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Ueber. die bisherige Brauchbarkeit des unter Georg dem 2. 
guerft erfchienenen Datleyfchen Wörterbuchs. und deffen Be— 
erbeifung Qurd Arnold, Klaufing und FabrenErte 
ger in eff Auflagen hat England, Teurfchland, ja Mordames 
rifa entfchieden. Die drei leaten, feit 1796 erſchienenen Auf⸗ 
lagen namentlich evweifen, wie veblich der Verleger. mit der 
Zeit Schritt gu halten gefucht bat, Die vorliegende iſt Hof- 
fenelich aud) nicht zurüdgeblieben, Beſcheidet fih nun aber 
jeder redlich, ernft und befonnen Gerebende gar leicht, daß in 
allem Menfhlihen That und Ausführung mehr oder. weniger 
hinter der Idee zurückbleiben, und daß, mit, Hamlet zu reden, 
„Die frifche Farbe der Enrfchloffenheit wird überfränfele von des 
Denfens Blaͤſſe“, in einem Zeitalter zumal, wo. die Kritik en- 


demiſche Krankheit ift: fo ift died Gefühl um fo natürlicher, — 


‚lebendiger und tiefer bei einem. fo. umfaffenden Unternehmen, 
wie dem gegenwärtigen, und nur ein fich felbjigefälfig aulä- 
helnder literarifcher Herz- und Mierenprüfer etwa koͤnnte blöd- 
fidtig, oder argfinnig gemug feyn, in oder hinter Diefer ganz 
natürlichen, eben weil aufwärts, zur Idee, blickenden Beſchei— 
denheit nod) einen verftedten Hochmuth zu finden. Solch 
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Geſchlecht nun begütigen wollen, tft eben fo fruchtlos, als vere 
ächtlih, und ihm ‚gegenüber darf ſich des Uchermuths nicht be= 
fürchten, wee geradehin erklärt, daß er allen, auch Unguͤnſti- 
gen, es recht machen zu wollen fuͤr zahme Knechterei haͤlt und 
verabſcheut. Nicht alſo um diefer, fondern um der Sache und um 
der Anforderungen willen, die mol bei feinem literarifchen Unters 
nehmen fo vielfältig find, als bei dieſem, iſt es noͤthig, ſich mit 
den Guͤnſtigen zu verſtaͤndigen über das Verhaͤltniß des Gea 
wollten zu der Idee und den vergönnten Mitten, damit dad 
Geſtaͤndniß, daß aud) Diefe Auflage eine, vb aud nicht vers 
unglüdte, Anlage fei, nicht für falſche Beſcheidenheit, leicht« 
finnige- Geringfchägung, over — bettelhafte Vorklage 
EUREN werde, 


—— ie war es Zwei und Meinung, durch vor⸗ 
fiegende Bearbeitung dies Buds mälih aus dem Kreiſe dep 
Hand- und Taſchenwoͤrterbuͤcher berauszußcben, deren die ſeichte 
und oberflächlich. ſpielende Bequemlichkeit, wie Das uͤberſchwaͤng⸗ 
liche Haftfal der Zeit nur zu viele gefördert hat, indem damit. 
für Anfänger zu viel, für weiter. Gefbrderte zu wenig geleiftet, 
vielleicht aber nur einmal erreicht wird, was Noͤh den in Kis. 
nem zu London 1814. herausgegebenen erreichte. Mithin ward. 
erwogen, was die Sache, d. h. die Natur der Sprache über- 
haupt, namentlids der eriglandifden im Verhalenif zu der naͤchſt 
verwandten teutfden und andern Literaturen, und zu dem doch 
befchränften Raume forderte, und in wiefern von hier aus die 
Anforderungen Einzelner zu rechtfertigen waren, oder nicht. 
Das Erfte, was. fi ch gleich an der Schwelle darbot, als une 
flatthafe, waren die den frithern Auflagen mitgegebenen- frans 
zoͤſiſchen Gloffen. Denn einmal berubfe diefe Mirgife nod) auf — 
der allzubereitwillig anerkannten Zwingherrſchaft dieſer verſchlif⸗ 
ſenen und abgegriffenen geckenhaften Sprache; andrerſeits tas 
ren dieſe Gloſſen oft ſo falſch und unangemeſſen, daß damit 
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gum richtigen Verftändnig des Engltfijem nicht einmal etwas 
beigetragen wurde. Darum fdjienen fie gerade vor allen noͤ— 
thigern und nuͤtzlichern Zufäsen weichen zu koͤnnen, da jet 
auswärtige Völker auch wieder teutſchen Tönen laufchen, feut- 
fhen Sinn nicht ‘mehr unbedingt und auf Hörenfagen läftern 
mögen. Dies fonnte um fo Mehr gefchchen, da hinwiederum 
Bas Franzdfifihe feine thm gebührende Stelle, wenn auch ane 
Derwdrts und zu anderem Swed, fand, 


--. Kerner mußte zwar die Ausfprade der engländifchen Wore 
ter nad wie vor angegeben werden, gleichwol aber hier und 
ta einige Abänderungen der Bezeichnung erfahren. Dahin gee 
hört die Bezeichnung der Endniffe ion und ure, in. welcher, 
nicht aus Unachtſamkeit, oder Unficherheit, fondern um den Une 
beftand der Yusfprache zugleich mir zu bezeichnen, gewechfelt wur⸗ 
de, des langen oder offnen a, der Quetfchlaute und des th, Der: 
Laut nämlich follte moͤglichſt hörbar und nahbildbar durch Schrift 
vergegenwärtige werden; freilich eine fo undankbare und wahrhaft 
ſiſyphiſche Muͤh und Arbeit, daß fett Sheridan bis anf Wal⸗ 
fer, und unter uns Winkelmann, endlich die Verziveiflung 
in dleſen ſonſt tichtigen Männern das Aeußerſte gethan und dem 
Gehde wie den Sprachwerkzeugen durch Bezifferung behuͤlflich zu 
werden verfucht hat! Ein Gluͤck, daft dieſe Zahlen an Gehör 
und Sprachwerkzeuge Kundiger, als legte Inſtanz, mithin an 
sehre und Seben felbft verweifen, und ſich daher für ein Mittelbares 
erflären; was im Grunde genommen auch noͤthlg war, da ja 
Ausſprache ſich einzig an das Ohr wender, Zahlen aber an fi 
feinen Laut vergegentwartigen finnen, Darum wurden bier wee 
nigftens nicht ganz fremdartige Bezeichnungen vorgezogen, über 
deren Richtigkelt hinfihelich der feinften Verflufungen und Ab» 
fhattungen des Lauts zwar die Anfrage beim Leben auch nicht 
völlig erfpart, aber Doch etwas verfpätiger wird, Möge aus die» 
fen nun jeder heraushoͤren und nachaffen , was und fo gut er es 


Fe 

kann; nur: daß er ſich auf Das, Gelingen. nicht allzuviel einbilde, 

noch auch die etwanige: Unzulaͤnglichkeit der gewählten Degeid)- 

nung allzugallfüchtig tadlel? Denn jene Virtuoſitaͤt if— am Ende | 
dod) mißlicher, als die Eitelkeit meint. ‚Die Yusfprade nämlich - 
des Engländifchen wird und muß immer, ſelbſt unter dew Jane. - 
ländern, ſchwankend und zweifelhaft bleiben, weil es ihr uͤber · 
haupt in ihrer Vollendung ſelbſt an klarer, deutlicher und plaſti-⸗ 
ſcher Articulation fehlt. Dies liegt in Den vielfachen, einander 

gleichſam uͤberpolternden Momenten der Volksentwickelung an 
und durch Angelſachſen, Daͤnen und Mormannen. Da wirkt 
Fein. Organ in feinen Vollkraft; da wird Fein Laut voll, weft, und. 

rein beftimmt. Der Weg vom Brufthaud) Durch die Organe, hin- 
dur Gaumen, Zunge, Zähne, Lippen, die in, wud mit o gleich-- 
fam das Ziel der Nundreife finden, indem ufchon zwifchen 

Selbit- und Mitlautern fdwebt , - wie gewiſſermaßen aud I, 
wird von. den Eugländern gar nicht fo recht mit Luft und Liebe 
ausgemetjen, daß fie, fo zu fagen, auch wirklich auf Diefen Bias 

fien rajteten und ruhten. Es iſt vielmehr, als ſcheueten ſich die: 
Laute, aus und uͤber das ſie bildende Organ hervorzutreten, und 

dieſes muthete dem Nachbarorgan feine Function anv Hiemit iſt 
denn eine arge Verwirrung zum Regel, ja zur vermeintlich uner⸗ 
reichbaren Schoͤnheit geworden, die ſich uͤber alle Buchſtaben ver ⸗ 
breitet, und durch nur fuͤr das Auge guͤltige Staunubuchfiaben- 
(daher Reime für das Auge!) wie durch den naͤhern oder fernern 
Accent, vermehrt wird, So hati den in andern Sprachen fo 
ſtark abſchwingende Buchfiabe r im Munde eines Englaͤnders je - 
nach) feiner Verbindung auch manchmal mehriden Charakter. eines 
gedämpften und Übereilten Gaumen: als Zungen- und Zahn: 
budjftaben, Diefeibe Unabgefchloffenbeit und Wuͤſtheit giebt fich 
in den übrigen Mitlantern fund. Go unterfcheiden fih b, d, g, 
V, W, X, Y, 2, ng, th, nah Winfelmann’s. Orthoepie 
S. 115, durch einen dem Drude der Organe vorausgehenden 
und forttönenden Gtimmlaut, welder yon dem Stimmlayt, woe 


xrX 
durch die Vocale gebildet werden, darin wleder verſchieden iff, 
daß mit dem letztern bloß eine angemeſſene Ooſſnung des Mundes, 
mit dem erſtern aber auch zugleich ein Druch der zur Bildung des 
Conſonanten erſorderlichen Organe verbunden ijt, wozu cams und 
game, batch und-badge, nip uid nib verglichen werden. ‘Man 
Fann fich biebet kaum enthalten, an den in gemeinem Gefangsvor- 
trage getadelcen Vorſchlag vor jeder. More. za denken. Aber niche 
minder ſchwankend und unſicher it die Ausſprache der Selbſtlau—⸗ 
ters Jeder iſt breit! und gedehnt, fang und fury, und gleichgül« 
tig oder zweilebig, aber in dtefer feiner Natur aid) übertaumelnd. 
in Die Matur des andern j: ja man. darf fagen, fait jeder Selbit- 
lauter durchfaufe ab und auf die ganze. Reihe aller Selbſtlauter. 
So ſchwebt das fange und Furze a nur durch größere, oder min- 
dere Tonintenſitaͤt in das helle oder dunkle Aſchwere oder fluͤchtige 
e über; ja ſelbſt mit andern Selbſtlautern behaͤlt es dieſe unſtete 
Zwitterhaftigkeit. E.fhwanfe. für ſich, durch Verdoppelung, mit 
O und andern Selbftlautern ini, o, u, und in unbetonten 
Endſylben verfchwimme und verhallt ed wieder, wie a und n, in 
einem flüchtigen, beinah unhoͤrbaren helldunklen 4, e, 0, 6. 
So kruͤckt i mit e erſt in feinen urfprünglichen Ton hinüber, (ape 
fid vom Accent in ei auseinander quetfchen, oder durch ibn.und 
umgebende Mitfauter auch zu õ verdumpfen und verbüftern, O 
taumelt mit ähnlichen Huͤlfsmitteln in a, u, ja auchinüber; und 
u fchleife fich vorn ein j an, um lang zu werben, ‘oder bringe ein 
i für das Auge nad, um ein dem Ohre unnoͤthig aufgedrumgenes 
js oder sch zu entfchuldigen, “oder ed geht aud) gang in ſtummer 
Dienftbarfeit dem Auge fröhnend unter, . Golde unſtatthafte 
Chamäfeonsnatur legt weder dic solemn, nod) Die common oder 
colloquial speech ab, und nur von einer vdlligen welthiftori- 
(hen Ummwandelung und Umgeftaltung des. Volks möchte hierin 
eine Aenderung zu erwarten feyn, wenn überhaupt, da. die Ber — 
mähungen fprachfundiger Forfcher bisher noch Feine unmwandel- 
- bare Gicherheis' und Gleichfoͤrmigkeit der Ausſprache begründen 


MEE 
Fonnten, was befonders in. Eigennamen auffallend wird. Denn 
dies Nichtlautwerdenwollen, dies Muchſen und Knaden imd Druch⸗ 
ſen, Lispeln und Ziſchen, Summen und Brummen, Schnalzen 
und Abbrotzen iſt einmal Ergebniß angelſaͤchſiſcher, germaniſcher 
und gaͤliſcher in jahrhundertlangen Wehr - und Dürgerfriegem 
eingedrungener Elemente , finfterer Verſchloſſenheit, ſtolzer Kälte, 
angſtvollen Bewußtſeyns einer innern wilden Natur und uͤbermuͤ 
thiger Kraft, Vielleicht ware der kuͤrzeſte Weg, eine Ueberſtcht der 
Ausfprade zu gewinnen, wenn,man alle Saute unferer an ſich wol 
gleichguͤltigen, erſt durch Bud)flabenumgebungen-, Verdoppefune 
gen und Dehnzeichen verlaͤngten, aber doch phyſiologiſch ſelbſtſtaͤn · 
digen Selbſtlauter, und der Doppellauter uͤberſchluͤge und die 
gangbare englaͤndiſche Bezeichnung oder Rechtſchreibung dafuͤr 
aufſuchte; wo ſich denn finden wuͤrde, dog z. B. eh mita, ai, 
ay, ea, ei, ey, if mit e, ei, ee, ie,.&, Of mitio, oa, 
ou, ow, uh mit. 0, U, CW, 00, OU, ue, ui, ei mit i, y, 
ie, ui, igh, 3 mit e, i, y at. bezeichnet würde in Fällen, deren 
Wefen geprüft und als gefeßgebend aufgeftellt- würde. Geste man’ 
biezu nod) die eigenthuͤmlichen Saute des breitbäuerifchen vollmau⸗ 
ligen a, des lispelnden th, ſo wuͤrde man Dies Feld überfchauen, 
mit ihm aber aud) freilich eine ‚ungeheuer. eigenfinnige Willkür und. 
Sproͤdigkeit. Doch dies Fonnte Hier nur ‚angedeutet werben, 
Daß die Orthoepifer Eiphinftone, - Speriban, Mares, 
Walker, Winkelmann, Rubens, hier. möglichit benuͤtzt 
worden, wird Kundigen ‚nicht entgehen; daß aber ein gemalter 
Ton ungenau fepn möge, und zur Meifterfhafe in dieſem Felde 
nicht verhelfen Eönne, . Lies möge er dem. we oe 
vornehmen ane Pepeanent. a 3 : 


4 Was nan bas. näßfe ‘Moment diefer neuen Bearbeitung: 
anlangt, wodurch das vorliegende ‚Wörterbuch ſich vor allen 
übrigen, Sfinner, Junius und Sohnfon Faum ausges 
nommen, auszeichnet, ohne jedoch mit ben genannten die Sprache: 
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onficht zu heilen, nämlich die etymologiſchen Combinationen 
und Sprachvergleichu:tgen, fo fieht der Bearbeiter voraus, daß 
er hierüber noch mehe Tadel von-Unmändigen und Ungiinftigen 
erfahren wird, wiewol er foldjen Die praesepia, von welchen 
etma zu weichen. ſeyn möchte, durch NE ‚, oder Klam- 
mern zu OR nicht — 
il 

Dee Katine noch zw erwartende orwert des Schulfüchfigen, 
Schwerfälliger gwar, oder gar der Prunkfude ift wol am leich- 
teften ‘gu. verfihmerzen, wenn man einmal des Hanges zur Bee 
quemlichkeit fidy. enefchlagen und dem leidigen Hercommannus 
den Dienft aufgefindiger bat. Hat man dem Gedadenif fein 
Recht gethan;'fo Fann es ‘in einer Zeit, wie dic unfrige, wo 
man: den Wald vor later Baumer nicht fieht, vor lauter Ana« 
Infe nicht gur Gonthefe kommt, den Geift und feine Kräfte, wie 
einen Sandftein zermalmt und jerbricfelt, daß er feiner Gee 
fammtheit gar nicht froh werden, fein felbft gar nicht genefen 
fann — es Fann da, fage ich, nichts fchaden, wenn man aud 
den übrigen Kräften wieder einmal etwas anmuthet und Spiele 
raum. vergoͤnnt. Ja, ‘unferes Erachtens, Fann man darin eher 
ju wenig, als zu viel thun, zumal in Werfen, wie dieſem, Die 
im Grunde nie fertig werden. Darum aber gerade ſcheint es 
raͤthlich, darüber zuvoͤrderſt ſich klar zu werden, daß eine Spra- 
he Dod) wol tiefer wurzele, als im Gedaͤchtniß, ‚ daß fie, wenn 
anders: ber Geift: tad) Gottes Ebenbilde gefchaffen iſt, ein Na— 
tut» oder lieber tin Gottesgewaͤchs, und da es boch wol Feine 
ftevliche. Vernieffenpeit ſei, dies Gewaͤchs in feinen Grundzügen, 
Umriffen, Ausfuͤllungen, Eurz in Bau und Wuchfe zu betrach⸗ 
ten. Die Gefahr zu irren ift einmal hlenieden immer vorban« 
den — es irrt der Merifch, fo lang er lebt —; aber nur Wahr« 
beit verliert: der Jerthum, die der freundliche Nachbar mol als 
ehrlicher Finder: wiederbringt. Dagegen nichts thun, als was 
bereits gethan ijt, würde alle Farbe vom Leben wegblafen und 
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iin eine Laſſigkeit und Ttaͤgheit verſenken, die mindeftens nicht 
Jedermanns Sathe'ift.. "Wenn überhaupt die Redlichkeit und 
Suft und Freude des Forſchens das wefentlidh Fördernde im Lee 
ben iſt, und das Gefiindene gat oft nur in dieſer Hinfiht Werth 
hat, wenn unfer Wiſſen, wie niche gelängnet werden Fann, cine 
mal Stuͤckwerk iſt, was ift es denn nunmehr, wenn des Stuͤck⸗ 
werks efwas mehr aufgefchidhtet wird? Sind nur die Stüde 
disjecta membra pottae;' fo daß aus Ihnen der Dichter. aller 
Dichter, ob aid) nur dunkel, geahndet wird, fo yt ja das im 
Grunde nicht mehr und nicht weniger ,. als was dem Demithig- 
ſten wie dem Hochmuͤthigſten unwillkuͤrlich taͤglich begegnet. 
Schon alles Fertige und Geſtaltete iſt ein Beſtimmtes und End⸗ 
liches; alſo Beſchraͤnktes, der unendlichen Idee zu Enges, wo⸗ 
‘gon’ fie ſich zuruͤcknimmt und das fie immer aus einander ſprengt, 
um ihre Freiheit zu behaupten und den Lebensproceß anzufachen. 
So fehen wit Goer “in Natur und Geſchichte walten und gebah— 
ren; und wir Eintagsfliegen wollten meinen, wir machten es un⸗ 
laͤugbar geſcheuter Das fei ferne! Wir find ofnedies mehr 
stim Handeln, als gam Wiffen berufen, Damit ſoll nun freilich 
nicht das Wiſſen gefehmähr werden, whe jest aud) Mode zw wer- 
den anfangts vielmehr, wenn Überall immer mehr auf das Ur- 
ſpruͤngliche Eine“ folgerichtig hingeftrébe wird, warum follte 
Dies Streben hinſichtlich der Sprachen nicht auch loͤblich ſeyn? 
„Es dringt ſich ‘une’; fage ein edler Geiſt unfrer Zeit *), 
„eine Aufgabe auf, wielleiche für ‘die wahre Wiſſenſchaft die 
hoͤchſte, wenn fie Tebendig ergriffen und geldft wird, nämlich die, 
alte Sprachen in eine große Gprachorganifarion vereinigt zu 
feben, wie alle Thiere im eine Geſammtorganiſation; in den 
rohen Sprachen die Prototypen der Hdhern, wie in den gerin⸗ 
gern Thieren die Andeutungen der hoͤhern zu finden. Eine ſolche 
Forſchung, die uns zuerſt die wahren Uranfaͤnge der Sprache 


om Steffens Caricaturen des Heiligſten, IT. Eint, S. 85. 
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zeigen’ wird, in welchen dié Elemente nod) kaum unterfcheidbar 
ruben, »feßt eine Vorbereitung voraus, wie in der comparativen 
Pbyfiotogie; und erſt Durd) diefe würden wir wahrnehmen, wie 
in und: mit-den Sprachen fic in verfdiedenen Richtungen bald 
Diefe,nbald- jene Seite des menfihlichen Dafenns aufjchlieft, 
‘bald in höherer Einigung eine höhere Offenbarung ſich enthuͤllt. 
Ja eine folge Betrachtung, die in und mit der Form der Spra- 
de ihr interes Weſen aufſchließt, würde fich zur gegenwärtigen 
Sprachforfhung wie Diewilfenfchaftlihe Phyſiologie zur Anato⸗ 
mie verhalten, würde zu gleicher Zeit alle geiftige Erjeugniffe | 
und thre Eigenehümlichkeit, die fic) nie von den Sprachen tren- 
nen laſſen, auffaſſen, und dad innerfte Wefen ber: Voͤlker und 
ihrer Schickſale im; dem Gange ihrer Bildung, in ihren Verhaͤlt- 
niſſen zu einander ergreifen.“ In dieſem Sinne hat allerdings 
der von. wenigen beadhtete und durchbrungene, pon. Manchen be= 
nüßfe, non Wenigen, außer Goͤrres, Ic Wagner und 
Hagen, anerkannte J. A Kanne die Sprachen betrashtet, und 
wir verweifen hlemit auf feine Schrifterr über die Verwandtſchaft 
“Der griechifehen und teuffchen Sprache, $eipz 1804, feine Ur 
Funden der Geſchichte, oder Allgemeine Mythologie, Bair, 1808. 
Pantheum der aͤlteſten Naturphitoſophie zu, Tuͤhing. 1811. 
Syſtem der. indiſchen Mythe, oder-Chronus und die Geſchichte 
des Gottmenſchen ꝛc., Leipz. 1813., Denen wir viel verdanken 
und die wir alſo gebührend hier nennen, weil der. Raum im Bue 
he ſelbſt es verbot. Auch L. W einhart' s Verwandtſchaft der 
Sprachen; insbeſondere der franz. und. teutſchen z., Landsh. 
1821.8, ware uns früher willkommener geweſen, wiewol man» 
ches hier, weil das Moment der Paronomaſie votzuͤglich begün» | 
ſtigt ward, doch willkuͤrlicher und ſteuerloſet erſcheint. Doch 
wir muͤſſen, fo- weit es und: hier geſtattet iſt, etwas naͤher auf 
die Sache eingehen, um ſo mehr, da etymologiſche Forſchungen 
immer mehr als muͤßige Witzſpiele verſchrieen und Vielen hier 
entbehrlich duͤnken werden, welche vergeifen haben, daß Woͤr . - 


} 
/ Ha 


am 
terbücher fonft den Namen Thefaurus führten, weldjien dor edle 
und {pradgelehrte Pougens feinem Pünftigen, leider noch nicht 
erfhienenen Werke mit feinem Rechte wieder vorfegen wird, 


Sprade iff Darftellung und Abbild des Geifles und gei« 
ſtigen Webens in Schrift und Ton, mithin - vereigenthimlidte 
Weltanfide und Gedanfenwelt. Denfen und Sprechen find 
daher aud) in den Sprachen identifd. Wie nun der nah Got- 
tes Chenbilde gefchaffene Geift Eins, d. h. eine Gefammtglie- 
derung iff, deren einzelne fiefs in Wedfelwirfung begriffene, 
einander ergänzende Glieder als ein im ſteten Fluſſe der Zeit fich 
haltendes, ja ihn bildendes Ganzes, alfo weltgefhichtlih, auf⸗ 
gefaßt zu werden verlangen, alfo Fann auch die Sprache nur 
wieder :organifches Abbild und Ausdrud des Geiftes ſeyn. Ein 
Berfolgen derfelben durch alle Entwidelungsmomente aufwärts 
führt nothwendig auf ein Uranfanglides, Urfprüngliches, - Dy⸗ 
namifches, inneres zuruͤck. Dies Uranfängliche iff fir uns 
frommes mit der Natur noch verfihmsfzenes Gemuͤth, ausge» 
prägt in Cultus und Mythus, als Urgeſchichte, oder Wor- und 
Urbild der. Menfchengefchichte ;- kurz Offenbarung und Religion, 
als WiederanFmipfung an die Gottheit, den gemeinfamen Urs 
quell, Zuruͤckſtreben zu ihr, als dem durch eigene Schuld und 
all verlorenen-Centrum, das als Paradies vor und hinter der 
Geſchichte liegt, -Jn der Wiege, Oberafien, wie Herder, 
Kanne, Girres, Wagner, Ritter u. A. dargerhan, ume 
glaͤnzte dicfer Mythus als Strahlenhof des Menſchenkindes 
Haupt — das anbrechende Nofenlidt, das als güttliches Feuer 
innen im Kern der Erde und des Menfdjen verſchloſſen gewirkt 
und gemebt hatte! Süße Morgenträume, felige Erinnerungen 
von fönenden GStetrienwelten, filbernen und goldenen Weltbere 
gen, Blumen des Schweigens, Erkenntnigbäumen an $ebens- 
brunnen, umgaufelten das Kind, das unter dem fchirmenden 
Fächer der Palmen, von Lotos, Roſen, Narciffen umblüht, 


\ 
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laͤchelte. Und entgegen nickten und laͤchelten fhm aus den Blue 
men die himmliſchen Geiſter, mit welchen es ſchon früher ge 
fpielt, und aus allem tinte in lieblichen Klängen das fchaffende 
Wort Omu. Aber das Menſchenkind erwacht und reift zum 
Singling 5 die zauberifhe Maja trict ihm entgegen. Anders 
findet er nun die Welt, und Fann doch nicht laffen von den hole 
den Träumen; zur Gegenwart foll ihm die Vergangenheit were 
ten, Go wills die Freiheit, und das vermeffene Gefühl der 
Kraft, die zum grimmen Rieſen emporwaͤchſt, den Goldberg 
fürmt, das heilige Geſetzbuch verfchlinge, und fich vielfach Fame 
pfend verfucht, immer von dem vielfach verleiblichten Gore zum 
Maaß zuruͤckgefuͤhrt, bis fie endlich, ſtill in ſich ſelbſt verfin- 
fend, erlöfet von der äußern Welt des Scheines, in den Emi- 
gen wieder zuruͤckkehrt. Dies die Grundzüge der Menſchenge · 
ſchichte, die aud) zugleich Welt- und Goͤttergeſchichte im My« 
thus wird, worin alle Elemente phyfifder und firtlicher Bile 
dung in ihrem centripetalen und centrifugalen Streben unter 
einander, und Himmel und Erde in einander fpielen! Ueberall 
die An» und Machklänge eines höhern vollftimmig harmonifdyen 
Sebens, von welchem der freie Menfh aus, zu weldhem er wie 
der zurück geht, das der Mythus in einem Zugleich und in Gee 
genwart zu feffeln ſtrebt, als gemeinfame Mitgift und Erbgut 
des ewigen Menfchengeiftes der frone Gral, der, unerreichbar 
in den Sifcen ſchwebend, aber doch alles Erforderliche gebend, 
immer die Sehnfüchrigen und Begeifterten nachzieht! Die nun 
aber, welche diefe Offenbarung erübe und entitellt, und die Ure 
gefhichte nicht fo deutlich finden, als die etwa mit Bud, Kar 
pitel, Seiten= und Jahrzahlen nadzumweifenden Thatſachen der 
politifdjen Gefchichte, bedenken wol nicht, daß diefe aͤußern ir- 
diſchen Schickſale, die Schattenfeite der Wölfer, erlebe und 
uͤberlebt, bejubelt oder beklagt, einander ablöfen und Plag ma- 
en, indeß über, in und durch alle, ftill wie der Aether und 
a 
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Das allerfchließende Licht, ein Inneres, Geiftiges dahin ziehe, 
Es iff alſo da gerade fo hell, als es ihnen feyn kann, für wel- 
che Senn und Erkennen zerfallen find, und wo fie Wunder aus- 
sufen und damit fofort abläugnen möchten, geben. fie nur ibre 
und die dermalige menſchliche Unfähigkeit Fund, den Einflang 
Des Seyns und Erfennens zu vernehmen; gerade wie ‘Der Un- 
Eundige in dem Grundtone einer Harmonie die Darin fhwingen- · 
den Accorde aud) nicht vernimme, die dem Kundigen doch al⸗ 
lerdings hoͤrbar ſind. Iſt denn aber uͤberhaupt alles Irdiſche 
mehr, als ein Tropus ? und jener einzige ruͤck⸗ und vorwärts 
leuchtende Wendepunet der Geſchichte, bat er nicht fein Dun- 
Fel und feine Dämmerung vor und hinter fid)? Zieht er-niche, 
ein glänzender Stern, über unfere Haupter und Herzen dahin, 
viel gepriefen, viel - erfehnt und zurücdgefehne, indeß in fiillen, - 
heiligen: Herzen . feine Slamme als ®eijt der Liebe brennt und 
‚ leuchtet? 


‘Chen fo verhält es fic) denn aud) mie der Sprache, dieſer 
Dffenbarung des gottmenfchlichen Geiſtes. Sede Sprache ift 
ein Glied des fich entwickelnden, oder werdenden, darum aber 
{chon feienden unfterblichen Menfchengeiftes, ideale Wiedergeburt. 
Wörter find Bruchſtuͤcke ver dieſer Entwickelung zum Grunde 
liegenden Elemente und Ideen, -Sdeenfärge, wie wir’ es -ane 
derswo ausdrüdten, worin Die Jdeen nicht todt, fondern nur 
lebendig begraben find, und von höhern Geiftern wieder hervor- 
gehoben werden. Alle Spraden aber, twiefern fie Abbild des 
einen, in allem wehenden-Geiftes find, find Eine, Ein Stamm 
mit Blättern, Zweigen, Blüchen und Früchten, und mie, in 
diefen einzelnen Theilen fih immer das Ganze und-in dem Gan- 
zen Die Urpflanje wiederholt und fpiegeit, fo fpiegelt aud in 
den Sprachen fid) eine Ur- und Geiftesfprache, die fijon Hoe 
mer als Sprache Der Unfterblichen Eannte, welche wiederum alle 
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umfängt und durchdringt, die darum freilich nicht geworden iſt, 
nod) werden Fann, wie ihrer eine, aber in alle eingeht, als ihr 
befeelender Uthem und Geift, dem wir nur ahndend laufchen 
in — etnmologifchen Forfdungen. 

Bevor ich weiter gehe, fei es vergönnt, zu ‚Erläuterung 
des Gefagten dies Vorwort mit einigen hieher gehörigen Stel⸗ 
fen aus dem Auffage eines beffern Mannes, als ich, zu ſchmuͤ⸗ 
den, nämlih E. M. Arndes in der Bonnfchen serie. 
2tem und tem Heft, ©. 99. f. Ä 


Sprache treibe frifch wie Bäume; ja im Winter haben 
alle ein zäheres und bartnädigeres Leben, — Jedes Wort ift 
eine Sinnpflanze; es gehört aber die glüdlichite Stunde und der 
rethte magnetifde Finger des Suchers dazu, dicfe Wunderpflanze 
fo zu berüßren und zu erregen, daß das geiftige Spiel des in» 
nern Ginnes fich. in feiner Fülle offenbare. Der richtige Gee 
brand) und WVerftändniß jedes Worts hat eine myftifde und 
innere Erkenntniß, die unmwillfürlich trifft und ergreift. — Je⸗ 
des Wort iſt ein niedergelegter, oder vergrabener, oft ſchon ein 
verſtockter und verſteinter, durch langen Nichtgebrauch erftarr- 


ter und erkalteter Gedanke, der aber-jeden Augenblick durch den 


lebendigen Geijt wieder mit Frühlingsinft angehaucht und zum 
Fliegen und Spriefen gebrachte werden Fann. —. Etnmologie 
it, ein Feld, worauf.nod Jahrhunderte gefact, gepfligt, ge- 
ärntet werden Fann, ohne daß fein Boden erfhöpft wird, der 
vielmehr unerfchöpflih genannt werden Fan. — Es liegt in 
der. Wortbedeutung etwas fo Tiefes und Innerliches, daß es 


mehr angedeutet, als befchrieben werden Fann. Nicht nur aus 


verwandren Sprachen, oder denen folder Völker, die weiland 
viele politifche, religiofe, wiſſenſchaftliche, oder örtliche Beruͤh⸗ 


rungen batten, fpringen jeden Augenblick Gegenbilder und Ge- - 


a * 
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genfcheine der Aehnlichkeit und Verſchiedenheit ehtgegen,- bie 
nicht nur den verfchiedenen, oder gleichartigen Geift und Sinn 
diefer Völfer wimderbar erleuchten, ſondern gleichfam das Höh- 
ere der Menfchheit, beides in der Verfchiedenheit und Aehnlich- 
Feit offenbaren. Denn aud) in Sprachen, die einander den Ur⸗ 
ſpruͤngen, den Zeiten und den Verhaͤltniſſen der Vrte nach, die 
fremdeſten und entlegenſten ſcheinen, ſchimmert doch oft etwas 
Gemeinſames der allgemeinen geiſtigen Naturanlage, Sitte und 
Kunſt des Menſchengeſchlechts hervor, daß man gleichſam die 
allgemeine Fabel und Vorgeſchichte des Menſchen zu leſen glaubt. 
In der That, die Sprache iſt die zugleich ewig alte und ewig 
junge Geſchichte und Fabel der Voͤlker. Dies ſpringt ſchon 
hervor als Ausbeute und Ausſprung einer allgemeinen Idee des 
Menſchlichen, was allen Zeiten und Voͤlkern von jeher gemeih- 
ſam gewefen iff. Aber aud) das Aeußerliche und Leiblichgemein- _ 
fame muß man fuchen und finden. Die Etymologie erhellt, ere 
quickt und belebt, und zündet durch den Flaren Geift und Ginn, 
‚worauf fie dringf, immer neue Sichter an. Es giebt drei Haupt- 
wege im Etymologifiren: 1) den leiblichen und irdifchen, 2) den 
geiftigen und himmlifchen, 3) den Mittelweg, Sage, Fabel, 
Gefhichte, Die ergrünende Fabel in unferm Hergen erzähle ung, 
daß wir irgendwie aus ‘dem Sternenlande herabgefallen find, 
daß es einft einen lichten, beitern Goͤtterweg für unfer Ge- 
ſchlecht gab, wo alles hell und Elar, wie das Leben in dem er- 
‚fen. erquidliden Sonnenfchein des jugendlichen lenges durch Die 
-durchficheigen Seelen fhien und flang, wo die Gedanfen und 
Gedanken des Gedanfens nichts zu fuchen hatten, weil das 
Daſeyn felbft ein ünfterblicher und unmittelbarer Gedanfe war, 
ein Widerſchein, eine ftille Ueberfchwänglichfeit des ewig nahen 
Gottes. Wie es damals gewefen, fehen wir nur zuweilen, faft 

“immer aus dunflem Spiegelfhimmer., Wie die Strahlen des 
innen urfprüngligen unmittelbaren Anfdauens und Erkennens 


damals in bie Geifter gefchaffen und gefprochen find, miffen 
wir nicht, nur Daß anders oben, als unten, gefprochen worden, 
aud) bienteden anfangs anders, als jest. Denn fpäter entftand 
eine Sprache für die Erde und die himmlifche fternige Sprache 
und ihre HeiterFeit und Lauterkeit mußte vielfach verdunfelt were 
den, Die Erde mufite an jedes überirdifche Wort und jeden über’ 
irdifchen Gedanken von ihrer Schwere und Trübe henken und 
fie immer tiefer in ihren Kreis hinabziehen, viele Wörter muß- 
ten anders, viel neue werden. Schon die Sagen fprechen von 
einer Propheten = und Prieiterfprache und Homer und Herodot, 
Allerdings waren Die Erdwoͤrter mit Geift durchgoffen und 
durhdrungen; aber der Spiegel des Himmels zog fich mehr und 
mehr vom Gefchlecht zurüdz von der Erde hatten fie das nahe 
Bild den Blicken gegenüber, und erfannten fih und ihr geifti- 
ges Dafenn endlich fait mehr durch den trüben. Gegenfdjein und 
Schatten des Himmels 2 der fic) zumeilen nod) gegen die Erde 
warf, als durch den unmittelbaren Schein und das heitere 
Bild deſſelben. Darum däucht vielen der irdifche Weg der 
fiherere und nähere, wo fie ſchwere, dicke Seibhaftigfeit ergreifen 
finnens auf dem geiftigen find die Brüden der Seele faft nur 
aus Luft, und drohen unter der Schwere allaugenblidlid eine 
zuſtuͤrzen. Einſt waren die Menfchen cin Fläreres, geiftiges, 
görtliches Geſchlecht, als jest, fprachen im lichten Urlande dort 
oben eine geiffigere, .unmittelbarere Sprache. Auch der irdi- 
fhe Zufaß ijt mit Geift durddrungen, aber viele, die Die gei« 
flige Seite und. Tiefe, das innere geiftige Gedanken» und Hime 
melsbild als aus jedem Worte hervorbligend nicht laͤugnen, 
meinen doch auf dem breitern Wege ficherer zu wandeln. Der 
Mittelweg wender fic) bald rechts, bald links, zum geiftigen, 
oder irdifchen. Er iſt fiher, wenn mit Gewandtheif und 
Schnellblick, mit dem feinen geiftigen Maas der Heiterkeit und 
Klarheit betreten, Er finder das wunderbare Zufgmmenreis 
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men -und — der Hungen und irdiſchen 
Natur.‘ 


‘“ Go writ Arnde! Bt es nun, diefem Standorte gee 
maß, Gefchäft und Aufgabe der Etymologik, einmal das göff« 
lid) Mitgegebenc, Wefentlihe, Gemeinfame der Sprachen in 
den fo kuͤhnſten und. einfachften, wie zärtejten und leiſeſten Zü- 
gen und Streichen hervorzuheben, dann aber aud) das Befon- 
dere und Cigenthimlide, ihren freien, natürlichen Bau und 
Wuchs, ihre Phyfi— und Phyfiognomie, und die Entwicke· 
lungsgeſetze nachzuweiſen: ſo ergiebt ſich, daß der Ausdruck 
oder die Erſcheinung jenes Allgemeinen einfache Urſylben ſeyn 
werden — Urlinge nenne fie unſer tieffinnige Krauſe —, 
welche, gleihfam als AYndifferenzpunet, die beiden Pole — 
Vorſchlaͤge und Vorfylben, End- und Nadfylben, welche leß- 
fere, wie 3. B. die Hauptwirterendniffe, wieder in andern 
Wurzeln ruhen — binden, und daft fo, durch die Typen der 
Sprahbildung durchgetrieben, eine Menge Wörter ihrem 
Schoofe fi entwindet, welche die Familienähnlichfeit und An= 
gehoͤrigkeit an die dee in der größten WVerfchiedenheit und 
Mannichfaltigkeit doch nicht verläugnet. Daß diefe Urlinge 
nicht fo vereinzelt und etwa als Metallfönig nun wieder zu ei- 
ner befondern und den Erdfprachen ähnlichen Sprache verarbei- 
tet aufgejtelle werden Fönnen, fundern daß fie nur der oft mif- 
tels einer Ahndung zu ergreifende Silberblick jener geiftigen Ur- 
‘fpradje find, der aber nicht ausbleibt, der Duft der Nedeblu- . 
men vder Wörter, das wird mol jeder begreifen, der uns bis- 
her finnig und verftändig gefolgt iff, Oder meint Ihr etwa, 
die ewige Harmonie, welche Sternen- und Weltreigen führt, 
bindet, durchwohnt, fchmerz» und luſtdurchzuͤckte Seelen in 
~ Gefang fchmelzee und löfer, fei nun auch als ewige erfihie«- 
nen und für erfchöpft zu achten, weil fie würdige Priefter,, wie 
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Gru und Mozart, begeifferte und ihre. Seelen, wie das 
che Die Memnonsfaule, in feligen Weiſen entziindete? Gi 
boren werden beißt überall. aus dem Emigen fallen und felbjt- 
muthig vereinzelt beftchen wollen; ja fchon ber heilige Schmerz 
jedes Achten Genius gilt ja die Unnahbarkeit und Unerreidbar- 
keik der verlorenen, aber heiß wieder. erfehnten ewigen bee, 
Hat aber. eben. cin Gening, deſſen unfer Volk und. unfere Zeit 
fi) rübme und freue, uns keuſche Scheu vor jedem Urphäno« 
men empfohlen , fo wird aud) bier: frommen, von jenen Urlin« 
gen aus abwärts die Wörter als Erfcheinungen durch die Spras 
den hindurch zu verfolgen, fie felbjt aber, dicfe Keime, in tele. 
hen. das Entwidelte faamlid) lag, die eigentlich Feiner und ale. 
fen Sprachen angehören, unangefaftet. zu laflen, indem fchon- 
ihr erftes Aufbrechen in Diefer-oder jener. Sprache hiftorifch ges. 
nau nachzumeifen faſt immer vergeblihe Mühe. feyn. würde, 
Darum wurden hier nur Vergleichungen angeftelle, ohne die. 
Anmafung, die biftorifche Priorität auszumitteln, Zwar daß 
diefe Urlinge- meiftens dem Morgenlande angehören, und wir 
Teutſche felbft- dort wurzeln, wird der. rege Forfcherfrieb mit 
Joſ. vo. Hammer: wol immer mehr und mehr beftätigen, (fe 
German). Und- dies iff fürs erfte genug!: Wo fid) alfo nad), 
Hbzug der- nachweislich erkennbaren Bildungs» und Beugung⸗ 
folben. und Buchftaben eine Kern» und Urfylbe finder, wie 3. B— 
es, et, ar, er, ab, ba, ai, na, ne, pa, pe, chu, chui, 
hur, ku, gun, kun, hom u. a. zum Theil in vorliegendem. 
Wörterbuche angedeutet find, da ift Aufgabe, nad) allen Rich« 
tungen bin, wie von einem Mittelpuncte aus, Natur und Bee: 
deutung derſelben auszumitteln, fie in allen. Veräftelungen, 
Wendungen und proteifhen Verwandlungen zu verfolgen und. 
gu binden. Diefe Aufgabe gebt hervor aus der dee dynamite 
{her Sprachverwandtſchaſt und Entwidelung, weldye in dem 
urſpruͤnglich reinen. innern Einklang des Menfdengelftes und ber. 
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Mature begründet iff und. in ihren höchften Schwingungen bis an 
Die erite Bewegung und Regung des Geiftes, feinen Erſchluß 
und Ausgang aus fid) felbft, feine erfte leiſeſte und zaͤrteſte 
Selbſtentaͤußerung zuruͤckzuſchwingen hat, oder wie man immer 
bas zarte Urphanomen einer lieberingenden Entzweiung nennen 
mag, diefen erften Selbſtbeſchauungsverſuch, aus welchem das 
erfte Wort geboren ward, ein Kind aus filler, göttlich be— 
wußtlofer Liebesnacht! Wir befcheiden uns gern, daß wir dies 
hier Angedeutete glüdlicher geborenen und gebildeten Geiftern 
überfaffen muͤſſen, verweifer indeß eben darum freudig an Oth- 
mar Franfs commentat, phaosoph. pers. und Fragmente 
eines Verſuchs über dynamiſche Spracherzeugung, nad Vers 
gleihungen der perſiſchen, indifden und seutfchen Sprachen und 
- Mothen. Nuͤrnb. 1813. 8. Einige dahin und auf die phyfi= 
fhe Bedeutfamkfeit der Buchſtaben gehende, freilich nit immer 
in folgerichtiger Stetigfeit fortfchreitende Beiträge enthalten 
qud W. Wahsmu the Andeutungen zur Begründung der Eye 
mologif als Wiſſenſchaft in: Athenaͤum, humaniftifche Zeit- 
fchrift, herausg, von Friede, Günther und Wachsmuth⸗ 
U, I, 1— 85. Halle 1817. 8 


Was wir bier übernahmen, gebt mehr auf das zweite oben 
genannte untergeordnete, darum aber nicht unnüge Geſchaͤft der 
Etymologif, das Einzelne nad) Analogie leitender Geſetze zu 


erörtern. Wir machen dabei auf folgende Thatfachen auf 
merEfam, | | 


Wie hoͤchſt frei und wandelbar die Elemente der Wörter, 
die Buchftaben, alfo Selbft- und Mitlauter, feien, deren rela 
tives Uchergewidt und Vorwolten erfter Charakter der Sprachen 
ift, haben G. Hides im thesaur, linguar. vett. septentr. - 
grammatico - crit, et archaeol. Oxon, 1705. II. fol. ı, 87 ff. 
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7. ff., Wachter in den proleg. zum glossar. german. (Lips. 
1737. fol.), Kanne, Wachsmuth und Weinhart in dew 
oben angeführten Werfen, Riemer in f. gr. Wörterb. und 
mein Lehrb. der ital. Sprache, wie das vorliegende Wörterbuch 
felbit bei Angabe der einzelnen Buchftaben binlänglich erwiefen, 
und die Mumdarten unter einander, wie im. Vergleich mit 
Schriftfpradhe und andern Sprachen zeigen es unmwiderfpred)- 
(ih, ja jede Sprachlehre erinnert gleich ‚anfangs daran, daß 
Buchftaben eines und deffelben Organs wechfeln; aber auch die 
verfchiedener., Nimmt man hiezu die eben fo unlaugbare Buch» 
flabenverfegung, Weglaffung, Hinzufegung vorn, in der Mitte 
und am Ende der Wörter, fo thut fich hier allerdings eine un- 
endlihe Mannichfaltigkeit von Formen auf, deren Möglichkeit 
durh Ranne’s geniale Entdedung, daß Konfonante nur nie- 
dergefchlagene, gleihfam leibgewordene Hauche, Diefe alfo auch) 
Sippen-, Gaum- und Zahnhauche feien, die früher oder fpäter 


- fehlen, oder eintreten, nur begreiflider wird. Rornte es denn 


aber auch anders feyn, wenn die Verwandefchaft der Buchfta- 
ben, die indifche Untrennbarfeit eines Ronfonanten von dem ihm 
eingeborenen Gelbftlaute, und die Selbigkeit der Sprachen 


keine Fabel iff, und wenn der Mythus von der Sprachverwirs | 


rung beim Thurmbau zu Babel einen Sinn Hat, wie er ihn 
dod) hat? | | 


Sind ferner Klima und Gefchichte eines Volks wichtige 
Momente der Sprachbildung, erwägt man, daß vom Eintrict 
der Britten bis zum Einzug der Dänen 337, von der Dänen- 
berefchaft bis zu den Mormännern 274 Jahre verftrihen, bis 
1043 fränfifhe Gitte und gallifche Hoffprahhe, 1066 die Um— 
wälzung der Sprache mit dem neuen Staatsfyftem verwebter aufe 
Fam: fo geht von felbft hervor, daß Englifh eine Mengfprache 
feyn mufite, welche wol noch mehr, als 15,782 neulid) von 
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Jemand bloß nad) Johnſon ia frente Wörter ae 
ben mag. 


Hiezu nehme man, was hit, wie in allen Spraden, Mise 
bildung, 3 DB. surgery, und Misdeurung (f. and, plurisy), fo 
wie aneignende, off nur durch Paronomiafie herbetgefihrte Um- 
deutung der Wörter (f. rota), im Engl. noch die willkuͤrliche, un- 
fihere -Schreibung (f. Winfelmann’s Orthoep. ©. 326 ff. 
334 ff.) entftellen mußte, und die Freiheit, ja Ausgelaffenheit 
in den Wortformen wird weniger befremden. Auffallend iff ung 
wenigftens mit andern vorzüglich Ein Wort gewefen , welches ei- 
nen Habicht oder Falken bedeute, Es ijt als befannt, narürlich 
und im Wörterbuche häufig bemerFt vorauszuſchicken, daß Thiere, 
Pflanzen, Farben befonders nicht fo genau unterfchieden werden, 
wie e8 nähere und grindlidere Naturkenntniſſe möglich machten, 
indem ſchon ar als Erde Ausgangspunct für Bezeichnung der 
Thiere überhaupt wird und von diefem Wort eine Menge Thier= 

namen flammen, wie wir auch in dem bier fraglichen Wort wie» 
derfinden werden. Es heifit nämlich coistrel, coystrel, coi- 
stril, kestrel. Dies ijt feine Gutturalform. Seine tabialform 
b. Plinius ift butaurus, botaurus, buteo, butio, engl. bowet, 
bowess, bittern, frz. butor, engl. buteor. Alberti zu 
Heſychius unter rouogxos mit Bezug auf Plin. NG. ro, 8. 
hat puteo. Im Mittellatein find die bloßen Vofalformen astur, 
austur , asturco, austurcus, ostercus, engl. ostrich, lat, strix, 
gt. orpıy&, fpan. azor, porfug. ager, ruff. justrzab, im frz. wies 
der autour neben vautour, ital, astore, fard. aturzu, tosF, 
avoltojo, lat, vultur, vulturius, ob nicht auch wieder cuntur, 
Mun aber iff ropyos ficil. Geier, welches Riemer mit corvus , 
Tzetza b. Kanne Chron. 130 mit dark (Vogel der) Finfters 
nif, verbindet. Wer fiche hier nicht die Verwandtſchaft und in 
diefer immer wieder Thier durchfchimmern? mer Eönnte nide 
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alle ſonderbare Wandelungen dieſes Worts mit Analogie belegend 
rechtfertigen? Uber nicht genug! Feſtus erinnert dabei an 
bubo, und wer erinnert fic) nicht Dabei wieder an Avaz und dros, 
ja Rauz? Und fo gicht fic) hier ein Schillern und Schwanfen 
fund, das einerfeits auf ungenauer Kenntniß, andrerfeits aber - 
Doch wieder auf beobachteten Aehnlichkeiten Diefer verfchiedenen 
Thiere zu beruhen und wodurd der Geiſt fi) mit dem Wefen dies 
fer organifchen Erzeugniffe ins Gleichgewicht fegen zu wollen 
ſcheint. ‘i Ä | 


Dies Beifpiel, dem nod andre beigegeben werden Ebnnten, 
‚wie crab, crevice, crayfish ꝛc. wurde hier hervorgehoben ,. um 
zu zeigen, wie bei etymologifden Combinationen von Kuͤhnheit, 
Uebergelehrſamkeit zu reden baarer Unverftand fei für den, der 
in das Mark der Sprachen einzubringen ftrebt und überhaupt die 
dee des Organifchen in Welt und Willen aud) nur einigermaßen 
aufgefafit hat. Schon das Plattteutfhe im Verhalenif zum Hoch⸗ 
teutfchen Fann jeden von der unendlich Fühnen Wandelbarfeit der 
Sprache, die neben den leifeften Dämmerungen, Wendungen, 
Umgeftaltungen und Liebergängen der dee Statt findet, über- 
zeugen. Es bedarf in folden Fällen nur des Nachweiſes und der 
Aufzählung der malid) einander folgenden und alle verbindenden 
Mittelglieder der Formen, um jeden Zweifel zu befeitigen. Wenn 
dies zwar nicht überall, nicht allemal dem Einzelnen möglich iſt, 
fo Fann es doch Die dee nicht aufheben, fondern nur darthun, 
daß entweder Die Sprachen dies oder jenes Moment ihres Lebens 
nicht, oder minder entwicelt, oder, was welt unanziehender iſt zu 
wiffen, daß der Einzelne nur nicht Sinnesicfe, oder auch Kennt« 
nijfe und Umfiche genug befige, den Proteus zu feſſeln. Der 
Spradenbaum, mie er vor uns ſteht, iff ein fo innig und leben» 
dig verbundenes Ganzes, wie jedes Naturerzeugniß; und wer, 
der das in jedem Augenblick ſich neu erzeugende und quillende Ic» 
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ben eines Baumes in feinem Innern nur ſchwach nachbildend er- 
möge, müßte nicht Wunder ausrufen? Dies Wunderbare aber, 
- worin wir, nad) eines Weifen Ausſpruch, im eigentlichiten Sinne 
leben, fo daß im Grunde, wie ein Anderer fagt, Bie andere 
Welt nur misbräuchlich Die genannt wird, worin wir nicht leben, 
indem in der That die hiefige, jeßige, das Hienieden, nur Die 
ondere Welt für uns iff — dies Wunderbare, fag’ id), vorrü- 
dend und hoͤhniſch als Verwerfgrund und Verdammungsurcheil 
einer Anfiche ausfprechen, iff Doch gewiß nur Thorenfrevel. . Die 
älteite Sage bereits erflärte die Spradenverwirrung mit allem 
Rechte für ein Wunder; denn 06 ijt eine foldje Methode darin, 
daß 3. B. die unfennlichften mundartlichen Entftellungen mancher 
Wörter der Buchſprache ihre Gegenſtuͤcke in der Buchſpracho 
ſelbſt wieder häufig, nur nicht eben in denſelben Wörtern finden, 
In der That befehrt eine Sprachenvergleihung, daß von der Ure’ 
zeit herab im Fortgange der Spradyenbifdung gerade das fic) er- 
eignet bat, was nod) jest alten Sprachforfchern (f. z. B. Lob's 
‘pound, pickle, sirloin) und Völkern felbft begegnet, ein Fal« 
Ien nämlich, cine immer zunehmende Verwirrung, Befonderung, 
Verengung und Vereigenthuͤmlichung durch Misdeutung, Miss 
verftand, Misausſprache ıc., denen die Schmeidigkeit und Bild- 
famfeit des Stoffes felbjt nicht wenig zufage. Denn wunderbar 
ift eben die zündende Berührung, der Anklang, Uebergang, das. 
Verfhmelzen, Verftufen und Verddmmern der Ideen in einander, 
was fürwahr den zärteften, leiſeſten Farbentinen in einem Gee 
maͤlde nicht nachiteht, Hier, in diefer großartigen Verwirrung, 
welche Rannen die Enantiofemie auffehlog, iff es nun allerdings 
nicht allemal möglih, auf Wurzel und Wurzelfeim zurüdzufom« 
men; aber anmuthig. und. lehrreich iſt es, Diefen Gang dod) ube 
heforgt zu madjen, Denn die Mittel, wodurch jene Veranderun- 
gen bewirkt werden, ſind doch immer wieder dieſelben und nur die 
Eigenthuͤmlichkeit der Voͤlker, oder Einzelner, wie fie eben Cre 
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gebniß ihter Einwurzelung in die geſammte Weltanſicht iſt, macht 
dieſen, oder jenen Misgriff moͤglich, der, weil er ſich fortpflanzt 
und Jahrhunderte herab fortrankt, endlich kaum noch dafuͤr er- 
kannt wird. Den Sprachforſcher trifft alſo der Vorwurf, aus 
Allem Alles zu machen, nicht mehr und nicht tiefer, als die Spra— 
che ſelbſt, Menafpraden vorzuͤglich. Denn in dem Begriff die- 
fer liegt ja ſchon, was die Unterfuchung auch beftätige, daß fie 
namlich nicht bloß fremde MWörter in fih aufnehmen, fondern . 
auch Die Wörter felbft oft ein Gemeng find, ein Schillern, eine 
Art Helldunfel, worin fid) andere verwandte Ideen berühren, abs 
Elingen und gleichſam ſchaͤlkiſch durchblicken. Wie leicht und ein« 
fach auch diefe, übrigens in allen Sprachen zufreffende Bemer- 
Fung fcheinen mag, iſt fie doch nicht unwichtig, weil fie Auffchläffe 
giebt, die fonft wol Fed, gewagt, trdumerifd .gefcholten wer⸗ 
den, gleichwol ganz natürlich find, weil die Sprachen ſelbſt wag: 
halfig find, weil die Elemente mehrerer Wörter gar oft Ein Wort 
durchziehen, ee j ad all 


Darum nur fonnte der Herausgeber f & in diefer Hinfiche 
nicht fo eng befchränfen, wie der fcharfjinnige und geiftreiche 
Riemer im Griechifchen gethan hat, der mit ftrenger Folge 
richrigfeit und tiefer Forfchungsgabe bloß innerhalb des Gebices 
feiner bearbeiteten Sprache alles hervorlodte und hervorgehen ließ 
in einer Evolution, welche leicht uͤber Involution und Geiſt und 
Weſen der Sprache mehr Aufſchluͤſſe gegeben hat, als feine Vor 
ginger, und der, wenn ihm Zeit und Luſt gegönnt werden, nodp 
gar Manchen hinter fic) guridlaffen wird, Auch ibm verdanke 
der Herausgeber viel, und wo er von ihm abwid, führte nur bie 
Bergleigung anderer Spraden 


Soviel über diefes zweite — der Bearbeitung, das dem 
Bearbeiter die Mühe verſuͤßen ſollte, nach deſſen reifer Erivägung 
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er dennoch den Guͤnſtigen leife und befcheiden ing Ohr flaftern 
wird: „Ihr wißt wohl, Yor Guten, aber Ihr vergebt aud, 
daß id) auch hier noch zu wenig gethan, obwol die Menge da 
draußen über das Zuviel fchreit und ſchmaͤhet.“ — 


Yi, wie oben erörtert wurde, Sprache cine ab- und nadje 
gebildete organifche Weltanfhauung, fo iff natürlich ein Wörters 
bud) der Schag, der die Elemente derfelben und alfo der Bil» 
dung enthält. Uber dic auch, wie recht und nothwendig, verets 
genthümlichte Weltanfhauung eines Vols ift Eeinesweges bloß — 
auf ein beftimnites, etwa fi vornehmer Dünfendes, Zeitalter, 
Eine: Zeitperiode beſchraͤnkt; vielmehr nimme bier eine fpätere die 
andere frühere auf, wirkt mit ihrem Kraftbeftand gegen fie und 
arbeifer fie durch, bis, nun ein neues Product entilanden, das 
Factor eines Fünftigen wird, Stillſtaͤnde, Ruͤckſchritte, oder 
Wiederholungen falle natürlich aus, wo es Fortbildung gilt, 
So reicht denn aud) das Leben einer Sprache über die Spanne 
eines Gefchlechts hinaus; mithin dürfen aud) alte Wörter und 
Wortformen, als Pulfe der Sprache, in einem Wörterfuche 
nicht fehlen. Aber unfere Sprachen find, wie erwähnt, Töchter 
einer Urfprache, Götter» oder Priefterfprahe, In diefer muß - 
ten Begriff und Anfchauung ungetrenne feyn, wie nod) Hieroglye 
phe und Symbol lehren; darum war fie heilig. Unfere Sprachen 
dagegen trennten Diefe, gingen abwärts, wurden profan, und fo 
entſtand Wiſſenſchaft und Kunft, mithin Literatur. Mun find aber 
eigentlich Die Genien in Wilfenfchaft und Kunſt, d. b. Philofophen 
und Dichter, die Bildner der Sprache, die Siegelbewahrer des 
edelften Geifieseigenchums, als Erfennens und Darftellens, oder 
Bildens, Buͤcherſprache alfo der Spradfanon, und, weil die 
Meflerion immer weiter fchied und fpaltete, fo entftanden Klaffie 
fer und’ Klaffieität — im runde nur Farben fdrifechimlider 
Bildung, Die Anfänge der Sprachen gehen immer mehr vom 
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Sinne aus, und find infofern poetifh.  MPoefie aber erreicht, 
fireng genommen, ihre Mittagshöhe in Einem Dichter, befon« 
ders bei modernen Völkern, deren Aufgabe dod Sammlung und 
Saffung, Snvolucion, it, Dante, Shafspeare und Goe- 
the mögen zeugen! Darum und nebenbei, weil wir wünfchten, 
hierin unfern Landsleuten entgegenzufommen, die Shafspearen 
immer inniger lieben, tiefer achten und zu ergründen fireben, 
fielleen wir ihn aud) bier als Mitte auf, Mit ibm, in dem das 
Herrlihfte und Unvergänglichite feines Volks niedergelegt ift, der 
tief befonnere Dem Engländer eigene Verſtand Hand in Hand gehf 
mit der lebendigften Phantafie, darf, unferes Erachtens, bis 
heute Fein Engländer fid) vergleichen, obwol wir die Erfcheinung 
aller Kräftigfeit, die gefteigerte Spannung entgegengefester Ele⸗ 
mente, ja ihre Ausgleihung und Durhdringung zu einem Tüch« 
tigen, Merfrhätigen in diefem Wolfe nicht verfennen. Aber ab» 
warts gebt es dod) von Shafspeare, wie von der Blürhezeit 
der Eliſabeth überhaupt durch die Zeiten. Jakobs des 1., Karls, 
Annens und der George durd) Cynismus zu ausbeifernder Kris 
tif, durch Zümpferlichfeit, elegifche oder auch fardonifche Milze 
ſacht zu frechem Hochmuth aus Ucherfattiqgung und Verzweiflung. 
Aus der Whndung, Daß dem fo fei, entitand die Lakeſchule, 
welde bereits "den Gefichtskreis der Rritif erweiterte hat und 
auch ſchon als ein in Die fumpfende Zeit geworfener Gabr- 
fioff, als eine fic) wieder aufraffende Kraft, niche unbedirige 


~ 


und vornehm verworfen werden darf, da, nach dem Geffinds | 


nif der Engländer ſelbſt, mand ein waderer Geift dort aufs 
taucht und in der MWeltgefchichte Dod) überhaupt nichts ohne 
höhere Fugung gefhieht. Haben ja doch die Singer diefer 
Schule den muntern, offnen Chaucer und Shafepeare, dem 
Natur und Geift nur einander fpiegelnde Welten find, in dem 
der Scherz noch Wiedergewinn der allverföhnenden Mitte iſt 


durch harmlofe gründliche Selbſtverſpottung des gefallenen Gei- 
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fies, fo Daß von ihm felbfi gilt, was er im Sommernadts- 
traum fagt: | i 


The poer’s eye in a fine — rolling 

Doth glance from heaven to earth, from earth to — 
And, as imagination bodies forth 

The forms of things unknown, the poet's penn 

‘Turns them to shapes and gives to airy nothing 
A local habitation and a name, 


Diefe — fie hören! — Sollten wir zu dieſen Gegen. 
bilder in Proſa, beſonders in der ihnen beinah elgenbehoͤrigen 
Redekunſt aufſtellen, fo koͤnnten neben Gol dſmith, Taylor, 
Hooker, Junius, Burke noch manche Andere ſtehen. Denn 
keinesweges ſoll verkannt werden, was auf beiden Seiten neben den 
genannten Maͤnnern von andern Loͤbliches unter vielen ſtoͤrenden, 
zumal ſtaatiſchen Einfluͤſſen und Schwankungen gelelſtet worden, 
Mur dem Tadel, daß bier folgewidrig und unbillig verfahren 
worden, wollten wir begegnen, indem wir den fhaffenden Geijt 
nur gebührendermaßen über den Eritifchen festen, um fo mehr, 
da doch nicht zu läugnen iff, Daß. der Englander, bei aller Kraft 
und Tiefe des Verftandes, eine gewiffe herbe und ſtarre Einſeitig 
Feit nicht überwinden, hoͤchſtens durd die Oppofition des Hue 
mors etwas mäßigen und zuräcddrängen fann, Darum iſt auch die 
Sprache, abwol nicht fertig, dennoch erffarrt und, wiewol nicht 
von einer Akademie bevormundef, — Conftitution, Denn, hätte 
fie die Störungen überwunden, woher denn fene völlige Arrhythmie 
Elumpfüßiger Einfplbler ? jene bloß zählende, nicht wagende, oder 
meffende Profodie? jene Fümmerlichen Wortgefchlechtsreihen, die 
fi) mit fremden verfrüppelten Kindern’ ergänzend durchbetteln ? 
jenes; Vergeffen der germanifchen Brüder? jener Stilfftand in ale 
Tem, was folgerichtige Fort und Ausbildung ihrer Sprade 
verlangte? 


XXXTII 

Neben der Buchſprache · min in ihren verſchiedenen Zweigen 
ſchien uns auch die Volkſprache und ihr, faſt moͤchten wir ſagen 
humoriſtiſcher Auswuchs, die Gaunerſprache, nicht ganz zu vers 
nachlaͤſſigen. Denn gerade in dieſen Verzweigungen ſpricht ſich 
eine Eigenthuͤmlichkeit des Charakters zwangloſer und unverholen 
aus. Es iſt gewiß auch im Englifchen nicht unanziehend zu ſehen, 
wie unerfdhbpflid) der Wis in allem ſprudelt, was Gefchlechts« 
verhaͤltniß ift, wie Derb und biffig das. Miedere dem Hohen und 
Mächtigen, das Gefeslofe dem Gefeslidjen entgegentritt, um 
nur des druͤckenden Gefühls los zu werden, und welche eigenthuͤm ⸗ 
liche Farbe, diefem «allen der Humor leiht. Diefer legte tritt bei 
dem offenen Naturſinne der Engländer. um fo tiefer bedeutfam here 
vor, da er, gleichſam als Gegengewicht ihres vorwaltenden Sins 
nes für lebensrijtige Werkthaͤtigkeit, diefe gleichfam in die Höhe 
ſchnellt und zerſtaͤubt, um die Mitte zwijchen : Erftarrung und 
Berflüchtigung zu gewinnen, oder doch zu fuhen. So finden wir 
den Humor als tief weltgefchichtliche Erfcheinung in Shafspeare, 
wo er als ſchalkhaft nedender Geift zu.dem verworrenen Spiel des 
Irdiſchen fi) herabläßt, aber bald wieder feiner ——— 
ausils, wie wir Furs zuvor andeuteten. | | 


ere ‘Mad. diefen isn at auf Diefe Weife fuchten wir, foe 
weit es verfiattet war, diefe Auflage aud) durch größern. Worte 
reichthum auszuzeichnenʒ weßhalb wir jogar, in-den etymologia 
ſchen Erörterungen. vorzüglih, Munbartliches nicht unberührt 
ließen, Ja im Naturgeſchichtlichen mag, wie wir abnden, Meh⸗ 
reres Diefer Art vorfommen, wofür, wenn es nöthig it, der 
vielumfaffende fleißige Vorgänger Nemnidy haften möge. Genug, 
Dak wir ohne Anmaßung fagen dürfen, in Bleinerem Umfange 
mehr ale Todd-Johnfon gegeben zu haben. Die Heine Made 
fefe foll nur Probe einer eae und ame: ee Beſcheiden⸗ 
beit ſeyn. | 
2 f | * 3 
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Ruͤckſichtlich der Wortbedeutungen machte wieder die Natur 
einer Mengſprache unmoͤglich, ſie jederzeit, wie man gewoͤhnlich 
fordert, logiſch in Reih und Glied aufziehen zu laſſen. Denn 
wo, wie im Engfifden, in einem und-demfelben Worte parony« 
mifch mehrere ganz fremdartige Clemente verwachfen find und ans 
Elingen, mochte wol ſchon damit dicfer vermeinte Sufammenbang 
aufgehoben ſeyn. Dazu iff es, obiger Anſicht zufolge, nicht ſo 
ganz ausgemacht, daß Die finnlichen Bedeutungen die erften was 
ren und bie geiſtigen die legten. Denn diefe Vorftellung berube 
auf einer andern, ‚gewiß irrigen vom Urftande des Menſchen, 
nach welcher er als Thier beginnt und, wenn das Gluͤck will, oder 
‘Die Noth, als leidlich gewigigter und’ zu allerlei Haus⸗ und 
. Herrnbedarf atifteltiger - Menfch: endigt; eine WVorftellung, für 
‚welche Eeine Weberlieferung fpricht ‚welche durch eine richtige Ans 
fiht der Nacen widerlegt wird, und zwei Unvereinbare in einan⸗ 
der menge! Sonſt haben wir Bedeutung und Sinn der Wörter 
wol unterfchieden und die Proprietät foviel als möglich zu freffen 
geſucht. Die Bedeutung wird dem Worte durch feine Abkunft 
aufaepragt, und iſt gewiſſermaßen das Unwillkuͤrliche, Phyſiſche 
in ihm, wie dem Kinde von ſeinen Aeltern zunächft feine phyſiſche 

Eigenthuͤmlichkeit anerfchaffen zu ſeyn erfanne wird. Aber wie 
feine grumdwefentfihen Beftandrheile doch wieder weit über die 
Acltern hinaus liegen, und. fein Wad fen und weitere Ausbildung 
eine Modification jener Anlage durd Kampf gegen unzählige, off 
unmerflide Weltumgebungen und Welteinflüffe ift, fo geht auch 
der Sinn eines Wortes aus feiner Stellung und Umgebung fo- 
wol, als aus der Behandlung des mehr oder minder geiftreichen 
Schriftſtellers hervor und wird mehr oder minder bedeutfant, 
Dabei hat überhaupt das usus est tyrannus, das oft als läh- 
mender Popanz aufgeftelle wird, um fonft ganz friftige Einreden 
zu befeitigen, ungefähr, wie man den Misbraud durch langen 
Gebrauch, HerFommen und Verjährung ſchuͤtzt, für Den tiefer 
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Denfenden in lebenden and. bildfamen Sprachen eine mehr ware 
nende und aufregende, als Aualogiewidrigem und Flachem, oder 
Unverfländigem durchhelfende und Vorſchub leiftende Kraft. Mag 
auch die Sprache große Freiheit haben, fie Darf darum doch, nicht 
geſetzloſe Willfür feyn. . Mag man Anomalien, mie Muttermä- 
fer, verzeihen; foll und darf darum Fein, fichereg Gegenmittel ge- 
brauche werden? Iſt es fuͤr einen feinfinnigern tiefern Beobachter 
nicht verkeßend genug ‚zu ſehen, daß manche alte, wohlgebildete, 
finnige Wörter einer ehreuwerthen und ehrenveſten Vergangenheit 
susländifchen und flachen gewichen find? daß Aumpfer sÄndeln« 
der Flachfinn Am Lebensverkehr gar manchem Worte den. Nerv 
ausgeſchnitten und: e¢ bis zu einem abgegriffenen, gepräglofen 
Dreier gehandhabt fat? Soll denn auch hier blog das Mebliche, 
der, eingewurzelte Schlendrien Beſtand haben? nicht auch das 
Weſentliche, Weltgeſchichtliche, Urfprüngliche, das die Wörter 
ſpiegeln, zur Rede. Fommen?. . Wer eine, Hangwurftjade zu 
tragen verſchmaͤht, iſt darum noch Fein Schulfuchs, und daraus, 
bap die Spradreinigung von Mandjen bis zur lächerlichen Sprache 
fegeret getrieben und die Sprache, Fnechtiich abgertdtet in etne 
Schnürbruft geywangt, in einen Pferch gefperrt wird, folge nod 
nicht, daß Sotserhaftigkeit. und. Unſelbſtaͤndigkeit daffelbe feien, 
was anftändige Freiheit und Haltung, unbefonnene fchlaffe Nach- 
giebigfeit gleich mufterbafter vielfeitiger Bildſamkeit. Uns twee 
nigftens find: die.verftandigen Bemühungen der Spradhreiniger 
als Damm und Wehr gegen die leidige Drachäffesei des Fremden 
immer ſchaͤtzbar geweſen. Daß wir hierin, im Bezug auf das 
Wörterbuh, Maaß gehalten, mag jeder felbft fehen. Liebhaber 
werden das Fremde neben dem Innlaͤndiſchen und Heimifchen fin- 
ben. Wir erwähnten dies nur, um biejenigen, welche obiges 
- Ranzen der Bedeutungen nad der Pfeife der Logik, oder der Aus 
legung und Uebertragung der Wörter nach. der Pfeife der Mode 
vermiflen, oder ihm Dach nicht einzig gefebhne fehen follten, zu er- 
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innern, daß aud) ein Wörterbuch nicht einen vein leidentlichen 
Zuftand bei dem, der. es gebraucht, vorausfegen Fann. Die Ere. 
> wagung des Schicklichen, dem jedesmaligen Zufammmenhange der 
Rede Angemeffenen, ZTreffenden,. fordert doch wol aud) Nach- 
denfen und Wahl. Diefen hoffen wir, für grindlid Den- 
Eende menigftens, welhe die Anfündigungen, eine Sptache 
in vier Monaten oder gar Woden zu lehren, für das aner= 
fennen, was fie iſt, nämlich für Markefehreierei, urd) un⸗ 
fere Sprachvergleichungen einigen Borfhub geleifter zu ha= 
ben. Ungrindlide und mit dem Oberflächlichen Zufriedene 
werden darum dod auch finden, twas fie bedürfen; nur . 
durften wir ihren Bedarf: nicht zum Maaßſtabe des Gan— 
zen und Aller machen, um nicht unter ‚dem Seiften zu blei- 
ben, was manchmal fhlimmer feyn foll , als über den Leiſten 
zu geben, = | 


Unter unfern unmittelbar bas Englaͤndiſche angehenbere 
, Hüffsmitteln nennen wir danfbar die Tod dſche Ausgabe des 
Sobnfon in 4 Duartbänden, dle Mitandfhe. des 
Boyer in 2 Quartbänden, Nöhden, Groff provinciak 
dictionary, Yamiefon’s etymological dictionary of 
the Scottish language etc. abridged from the quarto edi~ 
tion. Edinb. 1818. g., Torlin's law dictionary, Lond, | 
1810.. 8... Anderson’s commercial dictionary, Lond. 
1819. 8. MWilliam’s compendious and comprehensive 
law dict. Lond. 19:6. 5, Memnids Waarenlerifon 
und naturhiftorifche Polyglotte, Ridings Wörterbuch der 
Marine. BWefondere Werke find gelegentlich an Ore und 
Stelle genannt, . Daf wir nicht blindlings folgten, gar mane 
Ges Jrrige ohne weitere Hinweifung gleich berichtigten, wird 
fic) Billigen darſtellen. Daß wir in Mecheswiffenfchaft, die 
ohnedies viele reinlateiniſche, dennoch hier nicht ganz unbe- 


3 


xxxvmi 


ruͤckſichtigte Woͤrter bat, in Matur- “thd Handelswiſſen⸗ 
ſchaft *) diesmal nicht Alles geben konnten, muß Ver Raum 
und die durch -Befchränfung deſſelben Beabfichtete und ers 
reichte Billigkeit des Preifes entfchuldigen, worin der Vers 
leger wol zum Mufter dienen möchte, Hatten wir nicht aud 
Ausländer berüdfichtige, fo hätten wit 3. DB, die teutfchen 
Gefchlehtsbezeichnungen Durch den Artifel, die englifchen Par- 
ficipien hinter dew. Zeitwörtern noch weggelaifew und damit 
noch mehr Raum für größern Wortreidhthum erfpart, Wir 
mußten aber. hierin dem - Eingeführten- folgen und dennod 
wurde Diefer Theil um Seelen m ärter , als in der 
vorigen un ' 


Und fo verfenne man suvbrbderft nur nicht Fleiß und redli- 
des Streben! YAnftandige, gründliche Mittheilungen Gfeichges 
finnter und Ginjtiger werden: willfommen feyn; duͤnkelhafte, 
feichte, mwinkelfchelterifche, bämifche, wie fie der Herausgeber ans 
derwarts wol auc) von Zaunsfönigen der siteratur erfähren, was 
dürfen fie erwarten, als was fie noch immer bei ihm fanden, bee 
dauerndes Schweigen und herzlichen Efel? Er giebt fih, mie 
er eben gewachfen iff, und da er, meinen mande nicht ſchmei— 
helnde Freunde, nicht Frumm gewadfen, nod) misgeftoltet 


und verwahrlofer iſt, aud fih nicht anmaßlich und ungebirdig — 


vordrängt , fo meint er, man Fünne es ihm wol verzeihen, daß 
er neben andern Käuzen aud) herlaufe und gelegentlich ihnen des 
jugendfrifchen Altvaters Wort zurufe: „Du nur pruͤfe dich aller⸗ 
meiſt, Ob du Kern, oder Schale ſeiſt“, oder ein andermal: „Wenn 





#) Commerce, however necessary, however lucrative, as it deprav»s 
the manners, corrupts the language. Johnson. 


\ XXXVIII 
Gott fo ſchlechter Nachbar wäre, Als ich bin und als du biſt, 
Go hätten wir beide wenig Ehre. Der läßt einen jeden, wie 
er iſt!“ | Zu 
Leipzig, 
am Reformationstage 
1821. 


Adolf Wagner. 


Abkürzungen. 


um die Woͤrter nicht im Verlauf gu wiederholen, iſt nur der Anfangs⸗ 
techſtabe, und wenn fie etwa am Ende Zuwachs bekommen, ein Querſtrich ger 


Staudt worden, der alfo das Wort bedeutet, wie es angegeben iſt. 


SS es a ee WE ER 


gauw. 


—8 
f 


u. a. 
berm. 
bgt. 
en 


¢ 


bedeutet für. 


gauwoͤrtlich. 
landſchaftlich. 
ſiehe. 

und anders. 
verwandt. 
vergleich 
volffprad 
welded fiehe. 


to. f. 
Shk. bedeutet Shafspeare. Seine Werte wurden fo bezeichnet: 
Ac. ya... » & & & & » bedeutet Antony and Cleopatra. 


aHd. bHd. 


elf. b Of. sHf. 
AL, 


CE. 
Co. 
Cy. 


H. a - 


Hy. 

Hh. 

IC. 

Ks, 

KL. 

Lt. 

LL, 

M. 

MA. 

M D. ” 
MM, 7 
My. 


first, second part of Henry IV. 
first, second, third part of Henry V1. 
As you like it. 

Comedy of errors. 

Coriolanus. 


Cymbeline. 


. Hamlet. 


Henry V. 

Henry VIII. 

Julins Caesar. 

King John. 

King Lear. 

A lover's complaint: 
Love's labour's lost. 
Macbeth. 

Much ado about nothing. 
Midsummernightsdream. 
Measure for measure. 
Merchant ef Venice, 





XXXX 


MW. « » bedeutet Merry wives of Windser. 


©. 

P. 

Rb, 

Be, 

BJ. 

BR. of La 
Som 

T. oder Tp. 
TA. 

TAn. 

TC. we. 
TG. 

TN. 

TS 
V. and A, 
WT. 


Die erfte Sahl bedeutet Act, die zweite Scene. Die Bezeichnungen der 


* 


wu. ne a we & w w & 


⸗ 


Othello. 

Pericles. 

Richard lt. 

Richard III. 

Romeo and Juliet 
Bape of Lucrece. 
Sonnet. 

Tempest. 

Timon of Athens 
Titus, Andronicus. 
Troilus and Cressida 
Two gentlemen of Verona, : 
Twelfth night. 
Taming of the shrews 
Venus and Adonis. 
Winter's tale, 


ug, wie lat., gr, perfiy te ergeben fih von felbft. 


A ig 


A. 


fpigen Zone, wie eb geſprochen, 
wenn ein einzelrier Mitlaut, oder st, 
ng, gu, th mit flummen e folgt, 
wie lade, face, ausgen. have, ard, 
gape. bade; ferner alé betonter Syl⸗ 
njhluß, wie paper, ausgen. fa- 
ther, master, water. 2) Wittelsa, 
halb offen, wie dé a im ital. Tos- 
sana, vor r in Einfviblern (car, 
mar); Vor Im (psahn), If (half), 
lve (calve), nd, th (bath). 3) furg, 
wie a, vor zwei Mitlauten, die eben 
bemerften ausgenonmen, und in Bets 
wörtern, die aus Hauptiwodrtern auf 
r entftanden (starry ©. star). 4) lang 
u. breit, wie ah, vor U (all), 1 u. 
Mitlauter, ausgen. p, f, b, v, 
(salt, false), two die vibe betont 
ft; nad) w, e6 müßte denn k, zg, 
x, ug, nk, oder f folgen (wax, 
waft eto.). PY furg und breit nah w 
mit einem Mitlaute u. nur Einem 
folgenden Mitt. (swallow), oder 
weien in Einer Sylbe (want, wast). 
ft aber 1 oder r einer diefer Mites 
laute, fo ift es fang und breit (waik, 
swarm). 6) dunfel u. ſchwankend 
zwiſchen den übrigen Gelbjilauten, 
in unbetonten — (woman, 
nobleman, tolera bie), wo es zwi⸗ 
iden e, o, u ſchwankt; in den End- 
piben auf age (cabbage), wo es 
dem flüchtigen furgen i abnelt. 
‚A, ein, eine. Bor many oder few 


_ bindet es diefe Worte gleihfam cal: 


lectiv an cin folgendes, oder zu ers 

ganzendes Haupt» oder Zahlwort, 

wie à many thousand French —the 

gain of a few, naml. Menſchen. 

macht tag Betwort gleihfaut gum 

Hauptw. Rad many hebt es das 
— B. Dy. 1. Th. 12. 4 


2) fang, mit langem, offnen, 


. D % ** rt 
Einzelne aus einem Ganzen hervor, 
wie many a flower. ®o im Teut— 
fhen zuweilen: mand ein Blümts 


en. 

A, vor Participien und ald Vorſatzſol⸗ 
be von Hauptwortern, (a walking, 
aday, asleep,.a foot, ° ae, 
ift urfpr. wol durch eiliges Eprechen 
aus at entftanden gebe aber dann 
auch ftatt anderer Dr pofitionen, wie 
on, in, fo daf es auf den Tag, oder 

thatits im Schlaf, su Fuß, neben 
einander heißt. Die Eprachen braus 
chen die Cafus, bey. Genit. und Ablat. 
f. Adverbien, 3. ©. — roũ. 
rw, 4. Hieber gehört aud, wenn 
es diftributiv gebraucht wird, 4. B. 
twice a day, auf den Lag, täglich. 

A, Borfhtag, wie im Erich. alle 
Eelbftlaute, (davaw, agaccw) in arise, 
arouse, awake u. a. 

a abgekürzt für have; nadhläfjig für 

1¢. 

A A, amalgama, Amalgam; A, ä oder 
AA, gu gleichen Thetlen. 

A. B. abbr. artiam baccalaurens, der 
Baccalaureus. 

A. C. anno Christi, im Jahr Ehr. 

A. D. abbr, anno domini, im Jahr 
des Herrn, 

A. M. abbr. anno mundi, im. Jahr der 
Welt; artium magister, der Magi— 
fter; aute meridiem, tn der Nautif 
u. im Geridtéwefen, Vormittags. 

| A. R. anno regni, im Regierungsjahr. 
A. 5. $. antiquariae socieiaiis socius, 

| ra der antiquarifchen Gefelle 

hart. — 

Abaca, eine Art indiſchen Hanfes oder 
Flach ſes. 

Abacist, Abäfift, Rechner. 

A . | 








Aba 2 


Abäck, zurück, abwärts, maftwärts, 

-Abacot, abatot, die Ronigémike 
mit gwet Kronen. 

Abdcted, abadted, eon abet ae 
weggetrieben. To abact findet fi 

eiten. 

Abäction, die Wegtreibung. 

Abäctor, (mittellateinifches Wort, 
aud) abigens) der Wegtreiber, Vieh: 


‚dieb, 

Abacus, abäfog, der Rechentifd ; 
Säulendedel, die Dberplatte. _, 
Abäft,. abafit, (val. after) das Hinz 

tertheil des Schiff; am Hintertheit, 
baisance, ahfens, (von aba- 
se) die Verbeugung, Verneigung. 
to Abälienate, abäljeneht, ent: 
fremden , veräußern. _ 
balienaätion,äbäljenehfch'n, 
die Wraußerung. . 
to Abäindon,äbännden, (veral: 
tete Form aband, von Bann, Acht, 
Fluch, Befehl, oder Band, % ans 
ner, Panter) verlaflen, abhan— 
den fahren lafien; bingeben, abtreten. 
Abändoned, verlieh,; , verlaflen. 
A: wretch, der elende Wiehe, ehrlofe 
Eduft. A. over, dahin gegeben, 
Abindoner, der Verlaffer, bei; der 
der Welt entfagt. 2 
Abindoning, verlaffend; die Ver: 
laſſung. | P 
Abindonment ’ die Verlaſſung; 
Verlaſſenheit; Hingebung. Im See— 
recht, Verzicht auf ein verunglüdtes 
Schiff gegen Zahlung der vom Bers 
fiherer bedingten Summe. 
bannition, Abännihfch'n, die 
Landsverweifung. 
Abiptiston, (weil mittelé eines 
~ Ringes daran das tigfere Eindringen 
(Barrıdeıv) verhindert wird) der Tre: 
‚van, Hirnbohrer. 
Abarcy, die Ilnerfättlichkeit, 
to Abare, abebr, (von bar, bloß, 
nadt in barfuß, barbaupt, bar: 
ſchwert) entblößen, aufdeden. 
bartienlätion,äbärtifjuleh- 
fo n, die Gelenfung, Knöchenfuͤ— 
gung. 
to Abase, abehs, (vom dor. Bac- 
cov, tiefer, woraus das lat. bassus, 
dag ital. basso, das fyan. baxo, 
perw. mit Baw, Baw) niederlaffen, 
enten 5; bherabfesen , ernigdrigen, 
hmalern; demithigen , niederfchla: 
gen. Das’ obigembaisance fönnte u. 
follte eigentlid) abäsance gefchrieben 
werden. Beides find nur Formver- 
ſchiedenheiten, wovon abbess u. abash 
eine dritte und vierte, In der Wap— 
penfunft abäsed, von gefenften, nidt 
ausgebreiteten Adlerflugeln. | 
Abasemenry das Niederlaflen; die 
Ernietrigung, Entwürdigung; Nie: 
dergefchlagenbert, 
toAbash, aͤbaͤſch, (wol verwandt 


Abb 


mit to hush, to abase) alt abbess- 
ed, bamb. verbafet, beftürzt 
riederf. abafig, albern. Als Paf- 
fr folgt thin ar, gutveilen of), bes 
chaͤmen, verlegen machen, 

Abdshing, befhämend; das Be: 
ſchaͤnen. 
bäshment, die Beſchämung, Ber 
kürsung, Gefhämigfeit, Berlegen- 
eit 


Abasing, erniedrigend; das Ernie: 
drigen. 
to Abate, ab ebt, (bate. von races, 
fhlagen, mit Vofalvorfchlag, verw. 
mit baste, beat, fr. battre, bdton) 
nachlaſſen; vermindern, fleiner ma= 
chen; niederſchlagen, _niederreißen, 
bom Preife berunterlaffen, auch abe 
handeln, abziehen, fallen, finfen; 
im Recht beeinträchtigen; fachfallig 
werden. Bom Sturme, fic legen. 
Abatement, die Niederfhlagung, 
Verminderung , Abnahme; Berfium= 
merung, der Abzug; Vergütung der 
Baarzahlungen ; _Niederfchlagung, 
Umftoßung ; , Niedergefchlagenheitz 
Selbftermadtiqung,  eigenmächtige 
Befisnahme eines erledigten Lebens 
durch einen Dritten. ’ 
Abater, der Niederfchlag, das Daͤm⸗ 
pfungsmittel. ; 
Abating, fallend, nachlaflend, niez 
derfchlagend, an fih_raffend; das 
Fallen, Nachlaſſen, Niederfihlagen, 
An fic) raffern, , , 
Abatis (frang.), in der Kriegskunſt 
Verhau., Berfullung, Verſchanzung 
hinter umgebauenen Bäumen. 
Abator, der Eindringling, Raub⸗ 
ion (Rechts ſchriften des gojahr. 
, Kriegs). 

Abatudé, abb6Gtjud, das Ver: 
ringerte, : 
Abatire, äbehefch'r, der Tritt, 
die Fährte, (eig. Grasniedertritt). 

bawed, (veraltet, fra. ésbahi), ev= 
ſchrocken. Berw. mit awe, wie dies 
mit Povdos, dem Gchredgefpenft, 
Bubemann. Niederf. Bumann, 
Popang; auch ein fummender Roß- 
„fafer, f. Abashed. 
Abb, der Aufzug, die Kette, das Werft. 
‚ Mud abbweool. 
Abba, Abba: Rater, hebr. abh. 
Abbacy, abbäfi, die Abtei, das 
‚ Abttydm, die Abefielle.. S. abbey. 
— oc oh, ig et wie 
. Pap ft dies urfpr. auch bedeutet, _ 
Abbatess, äbbess, die Aebtin, 
Aebtiffin. Gemein lady eder mother 
abbess, Hurenwirthin, 


Abbatship, f. abbacy. - 


Abbay, 4664, weg, abwärts. Zwei⸗ 

, felh. Form f. away. ’ j 

Abbey oder abby, ab6t, die Ab= 
tei, das Klofter. A.-lubber, [der 
dike Mönch, Kloſterochs. 


Abb 
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1 


Ab 


Abbot, äbbet, der Abt: A. in Abel, Äbel-trre, ehbel, trib, 


commendam, der weltliche Titular: 


Abt. 
Abbotship, das Abtthum. 
to Abbreviate, ebbrihwieht, 
abfürgen , verfürzen., i 
Abbreviation, die Abfürzung. — 
Abbreviating, abfürzend; das 
Abfürzen. , 
Abbreviator, der Abfürzer, 
Abbreviatory, abfürzlih. 
Abbréviature, das abgebrocdene 
Wort; Ver Auszug, kurze Innbegriff. 
Abbréuvoir, ebbrewwer, (von 
. bibere, trinfen), 
Tranfe, Steinfuge. 
Abbröchment,ebbrobtfihment, 


das Auffangen, der Vorariff, Auffauf. 


wAbbut, ebbott, aud abnt, (v. 
franz. bout), angrangen, anftofen. 
bbarmene, die Angranzung, Gran: 
e. Mittelalter abborum, verpfan- 
eter Grangboden, womit veri. 


oltom. R 
Abburtal, die Grange, 
to Abdicate, abbdifeht, abdan- 
fen; niederlegen, abtreten, verzich- 
‚ten; enterben. _ | 
Abdicating, niederlegend ; das 
Riederlegen. 
bdicktion, die Abdanfung, Nies 
derlegung,. Abtretung, der Verzicht, 
Abdicative, Abdanfufg enthal 


tend. Verbunden mit einem Haupt: 
— Abſageſchrift, Abdankungs⸗ 
rief ic. 


Abditary, oder —ory, aus dem 
mittellat. abditorium , chranf, 
Schrein, der Kirchenkaſten, Reliquien= 
rein; das geheime Behaltnif, der 


Verſteck. — 
Abditive, ab bditiw, verbergſam, 
um Weglegen. . 
Abdimen, ebdohmen, der Unter: 
leib, Schmerbaud.- 
Abdominal, a-inous, vom Uns 
terfeib. 
toAbdirce, to abduer, ebdjuhß, 
ebdockt, abführen, wegiwenden. 
Abdncent, auch abductor, w. f. , 
Abductton, ebdoffh'n, die 
Abfahrung, Entführung, Wegwen: 
dung; der Bruch am Gelenf. 
ductor, abwärts bemegender 
Muster. ksehr, Ab 6 
to Abeär, ehr, betragen, 
benefinen. , &. to bear u. oben A. 
bearing, äbehring, die Auf: 
führung , das Verhalten, Betragen 
rece, äbihßih, das ABE (Mrau- 
pe: Grundlautthum), die Fibel. 
Abecedarian, Abifidährien, 
“der ABC feist. ; 
becedäry, vom ABE, grundlaut- 
lich, alphabetifch ; die ABCtafel. 
Abéd, abedd (f. A), im Bette, in 
Wochen. 


A 
A 


Me Schwemme,. 


die Alber, Weifpappel. A.-musk, 
der Abelmofchus. (Bom hebr. abal, 
wehflagen, weil die Weikpappel 
Trauerbaum war, oder verfeßt von 
albus, weiß). j 
ber, der Einfall, Lauf, die Ergies 
kung, eines Fluffes. Bon aberrare. 
errance, abérrancy, abers 
rené, äberrenßi, die Abweichung, 
Verirrung, der Irrthum. 
Abérrant, abwerdend, irrig. 
Aberration, aberrebfd'n, die 
Abweichung; der Grrgang, die Grre, 
berring, trrend. 
to Aberuncate, aberonnfebt, 
(aud) mit v), ausrotten, ausroden, 
to Abét, abett, (vom ar. dicsw, 
fich ftürmifch bewegen, fchiefien, woz 
von mit dem bloßen Hauch unfer her 
Ken, mit Lippenhaud 6 baizen, 
wie Neigerbaize rc. durch emporz 
ftirmende Falten. ©. to bait), hee 
Fa treiben, anftellen ; helfen, nach⸗ 
hieben, Vorſchub thun. 
Abétment, das Heken, Anftiften. 
Abétter, abéttor, der Anheker, 
Anftifter, Mitverbrecher. Mittellat, 
abbettator. 
Abétting, anhefend; das Anhewen. 
Abéyance, abebens, die Ans 
wartſchaft; der Hetmfall. Ina., heim⸗ 
fallig, berrenlos, erledigt. To lie 
in a, eg re ſeyn, ftreitig 
ſeyn, wie ein Leben. 
Abgregation, ebgrigebfd'n, 
(vom lat. grex, Herde), die Abfon= 
derung, Alleinftellung. 
to Abhör, ebhahr, (f. horrour) 
verabfcheuen ; verachten, vernachläfs 


figen. 
A bh örred, verabfcheute ; verabfcheuf. 
Abhörrence, a-y, der Abfchen, 
das Grauen. 
Ablhörrent, verabfcheuend; widrig, 
ſcheuslich. Abhorrent from, od. to, 
—— ‚im Streit mit, unvertraͤg— 


ich. 
Ablhörrer, der Verabſcheuer, hef— 


tiger Gegner. 
Abhörring,- verabfiheuend ; der 
Efel, das Verabſcheuen; Sdeufat, 


der Greuel. 

Abib, abib, erfter Monat im jüdi- 
fen Kalender. 

to Abide, äbeihd, (bide mit a- 
vorfchlag, verw. mit to wait, vom 
celt. bod, Aufenthalt, wovon nody. 
abode, in Bremen beiden, wohnen, 
alt abedge, fic) aufhalten), bleiben, 
verweilen, verharren, dauern, woh⸗ 
nen; erwarten; leiden, ertragen, auss 
halten, ausdauern; fich.halten, fich 
anftrengen. Der urjpr. Bedeutung 
gemas vor Perfonen mit wich, pon 
Dertern mit ar oder in. Es bat aber 
aud) Verwandtichaft u. Bedeutung 

A2 








Abi 


mit to aby (Shk. MD.), verant⸗ 
wortlich ſeyn, mithin buͤßen (Shk. 


Abider, der Einwohner. 

Abiding, bleibend, wohnend, lei: 
dend: das Bleiben, Wohnen, Leiden. 
A.-place, der Wohnort. 

Abigail, abigehl, bofes Weib. 
Gemeindin Spikname fir Etuben: 


magd. j 
Abject, abdfhett, verivorfen, 
verloren; ſchlecht, niedrig, veradte 
lich; der Elende, Berworfene, Weg: 


wurf. 
fo Abjéct, aͤbdſchekt, (lat. abü- 
cio) verwerfen, wegwerfen. ; 
/Abjéctedness, die Berworfenheit, 
Nredrigfeit. — 
Abjéction, dbjectnes, die Nie— 
, derträchtigfeit, Ragheit, Feigheit. 
Abjectly, verworfen, niedrig, vers 
Achtlich. Ir 
Abiéntine, (vom lat, abies), tane 
nen, von Tannenholz. 
Abiliment. äbilliment, 
Anzug, die Kleidung, , — 
Ability, abilliti, die Fabiafeit, 
das Mermögen. Abilities, die Geez 
fenfrafte, Gaben. 
Abington-law, wenn einer erft 
Dingerichter, und dain unterfucht 
wird. 
Abintestare, abinteßteht, (lat. 
‚ ab intestato) ohne Vermaͤchtniß, oder 
testen Willen. 
to Abjiidicate, Abdfhjudi« 
febht, aberfennen, abjpreden. 

co Abjugate, aͤbdiſchjugeht, ab- 

jochen, entjochen, fos {darren {Bom 
lat. iugum.) 

Abjurarion, abdfhjurehbfh'n, 
bic re , Ubfagung. 

so Abjüre, ebdfdjubr, abſchwö— 
ren, verſchwoͤren, beeidigen, Leuge 
nen; verbannen. 

Abjiring, abſchwoͤrend ; das Ab: 
ſchwoͤren. 

eo Abläctate, eblädteht, von 
der Mild oder Bruft entwohnen, 
abjaugen. 

Ablactätion, die Entwöhnung; 
Abfangııng durh Impfen. 

laqueätion,cbläafwiehfch'n, 

—— lat. lacus, Treg, Grube), Auf: 
oferung, Anfaraben der Erde um 
die ——— 
Feuchte beſſer wir 


Pallad. R. R. 
7 dee aaa die Weanahme, 
blative, a66latiw, 

. mend; der Ablativ. 
ble, ehb', fähig, tuͤchtig, ver: 
mögend, fiart, gefhidt. To be a, 
Tonnen, im Stande feyn. A. - bodied, 


der 


damit Luft und 
(Varro hh. R. 3. 
:2, 4,3 die Hace. 


wegneh⸗ 


ſtark, robuſt, ruͤſtig. 
to Able, in Stend feßen, geſchickt 
machen; rechtsfaͤhig, kechtoͤ oder 


4 


TEE — — 
* 


Abo 
ſachſtaͤndig madden, fhüußen (Shk. 
KL. 1, 6.). ; : 
to Ablegate, abbligebt, entbin- 
den, ablofen; verfciden, abfenden. 
Auch to abligate vom fat. ligare. 
Ablegation, die Entfendung. 
Ablenes, chbel(nié, die abige 
, feit, daé Vermögen, Rüſtigke t 
Ableps V. Av. Biere, ſehen) > die 
Blodfichtigfeit, Blindheit. 
Abligurition, eblig orth fan, 
(lat.) die Werleferung, Durdbrine 
gung, Verfhleiimung, Verpraffung, 
Vergeudung. | ER 
Abling, ebBbling, fobiq machend, 
in Stand fekend; das Faͤhigmachen. 
toAblocate, abblokeht, abmies 
then; vermierhen. 2“ 
blocation, die Abmiethung, Bere 
miethung. 
toAblide, ebljuhd, nicht paſſen, 
verſchieden ſeyn. ER 
Abluent, abbtj uent, (fat. abluo, 
abwaſchen), wegfpitlend, abführen?, 
reinigend. 
blition, abliubfh'n, die Abe 
waſchung, Abſpuͤſung; das Epüls 
P waſſer; der Spülkelch. 
Ably, abblı, jalt: aefchidte. 
to Abnegate, bnigeht, abs 
feugnen, verleuqnen. 
Abnegation, die Ableugnung, Ver: 
leugnung, der Verzicht. 
Abnodkrion, das Abfappen, Vers 
hauen der Knorren; Wefchneideln. 


Abnörmity, die Regellofigteit, Une 


— 

Abnormonea, ebnabrımos, regel: 
los, ungeftalt, misgefhaffen. 
Aboard, ebobrd, (f. board), am 
Bord, au Schiffe, im Schiffe. 
oa, an Bord geben. ; 
ode, ebohd, (f. to abide), blich, 
wohnte, litt. v. to Abide. 
Abode, der Aufenthalt, Wohnort; 
vet die Vorbedeutung. (Lesteres 


A 


wol unftatthaft !) 
to Abode, (f. bode), borbedeuten, 
anzeigen, weiſſagen. 

ödement, die Borbedeutung, 
Abndung. | u 
to Abölısh, abollifch, (lat. abo- 
leo, von ai, isl. at ala, Lebenswarme ' 
und Zrieb certheilen, wovon alere, 
olus, olere; alfo eig. den Trieb bee 
nebnien, entziehen, abfchaffen, auf 
beben ;. vertilgen, vernichten. 
Abolishable, abzufharfen, aufzus 
-beben, vertilgbar, 
— * der Abſchaffer, Bers 
tilger. 
Abolishing, vertilgend; die Ver: 


tilgung. 
die Abſchaffung, 


Abölisument. 
Aufhebung. _ 
Aboli tio n, die Abſchaffung, Aufhe⸗ 


Abo 


bung, Tilgung; ‚Beendigung, Beis p 


legung. Bräudlichere Form! 

Abominable, dbemmineb't, 
(f. omen), abſcheulich, ſcheuslich. 

Aböminableness, die Abſcheu— 
lichkeit, Scheuslichkeit. 

Abéminably, abſcheulich, fred: 
lid), greulich. 

to Ahdminate, verabſcheuen. 

Abomination, die Verabſcheuung; 
der Abfcheu, Grewel, raus. 

to Abord, abard, annaben,. anres 
den. Abord, Antritt, Anfprache. 
Nach dent franz. abord, wo es mit 
dem lat. os, oris verw. ſcheint. 

Aboriginal, borridfdinel, 
urfprungftch , landesergen ; von 

Aborigines, dielirbewohner, Lands 
fprofien, Urinfaffen. Ein nach dem 
lat. ab origine wahrfceinlih bon 
einem Griedhen ſprachwidrig gebilde: 
tes Wort!) 

Abörsement, (unbräuchlichereForm, 
aig abort u, abortion) Frühgebust, 
Misgebarung , Fehlgeburt. 

toAbort. a6 | 
riri), misgebaren. 
börtion, abbahrfh'n, die 
Misgebärung, Fehlgeburt. 

Abortive, unzeitig, ungeftalt, mies 
geſchaſſen; die unzeitige Geburt; 
verfehlt, mislungen, — 

Abörtively, unzeitig, unreif. 

Abörtiveness. daß — Ge⸗ 
baren, Fehl = oder Misgebaͤren. 

örtment, Dre unzeitige Geburt. 

Aböve, ebomw, (verw. mit of, 
aro, Erı, Oro, Ureg, wie denn die 
Prapofitionen Aller Eprahen, troß 
den unterfchtedenen Berhaltnifien der 


Gegenftande, fic berühren; niederf. 


Denen), oben; über; darüber, mehr, 
mehr als. From a., ron oben. Over 
and a., oben drein, übrig, übrigens. 
A. board, geborgen; frei und, offen, 
ehne Ranfe, fihtlih. A. ground, 
auf Erden, Uber Boden, aufrecht, 
im Leben. To be a, über etwas bine 
aus, hinweg feun, zu ftoly. It is a. 
me, es geht über meinen Horizont. 
To get a.. höher fommen, überfteis 
gen. A..cited, a.- mentioned, oben 
gemeldet, oberwähnt. 
toAbéund, abaund, (6, lat. un- 
da, Welle) iiberfliffig haben; reid: 
id feyn, viel fern, Mit in und 
with, voll feyn von —. Fools a. in 
eir own sense, Narren beffehen 
auf ihrem Ropfe. | 
böut, abaut, um; herum, ums 
ber an, ungefabr, etiva, gegen ;. arts 
angend, im Betreff; bei, an, auf; 
um, auf Ummegen. Round a., rings: 
um, allum. All a,, überall. Mit 
to u, einem Zeitworte, aber auch abfo« 
lut, wie to be a., im Begriff feun, 
vorhaben, umgehen auf. To bring 


bahrt, (w. lat. abo- | 


0 


5 Abr 


a., ind Merk richten. World is eö- 
me abont, die Welt hat ſich verans 
dert. I have no money a. me, i 

babe fein Geld bei mir. The farthese 
way a. is the nearest way home, 
Der nachfte Weg tft nit alfemal der 
beite. Gu der Nautif to put abone 
a ship, wenden. (&. bont ır. mat 

Abp. abbr. Archbishop, der Hei ‘ 

to Abrade, Abrebs, abfchaben, abe 
reiben. ©: to raze. 

Abram, in Gofféfpr. arm. Abram. 
cove, armer Teurel, Iuftiger Kauz. 
Abram’s men, Bettler aus Bedlam, 
die ſich wahnfinnig ftellend, ſchrecken 
und rauben. Shk. 

Abrasion, das Abfchaben, Abſchab⸗ 
fel, Abaangfel. Heilkundlich : Schleime 
abführung; die Schäbe. 

Alvréast, abreft, urjpr. Oru. 
Bruft gereiht, alfo in aleicher Nice 
tung neben einander. So von Edjife 
fen, wo feines weiter vorgerüdt ift, 
ald das andere. ° 

Abrenunciation, abrenonte 

ſchehſch'n, die Entfaqung, Abfac 


‚gung. 
Abrick, Abbrid, der Schwefel. 
, Beraltet! 

Abricock, dbricot, apricot, 
die Apricofe, 

to Abridge, äbridſch, (%. Boa 
MG» AUS Garew. dycow, Hadw., Wors 
aus brevis, BosCec, plattt. Bras 
de, Knabe Get Chaucer ift die 
Gorm abrege‘, abtürzen, zuſanimen⸗ 
sieben, verengen, mindern; mit fröm . 
oder of, berauben. 

Abri dger, der Abfürzer , Eompene 
dienſchrerber, Abrißſchreiber. 

Abrid ing, abkürzend, beraubend; 
das Abkurgen, Berauben. = 

Abridgment, die Abfürzung, Eine 
fehranfung;; der Auszug, Inbegriff, 
Abrif. Bei Shk. Zeitvertreib. 

to Abroach, abrohtſch, anjape 
fen. Aue! 

Abroach, zum Anzapfen. To ser 
a., fia. anftellen, in Gang bringen, 
gangbar maden, Shk. | 

Abrdad, abrahd, (verw, mit 
breit, f. broad), alfo m der Breis 
te; aus, aufien, drauffen; umber, 
überall, weit u. breit; aus dem Haus 
fe; auswärts, — 

Abroah, abroab, aud abrohani, 
eine Art oftindifhen Muslins. 

to Abrogate, abbrogebt, aufe 
heben, widerrufen, vernidten. 

Abrogating, aufhebend; das Aufe 


eben. 
Abrogätion, die Aufhebung. 
Abröod, abruhbd, (f. brood), 
oben auf, brütlinge. - 
Abrooding, britlings fißend; das 
Briten. ; 


an ~ 





Abr 
to Abröok, abrubf, (brook, wel: 
ches f. mit Vorſchlag) ertragen. 
\brupt, Abrupted, abroppt, 
(vom lat. ruptus, rumpere), abaebro: 
en, gefondert, aefperrt; gab, ſchroff; 
plößlich; unverbunden. 
Abruption, abroppfdh'n, die 
Abbrehung, der Bruch, die Gabe, 
Schroffheit. 
Abruptly, gablings, ploötzlich, gach. 
bruptness, die Abgebrochenheit, 
„unzeitige Heftigkeit, Gabe. | 
scess, abbfeé, das Gefdwur, 
"die Eiterbeule. Abscess - lancets, ins 
eifionslancetten, chirurgifde Meffer- 
den zum Gefdiwüröffnen. 
to Abscind, abfinnd, (b. exw- 
bw, cuivdw, scindo), abſchneiden, 
fappen. u 
Absciss u. abscissa, abfiffa, 
der Queerfinug, oder dre fich in den 
Queerdurchmeſſer eines Kreifes ver— 
Lierende Yinte. 
bscission, zäbßiſſch'n, die 
Abſchneidung; Abgefchnittenheit. 
to Abscönd, abffonnd, verfte 
den, verfriechen ; ſich verftecen. 
kbscönder, der Austreter, Ver: 
friecher, Leuteſcheu. 
Absconding, fidverfriedend; das 
Rerfriedhen. 
Absconsion, äbſconnſch'n, die 
. Berfriehung, = 
bsence, abbfens, die Abwefen- 
heit; das Abwefen, Ausbleiben ; (of 
mind) die Zerftreutheit, Geiſtesabwe— 
, fenbert. Sin Recht, Eich nicht ftellen, 
Absent, abweſend; gerftreut. 
to Absent, entfernen. 
Absentaneous, der Abwefenheit, 
abweſentlich. 
bsentte, absénter, abfen: 
_tih, abfennter, der Abwefende, 
Ausheimiſche; Nichterfcheinende, Aus: 
bleibende; Austreter. 
Absinthian, abbfinntjan, 
wermutbartia. 
Absinthiared, Abfinntrehted, 
an pewermutpet , verbittert. 
Absis, f. Apsis. 
to Ab si st, abRif-t, abftehen. 
Absélvatory, f. Absolutory. 
to Absolva, abfollw, freifpre: 
den, Ipöfprechen; entbinden (feincé 
Berfprechens, einer Pflicht); abehun, 


abſchließen. 
Absölvin g. lotfprechend, endi— 
: pend ; das Yosfpreden, Abthun. 
Absolucy, f. Absolmeness. 
Abso! nee, abbfoljut, frei, oot 
: tra, vollfonmmen 5 rein, ungemifcht, une 
beCingt, unbezüglich; unumfehränkt, 
willfürtich; eigenmadtia, abſpre— 
hend. Royalty is a. in Denmark, 
der Konig von Dänemark ift Sou— 
verain. 


Absolntelv, völlig; unbedingt, 





Abs 


durchaus, ſchlechterdings; unum⸗ 
ſchraͤnkt; an fi. , u 
Absolnteness, die Bollftandigfert, 
Vollendung ; Unumferanfheit, Eis 
genmadt; die Zwingherrfchaft, Ges 
waltherrjchaft, 
bsolition, die soblpreung: 
Kreifpredhung, der Suͤndenerlaß, Ab⸗ 
‚tab; —— 
Absolutism, Der Mufbegriff, die 
‚ Nothiwendigfertslebre. 


A bs olntorv, losſprechend. A. sen» 


‚tence, das Losſprechungsurtheil. 

Absonant, absonous, 'abbfo- 
nant, äbbfonos, (v. lat, sonus, 
sonare) misflingend, mistönig, obr- 
widrig; ungereimt, abgefhmadt; 
ftreitend, weit entfernt, abjpurig. 

to Absonare, verabfdheucn, _ver- 
meiden. 

to Absorb, abkahrb, (zunaͤchſt 
v. lat. sorheo, dies aber, mittels 
Zahnbuchſtabens und Metatheſe, von 
goBw, gorw, pobw, goew, dobaw, 
e:bavw etc., ſchlurfen, ſchlucken), 
einſchlucken, einfaugen, in fic) sieben. 

Absorbeur, eimjaugend, das Ab: 
en der Heilkunſt. 

Absörpt,, eingefogen; verfunfen, 

vertieft, bingegeben. — 

Absorption, das Einſchlucken, die 
Verfunfenheit. 

to Abstain, (v. lat. abstineo) ab: 
ftebn, abfichen, fic) enthalten, Mut 


from. 
fich enthaltend ; die 


Abstaining, 

Enthaltung. 
Abstemions, abftihmiog, (gue 
naͤchſt v. aftlat. temetum, Wem. Es 
ift aber im Ganjfrit. eine Grund: 
forin tama, wovon unter dim), ent- 
baftjam ,- weinfchen. 
Absıemiguisly, enthaltfam. 
Abstemiousmess, die Enthalt- 
ſamkeit. 
Abstention,Abftennfh'n, der 

Einhalt, das Verbot. 
to Absterge, abfterrdfd, Co. 

TEow, tero, rer ya, tergo), abwifden, 

abtrodnen, abfebven, abregen. Min: 

der brauchluhe Form ift to absterse. 
Absrergeut, abfubrend; das Ab- 
führmittel. 
Abstersion, Abfterrfh'n, die 

Abwiſchung; Abführung. j 
Abstérsive, abwifhend; abfüh— 

rend. 

Abstinence, äbstinency, 466: 
ftinens, die Enthaltung; Enthalt: 
,famfett, Day of a, Rajttag,. 
Abstinent, enthgltjam, mäßig. 
Abstorted, Abftabrted, (vom 
lat. torgueo, verw. mit regw bei to 
_absterge), abgedrungen, abgerungen, 
_ entrungen, 
Abstract, äbbſträkt,, abftract, 
abgezogen; abgejehen, hinweggeſe— 


= 





Abs 


hen; das Abftractun; der Auszug, 


begriff, Moris. 
enter, Bößrädt, obfirabis 


ren, abzieben, abfondern ; fürzen, zu⸗ 


: fammenzieben. 

Absträcted, zog ab; abgesoaen, 
abftract; verfeinert, geiftig; träus 
meriſch, dunkel, zerftreut, in Ges 
danken. _ 

Abstricredly, geſondert, abge: 
trennt, für fid. A. from, ohne Hine 

bt auf — . 

Abstractedness, abftradted- 
: ih, Abgesogenheit, Abgefdieden- 

„heit. . 

Abstracting, absiehend; das Ab- 

| piehen; abgefeben von. | 

Abstraction, dic Absiehung, Ab⸗ 
fonderung ; Abgezogenheitz Zerſtreu⸗ 
ung, Unaufinerkjantteit. 

Absträctive, abziehend, des Ab— 
—— J 

Abstracely, abftract, fur fi. 

Abstrictness, die Abfonderung, 
Ueberfeinheit, Spitzſindigkeit. 

Abstricred, abftridted, ents 
bunden, gelofet. , 

foAbstringe, äbftrinnd fh, loz 

fen, aufbinden; f. string. * 

ftoAbstride, a6ftruhd, wegfto- 

_ fen, ausftoßen. 


Abstrise, abftruhé, verdedt, ums 


hilt, dunfei, ſchwer zu begreifen, 
teffinnig. 


Abstriisely, verdedt, dunfel. 
Abs tris eness, -ity, die Verbor⸗ 
genheit, Dunkelheit; ſchwerer Sinn. 
Abstrüsity, die Dunkelheit, der 
fdwere Sinn. 
to A bsume, abfjubm, abzehren, 
bingebren 


Absurd, abforrd, ungereimt, ab⸗ 


geſchmackt, thoridt, albern. . 
Absardity, die Thörlichfeit, Als 
bernbeit. BR 
Absardly, ungereimt, albern. 
Absurdmess, die Albernheit, das 
Thörichte. 
Abundance, abonndens, (wre 
to abound ». unda), der Ueberfluß, 
die Fülle, Menges To take a. of 
pains, fid) gewaltig Mühe, geben. In 
a., vollauf. . 7 , 
Abundant, itherfliffig, reich. Mit 
in u. with. N ; 
Abundantly, überflüffig, reichlich ; 
mweitlaufig ; des Weitern, zur Gnüge. 
Abüse, abjubs, der Misbraud ; 
die Rerleitung, Verführung; der 
Tadel, Schimpf, die Schande, 
chmach. To putan a. upon, ſchaͤn⸗ 
den, mishandeln, ſchmaͤhen, Schand— 
flecken anhaͤngen. 
to Abüse, misbrauchen; verführen, 
hintergehen, belugen, bethoͤren, haͤn⸗ 
feln, afen; (danten, beſchimpfen. 





7 Acaà 


Abtıser, der Misbraucher, Verfüh— 
rer, Ehrenſchaͤnder. 
Abüsive,-abjubfiv, migbraume 
lid, betruͤglich; ſchmaͤhend, enzüg⸗ 
lid. A. language, Schimpfworte. 
Abitsively, misbraäuchlich; ſchmäh— 
lich, ſchimpflich. 7 
Abüusiveness, die Ehmähfudt. 


- 


It» Abit, ſ. to Abbuır. 


to Aby, abbet, bifen, theuer zah⸗ 
len. In diefem Einne ſcheint es nut 
to buy veriv., wenn nicht durch uns 
unterfhiedene Ausfprace daſſelbe. 
Gower hat wenigftens das Imperf. 
abought. Daf verfehlte Ausiprode 
‚auch die Bedeutungen taufche, ergiebt 
fic and daraus, daf es wie abide 
— wird, welches ſ. 
Abysmal, äbtfmel, grundlos. 
Abyss, abysm, äbisß, abrém, 
(v. ar. &Bvecos), Abgrund, Untiefe, 
Schlund. 
Abyssinia, Abyſſinien, Habeſch. 
Acicia, Afehbfhiä, der Ehotens 
dorn; Sdlehenfaft, Acazienfart, das 
chinefifhe Gelb aus den noch uners 
ſchloſſenen, gedörrten, eingedidten, 
mit Alaun u. Aufterjhalenpulver ges 
mijchten Blithen, German a., der 
Schlehdorn, Schwarzdorn. 
Academial, äafädihmiel, afa« 


demifch. 
—— der Afademift, Stu⸗ 
ent. 
Académical, afadimmifel, 
akademiſch. 


Academician, der Afademifer, 
A = demick, afadenifhz; der Stue 
ent, 

Acädemist, afaddemift, der 
Akademiſt. = 

Academy, afaddemt, (urfpr. ein 
Gymnaſium vor Athen, dem Wett- 
fampfoorfteher, Hermes, gewidmet 
eigentlihb dem Sirius Kadam ‚al 
Stiergott, woraus fpäter ein Held, 
ward), die Akademie, Untverfität; 
die Reitbahn. Gn der gemeinen Spraz 
che auch Bordell. Floating academy, 
Lichterſchiff, wo Diebe arbeiten. 

Acaid,afäh'd, der Ei i 

Acaniceous, afaneh hot, ſtach⸗ 
(ig, (v. anavor. Dorn). , 

Acänthus, dfanntoé, die Baͤ⸗ 
renflau. = Ä f 

Acataléctic, vollzähliger, volltace 
tiger Bers. , F 

Acatalepsia, afatalep fie (von 
xatahapBavw), Unbegreiflichfeit, Uns 
faßbarfeit. 


Acataléptic, unbegreiflid), une 
faßbar. 
Acäter, Afchter, (vom franz 


achat, acheter, ital, accattare, von 
da aus mit dem hebr. caph, die hohle 
Hand, oder Hand, to accept, mit 
xaryros, caupo. Sandel war früs 


Aca , 


ber a daher Lebensmit⸗ 
telanfauf wol fo heißen konnte. Ache- 
ter felbft tft aug dem mittellat. ac- 
saptare), angefaufte Lebensmittel, 
Eßwaare. 
Acatery, * Hofkuͤchenamt. 
to Accede, adfihd, (lat. accedo), 
beitreten, beiftimmten. 
Accälerato, aäffellerät, (v. 
mMEAW, “EAA, treiben, ushyc, viene 
ner, wovon coler geſchwind), bes 
fhleunigen, anfrifchen ; beeilen. 
Accé erating, befchleunigend ; das 


to 


Befhleunigen. 

Acceleration, die Befchlegnigung; 
Ererlung. 

to Accénd, affiertnd, (Horn, 
Knochen und Zahn find im Alters 
thume Hieroglyphe des Feuers; dab, 
perſiſch dend Feuer, mundartig 
zend. wovon zünden, cinis, cin- 


der. welches f. und dens, Zahn 2¢,), 
angiimden , anrachen. 
Accceusion, die Anzündung. 
Accent, 4 dfen t, das Dongjeichen, 
der Accent; ; Ton, Laut; die Aus: 
ſprache. Accents, Laute, Reden. 
Accent, to Accéntnate, afe 
fennt, ddf{enntjuat, accentute 
ren, betonen, duéfpreden. \ 
Accentor der Tangeber, Borfanger. 
ccentnation, die Konfekung, 
Betonung. 
to. Accépt, Affeppt, (f. acater), 
annehmen , accepttren, 
— Bedingungen eingehen. 
ersons, die Perfon anfebhen, 
Nade ten nehmen. 
u dial ility, affeptabillitt, 
die Annehinbarfeit. ‘ 
ccéptable, annchmlid, angenehm, 


annebinbar. 
die Annehmlichs 


ccéprableness, 
feit, (mane — tig , 
ccepta . annehmlich, annehm⸗ 
barlith erwuͤnſcht. 
ceéptance, die Annahme, Ans 
nebmung; Genehmigung, der Bei: 
fall. Sinn, die Bedeutung, 
ccep tition. dafielbe. 

Accépt er, der Annebmer, Acceptant, 

Acceptilation, Schulderlaß dur 
Empfangfcheinsausftellung. 
ceépting, annehmend; das Ans 
nchmen. 

Accénption, der Ginn, die anges 

| nommene Bedeutung. 

ccepti My e, gern aunebmend, ems 
pfang lich 
ccéss, atfes, der Zugang, Zus 
tritt; Die Zunahme , der Zuwachs; 


Anfall, (wie accessus bei Plin. N. 
G. 29, 4); f. to accede, 


Accessarily, -orily, (die For: 
un au. —— of den bier ab- 
elettcten Wörter“) eigangig, mit: 
foutdig, beihulßich 


To a. of 


8 
3 
— der Zufail, das Zufällis 
ge. By a., sufallig , bon ungefähr. 
Accidéntal, zufällig, unwefents 
lid), nebenfadlid ; bes ene 


Acc 


Accessariness, adfeffarines, 
der Beitritt, die Theilnahme, Fore 
derlichkeit. 
ccessary, 

Accéssible, zugänglich , anfpreds 
bar, antretbar. 

Accéssion, der Beitritt, Zuwachs; 
Anflug, Chauer; ; der Antritt, die 
, Thronbefteigung. 

ä ecessorily,, beiläufig, daneben. 
ccessory, beitretend, untergeord» 
at theilnehmend , mit (hufdig; ; der 

Theitnchmer Helfer, Mitſchuldige; 
die Neb enfache , Zugabe. A. proof, 
der Nebenbeweis. To be a., 


f. accessory 


tics eitras 

i gen, forderlich ſeyn. 

rb id ence, die flejne Sprachlebre, 
Donat. 


Accidéntally, zufalli 

Roc stare Asse, die B iratligteit, 
das Ungefabr. 

Accidy, afKidi, (von axydra, mits 
tellat. acedia, ital. accidia), die Eorg= 
loſigkeit, Unbefümmerniß; Faulbeit, 
Tragheit. Scheint veraltet ! 

Accipient, äffıppient, der Em⸗ 
pfänger, acy ee 

to Accite, affiett, (von nm fir 
iw, geben , geben machen, wovon 
cieo, cito), aufrufen, vorladen, auf 
regen. (Die Brig Ausfprade mit 
excite macht, daß es mit diefem bei 
Shk. sertaufht wird, wie excise u. 
accise). 

to Acclaim, aftichm, (lat. ace 
clamare), zurufen. 

Accläim, acclämation, äfs 
tlebhm, äfflämeb fh'n, der Zus 
ruf, das Sreudengefchrei. 

Acclive, acclivous, attleiw, 
akkleiwos, gab, ſteil. 
cliuus). 

Acclivity, attliwwiti, der Ane 
fies | Aufgang (eines Higelé, oder 

e 

Acclivous, afleimog, & acclive. 

to Accloy, Aftlai, Chauc. 
accloye, I’ to clog, to — voll⸗ 
ſtopfen, beſchweren, überladen; vers 
nageln. , 

to Accöast, ſ. to accost. 

to Accoil, affail, (f. coil), ume 
drangen, umlarmen. (Beraltet !) 

Accolade, (vom lat. collum, Halé), 
die Umbalfung. 

Accolent, der Anwohner. 

Accöommodable,afommodeb't, 
anwendbar, paßlich; beilegbar, us 
sichtbar, . 

to Accommodate, einrichten , vets 
anftalten, fü 
vergleichen, 
helfen; fid 


(Bom lat. 


en, anpaflen (mitto)g 
eilegen, verfeben, aus⸗ 


ch ſchicken, "fügen. 





Acc 


‘Aecémmodate, gemäß, angemefe Accdrdin 


fen, bequem: Mitto, feltener mit for. 

Accommodatelyy bequem, füge 
ah, ag: af, 

Ac c ommoda ti ng, einrichtend, pafe 
ie 03 6¢8 Einrichten, Fügen. 

Ac: ommo di t i on, die Gemäßbeit, 
% aigabes Kinrihtung; der Ver: 
a'cvhs Die Yerlegung; Bequemlich⸗ 
fert; Anftalt, Verſehung, Aushilfe, 
wis — bills, Aushuͤlfswechſel, wo: 


je: feine Baluta gegeben. Gn der | 
autif, Schiffsabtheilungen und 
Kammern. 


Accöm anable, gefellig, umgang- 
tid. ee) 

Accompanier, der Eeſellſchafter. 

Accömpaniment, die Begleitung, 
das Geleit; die Mufifbegleitung. 

to Accömpany, afommpant, 
ſich gefellen, vergefellfehatten, beglei= 
ten; beimohnen. 

Accomplice, atommpliß, (von 
rAsum, plico etc., alfo mit verfioch⸗ 
ten), der Mitfhuldige, Theilneh— 
mer; Anhänger. Bei. Saden mit 
to, bei Perfonen mit wich. | 

io Accamplish,adammplıfd, 
(lat. compleo, von wreog, voll), er: 
füllen, vollführen, vollenden; aué- 
zieren, begaben, ausbilden; gewin- 

nen, erlangen. 

Accomp 
endet, ausgebitder, feingefeitig, fein: 

| fittig , abaejchliffen , talentvoll. 


complisher, der Vollführer, 
ollender. 
Accomplishing, vollführend, voll: 


endend; das Vollführen, Bollenden. 

Accomplishment, die Erfüllung, 
Vollfuorung, Vollendung; Ausbil: 
dung, Volltommenheit; der Vorzug, 
die Fertigkeit, das Talent. 

Accom, t, Adaunt. ©. Account 

* — u re ’ 
teör ahbrd, (von yoody, 
Darmfaite; alfo urfpr. Geiss ein: 
migtert, Zuftinanigfeit), der Anhall, 
ie Antonung; Uebereinftinunung, 
Lintracht, Cinhatligteit, gleiche Form; 
der Vertrag, Bergleid. With one 
a, einftimmig, einmithig. Of one's 
own a., von felbft. 

to Accdrd, ftimmen,  angleichen; 
—— übereinſtimmen; anz 
chlagen; vergleichen, verfohnen, ſich 
vertragen. 
ecördance, die Uebereinitimmung; 
Ciatragt, Einhälligfeit, Auch accor- 


R ney. fi 

Accordant, gemäß, 
einballig, zuſtimmig. 
dantiy. 

Accérdin einſtimmend, gemäf, 
beireriend, bhinfichtlih, verhaltniß⸗ 
maßig, zu Foige, je nad). 


einftimmig, 
Adv,’ accor- 


lished, vollendete; voll: 


Acc 


ly, gemäß, darna 
folglich, alfo- fobin. 9 
to Accorporate, adabhtporeht, 
anverleiben, verleibltchen. 
to Accöst, atoft, auch accoast, 
afttah ft (0. costa, Kippe, fry. le 
cöte, die Eeite, la cote, die Rite 
fte, vom Grundwort cerecy, Anos 
chen, weil Erde, Stein, Bein, Knoe 
‘chen alles forperlich Refte hieß; daber 
audripa, Ufer, u. Rippe verwandt, 
Alſo eigentlich einem an die, zur 
Certe treten), antreten, annaben, 
anreden. . — ne 
Accöstable, gefpracig, freundlich, 
umganglich,, annabbar, leutfelta. 
Account, adaunt, (alt accompt, 
werlvon coniputus), die Berehnung, 
Rechnung; Rechenſchaft, der Bericht 
die Erklarung, Kunde ( weldes 
wol aud hineinfpielt); Meinung, 
Achtung; der Werth, Rang ; die Ur: 
face, der Grund. To keep a., Mech: 
nung. balten, fuhren „ anfchreiben. 
To give a. of yourself, fid) befannt 
machen, fich fund geben, hervorthun. 
To call to a., zur Rechenſchaft zie— 
‘ben. To make a., fib Rechnung 
machen, rechnen auf, dafür halten, 
verfichert ſeyn, fich vornehmen. To 
make a. of a thing, etwas hod ans 
biggie » ib daraus machen. To 
ay a. with, fid gefaßt machen auf. 
To take a,, Kunde nehmen, unters 
fuhen, beleudten. To turn to a, 
u Bud ſchlagen, Gewinn bringen, 
t turns to no a., es fommt nichts 
dabei heraus, führt gu nichte. A 
man of a., ein bedeutender Mann. 
Upon youra., un euretivilien. Upon 
all accounts, in allen Etüuden, auf 
alle Falle. A.-book, dad Rechnungs— 
bud), Conto. Ä j 
to Account, rechnen, berechnen, in 
Rechnung bringen, abrednen; halten, 
‚meinen, erachten, fchäßen. To a. 
for, Rechenſchaft geben, verantwor- 
ten, dafur fteben, entgelten. To a. 
‚of, ſchaͤtzen, würdigen. 
Accountable, mit to vor Perfo- 
nen, for vor Sache, verantwortlich, 
Rede ftehend; in Anjpruc zu nehmen. 
Accountant, der Rechnungsführer, 
—— Rechenmeiſter; Rede ſte— 
end. 
Accounting, rechnend; das Rede 
nen. A. for, Five ftebend, verbuͤrglich. 
to Accöonple, adoppl, (v. copm 
la, Band, Koppel), paaren, 
to Accönrage, Adorred{d, aufe 
muntern, erimutbigen. : 
ta Accourt, fob rt, bewirthen, 
unterhalten. Wenig brauchlich ! 
to Accoütre, Aadubter, (aus dem 
fr3. couture, muittellat. costura, co- 
‘ture, coptura, cultura, von colere, 


eig, Landbau; hier figurlih), ause 





/ . . i 


j Acc Ach 
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ſchmiccken, ausrüften, aufpußen, ber: to Acchse, adjuhs, anflagen, bes 
auéftaffiren. Shk. JC. u, MV. ſchuldigen, zeihen, tadeln. it of, 


Accourrement, der Anzug, Staat, 
Zeug, Aufpuß. 
to Accoy, f. to coy. 
to Accredit, in Credit, Anfeben, 
Zutrauen fesen; accredited, hochbe⸗ 
traut, bocdangefdrieben, in gutem 
Geruch oder Leumund, wohlberüch— 
tigt. 
Accretion, adrihbfd'n, das 
Wachsthum, Ser Zuwachs, die An: 
haͤufung. Fer 
Accritive, äckrihtiw, wacfend, 
_ gunebmend. 
to Accréw, f. to Accrue. . 
to Accroach, adrobtfdh, (aus 
dem fr}. accrocher, von crochus, 
erocca, crochum, SHaten, weldye 
fanmtlich mit dem gr. 66, “UbES, 
‚xvoroc, curuus Verte. find und den 


Begriff des Eingebogenen, Umgebo- 


. genen, Kunden mit fid führen), ans 


afen, an fid) ziehen. 

Accroachment, die Semadtigung, 
der Griff. 

to Accrue, afruh, zuwachſen, er: 
wochen, erfolgen; zufallen, ange: 
dethen. 

Acct, abbr. Accompt, die Nechnung. 

Accubation, äfjubehbidh'n, das 
Liegen bei Tiſche (nach Alterthums: 
brauch). ” 

to Accumb, adubm, bei Tifhe 
liegen. 

to Accumwlare,ädjubmiulebt, 
(v. fat. cumulus), haufen, anhaufen, 
aufbaufen. 


‚ Accumırlated, häufte; nebäuft. 


e 


Acchmulating, haufend; das 
Häuren. 


Accumulation, die Haufung, der 
Haufe, . 

Accimulative, haufend, haufen: 
weife. Adv. —ly, haufenweis. 

Acchmulator, der Anhäufer, Auf: 

‚ ftapler, 

Accuracy, adjurefit, (b. cura, 
verw. mit zo, cor, alfo das Zuherzen: 
neinnen), die Genauigfeit, Gorglidy- 
keit, Richtigkeit. 
cenrare,. genau, richtic emeflen 

. genau beſtimmt, febitos. : ’ 

Accurately, genau, forgfaltia. 

Accurateness, die Genarigfeit. 

toAccurse, ackorrß, verfluden, 
verwünfchen, f2 to curse. 

Asp rsed, verfludt, abſcheulich, 

os. 

Accitsable, adjubfeb'l, tadel: 
haft, ftrafbar. ‚ug j 
ccusation, äickjuſehſch'n, die 

Verklagung, Befhuldigung, Anklage. 

Accusative, adjubfatty, der 

Perlen , 

ceusatory, anfläglid. A. libel 

die Klagſchrift. * — 


Gewoͤhnen. 


zuweilen for. . , 
Accüser, der Anfläger, Kläger. 
Accusing, anflagend; das Anflagen. 


to Accustom, adofitom, gewoͤh⸗ 
nen; gewohnen. Mit to u. wich, 
« Custom. P 
Accustomable, gewöhnlich, ' ge- 
wohnt. ’ 
Accustomably, gewöhnlich, nad 
Gewohnheit, gewohntermaßen. 


Accustomance, die Angewohnheit. 
Accustomary, gewöhnlich. 
Accustomed, gewöhnte; gewöhnt; 
gewohnt, abgeridtet. A shop well 
a., ein ftarf befuchter Laden, f. cu- 
stom. 
Accustoming, gewohnend; dag 
Ace, ehß, (aus cic), das MG, Eins; 
die Kleinigkeit, das Tuttel. Within 
an a., aufs Haar, auf den Punft, 
Noran a., nidt das Mindefte, fem 
Haar breit. 
Aceldama, afeldama, Blutfeld, 
Blutader. Hebraifch Wort! 
Acéphalous, afieffalos, (ausda- 
hoc), hauptloé, herrenlos. 

Acérb, üßerrb, berb, (dajf. Wort 
pon axy, Spike), ftrenge, Icharf. 
to Acérbate, herb maden, verbits 

tern. / 
Acérbity, acérbitude, die Herb- 
beit, Gtrenge, Schärfe. | 
to Acérvate, äßerrwebt, (lat. 
aceruus, dies von ayeıga „.berlans 
gerte Form von ayw, aol. dyegow, 
lat. aeger, zufammengetragene, aufs 
geworfene Erde, Damm; davon ge- 
ro), aufhaufen. 
Acervation, die Aufhaufung. 
Acérvous, gehäuft. , 
Acéscency, afeffenfi, Gäuer- 
lichkeit. 
Acéscent, äßeffent, fauer were 
dend, fauernd. : 
Acetifdction, das Effigmaden, 
Einfauern, |, 
Acetose, afitohs, voll Säure, 
fauerlih. Auch acétons. | 
Acetösitv, die Gäuerlichkeit. . 
Diefe fantlihen, Sauer, Eäure, 
fauern rc. bedeutenden Wörter find von 
dem unter acerb angef. axy, U. verw. 
mit cfvg, acid u. abgeleiteten. Denn 
E ift xo wie cx, u. die Verwandt 
fchaft beider Buchftaben durdgans 
gig, wie die zwifchen x, r ure. So 
ift of wieder mit öxog, exxos, und 
Dies mit acies, acutus verw.; acaid, 
wahrfheinlich aus acetum. Effig 
ſelbſt iſt aus cEuc, wie ans cs, Dual, 
oxés, entftandcocs, die Augen. ©. 
Wächter gloss. germ. unter Ef fig. 
Ach, ache, ehf, (von axos, Died 


Ach 
b. ach), (die Peterfilie?) Pein, das 
Beh. ©. ake. 4 
to Ache, ſchmerzen, mwehthun. 
' Achia, achiar, eine Art Zuder: 
xohr in Dftindien, das. grün mit 
+, Weinefjig, Pfeffer u. andern Ge- 
würz eingelegt und im irdenen oder 
Steinfrügen befonders nad) Holland 
verfendet wird. ar 
to Achieve und to atchieve, 
. ahha bod (aus dem franz. ache- 
ver, und died von chef, urfpr. Haupt, 
Kopf, aus xeBaAy, neßaiy, neDady; 
ine die tal, fagen, venir a capo, 
vollenden, weil der Kopf die Boll: 


endung der Geftalt ift), gu Stande 


bringen, vollenden. 
Achievement, Bollendung; Wap- 
penfchild. : j 
Achiever, Bollender, Vollbringer. 
Achor, abfabr, der Anfprung, 
Kopfarind der Kinder (gr. axwe)- 
Achromatick, afrommatit, 
(axewparoc, farblos), von Fernroͤh⸗ 
ren, wo der betradtete Gegenftand 
ohne farbige Ränder u. falſche Far: 
ben erſcheint. : 
Acid, aid, fauer, Acids, Gauren. 
+ §U acetosity. 
Acidist, der Saurenlehre zugethan. 
Acidity, äcidness, I66 


‚die Saure, Saͤuerniß. 
Acidulae, afiiddjuli, Sauer— 
brunnen. Re: 

to Acidulate, Aßıddjuleht, 
ſaͤuern. 


Acinaceons, afinehfhos, ker— 
nig, fernreih. Gon acinus, Trau⸗ 

_benfern, Srebern. 

to Acknowledge, annol- 

-Led fam, (f.to know), anerfennen, 
erfennen. 

‚Acknowledging, erfennend, er 

kenntlich; das Anerfennen, 

Acknowledgment, annol- 
ledfhment, die Anerfennuna, das 

« Anerfenntniß, Bekenntniß; die Ere 
fenntlichfeit. | 
eme. admit, (xu, val. acetosi- 
ty), die Spitze, der Gipfel, die Ho- 
be, das Aeuſierſte. ' 

Acold, atohLd, (vd. einem veraltes 
ten Zeitwort to akele, fühlen, falten, 

_ alfa cold, welches f., nut vorfchlas 
gendem a), erfältet. 

Acolothisr, acolyte, (db. auo- 
AovBsv, folgen), der Meßner, Kirche 

, ner, Altgrgehülie, 
conite, adoneit, die Wolfswurz, 

, das Gift. 

Aus ‚ afopp, hod oben, in. die 
Hobe. 

Acorn, ehfern, die Eichel, Eder, 
(axvaoc, pebliv. akhe, plattt. Edern, 


Das Grundwort Ff ift vielvergweigt 


‚und im Gfandinavifchen ygg. wor. 


aus unfer Eide) Im der Nautit 
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Acquaintable, 





Acg 


die Eifenftanae auf der Maftfpike, 
woran ein Ztrei/ Flaggentuch; das 
Flugelſpill. A horse toaled by an 
a., das Eifenpferd, der Galgen. 
Gemein! Bal. balk. . 
corned, mit Eicheln gemäftet, Eis 
. helm tragend. ° 
Acorus, ehkoros, (axoges), der 
Calmus. 
Acoustics, afauftifs, die Alu— 
fit, Gebörfunde ; Gehorargueien. 
(Bon axoow, horen.) 
to Acgnaint,.admwehnt, (v. fr. 
accointer, das offenbar mit unferm 
ge-fannt, affo nt fund, tense 
‚nen, fotarid) aud) to know, w. f., 
verwandt tft), befannt machen; be- 
nadridtigen, melden. 
i zuganglih, mit 
dem Leicht Bekanntſchaft zu machen ift. 
Acquaintance, die Belanntſchaft, 
Die Kunde; der Bekannte, Upon 
what a.? woher dad? 
Acquainted, machte befannt ; be- 
fannt, berichtet. ' 
Acqua in ting, befannt machend, 
benachrichtigend ; die Kundmachung, 
Meldung, 
Acquest, das Erwerbniß, der Er: 
werb, die Eroberung. Das Ziveite 
patere Umdentung früber Int. Bee 
eutung in Tochterfpradhen, Ginn u. 
Sprache laufen parallel im Guten u. 
Schlechten! 
to Acquidsce, äckwieß, aenche 
migen, fic) gefallen laflen, fich fin= 
den, fid) fitgen. Mit in oder wirh. 
Acquicéscence, acquiéscency, 
' dte Ergebung, Genehmigung, der 
Verlaß. 
Acquiéscing, genehmigend; das 
Genehimigen. 
to Acquiet, afwetet, berihigen. 
Acquirable, ackweireb'l, er: 
werbbar, erhaltbar. _ 
to Acquire, adwetbhr, (kat. ac- 
guirere, Vermandt mit xveew, tref⸗ 
fen, und dem bebr. karah), erwers 
ben, erlangen ; erreichen; erlernen. 
Acquirement, die Erwerbung; 
das Erwerbniß, die Fertigkeit. 
Acquirer,.der Erwerber. 
Acquiring, erwerbend; das Ere 
werben. 


| Acquisite, das Erworbenr. 


Acquisition, ackwiſihſch'n, 
die Erwerbung; das Erwerbniß, die 
Eroberung; Erlernung; Habe. 

Acquwisititious, adwifitre 
fry os, erworben, erobert, erternt. 


Acquisitive, ackwissitiw, ere 
worben, de 5 

Acqnist, f. guest. (Formver⸗ 
ee dem ital: acgquisto ge: 
maß.) 

toAcquit, adwitt,' . quit, loͤ⸗ 

ſen, befreien; frei fprechen, ertedi- 





Acq. 
gen, abtragen; ſich entfedigen (einer 
Nicht). m; “aks ( 


Acquitment, die Befreiung, Frei- 
ſprechung, Entledigung. 

Acquittal, die Yoefprechung. | 

Acquittance, die Freifprehung; 
Quittung, der Empfangfdein. 

Acquitted, befreite ; befreit. 

Acquitting, befreiend; das Be: 

reien, ' 

to Acräse, od, acraze, f. craze. 

Acrasy, afrafi, (dxpacia oder 
axeateia), Unenthaltfamfett, Unma- 
figteit. 
cre, eb fer, (fat. ager, arab, char, 
adern, bebr. eccar + gp Bee and⸗ 
mann), der Acker, Morgen Landes, 
vier Geviertruthen, die Ruthe zu go 

perches, weld, f. (Es Ya alfo, 

wie fdon die Benennung Morgen 
zeigt, in der Idee auch das lat. in- 
'gerum, weil das erfte — indiſche — 
ug, oder agarthe der Frühlings- 
uadrant, fihon in der aͤgyptiſchen 
Hierogivphe mit einem Viertel Ader 
gefchricben wurde.) 

Acred, der Heder beſitzt. 

Acrid, acriménious, Adrid, 
afrimoOntos, ſcharf, beillend, 
äßend, barfd. Ä 

Acrimöniousuess, die Schärfe, 

„das Beiffende. — 

Acrimony, adrimoni, die Schaͤr— 

TE Barfchdeit; Bitterfeit, Heftigfeit. 

Acritude, dority, die Scarfe, 
Beiffigteit. , 

Acroamätic, — al, äfroamätsf, 
(inpoamarınag), eigentlich hörbar, 
wie Borlefungen. Durch einen Mis- 
verftand ift es im Engl. von Vor⸗ 
tragen ‚fir Geweihte, oder efoteri- 
fhen Vorträgen gebraucht worden. 

Acrönycal, (axoovuxor), beim Uns 
tergang der Gonne, abendlid. 

Acrospire, äbfrofveir, der 


Keim, Sprof. | 
to Acrospire, feiment 
Across, afro§, (f. cross; af. at, 


f. a), kreuzweiſe, queerüber, hinüber, 
; ‚einen Fluß, durch ; verfchränft; 

te Erwartung freugend, alfo widrig, 
widerwartig. — 

Acröstic, das Alroſtichon, Gedicht, 
wo die Anfangsbudjtaben der ein 
zelnen Berfe Namen oder Inhalt aus⸗ 
machen. é F 

to Act, at, (agere), handein, wir: 
fen; machen, vorftellen; nachmachen, 
verftelten ; fpielen; treiben, beſtim— 
men. To a. np to a thing, einer 
Sade gemäß handeln. 

Act, die Handlung, That; das Ge- 
thane, der Schritt; die Wirflidfeit, 
Wirkſamkeit, der pfoug; die Ber: 

andlung; Acte, der Rechtsſchluß, 
as Geſetz, (das in Engl. nach Res 
gicrungéjabr, Regentennamen u. Lae 


— 
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Act 


pitel angeflhrt wird, 3. B. 55 Geo. 
3. ©. 184.) Acts, die Acten, Rechts⸗ 
fbriften. Ina., an dem, wirflich, 
Veen num. In che very a., auf frie 
cher That. A. of oblivion, die Ams 
neftie. A. of settlement, die Gis 

, herbeitsurfunde. 

Actian, bei Uctium (Stadt u. Bors 

‚gebirg in Acarnanten). 


Acting, bandelnd, fpielend, kreis. 


bend; das Handeln, Spielen, Breis 
‚ben; die Schanfpieleret. 
Action, d'n, die Handlung, 


That; Wirfung, Wirtfamtete, Berz 
ri@tung; der Handel, Proceß, Die 
Klane; das Gefecht, Treffen; dite 
Gebardung ; Actie. To bring (enter, 
Fay) an a. against, gerichtlich befan= 
en. A. of trespass, der peinliche © 
Broce A.-taking, prosehfüchtig, 
eitſuͤchtig, zärtifh. A. -threate- 
‚ner, Procefandrober. 
Actionable, anguflagen, gu belans 
dctionist, 


‚gen, ftrafbar. 
Actionary, | der 
Actionaire, Actienhandter. , 
Actitation, adtitebfa@'n, die 

dftere Wiederholung, das Gethue, 
die Vielgefhäftigkeit, (Hilltgfete un 
Riederfadf.) , N 
to Activate, im Thätigfeit feßen. 
Me — —— tees 
e iq, bebend, werfthatig , leb⸗ 
bape wirfend; das Activum. A. 
ebr, die Activ fduld. 
Actively, thatig, gefhäfftig; active. 
Activeness, activity, dd tims 
neh, adtimwitt, die Wirffams 
feit, Thatigfeit; Lebhaftigfert, Bes 
hendigfeit. 
ctor, Adtor, der Handelndes 
‚ Khater, Anftifter ; Schaufpieler. 
Actress, die Handelnde; Schaus 
, fpieterin. ; ER 
Actual, adtjuel, thatig; wirflid, 
dermalig, Dergeitig. * 
Actadlity, acktzualliti, die 
— teit. tig, in der Th 
Actua wirklich, in oer Shaty 
; dermater, der Zeit. 
Actualness, die Wirflichfeit. 
Actuary, @dtjuart, der Actuar, 
Protofollift, Regiftrator. © | 
to Actuate, adtjucht, treiben, 
‚in Gang bringen; in fich wirfen, eins 
‚ wirfen, wirtfam werden laffen. 
Actuate, beliebt, getrieben. j 
Actuöse,ädtjuohes, höchſt wirks 
fan , —— 
toAcuate, Adjneht, (v. anal 
any, vrgl. eae b ſchaͤrfen. 
Achleate, aculeated, ackjuh-— 
lieht, ftahlih, ſpitzig. 
Acimen, äckjuhm'n, die ſcharfe 
Spitze; der Scharfſinn. 
to Actiiminate, ſchaͤrfen, zuſpitzen, 


ſchleifen. A-ed, ſpitzig. 


Acu 

Achte, adjubt, fpiti ftharf ; 
fin, fcharf he ide barf ; der 

cutué. A. disease, hißige Krank⸗ 
deit. A. angnlar, ſpitzwintlig. 
yp tely, fart » fpibig, ſcharf⸗ 
nnig. 

Acit i ess, die Schärfe, Spitig- 
feit; Spisfindigfeit, der Scharffinn; 
die Heftigfeit. 

to Adictr, adaft, (lat. adigere), 
antreiben, —— , slvingen. 

Addicted, getrieben, peswungen. 

! Ey addedſch, das 

Sprichwor oa 

— aehdſchel, ſprichwoͤrt⸗ 

i 


Adam, Adam, Adam's apple, der 
Adamsapfel, Paradiesapfel. Adam 
Bel war nebft Clym of the Clogne, 
u. William of Cloudesiye auébine 
diger Schigenbruder in Englands 
Norden, wie Robin Hood w fein 
Anhang in der Landmitte. Bel u. 
Telt find verwandt, wie telum, 
fir. Go Bellerophon; 
wo ramen gr sg u, trozov zuſam⸗ 
menſtehen. &. Saf. Grimm's Ge— 
danfen Ib. Mythos, Epos u. Ges 
fhichte rc. in Fr. Schlegelg teutfih. 
Muf. 1823. Jan. ©, 53. ff. Bel 
foumt oft ber Shk. vor. — Adam 
tiler , Hebler eftohlener Güter. 

„Adam's ale (im Scherz) Wafler. 
amanc, Adamant; der Diaz 
mant; Magnet. 

Adamantréan, adamäntine, 

adamantiben, adamanntin, 
demanten , ungerftörbar. 

ta Adipt, adappty, anpafien, ans 
fügen, anwenden. 

Adaptable, anfiafam: i 

ate tabalicy, Anfugfamfeit, Paß⸗ 
ichkeit. 

Adaptätion, die Anpaſſung, Ans 
fügung, perpen 

Adapting, angefellend; das Ange: 
fellen, Anpaffen. 

Adiption, die Angefellung, Ans 
pafung. aie 

Adished, adassid, adafdt, 
(Borfad - a mit dash, w. f.) beſtürzt, 

efhamt. Chauc. 

to Adannt, (f. to dannt), adahnt, 
pabmen, überwältigen, bandigen. Da 

ieſer Begriff nicht gar fern legt von 
dem des Screens, Einſchüchterns 
oder Dampfens, fo fcheint es, wenn 
nicht in Abfunft, doch in Bedeutung 
verwandt zu feyn amit dem veralteten 
to Adäw, adab, bei Gpenfer, wo 
aus dem parallelen to abate fich er: 
giebt, daß es bandigen oder dampen, 
niederfchlagen bedeute. 
Adays, adehs, zu Tage. 
eut zu Tage. ’ 
to Adcérporate,, adfabhrpo- 
reht, einverleiben, 


Now a., 
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alnatofe, | 


Ada 


Adcorporation, die Einverleis 
bung. j 
to Add, add, hinzufeken, hingue 
, thun, beifügen; vermehren. Mit to. 
Addable » (f. addible), beizufügen. 
Addaties, oſtindiſche Muslinart. 
to Addécimace, addeffimeht, 
zehnten, den Zehnten nehmen. 
Added, figte hinzu; hinzugefügt. ı 
to Add&em, Addihm, dafür bale 
‚ten; durch Urtel zufprechen. 
Adder, adder, die Matter, (wo⸗ 
mites verwandt tft, wie mit Otter, 
Vdox, Und Vem Angelf. aetter, goth. 
nadrs, lat. ater.) A.’s«grass, dag 
Snabenfraut, A.'s - tongue, die 
Nattergunge, Ophioglossnm L. A.- 
gung Mattergebiffen. A,’s- wort, 
— atterfraut, Polygonum bistor- 
a L, 
Addibiliry, die Vermehrbarteit. 
Addible, vermehrbar, | 
Addice, äddis, Cwovon die sufame 
menges. Form adze, w. f., Angelf. 
adese, Nredetf. Det fet, Queerart), 
der Hobel; die Krununbaue. 
to Addict, addidt, widmen, weis 
ben; fid ergeben, anhängen. ., 
Addicted, widmete, ergab fi; 
ewidmet, zugethan., 7 
dictedness, die Ergebenheit, 
Anhanglichfeit, det Eifer. 
Addiction, addidfh'n, die 
Widmung, Ergebung; Ergebenheit, 
der Bang, die Peigung, Shk.; der 
= ag. 
Adding, beifügend; das Beifügen, 
, Addiren. 
Additament, Additäment, der 


ufaß. 

Addition, äddifh'n, die Addis 
tion, Beifltgung , Bermebhruna, det 
Zufaß; Titel» und Gewerbébeifar. 

Addit é onal, hingugefegt, vermebrt, 
neu; der Zufaß. A. stock, die Nes 
benbaarfchatt. 

Additionally, zufeslich, mit das 


Additory, additionary, gufes 
A ‚ vermebrend, | 
Addle, Add'L, SER dent Angelf. 
-adel und adlian, Krankheit u. krank 
fest, verwandt; wo denn die Vegriffe 
es Verrotten:, Perdorbenfeyné, und 
‘des Nichtigen, Yeeren, Eiteln, wel: 
chen ‚das Wort im YES. itel, idal, 
anfpielt, fttinmen), verdorben, niche 
tig; der Weinftein. A. egg, dad 
Winder. A. - headed, a. - ated, leer⸗ 
koͤpfig, windig; Fatethand, A.-plot, 
der Gpielverderber. | 
to Addle, ausleeren, ausfaugen. 
Adds, AddE, der Nobel. S. addice. 
to Addréss, (vom lat. dirigere, mits 
tellat, addretiare, addressare), rich⸗ 
’ ten, wenden; gueignen; anreden, ers 








| “Ada ": 
+ fachens fich anſchicken, bereit halten, 
it 


to. . 
"Address, Addref, die Richtung, 
‘ Wenduna; Anrede; Manier, Lebens- 
art, das Benebmen ; die Bewerbung; 
Er aan , Dantfchrift; 
uffchrift; zehörde; Gewandtheit, 
Geſchicklichkeit. ‘A man of a good 
a., ein gewandter Mann. To make 


his a., fid) wenden, anreden, fic. 


bewerben. 
Addrésser, der Bittfteller, Danf- 
fteller, 5 ; 
Addressing, richtend, guetqnend, 
anredend; das Nichten, Zueignen, 


Anreden. 
Addübbed, addobb'd, ausge— 
ruſtet, gemacht, erheben. ©. to dub. 


to, Addüce, addjubfi, anführen, 
anziehen, beibringen. 
Addücent, anziehend, zufammenz 
gichend. 
Adducible, äaddjuhßib'l, ane 
firhrbar. , 
Adduction, addoffh'n, Angie- 
hung, Anführung, Beibringung. 
to Addnice, Addolf, verfuben, 
Wenig braͤuchlich! , 
Adeling, chdling, (AS. adel, 
teutſch adlich, gr. éeSdroc), Königs: 
ſohn, Prinz. | 
Adémrion, ademmfd'n, die 
Benebinung, Eutziehung. 
A . enögraphy, die Drüfenbefchrei- 
un 


ng. 
Adépt, adeppt, der Adept; Er: 
fabrne, Weife. 
to Ädequare, addifwebt, (von 
aequus, Died verwandt mit ziuw, 
gleichen), gleich fommen, ange: 
‚ meilen werden oder feyn; angemeffen. 
Adegnate, ddequately, ange: 
_meffen, vollig, genau. Mit to. 
Adequateness. aud adequa- 
tion, die Gemäßheit, Nichtigkeit. 
Adespotic, nicht defpotifh, bes 


ſchraͤnkt. ar 
to Adhere, Adhihr, anbangen, 
ankleben, beharren, Bei Shk. M. 
geinaͤß, achorig, ſchicklich, gemadt, 
pajiend ſeyn. : 
Adherence, adhtrency, ads 
bihrens, das Anhängen, Anfleben; 
die Anhanglichkeit , Beharrlichkett, 
Ergebenheitz; Klebrigfeit; der An— 
bang, das Gefola. 
Adherent, -anbangend, anflebend ; 
der Anhanger; Umfiand; die Geho- 
rigfeit. 
Adherentl y, anbanglich. 
Adherer, der Anhanaer. 
Adhétsion, adhbıhbfh’n, die An 
haͤngung, Anflebung; Anbänalichfert. 
dhesive, anbangend, antlebend, 
anhaltend; tlebeig. 
Adhesivener«, 006 Anhangende, 
Anhaltende, die Kuebrigkert, 
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Adj 
toAdhibit, adGibbit, (fat. ad- 


hibere, adhibitus), anwenden, brau⸗ 
chen 


Adhibition ‚ die Anwendung, der 


— — 
jacency, ehßenßi, (lat, 
iacere), Ff; Dabeiliegen , die en 
ranzung; das Anfchiefende. ; 
Adjacent, adfdebfent, aries 
aend, angrangend, anſchießend; dad 
Ungrangende, der Anzırf. 
Adiäphanons, (vom gr. dıadar 
very), undurchfichtig, undurdhfdeintg. 
sa ipl Sl us, adiafforo$g, (ar. 
&d1xOoooc), ununterfchieden, 


leich⸗ 
guͤltig, bef. chemiſch, neutral; bis 
ur Sättigung und Ununterfcheidbars 


eit verbundene Säuren und Brenze. 
A. sale, das Mitteljalz. 

Adiäphory, aud adiaphoracy, 
die Neutralität; das Mittelding. 

»to Adject, adfdhedt, binguthun, 
gufchen, verfeßen. 

Adjection, die Zulage, Verſetzung; 
der Zuſatz. 

Adjectitious, Aunelent, verfeßt. 

Adjéctrive, das Adjectiv, Beitwort. 

A a éctively, adjective, beiwort- 
I 


Adieh, adjuh, mit Gott! lebewohl! 
das Lebewohl. To bid a., Abfchied 
nehmen. 

to Adjoin, adfdain, (lat. adiun- 

20), anfügen, beifügen; anliegen, ans 
granzen. * 

Adjoining, beifügend angraͤn⸗ 
ent: die Angraͤnzung, Bei 

erbindung. | 

to Adjöourn, adfdorrn, (vom frg. 
jour, it. giorno), vertagen, ausfes 
Ken, verfchieben. 

ale urning, ausfeßend; das Aus⸗ 
eben. 

Adjéurnment,’, die Tagfakung 5 
der Auffehub, die Vertagung. 

Adjowaen seed, eine bengalifche, 
Anis im Geſchmack, Majoran im Ges 

ruch ähnliche Sameret. 


— addipos, ſchmierig, 
fett. 
Adit, Addit, eigt. der Zugang; 


dann tollen. 
Adition, dad Hingehen, \ 
toAdjndge, to adjüudicate, (lat. 
ind’co, fr3. juger), adſchodſch, 
adſchuhdikeht, zuerkennen; ers 
kennen, urthetlen; verurtheilen. Mit 
to u. Sache. 

Adjudging, zuerfennend, urthei— 
lend; das Zuerkennen, Urtheilen. 
Adindieition, Adfhudifchz 

f'n, die Zuerfennung. 
to Adjugare, addſchugeht, (lat. 
pun, Joch), zuſammemochen, ans 
‚tuppeln. E 
Adjument, flat. adiuuare), * die 
Hulfe, der Berfiand. 


fügung,, 


# 


f —— 
Adj 
Adjunct, addfdonft, (lat. iun- 
patos iemctus), verbumden;. der Ge: 
fabrte, Mithelfer. 
Adjünction, ädfhonffch’'n, die 
Beifügung; der Zufaß. , 
Adjunctive. beigefügt; das Bei: 
efirgte; der Beifüger. 
Adjurition, Adfhurehfh'n, 
die Befhwörung, der Bittdrang. 
to Adjüre, ädfhuhr, (lat. iurare), 
beihmören ; den Eid zufchieben. 
to Adjust, ädfchoßt, (lat. instus), 
ordnen, berichtigen, zuſammenord⸗ 
nen; beftunmen, gemäß machen; be— 
friedigen, abthun, fchlichten, beilegen. 
Adjusting, berichtigend; das Be- 
rihtigen. —screws. Stellfdrauben. 
—tools, Abgleichſtangen. 
Adjustment, die Berichtigung, 
‚Anordnung, Einrichtung, Beilegung. 
Adjutant, Aaddfhutänt, der 
Adjutant, Wernoldt. 
toAdjite, adfdubt, (lat. adiu- 
ware), beifteben. Gelten, weil ver- 


altet, ? 
Adjutor, der Helfer, Gehülfe, 
chulterknochen. 


Adjutorinm, der 

Adjntory, helfend, beihülflich. 

J rix, (lat.), die Helferin, Gee 

‚ butfin. | 

Adjuvant, bebilflich, förderlich. 

toAdjuvare, addfhumeht, hel: 
fen, beifteben. a =e at 

to Admeasure, ein Schiff aichen 
oder meilen. 

Adméasurement,* admensn- 
ration, Admesfdhorment (lat. 
metirk. -mensura), die Zumellung ; 
RER ae 

Adminicle, adminnif€'l, die 
Beidilfe, das Fordernif. 

Adminicular, adminidjulär, 
zur Hilfe, beihuͤlflich. — 

to Administer, adminniſter, 
verwalten, handhaben; austheifen, 
fvenden; darreichen, ertbeilen. To 
a. an oath, einen Eid ſchwören af: 
fen. Toa. to, beitragen, vermehren. 

to Administrate, darreiden, ein: 
‚geben. 

Administrätion, die Verwal⸗ 
tung, Handhabung, — Er⸗ 
theiluna, Austheilung, Darreichung; 
das Miniſterium. 
dministrative, verwaltend, er—⸗ 
theilend. | 

Administrätor, der Handhaber; 
Derwefer, BWerwalter 5; Spender, 
Austheiler, ⸗ 

Administratorship, die Berwals 
terſchaft, Handhabung. 
dministracrix, Die Handhabes 
tin, Berwalterin, — 

Admirabiliry, admiräbilliti, 
(lat. admirari), die Bewimdernswirs 
digkeit, 
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Ado 
Admirable, addmireb't, be: 


‚ wundernswerth , trefflich. 
Admira bleness. die Bewundernd- 


‚ würdigfeit, Trefflichkeit. 
Admirably, — bewundernsiwerth, 
‚trefflih, überaus, 
Admiral, addmirel, (mag aller: 
dings mir dem arab. Emir, Herr, 
verwandt feyn), der Admiral,  Gaige 
oder Seeherzog ?) das Admiralſchiff. 
Higlı A., der Großadiniral. A. of 
the blue, der die blaue Älagge auf 
dem Yauptmaft führt; im Matrofens 
‚wis ein (Ölaufchürziger) Wirth. 
Admiralship, die Admiratfchaft. 
Admiralty, die Admtralität. The 
court of the A., der Admiralitätss 
oder. Seegerichtshof, Seebehorde. 
admirehſch'n, 


miration, 
die Bewunderung. 
to Admire >, adbmeihr, bewuns 
dern; hod lieben; fics wundern. 
Admirer, der Sewunderer. 
Admiring, bewundernd; dag Be 
wundern, ü 


Admiringly, verwunderlich, mit 
Bewunderung. 9 
Admissibility, (fat. admitto, 
admissus), die Zuläßlichfeit. 
Admissible, julafiid, anzuneh⸗ 
men. 
Admission, Admiefh'n, die 


Zulaſſung, Geftattung, Ginraumune : 
der Sutrite, die Aufnahme, 6; 

to Admit, Admitt, zulaflen, geſtat⸗ 
ten, einräumen; annehmen. Mit of: 

Admittable u. admitrible, zus 
zulaſſen , anzunehmen, annehmbar. 

Admittance, die Zulaflung, der 
Zutritt, die Aufnahme, Einführung, 
Einräumung. 

to Admix, admidés, beimifihen, 
sumifchen. | 

Admixtion, admixture, die 
Beimiſchung, der Beifas. 

to Admönish, aödmonnifch, 
(lat. monere), ermahnen, erinnern, 
warnen. Mitof; feltener mit against. 

Adménisher, der &rmahner, War- 
ner. 

Admönishing, ermahnend ware 
nend; das Ermabnen , Warnen, 

Admonishment, admonition, 
die Ermahnung, Erinnerung, War: 
nung. 

Admonitioner, 
ger, Hofmeifter, _ 

Admönitory, admonitive, 
mn F ahi poet 

to Admövc, admubw lat. - 
uere), nähern f m r ( * 

murmurätion, dad‘ Zumurs 

meln. 

to Adnihilare, f. to Annihilate. 

Adnoun, aud adname, add: 
naun, das Beiwort, Adjectiv. 

Ado, adub, (von do mit vorſchla⸗ 


4 


der Gittenpredi- 





in Ado 

gendem a, wie etiva unfer Ge— 

thue; ob es urſpr. Zeitwort oder 
auptivort war, thut nichts, Chau- 

at adone f. done), das Wefer, 


cer ' 
Aufheben, Gelärm, Getreibe, die 
Unruhe, Mühe, Weitläungkeit. J 


had mach a, to forbear langhing 
es wurde mir fiver, nicht zu laden 
Adoiéscence, adoläscency 
Adoleffens, (von adolescere, er⸗ 
wachſen, mannbar werden, vgl. to 
on aé Sunglingéalter, die 
ugend. 
A — 4dohnik, adoniſch. Ein 
t 


hetiſch ſchließender daktyliſcher Vers 


— ur 1 “wy } 3 
to Adopt, adoppt, adoptiren, ans 
“sindeln, (findtiefen ? findfirren 2) 
annehmen, fich zueignen, beipflichten. 
Adöpted { y, durd Annahme, (finds 


2 | | 

A Ay 2 : , der Annehmer eines Kins 
des (Kindfiefer %); Annehmer, Bete 
pflidter. Adopters, Vorſtoͤße. 

Adopting, annehmend; das Ans 
nehmen. ins 

pene „ adoppfh'n, die 
Adoption, Anfindung (SMindfur ?); 

nnahme. I 

4 16 p N ve, zum Kinde annehmend ; 
gum Kinde angenommen. 

Adorable, adobreb't, anbetungs- 

rth. 

A — leness, die Anbetungs- 
wirdigfeit. ER 

Ad ö r J ly, anpetusigetolrbig. 

Adorat, ein Vierprundgewidht. 

Adoration, 


rung. 

to ie Adohr, (von osy Mund, 
eig. Kußhand zuwerfen, zum Zeichen 
der Scelenhingabe und Verehrung), 
anbeten, verehren. Bet Chauc. u. 
Epenf. f. adorn. 


die Anbetung, Vereh⸗ 
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3 
’ 


r 


Adörement, die Anbetung. Selten! | 


Adorer, der Anbeter, Verehrer. 
Adoring, anbetend; das Anbeten, 
to Adorn, A a rn, (lat. ornare), 
müden, ausgteren. | 
A vn rna ‘6 n, das Schmüuden. 
Adörner, der Sdmucer. : 
Adérning, ſchmuckend; das Schmuͤ⸗ 


den. 

Adérnment, ‘der, Schmuf, die 
ierat 

A + wn, adaun,-(f. down), hinab, 
nieder. 2. f 

Adréad, adredd, in Furcht, bang: 


lid. G.dread. — 
de adriatifeh ; das adriatıfche 
Meer. Caer en 
Adrift, adrifft, treiblings, dahin, 

fort. 


Adroit, Adrait, gewandt, ſchlau 
Adroitness, die 


Gewandtheit, Pfif- 
feit. P 
gor adreih, durftig. 


~ 


Adv 


Adsvititions, aͤdßitiſſchos, 
beigängig „angerügt, beigegogen, ere 
borat. 

to Advanee, (fri. avancer, ausdem 
barbar. ab ante}, vorruden; before 
dern, erböben, verberrlichen; aus 
fern, vorbringen; vorziehen; vor: 

ſchießen; uͤberbieten; vorrucken, 
vorwaͤrts kommen ; ter ven cunt Preiſe). 

Advance, Admwänncs, der ſtufli— 
dhe Kortjchritt, Vorſchritt, das Zora 
dernifi; Anriden; Entaecenfominen, 
die Naberung; der Urtrac, Wo -;dhus, 
To make a-s, entgegen fommen. A.- 

uard, der Rortrab. A.- ınoney, 
Ber Vorſchuß; dae Handgeld. 

Advancement, der Vorſchritt, die 
het Beförderung, das Wade: 
thum. 

Adväncer, der Fortfchreiter; Bes 


förderer, Gönner. 

Advincing, vorſchreitend, bors 
ſchießend; Das Dorfchreiten, Bor: 
ſchießen. 


to Advantage, vortheilen, frome 
men; verguten Shé. Ke 4, 4., Wo 
es mit to repair wichfelt , aus beu⸗ 
ten, einbringen ; berördern, nußbar 
machen; gewinnen 

Advantage, adwanntedfc, der 
Vortheil, Nuke, Gewinn; Weber: 
dug, die Zugabe, das Gratial; der 

orzug, Bortritt; die Obermacht, 
Ueberlegenbeit. By-way ofa., als 
5 To take (make) a. of, den 
orjprung nehmen, voraus fen, 

benupen. To have a over, itberle: 
gen feyn. To the best a., aufs vor⸗ 
theilhartefte, „A. - ground, der bore 
theilharte Kriegsboden. 

Adväntageabie, — 
geous, vortheilhaft, eintraͤglich, 
foͤrderlich. 

Adväntaged, brachte ein; 5 
bracht, vortheilhaft, vorzuglich, be— 
gabt, hochbegabt. 


Alvautägeously, vortheilhaft; 


mit Nutzen. 
Advantageousness, die Bortheil- 
bartigfeit, Nußbarfe.i. | 


Advectitions, ddwedtiffhos, 


(von vehere, fahren,, berbeigerubren, 
eingeführt, auslaͤndiſch. 
to Advene, adwihn, hinzufommen. 
Advenient, hinzu fommend, zur 
‚fällig, =, : j 
Advent, Ad div ent, eigtl. die Ruz 
funft, Anfunft (vorgugsiweife unfe- 
res Erlojers:, der Advent. _ 
Advental, Ueberrod, Harniſch bere 
wurf. Fe 
Adventitious, hinzu gefomien, 
zugefeßt, gufallig, unwerentit 5. 
Adventive, der Antömmtıng. Jetzt 
ſelten! ie 
Adventual, Adwenntfhuel, 


. vom Wdeent. 


Adv 


Advöntnre, ädwennfd'r, (eins 

mit unferm Abenteuer, v., 
ug u. Abend, alfo ein Zug tn das 
bend = oder Rachtland, das agupt. 

Amenth, oder Schattenreich, dergleir 
chen alle Gotterreifen u. Zuge waren; 
daber eine gewagte ya! das. Abenz 
teuer, Waanif, Wageftud; Ereig- 

mig, der Gludsfall; Waghandel, 
Handelewagniß, Wagunternehmen ; 
in das Ausland mitgegebene verfauf- 
lihe Waere, oder auch anvertrautes 
Einfaufägeld gegen einen Gcein, 
bill of adventure od. venture. By 
a.. bon Ungefähr. Ar alla., auf 
jeden Fall hin. 

to Adventure, wagen, verfuchen, 
aufs Spiel feßen. 
dventurer, der Wagling, Wage 
unternebmer ; Landfabrer, Gluͤcke— 
ritter, Abenteuerer, 
dventnrons, advöntureso- 
me, Admwenntfhuros, ade 
wenntſchurßom, waglich, fühn, 
abenteuerlich. i 

Adventurously, waglich , dreift. 

Adven turesomeness, die Wag- 
lichkeit, Dreiftigfert. 


dverb, addwerb, das Adver— 
bium, Nebenwort. 
dvérbial, adwerrbial, adver- 


bialiſch, nebenwoͤrttich. 
Adverbially, als Adverbium, nes 
benwörtlich. 
Adversable, zuwider, entgegen. 
Adversary, der Gegher, Widerfa- 
der, Wrderpart. 
Advérsative, gegenfäßlic. 
Adverse, addweré, zuwider, wis 
drig, widerwärtig., orn 
Adversely, widrig, widerwärtig. 
Adversity, adwerrfitt, die 
Pike ea iad der Unfall, das 
end. 
to Advert, ädwerrt, (lat. adrer- 
tere, nänmlihanimum), aufiners 
fen, achten. Mit to. 
vertence, advértency, die 
Aufmerffamfeit, 
vertent, adtend, anfmerffam. 
to nn eat: be- 
nachrichtigen, berichten, anzeigen, 
fund maden. Mit of. 9 
dvertiseme nt, die Kunde, Nach⸗ 
richt, der Bericht, die Anzeige; 
Warnung, der Rath. 
Advertiser, der Narhrichtgeber, 
Berichtfieller, Anzeiger, das Anzeıs 
geblatt. 
Advertising, berichtend; das Ber 
richten. Be 
to Advösperare,ädwehpereht, 
Abend werden, grauen. . 
dvice, adwethfi, die Reifung, 
Nahriht, der Berit; Anfchlan, 
Rath; die Umficht, Klugheit (Shh), 
Ueberlegung. To take a., gu Kathe 
B. D—-y. kh Th. 12. Av 
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gehen, rathfragen, Rath annehmen. 
A.- boat, die Poftjacht. 
to Advigilate, adwidfchileht, 
bewacen, aufmerfen., 
Advisable, aAdWeifeb'l, rath« 
fam, räthlich. 
dvisableness, die Rathſamkeit. 
to Advise, adweibf, berichten, 
melden; rathen, beratben; mit to 
oder of u. Sache; ratbfchlagen ; uͤber⸗ 
legen. To a. to the contraty, abs 
rathen. 
Advısed, meldete, berieth; gemel— 
det, berathen; bedaͤchtig, bedacht⸗ 
fam; bedacht, vorſeßlich Be a., 
laßt euch rathen. Illa., ſchlecht bee 
rathen, unbedadt. 
Advisediy, mit Bedade. 
Advisedness, der Bedadht, die 
Hefonnenheit. 
Advisement. f. Advice. 
Adviser, der Nathgeber, 
Advising, berichtend, 
das Berichten, Berathen. 
Adulation, adjuleh f'n, (lat 
anlar, dad — 
Adülator, ädjuhlehtor, der 
Schmeichler. 
Adnlätory, addjulehtorri, 
ſchmeichleriſch, ſchmeichelhaft. 
Adult, adog(t, erwachſen; der Gre 
wachfene Bgl. adolescence. 
to Adulter, Adollter Ehebru 
begeben „ befleden. ie 
Adulteranr, der Ehebrecher, 
to Adtilterare , adolltereht, 
Ehebrud begeben, ebebrecen ; vers 
hingen, verralfdert. 


Berather. 
berathend; 


Aduiterate, ehebrecheriſch > bere 

. falfche. 

noe lterateness, bie Verfaͤlſcht⸗ 
yet. 


Adulteration, das Ehebrechen 
Verfaͤlſchen, die Verfäfbung. * 
Adulterer, dir Ehebrecher. 
Adulteress, die Ehebrecherin. 
— vip ALLE int 
-bebruch erzeugt, verfälfcht, unächt, 
5* — ‚ verfälfcht, unächt, 
Adulterous, ehebrecherifch. 
Adultery, der Shebruch. 
Adultness, die Erwachſenheit. 
Adumbrant, ädommbränt, fo, 
lat. umbra), abfthattend, im Umriß. 
to Adumbrate, abfchatten, rob 
—— ‚ abbilden. 
Adumbrärion, die Ab attun 
der robe Entwurf. 9 % 
Adunation, adjune din, die 
Einigung. — 
Adunei ty, adonnfiti, (v. lat; 
uncus), die Krumme, das Hakige. 
Adincous, adin que, Adonns 
‚fo$, adonnt, gefrimunt, batig. 
Advocacy, f. advocateshiy, 
Advocate, addwokeht,“ der Ad— 
B 


Adv 


vocat, Anwalt, Sahmalter; Für: 
fpreher, Vertreter, Mittler. , 
to Advocate, bertreten, vertheidi⸗ 
_aen, eine Sache führen. 
vocareship, advocation, 
die Advocatur, Anwaltihaft, Ber: 
mittelung, Wertretung, Sachfuͤh⸗ 
rung. Alt aud) Rechtöftreit, Streit- 


fache. , 
Advolation, das Zufliegen. 
Advolition, das Zuivälzen,. 
to Advöw, f. to avow. 
Advowee, adyéwry, f. Avow- 
ec, avowry, 
Advowson, advöwzen, Ad: 
waufen, (sunähft aus advocare, 
woher advouer, verderbt aug advo- 
care, Anwalt feun), das Patronats⸗ 
recht, Rirdhherrnredt 
Advowtry, (Werderbt aus adult 
rium, Nad avoutere, adoutre, avou- 
etre, florenz. avolterio, avoltero, 
avolterare ete.)» der Ehebruch. 
to Adiıre, adjubt, verbrennen. 
Adust, Adusted, adoft, , bere 
brennt, verfengt, brudig; hitzig. 
Adustible, verbrennlic. 
Adustion, Adoßtfh'n,, (lat. 
_ urere, ustus), der Brand, die Ents 
: — | 
Adze,‘ad8, f. addice | 
Aegilops, (aided, eine NHaber: 
art und Gerjtenunfraut), das Gere 
— die Thranenfiftel; die Ger: 
enratte. — 
Aegis thdfahis, die Aegide, der 
chirm, Schild. u 
Aeölian, toblien, Avlifch, des 
Aeolus. A. harp, die Windharfe. 
Aequator, tEwahter, (lat. ae- 
quus, aequare, veri. mit eiuthoé, 
tixw', Etw), der Aequator, Mittels 
freié, Dre Liniie. ..3,., 
Aequilibrizons tfwilib brio, 
(v. vorigen U. libra, die Wage), im 
Gleichgewicht. — 
Acquinéctial, ikwinockſchel, 
. vor. u. nox, die Nadıt), in der 
achtgleiche. 
Atquinox, thtwinofs, das Wes 
quinoctium, die Nachtgleiche. 
Avra, ibrä, die Mera, Zeitrechnung. 
ee —— luftig, in der 
uft; hoch. 
Aetrie, ehri, aud airy, aiery, (hebr. 
ajah, ein Habicht), das Neſt, die 
orft; Heherbrut, Brut (shk, Ro 


| 
Acriform, luftärtig. 


Aeröcraphy, airoggraft, die 
Lufibefchreibung. : 
Aerölogy, Girollodfdi, die 


Aerologie, Luftfunde. 
Aerömancy, die Wahrfagung aus 
der Luft. 
Aerometer, Luftmeffer. 
Aeröm etry, die Yurtmeffung. 


18 


Aff 


Aeronaut, (depovaurys), der Lufte 
ſchiffer. 

Aerösco PY: (a: oonorin), die Wahr⸗ 
nehmung der Furt. 

Aerostätics, die Meroftatif, Lufte 

‚ wägung. 

Aestival, eftiwel,’ fommerlid, 

tp Aestivate, überfommern. 

Aestuary, eftjuari, die Stree 
mung, Mündung, Seebucht; das 
Dampfbad. 

to Aéstuate, fieden, wallen, toed ag 

Aesture,aßtfcher, das Braufen, 
Aufwallen, 

Aether, ihdher, far. aiSye, von 
aw, weber, unfer Wetter), der 
.. , die Himmelsluft, der Hine 
mel, 

Aethereal, thdibriel, ätherifch, 


— heiter. 
A 


dr, a fa'r, (verw. mit Olive TED 
weoay, woppw, berre, verren, 
ber, fern, ja mit vor, die fant- 
lich in wopew, mopsuw ZU Wurzeln 
fheinen, wie dies wiederum im aol. 
moo f. rous. Buß, und alfo den Bes 
griff des Wertern, Foriſchreitens, 
ausdruden), fern, fernbin, von fern. 

Afeard, afıhrd, f. afraid. 

Affability, affabilliti, at. 
affari), die Anredſamkeit, Anfpreche 

, barfeıt, Leutfeltgteit. 

Affable, affab'l, 

‚ leutfeltg, freundlich. 

Affableness, die Anfprechbarfeit, 

,Leutfeltgtert. : 

Affably, lentfelig, freundlich. 

Affabrous, (lat, affabre, v. faber), 
kunſtreich, en 

Affair, affabr, das Gefchäft, die 
Angelegenheit, Gace, der Handel. 

to Affämish, aͤffehmiſch, (lat. 
fames), ausbungern; hungern. 

to Affear, fı to affeer. 

to Affect, affedt, treffen, rüh- 
ren, berühren, bewegen ; fallen, be= 
haften, angreifen; erfehnen, nadı= 
tradten, fireben, lieben; fich zieren, 
erfünfteln, fic) ftellen. To a. a sta- 
re, dermundert thun. 

Afféctare, gestert, gefimftelt. 

Affectation, das Gehnen, Stree 
ben; Gegier, erzwungene Wefen, Gee 
kuͤnſtel. 

Affécted, (bei Chauc. affyched), 
rübhrte, trachtete nad, ſtellte ſich; 
geruhrt, nachgetrachtet, verſtellt; gee 
neigt, geſinnt; verliebt. To be a. 
to „geneigtjeun. To bea. wich —, 
behaftet, befallen ſeyn. : 

Afféctedly, verftelit, zum Schein; 
abfidhtlich ; mit Fleiß. 
ffectedness, die Verftellung, Ge- 
zwungenheit, Gefuchtheit, das ge= 
pers Weſen. 

Affécting, rührend, “angreifend 
x 


anfpredbar, 


Aff 


nodttadtend; das Ruͤhren, Angrei- 
fen, Nadıtrodien. 
Alfection,äffedfh'n, der Af— 
ect, Hang, die Gemütböbewegung, 
teigung, Stimmung; Gewogenb«tt, 
Liebe, Herjlichfeit, Schwarmeret 
(Shk. We 1.), Sympathie, Annus 
thing, der Eiſer; die Eigenſchaft; 
tereret, a 
Alfectionate, AR debe: t, 
eingenommen, geneigt, ſchwaͤrmeriſch, 
. eifrig; gartlid) , herzlich. 
Affectionately, eifrig, herzlich, 
Afféctionateness, die Qinges 
nommenheit; Herzlichkeit, Innigkeit. 
Afféctioned, f, affectionate. 
Afféctiously, Affedtfhoclt, 
“zärtlich, eifrig; mit Rubrung, ges 


ruͤhrt. 
og oe affedtiw, arigret 
end, hefti 
Braces. ak affécrer, Aneig⸗ 


ner, Anfiinftler, Anhänger, Rachare 
fer, Heudler, Unheudler, Häfcher, 
oder wie der Ginn rordert, den zu 


“ benennen, der im Guten oder Bofen 
etwaé anftrebt u. ſich zu eigen maz 
then modie. ae 

Affectuosity, PEAS AeA 
die Leidenfchaftlichfeit, Heftigkeit, 
Geiſteshitze. 

Afféctnous, ſtark rührend, pathes 


tiſch. 

to Affder, affdre, affihr, (verw. 
mit fides, affidere, woraus das 
mittelalter. a/Adare, das franz. fier; 
alfo eigentlich) beglaubigen, veften, 
beftatigen, verbürgen, fidern, gül: 
tig machen (Shk. M.), befräftigen, 

Afferers,afferors, die Befhwors 
nen, Bee in einem bon den Gefe: 
Ken unbeftimme — * eine 
willtibrlide Geloͤſtrafe verhaͤngen. 


to Affiance, affeiens, vertrauen; 
dad Vertrauen; Ber: 


nif. 

Affiancer, der Verlobende. 

Aifiancing, verlobend ; das Bere 
oben, | 

— affidarure, der 
egenjertige Vertrag. 

1A ee OT eo tidhe Ausfage. 
Afhdavir-men, falſche tauflide Zeus 
gen - fid) bei großen Geridtshofen 

+ einfinden, 

Af J ied, verlobte; verlobt; %. to 


Affiliation, affıliehfch'n, (lat. 
63. die (Kindkür?) Ankindung, 
Anfiherun 


Aitinager bt tinned (6, die Lous 
terung , Neinigung. P 
Affined, affein'd, verfdwagert, 
verwandt. ,., 
Affinity, affinniti, (ft afıni- 
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tas), die Verfchwänerung, Were 
wandtſchaft; Aehnlichkeit. 
to Affirm, afferrm, (at. firmus, 
feft), b.jahen, behaupten; beftätigen. 
Aftırmable, bejahlich, zu behaup⸗ 
ten. 
Aftirmance, die Beftätiguna. 
Affirmane, der Beinher, Behaupe 
ter, Ausſager. 
Affirmation, die Bejahung, Be— 
genptung , Beftätigung. 
firmative, -aryerrmatiw, 
bejahend, behauptend; zuverläfjig, 
abfprechend; die Beabung; ; 
Attirmatively, bejahend, mit Sa. 
Affirmer, der Bejabende, Behaup⸗ 
tende, 
to Affix, affids, (0 fat. figere, 
gr. myyw, zyyvuw), hefter, anhefs 
„ten, anfeßen, anbenfen, anhängen. 
Affix, das Affirum, —— 
Affixing, anbeftend; das Anberten. 
Afflätion, Arslebfh'n, dad Ans 
weben, Anblaſen, Sublefen. 
Afflatus, afflehtos, da? Ans 
_ blafen, Einhauchen, die Eingebung. 
to Afflict, afflidt, (lat. a/flige- 
ror befümmern, betrüben, franten ; 
fhlagen, qualen; driven, onttrafe 
ten. To be afflicted at auch by, bes 
kummert feun, betribt werden. To 
a. one's self, fic) graͤmen. 
Afflictedness, die Befinnmernif, 
Traurigfeit, der Gram, Kummer; 
Drud, die Gejchlagenbeit. 


Afflicter, der Duäler, Betriber, 

die Ruthe (figurlich), 
flicting, auälend, betrübend ; 
dad Qualen, Berrüben. 

Affliction, afflidfa'n, ‚das 
Leiden, Tribfat, die Noth, Widers 
wärtigfäit, 

Afflictive, qualend, - frantend, 
betrübend, 
fflnence,dffineney. afflus 
ené, der Zufluß, das Zuftromen; 
der Ueberfluß. ; 

Affluent, zufließend, 686 

Affluentness, der Zufluß, das 

: gufteömen, 

A beck of A 
a v 'n, der Zufluß, Zulauf, 

to Afförd, afford, ( mittellat. 
afforare, von forum, ft}. afleurer, 
eig. marftbar machen durch Preicbes 
ftimmung, Schaͤtzung. Es ſchwebt 
aber yoifehen activer u. neutraler 
er | —— machen u. m. 
werden; Daher vom Fruchtert-ag ), 
geivabren, austragen, geben, ber: 
borbringen ; bingeben, ablaffen, über: 
lajten ; fchaffen, verfchaffen, aufbrins 
gen, laften, erfchwingen. To a. 
means, an die Hand aeben, I conld 
a, to give him a box on the ear, 
id) hatte jchier Luſt im eine Obr- 
feige zu geben. | | 

Ba 
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Affording,. aewährend,, auforine g Afdor, aud o’faot, afutt, zu 


gend: das Gewabren, Aurbringen. 
to Affdrest, afforrejt, einfor— 
en, zum Walde ſchlegen. 
Aiforestation,, die Einforftung, 
Beivaidung. nn oe 
to Affrinchise, affranntfdhis, 
befreien, frei geben. PR 
Affrinchisement, die Befreiung, 
Loslaflung. 
to Afiray, affrab, fohreden, Grau: 
en einjagen; f. to fray. . 
Affray, affrayment, die Schlä- 
gerei, das Handgemenge, der Zu: 
mult. Bet Chauc. Ziweifelsnoth. 
Affreightment, audaffraight- 
ment (f. fraight), Befrachtung. 
Affret, affrett, ei gl pot pra 
» menrennen, Geivalton(aur, Gewalt: 
eindrang, Hurt (welches alte Wort 
wol Aufnahme verdient; vgl, hurt), 
Affriction, Affridfh'n, die 
Reibung. 
Affright, affreiht, der Grans, 
Schrecken; f. fright. 
to Affrighr, afreibt, ſchrecken. 
Affeighted, ſchreckte; geſchreckt, 
erſchreckt. To be a.erſchrecken. 
Affrightréuly ſchrechhaft, ſchrecklich. 
Affrıghtmeht, das Schrecken. 
to Affrönt, (v. lat. frons. Etirn; 
alfo urfpr. Stirn gegen Etirn, Antz 
GR zu Antlig fommen,, alfo beaeg: 
nen, treffen, wie es bei Skk. AT. 
u. H. — iſt; Damm) feindlich 
gegenuber treten, angreifen, tro— 
ys Ren muthiwillig beleidigen, beſchim— 
en ae 


. p » 

Affront, affronnt, der Echimpf, 
die Beleidigung, Schmach, der Cron. 
To put an a. upon one, einen belei- 
digen. 

Affrönter, der Beleidiger, Aus: 
foder:r, Poder, 

Aftronting, beleidigend; das Be: 
leidigen. ae 

‘Affrontive, beleidigend, ſchimpflich. 

Affront iveness, dag Beleidigende, 
Schimpfliche, Schmaͤhliche. 

Affulsion, affellfh'n, das An— 
leuchten, Anblitzen, Anglangen, Be: 
leuchten. . 

to Affise, affiubs, (lat. offun- 
dere, ajfusus}, aufgiehen, angtefen. 

Affision, das Aufgiefen, der Auf- 
guß, Angus, Zuguß, 

to Affy, affeth, verträuen (Sk. 

 T. An.) mit in u. upon verloben, 
ge 

Afield, afi aufs Feld, au 
dem Lande. , EN 

Afire, affeir, in Feuer. 

A flät, a plate, flac, platt, (f. flat). 

Afloar, Aflobt, flott, ſchwimmend, 
fhwimmerings ; fig. obenanf, riftiq, 
wader, friſch. To sera,, flott machen. 


Fuh; im Gange. 

Alöre,üfobr, vor, borwarts; bors 
an; vorher, fruber. Alſo zeitlih u. 
rauımlich gebraucht, wie die meiften 
Prapofitionen. *A.-going, vorher: 
gehend, bormalig. rip Ome un 
voraus, früberhin. To be afore 
hand with one, Jemanden — 
fen, zuvorfommen. ‘A.- mentione 
a.- said, obgedadt, oberwähnt. A.- 
named, obbenannt , vorbenännt. 
A.-time, vormals, ehedem, | 

Aforeyence, aforeyenst, (alt) 
weiland, ebedem, 

Afraid, afrahd, fürdtend, be 
forgt, bange, aͤngſtlich. Mit of. 
Afreésh, Afrefc, von friſchem, von 

neuem, abermal; esh. 

Africa, affrifa, Afrika. 

African, afrifanifd ; der Afrikaner; 
die Sammtblume, Tagetes L. 

to Afrighte, f. to affright. - 

Afront. ins Beficht, gerade entgegen, 

‚ gegenüber. 

Alt, Dinten (im Schiff); auch abafı; 

, bas Hintertherl, 

After, affter , (angelf. aefter, frf. 
after, (6. aptur, vert. mit dem 
hebr. achar, daher das Nicderf. ade 
ter, agter, mit ab, Niederf. af, 
mit av, adrag, Aber-mal, after. 
Wie fhon bei afore bemerft, ſpielen 
in den Prapofitionen Zeit- u. Raum 
begriffe mannichfadh in einander; und 

© herrſchen auc bier, die Bearıfe 
es Hinter u. Nod, wie des Wieder, 
Nochmal; denn Wiederholen ift 
ein Nach bringen eines früher Bors 
handenen in der Zeit, nad, hinter; 
hernad), darauf; zu Golge ‚, gemäß. 
A. that, nachher. A. all, nad al 
len, am Ende. To look a., to go 
in search a., auffuden, A. he was 
come, nachdem er gekommen war. 
A. the French fashion, nad der 
franzöfifhen Mode. A. the incrin- 
sick value, nady dem innern Werte. 
Von den Hauptwörtern, womit ed, 
wie bei ung, gufammengefest wird, 
ler nur einige: A.-acceptation, 

terdeutung, die nachgefaßte M 
nung. A.-age, a.-ages, die Rad: 
welt. A.-birth, a.-burden, die 
Nachgeburt, Afterbürde. A. - clap, 
ber Nachſpuck, das Hinterdrein, wie 
bei uns Afterfchlag, die Suͤndennach⸗ 
weben. A.» cost, die Nactoften, 
Nachwehen. A.-crop, die Nachern⸗ 
te. A.-endeavour, Die Nad bemie 
bung. A.-enquiry, die verfpatete 
Siadfrage. A. - game, Nachſpiel, 
Wendung nad mislungener Abſicht, 
Afterbehandlung einer Eade. To 
play an d,- game, wieder anfeken, 
es noch einmal wagen. A.-hours, 
die folgenden Stunden, Folge. A 
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life, nachheriges Leben; tünftiges 
eben. A.-liver, der Nachlebende, 
Enfel. A.-love, die zweite Liebe. 

_A.- grass, a.-math, das Grummet, 
Ufterbeu. A.-noon, der Nachmit— 
tag. A.-pains, die Nachweben. A.- 
part, der nachfolgende Theil. A.-pro- 
ceeding, dad nachherige Verfahren. 
A.-proof, der Nachbeweis. A. - re- 
ckoning, das Nachberechnen, Die 
Nahzehe. A.-sails, die Hinterfe- 
gel. A.-swarm, der Nachſchwarm. 
A.-taste, der Nachgeſchmack. A.- 
thought, der fpatere Einfall, A.-toss- 
ing, das Nadplatfhen, Wogen= 
—— A.- wit, der Nachwitz. 

.-wit is every bady’s wit, hinter⸗ 
drein ift jeder flug, durch Schaden 
wird Seder. flug. A.-wrath, der 
Nahgrimm, Groll. A.- writer, der 
fpatere Schriftſteller. 

Afterings, in Derbifh. Nachmilch, 
letzte Milch von der Kub. 

-Afterward, afrerwards, Affe 
teruahrd, nachher, darnad. 

Afterwise, affterweié, after: 
weiſe, 'hinterdreinmeife. 

Agdin, agenn, (angelj. agen), wie— 
er, wiederum; ned) einmal; dage- 
en; hinwiederum; eben fo; übers 
186; und denn. As mucha , nod) 
einmal fo viel. Over a., wieder 
durch, noch einmal. To and a., bin 
und wieder. A. and a., bin und 
ber, fo und fo, immer wieder, mehr: 
mal, 

— agennft, b. Chauc. agen 
(das angelf. Wort felbft , ayenist, 
ayenste, wider, gegen; gegenüber; 
bei, an; um die Zeit, wenn, um, 
gegen, bis. Overa., gerade ge: 
— A. the grain, wider den 

ivich, wider Willen. A. to mor- 

row, gegen Morgen. 

— (von yada, yarak), der 

angel an Milch, die Milchloſigkeit. 

Agäpe, agehp, (f. to gape}, gaf: 
Een , nit offnem Maul. 

Agaric, agqgarit, der Parden- 
—* quits oder Zunder: 
chwamm. 


Agässe, die Aelſter. 
Agisz, Agafit, erfchroden, beftürgt, 
‚verblüfft, angft, 'f. to agaze)., 
Agate, aggat, der Achat, Em al: 
ter Aberglaube hielt thn für Schuß: 
‚mittel gegen Widerwartigfert. Shk. Hd. 
Agasy, acdatartig. BR 
to Agaze, ag 8, (unftreitig vom 
griech. ayaw. Ayanıı. ayalı, aya- 
% ar, von Staunen, Bewunderung, 
brfurcht , Sheu betroffen , befan: 
gen feun. Heſych. ayarsanıda‘ &Sav- 
avansy, narsrlayyum. Da dies 
Bort auch in yaw, Ja yaw, Yazw 
hintiberfpielt und fhillert, fo gebort 
dud) to gaze hieher, und cs ergrebt 


~ 


Age 
fih, daß tas vorige agast auch aghast 
aefhrichen werden fonnte, wie bei 
. gaged: ſchrecken, befturzt machen. 
Age, ehdſch, das Alter; Zeitalter, 
Gefihiecht, die Geſchlechtsreihe, Zeit; 
das Jahrhundert; die Mündigkeit. 
Twenty years of a., zwanzig Sabr 


alt. Nah den Nechten ift age of 


discretion vierzehn, full age, ein u. 
alvangig Jahr, under age, Minder- 
jahrigfett. To be of a., miüntig 
ſeyn. He is nor come of a., er uf 

‚noch nidit muͤndig. 

Aged, alt, bejahrt. 

Agedly, wie alte Leute. 

Agen, f. again. ; 

Agency, ebdfdhen§t, (lat. agere), 
die Wirfung, das Treiben; die Ver: 
mittelung, der Dienftz,die Agents 
ſchaft. 

Agenda, agennda, das Meßbuch, 
die Agende; das Denkbuch. 

Agenfrida,, angelj. alt, 

err, eigentlicher Beſitzer. 

Agenhine, angelf., ein dreinächtiger 
Gaft, der nun als zum Hausgefinde 
gehoͤrig vom Hausvster vertreten wer 

. den mußte. 

Agent, ehdſchent, bandelnd, wir: 
fend; das wirfende Wefen, Werk: 
mittel; der Agent, Ecafiner, Ges 
fhäftstrager. A.» vicinalier, der 
Proviantmeifter. = 

Ager,ädfcher, (wahrſcheinlich aus 
aequor verderbt), das Waller, die 
Seudte. Gur Berabau. 

Aggelation, adfdeleb{d'n, 
(v. gelu), das Anfrieren, die Gee 
frierung. 

Aggeneration, ädſchenereh— 
'n, (late genus), Anverbindung, 

eignung. , — 

vo Aggérate, adfdirat, (von 
apgerere), aufbaufer. 

Aggerose, voller Haufen, 

to Agglömerate, agqglommes 
reht, aufwideln, aufknaͤueln, aus 
fanmenbalten;  fid) kugeln, zuſam⸗ 
menlaufen, acrınnen, , 

Agglomeration, das Aufwickeln, 
Zufammenlaufen. 

Agglutinant,, agltubtingnt, 
Bas —— — der Kitt, das 

and. 

“ak gglitinate, (von gluten) ‚aus 
fammenleimen, binden. 

Agglutination, die Zufammens 
Eehnang, das Band, , 

Agglütinative, leimend, bindend, 

to Aggrace, aud agrace, (na 
dem ital. agrraziare, vom lat. gra- 
tia), bei Chance. begünfiigen, m 
Gunft nehmen. ©. to aggrate. | 

to Aggrändize, aggrandié, 

‚vergrößern, evrboben. 

Aggrandizement, die Bergro- 
Sams, Erweiterung, Erhebung. 


wahrer 


Aass 

gst andizer, der Bergroferer, 
rwetterer „ Erböber. | 

to Aggräte, aagrebt, liebfofen, 

fimerdhetn. Selten! Bgl. aggrace. 

toAggravate, aggravebt, (fat. 

gravis), erſchweren, verfrarten, are 

,acr machen. 

Aggravating, 
1 Belo weren 7 
gravation 

Herftartiing. : 


dag 


die Erſchwerung, 


erſchwerend; 


sregate, aggrtgeht, ver— 

(ine t, angebauft; das Haufiverf, 
ae teget, 

to Aggregate, verfammeln, du: 
fammenbringen, anhaͤuten. 

Aggregation, das Haufen, die 
Häufung; Menge. 

to Aggress, (lat, aggredi), angrete 
fen, auéfdlagen. 

Aggress, aggréssion, der Ans 
griff, das Ausichlagen. 

gressor, aagreffer, der Ans 
greifende, Ausjchlager, 

Aggrievance, agrihwens, die 
Beldwerte; Unbilde, der Verdruß, 

. rıeil, 

to Kecrieve, ‚agribw, fränfen, 
befümmern , beeinträchtigen. 

to Aggroup, agagrubp, zuſam⸗ 
men gruppiren, ordnen, 

Aghäst, {. agast. , 

Ag i. , ad (Sit, Hurtig, bebend, 

inf. 

Agileness, agility, adfahil- 
nes, adſchil liti, die Hurtigfert, 
Sepradietert, Leichtigkeit. 

‚ Agillochum, äddſchillokom, 
Se 


foebauin. " 
Agio, adfdho, das Aufneld, 
to Agist, adfdift, (yittellat, ad- 
istare, agistare, bom fri. gite, 
\ das Lager, alfo einer Viehheerde in 
Wald oder Feld Lager u, Weide. ans 
weiſen gegen cine vibgabe, die agi- 
stamehtum hich, wie der dazu ger 
feßte Beamte agistater,, agıstor), 
einfehmen, weiden laften,, _, 
Agist, agıstmens, die Einfeh— 
mung; bag Werdgeld, der Werdzoll. 
Agistor, der Zchmmeifter, Forftauf: 
‚ Teer, Weidzöllner. hs ‘ 
Agitable, adfmhiteb’, beweglich, 
problematifch, erörterbar, 
to Agitate, adfmitat, —* agi- 
tare), fchutteln, ſchüttern, bewegen; 
regen, aufregen, unnreiben, herum⸗— 
fürmen; durchfechten. 
Ag'tätion, die Erſchutterung, Aufs 
regung, Wallung, € 
der fhnelle Gang; Streit, The bn- 
siu.ess is in a,, die Gace wird vor— 
genommen, it im Gange, 
Agitative, bewegend, erfehütternd, 
Agithtor, der Anreger, Betreiber; 
Agent, Anwalt, 4 
Aglet, äglet, (aus dem franz. ai- 
\ 
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das Stuͤrmen; 


Agr 


uillette, lat. aculens), (das Bled, 
lattchen ?) der Genfel, die Reftel; 

‚das Kolben. | ‘ 

Agminal, agminel, vom Haufen. 

Agnail, agnabl, (ache oder ake- 
nail), der Nietnagel; das Nagelge⸗ 
ſchwür. 

Agnation,aͤgnehſch'n, die Bluts⸗ 
freundſchaft. 

Aguition, agnihſch'n, die Ans 
edennung. f be , 

to Agnize, agnet agnosco), 
anerfennen , zuaeben. shy b. 

to Agnominate, äubenennen, 

Aguomination, @guominegs 
ry die Anfpielung, ; 

Agnuscastus, Agnosfäftos, 
Keuſchbaum. 

Aga, agoh, verronnen, vorbei, vor, 

er. A year a., vor einem Jahre. 
= long a., vor Kurzem, nicht fans 
e ber, 

AcSE. &G049, (fheint mit dem 
mittellat. cauculator, vgl. cog, un⸗ 
ferm Gaufler verw. gu feun, die 
in xuxdoc, Freie, u. sigua, Geige, 
ruhn, indem Muſik, Kreis u. Zous 

ber in den Sprachen fics berühren, 

Agog war’ alfo durd Sauber anfges 

ret, was denn gar leicht auf alle 

Aeuferungen erbobtes Lebens und 
Lebenreizens übergetragen werden 
fonnte; alſo) gierig, geſpannt, ſehn⸗ 
ſuchtig, luſtern. To ser a. for od. 
on, lüftern madıen nad. 

Agoing, agobhing, in Gang, m 

ange, 

Agone, f, ago, 

Agonism, aggonifm, 

, der Wettſtreit. a 

Agonist, aud) agonistes, der 
Wertfämpfer, u 

Agonistical, wettfanpfend, 

to Agonise, Aggonei]', (ayo 
Zw), mit dem Tode ringen, feelzagen, 

Agonothäte, pter agouothe- 

, tic, der Rompfricheer, 

Agony, dggoni, der Todesfampf, 
Bie Geelenangft, In the last a-s 
in Ichten Zügen. — 

Agsod, agudd, ernſtlich, wirklich, 
ohne ESpaß. Shk., TG. 

Agonty, ein oftindifches dem Eide 

atzchen ahnliches Shier, 

to Agrace,agrehß, beginftigen; 
f. to aggrace. 

Agrammatist, der Ungelebrte. 

Agrarian, ägrebrien, vom Ader, 
A, law, das Ackergeſetz. 

to Agrease, agrids, befetten, bes 
ſchmieren, befudein; f. grease, , 

reat, &grabt, im Sansen, übers 
aupt, 


(ayam)ı 


to Agrte, aͤgrih, (sunadft vom 
(TA. gre. AUS gratia, Yao, olfo 
veriw, mit to agrace etc,), überein 


fonımen , zufanmmentreffen, eins wer 


Agr 
den, eins ſeyn; gemäß fen ſtim⸗ 
men, munden, pafien; ſich verglei- 


en, verabreden, ausmachen; ver: 


fobnen; vertragen, zugeben. Mit 
to, upon, with. have agreed 
for the price, idj bin Kaufs einia 


worden. 


lothing better agrees with 
nature, nichte ift > 3 


er .. gemößer. 
They agree — ſie ſind wieder 
Greunde. All ugly things seem to 
a. to her, alles Sn aBlide feheint ihr 
gu fteben. Toa, very well together, 
gut gufammen tibereinfommen. To 
ase to to a., vergleichen, verföhnen, 
eilegen 
A rteable, übereinftimmend , pals 
end; anftandig, paplid, — t, 
tauglich; angenehm * o make 
a., —— , wohl anbringen. 
gtteableness, agreeabili- 
das Uebereinftimmen, die Gleich» 
2 —— Annehmlichkeit; Gefaͤl⸗ 


Agrecably, paffend, gemäß; ans 


gen 
Agreed, ward eine, pafte; eins ges 
merden beigelegt , verglichen, e⸗ 
ſchloſſen; topp! richtig! ein Kauf! 
Agréein g 
- fend, gleihförmig ; 
men, die Einig eit, der Vertrag. 
Not a., misflingend, uneine. 
Agrteingness, die Uebereinftims 
mung, gleiche Meinung Aehnlich⸗ 
feit, das gute Vernehmen. 
Agréem ent, agribment, die 
ebereinfunft , — — 
ee © Vertrag, 
imdnib, “bie Bedins 
gn ng Punctation zum Contract; 
lang, die Harmonie. — 
of a., Friedenspunkte. A.-maker, 
der Rriedensftifter, Unterhandler, Ber: 
mittler. 
Agréstic, réstical, aͤgre— 
if, “vom (at. ager, f. acre), lands 
mäßig , fandlich , baurıfch ; grob, A. 
‚das Landleben. 
— lation, * Landbauen. 
Agriculture 2 ei t, 
er Landbau, Ader 
Agrievance, to agrieve, f, ag- 
grievance, to aggrieve, 
Ägrimony, aggrimoni, die Agri⸗ 
monie, der Odermennig, die Leber: 
flette, A pmonis eupatoria. L. 
riot, — oder faure 


‚8 
ver ost greis, At to freeze), 


das gute 
Berlah, das B 


to A rise, 4 
‚de, tid, fur bir aus ſehen; ſchre⸗ 
agraund, auf dem 


saufen erregen. 
réund, 
— Ken o run a, 
firanden. To * a., geſchlagen ſeyn, 
Berge ſtehen. 
Agnes fju, (wird vom goth, a 
red, Zittern, abgeleitet. 
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‚ubereinfommend , 72 Ko 
das Uebereinfoms 


"Sen b 


A ig 


fo. gut fonnte ed von ache abgeleitet 
und mit ihm verwandt feun. Viele 
leicht liegt aber gleich) nche, und ift 
verwandt ainy, auf, heftiger Groß, 
von aicow, Schießen, filırmen, ſto— 
fen, was bier aud) nicht aus der 
“dee reift, da unfer altteutfches — 
Ritten — Luther zu Matth 
Fieber, d. i. Ritten zu Teutich, 
Richer ift lateiniſch * — anc ue mut 
itew, w, rigeo, frigev. € sauer, 
Site. — —* Ruͤtteln 
Durchſchaudern, in ſich fhlieht), Dag 
pants ieber, An a. in the spring 
hysic for a king, ein ruhlinaes 
fede der. dient zur —— A. - fit, 
Fieberfhauer, Pororyémus, A.- 
"ur das Fieberpulver. A.-proof, 
—— ſtark. Al tree, der S Eafias 


to Aguérry, agerri, ines Rriege 
vorüben , abridjten , chhärten. 
to Aguise, agbeis, (von guise, 
». £), anpußen , aufſchmicken. 
Ehen er. 


1 Beet: 4 jui 1, Reis, fies 
er ofit au 
Fi 9 bie Bieberhaftigkeit, 


as Scha 
b, ab! ba! ad! 
3 wee aL at a 
ni &bedd, fopflings, bäupts 
fings ; von vorne, vorwärts, voraus. 
A- ‚height, aud ahigh, abeibt, 


rt 
hold. Geemännifh to 1 shi 
—— ein Schiff ſo dicht ats möge 
lich beim Winde halten. Shk. 7. 


nis —— 


ER bomeh, Name einer 
Abell. ab otl, por Top u. Tafel. 


Ahun fr y, fa viel alg hungry, hungs 


rig. 
Ai, Hi, das Faulthier. 
A-j N * abfé ft ı balbofien, klaf⸗ 


nd, 
alg “abd, —* aus fry. aide, 


pom. lat. — * , die Hilfe, der 
Beiſtand; die 3 Subube , — 
liche Steuer, Niederf. Bede; der 
Gebilfe; gerichtlich erbetene Zuzie⸗ 
bung eines irgendwie B . igten. 
aids ie Reithilfen. Aid de camp, 
Adjutant, 
id, beter beifteben. 
Ai ant, bebulflic, bulfretd). . 
Aiden, der Helfer, Gehülfe, Beis 


Aidin g. belfend; das Helfen, die 
Ai dless, —** 


Aie,b, m das at — 
e >» Aa 
a (im —8 ) das $ Sturmen der See. 


nermarine, der Aqua marina ; 





Aig 
Aigulet, die Bandfihleife, Neftel, 


f. aglet. 
to Ail, :verw. mit ache, w. f., mit 
dem Niederf echeln, ſich ärgern, 
dem Angelf. eglan, unruhig. fevn, 
viell. mit Efe), wehe thun, fehmer: 
gen; unpaß feun; fic) franfen, lei— 
den. What ails you? was fehlt Ih— 
nen? I ail nothing, mir fehlt mits. 
J asked what she ailed to be so 
angry, ich fragte, warum fie fo bofe 


ware, 
Ail, Abt, das Beh, Leiden, die 
Uebelfeit. 
Aile, f.aisle. 
Ailing, fhmerzend, unpaß. 
Ailment, die Unpäßlichkeit, Rranf- 
2. das Leiden; die Noth, der 
ummer. i 
Aim, abm, das Zick, Korn; Nice 
tung der Kanonen zu Schiffe; der 
wer, Punt; die Nichtung, Ab- 
cht, das Vorhaben ; die Vermuthung. 
o cry aim, zuſtimmen, genehmi— 
gen. Shk. MV. u. KJ. Totakea., 
zielen. To give a., anzeigen, weifen, 
leiten. To miss of one’s a., feinen 
Rivet verfehlen. ‘. 
so Aim, zielen, tradten, ftreben; 
weiten. The point at which I aim, 
das Biel meines Strebens. He saw 


his brother was aimed at, er fah, 


. dab es feinem Bruder galt. 
Aimer, der Zieler, Hindeuter; Fin- 
ergetg.' ; ; 
Aiming, gielend; das Zielen, Hin- 

deuten. | 
Air, abr, ‘die Luft; der Duft, Ge- 
rudy, die Peftluft CShk.); Mieng, 
Stellung, das Wefen; die Arie, das 
Lied. Gentle airs , fanfte Lufte. 
Soft airs, ſanfte Tone. Noble air, 
der Anftand, die Würde, To rake 
the air, Luft fhopfen, fic lüften; 
aud) Wind ziehen, ausfommen. It 
has taken air, es ift verlautet, ruch- 
bar geworden, Castle in the a., das 
Purtichloß. A.-balloon, der Luft: 
ball, A.-balloonist, der Luftfahrer. 
A. - bladder, die Schwimmblaſe, Luft— 
rn A.-built, a.-drawn, luftig, 
weſenlos. A.-gun, die Windhudje. 
A. -hole, das Pufetoc. A.-level, 
die Nivelliriwage. A.-poise Luftwa- 
ge. A.-pump, die Puftpumpe. A.- 
shaft, der Luftfchacht, Wetterfchacht. 
A.-vessel, die Luftrobre. emein 
he has had air and exercise, er hat 
den Ctaupbefen befommen ; weil die 
Merbrecher dabei hinter emen Karren 
gebunden wurden. 
to Air, lüften, trodnen, erbeitern, 
ausiwettern, wärmen, brüten. To 
a. aoroad, an Die Luft frellen. To 
a. aroom, em Zimmer lüften. To 
a. one’s self, frifche Puft fchopfen. 


To a. drink, ein Getrant verfehlg: 
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Airy, 








Ala 
gen faffen. Toa. an horse, ein Pferd 
ausreiten. 


Aire, das Neſt, die Horft, f. aerie, 
Aired, lüftete; gelüftet, getrodnet, 


verfchlagen. ; 
Airer, der Auslüftende, Trodnende. 


Airiness, die Luftigkeit; Yeichtige 


feit, der Leidhtfinn; die Heiterkeit, 
_ Luftigtert. 


Airing. lüftend; das Liuften, Trod- 


nen; die freie Luft. To take an a., 
ins Freie gehen. To give an a., an 
dic Luft bringen, verfchlagen laflen; 
- Pferde ausreiten. 
Airless, luftloé; dumpfig. 
Airling, der ®ildfang, Flattergeift; 
_ das junge Ding. 
tuftig, bod; leicht, dunn, 
nichtig; fchwebend, flatternd; Cuftig, 
froh; leichtſinnig; Läppifc. 
Aise, Ad das Flachskraut, Filz: 
fraut, Cuscuta L. - 
Aisle, etl, (lat. ala), der Fligel, 
_ Ehorgang. 
Ait, abt, das Inſelchen, der Wärder. 
Aix, 468, Air. Aix la Chapelle, 
Aachen. | 
Ajlıtage. ädſch uhtedſch, der Auf⸗ 
ta an einem Epringbrunnen. 
to Ake, ehf, (vgl. ache, Friſ. afet, 
Gefhmwir, Riederf. aten, geſchwaͤ— 
ren, ſchmerzen. erw. mit Bad 
chmerzen, wehe thun, leiden. My 
ıead akes, mir thut der Kopf web. 
Ake, der Schmerz, dad Web, Leiden. 
Aken, Aachen, Afen. j 
Aker, f. Acre. 
Akerman’s hotel, das Gefangnié 
Newgate, von einem Auffeher fo ge: 
nannt Boltsfpr. 
Akin, afinn, (f. to know), ber: 
wandt, befrenndet. 
king, ebfing, fohmerzend; das 
Webhthun; Web, der Schmerz. An 
a. tooth, ein böfer Zahn, Ile has 
an a. tooth at me, er hat einen Zahn 


* 


auf mich. 


Akorn, ſ. acorn. 
Alabaster, ablabafter, Alaba— 
„er; alabaftern. 
Alick, alad, o weh! A, a day, 
hilf Himmel! 
Aläcrious, 
gern , frob. 
Aläcrionsly, luftig, feelenfrob. 
Aläcrity. die Heiterkeit, Munters 
feit, der Frobfinn. 
Alamire, alameir, dic tieffte Note 
ın Guido Aretine’s Conleiter. ’ 
Alamode, modifh, nad der Mode; 
der dünne fhwarze Tafft. Daven 
alamodality (veraltet), das Modifhe. 
Aläud, alannd, zu Lande, ans 
Yand. 
Alarged, alebrdfadet, b. Chaur. 
verlichen, Bermuthlid aug dem lat, 
largiri. 


aladriog, munter, 


Ala 


Alarie, Allrich, Elrich. 

Alärm, ala'rmı, wörtlich: gu den 
Waffen!) der Larm, Warfenruf, das 
Aufgebot; der Aufruhr, die Unruhe, 
Verwirrung; der Schred; Weder. 
To give a., Larm maden, beunrubi- 
gen. Totakethea., in Angft gerathen, 
rege werden. To spread a, beun— 
rubigen, weiter (armen. To sound 

‚ ana., Larm blafen. A.-bell, die 
Sturmalode, A.-drum, die Larm- 
trommel. A.-post, der Larmplasg. 
A.- watch, die Weduhr. 

to Alärm, färmen, erfchreden, auf: 
—— beunruhigen, verwirren. 

Alärming, lärmend, ſchrecklich; 
das Laͤrmen, der Laͤrm. 

Alärum, (6. Shk. KL.) f. alarm, 

Aläs, Aläüd, (fr. helas, ital. ahi 
lasso , ah! o web! A. for shame, 
o pfui! A.aday, athe day, a. 
the while, unglüdlicher Tag! 

Be, aleht, neulih, jungft; f. 

t 


ate. 

Alused, — kal (oom fat, ala, 
, stugel), geflugelt, beihwinat, 

Alb, ye at die Aba, der 
eibrod, das Chorhemd. 

Albarerra, der Stein der Weifen. | 

Albatrass, die Johannisgans, der 
Pturmveget. j 

Alb-week, die Ofterwode. 

Albe (bei Spenf.;, albeit, ahl— 
bibt, (aus all be it so), es fen, ge: 
feßt, obfchon, wiewohl, ungeachtet, 


war. | 

— aͤlberdſch, die Früh— 
pfirſche, Herzpfirſche. 
lbigeois, Albigenses, die Al— 

‚bigenfer. _ 

Albion, (im Mothus war das Nord: 
land u. der Mondberg gleich dunkel, 
wie weißes Echneeland, und Me: 
tallınfel — Tenedos, Zinninfel; Leu⸗ 
fe, Kreta wc. — Albion ware alfo die 

. weftlide weiße — Albion, 
die brittiſche Inſel, England. 
Ibugineous, a4Uubjudſchih— 
niog, wie das Weiße un Ei, im 

ge. A. matter, Die eiweißliche 
Materie. 

Albugo, Albjuhgo, das Weiße im 
Ei; Fell un Auge, der weiße Staar. 

Albnrin » alburn, auburn, 
weißgelblich, zwiſchen weiß_n. roth, 
oder jaffrangelb, blond. Die Far: 
benverftufungen vom Gelben ine 
Dunfle find auch bier nicht fo haar: 
fharf, daß das Wort nicht für braun 
lid), lobfarbig, ifabellenartig ge- 
braucht wurde. 

Alcaic, alcäifh. Ein Versmaas! 

Alcaid, in der Barbar. cin Burg— 
wart, Schloßcommandant. Gn Spa: 
nien Oberridjter. | 

Alcali, allkaͤli, das Alkali, Laus 
genſalz. 
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Ale 


Älcaline, allaliſch, laugenbaft. 
Alcälizate, ongelauat, alkaliſirt. 
to Alcälizate, alfaltfiren, anlauz 


gen, 

Alce, €ffe, Je 

Alchoran, § alcoran. 

Alchymical, alfimmifel, al 
chymiſtiſch. 

Alchymically, alchymiſtiſch. 

Alchymist, Altfimift, der Al— 

‚symift, Goldmacher. 

Alchymy, alftimi, (Cham, Chem- 
mi tft tin Mythus der aoldne Efel- 
gott u. Erfinder der Goldimaderfunft. 
Die Ableitung von yew ift fpätere 
befchränfte), die Althymic, Metalle 
verfekung, Sheidefunft ; das Metall, 
die Compofition. 

Alcine, alfietn, der Hühnerdarın, 

„ein Kraut. 

Alcohol, allfobol, der Alfohol, 
rectificirte Weingeift. the 

Alcoh@lisation, die Rectificirung, 
Ealcinirung, 
lcoran, der Koran. 

Alcove, alto bi, der Alfove. Urfpr 

, arab. Belt, _ 

Alcyon, alfton, der Eisvogel. 

Alder, ablder, qud allar, (im 
Mothus fpielt der Nordifche Lebens- 
baum vielfah durch; daber eine 
Grundform ila, hylla, hilla, erweis 
tert ilar, ellar, iller in mehrern 
Worten des Pflanzenreichs durdleud- 
tet; gdapa. araga, Erle, plattt, El: 
(ern find daſſelbe Wort), die Erle, 


A.-bed, der Erlenwald, A.-tree, 
der Erlenbaum. 
Alderlievest, aud alderle- 


fest 6. Shk. bHf., allerliebft, (Go 
_alderlast, a, first), bodgeliebt. 
Alderman, abldermen, (der 
Aeltefte, und darum Geachtetefte. So 
hießen urfpr, die Reichsgroßen), der 
Aldermann, Nathmann, Bunftaltes 
fter. Sn der Volfsfpr. cin gebratener 
mit Würftchen gefüllter Puter, etwa 
wie bet uns Confiftorialvogel; Ober: 
bürger, Oberalte. A.'s robe, der 
Slügelmantel. To walk ana.'s pace, 
wie ein Bürgermeifter ftapfen. A. 
of a ward, der Quartiermeifter, 
Aldermanly, aldermanlik 
rathmanniſch; herriſch, ſtolz. 
Aldern, ellern, von Erlen, 
Aldgate, In der Volksſpr. a draught 
on the pump at a., ein falſcher Wed- 
_ fel, den der Bezogene nicht annimmt. 
Ale, ehl, das Ael, Weizenbier, fuse 
Bier; der Schmaus, das Belag. A.- 
berry, das heiße Bier, Eierbier. A.- 
brewer, der Aelbrauer, A.-conner, 
der Kannenprüfer. A.-draper, der 
Bierwirth, Bierfchenf. A.-house, 
das Bierhaus, Schenke. A. - house- 
keeper, der Bterwirth, Schentwirtb. 
A.-knight, der Zechbruder, A.-post, 


Cc, 


Ale 


der Maibaum (Volksſpr.) A.-silver, 
die Tranffteucr, Schenffteuer. A,- 

shor, die »\tergeche. A.-stake, die 
Kirmeßftange. ‘A. -taster, der Bier: 
prober. A.- vat, die Braubutte. A.- 
washed, mit einem Bierraufh. A.- 
wife, die Hterivirthin. 

Alecost, alecoast, der Rainfarn, 
die Frauenminge, Tanacetum Balsa- 
mıta oo 

Alectorömancy, alectryö- 
mancy, das Wahrfagen durd ei: 


nen Hahn. 
Dab der Acleffig, 


legar, 
drereffig. , 

Aleger, Aledfher, munter, [uftig. 

to Alegge, äledfch, aud wol in 
andrer Form alligge, alege, (pom 
fat. levare, wovon (iften, to lift, 
daraus leicht und lichten), 6. 
Ebauc. erleihtern, lindern, verrins 

ern, helfen. Daber j 

A oggement L. alleggeaunce, 
Hülre. Saͤmtlich veraltet! 

Alehoof, ehlhuhf, der Erdepheu, 
Galega hederacea L. — 

Alémbic; alemmbif, der Diſtil— 
lirkolben, Brenntolben. 

Alert, alerrt, aus demit. all’erta, 
von erigere, aifo urfpr. entweder 
anwarts, hinan, oder aufrecht, mit- 
alga A der Hut), wad, rüftig, be- 

end, fin. ,  ,_, 

Alertness, die Riftigfeit, Munter: 
feit, Eile. 

Alesänders, alefannderé, das 
Smyrnenfraut, Smyrnium L. 

Alet, der Nebbithnerfalf. 

Alexänder, älegfännder, Aler: 

ander. Alexander's foot, der Ber: 
tram, das Speichelfraut, Anthemis 
Ban 2 

Alexanders, ſ. Alesanders. 

Alexändrine, der Alerandriner. 
Bekannte Versart! 
lexiphärmic, alegfifa'rmif, 
(arses apmanov), das Gegengift; ents 

egenwirfend, 

Alexitérial, 
aleriterriel, 
Sieber vertreibend. 

Algates, ahlgehts, Cangetf. in 
alle Wege, durdaus, defungeadtet, 
darum dod; überall, allerwärts, bei 


Spenjer. ; 
Algebra, aldfhibra, die Algebra. 
Algebraical, algebraick, al: 

peoecifd, 

Algebraisr, der Algebraift. 
Algid, aldfdhid, ‚fat, algidus), 

falt, eifig, gefroren,  _ , , 
ar | ‚Faldſchidditi, 

Kaͤlte, ——— Froſtigkeit, 
Älgidness, ato dn 

falte Wefen, die Froftigteit, 
Algific, faltend, falt madend, 


ebliger, 


alexitérical, 
entgegenwirfend, 


die 
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idnes, daß 


Ali 
Algor, der fcharfe Froft, die Hobe 
[te 


Algöse, heftig kalt. | / 

Al uazil, der Al uafil, Haͤſcher. 

Alhdllows, alhällowtide, 
ahlhalloteid, Allerheiligen; der 
erfte November. Allhallond eve, 
Vorabend von Allerheiligen. Allhal- 
lown-summer, Alterjungfernfommer, 
Mettenfäden. 

Alheal, ahlhihl, (allheilend), die 
ig Sr el, Panax L. the clown's 
a., das Öliedfraut, Sideritis L. 

Alhidada, ein Meflineal mit Diop: 

‘ tern. 

Aliant, if alien. | 5 

Alias, ebliäs, alias, fonft. Auch 
ein wiederholter Befehl. 

Alibi, ehlibei, das Alibi, der 
Beweis aus einem entfernten Drt, 

‚ die Ausfludt; names 

Alible, allib'l, nabrend, nabre 
aft; nährbar. j 
icant, Alicante; der Alicantwein. 

lice, €lfe, Ilſe. 

Alien, ebljen, der fremde, Un: 
ehörige; fremd, ausheimiſch; nicht 
ergehorig, unangemelien, ohne Be: 

§ug. It is a. from (to) the purpose, 
es hat nichtd mit der Cache gu thun. 
A.-bill, das Ausländerdecret. Aliens- 
duty , der Gmpoft. . 

to Ais n, entfremden, veräußern, 
wegbringen; 2 machen, ab⸗ 
wenden, abführen, abziehen; übers 

‚tragen, Aud) mit: from. 

Alienable, ebljeneb'l, veräu- 
ßerlich, zu entfremden; verfauflid 
pu uͤberlaſſen. 

AlienateIſ. alien. 

Alienated, berauferte ; 
entfremdet, verfauft; ab 

„geneigt. 

Alienating, veraufernd; das Ente 
fremden, die Veräußerung, Abwen⸗ 
dDigmahung. , : 

Alienation, die —— der 
Verkauf, die Uebertragung; Abfpens 
— der Kaltfinn; die Ropflofig- 

it, Geiftesleere. A. of mind, die 
Abwefenbeit des Berftandes, Berrie 
dung, Abfpurigfeit. , 

Aliferous, aligerous, ältfs 
KEANE alidfheros, Flügel has 

end, geflügelt, (alifer u. aliger, 
wie ferre u. gerere eins). 

Aligant, f, alicant. j , 

to Alight, aleiht, bernieder ftet 
gen, —* niederlaſſen, herunterkom⸗ 

men; abſteigen, abjigen; niederfal⸗ 
fen, niederkauern. Das Präteritum 
alt alix für alighted in Byron’d Ma- 


zeppa. j , 
Alieh ting, niederfommend, abftei: 
gend; das Abfieigen, Niederfommen. 
Alike, aleif, gleich, ähnlich; eben 


fo, wir; ſ. © . 


veräußert, 
wendig, abs 


Ali 
Äliment, dfiment, die Nahrung, 
‚das Futter; der Zunder. 


Älimental , alimental, nab- 
rend, nabrbaft. 
Aliméntariness, älimenntä- 
rines, die Rabrhaftigfeit. 
Alimentary, nabrbart, nabrfam; 
efbar ; befördernd ; die Verpflegungs⸗ 
anftalt. A. duct, der Rabrgang. | 
Alimentation, die Rabrhartigfeit, 
aͤhrtraft; der Unterhalt, die Er- 
pabrung , Verpflegung. 
Alimönious, dälımohrios, nab: 
rend, erbaltend. : 
limony, Alımonni, ber Unters 
batt, die Pflege; das Pflegthum, Wo: 
, Hengebalt, Tabrgeld. 
lisanders, f, Alesanders, _ 
Alish, ehliſch, von Mel, wie Ael, 
aclartig. | 
Alic, — alight, 
Aliture, die Nahrung, —— 
Alive, aleiw, am Leben, lebend, 
lebendig; friſch, lebhaft, munter; 
—— empfindlich. No man a., 
ein Yebendiger. To be a., leben. 
Alkahest, allgemeines Auflöfungss 
„mittel. Arabisd | 
Alkali, f. Alcali,, 
Alkanet, die fpanifhe Odfensunge, 
, Anchusa officinalis L. : 
Alkekeng, alkekengy, die Jus 
denfirfche, Physalis Alkchen i L. 
All, abl, (vom äicc, wor, Heel, 
beit), alles, alle; ganz, gänzlich, 
pollig; alleın, nur. A. this day, 
den ganzen Tag. A. that while, 
jene ganze Zeit. Ar a., überall, durch⸗ 
aus. Nor ata., gar nicht. Nothin 
at a,, gar nichts. A. over, dur 
und durd. It is known a. over the 
town, es ift in der ganzen Stadt 
befannt. Of a., von allen, aller. 
First of a., der aflererfte. A. one, 
all eins, gleidoiel, einerlei. A. in 
a., alles tn allem, das Factotum. 
When a. comes to a., am Ende, am 
Rande. A. along, entlangft, im- 
merfort; der Lange nad, platt nie⸗ 
der, A. of a sudden, urploͤtzlich. 
By a. means, durchaus, gewiß. You 
and a., + freifich aud. For a. the 
world, Durdaus, gerade. A. covet 
a. lose, wer alles will, verliert alles. 
Bon den vielen Zufammenjegungen 
ter nur einige beifpielöweife: A.- 
earing, Alltragend, A.-chearing, 
allerfreuend, A,- commanding, all- 
berrichend, A.-consuming, a.-de- 
vouring, alles vergehrend, allfref- 
fend. A.-fools-day, Allernarrens 
tag, der erfte April. A. - fours, ein 
Kartenfpiel unter zweien, A. - amort 
perbiufft, verwirrt. A.-hail! Heit | 
A,-judging, alles ridjtend. A,-know- 
res N wiffend. A.-night, Nadıt: 
i 


Shk. TA.). A.- powerful, all⸗ 


— — — — 
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AU 


mächtig, allgewaltig. 
a.-viewing, alljebend. A.-souls, 
aller Geelen. A.-sufficient, ollge⸗ 
nugfam. A.-spice, die Gewirgnele 
fe, der Specereipferfer, Piment. A.- 
spice-tree, der Gemwürznelfenbaum. 
Ca ophylins aromaticus L. A.- 
seed, die Melde, Atriplex L. A.- 
wise, allweife. All oder ale verals 
tet b. Chauc. u. Spenf. fir although, 
obfhon, fdeinen mehr, mie das 
Teutſche allein, mit aka verwandt 


u fen. ae 
al laballies, oftindifche Muslinart. 
Allar, f. Alder. 
to Allarrate, allatrebt, anbellen. 
to Allay, G€tebh, f. w lay, zufes 
n, legiren ; dämpfen, tauben, ſchwaͤ⸗ 
en, lindern, berubigen, befänftigen 
(Shk. TC.) ; gelinde werden. To a. 
wine with water, Wafjer zu Wein 
ießen. The tempest allays, der 

Sturm fegt fid. aes 
* te Bi aud) alloy, 6. Ehauc. alaye, 


A. - seeing, 


_ der Zufaß, die Mirung, der Golde 
od, Gilbergehalt; Linderung, Ehwäz 
mung, Mafigung. To give a., mils 
dern, ftillen, Without a., unges 

mischt, ganz rein 

Allaying, das Zufeßen, Legiren, 

Häbigen; ufeßend , lindernd. _ 

Allayer, das Lindernde, Schwaͤ⸗— 
chende, Mübigende. A. of acrimo- 
ny, was die Schärfe mildert. 

Alläyment, die Sanftigung, Line 
derung, Milderung, Dämpfung. 

Allblazes, Warmbalter, bededte 
Blechſchuͤſſeln über einem Geftell mit 
Opirienklampe. 

to Alléct, alledt, loden, reigen, 
fornen , anziehen. | 

Allectation, die Anretgung, Loe 


dung. 

— fodend; das Locken. 

Alléctive, alledtiv, lockend, reis 
gend, verführerifch. 

to Allédge, alledfd, aud alle- 
ge, dod nad) Walfer unridtig, alle- 
giren, anfibren, anziehen, beibrin- 
pen — behaupten, bejahen. 

Allédgeable, alledfmeb'l, an— 
uhrbar, beizubringen , betbringlic, 
arauf pu fagen. This law is nor 
a., die Seien paßt 


B nicht ber, ift 
nicht angufubren. 
Alledger, der Anführer, Sehaupter. 
Alledging, an uhrend behaup⸗ 
tend; —2 Behaupten. 
Alledgment, te Anfü rung, Bes 
hauptung. ; : 
Allegation, alligehfd'n, die 
Anfubrung, Hergiehung; Bebaup- 
tung; der Sass, prud); Vorwand, 
‘Die Ausfluht. False a., die Unrich— 
tigteit, Derfälfhung, Berdrehung. 

to Allége, allégeable etc. |. to 
alledge, alledgeable etc, 


. * 
* 


Al 


Allegiance, Altihdfhene, f. 
liege, die Huld und Treue, Unter— 
thanspflicht, Darıglen, Pehnspflicht, 


Ergebenheit, der Geborfam. Oath 
of a., der Eid der Treue, Hyldt- 
gungseid. To do — ro pay one's 


uldigen. 

‚Alegöric, allegorical, alt= 
gorrif, Alligorrifel, allego- 
rifch, bildlich, verblumt. | 

Allegorically, allegorifch,, bitd- 

lich, in Gleidhniffen ; zweideutta. 

Allegorist, der Allegorift, Bilder: 
framer. 

toAllegorise, älligoreif), alle 
gorifiren, birbtich vortragen, bitdlich 
erklären, verblümeln. a 

Allegory, die Allegorie, bildliche 
Rede, Fabelei. 24 

Allegro, älliharo, (ttal. allegro), 
das Allegro; luftig , munter. 

Allejars, eine Art oftindifchen Baum— 
wollenzeuchs. 

Allelijah, (bebr. lobt den Herrn!) 
hig ! der Sauerfice, Kudufs- 

ohl. 

Allemande, ſ. Almain. | 

Allemänwic, ällimannıf, alle 
manniſch. 

Alleud, ſ. Alodinm. 

go Alleviare, ällihwieht, (verw. 
mit to aligge, mw. f.), erleichtern, 
entlaften, mildern, verkleinern, ver- 
fingern, 

Alleviating, erleichternd, verrin: 

ernd; das Erleichtern, Berringern. 

Alleviation, die Erleichterung, 

‚das Erleihterungsmittel. 

Alley, allt, (allée), der Luftgang, 
die Allee; das Gaͤßchen, der Gang, 
das Durchhaus. Turn again a., der 
Sack, Kehriwieder. 

Alliance, Alletens, die Allianz, 
Verbindung, das Bundnif; die Pers 
fhwagerung, Verwändtfchart, Sipp— 
ſchaft; die Verwandten, 

Alliciency, Allifchenßt, die An— 

; ie , Anztebungefraft, 

Allie, f. ally. 

Allied, aleihd, allürt, verbün- 

det, verbunden, verwandt. 

to Alligate, Alligebt, (v. lat. 

ligare, binden), verbinden, verfnüt: 

dir , zufanmenfeken. 
ligating, verbindend; das Ber- 
binden. 

Alligation, die Verbindung, das 
Band; die Aligationsregel. 

Alligator, (vermuthlich vom portug. 
allagerto‘ , der. Alligator, Cayman : 
ein Krofodil (Shk. HJ.) 

Alligäture, Aligebtfhur, das 
Band, Gelenk, die Fuge; das Ein: 
fugniß, der Zufammenhang. 

Allision, aflıbfh'n, (vom lat. 

| Sac der Anftoß, Zufammenftof,, 
Anwurf. 


* 
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All 
Alliteration, die Alliteration, das 
Neimfpiel mit Buchftaben, der Buds 
abenreim. 
Allocation, allofchfa'n, (. 
locus), das Ortanweifen, Einbrin⸗ 
en, die Einfchiebung; Zurechtſe⸗ 
sung, Berichtigung; Billigung, Gee 
nehmigung in einer Rechnung; Wie— 
dererftattung, Nergutung. F 
Allochtion, Allofjubfch'n, die 


Anrede. 

Allodial, allödian, allobdial, 
allohdian, allodial, erbeigen, 
eigen, zinsfrei, fret, Von 

alladium, allobdtom, (vom 
angelf, hlor, franf. loz, t. Loos, 
wodurd in alten Zeiren Erbfcaften 
vertheilt wurden, Daher auch goth. 
lod, lood, Boden, Bodenertrag, 
Land), das Loosgut, Freigut. 

Allonge, atlond fad, (von longus, 
fang; alfo eigentl. das Verlangern, 
Hinauslangen), die Berlangerung 
(namentlich durd eine) Letne; der 
Ausſtoß, Stoß. 

Alloo, allub, balloh. 

to Alldo, Hatloh freien; hetzen, 

, auftreiben, 

Alloquy, Alfofwi, die Anrede, 

——— 

to Allér, ällott, (f. lors, zuloſen, 
zutheilen, zuerfennen, ertheilen, bes 
pee ſchenken, bemilligen. 

ötment, allottery, die Bers 
theilung; das Loos, der Antheil, die 
Gebühr. 

Allötting, ertheilend, bewilligend; 
die Ertheilung, Bewilligung. | 

to Allow, alaub, (verw. mit to 
leave, angelf. Lafan, leofan, lat. 
libere, t. Lieben, belieben, die 
füntlich in Aw, Asw, Arm, Ayı, Am 
Oro, Aıßw, Wollen, Wählen, Gern: 
wollen wurzelny alfo: wollen lallen), 
erlauben, zugeben, einräumen; nad: 
— , nodlafien; bewilligen, auss 
etzen, geben, weihen; berechtigen, 
billigen, gut heißen. I anv able to 
a. it, ich kann es gut machen. Do 
rou a. of that reason? finden fie 
den Grund gültig? It is allowed 
of in men of your years, Leute von 
eurem Alter dürfen es thun, To be 
allowed one’s choice, feinem Wile 
(en folgen dürfen. RER: 

Allowable, zu erlauben, zulaͤßlich, 
richtig, rechtmaͤßig. une, 

Allöwableness, die Zulaͤßlichkeit, 
Rechtmaͤßigkeit. 

Allowance, alauens,die Erlaub— 
nif, das —— die Einraͤu⸗ 
mung, Zulaſſung, Vergünſtigung; 

reiheit, Vollmacht; Bae iru e⸗ 
immte, Ausgeſetzto; Futtermaß, 
undtheil, die Nation; der Nad- 
laf, Abzug, die Abgabe; der Leus 
mund, Ruf, To live within the 


All 


compass of one’s a., ſich im ange- 
wiefenen Schranfen halten, To ma- 
ke (give a. for, überfeben, nicht 
enau nehmen, Some lgrains of a., 
elindigteit, Nachficht. 
Alidwing, erlaubend, gugebend, 
absiebend; das Erlauben, Zugeben, 
Abzieben. A. for his wanr of edu- 
cation, wenn man feine fchlechte Erz 
ziebung in Anfdlag bringt. j 
Alloy, f. allay. 
Allnbéscency, (f. to allow), die 
Willig fert. 
to Allüde, aljubhd, anfptelen, | 
Alluding, anfpielend; dası Anfpies 
len, die Unfpielung. 
to Alllıminate, ‚to allumine, 
atjubmineht, illuminiren, ans 
malen, bunt färben. 
Alliminer, allumıinor, 
Illuminirer, Bemaler, Pinfeler. _ 
to Allure, (f. to lure), lodeit, rete 
gen, fodern; fvornen, gewinnen, To 
a. forth, anloden, herausfodern. 
Allire, Gljubr, die Yodipeife, der 
Köder, 

Allirement, die Lodung, Anfor- 
rung, der Neil, die Verführung. 
Allurer, das Anlodende; der Ber: 

führer, Schmeichler; die Verführerin. 
Allüring, (odend, retgend, ans 
pornend; das Reisen, der Reig, die 
Lockung. 
Alliring Ly, reizend, lockend, vers 
führeriſch. 
luüringness, das verlockende, 
reizende Weſen, die verführeriſche Art. 
Allision, äljuhſch'n, die An— 
ſpielung. 
Allusive, anfpielend. 
‘Allisively, anfpielender Weife. 
Allusiveness, Das Anfpielende, 
die Anfpicleret. 
Allivion, Aljuhmwi'n, die Anz 
ſpülung, Anſchweumung; das An— 
gant der Anwurf. 
Alluvious,  angefpilt, 
fhwemmt. 
to Ally, Alleib, (allier), alliiren, 
verbunden, verbinden, vereinigen, 
ugejelten. | 
Ally, alleih, her Alliirte, Bind- 


der 


ange: 


ner, Bundsgenoß; Schwager, Bet- f 


ter, Beriwandte, Freund. 
Allycholy, 6. Shk. TG.u. MW. 
abfichtliche Berdrehung des Worts 
melancholy. 
Almacanters, eine Reihe durd die 
Mittagslinie geatgener Gleichfreife. 
Almacantar’s staff, ein birn- oder 
buchsbaumenes Inſtrument mit einem 
Bogen von funfzehn Grad, die Sonne 
bei Auf= u. Untergang zu beobadh: 
„ten u. mit dem Kompaß gu vergleichen, 
Almade, ein Rabn von Baumrinde 
bei den Afrifanern. 
Imain, almehn, der Allemann, 
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Alo 
Teutſche; die Allemande, das Schwaͤ⸗ 
bifche 


iſche. 

Almanack, abimanad, (vom 
arab. Art. alu. manah, zahlen, wel 
ches Durch den Urglauben, daß Sterne 
u. Monden Seelen u. Geifter feien, 
mit Mond, mens, mensis u. gar 
vielen andern Wortern zufammen- 
hängt), Almanadı , Kalender. Nau- 
tical a., der Echifferfalender. To 
make almanacks for the lası year, 
nach gefchehener That überlegen. 

Almandine, der Almandin-Rubin. 

Almightiness, (f. might), ah 
meistines, die Allmacht. ies 

Almighty, allmäctig. 

Almond, amond, die Mandel. Au 
tree, der Mandelbaum. A-s of the 
throat, die Mandeln am Halfe. A-s 
of the ears, die Ohrenmandeln, Ohr⸗ 
griomsth: Oil of a-s, Mandelol. 

warf a., a-'s dwarf, der Zwerg⸗ 
mandelbaum. A.- oder alman - fur« 


nace, der Schmelzofen. A.-soa 

die Mandelferfe. ™ 
Imoner, almner, aud alt al. 
moigner, amoner, (vom gr. 


cheyuoorvy, woraus unfer Alm o's 
. f en), der Almoſenierer, Armenpfleger. 
Almonership, älmonry, älm- 
ry, das Almofenhaus, die Armen - 


pflege. 
Almost, ablinobft, faft, beinahe 
fhier. Even a.. fat ſehr. ne 
Alms, ame, (Chaucer hat almose, 
almons, almesse; aud) almosine, 
alınosie finden fich früh), die Almo— 
fen. A.-ace, der Paſch. A. -basker, ' 
(6. Shk. LL.) der Abhubforb für die 
Armen, der Armenforb. A. - deed, 
- Die milde Gabe, Wohltbat. A. - fee, 
der Petersgrofchen. A.-folk, Armens 
woblthater. A,-giver, der milde 
Geber. A.-man, der Haugarme, 
Kirdenarme. A.-house, das Alıftos 
—— Armenhaus. 
Almug-tree, der Sandelbgum, Pse- 
rocarpus Santalinus nach Eprengel, 
nad andern" Caesalpinia Sappan 
(1 Kon. 30, rx. f.). 
Inage, alnedſſch, (vonulna, El: 
lenbogen, woraus das fra. aulne, 
aune), das Ellenmaß, Meffen; die 
‚Abgabe vom Tuch, 
Alnagar, älnager, dlneger, 
‚der Kachmeffer, Elenitempter. | 
Aloes, Alloö, die Aloe. j 
Aloétical, aloétick, Alvetti: 
fel, von Aloe, mit Aloe verfest. 
Aloft, alofft, (aus unferm Luft, 
niederf. Lucht, dag alfo mit levis, 
und leicht (f. to alegge), lüften, 
Cipfer, lichten verwandt iſt; 
mithin eig. in die Luft, Inftwarts), 
hoch erbaben, aufrecht; in die Hode, 
Hodauf, himmelwaͤrts. To sets. 


. 





Alo 
aufbeben, erhöhen. 


oben., 

Alogy, ALodfhi, (gr. akoyız), die 
Alogie,, der Unverftand, die Unges 
reinitheit. OR 

Alone, alohn, allein, etngtg (SAA. 
TG.). AlLa., gang allen, Let me 
a., (affen Sie mich. Let mea. with 
(for) that, laſſen Ste mich gewähren ! 
Let that a., nichts davon, weg dae 
mit, das nicht berührt! I think it 
were better let a., than done, ich 
meine, man ließe das Lieber fern. 
You are not a. in it, andere fonnen 
das aud. BR 

Aloneness, Alleinheit. 

Along, afonng, längs, entlang, 
der vange nad; her, hin, fort; durd, 
wegen (Chaucer), All a., in voller 
Lange, (ong hin, geftredt; durch— 
aus, — immer, ſtets. Co- 
me a. with me, fommen Gie mit 
mir! New Amsterdam has changed 
its name a. with its masters, Meus 
Amfterdam hat feinen Namen zugleich 
mit feinen Befigern verändert. A. 
of you, Gie aniangend, Ihrenthals 
ben, um Ihrentwillen. 

Aldngst, der Lange nad, fangs. 

Aloof, &lubf, ferithin, fernab,-von 
weitem; hinüber, dorthin, feitab. 
To keep a., ſich abwärts halten, bers 
aus bleiben; fig. (6. Shk. H.) aus- 
weichen, abgleiten, ablehnen. 

Alopeens, ſchmalere Bombaffins. 

Alopes y, (aAwrexıa), der Fuchsgrind, 

⸗ bad Haarausfallen. 

Aldse, die Alfe, Elfe, Clupea alosa 
L. Bei Chaucer findet fi to alose, 
welches, wenn ed Coben heißt, nur 
eine andere Form von to land, aus 
dem lat. lans feyn müßte; wie denn 
au in den Sprachen mit o wedfelt. 

Alsud, ataud, laut. , 

Alöw, alo, unten, niederwarté, 

‚tief, am. Boden. 

Alp, \vgl., awf, von elph, alph, 
tier, weil Anfangs Menfchen u. 
Gtiere auf Höhen lebten), Berg, 
Hohe, Alpe, Weidberg. — Land- 
chaftlich in Norf. u. Suff. ; der Gim⸗ 
* Dompfaff. 

Alplia, atfa, das Alpha, A. 

Alphabec, allfabet, das Alpba: 
et, ABC, Kraufe braudt Grund: 
lauithum, die Fibel. , 

to Alp haber, alphabetifh (grund: 

tlautlich) eimechten, nad dem ABE 
feren. 

Alphabétic, alphabetical, al- 

ee alphabetifd), nad dem 


A : 

Alphabétically, alphabetifch, na 
"rem ABE. 4 — 

Alpine, aͤllpein, alpiniſch, von 
ten Alpen; der Aelpler, Alpenbe— 
wohner, 


From a., bon 
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Alt 

Alquifou, Bleiglanz. _, 

Alréady, ahlreddi, (Niederf. als 
rede, alree, boll. allrees, f. 
ready), allbererts, bereits, ſchon. 

Als, altf. also, Eh. u. Gpenf. 

Alsace, Alsatia, pals be als 
1719 ta, der Elfaß; landſchaftlich 

hite friars u. die Münze in Gouth- 
warf, wo fein Schuldner verbaftes 
, werden fonnte. 

Alsine, f alcine. 

Also, ablfo, aud, dazu, nod. 

Alston, aus Birmingham, Erfinder 

_ einer Probe für verguldete Knöpfe. 

Altar, abltär, Ch anter, der Als 
tar; altarformiger Vers, eine metria 
ſche Spielerei, wie man fonft Beite 
u. nam dichtete, was früher. 
Erg d) ſeyn mochte. A.-cloth, 

ie Altardefe, A.-piece, das Ale 

‚ tarftüd. j 

Altarage, die Yltargebiihr, das 

‚ DOpfergeld. 

Altarist, der Altardiener, Altar⸗ 
mann. 

to Alter, abfter; (yom lat. alius 
oder alter), andern, verändern, (um⸗ 
feßen, umfchreiben); andere werden, 
fie ändern, umjchlagen, ſich umwan⸗ 

ein. To a. one’s mind, fih ans 
ders befinnen. To a. one’s condition, 
fis verändern, heurathen. To a. 

rom red to pale, aus roth weiß 
werden. To a. for the worse, fid 
verfhlimmern. 

Alterable, wandelbar, wanfelhaft, 
wanfelmutbig. 
lterableness, die Wandelbarfeit, 
der Wanfelmuth. | 
lterably, wandelbar, wanfelhaft, 

, beranderlid. , 

Alterage, (vom lat. alo, vgl. to 
abolish u. /aliture), der Unterhalt, 
das Aufziehen. 


‘Alterant, andernd, Wandel ſchaf⸗ 


— 
Alteration, die Aenderung, Bers 
änderung, Verwandlung. 


Alterative, verändernd, mildernd. 

to Altercate, allterfeht, (lat. 
altercari), ganfen , ftretten. 
Itercation, der Zanf, Streit, 
Wortwechfel. 
Iterer, der Aenderer. 

Altering, abltering, ‚Andernd, 
ungewiß; das Aendern, die Berane 

‚derung. | 

Altern, abltern, wedfelnd, wed: 
feléweife, wechjelfeitig. A. angles, 
die Wechfelwinfel. 

Alternacy, der Wedfel, Folge: 
wechfel. 

to Alternate, auswechfeln, abwech⸗ 
ein, (reth =) umgeben. u 

Alternate, wechſelnd, wed felfettig ; 
die Abwedfelung. — 


Alt gt 


Altérnately, abwedfetnd, eine 
umé andre, rethum. 

Alrérnareness, das Rethumgehen, 

Abwechſeln; die ee ter e, Reibe. 

N die Wechfelfolge, Ab: 


Alternation, 
loͤſung. 

Alternative, alternativ, wählbar; 
abwechfelnd, einé ums andre; die 
Alternative, Zwmmwahl. 

Alternaiively, altetnatio, 
Wählen; abwechſelnd. 

Alrérnativeness, altérnity, 
die Abwechſelung, das Rethumgeden; 
die Zwicwahl. 

Airhs’, although, abldfob, 
obgieih, wenn ſchon; ungeadtet; 


Ältigrade, J altus, hoch, gradus, 
Etufe), hochftufig, ftetgend. 

Altiloquence, (tillofwens, 
(v. altus u. doqui) , die hohe Rede; 
der Schwulſt, die Großſprecherei. 

Altimetry, altimmetri, (v. al- 
tus U. metiri), die Hypſometrie, die 


zum 


Höhenmeflung. 
Altisonant, altisonons, Als 
tissonent, Altiedonns, (v. 


altus u. sonus), hochkliu end, bod 

bertönend ; hochtrabend, ſchwülſtig. 

ltitnde, Alltitjubd, die Hobe, 

Erbabenheit. The sun'sa., die Con- 

nenhoͤhe. He isin his a., er ſchwebt 

im Himmel, er iſt oben darauf; in 

der Boltefpr. er ijt beraufeht, bene- 
beit.. The a. of human grearness, 
der Gipfel menfchlicher Größe. 

Altivolanı, altimmwolänt, hod: 
fliegend. 

Altogether, abltugedfer, (von 
gather, w. f.), gufammen, ‚gänzlich, 
alle, gang und gar, gugletd init, 

For a., für immer, beftandig. 

- bladel, das Gublimirgefag. 
Alveary, älwiärri, das Bienens 
haus, der Bienenftod. 

um, ällom, (lat. alumeh), der 

Aaun. A.-salı, das Steinfaly. A.- 
stone, der Alaunftein. A.- water, 
das Alaunwaffer. A.- work, das 
Aaunwerf, die Alaunfiederei. 

Aluminons, dlumy, von Alaun. 

Alway, always, abiwep, abl: 
webs, immer, frets. 

Am, am, bin, werde. (Prafené von 
to be; perf. em, gr. si, Aol. guys, 
woraus mit Bungenfaud u, Bud: 

abe sum). I amrold, man fagt mir. 

Amability, Amäbilliti, Die Lies 
benswürdiafeit. = 

Amable, itebenéwirdig. 

Amaimon, Name cines Geiftes oder 
Zen: Königs in Often 6. Shk. 


Amain, ämehn, zumal, gufammen; 
beftig, ftarf, tue. Beide Bedeu: 
tungen fann es 6. Shk. TC. haben. 

6 eS fo mit dem perf. mih, ind, 


=" 


mah, groß, verwandt fei, oder 
wober es fiamme, ift ungewif.. Sn 


der Schiffſprache iff strike amain Zus 
ruf, die Gegel zu ſtreichen. 
Amälgam, amäigama, amälls 
gam, amallgama, das Amale 
gama, die Metallmiſchung. 
to Amilgame, to amälgamate, 
amolgamiren, anquiden. Bi 
Amalgamation, die Auquifung. 
to Amand, wegſchicken. 


Amandäition, die Verfchidung, 
Entbietung. ; 
Amanuénsis, Amänjuennfßis, 

‚der Amanuenſis, Schrerber. 
Amaranth, ammarandé, 
Amaranthe, das Zaufendjhon. 
Amarinthine, amaranndfin, 
amaranthen. 
Amäritude,amärnlence,ämärs 
ritjud, Amärrolens, (lat. ama- 
rus, bitter), die Bitterkeit. 
Amäsment, amäss, der Haufe, 


tof. 

to Amdss, amäß, haufen, auffchüts 
ten, aufftapeln. 

to Anrate, &meht, erfchreden, bes, 
ftürgt machen; — fic) gefelien, beglei= 
ten, vergefellihäften. (Spenf. Diefe 
fo ungufammenhängigen Bedeutuns 

en werfen entiveder auf einen Schreib⸗⸗ 
ebler oder eine andere Yesart, oder 

endlich auf ein, in Mengipracen gar 
nicht feltene® verworrened Ineinan⸗ 
derlaufen der Begriffe, cus Verwir— 
rung, oder Unfunde der Abftammung. 
Denn wenn die erfte Bedeutung auf 
maze, amaze führt, fo erinnert die 
zweite an mate , welche f.) 

Amateür, der Liebhaber, Dilettant. 

Amatörculist, der fiebler, Leer. 

Amatory, amatorial, amato- 
rious, Aammatorri, zur Liebe. 
A. potion, der Yiebestranf. , 

Amanrösis, amahrohſis, die 
Dunfelheit der Augen, der fchwarze 
Etaar. 

to Amaze, amehs, erfchreden, ver- 
dußen; flaunen machen. 

Amaze, f. to maze, der Schred, das 
Staunen, 

Amazedly, gum Staunen, erftaunt, 

Amazedness, das Etaunen. 

Amazement, die Erftaunung, das 
Echreden, Unbewußtienn. 

Amazing, erfhredend, ftaunen mae 
chend; erftaunlih; das Erſchrecken, 
Erftaunen. 

Amazing] gum Staunen, feltfam, 
Amazon, ammafon, die Amagone, 
friegerifhe Frauen am Kaufafus. 
Amazonian, amafohnien, ama« 

‚zonenhaft, friegerifch. 
Ambage, ämbehdfd, (lat. amb, 
D, herum, u. agere, treiben), der 


Umfihipeif. 


die 


| Amb 
A mb Agiotis, abet fd) 06, weit- 
weilig, weitfchichtig. - .,.. 
st e, ei ſſehd, die 
ne , Gefandefhaft, Bot- 
aft. we 
Ambässador, ambaffador, (v. 
Angelf. ambaht, Goth. andbaht, wo- 
Caes. B. G. 6, 15. ambactus 
madt , 


Angelf. embethan, u, das Goth. and- 
bahtjan, altt, anthadten, beißt 
dienen, zum Gngefinde, Gefolge 
gehören, u. zwar zum edlern, wo— 
pon nod die Schalke oder Knechte 
urterfchieden werden. Ahton, ad): 
ten, iff wol mit Erw, Erouaı, exomat, 
seguor, U. Dies MIE yxw, imo, 
eiyomaı, Wile Mit iw, yar berivandt. 

Gajar fest erflärend a. a. Di cliens 

dazu. Das Mittellat. hat. ambassia- 

re, ambassiator. Alles beweifet, dab 
es ein Lehens = oder Dienfimann eines 

—3— ift), der Anibaſſadeur, Groß: 

botſchafter, Geſandte. Gu der 
Bolffpr. ein Poſſen, den die Matro- 
fen Neulingen fpielen, Zwei feßen 
fic) als König und Königin auf die 
Seiten eines über einen Zuber voll 
Wafer gebreiteren Cheer = oder Ge: 

eltuchs, Caden in poffirlicher Rede 

en vor ihnen ftehenden Neuling, den 
Gefandten, ein, fic awifhen fie auf 
den Thron zu ſetzen. Sobald er fist, 
ftehen fie auf u. er fällt in den Zuber. 
mbdssadress, die Gefandtin. 
mbassage, dmbassy, die Ge: 

‚ fandtfdaft. 

Amber, amber, der Bernftein, 
Agtftein; von Bernfiein. A. bead, 
die Bernftemforalle. A.-gris, -grea- 
se, oder -greese, der Ambra. Black 
a.-gris, der Fudsamber. White 
a.-gris, der Bogelamber. A.-seed, 
der Abelmoſch. A.-tree, der Ambra- 
bgum, die Ambraftatde. 

to Amb.erj, mit Ambra durchdüften. 

Ambes-ace, 0d. ames-ace (as b. 
Ch.) ehmsehß, der Pafıh (beide 
Einer; v. ambo). 

Ambidexter, ambidéxtrous, 
ambidedfter, rechts und links, 
in alle Gattel gerecht; zweidentig, 
der Achfelträger ; ein Sachwalter, der 
fi) von beiden Parteien bezahlen läßt. 

Ambidextérity, | ambidek- 
trousness, Ambidertirriti, 
die ode Geſchicklichkeit mit beiden 
Händen; Adfeltrageret, Falſchheit. 

Ambient, umgebend. 

Ambigu, Ambıgju, die Ballfpei- 
fett, Abendfveifen, (att u. warm; 
das Gemengfel, die Mengfpeifen. . 

Ambigiity, ambiguousness, 
ambigiuhitt, der Doppelfinn, die 
— Undeutlichteit, Dunkel⸗ 

eit. 
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und woraus ſelbſt unfer. 
Anıbt, Amt entſtanden iſt. Das: 


Amb 


Ambiguous, ämbigjuoß 
pelfinnig, zweifelbaft, dunkel. 


A mb iguously, doppelfinnig, duu: 


dope 


el. 

Ambilogy, ambillodfai, (a 
Oiroyta', die Fweideutigfeit; ame 

Ambiloquois, amb'llofmwos, 
siverdeutiq un Ausdruck. 

Ambiloguy, die Zweideutigfeit des 
Ausdrude. 

Ambit, der Umfang, Umzirk. 

Ambition, ambitionsness, 
ambibfd'n, der Ehrgeiz, die Ehr: 
begier, Ehrfucht, (alt: Ehrgremb— 
en, Ehrengrempeln, f. Leffings Lez 
en LIT, 150.), Bearer. 

to Ambition, nacdneben; nachſtre— 
ben, anftreben, beebrgeizen, 

Ambitious, ambifmdos, ehrſüch— 
tig, begierig. , 

Ambitiously, ehrgeizig, ehrſüch— 

‚tig, begierig, 

Am bitude, der Umfang. 

to Amble, (zunaͤchſt von ambulare, 
dies von, außen , anusıßsıy, dafs, 
verw inte dem rj. jambe, ta jump, 
w. f., bremiſch ampeln, gam: 
peln, engl. to gambol; alfo über: 
haupt eine Seite um die andere, oder 
nad) der andern bewegen, mithin ge: 
pen , befonderé ungleich, feblerbaft, 

_ hinten, gegtert geben, trippeln, Shk. 
Re. KJ.; von Hieron, ig © Füllen, 
wenn ſie beide Beine einer Seite auf 
einmal bewegen, während die andere 


‚rubht), Paß gehen, binrutfchen, 


Amble, amb'(, der Pak, Antritt. 
Ambler, der Pa anger, Zelter; 
‚fpan. caballo ambulador. 
Ambling, oe Ace gehend, A. nag, 
* Pahgänger, elter. A. pace, der 
a 4 


Amblingly, im Paffe. 

Ambodexter, f. ambidexter. 

Ambolife, 6. Chauc. febtef. 

Ambrosia, ambrobfda, die 
Ambroſia, Gotterfpeife; Name einer 
Pflanze. 

Ambrosial, ambrosiack, am 


broſiſch, koͤſtlich. 


Ambry, ämbri, (hier wie oben b. 


to amate , giver verſchiedene Begriffe 
verwirrt in einen; einmal namlid 
almarium für armarium — f. armo- 
ry, aumener — eigtl. Waffenzimmer, 
Waffenſchrank; dann Schrant, Schrein 
überhaupt, auch Bücherei tin Mittel: 
alter; dann almonarium, almona- 
ria, almoneria f. eleemosynaria, Al 
mofenbeutel oder Almoſen dven), das 
Almoſenhaus; der Speifefchrant, die 
Gefhirrfommer, 

Ambulätion, ambjublebfa's, 
das Herumgeben , Luftwandeln, der 

„Umgang, Umzug, 


Ambulatory, Ambjulätorti, 


Amb 
—* wandelnd; im Gehen, im 
0 


rbeifommen, — 

Ämbury, die ſchwammige Blutwarze. 

Ambuschde, ambuschdo, äm- 
bush, dmbushment, ame 
boéfebhd 

erm Buf 
interbatt, 
mbushe&d, im Hinterhalt, verftedt. 

Ambust.dämboßt, :lat.ambustus), 
verbrannt, verbrisbt. 

Ambastion, dag Verbrennen, Vers 
brüben. 

Ame, eh, au aume, (von am- 
phora, wmiuttellat. ambra, amber, 

‘wobon Amper, Amber, Ammer, 
Emmer, Aimer, Eimer, Oh— 
me‘, die Dhme. 

Améarsed, ‘Epenf. amercid Ch.), 
gebüßt, mit Geldftrafe belegt Bon 
amerciamentum , meércia, fi}. merci, 
(lat. merces), Geldbufe. Bal. to 
amerce. 

Amel, “Ammel, (bon unferm 
Echmetz, veri. mit usdkdw, pesdric- 
ew, mulceo. as ital. smalto u. 
dag frz. email find daraus gemacht. 
Au letzterm ift die Form amayle b. 
Chaiic. f. aumail), der Schmelz. A,- 
corn, der Dinfel, Spelt. \ 

Amén, ehmeun, Amch. A. T say, 

von Herzen gerit. Master a., Candid. 

a.-curler, der Küfter. | 

Amtnable, abmrbneb'l, (wm 
anıener, alfo eig. berbeiführbar, vor- 
fadbar, aljo) verantwortlich; bieg— 
fan, gelehrig. ; 
ménance, aménage, daß Be: 
nehmen. : 

Amend, ämennd, der Erſatz, die 
Genugthuung, die Vergutung. To 
make amends for, erfeßen, vergü— 
ten. To make one’s self amends, 
fi fein Recht-nehmen. 

to Amend, (vo lat. emendare), 
Ni , fihten; befler werden; ge— 
nefen. 

Améndable, ftrafbar, bufipflidtig ; 
verbeflerlich. | 

Aménder, der Berbefferer, 

Améndment, die Beilerung; Ge: 
nefung. PN 

Aménityv, @mennitt, die Anz 

‘uth, Wonne. 

to Amérce, ämerrs, ftrafen, bit: 
fen lafien. (Iſt dies Wort u. das 
unter amearsed angef. merces nicht 
Mit pepdw, auspbw, juepyw;, meÄyw, 
mulceo, Und mulcta, multa vers 
wandt?) 
mércement, amérciamenty, 
die Geldbuße, Strafe. 

Amércer, der Beftrafer. ; 
érica, Amerrifa, America. 
Atmérican, americanifh; der Amer 

, Ticaner, 

Amess, f, amice. | 


"B.D—y,L Th. 19 4. 
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amimbofd, (bon uns 


Amn 


Am ¢os secd, Ameyſaame. 

Amethoédical, ameddfoddifel, 

unmethodiſch. — 

Amethyst, ämmidift, der Ame— 
thyft, purpurfarbiger Stein. 

Amethystine, amidißtin', amee 
thuftenfarb, 

to Ameübie, am juhb'l, (von mo- 
—— beweglich), auflockern, umſte⸗ 

en 


Ameus, ein geftreifter od. auch des 
blümter Sof. i orffhire Per 
Amfräctuous, amfräaftjchuos, 
gewunden, voll frummer Gänge, irr> 

‚ fam, 

Amiable, ehmieb'l, liebenswür⸗ 
dig, angenehm liebreich. 

Amiableness, die Liebenswirdige 
fet, Huld. . 

Amiably, liebenswürdig, hold. 

Amianthus, der Erdflahe, Usbeft. 

Amicable, ämmifeb't, freund- 

‚ Ihartlich. 

Amicableness, amicability, 

‚die Freundlichkeit. 

Am i cably, freundfchaftlich. 

Amice, dmict, dmit, (pom lat. 
— amımıd, Fmmit, daß 

leinene Tuch des Priefters unter Chore 
bemd u. Meßgewand. ‘ 

Amid, amrdst, amidd, amıddft, 
inmitten, mitten unter, 

Amiss, amif, f. miss, übel , une 
recht, fehl, verfchrt, unebens das 
Uebel, der Unfall. To take a., libel 
nehmen, verdenten. Todoa., ſich 
vergehen, feblen. It would not be 
a., cd wurde geratben feon. If any 
thing shonid happen a., wenn's tre 
gend ſchief ginge. Northing .comes 
a, toa hangey stomach, einem bung: 
rigen Magen ift alles recht. 

Amissible, verlierbar, 

Amission, äamiſſch'n, der Verluſt. 

Amit, }. amice. 

to Amit, Amitt, verlieren. 

Amity, ämmiti, die Freundfchaft, 

‚das gute Bernehmen. ; 

Ammic, ammöniac, ammid 
aminobniaé, Ammoniacum. Sal 
ammoniac, ammoniac salt, der Gals 
intaf, 

Ammoniacal, dmoneicfel, am- 
moniacaliſch. 

iti unibfh'n, 


Ammunition, ** 
der Kriegsvorrath, Kriegsbedarf; die 
A.-bread, das Com: 


Commißhure. 
mißbrot. 

Amner, ſ. almoner. 

Amnesty, amneftt, (auvyersia), 
das Uneingedenfen, die Mnineftie, allz 
gemeine Vergebung, | 

Amnicolist, amnidolift, 
Flußanwohner. 

— aͤmnidſchenos, 
flußgebohren. ’ 

Amnion, amnios, (gr.)die Schaf⸗ 

G 


der 


* 


Amo 


utter). 

Amomum, amobhmom, der Carda- 
mom. 

Alm one amongst, alt aud) amon- 
ges; among, amongft, (Angelf. 
amang, gemang, mt Menge, me Ne 

en, pryvuse. derw.), unter, zwi— 
den. From a., aus, mitten heraus. 

Amorette, dmorist, amoröso, 
der Verliebte, Buble. : 
morous, amoros, verliebt. Mit 


* of. ‘ ’ . . * 
Amorously, berliebt, ntinniglid. 
Amorousness, die Berliebtheit, 
Zärtlichkeit. 

Amorphous, amabrfoé, (aop- 
Cos), geftaltlos, ungeftalt. 

Amorrow, amorn ings, morgen 

‘ Amört, G@inorrt, (lat. mortuus), 
todt; ode; traurig, mismuthig, nie= 
dergeſchlagen. 

Amortisation,amértizement, 
die Amortifation; Uebergabe eines 
Guts an eine Gemeinde, er 

to Amörtise, äamörtize, 
Lehnredt tilgen, veraufern. 

to Amöve, amuhw, (lat. move 
re), wegfchaffen, abfepen; umwans 


motnt, amaunt, der Belauf, 
Betrag: What is the a. of ir? wre 
biel macht es? _ To the a. of half a 
million, eine halbe Million betras 
gend, i 
to Amount, betragen, fic) belaufen; 
anlaufen ; hinauf laufen. 
Amour, amubr, der Liebeshandel, 
die Liebſchaft. , 
Amouses, falfhe Edelſteine. 
Amper, auper, die Bluthhware, 
Stat es ier). 
Amphibious, amfıbbios, beid— 
ledig, zweifchlächtig. 
das Amphi- 


ein 


mphibiousness, 
bienhafte, die Beidlebigkeit. 
Ann bolögical, amfibolod 
an hi eh zweideutig, ziveifelbaft. 
mphibolégicall 1 ig, 
— ——— g y, äweldeutig, 
ınplı! ology, 'amfiboltod: 
hi, (aubıBeroyıan), die Sweideus 
tigfett, zweideutige Rede. 
mphibolous, ſchwankend, mehr⸗ 


deutig. 
mphilogy, die zweideutige Rede. 
Am phisbaéna, amfishihna, die 
Amphisbäne, Ringelſchlange. 
mphiscii, (von e401 und cua), 
die zweiſchattigen Bolter (im beißen 
Erdgurtel). 
np hitcheatte, amfidfihäter 
das Amphitheater, die Rinabiabne, 
Areisöunne ’ —— 
mple, amp'l, (lat. amplus), weit 
grob, weitlänfig; freigebig ; pradtig; 
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deut, (sunadhft um das Kind in der , 


An, ann, 


‘An: 


ünbefchräntt. \To make a. promises, 
, goldne Berge verfpreden. 
Größe, 


Ampleness, die Weite, € 
Wertläufigfeit, Unbefchranttheit. 
to Ampliate, ampliebt, ers 


weitern, vergrößern. 

Ampliating, erweiternd; das Ere 

weitern. 

Am pliation, die Erweiterung, Bers 
roperiing 5 Wertlaufigfeit; der Auf= 
dub. 

to Amplificate, f. to amplify. 

Amplification, die Erweiterung, 

Pergroferung ; Ausführung, Ausdeh- 
, nung. — 
Ampiifier, ämplifeier, der Er— 

ingiterer, Rerarogerer Lobredner. 
to Amplify, amplifet, erweitern, 

vergrößern, ausdehnen; weitläufig 
, feun; ausmalen ; preifen. 
Am pli fying, erweiternd, ausdehs 
, nend; das Erweitern, Ausdehnen. , 

Amplitude, amplitjud, die Bers 
te, der Umfang; die Herrlichkeit, 

Zulle, der Reihthum. A. compass, 


, ein Peilcompaß. | 
Amply, weit, weitläufig; genugfam, 
völlig. 


to Amputate, ämpjutcht, (lat. 
amputare),abfchneiden, ablofer. (Chie 
_ rurgte.) 


A ae utation, die Abfdneidung, Abe 


loſung. — 
Amulet, amjulet, (gewöhnl. quod 
malum amolitur, Uebelabwehrend. 
Wol oy pon der wee Oi beta, 
den ordgiege ma ela, 
Ameilete, alg Enmbol des Licht⸗ 
u. Geiftiverdens im Dunfel, va Bree 
ge und Zduber in den Sprachen vere 
—— find), das Angehaͤnge, Gegen- 
auder N 
Amirce amorrf, die Delbefen, 
efen, Trefter. we 
ee azmorkossiti, das 
Hefige, Dice, der Helfab. 
to Anrise, aͤmjuhs, (verw. mt 
Mufe, Mufe, pwoSar u. a.) uns 
terbalten, leben; binbalten, aufziee 
ben; finnen. ' 
Amisement, die Unterhaltung, der 
Zeitvertreib, das Sinnen. 
Amüser, der Sinhalter, Nafendreher. 
Amiüsing, unterhaltend, binbaltend ; 
das Unterhalten, Hinbalten. Dav. 


_ amusingly. 


‘Amisive, unterhaltend. Dav, ama- 


sively. ; 
Gee iuess amiggdalebt, 
‚von Mandeln. | 
Amygdaline, wie Mandeln, man: 

delartiq. en 
Amyred, (f. u aus dem Roth 

ezogen, geboben. 
Sage — in der erſten Bedeutung 
iſt es unfer ein felbft u, mut eis 
verivandt; in der zweiten iſt es au 


Ana 


dav, att. $v, woraus mit Lippenbauch 
u. Sudftaben warn, wenn, und 
alter, als if), ein; wenn, als wenn. 
Ana, glei viel (in der Apothefer- 
funft); ein Buch, das Kunde von 
Leben, Denfart xc. eines Menſchen 
giebt, Gia. die Endung 3. B. Scali- 
erana. Die mit ana anfangenden 
Sorter find meift gang griechifch. 
Anabaptism, anabapptifm, 
die Bredertauferet. , 
Anabdptist, der Wiedertäufer. 
Anabäptistry, die Wiedertanferet. 
Anacdmptic, (eig. guridbeugend, 
d. zauerw, avananırwı) zurückwer⸗ 
fend, zurückſchallend. Anacamptics, 
die Katoptrit. 
Anacathärtic, die aufwärts (rei: 
nigend, 0. nadaıpe), wirfende Arz⸗ 
net (durch Breden). 
Anichorete, andchorite, 
dnadorit, der Einfiedler. 
Anichronism, anadront fim, 
der Anachronifinus, Zeitrechnungss 
febler. ER 
Anaclästicks, die Dioptrif. Ana- 
clastick glasses, Berirglafer. 
Anacoendsis, Bergemeinfamung. 
Eine Nedefigur, wo der Horer zum 
Urtheil aufgerordert wırd, 
Anaglyph, Hochbild. 
glyptick, Hodybildneret. j 
Anagogétical, anagögical, 
hoch führend, geheimnihvoll, 
Anagögically, geheimnißvoll. 
Anagram, Annagräm, das Ana— 
gramm, dre Oucfiabenuerfenung. 
to Anagrdmmatise, anagrams 
mater 5 ,  Anagranmen machen, 
Budftaben verfeken. 
nagrämmatism, die Verfeßung 
der Buchftaden. 
nagrdmmatist, 
‚menmacher. _ 
Analects, die Analeften, Nahlaffe, 
Fragmente; der Abhub. 
Analeptic, nervenftarfend. ' 
Andlogal, analo gical, ‚anäls 
: ogel, analog, ähnlich, gleichgebil⸗ 
et. 


Dav, ana- 


der Anagramz 


Analögically, analogifh. | 
Analögicalness, daé Analogifdhe, 
Gleichfoͤrmige. 

Andlogism, 
Schluß hinüber, _ 

Anälogons, anäallogo$, analog, 
gemäß, ubereinftimmend, bingeborig. 


der Analogifinus, 


Andlogy, anallodfdt, die Ana- 
logie, Gleicformiateit, Ueberein- 
ſtimmung, Aehnlidtert. To have 


(bear) a. to (with), gemäß feon —. 


Anälysis, Anallifis, die Analy— 
fe, Auföfung, Zerlegund. 
Analytic, analytical, änä- 


littit, analvtifth, serfegend, ein- 
thetfend. Analytics, die Ynalvtif, 
Ei findungéfunde, 0. 
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Anc 


to Analyse, Annäleif, analyfie 
ren, auflöfen. 

Analyser, der Auflöfende; das Aufe 
löfungsmittel, 

Anamorphosis, anamahrfobs 
4 6, die Entfaltung, Umgeftaltung; 

as vielgeftaltige Bild. 

Ananas, anehbnäs, 
der Ronigsapfel. 

Anapest, ein metrifcher Fuß aus 
givet furzen u. einer langen Sylbe 


die Ananas, 


(vu). : 

Anäphora, änäfforä, die Anas 
—— Wiederholung einzelner Satz⸗ 

, ange. 

Anarch, annarf, der Anarch, Ord⸗ 
nung ftorer. 

Anärchial, aud —cal, anarre 

kial, anarchiſch, verwirrt. 

Anarchism, dnarchy, annarz 
fifm, Annärfi, dieAnardie, Rer- 
a „Geſetzloſigkeit, Zügellofig- 
ei 


Anasärca, die Waflerfurcht über den 
ganzen Leib. (Aus ava u. cas.) 

Auasärcous, wafferfidtig. 

Anastomatic, erdfinend. 

Anastomosis, die Definung, An; 

‚mündung, Einmündung. 

Anathem, andthema, Anäd« 
djtma, der Bannfluh, Kirchen— 
bann; Verbannte. 

Anathemätical, vom Bann, im 
Fluch. 

Auathemätically, 
im Fluch. 

Anathematisation, die Rerflus 
hung, der Sannftral, 

to Anathématise, anadfemmas 
ters, ercommuniciren, verfluchen, 
in den Bann thun. 

Anatiferous, €nten tragend, ens 
tenreich. Gelten! 

Andtocism, das Wudern mit Zins 
fen auf Zinfen, Afterzinswucher. 

Anatomical, .-anatommifel, 
anatemifch, abgefondert. 

Anatomically, anatomifc. 

Andtomist, Anättomift, der 
Anatom, Zergliederer, i 

to Andtomise, anatomiren, gers 
gliedern, zerſtücken. 

Andtomy, anattomi, die Anato= 
mie, Zergliederungsfunft; das Gfee 

, lett, Geripy. Shk. BJ. Ä 

Anatron, die Glaggalle; das Mauer 

ſalz, der Salpeter. 

Anbury, f. ambury. 

Ancestor, annfefter, Calt and 
aunciter, auncietre, welches aller: 
dings aus antecessor entftanden zu 
feun fcheint, und auth durch das ital. 
anziani fid) beftätigt),, der Vorfahr, 

Ahn, Altvorder. 

Ancestrel u. —al, väterlih, ane 

geftanunt; die Erbhuldigung. 
C2 


vom Bann, 


Anc 


Ancestry, die Ahnen,. das Ahnen: 
‚ wefen, bie Abftammung. 
Anchentry, f. ancientry. . 
Anchor, anfer, der Anfer, Stock 
‚of the a, das Ankerholz. Shank 
(beam) of the a., die Anferru- 
the. ,Sheet-a., 
Bow-a., der Gabelanfer. To cast 
(drop) a., Anfer werfen. To weigh 
(hoist) a., Yen Anker lichten. To ijde 
at a., vor Anfer liegen. To tas 
an a., ¢itten Unter beffeiden. The a. 
drives, .der Anter faleppt. A.- 
ronnd, der Anfergrund., A, - hold, 
der Anferraum, die Veftigfeit, A.- 
smitiz, der Unferfehmied. A.-stocks, 
dic Ankerhoͤlzer. Gn Jorkſh. auchors, 
Shnallenbügel. ©. anchoret. 

to Anchor, anfern, vor Anfer le 
gen; fußen, weilen. 
nchorage, Anftoredfh, das 

Ankern, Geanter ; der Unfergrund, 
— ;. dad Ankergeld, Havens 
„geld. ’ 

ik ch aeéi: anferte; geanfert; vor 
Anter. 

Anch oring, anfernd; das Anfern; 
“der Ankerplatz; das Anfergeld. 
nchoret, dmchorite, anchor 
(Shk. H.), ankir (Chauc.), anfo- 
ret, Anforett, (avaxweyrys), der 
Ginfiedler. 

Anchöve, anchévy. antfdob- 
wt, die Anfchove, Eardelle. 

Anchüse, die rothe Dibfengungt, 
Anchusa L. 
neieht, ehntfhent, alt; der 
Alte ; die Flagge, Fahne der Fahne 
drih. Anciénts, die Alten. (Auch 
bier, (f. to amate u. ambry), find 
offenbar zwei verſchiedene Worter in 
Ein verunftaltetes zufammengerons 
nen und diefem Einen die Bedeutune 
gen zweier gegeben. Jn der Bed. 
alt iff es von ante, wie ancestor. 
Als Fahne wird es aud) anshent ge: 
fohrieben, und ift das entftellte I"). 
enseigne, wuttellat. insigne, engl, 
eusign.) 

Anciently, vor Alters, vordem. 
ucientnéss, Ancientry, aud 


alt anchentry, das Alter, Alterthum 7 


die Ahnenfchaft. 

Ancle, anf’ {, (cyxwv, brem. Ene 
fet), der Knoͤchel. \ 

And, ahd, und; fo; wenn, wenn 
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der Hauptanfer, | 


J 


aud. A coach a. six, eine Kutſche 


mit fedfen. In Redarten, wie and 
please God, jo Gott will; what's 
that and please you, mitt Erlaubniß, 
was fff das? yes and 
lordship, ja, gnädiger Serr, iff and 
unftreitig nur bevorrechteter Schreib: 
ehler für an it, an’t (f. an). Go 
ift nicht nothig, Bedeutungen zu ers 
dichten und mit Johnſon zu: jagen, 
in and if fei and uberflüffig. Biel 


please your 


‘Ang 


mehr iff, wenn nur an’ gefchrieben 
wird, if überflüffig. Da übrigens an 
älteres Wort ift als if und in diefer 
Verbindung ‘(an’t) svol zweideutig 
werden-fonnte,. weil ed. mit and ziem⸗ 
{ich gleich lautete, fo fheint drefem 
einmal durdh die Schreibung und 
dann noch durch den. micftandigen 
Zufaß von if vorgebeugt worden zu 
eyn, fo daß nun and if entftand, 
und beide gleichbedeytende Worter 
wie dies in den Sprachen oft der Fall 
tft, neben einander beftanden, nur 
daß das altere misverftanden wurde 
— Endlich, iſt and aud alte Parti 
cipendung fur ing, wie glictérand 6. 
_Shk. TCr. 

Andabacism, Gerathewobl. Anda- 

batae waren Fechter mit verbundenen 
, Augen, , 

Andiron, andeiren, der Feuer 

bod, Bratbod, 

Andrew, andru, Andreas. Merry 
A., der Hanswurſt. A. Ferraro, 
Eifenfreffer. 

Andrögynal, androdfdinel, 
zwitterhaft: 

Andrégynally, zwitterhaft. 

Andrögynous, zwitterhaft. 

Andrögynus, (avdgoyuves), det 
Zwitter, dad Mannweib. 

Andrötomy, die Anatomie des 

Menſchen. 

ro Anéal, ſ. to anneal. 

Anecdote, anneddoht, die Anck 
dote, das Geſchichtchen. 

Anemögraphy, äntttoggräfi, 
die Beldrei ung der Winde. 

Anem ometer, ahimommiter, 
der Windmeffer. 

Anémone, anemmont, die Ane 
mone, Klapperrofe. 

Anémoscope, anemmoffobp, 
(von avsog U, cxorew), der Wind: 
zeiger. | 

Anént, alt anentis, anenst, anens, 
(eig. ſchottiſch; vom gr. evavri, 
evavta, Eyayrıoy), ANennt, gegen: 

‚ Uber; in Betreff. 

Anes, die Ageln, Grannen an den 

Aehren. 

Anénurism, anjurifm, der Ader⸗ 
fropf. ; 

Anew, änjub, von neuem, aber 
inal, wieder. 

Anfräctuons, anfrdctuose, 
anfradtfduos, winfelig, krumm, 
gewunden. 

Anfräctuousness, anfractno- 
sity, die Winkligteit, das Krumme. 

en os be Krümme. 

Angel,ebn ek, (ayysacs, em 

Vorhfeharter, wie ef bei Chapman - 

aud) vorfommt), der Engel; der En 

gelot, eine Münze von zehn Sthill. 

A.-fish, der Meerfaufifch. A.-like, 

englifd. A.-shor, die Kettenfugel. 


Ang : 
Angélica, andfcheltifä, dieAn- 
gelif, Engelwurz. 
Angélic, angélical, englifh. 
Angélically, engliſch. 
Angélicalness, das Engliſche. 
Angelot, die Angelika; der Enge: 
fort, 3 Thlr, 124 gr. 6 pf. 
nger, anger, alt angir, (von 
ango, angften, engen, zufchnus 
ren), der Zorn, Aerger, Berdrus; 
Schmerg, das Brennen. Apt to a, 
sornmuchig. 
to Anger, erzürnen, ärgern; wehe 
thun, beleidigen , böfe machen. 
ngerly, f. angrily. ; 
Angiography, chufdogarati 
(0. ayysrov, Gefauͤß, bei. Blutgeräß), 
die Velhreibung der innern Gefäße, 
Geraßichre. 
Angidlogy, die Lehre von den Ge; 
apen, Aderfunde, 
Angidtomy, das Auffchneiden der 
i Gefäße, | 
ngle,äng'E, (oynos, ancus, un- 
cus, augulus), ‘der Wintel dre Ans 
gel. A.-rod, die Angelruthe. 
to Angle, angeln; «trügen. 
Angler, der Angler. Rothw. Diebe 
mit Hafenfiocden, die ausgelegte Waa⸗ 
ten ivegangefn. " 
ip Anglicise, verenglandern. 
Anglicism, anglififm, der 
Angliciſmus, die englifche Nedensart. 
Angling, angefnd; das Angeln. A.- 
line, die Angelſchnur. A.-rod, die 
Angelruthe. A. for farthings, aus 
den Gefangnißfenfter mit einer Mi: 
‚ke an einem Strick betteln. 
nglosäxon, angelfähfifch ; der 
, Ungelfadfe. , ; 
ngober, eine Art Birnen. 
ngora, Angora. A.-rabbit, der 
, Ceidenbafe. 
Angonr, ber Schmerz, Nie Pein, 
‚das Herzweh; andre Form von anger. 
——— erzuͤrnte; ergurnt, entzun⸗ 
ei. 


Augräly, zornig, entzündet. A so- 
re that looks a., em entgundeter 
‚Schade. 

Angry, zornig, bofe (mit with od. 
a entzundet, aufgelaufen. 
Anguélle, der Fadenwurm, 
ngnish, angwiſch, die Anaft, 
‚ Qual, Folter; (vgl. anger, angour). 
Anguished, geangftet, gequält. 
Angular, angulons, anagjuler, 
winflig. A. point, der Winfeipunft. 
— ty, ängularness, die 
‚Binfligfeit. : 

Angularly, winfelig, mit Eden. 


Angulated, edig, mit Winfeln, 


Angulösity, das Edige, Winklige, 


August, dungoft, enge, 
Angustation, die Berengung, Eins 
engung. a 


# 
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Ani 


to Anhdlate, änhihlät, feuchen, 
fhnauben. 

Anhelätion, das Reuden. 

Anhelöse, feudend, außer Athen, 

Aniénted, alt atch anientissed, 
(vom fr3. néant, ital. niente, das 
IR vy wurzelt), vernichtet, vereitelt. 

Anight, -anights, anetht, 
anethtg, (mie oben amorhings, 
wo s das Genitiv-s feheint; der 
Genit. aber wird nebenwörtlich ges 
braucht), Nachts, ber Macht. 
nil, der Antl, die Gndiqopflange. 

Anileness, antlity, änetines, 
anılliti, (von anus, altes Weib), 
die Vertelhaftigfeit, Bad hohe weib- 

liche Alter. 

Animable, annimeb*'t, befceldar, 
belebenbar, gu beieben , lebensfahig. 

Animadversion,änimäbwerts 
{h'n, die Wahrnehmung; Aniners 
fung, Bemerkung; Ahndung; der 
Verweis, Tadel. 

Animadversive, animadvér- 
A ‚„ mwahrnehmend, mit Bervußte 
eyn. 

Animadvérsiveness, die Wahr— 
nyhmfähigteit , Bewußtfeundfähtge 
ert, 

to Animadveért, antmadwerrt, 
(lat. animadvertere = animum ad- 
vertere), wahrnehmen, merten; abn- 
den, ace. verweifen. To a. a 
thing upon one, an einem etivas 
abnden, einen für etwas beftrafen. 

Animadverter, der Beflrarer, 

, Richter. ia 

Animal, anutmel, das Thier;, 
bet, Wiht, Tropf; thieriſch, animaz 
liſch. 

Animälcle, animälcule, äni- 
malltjul, das Thterchen, 

Animälity, die Thierheit, das Thie« 
riſche. 

to re imate, annimebt, (von 
enimus, anima, verw. mit avenuoce, 
Wind, Naud, von aw, weben, 
einem wert vergivergten Stammwor— 

‚te), beleben, befecten; anfachen. | 

Animate, dnimated, l(cbendig, 

_befeelt, lebhaft. at 

Änimateness, die Lebendigfeit, Bee 
ſeeltheit. 

Animating, belebend, beſeelend, 
anfachend; das Beleben, Beſeelen, 
Anfachen. 

Animation, die Belebung, Beſee⸗ 
fung. 

Änimative, belebend, befcelend, 

Animator, da8 Belebende, , 

Animöse, lebhaft, 'heftig, hitzig. 

Animosity, animoseness, 
animoésitt, dieHeftigfeit, Hike; 

Wuth, der Grol, 

Anis, dnise, Annie, der Anis. 
A.-sced, der Anisfame. Indian a., 

„der Gternants. 





Ank 
Anker, f. anchor; halber Eimer Wein, 
Ankle, f. ancle. She has sprained 


‚her ankle, volffprachlic, fie ift ans; 


getaufen, hat eins aufgelefen. 

An nalist, 
fhreiber, Jahrbuchſchreiber. 

An na Is, die Annafen Jahrbücher 
die Chronif. 
unates, die Erſtlinge; Annaten; 
der erſte Jahrerträg einer Pfruͤnde. 

to Anndal, aͤnnihl, ſ. neal, heiß 
machen, brennen; in Glas einbren— 
nen, auf Glas malen. | 

Anntaling, einbrennend, auf Glas 
alin das Einbrennen, Glasmaz 

lerei. 

Annelet, ſ. annulet.’ 


toAnnéx, anneds, (v. lat.nexus, 
necto), beifiigen, anhängen, verbin- 
den. To be annexed, folgen, ans 
fleben. 
Annex, das Annerum, 
die Eigenſchaft. 
nnexation, 
bindung. 
Annéxing, Geifiigend, anhangend; 
das Beifiigen, Anbängen. 
nnexion, die Beifügung, Rers 
bindung. 
nnexment, die Verbundenheit; 
Eigenfchaft, Wirkung. a. 
nniénted, f. aniented. 
Annihilable, aͤnneihileb'l, 
vernichtbar, nichtig. 
to Annihilare, vernichten, zerftö= 
ren, aufheben, umftoßen ; f. aniented. 
Annıhilating, verni - 
unernicten. tise ee 
nnihilätion, annihilehfch'n, 
dte Vernichtun er ; di 
Rita 9, der Verfall; die 
nnis, f. anis, 
Annivérsar 9 anniwerfiari, 
F der Sabrtag, Bic Jahrfeier; jährlich. 
nnoisance, ännaiſens, die 
Beſchaͤdigung, Verſchimpfung. Sel: 
ten, fur nuisance; dgl. to annoy. 
rt nolis, die americanifche Eideche. 
nnotätion. ann fc‘ 
Anmerfung, Not — 


ote. 
nnotator, der Notenmacher. 


to Announce, annaunf, anfüns 
digen, verfundigen,, fund machen. 
to Annoy, ännai, . zunacit vom 
frz. nuir, dies von nocere, berw. mit 
venw, vem, neden, eig. ftechen, 
ftoßen; nur andere form iff annoy), 
plagen, harmen, fdhaden, ftéren, 
Annoy, annoyance, die Nede- 
ret, Plage, Qual, der Verdruß. 
mone yer, der Plager, Quater, Eto: 


Anndyons, ſchaͤdlich, laͤſtig. 
Annu al, ann j uel, jährlich. 
Annual] y, jährlid, alle Jahr. 


Beigefuͤgte, 
die Anhaͤngung, Ver— 
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der Annaliſt, Chronit- 


Ano 


Annuitant, annjubitent, der 
Rentner, Leibsinchter. j 
Annuity, ännjubiti, die Annui— 
tat, Leibrente, das Leibgeding, Jahr⸗ 
geld; Gtaatszinfen, die redeemable, 
aud) perpetual find, wenn fie, mut 
Vorbehalt der Stammtilgung, pimct⸗ 
lid) bezahlt werden, irredeemable, 
aud) determinate, tvenn die Staͤm⸗ 
me nicht zurückgezahlt, fondern die 
Annuitäten verfauft werden, auf 
90— 100 Gabre (long a.), oder auf 
20, 20, 30 (short a.). Consolidated 
a., find Zindanweis auf Laren. 

to Annul, annoll, (v. nullus), ans 

_ nulliren, aufheben, vernichten. 

Annular, dnn ulary, annju ler, 

annjulert, (v. annulus), ringförs 
mig. 

An wa let, das Ringlein. , 

Aunnlled, annoll'd, vernichtete, 
hob anf; vernichtet, aufgehoben. 

Annulling, vernichtend, aufbebend ; 
das Rernisten , Aurheben. 

to Anntimerate, anjubmerebt, 
binzuzählen,, beirechnen. 


Annumeratfon, die Hinzurech⸗ 


nung, Beizählung. 

to Annunciate, f. to-announce. 

Anununciati on, annontſchieh— 
ſſven, die Verkündigung. A.-day, 

, Maria Verkuͤndigung. 

Anodyne, Annodein, (gr.) 
fohmerzftillend. A. neeklace, ein 
Halsband fir zahnende Kinder; land: 

haftl. ein Strid. 

to Anoint, anaint, (fri. oindre, 
lat. ungere), falben, fhmieren ; abs 
fchmteren. 

Anointer, der Galbende. 

Anointing, falbend; das Salben, 
A.-oil, Galbol. 

Anoisance, f. annoisance. : 

Anémalism, änommelifm, die 
Anomalie, Abwerhung; Ungleichfor⸗ 
migfeit. 

Anomalistical, anémalous, 
anomalar, anomaltfh, abweis 
chend, ungleich. 

Anömal v, a nomm alt, avwunkıa), 
die Ungleichheit, Anomalie, Abweis 

, Hung. 3 ; 

Anomy, Annomt, (avousa), Die 
Ungefeblidfeit, die Uebertretung, 

Anon, amonn, (vermuthlid) aus in 
one, wie wir fagen : muteiné, mit 
einemmale), rifh, im Nu, gleich, 
alebald; zuweilen. Ever anda., tins 
merfort. 

Anönymal, anonymous, ano ne 
nimel, Anonnimos, (avwvunce), 
anonymifch, ungenannt, namenlos. 

Auönymonuslv, ohne Namen. 

Anorexy, (aus avopsnrog), der Manz 
gel an Eituft, Eßunluſt, Ekel. 

Anéther, Anoddfer, ein anderer, 
ein andres. One a, einünder. One 


Ano 
with a., zuſammen. Such a., nog 
fo einer; nod fo ein Fall. A. way, 
anders wohin. 

Anothergaines, 

ness, anothergates, (Wenn 
nicht die zwei erften Formen nur die 
entftellte dritte vom angelſ. gaet, 
Weg , find, oder die erfte gar ein 
Sdreibfehler, fo fann man das zwei⸗ 
te bon gitise mit Johnſ. «bleiten), 
verſchieden, andern Schlags. | 

to Anoy, f. to annoy. 

Ansated, änßehted, gehenfelt, 
mit Handhaben. ı 

to Ans wer, (vom ar. avriow , avris- 
ew, mit Lippenhauch avriFeow, ante 
weren, plattt.anwern, anbvern, 
anttworen, daraus) antiworten, 
verantworten; entfpreden, gemäß 
feun; bürgen, gut feun, einftehen 
für, haften, verantworten, vertre- 

ten (mit for); befriedigen, genug 
thun, erfüllen; ausfchlagen, anſchla— 
gen, gelingen, fordern. It answers 
the purpose, es dient zur Sache, es 
ift gerade recht. It answers no pur- 

ose, eS hilft zu nichts. To a a 
ill of exchange, einen Wechfel ges 
nügen. To a. exigencies, in Noth: 
fällen dienen. To a. a debt, eine 

ISchuld abtracın. To a. a fault, ete 

nen Fehler gut maden, auswetzen. 
To a. Cy law), erfcheinen, ſich ftel- 
len. oney answers all things, 
Geld fördert alles, mit Geld fann 

„man alles. : 

Answer, annfer, die Antwort, 
Nechenfchaft; Wiedervergeltung.(Shk. 
Cy.). A. - jobber, der Replifene 

klekſer. 

Äuswerable, aännßereb'l, be 

‚ antwortlic ; verantwortlich, entfpres 

_ mend, gemaß, ähnlich, eben fo. 

Answerableness, die Beantivort- 
lichkeit; Berantwortlidfeit, Gemäß: 

„heit, Angemeftenheit, Aehnlichkeit. 

Answerably, angemefien, verhält: 

‚nißmäßig, eben fo. 

Answerer, der Antwortende; Res 

_plicant, Gegner. 

Answering, antwortend, entipres 
hend, bürgend, erfüllend ; das WAnt- 
worten, Entfprehen, Bürgen, Er: 
füllen. 

An’t, f. and. 

Ant, annt, (angelf. aeemtt, zuſam⸗ 
miengezogen aemt, daraus ant. Wie 
aber die Ameifen, plattt. Emfen 

eine — ſind, ſo iſt au 

das Stammwort Imme und dies 

- mehrern Sprachen gemein, verw. mit 
eke, (DIE cıupiy sa), dies mit 
em ffandin. Embla, das erſtgeſchaf⸗ 

fene Weib als Efche u. Biene, wre 
gr. edi wieder die Eſche heißt; vgl. 
mire u. pis- mire), die Ameiſe. A.- 
bear, der Ameifenbär. A.-egg, das 


anöther- 


4 


/ 
Ant . 


Aneifenei. A. -hill, a. -hillock, der 
Ameiſenhaufe. 

Mon den mit anti zuſammengeſetz⸗ 
ten Wörtern, die meift alle griechiſch, 
oft willfürtiche Zufommenfchmweißuns 
gen find, fonnen nicht alle aufgenom= 
men werden. Die Gprade felbft . 
gewinnt durch dergleichen ohnehin 
nidte. 

Antägonist, äntaagontft, der 
Gegner; das Gegentheil, Gegenſtück. 

to Antägonise, widerftreiten, Geg- 

A ner feun. ' | 
ntägony, ‚(von ayrı U. aywv), 
Kampf, Streit. 

Antälgic, (eig. gegen den Schmerz), 
fchmerzftillend, , 

Antaphroditie, antafrodite 
t i 7 antivenerifh, gegen die Luft 

euche. 

Antapopléctic, antapoplektifch, 
gegen den Schlag. — 

Antärctic. am Südpol, ſüdlich. A. 
pole, der Güöpol. © 

Antarthritick, gegen die Gicht. 

Antasthmätick, gegen Engbrüftigs 

ett. 

Anteact, antiadt, dad Vergan— 
gene, die Borthat. Anteacts, das 
vorber Gefchebene. ; 

Anteambulation, antiambjue 
Lebfd'n, das Vorauswandeln. 

Antecedineous, Antißideh- 
nioé, vorhergebend. , 

to Antec&de, Antifihd, vorber- 
geben. | 

Antectdence, das Borhergeben. 

Antectdent, vorbergebend; das 
Vorhergehende, Antecedené, der Vor: 
derfaß. To bea. to, vorbergehen, 
eher feon ale —, 

Antectdently, im Vorhergehen, 
borgängig, vorläufig, vor. 

Antecéssor, ntißeffer,' der 
Vorwefer, Vorgänger; Anführer. 

Antecéstor, dgl, ancestor, der 
Vorfahr. — 

Antechämber, richtiger als das 
gewoͤhnlichere antichamber, w. f. 

Ansecursor, der Vorläufer. 

to Antedate, Antideht, antedas 
tiren, früher anfeßen, (vorbetagen 7) 
voraus genießen. 
ntedate, die frühere Zeitangabe, 
die Borfrift. ale 

Antedilhvian, Aäntidiljub: 
wien, borfindfluthlic. 

Antelope, f. antilope. 

Antelucan, anteljufän, 
ge, in aller Frübe, an 

Antemeridian, pormittägig. 

Anteméric, wider dag Erbrechen. 

Antemündane, antimonndan, 
vorweltlih. 

Antenninber, die vordere Zahl. 

Antepasi, (von ante und pascere, 


vor Tas 


\ 


Ant 


4a 


Ant 


pastus), der Vorgenuß, Borfhmad; , Autichristianism, antiehris- 


Inbiß, die Borlage. 
Antepennit, anttpenolt, vor- 
vorleßte Sulbe, dritte von hinten. 
to Äntepöne, antipohn, vor— 
herſetzen; vorziehen, _ j 
nterior, Antthrior, vorberig, 
borivartig, bober, alter. — SE 
nteriority, antertorrett, 
das Borberfeun, frübere Amt, die 

öhere Stelle, das höhere Alter, der 


grrang. 

Anteroom, anterubm, das Vor: 
gemach. 
Äntes, die Tragpfeiler, vorſtehenden 

Stoͤcke. 
4 nt ° * omach, der Vormagen, 
ropf. . 
Avictemple, Tempelvorhalle, oder 
Dorbof. 


to Antevert, borfebren, vorbeugen, 
verhüten. 

Anthelmintic, wider die Würmer. 

Anthem, andfem, alt antem, an- 
tym. (woraus die Nichtiafeit der 

bleitung von avSupuvos erhellt; daz 
gegen das angelf. antefn immerhin 
aus ayrıdayız fenn mag), der 94 
gefang, Wechfelhor. Shk. bHd. _ 

Anthology, ändſollodſchi, die 

. Ölumentejfe. 

Anthony, änntoni, Anton. Saint 
A-'s fire, die Rofe, der Rothlauf. 
Landſchaftlich von einem ehmaligen 
Schweinhirten, Anthony pig, Lieb- 
lingsferfel, verzärtelten Schmutzbar⸗ 
thel. To follow like St. AJs pig, 
dicht hinterher laufen. _ 
A., einwärts ftehende Kniee, Bäder: 

. beine haben. ERS; 

u = ax, der Blutfchwäar, die Peft- 

eule. ' 


Authropology, antropollod: 
{mi, die Anthropologie, Lehre vom 
Menfchen. N 
nthropomörphite, antro- 
pomahrfit, der Anth opomorphit, 

a — 
nthropö agi, ntropof- 
fa d{dei, te deen fdyenfreffer. 

Anıthropöphagy, die Menſchen— 
freſſerei. 

⸗ wider die Schlaf: 
ucht. 

Anthystéric, antiby en. 

Antidcid, anttaffid, 
pfend; das Laugenſalz, Kali. 
ntic, f. antick. 

Anticachectic, antifafedtif, 
wider Uebelleiten und fchlechte Dauz 

ung. 

Antichamber, aänntitſchäm— 

‚ber, das Rorgemac, 

Antichrist, Anntifreift, 
Antichrift, Widerchrift. 

Antichristian. aͤntikriſtſchen 
antichriſtiſch, widerchriſtlich. 


der 


auredaͤm⸗ 


tidnity, das Widerchriſtliche, Anz 
, tichriftenthunm. * 
Antichronism, der Antichroniſmus, 
Zeitrehnungsfehler. — 
to Antıcipate, aͤntiſſipeht, 
(von ante umd capere, capitare), 
vorweg nehmen, vorgreifen, erfris 
ben; voraus genießen, vorfchmeden, 
porempfinden; vorbauen, hindern. 
> a. payment, vor der Zeit bezah⸗ 
en, 4 . 
Anticipating, borgreifend, vors 
empiinbend ; das Borgreifen, Bors 
empfinden. 
Anticipation, die Borwegnabme, 
Borgreifung; Borempfindang, der 
Vorſchmack, Vorbegriff; das Zuvor 
fonunen. 
Anticipator, 
. Buvorfommende, 
Antick, anntrf, alt, altertbim: 
(ih ;- altmodifh, altvaterifh; las 
cherlich, feltfam; die Antife, das 
Altertbumftud; die Frage, @aufelei; 
der Poſſentanz; Gautier, Poſſenrei— 
ker, Hanswurft, Hartefin der altengl. 
A mit fchwarzem Gefidt und 
checkichter Flickenjacke; 6. Shk. oft 
MA. TS. gc Anticks, antick- 
works, alte Runftiwerfe ; Grotesfen. 
to Antick, antif, alterthumlich mas 
‚ben; zum Narren machen. 
Anticklv, altmodtfd, altväterifch, 
abenteuerlich. = , 
Anticlimax, antifleimafé, 
der Antiflimar, die Abwärtsfterges 
rung. 
Anticonvulsive, 
wollfiw, 
‚ frampfiwidrig., 
Anticor, die Gefhwulft an der 
(Pferde) Bruft. 
Anti-courtier, ännttfobrt= 
‚Ih’r, Hofgegner, Echranzenfeind. 
Antidate, f. antedate. 
Antidiluvian, f. antediluvian. 
Antidotal, anntidotel, ald Ge- 
‚gengift, gegenaiftig. 
Antidote, daé Gegengift. 
to Antidote, Gegengift geben. 
range c, wider die rothe 
ubr. | 
Antient, f. ancient. : 
Antiftbrile, antifthbreil, wi 
der das Reber. 
antillodfdt, der 


Antilope. anntilobp, die Ga 
elle, Antrlope. 
Antiloquist, antillofwift, der 
Widerfprecder, Gegner. _ 
Antimonädrchical,äntimonärs | 
fifel, antinenardhifh, gegen die 
Einzelherrſchaft. 
Antimonärchicalness, das Ans 
timonardifde, der Monardıenbaß. 


- 


der Worzugreifer, 


aͤntik on— 
gegen Verzuckungen, 


Antılogy, 
‚ Widerfprud. 


Ant 


Antimdnial, antimoh nial, ans 
timonifd), von’ Spießglas. _ 
Antimöniated, mit -Gpiefglas 
, verſetzt. * 
Antimony,- anntimont, das 
Antimonium, Spießglas, ein Halb; 
metall, j u 
Antinephritic, Antinefrittif, 
wider icrentrantheiten. 
Ahtinömian, im Widerſpruch der 
‚Gefeße; der Gefenftürmer. | 
Antinomy, der Widerfpruc in den 


Geſetzen. 
Antiparalytic, wider den Schlag. 
Antipathétical, äntipadfettis 

fel, antipathetifch , artwidrig, wis 

derartig. 
Antipathéticalness, das Anti: 

patbetifche, Widerartige,  , 
arid that antippadfi, die Anz 


tipathie, Widrigfert, der Abſcheu, 
we Mit against oder to, früher 
with. j 


Antipéndium, der Vorhang, das 
Vorgehänge, der Schirm. A-s, bur- 
test das männliche Schamglied. 

Antiperistasis, das Gegenftchen, 
Gegenftreben, der Widerftand, Streit. 

Antipestilential, anttipeftt- 
lennfdel, wider die Peft. 
ntiphone, fy anthem. 

Antiphrase, antiphrasis, die 
Untiphrafe, der Gegenfinn. 

Antipodal, anttppodel, gegen= 
füßlerifh, von den Gegenfüßlern, 

, entgegen. 

Antrpode, anntipohd, der Antt- 

pode, Gegenfüßler. Ä 

Antipope, der Gegenpapft, Afters 

, Papit. 

Antiquary, Antifwäri, alter: 
— uralt; der Antiquar, Alters 

t —— — 

to Antiqnate, anttfwebt, alt 
machen, verjähren; abſchaffen, aufs 


eben. 

Antiquared, fhaffteab; abgefchafft, 

‚veraltet, verjährt, 

Antiquatedness, und antiqudé- 
teness, die Beraltung, Whgetom- 
menbett. 


Antiquation, die Abſchaffung; das | 


Alterthum. Ä 
Antique, antibé, f. antick. 
Antiqueness, antthtneé, das 
te, Altertbum, , a 
Antiquity, antiffwitr, das Al— 
ter, die Vorzeit, das Alterthum; 
alte Stud; die alte Schachtel. - 
Antiscorbitical, antiffobr- 
biuhtitel, wider den Scharbod. 
Antispasmddte, antifpafmo b- 
dif, frampfiwidrig. eae 
ntispästic, antifpaktit, 
euchtiafeiten ableitend, In der 
eréfunft zu den Versfußen v | ——v 
Gebirgklufte) gehörig. 
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Antisplenétic, 








Apa 


Galle abführend. 
Antistrophe, äntiftrefi, die 
Antiftrophe, Gegenwendung, Wed 
felfang u. Tang, der suweite Abjak. 
Antistrumdtic, wider Rropfe. 
Antithesis, Antitdfefte, 
‚ Antithefe , der Gegenfas. 
Äntitype, anntiteip, das Ge— 
genbild. — 
Antitypical, antitipprtel, gee 
genbildlich. ee 
Antivenéreal, antiwinihriel, 
antiveneriſch, luſtſeuchewidrig. 
Antler, 4 


die 


antler, die Augſproſſe, 
„das unterfte am (Sirfdy=) € ehorn. 
Antocow, |. anticor. 
Antoéci, die entgegengefeßten Erd⸗ 
, beiwohner. 
Antre, anter, 
, Hobe. 
Anvil, annwil, (angelf. aenfille, 
u. anfilt, Chaucer anvelt), der 
Amboß. Rising a., das Sperrhorn. 
To be upon the a., gefdmiedet were 
den, in Werte fern, , 
Anxiety, anffetbitt, verw. mit 
angre, Iv. f.), die Angit,, Bangig- 


(fat. antrum), die 


feit, Beangitigung; eforgnik, 
urdht; Klemme, Verworrenheit, 
chwierigkeit. 


Anxıferous, änffifferos, Angft 
, bringend. 

Anxions, ankſchos, Anaftlich, bans 
‚ge, beforgt; forgfältig, genau, eifrig. 
Anxiously, anaytlic, bange; forg- 


faltig. — 
nxiousness, die Aengſtlichkeit, 

Bangigkeit; Genauigkeit. 

Any, anni, (Ar. clog, oivac, dor. 
als, AUS eic, angelf. anig, enig, wo⸗ 
von auch unfer gintp, einzia), 

“irgend ein, irgend was; einer, eins; 

Jemand; einige; jeder, jedes; em 

wenig, nur nod. A. one, a. body, 

Seder, irgend einer. A. ching, alles, 

irgend etwas, fur geringſten. Not 

a., feiner, Niemand. - A. person 

that pleases, wer da Luft hat. A. 

where, in'a. place, irgendivo, ubers 

all. A. more, ein wenig mehr. Not 

a. more, gar nichts mehr. Ar a. the 

me, jemals. A. how, irgendivie. 

Aorta, aabrta, die große Pulsa- 

der, Schlagader. 

Apace, apebh, (eig. mit ftarfen 
hritten, Das a fcheint bier inten⸗ 

fiv zu feun, wie im Griechiſchen), et 

liq, burtig, fehnell, zuſebhends. 

Apagoégical, apagogiid, indireck, 
mittelbar, auf die Albernheit zuruͤck⸗ 
führend. 

Apäid. apebd, (f. to pay), zufries 
ben, vergrügt. Ill-a., nusverqmigt. 

Apart. apart, abfeit, befonders, 
abgefondert. | : 

Apartment, ap a*etiment, das 
Gemach, die Reihe Zimmer. 


“ 





Apa 


Apathy, Gppadfi, ‚die Apathie, 
Fühflonäfeit , Sroftigfeit. 

Apaume, apabhm, (vom lat. pal- 
ma, palmus, aus rahayy), Die aus: 
geftrefte ade Hand. | 
pe, ebp, (ein in weiten Bers wer- 

gungen, Umgeftaltungen und Bedeu: 

- tungen allen Sprachen aemeinjames 
Wort, ab), der Affe; Zropf. To 
lead — Hunde führen, ſitzen blei⸗ 
ben; Shk. MA. TS. von alten 
Jungfern, tie daber auch landfdaft- 
lich ape -leaders heißen. Unſtreitig 

wurzedt dies in einer nınthifchen dee, 
nah welcher auch der Parfismus alte 
Gung fern in die Holle fest. Holle 
ift namlich nach dem Mythus das fine 

ere Land, mit der Sucerfpetfe, wel- 
he die Lichtleiber der Laben dunkel, 
irdifch finfter macht. Der Affe tft im 
Indischen Feuerſchweif u. Vater der 
6 oder 7 Altväter (Pittris) im Nor: 
den und wandelt eben aud die flüf- 
en Lichtletber in irdifch finftere. Die 
ee tft alfo Verbildlihung des Fal- 
les der Geifter (des Lichts) im das 
arilge (Dunfel) oder des Abfallé, 
bfommens von der urfpr. Beftim- 
mung. Man fieht, wie leicht” dies 
aur die verfehlte Frauenbeftimmung 
übertragbar war, — Bet Shk. iff a. 
oud) tändelndes Liebfofewort. 
toApe, nachaͤffen. NE. apen. 

Apeak, apthf, aud apeek, fenf: 
recht über dem Unter ftebend, in der 

, Nautif. 

RER (arsııa), die Unverdaulid- 

„tet, Unverdauung. 

Aper, ebper, der Nachaffer. _ 

Apérient, apéritive, apih- 
rient, äperritiiw, (lat. aperio), 
eröffnend, abfubrend. 

Apért, aperrt, offen. ; 

Apértion, aperrfd'n, die Deff: 
nung. 

Apértly, offen, frei heraus.  . 

Apertness, die Difenheit, Freimü— 
thigkeit. 

Aperture, Aperrtfh'r, die Oeff— 
nung. 

Apétalons, äpettalos, (v. * 
rahos), ohne Blumenblatter. Ofen 
Laubler, Laubpflanzen. 

Apétalousness, die Blatterlofig- 

eit. : 

Apex, ehvefs, (lat. apex), die Spi⸗ 

e, der Gipfel. 

Aphelion, äfiblien, (von aro 
u. HArog), die Gonnenferne. 

Apheéta, afthta, der Geburtéftern. 

Aphetical, vom Geburtsftern. 

eh thropy, (ausa, Qidciv, 
teben, avSowros, Menfch), der Man: 

el an Menfchenliebe, die Lieblofig- 

„keit. 

— (4@wvix), die Sprachloſig⸗ 

eit. 


— 
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Apo 


Aphorism, afforiém, der Apho- 
rifmus, furse Gag, Machtſpruch. 
Aphorıstical, afforißtifel, 

aphoriſtiſch. — 
Aphoristically, apheriſtiſch. 
Aphrodisiac, a hrodisiacal, 
afrodissetefel, zur Luftfence, 
creed (oft gehörig, Liebesluft , erre« 
en 


Apiary, der Gienenftand, das, Bie 
nenbaus. 

Apiece, apth §, für das Sti, es 
er. ©. piece. , ee 
Apish, eßpifch, affifh, lappiſch, 

A — aAffiſth, loppiſch 

ishly,a , lüpvifch. 

A pish ses ss, das Affenhafte, Lap- 
pifche. 

Apitpat, äpittpätt, tid tad. 

A pi ustre, (lat.), der Flaggeniwedel, 

ie Banderfabne. 

Auch die mit apo gufammengefeb- 
ten Wörter find rein griechiſch und 
willfürlich vermehrbar, wie die mit 
auti. 

Apocalypse, äppoffälipeg, die 

pofalupye, Aufhillung, Offenbarung 
Johannis. 

Apocalyptical, apofalipptis 

el, apofalyptifh, aus Johannis 
Hffenbarung. 

Apocalyptically, apofaluptifd. 

Apocrustic, zufammenziebend. 

Apocrvpha, adpodritfa, die apoz 
kryphiſchen Echriften, von unbefanne 
ten Berfaffern, ; 

Apécryphal, apotryphifd, unauss 
gemacht, 

Apocryphally, apofruphifd. | 

Apocryphalness, das :Apofruphis 
he, Ungewiffe, Verdächtige. — 

Apodictical,  äpodidtifel, 
apodiftifh, unwiderſprechlich, uns 
laugbar. = 

Apodictically, apodiftifh, une 
widerfprechlich. Fu | 

Apodixis, der unwiderſprechliche 

eweis. — Df i 

Apogeton, apogee, apo ton, 
— oseiaib. die Erdferne. sai 

Apoggiatura, uappog=—, ital 
kin Vorfchlag in der Funk. 

Apsloger, appollodfmer, der 
Ehusredner, Vertherdiger, Fürfpres 

er. 

— apologétical, 
apollodfhettif, apologetifd, 
vertbeidigend, in Schutz nebmend. 

Apologeétically, apologetiſch, 
— —— 

Apoölvgist, ſ. apologer. 

———— se, a pettedidet N, 
vertbeidigen, vertreten, entfchuldts 

‚gen. 

— appolok, die Fabel. 

Apology, apollodſchi, die Ayo— 
logie, b. Luth. das Wehrwort, die 


Apo 
Schutzrede, Schusfchrift, Ehrenret- 


tung; Wertheidigung, Entſchuldi— 
ung. | 
——— apomifom- 


mitri, die Fernmefifunde. , 
Aponeurösis, aponjurobfis, 
bie Ausdehnung einer Sehne. , 
Apophlégmatic, apofleggma- 
tif, Schleim abführend. 
Apophlegmarism, das Schleim 

kreibende Nittel. j 
Apophlegmätizant, Schleim ab: 
führend, zum Niefen. 
4 ophthegm, appodfem, das 
Mpaphtheaura ‚der Denffprud. 
Apöphyge, avoffidſchi, der Ab⸗ 
auf, Anlauf, Saulenring. 
Apöphysis, der Fortjaß. 
gd Pe eer ‚s apo l&ctical, 
ee apoptettive, von 
‚ age. , 
Apoplexed, vom Echlage gerührt, 
gelahmt. Re, ; 
Apoplexy, appoplefft, der 
diag, Schlagfluß. To fall into 
an a., vom Schlage gerahrt werden, 
Aporrhéa, aporrhota, aäͤpor— 
riga, der Ausfluß. ; 
Apöstacy, apostasy, apoBbtas 
1, die Upoftatie, der Abfall. 
Apostate, der Apoftat, Abrrunnıge. 
Apostätical, apoſtatiſch, abtrunnig. 
to Apöstätise, abfallen, abtrünnig 
werden. | 
t0 Apöstemate, fihwären. 
Apostemation, das Schwaͤren. 
Äposteme , appoftibm, aud 
apostume, das Gefdwitr. 
Apöstle, apof'l, der Apoftel, 
heilbote, Bwolfbote, Bote. Landi. 
to manoenvre the apostles, apoftels 
ahnlich verfahren, von einem borgen 
und den andern damit bezahlen, im 
Eprühwort to vob Peter to pay 
Paul, Volkshumoriſtiſche Deutung, 
tie denn die Pattteutfchen Apo= 
ftelpeerde für Füße brauden. A.- 
— vergoldete Loͤffel, als Pa- 
thengeſchenk, mit den Bildniſſen der 
Heilboten. Hh. 
gp Sebel ‚apöstolate, das 
poftelamt, heithstenehum. 
—— apostolical, Apo: 
oltık, apoftolifch. 
Apostölically, apoftolifc. 
Apostélicalness, das Apoftoli- 
he, Heilbotenthum. 
Apöstrophe, äpoftrofi, die 
poftrophe, Anrede; der Apoftroph, 
das Weglagzeichen '. 
to Apöstrophe, apoftropbiren. 
10 Apösırophize, fid) wenden, ane 
„reden. 
Apostume, f.aposteme. 
Apothecary, apoddfifari, der 
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App 
Apothefer. To talk like an a., ins 
Gelag hineinreden. A-’s bill, Apo- 
theferrechnung. A-’s latin, Küchen 
latein. A⸗'s shop, the Apothete, 
Apothegm, f. apophthegm. 
Apothkosis, äpodfihofis,. die 
. Bergotterung. 
— appofem, die Abkochung, 
as Ubfodjal, der Abfud, Kräuter: 
tranf. 
Appaid, f. apaid. 
to Appair, Evo impair. 
to Appal, to appall, appabht, 
Cand Rene . pale u. to pall), 
leihen, blaß machen, erfchreden. 
Appälement, äpahlment, das 
, Slafmaden , Schreden. . : 
Appanage, äppänedfc, die Apa— 
nage, das Ablehn, der Antheil. 
Apparatus, apparehtos, die 
Bercigtuns, der Apparat, Vorrath, 
ug. 
Appire ‚appärrel, das Gewand 
ie Tracht, der Shmud; Verband: 
Bündel, Shk. bHd. —— 
to Appärel, aparaile od. apa- 
railin, 6, Chaucer aufſchmuͤcen, 
anzieren, anthun, kleiden, ſchmuͤcken. 
Apples appebrent, augen 
einlich, offenbar; aewif, befannt; 
fidtbar; ſcheinbar. Heir a., der unz 
firettige rhe. Shk. cHf. 
A pra rently, augenfcdeinlich, offen: 


Apparentness, 
bie Gewißheit. ———— 

Apparition, paribfch'n, die 
Bi rGeinuna ,, Sigtbartert: dag’ Ge: 
nt, der Sei. 

Appdritor, Apärritor, der Thlır- 
fteher, Aufpafer, Scherge, Gerichts: 
Diener, Dedell. 

Appirtment, f.a artment. | 

to Appay, appeb, befriedigen. Sik. 
Rape of Lucr. in f. Werf. v. Ma- 
lour XV, 147. 

te Appéach, aͤppihtſch, (von im- 
pingere, impegi, wie Plant. Mil. 3, 
2. 54. culpami impingere, Terent. 
Phorm, 2. 2. 92. dicam impingere, | 
wie wir Proceß anhängen, an den 
Hals werfen; das mit rayw, THY WwW, 
ryyvuje zufammengehört), angreifen, 
belangen ; läftern. 

og) lahat der Angriff, die 

ey wenn 

to Appeal, appibl, appelliren, fi 
Berufen; überzichen; anflagen. As 

Appeal, die Appellation, Deru gang, 
verdienten nicht in diefem inne 
die_bremifhen Wörter ſchelten, 
befhelten, Befheltung in die 
Schriftſprache aufgenommen zu wer: 

r den ?) —— nee 

ealant, ap aler er Ap⸗ 
S chant, Befchelter. — ua 


der Augenſchein, 





App. 
Apptaling, appellivend, anflagend; 
das Appelliren, Anflagen. , 
to Appear, äppihr, ſcheinen; er: 
fheinen, antreten; fi geigen, er: 
bellen , fic) ergeben ; fid ftelien. To 
‘make a., beweifen, darthun. ; 
Appearance, appibrené, Die 
Gi iteinung, das Auftreten, der Ein- 
tritt; das Ausfeben, die Haltung, 
Geftalt; der Schein, Anfchein; Vor— 
wand; Zulauf, die Menge. Great 
a. at court, hohe Gala. At first a., 
beim erften Anblif, To alla., febr 
wahrſcheinlich. Day of a., der Ter- 
min, Default of a., das Nichter— 
cheinen, Ausbleiben. To enter into 
ond for a., ſich ſchriftlich zur Er- 
fheinung verpflichten. To make one’s 
a., zum Vorſchein fommen, fich get 
en. It makes a fine a., es fieht 
don — es — asmall a., 
er macht fchledhte Figur. | 
Apptarer, der Erfcheinende, die 
— 
Appearing, ſcheinend, erhellend; 
Di Erfiheinen, Scheinen, Erhellen. 
to Apptase, appihs, (von pax, 
Niederf. paifen, aus dem fran. 
paix), berubigen, ftillen, befanftr- 
gen; ausföhnen. j 
Appbaseable, appibfeb't, zu 
be anftiaen, zu ftillen, verſöhnlich. 
Apptaseableness , das. leicht zu 
Beſaͤnftigende, die Verſohnlichkeit. 
Appeasement, die Saͤnftigung, 
| anftheit, Ruhigkeit, das fanfte Wes 
fen, die Stille. 
A — er, der Befänftiger, Rube- 
Appeasing, befanftigend, verföh- 
nend; das Gefanftigen, Verföhnen. 
Appéasive, befänftigend, ftillend. 
Appellant, appellent, der Appel: 
font , Auffoderer, Mager. 
Appellate, der Appellat, Beklagte. 
Appellation, Aäppeltchfh'n, 
Fe Appellation, Berufung, Klage 


f. appeal);.- Benennung, der Name; | 
tt —* re 


Appellative, appellatiwn, das 
Yppeflstivum , Öattungswort. 
Appellati vely, appellativ, 
"Appellatory, zum Xpvelliren. A. 
fibel . die Appellationsſchrift. 
Appellte, appelth, der Uppellat, 
eflagie. 
Appellor, der Appeltant, Kläger. 
to Eopéud, appennd, (lat. ap- 
penderei, anhängen, beifügen. 
Appendage, der Anhang, die Fol- 
ge; Zubebor, das Pertinens ftir. 
Appeudant, anhangend, verbun— 
en; der Anhang, das Gerofge, die 
Bubchor, 
to Appendigate, athangen, bee 


fügen, J 


4 . 


App » 
Appendication, die Anhängung; 
Dr eehor. is — 
“proces ix, appéndice, äpenn- 
86, der Anhang, das Anhängfel, 
die Beilage, Zubehör; der Umjtand. 
Appénnage, f. appanage. 
to Apperceive, apperfibf, 
wahrnehmen, begreifen. Selten! — 
to Appertäin, äppärtehn, zus 
gehoven, angeben. 
in P 
echtfante. : 
Ope cuss ce , apervetinens, 
le Zugehör, Zulage. 
Appértinent, gehörig, anftändig. 
— dppetency, appts 
eng, (v. lat. petere), die Begter, 
Gier, das Gelift. — —— 
— — aͤppettibilliti, 
‚die Begehrbarkeit, Anzüglichkeit. 
Appetible, anzuͤglich, reizend. 
4 etibleness es. appetibility. 
— appiteit, die Begier, 
as Verlangen; der Appetit, Hunger, 
die Eßluſt. good a. needs no 
sauce, Hunger macht rohe Bohnen 


inf. 
Appetition, dppitibfd'n, das 
‚ Verlangen, die Begierde. 
Appetitive, appttitiw, begeb- 
rend, A. faculty, das Begehrungss 
— 
aud, J. a plause. 
wp hppliud, aplabd, (fat. plon- 
dere); zuflatfchen, preifen, loben, bil: 
igen. 
lander, der Lobpreifer, Beis 
Pacing uklatſchend 
auding, zuklatſchen prei⸗ 
Bei: das Suffatfchen , Preifen. 
Applause, aplabf, das Zuflat- 
ben, Lob, der Beifall. ne 
Apple, app'l, der Apfel. A. cart, 
ein Nepfelfarren. A: — shop 
Bolksipr. ein Wetberbufen, A.-coar 
a.-core, der robs, das * 
A.-corer, Apfelſtecher. A. of the 
eye, der Augapfel. A. oflove, der 
oldapfel, Solanum lycopersicum 
. A.-graft, das Apfelreis. A. 
Johns, eine Art Gebaͤckniß aus Eiern, 
Mehl, Sucer, Zimmet r¢., wie bei 
ung arme Ritter. Shk. bHd. A.- 
loft, die Xpfelfammer. A.- monger, 
die Hbithoter. A.-paring, dre Apfel: 
fhale. A.-roasıer, das Apfelbled. 
A.- pie, die Xepfelpaftete. A. - squi- 
re, der Meprellefer, A.-tart, die 
Apfektorte. Shk. TC. A.-tree. der 
Apfelbaum. A.-thorn, der Gteh- 
apfel, Datura E. A.-woman, bie 
Dbfthöferin. A.-yard, Obftaarten. 
Appliahle, applereb'l, anwend- 
San Andere Form y, applicable. 
Appliance, plerhens, das Anz 
wenden ; Foͤrderniß, Hülfsmittel. 


die Zugebör, 


\ 





u ee 


App 


Shk. bHd. ift e6 mit means to boot 
parallel. 
Applicability, äpplicable- 
ness, applitabiltiti; die An= 
wendbarkeit. — 
Applicable, appltfeb'l, an 
‚wendbar, paſſend. 
Applicably, anwendbar. | 
Applicate, die Trennungslinte, 
— die Auflegung, An— 
legung; Anwendung, der Gebrauch, 
das Mittel; “die Verwendung, Bes 
werbung, das Gefuh, die Bitte; 
der Verband. Upon his a; auf fein 
Anſuchen. To make a-s to the ma- 
gistrate, fid) an die Obrigfeit wenden. 


applicative, anivendend, ausu— 
‚ben 


d, praftifch. 

gf AEST EA 7. ORKENEERG, ausit- 
end, thatig; die anwentende Kraft. 

toApply, apleih, (lat. applicare), 
an den , auflegen, Binwerkeh; Au: 
wenden, anwenden, brauden, an 
bringen; richten, beften; fic) wen 
den, fich fegen, GefleiBigen ; fich (hie 
den, pafien. it to. 

Applying, auflegend, Anmwendend, 
pan Ya Aufiegen, Anwenden, 

affen. 

to Appoint, Apaint, (eig. einen 

unct (punctum) a mweifen, fefts 
chen), beftiimmen, anſetzen; befchei- 
en, beftellen, verabreden; fügen, 
verordnen, vorfdretben; einrichten, 
in Gtand feken. To a. bounds, 
Schranken ftellen. To a. to meet 
one, einen wohin bejtellen, Well. 
a-ed, gut einacridtet, wohl gcflei- 
det, in gutem Etande, 
ppointer, der Beitimmende, Ein- 
ridter, Anordner. 

A bP Olntment, die Anordnung, 

eftallung, Anftellung, Beſtimmung; 
Abrede, der Vergleich, Antrag, Shk. 
Ab.; die Zuſammenkunft, Verfanun- 
lung, Shk. TC.; die Einridtung, 
Kun, Anftalt; der Gehalt, das 
wun, 

10 Appörtion, äpohrfh'n,- (v. 
lat. portio), gleich, verhaltnifma- 
fig zutheilen, abimeffen, zum An— 
thetl geben. ; 

Apportionment, die gleiche Zu— 
istitang, der Durchſchnitt. 

to Appöse, apohf', anfügen, gue 
Iatrins verhören, fragend prüfen; 

» Ehaucer einwerfen, f. opp. 

Appöser, der Anflgende; WDerhörer. 


Ap osite, appofit, gemäß, figs 
ti 
Ap 


geſchift. 
positely, ſchicklich, füglich. 
———— die Füglichkeit, 
chicklichkeit. 
— aͤppoſihſch'n, der 
eiſatz, die Zufügung; Appofition. . 
loAppraise, appréciate, ap- 
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\ A p p - 
prétiats, apprebf*, ſchaͤtzen, 
würdigen, tariren. ©. to praise: 
Appraisement, Die Ehänuns, 
urdigung. | 
Appraiser, appraisor, der 
eater, Tarator. 
Appraising, ſchätzend, würdigend; 
Das Schaͤtzen, Wurdigen. 
to Apprehénd, aptihehnd, (v. 
lat. prehendere, mit der Hand ere 
greifen. Auch dies Wort bat in feis 
nen Zufainmenfeßungen fo finhliche; 
als geiftige Bedeutung des Faſſens), 
reifen, ergreifen, -angreifen; has 
chen, verhaften, Shk. He.; ſaſſen, 
begreifen, einfeben; fürchten, beſor— 


gen, . 
Ap rehönder, der Faſſende, Eins 
febende, Denker, Kopf. 


Apprehénding, —— 1, bes 
greifend, fürchtend; das Ergreifen, 
Begreifen, Fuͤrchteñ. 

Apprehénsible, begreiflih, fafe 
fi. . | 

Apprehénsion, äprihennfdh'n, 
Ber Fang, Griff; das Einfangen, 
die Verhaftung ; der Begriff, die Bors 
frellting, Meinung ; Vorfiellungstraft; 
Furcht, Beſorgniß, der Argwohn 
Of a quick a., ſchnell begreifend, 
geſchwind faffend. To be under 
great a-s, in großer Furcht fteben. 

Apprehensive, begreifend, fähig; 
emprindehd, reizbar, anfptedbar, ers 
areifbar, fiihlend; furdtfau, bes 
jorgt. To be a. of, beforgen, fird= 
ten. 


Apprehénsively, fabig; mit 
Binpfindung ; furdtfam, , 
rehtnsivendss, die Ber 


A 
hrifferähigfeit , der Echarffinn; die 


eizbarkeit, Beruhrbarkeit; Furcht⸗ 
famteit, Beſorgniß. 


Appréntice, aprentis, (vom 
fr3. apprendre, | —— 
aus apprehend tm feiner geiſtigen 


Bedeutung), der Lehrling, Cehrjunge, 
to Appréntice, in dic Lehre geben, 
aufoingen —— — 

4 rénticeship, a rentice. 
Keod, Eunsänsiasee die Lehr⸗ 
jahre, Jungenzeit. 

to Appretiate, appreffdhebt, 
f. co appraise. . , 

to Apprise, aprethé, aud ap- 

rize, eig. faßbar, fernbar, be- 
ay machen, —— aus dem 
ra. Part. appris, (vgl. apprentice), 
** tend chon. bendgristionn, 
belebren. 

to A »proach, aprobtfd, (zus 
nädft aus approcher, dies aus ap- 

roximare) * ſich naͤherj; 
nabe bringen, nahern, nahe ſetzen, 
binrüden. 


a | AA die Annäherung, Anz 
u 


nft, das Anrufen; der Zutritt, 








App 


Bulauf, Anfall; Berfud. Line of 
a.. approaches, der Laufgraben, die 
Approſchen. 

Approachable, zugaͤnglich, erreich⸗ 
bar, annabbar, 

Alp proacher, der Nahende. 

Approaching, nabend; das Naben. 

Approachless, unzugänglih, un: 
nahbar. 

Appröachment, die Annäherung. 

Approbation, alt approof, 
aprobebfd'n, aprubf, die Bil: 
ligung‘, das Gernhaben, die Geneb- 
migung; der Beweis, 

to Approperate, äproppereht, 
(aus Them (at. properare, und dies 
Aus roo, borwärts, U. roe, aol. für 
mous, Buß, wo im Lat. pes, wie 
von wee aud) Ferfe, alfo vorwärts 
geben, eilen), befchleunigen. 

to Appropinguate, to appro- 

ingue, apropinnet, naber 

‘ommen, nabe feyn. 

A örtioned, Aapropohr: 
F end, angemeflen,, gugepabt. 

Appröpriable, aneigenbar, gugu- 
eignen, zu behaupten, angemelten. 

ApErop riate, eigen; tüchtig, dien- 
lich. 


to Appröpriate, aäprohpriebt, 
zueignen, widmen; verbinden, übers 
Laffer; fich zueignen. 
Appropriätion, die Zueignung, 
Örhiwen ung, Beftimmung; in den 


Rechten Zufprehung, Eigenthums⸗ 
übertragung einer Brcinde 
er Befißer einer 


Appropriätor, 
Wyiriinde. ; , 
A rövable, aprubweb'l, bei- 
Kallswerth , toblicd. . 
Appröyal, apprövance, 
Beifall, die Billigung. 
to Approve, aprubw, (fr. ap- 
rouver, lat. approbo),, billigen, gut 
finden, beloben; ertwerfen, bewaͤh—⸗ 
ren, erproben, erfabren, 6. Shk. 
TG. ; verbejlern, Mit u. ohne of. 
Apprövement, der Beifall, das 
Bhtfinden; ‚die Verbeflerung; das 
Eingeftändniß vor gerichtlicher Unter: 
udung. u a. 
A N prover, der Billiger, Beipfliche 
ter, Sabruder; Probenmacer, Anz 
fanger; Angeber feiner Mitſchuldi— 
gen. The king’s a., der Rronpadhter. 
Approximate, Aprodfimebt, 
nabe. . 
to * Bre ximate, nahen; nabern, 
nabe bringen, 
A a oxi = Ation, die Näherung, 
Sinnaherung , Annahung. 
pulse, apoltls, der Anftoß, Ans 
trich, die Berührung; Landung, An- 
funft. 
A purtenance, aporrten ang, 
die Zubehör, Rebenfache ; das Ein- 


der 
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Aqu 


geiveide. ©. appertenance, wovon 
es, nur andre Form. 
to Apricate, fonnen, fonnen, fome 
mern. 
Aprication, das Sonnen, Com: 
mern. — 
Apricity, aprifiti, der Sonnen⸗ 
hein, die Sonnenwarme. 
Apricock, (perf. berkuk), Apri- 
cot, ebprifof, die Apricofe. A.- 
tree, der Apricofenbaum, 
April, ebpril, der April. A.- 
showers, Aprilregen. A.» fool, der 
Aprilnarr. 
ron, ehpern, (nad Johnf. am 
wahrfcheinlichften aus afore one, mite 
in aus pro, alfo was vorn berabs 
angt; nad andern vom frj. nape- 
ron, da man im Altengl. auch napron 
efchrieben finde; nad Lacombe vom 
3. appronaire U, appronier, wie 
dem celt. apparn), die Schürze, das 
Schurzfell. Gm Schiffbau der Bins 
nenvorfteven; auch eine Bettung von 
Planken beim Eingange einer Doe. 
A. of a gun, der Dedel auf dem 
Zundfod. A. checks, — 
Schürzenleinwand. A. of a goose, 
die fette Bauchhaut. A.-man, der 
Handwerker. A. -string, das Schuͤr⸗ 
jenband. A-string- hold, das Runs 
fellebn, weil ed mit der Frauen Tode 


, erlischt. 2 ſchi 
Aproned, geſchürzt 
Sehurzfell. j ; 
Äpsi s, apfis, der Näherungspumft, 
ntfernungspunft eines Planeten, 
Bon ayız (aus ärrw), Verbindung, 


Helge tin Kad, 
ba’ ia arte, beften, 
i 


mit einem 


aften, fügen, paffen, lat. aptus), 
abig, geſchickt, tauglich, tie tig 5 
geneigt, fertig, fchnell. A. to break, 
brehlib. A. to take fire, feuerfans 
gend, brennbar. To bea., geneigt 
feyn, gern tbun, pflegen. Tama 
to, believe, ich alaube ſchier. 
to Apt, todptate, tüchtig machen, 
empfanglic) machen, zubereiten, vors 
„bereiten. RB: 
Aptitude, dptness, die Fabigs 
Feit, Geſchicklichkeit, Tuͤchtigkeit; 
, Neigung, der Hang. 
Aptly,. geſchickt, angemeflen; füge 
ib; richtig ; fertig, ſchnell. 
Aquafortis,adwa fabrtis, dad 
cheidewaſſer. TE 
Aquamarina, ädwämareihnä, 
der Aqua marina: Bervll. 
Aquareégia, das Ronigswaffer. 
Aquarius, der Waffermann. 
Aquatic, aquättif, im Waffer, 
das Waffergewads, A. brute, das 
Wafferthier. 
Aqnatile, im Woffer, 
Aqua-tinta, eine Art in Kupfer zu 
eden, wie Zeichnungen mit Tufde. 


, Aqu 
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Aque vitae, äkwa weiti, der p Arbitrator, der Schiedsrichter, tre 


quavit, Branntwein. 
Aqueduct, adwidodt, die Waf- 
, jerleitung. , ae a 

Aqueous, äfwios, waffertg. | 
queonsness, die Waäſſerigkeit, 
das Wafjerige, , 

Aquiline, adwiletn, sdlerhaft. 
A. nose, die Adlernafe. 

Aquose, afwoodf, mwäflerig., 

Aquésity, admwossiti, die Waf- 
berigkeit. 
rab, Araber. j 

Arabesque, MArabesfe, eine Baus 
gier, wo Pflanzliches und Thieriſches 
mit einander phantafieretd verbuns 
den werden. ; 

Arabia, arabbia, Arabien. 

Arabian, arabifch; der Araber. A. 
nigths, taufend und eine Nacht (ein 

‚arab. Mährchenbud). 

Arabic, arabifch; der Araber; das 

Arabiſche. A. troches, arab. Gummt. 

Arabist, der Araber; Kenner des 

„Arobifchen. 

Arable, a rre6‘l, (von arare, wel 
des, wie Art, eon, Erde, earth 
und viele andere verfhiedener Spra- 
gen und Formen von einem gemeinz 
famen Urworte ar abftamınt), artbar, 

„tragbar, urbar. 

ch u. drrach, dieMelde, Arri- 

ex . 

in chnoidds, die Spinnivebene 

haut des Auges; auch eine ım ey 

Ardck und arrak, der Arrad, Rad. 

Araignee, ärähni, die Gallerie, 
ver Winengang, Krummgang. | 

Araneous, arabnios, fpinnen: 
baft, fpinnewebig. 

Aration, das Adern, Pflügen. 

Atatory, Arrätorri, zum Adern. 
A. instruments, Adergeräth. 

Aray, f. Array. 

Arbalist, f. arcubalist. 

Arbirer, ä'rbiter, der Obmann, 

Shiedéridter; Gewalthaber. 

Arbitrable, tt Ab ig 

Arbitrably, twillfirfic, 

Arbitrage, der Schiedſpruch. 

Arbitrament, richtiger al arbı- 
trement, W.f. | a 

Arbitratily, willfürlih, unum 

, Ihränft. aay: , 

Arbitrariness, die Willfür, Will: 
fürlichfeit, Unbefchranftheit. 

Arbitrarions, arbitrährios, 
willkurlich, freiwillig. 

Arbiträrionsiy, mwillfinlich, 

Arbitrary, willfürlich, eigenwillig, 
eigenmächtig, . 

to Arbitrate, ä'rbitrehbt, ent 
fheiden, urtheilen, abfprechen. 

Arbitration, die Ensicheidung, der 
Ausſpruch, Vergleich, A. of exchan- 

es, Die Wechjelarbitrage, A. - bond, 
ie Compromibacte, 


töeilfprecher ; Boat, Statthalter. 

Arbiträtrix, die Edriedsrichterin. 

Arbitrement, ärbitt'rment, 
die Entfheidung, der Ausfpruds 
die Willfur, Gewalt; Vermittelung, 

‚der Vergleich , das Compromiß. 

Arborary, A'rboräri, baumars 

_ tig, von Baumen. 

Arborator, f. Arborist. 

Arböreous, ürbehrios, baum 
ertig, zum Baum geberia. 

Arborescent, jum Baum werdend, 

‚ fpriefend. j 

Arboret, das Baunıden, 

, Straud. 

Arborist, der Baumgärtner; Baume 

_ fenner. ee 

Arborous, f. arborary. | 

Arbour, a’rbor, die GSommere 
faube, (Shk. MA.); Drebjtifte, wie 
watch‘a-s für Zafdenubren, clock 
a-s für Hausuhren. Fuzee notch- 
ing a-s Echnedendrebftifte. Brass 
screw nose a-s, Gchraubenzangen. 
A.-vine, die Laubwinde, Convolvu- 

‚lusL. 
Arbuscle, ä'rboss'l, die Staus 
‚de, der Straud. ; 

Arbustine, ftaudenartig, ftraud)- 
artig. 

Arbüte, a'rbjubt, der Hagapfel- 
baum; €rdbeerbaum; die Barene 

, traube. 

Arc, f. arch. 

Arcade, arfehd, der Bogengang. 

Arcanum, a'’rfehnom, das Ges 
heimniß. 

Arcenal, f, Arsenal, 

Arch, A’rtfc, (lat. arcus), der Bo- 
gen, Schwibbosen , das Gewölbe. 
Starry a., das Sterngewolbe, der 
Himmel, Ares-conrt, court of 
a-es, das Heiftlihe Dbergericht, 
hocfte Confiftorium. A.-roof, Me | 
geiwwolbte Dede. A.- wise, bogen: 

to Arch, Bogen bauen, wolben, bos 

e 


a * — 

rch, a’rt C(vom Qt. aoxeıv, 

der Erfte fenn) ery, redt, Ln 
ara, lofe, fchlau, pfiffig. A_ blade, 
A. wag, der durchtriebene Schelm. 
A.-beason, die Wartenhöhe, das 
Lug' ins fand. A.-butler, der Erz⸗ 
fibenf. A. -bishop, der Erzbifchof. 
A.-bishoprick, das Ergbisthum, A.- 
chamberlain, der Erzfämmerer. A.- 
chancellor, der Ergfangler. A.-count, 
der Eragraf. A.-deacon, der Archis 
diafonus, Weihbiſchof. A.- deacon- 
ry, A.-deaconship, das Archidiato— 
nat, A.-drnid, der Dberdrutde, A.- 
duke, der Erzherzog. A.-duchess, 
die Erghergogin. A. - duckedom, das 
Erzherzogtbum. A. - heretic, der Erz: 
feßer. A.-philosopher, der Yaupte 


der 





Arc 
hitofopb: A.- prelate, der Obérpra- 
Tat. A. 4 riest, der Hberpriefter. A.- 
traitor, der Ergverrather, A. - trea- 
surer, Der Erzihagmerjter. 
Arc 54 o 844 archaͤblogiſch, als 
terthumskundlich. J 
Archaidlogy, arfaollod fdr, 
‚die Archaotogie, Alterthumetunde. 
- Archaism, arfaifm, der Arcatfs 
mug, die veraltete Kedensart; 
Archängel,a'rfebndfd‘ (, Arche 
angel; der Erzengel; die taube 
Neel, das Herggefpann, Lamium L: 
Archangelic, archangélica l, 
ä’rfandfchellif, von den Erzens 
geln. j 
Arched, A'rfh'd, wolbte; ge 
woͤlbt. 
rcher, a'xrtſcher, der Bogen- 
ſchuͤtz. Weiblich archeress. 
Archery, artfhert, das Bogen- 
‚ Schießen. : u 
Archetype, ä'rfiteip, (dexsev- 
moc, Erjtgepräg), das Urbild , Mus 


er; 

Archety pal, vom Urbild, urhaft. 

Archeus, arfihbos, der, Urgeift, 
Urftoff, Archaus , Lebensgeift. 

Archididconal, a'rfidetado- 
nel, vom Ardhidiafonus. 

Archiepiscopal, ä'rkiipißko— 

-pel, ersbifhöftich. 

Archil, archjlia, Orfeille, 

Arching, a’rtfhing, wolbend; 
das Wolben, Bogenfhlagen. 

Archipelago, a'rftpellago, 

‚der Archipelagus. — 

Architect, a'rfiteft, der Baus 
meifter, Gründer, Urbeber. 

Architéctive, architectonic, 
architecténical, gum Ban, vom 
PBaumeifter, architektoniſch, baumei— 
ſterlich. A. materials, das Bau— 
zeug. 

Architecture, a'rkitecktſch'r, 

die Baukunſt. * | 

Architrave, a'rfitrebw, der 

‚Arhitrav, Hauptbalfen. 

Archives, a'rfeimws, dad Archiv, 

„die Urfindenfam..lung. 

Archly, ä’rtichli, arg, fdlimm, 

loſe, muthwillig, ſchlau. 

Archness, Schalkheit. 

Archon, Archont, erſte obrigkeit— 
liche Perſon in Athen nad Vertrei— 

bung der Koͤnige. 

Archtype, f. archetype. 

Arcitenent, arfittenent, Bo- 
gen fubrend. 

Arctation, a'rktehſch'n, (vom 
lat: arctare, dies von sigy , arceo), 
das Bufammendriden, die Einen- 

„gung. 
Arctic, nordlid. A. pole, der Nord: 


pol. 
Ärcuate, gebogen, krumm. 
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Arg 


to Arenate, a'rkjueht, krummen, 
biegen. 
rcwatile, — ——— gebogen. 
Arcuation, die Krummung, Krim: 
‚me; das Abjehfen. | 
Arcuature, die Bogenfrümme, det 


Bus. — 
Arcubälister,a'rfjuballifter 
(aus arcus, Bogen, und BaAksıy, were 
_ fen) der Armbruſtſchitz. 
Ardency, ardent, (lat. ardeo) 
‚die Hike, Heftigkeit, Gnbrunft. 
Ardent. heiß, feurig, eifrig, heftig) 
inbrünſtig. EEE 
Ardently, feurig, eifrig, inbrün- 


Ardentness, f. ardency. 


Ardor, a’rdor, die Hike, der Eis 


‘fer, die Flamme, Inbrunſt. 
Atdiity, a’rdjubrti, die Hobe; 
‚Schwierigkeit. _ 
Arduous, a’rdjuos, fteil, bod} 

ſchwer, fihwierig; 

rduonsness, f. atdnity. 
Are, a'r, find; werden. Bor to Be. 
to Are, abr, (lat. arare, f. arable); 
pflügen, acern. 

rea, ebria, das Areal, die Gruitd- 

flathe, der Baugrund. ; 
to Aréad, toareed, arthd, ra 

then. Unfer Wort felbft, angelf. 
aredan, Gus dem gr. Gpadsm, Opa 


dem. _ . 

Arear, b. Epenf. (ty, ariere) rid: 
warts, riflings; der Rückſchritt, 
das Rubleiben. - 

Aréek, Ahrihf, raudend, daw 
pfend heiß. Unfernes Wort!- 

Arefäction, Artfadfh'n, dei 
Trodnen, Dörren., 

to Arefy, artifet, trodnen, auf: 
trodnen, ausdorren, 

Arenaceons, arineyfchos, (lat. 
arena), fandig. 

Arenätion, dad Candbad. 

Arenöse, fandig, voll Gand. 

Arénulous, fandig, fiefig. ü 

Areötic, ehriottif, verdünnend, 
Schweiß treibend. 

Aretology. die Tugendlehre. 

Arew,.6. Spenf. in der Neihe, auf: 

gereiht. en 

Argal, drgol, der Weinftein. 

Argent, a'rdfdent, filbern, fil 
bermeiß. 

Argentätion, die Berfilberung, 

Argentine, filberfarb, filberrein; 
das Ganfeblinnden, Potentilla an- 

_serina L. 

Argil, a'rdfchil, der Thon, die 
Topfererde. 

Argilläceous, argillous, tho 

‚nern, thonartig. 

Argopaujts, die Argonauten. 

Argosy, die Cartafe, ein große 

— Verdreht aus Ragosy, 

ein Nagufaner, Shk. TCr. 


Arg 


to Argue, ä'rgjät, (lat: arguere), 
. beiwerfen, darthun, fchließen etre: 
ten, beftretten, disputiren, erörtern 
(mit with oder against); befduldt- 
„gen mit of), . ae 
rener der Reweisführer, Beftret- 
ter, Polemiker. Ria 
Arguing, beweifend, ftreitend, be: 
FSulbigetd ; das Beweiſen, Strei— 
ten, Beſchuldigen. 
Ärgument, arajument, der 
Beweis, Schluß, Grund, Streit; 
die. Sache, Gegenftand der Unterhal- 
tung, der Inhalt. To hold an a., 
digputiren.. _ ' | 
to Argument, fpreden, ſchließen, 
ſtreiten. DVeralter! . 
Argumental, ‚beweifend, ſchlie— 
fend, (eh (ufformia. Oppress’d with 
a. tyranııv, betaubt von der Gewalt 
der Schlüſſe. x 
Argnmentätion, das Beweifen, 
blieben, Bernynftetn, Grübeln. 
r uméntative, beweifend, bine 
dig; baderfüchtig, ftreitelnd. Gel: | 
ten nut of. 
Arcutarion, das. Vernünfteln, die | 
Epißfindelgi. 


Argite, a'rgjudt, fein, (dar; 
wißig, (pis, li 19. j 

a RY esi, Kaffeekannen mit Doppels 
oden. 


Aria, (bon aw, tönen), die Arie. 
Arian, arianifchz der Ariamer. 
Arianism, der Arianiemus, Loaͤug⸗ 
, hung der Gottheit Ehrifti. 

Arid, Arrid, (von aridus, veri. 
mit aw, weben, trodnen, brennen, 
daher wrere’, aridus. Auch perf. ıft 
ard brennen); dürre, troden! 

Aridas'of herb, @raétafft. | 

Aridiry, Aridditi, die Dürre, 
Trodenbeit, Trockniß. 

Ariere, f. arriere. 
ries, ehrteé, alt ariete, (fat. 
aries, von einem alten Wort ao, 

. oder yo, das in vielfachen Formen 

‚und Houchen Etammmort vieler Thies 
te ward), der Widter. 

to Arıetate, arethitebt, ftofen, 
boden, rammen. a 

Arierärion, daB Stofen, Boden, 
Rammen, Befttirmen. 

Ariétta, die Uriette, fleine Arie. 

Aright, Gretht, zurecht, gerade, 
teht, richtig. To set a., ordnen, 
aurftellen. To make a horse carry 
himseif a., einem Pferde den Kopf 
tragen lehren. . 

Ariolätion, ariolehfih'n, (von 
haruge , hebr. haresa, Chlahte 
bieh, Opfer, daber das Wahrfagen 
(aus dem HOpferthier). 

to Arise, areiby’, f. to rise, ‘aufe 
fieben, auferfteben, aufgeben, auffomz 
men, entftehen, fich erheben, fid) auf: 


B. D—y, I. Lh. 12, A; 


Arm 
werfen, emporen. Words arise bet- 
ween them, fie werden laut. 

Arisen, äriss'n, alt arist; aufe 
geitanden, aufgegangen, entftanden, 
empört. 

Aristöcracy, -aty, ariftodrds 
Bt, die Ariftofratie, Bornehmberre 
ſchaft, Adelherrſchaft. 
ristocrate, der Ariſtokrat, Adel: 
berrifche. 

Aristocrdtic, aristocrdtical, 
ariftofrattifel, ariftofratifc. 
Aristocräticalness, das Artftos 

fratifche, Adelherrſchthum. 

Aristölochy, die Ofterlugei, Hohl- 

wurz. 

Aristotle, Ariſtoteles. 

Arithmancy. -», aerS4n06 
U pavreca, Wabrfagung), das 

agen mit Zahlen. 

Arithmetical, arithmetifh, nab 
der Rechenkunſt. 

Arithmétically, nad der Rechen 
funft. 

Arithmeétic, aridfmettté, die 

| Rethenfunft, Aritpmetif. 

Arithmetician, artdf{mitte 
fhen, der Kechenmeifter. 

Arithmomancy, f, arithmancy. 

Ark, a'rf, (fat. arca. angelf. eare, 
earce, goth. arka, von sıcyw. ar- 
ceo Heinſchließen), die Arche, Lade. 
Volkſpraͤchlich ein Boot, oder Naz 
chen. Ark - rnfümus, Waflerhühner, 
Episbuben, die die Boote plundern. 

_ A. of covenant, die Bundeslade. 

Arm, a'rım, der Arm; Aft; die Waf— 
fe. To be in arms, gewaffnet feyn. 
To take np a., die Waren. ergret= 
fen. I, eis 


{, 
* 


To_keep one at a-’s end, 
nen vom Leibe halten. A.- chair, der 
Armſeſſel. A. - gaunt, armdürre, 

‚bichftimager. Shk. AC. A.- great 
6. Chaucer armegroß, armsdid A.- 
hole, a.-pit, das Armlod, die Ach— 
felqrube. 

to Arm, wwoffnen, rüften; verfehen, 
verforgen ; ſich riften. 

Armada, a’rmehda, die Armada, 
Kriegsflotte. 

Armadillio, armadillo, ä't 
madıllo, der Ameifenfreffer, das 

a'rmament, 


‚ Pangerthier. 
Armament, @ dte 
Kriegzmadht, Kriegéflotte. i 
Armämentary, das Zeughaus, die 

‚ Rüftfanımer. 
Arman, die Latwerge fir Pferde. 
Armature, a'rmatji'r, die Rie 


ftung , Waffen. 
Ar aod, bewaffnet, bewehrt; mit Ars 
men, mit Eporen. A.-chair, der 


Armſeſſel. 
Arménia, armihnia, Armenien: 
Armenian, armeniſch. A. stone, 

blauer Bolus. 
Armental, 


ärmentine, aër— 





Art 52 


Arttrial, ärtihriel, der Puls: 
adern. — 
Arteridtomy, ä'rtiriottomi, 
das Oeffnen der Pulsader. 

Arterions, voller Pulsadern. 
Artery, a'’rtert, (gried. aorypta), 
„ die Arterte, Pulsader, Schlagader. 
Artful,a'rtful, fünftlich, tunſt— 
reich; liftig. j 
Artfully, künſtlich, mit Kunſt, li— 


ſtig. 
Arriulness, die Künſtlichkeit; Lift. 
Arthritic, arthritical, àr⸗ 
dfrietid, arthritiſch, gichtiſch; 
— den Var hr ) die Git 
rthritis, (ar. apspirig) die Gicht, 
das Gliederreißen. ' 
Arthur, ein im J. 529 auftretender 
lanzender König Britanniens, defer 
Heidenthaten noch einen ganjen My— 
thenfreis fullen, welchen der Zaubes 
berer Merlin anlegt, und worin der 
ge Gral (dte heilige Echale), die 
itter der Tafelrunde, Diturel, Per- 
cipal, Lohengrin (Ausg. v. Borres), 


Swain, Triftan, Langelot vom Gee 
und andere Hauptfiguren glänzen. 
Arthurs und der Konigin Ginevra 


Grab ward 1180 unter Heinrich II. 
gu Glaftonbury gefunden. —. King 
Arthur ift aud ein Spiel der Geez 
leute, wo der Konig getauft wird, 
und, wer über feine Luftiafläglichen 
Gebärden Dabei ladt, feine Etelle 
einnehmen muß. — A-’s chace, 
der wilde Jäger. 
rtic, (gegen DEN aͤgnroc. Bär, Gee 
fiirn am Nordpole gelegen, alfo) 
nördlich. ; . 
rticle, A’rtif'l, der Artikel; 
dag Gelenk, Elicd; der Theil, Punkt; 
Augenblif, Seitpunft; die Bedinz 
gung; Waare, als Suit und Glied 
eines Handels. At the a. of death, 
im Eterben. Volkſprachlich heißen 
articles auch die’ Hoſen. 
to Article, Mrtifel machen, abglie: 
dern, eintheilen; capituliren, Punts 
te fesen. To a. one, einen ſchrift⸗ 
fic) verflagen. To a. for treason, 
auf Verrath anflagen. 
Articular, artidjuler, von 
Giicdern, an Gelenten. A. disease, 
das Gliederreifen. 
Articulate, abgethcilt; articulirt, 
vernebnlic. 
to Artıculate,ärtidjufeht,glies 
dern, articuliren, rein ausſprechen; 
in Punfte gergitedern. 
— vernehmlich, dents 
(ich. j 
Articnlateness, das Bernehnili- 
he, die Deutlichteit, 
Articulation, artifjulehfa'n, 
das Dernehmlichmacen, deutliche 
Yusfprechen; die Gliederung, das 
Gelent, der Abſatz. 


Asb 


Ärtifice, a'rtifie, der Runt: 
griff, die Lift; Fertigkeit. 
Artificer, Artiffißer, der Rint: 
ler, Werkmeifter, Tauſendkünſtler; 
Schmieder, Fabritant ; Seuerwerfer, 
Artificial, artifiſſchel, tints 
Id, gemacht, nadgemadt. A. num- 
bers, die Logarithmen. 
Artificially, fünftlich, mit Kunſt. 
Artificialmess, die Künftlichfeit, 
Kunftfertigfeit. : 
Artificious, fünftlid. . 
Artillery, A'rtillcert, die Artil- 
lerie, das Gezeug, Geihüs; Schieß⸗ 
eivehr. A. men, die Artilleriften; 
t arsenal. Artiller ift übrigens im 
(tfr. befeftigen, 


Artisan, a’rtifann, aud arti- 


zan minder gebilligt, der Künftler, 

‚Handwerker. ,_ 

Artist, a’rttft, der Künftler, Kunſt⸗ 

, berftändige, Meiſter. 

Artless, funftlog. © ; 
Artlessly, tunjtlos, ungefunftelt; 
fhlecht, matt. 
to Artuate, a'rtfducht, zerglie 

dern, zerreißen. 

rundiferous, (vom lat. arundo 
u. ferre) ärondiiferos, Rohr tras 
gend, mit Rohr bewachfen. 

Arundinaceous,aruadineous, 
arondinehbfhos, arondinni: 
06, robrtg, von Da 

Aruspicy, aͤroßpißi, (f. ariola 
tion. Spicere iff altlat. fehen, und 

' noc) in conspicere u.4.), das Wahrz 
fogen aus den Eingeweiden. « 

As, a6, (unfer als; urfpr. daß qr. 
ds. welches un Gebrauch meift ganz 
mit ihm uͤbereinkommt, und wenn et 
bis heißt, mit eis, & verwandt 
fheint, wofür die Aeolier as oder as 
fagten und das fur ewe ftund), alé, 
wie, da, weil, wena, fo, eben fo, fo 
fern. As under, wie untch. Ascold 
as ice, fd falt wie Eis, As big 
again, nod) emmal fo did. As it 
were, gleihfam. As for, was be 
trifit. As to the day, in laa 
auf den Tag.’ As Kuss, bei mei: 
mem veben. Had I known as much, 
hatte id) das geivufit. As yer, ant 
nod). As this day, heute. As how, 
wesmaßen. As far as, bis, Such as, 
der, welder. I took such as I pleas- 
ed, td mabm die, welche mur ges 
fielen, As soon as, fo bald alg, As 
what? nun, was? © 

Asa foétida, affafettida, die 
Afa fotida, der Teufelsdreck. 

Asarabäcca, die Haſelwurz, Asa- 
rum L. } 

Asbest, asbéstos, der Usbeft, ein 
fpinnbarer, unverbrenniicher (aops- 
erg) Stein. 

Asbéstine, äsbebtin, von Ad 
beft, unverbrenntich, 





Ase 


Ascällion, der Shnittlaud. | 
Ascapart, ein Niefe in Legenden. 
Ascärides, affarridis, die Ras 
delwuͤrmer, Spulwuͤrmer. 
Ascdunce, aéfanné, askance 
(Shk. T. §.), ascannt. (Einmalvon 
scaevus, cxasoc, ſchief, landſ)hftl. 
(heef, ‚eig. lints. Die erfte Form 
ift vielleicht nur falfchgejchriebener 
alter Genitiv ascannt’s, neberivörts 
lid) gebraucht, wie oft in den Spra⸗ 
chen, 3. B. fopflings, oder auc) die 
Nebenwortendung ws felbft. Beri. 
ift ed fo mit asquint, askew, to 
squint, ſchielen; ferner mit dem ttal. 
scansare, «a scanso, cansare, die 
überhaupt ein Eeitwärtsgeben , und 
omit vermeiden‘, ausweichen bedeu- 
. Demnach iſt es) quer, chief, 
feitwärte , (wie offenbar in der Shk. 
Stelle. Aber diefe Bedeutung fagt 
6. Chaucer u. Gpenfer dem Zufams 
menhange nicht zu, der vielmehr ete 
was fordert, wie: als ob, glerhfam 
als wenn, als ob wol, alg Gott Herr! 
wie die gemeinen Leute zu fagen_pfles 
gen. Will man bier nicht einen figure 
iden Ginn erfünfteln, fo muß man 
nothivendig einen anderiveitigen Ans 
flang vermuthen,, der fid) im dem 
isl. kannske, vielleiht, etwa, tn 
dent engl. chance, perchance findet. 
Donn ift es, wie wir es in unfern 
Fragen brauchen) etwa, vielleicht, 
wol, denn fo gar. 
to Ascend. affennd, (lat. ascen- 
dere), erfteigen, befteigen, auffteigen, 
auffahren, aufichreiten. 
Ascendable, affendeb'L, erfteige 
ih, erfhwinalih., - | _ 
Ascéndant, auffteigend, in, anfitet 
gender Pinie; überlegen, tberivie: 
gend; die Höhe, Erhabenheit; Ör: 
walt, Ucherlegenheit, der Einfluß. 
To have the a. over, überlegen feyn, 
iberfeben, beherrſchen. 
Ascöndency., dte_ Ueberlegenbett, 
Gewalt, der Einfluß. 
Ascending, auffteigend, erfteigend; 
das Auffteigen, Erfteigen. 
Ascension, äffennfh'n, das 
Auffteigen, die Auffahrt; dad Lo- 
dern, der Dampf. A.- day, der Him: 
melfabrtstag. 
Ascénsional, ascénsive, Af- 
fennfchonel,äffennfid,auffter- 
gend; in der Afcenfion. 
Ascént, Affennt, der Aufftieg, das 
Auffteigen, Aufgehen; die Auffahrt; 
Erhebung, Anhöhe; der Hügel. 
to Ascertain,, äffertebn (d. 
certus), vergerviffern, weft frellen, 
befraftigen, behaupten. 
Ascertainable, verficherbar. 
Ascertäiner, der Befifekende, 
ftimmende, Behauptende. 


Bes 
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Ascertäining, beftfeßkend, behaup⸗ 
tend; das Veſtſetzen, Bel aupten. 
Ascertäinment, die Veſtſetzung, 
Befttimmung, Regel, Norm, vefte 

Borfhrift. | 

Ascétic, Affettid, (aonyrınag) aſ⸗ 
cetiſch, beſchaulich, zur Erbauung, 
a der Belhauende, Eins 

‚ fiedfer. 

Ascii, die unfhättigen Wölfer. 

Asciıtes, affeites, die Bauchwaſ— 

2 ferfucht. —— — 
scitic, ascitical, affitti 
wäſſer ſüchtig. tf tr 

Ascitirrons, affitiffehog, (von 
adsciscere, adscititius\, angedtchtet, 
gegeben, zufällig, angenommen. 

Ascribable, ajfretbeb't, zugu- 
ſchreiben. 

to Ascribe. — zuſchreiben, 
beilegen, beimeſſen, andichten. 

Ascribing, zuſchreibend; das Zus 
fchreiben. 

Ascription, affripfdin, die 
Zuſchreibung, Berlequag. 

Ascriptitious,affripttffdhos, 
zugefehrteben. 

Ash, afch, die Efe; der Schaft. 
Monntain a., die Bogelbeere. A.- 
balls, Afchenkugeln zum Peinwands 
wafchen. A.- colour, das Aſchgrau. 
A.- coloured 7 aſchgrau. A.-keys, 
die Eſchbaumkaͤtzchen. A.-pan, dad 
Aſchfaß. A.-tree, die ice, der 
Efhenbaum. A.-tub, Aſchentonne. 
A.- wednesday, der Aſchermittwoch. 
A.- weed, der Giers, Aegopodium 


L. 
“Dem Worte ash inte dem Pur. ashes 
liegt ein Urtwort zum_Örunde, es, et, 
in Ddeffen vielfachen Formen fich die 
deen von Licht, Ferner, Geift, Wifs 
en — Geifter find im Mths Eee: 
lenſterne, Sternfeelenwelten, die tins 
mer leiblicher werden — Gefeß, leife 
SB aleihfam durchdüften. ebr. esch, 
ener, eeyaon, Herd, Eife, beth, 
aid. dw, hot, aestus u, viele ans 
dere find verwandt. 
Ashamed, afhehm'd, beſchaͤmt. 
¥ am a. of him, ich fhame mich feis 
‚ner. To make a.; beſchaͤmen. 
Ashen, aſch)n, eſchen, von Eichen. 
Ashes,, (9:8, (in Nordengl. tft 
auch die Eingahl gebräuchlich , die 
‚Ude. To burn toa., einafchern. 
Ashlar, äfhlär, der Bruchſtein. 
Ashöar, ashore, afhohr, am 
Ufer, and Ufer, To gera., anlan- 
‚den; f.shore. _, 
Ashy, Afchi, afhig, afchfarb. 
Asia, ahbfha, Añen. 
Asihtic, afmahtid, afiatifch; der 


Aſiat. — 

Aside, Afeihd, ſeitwaͤrts, bei Sets 
te, befonders, fir fig. To lay a. 
befertrgen. 





Asi 


Äsinary, dsinine, affinarrt, 
aßſinein, von Efeln. 
to Ash. aff, (tél. aeskia, Niederf. 
Ansfing, Begehr; öftr. aiſchen, 
nachforfchen, cusfrager, beebt. bet 
fen, angelf. ascian, -aub axe, 
t arm. th bitte), betfden, 
odern, begebren, mahnen; bitten; 
fragen; ausrufen, aufruren b. Shk. 
Mit bloßem Accufativ, oder mit of, 
for. atter. Sn der Bolfsfpr. iff die 
— ax, wie denn xp u. ox = & 
ind. 

Askänce, askännce, f. ascaunce. 
Asker der Bittende, Fragende, Fraz 
ger; die Waſſereidechs, — 
Ashiw, affjub, ſchief, feitwarts, 

„pol. ascaunt. ~ 
Ack 


king, fodernd, fragend, bittend ; 
die Foderung, Frage, Bitte. Worth 
a., fragensivırib. 


to Aslake, aflebf, loͤſchen, dam: 
pfen, ſtillen. ©. to slake. 

Asidnt, aflanne, ſchief, fchräge, 

atizen, Ailibp, Feiefend, | 
sleep, ihp, afend, im 
Satay. To fall a.. einjchlaren. To 
make a,, einfchläfern. | Ast 

Aslope, afloby, ſchief, ferttings; 
niederivar's, tn Abbang. S. slope. 

Asömatons, afommatos, (gr 

-acwuares), unforperlicd. 
Asp. aip, die Formen aspen und 
aspick, die Dies Wort nad feinen 
wet Bedeutungen hat, neben dteler, 
ewerfen, dab es aus zwei verſchie— 
denen Wurzeln entyprungen, Als 
Er penbaum ift cd im Dan., Holl. u. 
Argelf. Als Natter ift cd ous acre, 
das durd mvthol, Eomibifiatienen 
wol mit dem bebr. asaph, Zarberer, 
verwandt feun möchte), die Efpe; 
Natterjchlange. A.-tree, die Eipe, 
A.-tongned, natterzungig. 

Aspälathns, die Noſe von Jericho; 
der Rhodiferdorn. 

Aspäragus, afparragos, 

„Spargel. 

Aspect. afpeft, ‘lat. adspectus), 
der Anblick, das Anfeben; Gefidt > 
der Bits; die Anſicht, Seite, der 
Hinblick; die Afpecen. 

to Aspect, afpedt, anfehen, hin 
fdauen, 

Aspécrable, fichtbar, | 

gh ray n, afpeffd'n, oer Ane 

‚bi, Hinblick. | 

Aspen, äfven, (Chauc. hat aspis), 
die Eſpe, .Ziüterpapvel; von Cjpen. 

‚a leai, das Ejpenvfatt. A. tree, die 

, Eipe. > 

Aszer, rauh; der Ufper. . 

to Asperaıe, rauh machen, 

Asperation, daß Naubinochen, 

Asperifolions,äjperifoblios, 
mit ranben HSl-ttern, rauchblaterg 

Asperiiy, äſparriti, die Aaupigs 


der 
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feit, Naubheit, Rohheit, Herbbheit; 
Heiſerkeit. 
Aspernätion, (lat.), afpernebs 
f'n, die Verachtung. 

Asperous, afperos, raub, une 
eben. Andere Form für asper. 

to Aspérse, ajperrs, (lat. adsper- 
gere, überb, befprüsen, dann mit 
labem, oder contumeliis), beicdhmis 
fen, verlaumden, fchelten , tadein. 

Aspérsing, beſchmitzend, verlaum= 
dend; das Beſchmitzen, Verlaumden. 

Aspersion, Afperrfh'n, de 
Meforhbuna, Hefthmisung, Verlaum- 
dung, Schwähung, der Tadel. To 
cast an a. upon one, einem einen 
Schandfleck anbangen. , 

Asphaltic. äfrälletif, asphaltiſch, 
erdpechig, erdbarzig. 

— äiltos, der Aſphalt, das Erd⸗ 

_ ped, 

Asphodel, affodel, die Golds 
wurz, Uifodille. A.-lity, die Affos 

dilllilie. 

Aspic, die Natterſchlange. 

Aspin, f. aspen. = 

to Aspirate. afptrebt, afptriren, 
hauchend ausſprechen; den Haud 

‚führen. 

Aspirate, afpirirt, mit dem H.; 
der Spiritus Afver. 

Aspiration, daé Tradten, Stres 
ben, der Eijer, die Gier; Afpiration. 

to Aspire, afpetbr, lat, adspi- 
rare), anblafen, anhauchen; gıeren, 
ftreben, trachten; dringen, fich ſchwin⸗ 

en. To a. to (after hononr, ned 
bre trachten. A-edro, nadgefirebt, 
angeftrebt. 

Aspırer, der Trachtende, Streben: 
de, Empordringer. 

Aspiring. anbaudend, tradtend; 
das Anhauchen, Trachten. An a. ge- 
nius, ein aurftrebender Geift. 

Asportation. das Wegtragen. | 
squint, Affwinnt, feel, ſchief. 

. To look a., fehtelen. Bal, ascaunce, 

Ass, aß, der Eſel. She-a.. die Eier 
tin. He plays the a. with himself, 
er “albert, niacht närrifche Spruͤnge. 
A.-colt, das Efelsfiilen. A.-dri- 
ver, a-herd, der Ejeltreiber. A.- 
head, asses- head, der Eſelskopf. 
A.-locks, Gpannfchlöfier fur Eifel. 
Asses skin. Eſels- oder Oelhaut 
zum Gchreiben. ; 

to Ass il, affabl, Cunachft aus 
tem fr. assaillır, und dies nebſt 
fat. salıo QUS shin. ahivdw, a&AAor 
wor, welches mit Lippen = Zahn = Revle 
baud in mannichfachen Formen die 
Grundbedeutung, in Zewegung je 
fin, oder gerathen, durdıfpielt., ane 
falien „onareifen, befturmen, Wahr⸗ 
ſcheinlich geyort bieber die Form as- 
say b. Epenjer fur anpaden, aie 
greiſen. 


S. asp. 


Ass 


Asshilable, angreifbar. 

Assailant, angretfend; 
greifer. 

Assailer, der Angreifer. 


na 


der Ans 


Assailing, angreifend; das An- 
“greifen. : 
Assapänick, affapannif, das 


fliegende Eihhörnden. 

Assarabäck, die Hafelwurs, Asa- 
rum L. 

Assärt, (gufammengesogen aus exa- 
ratum, welche Forin auch im Mittelal- 
ter lat. fic findet für exertum, wore 
aus das fra. essart), das Ausrotten 
der Baume, der Forftfrevel. 

to Assärt, Baume ausrotten. 

Assässin, affaffin, der Meucel: 
mörder. Urſprunglich eine von Haſ⸗ 
fan Sabah geftiftete Gecte der Is: 
matliten in derfien , welde von den 
Templern anfangs befriegt diefe nach⸗ 
er fic) ginébar machte. of. v. 

ammer hat meuerdings durd eine 
löbandlung , ‚worin fie mit morgens 
laͤndiſchen Philofophemen der Gno- 
tfer, Ophiten u. .a. Entartungen in 
ufammenbang gebracht werden, die 
ufmerffamfeit wieder auf fie gelenft. 

Sachyh leitet ed von hoschysch, Hanf, 
woraus ein beraufhender Tranf be: 
reitet wird. 

to Assässinate, meucdlings mor: 
den, meucheln. 

Assassination, assdssinacy, 


der Meuchelmord. . 
ssdssinator, der Meuchelmörder, 
Meuchler. 

Assation, aͤſſehſch'n, das Bra— 
ten. 

Assanle, äſſahlt, (val. to assail), 
der Angriff, Anfall; das Ausſchla— 

en, die Heleidiaung ; Beltürmung, 
er Sturm. Mit upon. To go a, 
laͤufig ſeyn (von Hunden). 

to Assault, angreifen, anfallen, aué- 
ſchlagen, ftürmen. | 

Assdultable, angreifbar, ftürmbar. 

Assäulter, der Angreifer, Zuſchlä⸗— 
ger, Beleidiger. j 

Assaulting, angreifend, ftürmend; 
daé Angreiren, Stuͤrmen. 

Assay,affeh, (zunadft aus essai, 
mittellat. assagium, essaium, Prüs 
fung, welches auf daé lat. sagire, 
ausforfchen, führt, wovon saga, sa- 

ax, das fry. sage), der Berfud, die 
robe, Prüfung. A.-balance, a.- 
scale, die Probierwage. _ 

to Assay, berfuchen, probiren. Bgl. 
to assail, + 
ssayer, der Probirer, Wardein. 

' A. of the mint, Mimgwardein. 

ssaying, probirend; das Probi- 
ren; Boripiel. 

ssectation, äAffeftehfh'n, 
(vom lat. sectari, aus sequi, anhans 
‚gen, fid) andrangen), die Anhaͤngig⸗ 


- 


Ass 
feit, Dienftwilligfeit, Aufwartung, 
aud) in niedrigem Sinne Kriecherei. 
Assechtion, affifjubfch'n, die 

Erfanaung. 

Assémblage, affemmbled(a, 
die Sammlung, Zufammenftellung; 
Gefamtfchaft, Gefamtheit, der Haufe, 
Verein. 

to Assémble, äffemmb'L, ‘mit 
unferm famt, aus dem ar. éuoo, 
verw.), verfammeln, zuſammen⸗— 

ichen; fid) verfammeln, zufanmen 
ommen. 

Assembling, verfammelnd; das 
Berfammeln. 

Assembly, die Verfammlung. 

to Assént, 4 ffennt, (lat. assen- 
tiri), beipflichten, beiſtimmen, ges 
nehmigen, Recht geben. Assented 
to, zugegeben, bewilligt, genehmigt. 

Assent, (lat. assensus, bon sentire, 
wovon Sinn ıc.), die Beipflihtung, 


Bewilligung , Genehmigung, der 
Berfall. 

Assentätion, das Nachſprechen, 
die Rechtgeberet, 


Assentätor, der Radfpreder, Jar 
berr. Beraltet! 

Assénter, der Beiſtimmende. 

Asséntment, f.-assent. | 

to Assert, Afferrt, (lat. asserere, 
von sipw, jagen) , beiaben, bebaup« 
* ‚ verteidigen; anmaßen, zuſpre— 

en. 

Assérting, bejahend, behauptend; 
Jas Bejahen, Pas 

Assértion, afferrfah'n, die Bes 
jabung, Behauptung; Meinung, das 


orgeben. 5 
Assérrive, aſſerrtiv, bejahlich, 
ausdruͤcklich, beſtimmt. 


b 


ter. 

Assertory, behauptend, bejahend. 
Zuweilen mit of. | 

to Asserve, Afferrw, (lat. adser- 
vio), beiftehen, helfen. 

to Asséss, (mittellat. assessare, ac- 
censare, von census, Vermoͤgenſcha⸗ 
Kung und Befteuerung danad), (daz 
gen , beſchatzen. 

Asséssion, affeffh'n, (lat. ad- 
sidere), das Beiſitzen; der Beiftand. 

Assessment, die Chäkung, Steuer. 

Asséssor, der Beifiker, Rebenmann; 
Steuerrath. Wieder zwei in Ein 
Wort verfhlungene Wurzeln, adsi- 
dere U. census. : 

Assets, Affets, (wird vom fra. 
assez, AUS adsw. adaloc, abaeieitet, 
wiefern der Nachlaß die Schulden 
deden foll), der Nachlaß, die Mafle. 

to Assévere, to asseverare, 
affewwir, aſſewwereht, ere 
harten, betheuern. , 

Asseveration, die Betheurung, 


Berfiherung. 


Assértor, der Behaupter, Verfechs 


‚Ass 


Assidüity, aͤſſidjuhiti, die 
Emſigkeit, Stetigkeit, Unverdroſſen— 
i 


eit. 

Assiduons, äſſiddjuos, emfig, 
betriebfam, unverdrofien. 

Assiduonsly, emfig, unverdrofien. 

to Assiege, affihd fh, belagern. 

Assiento, affiennto, der Aſſien— 
to, Vertrag um Einlteferung von 
Negerfklaven in die fpan. amerifant- 
fhen Niederlafiungen. 

to Assign, affethn, befttmmen, 
guerfennen; anweiſen, übertragen, 
abtreten; verordnen; Seweifen, nad: 
werjen, darthun; vertagen. 

Assign, ſ. a 


——— le, beſtimmbar, anweis⸗ 
ar. 
Assignktion, affianehbfh'n, 


die Beftimmung, Aniwetfung, Ueber: 
tragung. To make a., dahin beftims 
men, ausmachen. 
Assignee, affinth, der Gevoll: 
madtigte, Anwalt, Curator, Agent. 
Assigner, ajfethner, der Be: 
ſtimmende, Anweifende. 
Assignment, die Beftimmung, 
Uebertragung. 
Assimilable, affimmileb’l, 
(dv. lat. similis, gr. 
bar, angemeffen, abntich. 
to Assimilate, angleicen, gleich. 
machen; vergleichen; gleich werden, 
fid) bereinen, 
ssim ilating, gleich machend, 
gleich werdend, das Gleichmachen, 
leıhwerden, | — 
Assimilateness, die Aehnlichkeit. 
Assimilation, äffimilebfch'n, 
die Gleihmahung, Verähnlichung. 
to Assimulate, affimmjuledt, 
(lat. simulare), fich ſtellen, nachaͤffen. 
ssimulawion, * Verſtellung, 
Nachaͤffung. 
Assinego, b. Shk. TC. Eſeltreiber, 
oder wahrfheinticher ein Efelein. 
Assise, ſ. assize, 
to Assısr, affifft, beiftehen, hei: 
fen; beiwohnen, bet fenn. 
ssistance, affifftens, der Bei: 
ftand, die Hilfe; die Beiwohnung. 
Assistant, affifftent, behülflich, 
hülfreich ; der Beiftand, Helfer, Bez 
gleiter, Amtsgenoß, Beijiser. 
Assisting, beimohnend, betftehend ; 
das serwohnen, Betfteben. 
Assıze, affeihbs, (zunaäͤchſt von 
sedere, fißen, dann aber ver mit 
4902, 890:. © ttte, Gewohnheit, 
Sefer. Bal. ash u. size „ die Si— 
Kung, das Gericht; Landgericht, der. 
Yandtag, die Rüge; Drönung, Ver: 
ordnung; der Gag, die Tare; der 
Werth, das Mah. A. of bread, die 
rettarc, Brotordnung. 
‘to Assize, fihäßen, den Preis an: 
fegen, beftiimmen. “To a. weights 


Gsuadoc), angletdy= 
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and measures, Maß und Gewicht ber 
ſtimmen. 
Assizer, der den Preis (Maß, Gee 
wicht) beftimmt; Marftmeifter. 
Associable, äſſohſchiebl, (v. 
lat. socius), vereinbar, geſellig. 
Assöctate, aſſohſchieht, ver. 
quinben , sugefellt; der Gefell, Ges 
abrte, Gehülfe, Aintégenof, Bundée 
genoß; Mitfhuldige, Helfershelfer. 
to Associate, zugefellen, vergefels 
len, vereinen, verbinden, fich abges 
ben; begleiten; aufnehmen. u 
Associating. berbindend, beglei- 
tend; das Verbinden, Begleiten. . 
Association, atfotates idh'n 
die Verbindung, Vereinigung, Ge 
fellfhaft, Theilnahme. 
to Assoil, affail, (vom lat. ab- 
eee) ‚ abjolviren, frei fpreden, 
,lofen, ° . se to 
As less e. affonäns, der Anz 
‚Hang, Gleichlaut. j 
Assona nt, anflıngend f 
‘tend. 
Assoon, contr, as soon. 
to Assort. affahre, affortiren, zus 
ſammen ordnen, mit Waarén vers 
ſehen. 
Assörtmant, die Zufammenord- 
nung; das Gprtiment. | 
to Assöt, uffott, v. fry. sot), zum 
Narren machen. _ 
to Assuage, (wird bom altfri. as- 
soager, oder assouager abgeleitet, 
von adstadere, adsuaviare etc. Ras 
de: fheint doch euyadu. fh weiaen, 
eihiwichtigen, zu Liegen, wie die Form 
ohnea swageflärer zeigt. Die Ham- 
burger brauden fwögen für alte 
yerbifches Troften durch. Flägliches 
Redon, mildern, lindern, verringern, 
ſaͤnftigen; nachlaſſen. 
to Assubjugate, aſſobbſchu— 
geht, unterjochen; herunterbringen, 
herabſetzen. (Shk. TC.) 
Assuefdction, äſſwifäcſch'n, 
‚die Angewöhnung, Bcwohnhett. 
Assnetude, af) witjud, die Gee 
wohnheit. 
Assiumable, äſchuhmeb'l, ane 
zunehmen, annebmbar, 
to Assime, afdubm, (lat. as 
 sumere), ennebmen, übernehmen, 
zueignen; ſich anmaßen, fi beiles 
gen; groß thun.’ To a. the chair, 
als Redner aurtreten, den Prafidens 
ten wachen. To a. a discourse, dA 
Wort nehmen. 
Assiumer, der Dimfler, Anmaßende. 
Asstuming, annehmend, anmaßend; 
ſtolz; daB Unnehmen, die Anmeßung . 
Assumpsit. affommit, der 
mündliche Bertrag, die Anbeipdhige 
machung, Uebernchmung. ; 
Assumption, assumtion, afe 
fommfch'n, die Annehmung, Ans 
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nahme; der Heiſcheſatz; Minor, Un—⸗ 
terſetz; die Himmelfahrt Mariens. 

Assumptive, angenonnnen, vor: 
auécefest. 

Assurance, äfhuhrens, die Zu— 
berjicht, Das Rertrauen; die Gewif- 
—— Ueberzeugung; Veſtigkeit, der 

uth; die Dreiſtigkeit, Freimüthig— 

feit, Kühnheit; 2* Buͤrg⸗ 

[Bart Urfunde (Shk. M. u. TS. ; 
ſecuranz. 

to Assire, Afhuhr, (aus dem fat. 
securus, fY3. assurer, alt asseurer), 
ae , berjichern, gufichern; ver: 
ſprechen, verloben. 

Assured, verficherte; verfichert, ges 
wih; fubn, dreift, fed. ; 

Atshredly, fibertich, gewiß, frei: 
Ich, 

Assiredness, die Gewifheit, Si- 
herbeit, Dreiftigfeit. 

Assurer, der Sicherer, Berficherer, 
Surge, Affecureur. 

to Asswage, f. to assuage. 

Asswa gement, die Milderung fi 
Beranftigung ; Abnahme. 

Asswager, der Linderer, Milderer. 

Asswaging, lindernd, befanftigend; 
das Lindern, Befänftigen. 
sswäsi ve, lindernd, fanft. 

Assy, affı, ler Ilſe. 

Assyrian, Affirrien, aſſyriſch. 
A. plum, die ſchwarze Bruftbeere, 

ordia myxa L. 
ster, Sternblume. 
sterisk, dag Sternchen in Hand- 

Written ode u Sch \ 
sterism, Da ternbild, Geſtirn; 
(Sternchen. Unzuläßlich !) 

Astérn, Afterrn, im Hintertheil 
des Schiffs. GS. stern. Auch 6. Chauc. 
ur — . ſcheuch ſch 

io 48tért, äfterrt, ſcheuchen, fhre- 
‚Gen, auffchrecken. ©. to start. , 

Asthma, aftma, das Afthma, die 
Engbrüſtigkeit. 
sthmärtic, asthmätical, aft- 
mattikel, engbrüftig. 
stipulation, a ftipjuleb- 

h'n, der Doppelvergleid). 

Astonied, aftonnied, 6, Ehauc. 
astoined , beftürzt. 

w Astonish, astone, astony, 
astound, (von attonitus, ange: 

onnert, vom Donner gerührt, 
angelf. stunian, il. stunde, val. 
to stun, astun, welches nur verfcie- 
done Formen‘, Aftonnifch, frau: 
nen machen, erfchreden, beftürzt 
maden. I am astonished, ich er: 
Ah wundre a. i 
stonishing, erfraunend; erftaun- 

NY, des Er aunen. — 
Stonishingness, die Erſtaun— 
lichkeit. 5 i 
stonishment, das Erftaunen, die 
Beftiryung, peer 


'Astrondmically, 


'Aströnum 


Ast 


to Astönnd, f.to astonish. 
Astrdddle. Aftradd'L, (f. strad. 
‚ dle), fperrbeinig , rittlings. 
A arr agal, der Saͤulen-) Reif, 
, Ring. 

Astral, äßtral, von Sternen, fterns 
artig, geftirnt. : 
Astray, aftrah, abwarts, irre 

Shk. MD. \; da8 verirrte Shier. 
o lead a.. irre führen. _ To go a, 
verirren. ©. to stray. 

to Astrict, Aftridt, (vom lat, 
stringere, strictus),, zufammenyieben. 

Astriction, äftridfch'n, diegus 
fanmenztehung. 

Astrictive, astrictory, zuſam⸗ 
menziehend. 

Astride, aftreihd, mit gefperrten 
Beinen, rittlings. (GS. to stride u. 
astraddle). 

Astriferous, astrigerons, 
aftrifferoé, Aftrid fd eros, 
Stern tragend, geftirnt. 


to Astringe, Aftrinndfh, (am 


dere Form f. astrict), zufammenzies 
hen, adftringiren. , 

Astringency, Serisdigeaks 
die gufammengichende Kraft. 


Astringent, zuſammenziehend, ade- 


ftringirend, herb. | 
Astringeutness, astringing- 

ness. das Zufammenziehende. 
Astringer,austringer, ostrin- 

ger, (Shk. AW, von ostercus, au- 


stercus, eine §alfenart), ein Falfner. 


Bal coistril. 
Astringing, gufammengiehend; das 
Zufammenzteben. 


AesrGgraphy. shregare lt, die 


‚ Stern fürs g , Sternfunde. 
Astroite, Gternitern. ‘ 
Astrolabe, aftrolehb, das Aſtro⸗ 
‚ labium, der Gternpähinehier. 
Astrologe, f.aristolochy. 
Aströ!oger, —— 
aftroflodfher, aftrolohds 
ſchen, der Aſtrolog, Sterndeuter. 
Astrolégic, astrolo icall, 
aftrol 4 ſchik, aſtrologiſch, ſterne 
deuteriſch. 
——— aſtrologiſch. 
to Aströlogize, die Sterne deuten, 
Aströlogy, aftrollodfadr, die 
Aftrologte, Sterndeuterei. 
Aströnomer, aftronnomer, 
der Aftronom, Sternfundige. 
Astronémic, astronomical, 
äftronommif, aftronomufc, fterns 


fundlich. ; 
aftronomifch, 
ſternkundlich. 


my, aftronnomt, die 
Aftronomie, Sternfunde, 


 Aströscopy. die Aftroffopie, Beobe 


adtung der Sterne. , 
Aströse, aftrohs, mit einem Uns 
fierne behaftet. 


‘ 





Ast 


Astro-theslogy, Aftrodfiol: 
Lodfchı, die ‘ftrothesloate: Lehre 
von Gott aus den Geft'rnen. 

Ascrut, ftrogend, anfchwellend. ©. 
to strut. 

to Astan, betäuben, ftaunen machert. 


Asunder, äfonnder, (f. snnder), 
befonders, aus einander‘, entgivet. 
“To take a., zerlegen. 
Aswoon, in Ohnmacht, ohnmächtig. 
+ Swoon. p 
Asyle, asylum, afeibl, afei- 
~ fom, (ar. acvdev, unplünderbar, 
- unverleßbar, ficher.), die Freiftatt, 
Suflucht, fihere Stelle. 
Asymmetry, Gfimmttrt, das 
Migverhattnié. ; é ; 
Äsvmptote, affimptobt, die 
. Ufomptote, nie gufammenfallende 
Linte. 
Asymptétical, aſymptotiſch. 
At, at, (angelf. cet), gu, an, bei, 
in, auf, über, vor, für, von. At 
arting, beim Scheiden. At sea, auf 
er Eee. Ata shillin a bnshel, 
den Scheffel für einen Schilling. I 
take you at your word, ich halte 
+ Sie bet Ihrem Wort. To come at 
one, einem beifommen. In at the 
window, jum Fenſter .. At 
once, auf einmal. Ar length, at 
last, endlich, zuleßt. At an end, 
am Ende. At all, aar. We is hard 
at it..er tft recht darüber her. She 
was langhed at, man (cchte über fie. 
To play at chess, Schach fpielen. 


Ätabal, die fleine Trommel, Keflel: 
trommiel. 5 

Ataräxia, dtaraxy, (0. ragarcw), 
die Unerjehütterlichfeit , Sémuthy 
rude. 

Ätaxy, die Unordnung, ‚Verwirrung. 

to Atchieve, atfhibw, (vom 
frj. chef, tt capo, Kopf, ns Ary, 
usOary, weil Kopf Anfang u. Ende 
tft), vollenden; übermeiftern, Shk. 
He. ; gewinnen, erwerben. 

Atchievement, die That, Helden: 
that; das Werf, grofe Werf; Wa: 
penfchild, gemalte Wapen. 


Atchıever, der Vollbringer, Er— 


", werber, 
Ate. eht, aß, gegefien, v. to eat. 
Athanasian wench, volkſprach⸗ 
lid) eine gefällige, willfabrige Dirn; 
(vom Anfange des athan. Glaubens⸗ 
befenntniffes, guicungue vylt (iwer 
da will wikig gewendet). 
theism, 4a Bot ii fin, der Btheis- 
mus, die Gottesläugnerct. 
theist, der Öottesläugner, Atheift; 
atheiſtiſch, ungöttifch. 
«theistic, atheistical, athet- 
ſtiſch, ungoͤttiſch. 
Atheisticaily, atheiſtiſch. 
Athéisticalness, Dic Atheiſterei. 
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Arhétnian, Adfıhnien, athenifd; 
er Athener. 

Athens, abdfens, Athen. 

Atheons, 8 atheiſtiſch. 

Atheröma, A irobmä, (von 
adapa, a9yoa, Walzengraupen und 
Brei daraus), die Breigefchwulft, 


Finne. 
Atherömatous, finnig. 
Athirst, adferrft, durftig. 
Athler, adflet, (griech.), der Ath⸗ 

let, Kämpfer, Ringer. 
Athletic, adflettid, athletifd, 


vierfchrötig , rüftig. 
a Chaucer erdroffelt. 


Athrated, 
Bgl. throat. 
Athwirt, adfwahrt, f. thwart, 
vn uber, durch; unrecht, verfehrt, 
ter. j 
Atılı, atillt, mit eingelegter, ges 
fallter Lange (rile); abwärts geneigt 
im eig. u. fig. Sinne für dahin, vore 
i 


Atlas, attlas, (das perfifche Wort 
für Sede), Atlas; der Atlas, Berg 
in Afrıca als Himmelsträger, daber 
Gebälfträger, Atlant; groß Falio, 

‚ Alas : Format. 

Atmosphere, at mosfibr, die 
Atmofphare, der Dunfttreis. , _ 

Atmosphérical, atmoéfirrt 
fel, atmojpharifd. 

Atom, aud atomy, atomie, ate 
tom, dag Atom, Untheilbare; Gone 
nenftaubchen. a 

Atomical, atommifel, von Ato 

, men, aus Atomen, | 

Atomist, der Atomift, 

to Atone, Atohn, (von at one, 
gto set at one, Shk. O.), in Ems 

ringen, vereinen, wie etwa adunare 
gebildet ift; daher Getrennte * 
traͤchtige), ausgleihen, verfohnen; 
(aud) eine Maak und Verhaltnif un 
Eittlichen verleßende That) fühnen, 
bufen; genugtbun, — ſich 
vertragen, Shk. AC.-C.- Rb. To 
a. for, wofür leiden, abbüßen, vere 
güten, i 
Atonement, die Ausalerhung, 


Gibne, das Sirhnopfer; die Genug: 


thuung, der Erfaß; die Verträglid: 
feit, Eintracht, Rerfohnung, Shik. 
„bHd. Re. 


Atony, Epannunnslofigfeit. 
Atop, Atopp, oben, oben auf, bod 


oben. + top, 


Atrabilarian, atrabilärions 


Atrabilabrian, atrabilabe 
rios, ſchwarzgallig, galljlıchtig. 
Atrabilariousness, die Schwarz— 

galtigkeit, Schwermuth. 
Atraméntal, atraméntous, 
attramenntel, dintig, dienten 
ſchwarz. 
Atrocions, atrohfdos, (fat 
atrox), abfcheulich, graßlic. 


Atr 
Atröcionsly, abſcheulich, gräßlich. 


Atrécity, atrociousness, 
atrofiti, ätrobfhosneg, die 
Abfceulichkeit, Graflidfeit, Schreck⸗ 
lihfeit, der Grenel , 

Atrophy, Attrofi, (eig. Rabr- 
fofigfeit, gr. argoPıa), die Abzeh— 
rung, Dorrfucht. 

to Artäch, atattf a, ap span 
franz. attacher. Dies aber zum 
Stammmwort das angelf. tackan, (f. 
to take), cimbr, taka u. takia, wea, 
anfnebmen. Da nun diefe Wörter 
famtlid gleichfam nur andere Formen 
von dem, jelbft vielgeftaltigen gr. 
Worte raw, (rayw, radw, rynw, 
wacom, Jıyw, Sayw, Sıyyavw , tan« 
go _to tonch,) find, welches berühren, 
anfaffen , ftellen, Gereblen , befteuern 
beißt, 10 ıft tax (rad), u. täche, 
task, mittellat. tasca berwandt und 
bedentet urfpr. eine auferlegte Ader- 
laftung, dann überhaupt eine aufs 
gegebene Arbeit, Tagewerf; artach 
aber iſt nicht nur fallen, ergreifen, 
fondern auc durch Auflage, Anord- 
nung, Befehl an fid) binden, mithin 
berbindlich machen, pflichtig machen. 
Daber nun die verfchiedenen Bedeu- 
tungen) anziehen , anfetten, feileln; 
anhaiten, verbaften, m Beſchlag neh⸗ 
men, (Shk. Hh. KL., wo es wieder 
mit attack verwandt. ift), verfum- 
mern, 

Attächment, die Anhanglicfeit, 
Pflichtigkeit, Horigteit, Ergebenbeit; 
Adtung, das Zutrauen; die Ber- 
baftnehmung, der Befhlag. Court 
of a., das Forftgeridt. a 

to Attäck, attad, (f. to attach), 
angreifen. Bu 

Attack, der Angriff. Attacks, die 
Werke, Laufaraben, 

Atticker, der Angreifende. 

Attdcking, angreifend; das Anz 
greifen. | 

to Attain, Attähn, (ebenfalls mit 
dem unter to attach Seiten tan- 
£0, attingo verwandt, alfo) errets 
ben, erlangen; hinkommen, geraz 
then; einholen. To a. promotions, 
berördert werden. 

Attain, der Vorzug, das Gut. 

Attainable, erreichbar. 

Autlinablenese, die Erreichbar: 
ett. , 

Attainder, (vgl. attainmre, eig. 
das Ertappen, Berreffen auf einer 

duld, einem Verbrechen, das Er: 
reichen dabei, eiithen) Die Ueberfub- 
rung, Ueberiveifung; der Schandfled, 
Matel, (als Folge u, in wiefern das 
lat. tingere, farben, hineinfpielt, 
gr. rey Ws tinder), 

Attaining, erreichend, gelangend; 
das Erreichen , Belangen. 

Attainment, die Erreihung, Er: 


\ 
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fangung; der Zuariff, Fang; Bors 
aug, das oa? die Bollflommenbeit, 
das Talent. Above a., zu hod, uns 
erreichlich. 
Attaint, der Anfall, Zuſtoß; die 

Unpäßlichfeit, Wunde, Verlepung; 
der Schandfled, Mafel ( Shk. TC.) 
to Attäint, überweifen, überfüh— 

ren, fchuldig erfennen; befhimpfen, 

befleden. To a. one’s own blood, 

feinen Stamm verunehren. 
Atthinture, Attähbntfh'r, die 

Anftefung, das verdorbene Blut; 

der Schimpf, Vorwurf, die Schande. 
to Attaminate, attämmineht, 
verderben. Veraltet! | 
Attdque, f. attack. 
co Attdsk, dagen, bef. im böfen 

Ginn, tadeln, fchelten, vorwerfen, 

bezuchtigen, Shk. RL. Berwandt 

mit to attach, ww. ſ. 
to Attémper, attemmper, mas 

figen, dampren, mildern, jänftigen; 
perdunnen ; einrichten, anpajten. 

Chauc. bat attémpre, attemprid, 

{alte Participform), für mäßig, frill; 

und attemprely in gleichem Ginne. 

Bgl. to temper. 
to Attémperate, anpaffen, gemäß 

ftellen, angleichen. 
to Attémpt, attemmt, verfuchen, 
wagen; angreifen. To a. upon a 
wie life, einem nach dem Leben 
ellen. 
Arcémpt, der Verfuch, das Unter: 
eal Wageftud, der Angriff, An- 
ag. 
Attémptable, verführbar, in Ge: 

fahr, bloß geitellt. Ä 
Atrémpter, der Unternehmer, Ans , 

greifer. 
Attém R ting, verſuchend, anarei- 
fend; das Verfuchen, Angreifen, der 

Anichlag. 
to Artend, Attennd, (vgl. to 

tend), aufmerfen, bemerfen; wars 
ten; beforgen, adten auf (upon) 
begleiten , folgen, nachgehen, Aufe 
wartung machen; abwarten, verpfle- 
en; zugegen feyn. To a. mass, die 
effe abwarten. To a. for, erwars 

ten. Toa. to, beadten, gefpannt 
‚son | 
Atténdance, die yg oa A 

Achtung; Wartung, lege; Auf⸗ 

wartung; Bedienung; Dienerſchaft, 

Begleitung, Umgebung, das Gefolge; 

die Anweſenheit, Gegenwart, der 

Beitritt, die Anwaltſchaft. To give 

a., bedienen, _ | 
Attendant, begleitend, folgend, ans 
wefend; der Aufiwärter, Bediente; 
Begleiter , Nadhtreter ; Dienftpflide 
tige, Schußling ; Anwefende, Helfer. 
A disease with its a-s, eine Krank⸗ 
heit mit ihren Folgen. Modesty is 


i — — —— 


Att 
an a. upon merit, Befcheidenheit be- 
gleitet Verdienſt. 


Att&uder, der Gefährte, Genof. 
Attending, wartend, begleitend; 
das Aufwarten, Begleiten. Com- 


fort a. a misfortune, der Zroft bei, 


einem Unglück. 

Attént, ſ. attentive. 

Attentate, ättennteht, das wi— 
derrechtliche Verfahren, der Frevel ; 
das gerichtliche Verfahren. 

Attention, atteunfd'n, die 
Yufmerffamfeit, Anfpannung. To 
give a. to, YWufmerffamfett wenden 
auf —, beachten. 

Atréntive, attennttiv, aufmerf: 


fam, achtfam, behutfam. To be a, 


of, auf — merfen. 

Atténtively, aufmerffam, 

A * ntiveness, die Aufmerkſam— 

ert. 

Atténuant, atennjuent, (vom 
lat. tenuis), verdünnend. j 
to Attenıate, verdunnen; berrins 

gern, verklemern. 

Attennate, verdünnt, verringert, 

Atténuating, verdiinnend, verrine 
gernd; das Verdünnen, Verringern. 

Attenuation, die Verdünnung. 

Atter, ätter, (ivie Eiter, angelf. 
ater, aetter, aettor, ſchott. atir, 
eatir, goth. eitur, von griech, aideı,, 
sin. etten, brennen, hieß urfpr. 

tft; dann verdorbene, brandige 
Gafte), der Eiter. 

Atterly, 6. Chaucer ſcheuslich, grau: 

fam. Go in der Landſch. Glouc. das 

eitwort attern , grimmig, graufam, 
bosartig , wie bei ung giftig.’ 

to Atterrate, atterreht, (bon 
terra), gu Land werden, abtrocren. 

Atterration, das Trodnen des Bo: 
dens, der Landanfas. ' 

Atrést, attebt, das Zeugniß, der 
Sein. 

to Attest, bezeugen; ~gum Zeugen 
rufen, 

Attestation, die Bezeugung; dag 

Zeugniß, der Schein. 

Attic, attif, aud artical, ‘ate 
tifch, athentich, fein, zterlich. Daher 
Atticism, attiſche Nedart, Zierlich- 
feit Des Ausdrucks. Atrick, ale 
Hauptivort, das hodfte Etodiwerf. 

Atriguous, Attiggjuos, (val. 
ta, attach), anftofend, angrangend, 
neben. , 

to Attinge, Attınndfch, berüh: 
ren, anlegen. 

Attire, ütteihr, der Anzug, Pus, 
befonders Kopfpuß, iwoflir Chaucer 
attour braucht, (vgl. tire), Schmuck, 
die Tracht; das Geweih in der War: 
pentunſt u. dem Jagdweſen. Gn der 
Pflanzenkunde die Blüthentheile. 

to tLire, anziehen, befteiden, ſchmü— 

en, 
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Attéllent, Attollent, 


\ 
Att 


Attirer, der Befleidende, Schmüs 
‚ Fende. 
Attitude, Attitjud, die Stellung, 
Gebärdung. 
hebend, 


aufhebend. 
to Atröne, f. to atone. 
Attörney, Attorrni, (bon tour, 
tourner),, der Anwalt, Sachwalter, 
Mdvocat; Fifcal; Agent, Bevollmaͤch⸗ 
tigte. A. general, der Generalfiftal 
Kronaniwalt. Letter of a., au 
warrant, die fohriftlihe Bollmadt, 
Procura. 
to Atrdrney, Anwalt feyn; als An- 
walt brauchen. es 
Artörneyship, attorrntfdip, 
die Anwaltfchaft, Procuratur, das 
Fıfcalat. 
Attörnment, attourme:; t, die 
Uebertragung der Gervitut; die Huls 
digung, das Yehnsanerfenntnig, weil 
age fid) zu einem neuen Herrn wen⸗ 
et. 
to Attrdct, Aattradt, anziehen, 
reizen. 
Atträct, dag Anzieben, der Reis. 
Atträctical, angtebend. j 
Atträcting, anziehend; das Anzies 
— Dav. attractingly, anzie⸗ 
end, , 
Attriction, attradfd'n, das 
—— die anziehende Kraft, der 
eiz. 
Attractive, anziehend, reizend; 
der Reiz. 
Atträctively, reizend, durch Reiz. 
Atträctiveness, das Reizende. 
Attractor, das Anz:chende, Neigende. 
Attrahent, f. attractive. j 
Att rip pe d, at tr ap pt, geharnifcht, 
behangt, ausgeziert. 
Attrectätion, Attreftebfh’n, 
das Befühlen, Betaften. — 
Attributable, attribjuteb'l, 
zuzufchreiben, beigulegen, beimeßbar. 
to Attrıbute, attribbjut, gue 
ſchreiben, beilegen, beimeſſen. 
Attribute, attribjut, die Eigen: 
haft, das Merkmal, Ehrenzeichen, 
bzeichen. 


Attribütion, attribjuhſch'n, 


die Zueignung; Eigenſchaft, der Bore 
zug. Shk. TC. | 

Attrite, attreit, (vom lat. atte- 
rere, attritus), abgerieben, vernußt. 

Attriteness, Attreitnes, die 
Abgeriebenheit, Berbrauchthett. 

Attrition, aͤttrihſch'n, die Ab: 
reibung, Zerreibung; Zerfnirfchung, 
Geelenangft. 

to Attüune, attjubn, ftimmen. ©. 
tung. 

to Atturn, Attorrn, huldigen, fid 
unterwerfen. 

Atturney, f. attorney. 


' 


Atw 


Atweten, atwixt, ätwihn, at- 
wid ft, zwiſchen; Chauc. 

Atwi, entgivet. - — 

Avage, Abgabe für Freiheit der 
Schweinehut. 

Aviil, awähl, der Vortheil, das 
Befte; der Preis, Werth; Spenf. 

to Avail, (vom lat. valere), beifen, 
nußen , frommenz nüßen, fordern ; 
fih bedienen. un , 

Available, gültig; nüßlich, ‚bien, 


am. 
A i ailableness, die Nugbarfeit, 
Gültigkeit. 
Availably, nüutzlich, glıltig. 
Availment, der Nuke, Vortheil. 
to Aväle, äwehl, (vom lat.vallis, 
_ Thal, wie im fry. aval und bei uns 
altteutfh zutbal, thalwarts, 
fiir abwärts, peas), allen, finfen 
fallen laſſen, fenfen; Epen!. 
Avant, awannt, der Bortrab, die 
Vorhut. A. - courrier, der Vorlaufer, 
Dorbote. A.-guard, der BVortrab, 
die Avantgarde. A.+ mute, die Bors 
mauer, A.-peach, die Frühpfirſche. 
varice, ammarts, (lat, avaritia, 
was von aviditas aeris abgeleitet 
wird, aber wahrſcheinlich bloß von 
— kommt), die Habſucht, der 
Clg. 
Avaricious, Awariffhos, gei: 
sig, farg. a 
Avariciously, getstg, farg. 
“> riciousness, die Rargheit, der 
ei3. 
Avast, awäßt, genug! halt! bafta! 
aus welchem letztern ital. Worte, e6 
iſt genug, Einige es ableiten. Gifts 
nicht einfad away! st!?) —, 
Avanut, Awannt, (unffreitig ans 
dere Form für-avant, aus dem Frz. 
entlebnt, ır. alfo eig. vorwärts, wes⸗ 
halb es aut bei Chauc. voran, oben 
auf heißt), fort, weg da! Gleichen 
Urfprungs ft 
to Avauut, (eigtl. fih voran ftellen, 
fich vorivdrts machen, inithin — denn 
das ıtal. vanco, Vorzug, gehört chen 
dahin -) fic brüften, rubmen, praten, 
vaunt, avaumtance, ayaun- 
try, das Rühmen, Pralen. (Ber: 
altet!) 
Avaunter, avauntir, avalın- 
tor, 6, Epenf. Prater, Cifenfrefier. 
Aubade, das Morgenfidndden. Von 
, —— (alta). . 
Aubrey, }. ambry. | 
Aubu és ‚abb or , f. alburin. 
uction, abffd’n, dte Auction, 
Verſteigerung, Vergartung. 
. Auction, verfteigern, verganten. 
uctionary, bon der Auction, 
Anctionter, Auctionner, 
abtfdhonthr, abffdoner, der 
Auctionator, Gantausrufer. 
Auctive, abftiw, (von augeo, 


61 


Ave 


auEw ‘ av Eavw, ina ch ſe n y > daffels 
be Wore mit Lippenhauch — mehren, 
wovon tm Isl. avox, aux, Wade 
thum, Wuchs u. Frucht, auctumnus, 
engl, antumn, der Herbft, to eke, 
niederf, oken), vermehrend. 
Aucnpäation, ahkjupehſch'n, 
(lat. aucupatio, aucupium, von avis 
- u. capio), das Vogelftellen. 
Audacions, chdehfhos, (lat. 
audax), fühn, dreift, verwegen, fret 
u, offen, Shk. LL. 
Audäaciously,'verivegen, dreift, 
Audaciousness, audäcity, die 
Dreiftigleit, Berwegenheit, Kühns 


heit, , 

Audible, ahdib'L, (d. lat. audi- 
re), hörbar, laut. 

Andibleness, die Hörbarfeit, Ber: 
nehmlichkeit. 

Audibly, hörbar, laut. 

Audience, abdiens, die Anhö— 
rung, Audienz, das Gehör; der Hore 
faal, die Buborer. A.-court, daß 
Audienzgericht (des Erzbifhofs von 
Canterbury ). 

Audient, porer. j 

to Audit, abdit, (richterlih anhos 
ren u. richten, urteln, mithin Streis 
tent 6 ausgleichen, ift die Geridtébes » 
deutung des Worts auch im Mittels 
alter, wie noch unfer Auditeur im 
Kriegswefen u. Auditor in hohen Ges 
richten), anboren, abboren; abmas 

den, berichtigen. Ä 

Audit, die Anhörung, Abhorungs 
Abmahung, Berihtigung, Auggleis 


dung. : 

Audition, abdthfd'n, das Hö⸗ 
ren. 

Auditor, abditer, der Zuhörer; 
Kendent, Controlleur, Kaͤmmerre— 
vifor, . wojur das alte qute Wort 
Naitherr, Nattrath aufgenommen zu 

_ werden verdiente; Shi. aHd. 

Auditory, vom Gehör, der Hor: 
fact; die Zuhörer. A. nerves, die 

, Gebhornerven. 

Auditress, die Zuborerin. 

to Avél, ave ft, (lat. avellere), 
abretfen. . H 

Avemary, ehwimehri, das Ave 
are, der en zlifche ðruß, Engel⸗ 

gruß. 

Avenage, aͤwwenedſch, (vom lat, 
avena), der Haferzins. 

Avener, |. avenor. 

to Avenge, awennd fh, (lat, vin- 
dicare), rachen, abnden. 

Avengeance, avengement, 
die nache, Ahndung. 

Avénger, der Räder, 

Avéngeress, die Racherin, 

Avénging, Amwenndfching, ras 
Be bod Maden. dd 
venor, ¢hbiwenor, (von avene, 





“ Averment, 


Ave 


afer), eig. der Hafer für den Mar- 
„ftall einfauft, der Stallverwalter. 
Avens, avent, awwens, 
Benedictenfraut, Geum L. 
Avénture, f. adventure. 
Avenue, dtuwenju, der Zugang, 
Pak, Hinweg; der Gang, die Allee, 
Einfahrt. j 
ver, (das Mittellat. averium, ave- 
rum, avere, averia, avera, von ha- 
bere, als Habe und Adervieh), die 
Bere das Gut; Zugehoͤr, Stück 
ieh. A.-corn, das Krobngetreide, 
en A.-land, das Dienftland, 
rohigut, A.-penny, die Frohn- 
fteuer. 
to Avér, Äwerr, aud averr, (von 
verus), bewabrbetten, behaupten, 
verſichern, befraftiqen. 
Average, awmwiredfch, (eigentl.) 


der Epanndienft, (dann überhaupt), 


die Frohne; die Haverei, gleiche Thei⸗— 
fung; der Durchſchnitt, Ucherfdlag. 
On upon) an a., im Durchſchnitt. 
A.-price, Durchſchnittspreis, Mits 
telpreis. , j 
Averdupois, f. avoirdupois. 
Averidge, f. average. 
Averie-cattle, f, aver. 
, aiverrment, 
Beweis, die Befräftigung. 
Avérnat, eine Traubengattung. 
to Avérr, f. to aver. 
Avérred, behauptete; behauptet, ver- 
fihert, v. to aver. 
Avérring. behauptend, verfichernd ; 
das Mehaupten, Verfichern. 
to Averrüncate, averonnfat, 
ausrotten. 
Averruncätion, die Ausrottung. 
Aversition, äwerfebfh'n, (v. 
lat. aversari, eigtl. fich abwenden, aus 
Abfchen, Groll > die Abneigung, 
der Wideriville, bſcheu. 
Avérse, awerrs, abgeneigt, uns 
günftig, zuwider. He is much a. 
to (feltener, mindeft jeßt, from) 
physic, er nimmt ungern ein. 
Avérsely, mit Widerwillen. Mit 
from oder to. 
Avérseness, avérsion = aver- 
sation. 
toAvért, Äwerrt, (fat. avertere), 
‚  abfehren, abwenden, abzieben. 
Avércing, abfehrend ; das Abfehren. 
Avery, das Hafermagagin. 
Anf, (wahrſch. mit Arf, oder mit 
dem hebr. elf Obs, verw.), der 
Tropf, Gaud, Pinfel. 
ugar, anger, abger, der groz 
fe Bohrer, Stangenbobrer. 
ught, abt, Cgebort zu dem altt. 
et, eins, alfo zu si, und dem hebr, 
echad, wie das alte icht, thts, 
pernemend nichts zeigt. Im Goth. 
tft waiht, Anaelf. auht, awiht, weht, 
wiht, alem, edder u. eddes, einer, 


der 
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da: 


Aul 


eines. Das verneinende bon anght 
tft nought), etwas, irgendwas. 
For a. I know, fo viel ich weif. 
to Augmént, abgmennt, (f- 
_ auctive), vermehren, zunehmen. 
Augment,augmentation, ahq- 
ment, abgmentebfh'n, de 
Vermehrung, Zunahme; der Zuſatz; 
die Beiſylbe. I 
Augménter, der ®ermehrer, das 
Dermehrende. 


Augménting,. vermehrend; das 

— — 
ugre, ahger, ſ. augar. A.-hole, 
große fog.’ ad 


Augrer, der Zimmermann; Shk. Co. 

Augur, abgor, der Wahrfager aus 
Bogelflug. 

toAugur, Anugurate, ahgju— 
rebt, weiffagen, wabrfagen; 44 

muthmaßen. 

Au gurat in 8» weiffagend 5 das Weiſ⸗ 
ſagen. 

Auguration, die Weiſſagung; Bor: 
bedeutung. : 

Augirial, abgjuhriel, wahrfa 
geriſch. 

to Angurise, wahrſagen, weiſſagen. 

Au gurous, ahnend, vorbedeutend. 

Augury,abgjuri, die Weiſſagun 
Borherfagung; Borbedeutung, da 

„ Anzeichen. 

August, abgoft, der Auguft. Bgl. 
auctıve. 


A id, AB bgoft, erhaben, bert: 


auguftifh; augsbur⸗ 
giſch. A. confession, das augsburs 
giihe Glaubensbefenntniß. 

Augüstness, die Hoheit, Würde; 
Grofbheit. 

Augustine, f. Austin. 

Augustus, abgoftos, Auguft. 

Aviary, ebwitari, das Vogelhang, 
die Hede, eke Rec 

Avidi PA awıdditi, die Gier, 
Habfucht. — 

Avidulous, etwas gierig, habluſtig 

Aviso, aweihſo, der Avis, die 

, Nachricht. — 

Avitous, awwitos, (das lat. 
avitus, bon avus, Großvater, verw. 
mit dem bebr. abh, Vater), von den 

‚ Ahnen, angeftammt, 

Auk, aukward, abf, abfwerd, 
(aud awkward, bom angelf. oeward, 
ridwarts), linkiſch, unbeholfen, uns 
gefchlacht, verkehrt, tappifh, plump, 
tölpifch ; ſteifſinnig, ftodifdy ‚, querr 
fopfig. A. air, die Ungefchlachtheit. 

Au ay ardly, lintiſch, tolpifch, fto- 


ckiſch. 
Aukwardness, das linkiſche Wer 
fen, die Rerteprejess Plump hert, 
‚I. awl.’ 


Au 
Auld, f. old, 


ugustan, 


Aul 


Pfeifen, sn Möhren. . 
Aulic, ablid, (v. aula’, höfifch, des 
hofes. A. council, der Hofrath. 
Auln, ann, abn, (von wiewm, ulne, 
am); ie (franz.) Elle, der 
tao, 


Aulnager, f. alnager. 
toAumail, amabl, (6. Spenf.) 
kun machen; vgl. amel. | 


nmbry, f. ambry. , 
— abm, vrgl. ame, die Ahm, 
me. 
Aumeler, der Eierfudyen. 
Aumener, b. Chauc. Schrank, Spei- 
ther. Doch nur eine andere Form f. 
‚ambry, w. f. 
Anmere, die Franfe, Quafte; 6. 
Auncel-weight, die Sdnelle 
tage. - 
Auncéstor, auncéstrel, Aun- 
cient, f. ancestor, ancestrel, an- 
cient. 
Aunder, der Nachmittag. 
Aunker, 6. Shk. H. für anachoret. 


Aunt, ant, (Nf. Anfe, Verfleines 
rungéwort von ana, Grofimutter; 
fhwäb. Aene. Daher Ahnen) die 
Baſe, Tante. Great a., die Groß: 
tante. Auch fir Tolpel b. Shk. WT. 
Volkſprachlich Kupplerin. 

toAvocare, awwokeht, abrufen, 
abhalten. 

Avocation, die Sorufung , Sepals 
tung, das Hinderniß, Geſchaͤft. 
vocatory, abrufend, abbaltend. 
A. letter, der Abrufungsbrief. 

to Avoid, Amoid, (lat. evitare, 
vitare, ciow, welche zuletzt mit si 
clog, verw. find, undalfo allein laſ⸗ 
fen oder bleiben bedeuten. Hicher 
gehören alfo aud) das teutfche 5 de, 
woraus das franz. vuide, das ital. 
vuoto, und der gang og liegende 
Begriff des Veeren, den fie führen‘, 
meiden, räumen, berlaflen , entwei- 
den; bindern, vereiteln; aufheben ; 
fib wegbegeben ; von fich geben; Leer 
werden, aufgehen. | 

Avoidable, permeidlid; aufzuhe⸗ 
ben, widerruflich. 

Avoidance, Amatdend, die 
ee 1 Wegſchaffung, Ablei⸗ 
tungz Aufhebung, der Widerruf; 
die Erledigung, Vacanz. 

Avoider, der, das Meidende, Weg⸗ 
fhaffende , Ubleitende, 
voiding, meidend, aufhebend, 
wegſchaffend; das Metden, Aufhe- 
ben, Weg fdhaffen.. A. of blood, der 

lutfluß. 

Avoidless 


» unvermeidlich), 
Avoir-du- ois, ammerdju: 
park, (cig. Waarengewidht, von 
aver, w. ſ. oder avoir, Habe, Wan: 


Aur 


re’, dad gemeine oder Schwer⸗ Gee 
wicht, das Pfund zu 16 Ungen, Ges 
genf, von Troy we ght. 

to Avoke, abrufen. ®eraltet! 

Avolition, äwolebfh'n, daß 
Wegfliegen, Berfliegen, die Flucht. , 

to Avéuch, «wautſch, (verw. mit 
to avow aus dem mittellat. advoca- 
re, avoare, einem Gerichtswort, für 
Sachiwalter feun, rechten und ancre 
fenren, befennen. Letzteres, weil, 
wenn der Eigenthitmer etre thrı aes 
ftonlene u. verfourte Cache wieder 
an fih nahm, der Käufer ten Vers 
faurer herbeirtef alé Vertreter, 
diefer einen andern u. f. f. brs man 
auf den Dieb kam, dernun dir Caz 
de anertennen und die That befen- 
nen mußte‘, behaupten, terfidiern, 
a de bezeugen (Shih. MV . He.); 
rechtfertigen. 

Avsuch, die Verfiherung, das Zeuge 
nif. 

Avonchable, zu bebaupten, ans 
ubrbar. 
Avoucher 

führer. 
Avouching, behauptend ; das Bee 
baupten. — 
Avour, b. Chauc. die Beichte. 
Avonter, ein Ehebrecher, b. Chauc. 
wie mundartlich ital. avolterio f. 
adulterium. 
to Avöw, Gwauh, geftehen, aners 
fennen, vertheidigen. 
Avéwable, anerfennbar, zu ver— 
theidigen. 
Avowal, das Geftändniß, Befennt- 
nif, die Erklaͤrung. u 
Avöwedly, geftandig, frei, offente 
H 


ich. 

Avowete, awauth, der Kirchenpa= 
tron; Schirmvogt. 

Avöwer, der Belenner, Behaupter, 
Verfindiger. ER 

Avowry, die ab ly i, Schutz⸗ 
ſchrift. Avowries, b. b. geiftlis 
the Stände. 

Avowsal, das Sefenntnif. 

Avowtry, der Ehebruch; vgl. avou- 
ter und adultery, advowtry. 
urate, ahreht, die Königedirn, 

Aurelia, abriblia, die Puppe, 
Nu mphe. ; 

Anricle, abrif’t, das äußere Ohr; 
Herzohr. — 

Auricnla, abridjula, aud bears 
ear, die Aurifel. 

Aurichlar, vom Obr, vom Hören; 
durch Hören, mündlich; geheim. A, 
confession, die Ohrenbeichte. 

Anricnlarius, ein Gebeimfchreis 
ber. Beraltet! _ — 

Auricularly, ind Ohr, heimlich, 

Anriferous, abrifferos, golde 


„ der Behauptende, Ans 


„rem, 2 
Auriflamb, (mittellat, axriflamma, 


— 


Aur 


, oliflamma), das Auriflamm, die Gold- 
fahne ‘eig. des Klofters Et. Denys, 
ald Schupheiligthum tin Kriege): 
Aurigation, da6 Juhrmweien. 
Aurora, abrobra, favgia dea, die 
Frühzeit), Aurora, die Morgenrothe ; 
der Hahnenfuß. A. borealis, der 
Korvdidem., 
Ausculiätion, Ah koltehſch'n, 
lat.) das Zuboren, Laufen. 
uspice, abjpis, (von avis, Mo: 
is und spicere, fcben), die Vogel: 


* 4 


dau; Vorbedeutung ; Aufiht, oer 
Schirm, Schutz. | 

Auspicial, abfpifdel, vorbedeus 
tend, 

Auspicious, Gli. wetffagend ; 
glictjtwanger, glücklich; gunffig, 
wohlwoliend. oe 

Auspiciously, unter glüdlicher 
Porbedeutung. | 

der Gliudsan- 


Auspiciousness, 
ſchẽin, das Gli. 
Austere, abftiby, (aderyocc), Hers 
be, fireng, bart, unfreundlich. 
Austerely, berbe, frreng, bart. 
Austereness, die Herbheit, Ctrens 
ge, Harte. a 
Auscerity, ab frerritt, die Stren: 
ge, Harte; harte Zucht. 
ustin. abfttn, der Auguftiner, 
A. nun, die Augufitnernonne. 
Austral, —8 
to Australise,, ſich nah Süden 
wenden. N 
Austria, abftriä, Defireih, 
Austrian, öſtreichiſch, der Oeſtrei— 
der, we 
Austrine, fudtidh, © 
Autem, ein Wort der Volffprache, 
. aus Demat. herubergenommen, ber. 
Es ift unftreitig der Begriff des We 
Derftrebenden, Befchränrenten, ‚fo 
wie wir ein Aber jagen für Sin 
derniß, Einwurf, welthen die unbane 
dige Menge auf allerlei ihre Rohheit 
beſchraͤnkende Gegenftande uberträgt. 
Go heißt es eine Kirche; a. - bawler, 
ein Prediger; a. -cacklers. a.- prick- 
ears, Difjertteré; a.-cackte tnb, 
eine Diffenterfirde; a, - dippers, 
Wiedertaufers a.-divers, Rircens 
“ tafchendiebé; a.- mort, eine Ehertau, 
aud eine Bettlerin auf fremde Kine 
der; a.-quaver, ein Quafer, 
Auter, 6. Chaue, Altar, (fra. autel), 
Authentic, authéntical, ab: 
dfentid, (avStvrines, eigenhandig 
‚ mordend), authentiſch, adt, glaub- 
"würdig; bei Shk. bräuchlich, feierz 
lid) befordert (rite promotus). To 
make a., beglaubigen. 
Atthénctically, authénticly, 
authentifh, acht, 
Anthénticness, authentical.- 
ness,authenticity, abdfenn- 
tidnef, abdfenntifelne gp, a h— 
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el 


Aux 


dfentiffiti, die Authenticttat, 
Glaubiwurdigfeit, Aechtheit, 
Author, ab } fer, der Urbeber, E tif 
ter; Autor, Verfafler, Schriftſteller; 
Die Urfache. Feniale a., die Rerjfafe 
ferin. A-’s trade, die Echriftftelles 
rei. 
Authoring, f. author's trade. 
Authoritative, abdforritas 
tim, vollmadtiq, bevollmachtigts 
iberiebend, abfprechend; wichtia. 
Authoritatively, unter Roll: 
. macht; gedeckt; mit Ueberbebung, 
wichtig. 
Aurhoritativeness, die Boll- 
— — Wichtigkeit, Ueberhe— 
ung. 
Authority,abdforritt, das Ans 
febn, Oberrecht; die Wichtigkeit, Rolls 
macht, Gewalt; Glaubwürdigkeit; 
Erlaubniß, Sreiheit: Cif ane’s own 
a., nad eignen Gutdiinfen, aus 
eigner Machtvollkommenheit. From 
the best a., aug den beften Duclien. 
Authorizarion, die Sevolimad: 
tigung, Beredhtigung, Weihe. 
to Atıthorize. adjoreié, berede 
tigen, bevollmactigen ; aut heiten, 
billtgen, rechtfertigen; befiätigen, be: 


gültigen, 
uthorizing, berechtiaend, be 
gültigend; Dag Berehtigen, Begul: 
tigen. 
Autocrasy, abtodrafi, (ate 
 arsıa), die Ergenmadt, hoöchſte 
Gewalh, Selbſtherrſchaft. 
Autöcrator, der Selbſtherrſcher. 
Autogräphical, abtoaraffi 
tet, eigenhändig, urfundhid. 
Autrographyv, abtoggrafi, die 
Urfchrift, Urkunde. 
Aut ology 2 ab tollod ſchi, das 
Selbſtgeſpräch. | 
Auténiaton, ahtommaton, (gr) 
das Automat, die Maſchine, das lihr: 
werk. 
Automätical, antömatons, 
mafchinenhaft, automatifch. 
Autonomy. abtonnomi,(gried.) 
genen nady eigenen Gefegen, der 
Selbſtwille, die Freithatigkeit. 
Autopsy. a aM (arted., das 
- Eelbytiehen der ugenfchein. 
Auroptical, abtopptitel, mit 
eigenen Augen. — 
Aut umn, abtom, der Herbft; f. 
auctive. 
* mnal, ahtommnel, herbſt— 
I ). ‘ 
Auturgy, ahtordſchi, (air 
yıa,, 008 Selbſtthun. j 
Avulsion, awollfd'n, das Abe 
reißen; v. to avel. 
Auxtliar, auxiliary, anxi 
liatory, abdfiltjer, abd: 
ftlljert, (Cauxilium mit augere 
verid., f. auctive), belfend, zur Sule 


Aux 


- fe, büffreich ; der Hitfleiftende, Bei- 
ftand. A. verb, an Hilfsverbum. 
A. forces, a.-ies, die Hulfsheere. , 

— tion, die Hilfe, der Bere 

‚fand. 

Aw, f. awe. 

toAwait, aweht, erwarten; f. to 
walt. 

Awäit, der Hinterhalt, die Lauer. 

to Awäke, awebf, weden, aufives 
den, erweden; erwachen. 

Awike, wach, mwacend, fchlaflet. 

- To be a., wachen. 

to Awaken, eriweden; erwachen. 

Awaker, der Weder. 

Awäking, wedend, erwachend; das 
Ween, Erwachen. , 

Awird, Awabrd, der Schiedfprud, 


Ausfprud , das Urtheil; f. ward. 
toAwird, urtbeilen, juerfennen. 
Shk. Re. : 


Awire, awebr, (unfer Mert) ge: 
wahr, auf der Hut, achtſam. 1 was 
a., th gab Acht, mekkte, verfah 
mid. Aware, Achtung! vorgefeben ! 

to Awäre, fic) wahren, ſich buten. 

Away,ämeb, hinweg, fort, nicht 
da. A. for shame, pfut daran! To 
make a., das Garaus machen. To 
sing a. yous sorrows, feine Leiden 
verlingen. Ife could not a. with 
him, er fonnte mit thm nicht aus— 

— ; vr 
we, ab, (angel}. ege, oga, goth. 
osun, ist. oga, 4. Stoß die 
Ehrfurcht; Scher, Burcht. To keep 
ina., Scheu einprägen, in Zucht 
halten. To stand in-a. of —, fid 
ſcheuen vor —. 

toAtve, in Ehrfurcht halten; feheu 
machen 


i en. 

Aweband, der Verweis, Auspußer. 

Awe-commanding, ehrfurchtge: 
bietend. 

Aweigh, fenfredt. | 

Awf, in Derbyfh. ein Alp, Eff, 
Berggeiſt; ur alp, 

Awfnl, abful, ehrwiürdig, hehr, 

, furdtbar, ſchauerlich. 

Awfully, ehrerbieig. 

Awfulness, die Ehrwirdigfeit; 


Ehrerbietung. 
toAwhape, abwhehp, ftarren, 


erſchrecken. Spenf. Chauc, j 
whéele, ahwhihls, auf Nas 
ern. 


Awhile, awheil, einftweilen, 
Awhit, vin ZTüttel, im mindeften, 
Awkward, f. ankward. 

Awl, ab{, (goth. aal, angelf. aele, 
ale. Man leitet es von subula ab, 
unglidlic), wie es fcheint. "Haoz, 

‘ der Nagel, als fpiniges Werkzeug, 
lage fon naher), die Ahle, die 

i * btes hrerbieti 
wless, able, unehrerbietig zzun—⸗ 
anſehnlich, dee 


B, D—y. I. Th. 12. A. 
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Awmbry, f. ambry, | 
Awme, abi, 1. ame, die Dhme, 
Awn, ahn, die Abm; Granne, Adel. 
Awncel, f. anncel. 

Awning, abning, das Belt, die 
Dachung. 
Awoke, dwobf, erwadte; v. to 

awrake, 

Awörk, awabrf, arbeitend, in 
der Arbeit, in der Mare. 

to Awréke, 6. Ehauc. rächen. 

Awry, areth, ſchief, fertlings, 
frumm; fchiefend; quer, verkehrt, 
uneben; f. wry. ; 

Ax, ax e, a Es, lat. ascia), die Art, das 
Beil; die Haue, Hade. A\- verch, 
A.- wort, das Beilfraut, die Vogels 

‚wide, Securidaca L. 

Axel, f. axle. 

Axen, in Hampf. f. ashes. 

Axilla, adfilla, die Achfelgrube. 

Axillar, axillary, von der Ache 


‚ felgrube. Ar . 

Axiom, a om, (afımma) dad 

Axiom, der hie Cit. a 

Axis, adjis, die Adfe. 

Axle, ixle-rree,adf‘l, 4€¢f* lt 
trib, die Achfe. A. - pin, der Achs⸗ 
nagel, die Lunfe am Rade. Ä 
y.aye,äbh, at, (b. Chauc. f. egg, 
Gi), ah, je, ja; ad; ewig. Fora, 
auf immer. A. me, weh mur! A. - 
green, das Smmergrian. A. marry, 
o je! (Hier find drei Worter zuſam⸗ 
mengefloſſen; der Ansruf ad, das 
g as, immer, und das deutſche 


Ei.) 

Ayry,äbhri, das Neſt, die Horſt; 

„vgl. aerie. ° 

Azimuth, afimods, der Verti- 
calcirkel, das Azimuth. 

Azoon, mundartlich für soon, gleich, 

‚ ftrads. | 

Azure, ebfhur, himmelblau, bods 

‚blau. A.-stone, der Yafurftein, 

Azured, azurn, mit Hımmelblaue. 

Azymes, afıms, (aluma) das Feft 
der ungefäuerten Brote, 


B. 


B,.b, bi, b. Zuvörderft ift B, b aus 
einem Labialhaud entftandener Yaz 
biatbucftabe, der etiva dem engl. 
wh oder danifden Av abnelte, der 
aber mit allen kbrigen Yippenbudys 
ftabenv, w, f, p, - baufigft in Was 
les — und m, wechfelte, vorgefeßt, 
oder eingefchaltet wurde, wre bet 
den Acoltern, ftatt deſſen ferner mans 
che Epracen den Zahnbauch oder die 
Zahnbuchftaben haben. Er wird aud 
zwifchen m, u. r, m u. | eingefchos 
ben (yapıızes AUS Yanpos, f. yar 
pees — usußAsrasf. meusiyraı) Oo# . 

E 
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biel kurz binfichtlih der Eprahphv: 
f. Seine Ausſprache aulangend ger 
Ort er gu den weichen ftimmlautiaen 
Konfonanten, worüber die vortreffli: 
che Winfelmannfhe Grammatif der 
engl. Spr. 1, 195 ff. (Letpy. 1816. 8. 
nechzufeben tft. Er ıft ftumm un- 
mittelbar vor cin der nämlichen Gut: 
be; ebenfo nah m in derfelben Syl⸗ 
be, mit wenig Ausnahmen. 
B. A. abbr. Batchelor of arts, der Bac- 
calaurené. 
B. D. abbr. Barchelor of divinity, der 
Faccalaurenué tn der Theologie. 
B. V abbr. Blessedvirgin, die heilige 
Sunafrau, 3 

Bia. bab, das Blofen, Bab. 

to Baa, bloͤken. 

Baard. alt, ein Zransporticiff; 
wahrſch. andere Form f. bord, oder 
bon Bapw, verw. mit Ospw; dgl. to 

‚ bear. 

Bab, bab, Baptift; Barbara. 

to Bübble, (aus Baßadw u Bald P 
ſchwatzen, verw. mit to blab (nad 
gew. Berfeßung; baubl, plap- 

. pern, plartren, Braw, Bdradw, 
madhadw, plaudern, blatere b. 


Picut., blaterare etc.:, plappern,- 


ſchwatzen, plaudern, , 
Bibble, babbl, das Gefchwar, 


Gewafd. Ä 
Bäbblement, das Geplauder. 
Bäbbler, der Schwätzer. She-b., 

die Schwäßerin, Klatſche. 

Babe, behb, (von HB, mit Lippenh. 
babe, verw. mit boy, öfter. Bue, 
Bube, puer, pubes, Pupus, Pu pe 

' pe), das fleine Rind. 

Baberv, (6. €hauc. babewry), der 
Kindertram, die Kinderet. 

Babish, babyish, findifch. 

Bible, f. babble und bawble. 

to Bable, f. to babble. 

Bibling, fchwatend; das Gefchiwar. 

Baboon, babubn, (dafleibe Wort, 
wie ape, ww. f., nur mit vorgefeR- 
tem u, wechjelndem Lippenhauch), der 
Pavtan, 

Baboosh, fein perf. Wort f. Schuh, 
Schlappſchuh), Pantoffeln. 

Baby, beb bt, (f. babe, das ‚Kind: 
den; Püppcen. B. things, die Kin: 
dercien. B.-honse, das Puppenbaus. 

Biccared, bädfehted, (vom lat, 
bacca), mit Beeten,* mit Perten. 
icchanal, bacchanalian, 6a: 

ckaͤnaͤhlien, der Zechbruder. 

Baicchan als, badanels, die Bac- 
Ganalien, das dacchusfeſt; der Fa- 
(hing; das Zechgelag. 
aceiferous, badjifferos,Ber: 
ren tragend. 

‚Baccivorons, Peeren freffend. 

Bace liane, Bacchant. Bacchical. 
bacchick, bacchiſch. 

Bächelor, batjdetor, (vom mii- 


Bac 


tellat. bocraluria, ein Gut fon 2 
Morgen Lande, mit zwei Ochſen zu 
bauen ; alfo einer der ein foldes bes 
fit, Dann einer, der nod die Wafr 
fen nicht - getragen. Manche leiten 
e6 von bas chevalier ber; Andere 
von bouclier; Andere halten es rit 
verw. mit vassallus), der Jungge⸗— 
fell, Hageſtolz; Baccalaurens. Ba- 
chelor's button, die blaue Kornbius 
me, Centanrea montana L. Andern 
eine Puchnidart; f, burton. 
Bichelorship, der unverheiratbete 
‘ Stand, die Ledigeit; das Baccalau: 


reat, 
Bachelrie, 6, Chauc. Hageftolzen 


gelag. 9 
Back, bad, (von beugen, bie 
gen, überh. etwas Rundhobles; 
‘pert. mit Budel, niederf. Bat, 
Baud, Waute), der Rien; das 
ag be Krenz; ie Rückſeite; 
der Nachtrab; die Hufe; zurück, wies 
derum , binterwörts. B. of achim- 
ney, die Hinterwand eines Faminé. 
4s. das Soblleder; and Kamme 
mit Einer Reihe Zabne. Endlich alt 
die Fledermaus; vgl. bar. To give 
b., zurüdgeben, herausgeben; zu: 
rudweichen. To lay on one's b,, ei: 
nem aupbürden, B, a breast, der 
Küraß. B.-blow, der Schlag mit 
verwendeter Hand. B.-clouis, de 
Windeln. B.-friend, der faljche 
Freund. D,-honse, dad Hinterhaus. 
B. - part, 18 ig ile dete B. - piece, 
das Fückenſtuck. B.-room, die Hinz 
terſtube. B.-sbop, der hintere Ya: 
den. B. - sword, der Haudegen, Pal: 
laf. B. sword man,’ der Fechter 
auf den Hieb. B.-tools, Buchbin- 
derftämpel u. Fileten. B.- yard, der 
Hinterhof. Volkſprachlich his back 
is up, er iſt wild, tückiſch, bofe, wie 
die Rasen den Ruden heben; bejon: 
ders von Buclichten, 
to Back, (ein Pferd) befteigen, SAk. 
aHd. ; bereiten; balten, unterffüßen, 
gleihfam den Nien frei batten, 
Shk. cHf. TAn. BJ.; behaupten; 
binten —— 
Bäckbasket, der Zragforb, dai 


Neff. 

Backbear, backberind, back- 
berond, backberon, ein mt 
dem Geftoblenen, bef. Wild, ergriffe— 
ner Dieb, der es auf dem Rüden 
tragt, j 

to Bäckbite, badbeit, (eiatl, von 

‚hinten beißen), verläumden , arterre: 
den. Shk. bHd. 

Bäckbiter, der Verlaumder. 

Bäckbiting, verlaumdend; das 
Verlaͤumden. 

Bickbitten, verlaymdet. . 

Backboard. der Gigelbord, die 
linke Schiffſeite. 


‘Bac 


Bickbone, der Küdgrat. 
Bickcarry, das Tragen (bef. bon 
Geftohlenem) auf dem Rudden 
Bäckdoor, die Hinterthur; Aus— 
fludt. ee j , 
Bäcked, mit einem Rüden; zugerits 
ten, abgeridıtet ; unterſtützt; volt. 
fprablid auf dem Mufen liegend, 
todt. Broadiv -b., breitrudig. Bro- 
ken-b., lendenlabm. 
Backgimmon, backgaming, 
bafgammon, das Trictrac. . 
Backhalf, 6. Ehaud, der Hinter: 
theil. 
Bäcking, tnterftüßend; gureitend; 
bag Unterftüßen; Zureiten. Ä 
Bäckside, badfeid, das Hinter: 
theil, der Hintere; landſch. Hinter⸗ 
aus 


to Bickslide, badfletd, zurüd: 
weithen; ſcheu werden; abfallen, ab- 
trunnig iverden. — 

Bickslider, der Abtrünnige. 


Bickelidings abfallend; das Ab: 


allen. : 

Bicksraff, badftäff, cin Make 
fiat, die Gonnenbove zu finden. | 
Bäckstairs, die Hintertreppe, heine 

liche Treppe. , 
Bickstay, der Stag, die Pardune, 
Backward, backwards, b. Ch. 

backir, bäckwerd, rüͤckwaͤrts, zu: 
ruf; langfanı, träge; fcheu, abge: 
geigt; fpat. ß. spring, Der fpate 
ubling. Ill never + b. to fol. 
ow your example, ich will nicht 
binter Ihrem Berfpiel ouri¢bleiben. 
Bickwardly, abgeneigt, gegenſin— 


Bickhwardness, 


Trigheit, Berdrofienbeit. 


to Back-wonnd, in den Rüden 
terwunden, meuchlings verwunden. 
Shk, MM. 


Bacon, bebhf'n, (gundchft aué dem 
mittellat. baco, ein fettes, eingepoͤ— 
feltes Ehwein, in welcher Bedeu: 
tung bacon tm Altengl. nod tft 5 
cambr. baccwn, bon bak, der Kitz 
‚Een, bef. des Schweines; woraus 
mit dem vor allen Mitlauten fo bau: 

Gen s. 3. D. wedeSoc. greheSog, Pi- 
cus, Spedt, passer, Spay, unfer 
Bort Spe. Daher ſcheti. back- 
sey, ein Lendenftuc), der Spe. B. 
faced, ein Pollmonds: , fettes Ge: 
babend. B. fed. fpectfett. Sel- 
er of b., der Fetthändfer. To save 
one’s b., mit beiler Haut davon 
fommen. He has a good voice io 
cry b.„ er bat eine widriqe Stimme. 
To fain the b., den (Cpedfeiteh=) 
Preis gewinnen, davon tragen, wel: 
hen in einigen Yandfchaften Eng- 
lands ein Ebepaar, das ein Vabr i 
einen Tag erweislich in Frieden ge: 
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die Abgefehrtheit, | 


Baf 


lebt, vom Gutsherrn befommt. B.- 
hog, das Mafifchwein. 

Baculömetrv,bäfjulommitri, . 
das Mefien mit Staben. oo 

Bid. 640d, (unbeftreithar das perſi— 
Ir: bad, bösartig), ſchlecht, bel, 

Kim; frant. B. bargain, fchlime 
iner Handel. One of his Majesty’s 
. bargains, volffprachlich ein feiz 
ger Soldat, der fic) bei Gefahr frant 
met. B. hours, Nacheftunden (ia 
Krantheiten ıc.). 

Bid, bade, bad, behd, entbot, 
hieß; veto bid,  —. 

Bidge, bädſch, (das mittellat. va- 
dium, wadium,yuadium.2agium. ua- 
dia, welche janttliche formen aut. vas 
(vadis) und dem griechiſchen gyyuaw, 
éyyiog enıfianden, den Begriff ded 
Prandgebens, als Feihens von eis 
nem Angelöbnif oder Rerfprechen bas 
ben Dürch Vereigenthiunlicung des 
Brands und fpatere Deutung, ja 
Misdeutung u. Misgeftaitung fcheint 
es gelommen, daß man an vadere, 
vadari, vor Gericht geben, erfcheis 
‚nen, gedacht hat, welches jedoch Rolle 

Ziehung des Gelobnifies, alfo aud 

te jpatere Handlung ware. Eben 
fo fornte man bei dem Angelf bode 
ein Pfand, als Darge boteneé dene 
fen. Urfprünglicher ift aber gewik 
die Ableitung von dyyvaw, als Pfand 
einbandigen, von yvıov, Glied, Hand; 
und gage, engager, eriveifen ſich in 
Ableitung u. Bedeutung dem Grundz 
begriff fugſamer), dad Zeichen, Abs 
‚zeichen, Kennzeichen, Merfmal, Wahre _ 
zeichen. Volffpr Bron mabl.. 

to Bidge, bezeichnen, bemerfen, fteme 
pein. j 

to Badger, verwirren, zu fchaffen 
machen, plagen. 

Bädget, der Dachs; Borfaufer, Ho- 
fer. B.-legged, Ddachébeinig, B.- 

in, die Da éfalle, Black-b., im 
Hukir. ein Geiftlicher. Bolkfpracdhe 
lich Diebe und Mörder an Wäflern, 
welche die Gemordeten -hineinwere 


fen. : 
Bädinage, die Schaͤkerei, Poffe. 

Urfpr. frangofifeh. 
Badly, ſchlecht, ſchlimm; ſchwerlich. 
Bädness, die Schlechtigkeit; Bos— 


heit. 

Baffle, baff'l, der Trug, die Pause 
fhung, lange Nafe. ~ 

to Bätile, alt baful, ftören, verets 
teins täufchen, fchneugen.; beſchaͤmen ; 
fhmähen; umwerfen, fturgen. He is 
baflled in his expectation, feine Er« 
wartung nun fehl. ; 

Baffler, der Bereitler, Befchamer, 
Umftürzer, : 

Baffling, vereitelnd, ummerfend; 
das Nereiteln, Umwerfen. 

Baftas, ein oftind. weißes Baume 

E23 


Bag 
molienpend , das in Europa gedrudt 
wird. 

to Big, bagg, einfaden; befaden, 
beladen; aufſchwellen. 

Bäg,.(vrgl. pack. Loft, Knecht, Efet, 
Eüulter und Naden find in den 
Epradien Eins, wie eben die Worts 
verwandtfdaft zeigt), der Cac, Beu- 
tel; das Felletfen; der Haarbeutel; das 
Euter. B. and baggage, Gad und 
Yok. To give one the b. to hold, 

_ einen bintet das Licht führen. .B 
net, das Canes. B.-pipe, die 


Sadpfeife, der Oudelfad. B.-piper, 


der Codpfeifer. B.-pndding, die 
Sackwurſt. B. - truss, das Hebeband, 


B. of nails, voltfpr, f. bacchanals, 
ein Saufgelag. | 
Bagatélle, die Bagotelie, Lappalie. 
Baget, die Bagette: Tulpe, 
BiBBaBe, baͤggidſch, die Baga- 
ge, das Gerath, Gepad; das Weib: 
ud, der Niel. , 
Bagg’d, befadte, befadt, beladen, 
B. with child, ſchwanger. Bet 
Chaucer fhwellen und: perſchmaͤhen. 
Big gingly, ſchwellend, ſchwülſtig, 
hodnafig. ; 
Bagnio, bannjo, das Badehaus; 
urbaus. In Konftantinopei ein 
Shriftengefängniß. B.-keeper, B.- 
ander, der Bader, Bordellwirth. 
Bagnerte, bagett, die Gerte, 
piepruthe; das Stäbchen ; der Gaus 
Tenfran;. 
to Bäigne, eintauchen, baden. 
Bail, {, "aus dem mittell. bain- 
lus. als Prinzenerzicher, Bormund, 
mithin Vertreter, Berwalter. Daher 
ballia, ein Baucrgut, ale Verwale 
a ig sige unt Graͤnze. Sieber ge- 
ort 
unfer Ballet), die Birafchaft; 
Grange; der Burge. To give (put) 
in b., Buͤrgſchaft leiften. B. bond, 
0 BAT. Bhrgfe 
to Bail, Buͤrgſchaft ſtellen; Bürge 
werden, ſich ——— en » 
B Kr able, bürgfchaftsfähig, verbürg- 
ich, 
Bailed, flellte Sürafhaft, verbürgte 
ſich; verbärgt, loögebürgt, 

Baili, bagli, der Echerge, Buͤttel. 
eh oe f;, bail, der Amt. 
mann, Schleßrogt; Einnchmer; Vo 
— tsdiener. — ER IN 
Bailing, fid verbürgend, Buͤrgſcha 

(etftend ; die Berbhräung Dhralge 
Bailiwick, die Ballei, Bogici: der 
Gerichtöbezirk, das pi Sait — 
Bain, bahn, das Fad; Treibhans ; 
in Norf. geſchmeidig, feylant; willig 
(ufttg. ‘ 
Bairn, in Nordeng! ein Kind; chald. 
Bait, baht, der Köder, Shh. MV. 


bar, f.to bear, 
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das ital. balia fur Macht und: 


Bal 


Cy., dat Lodbrot; die Letzung, Erfris 
ung B.-wurm, der Regenwurm. 
to Bait, 6. Chauc. baiten, (vgl. to 

abet, to bay. Verw. find angelf. be- 
tan, reigen, offer. oaten, aten, au 
ten, heiß machen, roarmen, lat. 
westus, 16l. eysu, altt. eit; engl. 
hot; ade, ete. Hieber ware aud wol 
das perfifche bas, Falle, gu rednen. 
Die Leifen Gdeenverbindungen find 
dod) nicht gu vertennen), foderh, 
antornen, Shk. J.o., aben, füttern; 
pa legen; anfallen; been, qualen; 
aigen; flattern, To b. one’s hook 
with, an den Angel fteden. 
Baiting, anfirnend; das Anloden, 
die Einkehr, Erfriibung; Baize. B.- 
place, die Herberge, Hak. 
Baize, 6a68, der Yor. Eorten find: 
Swanskin ; Swan-boy; Welsh; Por- 
tugal; Bocken; Mock-b.— Catton 
warped baize , deilen Kette Haun 
wolle ijt, bat diefelben Arten. 
to Bake, * f, (weitet wie das perf. 
uchden, phryg. U. CPL. Bexoc, Over 
aD f. Brot, Herodot. 2, 2. * W ek, 
Brusov, vicia, Wide, raw, Cay 
Onyw, bohm, buchti, Lopffucen, or- 


os, fagus, Hude :c, auf em 
Brun wort ak, ek bin, weldıs 


pflanzlihen Nährftoff bedeutet, und 
mit den verfdicdenen Hauden und 
Buchftaben <val. cough) die Idee des 
Raͤhrens durd Frucht bielfach durd- 
fpielt), baden. B.-louse, das Dad? 
baus. Baken, behk'n, gebaden. 
Baker, alt backster, der Hader B. 
of spice bread, der Kuchenbaͤcker Be 
Fıced od. legged, fdierberita, tem: 
ntefbeinig, nite zufammenftoßenden 
Knien. B-'s daughter, die Eule 
Shk. H. 4, 5.,, "orein, nad einer 
oltfage, Jeſus .. ec Bacerstodter, 
die ibm Brot verfagte, veriwundelte. 
B-'s dozen, vierzehn, inder Vollipr., 
weil man auf cim Dugend Hrotwen 
zwei zubefam.B-'s trade, Die Baceret. 
Baking, badend; das Baden, Ge 
bad. 5.-dish, die Backſchüſſel. B.-pan, 
die Tortenpfanne. 
Bälance, ballens, b. Chauc. bi- 
Jaunce (vom lat. bilanı, zwei Scha⸗ 
(en), die Wage; Balang, das Glerd: 
ewicht; der Ueberſchuß, Saldo; die 
Bergteiigung; Unichlujfigtert; Uns 
rub, das Ubrpendel. To strike a b., 
ausgleichen, aufgehen laflen. B. - ar- 
bours, Unrubdrebftite. B.-maker, 
der Wagenmacer. b.- poycer, cine 
Palanciermafdine. B.- wheel, das 
— Mad an der Unruh, Stergrad. 
to Balance, wagen, abwägen; fid 
. befinnen; aufmiegen, balancıren ; fol 
diren, ſchließen. 
Balancer, der Wagende. 
Balancing waͤgend; das Waͤgen. 


Balass, ſ. Ballas. . 


Ball 

fo Balbtıeinate, balbütiate, 

‚batbjußineht, bälbjufcheht, 
ſtammeln, ftottern. 

Bilcher, der junge Lachs, Salm. 

Balcony, bälfohni, (perf. bala- 
chane, ein hohes Haus, wie Erfter, 
mit arx verw.), der Balkon, Erfer. 

to Bald, bahld, kahl machen, abtra— 
gen abſchaben. on 

Bild. ‘bei Chauc. u. Wreliffe ballid, 

pessar alfo das lat. pallidus. ‘Ads, 
as Meer, bet Homer vorn. grau 

genannt, iff das Stammuivort, woven 

mit dem Lippenhauch Oakocs, Dakıog, 

bleich, wafferfarbig, fa lb, Pxraxces, 

abl, weddAog, wedsiog, wor, 

fabl, pallidus, pallere, pallescere, 
vgl. — alt falwe), fabl, nackt, 
unzierlich, ſchlecht, wie unſer leidig 
f. ledig. B.-eagle, der Weißkopf. 
B.-kite, der Maufefalf, B.-pated, 
fablfopfia. . 

Bildachin, baldefin, dev Balda- 

hin, Shronbiminel. 

Bilderdash, bab (derdafd, (da 
bald aud) ſchlecht hieß, fo fheins 
bier, wie oft — val. to amate, ambry 
— außer obigem Etymon nod eines in 
dies Wort eingefloffen zu ſeyn, Oad- 
Ass, ſchlecht, welcdes in Darksın, for 
lere, fallen, fallen, d, t. fttau- 
deln machen, cOaddArcSou, ftrauchefn, 
fehlen, claddew, Irre machen, bez 
trugen, ohne + Oydow, betrügen, Cy- 
dog, betriinerifch, Oxryrys, Dieb, it. 
ellone , fr filou. feinen Stamm u. 

erwandte pat, Daher aft erflarbar, 
dab das vorliegende Wort ein betruͤg⸗ 
tides Gebrau, Gemifh, bef. von 
Wein bedeute), das Gemengfel, der 
Miſchmaſch; Galimatbiat. i 
to Balderdash, verfalfhen, zumi— 
fen. 

B h derdashing, verfälfchend ; die 
ialiqang. , 

Baldly, bab (dli, fabl, nadt; une 
fauber , ſchlecht. a: 
aldmony, der Enzian. 

Baldness, die Kahlheit, Glatze. 

Baldric, (das alte franz. baudrier, 
welches im Mittellat. baldrellus und 
balteus, Gürtel, heißt. Wäre wol 
ßevde goc. von Dchfen — das 
Grundwort? Die Guͤrtel waren von 
Ochſenleder. Da u im Grunde bloß 
Hauch (w) ift, fo fonnte ov leicht in 
av und died wieder in al übergehen, 
foie denn al, au, o, w wechieln, dsow 
tft übrigens gerben, abjircifen. Bgl. 
belt), das Wehrgehent ; Dhiertrerc. 
ale, behl, der Ballen; Bafel; 

andgriff; ein Paar Würfel; das 
lend , ch, to. 3 (die 


} 


Shk. C 
ganz unzufsnmenhängigen, Bedeu— 
tungen dieſes Worts uberführen es 
Meftiznatur. Denn einmal sft 
es GUS Baddsiv,. werfen, wovon unfer J 
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Bal 
Ball, das ital. balla, palla, (xxi- 
Asıy). lat.pila ; dann von aAn, Hers 
umſchweifen, Angft, Unruhe, Trauer, 
Kiage. Man müßte denn an eine Mee 
tapber denfen). 

ie Ale, cinpaden; ausfchöpfen, aus: 
oben. 

Baletul, wehvoll, ſchrecklich; vers 
derblich, verbaft, SLA. Hf. BJ. 

Balefully, wehvoll, ſchrecklich, vers 

. Derblid. _ 

Balk, alt bauk, bahk. (Merfivitrs 
bigftes Wort, woran die leife, blife 
fhnelle Beweglichkeit der Idee, wie 
die Wandelbarfeit der Sprachelemen⸗ 
te in hodft mannichfaltigen Farbens 
fpielen u. Sarbenverftufungen fichtbar 
wird! Dag Grundiwort tt unftreitig 
das unter acora bereits — ak, 
ek, in anderer Form al, ell, ill, alk, 
elk. eg man nun, welder 
Neränderuag u. Geftaltung diese eins 
fache Wurzel durd Zutritt der Lippens 
und Zahnlaute und Tuchfaben, und 
wiederum durd den Wechſel diefer 
unter einander fähig ift, fo fonnen 

of folgende Wörter thre Verwandte 
raft nicht verläugnen: palys, pl.al- 
lus, Daryc, Qardros, Pfabl, Carayk, 
das mittellat. halea, balga, Kahn, 
Machen, (alfo eins mit barca, Bare 
fe, Borke, Rinde, wie trabs bei 
den Didhtern für navis, Durch den bane 
figen Wechſel der fogenannten flujfigen 
Buchftaben l,m, n, xr, 3. B. ausoysıy, 
Ost AY EY, HOLT avOS, nAıd vo, Seat oog, 
Soatros), valium, Mobhle, Bolle 
werb, die barbariſchgriechiſchen wa- 
Acuyy, (Dod) wol nichts anderes als 
feluca, perf fülk, Schiff, wie vorher 
barca), zakousıv oder warouniov, eft 
ffeiner Balfen, bulk, Blod, 

flod, Srnec, sulcus, avdak. xtda- 
KOC» wrhas, Bydoc. senil, Schwelle, 
(wie sihoredov und Qedowedov), wad- 
noc, bei Hefuchius für weydog, Roth, 
Wovon zyi rule, is nt Roth wer⸗ 
fen, dann beſudeln, beflefen, veruns 
ehren, verw. mit Bwror, Erde; radrday 

“ pila, engl. pile, bill, Beil, weds- 
nu, Prlhade, Berlfe od. Peils 
fe, Sl. bielka, bialka, franf. halea, 
ttal, balcone, palco, engl, bulk, pil- 
lar, Pfeiler, mad, Platte, 
Savrog, Bodog, Batrog, OSarsdog, 
Bran d, any, Krart ‚lat. robur, 
dic Gteineiche, axvay, die Eichel, 
Eger; Oardrw, cOarrAw. Ex dDaruae 
Wie bunt nun auch drefe Geſellſchaft 
fcheinen mag, ef zieht doch cin rother 
‘Honigésfaden fic) hindurch, der wents 
ger ein Gewebe aus Leidigen Regrifs 
en, welchen die Logifetiva Me Rippen 
oe fonnte, als vielmehr aut Ideen 

ildet. Etatt alfo Witz und Cpipfine 
digkeit ahmuͤdend zu erfhöpien, nehme 
man lieber fogleich den Sprachwitz 


Bal 
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ſelbſt, al€ etwas Gegebencé und folge 
ihm nur in di’ feinen Sprüngen trer- 
und fe nag! Idee und Wortelement 
verwandeln und durchſcheinen einan— 
der gegenfeitig, wie mit cinem Zau— 
berfdlage und im Helldunfel, aber mit 
hoͤchſt einfachen, in der Phofif der 
Syrache gegebenen unbeftreitbaren 
Mitteln, und fo dab immer Eins das 
Andere verräth, jg wie ſchaͤltiſch 
net, Dies ift bier der Fail, wenn 
nian die abfpringenden, einander- 

cheinbar — Bedeutungen 

berfiebt, ir feßen, nach dielen 
Bemerkungen, diefe Bedeutungen hre- 

er, zu welchen in obigen Wörtern die 

tammverivandten, auch in fernen 
Seifenlinien , leicht auffindbar find. 


Balk alfo ift) der “alfe; Nain, die 
Lata ; das Berfehen, der Verſtoß, 
ehlgriff, Irrthum (he had a sadb., 


er bat fich ftarf verfehen), und übler 
Ausfchlag, verfehlte Hoffnung, Aus: 
icht, Nadıtheil, Schande, Schimpf, 
aden. B.-book, das Prebebuch, 
oder die Mufterfarte der Tuchhander 
to Balk, auffchichten, aufbaufen, (wie 
Raine doch Aufbäufungen von Erde 
uber Fläche find), bet SK. a Hd. 
I, 1. (wo man alfo nicht mit Stee: 
vens bath'd oder bak’d zu ändern 
braudit); verfperren, durch Betriry 
befonders, wenn man etiwa dialektiſ 
wißefnd die Bedeutung ableiten woll- 
te; beſſer aber mit Nüdficht auf obi- 
ges cDardAew, ftraumeln machen, 
überh. alfo täufhen, bintergeben, 
verleiden, und fomit verfiün nern; 
ſchaden; verfeblen, übergeben, vor— 
beiaeben, auslaflen, unberührt, uns 
angetaftet laflen, verfchonen, wie 
death batks no creature, Tod ver: 
fehlt fein Geſchöpf. I shall not baik 
vorr honse, th werde Ihr Haus 
niche verteblen, werde nicht ermen: 
‚gein, Eie zu befuchen ; abfpringen, 
reugen, ‚nach Todd bei Spenjer, wo 
ed mit wadAsiy Veriwandt ware). To 
b. one’s shop, einem die Kunden 
verfummern, abfpännftig machen. 
Bilker, der Heringszuafpürer 
Balking,, vorbei gehend, nedfend; 
bat Dr eigeben ; die Nederei. ©. to 


JALK. 
Ball, babl, der Ball, die Kugel; 
der Apfel; Ballen. | : 9 
Billad, ballad, die Ballade, (von 
ballure, tanzen), der Bänfelfang, das 
Gaffenlied, B.-singer, der Banfel: 
fünger. 

to Bällad, Gaffentieder fingen, Bal- 
{aden machen. 

Bällance, f. balance, 

to Bällance, f. to balance, 

to Bällarag, ballvragf; (vers 
wandt mit to bully, w. f.,, über: 


Bal 
tölpeln, niedertölpeln, ind Bodshorn 
jagen. . 
Ballas, b.-ruby, ballaé rugby, 
" a Rubin: Balak. veilaſt, Reb 
ällast, ballaft, (Beila eben 
(aft), der Satlaf. ‘ j ‘ 
to Billast, ballaften, mit Ballaft 
laden. — 
Bällasting,, mit Ballaſt ladend; 
die Ladung mit Ballaſt; der Ballaſt. 
Biller, ballet, das Ballet, 
Billiards, nur andere Form für 
billiards, indem Ball und bille daſ— 
felbe Wort find, von Pardew, 
Ballista, balıftä, ‚von padrew, 
wadasiv, dab, verwandt mit catapul- 
tae, altt. Blyden, Sewers, wel- 
des demnad nur Ueberſetzung des 
— iſt), die Balliſte, das Wurf⸗ 
geſchutz. 
Bällister, die Docke; das Gitter; 
die Treppenlehne, Einfallung. , 
to Billister, balaster, umgit— 
tern. u 
Billock, (pon ball; wolaud in die: 
fer Bedeutung unfer balzen und 
bublen berubrend), dio Hovde, 
Noltfpr, Spottname fur Pra, 
Bailoon, baluhn, der Ball, Sale 
fon; die Kugel, , 
Billot, ballot, das Kugelden; 
Ballotiren, Die Kugelung (Goethe). 
ta Billot, baflotiren, ſtimmen, fus 


1 geln, : Ä 
Ballotätion, die BSallotirung, Ku: 


gelung, | 

Ballustrade, balloftrebd, (aud 
ballister, ja banister, mund 
artlih, darum nod nicht verderbt, 
da die liquidge haufig wechſeln; uripr. 
wol Bruftwehr, hinter welder man 
vorfhoß,, dann überhaupt Gitter, 
Gefänder), die Balluftrade, das Gite 
terwerf, 

Bilm, ba'm, (lat. balsamum), der 
Balſam; die Meliſſe. B. — der 
Balſamapfel. B.-gentle, b.- mint, 
die Meliſſe. B.-tree, die Balfams 
ftaude, ©. balsam. 

to Balm, balfamtren; lindern. 

Bälmasite, die Srunnenfreffe, 

Bälmy, balſamiſch.  ,, 

Bilneary, batntart, die Bad 

k ftube, 

Balneation, das Baden. 

Bälneatory, aud) balneal, gum 
Baden, * 

Baineum, (da8 lat. Wort unveränr 
pert) das (chemiſche Abdünftungs-) 
§ Gd, j , 

Bälotade, (von addew, ballare), 
die Balotade,, der Aurfprung der 
Prerde, wobet, obne Auslagen, 
die Hintereiſen fihtbar werden. _ 

Balsam, bahlfom, der Balſam; 
die Balfaminc. Volkſpr. Geld. B.- 
shrub, die Balfamfraude. 


' % 
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Balsämic, balsdmical, bale 
fammif, balfammit®t, balfa- 
—* a 

Baisamine, die Balſamine. 

Balsamint, die Meliffe. 

Balustrade, f, ballnstrade. 

Baltic, baltif, die Ditfee; von der 

. Diifee. 

Bim, 64m, (verw. mit to game. Ral. 
aud) to bamboozle}, der Betrug, 

| Schneller, PAF, Wind. 

to Bim, zum Beften haben, fihnellen, 
preflen. ' ; 

Bamboo, bambubh, der Bambus, 
das Bambusrohr. 
to Bamboozle, bambuf ft, 
(auch bier vergeſſe man nicht, dag 
man eine Mengfprahe vor fic hat. 
Eo wird es nicht befremden, ein Hell: 
dunfel von Wort zu finden, worin 
fid) Bagw, Baßadw, Findifch ſtam⸗ 
meln, außw , das fon unter amble 
vorfam, bumpeln, und to — w. 

-f., berühren, um das Unbebolfene, 
Tappiſche, Kindiiche zu bezeichnen. 
Die Italter haben hier die meiften 

" Borte, wie bumbo, bambino, bam- 
bolo, -bamberottolu, bambinello, 
bambinuccio, bambeccio, bambola, 
bamboleggiare, fur Rinderet, findi- 
ſches Weſen u. Sewn. 
alfo eigtl. wie ein Kind und unmiin- 
dig behandeln, demnad) gum Bes 


ften haben, fehnellen. , 
Bamboözler, der Kniffmader, 
haft. 


Bin, ban, der Bann; das Aufge- 
bot, der offentliche Musruf, Shk. T'S. 
KL.; der Fluch. To proclaim the 
baus, das Aufgebot thun. B. of the 

empire, die Reidsadt. B.-dog, 
‚ein Rettenbund, Shk. LHF. Bolt fpr. 
_ | tir Seherae. 
to Bin, urfpr. famsfr. und perfifch 
dofielbe was band, binden, durch 
Binden bezähmen, überwinden, 
wie Bavda’ viny 6. Stephan., durd 
Geſetze binden, Gefere geben, und 
wel diefe auch verdammen, da 
verwirnfchen, verfluchen. 
inaghan, vermuthlich ein trifcher 
Muͤnchhauſen. Daber he beats B., 
er erzählt Virgen, daß die Balfen 
brechen möchten. Volkſpr. 

Binat, der Bannat. 

Banbury story, ein finnlofes Am: 

„ menmabrcen. Volkſpr. 

Band, band 1 (perf, bend ; in Lane. 
aud) bant), das Band, die Schnur, 
inde, der Ring; Rragen; Auf— 
ſchlag; die Bande, Rotte, Eompag- 

- me; = bond, ein Eduldbricf, eine 

Ehutdverjhreibung, Shk. aHd., 
womit es alie Bedeutungen theilt u. 
.w. B.-box, der Pappfaften, die 
PublGactel. B.-dog. der Ketten: 
und, 


To b. ware} 


ber) | 


B.-roll, die Feine Fabne, 1 
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Schnur; Mufierrolle. B.-string, 
das Mragenband. — 
to Baud, binden, verbinden, gufame 
menrotten, Shh. Hf. 2a 
Bindage, bandıdfch, die Binde, 
der Berband. 


Bandalier, bandilihr, das Bane: 


dalier; die Patrontaſche. 

Bindeler, bandilet, das Bind- 

then , die Leiſte. 

Bindero'l. die Bandrolle, das Fahne 

chen, die Onafte. 

Bändit,, banditto, bandit, 

banditto, eig. ein Pandesverwies 
fener, Elender, dann Meuchler, Ban⸗ 
it. Banditti, Die Banditen. 

Bandoleker, . bandalier. 

Bandore, (xavdctea, QavdcTen, ein 

dreifaitiges Snftrument , wie Manz 
dora und Mandoline davon abftam- 
men), die Pandore. _/ J 

Bändow, die Binde; das Stirn- 

band; die Schnevpe. 

Bindy, bandi, das Rafett; gebo- 
en. B. leg, das frumme Bein, B.- 
egged, frummbeinig. - + 

to Bandy, fit (einen Bally Äinander 

zuſchlagen; wechſeln, sik. cHf AL. 
KJ. ; fich verbinden, verſchwoͤren, zus 
fammenrotten, Shk. AL. T'An.; 
überlegen, ftreiten. tt 

Bine, bebn, val. hebenon., das 

Gift, Berderben, die Deft, Seuche. 
His reputation is his b., fein Ruf 
tft fein Teufel. B.-berry, die fchhsars 
ie Schlangenwurzel. B.- wort, der 
achtſchatten, Solanum 1. 
to Bane, vergiften. j 
B —— giftig, verderblich, ſcheuß— 


ich. 
Banefulness, die Giftigfeit, Ver: 

derblichfeit. 
Banes, das Aufgebot, die Abkündi— 


Bine bis. to Gals, Be 
Duk —— 


to Bang, (verw. mit ayyew, engen, 
bangen, . und berübrend xcveiv, 
eine, Pein :c.), prügeln, ſchmei⸗ 
en, bläuen, Landfchaftlich auch bank. 
Ban Ring, prugelnd; das Prügeln. 
‘Polkipr. groß, tüchtig, bengelbaft. 
Bingle, (wie unfer Bengel aus 


baculus — n ift eingefchoben, wie’ 


In tangere AUS Sıysıy, mingere aus 
puysıy, Glaryery etc. — Very. mit p oF 
hen), Sted, Gh wangel, Klö: 
pfel, Der Prügel, RKnotenftod. B.- 
ears, Me Klappohren. B.-eared, 
mit hängenden Obren. 

Bänian, f. Banyan. 

to Bänish, banntfd, (f. ban), 
verbannen, ausbannen, 

Bänishable, auszubannen, zu ver⸗ 
treiben. 


Bänjslher, der Ausbanner, Vertrei— 


ct. 


Bänishing, verbannend; das Ver- 
bannen. 

Bänishment, die Verbannung. 

Bink. bänf, (veriw. mit bench), die 
Banf; © 
Ufer, Geftade; der Damm, 9 
die Staatsbank. 
Bank halten. 


ingel ; 

To keep the .b., 

' B. of circulation, dte 
Girobanf. B. for loans, die Leih— 
banf. B.-bill, b.- note, die Bank: 
note. B.- cresses, der Hederid. B.- 
möney, das Banfgeld. B.-stock, 
die Banfactie. B. of oars, Duft 
od. Ruderbank. 

to Bink, dammen; in die Sank les 
gen; tn Verwahr geben. 

Bänkafaler, das Banfafalet: Mars 
‚tenfpicl, oder Buch, (verderbt aus 
bankalphabat, wie bet ung die Spie— 
ler es auch. das ABCbuch nennen). 

Banker, der Banquier, Wechsler, alt 
Banker; Bakalinufifcher. 

Bankes, der Eigenthiinter eines aus 
kerordentlichen Kunftpferdes zu Shk. 

_. Bett, Bankes’s horse. LL. F 

Binkrupt, banfropt, bankbrü—⸗ 
mig, banferott, fallit; der Banks 
rottirer. To turn (grow) b., bans 
ferott, bankbrüchig werden. 

to Bankrupt, banferott maden, zu 
runde richten, s 

Bänkrnptey, banfropfi, 
Banfbruh, Bankerott. 
b., das Fallitengericht. 

to Bänn, f. to ban. 

Banner, (fchillere zwifchen Band, 
ban als Aufgebot, dem altt. bann, 

- bod, erhoben, und unfer Fahne 
tft daſſelbe, urſpre doch nur etwas 
bod, phen, Auf: oder Angebuns 
Denes), das Banner, Fähnlein. 

Bännerert, der Bannerherr, (fon 
pein. bat Bavvas'’ Batiheves apa 

ralımras. of ds eyirrog apXwV), 
das Band 6. Shk. AW. 
ännian, der Morgenanzug, Ueber: 

. wurf, Sdlafrod. 

Binning, verwünfhend; das Ver: 
wünfchen. 

Bdunister, bännifter, die Ba- 
luftrade, Einfaflung, das Geländer, 
Treppengitter. Bal. ballnstrade. 

Bannock, der Haferfuden. 


der 
Court of 


. Bänns, das Aufgebot, die Abfimdi- fF 


gung. ©. banes u. ban. 
to Binqnet, banfwet, gaftiren; 


fchmaufen. ; 
das Bankett, Gaftmahl, 


augnet, 
der Schmaus. 
Banqneter, der Schmaufer; Gaft- 


geber. 
Bängueting, maufend; das 
A . ‘caine lia 
Banqnette, banfett, der Antritt, 
die Bankette. Merfleinerungswort 
von bank. 
Banshee, bénshi, eine Tod durch 


vs 


andbanf, Nuderbanf; dad. 


Bar 


Gefang unter dem Fenfter anzeigende 
Fee in Irland. Nach Nenuelen bom 
gal. ben, bean, (wie im Bootiiten 
Pavva, Baviusc, § efud.), ein Weib 
u. sighe, ein Poltergeift. 

Bänstickle, bännftif't, 
Etidling, ein Fiſch. , 

to Banter, bannter, (wenn bier 
nicht etwas, wie Bavo:" uwpo;. Ba- 
yvurası" pwoatverat, Eriuaverau b. 
Heivch. oder wie sannio, cavvopag 
zum Grunde liegt, fo wußte ich kei— 
nen Gtamm. Oder foll man an die 
indifhe Banta denfen, die Mutter 
des Geiers Garudha, die mit Pal- 
fas Paniay der ave Oe Gottin 
in — identiſch iſt, wos 
bon in den Sprachen mehrere Wore 
ter für Spott fommen? z. B. cnu- 
rev, (uftiaer Raus, bufone, 
utzen, bon der Dhrenle, wroc. Euz 
Lenfpiegel), ſchrauben, aufzieben, 
ſpotten. 

Banter, der Scherz, Spott. 

Bänterer, der Spaßvogel, Spoͤtter. 

Bäntering, ſpottend; das Spotten. 

Béhtling, (mag an bairn. bairnling, 
wie an bant (f. band’, alſo Midel- 
find, oder, da es ein gemeines Bort 
ift, aud an bankling erinnern), der 
Banfert, Fleine Bala. 

Banyan-day, (darielbe Wort was 
bannlan, indifchen Urfprungs), der 
Fafttag auf den Sebtifen. 

Baptism, bapptifm, die Taufe. 

Baptismal, bäptißmel, von 
der Taufe. : 

Biptist, bäpptift, Baptifta; der 
Täufer; Tanfgefinnte. . 

Biptistery, der Taufſtein. 

to Baptize, bäpteif (gr. Barre 

u. Barrw, etq. eintauchen), taufen, . 
Weld verfalſchen. 

Baptizer, der Taufende. 

Baptizing, taufend; das Taufen, 

to Bar, ba'r, hemmen, fperren, vere 
riegeln, vergittern, hindern, vere 
bieten, Einhalt thun. I bar thar, 
tch bin dagegen. To bar a vein, eine 
Ader unterbinden. To bar a right, 
eine Partei von Behauptung eines 
Rechts ausſchließen. 

Bär, (zunachft vom frz. barre, wag 
man auch celtifh finden mag. Aber 
dies Wort, wie barriere, barricade, 
die ital. barra, sbarra. ferner ver- 
rouil, verron, a8 bebr. beriach, 
Dueerbaum zum Thirverfehluß, Nies 

gel, fperren, Gefreunten fich in 

a770. Öyraw, Oynu > CUXN » In der 

Babialform Yoactn, eratl. fterren, 

dann mit etwas Rauhem, Zeun rc. 

umgeben, Wovon relasypeı. Cage 
kro£, lat. fer: io, Gay, Zweig, CXX OSs 
fpiger Dorn, Prabl, Peano: und 
mehrere, alfo mit und ohne die haus 
fige Metathefe abgeleitet find. Wore 


der 


Bar 


aus fih denn ergiebt, daf das Ur- 
fprüngliche feinem, weil allen Bol: 
fern eignet. Alfo Ye robes 
Stik Aft, (woher denn aud bren- 

‚ehe etc.), der Hauptbegriff gewefen 

ufeyn, oder ein abgebrodener 

ft), der Riegel, die Echranfe, das 
Gitter; die Etange, Barre, Eprrre, 
der Baunm; Schlaabaum , das Ducr: 
hols; der Querftrich, das Hinderniß; 
der tact, Tactſtrich; die Sandbank; 
das Gericht; die Advocaten. B. - fee, 
das Sikgeld, Losgeld. B.-iron, das 
Gtangeneifen. B.- master, der Erz: 
mefier. B.- pump, Kochspumpe. B.- 
shot, die Standentu ef. B.-steel, 
der gemeine Stahl. B.- ways, git: 
—** ‚in Querlinien. B.-wood, 
afrit. Rothholz. 

Bar., abbr. Baron, Baronet. 

to Bärb, ba'r6, barbierens auf: 
fdirren; Widerhafen anmachen. 
arb, (vom lat. barba. Damit ift 
aber auch das im Klang ähnliche bar- 
bar fürzend gentifcht, fo. wie aud 
eine andere Bedeutung an bar ertn- 
nert), der Barber; Bart; die Var: 
be; der Widerhafen ; Buel am Pfer⸗ 
degeichier; das Gezeug, Gefehirr. 
drbacan, ba'rbäfäan, (morgent. 
Urfprungs. ( Barn ift noch perfifch 

auer, Hefud. Bapız * TEINOS mvo- 
u. ‚dann bei Angelf., Brangofen, 
paniern u. Italiern), der auficre 
Vachtthurm, die Warte; der Brit- 
Fentopfz die Schießſcharte; dag 
innloch. 

Barbadoes, bärbehdos, Bars 
bados. B. - aloes, die Leberaloe. B.- 
cherry, die weftindifche Kirſche. B.- 

ower-fence, der Pfauenſchwanz. 
B.-nnt, die weftindifche Purgiernuß. 
‚-tar, der Bergtbeer, 


Barbirian, ba'rbehrien, (perf. 
arbar, ein Paftträger. Den Grie— 
den wor jeder Nichtgrieche Barbar), 
barbarifch ; der Barbar. 
arbäric, ba'rbärrid, barba- 
rif , antbelinife. 
rbarism, a'rbarifm, der 
Barbarismus; die Barbaret. 
arbarıry, ba'’rbarriti, die 


Barbarei; der Barbarifinus, 
Birbarons, ba'rbaros, barba- 

THA; graufam; plump. 
Birbarousl y, barbarifch ; graufan ; 


plump, . 
irbaron sness, dic Barbarei; 
insefehlachtheit. 

Birbary, die Barbaret, 
arbason, ein Geift zweites Wan: 
ges 6. Shk. MIT. Ueber die Get: 


Kr oder Dämonen hat Reginald 
cotus gefdricben, wo ©, 377 
bon diefem geredet wird. 

irbe, barb, (andere, etiva aͤltere 
Serm son barb, iv. f., und Eins 
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mit beard. Daß die hier anzugeben» 
den Bedeutungen famtlih bildlich 
find, und in manden verwandte Kans 
ge bindurchzieben, woraus cin buntes 
emengfel entfteht, bedarf kaum der 
Erinnerung), der Barber; die BSrufte 
webr, Bruftlände; das Gezeug, Gee 
irr; die Larve, das Bifier; der 
art; die Wimpel. Ehauc- 
Birbecne, ba'rbifju, bas ges 
bratene ganze Echivein. 
to Birbecune, ein Schwein gang 
braten, j 
Birbed, barbiert, gefhoren ; bartig, 
mit Widerhaten; mit Budeln,Epenf;; 
gerüftet, Shk. Rb. Be. 
Bärbel, die Barbe; Kröte, , 
Bärber, ba’rber, (fon im perf, 
berber, ein Scherer), der Barbier. 
B-’s bason, das Barbierbeden. 'B-’s 
chafer, die Wärmflafche. B-'s chafr, 
Barbierftuhl, der allen gemein und 
paßlich ift, Shk. 47”. B-'s sign, 
eine Stange mit zwei Geifenfugeln. 
B-'s vices, Schluſſelſchrauben. B.- 
monger, der re Poke , gefchnies 
gelter Nart, Shk. KL. 


to Bärber, ftuken, pußen, pudern,, 


(werl diefe Beichäftiaungen in mans 
chen Ländern, wie in Frankreich, von 
Einem verrichtet werden). 
Bärberry, die Berberiße, B.»tree, 
der Perberißenftraud. 
Barbican, f. barbacan, _ 
Bärbotine, der Wurmfame. 
Barcone, (Vergroͤßerungswort bon 
barca), ein Schiff von Mittelgröße 
auf dem mittelländiichen Meer, 
Bärd, ba'rd, erdeh ift ſchon im 
Perfifden ein Son in der Muſik. 
Veriv, find gewiß Besuw, fremo, Xos- 
srıda, barrire, brummen, "Agdakı- 
* die Muſen, Bardalig, alte. 
die Lerche, CoTaucs oerus. Wachtel, 
Wrdalus, Water der Muſen und 
Slötenerfinder. Go fommen dieſe 
Worte auf ard guru, einen Ized, 
der als Feuer, Licht, Geift den Menz 
ſchen Geift u. Wirlenfchaft gegeben. 
Daher auc ars, Kunft, hebr. or, 
Licht, Die zweite Bedeutung führt 


auf das lakoniſche BooSa, Schwein,’ 


verres, Eber, Ferkel, porcus, engl. 
boar und barrow, als Lerwandte), 
der Barde, Dichter; die Flitfche, das 
Sti Spee, , 

to Baird, (eig. beim Bart) zupfen, 
raufen, fcheren. 

Bardachio, bardäsh, der Giton, 
warme Bruder. 

Barded, (mittellat. bardatus, von 
Pferden) aufgefhmüdt mit dem gue 
ten Zeug, Shk. Re. 

Bare, bebhr, trug. Bon to bear. 

Bare, bebr, (aus Grow, Baow, fiths 
ren, tragen, wovon lat. parare, 
bere wachen, . altt. bar, was vor 





nn 


Bar 
oder zu Tage liegt, blof, nadt. So 


ecunia parata oder in p aratis, 
ar Geld. Aud im Hebr. iff ber 
leer u. lauter. Wal. barren und ro 
are, welche offenbar verwandt find), 
ar, nadt, bloß, fabl; entblößt, 
‘arm. B. of money, obne Geld. B 
round, der platte Boden. B. truth, 
ie reine Wahrbeit. B.- bone. 
und finohen. B.-faced, ftirntoé, 
unverlarvt, unverfhämt. B. - faced- 
Unver: 


ness, die Stirnlofigfeit, 
fhämtbeit. B.-gnawn, ganz abge: 
negt. B.- foot, barfuß. B.-legged, 


barbeinig. B.-headed, barbaupt. 
B.-tailed, dünnfhwänzig, vermas 
ert. 
u. are, nadt machen, beranben, 
Barely, bloß, nadt, fabl, arm. 
Bäreness, die Blöße, Nadtheit, Ar- 


muth. 

Barfull, aud barrfull, voller 
Hinderniffe, Shk. TN. 

to Birgain, 6 ed (von barge 
— iv. ſ. vgl. unter balk — daß mit- 
‘tellat. barcaniare, barganniare, bar- 

 guinare, bargann'zare, eig. wol über 
infuhr u. Einfuhrwaaren verhan- 
"deln, wober barganaticum, der Schiff⸗ 
off; dann überh. mafeln, Kauf 
{ntieken) handeln, feilfchen, bieten, 
it ior—-, auf, um —, befeilfchen. 
‘To b. in the lump, tn Baufh und 
Bogen. 

Bärgain, der 838 Kauf; Pro— 
it; die Zote; der Schlump (?). A 
4 , topp. Ab. isa b., Augen auf 
Kauf ift Kauf. Into the b., in Rauf, 
obenein. A good b. is a pickpurse, 
wer mohlfeil fauft, fauft ſchlecht. 
To strike a b., einen Handel fchlie: 
fen. To sell a b., einen Poffen rei: 
fen, beſchuppen. Cia. hieß fo ein 
Hoffpiel zu Zeiten der Königin Anna, 
wo einer zu der Frage was verlei- 
tet ward und darauf erne Unflätigfeit 
zur Antivort befam. Es war cin Wik- 
handel, worin der eine betrogen wur: 
de. B.-maker, der Mafler. 

Bargainte, barginib, der Käufer, 
Einbändtler. 

Birgainer ba'rginer, der Ber- 
faufer, Berhandfer. 

Bargaining, handelnd; das Han- 
deln, Kaufen. 

Bärge, ba'rdfch, (gl. balk. Das 
Mort fhillert wieder zwifchen diefem 

‘und Ceow, to bear, w. f.), die Bar: 
fe, tas Luftboot. B.-conple, der 
Querbatfe. B.-man, der Faͤhrmann. 

Birger, der Schiffer, Fabrinann. 

Bdrgemastcer, der Bootdeigenthüs 
mer. 

Birgh-mote, dag perageridt. At 
bieh barzh EN ein steiler Hohl: 
wen, eine Schacht, Srnbe. 

Barilla, die ſpaniſche Sorta. 
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Haut | 


Bar 
(vgl. balk, barge. 

orfe. Wurzelt wieder, 
wie bar, mw. f., in gycow, reißen, 

1 u, bat den Begriff des Aufgeriffenen, 
Rauben ; dab. berw. mit oaexec, Runs 

ef u. Wurzel, Gane, Zweig, bay 

—* , gaxrgin, Stange zum Frucht⸗ 
abſchlagen, radix etc), die Borke, 
Rinde; Harte. Pernvian b., die China⸗ 
rinde. B.-bared,abgerindet. B.-bonnd, 
didrindig. B.-gailing, Nindenbreft. 

to Bark, (dre Bedeutung bellen 
deutet auf gacrw, dalw, fnurren, 
Boalw, voagw, Osıdlm, @ugw U. a., 
die allertei Geraͤufch austriden, wo 
nur Berfebung u. Labialform ift, 
abfhäfen; bellen; anpochen. To b. 
ar, against, aubellen, miderbellen. 

Bärker, der Abfchäler; Beller, Poe 
cher, Schreier. 

Barking, abihälend, bellend; das 
Abrinden, Gebell. 

Bärky, borfig, von Rinde. 

Bärley, ba’rli, (verw. mit dem 
hebr. bar, Getraide, arab, Waizen, 
far, farina, farrego), die Gerfte. 
Peeled b., die Gerftengraupen. B.- 
brake, der Erntetanz. B.-bread, 
das Gerftenbrot. B.-broth, die Gers 
frntunne, der Gerftenfaft. B.-mow, 
te Gerftenmayd. B.-sugar, der 

B.- water, det Ger⸗ 


Birk, ba'rf, 
Niederf. B 


Gerſtenzucker. 
ftenfeim. 
Bärm, ba'rm, (v. bram, barm tnd. 
die Erde; fo lat. fermentum)‘, die 
‚Hefe, Barnıe. , ”, 
Barmy, befig, baͤrmig. Ä 
Bärn, ba'rn, (in diefem Worte, tv el: 
ches auch bairn, angelf. bearn, frant. 
barn gefchricben wird, ſchimmern wies 
der mehrere durch, wie die Bedeutun- 
gen verratben: Schener u. Kind, die 
es nad Wachter aud ber uns hat. 
Nämlich das hebr. bar, Getraide, wo— 
von barley und feine Verwandten, 
vgl. barm;; dann Lepw und fein Ger 
pp. ‚Denn off Kind ift es mit dem 
ald. bar, Eohn, wie mit tem angef. 
grieh., woraus unfer ge-baren, 
verwandt. Die Echeuer oder der 
Speicher heißt aber engl. aud garner, 
welches fonach entweder nur die Gute 
turalforın unfereé Worte, oder das 
verfeßte granarıum Wäre, iwie aus 
ranum Brier Korn wird. Diefe 
chillernde Natur führte leicht zum 
— b. Shk. MA.3, 4. Im 
Perfiihen ift bern ein Zaungeflecht, 
eine Hürde. Für die Bedeutung Ka rz 
pfe, die B. anfithrt, ‘wenn fie wabr 
ift, ware vielleicht das phonicifche 
Byous* 199u: bet Hefrd. au verglet: 
chen, obwot unjer Birfd, Pare, 
ihm näber ftebt. Waren ed Setzkar— 
pfen, fo fame es auf die Bedeutun 
Kind oder Junges gurid, de fi 
wieder durch cine heſychiſche Eloffe 


Bar 


Bao’ ucxoov beftatigte, wenigſtens 
dem Sinne nah. A parson’s b., eis 
ne Parrerfcheuer, volffpr. für etwas 
Unerfüllbaret ; Unerfättliches », dre 
Scheuer, Scheune, der Boden; Kar— 
fe. _B.- door, das Edeuntbor. B.- 
oor, die Tenne. B.-owl, die Bo: 
deneule, 

Birnaby, Barnabas; auch ein alter 
ſchneller Dang. 

Birnacle, ba'rnadf, die Enten: 
mufchel; Bremfe ; Brille (ſpoͤttiſch ); 
Tranfgeld für den Stallknecht berm 
ai gg leichte, einträgliche Ar: 
cit. B. bird, die Baumgans, aud 
brand goose. die, nad einem Rolfé- 
fauben, aus einer abgebrodenen Mu: 
—* entſtand; Shk. Tp., 

Barometer, barommtter, das 
Barometer. — 

Barometrical, barometriſch. 

Biron, barren, (ſvan. varon, goth. 
wair, ſcyth. aior. altt. bar, | angelf. 
wer, dat. vir. DIESER alfo 
Mann des Firften, von dieſem be- 
febnt, zu Schuh und Truß), der Ba: 
ron, Rretberr; Herr, Ehemann, (da: 
ber bırun et femme, Mann u. Frau). 
B. by writ od. creation, eig. vom 
Konig aus der Menge wegen ihrer 
Latente Ber wfene, urjpr, nur für Eins 
nal, denen Diefe Würde durch königl. 
Urtunde (by patent) gefichert ward, 
Jetzt find b-s by writ. die dem ford: 
titel thre Zunamen anhängen; b-s 

by letrres patenr, die von Ihren Bas 
ronien fo heißen. B. by tenwre, Lez 
bensbaron. R. of the exchequer, 
Borfas der foniglichen Schatzkanimer. 
B.of beef, Die zwei unzertheilten Len— 
denftiie eines Dehfen. Diefe Bedeu: 
er führt auf Farr, Os, wovon 
ned) gr. Gacow, pflügen, welches, 
wie de Namen vieler Thiere, in so 
oder fo bangt, (val. bard . welche 
nur durch Die verfehiedenen Spiritus 
modtficirt wird. . 

Bironage, baͤrro nedſch, die Ba⸗ 
ronſchaft, Barenie; Barone; Frei: 
herrnſteuer. 

Bäroness. die Baronin, Baroneſſe. 

Bironet, der Baronett, Nebenba: 
ron. Niedrigfte Stufe vom Erbadel ! 

Birony, die Baronie, Baronfdaft. 
droscope, das Baroffop, der 
Schweremeſſer. 

Barr, b. Ehauc. f. bar. 
ärracau, aud) barragan, 
Berfan! — 3 

Birrack, «perf. barchaneh, ein Zelt), 
die Barafe, Hlitte., 

Birras, das Pacleinen, Feiltud. 
drrator. (. i6L, cimbr. u. fcandin. 
baratta, Kampf, Gefecht, das nod 
im Stal. 6. Dante tft. Entweder von 
der Urbedeutung ein Kampf mit Knirt- 
tela, oder von dem Ctreit vor den 


der 
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Bar 


Gerichtefchranfen, f. bar), der Bune 
—“ , Zanfer. 

Bärratry, die Zungendreſcherei, Schie 
fane; Veruntreuung. 

Barrecoes, fleine Tonnen zum Wafs 
ſerholen auf Schiffen. 

Bärred, ba'rd, bemmte, fperrte, 
verriegelte; gehemmt, geſperrt, ver— 
riegelt. 

Bärrel, barril, (altfr. Bari, ital. 
barile, von bar, w. ſ. ie Begriffe 
des Runden, wie cin Aft, umd ded 
Ber fperrené, Berftopfens find die 
berrfchenden, aus welchen ſich die Bee - 

Deutungen leicht ergeben, wenn man 
nur feft hält, daß etwas verftopfres 
Entindrifches der Hauptbegriff ifs 
alfo) die Tonne, dag Foß; Gebaufe; 
die Walze; Höhle, der Lauf; Kaften, 
die Trommel. B. of the ear, die Ahr: 
trommel. B. bellied, didbaucig. 
B.-maker, der Küfner. B, fever, 
volffpr. Flaſchenfieber, Trinkluſt. 

to Bärrel, auffüllen, eingießen. 

Bärren, bärren, (aud alt bareyn, 
gleicherweife verwandt mit bare, ivie 
mit bar, w. f., ja mit dem gr. erap- 
vor, OT AVIOG, felten, rar, din), dürr, 
unfruchtbar; ‚arm, dürftig, matt. 
B.- wort, die Biſchofsmutze, Epi- 
medium : . 

Bärrenly, dürr, unfruchtbar. 

Bärrenless, die Dürre, Unfrucht: 
barfeit. 

Bärretor, f barrator. 

Bärretry, ſ. barratry, 

Bärrful, ba'rful, f. barfnl. 

Barricäde, barricado, bärri- 
febd, barrifehdo, (f. bar). die 
Perraminung, Vorlage, Wagenburg; 
der *2 das Hinderniß. B. 

“ of trees, der Rerhau, 

to Barricade, to barricado, 
verrammen, a ve ; hemmen, fper: 
ren; abhalten, hindern. 

Bärrier, barrier, die Nerfchans 
zung, Mefiung; die Wormauer; Land— 
webr; Gperre, Shk. IT T.; Schran⸗ 
fen; der Grangplag; Baum; das 
Hindernif ; die Wettlauffchranfe. 

Barril, f. barrel. 

Barrister, (vor der Schranne; f. 
bar), der Anwalt.; 

Bärrow, barro, (verw. mit Ceo», 
to bear, tragen, fabren; dann mit 
Boeda, Schwein, f. bard. Ferner ift 
ef alé Hügel nur andere Form von 
burrow u. alfo verw. mit wugyor, 
macedonuderusyor, Bura, Berg, 
die Trage, Bahre; der Schuͤbtarn; 
Grabbügel; fchrofte Steig; das Huͤ— 
nengrab; aefchnittene Echwein, ‘aud 
in det Form barra), B. bnnter, der 
Karrenſchieber, die Obfiböferin. B. 
grease, dos Echweinfett. B. hog, 
der Polk, Eber. 


% 





Bar 


Bärse, (in Gumberf. auch base), der 
Baͤrſch. Bol. barn. 

Barsham, landfch. ein Kummet. 

Bart, abbr, Baronet. 

to Barter, ba'rter, (f, barratox), 
Taufhhandel treiben, taufhen, vers 
taufchen ‚»barratiren. Yo b. away 
one’s time, die Zeit verjchleudern, 

Barter, der Tauſch, 

Bärterer, der Tauſcher, Vertaufcher. 

Bärtering, taufchend; das Tauchen. 

Bärtery. tas Tanfchen, 

Barth, landih. vin warmes Lager, 
Weide für Kälber u. Lauer, wahr— 
fheintich veriwandt mit Bapadpov. Be- 

89904, PBsetoov,, Badgou, PoFoeas, 
tere, Grube. 

Bartholomew, bärdfollomju, 
Bartholomäus, B.-fair, der Barz 
thelsmartt in Smithfield. B.- baby, 
ein überbeflittertes Puppen. 

Bärton, ba'rten, das Hinterbaug, 
Beihaus, der Huͤhnerhof; das Vor: 
wert, die Meierer. 

Bärtram, der Bertram, Anthemis 
Pyrethrum L. 

Bärwig, die Perücke. ©. periwig. 

Basdites, der Bafalt, Caulenftein. 

Base, behs, (aus Parswv, DON Ba- 
Suc, wovon lat. bassus, ital. basso, 
frz. bas ; u. Dann wieder aus Bacic, von 

‚Bar. Bouvw), niedrig, tief; mieders 


tracdtig, flein ‚amukig; ering, 
unaͤcht, falſch; die Bafıs, der Grund; 
uf, das Untergeftell; der Bah; 


arfh; ein Wettlauffpief, auch pri- 
son - hase ‚„ für prison-bars, ver: 
mutblih von den Ewranten, von 
welchen ausgelaufen wird. Daber die 
Formel ta bid the base, den Kampf 
anbieten, herausfordern. ©. Ma- 
leur zu Shk. Venus and Adonis To. 
15. p. 3%. B, trick, der ſchlechte 
Etreich. B. extraction, die gemeine 
Herkunft. B.-born, unebelih. B.- 
court. (auch bloß base), der Viehhof, 
das Niedergerit. B,- estate, b.-te- 
nure. das Bauerngut. D.-minded, 
niedrig ie B.-viol, die Bratfche. 
to Base, f. to abase, ringern, legis 
ren, fälfchen. 
Baselard, der Dolch. 
Basely, niedrig, nicdertradtig, gé: 
‚mein, falich, unecht. 

Basen, f, Basil. 

Baseness, die Niedrigkcit, "Tiefe; 
Niederträchtigfeit ; Schlechtigkeit, Gee 
rumghaltigfett. 

Baserocket, die grofie Klette, Arcti- 
um Lappa L. 

toBish, baſch, (f. ta abase u. to 


abash. Auch vgl. to bush), fich ſchaͤ— 


men. 

Bashaw,bafhab,audhbassa,/mar, 
Peiſchwa, eig. Stiergott, v. fort, 
os, wovon bos, dann Herr), der Baz 
fda, Bajla, 
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Bas 


Bäshfnl, bafdful, verfhamt, gee 
fhamig, blöde; ſcheu. 

Bishfully, gejhamig, blöde. 

Bäshfulness, die Gefchänigfeit, 
‘Blodigfeit. 

Basil, basstl, (auf jeden Fall find 
‚bier wieder mehrere Stammworte ge= 
nicngt und verwandelt, wie frz. bieis, 
aus wAayios, wAdiciog. Wie daſſelbe 
aud) die Bedeutung Schafſell zeigt, 
in welder manche basen oder bawsin | 
febveiben und vom Fr}. bazane, ein 
Kath = oder Schaffell ableiten, welches 
denn auf das perf. buzeh, Schaf, fibre 
te), Baſel; Bafılius; Bafilicum; 
das gegerbte Schaffell; die Garage, 
Gehre. Stone b.{ der Thymian. , 

to Bäsil, f. das vorige Wort, ſchraͤge 
zufchleifen. , _, 

Basilic, bafıllid, (von Bacidreve, 
König), die Hamptader; von der 
Hauptader; der my Tempel. 

Basilical, von der Sauptader, B. 
vein, die Hauptader. , : 

Basilisk, bassilrfe, der Gafihst; 
die Feldfihlange {ein Geſchütz). 

Basin. behf'n, (wie das frz. basin, 
das urfpr. bacin hieß, hängt wie B ez 
den, Becher, mit einer Grund: 

orm aa, awa zufammen, die Waſſer 
eißt u. wovon aqua, aequor, Wo: 
e, u. viele andere (vgl. bog. bay) 
fen Bal. beacon), das Becken 
ie Schale; Grube, Doe; au 
polffp. Gpottname für einen Bart 
ftherer, 

Basis, die Bafis, der Grund, das 
Untergeftell. 

to Bäsk, bä ff, (von Hausa, Cave, 
Pavew, Qaw, Oalw, Owyw, bebr. 
phuach, faden ic., weldhe zunaͤchſt 
in bög. Licht, liegen, und alfo über 
haupt Licht geben oder nehmen bedeu⸗ 
ten mitffen, zuletzt aber in aw zuſam⸗ 
menfließen, dag weben, brennen, trod= 
nen,. athmen, fprechen beift u. eine 
mweitverzweigte Familie bildet), fon= 
nen; warmen; fid) fonnen; fic) war: 
men. To b. in the sun, fi fonnen, 
in der Gonne fpielen, — 

Basket, batt et, (von bascauda 6. 
gute, 12, 46., nach Martial einem 

ritifhen Worte, welded von bass, 
unfer Baft, cs fet num Binfe oder 
irgend eine gabe zu oder Nine 
denart, nach Samiefon abgeleitet wird, 
woraus Matten u. Körbe geflochten 
werden. Fascea b. Barro ıft Rinde, 
Edale, fascia, Echnur, fascis, Dime 
def, fo daß b. hberhaupt ein Gefloch⸗ 
tenes’, Geflecht ware, Freilich wird 
hascauda durch ein metalle nes 
Epirhlgefaß oder Schwenkkeſſel urfpr. 
erklärt — gegen die Ablettung), der 
Korb. B.-hile, der überflochtene 
Griff, Gabelforh, Shk. bHd. Bo | 
maker, der Rorbmadjer. B.- making, 


Bas 


das Korbmachen. B.-man, der Laft- 
träger. B. tenure, Korblehn, deſſen 
Innhaber dem Gerichtsherrn Körbe 
liefern muß. Basket ift auch ein Zu: 
ruf im Habngefedt, die Zahlunfahtz 
gen abzufchreden, alé welche in einen 

‘orb geftecft werden. | 

Bison, f. basin. 

Bass, behß, b.-mat, die Matte; 
aud tief; der Saf. B.-string, die 
BaFfaite. , , 

to Bass, tief tönen, ftart drohnend 
berfunden 6. Shk. | 

Bas-relief, bafrilibf, Halbhoch⸗ 
a Bas- relief, halb erhobene Ar: 
eit. 

Bassa, f, bashaw. 

Basser, das Ballet. 

Bässock, die Matte. 

Bassoon. bäffuhn, der Ballon, 
das Fagot. ; 

Bist, sd der Baft, 

to Bäst, f. to baste. i 

Bastard, ba'fterd, (unter den vie⸗ 
{en Ableitungen möchte man fi) wol 
für die vom Eoragrfiven Baccagis am 
erſten entſcheiden fonnen, da der Fuchs 
wie der Hund, Wolf, Eſel im My: 
thus die Geftalt des bublenden 
Gottes tft, wober aud) eine, Hure fo 
enannt wird, a felbft die zweite 
Bedeutung des Worts wird daraus 

weil Wein und Efel u. 
ud in den Gpraden verwandt 
mdi dvoc — olves — ebr. baser, 

Weinlefe halten, boser, die unreiſe 

Traube, gr. Borepe. Wol mögen die 

Epracen, jede innerhalb ihres Ge- 

biets, Ableitungen u. Deutungen ver- 

fuden; aber Eins muß allen zum 

Grunde liegen), der Baftart; unele- 

lih; unächt; ein füßer Wein; Shk. 

MM. B. saffron, der Gafflor. 


co Bästard, zum Baftart machen, 
Raftart nennen. 

to Bistardise. die Unächtheit bee 
weifen ; seinen Baftart zeugen; ver— 
ratfdren. 

Bastardly, unehelih, unaͤcht. 


Bästardy, die Baftartfchaft, Unadt- 


eit. ; 
to Baste, bebft, (vert, mit raraw, 
matacow, ſchlagen, to beat, baton, 
fustis etc.; mit wasım., träufeln, 
Iprengeny neßen, endlich mit to patch, 
ie amt Ende alle auf raw zurücktom⸗ 
men), abprügeln;, anflırren,, beth 
nahen; buttern ; mit Butter begtefen, 
betraufeln. To b. flints wi but- 
ter, leereg Stroh drefden. 
Basten, baft'n, baften. 
Baster, f. basting -ladle. . 
Bastile, die Baſtille. 
Bastinade, bastinado, ba fti- 
nehd, die Baftonade, Prugelfuppe; 
das Prügeln, 


 erftärlich, 
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Bat 
to Bastinhde, to bastinado, abs 


prugeln. 

Basting, beh Ring, abprirgelnd, 
mit langen Stichen nabend, beträus 
feind; das Prigetn, Heifinaben, Bes 
traufeln. B.- ladle, der Bratenlöfiel, 
die Echöpffelle. ye 

Bastion, baftjon, bastiment, 
(von batir), die Baftet, das Bolle 
werk. 

Baston, bastd.on, f. batoon. 

Bar, bat, (bier fließen to beat; ba- 
ste, w. f., und Carra, Cacca zu⸗ 
faminen. Denn dick letztere ift die 
fchirchterne, ſcheue Sledermene, pin 
Gew, OeBu, Cevyw, Daher fie oudy 
back beißt, w. ſ. “Endlich ift ei Zus 
fammenatebung von Bartholomaecns, 
Daher) Barthel; das Sti; dre Ker: 
fe, der Knittel, Shk. Co.; das Raz 
det; die Fledermaus, Shk. H. Tal. 
back. B.-fowling, der Nachtvogel⸗ 
fang bei Fadeln oder Yaternen. B.- 
et, der Blaucl. Whirl b., der Fecht⸗ 


handſchuh. 
ehtebei, ſtreitig. Bol. 


Batable, 
die Baumſchule. 


to baste. 
Batardier, alt 
ähwien, bataviſch 5 


Batavian, bat 
der Bataver. 
Batch, batfch, (gehört zu to bake 
u. beat), das Gebad; die Art, der 

Schlag, wie wir etwa Gemädht. 

Bätchelor, bätfh'lor, f. ba- 
chelor. 

to Bate, beht, (veriv. mit to bait, 
to abate, to abet, w. f.), abbreden, 
permindern, abnehmen; ablafien; 
herfallen, baizen; klatſchen. He won't 
b. an inch of it, er giebt fein Haare 

breit nach. 

Bate, die Holsfafern ; der Streit, Janf, 
Hader; shk. MW. — Auch Impf. 
v. to beat. , 

Biteful, zaͤnkiſch. Ä 

Bitement, behtment, der Abzug, 
Abbruch, die Verminderung. 

Bäth, ba'df, (verw. mit dem phrva. 
Redv, Waller, aQw, BParrw, mit 
wet, w. f., und mit vw, vöw, vye, 
bw, Formen, die in vielen abgeleite- 
ten Wörtern fund werden. Aud r. 
both, Strg), Bath; das wad; 
die Bahung. B. -fly, die ſpaniſche 
Gliege. B.-keeper, der Barer. B.. 
metal, das Prinametall. 

to Bathe, behdf, baden; wafchen, 
auswafchen ; baben. Ä 

Bathing, behdfing, badend; das 

Baden, B.-place, der Badeplag. 

B.-tub, die Badewarne, 

Bating, bebting, abbredend, abs 
fafiend; das Abbreden, Ablaſſen; 
ausqenommen, mit Alzug. 

Baris, der Meerfencel. 

Batiste, der Batiſt. 


‘B atlet, f. bat. 


Bat. 


Bitner, ein fetter Obs, Maftods. 

Baroon, batubn, (das fr_ baton), 
der Knittel, die Keule; der Comman- 
doftab. on 

Battahiled, battabt’d, mit Finnen. 

Bartaitons, 6b. Ehauc. bätailons, 
trefrenhaft, kriegeriſch, ſchlagfertig. 

. to beat. ; 

Barralia, battagl'j4, die Schlacht— 
ordnung; das Haupttreffen. 

Battälion, battalljon, dad Ba: 
tdlion, der Fabn. 

Bi’tel, batt'l, Boot; fruchtbar, 
fett; <f das folgende). 

to Bittel, to bätten, (angelf. ba- 
tan, gedeihen, wacfen, hamb. bas 
ten, nutzen; verw mit to fatten), 
mäften; duͤngen; fic) maften, fid 
wälzen. DE 

Bitten, bäatt'n, das Nichtfcheit, 
eine Dunne Latte. 


co Batter, batter, lat. batuere, 


ſchlagen, ftampfen , fehmettern, zer⸗ 


trummern; obliegen, fchief fteheit; 
ausaedient, abgedient feyn. 

Batter, gefchlagener Teig, der Ein- 
flag, Teig, das Rühren. N 

Battered, geſchlagen, zerftampft, 
———— mürb, ſtumpf, abge: 

raucht. : 

Bätterer, der Schläger, Zertrüms 
merer. 

Bitrering, fhlagend, ſchmetternd; 
das Schlagen, Schmettern. B. ram, 
der Sturmbof. —, 

Battery, die Batterie, Stidbettung, 

‚der Roft, Stüdroft; die Schlägerei ; 
das Ausfchlagen; verarbeitete Kuz 
prer. P 

Bätting-staff, der Bläuel, Waſch⸗ 
bläuel; f. batler, batrril, 

Bitciab » wie Fledermaufe; f. batty 
u. bat. 

Battle, batt'l, die Schlacht, das 
Treifen. To. give b., fihlagen, fid 
fhlagen. To join b., handgemein 
werden. Fit for a b., fehlachtfertig. 

- B.- array, die Echlachtordnung. B.- 
ax, die Gtreitart, Hellebarde. B.- 

‚ door, aud) battledore, aus dem fpan. 
batador, val. bac, das Madet, die 
Schaufel, Pallete, ABE Tafel. B. 
royal, volffpr. eine grofe Prügelei. 
B. twig, in Derb. ein Obrwurm. 

to Battle, ein Sreffen liefern; die 
Stipendien austheilen. Gn Orford 
auf Pump nehmen, das Effen anſchrei— 
ben laffen /wober man faft anto bid, 
u. betteln denfen möchte). 

Bittlement, die Bune; Mauer mit 
Zinnen. 

Bättler, der Stipendiat; f. to battle. 

Battology, battollodfchi, (ar 

arroroyıa, anaeblicd vom ſtammein— 
> den, ftotternden König Battus von 
Eyrene in Libyen; Hervodot. 4, 135.), 
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Baw 


ae Geplapper , Geplarr, Wiederhos 
ung. 
Battoon, f. batoon. / 


Battril, in anc. ein Bläuel, 

Batty, bätti, wie Fledermaufe; f. 
battish. 

Bavaria, bawhhria, Baiern. 

Bavarian. bairiſch; der Baier. 

Bavaroy, bawarat, der Mantel, 


Ueberrod. 

Baubte, bahbih, bawbie, (aus 
bas - piece ,.d.1. bas - billon, geringe 
So Münze), der halbe Penny, 

reer. 


Banble, bahb'l, aud bawble, 
die Minderei, Shk. TC.; Kleinig⸗ 
feit, das Lumpending, Spielwerk; 
die Narrentolbe, ein Stäbchen mit 
einem: ausgefchnigten Kopf, Shk. 
AVP; die Hoden; auch ein verliebs 
tes Werb; Sk. O. Die Verfchies 
deubett der Bedeutungen weiſet auf 
Verſchiedenheit des Stammes; eins 
mal namltch auf to babble, welches 
f., dann auf BaPahov., Banußakov, 
weiches Hefvch, als phrygiſches Wort 
durch ro aldcioy die Sdhamtheile) ers 
flärt. BovBadiov ift bet che hg 
Yyusainoz 123109, die : Frauen ham, 
Bovsuyv, das Echamglied. Wie man 
diefe Begriffe veremen, oder den 
Stamm weiter verfolgen möge, bleibt 
jedem uberlajien.) 

Baud, f. bawd. 

Baufrey; das Blockhaus, der Glo—⸗ 
ckenſtuhl. 

to Baugh, bafw, (qr. Baus, lat. 
baubari), blaffen, beifern. To baugh 
at, anblaffen. 
avian fool, der Hanswurft, oder 
re in den altgoth. Fruͤhlings⸗ 
pielen, 

Bävin, bawwin, (verw. mit Baü- 
‘voc. Ofen, von dw, Baw, naw, mau 
das Gebund, Neisholz. Shk. aHd. 

Bavon. (jj. bave, ital. bava, Geis 
fer, Speicher, fpan. balvadero, Gei- 
fertuch der Kinder, von der Grunde 
form aa, wevon unter basin), das 
Geifertuch, Bäffchen. 

to Banlk, f. to balk. 

Banulm, f. balm. 

to Banlter, 


frifiren. (? 
ahetie ? bauble. 
Bawbling, babbling, lumpig, 


nidtsnubig. 

Bawcock, babfod, das Bürfch- 
den, Herrlein, nette Rerlein, Shk. 

Wl. He. (Bird von beau cock 
abgeleitet). 

Bawd, babd, (ongebl. vom cimbr. 
baw, Noth, wovon la boue. Da 
dies und dre abacleiteten Worter jez 
doch faſt ausfchliehlih von Unzucht 
gebraucht werden, fo follte man faft 
vermuthen, dab ein andercd Stammi⸗ 


bablter, fräufeln, 
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wort zum Grunde liege, twie fwtnere, 
x.cSy oder des etwas), der Nupp- 
fer, die Kupplerin; 6. Chauc. luſtig. 
to Bawd, fuppeln, verſchaffen. 
Biwdily,, fupplertfd), hurenmwir- 
thifh, unauchtig , 
Bawdiness, das Hurenwefen, die 
Unzucht, Knppelei. . 
Bawdkin, der Brocat; das Silber: 
geſtick. 
Bawdrick, (andere Form von bald- 
rick, w. f.) der Gürtel; Rreme: 
Bawary, dic Kuppelei; der Schmuß, 
die Zoten. shk. H. WT. 
Bawdy, fhmußig, unflatig b. Chauc., 
tuppleriſch, unguctig ze die Zoten. 
Toratkb., Zoten reißen. B. baskets, 
voltipr. Weiber, die Nadeln, Lein= 
bond, Volkslieder rc, berumtragen, 
aber vom Eteblen leben. B. house, 
das Hurenbaus. B-h-bottle, etme 
tleine Flaſche. B.-song, das Huren- 
ud. ’ 
to "awl, babl, (von Boaw, hoare, 
eiaentl. wol wie ein Obs brüllen; 
terw. mit beiten, bölfen, bla- 
fen, Piyxardar, Bondeiv., bütitu: 
fen. Eine andere Form, die Bau’w 
nober berührt, tft to bawse 6. €b.), 
icbreten, kreiſchen. 
Bawler, der Schreier. , 
Bawling, fohreiend; das Schreien, 
Ecihrei. j ated 
Bawn, bahn, in Grefand ein mit 
Lehm⸗ (baw; wanden umgebener Plaß 
für das Vieh, vielleicht aud zu anz 
derm Gebrauch in frühern Zeiten, z⸗ 
9. Volkszuſammenkunften. 
Bawrel, der Fafanhabicht, 
B;wsin, der Dads. 
‚Y,,bäb, (Diefes vieldeutige Wort 
ift einmal von ayw. woven dyvım, 
aysızı. biegen, beugen, bredjen 
HOffenbar geboren dahin ayy. Bruch, 
Hib, cut, axry, wol auch BaxFy, 
welches Heſych. »si ua vdaroc, fichenz 
des Waſſer, erflart, vgl. bog. Baryos 
f.ayos' wAacua. ber anc andere 
klangverwandte Elemente zjeben durch 
das Worty wie Bais, Palmengweig, 
oder Stab, woraus budius, dattels 
fardig, fabl, das im Mittellatein in 
agus, begius, baiardus, vadius, va- 
gus uberging, im Sricd). eradı! bile 
tte; ferner bacca, die Bere; ja to 
bay, beiten, wenn es verw. mit aboi, 
Düntegeben, bringenbe Noth und 
etowehr (eigentlich des ities) 
bezeidmet, wie SHA. Ab. Wir deu: 
ten dieſe Elemente bet den einzelnen 
edeutungen an. , fafianienbraun, 
ro Bais); ter Lorbeerbaum, Lor- 
cer a: die Bat, Budt, Luz 
de; tute, das Fenſterloch; der 
Damm; das Schußgalter; (ayw, 
ax-y, Bayos, bejonters wenn ed ver 
Raum unter dem CEparrweré einer 


Scheuer heift) die Banfe; die Noth 
(to bay). B. horse, der Braune. To 
stand at b., in Noth kin: ſich ftrauben, 
Tokeeparab., binhalten, leer ausge 
hen laften. B.-berry, die Lorbeere. 
B.-leaf, das Lorbeerblatt. B.-oil, 
bas Poröl. B.-salt, das Baiſalz, 
Geefalz. B.- tree. der Corbeerbaum. 
.- window, das Bogentenfter, der 
enfterladen. B.- yarn, wollen Garn, 
to Bay, alt to bayen, val, to bawl, 
bellen, blöden; hetzen, einengen, bele 
(end verfolgen. 

Bayard, bajard, das faftaniens 
braune Pferd, der Braune; blind, 
(mie Das Pyerd in alten Romanzen); 
etn Maularfe, ‚To ride b. of ten toes, 
einen Apoftelritt thun. 2 

Baying, bellend, blodend; hekend; 
das Bellen, Bloden ; Keven. | 

Bdiyonet, bajonet, das Bajonnet, 
der Flintendolch. 

Bayze, baze; babs, ber Boi; f. 
baize. 

B de llinm, hebr. bdoluch, ein wohl: 
riehendes Baumharz ang Arabien, 
Gndien u. Medien Plin. H.N.ı2,9. 

to Be, bi, (6. Eb. angelf. to ben, 
was dod) nur eivaı mit vorfchlag.ne 
dem Lippenbuchftaben if. Es ftebt 
aber be bet demf. auch für been, und 
für by), fen, werden; fer. To be 
reading, (efen. To be esteemed, 

efhäßt werden. To be found, au 
per. Be it so, if so be, wenn’ 
9 ware. "Auch dient es in Qujame 
menfeßungen, wie to bespean, bes 
‘forechen ꝛc. Be-all hat Shk. AT, 
verbunden mit end-all, als Haupt⸗ 
wort für Eins u. Alles. 

Beach, bihtſch, (gr. «yyy, womit 
Heſych. Buyn erflärt, Duell, Bad, 
plattt. Bae, verw. mit vague, 
Woge, der Strand, das Geprade, 
Ufer; vgl. beck. | 

Beached, niedrig, beſpült. 

j ote y, ftrantig, fled. Shk. He. 
b He 


i Beacon, bihf'n, (wird von to bee- 
ken, tv. f., abgeleitet, odervon ® a: 
fe (f. beach). War! es nicht einfa= 
der von Beden, vrgl. basin, und 

os, das bet Kenoph. ein ſchalen— 
aͤhnliches Trinfgefdirr heifét, v. De: 
ſych. durch ⸗rauvoc erflart? Die Baz 
fen namlich waren früher Feuerbeden, 
die aufgerichtet wurden; f. du Cauge 
unter baccha. Sie dienten zu Wars 
nung, Fehde, Aufgebot, beiten aud 
need-fire), die Safe, der Feuer: 
thurm. Shk. TC. KL. Hf. 
Reaconage, das Bafengeld. 
Bead, bihd, (von beten ift wahr: - 
ſcheinl. fpatere Ableitung. Urfpr. iſt 
Bethel der Stein, cls Wohnung, 
Haus_der Gottheit, was der Namé 
sagt. Daher die Baitylien, fo 
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wie fchon der indifhe Nofenfran 

mala von der zogblätterigen Roſe 

208 Knopfden hatte), die Beth: 

foralle (Shk. MD. bHf.); das Rie 

clchen, det Knopf, Knauf; die Per: 

e. B.. proof, die Perlenprobe; aud) 

probebaitig ftarf (Getränk). B-s, 

popish b-s, der Rojenfranz. To say 

over one's beads, den Rofenfrang 
herbeten. Bead's- cuffs, Handtraufen 
mit Rnotdenftiderci. B-s- man, der 

" Rofenfrangler, Berbruder; Shk. Lb. 
—— Surbitter; Bettelvogt. 

eadroll. Verzeichniß kirchlicher Fur- 
bitten. B.-tree, der Paternoſter⸗ 
baum. 

Beaded, mit einer Perlenfchnur. 

Beadle, (von bieten,! entbieten, 
f. to bid, das mittellat. bedellus, 
Gerichtsbote, der vorladet ıc.), der 
Pedell; Büttel, 

Beagle, der Spirhund, Shk. TN, 
TA. (Db von speculari?) A pre- 
cious b., ein ſchlechter Kerf. 

Beak, bihf, (fra. bec, vert. mit 
pungo, pugio, piden, vielleicht 
mit dem hebr. peh, Mund, Sdyna- 
bel (r Mof. 8, x. vgl. to bicker), 
der Schnabel, die Spike. A b. - full, 
ein Gchnabelvoll. B.-head, der 
Schiffſchnabel, das Gallion. 

Beaked, geſchnäbelt, ſpitzig. 

Beaker, (it. bigchiere, teutſch) der 
Becher. 

Beaking, das Anfchnäbeln, Anhalten. 

Beal, bibl, (bulla, Blafe, verw. 
mit Bald), die Beule. 

to Béal, (vom vorigen, nur dab row, 
wvSw, faulen, verivefen mit hinein— 
fpielt), ettern, fchwären. 

Beam, bihm, (alt beem, angelf. 
beam, alem. boum, belg. boom, asth. 
begme, vgl. anctive, Baum, Wol 
überhaupt ein gerade in die Hobe 
Gewachfenes; daberaud baumen), 
ber Baum, Balfe, die Stange; Deich- 
fel; das Geweth; der Stral. Alt 
auch Bobmen. B.-board, die hol: 
erne Wagſchale. B. - compasses, 

tangengirfel, B.-tree, der Weif- 
dorn. 

to Btam, ftralen. 

Beamless, ftralentos, matt. 

Reamy, ftralend; baumſchwer; mit 
Gewweihen. 

Bean, bihn, (angelf. bean, been, 
Gr. wvavor, un, mundartl. f. won, 
überb. Pflanze, Hülfenfrucht), die 
Bohne. Every b. has its black, je- 
der. hat feinen Fehler. B.-cod, die 
Kobhnenbilfe, tleines Fifcherboot. B.- 
flar. das Bohnenfeld. B.-caper. die 
Bohnenfaper, Zygophyllum Faba- 
go L. B.-mill, Sobnenmihle. B.- 
trefoil, der Bohnenbaum, Cytisus 
‘Laburnnm, L. Sunking b. - trefoil, 
der Stinfbaum, Anagyris foctida L. 
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Behr, od Ne (vgl. aries), der Bar; 


4 ’ 
Actienfdiwindler ; 
ſ. stock - jobbing, Jn der Bolffpr. 
ein junger Men auf Neifen. -B. 
bind, die Barwinde, Convolvulus 
sepium L. B. - berry, die Bären 
traube; Berberige. B.-dog,. der 
Bullenbeißer. B.- garden, Bargwins 
ger; ein Ort, wo es toll, wild bere 
gebt. B.-herd, B.- ward, der Sie 
renhüter, Barenwarter. B-’s breech, 
B-'s foot, B-'s wort, Bärfuß, 
Bärenklau, Yarwurz. B-’s ear, Bae 
renöhrlein, Ganifel. To sell the 
b-’s skin, before one has canght 
him, die Rechnung ohne den Wirth 
maden. He goes like a b. to the 
stake, er geht ungern daran. 


Yctienverfaufer, 


to Bear, bebr, (ein weitverziveigs 


~ 


tes Wort, Dever, Dagecv, perf. burd, 
tragen, bar, faft, alt Bagew, wovon 

apus, ſchwer, baren, tragen, ger 

aren, eine Yerbeöfruht tragen, 
fahren, führen, One, Laſtvieh, 
vehere, to wear, die teutfchen End: 
fylben far, bar, wie die Lat. fer, 
aud) bert, to wear. Sabre und 
viele andre ; tragen, führen, halten, 
fiigen, (mit up); gebahren; ertra 
gen, vertragen, leiden, dulden; fs 
gebarden, gehaben, verbalten, be 
tragen, wirfen, ftemmen, treiben, 
richten, fegeln; liegen, gelegen fevn 
(von einem Drte); gelingen; vorge 
ben, vorwenden. Shk, Cy. B. and 
forbear, leide und meide. To b.a 
body, (Farben forper befonumen. To 
b. company, Gejelljchaft dig To 
b.,a grudge (spleen), Gro peaet. 
To b. hard, bart behandeln, To b. 
obedience. achorden. To b- a part, 
cine Rolle fpielen, Theil he en. To 
b. a price, gelten, werth ſeyn, tbeuer 
feun. To b. wimess, Zeugnif abs 
Icaen- To b. in hand, in der Hand 
halten, tn Gewalt haben; hinbalten, 
Shk. M. Rb. wo es mit to cross vere 
bunden. To b.a ‘hand wirh 6. Shh. 
JG, fih gu fehaffen machen, gebab: 
ren, To bear sway (rule , die Ober⸗ 
hand haben. To b. awav,. davon 


tragen. To b. back, zurid treiben. 


To b. down, tieftragen, wie Schieß— 
gewehr; niederhalten, drüden, bes 
ſchaäͤnen; verſinken. To b. in with 
the — gerade hineinfahren. 
Tob. off, entführen, wegbeifen; ab- 
halten, davon fegeln. To b. on, ane 


treiben, fid ftüßen. To b. our, vor⸗ 


fpringen, in der Baukunſt; wermits 
teln, vertreten, verfechten. Sik. KJ. 
bHd. durchfeßen. To b. up. fid 
aufrecht halten, ansdulden, empor 
fommen, fic) nähern, äufegeln. To 
b. up against—, fic) widerjeken — 
To b. upon —, zielen auf —. Tob. 
one’s self upon—, pralen mil 


Bea 


To b. with—, Geduld haben mit, 
vorliebnehmen. Shk. bHd. 
Beard, brhrd, der Bart; dad Haa- 
rige, die (Achren)Borfte. To one’s 
b in eines Bart hinein, ihm zum 
rug. . 
to Bere, (am Bart) raufen, zupfen, 
fheren; hetzen, reizen, troßen. Shk. 
Hd 


H. aHd. 

Bearded, bartig, ſtachlich. Ab. ar- 
row, ein Pfeil mit einem Widerha- 
fen. B. away, im Schiffsbau dün— 
ner gehauen, abgenommen. 

Beardless, unbartig, bartlos. | 

Beirer, 6 “pte r, der Trager, Brin: 

er, Ueberbringer. B-s of a tree, 
ie Hafen an einem Baume. 

Bearing, tragend; das Tragen; Au: 
Bere Wefen , tie Gebardung, das 
Betragen; die Lage. Past b. of chil- 
dren, uber das Gebähren hinaus. B. 
cloth, das feine Tuch oder der Man: 
tel, worin das Kind zur Taufe ge= 
tragen wird. Shk. IVT. There is 
no.b. of this, dies ıft unerträglich. 
B. out, das Hervorfpringende (in 


— 

Bearn, f. bairn; vgl. to bear. 

Bearward, ein Barwardein, Ba- 
renwarter. Shk. bHf. 

Btasom, 6bibfem, (unfer Wort 
felbft, wot aber alt, oder landſchaft⸗ 
lid), der Befen. ; 

Beast, 61h ft (aus bestia ,iél. beast, 
gelpr, ‚baist, wov. plattt. Bee ft), 
‚das Vieh, Thiers ‚die Rede (Buße, 
nad) andern bete) im Spiel. B. of 
burden, daé Laftvieh. B. with two 
backs, Bild ——I ſich Vermi⸗ 
ſchender aus Shk. O. 

Beastail, (alt aus bitail), allerlei 


Vieh. aes 
Beastial, viehifch. 
Beastings, f. biestings. | 
Beastliness, das viehifche Wefen, 
die Unvernunft. nd 
Beastly, viehiſch, thierifch. 
Beat, biht, der Schlag; fchlug; gee 
fs tagen. B. of drum, der Tronimel⸗ 
a 


q. 
to Bear, biht, (vgl. to bate) ſchla⸗ 


en, flopfen, fchmeißen, ftampfen, 
refer, ftofen, fturmen, niederwer: 
fen, untlegen, tote Wind das Getraiz 
¢, Shk.; lavieren; überfegeln, aus: 
ftehen. To b. the drum, die Crom: 
mel rühren. The drum beats, die 
rommel geht. To b. the way, den 
Weg vig ie To b. the air, Luft- 
ftreihe führen. To b. one’s head 
(brains), den Kopf zerbrechen. To 
. about, herum ruhren; herum⸗ 
[ömeifen, berumforfchen, finnen. To 
'b. down, niederfchlagen, niederreis 
Sen, entfraften, vermindern, abdin= 
gen; ‚abjchlagen im Preife. To b. 
in hineinſchlagen, hineintreiben. To 
B. D—¥. I. Th. I2. A. 


Bea 


b. into, einblauen. To b. ont, here 
austreiben, ausdrefchen. To b. up, 
auftrommeln, ausheben; angreifen.-. 
To b. up for recruits, aur Werbung 
fevn. To b. upon, £infchärfen. 

Beaten, biht'n, gefchlagen; vers 
ſucht; abacdrofden. B. road, der 
gebahnte Wea. 


Beater, der Schläger; Stoͤßel; Bal» 


len. B. cafes, voltipr. Stiefeln; bets 
nah wie wir Kothtreter. 

Beath'd, geglüht, im Feuer gehärs 
tet; Spenf. 

Beatific,beatifical,biäatiffif 
* lat. beatificus), ſelig machend, 
elig. 

Beatifically, ſelig machend, ſeli 

—R 

die ß— 
edtified, machte ſelig; ſeli 
macht. 05 Wee gm 

to Bedtify, biättifei, felig mas 

— — eatin EN - 
eatılles, leckerwein; enſ. 

sem to baie) — 

ating, bihting, ſchlagend, floe 
pfend; Sas Schlagen, Ktopfen. B. 
of the pulse, der Pulsfchlag. 

Bedtitude, biättitjud, die Ges 
ligkeit. 

Beatrice, Beatrir. 

Beau, bo, der Stuger, Zierling. B.- 
trap, die Gtußerfalle, lofes Pilafter, 
dem betreten unvermuthet Wafer ents 

= Nprinpt, der — 
eau’dont, herausgeputzt, au , 
ſchniegelt. sii er (oe 

Beaver, bibwer, (angelf. Lefer, . 
lat. fiber, biber, bebrus, nad) Pars 
ro LL. 4, 13. von fibrum d. t. extre- 
mum, weil er am Rande baut), der 
Biber, Sturmbut, Shk. H. aHd. 
—— s wre: —— galerus de 

evaro na ufresne; das Viſir; 
Shk. DH. ae 


Beavered, mit einem Biberhutz 

en bfet, (b d 
eaufet, bohfet 
Ecentuſch. eu 


Beauish, bohifd, ftußerhaft: 
ro Peres, Gevattern; ein Gelag; 


penf.. 
Beausemblance, daß faubere Ane 
feben; Chauc. 
Beausir, werther Herr; Ch, 
Beatteous, bjubtfhos, fom 
Beatteousness, die Gchönbeit. 
Beautiful, bjubtifol, fchön. 
Beautifully, fon. 
Beahtifulness, die Schönheit. 
to Beahtify, bjubtifet, verfchöe' 
nern, ausfdimiden, adonifiren. 
Beautifying, verfchönernd; das 
— Hei, die Soins 
eauty, bjubti, die Schönheit; 
Sone, B.-spot, der Schönfled. 
B.- water, das Gchminfivaffer. 


Bea 


to Beauty, verſchoͤnern. 

Beavy, f. bevy. , 

to Beazel, biffel, (verw. mit rw, 

| vılw, rırıda. gl. to bezzle), he: 

| den ples 

to Beblead. beblood, bebloo- 

dy, mit Blut befleden; Ch. hat be- 
bledde f. blutia. 

| to Becälm, bifa'm, (f. calm), be: 

fänftigen, ftillen; zurudbalten, ein 

| Exriff in die Laute bringen, ihm den 
Wind auffangen, daß die Segel blind 
(becalmed) hegen. ar 
Becälmed, befanftigte; befanftigt. 
We are b., wir baben Windſtille. 

Becälming, ftilfend; das Stillen. 

| Became, Bleche, wurde, ftand 

| an. V. to'become. | 

Becanse, bifahs, weil, B. of you, 
euretivegen. j 

Beccifico, beccifigo, beda: 
| rıbfo, die Grasmide, 
to Bechänce, bitfhannf, (Cf. 
' chance), fich gutragen, ſich fügen. 
| Bechicks, (von ByF. Byxos, Jus 

ften), buftenftillende Mittel. - 

Beck, bed, (einmal von to beckon, 

~ dann von zayn, Bad. Bal. bay), 
Rebecka; der Wink, das Kopfnicken, 
te Berneigung, Shk. TA. ; das Bade 
etn. / 

to Beck, to béckon, bed'n, (zu: 

nad ». biden, beugen, biegen, 
das In sin wurzelt), winfen, nifer 

Beckets, Hafen und Geband, woe 

ARE ga Tauwerk feſtgehalten 
wird, 

Béckoning, winfend; das Winfen. 

to Beclip, biflipp, (engelf. be- 

 elyppan, durch befannte Verſetzung 
Pom ar; noArsz, Bufen, äyroirılav, 
an den Bufen nehmen), umpasien. 

| to Become, bifoinm, (von fom 

| men, angelf. coman, cumen, fran, 

IN chumen, goth. guiman, wobon bes 

uecment, und die Bedeutung des 

| Haffens , Kleidens), werden; anftes 
| ben, kleiden; fic (angemeſſen, gen) 
betragen. What will b. of yon‘ 
was wird aus dir werden? Tle b-s 
his title, er nimmt fidy nad) feinen 
Charafter. | 
Becöme, geworden. 
Becoming. werdend Kanftehend, ans 
ftändig; das Anftchen, Werden, Bes 
nehmen. 

Becéomingly, anftandtg. . 
Becömingness, der Anfiand, die 
Schicklichkeit. 

Bed, bedd, (fommet zuletzt auf xe- 
zw, WETAW, TETALW, Teravvvpl, 
witvw, wırra guru, cig. nieders 
ſchweben, fallen, dann breiten, aus: 

breiten), das Bett; Neſt; Beet; Laz 

| ger, die Schicht; der Bodenjtein; 
| die Sarffetenwand To be brought 
to b., niedertommen. To take to 


ph | 
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Bed 
b., fich legen, bettlägerig werden. 
B. of ease, das Nuhebett. B. of 
state. das Paradebett Riding b., 
das Gleis, Fabrbett. OF che second 
b.. zweiter Ehe. B. broker, Kupp: 
lerin, Sik. TG. B. castors, Betts 
relien. B. chairs , Bettſtuͤhle. B.- 
chamber, das Schlafzimmer. Lord 
of the b.-chamber, der Kammer: 
herr. B.-cloth, die Bettdede. B.- 
curtains, Bettvorhange. B. - tellow, 
‘b.-mate, der Schlafkamerad; Here 
aenéfreund, Sik. He. B.- pans, Bett: 
wärmpfannen. B. presser, der Lang: 
fhläfer: D.-rid, p -ridden, bette 
fageriq, altt. bettzifig, von rife, 
ſchwach. B.-rite, dre Ehepflicht. B.- 
stead. die Pettftelle. B.-swerver, 
der Ertraganger, Ehebrecher, Shk. 
WT. B.-time, die Schlafzeit. B.- 
tick, der Ueberging. At the b-'s 
head, gun Saupten. At the b-'s- 
feet, jun Füſſen. At the b.-side, 
am Bette. Our Lady’s b. -straw, 
das Wegefraut, Galium LI. 
to Red, betten, gu ‘Bett bringen, bets 
legen; zu Bett geben; beiliegen; gus 
recht legen; ins Beet fieden, ets 
pfianzen; umlegen, wie Wind das 
Sorn, Shk. H. They were bedded 
together, fie hielten Beilager, Yon 
bedded with her, Ihr habt fie bes 
ſchlafen. 
to Bedäbble, bidäbb't, (f. to 
dabble:, benesen, befchmußen. 
to Bedäff, brda ff, wird con daff, 
Marr, abgeleitet. Dies aber ift dura 
taub, engl. deaf, verw. mit daa, 
depw, deQw, rurw, vurrw, feblegen, 
wie wir bon gefdlagener Dumm: 
beit reden. Goth. ijt band fade u. 
taub, wie bei ung ‚taube Nüfe. 
Griech. tt zwilor VOR norrw, fchlas 
gen, taub und dumm. Eben daber 
rührt wol dad gemeine bedippeln 
betippeln, gleichjan taub, frumm 
u. dumm machen), bethoren, hinter: 
achen. \ 
to Be digg! e, (f. caggle), befluns 
‚tern, beͤſchmutzen. 
to.Bedäsh, bidafd, (f. dash), be 
fprigen, benetzen. 
to Redaub, bedawb, bidahb, 
beſchmieren, beſudeln. 
—— bidass'L, verblen⸗ 
en, 
Bedder, bedder, der Bodenfiein. 
Bedding, bettend; das Bettmachen, 
die Bettung, das Bettzeug. 
Bede, bihd, Beda. B.-honse, (ju 
bid, bitten gehörig), das Armene 
haus, Spital. : 
Bedéaded, bidedded, (von dead, 
todt, glethfamertodtet, erftorben), 
bethube, eingenommen, 
to Bedéck, bided, (f. to deck), 
ſchmücken, zieren. 








Bed 
Bederepe, (mittellat. bederipes, 
bedrepium, bedrepe, bedrif, wed- 
bedrip, vom altf. biddan, bitten, u. 
rippan, raffen, rappen, arnten, 100» 
bon reif), die Erntenfrobne. 
Bedetter, bidetter, der Boden: 


fein. we 

to Bedew, bidjub, (f. dew), bes 
thauen, befeuchten., 

toBedight, bidett, (f. to dight), 
anthun, aufgieren. 

to Bedim, bidimm, (f. dim), ver: 
dunfeln. a 

to Bedizen, bideif'n, ausſtaffi⸗ 
ren, aufputzen. 

Bediam, beddlam, (aus Beth— 
lebem, eig. eine fromme Gtiftung 
überhaupt, dann) Bedlam, das Frre 
haus. B.-like, unfinnig, aberwißig. 
edlamite, der Bedlamit, Tolls 
haͤusler. 

Bedmoulding,beddingmonld- 
ing, beddmohlding, der Rar 
nies. 


to Bedräggle, bidragg'l, be 
flunfern ‚Frefchmugen. 
toBedrönch,bidrennfdh, (Chane. 
—* Partic. bedreinte, f. drench), 
efeuchten, tranfen, einfälben. 
to Bedröp, bidropp, Beträufeln, 
to Bednuck, f. to duck, unter Waf- 
fer fepen; Spenf. : 
to Bedüng, bidong, dingen; be: 
fudeln. = 
to Bedust, bidoßt, (. dust), bes 
ftauben ; auswamſen. 
Bedward, bettwärtd, zu Bett. _ 
to Bedwärf, bidua'rf, f. dwarf, 
einfhrumpfen, verkleinern, verbutten. 
toBedye, (f. to dye), färben, be: 
fudeln,, 
Bee, bih, (brit. deutfehes Wort, isl. 
by. Die Mehrzahlform ift alt, 6 
Chauc. aud) been. Die regelrechte, 
bees, beißt in Cumb. Kühe, ( alfo 
berm. mit beef), die Biene. B.-earer, 
der Bienenfpecht, Brenenwolf. B.- 
flower, das Krabenfraut, Orchis L. 
B.- garden, der Bienengarten. B. - 
pine. dae Gtopfwahs. B.-hive, 
er Bienenftof. B.-master, der Bier 
nenmann, Biener, Bienenvater. 
tech, beech-tree, ihtſch, 
vgl. acorn, Boͤhm. buka, angelf. 
ece, boc, lat. fagus, gr. Oyyss, 
beriv. mit book tt. buck, w. f.), Die 


Bude, der Buchbaum. B.-maäst, 
die Buchma . = 
techen, bihtſch'n, büchen. 


Beef, bibf, (aus bos, bovis, wovon 
boeuf. Des foptifde os liegt zum 
runde, wovon plattt. Offe, hocht. 
Obs), das Nindfleifch ; von Rind- 
fleifh. B.-eater, der Rindfleifchefz 
fer, Leibgardiſt, (wird von _buffetier 
abgeleitet), B.- fork, die Fleitchga- 
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bel. B.-knife, das arofie ‘Richens 
meffer. __ B.- steaks, Rindefehnivet, 
Rindfleifhfcherben. B.-wi.red. ode 
fendunun. ‘Sons ofb., 6. — die 
Engländer. To cry b, volffpr. Laͤrm 
anfangen. To be in’a man's b., eis 
nen ftehen, veriwunden. To be in 
a woman’s b., einem Weibe ing 
Bleifch fommen. Vermuthlich Wort: 
wiße und Rerdrebungen, die Buffe, 
Puff u. dgl. zum Grunde haben. Say, 
you bought your b. from me, ſcherz⸗ 
hafte Bitte eines Fleifchers an einen 
fetten Mann. 
Beemöl, bimoll, das B- moll, 
Been, bin, gewefen, worden; lands 
or in Lance. flinf, munter. To 
ave b. loved, geliebt worden ſeyn. 
B ® er, bibr, (da angelf. bere Berfte 
ift, fo hangt beer damit zuſammen 
und ift barley zu vergl. In der zwei— 
ten Bedeutung iſt e8 andere Form f. 
bier, mw, f. !öfchftl. Gewalt), dag 
Bier; die Bahre. Small b., das 
Halbbier, B.-back, die Biertonne. 
B. good, in Norf. u. Suff. Hefen. 
(Bgl. barm. | 
Beest, (alte Form), Gift. If thou 
b. he, wenn du der bift. W. to be. 
Beesom, bibfem, der Befen. 
Beestings, (Qt. wur, rusrir. DAB 
Lab, die erfte Muttermilch, die im 
letzten Manen wiederfärender Tihiere 
erinnt. Mit ca, ie find nur wed): 
finde Sormen, weil das Wort (hwan⸗ 
end u. febtefend dem eigenen Sprad)z 
bereich gue u. angebildet ift), die erfte 
Miley, Bieſtmilch. 
Beer, bıht, (lat. beta), die Rete, 
Ari Mangold. Red b., die rothe 
übe. 
Beere, der Betel, ind. Kraut. 


Beetle, bihe't, (ſchwankt zwiſchen 
verfchredenen Wurzellauten. Einmal 
tft es mit to beat, to bare, und dem 
Ol. Hırmw f. mırrm, (vgl. to baste u. 
bed, das Niederf. Bortel, Meiſſel 
u. Hundefnüppel), +ıruAsg, Ruder— 
u. Wellenfchlagverw.; dann aber mit 
rıoca, rıtra, wıryg, zıwöc, Fichte, 
Sobre, Kiefer, fo daß anolog aus 
diefem Worte das engl. für Kafer 
aemacht wäre, wie tinfer Rafer aus 
Kiefer, die mithin Fobrenferfe bes 
zeichneten), die Namme, Shk. bHd., 
der Schlaͤgel; Wlauel, Stößer; Noßs 
fafer; Betel. PB. brow, vorragende 
Braue, Finfterblrd.. Bet Shk. HJ. 
I, 4. mus es Wachsgeficht, Maske 
feon. B.-browed, bodibrauig, fins 
Be B.-head, der Didfopf. B.- 
readed, fchwerfopfig. B.- stock, der 
Stiel am Echlägel, As blind asa b., 
ſtockblind. 
to Beetle, ragen, tiberbangen; Shk H. 
Deeves, bihws, das Nindfleifch, 
ra 


Bef 


Rindvieh. Fifty b., funfzig Stück 
Rindoich. _, 
to Befall. bifahl, befallen, begeg- 
nen, zuftoben; fic ereignen. 
Befallen, befäln, bifahl'n, 
begegnet, ereignet; v. to befall. 
Befél, befell, bifell, begegnete, 
ereignete fid)s . to befall. 
to Befit, bifitt, (f. fir), fih fats 


den. 

Be fitting, fid fhidend, angemeffen. 

to Beföam, bifohm, (f. foam), ber 
ſchaͤumen. 

to Befool, bifubl, närren, be— 
thoͤren. 

Before, bifohr, (aus xo, verfeßt), 
vor, vorn; ebe, bevor; vorber, bie 

: per, bereits. God before, Shk, He., 

oit bewabre, Gott fei für! Eigents 

th: Gott voran! Chauc. hat god to 


forne. BD. one’s face, einem ind Ges 
icht. B.-hand, voraus, guvor, 
brig. To be b.-hand, to get b., 


gurerfommen, den Vorfvrung haben. 
To pay b.-hand, vorausbezahlen, B.- 
time, vordem, wetland, 

to Beförtnne, bifahrtſch'n, be: 
glücken, wohl pafien. 

mys foul, btfaul, f. foul, befus 
ein. | 

to Befriénd, bifrennd, befreun- 
den, begünftigen. 

to Befringe, bifrinndſch, Cf. 
fringe), befranfen. 

to Beg, bega, (veriv, mit to bid, 
durch das goth. bidjan, welded aus 
airsıy ift. Denn dj fonnte leicht mit 

- g wechfeln), bitten; bettefn. I b. 
your pardon ‚ich bitte Ste um Bers 
jeibung. To b. for a thing, um et: 
was anhalten. To b. the question, 
die Frage zum Cage machen. 

Begin, 6tgann, begann, fing an; 
vd. to begin. 

Begät, bigatt, zeugte. V. to beget. 

to Degér, bigett, (begatten, ‘ane 
get), jeugen. 

Begetter, der Zeuger, Erzeuger, 

Begetting, zeugend; das Zeugen. 

Béggar, begger, b. Chauc. beg- 
gore, f.to beg, der Bettler. B.- 
woman, die Bettlerin, das Vettel: 
weib. B-’s bench, die Thürfchwelle. 
B-'s bullets, volffpr. Gteine. Br’s 
bush, die Rettelherberge. B-'s lace, 
die groben Zwirnfpißen, B. maker, 
volffpr. Schenkwirth. B-'s velvet, 
der Pluſch. Eprüchmwörter: I know 
him as well as the b knows his 
dish, ich fenne ibn durch u. durch. 

_ Beggars breed and rich men feed, 
Mettler mehren, Reiche naͤhren. Beg- 
gars must not be choosers, geihent 
tem Gaul fieh nit ins Maul. Ser 
a beggar on horseback and he will 


tide to she devil, Nichts frolgeres 
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man finden fann, als reich gewords 
nen Bettelmann. 

to Béggar, zum Bettler machen; ents 
blofen, berauben ; erfhöpien. 

Béggarliness, die Nettelbaftiafeit, 

Beggarly, bettelhaft, bettlerifd, 
lumpia. : : 

Bég g ary, die Bettelarmuth, Dürf: 
tigkeit. 

Bégged, begg'd, bat; gebeten; v. 
to beg. KR 

Bégging, bittend, bettelnd; das 
Bitten, Betteln. Togoab.. bets 
teln gehen , unnith feyn, verliegen, 
nicht beachtet werden. B. friar, der 
Bettelmond. ade 

Bé § gingly, bettelhaft; bittweife. 

to Begin, biginn, beginnen, 
anfangen.. To b. the world, aufs 
treten, eih Gewerbe anfangen, An: 
fanger ſeyn. , 

Beginner, der Anfänger. 

Beginning, anfangend; das Anz 
fangen, der Urfprung. The b-s, die’ 
Anfaugsgrinde, 

to Begird, bigerrd, auhbegirt, 
f. to gird, begürten, umgürten, 
umgeben. 


’ Begırt. umgürtete; umgürtet; v. 


to begird. , 

to Begnaw, bin'ah, (f. to gnaw), 
benagen. _, 

Begone, bigonn, fort! weg! ver: 
fallen, dahin. 

Begöt, bigott, zeugte; gezeugt; 
d. to beget. 

Begötten, gejeugt; v. to beget. 

to Begréiase, bigribhs, f. grease, 
beſchmieren. IR; 

to Begrime, bigreim, f. grime, 
einruͤßen, einfudeln. 

to Begrudge, bigrodf&, f. vo 
grudge, beneiden, misgönnen. 

to Beguile, bigeil, f. guile, be 
fouppen, betrügen. To b. the ume, 

ie Zeit vertreiben. 

Beguiler, der Betrüger. j 

Beguiling, betrüsgerd ; das Betrie 
gen, der Betrug. , 

Begtine, begjutn, (verw. mit to 
beg, w. f.), die Begine; Bettels 
nonne. 

Begun, bigonn, angefangen; b. 
to — 

Behalf, biha'f, (vert. mit behoof, 
to behave), der Behuf, Nuke, das 
Fronmen. In my b., meinetwegen. 
On b. of his right, um feines Rechts 
willen. ü 

to Behave, bihehm, (hebaben, 
eig. Gerichtsbarkeit über Temand has 
ben, en beherrſchen, bezwingen, 
6. Epenf. u. Shk. LA), ſich gee 
ben, befinden, betragen. Well b-d, 
mwohlgefittet. 

Behavionr, bihehwj'r, das Bee 
tragen, Benehmen, die Auffuührung, 


Beh 


der Anftand. To be bonndto one’s 
to be npon one's b.. iiber 


den Berhaltnijien ftehen. 

to Behéad, bibedd, enthaupten, 
fopfen. 

Behéading, bibedding, enthaup- 
tend; die Cnethauptung. ; 

Beheld, bibelld, erblidte; ers 
blidt; v. to behold. ; 

Béhemoch, hebr. Wort, das Nil: 
pferd (agvpt. ‚pehemou,_pehemout 
von p(dem Artifel), ehe, Stier, und 
mout, Waffer). 

Behén, bibenn, der Behenbaum; 
Guilandina Moringia L.das Schacht⸗ 

‚traut; Cncubalus Behen L. der 

. Baldrian, Valeriana L. 

Behést, das Geheif. ©. hest. | 

to Behéte, (alt 6, Eh.) verheißen; 
nur andere Form für : 

to Behight, biheiht, verheißen, 
vertrauen ; heißen; guerfennen; mets 
nen, bzabfichtigen. ' 

Behind, biheind, (von avrı, ent, 
ante, famffr. antu, intus, unter), 
hinter, hinterwarté, zurüd. B.- 
hand, rüdfwärts, gurid. To be 
b., im Rüdftande feyn. I won’t be 
b.-hapd with him, th will nicht 
hinter ihm Bleiben, 

to Behöld, bihohld, (murzelt 
wol in io, glißern, blinfen, weldes 
alg Stammivort von sAy, &Aa, say, 
a tLe, Sonnenlicht angegeben wird. 

o ift aud) unfer Auge verw. mt 
adyy, Glanz, und dies mit oculus, 
singıy, glei feben ; 6000, cE, we, 
oxog, dunos, Cuma), erbliden, erſe⸗ 
ben, fehen. Behold! fiebe! 

Behölden, erblidt; verpflichtet. 
Diefe leptere Bedeutung gehört dem 
Worte, wiefern es mit to hold vere 
wandte tft. 

Behölder, der Zufchauer, ro 
Behölding, anblıfend; das Anz 
hauen; die Verpfli tung. — 
—— ie Verbindlich- 

cit. 

toBehéney, bibonni, f. honey, 
mit Honig befreien f 

Behdof, sihuhf, f. behalf, der 
Behuf, dag Frommen. 

‚. t0.Behöoye, behöve, bihuhm, 

. (Riederf. behäven), ‚gebühren, gies 
men. It b-s me, mir gtemt. 

Behöovable, behöoveful, bis 
aus web’t, behufig, zutraͤglich, ere 
prießlich. 

Behör, Prat. », behight. 

toBehdwl, anbeufen. Vielleicht 
nur Warburton’s uberfliffige Berbefs 
ferung von behold, od, behould in 
py MDr. 

to Bejäpe, bidfchehp (veraltet), 
Cone hintergeben, foppen, 6. 


5 
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is waden miffer, und alfo in fhe | 
| 


Bel 


eight, (kon biegen, beugen), 

Ldfchftl. das Elidogengelenf, die Beu— 

ge, dcr Bua. ’ 

Being, bibing, fenend; das Seyn, 
Dafern; Bleiben ,- der Aufenthalt; 
das Wejen; wenn nun, angenommen 
daf. B. here myself, da | ſelbſt 
bier bin. He was near b. killed, 
er wäre beinah getödtet worden. As 
God is in b., fo wabr Gott febt! 
B. that, da, wel. It b. thus, wert 
ed fo tft. er 2 

to 8 ekiss, (mit einem Ruf) begrie 

en. 

to Beknäve, Knecht nennen, 

to Beknow, befennen. Alt 6. Ch, 

to Beläbour, bilehber, abdres 
ſchen, durchprügeln. 

to Beläce, bilehf, (f. lace), bes 
feßen ; veft fchnüren. 

Belaccoil, (frj. bel accueil), freunde 

lide Aufnahme, freundlicher Gruß; 


Spenf. ; 
to Belagge, anbinden, anfnipfen 5 
zurücklaſſen. 


Belägged, bilaggd, (von lag u, 
* lake, w. }.), feucht, genäßt; 
urifgeblieben‘, Liegen ge lieben, 
eermude. ., : 

to Beläm, bilamm, abfdmieren, 
ausprügein. Bolfipr. f. to lam, 

Belamie, bellami, der Traute. 


Belämmed, prügelte aus; ausges 
vpruͤgelt. 

Bélamour, bellämuhr, der Gas 
fan, das Liebchen. 
to Beläte, bileht, (f. late), fpat 

aufhalten, To be belated, fid) vers 


pater. “ , ; 
to Belay, biläh, eig. belegen, 
befegen und ſomit einnehmen, weg⸗ 
nehmen, verfperren, wie einen Platz; 
daher auch, wie das ſchott. beiy, bez 
lagern, Epenf.; belegen, bejeken, 
ausſchmucken, auspugen; (ein Tau) 
feftmacen. To b. a man's way, ¢l- 
nem auflauern. 
to Bélch, beltfdh, (fcheint ‚mit to 
bawl veriv., tv. f., folglich mit BAy- 
xieda, wodur efyd. aud hat . 
yAysı“ PAyxäraı. EF ware alfo vom 
Raturlaut eim Aufftoßen —— 
men. Niederſ. belgen, foren, ſich 
brechen. Go tft aud) wol Bonsaouse 
b. Hef. f. Piyxävrau nur mundart= 
lich verfhieden, da A u. g oft wech 
fein), aufftoßen, rülpfen. To belch 
out, ausftoßen. : 
Bélch, das Aufftoßen, der Ruͤlps. 
Bölcher, der Rilpfer. - j 
Bélching, rülpfend; das eig se 
Bölchir, (aué bella ciera), ein free 
es Gefiht, Chauc. Das frg. chere, 
fien und Trinken, mag wol hinein⸗ 
klingen. 
Béldam, belldäm, das Mütterchen, 
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die Here, Altmutter. Shk. M. bHf. 
KJ. Gm guten Ginne aHd. 

to Beléaguer, bilibger, bela: 
gern. 


‚Beleaguerer, der Belagerer. _ 


to Belée, belih, gegen den Wind 
richten. Shk. O. j 

Belemnites, der Belemnit, Luchsẽ⸗ 
ſtein, Pfeilftein, | 

to Beléper, mit Ausfaß (lepra) an» 
fteden. 

Belesprit, der fone Geift. , 

Belflower, bellflauer, dic Glo- 
ckenblume. 

Belfonnder, der Glockengießer. 

Bélfrey, belfry, bellfrt, (mit: 
teliat. belfredus, berfredus , verfre- 
dus etc., eig. eine fabrbare bobe Be— 
lagerungsmafchine, weil eine Ge— 
meindeqlode — bell, w.f., u. Frie— 
de, alt Gemeinde — darauf anges 
brace war), das Glockengerüſt; 
Blockhaus, die Warte, , 

Belgard, der er 3 Blick. 

Belgian, bélgic. beldſchen, 
beldſchick, belgiſch, niederläne 
diſch. 

Bélgrade, Belgrad. 

to Belie. bileth, belügen; Fügen 
ftrafen, widerfprechen ; nacaffen. 

Belief, bilihf, der Glaube; das 
Eredo. Light of b., leichtgläubig. 


+ Past all b., unglaublid. 


Believable, bilibweb'l, glaub: 
ich, glaubhaft. _ 

to Believe, bilihmw, (von Ad, Aew, 
Aim, Alta, Beiw, volo, Aıßw, libeo, 
ih fiebe, belieben, gelieben, 
gator et glauben, goth. galau- 
bian), glauben, I believe in God, 
ich glaube an Gott, Mit upon, trauen 
auf. 

Believer, der Glaubende, Gläubige. 

Believing, glaubend; da6-Glau- 
ben; der Glaube. — 

— glaͤubig, im Glau— 
Jen. ; 

Belike, biletf, mag wol feyn, 
vielleicht, et ja. = 

Belive, biletw, (belebt), rüftig, 

friſch flink, ſtracks. Spenſ. 

Bell, bell, (ein Urlaut der Spra— 
chen al bildete ſich mit vorgefesten 
Buchfiaben aller Organe aus, um, 
unter andern Bedentungen, auch die 
des Tons, der Etumme und. ihr ver: 
wandte zu bezeichnen. - Man möchte 
fagen, es. fer nur der Hauch geives 
fen; denn cucu. halo gehören. zuſam— 


men. Co begreift fih, daß Hallen, 


ſchallen, aallen, gellen, waise, 
bebr.ko!,dre Stimme, in einem Grund— 
laute ruben, mit ihnen aber auch anz 
dere, die fih in unendlicher Freiheit 
um die Ideen von Zeit und Zahl, 
Licht und Ton bewegen. Bell gehört 


hieyer. Verwirrung, gder Paradoric | 
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fann dies nur tragen und saben Geis 
ftern fcheinen, Die Sprache hat, wie 
die Natur, bet der fcheinharften Un: 
ordnung, ein tiefes, nur werfihätig, 
ae nn ee ausgefprodenes Ge⸗ 
feb), rabella, Bella; die Glode, 
Schelle; der Kelch, die Mnofpe; 
Ölodenblume. To bear the b., vor: 
an geben (wie der Leithammel). To 
carry (bear) away the b., den Preis 
davon tragen. B.-bit, das Gloden: 
gebiß. B.-clapper, der Klöppel. B.- 
cranks, Glockenziehwirbel; Winfel- 
eifen, Knie gder Gewerbe für den 
@lodendrath. B.-leavers, Wand: 
glodenzieher. B. - fashioned, gloden: 
formig. B.-glass, die Glasglode, 
B.-man, der Ausrufer. B.- metal, 
das Glodengut. B.-pear, die Glo- 
denbirne, B.-pepper, der Gloden: 
pfeifer. B.-rope, der Strict gum Laus 
ten, die Klingelfchnur. B. - swagger 

‚ein Feuerfreiler, Numorgeift, Auf— 
{dincider. B.-springs, Glodenbüs 
gel. B.-wether, der, Letthammel, 
Shk. MW. AL. Anführer, Bor: 
ſchreier. 

to Bell, (zuſammengez. aus bellow. 
Wenngleich die Bedeutungen verfdie- 
den ſcheinen, hangen fie Doch in den 
Ideen Luft, Lidt und Ton zufams 
men), röhren, freien; knoſpen. 

Bellarmin, der Humpen, 

Belle, bell, die Schone. 

Bellibone, (fr}. belle et bonne), die 
Holde, Treffliche. 

Bellied, bellid, ausgedehnt, ge 
fhwollen. Great b., ſchwanger; v. 
to belly. 

Belligerent,belligerous,bek 
lidſcherent, bellidſcheres, 
kriegführend, triegend. 

Bélling, ſchreiend, knoſpend; das 
Schreien, (beſ. des Rehes in der 
Brunft), Knospen. 

Bellipotent, bellippotent, 
fricgqewaltig, mächtig im Rricge. 

to Béllow, bello, (vgl. to baw, 
‘to belch); blöfen, brüllen. Shk. KL. 

Béllowing, brüllend; das Brul 
len, Geblof. 

Béllows, (erweitertes Wort von 
blow (mw. f.), blafen, das auf ae 
guridgebt; b. Eh. at die Bals 
ge. Pair of b., der Blafebalg. 

Bélluine, belljuein, (v. bellua), 
viehifch, tbierifch, grok. 

Belly, belli, (ans dem cimbr. dol, 
boly, verw. mit dem tol. beig, Zell 
pellis, Balg, lat. bulga „ ein dane 
acl N bulk , % oAyor } Cad, oder 
Schlauh aus Hcbjenteder, ſpaͤtgt. 
Podrydiors dgl. budzer. Es ſcheiut 
alſo überhaupt die Idee des fied aus? 
‘Dehnenten ſchwellenden Puncter, der 
als organifches Urblaͤschen Anſak ale 
fer Gefaßbildung iff, darin gu lie 
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gen. Davon oud. fhwellen und 

algen, wie die Niederfachien fa- 
gen: die Roft balget, d. 1. treibt 
auf, fchwellt), der Bauch; Unters 
leib. His b. is full, er tft fate. She 
has agreat h., fie ff ſchwonger. Se- 

“ven great b-s, fieben Wochenbetten. 
Your eyes are bigger than your b., 
ihr füllt die Augen eber, als den Ma- 
en. B.-ache, der Leibſchmerz. B.- 

ad, der Bauchgurt. B..bonnd, 
verftopft. B.-cheat, die Schürze. 
B.-irerting, das Baudfnurren; die 

ferdekolik. B.-friend, der Tiſch—⸗ 
reund., B.- ful, die Genüge. B.- 
god. ein Schlemmer. B.-pinched, 
euéqebungert, B.-roll, die Walze; 

Walztonne. B.-timber, b.-cheer, 
das Magenfutter. B.-worm, der 
Epulwurm. What is got over the 
devil's back, is spent under hisb,, 
wie gewonnen, fo zerronnen. 

to Belly, banchig ſeyn,  baufchen, 
fhwellen, fett werden; roͤhren. Mit 
der festen Dedentung ift es nur ans 
dere Form für ro bell, w. f. , 

to Belöck, bilod, befchließen, eine 
ſperren. | 

Belömancey, die Wahrfagung aus 
— bit 6 b 

to Belargebilonng, gehören; bez 
treffen. IE dos not b. to me, es ger 
hört mir nicht, gebt mich nicht an. 

Belönging, gehbrend, gehörig; Gaz 
be, Talent. Shk. MIM. 

Belöved,bilom ıw'd, aeliebt,werth. 
“B. sin, die Cichlingöfünde, 

Below, biloh, (f. low), unter, uns 
ten. 

to Belöwt, bilanbt, (f. lout), 
aushungen, fehlten, fchimpfen. 

Belsire, Ültvater. Shk. 

Belt, belt, (f. baldric), der Gürtef, 
die Degenfuppel, das Wehrgebent. 
Shk. M. Belt- maker, der Gurtler. 

to Belt, glırten, ungürten. , 

Belveder, belvidere, bellw te 
der, Belvedere, Lug’ ins Land; 
der Befenflahs, Gänjefuß, Cheno- 
podinm scoparia L. 

to Belver, belwer, (ünfer bel- 
fern, verw. mit bellen), freien, 
kreiſchen. 

to Bely, belie, bileih, belügen, 
widerſprechen, nahäffen. 
éma, bimäb, (B%ua, Tritt, Fußr 
tritt, Redbuhne), Kanzel. 

to Bemäd, bimadd, toll machen. 


to Bemängle. Bimänggel, zer: 
reißen, zerfleifchen. 

to Bemäsk, bimäsf, verhüllen, 
verdecken. 

to Bemär, bimatt, verwirren. 


Boemerland, Boͤhmen. 


to Bemére, bimiht, anmeſſen, 
bemeilen. Shk. TS. 
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to Bemingle, biminggel, mis 
fen. to. 

to Bemire, bimeir, fothig mas 
chen, befehmieren ; baurifch zum Wort⸗ 
fpiel entjtellt f. admire, Shk. FA. 

to Bemoan, bimohn, mebflagen, 
betrauern. (&. moan.) 

Bemoaner, der Webflagende. 


Bemoöaning, wehllagend; dag Wehr _ 


flagen, : 
to Bemöck, bimod, befpötteln. 
to Bemoil, bimail, fothig mas 
chen, befhmeißen. | 
to Bemönster, bimonnfter, vers 
unjtalten, zum Unhold maden. 
to Bemöurn, bimohrn, betratte 
ern, beflagen. 
Bemüsed, bimjthf'd, begeiftet, 
im Traum, (In verachtlichem Ginn! 
gf. to muse.) 
to Bemüre, bimju ht, fich maufen. 
Ben, Benjamin. Alt bei Chauc. f. 
_ find, feun, geivefen ‘are, been, be), 
Shk. Ha. Landſch. f. bend, Stree, 
Grange. L.-tree, der Bebenbauin. 
Bench, benſch, (unſer mit Bühne, 
inne, Brune, d. i. Diele, dem 
u banah, bouen, verwandtes) Die 
anf; das Gericht. The king's 
b., das Oberhofgeriht; Gefängniß. 
to Bench, Qanfe feben, auf eine 
Bank feren. 
Béncher, der Bankfiker, das ältere 


Mitglied der öffentlichen Rechtfchu— 


len tur angehende Sachwalter. 

to Bend, benad, (veriw. mit Asv- 
Soe, Tiefe, Schlucht, Budo, wudunv, 
movoas, fundus; bedeutet alfo übers 
haupt eine Richtung nach unten, oder 
in die Tiefe nehmen, was in eigents. 
lihem und bildlichen Sinne genoins 
men wird, und leicht die Bedeutune 
gen des Worts erflärt); biegen, bens 
gen, neigen, friminen; fic) biegen, 
ſich bücken, geneigt fern; fich fallen. 
To. b. a pike, eine Pife fallen, fens 
fen, einlegen. Shk. bHd. To b. the 
bow. ten Bogen fpannen. To b. 
tlre fist, die sant sumaben, To b. 
the brow, die Stirne fenfert, bers 
unterziehen, falten,) runzeln. To b 
one’s mind (wits) to —, to ‚one's 
self upon —, feine Gedanfen richten, 
fich legen auf — To b. the cable 
to. the anchor's ring, das Tau an 
den Anfer knuͤpfen. 

Bénd, and bent,- die Krumme, 
Biegung; das Krymmbols, Band 
Inn: die Rinde, der Einfaß an einer 

rauenmütze; (wo es zu binden 
aehört, wie wenn ei cine Bande, 
Geſellſchaft bet Spenſ. bedeutet); 
Granje, Strecke, Zweck. _B. hides, 
gegerbte Odjenhaute für Schuh- u, 
Eciefelfobten, 

Béndabic, biegfam, zu krummen, 
geſchmeidig. 
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Bended, bog, frümmte; gebogen, 
gekruͤmmt. 
Bender, das kruͤmmende Werkzeug, 
Spanner. 
Bending, biegend, abhängig; daß 

Biegen. 

Béndlec, die fleine Binde, _ 

Bendwith, benduids, die Wald— 
rebe. 

Bendy, in der Wapenkunſt, Abthei⸗ 
er eines Feldes durd) die Diago- 
nale, 

“ Benéaped , bineppt, nit flott. 
Benéath, binihds, J nether, une 

ter, unten, hienieden. 
énedict, bennidift, 
dict, Benedicta; heiljam. 
enedictine, benididtein, der 


Bene: 


Benedictiner. a 
Benediction, bentdidfd'n, 
(Ipt. — der Gegen, die Ein— 
Mpnung; der Danf 5 
ehefäction, benifadfh'n, 


(von bene u. facere), das Wohi: 
thun, die Wohlthat. 

Benefäctdr, der Wohltbäter., 

Benefäctress, die Wohlthaterin. 

Benefäcture, die Wobhithat. 

Benefice, bennifis, das Benefits, 
die Pfründe, Shk. BS; das Bors 
rest, die Greibete. Shk. Re. 

Béneficed, bepfrürndet. : 
enéficence, bineffißens, die 
Wohlthaͤtigkeit. 

Beneficient:; wohlthätig. 

Ben eficial, I— wohl⸗ 
thaͤtig, gedeihlich, heilſam dienlich. 
eneficially, heilfam, dientich 

Beneficialness, die Seilfamteit, 
Woh lthatigfeit. 

Beneficiary, benififhäri, bee 
pfründet, untergeben, abhängig. 

Benefit, bennifit, die Wohlthat ; 
der Nußen. B. of the clergy, das 
Borrecht der Geiftlihen, von ihrer 
Behörde gerichtet zu werden bei peine 
{iden Verbrechen. Gie tefen dann 
aus einem gothifchen Buche ein Paar 

etfen, und fpricht der Kommillar : 
egit ut clericus, fo werden fie frei 
und bloß in die Hand gebrandmarft, 
to Benefit, Nußen ringen, heil: 
faim feun, vortheilen; Nußen ziehen, 
fortfommen, Fortfchritte machen. 
enetitted, bradte Nutzen; Nu⸗ 
Ken gezogen, gewonnen, begunftigt. 

to Beneme, od, benémpne, (b. 
Ehauc. u. Spenf. von name, ne 
beniemen, venennen, namentli 
ausfprechen, verfprechen. Daher 

Benémpt, benemmt, beniemt, bee 
nannt; verfprach, gelobte. 

Bénet, bennet, Benedict, Bene: 
dicta ; das Wenedictenfraut, GenmL. 

toBenét, binett, ſ. net, beftriden, 
umgarnen. Shk. H. 

Benévolence, biniwwolené, 
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das Woblwollen, die Güte; das freis 

willige Gefchenf, Gratial. . 
Benévolent, wobliwollend, gütig. 
Benévolentness, das Wohlwols 


len. 

Bengäl, bengahl, Gengalen; der 
bengalifche Stoff. B. cane, das fpa: 
nifche Rohr. en 

Benjamin,benndfhämin, Ben 
jamin; das Benzoe Gummi; die 
Jungfernmild. , : 

to Beriight, bineiht, ( v. night} 
umnadten, verdbunfeln. We sha 
be b-ed, die Nadt wird ung übers 
fallen. are 

Benign, binein, (lat. benignus), 
gütig, frommend, mild. ie 

Benigness, enign ty, binig« 
gniti, die Güte, Milde. 

Benignly, gütig, mild. 

Benime, ‚db. Chauc. benehmen, 
wov. Part. benomen, benoninren. 

Benjoin, f. Benjamin. 

Benison, bennifon, (alte Form 
für benediction), der Gegen. 

Bénnet, f. benet. ' 

DBensal, Gturm. . 

to Bensel, bensil, (fchott. f. bent- 
sail, alfo, eig. von Schiffen, die der 
Wind treibt), ldſchftl. f. bent-sail, 
ſchlagen. Pay 

Bént, bent, f. to bend, die Krime 
ine; Neigung, der Bug, Hang, Shk. 
He. H JU.; Abbang; die Richtung; 
Binfe. Full bent, Kraftfparnung, 
pode Sreftäußerung, Shh. MA. ; die 

chiffsrippe. j 

Bent, bog; gebogen, geneigt. To be 
b. against, fid) _jeßen wider —. Not 
to be b., unbiegfain. Persons lewdly 
bent, rb. Shk. bHf. lüderliches Ge 
findel, Pad. 

Ben’t, bint, gufammenges. f. be 
not, fei nicht. 

Bénting, benting, binfenhaft; 
aͤrmlich, mager. B. time, Zeit, wo 
die Tauben mit Rinfen gefüttert wer⸗ 
den, vor der Erbſenzeit. 

to Benum, benumb, f. num, bir 

nomm, erftarren, fleif machen, 
durchfälten. 

Benummed, erftarrte; erftarrt. 

Benummedness, die Erftarrung. 

Benumming, erftarrend; das Ere 
ftarren. © 

to Bepaint, bipehnt, bemalen, 
Ihminfen. 

to Bepale, bipebl, blaß machen, 
bleichen; vgl. bald. 

to Bepinch, bipinnſch, fneipen, 
zeichnen. 

to Bepiss, bepiflen. _ 

to Bequéath, bikwihds, (von xy 
doc, Gorge, Betrubniß, Trauer um 
Todte, daher auch njsa, 6. Hef. f 
Grab, wo es denn zu xev9w gebhort; 
dann überhaupt Gorge, aud Bers 


‘ 











Beq 


ſchwaͤgerung. Es fommt dann mit 

unfern „einen bedenfen// überein), 

permachen, verlaffen. -- 
Bequéather, der Vermacher, Erb- 


layer. 

Bequéathing, das 
Vermachen. 
Bequéathment, bequést, bif: 

weßt, das Bermachtnif. 

to Berdtrle, biratt’l, umlärmen, 
ubertaubden. | 

toBeray, btreh, (von gew, duw, 
deoum, oew, Paw; Paw, ham, Des 
netzen, benafien, beregnen. Der 
Begriff des Verunreinend, der hier 
vorberrfcht, ändert nichts, denn an 
das Bewällern fonnte urfpr. leicht 
fs der Begriff des Harnens und, der 

amit verivandte anfchließen. Mile 
ton braucht eg aud von dem in das 
Taufwaffer piffen), beſchmutzen. 

Beraying, befhmußend; das Be: 
fhmußen. — 

Bérbery, ba'rberi, die Berberize. 

to Bereave, birihw, (von rapere, 
rauben), vgl. bederipe, berauben, 
rauben. 

Bertavement, die Beraubung. 

Bervaving, beraubend; das Be— 
rauben. 

Beréft. birefft, beraubte; be 
raubt; ©. to bereave. 

Bérgamor, berrgamot, die Ber- 
ganotte; das Bergamott-Hel. 

Berghmaster, f. barghmaster. 

Bérghmote, aud bergmoth, 

aug Berg und angelf. gemote, 
Verfammlung , das Berggericht in 
Derbyfhire. > | 

to Berhyme, bireim, (0. v og, 
Weife, Keim), bereimen. 

Berlin, berlinn, Berlin; die Ber: 
tne, , J 

Bérme, die Berme, Abſatz außen am 
Fuß des Walls. 

Bermoothes, aud) Bermndas, 
Spitzname für Derter, welche Freie 
ftatten fiir Gefindel waren. Bet Shk. 
Tp. nicht gebeure ae 

Bernard, Bernhard. j 

Bernardine, der Bernhärdiner., 

Bernet, (d. brennen), Brandftif- 
tung. 

to Beröb, birobb, (andere Form 
je: bereave), berauben, - ausplüns 

ern. 

to Berögne, birobf, (f. rogue), 
gum Schelm machen, Schelm nennen. 

Beroguetif, rothw. im Hudibras 
f. prero ative, 
erry, berri, die Beere; (unfer 
Beere hich alt Befe, wie nod 
in framboise ſich zeigt, und tft ale 
folches mit zırov, mıcag, eine Hilfens 
frudt, und zricew durch Gchroten 
aushilfen verw.), Höhle, B. - bear- 
ing, Beeren tragend. 


bermadend ; 
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to Bérgy, drefchen, ſchlagen; vergras 

ben. eher. birſchen. 

Berselet, alt, ein Jagdhund. 

Bérth, birth, berrds, der gum 
Umfchwenfen eines Schiffs noͤthige 
Naum, Anferplak. (So ift ed mit 
bear, fahren, verwandt.) - _ 

Bérton, das Nebenhaus, Beibaus,’ 
die Scheune, der Biehftall; die Meies 
ret. 

Bértram, Bertram; der Bertram, 
Anthemis pyrethrum 

Béryl, berril, der Bervll. 

Besant, bézant, bisant, by- 
sant, b. Wicliffe besaunt, ſchott. 
besand, beisand, eine Goldmünze; 
vgl. byzantine, bibfont, der Bye 
gantiner, zwei Ducaten. 

to Bescatter., beftreuen. 

to Bescörn, bejpötteln, verböhnen. 


to Bescrätch, biſträtſch, mit 
den Nägeln zerfraßen. 
to Bescrawl, biffraßhl, voll 


ſchmieren. En ; 

to Bescrten, biffribn, beſchir— 
men, bededen. ©. screen. 

to Bescumber, befchweren, beläs 
ftigen. ©. cnmber. 

to Besee, befeben, betrachten. Pare 
tic. 6. Chauc. besey.  , 

— biſihtſch, bitten, ers 
uchen. 

Besteching, bittend; das Bitten, 
Erfuden, = 

to Beseek, bi fib f,(nurandere ältere 
Gorm v. beseech). 

to Bestem, biſihm, anftehen, pafe 
en, 

Besteming, paflend; taé Paffen. 

to Besét, bifett, Hd Bad be⸗ 
chlagen; —— einſchließen, be— 
rangen; anfallen. Shk. TN. 

Besét, befeste, fihloß ein; befest, 
eingerhloien, Hard b., eingeflemmt. 

Beshit, beſchiß; beſchiſſen. 

to Beshite, beſcheißenz beſchup— 


pen. 

Beshitten, beſchiſſen. 

to Beshrew, beſchruh, verwine 
fhen. ©. shrew. 

Beside, bifetd, neben; aufier, aus 
ßerhalb; über; außerdem, ohnedies. 
He was like one b. himself, er war 
wie außer fi. He puts me b. m 

atience, bet ihm verkiere ich die Ges 

uld. B. the purpose, nicht zweck⸗ 
dienlich. In diefer Form und tn der 
pon besides wırd es auch nebenwörts 
lid gebraudt, _. 

to Besiege, bißihdſch, belagern. 

Besiegér, der Belagerer. 

Besieging, belagernd ; das Bela: 
gern, 

to Beslubber, biflobber, beſpri— 
Ken, befudeln. Shk. aHd. 

to Besmear, bifmibr, befchmier 





Bes 
ren, überftreichen, befhmußen; f. to 


n smear. d ſt ich 8 

esme&arer, der Beſtreicher, Be— 
ſudler; Sudler. 

Besmearing, befchmierend ; das Be: 
ſchmieren. 

to Besmirch, beſudeln, beſchmu— 
ken. ©. to smirch. 

to Besmöak, to besmöke, bif- 
mobf, f. to smoke, raudern, ber 
räuchern, : 

to Besmut, bifmott, einrußen, 
beſchmutzen. 

Besmucted, berußte; berußt, 

Besom, bihſom, ee Form 
von beasom), der Belen. 

Besönian, bezönian, (aus dem 
Stal. bisognoso, bedürftig), ein ars 
mer Schelm, Schlucker, auch ſchmaͤ—⸗ 
bend Halunke. Shk. bHd. bHf, 


to Besört„bißahrt, paffen, anfte- 
en. 
Besört, die Gefellfchaft, das Gefolg. 
Shk. O. 


to Besöt, bißott, bethoren, ver- 
dummen, beheren, Shk. TC. 

Besötted, bethorte; bethort. , 

Besötting, bethörend; das Betho- 


ren. 
Beséught, bißaht, erfudte; er- 
fucht, gebeten; v. to béseech. 
Bespake, bifpebt, befprad, be- 
ftellte; v. to bespeak. 
to Bespängle, hifpen ng'l, be: 
flittern, mit §littern beſetzen. 
Bespat, ſ. bespit. 
to Bespätter, bifpätter, befprü« 


Ken, befleden. 

Bespättering, befprüßend; das 
Beſpruͤtzen. 

to Bespawl, biſpahl, beſpeien, 
beſpucken. 


Bespaäwling, beſpeiend; das Bez 
ſpeien. aes 

to Besptak, bifpihf, befprecen, 
anfprechen, anreden, bevorworten; 
für ctivas anfpreden; aljo dem Eins 
ne nad) bezeichnen, verrathen ; beftel= 

fen; anfüundigen, anzeigen. To b. 
somebody’s good opinion, Geman- 
den für fd) einnehmen. It b-s the 
hand of a master, «6 verräth eine 
Meifterhand. 

Bespeaker, der Befteller. 

to Bespeckle, biſpeck'l, ſpren— 
feln, Regen. B.ed, gefledt. _ 

to Bespet, Bei Chauc. 


t, befpcidetn, 
das Parte. 


befpien. 


‚to Besptw, biſpjuh, befpeten. 


to Bespice, biſpeiß, würzen. ©. 


spice, 
to Bassir bifpitt, (andere Form 
f. bespew), befpeien, befprithen. 
— it, bespitted, beſpeite; bes 
peit. 


Bespöke, bifpohl, beſprach, bee | 
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to Bestain, bi 


Bes 
ftellte ; befprochen, beftellt; ©. to be- 


spea 


Bes pök en, befproden, beftellt; v. 


to bespeak. 
to Bespöt, bifpott, fleden, fprens 
feln; befudeln. 
Bespötted, fleéte; BR 
Bespotting, fledend; das Fleden, 
Sprenfeln, Befudeln. 
to Bespréad, bifpredd, be 


fireuen. 

Bespréad, beftreute; beftrent. 

Besprént, befprengt. Spenf. 

to Besprinkle, biſprink'l, be: 
fprengen, befprenfeln. : 

Besprinkling, befprengend; die 
Befprengung. _ \ 

to Bespüe, bifpjub, (f. bespew, 
bespit), befpeten. _ 

to Besputter, bifpotter, bee 
ſpeien, befprüßen. 
ess. bef, Bettchen, Liesdhen; das 
Breceifen. Gn leaterer. Bedeutung 
iff e$ von vyrcw , ton. ftatt raccw, 
watrw, wovon fpatere Formen xy- 
yvow. myyvuus, und woher racca- 
doz, Pflod, paxillus., Da ss u. tt 
haufig wedfeln, fo. tft begreiflich, 
wie die Mengerei beider Bedeutun— 
gen und Formen vorgehen konnte. 

Bésse, bésse-fish, der Seewolf. 

Best, be ft, der befte; am beften. At 
b.. aufs hodfte. To have the best, 
Gieaer feyn. Shk.cHf. Theb. part, 
die Beften, das Meifte, What's the 
b. news? was giebt es gutes Neues? 
To my b. remembrance, fo gut! 
mid) erinnern fann, To the b. of 
our observation, nad unferer ges 
ied ok Beobachtung. I like that 
b. of all, das Algen mir am aller: 
beften. To make the b. of one’s 
way, ungefaumt forteilen, fic) for- 
ern, 

B&stail, (f. beastail), das Vieh. 

ftebn, befleden. 

to Bestéad, biftedd, (beftatten, 
ausftatten), befchaffen; bewirthen, 
ee To b. one, einem be 
ülflich feyn, 

Bes EV befchaffte; be 
chafft; befchaffen, der Art. Shk. bHf. 

Bet eb. bestadde, bestad. 

Béstial, Geftiet, viehifg, thier 


riſch. 

Bestiälity, beſtſchällitti, das 
viehiſche Weſen, die Unvernunft. 

to Bestick, biſtick, befteden. 

to Bestink. beftänfern. 

to Bestir, bifterr, anftrengen, be 
eifern. To b. one’s self, fic) anjtren: 
gen. ‚ to Stir. 

to Besrow, bi fto b, (ebenfalls vert. 
mit bestead, und alfo mit craws 
foraw, format. ftellen), ertherlen, 
verleihen, gewähren, geben. To b. 
great pains upon —, große Mühe 


Bes 


wenden auf —. To b. one’s self, 
& beihäftigen,, benebmen, nehmen. 
'o b.a daughter; eine Tochter aus- 
ftatten, verbetratben. To b. a pair 
of horns, Horner aufferen. 
Bestower, der Ertheiler, Verleiher, 
Geber. Us 
Bestowing, ertheilend; das Er: 
theilen. 


esträct, bestranght, 6i- 


— biſtraht, verrückt. (Das. 


eitwort dieſes Particips iſt verloren 
gegangen; wenn es nidt to 
strangle war, wie Me Form be- 
stranghted permuthen ließe, fo fonn- 
te man nad der Analegic mehrerer 
‚ unregelmäßiger Zeitivörter, wie catch, 
ja da ou u, au fehr nahe liegen, wie 
_ owe, fight etc., mehrere formen ans 
nehmen. Wenn aber aud ülle mög» 
lid) wären, fo ift damit nichts ges 
wonnen, da befonders in Mengſpra— 
_ ben bterin eine unendliche Freiheit 
der Geftaltung berricht). 
to Bestrew, beftrobh, beftreuen, 
befprengen , überdeden. 
estrid, beftridd, befchritt; bes 
fhritten. V. to bestride. 
estridden, befchritten, beritten. 
toBestride, biftreibd, befchrei= 
ten, uberfdpreiten; reiten. 
estrown, beftreut, uberdedt. 
Bestuck, befiedte; beftedt. V. to 


bestick. — 
biſtodd, beſchlagen, 


to Bestud, 
beſetzen 
Bestunk, beftänferte; beftänfert. V. 
to bestink. 6 5 
esure, (eigtl. fei gewiß), gewiß. 
Bet, bett, Die Werte. : 
to Ber, (beri. mit to bid, vgl. to 
eg u. wage. Denn Wetten ift 
bieten u. gegenbieten. 
das lat. vas, vadis, das teutihe Wet: 
de, ja gar vitis hereingieht, und fo 
halbweg in Verbindung bringt, fo 
gebe daraus nichts hervor, als die 
sandelbarfeit und Lenffamfeit der 
Sprachen und das freie Spiel und 
ane, Durd = u, Aneinanderfchwingen 
der Ideen, die tieforgantich find), 
wetten; feRen; Sik, bHd. He. H. 
10 Beräke, bitebhf, nehmen, wen: 
den, verfügen, anvertrauen. To b, 
one’s self, fich wenden, fic begeben, 
flüchten, Shk. BJ. To b. one's self 
to the weapons, gu den Waffen 
an 
etaken, genommen, geipandt, ver: 
ve * 71 * ff : 
ettem, bitihm, aren, ere 
theilen, Shk. MD. H.; 6 Gpenf. 
werten, zur Welt bringen, 
toBethink, bidſint, (f. to think). 
befinnen , erinnern. Tob. one’s 
self, fi befinnen, nachd.nten. 
Bethleh em, (f, bediam), Bethles 
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be- 


Wenn man 


Bet 

hem; das Irrenhaus. B.-star, die 

Hühnermilch, Ornitlıogalıun L. 

Bethéughe, bidfabt, befann, 
erinnerte; befonnen, erinnert. ®. 
to bethink 

to Bethral, bidſrahl, unterwers 
fen. ©, thrall. 

to Bethump, btdfommp, flopfen, 
fnuffen; Shk. KJ. 


‘to Betide, bitetd, guftofen, erges 


‘hen, geſchehen; Shk. Tp. Bei Epenf. 

- oft die Form betighr, nn auf = 

w, revXw, ruyXavw weiſet, . 

$b. Partic. betid. betidde. ~ 1 

Betime, betimes, bitetms, bet 
Zeiten, früh, bald. | 

to Betin, 6. Chaucer zünden, (Nies 
derf. böten, vert. mit ads). 

Betle, der Betel, Wafleıpfeffer. 

to Betöken, bitohf'n, bezeichnen, 
bedeuten, vorbedeuten. ©. token. 

Betökening, bezeichnend; das Bee 
zeichnen, die Andeutung. ae 

Bétony, bettont, die Betoniee’. 
Paul’s b., der Ehrenpreis, Vertnica 
I. Water-b., die Braunmurs, 
Scrophularia aquatica L. . 

Betösok, bituf, nahm, wandte; 
verfügte. V. to betake. : 

to Betöss, bitoß, erfchüttern. 

Betrap pe d, verfirift, 6. Chauc. 

to Betray, bitreh, (von tradere, 
übergeben, welches, wie nod tradi- 
tor zeigt, auch im bofen Sinne für 
perrathen, ausliefern muß gebraucht 
worden fern. Durch diefe leßtere Idee 
ſchließt es fih an unfer betriegen 
an; dics wieder mit einer andern 
Wendung der Idee an tricae, tricari, 
intricari, died an 99.8, Kraushaar, 
Filzhaar, wie die Jtal. v, treccia, 
die Lode, das Lodengefledt, intrec- 
ciare, verfledten, u. intrigare, ver⸗ 
wirren bilden, Perſiſch fhon tft du- 
rug, Trug), verrathen; verleiten. 
Alte Formen betrash, betrass, 6, €b. 
betraise, die wieder an Das fry. tresse 
erinnern. , 

Betrayer, der Berrather. 

Beträying, verrathend; das Ber: 
tathen, der —— 

Bétre, der Betel. ©. betel. (Weds 
fel der fliffigen Buchftaben !) 

to Betrim, bitrimm, aufpußen, 
zieren, 

to Betroth, bitrods, verloben, 
verfprechen ; ernennen. 

Betröthing, verfprehend ; das Ber= 
fprechen , Verloͤbniß. 

to Betrüst, bitroft, betrauen. 

Betsev, f. betty, 

Bérred, bettied, wettete; gewettet; 
v. to ber. 


Rétrees betti, das Bredeifen. ©, 


et. 
Béttellies, eine oftind, Muslinart. 


| Beiter, better, (perj. bihter), beſ⸗ 





my Sek. Tp. 


Bet 


Br der Vorzug; im Hudibr. der 
ointeur im Spiel, entgegeng. sitter, 
dem Banfhalter, Whar shall I be 
the b. for ir? was bin ich damit ge= 
beffert ? wozu wird mir das helſen? 
To love b., lieber haben. To get 
the b. of —, überwinden, gewinnen, 
vorfpringen. Your b-s, vornehmere 
Leute. “Ten feet high and b., zehn 
Sus hod) und darüber. He had much 
‚be silent, flüger hätte er ſchweigen 
follen. 
to Better, verbeflern; befördern; 
übertreffen, 
Beöttering, verbeffernd, befordernd ; 
die Verbeſſerugg, Beforderung. 
Bötting, wettend; das Wetten, die 
Wette, WG. ro ber. 
‚Bettor, der Wetter, Wettende. 
Betty. Betsey. si “ag 4 Lies: 
then; das Brecheiſen. ©. bet u. 
tee, bess. Jobhnfon reunt Mädchen 
u. Grecheifer etwas unrein gufant- 
men, obivol die Jdee ‚nicht allemal 
unfere moderne Zartelet gut heißt. — 
Volkſpr. Kleine Flaſchen für feine 
Weine. , 
Berwattled, verdummt, verblüfft, 
unflug. Lodſchftl. arenes 
Between, betwixt, bitwihn, 
bitwifft, (angelf. betweonan, von 
twa, engl. two, fo wie die zweite 
Form von betwuch, betweoch, bet- 
wich, fchott. betweesh, alfo eig. un 
Perhaltnif zu zweien), zwiſchen, uns 
ter. B. whiles, zuweilen. 
Bével, beww — das Schraͤg⸗ 
maß, Winkelmaß, die Schmiege; 
ſchiefe Richtung. 


to Bével, fdrage ſchneiden, ſchief 
richten. 

Biver, bibwer, (f. beaver), das 
Nefperbrot. In diefer Bedeutung 
ift es vomital. bevere, trinfen, urfpr. 
alfo Trinfgert. 

Béverage, béveridge, bew's 

- ridfch, (derfelben Abkunft, wie das 
Morige), der Tranf, die Erfrifdung, 
Limonade; Collation, der Antritts= 
ſchmaus, Willfomm; das Trinkgeld, 
wenn man ein neues Kleid anbat, 
uͤberh. Einftand, Eintrittögeld. 

Bevil, f. bevel. 

ıo Bever, f. to bibber. 


Bévy, bemwwi, (urfpr. ein Trinfges 
lag, eine Zechgefellfchaft, von bevere. 
Dann aber fiel der Begriff des Trin— 

- fens weg und blieb bloͤß der von Ge— 
ellſchaft, ja beionders) Frauengefell- 
Schaft, Frauenfreis ; überh. die Schar, 

Heerde; der Flug. A b. of partrid- 
es, ein Bolf Rebhühner. B. - grease, 
Es Hirfchfett. 

to Bewäil, biwebl, beflagen, wech: 
lagen. ©. wail, 

Bewaäilable, beflagenswerth. 
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bet-. 


Bia 
Bewäiling, Seflagend; die Web- 
flage 


to Beware, bimwehr, f. ware, fig 
hüten. B. of that, thut daé ja nicht! 

to Bewtep, biwihp, beweinen. 

‚to weep. : 

to Bewer, biwett, benefBen, be 
feuchten, . wet; barh. 

to Bewilder, biwilder, fis vere 
irren; irre fübren; verdußen, vere 
ftören, . wild. ’ 

Bewilder’d, verirrte ſich; verirrt, 
verfiört, verwirrt. 

to Bewitch, biwitſch, begaubern. 

. witch. 

Bewitchery, bewitchment, 
die Bezauberung, der Zauber. 

Bewitching, besaubernd; die Be 

auberung; Shik. KL. Andere - 
ammıengefeßte bewitchingly, be- 
witchful, f. witch. 

to Bewray, bireb, f. to wry, vere 
rathen, fihtbar machen, zeigen, ents 
defen. Bewrain, das alte Particip 
davon. 

Bewrayer, der Berrather. ' 

Bewräying, verrathend; das Bers 
rathen, 

Beyönd, bijonnd, (angelf. be 
geond, begeondan, geond, geon- 
dan), jenfei:, über, überbin. B. 
measure, über die Maße. B. dispu- 
te, außer Streit. B. belief, un: 
glaublih. B. what is snfhcient, 
mehr als genug. To go b., über 
fohreiten, ubertreffen, übervortbeifen. 

Bezäntler, der zweite Aft am Hirſch⸗ 
geweih. 

Bezel, bézil, bess'l, das Ring: 
futter. 

Bezonian, f, besonian. 

Béezoar, bibfobr, der Bezoar. B:- 
stone. der Begoarftcin, der fonft 
als Gegengift geachtet wurde und 
über dejjen Entftehung viel gefabelt 
ward. 

Bezoärdic, beéégoa'rdif, mt 
Bezoar verfest. 

to Bézzle, bess'l, (Hefvch. hat 
Byciov, wie Euftath. pyca, Trinfe 
geſchirr, Kelch erflart. Daber bezzle 
eig. sehen, fanfen. Wenn aus ww 
bibo werden fonnte, fo ift auch unfer 
Wort mit vıw, rırw verwandt. Bgl. 
beazle), ſchlemmen, prafjen. 


Bhaird, andere Form f, bard, 1. 
f. Bal. henchman. 
Bia, beia, das Mufchelgeld, der 


Schneckenkopf, Kauri. 
Biängulated, biängnlous, 
oo angjulos, zweiwinflig, giver 


edig. 
Bias, betas, (frz. biais, verw. mit 
Bix, Gewalt, is, Spannfraft), der 
Hang, Abdang, Ueberhang, mitbın 
raumlich die Neigung nad) einer Gaz 
te abwärts, alfo Schiefheit; geiftig 


Bıa 

der Hang, Zug, Trieb, die Neigung, 

—7 * Streben, der Sinn; 
ſchief, ſeitlings. To cur,b., der 
Quere fehneiden. To pnt out of b., 
aus dem Concept bringen. To set 

ab. upon, auf die andere Seite zie— 
en. The b. of interest, die Kraft 
es Gigennuges. B. drawing. b. 
Shk. TCr. einfeitiges Gd wanten, 
Einſeitigkeit, Partetjamfert. 

to Bias. neigen, ablenfen, richten. 

Bib, bibb, (von biberer, das Eaugr 
fafchchen; Latzchen. B.-apron, das 
Geifertuch. 

to Bib, nippen; gern trinken, bes 
dern. 

Bibacions, beibehfhoe®, dem 
Trunf ergeben, faufifd. 

Bibicity, btbaffiti, die Bers 
foffenheit, Bolteret. 

Bibber, der Nipper, Bechbruder. 

to Bibber, aud bever, landfd. 
beben, wofür aud bei uns ldſch. ber 
bern, bebbern gefagt wird. 

Bibbing, nippend; das Nippen. | 

to Bibbie, bibb'l, (verw. mit 
bubble, blow etc.), aufwallen, fprus 


deln. 
Bibble-babble, 6, Shk. TwN. 
Gewafh, Wiſchiwaſchi. GS. babble. 
Bible. beib'l, die Bibel; große 
Art. In (ester landfchfel. Bedeutun 
eine durch, eingefchalteten Lippenbau 
verlängte Form, won bill, wovon 
unter balk. _ , u. 
Biblical, bibblikel, bibliſch. 
Bibliögrapher, biblioggrä— 
fer, der Blicherfenner; Abſchreiber; 
SGrifefteter. — 
Bibliomania, die Bücherwuth. 
Bibliöspolist, der Buchandler, 
Bibliothéke, die Bücherei, Bie 
herfammlung. EEE : 
Biblidthecal, bibliodfifel, 
‚von einer Bücherei. 
Biblist, bethlift, der Bibellefer, 
Bibelkenner. 
Bibulous, bibbjulos, fdiwame 


mig. 
isles, bifehn, (ob von zına. 
b. Heſych. f. xingos, bitter ?) die wilde 
raube, 
Bicäpsular, 
wweifaͤcherig. 
Bice, "A (frg. bis, mittellat. bi- 
sus, bisius, ital. tft higio graͤulich 
oder hellbraͤunlich. Bill man dabei 
nicht an buxeus » mußıvog denfen, fo 
miffen beide Wörter, da fie eine vers 
hwemmte und givar mit Weiß vers 
diwemmte Farbe aus Indigo u. Span⸗ 
arun bezeichnen, aud) mit unferm 
eiß peri. feun), das Blafblau. 
Green b., blaßgrün. 
Bicipital, bicipitous, beißip— 
pitel, gweifopfig = 
to Bicker, bier, (ift einmal verw. 


beifappfhulär, 
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Bie 
mit wag, bew egen, aH. vogari, 
dann mit Pre, wof. niederf. noch 
Bide, Hade, Karft, Haus; to 

\ pickeer, piqueer ift als ftreiten, 
urfpr. wol mit Pife od. Lange, nod 
vorhanden, und alfo nur bärtere 
Ausfprache, Bal. beak. Man vers 
ger nicht, dab man in einer Menge 
prache verfehrt, welche auch ibre eis 
genen Elemente durd Klang» und 
Ydeenverwandtfhaft unter einander 
wiirfelt u. durchtreibt. Willfiir ift bier 
nur [cheinbar), fic) drehen, fic) ſchlaͤn⸗ 

ein ; fladern, flinfern; ſcharmuziren 
reiten, badern, zanken; Shk. bHf. 

Bickerer, der Streiter, Zanfer. 

Bickering, ickerment. fid 
drehend, fdharmuzirend; das Schlaͤn⸗ 

ein Scharmuziren , Scharmitzel; 

Banfen, Hadern. 

Bickern, (aus beak iron), dag fpiße 
Gifen, der Bohrer, Eperrhaten. 
Bickers, f&ottifche hölzerne Schüſ⸗ 
feln oder Näpfe, aud) bignours, 
perio. mit Becher, bicchiere, isl. 

bikar. 

Bickiron, der Hornamboß. 

Bicorn, icornons, beih— 
fabrn, beifabrnog, mit zivei 
Hornern, gehornt. 

Bicörporal, beifabrporel, 
ecient j 

Bid, bidd, hieß, entbot; geheißen, 
entboten. ®. to bid. B.-ale, Ginz 
ladung zu einem Zrinfgelag, in der 
Abfiht, einen Verarmten zu unters 
ftüßen, ein warmversighettsociag. B.- 

‘reap, die Frohnernte. ©. bederepe. 
to Bid, bidd, f. to beg, val. bead, 
bieten, entbieten, anbieten; gebieten, 
eifen, aufbieten, überh. augrufen, 
efannt machen; bitten, (aden. To b. 
defiance, Troß bieten. To b. farewell, 
£ebewohl fagen. To b. the bans of 
matrimony, öffentlich aufbieten. To 
b. up, überbieten. B. him come in, 
(af ihn bereinfommen. 

Bidden, geheißen, geboten, geladen. 
Do what you are b., thut was man 
euch heißt. j 

Bidder, der Bietende; Entbieter, 
Einlader. The highest b., der Meifts 
bietende. 

Bidding, heißend, bietend; das Ge- 
heiß, Gebot. 

Biddy, Brigitte. Au 
die Hühner; Shk. TN. 

to Bide, beid, (f. to abide), bleis 

ben, wohnen; ertragen. 


Lockwort für 


Bidéntal, beidenntel, (aus bis 


u. dens), zweizaͤhnig; zadig. 
Bidét, frz. ein Rlepper, Feines Pferd; 
ein Badbeden. j u. 
Biénnial, zweijährig. 
Bier, bibr, (f. ro bear), die Bahre. 
B. balk, der Grabweg, Leichenweg. 


Bie 
Biestings, bibftings. ©. beest- 
ings. 
Bifkrions, beifehriosg, zweifach, 
zweideutid: _ ; 
Biferous, bifferos, zweimal tra: 
gend. Saag ase tae 
Bifid, bifidated, betfid, bif— 
‚fidäted, (v. bisu findere), zwei⸗ 
gefpalten, getherlt. — 
Bifoil, biffail, das Zweiblatt. 
Bitold, beifohld, zweifaältig, zwei— 


ach. 
Biformed, beihfahrmd, zwei— 
förmig. WARE 
Bifronted, eye peat 
Bifurcated, beiforrfated, zwei— 
zackig, zweigabelict. 
Bifurcation, die Spaltung, Zer— 
theilung. \ 
Big, bigg, (da8 gr. myyos, truxvos, 
feift, derb, gedrungen, wohlgenährt, 
von Sem unter bess angef. wyyw, 
mnyyvow, feft, derb machen. u, gerins 
nen, gefteben, ftroßen; mithin) did, 
groß; voll, fehwanger; ftraif, fol, 
grob; die Wintergerfte, (fhott. vgl. 
arley). B. with child, ſchwanger. 
B. words, bohe Worte. B. with 


ride, aufgeblafen. . To look b., ; 


chwillen, firogen, ſtolzieren. To 
talk b., ſtolze Neden führen. B.- 
bellied, didbaudig, ſchwanger. B.- 
bodied, didletbiq. B. named, boms 
baftifh benannt, vollmaulig. B.-nap- 
ed, grobfadig. B.-swoln, dickge⸗ 
Fhwolen, B.-tidder'd, mit vollen 
Eutern. RE 
Bigam ww bigamist, biggä— 
mift, (vom lat. bis u. gr. yausw, 
er der Bigamift: 
Beibey Mann. 
Bigamy, die Bigamte, Doppelebe. 
Biggel, ein oftind. Thier, von Renn— 
thiergroge. 
izgen, biggin, fdott. bigonet, 
(¢'g. ein Beguinen-, dann auch, wie 
Shk. bHd., ein Kinder =) Haubden, 
Miüschen. ©. beguine u. to beg. 
Bight, beiht, (f. beight), der 
Bua; die Bucht, f. beach; raus 
ſchicht. 
Bigly, did, voll, grob, ſtolz. 
Bigness, die Dide, Größe, der Um— 


fung. 
— biggot, (offenbar das mit— 
tellat. beguta u. alfo nichts anderes, 
_ alg begnine, gu_beg gehörig), der 
Fromm ſuchtler, Frommler, Andadht- 
ter, blinde Berehrer. I am such a 
b. to these books, ich bange fo an 
diefen Büchern. — 
Bigotism. bigotry, die Froͤm⸗ 
melei; der Aberglaube; die Anhang- 
lichkeit. 


Di gotte d, aberglaubifh ; blind ere” 


geben, gugetban, 
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! Bilingnous € 


‘to Bilk, 


zweier | 


Bri 

Biker, 6. Chauc. der Streit. ©. 
bickering. , 

Bilander, billänder, der Bin 

nenlander; holland. Einmaſter. 

Bilberry, die Heidelbeere. 

Bilbo, die Klinge, das Kappier. Bon 
Bilboa; Shk. MEI: 

Bilboes, bilbows, die Füßban— 

de, der Stock, Bod, eine Schiffs⸗ 


Blibe’s ball (voltfpr.), Fuß 

ilby’s ball, (volffpr.), Fubeltang 

_ (des Gebhentten), 

Bilcock, Waſſerhuhntaucher. 

Bile, beil, ceimMmal von bilis, die 
Galle; dann verw. mit boil, ball, 
beal, w. f.', die Galle; Beule, das 
Geſchwür. To break intoab., ſchwaͤ⸗ 
ten, auffchwellen. 

Bilge, bildſch, (auc bulge, verw. 
mit belly, w. f. u. andern), die 
Weite des Schiffbodens. B. - pump, 
die Bodenpumpe; auch bur- pump. 

to Bilge, fpringen, (wie eine Wale 
ferblate plagt), brechen, einen Led 
befommmen. = 

Biliary, billiärt, gallıg. B. duct, 
der Gallengang. ou 

; betlinng wos, 

zwelzumgig: _ 

ılious, allenhaft. 

iff, (aus dem gr. CyAr 

at beriv. mit CyAcw, Oaddw, 

f. balderdash), ſchnellen, taufden. 

111, Bill, ein Mifehlista, defen 

buntſcheckige Bedeutungen bloß durch 

die miythifche Jdeenidentität begreifz 
lich werden, nach welder das Thema 
alles Mythus, der gottmenſchliche 

Geift, als gefeßgebend und richtend, 

durch Sprache, alfo auch Echrift, 

in fich entzweit tnd Vereinzelt, mit 

Urt oder Beil, und —— 

beſonders Taube, verſinnbildet wird. 

Vlerenvs, Beil, und veisıa, denen 

wir jchon oben unter balk begegneten, 

find alfo die Angelideen, aus welden 
ies Wort mit vielen verwandten ab: 

fließt, wovon billet u. poulet, (f. 

capon), nur als bieber geborig ge: 

nanntiverden. Daher erflart fic, wre 
es bef. v. gerichtlichen u. rechtsbefian- 
digen Edhriften fo vielerlet_Art_ger 
braucht wird. Es iſt in diefem Eins 

‘ne überhaupt alles Edhriftliche, wie 

Gefen, PInfündigung, Erinnerung, 

Verzeichniß; Urkunde, Shh. A 

He.; Ausforderung der Wreisrechter, 
-MA.), Wilmden, Wilhelm; der 
Schnabel, Shk. Cy. ; die Hippe, frum 
me Art, Gtreitart, Shk. fb.; der 
gettel, das Billet, die Lifte; bat 
Fecept; der Schein; Wechfel, Di 
Schrift, Handſchrift, Klagſchrift; 
Bill, Acte. B. of divorce, der Schei⸗ 
debrief. B. of entry, Waarenanga 
beibein. B. in equiry, Klag» oder 
Bittfehrift in Sachen der Billigkeit. 


Bil 
B. of exchange, der Wechſel. B. of 
lading, dasConoftement, der Ladungs⸗ 
fchein, B. of parcels, das Waaren 
verzeichniß, Die Factur. B. of store, 
der Proviantſchein. B. of rights, die 
Siderhettsacte. B. in chancery, das 
rotocoll. B. of indictment, die 
chriftliche Klage. B. of sight (view), 
oflerfaubniffchein, Güter ohne Fac- 
tur abzuladen. B. of sufferance, Er: 
laubniß, Güter gollfret von Hafen F 
pefen zu bringen. B. of sale, Ub- 
retungéurfunde fabrender Habe an 
Gläubiger; volffpr. Wittwentrauer. 
B.- bolder, der Inhaber eines Were 
feld. B.- man, der Baumfehneider: 
to Bill, fich fchnäbeln, Shk. AL. TC.; 
liebein; berumzetteln, anfiındigen. 

Billard, der Baftartfapaun. Loſchftl. 

Billements, die Weiberfleidung. 
(Vielleicht aus habillemens ?) | 

Biller, billet, der Zettel; Quars 
tierzettel; das Scheit, (bier — 
es, als ſei eine alte Participform haupt⸗ 
woͤrtlich gebraucht für das mit Beil 
Gefpaltene). B. of gold, die Gold» 

ange.) Soft b., b. doux, der Liebes: 
rief, 

to Billet, fhriftlih anwetfen, Shk. 
Co.; einquartieren, einlagern. _, 

ees billjards, das Bil 

ward, 

Billingsgate, billingsgebt, 
HRillingsgate, der Fiſchmarkt; das 
Fiſchweib, Gaſſenmenſch; Gewafe, 
die Zoten. B. language. das Pobel= 
geſchwaͤtz, grobe Schimpfen. 

to Billingsgate, pöbelhaft behan— 


deln, ausnickeln. 

Billity,.die Eofung des Fuchſes. 

Billow, billo, (da8 teutfhe Wels 
le, verw. mit to wallow, sv-allow, 
aus dem gr. ckw, chdkw. Ehaw, in 
Bewegung feßen, wallen), die 

oge. a 

to Billow, aufwogen, fhwillen, fid 
thürmen, ſich ballen. 

Billowy, billoi, wogend, ge 
thurmt, aefchwollen. 

Billy, Wilmchen, Wilhelm. 

Bin, (vert. mit unferm landfchaftl. 
Epinde, Schrank. Ob von pinus, 
mie, wivakd 5 oder VON wyvos, myv4 
Epinnarbeit, die verfpendet, ver: 
theilt wird, wie Epeife, u. darum 
aufbewahrt ? alſo) der Borraths- 
hranf, vie Lade, die Mifte; der 

rotfchranf, die Speifefammer; Shk. 
Alte Form für be u. been. 

Binarious, binary, beinehs 
trios, bethnart, gesweit, mit 
zwei Zahlen. _, 

Bind, beind, die Hopfenranfe, der 
§ open 3 250 Anles(? etiva ein Gee 
ind ?) 

to Bind, beind, (vermw. mit to 
wind), binden, verbinden; beſetzen, 
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ee EEE, ET Ten 


Bir 
verbrämen; fleben, halten; verpflich⸗ 
ten, verbindlih maden; hindern, 
ftopfen ; dicht werden. To b. a bar- 
gain, einen Handel fihern. To b. 
a prentice, einen Pehrling aufdingen 
lajjen. To b. over, vorladen laſſen. 
To b. np, verbinden (eine Wunde); 
bemmen, bindern, einfhränfen. 

Binder, beinder, der Binder, 
Buchbinder ; die Binde, der Verband; 
das Bındende, Verſtopfungsmittel. 

Binding, bindend; das Binden; die 
Dertobfung; Bindung, Fuge; die 
Binde; der Band, Einband. 

Bindweed, beindmwibd, die Wine 
de, Convolvulus ZL. Black b. ; die 

Sticdwurz. 

Binn, fü bin. | 

Binocle, binnof'l, das zweizuͤ⸗ 

gige Fernrohr. | 
indcular, beinodjuler, ziveis 
augig. — 

Binömial, beinommiel, bino— 
mifch, zweitheilig. 

Binöminous, zweinamig. 

Biographer, betoggrafer, (gr. 
ioyesdet) der Biograph , Lebense 

eſchreiber. 

Biogriphical, betograffifel, 
biographifh, = 

Biography, die Biographie, Les 
bensbefbreibung , das Leben. 

Biovac, bihovac, bivonac, 
beiwad, Beiwacht, das nächtliche 
Gewehrftehen. To raise the b., das 
Heer wieder ind Lager rüden lafien. 

Biparous, bipparos, (vom lat. 

arere, gebaren), zwei Junge ges 
arend, ; , ; j 

— in zwei getheilt, zwei— 

eilig. 


B 

Bipartition, die Theilung in zwei. 

Biped, betped, das zweifüßige 

ier. 

Bipedal, bippidel, zweifüßie. 

Bipénnated, bet ennated, (von 
penna, Sligel, Schwinge), zweie 
flugeliq. ; 

Bipetalous, betpettaloé, zweis 
blätterig. - | 

Bignädrate, bignadrätic, 
beifwadreht, bifwädrättid, 
die Biquadratzabl. _ 

Birch, herrtfh, die Birke; daß 
Birfenreis, dre Kutbe. B.- broom, 
der Birfenbefen. B.- oil, der Birs 
fentbeer. B.-tree, die Girfe. 

Birchen, bertfh’n, birfen. 

Bird, berrd, (angelf. u. fchott. bird, 
brid, beird, burd, aljo das verfeste 
Brut, wie ldſch. aud wieder bird, 
Brot, daher auch eig. fowl, dad groͤße⸗ 
re u. bird, das fleinere Geflügel), dev 
Nogel. Newgateb., der Galgenveacl. 
To hit the b. in the eve, den rece 
ten le (Augapfel, der ldſchftl. fo 
huißt) treffen. B-s of afeather wiil 


Bir 
flock together, Gleih und Gleich ge- 
ſellt fid) gern. To’ kill two b-s 
with one stone, zwei Würfe mit et: 
nem &tein thun. B.-bolt, der Bo: 
gelbolzen. B.-cage, der Vogelbauer. 
_ B.- call, die Podpfeife. B.- catcher, 
“ b.2man, der Rogelfteller. B. -cher- 
ry, die Mogelfirfhe. B.-eye, Vo: 
elperfpective. B.-fancier, Vogel: 
tebbaber. B.- witted, hirntos. B-'s- 
eye, die Gchlüffelblume. B.-lime, 
der Vogelleim. B-'s-stare, die Boz 
— B-'s-nest, das —— 
-'s- tongue, die Buchwinde. A 
b. in the hand is worth two in the 
bush, Hab ich tft beffer, als hatt! ich. 
to Bird, ®ögel fangen. | 
Birde, b, Chauc. metatbetifch f. bride. 
Bix der, der Bopler Bogelfteller. 
Birding, Vögel fangend; das Boz 
“ gelftellen. B.-net, das Bogelnes. 
B.- piece, die Vogelflinte. B.-pouch, 
die Bogeltafche, 
Birgander, die Fuchsgans. 
Birle d, berrl’d, mit Budeln. 
Birlet, berrlet, der ringen, Wulff. 
“(Beraltet!) 
Birt. berrt, die Steinbutte. 
Birth, berrdh, (f. to bear. Unſer 
Wurf, von gebährenden Thieren ge: 
braucht, gehört hierher), die Geburt; 
der Urfprung; das Junge, Kind; 
die Frucht; der Maß, Raum en 
Sdhijfen oder für Echiffe vor Anker), 
" Gpielraum; Berfglag. Two ar a 
b., Zwillinge. A Germau by b., 
ein gevorner Teutſcher. B.- day, der 
Geburtstag. B. day-suir, Mutters 
nadtheit. B. night, Abendgala am 
~ Geburtétage des Könige. B.-dom, 
b.-right, das Geburtéredht.  B.- 
‘ place, der Geburtsort, die Heimat. 
R. sin, die Erbflinte. B.-strangled, 
in der Geburt erftidt. B.- wort, die 
Hohlwurz, Aristolochia L. 
Biscay, biffeh, Biscaya. 


Biscotin, biffotin, (wie dag folg. 


von bis u. cuit, (at. coctus, geba= 
“ den), das Sucerplagden. 
Biscuit, biffit, derZwiebaf; das 
rauhe Gteingut. 
to Biséct, | 
fen, durchfchneiden. | 
Biséction, die Theilung in zwei. 
Bishmore, b. Chauc. das Schelten, 
Patapon (recto. mit to besmear), 
Bishop, biffhop, (aus dem gr, 
dricnomog, eig. Auffeher), der Bi: 
ſchof; Nufer Loſchftl. ein Gottes: 
lanumchen, fonft lady-bird, lady- 
cow. B-’s weed, die Ammei. B-'s 
wort, der ſchwarze Kinnmel. i 
so Bishop, firmeln, einfegnen; (ein 
Pferd durch Einbrennen ) aufftuken, 
verjüngen. Ldſchftl. von der Milch, 
erinnen, Man leitet es dann von 
cin Liber dem Laufen nach dem Bis 
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eifedt, in zwei theiz | 


Bit 
fehoféfegen Stehentaffen ab. Es mag 
aber wol urfpr. eine volféwikige Berz 
ſtummlung von wyurov (yada) feyn, 
wie dergleichen in platten Mundarter 
aufig find, 3. B. Fyn_Margretien 
foenum graecum, Biolenrumor 
= . — — ſſtutznd 
ishopping, firmelnd, au nd; 
das Eindeln. — 
Bishoprick, das Bisthum. 
Bisk, bisque, biff, (orw, mit Borum,) 
raw, weiden, füttern, nabren), die 
Kraftbrübe;, Vorgabe. To giveb, 
vorgeben, einräumen. 
Bisker, der Zwiebad. Andere Form 
f. biscuit, Shk. TC. 
Bismuth, biémjudf, der Bide 
muth. , 
Bison, cin Wifent (Nibel.), Auerochs. 
Bisséxrile, biffedfttl, der 
Sdalttag, das Shaltjahr. 
Bisson, alt beasom, beesom, Shk. 
H. Co. dfdftl. beezen, beesen, 
angel. bisen; blind. 
Bistard, audibustard, die Trappe. 
Bister, der Bifter, das Rußſchwarz. 
Bistort. bistahrt, die Schlangens 
wurz. OR 
Bistoury, biftort, das Bifturi, 
Schnittwerkzeug. 
Bisulcous, beiſollkos, mit ge 
fpaltenen Klauen. 
Bit, bitt, (von beißen; mittel. 
Bile fr}. piece, ital. pezzo), der 
if, Billen, das Stik; Gebiß; 
Antertaugewinde , der Bitting, eine 
fpan. weffind. Münze etwa 4 al. B. 
ofa key, der Bart eines Schlüſſels. 
A b. and away, das fleine Veſper⸗ 
brot. Adam's b., der Adamsapfel. 
To tear to bits, m Bifichen, in Fes 
en gcrreifen. Not a bit, a ein 
tächen, nicht tin mindeften, 6. Ars 
buthnot. 
Bit id. bitten, biß; gebiffen. V. 
to bite. 
to Bir, das Gebif geben, aufzaumenz 
das Antertau aufiwinden, 
Bitaught, empfohlen. Chauc. 
Bitch, bitſch, (aus dem flavifchen 
Worte pes, der Hund, wovon pestis, 
u. pessimus), die Hündin, Peke 5 
Meke, Cin der Vollfpr. das arate 
Schimpfwort, mehr als whore, weil 
es nod den Begriff des Huͤndiſchen 
und Unverfdamten mit fic führt, wie 
denn im Gried. xvvregos ein gar haus 
figes Beiwort für die Weiber ıft). To 
stand b., von einem Manne, der an 
Srauenftelle den Theetifch beforgt. B.- 
ze die Woͤlfin. B.-fox, die Fide: 
in. 
to Bite, beit, (vgl. bie u. to bait, 
das offenbar durdfchimmert,, beißen; 
verletzen; ſchneiden; übers Ohr hauen; 
fodern. Tob. at, anbeigen. Te 
b. off, abbeißen. 


# 
Bit . 

Bite, der Big Köder ; Kniff. Volkſpr. 
die weibl. Scham. 

Biter, better, der Beißer, Anbei- 
fer; Kniffmacher. Volkſpr. ein Gaf: 
ſenmenſch. 

Biting, beiting, beißend, ſcharf; 
das Beißen, Antodern; der Schneller, 
die Schnafe. _ 

Bitingly, betfend. ; 

Bittacle, 6ittad'l aud binacle, 

jenes aus hahitncutum , wie oben 
illements), das Gebaufe des Come 
pajies, Nachthaus. ; 

Bitted, gaumte auf; mit dem Gebiß. 
BY. to bir, 

Bitten, f. bit. 3 

Bitter, bitter, (gebört-zu to bite, 
und beide wieileiht ZU xixeot), bit= 
ter, herb, raub; firenge, barſch; * 


trübt, traurig; erbitiert, boͤſe. B. 
quarrel, der harte Zank. B. child, 
das widerfpenftige Kind. B.-apple, 


b. - gonrd, die Koloquinte. B.- salt, 
dad Bitterſalz. B.- verch, Die 
Roßwicke,  Waldrebe, ‚Orobus L. 
B.- wort, der gelbe Enzian, Genna- 
na lutea L. im , 
to Bitter, (das Anfertau, f. bit) 
fhlingen, umwinden. j j 
Bitterly, bitter, rauh, bitterlich, 
Bittern, die bittere Sole; Rohrdom— 
mel, (Jn diefer legtern Bedeutung 
zunachſt vom fry, butor, weldes von 
butaurus, botaurus, buteo, butio b. 
Pin. RG. Il, 18 U. 49., wovon 
bowet, das frz. vautour, daé ital. 
avoltore u, awoltojo.nur andere ors 
men find), vgl. wistrel. Drown b., 
der rau — Small b., der 
‚grüne Radtrabe, _, 
ihres ess, die Bitterfeit, Harte, 
der Gram; die Bosheit. 
Bittersweer, bitterfwiht, das 
Bitterfüß, Solanum dulcamara L. 
ittour, bittor,.f. bittera. 
Bitumen, Gitjubmen, das Erds 
harz, Bergpech. 
itiminous, von Bergpech. 
Bivalve, bivdlvnular, bets 
walw, beiwällwjuler, (vom 
lat. bis und valvae, aus erw, Aw, 
volvo, wälzen, rollen), zweiſchalig, 
mit zwei Deffnungen. , 
izautine, der. Öugantiner, die 
große Goldmünze: 15 Pr. Sterl. Bal. 
esant. 
to Bläb, 61466, -(daé verf. babble, 
w. f.), ſchwatzen, ſchwaͤtzeln. To 
b. out, ausplaudern. 
Bläb, der Schwäßer, Angeber. 
Blibbed, fhiwaßte; gefhwaßt. 
Bläbber, der —2 _B.- lipped, 
blobber lipped, didlippig. 
to Blibber, vorpfeifen, 
Blibbing, fhwaßend, plaudernd; 
das Schwatzen, Yusplaudern. 
Blick, bLäd, (black tft niederl, u. 


B. D—y. L. Th. 12. A. 
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Bla 
tenia Tinte, verw. mit Sled, vom 


ifthe Bras, febwed. black, ſchwarz, 
wovon auch Blocksberg. Ticyer ans 
rg waren vielleicht, kraft der vor 
kanne erwieſenen Enantiofemie 
black u. blank verwandt , ſchwarz, 
ſchwaͤrzlich, ſchwarzbraun, dunkel; une 
potirt mürrisch, fauer ; dad Schwarg, 
le Schwarze, der Rub; Neger. To 
make b., anfoivarsen, verunglim⸗ 
pren. B.-amber, der Gagath. B. 
arse, wolffpr. cin Topf, Seile. B. 
art, Die Kunſt des Schloͤſſeroͤffnens. 
B.-bali, die ſchwarze Kugel, das: 
Schuhwachs. B.-balled, mit einer 
ised Kugel, durchgejallen. B.- 
erry, die Brombeere. B.-berried, 
“mit fchwarzen Beeren. B.-berried 
heath, das ——— Autirchinum 
Linaria L. B.-bird, die Umfel. B.- 
boil, * waſſer für Metalltnopfe. 
B.-book, Gträflingsbud. B.- brow. 
ed, fdiwarjbrauig, freifam, draue 
end. B.-bryony, die ſchwarze Stick⸗ 
wurs, Tamus L. B,-cattle, dag 
—“ B.- eartlı, die Dammerde. 
To give ab. eve to the bortie, ets 
ner Ftafhe tudjtig zufeßen. B.- Ay, 
voltipr. ein Pfaffe, wiefern er durch 
den zehnten den Landwirth fchaͤdigt. 
B.-triar, der Dontinitoner. B.- za 
mie, das — Birkhuhn. B.. 
tard, der Troßbube, fhinusiqe Kerl. 
‚-hafted, mit ſchwarzem Griff. B.- 
jack, der Shlaud, die Schleifkan⸗ 
ne; Blende. B.-Indies, die reichen 
Newcaftler Steinfohlengruben. B.- 
. Joke, volffpr. die weibl. Sham; eine 
oltsmelodie zu einem Liede mit dem 
Rundreim her b. j. and belly so 
white, B..lead, das Reißblei.“ B.- 
leg, volffpr. ein Spieler, Gauner. 
B.- letters, gotbifche Buchſtaben. B.- 
— der Raͤuberſoid. B. -monday, 
er Oftermontag; eig. der 14. Apt. 
1360, wo Eduard 3. vor Paris lag 
u. viel Reiter auf den Pferden erfros 
ren; dab. Unglüdstag, Schreckens⸗ 
tag, in der Bolkfpr, der erfte Schul: 
‚tag nad) einem Fefte. B.-nivor, b.- 
a-moor, der’ Reger, das Mohrenges, 
fiht. B.-a-moor's tooth, der Schnas 
dentopf. B.-mouthed, ſchwarzmaͤu⸗ 
lig, gofdenfaul. B.- muns, Schleier⸗ 
fappen von fchwarzem Glanztafft. B.- 
— das Kindergreinen. B.-pud- 
ding, die Biutwarft, B.-rents, die 
infen in Naturalien, B.-smith, der 
ufſchmied. B.-spy, der Teufel. B.- 
strap, Portwein; eine Soldatenitrafe 
in Gibraltar, B.-sugar, Yafrizens 
faft. B.-thorn, der Schwarzdoͤrn, 
Sdlehendorn. B.- work, die Grobs 
ſchmiedsarbeit. 
to Blick, tobläcken, ſchwaͤrzen, 
anfpwärgen ; ſchwarzen, ſchwarz were 
en. 


G 








Bla 


Bläckening, fhwärzend, anfdwar- 
gend; das Anfhwärzen. 

Bläcking, das Schwarzen, die Schuh: 
—— B)- ball, die Schwaͤrzkugel. 

Bläckish, ſchwaͤrzlich. 

Blackness, die Schwarze. | 

Blidder, bladder, die Harn-) 
Blaſe; Blatter. (Diefelben Wörter, 
von blafen, blaben, Hare, to 
blow, beri. mit to blade, w. f.), 
der Lederſchlauch, _Shk. aHd. B.- 
nut, die Pimpernuß. 

Blade, blehd, das Blatthen, Graé- 
hen, Laub; Blatt, (foweit gehört 
es zu to blade); ie Klinge; der 
Denail, Gefell; ein Aufſchößling. A 
fine b., ein hübſcher Burfch. A stont 
b., ein derber Kerl. An old b., ein 
alter Fuchs. A brother of the b., 
ein Schläger. Pair or b-s, die Garn- 
winde. B.- bone, das Schulterblatt, 

to Blade, (gehört einem Grundiwort 
Praw an, welches al6 Bragw, PAar- 
Cw, BPlarrw, Pisw, Pkw, Brow, 
Pauw, BrAwenw, Chaw, Disw, CAvw 
tiberh: die Idee des Aufloderns und 
Aurblähens durch Feuchte bezeichnet, 
und eine Menge Worte gebiert, die 

_ befonders dem pflanzlichen Leben der 
Natur angehören, wie unfer Blatt, 

das lat. biedum, fry. ble, Getraide; 
Piwäoog, ochſtaͤmmig, hochgrunend; 
Pkırov, Melde; Rklarravov, Kraut; 

Aaersıy, Blarravsıv. fprofien ; flos, 
ie Blume, blühen, Cress, 
> sgl in der pele es 

aud) KAcın. XAca. junge Cant, Klee, 

nAwv, etn lin, —RR Sproß, 

Zweig; BA: wy, Polei m, andere), 

Hofjen, aufſchießen; troßen, ftroßen; 
‚Inge geben (bildlich !) 


auıer. ©, henchman. 


‘Blain, blähn, die Beute, Schwäre, 


BR en TA. = * blow, 
amable, blebmeb’t, tadet 
: ſtrafbar. p ’ haft, 


amableness. die Tadelnswüurdig— 
tert, Strafbarkeit. | 
Bas able, — yo tend 
B' ame, die Schuld, das Verbrecen: 
der Tadel; die Verlekung. mnt 
to Blame, blehm, . yunächft aug 
blasmer, blämer, dies aber aus BAa- 
be. | | woraus mit Cy, 
Ul, PrAacCyusiv wurde, dem Hure 
fhaden, verlaumden, Bgl, to bie- 
mush. blaspheme), tädeln, fdetten. 
ler (of) a — einen 
‘ber tadeln. 1 am to b., i 
Unvecht. — 
mern l, — ſtrafbar. 
ameless, tadellos d 
4 untadelhaft, 


Plarru, 


B ig elessly, untadelig, unfträfe 


Blamelessness, 


Unfduld. 
: { 


die Tadelloſigkeit, 
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/ 
Blämer, der Tabler. 
Blameworthy, tadelmwertb. 
Blaming, tadelnd; das’ Tadeln. 
to Blanch, blannſch, f. blank, 
to blench, ger snacca, pieichenz 
(Randein werk machen durd) abbük 
en, fhalen; fig. bemänteln, mah 
drennen; fih winden, Ausflüchte fuc 
chen. 
länch, Blänche, Blanfa. 
läncher, der Bleicher ; Weififieder. 
länching, bleichend; das Blethen. 
lind, blannd, mild, hold, fanft. 
landilognence, biandilo- 
qty. blandillofwen és, iv. blan- 
lus u. logui), das Geſchmeichel, die 
füßen Worte, , 
to Bländish, blänndifh, (6 
Eh. blandise;, fhmeicheln, Liebfofen. 
Bläudishmentr, die Schmeichelei, 
Lrebfofung, Freundlichkeit, das holde 
Wefen. , 
to Biänk, blänf, ‘verm. mit to 
blanch), (ofden, tilgen ; befdamen. 
Blank, gehört, wie bianch u. bland, 
einen Stamunvorte at, das in Selbſt⸗ 
u. Ditlauten mannichfach wechſeit, 
namlich Aaw, feben, glänzen und 
glatten, leuchten, wofür daca, 
Aaucow, yharcew, (gleiben, glos 
sy), yAaunw, YAauno’, Asw. Arm 
Atucow, Asuno., glänzend weiß, Au 
uw, to look, feben, Spier ft die Lae 
bialform b, wie für yAscaga. die 
Augenlieder, aud Prec aoa geſagt, 
und von Ascxos bleich ward. Tas 
glanzend rein, werk ift demnach der 
Hauptbegriff diefes Worts und feiner 
Nerwandten, dem fich fia. fpäter an: 
dere Nebenbegriffe anſchließen, die 
nur gefofgert find, wie der des Lee: 
ren, Nichtigen. Vgl. blagk;, blant; 
weiß, leer, baat; reimlos; das Weir 
fie, Biel, (dab. 6. Shk. KL. HT. 
Q. blank and aim, Zweck u. Zieh; 
Blanfett ; die Niete. A b. comeofl, 
eine fable Ausfludt. To grow ba 
weiß werden, erblaſſen. To have b., 
fein Bild haben cin der Karte). To 
sit down with a b., feine Hoffnung 
vernichtet feben. B.-bond, b.-char- 
ter, das Blankett, die Nollmadt. 
B.- manger, die weiße Gallerte. 
Blinker, blännfit, die Bettde— 
cke, das Lafen; das leinene Tuc. To 
toss one in a b., einen prellen.- 
to Blanket, bededen; prelien, aufs 
stehen. ! 
Blaukly, weiß, leer; befchämt. 
to Blare, blebr, (aus vaaw. Che 
Zw, TaOAa@w, weldhes diefelben Bes 
deutungen des Plapperns, Braufens, 
Siedens u. Wallens hat. Daher i 
um Yat.,, blarren; fladern, ſchwaͤlen, 
geriodern, ' 
Blarney, altes Schloß in der Graf⸗ 
ſchaft Cort in Irland; dort der fait 


B 
B 
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umnerklimmbare Stein B. stone. Da: 
ber to tip oder to have licked the 
B. st., blaue Wunder, Muͤnchhauſe⸗ 
rcien een, auffchneiden. 

Blise, lapis, | 

Blason, f. blazon, ; 

to Blaspheme, bläsfihm, (f. to 
blame), fäftern, verwünfchen, fluchen. 

Blasphemer, der Lafterer. 

Bläsphemous, bläßfimos, ae 

R ti ly, Laftertic 
dsphemously, läſterlich. 

Bläschemy, bie dafterung 

to Blast, —— mit blare, lat. flare, 
dem ham “7 Bleufter, bleu: 
fern und blüfen, unferm fla- 
dern. Allen liegt die Idee ded hei: 


fen, fhmwülen Grodems, Brodels, 
Qualmens zu — daher auch 
re 

Hitze das Getraide), verſengen; mit— 
bin beſchaͤdigen, verderben, SAA. AC.; 
ten, befdimpren; erfdreden; verei- 
teln. To have one’s character b-ed for 

ten Ruf haben. 
Blast, bla’ ft, das Blafen, der Wind: 
r Erompetens 

06, Schall;. Mehlthau, 
1 lage. B.-oint- 
ment, die Brandfalbe. 

Iten; die Plage. 
Blästment, der Pefthaucd, Peft: 

to eter 4 Blofend; geſchwaͤtzig 
Blite, 6 ay in Rory. auch blire. 

‚56 * — 
fti. ein Kalb, eig. ein 
öfer. 

to Blätter, blätter, (lat. blatera- 
tant, to blast, to bawl), bloten, 
— 


brandig machen, verbrennen, wie 
. plagen, hlagen, einfchlagen ; fdyel= 
ever, einen unwiederbringlich ſchlech— 
ftoh; das Gebraus; der | 
Brand; 
te; die Geude 
Blasting, verfengend, befhimpfend ; 
das Gengen; irs ‘ 
quam. 
Blatant, blebtent, (val. ro bawl, 
t * 
Ral. blighr. af veriv. mit co blast, 
ww. ſ. de; Epen 
Blater,, (df 
Bie 
re), teutfh plaudern. Pal. bla- 
atteration, dag Geblof, Ge: 


für. | | 

Blay, blab, der Weißfiſch, Grinds 

re S. bleak. — 

toBlaze, blehs, (val. to blare u. 
to blast), flammen, auflodern , leuch⸗ 
fen; verbreiten. To b. abroad, aués 


— laut machen, auspoſaunen; 


. Ad. 

Blize, (NE. blaß angeblaſene 
Gtutb; verw. mit to blush, Blitz), 

die Flamme, das Lodern, Feuer; die 
Berbreitung, der Ruf; die Bläffe, 

Blazer, der Auspofauner. 
Azing, flammend, verbreitend; 
das Flammen, Verbreiten. B. - star, 
der Haarftern, Komet. 

Blazon, Btebe die Blafonei, Was 
enktunde ; das Wapen ; Austrompeten, 
reifen, Schauftellen; Shk, H. 


Ble 


to Blazon, (gehört, wie die meiften 
vorhergehenden Wörter von blare an, 
8* Draw, und der bier vorherrſchende 
egriff ift nur der des Yusrufens, 
Ausbringens, Befanntmadiens), blas 
fontren, fchtldern ; auskramen, ſchau— 
tragen; auspofaunen, rühmen. 
Blazoning, blafenirend, darlegend; 
das Blafoniren, Schautragen; die 
Wapenkunſt. 
Bla — die Blafonci, Wapen⸗ 
unde 


Blia, blih, (ar. Orci, @-dAo10¢), 
der Eplint; dee X Safeihauße 
B. - berry’, die Bickbeere. 

to Bleach, blibefch, (f bleak), 
bleichen, weißen; weiß werden, 

Bleacher, der Bleicher. 

Bleaching, bleichend; das Bleiden. 

Bl&ak, bliht, (die Yabialterm von 
Asunog, weiß), bleib; froſtig, raub, 
Shk. AL. ; der Weißfiſch, (val. blay); 
Erin; Die weiße Hafelftaude, 
fish, der Weiffifh. 

Bleakly, bleich, froftig, un 

Bleakness, die Blaſe; Froftigkeit, 

Bleaky, bleich, froftig. 

Blear, blibr, tribe, umgegen, be- 
nebelt, B.-eyed, triefaugig. 

to Blear, (lat. flere, alfo mit flare, 
OAay veriv., mithin eig. weinen, daf 
die Augen brennen, fic) entgimden. 
So. Shk. MV. Co. Den Begriff des 
Weinens ließ dann die Sprade fallen 
und hielt nur den der Entzündung 
fett Daher ift niederf. Blarr: 

leer-Plürr-Plier: u, Flirr— 
Oge, ein Triefauge; plüren m. 
(vren blingeln, — ſe⸗ 
en; ploroget. fursfichtig. _ = 

b. Chauc, blered figuriidy ein Be: 

trogener), dunfeln, triefaugig maden. 

Blearedness, die Triefaugigfeit. 

to Bleat, bliht, blöfen. ©. blatant. 

Bleating, blöfend; das Blöfen. 


Bleb, blebb, (ar. Orgy» OraAeBosy 
eig. etwas Aufgeblafenes, von OAsw, 
Draw; vgl. to blast u. blob), die 


laſe. 
Bled, bledd, blutete, ließ Blut; 
— Blut gelaſſen. V. to 


eed, 
f bluten, tröpfeln 
a 


to Blied, blihd 
auslaufen; Glut laflen, zur Ader tafe 
gene ere 


fen. Landich. blühen, gedei 
giebig ſeyn. Wal, to blade, das nur 
andere Form tft. To b. at the nose, 
Nafenbiuten haben, BER 
Bleeder, der Aderlaffer, Barbier. 
Daber platter, Flete ein Aderlaßs 
inftrument. | 
Bleeding, blutend; das Bluten, der 
Aderlaß. 
Bléit, bleht, blöde, geſchaͤmig. S. 
blate und blood. 
Blemish, blemmiſch, f. blame, 
G a 





Ble 
der Bled, die Marke; der Schandfled, 
Mate. 

to Blémish,, verunftalten, befchmis 
fen; befhimpfen, ſchaͤnden. 

Blemishing, beſchmitzend; das Bes 
ſchmitzen, bie Bihandung, der Schand⸗ 


leck. 

Ar neh, blenfd, (mittellat/blan- 
cus, blenchus, alfo von blank, 1. 
f.), eine fletne Silberimiinge. Loſch. 
ein ra Pachtgut; die Abgabe. 
To holdlandin b., Yandauf Grunds 
gins befisen. 
to Blénch, (offenbar andere Form 

“- für to blanch, alfo von blank, w. 

f.,. mitbin eig. erblaffen, erbleichen, 

bef. vor Schreck, Entjeßen, Etaunen, 

mithin) erfchreden, ſtußen; Shk. 

MM. 

tete Bedeutung: hindern, verdunteln, 

kaͤme im Grunde wol auf fdreden u. 

dadurch irr machen hinaus, waͤre deme 

nad) Ginn, nicht Bedeutung, wenn 
es nicht (f-blenches) in einen andern 

Stamm fpielt. 

Blenches, in Nordengl. und_Shk. 
Son. 110. Fehler, Verirvungen, So ge: 
hört ¢$ zu BAsvor, PAswvor, BAsyuw- 

_ yg, blennus, eig. rokig, dann abge- 
ftumpft, dumm. 

to Blénd, blend, (blended, alt 
blent, das teutfche blenden, von 

biind. Die Wurzel muß ganz eins 
fach la und nur mannichfaltig vers 
wandelt feun, wie Aadw, Aavdavw 

ı  Ghavec, ahySys u. a. zeigen; fo da 
in dein Grundlaut, wie er nun ents 
widelt u. bearbeitet vor ung liegt, 
ficy mehrere Momente einer dee freus 
zen, die in verfchtedenen abgeleiteten 
Formen begründet find. Denn Bacy- 
voc u. blind, wie vben blear, Bes 
rühren fic) allerdings in Laut und 
Eiun, wenn auch nach verfhiedenen 
Nichtungen. nd fo ware die dem 
Wort to’blend gebliebene Bedeutung 
des Mifchens etiva zu Grew gu ziehen, 
Als verwirren fpielte blenden, vers 
blefden n. dal. hinein, was cd auch 
6. Ghauc. u. Epenf. heißt), vermis 

ſchen; verwirren, 

Blender, der Vermiſcher. 

‘to Bléss, b (ef, t. bledum, f. bla- 

.. de; alfo erg. mit Pflanzen, Getraide 

und deren Gedeiben fegnen, dann 

uberh.) fegnen, beglüden; preifen; 


’ 


einjegnen. Bless’me,, bebute Gott!- 
Goa b. you, leben Gie wohl! wohl. 


bekomm's! To b. one’s self at a 
thing, über etwas laut fchreien. 
Blessed, bleft, aud blest, 
bleast, Shk.Rb,, feqnete; gefegnet. 
I was never b. with the s’ghr of 
her, id) war hie fo glücklich, fie zu 
feben. The b., Die Seligen. The 
b. virgin, die gebenedeiete Jungfrau, 
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Bli- | 

B.- thistle, Cardo - Benedicten, Com 

5 rag L. Fel 
Blésse . eqnet 19. 
Blessed net : bag sit, der Gegen; 

die ae De eit. : 
Blésser, der Beglücker, Befetiger. 
Blessing, fegnend; tas Ge nen, 
die Seqnung, der Gegen. Loſch. die 


abe. 
Biést, f. blessed.’ 
Blew, |. blue. | 
Blew, biubh, blicd, webte, ſchlug. 
V. to blow, What wind blew you 
hither, wo in aller Welt fommen Sic 


er ? 
B ravi, f. bluish. , 
Bleyme, bleim, die Steingalle im 


u . 

Blight, bleit, (wieder andere Form 
für blast, weld. f. Es ſchillert aber 
auch in Baw, Blüthe, woven um 
ter to blade), der Brand, Mebithau; 
die Schärfe, das Freffende The first 
b. of frost, der erfte harte Froft. 

to Blight, verderben. 

Blighty, voller Mehlthau. 

to Blin od. blyn, veraltet by Epenf. 


u. fhottifeh aufforen. Nur andere 
Form f. blend u. blind. 
Biind, bleind, blind, dunkel, 


falſch; die Blende, Dede; Ausfiudt, 
der Vorwand. Pur-blind, pore 
blind, furgfichtig. Sand -blind oder 
moonblina, ſchwachſichtig. B. checks, 
polffpr. die Hinterbadfen. A_b.story, 
cin Maͤhrchen. B. man, der Blinde. B. 
man's holiday, voltſpr. Nacht, Dun⸗ 
kelheit. B. staircase, Me verdedte 
Treppe. B.-netile, die Braunwurz. 
A man’s b. side, Jemandes ſchwache 
Eeite. B. - wall,, de fpanifehe Wand, 
der Schirm. B.-vrorm, die Blind 
ſchleiche; Shk. MD. When the de- 
yil is blind, ſprüchw. f. niemals. 
to Blind, blenden, verdunkeln. 
Blindfold, bleindfohld, blind- 
lings, unbedachtfan; mit verbunde 
nen Augen, . 
to Blindfold, die Augen verbinden. 
Blinding, blendendz das Blenden, 
Blindly, Elind, blindfings. 
Blindman’s buff, (fehott. blind 
harie), die blinde Kuh. To play at 
b. man's buff, blinde Kuh ſpielen. 
Blindness, Me Blindheit. 
Blink, blink, der Schimmer das 
Blinfen, (der Sruch, die Marte %) das 
Blinzauge, Liebeshlinten, B.- eye 
blinzaͤugig. 
to Blink, (vgl. blank, to’ pink, to 
wink , ivelde hier wunderlich einau⸗ 
der durchſcheinen,), blinfen, blinzen. 
Blinkard, blinker, der Blinzer. 


Blinking, blinfend; das Blinfen, 
Blinzen. B. candles, blaß brennende 
Lichter. I 


Bli 


Bliss, 6Lif, f. to bless, die Wonne, 
Seligkeit. | 

Blissful, wonnevoll, feltg, fegenvoll. 

Blissfully, wonniglich, ſelig. 

Blissfulness, die Seligteit, hohe 

Wonne. 

to Blissom, bliſſom, (gehört zu 
to blade, und tft nur übertragen von 
dem tippigen Pflanzenichen auf das 

« thiertfhe), geil feyn; befpringen. 
lister, blifter, (verw. mit bleb, 
to blast, to blow, w. f.), die Blafe, 
Blatter; das Blafenpflafter. B.-steel, 
der gemeine Stahl. 

to Blister, ſchwären, fchwellen, 
Blafen machen, Blafen zichen. 

Blistered, machte Blafen; Blafen 
gesogen, voller-Blafen. 

Blistering, Btafen machend; das 
Qiafenzteden 3 die Entzundung. B. 
plaister, das Blafenpflafter, die ſpa⸗ 
nische Fliege. 

Blit, blites, bhits, das Blut: 
fraut, Maienfraut, Blitum L. 

a * A —— * ie 

ade, . }.), wohlgemuth; ore erfte 
Mid. lene vgl blighn. | 

Blithly, fröhlich , wohigemuth. 

Blithness, die Fröhlichkeit. 

Blithsome, fröhlich. 

Blithsomeness, die Frohlidfeit. 

Blöach, blohtſch, (wie das folg. 
"u. die abgel. gu flare, Grav, bla: 
fen, gehörig. Bal.blotch), die Blafe, 
Blatter, | 

to Bloat, blopt, f. blob, ſchwillen, 
1daredr tief auf; aufgelaufen, auf 

dated, lief auf; aufgelaufen, aufs 
pebtafen, gefhwollen. : 

Blöatedness, das Auffchwellen, 
der Schwulſt. 

Blöb, bloß, (ogl.bleb, to blatter, 
to blab, vf. to babble, to bawl, to 
blow, bloat, melde famtlid) im 
Grundfaute verw. find, obfdon nach 
derfchiedenen Richtungen der dee), 
die Blafe, der Auflauf; die Unterlip- 

e, das dicke Maul; Plaudermauf. 
.- cheeked, pausbädig. B.- lipped, 
difippig. 

* Blob, plaudern, ausſchwatzen. 
lobber, (nur gedehntere Form von 
blob), die Wlafe; der Tand, Bettel. 
lippi’ die dide Lippe. B.-lipped, did 

g. 
Block, block, (egl. gu balk u. log), 
der Blog, Klo , eg Pr 
atter's b. ‚ die Hutform, 
utfopf, Shk. MA. KL. To come to 
the b., enthauptet iverden, To cast a 
- in one’s way, Jemanden ein Hine 
erniß verurfaden. B.- books, pp: 
lographifdhe Srucke. B.- head » oer 
ummfopf. B.-headed, dumm, B.- 
house, das Blodhaus, B.-tin, das 
Buodzinn. B. + wood, dag Eanıpefche: 


to Blick, (eig. durch Blod berſper⸗ 
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der } 


ıBlo, 


ren), henimen , hindern , verfperren, 
verftopfen. To b. up’, blockiren. 
Blockade, blodehd, die Slodade. 
to Blockade, blodtren. 
Blöcking, fperrénd; das Eperren; 
die Blodade. 1 
Biéockish’, dumm, floßig. 
Blockishly, dumm, Eloßig. 
Blöckishness, die Dummheit, Koz 
tzigkeit. 
Blomary, blobmäri, das Friſch— 
feuer, die erſte Schmiede. : 
Biönd-lace, blonndlehß, die 
Blonden, weißen Spitzen. 
lönket, f. blunker. 
Blöod, blodd, (verw. mit lutum, 
Lehm, wie flav. blato, Erde, um 
famftr, Dagegen lohida Blut heißt. 
Es hangt in der Idee der Vebensent- 
ftebung aus Erde; daber un Mythus 
aud Bluterde vorfonmmt, wie bebr, 
adam), das Blut, Geblut ; die Hitze, 
der Eifer, Zorn; ein junges Bluoy der 
Fant, Hitzkopf. Ueberhaupt alfo die 
“dee von Leben, Frobfinn, Kraft. 
Shk. Cy. im Anf. Hang, Neigung, 
Gemüthsart. Shk. TA. 4, 2. Geltift, 
(etic u. Blut. MA. 2, x. u. 2, 3. 
aber in bloodCo., luftig, rege, mun⸗ 
ter. To let blood, aderfaffen. A d's- 
temper that runsin theb., etn Ramis 
ftenübel. B.-boltered, binutbefprist, 
Shk. M. Be-flower, das Blute 
fraut. B.-guiltiness , Die Blutſchuld. 
B.-hot, b. -warm, lau. B.-honnd, der 
Schweißhund, Bluthund. To b.-ler, 
aderlaflen B.-letring, aderlaſſend; 
derAderlaß. B.-shed, Der Blutverqué. 
B.-shedder, der Mörder, Bluthund 
B.-shot, b.-shotten, voliblütig. B.-su- 
cker,pder Blutigel, Vamptr, B.-thir- 
sty, blutdürftig. B.-vesse!, das Glut 
gefaf. B.- wir, das Blutgeld. B.- 
wort, die Blutwurz. . 
to Bléod, blutig madhen; an Blut 
re nen,erbittern,heßen; aderlaflen. 
Blöodily, blutig; 6 —— 
Bléodiness, das Blutige; die Slut 


gier. , 
Bléoding, blutig machend; das Blue 
tigmachen; die Blutwurft. 
Blöodless, blutlos, unblutig; leblos. 
Blöody, bloddi, blutig; blut— 
dürftig. B.-Aux, die, rothe Rubr. B.- 


minded, blutgierig. 
Bloom, bluhm, (f. to blade), die 
Blüte, Blume, der Flor; der Flaum, 
Neif; das Stud Roheiſen, der Deut. 
to Bloom, 6 to blume, blome), 
blühen, ausſprießen, fproflen. 
Blooming, blühend; das Blühen. 


Bloomy, blumig, in Blüte, 
Blöre, blohr, (f. to blow), das 
Blafen. 


Blössom, 6loffom, die Blüte. B. 
colour, die blühende Farbe. 

to Blossom, (vgl. zu blissom), 
blühen, Ä 








\ 
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Blössomy, 6. Chauc. u. &penf, blos- 


my, blittenreich, 
to Blot, blott, (von kovuw, Aoew, 
benesen, befudeln. Es mus aber auch 
in Der Form Asw, mit Bofalsufes 
OAtw. wie delere u. aholere zeigt, 
vernichten, verderben, ſchaͤdigen, bers 
legen, in daffelbe hinernfpielen, 
Wie /wes UND rowmo-. die Veit, bewei: 
fet. ‚Und diefe Bedeutung muß hier 
te berrfcherde ſeyn Auch unfer blo fF 
ehoͤrt hieher, wie pliindern. Aus 
er der Form 8 u. t hat das Engl. 
nod die Form rin blur, mw. f.), fles 
Fert, Durchfchlagen ; befleten; betleds 


ſen. Tod. out, auslöſchen. 


Blt. der Flecken, Klecks; daher 6. 
Shk. oft blot and .stain verbunden 
vortonmen; Makel; die Bloke. To 
atta eine Blöße decken (im Bret: 

Blöich, blotſch, (val. bloach . 
die Sinne, B latter. (v8 

to Blote, blobt, (nur andere Form 
f. blowze, von to blow), fchwillen, 
auflaufen; räuchern, ſchmauchen. 

Blüte, blöted, geihwollen, did, 
ploßig. B. face, dag Paußgeſicht. 

— daß Auffchwellen, der 


dtting, blottin edend ; 
das Zehen. B.-paper das Vola: 


Blond, f. blood. 


to Blow, bfob, mas oben zur blade | 
e, ftehe hier nade # 


nicht bemerft wur 
traglich, daß nämlich all diefe Formen 
it der einfachen Grundform aw. wee 
ben, fid zuletzt begegnen, welche be- 
fanntlich auc) in den Sprachen Trod- 
nifi und Brennen, als Wirkung der 
Luft Gegeichner), blafen, wehen, 
ſchnaufen; anblafen , anfblafen, bias 
ben ; ausblafen, verbreiten; fchallen ; 
üben. To:b. the trumpet, die 
Trompete blafen. To b. the nose, 
ſich ſchneuzen. Tob. away, to b. 
- off, wegwehen, "verjagen. To b. 
own, umivehen, niederwehen. To 
b. in, hineinwehen. To b. ont, aus: 
blafen, austöfchen, T. b. over, ber- 
wehen. To b. up, aufblafen, rege 
machen, entzunden, anfachen; foren: 
gen, auffltegen, verfchreien. To b. 
 npon, auspofaunen und fo verbraus 
en, abnusen. Bolffpr. to b. the 
gab, —— —— ne b. 
de grounsils, einer auf dem Pflafter 
| oder = ng —— ay 
“. Ow, er & lag, treich , to N 
Wurf, Plow; die Blüte. Ara |e 
urplößlid, To hit the b., recht zus 
Ihlagen, den Fle treffen, Volkſpr. 
he Kas bit the'b. ‚er bat die Caden 
geftohten. B.- up, der Auffprung, das 
Sidtharwerden. B.- point, dag Spiel 
mit Nadeln, die Kinderei. 





Blu 
Blöwer, bloher, ber der Beale 


bläfer; Schmelger. An der olf 1 
i 


ilt. 
B fs wing, ag blafend, windig; 
das Blühen, Blafen. RR 
Blown, blohn, geblafen, verbreitet. 
B. over, verweht. j 
Blowth, blohds, die Blüte, _, 
Blowze. blauhé, das didplinfhis 
‚ge Menſch; Paußback, Shk. A. 
Blowzy, plinfhig, paußbadig. 
Blab. 61066, vgl. bleb, blob, auf 
geblafen. geſchwollen. B.-cheeked, 
paußbadig. 
td Blnbber, blobber, paufen, 
heulen, fic) gerweinen, dab die Bas 
den (hwillen; Shk. AI Bgl. blob- 


er. 

Blabber, der Sped, Thran; bie 
Seelunge. Bolffpr. to sport b., mit 
fonnigen Brüften geben. Auch Ras 
hen, Maut heißt fo, von plappern. 
B.-lip. die dide Lippe. B. - lipped, 
diflippig. 


eine verlaufene Dirne, die fur 


‘Blabbered, aufgepaußt, did. 


Bludgeon, blodfd@'n, der Knüͤt⸗ 
tel, ſchwere Stock. 


Blue, bljuh, (von +reddror. —— 


wehiog, wodtos, was am Ende vie 
Oarioc, Oaroc auf src, Meer, zurüds 
kommt und überhaupt weißlichgrau, 
bläulich bedeutet. Die Farbenverſtu⸗ 
fungen find in allen Sprachen ſchwer 
eftimmobar. Bgl. vellow und pales 
blau; das Blau, die Sifenfarve, Waſ⸗ 
ferfarbe; Blüte. True b., acht blau. 
To look b., trübe ausfehen, «aud 
ellow wird fo gebraudt). To look 
— upon, ſcheel anfehen. B. -apron, 
Dlaufchurz, handwerksmaͤßig, biers 
—— B.-apron statesman, 
der politifche Kannengießer. B.-black, 
die Reißkohle. B.-boar, voltſor. 
Schoofbeule. B.-bortle, die Korn: 
blume, blaue Hyacinthe, blaubaudige 
Sliege. B.-caps, Spottname der Schaut: 
ten; Shk. Hd. B.-devils, Mid 
muth. B.-eyed, blauaugig. B.-glass, 
die Schmalte. B. “pigeons. Blei⸗ 
diebe. B.- skin, ein fer von einer 
‚Schwarzen geboren; aud B. - squa- 
dron. B.-tape, der blaue Zwirn, 
Branntivein. Ä 
to Blüe, blaͤuen; verdußen. 
Blüäely, bljubti, blau; ſchwach. 
„He came off b.. er tft uͤbel wenge 
kommen, wie wir, mit einem blauen 
Auge. 
Blieness, die Bläue, blaue Farbe 


Bluff, bloff, ſchwülſtig, pagig 
backe ff, ſchwülſtig, ! 


to Biuff, (verw. mit to baffle u. dem 
Miederf. verblüfrfen), die Augen 
verbinden. 

Bhuffer, volffpr. ein Gaſtwirth. 

Bluish, bliuhiſch, blaäulich. 


— 


+ 


Blu 


\ , 
Blitshness, das Blauliche. 
Blinder, blonder, (verw. mit 

dem unter blenches angef. Brevveoec, 
woven aud) nod auBruvw, abftims 


‚ pen, bef. die Augen. Geht man auf J. 


haw, As, Acuvue gurité, fo komme man 
auf to blend, bienden, blind, 
dal. zu blank; wenn aber auf Brew, 
* wovon unter blade, fo befomme man 
den Begriff einer fhadlichen Feuchtig- 
feit. Wieleife die Ideen hier einander 
durchdringen, fpringt in die Augen), 


Shniken, Bot, das Berfehen. | 


B.-bnss, der Doppelhafen, die Vene: 
büchfe; der Tölvel. B.- head, der 
Schafskopf, Tötwel. , , 

to Blunder, blind greifen, irre fern, 
suplaßen, zutappen. To b. our, ber: 
ausplagen. 

Ble savers der Stümper, Dumm⸗ 
op 


Blundering, guplatend; dad Zus 


plagen, Schnitzermachen. 

Blanker, blonfit, aud blon- 
ket, * mit blank verw.), eine 
Art Hellblau. 

"eh 7" ate ae * — 

1), ftumpf, nicht ſcharf; ni 

ſcharfſichtig, einfaltig, platt; derbe, 
—— das Rappier. B.-witted, 
umm. 

to Blunt, ftümpfen.. 

Blantish, etwas ftumpf, unfein, 

Blunthy, ftumpf, plump, derbe. 

Blüntness, die Stumpfheit, Plumps 
beit, Derbheit, 

Br, blorr, (f. blot), der Fleden, 


‘to Blur, befleden, Shk. H. Cy. bHf.; 
verwiſchen. 
to Blurt, blorrt, (Niederf. fl az 
ren, fläte rn, lat. blaterare, 
(hott. bluiter, plaudern, Ge: 
Dlarr, das ar. Odvageiv, find alle 
verwandt), unbefonnen ſeyn. To b. 
out, herausplatzen. 
to Blush, bloöſch, (aebört zu to 
blow u. blast, w. f. Blüfen ift 
amb, nod) feuerroth ausfeben von 
the, Bluͤſe Feuerthurm, Warte, 
leuftern flammen, blißen), ere 
‚röthen, fih fehämen; roth feun. To 
- at athing, Über etwas erröthen, 
at? einer Sache ſchaͤmen. 
ush, die Rothe, Scham, der Anz 
ig. This puts him to the b., “er 
wird roth davor. To get a b., blin⸗ 
ten [eben ‚At firse b., (beim serften 
ane ruch eigth.), aleich anfanas. Sn 
erdenal. muß ef itberh. Geſicht u. 
Fae ketsabntichteit 
arde bezeichnen; denn to blush 
eißt dort ähneln, und he has a 
. x: of —, er ähnelt dem —. 
3 * Shing, errothend ; das Erroͤthen 
ns 9 on 7 
Beug in Rorwid gefertigt. 
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eigtl. Gefichtse | 





wolleneé balbfeidenes J 


Boa . 
Blashy, röthlic. 


to Blister, bLofter, (andere Form. 


v. blister, u. mithin eben auch zu to 
blow u. blast gehörig. Man über» 


Joach, blob, bleb, blow, blote, 
binbber. fdott. bladder, quraeln, tc. 
um die Wandelbarfeit und Sdhmets 
digkeit der Sprachen pu. erfennen), 
—— pralen, ſich bruſten; braus 
en, poltern, toben. 

Binster. das Gebraus, der Unge⸗ 

im, Sturm, arm. 

Blusterer, der Polterer, Brause 
fopf; Grofipraler. ~ tae 
Blustering, braufend, fhmwülftig; 

das Braufen, Toben, Prafen. 
Blusterons, (armiq, ungeftüm. 
Bö,bceb, buh, (von pots, dem Gott 
alé Stierfifler, der auch fo, wie als 
Bod, dos fihredende Gefpenft war, 
wobon nod im Plattt. der Budde— 
mann, und das gr. BevSoc reesOor- 
_ va). He can't say bo to a go se, er 
au feinen Hund aus dem Oren los 


en 

to Boad, f. to bode. 

Boar, bobr, (val. barrow. bear u, 
aries, Eber wt daſſelbe Wort, Fer⸗ 
fel auch), der Eber. Wild b., das 
wilde Echwein. B.-cat, der Kater. 
B.-pig. der junge Eber. B.- spear, 
das Ran eifen, der Sauſpieß. 

Board, bobrd, (goth. baurd, ane 

gelf. bord, icheint mit eeS2¢ vere 

wandt, Deli. bat Boocos als las 
tonifch dafür, und durh Kreuz ere 
flart, und felbft Buwotıa" üptıa. 

Brett ift alfo nur Verfepung ; der 

Begriff des Graden iff das eig. Herrs 

chende, es maq Latte, Brett, oder 
afel ſeyn. Will man nun nicht zur 

Metonvmie, wie bei bar, feine Zus 
ucht nehmen, oder doch auch diefe 

in ihrem Grunde begreifen, fo ſchim⸗ 

mert nod) PBop« bindurd, ber 2 

ſych. Son. ciroc, ro0Oy, abl, 

Speife, Bede zufamınengez. aus Bo- 
wore DON Boow. Boow), as Brett; 
er Bord; Tifch, die Tafel, der 

Ynterbalt, die Loft; Gerichtötafel, 

Gerichtöverfammlung, das Amt, dag 

Collegium; Gericht, die Beborde, 

Shk. Hh. Talling b. das Kallbrett. 

Bad of b-s. die —** Onb., an 

Rard, zu Schiffe, in das Schiff, auf 

den Schiffe. To be above b., ges 

boreen fenn. To deal above b., uns 

verdickt fptelen. To pnt to b., m 

die Koft geben, To, be a member 

of the b., im Collegium fißen. B. of 

trade, das Handelscolleqtum. B.- 

partition, die Bretterwand B.- wa. 
es, dad Koftgeld. Da früher au 

Bord gebr. war, fo gehpren hieher 

nochbordage, Tafellebn; bord-clo:h, 

Ciſchtuch ẽ— Ehauc.; b.-lands, Ta, 


hlage nun nur blast, blare, bloat, 





Boa 


felgüuter ; b. -lode, Zubußeder Pad: 
ter au Tafelgütern; .- service, Ta⸗ 
felichn, und Pachtaeld dafür. In 
boards, (im Buchhandel, Bücher) 
in Pappenband, mit Dedeln. 

to Board, Dielen, täfeln; anlegen, 
entern, Skk. MIV. Tp.; beftergen, 
antreten, angreifen, einen Angriff waz 
gen, Shk. TN. wo es wit to front 
verbunden iff; ſpeiſen, beföftigen ; 
in die Koſt geben; in der Koft feyn. 

Boarder, bohrder, der Kofigans 
ger. 

‘Boarding. täfelnd, enternd, fpeis 
fend; das Täfeln, Entern, Speiſen. 
B.-house, daé Speifebaus. B.-school, 
die Koſtſchule. Bolkfpr. Zuchthaus. 

Boarish, bobrifd, ſauiſch, vies 
hiſch. 

to Boast, bohſt, (von paca, Pa- 
eSivas, anderer Form f. Bodcat, Boas 
freien, mithin eig. fic) ausichreien, 
pal. boisterous), rühmen, ſich rüh— 
men, pralen. Mit of. felt. in. 

Boast, der Ruhm, Stolz, die Pra- 
leret. Great boast small roast, Yrs 
muth und Hoffart. \ 

Boaster, der Prater. : 

„Boöastful, pratbaft, rubmredig. 

Boasting, rubmend, pralend; das 
Ruͤhmen, die Pralerei. 

Boastingly, pralerifd. 

Boastive, dajl. was boastful. 

Boar, boht, (mie von vew, vaw, 

wimmen, vate, das Schiff, u.vär- 
ra, die Ente, fo von Baw, Bär, Paı- 
vo, gehen, boat, gleihjam ein Geh— 
geug, wie Fahrzeug. Hiezu kommt, 
daß Barıoy, bei Heſych. Bwriov, ein 
Trinkgefaͤß iſt, dieſe aver in mannich⸗ 
faltigen Formen an Schiff u. Schiffe: 
behoͤr erinnerten; weshalb fie denn 
auds vermifcht wurden, 5. B.cymba, 
xumBy, ift Rabu und Humpe, Trints 
geſchirr, xagyyciov, et Mafttorb 
und ein maftforbabulicher Heder, 
exades, Schiff, u. cxvGoe, Becher), 
das Boct, der Nadıen, die Fabre. 
B.-man, b-'s-man, der Boots— 
mann. B.-swain, der Pochboots- 
mann. B.- staff, der Bootehaten. 

Boation, boehſch'n, das Brullen, 
RKnallen, j 

Bob, bobb, (die verfhiedenen Bes 

‚deutungen, die fid) bier in eimen fo 
einfachen Laute begegnen und fıeus 
en, finden fih dom, in wandelnder 
;eftalt, in den Sprachen wieder, Das 
Wort tft verwandt mit to fod, ro 
fop, und to pop, folglich mit Ospw, 
das. Delos durch avı/w. Wee, Tete 
en, betrüben, dswnw, verfolgen, ers 
fart; ferner mit Jaw, Indo, Sapw, 

Syru, Jurw, Furr, Sarsvw, AN: 

aunen, ſchmeicheln, tiufden, 
potten, daher auch. Say’ gi- 
uw”. Endlich muße Omicuy oxic Sey, 


~ 
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Bod 
hinten, rüdwärts, mithin uͤberhaupt 
aro U. Erı berühren. Ab- u. aus: 
eben, enden, niedergeben, bangen, 
* wol Begriffe, die ſich leicht fore 
ern, fo mre folgen, verfolgen m gu: 
tem und bofem Sinne. Bral. aud 
mob u. fob.) Robert; das lofe Flat 
ternde, Schwebende, wie Dbrring ıc., 
Qansict die Baumel; Stugperide; 
Endjeile; Stichelei; der Schlag. 
volkſpr. Hehler geſtoͤhlener Sachen; 
das Rebhuhn. B.-cherry, Kinder 
fpiel mit einer vor dem Munde bams 
melnden Kirfhe. B.-stay, der Bug: 
fprietsftag; volffpr. das Band an 
der Eichel des männlichen Glieds. 
B.- rail, der Stumpfſchwanz, Shk. 
KL. ; die Strunge. B.-tailed, ſtumpf⸗ 
ſchwaͤnzig. B. - wig, die Etußperüde. 
to Bob, bangen, baumeln; fluken; 
böbnen, neden, Shk. MD. AC; 
grügeln; angeln. 
Bobbin, (gig. bob pin, ein herab» 
hangender bammelnder Plog, Rae 
del, Spüle), die Epule, der Klöp: 
pel. B.- work, das Geflöppelte, Li⸗ 
ken. 

Bobbing, baumelnd; höhrend; das 
Baumeln, Schweben; Hoͤhnen. 
— bbish, volffpr. nett, ſauber, mwas 

cr. 

Bobby, Nobert. tas 
Böccasine,böcassin,bodäfin, 
das feine Steifleinen. 
Bockelet, bockeret, 

flügelte Habicht. 
to Bode, 609d, (veri. mit to bid, 
to beg, bead, w. f., alfo mit bie: 
ten, entbieten, Bothe. Bor 
‘ten iſt altt., mit Zauber entbieten), 
ahnden, vorbedeutens 
Bödement, die Vorbedeutung, Ans 


der fangges 


zeige. 

to Bodge,bodfch,(verw. mit botch, 
aber auch mit to patch. Gtellt man 
num zuſammen Feßen, hamb. Fud- 
den, Yumpen, brem. fuddeln, 
ſchlechte Urbert machen, Pfufder, 
perro, piece, hebr. put, Broden, 1th. 
rapetasser, ausbeſſern, ausfrden, 
"Ret baz, ein Theil von etwas, ein 

schen, venez. bezza, eine kleine 
Münze, lat. dis-pesco, gertherlen, 
perf. fesk, auflöfen, lat. passus ben 
pando, auseinandergefchlagen , gets 
theilt, wie passi crines, endlich au 
BATCH, Tut. =nSw ‚das in ny yvusls 
feit ſtecken, felt machen eingebt, fo 
(cust dure all diefe Worte die Idee 
bes Zerſtuckelns, Zertheilens, un 
Wiedervereinens, Fefligens. Das aud 
xnyvus Hieber gebore, zeigt das von 
Todd pergl bungie, w. f.), Leigtl. 
ren dann) ſtecken bleiben, fehlen, 
umpern, pfuſchen. j 

Bodice. boddis, das Leibchen, die 

Schnuͤrbruſt. 


Bod 
* 
Bodied, boddid, geſtaltete; geftal- 
. tet; — ER 
Bodies, boddis, die Leiber; volff. 
Leibwacht; v. body. A pair of b., 
eine Echnürbruft. 
Bodikins, meiner Sechs! 
Béodiless, unforperlid. 
Bodily, boddili, leiblich, forper- 
lid; männlid. To set b. about a 
thing, mit allen Kräften an etwas 
geben. j 
Boding, bohding, abndend; das 
Ahnden. ve , 
Bodkin, bodfin, die Ahle, Pfrie- 
‚me, Haarnadel, Schnürnadel, Kräu: 
elzange, Gpidnadel; aud eine Art 
leıner Dold); Shk. H. 
Bédlikins, meiner Sechs; f. bodi- 
ins. . 
Body, boddi, (ift mit Wörtern verw., 
die die dee der Beugung ausdrü— 
den, alfo mit demghebr. pusch, fhh 
mehren, vervielfaltigen, pot, woraus 
plattt. fort, die weibl. Scam, futu- 
ere, foetus, it. potta, bremifd) P us 
e, Qt. Burros, das Weibliche, wie 
wooly u. a.), der Leib, Leichnam, 
‘Numpf; Körper, Verein, das Corps; 
die Zunft, Gunung; Gefammefcaft, 
das Ganze; - der Hauptthetl eines 
Dinge, 5. G. der Kiel eines Schiffs, 
Hauptinhaft eines Buchs, das Schiff 
einer Rirde. Any b., ein Jeder, ive 
aend einer. Some b,, Jemand. No 
b., Niemand. Every b., Jedermann. 
Vine ofa good 4 etter Wein. 
In ab., zuſammen, im Ganzen. B. 
ofa tree, der Stamm eines Baums, 
. of a letier, der Inhalt eines 
Bude, B.-cloths, die Pferdedede. 
B.-guards, die Leibwacht. B. snat- 
cher, der Hafcher, Bettelvogt. 
to Body, formen, geftalten. 
Bog, HU (ſchon bay führte auf 
das arich. Baxdy,’ ſtehendes Waffer, 
each auf Buyy, wyyn, und basin 
auf cine Grundform, die Waffer be: 
deutet, und fo gehören auch nod 
muggy undqnag bieber, und vagues, 
eye, Wogen, grout, ikkapok, 
Zurth, find verwandt), der Sumpf, 
as Moor; Shk. MD. He. KL. B.- 
bean, der Waſſerklee. B.- house, der 
Abtritt. B.-lander, B.- trotter, der 
Kumpfgänger , Stelgenläufer; Ir: 
er. 


to Böggle, bogg'L, (ift theild mit 
to wag und waggle, wadeln, 
theils mit dem Bo dögott Pan, dem 
flay, bog, als A Vir Geift u. Echred: 
gefoenft verw. (Bal. bo). Aus diefen 
erwandtfchaften fliehen die Bedeu- 


gungen des Erfchredens und Schwan | 
fens. Di 


7 weite etwa davon ab: 
leiten, daß Sumpf unter den Fifer 
weicht, ware fünftlicher, als cine 
Rengfprade fordert), ftuhen, ers 
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Bol . 


1 
fhreden, Shk. APP., weichen, zus 
rudtreten; ſich bedenfen, unſchlüſſig 
fon; fich verftellen, heudjein. B.-boe, 

ie Feldſcheuche. 
Boggle, bogil, bogle, in Nords 

engl, ein Belpenit, Geift. 
Boggler.der Unſchlüſſige; SLA. AC, 
Boggy, fumpfig. 
Böhea, bobt, der Thee Bub. 
Bohtmia, bohibmia, Böhmen. 
Bohemian, bohmifh; der Böhme, 
Boil, bail, (andere Gyr f. beal,: 

w. f.), die Schwaͤre, Beule; Shk. 

TC. KL 


to Boil, bail, (mit dem vorigen und 
bulla verw., alfo eig. Biol aufs 
werfen, wie das jiedende Waller), ko— 
chen, fieden; wallen, ‚braufen. Tob, 
‘to pieces, berfodjen, gertodjen. To b. 
away, verfoden. To b. over, tibcre 
fodjen, uͤberwallen. 

Boilary, die Giederei, Kote. 

Boiler, der Gieder, edel; Rohe 
feffel. Boilers, weiße Kocerbjen. 

Boiling, fiedend; das Gieden. B. 
hot, fiedend heiß. : 

Boist, (boöte), Schachtel, Büchfe, 
Chauc.; Shk. MM. 

Boisterous, baiſteros, (altboi- 
stous, woraus fid) zu ergeben fcheint, 
daß es mit boast einerlei Urfprungs 
fet, naͤml. v. Boa, Kriegsgefchrei, 
alfo eig. laut und muthig), larmend, 
unruhig, ungeftim, fturmifd. B. 
youth, der junge Tollfopf. 

Boisterously, mit we : 

Boisterousness, das Ungeftuny, 
die Larmeret. ; 

to Boke, bohk, fdott. fpeien, wore 

en. Gehört unftreitig zu dem unter 
echicks angef, Worte Byxog, von 
Bycow, Bnxw. | : 

Bolary, Solari, thonartig. 

Bold, bohld, (angelf. wald, Herre 
fhaft, aus validus, woraus das ital, 
baldo, baldanza, unfer Walten, 
Gewalt), fühn, fed; dreift, fred; 
fret. To make b., fih erfühnen; 
Epaf treiben. 't is a b. word, es 
tft viel gefagt. B. shore, das fidere | 

„ Ufer. B.-face, der Unverfdanite, 
Freche. B.-faced, unverfhant. 

to Bolden, fühn maden; fühn wers 


en, 
Böldly,„fühn, dreift, frei. 
Böldness, die Kühnheit, Dreiftig« 
feit, Frechheit; ———— 
Bole, bohl, (ift einmal dad gr. uns 
ter balk angef. Püicc, Erde; dann 
aber fpielt es in das ebendaf. vore 
foınmende palus, Pfahl, und wo es, 
was bowl, w. f., bedeutet, in bulla, 
ja in xortog, hohl, wie eine Blafe, 
ah. xv), der Bolus; die Bole, 
der Becher; die Höhlung, der Pfei— 
fenfopf_ (urfpr. vermuthl. aus Bor 
tus); Stamm; feds Scheffel. 





Bol 
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Bon 


Boling, die Boileine, das Seiten: g Bomb, bomm, von Roufsw, Bou 


u. 
Bölis, (diear. Wortform führt, da 
fie Pfeil, Gewerf bedeutet, auf Bax- 
Asıv. UeberdDieSache Plin. NG. 2, 26., 
der fliegende Drache, ein Luftzeichen. 
Boll, boHL, (fann eben fowol mit 
bole, ‘Stamm, als mit ſchwillen, 
f. su belly, verw. ſeyn. Das Erftere 
fheint aud) das Nähere), der Sten⸗ 


gel. ; 
to Boll,’ Stengel treiben; Stengel 
gewinnen. . 


Bollemong, der Buchweizen; das. 
t 


chforn. | 
Bollen, bohl'n, geſchwollen, Chauc. 
Shk. AR. of Lucr., wo Malone xv. 
2,4 f. zu vgl. (Gehört alfo in die 
Familien von to blow. u. blade.) 
Bolster, bohlfter, der Pfühl, das 
Polfter, Kiffen , die Compreffe. 
to Bolster,. (im Goth., Angelf., 
ofl., tft mit unferm MPolfrer, 
fühl, Pfull, fullwen, 
rulf, Pfulg, Pfuls, lat. pul- 
vinus, pulvinar verw. und von Bul- 
Law. (rullen), mit Bun, Bugw, 
vollftopren, vollpfropfen, verw.), pols 
ftern, Kiffen legen, und dab. unter: 
ftugen, Vorfhub thun. Bei Shk. O. 
3, 3. ift_ed tn einem unzuͤchtigen Gin- 
ne für Beifchlaf halten, wie ſich dar- 
aus ergiebt, daß furg vorber to tup 
ebraucht wird, ww. f. 
Bölt, bohlt, (wie Bolzen von 
arksıy, maAkeıy,, deriv. mit pilum, 
Pfeil, pila, Pfeiler), der Bol: 
en, Keil; 
I woL eine Art Blod, Ktoß,. Bird- 
-. 6. Shk. MW. MA. Bogelbol: 
zen. A fool's b. is soon shot, War: 
venwitz ift bald zu Ende. B.- head, 
der Kolben. B.-rope, der Gegel: 
faum. B.-sprit, das Bugfpriet. B.- 
upright, pfetlgerade. 
‘to Bole, verriegeln, feſſeln, halten; 
ploßen, berfahren, (wie ein Pfeil, 
oder Bolzen herpoltern:; beuteln, 
ficben, fichten, worfeln u. fo prüfen. 
To b. aconey, ein Kaninchen aufja= 
gen. To b„ in, bereinplaßen. Tob. 
out, beraugitürzen, ausloden. 


Bolter. boblter, der Beutel, das 


Ered, Nek. F 

to Bolter, 6. Shk. M* cf. blood-bol- 
tered nach dem Sprachgebrau von 
Mittelengl, gerinnen,, wie Blut, 
Milch ıc., alfo gu BodrrAaw gehörig; 
f. to bolster. , 

Bolting. sgn tting, verriegelnd, 
ficbend; das Verriegeln, Sieben. B.- 
bag. der Beutel. B.- cloth, das Ben: 
teituch. B.-house, die Gieberei. B.- 
hich, der Gtebfaften. B. oder bow- 
sprit, der Bugfpriet. 

Bolus, boblos, 


der Biffen, Mundvoil, 





iw 


Riegel; die Feffel, (ur: 


(cig. ein Wurf), 


Baw, emen dumpfen, boblen, fume 
menden Ton von fi geben, f. das 
folg.), die Bombe; das Bum. B.- 
chest, die Bombenfiffe. B.-proof, 
bombenveft. B.-ketch, B.-vessel, 
die Bombardiergaliote. 

to Bomb, to bömbard,. bomm, 
bombard., (faufen, tönen), bom: 
bardiren. 

Bombard, die Bombarde, das furie - 
— Faß, der Schlauch; Shk. 
a 


Bombard der, bombardier, der 
Bombardirer, Bombenwerfer. 
Bombarding, bombardirend; das 


Bombardiren. F 
Bombirdment, die Bombardi— 
rung. 
Bombasine, bombaſihn, ven 


HouBvs, Geidenraupe und Geide), 
der Bombafin, wollfeidenes Zeuch. 


Bombast, aud) bumbast, (eben 
fallé von Bousvk). ein leichtes Ges 
webe, auch qué Baumwolle, beinahe 
wie jekt Wadde, um die Kleider aufs 
tragend zu machen, Wulft; Schmwulft, 
Bombaftz,Shk. LL. O. Davon bom- 
bästick, bombästry. __ 

Bombilation, bombilehſch'n, 
das Bunmen, Knallen. 

Bömbus, bombos, dad Gefunfe, 
Saufen, Braufen. 

Bombycinous, bombiffinos, 

Binsge, bopnedf&, Cf- bone) 
on age, | ohne , . one 
das Gebein ; der Rückgrat. 

Bonair, lebnspflidtig, geborfam. 
Veraltet vom mittellat. bonne, (mov. 
borne, dod vgl. bonrn), Feldgranje. 

Bonäna, die Bonane, Paradiesfeige. 

Bonaröba. (ital.), lofe Waare, wre. 
wir auch fagen, für feite Dirne, Luſt⸗ 
dirne; Shk. bHd, 

Bondsus, ein Buffel. 

Bönchief. im Gegenf. von mischief, 
das Glid, der Gtuesfall. . 

Bonchrérien, bonfretfdihn, 
die Bon - Chretien = Birne. 

Bound, bonnd, (vgl. band, bonnd, 
bind, binden, winden), das 
Band, der Strick, die Mette, Reffel 
der Verein; die ——— Hand⸗ 

chrift, der Schein, (neufrz. ban, em 
Papier, en gut für fo u. fo 
viel, woraus für den hohlen Schein 
der Zeit fehr harafteriftifch die Wane 
delbarfeit der Sprache u, Ideen, ber: 
vorleuchtet. ; gebunden, der Yeibeigne, 
(cimbr. buande, gufammenges. bonde, 
der auf dem Lande ein Haus bat; das 
ber husband. B-s, die Bande. B.- 
man, b.-servant, b.-siave, der 
Geibeigene. B.-woman, b.-maid, _ 
die Leibeigne. B.-'s-man, der Burs 
e. B.-service, die Leibeigen fart 
* -socome, der Muͤhlenzwang. 


Bon 


Bondage, bondedfch; die Dienft- 
barfett, Shk. JC.; Gefangenfchart, 
Shk. Hf., Haft; Verpflichtung. 

Bone, bobn, (urfpr. vom hebr. ba- 
nah, bauen u. zeugen, wovon aud) 
eben, der Stein, daraus Boivsiv, ge⸗ 
en, u. davon Bein), das Bein, 
er Knochen, die Grate; metonymifd 
Spindel, Spule, der Klöppel; Wür: 

l. Bones, elfenbeinene latin oder 
reibrileté, welche Schaufpieler, wenn 
e fpielen, unter Freunde theilen dür: 
en; daher Mr. no bones to night, 
- fpielt heut nicht, To be upon 
the bones, angreifen, wie wir: auf 
den Berfen ſeyn. To make b-s, Um: 
andemaden. B.-ache, Beinfchmerz. 
--box, vofffpr. das Maul, B.- 
breaker, der Beinbreder, Meeradler. 
B.- flower, die Gänfeblume, Maas: 
lieb. B.-glne, der Knodentein. B.- 
lace, gewebte Spitzen. icket 
volffpr, ein Ladei. 


! B.-shave, b.- 
spavin, der Huffpat. 


to Bone, die Knochen ausnehmen; J 


Fiſchbein einfegen. 

Boneless, beinlos. 

Bonely, f. bonnily. 

to Boneset, bohnßett, Lnoden 
legen, einrenfen, einrichten. 

Bonesetter, der Knodenteger, Ein: 
renter, Einrichter. | 

Bonfire, bonfeir, (foll urfpr. bo- 
ne fire, Fever von den verbrennenden 
Gebeinen der Todten gewefen frome 
das malich angewendet worden auf das 
Luft= oder Freudenfener. Indeß kann 
es wie —— bonliommes, bon- 
mot etc. zufammengefeßt feyn, als 
bie Gage fate gefeht feyn, 

7 race, bongra'’é; das Eon- 
werk gegen Eis. 

Bonhommes, ein Möndsorden gu 

sides in Buds und Edington in 


Boniface, Bonifacius. 

to Bönify, bentfet, veralıten. | 

Ponmot, bonnmot, fr}. bon mot, 
— der gute Einfall, das 

Witzwort. 

Bonner, bonnet (fig. das Ba: 

. Tetty die Kappe; ba onnet, Ra: 
velin, Wallſchild; Deifeset, die Bons 
neite. B. a prestre, die Pfaffenmüi⸗ 
8* ein Feſtungsaußenwerk mit 3 Spi⸗ 


t0 Bonnet, die Autsmutze abnehmen. 

Bounibel, hübfches Madchen. 

Ponnily, bonnitli, weidlich, muns 
tev, derb, pric. 
Onniness, die Munterfeit, Derb: 


2 
Bonny, bouni, hübſch, artig; mun— 
ter; —8 AR, “B.-clabber, die 
faure Buttermilch, 
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B. - picker, 


utchen, der Kopfſchirm; das Neke. 


Boo 
Bönum magnum, eine Corte Pflaus 
me 


n. 

Bony, bohni, knochig; knoͤchern. 

B ae bonnf‘, der Bonze, indifde 

riefter. 

Böoby, bubbi, (von Bube, alfo 
gu babe u. bobbish gehörig, wenn 
man nicht aud) Bovrarc mit eingemengt 
finden muß), der Seeſtorch; Tolpel 

Book, bud, (von der Bude, weil 
anfangs die Runen auf Buchen⸗ wie 
u... gefhnitten wurden, dab. 
auch Buch ſtaͤbe), das Bud. To 

be in one’s b-s, in eines Vermaͤcht⸗ 

nif, Schuld, Schüußlingsbuch rc. ftes 
den; Shk. MA. To get into one’s 
-s, fic) bet einen beliebt machen. 
To get out of one’s b-s, fic) aus: 
fofen, einen bezahlen. By the book, | 
fünftli, liſtig; Shk. RJ. nad) Vor: 
rift, HJ. Without book, aus 
em Kopfe. B.-binder, der Buchs 
binder. B.-debts, die Buchſchulden. 
B.-keeper, der Buchhalter. B.-keep- 
ing, das.Buchhalten. B.-land, AUflos 
dialgiter, alé urfundlides Cigenthum, 
©. folkland. ' B.-learned, \ book - 
taught, belefen, buchgelehrt. B.- learn- 
ing, die Belefenheit, der Schulwis. 
B.-man, der Bücermenfch, Gelehrte. 
B. - mate, der Buchgenof, Mitfchüler, 
B.-seller, der Buchhaͤndler. B.-sell- 
ing, b.-trade, der Buchhandel. B.- 
worm, der Buͤcherwurm. 
to Book, buchen, auffchreiben, ein: 
tragen, Shk, He. To b. down, eins 
ſchreiben. — 

Bookful, beleſen, wortreich. 

Böokish, budifch, belefen, Shk. 
WT. ; bircderftols, ftubenbodend. 

Bookishness, die Öuchgelchrfans 
feit, das ftete Studiren. . 

Böokless, bücherlos, unbelefen, un- 
gebildet, vob., _ , 

Booly, bubli, irifh, ein Nomade, 
der feine Heimat hat. , 

Boom, buhm, der Baum; die Bor: 
flange, Querftange; der Sandbufch, 

as Seezeichen. 

to Boom, mit vollen Segeln fahren, 
rafch fegeln, fortbraufen. ert 

Booming, mit vollen Gegeln;. die 
ſchnelle Fabrt. She comes b., € 

ommt mit vollen Gegeln. 

Boon, bubn, (von bonus, was aus 
Güte gegeben wird, oder zu Gute 
fommt, dab. 6. Ehauc. bone), das 
Sohn, Shk. TG., die Gabe, Gnade, 
Shk. Re. TAn. Rb. ; munter, luftig, 

“angenehm. With a b. grace, mit gus 

ter Manier. ‚B. companion, der gus 

te Gefellfchafter, muntere Mann. : 


Boops, bubps, der Heuteng. an 
Boor, bubr, der Bauer; Shk 
IT. B.- worm, der Holzwurm. 


Böorish, buhriſch, bäuriſch. 
Böorishly, bäuriſch. 
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Biorishness, das bäuriſche Wefen, 

„ die Grobbeit. 

Böose, bubs, der Kubftall. 

to Boose. zechen. Bgl. to bezzle. 

Böosy, luftig, halbirunfen, 

Boor, bubt, (einmal aus pads, 
ion. f. Bondeiv, beifen, unter (iter 
nutzen, frommen, tore tin Niederſ. 
baten, celt. budd, Rus, bebr. 

‘batza; dann von wSos,  weldes, 
mundartlich verwandelt, mit wuSor, 
PvSo-. fundus. Basus, ‚ja_Rarew 
eins ift, dergeftalt, daß ein Grund: 
faut doncgnifd ſich entwickelt, ſchoßt 
u. verzweigt. Nutz, Tiefe od. Grund, 
und Treten (Barew, ade) find die 
Ideen, aus wel hen die —8 
hervorgehen, deren Rangfolge freilich 
nicht beſtimmbar iſt), der Stiefel; 
Kutſchkaſten, die —— Zuga⸗ 

be, Shk. MM. Re. TC. Cy.; Beu- 

‘ te, der Nuke, Vortheil, Ueberſchuß, 
die Belohnung; Shk. KL. Gn Schottl. 
ein Folterwerkzeug, vielleicht wie die 
pantjchen Stiefeln ; dab. to give the 

oots, wie wir fagen, eineh fdrauc 
ben, ‚zum Gelachter madden; Shk. 
TG. — To ride in one's old boots, 
eine abgefehte Hure nehmen. To b., 
obendrein, überdieh. B-s, der Auf: 
paſſer; Hausknecht; jüngfte Officier. 
B. - carcher, der Stiefeélauszieher, 
Haustnedht. B.-hooks, die Stiefel— 
pir To b.-hale, plundern geben. 
B.-haler, der Parteiganger. B. - 
hose, _b.-stocking , der Stiefel 
ftrumpf. B.-leg, der Gtiefelfchaft. 
D.-last, b.- tree, der Gtierelleiften, 
B.-strap, ‚die Strippe, 

to Boot, ſtiefeln; frommen, begaben; 
Shk. PET. AC. What b-s it, was 
hilft es ¢ 

Booted, geftiefelt, j 

Booth, (von bauen, verw, mit 
Baute, ſchleſ. Bautel, Hebr. 
bait, Haus), die Bude.‘ 

Booting, ftiefetnd, frommend; das 
Nutzen, Stiefeln; dre fpanıfchen Stie- 
ein. 

Bootless, unnüß, gewinnlos. | 

Böoty, buhti, (ts, butin, ital. 
bottino, f. boot), die Beute, der 
Raub. To play,b., mit, $leiß ver 
lieren, unter der Dede fpielen. 

Boptep, bobpthp, Cf. oe Mum⸗ 
mum, ‘To play (at) b., Ver 
fud fpielen; Shk. KL. 

Börable, Kohrebel, zu bohren. | 

Borächio,'bo rat fd 0, (jpan.), ets 
ne ausgepihte Schweinshaut zu Yırfz 
bewahrung von Wein; der Schlaud, 


aurer. 
Borage, boreidfh, die Borage, 
eine Pflanze. 
Borax, bohrads, der Borar. Bei 
Skk. AL. Der. wunderthatige Kroͤten⸗ 
fteın. S. srelon, 


log 


ed, Kuz. 


Bor f 


Bördel, babrdel, (vom. angelf, 
bord, Haus, alfo Kleines Haug, tie 
die Franz. perite maison enpbentftiich 
brauden. Cig. follen eg Strandhäus 

- fer gewesen fern), dag Bordell, 

Border, bahrder, (veriv. mit öps:, 
ora), der Rand,’ ‘vors. — wie, 

bebr. barod, gefprentelt, bunt, perf, 

borda, ein geftreiftes, buntes Kleid), 
Saum; die Borte, Leifte; Rabatte; 
Gränze. j 

to Border, grangen, anftoßen; be 
faunten, befegen. | 

Börderer, der Anwohner, Grange 

n em oak . 
ordering, grängend, befaumend; 

„das Grängen, Be aumen. R 2 
ed nv, bobrdbaps 
pent, das Marktacld, Etandgeld, 

Bord-fand, das Tafelgut. 

to Bordräge, die Grange plündern. 

Bördnre, babrdfcher, der Rand, 
die Borte; bei Wapen, die Familien 
a grängumg, 

bobr, (von per, vepäy, 
forare, eig. durchgehen, durchdrins 
gen), bohren ; eindringen, durchdrin- 
gen. Bon Üferden, den Kopf zu tief 
tragen. Volkſpr. Langeweile machen. 

Bore, der Bohrer; das Loch; Lk. 
Cy. Bolfipr. ein langweiliger Ges 
ell. B. of agnn, der Caliber, die 

_ Sele einer Manone. B.-tree, der 
Holunderbaum. 

Bore, trug. V. to bear. 

paren — 
öreas, bohrias, oreas, der 
Nord, Nordwind. 

Borte, die Bourree: ein Tanz. 

Börer, der Bohrer. 

Boring, bobrend; das Bohren. 

Born, bahrn, getragen; geboren, 
B. to bear. B. in the middle of the 
week and looking both ways for 
sunday, volffpr. v. Echielenden. All 
charges b., noch allen Unfoften. Sin- 
ce I was b., feit meiner Geburt, My 
b. days, mein Lebtage. 

to Born, alt, verjeßt für brennen, 

Borne, orn, 

Borough, borow, borro, (xve- 
0, Burg, Berg), der Kleen, 
urgfleden, Sreifleden, welde Bere 

treter in das Parlament fenden durfs 
ten. B. English, das Lehnrecht des 
Jüngern, B.- head, der Dorfdepue 
tirte. B.-holder, der Worthalter, 
Verireter. 

Börrel, (6. Chauc. borel, aud burel, 

— Verfleinerungswort von boor, 3, f.), 
der Lumpenfert. 

Barrow, borro, der Borg, dab 
Erborgte. 


‚to Borrow, (ivie dag teutfche bon 


meon, moow, FIG. herbeiführen, ſchaf⸗ 
fen, liefern * wer ether verw, nit 
burgen. Dab. 6. Chauc, borwe, 


— 


fand), borgen, erborgen. Volkſpr. 
ehlen; Shk. Hd. .. 

Börrower, der Borger, Schuldner. 

Borrowing, borgend; das Borgen. 

" Börs-holder, eig. der Borfieber ei: 
ner Hundrede, der für alle verbirgt 

‚ ward u. bürgte; der Burgemeifter, 
Worthalter. , 

Böscage, boffedfh, (verw, mit 
Peru, weiden, als Buſch, wo Vieh 
weidet), das Eebufch, Buſchwerk. 

Bosh, Sigur, Anſehen. Nordengl. 

Bösky, — B. acres, Shk. 

Tp. mit Yeden begrangte Felder. 

Bosom, bussom, (verw. mit bot- 
tom, fathom, usunv, Pusor. Bur- 
eos, button, tov. fhon unter boot, 
wovon aud) yum. yaw etc. Mur ans 

: dere Formen find, wie carus, wel- 
chen der Begriff des Diien=, Leer⸗, 
Hohifeyns innwohnt. Denn Bufen 

- and Schooß, wie das lat..sinus, find 
immer nur das in 29 Aurfnehmende, 
Umfaffende, Empfänglihe, mithin 
Offene, wie boss, ſchott. leer; Bab. 
auch Meerbufen. Auch im Perf. ift 
Pisten, wozu bnsto N, buste gebört, 

die Bruft, Bike. Die Glee des Zeur 
ges ijt in den Spr. fo vorherrjibend, 
daß die darauf bezüglichen Worte mn 
eltfamer, weitzweigiger Verbindung 
eben), der Bufen, Schooß, die 
vuft. B. of a shirt, der Brufte 
chlizß. B, - enemy, der heimliche 
eind. B.- friend, der Bufenfreund, 
B.- interest, die Lieblingsabfidt. B.- 
lower, der vertraute Liebbaber. B.- 
sin, die Schooßſunde. B.-thief, der 
Hausdieh. | : 
to Bosom, ind Herz fhließen, geheim 
balten. _ 

Boson, bösen, ——— aus 
boat's man od, boatswain), der Boots⸗ 
mann. | 

Boss, bof, (mie das altt. Boffe, 
ital. bozzo, bozza, vom griech. Cuca, 
@ucca, das Aufachlafene, die Blafe, 
verw. nut unferm landfd. puſten. 
gl. das zu 1... de‘, fblast und bell 
Gejagte), die Buckel, der Knauf, 
Kuopf » Befchlag‘, der Gefchirrnagel, 


das Tide, ; 

to Boss, ſtrotzen, ſchwillenz Shk, 
TS. Davon bossed, foviel als bossy. 

Bössage, der Ausfprung, Borfprung 
(int Bauwefen). Wr 

Bot, bot, der Engerling; Wurm in 
Prerden; Shk. aHd, 

Botänic, (b0n Borauy, Futter, (Po 
Tos, Row, raw), Kraut, Pflanze), 
botanifch. Boranics, die Botanik, 
Krauterfunde, 

Botdnical, botannifel, botas 
nifty, kraͤuterkundlich. 

Gtanist, botdantft, der Botar 
oes , Pflangentenner ,, Phangentun- 
ge. 
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Botanslogy, botänollodfgi, 
die Pflanzenlehre, Botanik. 
Botany, bottani, die Kräuterkun* 

de, Botanif, | 
Botärgo, das Botargum, der Cavtay, 
eingefalzne Nogen, Etörrogen. 
Borch, botfih, verw. mit boss, 
und durd feine Abkunft wieder mit 
wioc, Liter, puteo, faulen, foeteo, 
bunten ; und mit bodge, w. f.), die 
cule, Echwäre; der Flicken, Lapz 
pen; das Flidwerf, Flidwort. 
to Bötch, flicken, aufflicken, Shk. Hi 
finden; verhunzen. To b. up, am 
= —— en er is 
otcher, der Flickſchneide 
fer; Shk. TN. ” cone 
Bötching, flidend; dad lien. 


| Ba PERI EEA mit Flier, fiianpere: 


Bötchy, beulig, geſchwierig, 
— etümpert, geſch die 
Bore, boot, (altt. bota, cig. Ver: 
befferung, Bergituns Hilfe; Ge: 
winn, Vortheil; veral. boor\, di 
Bue. Reralter. - re 
Both, bohdf, (geth. bagotlum, ba- 
othi, bagotho, betho, angelf. bu- 
n, butwu, cimbr. badur. badir. ar. 


Sartoos, aulorspoe), beides; beides, +. 


wie Yuther f. fowol, als auch. B. by 
sea and land, fowol zu Waffer, als 
zu Lande. At b. ends, oben und une 
ten. Jack on b. sides, der Ziveiäche: 
len B.-handed, linf und ret. 

to Bother, boddfer, (fibcint mit 
Parragideryv, flottern und üngewafche- 
neé Zeug reden, verw.; denn eg 
heißt mit Loͤrm betäuben, ft ibriz 
gens nur komiſch), ſcheren, hudeln, 
sum Veſten haben, 

Bothnia, Bottn. 


Bötryoid, (von Borove und eföne), 
tore Weintrauben, tresbenformige 7 
Bottle, bott’L, (val. zu boat. Br 
‚rıyy iſt tarent, oye Blafche, bse 
vrrı;, Bourrig, rurivy, Bwriov, Perit, 
lit iw und BoSoc, wovon unter bo- 
som, Die Einmündungen der Ideen 
in die Wörter, wie leife und feltfam 
fe feinen, find doc) darum natur: 
id. Go hier Tiefe, Hoblung, Vers 
‘ftopfung und Füllung derfeiben lie: 
gen nicht fo weit auseinander, af 
man auf den erfien Blick Alaubt) 
die Bouteille, Flaſche; das Heubins 
el; Shk. MD. B.+brush, die Fla— 
re eg B.-case, das Flaſchen⸗ 
utter. B.-companion, B. -ıfriend 
der Behbruden B. - flower. die 
Kornblume, B.-headed, hohlköpfig. 
B.- —— ſenkrechte Bratenwender. 
B.-labels, Flaſchenaufſchriften. B.. 
.nose, die Branntweinsnafe, B.- nos⸗ 
‘ed, rothnafig, dicknaſig. B.-rak, 
en Zlafbengefielt, B. - screw ‚ der 





Bot 


Korkzieher. B.- stand, die Bouteil- 

lenbride. ; 

“ro Börtle, auffillen; bündeln. 

Böttler, der Kellermeifter, Kellner. 

Hottling, auffüllend; das Auffüllen. 

Bottock, (ob mit Burress oder mit 
podex verw. ¢) der Hinterbaden. 

Bottom, bottom. (f.. bosom, bott- 
le), ‚der Boden, Grund, die Tiefe; 
Niederung, das Thal; der Boden- 
fat, die Hefen; der Riel; das Schiff; 
er Knauel. The b. of asilkworm, 
der Cocom. At the b., am Ende, ge- 
rau befeben. At the b. of a street, 
unten in einer Straße. To be atthe 
b. of —, inne haben, gründlich ver- 
ftehen. B.- pie, der Abgrund, Die 
unterjte Tiefe. _ j 

to Bötrom, gründen; ſich gründen, 

fußen, mit on; aufwideln. | 

Böttomed, gründete; gegründet; 
mit einem Boden; mit — Hin⸗ 
tergeſtell, ruſtig von Pferden und 
Klovrfechtern. , Flar-b., mit flachem 
Boden. 

Böttomless, bodenlos, grundlos, 

Böttomry, die Bodmerei. Ä 

Boucher, die Zucerbirne. 

Boud, baud, der Wibel, Kom: 
wurm. — 

to Bouge, budſch, (rührt wol an 
Curaw; vgl. boss; Ouseys ift Blafe, 
Bolle), ſchwellen, ausfabren. 

Bonge, die Geſchwulſt. Alt b. of 
court f. bouche & cour, Freitiſch bei 


— budfdet, (ſ. budget) 
onget, Du e » budget 
die Heittafche; der Beutel, Ead. | ‘ 
Bough, bau, (von beugen, bie— 
en, — mit ayw, ayvuzu, ie 
ce und dor. Bayos, ein abgebrom: 
wean wie ee 
Bo — baht, kaufte; gekauft; v. 


to’ buy. 

Bou g hit, der Bug, das Gelenk. 

Bonillon, die Fleiſchbrühe; 
Fleifhgewads. 

Boulderwall, die Mauer von Kie— 
feljteinen,, der Eteindamm. 

Bonl, f. bowl. 

Bonlster, f. bolster. 

to Boult, f. to bole. 

Bönnce, bauns, (vom Schall ge: 
bildet), der Krad, Knall, Yarm; 
tnack, paff, bumps; Shk. KJ. 

to Bounce, fnallen, fraden, platen, 
tofen, Shk. MD.; fprengen; fprin- 
gen; pralen. © _ 

Bouncer, der Praler, Larmer, 

Bouncing, frahend, tofend; das 
Krahen, Toſen; fed, rujirg, bebr. 
VBefonders entfpricht ed, von Frauen 
gebraucht, wie bet Spenf., unferm 
alten watdlich, d. t. herrlich, fon, 

gierlic, ‚beinahe was Pavves Us Cavrog. 

Daher in diefem. Ginne es wol eine 


dns 
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— des vielgeſtaltigen fa, ave 
eyn mag. 
Bouncingl Y, nit Larm, aufſchnei⸗ 


deriſch. 
Bound, baund, band; verpflichtet, 
angewicfen , gebunden , beftimmt; 
v. to bind. I will be b., id mace 
mich anheifhig. We are b, to Lon- 
‚don, wir haben auf London gefradhe 
tet. Alt wird, wie bei Ehauc., bow- 
ne, boun gebraudt. Samiefon leitet 
es vom ſchwed. goth. boa, fid) fertig 
machen, .anfıhiden. Könnte es nicht 
alte Zorn von bow für bowed und 
wie bent gebraucht fern, f. gerichtet, 
Ridtung nehmend ? woraus denn 
fpäter bound in oben angegebenem 
Pan went ’ Ach 
Bound, (bier begegnen . einmal 
Band, ale Dekfanur. und das 
franz, —— bondissemeht , deſſen 
Urfprung wol in paw, Baww liegen 
möchte), der Sprung, Auffprung, 
Prall; die Schrante, Grange. Bet 
Shk. AL. 3, 5. cottage and bounds 
wird wol Sdaferet erflart, mag aber 
tool —*— Graͤnzgebiet an Feld 
und Wiefe fey, vom mittellat. bon- 
na, bunda. Within b-s, mit Mak. 
B.-setter, der Marffdeider. B.-sto- 
ne, der Marfftein, Schuſſer. Ä 
to Bound, baund, fpringen, pral- 
fen; hüpfen; fprengen, regen; bau: 
men; Shk. ahd. tummeln He. be: 
grangen, angraͤnzen. 8 
Boundary, baundäri, die Gran: . 
se, Schranke. a, 
Bounden, (veraltete Participform 
von bind), verbindend, pflichtig, Ac- 
cording to one’s b. duty, pflicht⸗ 
ſchuldigſt. 
Bounder, der Graͤnzaufſeher, Marf- 
ſcheider. 
Bounding, fpringend, regend, be: 
geingend; das Springen, Gegen, 
. Grangen. B.-stone, der Martjtein, 
- Gdyujler. 
Boundless, gränzenlos. 
Bönndlessness,' die Granglofig: 
feıt, 
Böunteous, bauntſchos, gütig, 
mild, j 
Böunteously, gütig, mild. a 
Bonnteousness, die Gütigfeit, 
Milde. ; : 
Bountiful, baunttifut, mild, freie 


gebig. ER 
Bonntifully, miß, reichlich. 
Böumtifulness, die Milde, Zreis 
gebigkeit.. | 
Bountihead, böountihood, fı 
bounty. a 
Bonnty, baunti, (6. Cb. bountee) 
die Gite, Milde, Gel., Gutthat. 
B.- money, die Prämie, Vergütung 
bet Ausfuhr überfluffiger Erzeug⸗ 
niffe. 


Bou 
to Bönrd, (Beit: und Hauptwort b. 


Eh. bourde werden vom mittellat. 


burdare, bordiare, .boffordo, burdei- 

: cia, bohordica, altfrj. behourd, ttal. 
bagerdo, fpan. bohordo abgeieitet, 
welche Zefttampffpiel, und Feſttampf⸗ 
= baiten bedeuten, u. von Yurt, 

. Stoh und Edild hertommen, wo: 
von heurter, urtare. Dtefe aber fü: 
ren theild auf cow, aufregen, erbe- 

. ben, im Vaſſ. ſich erheben, auffteben, 
theils auf xogus, elit, Aud noor- 
Soc, noguecers, ftreiten, fid) waffnen, 
erhoben, erhöbt werden; xopdvdAy, 

* Kolbe, Keule. Die dee des ritter- 
lihen Feftfampfes ift zu der des ge— 

\ * en Scherzes verengt worden), 
paßen. To b. upon, aufziehen. 

wo Bourgeon, bordfd'n, (von 
ora , üben, treiben, geil ſeyn), 
füofpen, fprofien. 

Bourn, bohrn, (dasteutfheBorn, 
verf. f, Bronn, Brunn, von gew, 
ary » —— der Bad, Shk. 

4.; Grangbady, Shk. Tp. WT. 

KL. 3. 6. (wo wo die Lesart brook 
Gloffem if). Das mag and das fr. 
borne urfpr. feun, das bernad bloß 
Grange war, obwol es von bonna 
abgeleitet wird; f. bonair. | 

to Bouse, bousy, buhſ', f.boo- 
seu. boosy. = | _, 

Béur, baut, (ein in feinen Bedeu- 
tungen , innerhalb der Mengfpraden 

vorzuglich, fo beweglicher proteifcher 


faut, dafi ihn anders, als er fich je⸗ 


* 


desmal zeigt, zu binden, oder auf et 
was Allgemeines zuruckzuführen, une 
möglich ift. Sin Engl. ſcheint das 
Aligemeine) Mat, als Zeitbezeihnung, 
und was im einer beftinunten Zeit 
gefhieht, whe this fthat) bout, Diese 
‚mal; daher etn Gang im Fechten u. 
Zangen, wie Shk. H. IN. Hf. Cy. 
AJ ; aber aud ein Gelag, eine Luſt⸗ 
barkeit, bef. ein Tanz, 3. B. merry 
b.3 dagegen dismal b., ein traurt= 
ger Vorrall, ein Schlag. 

Bonhtant, bubtent, in der Bau: 
tunſt, zur Gtüße. / . 
Boitefen. bubtfjn, (franz. verals 
tet), der Mordbrenner; Anhetzer. 
Bohtisale, der wohlfeile Verkauf, 
(urfpr. ettpa des Raubs, des Ge 

plunderten (boot). 

outsrimez, die Endreime. 
Bow, bob, (eben fo febr mit dem 
tr. Bidg* ofen (Bogen), als mit 
tegen, beugen verwandt, f. zu 
bough; daher) der Bogen, gn jeder 
Bedeut. wie Regenbogen, Fredelbo- 
en), ‚Bug, Bügel, die Biege; 
Meife; das Noch; Shk. AL. B. of 
a kev, der Echlüflelring. B.ofahilt, 
das Kreuz am Gefäß. B.of a saddle, 
‘Sattelbogen, B.-anchor, der Bug: 
enfer, B.- bearer, der Holzvogt. B.- 


- 


\ 


‘Bow 
bent, eingebogen. B. - hand, die (den 
Bogen fpannende, alfo) vechte Hand; 
daher b. Shk. LL.4, 1. wide 0’ the 
bow-hand, weit ab von der rechten 


Hand, fints, beim Schießen, u. alſo 


weit ab vom Ziel. B -leg. das frume 
me Sein. B.-legged, trummbeinig. 


B.-man, der Bogenſchictz. B.- ner, - 


die Neufe. B.- piece. das Bugſtück. 
B.-slıot, der Bogenfhuß. B.-string, 
die Sehne, B.-sprit, das Bug: 
ſpriet, volffpr. die Nafe, B.-wang 
wau wau! (vom Tonausdrud). 

Bow, bau, die Verbeugung, der 
Biting, 

to Bow, bau, biegen, beugen, biz 
den, neigen; fic) biegen, ſich bie 

en. | 

to Bowel, bauel, ausweiden; eins 
dringen, ind Innere dringen. 

Böwels, (vergleiht man franz. bo- 
yaux, ital. budella, gt. norvAoe, f.-v. 
a. ncıkos, Hobl, noredy, Hoblung, 
(dfhftl. Lutein, Cingeweide, Kal 
Daunen, gr. wodrades, fr. chaudron, 
fo fiebt man, dafixuw, xaw, yaw um 
Pow verw. jenn miffen, und den Bes 

’ gift des Hohlen, in fih Aufnehmens 

en haben; vgl. zu bosom u. belly), 
die Eingeweide, das Innere; Gefühl, 
Mitleid, (wie im .bebr. rachamim, 
da des Alterthums pfuchifches Leben bee 
fonders tm Ganglienfvftem fich hielt) 

- To have no b., gefübllos ſeyn. 

Bower, bauer, (mag ebenfo in das 
angelf. bur, Zimmer, wovon das alte 
engl. bure, in Cumberl. boor, tel. 
bur, Hütte, und alfo mit bauen 
verwandt feyn, als andrerfeits in to 
bow, biegen, hineinſchillern. Bon 

Einer etwa unveränderten Wurzel 
fonnen die verfchiedenen Bedeutunnen 
nicht — die Woͤlbung; 
Laube; der Maſtkorb; Biegmustel; 
Buganker. it 

to Bower, einbauern, einfließen. 

Bowery, voller Yauben. | 

Bowet, bowess, val. bittern, der 
junge Habicht, Aeftling. 

to Bowge, baudſch, durdbohrens 
anſchwellen. ©. bouge. , 

Bowing, bauing, biegend, neir 
gend; das Biegen, Neigen. 

Bowl. bobL (verw, mit rvedcg, mus. 
dees Niederf. ulle, lat. . mpulla; 
val. bottle. Taf es in KOIATE Inu»), 
uvdhoc a6. fehillert, zeigen die Be: 
deutungen), der Napf, die Schale, 
das Beden; die Kugel; Heble; der 
Kopf; Maſtkorb; jehs Scheffel. A 
b. of punch, eine Bohle Punſch. 

to Bowl, bobl, (wurzelt ın Bow, 
yuw, xaw. Vrgl. bowl); fugeln, bo: 
fein, fegein; fic fugeln. Well- 
bowled, wohl getroffen. 

Bowlder-stones, Geröll, 

Bowler, dev Vofeler, Kegler. 


“= 


Bow 


Böwline, boulin, bolin, die 
Bulien, das Tan an der Seite der 
Raafegel. , 

Bowling, bohling, bofelnd; das 
Pofein. B.-green, aud b. —— 
ebener Raſenplatz, die Boſelbahn. 

to bis wse, (Nautif) ziehen. 

Bowser, baufer, der Sedelmei- 

er -; 

on swssen, eintauchen, tränfen, 
näflen; vgl. to boose, hezzle. 

Bowyer, bojer, der Bogner; Bo- 

genidint ; -voltipr. Auffchneider; f. 
Ow. 

so Böwze, sehen; ſiehe 
— — — 

Böowry, benebelt. 

Box, bods, (der Buchbaum; me- 
tonymiſch, wie aus xuSce rufic, wu 
E:ov), die Büchfe, der Kaften; die 
Schächtel, Dofe; Loge, der Siß; 

. Berfchlag, das Häuschen ; die Schrau— 
benmutter; der Schlag; (verw. mit 
mvs, fauftlings, wuyrm, et 

urna). B. on the ear, die Dhr eis 
ge. You are in the wrong b., weit 
gefehlt! Dice-b., der Würfelbecer. 

To b.-haul, umlegen, umivenden. 
B.-thorn, der Budsdorn, 

to Bax, (f, dad vorige) einlegen, eins 
ſchließen, obrfergen ; fihfäauften. To 
b. up, verfperren. 

Böxen, buchsbaumen, ‘ 

Boxer, der Obrfeiger, Faufttampfer. 

Boxing, einlegend, fauftend; das 
Einlegen, der Fauſtkampf. 

Boy, bat, (wie (fh. aus Bube, 
Bue, fo aus babe, w. f., bor) 
der Knabe, Bube, Junge. Foot-b., 
der Yatei. Trom b-s, von Jugend 
auf, To be past ab., fe ind 
mehr ſeyn. B.-game, das Rnaben- 

. fptel. B-'s trick, der Jungenftreich. 

to Boy, wie ein Kind behandeln, alfo 

unadtfam, veradtlid; Shk. AC. 

Boyhood, baihudd, die Kinder: 
jahre, Kindheit. , _, 

Boyish, knaͤbiſch, kindiſch. 

Boyishly, tnäbiſch, findifch. _, 

Boyishness, böyism, die Kins 
derei. BR 

Boyl, f. boil. 

B p. abbr. bishop. : 

to Brabble, brabb'l, (verw, mit 

geuw, fremo, Niederf. brabbeln, 
re meln, brummen ıc.), zanfen, 
eifen. 

Bräbble, der Banf, das Keifen, 

Bräbbler, der Zanker, 

Bribbling, zanfend; das Sanfen. 

Brace,brch f, (von brachium, AY.Bo«- 

wv, Poacouy, ie oe epi He 
ort von Gaye, Mudgrat, Rucen, 

rut und Schulter ; fig. was Armes 
tatt vertritt, greift, halt, bindet, 
wie im lat. manus, Klammern; aud) 
~ Bekleidung oder Schuud des Arms, 

















baus, 
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Brag, 


Bra 


oder der Schultern, daher bracca im 
Mittelalt. ein kurzer (Beaxvs) Mriegsa 
mantel, dann uberbaupt Bewäaͤff⸗ 
nung), das Band, die Binde; Bins 
dung, Haltung; Halter, ‚Klammer, 
der Halten, die Strebe; Ruftung, 
der + Saas CE das Paar. Braces, die 
Bragen, Gegelftride. B-s of a coach, 
bie Öchwungriemen einer Rutfde. B-s 


of a dosser, die Handhabe_ einer 
Butte. A b. of pistols, ein Paar 
Piſtolen. 


to Brace, f. das Vorige, ſchnallen, 
heften, halten, fchnüren, Ipannen. 
a » das Armband, die Arına 
ſchiene. 


Bräcer, das Armſtück; der Gürtel, 
die Binde, 
Bräch, bratfc, (Mittellat. braceo, 
fr}. brac, brachet, brague, ital. brac- 
- co, boll, braak. Da min angelf. aud 
raec, wie ſchott. rache, altt. Rader 
und heißt, wovon unfer Ratre 
ude, Rudde, fo zeigt fid, dag 
die Ableitungen vom hebr. ria h, ries 
cen, fpuren, alfo Spuͤrhund, und 
von Ruthe willkürlich find, das 
wahre Stammwort aber ein Nature 
laut des Inurrenden Hundes ift, der 
r. Boniu, gad cl . 


Zins Gcıdw, Godw, GoSew 
Botıadw, Hulw bildet, wovon au) a = 


ws & al und aBoatw, Beßpalw Zs 
Sei. Bitch), die Brae, Bete, Wehe, 

Brachial, bradjel, vom Arm. 

Brachiatred, mit Armen, mit Aers 
mein. 

Brächman, der Sradhman, Bramis 

ö ne, Wow Cott * + fi 
rachygraphy, br ' raft 
die Ricinideriberct. ; + — 

Brachylogy, bradilfodfdi,die 
Nedkürze, ivenigen Worte, Birndige 


fett. , : 
brehßing, fohnurend; 


Bracing, 
‚(von bred en, (ine 


das Echnüren, 
Bräck, brad, 
rudd), — Tana 


cw etc.) exyy. 


dung), der Brud, die Lide, dev 
Gturmriß; das Bruchſtuͤck; der Feha 
fer; dag Meerfalzige. 

Bricker, bradit, ( 


Fit, gt zu 
, die Leiſte, Unterlage z 


brace, tv. f. 
‘32 Spielleudhter, (Arms 


Klammer; d 
leuchter). 
Bräckish, bräckiſch, etwas, fals 
319, ſeewaſſerartig. 
Bräckishness, die Calzigfeit, das 
Seewaſſerhafte. 
Bräd, bradd, 
Splint. 
to Brag, (gehoͤrt zu Arad, (wovon 
unter brach), das überh. prajfeln, 
raſſeln, Geräufch, Laͤrm machen heißt; 
alfo fig.) pralen, aufſchneiden. 
braga, die Praleret, tad 
Aufſchneiden. To make b."of a thing, 
womit pralen. 


der Bodennagel, 


Bra 


Braggadöcio, braggodöchio, 
braggadohfhtio, der Pralhans. 

Bräggardism, die Auffchneidercı. 

Briggart, brigger. bräggart, 
bragger, (nur andere Formen von 

van. od. ital. braggadoccio), 
roßſprecheriſch, pralerifh; der Auf⸗ 
Fonesder, raler. _ 

Brigget, braggit, (aud bracker, 
braket, brakir; gr. ß ya Abſud, 
Abkochung), Getraͤnk aus Honig und 

— fend; das Prat 
Tt ing, pralend; das Pralen. 

Brig es 2 ohne Pralerei,, befchetden. 

Brägly, nett hübſch, Löblich, ſchmuck. 

Braid, brehd, (aud breid, mw. f., 
die Flechte, der Knoten; die Spike; 
dad Gewebe. Bei Shk. AM. liftig, 
verjchlagen, trüugerifh. (Hier muß es 
mit Opadys, flug, fraus, Betrug, 
verw. feon. At (with: a braid, plöß- 
lid, (glethf. mit einem Aufbrud)); 

u 


c. 

to Braid, ‘alt aud brede, wie ans 
gelf. bredan), fledten; auffpringen, 
aufſchrecken ?) ; 

Brail, die Befchlagleine. 

Brain, brähn, (angelf. und plattt. 
braegen, gr. Beey.a, Schädel, mit 
Brexw, neßen, feuchten verw. Denn 

irn, (Geift, hebr. ruach), Regen u. 
fler find in den Spraden vers 
wandt), das Gehirn. B.-pan, (mies 
ff, Örägen=panne, die Hirns 
dale. B.- sick, wahnfinnig, unbe- 
onnen. B. - sickness, der Wahnjinn, 
e Albernheit. Auch die Mehrzahl 
t für die Einzahl, weil man gros 
und feines Hirn unterfcheidet. 
to Brain, enthirnen, den Kopf zer: 
chmettern, - 

Brained, zerfchmetterte; zerſchmet⸗ 
tert; He irnt. Cock - b., hair- 
b., leichtfinnig, verwegen. Spittle-b., 
wanfelmüthig. , 

Brai nis h, toll = hieföpfig ’ heftig. 

Brainless, birnlos. 

Bräit, (wahrſch. aus brutus), der ro⸗ 
he Diamani. 
rake, brehk, (zu dem unter braid 
angef. gacow, wovon gaxcc, AOL. Box- 
x, Danakoy, Bpanakov, gehörig, a e 
überh. Genift, Dorngebufh; Shk. 
MD. Darum fonmt es auch wies 

er mit brechen überein, weil beide 
Einer Familie angehören; und brake, 
eak, breech, broach find nur 
Formen Eines Stantmes), das Farrn⸗ 
aut, Sarrngebüfch ; die Breche; der 
das Gebiß, die Bremfe; 


Backirog; 
der Griff. Unter Hein— 


Handha 
ne 6. eine von den Herzoͤgen Ereter 
und Guffolf eingeführte Folter, die 
Breche, die daher aud) the duke of 
Exeter's daughter hieß. 
Brake, brebf, brad; v. to break. 
w Brike, breden. 


B. D=y. I. Th, 12. A. 


113 


Bra 
Braker, das Dornicht. 
Braky, dornig, ftachlich. 
Brämble, bramb'l, (ift unfer 
Brombeer felbft; denn der flüffle 
gen Buchſtaben Wechfel und die Zus 
ammensichung find nichts feltencé, 
Bohmiſch heikt aber brambury nod 
' Erdbirn, von Bram, ind. Gott der 
Erde, Daher fry. framboise, Himbees 
re, wie dies wieder von humus. Ers 
de. Woher aber die zweite Bedeus 
tung?), der  Brombecrftraud, 
Straub; Winterfinf. B.-bush, der 
Brombeerbufd. B.-net, das Finfens 


netz. 

Brämbling, der Winterfink, Mifte 
fink, Gegler. 

Bramine. der Bramin. 

Brin, brann, von @a2m, braus 
fen, das aud) vom lange gewors 
heiten Getraides gebraucht wird), 

te Kleien. 

Brinch, brann f h,/verw.mit brake, 
wie racemus. Zweig), der weiq, 
Aft, Schoß Arm; Armleuchter; die 
Stange; das Ende, Gehoͤrn des Hir⸗ 
ſches. B.-pease, die Stockerbſen. 

to Brinch, ranfen, auszweigen; 
Nanfen machen, blümen in Sticke— 
ret); Urine geben. To b. out, fi 
verbreiten, umranfen. 

Branched, ranfte; geranft, geblümt, 
B. with gold, mit goldenen Rans 
fen. B. candlestick, der Yrmleuche 
ter. 

Brincher, der Aussweiger, Stamms 
vater; Aeftling, junge Habicdt. 

Bränchery, das Aſtwerk, Gefafer. 

Brinchiness, die Aeſtigkeit, Fülle, 
— kend, ausbreitend 

Branghing, ranfend, ausbreitend; 
das Blanten, Ausbreiten. 

Bränchless, zweiglos, kahl. 

Bränchy, zweigig, aſtig. 

Bränd, brannd, der Brand, 
Rien, die Fadel, Shk. Cy.; der 
Donnerfeil; das Brandmal; Schwert, 
(wie ital, brando, und das mythi⸗ 
fhe Flammberg, urfpr. die wie 
Slammen gegaften Schwerter.) B.- 

oose, die Rothgans. B.-iron, dad 

Brenreiten; der Dreifuß, Feuerbod. 
B.- new, nagelneu. 

to Bränd, brandinarfen, brandmas 


len. 

Brändin % brandinarfend; das 
em en. B.-iron, dag Brands 
etfen. 


Brandise, der Kegenwurm, 
to Brandish, brandifdh, ‘das 
Schwert) fhwingen, Shk.M. ; ſchwen⸗ 
fen, fchleudern, 
dag 


Brandishing, 
Schwingen. ’ 
Braindishment, das Schwingen, 
Schwenten. | 
H 


fhwingend ; 


Bra 


Brändling, die Pfiikmade, der 
Spulwurm. 
Brandy, brändi,der Öranntewein. 
B.-shop, der Öranntweinsladen. 

Brängle, bräng'l, der Zanf, 

to Brau B le, Stammw. Gaw, baum, 
Peagw, Soaw, Soarw, Graw, Chow, 
eig. zerftohen, drangen. Ultt. pran- 
gen, wringen, wrangen, dreb: 
en; alfo veriw. mit to wring, to 
wrong; dab. ldfhrtl. prangeln, 
quälen, feltern:, zanfen, keifen. 

Brangler. der Zänter. 

Brängling, gr beige 2: das Zanfen. 

Brank, branf, der Buchweizen. B.- 
ursin, die Barenflan. | 

Bränny. fletig, wie Kleien. 

Brash, Ucbelbepnden, namentl. wean- 
ing brash, eine Kinderfranfheit, die 
befonders im Unterleibe fist. Die 
fyecielle Benennung ift mir unbe 
kannt. Es feheint aber das Wort von 
breden, fehlen, mangeln, unfer 
altt. Gebreft, woraus Gebre- 

den, draft. Gn —— 
re iſt brass. brash, brassen, brashen 
eine Berftopfung, Füllung bie zum 

lagen, befenders der, Eingeweide. 

- Go ware eé denn aud mit Berften, 
borfi, Bruſt verwandt; ſ. io burst, 
wie im Schott. brast f. bursn 

to Brase, f. to braze. 

Brasier, brebfcher, (verw. mit 
breniten, alt brajen, gr. zonSw), 
die Koh{pfanne; der Kupferfchinied. 

Brasil, brebfil, Brafilien. B.- 
wood, das Brajilienyols. Brasillet- 
to- wood, das Samarcabols. | 

Brass, bräß, (verw. als Labialforin 
mit aes, aeris, angelf. ar, altt. ere, 
ſchw. jaern, i$l. jern, Eifen, ferrum. 
Die — der Buchftaben iſt 
baufig), das Erz, Meffing z fig. (wie 
wir eberne Gtirn fagen), der Troß, 
die Unverfehämtheit; ehern; unächt. 
Red b., Kupfer. Yellow b., Mefe 
fing. B.-colour, die Erzfarbe, das 
Kupfergelb. B.- money, das Kupfer: 
geld, falfche Geld. B.-ore, der Gal 
mei. B.- wire, der Meffingdrabt. 

Brisset, die Aruſchiene, Arınris 
ftung. 

Brassıness, 
rige. 

Brassy, fupfern, ehern; troßid, uns 
verſchaͤmt. 

to Brost, f. to burst 

Brit, bratt, (von Bevw, andere 
Ae f. BAvw, wov. unter blade, al- 
D perv. mit breed, brood), die 
Brut, der Balg; die Schürze, der 
Lappen, grobes Tuc, (fchott.) 6. Ch. 
grober Mantel. 

Braitchet, (fd. eigenfinniges Kind. 

Bravido, brawebdo, die Groß: 
praleret. — 

Brave, brebw, (lat. probus), brav, 


das Erzartige, Kupf- 
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tapfer; koͤſtlich, Bee In ſchlim⸗ 
mem Sinne der Wagehals, Eiſenfreſ— 
ſer; Trotz, die Pralerei. O 
Bravo ſo! 
to Brave, ausfodern, Trotz bieten; 
ausframen, trumofen. 
Brävely, tapfer, brav, ftaatlic. 
Braverv, die Tapferkeit, Großbeitz 
Staatlidfeit, Shs. MM.; Prat; 
Pralerei; der Troß. 
Bravie, 6. Chauc. Preis, Dank, Bee 
lohnung. 
Bravo, der Bravo, Meuchler. 
Brawl, brabt, (f,brabble, brag, 
brach), das Gelert, Gelarm; der 
anf, Hader; Ringeltanz; dann auch 
ransle b. ©penf.; ShA. IL. 
to Brawl, freien, larmen; badern. 
Brawler, der Schreier, 34 


rave! 


) unter. 

Brawling, ſchreiend, zanfend; das 
Schreien, Santen. 

Brawn, brabn, (verw. mit boar, 
mw. |. In if be beifit brawn nod 
Bar), der Eber; das Eberflei 6 ye. 
felfteifch ; derbe Fleifh ; das Fleiſchi— 

ge; der Arm; Shk. Co. Cy. TC. B. 

without brain, Gtärfe ohne Ber- 


ftand. 
Bräwner, bas Schlachtſchwein. 
Brawniness,die Fleiſchigkeit; Star: 
fe, Haͤrte. ; 
Br a y» fletfdig, fennig, mufflig, 
a 


Bray, btah, (gu Beads, f. brawlu. 
w.), das Efeigefärer der Schrei, wi: 
drige Yautz Wall, die Bormauer. 
(In diefer letzten Bedeutung ſcheint 
es mit brow veriv.) 

to Bray, 'Boalw — Spavw, oral. to 
brangle u. —J— ſchreien, [dfch. 
wiehern; toſen, ſchmettern; zerſtam⸗ 
pfen. 

Braver, der Schreier; Gtämpfel, 

— die Keule. , — 
raying. ſchreiend, zerſtampfend; 
das Schreien, Zerſtampfen. 

B rayl, (verw, mit Boow, B ww, Bow- 
cum, P:Bowexw, effet, Nabrung zu 
fib nehmen), der Magen, das Ge 
weide. 

to Braze, brebs, (v. brass), {= 

then; uͤberziehen, barten. 

Brazen, brebf'n, ebern, metallen. 
B. face, die harte Stirn, der Unver- 
fhämte. B.-faced, unverfdamt. 

to Bräzen, Coat. gu braid), unver: 
pre ſeyn. To b. ont, init Troß 

urchfeßen. To b. down, 
fhmettern. oe 

Brazeuness, die Erzhaftigkeit; Un: 
verfdämtheit, harte Stirn. 

Brazier, brehſcher, (f. brasier), 
die Kohlpfanne; der Kupferfhmied,. 

Brazil, f. brasil. 

Breach, brihtſch, der Bruch; das 
Lod, die Sturmlides der Zwift. B. 


nieder: 


Bre 


promise, die Wortlofigfeit. , 
read, bredd, (verw. mit Bove, 
Boow, Bewde. (, brayl), das Brot. 
.-basker, der Brotforb; (gemein) 
Magen. B.- chipper, der Brotrafper 
ler, Bäaderburfih. B.-corn, das Brot- 
forn. B.-room, die Brotfammer. 
Die Volkfpr. hat to quarrel wi 
one’s b. and butter, ſich felbft um 
Lichte ftehert. °c is no b. and butter 
of mine, dad .gebt, mich nichts an. 
To know. on which side one’s b. is 
buttered, feinen Vortheil verftehen. 
B. and butterfashion, auf einander, 
wie — B. and 
warehouse, Ronelagh, weil nur Thee 
und Butterbrot daſelbſt gereicht wird. 
to Bréad, lidſchftl. breiten, ſpreizen; 
einbroden, Brot fchneiden; flechten. 
Zum leßtern vgl. braid. 
Bréaden, bredden, von Brot. 
Bréadth, breddh, (wie das Teute 
fhe von »Aarus), die Breite, Weite. 
to Break, 6rebf, (vgl. brack, brake, 
braid, ‚Grundmwort baw, pysaw. 
Allgemein ift zu merken, daß 68 eig. 
u.figürlich gebraucht wird. Den Sinn 
beftummt der Zufammenhang , bre- 
chen, reißen, loͤchern; ſchwaͤchen, zaͤh⸗ 
men; aufhalten, ftoren; abdanken, 
entlaffen, verabſchieden; iibertreten, 
verletzen; aufbrechen; branden; Ban⸗ 
kerott machen; bankbrüchig werden; 
öffnen, bahnen, anfangen. The 
weather b-s, es wird ander Wet: 
ter. To b. one's brains, Kopfbre— 
hen machen. To b. the back, fid 
mit Laften die Halswirbel verrenken; 
fig. fic) angreifen, fid) weh thun; 
Shk. Hh. To b. the ice, Bahn maz 
den. To b. ground, pflügen; die 
Laufgraben öffnen. To b. a horse, 
ein Pferd zureiten, ihm die wilde 
Kroft bredren. To b. one's fast, (f. 
breakfast), frübftüden. To b. one’s 
sides, beinabe-plaßen. To b. com- 
any, fich wegfchleichen,, eine Gefell- 
— auflöfen. To b. a jest, einen 
Spaß machen, wie bei und Wik reise 
fen. To b. loose, fih fret machen, 
durchbrechen, übertreten. To b. pri- 
son, ausbredjen. To b. one's belly 
with meat, fich gewaltig "die Daur 
ungéfraft bredend) uberladen. Tob. 
wind, ftreihen laſſen. To b. 
asunder, entzwei breihen. To b. forth, 


bervorbrechen. To b. from, fich ents 


winden, fid) losreißen. To b. in, ein: 
bredyen, —— eindringen. To 
. in upon, tiberlaufen, eingreifen, 
ftören, unterbredyen, zuplaßen. To b. 
into —, ausbrechen in—. To b. off, 
abbrehen, hemmen, aufheben, fi 
loöwinden, breden. To be brake 
of, loswerden. To b. ont, auöbres 
hen, ausfchlagen, gerathen. To b. 
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bntrer 


ſcchild. B.-p 


Bre 


throngh, durchbrechen, tıberfchreiten. 
To b. up, erbrechen, fprengen (wie 
Siegel, Shore); aufreifen, unqraben 
(wre Erde, Boden); aufbrechen, aufs 
hören, feiern, (Geſchaͤft abbrechen); 
i auflöfen, anseinander gehen (wie 
efellfchaften) ; zerrinnen ; vorfchneie 
den, Shk. LL. MV. To b.with—, 
breden mit—, fich bercden, befpres 
chen, eröffnen, fic mitthetlen. 
Rrenrk, der — das Loch, die Oeff⸗ 
nung, der Zwiſchenraum, das Spa— 
tium; die Pauſe; der Gedantens 
rich Querfirid ; neugepfliigtes 
radtand, Neubruch. B. of day, der 
Anbrud) des Tages. B.-neck, das 
zum, die Gabe; das Garaus, 
.-promise, der Wortbreder. B.- 
vow, der Gelübdebrecher. B.-stone, 
der Steinbrech, Saxifraga L. B.-wa- 
ter, die Ankerboje, das verfenfte 
Wrack. 


Breakage, Vergütung fir zerbroche⸗ 


ne Waaren, Refactie. 

Breaker. der Brecher, Brechende; 
er i pips k Hei 

Bre ast, Dre , das Frühe 
ft, Morgenbrot. f — 

to Breakfast, (eig. das 
Nücternheit, brechen), frübftüden. 

Breaking, bredbend; das Brechen, 
der Brud. B. shins, volffpr. Geld 
borgen, (wobei man fich gleichf. die 
Beine abrennt). 

Bream, bribm, der Braffen. Nies 
derf. Breeflen. 

to Bream, brihm, to broom, (mit 
Netfig, f. broom), ausbrennen, reis 
nigen. 

Bre apt, breft, (das teutfhe Bru ft, 
alt Burft, niederf. Borft, leitet 
fid) wol einfader von »po53s, vorn, 
alg vorderer Theil ab, ale von ber: 
fen fo daß es das aus gebrodenen 

ippen Beftchende, gleihfam ein 

— — bedeutete), die Gruft. 
Back and b., der Harniſch. B.-bone, 
der Bruftfnochen. B. buttons, Wer 

— B.-casket, die Rahbaͤn—⸗ 

er. B.-cloth, der Bruftlak. B.- 
fast, dag Zugtau. To belong to the 
br. fleet, Calembour mit Brest fleet, 

Brefter Flotte, * katholiſch ſeyn, 

wegen des Bruſtſchlagens und Kreus 
us. B. glasses, Milchzieher. B.- 
igh, bis an die Bruft. B.- hook, 

da Bugftid. B.-knor, die Bruft- 

—8 B.- plate, der Kuͤraß, Bruſt⸗ 

ongh, der Torfſtechel. 
B.-rope, das Mafttau. 
die Bruftwehr. 

to Bréast, (mit der Bru 
entgegen geben, trofen; Shk. He. 

Bréath, breds, der Ahem, Hauch, 
das Lüftchen 4 die Kühlte. Shortness 


aften, die 


B.- work 


gerade 


ofb., die —— To the 
last b., zum leßten Athemzuge. 
H 2 





Bre 


Breathable, brihdfeb't, gu ath- 
men, athembar. , 
to Breatlse, bribdh, (von osw. 
woig, TenSw, *teidw, praſſeln wie 
Wind u. Feuer, verw, mit Bealws 
wie Wehen N 
brennen, trodnen, fon in dw fid 
durchdringen, alfo verw. mit Bro- 
dem, niederf. nr athmen, 
einhauchen ; aushauchen, duften; Life 
fen, trodnen ; blafen ; inAthem halten, 
jagen. To.b. after, traten nad —. 
To b. into, einhauchen. To b. on 
npon), anblafen. To b. out, aus- 
audjen, auéblafen. To b, one’s 
ast, verfdeiden. To b. a vein, eine 
Mder örinen. To b. vengeance, Raz 
che fhnauben, To bs a word, mud 


en, 

Breather, der Athmende; Einhau« 
cher, Lingeter. : , 

Breathing, brihdfing, athmend; 
das Athmen; der Athem, Geufzer; 
das Luftlod ; der Rubeplag. B.-hole, 
das Luftlod. B.-place. die Rube 
ftatte. B.-time, die Raftgeit. 

Bréathless, bredfleg, athemlos. 
red, bred, zeugte, erzogz geseugt, 

‚ erzogen. ®. to breed. B. up, Auf: 
gewachſen, erzogen. 

to Brede, brihd, flehten. Bel. 
braid. ’ 

Bredth. f. breadth, 

Brée, Srih, -(vermuthlid vom Tone 
gebildet), die Weſpe, Bremfe. 

to Brée, ira? erfchreden. 

Breech, brihtſch, (vgl. brace; von 
bracca. a B ruch, Hoſe ‚der 
Hintere, Gteiß ; die hoten,. Dei. (es 
derne); Schwanzichraube; Scheide, 
Shk. AW. Pair of b-es ‚die Ho: 
fen. To wear the b-es, die Hofen 
haben, das Ecepter, den Pantoffel 
führen. B-es-bearers. die Hofens 
hebe. D-es-pieces, die Strumpfe 
bofen. B-es- pocket, die Hojentae 


to Breech, bedofen, anhofen ; Hofen 
paufen, pritjchen,, den Hintern auss 
fireihen, Shk. MV”, (dab. niederf. 
Briße, die Pritfche); die Schwanz⸗ 
ſchraube einfeken. 

Breeching, ‚das Hintertheil; der 
Hintere; Schilling; das Tauwerk; 
die Klunkerwolle. 

(von Bovw, bal. 


to Bröed, bribd, 
brat), zeugen, gebarens entfteben, 
wachſen; aufziehen ; erziehen; beden, 
ausbruten; erregen, ftiften, erdens 
fen, To b, cattle, Viehzucht treiben. 
To b teeth, Zahne bekommen. 
Bred, die Brut, Bude, Battung, 
der Stamm. B.-bate, der Gtören- 
fried, Friedensftörer; Shk. IV. 
Breeder, der Zeuger, die Gebaͤrerin, 
Shk. cHf.; der Aufgieher. 
Breediug, geugend, gebärend; dad 
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Athen, und: 






Bre 


eugen, Gebären; die Erziehung; 
ebensart. B. woman, die fthivans 
gere Frau. Of good b-, wohlgezo⸗ 
en, bon Gitten. Birth is much 
utb. is more, Ergtehen iff mehr als 
Gebären. 

Breef, f. brief. 

Breese, die Welpe, Bremfe. Bal. 


bree. 

Breeze, brihs, (vgl. brearh), die 
frifche Luft, der Windspauch, Land: 
wind; die Glhiafihe. 

Breezy, luftig. ; 

Brehon, brigon, (irland.), der 


Richten, 

Breme, brthim, (von — vgl. 
to brabble; alt brim, bryme, eig. 
alfo wuthſchnaubend, dann) bart, 
qranfant. 

to Brenn, brennen. Beraltet 6. Chauc. 
f. to burn. u 

Breudice, brendis, (aud brin 
dice, ital. brindisi), der 3utrunt. 
To drinkab., gutrinfen.  _ 

Brenuynge, (alt in einem Bifdoré: 

. protofell), Luftfeuche. 

Brent, brant, verbrannt. B.-goose, 
die Rothaans. Fdfihftl. fit 

Brest, brefit, der Stab, Pfubl. B.- 
sunnner, Die Unterlage, Rippe für 
Bodenbretter. 

Bret, brett, die Gholle. S. brit m 


burt. 

Bretfu!, bis oben voll, bis an den 
Rand voll; Chauc. Wahrſcheinlich 
von breit; denn breeds oder brims 
beißen in Glouc. die Krempen, det 
Rand am Hut. 

Bréthren, breddfern, die Brie 
der. V. brother. 

Brive, brihw, (lat. breve, weraus 

rief, tél. bref Urfunde , dad 
Breve. An der Mufif die ganze Noz 
te, oder ganze Tactnote. 

Brevter, breviary, brewiht, 

bribwjari, das Brevter; der Aus 


zug. — 
Breviate, brihwjeht, der Auszug, 
das Compendium. 
to Bréviate, abfürgen. | 
Breyiarure, bribmwjehtid'r, 
die Abkürzung, Abbreviatur. 
Brevier, die kleinen Yettern, Perl 
ſchrift, urfpr. wol der, Geberbuder. 
Brevity, brewwitt, die Kürze. 
to Brew, brub, (verw. mit Bocuret 
Bourev, Gerftentranf, Povria, Tre: 
ftern,_ von Bouw. Vgl. zu Ba, brau⸗ 
en; fig. mifcen; hmieden, anzet⸗ 
teln. A storm brews, ein Ungemit 
ter zieht auf, As yon have brewed 
so you may bake, wie gefotten, fo 
genoffen. ; 
Brew, der Brau, das Gebraͤu. Be 
house. das Brauhaus, 


Bréwage, das Gebrau, Getränk 
Brewer, der Brauer. 


Bre 1 Bri 


Brewing, brauend; das Brauen; 


die Wertergalle. 
Brewis, die Brotfuppe. 
un A nn ' 
ribe, breib, (urfpr. wol BoaBsiov, 
der Kampfpreis, ee Ver: 
gelt — Hef. erklärt es any; — da 
jedoch das Wort aud in fripper hin⸗ 
überfchillerte, welches, wie fig. frip- 
Fa re von rapere, verfeht 
aus aprw, Anradw, rauben, 
0 fonnte fich wol der egrif. des Un⸗ 
tehtmäaßigen, Heimlichen, Diebifchen 
daran knuͤpfen u. vorwalten), das 
Gefhent, die Beftehung. _ Bribes 
et in without knocking, Gefchenfe 
Änden offne Thüren. 
to Bribe, beftechen. 
Briber, ‘alt bribor, bribour, Dieb), 
der Beftecher. 
Bribery, die Beftehung, Beſtech⸗ 
barfeit. 
Bribing, * das Beſtechen. 
Brick,- ried, (bon riicow, rrac- 
cw, WIE rhwGoc, aus Yehm fneten, 
liber. aus einer weichen Materie; 
nad dem Schalle gebildet. Bon im- 
brex wäre weit hergeholt; denn das 
foll wieder von. imbrem ciere, Ne: 
gen abhalten, fern. Wie fonnte es 
ann aber auch ein ziegelförmiges 
Laib heißen? Es muß alfo überhaupt 
ein Gebild aus weichen, zaͤhem Stoff 
bedeutet haben, wie ja doch auch Zie⸗ 
gel (tegula) eig. nur etivad ift, das 
eft), der Badlftein, Mauerftein, 
Riegel; das Brötchen. B.-bar, das 
Sti¢ Ziegel. B.-clay, b.- earth, 
die Ziegelerde. B.-dust, das gie: 
gelmehl. B.-kill, b.-kiln, die Zie- 
gelhütte. B.-layer, b.- mason, der 
Maurer. B.-maker, der Ziegelftreis 
der. B.-trowel, die Maurerfelle. 
B.-wall, die Ziegelmauer., To make 
b.- walls, ungefaut niederfchlin- 


gen. a: fe j 

to Brick, mit Ziegeln mauern; gie- 
gelfarb anftreichen. 

toBricken, briden, ldfchftl. das 
Kinn vorftreden, fadern, fi brü- 


en, 
Brickol, bricole, bridol, 
urfpr. bricoln , ein beweglices 
teingewerf bei Belagerungen), der 
Rudprall. 
to Brickol, bricole, bricoliren, 
prällen. 
a ‚b. Chane, u. fchott. f. bird vers 


Bridal, breidel, braͤutlich, hoch⸗ 
zeitlich; das Hochzeitfeſt, Shk. O. 
B. bed, das Brautbett, B. dress 
(attire, , das Brautkleid. ; 
ride, breid, vift, je nach den eiz 
genthiumliden Bolfsbrauden bei Hei⸗ 


der zei t. Es ift veri. mit os, 
Mitgift, Morgengabe; mit Frau, 
denn priod, hieß cimbr. Gattut, wie 
épouse auch; wit procus. Freier; 
mit Frigga, der nord. Liebesqote 
tin; wober Sreitag und freien 
‘felbft), die Braut. To give awa 
the b., Brautvater fern. B.- bed, 
das Brautbett. B.-cake, der Hoch⸗ 
—— B.-groom, (Coles hat 
ridgume, weil es, wenn nidt von 
yausw, vom goth. gom, homo, abs 
guletten, wie tél. brudgumi), der 
Bräutigam. B.- maid, die Braute 
ungfer. B.-man, der Brautdtener. 
stake, die Hochzeititange. B. wain, 
in Eumb. 1 es 
Bridewell, Bridewell: das Zucht⸗ 


aus. 

Bridge, bridſch, (bro, bru tft ein 
altes nordliches Wort, goth. brygga, 
angelj. bricge, brugg . die Brie, 
der Steg, (Mien der Nafe, Shk. 
TA.), Lauf. B. of boats, ots OO Re 
brüde. B.-bote, das Brüdfengeld, 
(aud) brigbote). , 

to Bridge, eine Bride ſchlagen, 
brüden. Bridges thread, ungebleich⸗ 


ter Zwirn. Ge 
Bridget, bridfdhet, Brigitte. 
Bridle, breid'tL, Canseff. u. frané. 
Wort), der Baum, Zügel. To bite 
the b., fi ftrauben, yh 
eyn. B. cull, velfipr. Straßenräus 
er. B.- hand, die anhand, linfe 


ur 

to Bridle, gaumen, gahmen, regies 
ren; befdranten, bart halten; fid 
hod tragen. In leßterer Bedeutung 
mag es bor einem andern Worte ſtam⸗ 
men, oder ift bloß Folge für das Vor: 
bergebende. 

Bridler, der Aufzäumer, Zwänger. 

Bridling, breidling, gaumend; 
das Baumen. 

Bridon, die Trenſe; dad Wolföges 


if. 
Bric, brih, die Welpe, Bremfe. 
. eese. 

Brief, 6ribf, (val. breve), furs, 
eng, fnapp; das Breve, der Auszug, 
Schein, das Patent, die Schrift; 
Shk. aHd. 

Briefly, firglid. 

Briefness, die Kürze, 

Brier, dreier, aud briar, verw. 
mit frit, bristle, von Qgirres, rige- 
re, ftarren, rau feyn, das von Lane 
en, Gaaten, Haaren u. Meere ges 
agt wird. Daher ugiocely, Gerfte, 
ugiscos, Diftel ıc.), der Straud. 
Sweet b., der Hagebuttenftraud. 
Wild b., die wilde Nofe. To be in 
the b-s, in der Parfche feyn. To 


rathen, ein pielgeftaltiqer Laut, der leave one in the b-s, einen fteden 
ſich aber in vielerlei Schößlingen wie: laffen. 
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Briery, breieri, dornig, ftadlig; 
ein Dornicht. 
Brig, brigg, (verw. mit bridge, ja 
daftelbe), die Brig, Brigantine, der 
— — die Felde, B. bote, 
as Brüdengeld. 
Brigade, brigebhd, aud brigad, 
die Brigade. | 
Brigadter, brigadier, bri— 
gadibr, der Brigadier. . 
Brigand, briggand, (mittellat. 
brigencii . brigantini, bon briga, 
Bande, Verein, eig. bewehrtes Fuͤß⸗ 
volf, dann) der Strafenrauber. 
Brigandine, brigantine, bri- 
andein, die Srigantine, das Jacht⸗ 


iff. 

Bright, breit, (durd to, mit 
bernen, brinnen,: breben, 

- brennen, bred t, altt. leuchtend, bell; 
wovon prächtig, ſamskr. prakd- 
schaha, Licht, Glanz, Blin, Tag, 
perw.), heil, flar, glänzend, licht; 
überreif. It is b.. es wird Tag. 

to Brighten, breit'n, heil wer: 
den, glänzen; erhellen, aufflaren ; 
glatten, poliren; verberrliden. 

Brighten ing, erbellend; das Er: 
bellen , Poliren. 

Brightish, glangig. 

Brightly, bell, far. 
Brigh tness, breitneß, die Helle, 
Klarheit, der Glanz, die Politur. 

aie bridſchit, Brigitte, 

Brike, eng, fnapp; 6, Chauc. Bruch, 
Trümmer. Er 

Brilliant, briffjänt, (verw. mit 
bright, w. f. u. a.), glänzend, funz 
felnd; der Brilliant, 

Brilliancy, brilliantness, der 
Schimmer, Glanz, Staat. 
rills, die Haare an den Augenlie⸗ 
dern der Pferde. : 

Brim, brimm, (thetlé verw. mit 
wovjvov, das Aeuberfte, von ei, 
rcav, vor in Raum u. Zeit, theils 
von brennen, f. bright), der Rand; 
die Brunft. Up to the b., gefihwenft 
voll. Alt ift brim offenbar, augen: 
ſcheinlich. Bal. bright. 

to Brim, randen; ganz voll füllen ; 

gang boll feun, fehweppen; brünftig 
feyn (von Echweinen). 

Brimful, vollbis an den Rand, über: 
voll; Shk. TAn. 


"Brimfulness, die Ucberfille. 


Brimmed, rändete; gerandet. Nar- 
row-b., mit fchmalem Rande. 
Brimmer, das volle Glas, die volle 
Kumme, der Humpen. 
Brimstone, bitmfton, (brennen: 
der Stein. Bgl. bright), der Schwe— 
fel. Bolffpr. ein lüderlihes Weibs— 
bild, weil leicht entzundlich. B.- 
„mins ‚ die vauefelarnde, 
rımstony, ſchwefelig. 
Brinded, tan cae 


(eig. rothbraun, sie f 


Bri 


Kühe, die in Rordengl. noch branded 
beißen, val. — dann) ſcheckig, 
gefledt, Shk. M. _ 

Brindice, brindiß, f. brendice. 

Brindle, brind't, die Shee, 
Shedigteit. S. brinded. 

Brindled, f. brinded. 

Brine, bretn, (überh. Meer, verw. 
fonach mit gew. Schon der indifche 
Meergott hieß Birven, mit 2 
verw. gorn, famffr. Behra, Ye 
benöwaller, vari, Regen, isl. bara), 
dad Galswaffer, die late, Shk. AC, 
BJ. AW. TN.; Gee, Shk. Tp. 
Foaming b., das fhaumende Meer. 
B. - pau, die Salgpfanne. B.-pit, die 
Salzquelle. 

to Bring, (gehört mit dem goth. brig- 

an, angel}. bringan, gu bar, bären, 
—— denn die Endung ggan und 
ngan ift nfinitivendung in den gee 
nannten radjen), brinaen, fchaf= 
fen, verurfachen, vermögen. To b. 
word, Beſcheid geben. To b. an 
action, gerichtlich lagen. To b. to 
ass, to b. to bear, ausführen, ing 
Ger richten. To b. to bed, entbins 
den. To b. acquainted, befannt maz 
den. To b. a anbri 

uhren, bewerffteliigen. To b. down, 
erabbringen, erniedrigen, entfrafs 
ten. To b. forth, hervorbringen, 
aufftellen, gebaren. To b. forward, 
befördern, treiben. To b. in, ein: 
bringen, einträglich feun; anbringen, 
einlerten, eintreiben. To b. in guilty, 

_ verurtbeilen. To b. in not guilty, [o$: 
fprecben. To b. off, abbringen,berauss 
ziehen, entkommen laſſen; zurückneh— 
men. Tob. on, anftellen, vortragen, 
vornehmen. To b. out, herausbringen 
durd Einnen, an den Tag bringen. 
To b. to, aufhalten, febren. To b. 
under, unterwerfen. To b. up, auf: 
bringen, aufwerfen, aufziehen, för: 
dern, anführen. 


Bringer, bringer, der Bringer, 
Ucberbringer. B. up, der ade in 
Anführer, 


Bringing, dringend; das Bringen. 
Brinish, breimifch, falzig; Shk. 
chf. TC. — 
Brinishness, die Salzigkeit. 
Brink, brinf, (wol nur danifde 
gon des obigen isl. brim), der Rand, 
ord; (fig.) die Nähe. NE. beißt 
Brink ein Nafenhügel, als Nand 
oder Rain eines Aders, On the b. 
of marriage, nahe vor der Hochzeit. 
Briny, breini, faljig. B. depths, 
das tiefe Meer, — 
Briony, bretont, die Zaunrübe, 
Brise, breif’, (vgl. breese, bree- 
ze, bree. Auch bier verrath fich der 
Blendling augenfällig), die Bremles 
Brahe; Kühlung. B.-vents, die 
Schutzmatte, der Windſchirm. 


Bri 
Brisk, Griff, cue me Peace, 


bord etc. , vat. b rawl, bray. bran, 
paki brag, to breathe. Niederf. 
bruusfen u. brüsfer, braufen, 
verw. mit rufen, raufden, mit 
bruit, Seriuld, eig. wie fiedendes 
F ffer, ital. brio. Munterteit, Wohl: 
gemuthheit), friſch, munter; fling, 
eurig. B. sale, der fohnelle Abfas, 
oe afte Handel. 

to Bris anfeuern. To b. up, das 
ber fi eaen, frifh anritden, Fro b. 
one’s self up, fic) aufinuntern. 

Brisker, (die Bedeutung zeigt, dah 
eé m ¢ breast, veriv. ſeyn mite), dad 
Bruft er Bruftbein, 

Briskliy, Tite , flinf, weidlich. 
ris ged ess, der frifhe Muth, Froh- 
firn, daé Fever, 

site stle, rift’ tl, (von bırdw, Ppır- 

ftarren, aufrecht ftehen, pit 

few. Daber b. Barro AR. x, 4 

fit; der ftachlichte Theil der Kebre), 
ig Borfte. borſt f 

to Bristle, borften; ftarren, ftrau- 
ben, fih ftrauben. pk up, ans 
torfeln, 

Bristiing, —— ftraubend; das 
Starren, Strauben 

Bristly, boritig, von Borften. 


Bristol, Briftol, B.-flower, die. 
Lychnis. B.-milk, der Xereswein, 
Sect. B. -stone, ein unadter Diaz 

mant. 

Brit, britt, Cogl. bret u. burt), der 
Britt, ein Rifch. 

Titain, britten , Britannien; 
der Brite. Grear-B., Großbritan⸗ 
nien. 

Britan, Britännic, British, 


brittan, britännif, brittifa, 
britiſch, britanniſch. 
ritany, brittant, Bretagne. 
to Brite, überreif feyn (vom Hop: 
fen). Bon Aovw, vgl. zu brar. 
Brito n, (vom angelf, writan. (f. 
write), eigeutl. Gemalte, fat. Picti, 
weil fie den Körper, mit Figuren bez ' 
puncteten), der Brite, Britannier. 
Brittle, britt'l, (unfer bred 
lid) in zer— ged eG iia; Shk. 
Rb. Re. aHd.), wh frümelig, 
fpröde; weich, ſchwach. 
Brittlenesg, die Zerbrechlichteit, 
hivache, 
Britely, zerbrechlich. 
Brize, breif’ , vgl. brise, breeze, 
breese. 
to Broach, brohtſch, Bes: wit 
reak, wie ytit ö rysiv; 09 ristle 
Mittelt, broca, ps Fa (an den 
Bratipiesy anfteden; an ohren, an- 
teen, anzapfen., Shk. Hf. “Hf. 
e TA; aia pießen, Shk. He.; öffnen, 
berauglafien, beginnen, aufbringen, 
‚Außer, Shk. AC. Hh.cHf. TS. 


his’ 
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Bro 


wine has never been broached, dier. 
fer Wein iff noch nicht angesapft. 

Broach, der Bratfpieh; die Spike 
in Norden I. Thurmfpiße), Sprofe 
* der Stift; die Drehorgel. 


Broacher, * Bratſpieß; Aufbrine 
ger, Einführer. 
Broachin anftefend, aufbrine 


gend ; pen Stn ftecfen , Aufbringen. 
Broad, brahd, (inie nob teutſches 
ort von — durch Wechſel der 
Fluͤſſgen; obwol aud brighe mit 
bindurdhfhimmert, w.f. brert, weit, 
rete aufgefhlagen, Rass pat bell; 
reift, fret, grob, Shk. IA. 3 raub, 
platt; vollig, ganz, Shk. TAn.; ; die 
Breite, Weite; ein Sumpf. B. awake, 
völlig munter. ‚B. noon, heller 
tittag. B. piece, das roße Gelds 
id. B. of an oar, die Auderfehaus 
fel. B.-ax, die Zimmerart. B. clotli, 
feines Dud, B.-eyed, großaͤugig, 
beilfihtig. B.-faced, mit breitem 
Geſicht, frei heraus. B.-leaved, 
breithlatterig. B.-shuuldered, breite 
fhulterig. B.-side, die Seite, Lage, 
oder Ealve aus dem Gefhüß; der 
große Bogen ,, — To 
ive a b. - side, hießen eine 
volle Ladung geben, St. bHd. B 
— das Schwert, der Base 
1“ B. - stone, der Quaderftein. 
weaver, der Geidenweber. *T 
as, broad as long, das fommt ner 
Eins binaus, 
to Broaden, brahd‘ n, breit wers 
den, fih weiten. | 
Bréadly » brett, weit, hell, dreift. 
Broadness, Die Breite, - Weite, 
Dreiftiqfeit, Plattheit. 
Bréadwise, nach der Breite, auers 


bin, 
Brot dignac, bas Rtefenland in 
Gullivers Reifen. 

Brocade, brocado, brofehd, 
der Brocat. 

Brocaded, brocaten, wie Brocat, 
in Brocat, 


Brocage, f. brokerage. 
Bröch, brotfd,, (vgl. brake, 
Bröc 


, der Zweig 

oe rod, "he Dads; Shk. 
Bröcket, der Spiefer, zweijährige 
ir 


(ital. von 

f. blade, vgl. clover 
— mit wechſelnder 
rocoli, welſche Kohl. 


bord - 


Bröcoli, brodoli, 
Pruw Brow ſ. 
als‘ Guttura 
liquida), 23 

‘Brod; bali -punny, 


half-p * 
to Brög rogg, (aud broggle, 
verw. mit Caw , gacow accu, 
Kempten f (agen, von matkicern 
def. das Waffer fchlagen, beunrubi« 


en und fomit) trüben, im Truͤben 
Richen, 





Bro 


Brög ging, trübend; das Truͤben. 

Brogue, brodgf, (mag wol mii 
Boaxvs, breeches ww. f. und dann 
mit brechen verw. fern), der Soly- 
fhuh, Shk. Cy.; irifche Accent, die 
gemctne Eprade. To get the b., 
radcbreden lernen. 

Broid, aud braid u. to broid, 
b. Ghauc. broudre, browd. bread, 
alte Form für to plair, alfo verw. 
mit to pli ht, von wAayw, rAınw, 
mhexw, ſlechten. Dah. aud ın 
Gloucefterfh. braid ein Geflecht um 
neugepfropfte Baume. Dies ward 
auf rbeiten mit der Nadel überge— 
tragen, welche Fadengefledt find; 
daher 

to Broider, bratder, ftiden. 

Broidery, b. Chauc. braudric, die 
Gtiderci. 

to Broil, brail, (aus Brodel, 
Brudel, brudeln, alfe verm. 
mit to breathe iv. f.), auf dem Roſt 
braten, braten. 

Broil, der farm, das Getöfe, der 


Aufruhr. 
der auf dem Roſt Brae 


roiler, 
tende, 

- Broiling, bratend; das Braten. 

Brokage, f. brokerage. 

Broke, brohf, brach; gebrochen; v. 
to break. 

to Broke, brobf, fanget. brucan, 
gefhaftig feyn. Ob von weaccew. 
it ?), mäfeln, trodeln; fups 

ein. 


Broken, brohf'n, gebroden, uns 


terbrochen, verdorben; dv. to break. 
To speak b. English, Engliſch ra- 
debrechen. B. mear, der Abhub, die 
Broden. To die of a b. heart, vor 
Gram fterben. B. bellied, mit et 
nem Grud. B. footed, lahm. B.- 
wind, der Windbruch. 

Brokenly, unterbroden, ſtück— 
weiſe. 

Broker, der Mafler, Trodler; Kupp— 
ler. Shk. TG. TC. bHf. cHf. B-'s 
row, der Trödel. , DE 

Brokerage, brobferidfch, die 
Courtage, das Mafelgeld; die Mas 
felet; der Trodelfram; Wucher; 
Suppelpels. 
-Smidgham, brommidfchem, 
Birminabam; das fdledte Geld; 
die unächte Waare. 

Brönchial, bronchic, bron: 
fiel, von der Luftrohre. 

Brönchocele, bronfofibt, der 
£uftröbrenbruch, die Kehlgeſchwulſt. 


B-snchötomy, bronfottomi, 
der Burgelfchnitt. 
“oud, . Chauc. bronde, f. 
brand. 


Brontélogy, (grieh.), die Don 
n rfunde, 
Brönze, bronnf', (vgl, brass), 
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Bro 
* Bronze, Glockenſpeiſe; das 
r 


4. 

Bronzed, brengirt; ubertindt. 

Bronzing, das Fronziren. 

Brooch, brubtfd (verw. mit 
hroach ww. f. eig ein Dorn, eine 
Nadel, Haftel, Spanae, Ziernadet), 
das Geſchmeide, Geſchmuck, Sh 
bHd. H. Ab. das einfarbige Ges 
mälde, 

to Bröoch, mit Juwelen zieren; 
Shk. AC 


Brood, brubd, (vgl. breed, brat), 
die Brut, Nee; das Brüten. B. of 
pigeons, der Flug Tauben. B.-hen, 

ie Yrutbenne. 

to Bröod, brüten, auffißen; ware 
men, pflegen ;, beten; ausbrüten. 

Bröody, ng , auffißend. 

Brook, brubf, (Hef. Bovsı* Det, 
zyyatsı, avaßAudsı. Bovsw alfo u. 
Prvgew, mithin aud) Pounev, Bov- 
xerv find einerler und bedeuten mu re 
metn, brodeln ıc. Ga aud in Ges 
ſchillert das Wort hinuber), der Bach. 
B.-lime, die Badbungen, Veroni- 
ca beccabunga L. B.-ursine, die 
Bärenflau 

to Brook, (ſcheint von Boonw, Sere 
fhluden, verfchlingen, und die ım 
Engl. waltende Bedeutung nur fig., 
wie wir dtefelbe haben), ertragen, 
verfchmerzen, einfrefien. 

Broom, brubm, ‘veriv, mit dapvog 
Brombeer = oder Dornftrauc ,. Nies 
derf, Braam), der Girfter, das 
Geniſte, Pfricmenfraut; der. Befen. 
To hang out the b., Strobwittwwer 
feun. B.-close, b.-land. die Gins 
fterbeide. B.-lime, der Ehrenpreis, 
Veronica L. B.-man, der Beſen⸗ 

inder. B.-woman, die Befenbins 
devin, B.-rape, die Sonnenwurz, 
Orobanche L. B.-staff, b. - stich, 
der Befenftiel. : 

to Broom, fehren, abfegen. 

Broomy, voll Ginfter. 

Broth, bra b d 8, (vgl. to brew, brat, 
brayl, broil. Denn daß hier Bove, 
Powexw, wie zosw Grundlaute und 
wabhloerwandt find, ift augenfallig), 
die Lraftbrisbe. 

Brothel, brorhel-house, bros 
dfel (verf. aus bordel ww, f.), das 
Hurenhaus. 

Brothelry, das Hurenweſen. 

Bröther, brod er, ıb. Eheuc. 
brodir, sunachft v. celt. bru, dee 
Bare; gehört alfo zu jenem Grunds 
wort, das die Idee pflanzlicher Fulle 
und Ueppigfeit, daher des Nährens 
den, zur Nahrung Dienlichen bes 
zeichnet, und als Bevwe, Biıw, Bow- 
cuw, Crow, Oivw ic, proteiſch wies 
derfehrt. Embryo gehört eben daz- 
i Daher perf. burader, angelf, 

rothur,. (dott. brodyre, brodir, 


Bro 


fat. frater, gr. Oparwe ie. Gin Bort 
find), der Bruder, B.-in-law, der 
Schwager. — 

Brotherhood, die Brüderſchaft. 

Brotherly, brüderlid. 

Brönght, braht, bradte; ges 
bradjt; ©. to bring. He conld not 
be b. to comprehend, man fonnte 
ihm nicht begreiflih- maden. She 
was b. to bed of a son, fie genas 
eines Gobné. 

Brow, brau, (perf. ebru, griech. 
deu; in allen Bedentungen. Go ist. 
brun u. bryn. Erſtres heißt aud die 
Epiße), die Braue, Stirne, das 
Geſicht; die Hohe, Spike, Shk. O. 
vgl. bray; Kedheit. To bend (knit) 
the b., die Stirne rungeln. B. - ant- 
ler, ‚tag Gtirnende. To b.- beat, 
murrifh anfeben. B.-beating, der 
finftre Btid. B.-bound, befrangt, 
umbunden. B.-less, unverfchämt. 
R.-sick, niedergefchlagen, verdüs 

ert. , . 

to Bröw, umgrängen, rändern. 

Browed, randerte; gerandert; mit 
Augenbrauen. - 

Brown, braun, (verw. mit bren- 
nen, to burn), braun. B. bill, 
ehemals Wehr des Fußvolks en 
barte, vermuthlih gegen Ro ge: 
braunt. B. bread, ſchwarz Brot. 
B George, Commißbrot. B. Ma- 
dam, oder Miss Brown, volfipr. 
die weibliche Sham. B. woman, 
die Brünette. B stout, der ftarfe 
Porter. B. study, die düftern Ges 
danfen. B.- wort, die Braunwurs ; 
Brunelle. TR 

Bröwnish, bräunlid. 

Brown, (Robert), em Schwarmgeiſt 
zu Zeiten Eliſabeths. Daher Brow- 
nist Shk. TN. 

—— die Braͤune, Braun⸗ 

farb. 

Bröwnie, ein Spulgeiſt, Kobold 
in Schottland, nad Jameifon ana= 
fog den swartalfar, Gchwarzelfen 
der Edda. 

Bröwse, browze, brauhs, der 
Sproß, das Laub. B.-wood, das 
Strauchholz. 

to Browse, bröwze (verw. mit 
Bevxw, PBoussw, daher alte Form 
to bruttle, welches wieder in BAuw, 
wie in Bowexw fdillert. Aud) to 
bruise, to brut, brutte gehört bies 
ber, baw, Dasom, Boadw etc.), abe 
weiden, weiden, abfnospern. ; 

Browsing, abweidend; das Abwei- 


~ ven. 

Broyl, f. broil. 

Brugbote, f. brigbote. 

to Bruise, brubi, f. to browse, 
— zerſtoßen; wund fchlas 
en. 


Braise, (v. vorigen, gaw), die Brau⸗ 
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Bru ' 


— Beule; Quetſchung, Wund⸗ 

eit. B.- wort, die Wallwurz, Sym- 

hytum L. 

Briising, quetfhend; dad Ouets 
fhen, Verwunden. , 

Brüit, brubt, (der. mit Boadw, 
braufen, prafleln), der Lärm, das 
Gerücht. | 

to Brüir, ausfprengen, verlautbas 
ren; Shk. bHd. H. M. Hf. 

Brimal, brubmel, winterlich, im 

‚ Winter, 

Brun, bran, brown, bourn, 
Bah, Fluß. (Gammtlid von és, 
gavw, rinnen, fließen.) 

Brüundgeon, brungin, bronds 
fh'n, der Wicht, Schreihals (?). 

Brunétte, brunett, die Brunette, 
Braune, 

Brunion, bronnjten, die Brus 
nelle. ; 

Brunönian, brunobnien, brows 
niſch, nah Browns Grundfägen. 

Brunswick, bronfwid, Brauns 
owes. B. clock, br, Gadestu brent, 

te unrichtig gingen. Shk. LL. . 

Brunt, bront, (von Brunft, 
brenn er) ‚der Schmiß, Schlag, 
unge o stand the first b., vor 

dem Rif ftehen, den Angriff abhals 


ten. 
Brush, broſch, (verw. mit bristle 
w. fü wie unfer Buͤrſte von Bore 
fie), die Bürfte, der Schwanz, Pins 
el; die Quafte; Ruthe; der Kampf, - 
Strauß. Shk. bHf. TA. TC. Bolt 
pr. to have a b, with+a woman, ein 
eib befchlafen. To give a b., ans 
fees fehmeißen. B.-maker, der 
ürftenbinder. B.- wood, das 
Reifig, Straudholy. a. 
to Brush, birften, wifchen; anpine 
ein; ftreifen, ſtreichen, borteiten; 
Giwangen. To b. away, to b. off, 
wegwifchen, davon führen. To b. 
by, Greifen , porbeyfliegen , fih aus 
dent Staube maden. 
— der Abbürfter; das volle 
aß, 
Brüshing, bürftend, ftreifend ; das 
Biürften, Streifen. 
Brüshment, (alt) das Unterholz, 
der Anflug. 
Brüshy, raud, haarig, borftig. 
Brussels, Brüffel. 5 
to Brüstle, bross&'l, (alt brusle, 


wie noch in * für doͤrren, 
ſengen, aud) bruzzle, verw. mit 
wow, moıdw, Boadw, Peaccw, fnis 
ftern, prafleln, wie Feuer), fnittern, 
ne To b. up to, losgehen 
auf —. 


‘to Brut, brutte, (gr. Beurrew), f. to 


browse. ie R 
Brital, brubtel, viehiſch, three 
riſch. 





Bro 


Brutdlity, brutälliti, dad Vieh: 
ifhe, die Thierheit; Grobheit; 
Unmenſchlichkeit. ae 

to Brütalise, brubtalets, vieh— 
iſch machen; verwildern, vichifch 


ſeyn. 
Brirall Y, 


viehifh „ wild, plump 
unmenfchlich. j . . 


Brite, brubt, (lat. brutus, very. 5 


mit Blut, und alfo mit Erde, f. 
blood, fo daß es das Irdiſche, Ge: 
meine, MNiedere in der Natur und 
im Menfchen anzeigt), thieriſch wild, 
unarfchlacht, finnlog; das Thier, 
Nieh; der Grobian, Tolpel. 

to Brüte, f. to bruit. 

Brüteness, f. brutality. , 

to Britify, brubtifet, gum Vieh 
machen. 

British, viehiſch, wild, grob. 

Britishly, viehiſch, wild, grob, 

Brüutishnes s, das vie iſche Weſen, 
die Unfchlachtigfeit. 

Brute, brott, die Scholle. Bergl, 
brett. 

Er Re Re . briony, . 

Bub, bobb, ftarfer Malstranf, ſtar— 

fes Bier. Double b., das Doppel: 


bier, 

Bubble, bobb’L, (verw. mit bulla, 
val. belly, alfo mit Graw, flare, 
blähen, .val. blob, blush, +o4bo- 
Auf, msubıÄı » Be Bo).v&, Foaßv- 
dis, Die am Ende ſaͤmtlich nebft ans 

‚ dern in aw wurzeln, und die Ideen 
von Luft und Lidt vielfach durch— 
[ieten), die Blaſe; der leere Schein, 

itd, das Unding; der Narr. To 
make a b. of one, einen zum Nar— 
ren haben. . 

to Bubble, alt ta bub, aufwallen, 
fprudeln; Affen. To b. up., aufs 
wallen, Blafen werfen. 

Bubbler, der Preller. 

Bibbling, fprudelnd; Affend; das 
Sprudeln, Betrügen. 

Bubby, bo bbi, (verw. mit Bow, 
Pugw, fe gu body, boot, mit sog 
Daf. u. a,, welche alle in die Anz 
fhauungen des Runden, . Hoblen, 
Tiefen, Umfaflenden, Empfünglis 
cen, Beugenden fpielen), die Bike. 

Bibo, bjubo, die Weiche; veneri- 
fhe Beule, Schoofbentle. 

Bnbönocele, der Hodenbrud. 

Bübukle, die Rinne, Fichte; Shk. 
He. 

Bucanier, buecanter, boda: 
nier, der Budanier, Gecrauber. 

Buccellation, boffellebfad'n, 
lat. buccella, ein Mundvoll), die 
Sertheilung in-grofere Stücke. 

Bucentoro, der BSucentaur, vene— 
diger Staatsfchirf am Vermaͤhlungs⸗ 
fefte des Doge mit dem Meere. 

Buck, bod, (theilé vom flavifchen 


Gott Bug, aud verw. mit ais, gie: § 
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ge, theifé oon Bude, beech, Oy- 
voc, Yauge aus Buchenaſche, daher 
nob bauden, niederf. büfen, 
tab. bucato, Gauche), der. Bod; 
Wildfang; die Baͤuche; Waͤſche. 
Voltipr. ein Modened; Habnrei; 
blinder Gaul. B.-ashes, die Lauz 
genafhe. B. - basker, der Wäfche 
forb. B.-bean, der Bitterffee. B.- 
coney, der Rammler. B.- goat, der 
Geißbock. B.-ması, die Buchmaſt. 
B.- skin. bodledern. B. - thorn, der, 
Streugdorn. B. - thorn-berry, die 
Kreugbeere. B.- wheat, der Bud 
weizen, das Neideforn. B's - horn, 
die Mafrele, das — * Bei 
Eh. to blow the buckes horne, ete 
was, Vergebliches thun. B's - horn- 
tree, der virginifhe Sumach. 
to Buck, boden, ftofen; fich begeh⸗ 
en, befpringen; baͤuchen, wafden. 
Bucket, bodet, (6. Chauc, boker, 
fonft auch bouket. Verw. mit dem 
unter beacon angef. Worte Pinos 
Beinos, Byxog, Bixsdsov. : das wol 
‘auf aa, unter basin zurückkommt, 
oder, wie das bebr. bakbuk, Flaſche, 
nah dem Schalle beim Einſchenken 
- gebildet ſeyn oft), der Schöpfeimer; 
bas Sturmfaß. To kick the b., hin: 
himmeln. 
Backing, ftoßend , befpringend; 
das Stoßen , Belpringen; die Wa- 
fche. -cloth, das Laugentud. B.- 
time, die Laufzeit. B.-tub, die 
Wafdhfufe. 
Buckinger's boot, volffpr. im 
Scherz die weiblibe Scham. B. war 
ein haͤnde- und füßelofer Wapenma- 
ler, der eine große und ſchoͤne Frau 
ny Bel. boot, welches hier eine 
rt Catembour tft. 
Buckle, bod't, (verw. mit beus 
gen, biegen), die Schnalle; 


ode. 
to Buckle, ſchnallen; fid rüſten 
vom Schild bu del hergenommen); 
ch fchmiegen, laufchen, fic legen; 
ftofien; anftoßen; fich raufen, fede 
ten. Shk. Hf. mit with. To b. to 
one’s way, fid) in einen fchiden. 
To b. to a thing, auf etwas achten. 
He b’s himself to study, er legt fid 
auf die Willenfihasten. 
Buckler, bodler, der Schild; 
das Rückenſtuck. 5 
to Buckler, - mit dem Schilde de 
den), fhirmen, vertheidigen, deden. , 
Shk. bf. B.-thorn, der Kreuz 
dorn. * 
Bückram, bockrom, dag Steiflei— 
nen, der Schetter. Shk. aHd. bHf. 
Biuckrams, der wilde Knoblaud, 
Kumpel. — tt 
Bücksome, bodig, get. 
Bucksomeness, bie Geilheit, Bor 
digteit. 
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Bucélic, bjufoltid, (er. Bovno- g head, der Birffelstopf. B. -headed, 
hinoc), bukoliſch, fhäferih; das a - tölpiih, dumm. 
irtengedicht, to Buffle, (das verfeßte bluff, verw. 
Bud, bodd, (Buw, ftroßen, auffdwel- mit baffle, w. f.) verbliffen, vers 
fen, wie alles was durch Warme und bluͤfft fen. j 
Feuchte ſchwellend wächft, heißt auch | Buffoon, boffubn, (Bubo, Bua, 
in einer andern Form Ovw, lat. fio; Buda tft Eule, bufo die Kröte. Urs 
daher Gurov u. a. Gelbft im Perf. prungl. waren dies Einnbilder des 
ift buschneh ein Blumenfelh, nie: atanıfch verfehrten und fpotrenten 
derf. Botze. Verw. ift daher auch Be, oder Gottmenfcengeifies. 
das nieder? Dufe, die Weiberfcham, aber der bofe Rieſe Ephialtes mit 
Püsten, Wollgras, Wiefenwolle; Htus (Obreuley den Ares feffelte ; 
das fr. bouton, tt. —— die daher Eulenſpiegel als Luſtig— 


Knofpe, das Auge; der Jaͤhrling, mader; dcher enurrev (Von cxay, 
dag jährige Kalb. Eule) verfpotten, ſcherzen; daher 
to Bud, fnofpen, feimen, ausſchla— der fuftige Raug, das franz. faire 
gen, Shk. Hh.; pfropfen, impfen. la chouette (Käauzlein), hußen, eder 
Buda, Dfen. ußen von “rc, Obreule), der Pofs 


Budded, fnofpete,. pfropfte; ges fenreißer, Schalksnarr. To pla 


fnofpet, gepfropft; mit Knospen. the b., Poffenreifien. B.-like, pof- 
Buddle, der Waſchtrog, die Wafde. fenbaft. 
to Buddle, Erz wafchen. to Bufföon, Poffenreifien, Schwäne 
Buddling, waſchend; das Wafchen. fe machen. 
B.. dish, Die Waſchkumme. Bufföoning, Poſſen treibend; die 


Budge, bodfch, (einmal andere | Poſſenreißerei. 
orm für big, ay bug, bog. Buffoonry, der &hwanf, die Nars 
efuch. erflart eg durch xuxvov — renterding. 
avpoy, sya. Dann muß es mit | Bug, bogg, (vgl. boggle und to 
oi, baize, ww. f. mit dem altt. boggle . uck. Bullbeggar, aud 
of, Blank wonog, Wolle verw, | ein Wort für Schredgefpenft, bleibt 
en, mürrifch, proßig; das Lamms- | dem griech. und indischen feindlichen 
ell; der Gauner. B.-barrel, das | Damon (Poss egıpcıra) näher), die 
(cherne Pulverfäßchen. B. doctors, | Wange; der Wopanz. ‘bite, 
ehemalé die Aerzte in London, ver: | der Wanzenbiß. B.-bear, der Popang, 
muthlich vom Doctormantelder aus Wehrwolf, Shk. TC. H. Tob. -bear, 
: Pelz, wie noch der Hermelin. bange madjen. B. -word, das Shred: 
to Budge, val. to bodge, fich regen, wort. 
fortgehen. Shk. Hf. Don'tb., nicht | to Bag, veruntreuen, ſchlechte Waare 
hier weg! ftatt guter liefern, befonders bei Huts 
Badger, der ſich vithrt. machern. 
Badger bed dh ¢ t, (vert. mit pock- | to Bugger, bogger(aus dem franz. 
et, bag. Bulga altgall. und mittel., | bougre; mittellat. bulgari, bugari, 
fr}. bouge, ital. bolgia, armor, boul- bugeri, eig. eine Gecte der Albigen⸗ 
chet, Balg, Fell, villus, vellus, fer, dann aud) Sodomiter. So ifr die 
Vlauß gehören ebenfallé hie— gewöhnliche Ableitung 6. du Cange, 
ber; vrgl. aud belly und bulk. Les und cin foldes Brandmal durch 
derner Behälter, dedertafche war der Sprade einer Nation anfgedriscts 
—— Daher) die Taſche, der ware wol nicht neu. Merkwürdig 
eutel, Gad; die Ledertaſche mit | aber bleibt immer, dab vuyarog, zu- 
der Gtaatscaflenberehnung, der serys (hon den Griechen ein Cinade 
Schatzbeſtand die Schaküberficht. ieh, zuyagızay unzuͤchtig tanzen 
Bner, eine Müde. von ruyy, der Steifi, Wie leicht wa 
Buff, boff, (wie buffaloe, buffle, | der Uebergang!) Knaben fehänden. 
aus dem gr. BovBadres), der Büffel, | Buggerer, der Knabenfchänder. 
das Büffelleder; Leder, die Haut; |Buggery, die Knabenfchänderet. 
das Koller ; fteif, bart, veft. Blind- Bagginoss, die Wanzıgfeit, Menge 
men’s b., blinde Kuh. B.-coar, daß | anzen. , , 
federne Koller, Wams. Buggy, boggi, mangig. 
to Buff, puffen, ftoßen. Bugle, bogg'l, (ein Blendling aus 
Buffaloe, bof alu, der Büffel, Bove, fo dab es mit buff, bufll win 
Ur, Wort feyn muß, ferner aus baccu;!a, 
Büffet, boffet, der Buß, Fauſt⸗ ein Beerlein), die Glaskoralle, Bethe ; 


et nlt i Scant, —— der foun 2 eine , Ainga L. 
ulfer, mrt der Tau lagen ; .-horn, as gerhorn Tbk. 
fi fäuften, fich balgen. Oleg; MA.; 6. Chauc. ein Erintgitäß.” 
Buffeter, der Schläger. Beigloss, bjugloé, griech.) . die 
Buffle, boff't, der. Bifiel, B.- | ~ Achfengunge, Anchusa L, 
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to Rnild, bild, verte. mit unferm das Bullenfalb ; volffpr. ein großer 
bilden), bauen. To b. up, aufbauen, Finmmel. |... chin, etn pausbadiges 


- er Guen, 

Builder, der Bauende, Bauherr, 
Baͤumeiſter. 

Bnilding,bauend; das Bauen, Ge: 
baute. . : 
Builr, bilt; baute; gebaut; die 

Bauart, das Gebau. 

Bal . nine, Boll, (gr. BodBos, 
wovon [Rolle, convolvulus,. das 
Runde, dic Knölle, Zwiebel. B. of 
the eye. der Augapfel. 

Bulbaceons, bul ine, bul- 
bous, bolbehſchos, zwiebelar: 
tig, fnollig, rund. Bulbous root, 
die fnollige Wurzel, Zwiebel, 

Bulchin. nr (ſcheint etn 
Berfleinerungswort von bull gu feyn), 

- das Kalb. RR: 
Bulgaria, bolgähriä, die Bul— 
garet. ; 

Bulgarian, bulgariſch; der-Bulga- 
rier. 

to Bulge, bold fd, (vgl. bilge,belly, 
Sader. ſcheitern, aufftofen; baus 
chen. B. ways, die Helden, Bet- 
tungen. 127 

Bilimy, bjublimi, (aus dem Ver: 
— paella wie wir od fig 

rauhen und Assos. Hunger), der 
Heißhunger, das Frebfieber. 

Balk. bolt, (vgl. gu belly u. ag 
Unfer trefflidhe Ofen Hat es für Um- 
ang, volumen, eingebürgert), der 

(umpe, Körper, die Maſſe; Größe, 
Menge, der Haufe; Rummel, das 
Ganze, der Haupttheil; Borfprung, 
die Klappe, Shk. O. (in dicfem Sins 
ne gehört ed gu balk w.f.); Ladung. 
Laven in b., mit Sturggutern bela= 
den. B. of aman's body, die Manns 
länge. By the b. (in folle) im 
Ganzen, Tobreak b., vom Ganzen 
abnehmen, die Ladung beftehlen. 
— die Querwand, der Ver— 

ag. 

to Bulk, bauchen, bauſchen, vorras 
gen; die Ladung beſtehlen | 
ılker, der an einem Borfprung, 
Gebalé übernachtet, alfo üuberh mol 
ein Hetmatlofer ;, das Gaſſenmenſch. 

Balkiness, Die affe, Menge, 


röße. 
Bulky, bolft, groß, ſchwer, bau- 


iG maſſiv. 

Bull, bull, (Blendling aus Bove 
und bulla, vgl. bill), der Hull, Stier; 
die Bulle; der Widerfinn, Berftoß, 
Pudel; der auf fiinftigen Wechfel: 
preis waghalfig twettet. Stories of 
a cock, and a b., lamginer line Moaͤhr⸗ 
chen. To make bulls, widerſinnig 
reden. B.-baiting, die Stierhere. 
B.-bee, b.-fly, die Bremfe. B. 
- beef, das Odfenfleifh. B. - beggar, 


der Popanz (vgl. gu bug). B. - calf, 


\ 


Kind, Wollfak. B.-dog, der Buls 
lenbeißer. B. -eye, voltipr. ein Kron: 
thaler; eine fleine Sturm fündende 
Wolfe. B. - eved,ftieräugtg. B. - feast, 
das Gtiergefeht. B-'s feather, 
Horn in der Che. B.- finch, der Doms 
pfaff, Ginpel. B.-head, der Od: 
fenfopf; Mäufer ; die Frofdquoppe. 
B.-trour, die Sobre, Lachsforelle. 
B-'s pizzle, der Farrenſchwanz, Od: 
re Ochbjengiemer. B.-wee 

ag §lodentraut. B. - wort, der Am⸗ 
mei, 

Bullace, bullis, die Schtehe, wils 
de Ochfengunge. B. - tree, derSchleh⸗ 
enſtrauch. 

Bullary, Sammlung paͤpſtlicher Sul 
fen. 

Bullen, der Hanfitengel. 

Ballenger, ein fleines Fahrzeug. 

Bullet, bullit, die Kugel; Shk 


He. Ä 
Bulletin, fra. (vgl. bill), Tagzet⸗ 
tel, Lagberich. 
Bullimond, bnllimong, bal 
limony, das Miſchkorn, Mange 
forn (von mengen f. among und 

vermuthlich barley.) 

Bullion, bulljon, der Klumpe, 
die Maffe, das Stik (Gold oder 
Silber. — 

bullibfd'n, da 


Bullition, 


| reden. | 
Bullock, PEnoE (fheint ein Zus 


—— aus bull und O & 8, wie 
die Sprachen derlet Pleonasmen baz 
ben, z. B. Sauerampfer rc. ), der junge 
Bull Rarr, dag Rind. B-'seye 
das chrenalige, Kapploch. 
Bully, (aud vom Bull, ceyl. Polla, 
Mondftier als perrfder ‚der Eifens 
freſſer, Naufbold, Kuppler, B.-Ay, 


.. der Feuerfchröter. B. - gamester, der 


Peutelfdreider. B. rock, der Roe 
den im Schachſpiel; der Eifenfrefr 
fer; Shk. MW. He. B.-tree, der 
weftindifche Zwetſchenbaum. 

to Bully, 6ullt, verw. mit rede, 
xehrw, pulso‘, poltern, pochen, tor 
ben; ubertauben, verdummen. 

Bulrush, bullrofd, die große 
(f. bulimy) glatte Binfe. 

Bultel, Ye to bolt, fichten, wor 
feln w. f. gleihfam Worffel), Klee, 
und Mehlbeutet. : 

Bulwark. bullworf, (von val- 
lum, Wall, verw. mit Boble, t- 
unter balk. Wie die Sprachen mit den 
Wörtern umfpringen, fann das rai}. 
boulevart, dag ttal. baluardo, melde 
Eins find, jehren), das Bollwert, 
die Yafteı. 

to Bulwark, verfchangen, beveftt 
gen, verbollwerfen. 

Bum, bomm, (ein fo einfacher Laut, 





Bum 


daf man eben fowol ein dem Schal— 
le nachgemachtes Wort, als Buw, das 
wie xv. Die Anfheuung des Hoblen, 
Aufaeblähten,, Blafenähntichen bat, 
(val. gu bubble), alé Grundlaut vers 
mutben fann), der Eteif. B. - bailiff, 
der Scherge, Stadtfnedt. B. - boar, 
das Moerfthoot. B.-brusher, der 
Hofenvanfer. B - fiddle, das Hinter: 
gebläfe. B.- fodder, der Arſchwiſch. 
Bumbard, bumbasine, bum- 
bast, bumbastic, f, füntlid 
mt o 
Bumble-bee, ‘orgl. bomb und 
hum), die Hummel. 
Bumble-kite, (volffpr. bummel- 
kire;. die Brombecre. 
Bumbler, bombler, der Hurens 


jager. 
Bumbo, volffpr. Brantwein u. BWafs 
fer mit Zucker; ingleichen der Nee 
geranédrud für die weiblihe Scham, 
Bumkin, f. bumpkin. 
Bump, bomp, der Puff, Schmiß, 
Schlag; die Beule; Sik. RJ, : 
to Bump, brummen, bumfen; ſchrei⸗ 


en, tofen; ſchwillen. To b. up, aufs 
ſchwillen. 
Bumper, bomper, (aus uw, 


nuBw, nusßw, wovon nuußy. muM- 

. an nursiiov, denen famtlich die 
Inihauung des Hohlen zum Grunde 
Bent. Lat. ift cymbium ein großes 
rinfgefaf. Bal. zu boat), der 
Humpe, das Pafiglas; Shk. bHd. 

Bampkin, bomfin, (nur weidere 

Aueforade für pumkin, pumpkin, 
Verfleinerungewort von pumpion, 
welches wie Pfebe, it.popone, aus 
Riva von rerrw, Ich foche, auch im 
lat.pepon ift. Daß m oft —— 
werde, bef. vor 8, x, G. z. B. Kuren 
f. nußy, ruumavoy fe ruwavpv, iſt bes 
fonnt. Der Kürbis und die Melone 
aber find auch bet den Staliern Bil: 
der für Dummbart, Dummfopf. 
Bekannt ift testa di zucca, mellone, 
mellonuggine. Die Griechen braud: 
ten tbr Wort alé pola sb , Pie: 
benfürbis, Dummbart, Zölpel, 

Bumpkinly, tölpifch, plump, 

Bun, bonn, ang bunn, der Fla— 
den, Span; das Kaninden; das 
Veibliche. (Fur legtere Bedeutung 
. dag verw. in Banshee.) 

Bunch, bonſch, (Labiatforin von 
Oyuos, anos, aitcns, uncus, x 
biegen,  gebdrig, alfo Bug, 
Re, Mundgehogenc’,, Nobles 
mithin aud) Auftragendes, Aufz 
hwelicndes, Bauſchendes, Erha⸗ 

enes zc. tin Umfang Vergroͤßertes), 

die Benle, der Knorren, Hodder; 
das Gebund, der Büfchel; die Trau- 
be. B. - backed, bucklicht; Shk. Re. 
to Banch, ſchwellen, ftrogen; ragen, 
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Burr 


To b. ont, herausragen, ſich aufhü⸗ 
. geln, vorfteben. 
Bnnehine.s, die Knolligfeit, das 

Höderige. 
Bunchy, bonſchi, boderiq, fnors 

tig; fnollig, traubensormig; bus 


ſchig. 

Panels bond verw. mit Bins 
del, wofur die Niederf. nod “uns 
del fagen), das Hund, Bündel, 
die Rolle. 

to Bundle, bündeln, binden; pas 


en. 

Bundling. das Zufammenfclafen 
von Perfonen verfchiedenes Gee 
ſchlechts, was früber der Mangel 
an “etten in Amerifa zur Eitte 
machte. 

Bang, bong, (zunädft vom franz. 
bonde, bondon. ft wol mit ¢ yy», 
Keil, verwandt), der Epurdz; tie 
Börfe, der Beutel; die Lajche. 
Gteevend zu Shk. bHd. 2, 4. Bro» 
ther of the b. ein Brauer. B. np- 
wards, Wer auf dem Gefichre liegt. 
B.-nipper, ein Beutelfcpneider. B.- 
hole, das Gpundlod. 

to Bing, fpünden. B.-yonr eyes, 
trinkt ein Gläschen (weil die Augen 
dabei fein werden). 

to Bungle. bong'l, (f. gu to 

bodge), hudeln, ftumpern, verhuns 


en. 
pin gle, die Gtümperei, der God, 
chnitzer. 

Büngler, der Stimper, Pfuſcher. 

Bunglingly, ftimperbaft. 

Bunt, bont, (vgl. au bow, bongh, 
bunch), ein Bauſch, etivas Hohes, 
Baufhiges, wie eine Schote, Hills 

fe; ein Auflauf. B.-line, das Ziehe 
a 


u. 
to Bunt, ſchwillen. Volkſpr. gegen: 
rennen, anftoßen. 
Bunten, bunting, die Fettammer, 
_ der Ortolan; Shk, AW. 
Bunter, bonter, das Lumpemveib, 
Gaffenmenfd. Ä 
B ame lings, volffpr. Frauen = Unter: 


e. 
Buoy, bueuh, die Boy, das Wahr: 
hol, die Wahrtonne, (Erwaͤgt man 
af bei Maut. Asin. 3, a. 5. boiae 
effeln, Bande find, daß mittellat. 
auga, —— bauca ein Armband, 
boia Halsband, wrayy u. reyes, was 
feft Hale, Schlinge, Falle: fo ift 
‚wol die Verwandtſchaft mit einer ane 
ee Tonne unfchwer zu erfene 
nen). 
to Buöy, ſchwimmen; lichten, heben; 
igen. To b. up, aufiwinden, eme 
porheben. | 
Buoyancy, die Schwimmkraft. 


‚Buöyant, ſchwimmend, fi hebend, 


oben fließend, 


Bir, f. bur, 


Bui 124 Bum | 
to Rnıild, Bild, verw. mit unferm das Bullenfalb; volffpr. ein großer 
bilden), bauen. To b. up, aufbauen, finmmel. © - chin, etn pansbadigat 


er auen, 

Builder, der Bauende, Bauherr, 
Vaumerfter. 

Building, bauend; das Bauen, Ge: 
baute. 

Buile, bilt, baute; gebaut; die 
Bauart, das Gebau. 

Bal ,„ nlne, bollb, (gr. BoABos, 
wovon [Rolle, convolvulus,. das 
Runde, die Knolle, Zwiebel. B. of 
the eye. der Augapfel. 

Bulbaceons, bul. ine, bul- 
bonus, bolbehfdos, gwtebelar- 
tig, fnollig, rund. Bulbous root, 
die fnollige Wurzel, Zwiebel, 

Bulchin. boftfhin, (ideint em 
Perfleinerungéwort von bull zu feyn), 

ag Kalb. sce ; 
Bulgäria, bolgähriä, die Bul 


garet. 
Bulgarian, bulgarifh ; der-Bulga- 


rier. 
to Bulge, bold fh, (vgl. bilge, belly, 


budget), ſcheitern, aufftoßen; baus 
den. B. ways, die Helden, Bet- 
tungen. 


Bilimy, bjublimt, (aus dem Ver: 

tro ia Bov, wie wir od ſig 

rauchen und Aros. Hunger), der 
Heißhunger, das Frebfieber. 

Balk. bolf, (val. gu belly u. —— 
Unſer treffliche Oken hat es für Ins 
fang, vo/umen, eingebürgert), der 
Klumve, Körper, die Male; Größe, 
Menge, der Haufe; Rummel, dag 
Banze, der Haupttbeil; Worjprung, 
die Klappe, Shk. O. in diefem Sins 
ne gehört ed zu balk w.f.); Ladung. 
Laven in b., mit Sturggutern bela= 
den. B. of aman's body, die Manns⸗ 
länge. By the b. (in folle) im 
Ganzen, Tobreak b., vom Ganzen 
abnehmen, die Ladung beftehlen. 
B.-head, die Querwand, der Bers 
Fhtag. , 

to Bulk, bauden, baufben, vorras 
gen; die Ladung beftchlen. 

Biutker, der an einem Vorfprung, 
Gebälf, übernachtet, alfo iiberh mol 
ein Hetmatlofer; das Gaſſenmenſch. 

Bilkiness, die Maffe, Menge, 
Größe. , | 

Bulky, bolft, groß, ſchwer, baus 
Sig maſſiv. 

Bull, bull, (Blendling aus Bove 
und bulla, val. bill), der Bull, Stier; 
die Bulle; der Widerfinn, Berftoß, 
Pudel; der auf fiinftigen Wechſel— 
preis wagbalfig wettet. Stories of 
a cock, and a b., anpaentigt Maͤhr⸗ 
chen. To make bulls, widerſinnig 
reden. B.-baiting, die Stierhetze. 
B.-bee, b.-fly, die Bremfe. B. 
- beef, das Dehfenfleifch. B. - beggar, 


der Popanz (vgl. gu bug): B. - calf, 


\ 


frefier, Raufbol 


Kind, Wollfad. B.-dog, der Yuls 
fenbetfer. B.-eye, volffpr. etn Kron: 
thaler; eine fleine Sturm fündende 
Wolfe. B. - eved,ftieräugig. B. - feast, 
das Gtiergefecht. B-'s fearher, 
Horn in der Ehe. B.- finch, der Domes 
pfaff, Gimpel. B.-head, der Od: 
fenfopf; Mäufer ; die Frofchquoppe. 
B.-trour, die Fohre, Lachsforelle. 
B-'s pizzle, der Farrenſchwanz, Och⸗ 
enfifel, Ochfengiemer. B.- wee 
ag §lodenfraut. B. - wort, der Am⸗ 
mei, Ä 
Bullace, bullis, die Schlehe, wils 
de Dchfenzunge. B. - tree, derSchleh⸗ 
enftraud. 
B e llary, Sammlung päpftlicher Sul 


en. 
Bullen, der Hanfftenget. 
Bullenger, ein fleines Fahrzeug. 
Bullet, bullit, die Kugel; Shk 
3 | 


He. 

Bulletin, frg. (vgl. bill), Tagzet⸗ 
tel, Lagberict. di 

Bullimond, bnllimong, bul- 
limony, das Mifhforn, Mange 
forn (von mengen f. among und 
vermuthlich barley.) 

Bullion, bulljon, der Klumpe, 
die Male, das Stud (Gold oder 
Silber. i 

bultibfh'n, das 


Bullition, 


reden. 
Ballock, — (ſcheint ein Zu⸗ 


——— aus bull und Ochhs, wie 
die Sprachen derlei Pleonasmen bas 
ben, 3. B. Saueranpfer etc.), der junge 
Bull, Farr, dag Rind, B-'seye, 
das Schienalige, Kapploch. 

Bully, (aud von Bull, ceyl. Polla, 
Moundſtier ale — , der Eiſen⸗ 

, Kuppfler. B.- fly, 
der Feuerfchröter. B.- gamester. der 
Beutelfchreider.. B. rock, der Roz 

den im Schachſpiel; der Eifenfrefs 
fer; Shk. MV’, He. B. - tree, der 
weftindifche Zwetſchenbaum. 

to Bully, bull, verw. mit rede, 
zero, pulso’, poltern, pochen, tor 

ben; ubertauben, verdummen. 

Bulrush, bullrofd, die große 
(f. bulimy) glatte Binfe. 

Bultel, (ver to bolt, fichten, wor⸗ 
fein w. f. gleihfam Worfſel), Kleie, 
und Mehlbeutel. 

Bulwark. bullworf, (von val- 
lum, Wall, verw. unt Boble, | 
unter balk. Wie die Sprachen mit den 
Wörtern umfpringen, kann das fran}. 
boulevart, das ttal. baluerdo, welche 
Eins find, jlehren), das Bollwert, 
die Bafter. , 

to Bulwark, verſchanzen, beveſti⸗ 
gen, verbollwerfen. 

Bum, bomm, (ein fo einfacher Laut, 


Bum 


dab man eben fowol ein dem Schal— 
le nachgemachtes Wort, als Bow, das 
wie die Anfcheuung des Hoblen, 
Aufaeblähten, Blaſenaͤhnlichen bat, 
(val. zu bubble), als Grundlaut vers 
mutben fanny, der Eteif. B. - bailiff, 
der —8 Stadtknecht. B.-boat, 
das Worktboot. B. -brusher, der 
Hofenvaufer. B - fiddle, das Hinter- 
aeblafe. B.- fodder, der Arſchwiſch. 
umbard, bumbasine, n m- 
bumbastic, f. fantlid 
Bumble-bee, orgl. bomb und 
ham), die Hummel. 
Bumble-kite, (volffpr. bummel- 
kire,. die Brombeere. 
Bumbler, bombler, der Hurens 


jäger. 

Bam bo, volffpr. Brantwein u. Waſ⸗ 
fer mit Zuder; ingleichen der Nes 
Heransdru für die weiblihe Scham. 

Bumkin, f. bumpkin. ; 

Bump, bomp, der Puff, Schmiß, 
Sihing ; die Beule; Shk. RJ, , 

to Bump, brummen, bumſen; fret: 


en, tofen; ſchwillen. To b. up, aufs 
fhmillen. 
Bumper, bomper, (aus xvw, 


xuBw, nusßw, wovon nuußy. nuMm- 
. ae uvredAov, denen famtlich die 
Infhauung des Hohlen zum Grunde 
hegt. Lat. ift cymbium ein großes 
rinfgefaß. Bal. zu boar), der 
Humpe, das Pafglas; Shk. bHd. 
Bumpkin, bomfin, (nur weidere 
Ausfprache für pumkin, pumpkin, 
Derfleinerungewort von pumpion, 
welches wie Pfebe, it.popone, aus 
ira VON rerrw, ich foche, auch im 
lat.pepon ift. Daf m oft eingefchoben 
werde, bef. vor p, =, ©, 3. $ Kunpn 
» zußy, ruuravoy f. riravpv, iſt bes 
fount. Der Kürbis und die Melone 
aber find auch bet den Staliern Bil: 
der für Dummbart, Dummfopf. 
Bekannt tft testa di zucca, mellone, 
mellonuggine. Die Griechen braud: 
ten ihr Wort als pei Seb + Pfez 
benfürbis, Dummbart, Zölpel, 
Bumpkinly, tölpifch, plump, 
Bin, bonn, and bun'n, der Flaz 
den, Span; das Kaninchen; 
Weibliche, (Kür: legtere Bedeutung 
f. dag verw. in Banshee.) | 
Bünch, bonfd, (Labiatforin von 
CYKOs, aynoc, ancas, uncus, ZU Ayw, 
biegen,  gebdrig, alfo Bua, 
Rte, Nundgebogenes, Hohles, 
mithin. auch Auftragendes, Auf: 
chwellendes, Bauſchendes, Erha- 
enes ıc, im Umfang Vergroͤßertes), 
le Benle, der RKnorren, Hodder; 
das Gebund, der Büfhel; die Trau- 
be, B. - backed, bucklicht; Shk. Re 
to Banch, ſchwellen, ftrogen; ragen, 
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das 


Bur 


To b. ont, herausragen, fih aufhite 
. geln, vorfteben. — 
Bnnehine.s, die Knolligfeit, das 

Höderige. 
Bunchy, bonſchi, höckerig, fnor= 

rig; fnollig, traubenförmig; bus 


ſchig. 

Bindia bond" verw. mit Wine 
del, wofür die Niederf. nod) “une 
del fagen), das Hund, Bündel, 
die Rolle. 

to Bundle, bündeln, binden; pas 


en. 

Bundling. das Zufammenfcflafen 
pon Perfonen verfchicdencs Ges 
ſchlechts, was friber der Mangel 
an »etten in Amerifa zur Eitte 
machte. 

Bang, bong, (zunädft vom franz. 
bonde, bondon. Iſt wol mit ¢ yy, 
Keil, verwandt), der Spund; tie 

örfe, der Beutel; die Daſche. 
Gteevend zu Shk. bHd. 2, 4. Bro- 
ther of the b. etn Brauer. B. np- 
wards, Wer auf dem Gefichte liegt. 
B.-nipper, ein Beutelſchneider. B.- 
hole, das Spundlod. 

to Bing, fpünden. B.-yonr eyes, 
trinkt ein Gläschen (weil die Augen 
dabei Fein werden). 

to Bungle. bong'l, (f. gu to 
bodge), hudeln, ftumpern , verhuns 


en. 
B \ 3 gle, die Stuͤmperei, der Bod, 
er 


niger. 

Bungler, der Stimper, Pfufcher. 

Bun ai ngly, ftümperbaft. 

Bunt, bont, (vgl. gu bow, —— 
bunch), ein Bauſch, etwas Hobles, 
Bauſchiges, wie eine Schote, Huͤl⸗ 

fe; ein Auflauf. B.-line, das Zieh: 
au. 

to Bunt, ſchwillen. Volkſpr. gegen: 
rennen, anftofen. 

Bunten, bunting, die Fettammer, 

_ der Ortolan; Shk. AW. j 

Bunter, bonter, das Lumpenweib, 
Gaffenmenfd. : 

Büntlings, volffpr. Frauen» Inter: 


e. 
old die Wahrtonne, (Ermägt ntan 
aß bei Maut. Asin. 3, ®. 5. boiae 
effeln, Bande find, daß mittellat. 
auga, boga, bauca ein Armband, 
boia aléband *ayn u. reyes, was 
feft Hale, Schlinge, Falle: fo ift 
‚wol die Derwandtfhaft mit einer ans 
—* Tonne unſchwer zu erfene 
nen). 
to Buöy, ſchwimmen; lichten, heben; 
üsen, To b. up, aufivinden, em» 
porheben. 
Buoyancy, die Schwimmkraft. 
Buöyant, ſchwimmend, fid hebend, 
oben fließend, 


Bur, f. burr. 





Bur 


Burbot, der Stidling. 

Burden, bord’n, (f. to bear), die 
Bürde, Laft; der Druf. Beast of 
b., das Saumthier, Yaftvieb. B. 
of a song, das Ritornell, der Chor; 
Shk. AW. Gn lesterm Sinne muß 
es mit bard und deſſen Familie verw. 
evn. 

to Barden, beladen, aufburden. 

Burdener, der Belafter, Bedru- 


er, 
Burdenons, laftig ‚drüdend. 
Burdensome, läftig., | — 
Bürdensomeness, die Laäͤſtig— 


feıt. 

Burdock, borrdof, die fllette. 

Bureau, bjurob, (6. Chauc. bo- 
rel, frj. eig. ein grobes Tuch von 
braunrother Farbe — was an 
svepoc erinnert —; dann eine damit 
uberzogene Geridtstafel, bejonders) 
der Schreibtife, das Pult. 

Burg, f. burgh, burrow. 

Burgage, borgedfh, das Sirs 
gerieben. 2. 

Burgamot, die Bergamotte 

Burganet, burgonet, eine Art 
Helın, Sturmbaube. 

. ‚Burgbote, das Srudengeld, Schloß: 
bauftener. 

Burgeois, bordfih is, (frang.) der 
Pirgers 

to Burgeon, f. to bourgeon. — 

Bürgeon, die Knofpe, das Auge. 

Burgess, bordfches, der Bür— 
ger; der Abgeordnete eines Burgfle= 
dens, Wabhlburger. 

Bürgesship, burgership, das 
Bürgerrecht. 

B urg 1, borg, Nae wueyos, Mas 
ced. Bueyes, aud) burg, burrow, 
berg, borough), der Burgfleden. 

Burgher, borger, der Burgers 

Burghmaster, bürgomaster, 
der Bürgemeifter, Vogt. 

Barglar, borglar, burglarer, 
burglerer,burglayer,(dte legte 
Korın-fcheint die urfpr. u. auf Axa, 
Anic, Beute, Naub, sAsw, verderben, 
plindern, zu führen, womit latro, 
larron verw.), der Einbrecher, Radyt- 


ieb, 
Burglary, der Einbruch. 
Bürgmote, Gtadt- oder Fledenge: 


richt: 
Burgonet, f. burganet; Shk. Hf. 
"C1 | 


Bargrave, borgräw, der Burg: 


raf. 

— dian, burgundiſch; der 
Burgunder. . 

Burgundy, borrgondi, Bur- 


qund, Bourgogne; der Burgunder: 

Wein, | 

Bürh, (gehört au burgh), Hort, Thurm, 
Wehr, : 


126 


Bur 


Buriable, berried’l, Zu begra— 
ben, zu verfteden. 

Burial, berriel, 6 Ch. buriel, 
die Eingrabung; das Vegraͤbniß, 
Yeihenbeaänanif. B. solemnities, 
die Begrabnißfeierlichketten, Todten 
feier, 

Buried, begrub; begraben; m to 
Bury. : j 
Bürier, berrier, der Begraber, 
Zodtengräber. i 
— bjubrin, der Grabſti— 


el. 

to Burl, borrl, noppen; (Knoͤtchen 
‘im Tuch) auezwicken. : 9 

Burler. der Nopper; Enträthfeler. 

Burleésk, burlesque, borleff, 
(zunaͤchſt bom tt. burla, welded, 
mitteld vw, feucht feun, woven Dus 
mor, aus OdAvapos entftanden und 
mit Boovacs b. Hefnd). bos, Bovddces 
6. Ariftoph. prellen, betrugen, 
BovrAryiora: Manner, die häflıhe 
Weibermaéten vorthun, veri. tft. 
Nah altefter Philofophie find Feuer 
und Waller Princip der Koͤrperlich⸗ 
feit; wo Waller die Ucberhand bez 
hielt, war das Ding forperlicer 
und mehr entgeiftigt. So alfo aud 
die Mede, das Wort, gedantenlofes 

laudern (OAva vio So ift der 

Humor in der Poefie vermittelnder 
Durchgangspunct aus dem Einnlis 
then, Anjcdaubaren in das get e, 
innerliche Leben. Soviel kuͤrzlich für 
finnige Lefer, die, des Kunftgeplan- 
ders uberdrüffig, die Kunft wahrhaft 
welthiſtoriſch betrachten 
burlest, poffierlich. 

to Burlésk, burlest machen, ums 
fleiden. 

Burliness, borlinefi, die Puf— 
figfeit,; Didleibigfeit; das Getöfe. 

Burling, noppend; das Moppen. 
B.-iron, das Noppeifen. _ 

Burly, borli, (eta. bäuerifch, rob, 
port boor, ww. f. daher) ungefchlacht, 
‚groß, puffig; vollgepadt, baufdig; 
tofend, laͤrmend. 

to Burn, borrn, (das verfeßte, aber 
dem Urfprunge von ig, Feuer, ges 
mafe) brerinen, verbrennen; beif 
machen. To b, day -light, bei 
Tage Licht angiinden. To b.-away, ab: 
brennen. Tob. np, aufbrennen. To 
b. the ken, volffpr. im Wirthshaufe 
nicht bezahlen fonnen, einen Baͤren 
anbinden. To b. the parade, fic) von 
den bei der Mufterung nicht erfcheis 
nenden Soldaten beftechen laſſen. 

Burn, der Braud. To burn-bait, 
abbrennen, abfchiwenden. 

Burner, der Verbrenner; Brenner 
an Yampen. , , 

Burnet, die Pimpinelle, Shk. He. 

Bürning, brennend, heiß; das Brene 
nen, der Brand. B. scent, die frie 


fonnen ), 





‘Bur 


för Epur. B. glass, das Brenn: 

ag. 

——— borniſch, (vert. mit 
dem unter bright anaef. reben, 

brennen, bernen, weshalb denn 
auch Ldfchrtl. rötheln, wie manche 
—— dann überhaupt. blühen, 
parallel geben’, wie glänzen und fett 
werden, twas tm or. Aimagos ein ganz 

analoges Beifpiel hat, alfo) rötheln, 
blühen; glänzen, feift werden; glan: 
zend maden, poliren, bruntren, 

Burnisher, der Yrunirer, Polırer; 
Glättzabn. , 

Burnishin 8: brunirend; das Gru- 
niren. B.- stick, der Brunirſtock. B.- 
stone, der Brunirftein. 

Burnt, bornt, brannte; gebrannt; 
bolffpr. (uftfiedh, B. offering, das 
Brandopfer. 

Burr, aud) bur, das Hbrldopden 5 
die Nofe?; bie Klette; der Budring= 
ling, Aufdringling. He has a b. in 
his throat, er bat einen Pfropf in 
der Kehle, (wie die Newcaftler beim 
Sprechen des rv). B * eine 
Schlagpumpe, von dem Gecſtocke fo 

enannt. B. reed, die Igelskolbe, 
er Stehapfel, Dornapfel,. Datura 
stramonium, bate Fit ipende 
nrras-pipe, Bebalter fu 

Stoffe u Nr Wundbeilfunde. 

Berrage, borredſch, f. borage. 

Bürrel, borril, die rothe Butters 
birn; Kartaͤtſche. B.- flv, die Brem— 
e. B.-shot, der rot, das ger 
badte Eifen. (Gn den Zufanmenfer 
kungen geigt ſich die Blend{tngéna- 
tur deutlich; denn burn fpielt eben 
fo hinein, wie das nur verfeßte Pge- 
pw. . breeze. 

Burrock, das Wehr, 

Burrow, borro, val. burg und bu- 
ry. (Go fpielen u. ſchillern die Wor- 
ter in einander !) der Martefleen ; 
die Kaninchenhöhfe, 

to Burrow, einfriehen; untergras 

— oe eee Felt 
ursar, borfer, (von Brora, Kell, 
Geldfake, Borfe}, der af 

chatzmeiſter, Mentmeifter, edel: 
merfter, Schaffner; GStipendiat in 
Schottiand. 

Burse, die Boͤrſe. 

ela f. Sr fen, Wi 
urst, borft, das Berften, Plaken ; 
der Ansbruch, Kradh; Rif; Bruch. 

. B-bellied, einen Bruch habend. B. 
wort, das Bruchkraut. 

to Barsr, (von Onrow, oy wy OyKe, 

yyw. daber breften, berften, 
reihen, f. to break), berften, plas 
en, auffpringen; fprengen; auf: 
prengen; ausbrechen ; entfpringen; 
ie, fommen. To b. forth, aus⸗ 
rechen, um fit greifen. To b. outa 
laughing, eine Lache auffchlagen. 
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Burst, plakte; geplakt. 

Bürsten, geplaßt, gebroden. 

Burstenness, der Yrud. 

Yırı, bort, (vgl. bret, brit. Go 
ift aud) weioris, +oheris, Tieroig 
ein Fiſch, u Eprotte gehört wol 
hieher), die Scholle, der Platt- 
cis. 

Burthen, f. burden. : 

Burton, das fleine Sciffſeil. 

Bury, die Höhle; der Wohnplatz. 

to Bury. berri, (von beraen, ans 
gelf. beorgan, byrgan, aebört alfo 
zu rupYos s fuer: und tft das Des 
den, Bedecken durd oder mit, bins 
ter einen Berge, daber für früßen, 
verbergen, begraben), eingraben, vers 
graben, begraben. 

Bürying, begrabends das Begraben, 
Begraͤbniß. B.-place, der Gortess 


ader, 

Bush, bu fh, (perf. bischeh, dider 
Wald), der Buſch, Buͤſchel; Schen— 
ken⸗) Kranz; daher ood wine nerds 
no bush b. Shk. AL., guten Wein 
braucht man nicht auszubieten; Fuchs⸗ 
ſchwanz; Nabenring. To-go about 
the b., um den Braten hergeben, auf 
den Bufd fdlagen. 

to rt sh, bufdhig werden, zu Buſch 

agen. . 

er buſchil, der Eceffel, (su 
8 Gallonen), Shk, MV. Überhaupt 
die Menge; Nabenbidfe, B. bubby, 
volffpr. vollbrüftiges Weib. To meas 
sure another man’s corn b 
own bushel, einen nam fi 
theilen. a 

Bushiness, die Bufcigfeit. 

Bushment, das Gebüſch. 

Bashy, bufibig. , 

Büsied, bissi'd, befchäftigte; be- 
fhaftigt. V. to bnsy. 

Busiless, unbeſchaͤftigt. 

Büsily, bissilt, gefhaftigt, hitzig. 

Business, tés'neBy, das Ge 
fchüft, der Betrieb; der Handel, die 
Cache, Angelegenheit. To have ab, 
etivas treıben, borhaben, To set up 
for b., ſich feßen, cin Gewerbe ans 
— To make something one’s 

., ſich etwas angefegen feon laffen. 
To do the b. of some body, emen 
gu Grunde richten, vom Brot helfen. 
What b. do you have here? was 
habt Ihr bier zu fihaffen? She has 
one that does her business for her, 
fie (aft Andere für ſich ſorgen. 

Bush, boft, das Blankſcheit, (eig. 
verderbt aus plaucher, Elfenbeinz, 

ifhbein= oder Gtahlftab in der 
Echnürbruft. Daher die volffpr. Gee 
fanless both ends of the bnsk, 

ie aud) milk and water wisig beißt, 
Alt auch 6. Eh. u. ſchott. f. bush.) 
to Bisk, fertig maden, putzen. 

Busket, f. bushet, (aus bosquet. 


one's 
beurs 





Bus 
.. boschetto),. ein Luftwhldden, Luft 
buͤſchgen. « hie, —F 
Buüskın,D dod. wol Berkleinungswort 
von boot, «i. f.;, der Hatbtiefel; 
Eothurn--.-To ralk in b-'s, tragiren, 
B.- style ,. die 2 — Schreibart. 
Büskined, in, Hälbſtiefeln, im Cox 
thurn; .. , 
to Buss, bof, (in diefer Labialform 
ift auch perf. ‚buseh, fat, basium, 
franz. baiser, 1tal; baciare, {pe R 
Butfch, ſchwed. puss, öftr. a Buſ⸗ 
el, Bufferl, und das Zeitw. 
uffen. uß aft nur Guttural- 
2 wie das gr. nica, wovon uns 
er 


fofen. Kuw felbft aber ift urs 
t. hohl feyn, fih wolben, wie 
und, Rufen, (dal. bosom), Ba- 
re; und fo ift eS zeugen, gebären, 
chwanger ſeyn, Beijdhlaf halten, wre 
enn auch baiser une fille, weil es 
das letztere vor ugsweiſe ent in 
Gefellfhaft ver: ont ıfl. Eine Form 
Ph » war way, wovon nubere etc.), 
ifien. | , 
Buss, das Mäufchen; Kaͤtzchen; die 
. Bufe. B. napper, ein Conftabel. B. 
n-'s kinchin, ‘ein Nachtwächter. B. 
beggar, ein Kußbettler, verlebter als 
ter Sünder. 
Busselns. ©, bushel. Bgl. budget 
us bottle. _ » , 
Biüssing, fiffend; das Küffen. 
Bust, boft, f. bosom, der Rumpf, 
die Bufte, dad Bruſtbild, Bruftftüd; 
der Holzfiok, Sheiterhaufe. 
Bustal, des Sdheiterhaufens. 
Bustard, bofterd, die Trappe. 
Bustle, boft' l, (von raraccw, was 
aud die Form +raccw gehabt haben 
muß, da von an AUG raw, Tryd- 
Gu, Tregtw Me N. fommen. Davon 
unfer Candid. boſſeln, beffeln, 
afteln, pafetn, Keine Hausarz 
eiten verrichten, herumtändeln. Aud 
aeracce ift Flatfchen ,, larmen, Gee 
et en der Laͤrm, das Ges 
raufh, Getoje, laͤrmende Gewuͤhl, 
der Auflauf; be! munter, 
‚ b., der Gefchartige. 
to Bnstle, lärnıen, tofen, toben, 
hauſen, Shk. Re. ; eilen, hurtig mas 
chen, burtig feyn; Be. JC. 
Bastler, der Larmer, Schreier. 
Büste, f. bust. 
to Busy, biss i, (von reccevw, mit 
Bretſteinen fptelen, dann überhaupt 
bin u. ber bewegen, wie Bretfteine, 
woraus wol das Gefhäfti feun ber: 
vorgehen fann Jn den zufammenges 
feßten Wörtern muß diefe Idee ob- 
walten), befhäftigen. , = 
Busy,, bissi, gefhäftig, fleißig; 
unruhig. B.-body, der Windfopf, 
Ruͤhrum. BD.-brain, der j 


macher. 
But, bott, (da im Niederfadf. du- 


¢12§8 


Man of 


Project: : 


But 


ten außen und. aufler ift, alfo von 
aus, die Präpofitionen aber vielfad 
unter einander wechfeln, fo dab xory 
wooc auch hinzu, daruber, außer heißt, 
da ferner bur aud) Bedeutungen von 
dc, ut, core hat, fo mag es wol 
ein Blendling von diefen allen ſeyn; 
weßhalb es denn auc Bindwort, Fürs 
wort, Nebenwort, ja Ausrufswort tft, 
wie in good heavens but she is hand- 
some, wo es offenbar wie ce ſteht, 
wie ſchoͤn fie. iſt), aber, -fondern, 
allein, außer, nur ;jalé eben. I don't 
doubt b., ich zweifle nicht daß (as, 
ut). The lass step b. (außer) one, 
die vorleßte Etufe. Not one b. owes 
his origin, feiner, der nicht feinen 

» Urfprung verdanft. B. for her, ware 
fie nicht. B. for his sufferings, wenn 
‚ er nur nice (litte, B. that, nur daß. 

. for, wenn nur nicht, (mit dem 

Partic. I would b.- for hurtin 
him ,* 1h wollt’ es wol, wenn ig 
thn nur nicht verleßte). 

But * — ch ( 

Butcher, botſcher, (bon Bousorg, 
Sadan ais SE 

‘ ter, ft et er; er er eT. 
B. - bird, der Hanse B -’s dog, 
poltipr. ein Mann, der feine Frau 
nicht berührt. B-*s horse, ein (bled 
ted Pferd mit fchlechtem Reiter. B.- 
row, der Biapärgareen, die Fleiſch⸗ 
banfe. B-’s broom, der ſtachlichte 
Maufedorn. B-’s meat, das frifdhe 
Fleiſch, volffpr. aud) auf Borg ge 
nommenes Fleiſch. PP 

to Butcher, ſchlachten, meßeln. 

Bütcherliness, bie Blutgier, Mes 


tzelei. WE 
Batcherly, biutgierig, henferhaft. 
Butchery, die Mekia, Fleifchbant; 
Sdladterck; das Mepeln. , 
Butler, bottler, .(alt boteler, bo- 
tiler, f. bottle), der Kellner, Mund» 
ent, ‘ , - 
Butlerage, bottleredfd, de 
Weinfteuer. 
Butlership, da8 Kellneramt. 


Butment, der Aufdrud, Halter; die 


alge. , 

Butt, bott, (einerfeitö verw. mt 
Bovrris U. mıdos — f. bottle ur dann , 
mit dem franz. bout, und endlich mit 
maracow), die Butte; das Stid: 
fab; die Ende; der Scheibenftand, 
Shk. O. LL. He. cHf., die Zielfher: 
be, TC., ter Schiepplag ; das Brel 
die Gränze; der Bump, Gtof. ‘ull 
b., fopflings, gerade. B.-end, das 
dide Ende, der Kolben, Plankenkopf. 
B. -shaft, Pfeil, womit nad der 
Scheibe gefchoflen wird; Shk. 

to Butt, bumpen, ftoßen, wie Horne 
vieh;. Shk. Co. ? 

Batted, begrangt, umfdrantt. 





But 


Bütten, das untere Ende am Hirfch- 
geweih. 
Butter, botter, Cfoll urfpr. ſcythiſch 
ſeyn u. iſt vielleicht je nach den Epra- 
den umgemodelt , die Butter. He 
looks as demurely as if b. would 
not melt in his mouth, er fiebt ang, 
als ob er fein Wafierden truͤbte. B.- 
box, die Butterdofe; der oe. 
B.- bump, die Kohrdonme . B.-bnr, 
die Roßpaͤppel. B.-crock, der But: 
tertopf. B.-fly, der Echmetterling. 
B. - flower, de Butterbinme; ‚der 
ze B.-milk, die Buttermilch, 

.- print, die Butterform. B.-sauce, 
die Butterbrübe, B.-rooth, der 
breite Borderzahn. B.- women’s rate 
to market, Yutterfrauentrab zu Mart: 
te nennt Shk. AL. ein ſchlechtes eins 
Sen's holpridtes Gedidt. Die 
oltipr. bat and b. and eggs trot. 
B.- wort, die Butterwury, 
te Butter, mit Butter beftreichen, 
$hk. KL ; buttern; einbuttern. Sm 
Gpiel, doubtiren. He knows on 
which side his bread is b-ed, er 
fann mehr als Brot effen, weiß, wo 
die Baume hangen, fällt nicht umſonſt 
bon der Banf. B-ed bun, volffpr. 
eine eben erft Beſchlafene. | 
Battering, bebutternd; das Bebut— 
tern 


Buttery, en butterhaft; die 
Speifefammer; Shk. TC. 

Butting, ftofend; das Stofen. 

Battock. bottod, (f. bottock), 
der Hintertheil, das Gatt; eine Hur 
re. B. ball, der Beiſchlaf. B. bro- 
ser, eine Kupplerin. B. and file, 
ger und Diebin. B. of beef, das 

endenftuf. B-s, die Arfchbaden; 
das Kreuz. 

Button, bott'n, (von Bow, Atfr 
baufhen, fic) mwölben, ſchwillen, 
fhwellrund werden, wovon unter bo- 
som. Geitenveriwandt find gewiß 
es; Blow, OAvw, f. gu biade, 

Fissom. Die pflanzliche Bedeutung) 

‘ die Knospe, das Auge, cift daher ge» 
wiß die erfte, dann) Knopf. B.-fish, 
der Geeigel. B.-hole, das Knopf: 
loch. B.-maker, der Rnopfmacer. 
Bachelor’s b., (f. bachelor), cine 
Blume, (Nelfe, Marienröschen oder 
was, tft zweifelhaft, vielleicht eben 
alles, da button allgemein ift), wel: 
he junges Bolf bei fih trug, um an 
dem Friſchbleiben oder Welfen die Lie: 
be der Trauten zu meffen. Smith 
I Shk. MW.3,2. His arse ma- 

es buttons, (gemein) er fcheißert 
vor Furt. | 

to Burton, zufnöpfen. 

Büttoner, der Knopfsieher. 


Buttoning, bott'ning, gufnd« 
pfend; das Zufnöpfen. 


B. D—y. I. Th. Rm. A. 
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Birtress, bottres, der Hufbrecher; 
Strebepfeiler, die Stüße. 

to Burtreds, ftüßen (Bom franz. 
poutre?) 

Buttshafe, f. unter bntr. ? 

Butwing, butwink, der Kibitz. 

Butyriceous, bätyrous, bote 
tirehſchos, bottiros, butters 
haft, butterig. 

Buxom, bockſom, ‘einerfeité aus 
biegſam, andrerſeits wol eine nicht 
feltene Sprachvaronemaſie, welche 
auf das plattteutſche Bore, Hofe, 
wikig hindeutete, oder auf box, oder 
mas fonft der, zumal in Geſchlechts⸗ 
verhaltnifien unerfhöpflihe Wik ans 
fpielte. Braucht man nicht auch bei 
uns eine fchmiegfame, gefällige, ride 
fallige Jungfrau in gleibem Einne? 
Urfpringtid alſo) frhmeidig, aehors 
fan, (in gutem Einne 6. Chauc., 
dann) flint, raſch; glüh, Lofe, ſchel⸗ 
miſch, üppig. 

Buxomly, flint, [ofe. 

Buxomness, die Flinfheit, Mune 
terfeit, das loſe Wefen. 

to Buy, bat, (Nimmt man gufammen, 
daß aby — w. f. — in derfetben Mee 
pi grt wie buy genommen wird, 
daß da goth. Wort bi: vian, das ans * 
elf. bigan tft, vergleicht man unfer 
in Baufb u. Bogen, fo möchte 
man auf aRaE abacus, Rechenti ch, 
als Urfprung geführt werden. Gee 
wiffes (apt ſich bier nicht ausmitteln. 
Man fonnte, da früh der Handel 
Thiertaufch war, (dab: @yeteFai, ww- 
Asiv, pecunia), vielleicht auf pote 
oder aͤhnliches ſchließen; aber das 
mittellat. pacare, das: ital, pegare, 
das franz. payer zeigen, wie die 
Ideen abbogen u. abfehweiften, indem 
bier an ein pactum gedacht ward, obs 
gleich pecunia fehr wahrfeheintich dent 
Den zu Grunde liegt’, faufen. To 

. of, beftedien, o b.,ä pig in 
poke, die Rake im Gad faufen. 

Buyer, der Käufer. | 

Buying, faufend; das Kaufen, der 
Kauf, B. and selling, Handel und 
Wandel, | 

to Bizz, 6088, fummen, ſumſen; 

uftern, To b. about, herumpfaue 
ern. 

Buzz, das Gefumfe; Geplauder. 

Büzzard, der Bußaar, die Weihe, 
Schlechter Falf, Shk. He. ; der Dumme 
fopf, Shk. TS. KL. Betwixt hawk 
and b. nicht Fife), noch Fleifch. 

Buzzer, der Flüfterer, Obvenblafer. 

Buzzing, fummend; das Summen. 

By, bei, (aus em), durch, von, bet, 
neben, zu, nad, für, mit, auf. He 

oes by the name of —, er führt 

en Namen —. They live by them« 

selves, fie (eben fir fig. Iris ina 

book by itself, es fteht befonders 
I 


meiner Ubr. 


Bya 
angefchrieben. | your desire, auf 
br Begehren. By this time, jest, 
don. By this time twelve month, 
heut ein Sabr. By my watch, nad 
i By all means, durch 
‚aus, freilih. By the bulk, tm Gro- 
fen. By the by, nebenher, oben- 
bin. By and by, naddftens, alsbald; 
Skk. TN. JIC. By sea, zur Gee 
Do as you wonld be done by, hand» 
le, wié man an dir handeln foll! By- 
blow, der Schlump, Gludsfall, Ba- 
ftard. By-dependaney, Nebenzube— 
bor; Shk. Cy. By - design, bv-end, 
die Nebenabſicht. By - dish. die Nes 
benfaiffel, das Zwiſchengericht. By- 
job, die Nebenarbeit. By - lander, 
er Binnenlander. By-lane, das 
Beigaͤßchen. By-law, die Satzung, 
das Nebengefes, (in befondern Ver: 
einen, wie Zünften ıc.). By-name, 
der Reiname, Efelname, Spitzname. 
By-place, der Sdlupfiwinfel, die 
Nebenfhanze. By-profits, die Spor— 
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Cabt 


fehdich, fell, Gtwwil, fahrt, 
fiubb, Bett ’t, tlobf, frei. Gn 
einigen Wörtern fpricht man, ed gar 
nicht aus, victuals, l. wittelß, 
indict, I. indeit. Ch flingt 
wie tfh: chimney, (. tfdim 
ni; in den aus dem Griechiſchen und 
Hebräifeben berftammendin wortern, 
in teutſchen und holland. Cigenna- 
men wre f, hrist, choler, 
(. fretyt, foller. Arch tft art 
unmittelber vor einem Gelbftlauter; 
auggen. in archenemy. archer, är- 
chery, Arch, &chwibhogen, arch, 
leıchifertig, ieo cs, wre ummittelb. 
vor einem Mitlanter, artfıh if. 
Mande aus dem Franzöfiihen un 
verſtummelt aufgerommene Wörter 
— ihre franzoͤſiſche Ausſprache 

ehalten, 3.8. Chaise, l. ſchahs. 
Dieſelbe, obgleich nicht durchgängig 
angenommene, unmittelbar nach J, 
oder n, z. B. belch, bel fd, bench, 
benfd. 


C. abbr. Centum, hundert. 


tein. By-road, by-path, der Rez 
C.C. C. abbr. Corpus Christi College, 


benweg, Holzweg. y-sack, der 
Wadſack. By-siander, der Umſteh— das Leichnamscollegium. 
ende, — By-town, die} C. P. S. abbr. Cusros Privati Sigilli, 
Geitenftadt. By-way, der Beiweg, der geheime Siegelbewahrer. 
Umiveg. By-word, das Sprichwort. | C. 8. abbr. Custos Sigilli, der Siegel: 
By - work, das Nebenwerk. bewabrer. 
Byas, f. bias. os Cab, cin bebr. Maas, fechfter Theil 
des Seah, welches den dritten Theil 
des Epha enthält. 


Bye, f. b 
Byre, t 





in Cumberts, rh bier, ein 
Kuhſtall. 


C. 


C,c, Bi, iſt, der Figur nah, aus T' 
entftanden,, wofür e6 aud anfangs 
diente, wie macistratus ft. magistr. 
Wie fern es, der Blendlingsnatur 
des Engländifhen gemäß, auch mit 
k gleich ift, ſelbſt wenn ed, wie in 
auslandifchen Wörtern, ch gefdrie- 
ben, aber dod f Seiproden wird, 
mente es mit den übrigen Gaunte 
buchftaben g, j, ch, qu. Als Babn- 
und Zifdlaut ff ed Erzeugniß einer 
urjpr ſchwebenden, indiiferenten Ads 
—— welches entweder gemalt 
amer und härter als 6 und tf, 
oder fanfter und weicher als 8 und 
bi auftritt. Beide find ein Urlaut 
er Sprachen, der fic aus der Wons 
delbarfeit der Buchftaben 5, 2, e, 
und der .attifhen Vorliebe für cx 
ft. + ergiebt, wie aus der Ausſprä— 
de von j, g, c in romanifden Sprat 
chen erhellt. Bora, o, u und den 
Eonfonanten wie ein f, vor e, i 
und y aber wie ein ß ausge(proden : 
sho, » cell, civil, cork, 
cube, cycle, cloak, cry, L 


Cabal, f 


to Cabal, 


fondern. 
Cabala, fabbala, die Kabbala. 
— fabbalift, der Kabba— 
i 





abAll, (vonnaBaiiy, Ar: 
beitöpferd, lat. caballus. Bon dem 
im Euftus und Feftdrama fo verlad: 
ten, als verlachenden Tabr » Gott det 
Muthus auf dem dreibeinigen Efel: 
roß (Se:apBoc), fam xoBadroc, Lu 
ſtigmacher, cavilla, Gpottrede und 
verfebrende Auslegung einer Rede 
und Handlung, Kabale, Kobold, 
obelin ft. gobiin,. der unterirdi 
e Damon. Ferner, da der indie 
che Gott Kapıla Erfinder der Zah: 
enpbilofophie tft, fo kommt daber) 
die Kabbala; Cabale, die Umtriebe, 
Manfe. C.-man, der Cabalenma: 

cher, — — 
abalen machen; ſich aude 


— 7 ’ . « 
Cabalistic, cabalistical, fa - 


baͤlißtik, fabbalifitfd, zur Kabba— 
fa aebor 


Cabsiler, £456 alex, der Cabalen 


macer, Ranfefchimieder. 


Cäballine, von Pferden, C_ aloes, 


die Nofaloe. 


C.- oil, das Kamm 
fett. 


Täbaret, (aus narnieiov, da b und 


wie r und 1 veriw. find), die 
chenke. 


Cäbarie, die Haſelwurz, AsarumL. 


4 


Cc 4b 


nß)4, #EDaily, caput, Haup t, 
urfpr. von uve, als aufachöhft, 
rund, gemölbt feyn; daber eyma 
ie Koblfprofie, weil Mopf und 
berftes, Meuferftes gleich find, fo wie 
Giebel, Gipfel, weldhe yu dies 
3 Familie gehörer. Bgl. cap. Eo 
ei ung Rohl(banvt), der Kohl; 
“Die Hofe (am Hirfhgeweih) ; die Rez 
e, Schnitzel, oder Abfall bei den 
C. —— pa ur 
Rohl. C.-plant, die Koblpflange. 
C. em die Rohlpaline. C,- worm, 
die Koblraupe. | MN 
to Cäbbäge, (eig. fi rundend, zur 
Hoͤhlung jdliefen), fid) zu Kopfen 
eeden) bilden, Köpre ſetzen, ſich 
ließen; in die Hölle werfen, mau— 


en. 
Cibelian, fäbb'Lju, der Kabliau. 
Cibern, cäbin, fäbbern, fabs 
bin,(da xvw, wobon unter wabbage, 
aud) die Formen xvBw, vgl. cope,, 
=. „s vevSw hatte, (0 find ca- 
bin und cottage, w. f., verw. Span. 
ift cabanna, ital. capanna, { abern 
ef bas lat. caverna), das Huͤtthen, 
abinet, die Rajiite, Lagerfiatt, 
oje. — 
to Cabin, in — wohnen; an: 
fperren; Shk. A. j 
Cäbined; fperrte ein; eingefperit; 


büttenhaft. | 
ä erh Fabbinet, (Derflei- 
nungswort pon cabin), das Cabinet, 


Offprachsimmer, die Rammer. C.- 
council, der Cabinetérath, C. ma⸗ 
ker, der Kunſtſchreiner, Ebeniſt. C.- 
organ, das Pojitiv. 

Cable, feb bil, 4 r. nanıÄdg); das 
Kabeltau, Echiffeil C-’s length, 
die Kabellänge: 120 Klafter. 

Cablish, (wird von cadibulum ab: 

eleitet, alfo eig. Holz, das abfällt), 

a5 Geftraud ; Reifiq, Bufchholz: 

* oshed, geföpft (in der Wapen- 


_funf). 
Caburn, das Schiffgartt. 4 
acaftego, faratiubgo, (fpa: 
ais, eig. Feuerfcheißer), der Eifen- 
e 


er. nr 

Cacdo, fafao, die Cacao: 
achéctic, cachéctical, fae 
kecktik, ungefund, mit boͤſen Saf— 

ten, kachektiſch. ae 
Cichexy, fadefft, (aus mann iEi¢%, 
die Kacherie, Bösartigfeit der Säfte, 
achinnätion, fäfinnebfdh'n, 
(at., verw. init naxXkaw, naxhagw, 
“Xia, fihern, weldes, wie 
Kine, yeram etc., Tonausdride 
nd), das laute Lachen, Gewieher. 
% Cack, fä ck, (nanaw verw. mit 
tw), fafen. Cack-a-bed, der 
ettkacker. 
Cicherel, f. cackrel: 


ag 
Cibbäge, tabbidfch, (aus zepy, 


Cad 
to Cäckle, fad'l, gadern, ſchnat⸗ 
tern; fihern; won Ganfen und Huͤh⸗ 


nern. | 
Cäckle, das Gegader, Gefchratten 


Cäckler, der Sdnatterer, Gaderer ; 
Cackling, gadernd, ſchnatternd; 


das Gadern, Schnattern. 
Cäckrel, der Heuteng, Meerſchei⸗ 
er oo. | 


Cacochymical, cacochymick, 
fafofimmifel, mit böfe Caften, 
ungefund. . 

Cäcochymy, fadofimi, (cane. 
Xia), die Bosartigfeit der Saftey 
acodémon, böfer Geift. 

Cacophony, fafoffont, (raxo- 
Geri) die Kafophonie, der Uebel= 

ang. . : 

to Cacitminate, fatjubminebt, 
Sa lat. cacumen), aufgipfeln, zus 

pißen. | 

Cadäverous, fädäwmwiros, and: 


cada’ TTS TT f. d k- 
addaw, ab, (f. daw, jack- 
daw) ‚bie Doble. ’ “al 

Ciddis, das Zwirnband, Gebinde; 


das Theefäftchen. 
n @rfe die hochlaͤndiſchen bunten 
Wamfer aus Zwirnfeide; Shk. IVT: 
Caddis ribbon, geföpertes Wollens 
band. C. shells, das Theefchaufels 


chen. ; 4 
Cade, kehd, (einm:l vom fold., 
. dann von vnader, cadus, Eimer, von 
aw, faflen), zahm, firre; das Fäfr 
pen, die Tonne van Heringen soc, 
an Eprotten 1000 enthaltend). C, 
lamb, das Hauslamm. C. worm, 


der Strobiwurm. 


to Cade, (von xydw, verpflegen, bee 
— bef. von Hausthieren), zahm 

alien. 

Cadence, chdency, febdens, 
fehdenßi, (ital, und fra. von cas, 
dere, fallen), die Cadens; der Dons 
fall, Fall; Untergang, die Abnahrıe;, 
Glethtritt, aleichmäßiger Tritt zus 
gerittcner Pferde. 

Cadent, fallend, 


Cader, fadett, (wird von capder, : 
kleines Famili , urt, , abgeleitet, 
wie es aud) c” sefchrieben wird. 
Bol. aber aud zuraiuf), der Cadet, 
jüngere Bruder. 

Cadew, cädworm, fehdju, 
fadduorm, (caddis), der Stroh: 
wurm. 

to Cadge, tragen, führen, bringen. 
(Loſchftl., bef. ſchottiſch, auch cache, 
caich, das Jamieſon vom ital. cac- 
ciare ableitet, und ftoßen, ireiben, 
erflärt), j 

Cédger, fadfher, der Auffüufer, 
Höler, Haufirer, 5 

Cadi,fehdi, der Kadi, Richter. 

La 


ber Strohwurm; 





Cad 


Cadmia, (nadusıa, moraus verderbt) 
der Galinet, _ 

Cadhce, kädjuhß, der Caducené, 
Edlangenftab. 

Cadüke, fadjubt, (fat. caducus), 
hinfällig, froftios. 
Catcias, RIOBtA6, (nammg), der 

Nordofiwind. _, , 
Caccity, Beffitt, (lat, coecitas), 
die Blindbeit. 


Caer. (vom bebr: ir, kirjah, keret, | 


wovon noch die GStadteramen: En: 
Bungee gard, grad, gorod), die 
Stadt. 
Caesarian, f. Cesarian. 
Caesira, Rifjubra, die Cafur, 
der Verseinfchnitt, Umriß einer rhyth⸗ 
mischen Figur im Bersmaas, der 
Punct, wo eine thythmifche Reihe 
auf der fortgehenden metrifchen endet. 
Cäftan, faftan, (verfifch), der Rafe 
— pe a Casta fag 
ag. faga, (aqebort zu van, fafe 
fen, sun) das Ragen. 
Cage, tebdfd, (bon yaw, ein Wort 
mit) der Kaäfig, Bauer; das Gee 
Hage; der Rerfer, Shk. DHA. C.: 
work, die gebrochne Arbeit. 
to Cage, einbauern, ‘infteden, eine 


. batten. 
Cagg, volffpr. Selbftverbot, Gelübde. 
to Cagg, geloben. 
Caie, caiqne, cajaca, ein zu 
„ einer Galeere geböriges Boot. | 
aiman, faimen, der Kaiman, 
das Krofodill. 
to Cajole, kaͤdſchohl, (von xa- 
KAalw, nrace, uhayen » xrayyw, 
slay meet yayyalıza U: a. Ore 
ern für verfchiedene Töne, wie Voͤ— 
gel 10, alfo etwa ig > be oder 
ef etwas; dann fig.) fchmeitheln, 
beſchwatzen. 
Cajoler, der Schmeichler. 


Geſchwaͤtz. 


Cajoling, ſchmeichelnd; das Schmei⸗ 
cheln 


Cairn, ſſchott.), kegelfoͤrmig gehäuf: 

te PA ), tegelf 9 gehäuf: 

Caisson, (frz. gu chest, Raften, 
Kifte, gehörig), die Bombentifte; 
Unterlage. 

GCaitiff, tebti‘, (vom pelv. kad, 
flein, hebr. katan, gr. zıöyog , Anıd- 
voc, ſchwach, xicroc, Klein, zart, 
alfo eig. gering, winzig, flein, nur 
auf Bürgerliches und Ethifches ber: 
getrogen) der Lumpenbund, Echurfe, 

Cake, febt, (im Mothus find Ver: 
forperung und Rerdunftung des 
eicheneifttg dureh Genuß füßer Spet- 
fe gleich mit Entmannung des Got: 
es durd das mit Cinnenreiz und 
Beugungstuft bezaubernde Weib. Die 


irdiſche Epeife beißt auc Mond: 


ſpeiſe, und pelo, der Mond ( die 
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frarfe Mondgottin) koka, hebr. ko. 
ach, die Kraft, perf. cuach, Artes 
mie Apbiaeneta fpart. xwxxwx. So 
Kannes tieffinmige Ableitung! Auch 
perf. ift kak Brot mit Butter , der 
Kuchen; Ktek, Haufe; Tropf, Gaut. 
Our cake’s ough on both sides, 
Shk. TS., fprübiw., unfer Anſchlag 
fchlägt auf beiden Geiten fehl. — 
to Cake, zufemmenbafen, leben, 
Heiftern, pappen; Shk. TA. 
Calabar skins, Brauwerk. 
Calabash, fätläbäfch, 
tabaffe, der Flaſchenkuͤrbis. 
Calamänco, fafamannfo, (aus 
dem mittellat. calamaucus, came- 
laucum , weg freifih etn Hut aus 
Kanreethear hich), der Kalmant. 
Cälamary, die Meerfyinne. | 
Cälamine, fällfümein, (eine der 
teutſchm nadgebildete Form von cad- 
mia, m. f.) der Calmei. 
Cdlamint, die Kalaminth, Rakens 
many (oder ming). 
to Calamistrare, (bon valauıs, 
Brenneifen zum Haarfraufetn), das 
r fräufeln: 
Cälamitre, der wilde RKhoblaud. 
Caldmitons, falammitos, jaime 
wervoll, traurig. 
Calämitousness, calämity, 
(von calamus, alin, eta. Wet⸗ 
terfchaden), das Elend, die Trübſal. 
Calamus, fallamoé, (qr. xala- 
py), das Nobr, der Schilf; Eals 


mils. — 
Caläsh, kaͤlaſch, die Kaleſche; ſei— 
dene Kopfbedeckung, den Kopfpuß 
gu ſchuͤtzen. * 
Cälcar, der Calcinirofen. , 
Calchrious. calcdreous, fäls 
kehrios, falfig. C. earth, tre 
Kalkerde. 


Ca) d, kaͤtlſchiehted, (lat. 
Cajolery, das Gefchmeichel, fü: N céate (bi a 


calceus), beihuhet, m uben. 
Calcedönius, cälceldony, fal- 
fidobnios, fallhtdont, der 
Chalcedon, eine Kalfquarzart. 
to Cälcinate, fallfineht, vers 
falfen, verzehren; zu. Ralf werden. 
———— verfalfend; das Bere 
alten. 
Calcinktion, die Berfalfung. 
Célcinatory, der Ealcinirtiegel. 
to Calcine, calcining, kaͤlßihn, 
f. to calcinate, calcinating. 
to Cälculate, fällfjulebt, (von 
calenle, w. f.), rechnen, Se DHE 
— Horoftop ſtellen; Shk. bH 
J 1 


Cälcnlating, berechnend; das Be: 
reöhnen. 

Calculation, die Rechnung, Bee 
rechnung. 

Calculator, der Nechner, Nechene 
meıfter. 


r 
Cilcalatory, beim Rechnen. 


Cal 


Cälenle, faltpul eig. Rechen: 
— dab.) die Ans 
abe 


ſteinar⸗ 


Galculäse, eälculons 
franf, 


tig, grandiq, fandia; ftein 
C4 ey us be Stein. - ; 
Caldron, fabldron, (von cali- 
dus), der Kochtopf, Keilel. 
Caléche, f. calash. , j 
Caledönia, fälidohniä, (eig. 
das alte Metallland des Tamifa, 
wohin Pallad mit eifenbeladenen 
Schiffen fegelte, aud enorıa, das 
finftere, cxoroc, Schatte), Rale- 
donien, Echottland. _ 
Caledonian, faledonifh, ſchot⸗ 
tifh; der Kaledonier, Schotte. 
Calefäction, falifad(d'n, die 
Heizung, Erwärmung, = 
Calefäctive, calefäctory, ers 
warmend, heiß machend. 
ta Cälefy, fallefet, heigen, erz 
wärmen; beif werden, ertwwarmeni 
alen, o custure me, wiederholter 
Wersaudgang eines alten Liedes, 6. 
Shk. He. 4, 4., beigeftellt von Ma: 
fone für call youme ? Gonstruefme, 
das Warburton corrigirte. Was es 
bedeute, ift nicht angegeben. 
Calendar, fallender, der Raz 
Lender. 
Calender, (aud nuiwöpn, Walze, 
mitteHat. celendra), der Wibel; 
Glander, Epedtafer; —— die 
uüg⸗ 


Warmpreſſe; der Tuchbereiter, 
ler. 
to Cälender, Tuch preſſen; Waͤſche 
plätten. 
Cälendrer, der Tuchbereiter, Pref: 


er. 

Cälends, (von xarsiv, calare, arts: 
rufen, wert zu Rom am Neumond 
der Pontifer das Volk zufammenbe: 
rief, und thm meldete, wie viel Ta— 
ge von den Calendis. big zu den No- 
nis librig waren), die Calendä, der 
erfte Monatstag. At the greek C., 
anı St. Nimmers Tage. _ 

Cälenture, fallentjur, (von 
calere, heit feun), das heiße Klima⸗ 
fieber, Zollpeber, worin die Gees 
leute grüne Auen im Meere zu feben 
glauben, und ſich hineinfturgen möch- 

ten, wie der fterbende Falſtaff He. 
2, 3., wovon ein aͤſthetiſcher Halb: 
tenner angeftedt, gar erbaulich chri> 
ftelnd fafelt. 

Calésh, f. calash. 

Calf, ta'f, Cangelf. celf, cealf, 
von nocia, Baud, eg. überhaupt 
Junges, wie Hirſchkälb, Meerkalb re. ; 
wie denn aud calf ein einjähriger 
Hirſch ift. Die — Bedeutung iſt 
wol urfpr. Kalbsbein geweſen, dann 
überhaupt Bein; rührt aud an oxs- 
Ace. Daher das vol€fpr. Sprüche 
wort; his calves are gone to grass, 


— 
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oder veal_will be cheap, calves 
fall von Dunnwadigen, Unvermo- 
per das Kalb; die Wade. C-'s 
ead, der Kalbsfopf. C-'s pluck, 
das Kalbögefröfe. C.'s mouth, der 
Dundétovt, dag föwenmauf. C.-skin, 
albleder; volffpr. to smack c. skin, 
die Bibel Eulen. C, skin fiddle, eine 
Zronmmel. Calves-snont, das Loͤwen⸗ 
maul, Antirrhinnm orontium L. * 
Cäliber, falliber, der Kaliber, 
Durchmeiler; Schlaa, die Art. C,- 
compasses, der Daſterzirkel. BER 
Calibogus, ein amerif. Getrant 
aug Rum und. Sprojlenbier. 
Cälice, füllis, (nadvt). der Kelch. 
Cdlico, cdlicoe, Falltfo, aud 
callico, (von Calcutta), der Zitz. 
Caälid, falltd, heiß, brennend. 
Calidiey, kaͤlidditi, die Nie, , 
Cadliduct, der Warmleiter, die 
MWärmröhre, 
Calif, caliph, feblif, der Katıf, 
Dberrichter in birgerliden und Res 


figionfaden. 

Cc ilipuace, das. Kalifenthum, Ka⸗ 
(trat. 

Caligation, källigehſch'n, (lat. 


caligo, ruht in naAurrm, verbergen, . 


und dem ind. kali, ſchhwarz, dunkel), 
die Dunkelheit, Berdifterung. 

Caliginons, falliddfhingß, 
dunkel, diufter. a. 

Caliginoasuess, |. — 

Cäligraphy, f. calligraphy. 

Caliper, f. cılliper. 

Caliver, falliwer, f. caliber, 
die 88 der Doppelhaken. 

Cälix, Urform von calice, w. |. 

to Calk, fahf, (foll von calage, 
Hanf, herfommen, einem mir undes 
fannten Worte, oder vom angelf. 
cuele, Kiel, Es fteht aber zu vers 
muthen, daß es urfpr. in auw wurs 
zele, zumal da ed aud cauk und caulk 
gefchrieben wird, welches austrodnen, 
und ver Dürre, Trockniß reißen, 
berften bedeutet in AUX AAW, AVY og 
Denn dvw hat and) die Form navw, 
naw, UND av und aA wedfeln, wie 
avysiv, adyeiv etc. Gn Ralfatern 
ware daun fatern etwa von face- 
re, für reficere, einen Rib, Led bei= 
fern), ‚falfatern. 

Calker, der Ralfaterer. 

Calking, falfaternd; das Ralfatern ; 
der Hanf, das Werg; Nachzeichnen, 
Abdruden. C.-iron, der Stopfmeis 


e 

to Call, kahl, (von wader, rufen, 
hebr, kol, velv. kala, die Stimme ıc.), 
rufen, freien; berujen, fodern; 
nennen, fchelten. What d’yec.him, 
wie heißt er dod? To-c. names, 
Schimpfnamen geben. To c. one’s 
game, fein Spiel angeben. To c. 
to account, yur Rechenſchaft fodern, 


* 


Cal 


5 
To c. to mind, fid erinnern, beden- 
fen. To c. in question, in Zweifel 
ieben. To c. again, wieder rufen. 
To c. aside, berfeite gieben. To c. 
at’, vorfommen, vorfpreden. Toc. 
away, abrufen. To c. back, gue 
rüdfrufen.‘ To c. down, herunter: 
rufen: To c. for, fodern, nadhfra- 
gen, aufeufen. To ce. forth, heraus: 
rufen, entbieten, aufbieten. To c. 
in, bereinrufen, widerrufen; einfo= 
dern, einzieben, Shk. Rb.; einfpre= 
den, fich melden laffen. He called 
in (back) his word, er nahm fein 
—Wort“ zuruf, To c: of, abrufen, 
' abrathen, abziehen. Toc. on (aıpon), 
aufrufen, ‘anforeden, einfprechen, 
mahren, befucben. To c. over, der: 
lefen. Toc. out, berausrufen, ber- 
ausfoderit. To c. to (upon), anru⸗ 
fen, aufrufen, ſich berufen. To c. 
up, aufrufen, aufwecken, aufregen, 
citiren. 
Call. der Ruf, Schrei; Schall, Stoß; 


Beruf, Aufruf, die Berufung, Er⸗ 


nennung; der Antrieb; Anſpruch; 
die Verleſung; Lockpfeife, Shk. KI; 
Bootsmannspfeife. To give ac., 
rufen, fchalien laffen. Within one’s 
c. , abzurufen, zu Befehl. 

Cällar, fallet, ard caller. Grre 
id nicht, fo baben auch die Juden 
Kalle, bebr. callah, Braut, uns 
ftreitig nun umgebildet durch Paro- 
nomafie, vom bebr. kalal, gering, 
klein, veraͤchtlich ſeyn. Außerdem tft 
in North. to callet, feifen, ſchelten; 
dann bing es mit call, ſchelten, 

ellen rc zuſammen), die Hure; 
hk. WT. * 

Cälle, volkſpr. Mantel, langer Rock; 
. calotte. 

Caller, fahler, der Rufer. , 

Cälligraplıy, fälligaräft, die 
Kalligrapbie‘, das Schonfrpreiben. 

Callimänco, fällimännfo, der 
Kalmant. 

Calling, fahling, rufend; das 
Rufen; der Beruf, Stand, das Ges 
werbes — 

Cällipers, fälkiper®, (aus cali- 
ber; fie heißen auch caliber - com- 

asses), der Dicgirfel, Hangzirkel, 
aftenz:, Bogenz., Tafterz. 

Callösity, falloséitti, (vom lat. 
callus. gr. tft yaly Gtein, nakais 
eine Gteinart, yaradır Mufdeln), 
die Schipicligfeit, Schwiele. | 

Callous, fallos, fchwielig, hart: 
bautig, did, verhartet. 

Cdllousness, die Gchwieligfeit, 
harte Haut, Dide. nu 

Cillow, fallo, (lat. calvur, an- 
gelf. calo, calu, vgl. bald; teutſch) 
fahl, nadt, — C.- doctor, 
(199 es au toca 
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gehört), der Marfts | 


Cam 
fehreter. O. - maid, dasjunge, ſchnip⸗ 
pifche Ding, (val. callar). 
Caltus, £ällog, der Callus, Knor⸗ 
pel; die Schwiele. | 
Cally sand, Zinnfcheuerfand. _ 
Calm, fam, (von yalyın), Stille, 
ruhig, fanft; die Stille, Rube, 
Winditille. After a storm comes a 
c.» nad) Reaen folgt Gonnenfdein. 
to Cälm, fiillen, befanftigen. 
Cälmer, der Befänftiger. 
Cilming, bejanftigend; das Bes 
ſaͤnftigen. — 
dimly, fill, ruhig. 
älmness, die Stille, Nude. 
Cilomel, fallomel, das fedée 
mal fublimirte Quedilber. 
Calorific, fäloriffit exbrgend, 


itzig. 

Caldtte, fälott, (mit xakurrm, 
Saloppe, mevow. nuw vermandt, f. 
calle), die Calotte, Haube, Kuppe. 

Caloyer, falater, der (griechiſche) 
Mond. ; 

Cältrop, cälthrop, fälltrop, 
(f. trap), die Fubangel; Stachelnuß, 
Tribniag ‚L. water caltrops, det 
Srofdlattig. 

to Calve, fa'w, (f. calf), falben, 


werten. 
! Cälville, der Schlotterapfel. 
(Calving, falbend; das Kalben. 


 Cälvinısm, 


in fallwinifm, 

Calviniſmus. 

Calvinist, der Calviniff. 

Calvinistical, calvineftifa. 

to Calumniate, fälommnmicht, 
(lat. calumniari, dod) vert. mit xa- 
ew, “AW, mÄupEvVog , Leumund, 
vorzüglich bofer),verlaumden, ſchmaͤh⸗ 
en 

Calnmniäition, die Berlaum 
dung. 

Calumniator, der Verlaͤumder. 

Calumniouns, falomim nto 6s, vere 
(aumderifch. : 

Calumnionsly, verläumderiſch. 

Cilumny, fällomnt, die Bers 
(aumdung.  _ 

Cilviry, fälwiti, (f. callow), 
die Mabtheit, Glake. 

to Cälvor, blauen. (?) 

Cälx, falfs, (lat. calx), der Ralf. 

Cälvcele, falltt'i, (f. calix), der 
fleine Blumenkelch. | 

Cilyculated, fallifjulehted, 
felhförmtg. j 

Camaieu, famebju, der Camee, 
Dnyr ; Bilderftein; das einfarbige 
Gcmälde. | 

Cimarade,comrade,camerade, 
(vom Ber kamar, Ar. xauacas 
Gewslb, fowol Zimmer, welded 
daraus enıftanden, als Wagen), der 
Kamerad, Gerrährte. 

Cimber, faniber, (von naurre 
xaupw, truͤmmen, beugen), Dt 





Cam 
Mehster ; das Krummbols; der Ka- 
tzenrucken tin Schiffbau). 
Cimbering, gekrummt, im Bo: 
' gen. 
Cimbist, Wehsler, Banfner. 
Cimblet, f. camler. | 
Cimbrian, dDerRambrier; aus Cam: 
bridge. 
Cambrick,feOmbrif, (aus Cam: 
bray in Flandern), das Kammertuds, 
Cambridge fortune, vol€fpr. 
eine Wind- und Waflermüble; ein 
Frauenzimmer ohne Vermögen. C.- 
oak, eine Weide. 
Came, febm, fam; von to come. 
Cimel, famimel, das Kameel. C.- 
driver, der Nameeltreiber, 
Cimeline, vom Rameel. B. Ch, 
ein Stoff aus Kameelbaar, 
Camélion, fämibhlien,das Chas 
mäleon, ſchillernde Eidechſenart. 
Camelopard, kaͤmellopärd, der 
Kamelopard. 
Cimeloc, f. camlet. \ 
Cimerated, gewölbt. 
Cameration, die Wolbung, das 
Gewölbe. 
amisade, camisado, famt- 
feod, (aus inarıov, wie Hemde, 
nur daß der Hauch zum Gaumbuchſta— 
ben geworden, Bon dw Fvvum 
évvujat', Der Ucherwurf des Hemdes; 
naͤchtliche Angriff. 
Cimisated, fammifehted, mit 
ubergeworfenem Hemde; angriffsfer: 


ig. 

Cimlet, famlet, der Kamelot, 
harne Beg. x 

Cimmock, die Hauhechel, Ono- 

axe L. — c 
amomile, (ar. Xamamykov, eig. 
Erdapfel), die Kamille, Hundsbtu: 
me. G. tea, der Kamillenthee. 

Cämous, cämoys. (0. zaurrw, 
yautrür eingebogen, b. 
richtige Pesart , camise, camised, viel— 
leicht nur cine feine Abbeugung von 
cisos, was daffelhe bedeutet, nur 
auf den Affen hindeutend), platt. 
C.-nose, die Ctumpfnafe 

Cimp, famp, (von yauos, humus, 

rbe, ans unt der Erde, wopon 
homo, der Menfch), das Lager. C.- 
candlestick, volfjpr. ein Flintendolch; 
eine Flaſche. C.- desks, Feldpulte. 
C.-dress, die Feldmontur, 
to Cimp, campiren, lagern. 
Campaign,campäin, fämpebn, 
die Ehene, das Blachfeld; der Feld: 
zug. 

Campdniform, campdnulate, 
fampennifabrm, fampenn: 
Lulegt, glodenformig 

Camptche, campésh, fam- 
$e AL ‚ts myerd, Campeche ; 

98 Braſilienholz. 
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Can 

Campéstral, fämpeftret, 
Selde, wild, rauh. 
amphire, fämfir, (perf. kafur), 
der Ramfer. C.-tree, der Kamfer— 
baum. 

Cämphorate, camphorated, 
von Kamfer, gefamfert. 

Cimping, lagernd; daß Lagern 
C.-stool, der Feldſtuhl. 

Cämpion, fampton, die Lychnis, 
Hinimelsroſe. 

Cämns, (f. camisade), das Camiſol, 
Mamms, 

Cin, fan, (faméfr. kondha, perf. 
kondy, gr. xav9aroc. öftr. Randef), 
die Penne, das Trinkgeſchirr. 

to Cdn, fonnen. I can't, ih fann 


im 


nicht. 

Caniille, kanehl, (von canis, 
— eig. Hundsgeſindel), das Ge— 
indel, ber Bs el. 

Cäinakin, Verkleinerungswort von 
can; Shk. O.wie madekin. 

Canäl, fänält, der Canal, die Nine 
ne, Goffe, Röhre, der Waſſerlauf, das 
Fluthbett; der Weg, das Mittel. 

Candliculated, fanallifjus 
Cehted, robrig, ausgehöbtt, 

to Canary, fanabrt, froh fevn, 
tanzen. 

Canary, die Canarieninfel; der Caz 
nartenfeft; em munterer, leichter 
Tanz; Shk. LL. AM., davon to 
canary, "tanzen, jubeln. C.-bird, 
der Canarienvogel, Vogel, Schalf; 
volffpr. Gefangener. C.-grass. das 
Canartengras. C.-seed, der Canaz 
rienfame. C,-weed, die Färber: 


echte, 
to Cäncel, fänßel, (vom (at. 
cancellus, Qt. wıyukic, eine Doppel- 
tbüre, Gatter, Gatterverichluf, 
Schranken), gittern, umfchränfen; 
durhftreihen, aufheben, vernich— 
en. - 


t 
Cäncellated, cäncelled, vers: 


gittert, umſchraͤnkt; durchftrichen, 
aufgehoben! 
Cancelkation, die Durchftreie 


hung, Ungültismahung, Aufhes 


bung. 
Cancelling, umgitternd, rade 
Umgittern, Dur 


ftreichend ; das 
ſtreichen. 
Cäncer,fänßer, (lat.), der Krebs; 
Krebsſchaden. 
to Cäncerate, kaͤnßereht, krebs— 
artig werden, den Krebs bekommen. 
Cancerätion, die Krebswerdung, 
der Frag. | 
Cäncerous, fänßeros, frebsar- 
tig. 


-Cäncerousness, die Krebsartigs 


feit, 
Cinetine, fanfrin, frebsartig. 
Cändent, glübend, — 





Can 


Canderros, ein oftindifches waffer- 
helles Harz. | 

Cändicant, weißlich. 

Cändid. fandid, weiß, rein; ehr⸗ 
lid), redlich, bider, offen. 

Cändidate,. fandideht, der Can- 
didat, Dienftwerber. C. for glory, 
der Nubmjager. Davon to ae 
gum Cand, machen, geſchickt maden. 

Cindidly, redid, bider, offen. | 

Cändidness, die Redidfert, Bi: 
derfeit, Offendeit. 

Candied, fandirte, überzog; fan- 
Dirt, überzogen, fruftallifir:. _ 

to Cändify, tandtfet, weißmas 


en. 

Cändiot, der Candier. 
andisation, die Kandirung, Ue—⸗ 
berzuderuna. 

Cändle, fänd't, (lat. candela, 
von candere , verw. mit zunden), 
das Licht, die Kerze. Mould c., das 
gegofiene Licht. Dipped c., daé ges 
gogene Lidt. C.-berry-tree, der Ker⸗ 
et Myrica L. C. -boxes, 


idjtiaden. C.-holder, der Licht: 
Halter, (Bediente vertraten wets 
fand die Stelle der Leuchter), 


Epießgefell. C.-light, das Kerzen⸗ 
lit. C.-mas, c.-mas-day, die 
Lichtmefle, Reinigung Marien’. C.- 
screens,. Lichtſchirme. C.-safes, 
Lichtfraufen. C.-snnffer, die Ficht: 

uße. C. - stick, der Leuchter, volffpr. 
—** Glocke. Armed ee, 
c. - stick. der Armleunbter. C. - stuff, 
das Unſchlitt, der Talg. C.- waster, 
der Lichtverfihwender, Rauber am 


List, ein Birherwurm; Shk. MA. 


C.- wood, das Citronenholz. 


Cändock, dad Unkraut im Waf- 


er. 

Cindor, fändor, die Reinheit, 
Dffendeit, Biderkeit. 

to Cindy, fandi, (eig. weiß mar 
deni, fandiren, einmachen, über= 
tehen, zudern; frofiallifiren, ane 
chiefen. 3 

Cindy, dad Eingemachte, Zucers 
werf; (irifch). betrunfen. Sugar-c., 
der Zuderfand, C,-tuft, der Baus 
ernfenf, Iberis L. 
ane, fehn, (gr. wavva,  navumı 
verw. mit xavay). das Mohr, der 
Stof; Stab; das ſpaniſche Robr 5 


he C. - bottom-chair., der 
obrftubls .€.-ferrel, ‘die Stods 
zwinge. -C.-head, der Stodfnopf, 


C.- man, der Stodhandler. C. - pen- 
cils, Nohrbleifedern. C. - string, das 
Stodband. 
to Cine, Gtodprügel geben, aus: 
flopfen. | 
"Canel, fanell, der Zimmt, 


Canel-bone, fanelbobn, das 


Burgelbein. 23) : 
Canéscent, mweißlich N weißgrau. 
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Cannibal, fannibel, der Rante 
Gal; Menſchenfreſſer; Würger. 

Cänibaliy, kanibaliſch. 

Canicular, fanidjular, tom 
Hundsftern. C. days, die Hundes 
tage. 


'Canine, fanein, bimdifh. C. 


appetite ‚; der Spundshunger. C. 


peor, der Yundszahn. 


Caning, febning, (von cane), 
Stockprugel gebend; das Abprügeln, 
Ile deserves a c., er verdient Stock⸗ 
prügel.. Ra: 

Cänister, fannifter, (narasrocs, 
urfpr. aus dem Mythus, wo der 

Korb , womit un Fefrdrama das Gold 
‚aus der Grube gezogen ward, Ges 
Batt und Namen des Hundes, Anus 
if, als Goldfinders, befam. Go bez 
br. kaleb . Hund f kelub ‚Korb. 
Die fpatere vereigentbüumlichte, der 
Gprace angeeiznete Ableitung war 
von xavva, f. cane), das Koͤrbchen; 
oe Theebichje. C.-shotr,” Kartäts 

en. 

Canker, fänfer, (andere Form v. 

cancer), der Schröter; die Baͤren— 

raupe; der Zraß, Krebs, Roſt; die 

Hundsrpfe. C.- bit, frebjig, vergif⸗ 

tet. C,-Ay,c-worm, die Barens 

raupe. C.»rose, der Hanbutten⸗ 

ftrauch. Ä 

to Canker, anfreffen, anfteden ; vers 

giften , vergallen; roften. 

Cann, fann, f. can, die (höfzerne) 

Kanne. C.-buoy, die Bake, Eier 

tonne. j 

———— fünnabein, ban 

en 

Cannal, cannel, f. canal, cahel. 

Cannibal, f. canibal. . 

Cännipers, f. callipers. 


‘Cinnon, kännon, die Kanone, das 


Stud, Geſchuͤtz. C.-vall, c. -bul- 
ler, die Kanonenkugel.  C. - hole, 
das Schußloch, die Studpforte..C.- 
royal, die Rartaune. C.- shot, det 
Kanonenfhuß, die Karonenfugel. 
to Cannonade, fannonebd, fas 
noniren, befchießen. 

Cannonade, die Kanonade 

Cannonading, fanomrend; Das 

Kanpniren. j 

Cannonéer, cannonier, fan: 
nonihr, der Kanonier, Büchfen: 
meiſter. 

Cännot, kann nicht. 

Cäpny,cannie, kannie, in Nord: 
etal. etn ſchmuckes, wirthlides , ges 
wandtes Weib. 

Canöa, cande, kenoh, (von 
Kanne; denn Worte f. Crinfgefas 
find aud die f. Schiffe, f boat. 
Hieber gehört, aud Gondel, der 
Kahn, das Fleine Boot. 

Cänon „ fännon, (nauwu der Kar 
non, die Regel, Vorſchrift, das Ge⸗ 


* 
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feb; der Ranonifus, Stiftsherr, y lichung und fomit ſinkende Seine. 
Chorherr; eine Art großer Drude | keit, rüdjichtlih der Sprache alſo 
buchftaben. 'C.-bir, das Mundges || Bewuftlofigfett, Unverfiandlidfert, 
bif. C.-law, das fanonifche Recht, 


Kirchenrecht. EEE 
Canoness, fännonis, die Stifté- 
frau, Ehorfrau. ¢ 
Canonical, fänonnifel, fanos 

nif, kirchlich C-s, die Kanoni— 
falien, der Chorhervenſchmuck. 
Canénically,-fanonifh. . . 
Canönicalness, das Kanonifche. 
Canönicate, das Kanonifat. : 
Canoniciry, das Kanoniſche. 
Cinonist, fannontft, der Ka— 
noniſt, Lehrer des kanoniſchen Rechts. 
Canonization, fannonifeb- 
ſch'n, die Heiliafpredhung, , 
to Cénomize, fannoneté, fanonis 
firen, heiligfprechen. 
änonry,cänonship, fännon> 
ri, fannonfdip, die Kanonie, 
Chorftelle, Domwuͤrde. 
Canoo, f.canoa. . 
Cinopied, fannopt'd, über 
himmelt, mit einem Baldachin. 
Cauopy, fanuopi, (nwvirsiov, 
und xavwrsiov, eine Gage ums Bett, 
die Muden (Cuwyeras) zu wehren, 
Perf. tft chanabe Sik, dah. Kanas 
ee), der Baldahin, Traghunmel, 
Dradehimmel C. of heaven, die 
ternendede , das Ftrmament. 
to Canopy, tberbimmetin. 
Canörons, fanohrog, flangreid, 
fihnietternd. 
Canow, f. canoa. : 
Cint, fant, —— v. santus, 
> Gefang. Denn im Mythus ſtehn 
Kon und Dunfeldem Lidt u. 
der Farbe entgegen. Ton ift alfo 
das finftere’ Princip, das alles 
Liditwefin in dunkle Korperlichfeit 
und Gonderung gebunden hält; aber 
vermahlt mie Licht ıft er Wort und 
u und fo das harmonife Ei— 
nende der Schöpfung. Dem indifchen 
Muythus. daher entftand der Ton mit 
der Erde. Die Schöpfung, als Leib: 
werden des Geiftes, ift eine Bezau— 
berung; Leibwerden eine Bethorung, 
Entmannung des Geiftes durch das 
liebezaubernde Weib in Be singer 
Ton, Gefang, Zahl, in welchen alles 
afeyn entfprang, find Zauber: 
Daher heißt cant in der Volkfprace 
ein Suͤßſprecher, Fuchsſchwaͤnzer, der 
bethoren will. Die leitende Ideen⸗ 
olge tft demnah Ton — Gefang — 
auber Be re Betrug, und 
omit ergiebt fi, daß cant überhaupt 
Sprache der Diebe, Betrüger heißen 
fann, fowol als überhaupt eine fone 
dere, fihiedliche, wie Kunfte oder 
nnungfprahe; denn zunehmende 
gereinzelung und Gonderung , Ver: 
eigenthumlichung ift tiefere Verleib⸗ 





Duntelheit rc: — AB Verfteigerang 
ift es ebenfalls von cantıs, wre Bas 
ital. incanto geigt, vom Ausruren, 
oder. Anfinden durd) ‘Trompete), 
die Runftipradhe, Gammerfprache, 
Pobeliprahe, . das: Nothwetfeh ; 
die fcheinheilige Tanrmerpredigt, 
Heulpredigt;  Gewinfel; Ken- 
tern, Ammwerfeny der Gant, die 
Verfteigerung. To sell by c., vere 
anten, veraucttoniren. C.- word, 
as Kunftwort, der Golocrjntus, 
Sprachſchnitzer. 

to Cant, umwerfen, auf: die. Geite 
werfen, —— unverſtaͤndlich plau⸗ 
dern, Rothwelſch reden ; winſeln, 
quafen. i Siw. 

Can't, fannt, fann nicht. 


Cäntable, fingbar, 


Cantata, fähtahta,.die Cantate, 
Cantation, dad Gingen. x 
Cantéen, cantine, (it, cantina, 
Keller, dod wol mitnavSagos,f. can, 
were. y das Flafchenfutter ; Scent: 
au 


haus. * 
Cäntel, der Winkel; en! Stück, 

Ranft; Shk. aHd. AC.; f. canthius. 
Canter, fanter, der Binfeler, 


Andäctler; unverftandlihe Plaude: 


rer, Radebrecher, Runfiiwortler ; 
leichte Gallop; (f. das folg. woraus 
es abgekürzt). ruhe 

Cinterbury,fanterberri, Can 
terbury. C.-bell,: die Gloden- 
blume. C. - gallop, der leichte Gallop. 
C. - story, eine endlofe Erzählung. 

Canthäride, die fpanifde — 

Cänthus, (gr. nando;, wovon un 
Kante, das ital. canto), der Augens 
winfel; die Krinne. — 

Canticle, fäntif’L, das Led, 
hohe Lied. — 

Cantiliver, kaͤntilliwer, der 
Ninnbalfen. 

Cäntine, f. canteen. 

Cänting, quafend; das Gequaf, 
Gezerre. C. langnage, das Kauder- 
welfeh, die Runftfprade. C.- crew, 
das Gaunergefindel. 

Cäntle, fänt'f, f. cantel. 

to Cäntle, ftudeln, gerthetlen, gers 
ſchneiden. 

Cäntler, das Stück; ſ. cantel. 

Cäntling, ftüdend; das Stücken. 

Cänto, der Gefang, das Lied, Ges 

dicht, Buch. 

Cänton, fanton, der Canton, Be: 
zirk, Werbefreis ; Stamm , die Hor⸗ 

de; bet Shk. TN. 1, 5. f. canto. 

to Cdénton, fit einlagern, Halt mas 
chen , cantoniren; abtbeilen. 

to Cäntonize, fantoneté, im 
Bezirke abtheilen. 


er 
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Cintred’, die Hundrede, Bent (in 
Wales), „bon centum. : 

Céntv, in Nordengl. heiter. frob, 
gefdivabig (etwa wie bei uns fin 
gerlid). 

Canvass, fänmwäß, (von navva — 
f. cane — ift navvaßız, Hanf u. Werg, 
wie xavaBo-, das Holz der Wachs: 
oder Thbonbildner, aub Entwurf, 
Berfuch), der Kannevaß, das Segel⸗ 
tuch, Padtud; Vortuch, Schiebe— 
brett: die Stimmenbewerbung. , 

to Canvass, fidten, prüfen, fondt- 
ren, Shk. Hf in unflätigem Gimme, 
bHd. einen borfriegen; unterfuden, 
erörtern; Stimmen werben, cabaz 
liren. 

Cinvassable, fänmweßeb' {, uns 
terfudbar, eroͤrterlich. 
Cänvasser, der Unterfuher; Stim- 

menwerber, 

Cänvassing, unterfuchend, Stim- 
men werbend ; das Unterfuchen, Stim⸗ 
meniverben, Eabalıren, 

Cany, kehni, rohrig, voll Rohr. 

Canzonét, fanfonett, (ital. can- 
zonetta), das Yıiedchen, 

Cip. fapy, (von KU, KUBW, KUT, 
hohl, rund fenn, befafien, vgl. cab- 
bage, alfo auc mit Rapp ees alle 
be, Kopve, Kuppe, Em Wort), 


die Kappe, Muse, Haube, der Hut, 


Dedel; die Hille, Schale, Düte; | 


das Gallion, die Gvike; Stange, 
der Toppmaft; die Eichel; das Nutz 
abziehen. In Cumb, Haupt, Dbe: 
rer. To pull one's o., einem den 
Kopf malen, einen anéfilgen, To 
cast oneo's c. to one, fih einem über: 
wunden geben. To set a man’s cap, 
b. Ebauc., einen zum Befren baben. 
C. and bells. die Schellenkappe. 
Black c., die Calotte. C. of a gun, 
das Plattloth. C. of maintenance, 
Schirmhaube, die Get der Krönung 
vorgetragen wird. C. a pe, C. apee, 
C. a pie, vom Kopf gun Füßen. C.- 
case, das Hutfutter, Felletfen. C.- 
maker, der Mutzenniacher, die Haus 
ben fteferin. 
papier. . R 

to Cäp, auffeßen, auffteden, Shk, He., 
oben beftceiden; ‚den Dedel, (Hut, 
Muͤtze) abnehmen, Sik. O.; — 
To c. verses, in Wechſelreimen ſtrei— 
ten. To c. a pair of shoes, vorſchu⸗ 
ben. 

Capabilitv, käpaäbilliti, (oe. 
num, AAW, KNW, Kamm, canio, faſſen, 
in ſich aufnchmen), die Fähigkeit. 

Capable, fehpeb'l, fühig, tictig, 
empfänglich, fallend. 

Chpableness, die Fähigkeit, Tüch- 


tigleit. 
ta Capdoify, befaͤhigen. 
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C.- paper, das Pads 


Cap 


Capacions, kaͤpehſchos, geri: 
mig, umfaſſend. i 
Capaciousness, die Geräumigfeit, 

ette. 

to Capdcitate, fäpäßiteht, fü 
big machen. — tn fa, ot 

Capacity, die Geraumigfeit, der Um: 
fang, Inbegriff; die Faſſungskraft, 
Sabigtert , Einfiht; das Bermogen, 
die Gewalt, Macht; Nüdficht, Hin⸗ 
fiht, der Zuftand, die Lage. 

Capdrison, faparrtf'n, (thf. 
ciaprack, Deke, Matrake, der Pfer: 
deſchmuck), die S Habra de, Dede, 
das Nek. . 

to Capärison, die Schabracke auf: 
legen; auéftaffiren, herausputzen; 
Shk. AL. 


Cäpe, fehp, (veriv. mit cap iv. f.), 
bas Cap, Borgebirge; ber ragen. 

: Spanish c., die Kapuze. C.-town, 
die Eapftadt, , 

Caper, der Raper; die Raper; der 
Bodefprung, die Eapriole. Crossc., 


der Querſchnitt. C.-bush, c.-tree, 
die — der Kaperbaum. 
toCaper, apriofen machen, fpringen, 


hüpfen; Shk. TN.aHd. 
Caperer, der Springer,  Eeiltänzer. 
Capias, fehviög, ‘erg. der Eon. 
v. capere, gretfen, faſſen), Verhafts⸗ 
Bollftrefungsbefeht. 
Capilläceous, f, capillary. 
Capillament, fapilfement, 
Er ‘capillus), der Haarbuſch, die 
aferigen Staubfaden. i 
Capillary, haarformig, haarfen. 
C. tube, Haarrohr. 
Capillation, die Haarröhre, det 
Haarftrery, : 
Capilotade, faptllotehd, dat 
fein gehackte Ragout. (%) 
Capital.| fappitel, am Kopfe; 
haͤuptſaͤchlich, vornehmſt, trerflid; 
peinlich, toͤdtlich; die Hauptſtadt; 
das Capital, Stammgeld; Capital, 
der. Knauf. C. crime. das Todet 
verbrechen. C. letter, der Anfange 
budftabe. C.-stock, das Capital, 
der Hauptftubl. 
Capitally, hauptſaͤchlich, trefflid; 
peinlich, auf den Tod. 
Capitation, fapitehfh'n, die 
Bahlung der Köpfe; das Koprgeld, 
ie Steuer; Schatzung. 
Cäpite, fäppiti, — — tentre 1 
c., das Kronlehen. 
Cäpitol, fappitol, dag Capito 
(ium; Capitat. 
Capitular, füpittjuler, som 
Capitel, Stitt, ſtiftiſch; der Capitu⸗ 
lar, Stiftsherr, das Capitulare. 
ta Capitulate, kaͤpittjuleht, 
capituliren, in Artikel bringen; WM 
Uebergabbedingungen unterhandeln, 
ſich vertragen; Shk. aHd. | 


Cap 


Capitulation, die Capitulation, 
der Vergleich. ae —— 
Capivi-tree, fapibwitrib, der 
weise Balfambaum Copaifera L. 
Caple, feb pl (6. Chauc. cdpell, 
of, 


perf. copa, flav. kobilu, lat, 
cavallus, Hr. xaBaddAys, f. cabal), 
der Gaul. 


Capdcchia, (aus dem ital. capoc- 
chio), Dununbart, Laffe, Barrden ; 
rie yay AP ‘ rb, Of di 
toCapöch, fäpotfd, (f. cap), die 
Kappe abziehen, entjchleiern. ? 
apon, fehp'n, der Kapaun; ein 
Liebesbrief; SAk. LL. ©. bill; wie 
das franz. poulet. C-’s tail, der 
Baldrian. . 
to Capon, (d. xorrewv), verſchneiden, 
fappen, fapaunen. , 
Caponniere, cin bededter Gang im 
eftungsqraben. | 
Gapst, fapott, der Rapot, Matfch. 
to Capt, fapotten, matjchen. 
Capouch, f. capuch. ; : 
Sipper, fapper, der Wügenhänd- 
er 


Cipping, auffeßend, den Hut ab: 
— das Aurfeßen , Nutabneh- 
men, Bien, Kriechen. 


Capreolate, fapprih olebht, gabs 


lig, ranfend, mit Nanfen. 

aprice, caprichio, faprihé, 

faprifdo, (vom lat. caper, Gais: 

bof. Der Bodaott war der fatant= 
fhe Spotter), die Yaunenhaftigkeit, 
Grille, Raupe; der Einfall, Schuß. 
apricioug, faprisfmhos, laus 
niſch, feltfam , eigenfinnig, 

Capricionsly, launifd, feltfam. 

Capricionsness, der Eigenfinn, 
die Wunderlichkeit. 
ipricorn, faprifahrn, der 
Steinbock. Capricorniſied, volkſpr. 
gehornt, zum Hahnrei gemacht. 
aprüöle, fapriobl, die Capriole, 
der Bodsforung. 

Cipstan, fappftan, der Rabeftan, 
die Anferiwinde, Epille. Main c,, 
die grofe Winde, 

Capsular, capsulary, fapfdhu- 
ler, ‘bon kaph, die Hand, veri. 
Mit yaw. faffen, waa, Kifte, Be: 

R halter) ,* fapfelformig. | 
ipsulate, cäpsulated, einge: 
fapfelt. 7" — 

Capt., abbr. captain. 

Cäptain, fäppten,x(von caput, 
Haupt und thane, tv. f.), der Feld- 
Hauptmann, Anfihrer; Schiffer, C. 
ee , der Keldberr. C. of horse, 

er Nittmeifter. ©. Wentenant, der 
Stabshauptmann. Volkſor. led oder 
leade, ein Hauffreund in einer rei 
den Familie, der fih alles gefallen 
fallen muß, cin Echerwenzel. C. Cop- 
perthorne'g crew, eim anardifder 


* 
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| Haufe. C. Hackum, ein Larmer, 
oder. C. Podd, ein Puppenfpiel- 
‘Director. | C. Sharp, ein Naufbold 
an Spiethanfen, die Betrogenen eins 
ufhüchtern. C. Tom. Führer eines 
olfsbaurens, der Bolfshauye. 

Cäptainry, die Kauptmannfchaft, 
Kreishauptmannſchaft. 

Captainshäp, die Feldhauptmanns 
foaft, Hauptmannftelle, Anfuhrung; 
Kriegstunde, 

Captation; faptehbfd'n, (vom 
lat. capere, und dies vom bebr. kaph, 
die Hand, alfo mit der Hand nebe 
men), die Bewerbung, Erfchnappung ; 
Schmeichelei. 

Cäption, fapfd'n, der Fang, die 
Perhaftung; der Haftbefehl. 

Cäptious, fapfdos, verfänglic; 
zanfifh. Bet Shk. O. u. AH. find 
eapable u. captions f. capacious, gee 
raumig, empfänglich gebraucht. — 

Ciptiously, verfänglich ; zoͤnkiſch. 

Ciptiousness, die Verfänglichkeit ; 
Zankfucht. 


to Cäptivate, fäpptimweht, fans 


gen, fefieln, einnehmen, umgarnen. 

Captivation, das Fangen, die Eins 
nebmung, Eingarnung, Gefangen: 
nabine. 

to Captive, f. to captivate. 

Captive, fapptiw, friegsaefans 
gen, gefangen, eingenommen; der 
Gefangene, N. BEE 

Captivity, faptiwwiti, die Ges 
fangenfchaft. 

Captor, fapter, der Fänger, Erz 


beuter. ‘ 64 — 

Ciptnre, käptſch'r, der, Fang; 
Kaub, die Bente. a 

Capuch, fapufd, f. capoch, die 
Kutte; Möndsfappe, Kapuze. 

to Capuch, befutten. 

Capuched, in einer Rutte, mit eis 
ner Kapuze. , _ , 

Capuchin, fapiufhihn, der 
Cepuziner; das Capuchon, die Rez 
aenfappe. 

Car, fa'r, (lat. currus, angelf. craet, 
ital. earro, franz. char, fheinen doch 
alle, wie nachher carrack, nur Gaum⸗ 
formen von Ospw, führen, fahren, zu 
feun, wie gero), die Karre; der Was 
gen. O.-man, der Kürner, Schub— 
fürner; Shk. bHd. C.-taker, der 
Wagenmeifter. . 

Cärabine, fa'rbetn, carbine, 
der Carabiner, die Kurgflinte, 

Carabinter, fa'rbinibr, 
Garabinier. 

Cärack, färräd, (carrack, carrick 
6. Chauc. vom ital. cerico, carco, 
Laft, Fracht, val.car), die Carace, 
Krade, großes Vaftfhif; Shk. O. ' 

Cäracole, (fpan, caracol, Schnecke), 


der 
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die frumme Richtung, halbe Wendung; 
Wendeltreppe. 

to Ciracole, ſich halb wenden, fich 

‚ Ichlängeln, 

drat, farrat, cdract, (xsearioy, 
Johannisbrotfrucht, Körner, die früh: 
erbin zum Wagen dienen mochten), 
der Karat, 

Caravän, farawann, Cerf. kar- 
wan, eine Reiſegeſellſchaft, bef. v. 
Kaufleuten/, die Karavane. Davon 
ri ein Karavanfari, cin Wirths⸗ 

aus. 

Cäravel, aud) carvel, caravel- 
- la, die Caravele, ein leichtes, enges, 
dreifegeligtes Fahrzeug, Fregatte. 
draway, farramweh, (xagos, xa- 
ov, Kärbe), der Feldfummel; Shk. 

Hd. eine Confectart. 
arbonade, carbonado, far: 
bonehd, die Carbonade, der Roft- 

s# braten. 

to Carbonado, to carbonade, 
auf Kohlen braten, Shk. AW”. KL. ; 

— 

Cirbuncle, fa'rbonf'l, (von 
carbunculus, Köhlchen), der Karfun⸗ 
fel; Karbunkel, der Schwar, die 

rothe Finne. 

to Carbuncle, mit Karfunfeln be: 
Pr Carbimcled, mit Gchwären 

ehaftet, rothfinnig. 

Carbuncnlar, färbonnfjuler, 
farfunfelbaft, farfunfelroth. 

Carbnnculätion, der Karbunfel, 
Brand in Knojpen. 7 

Circanet, fa'rfanet, das Hals: 
gefhmeide; Shk. CE. 

Circase, cärcass, fa'rfaé, der 
feihnam, das Aas; Geripp; die 
Trümmer; Karfafle, Brandfugel. 

Carcelage, fa’rbelidfdh, (von 
carcer, mittellat. carcerarium » car- 


celagium), das Verhaftgeld, Sitz⸗ 
geld 


Carcinoma, färfinohmä, (xae- 
nıvog , Krebs), der Krebs (als Rrants 
beit); daé Korn. 

Carcinömatous, 
matos, frebsartig. 

Cärd, fa’rd, (einmal verw. mit 
— rg mit Felt » Dis 

el, niederf. kaarten., Diftelfopfe), 
fi Karte; Seekarte; Windrofe ; 
Krempel. Pressing c., der Prefifpan. 
C.-assembly, die Spielgeſellſchaft. 
C.- board, das Frempelbrett. C.- 
maker, der Karten acer. C.- match, 
die Spielpartie; Echwerelfarte. C.- 
room, das Spielzimmer. C.- wire, 
der Kraßdraht. C. often (Shk. TS. 
2, zu Ende), eine hove Karte, von 
Unverfchämten, die jemand fet ab- 
trumpfen, , 

to Card, Karten fpielen; frempetn, 
faminen, 


fa'rfınom: 


4 
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Cirdamomum, fa’rdämom, der 
Cardemom. 
Carder, der Kartenſpieler; Wollkaͤm⸗ 
mer; Shk. Hh. 
Cärdes, die efSaren Rippen an Blate 
tern, der Boden an Artiſchocken. (?) 
Cärdiac, fa'rdiaf, (aus napdım 
u. ache, ake, mw. f. Sn der zweiten 
Bedeutung ift die Endfylbe aber nur 
' beiwörtlide Endung), das Heriger 
ſpann; bergftarfend, _ \ 
Cardiacal, fardetafal, berys 
ftarfend. 
Cärdialgy, fa'rdialdfdi, (von 
waedia U.aAyor, Schmerz), das Herg- 
web; Sodbrennen, 
Cärdinal, fa'rdtnel, das vor— 
nebmfte, bauptfachlichfie; der Cars 
dinal; volfipr. eine Art Mantel; 
volffpr. der Monatsfluß, C. num. 
bers, die Eardinalzgahlen. C. winds, 
die Hauptwinde. 
Cärdınalate, 
das Cardinalat. 
Cirding, fa'rding, Rarten fpies 
(end; frempelnd ; das Krempeln, Kars 
tenfpielen; Epiel, die Karten. — 
Cardoon, fardubn, die Diftel, 
Weberfarde; ſpaniſche Artifchofe. 
are, fehr, (gr. neap, “0, Hers, 
Ginn, Gemuth, wovon nypaum, be: 
fummert jeun, etwas zu Kerzen reds 
men), die Serge, Miche, Acht, Hut, 
der Fleiß, die Pılege. C. wii! kill 
a cat, Kummer madt graue Heare. 
To take c., forgen, in Acht nehmen 
fih hüten. lave ac,! vorgefeben | 
C.-crazed, abgebarmt, C.-inchant- 
ing, Gorgen bredend. C. - taking, 
forgfam; das Bemühen. _, 
to Care, forgen, achten, fich finnmern ; 
Fuft haben. What do Ic., was gebts 
mich an? She does not c. for you, 
fie macht fis nichts aus Ahnen. I 
don't c. if o along with yon, 
meinethalben, th gehe mit euch. 
Carten. farıbn, (auf carina, 
der Kiel), Fielbohlen, umlegen, fale 
fatern; auébefjern; umliegen, kalfa— 
tert werden. | 
Carter, farthr, f. car, die Rennes 
babn; der volle Yauf. 
to Carter, rennen, traben. 
Careful, kehrful, forgfaltig, acht⸗ 
fain; forgend, bange. 
Carefully, forgraltig, achtſam, 
aͤngſtlich. 
Cärefulness, die Sorgfalt, Gors 


cärdinalship, 


to 


ge, Achtſamkeit. 

Careless, kehrles, forglos, nade 
(affig, unbebutfam, nicht achten), 
Carelessly, forglos, nachlaffig, 
leichthin. 
Carelessness, die Sorgloſigkeit, 

Nachläffigkeit, Unbebutfamtert, 
io Caréss, fa reB, (Qt. nagpelım, 
liebkoſen, ftreicheln. Will man es von 


Car 


sarus herleiten, fo fame #8 doch auf 
xexo Aur? und fo möchte es immer 


eine, lediglich innerhalb des eben ger 
a eigenen Sprachgebiets be: | 


chraͤnkte Ableitung fern, eine Aneig⸗ 
nung, die wentoftens die urfpriuna: 
lithe nicht ausſchließen u. abläugnen 
kanm), liebein, herzen, liebkoſen. 

Caréss, das Picheln, die Ltebfofung. 

Caret, febret, «lat. caret), fehlt; 
die Cine. 

Cirfax, fa'rfar, (bon curvus, 
frumm., der Kreuzweg. 

Cirgaison, cargazon, cargo, 
fa'rgef'n, fargo, f. gu car, die 
fadung,, Laſt. u 

Caribte, faribih, die Faribifche 
Infel; der Karibe. 

Caricature, färifebtfch'r, (von 
garicare , tiberfaden, übertreiben u. 
———— die Caricatur, das Zerr⸗ 

t . j 

Ciricons, färrifos, feigenartig. 
C. tumonr, die Feigwarze. 

Ciries, febrjis, fat, Wort, das 
im Qt. veow, xercow begründet ift, 
eig. (Heeren, dann zernagen, zerfrefe 
fer, ab. vom Wurmftich gefägt wird), 

ie Faule; der Beinfraß. - 

— kärjuh, der kleine See— 

und. ( 

cS » fehring, forgend; das 

orgen. 

to Carine, f. to careen. _— 

Carinthia, färinndfiä, Rarne 


then. : 

Cirio n, färrion, (b. Eh. carrai- 
ne. f. caries), das Mas, der Racer; 
anfig, aafend. Et | 

Cariösity, ERAHNEN die Fäul- 


niß, der Frag. 
febrios, _angefreffen, 


Cirious, 
faul. 

Cirk, fa'rf, (gehört wol zu cargai- 
son, w. f., alé metaph. Laft der Gees 
fe, wie bei ung Kummer, f. cum- 
= die Sorge, der Kummer. (Bers 
alte 


-) 

to Cirk, forgen, ſich armen. To c. 

_ and care, angſtlich forgen, 
ärkanet, f. carcanet, _ 

Cirkass, f. carcase. 

Cirking, fit barmend; der Kum⸗ 
mer, care, der hagende Kummer, 

Cirk net, f. carcanet. 

Cirle, ta’rt, (wie churl, 6. Chauc. 
aud cherl, angelf. ceorl, carl, goth. 
u, il, karl, urfpr. von kar, kir, f. 
caer. woraus aud) shire, alfo zu eis 
nem Flecken, Dorf oder Serinlamen 

ohnplatz gehörig, demnach ju den 
Mehrern, welchen fic) gar bald, “als 
dem Pohel, der hoͤchmuͤthige Lehnée 
bere entgegenfeßte, und die nur alé 
mannboft, derb, fireit = und mehr: 
bar teidlicher geachtet wurden, aufers 
dem aber bornehm veradtet, Daher 


Carnival, 
‘Carnivorons,. tirnitworos, 





Car 
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frith fhon dem an fich unfchufdigen 
Worte der Begrit dei lingeihfachten, 
Toͤlpiſchen, Rohen dngebenft wurde, 
alfo etwas Herabwürdigendee. Eo 
genen in den Sriesen der Briten u. 
sahfen Gefargene, denen in der 
Pie doch die Herrn einzelne Ravers 
oye zur Berwaliuna enverirenten, 
coorl, Kerfe, u. fo tft die Geſch'chte 
immer nur Eunter fall u. Herabtomme 
niß, deren verncitender Gewalt nur 
Gott u. die Liebe wehrt), der Kerl, 
Linnmel, Shk. Cy.; —— maͤnn⸗ 
liche Hanf. Old’c., der Krippenbei⸗ 
fer. C.-cat, der Rater. 
Cärline, carline-rhistle, 
fa'rleindfiff’l, die Eberwurz, 
enalifche Diftel. 
Cär!ing, die Melfhwinne; graue 


rbfe. 

Cärlock, der NRübfamen; Bauerne 
enf. 

Cärlot, (f. — ein Bauer, Luͤm⸗— 


mel; Shk. A 
Cärm, f. carpy. 


Carmelite, Fa'rmileit, der Rare 


meliter. C, nun, die Karmeliterin. 
arminative, färminnativ, 
(von carminare, eig. farrmen, ſtraͤh— 
len, frempeln, fig. alfo zertheilen. 
An carmen, als Zauber, hier zu mah⸗ 
nen, fonnte nur Grammatifern be- 
gegnen, denen ars musica als Calem⸗ 
our am begreiflichften war), winds 
treibend, lofend; das Carminativ. 

Cirmine, fa'rmein, der Carmin, 
das Carminroth. . 

Carnage, fa'rnidfd, (von caro, 
Bleifh, mithin eig. Zerfleiichung), 
das Gemesel, Sluthad, die Schläch« 
teret; das Wildrecht. n 

Cärnal, fa'rnel, fleiſchlich. C. 
pleasure, die Fleiſches luſt. 


Carndlity, cdrnalness, fa'r 
nalliti fa'rnelneß, die Zleifeb: 
lichkeit, & 


innlichfeit, grobe Begierde. 
Cärnally, fle lic. 
arnation, fa'rn ob (a's ,: das 
znearnät, die Fleifchfarbe ; Garten: 
nelte, 


Carnaval, fa’rniwal, (aud caw 
Beis nee —— carn-a-val, 
leiſch zu That, Fleiſch weg, weil es in 
diefen 40 Tagen twegfiel), Das Carna⸗ 
pal, der Faſching. 
arnelron,. cdtneol, fare 
nibtj*n, fä'rntol, ter Carneol. 
Cätneons, fa'rnios, fleifhig.- - 
to Cärnify, fa'rnifet, Fleiſch an 
feßen, Fleiſch werden. 
Carniola, farniohlä, rain, 
f. carhaval. | 


fleiſchfreſſend. 
arnésity, kärnossiti, der 
Fleifhausiwuchs, das Gewächk, 

Cärneus, fa'rnos, fleiſchig. 


Car 


Carob, fehrob, die Carobe 
Pfund; das Kobannisbrot, C.-bean, 
e.- bread, das Johanniébrot. C.-tree, 
der Johannisbrotbaum. 

Caröche, (ital. carrozza, fı car), 
eine Kutiche, Karoſſe I 

Cärol, farrol, (gehört unſtreitig 
Au xoooc, Mundtang, Meigen, der 
auch wol mit Gefang verbunden war, 
daher) Tubelfang, Gang; auch beiliger 
Gang, weshalb Shk. MD. AL. ca- 
rols tt. hymns verbindet. 


to Cärol, fingen, jubeln, lobfingen; 


Cäroline, faroline . 

Carolus, der Karolus : eine alte Bold: 
münge. , 

Ciros, (gried.), die ftarfe Schlaf: 
fucht. 


Cärot, f. carrot. . 

Carotid, farotthd, Me Sdlaf:, 
Schlag: oder Halépulsader. 

Caronsal, färaufel, (zu car gez 
horig, alfo eig. ein Wagenrennen); 
das Carouſſel, Ringelrennen. 

to Carouse, färalıf', (von xaow- 
cic, die Kopfbetäubung, die dem Ze: 
chen folat. Die ed innerhalb des Teut: 
fhen fuchert, leiten es vorn Gar aus 

_ ab), niedergießen, gehen; Shk. Hf. 

Cc : rouse, der Guß, das Gezech, Be: 


aq. 
Carouseér, der Bechet — 
Carousing, zechend; 048 Zechen; 
— — 
rp. fa’r ver}. aus xurpivog), 
det Karpfen! SHR. H. elves) 
to Cärp, (lat. carpere, zupfen, rups 
fen, zu aorw, rapio., deborig, val. 
to crop), fpotten, fticheln, tadelit, 
‚ To e. at, befpötteln, aushöhnen ; 
Shk. KL. Hf. 
Cärpenter,fa'rpenter, der Zim— 
mermann, C-'s work, die Zimmer: 
arbeit. 
Carpentry, das Zimmern, Zimmers: 
handwerk.” _ E 
Carper, der Zadler, Spotter. 
Cärpet, fa'rpit, (d. napranog, 
feiner fpan. Flachs, auch OLOGY, 
‚ a(S woraus fie urfpr. gewebt fern 
mochten), der Teppich, ShA. Ab., die 
Tapete; Fufidede. To be on the c., 
auf dem Tapet fen, im Gange ſeyn. 
C. -knights, eig. u. itrfpr. auf Tep— 
pion im fönigliben Palaft in Frie- 
enszetten zu Rittern gefchlagene 
Manner; auch knights of the green 
‚elorb genannt, tm Gegenfaß geaen 
die Krieasadlidjen. Dann in veräct- 
chem Sinne adlide Weichlinge, die 
fein Pulver gerochen, Stußer, Bier: 
Imge; Shk. TN. 
to Cirper, tapestren, lıberlegen. 
Cirping, tadelnd, foharf; das Ta— 
dein, Spotten. 
Cirpi ugly mit Tadel, böhnifch. 
ärpus, ar, napmog, aud) uaeQes, 
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>» Bord fdlingern. 


Car y 3 
ber. mtitcarp), die Handwurzel, dad 
Fauſtgelenk. 


Carpy, die Hagbuche. 
ar. 


Cart, f. car 

Cärrack, cärrat, cdrraway, 
f. carack, carat, caraway. 

Carradaries, buntfchmalftreifihtes 
oftind. Zeuch, den Ginghams abniid, 

Carrter, f. career, 

Cärriage. färridfch, f. cat, dad 

„Fahren; Fortbringen; die 
ubre, da8 Fubrwerf, der Wagen; 
dos Kuti: oder Wagengeftell; 
Stuckgeſtell, die Laffette, Shk. Ile. 
der Stücktarren, Mörferblod; das 
Gepad, die Fracht; dad Benehmen, 
Betragen, Verhalten, die Manier. 
Beast of c., das Lafithier. C. away, 
dad Davonkringen, der Gewinn. 

Cirried, farrid, bradte, fubr; 
gebradt, gefahren: | 
ärrier, Farrier, der Bringer, 
Subrer; Fuhrmann, Karner; Bote. 
C.- pigeon , die Grieftanbe. | 

Cärrion, f, carion. 

Carrot, farrot, - (fats carota, 
wabrfd. v. caro, Rothkraut, roth 
Nirben), die Mobhre, gelbe Wurzel; 
der Rothfopf, Buche. C. scoops, 
Möhrenfteher. 

Carrotiness, die Nothhaariafeit. 

Cärroty, rothbaarig, fuchfig. 

Carröusel, f. carousel, 

Cirrow, (irifh ;, det Cpiete, 
Würfler: — 

to Carry, färri, (jf. car), fithren, 
— fahren, bringen, treiben; 

avon bringen; erlangen, cewin— 
nen; — anhaben;ſich tra: 
‚gen, ſich betragen, ſich nehmen. 
They shall not c. it so, fo ſollen, 
fie nicht wegfommen. To c. a cause, 
einen SProceh gewinnen, . To c 
coals 6. Shk. He. BJ. Schimof, 
Beleidigungen ertragen ,, _vetimutb: 
lich vom niedrigen efchäft. Toe 
a town, cite Stadt erobern. To e 
a price, theuer feun, foften. Toc 
the day, die Schlacht gewinnen, ob: 
fiegen. To e. it fair; fich mild au 

ern. To c. it high, ffofziren. An 
horse that carries low, ein Pferd, 
das fic) fchlecht tragt, den Kopf 
bangen (aft.- To c. away, daten 
tragen, mitnebinen, irre machen (4); | 
in der Schifferfpradhe, verlieren, uber 

To c. before, 
binreißen , wegnehmen, befiegen. 
To c. forth (out), fihauträgen, dus 

‚gern, vortragen. To c. off, seg 

‘raffen, wegtragen, bertreiben , fort 
hebmen. Toc. on, antreiben, be 
treiben, fortfeßen, befördern; To 
c. out. binreifen, in Staunen je 
ßen. Toc. out his side, Shk. KL- 
feite Cache düurchfegen, fein viel 
gewinnen. To c. through, duich⸗ 


Gar 


ren, durchfeßen. To c. up, hin 
m ee En. der Mähtıbens 

‚ erzähler, die Stadtklatſche, Shk. LL. 
wo es mit please-man, light-zany, 
mumble - news , traucher - night 
verbunden iff, 

Cärrying, führend, tragend; das 
Fuhren, Tragen. 

Cart, fa'rt, (f. car), die Rarre; 
das Fubrwerf, der Wagen, Child's 
c., der Laufiwagen. C.-grease. die 
Bagenjchmier.. C.-honse, der Schup⸗ 
pen. C.-horse, C. - jade, Baé Zug⸗ 
pferd, der Karrengaui, die Sdind- 
mähre. C.-load, die Ladung, der 
Wagenvoll, C.-rur, das Fubrglers. 
C.-taker, der Wagenmeiſter. C.- 
tilt, die Koße, Wagendede. C.- 
way, die Rarnerftrafie. C. - wright, 
der Wagner, Gtellmader. ER 

to Cart, fahren, farnen; auf -einen 
Bagen zur Schau ftellen; an eine 
Karre binden. 

Cärtage, f. cartonchı. 
Carte-blänche, fa'rtblannfd, 
das Blanfet, die freie Vollmacht. 
Cartel, färtel {, (aus chertula), 
das Cartel, der Vertrag, die Her: 
ausfoderung. Auch ern Schiff, das 
im Kriegszeiten ausgefender wird, 
Gefangene einzulöfen, oder Friedens 

vorfhläge zu thun. 

Cärter, fa'rter, der Rarner, Fubr- 
mann. ' 
Cartesian, kartihſchen, carte: 

fienifh; der Cartefianers 

Carthage, ka'rtedſch, —— 

Carthaginian, farthagifh; der 
SKarthager. 

Carıhüsian, farthufmen, der 
Karthäufer. ER 

Cärtilage, ta'rtilidfch, (lat. 
cartilago), der Knorpel. | 
artilagineons, cartilagi- 
nons, fartilädfehinniog, far 
tıladfhinos, fnorplig. 

Cartön, cartoon, fartubn, (it. 
cartone), die Zeichnung auf großes 
Papier, der Eerton, die Parrone. 

Cartouch, carıoose, cärtra 
Be, cartridge, eta 

artubs, fa'rtridfad, die lone 
e Rolle; Dulverrolle, Patrone; 


artätfche. 
Cärtulary, fa'rtjuläri, das 
Urfundenbud); Archiv; der Archie 
var, 


Carncate, mittellat. carrucata, 
ot charrue , Pflugſchaar), daffelbe 
ipa 


Cirve, der Ader, die Hufe. 
to Cärve, fa'rw, (bebr. carab, 
!. ypabsiv, eig. rifen, ein= gras 
en, mit ( fhreiben, fr. graver, 
greffier, ein Schreiber, Griffel, 
teutid) ferben, aud) verw, mit 
Xagacow, angel}. ceorfan), ſchnei— 
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Carving, hauend, 





Caseons, 


a Cas 


den, hauen ; ſchnitzen, einbauen, ſte⸗ 
chen; pag yee Toc. one’sown | 
fortnne, fein Giud felbft bilden, ſich 


bereiten. 


Carvel, f. caravel. 


Cärver, der Schnitzer, Aushauer, 
Rupferfieder ; Vorſchneider. C-'s 
work, die Bildichnigerei. 


] chnitzend, bore 
———— das Hauen, Schnitzen, 
Rorfdneiden; das Schnitzwert, der 
Kupferſtich. C.-knife, das Bors 
ſchneidemeſſer. 


Cäruncle, färronf'L, die Drüſe. 
Cärway, f. caraway. 
Caryäte, caryatide, färriebt, 


färriehtid, die Karvatide (eig. 
‚aus Karya gefungen abgefuͤhrte Jung⸗ 
frau), weibliche Gaule, Gebälfträs 


gerin. 
Cascade, faffebd, der Wafers 
fall, ; 


to Cascade, (it. cascare, fallen), 


ausfprüsen, fallen laſſen. 


Cäise,fehf‘, (einmal zufanmenges 


sogen aus capse, alfo verw. mit ca- 
pacious, capacity, ¢apable und yaw, 
dann wieder aus casus, von cadere, 
fallen), das Futter, Futteral, Gee 
aufe, die Scheide, Daher auch ein 

aar, wie Piftolen, Leben ( Shk. 
le. 3, 22: ülle, Dede, der Ue— 
berzug, die Haut, der Bala, Shk. 
TN. 5. 1. ; das Behaltnih, Aenfere; 
der Fall, a Zutell, Eafus; 
Rechtsfall, Betreff. Inc, fellé, 
dafern. C. for bortles, das Fla= 
ſchenfutter. C. of conscience, der 
Gewiſſensfall. "tis allac., es ift 
alles cing. There is a lady in the, 
c., es betrifft ein Frauenzimmer init. 
In a gocd e.. im Vohtfenn, geſund. 
G.-cat, die Rigerlone. To c.-har- 
den, barten, ar, en. C.-knife, 
das Kichenmeffer, C.-shot. die Rare 
taͤtſche. C.-stakes , Treibainbo§e. 
C.- worm, die Raupe, das Spinn—⸗ 
infect. 


to Case, einfteden, einhäufen, Shk. 


M.; umgeben, überziehen ; die Haut 
abzichen,, abftreifen alfo. gerade dag 
Gegentheil, eine Eigenſchaft der 
Senden, worüber Kanne de vo- 
eabnlorum ennntiosem’a. Norimb, 
1819. 8. gefdricben), Fälle fesen. 
asemate, fehf'meht, (it. casa 
armata), Die Kafenratte; Schieß⸗ 
ſcharte; Höhlung,, Rinne. 


Casement, febf'ment, der Fens . 


fterfiligel, das Schoß. 

febfdhos, (vom lat, 

— der Kafe, engl. checse), 
101: . 


’Cdsorn, füssern, die Kaferne. 
Cäsh. RR (f. capsnlar) . die Rafe 
chart, 


fe; Bar das Geld. Loſch. auch 
f. cheese. Ready c., bar Geld. To 





Cas 


run out of c., fid ausgeben. C.- 
keeper’, der Kaflirer. 

Castier, fafhihr, der Kaffirer, 
Eedelmeifter. 

to Cashire, fäfdhihr, faffiren, 
aufheben, abdanfen. 

Cashiring, faffirend; dad Raffiren. 

C.shoo, fafdhu, das Kafhu, Kaz 
tefchu, die japanıfche Erde. 

Cisimire, der — 

Casin aper, Padpapıer. 

Casi Ben Pehfinge (eig. Ueber: 
defung; in Northumb.) der trodne 


Kuhmift. 
Cäisk, fäft, das Fab; Getränf; 
der Helm; Shk. bHf. _. 
Casket, fäffet, das Käftchen. 
to Cäsket, verwahren, verfhließen. 
Cc a pian, fafpifh; das kaſpiſche 
cer 


Cäsque, f. cask. 

Cass, Raffandra. 

to Cäss, to cdssate, f. to cashire. 

Cassation, faffebhfd'n, die Raf: 
firung, Aufbebung. 

Cäissada, cässavi, faffada,faf: 
fawi, die Raffava, eine amerifant- 
fhe Pflanze. "ai; 

Cässaware, aud) cassiowary, 
der Kafuar.’ 

ee. on Be Oana ts 

ssidony, der franzöfifche Yaven- 
del, Stodas. — 

Cissioberry, käsſchoberri, der 
Gidfee = Thee; 

Cässock, fäffof, (fpan. sag 
der Reitermantel, enge Rod, Leibs 
rod, die Gamarie, der Driefterrod. 

Ciss-stave, der Pipenftab, die 
Fafdaube. as aa 

Ciss-weed, die Hirtentafhe oder 
das Täfchelfraut. | zn 

to Cast, faft, (wie vorzüglidh eins 
fulbige Wörter, ein zwiſchen yew, 
gichen, fhütten, und sw, xeadw, 
nsdalw, onedadw, fpellen, fpalten, 
zerftreuen, endl. xracuar, xtiw, bans 
digen, in feine Gewalt befommen 
fchillernder Blendling; weshalb eg 
dern aud) vielfache Bedeutung und 
Ginn hat , werfen, (in allen Bedeus 
tungen und Zufammenfegungen ), 
aufiverfen; ausiverfen, ablegen, von 
fit) geben; fchieben, ftofen, ftürgen ; 
umiverfen, niederbringen, befiegen; 
aber lege, ‚niederzieben; fallen laſ⸗ 
en ‚ misgebaren; entwerfen, abret- 

en, zeichnen, gießen, modeln; bee 
rechnen, tote unfer auéwerfen, Shk. 
bHd. bHf., wie oben calculate, 
durchſinnen; betrachten, befichtigen; 
fih werfen, frumm werden. Wo c. 
a mist, blauen Dunft maden, To 
c. the feathers, fih maufen. To c. 
a criminal, einen Mijjethater vere 
urtbeilen. To c. an account, eine 
Rechnung auffegen. To ¢ one’s na 
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wo Sobnfon unn 


Cästeril, f. castrel. _ 
to Castigare, fäßtigeht, (lat. 


Cas 


tivity, einem die Geburt ſtellen. 


To c, about, fi umwenden, umie 
ben, berumfinnen, nadfinnen , ber 
umwerfen, überfinnen. Toc. against, 
vorriden. To c. away, megiverfen, 
verfchleudern, ver hlanen. To « 
one’s self away, fid) gu Grunde rid: 
ten. To c. aside, als unniß beifeite 
werfen. Toc. behind, guritdwerfen 
vorfpringen. To c. alook behind, fi 
umfeben, umbliden. To c. by, ver: 
werfen, wegwerfend entlaffen, überh. 
entlafien, ohne by Shk. O, 4, 3. 
) thig erflärt: auf 
die Wacht entlaffen, oder anftellen, 
To c. down, niederfchlagen, demü: 
thigen. To c. forth, auéwerfen, 
verbreiten. To c. in, einwerfen, 
be'führen. To c. off, abwerfen, aude 
sieben, ablegen, abdanfen, fahren 
loflen. To c. out, auswerfen, aus: 
oben. Toc. up. aufiverfen, übers 
lagen; anfdlagen, auffdlagen, 
ausbrehen. To c. upon, fehle 
auf —, anfchlagen, binrednen. To 
c. one’s self upon, fid) auf — ver 
n 


laſſen. 
Cäst, der Wurf, Fall; Gus, das 


egofine Bild; die Form, Lage, der 
Biante die Farbenftufung; Gate 
tung, Art; Probe; der Streid; de 
Safe Measuring c., dag 
maß. 't is a measuring c., es gebt 
ins Blaue, es ift ungewif. C. of 
the eye, Kuasniwurf, Augenfhlag, 
der Blid, das Blinfen. C. of green, 
was ins Grüne fällt. To be at the 
last c., am Boden feyn, ausgefpielt 
haben, 


Cäst, cdsted, warf, ftieß, ent 


warf; geworfen, geftoßen, entwor: 
fen. C.-away, c.-off, weggewor⸗ 
fen, verfhlagen; der Auswarf, die 
abfchlägige Antwort, Abweiſung. 
C,-iron, das Gußeiſen. C.-ste 
der geſchmolzne Stahl. 


Cdstanet, fäftänet, die Caftag 


nette, Handflapper. 


Castéllain, castéllan, faftel 


Lin, der Caftellan, Schloß⸗, Burg 


dogt. | 
Castellany, die Schloßvogtei. 
to Cdstellate, fäßteleht, um 


bauen, einfaflen. 


Caister, der Werfer; Nechner; Nas 


tivitätsfteller; die Caraffine, Rolle, 


das Raden. i 


castigare), zuͤchtigen. 


Cästigating, zůchtigend; das Zug: 


tigen. 


Castigätion, dieZüchtigung, Ber 


befferung. 


C tig, gatory, gum Züchtigen, zůcht⸗ 


, 


— nt 3. ernft, feier: 
er + 4 . 
“Seradtlihen Sinne genommen zu 
Lerden, von der Zeit ‘an, als. die 
“ Spanier Son deh, Engl. bejiegt wor⸗ 
~ Ben waren.. 
Gisting,;.merfönd, entwerfend , be: 
„tehnend,. überwiegend; das Were 
„sen, Entiverren , Berechnen, Ueber: 
‚wiegen; Pirgirmittel. C. voice, c. 
BL SHRI RLERPERNE Stinme, der 
; Muéfeblag,, C. ~h 

das Sadhmelghaus., 
. .Wurfgarn.. _J | 
Gastle. EL ( lat. .castellum), 

das Gdilok „ Castell } der Node. C.- 
‚Bates das Schloßthor. .C. . keeper, 
Ser Silos oat. C. - (befier castile, 
-; bon Kaſtilien) soap, die ſpaniſche 
Werni fafiilife) Seife. C. - ward, 
oy ble Burghut, Burgrogter;. Burge 
» fieuer, svovon die Burgvogte gebale 
a, de wurden, P 
toCisrle, rohen (im Schadhfpiel). 
Cistled,.mit Schlöflern, gethirmt. 
Cistlet, ein Ghlofden.  _. 
ae “ee „Die ungettige Leibesfrucht, 

er Gterbling. - ° f 

fa for, der Biber; Biber: 
N aw Bibergeil. C. and Pollux, die 


Cas 
“att lians kaſtiliſch wird bei Shk. 
u 


⸗ 


s=.net, 


willinge; ein feurtger Dunft auf 
en Mate C.-hat, der Biberhut. 
C.-nnt, die Purgirnuf. C,-oil, 
dad Ricinusol, aus dem Kern der 
Rub der palma Christi. ; 
astorean,, castöreum, faz 
ftobrien, fäftohriom, das Bie 
ergeil. P i 
Castrametätion, faftramiteb: 
ſch'n, (aus castra metor), das Las 
gerſchlagen. 
to Cdstrare,, faftreht, entgeilen, 
verſchneiden/ verftuinmeln, verhun— 


gen. »* * F 
Castration, dad Verſchneiden, die 

Berftiminelung. ; 

dstrel, cästeril, gf. coistrel, 


‚ der Wannenweher , Falfe, 


Caitrénsian, faftrenfhen, vom 


e’fager. ° ° 
Cisual, fäsfchuel, (casus), dus 
‚ fallias (umgekommen, verungludt?) 
C.. word, bag Nomen. 
asnally, zufällig. WE 
Cisnalness,, die Zufälligfeit, der 
Zufall. 


Cäsnalty, die Qufalligteit, das 


. Ungefähr; der To die Ver: 
tiniglitduing. 
Cisuary, der Cafuar, ein Raubvo— 


gel. 
Cäsuist, der Caſuiſt, Gewiſſens⸗ 
rath. Davon das Zeitwort ro cé- 
suist, den Gewiflensrath machen. 
asuistical, täsſchuibßtikel, 


tafuiftifch, 
B, D=y. I. Th. 12. A, 


desfall, 
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‘{hgint. aber ‚mehr, in‘ 


‘ ‚hause, die Giekeret, | 
ß C dad. 





Cat | 
HT, tically, caſuiſtiſch, gewife 


ſenẽfaͤllig 
Cäswistry , fasfhuiftri , die 
Caſuiſtik, Lehre von Gewiffensfällen, 
Cäsule, -f. chasuble, ; 
Car, fatt, (lat. catus, perf. chat, 
und fo-in vielen Sprachen), der Rae 


“ 


ter, die abe; Hure; eme Schiff- 


art. Cais and dogs, Geftelle, um 
mandhe Epeifen warm zu halten. C. 
to her kind, Gleih und Gleich ges 
fellt fic). When candles are ont 
all c-s are gray. bei Nahe find alle 
Kühe fhwarz. C. in bottle, vors 
mals ein Spiel, wo eine Rake mit 
Sutter bis an den Kopf in einer hols 
ernen Hirtenflafche an einem Strid 
hivebte, und, wer darunter weg» 
aufend den Boden herausichlagen 
fonnte, ohne vom Inhalt getroffen 
du werden, Eieger war. Shk. MA. 
„I, +. C. in pan, der Ueberläufer, 
Austeißer, (weil namlich, nad dem 
ital. Spridiwort alla pentola, che 
bolle, non vi si accosta i] gatto). 
To tn ¢ in ae überfpringen, 
umfpringen. Gib - c., der Rater. 
C. 0’ nine tails, die neun Strange, 
der Willfommeh, C.-a-monhrain, 
die Pardelfake. C.-call,. c.-pipe, 
die Eichreipieife, ‚C.- Ash. die Sees 
., C.-gut, die Darmfaite; dag 
Marli. C.-head, der Katzenkopf; 
Krahnbalken. C.-holes, die Katte 
loͤcher. C.-mint, die Katenmünze, 
NepetraL. C.-silver, das Katzen⸗ 
fil6er. C-'s eye, das Rakenauge, 
Sonnenaige. C-'s- foot, der Katzen⸗ 
fuß, Erdepheu. C-’s-tail, der Kas 
henſchwang, das Kaͤtzchen. Volkſpr. 
car eine Sure. Old c., eine wis 
derhaarige Vettel. To shoor the C4 
ch erbrechen, C-’s-foor, dad Bete 
erregiment. 
Catachresis, fätäfrihfis, (dr. 
naraxeyaıc. Die meiften mit cara 
anfangenden Worter find rein gries 
hifch), die Katachreſe, der Wortmise 
brauch, ‘ : = 
Carachréstical, fätäfreftifet, 
miebräuchlich, misfinnigg verdreht, 
gezwungen. | 
Cätaclysm, fataflifm, (xata- 
nducuos)s die Ueberſchwemmung. 
Cétacomb, fätäfohm, die Ratas 
fombe, Erdhihle, Grabhöhle, 
Cätadupe, (gr. ra naradoura), ein 
herabtofender Waſſerfall in YAethioe 
pien. 

Catagmätie, fatägmättif, fefte 
machend, ftarfend. 
Gäragraphı, Gemaldeentwurf; eig. 
Profilzeichnung. 
Cataian, ein Chineſe, als ſchnell⸗ 
fingriger Dich; SM Hd. IN: 

Catal, fi cattle » is 
K 
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Cataléctic, in der Metrif, unvoll: 
zähliger Lact. , 
© Side épsis, der Schlag, die Starr: 


ucht. 

Citalognue, fattalof, der Kata: 
log, das Verzeichniß. 

Citamite, fattameit, (verderbt, 
wie es fcheint, aus Ganymedes), der 
Weidling, warme Bruder. 

Catamountain, eine Art milder 
Rake. 

Cétaplasm, (xarardacua), das Kar 
taplafma ,. Pflafter. -s 

Catapule, Gewerf, Blyre, eine Ber 
lagerungsmaſchine. 

Cätaracı. Fattaraft, der Kata— 
rcht, Waſſerſturz; Staar. C.-hooks, 
Staarhaken. C.-knives, Gtaar: 

Carärch. fätd'r, d Hauptfluß, 
atdrrh, fata'’r er Hauptflu 
ftarfe Schnupfen. ö 

Carirrhal, catärrhons, fs 
tarret, fatarros, fatarrbatifd, 
Rufe 

Catastrophe, fätäßtrofi, (xa- 
rarrooly), die Rataftrophe, letzte 
Wendung, Entwidelung. 

to Citch, fatfdh, (6. Eh. cacche, 
gehört zu yaw, Xa2w , xXarawm, Xa- 
TewW, Karevw, und j ift —— 
aufnehmen, faſſen, japyen, halten. 
Bon car es ableiten, it aud gar 
y einfältig), fangen, fallen, ergrei« 

en, erteifchen; überfallen; fchnap- 
pen, haſchen; anftefen. Toc. cold, 
ich erfälten. To ce. a fall, einen 
all thun. Toc. one's death, fid 
en Tod zuziehen. To c. hold of, 
fib anbalten, eraretfen. To e. at, 
nachfdnappen. To c. up, auffan- 


en. 

Öfrch, der Fang, Griff; Chirha- 
fen; Raub, die Beute; der Bu, 
die Grbnelligteit; der ſchnell vorüber: 
gebende Eindrud; Anflug; das Kol: 
gelied, die Auge, der Kanon; Shk. 
TN. die ergriffene —— der 
benutzte Umftand; der Vortheil. 
die kleine Jacht; das Federſpiel, der 
Raubvogel, Sanger s die Lauer; die 
Paufe; vie Ber es , Anftefung. 
By catches, abgefeßt, we —— 
C. of a lock, der Schließhaͤten. To 
live upon the c., volffpr. ein 
Straudleben führen.“ To lie upon 
the c., auf der Yaner liegen. C. - bir, 
der Schmarotzer. C.-fart, der Nach⸗ 
riecher, Later. C.-Ay, der Fliegen: 
age: C.-land, ftreitiger Boden, 

en der Pfarr, wenn er den Zehn» 
ten guerft bezieht, anf Ein Jahr bee 
At; Morfolt. C.-poll, der Packan, 
aſcher. C.-penny, die Geldſchnei⸗ 
Borel. G.-word, der Cuftos (im 


ruck. 
Catcher, der Fänger; Hafher; 
Sangbeutet, Damen. c. tind 


e 


Wuderlelben an junge Erben auf den 
Tod der Berwandten. C. harvest, 
ris die Fangzeit, eine volle Lands 
rafe. 
Catching, fangend; das Fangen. 
It is c., 08 ftedt an. 
Cate, f. cates. — 
Catechétical, fatifettifel, 
(xargyew. lehren durch gi he ve 
u. achfprechenlafien), kateche⸗ 
tifch. 
Catechétically, tatehetifh. 
to Cétechise, fättifeis, katechi⸗ 
firen, befragen. 
Gätechiser, der Katechifirende, 
Cätechising, fatedtfirend; das 
Ratedtfiren. ah i 
Cätechism, fattififm, der Ra 
techiſmus. 
Cäitechist, der Katechet. 
Catechistical, fatechetifch, frag 
weife. nn 
Catechimen, fatifjubmen, 
der Ratehumen, Katechismusſchüler. 
Catechuménical, fattfjumen 
nitet, für Katehumenen. 
Categérical, fatigorrifel, fa 
tegorifch , beftimmt, ausdrücklich. 


Caregoérically, fategorifch, aude 
dr dii ‘ d j 


Cdtegory, fättigori, die Rater 
BAe , Ay r , das Pradicament, die 
eigelegte Eigenſchaft. 

Catenäarian, fatenebrien, (v 

lat. catena, Kette), fettenartig. 
to Cätenate, fetten, verfetten. 
Catenation, die Verkettung. 
Care, keht, das Futter, die Nabe 
Fun: Koft; Shk. TS. Hf., die Leder 
1 en. = 

Citer, fehter, (einmal and qua 
tuor; dann Ein Wort mit acater, 
w. f. u. caterer), die Vier; der Eu: 
taufer, Proviantmerfter. C. - cousin, 
der weitlanfige Better (im vierten 
Grade urfprgl. Shk. MV.; ir 
vetter. C.-pillar, die Raupe; der 
Raupentlee. „ur; 

to Cater, verproviantiren, Leben 

mittel anfchaffen. 
Caterer, f. cater. : 
Cateress, die Audgeberin. 
Céterwaul, febteruabl, di 
gr ie eſchrei in der Brunftzeit; tol 
le dare. . 

to Céterwanl, 6. Eh. c.-wawg, 
(erinnert an Raudermwelfä), 
mtauen, grölen, ſchreien. 

Citerwauling, miauend; gro 

lend; das Miauen, Grölen. 

Cathärtic, cathdrtical, fi 

tärrtid, (xaSasew, reinigen), putt 
girend , abführend. 

Cathärticalness, das Abfuͤhrende 

Cathedral, fadfthdrel, bijhöfs 

lich, ftiftémafig; die Domlirche, 
Hauptkirche. 


Cat 


Cathedrätic, die Bifchofeftener. 
Cätheter, fa iter, (von xa9- 
mur, eig. ein Körper, den man 
hinabläßt), der Katheter, das Harn: 
robrdjen. , 
eterism, die Operation mit 
dem Katheter. 


Cätholic, faddfolit, (nagorr- 


xo.), allgemein, fathotifh ; der Ka: 
olit 


Cathölicism, kädſollißiſm, 
der katholiſche Glaube. 

Cathölicon, fadfollifon, die 
Panacee, Univerfalarznei. j 

Citkin, fattfin, das Häkchen, die 
mänmlichen Blüten an Bäumen; 
Moos an Nukbänmen. 

Citlike, faßenbaft. 

Catlin. chirurgiſches Meffer zu Trens 
nung ter Knochenbaͤnder. 

Citling, das Reos; Bergliederungs- 
meffer; die Darmfaite; Shk. TC. 

m Romeo heißt humoriftifch ein Mus 
ant fo. 

Cardnian, fatohnien, catoniſch; 
ftrenge , * | 
Catopsis, Fatoppfis, die Bloͤd— 

fithtiqfert. ‘ 

Catöptrical, fatoptrifé. ; 

Caröptrics, die Katoptrif, Spie- 
gelfunft, Lehre von den von Epie- 
geln gurhdgeworfenen Strahlen. 

Catéptromancy, das Wahrfagen 
durch einen Epiegel. 

Citsnp, fattfop, aud catchup, 
Schwaͤmme in Calzbrühe: ein indis 
fhes Gericht. 

to Cdtterwanl, f. to caterwanl. 

Gärtle, kätt'l, (wie chartle, w.f., 
aus dem mittellat, cotallum, f. ca- 
ptale, capitale, eig. — das 
in Bieh beſtehtz dann uͤberhaupt fab- 
rende Habe), das Vieh. Black c., 
volffpr., Laufe. 

Cavalcade, fawaltehd, f. cabal, 
der — ia 

Cavalier, käwälihr, der Cava- 
lier, Reiter, Ritter; brav, bieder, 
ſtolz, fret. Cavaliers biefien auch 
namentlich in den engl. Bürgerfrie- 
gen die lg a arls x. 

Cavalierly, herrifh, berrenmäßig, 


d et. 
Cavalry, fammwälri, bie Reiterei, 
Eavallerie. 
to,Cavace, fehiwebt, * cava- 
re, das gu yaw gehört u. fchon perf. 
kawiden), aushöhlen. 
Carition, fäwehfch'n, das Auf: 
graben, Rellergraben. 
Caudate, geſchwaͤnzt. 
Caudle, fahd'L, wird von chau- 
dean abgeleitet), die Kraftſuppe, 
‚Harte Bierfuppe, der Wirrztrant, bef. 
t Kindbetterinnen; Shk. LL. bHf. 
to Caudle, Kraftfuppe maden. - 
Cive, fehw, die Höhle; der Meller, 
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 Chul, fabl, ( 


Cau 


to Cave, im Seller wohnen. 
Caveary, der Kaviar, Stor. 
Caveat, febwiebt, (eig. der Eon. 
des lat. Zeitivort® cavere, ſich hüten), 
die fg / Warnung; der Eine 
Bus, Befchlag. To,enter a c., 
efhlag legen. _ 
Caver, der Dieb im Bergwefen, 
Cävern, fawwern, die Höhle, 
Cäverned, gebopit, eingehoͤhlt. 
Civernous, voller Höhlen. 
Cävesson, der Kappgaum. 
Cauf, kahf, (gehört gewiß auch zu 
Kaw. cavus U. a.), der Fıfchkaften. 
Caught, fabt, fing; gefangen. B. 
to catch. Caught up, aufgefangen; 
— entzüct. * 
aviare, cavier, fawihr, der 
Kaviar, Stor, Br 
to Cavil, fawwil, ch zu cabal), 


frißfindeln, ftreiteln, fchicaniren, , 
ävıl, die Gtreitelei, Sopbifterei, 
Schicane. 


Cavillation, kaͤwillehſchen, 
- Widerrede, das Streiteln, Spot- 
ein. 


Cäviller, fawwiler, der Spit- 
findter, Gophift, Wortflauber. 

Cä villing, ftreiteind; das Strei- 
teln. 

Civillingly, verfänglich, wort- 
klauberiſch. u 

Civillons, ſophiſtiſch, verfänglich. 

Cavin, fawwin, ber Hohlweg, die 
Vortiefe, * 

Cavity, wiviti, ie 0 lung, 
Höhle, Kluft. ” . 

Caunk, fabf, (zu calx gehörig), das 
fleckige ——* 

ann der Bedeutung, 

wie der Form nad, zu xorroc, oder 
Aud zu veOary gehören, Erfteres ift 
nod) wahrfcheinliher), das Nes, 
Haar- oder Perüudenneß; die Netz⸗ 
haut; Kutte. 

Chuldron, f. caldron. 

to Caulk, fabf, f. to calk. 

Caulking, f. calking. 

Canliferous, fablifferos, (xav- 
hog u. caulis, Stengel; Oeow, trae 
gen), Stengel treibend. 

Cauliflower, fahliflauer, der 
Blumenfobl; voltfpr. eine große wei⸗ 
fie Pere der Pralaten u, Äerzte der 
Vorzeit; das Weibliche, 

to Cauponate, fabponebt, (gee 
hört zum hebr. caph, Hand, capere, 
nehmen, Holl. foopen, faufen, 
naryAög, namykeusıv, Höferei, Klein- 
un treiben, faupeln :c.), aus: 
henfen, Wirthſchaft treiben. 

Causable, fabfeb'l, erwirfbar, 

Causal, fabfal, urfadhlig. 

— fabfallitt, die Ur— 
api pie P Kin? bi ſach 

Causally, fabfali, urfadtia, 
griindlich. 

Ka 





Cau 
Causation, fabfebfä'n, die 
Verurſachung. — 
Causative, fabfattw, von der 
Urſache. 
Causator, kahſehter, der Ver— 
urſacher, Urheber. 
Chuse, kahs, (causa), die Urſache, 
der Grund; Shk. AL. werden als 
causes od quarrel, Qnlajie zu Ehren- 
handeln, Reben angegeben: a) retort 
courteous ; hoͤflicher Beſcheid; '"b) 
quip modest, feiner Gtih; c chur- 
lish reply, grobe Erwiederung; d) 
valiant raproof, beberzte Abferti⸗ 
gung ; e) quarrelsome conntercheck, 
troßiger Widerfprud ; f) circumstan- 
tial lie, bedingte Luge; g> direct 
liey unbedingte füge; — die Sache, 
der Procef. 


to Cause, verurfahen, laſſen. He 


caused him to write, er ließ (bie) 
ibn fchreiben. 
Causeless, ohne Urface, grundlos, 
Causelessly, ohne Urfache. 
Canser, der 8* ranlafler, At 
Causeway, causey, fabswa, 
fah fi, (mittellat. calcea, calceia, 
‘ calceata, calceatum, gebahnter Weg), 
die Chauffee, der Hochweg, Pofts 
damm, Damm, die Kunftftrafe. 
Cansing, verurfacend; das Verur⸗ 


yen. 

Ciustic, fah ftif, (von naw, nave, 
brennen), fauftifd, aßend ; das Aetz⸗ 
mittel. C. stone, der Hollenftein, 
Aetzſtein. 

Caustical, ſ. caustic. 

Cautel, Fabtel, (lat. cantela, v. 
cavere, huͤten ı0.), die Behutfamfeit, 
Vorſichtsregel. 

Cautelous, kahtilos, behutſam; 
hinterliſtig. 
Cantelously, allzu behutſam, frid: 
th, Shk. JC.;. behutfam; hinter⸗ 

lung. j 

Canterization, kahteriſeh— 
f'n, das Brennen, Aetzen, Bergen. 

to Canterize, kahtereis, (xav- 
snorala, mit alubenden Eifen brene 
nen), brennen, agen, beizen, pfetzen. 

Cautery, fabtert, das Bren—⸗ 
nen; Brenneifen; Aetzmittel. 

Cauting-iron, f. cautery. . 

Cantion, fabfm'n, die Vorficht, 

- Bebutfamfeit; Sicherheit, Birge 
fhaft; Warnung, Regel. 

to Cantion, warnem To c. against, 
warnen vor — 

Cantionary, fabfh'näari, bir- 
gend, als Geiffel. 

Cautions, kahſchos, behutfam, 
vorfidjtig. 

Ca ously, behutfam, mit Bor- 


Ciutionsn ss, die Behutſamkeit 
Porjide. c . h fi ! 
to Gaw, fah, krächzen; Shk. MD. 
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a 

Cel 

Cawdle, f. candle. 

Cawl, f. caul. 

Cayenneers, Cavennepfefferbüchfen. 

Cayman, f. caiman. 

to Cease, bihs, (lat. cessare). aufs 
hören, ablaffen, einfiellen, endigen. 

Cease, das Aufhören, Sterben. 

Ceaseless, uneufhörlich,, ftetig. 

Ceasing, aufhörend, endigend; das 
Autbören, Endigen. -Without c, 
unablaffig. 

Cécily, Cécile, Eäcitie. 

Beet: sabe tf : Fer. - ; 
ecitiency, Bifjuhfchenßi, die 
Blodfidtigfeit. / 

Cedar, fthder, die Ceder. 

to Cede, fithd, (lat. cedere), cedis 
ven, abtreten. 

Cédrine, feddrin, cedern. 

to Ceil, ßihl, (lat. caelare, wovon 
aud) das lat. caelum, Himmel, abs 
geleitet wird, gebort urfpr. gu yaw, 
und fomit au xothos), tafeln. 

Ceiling, Bihling, tifelnd;. das 
Tafetn; Tafelwerf, die gethfelte De 
de, Dede überhaupt. | 

Célandine, fellandetn, die 
Sdwalbenwurg, das Schellkraut, 
Chelidonium L. — 

Celarnre, fellebtfd'r, die Bild- 

ſchneiderei, das Gemerfel. 

to Célebrate, fellibrebt, (lat. 
celebrare), verherrlichen, preijen; 
feiern, begehen. 

Célebraring, ‚preifend, 
das Preifen, Feiern. | 

Celebration, fellibrebfdg'n, 
bag Preiſen, die Berherrlidung; 

eier, 

Celebrious, filthbrios, be 
rubint. 

Celtbriously, rubmtoll, 

Celtbriousness, die Berühmtheit. 

Celebrity, filebbriti, die Be | 

rihintheit; der Ruhm, Preis; die 


eier. , 
Celeriac, filthriaf, der finok 
fenfellert. en 
Celerity, filerriti, (celeritas), 
die Geihwindigfeit. 
Celery, Bellirt, (seiıvon, Eppich), 
der Gellert. | 
Celéstial, Sileitfhel, (val. to . 
ceil), himmliſch; der Himmelsburgen, 
Selige. ae 
Celéstially, 2749 
to Celéstify, Bileftifer, verhim— 
meln. 
Celestine, Belleftein, der Cole 


tner. 

Celiae, ßihliat, (nordıa), Som 
(im) Unterleibe. 

Gélibacy, célibate, célibate 
ness, celibateship, Bellts 
baffi, Bellibeht, die Ehelofig 
feit, Ehefchen. . 

Céll, Bell, (perf, kilar, gr. ua Aa, 


feiernd; 


..Cel 


hölzerne Wohnung, Scheune, Grote 
te, die Zelle; Hutte. 
Cellar, feller, der Keller. _ 
Cellarage. felleridfc, die Kel: 
feret ; ba Ketlergeld, der Kellerzing, 
Cellarise, der Kellner, Kellermerfter. 
Cellular, Belljuler, zellig, zel— 
Ienhaft. 
Célsitnde, Belfitjud, (celsitu- 
do), die Erhabenbeit, Hoheit. 
Cément, Bemmen t; (lat. caemen- 
tum), dev Ritt, die fate, der Mor: 
tel; das Band. 
to Cemént, ßimennt, kitten, ber- 
binden, beveſtigen; veſt ſeyn, an— 
bangen. — 
Cementätion, dad Kitten, Bers 
binden. 
Cementer, der Binder, dat Band. 
Ceménting, fittend; das Kitten, 
Derbinden. 
Cémetery, femmiterrt, (ar. 
Roiuyryorov. eI. Schlafort, Schlaf: 
ftatte), der Kirchhof, Bearabnifplas. 
Cenatory, Bennebtorri, (vom 
lat. coena, gemeinfames Familien: 
mabl, von xoiwoc), von der Abend: 
mahlzeit. 
Cenchrias, (bon ssyxorac, einer 
Schtangenart, und ihrer Gefledtheit. 
_ fo genannt), die Nofe, der Nothlauf. 
Cenobitrical, fenobittitel, (von 
norvoc U. Bıoc, Qemeinfam, zufammen 
lebend;, flofterlic. 
Cénoby, das Klofter. 
Cenosis, Benohfis, die Reinigung 
orpers, a 
Cén otaph, Bennotäf, (xevora- 
Oiov, das leere Grab, Ehrendenfmal, 
Céns al, (perf. simsar, Verſchaffer, 
Vermittler , der) Genfal, Matter. | 
Cénse, ßennſ“, (lat. census), DIE 
Steuer, Gchagurig. 
to Cénse, (einmal aug, censere, dann 
aus dem franz. encenser, welches mit 
zunden verw, tft), befehaken; bes 
-rauchern. 5 
Cc fuses ‚ das Rauchfaß; Shk. TS. 


Cénsor, der. Cenſor, Rigemeifter; 
Tadter. | | 

Censörian, fen fob rien, des 
Cenſors, rügeineifterlich. 

Censöri al, censörious, fen: 
fobriat, Benfohrios, tadeiſuüch— 
tig; der Tadler. The censorious, 

die Splitterridjter, . 

Censoriou sly, ftrenge, frittlich. 

Censöriousmess, die Tadelfucht, 
Krittelei. | 
ensorship, dad Cenſor⸗ KRuͤge⸗ 
meiſteramt; Cenſorat. 
ensnrable, ßenſchurebol, ver 

enſur unterworfen; tadelhaft, zu 
chelten. — 

Oéusnrableness, die Tadelns⸗ 
wurdigfeit. 


* 
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Cönsnral, ton Steuern. 


Cen 


Censnral 
roll (book), das Steuerbuch, Zins⸗ 
regifter, Ratafter. 

Cénsure, fenfh'r, die Strafe, 
der Verweis, Tadel; das Urtheil, 
dre Cenfur. 

to Cénsure, tadeln, fihelten; ver- 
urtbeiten; Shk. TG. 

Cénsurer, der Tadler, Beftrofer. 

Cénsnring, tadvelnd, ftrafend; das 
Tadeln, Strafen. 

Cent, Bent, das Hundert. Ar six 
per c.. zu fechs Procent. , 

Centaur, $enntahr, der Centaur; 
Schüutze. 

Céntanury, das Taufendgildenfraut. 

Cent —— fenntinarri, das 
Hundert; der Centner; hundertjaͤh⸗ 
rig, bundertpfündig. — 

Oémter, centre, (xevrooy), der Mite” 
telpunft; Bogen, das Geftell. C.- 
fish, die Meereicel. 

to Center, im Mittelpuntt ſeyn; 
in den Mittelpunte ftellen, bringen; 
fih vereinen, zuſammenlaufen; fi 
Halten, ruben. 

Centésimal, fentesstmel, ein 

_ Hundertfter. — 

Centesm, das Hunderttheil. 

Centifdlious, Bentifohlios, 
hundertblätterig. | 

Céntinel, (tal. sentinella, _ bers 
mutblich aud aus einer Abtheilung 
pon «00 (centum) Mann erlefeny, 
die Schildwache. 

Centinody, das Weagras. 

Céntipede, fenntrpibd, der 
Hundertfuß , Bielfuf, 

Cénto, cénton, (wenn cento und 

nsyrowv aud nicht aus Emer Wur— 
ef wären, die Bedeutung des Zu— 
Pf mmenge(ticheleen , Genicteten, Ges 
ftoppelten iſt ihnen gmen) der Eens 
to, Buntfhedige, der Bettlersmane 
tel. 

Cent OXY . f. centanry. 

Céntral, fenntre& im Mittelpunte 
te befindlih, zum WM. gehörig. 

Céntrally, im Mittelpuntte, 

Centre, hd center, 

Céntric, céntrical,in den Mite 
telpunft gefteltt. 

Centrifugal, fentriffjiugel 
bora Mittelpunft weichend. 

Centripetal, ßentrippitel, 
zum Mittelpunkt ziehend, ſtrebend. 

Céntry, ßentr La Blendling 
aus centrum), der Wolbebogen, der 
Mittelpuntt, worauf ein Gewolb 
ruht, (aus. sanctuarium), die Caz 
criftet; (und dem obigen cenrinel) 
Schildwache. To stand c., Schild⸗ 
wace ſtehen. C.-box, das Edil- 
derhaus. 

Céntuph Oy 


Benntjup'f, hun 
dertiad). 











Cen 


to Centuplicate 


Gentjupli- 
teht, 


verhundertfachen. 


to Centiriate. fentjubriebt, } 


in Hunderte theilen. 
Centüriator,der jabrhundertivers, 
oder nach Jahrhunderten die Ge: 
ſchichte Schreibende. 
Centurion, der Hauptmann. 
Century, fenntjurt, die Cen- 
turie, das Hundert; Jahrhundert. 
Bei Shk. KL. für centurion, Bade. 
Ceol, alt ein Schiff (su naAs;, Kiel, 


eborig). : 
C phalalg ’ ßeffala«ldſchi, 
— das Kopfweh. 
Cephälic, Bifalltt, am Kopf, für 
den Kopf. , , 
Cépten, ? die männliche, Biene. 
Cerach, f. ceterach. 
Cerästes, (von nepag, Horn), Die 
gebornte Schlange. 
Cerate. fiibrebt, (nypwrov. cera- 


tum), die Wachsfalbe, der Wahsum- 
fala 


to Cérate, wichſen. — 

Ceräition. die Wichſung, Weitung. 

to Cere, fibr, widfen. C.-cloth, 
das Wachstuch , worein fonft Leichen 
gefchlagen wurden, aud cerement 
genannt, Shk. MV. H.; das englt- 
Ihe Pflafter. _ —— 

Cerebel, ferribet, das Hirnlein, 
hintere Gebirn. * 

Cerebrösity, berribrossiti, 
die Hırnmutb. , 

Cerement, fithrment, ogl. cere- 
cloth unter to cere, die gewichſte 
Leinwand. , 

Ceremonial, ferrimobntel, 
feierlich, umftandlih, braͤuchlich; 
dag Ceremoniell ; Ceremonienbud. 

Ceremonialness, die Feierlich- 

keit, Formlidfeit. 
eremönions, ßerrimohnios, 
feierlich, braͤuchlich; umftandlid; 
prunfbaft. j 

Ceremönionsly,. feierlid, uns 
ftandlich, mit Geprange. — 

Ceremöniousness, das Feierli⸗ 
he, Umſtaͤnd liche, Gepraͤnge. 

Céremony, $errimont,, (bei 
Gell. 4, 9. von carere abgeleitet, 
werl das Heilige fcheu und fparfam 

‚ berührt werde; nach andern von eis 
nem alten Wort cerus, das heilig hei— 

fen gi Daf ed urfprünglich heilis 

er Brauch fey, ift gewiß; alfoı die 
Seremonie, der Brauch, die Feier: 
lichfeit, dag Gebrange; Ehrenbezei⸗ 
gung, Soflichtertseriwets 5 Shk. JC. 
érilia, cérilla, Berrtlla, das 
Eedille, franz. <. 

Cerote, f. cerate. 

Cértain, fertin, gewiß. 

an: ainly, gewiß, 
értainness, certaint ie 
Gewißheit. yb 


150 


Cet 


Cörtes, gewiß. BR , 
Certificate, Bertiffifeht, die 
Befheinigung, der Schein. 
2 re tified, vergewifferte; vergewif: 

ert. 

Certifier, fiertifeter, der Bes 
nadridtiger, Scheinfteller, Verſiche⸗ 
rer. 

to Cörtify, Bertifei, vergemifs 
fern, benachrichtigen, bezeugen, ver: 
fidern, befheinigen. _ 

Cérritude, fertitjnd, die Ger 
wißheit. 

Cérvical, berwikel, am Raden, 

Cerülean, ceruleous, firub- 
lien, Birublios, blau, himmel 

fan. 

Cerulific, feruliffif, blau ma: 
chend. / 

Cerimen, firuhmen, da8 Db 


renſchnalz. — 
Cerise, ber rubhé, das Bleiweiß. 
Cesarean, fifabrien, cafarifd, 
Cafaré, faiferlih. C. section, 
Karferfehnitt. 
Cespititious, aus Rafen gemadt, 
to Cess, Gef, (gewiß verw. mit une 
ferm Schoß, wenn gleich friber da: 
für cense gebraudt worden, welded 
aber bon census und centum abs 
frammt, da jenes vielmehr von quo- 
ta, fr}. cote. Gn der ‚zweiten Ber 
deutung ift e6 wieder von cessare), 
befhagen, auflegen; ermangeln, 
Céss, die Schaßung, Steuer, Aufı 
lage. Ont of all cess, Shk. bHd. 
über alle Maafen. 
Cessation, das Aufhören, Ende, 
der Stillftand, Schluß. j 
Cossavit, die Ermangelungéflage 
(wegen gweijabriger Pflich tverfaume 
nif); der Pfandungébefebl. 
Cessibiliry, ßeſſibilliti, (wie 
die folgenden bon cedere), die Abs 
tretbartcit; Radgicbigfeit, das Zu: 


ridtreten. 
Beffib tl,  abtretbar; 


Cc — b te , 
nachgiebig. 

Céss ee g, (f. to oess), befchagendi; 
die Schakung, Auflage. 

Céssion, Gekfh'n, das Weichen, 
Abtreten, Nadgeben, die Abtretung, 
der Verzicht. 

Céssionary, abtretend; der Yan 
ferottier, der feine Güter dem Schuß 
ner abtritt. 

Céssment, f. cess. 

Céssor, der Befhakende; Erman 
geinde. 

Cest, céstus, fieft, ßeſtos, 
(perf. kuschti, gr. userog, verw. mnt 
eastus, feufh, xiery, ‚die heilige Lar 
de, Ris frer, Kirchendiener), der Bee 

og bien sites (ges, (mn 
étaceous, tte 0 0 
* ‚vom aewary * ot trata 
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Cetérach, $iterräf, bad Milz eſſel, Stuhl; Gig, Thron; di 
feast: : : " es te, ce Hel “lying = 


Chace, f. chase. , 

Chacöon, (fpan. chacona), ein fpar 
nifher Tanz. _ 

Chic, fhäd, die Aofe, Elfe, Scha⸗ 


e. 
to Chafe, tſchehf, (zunädhft vom 
frz. chauffer, was dann aud) von 
calefacere abgeleitet, immer auf 
yam. Kav, brennen bißen ’ urück⸗ 
fommt), warm reiben, erwaͤrmen; 
erhitzen, ergiirnen; toben, wuͤten; 
ch reiben, ſich wund reiten. 
Chafe. die Hine, der Zorn. C.- 
wax, der Wahswärmer: ein Beam; 

ter des Lord Kanzlers. 

Chafer, (gehört einmal zu to chafe, 
w. f., dann zum teutfhen Käfer, 
wovon unter beetle), die Kohlpfans 
ne; der Käfer, 

Chäfery, die Oluteffe. 

Chaff, tfhäaff, Niederf. Kaff, 
perf. kah, Stroh, gi. naplos, Heu, 
Epreu, Angelf. ceaf, fre veriw.) die 
Spreu; Shk. Hh. TC. Im € 
— ————— chaff das Eigenthum der 

naben, wie Meſſer, Loͤffel rc. Geht 
etwas verloren, fo wird ed anges 
fhlagen, bis fih der Eigenthlmer 
meldet, außerdem air es der Fin 
der. Diefe Dinge fin ‚einem anvers 
traut, der chaffboy heißt. C.-finch, 
der Buchfinfe. 

to Chäffer, gehört gum hebr. caph, 
teutfhfau fen, wovon unter to cau- 
ponate, daß zeigt auch die alte Form 
chepesfaring f. chaffering), handeln, 
dingen, wechfeln. / 

Chäffer, der Handel, die Waare. 

vaittering, andelnd; das Hans 

ein 


Chäffern, (f. to chafe), der Keſſel; 
dt: Wärnpfanne. 


N | 
Chäffy, tidafft,(.chaff), fpreus 


artig,boll Spreu.  _, 
Chafing, tfhebfing, reibeud, 
exbinens ; das Reiben, Erhitzen. C.- 
dish, das Kohlbecken. , 
Chagrin, fd agrıhm, (verw. mit 
acrimonia, gunadft aus chagrin), 
der Verdruß, Wamuth , Merger. 
toChagrin, ärgern, verdrüßlich 


machen. 
ragen tfhehn, (aus catena), die 
kette. C.-buller, c.- shot, die Ket⸗ 
tenfugel. C.-lace, die Kettchen, 
Schnuͤre. C.-wale, die Küfte. C.- 
prup, eine Rettenpumpe, Doppel: 
umpe auf Schiffen. C,- work, die 
ettenarbeit. 
to Chain, anfetten, feffefn; mit Ret: 
ten fperren. 


Chaining, anfettend; das Anfet- 


ten. 
Chair, tfhebr, (6. Ch. chaiere, 
ft. chair, aus LP ath Sie) der 


— 


hriſt⸗ 


die Kaleſche. C.-bits, Stuhima— 
cherbohrer. C. -bottomer, der Stuhl⸗ 
binder. C.-cover, die Stuhlkappe. 
C.- man, der Prafident,  Vorfiker; 
Stuhlmacher; Canftentrager. C.- 
woman, die Sdeuerfrau. Gn dies 
fem letzten Ginne muß ed wol mit 
napn, usiow, Febren, ſcheeren, 
heuern felbjt veri. fern. 

Chaise, ſchaähſ', die Schafe, Ka: 
leſche. Two wheel c., die Karriole, 

Chalcedony, eg) calcedony, 
fälßedoni, der Chalcedon. 

Chalcögrapherfälfoggräfer, 
der Kupferſtecher. 

u he hy, die Kupferftechere 

unft. : 

Chalder, chaldern, chal- 
dron, chaudron, tfhahder, 
das Kohlenmaß von 36 Scheffeln; 
2000 Pfund; das Gefrofe, (wo e¢ 
mit XoAads; verw., |. zu bowels). 

Chalice, tfhällis, ſ. calico. 

Chalk, tſchaht, (fat. ‘calx),| die 
Kreide. C.-cutrer, der Kreidengras 
ber. C.-pit, die Rreidengrube, | 

to Chalk, befreiden, abfretden; zeiche 
nen, entwerfen; Shk, Hh. To c. 
out, borfreiden, vorzeichnen, mit 
Kreide anlegen. , 

Chalking, zeichnend; ‚dad Zeiche 
nen, der erfte Entwurf. 

Chalky, freidig, von Kreide. C. 
der, Ser Mergel. 

to Chällenge, tfhällendfd, 
(sunächft aus dem fry. challenger, 
chalonger, calenger, calonger, Ume 
geftaltungen von calumniare, wel: 
ches von nakew, nAum, “Ati, rufen, 
und bören ſtammt, und urfpr. vor 
Gericht rufen, anflagen geheißen ba= 
ber mag, dann bef. Zeugen veriver: 

en. Daher zum Rampfe, Streite) 
erausfodern, auffodern, —— 
eſchuldigen, einwenden, perborres 
feiren; anrufen, (wie die Sdildwas 
den). To ch. aright, fid ein Net ane 
mafen, fodern, To ch. a man’s 
promise, einen feined Verſprechens 


mahnen, 5 

Chällenge, die Soderung, der An⸗ 
ſpruch; Nerausfoderun das Care 
tell; die Einwendung, Verwerfung. 

Challenger, der Ausfoderer; Mahe 
ner, Auffoderer, Anfpruchmader; 
Perwerfer. 

Challenging, herausfodernd; daé . 
Herausfodern. 

Chälor, tfhällot, (aud shalor, 
von der Stadt Asfalon in Yudäa), 
der Schnittlauch, die Schalotte. 

Chalybeate, fälibbieht, (vom 

au, das bereitete Eifen nach dem 
Mothu’ letzte Berleiblichung des ers 
fter RNatur- RNabhr- und Leibjiofies, 





‘Cha 


der Milch; daber Yara U. YadrvBs 
— Fliffiaes : Feften — mothiſch in 
den Sprachen fid) durchwohnen), 
ftablartig, mit Stahl geſchwaͤngert. 
water, das Gtahlwafler, der 
—— C. spring, die Stahl⸗ 
queue. 
Chamide, fhamehd, (sunadft 
vom ital. chiamata, u. dies aus dem 
fat. clamare, gt. vadsiv, urfpr. alfo 
Aufruf, bef, durch die Trumpete zu 
iner Anterbaltung, Daun) die 
chamade, der Ucbergcbungémarfd. 
Chamber, tfhähbmber, (f. zu ca- 
marade), die Kammer, das Zimmer, 
' Gemah; die Kammerei; das Ger 
richt ; die Feuerfake, Feldfare; Shk. 
bHd He. C. council, vertraute Ber 
rothung; Shk. WT. C.-counsel, 
vertrauter Nathgeber. C. - fellow, 
_ der Gtubenburfh. C. hanging, Zim— 
merbebang, Gerath; Shk. Cy. C.- 
lye. die Kammerlauge, der Harn, 
C.-maid, das Kammermaͤd— 
den. C.- oil. Wallratöl. C.- organ, 
das Pofitiv, die Zimmerorgel. C.-pot, 
der Nachttopf. 
to Chämber, wobnen, haufen; 
Kammer geben; ipvia leben, bef. 
huren. In diefem inne hangt es 
mit ya, yaudrevw quſammen; wit 
dem ind. Liebesgott Kama, - dem 
bebr. chamad. beaehren, wie Lu— 
thers Kamern, Rom. 13, 13. Denn, 
wie yaußosuw,, verfchwagert fern, 
diefen Sinn gewinnen fonne, tft leicht 
begreiflich. 
Chamberer, der Wüſtling. 
Chambering. baufend; das Haus 
fen, Saufen, Echwelaen. ; 
Chamberlain, tfhähmberlın, 
der Rammerdiener; Kammerlina, 
Kammerberr; Kammerer; Bettmei— 
fter. L.ord c. of the household, der 
Dberfonmuerberr. 2) at 
Chamberlainship, die Kämme— 
rer =, (Rammerberrn =) würde. 
Chimbet. tfhämbet, die Grana- 
te, der Poller. 
hdmblet, tfhämblet, cha- 
melot, chamlet, f. camelot, der 
. Kamelot. , 
Chimbrel. fammril, das Gelent 
am Hinterſchenkel. 
Chameleon, kamihlion, dag 
. Chamäleon, eine Eidechfenart, mel: 
che durch das Aufblafen der großen 
Lungen die Peibesdicde verändert und 
fo au der Fabel von Farbenanderung 
Anlaß gab. 
to Chämfer, to chdmfret, 
tfhamfer, (gehört zu Kam. KAW, 
vanußw, HAMETH » frümmen y einbic: 
gen), Ninnen machen, aushoͤhlen, 
ausfchlen. | 
hdmfer, chämfret, die Auskeh— 
fung, Hohlrinne, der Hobiftreif. 
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. Cha 


Chimfring, cannefivend; dad Can 
neltren. 

Chamlet, f. chamblet. 

Chamois, fhamath, (gr. xeuag, 
utuuac, eine Untelopenart, ital. ca 
mozza, fpan. gamuga), die Gens, 

Chämomil, fammomil, f. ca 

momile. 

to Champ, tfdhamp, (von yaurrm, 
Kaumrw, Yvarrw, xvarrw, MAGEN, 
das auf yvaw, xaw, zurudfommt, 
wovon yraSec U. yauOy, der Kinn 
baden u. unfer Kir fer. S. au 
to chop), kauen. Toc. np, der⸗ 


fauen. 

Champäign, fhampehn, Chan 
pagne; der Champagnerwem, 
hämpai ns chdmpain-coun- 
try. ¢ fdhampan, (von campus), 
die Ebene, das Flachland. 

Chämparty, champerty, (d.h 
campi partitio), der Vorſchub ba 
einem Procefte, auf die Bedingung, 
das gu Gewinnende zu tbeilen. 

Champertor, der Rechtshändel ons 
gettelt, um Landeigenthum zu ges 
ipinnen. : 


‚Chämpian, eben, flad. C. ground, 


das Blac Feld. aa 

Champignon, fd him pinnjon, 
der Pilg, Erdſchwamm. 

Chämping, fanend; dag Raven. 

Chämpion‘, ampien, (ital 
campione, von campus, verwandt 
Kampf), eben, Nach; der Lampe, 
Samprbei , Etreiter, Berfedter; 
das Himmeldröschen, Lychnis L 
C. of the king, ein alter Beamter, 
der bei der Kronung gerüftet mit eis 
nem Herold auerufen läßt, wer de 
Königs Kronanfprüche laͤugne, dem 
werfe er den Handſchuh hin, C- 
ground, das Blachfeld, 

to Champion, fodern, troßen, 

Chance, tfhanf, (ang dem fat, 
adentia ,' Niederf. Kan, Kannl 
fe), der Zufall, Fall, das Gli, 

ngefabr; der Erfolg, Ausgang, de 

Snwartidatt, By mere c., gal 
zufällig. Ill c.. der Unfall. To have 
a c., fo olüdtich feyn, in den Fo 
fontmen. To take one’s e,, es date 
auf wagen. You must stand the & 
of it. Cie müflen es darauf anfouy 
men laſſen. To look to the mam 
e., auf die Dauptfache fehen. C.- 
customer, der Einläufer, die zufal⸗ 
lige Kunde. C.-game, das Wages 
fpiel, Hagardfpiel, C.- guest, oe 
aufallige Gaft. C.-medley, der uns 
freiwillige, abfichtsfofe Mord, de 
Ungefaͤhr. 

oChänce, ſich begeben, ſich zutra⸗ 
gen, vielleicht ‘ead wird wie des 
tTupXavw init em Particip gebreucht 
fir ‘eben, etwa, zufalligerweile | 
any man chanced to ask; wenn etwe 
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Jemand fragte. I.chanced to be 
‚ there, ich war gerade da. He chanced 
to drop a word, ihm entfiel em Aus: 


drud. | 
Chincaahle, tfhänßeb'L, gus 


allig. 

Chincel, tſchänßel, (von cen- 
celli, f. to cancel), das Chor, der 
Altarplas. 

Chäncellor, tfhännßeler,(can- 
cellarius war eig. der Geheimſchrei⸗ 
ber, die die Nechtsjchrirten des fönigs 
liden Hofgerichts bewahrte. Auch 
im Perf. iſt das Wort fon, naıns 

lich chanselar, heißt aber reefectus 
mensae), der Kanzler; Praßdent, 
Dberrichter. Lord high.c.. der Groß: 
fanzler. C. in the ecclesiastical court, 
der Weihbiſchof. ; 

das Kanzler⸗ 


Chäncellorship, 
amt, — 
Chäncery,tfhänß'ri, die Range 
lei, (has Billtafeits - u. Gewiſſens⸗ 
—— das die Willkür hemmt, wie 
den Buchftaben des Gefewes lebendig 
macht). Masters of c., die Beifißer 
des Kanzleigerihte. C.-man, der 
Kanzleigerichtẽ anwalt. 
häncre, fhänfer, der Schanker, 
das veneriſche Gefhiwür. 
Chincrous, ſchaͤnkros, ſchanker⸗ 


artig. 
Chandelier, ſchand'lihr, (lat. 
candelabrum), der Armleuchter, 
Chindler, tfhandler, (offenbar 
einmal zu candela, alfo aud gu gin: 
den gehörig, f. candle, dann aber 
mit dem unter can u. canoa anges 
. führten famsfr. kandha, verw. mit 
novöudos. Die Fauft, Hand, pelv. 
i Senden, arbeiten, teutfh Handeln. 
enn Auge, Nand u. Beder 
ndin den Sprachen Eins und Sym— 


ole des erfennenden, fohaffenden u. 


gefchaffenen, entftebenden — Wafler 
if Anfang u. Ende des Entftehens — 
Menfchengeiftes), der Lichtzieher, 
Kramer, Handler; ebedem auc, wie 
nod jeßt in Schottland, Leudhter. 
Corn -c., der Kornhändfer. 
Chändry, das Lichtbehältniß, der 
Lidjtfaften. . 
Chänfrin, fhänfrin, der Bor: 
dertheil eines Pferdcefopfs von den 
Dhren bis unter die Nafe. 
Change, tfhehndfh, der Wech— 
el, (3. B. des Glüfd, Skh. AL.), 
andel, Tauſch; die Aenderung, Be: 
februng; das kleine Geld; Agito, 
Aufgeld; die Borfe, das Börfenbang; 
der Neumond. Ihave no g., ich habe 
feine Münze. To put thie c. upon 
one, ¢inen hintergeben. C.-alley, 
der Borfengang. Ü 
to Change, (fr. chenger, itaf. can- 
fare, (heine feinen Urfprung in av- 
tiaw, alſo aves gu haben, und alfo 
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entgegenen, erwiedern, mithin Gee 
ben und Nehmen zum Grundbegriff. 
Der härtere und zum Quetichlaut ges 
wordene Hauch befremdet den Kenner 
nicht), wechfeln, ändern, wandeln, 
taufchen; andere werden. To c. co- 
lour, fid) entfürben. To c. one’s 
apparel, fich umgiehen. The moon 
changes, wir haben Mondswechfet. 

Changeable, tidhebndfmeb'l, 
wandelbar, veranderlid); ſchillernd. 

” angeableness, die Wandelbare 

eit. ae 

Chan zerbly: wandelbar, verans 
derlich. , 

Changefnl, unveft, immer anders. 

Changeling, dad Wechſelding; der 
Taufb; Wedjelbatg, Shk. MD.; 
Werterhahn, Wirbler, Unbeftandige ; 
Duminfopf, Alberne, 

Chängell, die rothe Odfengunge, 
Anchusa L. 

Changer, der Wechsler. 

Changing,tfhehndfching, weda 
felnd; das Wechſeln. 

Channa, tfhännä, (gr. xavy, Xav- 
vn, Xavvoc, DON yaw, wegen offences 
Mundes, daber lat. hiatulus, ital. 
canna), der Meerbarfch. : 

Chännel, tfhannel, Be mit 

ennel, DOR xavya; navy, Rohr, alfo 
rohraͤhnlicher Leiter von Fliffigent, 
Möhre,, der Canal, das Bert, Flufe 
bett, Shk. JC., die Gofie, Rinne; 
Röhre; Cannetirung, C.-bone, das 
Gurgelbeiu. sy ee 
to Chännel, Rinnen maden, furs 
hen, Shk. aHd., höhlen, canneliren, 
riefeln. 
to Chänt, tſchaͤnt, (ſ. gu cant), 


fingen. 

Chant, der Gefang, die Weife. 

Chanter, der Sänger, Cantor, Vors 
fänger. 

Chintery, 6. €h. chanterie, die 
Cantorei; Capelle. 

Chanticleer, tfmantiflibr, 
(von chanter u. clair, alfo Helljans 
per), der Hahn. 

Chdutress, tfhäntreß, die Sans 

erin. ' : 

Chaölogy, fägltodfchi, die Lehre 
— ees ‘ 

Chaos, tehoé, (gr. yaoc, bon yaw, 
eig. Kluft, dann) daB Wifte das 
Urgemiſch, der Wuft, das Chaos, 
“Die Urmafie; der Wirrivarr. 


Chadtic, fehottid, chaotiſch, vere 


worren, wuſtig. 
to Chap, tihapp, (gehört zu yaw, 
durd) xaxrw, jappen, gaffen, 
(pgl. to catch), und tft alfo eig. bobl, 
aufnehmend, offen feyn, ge te klaf⸗ 

fen, offer ſtehen), reißen, 
pringen. 


klaffen, aufjpi 
Chap, ter Kiß, die Spatte, Shk. 


palten; 





Chäplainship,. 
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AC.; der Rinnbaden; (vgl. to 
champ); Käufer, Runde, (mp es zu 
‚eaph unter to canponate gehört, tv. 
fs daber aud tm Schott. nod die 
orm zo chaup, fur den Rauf wäh: 
ten. aps. das Maul, der Ra- 
chen. C. -falien ‚ mit etngefallencin 
Maul. C.- man, der Kleinhändler. 

Chipe, tihehn. der Hafen, Sta: 
del, Bügel, dat Gebenf, Shk. AW; 
die Zunge, das Ohrband. 

Chipel, tfhäppel, die Capelle, 
C. of ease, Capelle für die Pfarr: 
finder, die zu weit entlegen von der 
Kirche find. Auch heißt chapel die 

"Druderei, Officin, vermuthlid) weil 
die erften in oder bei Capellen ange: 
legt waren, oder capellen =, gewolb- 
artig waren. 

Chapeless. tfhehpleß, ohne Ha: 
fen, unbaltbar. 

Chäpelry, chapéllany, tfhäp- 
pelri, tihapellani, die Capells 

emeine, der Capellbesirt, Sprengel. 

Chaperön, fdapperubn, (f. 
N, die Kappe, der Hut; Mädchen: 
biter, die Kind rmubme. 

Chipiter, fhappiter, das Ca— 

pital; Capiteel, der Knauf, (welches 
alfo ebenfalls zu ueBy, usBary, us 
Gary, Haupt, Kopf gehört). 

Chaplain, chäpellain, tſch a p⸗ 
Lin, der Capellan, Hausprieſter; 
Schiffsprediger, 

das Capellanat, 
Hauspriefterthum. 

Chipler, tfhäpplet, der Kranz, 
Mofenfranz, SGaulenfrang; die Steigz 
bügelriemen; der Pfauenbuſch. 

Chipman, tfhapmen, (von faus 
fen, f. to caupenate), der Kunde, 
— , Shk, Fc.; Verkäufer, daf. 

L 


Chäpmanry, die Kundſchaft. 
Chäppel, — 
Chäpter, efhäpter, das Capitel, 
C.-house, die Propfter. 
Chäpterly, im Capyiel. | 
Chäptre l, das Capitcel, der Knauf, 
Chipwoman, die Kunde, Käufe: 


rin. 
to Chdr, tfha'r, (die verfchiedenen 
Bedeutungen weifen auf verfchiedene 
Fautbeffimmungen u. Wurzeln, nam: 
lich auf carbo, u, auf xagw, nun. 
fheuern, ja auf carry, tv. f., alfo 
@eow, gero), verfobien; um Lage: 
Lohn dienen, brödeln. 
Chär, der Scar, Landfecforelle, ein 
if; die Fleine ——“ das 
agwerf, Shk. AU. C.- woman, 
die Tagelöhnerin, Scheuerfrau. 
Chäracter, farrafter, 34 
agow, ſ. tocarve), das Kennzeichen, 
Beiden; der Schriftzug, Bucbftabe; 
ie Gemuthung, Gemuthésart, (Eigen: 
Lebipeife; Kr,), der Yusdrud (in der 
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Kunft); der Charafter, Stand, die 
Wurde; die Perfon, der Leumund; 
volffpr. das Brandmal. The c. of 
sanctity, der Ruf der Heiligkat, To 
ive one a true c. of a person, eine 
wahre Schilderung von einem ımaren. 
He bears a benevolent c., man bält 
ihn für einen guten Mann. j 
to Chäracter, einprägen, aufdrüs 
den, fennzeichnen. 
häracıerism, daß wi saga 
die Charafterifirung , das Bild. 

Characteristic, charakteriſtiſch; 
die Charafteriftif, Bezeichnung, der 
Kennzug. 

Characteristical, farraftes 
riftifel, charakteriſtiſch. 

Characteristicalness, das Ghar 
rafteriftifche, das Gemüthseigene, die 
Gemuthseigenbeit. . 

to Ch dracte rize, fa rraftireif), 
Fla de , bezeichnen , aufodru 

en. 

Chdracterless, charafterlos, uns 
bemerft. j 

Chäractery, das Zeichen, Merk: 
nal, die Zeihenfchrift; Shk. JC., 

Charäde, das Svlbenrathfel. , 

Chircoal, tfha'rfohl, (icheint 
eine jener funonpmifchen Zufamunens 
feßungen (aus carbo und Koble) 
zu feun, die in den Sprachen oft vote 
fommen), die Holzfohle, 

Chard, tfha'rd, (ver. mit unoa, 

_ Kopf; vgl. cabbage), der-Kopf von 
Blättern. Chards of artichokes, Ir: 
tifdofenblatter. 

Chare, f. char. 

Charge, tfha'rdfch, (gedebnte 
Gaumform ton Gepw, gero, |. cits 
wie das ital. caricare), die Loft, 
Buͤrde, Ladung; der Auftrag, ¥ 
feb{; die Ermahnung, Anrede; oie 
Mühe, Sorge, Aufficht, das Amt; 
die Beſchwerde, Koften, Auflage; 


‚ das Depofitumt „plan , der Muns 
ie 


def, Pflegling; Aufbirrdung, Ans 
flage; der Angriff, Anfall; die Cari 
catur; die Wapenfigur; das Schul⸗ 
terpflafter fir Pferde. I am at c 
of it) e8 gebt auf meine Koften. To 
sound a c., Larin blafen. To com- 
mit to one's c., einem aufzube 
geben, anvertrauen. To give a strict 
e., auf die Ecele binden. Allc-s 
borne, zunäcdft den Spefen, 

to Chärge, laden, beladen, auflegen, 
aufbiirden; auftrogen, anvertrauen; 
einfchärfen; befchuldigen, anflagen; 
bieten, fodern ; auffodern, ausfodern; 
angreifen, Shk. cHf., eindringen, 
einbauen, anfallen. To c. to ones 
account. einem zur Loft fchreiben, 
einen debitiren. To c. one for, & 
thing, einem wofür abfodern. 

Chärgeable, ifcha'rdſcheb I, 
laftig, beſchwerlich; ausgefekt, une 
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terworfen,, verantwortlich ; foftfpil- 
lig. It is not c. to his account, es 
fann ifm nicht zur Laft fallen, 

Chirgeableness, die Läftigkeit, 
Koftbarfeit. 

Chärgeably, foftbar, theuer, 

Chirger, tfha'rdfdher, die 
Ediale, das Been, die grofe Schüf: 
fel; Ladeſchaufel; das Roß, Kriegs- 
ro 


Chirging, beladend, auftragend, 
anflagen®, angreifend; das Beladen, 
Auftragen, Antlagen, Angreifen. C. 
horse, das Kampfroß., , 

Charily, tfhebrilr, Gerw. mit 
cura, durch neu», “He, cor, Herz), 
foratie , Sebutfam, Fauberfidy. 

of riness, die Behutfamfeit, Sorgs 
alt, 


Chärior, tfhärrtot, (f. car), der. 


Wagen, das Fuhrwerf. C.-race, das 
Bagenrennen. 

to Chaärior, fahren. , ,,; 

Chariotter, tihärriotihr, der 
Führer, Fuhrmann. | 

Chäritable, tfhärrıteb'l, (von 

aes, AUS Kamm, freuen, ver: 

ft gratia), mild, wohlthaͤtig, lieb: 
reich. 

Chiritable ness, die Milde, Ganft- 

cit, Wohlthätiafeit, Gutthatighert. 

Chäritably, mild, gutig. 

Chärity, £fhärriti, (caritas), 
Charitas; die Milde, das Erbarmen, 
die Liebeshuld; die milde Stiftung ; 
das Armenhaus; Almofen. In c., 
für Gottesfohn, umfonft. C. begins at 
‚home, das Hemd ift näher ald der 
Nod. C.-school, die Freifdule. 

to Chärk, tfha'rk, (f. char und 
charcoal), verfoblen, fe chwarz brennen. 


Chärlatan, fha'rlätän, (ital. 
ciarlatano , von ciarlare, plappern, 
veriv, mit yaguw, garrio), der Marft- 

dreier, 

Charlatdnical, fharlatannis 
fel, marktſchreieriſch ER 
Chärlatanry, die Marftchreierei, 

das Klimpern. 

Charlemain, fharlmahn, Karls 
mann, (aus Carolus magnus), Karl 
ber große. 

Chirles, tfda'rté, Karl. Char- 
les’s- wain, (Rarlé Wagen), der gro: 
fe Bar; Shk. aHd. 

Bar tfha’rlod, der Feld» 
en 7 7 

Chärlor, Charlotte. © 

to Chärm, a ba dye (von 
verw. mit bebr. char, weiß, Farbe 
der Freude, wie aud der Trauer; 
dann aber auch aus carmen), reizen 
bezaubern; einfullen; Shk. bHf. 


Chärm, der Reig, Zauber; Dietrich. 


Chärmer, der Zauberer; das Zaus 
bermittel, My c., (wofür Eh, char- 


IO Ws, 
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meresse), 0 Zaubermädchen! o Baur 

brerin ! 

Chärmful, reigpol, | | 

Chirming, gaubernd, reizend; der 

Zauber, 

Chärmingly, begaubernd, reizend. 

Chärmingness, das Zaubrifde, 

der Reis. 

Chärnel, tfha'rnel, (von caro, 
leifch), mit Leichen. C.-house, das 
einhaus; Shk. HJ. 

— nico, eine Art Getraͤnk b. Shk. 


to Chärr, f. to chark. 

Chärr, f. char. j 

Chärre, dreißig Barren: ein Blet- 
ewicht. 

Charret, ah érrins, | chariot. 

Chart, tfha'rt, die Geefarte. 

Chirta magna, farte magne, 
die Charta magna: das Reichsgrund⸗ 


gefets. 

Chärtel, f. cartel. bs | 

Chärter, tfha'rter, die Urfunde, 
der Gnadenbrief, Zreibrief, Schirms 
brief, Landbrief, das Privilegium, 
Morreht; Shk. MV. AL. O. C.- 
house, dre Cactoente. C.-land; das 
Freiqut (durch Freibrief), C.- party, 
der Ara tvertrag, die Certapartet. 

to Charter, pribilegiren, verbriefen, 
bevorrechten. A chartered libertine 
6, Shk. He. ausgemachter Wiftling. 

Chirvel, chérvil, tfha'rvel, 
(von einem Urwort ar, Erde, wor 
pon unter andern herba, nagros, 
Garbe), der Korbel. 

Chary, tfhähri, (f. charily), bits 
tid), forgfam; Shk. H. 

Chase, tſchehſ', (Beit= und Haupt» 
wort fint aus capere, captare, alfo 
xaOw, u. fptelen in eu hinem, wor⸗ 
aus die Bedertung der Rinne, Auss 
hoͤhlung erflärlich wird), die Jagd; 
das Revier, Gehage, Gagdgebret; 
gejagte Wild; die Rinne, innere 

eite; der Finf. To give c., Jagd 
machen. Inc., in der Fludt, C.- 
gun, das Jagdſtück. 

to Chäse, jagen , hetzen, nachfeßen ; 
einfafien. To c. away, berjagen, 

Chaseable oder chaceable, jag 
bar, jagdlid, - 

Chased work, getriebene Arbeit. 

Chaser, der Jäger, Nadfeser; Emails 
leur, Schmelgarbeiter, 

Chasing hammer, ber Lreibhams 


mer, 

Chäsm, fäfm, (von xaw, das ar. 
acua, dgl. to chap), die Lude, 
tuft, der Schlund. - 

Chässelas, der Gutedel, eine Wein⸗ 

traubenart. Ä 
Chässy, (fra chassis, zu yaw ge: 
ber . Bal. capse), der Xahmen, dre 
infaflung; das Käftchen, 





Cha 


Chast, chhste, tfhehft, (lat. ca- 
stus, f. cest), keuſch, zuͤchtig, rem, 
lauter, C.-tree, der Keuſchbaum, 
Klofterpfeffer, Vitex agnus albus,L, 
C.- weed, das Kascenpfötlein. 

toChastren,chastie 6. &b., chas- 
tise, chastize, tſchehſt'n, 
tfhäafterf', (aus eastigare, woe 
bon nod landfch. hei uns keſtigen, 
und fafteien), sudjtigen, zaͤhmen. 

Chostening, züchtigend; das Züchz 
tigen. 

Chasrisement, tſchäſtisment, 
die Züchtigung. 

Chastiser, tfhäfteifer, der 

üchtiger. 

Chastising, züchtigend; das Bird: 


tigen, ER 
Chastity. tſchaäßtiti, die Keuſch⸗ 

heit, Reinheit, 
Chastly, tſchehſtli, keuſch, rein. 
Chastness, die Keuſchheit, Rein— 


heit. 
Chäsuble, fässoh'l, (mittellat. 
casula, casubula, von capsula, weil 

es von oben bis unten bededte, wie 

ein Gehäus), die Cafel, das Meß— 


rar ee 
Chat, tſchatt, das Geſchwätz, die 
fäpperei, Shk. LL. Fp.; das Rap: 
den, To hold c., ſchwaben. Hold 
your c., (aft das Schwagen. C.- 
wood, das Retshols. 
to Char, (von vwrıäiw, verw. mit 
causer), ſchwatzen, plaudern, ſchnat⸗ 


n. 
Chätelan, tfhättelen, (vb. ca- 
stellum), ber Eaftellan, Burgwart. 
Chatéllany, tfdhatelleni, die 
Eaftellaner. 

Chärtel, tfhate'l, (f. cattle), das 

Vieh; Vermögen. 

to Chatter, thd otter, (f. to char), 
fehnattern, zwitſchern; klappern. 

Chätter, das Geſchnatter, Gezwit— 
ſcher, Geklapper. C.- pie, die Aelſter; 
das Plappermaul. 

Chätterer, der Schnatterer, Schwaͤ—⸗ 
ker; Seidenſchwanz. 

Chättering, ſchnatternd, klappernd; 
das Schnattern, Gefhivag, Klap— 
pert. C.- plower, der langgeſchwaͤnz⸗ 
te Kibiz. | 

Chatting, ſchwatzend; das Schwatzen. 

Chätty, Ichwatzhaft, geſchwätzig. 

to Chave, f, to cave. | 

Chävender, tfhawwinder, der 
Kautbarfe. 

ro Chaunt, fingen; Sik. TN. 

Chaw, tfchab, der Kinnbaden. 

to Chaw, (vgl, to champ,, fauen. 

Chawdron, tfhabhdron, and 
chauldron, chandron, (vgl. 
bowels), die Kaldaune. 

Cheap. tfabbhip, (vert. mit faus 
fen, f.to canponate. Alt iſt chep- 
ing Markt u, chepe Kaufpreis, Bl, 
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to cope), woblfeil, gering. Good 
Ces uted Raufs. Better = wohl 
feiler. To make yourself. c., ng 
wegwerfen. Dog-c., fpottwohlfei 
to Ch&apen, tfbibp n, feilſchen, 
Shk. MA. ; vingern. 
Cheapener, der Feilſcher, Käufer. 
C a apening, feilſchend; das Zeil: 
en 


Cheaply, mwoblfeit. — 

Chtapness, die Wohlfeilheit, das 
Wohlferle. | . 

Cheav, tſchihr, (aud) cheer, ein 
Yaut, an welden aus den Spraden 
viele Begriffe eg , namlid 
VON Yapı. Yatow, freuen, ya 
na, Siegedfreubengefärei, 5 
tschir, cordatus, dem frang. chere, 
Tafelfreude, wenn dies nicht in caro 
hinüberfpielt, und von dem ital. cie- 
ra, weldyes wol mtt naca verw. tft), 
die Speife, Bewirthung ; Freude, der 
—— Muth, das Juchhei; die 

eberde; Miene, Shk. Tp., Laune. 

To make good c., fich gütlich thu. 
Of g008 c., gutes Muths. Heavy 
c., die Schwermuth. What c, ? wie 
achte ? 


to Char, erheitern, Muth machen, 
erfreuen, Shk. M. BA. ; ſich erhei⸗ 
tern, woblleben. To c. one's heart, 
fic) gutlih thun. How c. yon? wie 
gehts denn? Toc, up, fuftig ma 
hen, friſch ſeyn. C. up! luſtig! 
frifehan ! 

Chearer, der Erheiterer; die Erge 


Kung. | 
Chietnt , tfhibrful, heiten, 
munter, aufgewedt, fröhlich, frobe 
finnig, gemuͤthlich. 
Cheartully; better, frifch. 
Chtarfulness, cheariness, die 
Heiterfeit, der Frohfinn. 
Chearless, freudentos, 
Chearly, heiter, froh, frifd. 
Cheary, luftig, munter, heiter. _ 
Cheat, tfdtht, (aus captatio mit 
tellat., alfo von capere, (Thiert) 
fangen, und fomit auch‘ Betrug in 
andel u. Wandel, alfo vermw. mit 
eceit. Goweit würde zunaͤchſt in⸗ 
nerhalb der Grangen einer Sprade 
das Wort berftandigt werden fonnen; 
aber fhon Ginn u. Bedeutung je: 
en, daß ed mit chouse verivandt 
enn mitfle, w. f.), der Betrug; Bee 
trüger. To put ac. upon one, einen 
betriiqen. A notorious c., ein aus 
gemachter Gauner, 
to cheat, betrügen. 
Cheater, der Betrüger; Shk. bHd. 
Cheating, etringend ; das Betrugen. 
Cheating ly, betrigltd. 
Check, (de ck, {durch sorry, xo” 
ara, veriv, mit dem fry. choc, ans 
elf. scacan, engl. shake, teutſch 
rh uden, fhaufeln, fhodeln; 
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aber auch mit dem perf. shah, Ko: 
nig, und Schach, das Koͤnigſpiel, 
bon deffen bunten Feldern u. Figuren 
dann die figurlide Bedeutung herge- 
nommen ward. Wud) checker, che- 

uer gehört Hieber), der Stoß; das 
Gegengewidt,, der Einhalt; Anftoß, 
das Hınderniß, der Unfall; Verweis, 
die Zuchtigung ; der Ramenezug, 
Ehriftzug; die weiß und blau ges 
würfelte Leinwand; das Schad; der 
Bezugwechſel, Wechfelfchein. Clerk 


of the c., der Obercontrolleur (im- 


fonigl. Haushalt und beim Seewefen 
zu Plymouth). To be a c. upon 
one, einem auf die Finger fehen. To 
go on c., berumfdweifen., To give 
ac. to, Einhalt thun, eig. Chad 
eben. To keep a c. upon, tm Zaum 
alten. To take ae ftoßen, C. 
to the king. Schach dem Könige. C.- 
mate, (eig. der König ıft todt, verw. 
mit hebr. mut, fterben), Schachmatt. 
To c.-maie, ſchachmatt machen. C.- 
roll, die Deifanseiite, Checks of 
conscience, Gewiſſensbiſſe. , 
to Check, einhalten, bemmen, gab- 
men; verweifen, fcelten; frugen, 


fioden, anftofen; controfliren f ges | 
e 


enrechnen, wechſelſeitig ſich uͤberſe⸗ 
he To c. one’s talk, einem das 
aul ftopfen. — 
Checker, tfheder, das Würflige, 
die Würfelarbeit ; Schapfammer. C.- 
board, das Schadhbrett. C.- wise, 
wurflig. C.-work, die. eingelegte 
Arbeit, TR: 
to Chécker, ſcheckicht oder würflicht, 
bunt machen, wedfelfarben. C-ed, 
ausgelegt, buntfchedicht, wedfelfar- 
19. Their intimacy was checkered 
with many quarrels, bet ihrer Freund⸗ 
ſchaft liefen viele Streitigfeiten unter, 
heckt, hemmte, fdalt, ftodte; ge- 
hemmt, gefcbolten, geftodt. 
Checky, würflig, fchedig, 
Chécquer, f. checker. 
Chrek,tfhıhf, chebr. chech, der 
Gaumen, niederf. Käfel fi 
‚sKete, angel ceac, Kehle, Gaumen, 
Holl. küke, Bade), die Bade, Wanz 
ge; das Seitenftid an einer Laffette. 
C-s ofa balance, die Schere einer 
Wage. C-s of a door, die sa 
C. by jowl, dicht bet, nabe beiſam⸗ 


men; did befreundet; mündlich. C.-. 


bone, der Bacentnoden, C. - graft- 
18’ das Kerbenpfropfen. C. - piece, 
das Badenftid, Bijier. C.- teeth, 
es Badengahne. C.-varnish, die 
men e, z I 
-Chteked, an den Baden, Blub -c., 
full-c., puff-c., paußbadig, volls 
wangig. Hollow-c., hohlwangig. 
to Cheep, tſchiph, picpen, fchiepen. 
toCheer, und Zufammengefeste f. 
unter to chear, 


Che 

Chtese, tfhihf', (lat. easeus, ans 
gelf, cese), der Rafe. The moon 
1s made of green c., in der Elbe iff 
fein Waffer. "T is no more like than 
chalk is like c., das gleicht fid) ganz 
u. gar nicht. C.-bowl, c.-fat, c.- 
“wat, der Kaͤſenapf. C.-cake, der 
Rahmkuchen, Käfefuhen., C.-co- 
louring , Drleanstarbe. C.-curds, 
der Quarf. C.- u der Mafelab. 
C.- monger, der Käjeframer. C.- 
running, die Molfen. C. - runnet, c.- 


wort, dag Waldftrob, Galium verum. 


L. C.-trays, wagenformige Geftelle 
zum Auffeßen des Rafes auf der Tafel. 
Cheesy, fafig. 
Chelsea, Chelsey, tfhelft, 


Chelfea, ein Dorf bet London; das 


Invalidenhaus. To ger c., ind Spi⸗ 
tal gelangen. 

Chely, ty 
und alfo zu to cleave, w. f.), die 
Krebsſchere. 


Chemise, ſchemihſ', f. camisade, 


* uttermauer. Fire c., das Brands 
emd. 
Chéquer, f, checker. 
to Chérish, tſcherriſch, (verw. 
mit to chear, tw. f., aber auch in 
cura U. xsag, f. charıly, fhillernd), 
laben, leßen, pflegen, erwärmen, 
wohlthun; zärteln, werth halten, 
ſehr tieben; liebherzen. 
Cherisher, der Verpfleger, Wohl⸗ 
thaͤter; Werthhalter, Zaͤrtler. 
Cherishing, pflegend, werth bale 
tend; das Pflegen, Werthhalten. 
Cherishingly, liebtofend, ſchmei—⸗ 
cheind, —8R 
OBEREN die Pflege, das Bare 
ten. 
Chern, f. churn. ‘ 
Cherry, tfcberri, (perf. kiras, gr. 
HEPAT OS, fat. cerasus, franz. cerise), 
die Kirfche; der Kirſchbaum; fir- 
nie, firfchroth. Kentish c., die 
efthfel, “Winter-c., die Juden— 
tirſche. C.- bay, c. - laurel, die Kirfch⸗ 
lorbeer. C.-cheek, das rothe Bade 
chen. C.-orchard, der Rirfchengar: 
ten. C.-pit, das Grübhen; aud 
das Kirfchternloh, ein Kinderſpiel; 
Shk. TN. C.-stone, der Kirfhtern 
oder :ftein. He does not care a c.- 
stone for it, er macht fic) feinen re = 
- ferfing daraus. C.-tree, der Kirſch— 
baum, 
Chersonese, ferfonthé, der 
Cherfones, die Halbinfel. 
Chérc, tfhert, der Quarz. 
Chérub, tfherrob, der Cherub, 
ein bebr. Fabeltbhier. In der Mebrz 
aht cherubim oder cherubs, die 
herubim, weldes die teutfchen Didhs 
* oft fehlerhaft für die Einzahl brane 
em, 


chelli, (gehört zuflaue,. 





‘Che 


Chertbic, chertbical, ché- 


rubine, tfhiruhbif, tfder- 
rubein, cherubbaft, englifch. 
ee tfhermwel, der Hirſch— 


od. | 

Chervil, tfhermwil, f. charvel. 
to Chérup, f. to chirp. 
Chesible, f. casule. _ , 
— tſcheßlip, die Schweins⸗ 

au 3— . 
Chésnntt, toch nett, chest- 

nur, (von Raftania in Kleinaflen), 


die Kaffanie; der Kaftanienbaum ; far 
anienfarb. C.-grove, c.-plot, der 


aftanienwald. 

Chess, tfheh, Shah, das Shad: 
fpiel. To play at c., Schach fpielen. 
C.- apple, der Spobhrapfel. C.-board, 
—* ——— rn 

gur, C.- player, der adi preter. 
C.-tree, der Gcherbalfen. 

Chéssom, die lodere Erde. 

Chö&st, tfheßt, (von yaw, in fid 
faffen, wie capsular, w. f., 0. kaph, 
bal. cist), die Kifte, Lade, der Raz 
ftien; die Bruft; Shk. TC. C. of 
drawers, dte Commode, Schublade. 
C.-foundered, engbrü — — 
tig, iiberritten. C.- foundering, die 
Engbrüftigkeit, der Dampfen. 
nur, f. chesnut. ' 

to Chést, einfchliefen, verwahren. 

Chésted, fehloß ein; eingefhlofien; 
— Broad-c., hollow-c., 

reitbrüftig , ride § 

Chévage, fhewwidfdh, (von 
chief, aué xeBady, nr, eig. 
Kopffteuer, (dabher ed aud chiefage 

—— wird). 


est- 


evalier, fhewalibr, f. cabal, 


der Ritter, Cavalier. : 
Chevaux de frise, ſchewoh dt 
nun fpanifchen Reiter. Das 
eftungsgezeug wurde bei Teutfchen, 
wie Nomern, haufig mit Thiernamen 
bezeichnet, 3. DB. aries, echinus, 
musculus, cuniculi, scorpiones, 
testudo, cervi, Ragen, Bode, Büffel. 
Chéveril, tfhewweril, (aus 
capreola), die Ziege ; das Ziegenleder ; 
Shk. TN. C. conscience, daé wets 
te (wie Handfchuhleder dehnbare) Ge- 
willen; Shk. Hb. C. wit, Shk. BJ, 
breiter Wik, platter Wik. 
Chevin, der Kabliau. 


Chevisance, beimlider, 


efe wi⸗ 
driger Vertrag uͤber Kauf u. Sertaut 


Chévron, der Sparten, Balken in 
der Heraldik, 
Chévronet, der halbe Sparren, 
to Chew, tfhubh, (unfer Wort 
fauen felbft, das unftreitig nur 
das fhärfer ausgefpr. bauen, d. i. 
ertheilen, Bermalmen der Gpeifen 
tft u. alfo mit dau, davm verw.), fauen, 
beißen; bedenten. To c. the eud, 
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wiederfauen. He chews revenge, 
er finnt, brütet Nache, 

Chew, der Mundvoll. : 

Chewing, fäuend, bedenfend; das 
Käuen, Fedent a 

Chibbol, f. ciboul. 

Chicane, ſchikehn, (perf. schikan, 
Perwidelung. Auch drnavınag , 0 
wol der Sprache affimilirt , fann bie 
ber gezogen werden, da d als Ziſch⸗ 
laut e6 nicht hindert), die Schicane, 
der Rechespfiff, | 

to Chicane, fchicantren. \ 

Chicaner, die Schicanenr, Redtés 
verdreher ; Sophift. _ 

Chicanery, das Schicaniren. 

Chich, chichling, tfditfd, 
tfhitfhling, (aus dem lat.cicer), 
die Kichererbfe; Feldwicke. 

Chick, chicken, xeig. die Mehr⸗ 
zahl, tſchick, tihid’n, (miederf, 
Kieken, angelf. cicen, verw. mit 
cock, mw. f.), das Küchlein, Hühn—⸗ 
chen. Chicken - breasted , volffpr. 
plattbrüftiges Weib. C. - burcher, ein 
Hihnerhandler, C.-hammed, mit 
auswärts gefrummten Lenden. C.- 
hearted , hafenhersig. C.- pox, die 
Schafpocken. Chick - pea, die Licher⸗ 
erbfe. C.-weed, der Hühnerdarın. 

to Chick, (verw. mit une, Stärke, 
xine, Frucht tm Mutterleibe, Keim, 
atfo von nun), fpro en. 

Ch see ling, das Küuͤchlein; die Feld- 


wide. 
Chid, tſchid, ſchalt; gefcholten. 
Chidden, tfhtdd'n, gefcholten. 
to Chide, tfhetd, + vermuthlid 
von cusbaw, oXıdu, foatten, dh ets 
den, trennen, entgweien, fo daß 
g. Entzweiung und Ausdrud dere 
elben in Wort damit bezeichnet wird), 
heiten, ſchmaͤlen, feifen. 
ider, der Scheltende, Banter. 
Weibt. chideresse , 6. Ch. aud chi- 
Chiding. tfeiding, (ited 
iding, eiding, ſcheltend; 
das Echelten. : : 
Chidingly. mit Schelten. 
Chief, iſchihf, (von uaBy, By 
xuBy, Kopf, altgall. kel dann 
ir, ), das Haupt, der Anführer, 
Chef; der oberfte Theil des Schildes 
in der Wapenfunft, und daber über: 
haupt Vorzug, Borrang in der Mev 
nung, Auszeichnung; Shk. Hr, % 
they in France are of a most select 
and generous chiefinthat, die Frans 
. gofen find darin vorzüglich, ausge 
eichnet; oberft, vorzüglich. C. thing, 
ie Hauptfade. Lord c. justice, der 
Dberrichter. Commander in c,, 
Dberbefehlhaber. 


Chiefest, wberjt, vornehmfl. 


Chiefless, ohne Haupt. 


Chiefly, vornehmlich, vorziglih, 


hauptſaͤchlich. 


"chi 


die Lehnrente. a 
Chiefrain, tfhthftin, (alt 
‘  ghevetain, cheventeyn, entweder 
aus chief u. thane, oder aus capi- 
taro gebildet), das Haupt; der 
Stammpalter. j 
Chievance, tfhthwens, 
Wucher, das Aufgeld. Beraltet. 
Chieve, f. chive. J 
Chilblain, tſchilbblehn, (v. chill, 
w.f.,u.blow, w.f., nebft to blade), 
die Froſtbeule. 
Child, tfderld, (1 fürn, wie ane 
gelf. cild; alfo das teutiche Wort, 
und beide von yıw, Yovw, geno, 
verw. mit num, yevvaw, Hunte, cun- 
nus, qreen u.a.), das Kind. With 
c., [hwanger. Past ac., aué der 
Kindheit. From a c.. von Pind auf. 
To get with c., fihwängern. C.- 
bearing, die Niederfunft, das Ge: 
baͤren. Past c.-bearing, uͤber das 
Gebaren hinaus. C.- bed, das Kind- 
bette. C.-birth, die Geburt. C.: 
wir, eine Buße an den Örundherrn 
für eine unehfihe Schwangerfchaft. 
— tſcheild, kindern, ar 


der 


Childed, gebar; geboren; beerbt. 

Childermass-day, tſchilder— 
mafidéh, der Gindertag, das Feft 
der Unfchuldigen. | 

Childhood, tfheildhud, die 
Kindbeit. , : 

Childing, treibend, fruchtbringend ; 
Shk MD 


Childish, tſcheildiſch, findifd. 
Childishly,“indifch., —_ 
Childishness, die Kindhaftigkeit, 
Kınderei. 
Childless, finde. Ss iR 
Cihildlike, efheildleif, findijd, 
findhaft. — 
Children, tfhildern, die Kinder. 
Chiliad, tilliad, ( rıkıag), Die 
Ehitiade, dag Taufend, Yahrtaufend. 
hiliast, der Chiltaft, Anhänger 
des taufendjabrigen Reichs. 
ilification, chilifdctive 
etc. [ chvlification, chylifactive etc. 
Chill, efchilt,\ cans gelu, plattt. 
Lille, hocht. Ka (te, durd Enane 
tiofemie, dod) verw. mit calere, heiß 
feon , calidus, warm’, falt, — — 
id, froſtig. Baͤuriſch f. Iwill, Shk. 
KL.; der Froft, Schauer. 
to Chill, durdfälten,, 
fhanern; muthfoé machen. 
Chilie d, gefror; erfroren. 
Chilling, durhfaltend; der Froft. 
Ac. blast, ein falter Windfchauer. 
Chilliness, chilness, die Kälte, 
ohn ey lich fröftelnd | 
iliv, fältlich, end. 
Chimb, fetm,. tederf, kimm, 


der Auberfte Rand, Sef die uber den 


gefrieren, 


— 
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‘Boden hervorragenden Fabdariven, 
“tal, cima, das Hoͤchſte, der Gipfel, 
die Kimme, Zarge. F 
Chime, tfdheim, (unſtreitig verw. 


mit zumßBy, numBos, und alfo gn 
nuw, Xaw gehörig, alé Hohles und 
fomit Lönendes), die Zuſanngenſtim⸗ 


mung, der Einflang; das Gebeier, 
Glodenfpiel; Shk, bHd. T’C 
to Chime, tiheim, beiern, aufs 
fhlagen, tönen; eintönen, ftime 
men. Ä 
Chimera, fimihrä, (xınama, 
eig. Ziege, dann A Fabelthier nit 
Loͤwenkopf, Ziegenleib und Dradene 
wef, So fdon perf. schirmurgh, 
er Yowenvogel am Kragus, den 
Meergränzen des Parle hOs 3 dann 
ein unausführbares Ding), die Schi⸗ 
mare, grate, Einbildung, das Hirn⸗ 
gefpinft. 2 : 
Chimerical, fimerrifel, ſchi— 
maͤriſch, eingebildet, 
Chimerically, ſchimäriſch. 
Chiminage, J tah A, &’, 
(aus chemin, der Weg), das Wege 
geld durd einen Forft. 
Chimist, f. chymist. 
Chimmar, tfdhimmar, aud si« 
mar, symar. chiméro,(simarra 
hieß auch das Kleid der vom Keperges 
richt Verdammten. Auch chamarre u. 
das tt. ciamare gehören bieber. “Wenn 
es aud) morgenl. Urfprungs ift, fo 
fheint e6 dod verw. mit siua, {peace 
rıov, Hemd), der- Bifdoférod, 
: orrod, tfbimni, ( 
Chimney, tmnt, (»awıvor, 
eig. Brenne oder Badofen. Celt. 
camm, (naurrw), gefrummt, gee 
wolbt, dab. Remenade, Kems 
nat), der Kamin, Scornftein, die 
Eile. C.-corner, die Feuerfeite, At 
the c.-comer, am warmen Dfen. 
C. - money, der Hausſchoß. C.-piece, 
das Kaminftüf, C.-sweeper, der 
— — — 
in,t inn, velov, PET}. chy- 
noser), das Sinn.” C.-cloth, die 
Kinnbinde, das Badentud. C.- 
cough, der Keihhuften. 
China,tfhehni ausgefproden,wenn 
es Porcellan heißt und in ch. orane 
ge. außerdem tfheina, hina; 
die China, Chinarinde: das Pore 
cellan. C.-ink, die Tuſche. C.-man, 
c.- woman, der Porcellanhändter, 
die Porcellanhandlerin. C. - orange, 
der Apfel Sina. C.-roor, die Free 
berrinde, China. C.-shop, das 
orcellangewolbe. C.- ware, das 
orcellan. Chinas, Atlasband. 
Chinch, tſchintſch, die Wange. ' 
Chine, tfdein, (ital. schiena, mit 
ans, Cred, aXakız, cuerog ber, 
und alfo zu naw. Xaw, cxaw gehörig), 
das Rudgrat, Ruͤckenſtuck, Kreuz. 





Chi 


Kreuz lähmen. 
Chinese, tfheinig, chineſiſch; 
der Chinefe. | 
Chingle, tſching'l, (anh nah 
Samiefon aus channel, Flußbett, 
wag dod aber nicht begreiflic sft. 
Es ift vielmehr das gr. yoyyuAsor. 
yoyyuıı, ein fleiner runder Korper, 
wie Geroll, verw. mit noyxy, xoy- 
vAy, noyXo und affo gu oyyes, 
Yu, aynoc geborig ; mithin was 
ich im. Waffer abgerundet hat), der 
ries, grobe Gand. 
Chink, tfhinf, die Nike, der 
Cpalt, Shk. Md. Klimp, Rang ; 
die fleine Münze, Shk. HJ. 1, gegen 
Ende to have the chinks, etiwas 
mit befommen, geborgen feyn (durch 
Heurath). h 
to Chink, (gehört zu yaw, hio, 
hisco, gahnen; dann mag es aber 
aud) zu yıyyAızw, tlango etc. gebo- 
ren), fpalten, fpringen; flimpern, 
flingen; flinfern,  _, 
Chinky, rigig, Milby a 
Chinned, tjdinn'd; mit einem 
Kinn. Long-c., mit langen Kinn; 
Chint, chints, chintz, tfhint, 
tfhints, (perf. tschit, bunt_ges 
drucktes DEREN: der Zitz. 
Er heißt full, wenn die Grundfarbe 
Krapproth, half, wenn es unächtes 
Noth ıft. 
Chioppine, fdhoppibn, der hohe 


hub. , 
Chip, tfhip, der Shrik, Span. 
’T is ac. of the old block, es tft 
der leibbafte Vater. C.-axe, das 
Breitbeil, Schlichtbeil. C.- box, 
die Schachtel. C.-hat, der Bafthut, 
Spahnhut. ok 
to Chip, (von xorrw, daher aud die 
orm chop, fr3. couper, fappen, 
fippen, Htppe), ſchnitzeln, be— 
hauen, rafpeln; Shk. TC. b Hd, 
Chipper, der Schniger, Behauer. 
Chipping, ſchnitzend, zerftudend; 
foringend, an dem Rande ausbres 
dend, wie Steingut und Porcellan; 
das Schnitzen; der Schnitt, das 
Stidden, die Scherbe, C.-knife, 
das Hackneſſer. 
Chiragra, firragra, (Xsıoaypa), 
das Chiragra, die Handgicht. 
Chirägriceal, fetraggrifel, am 
Ehiragra leidend, handgichtifch. 
Chirögrapher, chirogra- 
hist; firoggrafer, (Xeipoyea- 
Ges), der Schreiber; Verſchriebne, 
Schuldner, * 
Chirdgraphy, die Handſchrift, das 
Schreiben. — 
Chirölogy, keirollodſchi, — 
rip WM. Aoyog), die Haͤndeſpra e, 
——* e. 
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to Chine, den Rüden brechen, im 
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Chiromancer, firromänßer, 
(x~ergopavrig), der Chiromant, Hands 
wahrfager. 
Chiromancy, die Chiromantie, daB 
Hand: Wahrkagen. 
Chiromantical, 
handwahrſageriſch. 
to Chirp, tfherep, (chirk, ſchott. 
chirme, aud chirr . gebören zu ya- 
erm, Yugus, garrire, gi rren, u 
vw, xypucew, Plattt. forem Ur 
er zweiten Bedeutung kann ee fig. 
gebraucht fern, aber aud, da chirr 
wieder f. chirp. p aljo überflüſſig 
ift, andere Schreibart fur cheer fevn, 
w. f.), zirpen, pfeifen, Sik. bHf.; 


erfreuen, — 
das Gezirp, Gezwitſcher, 


chiromantiſch, 


epiep. 
Chirper, der Zirper, Pfeifer. 
Chirping, airpend; das 3 
C.»cup, das Raͤuſchchen. j 
to Chirr, tf{derr, f. tochirp, girs 
ren. 
Chirurgéon, firordf&h'n, der 
Wundarzt. - 
——— 
n 


irpen. 


die Wundarznei⸗ 


unſt. | 

Chirurgical, dirurgifh, wunds 
aͤrztlich. 

Chisel, chissel, chizzel, 
t * 6 il, (fr. ciseau, it. cisello, von 
scindo, scissus, Alfo gu oxıdw ges 
horig), der Meißel. xx 

to Chısel, meißeln. 

Chit, tſcchitt, (verm. mit xow, bobl 
feun, alfo rund, aurfehwillend, wie 
Keim (profien , und alles pflanzlich 
in der Natur ſich Geftaltende; val. 
to blades, das Katzchen; der Balg, 
Muß; Kenn, die Eprofle, der Som: 
merfied. C.-pease, die Linfen. 

to Chit, feimen, fproffen. 

Chitchat, tfhitfhätt, der 
Schnickſchnack, das Geplauder. C. 
of the day, frifhe Neuigkeiten. 

Chitterling, tfditterling, 

boil. ſchyterlingh; fomme auf 
Tutteln gurid, wovon gu bowels), 
die Kaldaune; ein Yufenftreif, wie 
bet uns gemein Kalbergetrofe. 

Chitry, tſchitti, findifd. C.-face, 
das Kindesgeſicht, Milchgeſicht. 

Chivalrons, tſchiwwaälros(ſ. 

_ cabal), ritterlich, mannlich. 

Chivalry, tfhiwmwälri, bie 
Nitterfchaft, Ritterwurde; das Rite 
terlehn. 

Chive, tſcheiw, chife, (aehort, 
wie Das lat. cepa, tt. cipolla, Pe 
cebolla, boͤhm. cebula, poln. civo, 
zu neBy. neßAy, nEOady. Gn der 
Bed. Feile, Meter muß es von Ee 
Co: feon, und alfo gu Saw. cxaw, 
fhaben, gehören), der Staubfa- 
den; Schnittlauch, bic fleine Zwies 
bel; Seite, Sage; das Meier. 
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Chivet, tfhiwmet, (nurdas Min- 

derungsivort vom vorigen), die Wur- 
elfafer. N Ä 

Chivey, tfheiwt, (teutfh Rei- 
fe, hebr. kib, Sankt), das Ausſchel— 
ten, der Verweis, I gave him a 
hearty c., ich habe ihm den Tert 
derb gelefen.- — 

Chiving-bag, tſcheiwing bag, 
die Neittafche. 

Chizel, f. chisel. 

Chlorosis, florobfig, (gr. xAw- 
eos, bleichgelb), die Bteichfucht. 

to Choak, f. clıoke. 

Chock, f. chuck. 

Chöcolate, tihodolebt, (vom 
Kakao fo — die Schocolade. 
C.-mill, c.- stick, der Querl. 

Chöde, tſchohd, fdhalt; v. to 
chide. 

Choice, tfhaiß, (f.to choose), 
die Wahl, Auswahl, der Kern; die 
Sorafalt ; der Borrath;  auserlefen, 
trefflich; wählerifh, genau. To 
take one’s own c., nad Belieben 

. ausfuchen. o be c. of—, farg 
feyn mit —, wohl, verwahren. C. 
drawn, Shk. He., höchſt, forgfaltigft 


erlefen. , 
Choiceless, nicht a habend, 
—— unfrei, wahllos. 
Choicely, erleſen, trefflich. 
Choiceness, die Erleſenheit; Sorg⸗ 
falt, Feinheit. 
hoir, fweir, aud häufig quire 
gefücieben 1 (xepos, der Reigen ), 
er Chor ; bad Chor. | 
to Chöke, choak, tfdhohf, 
{febtete in check, wie in check, in 
eugden, xaw, dah. Keuch huften, 
inüber, und ift wie suffocare, von 
aux, fauces, gleichartig von cheek 
erbiioes ‚ mithin eig. den Schlund, 
te Kehle, Gurgel verftopfen), wire 
gen, erftiden; ftopfen, hemmen. To 
c. up, verftopfen, C. -pear, die 
Würgbirne; fig. die bittere, hoͤhni⸗ 
fhe Rede, unbeantiwortlicher Ein- 
wurf, die Pille; der Knebel. C.- 
vetch, c.- weed, die Gtidwurg. _ 
Choker, der Birger, Erftider; die 
Sperre, Mundfperre. 
hoking, erftidend, ftopfend; das 
Erftiten, Stopfen. _ 

Choky, würgend, erftidend, herbe. 
C.- pear, die Würgbirne. 
Chöler, foller, (gt. xcdy), die 
Gaile, der Zorn. | Ko 
Chöleric, cholerifh, gallfüchtig, 
o fine P jabsornig. 


Olericness, das Choleriſche, die 
— Att Aergerlichfert, 
Chélic, kollit, die Kolik, das 


Baudgrimmen, die Darıngicht. | 
to Chöose, tfhubf", ( niederf. 
fofen, hot, füren, fiefen, 
daher aud alt die Form chese, ans 
D. D=y.1. Th. 12. 4. 
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geif. ceösan, cysan, fr}. choisir, 
perf. güsiden, wählen, fry. goüter, 
foften, famtlid) verw. mit yeuw, 
geuden in ver: geuden), wähs 
fen, vorziehen, mögen. I don’r c. 
to follow your advice, ich mag Ih⸗ 
rem Nath nicht folgen. She can’t c. 
but weep, fie muß durdans wets 
nen. Don’t you c. more? beliebt 
Ahnen nicht mehr? To c. out, auée 
uchen. 

Chooser 5 
riſch, efel. 

Choosing, wählend, das Wählen. 

to Chöp, tfhopp, (f. to chip. 
Es (heine aber zugleich theité > 
xaQw, von Ku als jappen, 
theils in faufen — wo⸗ 
von unter to canponate), hauen 
haden, fpalten, Ttoßen: vericume 
mein, radebrechen, Shk. Rb.; aufe 
reißen (wie Hände durch Luft); mit 
at hapfen, ſchnappen; plößlich auf 
etwas ftofen; flugé thun; taufchen, 
wechfeln, ändern; Worte wechfeln, 
—— The wind c-s about, der 

Bind fpringt um. To c. logi 
disputiren, To c. in, plößlich foms 
nen, überräfchen. oc, off, abe 

baden. To c np, wegſchnappen. 

To ce. upon, auf etwas ftoßen. 

Chop, der Schnitt, das Sti; der 
Köftfihnitt, das Köftrippchen; im 
Sauftfampf der Schlag; der Nik, 
Epalt; Minnbaden, (offenbar mit 
jaw durch xaOw verw,), Mntton 
c., Yammelfchnitte. C.-house, die 
Garfühe. C.-logick, Weisheitée 
feßen; Shk. BJ. 

Chopin, fdhopibn, (von noGrvog, 
beriw. mit cxaQoc, cruQoc, uvrsd- 
Av, gobelet, caffre, cofin, und 
auf der fortgebenden Fdentitat von 
Hand, bebr. kaph, Auge und Bes 

er, wie fie tm Mythus obwaltet, 
—— teutſch) der Schoppen; 


Chopper, tfhopper, der Hader, 
das Hackmeſſer. N bat 

Chopping, vgl. gu to chop, hafs 
fend, fanappend taufchend; derb, 
woblgenabrt, gedeihlich; das haden, 
Schnappen, Saufen, C. - board, das 
Hackbrett. C.-block, der Haublod. 
C. -knife, das Hadimeffer. 


Choppy, rißig, viffig, fpaltig. 

Chops, tfdops, (vgl. to champ, 
tochop), die Schnikel; Kinnbaden, 

. dad Manl, die Mündung. To ser 
one’s c a watering, einem das Maul 
waͤſſericht machen. 

Chopt, tfhopt, gehadt, getaufcht, 
v. to chop. 

Choral, fobrel, vom gs Per 

ly, 


ber Wablende; wähle 


gend; der Choral. Adv. chor 
dorartig. 
L 
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die Saite; Sebne. 
to Chord, befaiten, , A 
Chordte, fabrdih, die Luftiteche 
Spannung am Bändchen des mann- 
lichen Gliedes, Harnftrenge. 
Chorion, febrion, des Mderhaut- 
Gen, weldes die Frucht im Mutter: 
leibe umbillt, _ 
Chörister, fwirrifter, der Chor⸗ 
fünger, Ganger. : 
Chorographer, foroggräfer, 
der Landbeſchreiber. 
Chorögraphy, die Landbefdreis 
ung. 
Chorogräphical, forogräffi- 
fel, Soregrepbis: 
Chorus, fobrög, f. choir, der 
Chorus, das Chor. 
Chose, tfihohs, wählte; gewabits 
v. to choose, , 
Chosen, tfhohf'n, gewählt; v. 
to chose. 
Choüder, tfhaud'r, ein Geeges 
» richt aus gefhmorten Fiſchen, Por 
delfleifh, Kräutern und Schiffs⸗ 
arviebad. 
Chough, tfhoff, (hebr. ajah, Hele 
fier, Gade, Gad, Kukuk, xoxnvé, 
cuculus , Gaud, ein Dieb, wie 
ica, Doble, plattt. pe fen, ſteh⸗ 
en, ftg. choucas), die Krähe, Stein: 
doble, Bergdohle, 
Chö al e. tidhaul, (aud jowl, jole, 
andere Formen f. norAös), der Kropf. 
to Chouse, chöwse, tfdauf’, 
(alt chiause, chianze, wurzelt in 
einem Grund- und Urworte kush, 
kuth, welches Verborgenheit, Nacht, 
Dunfel bedeutet, und auf alles figürs 
Lich übergetragen wurde, was irdifch, 
geiftverfinfiernd iff. Es greift weit 
in den Sprachen uniber, wie fich er: 
giebt aus dem ind. kusha, dem Uns 
fraut der Finſterniß, welches Schiwa 
im Nords und Nactlande Cufbad- 
wip ausrottete, xiodos, der Ephen, 
als Sanfpfiange im Mythus, seca, 
die Melfter, als Zanfoogel, daher 
norog, Groll, cuorec, Finfternif, 
hatte, coucher, fchlafen le en, 
cacher, verbergen u. m. a. An den 
Begriff des engl. Worts hinanfüb: 
ren fönnen leicht die ind. Kaften der 
Ketteris, arbeitende Pr und 
Chatty, bandelnde Und fo wird 
es denn urfpr. wol das Bevortbeilen, 
Ueberliften in Handel und Wandel 
bedeutet haben. Cozen ift nur an— 
dere Form, und auch cheat, w. f., 
gehört hieher), befiften, Affen, pret: 


Chouse, der Gaunerſtrei offen; 
ein Dummbart. To * = had 
one, einem einen Pollen fpielen, 

C . on ser, der Betrüger, bad if 
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Chörd, fahrd, (xopöy, chorda), — —— das Aeffen 
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to Chöwter, tſchauter, (altt. 
fodern, queden, wov. das engl. 
guoth, fpreden, iff verw.), murren, 
greinen. 

Chöwtering, murren; das Mur: 


ren. 

Chris, friß, Ebhriftel. 

Chrism, trigm, (von xem, fal 
ben), dag Salbol. 

Chrismale, dag Taufhaubshen, Be 

— , womit das Kind bekleidet 

ward, wenn es im erften Lebensmo- 
nat ftarb. 

Chrismatory, ber Oelfrug, Gath: 
frug, Krug.  _ 
Chrisom, frisdom, dag kleine 

Kind (das innerhalb eines Monats 
nach der Geburt ftirbt). C.- cloth, 
das Gegenstüchlein, Wefterhemd. C.- 
calf, das nod nicht einmonatlide 
Kalb. j 
Christ, freıkt, CEhriftus. C.- 
cross-row, (aud) chriss - cross-row, 
vermuthl. von dem früberhin darauf 
befindlichen Kreugeszeichen oder Kreur 
eöbilde), da’ YB EC Bud. C.-thorn, 
er Steddorn. 
to Christen, friff'n, (eig. zum 
Ehriften machen durch) taufen; be 
Nennen, eg. mit dem Taufnamen. 
 C.- name, der Taufname. p 
Christendom, friffudom, die 
Chriftenheit. 
Christening, taufend; die Taufe. 
olffpr.. Umtaufen der Uhren durch 
betrügendes Austragen des Meiſte⸗ 
** und Daraufſetzen eines an: 
eren. | 
Christian, friftffhen, chriſtlich; 
der Ehrift; Ihrifian. sch 
der Borname, C.-like, chriſtlich, 
chriſtenhaft. C.-poney, der Gänf: 
tenträger. j 
Christianism, frifffhänism, 
bas Chriftenthum; die Chriftenbeit, 
hristiänity, frifffhänniti, 
das Ehriftenthum. 
toChristianize, frifitfdaneif, 
um Chriften machen. 
Christianly, driftlih., ; 
Christmas, frissmas, die Weib: 
nadt. C.-box, die Sparbücfe. C.- 
day, der erfte Weihnachtstag. C.- 
‘holydays, die Chriftfeier, Weih— 
nadtétage. C.-tlower, C.- rose, 
Die ſchwarze Nieswurz. 
Christopher, erikofer, Chri⸗ 


oph. 
Chromätic, fromättid, (Xxes 
a), chromatiſch; Farben betreifend 
die Farben og, in der Mufit 
die durch halbe Töne fortrüdende 
Grundmelodie, oder Tonleiter, wo 
wifchen jede große Gecunde, nad 
ihrem Borderglicde, eine Kleine auf 
der namlichen Stufe, und zwiſchen 


‘Chr 
eine übermäßige zwei eingefchoben 
werden 


Chromis, trohmis, der Braſſen, 


ein Fiſch. 

Chrénical, fronntfel, (xpove«, 
die Zeit), chroniſch, in unterbrod- 
ner Folge er;heinend (wie rant: 
beitsproceffe) ; — 

Chrönieleftronnik'i, die Chro— 
nik, das Zeitbuch. 

to Chrönicle, chronifiren, nach 
der Beitfolge beſchreiben; in die 
Ehronif eintragen, miederjchreiben ; 


iO. 

Chrönicler, der Chronikſchreiber, 
Geſchichtſchreiber. 

Chrönogram, fronnogräm, 
(von xeoves U. yoaOsiv), das Chro⸗ 
nogramm, dre Safarife, welche die 

eit eines Borfallé in als Zahlen 
etrapteten Buchſtaben angiedt. ° 

Chronogrammiatical, fron» 
at ; m uk ttifel, dronogrammas 
tiſch. 

Chronogrdmmatist, der Ehro- 
negrammatift. 

Chronéloger, chrondlogist, 
fronollodfder, (v. xeovoc u. 

deve) » der Ehronolog, Zeitfuns 

ige. 

——— hile TO the — 

ifel, chronologiſch, zeitfolglich, 

Chronölogy, £ronollodfdi, 
die Chronotbaie , Zeitrechnung. 
— — er 
d. Xeovoce U. merpov), der Zeitmel- 

’ fer „bie fimgenubr 

rys, ryſoſtom. 

Chrpsclis krissalis, die (gold- 
fr ige — bon xoveos, Gold — Kerf:) 

uppe. 

Chrysanthemum, (xeuros it. av 
Seucv), die Goldblume, Kupferblume. 

Chrysocol, (v. xp. u. xoAAa), Das 
Berggrün, der Golbleiin, das Gold- 
(oth, der Borar. j 

Chrysolite, frigsoleit, (vb. x 
und A305), der Chryfolith, Gold» 

ein, Topas der Griechen. 

Clhrysopoeia, die Goldmacheren. 

c 7 HA: rase,der Chryfopras, Gold- 
auch ftein. 

Chub, tfhobb, (wird von Kopf 
abgel.), der Kaulbarfch; Tolpel. C.- 
cheeked, — 

Chnbbed , chnhbby, didföpfig, 
paufibadig. 

Chuck, tfhod, (f. chick), das 
Gluden, Soden; Hühnchen; der Kinn 
griff; Vrebfofungswort, Puppchen, 

Taubchen, Hühnchen; Shk. TN. 
C.« farthing . das eee tk 

to Chuck, aiuden, loden; fanft un: 
ter das Kinn ruͤhren; ftoßen, fdhuppen. 

toChuckle, tfdod'l (nıy Ard ory 
nyklıcnw, wırydyrnw) ichern, auflas 
den; gluden; liebtofen, 
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Chuckle, der Grpbian. C.-headed, 


Chim, tfdomm 





Chu 


‘Dummfop fig. 


Chier, tfhubit, chewer, die 


Aelfter , (wie pie dies und gualeich 
Cetafpeife beißt), das Eehadte, Teige 
fverfe aus Gehadtem, mit Rahm oder 
Mandel eu, Piftagienmild angerüuhrt; 


Shk. bHd. 
Chuff, tfhoff, (gebört zu Hufe, 


mithin gu dem ffntbifchen opia, 

er 4 59. Erde. Es wäreweits 
laufiger, e6 von Ghöppe, wie 
Schuft herzuleiten und cine edlere 
Bedeutung für verloren gegangen an: 
— da der Bedeutung die Abs 
eitung fo nabe liegt), der Grobian, 


Chuffily, brummifch,, muffig. 
Chnffliness, die Lölpelei. 


Chuffy, tölpifh, brummifd. 


f. chimney und 
to champ, in weldye eö ſchillert, val. 
auh Tumpan, umpe), der 
Stubenburſch; das Prumchen, der 
Kautabaf. - 


er ad der Knaft, das Stiid, der 
OR. . 
Church, tſchortſch, b. Ch. chir- 


che, Gelendling AUS nupsany, arca, 
(heit. Lade im Kultus, perf. chargah, 
tabernaculum ), i6l. hörga, Berg: 
halde, Gokentempel, weil vielleicht 
auf der Hobe, wie arx, hebr. har, 
Berg, auch vielleicht dem goth. ke- 
lik, Zimmer, wo Chriftus das (este 
Mahl mit feinen Jüngern hielt. Die 
Natur einer Mengfprache geſtattet 
dies eben Pr gut, als die Sprachpbv« 
fit. In der Schweiz ift befanntlich 
nod Kild f. Kirche), die Kirche. 
C.-ale, die ~ ag C.- attire, der 
—— irchenornat. CG- 
book, das Kirchenbuch. C.-chop- 
per, der Abgercllene. C. - discipli- 
ne, die Kirchenzucht. C.-land, das 
Kirchengut, C.-litten, der Kirchhof. 
C. - martin, die Kirchenfchwalbe. G.- 
orch, der Borhof. C.-robber, der 
irchendieb, C.-time, die Kirchen⸗ 
gcit. C.-reeve, c.- warden, der Kirs 
hen = Xeltefte, Kirchwardein, Kirch: 
wärter, Kirchvater. C.- woman, die 
—— C.- work, langfame 
Arbeit. C.- yard, der Kirchhof. C.- 
ard congh, der Schwind pol ba 
en, wie Gottcsaderpfeife volffpr. 
bet uns, , 
toChurch, zur firde führen; von 
der Kanzel danfen. His wife is 
churched, feine Frau hat Kirchgang 
gehalten. 
Churching, zur Kirche führend, der 
Kirchgang. 
Churchman, der Geiſtliche; das 
Mitglied der (engl.) Kirche, der Bis 
fhöflichgefinnte. 
Churk, landſch., das Cuter. 
La 
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Charl, tſchort, (andere Form von §Cicatrization, fidatrifes: 
carl, tv. f.), der Bauer, Knoll, Fils. § fan, die Närbung, das Vernarben. 
To put ac upon agentleman, Pier | Crcatrized, gugenarbt, vernarbt. 

_ nad Wein (Thee nad Raffee)trinfern | icely. Gif’ Lt, der Kälberkropf, 

Churlish, grob, wild, raub, bart, RKerbelfern; Gteinfümmel. Wild c., 
ftarr; filgig, gabe. _ ; der Schierling. Silken c., die Schwak 

Ch urlishly, grob, raub, ‚tus benwurz. 

Ch urlishness, die Grobheit, Qube F Cich, cich-pea, fitfah, Kitfd: 
igfeit, Härte, Filgigteit. | pth, (cicer, dgl. chich). die Richer. 

Charme, tfdhorm, (gehört zu ya-F Cichling, die Richererbfe; Fed: 
Uw. Ynouw, ho ren, xyovecw ete.), wide. ; 

£08 Getofe, Gelarm, Cichoraceons, fidorebfhos, 

toChurn, tfhorn, (von cernére, | von (wie) Cichorien, 
ſichten, ſcheiden, alſo nıoyanaı, KEQWs Cichory, ßickori, die Eichorie, 
nepaw, xepvaw, miederf farnen, 
buttern. Maa-feyn ‚ ‚daher and in 
yroos, Kreis, bineinfhillert, wie 
c.- worm zeigt), fernen, buttern; 
chuͤtteln. 

Chürn, dad Butterfäß. C.-owl, 
der Ziegenſauger. C. - staff, der Bute 
terfioßel. C.- worm, die (rafd) kreis 
fende) Feldgrille. 

to Chüse, tfdubf’, f. to choose, 
wählen, vorziehen, mögen. 

Chiser, f. chooser. 

to Chutter, tfdotter, fauen, 
brunmen, ſchnauzen. 
hyläceons, fetlebfdos, den 
Chylus betreffend, 

Chvle, feil, (yvdos), der Chylus, 
Mitch faft. 

Chylification, He 
killifikehſch'n, killifaägſchon, 
(vom vorigen und facere), die Ver— 
wandlung in Milchfaft. 

Chylifäctive, chylifäctory, 
chylopodtie, in Milchſaft ver: 
wandelnd.  _ = ‚ 

Chylons, keilos, von Milchfart, 
wie der Chylus. 3 

Chvmic, chymical, fimmif, 
fimmifel, chymiſch. 

Chymicall v. chymiſch. | 

Chymist, fimmift, der Chymift, 
Scheidekuͤnſtler. 

Chymistsy, die Chemie, Scheide: 

unft. 

Chymosis, fimmofts, Did: u, 
Rothiwerden der entzundeten Horn 
haut des Auges. 

to Chyne, tfhein, vgl. to chine, 
fpalten, — 

Cibärions, des et (von 
cibus), Speiſen betreffend; efbar. 

Cibdul, fibolt, (egl. chive), die 
Zwiebel, Schalotte. 

Cicatrice, bickätriß, (lat, cica- 
trix), die Narbe. 

toCicatrice, ßickatreis, narben; 
narben, vernarben. 

Cicarricnla, fidatridjula, 
die Narbe im Ei; der Hahırentritt. 

Cicatrisant, cicatrisive, fif: 
It narbend, Narben laf- 
end, ’ 



























Wegmwart. 

Cicily, f. cecily., 

to Cicnrate, fidjurjeht, (vom 
lat. cicur), zaͤhmen. 

Cienrätion, dte Zahmuna. 

Cichta, ftfjubta, der Shierling. 

Cid, ßidd, der Eid; Held. 

Cider, cyder, feider, (gt. ant- 
Ca, Cinspog, verw. mit den hebr. 
sachar , dem lat. saccherum, teatſch 
Zucker ) der Cider, Obftwein, Ipfel⸗ 
wein. C.-man. der Cidermwirto. 

Ciderist, der Cidermacer, Cider: 

, wirth. i 

Ciderkin, ( Berfleinungsform von 
cider}, der geringe Cider. 

to Ciel, fibt, creling, Gthling, 
f. ceiling. 

Ciérge, fcherd fh, (vi cera, Batt, 
wie) Die Kerze. 
Cilery, filleri, das Lanbwerf an 

aulemn | 

Ciliary, ftlljart, (v. ciliam), an 
Augenliedern. 

Cilicions, hbilisſchos, (aus dem 
lat. eilicium, harenes Kleid), baren, 

Cimbal, ßimbel, die Eombel, 

Ciméliarch, fime(tiart, (xe 
pn uxoxys, uberb. Aurfcher uber Koſt⸗ 
barkeiten), der Sacriſtan, Kirchner. 

Cimeter, ßimmiter, der (tuͤrkiſche) 
Saͤbel. 

Cimiss, (lat. cimer), die Wanze. 

Cimmérian, fimmerifch; (von den 
Kimuneriern am mäotifchen Sumpf, 
wo es wegen der Waldungen fer dur: 
fel war; daher) duntel. (Hebr. ift 
kamar fhwarz.) | 

Cincater, der Zunfziger. 

Cine tnre, fi nftfd'r, der Gurt, ~ 
Gürtel, Umfang. 

Cinder, finder, (verw. mit dem 
lat, cinis, die Afche, zünden, perl, 
zend, das Feuet,, die ausgegluhte 
Kohle, Nachgluth. Smirh's c-s, 
die Lofdfohlen. C.- wench, volffpr. 
c.-garbler, der Afchenbrodel. a, 

Cineratio n, ßinirehſch'n, die 
Veräfcherung. | 

Cineritious,/ finnerisfdof, 
afchhaft. 

Cinerulent, Ginnerrulent, | 


aſchig. | 
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Cingle, fing 'l,. (tie cincture, 5 


vom lat. cingere, cingulum), der 
Pferdebaudgurt; Rothlauf, die Gür: 
telfranfbeit. 
Cinnabar, cinober, finnäbär, 
der Zinnober. | 
Cinnamon, finnd mon, der Zimmt. 
C.- water, das Zimmtipafier. 
Cinque, Binet, fünf, die Fuͤnf. C.- 
foil, das Fünffingerfraut. C. - ports, 
die fünf —— ( Shk.\ Hh. an der 
Kifte von England, Franfreid gegen: 
über, Haſtings, Dover, spithe, ums 
nev, andwich, nebft Wincelfea u. 
Rye). Ihr Befehlhaber heift Lord 
Warden of thec. p. C.-pace, aud 
sink-a-pace 6. Shk. MA. cin Tang, 
etiva Fin fteitt, C. - quatre, bier und 
funf auf dem Wirfel.  C.-spotted, 
funfgefledt, fiinffprenflice. 
lon, feton, (durd uw, ua, 
veriv. mit Keim), der Schößling, 
das Pfropfreis. R 
Ciperous, fipperds, die Cypers 
wurz, das Cypergras. : 
Cipers, feipers, der Krepp, Sei- 
ces: Reifer, (heb h 
ipher, etyer, ebr. Ss er, 
ud u. Zahl; verw. init Zauber 
weil die Zahl magifch war), die Rif: 
fer, Zahl; Null; der Buchftabe, ges 
heme Schriftzug. , _, 
m Cipher, rechnen; in Ziffern ſchrei⸗ 
en 


Cipherer, der Redner. 

Ciphering, rechnend ; das Rechnen. 

Cipres, f. cipers. a 

Circtan, Berfiban, circaifd,.der 
Girce (einer Zaubrerin). C. stye, 
Eircens Stall. 

to Circinate, ferrfineht, (xıo- 
ua, Cirfel, circulus, Kreis), runden; 
rund gehen. 

Circination, die Ründung, Run: 
de; Abzirfelung. _, 

Circingle, ßerßing'l, der Gurt, 
das Gurtband. 

Circle, ßerk'l, ( to circinate), 
der Cirfel, Kreis, Umfang, die Ge- 
ſellſchaft. C. of apap, das Höfchen 
um eine Warze, Full c., rundum. 
C.- wise, in Rreifen. 

to Circle, umgeben; umgeben, frei: 
fen. Toc. in, einfchließen. To c. 
in the polite world, in der-grofen 
Welt vorfommen. 

Circled, umgab; umgeben; freis- 


oͤrmig. 

Circler, der Cirkel, Ring; Schlüffel- 
ring, Tellerring. * 
ircling. umgebend, kreisförmig. 

Circnit, ferrfjut, (lat. circum- 
ire, peruigeben) Der anand die 

unde, der Ring, Kreislauf, Cir 
Diag, Umfhreit: Canton, Bereich, 
ie Gerichtspflege. Namentlich die 
ſechs in England m. Wales, melde 
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kel⸗ 


Gir 
jährlich gweimal von zwei königlichen 
Michtern der Rechtspflege halber be— 
reifet werden. To make ac., rund 
herum geben ; Umfchweif machen. To 
go the c., herumziehen, dre Runde 
machen. Ha 

to Circnit, rund ungeben, Fretfen. 

Circnitter, ferfjutibr, der 
RKreisganger. 

Circnition, ferfjuißbfch'n, der 
Kreisgang, Umlauf, Umſchweif. 

Circula r, ferfyular, cirfelbaft, 
freisförmig, umlaufend; einaefdrantt, 

eiftlos, gemein. C. lercer, der Um— 
aufébrief, das Umtauffchreiben, Rund- 
ſchreiben. — 

Circulärity, die Kreisformigteit. 

Circularly, freisformtg, im Cirkel. 

to Circulate, ßerkjuleht, ctr- 
euliren, umlaufen, freifen; in Um— 
fauf bringen. 

Circulatin g , circulirend, fretfend, 
im Umlauf; das Mreifen. C. library, - 
die Leihbibliothef. 

Circulation, ßerkjulehſch'n, 
der Umlauf, Kreisgang. wo: 

Circulatory, ferrfjulätori, 
cirfelig; der Circulirfolben. 

Circumaggerätion, ferfomäg» 
gerehbfh'n, (von circum U. agger, 
aus aysıow), die Umdanmung., 

Circumambiency,ferfomambs 
jenßi, die Umgebung, der Ein— 
fhluß, Umfang. 

Circumämbient, umgebend, eins 
fchließend. 

to Circumdmbulate, ferfom- 
ämmbjuleht, umwallen, umgehen, 

Circumambulätion, die Umwal— 
lung ; der Umgang. cans 

to Circumcise, fierfomfers, 

(circumcidere) , befdnesden. 


Circumciser, Berfomßeifer, 
der Bejchneider. | 
Circumcision,  ferfomfth- 


fh*n, die Befchneidung. 
to Circumdüuct, ferfomdodt, 
(circumducere), aufheben, vernichten. 
Circumduction, ferfomdod- 
hin, die Herumführung; Aufhes 
ung. 


to Circumference, ferfomine 
firens, umgeben, einfchlieben. 
Circumference, derUmfrets, Um—⸗ 
fang. 
Circumferéntor, der Winfelmef- 
fer, das Aftrotabium. 
Circumflex, ferrfomflefs, der 
Eircumfler, dad Dehnungsseichen. 
Cireumfluence , ferfomme 
fj uens, die Umfoffenheit. 
Circumfluent, circumfluous, 
umfließend. , 
Circumforäneons, circum- 
forinean, ferfomforabnios, 
herumziehend, haufirend. 





| Cir 
to Circumfise, fierfomfjuhs, 
(circumfundere) , herumgießen, ver- 
breiten. : 
Circnmfüsibe, ferfomfjub fil, 
umgiehbar, fchmelzbar. 
Ciren mfision . Berfomfjub> 
ſchen, die Umgiehung, Verbreitung. 
to ie er bald circumgy- 
rate, ferfommdfchireht, um- 
freifen, zufammenrollen. 


Circumgyration, (bon circum u. 
vuoos, Kreis), die Umfreifung, dad | 
Rollen. 


Circumjäcent, ferfomdfdeh= 

- Bent, umliegend. , 

Cirenmincession, ferfomin- 
ßeſſch'n, die Dreieinheit. 

Circumition, ferfomihfh'n, 
das HNerumgeben. 

Cirenmijovial, ferftomdf dob: 
wial, um Jupiter ber, 

Circumligation, (ligare, binden), 
die Umbindung, Binde. 

Ciroumlocition, ferfomlofs 
yubfh'n, (loguutio, Rede), das 
Hinz und Herreden, Wortgedehne, 
dte Umfchrei ung ‚ der Untfehrocif. 

Circummhred, fi 

“ (murus, die Een ummauert. 

Circnmnävigable ßerkom- 
näwwigeb't, umſchiffbar. 

to Circumndvigate, (navis, 
Schiff), umſchiffen, umf eln. 
ircumnsvigätlon, ie Umfeges 
ung. 

Circumnävigator, derilmfchiffer, 

PR aie — Ble be 
Sircumplicätion, (plica, $le 
te), die Umwickelung. i 

Circumpolar, um den Pol her. 

Circumposition, fierfompo: 
fthfd*n, die Kreisfehung, Herum— 
ftellung. 

Circumräsion, ferfomreh<« 
fd‘, (radere, 30 ſchaben), 
die Beſchabung, tinh atung. 
ircumrotation, daß Umdreben, 

Umlaufen, der Umfchtwung. 

to Circumscribe, ferfom: 
ffreib, umſchreiben, befchreiben, 

_ hegrangen. 

Circumscription, ferfem: 
ftripfch'n, die Ihmfchreibung, Bes 
granzung, Einfchränfung. 

Circumscriptive, ferfom-: 
Leese eine, ‚umfchreibend, begrans 
eno. 

Circumspect, umfichtig, achtfam 
behutfam | feu, iſich g, achtſam, 
roumspéétion, ßerkom— 
ſpegſchen, die Achtſamfeit, Be: 
butfamfeit Umſicht. 

Circumspéctive, behutſam, auf: 
merffam ,umfichtig, de 
ircumspectly, 
tively, behutfam, 


- 


circuniıspee- 
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to Circumstance, fic 


Circumstantidlity, 


Circumstäntially, 


'Circenmvallition, $ 


erfomjubr'd, | 





Cis 


Circumstance, A 


der Umftand, Zuftand, Zufa 
ft 1 Buend , Bafa 
ftanden richten; Shk. O. 


Circumstanced, geumftändet, bee 


—— Being thus c., da ed fo 
arum fteht, fh fo verhält. 


Circumstant, umber befindlid. 
Circumstdntial, ferfomftanns 


fhel, umftandid; zufällig. 

fiALLitG, die Umfändeee 

anfhıallıti, die Umſtaändlich— 

Ra der Buftand. 

Enfdeti. wataxolls ” jurado 
tänſcheli, wmffan , Jufallig, 
en Umftänden gemäß. 

to Circumstäntiate, beumftän- 
den, umftandtich befthreiben; in Um⸗ 
ftande feßen. | j 

Circumstäntiated, mit Umſtän— 

den verbunden; befihaffen. 

to Circumvällate, ferfomwmab 
lebt, (vallum, Wall), umfhanzen. 

Ati erfommal: 

Lab (dn, diellmwallung, Unfchans 

zung; Eircumvallationslinte. 


Circumvection, ferfommeds 


f'n, (vehere, fahren, führen), die 
z brung. > 
to ircumv£n t; Berfommwennt, 
überliften, — 
Circumvönter, (¢) der Weberlifter, 
Schlaukopf. 
Circumventing, überliſtend; dad 
Ueberliften, 
Circumvention, die Ueberliftung, 
der Betrug. , 
to Circumvést, ferfommeßt, 
(vestio, befleiden), ringe befleiden. 
Circumvolation, ferfomwos 
lehſch'n, €volare, fliegen), dab 
Umfliegen. 
to Circumvölve, ßerkom— 
wollw, (volvere, sihuw, walgen), 
umwaͤlzen, herumdreben. 
Circumvolition, ferfomwmos 
tiubfh'n, die Umwalgung, Yue 
drehung, Windung. 
Cirque, ferrf, (f. to circinate), 
. der Circus, Schaufreis, 

Cis, BiB, Cacilie. / 
Cisalpine, Gissalpin, dieffelt 
der Alpen. 
Cisars, cisers, cizars, scis 

sors, (vonscindere, fehneiden), die 


dere | 
Cist, gibt, (f. chest), der Kaften; 
e. 


die Hü 

Cisted, eingefchloflen, umhüllt. 

Cistärcian, Bifterrfhän, de 
Cifterctenfer. ae 

Cistern, Bißte rn, (cisterna), die 
Cifterne, der Waſſerkaſten, Water: 
behalter, die Waflergrube, das BWal- 
fergefüß, dag Besen; der Kühle 
etter. 


Cis 
Cistus, das Ciftusroslein, aud 
Sry r * 
Cit, ßitt, (zuſammengez. aus citizen), 
ber burger , Städter, Spießbürger, 
tlijter. 
Citadel, fittadel, die Citadelle, 
Beifeſte, Schußfeftung. 
Cital, citation, pettel fitebs 
f'n, der Tadel, die Anklage, Eis 
tation, Gorladung, Anfuhrung, Crs 
wabnung , der Nächweis, die ange: 
führte Stelle. 
Citatory, feitatorrt, vorla- 
dend. C. letter, der Borladebrief. 
to Cite, Beit, citiren, vorladen, 
auffodern, Shk. TG., anführen. 
Citer, fetter, der Borfoderer; 
Anführer. , ey 
Citess, bitteß, die Bürgerin, 
Stadterin. _ | a 
Cithern, Biddfern, (x9aea), die 
Cither. ra * 
Citing, Betting, citirend; das 
Eitiren, die Borladung. | 
Citiz en, ßitti fen, (aus civis), 
der Bürger, Bürgerliche. C.-like, 
bürgerlich, Sorſo— 
Citole, b. Ch. ein muſikaliſches In⸗ 
ſtrument. 
Citrine, citronfarb, ,  _, 
Citron, fiittron, die Citrone, 
C.-colonr, citronenfarb, C:-tree, 


der Citronenbaum. , | 
Citrul, (vgl. bumpkin), die Wafs 
fermelone, Angurie, ee 
Citterm, ( veriv. mit ater, ſchwarz, 
fopt. athor, Nacht, bebr. satar, vers 
borgen — Jin Nordgebirge 
diens, Chittratutha, wohnten die 
aͤnger der ſieben Sterne. Daher 
aud) der Mufenberg Kithairon; 
denn die Tonfraft der Kälte ſchuf 
das Körperlihe, nad dem Mythus, 
Weil Finfternif = Tod und Trauer, 
N fommen von diefem Worte aud 
ie Todes = oder Zwietrachtspflanzen 
im Nachtlande, wie xirgiov, Citro- 
ne, usdooc, Seder, fo wie eben weil 
Tonfraft Princip Der Binernt® wär, 
wıdapa  nwSwy, die (ode), die Ei: 
ther. Play upon the c., der Cither- 
fpteler, © 
City, fitté, (civitas), die Stadt, 
——— ee ir 
iſchef und eine Hauptkirche hat; 
ſtaͤdtiſch — 
Cives, Beiwe, (vrgl. chive), der 
Schnittlauch. 
viver, ßiwwet, (vom arab, zi- 
betta, duftend, riehend), dev Zi: 
heth; die Zibethkatze. 
Civic, twwif, bürgerlich. C. 
crown, die Bürgerfrone, 


Civil, fim, bürgerlich, ftäd: |. 
tiſch; einheimiſch, innerlich; höflich, 
fttig, artig, anftandie; Shk. TN 


C.-law, das (romifdye) bürgerliche 
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“Clack, fläd, das 


Cla 


Net. C.-list, die Civillifte: das 
Verzeichniß, der dem_ König zuges 
—— jaͤhrlichen Summen, Bes 
immung des fönigl. Haus» und 
Hofbalts. A house of c. reception, 
— ein Bordell. — 
Civilian, der Civilift, des römis 
fchen Rechts Gelehrter. , 
Civilisation, Bimwilifebfch'n, 
die if Dire de Verwandlung in 
einen Civilproceß. 
Civility, $iwilliti, die Bürgers 
lichkeit; Gittigfeit, Höflichkeit. C.- 
money, dad eerie Gefhent. 
to Civilize, ßiwwileis, fittig 
machen, — 
Civilly,, ßiwwili, birgerlid; 
ſittig, artig, 
Civism, ßiwwiſm, das Bürger: 
thum, der Bürgerfinn. 
Cizars, fidserg, f. cisars. 
afleln, Geflaps 
per (3, B. einer Mühle), Klappern, 
eflathd ; die Nafiel; Klapper, Klats 
he. C. dish, ein Ktapptifh, wie 
ign Bettler weiland in Engl. flaps 
end umbertrugen, sunt Zeichen, daß 
e nichts darauf hätten; Shk. MM. 
To set one’s c. a going, anfangen 
zu fohnattern. C.- goose, Die Baus 
gans. ©, barnacle. 
to Clack, (von nAayw, nAyyw, nAa- 
dw, „Aayyw, clangere, Elingen, - 
dod unarticulirt, franz. claquet, 
oth, klaka, vom Bogelgetos. Im 
chott. ift die Form claik), flaps 
pern, raffeln, fl atfchen. Tac. wool, 
die Schafmarfe von der. Wolle abe 
ſchneiden. 
Cläcker, die Klapper. 
Clicking, flappernd; das Klap⸗ 


ern. 

ciad. kladd, Cangetf. claded, verte. 

‘mit clothe, Rletd, angelf, clatha, 

r. xAdy, weichliches, iippiges Pyuns 
en), angefleidet, angethan. 

to Claim, flähm, Lo clamare, 

us xarew, dab. aud penfer clame 
hreibt und es für benennen braucht, 
welches die eig. Bedeutung tft), Ans 
fpruch machen, fodern. 

Claim, 6. Spenf. Ruf, der Anſpruch, 
die Anfoderung, das Foderungsreäht, 
To lay oder mak in Uns 
farush neben. | 

Claimable, anſpruͤchlich. 


ec. to, 


-Claimant, claimer, der Anfpres 


cher, Anfoderer, 

Claiming, Anfprud madend; ber 
Anforud. 

Clair-obscüre, f. clare - obscure, 
to Clämber, flämber, (andere 
Gornt für. climb, climber, teutfd 
flimmen, clammer, ver. mit dem 
Y.'nAıma, Lehre eines Higels, Ab- 
chüſſtäkeit), flettern; Shk. H. 


~ 


Cla 
Clämbering, fletternd; das Klet- 
tern 


to Clämm, flamm, (wie cloom 
etc., bon einer Grundform Aaw, Aw, 
mit Kehlbüchſtaben, welche die Idee’ 
bes © 
im Bildungen, wie yA, yroia, glu- 
ten, frz. olu,* Amos, Fett, Airis 
herrw, aresıbw. falben, fleiben, 
leben, durdfpielt. B und m find 
übrigens vertaufchbar. Angelf. clae- 
man; dal. die rg Form cleam. 
Da nun Kleben und Haften, Blei: 
ben verw. Begriffe er fo gehört 
unfer flamm f. gab, felten , was 
“fewer att, bieber, und yAusx-ın. ift 
aud fürgliches Leben. Auch dre Nies 
derfacdfer brauchen dies Wort für en: 
& dicht (anflebend), tlebridt, wie 
nee, und hath feuchte, daher an: 
flebende Waͤſche, und von fälteftar: 
ren, alfo zufonmengehaltenen, un: 
bewegfamen Handen), leimen; auf 
Leimruthen fangen; Hamm balten. 
Clämmoed, bielt fiamm; verbungert, 
(wol mehr Ginn als Bedeutung). 
to Clammer, flettern. 
a — ess, die Klebrigkeit, Zaͤh⸗ 
ei 
Climmy, sabe, klebricht. 
Clämor, flämmor, f. to claim, 
der Schrei, Ruf, das Getöfe. 
to Clämour, freien, ausfchreien. 
Die Stelle 6. Shk. PUT. 4 3.: cla- 
‘mour your tongues and nota word 
more, woran die Ausieger viel ges 
rathen, fagt ganz einfad); ſchreit 
euch aus, und dann ferd frill! wie 
unfere gemeinen Leute fagen: ei fo 
ret, bis du genug haft, bis du eé 
att haft! 


Climorous, flammoro8,fdreiend, 
Are er 
to Clämp, flamp, (gebört zu to 
clamm, und tft wol — hef⸗ 
ten, zuſammenfügen, gufammenbeve- 
—— durch Einfugen oder ſonſt wie, 
ud) unfer Klammer gehört hie: 
er vielleicht aud) Rramime, wenn 


ies nicht mit Krampe, Kranipf 


zu Xpıuerw, greifen, alt grems 
ein, grembfen zu ziehen ift in 
SChrgrembfen, Ehrengrem— 
peln, weldes Apentinus braucht für 
ambitus, ‚fo einer über die maß mit 
unrechter Weif nach Ehren trachtet, ’ 
Leffings Leben Ch. 3. ©. ı50., vgl. 
meine Ucberf. des Aut. Caf. ©. 459. 
Not. 15:. Co ift auch das folgende 
clamp überh. was zuſammenhaftet, 
gufainmensieht, zuſammen- oder auf: 
ehauft ijt, faft wie Klumpen, 
ah. landfchftl, ein Grabenfteg von 
Steinen Klamp beißt, demnach) un: 
ternageln , verfchaten, einfallen, 
Climp, der Balten, bie Klammer, 


Latte, Leifte, Wange, das Schasfities | 
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länzens, Fett-, Klebrigſeyns 


Cla 
der Gab, Haufe. (von Backſteinen 


~ zum Brennen). 


Clän, flann, (altſchott. Stamm cis 


nes gemeinfamen Abnherrn, dab. aud 
clanship, Sippſchaft. Urfpr. ſcheint 
es mit. XAow, fproflen, wachen, tret: 
ben ae, die Sippe, ‚der Eipp, 
Stamm; das Gelichter, die Notte. 


to Clan, rotten., = 
Cläncular, flänfjulär, heimlich, 


verftedt. 


Clandestine, fiandeftin, beim: 


lid), verſtohlen. 


, C. - trade , der 
Schleichhandel. 


ee et inégeheun. 
Clany, ftlang, over 


Schalt, Gell, das 
Geſchwirr. 


to Ciäng, ſ. to clack, ſchallen, gel: 


(en, ſchwirren; fohallen laſſen. 


Clängor, der Shall, Gell, das Gee 


ſchwirr. 


Cläugous, ſchallend, ertonend. 
Clank, flanf, das Geraffel, Ges 


flirr. 


to Clank, raffeln, flirren. 
to Cla 


p. flap, (drüdt den durch ta: 
fen Zufammen =» oder Gegenfto 
zweier Körper _bervorgebrachten, tury 
abbrechenden Schall aus, und ıft als 

ſo fhon an fich vieldeutig, Avird es 
aber noch mehr durch die Nedensars 
ten, wo es fig. gebraucht wird), flap 
pen, klatſchen, knallen; ſchlagen, 
klopfen, ſchmeißen; zuſchlagen, zu‘ 
werfen; anfügen, beveſtigen; ſchnell 
ſeyn, ſchneil verrichten, raſch abma⸗ 
chen, (dah. niederſ. klappeu. klaat 
ganz fertig, und ſchott. in a clap, 
einem Nu), daher platzen; anſchmie⸗ 
ren, anftefen. To c. spurs, Die 
Eporen geben. To c. a trick, ti: 
nen Poffen fpiefen. To c. one's hands 
before one’s eyes, fic Dre Augen zu— 
halten. To c. in, to c. into, bis 
eintreiben, einſchieben, einzwingen, 
einrechnen; hereinſturzen, hereinſtur⸗ 
men. Toc. on, anſchlagen, anſchlie⸗ 
fen. To c. a seal upon, em Yet: 

haft aufdruͤcken. To c. up, tt 
nellen, befchleunigen, einpaden. 
‘o c.up a bargain, einfehlagen (mt 
der Hand, um einen Handel zu befia 
tigen), Shk. WT... gufehlagen. To 
c. up in prison, einſtecken. 

Clip, der Kapp, Schmiß, Knall, 
Shiag; das Klatfchen; der Plos, 
Schlump; der Anfhuß, dre Aner 
unig , der Tripper. C. of thunder 
der Donnerfdlag. At one c., BY 
plößlih. C.-board, das Kappholss 

Die gabbeuße; Schindel. C. - breadı 
ie Braͤtſel. N 

Cla pper , Die Mapper, der Koppel, 

Kloͤpfer; Klatſcher; RKanincdenbers, 
(letzteres aus dem fra. clapier, WW 

\ellat, claperius, claperia)s 





Cla 


to Cläpperclaw, fläpperflab, 
(heiten, feifen; Shk. TC. 

Clapperdüngeon, fläperdon 
dfh'n, (eig. was im Kerfer flap- 
pert), der Lumpenhund, Bufdflep- 
er 


Clipping, flappend, Flatfchend; 

bab ——— —— 

Cläps, klappte; geklappt; v. to clap. 

Clärencieux, flärrenfhub, 
(vom Herzogthum Clarence), der zwei⸗ 
te Wapenfonig. 

Clare-obscüre,flebrobffjupr, 
das Helldunfel. 

Cidret, flärret, der Claret, Blei: 
der, rothe Franzwein. Volffpr. Blut; 
dab..co tap one’s claret, einen blut- 
riffig ſchlagen. 

Cldricord, flarrifabrd, aud 
clavichord, der Flügel. 

Clarification, die klaͤrung. 

to Clarify, Elarrtfet, abklären; 
aufflaren; fich aufflaren. , 

Clärifying, flärend; das Auffla- 
ren, Abklären. 

Clarigati on, etärigehfhn, der 
Saver, die Nepreffalie, der Gegen- 
raub. 

Clarion, klehrien, das Clarin. 

— klarriti, die Klarheit, 
‚der Glanz. 

Clärk, f. clerk. 

— klehri, die Scharlei (ein 

a 


raut). 

to Clash, klaͤſch, (dem Tone nad: 
gebildet und mit unferm flatfden, 
alfo aud) mit clap, clip, tv. f., vert.) 
mit Geraufd gufammenftofen, raf- 
fein, praffein, ſchwirren; anfchla= 

en, anftefen, tm Widerfprud fte- 
Ben „zuwider ſeyn. To c. with one’s 
self, fic) widerfpredhen. 

Clash, das Geraffet, der Zufammen- 

of, Schmiß; Sant, Streit. 

Cc échin g, raſſelnd, anfchlagend; 
das Raſſeln, Anfchlegen. C. of arms, 
das Wa engetofe. 

Cläsp, FLafp, die Haspe, ber I 

‘fen, die Schnalle, Krampe, Rlam? 
mer, das Gefperre, Schloß; NHäf: 
den, die Agraffe; Gabel, Ranfe; 
der Andrud, die Umarmung. Shk. O. 
C.-knife, das Einfhlagmeiler. C.- 
nail, der Schindelnagel. 

to Cläsp, (fceint uur andere Form 
bon clamm, clamp, clash, fo daß in 
diefer Familie bald das Zufammens 
oder Ancinanderbaften, bald der aus 
Zufammenftoß entftehende Schall der 
vorwaltende Begriff war. Achnlich, 
wie arrw, Haspe ıc.), anhafen, 
suberten ; fic) ankrummen, ergreifen; 
andrücken, umfallen. 

Cläsper, der Haten, das Häkchen, 

blcceine, distelads te 

7 Sping, batend, einfaſſend; oa 
Haten, Cinfajien, 


* 
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Cla 
Clads's, fläß, (lat. classis), die Klafle, 
der Stand, die Reihe. 


to Class, flaffificiten, einreihen, eins 
ordnen, E 

Clässic, classical, klaſſiſch; der 
Klaffiker. 

to Clätter, flätter, (eat to clas!), 
rafleln, Elappern, klatſchen; , fdictr- 
ren, raufchen; ftreiten. _ 

Clätter, das Geraflel, Geklatſch, 
Geräufch, Getos, der Larm; Shk. O. 
C. - coat, das Plappermaut, der Winds 
beutel, 

Clattering, raflelnd; das Raffeln. 

Clävated, fläwmwebhted, (von 
clou, clavus), warjig, mit Budeln, 

Claudent, flahdent, einſchlie⸗ 
fend, , 

to Claudicate, klahdikeht, (fat. 
claudicare), lahmen, binten. 

Claudication, daé Hinfen. 

Clave, flehw, fpaltete. Bon to 
cleave. 

Clävellated, fläwetehted, von 

ebranntem Weinftein. C. ashes, die 

Mottafche. 

Claver, klehwer, (auch clover, f. 
au blade, vgl. clivers), der Klee. 

Clavichord, f. clarıcord. , 

Cläyicle, tla wwif'l, das Schlüſ— 
fore der Schoͤßling. 

Cc 


ause, flabf', (von claudere, 
fhließen, alfo eig.) Schluß, wie b. 
Chauc., der Ausſpruch; Gag, Rede- 


faß; die Eentenz; Bedingung, der 
Einfepränfungsfaß in einem ‘ers 


rag. 

Claustral, flahftret, (f. cloister), 
flöfterlich. 

Cläusure, klahſch'r, die Sperre, 
Elaufur 


ufur. 

to Claw, klah, (da die filffiger 
Buchftaben mit einander wechfeln, fo 
gehört dies Wort gu daw, yeaWerv, 
graben, to carve, m. f., wie ypapw 

‚und yovdw einer Wurzel —— 
ſ. to crawl. enn claw au cleave, 
ſpalten, gehören follte, fo ware dies 
eine leife Umbeugung der dee, wie 
"das fry. griffe, vom teutfden greiz 
fen N clamm), dor) aud) mit aprw, 
raffen, aufgarw, rapio zurüdtom: 
men. Ja in einer Bedeutung berührt 
es wol aud to gnaw, und alfo VV Aw, 
KVAW, KVATTW, an: fragen, 
frauen; unıflauen, zerreißen; kitzeln, 
ſchmeicheln; Shk. LL. C. me and 
I'll c. thee, — wider Wurft. To 
c. off, abnagen, durchfreflen, abdre- 
[9en, abſchütteln. 
aw, die Klaue, Schere, Pfote, der 
Kratzer. C.-back, der Kutzenſtrei— 
cher, Fuchsſchwaͤnzer. 

Clawed, fraßte; gefraßt; Klauen 
nem: 
Clay, kleh, (nod niederf. heift 

fley Erde, Schlamm, antleien 


~ 


Cla . 


in Rechnung bringen, steif. ane 
freiden, welches veriv. tft. Erde, 
oder page Speife und rot find 
dah. dem Mythus in den Sprachen 
in eingm Urworte identifch. Dies ift | 
lab, nad allen Veränderungen mit- 
tels Gelb: und Mitlauter; daber die 
Verwaudtſchaft von Leib, Lab, 
Leben, libum, eine Rucenart, 
bohm. chleba, Brot, wets. KRlb be, 
- eine Preßel, gleba, et hebr. 
lechem, Brot teutſch Schlamm, | 
ze 6 my, angel. laem, Zöpfererde, 
Aud Krjeide, wie craie u, crayons 
ebort wol hieher) , der Thon, Sei, 
ebm. Lump of c., der —— 
C.-cold, erdkalt. C.-corta die 
eben pitts. C.-land, der ebnbos 
den. ellet, die Sehmfugel, C.- 
pit, yi  Sehngrub be. C.-marl,. der 


weiße Thon 
to Clay, wit Lehm bededen, mit Klei 


















ngen 
Clayed, bededte mit Lehm; mit 
oe bededt. C. sugar, der Farin: 
ucker. 
© N yes, die — (im eftungebas). 
RTS. thon yishs lebt, Ele 
i onig, klei 
to dig: ther ihm, to cl 


Clean, ihn. (iſt etmologifes dafs 
fetbe, waé clear. Namlid yehavngy 
" yadyvog (f. calm), yshagyc, yade- 
GOc, Yahyoor, AM yAavoam, leuchten, 
glänzen, gehörig, wurzeln mit ihm 
in’Aaw, Asw, Asvw, feben und glan- 
gens vgl. blank), rein, fauber, glatt, 
ne ganzlih; Shk. CE. Rb. Re. 


to — reinigen, faubern, bfant 
maden. To c. knives, Meffer pus 
Ren. 

Clean] ily, tein , reinlich, fauber. 

Clea liness, die Reinheit, Rein⸗ 
lichkeit. 

cr: an] l L rein, reinlich, fauber, nett, 

ickli 

Cleanness, die Reinheit, Reinigkeit, 

Reinlichkeit. 


to Cléanse, kleunſ', reinigen, 
— tebe en, pußen. 
éanser, der Reiniger, Auskehrer, 


© sterol ier das Abführungsmittel. 
& : éansing, reinigend; das Reini— 


—— klihr, (lat. clarus, f elean), 
heil, tlar, Licht, heiter; rein, Deutlich; 
rei, unbefangen, fchutdtog, fdyuldenz 
rei; Die Helle. To come off 
rein, frei ausgehen. 
werden, dur wifchen, c. 
of, from, unterlaflen, davon blei— 
ben, die Gefahr meiden. Thousand 
pounds c. , taufend Pfund netto. C.- 
headed, helttöpfig,, aufgeklärt. C.- 
sighted, hellſichtig. The most c. - 
nu die hellften Köpfe: Ci -spi- 


170 


Cle 
rited, redlih. To ce. -starch, ftärs 
fen, auffteifen. 
to Cldar, in eig. und fig. Ginne er 
—5 — aufklaͤren; yet lichten, 
fen,‘ befreien; hell werden; hell, 
peter mädchen; auslegen; abfahren; 
§ fommen, los ſprechen; aus dem 
Wege ſchaffen, wegraumen; (Schuß) 
abtragen, abzahlen; rein haben; bo: 
nett a iwerfen P einbringen; clariren, 
verzollen. To c, a shop, reinaus 
verkauſen. To c. one’s debts, ab: 
—* Toc, a title, einen Unforud 
eweifen. To c. the weeds, abgü 
ten. C. the road (passage), aus dan 
Wege! 'C. my house of her, ſchafft 
e mir aus Eu gid He clears 
ut four hundred florins, er bat 
nur vierbundert Gulden netto. To 
* — erhellen, aufklaͤren; bell wer: 
To c. off, losfchlagen, ganz 
onfaufen, aufräumen. 
Clearance, lihrens, die Reini: 
ung, Ausleerung; Bergollung, der 
Bolieneiee Zollichein. 
Clearer, der Erheiterer,, Aufflarer, 
Reiniger, Wegräumer 
Clearing, a das Erhellen; 
die Wechſelabrechnung. 
Cleariy, bell; rein, netto, flarlid; 
gg ed vollig. 
Clearness, die Helle, Klarheit; 
Meinheit; Redlichkeit. 
to Cleave, £lihw, (von deu. und 
demnad mit yoadw, — haba, 
aushöhten, Flaffen, yAad, tuft, 
wie yAvOw der. ; dann aber aud mit 
‘ clamm, 1. f.), fpellen, fpalten; here 
fren , aufgeben; N, 9 it anhängen, ans 
eben; paflen, fi 
Ciseves. der ssc bad Beil, 
Hackmeſſer; Kichefraut, der Klams 
merftrauch, (f. claver. Klaver if 
aud) tO ene) Wood-c„ 


der Holsh 
AH Fi altend, 
nfleben, 


anflebend, flebrig ; 
Gpalten; die Spalte. 

a flih, (andere Form von claw, 

f.) , die Klaue. 

clef, kliff, “hess, “Anis ), der 
‚Schlüfel, Das Tonzeichen. 

Cleft, tleft, der Spalt, die Kerbe, 
8 2 c.»graft, in den Spatt 


clr, id "Foattete; gefpalten; von to 


C * ri “a ay. Pferdehornif. 

Clém, flemm, Cleniens: 

to Clem, clam, cleam, clamm 
BY Dry verhungern. 

emenc Lemma kr (fat, cles 

mentia), fie © Gnade, Milde. 

C ts ément, „mie ; gnadig, mild, 
anftmithig, mitleidig, 

to Clench, flenfd, fi ta cling 


bwin 
of 


- 


Ele 
(6 Clipe, Flihp, (von urew, xAvw), 
nennen 


Clépsydra, ffeppfidrä, (gried.) | C 
Bafferuhr 


die Wafferuhr. 
Clept, flept, nannte; genannt, 
Clergy, klerdſchi, (wie die folg. 
b. clerus, aus xAjoos, durd Loos 
ertheiltes Erbland) , die Klerifei, 
Seti tert, C. - man, der Geiſt⸗ 
ide. 
Clérical, flerrifel, geiftlich. _ 
Clérk, €la'rf, (urfpr. waren Prie⸗ 
fier die Giegelbewahrer der Intelli⸗ 
gens, und aud fpäter geſchichtlich 
maßten fie fs dies wenigſtens an. 
Daber bigs ort beſonders die, wels 
he mit Schreiben und Lefen fic) be: 
phen, tt welcherlei Bezug immer, 
ezeichnete), der Geiftliche; Gelchr: 
te; Schreiber (bei einer Behörde, 
oder einem Gefhäft), Gecretär; 
omptosrdiener. C. of a church, 
der Kirchner, Küſter. 
king’s wardrobe, der Mamunermets 
fr. Articled c., em vertragsmaͤ⸗ 
ig auf Jahre angenommener Hands 
Clarkin des Coreiders, ſchreib 
srkly, des Schreibers, fehreibers 
lich, gelehrt Shk. TG.; flug, ge 
wandt, pfiffig, Shk. bHf. 
Clerkship, ‚der geiftlihe Stand; 
die Bei tichfeit 
das Schreiberamt, 
Clever, flewwer, (tie von der 
Rechten — def — beE10¢ gewandt, 
gefhidt, fein, anftandig heißt, und 
ton Hand behend gemacht wird, 
tft clever go pon claw, und 
at diefefben Bedeutungen), artig, 
u; burtig, munter; tidjtig, anz 
[4 t + 


Cléverly, munter — 

Cleverness, die Munterfeit, Ge— 
wandtheit; Artigfeit. 

Cliw, ftjub, (von flanben, fon- 
crn, fpalten, wählen, alfo mit ta 
cleave periv,), der Knauel; Leitfa⸗ 
den, was den Ausſchiag giebt; die 
Ecke an Segeln, woran fle bez 
feſtigt werden. 

to Clew, einbinden, einreffen, aus 
fanınenrollen. | 

Click, lid, (tonausdrucklich, wie 
clack, clap, clash, w.f.‘, der Schlag, 
Schmiß. C.-clack, tif =tad, Ati 
Flatfch; das Geflapper, Geplapper. 
7 wire, Gefpirrdrath für Uhrmas 

r. 


to Click, klappern; mauſen, weg—⸗ 
ſchen 


Clicker, der Ladenpaſſer, Thürſteher. 
Clicker, der Klopfer; die Klapper. 
Client, fleient, der Client, Schütz⸗ 
ling; die Ereatur in veraͤchtl. Sinne. 
Cliented, Clienten habend, in Prari. 
Clientele, clientship, flgien 
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C. of the 


; der gelehrte Stand; | 


ei 


a kleientſchip, die Elienten- 

E 

iff, kliff, (einmal f. clef; dann, 

wie clivus, Klippe, aus yewroVor, 
ligel, verw. mit to cleave), der 

liffel; Abhang, die Klippe. 
life, f(tft, (nur andere Form und 
pugterd in cleave fchilfernd 5 die Nike, 
er Spalt; Abhang, die Mlippe. 

Climäcter, fleimädter, (gr. 
MALLARTHOLOS » nail. eviavrocs), da 
Stufenjage, (7. 21. 49. 63. 81.) 
limactéric, climactérical, 
fleimafterrif, klimakteriſch, ſtu— 
fenjaͤhrig. 
limactérically,  flimafterifh. 
C. verging, auf das Gtufenjahr zu⸗ 

ehend. , 

Climate, fleimebt, climatn- 
re, clime; das Klima, der Erd- 
ftrih, ruͤckſchtlich feiner Yage u, Reis 
‚gung (xdAvw) gegen die Pole. 

to Climate, baufen; Shk. | 

Climax, Eleitmar, der Klimax, die 
Steigerung. | 

to Climb, to climber, fletm, 
fleimer, (gehört zu xoımerw, wor 
von unter to clamp; daher fry. grim- 

er, daher die nah dem ZTeutfchen 

annen 10 pepenve Aus ſprache 
bei der dem Griechiſchen ſich anneigen⸗ 
den Schreibung), klimmen, klettern, 
erſteigen. To c. up, aufklettern, ans 

eigen. 

Climber, der Kletterer, Steiger; 
die Waldrebe, Hasty c-s have sudden 
falls, wer hoch fteigt, fällt tief, 

Climbing, fletternd; das Klettern, 

Clime, efiim, f. climate. 

to Clinch, flinfd, (murzelt zu— 
nach ft wie cling u. clung, tn yArgojat, 
welches nur fig. fich an etwas hangen, 
verlangen, eig. aber überhaupt ans 
bangen, ankleben berft, und fonad 
auf Aaw gurucdfommet, wos. zu to 
clam, clamp), eig. Dre and vers 
fchließen, zudrücen, ballen, u. folgt. 
fafien, pacen; (einen Nagel) uniſchla⸗ 
gen, fpleißen; nieten, beveftigen, 

Clinch, der Umſchlag; Anterbaumn; 
das Wortipiel, : 

Clincher, die Krampe, der Haken; 
Witzler. 

Clinching, packend, umſchlageud; 
das Paden, Umſchlagen. C. witti- 
cism, das wiktge Wortfpiel. 

to Cling. fling, Cf. to clinch), 
leben, anhängen, anfleben, Shk. Hh. ¢ ' 
ausdorren, fid) verzehren; Sik. MM. 

Clingy, flingi, tebend, flebrig. 

Clinic, clinical, flinnid, ( v. 
vAww, neigen, fich legen , ſehr krank, 
bettlagerig, | , 

ta Clink, flinf, (verw. mit xray- 
yo, flingen u.a.), klirren, ſchwir⸗ 
ren, raffein, 


id 


Cli 
Clink, das Geflirr, Gefchwirr, Ge- 


raſſel. 

Clinqnant, flinfänt, das Rauſch⸗ 
gold, Sltitergold, der Yahn, die Flite 
ter; in Slittergold, fhinmmernd; Shk. 
Hh. 


' ' ’ 

to Clip, £lipp, (f. to clasp), fallen, 
umfaſſen, umgeben, Shk. WT. bHf., 
dab. pole-clipt vineyards. Tp.; 
umarmen, herzen; (in der Ausfprache) 
verihlufen; verkürzen, verbeißen; 
(Münzen) befchneiden, fippen. To 
c. sheep, Share fcheren. 

Clipper, der Ripper und Wipper, 
Skk. He., Beſchneider; Scherer. 

Clipping, umfafiend; berzend; bes 
fehneidend ; das Herzen, Befdneiden ; 
Schnitzel. 
Clipe, beſchnitt; beſchnitten. V. to 
clip. - ; 
Clieh -clash, klitſch flatfh, wie 
oben clip - clap. 

Clister, tliter, das Klyſtier. 

Cliver, f.-cleaver. 

Cloak, flobf, f. cloke. 

to Cloathe, f. to, clothe. 

Clock, flod, wie Glode, verw. 
mit Asyw, fagen, Aaxsiy, tönen, lo- 
ui, lego, yAücax etc.), die Uhr, 

chlaguͤhr; Ber (Strumpf:) Bwidel, 

won yAwk. yAwxır,, Spike, Ede, 
Ende), Holzbod, die Todtenubr. 
What is it 0’ c., wie viel Uhr ift es ? 
Seven 0’ c., fieben Uhr. C. - maker, 
der Uhrmacher. C.- making. das Uhr- 
machen. C.-setter, der Glodner; 
Shk. KJ, C.-work, das Uhrwerk, 
die Zwidel. 

to Clöck, (vom Tone, und fo aud 
U Aaxsiv en 0 

CIGd. £lodd, (globus, val. auclay), 
der Kloh, die Scholle; der Klump; 
Torf; Boden. C.-head. c.-pate, 
c.- quad clot- ‚poll, der Toͤlpel; Shk. 
Cy. TC. TN. C.-pated, paßföpfig, 
tölpifh. C.-hopper, der Bauer. 

to Clöd, fih flumpen, gerinnen; 


e en. 
cleidy, floßig, klumpig; irdiſch. 
Clöff, tlhoff, (f, cliff u. co cleave), 

die Kluft. — 
to Clog. flogg, (ſcheint mit log u. 

block derw. u. alfo eig.) maffig, klum⸗ 
ig feun, mithin faften, belaften, be= 

[öiweren y tiberfaden, u. fomit hin: 

ern, hemmen; gerinnen, ftoden. 
Clög, der Kok; Klöppel; die Laff, 
. Befhwerde, Verhinderung; der (ſchwe⸗ 
re, binderlihe) Holzſchuh;, Ueber: 
fhub. C. to the stomach, die ſchwe— 
re Speife. ES 
Clögginess, das Beſchwerniß, Hin— 
derniß. 
Clogging, befhwerend,; das Be— 
fhiveren. 
Cloggy, fleggt, tlumpig, ſchwer, 
binderlich, 
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Cloister, flaifter, -(claustrum, 


Clo 


von claudo, we dab. uhoicroov, 
xAwergoy), daB Klofter; der Krenge 
gang; Chulengans die Uinfaulung. 
to Cloister, etnfloftern, einfperren; 
mit Gaulen umftetlen. 
Cloistered, flofterte ein; einge: 
floftert ; ovafamn ; mit Gaulen umgeben. 
CPoisteral, flöfterlich. 
Cloistress, die Klofterfrau, Nonne. 
Cloke, klohk, (verw. mit Zicium, 
Lafen, Aaxvy, Wolle, verf. yravas 
XAavy, XAavas, lana, alfo eig. rol: 
lichtes, rauches Oberfleid), der Manz 
tel; Decfmantel, Borwand. C. - bag, 
der Mantelfat; Shk. aHd. C.-bearer, 
der Schleppträger. C. - loop, die Manz 
telfehnur. C.-pin, der Pilof, die 
Wandfhraube. C.-twitcher „ der 
Mantelabfchneider, Gaflendieb. 
to Cloke, umbangen, bedefen; be= 
manteln, 
Clömb, flomm, fletterte. B.<o 
climb. 
to Cloom, fluhm, f. to clam, bers 
kleiben, guletinen. 
Close, flobf’, (lat. clausus), ver⸗ 
ſchloſſen, vermacht, verborgen; veft, 
eif; dicht, enge, ftraif, gedrang, 
t§5 hart, nahe; fnapp, genau, fpar= 
fam, farg; frill, heimlich, verfchloffen, 
verfihiwiegen ; surudgesogen, einſam; 
trube, bededt, wie Himmel, Wetter; 
der Schluß, das Ende; die Paufe; 
Cingaunung, Koppel; das Handger 
menge, Sauftgelag. C. sits my shirt, 
but closer is my skin, das Hemd x 
mir näher, als der Rod. A c. mont 
catches no flies, ein trager Mund ers 
fhnappt nichts. C. of night, der Eins 
bruch der Nacht. C. coat, ein (dicht 
anſchließendes) Wams. C. fight, dag 
Handgemeng. C. jest, der beifende 
herz. C. prisoner, tn enger Haft. 
To live c., fnapp leben. To write 
c., eng fohreiben. C. by the wall, 
dicht an der Wand. C.-banded, ges 
ſchloſſen. C.-bodied, eng anliegend. 
C.-cropt, fabl befchoren. C.-fisted, 
c.- handed, Spar — filjig, farg.. 
C.-pent, eng vberfchloffen. LP 
der —28* (; Shk. LL. 
to Close, jumachen, ſchließen, enden, 
verſchließen; dicht antreten, zuſam— 
mengerathen , bandgemein werden, 
“Shk. bHd.; fi ſchließen, zugeben, 
To c. in, einſchließen. To c. up. vers 
ſchließen, verſiegeln; zuheilen, beiten, 
lindern; Shk. bHd. To c. upon, bes 
mas. Toc. with, fih anfıhließen, 
eitreten, bandgemein werden. 
Closely, klohſ'li, enge, genau, 
beim , dicht. , 
Clöseness, flobf'ne$, die Bers 
(hloflenbeit, Heimlichkeit ; Veftigfeit, 
Didtheit, Enge, Nahe; Sparfaniteit, 
Kargheit. 


4 


Clo 


Closer, der -Endiger, Beſchließer; 
- Schiedömann. — 
Clöser. flosset, das Geheimzim:- 

mer, Gabinett. C. reasoner, der 
—— 
zo Clöset, einſchließen, verwahren; 
insgeheim abhandeln. 
Clöserting, einfhließend ; das Ein: 
ſchließen; die geheime Verhandlung. 
Ciosh. flofd, die Steifheit, Rehe 
———— der Thiere); Klas 
atrofe. 
Closing, flohfing, fhließend ; das 
Schließen 


l 
cl “papal klohſch'r, das Verſchlie— 
Be der Beſchluß, Einfhluß, Bes 


irt. 
chs, flott, (vgl. clod, clog, und 
das ſchott. clowis, fleine runde Stine: 
chen), der Kloß, Kloß, Klump, die 
Maffe. C.-bird, der Blauvogel. C.- 
. bur, die grofe Klette. C.- head, c.- 
pate, der Tölpel, 
to Clör, flumpig feyn, gerinnen. 
Cloth, flahds, f. clea. 
Das Tuch ; die Leinwand; Dede, Klei⸗ 
dung; geiftlihe Tradht, Montur. C. 
of state, der Traghimmel, Baldachin. 
Clothes, cloths, klah's, die Klei- 
dung, Waſche. A suit of ces, ein 
ganzes Kleid. Painted c-s, gemalte 
altväterifche Tapeten; Shk. AL. To 
wear the ¢.. Amtstrache tragen; un 
Amte ſeyn. To lay the c. den Eifch 
defen. Pr-Vedm, der Webebaun. 
C.- hat, Pe ee Hut. C.-pegs, 
BVäfhktanern, Q.-shearer, der Tuch⸗ 
herer. Cicpyeaver, der Tuchweber. 
„„ worker ,* der .Zucdarbeiter. C.- 
trade, der Tuchhandel, Leinwand: 


. ‚handel, | 
to Clothe. flohd8, fleiden, beflei- 
den, cinfleiden. 
Clöthier, flobhdfer, der Tudma- 
der, Tuchhandler. 
to Clothify, f. to clothe. 
Clothing, flohdfing, fleidend; 
dag Kleiden, die Kleidung. 
. ro Cloiter, flotter, (von clot, 
w. f.), klumpig feon, gerinnen. 
Clötıy, klumpig, flofig. 
Clönd,flaud, ‘naber, als dad faz 
aubon. axdve, Nebel, oder junius: 
dhe naAvdwy, Woge, liegt uyAas, &dog, 
indwolfe, Echafchen, verw. mit us- 
Aaroc, dunkel), die Wolfe, das Dun- 
fel; der Fleck, die Ader (in Steinen); 
der Drang, das Gewühl. To be 
nnder a c., im Zrüben feyn, in Noth 
peten, To cast a c. upon, trüben, 
ewoͤllen. C.-berry, die Zwerg⸗ 
maulbeere, C.- capt, eingemwölft, C.- 
compelling, Wolfen zwingend, ¢.- 
bl genen! Sth verjagend, C.-kiss- 
ing, welfumermend; Shk. RL. 
to Claud, trüben, bewölten, dunkeln; 
fid) überziehen ; adern, fleden, 


“ 
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der Zeuch, 


Clo 


Clöudily, tribe, düfter, wolkig. 

Clöndiness, die Woltigtcit, Trübs 
beit, Dunfelheit. 

Clördless, unbewolft, woltenlos, 
flar, better. — 

Cloudy, wolfig, tribe, dunfel. 

Clive, fpaltete. ®. to cleave. 

Clove, flohw, der Kloben, Rovf, 
das Klobchen, Knöpfen an Pılanz 
zen, befond. Knoblauch), —— 
Knauf gehört, und das Oberſte be— 
deutet, wovon aud clove ſcheint, durch 
pen & figen Wechfel von A und v)5 
die ürznelfe. C. of cheese, dad 
Viertel eines Kafe. C.-bark, der 
Rägleinahin, C. - gilly - Dower, die 

efüllte Nette. 

Cloven, flohw'n, gefpalten. ®. 
to cleave. Bolffpr. ein Madchen von 
[ieh Ruf. C.-foor, der Pferdes 
uf, der Teufel. C.-footed. oder 
c. - hoofed, mit gefpaltenen Suber, 
‚Klauen. . 

Clover, flobmwer, f. claver, ter 
Klee. To live in c., tu Grinen 
gehn, woblleben, (Da yrw. KAcın, 

horaw, Die Wurzel diejes Worte, die 
“Wee des wuchernden Wuchſes und 
Prunfens ausdrüdt, fo tft die Dies 
densart damit begreiflid.) 

Clévered, inflee, mit Klee bededt. 

Clough, flaff, f. cliff, die Gabe, 
das Geflipp, die Thalſchlucht; das 
gute Gewicht, Zugabe von 2 Pr. auf 


100. 

Clout, flaut, (in diefen Blendling 
ziehen manche fremde Adern Hindurd, 
wie cloth, clanus oder fr3. clou, xe- 
une u. DR ft : tern, 

oſſeln), der Wiſch, Hader, Lappen, 
Biter ; das Vortucd, i Binde; das 
weiße Tuch, ehmalé als Ziel beim Bo⸗ 
geaihieben Shk. LI. bHd. KL.: 
iene, Platte am Rad, oder Achfe 
des Wagen. C. on the head, die 
Kopfnuß. C.-nail, der Schuhnagel. 
to Clöut, fliden; zufammenpfufchen ; 
bündeln, umlegen; befchlagen, na: 


eln, 

ch uted, flidte, befthlug ; gefickt, 
befihlagen; verdict, geronnen, C. 
cream, der Zuderrahin. C. shoe, der 
benagelte Schub, Didkopf. 

Clöuterly, plump, pfufiherhaft, un: 
eſchickt. 


Clowd, f. clond, 

Clown, flaun, (amnädften liegt 
dag lat. colonus, wenn gleich lowu 
eine verw. Bedeutung hat), der Bauer, 
Tolpel; Rüpel, der Hanswurſt in der 
Komödie. A learned c., ein lateint: 
fer Michel. C-’s mustard; der 

auernfenf, C-'s woundwort, das 
Gliedfraut, Sideritis L. 

Clöwnery, die Banernart, Flegelei, 

Toͤlpelei. 


\ 


Clo 


Clöwnish ’ baͤuerlich, baͤuriſch, 

» plump. ARE | 

Clöwnishly, baͤuriſch, plunty. 

Clöwnishness, das baurifhe We— 
fen, die Flegelei. 

to Cloy, Flat, Der an dad franz. 
elouer , wie an claw, clee, w. ſ. Es 
iſt alfo einmal vernagein; dann voll- 
pfropfen, fättigen, erfüllen, über: 
laden, befchweren ; den Schnabel ftret- 
chen, ween, pußen. Voltfpr. ee 

Cloyless, das nicht füllt, ſattigt, 
mager, parlıc. 

Cloyment. die —— Saͤt⸗ 
tigung, Ueberladung; SAk. TN. 

Club, flobb, (gunadft aus clava, 
celt. cluppa, fhwed. klubba, verw. 
mit varov, xyrov, Kol, naväs;, 
Kolbe, Keule, xcrarra, flaop- 
fen x. Uber aud) cleave. fpalten, 
theilen, ſcheint hinein zu fptelen), die 
Keule, der Knuͤttel; das Kreuz, die 
Treffle oder Eichel tm Kartenfpiel; 
der Klub, die gefchloflene Geſellſchaft; 
der Beitrag, die Zede. C.- fisted, 
didfauftiq. C.-footed, Flumpfüßig. 
C.-law, das Kiubaeleh iy 

to Cliby, (eig. fein Theil, oder tn das 
Gemeinfame irgendiie, gefellig, durch 
Geld rc.) beitragen, mitwirken; bes 
zahlen, ausruden, blechen. Scheint 
gemein zu feyn. To c. with one, 
mit einem zur Hälfte gehen. 

Clubbish, plump, tolpifd. 

Clubbish Ly tolpifd. 

to Clack, flod, (gr. xAw2w, glo- 
eire, gludfen, vom Laut der (o- 
denden Hühner), klucken, loden. To 
c. over, herlocken. 

Clicking, flufend; das Kluden. 

Clüe, £ljub, f. clew. 

Clamp, flomp, (nur andere Form v. 
clam u. clasnp, deriv, mit lump), der 
Klump, Koh, Kloß; dide Haufen. 

to Clump, flammern, zuſammenna⸗ 

ein, beveffigen. 

Chim per, der Alump. tlobig 

Clumpered, flumpig, Mop. _,, 

Clim 4 erton, der Wantopf, Di: 


Op. ’ . 
Clumping, flogig, fhwerfällig, 
unbehülflich. =e 
Ciümpingly, unbehülfic. 
Climps, der Örüßfopf. 
Clümsily, plump, ftößig. | | 
Clümsiness, die Plumpheit. 
Clumsy, flomfi, fury, rund; 
plump. Little c. fellow, der Knirpé, 
kleine gedrangte Kerl. 
Clinch-fisted, tlontfd fi fted, 
f close fisted, filjtg. 
Cling, flong, flebte an; angeflebt. 
B. to * 
Cling, gedoͤrrt, verſchrumpft, voll: 
fommen; klebrig. 
to & H u n + ſ. to clinch » trodnen, 
fhrumpfen, 
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Coacervation, 


Coa 
Clüster, flo iter, (iourgeltin nro, 


vAulw, xAadevw, vrAaoragw, einen 
ge (zAadoc) abblatten, abb : 
ef. Wein, bales, heey . der Binz 
et. Daber tft) Traube, Doide (wol 
ie erfte Bedeutung, dann, was dol 
den-, traubenaͤhnlich, dicht auf ein⸗ 
ander ſitzt, verbunden ift., der die 
aufe, Graf, Schwarm, Büſchel. 
lack c., e.-grape, die burgundifhe 
Traube, C. of islands, die Inſel ⸗ 
gruppe Inac., by c-s, haufen 
Be traublings. : 
to Clister, bäufen, verfammela, 
Shk. Hf. Co.; ſich ballen; wie Tran 
ben wachfen. i 
Clusterly, elustery, in Saufen, 
did, traubenartig. 
to Clutch, flotfdh, (veri. mit A«- 
a") , Aavw » AnBu » AapBaya, angelf. 
gelaeccan, viell, Aaxw, fcheint aber 
aud in clinch hincingujchiflern), pa: 
Een, fallen, Klammern ;' umfpannen; 
ufchließen. - To c. one’s hand, die 
and ballen. 


Clutch, der Griff; die Klaue. C- 


fisted, grobfauftiq; getsia. 

Clutcer, flotter, as 
tolle Menge. 

to Clutter, f. to clatter, tofen, lar: 
men, zetern. To c. together, ſich to: 
bend häufen. 

Cluttering, lärmend; das Larmen, 

ch sy * Voith “py Schubfat 

y. et, (volkſpr.) der ubſack, 
das Geld. 

Clyster, flr er, (von uAndu, ber 
fprengen , näflen), das Kiyftier, C.- 
pipe, die Kipftierfprüße; Shk. O. 

to Coacérvate, foaferrwebdt, 
(von acervus, Naufen, agger nur 
andere Form, wu. beide ‘von aysıpa 
zufanımentragen), vat ay vt 

die Aufung. ı 
Coach, AMT ‘alt coch, aud 
quitch, gehört wol überhaupt zu xve, 
“Yaw, Mod. unter andern a chap), 
ie Kutſche. C.-box, der Bod. C.- 
hire, das Fubrgeld. C.- horse, das 

Kutſchpferd. C. - house, der Schauer, 

Schuppen. C.-maker, der Kutſchen⸗ 

mader, C.-man, der Kutſcher. C- 

* ‚der Kutſchhimmel. 

to Coach, tutſchen; in eine Kutſche 


ſetzen. 
Coached, kutſchte; gekutſchtz in der 
Kutſche. I must see her c., t muß 
fie in die Kutfche bringen. ; 
to Codct, foadt, (fat. cogere, d. i. 
coagere, zuſammenthun, gufammens 
treiben , wirfen), zuſammenwirken. 
Coäction, toadid'n, der Zwang. 
Codctive, foadtiw, zwingend; 
zuſammenwirkend. 
Coidjumentc,. foadfhument, 
(per adiuvare, helfen), die Mithule 
e, der Beiftand. 


dfe; die 
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Coidjutant, mithelfend, beiftehend. | Coarticulktion, foartifjule be 
Coadjüror, foadfdubter, der f'n, die Zufammengelentung. 
Mithelfer, Beiftand; Coadjutor. Coast, fohft, (Erde, Stein, Kno⸗ 
Coddjuvancy. foaddfduwen: den find dem Mythus und den Spra⸗ 
bi, die Mithülfe, dex Beiftand. hen gleichbedeutende Symbole für 
Coadunition, foädjunthfd'r, Leibliches Dafeyn ; daher iarscy, Kno⸗ 
von unire), die Vereinigung, der den, costa, Rippe und Kisfte, wie 
ufammendrang. 1 cote u. cöte, ripa, Ufer u. Rippe), 
to Coagmént, foägmennt, (von die Kürfte, das Ufer; die Seite, Geez 
augere, ft}. augmenter), zuſammen⸗ gend. C. of a conntry, die Gegend 


haͤufen. eines Landes. The c. is clear, die 
Coagmentation, die Zufammen: Luft ift rein, die Gefahr Ce 
- haurung, das Gehäuf. | C. of lamb, das Nackenſtuck. C)- 
Coäignlable, foagjuleb'l, ge mary, f. — 

tinnbar. to Coast, an der Kufte fahren, lands 
to Codgulate, (lat. coagulare), ge: warté fegeln. 2 

rinnen ; gerinnen machen. Coaster, der Küftenbewohner; Ri 
Coagnlätion, die Gerinnung; das. ftenfabrer, **** 

Geronnene. Coasting, an der Kuͤſte fahrend; das 
Coägulative, —— machend. Kuͤſtenfahren. C.-pilot, der Loots 
Codgulator, das gerinnen machende. C. - trade, der Küftenhandel. 
to Coaks, fob fs, f. to cox. Coat, foht, (vgl. gu chouse u. ca- 


Coal, kohl, (gehört, wiedasteutfche, | bin. Bon xev9w nämlich, verbergen, 
U raw, naw, anglinden, verbrennen), ift fon im Mittellat. cota, cotta, 
ie Koble, (deren man nad London | verhüllende, verbergende Kleidung, 

febsigertes bringt). To carry c-s to bef. der Geiftlihen, daher Kutte, 
ewcastle, Waller ind Meer tragen. Kittel, cotillon, Weiberrod, zırdy, 
C. - basket, der Kohlenkorb. C.-black, xXırwv. Dash ——— (enuros, Haut 
tohlſchwarz. C.-dust, der Kohlen» u, Shild, Shote), Hut, Hütte 
ub. C.-fish, der Köhler, Kohl: eben auch bieher gehören T offen= 
ch. C.-heaver, der Kohlenträger | bar), der Rod’, lange Rod; das Kin- 
C.-hole, c.- house, der KRoblenfpei- derrodden; die Amtétradt, Stan- 
der. C.- man, der Köhler, Kohlen: desfleidung, der Stand; Hei, das 
ofer. C.-mine, c,- work, das Koh: ell, die Haut; der shoe ; die 
bergwerf. C.-miouse, die Kohl« iitte, Rote. Great c., der Uebers 
meife, Brandmeife. C.-pit, die Koh: | tod. C. of arms, der MWaffenrod, 
lengtube, Pit-c., Gteinfoble. C.- das Wapenfchild. C. of mail, der 
oker, c.-raker ,'' die Roblenga- Panzer. To tnrn c., abtrünnig wers 
el, das Echüreifen. C.-stone, die den. C.- (nad andern fälfhlich court- 
harte Gteinfohfe. denn es heißt von der Tracht fo) card, 

to Coal, Kohlen brennen; mit Kohlen die Figur, bunte Harte. To tum-c., 

‚seichnen; foblen, zu Kohlen werden. eine andere Partei ergreifen, umfats _ 

Coalery, dieKohlengrube, das Koh— teln. To cast his.c., feine alte Haut 

lenwerk. abwerfen, ſich ändern. Yon must cut 

to Goalesce, foäleß, (lat. coalesce- our c. according to your cloth, 

re, f. zu abolish), gerinnen, zuſam⸗ Spridw.: man muß fid nad der De: 

menfltepen, de fireden. To disgrace one’s c. 

Coaléscence, coalition, foa- oder gown, feinem Stande Schande 

beſſens, foalibfd'n, der Zu: | machen. To beat one’s c., einem 

mmenfuß, die Bereinigung, der | den Rod auspochen, d. i. ihn prügeln. 
nd, | 


\ | to Coat, einen Rod anziehen, beffeis 
to Coalize, f. to coalesce. den; überziehen. 7 
Coaly, kohli, spr ts Coated, fleidete; befleidet, im Roce. 
Coaptation, foapte fh'n, (von Soft -c., glattſchalig. Rough -c., 


aptus), die Anfügung, rechte Stel: rauchfchalig, fhuppig. 
lung, Coating, Siiffel. 
to Codret, to codrerate, | to Coax, fohts, f. to cox. 
foarft, ‚(d. arceo, arctus, AUS sigyw, | Cöb, fobb, (xexrcec, neDog, (von 
éoyw), einengen, verſchraͤnken. usw, xévw, Hohl fern), em leichter 
Carctation, die Einengung. Geevogel, der mit Meerfehaum fid 
Sanyo kohrs, (gehört als betes fangen läßt; xov®o¢, leicht, gehört 
usfpr. zu hoar, hoarse, hair, w. f. bieber. Dann fpielt das Wort aud 
u. iſt eig. rauch, borftig), grob, rob, in Kopf hinüber), der Piafter; die 


eh plump, gemein, Mewe; Spinne. Rich c., der reihe 
Oarsely, grob, roh, plump. Kauz. C.-iron, der Holsbod, Brand: 
guseness, die Grobheit, Rohheit, bof. C.-loaf, der Fladen, dünne 
umpbeit, Kuden; Shk. TC. C.-uut, die del 


— 
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(6; das Spiel mit Nuſſen. C.- | _ C.-rockess, die Schabe, Motte. Cs 


1, der Vorderfchwan. C.- web, 
Spinnengewebe, Gefpinnft., C.- 
iorning, in Norf., ein neblichter 


gen. 
It, kohbalt, der Kobalt, das 


bble, fobb’L, Curfpr. wol 
Asuw, höfen, fleinhandeln, dab. 


glich verfaͤlſchen, alfo pfufden, . 


ef. auf Schufter übertragen wur: 
fliden; ftiimpern. . 
e. (yatdos ift aud ein phönici- 
Kauffahrer, yavıız, ein Obft- 


, von xaw, rund, hohl fen, 
1), das Küchenſchiff. é - colter, 
ruthahn, Puter. . 
ence, Koblenz. 

er, der. Slider, 


Schuhflicker, 
nper, Pfuſcher; Shk. JC. 
shop, fobisfdop, der Coad- 
; Weihbifchof. 

9, f. coco. 

iferous, foffifferos, (v. 
o¢), Beeren tragend. | 
ineal, fotfhınihl, (von 4 
oc, Scharladjciche), die 
‚ der Scharlahmwurm., . 
leary, cöchleated, fod: 
i, fod@liehted, (von noX dag, 
ea, Gchnede mit gewundener 
ale, dann Schraube), ſchrauben⸗ 


Ig. 
— (tonausdruͤckende Bil⸗ 
. Es wechſelt aber auch mit cop, 
, der Hahn, das Männchen; der 
enfchrei; Heuhaufe, Deufchober ; 
utframpe oder Ede; Zunge, das 
(ein an der Wage; der Zeiger 
— die Kerbe (an ei⸗ 
Breite‘, die 

Shk. KL. ; der Bormann, Anz 
r; der Wetterhahn; das mannli- 
Schamglied, BDunghill c., der 
babn. C. ofıthe wood, der 
yahn. To bec. a hoop, Hahn 
che feyn, hoch frahen, fich bruͤ— 
Stories ofa c. and a bull, blaue 
dermaͤhrchen, Fafeleien, To be 
at the c-s, tn die Pilze geben. 
aird, volffpr. Hurenwirth. C.- 
das fleine Boot. Cockes bones, 
rbt aus by God's bones, ein 
inex Shwur, C.-brained, hirn⸗ 
C.- crowing ; das Hahnenge⸗ 
. C.-eyes, die Karabinerhaten 
dferdeftrange, C.-fight, c.- 
img, das Hahnengefecht. C.-horse, 
Stedenpferd; rittlings, troßig. 
ine, bolffpr., die Weiberſchaam. 
„ft, der Hahnenbalke. C. mas- 
er Die Haͤhne abridtet, C.-match, 
Sette beim Hahnengefeht, Hab: 
irtie. C,-pimp, volffpr., em 
nant, C,- pir, der Hahnenplan, 
fplatz; die Pauenfammer. C.- 


c 


‚sin fanfter Menſch, ein Lamm, 


oſche⸗ 


erbe; der Rahn, Ras: 


comb, der Hahnenfamm, die Shel: 
lenfappe, der Gtußer, Zierling, das 
Schönherrhen. C-’s head, Wege 
rid), die Efparzette, Hedysarum 
« onobrychis L. C.-shoot, c.- shut, 
die Abenddammerung. C-"s-tread, 
c-'s-treadle, der Hahnentritt. C.- 
spur, ‘der Hahnenfporn; virginiidhe 
agedorn.; C.-stride, der Hahnen⸗ 
chritt, werte Schritt. C. - sure, gr 
troft, zuverſichtlich, fchußfeft, Shk. 
aHd., wohlverfichert. C. - swain, c. 
son, der Führer des —— 1 
—— das —— —— 
ahnenſchlag. C.-weed, da 
nenfraut, * idium L. 
to Cock, Haͤhne ziehen; den Hahn 
—— (einen Hut) ftülpen, aufs 
lappen, aufftußen, auch thn aufs 
Dhr drüden; aufrichten, aufwärts 
alten, auffeßen; mudfen, troßen, 
ch breit machen, blähen. Torc. 
nose, die Nafe hoch tragen. To c. 
the ears, die- Ohren fpißen, drehen. 
Toc. the match, aufbauen. Toc 
hay, Heu ſchobern. To c. up, aufs 
ftulpen, auftlappen. 
Cockide, fodehd, die Kofarde, 
Hutſchleife; der Federbuſch. 
Cockall, tocahl, früher der Burs 
fel, eig, ein Schoͤpsknoͤchelchen, u. das 
Würfelfpiel; das Knodlein ; der Fangs 
fnochen, , 
Cockatrice, fodatreis, der das 
fitiöt; Shk TN. RC. BJ. 
Cöcked, fpannte, fireßte; gefpannt, 
geftroßt. C. hat, der Hut mit Krams 
pen, C.-up nose, die Stilpnafe. 
to C6 rn r r, zaͤrteln, füebeln, haͤtſcheln; 


Shk. ; 
Cocker, derHahnenfreund, Nabnens 
zuchtet. 
Cöckerel,f, cockrel. 
Cöckering, zaͤrtelnd; das Bartetn, 
Cocker, fodit, f. coquer, Lofe, 
muthiwilltg, frech; das Soltfe el; der 
ollſchein (Gn letzterer Bedeutung 
cheint überh. die Idee des Zanf- u. 
Sprahenvogels, wofiir Taube, Rebs 
huhn, Huhn im Mythus galt —f. 
bill u. capon — die analoge Erläus 
tefung zu geben). C.-bread, das 
Hausbrot, der Schiffziwiebad. 
Cöcking, Hähneziehend, ſpannend, 
trofend; das Gpannen,. Troßen ; die 
Hahnenzuht, Hahnenhetze. 
Cockish, buhlerifh. ©. cuckoo. 


Cöckle, fod'l, (thetls Minderwort 
von cock, theild aus xoxArac, 1 
cochleary ); der junge Habn; die 
Kammmufhel; Kornrofe. Hot c-% 

andplader. C.-shell. die Mufcels 
dale, C.-stairs, die Wendeltreppe. 
C.- weed, dieRornrofe, Treſye, det 
wilde Mohn; Shk. Co. Spruͤchw. 


er 
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Sow'd c.‘reap’d no corn, Shk. LL., 
Unrecht wuchert, 
to Cockle, rungeln, fraufen, falten; 
& rungeln, faltiq werden; Schrau⸗ 
ben drechſeln; fchaumen, branden. 

Cöckled, rungelte, fchaumte; Lb 
runzelt, gefdhaumt;  mufdelartig, 
ſchraubenfoͤrmig. | 

Cockney, f Ani, (Cocaigne, ital. 
tuccagna, eine erdichtete Stadt, mo- 
durch das uͤppige, fehmelgerifche Wee 
fen der. Refidensberobner metft pers 
fiflire wird. Es fann in cock. enckoo 
oder cook zugleich hineinſchillern, u. 

. vielleicht yorrd eben dadurch das Bild 
erft vollftandig. Go hatte Ariftopha- 
nee abulith NeVeroxoxxvyta, Wolfens 
fufuféshenn, Fiſchart, wenn ich nicht 
irre, Quarfaffenburg), der Mauers 
frefier Kirmmeltirt, das Stadefind ; 

Mutterſoͤhnchen, der Zartling. 

Cöckrel, der junge 

Cöckt, fi cocked. | 
co, cdcao, cdtoa, Tohkfo, 

. die Cocos, Der Cocosbaum. Cocoanut, 
die Cocosnuf. 

Cöctile, fodtil, (von coguere), 
schaden, gebrannt. 

Coction, fodfh'n, das Rochen, 

~ Baden; die Verfochung, Verdauung. 

Cod, fodd, (urd) upros u. a. v. xev- 
Sa abgeleitete, f. gu coat, verw. mit) 
die Shote, Hilfe, Node; der tne 
nere Raum; das Kiffen; der Stock— 

. C. of money, der Beutel voll 
ed. C.-fish, der Stodfifh. C.- 
glove, idſch. ein Faufthandiduh. C.- 
epper, der Piment, jamaiſche Pfef 
Fat C, - piece, der Hofenfeblis , Shk. 
TG. MA., die Reftel. To tie one's 
¢.-piece, einem die Neffel Enlıpfen. 
C-’s head, der Stockſiſch, Dumme 
fopf. C.+ ware, (df. grüne Erbfen. 
C. - worm, der Strohwurm. C.-wort, 

‘ Rie After, das Sternfraut, 
to — 6 ‘ , einbilfen, in eine Echote 

ließen. , 

Cödded, hülfete ein; eingehülfet, 
fhetig. C. grains, Hülfenfrüchte. 

Cödder, der Cinfainmler von Hil- 
fenfrüchten. , 

Code, fohd, (Codex heißt 6. Colu- 
mella riod) Baumftamm; 6. Plaut. 
ein verbrecherifchen Slaven anges 

undener Kloß, auch zum Gißen; 

Wweige, Stabe, Nuthen waren der 

Biffenfchaft heilig, auf_fie wurden 
die Runen gefchrieben. Vgl. book), 
der Coder, das Gefesbuch. 

ad bake ep foddifil, das Codicill, 

er Anhang, Zuſatz, Nachtrag gu el: 
nem letzten Willen: 

Cddille, fohdit, die Eodille im 
Uhombres Spiel. 

Codiniac, Fodinniat, die Quit. 
tenlativerge. - 


B. D-y. I. Th. 32, A, 


abn. 
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to Cöddle, codle, foddt, ſſcheint 


Coédlin, 





Cof 


mit xuw, Ysw Verid., und iff vielleicht 
von dem Blafenwerfen bein ange: 
henden Rorhen inbergetragen worden), 
fanft fodjen, abfoden, dampfen, ge= 
finde fieden. 

cödling, der unreife 
Avfel, Shk. TN.; Kochapfel; Schelle 
fife, junge Kabeljau. 
oe, fuh, die Hütte, Kaue, Koje. 
(Afo mit coat, Gaden, eben auch 
Cerw., Wie mit xwor, Lager, Höhlen, 
Sn Norf. ein alberner alter Mert.) 


to Coe, coo, (tonnahahmend), gure 


‚Coefficacy, coefficiency, for 


-effidegit, foeffifdenfi, (von 
effrcere), die Mitwirfun 


Goefficient, mitoirtend; der Eoefs 


fictent, 


Corliac, fihliaf, celiac. (von 


verkıa, Die Bauchhöhlung), voin Uns 

terleibe. C. prssion, Dae Bauchtveh; 
der Durchfall. 

Coémetery, femmiterti, fi ce 
metery. | 

Coémption, foemmfd'n, det 
Auffauf, Bufammentauf; Mitfauf. 

Corqnal, koihkwel, sine 

Coequdlity, foifwallitt, die 
Gleichheit. 

to Coérce, foerr§, (ſ. coarctate), 
einfchränfen, ftrafen. 

Coércible, einzufchränfen., 

Coércion, foerrfh'n, die Cine 
fhranfung, der Iwang, die Strafe. 

Coéreive, einfhräntend, ftrafend. 


Coesséntial, foeffennyjadet, 
gleiches, Wefens.: ; ie 
Coessentidlity, die Gleichheit des 
Wefens. : 
Co-~estite, foefteht, der Mit- 

ftand. 


Coetäneous, foitehntos; (vor 
actas, Ulter, grog, Sahr), gleiche 
zeitig. , u 

Coetérnal, foiterrnel, glei 
ewig. ’ — 

Coetérniry, die gleiche Ewigkeit, 

Mitewigfeit. | | 

Cotval, foıhbiwel,coevons,(von 
aiwiv, aevum, Zeitälter), gleiches Als 
ters; der a bey 7 er 

to Coexist, foetfißt, mit erifit= 
ven, zugleich feyn 

Coexistence, 


das Zuglei feyn 
die Everiftenz. ———— 


Coexistent, mit vorhanden, gue 


gleich ſeiend. 
to Coextéud, foetftennd, (von 
extendere, ausdehnen), gleichen Um⸗ 


fang haben, 

— der gleiche Um—⸗ 

ang. 

Cöftee, foffi, (arab. cahuah, türf. 
eaheu), der Kaffee. C.-berry, die 
Caffcebohne. Cs house, dad Caffee- 

M 





Cof 
~ fang. C. -kitchin, die Caffeemo }. 
fhine. C.- man, der Caffeefdent 


C.-mill, die Caffeemuͤhle. C.-poi 
die Cajftelanne. ‚C.-tree, der Ea; 
feebaum. . Le 2 
Coffer, foffer, (verm. mit ehr 
ueOivoc, Korb), der Kaften, Kurfer 
die Kifte; der Schatz, die Rentfam 
mer; der vertiefte Gang im Feftungs: 


bau. 
to Cöffer, einfoffern, einfchliehen. 
To c. up treasures, Schaͤtze fam- 
meln. 
Cötterer, der Schatzmeiſter. 
Coffin, foffin, vgl. chopin, cof- 
fer, der Garg; das Bicherbrett, 
Repofitorium; die Dute;, Torten: 
form, Wajtetenpfanne, Paftetenfru- 
fie, Pajietenfchale, Shk. 1S.; der 
innere und boble Theit des Pferde⸗ 
burs, C.+maker, c.-man-, der 
Eargemadher, Sarghandler. 
to Coftin, ın den Garg legen, eine 
fargen. 2 
Cog, fogg, (einmal verw. mit öxo;, 
duoc, any, acies, [piß; dannaber — 
durch gygur, 166, Art, Beil, my: 
tbifch gleich der tönenden Sichel und 
dem fingenden Schwan, als Liebes: 
auber, der zwar in das Irdiſche ver- 
entte, aber aud) wieder daraus ent- 
ob und erlofte, als Wort und Gee 
eh, dab. gygur aud) Zauberer — 
veri. mit dem platit, begnggeln, 
etrugen, eig. durch Zauber; app, 
o or, teut. Gaufler, jengleur, 
Gautler und Canger. Hieher gehört 
aud) nu»Aor. (Kugel), Zauberfreis, 
Gauch, ein alberner Menfe und 
‘ein Gaufler, vgl. agog. pätere 
aneignend umdeutende Bildungen u. 
Abicitungen innerhalb des Gebiets je 
Einer Epradhe, wie yayyakrızan, loz 
hen machen, joculari, jig, m f., 
das mittellat. caucubator,, cocléarins 
u.d., find nur Gliederungén des Tons 
und Worts nach und von andern Eei: 
ten und Richtungen der dee), der 
Kamm, Zahn; Knit, Betrug. C.- 
ware, das grobe Tuch. C.-wheel, 
das zen. 4 ke 
to Cög, Zaͤhne machen; ſchmeicheln; 
betriigen ———————— erſchmei⸗ 
ein, Lugenz 
dreben. 
aushängen: . | 
Cöogeucv, kohdſchenßi, (v. co- 
gere), die zwingende Kraft, Ge 
walt. , : 
Cogent, dringend, fraftig, über: 
zeuacnd, 
Cogently, traftig, unwiderftehlich, 
dringend. F 
ögger, Eogger, der Echmeichler, 
Yugner, . 
Og cin gy ſchmeichelud; fuchẽ ſchwaͤn⸗ 
zeriſch, Shk. beiruglich, LL 


die Wuͤrfel tneipen, 
o 6, upon, anfhwaßen, 
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Coh 


TAn.; (Bürfet) tneipend; das Schi: 

deln; vnetpen. C. gamester, der fül- 

fhe Spieler. — 

"ogele -stone, (vielleicht, der 
Aehnlichkeit wegen, v. —V——— Beere, 

ruchttern,, der Heine: \ tefelfiein. 

Cégitable, fodfmiteb’(, (von 

cogitare), d ar. 


4 


ro Cogitate, denfen, bedenfen. 


» 


Cogitation,, das Denten, der Ge: 


—— 
ogitative, eno, nnig, 
nachdenklich. 
Co gn ate, fo gue t, (cognatus, —* 
connatus „ mitgeboren), verwandt 
.. (won Mutterfeite). 
Coognätion, die Verwandtſchaft. 
Cögnisable, foggnifeb't, er 
fennbar, unterfuchbar, dem Gericht 
unterworfen. 
Cögnisance, (von cognoscere), die 
Erfenntniß, Ertundigung, das Bif 
fen; die Gerichtsbarfeit, Lirtelöber 
fuaniß ; das Merfmahl, Shk. Hj. JC, 
Spelmgeichen, Wapen. To take c. of, 
in Unterfadung nehmen. This falls 
under thec, of philosophy, bierither 
hat die Philofopbie zu richten. 
Cognisee, fontfth, der Anets 
kannte, Berechtigte, dem cin Grund: 
ftir zuerfannt ıft. 
Cognisör, cognisour, font 
abr, der Verlafler, Abtreter cined 
 Grundfruds. 
Cognition, fognifch'n, die Raw 
de, Wiſſenſchaft, das Willen, Be 
wußtfeun, die lieberzeugung. 
Cognitive, f. cognoscitive. 
Cégnizable, cognizance, |. 
coguisable, cogmisance. 
Cognominal, fognomminel, 
gleichnamig. 
Cognomination, 
Beiname, | 
Cognöscence, fognoffens, das 
Erkennen, die Erfenntniß. 
Cognöscible, erfennbar. 
Cognoscitive, erfennend. C. fa 
culty, das Erfenntnifoerhrogen. 
Co-guärdian, fogja'rdien, (ft 
garder. It. guardare . t. war d, ge 
wahren ıc.), der Mitvormund. . 
die Mitvore 


der Zuname, 


o-gitdroaianship, 
muñdſchaft. 

Cögne ‚fab gf, (von yoxswv, em 
Tranf aus Honig, Waſſer, Gerftens 
mehl ꝛc.); der Shlud , Schnaps. 
Pavon 

to Cogneé, (xvxaw, den xvuswy bee 
reiten), fehmapfen. j 

to Cohäbit, fohabbit, mitde 
wohnen, beifammen mwohnen; bei 
wohnen. 

Cohabicant, der Mitbewohner. | 

Cohabi ta tion, das Zuſammenwoh⸗ 
nen; Beiwohnen. 

Coheir, koehr, (aus haeras, Erbe, 


Coh- 


— mit xyox, Wittwe), der Mit: 
erbe. ; 
Cohéiress, foehres, die Mit: 


in. , 
so Cohtre, fobhibr, (lat. cohaere- 
re), zufammenhängen; uͤbereintom⸗ 
meen , fich ſchicken. Ä 
Coherence, cohtrency, fo. 
ge 8, der Zufammenhang, die 
olge, Nerbinduna. 
Coherent, zufanmenhängend, Über: 
einſtimmig. * | 
Cohesion, f. coherence. 
Cohesive, f, coherent, | 
Tohtsiveness, fobihfimmeh, 
_ das Zufammenhängende, die Bufam- 
menhangigfert. =, | 
to Cohibis, Fohibbit, (cohibere), 
abhalten, hindern. 
to Cohobate, fohobeht, doppelt 
absichen, cohobiren, oft abdünften. 
ei bation, Das zweimalige Ab: 
tehen. 
coh ort, kohahrt, (cohors, eig. 
die zufammenberufene (von hortari), 
ausgebobene Menge, wie Rotte, 
die zuſammen aufbredende, v. rum- 
ere. Horde ifr dem Ginne nad 
aud ein Berein, wurzelt aber in ei- 
nem andern Wort), die Cohorte, Ban- 
de, Rotte, der Nar ft. 
Cohortation, fobhortehfd'n, 
die eh} 
Coif, coiff, fatf, (gehoͤrt zu 
Kopf, xeBy, neBady,.xsQady), die 
aube, Kappe; der Nortorhut, The 
egree ofthe c., die Klafie der Rechts⸗ 
efehrten. A_brother of the c., ein 
ruder Juriſt. 
Coifed, gebaubt, aufgefest. 
Coiffure, faifjur, der Kopfpuß, 
dad Kopfzeug. , oH 
Coigne, fwein, (gunadft vom fra. 
coin, UND dies von yowa), der Wine 
fel; Keil... Iriſch Brehfutter. 
to Coil, fail, (fr. cueillir, tt. co- 


gliere, lat. colligere), aufwickeln, 
rund legen. , R 
Coil, das Gewinde, rund gelegte 


Tau; der Larm, das Geräufh. (Sn 
diefem leßteren Sinne (Shk. TA. BJ.) 
verw. mit dem hebr. Kol, Stimme, 
Hall, gellen, clamare, to claim 


ET 4 ; , 

Coilons, 6. Chauc. die Geilen, 

oden. 

Coin, fain, ſ(ſchillert in coigne, 
enneus, norrw, ttal, coniare), der Keil, 
Stellfeil; Edftein, die Ede; Münze, 
Prage, das Geld. 


— 


to Coin, prägen, mimgen; ſchmie⸗ 


en, 
Coinage, —— 9— das Müns 
en, die Müngfunft; der Schlag: 


ia die Münzkoften; das Gepra- 
ge; Vie Ausgeburt, Erfindung, 
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to Coincide, foinfetd, (von ca- 
dere, incidere), zuſammentreffen, 
einſtimmen. To ec. with —, einfchlas 
gen in — 

Coincidence, koinßidens, das 
Pufammertrefen , die Zufammens 

unft, Einſtimmung. 

Coincident, gufammentreffend, eins 
ſtimmig. 

Coindicarion, koindikehſch'n, 
(von indicare, anzeigen), die Mitan⸗ 
acige das Zufammentreffen, gleiche 

rgebniß. 

Coine, f. coigne. 

Coiner, fainer, der Münzer, Pras 
ger, Erfinder. 


Coining, münzend, pragend; das ~ 


Münzen, Pragen, _ 

to Cojoin, fodfdain, f.tojoin, 
fid) verbinden. ® 

Coistrel, fatftrel, coistril, coy- 
stril, vergl. kestrel, (von astur, 
fic. rooyos, Geter, austur, astur- 
co, austurcus, ostercus, |. astringer, 
vgl. bittern, bowet, der wech— 
felnden Formen wegen ein hod ft 
merfwirdiges Wort; denn man ere 
wage nung butaurus, botaurus, bu- 
teo, butio, vautour, lat. vultur, 
avoltojo, astur und obige!), ein 
fehlechter oder Baftartfalf; der Gelb» 
Knabe, Beigling, Shk. TN.; Reus 
ng. 

Coite, fait, (vgl. quoir. ft veri, 
mit quit, il. wit, engl. white, 
weiß; das Weihe, die weiße Tafel 
war eben fowol Schuldbuch, als fie 
4 fern konnte), die Wurfſcheihe, 

er Wurfſtein; das Hufeiſen (in wies 
fern in emem Spiele damit nad ete 
nem Biel geworfen wird). 

Coition, fothfd'n, (lat. coire), 
das Zufammengehen, derZufammens 
drang, die Begattung, Paarung. 

Coke, fohf, die (abgefchmwefelte und 
deshalb zum Kochen (coguo) tauglis 
che) Steinkohle. 

Coker, (einmal von cock, als Soot. 
In der zweiten, wie es ſcheint, 
volffpr. Bedeutung ift die Ableis 
tung mir ungewiß), der Tageloͤh⸗ 
fie meets, Bootsmann ; Fifthers 

iefel. 

Cokes, der Narr, Hanswurſt am 
Bartbelsmarft (val. zu cog, und 
vounucrayc), der Schreier. 

Col, abbr. Colonel, der Oberfte. 

Colander, follander, (von co- 
lare, fethen, verw. mit couler, files 
fen), der Durchſchlag, die Sethe. | 

Colarin, der Fries, Hals am doris 
ſchen und toskaniſchen Eapiteel, 

Colation, folebfd'n, das Durds 
fethen, Durchſchlagen. 

Colature, follebtfd'r, das Durch⸗ 
feiben ; hinds Vg j u 
Colbertine, fulbertibn, eine 

Ma 


< 


Col 


Art frang., von einem Fabrifherrn 
Colbert fo genannte) Spigen. 
Coélcothar, das Caput mortuum, 
der Todtenfopf in der Chemie. 
Cold, foh ld, (durd Enantiofemie, 
. gu to case, iff cold, falt, gelu, 
elidus und calere , werm fern, 
Behr. kali, heiß, vadeye, brennend, 
ital. coldo,. dod Ein Wort. Denn 
ſchon in der Idee ift das Eine nur 
das untgervandelte Andere, und bei: 
des in und aus Einem. Der Welt: 
berg Meru hat feinen Nord» u. Suͤd⸗ 
pol; der dunfefe und kalte foll der 
lichte und warme werden. Körper 
ift urfpr. Geift gewefen, und muf es 
wieder werden), falt, froftig, fühl, 
faltfinnia; Schlaf, matt; die Kälte, 
der Froft; Schnupfen. To catch c., 
fid) erfalten, den Schnupfen betome 


men. 
Cöldish, fültlich, fühl, frifch. 
Cöldly, falt, froftig. — 
Cöldness, die Kälte, Froftigfert, 
der Kaltfinn. ER 
Coldshire, fpröde, brühig, (vom 
Eifen). " 
Cöle, cölewort, foWl, (xavroc. 


Stiel und Sprof), der Kohl, volte 
fpr. baar Geld: C.- flower, der Blue 
menkohl. 

Coéle-fish, cöle-mouse, fi coal- 

fish, coal - mouse. 

Colen, follen, Rolin. 

Cölibert, (collibertus), der freiger 

laflene Bauer. |, 

Colibri, der Kolibri, Ananasvogel, 

Honigfauger. 

Colic, follid, die Kolif, Darms 
tht. Stone c., der Stein, die Stein— 
chmerzen. 

to Coli, (von collum, Hals), hal⸗ 

8 To clip and c., eng umſchlie⸗ 


en. 
to Colläpse, follapps, (collabi, 
collapsus), zuſammenfallen, 
ſchließen. 
Colläpsion, follapfch'n, das 
Zufammenfallen, Zufanmengtehen, 
Cöllar, foller, (einmal von col- 
lam, collare, dann von follern, 
periv. mit uvrAcw, uvdw, xvrdAw), das 
Halsband, Halseifen; Kummet, dre 
pete der fragen; das none: 
‘o slip the c., den Kopf aus der 
Schlinge sieben. C. ofbrawn,.der zus 
Beamer Ehweinstopf, Prefe 
opf, die Suͤlze. The « of SS, die 
Drdenstette des Hofenbandes. C. - 
bone. dad Schlüſſelbein. C.-day, 
der Hrdenétag der Nitter vom Ho- 
fenbande. 
to Collar, beim Fragen nehmen, an- 
paden; zufammenrollen. 
to Colläte, follebt, (von con- 
fero, sollatus), (eine Würde) vers 
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Col 


leihen, ertheifen; gufammenbalten, 
vergleichen, collatrontren. 
Colläteral, follatterel, (von 
latus), nebenfeitig, an, von der 
Geite; parallel, gleichlaufend; ge 
genfeitig; mittelbar; der Geitenver: 
wandte. C. wind, der Seitenwind. 
\ C. degree of kindred, die Eeiten: 
(inte. | en 
Colläterally, nebenfeitlid, von 
der Seite. i 
Collation, follebfd'n, die Ber: 
leihung, Ertheitung ; Vergleichung, 
Bufammenbaltung; Erfriſchung, Bors 
lage; die Nebenmahlzeit, fowol Früb: 
eer ae Besperbrot; der Schluß, 


to Collation, collationiren. 

Collatitions, follatifch og, sue 
fammengebradt, zuſammengeſchoſ⸗ 

en. 

Collator, der ©rtbeiler (einer 
Pfründe), Patron; Vergleicer. 

to Collaud, follahb>, (von laus, 
laudare), mit loben; bod (oben. 

Colleague, follibt, (fat. colle 
ga), der College, Amtögenob, 

to Colltague, follibt, verge 
feltiGafter. a, 

Collect, Follett, die Collects, 
Einfammlung. 

to Collect, foledt, fammeln; zus 
femmenbeingen , folgern, fliehen; 

enterfen. ; 

Collectäneons, foledtehniof, 
zufammengetragen. : 

Colléctedly, folledtedft, ju 
ſammengefaßt, gefammelt, in Eine. 

Colléctible, gu fihließen, gu fol 
gern, folgerbar. 

Collééting, fammelnd; das Sam: 
meln. : 

Colléction, —— die 
Sammlung; der Schlußſatz. 

Collectitious,folledtibfdos, 
gefaminelt, 

Collective, verfammelt, zufams 
mengebracht, gefanunt; ſchließend; 
das Kollectivum, Gammelwort. 

Colléctively, insgeſammt, über: 


haupt. 
Collector, der Sammler; Einneh⸗ 


mer. 
Colledge, f. college — My 
— » folleggatart, 
von lepare, der Miterbe, 
College, folledfh, die Genof 
fenfchaft, das Collegium, Gymnas 
finm, die Hochſchule. Ihr Wefen if 
aber nidt nad unferm Sinn un 
Art zu mefjen. 
Cölleger, folledfcher, der Cole 


aie 
Collegial, kollihdſchel, des 


Eolleotums, 
Collegian, follihdfhan, de 


Eollegiat, Hochſchuler, Student. 











Col 


Colltgiate, follibdfcheht, col- 
legienhaft, afodemifch; der Colle: 


giat, Stiftéfhiler, Student.  C. 
— die Collegienkirche, Stifts- 
ir €. : 


Coéllegne, f. colleague. 

Coller, f. collar. 

Colliery, folleri, (v. coal), die 

- Rodlengrube; das Kohlenlager; der 
Kohlenhandel. N 

Collet, follet, 
Haléfragen; (Ring: ) Kaften. 


to Collide, follethd, (fat. col- | 


lidere), zuſammenſchlagen, anftos 


en. 
Cöllied, follt'd, ſchwaͤrzte; ge: 
fchwärzt, kohlſchwarz. 
Collier, foltier,. der Köhler, 
Shk. TN. BJ. ; Koblengräber ; Koh⸗ 
lenhaͤndler; Koblenführer, das Koh: 
lenſchiff. 
Colliery, f. collery. 
Coölliflower, f. canliflower. 
Colligition, folligehfad'n, das 
Zufammenbinden. | 
Eollimation, collineätion, 
collimo, coltineo), das Zielen; 


tel. 

Colliquable, follidweb'l, (v. 
ur liqueo), ſchmelzbar. 
Colliquament, der Fluß, die 

Schinalte. 
Célliquant:, follifwent, ſchmel— 


zend, auflofend. 

zo Cölliquate, follifwebt, 
ſchmelzen. Di 

Colliqnation, das Schmelzen, die 
Auflo jung. 

Colliquative, follidwatty, 
ſchmelzend, auflofend. 


Colliquefiction, follifwi: 
fadfh'n, die Zuſammenſchmel⸗ 
ung. 

—— kollihſch'n, der Zus 
fammenftof. 

to Céllocate, follokeht, (collo- 

Drd: 


care), ftellen, ordneit. 
Gollocation, die Stellung, 


nung. ; 
Cöllock, der Eimer. , 
Collocation, follofj ubfh'n, 
(v. logui), die Unterredung,, dag 
- Gefprädh, 
to Collö 
: deln, beſchwatzen. 
'Cöllop, follop, (x: 
de Halshaut der Thiere, um 
entnervter Jungling, xodcBec, überb. 
verftimmelt, woraus to glib), das 
Stig Fleifh, die Schnitte, Shk. Hf.; 


(norhrow, die dir 


dag Kind, als liebfofender Scherz, 
Shk. WT. Scotch c-s, Katbers 
fchnittl. 


fo (Lohtwiel, des 
der 


Colloquial, 
Gefprache, der Untervedung , 
Umgangefprage gehoͤrig. 


1gt 


dag Collet, der | 


Coloquintida, :ollitwinntie 


ue, kollohk, fdmeis } 


und ein. 


Col 


Célloquy, follofwi, das Ge- 
prac, 
to Céllow, f. to colly. 
Collucetancy, follodten&t, (v. 
lat. Zucta, Kampf), die Widerjerung, 
GStreitigfeit. 
Colluctation, follodtehfd'n, 
der Streit, Widerftand. 
to Collide, folljubhd, (v. lude- 
re), heimlich einverftanden jew fich 
verftchen, unter einer Dede Lienen. 
Coklision, folljubfd'n, das 
Verſtandniß, die Abfartung. There 
is ac. between them, fie Pieien gus 
fammen unter der Dede, 
Collisive, abgeredet, abgefartet. 
Collisively, abgeredet, — - 
Colliaory, Berftandnif habend. 
to Cölly, follt, (einmal von coal, 
dann von collum), berußen, fdwar- 
gen, Shk. O.; den Hals ftreden, (%) 
Coliy, der Ruß, die Schwaͤrze. C- 
flower, der Blumenkohl; f. cauli- 
flower. 
Collyrium, follirriom, (xod- 
Avorav. eine Mafle von xodiE, wer 
denförmigem Brot, bef. alg) Augens 
falbe , Augens 
pulver. 
Cölmar, Colmar; die Mannabirne. 
Cologn, tollon, köllniſch. 
Colon, fobhlon, das Kolon, 
Doppelpunct; der Grimmdarın. 
Colonäde, follonehd, die Colon: 
nade, Gaulenfiellung, Gaulenrerhe, 
der Gaulengang. 
Colonel, fornel, (mittellat, coro- 
nellus, Anführer von tauſend — der 
Krone horigen, föniglichen — Krie⸗ 
gern, die vielleicht aud) corona heißen 
mochten. Da bier r u, 1, wie die Fluͤſ⸗ 
fisen haufig, wedfeli, fo ift daraus 
te Ausfprache begreiflich), der Oberfte. 
Célonelship, die Oderftenftelle. 
to Colonize, foloners, anfiedeln, 
anpflanzen, anbauen, bevolfern. 
Gölony, folloni, dic Kolonie, Ans 
edelung, Pflangftatt, Pflangung, 


Riederlaffung, un 
Cölophony, (vodoDuvız, namlıch 


das Augenwaffer, 


der 


ke pon dex tonifhen Stadt), das , 


olophoniun, Getgenhars. 


Da, (uorhourvSa, —N, 795 der 

runde Kürbis), die Coloquinte, 

Color, f. colour. 

Cölorate, folloxeht, gefärbt. 

Coloration, follorebid'n, 
Farben, die Farbengebung ; Farbe. 

Colorific, folorıffid, farbend. 


Colöss, colössns, koloß, der 


Koloß, das Niefenbrld. 


Colosstan, koloffihen, koloſſal, 


riefenhaft, | 
Colour, folben, (fat. eglor), die 
Bare, der Auſtrich; Schuck, Schein, 
orwand, Deckmantel, die veſcho⸗ 





Col 


nigung; Slagae; Gattung. To be 
in e-s, cin farbiges Kleid anbaben. 
The c-s, die Fähne, Gtandarte; 
| Shk. TN. | 
to Célotr, färben; befthonigen, be- 
mänteln; fi entfarben; einſchwaͤr⸗ 
‚zen; farbig ausmelen, tiluminivren ; 
fich färben. —* 
Colourable, folloreb'L, ſchein— 
bar, zu bemäntefn., oe 
Colourably, ſcheinbarlich. 
Coloured, farbte; gefärbt, bunt. 
Cölourer, follerer, der Aufpußer; 
beinantelnd. | 
Cölonringe. farbend ; das Färben ; 
-&otorit, Farbengemiſch, die Farben: 
gebung. 
Cölonrist, der Farbenferner, Mei: 
fter im Colorit. 
Cölonrless, follerle$, farblos, 
durchſichtig. 
Cölv. kohp, (von voilarrw), der 
Schlag; das Stückchen. 
to Cölr, kohlt, falbern, dahlen, 
foppen, neden; Shk. aHd. 
Cole, (zunächft von Felter u. dies 
von tolutarius equus, ein Paßganger, 
wovon tolutim ire, altip. thieldo. 
Alle kommen auf rulew, sidveew, 
stihew, cidvw, ſich wälzend, drehend 
bewegen, guritd), das Sullen, mann- 
liden Geſchlechts, Shk. Hh.; der 
Laffe, Laͤppiſch, Gtrudelfopf, Shk. 
Rb. ; zuweilen auch ein alter Yüftling ; 
hk. LL. C-’s-foor, der Huflattig, 
Tussilago E. C.-staff, der Hebebaum. 
C-’s-toorh, der Milchzahn; die Nei 
gung gu Vergnügen. | 
Colter, foblter, (lat. eulter), das 
Pfluqmeffer, Molter. 
Colrish, fälbıfh, ausgelaffen. 
Colnbrine, foljubbre:n, (colu- 
ber, colubre , eine Wafferfdlan- 
e), ſchlangenfoͤrmig, fhlangenartig, 
rumm, title, 


Columbary, folombari, (. co- 


lumba, die Taube, f. zu dove), das 
Taubenhaus. 

Cclumbine, follombein, das 
(Hiterude Violet, die Taubenhals- 
arbe; Ufelet, AquilegiaL. Sik. H. 

Column, follom, (columna), die 
Gaule; Colonne; Colunme. 

Columnar, columnärian, fe: 
Comnar, follomnebrien, fau- 
lenforinig. 

Colüre, folubr, der Colur, Son: 
nenwendefreis. 

Cölwort, follwort, der junge 


oft. 
Colystum, folifihom, das Co- 
— — 
oma, fobma, (xdua, von xoıRam), 
die Schlaffucht. 7 oe 
Comart, (Malone au Shk. H. 1, 1. 
wo es allein vorkommt, leitet es von 
mart, Markt, ab u. ertlartes joint 


182 


Com 


bargain, alfo gegenfeitiger) Bertrag 
Berhandlung. (Die Gedart covenant 
ift alfo Öleffen. j 
Com * e, f. mate, der Kamerad, Mit: 
genoß. 
Comate, behaart; woron comer. 
Comatose, komatohs, ſchlafſuch⸗ 


tig. 

Comb, kohm, (wie das teutſche Bort 
vom altt, Kam, Hand, zu yaw, vw, 
böhten, rund machen, wre die faffens 
de, greifende Hand, u. fo falten, hal⸗ 
ten. Alſo enimeder das. die Haage 
Faſſende, Haltende — Ramm, eder 
auch vonder Aehnlichkeit mit der Hand. 
Auch als Maak, wo es auch coom ges 

hricben wird, ſcheint es nur dad 
afiende, Hoble, Aufnehmende), der 
Kamm, Shk. Cy; die Wabe, daf. 
bHd ; vier Ehefie trodneé Maaf, 
Su Cornw. ein Thal. C.-case, das 
Kammfutter. C.-brnsh, die Kamm 
Bürfte. C.-maker, der Kammmader. 
to Comb, fammen, ftriegeln, frems 
peln. E 

Combat, fombat, der Streit, 
Kampf, das Gefeht. Single c, der 
Zweilampf. MR. 

to Combat, ftreiten, fampfen, bes 
kaͤmpfen. 

a eae et * 
ten reitend, gegenüberftchend ; 
der Schläger, Gtröiter, Verfechter. 

Cömber, kohmer, der Kreupler, 
Wollkaͤmmer. 

to Comber, komber, f. cumbre, 

Cönibinate, fommbineht, ver: 
lobt; Shk. MM. 

Combinätion, die Verbindung, 
Zufammenfügung, (in der Mathema= 
tif) die Folgelehre (nad) Kraufe), 
Verbündung, der Bund, 2 

to Combine, fombein, combiniz 
ven; zufanmenfügen, verbinden, zus 
farnmendenten; fich zuſammenſtellen. 

Combing, be eae faınmend ; 
das Kämmen. C. cloth, das Achfel- 
tuch, Puderbemd. ioe 
ombining, fombeining, ver 
bindend; das Verbinden. 

Cömbless, kohmleß, ohne Ramm. 

Comburgess, fombordfcdeß, 
der Mitbürger. | 

Combustr; fomboßt, (lat. combu- 
rere, combustus), im Brande; von 
Planeten, die nicht über 84 Gr. von 
der Gonne fern find. 

to Combüsr, verbrennen, 

G fae bustible, brennbar, berbrenns 

19. j 

Combustibleness, die Srennbars 
feit, Berbrennlidfeit. 

Combustion, fomboßtfch'n, der 


Brand; das Feuer, die Flamme; der. 


Aufruhr. a 
to Come, fomm, (ift verw. mit im, 
CW» Eiw, Eli; Kim, nev u. Ar), Toms 


— — — nn — Ber 


What do 


Com 


men, berfommen; zu etwas gelan- 
gen; gedeiben, snithlanen. hen 

. all comes to all, wenn cd um und 
um fonunt. To c. to hand, angelan⸗ 
gen, aujtoßen, fih, ereignen. When 
c. to die, wenn td) fterbe. She oo- 
mes, ihre Zeit ift da, fie kommt nte- 
der. It does not c. to good, es rth 

‚ nicht. Ic comes to my share, e6 fällt 
mir zu. To c. to pass, fid ay 

. Toc. short. verfehlen, Shk. AW., 
darunter bleiben. To c. to blows, 
ich prügeln. To c. about, herum: 
ommen, fid wenden, fic) gutragen. 
on ce. about? weshalb 
fommet Ihr? was fudt Ihr? To c. 
along, fortgehen, fortmaden. To c. 
de aus einander ehen, To c. 
ar, dran kommen, erreichen, erlangen. 


To c. by, vorbeifommen, erlangen; ! 


Shk. MV. Toc. down, berabfom- 
. men. I'll make his stomach c. down, 
ich will ihm den Kitzel vertreiben. To 
c. forward, zunehmen, vordringen. 
To c. in, einfommen, eingehen, ein⸗ 
faufen, fic einlaflen, fich einftellen, 
nadgeben. To c. in for, zur rechten 
Zeit dazu fommen. To c. in to, über- 
einfommen. To c. of, herfommen, 
. abftammen, davon fommen, abgehen, 
ausgehen, wie Haar, fi) lofen, ab- 
mere a fid) abfinden, ein Abkommen 
‚trefien; Shk. MW. Toc. on, ans 
rüden, fortgeben, anfdlagen. To c. 
over, übergeben, übertreten, wie: 
derholen. o c. out, to c. forth, 
Herausfommen, herausgeben, vorrüs 
den, vorbringen, bortteten, erfdjei- 
nen, ausfdlagen. To c. to, dazu 
treten, einwilligen, betragen. What 
does it c. to? wie hoch beläuft ſichs? 
svoju hilft e8? worauf kommt es hin⸗ 
aus? It comes to the money, es be⸗ 
Läuft fid) zu fo viel. To c. to and 
. fro, bin und ber gehen. To c. up, 
auffommen, fortfommen. To c. up 
. 20, auf — zufommen, I nahen. To 


€. up with, erreichen, einholen. They 


cannot c. up with us, fie fonnen 
nicht gegen und auffommen, reichen 
uns das Waſſer nicht. To c. upon, auf 
— fommen, einfallen, anfallen. 
Cöme, gefommen; fünftig, nadbft; 
4 B. come Wednesday, wie vir: 
Eonmende Mittwoch. Ta c., fünrtig. 
~ This day c. fortnighr, heut über vier: 
zehn Tage. The butter is c., ed but- 


don, 

Come, frifh! auf! nun! 

Cöm'e, (nina, von xuw, wie unfer 
der PAR , Die Sproffe. “ve 

Comedian, fomihdien, der Ko: 
modiant, Komödienfchreiber. 

Comedy, fommidi, (von udpoc, 
dörfiher Bafhusaufzug, urfpr. Cul: 


tus des verfpotieten, wie fpottenden | 
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abrgotté) , die Komödie, daé Luft: 

piel. ' 

Comeliness, fomlineß, der An» 
ftand, De cr Suid. 

Comely, Hommlich, wovon aud, da 
f= qu, ch tft, bequem), annus 
thig, boldfelig, lich, huldig, anftans 
dig, arttg, angenehm. 
ome-öff, fomoff, die Ausflucht, 
der Borwand. 

Cémer, fommer, der (das) Rome 
mende. The last c., der zuletzt ges 
foınmene. / 


‘Comet, fommit, (vgl. cömate), 


der. Komet, Schweifftern, Haaritern; 
das Kometfpiel. 

Cömetary, cométic, fommie 
tart, fomettif, fometifd. 

Cometögraphy,fommitoggräs 
fi, die 63 unde. 

Comfit, comfiture, fommfit, 
fo mas {ttf *r, das Confect, Zus 
derwerf, C.-maker, der Zucker⸗ 
bader. 

Comfort, fomfort, (». confor- 
thre, aus fortis), der Troft, das 
Labfal, die Erquidung, der Beiſtand; 
das Behagen, Wohlfevn, die Annehm⸗ 
lichfeit, Angenehme, der Leben ges 
nuß, die Gemaͤchlichkeit, gemaͤchliche 
Einrichtung, oder wie man das nette 
nen möchte, was das Leben heiter, 

bequem, erfreulih macht. Denn die 

gefelli e Ueppigfeit der Zeit befaßt 
alles das darunter, was zu flarem, 
‚heitern Lebensgenuß dient, ein ges 
mithlides Seyn ewatit. 

to Comfort, trojten, laben, erqui⸗ 
den, erfreuen. To c. up, anfeuern. 

Comfortable, fommforteb't, 
troftlid), erfreulih, angenchm, bes 
b guch, gemüthlich, heimlich, wohn⸗ 
td, C. importance, volffpr. eine 

ausehre, Fran. 

Comfortableness, die Tröftlich- 
feit, Erfreulichfeit, das Wohlfeyn, 
die Behäglichteit. 

Comfortably, tröftlih, erfreulich, 
behaglich. It majntains him c., er 
fommt gang artig damit aus, | 

Comforter, der Zröfter, Erquider.s 

Cöomforting, troftend, erfreuend; 
das Lröften, Erfreuen. 

Cömfortless, troftlos, unbehag⸗ 


lich. 
Cömfrey, comfry, fomfri, die 
Wallwurz, Symphytum L. | , 
Comical, fonmifel, fomifd, (us 


ig. 
8 ically, komiſch. , 
Comicalness, das Komifhe, die 
Spaßlichkeit. u 
Coming, fomming, fommend, 
‚ künftig; bet der Hand, auf dem 
“ Plage, alfo geneigt, guvorfommend, 
guͤtig, willig, (6, Shk. AL. coming- 
on), das Kommen, die Ankunft, 


| “ €om 
stomach , der. gute Appetit. C. wo- 
man, dag willfabrige, gefallige Frauen: 
infer, C.-in, c-s-in, dte Gin- 
nfte, Einnahme. 
omitial, fomihfchel, ton den 
Comitien, (römifhen Tagfakungen). 
Comity, fommiti, (lat. comitas), 
die Artigfeit, Lebensart. _ 
Comma, das Connna, der Beiftrid. 
Command, fomma'nd, der Be: 
fehl, das Gebot; die Herrfchart, Ge⸗ 
walt, das Commando, der Oberbe— 
fehl, die Anführung ; die Ueberſicht. 
Word of c., die Lofung, das ** 
wort. Under c., commandirt, ab- 
gerichtet, 
go Gommänd, befeblen, gebieten; 
beberrfhen, anführen, Befehthaber 
ſeyn; überfehen, befmweichen. He c-s 
my purse, er fihaltet über. meine 
Bork. 


ommänder, der Gebieter, Be: 

——— „Anführer; Commandant; 
rdenspfrundner, Cointhur; die Hand— 

ramme, der Stoͤßel der Pflaſterer), 
die Jungfer; Beinlade. 

Comm indery, die Comthurei, Or- 
denspfruͤnde. 

Com = änding, befeblend —— 
ſchend, beſtreichend; das Bere len, 

gefreihen. C, aspect, der Macht: 

ick. 


Commandment, fomma'nd: 
ment, das Gebot; die hodfte Ge: 
walt. 
Commändress 
Commandantin, 
Commaterial, 
 gleichftoffig. 


ommateriäl 


die Gebieterin, 
Beherrfi cherin. ; 


fommatibriel 


BLLiti, die Gleop fC beh Gents, 

iti, die eit ded Sto 

Gleichſtoffigkeit. sit : 

Commémorable, fommemmo: 
reb'l, denfwirdig, merfiviirdig. 

to Commémorate, fomme mimoz 
rebt, erwähnen, melden; feiern. 

Commemoration, die Erwäh— 
nung, Meldung; Gedadtniffeier, 
Geier. " 

Commemorative, andenfend, ere 
innert. 

to Comménce, fommennf, an: 
fangen, erft werden. To c. doctor, 


promoviren; Shk. ae 

Eomm encement, der Anfang, die 
Promotion. 

to. Commeéud, fommennd, :lat. 
commendare), empfehlen; Loben. 

€ omm endable, empfeblbar, töb- 


i 
€ en méndably,: empfehlbar, loͤb⸗ 
ich, 
Gommänd am, die (erledigte und 
einftiveiten übertragene ) Pfruͤnde, 
ommende . 


Oommendat ary, der Commenda- 


184 


| 


Com 


tar, einftweilige Verwalter, Belts 
gerftliche. 
Commendition, 


* 


' fommendeb 
fh'n, die Empfehlung, das Lok. 
Commendatorv, fomennda: 
torri, empfehlend. C. letter, der 
Einpfehlungsbrief. 
Commender, der Empfebler, Sober, 
Comménding, empfeblend; das 
Empfehlen, Toben. ih 
Commensälity, fommenfälli 
t ‘ j — mensa), die Tiſchgenoſſen⸗ 
aft. 
Commensnurabitiry, fommen 
Hurebilliti, die Frineklicbteit, 
re on (Kraufe), das Bere 
aͤltniß. 
Comménsurable, komennſchu— 
reb'L, ermeßlich, wechſelmeßbar, 
mene tog (Kr.), in Verhaͤltniß zu 
ellen. 
to Commänsnrate, fomenn: 
fhureht, ausmeffen, wechſelmeſſen. 
Comménsnrate, ausmefibar, er: 
meßlich, angemeffen. 
Comménsnrately, angemellen, 
verhaͤltnißmaͤßig. 
Commensuration, die Wechſel— 
meſſung. 
Comment, fomment, die Anıners 
| fang, Auslegung, Ausftellung; Sak. 
4, 3. 


to Comment, fomennt, (fat. com- 
mentor, von mens, gleichſam mit: 
denfen), Auslegung maden, 
ömmentarv, fommentäri, de 
Commentar, die Erklärung; das Dae 
gebuch. 

Commentator, ‚commöntor, 
der Ausleger. 
Commentitious, erdichtet, erſon⸗ 
nen. 

Commerce, fommers, (d. merz), 
der Handel, Verkehr; Umgang. 

to Commerce, fommerrß, han 
dein; umgeben. 

Commercial, komerrſchel, vom 


Handel. C. treaty, der Commerz 
tractat, — —— IE: 
Commere, fomehr, die Mitmutter, 


Gevatterin. 

to Cömmigrate, fommigreßt, 

(don migro), mitausiwandern. 

Commigration, die Auswande— 
rung., | 

Comminätion; (lat. mina), de 

Drohung. 


Comminatory, fominnätorr], 


drohend, bedrohlich. : 
to Commingle, vermifdhen; fig 
mengen. RER 
Camminnible, fominnjuib'l, 
(von minuere, mindern), gerreiblid. 
to Gömminnte, fominjubt, set 
reiben, pülvern, gerftofen. 
Comn:inütion 2 ore Zerreibung, 
Verdünnung, 
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Commiserable, fommi 8 ée- 
NY. , mitleidswürdig, erbarme 
ich. 

to Commiserate, kommisse— 
rebt, fich erbarmen, bemitleiden, 

Commiserating, ſich erbarmend ; 
das Erbarmen, 

Commiseration, die Erbarmung, 
das Mitleid. 

Commissdriat, das Heerpfieg- 
antt. 

Commissariship, die Commifjar- 
fletle, Heerpflegethum. h 

Commissary, fommiffäri, der 
Abgeordnete, Beauftragte, Gefchäft: 
führer, Commillar; Proviantweifter, 
Heerpfleger, 

Commission, fommiffd'n, der 
Auftrag, die Vollmacht, SAk. BJ. 
O.; der Berein, oder die Gefamte 
beit, auch Sigung der Bollmächtis 
en, Abgeordneten; die Beftaliung, 

tele, das Amt; die Dfncierftelle; 
Zwifchenverwaltung ; Gefchärtführ 
rung; der Gefdäftslohn, die Gee 
bühr; Begehung. A ship in c., ein 
Shift, das gegen den Feind zu hans 
dein beftimant tft, To put into c,, 
in Gehalt ficlien. Every shot has 
its c., ‚jede Kugel hat ihren Treffer 
en angeiviefene Richtung und 

mt). 


to Commission, to commis- 
sionate, auftragen; abordnen, be- 
bollmadtigen. 
ommissioned, commission- 
ated, trug auf, bevollmadtigte ; 
aufgetragen, bevollmächtigt, beftalit. 

obec., Auftrag haben, beauf—⸗ 
tragt- fenn. 

Commissicner, fomiffdoner, 
der Conuniffar, Commiffionar, Bee 
vollmächtiate, Befiallte, Gefhäftes 
beforger, Stellvertreter. The king's 
high c., der foniglihe Statthalter. 

Commissure, fomiffh'r, (kat. 
commissura), die Fuge. 

0 Commie, fom mitt, gufamnien- 
ftellen; übergeben, anvertrauen ; ei⸗ 
nem Ausfhuß zur- Prüfung überges 
ben; verbaften, hinſetzen, einfper- 
ten, Shk. WT. bHd. ; beachen. To 
€. to paper, fhriftlich auffeßen. To 
c. upon, arthbun. To c. violence 
on fortune, das Gli bet den Haa⸗ 
ten berzichen. 

‚ommitment, die Verhaftung, 
der Berhaftsbefeht; die Begehung. 
Committee, fomitti, der Voll: 
madtverein, die Commiffion, der 
er, die Auskur (nad Grote: 


Committer, der Begehende, Per: 
brecher, 

Committible, begehbar, leicht gu 
egenen, 


185 


. Com 


to Commix, fomiftid&, (vom lat. 
miscere, mixtus), vermifchen ‚ gue 
fammen rühren. 

Commixtion, 
die Miſchung. 

Commode, fommohd, (früber 
Haubenftod, dann) die Haube, das 


commixture, 


Kopfzeug. 

Commodions, fommohbdfhog, 
(lat. commodus), bequem, füglid ; 
lüchtig, nützlich. 

Comm da iously, bequemlid, nite 
tlich, füglich. 

Commodionsness, die Bequems 
lichkeit, der Nuke. Mae 

Cammodiry, fomodDdits, die 
Bequemlichkeit; der Rorthetl, Gee 
winn; die Waare; weibliche Cham, 

Commodore, fommodehr, der 
Commodor, Admiral, Befehlhaber 
(eines Gefchwaderd), . 

Common, fommon, (lat. com- 
munis), gemein, allaemein, geweine 
A 3, gewöhnlich ; unadelig; 

as Gemeindeftid, die Gemeinweis 
de, Allmende; gemein, allbrauchbar. 
In c., gemeinfchaftlich , gum Beften. 
C.-council, die Bürgerfchaft, der 
Gtadtratb. C.-law, das Herfoms 
men, herfonunlide Landrecht, ente 
egengef. dem starute- law, oder ges 
Ühriebenen. C.- place, der Gcmeins 
plas. To c.-place, unter allges 
meine Titel bringen. €. - place - 
book, das Collectaneenbuh, Aus: 
ugsbuch, Sammelbud. C. - pleas, 
as Dbertribunat, Dberhofgericht 
(in Weftminfterhbal). C. - prayer, 
das Hirchengebet. C. report, die 
Volksſage. C. sense, der Menſchen⸗ 
verftand. C. sewer, die Ehmußs 
rinne. C. weal, das Gemeinmwohl, 
— C. wealth, der §reis 
aat. . 

to Common, in Gemeinſchaft haben; 
gemeinfchaftlich leben. , 

Cömmonable, gemeinſchaftlich. 

Cöommonage, kommonedſch, 
das Bemeinderedt. , 

Cömmonalty,, die Gemeinſchaft; 
das Wolf, gemeine Volf, der Haufe. 

Commoner, fommoner, der Ges 
meine, VBürgerlice; , das Mitglied 
vom Unterhaufe; Mitinbaber, Ine 
faile, Shk. bHd.; das Mitglied; die 

gemeine Hure. —— 

Commoning, in Gemeinſchaft lee 
bend; das gemeinfchafttihe Leben; 
die Gemeinde. , 

Commonition, fommont b= 
f'n, die Erinnerung, Erweckung. 

Commonly, fommonlt, gewobng 
lid), gemeinhin. j 

€ di m oe am ess, die Gemeinſchaft; 

ewoͤhnlichkeit. 

Commons, die Gent sinen, das Vol, 
dey driste Stand; die gewöhnliche 





r 


*“ Commotion 


Com 


Koſt, der gemeininme Lebengunter- 
halt (auf Univerfitaten). Honse of 
commons. das Unterhaus, voltjpr. 
der Abtritt. 
ominorance, cOmmorancy, 

- (vom lat. morari. verweilen), der 

Aufenthalt, das Berwerten. 

Cömmorant, fehbart, wohnend. 

Commornition, fommorehfd'n, 
der Aufenthalt. 

Cömmötion, fommobhfd'n, die 
Bewegung, der Auſſtand 

er. fommobfd'ner, 
der Yarmer, Aufrührer. 

to Commove, fommubiw, (von 

‘ movere}, ftarf rühren, fchütteln, 
beunrubigen. ——— 

to Commüne komjuhn, mitthei⸗ 
len, ſich mittheilen. 

Communicability, fomjunt 
fabilliti, die Mittheilbarkeit. 

Comminicable, fommjubnt- 
feb’ £, mitzutheilen, mittheilbar. 

Commünicant, der Mittheiler, 
Communicant, te 

to Commünicate, mittheilen; Ge- 
meinſchaft, Berfehr haben, in Ber: 
bindung, ftehen, tm Briefwechſel; 
communiciren, © gum Abendmahl 
gehen. UN 

Communication, fomjuntfeh- 

hin, die Mittheilung; Gemein: 
Haft, der Zufammenbang, Umgang, 
erfehr; die Unterredung. A door 
of c., eine Mittelthüre. I have had 
c. with her, ich habe mit ihr zu 
thun gehabt. Evil c., böfe Gefell: 
ſchaft. AR 

Commünicative, fomjub nifa- 
tim, mittheilfam, freigebig, uns 
ganglid), offen. 

Commiinicativeness, die Mit: 

theilſfamkeit, Offenheit, Freigebig⸗ 
keit, Geſelligkeit. 

Commünion, fomjuhni'n, die 
Gemeine; Gemeinfchaft, der Glau- 
bensverein; das Abendmahl, C.-cloth, 
die Altardede. C.-cup. der heilige 
Kelh. C.-table, der Altar, Nachts 
mablstifch. 

Commünity, 
Gemeinschaft; der 
Befiß; die Gemeine, 
Bürgerfchaft. aoe 

Commu Je BAAD 6. fontjutabil: 
Liti, die Wechfelbarkeit, Austauſch- 
barfeit, Veraͤußerlichkeit. 

Committable, fomjuhbt eb't, 
— * veraͤußerlich, austauſch⸗ 

ar. 

Commutätion, die Auswechſelung, 
Veränderung, der Taufch; das Loz 
fegetd. . 

Commütative, auswechfelnd, tau- 

fhend, im Tauſch. 
ommüte, fomjuht, taufden, 


fomjubniti, die 
der gemeinfchaftliche 
Gemeinheit, 
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Com 
— auslöfen; vergüten, erſe⸗ 
n 


Commitual, fomjubtjuel, wed: 
felfeitig. | 
Compact, fommpäft, (lat. pa 
a der Vergleich, Vertrag; Sk 
JC. The social c., der Societaͤts⸗ 
Contract, Gefellfchafisvertrag. 
Compäct. fompadt, (v. pango, 
yyw , beftfiellen, vefttreten), coms 
pact, dicht, veft, gedrungen; bin: 
dig, haltbar. | 
to Compäct, zufammenengen, veft 
A verbinden. ä b> 
ompdctedness, die Dichtheit, 
Reftigteit , Gedrungenbeit, 
Compäcting,. gufammenengend; 
das Zufammenengen, Verbinden. 
= päctly, eng, dicht, veſt; bun 
10. 
Compéctness, f. compactedness. 
Compäcture, die Bindung; Baus 
e art. tweeter) bb hes, (alt 
ompages, fompe es, (a 
Einzahl und —A , das Gets 
Gebau, der Inbegriff. l 
Compagination, fompebdidr 
nebfd'n, das Gefüge, der Bau. 
Cömpanableness, com ania 
bleness, (f. compact), die Geſel⸗ 
ligkeit. 
Cömpanage, Zufveife zum Brot. 
Cömpaniable, gefellig, 
Compänion, fompännj'n, der 
Gefährte, Genoß, Gefpiele, (im Jans 
del) der Gemeinder, (ivas für asso- 
cie zwar alt, aber gut und im der 
Schweiz nod gebräuchlich ift); Ge: 
fell, Burfche. 
Compänionable,: gefellig, um 
gaͤnglich. 
Compänio nably, gefellig, ums 
gaͤnglich. 
Comp dnionship, die Geſellſchaft, 
das Gefolg. 
Company, kommpani, die Ge: 
fellfhaft; Compagnie; Zunft, Ins 
nung; Menge , der Haufe, Gooe 
c., —* Leute; der gute Geſellſchaf⸗ 
ter. C. of a ship, das Schiffsvoll. 
. C.-keeper, der luftige Bruder. 
Polffpr. to see c., in ein Freuden: 
baud geben. 
to Company, begleiten, ſich auge: 
fellen, Gefelifchart Leiften. Loe 
with one, fic mit einem abgeben. 


— e, fommparab'l, 
pergleidbar. 
Cömparably, vergleichbar, ver 


gleichungsweiſe. 
om drative, fomparratt, 
vergleichend; in Vergleich; der Com: 
parativ. 
Compärati vely,in Dergleih. 
Compare, fompehr, die Verglei— 
dung, das Gleichniß. 
to Compire, vergleichen, 


G 


Com 
Comparing, vergleihend ; das Vers 
gleichen. . eg nn 
Compärison, fompärrif'n, die 

Rergleidung; ‚dee Vergleich, das 
Berbäitmiß: die Yeiwortfteigerung. 
Inc. of —, in Berglerd mit —. 
Beyond c., unvergleihlih,, weit 
darüber. 
to Compärt, fompa'rt, (vom lat. 
pars, partior), abtheilen. 
Cömpart,compärtiment,com- 
partment, die Abtheilung, Haupt⸗ 
partie, das Feld, Sach, Stic. 
Compartition, die Abtheilung, 
der Durhfänitt. 
Cömpass, fommpas, der Um— 
fr / vag ad Kreis, Bereich; die 
vif aum; Umiveg, Shk. Ab. 
cHj. ; Compaß. Within c., ordent⸗ 
lih, mäßig. Compasses, pair of 
c-es, der Zirkel. C.-saw, die Laube 
füge. To keep one within c., ei— 
nen fury, in Gchranfen halten; als 
neutr. fih einfchranfen , nad) der 
Dede fireden. 
toCompass, Gon ‚passus, Schritt, 
alfo eig. mit Schritten ausmeffen, 
mithin) umgeben,  überh. umfafjen, 
umgeben, einfchließen, Shk. He. ; er⸗ 
eben, vorhaben, beabfichtigen, au 
wirfen ſuchen, Shk. O. TN.; er: 
reihen, erlangen, gu Gtande brin- 
gen, vollenden. To c. one’s death, 
einen umbringen wollen. . 
Cee passing, umfaffend; das Une 
alien, 
Compdssion, fompasfd'n, (. 
passid, patiors, das Mitleid. 
to Compissionate, fich erbarmen, 
bemitleiden,, bedauern. - , ’ 
Compässionate, mitletdig. | 
Compässionately, mitledig. 
Comparérnity, die Gevatterfdbaft. 
Compatibility » fompätibil- 
itt, die Vereinbarkeit‘, Angemefe 
fenheit, Verträglichkeit, Beftehbar- 
feit, der Beftand. a 
Compätible, fompattib'l, aud 
competible, (v. competo), ver: 
— , verträglich, beſtehbar, paſ⸗ 
en 


Compdtibleness, f. compatibi- 
ty. — 
— — vereinbarlich, ver⸗ 
traͤglich, beſtehbar. 
Compatient, fompebfdent, 
zugleich leidend. 
ompatriot, fompabtriot, der 
fandsnann, ‘ ibe, ( N 
ompeter, ompıhr compar), 
se Mitgenoß, Genoß, Bruder; Ge: 
atter 


to Com ter, paffen, gleich fenn; 
Shk. KL. pee eee 
toCompél, fompell, (compelie- 


re), nothigen, zwingen ; angreiben ; 
unterjoden, hberwaltigen, 
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Com 
GEM ld zwingbar, ergwing- 
a 4 


r. 

Compellätion, (theils von com- 
pellere, Sy von compellare, an 
fpredhen. Die erfte Bedeutung ſcheint 
uberbaupt, da compulsion verhan⸗ 
den und bildungsgemäßer ift, uns 

ewiß), der Zwang; die Anrede, der 

Ehrenname. , 
Compéller, der Zwingende. _ 
Compélling, zwingend; dasZiwins 


en. 
Chmpendtsumpend,oompsn- 
dium, der Auszug, furze Begriff. 
Compendiarious, .fonpen= 
di ch rios, — ab⸗ 
gefurgt, kurz, kurzgefaßt. 
ompendiösity, fompendicés 
fiti, die Kürze, Gedrungenheit. 
Compéndious, fompenndjo$, 
sufammengesogen, furg, 
Compéndiously, furg, kuͤrzlich. 
Compéndiousness, f. compen- 
—— en 
Compéndium, fompenndiom, 
f. compend. 
Compensable, fompennfeb'l, 
erfesbar, erſetzlich. 
to Compénsate, erfeßen, vergüs 
ten. 
Compensation, der Erfaß, die 
Vergütung. - 
Compénsative, erfeßend. 
to Gompénse, (0. compensare), ets 
feben, vergiten, 
to Comperéndinate, fomper: 
enndinät, (db. perendie, iibermor: 
en), aufſchieben, verſchieben, aus⸗ 
ehen, vertagen. 
Comperendinätion, die Auf: 
fhiebung, der Verfhub. 
to Compete, fompiht, mitwer: 
ben, aud) anhalten. 
Competence, competency, 
fomimpitens, die Competens, das 
Befugniß, die Zuftändigfeit, er 
langlichteit,  GStatthaftigfeit; das 
Erfordernif, Ausfommen. To enjoy 
ac., gut zu leben, ein gutes Nuke 
fommen haben. 
ömpetent, competent, befugt, 
gulanglid), ftatthaft puftändig, bin: 
reihend; paflend, fe idlidh, bequem. 
Céompeteutly, gulanglid, gebühr: 
lich, bequem. 
Compérible, fompetti bl, com- 
pétibleness, f compa. 
Competition, fompetibfd'n, 
die Mitwerbung, der Anfprud. Mit 
to, for. To put in c. with », ent: 
gesenfiellen , in Bergleid bringen. 
o come in c. with, gleich foms 
men, vergliden werden. To stand 
in c. with another, mit einem ans 
dern zugleich ſich bewerben. 
Competitor, fompettitor, der 
Mitiverberz; Pratendent; Gegner. 





Com 


Comprehénsive, ‚in fich faffend: 
umfaflend, nachdruͤcklich, fornig, viel: 
umfaflend. 

Com p rehensively, in ſich faſſend; 

umfaͤſſend, nachdrücklich. 

Comprehénsiveness, der enge 
Umfang, die Gedrängtheit, Kürze. 

to Compress, fompreß, (preme- 
re), gufammendrien ; umfaflen, 
ſchwaͤngern. 

Cömpress. fkommpres, die Com— 
preſſe, das Polſter, Baͤuſchchen (beim 
Wundenverband). | 

Compressibiliry, fompreffis- 
billiti, die Zufammendrücbarteit, 
Preßbarkeit. 

Compréssible, zuſammendrückbar, 
preßbar. 

Compréssion, compréssure, 
fompreffd'n, fompreffh'r, 
das Zufammendrüden, die Preffung, 
der Drud. . j 

to Comprint, fontprinnt, mit 
einander druden ; nahdruden. 

to Comprise, comprize, (nur 
andere, aus dem fr}. compris gemadhte 
ac! f. comprehend), fompreté, 

egreifen, enthalten. , 

Comprobätion, der Beweis. 

Comvromise, fompromis, die 
beider» oder mebrfeitige Berufung 
‚auf einen Schiedsrichter u. Verpflich- 
tung, ihm zu geborden, alfo der 
Vergleih, Vertrag; Shk. Rb. To 
prır athing in o,, eine Sade Schieds⸗ 
richtern übertragen... , _, 

toCömpromise, Schiedsrichter an⸗ 
nehmen, ſich berufen; durch Vergleich 
beilegen. To c. one’s self, ſich blos⸗ 

ellen, unvorſichtiglich ſich verbind- 
id) machen. (Krauſe bildet mito ere 
legnen); behelligen, beeinträchti: 
gen R . 

Compromissörial, fompro- 
miffobhriel, compromiflerifch , 

ſchiedsrichterlich. u 

Comprovincial, fompromwin: 
fdhet, aus gleicher Proving; landé- 
maͤnniſch; der Landémann. 

to Cömpt, faunt, aud count, 
(lat. computus), vedjnen, zählen. 

Compt, die Rednung; nett, ſchmuck. 

Cömptible, kauntib'l, verant- 
wortlich, untergeben. 


Cömptness, die Bierlichfeit. 
Comptröll, fontrobl, aud 
control, (mittellat. contrarotu- 


lum). das Gegenregifter, Gegenbuch; 
der Widerfprud, Tadel, die Nüge, 
Shr. TN.; die Emfdrantung, der 
Zwang; die Auffihe, Macht, Ges 
walt. Without c., obne Aufficht, 
ungezwängt. To be at one’sc., unter 
Jemanden fteben. . 
to Contptröll, gegentednen; viz 
Derfpreden, Shk. Tp.;  gwingen, 
swangen; beherrſchen, Aufſicht haben. 
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Con 


Se a fontrobler, de 

Conirolleur, Gegenfchreiber, Avi: 
fihtsbeamte, Shk. Hh.; Wuffeher, 
Gewalthaber. 

Comptröllership, die Control 
leurjtelle; Aufſicht, Gewalt. 

Comptrölling.  gegenrednend, 

wingend; das Gegenrednen, der 
wang. ; 

Compulsatively, fompolifi 
trwit, gezivungen, mit Gewalt, 
zwangmäßtg. , 

Compülsatory, antreibend, jwin: 
gend, mit Zwang verbunden. C. oath, 

er geswungene Eid, Bwangéeid. 

Compulsion,  fompollfd'n, 
der Bang , Antrieb, 

Compulsive, compnlsory, 
antrerbend , zwingend; derb. 

Compulsively, compulsori- 
ly, mit Sivang, tretbend. 

Compulsiveness, die Gezwun—⸗ 
genheit, der ** 
ompunction, fonponffd'n 
(pungere, ftehen), das Stechen; die 
derfnirfäung, Gewifiensangft, der 
Gewifiensbip. 
ompünctions, fomponffdos, 
— leidvoll, reumüthig, reu⸗ 
bo + 

Compunctive, zjerfnirfchend, reu⸗ 
weckend. 

Compurgation, 

h'n, (don purgare, reinigen), dis 
eugenbeftätigung,, Ehrenrettung. 

Compurg ator, der Freifchworer, 
Beuge, Gewährsmann. 

Compütable, fompjubteb'l 
—— a eo zu überſchlagen. 

Compütant, der Berechner. 

Computation, compüte, fom 
putebfd'n, fompjubt, die Be 
rehnung, Nednung, - 

to Comptite, vgl. to compt, counh 
rechnen, berechnen , überfchlagen. 

Computer, der Beredner, echner. 

Compiting, rednend ; das Rethner. 

Compitise, der Nechner, Reden: 
meifter. a 

Cömrade, fommrehd, (f. came 
rade’, der Kamerad, Geführte, Haus 
genoß, Dienftgenoß. . 

Con, fonn, abgef. f. contra, dab 
Wider, Gegentheil. The pros an 
cons, die Gründe für u, wider. 
Bindepartifel aug dem fat. cum, 0 
für einige auch co fepreiben, auf de 
Schule zu Eton ſcherzhafter Ausdruc 
für Sdulfreund ,. Bertrauter. 

to Con, bet Chaucer conne, connem 
(QUE Kovweiv, moverv, yrmely, fons 

‚nen, cognosco; dann auch ber. 
mit xovrw, fic als Fechter beftauben 
u. zum Lampfe rirften), ſchlagen, fie 
fen; willen, fonnen; fiudiven 8 
wendig lernen. To c, thanks, Dan 
wiſſen. 


Fomporgeb: | 


Con 


Conkrion, (von «duoc, Fichten» oder. 


Kiefernzapfen), die Zirbeldrüfe, glan- 
dula pinealis. 

to Concämerate, fonfammi- 
rebt, (f. au camerade), mwölben; 
wölbförmig bilden. 

Concameration, die Wolbung; 
das Gewölbe, der Bogen. _ 

to Concätenare fonfättineht, 
(>. catena), gufammenfetten, ver: 
etten. * 


Concatenätion, die Verkettung. 

Concavätion, fonfawehfdh'n; 
(ven cavus, nuw etc.), die Aushdh- 
funa. - 

Concave, fonfebw, concav, hohl, 
rundhohl, vertieft. 

Cöncaveness, concavity, 
fonnfäwneß, fonfawwiti, 
das Hohle, die Höhlung, Höhle, 
Hoblrinde. 

Concavo-céncave, fonfeh woe 
fonnfaw, hohl auf beiden Geiten, 
doppelhohlrund. 

Concavo-cénvex, hohlerhaben. 

Concavous, konkehwos, — con- 


cave, 

Concavously, hoblrundlid. 

to Concbal, fonßihl, (lat. celare, 
berm. mit xorAoc, nuw, Debr. cala, 
bindern, einſchließen, einfperren ‘, 
verhehlen, verbergen , verbeimliden. 

C + : — alable, gu verheimlichen, ver: 

ar. 

Conctaledness, bie Heimlichkeit. 

Concealer, der®erberger, Hebler; 
HNeimlinfeitsframer ; Nacfpiırer. 

Conctalment, die Verheimlichung, 
Heimlichkeit; Qufludt. 

to Concéde, konßihd, (lat. con 
cedere), gugeben, einräumen, ge- 
ftatten. | 


Conctit, fonftht, (Tat. conceptus, 
Ch. concete), der Begriff, die 
dee, der Gedanfe; die Meinung; 
Grille, der nw ha Shk. Bb. To 
be ont of oe. with a thing, einer Gaz 
he uberdriffig, abgeneigt fern. To 
put one ont of c. with, einem ~ 
aus dent Kopfe bringen, die Luft bes 
nehmen, verleiden. 

wConckit, fonfibt, f. conceive, 
fih einbilden, 
währen, 

Conctited, waͤhnte ; gewähnt; ein: 
gebildet, geziert, qefimftelt; witig, 
** > grillenbaft, wunderlic. 
Mit o 


Conctitedl » einbildi 
grillenbart: y> Oe : diſch, ſeltſam, 
die Einbildung, 


ag 3 
er Dimkel; die Geziertheit, Künfte: 
lets der Cigenginn. © ke 


Onceitless, gedankenlos, unbe⸗ 


fonnen. 
Conctivable fonfibweb't, 


dedentbar — begreiflich verſtaͤndlich. 
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meinen, glauben, | 


Con 


Conctivableness, die Gedents 
barfett, Begreiflichfeit. , 
Conctivably, gedenfbar, begreifz 

lids, verftandlich. 
to Conctive, konßihw, (frs. con- 
cevoir, lat. concipere:. emprangen 
chwanger werden ; beabfichtigen ; Fafa 
en, begreifen; sich denten, dafür 
alten, meinen. To’c. one's death, 
Jemands Tod befchlieken. j 

Tonctiver, der Fafiende, Begrei⸗ 
fende. 

Conctiving, empfangend, fallend; 
das. Fafien, Begretfungsvermogen; 
die pfoaͤngniß. 

Concent, fon kennt, (von cane- 
re, töneino), die Harmonie, Einftime 
migkeit, der Einklang. 

to Concenter. concéntre, fons 
fennter, f. centre. concentriren, 
nad dem Mittelpuncte ſtreben, gus 
fammendringen, zuſammenbringen, 
zuſammenrichten; eintreften. 

to Concéntrate, fonfenntrebt, 

concentriren, zuſammenziehen, zus 
ſammendraͤngen. : 

Concentration, fonfenntrehe 

h'n, die Mittelpunctsvereinigung, 
ufammenziehung, Zufammendräns 
gung. 

Concéntric, 
fonfenntrif, 
punfté, infreifig. , 

Concept, fonßeppt, (lat. conci- 
pio, conceptus, von capio, verw. 
mit kaph, hohle Hand, Hand, und 
„uw etc.), der Entwurf. 
oncéptacle, fonfepptef'l, 
das Behaͤltniß. J 

Concéptible, begreiflich, fablid. 

Concéption, onfeppfd'n, 
die wag “bee niß; der Begriff, Ges 
danfe; Berftand; Vorſatz, Einfall; 
a, Meinung. False c., das Mond: 

a 


coneéntrical,’ 


gleiches Mittels 


Conceptious, 
fonßeppfch os, empfanglic,frudt- 
bar; fdivanaer. _ 

Concern, fonferrn, der Be 
tracht, Belang 6 Betreff, die Ange: 


ni ieee. 
/ 


legenheit, der Handel, das Gefchäft, 
Unternehmen; die Wichtigfeit, Bee 
deutung; das Intereſe, die Theil 
nabme; Gorge, Unrube, Betrübniß, 
der Summer, I have no c. with—, 
ich habe nichts zu ſchaffen mit — 

to Concérn, (vom Wittellat. concer- 
here), Lead ied angeben; fic) bee . 
fümmern; beunrubigen, betrüben, 
Gorge machen. It c-s him, es gebt 
ihn an. To c. one’s self, ſich abges 
ben, Theil nehmen, fic um etwas 
befümmern. 

Concérned, betraf, finmmerte fich ; 
betroffen, befiimmert. Parties c., die 
Intereſſenten, Betheiligten. His lite 
is ©., es gilt fein Leben. He refuses 





4 


' SConciliation, 


/ 


Con 


to be c., er will fic) nicht einlafien, 
feinen Antheil nehmen. I will nor 
be c. with him, ich will mich nicht 
mit ihm befajlen, nichts mit ihm zu 
thun haben, He was a litile c., er 
hatte etwas im Kopfe. Aud) mit ar, 
about. C. abont those impnmuons, 
betroffen über dieje Anfhuldigungen. 
C ° neérnedly, angelegentlich, forg- 
am. 
Concérning, betreffend, anlangend; 
wegen, über. as. 
Concérument, die Angelegenbeit; 
- das Gefchäft; der Betracht, Einfluß, 
Bezug; die Gemeinfhaft, das Bers 
febr; die Theilnahme; Befümmerniß, 
Gorge, der Eifer. 

Cöncert, fonnfert,, das Concert, 

; Lonfpiel; das Einverfiandniß, Ders 

-~ ftandnif, die Abrede. In oder by 

c., einverftanden, einmüthig. 

to Concert, fonferrt, (certare, 
fireiten), einrichten, anftellen, ordnen 5 
verabreden. 

Concertation, fonbertebidh'n, 
der Streit, Zwiſt. ‚m, 
Concertative, fonßerrtatimw, 
ftreitig, ftreitfuchtig. 
ncerting, abredend; die Abre- 

ung. 
Concérto, (ital.), das Concert. 
Concéssion, tonfeifh'n, die 
Einraͤumung, Verwilligung, Erlaubs 
niß, Bergunftigung; Nachſicht. 
Concessionarytonßeffh'närs 
ri, bewilligt. Be en 
Concéssively, mit Bewilligung, 
erlaßlich; nachgiebig, zugeſtandlich. 
Cöonch, font, (noyxn. royXos 
concha), die Seemuſchel, Sdynecenz 
mufdel. 
Cönchoid, fonfaid, (vom vori— 
gen und sidog, Anfeben, Schein), die 
Conhoidve, Muſchellinie. 
Conciliable, fonßillieb't, 
würde vermittelbar beißen konnen, 
| Bene aber der leichten Beriwed) fel 
arfeit wegen mit conceal in dieſem 
Sinne eben fo unbrauchbar, als es 
in dem einer fleinen Verſammlung 
(conciliabulum) unbraͤuchlich gewors 


n. 
Conciliar, ein Concilium betreffend, 
to Conciliate, fonßilliebt, vere 
tragen, verjöhnen, gewinnen; vere 
fchaffen, erwerben, _ 
; die BRerfohnung ; 
Verſchaffung, Erlangung; Berriedis 
gung. 
Conciliator, der Vermittler. 
Conciliatory, ausjohnend, ver- 
mittelnd, beruhigend, friedlich. _ 
Concinnate, fonpinnedt, ſchick— 
(ih, füglich, nett. 
to Cuncinnate, ordnen, nett machen. 
Coucinnateness, comciunity, 
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Con 
die Schicklichkeit, Figlidfeit, Artie 
feit, Siertichtei. BEN 


Concinnoüs, fonkinnos, ſ. 
eoncinnate. 

Cdncionatory, predigtabniia, 
fanzelmäßia. C. invectives, Schmäb: 
ungen auf der Kanzel. 

Concise, fonfeté, (lat. concide 
re, concisus), kurz, gedrungen. 

Concisely, furj,, gedrungen. 

Conciseness, die Gedrungenhait, 
Kürze. 

Goncision, konßihſch'n, de 
Abfchneidung, Beſchneidung, Ber: 
bauung, Rbfurgung; Sürge, 

Concitätion,' fonfitebfh'n, 
—— ‚von ciere, beivegen), die 

rregung, Aufregung. 

Gonclamatjon, fonftimeb: 
fd n, der Ausruf, das Freudenge- 
ſchrei. 

Conclave, konklaw, das Con: 
clave, geheime Wahlzimmer, Gebeim: 

zimmer, Gemad. 

to Concliüde, fonfljubd, ſclie— 
fen, enden; folgern, urtheiien; ein: 
Ichiteßen; - befchließen ; entjceiden, 
beftimmen; verpflichten. 

Conclüdency, der Schluß, die Fol: 
gerung. 

Concludant, entfcheidend, bindig. 

Tonclüding, fließend ; das Schlie— 


en. 
C * clidingly, entfcheidend, zum 
Con elüsibie, zu fchliehen, ſchluß⸗ 
veit 


Gonclüsion,, fonfljubfä'n, 
der Schluß, die Folge, das Ende; 
die — Entſcheidung; 
der Verſuch; Shk. H. MY. Inc, 
ſchließlich. 

Conclisive, ſchließend, folgernd; 
ſchlußveſt. | 

Conclisively, gum Schluß, bur 


9: ’ 
Conclhsiveness, die Schlußrich⸗ 
tigkeit, Buͤndigkeit. 
to Concodgulate, konkoaggit— 

lebt, (coagulare), in eine Mafe 
bringen; gerinnen. 
Concoagulation, die Zufammen 
gerinnung, Einswerdung. 
to Concöcr, tontodt, (concoque- 
re), verdauen; lantern; reifen. C-¢ 
malice, abgeraumte Bosbeit. 
Concoction, fonfodfa'n, die 
Verdauung; Lauterung; Reifung. 
Concélour, fonftoller, (v. v 
lor), gleichfarbig. 
Concömitance, coneomitam 
cy, fonfommittens, comes, co 
mitari), die Begleitung, Gemein 
ſchaft. 4 
Concsmitant, begleitend, mitwu⸗ 
fend, damit verbunden ; der Begleiter: 
Concomitantly, in Begleitung. 


Con 


to Conedmitate, (comitari), begleis 
ten, mit da feon. 
Céncord, fonnfahrd, (concor 
dia), die Einhalligteit, Cimigfeit, 
Eintracht ; der Vertrag. — 
to Concérd, kontahrd, einſtim— 
men. 
Concördante, fab 
Me Einhälligkeit, Uebercinftinunung ; 
Eontordanz. : SP pe 
Concérdant, eintradtig, einfttme 
mig. 
Concérdate, das Concordat, der 
Vertrag, Bergleih. 
Concérporal, fonfahrporel, 
(corpus), gleichleibig ; einverleibt, 
10 Concörporate, (corpus), eins 
verleiben ; fid) vereinigen. 
—— orporation, Die Einverlei⸗ 
ung. 
Cöncourse, konnkohré, (currere, 
cursus), der Zuſammenlauf, Zulauf, 
die Verſammlung, Menge; der Ver— 
einigungspunft; Beiftand. 
Concremation, ‚tonfrimeb-> 
fh'n, (cremare), die Rerbrennung. 
Cöncrement, fonnfriment, der 
Zuſammenfluß, die Maffe. 
Concréscence, fonfreffené, 
(crescere), der Zuſammenwuchs, die 
Entftehung. 
Cöncrete, fonnfrit, zuſammen⸗ 
gefeßt, fürperlich, concret; das Con: 
retum, die Mafle. 
ro Goncrete,,sfonfriht, (con- 
crescere, igvayar), gerinnen, ane 
fhichen, zur Maffe werden ; zur Mafle 
machen. 
Concretely, concret, did, ale 
Maſſe. 
Conerdteness, 
Körperlichkeit, ; , 
Concrttion, fonfribfdh'n, die 
Gerinuung, Verförperung; Mafle. 
Conerttive, Maſſe macend, das 
Gerinnen befordernd, verdidend, 
Concréture, fontrihtfh'r, das 
Gerinnfal, die Mafle. 
to Concréve, (aus dem Perf. con- 
—— . Spenf. zuſammen⸗ 
wachen. 
Concnbaria, (alt), ein Pferd, eine 


die Gerinnung; 


Conchbinage, fonfjubinedfd, 
feabare » cumbere, xvBw, xurtw) 
er Concubinat, die Kebsehe, Bere 
ſchlaͤferei. 

Concubine, konntjubein, die 
Beiſchlaͤferin. 

to Conculcate, konkollkeht, 
(conculcare), zertreten. 
onenlecation, fenfolteb- 
ſchin, die Zertretung. 


Concipiscence, tonfjuhpife. 


ene ‚ (cohenpiscentia‘, cupere), die 


luft 
B. D=-y. L Th. 12. A. 
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fonfabrd'ns, 


egierlichfeit, Begierde, Fleiſches⸗ 


Con 


Coneüpiscent, concupiscen. 
tial, begierlich, wollitftiq. 

Concipiscible, begehrend, ges 
lüftend. 

to Concur, fonforr, (concurrere), 
aufammentreffen , — iibercinftimmen ; 
mitwirfen, verbunden fenn. 

Concurrence, conchrrency, 
fonforrené, fonforren§t, 
die Zujammenfunft, Uebereinftims 
mung; Zuftinunung, Mitwirfung, 
der Bertruit, Betrath; gleiche Ana 
fpruch, die Mitiwerlung. 

Co uceurrent, übereinftimmig ‚ mite 
wirfend; der Nebenumftand; Mite 

Fe werbe ' 
oncwuss. concission, fonfo 
fonfofih'n, (cutere, xorresy, * 
rev), der Stoß, die Erſchutterung; 
der Drud, die Pladerei, Erpreffung. 

Concussibnary, Ponfoffdh's 
narri, erfchlitternd, — 

Concussive, erſchuͤtternd. 

to Cond, fonnd, auhcon, conn, 
verw. mit to con, tw. f., aber aud 
mol verftinnmelt aug command), 

fteuern, lenfen, anmweifen. To c. a 

fisher-boat . den Heringsfifibern von 
einer, Anhöhe den Sug der Heringe 
anzeigen. 

to Condémn, kondemm, (con- 
demmare), verdammmen, verurtheilen; 
veriverfen, tadels. 

Cond&mnable,fondemmnäab’t, 

a oe ; —— 
ondemuätion, die Verdamm 
PVerwerfung. “RB, 

Cond é mnatory, verdammend, bere 
urtheilend, 

Cond&mner, 


der iler ; 
a Verurtheiter ; 


Condemning,. verdammend; das 

2 Ira reger ' 
ond&nsable, fendennfeb’ 
(von densus, Dicht) — — 
verdicken, verdichtbar. 

to Condénsare, derdicken, dicht 

‘i wegen ; fig? — 
ondensätion, di 1 
Derdichtung. — — 

to Condénse, f, to condensate. 

Gondänse, did, ditt, aeronnen. 

Condenser, die Eompreffionsmae 
fhine, das Berdichtuncégetriebe. 

Condensity, die Dichtheit, Ges 
ronnenbeit, 

Conder, fonnder, der Herings 
fpäher, Heringwächter ; Anzeiger. 

to Condescénd, fondejiennb, 
(scandere), fh herablaffen; willfabs 
ren, geruber. 

— raede den ee, condescén- | 
dency. die Herabla ; Bi 

: chides ie, flung; Willfebs 
onaescénding, . 
die Herabiayiung. i ial 

N 


Con 


Condescéndingly, berablaffend, 
gefällig. 

Condescénsion, fondeffenne 
f * , die Herablaſſung, Willfah- 

rigkeit. x 

Cc a descénsive, herablaffend. 

Condign, fondein, (dignus), gee 
borig, verdient. — Fi 

Condignessy die Verdientheit, Anz 
gemeſſenheit. 


Condigniy, gehörig, verdienter⸗ 


maßen. 
Cöndiment, fonndiment, (con- 
dire), die Würze; Brühe. | 
Condisciple, condiffeip'i, der 
Mitfchtiler. 
to Condite, fondeit, (condire), 
würzen, einihachen. 
Conditement, das Eingemadte; 
die Latwerge. 
Condition, fondthfd'n, die 
Bedingung, der Vertrag, Contract; 
ge ‚ Stand; die Bewandtniß, 
eſchaffenheit; Eigenfchaft, Gemüthe- 
art, der Charafter, Shk. MV. AL. 
ah — fin’ be in a weak c., 
wad befinden. j 
to Condition, bedingen, ausmachen. 
Conditional, bedingend, vertrags⸗ 
mäßig; die wis bade ey he aufae- 
onditiondlity,fondifdonals 
‘ iti, die Bedingtheit, Cingefdrantt. 
ett. 


Conditionally, bedingéweife. 

Conditionary, fondtfhonar- 
rt, bedingt. , 

Conditionate, bedingt, beftimmt. 

to Conditionate, bedingen, be: 
ſtimmen. 

Conditioned, machte aus; ausge— 
macht, beſchaffen. 

Condölatory, fondohlätorrt, 
(von dolere, dolor), beileidig. A c. 
epistie, ein Beileidsbrief. 

to Conddle, fondobl, betrauern; 


Beileid bezeigen. . 
die Betrubnif, 


ondolement, 
Zrauer. 

Condölence, condöleance, 
tondohlens, das Beileid, die Beis 
—— — 

Condöler, der Beileidige. 

Condöling, betrauernd; das Bei- 
Leid, Beilcidbezeigen, Ä 

Condonation, kondonehſch'n, 
die Vergcihung. 

to Condice, fondjuhß, (condu- 
cere), führen (felten!); nußen, for: 


crn. 
Condicible, bebilflih, dienfam, 
förderlich, erſprießlich. 
Condücibleness, die Nuͤtzlichkeit, 
Dienlichkeit, Forderlichfeit. 
Condücible, bebulflid, dienfam, 
Condücive, condüciveness, 
f. conducible, conducibleness, _ 
Conduct, konndokt, das Geleit, 
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die Führung, Anführung, Perwal: 
‘ tung; das Detragen, die Aufführung, 
to Conduct, fondodt, führen, 
geleiten ; verwalten. 
Conducter, f. conductor. 
Condicting, führend; dag Führen 
onductitious, fondodtib: 
ſchoe, gedungen, gemietiet. ; 
ondnetor, fondo dter, der Fit: 
rer, Begleiter, Anführer, Borfteber; 
Verwalter, 
Conductress, die Führerin; Ber: 
walterin. " 
Cénduit, fondit, die Robre, Shk. 
RJ.; Wafferleitung. C.-pipe, die 
Rohre, Schlange, 
Conduplication, fondjupli: 
febfd'n, die Verdoppelung. 
Cone, fohn, (conus), der Kegel; 
die Jahrrechnung, der Haushalt, 
Cöney,fonnt, f. cony. 
to Confäbulate, fonfabbju: 
lebt, (fari, fabula), plaudern, 
ſchwatzen. 
Confabulätion, das Geſprich, 
Geplauder, die Unterredung. 
Confäbulatory, im Gefhwät. 
Confarreation, (far, farina’. das 
Kucheneſſen; die Verlobung, Ver 
mablung, 
Confect, fonnfeft, das Confect, 
Eingemachte; die Mirtur. | ! 
to Conféct, fonfedt, einmachen, 
Quderwert bereiten. 
Confection, fonfedfd'n, das 
Confect, Zuderwerf, Eingemadte; 
die Mirtur, 
Conféctionary,conféctioner, 
der Buderbärfer. 
Conféderacy,, fonfedderäßi, 
lat. fordus » die Verbündung, dat 
uͤndniß, die Eidgenofienfchart. 
to Conféderate, fich verbinden. 
Conféderate, on... 


den, wmitfhuldig; der YBindnen, 
Bundsgenoß, Eidgenoß, Berfhwor: 
ne; Mitſchuldige. 


to Confer, fon ferr, (conferre), 
unterbandeln, in Unterhandlung tre 
ten, vergleichen ; ertherlen, verleihen; 
mitwirfen, beitragen. o c. notes, 
zufamntentreten , ſich befprecden. 
onference, fonnferens, de 
Unterhandlung, Sefpredung, Sprad: 
haltung (in der Diplom. des 16. Jahr: 
bunderts); Vergleichung. 

Conferred,fonferr'd, unterban 
delte, verglich, verlieh; unterban 
delt, verglihen, verliehen. 

Conferrer, der Unterbandler, Bere 
gleicher ; Ertheiler. 

Conférring, unterhandelnd, vers 
gleichend,, erthettend; das Unterbans 
dein, Vergleichen, die Ertheilung. 

to Conféss, fonfeé, confiterly 
confessus., befennen, geftehen, beich⸗ 
ten; Beichte hören, 


Con 


Conféssed, befannte; bekannt, ein⸗ 
geftanden. Iris c., Jedermann weiß. 
Conféssedly, eingeftanden, be: 
fannt. 
Conféssing, befennend; das Be: 
fennen. 
Conféssion, das Geftändniß, Be: 
fenntnif; Glaubensbelenntniß; die 
Beichte. C.-chair, der Beichtftuhl. 
Conféssional, conféssiona- 
ry, fonfeffhonäl, tonfefs 
fh'närt, der Beichtſtuhl. 
Confessor, der Belenner; Beichts 
vater. Father c., der Pater Beichtiger. 
Confest, conféstly, f. contes- 
sed, confesse 


dl — pe [4 
Conficient, fonfifd'nt, wire 


fend , wirkſam. ; 
énfidant, fonnfident, der oder 
die Bertraute. 
to Confide, fonfetd, (lat. con- 
fidere), vertrauen, fich verlaflen. 
önfidence, fonnfidens, das 
Zutrauen, Vertrauen; die Zutraue« 
Lidfeit, Zuverficht, Biederfeit; Drei⸗ 
ftigfett. To commit in c., anvers 
trauen, betrauen. : 
Cénfident, vertrauend, gewiß; 
guverS tli ; dreift; der Bertraute. 
am c., ich weiß gewiß. 
C : nfidently, gewiß, zuverfichtlich; 
reift. 
Cönfidentness, die Zuverfichtliche 
feit, das Selbſtvertrauen. 
Configuration, fonftigjurebe 
h'n, die —— — aͤußere 
eſtalt; Aſpecten, Sternzeichen. 
to Configure, fonfiggjur, (f- 
ura), geftalten, bilden. 


Confine, fonnfein, (finis), ane 


grangend; die Grange. 

to Confine, fonfetbn, angränzen; 
beqranjen, befchränfen; einfperren, 
einichließen, zum Gefangenen machen. 
Confined, unpäßlich ; in Wochen lies 
gend, (weil in beiden Fällen auf Bett 
oder Zimmer befchränft:. 

Confineless, fohranfenlos, unbe: 
grangt, ——— 

Confinement, die Einſchraͤnkung, 
Einfperrung, sk Gefangenfchaft; 
Verweifung, Berbannung ; Unters 
werngtelts Unpaflidfert; das Kind. 

ett 


Confiner, der Grangbewohner, 
Grangnachbar; das Mittelding, 3. B. 
die Thierpflange , das Zoophyt. 

Confinity 7 fonfinniti , die 
Nahbarfhaft, nabe Berührung. 

to Confirm, fonferrm, (firmus, 
. rmare) , beftarfen ’ beftatigen N be: 

ftigen; firmeln, einweihen, ein: 
egnen, 

Confirmable, forferrmeb't, 
erweislich. 
onfirmation, konfermeh— 
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'fh'n, die Beſtaͤtigung, das Zeuge 
nif, der Beweis; die —— . 
J firmato r, der Beitätiger, Beste 


‘Confirmatory, fonferrmatots- 


rt ‚ freftbtigen’. N f 
onfırmedness, die Bewährtheit 
Veftigteit, Stärfe. — 

Confirmer, der Befräftiger, Zeuge. 

C o ef irming, beftatigend; das Bee 

igen, 

Contiscable, fonfißteb'L, ( 
scus, fürftlicher oder Staatsfhaß), 
einziehbar, verfallen. : : 

to Confiscare, confifciren, eingies 
ben, für verfallen erffaren, 

Confiscate, eingezogen, verfallen.. 

Confiscation, die Einziehung. 

Cönfit, fonfit f. confect. 

Cönfitent, der Sefennende, Beide 
tende, j Ä 

Cc éuSitare, fonnfitfdj'r, f. cons 

ect, : 
to Confix, fonfids, (figer 
fens) ’ beveftigen, AS hl Pg He 

Conflagrant, fonflabgrent, 
(fagrare), brennend, feurig. 

Con flagrati on, fonflagrebe 

_ L'a, der Brand, die Feuersbrunft, 

erbrennung. 

Conflation, fonftehfch'n, das 
Zuſammenblaſen flare ) vieler Tons 
wertgeuge; der Zufanmenfluß, die 


Einigung, Echmeßung 

onflexure, Pericea (aire, 

— flexus‘), die Beugung, 
— fonnflift, der K 

on ıct, tonnflı 4 

Streit. TERN 


to Conflicr, fonflidt, (confli- 
gere) ‚ fampfen, ſchlagen, —* 
— lieting, fampfend; das Rame 
en. 3 
Confluence, cénflux, con- 
— om tiie ete fonne 
ots, fonflo 'n, (fluere 
i Zufammenfluß; die Merige, +. 
Gedrange, der Zulaur. : 
Confluent, gufammenfliefend, fid 


drangend. 

Confluxibleness, die Bufame 
Fett, : 

(forma), 


menfließbarfeit, Fliffig 

to Confdérm, fonfahrm, 

. bequemen, anpaffen ; fid) bequemen, 
wi richten, fi anſchmiegen, gemäß 

andeln. 

Conförm, conf{érmable, gleich“ 
formig, gemäß, angemeflen; folge 
fam, geborfam. 

— rmably, gemäß, angemefe 

en. 

Conformation, die Gleihförmige 
keit, Aebnlichkert, Ucbereinftimmung, 
Paßlichkeit; Formung, Eeſtaltung. 

co orm e TE st, der 

tgfanbige, Orthodor, Mitgefinnte, 
Mitgiaubige, Kirchenglaubige. 
Na 





Con 


Confdérming, bequemend ; bad Be- 
quemen. Teese an arte 
Confoér beit ty, die Gleidformigfeit, 

et 


Gema ; 
Confortation, (fortis. Leichte Um⸗ 


beugung derfelben Wurzel in einen 
gadern tun ift comfort), die Star- 
ng 


to Confound, fonfaund, (fun- 
dere), permifthen, berwech fein ver⸗ 
wirren, — beſturzt machen, 
verdutzen, ver üyfen , befbämen ; 
-verderben, vernichten, zu Grunde 
richten. , 
Conföunded, pertwicrte, beſchaͤm⸗ 
te; verwirrt, befhämt; abfcheulich, 
verhaft , (gemein gefprochen) verhen⸗ 
tert, vertrat, verteufelt. 
Confdéundedly, verzweifelt, ab: 
ſcheulich. 
Donféunder, ber Befchämer, tne 
ruhſtifter, Verderber, Verwitfter. 
Conföunding, verwirrend, be— 
ſchaͤmend; die 
mung. 
Confratérnity, fonfräterr: 
niti, (frater, f. brother), die Brit: 
derfchaft. 
onfrication, fonfrifehfd'a, 
(frico), da8 Zufammenreiben. 
to Confrönt, fonfronnt, (frons, 
die Stirn), confrontiren, gegenüber 
heben; zufammenbalten; gegenüber 
eben. | 
Confrontation, die Gegeneinan- 
derftellung, Gegeneinanderhaltung, 
Berplerhung. 
Confronting, gegeneinanderftel- 
fend; das Gegeneinanderftellen, die 
Vergleichung, 
to Confüse, fonfjubs, f. con. 
found. , 
Confüsed, verwirrte ; verwirrt, ver⸗ 
"worren, beftürzt. 
ee fusedly, verivorren, unordent- 
i 


Confisedness, 
Unordentlicfeit. 
Confising, f. confounding, 
Confusion, fonfjubfc'n, die 
Verwirrung; Befhamung, Beltürs 
sung; das Verderben. 
Confutable, konfiuhteb't, wiz 
__ derlegbar, , 
Confatation, die Widerlegung. 
to Confüte, fonfjubt, (confu- 
tare), vatderlegen. 
Confuting, widerlegend; das Wi- 
tc derlegen. P 
onge , congee, (fr3. conze), die 
. Begrüßung, Derseugung ; Seurtaus 
ted; die Er- 


bung, der Urlaub, Abſchi 
laubniß; (in der Baufunft) der An- 
C, W’elire, der tonige 


lauf, Ablauf. C. 
liche einen Sud an ein Domfa- 
au wählen. 


die Berworrenheit, 


pitel, einen Biſcho 
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erwirrung, Beſchaͤ⸗ 
é 


Con 


to Congkal, kondſchihl, (gel), 
rieren, gefrieren, gerinnen; in Froſt 
ringen. er 
Conigtalable, gefrierbar. 4 
Congtaling, gefrierend; gerins 
nend, Shk. AC. ; dat Gefrieren. 
Congtalment, die Geftierung; Ges 
rinnung; der@lump , 
Congte, kondſchih, f. con 
to Congée, fi beurlauben; fid vers 
beugen; Shk. Hh. j 
Con elation, fondfdilech 
fh 'n, die Gefrterung. The point 
of c., der Gefrierpunft. 
Gongener, congenerons, fom 
bieibaer, fondfhenneros, 
(sewn: gigno), gleichartig, gled, 
ebenbirtig. 


Congénerousness, die Gleidar | 


tigkeit, Bleichheit. 
Con ‘enial », Fond fdhifnicl 
gleihartig, abnlid, vertvandt. 
Congenidlity,congénialness, 
fond fmhinialliti, Fondfdib: 
nieineß, die Gleichartigfeit, Achn- 
lichfeit, Verwandtfchaft. as 
Cougenite, fondfdhenntt, mis 
eboren, angeboren ; der Milchbru⸗ 
er; illing. 
Céngeon, fondſch'n, — 
Conger, fonger, (yoyyoa), de 
Meeranl. Gemein & weinigel 5 Shk. 
bHd. Aud eine Masfopei, Verein 
von Londoner Budbhandlern, bei gree 
fen, getwagten Verlagsunternehmuns 
gen fich um einen gejeßten Preis eis 
ne gewiſſe Anzahl Eremplare abzu: 
— EM 
ongetries,fon thrreé, (con 
— das AH! Gemengiel, 
aufiverf, 
to —— kondſcheßt, häufen, 
fanmeln. 
Congéstible, aunfgubanfen, ans 
baufbar. ne 
Congiestion, die Yaufung, Samm⸗ 
lung, der Schwulſt. : 3 
Cöngiary, fondfhärri, (com 
tas; die Schenkung, Gabe (an dab 
rom. Bolf oder die ir; 
to Congläciate, fonglebfdebt 
(gelu, glacies, Gletſcher), gefrieren. 
Conglaciation, onglefdieb 
fh'n, das Gefrieren. 
Congleton points, gejädte te 
derfanten aus Congleton. | 
to Conglöbate, fonglobbedt 
( lat. gobes , tugeln zufanmenba 
en, auf, rollen, wıdeln. | 
Con; Töbure, gehalt; dicht u. beſt, 
inaffiv. — 
gt löbately, fugelig, tie ei 
all, 
Congtobhtion, die Zufammenbals 
lun undung. 
to — konglohb, (gle 


Con 
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Con 


bis), tugetn, aufammenballen ſich Kto Conjéct, fondfhedt, (con- 


runden, fuglig iverden. 

to Conglémerate, fonglommes 
reht, (lat. glamerare, veriv. mit 
globus), auffnaueln, aufwideln. — 

Conglomerate, jufammengewi- 
delt, aufgewidelt, EHER 

Conglomerätion, die Aufwide- 
lung, Mifchung. , 

to Conglitinate, fongljubti- 
nebt, (gluten), zufammenleinten; 
gerimnen, fich fehließen. 

Conglutination, die Berbindung ; 
Sufemmenbeilung. 

— — zuſammenhei⸗ 
end. 

Conglitinator, das Wundenbeil- 
mittel. 

Congrätulans, fongrättjus 
fent, Glud wimſchend. 

to Congrätulare, Olid winfden, 
fi freuen, gluͤcklich preifen. 

Congratulation, der Glückwunſch. 

Congrdtulatory, Glück swune 
am — 

to Longrete, ong rah, vom 
gre), Eimftimmen. ( Sel % , 

to Congréet, fongribt, einans 
der grüßen. , 
öngregate, fonngrigeht, 
(grex» die Heerde), verfammelt, 


’ . 

to Congregate, berfammeln; fid 
verfammeln, 

Congre fongrigeh- 
(6 n, die Berfammlung; gottes- 

tenftihe Verſammlung, Gemeinde. 
ongregational, von der Ge: 
mende, öffentlich. 

Congregationalist, der Inde⸗ 
pendent. 

Congress, fonngrefi, ber zu 
famimentritt, das Sufammentreffen, 
Gefecht; die Verſamnilung, Gejell: 
haft, Stagtsverfanmlung. , 
O1gréssive, donatetiin, fid 

By: aumelnd, . 6 

ongrue, Tongrud, (con . 
eu Ebereiztonummn , gemäß Ton. 

(Guten!) — 
ongrnence, fonngruens, die 
Vebeeinftimmung, Gemakheit. 


’ 


é 2 AY : ° nt, übereinfimmig, gemäß, 


Aktion, 


ongmuity, céngrument, Con- 
grub tt, fonngrument, die 
eberenftiumung , Schielichkeit ; 
Büundufeit. 
Ht SAE fonnaruos, über: 
einſtimnig, gemäß, ſchicklich. 
C6 ngruously, er ſchicklich. 
Cönic, conical, foniih, fegel- 
formig. Conics, die Lehre vom Roz 
hus. Conic section, der Kegel: 
febnitt, A 
Conically, fonifd. . 
_ Conicalngss, die Kegelformigfeit. 


jicer@, coniectari), muthmafen, vers 
mutben. (Gelten!) 

C — éctor, der Vermuther, Erra⸗ 
ther, 

Conjécturable. conjéctural, 
muthmaßlich, argwoͤhniſch; Shk..AW, 
5.3 Ac. science, eine hypotheti⸗ 
fhe Wiſſenſchaft. 

Conjectnrälity, die®ermutherei, 
das Muthmaßen. 

Conjectu — muthmaßlich. 

Conjecture, fondfdedtfh'n, 
die Muthmafung, Vermuthung. 

to. Conjécture, muthmafen, vere 
muthen. 

Conjécturer, f. conjector. 

Conjécturing, muthmafend; das 
PVermuthen. 

Coniferous, fonifferos, gape 
fentragend. 

to Conjöbble, fondfdhobb'l, 
(f; jobbernawl), verabreden, bes 
ſchwatzen, überfhiwagen. (Gemein!) 

to Conjoin, fondfdatn, (iun- 

ere), vereinen, verbinden, gefellen ; 
fic) verbinden. 

Conjoint, verbunden. 
die Secunde. in der Muflf. 

Conjoint ly ‚in Berbindung, ges 
meinfchaftlich. j 

Cönjugal, fonndfhugäl, (con- 

iux, $%, iugum, 

C. knot, dis Ehebond, 

Cönjugally, ehelich. | 

to Conjugate. fonndfdug eh t, 
verbinden 3 ebelich verbinden; conju 

iren. 

Conjugate, vereint, dazu. gehörig. 

Cö af aS ating, mA a ; das 
Berbinden. 

Conjugäition, 
fh'n, die Verbindung; Conjugas 
tion; dag Paar. | 

Conjunct, fondfhonntt, vere 
bunden, vereint. 

Conjunction, kondſchonkſch'n, 
die Verbindung; Eonjunction. 

Conjunctive, fondfdhonftimw, 
verbunden, im Berein; der Cons 

junctiv. 

Conjunctively, in Verein. , 

Conjunctiveness, die Berbun: 
denheit. — 

Con] anetly, vereint, zufammen. 

Conjünctnre, fondfdonntts 

h'r, die Verbindung; Gelegenheit, 
mftande, der Zeitlauf, Zeitpuntt; 
die Genräßheit. 
fondf 


Conjurition ‘ 
n 


C; degree, 


chureh⸗ 


fh'n, die Verſchwoͤrung; Beſchwoͤ⸗ 
—— kondſchuhr, (lat. 


beſchwoͤren bannen; fi 


coniurare), hivi 
inntg bitten. To c. 


verſchwoͤren; 


—— wegbannen. To c. up, her⸗ 


annen, heraufbeſchwoͤren. 


iungere.), ebeltd. 


tondfhunehbz. 


* 





Con 


Conjirement, die Befhmwörung. 
Conjurer, fonndfhurer, der 
Refhworer, Wahrfager, Zauberer ; 
- Bie Reifetirche. , 
Conjiring, fondfhubring, 
befchworend; das Befchwören. 
to Conn, f. to con. 
Connäscense.fonnäffens, (lat. 
nasci), Die Mitgeburt, Gleichbürtig: 
feit; das Zufammenmwachfen. \ 
onnate. fonneht, gufammenges 
boren, mitgeboren, angeboren. 
Connatural, fonnebtfhuret, 
angeboren, natürlich, verwandt. 
Connät urall Y, urfprünglich , bor 
Natur. 
Connaturdlity, connktural. 
n is 4 die Natürlichkeit, Verwandt: 
aft. 


to Connéct, fonnedt, (nectere), 

———— verfnüpfen, verbin⸗ 
en; zafammenhängen. 

Connécrively, in Berbindung, 
aemeinfchaftlich 
önned, fonn‘d, wußte, lernte; 

: gewußt, gelernt; v. to con. 

to Connéx, f. to connect. | 

Connéxion, Fenned (a's, der 
Bufammenhang, die Verbindung. 

Connéxity, fonnedfiti, 
Verbundenheit, 

Connéxive, verbindend. 

— gon actts f'n, 

ricto). der Wink; das vorfeßliche 

Nichtſehen. we 

Connivance, fonneiweng, das 
Buminfen; die Nachſicht; Ueberfeh: 
ung, 

to Con nive, fonneiw, connive- 
re), winfen; nachfeben, leiden. To 
e. at a thing, durch die Finger fehen. 


Cc iving, = 
feben, die Kahfide > das ad 
forneffebr, der 


Oonnoisséur. 
Kenner, Kunſtkenner. 
Connoisséurship, die Kenner: 
fhaft, das Kennermwelen. 
to Cannotate, fonnoteht, (nota), 
einfließen, mit bezeichnen, ‘mit * 


zeigen. 
der Einſchluß, Bes 


die 


Connotätion, 
zug, die Mitanzeige, 


to Connöte, fonnoht, = eonno- 


tate. 
Connübial, fonjubbiär : 
bere) helt, * — 
to Connudate, fon judebt 
ee En — bt, 
onny, fonnt, Gonftantia. C.- 
wabble, Gier und. — 
Conoid, fohnaid, die Konoide, 


der Afterfeget. 
fonaiddifall, fo- 


onoidical, 
noidifch, fegelbaft ; : 

onfwaffebt 

erſchuttern. ſ hd 


a . 
to Lonquässate, 
(quatio, quasso), 
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Conquassitian, die Erſchütte— 
rung, . ’ 

to Cöngner, fonnfer, (congui- 
rere, guaerere), erobern, fliegen, bes 


egen. 
Cönquerable, konkereb'l, üben 
windlich. 
Conquering, erobernd; das Eros 
bern 


Cénquerar, fonferer, der Eros 
berer, Sieger. 
Conquest, fonfweft, die Erobes 
rung, der Sieg; die Beute, der. Kauf, 
Consanguineous, fonfang: 
winnioß, (sanguis, Blut), ver 
wandt; der Blutsfreund. 
Consanguinity, die Blutsoer 
mwandtfchaft. | 


Consareinäition, fonßarfis 








nehſch'n, (sarcina), das Bufam | 


menpaden. 

Conscience, konſchens, (com 
scientia, scire), das Gewiſſen, Bes 
wuftfeon; die Gewiflenbaftigfeit, 
Bedenflihfert; aufrichtige Meinung. 
In c., aufs Wort, wahrhaftig Conrts 
ofc., Gerichtsbehörde zu Eintreibun 
fleiner Schulden, fo genannt, w 
guborderft der Billigfeit und Güte 
gepfiogen, und der Schuldner feines 
Gewwijiens gemahnt wird.  Loblid, 
da ja doch Eredit in Glaube, Bere 
trauen und Liebe allein rubt! 


Conscienced, mit Gewiſſen. Ten- 


der-c., von zartem Gemifien, ber 
denflid. 
Consciéntious, 
fhos, gewiffenbaft. 
Consciéntiously, 
mit gutem Gewiffen. 
Can die Gewil: 
enhaftıgfeit. . 
Cineci enable fannfdoneb’s 
ewiſſenhaft, billig. '. 
Cinscionablenssi, die Gens 
enhaftigfeit, Billigfeit. 
meinen, ly, gewiffenhaft , bils 


lig. 

Conscious, pire badd beoußt, 
wiffend, fundig ; felbftbewußt, fhuld- 
bewußt. I am c., ich weif redt 
wohl. en 

Cönscionsly, mwiflentlich, mit Be 
wußtfeyn. 

Consciousness, das Bemußtſeyn, 
der Bewußt. 
Conscript, fonnffript (scribe 
re), eingefchrieben, hingugedrieden. 

m Kranz. gum — he 
chrieben. In Rom famtlige Rathe⸗ 
erren. 

Conscription, fonftripp( My, 

' das Auffähreiben » die Eirfehreibung 

zum Rriegsdienfte. 

to Cönsecrate, fonnhifrebt, 
(sacer), weihen, einfegna ; fanonv 
firen, heilig fpreden, veyeiligen. 


fon fdicnn 


gewiſſenhaft, 


Con 


Cönsecräte, geweiht, heilig, ein: 
gefegnet. REN 0 
Consecräition, die Weihung, Weihe; 

Heiligfpredung. a 
fiat e —— 
igſprecher. | 
— fonfeftart, (se- 
gui). folgend, herfließend ; die Folge, 
der Folgefas, 
Consechtion, fonßifjubfh'n, 
- die Schlußfolge, Reihe. , , 
Consécutive, Fonfedjutiw, 
‚ folgend, nad einander. , 
Consécutively, Folgtia, demnach. 
to Conséminate, konßemmi— 
neht, (semen), unter einander faer, 
vermifchen. 
Consénsion, fonfennfh'n, 
(sentire,, die Uebereinftimmung. 
to Consent, fonfenut, einjtims 
men, beipflichten ; mitwirfen. 
Consent, die Einftimmung, Bewils 
liqung, der Beifall; die Uebereins 
—— Gemäsbeit; Einigkeit, 
inmuth; Mitwirfung. Silence gi- 
ves c., wer ſchweigt, bejaht. With 
; 34 » einftimmig, einmüthig, eins 
H » 


der Einſegner, Heis 


Consentaneons, fonfentag= 
nios, einftimmig, gemäß. , 
— ———— einſtimmig, 

gemäß. 1 
Consentäneousness, die Cine 

ftimmigfett, Gemafheit. 

onsentient, fonfennfdient, 


einftiminig , guftimmend. 
Consén Mg bs Bs a in das Eins 
ftinumen. 
Consequence, fonnfifmwens, 
die Folge —— dag Erfolg: 
nif, der Erfolg; Einfluß; Belang, 
die Wichtigkeit. By c.. folglıd. In 
e. of — fuͤr ein kleines 


Geſchenk. Matter of c., Sache von 
Belang. 
Consequent, folgend; die Folge, 


der Erfolg. 

onsequéntial, fonfitwenz 

{aet, erfolgend; ſchlußmaͤßig, buͤn⸗ 
19. tT." . 


Consequéntially, folglich, alé 


Folge; ordentlich, in der Reihe; fol- | 


gerichtig ; fonft pomphaft. « 
ala ness, die Folges 
rtchtigfeit, das Schlußmäßige, die 

- Zufammenbhangiafeit. | 

Cönse —— tonnſikwent— 
bi, folglich, als Folge. 

— eutness, der Zuſammen⸗ 
bang. 

Consérvable, fonflerrweb'l, 
conservare, servare), erbaltbar, zu 
bewahren. 
onservancy, 

i Der fo ; 

jährlich einen Gerichtstag gu diefem 


ie Erbaltung der 


wede. 
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Conservition, die Erhaltung, Ber 
wahrung. 
Consérvative, erhaltend, beför- 
dernd. 
Conservator, der Erhalter. 
Consérvatory, fonferrmwäs 
torri, erhaltend;, das Bebältniß, 
der Behälter; das Gewächshaus, | 
Cénserve, fon nfierw, das Eine 
genden die Conferve, Zuckerfrucht, 
as Zudferobft, Shk. TS. ; das Gee 
waͤchs haus. # 
to Consérve, fonferrw, erbale 
er bewahren; einmacen, in Zuder 
egen. 
Consérver, der Erhalter; Einmas 


er. 
Consérving, erhaltend; das Ere 
balten, Eimmachen. | 
Conséssion, conics Gin, (se- 
dere), die Sitzung, Berfammlung. 


Conséssor, der Mitfisende, Beis 


fißer. 
to Consider, fonßidder, (con- 
siderore, d. sidus, eig. nad den Ster⸗ 
nen feben), betrachten, anfchauen; 
erwägen, überlegen 14 bedenfen; dans 
fend anerkennen, Dank wiſſen, er» 
fenntlih feun; achten, erfennen. 
Considerable, fon$iddereb't, 
anſehnlich, beträchtlich, wichtig, merfs 
würdig, von Werth. 
Considerableness, die Beträchts 
Uidfett, Wichtigkeit, der Werth. - 
Considerably, betradtlih, wide 
tig. 
Considerate, fonfidderebt, 
bedadtfam, vorfichtig, mäßig, billig, 
Considerately, vorfidtig, bee 
daͤchtlich, mäßig. | 
Considerateness, die Bedacht⸗ 
famfeit, Borfidtigteit, Brlligfeit, 
Ueberleafamteit. 
Consideration, fonftdereh 
[@ ‘n, die Betrachtung, Erwägung ; 
en Betracht, die R Ras Se Denn ; 
die Beträchtlichkeit, Wichtigkeit; Ach⸗ 
tung ; wi aga P enntlichs 
feit, Vergeltung, Vergütung‘, das 
Stück Geld. To take in c., in Bes 
tradht ziehen. The affair is under 
c , ed wird über die Bache geraths 
fhlagt. This instance cannot come 
within general c., dies Beifpiel fann 
nicht für allgemein gelten. 
Considerative 7% considerate. 
Considerer, der Erivager, Beſchau⸗ 
er, Denter. _ 
Considering, betradtend, eriväs 
gend; das Berradten , Ermwägen; 
angefehen daß, wegen. To put on 
one's c. cap, Se der Umgangfpras 
che) in feiner Gebirnfammer nade 
fragen, 
to Consign, fonfelhn, (signum), 
tibermachen, ibertragen, anvertrauen, 


Con 
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con 


zuſchreiben, zuſtellen, hingeben, aus⸗ g Consonantness, die Uebereinſtim⸗ 


liefern; zueignen, widmen. 

Consignition, fonfigneb- 
fd'n, die Uebertragung , Ueberma- 
hung,- Anvertrauung , Ucberliefee 
rung. 

Consignte, fonfignih, der Gez 
fhaftstrager , ‚Agent, Factor. | 

Consigning, fonfeibning, 
übertragend; das Uebertragen. 

Con sıgnment, fonfethument, 
die Uebertragung, Zujrellung; Ber: 
fendung; anvertraute Waare, das 
Gelieferte. 

Consimilar, fonfimmilar, (si- 
milis), ahnlich. 

to 
beftehen ; dafeyn, Beftigfeit haben; 
ubereinftimmen, 
Onsistence, veg Dat 65 
der Beftand, das Wefen, Dafeyn ; die 
Beftigteit, Daner. 

Consistent, dicht, veft, gufammen- 
hangend, Beftand habend, folgeredt. 
onsistently, weft, wit Beftand. 

Con Biscäriat, fonfiftobriel, 
firchenräthlich , confiftorialmäßig. 

Consistory, fonnfiftorri, das 

Gonfiftorium, die Verfammlung ; der 

Kirchenrath, der Mirdenfaal. _ 

Consdciate, konßohſchieht, 

(socius), zugeſellen, vereinigen, vers 

binden; fich gefellen. _ , 

onsöciate, der Berbundne, Theil: 

‘haber, Mitfchuldige. 

Consociation, die Zugefellung, 
Verbindung, der Umgang. 

Consölable, fonfobhleb*l, (so- 
lari), troftbar. 

to Consolate, fonnfoleht, tris 


en. 

Consolation, der Troſt. 
Consolator, fonnfolehtor, der 
Tröfter, 
Consölatory, fonfoflätorri, 
troftend, tröftlich ; das Troftfdreiben. 
to Console, fonfohl, = conso- 


ate. 

Console, konnßohl, die Confole, 
der Kragftein. 

Cionsdler, fonfobler, der Trös 


er, 
Consölidant, fonfollident, 
\(solidus), veftend, heilend. 
to Consslidate, veftem, dichten; 
aubeilen, 
— —— 
iMtung; Heilung. 
Consölldative, heilfam. 
Consonance, cönsonancy, 
fonnboneng, (comms). die Zufantz 


menftrmmung, der Zufanunentlang 
FE eli 


Consonant, der Mitlauter, Con- 
onant , einftimmig, gemäß; zu Fol: 
ge , na * ’ . ‘ € 

Consonantly, einftimmig, gemäß, 


die Beftigung, 


onsist, fonfißt, (consistere),' 


mung, Gemafbeit. 

Cönsonons, fonn§ onoés, gleds 
ſtimmig, einflingend , harmoniſch. 

Consopiation, fonfopiebs 
fd*n, (sopire, sopor), die Einſchla⸗ 
ferung. 

Consort, fonnfabrt, (sers, dad 
Loos), der Gefährte, Genoß, Gatte, 
die Gattin; Berfammlung, NRathé: 
verfammlung; das Tonſpiel, Eon: 
cert. C.-ship, das Bruderſchiff. 

to Consört, Fendaprt, zugejfellen, 
fid) verbinden. er » 

Consörtable, paßlich , angeboris. 

Co F örtion, die Geſeilſchaft, Theil⸗ 
nahme. 

C SEO HELIHRIINEN die Wall: 
wur, m tum L,- 

— 6 fonfpedteb'l, 
(specio), ſichtbar, vorragend. 

Conspectuity, konſpecktjuhi— 
ti, das Gehen, der Geſichtsſinn, im 
fomifehen Ginn 6. Shk. Co. 

Conspérsion, fonfperrfd'n, 
(spargere), da8 Sprengen. 

Conspicuity, fonfptfjubitt, 
* nfehnlichteit, Größe; Deuslids 

ett. 

Conspicuous, fonfpidjuo?, 
—— anſehnlich; deutlich. To 

‘bear ac. figure , bod hervorſtechen, 
ins Yuge ftralen, 
onspicuously, fihtbar, verzüg: 
lid), deutlich. Base 

Conspicuousness, die Sichtbar— 
feit; Borgiiglidfeit, das Snide. 

Conspiracy, fonfpirräßt, die 
Verfhwörung ; Mitwirfung. 
onspirant, fonfpeirent, ver 

ſchwoͤren, mitwirfend. 

Conspiration, die Verſchwörung; 
der Verein, Drang. 

Conspirator, fonfpirräter, 
conspiratress, der, die Mitvers 
fdyworne. 

to Conspire, fonfpeir, — 
rare), —* verſchwoͤren >, zu ammen⸗ 
haͤngen; ſich vereinen, eintreſſen. 

Conspirer, der Verſchworne; Ans 
getter, , 

Conspiring, fid verſchwoͤrend; das 
Verfhmwären, 

to Conspuürcate, tonfporrfebt, 

((spureus), verunreinigen , befudeln, 

Conspurcation, die Verunreints 
sung, Beſudlung. 

Constable, RUE (uri 
comes stabuli, Ober alfmeilter, tu 
wachfender Pferdezahl zernel Died 
Amt in Conftabel u. Marfdall), der 
Conftabel, Gerichtsbeamte; Police 
diener, Haͤſcher; Quartiercommfor; 
Schloßvoͤgi, Auffeher; Commandant, 
To over-rnn the c., (im Umgang 
mehr aufgehen laſſen, als man ems 
nimmt, dic Rechnung ohne den W 


Gon 


machen; nicht mit der Rechnung aus⸗ 
fommen. Eine Paronomafie, wie es 
fcheint, von contestable. 
Cönstableship, die Eonftabel- 
fehaft, das Auffichtsa 
amt; Policeidieneramt. 
Constancy, fonnften§i, — 
die Beftänd! eit, Standhaftigteit, 
ni bse Po ; der Beſtand; die Un» 
weranderlidfeit; Wirklichkeit, Wahr: 


Heit. : 
- Cönstant, beftandig, ftandhaft, 
treu; veft. | a, 
Constantly, beftändig, ftandhaft, 
ſtets 


‘to Constéllate, fonſtelleht, 
(stella), gufammenfdeinen , neben 
einanderglaͤnzen, in eins leuchten; 
verbinden, in einen Glanz vereinen. 
C onstel lhtion, das Gterubild, 
Geftirn, der Zufammenglans, Glanz: 
to Conster, f. to construe. 
Consternation, die Beftürzung.t 
to Constipate, pet lad ad tad Ley 
(stipo), verjtopfen, ftopfen; verdiden, 
perdidten, 


Constipation, die Berftopfung; 


Verdickung, Verdichtung. _ 
Constituent, fonftittjuent, 
—— ausmachend, beſtimmend; 
ernennend; weſentlich; der Urheber; 
Abordner, Wahlbürger (in der Par: 
lamentfpradhe) , _Bevollmächtiger, 
Sender; Beftandtheil, Rn 
to Constitnte, —— sd Fy 
ausmachen, beftimmen; beftehen laf- 
fen, einrichten, ordnen; ſchaſſen; 
abordnen, einfeben , beftellen. . 
Coanstituter, der Errichter, Stif- 
ter; Abordner. 
Cönstituting, einrichtend, abord- 
nend; das Einrichten, Abordnen. 
Constitution, fonftitjubfch'n, 
die Beſchaffenheit, Leibesbeſchaffen⸗ 
heit, Gemuͤthsbeſchaffenheit; Anord⸗ 
nung, Einrichtung, das Geſetz; die 
Berfaflung, Staatsverfajiung. 
Constitutional, fonftitjub- 
Gonel, nah der Beſchaffenheit, 
verfaffungsmäßig; ausmadend. 
Constititionally, nad der urs 
foringlihen Befchaffenheit; verfaſ⸗ 
fungsmaßig. 
Constitutive, konnſtitjutiw, 
verordnend ; ausmadend, weſentlich. 
C. parts, die —— 
Constitntor, ſ. constituter. 
to Cousträin, konſtrehn, (franz. 
contraindre, lat, constringere) , AU- 
fammengtehen, eınengen, binden, drüs 
ze, —— — len 
en; verle entehren den ; 
“Te i sti 
Constrainable, gwingbar, unter 
Zwang. | 
Constryainedly, gesivungen. 
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mt, Schloßvogt⸗ 








Con 


Consträiner, der Zwinger, Cire 

ſchraͤnker. | ⸗ 

Constraining, 
Zwang. Ä 

Constraint, der Zwang. 

to Constrict, fonftridt, = con- 
straint, —— dem lat. nähere 
Form), zufammenziehen, einengen. 

— 

ie Zuſammenziehung. 

to Constringe,  onftlindfes, 
f. to. constrict. 

Constringent, fonftrinds 
fdent, zufammenziebend. 

to Construct, fonftrodt, (strue- 
re), erbauen, errichten, auffibren. 

Construction, fonftrodfh'n, 
das Bauen, der Bau; ere ufame 
menfeßung, Figung, Nedefoige; Deus 
tung, Wuslegung; der Verftand, 

inn. 

Consirnetive, conftruirend, fis 
gend; deutbar. 
——— ASSES, die Fuͤgſam⸗ 

eit. 
Constrncture, koönſtrocktſch'r, 
— au, die Baute, das Gebäude, 
ert. 


to Cönstrne, fonnfiru, conftruis 
ren, fügen, verbinden; auslegen, 
deuten. To c. into, wofuͤr auslegen, 
umdeuten ın —, 


aivingend; der 


fonftridfch'n, 


Construing, auslegend; das Aus— 


legen. 
to Constuprate, fonnftjupreht 
—— ſchaͤnden, en 
Constuprätion, die Schändung. 
Consubstäntial, fonfobftänn- 
fhel, gleiches Wefens, gleichartig. 
Consubstantidlity, fonfiob- 
4 nfdrallitt, die Gleichheit des 
; ler „Gleichartigkeit, Gleichive- 
enbett, 
to Consubstäntiate, verivefents 


lichen. 
Consubstantiätion, fonfob» 
ftanfhiehfh'n, die Wefenvereis 


nigung, das Gn, Mit und Durch. 
onsul, fonnfol, der Conful; 
Handelöbeamte. 

Consular, fonnfhulär, confus 
lariſch. 

Consulate, eönsulship, das 


Eonfulat, die Eonfulfchaft. 


to Consult, fonfollt, (consi- 
‘lium, consultare), rathſchlagen, uͤber⸗ 
legen; vatbfragen; berathen, before 
gen; in Anfchlag bringen; entwerfen, 
verabreden. 

Consult, consnltätion, fonns 
fo(t, fonfoltebfh'n, die Bee 
ratbfchlagung; der Beſchluß, Wee 
fcheid ; die Rathsverfanunliung. 

Consulter, der Rathfrager. 

Consulting, berathend; das Ber 

. ratben. u 





Con 


Consüumer, der Vergebrer 
. bringer, Verſchwender, Zerftörer. 


Consiming,.vergehrend; das Ber: 


zehren. 
Conswmmate, 


fonmen, höchſt vollfommen. 


to Consummate, vollenden, voll 


ziehen. 


Consummating, vollendend; das 


Bollenden, Vollzieben. 


€Eonsnmmätion, die Vollendung, 


der Vollzug, das Ende. 


Consumption, 


fais 9 , _der 


Consumptive, eonsumtive, 
gehrend, zerftörend, ſchwindſüchtig. 
Consumtiveness, die Zehrfraft, 

Zehrung, Schwindfüchtigkert. 

Conshtile, consitiled, fons 
fjubtit, (fat. suere, nähen, vgl. 
to sew), genäht, geftüdt. 


to Contäbulate, fontabbjuse 


lebt, (lat. tabula), täfeln, dielen, 

verkleiden. | 
Contabulätion, die Bäfelung, es 

berdielung, der getäfelte Fußboden. 


Contact, fonntädt, (lat. tange- 
re, tactus), das Berühren, der An—⸗ 


of. 
Contäction, fontadfd'n, die 
Beruͤhrung. 
Contagion, fontehdfdh'n, die 
Anftefung, Seude. - . 
Contagions, fontehdfchog, ane 
ftedend, giftig, ſchaͤdlich. 
Contägiously, durch Unftefung, 
pefthaft. 
antagiousness, das Anfteden, 
die Peftartigfeit. - 
to Contain, fontehn, (fat, tene- 
re), batten, einhalten, zaͤhmen; in 
fid) foflen, enthalten. 
Containable, enthaltbar. 
Containing, enthaltend; dad Ent 
halten, 
to Contäminate, fontämmi: 
nebt, (lat. conteminare), befchmus 
hen, befudeln, befleden; verfegen, 
vermifchen. | 
Gontaminätion, 
Befudelung. 
Cönteke, alt, 6. Ehauc. f. con- 
tert, Kampf, Streit. - 


Contémerated, fontemmer a- 


ted, verleht, befledt, 
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Conshmable, fonfjubmeb*t, 
verzehrbar; vergänglich, gerftorbar. 
to Consiime, (lat. consumere), vers 
ehren, verbrauchen, durdbringen, 
verſchwenden, zerftören. Toc. away, 
ch abgehren, vergehen, binfehwin- 


Durch⸗ 









fonfommebt, 
(lat. consummare), vollendet, voll: 


; 6 —— 
konſommſch'n, die Verzehrun 
Verdraud Ber 
5* die Auszehrung, Schwind⸗ 
ucht. 


die Befleckung, 


Con 


to Contémn, fontemm, (lat. con 
temnere), verachten. 
Contémner, fontemmner, de 
Veraͤchter. 
Contémnin g, veradhtend ; das Pers 
achten. - 
to Contémper, contempers 
te, fontemmper, (lat. tempera 
re), mäßigen, mildern. 
Contemperament, die Mafi: 
gung, das Temperament. 
Contemperätion, die Mäfigung, 
Milderung; Mifchung. 
to ary ‘a so be R N, ge 
plebt, (templum, der Horizont; 
Hr eig. nach dem Horizont fchauen), 
befhauen, betrachten, finnen. 
Contemplätion, die Beſchauung, 
Betrachtung, Durdfinnung. 
Contémp lative, beſchauend, ſchau⸗ 
lid), beſchaulich, nachdentgrd, nade 
dent lich, tieffinnig ; fpeculativ, theo: 
retiſch. C. tacnity, die Denffraft. 
€. life, das befchauliche Leben. _ 
Contémplatively, beſqaulich, 
naddenfend, 
Contemplator, fon temmpleh⸗ 
r, der Betrachter, Befdauer, Dens 
er. 


Contémporal, contémpora- 


ny, contemporary, aud co 
temp., fontemmporel, fon: 
temm ger ari, (tempus), gleich⸗ 
zeitig; der Zeitgenof. 
to Contémpori se, kontemms 
porers, glewhgettig maden, ver: 
gleichzeitigen. 
Contempt, fontemmt, (Lat. cor- 
temnere, contemptus), die Verach⸗ 
tung, Uebertretung. C. of the court, 
die Contumas ‚ der Ungeborfam ges 
gen ein Gericht. 
Contemptible, veraͤchtlich; ver: 
achtet. 


Contémptibleness, die Bers 
achtlichfeit. 

Contemptibly, veradtlid. © 

Contémptuous, fontemmt 
fénes 1, berächtlich, ; verachtend, 
ochmüthig. 


Contemptuously, verädtlih, 
hocunlithig. es ; 
ontémptuousness, die Rers 


adtlidfeit, das verachtende Weſen, 
der Hochmuth. 

to Conténd, fontennd, (fat. com 
tendere), ftreiten, beftreiten ; ftreben, 
ankaͤmpfen, wettftreiten, wetteifern, 

Conténdent, conténder, der 
Streiter, Gegner. | 

Conténding, ftreitend; das Etreis 
ten 


Conténement, das Beſitzthum, Ee 
genthuméredt. 

Conténsion, fontennfd'n, das 
Streben, der Wettftreit, 

Content, fontennt, zufrieden, 


Con 
vergnuͤgt) boltipr. leidenfrei, todt; 
en * 884 


die Zufriedenheit, mkeit, 
Genuge; der Inhalt, Umfang, Be: 
reich, die PRege, Shk. AC. C-s, der 


Inhalt. Table of cs, das Regifter. 
to Content, befriedigen, begnügen, 
vergnügen. 
Contentation, die Zufriedenheit. 
Conténted, befriedigte; befriedigt, 
zufrieden, willig. j , 
Conténtedly, mit Zufriedenheit, 
willtg, gelaflen. : : 
Contentedness, die Zufriedenheit, 

Begnuͤgſamkeit. 
Contentful, zufrieden, wohlver⸗ 
t. 


Conte nting, befriedigend; das Be- 
friedigen 


Contention, fontennfdh'n, der 
Streit, Hader; das Trachten, der Ei: 
fer, Wettftreit. 

Conténtions, fontennfdos, 
ſtreitiſch, gantfisdtig. _ 

Conténtiously, ganfifd. 

Conténtionsness, die Zanffudt, 
Streitfudt. | 

Conréntless, 
bergnügt. : 

"Contentment, die Zufriedenheit, 
dag Vergnügen. . 

Conterminons,fonterrminoß, 
(terminus) , angrangend. 
onterraneous, fonterrehiti- 
0%, Cora) aus gleichem Lande, 
landemänmilc. 

Contest, fonnteft, der Streit, 
BWortwedfel. 


ungufrieden, mis⸗ 


t0 Contest, fontefit, fireiten, 


beftreiten; eifern, wetteifern. 
Contésta ble, ftreitig. , 
Contéstableness, die Gtreitig- 

feit, Beftreitbarfeit. 

Ontestation, der Streit 
Contesting, fireitend; dag Streiten. 
Contderi ngly, ftrettend, durd 

rei : 


toConréx, fonteds, (texere), 
berweben , sufammenweben , gufam- 
menreihen, ftirden. 

Sontext, fonntedft, verivebt, 
sufammengefest, veft; der Zufam- 
menbang. 
ontéxtnre, fonted(tfd'r, das 
—* Machwerk, die Zuſammen⸗ 

ng. 

Contignarion, fontignehfh'n, 
Se . Batfen), das Batten: oder 

i pg eines Haufes, das Stock⸗ 
wert, Geſchoß; die Sindung. 
Ontighity, kontigjuhiti, 
tango, tago, Sryw), die Anjtoßung, 
ahe; der Bezirk, 

Contiguons, fonttiogiuoé’, an- 
oßend, angrangend, nahe. His cham- 
er is c. to mine, fein Zimmer fröft 

„en das meinige. 

‚ontiguously, dicht zufammen,, 


203 


Con 
Contiguousness, die Anſtoßung, 


Cöntinenee, cöntinencv, 
fonntineng, die Enthaltung, Naz 
figung ; Enthaltfamfeit, Keuſchheit, 
Mäsigfeit; Meike, Folge, , 

C.ntinent, enthaltjam, mäßig; eins 
haltend, webrend;‘anbangend; das 
vefte and. 

Continéntal, 
vom veften Lande, : 

Céntinently, fountinentli, 
enthaltfam, mäßig. — 

to Continge, fontind fa, (ſ. con- 
tignity), berühren, fid) nahen; fid 
ereignen. 

Contingensy, fontinndfcdhens 
fi, das Ereigniß, der mögliche Fall, 

. . 


Zufall. 

Contingent, zufällig; der Zufall; 
Beitrag, das Contingent, Zufomme 
nif, die Mannftellgebubr. 

— ngently, zufällig, von Une 
gefahr. . 

Contingentness, die Zufälligfeit. 

Continwal, fontinnjuel, forte 
während, ftetig. 

Continually, ftete. 

Continuance, diefortdauer, Dauer, 
Sole, der Fortgang; die Bebarrs 

ichkeit, das Berweilen, der Aufent⸗ 
halt. In c. of time. mit Der Zeit. 

Continuate, ununterbroden, vers 


fontinenntel, 


ent. 
— — ununterbrochen, 

€ . 
Continuation, fontinjuebs 


fh'n, die Fortdauer, Fortfeßung. 

Continnative, gufammenbangend, 
angeſchloſſen. 

Continuätor, der Fortſetzer, Fort⸗ 
pflanger ; das Bufammenbangende, 
Dauer gebende. 

to Continue, fontinnju, forts 
fahren, fortfeßen ; verbinden; beftä- 
tigen; bleiben, verharren, anhalten, 
aushalten, dauern. 24 

Continned, fuhr fort, blieb; ge 

» blieben, fortgefeßt, fortgeretht, un 
unterbrochen. 

Continnedly, ununterbrochen, forte 
während, frets. 

Continuer, fontinnjuer, f. 
continuator,. ae — 

Continhity, fontinjubrtt, die 
fortgefeßte Keibe, der Zufammenbang. 

Continuous, fontinjuos, an 
einander hängend, ununterbroden. 

Contönement, f. atonement, 


Contöre, (aus comptoir f. die Um⸗ 
gangeiprachr gebildet), der Rechen 
tiſch; die Schreibftube, das Comptoir. 

Contérsion, contértion, fone 
tabrfh'n, (torgueo, tortus u. tor-_ 
sus), die Drehung, Krümmung, Bie⸗ 
gung; Berdrehung. 


Con 

to Contört, fontabrt, ho 
flechten, frinmmen, gufammenwinden. 

Contour, fontubr, (franz.), der 
Umriß, | 

Contraband, contrabanded, 
fontraband, (von bond, ban, 
w. f. bando, öffentlicher Ausruf, als 
elek) , contreband, verboten, uner⸗ 
aubt. 

to Céntraband, contrebandiren, 
einfchwargen , fhleichhandeln. 

Contract, fonntratt, verlobt, ver 

prochen ; der Vergleich, Vertrag, die 
ebereinfunft; die Berlobung. C. 
of marriage, der Ebegarter. 

to Contract, fontradt, (contra- 
here), gufammenstefen, etnengen; 
einfhrumpfen, fürger werden; ſich 
vergleichen, vertragen, Vertrag ſchlie⸗ 
fer; einig werden; verloben; auf 

bringen, fid) zuziehen, eriverben ; 

angcivobnen ; handeln, Dingen. 

To c. a friendship, Ereundicaft 

fliegen. To c. debts, Schulden 
machen. , 

Contractation, der Vergleich, 

andel. C.-honse, das Handeld- 

haus, der Shutting. | | 

Contrdctédness, die Zufammens 
gezogenheit, Abkürzung, Enge. 

Contractibility, din Zujanımen: 
giehbarfeit, Abtürzlichkeit. 

Conträctible, zufammenzichbar. 

Conträctibleness, f. contracti- 
bility. : 

Conträctile, fontradttt, fid 
zufammenziehend, krampfhaft 

Conträcti ng zuſammenziehend, 

nn das Sufanmuengtehen, Hane 
€ . 

Conträction, fontradfd'n, 
die Bufammengiehung , Verkürzung, 
Enge; der Krampf. 

Contractor, der Centrahent, Ver: 
- tragende, Vertragsmann ; Lieferer. 
Contrdcture, das Zufammenziehen, 

Einlaufen. i 

to Contradict, fontredidt, 
(contradicere), widerfpreden. 

Céntradict, der Widerfprud. 

Contradicter, der Widerfpreder, 
Gegner. 

Contradicting, widerſprechend; 
das Widerfprechen. 

Contradiction, der Widerfprud, 
die Gegenrede. 

Contradictive, contradicto- 
ry, contradictions, wider: 

ſprechend, gegenftrettend, zuwider⸗ 

laufend. — 

Coutradictionsness, die Wider- 
fprecheret; der Widerfprud), die Un- 
ftatthaftigfeit. — 

Contradictorilv, fo ntradids 
torili, widerfprediend. 

Conutradictoriness, die Wider- 


ſorechlichkeit; Widerſetzlichkeit. 
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Con 


Contradistinction, fontri 
distinffh'n, (distinguere), die 
Begenunterfcheidung , der Gegenfas. 

to Contradi stinguish, fon 
tradiftinngwifm, durch einen 
Gegenfaß unterſcheiden. 

Contrafissure, fontrafiffd', 
—— der Gegenſpalt, Gegen⸗ 
bruch ie Hirnſchalenverletzung an 

9 ee Stoße entgegengejesten 
eite. , 


to Contraindicate, fontratuns 
diteht, Entgegengefebtes anzeigen 
_ (in der Heilkunde). Eier 
Contraindication, die Gegens 
anzeige. 
Contramire,. fontramjudr, 
(murus), die Bormaner. 
Contranitency. fonträneiten 
Gi, (iti), der Gegendrud. 
Con traposition, fonträpofibs 
fain, — positus), die Ent 
gegenftellung. 
Contraregnlärity, fonträreg 
jularriti, der Widerfprud gegen 
die Megel, die Regelwidrigfeit, 
Conträriant, fontrabrient, 
zuwiderlaufend, iwiderfpredend. , 
Contrariety, I! 
die Widerwärtigfeit, der Streit, Br 
derfprud. BR 
Contrarily, fontrarrilt, gue 
wider, — hingegen. 
Cöntrariness, die Widerwartigs 
feit, der Widerfrand. , 
Contrarious, fontrabrio€g, wie 
derfircbend, entgegengefeßt. 
Conträripnsly, entgegen; 
gen. 
Contrariwise, fontrariuers, 
im Gegentheil, umgekehrt. 
to Contrary, fonntrart, gegen 
feun, gegenwirken, widerfpreden. | 
Contrary, entgegengefekt, widrig, 
quntder, fireitend ;- das Gegentheil, 
iderfpie. C-s, ffreitine Ga 
e. C. to hononr, ehrwidrig. On 
the c., to thec., dagegen, hing 
gen. C.- wise, tm Gegentbeil. 
Conirest, Zounträ, der Cons 
traft, Whftich ; mere yy Streit. 
to Conträst, fonträßt, (aus con- 
tra U. stare, sistere), contrafitren 
ausheben , entgegenfegen, in Horio 


bringen. _ 
Contravallation, fontrawal 


lehſch'n, (vallum, Wall, f. balk), 

die Contravallation, Gegenverfdan 

sung, , 
to Conträvene, fonträmibn, 
(venire), zumiderhandeln, überire⸗ 
ten. 


m 


hinges 


"Contraväner, der Uchertreter. 


Cantravéntion, fontramwer# 
fh'n, die Zuwiderhandlung, Ueber 
tretung, Widerſetzung. 

Contrayesva, tonträjermär, 


fonträreibiti, 


Con 


(aus herba), die Contra-Derva, ameri- 
kanifche od. peruaner Giftwurz, Ari- 
stolochia Indica L. ; das Gegengift. 
Contrectätion, fontredtebs 
fh’n, (lat. ift tracto von traho), 
die Betaftung. Ur, 
Contributary, fontribbjus 
tarri, ginsbar, fteuerpflichtig. 
toContrib ute, (tribuere, tributum), 
beitragen, mitwirfen; erlegen, beis 
fteuern. , 
Contributing, beitragend; das 
Beitragen. 
ontrı ution, : 
fh'n, der Beitrag, die Mitwirs 
fung; Steuer; Kriegfieuer. , 
Contribntive, ontribbjue 
tim, beitragend, förderlich. : 
Contributor, der Beiträger, For: 
derer. en 
Contributory, mitwirfend, bes 
bilflich. 
to Contristate, fontrißteht, 
(tristis), betrüben, 
Con tri station, die Betrübung, 
Betrüubniß. 
Cöutrite, f 
tritus), zerrieben, vernüßt; 
fnirfht, reuvoll, _ oe 
Cöntriteness, die — 
Contrition, foutribfd'n, die 
Zerreibung ; Zerfnirfdung. 
ontrivable, fontretweb6'l, 
machbar, erfindbar, erfirinbar. 
Contrivance, fontreiwens, 
die Erfindung, Beranflaltung, der 
gms, ‘Bebelf, das Runfiftid, die 
nft; Erfindfanfeit, der Scarfe 
finn, das Ausklauben; der Anſchlag. 
to Contrive, kontreiw, erſin— 
nen, erfinden, entwerfen; veranſtal⸗ 
ten, erzielen, ausmitteln, zu Gtan- 
de bringen ‚ Shk, Hf. KL. H.'O.; 
anfcaffen , zen Ill-c- ed, 
fdlecht angelegt, erdadt, untauglicd. 
(Gpenfer u. Shk. TS. x, 2, brauden 
eg fir die Beit vertreiben, zubrin- 
gen, verleben. Go ift es denn von 
tonterere, contrivi, da es in den 
übrigen Bedeutungen auf trouver 
ruht.) 
Contrivement, f. contrivance. 
Contriver, der Erfinder, Urheber; 
uf lägige ove G. of a feast, 
der Ausrichter, Schaffner, Anordner. 
Contriving, erfindend; die Erfine 
dung. 
toControl, fontrop§l, control, 
controller, controllership, 
controlling, f. unter compt. 
Controllable, unterworfen, 
Contrélment, rv aly Ger 
weit oes Zwang; Widerſpruch, Wis 
. | 


fonntreit, (terere, 
dere 


. 


and, 

— — eher 
rohwer, oer Erdichter, Aushecker 
(in den Rechten), . 
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fontribjub:. 


Con 


Controvérsal, controvérsial, 
fontrowerrfel fontromers 
ſchel, ftreithaft, ftreitmäßig, ftreis 
tig, ftreitfraglid). 

Controversist, fonntrowers 
fift, der Disputant, Polemiter, 

Controversy. der Streit, Widers 

and, Shk. JC.; die Ötreitfrage; 

treitfache, der Prozeß. | 

to Controvert, alt to. contro- 

verse, (vom lat. verid, wenden), 

fonntrowert, ſtreiten; beftreiten, 
disputiren. 

Controvertible, fontrowerrs 
tib'a, fireitig. ; 

Céntrovertist, der Disputant, 
Polemifer, Etreitführer. 

Controul, fj. control. 

Contumiacious, fontjumebs 
fd of, (lat. contumax), ; balsftars 
rig, widerfpanftig, hartnädig. , 

Contumacious ly » halsftarrig, 
widerfpanftig. 


Contumaciousness céntu- 
macy, fontjumebfdoénef, 
fonntjumafhi, die Halsſtarrig⸗ 
* iderfpänftigfeit, der Unge- 

orfam. 

Contumeélions, fontjumib liz 
06, (lat. contumelia), chm hlich, 
ſchinipflich, ſchaͤndlich, ſchnoͤde, raub, 
grob, ungeftum, . 

Contuméliously, ſchmählich, 
fhimpflich , fchnöde, 

Contumtliousne ss, die Schans 
de, Beſchim fung, Schmach; der 
belcidigende Fadel. 

Cöntumely, fonntjumili, die 
Befhimprung, der Sdhimpf; die 
ſchimpfliche Bemerfung. 

to Contise, fontjuhs, (lat. tun- 
dere, tusus), quetjdyen, zerftoßen, 
verquetichen. | 

Conthsion, kontjuhſch'n, die 
Quetfhung , Berftoßung. 

Convaléscence, convaléscen- 
3% fonwaleffens,-(valere), die 

€ 

Cc 


nefung. 
onvalescent, genefend, 
Cönval-lily‚fonnwältilti,daß 
Maiblimchen. 
to Convéigh, f. to convey. 
Convéinable, fonwibned’ l, pafe 
fend, tauglich; firglid. 
to Convene, fonwihn, (venire), 
gufammenfommen, fic verfammeln; 
verfammeln, berufen, vorladen, 
Convinience, con veniency, 
fonwibhnieng, fonwibhnjenßt, 
die Füglichleit, Edidlichteit, der 
Wohl ſand; die Bequemlichkeit, Ges 
legenheit, — 
Convenient, ie, anftändig, 
awedinafiig, pallend; bequem, geles 
gen. Goilipr. eine Kebfe. 
Conytniently, ſchicklich, bequem, 
fuͤglich. 


Con 


Convtnientness, die SHidlid- 
teit, Paklichkeit. 

Convent, fonwent, das Klofter, 
der Convent. 

to Convént, fonnwennt, vorlas 
den, citiren. 

Cönventicle, fonnventif't, 
die Verfanmlung, Zafammentunst; 
das Conventifel, die Gebeimfirce, 
meift von fegerifchen Zufammenfünf: 
ten. 

Convénticler, fonrwenntifs 
Ler, der Couventifelhbatier; Conven- 
tifefqanger. 

Convention, fonwennfd'n, 
die ie re , Sufammenfunft; 
Derbindung ; Ueberetntunft, der Vers 
trag, die Abrede. National c., der 
National - Convent. 

Conventional, conbentionell, vers 
abredet, vertraggemäß. 

Conventionary, vertragemäßig. 

Convéntioner, das erſamm⸗ 
lungsglied, der Zunflier. 
onventual, fonwen gp Aa 
kloͤſterlich; der Conventual, Mond, 
die Nonne, 

to Convérge, konwerrdſch, 
(vergere), zufanmenlaufen, ſich ge: 
geneinandernetgen. 

Convérgence, convérgency, 
dad Zufammenlaufen, Sufammenftras 
len. 

Convergent, convergirend, zufams 
menlaufend. 

Conversable, fonwerrfeb’t, 
umgänglich, geſpraͤchig. 

Convérsableness, die Umgangs 
lichkeit. RR 

Cc 3 nversably, uniganglid, geſpraͤ⸗ 

ig. 

Co = érsant, untgehend, bewan- 
dert, befannt, vertraut, fundig; 
hande(nd, mit etwas —— fi) 
abgebend. G. about a thing, von 
etwas bandeind. He is c. in the 

- fanguage, "die Sprache ift ibm ges 
laͤufig. 

Conversation, 
f'n, der Ummang, Wandel; die 
Pefanntfhaft, Kunde; das Gefprad, 
die Unterhaltung; Gejelligfeit. 

Convérsative, vom Umgang, aus 
dem Leben. 

Converse, fonnwerg, der Um: 
gang, die Runde; der Kehrſchluß. 

to Converse, fonwerrf‘, (ver- 
sari), umgehen, Gemeinſchaft haben, 
beiwohnen; fic) unterreden. 

Conversely, umgekehrt, gegenfeis 


fonwerfeb=- 


tr . 

Cc — rsible, ſ. conversable. 

Conversing, umgehend; das Um: 
geben. 

Conversion, fonwerrfä'n, 
die Umkehrung, Berwandlung, Bes 
februng, . Ä 
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Con 


Convérsive, umainglid. 

Cönvert, fonnwert, der Bekehr— 
te, Converfus. 

ro Convert, fonwerrt, (vertere), 
unifehren, verwandeln; kehren, vers 
wenden; befebren; fid) verfehren. 

Converter, der Betehrer, Profelys 
tenmacher. 

* vertibility, die Wandelbar⸗ 

ett. m 

Convertible, mwandelbar, gu vere 
wechfeln. : 

Convertibly, umgefebrt, wechſels⸗ 
wetfe. 

Converting, umfebrend; das Um⸗ 
febren. 

Cönvertite, f. convert. 

Convex, fonnweds, rund erbas 
ben, wolbig ; der convere Körper, das 
Gewölbe, | 

Convexed, fonwed ft, gewölbt, 
conver. 

Convéxedly, wolbig. 

Convéxity, convexXness, 
Wolbung, runde Erhabenbeit. 

Convexo-eoncave, runderbas 
ben und hohlrund, boblerbaben. 

toConvey,fonmweb, <wehere), füh- 

- ren, zuführen, zutragen, binfhaffer ; 
beibringen, übertragen, abtreten ; gue 
ſchanzen, mittheilen; einrichten, lens 
fen. To c. by water, verfdtifen. 
To ce. comfort, Troſt beibringen. 
To c. poison into, Gift einſchuͤtten. 
He conveys his sense in plain words, 
er trägt feine seen deutlid vor. To 
c. away, wegſchaffen. 

Convéyance, fonwebené, das 
Weafihren, Fortführen, Zuführen, 
borden! pea die iby Ucbere 

ieferuna ; Uebertragung, Abtrerung, 
Perwilligung, Shk. Hd. ; das Fabre 
mittel, Fubrwert, Fortſchaffungẽ mit⸗ 
tel, Vehikel; die Weganſtalt; Abtre⸗ 
tungsfchrift; das Hulfemittel, der 
Behelf, die Heimlichkeit, heimliche 
Verhandlung; BWeruntrenung, Shk. 
Hf. 

Greed ancer, fonwebanfer, 
der Urfundenfchreiber,, der eine Ceſ⸗ 
fion vermittelt, Notaring. 

Convéyer, ber Zuführer, Ueber» 
bringer. 

Conveying, zuflbrend, übertras 
gend; das Sufübren, Uebertragen. 

to Convict, fonwidt, (:onvin 
‚cere, convictus), überführen, übers 
mweifen ; widerlegen; bemeifen. 

Convict, fonnwıdt, überführt; 
der Ueberwiefene, Miffethater. 

Conviction, fonwidfd'n, die 
Ueberzeugung, Heberführung; Widers 
legung, , 

Convictive, überzeugend, buͤndig. 

Convictiveness, das Ueberzeu— 
gende, die Buͤndigkeit. 

to Convince, fonwinnß, über 


die 


\ 
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eugen, überführen; dberwinden, | Cöoing, girrend; das Girren. 
ee Ba eave, — * 8 ak Ui 8, (oom ar ——— 
1 e Uebergeugun och, die Köchin. eatc., der Ga 
“eee — to. C.- fish, die Meerfchleie. C.- 


Convincible, iberzeugbar , über: 
führbar, widerlegbar ; erweislich. 

Convincing, überzeugend; das 
Ueberzeugen. . 

Convincingly, überzeugend, fräf- 
tig. 


Convincingness, die ilebergeu- 
guagstraft, Gugenideintichteit. 
Convival, convivial, fonwet 
wel, fonwiwwiel, gaftlich, fefts 
lid, geſellſchaftlich. 
toConvive, fonweit, fdmaufen. 
Conundrum, fononndrom, 
(verw. mit yavuow, Xyvuw, Xyvvd- 
ew, verfpotten, eig. mit breitgesoges 
nem Munde, wie dem der fomifden 
‚ Masten (sauna), davon xyvuua, 
Spott), die Schnafe, Schnurre, Pof- 
fe, der Schwanf. (Umgangfprade.) 
to Convocate, fornmofehbt, 
(vocare), gufammenberufen. 
onvocation, die Zufammenberu- 
fung; Berfammlung, der Send. 
to Convöke, fonwohf,. = con- 
ee 6 fend 
onvoking, zuſammenberu ; 
das haha PR. oy 
toConvolve, to convolüte, 
fonwollw, fonwoljubt, (vol- 
vere, tihw, dw) zuſammenwickeln, 
aufrollen. — 
Convolition, die Zuſammenwicke⸗ 
lung; Rolle. 
Convélvulus, fonwollmwju- 
$08, die Winde. 
onvoy, fonnwat, (via), das 
Geleit, die Bededung, Schußgelei- 
tung; das Beleitfehif, 
to Convoy, fonwai, geleiten, de: 
den, fhüßen. 
Cönusance, fonnjufens, (vgl. 
to con), die Kenntnif, das Willen. 
to Convulse, fonwollf’, (con- 
vellere, convulsus), erfchlittern, Zus 
dungen machen, verzerren, verguden. 
onvulsion, fonwollfd’n, 
die Convulfion, ‚Verzudung, der 
Krampf, die 
laughter, ein frampfhaftes Lachen. 
C.- fir, der Krampfanfall, - 
Convülsive, convulfivifh, frampf- 
baft. C. motion, frampfige Bewe- 
gung, ? 
Cony, fonni, das Raninden; volf- 
pr. aud) Tom Cony, ein Dumm: 
art. To cony-catch, prellen, af: 
fon. C.-catcher, der Preller, S itz⸗ 
ube; Shk. MW. C.- fish, die Hal: 
raupe; Kammauſter, C.- borongh 
od. burrow, der Ranindenbau. C.- 
warren, dag —— 
to Coo. tuh, (onnachbildlich) gur⸗ 
ren, girren. 





Coökery, fu 








rfchittterung. ©. of 


maid, die Rodin, Küchenmagd. C.- 
room, die Shiffsfühe, C-'s-shop, 
die Garfüche. 


to Cook, foden. Toc. up, aufs 


waͤrmen, aufmutzen. 
eri, die Kocherei, 
das Gekoͤch; die Rodfunft. 


Cool, fubl, (verw. mit cold), kuͤhl, 
frifh, er ifchend; faltfinnig; die 
Kühlung, Kübte. 


to Cool, fühlen, erfriſchen; mildern, 
mäfigen, Shk. Co.; abfiirien, ere 
falten. | 
Cooler, das Kühlende, Erfrifchungs- 
mittel; Kuͤhlfaß, der Kühlkeſſel, die 
Kühltonne, | 
Cooling, fühlend; das Kühlen. 
— ein wenig friſch, etwas 


uhl. 
Coolly, kuhli, fühl, kaltſinnig. 
—— die Kühle, Kühlung; der 
Kaltſinn, die Kaltblütigkeit. ur 
Coom, fubm, (verw. mit xarvec, 
Rauch), der Ruf, Kehlenftaub, das 
Robhlengeftiebe ; die Wagenjchmier. 
Coomb, comb, bal. cab, fubm, 
das Maß von vier Sdheffeln. | 
Coop, fubp, (nußy, xvBos, xvp- 
By, numsAkov D. num, überb. ein bobs 
les Gefäß, verw. mit Ripe, cupa, 
ebr. sub), die Kufe, das Faß; der 
übnerforb, inf 
Oop, toc. up,,einfperren, eins 
fließen: Shk. cH}. 
Coopee, fupib, aud conpee, 
ek BF durchſchnitten; der Knie— 
chritt, das Coupé. 
Cooper, fubper, f. coop, 
Kifer, Rotter , Safbinder. 
Ci erage, fubperidfd, das 
to 


to 


der 


oo 

Küferlohn, Böttcherlohn. 

Co-operate, foopereht, (lat. 

Opus), mitwirken. 

Co-operation, die — * 

Co-öperative, mitwirfend, be— 
hülflich. 

Coöperator, - foopperehter, 
der Mitwirfer, Mitarbeiter, Theil« 
nehmer. ; 

Cooptätion, kooptehſch'n, die 

_ Ermwählung, Aufnabme. | 

Codrdinate, foahrdineht, bei- 
geordnet. EL 

Coördinately, beigeordnet, in 
gleicher Rlaffe. — 

Coordinateness, die Beiordniß, 

Leiche Klaffe, der gleiche Nang, gleich 
altige Zuſtand. j 

Coordination, foahrdineh- 
fh'n, die Beiordnung, Nebenorde 
nung, der gleiche Rang. 


Coot, fubt, (nsrDos, nebor; auch 


nah), das Wafferhubn, jchwarge 
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Blaͤßshuhn, der Rohrhahn (falica 
atra); (figurlich) Tropf. 
Cöp,fopp, (von Kopf, und alfo 
U xeOary gehörig, und mit Gre- 
‚et, Bipfel felbit verwandt. Hins 
einzuflingen ſcheint aber auch dag fry. 
couper, befonders in Verbindung), 
der Gipfel, die Spike, der Haufen, 
PBüfchel. C. of hay, der Schober 


eu. ' 

Cöpal, fohpel, der Copal, das 
Copal = Gummi. . 
Copärcenary, fopa'rf'nart, 
coparceny, (von pars, der Theil), 
die Miterbfchaft. ; 

Copärcener, der zu leihen Thei— 
len gehende Miterbe, Mitinterefient. 

Co )ärtuer '» fopa'rtner, der 
ae Theilnehmer, Handeléges 

ahrte, : 

Copärtnership, die Mitgenoffen- 
fdaft , gleiche Mbeitnabıne, om⸗ 
pagnie. 

Copatain, foppatin, (vgl. cop), 
bochgefpigt, fegelartig; Shk. TS. 
Copayva, fopehwa, der Eopaivi: 

ein Balfam. 

Cope, foph, (gehört Ju num, nudw, 
zußw, = vow, nubo, verhüllen, ver: 
bergen, wovon ar. xvas, eine Hulle, 
ein Kleid, wie Kappe. Das Wort 

ſchillert, gemeinfamer Wurzel wegen, 
in Kopf, und fo : 8 die) Haupt- 
bedefung; der Priefterrod, Chorrod; 
Mantel, die Lede,’ Kuppel, C-’s 
mate, der alte Freund, das Bruͤderchen; 
Shk. AL. Indiefem Sinne mag cope 
wol in Loop fdillern, alfo eig. ein 
Kufenfreund, mithin ein Zechgenoß. 

to Cope, (einmal von “um, f. das 
borige, vgl. cabin; dann ZU norresıv, 
dol. xorrw, f. cut, fihlagen, ftoßen, 
weshalb to cope ſchottiſch thet: 
Ven, eig. zerfchneiden, couper; end» 
lich gu aamyAsusıv peborig, I to can- 
ponate, cheap), hüllen, deden; her: 
vorftehen; fireiten, fanpfen, fid 
wehren, Shk. bHd. AL. ; erwiedern, 
vergelten; taufden, ſchachern. Bet 
Shk. O. 4, 1 WIrd.to cope your 
wife für umarmen, beifih u” er: 
Hart. Der Sinn ift es gewiß, und 
er geht dann aus der Verwandtſchaft 
mit xawyAeverw Herbor. 

Cöpel, f. copple. Copel-mate, f. 
cope’s mate. 

Cöpie, f. copy. Ee a 

Cipier, foppier, der Abſchreiber, 
Copift; Ausfchreiber. 

Copin * kohping, hervorſtehend; 
jtreitend, taufchend; das Hervorſte— 
ben; Etreiten, Tauſchen; die Kuppe, 

_ der Giebel, Borfpruna. 

Capious, fobpios, (copia. die 
Tenge), voll, reichlich, haufig, uber: 
fiiffig, ubervoll; wortreich. 


Cop 


Cöpiously, in Menge, häufig, weit: 
läufig. 

Cöpionsness, die Menge, Fülle, 
der Reichthum ; die Nedefülle. — 

Copist, f. copier. 

Copp, f. cop. 

Copped, fopp'd, (f. to cop), ge 
ath , aufgefpigt, bebuͤſcht, ge 

ubt. 


Cöppel, copple, copel, cupel, 
cuple, cupple, (tert. mit coop, 
und fonadh aud in cope ſchillern 
atfo ein Gefäßchen, inébefondere) der 
Schmelz⸗, Probetiegel, die Capelle. 
C. crowned, bebüfcht. C. dist, das 
Eapellpulver. C. stone, Flußgeröll, 
Kies, (wo ed an xowry gu rühren 
fcheint). : 
épper, fopper, das Kupfer; 
RKupfergefdhirr, der Keſſel; fupfern. 
Yellow c., das Meffing. Moltenc, 
dag Erz. C.-colour, die Kupfer: 
farbe; tupferfarb. C. - coloured, 
fupferfarb, C.- nose, die Kupfer 
nafe. C.-plate,. die Kupferolatte, 
der Rupferftich. C.- smith, der Rup 
erfhmied. C.-wire, der Kupfer 

raht. C.-work, der Kupferhim 
mer. C.-worm, der Holzwurm, 
Fingerwurm, die Motte. = 

Copperas, fopperäs, der Bitriol, 
das Rupferwaffer. 

Coppery, ftupfern; fupferbalty, 
fupfrig. 

Coppice, céppis, foppif, 
copse, (DON nonrsw, couper, mr 
ram „to cut und piece, eigentl. alfo 
Schnitzel, Geſchnittenes, mithin fier 
ned Gtudiwerf von Hols ‚„alfe) bas 
Unterholz, Gehau, Gebufch, Aciſg 
Reiſicht, Sdhlaghol „Kurzholz, Re 

Shk. LL. 


0f3; Shk. J Copses of a cart, 

Ps Wagenleitera, int, e tjormig; 

e sugefpi egelformig; 
bebhfcht. 


se, f. coppice., 

& opse, (de Meificht) auffparen, 

igen. j 

Cöpula, fonpjulä, die Copult, 
das Band, Bindewort. 

to Copulare, foppjuleht, (It. 
eopulare, Toppeln), verbinden, 
paaren; fich beimohnen. | 

Copulktion, die Berbindung, Zu⸗ 
fammentuppetung; Beiwohnung. 

Copulative, verbindend. 

Copy, foppi, die Abfchrift, Rat: 
| rift, Copie; Handfebrift, Bor’ 


Cé 
to 
h 


rift; das Erempfar, der Abruf, 
ie Unéqabe; das Abbild, Natbıld, 
Nachgebilde, die Nachahmung, Nad 
bildung; das Inftrument,die lirfunde 
C.-book, das Schreib-, Vorſchrif⸗ 
tenbud. C.-hold, das Sindl'"n, 
Lebnéqut (wofür nur die Wider! 
aus dem Protokoll des Oberherin auf“ 
gezeigt werden-tann). C, - bolder 


Cop 


ches your c.-hold, da wirft du ans 
geariffen. C.-money , das Schreib— 
eld}; Honoxarium. |C.-paper, dat 
Eontpinepier. C. -purchäser , der 
‚Berlaoshändter. C.- right, das Ver— 
lagsrecht. 

wo Cüpy., ‚abfihreiber, abzeichnen; 
nachmachen, nachahmen, nachbilden. 

Cöpyer, f. copier. | 

Copying. abfdretbend, nachma— 
hend; das Abfchreiben, Nachmachen. 
C.-mächine, die Eopirmafchine. 

Coquelncho, kockeluſcho, der 

Keichhuſten. 

Coqunér, fofett bgl: cocker, (wel: 
ches nur andere Echreibun⸗ ift. Bon 
enckoo, te. f.; aud vow flingt an), 
bublerifch-, gefallfüchtig , eroberung- 

'füchtig , fofett; die Rofette, Buhl: 
wefter, : 

af oquét, fofettiren, bublen, lies 

ein | 


Coquétry, die Kofetterie, das Buhl: 
wefen, dre Liebelei, ' 
Coquétish, —— fofete 
tifh, kockiſch, bublerifd. 
Cöracle, — (©. corium, 
yıodov, Leder), das lederne Boot. 
Coral, forräl, die Koralle (Dfens 
@ierthier) ; foralfen, C.»mioss, das 
Korallen nioos. | 
. Cörallime, forrälin, forallen; 
das Korallenmoos. ° 
Céralloid, ceöralloidal, (don 
coral, wand sidcc), ae ; 
Corand, forrend, (aus Lorine 
the), milde Johannisbeere, und 
dies umgedtldet aus xo. Wanzen⸗ 
beere, wie die ſchwarzen Sohannis- 
* beeren aiid bet uns beißen. . 
Cörant, ein franz: lebhäfter Tang,’ 
Corban, farban, (hebr. korban, 
Opfergabe, Opfer. Die Paronoma⸗ 
fic fü rte auf unfer Korb, und 
madte es zum) Almofentorb, Almo⸗ 
| mente. Aber Gabe und Almoſen 
Iteb es ded) auch zugleich. 
Cörbe, fabrb, (Yupas, curvus); 
krumm, gebogen. 
ren kahrbel, def Schanz: 
or. | 
Cérbel, eérber, cdétbil, dad 
Körbchen ; der Balfenfopf; dic Blen⸗ 


e, tyme. 

Obrd, fabrd, (yoody, chorda), der 
Strick, das ec oan die Klafter; 
‚sn ſchweres Baumwollenzeuch von 
berfchiedenen Arten, wie queeh cord, 
fancy queen ¢:, fancy cord, hiınt- 
"ing ci, lady c. C.-maker, 
‘Seiler. C.: wood, das Klafterholz. 
© Cord, binden, antauen. To c. 
We: mit einer Schnur meſſen, auf: 
‚Haftern. - 

u ahrdidſch, das Tau: 
wert, Stridwerf, Seilwerf: . 


B. D—y. I. Th. 32, A, 
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der Sinégpithter, Meier. This ton- g’Cärded, band; 


der. 


Cor 
ebunden, angeſtrickt. 


C. ladder, die Stridleiter. C. up, 
mit einem Geil gemeffen, | 
Cordelier, fordilibr, (vom 


Strick ftatt Gürtels), der Francifcae - 
ner, Gordefier. | | 
Cérdi al, fabrdjel, (wom fat, cor, 
f. heart), ald aay herzlich, hers 
81g; die Hersftarfung, das Labfat. 
C. friend, der exjenéfreund, 
Cordidliry, cordialn ess, das 
ergige, die Herglichfeit, 
C ör dially, herzlich unig, vertraut, 
Cordiner, fabrdiner,- der Cots 
duaher, Schifter. (Beratter!) . 
érdon, der Mauerfrang, dad Mauer⸗ 
band, die Wehrterte, Gränzfette, 
Graͤnzbeſchuͤtzung. | 
Cordovan, cordwan, cord: 
wain, alt cordevane (bon Gore 
dova in Spanien), fardwebhn, der 
— * 
rdwainerf.kahrdwehn 
Corduanmacher, un — 
Gore, kohr, (or), daé Herd, das 
grnafte, Mark; der Kern, iebs, 
as Kerngehaͤuſe; der Eiter, Inm 
heart's c., im Jnnerften meines Here 
end; Shk. H. (Da bier eine frarfe 
autologie wäre, fo deutet diet au 
ein anderes Stammwort. Indif, 
amlih ift sahaer Gift, perf. roar. 
Si Mythus war aber das Verleibli⸗ 
ende, und Verleiblichte, Bluterde, 
und Blut tödiendes Git dee Geiſtes, 
und tm nordiſchen Mythus das Birk 
Sourra da’ Blut im Sutſeren⸗ 
topfe. Go fagen wir fein Herz⸗ 
z blut ———— — 
soriäceous, forte ‘o * 
— en . N 
oriinder, foriännder . 
Coriander. | — 


Corinth, forrins, Korinth; di 
Korinthe, Sohanniebeere; fleine oes 
— ſuͤße Weinbeere. | 
soranthian, forinndften, for 
rinthiſch; der Korinther. Voltſpr. 
zn. ——— —— 
ork, fabrt, (cortex), der Kork, 
Korkbaum; Stodpfet. C.- tree, der 
en en det Korfzike 
ev, C.+tumbler, das Pur elinanh 
den, Stehaffchen. i : : 
to Cörk, verforten, guftopfetn; übers 
korken.— 
Corking, verkoxkend; das Berfore 
—* * pin, die größte Art Steck⸗ 
nadel. 
Corky, von Kork, korlkig. 
Cörmorant, fabrmoränt, (von 
corpus vorans. In der zweiten Bee 
deutung wird es von gourmand abe 
geleitet, was am Ende doch aus yas 
orpızzapyog zuſammengezogen ift), der 
Mafierkabe, chlingrabe; Vieifraß 
. Shlemmer, Sük, Id: Hb, FC. Co. 
19) 
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Cormüdgeon, tormodfd'n, (von Binfel, Krone), das Rarnich, die 
wuow, napw, herren, cxaipu. Rrangleifte, der Ablauf. C, «ring, der 
fdarren, davon xepua, Scher Kranzreif. 
‚münze, und, woran: unfer Bort | Cornicle, das Hörnchen, die Bade, 
rührt, xsouarierns , nepmaderne. 


| Cornicular, fahbrnidjulär, har 
Geldwechsler, Wucerer), der farge nig, bornförmig. 
Filz, Geizhals. 


Cornicnlace, bornig, zadig. 
Corn, fahrn, (einmal aus granum, | Cornific, fabrniffid, Horne 
dann aus cornu, gr. xsgac. bebr: | 3 machend, 
keren), das Korn, Betraide; Hühner | Cornigerons, fahrnidfderoe, 
auge, Shk. KL. C.- bind, die Adere (corniger, 9. d. u. gero = fero), 
winde. C.-cutter, der Leichdorn⸗ orner tragend, gehörnt. 
esse. ‚GC, »bottle, c.-flower, | Cornish, fabrnifch, aus Corn 
te Rornblume. C.-shandler, ce. - 
factor, der Koruhändler. C. - field, 


wall; (misbräuchlich, oder in anderer 
Form dad Karnieß). C.chongh, (an 
‚ das Korrtfeld. C.- flag, die Schwer: 
tel. C.-floor, «.-loft „or Korn: 
e 


dem lat. cornix), die Eteindohle, C 
boden. C.-marigold, Ringel: 


Blume. C.-mill, die Kornmühle, 
C. -pipe, das Haferrohr. C. - por- 
ter, ter Kornträger. C.-plaister, 

ubneraugenpflafter. C.-rose, die 

lapperroje. C.-sallad, der Acker⸗ 
fattıh, Laͤmmerlattich. Sprüchw. 
to measure another's corn by one’s 
own bushel, einen nad fic) beur- 
tbeilen. Corned, volffpr., betruns 


en, 
to Corn, fornen; ſalzen (mit Salz ⸗ 
förnern beftreuen), pöfein. To c. 
owder, Pulver mablen. 
rnachiné powder, das Bars 
wickſche Purgterpulver, der Pulvis 
de tribus. , 
Cornage, der Rornging. . 
Cornel, fahrnel, die Cornelfir- 
fhe. €C.- tree, der Cornelfirfd- 
Ibaum. as 
Cornelian, forniblien, der Care 
-neol, C.-cherry, die Eorneltirfche. 





















fir, die Kranztanne, Pechtanne. 
to Cornab, fornobb, {nieder 
farniffetn, eig. einen Bruch im 
elle machen, von kür wer: und 
niupen, en, dab. Rarwifs 
el, Rarnoffel, ein Hodenbrud, 
aft ähnlich find b. Plautué offers 
mentae, Nüdenftreiche ; und vielleiht 
fonnte ed aus carnis oder carni offe 
rumentae entfianden feun, dar und 
1 leicht in einander übergeben, und 
die Mengfpradyen befonders derlei 
paronomaftifhe Gauteleien lichen), 
fnitffeln. "i 
Cornu copiae, fabrnjufohrit, 
a. da reg — 
rnirte, kornjuht m 
frönt; ae hae, , 
to Cornitte, bornen, frönen. 
Cornito, (ital.), der Hahnrei. 
Cézay. fabrai, fi zu corn, fin 
nig, kornreich; bornbart. 
Cérody, f. corrody. 


C. wash, flei b Wa Corollary, forro tarri das Eos 
‘ Reinigunsg 566 wa — rollarium, Sie Zugabe, der jugefügte 
Cornemuse, fahbrnmjuhé, (frz. Sak, Sh 


cornemuse, DON cornk UND musa, 
pueSar, finnen, dichten), der Dudel: 
fad, die Sadpfeife. , 
Cörneous, kahrnios, bornig, 
hornartig. 
örner, Fahrner, (gehoͤrt zu yo, 
Res. yupıvoc, mithin’ zu kveoc, cur- 
wus), der Winkel, die Ede; Bucht. 
€, - house, das Edhaus. C.- stone, 
der Edfteim. C.-teeth, die Haken. 
_ ©.-tile, der Hohlziegel. C. - wise, 
geeckt, diagonal. j 
Cornered, geet, edig. Three-c., 
dreiedig. ' <2 ce 
Corner, fahrnet, (einmal zu cor- 
nu, dann gu colonel, endlich gum 
franz. corne, em in Geftalt eines 
Bint, zuſammengerolltes Papier), die 


Corona forohne, die Kranzleifit 

_. (in der Baufunft). 

Géronal, forronet, am Wirbel; 
die Krone, der Krang. C. sure 
die Kronnahl, C. vein, die Krom 


ader, . . J 
Céronary, fran firm ‚ fronartig. 
C. arteries, die Kranzadert, 
Coronation, die de 
Coröne, die Borfpigung, der Fork 


ſatz. | 
Cöronel, Koolmh , _ 
Coroner, forroner, em Kram 
beamter: der Mordbefdauer. C-9 
inquest, die Mordfſchau, Befidte 
guna Ermordeter.. C -’s-jury, 
eſchworne bei Mordfchau. 
Cöroner, die kleine Krone, Grafem 
frone, Shk. He.; der Krang Im 


pen. 

Corporal, kahrporel, (von cor 
pus}, toͤrperlich, Leiblich; ‚der & + 
ir €. pushen: , dir {vibet 

ſtrafe. 


infe, das Horn; der Huf; Cornett, 
eiterfühnrich ; dag Geſchwader, Shk. 
Hf. ; die Cornette, Nachthaube; Tite, 
Koblanzette. ei 
Cörnetter, der Binfenblafer. 
Co rnice, tabrnié, (gr. noowris, 


Cor 
Corporäle, forporebl, das Eor: 
rale, Weihtuch, Meßtuch, worauf 
ie Hoftie gelegt wird, ie 
Corpordlity, fabrporalliti, 
dic Rorperlidteit, Leiblichfeit. 


Cörporally, fabrporalli, für 
peti, feib lit. ’ : 
Corporate, eingeförpert, vereint. 


C. body, die Gemeinde, das Corpus. 
Cörporateness, die Vereintheit, 


Gemeinfdaft. ; 
Corporation, forporebfd'n, 
e Gemeinde, Bürgerfchaft, der 


tadtrath ; dieBunft, Innung. C. - 
ee die Landftadt, Municipals 
adt. | 
Corporätnre, korporehtſch'r, 
die Körperlichteit; Yetbesgeftalt. 
Corpöreal, forpobriel, förpers 
ih. C. frame, die Leibesgeftalt. 
Corpöreally, fömelih. | 
Corportity, forporibitt, die 
RKorperlich feit; Rorperwett. 240 
Corporification, forporifie 
e of h'n, die Verforperung, Bere 
leiblichung. 


toCorporify, forpobrifei, bers 


forpern, verleiblichen. 

Corps, corpse, fobr, chad al de 
der Leth, Körper; Leicnam; das 
| 8%. C. de guard, die Wade. 

Cörpulence, corpulency, 
Late pimiens! , die Meibesdide, 
Didleibigleit, Fleiſchigkeit, Dice; 
Veſtigkeit. at 

Cärpulent, fleifhig, beleibt. 

Cörpus-Christi- HA he Ad 

- friftisdeb, der Fronfeihnamstag, 

Cörpuscle, fahrpos'l, das Kore 
perden, das Atom. en 

Corpuscular, fahrpoffjulär, 
Fra mechaniſch, mtaterialis 

i 


to Corride, forrebd, (vom lat. 
rado), abreiben; aufamanenfcharren, 
Corradiation, (radius, Strat), 
die Stralenvereinigung, 
— to, ein Zang b. Shk. AW. 
N, 


to Corréct, forredt, (corrigere), 
beſſern, verbefiern, berichtigen; ta- 
dein, veriveifen, zuchtigen, ftrafen. 
Corréct, de. , fehlerfrei, genau 
verbeffert; fpradalatt. 
Corrécting, berichtigend, ftrafend; 
- das Berichtigen, Strafen. 
orréction, forredfh'n, die 
Derbeflerung, Berichtigung, Durch 
ſicht; der Tadel, Verweis; die Züch⸗ 
‘ tigung, Beftrafung, House of c, 
vor aw Under c., unmafe 
ge t . 5 
Corréctioner, derZüdtling, Gal- 
genvogel, Sik. Hd, ° j 
orrective, forredtimw, vere 
beffernd; das Verbeflerungsmittel, 
orréctly, correct, fehlerfrei. 


Cor 


Corréctness. die Rehleriofiafei 
Genauigteit; Spracdal * —— 

Corréétor, der Verbeſſerer, Bes 
richtiger, Drudberichtiger ; Zuchtis 

ger 


to Correlate, forrilebt, (Tat, 
an , relatum), ſich gegenfeitig bes 
sieben. ) 
Correlate, ———— das Core 
relatum, Beziehende, Gegenbezügli- 
e 


Correlärive ch gegenfeitig bee 
ziehend, —— 
orrelätiveness, der Gegenbe— 
zug, Wechſelbezug. 
Corréption orrepſch'n, (cor- 
a . der Berweis, Tadel. . 
t0o.Correspönd, forrefponnb, 
es respondere), briefwechfeln, 
riefwechfel führen; fteben, paflen, 
entfprechen, gemäß fevn. tt with. 
Correspöndence, correspön- 
dency, der Griefivedfel; die Ges 
meinſchaft, der Umgang, das gemeins 
ame Berftandnifi; die Angemeflene 
2 eit, ——— | 
ortespöndent, entipredend, ges 
mah; der —— — 
orrespöndently, entſprechen 
daeab gemaͤß. ff , / 
Orresponsive, angemefien, iin 
Berbindung. : = 
Corridör, forridohr, der Corrie 
dor, Flurgang, die Gallerie; der bes 
dedte Weg (tm Feftungsbau‘. 
Ceri gible, korridſchib'l, vers 
beflerlich, zuctfühig, ftrafbar. 
Gehe ibleness, die Berbeffere 
ichkei | 
Corrival, forreiwel,Krival, v. 
bebe ribh, ftreiten, sanften), der Ne 
enbubler, Mitiverber. 
Corrivalry, die Mitbewerbung, der 
Wettſtreit. 


Cotroborant, forrobborent, 
40. robur, Eiche, Starke), ſtaͤrkend. 
to Corröboräte, ſtaͤrken, kraftigen; 

beſtaͤtigen. 
Corroboräktion, die Staͤrkung, 
Beftätigung. j 
Corrotoorative, flärfend; das 
Etärfungsmittel. | 
to Corröde, forrohd, aud cor 
rödıaie, (db. rodere, nagen), zer⸗ 
nagen, zerfreflen, verzehren. 
orrödent, zernagend, gerfreffend. 
Corrodibility, forrodibillis 
ti, die Zerfreübarleit. 
orrödible, korrohdib'el, zer- 
freßbar. . 

Corröding, gerfreffend; das Zer» 
freflen. . ie 
Coéorrody, corody, -( mittellat, 
couredinm, cörredium, eorragium, 
correium, ital. corredo, veri. mit 
unferm die Gerade, als Weibers 
ſchinuck, von raten, raiten, eig 

Os : 


Cor 


zaͤhlen, redinen, Zahlen verbinden, 
perio. mit aa9uocs), Der Auszug an 
Eſſen, Trinfen, Geld, den fonigli- 
de Beamte aus Abteien und Mlo- 
ftern befamen. 
Corrosibility, f. corrodibility. 
Corrösible, f. corrodible. 
Corrösibleness,. f. corrodibiliry. 
Corrosion, fortrohfd'n, die 
Bernagung, Zerfreffung. 
Corrösive, gerfrejiend; beunruhi— 
gend, qualend; der Fraß, das Aeg- 
mittel; die Dual. 
Corrösively, äßend, zerfrellend. 
Corrösivenes», das Aehende, die 
Schärfe. 
Corrugant,. forrugent, (lat. 
ruga Frunzen , Runseln machend. 
to Cörrugate, rungeln, falten. 
Corrugaition, das Rungein, 
Echrumpfen. | 
Corrupt, forroppt, verderbt, 
berdorben ; faul; verführt, beftochen, 
geiviffentos. 
to Corrupt, (lat. corrumpere), vers 
derben, berfaͤlſchen, verichlechtern; 
anftefen, vergiften; verführen, be= 
ſtechen; faulen. : 
Corrupter, der Verderber, Bers 


führer. =. 
tibility, forropttbil- 


‘ J 


Corrupt: y, tor 
Lıti, die Verderblichleit; Beſtech— 
barkeit. 

Corruptible, forropptib'(, 
verderblich, hinfaͤllig, verweslich, 
vergaͤnglich; verführbar, gum Lafter 
geneigt; beſtechlich. 

Corrapti leness, die Berderbe 
lichkeit; Befiedhlchfeit, 

Corriptibly, verderblid, beftech- 

‘ Lich. 

Corruption, fotroppfd'n, daß 
Derderben, die Verdorbenbeit; Saul: 
nih, der Siter; Neigung zum Uebel; 
die Schande; Befiedung. 

Corraptive, verderbend, anftedend. 

Corruptless, unverderblih, uns 
verweẽlich, unverganglid, 

Corruptly, verderbt, fdhandlid, 
beftoden. 

Corruptness, f. corruption. 

Corsair, fahrfäar, (von currere, 
Laufen, umberjiveifen), der Corfar, 


Corse, fobré, (vgl: corps), bei 
. Spenf. noch Leib; der Leichnam. C.- 
seesent, Das Vermächtniß, das der 
riefter befam, und das in dem bes 
en, oder dem erjten Etüd Rich 
nad dem beiten beftand, zumal wenn 
es an Begrabnipgeld feblte. 
Corsican, fabrftfen, forfifh; 
der Korfe. 
Cörslet, cörseler, fabrslet, 
(doi) von corpus), der halbe Küraß, 
das Bruftfthe, der Bruſtharniſch, 
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Cos 


Shk. Co. ; der breite Gürtel; Pile⸗ 

nirer. EN ats os 

Cortical, kahrtikel, tindig, vom 
der Schale; außerlich. Ä 

Cortieated,fahrtifehted, wie 

Rinde, * 

Corticöse, tahrtikohs, rindig, 
voll Rinde. 

Cörtin, f. curtain. 

Corvet, corvértto, f. curvet, 

Cérvine, fabrwein, von Raven, 
frabenartig. , 1 

Corviser, forweifer, der Schu— 
fter. (Veraltet f. cordwainer!) 

Coruscant. foroßfent, (Lat. co- 
rusco), funfelnd, blitzend. 

Coruscation, das Funfeln, Flom: 
men, der Blitz. " ; 

Corymbiated, forimmbiehs 
ted, traublich, mit Trauben. 

Corymbiferous, forimbiffe 
tos, Trauben tragend, mit Beeren, 
nit Büufhen. 

Corymbus, forimmbog, (x 
pe? y, Scheitel, Traubenbifret ), 

te Zraube, Beere; Dolle, der Blus 
menbujcel. AR 

Coscinömancy,foffinommän 
ft, (nuramwenavrsa), die Siebwahr⸗ 
fogerei. 

Cösecant, fohfifänt, der Eofe 
cant, die Nebenſchnittlinie. 

Cosen, fosé'n, fi cousin. 

to Cösen, f. to cozen. j 

Coéshering, in Ireland), dat Gin 
fchrrecht, wo der Lehnsherr und jem 
Gefolg fic) in ein Haus fagerten und 
wie die heutigen Einguartierungen, is 
auffraßen. 

Cösier,.tobfd'r, (von goudre, 
tousu, nähen), der Flider, Flid⸗ 
fhufter, Altflider. 
ösine, fohfern, der Eofinus, die 
Nebenftüge: 

Cosmetic, fofmettid, (v. « 
sun, pußen), kosmetiſch, zum 
Shmüden, Putzen; die Pusfade, 
das Schönheitswafler. iR 

Cosmical, toßmifel, welthesig 
lid), koſmiſch, von der Welt; mit der 
Sonne auf» oder untergebend. 

Cosmically, mit dem Aufgang der 
Sonne. 

Cosmögony,fofmoggoni, aud 
costhogeny, (0. nocmog Us yiver 
at), Die Rosmogonie, Weltentjich 
ung, Schöpfung. 2 

Cosmoégrapher, fosmoggras 
fer, (vd. x. U. yoapen), der Kosmos 
graph, Meltbehbreiber. , 

Cosmographical, fosmografe 
% fe I, fosmogtaphifd, weltbeſchrei⸗ 

end. 

Cosmogrdphically, fesmogra 
phrich 


td. 
Cosmography, dis Kosmographie, 
Weltbe preibung | 





Cos 


Cosmölogy, fosmollodfhi, 
(d. norser U. Asyw), der Unterricht 

- bon der Welt, die Weltfunde. 

Cosmöpolitg, cosmopsölitan, 
fosmoppoleit, fosmopolliz 
ten, (uecuoxodirys), der Kodmopo- 
It, Weltkürger. 

Cossack, foffad, (ein Zartar, em 
er Krieger), der Kos 
ed. 

Cdsset, Cveriv, mit ug, Schaaffell), 
das Yamin; Junge, der Haͤtſcherling. 

Cössic, (maß aus dem aol. nraos f. 
acres, der Wievielte, abgeleitet feyn), 
alaebratfch. | 

Cost. toft, Me Koften, der Preis; 
die Koftbarfeit, der Aufwand; Scha— 

den. Is does nor quitc., es lohnt die 
Auslage nicht, 

to Cost, (ital. costare, (gt. eonstare), 


often. 

Cöst, foftete; acfoftet. 

Cöstal, (fat. a Kippe), von den 
Nippen, 

Cöstard, fofitard, (v. nOG06, yu 
gos, krumm, gebogen, wovon xag- 
64, “00GH, nopvöss, xeccuDos U. A. 
als Knofpe, Kopf, Sprof), die Bol: 
ls, der Kopf, Shk. LL. Hee, Apfel. 
en der Objthändler, Shk. 


Cöstive, koßtiw, (lat. constipa- 
tus, von creBw, creBw, crePa, 
ern, orexOw — ftampfen — 
Cr fen), ftopfend ; verftopft, hart, 


Cdstiveness das Stopfende; die 
Verſtopfung, der Stubhlzwang. « 

Céstliness, die Koftbarfeit, Koft« 
fpilfigfeit (sic), der Aufwand, 

Costly, fofthar, koͤſtlich, koſtſpillig, 
theuer. 


Costmary, die Frauenmünze, der } 


Leberbalfaın, Tanacetum Balsami- 
ta L. 
Cöstrel, (verw. mit norukog. norra, 
der nadda, Becher, Beden), die 
(he. 
Céstus, f. costmary.. 
Cör, Cott, (von xevSw, bergen, ohne 
aumlaut Hütte, f. cope). die 
Kote, Hütte, Shk. AL., der Stall; 
| bie Sisutera Rotten; ein Boot b, 
enf. t 
Cotdngent, fotändfhent, der 
otangent. 
to Core, koht, (einm. andere Schreis 
bung f. quote, iy. f.3 dann von 
korrscSac, Fovtfehritte machen, fid 
fordern, alfo andern vorgehen, mit 
hin) übertrefien, Shk. LL. H. 
Cöteler, kottlet, (frz. Minder: 
Wort bon costa, Rippen), die ges 
atene Kippe. | 
otemporary, fotemmporärs 
Tt, gisichzeitig; der Zeitgenof. 
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Cottage, 


Cov 


Coterie, (bon quota, aff Handels 
ergo! tig Ada afo eta. Hane 
elögenoffam,dann tberh.) das Krange 
chen, der Pifnid. 
Coétland, das Hittenfand. 
Cotquean, fottfwihn, (verw. 
mit cocu, coguin, alfo eig. Hahn 
rei; dann aber — ein weibi⸗ 
ſcher Mann), der Topfkucker. 
Cotswold, 6, Shk. AM. 1, 1. 
Cotsale, eine Bergreihe in Gloue 
cefterfhive, two au Jakobs I. Zeiten 
landliche Spiele gehalten wurden im 
Laufen, Ringen, Werfen, Tanzen, 
Sagen ıc, . die Ausleger gu Shk, 
4. O. und gu bHd. 3, 2. — 
ottedſch, ſ. cor, die 
Hütte. ar 
Cottager, cöttarel, cottier, 
cotter, der Hittenbewohner, Haͤus⸗ 


Coéttish, weiberbaft, Läppifh. C. 
man, der Topffucer. J 
Cöttorel, f. cottager. j 
Cotton, fott'n, (perf. kotn), die 
Baumwolle; Baumivollftaude; der 
Kattun. C. spun, dag Baunmollens 
arn, C.-thistle, die Wegedifted. 
.-tree, Die Haummollftaude. C,+ 
eed, die Wiefenwolle, dad Ruhr⸗ 
raut, 
to Cétton, fich filzen, wollig ſeyn, 
rauch ſeyn; paflen, übereintreffen; 
— wie unſer wudeln, ge 
deiben, gelingen, anfdlagen 
önch, taütſch, das Ru ebett, 
Lotterbett, Lager; die Lage, * 
.grass, c.-weed, das Hundes 
gras Queckengras. C,- fellow, der 
chlafgeno$. 
to Couch. (fr. coucher, usv9w), 
legen, ntederlegen, anlegen, lagern; 
liegen, kauern, niederfallen; ſchrift⸗ 
lid) aufſetzen; verbergen, einſchlie⸗ 
fer; den Staar ftehen. To c. the 
spear, den Speer einlegen. To c. 
in writing, fdriftlich verfaflen. 
Cönchant, fautfhänt, liegend,” 
bodend, fanemd. | 
Conchee, kuſchi, das Schlafen⸗ 
ehn, die Schlafzeit; der Nachtbe⸗ 


ud. Ze 
Couchenill, kuſchenil, die Eos 


chenille. 


Céucher, kautſcher, der Schrei⸗ 


ber; Factor; Staarſtecher. | 
Céuching, niederlegend, den Staar 
ftebend ; ds Miederlegen, Gtaarftes 
- gen. C.-needle, die Staarnadel. 
Cove, fohm, (unfer Roben, verw. 
durch xuw, xvBw mit cavus, cabane, 
cabin, frj. cave, caveau. lat. ca- 


ven, teutfh Käfig, Koffer, 


‚- Rope, Rober, Alcove, woven cot 


u. a. nur andere Formen find), Das 
Obdach, die fihere Stelle, der Kar 
ften, das Neft; die Gude, Bat: An 





Cov 


old e;, ein alter Geizhals. _ Pigeons 
c., ein Taubenhaus. 

Covenant, fpwwinent, (b. con- 
venire, übereintommen‘, der Con: 
tract, Vertrag, das Bundniß, Shk 
Hf. C. of marriage, der Ehebund. 
C.- breaker, der Hundbruchige. 

to Covenant, eind werden, fid 
vergleichen; geloben, beiprechen, vere 

abreden. 

Covenantee, fowinentib, der 
Eontrabent, Vertragsmann. 
ovenanter, fomminenter, der 
Verbindete. 

‘Céovenous, hinterliftig. 

Céventry, Coventry: eine Stadt. 
€. «bell , die Marientlode. 

to Cover, fowwer, (fr. couvrir, 
lat. cooperio), deden, bededen, ber: 
gen, bemänteln; befruchten, beſprin⸗ 

brüten. Toc. over, lberde: 

den, erfüllen. 

Cover, die Dede, das Geded, der 
Dekel; Umfhlag; Shue; Bors 
wand. C.-chieis, 6. Eh. Haupt: 
bedefungen. C.-lid, c.-ler, die 
Betidede, der —* C. - shame, 

- der —— .-slut, der Halb⸗ 
rine 

Covered, bededte; bedeckt. C., auch 
covert way, der bededte Weg im 


yekungedat, 

Coveri ng defend; das Deden; 
die Bededung, der Deel. He took 
his c. from his head, er nahm fei- 
nen Echanddedel ab. _ 

Covert, fowwert, die Bedetung, 
das Dad, der eA st das 
Dididt, der Schlupfivinfel; das 
Gedek; bededt, verborgen; unter 
der Haube, vom Manne gefchükt. 
— baron, unter Aufſicht des Manz 

ned, 

Cövertly, verborgen, geheim, 

Cövertness, die Berborgenheit, 

eimlichkeit 
verture, kowwertſch'r, die 
Bededung, Dede; der Frauenftand. 
to Covet, fowwet, (pundaif bon 
convoiter; dod ruben beide in Bro- 
v5, Biory, Biweiuoc. alfo ‚eig. nach 
dem trachten, was Leben giebt, er: 
halt, erfreut), begehren, gelüfen, 
erfireben, Shk. Re. allo. all lose, 
wer alles begehrt, verliert alles, 

Cavetable, fehnenswerth. 

‚Cövetise, a , die Be: 
gierlihteie, Habſucht, Lufternbeit, 
as Gelisft. i 

| us, hare tah. sterie, 
abſuchtig, ern.. a ory, 
rubmfidtig, — 

Cövetously, gierig. nr 
Covetousness, die Gierigfeit; 

Begierde. 


Covey,fomwi, (f. tocover), die 
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Brut, der Flug, die Hebe, A’c. of 
partridges, ein bait Kenbütne 
Cough, fofw, (vonaw, hauen, 
fauden, Owyw, verm. mit feu: 
hen, in Hamb. faffen, wo ei 
in xaw bineinfpielt), der Huften. 

x ” 
— » buften. To c. out, aués 
u 


Coughin g, buftend; das Hufter. 

Cévin, covine, fowmin, (vom 
convenire), da6 Berftändniß, dis 
Cabale. 

Coving, der bedeckte Gang. 

Coul, faul, f. cowl. 

Could, fud $, fonnte, fonnte; b can. 

Conlrer, foblter, Shk. He, ſ. 
colter. 

Council, faunGil, (fat. conci- 
lium), die Verfammlung, dte Rarie 
oder Kirhenverfammlung ; der Ruth, 
Common c., der Gtadtrath. Prvy- 
c., der gebeime Math. C. - board, 
Ber Natbötifh. C.- chamber, das 
Rathszimmer. 

Counsel. faunfel, der Rath, die 
Beratbichlagung ; der Berftand, die 
Ueberlegung, Klugheit; das Geheim⸗ 
nif, Shk. H., vielleicht paronoma⸗ 
ee durch conceal; das Borhaben, 

ie Gefinnung ; der Anwalt, Cade 
walter, Sachführer. To be c., eine 
Gade führen. To take c., fich weis 
fen laflen, Rath annchmen. Take « 
of your pillow, befihlafen Sie die 
Sethe. To keep c., heimlich bal: 
ten. C.-keeper, ein Gedenkbuch; 
_Shk. b Hd. 

to Gounsel, rathen. 

Counsellablé, gefügig, gu beras 
then, berathbar. 

Counsellor, faunßler, der 
Natbgeber, Vertraute; Rath, Ratbé- 

err; Gonfulent. C. at law, 
achwalter, Rechtsberather, Rects⸗ 
fundige, Privy c., der geheime Rath. 

Cöunsellorship, das Rathsant, 
die Geheimrathsftelle. | 

Count, faunt, (einmal avd dem 
fr3. compte, lat, computus, darn auf 
comes), die Zahl; Nechnung; Stun: 
denfcheibe; der Graf. C.- book, dad 
Schuldenbud, 

to Count, zählen, rechnen z anredy 
nen, zurechnen ; trauen; meinen. To 
c. upon —, fich auf — verlaffen. 

Countable, zahlbar. 

Cöuntenance, fauntineng, (fr. 

- eontenance), die Haltung , Faſſung, 
Gemithsrube, Geiftesgegenwart; die 
Geberden, Geh shildung, Mrene, 
das Geht; Anfeben; die Gunft, 
Unterftisung, der Schuß, A prety 
cy ein bibles Geficht. To give 
c., Borfhub thin, To keep c., 

feine Miene behalten, fid bee Sas 
dens erwehren. To be out ofc., 
außer Faſſung ſeyn. To put out of 


‘Con 


s., außer Faſſung bringen, in Bers 
wirrung feßen. To make c., den 
Schein annchmen, fich fiellen, I was 
out of c. for him, er brachte mtd 
aus der Faffung, ich fhamte mich in 
feiner Geele. _ 

to Cöuntenance, aufredt halten; 
ermuntern, fihüßen, ftüßen, bebaups 
ten; auffhmüden, Shk. M. bHd., 
Giang geben; gulafien, bergönnen. 

Cönntenanced, fhbikte, fiußte 
auf; gefhüst, aufgeftuet; von An- 
rg Well-c., von guter BU: 

ung. 


Countenancer, der Unterftüker, 
Aufrechthalter, Gönner. 
onntenancing, unterftügend ; 

- das Unterftügen. 

Cönnter, faunter, der Zahlpfen- 
nig, Mechenpfennig, Shk. WT., die 
Epielmarfe; das Zählbrett, der Ree 
dentifch, die Zahlbank; Ehulden: 

aft, der Echuldthurm, Shk. H.; 
(au? dem lat. contra) zuwider, ent» 
gegen, verfehrt, nad der entgegens 
green Seite, unredt. C. of a 

orse, der Theil des Pferdes zwi⸗ 
fhen dem Halfe und Bug. 
[Die mit counter ya 
Worte find leiht, wo eins fehlen 
follte, unter ihren einfachen aufzufus 
en. 


] - 
“Counter -dct, fonterädt, 
zuwider handeln; verhindern. 
önnterbalance, faunterbals 
fené, das Gegengewicht. 
to Counterbälance, fanunter 
bällens, f. balance, gegen abwäs 
gen; gleidswic en, aufivtegen. 
Counterband, f. contraband. 
Counter-bond, faunterbond, 
die Gegenverfhreibung, | 
to Connterbuff, faunterboff, 
zurückſtoßen, pari lagen. 
Conunterbuif, faunterboff, 
der Gegenftoß, Prall, Ruͤckprall. 
duntercaster, faunterfa fter, 
der Reiner, Pulthoder (in veradt- 
idem Sinne), 
RES ER er unt gf ve 
wenn tj. change), 
Pani, Wehiet ii 


to Counterchin 
tſchehndſch, aus 


tA Pa te faunter: 


taunter 


ufchen, 


tfha'rd . charge, it. ca- 
rieo) , Sie —— E Gegenber 
fhuldigung. 


‚ % Cénntercharm,. faunter:] 


tfdha'rm, f.charm, gegenzaubern, 
entzaubern. - 
Counreréharm, der Begenzauber, 
tzauber ? 5 
tided, der Gegeiftop. Sk Ku 
ed, der Gegenfto . KJ.; 
Knoten; Geweie : 
to Connter-chéck, faunters 
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tfhed, gegenftofen, gegenrennen, 
aufbalten; gegenidelten. 
Connter-compöned, faunters 
fompobnd, contra componirt (in 
der Wapenfunde). - 
Connter-cüunning, fqunters 
fonning, f. conn, die Geaentift. 
Counter-distinction, fauns 
terdiftinntfch'n, der Gegenfag, 
to Counter -dräw, faunters 
drab, nachzeichnen. 
onnter-evidence, faunters 
ewwidens, das Gegenzeuanif. 
Céunterfeit, faunterfibt,nads 
gemacht, untergefdoben, erdichtet, — 
verftellt, nachgedrudt, falfch, unacht, 
Shk. iJ. ; das Radgemadte, Vere 
faͤlſchte, der Rachdruck; Verkleidete, 
Betruger; Shk. KJ. 
to Connterfeic, nadmaden, nade 
drucken, fülfchen, erligen, alſchu 
vorgeben. To c being sick, fi 
_ franf ftellen. 
Counterfeiter, der RNachaffer, 
Nahdruder, Verfaͤlſcher, Heuglen 
©. of coin, der Falfaminger, 
Cönnterfeiting, nachmachend; 
das Nachmachen. \ j 
Counterfeitly, nadgemadt, falſch, 
unächt, heuchlerifch. 
Couhterférment, fauntere 
ferrment, die Gegengabrung. , 
Counterfesan ce faunter fibe 
end, die Nachäfferei y Balfdlicde 


t. 

Cöunter-foil, ſ. counter stock. 
Counterfort, faunterfohrt, 

der Gegenpfeiler, die Strebe. 
Counter-fugue,faunterfjuht, 

die Doppelfuge. 
Cöunter- ga eo, tauntere 
gehdſch, — 
to Countergage, fauntets 

gehdſch, den Saufen aufpaffen, ° 
— der Schuldthurm, 


Shk. M 
Céunterguard, fauntergärd, 
dad Schußwert, die Bollwerfswebr. 


Counter-insurance, faunters 


infhubreng, die Gegen: Aſſecu⸗ 
ran). ae 
Counrer-lith, faunsertäds,die 


Gegentatte. ; 
Counterlight, faunterleibt, 
das Gegenlicht. : 
Cétntermand, fauntermand, 
der Gegenbefehl, die Abbefteflung; 
sbfagung , Biderrufung; Umſto⸗ 
a ! ne 


roCountermind,fauntermant, 
ebbcftelien, abfagen, widerrufen ; pere 
bieten ; umftoßen. ~ ER a 

Counter-march, faunter 
ma'rtfch, der Ruͤkmarſch, Gegen 
jug, Rudgang. . 

to Countermirch, fauntere 
ma'rtſch, zurückmarſchiren. 


con 


Céuntermark, faunterma’rf, 
das Gegenzeichen, die Gegenprobe, 
daé Nachgeprage. . 

toCaguntermark, faunterma'rf, 
gegen zeichnen , dagegen bezeichnen. 

Esuntermime, fauntermein, 
die ———— Gegenanftatt, Ge— 

enliſt. 

— ntermine, kaunter— 
meihn, gegen miniren, gegenwir—⸗ 
fen, vereiteln, vernichten. 

Counterminer, der Öegenmintrer, 
Gegenfhanger. TER 

Countermining,, gegen minirend ; 

das Gegenminiven. . 

Counter-motion, faunters 
wobhfd'n, die Gegenbewegung. 

Counter-mure, fauntermjubr, 
die Gegenmauer. | 

to Counter-müre, gegenmauern, 

Counterndtural, fay nteruät 

tſchurel, widgenatürlic. 

Counternoise, faunternaif‘, 
der Gegenfchall. j 

Connteröpening, fauntcrobp- 
ning, die Gegenöffnung. 

Cöunterpace, ftaunterpeh f, 
der Gegeñſchritt, die Gegenanftalt. 

Counterpain, cöunterpane, 
counterpoint, faunterpehn, 
(com lat. panaus), die gewirfte, oder 

uſammengenaͤhte, gufammengeftidte 

- Bettdede, in bunten Feldern, beis 

- ab wie die jest. Mode gewordenen 
— Freundſchafts decken, Shk. 

— ih —8 


Couuter-part, faunterpa'rt, 
der Gegentheit, die Begenfähriit, Ges: 
« genftimme, das Gegenſtück. 
Counter-plea, faunterpli, die 
® Gegenflage, Nep lif. | au: 
Counter: plot, faunterplot, 
“der Gegenplan, Gegenanſchlag, die 
Gegenlrft. u | 
w Counter-plöt, faunter 
plott, Gegenplon inachen, Gegen: 
(tft brauchen, entgegen arbeiten, vers 
. eiteln. 
Eösunter-point,faunterpeunt, 
der Contrapuntt; a counterpain. 
Cöounterpoise, faunterpats, 
"das Gegengewicht. | ' 
to Counter-poise, faunters 
‚parf', gegen abwägen; gegen wies 
gen, gleich wiegen. ; | 
Eounter-poison, das Gegengift. 
Connterpréssnre, aintere 
preffd*n, der Geaendrud. 
Cotnrerpréject, faunterpras 
“Df dhckt, der Gegenanſchlag. 
Eounterproof, die Nay serhnung ; 
der Wiederdrud, © 
to Coittitterprove, 
pruhw, na 
abdrınfen. 
Counter- rail, 


das Gegengitter. 


fauntere 
abziehen, nachzeichnen, 


faunterreh!, 
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Counter-réckoning, faunte 


refoning, die Gegenrednung. 
to Counterröl, fauntrroßl,f. 
to control. 
Counterrälment, f, controlment. 


Counter-rönnd, kaunter— 
raund, die Gegenrunde. 
faunterffa'rp, 


onnterscarp, fa 
alt ee ‘Die Eontrefcarpe, 
Abdahung, Gegenboͤſchung. 

toCéunter-scarp, mit emer Bruſt⸗ 
wehr verfehen, abdaden. 

Conuterschfile, faunter 
ffoff'l, da8 Gerange, Gebalge. 

Counter-secirity, kaunter— 
4 Ejubritt, dieGegenverficerung, 

as Gegenpfand, die Ruͤckb ‚oje 

to Countersign, faunterbein, 

neben unterfhreiben , contrafigniren, 
gegenunterzeichnen, gegenzeichnen. 

Conntersign, fau nterkeihn, 
die Nebenunterſchrift; das (trregert- 
ſche) Erfennungswort, das nadtlide 
Yofungswort. 

Co - ntersinks, Gdraubenverfent: 
ohrer. 

Cöunter-stock, counter-til- 
ly, faunterftod, faunter 
2 (Li, das Gegenholz, Gegenzer 

en 


Counter-ténor, fauntertem 
ner, der Alt, die Altſtimme. 
Cou utertide, faunterteid, de 
widrige Flut. DE 
Cönntertime, faunterterm 
der Widerftand ; der Fehlgang, 3* 
ſchwung, die des Pfer⸗ 
des auf der Reitbahn. 
Tounterturn, kauntertorn, 
die Gegenwendung (in der Handlung 
eines Schauſpiels). 
to Connterväil, fauntermed!, 
bon —— ‚entgegenwirken, em 
Begengewidht hervorbringen, cin Ges 
gengewicht Haben, gleides Werthed 
feyn, aufiviegen; vergelten, erſetzen, 
lohnen. i 
Conntervail,faunsermebl, de 
Gegenwerth, das Gegengewidt; det 
Erſatz, Lohn. | 
Caunterview, fauntermjub, 
die Seger feite, der Abſtich. Inc 
gegemuber, © — : 
to Counter-wörk, faunter 
‘uote, entgegenwirfen, entgegens 
beiten, RE REN 
Countess, fauntes, die Grif, 
Counting, faunting, redneny 
meinend; das Mechnen, Mernen., — 
board, das Zaͤhlbrett, der Recent’. 
C.-house, c.-room, Die Ca 
ftube, das Schreibziniinger, Grider! 
zimmer, Gefdhaftshaus. 
Céuntless, unzählig, unzahlbar. 
Countonr, counter, — 
b. Ch. je Rechnungsaufſeher; 
Sachwalter. 


Cou 
Céuntry’, fonntri, kmittellat. 
contrata, Wie nod ital. contrada, 


. mag zunädhit wol von terra abges 
leitet werden, wie nod) Plinius con- 
kerraneus hat. Sa terra mag in dem 
lehnsrechtlichen Sinne zu nehmen 
feun von Hufe, Landgut. Dennoch 

. wird dos Weſen einer Mengfprache 
nicht verbieten, an ein Sineinflin- 

- gen von xwuy ZU erinnern, da ny- 

yrwo auch Yandınann iff, wie Nach⸗ 

: bar tn einer Gegend, einem Viertel 
der Stadt), das Land, Boterland; 

die Gegend, Landfchaft; laͤndlich. I 
was in the c., td) war auf dem Lan- 

. My owne., mein Baterfand. 
‘ In our part of thec., tn unfrer Ge- 
end. E.. dance, der Bauerntang, 
ontretang , (leßtered wol jpeter unt 
misbrauchlich, dennoch aber aufae- 
nommen). C.-honse, das Landhaus, 

C.-life, das Landteben, C.- Like, 
laͤndlich. C.- man, der fandsmann ; 
Sandmann. C.-parson, der Dorf: 
paftor. C.-song, das Volkslied, 
C.-squire, der Landjunfer, C.- 

ımpkin, e.-clown, c.-pur, der 
dumme Bauer. C.- woman, die 
Bäuerin; Qandsmannin. C. - word, 
der platte Ausdruck. , 

County, fauntt, die Graffchaft, 
der Kreis, die Proving (deren das 

* Königreich 52 hat); der Graf, Shk. 
RJ. C.-court, das Provingtalges 
ridt. O.- palatine, sted Hag graf⸗ 

ſchaft, das bobe Landgericht (Lanca⸗ 
ſter, Theſter, Durham u, Eiy). 

Coup, f. coop. | 

Conpte, fubpih, eine Art von 
Tanoſchritt. | 

te Couple, fopp*TI, (lat. copulare), 
—— paaren, gaiten; ſich paaren, 

vberbinden, vermifmen. 

Couple, das Paar, die Kuppel. 

Couplement, der Berein, die Ver: 
bindung; Shk. FO. 6, 24. Shk. Son. 

2. EZ. Ä 


.5,2. 
Cöupler, Foplet, das Paar; Verds 
paar, die Neimzeilen, Strophe. 
Coupling, paarend; dus Paaren; 
die af p bs OG Pe 
Ourage, forridfd, (von xsap, 
“49, cor, xaodıa , Gutturalformen 
‚vor Nery), der Muth, das Herz. 
toCourdge, ermuthigen. 
Courd eons, courigions, fo rs 
Ad Hos, muthig, hershaft, fühn, 
Cour h; eously, conrägiousl s 
| — UNE 
Ourageousness,conragious- 
ness, die Derahaftigfeit. 
Conränt, forraunt, conrän- 
to, (von currere, alſo eig. laufend) 
fhnelier Tanz, Laufearig; eine fchnch 
maufende Gade ,.ein Yaufa, Flug: 
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Eoü 
blatt. A ‘weekly c. ofnews, eine 
wöchentliche Zeitung. 
to Courb, furb, (fr, courber, von 
yupoz. xugos, f. zu corner Ind co 
stard), fid) beugen. 
Courd, fohrd, der Kürbiß. , _ 
Courier, fubrier, der Courier, 
Eitbote, Haſtboͤte. : 
Course, tohrs, der Lauf, die Laufs 
bahn, der Gang, Fortgang, Verlauf) 
De Folge. Byc., nad der Neihe, 
eihum; der Wandel, Lebenswandet; 
ebenslauf; die Art zu verfahren; 
ewohnbeit, Gitte; der naturliche 
Lauf der Dinge; die Lage, Schicht, 
Meibe; der Gang (bei Mahlzeiten); 
Aufſatz; die Windfpieljagd. Conr- 
ses, Die niedern Segel; der Mountds 
Ruf der Frauen. C. of eggs, die 
‚Brut Eier, C. of humours; dep 
Stub. C. of stones, die (ununtere 
brochen fortaebende) Lage Steine. 
‚ Main c., das große Gegel, In c., 
of cc Bemnad, fo, mithin, natürs 
lih, unftreitig, wie fich verfiebt. 
Words of c,, gangbare, auc) Leere 
Worte. To rake a.c., einen Weg 
einſchlagen. Totake bad (ill, wicky 
ed) course, lüderlich werden,: fid ' 
auf eine ſchlechte Geite legen.- To 
take ac. With ane, jemanden bors 
kriegen, einen Tang mit eineu mas 
then. Ta take ac. by (at) law, vor 
Gericht zichen. 
to Course, laufen, rennen; in Lauf 
bringen, jagen, been, verfolgen. To 
e. in the schools, disputiren, ſchul⸗ 
fechten. eS 
Cöurge, f. coarse. 
Cöursely, f. coarsely, 
Cönrser, fobrber, der Kenrer, 
das Sagdpferd; der Jager; Schul: 
fechter, Diéputant. Horse;c, der. 
Roßkamm. 
Coursey, fobrfi, der Koker, Gang 
(zroifchen den Ruderbänfen). 
Court, fobrt, (mittell, cortis, aug 
curia), überhaupt der Hofz Gerichts⸗ 
of, das Gericht, die Gerichtsbar: 
fet; die Aufivartung, ' Höflichkeit, 
Schmeichelei; der Borbor, Pag, Bors 
Blah 5 das Gaben; das Durchhaus. 
C. of guard, die Wache. -C.- baron, 
das Herrſchaftsgericht, Lehengericht. 
C. bred, bofiſch. C.-card, die bun⸗ 
te Karte, das Bild in der Karte, C.- 
christian, das geiftliche Gericht. C.- 
day, der Gertdestag. C.+dresser, 
der Höfling. C.- haud, die Kanzlei— 
band, Advogatenband. C. .holy- 
water, böfiiher Wind, C.- lady, 
die Hofdame. C.-leet, das Mans 
nengericht, Öericht der Lisi, oder freien 
feute, wo das Urtel mit Qugiehung 
der Geſchwornen gefaflt wurde, Lehnée 
pflichtigen, Lehnsleute und freien 
Binsleute. C.-martial, das Kriegs⸗ 
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C.-minion , a4 ofguͤnſt⸗ neien. C. 
ing. a -roll, dag Arch og — flow C. - pox, “te tut nu. ya 
min. od holgetdomess. C.-yard,§ blattern. C.-quake, der Kubfladen 
der Sor * C. -shard, die serbrochene Sibert. 
to Cöurr. Def malen bofeln ; C.-shed, ce. — der Mergel, die 
werben, — liebeln; ſich bewer⸗ Dungererde. C-'s lip, die Schlüflel 


“ben, erbitten. 

Courtage, fortedfd, das Mater: 
geld 

Courtal. fortel, der fleine dide 
Kerl, Rnirps ; ; die Babflote. 

Courreons, fobrtfhos, höflich, 
artig, gefällig, freundlich. 

— ously, bonis , gefallig, 

reun 

Courteonsness, die Höflichkeit, 
Gefälligfeit, Artigkeit, Freundlicfeit. 

Courtesan, fortt fan n, die Bubl« 
fhwefter, Luftdirne, — 

Courtesy, fort'ft, die Bewer: 
bung , Galanterie; —— Ar⸗ 
date ; Gefälligtet, — 

nae Bg oy , der An 

land, das (andesftiiice Gunftredht, 
einen Titel, oder ein Gut, 4. B. eis 
ner Frau, zu genießen. 

to Cöurtes ei neat — 

a one fahr F * —— of: 

ing, Hofmann, die Hofdame; der » 

werber, Schmeichler. 

Coürtin, f. curtain, 

Courting, werbend, fomeidetad ; 3 
daé Werben, Schmeicheln. 

ital. col- 


Courtlass, fortlaé, 
, tellazzo, fr}. ge, as breite 
Mefier, der kurze Da 
€önrtlike, fohrt eif, hoͤſiſch; 
höflich, artig. 
Cöurtliness, fobrtlinesé, die 


Honimteit, Artigteit, 
— Ph ag ofifh, ſchranzenhaft; 


Shee ase —9 5 5 ae Werben, die Bes 
werbung, das Fichewerben r ‚Brei: 
werben; die Do us , Artigfeit. 

. To give c., fi ewerben. ¢ 

Cousin, 4 £088 ty — aus consdngui- 
news) Mubme (alt 
aud Den ). Sscond c., dei Bet- 
teré (der eg 

— Deter 
oussinet oééinet, ang.), 
der wre ‚Rragfiei. 

© o ut . t, f. coot. 


Cory f a. 

Cöw 4 Ivef. und ind. gaw, 
Hobs, bebr. gaah, brüllen), in der 
Mehrzahl alt cowen, moraus mid: 
bräuchlich kine, keen, die Kuh, To 
— umb, auf ein Haar : mi 

-blakes, der gedorrte ae 
¢ - house, der Rubft all. 
c.- keeper, c.-man, der — Obi 
Rubbhalter, Genne. C.-keeper's 
tune, der Kubreigen. C. — i 
be aus Gußeifen. -lee 

t Kuharzt. To «. —— 


blume, Shk. FA C. - turd - bob, die 
be Kuhn der Köder. C.- when, 
weisen, Melampyram L 
Gprüdw. He is as good as amilch- 
c. to that sha 


, —* eine Siwidmirhle oh ee a 


to "Céw, f. au bo, ee e maden 
ihreden; Shk. M. : 
Céward, fauard, “Caltfe. couard, 
angebl. aus cone, gueue, Schnam, 
wie denn lion coward in — 
funft von einem Loͤwen, 
Schwanz zwifchen die Füße ene 
gi t wird. Weftpbal. cord, em . 
aaſe. Sollte es aber nide gu yer 
= gehören, yavooc, ein Prablbans ! 
etzteres liegt fehr nahe. Die Feige 
linge find anfangs immer übermuth! 
Meiner d. yaw), wie denn au 
olterer endlich feig guritdftreten. 
Die erftere Ableitung Crauct viel 
Umwege zum Ziele), feig, zagbaft, 
blöde; die Menme, der Feigling. 
gti ary © aaa’ 
16, die 
Cowirdihmene, die Zagheit, Bier 


dig 

ea feig, zaghaft. 

Coward dship, die Beigheit, New 
menbaftigfeit. 

Céwcomber,céweoumber, faut 
‘fomber, f. cucumber. 

Cöwer, fauer, der Kuhhirt. 

to Cower, and cour, coure, 

ehört zu «um, bobf, rund, gewölht 
* wie die Thiere, welche zuſam⸗ 
enboden), kauern, krumm ſitzen, 
—* liegen ; Shk, bHf. To c. dows, 
fid) niederfrummen. 

— chreckend; das Schreden. 

—— eig, zagbatt. 

Cöwl, faul, (aus cueullus, dann 
aber auch zu nockos gebörig, otf es 
nehmendes hohles Gefaß), die Mön 
fappe; der Zuber. C.-stafl, die 
— Pees MW. 

to owr, |. to cower. 

Cowry, Sei — * Rauri, Schna ⸗ 
enfopf; das Muſchelgeld 

to Cöx, fo coax, be 
‘andere nn * to cog. tp. 
derw. mit cocker. Nar in gemeiner 
Rede ubfich!) , fehmeicheln, liebeln. 

ia | C eae Coun er) me 

e umori 

Cöx 4 omb ife Im aui 
cock's u. ak at abs 

nenfamm, die ‘fan, 3 

MW. der spafentyh 


Shk. 
Sed, ga: —— “Rare; Bierling 


Cox 

(weil fle Habnenfedern anf den Rap- 
pen trugen). 

fodsfommitel, 


Coxcémical, 
efenbaft, albern. 
Coxer, fobdfer, der Schmeichler. 


om ing, ſchmeicheind; das Schmei⸗ 


Cöxnouns, f. coxbones. 
6xon, cöx-swain, fodf'n, 
fodfmwebn, (6 cock, Boot), der 
— des Beiſchiffs. 

ai, (verw. mit to eschew), 

f oat ttiam, —— bLöde, 
jichtig; prode, zimperlich. 

to Coy, gimpern, fid zieren, ſproͤde 
thun; ftrren, anloden, Shk. MD.; 
dgl. to decoy. Bei Ch. to coye 
(aus quiescere), beruhigen, er 


igen. 
Cöyly, süchtig, fpröde. 
Cayuse ss fs Sprodigfeit, Eden, 
Gtigfeit. 
Cöystrel, f. coistrel. 
Coz, contr. cousin. 
to Cézen, foss'n, f. to chouse, 
fangen, berüden, taufden. 
Cöz : nage, die Täͤuſchung, der Kunſt⸗ 


oltener, der Betrüger, Gauner; 


— beruͤckend; das Beruͤ⸗ 
en. 
Cozier, fo ‚| cosier, 


igtgneiber, au A Altkider; Shk. 


Cp. Cr Au .» abbr. Captain. | 
Cr., abbr. creditor, Nee Gläubiger. 
Crib, frabb, (nag aBog. ft}. écre- 
visse. Dann fdeint es das verfeßte 
erb, aué acerbus, zu feun. Ends 
ih —— es ar mit dorw, repo, 
zn der Krebs, die 
be 


ne das Hebe: 
ng; B+ auer ; murriſch, wider: 
waͤrtig a 


olprig. 
die Krebsaugen -fish, 
C.-lonse, die Bitstaue. C. - stock, 
der Wildling. C.-tree, wilder Holy 
apfelbaum; Shk. KL. bHf. Hh. 
Cribbed, berbe, fauer; mürriſch, 


fauertopfilg Shk. WT; holprig, 


Cr. ib bedl y» berbe, fauer, fauers 
tönfifh, hotprig, BER 

Cribbedness, die Herbigkeit, Gau- 
2 * * mirrifche Welen; die Holp⸗ 


rıgie 
Criber, die Wafferrage. 
Crick, frad, (mie Gxlws day, 
wadw, uriayyw, frädzenu a. 
Konausdrud, und nie einer Menge 
Orter, wie breden, “rAaw 1. 
ly TP der Reach, nad, Knall; 
d Rif, Rig, die Spalte; 
die  Betepung, Gregus er 
Hien 


eranderung; Begier 
der Babniwigy das “bin ie Ruhm 


C-'s eyes, 
r Krebs. 
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redigfeit; 
ry. Werridte, Narr; der 

be, nieve (ist. krakı), Shk Co. 
1,3. bHi, die Mepe, ure; 
“i Ehwapps PR C.-berry, dig 
aufchbeere. C.- brained. wahnwi⸗ 
ig. Gart, Nah, der Bauch⸗ 
wind, Schreier off Kannens 
iefer. Oe = c.-rope, de 
anfbreder, Salgenfehwengel, Gale 
genbogel; Shk. TS 
Crick, fraden, fnallen; fprine 
en, pienen; fnaden, brechen; pras 


to 


en,iShk. LLi, wie wir klappern 
brauden; — ipa (ten, reißen; 
verruͤckt machen, gu Grunde richten. 


To c. a bottle, einer Flaſche den 
Hats drehen, ausftechen; Shk.bHd. 
3, 5. Toc.out, hberlärmen, Zucht 
einjagen. 

Cräcker, ber Breder, Rnader; 
Schwaͤrmer, das Strahlfeuer, die 
Rafete; der Praler; das Commife 
brot, der Schiffzwiebackz die Haars 
widel; volkipr. der Hintere, 

Cräckin Inadend, plagend, praa 
fend; Dad Knacken, Plaken; Pralen, 

Crichi sh, (volt fpr. ) huriſch. 

to Cräckle, frad'l, tnadern, fnats 

tern, frarren, ber iten. 

Créchling, frarrend, berflend; dab 
Rnarren, erfien. 

Cräcknel, (aus Krengel vexrſetzt, 
und dies aus wioxor, circus, Kreis, 
Ring, gleichfam Geringel, isl. 
krin a)» die rengel, Bretzel. 

Cräckt, gekracht, geblatzt, geſpal⸗ 
ten; verrudt; banferott. 

Cridle, frebd't, on badavıdım, 
drillen, bewegen, wovon gadados, 


bodavor. Badızoc, Bodapoc), ie Wies 
Be der '& tapel; sie ! di Ga chiene. 

C. of alobster, der  bunimerboud, 
From my c., von meiner 


¢; 
Kindheit ber. C. —— die le 
dein, dag Wiegenzeug. C.-scythe, 
das Senfengerift. 
to Cradle, wwiegen, einiwiegen. 
Cräft, frafft, ( xearcs, holland, 
eracht, dann Kraft, angelf. cra “ft 
verw. mit xeı rw, greifen. der 
Begriff der Stärfe if | im Engl. vers 
foren gegangen) , DIE : die *8* ad Ges 
meee andiwerf; de — * 
a arfe, das Fleine chiff, 
Epriüchm. ‚There i is ac. in daub ing; 
jedes Ding bat feinen Griff, C-s- 
man, der — C-’smaster, 
der große er. geihidte Mann. 
to Craft, sheen tt nfe fpielen ; Shh, 


Co. 
Cräftily, hn Gti liftig, frigid. 
Craftiness, ertig eit; gi 
—— 
Cräfty, fertig, liſtig, verſchmitzt. 
Cr J fragg, (fett. craig, verw. 


m , DON Hay, Gyyrunı, dar 


Prater, Schreier (ae 
ne, 


— 





„Fri 


Erimbling, 


— 


J 
Era 
"eu, önrew , reiffen, breden, 
‘ wovon aud fax, Nüden, Gr; 
in Riıdarat), der Kels, die Klip: 
pe; der Naden, das Genid, 
ed, felfia, botperig, fnorrig, 
uneben, ſchroff. 
edness, crdgginess, die 


Cra 
chroffheit. 


—— Rauheit, 
Criggy, ſ. cragged. 
to Cräm, framm, (da 9 und d 
Leicht wedfein, f. zuto clam, clamp, 
fremmen, von Hubnern, die 
geftoprt werden), einflemmen, 

. Shk, MEV. einengen; ftopfen, ma- 
en, nudeln, vollpfropfen, füllen, 
chwelgen. To c. in, einzwingen, 
gujammenengen, etftopfen. To c. 
down the throat, hinunterworgen. 


Cramb, f, crambo. 
Crimbe, (upaysy, lat. crambe. 
Die zweite Bedeutung oft nach uns 


ferm der alten Ruhl aufwär— 
men, lat. crambem bir coctam re- 
ponere), der Kobi; das Einerlei. 
müßte wol andere 
Korn f. crumbling feyn. In De: 
pontb. = to cramble, Humpeln), 
- gerbrodelnd; das Zerbrödeln. 
—— o, das Reimſpiel. 
sing ed, ftopfte, füllte; aeftopft, 
efüllt. 
ef: mming, ftopfend, füllend; daé 
Stopfen, ülten. 


Crimp, framp, (gl. to cram, 
crump), die Krampe, Klammer; 
2, Einfhränfung, der Bioang 5 
frampf; fnapp, ſchwierig. C.-fish, 

der Zitterrodhe, Rrampffifd. C.-iron, 
miébr. gemein crampern, die eiferne 

‘Kammer. C.-ring, Ring gegen 

- Krämpfe. ‘ 

to Crimp, frampfen, reißen, ziehen, 
druͤcken, fneifen, zerven; einflamz 

° mern, einengen, einzivingen; ver- 

‚ Füngmern, verfürzen, preſſen, zwaͤn⸗ 
gen, hemmen. To c. in, emprefien, 
eintreibeu. To c. ont, (aus den 
Kammern) herausreifen. 

Crimping,  frampfend, zerrend, 

- Hammernd; das Krampfen, Rlame 
meru, Zerren. F 

Cramponte, kraͤmponih, übers 

- flammert, mit einer Krucke. Cross 

» e., das Kruͤckenkreuz. Ä 

Crampoon, frampuhn, (analog 

- wie Harpune gebildet), die Kram: 
pe, Klammer. 

Crimpt, frampt, gepreft, ges 

“flammert, ergivungen. " , 

Cranage, frehnidf{d,-da5 Krahn⸗ 
recht, * ag) : 

Crane, frebn, (yeoavog, lat. grus, 
ft. grue), der Rranich ; Rrabné Her 

er. C-s-bill, der Storchſchnabel. 
.-fly, das Grafepferd. | 
te Bakes » mit dem Krahn heben, 


‘ 
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Cra. 


fihten. Toc. up, aufivinden, ani 
Land heben. bi j j 
Cranium, fredntom, a 
* te Dita: 
due vegas mp. Died 


Crank, franf, (gehört zu wupn, 
verf. noinoz, f. crac nel, vgl. cringe, 
crinkle, a. ift ert. mit Ring, 
Se ese’ ob ke ha renfen. be 

prekt aud) im gayw, 6 ‚fran- 
o hinein, mindeiteng fr der —— 
edeutung; wozu vielleicht unfer 
franf gebort), die Windung, Skt. 
Co.; Kurbel, krumme Röoͤhre; die 
Wortverdrehung; fe, flint, friſch 
(in Kent, wo es alfo, eig. beweglih 
tft); ranf. 

— a en 
id) winden, fi ringeln, ſchlaͤnge 
Skk. aHd.; edig zerbrechen. 

Crärkles, die Srimmungen, Un 
gleichheiten; Holprigkeit. 
rankness, die Keckheit, Munters 
feit; Manfbeit. 

Cranky, f. crank. Su Porkſh. das 
gewürfelte innen, | 

Crännied, fränmi"d, flüftig, ge 

— riſſig. 
rdnny, x, SHYLY, EXYU% 
verm. mit fave rin af — Lat“ rma), 

a die zn ‘ * a pe , 
rants, Das teutiche ang, % 
Shk: H. : at 

Crap, frapp, das Lolch, der Schwin⸗ 
delhafer; Buchweizen ; (im Eden) 
das Geld. C. hides, Kubhäutr. 

Crape, frebp, (fra. crespe, crépe 
aus crispus, verw. mit npurdar, Die 


fret pon Oeicew, ngicew, ftarren, 
raub evn, wre aus eveces, trans), 
der Krepp, Flobr. 


Crdpulence, Era ppjulent 
zoamalys crapula, Befangenda 
es Rop , f. earad ” apraly, bon 

Apr, rapio), der Kauf t die Bes 
trunfenheit. | | 

Cripulous, berauſcht, raufatiant, 


unmäßig. 
Crased, frebf'd, fi crazed, | 
to Crash, frafd, (gehört zu pam, 
* » uhagm, woslw, craze, 19 
crack, fnirfden, fr. grincer, t0 
grind, w.f., ald Tonausdrud für 
mancherlei Naturflange), frad en, 
tnattern, einbrechen ; zerbreden, zer⸗ 
fomettern; ſchmauſen, faufen. 20 
c. with one's teeth, mit den Babs 
nen zermalmen. = 
Cräsh, das Kraden, Geplappen, Ges 
fnatter; der Schmaus; (in der Une 
gangfpr.) Gtreit, Zank. 
Crashing, frathend; das Kragen. 
Crasis, Era 16, (wpasız, 
fhung),, die Krafis; das Tempers 
ment, die Peibesftimmung. 
Crass, frafi, (lat.erassus, (ran 


gras), did, grob, derb. 


‚Cra 
Créissitude, fraffitjud, die Di- 


de, Derbheit. < 1 
Crastination, (von cras, morgen; 

alfo gleichfam Bermorgenung, Ber: 

tagung), der Verfhub, ups. 
Crätch, fratfah, (6. Wielifſe Luc. 

a. cracche, frj. créche, lat. crates, 
fh. Reatte, Kratten, Krak, 
Kraken f. Korb, verf. Hürde, 

als Dentalforuien, war anderer: 

ſeits Labialformen das hebr: hauch⸗ 
lofe ürvah, abgetbeilte Biehfiande 
in den Gtällen, gw, gov, Strauch: 
wert, wie Binfen tc. und daraus ges 
flochtene_ Matte, ſchwed. crubba, 
teutfh Rripp e, crib; rack, ans 
elf. crybbe), die Raufe. Cratches, 
er Riß im Fuße eines Pferdes, (wo 
ed dann wieder mit unferm Rif, 
fragen, rien, to scratch etc. 
ver.) = 

Cratets (deatye); der Miſchnapf; 

Schlund eines Meuerberges. 

Cravét, frawatt, (berührt fid 
mit upu@adoc, usxouOaros, einer 
Art weiblichen Kopfputzes und Pfer- 
dekehlriemens, auc) xoguQieryo), das 
Halstuh, die Binde. ; 

to Crave, frebmw, (angelf. dan. 
crafian, ctmbr. at crefia, mittellat: 
cravare, gravare, dabér das angelf. 
gerefa, O@raf, Kentbeauter, Soll: 
emitebiner,. alfo verw. mit greifen, 
Griff, alt die Hand, wurgelnd in 
Korn, rapio, woraus fi audı die 
Bedeutung des ungefiiimen Bittens 
ergiebt; ogl. auch to crawl), bite 
ten, fodern, geilen. May [I c. vour 
name, darf ich um ihren Ramen ers 
fuchen ? 

Craven, (vom torıgen; alfo einer, 
der im Gefecht um fein Leben bittet. 

ad Jamiefon klingt and) cravent, 
oder cravant hinein, das entehrende 
Angelöbnik der Horiateit), feige, 
verzagt, die Memme, Shk. TS. He. 
Hf. ; der überwundene Hahn. 

to Craven, frehbmw'n, verjagt ma⸗ 

en, angften; &hk. Cy. 

Craver, —— Placker; alt 
Bettler; die Memme. 
Taving, ——— bittend, fo⸗ 
dernd, verlangend, begehrlich, une 
erfüttlich (wie geile Arauen); das 
Bitten , Fodern. To have a c. sto- 
mach, ein Rimmerfatt feyn. 

Cravingly, anhaltend, gierig. 

Cravingness, die Gierigfcit, Plas 
derei, 

toCrdunch, frantfd, (aud 


eranch, scraunch, f. gu to crash), 


zermalmen, zerbeißen. 

raw, frah, (verw. mit gruma, 

€crouelles, ſchott eruels, Kropf⸗ 

krankheit, lat. scrofa; scrofula, 
rufe, wie gr. XKoıpag, Drüfentranf- 


Cit, verw. mit Kuda» XEeua, 
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Stein, Sries ic., und Drufe bei 

uns ja auch, von angefchoflenen Stei⸗ 

wen, Kryftallen gebraucht wird), der 
ropf. ” 4 


Crawiish, auth crayfish, (eig: 4 


' crevis, aus écrevisse, |. crab), der 
Bachkrebs. 
to Crawl, frabl,, (gehört zu claw, 
w. f., da die liquidae oft wechfeln, 
mithin iff es verw. mit to crave, i. 
., und eig. greifen, eingreifen mit 
Handen oder Füßen), frabbetn, 


friehen, fhleihen, wimmeln, Ta 
ce: forth, audfriehen To c. upy 
anfriechen. 


Crawler, der Kriecher, Schleicher z 


das Ungesiefer, 
Crawli ng friechend ; da8 Kriechen. 
Crayer, : veßer, cray, crare, 
* (mittellat. creyera, creyeris, erayc= 
ra, ver, mit xseaia, ——— 
xeapa, Die Spike, das D é 
Hae), KOKIOOL, die Klotte, Schiffe), 
der Kreier: ein kleines einmaſtiges 
Schiff, Shk. Cy. 
Crayon, frabon, (frang., f. clay), 
» der gieiift » das Keißblei. Redc.z 
- der Mothel. 
to Craze, krehs, (fi to crash, vgl. 
das fr}. ecraser), zerbrechen, gers 
_ ftampfen; mablen, pülvern ; ſchwaͤ—⸗ 
: hen, das Gehirn zerrütten, des Vers 
. ftandes- berauben (wo denn npaag, 
saga, das Haupt, mit anflingt). 
Crazed, zerbrach, pülverte; zerbrob 
Gen, gepulvert, zerrüttet, verrüdtz 
Stk. AL. M. fom 
Crarvedness, craziness, die Ges 
breislichfeit; der Wahnfınk, 
Crörv, frebfi, gebrechlich, kraft⸗ 
— Hf. Re.; vevrudt, wahn⸗ 
oh A ER, 
Creaglıt, fribt, (irifch), die Driit, 
Heerde. ; ip ie . 
to Créaght, büten, weiden. 
to Cr&ak, fribt, (f. to crack, ra 
clack etc.), fharren, fairren, ſchwirt 


ren, . 

Cream, frihm, (fth. creme, lat; 
tremor, aus ereo, cresco, ap», 
nom, KECAr, Rovw, Gerinnen ma— 
den, daher xovec, Eis, von Kälte 
geronnenes Wajler), der Rahm, die 
Sahne; das Feine, Mark, der Kern; 
fig. das Befte an einer Sade, das 
Haupt, {Borpiigtichfte , z. B. creans 
of a book, land, country, busi. 
ness, jest. C. of tartar, Cremor 
Tartari. C.-cheese, der Rahmfsies 
C.-faced, wetfnafig, angſtweiß. 

to Cream, abraßmen; gerinnen, rah⸗ 
‚men, ſahnen. 

Creamy,, voll Sahne, wie Sahne, 
rahmaͤhnlich. 

Creance, krihens, (von credere, 
glauben. In der zweiten Bedeutung 





erfte (v. - 


Cre 
ift mir: ber Anklang unbekannt), die 
uverfiht; Falfenterne. 


Creasesfrihf', (von dues, gure, 
Runzel, gvevoe. runglicht, mit, vor: 
fehlagendem Gaumbuchſtaben, verw. 
mit panos, und alfo gaccu, enacw. 

ri ), die Falte, Rungel, das Ohr 
(in einem Bude). 

to Crease, bezeichnen, umbiegen, 
brechen, mit einem Obr bezeichnen. 

to Create, friebht, (lat. creare), 
erfhaffen; verurfaden, erregen; ers 


nennen. 
Creating, erfhaffend; das Erſchaf⸗ 


Creation, friebfh'n, die Ere 
Harfung, Schöpfung; Verurfahung; 
ennung; das @ehhopf. | 
Creative, ſchaffend, ſchoͤp Pree 
Creator, friebter, der Shopfer. 
Creature, krihtſch'r, dat Ges 
ſchoͤpf, Thier , die Ereatur; der Abs 
bangfing; das Ding, in liebfojen« 
dem, wie fheltendem Ginne, , Odd 
c., albernes Ding: Dear, sweetc., 
Liebden, Holdchen. 
Creatnrely, alé Gefhopf. 
Crebritude, fribbritjud, ore- 
brity,pom lat. creber), die Haus 
figfeit, Vielmaligkeit. : 
Crebronus, oft, haufig, mehrmalig. 
Credence, frihdens, der Glaus 
be, Credit, Leumund, die Glaubwirs 
digkeit; Beglaubigung. 
Credéuda, fridenndä, die Glaus 
benéartifel. . 
Cred : nt, zutraulich, glaubhaft ; Shk. 


Credential, fridennfdel, die 
Beglaubigung, Vollmacht. Creden- 
tials, das Beglaubigungfchreiben. 

Credibility, fredibilliti, die 
Glaubwirdigfeit. 

Crédible, freddib'L, glaubwür⸗ 
dig, glaublid), glaubhaft. 

Credibleness, die Glaubwirdigs 


keit. 
Credibly, glaubwürdig, glaublich. 
Credit, reddit, der Credit, Glaus 


be, Lethglaube; die Leidtglaubige | 


feit, Shk. CE. 3, 2.; das Einvers 
andniß, Shk. MD. 2, 1. ; der Bee 
bed, Shk. TN. . 3. ’ uf, das 
nfehben; Wort, Zeugnif. A man 

of c., ein glaubharter Mann, 
to Credit, creditiren, borgen; trauen; 
glauben; Glauben ſchaffen, Credit 


machen, | 
Ereditable, glaubhaft, bündig; von 
gutem Ruf, unbefcholten, ehrſam, 
achtbar. 
Créditableness, die Glaubbaf- 
tigfcit, Bindigteit; Ehrfamfeit, der 
gute Ruf. 
Credirably, mit Ehren. 
Créditive, ſ. credential, 
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Gr éditer, fredditor, der Stix: 
t 


ger. 
Créditrix, die Glaubigerin. 
Creduliey, fridjultliti, bie 
Leichtglaͤubigkeit. 
Crednions, kreddjiulos, led 


gläubig. 
Crédulousness, die Peidhtaläu 
bigfeit. , 
Creed, fribd, das Credo, du 
Glaubensbetenntnif. 
Creek, triht, 6 perv, Das woren 
ch die Wogen brechen, von sya, 
 pyeow, daber ſchott. creck of dey, 


agéanbrud ), die Bucht, Bar; 
Gandgunge, Lande; BWorlage, dr 


mutt, 
to Creek, (f. to crack, ‘crash ett.) 
fnarren, fnattern. 

Creeking,-fnarrend; dad Karen. 

Creeky, buchti gefdweift, uneben. 

to Creep, Eribp, (ot. repo, 
dorw, serpo), ftrieden, jehleihen. 

Oc. in, einfriechen, ſich einſchlei⸗ 
den. To e. into one’s moub, 

—— re: — 
den Bart hergehen. To c.on 
beſchleichen, is ot 
auéfrieden, fich abreihen. 

Creeper, der friechling, die Rriet: 
pflanze, Echingpfl.; das Krieg— 
thier, Ungesiefer; der GSrauſpecht; 
niedrige Feuerbock; Ueberſchuh. 

Crtep-hole, fribpbobl, 
Lod, die Zuflucht; Ausflucht. 

Creeping, friehend; das Kriecher 
C. and crouching, Echmiegen und 
Biegen. C. thyme, der Duende 
Seldtimmel. 

Creepingly, -friedhend, ſechte, 
ſchleichend. 

Creeple, fribp'l, (alt crepki 
am natürlichften verw. mit creep) 
der wg a 

Crées, Nordengl. die Mafern. 

Creer, friht, Rreta. 

Cremation, frimebfad'n, (lat 
cremare) , die Verbrennung. 

Crénited, frigebted, (lat. er 
na, ver. mit cranny, 1. ſ.), 3# 
dig, geterbt. | —— 

Crenélle, krinell, mit Zinnery 


cr frihpebn, (febeint mit 
r ane, frıdpebn, ; 
she ig Schub, und Sodel, wie 
upourada beriw.), die Maufe. 
to Crépicate, freppitedt, 
crepo, crepito), fnarren, en, 
fniftern. fare 
Crepitation, trepiceb {qn do 
SKnarren, Knaden, Kniftern. 
Crépt, frept, trod; gefroden; ® 
to Creep. , 
Crepüscnle, frepoßfiul, (cre 
pusculum), die Dammerung. 
Crepusculous, dämmerid. 
Crescent, freffent, (tat are" 


erfommen.‘ Toc. out, 


re 
ve), 5d tbe $ 
ea re 


Créscive, wadhfend. 

Créss, erdsses, (vd. alten rafd, 
bras, harſch, berb, beißend; ar. 
wapdanov),. Die reſſe. 

Crésser, (frz. croissette), der Leucht⸗ 
thurm, die Sri e; Radel, Leuchte, 
Shk. aHd.; der Dreifuß, C.-light, 
das Seudtfeuer, Signal. 

Crest, freft, (lat. crista, von pic- 
sry, norececv, frarren ; vgl, bristle), 
der Kamm, die Mähne, der Schopf; 
Helmbufch , dre Helingier; der Federe 
bufh; die Spite, da Oberfte y Shk. 
LL. ; fig. der Muth, Stolg, das 

euer. C.- fallen, niedergefhlagen, 
muıtblod; Shk. MW.bHf. C.-less, 
ohne Kamm, wapenlos, nicht von ho⸗ 
ber Abfunft; Shk. Hf. 


to Crést, mabnenartig ‚wie geftrabl- 
tes Haar, o 


N er wie ein Helmbuſch 
hberfliefen , irberwogen, fic) bingtes 
ben uber, bemähnen. penf. the 

skie is crested all wich lines of 
—* Shk. AC, his rear’d arm crest- 
ed the world. _ ox 
Crésted, mit.einem Kamm , mit eie 
nem Helmbufc. - 
Cretaceous, kretehſchos, krei⸗ 
dig, kreiden artig. 
Cretated, Erihtehted, befreidet. 
Crévice, frewwmis, (f. crab. Jn 
der — Bedeutung iſt *% * 
crever, . en, dam, baw), t 
Sre68; Rigs die Gpatte. 
to Crévice, fpalten, reißen, 


en, lölhern. 
Crew, tru®, frabte; gefräht; von 
to crow. 
Crow, fru, Efrz. crue, Bache 
um, alfo bon creo, cresco, gerin⸗ 
nen, dif machen, did werden, ans 
baue, wachfen y vgl. crystal), der 


bers 


ufe, die Rotte, Shk. Cy.; das 
olf; Schiffsvolk, die Mannfchaft. 
tréwel, (x onaÄy, ROOKH, KOOKIC, 
sd toh Einfchlags = enn 
wirnte, a mis 
delte Garn; Ske KL. 2, 4 ” 
er seaith,, tte Seip 
rib, ttt .cratch, es 
* Bro, bie ** Shk. BH 
- cham 
fiber ping ore, er Krippen⸗ 
to Crib, (eig. an die Krippe binden 
dann itberh.) einfperren; Shk. M. : 
ribbage, cribbidge, ftribs 


bidfdh, Cribbage: ein Kartenfpiel. 
. wig — (lat, cribrum), 


Cribrätion, fribrehfh'n, das 


Crick, Ari, (einmal vor 
ſchwirren, sirpen, was zu 3 = 
— u. a. gehoͤrt, vgl. to crack; 
um tinge daxı, Rien, any 
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Cri 


das (Thuͤr⸗) Knarrens der fteife Hals. 
(Hiebe es au) die Seat or 
(wie einige glauben, fo wäre ed nur 
andere Sdreibung für creek, w. f.) 
Cricket, fridit, (0. xem. f. d«, 
vorherg.), das Heimaden, die Grille; 
der Semel , die Zußbanf, (mo cé 
an gaxoc, Gunes, Pomoc, athor, 
eingefrummt, framınfüßig, rührt, wie 
wir an Tijehlerarbeit von Nebfühen, 
Lowenflauen rc. fprechen. Als) Fangs 
ball (erinnert es an racket, 1. ſ.) 
Cricketing apple, eine fieine 
Wepfelart. 
to Crie, f, to cry. ' 
Cried, frei’d, ſchrie; gefdrien 5 
v. to cry. C. game, 6. Shk. MW. 
2. zu Ende, außefannter geiler Bod. 
Crier, freier, der Schreier, Ause 


rufer. 

Crime, freim, (lat. crimen), das 
Verbrechen, die Schuld. 

Crimetul, verbrecheriſch, frevelhaft, 
Lofterhaft. 

Crimeless, ſchuldlos. , 
Criminal, frimminel, fohuldig, 
ftrafbar ; peinlich ; der Verbrecher. 
Criminally, ftrafbar, verbredes 

rif; peinlich. . , 
Criminalness, Die Straflidfeit, 
Strafbarteit, Schuld. 
Criminality, die Halsſache. 
Crimination, kriminehſch'n, 
die Befhuldigung, Antlage. 
Criminatory, frimminätors 
te befhuldigend, anflagend, tage 
ar. 


Criminons, frevelbaft. 

Criminously, frevelhaft. 

Paine ale EN die Frevelhaftige 
eit. N 

Crimosin, frimmofin, frimfn, 
(f. crimson), carmofin. _ 

Crimp, frimp, (veri. mittocrum, - 
crumble), brödlich, mirbe, ſchad⸗ 

aft; der Factor von Koblenhänds 
em; Matrofenmafler, Geelenvers 
faufer. To be in che crimpa, ges 
ſchniegelt fepn, en 
to Crimp, einen Fiſch einfchneiden, 
einfchnigen. : 

to Crimple, frimp'l, (verw. mit 
to crumble, crumple) trunteln, 
gerfgittern. 

— zerknitternd z das Zer⸗ 
tnitteru. To 5 c., nickbeinen. 

Crimpt, gefräufelt. 

Crimson, frimf'n, (dom arab, 
— a cars 
mon, Jomroty. 

to Crimson, roth färben. 

Crincum, frinfom, (ein ⸗ 
ner Blendling in der Bolffpr. aus 
‘allerlei Wortelementen, die nur fluch⸗ 
‘tig anflingen, wie crank, crimp, 
cramp ete., die aber eben proteiſch 
wandelbar find), der Krampf; die 


Cri 
Grit. He'is in his'c., er fat feine 
Schrullen. ._ | 
Ctinge, frindfrb, (gerw. mit 
crank, craukle, cracknel, crinkle, 
alfo Ring, KOMMOS, KIDKOSs Kreré, 
Zirfic., iöl.kringi, umtreijen, kring- 
1. da, der Rreiés, frhnunen, ringeln; 
fib fchiniegen. Ber Shk. AC. 3, U1. 
cringe the face, das Geficht vergieh- 
en, foe es to grin, groan, gret- 
nen, berührt). , 
Cringe, die Krümmung; friechende 
‚ Höflichfeit, der Kakenbudel 
Cringing, frindfding, frum- 
mend; das Kruͤmmen, der frunme 
Rüden. IRRE 
Crinigerous, frintdfderos, 
(erinis, Perere), haarigq. 
to Crinkle, frinf’(, ſich rıngeln, 
fi ſchlangeln; auebucdten, frumm 
gehen z ausfchweifen, nad frummen 
Vinten bilden. — 
Crinkle, der Bug, die Windung, 
Austrinumung ; Autfchweifung ; Fal- 
te, Nunzel; der Schweif. 
Grinöse, Ertnoby’, naar. 
Crindsitry, frinossitt, dieHaa- 
rigkeit. 
Cripple, fripp'l,. (to creep), der 
Krüuppel; krippelhaft, lahm. 
to Cripple, laymen, verkrüppeln. 
Cri ploness, die Laͤhmung, Krups 


to 


der Querbalfe: , 

Crisis, kreiſis, Caper), Die Kriz 
fe, der Schetdpuntt, das Breen 
einer Krankheit, der Yusgang. 

Crism, frifm, (Xeırka), das albol. 

Crisom, f. chrisom, 

Crisp, frifp, (crispus, vergl. zu 
brier, crape u. crest), fraus, ge 
fräufelt; gefriimmt, gebogen, ge: 
—— zackig, krumm; fury, kna— 

cherig, knapperig, geröftet, dak ee 
unter den Zähnen knirſcht; murbe, 
C. almonds , gebrannte Mundeln, 

to Crisp, fräufeln, minden, flechten, 
fhlingen; braum röften, bratedn. 

Crispation, kriſpehſch'n, das 
Kräufeln, die Kraufe. Ä 

Crisping. fräufelnd, braͤtelnd; das 
em , Bräteln. C.-iron, das 
Kräufeleifen. C.-pin, die Tupier⸗ 
nadel. — 

Crispisulcant, frifpiföllfent, 
—— sulcus, alfo eig. Furchen 

raͤuſelnd), fic) ſchlaͤngelnd. 

Grispness, die Srauje. 

Crispy, f. crisp. 

Criss-cross-tow, (f. christ’s 

eross — . dad ABE. 

Gritch, fritid, f. cratch, die 
Krippe, 

Criterion, frettibrion, (xerry- 

iov), das Kriterium, Merfzeichen, 
Äinterfcpeidungszeigen. on 
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pele. | 
Crip pling tähmend ; bas Lahmen; 
er 


Cro 


Critic, frittid, UPETI“GS 5 C.9gr 
ven), Fritifch; die Kritik der Kriti: 
fer, Kunjkrichter, Reurtheiler; Mig: 
(er, Fadler. 

critical, frittifel, fritifch, be 
urthetlend, prinfend, funfteerftandis, 
funfiridsterlich ; batlich, kitzlich, mij⸗ 
Lich ,. gefaͤbrlich, bedenklich ; genau; 
——“ entſcheidend. C. hon, 

Umgangfpt.) die Lentjcherdende) 
Schaͤferſtunde. 

Critically, kritiſch, achtſam, ge 

nau; kitzlich. 

Criticalness, die Genauigkeit, Acht 
ſamkeit; Bedenklichkeit. u 

to Criticise, frırtißeis, frit: 
firen, beurthetlen , pruͤfen, mufters, 
recenjiren; flugeln, tadeln, durd: 
nehmen. 

Criticism, die nu oy 
das Urtheil, die Necenfion, Gloſe 

to Cröak, frobf ? 


r (npwin, ſ. to 


crack), frachsen (wie Maben\; au 


_ en wie Froͤſche), quarren, frurra. 

Gröak, das Gefrachge, Gequad, Ge: 
brumm. _ 

Cröaker, der Nabe, Unglidépre 


phet. 

Croaking, frädzend, guarrend, 

ı fnurrend; das Krächzen, Quarren, 
Knurren. 

Cröcedus, frobfios, (croeens), 

‚von Safran, fafranartia. 

Crocejtätion, froßitebfh'n, 
(f. to croak), das Krächzen, Quacken 

Crock, frod, Chauc. eronke, 

» (der. init nowarog , plattt. Krust, 
lat. orca, urceus, £ rug, fri cru 
che, broc, tél. krucka), Hafen, 
Topf; der Ruß (Cin Nordenal.). C. 
bntter, die gefaljene Butter, Topf: 
butter. 

to Crötck, berufen, fehwärzen. 

Crichery, froderi, das irdent 
Geſchirr, die Topferivaare. C.-ware, 
das Gteingut. _ ; 

Crocodile, frododeil, dad Are 
todill. | 

Grocodiline, frofodillartın. 

Cröcns, frobfos, der Safran, 

A en bf 

/ ro e 7 r 0 r . cro * 

Croft, frofft, (ert. mit Gruft, 
Grotte, „over, 5 [. kre, kro 
kryki, abgetegener Winkel im Haus), 

‚das Zaunfand,. Garten. He has! 
no toft ne cy, er hat nit Dad, 
nicht Fad. - , 

Croisade, croisado, fraifebd, 

‚der Kreuzzug; 

Cröise,fraif), (fr. croix, lat. ome 
der Kreugherr, Kreugritter; Kreuzfa 
rer, Rreugpilger. 

to Croke, f. to croak: 

Crome, frobm, cin Rorf. em lan: 

| get Hafen, Recher , ſcheint mil 

rumm verw.), die Brechftange 
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Grane; wy, ein alter Feld und | Cropping, 
eine ee "fe der Zeit — Fi ys 
rau. nd. yowSavy, em alte 
| Bi , 2 andern ein alter Eſel; 
f. def. die Austeger. Es fommt al: 
fe auf yegwy zurlid, welches nur vers 
naerte Form tft, und mit yeaic 
verw.), das alte Schaf; alte Weib, 
Vettel; Shk. WT. 
Crönet, froniet, das Kronhanr. 
Crony. frobhni, f. crone, deralte 


Cro 


abſtutzend, arntertds 

ſtutzen, Aernten. C. -irons, 

Eifen, um die Ohren eines Pferdes 
zu ſtutzen. 

Cröpt,; geſtutzt, gearntet. ~ 

a it otf {iran . -€70$- 
sette), die Verkröpfung, ‘ ansges 
ſchwhifte Einfaſſung. | . 
roster, Fro a8 ‘t, der Krumm⸗ 
ftab, Biſchofsſtab. 

Crösler, froßlet, das Kreuzchen; 


Bekannte, (Bolkfpr.) _ |. Stirnband. 
to Croo, Eu are, gurren, wie | Crösly, cerösness, f, crossly, 
Tauben. (S. crash etc.) crossness. 


Crook, frubft, (ver. mit crack, 
(f. cringe), mit crutch, pon yueos, 
nvpos, MODOC, curvus, 1öl. krokr, 
Hafen, Harte, Reben, crux ¢ 
celt. crok, ft}. croc, croix, YAlfo 


if der Hauptbegriff das freifig Gee 


Cross, £roß, (crux, tt. croce,-fr 
croix, 18l. kross), das Kreuz; die 
Widerwärtiäfeit, das Leiden; det 
Krenzer; die cine Seite der Münzez 
frenzweife, überzwerch, quer, fchiefz 

‚ widrig, entgegen, guiwideriaufend; 

ene, Gefrümitte, Krumine), das J quer durch ; gegenfeitiäs wunderlich 

Arlmmte Werfzeug, der Hafen; eigenfinnig, tbeflauntg, mirvtfchz 

Eäferftab; die Krimme. “Hook verkehrt, widerfpänftia; unglücklich: 

and c., (niedrige Spr.). trumm oder « accident, die Widerivartigfeit. 
erade, Mit Recht oder Unrecht. C.- | C. birch, die ſchwere Geburt. To 
‚ch der Budel, Budlige. C.-back- lay at c. or pile, Bild oder Wapen 
ed, c.-shouldered, budlig. C.- pictr. €. - bar, die Querftan er, 
legged, frummbeinig. C.+shanks, as Fenſterkreuz. C.-barshot, die 
ba Rrummbein. Stangenfugel. C.-beak, c.-bill, 

to Crook, frümmen, beugen, ablens | der Krengvogel, Kreuzſchnabet. C. - 
feh, verdrehen ; krumm feyn. _ | beam, der Querbalfe, Galgen. C.: 

Crooked, -frimmte ; gefrimmt, | bite, der — * Fallſtrick. To c.⸗ 

trumm, ſchief, pertehit, verdreht; | bite, fangen, betrügen. C.-bow, 


budlig; Shk. KJ. Soe 
Crookedly, krumm, ſchief, vers 
* widerfinnig. , 
Cröokedness, die Krumme, der 
Schlangenlauf; Budel. 
to Crookel, crookle, frubft, 

f. to eroo, ve gurren. 
-toCrool, frubl, (verw. init to 
rowl, niederf. groblen, laut 
fom, lärmen, frvolen, fdretend 
armen, frg. criailler, alfo mit to 


cry, cräck, tocroyit, (tv; f.), murs 


ren, bruinmen. 
Crop . fropp,. (v9. craw, Schil- 
lert aber auch in noeuy, bas Meus 
ferfte, Oberfte, von nopus, veri. 
mit napa, xoac, kopy etc.; ferner 
in xagroc, fomit in acto, raffeny 
raufen, reif (was gepflirdt wird), 
der Kropf; die Spike; Schmitze; 
Mernte, das Korn; der Stus. C. 
ear, das Gtukohr; Shk: aHd. Gn 
Birginich crop die von Pflangetn ger 
_ fbagten Tabatorhöfte: C. - eared, 
mit geftugten Obren. C.-ful, fate. 
C.+ sick, franf von Ueberladung. 
'C.-whip, die Fuhrmannspeitſche. 
to Crop, (f. das vorige u. vgl. to 
carp, tél. kroppa), abftugen, abs 
ſchneiden, fipperts pfliden,  Shk. 
cH}. TC. Re. AC. MD. Ab. Hf. ; abs 
maben, einärnten ; gewähren, tragen. 
a er, der Ybf 
ie Kropftaube. 


B. D—y, i, Th. 19. di 


das Misver 


ipper‘, Schnitter; J 
x Bei ' gels, das 


. die Armbruft.. C.- caper, der Queré 


fprung,, die Capriole, der Querftrid. 
C.-cloth, das Gtirnband.  C. - cross 
let, das mit Kreuzchen bezeichnete 
Kreuz. C.-day, der Unglidfstag: 
o o.-examine, Querfragen thuny 
mit Fragen kreuzen, freugftagens 
C. -Horee, die Lilten. C. - tortune, 
das Misacfhid. C.-grained. wie 
der den Strid) gehend, fterrifch, eis 
genfinnig. C.-jack, die Kreuzſtan⸗ 
e. C.-key, der Kreuzſchluſſel. C.: 
egged , mit freuzweis gefdjlagenen, 
verſchtaͤnkten Beinen. C.-line, die 
—— €. - match, die Wechſel⸗ 
eirath. C.-purpose, der Querplan, 
nandnig. C.-row, die 
Be: Shk. Re. GC.-staff, der Fas 
objtab , Sonnenbhohmeffer. C.-way; 
vt. - path, c.-roml, dre Querftraße, 
der — Kreugpfad. C.-wind, 
der Eeitenwind. C. - wort, die Kreuze 
wurz, Senecio L. 


to Cröss, freuen, über das Kreug 


legen, Quer durchgehen; durchftreis 
chen, überfeßen, überfahren; .treus 
gigen, fegnen ; quer fommen, zuwi⸗ 
der feun, hindern, widerftehen, zus 
widerbandeln, widerfprechen; bins 
tergeben; quer liegen, im Widers 
fpruch fteben, anders feyn. To c. 
one's self, ſich mit dem Kreuge bes 
zeichnen, — To c. the, cud- 

ewehr fireden Te e: 
P . 


Cro 


the river, über den Fluß fehen. To 
c. ont, ausſtreichen, bevieren. 

Crosset, f, crosler. 

Crossly, there Kreuz, quer, ges 
genan; widerwärtig, verfehrt, gang 
anders; unglüdlicherweife. _ 

Crössness, die Duere, das Widers 
fpiel; die Verkehrtheit, der Wider: 

. „fan; die üble Laune. — 

— trotſch, der Hafen, die 
Babel. . 

Crötcher, frotf et, der Hafen, 
die Klammer, das Einfchlußzeichen ; 


Stine; _Wiertelnete, Shk. MA., 
Grille, Frage, Shk. MW.; Yur 
terlift, 


Crotels, .cröteying, frob- 
telé, frohtting, (vermuthlich 

von xeoraw, xoouw, flappern; mie 
denn xgoradca Flavpernde Obrperten 
heifer. Bei und von der Form Lo re 
beern, chen fig.), die Hafentor- 
bcern, der Spafentoth. 

to U.rduch, fraut{d, (gehört zu 
cross, crock), fich duden, fi 
ſchmiegen, Shk. He.; frieden, ſchmei⸗ 
cheln. To creep and c., fic) ſchmie⸗ 
gen und biegen. | 

Cröuched, ſchmiegte fidh, geſchmiegt; 


freuztragend. C. friar, der Kreuz: 
bruder. ER 

Cröuching, fih ſchmiegend; das 
Echmiegen. 


Crohchmass, crouchmasday, 
das Feft des heil. Kreuzes. 

Croud, f. crowd, . 

Cro ap, crouper, frup, fruper, 

» (ft. croupe, UU. groppa, gt yov- 
wog, eingelrummt, verio. mitt yueos, 
uveog, curvus), DAB Hintertherl oder 
Kreuz eines Pferdes; der Rumpf, 
Steiß, Bürzel; des Spielbantners 
Gebhilf, oder Beiftand, (Bankſterz 
möchte ich ihn nennen), 

Croupade, frupehd, die Croupa— 
de, der Luftiprung. 

Crow, frob, (geölt zu den tone 
nachbildenden Worten crack, croak, 
voalw etc., WOLON corrus, cornir), 

die Krübe; das Rraben; der Kräh— 
enfuß, Hebebaum, die Sredsfrange, 
Shk. CE. BJ. ; der Bergel, Kal, die 
Rinne; der Sad am Nes. (Boltipr.) 
To pluck a c.. ein Hühnchen rupert, 
einen harten Etand haben, fich für 
nichts abquälen. To give the c. a 

udding, die Raben maften, ſter— 
jen. Crowes feet, 6. Ch. u. Ev. 
Krabhenfube, die Nungein an den au- 
fern Augenivinfeln. C.-flower, der 
wilde Merrettig. C.-foor, die Fuß: 
angel; Ranuntel. C.-keeper. Sik. 
KJ.. scare.c., die Vogelſcheuche, 
ber Popanz. ) 
feder. C.-toes, die Hyacinthe. 
to Crow, frob, fraben, pralen; 
weit ausfpannen, _ To c. over one, 
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C,-anill, die Raben⸗ 


Gru 


eirrem trogen, hohnſprechen, eine 


chimpfen. J 
Cröwd. fraud, (verw. mit op, 
Haupt, Schopf, wovon xeoSuc, aus 
fe, “oeSuvw, noo9vm, dufbaufes, 
anbaufen. Alfo nur verfeßt. Jn der 
zweiten Bedeutung gehört es zu xcovs, 
eig. fhlagen, dann ein Anftrument 
ſpielen, mit dem Plectrum fehlagen), 
ter Haufe, die Dienge, der Drang; 
die Fredel. 
to Crowd, drängen, prefien, voll: 
ftopfen; weit fpennen.’ To c. the 
sails, alle Gegel beifeßen. To c. in, 
einprefiers, eindringen. 
vie wder, cröwdero, der fit: 
er. 
Crowding, frauding, drangend; 
dos Drängen. ._, 
Crowing, frobing, frabent, 
fpannend; das Krabhen, Ausfpannen. 
Crown, freun, (gr. ucowyy, lat 
corona; gebort ebenfalié zu uasıy 
xocuSoc, ncpußos etc.), Die Krone, 
der Kranz; der Echopf, Wirbel; 
Gpecteéthbaler. French c.. eine Pie 
te, Ölcse durch Luftfeuche befommen, 
Shk. MD. 4,2  C. of ahat, der 
Boden eines Huts, zur 6 
demesnes, c.-land, das Kronland, 
dic Krongüter. C.- glass, das Kro⸗ 
nenglas. nt ja horn - work, 
(im Feftungébau) ein Hornwert, 
das ein Kronwerf vor fih bat. C.: 
office, die Krenbehörde. C.- impe 
rial, c.-thistle, die Raiferfron. 
C.-post, Die Hauptyaule. C. - sca 
der Igelshuf. C.- wheel, das Kron 
rab, C.- work, das Kronwert. 
to Crown, £renen; robren, ſchreien. 
To c. a man at draughts, aufde 
men, | 
Cröwner, f. coroner. 
Crownet, }. coronet. 
Crowning, flönend ; das Kronen. 
Croylstone, Be a A ee 
mit, Yeoador, Heenc, ries, x8 
6%» — )» der Chatbfrufiall ' 
to Croyn, frain, (verw. — 
growl, crool, w. f.), robren, fahreten. 
Cricial, trubfcel, kreuzweiſe, 
freugforinig. j 
to Crüciare, dualen, mtartern, pele 


nigen. | ; | 
Crit cable, Eruh fib l, der Schmei- 
tiegel. 
Cruciferous, frußifferog, Kreis 
tragend. , 
Cricified,,. kruhßifei'd, kreu⸗ 
zigte; gekreuzigt. 
Crucifier, der Kreuziger, Qualer; 
Henker, Nachrichter. 
Cricifix, trubfifids, das Cru: 
cifir, Das heit. reg, _,_, n 
Crucifixion, truhßifickſch n, 
tie Kreuzigunq. 
‚Crüciform, kreuzformig. 


— 


Cru 
to Cricify, frubfifet, kreuzi⸗ 
n. 

cr cifying, kreuzigend; dad Rreu- 

en. 

RR rous, frußidfcheros, 
Kreuz tragend. 

Cride, frubd, (lat. crudus, ru- 
dis), rob, unreif, berbe, unverdaut. 

Crüdely, rob, unreif. 

Crudeness. die Robheit. | 

Cridity, die Kohbeit, Unretfheit; 
Unverdanlidfert; das Scheuſal, der 
Greuet. ‘ 

to Crindje.frubd'l, (perf. aus to 
curd), verbdiden, gerinnen. 

Crid N > geronnen. 

Criel, frubil, (crudelis — eruor), 
granfam, bart, blutig. C.-ribbon, 
gefopertes Wollband, 

Crhelly, graufam, graulich, grime 
mi 


Crielry, orlielness, die Grau: 
famfeit, , 
Criientare, frubentebt, blutig. 
Criter, frubit, vol. crock, das 

laͤſchchen, der kleine Krug. C.= 
rames od, stands, Matmenafchert. 
to Critise, fruhf', (andere Form 
. to cross, ad to ernse, mur von 
dem Kreuzen anf der See eigens ges 
braucht), kreuzen. 
Criise, dad Kreuzen, der Kreuz— 
zug; Meine Krung. ı©. cruet.) 
Cruiser, frubfer, der Kreuzer, 
Crüising, freuzend; das Kreuzen. 
Togo e., austreuzen. 
Crim, from, crumb, (verw. mit 
grumus, in Dentalform Spcußoss 
Soyana, Trummz daber and das 
fol 5) die Krume, Brofame. To 
pick np one’s crums, (Umgangfpr.) 
wieder auf die Beine fommen, wies 
der geneſen. | 
to Crum, to crimble, from, 
fromb'L, frumen; broden ; zerbrös 
dein, abbrödeln, zerfallen. 
Crumenal. fromminel, 
crumena), der Beutel. 
Crummy, frumig, brödlig, weich. 
rump, frumm. C.-footed, krumm⸗ 
beinig. C.-shonldered, budlig, 
Crumped, gefrinnimt. 
Cru mple, 
die Kalte, Kunzel. 
to Crümple, (f. tocramp; duch bei 
ung frampen), frünfeln, zertnit- 
tern; einrungeln. Crumpled, vers 
[drum p ft, daé verw. iff; f. fromp). 
rum pling, einrungelnd; das Cine 
runzeln; der runzlige Apfel. 
Cronch, frontfd, (mwurzelt 
N paw, gaiw, Wovon eben fool ga- 
dw, —— ‚ ngayw, ngauyw, ngary- 
ya, Eraden, ald yoaw, Xapw, 
Yoaw, yoavw, riben, tagen, frauen, 


( lat, 


und row, Enirfhenu. a. gebil: 
det werden, Ueberail treibt die Spra⸗ 
’ 


ronp'L, der Krünfel, | 
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‚Crnsrily, froßtili, 


\ 


Cry 
che aus einfachen Wurzelkeimen die 
mannichfalsigften Formen. Auch das 
Folgende ift mit geringer Uinwcnds, 
lung wie cin und derſelbe Nature? 
laut der Eprade), knirſchen; sere 
fraden, germalinen: 

to Crnnk, to crunkle, tronf, 
fronf'L, ſchreien wie ein Kranich. 

Crup. f. eronp, (it Kent) kurz, bife 
fig, ihhippifch. 

Crupper, das Kreuz, der Schwanze 
rıemen. . / 

Crnral, frubrel, vom Schienbein, 
am Echentel. 

Crusade, kruſehd, f. croisade, | 

to Crise, frubf', f. to cruise. 

Grüse, f, crnise, 

—— (=erucible), der Schmelz⸗ 
tiegel. 

Crush, kroſch, (verw. mit dem uns 
ter craw angef. xeceec, Gries, 
Gebrodel, fleine sericblagene, sera 
follene Gtüdchen Stein, tl. grioe 
Eteine, ital. crusca, Rleie, alt 
Grüfche, fr}. griotte, bebr. saras, 

ermaliyen if grobe Gtiden zer 

. [siegen, Fes. écraser. ag das 
Zerknirſchen, der Knack, Stoß, die 
Quetſchung. 

to Crush, f. das vor, quetſchen, 
drirfen, zermalmen, zerfhmerzern, 
Shk. BJ. 1, 1. ernsh a cnp of wine, 
brecht einer Flafche den Hals! Ga 
fig. und in Untganafpr. to c. one, 
einen fturgen, toc a party down, 
eine Partei unterdrüden, hiederbals 
ten. . 

Crnshing, fnadend, zermalmend; 
das Knaden, Bermatmen. 

Crust, froft, (let. crusta), 
Ninde, der Nanft, die Krufte. 

to Crust, iberrinden, cinbarten. 

Crusticeous, kroſtehſchos, ges 
lenkſchalig. 

Crnstäceousness, die Gelenke 

ſchaligkeit. + « 

Crusted, tindig, fiberjogen. 


eifig, ara 

Crustiness, das Rindige, Shas 
lige; die Beißigteit. 

Crusty, rindig, ſchalia, Shk. TC.; 
beifig, aͤrgerlich, mürriſch. In leas 
terem Sinne gemein. 

Cratch, frotfd, (tt. croccia, vgl. 
crook), die Kruͤcke 

to Critch, an Sriden geben; ftie 


Ben. 
Cruzado,frufebdo, 


die 


gerlich. 


= crusade. 
to Cry, fret, (bebr kara, rufen, 
Heri. xoagw, tt. grido, teutf 


fhreien, it, sgridare, ſchreien 

Ichelten) , fihreien, rufen, ausrufen; 

weinen, flennen, To c. rhercy, unt 

Gnade fieben. To c. quittance, 

vergelten. To e. down, berfrhreien, 

in Verruf bringen, niedertönen, vere 
ra 


ur 


Cry 
‚bieten: To c out, eel r bef. 
in Rindeenätben, Mindesweben, dab. 
freifen, Web fhreien. To c. unto, 
zu einem fohreien, anrufen. Tore. 
up, laut rlüdmen, erheben, auspo- 
faunen ;. iberbieten. | . 
Cry, der Schrei, Ruf; Ausruf, Zus 
ruf, Geifallétuf; das Weinen; ‚Ge: 
bell; die Kuppel, Meute; Shk. Co. 
' To commend one out of c., einen 
(unerrufbar) bunmelhod erheben, 
Cryal, fretel, der Reiber, . 
Cryer, der Schreier, Ausrufer; Ger: 
falf, Zaubengeier. 2 
Crying, fchretend, weinend, bine 
melfchreiend; das Sdreien, Weis 


nen. C; out, der Ausruf; die Ge 
Burtenoth. | 
‚Crypta, friptä, (gr. nou@rn, b. 
voupw, noverw, vgl. croft), die 
| Hoole, Grift. ; 
Cryptic, cryptical, verborgen, 
heimlich. 


Cryptically, verborgen, heimlich. 

Cryptögraphy, friptoggröfi, 
(zourrw, yYoayen), die Geheimſchrift. 

Cryptölogy, friptoflodfdi, 
(»surrw, Aoyos), die Geheimfprace. 

Crysta F frı el, (xoveraddroc, vd. 
vovw, gerinnen), der Kryſtall (Oken; 
@rus): froftallen. | 

Crystalline, krißtalein, frye 

ſtallen. 

Crystallizdtion, kriſtaliſeh— 

19 'n, die Kevfiallifirung , Anſchie⸗ 
ung, Drufung. 

to Crystal 

_ ftaltifiren ; 

ren, zu x 
rystallomancy, 


gerinnen, fich froftallifte 
ryſtaͤllen anſchießen. 
te Kryſtallſeh⸗ 


erei. 
Cub, fobb, (bon “vw, gebären ), 
das Tunge, (von Thieren, bef. Füch— 
fen, @ären, Shk. MV. TN., vos 
wen, Wallfifhen; dann verächtlich 
von Menſchen); forylofe Thier, klei— 
ne Dirg. C.-drawn, Shk. KL. 3; 
x., von ungen gelogen, faugend, 
to Chib, werfen, gebaren, jungen. 
Cubätion, fjubeb-fa'n, (lat. cm 
bare), da? Ltegen, 
Cübatory, fjubbatorri, liegend. 
Cübatnre, fjuhbätfch'r, der ku: 
biſche Anhalt; die Kudifberehnung. 
Cübe. fjuhb, [wBeo: der Rubus, 
: Würfel, die Kubikzahl. C. root, die 
a angel. 
Ciibeb, die Kubebe. | 
Cibic, cibical, fiuhbif, jus 
bifel, tubifh, whifelia, geviert. 
Cibicalness, das qubiſche. 
Cnbiculary, fjudidjulärri, 
zum Aufliegen, Niederliegen. 
Chbiform, fjuhbifahrm, wir: 
felfoͤrmig. | 
Gübit, (cuditus), Vie alte Elle: 14 
Fuß. 
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ize, frißtaleig, kry⸗ 











Cud 
Chbital, —— . eal : 
Jibitus, (moraus die Ital. omits 
marhen)) die Ellbogenröhre. iti 
Cuho-cube, fjubofjub, die Ru 
bo⸗Kubitzahl. 
Cuckin ofing, das Rielboten, 
G.-stool, (Jamiefon feitet es von 
folfen, golfen, fdluden ob, 
ber. nitt gula, guenle. Da es che 
angglf. seealfing stole heißt, und ei— 
ne Strafe firt belfernde Weiber war 
welche auf einem Stuhl in das We 
fer getaucht wurden, fo febcint gu: 
fern, gadetn, pingrire, yy 
ypaıvw, von Ganfe-, Krabenaef rel 
naher zu liegen), der —— 
Pelferftubl, 
fickoe, cuckoo, cickow, fr 
fu, der Qudud; Gaud (Mieze 
uvk). C.-bud, Shh. KL., a -bread, 
<. - flower, die Rududéb lume, Echluſ⸗ 
prtume:; flos cucnli eardamini C.- 
sh. der Pfaufifh. C. - gillihower, 
ber Hederih. C.-pintel, der Arum, 
C.-sorrel, der Sauerklee, Buchan⸗ 
pfer. Cs #spiutle, der Kuckuckeſpei⸗ 


thet. 

Cückold, fodo(d, (& cockoe, 
der feine Brut in fremde efter (eat, 
und alfo als Ehebrecher angefeden 
wird. Daber fry. cocu; daher die 
— ——— Anſpielungen Shk. in LL 

TD.3. AW 1.) , der Hahnrei, Hore 


nertrager. 

to Cuckold, Hörner maden, auf 
ſetzen, fröhen. ' 

Cuckolding, frönend; die Hor 
rermiacheret. 

Cire k oldly, hahnreiiſch, bundévot 
tijd.’ 


Cuckoldom,, die Hahnreiſchaft; 
Hoͤrnermacherei. 

Cacquean, (fry. coguine, f. cocket), 
die Sure. j 

Cucullate, cnculläted,. fj us 
folleht, miteiner Kappe, kappen⸗ 
artiq. C.-flower, der Löwenzahn, 
die Dotterblume. 

Chenmber, fauforber, (lat 
cucumer, cucumis), die Gurfe, 


Cucurbitaceons, fjuforbiteb 
fh 0.6, (lat. encurbita, perf. corbos), 
furbigartig. se 

——— kjuhkor bit, der Kol 


en. 

Cud, todd, (verm. mit kauen, als 
fu to chew), die nod nicht wieder: 
gefaute Speife, die Speife im Bors 
magen. To chew the o., wieder 
fauen, uͤberdenken. C.- bear, eins 
dunfelrothe Farbe aus allerlei Fled: 
ten, rother Indigo, vom Erfinder 
Cuthbert. C.+ weed, c.- wort, bit 
Wiefenwolle, das Nubrfraut. 

Cadden, fodd'n, verw. mit cud- 
gel, wef. und alfo caudex 6, Teren 


Cud 
jeaut. x, x. 4., tölpelhaft; der Gro- 
. bien, Schlingel, Tölvel. , . 
to Cuddle, fodd'l, (gehört zu 
weugw), fich duden, 
Cuddy, der Echlingel; die Kajlıte, 
(leBteres von xevSw, beriv. mit 


Hütte re.). 

Cudgel, fodfm'l, (codicilus, 6. 
Cato R. R. 130. f. coudicillas, Cte: 
en, Knuͤttel. Schottiſch tft cud nod 
ein ftarfer Stod), der Kniittel, Prit- 

ef. To crossthe c., das Gewehr 
reden. To take up the c-s, fid 
in einen Streit einlaffen, Partei neh⸗ 
— C. -proef, ausgeſchlagen, pruͤ⸗ 
elveſt. 

w Ch el, prügeln. To c. one's 
brains, fich den Kopf — 

rt ng, prügelnd; das Prüz 

n 


ein. 
ehe. kjuh, (zunaͤchſt aus dem alt: 
§. cowe, coue, quene, alfo cauda), 
er Schwanz, Bopf; das Ende; Bets 
en, Stichwort, Shk. MYYV., der 
inf, das Zeichen; die Rolle, Pflicht, 
das Gefhafe; die Stimmung, Laue 
ge; der Gillardfto?. Toknow one's 
o> e Rolle wiflen. Merry c., 
die Luftige Laune. 't is not my c., 
es ift nicht an mir. 

Cuérpo, fwerpo, (lat. corpus, 
fpan. cuerpo), der Leib. Inc., nadts 
keibig, im Hemde. 

Curl, foff, (verw. mit xorrw), der 
uff, Knuff, Fauftfdlag, die Ohr⸗ 
ige; der Gauw, Auffdlag, die 

Kraufe. They would go to c. for 
it, fie würden fih darum balgen. 

to Cuff, —** mit Faͤuſten Flas 
gen; auffdalagen, unborten. To c. 
down, zu Boden fireden. 

Cuffing, fnuffend; das Knuffen. 

Guinage, Fweinedfch, das Auf: 
winden, Aufhafpetn. 

Cuiräss, fwiräß, (corium), der 
Kiraß, Panzer, Brufiharnifch. 

nina sier, fwiraffthr, der Rie 
rafjier, | 

Cuish,- cuiss, kwiſch, kwiß, 
is cuisse, aug crud die Bems 

Dem, der Beinharniſch; Shk. aHd. 

- Culdees, fchottifche und srifche Moͤn⸗ 

€ — 


Culerage, follered fh, das Floh: 


Culinary, fjüuhlinärri, (lat. cu- 
lina), vom Kuͤchenweſen. C. use, der 
Küchengebrauch. 

to Cull, fosl, (Grundwort iſt äiw, 

wovon mit Dentalbuchſt. IeAwy,. mit 
Lippenbudft. wählen), ausfuchen, 
sufammenfuchen, fammeln; Shk. LL. 
KJ. He. Hf. cHf. JC. TA. Where 
has he cufied thar? wo hat er das 
aufgetrieben ? 

Ci, die Quappe; der Pinfel, Tropf, 


bei; (im Glouc.) einer, der eine 


x 
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Cul 


enteurerin aufgelefen, fid bat auf- 
angen laffen. 
Cüllander, 
lander. 
Citler, der Auslefer, Ausmerzer; 
der Auswürfling, dag Merzſchaf. = 
Cullibilirty, foltibillitr, f. 
cull, die Prellbarkeit; Gutmithigfeit, 
Mralofiatent 
Cullible. follib'l, hintergehbar; 
arglos ; ſchaͤfiſch, | 
Cullion eollj'n, Chebr. gal, 
Stein, Steinhaufen (wie calculus). 
Sm Ritus ſchwur man beim zeits 
aenden Eingamftein; dab. find 
Stein und H ode in den Spraden 
Ein Wort. Engl. stones, die Ho: 
den; hernia, der Hodenbruch, vom 
warfifhen herna, der Stein; teste, 
testula u. testes. Somit find veriv. 
getl, conillon, ‘caillou, ital. co- 
glione, gallus, cin Verfchnittner, 
engl.'to gilt, yrAwy. ein Be fd 
ler, pen ft), die Hodes; der Lump, 
Edurfe; das Knabenfraut. | 
Cullienly, lumpig, nichtöwürdig. 


Cuhlis, (fr. Se der Durdfchlag ; 
e. 


follender, f. co- 


die gefeihte Br 
Cully,enll. | 
m. ade, f. cull, foppen, 
n, betrügen 
la der Kolben; die 


u lm ? oim ! 
Schmiedekohle. 
Culmiferous, kolmifferos, (v. 
culmus f. calamus, alm), mit 
Stengeln. - 
to Culminate, folminept, (cul- 
men), den Gipfel, Hobepunct erreis 
chen; hod ftehen, prangen. 
Cnlminätion, das Culminiren, der 
höchfte Stand. FRE 
Culpabiliry, folpabillitt, (v. 
culpa), die Strafbarfeit. 
— , tolpeb'&,; ſtrafbar, 
uldig. 
of pa H leness, die Strafbarfeit, 
Culprit, folprrt, (wird von cul 
f, culpable und dem fry. prit, prests 
f. prot, abgeleitet, ats Anrede eines 
ifcals an den Schuldigen ,’ und foll 
eigen, er fet bereit, den Uebertre⸗ 
ter ald Schuldigen gu erweiſen; wozu 
man, wie oft, Gando Panfas Gott 
verftcht mid, als Nachſatz bringen 
möchte. Eben fo gut oder ſchlecht 
fonnte man an prist denfen, ja bat 
daran gedadt. Darum foll e8 aber 
nicht dre alte Partictpendung, ‚oder 
Bildungsanfulbe feyn, die, häufig 
als et, und it f. dre ——— e 
vorfommt 7 Es ware dann nichts, als 
er Befchuldigte, Beklagte), der Bere 
recher, Schuldige. - 
Cutrage, f. cnlerage. , 
Caltek, folt(dh, (wurgelt unftret- 
tig in uaKrAy, woXin, HAKAN, coch- 


/ 
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— 


Cul. 


lea, woflır auch zalyy U. Yadny gee 
feqt wurde), die Bulte, ouftertant. 
ulter, f. colter, 

9 Cultivate, foltiweht, 
ciltiver, ©. lat. colere, cultus), ure 
Car machen, bauen, anbauen; ver: 

efiern, veredeln, bilden, ausbilden 
(wie build, wiederum bauen’. To 
c. ai acqnaintauce, Bekanntſchaft 
pflegen, hegen. 
Hltivirin, bauend 
das Bauen, Anbeiten, 
nitivätion,. folti 
der Anbau, die llrbarma 
tung; Veredlung, 


Cultivator, foltiwebter, der 
Anbauer, Pflanzer; Verbeſſerer! 

Culture, tolltſcher, der Bau, An⸗ 
‘bau, Yandbau; die Wartung; Cul 
tur, Gittenpflege, Bildung. 

to Culrnve, bauen, anbauen, war: 
ten; bilden, ausbilden. 

Cuiver, Folwer, (alt v. 
angelſ. eulfer), die Taube. C.- house, 
Taubenhaus. „-tail. der Schwal⸗ 
benfhivanz, das Baikenband 


(fat. coluber, colubra. 

couleuvre, couleurrine . eine 

Woferfchlange), eine Art Gefhüß, 
die Feldſchlange; Shk. a Hid. 

to Cum (Schulter, 


ber, fomber, 
humerus, und lafttragendes Thier, 
find in den 


ebr, chamor , der Eſel, 
prachen verwandt. Daher im Perf. 
„mar. Sravamen capitis § GILT ORL ELV, 
eine Loft ziehen, ‘oder fcblepyen ; 
combri, 6. Du Fresue abgchauene 
\  Bweige und Baume, ald Weg fperren, 
oder auch Safhinen, wovon encom- 
brer, und dag ital, ingombrare, altt, 
efumbern, 6. Bonering f. be: 
fhweren), befchweren, belajten ; fin. 
befchwerlich fallen, plagen, beunrus 
bigen, belaftigen, Shk. JC. TA. 
betivirren, m Berlegenheit feßen, in 
Eanwievigheiten verwideln 5 zu fehr 
beſchaftigen, überhäufen, 
Cumber, die Laft, Befhwerde; der 
Verdruß, dag Hinderniß, die Verle- 
genheit. 
umbersome 
„Sig, beftwerti , verdriefilich, 
> bersomel y, laftig, beſchwer— 


Ic), 
Cümbersomeness. die Befchwer: 
das Hindernifi. 


lichkeit, Laͤſtigkeit, 
umbrance, die Saft, Beſchwerde. 
Ciumbrouns, laftig, beſchwerlich. 
umın, cummin, fommi N, (nu- 
Kaas, ‚cuminum , bebr, cammon), 
er Kümmel. C.-seed, der Kümumei: 
fame. . 
to Cimulate P fiubmjulebe, 
(cumuläre, cumulus) , haufen, aur 
baufen, 
Cumulätioır, bie Aufhaͤufung. 


(fr3. 


, anbauend ; 
webih'n, 


hung; Wars 
Ausbildung. 


columba, 


» fomberfom, ti: 
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Cup 


Cunctation, tonttegfa'n {it | 
cunctari), die Bogerung, daé 
dern, As u 

Cunetator, der Bauderer, 

to Cund, fonnd, (fünden, zum 
cunn, con gehörig), meiden. 

Cundnm, fondo it, eine Fiſelſchei⸗ 

.de von Goldſchlagerhoͤutchen gegen 
Anſtegung; die Fahnenfcheide bar 
Scheidennberzug. (Ob von conder, 
verbergen ? ) > 

Cüneal, tinhniel, (lat. cuneus), 
feilartig, keilfoͤrmig. 

Chua Ated, cn néiform, fj ube 
nichted, fjunihifahrm, fee 
förmig. 

Cinegund, Kunigunde. 

Cunette, funett, (ftcz. in der Fe 
flungst,) der Wallergraben. 

Cunienlons. fj untdyulog,( 
cuniculus ‚Im Beftungsban, wo uber⸗ 
haupt, wie in dew ganzen Kriegs: u. 
Belagerungsfunft, viele Benennun⸗ 

en Thiernamen find, al hätte man 

as Seftiale Diefer Kunft brandınalen 
gemußt), — Hoͤhlen. 

to Cunn, ſ. to con. i 

Cunner, fonner, die Meerſchnede, 

der Muſchelfiſch. 

Cunning, tonning, fundig, er 

fabren, geſchickt; kirnſtlich, rein; vere 

chmitzt, (ar band, truglich; tie 

Kunde, Erfahrenheit; Vrrſchmihiden, 

Feinheit, Verſchlagenheit. U. ferch, 

der feine Streid), Pfiff. C.-man, 

der Wabrjager. C.- piace, die Lauer, 
der Verfted. ae. 

Cunni 2 gl HR erfahren, geſchidt; 
fünftlih, liſtig. j 

Cun : ingness, die Arglift, Be: 
ſchmitztheit „Verſchlagenheit, der 
Trug. - 

Cunnandrum, fonondrom, ſ. 
sepa ig ind 

Gunny, das Raninden, . 

Cu ** fonnt, (niederſ. Kunte, 
verw. mit cunnus, Yayyay eic., JF 
mein) die weibliche Schaum, VPuſc. 

Ciinenr, der Condor, Greifgeier; 
vgl. coistrel. , A 

Cup, fopp, (perf. kup, verw. er 

coop, w. f., ist. kupa. Epielt er 

wol in couper., der Becher, Kelch, 
die Schale; das Lrintgelag; der 

Schroͤpfkopf. C. and can, DEREN 

Sreunde, Zedhbrüder, °C. and ball, 

das Silbotett. Parting c., der > 

Idiedstrunf. C.-bearer, der Dun 

ſcheut. C.-board, der Schenttiſch, 

Schank; Shk. BJ. To ** 

einſchließen, verwahren; Shk. Co- 

C. - shor » c. Shliotren s au ones oo 

benebelt, betrunken. C.- weights 

das Cinſatzgewicht. Spruͤchw. Many 
things fall out between the ¢ dert 
the lip, ein Mugenbtid verin 


viel. 


Cup’ 
wen fchröpfen ; einfihenten: 
Ciupel, f. enppel. 

Cupid, Efubprd 
beögott. 


, Eupido, der Lie- 


tas), die Begierde, Lujt, der Trieb, 
das Geluft. — 

Cirpoia, Fiubpola, die Kuppel, 

a der m Lf ; 
uppel, oppi . coppel. 

Gupped, | dhropite aciaronft. , 


Cupper, oer Schroͤpfer, Bader. 


Cupping, fdropfend; das Schroͤp⸗ 


fen. C.- glass, der Schröpffopf. 
Cupreons, fjubprioe, (vd. cu- 
prum), fupfern, fupfrig. 
Cu — orr, der Koͤter, Bauerhund, 


werd, 

Curable, tjubreb'l, (lat. curare), 
heilbar. 

Cirableness, die Heilbarkeit. 

Clrac i 

te, Pfarre, Pfarrpflege. 

Cirate, der Unterprarrer, Pfarrer, 
Gehülfe und Befoldeter des eigentli- 
den Pfruͤndners. u 

Chrateship. ſ. curacy. 

Cürative, heilend , Yon der Eur. 

Gurator, fjurehtor, der Pfleger, 


Aufſeher, Beforger, Vorfteher, Bor: | 


mund. 

Curb, forrb, die Kinnfette, der 
Kappzaum; Zügel, das Hindernif, 
Curbs, die Hufgeſchwulſt. 

to Curb, (fr. courben, lat. curväre, 
friummen, bieaen; zwängen, zäumen, 


bmen, bandigen; veft halten, ein: | 


a 
ſchraͤnken. 
urbin 

das Babmen, Einſchraͤnken. 

Cuürenma. forfjumä, die Kurku— 
mei, der indische Safran. 
urd, curds, 
verw. mit crew, ‘crystal’, die geron: 
nene Milch, der Lab, Quarf; Shk. 
WT. cHf. AW. 

to Curd, gerinnen; gerinnen madıen. 
to Gurdle, ford'l, 

orm Hom. vorigen), gerinnen; ger 
finnen machen. ced sky, AB a 
Päiuted woman are not of long con- 
Unnance, ein gefprenfelter —— 
und ein, geſchminktes "Weib dauern 
nicht lange. ‘ 

urdy, geronnen, did. 

Cire, fjubr, (cura), die Sorge; 
Heilung; Arznei; Pfarre. Under c., 
in der Cur, 

ar ſeyn. 

‚co Cire, argneien, beilen; einmas 
hen, einpöfeln, einfalzen. 

ce reless, unheilbar. 
wrer, der Arzt, Helfer. 

Curet, der Küraf. 
urfen, curfew, curfue, forf: 
yu, (fg. carre- feu, cerre- feu, cou- 
vre-fon), die Abendalocke, Naht: 


, tiuhräßi, die Unterpfar | Gri 


£ ‘ 1 ung. 
g, zaͤhmend, einfchränfend; |, — Tr. Zupeln frifiren; frümmen, 


forrd, (bon novw, | 


(nur andere J. 


To be past c., unbeile f 





eur 


atode (gegen act Uhr, als Andeu— 
tung für Alle, des Feuers zu wahren), 
Shk. RL; der Feuerſchirm. 


‘ » : 2 22 ‘ ‘ .Ü jalit x rial | i,’ . le 
Cwpidity. fiuaprdditi, — urialitv, fjurtallitt, (v. on 
r 


ria), das Hofrecht; der Hofſtaat, das 
Geprange; der Schlendrign. 
Ciyring, fjubring, heilend, ein» 
macend; das Heilen, Einmachen. 
Curiosity, furiossiti, (eurio- 
sus), die Neugier; Gorgfalt, Ger 
nauigfeit; VBedenklichkeit, Shk.KL.; 
Nettigkeit, der Pur; die Zeltenheit, 
das Gonderbare, - : 
Carious, fjubrios, neugierig, 
wißgierig; forgtaltig genau, itbers 
legt, Shk, TS. AW. ; ſchwierig, 
aͤngſtlich, ſtrenge; ſauber, niedlich, 
artig, huͤbſch, Shh. cHf. 
Ciriously, neugierig; genau, forge 
faltig; artig, bit}a. Ban ee 
f ( 4 CT 
Ort, Ve open ,, KOOTHs 
Haupt, und hear; sims, die ih e. 
ie dieſe verw. find mit nsrpw , ſchee- 
ren, fo mag curl mit ihnen und hin⸗ 
wiederum mit wirreln, Drehen, 
Wirtel, Wirbel, auırlea, 
querlen verw. fern, wie frau 
von pvecoc, runzlicht. MNiederfadf, 
frulten, fräufeln, Rrulle, Lor 
de; ditinarf. Erelken, drehen; jhotts 
to curl, Öteine auf dem Eiſe glei— 
ten lafien, Follern. Die Faſern 
der Idee, wenn ich fo fagen darf, 
faufen bier Außerft fein durd die 
Sprachen; aber two auch nicht ?), die 
Code; das Kraufe, die wellenformige 
Bewe 


urLonsness, 


winden; fich loden , wallen, wellen: 
förmig beivegen, ſchlaͤngeln. To c 
down, in ofen fallen. 


‘Chrled, £räufelte, wallte; gefraus 


felt, gewallt; mit Rnotden, geperit. 
Curlew, forliu, (franz. courlis,: 
courlieu), ‚der Brachvogel; Steine 
waͤlzer. 
Curling, kräuſelnd, wallend; das 
Kraͤuſeln, Wallen; die Buckel am 
Hirſchgeweih. C.-iron. das Kraus 
feleifen. C.- stuff, das Maſernholz. 
Curmüdgeon, formodih'n, 
(wird von Koöhrmede, Curmede 
abgeleitet, einen hinter dex Bedin- 
gung gegebenen Lehen, daß der Herr 
eim Übfterben des Lehuémannes das 
befte Kleid oder Sti Bich turet, 
oder wählt, von firren = wäh— 
- fenund Muth ung, Mierhe, Lohn,’ 
Gefdenk, isl. muta, Geſchenk, ntu- 
tugiorn, der Geſchenke begehrt, 
beſtechlich — beinab das umgekehrte 
engl. Wort, man möchte türen, oder 
be-qehren annehmen, immer ts 
aleihen Sinne, lohnſüchtig), der 
Knicker, Fils. 4 





Cur 


Curmudgeonly, als Mj. knicke⸗ 
rig, filzig. 
Curnock, fornod, vier Scheffet : 
ein Getreideniaf. 
Curr, f. cur. : 
Currant, forran, f. corand, die 
- Rorinthe, Shk. WT:; Johannis: 
eere. : j 
Cürrant, f. current. 
Currdnto, die Courante. 
ae forefifch, der Ked- 


Currency, forren§i, (vom lat. 
currere , laufen), der Lauf, Umlauf, 
Gang, Geldumlauf; die Gangbatfeit, 
der Werth; das Papiergeld; die Fer: 
tigkeit, leichte Bewegung. 

Current, forrent, laufend, gang: 
bar, Shk, Fic. bHd., gültig; baar, 
courant ; erg hide befannt er 
würdig; der Gang, Yauf, Werth; 
Glaube, das Borurtheil, die Lan- 

 desmeinung; der Strom. It passes 
forc., es iff angenommen, es gilt 
baar. According to the c. of most 
“writers, nach der gangbaren Meinung 

"der Gohriftfteller. I am not very c., 
ich bin nicht recht im Gange. It is 
‚gone c., es tft dahin. 

Currently, gangbar, giltig; fort- 
laufend, hinftrömend. | 

Cürrentness, f. currency. _ 

Curriche, torrif‘(, der leichte 
Wagen, das Cabriolet. , 

Curried, forri’d, glättete, ſtrie— 
gelte, geglättet, geftriegelt. 

Curricr,forrter, (coriarius, von 

e6dov, corium, Gelt), der Strieg= 
er; Yederbereiter, Gerber. “ 

Currish, (girren, gnurren 
fnurren, gurren, find famttich 
“mitt npadw, % wen etc. veriv.), buns 
dif, beißig, brummifch 3; Shk. cHf. 

ad hündiſch, beikig, brums 
miſch. | 

Currishness, das hündiſche We— 
fen, Brummen, die Beißigkeit. 

to Curry, forri, f. currier, Leder 
bereiten, garben; ſtriegeln; landſch. 
forangen, furangen; prigeln, 

-abprigein, wie wir — en; 
ſtreicheln, ſchmeicheln; Shk. bHd. 
To c. (favour) with one, (woraus 
andere favel, eine Halbe, gemacht, 
zu welcher gelehrten Conjectur’ das 
with mindeftens nicht paßte), fich 
‚einfchmeicheln , einem den Rowen 
‚ftreichen, fuchsſchwaͤnzen. Toc. one's 
coat, Semanden abprügeln. 

Curry-comb, 
Striegel, ; | 

Currying, ftriegetnd, gerbend; das 
Striegeln, Gerben. ’ 

to Curse, forrf', ( Gutturalforn 
pow gr. acaw, Konsyuai, (aor. „or 
eayuny), beten und fuchen), fluchen, 
eerfludien ; verdammen, ſtrafen. 








torrikohm, die. 


Cur 


Curse, der Huch, die Verdammnik. 


. curst. 

Cursedly, cürsedness, f. cumt- . 
ly, curstness. -  ' j 

Curship, forrfdip,. die Dundes 
natur; fig. Gpeicelleiferei, Rieder: | 
trächtigfeit. * 

Cursiter, .cursitor, forrft 
ter , der Rangletfdreiber , Com: 
miffar. 

Cursorily, flühtig, obenbin, eil 
fertig | 


Cursoriness, die Flüchtigkeit, das 
Ucherhingehen, Oberflaächlichkeit. 

Cursory, torrfort, flüchtig, übers 
laufend, eilfertig. Ac view, en 
Ueberblid. , 

Curst, forrft, flute; gefudt; 
verflücht, ſchaͤndlich, abfcheulich ; aif: 
tig, boshaft, Shk. TS. 


Cursed, f 


Curstly, verflucht, verzweifelt, abs 
u id 


(heut 


ness&, 


die Berflucdhthett, 


Curst Berfi : 
- Schandlihteit, Abfhentichkeit, Uebel 
laune, 


Cursy, f. curtsy. 

Curt, forrt, fur. : 

to Cursail, fortebl, (vermuthlid 
urfpr. to cure tail, 0d. cur tail, den 

Schwanz abfhneiden, dann überh.) 

. kürzen, abfürzen, ftußen, ftummmeln, 
befchneiden, verbauen. 

Curtail, forrtebl, gefürzt, ge 

ftußt, geftummelt; der Ds mit ab: 

efurstem Gchwanze, Shk. MH”; 
er Baffon (?); (Umgandfpr.) eine 

Trulle, Hure. C. horge, der Stub: 

ſchwanz. 

Cürtäiling, kürzend, ſtutzend; dad 
Kuͤrzen, Stutzen. 

Curtain, fortan, (fir. courtine, 
lat. cortina), der Vorhang; Mittel: 
wall, die —— To — 

e curtain, (Umgangſpr.) laufen, 
ftill beobachten. TC. Be „die 
Gardinenpredigt. C. rod, die Gar: 


dinenftange. Curtains, $. Shk. He. 
Fahnen, 

to Curtain, umbangen, vings zu: 
sieben, : 


Curtana, fortebnä, dad Stumpf: 
ſchwert, Schwert ohue Epige Eduard 
des Belenners, das als Zeichen der 
Gnade bei der Krönung vorgetragen 
wird. 

Curtate, korteht, verkürzt, ge 


umpft. 

Curtätian, fortehfch'n, die Ber: 
fürzung. 

Curtreons, f. courteous. 

Curteyne, f. curtana. 

Curtilage, fortitedfch, (mittel, 
-cortilagrum, ‚ein Dorfgarten), Du: 
Gehör eines Landhaufes an Raum, 
oder Garten; das Mgtelgeld, 

C ur tizan, f, courtesan, 

Curtlass, fi cutlace, 


* 


Cur. 
Curtsy, f. courtesy. : 
Curvated, forwehted, gekrümmt, 
gebogen. r 
Curvarion.- forwehbfh'n, das 
Krünmmen, Biegen. 
ecw rure, forrwebtfd'r, die 
Krümme, der Ausſchnitt. 
Curve, forrw, (yvges, curvus), 
trumm; die Kruͤmme; frumme Linie. 
Curvér, forwett, die. Eurbette, 
‘der Arummpfprung. . 
to Curve, frümmen, biegen. 
Curyer, Srummfprünge, Bogen: 
ſprunge maden, curbettiren. 
Curvétring, cirbettirend; dad Cur⸗ 
bettiren; der Sprung. 
Curvilineal,curvilinear,for- 
wilinniel, forwilinnter, 
trummilinig. _ 
Carvitry, fortwitt, die Krumme. 
Cushion, foffh'n 
— |. cor, to couch, Glafen — wo⸗ 
‚von conmssin), das Kiffen, Pol— 


er. 
Cushioned, gepolftert, gelagert, auf 
Kiſſe 


ſen 
Cus , 
bad Horn (des Mondes). ; 
Cuspaced, cuspidated, geſpitzt, 
1 


ſpitig. | 

— d, foftärd, der Eierrahm, 
‚Eierflott, eine Speife aus Eiern, 
Rahm und Zuder. 

Custody, foftodi, Sag oe der 
Gewahrjam, die Haft, Gefangen- 

haft, der Berhaft; Auffichtz- Be- 
Seung, Hut. 

Custom, foftom, (verhunzt aug 
consuetudo , mittellat. custuma, fi}. 
coütume), der Braud, die Gewohn- 

tj —— der Zoll, eig. eine 
erfoimmlice Abgabe, deren Urfprung 
aber unbefannt ijt; das Deputat. C.- 
free, zollfrei. C.-house, das Zoll: 
haus, die Mauth. C. - house - ofh- 
cer, der Zollbeamte. C. - shrunk, funs 
denarin, im gee m er 

Cüstomable, ae raudlid, gewohn- 
lid), üblich; gollbar, , == 

Custamabieness, die Gewohn« 
lidfeit ; Gewohnheit, Fertigkeit; Boll: 
barfeit.. 


Customably, cüstomarily, 
‘fogtomebly, foßtomärrilt, 
gewöhnlich, uͤblich. — 
ustomariness, die Gewöhnlich— 
keit, Häufigfeit, Herkoͤmmlichkeit. 

Customary, gebräudlih, üblich; 
"angewöhnt, im Schwange. 
ustomed, gewöhnlich, 
mit Kunden verfebhen. 
ustomer, der Runde; 
B. Shk.-O. cine Hure. 

Cnstrel, foftrel, (veraltet, verw. 
mit Kuren), die Flajde;' der Snap: 
147) Erosbube, 


gemein; 


Zollbeamte. 


433 


(von nsudw 7 


“fofp, (cuspis), die Spite,. 





Cut , 


to Cut, fott, (xorrev, aol. korrem, 
* to cope). Ichneiden, hauen, ab⸗ 
ſchneiden, zerſchneiden, ſchnitzen, ſtum⸗ 
meln; «bein Kartenſpiel) abheben; 
durchſchneiden; hervorbrechen; anſto⸗ 
Be ftolvern und dadurch, fid dre 
life verwwunden (von Pferden). To 
€. the beard, den Bart fheren. To’ 
c. corn, Korn mähen. To c. ca- 
pons, fapaunen. To c. trees, Sons‘ 
me fallen, behauen. To c. a sail, 
das Gegel fallen laffen. To ce. ca- 
ve Capriolen fihneiden. Toc. a 
ure, Figur maden, groß thun, 

o o. lots, lofen. To e. one’s way, 

d) durdhauen. - To c. short, ab: 
urgen, kurz abfertigen, unterbres 
chen, erntedrigen; befdnetden. Cold 
eather cuts the lips, von der Ral 
ye fpringen die Lippen auf. Toc. 
down, niederhauen, abbauen, fale 
len, ummerfen. To c. off, abfchneis 
den, abhauen, ausſchließen, ausrots 
. ten, vertilgen; wegnehmen, benebe 
men; hindern, vorenthalten. To c.' 
off the provisions, die Lebensmittel 
abfehneiden., To c. off a vowel, eis 
‚nen Vocal verbeifen. To c. ont, 
ausſchneiden, fdnifen; ausfteden ; 
bilden, erfinnen, entwerfen; pablid 
machen, einrichten; wegnehbmen. To 
c. out work for one, einen viel zu. 
fhaffen machen. He is c. out for a 


matifer geboren. Toc. one out o 
his fortune,- einem fein Vermögen 
wegſchnappen. To c. up, aufbauen, 
auffchneiden, vernichten, gu Grunde 


richten, 
Cur, fdnitt, hieb; gefchnitten, ge 
hauen, befhnitten ; betrunfen. 
Cut, der Schnitt, Dieb, die Schmars 

re; der Strich, Einſchnitt, die Lt- 
nie; der Canal; das Stud, der 
Haim, ‚Splitter; das Loos, der 
Holsfhnitt, Stich, Kupferſtich, die 
platte; der Öuerfteich das Hindere 
nib; Oder Weg, ichffbeg , Durch⸗ 
gang; die Mode, Art; das Abheben 
(beim Rartenfpiel); beraufdt, bengs 
belt — wie ital. cotto, ZUR 
Cut and — wie es faͤllt; 
Shk. MW, This is the shorter c., 
dies ift der fürzere Weg. To draw 
-s, Halme ziehen, durch Hatme vers 
fofen> augtofen; Shk. CE. He is 
of the same c,, er ift von gleihem 
Schlage, eben der Haare.. C.>beard, 
das Schermeſſer. C.- fish, der Ans 
elfifh. C.- purse, der Beutelfchnei= 


Meuchelmörder, Würger; würgeriſch, 
——— C. - throat · place, NA 
Schindgrube. O-s-splutter-anails, 
o du herztaufend liebe Welt! 
Cutaneous, fjutehntoß, €eutis, 
woven Haut), ‘hautig, er Haut, 


mathematician, er ift zum Mathes _ 


er. C.- throat, bertönngelabfchneihen, 


Cut 


in der Haut, C. disease, die Haute 
frantbeit. _ — 
Cutcheneal, f. cochineal. 
Gite, fjubt, f. cnth, der Moft; 
- fpiéfindig, fein, ſchlau⸗ 
COntricle, tjubtif't, 
Oberhaͤutchen. 
Cuticular, fjutidjulär, zur 
Haut gehörig, häutig. 
utlaee, curlass, curless, 
fpttlag, 6. Sp. curtaxe, 6. Shk. 
AL. He, curtle-ax, 6. Pope ontlash, 
frj- coutelas, (famelich von culter, 
‚eultellus. As ift, wre ttal, accio, 
Formendniß der Vergrößerung, die 
in ax miödeutig umgebtldet wurde, 
oder die urfpr. griech. ak), der kurze 
Sabel, Hir chfaͤnger. 
Cutler, fottler, der Meſſerſchmied. 
C- s poerry upon a knife Meſſer⸗ 
ſchmieds und Buͤrſtenbinder-Poeſie, 
Shk. MV. ; val. butter women’s rate 
to market. Sword - c., der Schwertfe⸗ 


das dünne 


ger, 
Cutlery, die Meſſerſchmiedswaare. 
Cutlet, (frj. cdtelet, aus costa, co- 
ste, cöte), das Roſtrippchen. 
Cütred, ganftfh, bofe. C.-house- 
‘wife, die böfe Sieben. 
Cütter, der Cutter, cine Schiffart ; 
Ausfchneider, Behauer; Echneide: 
‘gabn; das Gchneidegeräth, C. of 
the tallies, der Colfationator bet der 
Schatz kammer. Stone-c., der Stein: 
fchneider, Bildhauer. 
Cntting, ſchneidend , Hauend; bei— 
fend, fharf; das Schneiden, Hauen; 
Gefchnittene; Schnittreis, C-s, die 
Schnitzel, Spane, C. of the wood, 
der Holzfhlag. Stone-c., die Bild: 
auerarbeit, } 
Cutrle, fott'l, der Blackfiſch, Tine 
tenfifh; Begeiferer, das Lajtermaul, 
der Luſtigmacher; Shk.bHd. C.-fish, 
der Blacfiſch. 

Cuz, foss, ſ. cousin, 
Cwt., abbr. Hundred weight, der 
Gentner. 
Cc . cle, Berk! {, fuyeroc), der Cir: 

ket, Kreis, Cyfing, Zeitkreis. 
Crcloid, feiflaid, die Eyfloide, 
Radlinie. | 


Cycloidal, fitlaidel, cyfloidifch, J 


radlinig. , 
Cyclopaedia, Biflopihdiä, 
(wurdoc, madsıa), die Encyflopadie, 
Wiſſenſchaftskreis. | 
Cygnet, ßignet, Cxrxves), der jun: 
ge Echwanz Shk. TC. ı 


Gyling es. Rillinder, der Cyline |! 
fi te 


er, die Walze, Nundfäule, 
Cylindric, cylindrical, | 
linndrid, cylindriſch, walzenförs 
mig. 
Cymir, fitmatr, f. simar, das 
chlepplleid, der fliegende Ror. 


234. 
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dD. 
Cymatinm, fimafiom, Cone 

.trov, Welldjen), der Ablauf, Anlauf, 
die Hohlfehle, Hohlleiſte. 


Cymbal, fimbel, die Combet. 


Cymiter, Gimmiter, der Sibel, 
Cynänthropy, f$inanntropi, 
(xvwy, avSowmos), die Nundétwntd. 
Cynegétics, finrdfdettidé, 
(xuvnyyrnc, Jäger), die Weidmannés 
vechte, Nagerkunft. 
Cynic, finnid, cyniſch; der Ch⸗ 
niker. | ae 
Cynical, cynifh, hundémafig, uns 
flatig, murriſch, rauh, firenge. 
ynorexy, beinorret i, ter 
Yundshnnger. | 
Cynosnre, Binnofdir, (m 
oven), der Feine Bar; Wegleiter. 
Cyon, feton, f. cion. 
Cyparer, die Cyperkatze. 
Cyperous, fitpperod, die Cyper⸗ 
wurg, dag Cypergras. 
Cypher, fieifer, Chebr. saphar, 
retben und zahlen), die Zıfer; 
ull; Shk. He. , 
Cypress, fieipres, die Eypreffe. 
C.- wood, das Cypreffenbol;. 
Cyprus, fetpros, Cypern; der 
Trauerflor. 
Cyst, cystis, cystoma, $ißt, 
(kuorıs, Blafe), die Sackgeſchwulſt, 
der Eiterfad. 
Cystic, cvftifh, in- einem Gade. 
C. arteries, die Gallenadern: C, vein, 
die Pfortader. — 
Cystöstomy, fiftottomi, die 
Deffuung, eines Geſchwuͤrs, & 
es 


Czär, fa'r, (vom morgenl, sor. tor, 
taurus, Stier, der Gott alé Stier, 
der das Jahr anfangt), der Zar, 

Czarina, Czäress, fabrina, 
fa'ref, die Zarin, 

Czärish, garifd, 


D. 


D, entftanden aus A oder w, wedfelt 
in den Sprachen mit b (28ed05 — de 
dos); mit c, th, s (avdyoov—avdy 

ou, TEow — bseu, Cduy — coyey); MIE 2- 
Asug— Zeug); mit k (Savw— wave 5 
mit g (yvoYos — bvoOag, toft. freddo, 
berg. frege); mit | (danpvus, la- 
cryma, toff. bello, fic. — mit 
n, bef. nach n (toff. lindo, fic. linnu): 
mitr (bebr. schadap, verfengen, sche- 
rab, die Sonnenglut). Daß es übri⸗ 
gend als Zahn laut auch Zahn bu de 
habe wird und fi vorfekt (test. 
ogni, fard. dogni oder einfdicht, 
theilt ed mit allen Buchftaben.. — 
infichtlich der Aussprache hat es den 
timmlaut, oder den gleichfam fur 





| 


D 


‚menden Bors oder Anklang zum ge- 
finden Drud der Organe (f. gu B), 
deſſen nöthige Beobachtung fich er- 
iebt wenn. men pit, Grube, und 
Hit, Bijien, vergleicht. Diefen Laut 
vertauſcht es aber, wie oben mit den 
verwandten Buchſtaben, fo hier mit 
dem verwandten Laute t, wenn es in 
der naͤnlichen Sylbe unmittelbar nach 
nett harten t 
urd) ein ſtummes e getrennt ift, aus⸗ 
geprochen wird. 3, 3. placed, fpr. 
plebft. Es hat den, den Dental 
buchſtaäben eignenden Zifchlaut of od 


nod der betenten Sylbe vor zwei unz | 


mittelbar folgenden Bofalen, wovon 

der. erfte e oder i ift; 3. DB. hideons 

vr. heidfchos, soldier fpr. fo fd- 
ch'r; ferner vor n, 3. B. arduons 

r. ardfchos. Endlich iſt es ſtumm 
unmittelbar vor der Endung ge, 

: bridee brid} d), weil es bier nur 
ie Vokaltisrse bezeichnet, und in eis 

nigen Wörtern, wo ihm harte Mits 

- fatter folgen oder vorangeben, 3. B. 

. wednes- day, iPr. wennsdi,' ri- 
band, fpr. ribb’n. Als Zahlzeichen 
ut e$ 500, ’ 

D. abbr. Denarius, ein Pfennig; Do- 
ctor, Doctor. D.D. abbr. Doctor 
of Divinity, Doctor der Theologie. 

to Dib, (veriv. mit devw, dsQw, ane 
feuhten und erweichen, alfo aud to 

- ‚danb, dup, dive, tauchen, 

und in harterer bits r. rurw, wie 

borfdlagendem s ftippen ups 
fen), fant näßen oder be Be 
tupfen, berühren, befprüßen, befus 


. dein. 
Dib, das Betupfen; Tupfläppchen ; 
die Berührung, der fanfte Schlag, 
Stok, Klapps; die feuchte ange: 
pipes Maffe, der Med; die Meer: 
arre, Glabrfe, Kliefche, ein Fife, 
der Kunft: 
Ausgelernte, Kenner (in 


inne); verächtlih von 


pleuronectes limanda; 
berftändige 
fhnodem & 


Weibern, a dirty dab, eine Schum: - 


Be, Schmußbante. Dab-chick, das 

aſſerhuhnchen. Dabs, der fchled- 
tefte Braunzucker, Lumpenzuder. 

to Dibble, dabb't, (gehört zu to 

‘ dab), platſchern, plant; ern, „plant: 
fen; fig. hinhudeln, fudeln,pfufchen, 
ſtuͤmbern; beſpruͤtzen, beftreichen, be- 
Idmigen; Shk. He.” To d. with 

pitty ener yr ‘ — Dr 
abbier, der Plaͤtſcherer; Prufcher 
Surfer, gr oP > j 6 . 
d ing, plat(hernd; beſchmie— 
rend; dag Beſchmieren. You will 
always be d,, ihr ſteckt die Nafe in 

es. | 

ni bs F ig Meifter, erfahrne Maun. 
ace, de der Heuerling, Weiß: 
fs; h " ie 
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Mitlaut, wovon es nur | 


wir Dupfen u tupfen fagen, mit _ 





Dai x 


Däctyl, dädtil, (dauruicc), deu 
Daftylus,, ein Wortfuß oder Vers⸗ 
maß aus einer langen und zwei ture 
gen Sylben — wu; die Dattel.. : 

Dactyliomancy, dadtilljos 
as unfit, das Wohrfggen durch einer 

ings. | 

Dactylology, daftillolodf di 
(daurvio;, £7.) ‚die Fingerfprace. 


(daur., veuw), die Fingerrechnung. 
Did, däddv, dadd, daddi, (fine 


ray, Hy. faugen, Zike, hebr. sad, 

weibliche Brut. wei dhad, flav. 

tate), Lata, Papa. 

Däddock, das faule Holz, 

to Däde, dehd, güngeln, 

Dado, dehdo, (ital.), der Würfel. 

Daedal, di dal, (Saidarsac ? dae 
dalifch, funftreih, bunt, ſchoͤnver⸗ 


to Daff, daff, aud dof, gufame 

mengezogen aus do off, wegthun, be= 

feitigen; — cHf. TC. MA. TS, 
N | 


M. AC. YU. . 
Däffodil, d affo d if, — 
die doppelte Narciſſe; Shk, W 

D.-lilv, die Affodlllilie. 
Difr, dafft, beſeitigt. 
Dig, d4g9, (vert. mit dudgeon, 
Degen, ital, daga, von daw, daw, 
‘hauen, theilen, wovon dan, Sammy 
tödten, wie Dold von dolen, vers 
bergen, dcAwv., ein Meucheldolch), 
der Dolh; Cadpuffer, die Piftole. 
D.-lock, die Klunfer, Wollzotte. 
to Dig, (feeint nur Gutturalform 
von dab), befudein, ausfudeln, abe 
otten. Tod. sheep, den Schafen 
ie außerfte Wolle abfchneiden. 
Digger, dagger, der Dold; das 
Nappier; Mreug, oder +. im 
— drawing, ſchlagfertig, kampf⸗ 
luſtig. 
to Die le, däggl, f 
to da 3 ſchleppen; fudeln, ſchmu—⸗ 
fen. D.-cail, beſchmutzt, befudelt, 
im Rothe geichleppt, (andfch. beden= 
elt, behammelt. 
Daily, debli, täglich. ' 
Daint, dehnt, (das alte Wort fir 
dainty, alé Haupt- und Beiwort. 
urfpr. wol von danwous, ein Gaſt⸗ 


to dag und 


und dann uberhaupt) zierlich, fauber. 
(Much isl. tft daindi trefflich.) 
Daintily, dehntili, niedlich, lez 
der, koͤſtlich, prunkiſch. 
Daintiness, die Niedlichkeit, Biers 
‘ Uchfert, Leckerhaftigkeit; der Lecker— 
bijfen; Prunf, die Herrlidteit; Zie⸗ 
rerci. 
Däintry, Deventer. ’ | 
Daiuty., leer, hübſch, niedlich, fore 


¢ 5 


ch; prunkiſch, empfindlich, weis: 


— 


Dactylénomy, daftilonnomt, | 


mahl geben, dar, Gaftinahl, Schmaus, 


derfprade fir Water, verw. mit ry 


ruck. 





Dai 


th, gestött; der Leckerbiſſen; das 
Güte. D.-mouthed, lefermautlia. 
Dairy,’ debrt, (div, dee, nord: 
hott: Milch, ſchwed. deja, an 
ithmädchen, f. day - woman), das 
Milchhaus, Ye Milchkammner, Mil: 
Gerci, Erhwerzerei; Kuhweide. D.- 
man, die Milchfrau. D.- house, dad 
Mithhaus, die Mitchlammer, D.- 
utensils, Mitchfanımergeräthe, 
Daisy, ſ. Daizy. , , 
Diiz, dehs, der Thronhimmel, Balz: 
dahin. (Beraltet !) , 
Daizy, (dav’s eye, b. €h.), die Mafiz 
liebe, Gaͤnſeblume. D. cutter, ein 
Pferd, das ftolpert. 
Daker-hen, dehferbenn, der 
_ Wiefentäufer, Wachteltönig. 
Dähir. dAdir, derzmanzigfte Theif 
einer Laſt (za Dußend) Belle. 
Daley debhl, (verw. mit JoAc,, Tel: 


fe, Ditle, Bertiefungsy Goth. aal, 


eine Höhle, isl. dala, eine Lice, 
auch daela), das Thal, die Tiefe 
Dillep, f. dal 


allop. | 
Dalliance, baltiens, (daten, 


ih. reden, verw. mif to tell, to 
talk), ‚das Tändeln, Spiel, gie 
Kurzweil, der Schetz; das Zartetn, 
Liebeln, die Buhljchaft, Sk. He. ; 
das Zögern, der Aufihub. To be ar 
d., furziweilen, tandeln, 

Dillier, der Tandler, Spafivoget; 
Sanderer. 

Dillop. (ob von Sailor, Biveig ?), 
der Bhfher; das Unfraut, 

to Dally, daltt, tändeln, kurzwei— 
fen, dablen, fic) neden; zögern, ver: 
zaudern, ; 

Daimdtio, dalmattid, dalma— 
tijd; Das Mefgewand (mit weiten 
Aermein).. 

Dim, dam mM, (von dakau, day, 
beberrfchen, bandigen, bef. durch Bei: 
—— woher danrc. Ehefrau, Gn 

_ der zweiten Bedeutung in fig. Sinne 
und vielleicht zugleich in tum !us hin: 
überflirigend), die Alte, Mutter; 
der Damm Deich. | 

to Dam, dämmen, To d. up, ab- 
dämmen , eindeihen, abfperren. To 
d. up a bared « ein Faß aufpinden. 


" Diimage, dbammedfh, (fr}. do-, 


mage, alt damage, mit damnum 


- verw.), der Schade, Berit, Noch: 


ı theil, Shk. TC.; Entfbadigung, 
Shadloshattung; die Koften, Un: 
often. - - 


- feiden; 
Dima ‚eable, 23) 
zu sefhäßigen ‚ gare; fhadlich, nach: 


to Dämage, befhädigen; Schaden 
ä 78 Fic shit € 


theilig. ‘ 
Dimascene. dimasine, dam: 


waßın, dammſ'n, von Damas. 
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dammedſchebel, f 


Dam 


kus; die Damafcener Pflaume, Fwet:. 
fche; Shk. bHf. =i 

Dimask, dammaft, der Damaf, 
die Mofdusrofe. D.-hinen, der kei: 
nendamaft. D.-silk, der feidne Da: 
maft. D.-tabling, das damaftne Ta: 
relzeug. : 

to Damask, damaftiren ,- Figuren ın 
‚Metall graben und mit Gold ode 
PA auslegen; bluͤmen; bunt wir 

en; verfchlagen Laflen. 


Dämaskee ning, Das Damafeiren, 


Dame, dehm, (aus domina, ital. 
donna, fp. dueta), die Dame, Franz 
Ahnfrau, Alte, D-'s violet, 
Nachtviole. | 

to Dämn, damm, tat. damnar, 
—— unterwerfen durch Urthel⸗ 

pruch), verdammen, verfluchen, ber: 
werfen; verſchreien; eng > D. 
this pen! die verdammte Feder! 

Dämnable, damneb'l, verdagm 
(ih, berrudt. ; 

— — die Verdammlich⸗ 


ett. 
Dimnahly, verdammlid, ve 
danunt. | ' 
Damnation, damnehſch'n, die 
Berdammung, Verdammniß. 
Dämnatory, damnatorrt, ber 
bammend. 
Dämned, dämm'd, verdammte 
perdammt, The d., die Derdamms 
en. D. sonl, volffpr., ein Yan 
elsdiener, der ftets im Zollhauſe 
clariren und abſchwoͤren muß. 
Damnific, damniffid, (au 
damnum u. facio), ſchaͤdlich, ver 
derblich. > 
to Dämnify, damnifet, beſchaͤ⸗ 


digen, verderben. 
(mn) beſchaͤdigend ; das 


Dimnifying, 
Beſchaͤdige , 

Dimning, damning, verdate 
niend; das Berdammen. F 

Dimningnéss, die Verdammlid: 
feit, Schaͤdlichkeit. 


Dämosel, f, damsel, . | 
Dimp, damp, der Dampf, Dunft, 
Neb ; die Schlaffheit, Muthlofig: 


feit, Furcht; feucht, dunftig, dumm 
pfig; fchlaff, muthlos, niedergeſchla⸗ 
gen It cast ad. en his heart, 
es erfhlaffte feinen Muth. 

to Dimp, (verw. mit gow, Jam 
ruQ@w, Serw, brennen, glimmen, 
ſchweelen, it. stufare, fr. etos 8 
Auch Duft gehort Hieber, und if 
wieder mit aw, 1 erh: verw. 
feuchten, feucht machen; daͤmpfen, 
ſchwaͤchen, niederſchlagen. 

Dimpish, dumpfig, naßkalt. 

Dimpishness, dampness. 

. Dumpfige, Dunftige, die feudte 0” 
ſchaffenheit. * BER 

Dampy, matt, tribe, trübfinnig. 


Dam 


cella, domicella, domsella . tt. da- 
migella, aus welchem Verfleinungs 
endis miéftandig, aber doc dann 
und gebe geworden Fraucng im mer), 
das Fraulein; die Junafer. 
Dämsin, dämson, f. Damascene. 
Din, (aus dominus, und abgef. aus) 
Daniel; Don, Herr. 
te Dance, danuG, (verw. mit b:- 
yw, devw, dovaw, freifen, ſchwin— 
en, ſchwenken), tanzen, taͤnzeln. 
o d. attendance. gehorſamer Die: 
‘ner feyn, herumtrippeln, demithig 
aufwarten, Kratzfüße machen. To 
d. to every man’s pipe, nad eines 
Jeden Pfeife tanzen. 
Dänce, der Tangy. No longer pipe 
no longer 4, fein Kreuzer fein 
Schweizer, hat ad. has she led 
me! wie bat fie mich herumgeführt! 
Däncer, der Langer, die Tänzerin, 
Dancers, volffpr., eine Treppe. 
Dincing, tanzend; das Larsen. 
D.-master, der Tangmeifter. D.- 
room, der Tangboden. D.-school, 
die Tangfehule. 
Dincy, (verw. mit daw, und dens), 
die 3 ausgesabnt (in der Was 


e 
pentun. , 
Dandelion, dändileion, (fr. 

dent de lion), der Löwenzahn. 
Dindiprar, dandiprat, (urfpr, 
eine kleine Münze, die Heinrich 7. 
[Htagen ließ; daher auch alles Unbes 
eutende, Kleine, Rwerghafte im ges 
meinen Leben fo benannt wurde. Es 
fheint in denarius — der 

ts. . 


Knirps, Herr von 
to Dindie. dannd’L, (von dew, 
dvm, SevdsiAdAw, ital. dondolare, 


teutſch tandeln, woraus mit lei— 
fe Umbeugung der Idee Handeln), 
haufetn, bipfen laſſen, fpielen, 
Shk. TAn., liebfofen, haiſchein pers 
sogern, Epenf. | 
Dindler, der Ländler, Schaukler, 
Kinderfreund. 

Dändling, tändelnd; das. Tändeln, 

D. child, das Herzblatt. 
Dindraff, ddndriff, ddndrnff, 
danndrif, (vom deubw, dpurrw, 
. dpsw f, de AY fraßen, haben, $ vo4, 
douyı;, Abſchabſel. Die erfte Sylbe 
f Ele auf davoc, dauvog (verw. ol 

su führen, alfo aus Hitze, Lrodni 
entftandertes abfel, mithin) die 
weißflitter, der Schorf. D.-comb, 
der enge Kamm. 
Dane, dDebhrr, der Dane. D.- geld, 
--gelt, die Dänenfteuer, ** un⸗ 
ter Sthelred vom Danenfonig Swai: 
auferfegt, von Eduard wieder erlaf- 
fen. D.- wort, der Zwergholunder, 
Sambncus ebulus L. 


Danger, dehndſcher, (aus dem 
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Dar 


fr). dumager, d. i. damnesus, ae 
aus —— die Gefahr. 
to Danger, gefabrden, | ' 
Dangerless, gerahrfrei, ficher. 
Dangerous, dehbndfdheros, ge 
„ER ich, ; ed pi 
angeronsly; gefährlid. 
Dan gerous 5 8, ae Faͤhrlichkeit. 
to Dangle, danng'l, (aus dev- 
‚dw, alfo vert. mit dandle, wie 
d und g wol wedfein, f. did, bana 
gen ſchwenlen, baumeln, flattern, 
mganafpradl. an Fratten bangen, 
Frauen nachfchlendern ; daher 


Dängler, der latterer, Fraueris 
Enedt; das Angehange, der Degen. 
Dängling, ha 


hmiegfan, Shk. Hängen, 
ſtrichen voll. (Seretiet 
nnf, (bert. durch ao, 
Dänkish, etwas feucht. 
dsuw, anfeuchten, näßen, verw. mit 
und von dem Angelklitſchen, oder auf’ 
fanft ing Wafler werf 
(aus 


— , - Hatterndz 
lat D.-k Ahr, 
attern. -"Knor, Die Quaſte. 

Däng-wallet, zur Geniige, geh 
anish, Ddebnifd, ‘Sanit, D. 
dog, die Flabbe. 

Dark, d 5 ; 
avm, mit damp, tv. f.), dumpfig,' 
muffig, mulftrig, Shk. aHd. JC. hee 
feucht. | 

Danube, danjubb, die Donatı, 

to Dip, bapp, aud dape, (von 
deQw, dsrw, welded eig. Handhaben 
feuchter, teigiger Maſſen bedeutet, 
die Wafleroberflähe Werfen gefagt 
wird. Auch dibu. dab), eintupfen ; 

en. 

Dapatical, dapattiftel, 
dein mittefat. dapaticus , dapticus 
von dapes, lefere Speifen. & aud 


darreics » der Sreffer , Von darrw, 
freffen,. nägen), leder, prafjend, 
loder. | | 

Däpper, dapper, (zum flav.-do- 


bry, bebr. thob, gut, tüchtıg, derb, 
gehörig. Auch wir brauchen tapfer 
uiveilen faft ſcherzhaft, Gelbit Hes 
vd), bat, SiBoce durd pubfiidti 
ubermuthig, fed, weichlich —* 
— flünk, burtig, gewandt, bes 
en 


Dipperling, das Bürſchchen, Lehe 
bafte Kerlein. 
Dipping, angelnd; das Ange 
Dipple, dapp'l, (fheint cher zu 
unferm dDippeln, tünfen, von 
rurrw, als zu Apfel gehörig, wos 
zu das fra. pommele verführte:, ges 
tüpft, geaprelt, fledig, _fchedig, 
unt, D.-grey, apfelgrau, D.- grey 
horse, der Apfelfdimmel, 
to Dapple, fprenfeln, bunt machen, 
Dar, dart, Weiffifch, Bleie, Grinds 
— aired a. 
are, dehr, Trotz. To give the d, 
FTrotz bieten ; Shk, * 


“ar. 


— 


4 


Dar 


Saocew, daher denn aud im engl. 
thrust, wie Soacce, Aul. f. Saprcr. 
das altt. tharren, tharen, thie 
ren, wovon Thur ft, firhne That, 


, dreuft, und das fpätere Dürfen 


hieber geboren), dürfen, wagen, fic 
erkuͤhnen, erdreuften ; troßen, beratıs: 
fodern;- Sk. MM. MD. Tod 
larks, Lerchen fcheuchen (fangen). 
Dareful, fed, trong, dreuft, 
Daring, debring, wagend, fbn, 
fe#, vermefien, troßig. D.- glass, 
die Lerdenbiende. ! 
Daringly, fühn, bebherst, verwegen. 
Daringness, die Kubnbheit, Keck— 
beit, Berwenenbeit. 
Dirk, da'rk, (ſanskr. tarki, Fin 
. fternifi, perf. tarik, dunfel, gront, 
tarrak, Schatten, welche alle und 
andere, wie dad AG. deore, einer 
&rundforn tar, ter, tor, angehören 
mifien), dunfel, dirfter ; tribe; das 
Punfel. D.-house, alt f. Narren: 
haus; Shk: AL. TN. D.-tanthorn, 
die Diehsleuchte. D.-room, die 
ſchwarze Stube. D. sa ing, das 
dunkle) Näthfel.. D.- sighted, trüb: 
augig, ſchwaches Gefides. Joan is 
as good, as_my lady in the d., 
ſpruchw. ber Nacht find alle Haken 
grau. To keep one in the d., ete 
nen im Rinftern tappen laflen, thn 
richt anfflaren über eine Sache. 
to Dirken, bda'rf'n, dunfeln; 
perdunfeln , pga dunfel wer- 
den, fic, trüben. 
Dirkening, duntelnd; das Dun: 
fen, 
Dirkish, ettvaé dunfel, fhwarglich, 
tribe. J 
Dirkling, int Dunkeln; Shk. MD, 
- AC, . | 
Dirkly, dunfel, difter, tribe „ 
Darkness, die Duntetheit, Fine 
fterniß. , 
Dirksome, finfter, tribe, 
Därktent, die Camera obfcura. 
Darling, da'rling, (verw. mit 
dear, theucr, dem man traut, 
vgl. to dare). Liebft, persia 5 der 
Liebling, das Schoßtind; SA. bHF. O. 
so Darn, Da’rn, (zu tar unter dark 
ehörig, wovon das altt. Darn- 
appe, SHebltappe, daher es tm 
Gott. aud in der Form dern für 
verbergen gebraucht wird, und mit 
dearn verw, tft. Es bedeuter aber 
ein Loch durh Nachahniung des Ge: 
webes unbemerfbar machen, glei) 
fam verheblen), ftopfen, ausbeffern. 
Dirn, das Geftopfte, 


Därnel, da'rnel, der Pol, 
a ade ada Shk. He. Hf. HL. ; 
aden 


Däru er, der Auöbejlerer, Stopfer. 
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to Dare, (and dem gr. Sadgew, att. Dirning, 


Dat 
— das Stopfen. 

I).- varn, Stopfgarn. D.- needle, 
die Stopfiradel. 

to Därrain, darrebu, (6. Eb. 
darreine, fri. desrener, fthetnt zu 
array und arraign gu gebbren, tv. 
daber aud deraign nur andere Fornt 

tft, wenn man nicht aud dare Darin 

verinuthen darf, da to darreır ſchott. 
| yg get ift; alfe,ın Slade 
Reihen ftellen, in Schlochtor dnung 
ſtellen, ſchlagfertig machen. 

Därrein, Taus dernier, im der 
—— ), kürzlich, erit, 
jungſt. 

Dirt, da'rt, (fra. dard, aus deen, 
bopac, dorpag, Scoariov, bölzerne 
Lanze, Speer, verw. durch dag ind. 
droe, gr. dpüc. mit tree), der Wurf⸗ 
ieh; Weißfiſch, f. dar. D. - stick, 

er Dolchſtock. 

to Dart, „werfen, fchtefen, wie ein 
Wurfpfeil fliegen. . | 

Darter, der Pfeilſchutze, Elise. 

Därting, fhichend; das Chicken. 

to Dash, daſch, (verw. mit daa, 

aiZw, Saigew. alfo daw, tbeılen 
durd) Hauen, Schlagen, isl. daska; 
fhlagen, dask, ein Öchlag, und uns 
ferm Zatfhen, leicht ſchlagen, 
welches wicder in Ssyw, tango fpielt), 
patiden, platfchen, flatiden; ſchla— 
gen, fhmeißen, ſchmettern; Gefprus 
Ren; vermiſchen, verfalfcen; abreis 

- Ken, entwerfen, in Erle verfertigen, 
eilig fehreiben :c.; ſcheitern, gewer: 
en, jerfdmettert werden; ploalid 
überfiteßen; beftig fallen; hinſtür— 

‚zen, binfprengen (zu Prerde), To 
d. a design, einen Plan vercitefn. 

- To d. one’s pride, einen demirthiz 
gen. To_d. in pieces ,* zerſchmet⸗ 
tern, gerfraden. To ad. against, 
Anrennen, anfiofen, fibeitern an. 
To d. out, zerſchmeißen; durdhftreis 

“den, auslöfben. To d. ont of 
countenance, verbliffer. Tod. over, 
hberftreihen,, ausloͤſchen. 

Dish, der Path, Platſch, Klatſch; 

Schlag, Schmiß; Federzug, Strid; 
Gedantenftrich; die rt der 
Zufaß, Aufguß, Gus. At one d., 
auf einmal, 

Däshin 7 platſchend; das Platſchen. 

Dästard, daſtärd, feige, ſchreck⸗ 
haft; die Memme; Shk. Hf. bHf. 
Co. 

to Dästard, to dästardize, feige 
machen, angftigen. | 

Dästardly, feige, memmenbaft. 

Dastardy, die Zagheit, Furchtſam⸗ 


keit. 
Datary, dehtaͤri, (vom lat. dare), 
die Datarie, römifche Kanzlei. 
Date, debt, (einmal até daxrvice. 
dann aus dem lat. dare), die Date 
tel; das Datum, die Zeit, “Berane 


4 


Dat 
abe, Frift, Dauer; das Ende, der 
—— Mode. Indiand., die 
Samarinde. Our of d., aus der 
Mode, uhgangbar. D.-book. das 
Tagebuh. D. tree, der Dattel- 
baum. , , 
to Date, datiren, Zeit und Ort an- 


en. 

pi reless, ohne Datum, ohne Zeit: 
und Ortangabe, nicht benienit. 

Dating, datirend; das Datiren. 

Dative, dehtiw, der Dativ, Zweck⸗ 
fall (Rraufe). j 

to Daub: dawb, (frbillert in 20064, 
dsuw, näßen, wie In Syrw, Swe, 

wrevw, fchmeicheln, hencheln, bes 

triigen), befehmieren, befudeln, Shk. 
RJ. KL. aHd. RC 3 fhmieren, fehlecht 

‚ malen; düberfchhmieren, überkleben, 
verfleben, Shk. RL.; (daber dau- 
batura 6. Dufresne das Berappen cis 


ner Mauer); grob ſchmeicheln, bes 


nebein, ‚beftehen, wie bei ‘uns ger 
mein einen ſchmieren; heuceln, 
Danber, der Echmierer, Sudler; 
Cincher ; niedriger Schmeichler. 
Daubery, daubry, dawbry, 
eig. —— * Verhüllung, 
fig. Popangeret; Shk. MU. , 
Dauby, poe miert, fohmiertg,;flebria. 
Dancits, Dabtlos, (davnoc, auch 
deuna:!, Sie wilde Möhre, 
Danghter, dahter, (ſchon perf. 
dochter, gr. Suyaryp ,” von_runm, 
erw (FEUGEN), rınrw, teut ch) die 
Tochter. D. in law, die Schwie— 
ertohter, Grand d,, Entelin. God- 
., Pathe. | 
to Däunt, da'nt, (von Saw, Sate, 
Ol. Savw, Sauna, Syxw, mit Stau- 
nen ſchauen. Es ıft alfo mit daub 
verw., wo. f.), erfährefen, muthlos 
maden; Shk. TS. TAn. 
Däuntless, unerfhroden, 
Däuntlessness, die Unerſchrocken⸗ 


eit. 
Dauphin, f. Dolphin. 
Davy, dawit, David. 
Daw, dab, die Doble. 
to Daw, leiden, dulden, verſchmer⸗ 


en. 
Diwk, dahf, der Cinfdnitt, das 
och, 
to Dawk, 


zeichnen. 
to Dawn, dahn, (verw. wit day; 


einſchneiden, kerben, be⸗ 


ey g und y wedfeln), tagen, licht, ED 


U werden, dammern, ſchinmmern, 
anfangen, 

Dawn, dieDanimerung, der Schim⸗ 
met, Anfang. ; 
mawaing, dammernd; die Damme: 
tung, Shk. Cy. KL., der Anfang. 
Day, deh, (UGS. daeg, dag ,, lat. 
dies, doch auf das alte Arc f. Zev: 
— der Tag, das Tageslicht; 


tit, Das Leben, die Zriftz der & 
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‚&iegedtag. To d., heut. Ar this 
time of d., gu diefer Zeit, in dies 
fen Alter, D. by d., every d., tage 
ih. Every otlier d., alle zwei Das 
ge. ‚Every third d., alle drei Tage. 
i have had my d., es war einmal 
eine Zeit für mid, To 
the d., die Schlacht gewinnen. To 
lose the d., die Echladyt verlieren. 
D.-bed, das Faulbett (wo man bei 
Tage flat). D.-book,-das Tas 
ebud), D.-break, d. - spring, der 
agesanbruch. D. - labonrer. der 
Zaglöbner. D.-light, das Tages⸗ 
licht, der belle ag. In der Vichrs 
zahl voltipr. die Augen. To burn 
d.- light, ſpruchw. dem Tage die Aus 
‚gen ausbrennen, Angehöriged, Uns 
‚ nöthiges thun. D-’s man, der Ehleds⸗ 
mann; Dagelohner. D.-siar. der 
Morgenftern. D.- scholar, der Sage 
fitter, (der nicht in dev Anftate 
wohnt, fondern bloß die Lehrſtunden 
befucht). D.-time, die Tageszeit. 
D.-lily, Asphodel. D-s, of 
grace, kaufmaͤnniſch, die drei, oder 
wenn ein Sonntag darunter ft, zwei 
Tage über die jallige Frift hinaus 
vergönnte Nachficht, — 
tagmude; Shk. KJ, D.-woman, ſ. 


pat — 
Däyly,dephli, taͤglich. 
to Daze, de 
. —— dase, daise, in Erſtaunen 
etzen, td dazzle, dizzy, to doze, 
niederf. DUfig, Düfenis, bes 
dufet, ſchwindlig, isl. dos, Mate 
tigfeit, dasaz, matt feun, dasadr, 
ermattet, altſchw. dasa, ſchlaff ſeyn, 
dase, dumm, verblüfft, teutſch d ue 
Clicht Dufeln, Düfeln. Der 
Idee nad wird man an Worter wie 
dıw , ſchrecken, erjchreden, dıym, dsı- 
yo, bewegen, dreben, erinnert), 
blenden. 
Dazied, dehfid, beffer daisied, 
. f. daisy, voller Mafifieben; bunt. © 


‘to Däzle, däzzle, das é't, ſ. to 


daze, blenden; geblendet feyn; Shk. 
T An. 
Dizzling, blendend; das Blenden. 
D d. abgefiirgt f. dedit, delivered, ents 
richtet. 
Deacon, dif t' N, (ar. dramovog), 
‘der Diaconus; in Schott. Almoſen⸗ 
pfleger, Alte, Zunftvorſteher. 
eaconness, dibfnes, die Dine 
coniffin , Wmofenpflegerin. 
Deaconry, deaconship, das 
Diaconat, Pflegeramt. | 
Deid, dedd, (b. Ch. dede). todt, 
leSlos, erftorben, unempfindlich, une 
thatig; unnuͤtz; finfter, traurigz 
leer, öde, matt, ſchwach. The d. 
die Tudten, He is ad. man, ermuß 
frevben., mitt ibm iff es aus. In che 
di ef night, in ftodftiller Nacht. 


get (carry) . 


bf’, Cverw. mit dem 


‘ 
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Ded 


As d. as a door-nail, maufetodt. 5 to Dedibate, diällbeht, (vom 


To work for ad. horse, volfipr. 
eine alte Schuld abarbeiten, fur ges 
Facfenes Brot arbeiten. D..- coal, 
cine erfofchene Koble. D. drink, das 
chale Getränf. D. flesh, daß fauie 
(cif. D. Unll, ganz albern. D. 
water, die Lade. D. wall, eine 
Mauer, worauf nichts gebaut if. 
. D. sleep. der tiefe Schlaf. D.time, 
die fundfhaftlofe Zeit, Gurfengert 
tin. Handel. D.- nertle, die taube 
Neſſell. D. reckoning, der Ueber: 
flag, in der Nautit die Giffung 
, Cf. guess) des gemachten Wegs, die 
{inde Rechnung. D.-doing, todtend, 
driidend; D.-drnnk, ſchwer betrune 
fen. D: lift, die große Noth. To 
help one at a d. lift, volfjpr. einem 
aus der — helfen. D. pledge, 
auſtpfand. 
20 *7 to dedden, dedd, 
dedd'n, ſchwächen, tauben, dant: 
pfen; erfterben, ermatten.. 
Deddly, todtlid; ee gad: draus 
fam , ivie wir aud das letztere Wort 
für über die Maken, ungebeuer braus 
chen. D. enemy, der Todfeind. A 
d. deal, eine gewaltige Menge. To 
- take a d. oath, Gtein und Bein 
ſchwoͤren. 
Deädness, die Todetfälte, Erſtar⸗ 
rung, Entfräftung, Gtarrheit, Mate 
tigfert, Erftorbenhert; Schalheit, 
Geſchmackloſigkeit. 
Dedf, deff, (AS. deaf , vl. daufr, 
taub, und fade. Scheint dod) in ru- 
Doc ubergufpielen), taub; dumpf. 
to Deäfen, deff'n, taub maden, 
Getauben. | | 
Deäifish, in der Umgangfpr. harte 
börig. fe 
Deäfly, taub; dumpf, leife. 
— — die Taubheit; Dumpfe 
eit. 
t0o.Deal, dihl, (iöl, deili, ſcheiden 
und vertheilen, aud) wol beri, mit 
tehsiv, WIC duaıpsw, dıskecdaı), aus⸗ 
theilen, zutheilen, aaa dtoaale zer: 
_ freuen „ ausftreuen; geben, Karten 
geben (im Epiel); handeln, Handel 
treiben; vermitteln; fic) benehmen, 
“ behandeln, gebahren, fig zu ſchaf⸗ 
fen machen, Sik. MA. RC.; vers 
Kabren, ‚umgehen, Tod. by one, 
‚ einem mitfpielew To d. in, zu thun 
haben, fic) befaſſen. To d. in wine, 
« it Wein handeln. To d. with, ums 
gehen, behandeln, begegnen. 
Deal, der Theil, die Anzahl; das 
Kartengeben ; die Borhand im Spret; 
‚das Tannenholg. ‚A good (great) d., 
piel. 't is my d., ich muß geben. D.- 
board, (ravdy, tabula), das Tanz 
nenbrett, die Diele, D,-ıree, die 
Tanne. 


‚to Dedrtuate, 


iat albus, f. au bald), weißen, blei⸗ 

yen. | . 

Dealbation. dialbehſchin, das 
Welten, Bleiben. , 

Dealer, dibfer, der Handler, Hane 
delsmann, Gewerbsmann, Kraͤmer; 
Kartengeber. Plam d., der ehrliche, 
bidere, gerade Mann, Double oder 
false d.y der Biveizungler, falſche 


enſch. 
Dealing. handelnd, verfahrend; 
das Handeln, Verfahren, die Sinnes⸗ 
art, Shk. MV. KL.; das Gewerbe; 
der Umgang, die Gemeinſchaft. LE 
you have d, with another, wena 
hod ein andrer dazwiſchen ſteckt 
Plain d., ebrlih; die Ehrlichkeit, 
Deält, dellt, bandelte, verfuhr; 
gehandelt, verfahren. Hard tobe d, 
with, mit dem ſchwer ausgufommen. 
a ‚ dtambjulebs 
% n r 
amble), das Epagieren, Gchlendern, 
Herummandeln. 
Deäimbulatory, diambjulae 
tort, vom Spagieren, zum Serum 
wandeln geloriq, =, 
Dean, dibn, (oon dene, sehn, der 
gehn Pfrunden unter fid) bat), der 
ecanus, Dedant. 
Deanry, das Decanat, die Dechanei. 
Deanship, das Decanat. - ) 
Dear, d AT theuer, Lieb, wertb; 
geliebt; hod im reife, tbeuer; 
nicht ergiebig; traurig, verhaßt, wie 
dire, Shk. LL. TN. T. KL. 
o Himmel! Herr Ge! D.-benghr, 
theuer. D.-joy, der Schwöger, Gre 
länder. _ 
Deärling, da'rling, aud dar- 
ling, der Liebling. | 
Dearly, dth'rlt, zärtlich; theuer. 
Dearn, einfam, traurig, still, beim: 
lich, (ſchott dern, f. to darn). 
to Deärn, da'rn, f. darm 
Dearness, dthrnefi, die Liebe, 
parti tets Theure, Sheurutig: _ 


Deärnly, da'rn tt, »unmerflic, 
geheim» : ; 
Dearth, derrds, die Theurung; 


Yeere, der Mangel, die Hungeré: 
noth; Unfruchtbarkeit. > 

to Dearticulate, dia'rtidjus 
lebt, (vom lat, articulus), zerglier 


dern, zertheilen. 
e, dia'rtjuebt, (v. 
lat. artus, die Gliedmaßen), zerftüs 


deln. 

Deäth, dehd, der Tod, die Todes: 
art, Todesurſach. It is d., bei Pe: 
bensftrafs To put to d., hinrich⸗ 
ten. D.-bed, das Sterbebett:. D.- 
knell, das. Todtengelaute. D.. 
watch, die Todtenuhr. „D-'s- man, 
der Todter, Todtſchlager; Denker, 

‚At d-’s door, am Todesthor, im Seee 


vom -fat. ambulare, f. vo . 
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fenfampfe. D.-wonnd, die Todes⸗ 


wunde. j cr 
Deächfut, tödtlich, morderifd, 
Dedthless, unfterblid. 
Dedthlike, dedhleid, todten- 
ahnlich, wie todt. 
to Deaurate, diabrebt, (von 
aurum, frj. dorer), vergolden. 
Deaurätion, die Vergoldung. 
Déb, Debera. 7 
Debacharion, dbebädebfh'n, 
fat. debacchatio, vont Rafdus und 
fine geraufdvollen Feftfpiel), das 
oben, Gefaufe. 
to Debär, deba'r, f. bar, ‘anés 
-fperren, auéfdliefen, befchränten; 
To d. one’s self from no pleastre, 
fic) fein Bergniigen verfagen. 
to Debärb, Yeba'rb, entbärten. 
wDebärk,deba'rf, f. bark, aus⸗ 
fteigen ; ausfchiffen, ausladen. ; 
Debarred, ſchloß aug; ausgeſchloſ— 
fen; v. to debar. 
Debärring, ausſchließend; das Aus⸗ 
ſchließen. 
to Debäse,debehf", ſ. base, ets 
niedrigen, verringern, ſchmaͤlern, 
fälfben, fehlechter machen , entehren, 
ebasement, die Erntedrigung, 
Schmaͤlerung, Faͤlſchung, Entehrung, 
D. of coin, die Münzverfälfchung, 
Debaser, der Erniedriger, Echmäs 
lerer N Faͤlſcher. J * 
Debasing, ſchmälernd, fälfchend; 
dof Sehmalern, Falfchen. 


Debarable, debehteb'l, ftreitig. 


to Debate, debebt, f. to beat, bez 
fireiten, erörtern, verbandeln, Shk. 
He. ; überlegen, beratbichlagen, übers 
fhlagen, berechnen, Shk. MV. ; tanz 
nengtefern. RER , 

Debate, die Streitigfcit; der Streit, 

Zank, Wortwedfel; der Redefampfy 
Berath(Alagungsrede , Erörterung. 

Deb re 1, ftreitig; ftreitfüchtig, 
zaͤnkiſch. 

Debatement, die Screitigkeit; das 
Rathſchlagen. 

Debater, der Streiter, Kampfred⸗ 
ner. 

Debating, ftreitend, rathfchlagend ; 
das GStreite . Rath feblagen. . $04 
ciety, die — 9 ſchaft. 

to Debauch, debahtſch, auch 
debosh, S$hk. AW., deboise, 

* deboish, deboisr, (gunidft 

vom frz. debaucher, dus debacchari), 
berführen, verderben, Liedertich mar 
then; jchwelgen , Liederlich, feyn. 

D A banch, die Schwelgerei, das ous 


e en. : 
Debauchte, debahſchi der 
Wiftting , Schwelger. 91%, 
Debaucher, debahtfher, der 
Verführer, Kuppler. \ 
Debauchery, die Schwelgersi, das 
wüſte Leben. . 


B. D=-y1. Th. ta ty 


Dec 


Debiuchment, die Rerfi a. 
Débby. f. Deb. — 


to Debel, to debéllate, debell, 


dDebelleht, (don bellum, Krie 
befiegen , bezwingen, Pr 
Debellätion, die Bezwingung. 
Debéntnre, debenntfih'r, (aus 
dent (at, debentur,, welches anfangs 
auch beibehalten ward), der Fodes 
rungsichein, Schuldſchein, die Note 5 
on — den Ruͤckzoll. 
ile, ebbıl, (lat. debilis 
ſchwach, matt, —— — Me 
to Debilitate debiltitebt, 
erden , enctraften , abmatten, 
ebilitatin entfraftend; da 
' *8* 
ebilitation, die Entkräftun 
Abinattung, Schwächung. er. 
Debility, debilliti, die Schwach⸗ 
ba das Unvermögen, die Entfrafe 
ung. 
Deboist, to Deboist, f, to de 
bauch. 


Debonair, debonähr, (aus dent 


ft}. debonnaire, das aus de bor air 
gemacht iff, eig, von guter Miene), 


—— A eae boflih, freunds 

elig, aufgeraum r 

Laune; Shk. Te. is hr gun 
shosaixet —— 
ie Gutigfert, Freundlichk g 
age Set Crenntins, Ove 

wavonns rly, giitig, höflich, freunde 
t 


Deboshre : ſ. debauchee, 


Debt, dett, (lat. debiium), die 
Schuld. To ontrack "Edulden 
„ maden Tobeind-s, Gulden hax 


ben. Prison for d., das Echulden 
gefängniß, der Schuldthurm.: ‘Out 
of debt, out of danger, ſpruͤchw. 
a. gefangen, rp angen. se 
ted, dette ulDdt 
_ buen J Gy bere 
ébtor, dettor, der Schuldner. 
You_are on the d-side, ie 
im Debet, — 
Debullition, debotlibhfchen 
. to boil, (at. budlire), das Auf⸗ 
fieden‘, Aufwallen. 
Decaciminated, defäfjuhmi 
nebted, (vom lat cacumen, Gipfel), 
Fee Ses 
cade, de 3 ’ 
Defade, das AN ee 
Decadency, dekehdenßi, (von 
ee . P 7 
écagoh, dDedagon, (38 
das Behnee. . m ¢ my 
Decalogne, dedälohf, ( dena · 
Aoyos), Die ur Gebote, 
to Decimp, efamp, (von cam-« 
IR Feld), —— a year 
ecamping, guibremend; 
Green: 6 Hu dad ee 


Q . 


Dec 
Deeämpment, der Aufbruch. | 
Décanare, dedäneht, das Defa- 

nat, die Dechanei. , 
to Decdnt, defännt, (mittellat. 
u. ital, decantare, vermuthlich von 
xavyg, eine Rohr: oder Schilfflechte, 
welde zum Durchfeiben gebraucht 
wurde, wie denn auch gualum, ein 
Korbgefleht zum Moftfethen nad 
Cato AR. 11. gebraudt ward), ab- 
ſeihen, abziehen, abgießen. 
Decantation, das Abſeihen, der 
Abguß. 
Decänter, decäntor, detann— 
‘ter, die Klärfanne, Karaffe (weit 
der Wein von den Klafchen darauf 
abgezogen wird), Zafelflafche. D.- 
stand, das Flaſchengeſtell. 


to Decdpitate, ° efappitebt, 


(von caput), enthaupten, 

to mie th defa h, \(gunächft vom 

‘frz. decheoir, dies von cadere, wo⸗ 
in noch naber zurihtweifen deciden- 
ce u. a; eig, abfallen), verfallen, ver⸗ 
welfen, verfdiehen, erfterben, vere 
chleißen; verarmen; fehmächen, nie= 
erdriden, herunterbringen; SAk, 
TN. ı, 5. Infirmity, that decays 
—— does ever make the betier 
ool. 

Decay, der Verfall, die Abnahme, 
das Berbtürben. To gotod., vers 
fallen, fhiwinden. 

Dechyer, der Berivüfter, Zerrittter, 

Dectase, defibf’, (alt decess, 

- pom lat, decedere, wie a der 

Hintritt, das Verfheiden, Abieben. 


to Deokase, (euphemiftifch) verſchei⸗ 


en. | 
Deceit, dehiht, (alt deceipt, nas 
ber der Abfunft von decipere, 
" trüglich fangen , wie Vogel ıc., wo- 
von auch nod einige Formen neben 
er — vorfommen), der Betrug, 
ie Lift. 
Deceitful, trüglich, liftig, haͤmiſch. 
- Dectitfully, trüglich, tiftig, ha= 
. mifch. ‘ . 
Dectitfulnessy das Trugen, die 
Raͤnkemacherei. 
Dectivable, defihbweb'l, be 
trüglich, betriighar. 
Deceivableness, die Betrüglich- 
feit, Betrügbarfeit. 
te Dective, deßihw, verleiten, 
betrugen, hihtergehen, aufziehen, taͤu⸗ 
en. I am very much d-ed, id 
irre mid) febr. 


Dectiver, der Betrüger, Berfihrer. | 


Dectiving, betrügend; das Be: 
trugen: , . 
Decémber, difemmder, der De- 


cember, Chriftinond. 


Decémpedal, defemmpedel,- 


(von decem und pes), zehn Fuß lang. 


Decémvirate, dehemmireht, | 
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'Decence, 
























be: | 


4 Decisive, 


Dec 


“(decemviri), das Decembirat, die 
ehnherrfchaft, das Zehnamt. 
decency, dibGené, 
dih ßenßi, (lat. decere), der Wobble 
and, Anftand, die Schicklichteit, 
— — 
Decennial, deßenniel, (vonde- 
cem und annus), zehmjährig. — 
Decent, dihsent, unftändig, are 
tig, süchtig, gefittet. , 
Decently, — artig. 
Decentness, die nftändiafeit. = 
Deceptibiliry, defeptibillt. 
. deceivableness, die Betritg= 


Decéptible, deßepptib'L, be 
trugbar, ~“ 

Deception, debeppfh'n, det 
Betrug, — 
Decéptionable, betruglich. 
Decéptious, decéptive, de. 
céptory, debepofdos, de 
BAPHEIBEDEBSDENAEN betrügs 

ich 
Decérpt, deferrpt, (von dece— 
pere — carpere), abgebrochen, gee 
ntindert. 
Decerptible, gu vermindern. 
Decérption, der Abbrud, die Ber» 
‘ minderung. | . 
Decertarion, (bon certare), Me 
Streitigfeit. 
Decéssion, deßeffh'n, f. de- 
cease, das Wegziehen, Hinftheiden. 
to Dechärm, detjha'rm, | 
charm, ——— 
to Decide, deßeid, (lat, decidere), 
entſcheiden. eh 
Décidence, deffideng, vgl. de- 
cay, das Abfallen. j 
Decider, defetder, der Entſchei⸗ 
der, Richter, Schiedemann. 
Deciding. entiherdend; das Ente 
eiden. 

Deciduons, deßidi uos, abfat 
lig, binfallig. 
Deciduousness, Bas Abfaällige, 

infaͤllige. 

Decimal, deſſimel, vom Zehn 
ten, nach zehn berechnet , decimal. 
to Décimate, deffimeht, zebm 
ten; den Zehnten ausheben, nebmen. 
Decimation, die Jehntung , Ver: 

ehntung, der Bebnte; die Aushe 
ung des Zehnten. en 
to Decipher, defeifet, f. cipher, 
entziffern, entwideln, ertlaren ; ab: 
ſchildern; ftampeln. , 
Decipherer, der Entzifferer. 
D °c) phering, entziffernd ; das Ents 
ziffern. als 
Dectsion, deßihſch'n, die Ent: 
ſcheidung. — x 
i defetfiw,  entfcheir 
dend. To be d., entſcheiden, ab⸗ 


ſprechen. 
‘Decisively, entſcheidend. 


Dec 
Decisiveness, das Entfheidende. 
Decisory,f.decisive. 

to Deck, (die Ableitung von ‚reyoc, 
" @rayec, tegere, ſcheint doch trüglich, 
da Vie edentung des bloßen De: 
dene, obne die des Schmückens et- 
was zweifelhaft feyn möchte, wenig⸗ 
ftené beim Zeitworte. Eher möchte 


man auf roxw, tuxw, revxm frhlic- F 


‘gen, woraus auch das Synonymum 
dighr, fihott. dicht , dycht, erflar- 
lid) wird. Tevyo aber tft zeugen, 
überh. hervorbringen, bereiten, rit 

en, Wie revyos, Zeug, Rußgeug. 

ben fo ‘wenig verbietet die Natur 
einer Mengfprache an das lat. decus 
zu denfen. Es ift alfo wol urfpr. 
zierlich bereiten, aufſchmücken, aus: 
pußgen), deden, befleiden; ‚teren, 
finden ; Shk. Tp. 

Deck, ded, dag Ded, Verded. D. 
of cards, das Spiel Karten, 

Décker, der Defer, Schmüder. 

Decking, defend, ſchmückend; das 
Deen, SS hmüden. 

Déckr, dete, ſchmückte; gededt, 
geſchmuͤckt. 

to Declaim, diklehm, (declama- 
re, bef, vor Gericht reden), deela⸗ 
miren, Kunftreöner feyn; laut reden, 
freien. 


eclaimer, der Declamator; Runft- 


redner; Redner, Gchreier. 
Declamätion, j die Derlamation, 
Kunftredneret ; feierliche Rede, Prunk⸗ 
rede; das Geſchrei. 
Declamätor, ſ. declaimer. ; 
Decldmatory, deflammatorrt, 
declamatorifh , funftredig, funftred- 
nerifch 5 wortprangend. 
Declarable, deflehreb'l, er 
werslich, _ 
Declaration, deflärebfh'n, 


die Erflarung, Anzeige; Klagſchrift. 


To make one’s d., feine Gade ans 


bringen. 
Declärative, deflarretiw, ers 

flarend, anzeigend, 
Decläratorily, zur Erflärung. 


Maclktatery, erflärend, anzei⸗ 


end. 
to Declare, defleht, (lat. decla- 
rare, von clarus), erflaren, aufflas 
ren; ausfagen, verlautbaren, anget- 
gen; ſich erfläten, frei geftehen. 
eclarement, die Erflärung, das 
Zeugniß, der Beweis. 
Declärer, der Erflärer, Anzeiger. 
veeläring, erflärend; das Erflä- 


Declénsion, deflennfh'n, (an: 
dere Sorin für declination, . de- 
cline), die Abweichung, Abbeugung, 

nahme, der Verfall; die Decli— 
rd Beugung in der Sprach- 
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Declinable, defleineb’f,decli- 
nirbar, biegbar, | 
eclinarion,. deflinebfh'n, 
die Abweichung, Abnahme; Neigung, 
Biegung Declination. | 

Declinator, der Abweichende; Abs 
weihungsmeiler,, Werkzeug zu Bee 
ftimmung der Flaͤchenrichtung. 

Declinatory, vom Abweiden; der 
Abweichungsmeſſer. 

to Decline, detlein, (lat. degli« 
nare, vom gr. xAww, nAw, xAaw), 
beugen; fic) beugen, abweichen , abe 
fpringen, ausweichen, meiden; hers 
abkommen, finfen, follen; abwans 
deln, decliniren; ablehnen; nicht eine 
willigen. RM: 

Decline, die u: das Nies 
dergehen; die Abnahme, der Verfall. 
a be on the d., auf die Neige 

_ geben. ; 

Decliner, die abweichende Sonnen⸗ 

r 


uhr. 

Declining, beugend, abwandelnd; 

dad Beugen, Abwandeln. 

Decliviry, Ddefliwwiti, (vom 

lat. clivig. f. cliff), der Abhang. . . 

Declivous, defletwos, abhäns 
gig, abſchüſſig, gefentt. 

o Decoct, defodt, (oon coquere), 
fochen, abfieden ; verdanen. 
ecdctible, abfiedbar. 

Decöction, die Abfiedung; det 
Abſud, das Decoct; die Verdauung. 

ecödcture, defodtfd'r, 
Abſud, das Decoct. 
to Decöllate, defolleht, (von 
collum, Hals), enthaupten, fopfens 
ecolläition, die —— 
to Decompöse, dekompohs, fi 
to decompound.. 

Decompösite, defompossit, 

zweimal zufammengefeßt. 
ecomposition, detompofibe 
fad'n, die zweimalige Zufammenfes 
Bung; Auflofung. 

Decompöund, f. decomposite. 

to Decompödund, defompaund, 
(9. lat. componere), zweimal zuſam⸗ 

menfeßen; aufloͤſen, zerlegen. 

Décorament, deforäment, die 
Sierde, Berfohönerung. 

to Décorate, deforeht, (lat. de- 

_ corare, decus), zieren, fchmüden. - 

Decoration, deforebjdh'n, die 
Verzierung, Ausfchmidung. 

Décorator, der Verzierer. ' 

Decörous, defohro6, anftandig, 

gestemend, 

to Decörticare, defahrtifeht, 

per lat. cortex), abfchälen, abrine 
en. 

Decortication, die Abfchalung. 

— dekohrom, der Wohl 

and. Ä 

to Decoy, defai, (vergl. to coy. 

on xavw, das als Hohl feyn in yaw 


Q 2 


t 


* 


— — — — — 


' Dec 


wurgelt, wovon fat. caven, teutfch 
Käfig, engl. cage, tw. f., alfe erg. 
in den Käfig) loden, fodern, anto- 


en. 
Decoy, die Lodung, der Köder; 
das Vorloß, Federjprel. . for 


* - ducks, der Entenfang. D.-bird, der 


Lockvogel. D.- duck, die Lodente. 
to Decrkase, defribf', (lat. de- 

crescere), fehmälern, | vermindern; 
- abnehinen, fallen, fhwinden — 
Docréase, der Abfall, die Abnahme. 


. to Decree, dekrih, (lat..decernere, 


decretus), bef&hließen, verordnen, zus 
erferinen. ; 

Decree, das Decret, Gefeß, die 
Verordnung, der Beſchluß; das Vore 
nebinen. » 

Décrement, dedriment, F 
decrease, mur lat. Form), die Abe 
nabme, der Berluft. 


Decrépit, defreppit, (lat, de 


crepitus), abgelebt, febr alt, ſteinalt. 


to Decrépicare, defreppitedt, 


(lat. decrepitare, 0, crepitus), ere 
puffen laflen. 

Dectepitation, das. Verpuffen, 
Verkraͤchen, Praſſeln. 
ecrepitness, decrépitnde, 
difreppitjud, die Abgelebtheit, 
dos hohe Alter. 

Decréscent, decressant, (lat, 
decreseere), dikreſſent, abnebs 
mend; der abnehmende Mond. 

Decrétal, defrihtel, (v. lat. de 
‘cernere, decretus), verordnungsma⸗ 
fig; das Decretal, Geſetzbuch, die Vere 
— easy beſonders päpfts 

ide. 

Decrktist, der Decretift, 
der Decretalen, 

dige. 

Decretory, entſcheidend. 

Decrial, defrciel, das Verſchrei— 
en, der böje Ruf, die Nachrede. 

to Decry, defreth, f. to cry, vers 
ſchreien, verrufen, , 

Decumbence, decumbency, 
defombensé, (lat. decumbere, von 
uw, nuupo), dag Liegen, die Lage. 

Decumbiture, dDefombttfm'r, 
die Beitlagrigfett, das Krantheits- 
horoſtop. 

D — uple, deckop'l, zehnfach, zehn⸗ 
faltig. 

Decirion, defjubrion, der Dee 
— , Mottmeifter, Aufſeher über 
schn. . 

Decursion, deforfh'n, (lat. 
decurrere, f, course), der Ablauf. 
ecnrtation, defortehfd'n, 
das Abfirgen, Stutzen, Gtüms 
mein. 

to Decussate, defoffebt, (lat. 
de«usso), ſich kreuzweiſe durchfchneis 
den. 


Decussatsion, die Durchſchneidung 


Lehrer 
Verordnungskun—⸗ 
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übers Kreuz; der Durcfchneidunge: 
punft; die Abftumpfung. - 
to Decypher, f. to decipher. 


Dedans, Deddens, . fry. dedens), | 


das Innere, dab mit der Lange de 

troffene Loch’ beim Ringelreunen. 
to Dedécotatre, Ddededorest, 

(lat. dedecoro, v. decus). ſchaͤnden, 


entebren. 
Dedecoration, Me Sdantung, 
dededoroé, 


Entehrung. 

edecorons, 

ſchandlich, ſchimpflich, entedrend. 

edentition, didentihſcen, 

der Zahnwechſel, das zweite Zahnen. 
to Dédicate, deddifebt, (kt, 

dedicare), dediciren, zuſchreiben, zu⸗ 

eignen; widmen, weihen. 
Dedicate, gewidmet. 


Dedicating, widmend; das Bite 


men. 
Dedichktion, dedifeh fb'n, Me 
— Weihung, Zueignung: 
rif | 
Dedicator, deddifehtor, de 
Widmende 
Dedicatory, gueignend, dei Bid: 


m . 

Dedition, dedib fad'n, die Ueber: 
gabe. 

to Dedüce, dedjubfi, (lat. ded« 


cere), herleiten, ſchließen, folgen, 
folgen lajien, ausführen. = 


Dedücement, die Sdluffoige 


Dedicible, berleitbar, gu ſchließen 


folgerbar. 
Dedicing, berleitend ; das Herler 
te 


n. 

Deducive, berleitend, ſchließend. 

to Deduct, dedockt, abziehen | 

Pe ducting, abziehend; das Abyie 
en 


Deduction, dedodfd'n, M 
Abzug; die SdhluGfolge ; Darleituns, 
Ausführung. 

Deductive, herguleiten, gu fol 
gern, herleitbar. 

Deducti vel y> m Herleitung, fol: 
—— = 

Deed, dihd, die That, Handlung; 
Urkunde, Shk. MV., der Contract, 
die Schrift. D.-poll, der einfade 
Contract. 

Deedless, thatlos, unthatig. , 

to Dtem, dihm, (verw. mit to 
doom; goth. domjan, angelf. de 
man, lem, tromon, rithten, Hin 
dun ; t6l. domandi, Richter), adtely 
dafur halten, meinen, urtheilen. 

D rem, die Meinung; shk. ZU 

Deemster,dihbmfter,dempste!, 
(angelſ. daeman, demere), rl 
ter (auf der Inſel Man) 

tep, dıhp, (goth. dinp, angelf 

deap, frank. tiuf, diuf, dief), uf; 
dunkel, trube,  ernie; . trerihtig, 
ſchlau, verfiplagen, berſtect; die die 
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fe. D. blne, dunfelblau, .D. scho- 
lar., der Schwergelehrte. D.-mouth- 
ed, von ftarfer Stimme. | 
ing, tief nahdentend, grübelnd, 

to Deepen, dihp'n, fenfen, ver 
tiefen, dunfeln, trüben; fic) fenfen, 
fih vertiefen. 


Deepening, bertiefend; die Ver 


tiefung. ; 
Deeply, tief, dunfel, tribe, tief 
finnig, ernſtlich, —— gar. fehr. - 
efe. 


Deepness, die , 
Deter, dihr, (gr. $40, von einem 
rundiwort ar, er, Stammwort aller 
Thiere. ©. boar. Ein Rehbock im 
eriten Sabre heißt fawn, im zwei— 
ten pricker, tm dritten. sorrell, im 
‚Vierten soare, im fünften a buck of 
the firse head , im fedjten acomplear 
buck. Ein. Hirfh im erfien Jahre 
calfe, im zweiten brocket, im drits 
ten spade, im vierten stag, im fech« 
ten hart. Ein Rehbod- im erften 
id, tm zweiten gird, im dritten 
hemnse), da6 Hothiwitd.; der Hirfch, 
das Rep. Fallow d., der Damme 
hirſch. Redd., der Hirfch, die Hindin. 
’ (von facies), 
vertiigen, 


to Deface, defebs 
verunftalten, entftellen ; 
ausrotten ; überftreichen. 
Defacement, die Berunftaltung, 
Entftellung, Schändung, Bertilgung. 
Detacer, der Bertil er, Berderber. 
D at coin g, entftellend; das Entſtel⸗ 


en.. 
Defiilance, defehlens, (fry. 
defaillance, verw. mit cOaddw, fal 
Len) der Fehler, das Verfehen; Aus: 
leiben, die Nichterfcheinung, Derabs 
umung. 
to Defälcate, defallfeht, (aus 
alx, die Sichel), abfiheln, abfchnei- 
n, abbreden, ablürzen, fappen; 
vermindern. 7 
Defalcation, der Abhrud, Abzug. 
to Defälk, defahlf, f. to defalcate. 
Defamation, defamehfa'n, 
oe Onuy, fama), die Berichtigung, 
eriaumdung , Ehrenfhanduug, 
ſchimpfliche Nachrede. , 
efämatory, defammatorrt, 
verlaͤumderiſch, ehrenrübrig. 
to Defame, defebm, berudtigen, 
perrufen, verſchreien, verlauniden, 
“ täftern, berunglimpfen. 
Defame, Me Unehre, Schande. 
Defamer, der Lafterer, Ehrenfchäns 
der, Verlaͤumder. | \ 
Defaming, verrufend; das. Ber: 


rufen. 

Deiätigable, ermüdbar 

toDefdtigare, defätfigeht, (lat. 
fatigare), abmatten, ermuden. 

Def : tigation, die Abmattung, Er- 
midung. 


9 
to Default, defaglt, ermangeln, J 
ig fey: 


werthrug 
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Defauntte, (vom altfr. defaulte, def- 
aillir;, der Mängel, das Verfeben, 
er Irrweg; die Ermangelung, Bers 
abfaumung, Bernadlarfiquag; das 

Ausbleiben, Nichterſcheinen vor Gee 
rit. On d., in d. whereof, wis 
drigen Falls, -in Ermangelung deſſen. 
The dogs are ata d., die Sunde find . 
vou der Spur ab, | 


Defaulrer, der Wortbrichige, Ause 


bleibende. - 
Dettasance, defibfens, (frp. de 
faisance) , die Aufhebung, Unguttige 
machung, Annullationstlaufet; Schlaps 
pe, Niederlage, Bejiegung. 
Defeasible, ungültig zu machen, 
aufzuheben, os 
to Defeat, defiht, überwinden, 
ſchlagen; niederfchlanen, vereitelnz 
ungultig erflären, aufheben, vernich⸗ 
ten. 
Defeat, die Niederlage, Schlappe; 
Vereitelung, Vernichtung, 
efeatnre, (aué feature, tw. f.), 
* —— Verunſtaltung; Nies 
erlage. 
to Défecare, deffifeht, (lat. da 
faecare » bon, des; Hefe ; alfo eig. 
bon den Hefen befreien, alfa, I utern, 
abziehen, reinigen. - 
D éfecare,-gelantert, abgezogen, 
Defecarion, die Lauterung. ~ 
Deféct,.defedt, vom lat. defice- 
re), der Abgang, Fehler, Mangel, 
die Unvollfonmenheit, das Gebrechen 5 
Nergeben. 
to Defect, mangeln, fehlen, unvolls 
ſtaͤndig ſeyn. Veraltt!. , , 
Defeetibility.defedtibiltist, 
die Mangelhaftigkeit. _ ‘ 
Pete cıible, defecktib'l, mangel« 
are. 
Deféction, defeckſch'n, der Mans 
gel; Abfall, Aufruhr. : 
Deféctive, mangethaft, unvollkom⸗ 
men, unvollffandig.e To be d., es 
verfeben. , 
Deféctiveneas, die Mangelhaftig- 
eit. 
Defeisance, ſ defeasanco. 


Defence, defennö, (lat. defensio), 


die Vertheidigung ,, Verantwortung; 
der Widerftand, die Warte hr; 
der Schuß, die Sicherheit; das Ders 
bot. (Gelten!) BR 
to Defénce, ertheidigen,, beveftic 


gern. 
Defenceless, wehrlos, ohne Schutz, 
ohnmachti 


to Defend, defennd, (lat. defen- 


dere, f. pu foin), verthetdigen, ſchuͤ⸗ 
Ben; verbieten. 


Defendable, zu bertheidigen, auf — 
t, 


der Hut. 
Deféndant, westpeivigent ; der Bers 
tbeidiger, Beklagte. Means d., dad 
ertheidigungsmittel. 


Def 

Defender, der Vertheidiger, Ber; 
fechter ; Anwalt. u 

Defending,- vertheidigend; das 
Vertheidigen. , REES 
eféndress, die Bertheidigerin, 
Berfechterin. as 
efénsative, bertheidigend , der: 
fechtend; die Bertheidiqung, der 
Soutz; Verband, die Auflage, das 
Pflajter; Gegengift. 

Bee sible, gu vertheidigen, halt: 


- bar. 
Defénsiblen ess, die Verfechtbar⸗ 
teit; Haltbarkeit. 
efénsive, defénsitive, ber- 
theidigend, ſchuͤtzend; dag Vertheidis 
gen, Der Shug; das Vertheidigungs: 
mittel. D. arms, die Schutzwaffen. 
To stand upon the d., fich vertheidi⸗ 
gend verhalten. — 
Defénsively, vertheidigungéweife. 
Defénsless, f. defenceless. 


to Defér, deferr, (lat. differre), 


auffchieben, ie ern; iiberlaffen, beim: 
ftelien ; willfahren. To d. giving, 
vorenthalten, 


Deference, defferens, die Ad: 
tung, | —— ;_ Herablaſſung, 
Befaͤlligkeit; Rüdfihe, Rachſicht; 
eimſtellung; Unterwerfung. In d. 
to the ladies, den Frauenzimmern 
u Gefallen. To pay d., Adtung 
egeigen. 
Déferent, defferent, leitend, 
‘ führend; das leitende, führende Mite 
‚ tel, Yeitmittel. In der Mehrzahl die 
faftführenden Gefäße. 
Deférred, deferr'd, fhob auf, 
— beim; aufgeſchoben, heimge⸗ 
€ 
Deférring, aufſchiebend, heimftelz 
fend; dag uffaieben , Deimftellen. 
efiance, defeiens,: die Ausfo- 
. derung, Fehde, Shk. aHd.; der Trow. 
Deficience, deficiency, de: 
fi ffhens, die Fehlerhaftigfeit, 
nzulänglichfeit, der Mangel, das 
‘Fe lende, Deficit. To make up for 
ad., einen Ausfall abgleichen. 


Deficient, mangelhaft, gebredlid 
unzulänglich. I shall not be d., i 
werde nicht ermangeln, 

to Defie, f. to defy. ° 

Defier, defeier, der Ausfoderer, 

‘ Pocher; Verachter, : 

Defile, defilee, defeil, defi- 

Cth, (aus dem Frg., weldes von file, 
angeblid) filum, eine Reihe Solda- 

"ten, ein Glied abgeleitet wird, fo 
daf es alfo ein Weg ware, wo man 
nur reihenweis, wie ein Faden, etn- 
sein ziehen müßte. Aber vallis, und 
rudy liegt über und bedarf feiner 

En fttichen Erfiärung., Thermopy: 

Ca füllt gewiß jedem ein), der enge 

Weg, Hoͤhlweg. 7 
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to Defile, defeil, (einmal tom 
borigen; dann aber von Oyrow, wo 
von filou, vielleiht aud in vilis, 
fonl uberfhillernd) , defiliven; heile 
en, befudeln; ſchaͤnden, entebren. 

Defilement, die ung, 
fudelung; Entebrung. 

Defiler, der Befleer, Befudler, 


Schaͤnder. 
Defiling, Sefiedend ; das Befleden, 
Definable, | efeimeb'L, zu def 
niren, zu beflinnuen , erflärbar, 
to Define, defein, (lat. de finire), 
definiren; Schranfen fteden, abgräns 
zen, begeichnen, beftinmen. 
Definer, der Definirer, Gränzenfe 
her, Befchreiber; Erklaͤrer. 
éfinite, deffinit, beftimmt, , 
begranzt; das Definitum, der be: 
ſtimuite Ge nftand. D. treaty, det 
Definitiv - Eractat , Endvertrag. _ 
Détiniteness, die Beſtimmtheit, 
Abgemeffenbeit. — ! 
efinition, defi ni ſch'n, die 
— Begriffsbeftimmung, Ab⸗ 
meſſung, Beftimmung. Saks. 
efinitive, deft nnitiw, ber 
ſtimmt, gemefien.. ausdrüdlih. D. 
sentence, das Endurtheil. - 
— nitively, beſtimmt, auédrid: 
i 


Definitiveness, die Beſtimmtheit. 
Deflagrabiliry, dDeflagrabil 
Citi, (v. lat. lagrare, brennen), die 

Verbrennlichkeit. 
defläggreb't, 


Deflägrable, 
verbrennbar. 

Deflagration, die Verbrennung, 
Ausbrennung; — 

to Deflect, defleckt, (lat. de 

ectere), feitwärts abweichen, ablen: 
en, fid neigen. 

Deflection, defléxion, de- 
fléxure, defledfch'n, defled: 
fh'r, die Abweichung ; der Geiten: 

ang, Umweg. 

p® floes ti Apt on flos, die Blu⸗ 

- me), die Entjungferung, Sdandung; 
Auswahl, der Kern. 

to Deflour, deflower, dt: 
flaur, (eig. die Blithe abreifeny 
entjungfern, ſchaͤnden; entadeln, ver 
unzieren. ; 

Deflourer, der Ehrenfhänder. 

De flouring, (handend; das Shin 

en: 


Defluous, deflinos, (lat, de 
fluere), beraßfiichend ablaufen?. 
Deflux, defluxion, deflodé, 
deflodfch'n, der Äbſtuß; (Fluß, 

Schnupfen?)  . __ 
Défly, deffti,.cfür deftly, Shk 
M.), gewandt, flint, niedlich, nett — 
Defoedation, defidehih ny 
(lat. foedus, unflatig), die Belle 
dung, Berungierung. 
Deforcement, defohrément, 





% \ 
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(vom fra. force), die gewaltfame Vor⸗ ..D ou erateness, die Entartung, 
nthaltung. das Verderbniß. 
Deforceor, deförciant, de-} Degénerating, ansartend; dag 
fobrfer, defohrfhient, der Ausarten. | 


Gewaltbraucher, Vorenthalter. 
- to Deförm, defahrm, (vom lat. 
forma), verunftalten, entfielen. 
‚ Deförm, ungeftaft, haßlich. 
Defarmation, die ge 
' Deformed, berunftaltete; entftellt, 
ungeftaft. 
Deförmedly, ungeftalt. u 
Deförmedness, die Häßlichkeit, 
Ungeftaltheit, 
© fs rming, entftellend; das Ent: 
ellen 


Deformity, die Ungeftalt, Scheuß: 
“ Gichteit, Hählichkeit. 
eförsor, f. beforceor. 
to Defraud, defrabd, (lat. fraus, 
Betrug), betrugen, 
wanzen. Mit of vor dem, warum 


etrogen wird. 
Defraudätion, Defrahdeh- 
ſch'n, der Betrug, die Bevorther- 
fung, der Unterfchleif. 
Deiraäuder, der Betrüger. 
Defrauding, betrügend; das Be: 


‘Defray, deften, (b. fr f 
to Defr » Served, (v. frz. frais, 
die Koften) , fret halten, bezahlen, 
beſtreiten. To d. the expence of a 
marriage, eine 5— aͤusrichten. 
Defrayer, der Freihalter, Ausgeber. 
— frei haͤltend; das Frei—⸗ 
Defrayment, die Sreipaftung, Be: 
ahlung der Koften, Au —— 
Defr, deft, (angelf, daeft, ſchicklich, 
geborig s daher nod hamb. — 
efftig, irefflich. Auch ist. wir 
daf, wie das lat. per ay 48 9 als 
Rerftartungswort, 5. B. dafallegr, 
» re fhmud. Gn MA. bei Shk. ver: 
ehrt es Dogberry in eftest. Es ſcheint 
 Mitabvos, aDevos, penus, verw., vgl. 
oughty), wader, drell, flint, 
. fond, luſtig. Beraltet! 
Déftly, wader, hurtig, artig, luſtig. 
Defunct, defonft, (lat. defunctus), 
verftorben; der Berftorbene. 
gf as das Abfterben, der 


Bets, Verst ltehebenn b 
ef}, defei, die Ausfoderu as 
‚Troßen, fe Trot. ial 


to Defy, herausfodern, fodern; tros. 
Ken, Sogn fprechen. 

Defyer, der Herausfoderer, Poder. 
Metyin g» quéfodernd ; das Wusfo- 


D ogéneracy, dedfhennerafi 
die Ausartung, Entartung. aay 
to Degénera te, (bon genus, Ge: 
pie Ht), ausarten, entarten. ' 
egen t nta a 
——————— 


' 


⸗ 


bevorthetlen, I. 





‘Degeneration, die Muéartung. 


Degénerous, dtdfhennerog, 
entartet; unedel, niedrig. , 
Degénerously, unedel, niedrig, 
to eglütinate, Degljubtts 

nebt, (v. gluten, Leim), vom Leim 
abreifen; lofen, entwideln. 
Deglutination, die Abloͤſung; 


Entwickelung. 
D eg utition, (oom lat. deglutio), 
das Schlucken, Berfchlingen, 
Degradation, degrädebfh'n, 
(vom lat. gradus, Gtufe) ‚. die Here 
abjesung; Entfesung, Abfehung; 
$ erunterfeßun ntiwurdigung ; das 
erderbniß; Vertreiben, in der Ma⸗ 
erei. 7‘ | 
to Degrade, degrehd, abfeken, 
entfeßen; entwürdigen, entehren. . 
Degradin § ‚ entivürdigend, abfee 
gend; die Abferung, Erniedrigung. 
Degrädingly, herunterfeßend. 
Degravation, degräwehſch'n, 
(von gravis, freer), die 83 
rung, Erſchwerung. | 
Degree, degrih, die Stufe, der 
Grad, Schritt; die Gattung. To 
take one's d,, einen Grad annehmen, 
promoviren. By d-s, ,ftufenweife, 
allgemad. 
Degustation, ‘degoftehb{ad'n, 
(vom lat, gustare), da8 Koften. 
Dehört, dehahrt, (lat. dehor- 
tari), abrathen, abmahnen. - 
Dehortätion, dehährtehſch'n, 
die Widerrathung. 
Dehörtateory, — | 


to 


Dehorter, der, Abrather. 

Deicide, dthifeid, (aus deus m. ' 
caedere, occidere), der Gottesmord; 
Gottesmorder. 

to Dejéct, dedfhedt, (lat. deiice- 
re), wederfdlagen, traurig machen. 

Dejécted, fihlug nieder; niederge- 
(lagen ‚traurig. 

D . i écredly, niedergefhlagen, muth- 

0 


Dejéctedness, die Riedergefihla- 
genbert. j 

Dejecting, niederfhingend; das 
Miederfihlagen. , 
ejection, die Niedergefchlagen- 
heit, Schwäche, Abnahme ; der Stuhl: 
gang; dig Niederwerfung, aus Ehr⸗ 
furcht. 

Dejécture, der Abfall, Stuhlgang. 

to Dejerate, flarf fhworen, (lat. 
deierare). 

Dejeration, dedfhirehfh'n, 
die Eidesleiftung. |, 

Deifichtion, dibififebih'n, 
die Beradtterung. | 
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Driform, dihifahrm, gottartig, Conrt of.d-s, die Deputation, Come 
, gottltd, © ia | miffion, Ahordnung. 
to Deify, dihifer, bergottern. . to Delegate, (lat. delegare), {cis 
Deifying, vergotternd; das Ver: fen, verfenden; abordnen, bevolle 
- gottern, mächtigen, übertragen. ° 
to Deign, dehn, (fat. dignari), 
würdigen, geruhen, verftatten. 
D signing, würdigend; das Wir: 
)igen, 
to Deintegrate, deintigrebt, 
(von integer, ganz), das Ganze vers 
Fingern, fihmätern, abjtiden. 
Deiparons, - deipparos, (lat. 
deus, ik parere), die Gottgebärerin. 
Diism, Ae bg der Deifinus, veis 
ne Gotteöglaube, (ohne Annahme ei: 
ner Offenbarung), ~ 
Deist, der Deift, reine Gottesver- 
ehrer, 


Deistical, diißtiket, deiſtiſch. | 
pai (ys dihiti, die Gottheit, der 
0 


Dejugition, dedfdugeh f'n, 
(von iugum , Sor), die —2 
Jelaceration, Delaffereh- 
fo" a, (lat. lacerare), die Zerrei⸗ 

ung. 


Degterymäston, deläfrimeh- 
h'n, Qt. lacryma, Ar. Banov a) 
ie Pethränung ker Beinen. . = 
Delac ation, (fat. Jac, Mild), die 
Entwöhnung. \ 
Meiipied, Delappft, (fat. dela- 
v 




















erönung, Bevollmachtigung; . An 
weifung. 


in I: lenis, gelind), Scpmergen 

illend. 

to Deldte, deliht, (fat. delere), 

- ausböfchen, tilgen. 
ehetérious, deletry, delis 
site ah iterel, verderblid, 

iftig, todtli 

— delibfad'n, die Aut 
gen 1, Vertilgung. 

Delf, délfe, Delf, Cangelf. del 
fan, graben, fcheint mit ps 

‚ YewhoOoc, Erderhöhung, als aud a— 
ner Grube aufgeworfene Erde, verw,, 
da ja befanntlich für yy audy gz 
rıfd) gefagt ward), die Grube; Delf: 
ter Waare, das Steingut, die Favence, 

Delibation, delibehſch'n, 
delibare), das Koften; der Ser 
fdnad, 


to Detiberate, delibbereht, 
(tat. deliberare), vath Schlagen, über: 
legen ‚ erwägen, bedertfen. 

Deliberate, bedachtſam, vorfidtig; 
langfam, , , 

Deliberately, berlegt, mit Se 
dacht, langfam, al mälig. 
eliberätion, die Rathſchlagung, 
Ueberlegung. 
eliberative, delibberätim, 
perathfchlagend überlegend, bedach⸗ 
am; die Verath folagung. 

De liberative y, bedadtfam.' 

Délicacy, deltifäßi, die Bart 
beit, Feinheit; Nettigteit, Niedliche 
feit; der Wohlgeſchmack die Leder: 
Heit, det Lederbillen; das Zartgefühl; 
die Empfindlichkeit; Nachſicht. 


plus), Perabgefatien borgefallen, vor⸗ 
efhofien, gefentt, in der Medicin 
- bon der Bare, 


Sprites der Fall, Vorfalt der 


to Deläte, delebt, (lat. deferre, 
delatus), binbringen; angeben, ver: 
. Hagen. : 


— oe das Ninbringen; die Anz 


Delätor, der X eher, Anflager. 
elätory, ange eriſch, anflagend. 
to Dela J )eleh, (fri. dela er, 

aber ebenfalls von deferre oder differ 


re, nur and cf Delicare, deltifehe, fofttid, 
dern; verfihfehen nee ausfe. | teffich, fein, art, niedlich; leder, 
Ben; nufhören; verdinnen. To d. wablerifd ; efcl, empfindlich ; kitzlich, 
one’s self, faumfelig fern. mißlich. 


el Ys der Verzug, Aufſchub, die 
Dinhattung, Bogerung. 
elayer der Zögerer, Bauderer, 

Dela yi nk, sogernd; pas Bbgern. 

Delectable, Deledtebrt, (lat, 
teliciae, deiectari) , ergeklich, er: 
freulid, hold, angenehm, 
electabl eness, die Ergetzlich⸗ 
keit, Erfreulichkeit, Annehmlichkeit. 

Del-c'abl y, erfreulich, angenehm, 
ergetzlich. 
©, estätion, die Ergetzung, Gy: 
freuung, dag Vergnügen, 
elegacy,f. ‚Gelegation, 

Dele ‚arte, Delligeht abgeordnet, 
bev machtigt der Abgeordnete, 


Delicately, koͤſtlich, niedlich, zart, 
fein, lederbaft. : 
élicatene ss, die Zartheit, Zart: 
lichkeit, Niedlichkeit. aa 

Délicates, die Süßigkeiten, Lede 
reien, 


die Ergeßlichkeiten, Freuden, Wonne, 
Delicious, deliſchos, koͤſtlich, 
trefflich, lieblich. 
D vente’ usly, #öfttich, trefflich, 
teblih. BR 
De hicionsness, bie Köftlichkeit, 
Annehmlichkeit, Liebtidfeit, Wonue. 
Deligätion, RICHT (6, 
ligare), das Zubinden, Berbinden, | 


elegätion, die" Abfendung, Abs | 


Delices, deleifies, (Lat. deliciar), 


Delenifical, Deleniffitel, | 


* 
= 


Del 
Delighe, delcibt, das Veranlıgen, 
die Yuft, Wonne. To take d., fid 
ergehen, gern thun. 
to ivelight, (lat. ‘delectari), erge: 
Ken, erfreuen; fid erfreuen, To d. 
in reading, recht gern lefen. „To be 
delighted with, fich werden an 
Delightful, delightsome, de: 
leitful, deleitſom, ergeklich, 
angenehm. 
Delightfully, delightsome- 
ly, ergeblidy, angenehm. 
Delightfulness, delightso- 
meness, die Ergeklichkeit, Annehm⸗ 
lichfeit, a 
fo Delineate, delinnieht, (v. 
lat. linea), abreißen, entwerfen, 
zeichnen, Schildern. 
elinestion, delinniehſch'n, 
der Riß, Entwurf, die Zeichnung, 
Schilderung. —— 
elinement, delinniment, 
» (lat. delinimentum), die Linderung, 
as Labſal. 


ee he AD delinfwenßt, 
e 


fat. delinguere), das Verbrechen, 
rien st 

Delinguent, der Verbrecher, Mif: 
fethäter, 

to Deliquate, dellifweht, (lat. 
deliqueo), ſchmilzen, zergehen. 

De quatiſon, das Schmilzen, Ber: 
gehen. 


man And op 
uflofung, - iefung ; nmacht; 
er Mangel ’ Rerluwt. 9 , 


Delirament, delirräment, (lat. 
lirium), der Rahnfinn, Aberwis. 
to Delirare, (lat. delirare, verw. 
Mit Ayosiv’, larva, poouw Durch Me 
dee des Wafers, wovon in diefem 
ezug unter burlesk), wahnfinnig 
n, faſeln. belived td : 
eliration. delire *n, der 
Wahnfinn, die Fafetei. 
elirious, delirous, delir— 
rios, wahnfiımig, aberwißig. 
¢liriousness, der Wahnfinn, 
Aberwitz. 
1 irium, der Aberwigß, dag Ge- 
el. 
Delitigation, delitigehfh*'n, 
lat. litigare, von lis), Hader, 
treit. 
to Deliver, deltwwer, (von uns 
erm liefern, veriv. mit leihen, 
Bl. lia, goth. Zewjan, celt. law, 
Hand, verw. Klaue, fo dab es eig. 
einhaͤndigen bedeutete. Gpielt mun 
ader auch offenbar liberare hinein, 
fo flingt dies wieder in ZAsuSsgaiv 
an, und in diefem Ava), liefern, 
erliefeyn, einbandigen, übergeben, 
Ausliefern, gingeben , einreichen; abs 
} en, angeben, berfagen, aͤußern, 
anffpreden;” ausrichten; anver⸗ 
Wanens errihinden (ein Weib); evld- 


3 
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Déltoide, 


Dem 


fen, erretten,' befreien. To d. in 
trust, zur Verwahrung geben, ans 
vertrauen. To d. over, oder up, 
bingeben, überliefern. To d. one's 
thonghrs, feine Gedanken aufern, 
feine Meinung fager, abgeben. He 
delivers himself very weil, er drüdt 
fih feby gut aus. 
Deliverance, delimmwreng, die 
tebergabe, Lieferung; Befreiung; 
Menberung. Haltung; der Vortrag 
in der Rede; dre Entbindung, 
Delivered, übergab , befreite, ents 
band; übergeben, befreit, entbunden. 
To be d. of a child, eines Kindes 
genefen. , 
Deliverer, der Befreier, Erretter; | 
Kundmadher, Herfager, Erzähler. | 
Delivery, die Ucbergabe; = 
ung; Aeuferuna, Ansyprade, Hal- 
tung, der Vortrag; die Beredſam⸗ 
feit; Entbindung, Riederfuntt. 
Déll, dell, (verw., oder nur andes 
ve Form von dale, angelſ. dacl, tél. 
dalr, Thal, dala . dacla, eine Lite 
de, eingedriidte, eirtgefunfene Flaͤ⸗ 
he, at dala, —— Dat. delſt. 
delve), das Thal; Loch, die Grube, 
Swhludt, Tiefe. _ 
dDeltatd, (von serra 
und slöoc, Anfehen) , der deltaformis 
ge Muftel, 
De-lüce, deljuhf, Lilien, Flower 
d., die Schwertlilie. 
Delüdable,deljuhdeb't, gu thus 
ſchen, bintergehbar. | 
to Delüde, deljubd, (lat. delu- 
dere), aufziehen, fpotten, hinters 
gehen, verblenden, taufchen, 
Delivder, der Betrirger, Schlaus 


fopf. , 

Deliding, hintergehend; das Hins 
tergeben. j 

Délve, delw, f. dell, die Grube, 
Hohte; Kohtengrube. 

to Delve, graben, Shk. Cy. He 
ausforfchen. 

Delver, ver Graber; Shk. H. 

Deluge, delljudfd, (lat. dilm 
ee die Ueberfhwenmung, Flut, 
Gindflut. . 

to Déluge, überfhiwenmen, wege 
—— | 

Delving, delwing, grabend; dat 

Graben. — 

Delüsion, detjuhfch'n, der Bes 
trug, die Verblendung, Worfpieges, 
ung, Taͤuſchung, der Wahn, dag 

lendiverf. | we 

Detitsive, delhsory, betriglid, 
verblendend. 

Delüusively, betrüglich, verfüngs 


lic), 

Delüsiveness, die Betrüglichkeit, 
der Irrwahn. 

Démagogue, demmagohf, (bye 
peyayos), der Volkstührer, Wolfs: 





‚ Dem 


Leiter, Volkſorecher, das Bolkshaupt ; 
der Aupwicaler, Raͤdelsfuhrer. 

Demain, demean, demesne, 
domain; demehn, (uripr. domi- 
nium, im welſchen Worte werterhm 
die Yehnrechifpienndigkeiten aut ma- 
were, mansio, manerium hinſchielten 
und drängten, woraus denn der 
Banfarte uberviel wurden‘, die De- 
mane, das freie Erbgut, Landgut; 
Shk. BJ. Cy. 

to Demand, dema'nd, fordern, bes 
gehren ; in Unfprud mehinen; fragen, 
nachfragen. | 

Demänd, die Begebr, 
der Anforud, Rechtsan 
Frage, Nachfrage, - 

Demandabie, gu fordern, recht: 
mäßig. 

Demändant, der Forderer, Mager. 

Demänder, der $orderer, Glaubi- 
ger; Frager, Nachfrager. 

Demänding, begehrend, fragend; 
das Begehren, Fragen. 

Demändmens, dre Klage, gericht: 
lide Forderung. | 

to D — n,d om thn, (frg. demes- 
ner, gehören unftreitig zu aw, mevgg, 
faméfr. mar, manu, Bille ’ Gedante, 
mens. 


aeg 
pruch; die 


tenie, u.a., welde in dev 
mythiſchen Idee von Stera<u, Mond: 
welten gleich Menſchenſeelen, die fid 
verfelbfiet, vereignet, vom Ganzen 
getrennt und alfo verleiblicht haben, 
ruben, Daher unfer Wort, wie das 
r. saw, uͤberhaupt eine Seelen: oder 
emithsauferung, That bezeichnet, 
wiefern ihr Wille, Geynnung, Ge— 
dante, Meinung zum Grunde liegt. 
KY ver zweiten Bedeutung ſcheint 
minuere, oder def etwas durchzu— 
fehimmern’, fib benchmen, verhalten, 
betragen; ernietrigen, meqwerfen. 
Demeany die Miene, das Betragen; 
die Domane, das freie Gut. Vol. 
aomaın. t 
Demeanour, demeanor, der 
mihnor, das Betragen, Verhalten. 
to Deméntate, demenntebt, 
(von meng), toll machen ; toll werden, 
Dementation, die Berridung, das 
Tollwerden. 
to Demérit, demerrit, (b. mere- 
ri), —* vergehen, dem Tadel, der 
Ctrafe ausfeben, verfdulden. 
‘Demérit, die®erfhuldung, Schuld; 
das Berdienft; Shk. O. 
Demersed, Demerrs'd, (b. mer- 
gere, mersus), untergetaucht, erfauft. 
emérsion, demerrſch'n, die 
Erfaufüng, Untertauchung. 
Demesne, f. demaine. 
Demi, demmi, ne — aus 
Hiete Yecug) Mur in Zuſammenſetzung, 
ato. gin -cannon, Odie nthe Gar. 
thaune. D. - cniverin, die halbe 
Feldfchlange. D.-god, der Halbgott. 
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Demolishing, 


Dem 


Di-johns, d,-jans, große Morbts 
fben für Shire. —* island, M 
Halbinſel. D.-man, der Hafbınanka. 

Demigrärion, demigrebiä'n, 
‘migrarc), die Auswanderung. 

Demise, Demeif’, (altfr. demi, 
demise, %. demettre) . der Hiniritt, 
das Abiterben, Ableben. 

to Demise, berpadten; vermaden, 
hinterlaffen. 2 

Demıss, demiß, lat. demism) 
demüthig, nachgebend. - 
emission, Ddemisfh'n, dr 
Herabfebung, Erniedrigung; Red 
giebigkeit. 

to Demit, dem itt, (lat. demitter) 
fin fen laflen, niederlaffen, nicdertri: 

en 


Democracy, demodräßi, (dr 
nonpareıg), dic Demofratie, Bel: 
regierung, Votföherrfhaft. 

Democrätical, demofrättikel, 
demofratifh, Freibürgerlic. 

to Demölish, TE 
demoliri), ſchleifen, miebderreiken; 
au Grunde richten. . 

Demölisher, der Zerftörer, Be 
wufter, 


Schleifen. 
Demolition, demolihfh'n, dk 
Einreißung, Zerftörung. 
Demon, thmon, (Barmy), der 
Damon, Genius, Geiftz Teufel, 
Demoniac, demoniacal, d¢ 
-mobniad, demoneiatel, & 
| wong, teuflifch, befeilen; der dr 
eſſene. 


ſchleifendz dei | 


— demohnien, u 


liſch. 
Demonöcracy, demonodrafy 
(dausovonparsız), Die Geiftergemal, 
Teufelsmaͤcht. 
Demonögrapher » demonnd’ 
rarer, (am, ¥» a@atv) » der 
eſchreiber der Dämonen. |, 
Demonölatry, demonollatty 
d., Aarpeia), der Geifterdienft, di 
eufelsverebrung. 
Demonolo 7. bemonottod{ai 
(a, Aevew), Die Damonenfunde, ch 
re vom Teufel. | 
Demönstrable, demonnftrelll 
erweislich, darzuthun; unlaͤugbat 
Demonstrableness, die Cre 
barkeit. a 
Demönstrably, erweistih, WW 
(augbar. 
to Demönstrate, Demon! 
fre bt, (lat, demonstrare), demon⸗ 
riven, eriveifen. 
Demonstration Idemonſtreß 
ſch'n, die Beweiſung, Aeußerung; 
der Erweis, Augenſchein. 
Demönstrative, demonnfiry 
\ tw, beweishaft, überführend, bur 
ig. 


— 


' Dem 


Demönttratively, 'durd Bewei- 
fe, augenfchetnlid), klarlich. 
emönstraiiveness, Die Be 
wetéfrafe , Beweishaftigfeit , das 
Ueberzeugende. 

Demonstr&ror, demon firebter, 
der Beweisführer, Erflarer. 

Demönstratory, demonnfträ- 
torri, beweishaft, beweisthinilid, 
überführend. a 

Déempt, demmpt, hielt dafür, B 
to deem. 

Demulcent, demoltßent, (fat. 
demulcere. To demulce tft mbt 

mehr gebrauchlidy), erweichend, fünf: 


tigend, lindernd. 


to Demur, demorr, (lat. demora- 


ri, aufhalten), den Kauf einer Rechts- 
ache aufhalten, um das Fir und 
der zu berichtigen 3, Anftand neh: 
men, einhalten; zweifeln ; Einen: 
dung machen, Bedenflichieit haben. 
Demur, die Bedenklichkert, der Zwei⸗ 
tel, Scrupel; Auffhub. 
emire, Ddemjubr, (wird aus 
moeurs abgeleitet, was wol hinein- 
fielen fan. Aber es gehört wol 
urfpr. zum vorigen, als Befonnens 
heit, Bedenflidfert im Benehmen), 
ernft, ehrbar, ‚gefent; fittfam, be⸗ 
(Heiden, Shk. TN. Hh 
fprode. With a d. aspect, mit groz 
to eae ernft audfehen, fprode 
tbun. - 
Demürely, ernft, in fich, fpröde, 
Demireness, die Gravitat, Ehr 
Barfeit, Steifheit. 
to Demürr, f. to demur. 
Demürrage, demorredfd, die 
Liegeseit, Ueberliegezeit, die über 
die im Frachtbrief angegebene zuge 
andene Zeit im Hafen zu liegen; 
as Liegegeld, Wartegeld, die Schad: 
lofhattung. 
Demürrer, der Auffchub, die Bö- 
gerung (in Rechtfachen). — 
Den, denn, (angelf. den, verw. mit 
Öyvocr, ravug, VON ravuw, 
rtm, fich fireden; daher ed aud 
mehr eine wagredt fich ftredende — 
le, wie Stollen iſe, und im Scott. 
That Heißt), die Hohle, Grube, der 
Bau; Chierfafig; 6. Shk. BJ. 2,4. 
für Abend. : ; 
enäy, f. denial. zer 
Dendrito, cin Stein mit eingeftreuz 
ten Pflaͤnzchen. 
Dendrölogy, dendrollodfmHi, 
die Baumfunde. 
to Denegate, f. to deny. 
Deniable, deneieb't, (v. to de- 
ny), zu (äugnen, gu verneinen, vers 
neinbar, 


Denial, die Verneinung, Perlauge 
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‚Hh.; jeßt mehr, 
in verächtlichem inne zimperlich, 


Denöuncement, 


| Den _ 
nung; Berfagung; dad Nein, die 
abſchlaͤgige Antwort. 

Denier, deneier, der Verneiner, 
Ablaͤugner; Verſager; Widerfprecher. 
enier ’, de n t h vy (lat. denerius), 
der Denter, franzöfifche Pfennig. 

to Denigrate, deneigreht, (v. 
lat. niger). ſchwaͤrzen. 

Denigration, denigrehfad'n, 
das Schwaͤrzen. 

Denims, (von Nines 
baummollenes 4 Elie breites Zeud, 

Denis, dennis, Dionys. 

Dénison,.dénizen, dennifen, 
aus donaison, weil durch Scent: 

tief des Königs ein Fremder dag 
urgerredt erhielt), der freie Bürs 
ger, Eingebürgente, Bu 

Denization, denifehfh'n, die 
Einbürgerung , das Bürgerrenht. 

to Dénizen, frei machen, das Bürs 
gerredt geben. 

Denmark, Dänemarf. 

Denäminable, denommineb!t, 
nennban, ernennbar. an 

to Dendminare, (b, lat. momen, 
nominare), Nennen, ernennen. 
enom ination , die Benennung, 
der Name; die Klaſſe, Eecte. - 
enOminative, manıhaft, neun⸗ 

ar. 

Denöminator, der Nenner (in der 
Rechentunſt), Namengeber. t 

Dans minatrix, die Namengeberin, 

athe, 

Denotation, dDenotehfh'n, (v. 
lat. nota), die Bezeichnung, Anzeige. 

to Denote, denoht, bezeichnen, 
anzeigen, | 

to Denounce, denaunf, (lat. 
denunciare, ß nuncius). ankimdigen, 

a 


angeben, anfagen; anflagen, verras 
then. 


o benannt), ein 


die Anfagung, 
Angabe, Anklage, * 
Denduncer, der wo ab Anfager. 
Doane uncing, angebend; das Anz 
geben. . 
Dense, denn i’, {ee densus), dicht. 
Denseness, die ichtigkeit. 
to Denshire, dennſchihr, (von 
Devonshire, ‘wo man zuerft Geſtroͤh⸗ 
de ıc. ge Dünger gu verbrennen pflege 
te), abbrennen, abfdwenden. 
De ty, dennfitt, die Dichtig— 
ei 
Dént, dent, (vgl. dint), die Werbe, 
der Einfchnitt, Sie Marte. 
to Dent, ferben, auszacken, marken. 
Dental, (. dens), von, zu den Bah: 
nen; die Zahnfchnede, Wurmröhre. 
> — 8 — 2 
ented, mitZabnen, geferbt, zackig. 
Dentel, den ee a ae 
dentello, der Zahnfchnitt, Kälber: 
sahn (an Säulen). 5 
Dentex, der Zahnbraſſen ein Fife). 


Den 


ted, zahnig, gesabnelt, gezadt. 
Seadienihtion, dad Gesap 
ferbte. — * 
Denrificator, dentiffikehter, 
oe dentist, obwol neues Ge— 
mächt, der Zähne macht. , 
Dentifrice, dentifris, (bon 
dens, Bahn, u. fricare, reiben), das 
Zahnpufver, Zahmmittel. 


entirion, dentihfh'n, das 
Bahnen, — 

Déuton, f.dentel. — 

to Denhdate, denüde, den— 


jubdeht, denjub 


t, (lat. denuda- 
re, von nudus, nadt), entbtößen, 
berauben. 


Denudation, die Entblößung, Be: 
raubung. ' . 
Denunciation, dbenonfdteh- 
(4 ‘a, bal. denounce, die Angabe, 
nflage; Ypfündigung , Androhung. 
Panne ciator, ber. Angeber, An- 

n . 
„to Deny, denei, (lat. negare), laͤug⸗ 
“ nen, verneinen, verlaugnen, entfa- 
gen; abſchlagen, verfagen, verwei⸗ 


gern, , 
Denying, läugnend; das Laugnen, 
to Deobätruct, diobfiro dt, (v. 

lat, obstruere), offnen. 

Deöbstruene, diohbftruent, 

(in der Arzneimittellehre) offnend; 

das Deffnungsmittel, 
Deodand, (lat. deo dandum , Gotte 

gu geben, Gotte anheimfallend , eine 
ace, wie Pferd, Wagen, Baum 
1c., wodurd ein Menfch verunglüdt; 
die, nach engl. Rechte, dem König 
anbeimfiel, der den Werth — 
unter die Armen vertheilen ließ. Will 
man Gottverfallen, Gottverfallniß 
brauchen? 
to Dednerate, (lat. deonerare), 
~ das afte Wort f, exonerate, entlaften. 
‚ Dedppilate, dioppilebt, 
(lat. deoppilare), öffnen. 
Deoppilätion, die Oeffnung. 
Dedppilative, offnend. 
to Dedsculate, Ddioftiulebs, 
(lat. osculum, Kuh), herzlich tiffen, 


u . 
" Deosculation, das Abherzen, Küfs | 


fen. 
to Dep ; 

b. ©p., depeint 

ſchildern. 


hint, depehnt, depeinct 
6. Ch., abmatex, 


to Depart, depart, ——— 
cig. theilen, welches aud die alteſte 
Bedeutung ift, die fpateren geboren 
dem fry. partir an), ſcheiden; ab- 
eben, abreifen, weichen; verfcheiden. 
‘o d, this life, aus der Welt geben. 
To d. from, von — abweichen, vers 
lajjen, fahren lallen. Tad. with, 
abjteben von —, ablafien,. 


* 
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Denticulated, dentidiuleh- 























nte, Ge- 


-Depending, abhangend, 






Departs das 
die Abreife; das 

Depärted, gi 
gegangen, ’ 


D op ietens der Scheider, G 
er | 


. * ea * 
Depircing, fiheidend ; dad Sipeiber, 
der Abgang. < & 

eperiment, m fat, di. 
eig. Abtheilun — — 
theilung, der Landtreis Kreis, 
Bereich; das Fah, der 
treié, das Departement, Be 
tungéfad, die Behörde, 
Dee ae w 3 
Depäscent, t, (tat. de 
pasci), abwerdend, a | Fa 
to Depasture, depäßtf 
weiden, abfrefien, |. " 
to Depanperate, depa 
- (von pauper), arnt me 
ren, ausmergeln, 
Depauperation, dad Arm 
die Absehrung, Inden 
armung. gle 
to Dep&ach, depibtfch, (cimneut 
ni dt — toem 
nad dem fra. depöcher), ab 
los laſſen, geben (offen. A 
Depéccrible, depedeib’l, 
aus pix gebildet fern. Das 
- kat. depacto fubrt der Unverfki 
gabe, Flebrig, dDebnbar, 
to Depeculate, deped uleh 
entivenden, die Kaffe beftehlen, 
Depeculätion, (f. pecnlation 
die Entwendung, Ratiendieberek > 
to Depénd, depennd, (fat de 
senders) ‘ Gr abban: 
gen; bangen, fchweben; 
verbunden feon, beruhen; fi 
laſſen; unentichieden ſeyn o 
f—, beftehben aus —, berrübren 
ton — Tod. on (upon), 


lafjen, bauen, fich aetröften jet 



























en. ee Ar Re 
e bat nichts zu en eople 
‘ & 3 ed upon, guverlaffige 4 
Depéndance, depéndence, 
depéndency, das " 
der Anhang, be 3 
Vertrauen, die Sicherh 
can be no d..on it, fann. 
nicht darauf verlaſſen. x. 
Depändant, depéndent, 
hanaend, abhängig —— 
der Apbängling, Bafalk; Anhänger, 
Depénder, der Unterworfene, Bat — 
fall, Unbanger. | 
ia, untergeordnet; a 
b D. upon, fig 


end, wnerortert, 
verfafiend. 


., 


Deperdition, deperdibfh'n, 
(voıh lat. perdere}, Die ; 
Zerſtoͤrung; der Verluſt, 


ma r 
2Bigiizeg by) 


— 


Dep 


gmc! on, defletineb- 
ie Abwafferung, Rectifica- 
tion. 


to Dephi¥en, deflemm, (von 
Orsyua. gaber, falter Gaft nad 
der Abtochung), abmwäflern, tectifi: 
ciren. ’ 

Dephlégmedness, das Entwäj: 
fertfeyn, die Entwäſſerniß, Rectifi- 
cation. 

to Depict, depict, (andere Form 
für depaint, aus dem Part. depi- 
etus,. abmalen, fbildern. 

hid Sohgt depilebſch'n, (aus 

pilus, Haar, ver. mit Fell, das 

Hearausfallen, Haargupfen, Abhaa⸗ 
ren. 

Depilatorv. depillätorri, ents 
haarend; das Enthaarungemittel, Ab: 
haarungsmittel. 

af 1 2 a ns, depetlos, enthaart, 
abl. . 

Deplantation, deplantebfd'n, 
(lat. planta. —— die Bers 
pflanzung, Berfeßung. 
epletion, deptibfh'n, (von 
rhecs, plenus), die Ausleerung, 

Deplörable ‚‚deploreb't, 
tlaͤgens werth, jaͤmmerlich, Eläglich. 

Deplarsbi eness, die Klaͤglich— 
: — — der jaͤmmerliche 

uſtan 

Pes 1 ably, beflagenéwerth , jam- 

erlich, 

Deplörate, im Elend, klaͤglich, 
traurig. 

Deplorition, das Gellagen, Bes 
jammern. 

to Deplöre, deplohr, (fat. de- 
—— veriv. mit finere), beweinen, 

etlagen, bejanmern. 

Deplorer, der Beweinende, Fam: 
mernde. 

Deplöring, beflagend; das Be- 
klaͤgen. 

Deplumation, deptumehſch'n, 
y. lat. pluma, verw. mit Flaum), 
te Entfiederung, Augrupfung der 

Redern; das Schweilen der Augen: 
lieder, Ausfallen der Augenbrauen. 
toDeplime, depljuhm, ausrue 

pfen, berupfen. N 

Depone, depohn, (lat. depo- 
here), niederlegen, einlegen, zuſetzen. 
gpönent, der Ausfager, Zeuge, 
gronent; das Deponens -(in der 

nenn . 
to Depöpulate, depoppjufcht, 
n populus), enteölfern, verbees 


hle 
n, 


Me 


bes 


to 


(to 
ren, 
Depopulation, die Entvoͤlkerung. 
epöpnlaror, der Entvolterer, 
Beater: — 
eport, depohrt verhal⸗ 
3* — Er 
epört, . deportment, 
SPpOrtarion, (bom porsere,' eig. 
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P 

P 
derb 

P 

bb 


Dep 
fhaffung), Verweifung, Bere 


bannung. 

Deportment, das Rerbalten, Bee 
tragen, Benehmen, die Aufführung. * 

to Depose, depohſ', (andere Ferm 
f. depone’, ntederfeßen; abfegen, 
entfeßen; ausfagen, zeugen, bejeus 
gen; etdlid) bernebmen, verboren; 

— Rb. sr 5 an 5 
epösing, abfehrnd, ausfagend; 
dad Abſetzen, Ausfagen. , 

Depositary, depossitart, der 
ge ad BVerwabrer, Sochinha⸗ 
ber, Gewahrhaber, Betraute, Prands 
inbaber, 

to D epösite ‚deposit. ablesen, 
hinlegen, niederleaen ; beifeken ; aus⸗ 

~ thun, bingebén ; ausjagen, seugen. \ 
epösite, dad anvertraute Gut, 
Prand, Unterpfand; die Wahrfihaft, 


der Gewahrfam, P 
eposition, depoſihſch'n, die 
Abferung, Entfesung; Auffage. 
epösitory, depossitorrt, der 
Perwahrungéort, Wintel; Gemahre 
baber (in diefem Sinne eig. mit der 
a-formt, depositary; doch tft die 
Verwechſelung fhon faft genehmigt). - 

Depösitum, depöst, depo- 
site. 


die Fort 


Depravition, deprawebfdn, 
(som (at. pravus), die Berfdlimmes 
rung. 

to Depräve,deprehm, verſchlim⸗ 
mern, verderben, verfälfchen, vers 


führen. , 
dy, verdorben, berfälfcht, - 


Deprave 
verführt, , 
Depravedness, die Verderbnif, 
Rerderbeheit, Berdorbenheit, Fälſch⸗ 
lichkeit. . 
Deprayer. der Berderber, Verfale 
fher, Verfuͤhrer. 
Depraving, verderbend; das Ber: 


erben. 

Deprävity, deprämwmiti, die 
Berdorbenpeit , das BVerderben. 

to Déprecate, depprifeht, (lat. 
deprecari), abbitten, verbitten; febr 

itten. 

Deprecation, die Abbitte, das 
Steben. 

Deprecative, déprecatory, 
depprifätim, deppritatorrt, 
abbittend, zur Abbitte, D. leiter, 
die fchriftliche Obbitte. ‘ j 

Dé pr ecator, der Abbitter, Abbit« 
tende. 

to Deprktciate, deprihſchieht, 
(von pretiam, Preis, Werth), hers 
unterfeßen, verringern, entwurdigen. 

to Depredare, Depprideht, (v. 

raeda, Beute), plündern, beraus 
en. 

Depredätion, das Rauben, Plün⸗ 
dern; die Verfhlingung, Cinzeh— 
rung. — 


i 


Dep 

Dépredator, der Raubers Ber: 
fd linger. 

to Deprehénd, depribennd 
(fat, deprehendere), aufgreifen, tret 
fen; eriwiichen, ertappen. 
eprehensible,- dDeprihenn 
ti bt, antreffbar, zu erwifcher 
aßlich, — 
eprehénsibleness, die Er 
greifbarkeit, Hahhaftigkeit; FaGlic 
feit, Begreiflichkeit, j 

Deprehension, depribenn. 
f dn, das Antreffen, dic Entdefung : 
Ermwifihung, Ertappung. | 

to Depréss, deptef, (lat. depri- 
mere, depressus), niederdriden, fen: 
fen,, niederbiegen; niederſchlagen, 
demüthigen, unterdrüden. 

Depression, depreffh'n, die 


Genfung, Herablafjiung; das Nie: 
derdriden, der Drud; die Ernie- 
Ünterdrudung ; Niederge: 


drigung, 1 : ed 
fehla enbeit ; Niederung, Vertiefung; 
der Niedergang; die Demuͤthigung. 
epressive, niederdrinfend, nie 

_ derfcblagend, j 

Depréssor, der Niederdrüder, Bee 
drier, 

to Deprétiate, f. depreciate. 

Depriment, deppriment, fen: 
fend, niedevgiebend. 

Deprivation, depriwehſch'n, 
die Beraubung, Entziehung; Ent: 
feßung; der Berlu 

Deprivative, 
beraubend. 

to Deprive, depreiw, (Lat. pri- 
vare), berauben, benebmen; ent: 
fefert, . 

Depriving, beraubend; das Be— 

Hist: spt (goth. diupith, ff 
épth, depd goth. diupith, f. 
dee »), die Tiefe, der Abgrund ; der 
tieffie Punct, die Mitre, Hobe; die 
Breite; Dunkelheit, Unverftandlid- 
feit; der Vieffinn, die Gemuthstiefe. 
In the d. of winter, mitten im Wins 
ter. 

to Däpthen, depdfen, vertiefen. 

Depthening, depthning, ver: 
tiefend ; das Bertieren. 

to Depücelate, depjubßileht, 
(fg. depuceler) , entjüngfern. 

Depülsion, depollfh'n, (von 
depellere, depulsus), das Abtreiben, 
Wegftoßen. 

De P ‘ lsory, abtreibend, wegſto⸗ 

end. 


Sracsiwkive: 


to Dépurate, deppjurebt, (vo, 


', lat, purus), lautern, reinigen. 


Depnrate, gelautert, gefaubert. 

Depuration, die Lauterung, Rei— 
nigung; das Auceiterm 

Depuratöry, lauternd, die Reini- 
gung befordernd. 

to Depüre, depjubr, 


| lautern, reis 
higen, fäubern, : 
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Deputktion,  depjutehiähn, 
die Abfendung, Abordnung; Ge 
fandtfhaft, Abgeordneten. 

‘o Depite, Depjubt, (vom fr. 
deputer), ordnen, abfenden, bevoli- 
mächtigen. : 

Jeputy, deppjuti, der Abgeord⸗ 
nete, Sbgefandte ; , Stellvertreter, 
Heigeordnete; Gefhäftöträner. D.- 
governor, der Unterftattbalter. D.- 
manager, der Viredirector. } 

o Degnänrirare, defwännti 
tebt, (v. guantus, quantitas), ber: 
mindern. 


ro Derdcinare, derehfinebt, | 


(vom fra. déraciner, aus racine, lat. 


radix. Wurzel), entwurzein, aus- 


rotten. 

toDeraign, toderain, derebn, 
(mittellat, disrationare, wenn nidt 
aus Nethe, vgl. darrain, fo dag 
ed wäre aus der Reihe werten, wie 
durd Beweis, alfo ftdren. Die 
feine nod das Hauptwort zu be 
werfen), darthun, beweiſen; ftören, 
verwirren. 

Deraignment, der Beweis; die 
Verwirrung; der Abfall. (Alſo eben 
fowol aus der Reihe, Ordnung wer: 
fen, alö treten.) 

to Derange, derehndſch, (ware 
nur andere Form tom vorigen. Bud 
wurden beide früher vermiſcht ge⸗ 
braucht), verrinfen, in Unerdnung 
bringen, verwirren. 

Derangement, die Verrückung, 
Unordnung, Verwirrung. 

Deräy,deräb, (gebort yu den viet 
borigen Wörtern, und et eig. das 
aus der Reihe, Ordnung Treten, ode 
Ballen), das Toben, Yarmen, Ge 
tunnel, ' 

to Dere, fioßen, (Berattet! ) 

Derelior, derrilidt, (lat. dere 
lictus, von derelinguere), verlaffen, 
tiogen geblieben. Derelices, die ver 
laftenen Güter.  » 

Dereliction, die Berlaflung, Ver: 
laſſenheit. a 

Derick, derrid, Dietrich. 

to Deride, dereihd, (Lat. deri- 
dere), verladen, verjpotten, bobnen. 

Derider, der Spotter, Spafvogel. 

Deriding, verladend; das Berta 

en. 

Derision, derihſch'n, die Ber 
fadung, Verſpottung, der Hohn 
In d., fpottwerfe, , 
erisive, derisory, derer 
f 5% dereifori, verfpottend, fpöt: 
ti 


Derivable, dereiweb'l, abfeit 
bar, abzuleiten, herzuziehen. 

Derivation, die Ableitung, Her: 
leitung, 

Derivative, deriwwätiw, ab 








4 
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geleitet; dad Derivativ, aͤbgeleitete 
Wort. 

Derivarively, durch Ableitung, 
ableitbarlith , äbleitlich. 

to Derive, dereihw, (fat. deri- 
vare), ableiten, herleiten; berftam- 
men, herfontmen; Überliefern,, ver- 
breiten (wie ein Bad, rivus), verthet- 
len; Shk. MV. AL. Tod. from 
nature, der Natur verdanfen. 

Deriver, der Ableiter, Herteiter. 

Deriving, berleitend; das Herlei— 


en. 
Dérn, dern, (f. darn u. dearn), eine: 


fam, traurig ; graufans. 

to Dérn, f. darn. 

to Derogare, derrogeht, (fat. 
derogare), ‚eig. durch einen neuen 
Vorichlag einem frihern Gefege et= 
was entzieben, es andern; dann 


bbrud thun, im Werthe 


a e 
berabfeßen, fihmälern, entwirdige 
entarten. To d. from one's self, 


feiner Würde vergeben. To d. from 


a man’s honour, Yemanden um feiz 
ne Ehre bringen, verunglimpfen. He 


d-s from the common rules, er wirft 


den Gchlendrian weg. ‘ 
Dérogate. gefihmälert, entwirdigt, 
berabwürdigend; Shk. AC. 


Derogarion, derogehfih'n, die 
Aufhebung, Echmälerüng (eines Ge⸗ 
erunglimpfung, der Nace 


ftßer); 
theil, Abbruch. 
Derögative, dDeroggätiiw, nad 
theilig; ſchmaͤlernd; ſchimpflich. 
Derégatorily, zum Nachtheil. 
Derégatoriness, der Abbru 
Racheheit. a 
Derögator y, fhmälernd, nadithei- 
fig; ebrenrithrig. 
érvise, dermis, (perf. derwisch, 
eg. arm, dürftig; dann ein Mond ;, 
der Derwifch. 
esart, Dessert, (lat. desertum, 
von deserere , verlaffener Ort), die 


infte. 
Déscant, deffänt, der Difcant; 
| Gefang; Laufer, Triller; (Umgang: 


fpr.) das Gerede, Geränich, der fanz 
ge Genf, die moralifche Nupanwen- 
dung; Shk. He. 


0 Descänt, deffännt, den Dif- 
cant fingen, trillern; träsfhen, eine 
—* gotten , ein Gewafa machen; 

. Cs 


to Descénd, deffennd, (lat. de- 
seendere), abfteigen, niedergehen; 
angen; fallen; heimfallen; einfat: 
en, landen; fic) Herablajien; nb- 
fanımen, berfommen ' To d. into 
One's self, in fic) kehren. To d.in- 
to-particulars, ins Einzelne geben. 
escendable, descéndible, 
Meder zu fteigen , two man herunter: 
n fann; abfteigbar; gu lans 
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“den; heimfällig, durch Erbfchaft übers 
tragbar. 

Descéndant. der Ablömmling, 
Nachfomure, Abftammling. 

Descéndent, abfteigen® , fallend, 
abftanımend. 

Descénding, abfteigend, abftams 
mend; das Abftetgen, Abftammen. 

Descénsion, deffennfd'n, dad 
—— „Niedergehen; die Abe 

eigung, Abfanyt; der Fall, die Ere 

niedrigung. 

Descént. deffennt, dak Herabs 
fteigen, Herunterfommen, der Wieder: 

ong; Fall, Heimfall; Abhang, die 

Biere; der Einfall, die Yandung; Abs 
funft, dad Gefchleht, der Stamm; 
Grad, das Glied. , 

to D * her, f. to decipher. 

to Describe, deffreib, (lat de- | 
seribere), beſchreiben. 

Describer, der Befchreiber, 

Describing, befäreibend; dad Bee 
fchreiben, ; 

Descriet, deffreier, der Ente 
defer. * 


Deseription, deftrippfd‘ 

‚die Berhreibung ; Beichafenbeit, 
Klaffe, Art, 

Descriptive, (deveribere) beſchrei⸗F 
end. 

to Desert, deffrei, (eig. durd 
Gefhrei entdeden), etfpaben, ents 
deden; Shk. TS. WT. BI. Re. AC. 

Descry, die Späbe, der Fund. 


Descrying, erſpaͤhend; das Er: 


fpaben. , 

to Desecrate, dessitreht, ( 
sacer, heilig), entweihen, entheilis 

en, ’ 

— tion, die Entweihung. 

Desert, dessert, wift; die Wüſte; 
vgl. desart. ‘ 

Desért, deferrt, (f. to deserve), 
der Nahtifh, das Nadeffen; das 
BVerdienft, die Tugend. 

to Desert, deferrt, (Tat. desere 
re), verlaffens ausreißen. . 

Desér Gais der he nai Abtrun⸗ 
nige, Pflichtvergeſſene. 
esérting, verlaſſendz das Bere 
laſſen, Ausreißen. 

Desértion, deferrfh'n, das 
Ausreißen, Weberlaufen, die Defers 
tion; Berlaffenbett. . 

Desértiess, verdienftlos. 

to Deiserve, dDeferrw, (ané dem 
lat. deservire, ¢ig. lange dtenen 
vertiienen. To d. well of —, fi 
verdient maden um—. 

Des érvedly, verdienter Weife, nad 
Gebuhr. 

Deserver, der Verdienſtvolle. 

Desérving, verdiemend, verdient; 
dag — ft. D. man, der würdi- 
dye Mann. ‘ 


Besérvingly, f. deservedly. 


Des 
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Des 


Deshabille, defabllt, (aus deny Desistihg, abftehend 5 das Mtr 


fr3. deshabille), das Nachrkleid, 
Hauskleid. 

Desiccant, deſickent, das trock— 
nende Mittel. 


to Desiccate, (lat. siceus), aus⸗ 


trocknen. 

Desiccation, die Austrocknung. 

* Desfccative, duétrodnend. 

to Desiderate, defiddetebt, 
(lat. desiderare), verlangen, bedur⸗ 
fen, vermiſſen. . 

‘ Desidiose, deſiddiohs, (lat. 
desidere), träge, faul, muͤßig. 

to Design, defethn, (fal desiena- 

= re), Gottonaen, guweifen; im Schil⸗ 
de führen, vorhaben, auf etwas ume 
gehen; entwerfen, bezeichnen; zeich⸗ 


‚nen. . ; 
Design, das Vorhaben, die Abſicht; 
der. Entiourf, Plan, Through d., 
mit Fleiß. , 
Designable, defeihnebt, kennt⸗ 
(ich, deutlich, mertbar, 
Designation, defignebfa'n, 
die Beftimmung; Abfibt; Bezeich⸗ 
nung, Entwerfung; Ernennung, 
Designedly, defeihndli, ab: 
fihtlih, mit Borfas. | 
Designer, der Planmaher, Ent- 
— — fekhni 
esigning. deſeihning, vore 
babend ‚ Gekimmend; im Schilde 
führend, abfihtvoll, planvoll, args 
liftiq, truͤgeriſch, Binterliftig 3; dad 
Vorhaben, Beſtimmen, Bezeichnen. 
Designless, unvorſetzlich, arglos. 
Designlessly,.obne Arg, truglos, 
Designment, die Abficht, der Plan, 
Entwurf; Shk. OW , , 
Desirable, Ddefeireb'l, wine 
ſchenswerth, erwünfcht, angenehm. 
Desirableness, dad Winfdhenss 
werthe, Angenchute, 

Desire, defeir, das Verlangen, 
die Begier; der Wunfd) ; die Bırte, 
so Desire, (nad dein fra. desirer, 

aus desiderare gufaummengesogen, f. 
desiderate), berlängen, begehren ; 
wiünfchen; bitten;.fordern. To d. in 
marriage —, um — anhalten. — 
Desiredly, nah Wunſch, erwuͤnſch⸗ 
termaßen. 
Desirer, der Begehrer, Bitter. 
Desiring, verlangend; das Vers 
- langen. 
Desirons, 
verlängend, begierig, Lam d. to —, 
id) mochte germ —. j 
Desironsly, begierig, febntid. 
Desirousness, die Begier, Sehne, 


fucht. ; 
ro Desist, defißt, (lat. desistere), 
- abfteben, ablajlen. 
Desistance, das Abſtehen, der Der: 
: sicht ’ Abſtand. 


defeihros, wünſchend, 


ſtehen. —— 
Desitive, dessitiw, (lat. desi 
nere, desitus), endigend, endlich. 
Desk, deit 1 
runde Scheibe, dab. aud 
wovon ital. desco, teutfch 


Tifa, 
engl. dess, ‘dish, 


(von drexoc, etg. lade | 
chuſſel, 


6. Chauc. deis, | 


altfr3. dais. mittellat. dasium. Dej 


es ın der 


Form desk eine geneiate | 


{ade bedeutet, tf zufällig), dar | 


ult, Schreibepult; Shk. H. 


Desolate, dess oleht, (lat, de | 


solari), wüft, 6de; unbewohnt, ein 
fam; trofilos. 
to Désolate, verwitften, veröden. 
Desolately, wift, ode, cinfam; 
troftlos. , 
Désolaceness, die Oede; Troftle 
ſigkeit. 
Desolation, deſolehſch'n, tit 
Verwüftung; Dede; der Graus, dei 
Elend. \ 
to Despair, defpehr, (lat. deme 
— HEISS. , gu 
espair, die Verzweiflung, Ban 
gigteit » Hoffuungslofia at 
Despaired, — — 3 betgmeir 
Ar He is d. of by the plıysiciaus, 
ie Aerzte geben 4s auf. 
Despairer, der Verzweifelnde 
Despairful, verzweifelt. 


espäiring, vergwetfelnd; bas 


Verzweifeln. 
Despairin gl y, verzweifelnd. 
to Despätch, f. to dispatch. 
Desperado, defpirabdo, (fhe 
nifd),; der Wagehals, Tollfopf. . 
Desperate, defpireht, verwen 
felt; rafend, toll, verwegen ; fired 


ith. 

Désperately, verzweifelt; toll 
fir N; verhentert; waglich, red: 
lid), gefährlich ; äußert 

Desperateness, Die Verzweiflung, 

» Perwegenheit, Waglichkeit. , 

Desperation, defpirchid'n 
die Verzweifelung. 

Déspicable, defpiteb'l, vr 
aͤchtlich. ! 

——— eeaee Die Beradhtlide 

eit. . 

Despicably, veraͤchtlich. 

Despight, f. despite. 

Despisable, defpeifeh'tL, ver 
achtlich,, ſchlecht. j AR 

Despi sablene ss, die Beradhtlide 
feit, Sdledtigfeit. 

to Despise, defpeif’, (fat. de 
spicere, eig. hevabyeben auf), verags 
ten, verſchmaͤhen. 

Despiser, ‘der Veraͤchter, Ber 
fojinaber. 

Despising, berachtend; bad Bar 
achten. 

Despite, defpeit, (ali vor de 
spise, nur in das fra. depit, Ir dir 


N 


F Des 


to, gewendet), die Peradtung; 
Shaciguve- der Widertwilie s groß. 
In d. of me, mir zu Zroß. In your 
own d., wider euren Willen. ; 
to Despite. ärgern, trogen, belei⸗ 
"digen, Berdrufi machen. 


I 


Despiteful, ärgerlich, tüdifch, bos: 


baft. j 
Despitefully, tuͤckiſch, gum Mere 


ger, j 
Despite fulness, der Ingrimm, die 
Tide, Boßheit. of 

Despiteons, tidifh, grimnig. 
to Despoil, defpail, (lat. spolia- 
* von spolium), plundern, berau— 


en. 
Desporling, beraubend; das Be— 
rauben. 


Despoliätion, defpolieh fan, 


die Beraubung. | 

wo Despond, difponnd, (lat. 
despondere), verzagen, verzweifeln 
an —, mit of. 

Despöndence, despöndency, 
d Fp onndend, das Bagen, der 
Kleinmuth. , : 

Despéndent, verzweifelnd, nieder» 
ſchlagend. 

to Despönsate, deſponnſeht, 
(ia. sponsus, von spondeo), verlos 

en, 


Desponsation, die Verlobung. 
Déspot, defpot, (gr. dserorng) 
der Defpot, willtürliche Herrfcher. 
Despötic, Baspöllen, defr 
‚ bottid, deſpottitel, defpotifd, 

eigeninachtig , willfürlich. 
Despötically, deſpotiſch. 
Despöticalness, die Ungebunden⸗ 
heit, Willfürlichteit, Defpotie. 
Désporism, Defpotifm, der 
Deipotismus, die willfürlihe Ge- 
walt. 


Despumatio n, defpjumehfd'n,’ 


ei lat. spuma, Schaum), die Abe 
chaͤumung. 
to Despiime, to déspumate, 
defpjubm, deßpjumeht, abe 
umen, * 
toDesqudmate, deffwamines t, 
(v. lat. squama, Schuppe), ſchup⸗ 
pen, abfplittern. 
Desqnamation, das Schuppen; 
die Abfplitterung. 
essért, dDefferrt, f. desert. 
to Dessiccate, f. to desiccare, 
to Déstine, to déstinate, de 
tn, deftinebt, (lat, destinare), 
eftimmen, ‘ 
estination, die Beftimmung. 
Destiny, deftini, die Beftime 
mung, das Verhängnis, Schidfat. 
The destinies, die PBarzen. D.- 
reader, der Wahrfager. 
(lat, de- 


éstitute, deftitjut, 
Stitutus), verlaflen, hülflos; ente 
B. D—y. I. Th. 12, P 
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Det 
bloͤßt, leer, baar. D. of comfort, 
troſtlos. BE 
Destituteness, die Verlaffenheit, . 
— 5 616 
estitution, eftitiu ’n 
die Verlaflung, der Mangel. . 
to Destroy, Ddeftrai, (Lat, de 
struere), getftoren, verwüften, vers: 
derben. 
Destroyer, der Zerftörer, Verder⸗ 
er 


Destroying, serftörend; das Bere 
ftören 


Destructible, deftrodtib'l, rete 
ftörbar, verderbtid. i 
Destructibiliry, deftroftie 
bihliti, die Berjtorbarfeit, Bers 

derblichfeit. 

Destruction, deftrodfd'n, die 
Verwüſtung, Zerftdrung, das Bere 
derben. 

— zerſtoͤrend, verderb⸗ 


Destrüctively, zerſtbrend, vers 
derblich. 
Destructiveness, die Verderb⸗ 
lichkeit, Schaͤdlichkeit. 
Destructor, ‘der Berfidrer, Ders 
_wiifter. 
Desudition, defjudehfch'n, (o. 
sudare), das ftarfe Schwißen. 
Désuetude, deswitjud, 
desuetudo), die Entwöhnung , das 
Abfommen, der Abgang. : 
Désulrory, desultörions, 
dessoltorri, defoltohrios, 
(lat. desultorius, ein Pferd, worauf 
* man fic) von einem wechfelöweife aufe 
und abfhwang), abfpringend, flch⸗ 
F 2 fasterpeft, wantelmüthig, obere 
to Desime, defjuhm, (lat. de. 
—— entnehmen, hernehmen, ents 
ehnen. 
to Detäch, detätfh, {aus dem 
frz. détacher, vert, mit rayw, ras- 
cw, radw, ftellen, mithin eig. von 
oder auseinander ftellen, alfo) abs 
—— abſchicken, abſenden, ents 
nden. Detached pieces, Yufene 


werte. 
das Detafchement, 


(lat. 


Detächment, 
Commando, der Abtrab, 

Detail, detähl, die Vereinzelung, 
Eingelerdrterung , umftändliche Dare 
ftellung; Umftandlidteit, das Eine 
in; In detail, ftucweife, umftande 

h 


to Dethil, (frj. détailler, verw. mit 
rem, ram, revw, alfo auseinander 
. sieben, mithin) vereingeln; einzeln 
erörtern, _umftändlih beibringen, 
BVerhältniffe angeben, 
to Detain, detehn, (Tat. detinere), 
urufbalten, vorenthalten, aufhalten, 
ehalten, gefangen balten, 
R. 


Det 
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Deu ° | 


Derhinder, der Berhaftöbefehl, Gee | to Detést, detefit, (lat. detestäii), | 


waltzetteb. ; 
Derainer, der Aufbalter; Borent: 
halter; Behälter, das Getänantk. 
Detaining, zurüfhaltend, atfans 
gen + gaa das Zurückhalten, Ges 
fangnif. 
Detainment, der RicHalt; 
Gefangenfchaft. 
wo Detecr, detedt, Mat. detegere), 
aufdeden, entdeden, betreffen. 
Detecter, der Entideder, Angeber. 
Detecting, enthedend; das Ent 
deen. j 
 Deréction, deteckſch'n, die Ent: 
defung, Angebung. - ; 
Derént, detennt, der Einfall, die 
Epaynfeder. —?— . 
Deréntion, die Rorenthaltung, Bes 
haltung; der Verhaft. 
Deréntive. vorenthaltend. 
to Detér, deterr, (lat. deterrere), 
abjchreden. 
to Detérge, deterdſch, (kat. de 
i sae abivifden, abfegen; ab— 
ren. 
Derérgent, deterrdfdent, ab» 
fegend, abführend. ; 
Deterioration, deteripreb:- 
te , (lat. deteriorari), die Bers 
chlimmerung. 


die 


Determent, deterrment, die 
Abfhretung, das Hindernik. - 
Dererminable, detereminehT, 
beitihmbar, zu — 
Determinate, beſtimmt, beſchloſ— 
fen, entſchloſſen; entſcheidend. 
to Detérminate, f. to determine. 
Det£ rminately, bejtimmt, gewiß, 
entſchloſſen. 
m sn: ae 
. ‘n, Beftimmung, der 
; u Vorſatz, die Entſcheidung. 
Determinative, beftimmend, cine 
ſchraͤnkend, entfcheidend., 
Detérminatively, beftimmt, ent: 
ſcheidend. 
Detérminator, deterrmineh— 
- ter; der Schiedérichter. 
to Detérmine, deterrmin, (lat. 
determinare , eig. abgrangen, v. ter- 
¢ minus), feft eer » beftimmen, bes 
ließen ; entfcheiden ; beenden, be- 
anten. To d. one in one’s fa 
. vour, einen für Jemand ſtimmen. 
to Detérr, f. to deter. 
Deterrition, deterrebfh'n, 
(aus terra, Erde), das Ausgraben. 


Décérring, deterring, abſchre— 


end; das Abfchreden. 
Detérsion, deterrich'n, (terere, 
. tersus), das Abfegen, Reinigen. _ 
Detérsive, reinigend; das Neinis 

gungsmittel. : 
Detersiveness, 


die Reini 
das Abfirhrende. ei 


verabfcheuen. | 
Deréstable, abſcheulich. | 
Deréstably, abſcheulich. 
Detestätion, die Verabſcheu 
)erester, der Verabſcheuer. 
erésting, verabjcenend ; das Ber: 
abſcheuen. 
to Dethröme, dedſrohn, (tm 
Soovec, eig. Seffel), entthronen. 
‘ethroning, entthrsnend; da 
Entthronen. 
Detinne, detinniu, die Vorent 
haltungs- Klage, Rücklieferungsklage 
Detonation, detonehſch'n, de | 
Nerpuffung. vs | 
to Déronize, dettomeis, (lat 
detonare) , verpufien. 
to.Derört, detahrt, (lat. detor | 
quere, detortus), verdreben. | 
to Derräct, deträdt, (fat. de 
trahere), abziehen; benachtheili 
ſchmaͤlern, EINE thun; v 
nern, verfäumden. To d. from one's | 





Tights, Semands ehren Cintras 
thun, fie verfummern, 

Detracter, aud derractor, Mt 
Beeinträhtiger; Berlaumpder. 

Detrdcting, beeintradtigend; ts 
Beeinträctigen. , | 

Deträction, de Beeinträchtigung, 
Verlaumdung , Beſchimpfung. 

Deträctive, detrdctory, a 
theilig, ebrenribrig. _» 

Deträctively, zum Nachtheil. 

Detrdctress, die Berlaumders, 
Vertleinerin. 

Detriment, dettriment, (lat 
detrimentum, eig. Ubreibjal), de 
Ehade, Lerluft, Nachtheil. | 

Detrimental, etrimenntel, | 
nachtheilig, ſchaͤdlich. | 

Detriméutally, nachtheilig. 

Detrimentalness, die Nadther 

ligkeit. 

Detrition, detrihſch'n, (v. lat. 
‘detero, detritus), die Abreibung, Ber: 
nutzung. 

to Detrude, detruhd, (fat. de 
trudere) hinabſtoßen, verwerfen. 

to Detruncate, detronnkebt, 
(v. lat. truncus, der Stamm), ftusen, 

a „ſtuͤmmeln; zubauen, 

auen. 

Detruncation, die, Abfappung, 
Ctümmelung; das Behauen. 

Detrision, detrubfd'n, (" 
‚trudere), bie Hinabjtofung, Der: 
werfung, 

Deturbation, detorbehfh'n 
Cat. deturbare), der. Niederwurt, dit 

rniedrigung, Hinabftofung, Her: 

“ unterftofung. 

Devastation, demwaftehbfä'n, 
(fat, devest-re, f. waste), die Ver⸗ 
wirftung, I schrerumg. 
euce, wee, ( deux), dt 


* 
— 


~ Dev 


Zwei (im Spiel); der Teufel (wie 
wir Teutſchel uf ), 

to Devélop, dewellop, (sunddft 
aus dem fry. développer, eig. das 
Eegel, den Schleier ( velum ) weg: 
a enthuͤllen, entwideln, 


Devérgence, dewerdfhené, 

v. tat vergere); der Abhang, die 
eigung. % 

to Dévest, deweßt, (aud divest, 
vom lat. vestis, Kleid), entkleiden, 
blößen, wegnehmen. To d. one’s 
self of one's right, fich feines Rechts 
begeben. 

Devex, deweds, (lat. devexus) 
eingebogen, nicdergefrimmt. 
Devéxiry, die Eingebogenheit, Nies 

derivartigfcit. \ 
to Dtviate, dibwiebt, (v. lat. 
via, alfo fic) vom Wege entfernen), 
abfommen, abweichen; irren, vere 
irren. 5 
Deviate, abweichend. 
Deviktion, dewiehſch'n, die 
Abweichung; Verirrung. 
Devidtory, abweihend. 
Device, deiweiß, (veriv. mit tw ifs 
[er werfe), die Erfindung; Er: 
ndfanrteit ; ift, der Anſchlag, Kunſt⸗ 
rif Bebelf; der Keim, ——— 
te Inſchrift, das Bid. Full of d-s, 
“ anfdlagig , erfindfam, erfinderijch. 
Devil, demmw'l, (ar. diaBodros, ans 
gell diobud. Ob nicht hier das hebr. 
elsebub, der Kliegengott — der 
bofe Ariman als Fliege war der Teus 
fel — hineinklinge, ware doch zu ers 
örtern), der Teufel; fig. von bofen 
annern, oder Frouen; volffpr. em 
Laufjunge der Buchdruder; ein blauer 
“Faden in den föniglichen Tauen, um 
e zu unterfcheiden. Spruchw. Sel- 
dom lies the devil dead in a ditch, 
der Teufel ſchlummert nicht. The d. 
rebukes sin, der Denfel predigt Buße. 
He must needs go, whom the d. 
drives, Noth bricht Eifen. Volkſpr. 
The d. may dance in his pocket, 
er bat leere Taler. ‚When the d. 
is blind, wenn fein Wind mehr weht, 
nimmermegr. To give the devil his 
- due, Sedem Recht thun. Biack d., 
- dat Petermannden. Des books. die 
arte. D. in a bush, der Echwarj- 
fiumnel. D-’s catcher, voltipr. ein 
Prediger. D-'s daughter, voltfpr. 
“ eine böfe Sieben, D.- Ash, der See: 
teufel. D-'s guts, die Meßlette. 
D-'s bit, der Teufelsabbiß. D-'s 
bones, die Knochel, Würfel. 
Dévilish, deww' life, tenflifch, 
berteurelt, vertradt; ungeheuer. 
évilishly, teufltich, verteugelt, 
evilishness, die Teufelet. 
Devilkin, (aan; unfer teutfches 
Wort) Sas Teufelchen. 
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Dev. 
Dévilship, die Tenfelfihaft. His 
Devilship, der Herr Teufel, Se. 


Teufelei. 


Devions, dihwios, abſpuriq, ab⸗ 


weichend, herumſchweifend; niche bins 
gehoörig. Psy 
to Devise, deweitf’, (f. device, 
Unftreitig fpielt, in der lebten Bee 
deutung mindeftens, Das lat, divi 
dere mitt hinein), erfinnen, erdena 
fet; entwerfen; überlegen ; erras 
then, vermuthen; bedenten, bermas 
‘chen (durch den leiten Willen). 
Devise, die Erfindung; der Anfchlag, 
Kunſtgriff; die Inſchrift, Devife, 
der Heim; das Vermähtnif. 
D ie ved AA Td OF der Bedade 
te, Bermachtnifierbe, 
Deviser, dDeweifer, der Erfinder, 
- Angeber. 
Devising, erfinnend, bermachend; 
dad Erfinnen, Vermachen. 
Devisor, devisour, der Erbfaffer, 
Dévitable,, dewwiteb'l, (lat, 
devitare), vermeidlich. 


Devitation, die Vermeidung, Ente 


gebung. j 

Devoid, dewatd, f. void, (der, 
baar, frei, los. 

Devoir, dewahr, (fri." devoir, 
fonft für endeavour, aus debere), 
der Dienft, die Pflicht; — 
erweiſung. To pay one’s i 
nem feine Höflichkeit erzeigen, aufs 
mwärten, mithin fic) bewerben. 

to Devolve, dewollw, (lat. de- 
volvere), hinabwälzen, niederwale 
zen, niederrollen; übertragen; bein 
fallen, To d. A trust upon one, eis 
nem zu treuen. Händen übergeben, _ 

Devölusary, dewolljutärri, 
der, dem eine Pfrunde beimfällt. 

Devolhrion, dewokjubfd'n, 
das Niederrollen; der Heimfall. 

Devoration, deworebsd'n, (vb. 
lat, devorare), die Verſchlingung. 

to Devore, dewoht, (lat. devo- 

‚ vere), widinen, weiben, ibergeben; 
aufopfern; verurtheilen, verdämz 
men, verfluchen, 

Devote, gewidmet, verſtucht. 

Devotedness, die Widginng, 
Werbe. re 

Devotee, devöro, dewotih, 
dewohto, (letzteres verme aus dem 
tal, divoto), der Undachtler, Fromm⸗ 
ling, Betbruder, Echeinveitige. 

Devotion, dewohfh'n, die 
Weihe, Aufopferung ; gangliche Hine 
gebung, Ergebenheit; Krommigfeit, 
Andacht; der Gottesdienft. He is 
at my d., er tft mir gugethan, id 
ſchalte uber thy. 

Devotional, dewohſchonehh ans 
daͤchtig, gottesdienftlich. 2 

Devvtion alist, devörionist, 
dewohfdmonalifz, der Andücdte 

Ra, aa 


+ to, Cte. 


‘ 


# 


Dev 260 , Dia 
er, Frémmler, Betbruderz die Bets | Shk. ATD. D.-lape, mit eine 
. HR Hei : * stat “4 Wamme. D.- nse a - snail, die 
Devo a lly: mit Andacht, an⸗ Seog huey. D.-worm, der Regen: 
tiglich. eh urnt. 
re ur, dewaubr, (lat. dee] to Dew, bethauen; betauden, be 


vorare), fhlingen, auffreffen; ver: feuchten 


lingen ; fehluden ; ausfaugen, er: | Dewees djubß, f. dence. ‘ 
, spfen. To d. one’s vexation, fei- | Diwy, djubi, thauig, feudt. Iı 
nen Aerger in fic) freffen. h is d., es thauet. 
Devöurer, der Berfhlinger, Viele | Dexter, dedéter, (lat. dexter), 
fr. EEE „ee rechte Cate. Pr 
eyöuring, b ingend ; da exterity, dedstirriti, die 
D V — Geſchicklichteit, Kunſtlichkeit, & 


fertigfeit, Hurtigkeit. = | 

De #6 
extral, de re r rechter 
Hand, rechte. : — 


ee Auth Sob A gierig, 
Devout, dewaut, 
Fromm; gleißneriſch. 

Devdutly, andaͤchtig. 


andaͤchtig, 








Devöutness, die Andacht, Sun: 


runft. 
usan, Ojubfen, (aus dem frz. 
Diez an, date * Jahr hats 
tende Obft. (Mag wol baͤueriſch 


1. 
ge djuhes, (der indifche My⸗ 
us hat als emporte Niefen, wels 
e Ginnbilder des, abgefallenen 
elhftwilligen, eigenfichtigen,,, au 
m Ganzer gefallenen, vereingele 


ten Brei engeiftes find, Thuffen, 
die ace rant der Unfterblidfert gee 
raubt 


! haben 5 der isländifche einen 
Riefen Thiaffa, der die Göttin 

duna mit den etvig berjüngenden 
Wepfeln entführt, wie Thefens 
im gr. die Helena, die 
den Xepfeln der Zwietracht gewone 
nen. te alte Allgötterei fab aud 
in’ den Thieren den er 
der urfpr. géttlid) war, und fo 
möchte wol auch hieher gehören Swe, 


Bud ol, das plattt. Tede, der 


achshund, niederf. Duus, Duds. 
Bei den Galliern dicken, nach Aue 
guftin C. D. 15, 23. die Damonen du- 


sii, namentlich die unter Mannerges 


alten die Weiber beſchlafen, bei den 
dmern fauni ficarii. 
wird übrigens un Scherz gebraucht, 
wie bet uns der gemeine Mann fagt: 
der Keutfchel, der Deurel), der Deus 
fel, Daus. 
Deuterögamy. djutereggami, 


aus dsvrepcs UND Yazoz), die zweite 


Deuterönomy, djuteronnomi 
rene voros), das fünfte Bud 

tofie. 

Deuteröscopy, (drvrsgos und cxo- 
rw), der zweite Ginn, die verbors 
gene Abficht. iR 

Deixponts, (frj.) Zweibrück. 

Dew, djuh, (iff mit .deuw, näßen, 
benäflen verw.), der Thau. D.- 
berry, die Thauberre, Brombeere; 
Shk. MD. Rubus caesius L- D.- 
besprent,, bethaut. D.-drep, der 
Thautropfe. D.-lap, die Wamme; 


aris mit 


infer Wort 


Dexträlity, ded fir dlliti, de 
Red sheitigteie , Lage - zur redtes 
an 


Déxtrons, deckſtros, gefdidt, 
urtig. 
Dixeönsig; geſchickt, burtia. 
Dixtronsaces, die Geſchiclichkeit, 
. Bertigfeit. 
pr der Dey, der Hauptftatt: 
Ditbice — 
aabetes, deiabihte Bi 
der Doppelheber, aes) Se Sur 


ruhr. 
Diabolical, deiabollitel, taf: 


tijd. 

Diabölically, teuflifch. 

Diabélicalueas, ag Teufliſche 
die felei. 

Diacalciteos, deiäfälßitios, 
(aus calx, als Neßmittel, ſchlechi 
gebildetes Wort), das Krebspfafter 

Diacaustic, detafadftid, ( 
drama), diafauftifch. D. curve, dit 
frumme Refractionstinie. 

Didchylon, detadilon, (b. iu 
und yudroc), das Gaftpflafter. 

Diacödium, deiäfohdiom, (am 
dia UND uwdia, das Mohnbhaupt), der 

Bruſtſirop aus Mohntöpfen. 

Diacönicon, deiäfonnifen, 

(b. dsancvog), bie Gacriftei., 

Diacoustics, Deiäfuftid}, 

— hören), die Diafuftif, Schall⸗ 


nde, 
Diadem, deiadem, (gr. durdyum 
pert. dihim), Dag Diadem, die Euirn: 
inde, Krone. . 
Diademed, mit dem Diadem, ge 
Didsreste, Hel fis, @ 
ideresis, Ddeterrefi 1 
eis), die Sylbentrennung. i er 
Diagnosis, diagnostic, Deiäg 
nobfis, deiägnoktid, (ya 
erw), das Unterfcheidungsseichen. 
Didgonal, deiäggonel, Quay 
eects diagonal, forage; die Quere 
linie, Zwerchlinie. 
Didgonally, diagonal, sberet, 
ſchraͤge, ſchief d 





Dia 

Diagram + detagram 8: 773 
fax)», der Riß, die Figur, Krater 
Dial, dDeiel, (ſcheint aus dem, frei= 


lid) misveritandenen desdoc gebil- 
det), die Sonnenuhr, Scheibe, das 


Bifferblatt; Shk. AL. BJ. Be. D.- 


plate, das Zifferblatt, die Sonnen⸗ 
uhr. D.- wheel, der Weiferrad. 
Dialece, Ddeialeft, (dmdsuroc), 
die Mundart, Schreibart; Sprache, 
der Ausdrud. j 
Dialéectic. (darexreny, nal. 
texvy ), Die Dinteftif , Logik. i 
Dialécrical, detialedtifel, dias 
lektiſch, logiſch. 
Dialectically, logiſch. 
Dialsetician, deialektihſchen, 
der Logifer. 


Disiling, deiäling, f. dial, die 
Gnomomit , dus Verfertigen von 
Gonnenubren. 


Diallise, deiälift, der Rerfertiger 
von Sonnenubren. . 
Didlogisc, deialtodfhift, der 
** chſchreiber; Unterredner. 
Dialogue, detalof, (d:adroyor), 
ber + a das Gefprad, der Zrwie- 
prad. + * j 
to Dialogue, einen Dialog ſchrei⸗ 
ben; einen Dialog halten, fic) une 


terreden. De exh aca 

Dialthda, debaltiba, die Galbe 
aus der Eibifchwurzel. 

Diamargäriton, deiamärgärns 
riton, die Perlenmilch. 
idmeter, deiämmiter, (dtm- 
merpos), der Diameter, Durdmeffer.. 
idmetral, diamétrical, deis 
ammitral, detamettrifel, 
diametrifchz gerade durd). 

Diamétricaily, gerade durd. D. 
opposits, fdnurftrads entgegen. 

Diamond, deiämond, ve ada- 
pas, das Unbezwinglice; der Diar 
mant), der Demant, Diamant; Care 
reau, Edftein. It must be a d. that 
cuts a d., auf einen. harten Knaſt, 
oder groben Kloß, gehört ein harter 
Keil. D.- cut, demantartig geſchnit— 
ten. D.-custer, der Steinfchneider, 
Juwelier. Beamy stones, Diaman: 
ten ſchoͤn ton Anjchen, in dev Mitte 
aber voll Adern, 

Diapason, detapehfen, (dıa_ra- 
ody, namk., yopddv, durd alle Saiz 
ten bindurdh , Ser Accord, den wir) 
die Octave (nennen). , 

Diapedesis, deiapibde fis, (oon 
vıban, muiöuw, xyduw, Quillen, fprins 
gen), die Austretung a Prep 
Iapente, (dmarevrs), die Quinte; 
der Fünftelfaft. 


Diaper, deiaper, (mittel. die- | 


Aal wahrfh. vom gefprenfelten 
aſpis), die geblimete oder damas⸗ 
Citte Leinwand, woron man nichrere 

Irten bat, wie bird’s eye d,, Kus- 
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Die 
sia d., broad and narrow. D. bind- 


ing, gewlrfeites Band; das Tellers 
tad Haudtuh; Shk. TS. 


‘to Diaper, blümen, modeln; ſticken. 


Diaphandiry, deiafanibiti, 
(dinGavere), die Durchſichtigkeit. 
Diaphänic, didphanons, det 
faunid, deiaffanos, durcdhfide 
tig, durdhfcheinig. seks 
Diaphotnicon, deiäfihnifon, 
Gow:E, Palinfrucdt, Dattet), die 
Jattiwerge von Dattelfernen. 
Diaphorétic, deiäfgrettid, 
(diaPapyrınos), fhweißtreibend. 
iapbragm, detafram, (d- 
Opayua), das Bwerdfell; die Quer⸗ 
wanı Eheidewand. ¥ 
Diarrhda, deiarriba, (Braten 
- Diarehoe, der Durdfall, Durch⸗ 


au 

Diarrhödon, (v. dodov), der Roe 

fenfuchen. ; : 

Diarrhoétic, dDeiärrettif, 

durchfchlagend, purgivend. 

Diary, detart,, (lat. diarium, 9 
dies), dad Tagebuch. | 

Didstole, detaftolt, (d:aerody), 
Die eee 5 Ausdehnung des Hers 
gens. ae 

Diatéssaron, deiätefferen, 

(S10 ply ae 4 dte Quarte. 

Diatönick, die diatonifche Grunds 

melodie mittels großer und Kleiner 

Secunden in Dur, Heiner, großer 

und ibermafiger in Moll, 

Dib, f.,dab. 

Dibbings, Oberteder. 

Dibble, dibb'L, (val. to dabble, 
der Pflanzſtock; die Haue, Hades 
Huthirfte. 

Dibstone, dibftobn, (v. to dab, 

w. ſ. und stone), das Gteintippen 

(ein Sinderfpiel). . . 

Dicäcity, difaffitt, (lat. dica+ 
cjg} die Nedfeligteit, Schwatzhaf⸗ 
tigkeit. 

— deiß, (Mehrzahl von die), 
die Würfel; Shk. Td. The, devil 
is in the d., es geht nicht mit reds 
ten Dingen gu. To set the d. upon 
one, einen fihnellen übertheuein. 
D.-box, der -Würfelbeher. Di 
player, der Würpler. 

to Dice, würfeln. : , 

Dicer, dct Würfler, Würfelfpieler. 

Dich, 6 Shk. TA. x, 2. vermuthlich 
für day, re 

Dicing, teiürfelnd;, dad Wüuͤrfeln. 
D.-house, das Spielhaus. 

Dick, did, Rihard. Nad Malour 

vzu Shk. LL. 5,2, To. 4. ©. 265 ein 
ewöhnlicher Ausdruck fir euten aufs 

hneiderifhen Windbeutel. Daher 

volffpr. in the reign of queen D., 

guf den Nimmermebhrtag, I am as 

queer as D.'s hat band, ich weiß 
nicht, wre mir iſt. 


— 
— 
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Dickens, (hanat vermuthlich mit 


dence gufammen, w. f.), der Daus, 
ir Welt! What a D., was Henter. 
mu eg Sb (aus ‚deua. wie das teutſche) 
ge Lee Babl don sehn, bee 


kin, Meme. Richard. eer 
r weibliche Unterrock. It is all d. 
— him, er iff ganz weg; vgl. 






Dictany, diftäni, (dinramov, dr 
urauvov), der Diptam. 

to Dicrace, didtebt, (lat. dictare), 
dicriren, vorfagen, eingeben, in. die 

eder jagen. 

Dictate, odes, Dietatum die Bor: 
ſchrift, Lebre; Eingebung ; der 
Machtſpruch. 

Dictation, didtebfd'n, das. 

Borfagen; die Borfdrift, dad Ges 


eifi. 
—— dicktehter, a= eee 


tor, Befehlhaber, Gef 
Dictatorial, diftato Tet * 
ctatoriſch, berrifch , gebieterifc. 
Dietktorebi , dictatnre, di 
— — ft, die 
Dictatur, Ho 
Diction, setae ns n, die 
* —— die Sprechart, * 


— dickſch'narri, dad 
ae (drauf; ee 
Did, didb, that. B. to do. 
Didäctic, ee didäd: 
tif, (d:idanrexos), (ebrend, didatuſh. 
Diddcrically, didattiſch, lehrend. 
Dida . Bees er, aud di- 
vedeppers (i = Rach di efer 
Grafting des a ſelbſt, — 
die angef. Schreibung darthut, iſt es 
ſanft eintauchend), der Taucher. 
to Didder, didder, von site 
tern, das mit vorrw, [hüttern, 
verw. if, wovon nod landſch. ein 
futtriger Xopf, der einen Riß 
befommen hat. To diddle, ſchwan⸗ 


fen, fchetnt nur eine andere es F 


da die liguidae oft wechfeln), fehau: 
ern, frieren. 
to Die, dei, (von Ion, debw, 
alfo verw. mit to dab. Da nun bvw 
nit hineinfpielt, alle aber nur wech 
felnde Formen von daw, ja Savw, 
Saw find, fo witrde ed wenig helfen, 
bat * in ſeiner Bedeutung ,,far- 
ben’ difrch die Schreibung dye unter⸗ 
ſcheiden zu wollen. Denn fir das 
Ohr würde dies ganz unnütz fern 
und Mengfpraden nd eben dadur 
Nengfpraden, daf vieles in ihnen 
aus andern ats unddurdflingt), far: 
ben; fierben; ermatten, ſchal werden, 
verriechen ; ;  verwelten, verduften, 
verſchmachten. To d. of a disease, 


an einer Kranfheit fterben. To d.. 


* 


away, — etliegen, in Oba: 
macht fallen. 

Die, chier flingt de. und deve, mit 
dsOw wieder am, die ! arbe; 
das Loos, Schickſal, der ungewiſe 
Ausgang; ig yet Würfel. — 
of a deep d RR 
Within the tnrn of a perme mie 
die Hand umfehrt. D.- house, dw 


— Diego; der Flamberg oder 
“ee Schwert. 
Dier, MD der ärber, D- $- 
broom, der $ärberginft. D - s- weed, 
das Wau. ; : 
Di freeis, ixtecciftt ſ. diae 


Di Fir * 8, — Halbtongeichen (in der 


Muh), 

De else, dıaıra Hat all diele 
— * en. Auch das altteutſoe 
iet, . 


nering Gediet, gebort 
bieber), die Koft, Nahrung, der Un: 
terbalt; die —— Das Sei 
halten, die Lebensordnung 5 der Land- | 
| $9 Reichstag. D. drink, der än: 


eitranf, 
to Diet, beföftigen, nähren , aber 
fen; mäßig leben, Koſt nenmen; 
vorfchreiben ,. aut — Koſt 
und dadurch edel, uͤberdruſſig me 
den, (nad andern werden), Sh 
AM”. 5, 2.; beilen, Shk. Cy. bHa.; 
nach der Diät einrichten. 
— diätetifch, nach Koſtoer⸗ 
ordnun 
3— ſpyeiſete; gefpeifet , in dr 
Koft, der Diat unterworfen. 
Dieter, der Beforger der Diät, 
Di A deietek 
tifel 
Dieting. — ſpeiſend, Diät 
alten ie Ko 
— — iret 
lat. difamare, von .fama 
8 Finehend. D. libel, die 
chmaͤhſchrift. 
to Differ, differ, (tat. differe) 
verſchieden ne entor 
engefester Meinung feun, 
Übereint fommen ; rae Be Dem 
one’s self, fic wideripreden. 
Difference, differens, RS i 
rentia), die Verſch oti us 
terſchied; die Mish lig feit, d af 
verftandniß, —— ae 
der Streitpunct, die Gtreiturla 
to Difference, — 
serene: unterfchieden, verfaie 
en er 
Di erential, differenn{ael 
vom unendli einen m 
tcaleulus), * Infinitefimalzehnun 
— —— ber 
ieden, and 
Differing, exfdjieden, abweichend, 
dir u) treith . 


.Diffidence, 


Dif 
ifferiäg!v, verfihieden, andere. 
ifffeil, vif fi ie lat, diffci- 
dis), fbwierig, fhwer. , 

Di ficiiness, diffißilneß, die 
Schwierigkeit. 


fficnlt, diffifolt, _ fhrwer, 
ſchwierig, wee zu befriedigen; 
wunderlich. D. 


in fixing, wablertfd. 
Difficulrly, frcerti®. ee 


Difficulty’, Me Schwierigkeit. 
to Diffide, diffeid, ‘lat. diffido, 


bon fides, gu reiSw gehörig), mis- 
trauen, nidt trauen. R 
as 


| , dirfiden®, 
— Mistrauen, die Schüchternheit. 
Diffjdent, mistratiifch , ſchuchtern. 


Diffidently, mistrauiſch, ſchüch- 


to Diffind, difinnd, (lat, difin- 
ere), fpalten. 
Diffission, dififfch'n, das Spal- 


ten. 
Difflarion, diflehfh'n, (fat. 
e, alfo verw. mit blow, w. f.), 
as Verwehen, Zerblajen. 
Diffluency. diffljuenfhi, (fat. 
diffisere), das Zerfließen, die Flüfjig: 


ert. 
Diffluent, gerflichend, flüffie. 
Difform, bfifabrm, or. 
‚ mis, von forma, verfebt nöehyn) uns 


gleich, unabnlid. Ä 

DT niet, die 
ngleichheit, Unaͤhnlichkeit. 

Difeinsnleamen t, difraͤnn— 
tfhisment, (von franf, frei), 
die Beraubung der bürgerlichen Ge: 
tedtfamen und Vorrechte, befonders 
der Wahlfreiheit. = 
wDiffüse, difjuhs, (lat. diffun- 

dere, diffusus), ausgießen, ausſchüt— 

ten; ergießen, verbreiten, zerftreuen, 


] tten. , , 
Diffuse, weit verbreitet, weitſchwei⸗ 


Diff used, verbreitete; verbreitet ; 
unordentlich, weitfdhiveifig, wild; 
Shk. MPV. 

Diffüsedne'ss, diffhision, vif 


{iubf ones, diffiuhſchen, die 


crbrettung, Qerftreaung; Weit: 
(diveifigtet 
Diffüsely, diffüsedly, weit 


verbreitet, weitfchweifig. 
Diffüsive, ergießend, zerſtreuend; 
ausgebreitet, weit, gerftreut, weit: 
I ung D. charity, die umfaffende 
ap rile. , , 
Dilfiisively, verbreitet, zerftreut. 
itfasivensss, f. Geechee 
to Dig, digg, (angelf. dican, wor 
bon das alte Leichen, graben, veriv. 
fa. di we. Wie aber Lucht f. Luft 
fade f. Kraft, fo ſcheint au 
teihen f. teifen, alfo tiefen, 
. tief machen gebraucht zu feun und 
deriv, mit taufen, untertauden, 


en ep ee es EN 
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Dig 
ou fe. ‚Sollte rad» nidt aud 
hieher aehören? und to dip «nicht 
een?) graben, bohren, 
hohlen. To d. ont, Ausgraben, aufs 
rotten, To d. np, aufgraben, ents 
decken. 
Divest, deidfce ft, (lat. digesta), 
die Digefta, 
des rom. Redhts. 
to Digést, didfheht, (lat. dige- 
rere, digestus. Wie dies lat. musi 
8 den Searit des Bertheifens und 
rdnens urfpr. ya: baben, be 
fouders aber von der zerfchenden u. 
gefenmäßig ummandelnden Kraft des 
demifchen Procefles gebraucht wor⸗ 
den fern, guvorderft beim Berdauen, 
- Dann aber auch figürlich ubergetragen 


auf gleichartige geiftige Verrichtun-⸗ 


en. Alf) erdnnen „ anordnen ; vere 
auen; gu etwas fehlagen, mithin 
annehmen; Shk. KL. ı, I. (with 
my two danghters’ dowers digest 
this third); verarbeiten, umgejtals 
ten, und fo verfeinen, erhoben, herr⸗ 
licher maden, pik. AUF. 5, 3. (my 
son, ip whom my honse’s name 
mnst be digested); 
gen, zerſetzen, zum 
eitern, auflofen. 
Digéster, der Berdauer; dag Bers 
dauungsmittel ; der papinianijde 
Tops Anordner. : 
Digéstible, verdaulich. 
Digésting, verdauend, anordnend; 
das Berdauen, Anordnen. 
Digéstion, didfhehtfh'n, die 
Werdauung; Anordnung, Entiwers 
fung; Eiterung. 
Digestive. zur Verdauung; “ans 
orönend; das Verdauungsmittel. 


itern bringen, 


Digged, digg'd, grub; gegraben. 
x to dig. \ 
Digger, der Gräber. Grave - d, 


der Todtengräber. , 

Digging, grabend; das Graben. 

to Dight, deit, (f. to deck), auf- 
eben, anpußen, ſchurucken. In Curie 
erl. pußen, reinigen, faubern, wie 


- fihen. | ; 
Digit, didfchit, (oom, lat. digitus), 
der Daumbreit, das Fingermaß (3/4 
oll); der aftronom.) Zoll, zwölite 
heil des Sonnen = oter Monddurch⸗ 
meſſers; die Baplfiaur. | 
Digitated, gefingert, wie Finger. 
Dieladiation, diglädiehſchen, 
(vom lat. gladius, Gchwert), das 
Geimevel, Befecht. 
Diglyph, digglif, (aryrv es, bon 
vruCw, yAurrw), der Zweiſchlitz. 
Dignification, Ddignifiteb: 
fö'n, v. lat. dignus), die Erhobe 
ung; Erhebung; Veredlung. 

to Dignify, dianifei, erhöhen, 
veredein, verfhönen; zu ciner Wide 
erheben. 


andeften ‚» Inbegriff 


ur Meife brin⸗ 





Dig 
Di nirins, erhöhend; das Er: 
i .. 84 tä 
— abittide Obere; —X ee 
Dignity, di iti, die Würde, 
Rbiertre! ret ? dat Ynf feben ; Beiden im 
er dignobfd'n, (tat. 
Signoscere, berw. mit to know), 


bos Unterfeidungäzeicen, Merkmal. 


to Digréss, d t. digrgdi, 
igréss, Digreh, tae,” 


ner); ; abweichen, 


réssion, die Abwei ung, Ube 
"ide weifung. 
Digressor 
gerne 3 —— 


fat. diiudieare), . aburtheilen, ent⸗ 
’ unterfheiden. 
Miindsoktion, die Entfheidung, 


das Urtheil 
Dike, deit, (f. to a, Bi der Gra: 
ben; — — D - 
Mg nib, 


Ser ber Derge, Grhden Rane 


to iideerete, dilafereht, (fat. 
dilacerare) , gerreißen , zerflerfchen. 


Dilnenchtion, die Zerreifung, Zer⸗ 


Reif 

to Denim. ate, di naeh: (fat. 
dilaniare), zerfleiſchen, serrei fen. 

to Diläpidate, diläppideht, 
er dilapidare), verfallen; vergeus 

Dilapidition, der Berfall, die 

Bau er (gumal der Pfründe: 

und Pfarrha ae f ng der Pfars 

ir m bauliche erhalten u. 

ee er "iberafen, oder Vers 

— zahlen muß. 

— er L dilatäbilliti, 

ie 

probit di ahteb {, (tat. di- 

— N nbar 

lätableness, ‘bie Debnbart in. 

Di larätion, die Erweiterung, 
dehnung. 

Dilatheor ditatehtori, er: 
weiterbar ; Hinattend; das ; ites 
rungewerfzeug; ber Duelimeigel das 

verreifen. 
© Dilare, dileht, (lat. dilatare), 
— ‚ erweitern, ausbreiten; 


a ausbreiten, ausframen, weitläus. 


beſprechen, erörtern. 
, ter, f. dilator. 
Di ilating, ausdehnend; ; dad Aus: 


dehnen. 

Dilation, die Ausdehnung. 

Dilätor, bee das Ausdehnende; das 
Frweiterungiwertigng. 
ilatoriness (ätorrineß, 
das Hinhalten, m, Zaudern, Die 
E aumfeligkeit. 

Dilatory, zauderbaft, — 
fangfam, unthaͤtig; dad Erweite 
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%% Ak aby 4174 
lo, mögen andere emt 
ift aber — >it 
wie — 


Diléetion, — tat. 
lectio), Die "Fiche, 3 been. 
a Ave as dilemma, 


ilemma, der 
ot 1, Dove 


Klemme, * Bib: 

Diligence, dil He bee? 
diligentia), Nas —* 

tigkeit, Hurtigkeit; die 
fhe (nad dein Ars), « 
Diligent, fleißig, amfig. 
Diligontly, fleifig, au 
ons eats die 


Dill, eit, (aus dv9vdru)y J 
Diag ata Sprof, € i ‘ 
ohn, von SadrAw, Naben 
blühen. Wird Feten onders von Kinder 
gelact = in fpaten Jahren ery 



















werden. Da mit SarrAw auch Sade 
warnien, u. Brig w, faugen, > 
Bi fo er giebt 19: wie ro dill ü 
chen b änftigen, ftillen ift. F 
ift dilla — der N 
Et das 
Dilücid, pitts rnb, (a ce 
eg * lux, ude 
bell, 
to — * — 
erlaͤutern, erklaͤren. 
— die eru 
laͤrun 
———— — verbürmmenb; 
das Verdinnungs 
to Dilähte, dilju ‘a im 
dilutus), verdünnen. 
Dilüte, dilüted, verdimnt. 
Dilüter, das Serbhnmungemitde 
Dilation, die Berdunnung. |, | 
— diljuhwien, fund» 
thi 
Dim, dim, (eg dan; perf. tem | 
eblidt, — —J tuma , fil? 
ev, t Imma, dm 
Bet finfter werden‘, — 
anf, thimster, finſter, 
chweigen, ftarr und 
dumah, das ftille and, Tod 
Auch dumb, dumm u. ſtum 
oven biever), dunfel, blöde,, 
ell; bLodfi tig, bLödjinnig , 
ig. D. sighted, blödfi ' 
to Dim, verdunfeln; bien sud 


Dimble, f. dingle, 
(Berw, mit den, w. 7) 


* 
iti⸗ — | 
| 


Dim 
Bim énsion, dimennfh'n, (lat. 
* mensio), die Vermeſſung; das 
Diménsionless, unermeßlich. 
Diménsive, mafigebend. © 
Dimérient, dimeffdent, aus: 
mepend. ; 
Dimicatrion, dimikehſch'n, (lat. 
dimicare), dad Gefedt, Handgemenge. 
Dimidiation, Dimidteh fad’ ns 
(v. fat. dimidius), die Halbung, Zwei⸗ 
thetlung. en 
to Diminish, diminniſch, (lat. 
diminuere), verkleinern, mindern; 
fh mindern, abnehmen. # 
Diminishing, mindernd; das Mins 


Diminishingly, durd Mindern, 
verfleinerlich, Lindtenend. 
Diminishment, diminhtion, 
diminnifhment, diminjube 
f'n, Dic Minderung, Verfleine- 
rung, Abnahme; Herabfekung, Ent: 
würdigung. | j , 
Diminutive, diminnjutiw, 
verfleirternd; gang flein, winzig; 
das Verkleinerungswort, Diminutiv. 
Diminutively, Hein, fleinlic. 


Diminuti veness, die Kleinbeit, 
Kleintichkeit., 
imish, Ddimmifd, (vgl. unfer 


damifch u. dim), dammernd, ets 
was dunfel; ein wenig blödfichtig. 

Dimissory, dimmifforri, (lat. 
dimissorius, ©. dimittere), überlafs 
end. D. letters, das Einwilligung- 
Greiben, bifchöfliche Entlaſſungſchrei⸗ 
en, wodurd ein Kandidat einem an⸗ 
dern Bifhof als Pfrundner empfoh- 
Ten wird. 
imitty, dimity, dimmiti, der 
getönt e Bardent. Furniture d., 
zu Möbeln. 

Dimly, dunfel, trübe. 

Dimmed, verdunfelte; verdunfelt. 

Dimness, dimnef; die Dunfefbeit; 
das ſchwache Geficht, Bloͤdſichtigkeit. 

Dimple, Ddimp't,- Cf. dingle, 
dimble u. den), das Gribden im 
ns oder Baden, Shk. AC. TA.; 


af. 

to Dim ple, Grübchen machen ; Gruͤb⸗ 

nem * ounce thee ; 
impled, Löderte; gelodert, mit 

Gruben beeihnen, © : 

Dimply, voll Gribcen. 

‘Din, din, (alt auc deen, angelf. 
dyn, celt. u. altt. don, Ton, isl. 
una, Donner, dinder in Weſt— 

f. thunder), das @etlinge, Gee 
toje, Geklirr, der Schall; Shk. Cy. 
AC. D. 

geraſſel. 


of carriages, das Wagen⸗ 
» Din, fhallen ; betäuben. 


‘narchy, dinnarti, (fcbeint 
ah von der beſten Erfindung zu 
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Dip ’ 
eon), die Dinardie, Zwieherrſchaft 
egrerung Zweier. J 
to Dine, dein, zunaͤchſt aus diner, 
alt disner, dies aber aus damm, Sarvrwe 
Shivuger, theilen, jedem fein Theil 
u effen (oars, Mahl, Gaftmahl) gee 
en. Es ift aber überh. mide forvol 
Mittagseſſen, als Hauptmahlzeit, wie 
coena, DON kpivos, MO die gefamte 
Familie gufanimenfperfet), gu Mittag 
eſſen; gu chen geben. 
Dinerical, dinettifel, be dr 
veiv, im Kreife drehen), freitend. 
to Ding, dinng, (f. co din. Denn 
beide Worte mögen flanguachahmend 
feun), heftig anjchlagen, entinget, 
anftofer; toben, poltern; betauben. 
D. - dong. bingbang , Mingflang. 
Dingle, f. dimple, das That. 
Dining, deining, zu Mittag efr 
* ;.das Mittagsmahl. D.-room, 
ag Speiſczimmer. D.-table, der 
Speifetiih, Eßtiſch. D.-ser, das 
Tafelfervice. 
Dinkespithel, Dinkelsbühl. 
Dinner, dinner, f. to dine, das 
Mittagsmahl. - D.-time, die Tifchs 
‚geit. D. oder Bath pills, Pillen, 
ie Eßluſt zu reizen. 


1 Dint, dint, (von to ding gebildet), 
der Schlag, ‘Gece 3 der Sure einen 


Schlag gemachte Cindrud, Shk. JC. 
bHd., dieStrieme; Kraft, der Nach⸗ 
drud, das Mittel, By d. of, fraft, 
ud — a 

to Dint, eindrüden, einfchneiden, mars 
fen, zeichnen. N 

Dinumeration, dinjumerebe 
KT (dinumerare, von numerus), 

“Die Weberzählung.. __ ; 

Didcesan, deioffifan, der Pra- 
fat ded Gprengeld; Sprengelbewoh- 
ner. 

Diocess, deioßes, (von diomew, 
bewirthſchaften, regieren, vermwefen), 
die Divcefe, der Kirchfprengel. ( ngs: 
land ift in Graffchaften oder Shiren, 
alé weltliche, und in Sprengel, als 
firdjlide oder geiftlihe Machtkreife 
eingetherlt.) : 

Didptric, diöptrical, detopps 
trifel, (von d:torrea, d10¥re0%, 


Werkzeug zum Durdfeben), diop— 
trifch ; die toptrif. D.- glass, das 
Sebrohr. 


to Dip, dip, (vgl. durrw, to dap, 
dab, dup), tupfen, berühren, tau— 
chen, Shk. TA. H.; eintunfen, uns 
tertauden, fih fenfen; benäßen; 
ftoßen, gerathen, in etwas verwi⸗ 
deln; verfeßen,, verpfanden. To d. 
into a book, ein Buch durchlaufen. 
D.-chick, die Tauchente, das BWafs 
ferhühnden. , 

Dipetalous, deipettalos, (m. 
dic U. merakov, die Dolde), zreei— 


blätterig. 


7 * 
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Diphthong, dipptong, (no- 
anh * Diphthong, Doppel: 
lauter, 

Diploma, diplohma, (öriuna. 
ein doppelt Bufammengelegtes), das 
Dipiont, die Urkunde, Beft 6: 
brief, Ernenmnungsbrief. | 

af lomätica, die Urkundenwiſſen— 

a 

Diplömacy, Bevollmäaͤchtigung; ein 

ri — — —— 
ipper, dipper, der Taucher; 
Widertäufer (in der . " 

Dipping, taudend, tupfend; das 

Pick] Auftupfen; Sree den der 
Erzadern. D.-monlds, Lidtformen. 

« D.-needle, die Magnetnadel. 

Dipsas, sree dıyaw), die Durfts 
ſchlange, Durftotter. nn, 

Dipe, tuvfte; getupft., B. to dip. 

Dire, Deir, (lat. dirus, araf, greus 


(ih, graufam, grimmig hoͤchſt traus 


rr . 7 
Dirker; diredt, (lat. directus, von 
j are ‚ gerade, redt; in gerader 

inte; unmittelbar; offen, unver- 
hohlen; deutlich, ausdrücklich. 
to Dirdct, richten, zielen, feuern; 
leiten, anführen; angeben, weifen; 
eae en, —— —— vor⸗ 
reiben; zuſchicken, adreſſiren, ei⸗ 
nen. Brief überfchreiben. Let for- 
tune d., das Schickſal mag walten. 
Directing, richtend, vorfchreibend; 
das Richten, Vorſchreiben. 


Direction, dire@fh'n, die Rich— 


tung, der Gang; ‚die Einrichtung, 
Anordnung, Arweifung, Anleitung, 
Vorſchrift; Auffchrift, Adrefle. D.- 
word, der Eufio®. ; 

Diréctive, ridtend, anwweifend, 
feitend. 


Diréetly., gerade zu, fü a 


fogleih, alsbald; ausdrudlid, 
Directness, die gerade Richtung. 
Director, der Director, Anweiſer, 


Aufieber; die Richtfehnur, das Leite I 


werfzeug; der Gewifjenérath. , 
Directory, diredtori, antwet- 
fend, leitend; das Directorium, Auf: 
feberamt, Vorfteberamt ; die Anwei— 
fung ; das Adreßbuch, Nachweisbuch. 
Direful, deirful, f. dire, (dred: 
lid), graufam, greulich. 
Direfulness. direness, das 


Graflide, der Graug, die Graufanız | 


feit. 

Diréption, direppfd'n, (lat. 
eles, direptus) , be Beraubung, 
fünderung. 

Dirge, derdfch, (Chaucer und ans 
dere fchreiben noch dirige nad dem 
Anfang eines alten Honus: dirige 
gressus meor, woraués dirge_ent- 
ftanden), die Seelmeſſe; das: Grab- 
lied; Shk. BJ. H. ; 


— 


—* 


Dirigent, dirrid ſchent, leiterd, 
anweiſend. 

Dirk, derrf, (ſchottiſch fo und doy, 
Daffcibe was Dold, da die ligui- 
dae wedjela), der Dold. 

to Dirk, 6. Cpenfer für to darker, 
6. Eh. dercked f. darkened. 

Dirt, der rt, (1s, drit, ſche 
das teutſche Dreck, mit rouF, Bein 

efe U. créoyavoc beriw., tL hrs 
enfchenfotb‘, der Dred, 8 
musk. Lis d. will not stick, 

fein Schimpfen bafter nidt, D- 
ie, die Dredpaftete. 

Dirtied, derrtid, beſchmutzte; 
befhmußt. » 

Dirtily, ſapneig —— 

Dirtiness. die Schmutzigkeit; Rie 

dertraͤchtigkeit. 

Dirty, derti, ſchmutzig, dredidt; 
ſchaͤndlich, niedertraͤchtig. 

to Dirty, beſchmutzen. 

Diruption, bironpi@'n. De 
lat. rumpere, dirumpere), 
chen, der Bruch. , ; 

Dis, untrennlitye Partifel, die dea 
gr. duc, lat. dis u. de, teutſcha 


“un, mis u. ent entfprict, und 


 hberhanpt das Widrige, Chledtt 

- Schlimme anzeigt.— 

Disability, diséabilliti, v 
he a 9: Sel das Unvermogen, 
Untuͤchtigkeit. 

to Disable, diſehb'l, (and dam 
lat. habilis), unfähig machen, aufs 
Stand feßen; ſchwaͤchen, entträfter, 
verminderi,; zu Grunde richten; ber 


abhalten. 


verunglimpfen, Shk. AL; 


Disabled, 'entfräftete; entfräfte, | 


unvermögend, franf. en 
to Disabise, disäabiubf‘, f 
abnse, enttäufchen, den Irrthum bee 
nebinen, aus den Traum helfen, i” 
recht weifen, Er 
Disaccommodation, distil 
femmodebfad'n, (aus dem let. 


commodus), die Unbereitſchaft, Um 


borbereitung. 





to Disaccord, dissadabrt, (tM 


oody. chorda, Saite‘, mieſtimmen, 
Mishaftig feym, fid) midt vertrag 
to Disaconstom, disgädohten 
f. custom, abgewöhnen, entwoͤhuts. 
to Disacknöwledge, distin 
nolled{d, f. knowledge, mid 
anerfennen, verläugnen. 
Disacqnäintance, dissäd: 
5 * hf if acquaintance, 
noetann a 
Disadvantage, digsadmin’ 
tedfch, f. reve der 
Berinft, Schate; die Webrlofigter 
to Disadvdutage, benachtherlage 
Abbruch thun, Baden. “gabe 
Disadvautageonss die 





Dis 
re ntebdfhos, nadhtheilig, fhad- 


Disadvantigeonsly, mt Nad 
theif. DR 
Disadvantigeonsness, die Nach- 

theiligkeit, der Schade. 
Disadventure, en, 
.tfh'r, (adventure), der widrige 

Zufall, Unyall, Querſtrich. , 
to Disaffect, dissafredt, (to 
affect), abgeneigt, unzufrieden ma— 
Gen, Misvergnüggn erregen. The 


disafiected tn the government, die’ 


Misvergnügten. : J— 
Disaffécredly, abgeneigt, misver— 
gnügt, miswillig. 
Disaftéctedness, die Abgeneigt- 

Heit, tingufriedenheit, , _ 
Disaffection, dt6saffedid'n, 

die Abneigung, das Misvergnügen, 

der Wideritilie; die fehlerhafte Ber 
fdafienbeit. , : 
Disaffectionate, dissaffed= 
fhonebt, abgeneiat, misvergnügt. 
Disatfectionately, widerwilitg. 
Disaffirmance, i aft 
“ mens, (ro affirm), die Verneinung. 
to Disafförest, diesäforreft, 
forest). das Forftrecht aufheben, den 

Ger gemein machen. ; 

to Disagf#e, dissagrib, (to 

‘agree), nicht einſtimmen, verfehieden 
feun, anders ſeyn. 

Disagrteable, dissagribeb’l 

nicht einſtimmig, fireitia; nict,pafe 

’ fend, unangenehm; widrig, verdrief- 


Disagreeableness, diellngemäß- 
heit, Streitigkeit; daé pder die Unan— 
genchme, die Unannehmlichkeit. 

D * greeably, ſtreitig, unange— 
nehm. 

Disagreeing, nicht einſtimmend, 
verſchieden; das Nichteinſtimmen, der 


Streit. 

Disagrtement, die nepal we Nee 
heit, das üble Bernehmen, die Miss 
hälligteit, der Streit, 

to Disallöw, dissallaub, (to 
allow), miébifligen, nicht zugeben, 
nicht geitatten , verwerfen., 

at owable, verwerflich, unzu— 
aſſig. 

Disallöwance, dissalauhens, 
die Misbilligung; das, Verbot. 

Dis allowing, miébilligend, ver: 
werfend ; das Misbillioen, Beriperfen. 

to Disanchor, disännfer, (an- 
chor), den Anter einnehmen , lichten, 

to Disdnimate, Sisannimedt, 
(lat. animus), entfeclen; niederfihlas 

n 


Disan$mitj on, .didänimeh- 
{h'n, die Entfeelung; Niederge: 
ſchlagenheit. 

70 Disannnl, dtésannoll, flat. 
nullus, Das Wort. ift eine hegrifflide 

\ . 
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Dissadwenn: | 


ééafferr=. 


Disarming, entwaffnend; dai 


Dis R 

Misgeftalt, indem fle nicht. mehr 

fagt, aid to — aufheben, nich⸗ 

tig machen, abſchaffen. 

Disannulling, ‚aufbebend, ver— 
nichtend; das Vernichten, Auſheben. 

Disannalment, die Nirmichtung, 
Aufbebung. , 

to Disappear, disäppihr, (to 
— berſchwinden. 

to Disappoint, disappaint, 
(fr. desappointer, bon „ispunctue- 
re. dispungere, utfpr. ausfircden, 
nämlich aus der Lifte der Befoldeter, 
u. mithin entlafien, abdanten. Dee 
ber tft aber die Adee entyogener Giz 
wartung, vereitelter Hognung fpätert 
bin vorwaltend geworden; daher) vere 
ettein, berumführen, nicht gewähe 
ren, bintergeben, taufchen, beugen, 
figen, ablaufen laſſen, augbletben, 
Ile will be d-ed, es wird ihm mise 
‚lıngen. I was d-ed of a carriage, 
id) -erbielt ein gehofftes Fuhrwerk 
nicht. How was he d-ed! wie fand 
er ih betrogen ! 

Disa ppe ınting, vereitelnd, bire 
terfteibend; das Vereiteln, Hinters 
treiben. 

Disappoin tment,, das Fehlſchla⸗ 
gen, Ausbleiben, die. Nereiteiun 
der Querfirih; das Unacmad, Mike 
geſchick, der Unfall, D. in love, ger 
taufchte Liebe. ' , 

Disapprobation, diésappros 
be pte 'n, (to approve), die Mise 
billigung, der Tadel. Pes ee 

to Disapprove, disavpruhw, 
misbilligen, tadeln, verwerfen, 

Disappröving, misbilligend; das 
Misbilligen, 

Disard, dizard, (v. frj. diseur, 

verw. mit di, Sum, duvaw. dıdw, 

vgl. to dizz, eta. fid) herumdreben 


und fucen, fhwindlig fern), der 
Schwindeltopf , Dummkopf lecre 


raler. , 

to Disarm, diga'rm, (fat. arma), 
entwaffnen, entblößen, berauben 

nt: 
waffnen. : | 

to Disarray, ee (array), 
entfleiden, ausziehen; in Unordnung 
bringen, verwirren. iy 

Disarray, die Nadtheit; Berwir- 
rung. : 

Disdster, Disäßter, (daeryo, 
astra), der Unftern, das Unglüe, 

to Disdscer, quälen, franfen, bee 
trüben; entftellen. 

Disdstrous, disaßtros, unglids 
(id) ,-elend; traurig, ſchrecklich. 

Disdscrously, unglücklich, trau⸗ 
rig. j — 

Disästronsness, die Unſeligkeit, 
das Misgeftirn. 

Disattention, digättennfh'n, 
die Unachtſamkeit, Unaufmerffamkeit. 


nt 
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s0 Disavösuch, diedamwautfch 
äicaräw. dissawanh, (beides 


nur berfchiedene Formen von desa- | 
in votum, vo-} 


wouer, die famtticd 
vere ruhn), fein Wort zurücknehmen, 
ch weigern; nicht aefteben, fich los— 
agen, läugnen; fic nicht befennen 
du; nicht anerfennen, veriverfen. 
Disayowal, disavöwment, 
dag Laugnen; die Nichtanerfennung, 
Derwerfung. , 
fo Disanthorise, disahdſo— 


reié, (author), ded Anfehns beraus 


en, ‘ 
go Disbind, disbannd, (band), | 


abdanfen, entlafien; fic) trennen, fi 
erfercuen. 
Disbänding, abdanfend; das Ab» 


anten. 
to Disbärk, disba'rf, (bark), 
ausfihiffen. 

Disbelief, disbelibf, (belief), 
der pellet, dag Mistrauen, 
to Disbelieve, disbelihw, mis: 

trauen, bezweifeln. , 
— der Zweifler, Uns 
ubige. 
Disbe ieving, besiveifelnd; das 


Bezweifeln. : 
to Disbénch, | disbenntfd, 
(hench ‚eig. von der Bank, dann 
berh.) aufjagen, vertreiben. 
so Disbränch, disbränntfd, 
ranch), abäften, cntgiweigen, abs 
auen, ausbauen; fappen, verbauen. 
to Disbüd, disbodd, (bnd), ents 
fnofpen, die Schößlinge nehmen. 
to Disbürden, disborrden, 
(burden), entbürden, entlaften, 
erleihtern. To d. one’s heart, fein 
pen ‚ausfchütten. 


sburdening, entbürdend; das | 


Entbürden. © 

to Disbürse, diéborrf*, (burse), 
ausäeblen , bergeben; auslegen, vor⸗ 

ießen. 

Disbursement, die Ausgabe; Aus: 
lage, der Vorſchuß. 

Disburser, der Borfchiebende, Aus- 
—* 

Disc, ſ. disk. £ 

Discälceated, biefälfhieh» 
ted, se discalceatus), barfuß. 
friar, der Borfüßer. , 

Discalceition, diffalfhteb- 
fh'n, die Entfhuhung, das Schuh: 

- aufziehen. R 

to Discdlender, disfällender, 
aus dem Kalender ftreiben, auslö— 


f 

‚ro Discdmp, Sr decamp. 

wo Discindy, disfändi, (candy), 
ſchmelzen; Shk. AC. } 

to Discard, disfa'rd, (card, £ig.) 
Karten ablegen, wegwerfen ; abdan: 
nr abjezen, verabfihieden; Shk. 
a : j 


Discärding, wegwerfend, a 
Rend; das de werfen wbfeaen 
iscdrnate, disfa'rnedt, (lat. 
cdro), entfleifcht. 

o Discase, disfehf*, (case), ents 
bloͤßen, ausſchaͤlen, entfleiden. 
iscént, f. descent. 

Disce theion, diffepted fan, 
(lat, —— die Streitigkeit. 
to. Discérn, diſſerrn, (fat. die 
cernere, BO. nıpyawm, nepvwm. HEPA, 
xorvw), fondern; —— — be⸗ 
urtheilen; erkennen, gewahren. 
Discerner, der Unterſcheider, Bee 

urtheifer, Kenner. 

Discernible,  dtfferrnib'l, 
unterfcheiddar, erfennbar, ſichtbar. 

Discérnibleness, die Unterſcheid⸗ 
barkeit, Sichtbarkeit. _ 

Di érnibly, unterf&eidbar, mer: 

i 


Dis 6 érning, unterfcheidend, ſcharf⸗ 
ate ; das Unteniheiben, die Scharfe 


Discerningly, ſcharfſichtig. 
Discérnment, die Scha Ba 
urtheilungskraft. TR 
to Discérp, differrp,. (lat. dir 
cerpere, waorw, napdw, raufen, 
raffen, rauben), gerraufen, jerr 
reißen. : 
Discérpible, discérptible, 
zerreißbar, zerbrechlich, gerftorbar, 
Discerptibility, diſſerzti— 
billiti, die Zerreißbarkeit, Brie 
ae N diff ig 
iscérption, ifferrpid'n, 
die Serteikung, Zerftüdelung. 
to Dischärge, distfha'rdfß, 
(charge, alle eig. u. überhaupt eine 
Laft abnehmen, abiwerfen im eig. u. 
fy. Verſtande, weshalb es ton 
huld, Amt, Ladung ıc. gefast 
wird), entladen, abladen, auslas 
den; ausfioßen, äußern, andlajlen, 
losſchießen; von fid) geben, auswor⸗ 
gen; ſich entledigen, ausflteken, ause 
aufen 3. befreien, losfpreden; eile 
laffen, verabjchieden , aufheben; bes 
gablen, entrichten, abthun; breden, 
aufbrechen, ſich auflöfen, an 
To d.avolley, eine Calve 
Fo d. one’s duty, feiner Picht Gee 
nüge leiften. To d. from ms der 
flict entlaffen, ablöfen. He 
-ed the court, er bat den 
geiwonnen. j 
Dischärge, die Entladung, das 
Loégehen, Losbrennen, der. Anébrud, 
Ausfiuh; die Befreiung, Losfprecdung, 
dat Cofeaeld; die Verſchwindu 
Entfernung, Entletigung; Entl 
kn; der Abfchied ; die Bezahlung, 
ntrihtung, der Bezahlungicein, 
die Quittung ; Vollgiehung, 
tung; das Freiheitsredht, Vorredl. 


t 








Li 


Dis 
D. of one’s office, die Abwartung 
feines Amts. j 
Dischärger, ber Lofende, Befreien- 
de, Bezabler; Abfeurer; Ablader; 
Träger, Untergug. 
Dischärgin & entlaftend, ausfto- 
fiend, begablend; das Entlaften, Aus= 
. ftoßen, Bezablen. 
Diseinct, diffinft, (fat. dis 
einctus) , ungegurtet, unangezogen. 
to Discind, diffinnd, — dis 
cindere), zerfchneiden , zertbeilen, 
to Discipher, f. to decipher. 
Disciple, differp'!, alt disple, 
(lat. discipulus), er Schuler, Jünger. 
to Disciple, ziehen, in Zuct halten. 
Discipleship, der. Schüferftand, 
die Jungerſchͤt. 
Disciplinable, diffiplineb't, 
gelebrig, folafam. 


Disciplinableness, die Geleh⸗ 


rigkeit. Pate 
Discrplinhrian, —————— 
tien, disciplinary, zuhtbaft, 
zur Zucht und Brönung geböria; der 
auf Zucht und Ordnung hält; der 
Züchtler, Zuchtmeifter ; Yresbyterias 


ner. 

Discipline, diffiplin, die Uns 
—— Fr der . Unterricht, Die 
Kun, Wi fenfhaft, der Fehrfreis; 
die Zucht und Ordnung, Schulzucht, 
Kriegszuht, Hauszucht; Unterwürs 
fiafeit, Unterwerfung; Beftrafung, 
Mannszucht; Zuͤchtigung, Kafterung. 

to Discipline, im Zucht halten, 
jieben; unterweifen; züchtigen, bes 
ftrafen, geißeln, fafteten ; verbeffert. 

Disciplining, Vehend, züchti— 
gend; das Sieben, Biotin, 

t Disclaim, difflebhm, (lat. cla- 
mare)» aufgeben , entfagen, fahren 


offen. : 
Disclaimer, der Entfagende; Wis 


derruf. | 
Disclaiming, entfagend; das Ents 


fagen. 
brüten ; ausfprofien; hervorfommen, 
Auffchließen, BINNEN. PO 
Disclasion, dieflubfeh'n, der 
die Verfaͤrbung, 
to Discdélour, disfollor, ent 


wDisclöse,difflohf', (toclose), 
aufſchließen, enthitllen, eatbeden aus⸗ 
ſich äußern. 

Disclöser, der Enthüller, Entdes 
der, Entwidler. 

Disclösing, 

Disclosure, diſtlohſch'r, die 
Enthillung, Entdefung. j 
Ausbruch, Erfchluß. 

re dbisfollorehb: 
6 n, (colonr), | 

tfarbung, Verſchießung, Entitel: 
lung. 
färben, anders färben ; entftelfen. 

Discélouria ge smdfistions das 

Entftellen. . . 
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Dis 

to Disesmfir, disfommfit, 
(ital. sconfiggere, aus dem lat. con» 
figere, das mit pangere, zyyu, 
Tyyvuw, verw.), werfen, zerfireuen, 

fhlagen , überwinden. 


‘Discémfit, discémfiture, die 


Miederlage. 

to Discomfort, diffommfort, 
(comfort , franfen, betrüben. ‘ 

Discömfort, der Unmurb, Pers 
druß, die Betruͤbniß, Troftlofigfeit, 
Kraͤnkung. 

Discömfortable, untröftlich, 
traurig. ; 

to Discommend, diffomenn'd, 
(lat. — misempfeblen, 
tadeln, libel gedenken, 

Discommgndable, tadelhaft, uns . 
ruͤhmlich. 

Discomméndableness, die Mies 
eıipfohlenbeit, Misempfehlniß, Tae 
delhaftigkeit. 

Discommendätion, die Mise 
empfehlung, der'Zadel; bofe Ruf. 

Discomménder, der Tadler. 

Discommending, tadelnd; das 
Tadeln. : 

to Discommöde, disfomohd, 
——— » belaftigen, beſchwer⸗ 

ich fallen. SH 

Discommödions, diskommo be 
dfdhos, laͤſtig, ungelegen, bee 
ſchwerlich. RN: 

Discommödity, diéfomodd ie 
ti, die Laftigfeit, Ungelegenbeit, Une 
bequemlichkeit, der Nachtheil. 

to Discompöse, Athi eA LIC 
(decomponere), zerfeßen, auflöjenz 
verziehen, vergucten ; verwirren, sere 
rittten, beunrubigen, irre madens 
Verdruß verurfaden, beleidigen. 

Discompösed, zerjeßte, (öfete auf, 
ntachte irre; zerfeßt, aufgelöfet, irre 
gemacht, verworren, zerrüttet; bee 
a. , unpaß, unmuftern; unaufges 

egt. | 

— See die Verwor⸗ 
renbeit, Verwirrung; der Mismuth} 
die Unpaslidfeit. . 

Discompösing, serfeßend, auf> 
töfend ; das Auflofen; Betrüben. 

Discompösure, dietompohe 
fdh'r, die Unordnung, Verwirrung, 
Berlegenhett; Verziehung, Berzus 
dung; der Mismuth. ' 

to Disconcért, disfonßerrt, 
(concert), verlegen machen; verei⸗ 


- teln. 

Disconförmity, distonfabrs 
mitt, (confor), die Ungleichheit, 
Ungemafbeit. 


Discongrüuity, diffongrubiti, 
(lat, con ruere). das Unpaffende, die 
Ungemäßheit, Mishälligkeit, der Wis 

derfprud. , | 

Discönsolate, disfonnkolcht, 
(lat, solari, solatium), troftlos. 
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- to Discontinue, 


~ 


Dis 


‘Bisednsolately, troftfos. 


* 


to Discord, Dd 


Discönsolateness, disconso- 
_ Lation, die Troftlofigfeit.‘ 
Discontenwdiffontennt,(con- 
tent). imisvergnugt, unzufrieden ; 
Bat Misvergnügen, die Unzufriedens, 
it. 
to, Discontent, misvergniigt mas 
cen, beleidigen. _ 
Discontented, midvergnügt, ver- 
drießlih, mürrifh. - 
Discontentedly, mit Misver- 
gnügen. : 
Discontentedness, discon- 
tentment, die Unzufriedenheit, 
das Misvergnugen. 
Discontinuance, disconti- 
nuation, dtftontinujuens, 
diffontinjuebfch'n, (continue), 
die Unterbrechung, Trennung, das 
Aufhoͤren, Yiegenlaflen. 
F a te 
ju, nicht fortgehen, aufbören, eins 
Ttelten, einhalten, ftoden; unterbres 
chen; unterlajien. ' 
Discontinuing, unterbrecdend, 
— das Unterbredpen , Aufe 
ren, 
Discontiniity, diéfontine 


jubiti, dieUngufammenbangigfeit, 
Lucke. 


Discontinuous, diſtontinn— 
jut 4 $, ungufanunenbangig, untere 
ro en, * 
Disconvenience, dis Conwih— 
niens, (lat. convenire), die Uns 
. ftatthaftigteit, Pagents eit 
Fe line a. nicht eins 
immen, mishällig fevn. , 
Discörd, discördance, dis: 
fabrdené, die Uneinigfeit, Mis: 
— Zwietracht z der Misklang. 
Discördant, a fig, misklin— 
gend, widerſprechend 
Discördantly, mishällig, im Wi- 
derfprud, — 
to Discéver, Disfowwer, (to 
—— entdecken, offenbaren, ent⸗ 
uͤllen. 
Discöverable, entdeckbar, ſicht⸗ 


ar. 
Discöverab ly entdedbar, 
Discöverer, der Entdeder; Kunde 
ſchafter. 
Discövery, die Entdeckung. 
10 Discdunsel, diéfaunfel, 
- (counsel), abrathen , widerrathen. 
to Discount, AH abrech⸗ 
nen, abzieben ; wechſeln (einen Weds 
ſelbrief in Geld umfeßen, fo daß man 
abet einen aan macht). ; 
Discount, d fftaunt, das Dis: 
fonto, der Wechſelabzug. z 
to Discéuntenance, disfaunt: 
neng, (countenance), falsjinng be: 
handeln , aus der Fajlung bringen, 
abjhreden, befdamen 7 des Muths 


~ 
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Dis _ 
berauben, nicht aufmuntern, ent: 
muthigen ; misbilligen ; hindern, ver 
— — 

38.cOonntenance, ver Kaltſinn 
die Verachtung, i 
Discönntenancer, der Mikbilli 
ger, Verachte. 
to Discourage. disforridfe, 
- (conrage), esttmutbhigen , muthlo⸗ 
wachen, niedeyſchlagen, abfehreien. 
Discunragement, diskor— 
ridfchment, die Abfchredung, du 
Abſchreckmittel; die Furcht, Zegheit 
Discourager, der Abfhreder. 
Dischuraging, abfehredend; di 
Abſchrecken, die Entmuthigung. 
to Discourse, diskohrs, (lat 
_-discurrere, ‚eig. bin und berlaufen), 
reden, fpreden, fich beredın, abipre 
then. To d. a thing, über etme 
ſprechen. * 
Discourse, die Rede, Unterreduns, 
der Vortrag, das Gefpradh; Ce 
chwaͤtz; die Predigt, Abhandlung; 
er Bernunftfchluß ; Shk. TN. 
Discodurser, der Redner, Sprede; 


_ -Denter; Verfaffer. 


Discöursive, disfobhrfiw, ge 
fpradéweife; ſchlußhaft. 

Discourteons, disforrtfdes 
(conrt), unmanierlich, unbofitd, es 


gefällig. * 
Disconrteously, unmanierld, 
unboflicd. . 


Discourteonsness, dic lnm 


nierlidfeit, Unhoͤflichkeit, Ungefib 


» ligfett. 


Discourtesy, digforrtifi, & 
Unhoͤflichteit ; das Misfallen. , 
Discons, dißkos, (lat. dis, 

vgl. desk), flach, breit, platt, {ae 
benförmig. ; 
to Discredir, digfreddit, (ar 
dit), den Credit nebmen, der Glarts 
wirdigteit berauben, verungitmpr, 
perfareien, in Ubeln Ruf bringe; 
nicht trauen, zweifeln, 
Discredit, 
ebre, der böfe Name, böfe tw 
. mund. ; ; 
Diserédi table. visteea discs 
» ebrivtdrig, beeinträchtigend, ſchi 
lid), Oe one * 
Disoréditably, ehrwidrig, (dent; 
ar 


Disersditing, verunglimpfeni 
das Verunglimpfen. 
Discreet, diffriht, (lat. dir 
tus; vgl. to discerne, etd. der da 
‘in jedem Falle Noͤthige, Erfordene 
che unterfibetbet umd rhut), vorie 
tig, befonnen, bebutjom, flag; ve 
ftandig, verſchwiegen; beſcheiden 

Discreetly, beburiam, beſcheide 

Disertetness. die Borpdtigh 
Umßcht, Bebutjamteit, der 
fiand; die Be) dewdenhers. 


, 








ie Anruchigfeit, Im 


‘ 
Dis 
Discrepance, dififripens, (v. 
lat. diserepare), dre Mishatigfeit, 
der Streit, Widerfyrud, 
Discrepanr, mißbällig, ftreitig. 


to Discrete, diffribt,, (disger- 
nere, discretus), fondern, abfon- 


- dern. 

Discrete, difffrit, getrennt, ge= 
fondert, abgetrennt. 

Discréteness, f. discreetness. _ 

Discrétion, diefrefh'n, die 
Befonnenheit, Umficht, Bebutfom- 
feit, Weltftugbeit, Schonung, Dit: 
cretion, der Bedacht; die Grobmuth 5 
Gnade und Ungnade. Years of d., 
die verftandigen Jahre. To nse one’s 
d., feinem Urtheil folgen, nad 
Bohlmeinen bandeln. To surren- 
der at d., fic) auf Gnade und Uns 
gnade ergeben. It is at your d., es 
ift Ihnen ganz überlaflen. 

Disorétionary, bifreeidn dss, 
uneingef@rantt, beliebig, nad) Gute 

unten. 

Discretive, diffretim, 
dernd, geſondert. Says vate 
iscriminable, diäfrimmtis- 
neb'L, (lat. discrimen, eig. dafleibe 
was discernere, f. to discerne), uns 
tericheidbar. _ 

to Discriminate, 

„ abfondern. 
iscriminateness, die Verſchie⸗ 
uk , Unterfdheidung, der Unters 

te . 

Discriminating, unterfcheidend, 
borfidtig ; das Unterfdetden. : 
iscrimination, die Unterfcbet- 
oun ; der Unterfchied; das Renngete 

en. 


fone 


unterfcheiden ; 


Discriminative, diffrimmis 
af x im, unterfcheidend; charakteri— 
1 


Discriminons, diffrimminos, 
tritiſch, gefährlich, miflid. | ‘ 
ischbitory, diffjubbitorrt, 
(vom lat. discumbere), zum Lehnen, 

to Dis.nlpate, Ddiffollpedt, 

lat. culpa). entfiindigen, entfchuls 
igen, rechtfertigen, loéfpreden. + 

Discambency, diftombenßi, 
das Liegen bei Tiſche. 

to Discamber, distomber, (ro 
cumber), entledigen, entlaften. 

to Dischre, distjubr, (6. Spenſ. 
f. discover), entdeden, 
ischrsion, difforrfa'n, das 
Hin: und Herlaufen. 
iscursive, bin und ber laufend, 
unftat; bündig, grimdlid, fchluße 
wöhig ——— 5 jum Sprechen, 
geſpraͤchhaft. ee 
ie rsively, bündig, grind: 
t [2 


Discursory, disforrfori, bins 


271 


‘co Disembroil, 


Dis 

Disens, dif fos, die Scheibe, Burfe 
ſcheibe. 

to Disenss, diékoß, (lat. discu- 
tere, discussus‘ zertheilen, zermal⸗ 
men; unterfuden, erörtern, durchs 
denen. 

Discusser, der Erörterer, Erfore 
fber. ; 

Discussion, diffoffh'n, die 
Sertheilung; Erörterung. 
iscussive, dischrient, Diss 
foffiw, distjuhſchent, gers 
theilend; das zertheilende Mittel. 

Disdain, dDisdehn, (fry. dedain, 

i disdegno, vom lat. cignus, alfo 

eig. Entwürdigung), der Wideriviile, 
Ekel; die Verfheuhung, Verach⸗ 
tung, Verſchmaͤhung. 

to Disdain, vershmäben, verads 


ten, tiberbin bliden. He does n 
d., er entfieht fich nicht, enthlodet 
fic) nicht. 


Disdäinful, disdehnfull, vere 


. adtend, hochmüthig, veradttid. 
Disdainfully, verächtlich. 
Disdainfulness, das Neberhins 

bliden , die Verachtung. 
Disdaining, veradtend; das Vers 
achten. oe ' 
Disease, disihf", (f. ease), die 
Krankheit, Unpaͤßlichkeit; Ungemade 
lichleit, das Unbehagen. Foul d,, 
die Frangofen, Luſtſeuche. 
to Disease, trant machen, anfteden; 
beunrubigen. 

Distased, unpaß, franf, befchivert, 

Distasedness, die Unpäßlichkeit, 
pies Hae a eerie 
isedged, di¢e (f. edge 
— > verblendet. 

Disembärk, dies im ba'r k, (bark), 
ausſchiffen, verſchiffen, ausfteigen, 
landen. 

to Disembitter, dissimbitter, 

— das Bittere benehmen, 
en. 

Disembödied, dissimboddi'd, 

(body), emtförpert. _ 
Disembogue, Ddissimbohf, 
altfr. desemboucher, verw. mit 
udt, Wogeu. a), ausrahren, 
auslaufen ; infli 
fic) ergießen. 
Disembowelled, dissimbau— 

e(d, (bowel), ausgeweidet. j 

s } dissimbrail, 

(broil), entwideln, 
to Disenäble, drééinehOl, (Ha- 
bilis), entfraften , untüchttg machen. 

Disenchint, diesintfhännt, 
(chant), entzaubern. 
to Disencourage, disétnfors 
rrdfm, entmuthigen, abfchreden, 
weafdcuchen ; verſchreien. ‘ 

Disencumber, diésintoms 
ber, (cmmber), entlaften, entbin« 
den, beireien, 


to 


to 


\ 


ausfließen, einfließen, 
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ER Sr RE 
Disencumbrance, diééins J to Disglörify, | 189 Cobr: 
tommbrens, die Entlaftung, Ber la), erunglimpfén , ¢ 
freiung von Beſchwerlichkei to Disgörge, disgabedfy 
Disengage, dissingeh ofa, (gorge), ausiworgen , ahéfpeien; « 
(f. td engage). loswideln, befreien, iefen, “Leys RE 
absichen; fid loswideln. , Gy (grace 
Disengaged, befreite; befreit, frei. er Ynalinm 
—— — isengige- 
ment, die Freiheit, Ungebunden- 























on, 


ande machen. * oe ke, : 


















nie Muße. —— to pis race, Porungn 
istngaging, befreiend; da 2 alımpfen ben, 
eine =e Nat ‘ He is d-ed, er tft in 
to Disentingle, digsintanng’l, Disgrteskal, Di 
(entaugle), aufinideln ‚ „loswideln, | Ihändld ; unglüc 


öfen, entwirren, entividein. 
to Disenterr, dissinterr, (vwv. 
lat. terra, Erde), ausgraben. 
to Disenthräl, de AL 
(to erregt entjoden, von 
Knechtſchaft befreien, 
toDisenthrone, diesindſrohn, 
throne), entthronen. _ 
to Disentrince, di6é intranné 
(trance). wieder zu fi) bringen, au 
einer Entzüdung weden, - 
to Disespöuse, Aged HE 
spouse), zurüidtreten, das Ehevers 
predhen zurüdnehmen, fic) Losfagen. 
to Disesttem, dDisseftihbm, 
(esteem), misadten, geringfdagen, 
veradten. 


Disgracefully, fd 
eilig. 


Dis racefulness, die Shands, 
der Echimpf. . 
Disgräcer, der Ben Ent 
ebrer, Schaͤndhe. 
isgräcing, berunebrend; Dielen 
unehrung. — 
Disgricious, isarehfhr 
unfreundlich , widria ; jchandlid. 
to pis gs e, bitaved D, alt 
degrade, entfeßen , entwisdigen. 
to Disgregate, difgrigedt 
lat. grex, die Heerde), serftreum. 
to Disgrungle, 
bofe machen, webe thur 


to Disgusses disge mais 
Disesttem, disestimktion, |  verflet —— verbergen; | 
‚die Misachtung,, Geringfhagung.: | _ fpitlen, berauſchen ee j 
Disfivour, disfehwer, - rik Seth OR Soe DR, 
vour), die Ungunft, Un abe, der Senta , 
Unwi a Nacht er ‚die Ungeftalt. Disgnisemenr, Die Sean 
to Disfavour, Überweg feben, uns ; : — 
freundlich behandeln; a x este id Morwand. derkleiden 
Disfavourer, der Widerpart, Uns 


eıen. 


4s 
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er fid Rerfleidends, 
Verbergende, Heuchter, Gleigner — 
> fel uising, verftellend; dab Bae 
ellen, a. 
Disgust, disgoßt, (gun), Mi 
ore, Wideriville ; Meroe abe 
d. acy fic) ärgern über —, 
to Disgust, anefeln, verbrieken 
rgern. “7 
Disgüstful, efethaft, widrı. 
isgustfulness, die 
pts, Widrigkeit, „2 
isgustin anefeind 
dad Eleln. aS —— 
te Bei 
Pad A e\ 


.ter * 

Pistigasiion; div figjurebs 
fd'n, (figure), die Entftellung, Un- 
geftalt, 


to Disfignre, diéfiggjur, ents 
‚_ftellen, verunftalten, ver unzen. 
Disfigurement, disfiggjur— 
ment, die Entſteilung, Veruͤnſtal⸗ 
93 Haͤßlichkeit. 
iguring, entſtellend; das Ent⸗ 
en. 
to Disforest, disforreft, vom 
Forſtrecht befreien, den Wald lichten. 
to Disfränchise, disfrannt: 
GALE (frank), §reiheit nehmen, 
orredt rauben. ; ‘ 
Disfränchisement, die Entzieh— 


ung bürgerlicher Borredte oder Gee 
redjt 


Dish, difd, (eal. desk 
fei ; Bai tat ia d 
‚butter, die frifbe Butter, Dr 
elont, der —— bas N 
tud) (der Mägde .- meat, Die 
Euppe, Zufoft. D.-wash, d.-w 











fame, ; . ter, das un. D.- washer 
to Disfürnish, disforrnifd, die Schuͤſſelwaͤſcher ny der Tauder 
(to furnish), räumen, leeren. Soruchw. You have done 


it ir * *1 
das iſt euch gut gelungen. The de 
wears its Own cover, } — 4 
fo der Knecht. To lay a thing i 
ames nent db Bi a 
borruden , unter die Rafe reiden 
eintränten, He has made a napk 


I Pr 
[ aa” le 


to Disgärnish, diéga'rnifh, 
(garnish), der Verzierung berauben, 

ehnchmen ‚,, austragen, entblößen; 
en Ion, die Befagung wegnehmen. 

Disgarnishing, entblößend; das 
Eusblößen. : 


' 


Dis 
of his d.-elont, er hat feine Rodin 
wie” anrichten; auffeßen. To 


d. up, ouftiihen. Dished up, volf- 
fpr. verloren, berdorben., 

Dishabille, dissabill, (fr. 
deshabillé), das Nachtaewand, dic 

auskleidung; ungepußt. - 

to Dishdbic, dishäbbit, (v, lat. 
hebitare; eg. aus der Wohnung ) 
vertreiben; SAk, KL. 

Dishirmony, dishea'rmont, 
der Misklang, die Mishalligfeit. 

to Disheärten, dishärt'n, (v. 
heart), vergagt maden, abfchreden. 

Disheärtened, verzagt, muthlose 

Disheärtening, abjchredend; das 
Abfchreden. , , 

Dishérison, disherrif'n, alt 
f. disheritation, (von haeres), die 
Enterbung, , j 

82 hérit, disherrit, enters 

en 


Dishéritor, der Enterbende. 

to Dishével, difhewwel, (aus 
dem fr}. decheveler, dies aus che- 
veux — capilli — alfo eig. das Haar 
in Unordnung bringen), aus einans 
der reißen, auflöfen. : 

Dishevelled, Löfete auf; aufger 
löfet; mit fliegenden Haaren, gers 


gout, » ,,,, 
Dishing, difding, auffenend 3 
das Auffehen; ausgetieft, hohl. 
ishönest, disonneft, phones), 
unredlich, unehrlich; ehrlos, ſchaͤnb⸗ 
‚fd, (beides im Sinne des lat. de- 
honestus, eig. des Schmucks, Pubes, 
der Zier beraubt). — 
Dishouestly, unredlih, ehrlos, 
ſchandlich. 
ishönestness, —— 
die Unredlichkeit, Unehre, Echänd» 
lichkeit, 
ishénonr, dißonner, die Uns 
ehre, Schande; Schmach, Schmaͤh⸗ 
ung, Verunglimpfung. 
to Dishénonr, verunehren, in 
Schande bringen, entedren, (ime 
pfen, fhänden. To d. a bill, ets 
nen Weehfel nicht bezahlen. 
ishénonrable, dis onnoreb'l, 
ehrlos, ſchaͤndlich, ſchiupfiich. 
ishönourableness, die 
Ehimpfichkeit, Schande. . 
ıshönonrably, ehrlos, fhänds 
lid, ſchimpflich. . 
!shönourer, didonnerer, der 
Entehrer, Ehrenfhänder, ) 
to Dishérn, dishahrn, (liom), 
enthornen, die Horner nehmen, ) 
Dishim our, disjuhmer, Chu- 
mour), die Mislaune, Unluf.  * . 
to Disimbark, to disimbo- 
ery digimba'rt, disimbodt, 
* disemb, 


 B.D-y.ITb. 12.4, 
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Dis 

Disimprövement, disim— 
prubiwment, (improvement), die ' 
Verfchlimmerung. 

to Disincarcerate, diginfare 
Berebt, (v. lat. carcer, Kerter), 
losterfern, in §retheit feßen. 

to Disinchänt disintfhännt, 
(f. cant), entzanbern. , : 

Disinclinäktion, dtsintline be 
fb'n, (inclination), die Abneigung. 

to Disincline, diséintlein, 
abgeneigt machen, abwenden. 


to Disincörporare, disinkahr—⸗ 


oreht, (d. corpus, eig. entalies 
i aué dem Gangen berausrufen 
a 


auptiwort disincorporation ft 

* Muflofung eines Vereins, 5.5. Monde 
eereing), herausnehmen, abfondern, 
fheiden. 


to Disincoürage, disincowra- 
gement, to disingage, Diss. 
inforritd fd, f. disen— 
Disingenimity, disindſche⸗ 
nubi — die Falſch⸗ 
heit, Argliſt. iar: 
Disingennons, disindfhenne 
jifos. unredlih, falſch. 
Disingenuon sly, unvedlich, falſch. 
Mists gtesc ones se, die Unrede 
lichfeit, Falſchheit. 
Disinhäbited, diginbabbited, 
unbewohnt. — 
Disinhérison, diéinberrif'n, 
die Enterbung. 
to Disinhérit, enterben. 
Disinhdriting, enterbend; das 
Enterben. 
to Disintängle, to disinter, 
dissinterr, f. disen—, 
Disinteressed, f, disinterested.’ 
Disinteressment, die. Uneigene 
nußigfeit. cet eet -| Sha oe 
Disinterest, disinntereft, (in- 
terest), der Umeigennuß, die Uncie 
gennubigfelt ; der Pachtbeit. ; 
isinterested, ohne Antheil, uns 
parteiif@; uneigennuͤtzig. 
isinterestedly, unparteiifd,, 
. uneigennlüßig. 
Disinterestedness,: die Unpar- 
teilichfeit, Unzigennügigkeit, 
toDisinthral, todisinthröne, 
‚to disintränce, disindfrahl, 
disindſrohn, disintränng, 
f. disen —. 
to Disintricate, disinntri— 
febt, (intricare), entwide(n, ents 
wirren, löfen. 
Disinvitätion, disinwiteb. 
f'n, (invitatio), die Abfagung, 
to Disinvite, diginmeit, (invi- 
tare; etg. die Einladung, aojagen, 
Disinviting, abjagend; das Xb. 


agen. . ; 
to Disjoin, disdfdain, (to join), 
trennen, 


s- 2 
. 8 
— —— — — — — — — — — —— —— —— — 


Dis 


nen. . 
to Disjoint, disdf Hains, (joint), 
auérenfert, berrenfen; zertheilen, gers 
— zerſtuͤkeln; ausfallen, gers 
allen. 
isjoine, gertheilt. 
Dial ainted, verrenfte; verrenft, 
gertherlt, ' , 
— gay ore i⸗ 
e *n, (judge), die Entſchei— 
. dung, das —8 
Disjunct, disdſchonkt, (dis- 
ivnetus), gefondert, getrennt. 
Disjunetion, disdfdhonntfan, 
die Abfonderung, Trennung.  . 
Disjanctive, irennend, ausſchlie⸗ 
fend; unvereinbaer. 
Disjunctively, ausſchließend; mit 
Unterfdeidung, beftummt. 5 
Disk, diff, val. desk, dish, die 
Scheibe, Wurffdeibe. - - _ 
Diskindness, disleindnek, 
(kind), die Unfreundlichteit; Unart, 
er Schade, bofe Streid. 
Dislike, diöleik, die Abneigung, 
das Misfuilen. 
to Dislike,.(to pooh widrig fins 
den, misbilligen, nicht mögen. 
Dis kk eful, widrig ,, unangenebin. 
to Disliken, dtéleif'n, unabne 
(td) machen, verftellen. 
Disljkeness, die Undhnlichkeit, 
der Hnterfchied. 
Disliker, der Tadler. 
Disliking, miébilligend; das Mise 
billigen, Misfallen. 
to Di slim by dislimm, (limb), 
zerſtuͤcken, gerreifien. 
to Dislimn, diélimm, berwis 
fhen, austofden; Shk. AC. 
to Dislocate, diflofeht, (v. 
locus, eig. aus der Stelle rüden), 
wearüden; verventen. 
Dislochtion, dislofehfO'n, 
dad Wegrüden ; die Verrenfung. 
to Dislödge, dislodfd, (l ge), 
—— ‚ wegsieben; aufbrechen; 
verlafien; ausjagen, auftreiben, vers 
— , ausraumenz verlegen, ver⸗ 
etzen. 
Dislodging, austreibend, weqzieh⸗ 
end; das Austreiben, Wegriehen. 
Dishoyal, dislaiel, dem Huldi— 
gungseid, der UnterthanenpRidt un⸗ 
. yetreu, treulos, pflichtvergefien, vers 
ratheriſch. 
Disloyally, treuloé, pflichtwidrig. 
Disloyalty, disloyalness, die 
Treulofigteit, Untreue (gegen den 
Landéhertn ), der Ungehorfam. 
Dismal, Ddifimel, (feiteh @inige 
bon dies mata,’ alfo ein beträbter, 
Ungludétag, Andere vom goth. dys, 
eine Nadgottin, u. mal, beftimikte 
eit, ab, fo dab es Rachetag ‘ware, 
er Ginn bleibt terfetbe. ‘Mrtalos 
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Disjoinming, trennend; das Tren⸗ 


Dis 
in Gon Wortbildumgen aber we 
isannnl] uw. a. mengfpradlice wir: 
den gar nicht verbieten, an eine 
fammenfesung aus duc UMd wsdser. 
glen unglücklich, zu denfen, zumal 
a dies, und malum, dag Bole, Un: 
* gliid, nicht fo weit aus einander lic 
en, alé man vielleicht meint, Denn 
de alter! Welt erfchien in allem kin 
gelnen dat Naturleben; aber aud 
iugleich knuͤpfte fid) ihr an dad Re 
tur= und leibliche Leben, dab fe 
aud in Baum und Pflanze, we 
in Berg rw. fab, die dee —* 
bers, der Verfuͤhrung, Losreikung 
vom Ganzen, mithin des Bſchy 
Man erinnere ſich nur an den Baum 
der Erfenntnifi!) tribe, elend, fdreé 
(id, unfeliq. Figurlich tm gememm 
Veben ein Leichenbeforaer. 
Dismally, trube, fchredtich, un 
ſelig. 
Dismalsiess, der Kummer, Gram 
raus, tas Elend. 
to Dismintrle, d igmant’l, 
mantle), entblöfen, ausziehen; üb 
rechen, niederreißen; wehrlod me 
. den. 
— ling, entblößend, mb 
derreißend ; das Entblößen, Ried 
reißen. _ — 
to Dismäsk, dismäft, (mish) | 
entlarven. 
to Dismay, dismeh, (dad fra 
desmayar, matt, obnmadtig, unt 
(08 werden, Das altit. smagare un 
smago, wag duflelbe heißt, riper 
auf jaw, das überhaupt die 
des eg Lebens und Bi 
oder des Befeeltfenng Ausdrüdt, 
Forſchen, Schnen, Streben 1, Mt 
von ‘denn Formen wie pale, mar 
Yavw, lernen, HTC Ss Rlugheit, um 
er. Muth, vermutben, Ot 
mith, angelf. mod, mode, ale, | 
— miton ame) . 
ableiten. Go mare to 
* ee Muthes, Sines beraiiber, 
‘alfo) bange machen, ſchrecken. 
Dismay, die BGangigteit, Furs | 
Bangnih; Shk. 11. 2 : 
Dism aye dness, die Bangightt, 


agheit. 
nie dihm, der Zehnte; Sik. 
TC 


to Dismember, d ismemmben 
(member), gerftinen, zerglidet, 
gerreißen. * 
Dismémbering, zerſtückend; de 
Zerjtüden. * 
Dismemberment, die Zerſtüäe 
‘tung. * 
to Dismis 
tere, ‘dim 
faffeh ; bet 
weifen, ve 





Dis 
Dismissing, entlaflend; das Ents 
lajlen. — 
Dismission, dismisſch'n, die 
Abfendung, Entjendung ; Entlafiung, 
der Abſchied; Urfaub. a 
toDismorrgage, dismabr- 
edfd, (mortgage), von der Ver: 
Birgung befreien, emlofen. - 
to Dismdunt, dismaunt, (to 
mount), vom Pferde ubfteigen, oder 
abfigen laſſen, das Prerd nehmen, 
aug dem Sattel heben, abwerfen; 
berabwerfen , herabnehmen ; fig. bee 
nehmen, wie to d. one's prejidices, 
einem feine Porurtheile benchmen ; 
vom Pferde abfteigen, abfigen; hers 
unterfteigen. 
Dismö 9 abfteigend; abbes 
bend; das Abfteigen; Abheben, 
to Disndruralise, dienättfd'- 
rafets, (mature), des Heimrechts 
berauben, zum Ausländer machen. 


Disnatured, diénehtſch'rd, une |. 


nathtlich. ; 
Disobtdience, disobihdiens, 
(obedientia), der Ungeborfam. 
Disobtdient, ungeborjam. 
Disobédienrly, ungeborfam. 
Disob&dienineäs, der, Ungehors 
fam, die Widerfpenftigfeit. ’ 
to Disobéy, disobeb, ungehor- 
fam ſeyn, nicht aehorden, ; 
Disobey’d, gebordte nicht; nicht 
gest. The king was d., dem 
dnig wurde nicht gehorcht. 
Disobéying, nit gehordyend ; der 
Ungeborfam, j 
Disobligation, Mab LAST a 
N h'n, die Ungefalligteit, Unhöfli 
eit Beleidigung. j ; 
toDisoblige, disobleihdfdh, 
(obligare), ungefallig, unverbind- 
—* unfreundtid, zuwider fenn; bes 
eidigen, P 
Di «6 liged, war ungefällig; bes 
leidigt. 
Disobliging, disobleihds 
hing, unartig, unhöflich, belei⸗ 
bigend die Ungefalligteit, Unböflich- 
eit. ; 
Disobligingness, die Ungefal- 
eh Unfreinbtistet, das unbof- 
me Weſen. 
Disobligingly, unartig, belei- 
digend. . 
to Disérb, dis ahrb, (G. lat, or 


bis, Kreis), aus der Bahn bringen. ' 


Disérder, disahrder, (order). 


die Unordnung, Verwirrung, der: 
Aerrlittung der Ge⸗ 


Aufruhr; die | 
fundheit, die Krankheit, Unpaͤßlich⸗ 
feit; lnrube. D. of drink, 
Truntenbeit, der Rauſch. 


%© Disorder, in Unordniing, Bers 


wirrung bringen, verwirren, gerrit: 


tanz ſchaden, verderben; frank mas 
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die! 


Dis 
hen; erzlienen; die Orden nehmen, 
ablegen, aug dem Kloſter jagen. , 
Disdrdered, verwirrte; verwirrt, 
— 3 unordentlich, luͤderlich, 
wut. 
Disorderedness, die Verwirrung, 
Wi ftheit. : 
Disordering, bverwirrend; ta’ 
Berwirren. 
Disorderly, unordentlih, verwor⸗ 
ren; unebrbar, unanftändig; aus⸗ 
chmeifend, wit, D. doings, de 
uéfdiweifungen, 
Disordinate, disahrdineht, 


unordentlich. 
Disördinately, rnordentlich.“ 


‘Disdrientated, disohrienteh— 


ted, (oriens), eig. von der Oſtge⸗ 
gend abgefommen ; überh. abſpurig, 
derworren, verblüfft, _ 

to Disöwn, disohn, (to own), 


‘nicht zugefteben, nicht gnertennen, 


laugnen; misfennen. To d. for a 
son, nicht alé Sohn anerfernen. 
Disöwning, nidt anerfennend, 
nicht zugeftehend ; dag Ablaͤugnen. 
to Dispänd, diepännd, (pam 
dere), ausfpannen , auebreiten, 
Dispänsion, dis pännſch'n, die 
Ausbreitung , — — 
Disparadined, entparadiefen, wie 
Dante entgegengejegt hat imparadi- 
sare. ' 
to Dispdsayes disparridfd, 
(v. (at. dispar, miépaarig, in uns 
gleiche, unfhicdlide Ehe bringen, 
misvereblicen, micpaaren, alfo ber: 
abfeßen, herabwürdigen, Shk. MD.+ 
—— , verachten; beeinträchtie 
gen, beihimpfen, entehren, verkleis 
nern, verunglimpfen. 
Dispiragemens, difpärridfcs 
ment, die ungleiche oder Mishei— 
rath ; Entebrung, Herabjesung, Ver: 
unglimpfung, der Unglimpf; Shk. 
. “tisnod, for you, das thut 
brer Ehre feinen Eintrag, darunt 
fit Gud) keine Perl aus der Krone. 
Dispi we er, der Befdhimpfer, Bers 
er. 


unglimp 
fohmälernd; das 


Dispäraging, 

Schmaͤlern, Ferunglinpter. 

Dispäragingly, uud Beradtung, 
ung limp flid, 

Disparate, df fparebt, tdispa- 
ratas), difparat, durchaus verſchie⸗ 
imelweit berfdiedene Dinge. _ 

Dispärity, difpärriei, die Une 
gleichheit, Unabntichteit. 

to Dispärk, Dispa'rf, (park), 
enttparten, einen Augarten feiner Gee 

ſtalt berauben, getftoren, die Um⸗ 
gaunung wegraumen , bioßftelten, 
entpferden. A : 

Dispdrpled, dispa'rp'Ld, (in 
der Wapenfunft, ven dem lat papi: 
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ko, ein Schmetterling u. ein Segel, | Dispensition, 
woraus im tal. parpaglione und | die Spende, Be 
Lfalla ward, was | dalfe e bedeutet. nung, arichtung, 

Der Urſprung ſcheint doch in weric: baffuna. ieee 


Dispensätor, der Bertheiler, 
geber, Derwalter, 
Dispeusatory, f. dispensary 
to Dispénse, difpennf', (e 
—* Sore on ae in. vend 
, vertheilen, jpenden, bermwalttn, Ts 
d. with, erlaffen, hberheben; frei 
forechen; ſich nuedgteichen, fd t 

leichen (durch medhfelfeitiges 
Be: Erfaflen); miſſen th 
I could not d. with myself 
making, ich founte mig nid 
_ den zu machen — = Ne. 
Despense, det Ablaf, die Erie me, 
Dispenser, der Verwalter, 7 
ber, Spender. ; at 
Dispénses, f. dispence 0a te 
prepa. 6 fend eras 
ispénsing, verthei 
dad Bertheilen, Erlafien, A 
—— 


zu liegen, welches eben ſo gebraucht 
wird; und, da Casor eben dud Se— 
gelgewand ut. Gewand ift, fe fonnten 
tool im einer Mengfprade beide Wor- 
ter zujammenjchmilzen), mit ausges 
breiteten Fligetn. ‚ 
Dispart, dißpa'rt, der Caliber. 
“to Dispärt, ‘nt. dispertior), calis 
‚ briren, die Mündung einer Kanone 
ausmeſſen; durcheheilen, trennen. 
Disp«ssion, difpaffd'n, die 
. Lei eufhafslofigkeit , ütbsrube, 
Unbefargenhete. - 
Dispässionate, diſpaäſſcho— 
nebt, unbefangen, gelajjen, leiden: 
chaftlos. 


4 dg 
* 


+. 
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Dispässionately, gelofien, une 

parteifch, unleidenfaftlih. 

to Dispatch, diſpattſch, (fry. de- 
pecher, aué expedire, ital. nod) spe- 

dire. cig. die Fife aus etwas zichen, 


; 
J 


~ Issmuaden; dann überb. fic. von ets | Ple)+ entvolferny verheeten. 
was loemachen, etwas abthun, zus | Dispeopler, der Gn | 
mal ſchnell, etwas fördern. ‚Die neu: beerer. : 


to Disperge, difperdfd, dir 
erse, Difperrf?,. (divmamım 
as erftere ift aus dem Sufi 
das zweite aus dispersus ge 
Form) , zerſtreuen, vertreiben 
reiten, austbeilen, 


ern Spraden fheinen überhaupt von 
dem Begriffe des aus dem Wege 
Schaffens, Fortſchaffens, fih vom 
Halfe Schaffens ausgegangen zu feyn ; 
daher) abfenden, obj iden; abfertis 
gen, auéfertigen, abthun; befdleu- 
nigen; eilen; aus der Welt ſchaffen, 
wie aud wir im gemeinen Leben faz 

-_ gen befördern. , 
Dispatch, dieAbfertigung, Ausfer⸗ 
tigung , der Berit, YAmtsbericht, 
eihäftebericht, Be battunasbefebt, 
Staatsbrief; die Eile; der Eilbote, 
Erprefie. A man.of quick d., volffpr. 
_ ein Xuffchneider, der angeblich kurz 





Dispersed, zerſtreute; rſtreut. 
Dispersedly, gerftreut, bin 
wieder. — 
Dispérseduess, dispérst 
ness, die Zerftreucheie, Eingelbe 
das Berftreute, Ifolirte, u 
‚Disperser, der Ausftreuer, Ver 
breiten, — 
Dispersing, zerſtreuend 


abbindet. tend; das Zerſtreuen, Ausbreiten. 
Dispätcher, der Abfertiger; Eile | Dispersion, difperfh'n, te 
fertige. Serfrreuung. Le 


Dispdtchful, eilig, geſchwind. 


to Dispiric, difpirrät, (pir 
aes alain die Eilfertig- i He 


entgeiltern,nieder agen; jd 
Dispirited, disfpirrited, ut 
geilterte ; entgerftert, mutblok 


eit 
Dispdtching, abfertigend; das 







—— i bireabbess 
ispaupered; tipadper 
— des Armenrechts beraubt, 
oder verluftig., ern. 
to Dispel, difpell, (dispellere), 
— _ zerfireuen, verfcheuchen, 
Dispence, difpenns, die Koften, 
“ Der Aufwand, 
to Dispend, difpennd, (dispen- 
En: woraus dieſe und die fpatere 


ispiritedness, die Mu 
feit, Untuft’ 5 
Dispiteous, difpitos, f. dep 
to Displäce, disptehß P 
von feiner Eieile beweaenn 
verlegen; verfchieben, in Umoröne 
bringen, verridens abfeken. 
ispiacency, (b. placere, 
plaisir, — das 
die Mis faͤlligkeit Unareigkeit. _ 
Die DiAcäug, oeriegenig 
gen, Mere 
to Displdnt, displannt, 





orm to spend), verfpenden, aus: 
theilen; aufwenden; verbrauden, 
verzehren. , - 
Dispensable, erläßlic, 






verpfianzen verſekenz ei ’ 
Dispäusary, difpennfäri, da feinem Wodnjis —— — 
Arzueihaus; Laboratorium, Displaniation, Displänteh 





- Dis 
(6 ’n, die Verpflanzung, Werfeßung; 
tertreibung. 
to Display, displeb, (unächft 
aus deployer, Died aber aué explica- 
re, berid. Mit isn, TAayw. Cig. and 
den Flechten, Halten wideln), auf: 
rollen, entjalten, fliegen laſſen; aué- 
(eden, ausftefen, auéfranten, zur 
Schau ftellen, darſtelen; fich aus: 
faffen. Po d. one’s wit, feinen Wig 
ſpielen faffen. : 
Display, das Entfalten, Auslegen ; 
die Darftellung, Schau, der Kram, 
Displaying, austramend; daé Aus: 
fromen 


Displeisant, dieplihsent, f. 
displacency , miéfalliq, widrig. — 
Displeäsanely, miéfallig, widrig. 
toDispltase, diéeplihſ', mis— 
fallen; ungehalten ſeyn. D-ed, un: 
gebatten. Iam d-ed with it, es 

mis faͤllt mir. 
Displeasedness, ſ. displeasing- 


ness, : 

Displeasing, misfallend ; das Miss 
fallen, Easy 

Displeasingly, muéfallig, unans 
genehm. 

Displeasingness, dad Misfallen, 
Misfatiige. : ' 
Displéasure, dieplesfh'r, das 
Misfallen, der Verdruß, das üble 

Bernebmen. 

to Displöde, dtéplohd, (kat. 
displodere), mit einem Snall ausein⸗ 
anderwerfen , jchmettern, fprengen. 

Displösion, displohſch'n, das 
Zerplagen, Zerſchmettern, der Knall. 

to Dispoil, difpatl, (spoil), 
plundern, : 

to Dispöne, dispohn, (dispone- 
re), verordnen, feßen. 

Dispört, dispohrt, (von dispor- 
tare, aus cinander tragen, bin und 
ber bewegen, das dann, wie to di- 
vert, auf dag ag ee ibergettagen 
werd, wie unfer Zerftreuen. Aud 
dag ital. diportare hat noch die Be= 
deutungen des Lufbvandelnd und des 
Ergetzens), der Zeitvertreib, die Er- 
getzung, Kurzweil; Shk. 0. 

© Dispört, ergeken; ſich ergetzen, 
ſpielen, fcherzen. ’ 

Disposal, tfpobfel, die gee 
gung, Verfiigung, Einridtung; As 
ordnung, WBeranftaltung; Anwens 
dung, Beftimmung, der Gebrauch; 
die Verforgung; Gewalt, Willfür, 

fe is army d., er ftebt mir zu Gebot. 

wDispöse, diſpohſ', (andere 
dorm vom Partic. dispositus). fiz 
gen, ordnen, emricdten, bereiten; 
aebrauden, Gebrauch machen, bes 
muen; mit of; vertbeifen , ertbeis 

N; berfügen , fchalten, leiten; mit 
to, lenten. Tod, by will, verina: 
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Dis 
hen. Tod. of, anfegen, brauchen, 
ausgeben, weggeben, übertraden; 


abfertigen; abfichen, abtreten, vere 

faufen; einen Bertrag [hlichen; vere 

wenden; los fchlagen. To d. ofa 

matter, mit etwas verfahren. How. 

will you d. of yourself, was wol» 
— Sie anfangen? 

1s 


fürliche Berthetlung, der Gebrauch, 


ose, die Gewalt, Bitte} will . 
r 


die Berfüanng; Stimmung, Aufaee. 


legtheit, Keigung ; Haltung, das Bea 
tragen. (Die (chtern beiden Bedens 
tungen find veraltet.) 


bereitet; geneigt, aufgelegt, gefinnt, 
D. to be merry, luſtiges Sinne, 
Well d. in health, bet guter Gee 
fundbeit, wohlauf. 

Dispöser, der Ertbeiler, Geber, 
Nerfüger, Lenker, Verwalter; Obers 
‘herr, Herrſcher. 


Disposing, fügend, bereitend ; daß. 


Fugen, Bereiten. 
Disposition, difpofibfh'n, 
die Fügung, Einrichtung, Anords 
nung, Eintheilung, Vertheſlung; 
Anlage, Reigung Empfanglichteit 3 


Disposed, fügte, bereitete; aefiiat, 


Beſchaffenheit, Ginnesart, der Zus 
and, die Gemüchöftimmung, Gee 
naung, Denfart, .  _ 

Disposicive, dispossittiv, ents 


ſcheidend, gemeflen, zur Richtſchnur. 
ispösitively, 
ftimmt. 
Dispdsitar, f. disposer, 
to Disposséss, digpo sles, (pos- 
sess), aus dem Befik treiben, ents 
feßen. Mit of; ehmalé mit trom. 
Disposséssing, 
das Herauswerfen, Entſetzen. 
Disposséssion, die Befißnehmung, 
Vertreibung aus dem Befih, 
Dispäsure, digpobhfad's, das 
Walten, die Bügung, Leitung; Stele 
tung, Ordnung, Berfaflung. \ 


Pa se, Diéprebf’, (praise), 


ſchmaͤhen, foheiten, tadeln. 


Free die Shmähung, der 


Dispraiser, der Schmaͤher, Ladler, 
crater 


Dispraisible, dispraisable, 


A Korttendperth , tadelhajt, tadelwürs 


ig. 

Dispraising, ſchmähend;  daé 
Schmäben. ; 

Dispraisingly, ſchnaͤhend, mit 
Tacel, - 

to Dispréad, diöpredd, (ta. 
spread), verbreiten, auéfirenen. 


Dispröfit, disproffit, (profie), 


der Nachtheil, Verkuft. 2 
to Disprof it benachtheiligen, ſcha⸗ 


den, a 
Dispröfitable, wahthesilig. 


gemejlen „ bes 


berauöwerfend ; 


7 





Dis 


to Disprö t ifpropperti, 
— rn boron 


Ns Shk. Co. 
Di geropartion, 


his 
sient, ie ungteicheit 
to Disptapörtin, 


binden, aus dem Berbättnt bringen. 
Dis ortionable, 
of t% oneb'L, unverbaltnifma: 


sproportionableness, die 
‘he aati dite , das Misver- 


pi Ka. nr. unverhälts 
“nifinagig. 
Disproportional, disp vun 
tionate, f. disproportionable 
Disprövable, dispruhmweb't, 
_videseabar; tadeLitéwerth. 
Dispröve, digprubw, (to 
rove), widerlegen; misbilligen, 
‘tadeln. 
Dis prover, der Widerleger, Sege 
ner; Tadler. 
Dispr > ” ing, migbilligend , wider: 
das — Misbilligen, Widerlegen. 
lat. erpungere), ause 
Preigen.; —* tu (spon- 
ia) ansd en; § 
——— Bifdonnie 
fheb'T, (to seni)’ ftraflos, 
to Dispurse, f. to disbuves. 


DEER BESS TS, Sifpjutab't, ftreis 


Di ie Hyp utant, der Gegenfprecdher, Strei- 
,. Streitredner , Wortfampfer, 

— Sitreither 3 ; Kathederberd 
Disputätion, di piutebsa’ n, 
—* isputation, treitübung , der 


ob rs 
ievers 


dispro: 
das 


l 
to ony bünge, 


ortfampf. - 
Be hier dispütative, 
HR Difpiubta: 
tine ae ftreitfüchtig. 


Dispüte, dispjubt, der Streit. 
Beyond all d., unftreitig. 
to Dispüte, (tet disputare), ſtrei⸗ 
ten, worttoed e(n, dur fedjten, sans 
‚ten; beftreiten, —2 ein, If you 
. my honesty, wenn Gie an meis 
ner Chelidtele zweifeln. 
Dispüteless, unftreitig. 
Dis outer, der Gtreitende, Santer. 
Dispüring, flreitend; dad Etreiten. 
Disqualification, dist malliz 
ife f ch'n, die Untidtigfert, Un: 


big ett, 
adlify, disfwäarti A 
(qualify), untuchtig wesen, abig 
Den , nerd echts —— = ‘3 
isquälifying, untüchtig machen 
das nei gmoden ’ : 


to Disquäntity, "Distro ann tis 


ti, (quantity), berringern, 
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Disquieru 


vere 
Disquisition, di J 
dispro=-] 

































Disqnrvesigs 


big. 
incites i 
ie Unrube g‘ 


(disquisitio, von disgi 
ung, Na 


to — * — 
entw uͤrdigen, 
verwirren. 
to Disre —— 
ı gard), 


Ki * bag 


Richeadeung. ed 
—— ul,,gering 


Disregärdfally, 
unachtjam. » 
Disregärdin 
PB &kringigäßen. © Life, * 
isrehis re li 
das Misfallen, der ha a 
gung , der Widermille. \ ae 
to Disrélish, widrig fi vr 
leiden fonnen, anefein; midrig me 
den, Widerwillen, Stet rurſe 
Disrelis ing, @ telnd * 
teb 


se ae 


at 
Wr 


lagen, 


efeln. 
Disre ie oe 
ebrividrig , ſchimpflich. 4 
Disreputätion, disre a 
Sy ute), ° „Biere intel 9 
repjubt, d n 
üble Ruf, bofe Mame Schi 
Ehrfofigfeit. To bringad. 
unchren, in. fehlechten Ruf br 
Disrespéct, Bhd He 
spect), die Geringfchäßt 
tung, Unchrerbietigkeit, | 
to Disrespéet, gering 
unebrerbicttg bepandein. 
ee A gering 
ehrerb ory GW ere. 
Disrespéctfully, ger gon 
unebrerbietig. X 
Disrespéctfulness, die 
fhänigteit, Unebrerbiet 
to Disröbe, disgroh 
entkleiden, den Rok aussie 
— entkleidete; 
ohne X 
Disréptian " —J— 
ruptio, runtpere 
er Bruch, das Hi 
to Dissalt, dif anit ae 
Cal benebinen, le et 
"fein, cela eR ate 
n, (sausiachon ‘ 
enbeit, der kn Yo 


* 


|Bigitizigg d by 
Peete 


ba Se 


Dıs 
Diasatisfictorily, unbefriedis 
‚gend, verdrießlid. 
Dissatisfäctoriness, das Unbe- 
friedigende, Misvergnügen., , 
Dissatisfäctory, un efriedigend, 
verdrießlich. NEE 
to Dissätisfy, pi (facets iets 
‘nicht befriedigen; miéfallen, Verdruß- 


maden, 

to Disséct, diffedt, (lat. disse- 
care, dissectus), geridueiden, gers 
gliedern. j 

Disséction, diffedfh'n, die 
Zergliederung , Zerlegung. 

Disséctor, der Zergliederer. 

to Disstise, todisstize, Dil» 
fibf’, (toseize), den Beſitz nehmen, 
ausfeßen, verireiben. — 

Disstiseress, die Vertreiberin. 

Disseisin, diffifihn, Beſitzent⸗ 
reißung. 

Disseizing, audfehend; das Aus- 


egen. 
bresitaoe. diffihfer, der Be 
fianchmer, Ausftoßer, Bertreiber. 
isseizure, diſſihſch'r, die 
pr lta dia Befigriahme, das Aus: 
ofen 


en. 
to Dissémble, diſſemmb'l, (lat. 
dissimulare vorgehen, heucheln, 
fih_verftellen; nicht merfen laflen, 
verbergen, verdeden. Bei Shk. He.’ 
misbilden, entjtellen. 
Dissembler, der Heuchler. 
Dissémbling, boraebend, fic vers 
——— liſtig; das Vor⸗ 
geben, Verſtellen. 
Dissemblingly, verſtellter Weiſe, 
heuchleriſch. ae 
to Disseminate, bdiffemmi- 
nebt, (disseminare, semen); augs 
fireuen, verftreuen, ausjprengen. 
ıisseminaätion, die Ausftreuung, 
Verbreitung. 
isseminator, der Ausftreuer, 
Verbreiter. Sirf 6% di 
Missénsion, diffenn{d'n, die 
Mishahlighcit, Zwietracht, das Mise 
berftandnib , der Streit. . 
issensions,  dDiffennfdos, 
zankiſch, ſtreitſuchtig, aufrührifch. 
Dissent, diffennt, die verfchies 
dene Meinung, Abweihung, Hete⸗ 
rpdorie. j 
to Dissént, (dissentire), anders 


meinen; anders feyn, abweichen, pro⸗ 
teftiren. 
Dissentäneons, di fentabs 
nios, abweichend, u teden, wi⸗ 
derftreitend, entgegengefeßt., * ~ 
issentaneonsness, die Ver: 
ſchiedenheit, Abweichung. — 
issénter, der ande 
der, von der herrſchenden Kirche ab 
wert, der Andersglaubige, Hetes 
rodor, Nonconformift, Proteftant. 
Issentient, diffennfhent, 
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‘Dissérviceable, 


Meinende; 





Dis 
verfhiedener Meinung. D. meeting- 


house, die Eapelle der Ronconfors 
mijten 


en. 
‚Dissertätion, differtebfh'n, 


die Erdrterungsihrift, Abhandlung, 
der Muffag. j 
to Disserve, differrm, (fr. des- 
servir, vom lat. servire), ubel dies 
nen, benadthetligen, untergraben. 
Dissérvice, differrwig, der 
achtheil, ibfeDienft. To b. of d. 
to, fibaden, hindern, nn Wege fevn. 
iwi 
eb'l, nachtheilig. 
Diesseviosahlongss, die Nach⸗ 
therligfeit. a 4 
to Disséttle, diffettl, (to settle), 
beriwirren, 
to Diasever, dtffewwer, (to 
sever), zertheilen, treinen.  ~ 
issidence, diffideng, (lat 
— die Uneinigfeit, Zwie⸗ 
tract. j 
Dissilience, digsilition, dif 
fiiljens, diffilihfh'n, (dis- 
silirey, das Zerftieben, Zerplagén, 
Serfpringen. j 
Dissilient, gerftiebend, zerplatzend. 
Dissimilar, difftmmiler, 
(dissimilis), ungleicartig. . 
Dissimilarity, dissimili- 
tude, deffimplarriti, diffis 


mitlit N ud, die Ungleichartigkeit, 


Rerfdhiedenheit. une 
Dissimularion, difftimiuleh- 
f'n, die Berftellung, Heuchelei. 
Dissipable, diffipeb'l, zu gers 

reuen, zerftreubar. _, 
to Dissipate, diffipehbt, (dis- 
sipare), jerficeuen, bertheilen, tren: 
nen; jtoren; durchbringen. 
Dissipatih 5 ‚ zerfiteuend, durch⸗ 
bringend ; das Zerftrenen, Durdhbrin- 


. gen, 3 
Dissiphtion difftpeh ihn, die 
— Durchbringung, Bers. 


hwendung. Sn 

to Dissöciare, diffohfhieht, 
(dissociare, bon. socius), verunge⸗ 
noſſen, Auflöfen , trennen. 

Dissociation, diffofh teh fan, 
die Muflofung, Trennung. : 

Dissölvable. d issolnble,dif 
jollwebt, dijfoljud‘t, auflos- 
lich , (amapber. a 
issolnbilitv, 8 iffoliubtle 
Litt, die Muhoilidleit, Schmelz⸗ 
bartdıt. 


te Dissolve, dıllollw, (dissal- 


mit Avw), .auflofen, 
fib aufoien, 
entlaften, 


periv. 
fchmelzen; 
zergehen; 


veres 
trennen, 
zerſchmilzen, 
aufheben 


‚Dissölvent, aufidfend; das Auf⸗ 


löfungsmittel, P 
Dissölver, der, dad Auflofende. 
Dissölvible, f. dissolvable. 





. . 






Dis 


































Dissölving, aufldfend; das Aufz ‚Distkste, efefn; verleiden 

— di f ( if, EP \ : —— a 
issolnte, oliut, w men illenibaben, 
ausfchweifend, fü oth, . s Distästeful, tetbaft; Ar 
ıssolntely, füderlich, verdrieftih, unangenebm, 


end, m } Er RE Ir 
DIerisretalle. nit fel, J 
Distastefulness, die fetbartig: 
feit, Misfattigteit, Wide gteit, 
Verdruß. — ar 
Distemper, di ftemmp er, (te 
er te ungleihe und mr be 
—A t 
Unpäßtichteit, Krontheie; swidrige 
u tbefchaffenbeit, widrige Gemuth⸗ 
ſtimmung Verftinumung; üble Ge 
firmung; Bosbeitz Umerdnung, 
rube, ——— Zerruttung; Ru 
feret mit Waflerfarben. To pais 
7 d., mit —— malen. 
to Distémper, in Une brung 
gen, verderben zerrütten, er 
ven; franf machen; ärgern, be 
bigen, D-ed, —— ittet. 
Distemperare, unmaßig. 
istem erarure, , diffe um 
rebtfh'r, die tinmäßigfeit, | 
ordnung; Unruhe, Bi 
to Distend, diftennd, (die 
dere, oder extendere), aust nt 
ausftreden; ſchwillen — 
Distensiön, disténtion, dif 
: enn f'n, die Ausdehnung, derile 
ang, F : hr: 2 Pi 
to Distérminate,. difterrmi’ 
nebt, (vb. terminus), ad ae 
fcheiden. 3 3 
to Distér, distérr, di tert, 


Dissolnteness, die Lüderlichkeit, 
np sn e zoom, T Fr. (jub fe 
Issolhtion, olju ’n, 
die —— eh, —* 
rung, ung; weifun 
is Mu * 
Dissonance, dissonancy, dif 
h [er Ang, (dissonantia, sonus), der 
lehellaut, Misklang ; die Mishäls 
ligkeit, Uneiniateit; Ver chiedenheit. 
Dissonan t, nüsklingend, mishäls 
_ igs verſchieden. 
to Dissuade, diffwebd, (dis- 
suadere), abrathen, misrathen, wi⸗ 
- „ derrathen. u 
Dissnäder, der Widerrather, > 
Dissuading, widerrathend; "das 
Widerrathen, : 
Dissuäsion, dDiffmehfh'n, die 
Abrathung , Widerrathung, ; 
issnasive, abrathend; der Wis 
derroth, Gegengrund. 
Dissnäsively, oerathend, 
Dissyllable, diffilleb’E, (da⸗ 
4 ne rig ‚das sweifufbige Wort. 
Distaff, dißtaͤf, (verw. mit Stab, 
S ha ft, cxyrwy, ouvwrrooy, weil § 
daqrum der Flochs gewicelt wird, fo 
Wie jAaxary, Rohr, eben darum afe 
fet ),; der Spinnroden, "die 
pindel, Runtet ; die Weiber, The 
crown of France never falls to the 
d., die Krone Frantreihs fälle nie 
an die Kunfel, d. i. an Weiber, D.. 


























2 
Mm 


d fel, Abfchen, 
to Distain, befleden, berunebren ; 

anefeln, kerabfcheuen. 
Distainfut, mit Eel, veraͤchtlich. 
Distance, ißtens, (distantia), 
die Berne, Weite, der Abſtand, 
—— ee —— ee 
ung, rerbietung; Uneinigkeit. 
Out of d., unabfchbar. Ar 2 J 
on weitem. To keepatad., in 
Ferne haften, fich nicht gemein 
mache ı»To keep one's d. ſich ent- 
wen haften. To beat a d., ge: 

anne; ſeyn. 


t (terra), ausgraben; aus dem San 
thistle, die gelbe Diftel, Atracty- verbannen. y J 
— F din ( : — 
istäin, ehn tain), der} i ro robmers, | 
. Fleden Mater. & t, Alhe N = 


dethrone, 
Distich, difiti@, (dserıyı 
Diftihon, zwei Zeilen. Lee 
to Distil, Dt fill, (lat. destillare), 
tropfetn, traufeln, triefens diff 
ren, abziehen ; ſchmelzen ri aa 
Diessillshäs, gu diſtilliren, abyi 5 
ar. BEBON 0 
Distillation, dag Tröpfeln, Tran 
fein, Geträufel, die Abziehung, I 
of humours, der Fluß un § up 
Distiltacory, zum, Diftillice 
Distiller,: der Diftilliver, Bram 
ner, . a Z L * * r 
Distilling, diſtillirend; dad Dir 
eri Levene br gebvenne 
Distilment, ; 
te Wafer. Beraltett 0. 
Distingt, diftinfe, m 
verfchieden; ausgefon 
net; gefleckt; deutlich, 
Distinction, biftin 


Unterſcheidung, Gonde 
gehängt Bemerkung 


to Distance, entfernen, augeinane | 
r rucken; zurudlaſſen, Übertreifen. 
——— entfernend; das Ent: 
ernen. 
Distant, diftant, fern weit ab; 
p tefeedend, * = t ; 
istasre, dDifteh fit, Caste » [der 
Stet 3, Widerwiile, Mer AS wre 
en d., — erdruũ ma— 
i, o take d, at aͤrgern 
über nehmen. Bi ER Mae 









Dıs 
tung; der Unterſchied, Vorzug. «Of 
great d., vornehm. ; 

Distinctive, unterfeheidend, feharf: 
—— ‚D. mark, das Unterſchei⸗ 
unaszeichen. ; 

Distinctively, mit Unterfdied, 
deutlich. , 

Distinctly, befonders, deutlich. 

Distinctnäss, Die genaue Unters 
ſcheidung, Deutlichfeit. , 

to Distinguish, diſtinngwiſch, 
— distinguere), unterſcheiden, ab⸗ 
ondern, auszeichnen; eintheilen; bes 
zeichnen; urtheilen. ae 

Distingnishable, diftinng» 
wiſcheb'l, unterfheidbar; merk 
bar, bemerkungswerth. : 

Distingnishableness, die Une 

terfcheißhazfeit , Bemerfbarkeit, 

Distinguished, unterfehied; une 
terſchieden, merfwürdig. D. by—, 
fenntlid) an —. whee 

Distingnis her, der Alnterfcheis 
be . j Foftematifche Kopf; Kunftver- 

ndige, 

Diving uishing, unterfcheidend; 
das Unterfcheiden. : 
istinguishingly, mit Unters 
fheidung, befonders, vorzuͤglich. 

Distingnishment, diellnterfcheis 
dung, der Unterfied. . 

Distorsion, diftagrfd'n, die 
Berbrepung , Verzerrung, Berrene 

n 


to Diresvé, dDiftabrt, (distor- 
quere, distortus), verdreben, verzer⸗ 
ten, verrenfen, 
Distörter, der Berdreher. 
Distörtion, f. distorsion, 
to Disträct, Ddiftradt, (distra- 
here, distractus), hin und her zieh: 
en, abfehren, abziehen, abreifen ; 
_ftoren, verwirren, gerftreuen; zer⸗ 
‘tutten, verruͤckt maden, von Eins 
nen bringen ; trennen, theilen. 
Distrdäoted, ftirte, gerristtete; ge- 
fort, gerrhttet; zerſtreut, wahn⸗ 
nnig. To run d., toll werden. _ 
Disträctedly, gum Wahnfinn, mit 
Rafen 


Distrdctedne ss, die Abgefehrte 
beit, Zerftreutheit; Zerrüttung , der 
Vabmivip, 

Disträction, difträdfe'n, die 

erftreuung, Zerrittung ; | 
Theilung; das Weh, Leiden; der 
Wahnfinn, dad Tollwerden. He lo- 
ves her to d., er ift zum Rafen vers 
liebt in fie. . 
istrdctive, gerftrenend, gerviite 
tend. 


10 Distrhin, diftrehn, (nur aus 
dem frz. destraimdre gebildet, aber 
U distrahere gehörig), wegnehmen, 
n Beſchlag nehmen, geienlih ers 
reifen, einziehen, auspfänden; abs 
wooden, exprefien, 


350° | 
Distrhiner, der Auspfander, Ab⸗ 


vennung, 


Dis’ 


nehmer, 
Distraining, dag 
Weguebmen. | 
Distraint. die Wegnahme, Pfan- 
dung, der Beſchlag. 
Distränght, f. distracted. 
Distréss, diftrefi, (vom fry. de- 
tresse, und atfe dem vorigen verty.), 
Bie gefehliche Erareifung,. der Bes 


wegnehmend; 


ala die Berfinumerung; Noth, 
as Elend, die Klemme, Verlegen: 
beit. Signal of d., das Nothzeis 


den, 

to Distréss, in Beſchlag nehmen, 
verkummern; in Noth bringen, in 
Verlegenbeit ſetzen; angftigen, bes 
trüben. 

Distréssed, verfümmerte; tere 
fümmert, im Elend. D. in mind 
and body, gerritiet an Leib und 
Seele. 

Distréssedly, in Noth, elend. ~ 

Disträssful, elend, armjelig, küms 
merlich. a : 

to Distribute, diftribbjint, 
(lat. distribuere) ,  austheilen, vers 
theilen ; ablegen. . 

Distributer, der ®ertheiler, 

Distribnting, vertheilend;- das 
Bertheilen. DR 

Distribition, Ad 

die Austheilung, Vertheilung ; Gabe; 
dad Ablegen. , 

Di stributive, vertheilend, abtheis 

end. 

Distributively, in Bertheilung, 
befonders. 

Distributor, der Bertheiler. _ 

District, dißtrift, ‚der Bereich, 
Bezirf, das Gebiet, der Landftrid, 
die Gegend. 

to Distruste, diftroßt, (to trust), 
mistrauen. ; 

Distrust, das Mistrauen; verlo« 
rene Vertrauen. _ j 

Distrusted, mistraute; in Bers 
dacht. ERROR: : 

Distrastful, mistrauiſch, ſchüch— 
tern. 

Distrüstfully, mistrauiſch, ſcheu. 

Distrustfulness, das Mistrauen. 

Distrusting, migtrauend; das 
Mistrauen, — 

to Distune,. diſtjuhn, Kon so. 
nus), —— machen, verſtimmen. 

to Disturb, diftorrb, (diæatur- 
bare), ftören,, beunrubigen, verwir⸗ 
ren; unterbrechen. . 

Disturb, diellnrube, Verwirrung. 

Disturbance diſtorrbens, 
die Stoͤrung, Verwirrung ‚ Zerrüts 
tung; der Aufruhr. D. of mind, 
das Geelenleiden, die Gemuͤthskrank⸗ 

eit. 

Distarbed, ftirte; geflört, vere 
ftört, 
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Dis 
Disturber, der &törer, Friedenftö- 
‚ rer, Meuter. 
Distarbing, flörend; das Gtören. 
to Disturn, diftoren, (to turn), 


abfebren , wegivenden 
Disvaluätion, — ueh⸗ 
Ris ach⸗ 


f'n, die Herunterſetzung, 
tung, "Hera würdigung. 

to Di¢vilne, diewattju, (va- 
Ine), herabfeßen, entwirdigen. 

to Disvelop, diswellop, ent 
üllen. 

Disünion, di8j ubni‘ n, (union), 
= Trennung, Spaltung, neinigs 
tt. 

to Disnnite, disjuneibt, tren: 
nen, fpatten ; fih trennen, berften. 

Disünit igjubniti, die fos. 
heit, Ge chiedenbeit, tare 

Disisage, EMM be die 
—— Nidtibung, er Richt 
cbrau 

ie lak va disjuhf', (uti, um) 
ſich entwöhnen , nid) € üben 
wine, fd, den Bein — — 

Disüse, die —— Nits 
itbung, der Nichtgebrauch, Abgang. 

— peg, — entwöhnt, uns 
ebran 

en. —n ed wi⸗ 
derſprechen; verfehreien 

Diswitted, disuitted, (wit), 
verrüdt. Berbrau cht! 

D'it, contr. do it. Much good may 
a it ye, wobl befonme ef euch... 

Dit, dit, (von Dichten, ruyw,,re- 
— jeugen, tidten), das Lied⸗ 


D oi ditſch, alt dich, dyche, 
dyke, “(atfo nur verfchiedene reibs 
sie Gal to dig, w. f.), der en; 


to ‚Birch, —— Graben machen. 
‚in (a out), mit einem Graben 
unge. 
Ditcher, der Gräber. 
Ditching, 'grabend ;. das Graben, 
Dithyramb, —— (A:9v- 
eauBos . > einame des — 
als wilden warmers. Eine aquys 
— * Göttin Tithrambon u. 
der Hefate, die das N 


Sapafe ift. 2 tifch eiht 
n, ambon, bor w 
Dab. das ariedifhe, welches ferner eis 


nen Sobaefang auf B. ‚ebeuter; a ) 
der Sitnorambuß Wildgefang , 
Raſelied, der w itd ‘egeit rte “YE > 

Dithy rämbie, d itiramms 
dith —* , wild, rg 3 der 
Ditho * ‘oie i eee 

Dition,„d n, (fat. ditio), das 
Gebiet, die —* chaft. 

Di taney deitohn, (droves), das 
zweitöntge Intervall. 

Ditesnder, ditännder, das Pfef⸗ 
— Lepidium L. 


» % 
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Div: 
Dittany, bittämi, (dmermpivag) dur 


Diptam, Dictamanus albns L. 
i dittid, fingbar, mufice: 


Ditto, List. detto, das Gefagte) 
leihen. 


eig 

Ditty. (alt dite, mithin daſſelbe, 
ae dit, mw. f.), ‘bas. Lied, der Ge: 

ng. 

Divan, Ddimann, (perf. der Kath, 
und eine —— nad dea 
Endbudftaben der Reime alphabetiia 
—— eig. eine e Geifterverjauw: 

enn div = deus), der Dir 
ven 


to Diväricate, dimarrifedt, 
—— eig. von geſchweiften 
einen) $9 kates fi J no 
fpreigen palten; abweichen 

Divaricktio n, die Sheifung, Chr 
dung, Ziviftigteit. 

to Dive,'deihmw, (f. to dab, dup), 
ducen, niederfrieden , tauden; 
enone eben, eindringen ; fich in etmal 
einla Mit into. 


‘to Divéll, diwell, (di allareh ie 


zeiten: auseinander=, abreiben, 


Diver, deiiner, ber —— 
arunder; Beutelſchneiderz cme 
aelart. Northern d., der Eictau— 
der, Imber d., der Adventévogel. 
- Black - throated a, die PolareEmt. 
to Divérge, diwerdfc, (diver 
i nad verichiedegen Rid: 
— — ausbreiten, aus einander lau: 
niet abweichen. 
Diver in Ss, — aus ein 
ander lau divergirend. 
Divers, ner (diversus), bet 
ieden. Of d. colonrs, bunt, bunt 


eig, 

Diverse, verfhieden, manniciat, 
vielartig. 

Diversificktion, diwerfift 
febfh'n, * Veraͤnderung, 3 
wech aang annichfaltigfeit., 

> Diversi Dimwerrfifet ¢ 

ändern ,. sertaleen machen; unter 
fcheiden 

Dive rsifying » abandernd; dal 
Abandern, 

Divérsion, dimwerrfh'n, N 
Ablenkung, (in der Kriegstunft) der 

bfenfungsangriff „ (morur piellei 
erfubrunq gebraucht werden 
2 ; das Sunpak ¢ die ee. 
rgeßung, Beluftigung,, er E 
Diversitive, (misgebildet f. dic 


vertive). 
Diversity, die Verfchiedenbeit, der 

vet, die Mannichfaltigfeit, 
Diversly, Ddeiwerslt, verſchie⸗ 


> 


den, mannidfaltig. 

to Divert, ete tah (devertr 
n fetnem Yaure ablenteny } 

Baler; ; dann hberb. abtenten, ab: 


Dir 


abgeben; ergeken, zerfireuen. To 
Do other a umfatte(n. 
Diverses, der, das 
€ 


Diverticle, (deverticulum), der 
Abıdeg , Die Ausflucht. 
Divérting, abziehend, ergekend; 
das Abzichen, Ergepen. — 
Divertingnese, die Ergetzlichkeit, 

Ergetzung. 
to Divertise, diwertis, befus 
ftigen. F 
Divsrtisement, bie Luſtbarkeit, 
Ergeßung. . 
Divs rising, beluftigend; das Bes 
uftigen, , 
Divertive, beluftigend, ergehend. 
Dives, Deimes, (fat. ; vorzugswei⸗ 
fe) der reiche Mann (im &vangelio) ; 
Shk.alld. | | oe 
to Divést, Dimefity devese, (v. 
vestire, vestis, wor. Wefte), entfler 
den, ausziehen, entblößen ; befreien, 
gee i ‚It will d. von of all re- 
lish, ed wird Ihnen allen Geſchmack 
benehmen. j , 
Divésted, entfleidete; entkleidet, 
leer, bloß. j 
Divesture, die Entfleidung. 
to Divide, diweid, (dividere), 
theilen , eintheilen, vertheilen; ſchei⸗ 
den, fondern, trennen; uneinig mas 
then; fic) theilen laflen, zerfallen; 
fih veruneinigen. j 
Divideable, dDiw eideb' [, (més 
gebildet f. divisible), tbeilbar. 
ividend, dDimwidend, ber 
Theil, der Anteil , Sewinntheil; 
die Theilungzab , 
ivider, dimweider, der Theiler, 
Eintheiter , Bertheiler ; Rivifers 
Trennungftifter. D-s, der Paßzir⸗ 
tel, die Theilſcheibe. 
ividing, theilend, trennend; das 
Theilen, Trennen. | 
Dividual, diwiddjwel, theilbar; 
getheilt; gleicdfaltig.. _ 
ivination, Ddiwinehfd'n, 
(divinatio), die Eingebung, Wahrs 
ſagung, Weiſſagung; Errathung. 
to Divine, dimwein, (divinari), 
weiſſagen, mwahrfagen; abniden, ers 
rathen 


Divine, göttlich, bimmlifh, weiſſa⸗ 
gend, abndend; theologifh; der 
aprioges 3 Theolog, Beiftliche. 

Divinely, gottlidh, vom Simmel, 


6 a eness, die Ööttlichleit, Gott: 
Diviner, dimeiner, der Wahrfa- 
ger; Erratber. , 


ivimeress, die Wahrfagerin. 

Diving, Deiming, taudend, grim: 
dend; das Tauchen, Gründen, Beue 
gen. _D.-bell, die Lauder: 
Gide, 
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sieben, abwenden, Shks ALr Heli ti, 


erftreuende, 





Dizziness, die —* * 





Diz : 


ivining, bimelning, wabrfas 
gend, errathend; das Wahrfagen, 
rrathben, = 
Divinity, diwinniti, die Bott: 
lichkeit, Gottheit; Gottgelehrfamfeit, 
: Rhectopie, 2 ESTER? 
Divisibilicy, diwrfibilliti, 
die Therlbarfeit. 
Divisible, dimisstih'L, thetlbar. 
Divisibleness, die Theilbarfeit. 
Division, diwifd'n, die Thei- 
lung, Abtheilung, der Theil; die 
Divifion ; das Theilungzeihen; der 
Zriller ; die Verfbieden cit, Uneinige 
feit, Spaltung, der Zwift. To run 
divisions, Zriller fchlagen. 
Divisor, diwerfer,. der Divifor, 
Theiler; Auseheiler. ° 
Divorce. diwohrs, (divortium), 
die Ebeiheidung ; Trennung, Abfons 
derung. Bill oi d., der Scheidebrief. 
to Divarce, ſich fheiden; verftoßen; 
trennen; rauben, entfernen, weg⸗ 
nehmen. ; ; 
Divorcement, die Eheſcheidung. 
Divörcer, der ſcheidende Theil, 
Verftoßer ; die tyennende Urſache. 
Divärsing, fheidend; das Sdei- 
en 


Divoto, deiwohto, (ital, vom 
fat. devotus), ernft, andadtig; die 
geiſtliche Muſik. ae \ 

Diurösis, Deijuribfts, (von 

) Harn), die Abfonderung des 
Haͤrns. 


Dinrétic, diurétical, deijus 
rettid, barntreibend. 

Diurnal, dDetorrnel, (diurnus, 
moraus dag ital. giorno, ft}. jour), 
taglıh, vom Tage; das Tagebuch; 
katholiſche Gebetbuch. 

Diurnally, täglid., 

Dinturnity, Deijutorrniti, 
Erden die Langmwierigfeit. 

Divulgation, diwolgebfa'n, 
(divulgatio , vulgus), die Ausſpren⸗ 

gung, Gerbreituna. _ _ ' 

to Divulge, diwolldſch, vere 
breiten, ruchbar machen, ausfpren- 
gen; fund machen, auéfdwagen, 
entdeden. 

Divalger, der Yusfprenger, Rund: 
macher. Be 

Divulging, fundmahend; das 
Kundmachen. 

Divulsion, dimwollfdh'n, (divel- 

‚dere, divalsio), die Abreißung. 

to Dizen, deis'n, vgl. co dight, 
anspuben, zieren. 

Dizzard, dissord, der Schwin— 
delfopf, Windbeutel, Dummfopf. 
— , Verblüfftheit, Betroſſen⸗ 

ei 

Dizzy, dissi, betroffen, verblüfft, 
betäubt. D.-eyed, Shk. Hf. augen: 
rollend, 7 





Diz. 


co Dirzy, and diz, (f. to darz'e. 
Rraleicht man die dort angeführten 
Wörter, fo waltet in allen die Wee 
der Ermattung oder Abſpannuna Cire 
und nad vorbergenangener heftiner 
Bewegqung, oder 6 Nets u. 
Eindruck vor. Go dürfte es, N ar 
> ep Men u wol nt 
fremden, daß in ihr manntcraltine 
ze von einem 

rundworte ab» und thm zuſchwank⸗ 
24 wie Saw. welded aud pro⸗ 
fi verwandelt * ebenfalls 

die rn — pines Treibens , 
: gebraͤhter Thattgfeit in fü 
tiefe, Mirbin wirrde in diefe Fa— 
milte aud wol nod to toss zu rech⸗ 
nen ſeyn, welches r. Soa’w, 
Soarıw. zu ent ſprechen ſcheint. So 
i tro dizzy urfpr. u. eig. mit Unge⸗ 
um, Sper. iafert Bewegen fehlagen, 
trei em, und dadurch abftlimpfen, bes 
tauber, ertodten, laͤhmen, furg die 
Lebensrbäriafeit aufheben. Der in 
den Wörterbüchern angeg ebene Ber 
griff von Schwindel ebert eig. gue 
gidd‘ness und jemer Farnitie, und 
verwirrt hier mehr. Dies alles ers 
ger ſich Pa Shk. TC. $,.2., w 
roilus fagt: -- not the dreadfu 
out Which shipmen do the hur- 
ricano call, Shall dizzy with more 
clunour Ne tune’s ear In his de. 
scent, than shall my prompted 
swerl Failing on Dicmede, ef 
eine losbrerhende Windsbraut da 
Ohr nite ſhwindlich mache, ere 
giebt fic) leicht. Alſo raft man ed 
befier durch) gewaltfam bewegen, un: 
geſtum treffen und dadurch verwirren, 
—— verdutzen, (welches verw. 


it) 
legit chor. Ditro, 
tw Do, dub, (verm. mit * vı9en, 
riSyur, ſetzen, fielen, thun, maz 
then, geben, dad feine Bedeutungen 
auch mit dow, da, ddwue. do vers 
wechſelt. Alle laufen in ne hebr. 
schut, schit, feRen, zu rinf), thun, 
machen, wirken, ſchaffen; bewirfen, 
zu Stande ——— ſtehen, 
paſſen; fid benndra. To do a pictn- 
ve; ein Bild nalen, ein Gemälde 
niaden. How do rg do? wie bes 
Er Gie fic) ?, 1 do not hate him, 
ch bafie ton mihe Ar wonld not 
do, es ging nicht, es reichte nicht gu. 
A littke won't do for him, weni 
itt ibm niet. To do well wit 
one, einen wobl behandeln. She 
could do nothing with him, 
fonnte ibn gu nichis bewegen. Come, 
do, 0, fonunen Cie do He had 
“much to do, es ward iba fauer. To 
do open, en. To do a part. 
eine Molle fpielen. To do again. 
wiedermagen, Bodo ri weg- 


ganz einjachen 


. . 


| 


Doe 
N To do into German, tet 
teutſſchen. “To do on, anlenen. To 
do off, absnachen, obsichen. To do 
over, uͤberſtreichen, es To 
do np. falten, ordn ſchle⸗ 
aen. To do upon, ı ftcher. 
Eprüdıw.: Do weil tteten, | well, 
Irie man fich bettet, fo fap Laft men 
Self do, self have, waé man 
trot, mu kan auch auseſſen. it 
dem Infinite wird es als Hulſewen 
gebraucht, 3. B.-I do love; yimes 
fon ads wegen etwaniges Geaenfe: 
Kes, einr hatiſch. In unflätigem Gm 

Be —— Galt, di 
oO u a an, ‚d 
Gebühr; ‘dad Gethu, (vgl. ado), Be. 
rauf. To keep a heavy do, cin 
grobes Wefen machen, —— 
I have done my do, id babe * 


Do -all, das 
tum, der Geſchäftige. Do-li 
Wentathuer. 

2 Dont, Qu f. to dote, 

6 In, 0o ie an ein Veh, 

Débchick, v9 3 

lobe, dohb, Hubert, 

Döbel er, — * 

Déced, —2 das Hackbreit. 

Döcikle, décile. dDobkiß't, 
doffil, (lat. docilis), g 
tentfam. 

Docibleness, docility —* 
Arb'(nck, Dofilkiti, die 
tehrigtett. 

Dock, dod, (ſcheint zw iſchen Fanos, 
Bruit, Cis, Gejak, doxsiov, Be 
batter, und daw, daw, anen, cam 
dere, au ſchweben), die Dode, du 
Werft; der Etumpf des Ehmar: 
zesz Dad Kreuz, der Hintere, dab 
Edrmwanzieder; Ampferkraut, 
Kletie, Grindwurz, Shk. He. Tp. 
Rumex crispits s. acnius L. Dry 
d.. das Werft. Wer d., das Been, 
dır Binnerhaven. D. .yard, 
Schiffswerft. 

to Doch, einbringen, im die Dode 
ſchaffen; frußen, befchneiden, fap 
pen; von der Nechnung abzi 
Rolffpr, beiliegen. To go in thed.. 
in die Echwitzkiſte fonımen. Dock 
ing, eine angeftedte Luftdirne. 
dchet, doit, (von Gr 
eig. das Aufnehmende, dag, morein 
etiwad aufgenommen, aufgezeichnet 
tft, alfo, die kifte, das Waarenver⸗ 
zeichniß, der Waarenzettel; der Mus 
zug; Namenzeitel, die Karte. 

Doctor, do ter, der Porter; der 
Gelehrte. -Roltipr. Mileh , Washer, 
Num und Muscatnuf Dogors, #8 
füllte falfche Würfel. D-'s lo 
innwendig zu offnende Schloͤſet om 
Bahnen wozu von “es ein 
€ elie gehört. Ds dir 
yrange 2; 


Meine gethan. 


Dos 


so Döctor, drjneien, argen, die 
Urgneifunft auguben. 
Doctoral,-dodftorel, doftorma- 
fig; der Doctormantel. _, 
Doctorally, dectormafig. : 
Doctorate, döctorship, dic 
Doctormwürde. , 
Döctoriug, arjneiend; das Arg: 
neten, , 
Döctress, die Doctorin. 
Döctrinal, dodtrinel, (docere. 
doctrina), gut Lehre gehörig, beich- 
rend. , 
Doctrinally, wie Lehre, deutlich. 
Déctrine, dodtrin, die Lehre, 
der dinterridt; die Wiflenfchaft, Ge— 
lehrſamkeit. ae 
Décument, dDodjument, (de- 
cumentum, verw. mit demons). Die 
Belehrumg, Borfebrift, Anweiſung; 
Urtunde, Bewetsfchrift; der Machete 
ſpruch. 
Doenméntal, d 
ant anmeifend, vorſchrift⸗ 
ic). 


to Décument, todédcumentize, 
dDodjument, dodjumenteié, 
beurtunden, beiveifen; unterrichten, 
anmweifen; ermahnen, bormeiftern. 
to Dodd, (in Norf.) Schafen die 
Wolle am Schwanz abfdeeren, 
Dödder, dodder, (Suapes), der 
Dotter, die Flachsſeide, das Fiigtraut, 
Cuscuta L. 
Döddered, überdottert, mit Flas: 
feide überfihlungen. 
to Döddie‘, dDodd'L, (umgangfpr. 
Shent du ſehn, und alfo gu dazzle 
gehörig , tv. f.), wadeln,, bumpetn. 
io d. along (about), einher was 
ein, 
Dodécagon, dodedagon, (dw- 
dena, yavıa), das Swolfed. 
Dodecahedron, doddefabhi« 
dron, das Dodefacdron. 
Dodecatemorion, dodecaté- 
mory, oddefatimobrien, 
doddefatemmori, ( dwbexapor- 
eos), der. zwölfte Theil; das Zei⸗ 
den im Thierfreife, - 
to Dodge, dDoddfh, (Wort ter 
Boltipr. das dem gr. raSagw veriv. 
ift, welches diefelben Bedeutungen 
bat. Heſych. rbdaleı" YAsvadıı, je- 
To nevodogiag Cuwmrrer, Bosdulen, va- 
' tanayyarar, owdoosi, Gwe, na- 
uchoyss),, aufziehen, närren, prellen, 
foppen; SAK. AC. 
Dodger, der Herumzieber, Nänte: 
fpieler, 2 
De : gery, daé cat ae 
Odging, foppend; das Foppen, 
Doakia 1 dou” : 
be, dob, (verm. mit dem fat. da- 
ma, US, da, dan. daa), die Mei: 
tub, Damhirſchtuh, Dar z dus 


* 
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dofjumenntel, 


Dog 


Damthier, Shk. TU. T An. ; Gethu, 
beichäft. 
ro Doe, Dub, f, to do. | 
Doer, duber, der Thater, Gefhafe 
tiae. The d. of the earl’s hair Cer 
Srifeur des Grafen. 
to Daff, dof, f. to daff, abthur, 
abnehmen, ablegen; wegnehmen, 
wegſchaffen; auifchteben, binzteben. 
Dög,dogg, (Gutturalform von Iwe, 
der Fuchcwolf, wie jhwäb, Doc, 
hanov. Take, platt. Tette, 
Dach Fhund. Shk. M. 3; x. führt, 
alg Arten an hounds, greyhounds, 
mungrels, spaniels, curs, shouy!s, 
water-rugs, demi-wolves), der 
Hund; Hundftern; das Maͤnnchea; 
der Bod, das Goftell. D. of iron, 
die eiferne Klammer. D.-fox, der 
Bude. Eprühmw. to play the d. in 
a manger, überinüthiger Reidhort 
feon. He is an old d. at it, er hats 
recht am Schnürhen, er tft ein als 
ter Fuchs. He blushes like a blue 
d., volffpr. er läßt fich nicht irre mae 
chen. He has ad. in his belly, er 
ift argerlih. To havethe black d., 
auferft mismuthig ſeyn. Whar. keep 
a d. and bark myseli ? ich foll Leure 
— und ſelbſt arbeiten? An hungry 
. will eat a dirty pnddirg, Suns 
ger madt rohe Bohnen füß. To go 
to the d-s, in die Pilze, vor die 
Hundegeben, To give to thedkims, 
wegwerfen, verpraſſen. In Zuſam⸗ 
a burn drüdt es zumeilen das 
Veraͤchtliche, Wohlfeile, Herabgefome 
mene aus, wie wir auch unfer Du nd 
brauchen in bundefchleht, hunter 
mide, bundefranf., D. - appetite, 
der Hundeburger, die Frefigier. N.- 
bolt, das Hundemehl: ſchlecht, ſcho⸗ 
el. D.-briar, die Hundsbutte. D.- 
uffer, ein Hundedieb. D.- cheap, 
foottwoblfetl. D.- day, der Hundse 
tag. D.- fish, der Seobund. D.- fly, 
die Hundsfliege. D.-hearted, fatte 
berzig, boébart. D.-hole, d.-kef- 
nel, der Hundeftall, dad Hundeloch. 
D.-lonse, die Schaflaus. D. - la- 
tin, das Küchenlatein. D.-rose, 
dic Hagerofe. D-'s bane, der Hundse 
fool, Apocynum ZL, D-'s- beriv, 
die Hundsbeere, Herliße, Corneltirs 
fe. 1)-"s-berry-tree, der Cornels 
firjhenbaum, D-'s-ear, das Eſels⸗ 
obr. D-’s-grass, d-’s-tooth, daß 
Hundsarad, der Hundszahn. D.- 
sleep, der leiſe Salaf. D ~’s - mers 
cury, das Hundsbingelfraut, Mer. 
cennialis perennis L. D-'s portion, 
Yeden und Beriechen. D-'s sig, Bers 
achtung nod) Garttaung. D-'s- weed, 
die fteımen Zwiebeln. D.-toorh, dig 
Hundszahn, Augenzahn. D.-trick, 
der tückiſche Streich. D.-tror, der 
. Hundssrab, D.-.weary,. algcjaat. 
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F og 
ood, der Comets 
Fr Box oat D's 6 -meat, das 
utter. To make d-’s meat of, in 
elle bauen. 


to Dog, bint eben, auf dem Fuße 
' fotgen’ $ ’ 5 —— naäfpiren, er 
witterit; Sk 


De — — a Dogens 


Doge, “yogt dh, (aus der, it. daca), 
der Doae (oberfte een 


in in Beng eingeführt im 3 
Dogged og — faue aoe). Ze 
—* 2 — et; —2 ver⸗ 


drie ut Oy 
Döggedly, fancetsp hts verdrieß⸗ 


ee gcdnegs, bat verdriebliche Bes 
Dégger, be degaer, der Eechund; 


‘ Déggerel, f. doggrel. 
aR abe, 


Dogger, . do 
Doggish, doggi lc, bundéic, beis 
gig. gan ti 


Dügs: shly, hündiſch, Fu: 
Doggrel 


Déggrel, 
elend; der Knittelreim. D. r ach 
Snittelverfe. To speak d., tauder⸗ 
weljch reden. 


Dogma, 
Dogma, der 
Dogmatic, —— dogs 
mattid, dogmatifd , Teprmaßi 43 


ungsmäßig; eigenwillig, gebiete 
„105 ausbrd id vorſchri its. 
dogmatifd tithe 


4 ıl 
"ah 5 linie: in 
el äticalness, das Do 
pit” Vorſchriftliche, Gebi 


— man) 
Daß au bensieh T- 
entre, ’ ——— — 
aupter. 


to Dogmatize, dogmateis, dogs 
matifiren, Ichrmäßig bebaupten ; eins 
pts oe doil doyl ei 
1 oıley, o o n 
teines” — 22 ar: 


Dein seh, dubings, * das 


Thun, die That Handlung, Bers 
rihtung, Begebenheit, der Vorfall; 
das a.) * Par ma + ung; das 
Gerdufh. Joll ‘uftbare 
feiten, Fetticteiten. * ine d-s these, 
oy * ſchöne Aufführung! ‘risa 

—Ar es iſt in der Made. 
A ya eed d-g, auf frifcher That. 
It was your d-g, hr habt ed ange: 
ftiftet: _ To keep one 5 einem zu 
thun geben, 

Doit, a dait, daitfin, 
(wahrſch. in srg te er 
mit Hermes, oe "Wott der Diebe, 
idenitifirt wurde), der Deut, Heller. 
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Dell dort, 3 
ee (doypa), das‘ Gro ei eigen sa such 


Dol 


Dake abt —* vy 
Furde. Efier u 
gu vo dig 3a _gebören,) 
Deol, do {, Dorden, 
Diélce. fanft, lafı cife. 
Dole, dobl, ſchlllert in deal, i 
-, in dolor, it. duolo, «ftir. dos 
ie Auftbeitung , Spente, Ahnofes, 
bef. dag die Arinen aud fei 
ern erbielten (daher dag HR. 
appy ma. be hisdole, wer lud 
bat, führt die Braut beim, Shh. TS. 
I, 1.); die Tracht Prügel, Shh, ald; 
Same die etriibmis , ” | 
d: der Ram, ein 
m es das Zugetbeilte if. * 
ote, das Ed —— D. meadow, 
die Gemeinwiefe. D.- stone, (in 
nun der Martftein. 
to Dole, vertbeilen, fpender, 


(entes 

me eful: dölesome, doblful, 
doblkom, fumtmerboll, traurig 
flaglid. D. aceent, der Sammertor. 

Dölefully, dölesomely, tus: 
mervoll, traurig. 

Dölefulness, dölesomeness, 
die Traurigkeit, Kummerniß. 

Damen, dohlimän, der Deb 

— 


die 
ar eh 


pen. d-s, 15 u m. 
Döllar, doller, (verw. mit 
<n, © reAsiv; dod vergl. florin) Me 


Dellour, Findet *— 

» abuchunen ; en, vom 

Dolly, Dorden. 

Dölor, dohler, es — 
der Schmerz, Gram, 

Dolorific, dolo.rk tid, d dolo- 

doloriferons, 


Schmerzg machend. 
Djloreus, Sartenes; fer: 
Slörowanens, die Egmenüät 
as 
he i ie f. dolor. 
élphin, dol in, Cah ) 
der Delphin, Zümmier, das 
wein; der Dauphin ; | die 
abe, der Griff, i 


phins ein —— —— 


Deli, dohlt, (ver. I 
GAsver, dAver, ltt, u, plattt. biog ltt) 


angel}. dwelian, dwolian, 

lon, irren, fehmweifen , unverniinl: 

tig bandeln, boll. verdwalet hr 3 
blufft, daher plattt. bw off 

tifd, dumm, albern 


iy te: hbo der CP iipet 4 
Döltish, tölpifch 
Mir 7 


’ 


Dol 287. 
PDoöltischness, die PM umpheit , das 
töfpıfche Wefen. 






















Doömabl 3 dohmehb‘t, (lat. do- 
mare). 3 abmbar. 

Domain, domehn, (lat. dominium), 
dat © ebiet, der Grund; das Gut, 
Kammeraut, Krongut, die Domane. 


DäAme, dohm, (fat. domus). die 
Kup el; der Dom, das Gebäude; ; 
der Helm, die Eapelle. 


Dömesday, f. Dooms - day. 
Doméstic,: domeffift, dome- 
stical, or domesticus). hauslid, 
einbeimifth , innerfih; privat; ber 
Hantgenvf; Sr te. D. animal, 
te Bean. 2 . occurrences, die 
auslihen Begebenheiten Laribes- 
—— D. cotton goods, in den 
amerifanifden re gaa ‚white 
and brown — i. 4 
checks; stripes, plaids, hi ticks, 
Chanibrays, Pralled Baumwolle. 


to Domesticdıe, haäuslich machen, 
privat maden. 

Domicil, dommifiil, (domici- 
lium), die Bebaufung, der Wohn- 


pla 
to tm ifs, dohmifei, Cf. do- 
mable), zaͤhmen. 
—— omminant, herr⸗ 
end. 
to Déminare, dommiheht, herr: 
en. 
Dominätion, die Herrſchaft. 
Deminative, herriſch, gebiete⸗ 
ri 
Döminster, der Herrfcher; das 
herrſchend e Geftirn. 
to Dominker, dominipe 
ſch den Herrn fpielen, iene 


gen 
D tered, herrſchte; geberrfcht. 
gmier Liberwat me unterworfen. 


Domineering, herrſchend; das 


Dominderin ly, oberberrtf 
bieteriſch, mit Salt. Ye 
Dom taste), vom inattss, fonn- 
ehe. D. letter , der Sonntags: 
uchfta 
Dominican, „der Dominiehner 
— —X lB age or 
m e Herridart ervalt 
Gebiet. 4 da 


Don, donn (Thanife auf domina jas), 
det Don, Herr yo ent ’ 
efel, (Die legte Bedeu —* 
mir unbefannt, fände | in ie 
rer Nach tfdaft.) — 
r do on 7" anthun, anles 
gen; She tC. TAD { 
Dönaty, Here "die Kirchen: 
gabe, dab Weihgefchent; Bermäßt: 


poneh 


* 


Donation, dönative 
fon, Ddonnatim, bie 


Döndon, dondon 


Donjon, 


D oo 


Danek » (landfchaftl.) leder, wähle» 


die Shlumpe, 
dag dicke Menſch, die Trutjchet. 
Dane, donn, gethan, gemacht, 
fhehen , zubereitet, gefodt, gabr 
v. Houe! richtig ! nun ar 
ne topp! Iris d., eé ift fertig. 
The church is’d,, die Kirche ift aus. 
When will yon have d. eiting? 
wann werden Gie mit Eſſen fertig 
och Do as you would be d. by, 
ndle, wie man an dir handeln foll. 
This.d., hiernaͤchſt. To be di, gu 
thun, übrig. There is no good to 
e d,, mon fann nichts ausrichten. 
Donde, donih, der Befchentte, Bes 


liebene. 
dondih'n,, (mirtellat, 
dunjo, ein kleines en, leiten eis 
nige von dun, Nigel, alg wors 
auf es erbaut gewefen, * ee aber 
aud domniono beift, fe e fcheint da 
mare, dominus durdzubliden , viels 
leicht oud) domus, als Werf, das 
beaut worin man fic als Herr 
bebauptet; ee auch dungeon), det 
7 


Troker, die ine: des Gefangen» 
thurm; das V 

Donor, ha Bopnor, der 
Geber. 

Dönship, donnfhip, der. Adel, 
das Gnade. 

Don’ F dunt, contr. Do not. 1 
don't love it, ith mag es nicht. 

Doo, f. do. 

Doodle, duhd'4, (ton D ite, 


Horn, daraus dDudeln. Andre fete 
ten e6 bon do little ab), der Dudter, 
Thunichts, Schlenderer; Dummbart. 
Dool, der Rain; die Anhohe. - 
Diom, dubm, das Urtheil, det 
— Beten; das Schickſal, 
* der Gerichts⸗ 
—* net ag. 4 Pe day in the 
afternoon, am Gt. Nimneeré 
D-s-day-book, das alte crite 
Sbnbud | (worin von Wilhelm d 
Eroberer alle engl, Landereien und 
Landgirter vere! net waren. D-s- 
man, der Richter, Schicdsridtet 5 
Beichtvater, 
to Doom, (bebr. din, angetf. dom, 
dome, an, frant. duom,. goth. 
domjan, tél. daemi, ſchwed. doma, 
richten , urteln, welche am Ende do 
alte mit bauaw, damnare, ve 
find), richten, fpredhen, terurtheil i 
Door, dobr, (gr. Sv fo ın 
fen Sprachen), eig. (Haus = ehins; 
der Eingang, Zutritt, Act 
of one, einem zuzurechnen, thin See 
gumefien. Next door to, zumaͤchſt, 
wate if angrangend, verwandt, 
leich groß. ut of d-s, nd dem 
den 5 pone, aufer Gerbrand 
km Haufe; im Parlar 
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Doqy oe oe Det 


ment. Witkont d-s, auf der Gaffe. 
. D.-bar, der Thürriegel. Dr- case, 


das Thargerüſt. D.-cheek, d.-post, 
die Shi npiofte. 
Fiörtner, Thorfieber. 
—— 
Dag net, 
e fesirtliche Bei, Gewaltzettel. 
D nr, dahr, 


auch noSrupor eißt. 


eſpe; der Schroͤter. 
to bor, umfanımgn, be betauben. 
Nord, er — dor 
rehdo, dahre, Porth, (von or, 
— der & Seth, Sennenſiſch; 
die vergoldete Pille ; der Etutzer. 
Dorian, Kari dDobhrien, dors 
rid, * 

Dérman, ab em an, vat. dormer, 
der — —— das Dachfenſter. 
Dormant, Jahrment, (v. dor- 

mio), ff. *fafend By sper Selebnt, 
.. fehief, nicht ſentrecht; gebeim; uns 
gebraudt, unbenugt. To lie d., 
— liegen, ſich nicht ber 
zinſen 
Dormer, dörmer- window, 
dahrmer, die Lute, das Dachfen⸗ 
fier. 
pi! rmitory, dabrmitorri, dad 
' Ehlafgemadh ‚ der Schleffaal; Got- 
tesader. 
Dörmouse, dSahrmaus, die Has 
ſelmaus, eidratze 
Dorn, da en, — Dorn), be 
‘ode. D.-hound, der Dornha 
Dörnick, Dornid; eine Art — 
zeug (von Dornid in Slandern, von 
wo es zuerſt nad) Schottland fam). 
Dorp. dabrp, (Co enbar unfer 
Dorf, weiches wahrfe. nit ze: 
Walddiciht , Hain verw, tft, und 
pom Boten, 
Landgebict auf die —— | 
N Best ie iibergetragen wurde. Diurde 
. ja doch auch pagus von dem Anbau 
an Duck © genannt. Go ift.es. 
auch mit tu text, verw., w. f » 
‚ das Dorf. - 
to Dorr, f. to dor. \ 
Dorry 'f. dorado. 
Dörsel, dorser, (wie die ligni- 
dae wechfeln, von dorsum, Rüden, 
alfo was auf dem Rugen getra rn 
pacts der Tragtorb, das Perf, 
orb, der Doppel oder Ouevfad. 
Dick ferons, dorsiparous, 
dahrfi gt feroé, dabrfipparos, 
aus dem Nien tragend. 
Dort, dabrt, Dortredt 5 die Hum⸗ 
mel, Welpe; vgl. dor. 












D.-Reeper, der 
D. sili, die 


dit, f. docker, “ber 


peri. mit unferm 
Throne, die | achelloſe Biene, die 
ie Biene ift 
naͤmlich im Mythus und in der 

— Sprache Todtengräberin_ (vespillo, 
sure): daher Qo%vos, Klagen und 
Beinen, ‘evfeyvinv, Waben, - lat. 
— ‚die ete die Hummel, 


Ort des Anbeus, dem 


Ddrter, dörtoir, dörture, f 

Daven bok on Bidens), d 
Ose 0 von 
fis, Portion, babe. is at 
er bat feinen‘ Theil. 

to Dose, (0. ddwur, aber *— 
— — w. 5 a.), v 
en, ct en bei rin 
„„fütäfenn; ee, —— ei 

Dosh y, doiidi, Theodoſia. 
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Dossil, coped (wenn nidt ton 
dorian. fo muß daw, € dave, 
he eg dab, dat s Stammiwert 

- Cem 

fein bet den ® — je 

Dost, doft, thuft; v. to oe 

Döt, dott, (das von Luther Marth. 
S, 18 für usoara gebrauchte Tit: 
tel, vom angelf. thydan, fteder, 
il. tuta, piden, mit den Ednatel 
auffteden , tutl, Das Aufgepicte, 
alfo verw, mit — or =). det 
Klecks, Fleck, Puntt, die 

to Dot, ezeichnen, panktiren, tüp: 
‚ fein, tütteln. 


Döta e,dohted db, Get ie | 
a 


pie erftandeslofigteit, das Fale! 
ber 26 sient ee L I ii 
gehn; ; u Enten, 
Shk. AC.; die gersärtelung, Ver: 

narrung , Ba rtelei. 
Dötal, dohtel, (ton dos, Big, 
Auöftener I — Heurathegut. D. 
e 

tard, dohtärd, der alte Ged, 
Shk. Cy. * verliebte Narr, Fafelbans. 
Dotation, dDotebfa'n, die Mut: 

ftattung, Begabung + Bergabung. 
to Döte, dobt, (verw. —— 

a 


Gar daze, und. u ya 

ta eln ndi s 

men, — geicho an. " 
pare (un. ‘Po od. —— eig lie 
ben; 

Dor > d, ite; gefafelt, albern, über: 


finnig. D. upon, innig geliebt. 
Dun döterel, der perlichte 
alte Ged, 
Dating: i ia yey efchofien; dad Fe 
fen, der W 
De J ‘a ugl y fafetas, geſchoſſen, lin⸗ 
' 


i 
Do —— die Faſelei, Zartelei, 


Myr ae RA: ti laͤppiſch, fine 
difh, a? fd, lapp 
De Detitin, f. doitkin. 
— candere Gebreibart f. do- 
‚und fig. .), der Zwergbaum 

— — étteril, dettril, 
Dottril, Calfo verfhiedene Kom 
von dotard, ‘doter ), der verliebt 
Narr, abte Gee; Morneil; ein Mibis, 
(der im Yat. ähnlicherweile vanelles, 
„von vanus, heißt). 


- 





Dou. 

Double, dobb'L, (lat. duplex, ar. 
dimAooc, drrkolc), doppelt, wiefach; 
zweideutig, sivetsingiq, falſch, bine 
terliftig ; paarweiſe; das Gedervelte, 
Duplum, die Copies das_Doppele 
bier; die Zweideutigkeit, Rift, Falſch⸗ 
cit, der Trug. To be d., votfe 
pr., beweibt-feun. To fold d., umes 
fappen, einfchlagen. D. - biting, 
d.-edged, zweiſchneidig. D.- chin, 
dielinterfehle. D.- dealer, der Zwei⸗ 
zunaler, Rankeftifter, Betrüger. D.- 
dealing, der Betrug. D.-entendre, 
der Doppelfinn, die Zweideutigkeit. 
D.-faced . zwetgefichtig. D.-hand- 
ed. zweibändig, mit zwei Weifern, 
giveideutiq.  D.- hearted, d.-mind- 
ed, arglifitg , doppelfinnig. D.- 
monthed, zmweimlündig., To d.- lock, 
doppelt fehließen; zwiefach fidern. 
D.-quarrel, Slage bein Erzbiſchof 
gegen einen Niederern wegen verfage 
ter Gerechtigfeit. D. - rongued, zwei⸗ 
zungig, falſch. ; 
to Double, doppein, verdoppeln; 
umlegen, Aunfehlagen, falten; tie» 
derholen; Umtriebe machen, fich wens 
den, betrisglich handeln, doppeln; 
umfahren, umfegeln ; Doppelt ent» 
(ten, zweimal auémaden. To d. 
one’s legs, die Beine einziehen. To 
d. down a leaf, ein Blatt einfchlas 
en. Tod. a fleet, eine Slotte zwi⸗ 
chen zwei Feuer bringen. : 
Doubleness, dag Dopvette, Zwei⸗ 
fache; die Zweideutigkeit, Falſchheit, 


agliſt. 
Doubler, der Verdoppler; Umſeg⸗ 
ler, Umfabrer; die große Eifel. 


Donblet, 0 blet, das aar, 
Doppelftüd; der Pafch 5, das Wamms, 
die Wefte, ein Unterkleid. Stone d., 
wii tn der Umgangfpr.) das Ger 

ngnif. 

Doubling, verdoppelnd, umfah— 
rend; das Verdoppeln, Umfabren; 
der Kreuzfprung. 

— Say dobluhn, die Dir 

one. 

Doubly, dobbli, doppelt, zwie⸗ 
fach; zweideutig, falſch. 

to Donbt, (fra. doute, lat. dubita- 
tio, dubium, d. öoıadm, doalw, dva- 
= awefeln; beforgen, argivobnen. 

it of. 

Doubt, daut, der Zweifel, Scru- 
el, das Bedenken; die Schwierig⸗ 
eit. To make d. of, bezweifeln. 

To stand in d, of one, um einen bes 
forgt fern. : 

Doubter, der Zweifl 


er. 
Doubtful, dautful, grweifethaft, 


ungewif ; argwobnifa 


). 
Déubtfully, zweifelhaft, unges 


wis. 
Doéubtfnulness, das Gesweifel, die 


Ungewißheit, das Bedenfen. 
D. D—y. I. Th. 12 4. 
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Dow 

Dönbting, dauting, pweifelnd 

das Sroeistin, u Di 

Donbtingly, zweifelig. 

Doubtless,  giwerfelfret, 
ficher, 

Douce, f. dowse. 

Donced, 6 €h., (bomdouce, dul- 

cis), en onmwerfjeug.. 

Doucet, daufiet, (von def. Wore 
e, wie das —* gr. bevx0c. Sits 
igfeit, und | isfwours, at 

perm. in fig. Einne, wegen Aehnlich— 
keit mit den Bolten. Co ift aud 
sox, Hode u. ‘Pflange mit hedens 
on Wurzeln), der Eierrahm; 
ie Geile, Hode eines, Hirſches. 

Doucine, die Rinnleifte. 

to Dönck, f. to duck. / 


> 
gewiß, 


Doucker, f. ducker. 


Döve, dobw,-(ivie unfer Taube, 


von to dive, tv. |., jo wie von xo 
AuuBav — die ſchiffende (dah, 
msheiag, AAsıaz) Und fteuernde Phö— 
nirtaube des Mythus, die als Spraz 
chenvogel — f. gu billet — auch die 
fundige und fundfchaftende war), die 
Taube. D.-cor, der Tauben blag. 
D -’s foot, der Storch chnabel, Ge- 
raniom DL. -'s-tail, d-'s-tail- 
joint, der Schwalbenſchwanz. 
Döngh, dob, (angelf. dah, NE. 
deven, aufquillen; veriv. mit dem 
bebr. dagak, fid) vermebren, dogan, 
Getraive, Gaqnv, der Waizen, das 
pon Geegen, das Gedeihen. 
Der ſyriſche Fiſchgott Dagou if 
nämlich auch Getraidebringer, Da 
nun beide Sinnbild des Hervorbyine 
gens find, fo find aud reuxew, rs- 
univ, geugen, verw.), der Teig. 
My cake is d., (vat. cake), das 
Ding geht fief, D.- baked, teigig, 
ungabr. D.- hearted, breiweich. 
Dönghrily, dautili,« tüchtig, 
mannlich. 
Doughtness, die Mamlichkeit. 
Dévghty, dauti, {mag wol unfer 
Wort tidtig und deft nur Cabral 
für Guttuvalform feyn, ift alfo veri. 
mit aeugen, taugen, Tugend 
u. 6), Uidtig,. mannlich, tapfer; 
Shk. AC. 4,8. Spater iff ed troe 
niſch gebraucht worden. 
Dauchy, bohi, teigig, ungahr, 
unretf. 
Donsabel, daufabel, Dutcibella. 
to Dönse, |. to dowse. ‘ 
to Dant, daut, (analog wie doff, 
aus do off, don aus do on, gebile 
det aus do out, und nod in Devonfh. 
gebräuchlich, fo daß 6. Shk. He. 4, 
2. H. 1, 4. weder doubr, nod) daunt 
i verböfern ift), austhun, auslde 
en. 


Dow. f. don 
Döwable, 


"he 
> aueb't, (gehört zu 
* 





Dow 290 Dra 


we, lat. dos, vol B8wur, do), | Downward, daunuard, nieder 
Witthums fähig. / - warts, nieder, hinab; abhängig, id 
éwager, Dauadfih'r, die Etan- neigend; niedergefdlagen, muthles. 
deswitiwe, mit einem Witthun. | Downwards, nieder, hinab. 
— d., die verwitwete Königin. J Downy, dauni, flaumig, wollig, 

Dowals, f. dowlas. _ weich, fanft. 

Dowdy, daudi, die Krutfchel, |] Dowre, dowry, f. dower. 
Schlumpe ; ungefhladht, plump; | Dowse, daw’, der Plump, Klapps, 
Shk. BJ. die Maulfchelle. 

Dower, dauer, der Brautſchatz, [to Ddwse, (von daw, nur andere 
die Ausſteuer, Mitaift, Morgengabe; 4 Form von to dash, w. f. plumpen, 


das Witthum, Leibgedinge; die Gift, einftirgen; flappfen, obrfeigen. 
abe. : Döwset, f. doncet. : 
Doéwer'd, ausgeftattet, begebt. Dow-weed, dauwihd, das Sa: 
8 Dowerless, unaüsgeftattet, geldlos, Benpfotlein. j 
unbeqabt. Doxslogy, dodfollodfhi, (e- 


Döwery, f. dower. . 1. Ecdoysar, der Lobiprad. 

Döüwl. daul, (vermage des Wechſels Döxy, die Mettel, Metze; Shk. A’ T. 
der fliiffigen Bucftaben dafielbe was J to Doze. dobf’, (term. mit to 
down, #. f.), die Flaumfeder, Dune; 33 w. f.),, u bug u fern, 
Shk. Tp. Ye blummern; einfchläfern, berauden, 

Disiss. (val. lace), die gende Seow verdummen. To d. away one’s life, 
wand, Gadleinwand, Shk. aHd. fein Leben vertraumen, 

Down, daun, (wie Dune, vom | Doze, die Echiäfrigkeit, Diunmbeit. 
alten Dunen, fic) beben, weil die Dozel, does, f. dossil, das Luft: 

(aume niederaedrüudt fid) wieder he— zaͤpfchen. 

en. Verw. iſt auch wol dehnen, | Dozeling, eine Art Schattirung. 
obwol Dun, als Berg, mir nit |] Dézen. doss'n, b. Chauc. dosein, 
unbefanne tft. Auch isl ifi dun § (zunächft aus dem franz. domzainr, 
Bu ‚der Flaum, das Farte, Mil:  urfpr. aus dudexac), dag Dirkend. 

aar, die Klaumyeder; das Sanfte, } Baker's d.. vierzehn, (jwet als Zur 
Weide; die Sänftigung. D.-bed, 
das Edwanenbett. D.-feather, die | Döziness, Dohfinef, die Schlaf⸗ 
— Gandhi "Se Dt rigfeit, Traumerei, Ropflofiqteit. 

Diwn, der Gandhirgel, die Düne, Dözy, folatrig, träge, fopfles. 
bat platte Land, die ausgebreitete Drib, drakb, (ergleiht mar tes 

ene. rab, ı 1 

Déwn, (ongelf. adun, urfpr. beraab. ist. draf, das engl. draff, unſer 
Wie alle Prapofitionen in allen prac} Träber, Crefter, fo wird man 
den fpielt feine yon in Zeit auf dosrw , häfen, pfliden, ösom, 

, m. Raum), unten, hinab, Fete finden, abgärben und fomit auf 
nieder, unter, ab; niederwärts, ber: Tepw, THOW, row, reıßw, treiben, 
unter. Up and d., auf und ab. D. gerührt, das in Sourrw und rpyDam 
with him! gu Boden mit ibm! D. orzuglih bon — luͤderli⸗ 
upon the nail, bei Heller und ¥ en: en Leben gefagt Wird. on asco 
nig. D. in one’s mouth, (volffpr.) | aus fpiclt auch Bapoc, drpua, Sell, 
mundfaul, vedefchen. It will noc] BPinein, yegdov aber nannten die Eis 

- d. with mo, ich fann’é nicht nieder: |. Alier die weißlihe und Männfiche 
bringen, nicht verdauen, verfahlus | Ehbaaım, wie scortum Fell und 
den. To go d. tha wind, hieder: Ir heit. So wird von mehrern 
warts fahren, in Verfall fommen, eiten her die Idee des mare, 
- +  Di-cast, niedergefhlagen, traurig, | des, Unreinen angeregt. Daber 
D.- fall, der Einfturz, Rerfall, = £9 eine Verworfene bedeutet, oder) 
fl 


gabe zum Dugend). 


fallen, verfallen. D.-gyred, nier ie Hure, das Sudelmenſch, die Uns 
—— Sefer ziehen FEN * Mein. — 

er Abhang; bergunter, abhängig. rab⸗ * 
D.- * + niedergefelagene Blid. | Dribbler, dräbbler, das Beifes 
D.- looked, mit niedergefchlagenen | _ gel, eas, . . 
Bliden. D.-lying, in Woden lie: Drächm, ramin, (Soaxmy), das 
gend; das Kindbett. D.-right, gee Drachma. 
rade nieder, fenfredt; offengersig, | Dräco, dräcko, der Drache. 
gerade; handgveiflid), deutlih. D.-| Dracunculns, dräfondjulos, 
right nonsense, platter, baarer Un— der Fadenwurm, die Dorrmade. 
finn. D.-right thaw, volliges Thau= | Dräd, f. dread, R 
wetter. D.-sitting, das Gißen, der [| Draff, draff, (vergl; drab, das 
Nubeftand. gewiß damit verw. ift, und urfpr. 
to Down, erniedrigen, temithigen. eben Träbern, ausgehülſete Korner, 


—— < 
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wie noch in Scottt., bedeutet), der 
Epüticht, die Vauche; der Auswurf. 
Dräffv, ara flry,- did, ſchmutzig; 
ſchlecht; mürrifh. _ 
to Draft, drafft, (ware bloß an- 
dere Form von draught, nad der 
are gefchrieben; f. to draw), 
hleppen. me 
Draft, schleppend, zum Ziehen. D. 
oxen, die Bugodfen. -» ; 
Drig. draqa, (f. to ge die 
Echteife Ehlevpe, der Schweif; 
Haten, Wurfpfeil; das Floh; Suge 
neß. D.-net, das Schleppnetz, Zug: 


ne ; 

to er g. (f. to draw), ziehen, gerren, 

ſchleppen; Auftern fangen. 

Draganr. draggent, (aus aa" 
zavda, —— der Tra * 

Drä ed, 309; gezoaen, gejchlepp 

Drigecin 7, IB ſchleppend; dag 
Bieben, Gijleppen. 

toDraiggie dra ‘L, if te Gear) 
ea Zi im Roth bangen. D. -tail, 

* er eg Edimußigel. 
ra s, Das lop. ‘ ; ; 

— draagomäan, (aud 
druggerman, trudgman, urfpr, wot 
ein Turkman, ein Dolmerfch der —— 
fen be: den Mubhamedanern), der Dra⸗ 
goman, Dolmetſch. 

Drigon ‚drängen, (deakwy), der 
Draͤche. D.- fly, die Waflerjungfer: 
D.-like, drahenartig, withend. D-'s- 
blood, dad Dradenblit (ein Harz). 
D.-roots ,„ Dradenblutzahnftocer. 
D.-wort, die Drachenwurz, dad Nate 


aut, 
Drigonet, berfleine Drade; Spins 


nenfiſch. 
Drigonish, drachenhaft, fir toll. 
Dragoon, dräguhn, (unffreitig 
bon doaxwy, alé Figur am Banner), 
der Dragoner, —5 
to Dragoon, (eid. durch Dragoner 
oder Soldaten) qualen, heen, pets 
nigen, Eoldatengewalt braucen. _ 
Dragöoning; —* das Hetzen; 
die Dragonade, —— 
to Drain, drehn, (fpielt in trahe- 
re, und alfo draw eben fewol, alé 
in dry. w. fs a. ift eig. $tüffigfeiten 
ableiten, Wafler abzichen, abzapfen, 
Shk. cHf. TC. H.), abgraben, ableis 
ten; (mithin auch) atısinelfen, pode 
nen; wvergebren, auöleeren. To 
one's purse, einem den Beutel fegen. 
Drain, der Waſſerabzug, Graben, die 
Rinne, Ablafrinne, ; 
rainable, drähnebel, abguleis 
ten, auszutrofnen, : 
Drainer, der Ableiter, Grabengieher, 
Abdeicher. 
Taining, ableıtend, trodnend; 
das UGleiten,| Trodnen; der Graben, 
ofiergang, D:-plongh; der Ab⸗ 
sichpflug. i 
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Dra N 
Drike, drehf, der Enterich; ei 
Stid Befhis. * 

Drim, dramm, (aus dpaxim, ald 
Dewitt das Dradina; be Arnd 
we naps. Davon in der Bolk- 

pradıe . 

to Drim, ſchlucken, fchnapfen, 

Drama, drebma, (dedua), dad 
Drama, Scaufpiel. . 

Dramitic, dramdtical, dra: 
mattid, dDramattifel, drama: 
tif, fchaufpielartig. 
ramadtically, dramatifé. 

Drimatisr, drammatift, der 
Schauſpielſchreiber. * 

Drank, drant, tranf; ©. to drink. 

Drdp, drapp,. (fry. drep; ob aus 
baxrw; denn es iff nicht lediglich 
Sollgewebe, fo wenig als unfer 

- Cu ), das die wollene Tud. D.- 
wort, die Gpierftaude, Spiraea L. 

to Dräpe,drehp, Such machen, ives 
ben; durchziehen , durchhecheln. 

Draper, der Tuchhaͤndler; Krämer. 
ripery, das Tuchweben, Tuchmas 
chen; der Tuchandel; "das Tach, 
ge ‚ der Stoff; das Gewand, die 

—— das Blumenwerk. D.- 

_ painter, der Gewandmaler. 

Drapet, dtappet, das Tud, der 

. Weberzug, die Dede. 
rästic, draftid, (von draw, 
wirfen), wirkſam, fräftig. 

Drive, drehw, trieb, fabri v. to 

‚ drive. 

Driugh, f. deaf, 

Dräugbt, draft, (vom folgenden) 
das Ziehen; der Bug; Auszug; Abs 
ug, Abgang ; Abtrite; Slut, 

ranf; Rif, Entwurf, San, Shk. 
TN., die Zeichnung; der Schuß, 
Aufzug, die Rinne, der Ausfall; 
Strang; die Tratte, der Wechfel, 
Werhfelgettel; die Ausbebung, Aus— 
wahl ven Goldaten; die Wallermens 
e, die ein Schiff zieht, oder die 
tiefe, welche ein Smit geht. Ata 
d., auf einmal. D. of soldiers, das 
Detafchement, der Ausbub. Mend 
your d., rod ein Schlüfhen! A 
ship of small d., ein flach laufen⸗ 
‚dee Schiff. To have a quick d., 
reißend abgehen. D.-s, d.- board, 
das Brettipiel, Damenbrett. D.- 
horse, das Zuapferd. D.-honse, 
der Abtritt. D-"s- man, der Zeichner. 
to Draw, drab, (lat. trehere. Nur 

Andere Formen jind drag, draggle, 

drain, drawl, drehen, reow, val, 

drab, erpayyw, stringy, strain, 10. fh, 

Strang, Gtrabn, veng 4: 6.) 

sieben, anziehen, aufziehen, absichen, 

ausziehen; leiten, jchöpfen, faugen, 

einjaugen, ausfaugen; eintauchen ; 

hernebmen; zerren, ſchleppen; debe 

nen, verlängert, fireden; nehmen, 

außsnebmen, ausfiſchen, ablafien ;zab: 
Ta 


.{ 
. 
| 
if 
') 
‘ 
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dringen ; entwerfen, auffeßen , zeich⸗ 
nen; abreifen, ſchreiben, nieder: 
chreiben ; ſchildern, malen; erivers 
en, geivianen; erprefien; abfon- 
dern, audwablen; andfuchen ;_dreben, 
verdreben; ausweiden, die Geweide 
ausnebmen. To d. a fowl, einen 
Vogel ausweiden, To d. the pen, 
die Feder führen. To d. nigh, ans 
siden. To d. bit, abgaumen. To 
d. near to an end (issue). zu Ende 
geben. To d. to a head, fich ipißen, 
auteitern. To d. along, fortſchlep⸗ 
pen. Tod. in wieder ziehen, 
guriigteben. To d. away, mitneh⸗ 
men, entwenden, entführen. To d. 
asıınder, trennen, gerreißen. To d. 
back, zurückziehen, weichen. To d. 
forth, bervorzieben, hinſchleppen, 
ausbeben. Tod. in, einloden, bei— 
fübren, berzerren, - To d. off. abe 
ieben, (in allertet Ginn, wie chemis 
tiem , mechanifchem oder technoleg., 
logifhem) abtibren. To d. on, 
foden, bervorbrihgen; berangieben, 
—— ‚naben. To d. over, 
berzieben; beritberloden. Tod. out, 
——— abſondern, auspreſſen, 
ehuen, verlängern. To d. out a 
party, detafhiren, ordnen, reiben, 
muffern. To d. up, aufziehen, (in 
Schlachtordnung) aufftelien ; dntwer⸗ 
fen, auffeRen, ordnen; vorfabren. 
To d. upon, sieben auf —. 
Draw, das Zieben; der Zug; das 
gezogene Yoos. D.-bäck, die Nüde 
abe, der Ruͤckzollz das Nachlafigeld, 
er Abzug; der Ruck. D.-beam, 
die Kreuzwinde, Hajpel. D.- bridge, 
die Zugbrüde. 1.-cansir, der Ne- 
ek, Eifenfreffer, Großſprecher. 
D.-game, dad unentſchiedene, we: 
der geiwennene, nod verlorene Spiel. 
D. - gear, —* D.-latch, 
die Kettel; Ziehklinke; der Schach— 
kein; Einbreder, Hausdieb; einer, 
er feine Worte lang debut. (Volkſpr.) 
D.- net, das Zugnetz. D.- weil, der 
Siehbrunn. . 
Drawee, drabhib, der Bezogene, 
Traffat. ' 
Drawer. draber, der Ziehende, 
Fieber; Wafierzieher, Wajlerfcdöpfer; 
aprer, Keliner ; Zeidiner; die Schieb⸗ 
lade, der Echubfaften, Auszug. D-s, 
chest of d-s. die Ausjuglade, Com- 
mode. D. of a bird-cage, der Trog 
im Bogelbauer. Pair of d-s, die 
Unterbhoten; val. trowsers. _ Gold- 
d.. der Golddratbzieber. Toorh-d., 
der Zahnarzt, der Zähne auszicht, 
Drawing, drabing, ziebend, ane 
iehend, ſchöpfend; zeidhnend; dae 
ichen, Cchopren; ‚Zeichnen; die 
eichnung, (in crayons, Sretde- 
geihnung; in water colours, tıtfede 
arbig), das Gemälde; die Tiere. 
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bers- 












Art. of d., die 2 1] 212222 y 
board, dad Reifbrett. D.-hown 
der Leithund. D.-masrer, der Jen 


chenmeifter. D.- das Be 
f en, 1 ieder, ; 


papier. 1. - 
room, dat BVorgemad; € 


simmer, Derfamutilung — 
Gala, tag Hofe, die Deter 
(ung. §).-rable. der Bri Fur 


to Driwl, drabt, (f. to draw 
— —— aug m 


ont. 

Driwling, fhleppend, zerrend; das 
— der idleppende Set > 
Drawn, drabn, Bea Se 
gerciaet s ausgezogen, a é 

fof; offen, auf; gleich, mnentfibie: 
den; bewogen, beredet; &. to draw. 
Dıawt, f. dranghr. is ; 
Dray, drab, dray-cart, die Salt 
fe, der Schleiſwagen, Gal 
ven, ſchwere Wagen, ſchwere 
ren, (befonders, zu terfafiern) der 
Bierwagen, Bterfarren. D.-man, 
der Marner; Shk. Ab. TC. D.-man' 
oder drav-horse. der & 
D.-plough, der Sd lepppfiag.. 
Dräzel, dräss'f, (ver. mit di 
chel, wurzelt in rove, Be 
Sdlade, und ift fo auch mit 
verw. w. f. mit dre * dad gar: 
ftige Menſch, der Ride — 
to Dredd, dredd, (vomr —5 
vor Schrecken oder Sud. ; 
ſchreder 


dav. terreo und tremo), er 


fbeuen. 4 
Dread, der Schrecken; die i 
ſchrecklich, furditbar, bebr. Di so 
vereign, grofmächtigfter Hert. 
Dredder, dredder, der Fürchten 
de, Scheue. 
Dreidful, dredfub, } 
furchtbar; heilig, ebrwirdig, bebr. 
Dreddfully, fbredlich, furdtber 
Dreäidfulness, dig Schredlickeit, 
Gurdtbarteit. u u $ 


Dreädless, furchtlos, unerfchredei. 
Dre 4d 


tert. ‘ 

to Dream, dribm, (mie umfer 
Wort, durd — von dor 
mire), traumen; fafelm 

Dream, der Traum, My d. is ou, 
mein Traum it cingetro 

Dreamer, der Traumen 

Dreaming, traumend; dag Rräus 
men. D. way, die Träumereiy Las 
beit. ce 

Dreamingly, traumeri{th, trägt. 

»reamless, traumfos, 

Drear, dribr, Ctdullert — 
rosw, als In Sosw, Klagge u 
ere) die Ungft, Scheu; mis 
tbig, traurig. 

— die Furst, Mngt: 


Ehwermuth. 


Oz cd bv. Google 


lessness, die Gurdtlofig: 


Dre 


Dreariness, die Furcht, das Schre⸗ 
den, die Furchtbarkeit. 

Dreary, furchtbar, ſchrecklich; mis: 
mütbhig, traurig. 

Drédge, dredfd, (verw, mit 
drag, w. f. und mit triticum, Wats 
gen, was Doch wieder auf terere? reis 
en, zerreiben, führt), dag Mifchkorn 
(in Rorf. und Ei.); — 

to Drédge, pülvern, (mit Mehl) 
beftreuen,, beftauben; filben, fans 


gen. ; 
Drédger, der Stauber, die Streu: 
büchſe; der Aufternfifder. 
to Dr&e, Orth, aud dre, drey, 
Cott., (von rovw, reiben, aufret- 
en, plagen, quälen), ausftehen, ere 
tragen. 
Dreery, f. dreary. ., 
Dregginess, beg | til das 
Dei €, Tribe; der Schlamm, Boz 
enjaß. 
Dréggish, dréggy, hefig, tribe, 
— 6, (vgl. drag, dr 
regs, dDregg6, (vgl. drag, dra- 
sets drab, ia dregs, Bodenfaß)) 
die Heien, der Schlamm; Unrath, 
Uuéwurf. D. of wine, die Treſter, 
Lauer. 
to Dréin, f. to drain. ' 
to Drénch, (gebort ju drink und 
beide gu traho, alfo draw, BLhfiged 
einziehen, einfchluden, und einziehen 
mahen. Dies zeigt aud das isl. 
dreck, drecka. Bon einer andern 
Seite her ift die Idee ausgefproden 
in Swonecey), mit Slüffigem, Waf- 
er erfüllen, eintauden, untertauchen, 
urdnaffen, tränfen; ſchwemmen, 
baden; Arznei eingwingen. 
Drénch, drenſch, der Shlud, 
ug; Tranf, die Arznei; Wäflerung, 
er Graben. 
Drencher, der Tränfende, Waffe- 
rer; Eingeber, 
rénching, wäflend, tranfend; 
das Wafiern, Tranfea. D.-horn, 
das Tranthorn. , : 
Dress, dref, die Keitung, der 
Anzug, Pus, Staat. 
to Dress, (von gs2w, Gedu, woron 
unfer besreiten, alfo verw. mit 
ready, ſcheint überb, fertig machen, 
zurecht machen. Und wie gsyoe, 0% 
yo; ein Gewand, fo ging aud hier 
der Begriff der Bekleidung im wets 
tern Ginne mit em. Daber heifit es) 
zurichten, anrichten, bereiten, folg- 
lich fchoner machen, wodurch es fen, 
alfo durch Schmuck puren, auszie⸗ 
ven; Reider: anziehen, kleiden; abe 
suchten; verbinden, (cine Wunde 


durch geborige Behandlung wicder f 


beiten). To d. ahead, feinen Kopf 
zurecht machen, Koptpuß) auffcgen. 
To d. a horse, ein.Pferd zureiten; 
ſtriegeln. To d, the: ground, den 
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to Drib, dri 


to Dri 


Drib 3 3 
Dribbler, der Geiferer, das Geis 


Dribblin 


Dri 


Beden bearbeiten, dungen. To d. 
clothes, Kleider fliden, aufftugen. 
Tod. a child. ein Sind windeln. 
To d. a wonnd, eine Wunde vers 
binden. To d. the vine, den BWeine 
ſtock beſchneiden. 

Dresser, überhaupt der etwas gus 
richtet, in die gehörige Ordnung 
bringt, der Anrichter, Bereiter; Ans 
richttifh, die Anrichte; der Unflete 
der, Putzende; Verbinder, Chirurg. 
D. of a vine, der Winger. D. of 

meat, der Rod. D.- board, die 

ea , der Küchentiſch; das Ges 
nm 


Dressing, zurichtend, anfleidend, 
pukend; das Zurichten, Anfleiden, 
Puen; der Umfehlag, Berband. 
D.-room, das Anffeidezimmer. D.- 
table, der Putztiſch, die Toilette. _ 

Drést, drefit, gugeridtet, aufges 
ſchmückt, gepußt; verbunden. 

to Dréich, dretſch, fihott., aud 
dratch, (andere Form von draw, 

ag etc., w. ſ., tel. dratia, lang 
am einher treten, ſchleichen, drat- 
tar, aufhalten; alfo) zögern, fans 


men. 
Drew, drub, pub draw. 
b N (ſcheint mit + ‘Ws 

Seuw, Seacuw, Ipurrw werw.), taps 
pen, abfippen, befdneiden. , 
ibble, dribb'L, (vertw. mit 

‚ drop, drivel, traufen, tries 
fen, träufeln „die alle in pew, rine 
nen, fließen, ruhn), tropfeln; get 
fern i verſchuͤtten. 

le, f. drivel. 


fermaul. : 
, tropfelnd, geifernd; 
das. Tropfein, Getfern. 


Dribler, das Poftchen, die Kleinigs 


feit; Lapperfhuld. 


Dried, dred, trocknete; getrods 


net; v. to dry. 


Drier, dreier, f. drver. 


Drift, drift, fowol Trieb, treis 


bende Kraft, Stok, Antrieb, heftis 
ger Fall, Sturz, Guß, (wie Regen, 
Shk. KS), als was diefe anftvebt, 
alfo Abjicht, Strede, und das Ges 


triebene, was getrieben, jufonmens 
getrieben wird im-eig. und fig. inne. 
I perceive his d., ich merke feinen 


Betrieb , feine Abficht, (Shk. Co.), 
ye ev hin will, D-s of ice, das 

reibeié. D-s of sand, der Trieb⸗ 
pr To goad, treiben, ins 

eite gehen, aufs Ungewiſſe hintreis 
bin. ‘Lhe ship is a-d., dad Schiff 
treibt. D. sit der Treibanter ; das 
Etopfegel: 


to Drift, fi ta wive, treiben, forte 


fübren; aufhäufen. 
Drill, dritt, der Driflbohrer, die 
Remeſpindel; hos Loch, worela Gart- 
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ner und Laudbauer den Gaamen le: g Tod. off, abtreiben, abweifen, ab: 
en, das Drillloch ; ein Heiner Sah; | lehnen. (Bur if you d. we off rill 
er Ue, Pavian. D.-bow, der anorher time, wenn Gie mid aber 
Drebbogen. D.-box, d,-plough. weiter hinbalten.) To d. eur, aus⸗ 
die Saͤemaſchine. 1 treiben, verſcheüchen; im Drud, 
to Drill, (von rgw, rapm, repew, wifhen den Wörtern zu weiten 
zopew, Drehen, bohren), drilte n, eum laflen. To d. on, vorwärts 
Sabren, durchbohren; ein Loch, Lo- treiben; vorhaben. D. on coach- 
cher machen; abrichten, üben, erer: man, fahr gu Kutfcher! To d. up, 
eiren, (bamb. drillen, dah. Drill vorfabren. ; 
Drivel, drimww'l, der Gerfer, 


uus, Drilfmefter); zerren, : i 
inhaften, binzieben, fornen. To d. Speichel, Roe; Geiferer, Aberwitzi⸗ 
ge. Ehmalé ein Slav. 


one on, einen foppen. r 
to Drivel, geifern; fafeln. 


Drilling, bobrend, zerrend; das 
Bohren, server ; Abrichten der Sols | Driveller, drimwwler, der Geir 
ferer, Faſelhans. 


'_ daten; Sacsrwillie. 

Drity. besttt, ENT, en Dsivan. et dh ie 
riness. Oretne ess. t ” > » t 
Drink, drinf, der Tran, das: ner Ebner. a * 
Driver, dreiwer, der Treiber, 


Getraͤnk. To be in d., aetrunfen 
oben. D.- money, das Zrinfgeld. |. Führer, Fuhrmann; Schlaͤgel, Trio 
.- offering , das Lrankopfer., el. re 

Driving, treibend, fabrend; des 

Treiben, Fabren. D. reins, beit⸗ 


te Drink, fs to drench, trinfen; 
betrinfen; fic) trinfen faflen. To d. 
— D. whips, Fuhrniannspeit⸗ 
en. 
Drizzle, drisé’l, der Sprishre 


drusik, hand to fist, oder to d. 
hard, to d. deep, ger trinfen, bes 
gen, Nebelregen, das Niefeln. | 
to Drizzle, (von öporec, ros, Fit 


ger. This wine drinks well, diez 

e 
eln, und zu dew gehörig), riefeln, 
— tropfel ; 






r Wein trinkt fid gut. To d. te, 

zuteinfen, auf — trinfen. To d. 

down, vertrinfen. To d. out (up), 

to d. off, austrinfen, auftrinfen, pfein, nebeln. 

alles hinunterftiirgen. To d. in, eins | Drizzling, riefelnd; das Kiefeln. 
D. > rain , a Staubreaen. 


faugen. 4 
Drinkable, drinfeb lL, trinkbar, 
zu trinfen, ; 
Drinkard, drinker, drinferd, 
der Trinfer, Becher, Saͤufer. 
Drinking, trintend; dag Trinten, 
eden. .- glass, dag Trinkglas. 
).-bout, d.-match, das Zechgelag. 
D.-cup, das Trinlgeſchirr, der Beez 
cher. D. gossip, die naſſe, oder 
pra laweties. Dy -cong; das Trink⸗ 
red. 


to Drip, dripp, (f. to dribble), 
ariefen, traufet; tropfeln, betres 
pfeln , begießen. 

Drip, die Traufe, das Getrauf.- 

Dripping, tropfelnd ; das Sropfetn ; 
Bratenfett, 1). pan, die Bratpfanne, 

to Drive, drei, ſvon rosw, vsgw, 
wovon reerw UND reBw, wie bei 
uns dreben, treiben und ret: 
ben, fereben), — —— ⸗ 
durch = fort ans ver» betreiten, alſo 
verfolgen, ernſtlich nachachen, zwin⸗ 
gen, nothigen; fich, treiben J 
getrieben werden, hintreiben, eilea, 
rennen, ſtürzen (tm Wagen) fchs 
ren; abzreien, auf etwas abzwegen, 
abzirten. Daher nun mehrere Pra: 
pofittonen binzugefeßt werden. To. 
d. ai, nadjagen, nachftreben, drauf 
losgehen. To d. away, vertreiben, 
wegjagen, To d. back, zurücktrei⸗ 
ben, werfen. To d. in, oder int, 
eintreiben, einrammen, einfdlaga. 


Drizzly, fprübend, majiend, trite. 
Draghe d : ein Ort i Freland; 
“eine grobe, dafelbft gefertigte Yein 


wand. 

Droil, drail, (veriv. mit to draw, 
Tsow U. a. Bas die Aliffigen Bud- 
ftaben wechſein, fo fcheint es aud 
mit drone vermifcht worden zu ſern, 
w. f.), die Throne, Hummel; 
Lungerer, Faullenger. 

to Droil, tungern, ſchlendern, faul 


lenzen. 
Droit, drait, (fra. droit), dat 
Recht, Vorreht, die Geredtfame, 


Gebühr, Abgabe. ! 
Dröll, robs, (gehört zu drillen, 
dreben, und alfo zu resem, woven 
ebextallé roauAoss einer der ‚Nam 
welt. Auch in Hamb. iſt drillen 
nod foppen; und fo mag. wol 
Ungefdladte in Bewegung Aberdy 
mochte es fit als Sprache, oder Be, 
Harding zeigen, als _Ausgangepunt 
ir die Idee des Laͤcherlichen gedient 
aben), die Pofie, der Sawant; 
aud , Potienreiger ; poffierlid, 
drollig. Bath 
to Droll, Scherz treiben, Poli 


ißen. 
pio llety, die Schnate, Pofie, 
Schnurre; Shk. bHd. jr 
Drol ling, Pollen reibend ; des 
—— * Kine. 
Dromedary, drommidartl, 


‘ 











, Dro 
(von deouec, das Laufen), der Droz 
medar, das Trampeltbier. 
Drone, drobn, :vql dor. Aber 
es ſchillert auch zugleich in Soosw, 
droͤhnen, vom Salle beben und 
Sarm, Geraufe machen. Bal. droit), 
die Throne, Hummel; Maultroms- 
‚ mel; der Lungerer, Faullenzer. 
to Drane, dröhnen, hummenz lun— 
gern, faullenzen. | : 
Drönish, drobnifd, faul, müs 
fig, laͤſſig, träumerifch. 
Drönishness, die Faullengerei, das 
ungern. i 
to Droop, drubp, (von Spurrw, 
veriv. Govuw, Tem, Tew, THEW, 
crow, welded zerreiben,, zerknir— 
fhen, entfraften ig hinſchmach⸗ 
ten, abwelfen, ſich haͤrmen; Shk. 


ſchmachtend, ſich haͤr⸗ 

Schmachten, Hinbrüten, 
D.-chair, Shk. Hf. 

Urinftubl. 

harmvoll, grämelnd, 


P- c . 
Droopin 
mend; da 
der Harm. 
Gorgenftuhl, 
Dröo Ay gly, 
binfallig. . . 
Drop, dropp, (vgl. dribble. ven. 
mit SoouBos, prußw . baw, OST W)s 
der dp e; tröpfenähnliche Korper, 
ie Perle, das (diamantene) Ohrge— 
ang. D. serene, die Gutta ferena, 
der fhwarge Staar. To give the 
d. to one, einen laufen laſſen, ets 
nem entwifchen. D. lake, rother 
Tropflack, (weil er bei der lesten 
Behandlung aus dem Trichter tropft). 
D. stone, der Tropfftein. _D.-wore, 
der rothe Gteinbred), Spiraea Fili- 
pendula L. 2 
to Drop, traufeln, triefen, fallen; 
‘finfen, frerben , plößlid fterben; 
verfehiwinden, aufhören, (erledigt 
werden, ivie eine Ötelle); uner- 
wartet kommen; tröpfeln, tropfen 
weis ausgiehen; fallen lajlen; ver- 
lieren; fenfen; fahren lajlen, aufs 
„geben, abftehen, verlaſſen; bei Seite 
esen, ausſetzen ; betropfen, ſpren⸗ 
ein. To d. an acquaintance, eine 
Belanntfchaft aufgeben. o a 
courtesy, fid) ‚neigen. Let us d. 
the subject, wir wollen Enge 
davon fpreben. ‘To d. in, etntroz 
pfeln, einfließen. laſſen, beilaufia bes 
dren; bereinfommen, heveintirs 
zen. Tod. our, entwifchen, unbes 
merft weggehen. To d. off (away), 
fallen’, abgeſetzt werden. 
Droplet, das Tropflein, die Thra- 


nie a gb; {alin 5 B08 
r ing. tröpfelnd, fallend; da 
Tropfen Fallen; Abletende. ö 
Dröpsical, dropfitel, waffer- 

adtig. My case is d., id habe die 
afferfud)t. 


‚Dröpsy, Ede«vy). die Wofferfurht. 
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Dropt, dropt, tröpfelte, lies fale 
ı ten; getropfelt, gefallen. 
Dross, dDroß, (vgl.ıdrab und Tres 
fter, Zriefter), die Gclade, 
Shk. TC., der Roft, die Hefe; der 
Auswurf, Unrath, Shk. AS ' D. 
of iron, der arta 
Drossiness, der Unflat, die Unreins 
lichkeit, der Moff. \ 
Drossy, ſchlackicht, unfauber, roftigz 
werthlos. 
Drötchel, drotſchel, (ſ. drazel), 
die Trutſchel, Schlumpe;- der 
Schlingel. j 
Drove, drodm; trieb; getrieben. 
N Grat $i 9 be @ 
rove, dro hiv, die Heerde, Schlacht⸗ 
vieh, das zu Marlte getrieben sh 
~ der Zug; Haufen, Zufammenlauf. 
Drover, der Treiber, Viehhirt, Vieh⸗ 
händler , Mafter. 
Drought, draut, (revyy, Trofena 
beit, von rouysıv, Fowysw, teucsr, 
mit Labialfpiritus auch — 
Oourrasy, (ital, fritta, frʒ. fritte.) vos 
en, dorren, plattt. drüge, boll. 
rood, engl. dry, m. f.), die Duͤr⸗ 
+ re; der Durft. 
Droughtiness, die Dirre. 
Droughty, dürre, trocen; durftig, 
hahah & . drowsy. 
Dréuth, f. drought. 
to Drown, draun,. (wie. drapsy 
ftatt viewy, fo mag aud in drown 
eber vowo Grundlage feyn, als das 
teutfhe Drunten, oder gar trans 
fen. fo eig. mit Wafer bededen), 
ertränten, eriäfen, uberſchwemmen, 
verſenken; leck machen, betrinfen; | 
betaͤuben, ok bg To d. one’s 
self, fic) ertranten. To be d-ed,- 
ertrinfen. D-ed iu pleasures, in 
u verfunfen. (Ch. bat das 
artic, dreint.) 
Dröwning, ertranfend; dag Ers 
tranfen. 
to Dröwse, drauf", (von rev, Zu 
repw, THIOWs a“ gehört , ernie 
den, abmatten. Das engl. Wort war’ 
alfo eig. durch Ermattung ſchlaͤfrig 
machen), einfihläfetn; (und vor Er» 
mattung) [hlummtern, ſchlaͤfrig ſeyn. 
Dröwsihead, draufibedd, f. 
drowsiness, * 
a a draufili, ſchlaͤfrig, 
auf. 
Drowsiness, die Gchläfrigfeit, 
Tragheit, Dumpfbeit, 
Drowsy, fchläfrig, | fchlaftrunfen, 
binmpf. D. disease, die Schlafjucht. 
to Drub . dro bb » (re:Baw, wovon 
unjer treffen), prügeln, abgerben. 
Drab, der Schlag, Schmiß. 
Drubbi * prügelnd; dad Pruͤgeln. 
A sound d., cine tuchtige, derbe Trade 
Schläge, | 








Dru 


Drüd e,drodfh, Cow ‚von 
3 sy der —2 ent , der 
neht, Junge, Sklave, Shk. Cy. 
TS., Padefel, das Marterhotz. 
to Drudge, ſchwere Arbeit verrichten, 
eſeln, — ſich placken; Auſtern 


en; (vgl. to d . 
pris Ai trod (der, daffetbe, 
git rudge; dann Aufternfifcher ; die 


° ubuchfe; (val. dredge). 
Drüdgery ; we Pladerci ; Shk. 


b 

Drüdging, dbrodfdin plas 
ends. bad Mader Bl die 
Streubsiich fe. 


ndgingly, ei lackens er 


Drnerie, b. €h., aud drurie, 
drury, die Hofzucht, der Anjtand. 
Drug, drogg, (Cf. ronght; alfo 
‚ug 
eig. Getrodnetee, befond. getrocknete 
uter und Wurzeln, als) Speceret, 
Specereiwagre, Urgneiwaare, Spee 
cteé, Upotheferwaare; das fistedte 
eug, Wrad, Where knavery is 
n. credir, honesty is sure to ea 
d., wo Gchurferei in Aufnahme ift, 
gilt fiher die Ehrlichkeit nichts, 
to Drug, Arznei mifhen, Shk. M.; 
mit rigem lan beimifchen, 
Drüggerman, f. ragoman. 
Drügge:, Broanie, der Droguet, 
eine Sct dünnes Wollenzeuchs. j 
ruggist, drügster, droggift, 
droagfter, alt aud) drugger, der 
~ Drogift, Materiatift, Specereihaͤnd⸗ 
fer, Wurzels und Kräuterhändfer. - 
Driid, druhid, (von Sete, Eiche, 
iefe war der Urwelt, wie andere 
© Baume, der Pelthaunt, und vernds 
ge des Pantheigmus, der Eichengott; 
ie Schule, die “ibn pries u. bejang, 
die Schule der Eiche, Druiden, gallız 
{Se ra der Dichterfchule), der 
ruide. 


Drum, dromm, (von 9 vw, late 
men, Geräufch machen), die Troms 
mel, Paufe; dag Trommelfell im 
Dhr; der Lrommel{coliger; das Ges 
lag. D.- fish, der Trommetfif. D.- 
stick, der Trommelſtoc. D. - string, 
die Trommelſchnur. D.- major, der 

egimentstambour, 

to Drum, trommeln, 

to Drümble, Dean tite Lochört zu 
droll, w.f. Denn in evonfhire 
beißt es noch fRammeln, unverftands 
AH, at ig Fenegen f ade 

N, tg. droil; faumig feyn: 
Shk. MIP" an 


rummer, drommer, der Drom: 

melfchläger, 

nn ing, trommelnd; das Trom⸗ 
Drümster, f. drummer. 

runk, dronf, trank; — 

betrunken. To ger d., ſich betrinfen. 
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urftig, eee ee 
Drünkard, dronfär ‚der Rei 
\ fenbotd , &äufer. ™ ne ng 

runken, 66 
— i mab, ſoͤffiſch. 

tes, Gäuferzar — eee 
Dia kenly, im Confen , Getrante 





ner Wei ¢ ; 
Druukenness, die Truntenhein 
der Rauſch; die Volleren 
Dry, — (f. dronght), re 


lurve; durſtig; ; 
blows * der —— 5 
mit trodfnen en, thranenlos, 
hand,. b. Shh TN. "Beiden tnd 
en een. fo wie DHA, 
er Alterſchwaͤche. ‚-nnese, dif 
nicht faugende nme ‘Warterin, 
—— ohne Bru — 
26 ve, eeren, \ 4 ’ 
‘shod, trodnes Fußes. bay bx 
to Dry, trodnen, dorren, . 
To d, up, abtrodnen, du, 
ausdörren. — 
Dryad. dreiäad, (Sevag), die | 
de, Waldnymphe. . ar 
Dryer, der, das Trocknende 29 
Drying, trodnend; dag Trodnen, 
D.-yard, der Cro enplattʒ. 
Dryly, troden; mate; obenhin. 
tyness, die Trodenbeit, Dir 
Dial, djuhel, der Duatis. 
10 Dub, dobb, (9. surrw, AG, dhe 
ban, 181. eee id tela 
man zum Matter au ug ’ 
eine Ehre, ein Schmud oder 
damit verbunden war, fo fam d 
bes ital “owner be te 
infer, pußen heifit), fb 
treffen ; —— Kite | 
en; auszieren, erbe ernennen. 
Dab: der Schlag, Treff; Ritterfehlas, 
D.-Ay, die Wafferfliege, ; 
Dübions, djubios, « doubt, zwei⸗ : 
felhaft, zweifelbar 
Dübiously, zweifelha TUR 
Dibiowsness, die ———— 
Brocifelßarfeig, das Zweifelhafte, 
ngewisheit, : of 
Dübitable, djubbiteb*t, goer 
fethaft. EN... 
Dubitation, diubitehfd'n, di 
—8 double | 
nu et, I, don er, 

Dhoal, Diutet; (. dux, vgl.doge), — 
erzoglich. * ie, 
Dies RO Dane u ni 

efhlagene) Ducaten, $ 

— dodetun, der Sande 
thaler. r er 
Düce, f. dewee, . 

D open A Peer sc * * het 
Duck, dod, (von von, OTe Owen 
to duck, Duden, ta chen, 


decen, wie dewe, mf 
die Ente; das Kopfhängenz Da. 








[2 
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Digitized by (EISEN 


a Duc 
zB: 


My d.! mein Mäuscher! 
and drake, der Hupfitein, das 
Echerbenwerfen auf dem Wafler. D.- 


bill- whear, der englifhe Waizen. 
D.-coy, der fiöder. To d.-coy, 
förnen. D.-hunting, der Entens 
fang. D.-legged, dadısbeinig. D.- 
meat, d.-weed, die Wafferlinfen. 
A lame d., in der BVolffpr. auf der 
Stodbörfe, der verlierende Theil, der 
die Differenz nicht bezahlen fann oder 
will, und den Börfengang meiden 
wut Pg er feine Gläubiger befrie- 
ıgt bat. 

to Duck, tauden, duden; fid 
biegen; Enten fangen. 

Dickatoon, ucatoon. 

Dücker, ber Zauder, Biker, 
Kriecher. 

Duacker, f, ducat, 

Dücking, taucend; birdend; das 
Biden, Tauden, Kielholen. D.- 

⸗ spol, at cuckingstool, der Tauch⸗ 

emef. 

Dackling, — Ente. 

Dückoy, f. dnck-coy. 

Dückt, getaucht, gedut. 

Duct, dot, (von ducere, ductus), 
der Gang, die Rinne; Nichtung. 
Ductile, dDodtil, dehnbar, ges 

fomeidig, biegfam. 
uctility, ductilness, dod: 
illiti, Dodtilneg§, die Dehn— 

— Geſchmeidigkeit, Biegfanıs 
ei 


Dadgeon, dodſch'n (oer, mit 
dagger, tw. f.), der kleine Dold; 
die Feindfea , der Grol. To take 
in d., grollen, übel nehmen. 
udman,.d odman, . bo, der Pos 

pang, die Scheuche. 

Dire, Djub, frz. dz, aus devoir, alfo 
debere), fduldig 1. ernment, gehoͤ⸗ 
tig; zahlbar, fällig, Shk. aHd. ; ges 
Pee, beſtimmt; die Pflicht, Schuld, 

ag Recht, die Nedtfame, Boge 
be, Gebühr; Shk. TA. It is d., 
es re: To give one his d., ets 
nem fein Recht thun. | 
_ Dire, nah Berdienfe behandeln, 
‘a Pride entrichten, die Schuld bes 
en, 
Duel, djuil, (fat, alt duellum, f. 
bellum, bids das ital. duello ift nod 
im Engl, gebräuchlich, daber by the 
Seeing fampfgeredht), das Duell, der 


weitampf. 5 
to Dusl, duelliren, ſich ſchlagen. 
Dieller, diellist, djuhiler, 
der Duellant ; Zmeitämpfer, 


> elling, dugllivend; dag Duellis 


Ducllo, Sjuello, f duel. 
eness, din — f. dne, die 
Gebühr, Nichtigleit, Genauigkeit. 

— nna, (ſpan. aus do- 
mina), Die uff Ho fmriſterin. 


— 
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Dict, diuet, das Duet, der Zwel⸗ 
ang. 
D ug. dog, grubs; geqraben. V. to 


65 . 
Dig, (eriv. mit lat, sugere, fae 
en, . sycan, ftanf, sugan, 
Paved. suga, fr}. sucer, ital. suc- 
chiare, farmat. cie, Bruft, welches 
wieder ‚auf rır9y,  rePyvy, 8 the, 
ee) ‚ die Zike, Bruftwarze; 
as Euter, die Bruft. 
Dike, djuhf, (lat. dux), der Here 


09. 

Dikedom, dinhtdem, das Here ' 
zogthum; die Herzogswürde, 
Dülcarnon, dolfarnon, (6. €. 

eine alte volffprachliche Bildung, wird 
bon dull und fehren abgeleitet. 
Woher aud) die leßte Sylbe kommen 
möge, die erfte weifet auf duleis, von 
sunog, davnos, = yAunus, füß. Git 
aber, yAvunuc » ‘wre ydus, wird and 
von Einfältigen gefagt,. und dulcar- 
non ift ein ſchwieriger Punct, der 
verlegen, dumm macht, einfaltiq, vere 
Dust), die Klemme. te is at d., die 
Ochſen ftehen ihm am saa 
Dülcet, dolfiet, ſchmackhaft, ans 
genehm, ſuß. BE 
— dolßifeid, verfüßte; 
verſußt. 
Dulcification dolfifiteh- 
ſch'n, die Verfügung, Yusfußung. 
to Düleify, dollfifei, verfüßen, 
auéfifen. = 
Dulcifying, verfüßend; das Vers 
füßen 


Dulcimer, dolfimer, das Dad: 
brett, ‘ 

to Dulcorate, dollforeht, ver 

- füßen. , 

Dulcoration, die Verfühung. 

Diülia, diuh (ia, (Bourse), die Dus 
lie, Verehrung der Heiligen. 

Dull, doll, (vgl. dole), dumm, 
dumpf, albern, einfaltig, - fdwers 
fopfig, ftumpffinnig; grämifch, mise 
faunig ; nicht (ebbaft, daͤmiſch, fowers 
fällig; unthatig, langfaın , ~trage; 

nicht erfreuend, nicht angenehm, truͤb⸗ 
felig, _überb, was das Gemüth nice 
ergreift, hebt, anregt, unerfreulich; 
nad, matt, nicht bell, nicht glans 
gend, D. of hearing, barthovig. D.» 
razor, dag ftumpfe Scherinefler. D. 
trading, nicht ſchwunghafter Handel. 
D.-brained, d.-pated, d.- witted, 
feowadtonns ungebirnt. D.-head, , 

er Dummkopf, ; 

to Dill, überb, flümpfen, abftumpfen, 
betäuben; Lindern, ſchwaͤchen; der 
Tätigkeit, Munterleit berauben ; des 

Glanzes berauben; bethoren, Mk. Has 
ſchwaͤchen; verdummen. 

la dosterd, der Dumme 
opf. 
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‚ das & dummen. 


— — daͤmiſch, ſchwach, 


dunkel, 


Diviness, die Stumpfheit, Trhahelt, 


Schwerfalligteit; Schwäche; Dun 


a Bl Dumuheit; Mattigleit, g 


Düly, Yati ‚ gehörig, genau, richtig. 
Dümb, domm, ıhebr. dum, ſchwei—⸗ 
en, bal. dim), ftumm. To strike 
.. to d.-fonnd, ftumm weit. den 


Mund fropfen,, Betauben. - bells, 


eifene bie erfüllte, Leeriberiogen 
¢ " “ myo Griff dev Nand 
pajien, u. gu beiden Selten tugelfor- 
mig euden, nad Hand u. Schwere 
Seren Schleudern, td 


Kolben, die m 


gefertigt 
u. Handhaben überhaupt die 
auszudebnen u. die Arme zu geſchm 


digen dient; überhaupt zur Bewegung 
fi Gictfranfe und Syeda 

Drebtifch, 
ftumme Ancht. Volkſpr. D. arm, 
ein (abmer Arın. D. founded, derb 
abgeprügelt. D. watch, eine Sihoo8- 


tenen. D.- waiter, 


beute, 


"Di b ly, 
D i J b ws s ar Stummbeit, Sprach⸗ 


panes ha: 
omp, (zum vorigen ge 

— u Saw), x nee ; 

cit, Zerftreuung, das — 


tarren ; die a —— malt, 
wermuth, Bes 
tr fi Shk. TS. T’An.; ein traus 


ber Verdruß, die S 


gen, — Bang oder Wei: 


RAL.162 Stange. BJ. 4, 5. 7 


ra be i fh ad. (in d-s). tw der Tinte 
fen, graͤmiſch, muͤrriſch feyn. 


Dümpish, dompifch, tiefiinnig, 


veriegen, unmuthi 
umpishness, Tieffinn, die 
Berlegenheit, der Unmuth. 


—A dompling, der Kloß, 


Din, donn, (eat. dim), braungelb, 
feowarsbraun unfel, tritbe. uch 
perce des Eſels, —— — 
bon der Farbe, daber as deep as d. 
in the mire, tief in der Patfche; a” 
oo Gläubiger, Mabner. 
-fly, (veri, mit Days; ao 
Bat faulen). die — Weſpe. 
slı Neuengl. der Kabtiau, 
; D.-neck, die Grasmüde, 
to Din > ungeftin mahnen, anftir- 
men, 


‘Dance, donnf, (bangt wol mit dun 


den arnten Duns Ecotns vom 


eee und iver mpchte nicht gern 
to andl retten 3) ber Duns, Dies 
op 


‘Dincery, die Dickköpfigkeit. 


habe. ciad, mann die Dun: 
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Düllin FE ae Berks berdummend; 


ee — wie cn 
uns, 

to —— —— machen. 
Düng, rece Ange, alte Form für 


die gr tere fhe AE der a 

; a as le, 
RN eas, der — 
2 gg i Nachtraumer 


ih te, a abel. D.- hill, der 
SM * Silt cock, dir 
ausha * > hole, die Mifigruke 
--yard, der Mifthof. 
to Ding, düngen, miften, 
Dungaries, eine Art oftindifce 
Kattune, die auch zu Segeltud ge 
po werden. 
De eae u da te ff dori 
der erfer, das Loch; 
da Bünde donging, bs 


— te ifttg 

ongı, mı 

Darth ee —E 

Dünner, Donner, (f. ae) 
grobe 


— "mahnend; das Mahnen. 


Dünny, ar 


Dansica — Didfophg, 


ſtumpfſi mer 
Duns tar, |. dunce 
Duodé cim o,djuo def fimo, Dur 
me Stwotftelforu 
Düpe, tae (fr. — — 
nert an —— rurrw, 
wos, stipes, Stumpf Stoß, RR 
die fig. eben fo gebraucht werden für) 
vi HAD mal To be ad. w-, 
anführen laſſen bon * 
to Düpe, narren, eften haber, 
tauf en, forpen, bien eben. 
Düple, djuhp'T, doppelt. 
Düplicate, ARTE ERBE 
catum), gedopvelt; ; of Gta 
die zwiefache Abſchrift —V Eopie, ta} 
Doppelftuf, die Doppelabfarift. 
to Düplicate,, — verdop: 
ret falten; wie derbolen. 
nplication, djuplifehfa's 
Butte Verdoppelung, altuna; di 


Di 5 djiuplikehtſcht, 
das Bedoppette die Falte. 
bjupti bees, das 


idity, 
Gezweite; Höhe " 
cit, Zweizuͤngig eit, Falihhei 
—— eier die 
bane fa Ye 
ürable, djubreb'l, dauerhaft, 
dauernd, 


May ae a die Dauerhaftigleit, 


Dau 

Dirabl » dauerbaft. 
hvinie. djubrens, die Haft, 
der Geiwabrfam, Zwang; Shk. bid. 
dnrauce and prison. 
Duration, ia n, dit 
Dauer, 
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o Dire, djuhr, (fat, durare, verw. 
mit dyeov, lange, bebr. dor, aera, 
perf. doar, wert, fern, pelo. dehrana, 
ausgedehnt, weit; Daher wol öyvalzc, 
die Zeit als räumlih gedehut ge: 
dat), dauern, währen. 

Jüureiess, verganglidh, furz. 

Jaress, 3 ir ref, (v. lat, durus), 
die Härte, der Zwang; Gewahrfam, 

Jurgen, dordjh'n, int Umgang 
und Volkſpr. der Pummel, Knirps, 

werg. 

settee, Djuring, während; das 
ANDEREN, =... 

Düriey, Djuriti, die Harte. | 

Duroys, ein falmanfner, ſteifer, 
alänzender Stoff, init Heinen Naus 
ten, 36 Dards.lang, 20 Zoll breit, 
in Rorwich gefertigt. . 

Dürst, Doryt, durfte, wagte; v. to 
dare. . 

Dart, f. dirt. 

Dask, doft, val.dim, dun, dumb, 
dump. Aus allen ergiebt fih, dab etn 
Ur: und Grundlaut wie du, ta, tam 
durch die Cora en geht, der Finfter« 
nif, Dunkel bedeutet. Gm Eeltifchen 
ft du Schwaͤrze. Demnach ‚gehbrt 
aud fuscus Hieber, welches nur Lip⸗ 

enform ware), die Dämmerung, das 
unfel; damanerig, dunfel. 

to Dusk, dunfeln, grauen; verdun⸗ 


fein, 
Duskily, dunfel, ſchwaͤrzlich. 
uskiness, die Duntelheit, das 


rau. 
Düskish, danfel, ſchwäͤrzlich, — 
Daskr, oe merig, —— biafter 
Dust, doßt, (MG. und isl dust), 
der Staub, Kehride; das Geftröhde 
uid alles was zerftoben, zerfallen, 
erfletuet ift. Sigurlid die iedrig⸗ 
ett. To make ad., Staub aufre: 
ar auftreiben. To gather d., 
taub einfammeln, einfchludfen. To 
8 the d., den Staub dampfen. 
oud of é » die Staubwolfe. D. - 
box, die Streubidfe. D.- man, der 
Gaffenfehrer. Pin-d., Feilfpäne, 
0 Dust, beftauben; ausftauben, aus: 
lopfen. 
Duster, alles, womit man den Staub 
wegnimme, der Wifh, Borfiwifd, - 
Wiſchlapphen. — 
ustiness, die Staubigkeit. 
Dusty, ftäubig. 
Ditch, doef, holländifh; der 
elländer. Die Voltſprache hat das 
erfebrte, Stumpffinnige dainit ber 
gene. D. bokes, gemeine blechene 
udtabafgdofen. D. comfort, volf: 
for. Eulenſpiegels Zroft: es hätte 
weit fchlimmer feyn können, D.con- 
cert, wo jeder feine eigene Mufif 
madt. D. reekoning, Guntime obne 
Speciatien, D. ropes, Dimities mit 


OO u rg 


Dwe 


Leichen , piasten Streifen. D. ters 
Det - 


irnberger Epieljachen, weil 8s 
Holland nad England geht, V.-n.an, 
der Holländes D.- woman,’ die Hele 
ländertn. 
Dutchess, dotfhes, (weibliche 
Gorm von duke, w. ſ.), die Herzogin, 
Durchy, dotſchi, das Herzogs 
thuin 


Düteous, ditiful, dijuhtſchos, 
djuhtiful, geborfam, folgfam, chrz 
erbietig; pflichtmaßig. 

Dütrifully, geborfang; ebrerbietig. 

Dürifulness, der Geborjam, Die 
Unterthänigfeit. , 

D at y> P dyu htt , Chane. ditetie, 

. die Pflicht, Schuldigteit; Abgabe, 
der oil, Die Gebühr, To pay one’s 
d., feine Achtung A | D. of 
one's place, die Amtspfiſcht. He is 
on d., er ftcht auf der Wade. D.- 
free, zollfrei. ma 

Duumvirate, djuommuivireht, 

“ (lat. duumeir), das Duumoirat: 
ase nde die Gezweiſchaft. 

Dwale, twebl, (vgl. dol, der 


Vachtſchatten, Atropa I., der als 
d 


Schlaftrunk gebraucht nr . 
D,wärf,. dwahrf, (NG. dweorz, 
18l. dvergr. helling uhr ite 
Gottheiten von Gamorbrace. Tuͤbing. 
1815. k leitet es, wie ſchon Gud— 
mund Andreas in der Ausleg. der 
Boluspa, vow Iscveyos ab. Und dies 
ift gewiß die urfpr. Bedeutung. Wenn 
— auch Dämonen fo genannt wur⸗ 
n, und dabei ihre Kleinbeit befon= 
ders berisffichtige ward, fo mag die 
Ableitung von we rd, alg in die 
Queer, deer Breite, nidt Hobe Wach: 
—— wol eine verfuchte emfeitige 
Bin Peg HL der Zwerg. 
D.-elder, der Niederholder, Meri 
° D.-tree, der Iwergbaum. 
to Dwärf, verbutten laſſen, am 
Wadhsthum hindern. 
Dwärfish, zwergig, winzig. 
Dwärfishly, gwergen att . 
Dwärfishness, die Zwerghaftig- 
feit, Kleinlichkeit. Sf 
to Dwaule, dwahl, (vergl. dolt, 
dwale), fofetn. FRE TER 
to Dwell, dwell, (iöl, dvel. Bum 
Grunde fheint 444 gu liegen, das 
als arıdo, zufammentreiben, fans 
mein heiße, und in der dee wol 
verw. ff; denn wer bleibt, ſammelt 
fih auf einen Punct, wie einer, der 
wohnt), bieiben, wohnen, fid auf: 
halten. To d. npon a subject, bei 
einem Gegenftande verweilen. 
Dweller, der Cinwehner. 
Dwelling, mwohnend; dad Wohnen, 
der Aufenthalt. D.- house, dad 
Wohnharts. D.-place, der Wohnort, 
Dwelt, wohnte; gewohnt; von to 
dwelh 


¢ 
‘ 


* 
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Dwi 
to Dwindle, dDwind*L, (vo. avm, 
Gol. ayı-. tentfh ohne, woraus va- 
nus, Wan, Mangel, cas nod in 
Bufammenfesungen wie wanſchaffen, 
wangenzih vorganden; wovon wies 
der das alte [bh meinen, abnehmen, 
angelf. usuntun, matt —— engl, 
to sw.un, in Ohnmacht fallen, 
swoon, ninacht akt d tann 
bwinden, weafontmen , verge: 
fhwinden. To d. away, vers 
nll By Tod 2; ausarten 
u ; Sk. M.aH 
Dwindling, — ; bas 
Schwinden 
Dy. abge. | j- Diana.’ 
to Dye, pei, f. to die, farben ; 
erben; ermetten. Tod. away, hin: 
nten , exliegen. 
Dye, dei, die Tinte, Farbe; Tod. 
Dyer. deter, der Garber. D-s-weed, 


das Wau 
— ſterbend; das Rare 
en; der Tod; Gierbende, D. day, 
er —— D. drugs, Rärbes 
Dr D. eyes, ſchmachtende Augen. 
u „Sarberäfier. Last d. words, 


D : er e, * "dike. 
Dy nasty. d Deer (övvasrsıa), 
Dee Dynaftie , vit 
scrasv. di 
e ſchlechte Ruh 
, Berdorbenbe 
Ne Be (users 
— die rothe 
aa epsy, a die ſchlecht⸗ 
er nung 9 
sphony, (dvcOwya, die ſchwere 
ge en — der Bunge. 
= . € Bad ie nibha, (dvsrvei), 


* selig, 
Dy cart. difjuri, (avsougia), die 
Harnftrenge, 


un, Ilam⸗ 


E. 


E, e, lautet 1) ih in betonten ange 
Eriben be, he, she, bib, 
bi, bi stven, eqnal, a 

wn, ihkwel, bijiblos); 
weak auf einen dazwiſchen befindti- 
ein ſtuͤnuics e folgt 
ere, mere, scheme, these, 
hihr, mibr, ffi$ia, dfihf » 
en un ey ere.t 
ars dher; 2) ein ehr 
folbigen oͤrtern, die auf einen Con: 
nant endigen; in area te igen, 


wenn mebrere Conjonanten folgen, 
und dic — u — nicht der⸗ 
wird ( red, end, 


pel ee og beds, 
cache un. petlf, ferwent, 
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ewe ae 
tender). Dod wird Basta 
english, ¢ gens 1 ste 


nb In. fe au im 
und in. 6 
ijt e am * 
und art bloß — aibi u 
letzten — — cer gob 
scribe, ubf ee 
fret). * n. We tea 
riech, entftandenen Dortet, we td 
e ftatt des 4 aefeßt ift epitome, 
acme, L epittomi, Ada) 
Das in einen Stammwort hei 
ftunme e bleibt auch in den Zufam 
menjekungen ſtumm (carefnLgon 
soberry, febrfuf, ubeber: 


von care und ose). 
ge in der Endung —ed 
und Partic, (called, 


fabld, lowmwd), ausgen. im 
lichem Vortrag; weiter vor s, dl 
—— der dritten Perfon de 
Prdf., und der Mehrzahl vom Haw 
wörtern (does, in griethe 9* 
nebms), auggen. in ar 
Wörtern, und poe Boo 4 
ch 5 s, sh, x, z i if tts 
t ease, teaza, plt 
€ oder & vor d oder ie 
fonanten (bread, learn, breth 
fern; heaven, heww —— 
auch zwei Solben, (ver 
fricht, ribel), Ean laut 
—— bjutt), eier a Di 
örtern urfpr. Form (bean, £ 
beau, bo, flämbo). Ee 
ib (free, frib), i (been, bin 
e (eer, chr); abgetrennt 
wie i (seer, preelect, fühlt 
ribilett). Ei lanter eh mam 
fotbigen Wortern und betonten Gol 
ben (vein, wehn, heinons 
he bes); th nad e oders (de 
ceit, dDifiht, seize, Fibs); t 
(heiter, befer); ei glag 
fleit). Eo lautet ih (peo Bi 
pibpl); a(Goorged(gare si 
ftorfh'n o, : B— eu 
fot n); galleon, 
— Yu ı es getrennt (the 
ry’. En lautet fi (Europs 
jurobhp); 
deur, gränfd'r). 
trennt. Ew lautet jub (new 
rjub); 
Steer: BC nn 
autet ¢ rey, PB 
(key, fib); Pin unbete ug 


Pinned Der hot aah 2. 
t 
in ih der vie Ne 


alle —— 
ed wut allen wech 
——— fürd IS Par —* 


f. exemp ” wi 
pie Ed, * * Ep. f 
ng. fı En Ind, 
Esq. oder 


) it 


wie dunfel d (gram 
f ft aud oe 


unad r (enews HY) | | 


| 


Eac 


ya, you, 3. B. heark ’e. ‘em f. 
‚them, §. B. give’em, . 
Each, tbhtfch, verw. mit iuasroc. 


dein alte. icht, ichts f. etwas, ans 
elf. aegwyic, aele. elc, ſchott. ilk 
Gaines. welch), jeder. E. one, ein 
eder. E. other, emander. 
ager, ihger, lat.acer, verw. mit 
enoe, acus;,, ſcharf, berbe, ftrenge, 
Prise; beftig, ungeſtum, gierig; 
fh, munter Als Fluth würde 
von aequor abgeleitet ſeyn. 
Uebrigens febrich man alt egir, eger, 
egre, eiger. eigre.) Pah 
Eagerhy, shart firenge; heftig; 
gierig; friſch. 
Ea gerness. die Schärfe r, ange 
Herbheit ; Heftigteit, Begierde, Un— 


SE en ihe't, fr lest 
agle, ıbg'l, ‘franz. aigle, lat. 
* a8, 1 wechfelt nur mit r, 


und weifet fo auf ago bin, ein altes 
Stammivort, das mit den verfchiedes 
nen Buchftaben und Hauchen faft alle 
Thiere bezeichnete. Saker, das aol, 
ayoo, Melches nur das gedehnte Aar 
if, ’ zn fet dies), ——8 > - 
eyed, a eraugig, ar tq. o> 
oat „der Ubu. E.-stone, Se Ads 
lerftein. E.-speed, der Adlerflug. 
_ E.- winged, mit Adlerflügeln, 
Eagler, der junge Adler. 
Eagre, f. eager gu Ende, 
Eam, ihm,, re wie unfet 
Dbm heim, aus dem 
am, Mutterbruder), der Oehm. 
to Ean, thn, (da aud) die Form yean 
vorhanden ift, fo wäre die Ableitung 
von dem angelf. eanian, welches am 
Ende doch_Yervav ift, nicht gu vere 
werfen. - Nur ift es fonderbar, da 
e6 dann nur vom Lamme gebrausht 
wird. Man kann alfo eben fo leicht 
an agnus denfen, zumal da Lanun, 
Bahn, Feuer als identiſche Schöpfer 
principe des Mythus aud) in den Spraz 
chen einerlei find, weshalb nur au 
das hebr. schen, Zahn, son, Schaaf, 


agnus, Lamm, ignis, Feuer, agnus 
bidens, Seuerlamm, erinnert wird), 
. lammen. 


Ear, ihr, (auris, vermöge des Wed: 
gi von r und s von evs, wofür die 
reter und Lacedamonter ass fagten; 
auch verw. mit dem hebr. osen. Jn 
der letzten Bedeutung ift es mit ar, 
arvura, arare U. a. veriv. durch das 
angelf. ear), das Obr; HOebr, der 
Hentel; die Mehre. Box on the e., 
die Obrfeige. Over head and e-s, 
über Hals und Kopf, für toll, tief. 
For my e-s, um mein Wohl, bei 
meinem Leben. Up to one's e-s, 
ber den Hald. To give e., to denu 
an e., Gehör geben, _binboren, To 
ve the e. of —, in Gunft fieben 
bei -. To fall (go) together by 
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hebr. ach 


Kar _ 

the e-s, fich beim Ropfe friegen, 
To set together by the e-s, gue 
ſammenheßen. our C-$ are nos 
zoo: own, thr hört nicht recht zu. 

«land, das urbare Land, der Acer, 
E.-lap, ar of the e., das Ohrlaͤpp⸗ 
then. E.-less, taub, "beraubt. E.- 
Boss _ ber Ohrloͤfſfel. E. - ring, 
er Obrring. E -shot, die Srballs 
erne. Keep out of e.-shot, weg, 
a follt nicht hören. E..wax, das 

brenfhmalz. E.-wig, der Dhrs 
wurm, Obrenblafer. E. wires, ges 
meine Drabtöhrringe, ſchott. lugs. 
F.-witnese, der Ohrenzenge. E.- 
shot, die Hörmweite. Künftliche Oh⸗ 
ren von Gilber beifien German ears$ 


* gon Muſchelſchalen Spanish e-s; aus 


einer, leichten Materie french ears, 
Sprüchw. An hungre bell has no 
ears, Noth fennt fein Gebot. Wide 
ears and short tongue are: best, höre 
biel, fprid) wenig. Bolffpr. abone 
one’s ears, gegen fid), auf den als, 
oder auf dem Halſe; ber dem Kopfes 
to Ear, /f. zum vorigen, v. arare), 
Aehren gewinnen ; abren, Aehren les 
fen; pflügen, adern; Shk. Ab. 
Earable, ihreb'l, urbar, artbar, 
taugltd. , E 
Eared, ährte, pflügte, gepflligt; mit 
fren, Ohren. Lap-e., mit hans 


. genden * 
Earing, bbe gewinnend, Aehren 
ehrengewinnen, Aehren⸗ 


(fend; das % 
lefen; die Ringe, das Gejchlinge am 
Tauwerk. 

Eirl,errl, (altgoth. Jarl, ſcald. 
hara, dux, verw. mit Herr, he 
rus, Ehre, pat. ari. Es war bei 
den Gachfen die hodfte Stufe der 

Ebenbürtigen), der Graf. E-'s lady, 
die Gräfin. | 

Eirldom, die Grafſchaft; der Gras 
fenftand, das Grafenthum. 

Eärliest, patty ing früheften,, 

— die Frühe, Fruͤhzeitig⸗ 

ert. ' . 

Early. errli, (von dugiog, more 
gendlich), frühe, zeitig. 

to Eärn, errn, (von arare, alfo 
durch Aderbau gewinnen. Arnen 
hich alte, au erwerben, gewinnen, 
und ift mit Eovupaı verw. aͤrnten, 
erwerben, verdienen. My bowels 
earn, (bier fcheint es mit dem ſchott. 
to earn, getinnen, verw.), es jaime 
mert mid). 


Eärnest, errneft, (gehört wie dad 


A + cornest —* forge Eoıdım, und 
if alfo urfpr. dad Gegnerthum, der 
streiteifer. Aber auc earn, w. fi, 
flingt darin ab, verw. mit arrka 
a¢gapwy, nordengl. earles), ern 
fit, ernfthaft, evfrig 3 der Ernftz 
das Handgeld , Angeld, Shk. LET. 
He. Hf, Cy.; die Anwartſchaft. They 
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wete e. to know, fie hätten‘ gern 
gewußt. In goode.. in allem Ernft, 
ohne Scherz, wahrhaftig. To give 
e., anf die Hand geben. E.- monev, 
e.- penny, das Handgeld, der Mieth: 
pfennig. i F 
Eirnestly, ernftlich, eifrig, begie⸗ 
* 


9- : 
Eärnestness, die Ernſtlichkeit; det 

Eifer, die Kemfigfeit. 
Eivning,'erwerbend; das Ermer: 
‘ ben; dre geronnene mig, der Lab, 
, ~ to pucn).' -s of heart, das 
erage oon r — —— ni hae 

arvu., ¢€ft r to ear), Oa 

Ackerland. ’ : 
Eirt’, erde, Car gcht durh alle 
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, 5— errichten. 
Easily, i> (itt, leicht, 







die emuthéru , der. tore © mh 
. B. of behief, die Leidegtaubigtt 
Easing, lend, erleichternd; 
ey eichten. 
ast, I yuo, Soe. Merfioirdig 
ift, dak Br und W ft, bad legs 
tere nur den Lippenfaut at, at 
Enantiofemie hinweifen yj Dit, te 
Morgen; . das Mer wee 4 be 
vante, Afien. E.-indid, E.-indl 



















Gvrachen fir Erde, und ihr Ange: | Mftindien. E. - india-man; derd 
driges. Das hebr. arez, daé nord, |. indienrabrer. | 


ertha und viele andere gehören bies 
ber), die Erde, der Thon, das Land; 
. det Fuchsbau. E.-apple, der Als 
raun, Arropa mandragora L. E.- 
board, das Streichhrett. E.-born, 
e. - bred, trdifeh, unadelig. E.-bound, 
‚ erdvejt, an die Erdegebeftet. E.-bob, 
e.- worm, der Negenwurn; Wurm 
‚Im fig. Sinn. E.- pea, die Platt. 
 erbje, Wide. E.-anake. dag Erd⸗ 
.. beben, : E.-shaking, erderfhütternd, 
to Färth, vergraben, einpflanzen, 
unter die Erde bringen; fich *— 
Iren, verkriechen. 
Eärthen, erdf'n, irden. E. ware, 
. fine ware, white stone ware, wei: 
Bes Steingut. Yellow ware, oder 
_ queen's ware, gelbes Steingut. 
Eiärthi ness, dad Erdige, Irdene. 
Eiärthinz. eingrebend, verfriechend ; 
das Einst, Vertrieben.  - 
Birchling, der Erdenfohn, Sterb- 


de. 
Eirthly, erdsli, irdiſch, leiblich, 
ſinnlich. To smell e., had Erde 
riehen. Nos an e. word, fein ter: 
bensivort. E.-minded, irdifch ges 


finnt. . 

Farthy, erdig, erdhaft, erdfarb; ir- 
dish, omatid, AR wide 
Base, ibs, (fra. aise, it. ario, aus 

dem lat. otium), die Rube, Gemad- 
lichkeit, Stille; Behagl feit, das 
Wohlſeyn; die Freiheit; Linderung, 
Erleichterung. To be (live)ate., c8 
bequem haben, wohl daran fenn. Ar 
heart's e., behaglich, nah Wunſch. 
Chapel of e., die Filialfirche, 
to Ease, beruhigen, ftillen; erleich- 
‘ tern, lindern, laben; befreien. To 
“ e. one’s self, feine Nothdurft ver: 


richten. ; 
Easeful, iff’ ful, ruhig, friedlich. 
Easel, ihf't, (von Efel), der Ma- 
Zlereſel, die Staffelet. 
Easement, thément, die Erleich- 

terung / Befreiung, Bequemlichkeit; 


aster, Ihfter, (rubt in ded 
des Often Ap os * oder | 
aufgange. Wenn aber f 
leihen deen in einent großen 
nifhen Ginne aufgefaßt, urd! 
tus das Giderifhe und 
der Erde gleichſam ve piclt wart, 
an fo d — aubens 
armonte immlifchen und je 
Difthen ſich ausfprad), fo, murdenit ; 
in —— a im etbifde 
edeutung aufgefaßt, — yon | 


I u 
oe 





aus zur Erbauung, 
haltung -oder Wieder 
Urglaubeng forts und uingebildet 
Hammer und Mone Haden we 
durh die Weltgeſchichte — 
Gleichzeitigkeit heiliger Fefte eam 
fr: und das Biderfpiet bes Ko 
chen und Erhifchen , ja die weine 
agp be In + ing = Bildung bereit 
© tief ebrwirdig, als angiedem 
Dftern. E.-day, der Oftert E- 
eve, der Ofterabend. “E.- far, & 
Oſtermeſſe. E.- holidays, dase 
‚fell. E.- week, die d 
Easterling, der Dftländer, 


ps ly, Oftlich, oſtwaͤrts re 
Easterly, öftlih, o F 
Rasteriicst, ib tet nro b fty gm 
in Often, tief oͤſtlich Sart m. 
astern, öftlich, morgenfandia, 
Eastward, thftuord, oftivart 
Rastwind, der Oftwind. 
Easy, thft, leicht, bequen fats 
fit ruhig; gefalltas, tentfel EB 
ig. E. of belief, letctal 3% 
to be born, erträglich, leidl u: 


to —— to, leut 

lich. To make e,, beru 
legen, riditig madden, E, 00 
die leichte Geburt. 

to Eat, tht, (gr. eo 
perf. asch, Gpeife, — 
agen, fättigen), eſſen, 
fen; fic) offen lafien (in € 
et en Sinne); To 9; ab 
(velfjpy.) widerrufen, “To ¢- 
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co), eintrefen, seriefen. eek on 
ete ale! He ~ ausfaugen. EP Ecclesidstes, (cuxAnciatrac, eiq. 
bee. e hee, der Bienenfraß, Dies der einer Volféverfammlung bets 
nenwol wi j _ wohnt), der Prediger Saforio. 

Fir, cht, af; gegeſen. . Ecelesidstio, _  ‚eflifjiäftit, 

Earable, ihtebb'L, eßbar; das] kirchlich; der Geiftliche.“ 

@fbare. E-s, die Ehwaaren, Ecclesiisrical. eflifjiagtis 

Baten, iht'n, gegetien, gefreflen. tcl, tirchlich, geiſtlich. E. conn- 
Worm -e., (von Witmer) gerfrefe Wace E. state, 

en. He was e . up with melanc.:0- Penſtaat. 

> er (war abges rt von —— Ee — s, das Buch Jeſus 

Eater, ter Eſſer; Dat mittel, Ile | 
is alittle e., er iht —— E. of JEccope, eckopi, (danorn 0. norram 
man's flesh , der Menfchenfteſſer. f. to ont), der Ausjchmitt. _ 

Eating, effend; das Eſſen. E. house, } Eccoprotic, —— (v. 
das peifehanse , die Gartitche, RONOCE », Roth, Mi), das Abfühe 
ayes thwé, (ube ay age Here wo athe et ‘ : 
»Urmworte o, au, 0a after, Heu C ‚1. to eke, — 
bedeutet und fich mit den augelenten Echinäte, echinäted, ifine§d, 
Lauten mannichfach durch die Spra— 
den hindurch modifcırte.  Avan, 
aban, ift perf. Ized des Wallers. 
Dag nordengl. ea, eine Yu, etn Slush, 
ein Gerinne, easings, die Traufe, 
das [9: eau, equa, aequor, eagre 
u. Hiele andexe erinnern daran. Jes 
derf. ift die Praufe oe ft, veri, mit 
ooze, Ww, f.), die Rinne, Trauje. 
The e. drop, es trieft vom Dade. 
To g.- drop, por den Shiren freben, 
am %enfter border. pe tig der 
Horcher, Auflauſcher; Shk. He. |, 
Ebb, e66, (von ab, axo, weg), die 

bbe; Abnahme, ter Berfal. To 
be in a low e., tief herunter fenn. 
to Ebb, ebben, ablaufen, abnehmen; 

‚ verfallen, ftiırgen ;, Shk. AC. 

Ebberman, der Fifder , Ebbſiſcher. 

Ebbin & ablaufend; das Ablaufen, 
die Ebbe. E. and Mowing, Ebbe 
und Flut. Money is e. and flow- 
‚ing, das Geld kommt und gebt. 

Ebon, ebony, ebbon, ebboni, 

(Bevec , lat. ebenus), dab Ebenbolz. | 

‚E.: tree, der Ebenbaum. = 

Ebonist, der Ebenift, Kunfftifchler. 

Ebriety, ebridsity, ibtetetl, 
ibrto@ditt, (fat. ¢brietas), die 
Truntenheit, Bolleret. 

Ebrillade, ebrillebd, gem frs. 
brille, dag, da die flüffigen Buchftas 
ben BER Leo von frenum fommt), 

er Zügelrud. 
t nlliency,ebullition, tbolle 
Nay Ke ibollibfd'n, f. to boil, 
ag Sieden, die Uufiwailung. 

Eccathdrtic, (0. nadaıpw), Feinte 
gen), das Purgiermittel. 
ccentric, eccéntrical, efs 
fenntrif, f. centre, excentriſch; 
überfpannt, verftiegen, abweichend, 
ausfchweifend; ungewöhnlich. , , 
ceentricity, effentrißiti, 
a ntfernung ar henge a 

weichun uerdiwerfun ere 
fdbiedenbeit. ; — ui 

















wie exiwwdye bon Exivos, Sgel), 
achelig, tgelartig. 
— us, tfeinos, der Igel; Sees 
ige 
Echo, edo, (jxm), das Echo, der 
Widerhall, " * 
to Echo, (jxaw), widerballen, wis 
dervrallen nadrufen, nachſprechen, 
nachbeten. 
Echoin 2 widerballend; das Wider: 
halfen, der Widerhall. ‘ 
EcläAircissement, (fr3.), die Aufs 
klarung, Erklärung, der Aufichluß. 
Eclat, eflab, (fra. delat, von xAaw, 
breden; alfo eig. ‚der Yaut, . wenn 
etwas bricht, der Knall), ber Bläng, 
das Auffehen. Action of e., die 
langende Handlung. Man of e, 
ann, der Auffehen macht. 
Ecléctic, efledtid, (cxAsxrinos), 
eklektiſch, auslefend. . 
Eclé gm „von en u. Asıyw. ableden), 
der die Bruftfart, Reatific, Schleck 
Eclipse, ektipper eig. 
das Mangeln, eqbleiben ;, die Fin 
fternifi, Verduntelung (der Sonne u. 
des Mondes). 
to Eclipse, verfinftern, verdunkeln; 
überdunfein, austöfchen ; übertreffen 5 
befchimpfen. a 
Ec i ipt die Etliptit, Sonnenbahnz 
„elliptii. 

Eclogue, edtof, (fudoyy) » die 
Efloge, Idylle, das Hirtengedicht, 
Econémic, econdmical, ifos 
nommif, tfonommifel, (oino- 

vorunag), Öeenonmifch, haͤus lich ; haus⸗ 
haltig, fvarfam. E-s, die Lande 
wirthfehaft, Haushaltungstunde. 
Ecönomist, ifonnomift, der 
Oefonom, Haushalter. 
Ecönomy, die Haushaltung, det 
aushalt; Einrichtung, Masgebung 5 
parjamfert, _ 
Ecphontma, effonth ma, (into 
vyma), der Ausruf. 








Ep. De 


ephräctic, (© BEER das 
— (Ore 

Ecstasied, ed fra fi* a (dnerarı- 

* weg), bergift, außer fics 

BRestcsy, (exeracs), die Efftafe, Der: 
zueung 3 che Wonne; Wurth. 

Ecstdtic, ecstätical, ef ftat- 
‚til, etftättifel, eftetifh, ents 
zuͤckt, bingerilien. 
etype,edteip, (cxrurwuag), der 
Ubdrud, die Cork, das Abbild, 

keurie, ihtiuri, (fra, vom lat. 


ferd), der M 
—— efoff ffonn, un 


id. 

— 3 ah 
av eat), gefraͤßi ia lingen picts 
— idaffiti, die Ge ABige 
eit, 


‘eats, — (in Norf. u. Ef, 
einmal verw. mit dem hebr. gader, 
eder, Mauer der Hirten auf den 
 Kriften, Hürde, welches durd Mes 
tatheſe verw. ift, wie daé lat. crates, 
echt, — der freie Platz vor 
einer Meierei, der mit Mauern ums 
er Re alfo eg b. Barro 
4, 16., ferner mit Garten, 

isl, gardr, ein Zaun, U. ei Lands 
gut, ital. corte, fr}. cour, Hof, 
oln. ogrod, bohm. hrad, cin Lager. 
erner gehört bieber unfer att an 
dtenamen, wie + haga — ic., das 
wieder mit dem bebr. kirjat vert. 
iſt. Hinfidhtlich der zweiten Bedeus 
= val. adder), das Flechtholz; die 


enn eddifa, aud) edish, 
eadish, etch, — eagrass, 
find Gauwörter, Py $7 dem natth 

_ hee, hieg, wie u von hauen, 
Math von igen; fiir) das Rada 
Eur rummet. 

, eddi, (veriv. mit ive, ges 
rade, und gegeneimander), das vom 
Winde getrichene fid —— 
gi Gewajer, der Wirbel, die 

ge a aN zurucklaufend. 
. wind, Wirbelwind. 
— edemmätot, (eiöy- 
faarwäyg), fhwärend, ſchwillend. 
Edentated, idenntebted, (von 
— Za * zahnlos. anes 
e (d. acies, b acı 
die Gibarte “Goncibeg See; Bader 
der Saum, Rand, Seuitt * 
Buchs); die Starke, Heftigkeit, der 
— die Bitterleit (der Sprade); 
der Scharffinn, tas Feine. E. of the 
* die ſcharfe Kälte. To set an 
‚ fhteifen. To set the teeth) ag 

‚ ftumpf maden, E.- long, 
— laͤngs der Schneide , nit der 
Ehärfe wohin gerichtet. E.-tool, 
das fhneidende Werkzeug. 

to Edge, cagen; fehärfen, ſchleifen, 
mit einer Schneide — ; faumen, 


Ehe, eddib: 3 


Sel. ihl AS. oct 








TE 
Br vr ei ufreigen; 


— To e, away (of 
To eins —2 
ie — — 
—* — 20 veljchnel 
A is e, wi i pean ‚or 
fica ift mit ef, one umn 
Edge hr mpf ; ‘ 
ding, © > 
ati 
dumen ; Anhetzen; bie € 
—— der Sm 


\ 
* 
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dr 
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} + 
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— 

* eßbar, gut Me 
Ed — J 
Edicx. ar ift, —* 
G * die Verordnung, | 

fihreiben. 

Edificition, — eat 
aedificium, aedis ung 
elite, eddifis oO tat tas Gebäude; 


r Sau a 
Edle eddifeier, der — 
to — — eddifei, ee baut 

elehren 
N a, 5 das Erbium, 


Edile; —* (aedilis), bet 
Bauverwal as 


Edition, edihfe n, (editia 
* v. ex u. dare), die Ausg 
age. > 
walcicher, Fditer, ed 
ner, edditer, Ba 


—* 


N: 

Edo 0 ; ; 

to Educate, ehe (ete 

_ re), erzieben. 

Educating, erziebend; bab Oe 
jichen, gr 

Education, edjufehfh'n, 
Erziebung. 

to Educa idjubé, (edlucere) be 
vorzieben 

— idodſh'n, bie dr | 
vorziehung. 

to ——— ‘id olttoredt, 
dulcis), cuéjugen, v 

in a 
uͤßung 
to Eek, f.to cke. 


nille) , 

Einsm Kae E. - pie, die — 
pajtete. E. -pow 

Quappe. - Eelskin {Shel 
wie dort ftatt‘ elfskin zu fefen > 
Malhaut. - spear, die U 
Spruͤchw. There is as wu i 
ol his word, as of a wer eel 

tail, man fann fi ast 
Wort hater, A 


eines Aale. 


Digitized ial 
—— 
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E’en, if n,. contr. even, 

Een, n ear fir eyes. 

Eeve, f. Er 

Effable, e ffäß‘ [, ioe aus⸗ 
ſprechlich, ſagbar pi agen 

to Effäce, often (ir. effacer 
doch vun ex U. facere, mie oben to 
dont, ww. f., austöfchen, verwifchen, 
ausftreichen. 

Pass cing, austöfhend ; das Auslos 
en. 

to Effäscinate, effäffinebt, 
(fascinus , Bacnaivw), bezaubern, 

fecı, effedt, (affectus’, die Wire 
fung, der Erfolg, Gang; die Nice 

‚ tigkeit, Wad: ‚heit; der ußen; die 
Vollbringung, Wirflidfeit ; Abſicht. 

o take e., wirfen, gut geben, ans 
ſchlagen. In e., wirklich. Of no e., 
Bene, umfonft. In that e., in 
der 2, Das Effects, die Güter, Gas 
then Dabfcbarten, Habe. 

to Effect, efficere, effectuare), bes 
wirfen , beiwerfftelligen. 

Efféctible, thunlich, ausführbar, 
erſchwinglich. 

Is ting, bewirfend; die Bewirs 
un 

Efféctive. effedtiw, wirfend; 
wirffam, fraftiqg, brauchbar; wirfe 
lid. To be e., bervorbringen. 

Effectively. wirfti ch, wirtfam. 

ai Sele wirfungélos , vergeb⸗ 
i 

Etféctor, effedter, der Bewirker, 
g Pfirorbringer, Urbeber. 

fectress, efféctrix, (— ix, 
die lat. frühere, esc, die fpatere 
franj., ital. 5 enal. Endung), die 
Bewirferin, Schafferin, lirbeberin. 

Effécrual, effeftjuel, wirtfam, 
kräftig. 

Effectua I ly, wirffom, fraftig. 

Effécrnalness, die Wirtfamfeit, 
Wirklichkeit, 

to Efféctnate, effedtjueht, 
(val. to effect), bewirfen, ausrich— 
ten. 

Efféminacy, effemminäßi, 
(foemina), die Weichlichteit, Un— 
mannlidfeit, Verweihlihung. 

féminate, weibifh, weichlich, 
wollts (tig. 

to Efféminatre, effemminebt, 
weibiſch or verweichlichen ; weis 
bif werden. 
fféminarel y weibiſch, weichlich. 

E féminateness, effeminad- 
tion, die weibifche Schwaͤche, Un: 
„Mönnticei it. 

Tre efferwef, (fer- 
ee A aufbraufen , aufwalien. 

ervescence, ufferve scen- 

HF das Aufbraufen, Aurivolien. 

Ef Art effiht, effoetus, verw. 

Hit ow). unfruchtbar, zeugungsuns 

fabig ; abgenükt, abgetragen. 


B.D—y. 1 Th 12. As 


— — 


Bfflakolous, effifehbfchos, wire 


E Mokafarnety, vire 
Efficiviousness, ffic 
eft Akehſchöesneß, effid: ash, 

dte Wirffamteit, Graft. 

Efficience, efficiency, effie 
zit: die Wirkſamteit, Braye. 

ficient, wirkfam, wirtend; deg 
Urheber; die wirtende Urfccbe. 

— effidſcheht, ab⸗ 
ilden 

Effigiätion, effidſchehſchen 

„de Soot ung, — * 
ıgıes, effi effi e 

er HD Tea, (ei 2 
lat t. Form, ‚d 

Efflation, efrlebfa'n, das Aufe 

ofen. 

Effloréscence, effloréseen 
cy, effloreffensg, ef) oresgere, 
flos), das Hertorbringen : von (us 
men oder Hlithen, Aufblüben; Ses 
Blume, die Blithe; der blumenartis 
ge Auswuchs; (Haute) Ausſchlag 

fe Rednerblumen, der Aufpuß, da 
Geblünnel, 

— aufblühend, aus⸗ 
ſchlagend. 

Eifiuence, efflivium, efflis 
via, éfflnx effliuens, ef» 
flubwiom, efflode, (effluvium, 
von fluere:, der Ausfluß, die Ause 
fliefung, der auéfliefende Stoff. 

to — efhocks, ausflieken, 
ve 

— e nah n, die Aus⸗ 
flich * , der Ausflu 

to Efförce, eo det ‘fr. e fore 
cer), givingen, mit ewalt aufe, er 
oder durchbrechen; Gewalt anchum, 
verlegen ; verftärten, anfirengen. 
to Efférm, effabrm, d ormarey 
yon forma, ver pogdy), 6 den, gee 

alten. 

Efformation, die Geftaltun 
Ausbildung. * ee 

Effort, effobrt, Me Mühe, Ans 
firengung, das Trachten, Streben, 

Effossion, effoffh'n, (effodio) 
das Ausqraben. 

Effraiable, effrebjeb'l, (fr. 
effroyable, von Poıscw, Qeimrog), eva 
relic), 

Effrenation, ¢ effrineh fd’ Ne 

( v. fraenum ), die — 

Effröntery, effronnteri, 
rons, Ctirn, fi fig, Unverfchänt 
haanilofigkeit) ——— 
rechheit, der Troß 

— effoldfd, («ffulgere), 


Effnigence, effoldfiheng, dat 
Crralen, der Stanz, dimmer. 
E ffilgen t, firatend, giangend. 
Effumability, efjuma illiti, 
U 


\ 








Eff 


v. fumus), die Perraudung, Ver: 
* Dampfung.: 
to Effund, to effüse, effonnd, 
effjubs, (effundere), , ausgiefen, 
vergießen verſchütten. (Beraltet!) 
Effüsion, effiubfad'n, die Ber- 
giefung, Ausfbittung; Verſchwen— 
dung; der Verguß. 
Effi r sive, anggiefend; 


der 
Bit. eft, (nordengl. aud effet, * 
CO. mores, 
perfhieden. Mit dtefem ift verw. 
newt u. evet. wie bci und Otter 
‚u. Natter eins find,, die Sides. 
, (Im zweiten Sine ifted aus dein anz 
gelf. eft, und beißt) bald, ſchnell, 
. gleich, wiederum, af aber jeßt vere 
altet, mie die Verbindung zweier 
Eynonyme) — — » gleid, 
ſtracks; mandma 
ei, i Ciba, ia "wohl! freilich! 


‘to Be hs dt eft (egerere, ege- 
— auswerfen, ſi 4 auéleeren, 
Egéstion, die Ausleerung, der Aus⸗ 

— 
estnosit . 
ForGepinessitic 
huos, (egestas, bon egeie),. die 
ußerfte Arnineh, Bettelaruuth, Dürfe 
tigkeit; angertt arm, betteların, dDürys 
tig. (Beide Worter find Disgebilde 
und felten.) ~ 
GE C49, /angelf, oeg, ſchwed. acgy, 
nur Gutturalform von dov, wovon 
die Labialtorm — das Ei. E.- 
‘fish, die Meereichel. -sauce, die 
Eierbrühe. E.- shell, die Cierfcafe, 
to Egg, (ist. esgia, wierande von 
Brig, eu, fpiken, dann aufmuns 
tern. Es tft alfo mit edge verw., 
w. ſ.d, hetzen, antreiben, 
Egger. der Anhetzzer. 
Exging. hetzend; das Hetzen. 


E;lantine, eggläntin, die Wein: 
rofe, Shk. MD. Cyr, wilde Nofe, 
7 agebuttenftraudy. 

Eglog gue. ¢&lod, (surcyy). die 
floge, Govile, dag Hivtengedicht. 
Eg — i gotifu, {ron ego, 
‘ chy, der Eneicuus, die Ceibfucht, 

er Selbſt ſtruͤhm. 

Egarisr, der Egoiſt, Selbſtling. 


E © » b a ye 
“feu, in Sg ate dee iff 1 j 


— ons, igrihtſchos, (von 
rex, ans der peerde ertefen), auée 
gezeichnet, anferordentlia , trefflich, 
ungemein; erfrauntid, ſchredlich. 
Egrigionsly, ungemein, erſtaun⸗ 
44 Yon are e, — Sie ire 
Pi ſich gewaltig, 
Persziouengse 
ußerordentlichkeit. 


estuons, 


die Ungemeinbeit, 
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verſchwen⸗ 


die nur mundarilich 


idfjeßte 





Eilet-hole, Sa A 


Schnuͤrloͤch. fi... 
Eirenarchy, Areal 

tlonvn Ms coxa), DR ei 

friedliche Verfaflung. + 
























Egröss, 
egresf 
gang; bog. ) 
gress, Aut» und Eingang 

Egret, ALTER, ser wer 
Ardea ‘Gazzetta L. 


Egrétre, der Federb 
Feder — 


ſtrauß. ge 
Eg zig ha. i grtet, * ‘en 
anos ge öria, ff tf 
faure Kirſche, ‘Ro Fite de. 
to Estes egrobt, (fat. 
fheint nicht gar br ndpli 
frantefn, fran®thite. | 
Egypt, ihbdfhint, fo. 
Bieten oder Udlergeier fl 
dbu, als Begel des R 
den Strom gefdafen. Die 
der Nil, als Weitffrom 
——66 Ba le 
en, andefeben r beißt au 
balb Note, wie Wuge me 
aleichbedeutende Sreroglyy 
ven), legupten. 
Egyptian, rain 
El; der Aegypter; Zigeune bs \ * 
ipsev. > 
„jäculare, idihädjüfe eft 
(d. iacio, iaculari), austverfen 
ftoßen. au 4 
Ejaculation, id fe ae jaleds 
Vs’ i, das Auswerſen; der Maer 


to 


Stoßſeufzer. 

Ejacniatory, idſchäck juta { 
ae frofend , fiohartig, 9 
äußert. E. prayer, dag 


Bi der, thd er, (adar, Celt. € 
gel), die Sur. E.-duck, Bü 
ergans. F.- down, die bur 

oe éct, — 
oßen, verwerfen, a ehem . 

Ejéction,.id dye & ft» 1, Die in 
Robung Berwertung; Aus le 
er Auswur 

Ejectment, die geri) a 

- fesung, Nusiverfung. 

Figch, ub, ab! 

Eight, cbt, (iärw, angelf. 

goth. alta). act, E. mess * 

. E and six, Shk. MD. 

—J abweebfelnde Pere. 

Eig teen euren — 

Eighteenth, d era ti ad 

Eightfold, ebtfobl 

Eighth, ebdé, her ei} 
Eighthly, —— adien ’ 


Eigen, der Pi Koh 
ig yet ti, achtzig e 
— 


Eigne, ehn, (fg. aine), 
ren; unveräußerlic. 


ler, aus oeiller, Be 


a . [~ 
—— 


9 
> al 


Fis 
Eisel; ihfil, (alt v. öfug, wie uns 
fer Wort) der Efjig, die Gaure; 
Shk. H. * 
Either. thdfer, (vgl. each), jeder 
(von beiden); beide, entweder. I 
am weaker yee of Ton. —*— 
wächer, als jeder von euch beiden. 
iy a pions auf beiden Eeiten. E. 
afool —— entweder ein Narr, 
oder ein elm. 
Ejulätion, edfhulehfch'n, (ein 
latio), daé Heulen, Gejammer. 
Eke,ibf, —— eac, b. Ulphil. 
ock, landſch. oc f. aud), verw. mit 
ac, und, und dem folg., auch, nod, 
dabei; Shk. MW. 
to Eke, ‘og eek 6, Spenf., angelf. 
eacan, lat. augere, Ar. aufsıy, ave 
Exvew, alt mrederf. ofen, is. avdztr, 
rudt, mit dem Pabialfpir. wa d= 
en, wie faméfr. nijon, Gaame; 
vgl. angmenr), vermehren, vergros 
fern, ergänzen; Shk. 4W. He. All 
ehes. altes hilf. Toe. a speech, 
mit peroriren. To e. out, anftiiden; 
‚in Die Lange zieben, 
‘ng, ibfing, vermehrend, ere 
Anzend; dag Vermehren, Ergänzen. 
„piece „ Das Verlängerungsftud, 
der Anſtoß, Aufinder. 
to Eläbarar e. (elaborare, % la 
bor), ausarbeiten, auöflauben. 
läborare, eläbboreht, 
gearbeitet, gefünfielt. 
läborareiy, firthiq, müb am. 
Elaboration, die, Aufarbeitung, 
Verfeinerung , Bervolltommmung ; 
das Kunſtſtück. 
Eläborntuory, 
die Werfftäte. ; 
to Elance, elännf, (frj. elancer, 
wie eine Lange ſchnellen), answers 
fen, bervorfioßen, ſchießen. 
to Eläpse, elappse, (elabi, ela- 
sus), verlaufen, vergehen, verftefen. 
Fe elästıcal, elaftıd, 
(von chu, chew. cdaurw, — 
Aaſtiſch, federhart, prall, prallweich, 
ſpannkraͤftig, federkraͤftig. 
lasticiry., elasticness, elas: 
trhitt, efafitidnes, oir he 
citat, Sdnelifraft, Pralitraft, Fes 
dertraft, Prallweice. 
Elite, elebt, (lat. elatus, d. effer- 
m; aufgeblafen , tibermiithig, 
to Eläre, aufblaͤhen, erbeben. 
Elattrinm. elüätıbriom, der 
purgirende Gaft von Ejeisgurfen. 
Ihtion, elehfch'n, die Aufblähe 
. ung, der Gtol;. 
"bogen, Malmoe. 
to Elbow, ellbo, mit dem Ellbo— 
gen fiefen, weeftofen, Shk. WL... 
Wwegichivben ; bervorragen, bervor: 
eben. To e. one's way, fid) durch: 
föngen. To e. out, hirausfduppen, 
perdrängen. 


aus: 


das Laboratorium, 


307 

















4 
Ele 


Elbow, (aus ddrevy. dave, 
got, alleina, angel, 
und bow, mw. Fi. der Ellbogen, 
Big. Are., bei der Hand, in der 
Nähe, Ont at e., Shk. MM. a. x. 
betpfandet. E. of land, die Erdzuns 
ge. To shake the e., würfeln. E.- 
chair, der Armftubl. E. - grease, 
Muftelanfirengung, volffpr, fchivere 
Arbeit, E.-room, der Gpielrauın, 
die Bequemlichkeit. E.- shaker, 

‚ tvoltipr.) der Würfelfpiefer, 

Eld, e(d, (angelf. eald, fchott. eld, 
eild, angelf. yiden, altern; verw. 
—* old), Dae | hohe Alter; die alten 

‘cute. 


Elder, elder, (theilé vom vorigen, 
theils aus Holder, d.i, Hobhlbaum, 
der aud im fat. ebulus, ebulum 
biehi, woraus es ebenfalis zufammenz 
gedogen ſeyn könnte, mit angefigtem 

er, Baum, aus bot, tree; endl. 
AUS odSae, ba befanntlich au u. al, 
ou u. ol wechjeln. In dieſer lestern 
Bedeutung ift es in Nordengland), 
älter; der Meltere, Acltefte; der Hos 
under, §lieder, Holder; das Enter. 

“My e-s, ältere keute. Our e-s, 
unfere Alten. E. berry, die Holuns 
derbeere. E.-ıree, der Kolunders 


Tat, ulna, 


eln, fri. au Ine, 


baum. E.-vinegar, der Holunders 


eiig. E.-syrup, dag Kliedermuß. 
Elderly, —8 5 
Eldership, die Vorgeburt, Erftgen 
‚ burt; das Aelteften « Amt. 
Eldest, der ältefte. E. at play, der 
_ Erfte tm Spiel. 
Eldin g in Nordenal. Brennholz, 
(il, elldi, Feuer machen, fochen, ane 
gelf. acled, Feuer, was wol mit aw, 
avw gufammenbangt), 
leanore, @leonore, | 
Elecampane, ellifampebn, 
(éAeviov, inula, enula, und camp), 
die Alantwurzel, Inula TZ. 
Elect, eledt, (lat. electus,. eligere), 
gewaͤhlt, auserwäblt. The e., die 


Auserwählten. 
to Eléct, wählen, erwählen ‚'auders- 
wählen. . 
Election, eledfh'n, die Erwähs 
lung, Wahl; Gnademvahl. In 
Mordenal. Tür Woüprfcheinlichkeit, 


wahrjcheinliche Ansficht. 

léctive, wablend; durch ‚Wahl. 

E. kingdom, oder government, das 

Wahlreich. peal 
Eléctively, mit Wahl. 
Elector, eledter, der Wablende, 

Wablherr; Kurfürft. j 
E Ne » in der Wahl; furfürits 

ich, 
Electorate, das Rurfirftenthum. 
Eleetoress, eléctress, die Wähs 

fende; Kurfürſtin. — 
Elecrorship, der Wählerſtand; die 
Kurwürde. * 

Ur 


= 
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Ele 308 is Aa my 
Eléctre, (5 her bee Bernftein; s of thi 
, elem Kin, 
Eltvenskigs — 
Elf, ctf Stier, ü 


das vermijdie Weta 
Electrical, vlottrifh 
be“ vom St In 
—— 53— cut. Beide 
d ai ’ { ul at 
od, Spun werd, 'E.- oc 











































Electricity, te die 
Rae atte, em Weichſ 


Elettricitat. 
Eléctuary, eledtjuarri, aud 

to Eis, rumoren, die Haare vei; 
Elfin, ſpuckiſch, seifehef, mm 


velectary, (von As eden; 
tworaus denn hare unfer r entftelltes) 
Efisdox,- Eleonore. press 
to Elicit, — ( —— 


die Latwerge. 
Eleemösynary, atime} cin br 
rt, (val. pms) “der Almofenier * 
Alind ſen lebend; umfonft, für ie 
tus), beraustoden 
Elicit, beraufgezogen, berg 
Elicitation, . die Her 
Hernabme. ia 
to E 


Arien. 
lide, ALLEN, it 


ble ance, éle ancy, elligens 
we antia), shit ict feit, — 
— ſchwaͤchen; ie | 


der eig5 € 
agent sierlich, nett, artig, nied» 


A 


en, sles, artig, nett. * 
le antness, i 

Blecsic, ellesfaQna, elegi a, 
flagend, —— traurig. © 


Elegy . ‘elledf di, (heye 6. verte. beißen. 
mit ns, San) die® legie, das | Eligibiliry, e cfs N boy as 
Klagelied, raueracdicht. von tify ber 4 bie ir 
lement, elite ent (lanentum, rapist ei —— ae 


das Element, der Urftorfz Besta 
‘hells elt Anfangégrund; die Lieblings» 
tigung. 
tb os oe aus Grundtheilen bil 
den, gufanunenfeken, begründen, 
Eleméntal, eleméntary, eli 
menntel, elimenntäri, — 
—** einfi ad, natürlich 


fi 
Eligible, citinreistke 
„rabtfäbig; vorzu either 
a . 


rob Fiminace, ine te 
rag en, 
. vor ine — 


erh.) verweifen, Genua 


toben. 
Blemenieiig, Die Eimfahpei, rise; ifim in [4 
Elem Mimi, das Gummi Ete: | die Verweifung, Sek iss 
mi, bab bauinbar bannuna. 


Elignätion, (vs liquere, in 
die aofainetsing, 
E lish a, Eliza, exefe a, Elia 
Elision, ilib bfh'n fein ide 
ee dic Trennung; | ti 
ayun 4 
Elinätion, ek die he, 6 
ı 27. oat lixivia,. 
—— Laugey ag Kodjen, 3 


Bi cir i ilidfer, dad ei, 
Biissbeck’ » elissabedd, en 


abet. 
ee ett, 1 af. B. 6 ‘ 
val. Ha —— — se 
belungenlied unter "eit, 
ziveiten Bedeutu 


infpielen) , va Ries Ye 


divan 

Elke, (baffetbe Wort, vie 
— angeführt ae ae 
Bll. {L, (val. elb die 

Lgl, (vg * * 


u 
* ‘ker / 


Ellinge, elline ra (am Rene fr 
braͤuchlich, unfer teutkhed Work I 
en des Baterlahds, T are 


Elénch, ele ch, (ede der 
—— * engi r vr): 


Elénctical, bündig. 


Kai Mince a üg., 
r. phil), der Elephant; dus Eifen- 


Elepbannlasin, ellifänteiefig, 
der Ausſatz. N 

Ele tet pata elifanntiny eles 
phariti fh; elfehbeinern, 

to Elevate, etliwebt, (elevare), 
erhöhen, erheben; 'erheitern, 9 
levate, glevated, .erhaben; 


' befits, bodtrabend ; liiftig , weine 


E tal ess, die — 
vchtrab — *2 


— etand 
rhoͤhu r abenheit 
by re, 8 u fftelluing 5 ne 
— der Heber; Hebel; die 


ei Rory, erhoͤhend; tas Debende 
— Gin ex % “ ‚us 
€ at ae , ot bs), elf, i % 
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bebrenden), elend, traurig, bee PElvish, ſpudiſch, geifterbaft, tenf: 
— a * uſch; boshaft. Ba be ton Gl 
Ellipsis, ceflippfis, A, , fen beseichnet ; Shk. Re. | ; 
die Ellipfe, Uuslaffung; die Kegels | Elvishness, die Teufelei, Bosheit. 


linie. 
Elliprical, elliptifch ; auégetaffen, 
Elliptically, eltiptif 3 o 
Elm, eflm, (lat. uluns; bebr. ift ale 
lah, allon Eiche; vgl. elke), die 
Ume, Nüfter. 
Elocition, elptjuhfeh'n, (elo- 
quutio, ©. logni), die Yusfprade, 
der Vortrag; die Eprade; Bereds 
‚ famfeit. ’ 
Elogy. elögium, ellodfdi, 
eLohdf tom, (elogium, ebenfalls 
mit Asya, logui e.c. verw.), die 
Lobrede. j 
to Eloigne. ¢lain, (fri. eloigner, 
aus dem fat. longus, lang), entfernen. 
to Elöngare, ilonngebt, (von 
longus), rien, verlängern; fid ents 
fernen, abſtehen. 
Elongarion, die Verlängerung; 
Gerrenfung ; Trennung; Ferne. - 
to Elöpe,. ilobp, (von laufen, 
niederf. Loopen:, entlaufen, aus: 
brechen ; vorzuͤglich von Frauen, die 
den Männern entlaufen und mit &hs 
trechern leben. _ 2 
Elöpement, die Entweichung. 
Eloquence, ellodwensß, elo- 
qnentness, (eloquentia), die Bee 
, redfamfeit. _ 
Eloquent, beredt. 
Eloquently, beredt. 
Else, ef lf", (autarıug, alias), ane 
ders, fonft; der andere. Be quiet, 
e. be gone, fet rubia, oder geh! 
Elsewhere. eléuchr, anderéwo. 
. From e., anderéivober. 
Elson, elsin, fcbott. u. nordengl, 
die Able, wie in Niederf. Elfe, 
Elicidary, iljubfidärri, (von 
lucidus , Tux), die Erläuterung. 
to Elicidate, iljubGideht, ere 
fautern 


Elucidation, die pn ds 

Blheidacor, der Erflärer, Aus⸗ 
eger. 

Eluerätion, (lucta), das Sichher⸗ 
borringen, Emporkommen, Durds 
dringen, 3. ®. oftruth. _ 
licubrate, eliubfjusrept, 
(elucabrari, eig. bei Licht — kx — 
arbeiten), wohl ausgearbeitet. 

to Elirde, eljubd, (eludere), args 

jegen, ausweichen, umgehen, dis 
Pringen ; entwifchen; äffen, taufchen, 
ara 66 weicht 
udible, umaehbar, ausweichbar. 
Elvelock, cllwlod, f. elf. 
Iver, ‘mit Lippenbudftaben ver- 
langerte Form pon eel, w. f.), der 
, eine Meeraal, 
Vives, clip é, 0, elf. 


Elombated, clommbebted, (vw. 
lumbus), lendenlähm. — 
Elision, eljusfchn, (elusio), die 
Ausfludt, der Behelf, Wintelsug. 
Elisive, ſchlau, durch Ausflüchte. 
——— durch Winkelzüge, vere 

nglid. = 
Elusory, fdlau, gewandt, durch 
Binfenge.,  ‘ ® ? 


to Elüte, eljubt, (eluere — Ass), 


ebwafchen. : j 
to Flütriate, eljubtrieht, (elu 
trio), abſeihen, durchſeihen, abs 
pe penal? inf fyi, et 
Elysian, elt an, elyſi eli⸗ 
fife t t 


ifch. 

Elysium, elibfhom, ( #dverow 
(esdiov) Seligengefild), Elyfium, der 
dimmel. 

"Em, centr. them, fie; 

Em, als Zufamptenfahfplpe, ift aus 
Deut griechiſchen &, lat. in, mit Wels . 
den fie auch wedfelt. Diefer Wech⸗ 
fel aber ift, wie dies die Miſchlings— 
natur der engl. Sprache erimwarten 
takt, fo unbertimmt und gefeslos, 
daß auch Die Ableitung niche &efer 
werden fanın, indem ja nicht immer 
mit Gewißheit zu beftimmen fern 
urdchte, von welder Sprache zunaͤchſt 
ein Wort abgeleitet fet, ob nicht eine 
mundartliche Verfchtedenbeit hier fet, 
und welche. Rad) eitfen Verfuchen 

at man fich auf den Gebrauch berus 
Bir der aber ebenfalls fchwanft, woe 
u nod) die muchfende , Dumpfe Wuse 
rade diefer Sylbe beiträgt. Bu 
verwundern- iff, daß die Spracdgee 
fergeber fit) bier nicht in dem Klaren 
Geſetz einer gebildeten Sprache, wie 
der griechiſchen, haben vereinen fone 
nen, wie doch die Sprache felbft in 
einzelnen Fälten mit unantaftbarer 
Nothwendigteit gethan, 4. B, illi- 
beral, irrational orc, Geht namlich 
einmal n vor Kippenbuchftaben in m 
uber, bleibt aber vor d, th, t, und 
den Goumbudftaben g, ce, x, fo 
ntifite es wol, unbefangen angefeben, 
ganz gleichgliltig feyn, ob man em, 
oder im, en oder in fchriebe, € 
nachdem man ſich fir das Griechiſche 
oder Latein entfhiede, was nad ete 
ner hoͤhern Sprahauficht wiederum 
ganz gleichgültig feun würde, Die 


- erwa zu beforgenden Misverfrandniffe 


foruten leicht auf andere Weife gchos 
ben werden. 
to Emäcerate, emäfferept, (v. 
macer, paus05), ausmergeln; mager 
werden. : 
Emacerätion, die Ausmergelung, 


Abzehrung . 
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to EmAciare, emehſchieht, (nur 
neuere 3 rt), ausmergeln, mager 
weuden. : ‘ 

Emaciation, die Ausmergelung, 

Abzehrung. —— 

tak macnlarg,emädjulcht, (ma- 

ula. Fleck; alfo Fle ausmachen), 

faubern, verwiſchinn 

Emact!.tion, die Sanberung, das 

‚ Begwifchen. 

Emanant, f. emanative. , 

to Emanare, emmancht, (ema- 
nare). auöfließen, herruhren. 


manation, emmanebhfd'n, der. 


Ausfluß. 

Emanative, emänatory, ema- 

“nant, emanent, emmann az 
tiw, emmännätorri, auéflie- 
fend, berrubrend. j 

to Emäncipate, ema wn fined’ 
(mancipium), entlaffen, frei erflaren. 
mancipation, Die Sreifprechung, 
Entlafjung. j 

toEmargınate, emardfdinebt, 
(merge), abrandern, ausrandern, 
auszafen; am Nande bezeichnen. 

to Emdsculate, tmaffjulebt, 

| (mas, masoulus), entmannen, vers 
fchneiden ; entnerven, fchiwachen. 

Emdsculating, enimannend; dag 

. Entmannen. 3 

Emascnlätion, die Entmannung, 
Entnervung, : : 

to Embäle, imbehtl, f. ball, eins 
paden, einbinden. 

to Embialm, imbahm, f. balm, 
balfamen. 

Embälmer, der Balfamer. | 

En balming, baljanıend; das Bat- 

amen. 
to Embänk, imbänf, ſ. bank, eins 
deichen, dämmen. =| 

to Embär, inıba'r,” f. bar, fperr 
ren, einfperren, 
mbdrgo, imba'rgo, (fpan., f. 
barge, bark; tgf. to bear), der Ber 

Febiag (auf Schiffe). 

Embärgv, toembärgne, Be: 

fhlag legen, ſperren. 

Embark, tmba'rf, einſchiffen; 

fh einſchiſſen; fic) begeben, verwis 

deln. He e-s in the same qnarrel, 

er laßt fid) in den naͤmlichen Streit 

“ein. 


to 


to 


Embarkitiön, embirkment, 
‚die Einfchiffung. | 

to Enıbärrass, imbärräß, fr. 
embarasser), verwirren, verwideln; 
befchiveren; verlegen machen. 

En bärrassmeut, die Berwides 


lung; Klemme; Befchwerde, Verle— 


genbeit. 
to in Lase, imbehſ, f. bare, ver: 
ringern, verfälfchen. 
Embässador, 
embayyador, f. ambassadonr. 
mbaässadress, die Gefandtin, 
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embässadoun, 
















— feb 


J 

ie Geſan i a oe 

to Enbeele ia 4 
in Schlachtordnung 
fertig fteben. 

to Embäy,, imbeb, | 
die Gat bringen, eint rufen, Bis 
—* 6. S ; 
alte ete J 

to Liwbéllish, imbettifa, 


ti 
enbellir, vom lat. bel ‘A 20 


n 


















baden (von baigner) 


‘ 
% 


* — — 
ellishä . verf ) 2 
Berfhönere.. iy: ; ue 


Embellishment, die Ber 
_ rung; Bierde, der War td 
Embers, eurbers, bioh Me 
(bangt in cucveccund amıburerg it 
eymr, Renerfhwall, eymyria 
gende Aide, NS. Emern), - 
eiße Ace; Shk. AC. EB. day 
angelf. yınbren, embren 
imbren, der Umlauf, v 
Aumopsusiv, evaropevers, D 
lid) wiederfebrenden | 
fienanfänge, wie Quatember 
tuor tempora enni abgeleitet mer 
den, namlich zu Weihnachten, Spe 
bamas, Dftern und Pp 
uatember. 'E.- G08 der 
vogel. E.- week, die Quateabe 
g wore. Er 
Bm bering, der Quatenber. Be: 
alice. FR 
to Embézzle, imbeé és’ FA 


bezzle, v. mıw. mide, alfo 
ſchwelgen, vergeuden, ver 
teruntreuen, unterfchlagen, Uni 


ſchleif machen, - a’ 
Embezzlement, imbeselmenk 
die Berfhwendung, _ Nergeudung; 
Veruntreuung, Unterfehlagung 
Enbezzler, der Durchöringe Be 
untreuer. * 
Emhezz lin &» ver [tn 
terſchlagend ;die Verſchwendung 
Unterſchlagen. TA 
to Enbiaäze, em er 
blebs’, imblebf’n, f. to bia 
beglanzen, ausfhmuden, i | 
Enmbiszonry,. das Wa | 
Emblem, emblem, € ike 
abnehmfares Hochbild an Gef — 
als Zrerati, dos Sinnbild. a 
tok mblem,emble marine, im 
piDiich vorfiellen, verfinnbilden; Mk | 
dern 


Enhlemätio, em hlemätical 
enblimärticd, embtematifi, fim 
bildlich. 1 War 

Embiemdtically, firmbitd i 

Embiematist, ens 6 Cemmatif, 

‚der Einblemacift; Vriderframer. 

Emblemesat, emb' tingnt, | 
nacht vom frz. emblaver, , bed 
welches auf bie hinweiſet, mithura , 

als 2 eee 
Digi Googk 


Emb 


Blatt, PrAcrov, Pradog, Brarra- 
vov, PAaSgev. Bracreiv; Vgl. blade, 
to bless, to blew}: der Ertrag von 
einem befaeten Felde. _ , 

Embödied, emboddi'd, einver- 
feibte ; verforpert. : : 

to Embddy, f. body, einverfeiben, 
verforpern; "verdichten, verdicken; 
gerinnen. — 

to Embölden, imbohlden, ſ. 

_ bold, fühn machen, anfrifchen. 

Embolism, embolifm, (von Fu- 
Bahrw, eBodicuoc), die Einſchal- 
tung; der Schalttag; das Schalt: 


‚Jahr. 

E —* olus, (euPodoc, Miles, was in 
einen andern Körper geftedt, geſcho⸗ 
ben wird), der Stampel, die Kurbe. 

to Rmböss, imboß, f. boss, er 

habene Arbeit machen, auftreiben ; 
einfchließen; matt jagen; Shk. TS. 
aHd. AC. Su diefem leteren Sinne 
verw. mit bozzu, puzzo, lat. pus, 


"ud. j 
Embosser, der erhabene Arbeit 
macht. - 
Embassin & ‚erhabene Arbeit ma- 
hend; das Aufarbeiten, Auftreiben. 
Embössment, die erhabene Arbeit, 
Hervorraqung, Erhabenpeit. 
to Embörtle, imbott't, fÜ bortle, 
auf Flaſchen füllen; einbinden, 
— ow, turban, ſ. bow, woͤl⸗ 
en. , 
toEmbéwelimbanel, f.bowels, 
ausweiden ; in fi faften, 
Embowelled,. weidete aus; auds 
geweidet, Shk. Re. ; erfchöpft, Shk. 
APP. 
Embräce, imbrebfi, f., brace, 
tieUmarmung; der Drud; Einſchlie— 
ung. 
to Embrace, umarmen, umfaſſen; 
einfchließen; ergreifen, annehmen, 3. 
. an Opinion; druden. To e. an 
occasion, eine Gelegenheit benusen, 
ergreifen. ‘ ; 
mbracement, die Umarmung; 
der Umfang, Einfhluß; Drud, Ans 
i 


Embrkceonr, embräsonr, der 


beſtochene und die Schöffengerichte 
beftehende Zeuge und Beiftand in 
Embracer, der Umarmende, 
greifende. FE 
der Behelf; die Ein: 
miſchung; Beftehung. | 
imbrasure, embräfh'r, 
toFmbrave, imbre ia f. brave, 
fon madden. 
brau mifchen; Shh. TAn. 
.toEmbrocate, imbrofeht, (in- 


einer Rechtſache. 
Er⸗ 
mbracery, 
ras die 
Schießſcharte; Oeffnun 
to Embrew, einbrauen, ‘in das Ges: 
Peryo, benüken, veri. mit rege 


git 


Eme 


nen), mit Epiritus reiben, einrei- 
en ' ben. ‘ é ’ 
Embro.4:ion, die Einreibung, Bas 
bung, das Tropfhad; der, Spiritus, 
to Embroider, imbraider, f. 
broid, broider, ſticken. 


Embroiderer, der Stider, die 
GStiderin. : 

Embroidering, fticend;, das Stiz 
den. E. frames, tickrahmen. 


Embroidery, die Stickerei, ges 
ſtickte Arbeit. 

to Embroil, imbrail, f. broil, 
verwirren, zerruͤtten. 

to Embrothel, imbrabdfel, f. 

‚ bordel, ind Bordell bringen 

Embryo, embryon, embrio, 
embrion, f. brother, der Embrvo, 
Fruchtkeim, die unvolllommene Frucht. 
In e., im Werden. , : 

Embryétomy, embriottomi, 
die Bergliederung des Embryone. 

to Emburse, imborf', f. bursar, 

_ bezahlen ; einfteden. 

Eme, thm, |. eame. 

to Emend, (emendare, f, amend), 
perbefjern. ‘ oe 

Eméndable, imenndeb'l, vere 
beſſerlich. Hea 

Emendals, der batches eine Roche 
nung der. TZempelgefellfchaft. 

Emendation, emmendehbfh'n, 
die Ausbefierung, Berbefferung. 

Emendätor, der Berbefferer. — 

Emerald, emmeräld, (anapa- 
ydoc, uagaybas), der Smaragd. 

to Emerge,emerdfd, (mergere, 
en. auftauchen, herausragen, 
emporfommen, entfteben. 

Emérgence, emergency, emets 
dfdens, das Auftauden, NYerause 
ragen, Entporfommen ; Borfommen, 
Rortommnif, Ereigniß, dar unver» 
muthete Zufall. Case ofe., der drin⸗ 
gende Fall, Nothfall. . 

Emérgent, auftaudend , empor= 
fommend, entftehend ; plößlich ; drin⸗ 

‚gend, wichtig. 

Emeril, emmertl, verderbt em- 
ril, auch emry, (m/evprg). der Schmer⸗ 

el, Smirgel, ein aries Eifenerz 
jus Schleifung und Glattung harter 
deifteine. Corn e., arober, flow- 

er e., feingefehlänunter Ginirgel. 
merods, &meroids., em mes 
raids, Cainoggois), die Hamorrho 
den, goldne Aber. 

Emérsion, emerrfch'n, das Auf— 
tauchen, Auflommen, Hervorragen, 

‚die Sichtbarwerdurg., aa 

Emery, emmert, |. emeril, Ems 
merich ; der Echmergel. 

Emetic, (cuew, fpeten, brechen), das 
Brechmittel. ve 

Emecical, imettifel, emetiſch, 
Brechen mahend. ; 

Emétically, ald Brechmittel. 


‘ 








 Emf 
Emforth, 6, Ehauc. vermöge, je 


na 

Emication, emifebfh'n, /mi- 
care, emicare), das Aunfen, Ber: 
puffen, Aunfenwerfen, Berfprüben. 

Emiction, emt ‘n, (meiere, 
Omiyery) » ‘Der Urim, Harn, 
migrant, derAusgewanderte, Aus⸗ 
wanderling., 

to Emigrare, emmigreht, (mi- 

grare), auswandern 

Emi igration, die Auswanderung. 

Eminence, eminency, emm 
nen, —— die Höhe , Ans 

dhe, der Gipfel; die habenbeit, 
eres bi Bic org Ruhm, die 
re; men 
Eminent, hod, etbaben vorzüglich. 


Most e., hoͤchwürd 
Eminent yv, bo i vorzirglich. 
minentness, — 
i is. Li Aofeimating der Tochter 
in. einer Neichftadt 
fine ls Rideftuhl und das 
bat, Turbane von der beiligen 
Farbe, Grün, zu tragen, 
— — ee 
er ar, Gendinann, Kundfcha 
ter; das ausıwerfente Gefäß. 
Emission. emiffh'n, die Aus: 
fendung, Auslaffung. 
to Emit, emitt, (emittere‘, aud: 
laſſen, aus rer ‚ ergeben lafen; 
auswerfen, ſchießen. 
Emmenago ne, emihnä oh, | 
(Eiyandın 9 No natsfluß der rauen, | 
ayw, fibren, leiten-, zur 
38 des Blutumlaufs. 
mmet, emmet, (audemot, ſ. 


ant), die Ameiſe. 

to Emmi, immjub, f. to mew, 
einfperren; "Shk. MM. 

to Emmöve, immuhw, f, to 
mere aufregen. 


lient, imolljen t, (mollis, 


— » eriveichend. E-s, die eve 
enden Mittel, 
Emollicion, emollihſch'n, die 
Erweidung. 


moélument, imolljument, 
(emolumentum, au molere gehörig, 
alio Getraidenortheil), d der Rortheil, 
Mugen. E-s, die Accidenzen. 

Emongst, Epenf. f. among, 
iv. 


Emotion, imobfh‘ n, die Res 
sung Kührung, Gährung, der Aufe 
rubr 
er ae yl f 5 air. 

Empate, 9 (®. palus. 
Wiek f. bal "cae itis en, pitts 
fablen; anpyagten, pießen. 

Empisem ement , die Umpfählung ; 

Spießen. 
un » umpfählen?, fpiefenr ; 
Ump bien, ptefer. 
rer impannel, (mistellat, 


ee be 


. panellns), das. 
ſchwornen. 
to Empännel, Sei @wor 
tule nen, — 138 eden, 
mgs nae imp a’rtené, 
BR Bice eat der 
ufſchub zur er 
irn: ® 
mpdsm, (saraccw, 
Einveihepufver, Einfe 
den ſchlechten Geruch 
su vertreiben. 
to Em dssion, im path 
—— rühren, erregen, 
to Em Et. ee 
to Emptach of. ta impeach, — 




















ie ’ 


to Emptople, impi —— 
lus), zu einem vereinen 
binden, Serien), —— 


Emperess, or 
Res empenix 
ie Raifern, 

to Emperil, 6. @ 


oad 
Emperor, — 


Emphasis, emfäfis, E 
die Einpbafe, med ik Getta 
Emphätic, emphdricat Py 
Aktie, eınpbatifch , a 
Emphdtically, mit Nad 
nm bheloal. meget die R * 
eit djs: 
Sab he sema, em fif ih hima, 
Ovz4ua, dad ry Da 
geſchwulſt, das Aufdun 
Emphysömatons, geſch 
ta Empiérce,emperrh, (pe 
von | biden J 
zon urchfahren), etn ingen. 
re, emmpetr, , 
ur’ Reich Kai —— 
Idaft, Gewalt. Constitation 
‚die ———— 
Empirie, emmpirıf, (du 
der Empirifer, Erjabrling, 
rungsarzt; Quadjather. 
Empiric, empirical, empircih 
empirrifel, empizife , 
rungsmäßig. E. remedy, 
mittel, 
Empirically, No bi 


Empiricism, nth 
rungäfunde; Suacfat i 
(iuriarreor), —— 

to Em deter; bepflaftern 

to Emplead, impits — 
anklagen, belangen, eingeben. 
flagbar, 
to Employ, implai, (im m - 

ur 
bad freilich urfpr. einen andern sa ei 
hat, namlich gin in 
fo ver es in 
ESprachen nur figkrtid ai 


Empläster, impläßter, 
Sane his os fiebria , 
Ewpleadable, zu helangen, Dir 
ployer, ‚aus implicare, 
ver flecdten , orn ben eur 
wird für) bern ige, 


N zed. bys OQQ 


Emp 313 °  Ena: 
anwenden, anftellen, zu thun geben nzzle, bertirren en, in 
thatig machen; mie u about, to, Rerlegenbeit bringen. wor; | 
upon; subringe Empyema, empeiibma, (dx 
Employ, das RWeicaft, Amt, wuyun), der Brufteiter, das Geſchwiir. 
a lofadte,ımplaräht, brauch⸗ | Empyreal, emnirelät. (Eurdooe)s 
bar. 


feuerrein, alfo durch Ferner geläntert 

Employer. der welder @efhäfte | und gereinigt; empyreiich, bimms 

antec, Arbeit, oder zu thun giebt; a 

rorberr. 
m Bea v3 vin 5; brauchend ; das Brau⸗ 
chen rau 

Em ——— dag etot, Ant. 

to Empohson, impaif'n, f. poi- 
son, vergiften. . 

Em. oksoner, der Bergifter, Gift: | Em 
mifcher. 

Empoisonment, die Vergiftung. 

Emporétic, emporétical, em— 
perettid, andel betreifend, 
als Handelsftadt. 

Emporium, émpory, empobs 
riom, emmpori, “gurooov), der 
Handelspiak, die Handelftadt, Kie: 
derfage, der Stapelort. 

toEmpoverish,impowwerifd, 










yrean. empeiribän, empy⸗ 
wet dag Emppreum, dey Feuere 
bimmel, der. reinfte, oberfle Himes 
mei, 
Empyreum, empirriom, das 
Empyreum; der brandige Gerud). 
Braune, empirubmä, der 
Be ige Geruch (Gefhmad). / 
yreumdrcical,empirumate 
sary Pear brandig. 
Enipyrosis, der Brand, die Pere 
brennung. 
Emrose, die Rapperrofe, 
to ‘Emulate, emmjulebt, (lat. 
eemulari, erw. Auıkka), Metteie 
fen, nacheifern, nadahınen ; gleich 
0 


(aus dem fry. payvre, lat. ‚uper), ening, ion, die Nacheiferung, der 
arm ater in Armuth bringen; Wetteifer. 
ausmergefn. Emulative, Nacheifer erwedend ; 


Empoverisher, dev Auéfauger. 
Empöverishment, die Berar: 
mung. 
to Empdwer, impauer po- 
wer, ermäctigen, —A 
— —— Kraft ger Imst 6. 
awerin 9 eno; 
en Bevolämägtigen. tig 
mpress, empred, f. emperess. 
Emprise, empretf’, (ital. i resa, 
fallé für intrapresa), die Unters 
nebmung, das Bagnif. 
mptied. emmeti'd, ſ. empty, 
leerte; geleert. 
Emptier, emmtjer, der — 


| nen leer, eitel. 
Emptiness, die teen, Diſthei 
Emption, cmpf@‘n, (emtio, 
—** der Kauf. 
a emti, (angelf, emtig, bag 
og rettig at Maraiog verw. 
sun miürb ( chlaff, yee — ¢ 
ende ort. . Daß aud e, 
wie * en filaute, vor die Woͤrter 
we wird, wie Sei, Sein, XS8g, 
& v, Evny. * —3* 
if —— str (edi 4G, ei tet, wut. 
man, d erfopf. E.- — 
mit leeren * nden. Sorüchw. E 
vessels make the greaicst noise, 
leere Töpfe Flingen aim meiften, 
to Empty, leeren, ausleeren; fich evs 
„drehen ‚auslaufen. 
* tying, leerend; das Aus lee⸗ 


— le, imporp't, f. 
purple, purpern, roth färben 
to Empazzle, imppss' by f f. 


naceifernd, 

— » der Nacheiferer, Dits 
we 

to Emil ¥ imo ltd fad, (mal gers, 

OBA + pt 
Bie mergeln, "Mil, mi Ik, 
olfen, angelj. maolc) ausmel⸗ 

ken. 

Emulgent, ps ig a ausziehend. 

Emtilous, emmiuloé, nadeis. 

feat, eifrig, eferfühtig; ; ftreits 


füdhtig, 
Emnlonsly, — mit Eifer. 
a acheifer, die 
Eiferſu 
Emulsion, imollfh'n, die Gaz 
mienmilch, der Kühltrant. 
Pir ten poy pe one 
gere, Von pouw 
mudgen, udfen " Conan 
bag Eimunctorium, ty cheid 
ruſe 
Emundition, imondehfdh'n, 
(mundus, mundities), die Reini— 


u 

: 
= 
_ 

J 


| 


gung. 
Emuschtion, (muscus, moss), die 
—— g. 
i, Milchen, Emilie. 
to Enable, inebb't, (habilis), 
Bay in den Stand feken, fähig 
maden, ftärfen. 
Enablemen 5 die Befähigung, Fabs 
igmacung , © t. — 
to Enact, inadt, — actus), 
thun, verrichten , verfügen, befdlie- 
ben; ‘vorfte en, fpielen. 
Endct, die Berfirg ung, der hans 
— verfügend; das 


’ \ 








Ena 
(die 


En fictive . 
mit inactive 


batten) „verfügt. 


Enäctor, der Verfüger, Verordner, 


©. !Evadiayn), BVerwedfe- 
fung, Fe grammati Ice Figur, wenn 
ein Medetbeil, oder fein Accidens 


Stifter. 
Endlieg 


verwechſelt werden, 
to Enäambush, tnammbofd, 

ambush, 

lauern. 
Enimel, inammel, 


werf; die Gl 


to E nämel, emailliren, ſchmelzen; 
mit Schmelz belegen, verzieren, aus: 


legen, u machen, ſchmücken. 
Enäiwmeller, 
——— Schuelztkunſtler. 
Enämellin 
Emailliren, Schmelzwert. 
to Enamour, 
anırre , 
machen, feſſeln. 


Enarrätion, enarrehſch'n, (nar- 


rare), die Erzählung. 


Enarthrösis, {dv und aoScov), die 


Knocenfügung , Gelentung. 
Euatätion, tnote 
tare), das Heraus ſchwimmen. 


mg inabuter, f. auent, 


dafi nicht. 


ſonſt, 


oT. noage, infehdfd, f. cage, 


einbauern, — 
to Encäm me ’ 
a 


gern; fih lagern. 


Sol m pment. das Lagern; Faber. 


to Encave, tnfebw, (cave), 


eine Höhle verbergen, einfteden. To 


e. one’s self, etnfrieden. 
Enceinte, infinnt, (fr3. bon 
a umringen), der Bezirk, Ins 


Encénia, ae, Ernenerungs: 
_ oder Einweihungsfe 
to Enchafe, ıntfhehf,, f. to 
chafe, erbißen ‚.erbittern, reizen, 
to Ench: arn, intfdehn, f. chain, 
anfetten, verfetten. 
to Enchént, intfhännt, ſ. 
chant, cant, bezaubern. u 
rl» 


Enchänter, der PFauberer. 
‚ chantress, die Zaubrerin, 

En — nting, begaubernd; das Be: 
zauber 


Enchäntin ly, begaubernd zau⸗ 
Stich, & ’ 


Enchäntment, die Bezauberung, 
der Zauber. 

to — — intfdehs, f. chest, 
chase, einfaflen , zieren, Fon uͤcken. 

Enchiser, der Einfafler, 


“$a — 

fe. Wortbildung 
möchte, bei der feihten Misver: 
Kandlichfert und, Verwechfelbarfeit 
nicht zu empfehlen 
feon, audı wenn mehrere Wörter: 
bücher, als wirklich der Fail ift, fie 


Hinterhalt machen, be: 


f. amel, der 
Schmelz, dat F hmelzgiag, Schmelz 


der Gmaillirer, 
eniaillirend ; das 


n a m me vy (amor, 
it, innamorare ), ‘verlicbt 


fin, (na- 


infamp, (camp), las 


Encouragement, 































ter 
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E chisin * nfaffen a 
hiring, eng 


to Encline, fü to ing 
Enclirie, (2 

das feinen Accent 
8* Wort, r 


t tan paul 
nen: ein 
en; ein 

he e-ed, der — 


Enclöser.. der 
ger, Einfchließer; Un Fin 
deh inf fob — 
unun ig 
— n er Un 
Birth, due ig 
der Zaun, da 
to Encdach, — 
Wagen fahren. hs 
Encomiasr, entohmiäft, (Op (dy 
intra), der Lobredner.. _ J 
sal Fh =e ah lo 
Lobrede. 
—————— entomiil 


fel, lobpr 
——— enkohm 


E 
n amt. é . 
——— * 


to Encompass, infommpä 
compass), umgeben, 
umftellen; umfahren. 
Encömpassment, 
Encore, ankohr, (fry.), 
vals P © +i 
to Encore, om bo 
rufen (einen Sanger ta be 
tid nodmals finge). 
to Encéun ter, re 
encontrer, rencontrer, VOM | , 
tra, gegen, egen ber, alfo dat Ge 
gentreten Poh egenftelien ), 3m 
Famnentseger « ; " $ege nen, 
fommen, ge ER eno d 


mentrefien, angreifen , anfallen, wu 
derftehen, ft reiten, fan —— 
lich begegnen, —— — 


e, an adventure, ein Abenteuer 


— in “a, ( 
fry. ——— nefsite 4% 0 th x 
sio), die ' Rerantatis $B N 

to Enecircl in rr 1, Keirc 
einzirkeln , —— imgebe 

Encircler; der = Xing. 


fang, * 













+ 
u ' 
rT 





chert, 

— ter, daß * — 
mentreffen, der Rorfall; 
Zweifampf,dag — der Bu 

Encöunterer, d Seaner, 
Angreifer, Widerfader id 
liche Schwager, (Beraltst!) x 

to Enoourage, inforridf 
freer, > eruehigen,, * “ 





prechen, aufmuntern, 
efortern, 33 





Enc 


ng, Sufimuntecung, Beförderung, 
nterftiigung , Gunft. 


Encourager, der Aufmunterer, Unz 


terftüßer, Gönner. 
En dpe. raging, aufmuynternd; das 
Aufmuntern. 
to Encréase, inkrihſ', ores 
— wachſen; vermehren, ver⸗ 
rößern. j 
En ertase, das Zunehmen, Gedeibhen, 
der Anwuds; Ertrag, Wucher. 
Encreaser, der Vermehrer, Beförs 
derer. - — 
to Encrdach, infrohtid, (f 
crook), zu weit geben, fic) gu viel 
 berauönebmen , misbrauden ; bee 
—— fallen, fioren, Ereugen, 
urdfreugen; fih anmafen, Eins 
tiff thun. ‘To e. upon liberty, die 
—28* beeinträchtigen. 
Eneröacher, der Anmaßer, Frech⸗ 
ling, der fich zu viel herausnimmt. 
Encroachment. fie Anmafung, 
der Eingriff, die Gewaltthätigfeit. 
to Enciumber, infommber, f. 
to cumber, fümmern, bebaften, 
beladen, befhweren; verividein, in 


Bertegenpeit feßen, hindern. To e. 


one's self with debts, fid) mit 
Söuiden beladen. E-ed, verſchul⸗ 
ale 


Encambrance, die’ Serfiimme- 
rung, Beſchwerde, Laft, das Hins 
derniß; Der beichwerliche Anhang; 
die haftende Schuld. 

Encumbrancer, der Pfandgläus 


iger. ans 

Encyclical, inftdlifel, (eyxv- 
hice) » im reife laufend, kreisläu— 
fig, freifend. E. epistle, das Rund⸗ 
din , der Umlouf. ENTER 

Encyclopedia,enfiflopihdiä, 
encyclopedy, die Encetlopadie, 
der Gebrtcess, Wiſſenſchaftskreis; das 
Realworterbucd. , ; 

Encysted, tnfitfited, (xversc), in 
einer Blaſe. E. tumour, die Balg: 
geſchwulſt. 

Eud, end, (goth. andei, angelſ. end, 
SL. endi, verw. mit avuw, avurw, 
fördern, vollbringen, eig. zur Hobe 
(avw) bringen), das Ende, Leste; 
Endchen; der Endzweck, die Abfice, 
das Ziel; die Folge, At an e., zu 
Ende, aus; meiftene, qewohntid; 
Shk. TG. An (werderbt für on end, 
aufiwarté, zu serge. To get by the 

2. was abfriegen, davon hören. 1 
have it at my tongue’s e., ich bab’ 
es auf der Zungenjpiße. To the e. 
that, damit. To no e., vergebens. 

‘o be at one’s wis e., ſich nicht 
mehr zu rathen willen. To make 
oth eds meet, rein aufzehren. 
Shoemaker's e., der Pepdradt. 


. 
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Without‘ e., in. Ewigfeit, Ends- 


‚End ü 


man, der Trodler, Ends- woman, 
die Trodlerin. 
to End, enden, fid enden. 
Endable, endeb'l, endbar. f 
to Endämage, mann fh, 
(alt endo e, als dem fry. en- 
| dommager, ) 
fhädigen , benachtherligen. 
Enddmagement, der Schade, Vers 
(uft, die Einbuße. 
to Endanger, indehndfder, 
. (danger), gefährden > Gefahr here 
streben. 


to Endart, (dart), den Wurffpieß 
hineinfenden; Shk. I. 

to Endéar, tndibr, (dear), werth 
machen; vertbeuern. 

Endtarment, der Grund zärtlicher 
Liebe, Reiz; die Liebe, Werthfchäs 
Kung; Liebfofung. | ere 

Endéaring, reigend; das ‘Reisen, 
Beliebtmachen. 

Endervour, indewwor, (aus, 
der altlat. Präpofition indu, endo 
— wie induperator f. imperator, 
endo procinctu f. in p., aus dem gr. 

- &vdov — und [rj. oeuvre, von opus, 


alfo eiq. das im Werke, in der Ars. 


beit Seyn, das Einwirten (eoye-), 


mithin) die Bemübung, Beſtrebung. 
= do one's e., fich bejtreben, trad): 


‚ten. , 

to Endedvour, fic) bemühen, fire 

. ben; verfuchen. 

Endedvourer, der Streber, Mich: 
anwender. 

Endecagon, indedagon, (évde- 
naywvoc), dad Elfe, 

Endemial, endémic, endéini- 
cal, indihmiel, indemmid, 
(Evönmp:), endenifch, des Bolls, 
einbeimifch , örtlich. E. disease, die 
Landestrantheit, 

to Endénize, tndennis, (deni- 
son), befreien, das Buͤgerrecht ge— 


m — ER 
Ending, ending, endend; dad En: 
den, ide; die Endung, , 

to Endite, toendict, endite- 


ment, indeit, f. to indite, in- 

_ direment. 

Endive, endiw, (intybus, intu- 
bum, Plin. NG. 20, 8.), die Endi: 
vie, Wegwart. . 

Endless, endleß, endlos, unend⸗ 


‚Id. 

Endlessly, endlos, unendlich. 

Endlessness, die Unendlichkeit. 

Endlong, endlong, (angelf. and- 
lang. goth. aendalongs), ‚entlang; 

geradezu, in gerader Linie. 

Endmost, endmob ft, hinten vorn; 
am weiteſten. 

to E n dorse, indabrf', (dorsum, 
Nien, außere Fläche ; alfe) auf den 


.damage), fhaden, bes 


ben, einbürgern, die Bürgerfreiheis . 








ausdauern, erdulden. 

Endürer, der Dulder. 

Badhring, aushaltend; dad Aus: 
alten 

— enduehs, 
zuſammen 

En Iwise, , enduets, aufredt, gee 

~ ade, 

to Enecate, ennifeht, (enecare), 
ertödten, umbringen 

Entma, enibma, Das Kiyftier, (2) 

Enemity, f. enmity. 

Eusmy. ennimi, (ieimimme), der 

ein). 

Energétic, energétical, enen 
dſchettitel, —— 
tig, nachdruͤckli 
nergy. ennerdf fon Sh 2 pala 
die Wirffamfeit, Energie, Kraft, de 
Nachdruck, Kraftnachha 

to Enervate, to leg inerts 
weht, (d. nervus, vevges), entners 
pen, fhwächen. 5 

Enérvating,, entnervend; das Ent: 
nerven. 

Enervätian, die Entnervung, Ents 


to Bafimish, infämmifh og 
mes), ausbungern, berbungernfa en. 

to Enfeeble, AH , (aus 
foible, lat, debilis), ſchwaͤchen, ent: 


eins, entfraftend; das Ente 
to Eattost, infißf, fi Seof, bee 
e 


ff nfeffment, der 
Bebubcief die AR, * 
Enfetter, tnfetter, ſ. fetter, 


endlings, 


ein 
ae, enfilehd, f. file, bie 
- gerade Line, Reike, 
to Enfilade, gerade durchgehen; der 
Lange nad Befhighen 
to Enfire, ee: (Gre), anzuͤn⸗ 


den 
Enfold, umarmen 
pes TAT I ren, 
grt — cae pend 
en, durchſetzen; darthun 
En forge re 8 ———— i 


* 
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Rüden —— umſeltſch zp Enforcement, die Starfe, Gu 
vat Ir begeich: ag — walt; Gewaltthaͤtigkeit, Bergemäl 
Ba Kudanie; Kur ndoflement, Kaum a Sk Bei er Zwang; dai 
€ ri ufſchri Beweisgruͤnd. 
Endorser oth al ndoffent, Eniöreie be ʒe 
to Enddw, indaub, (lat. de thuer “Oe 
—— begaben; ſtiften; ſchmü⸗ | En ee dr 
zieren (altfr. ne 
zellement, die i taint ter Bligen, ae tet! 
eg Stiftung; fdjone to ——— Laat 
—— aft, Naturgabe. Groth) ae ; 
to Endie, indjub, (lat. indup), ürger — — 
ausruſten, begaben. burgern. 
to En; are indjubr,. ft gi“ — — 
rer, lat, darara; eig. feü ie „sung, Einbürgerung. 
arten, hart maden), - aus Be ngage, ing eb Df a, Bag 








"dere verbindlich 48 etw ch 
auf welche Weiſe 5 aug 
dem Sinne ergeben muß, 3. B. dur 
Pfand, Geld, 5 tr 
dung .), verpfande n, ve 
——*—* ſich * — 
eweagn, anrieben, gen 
reizen, uͤberrd —— 
ben; verſagen; —n— pi 
es aufnehmen fi 

thoughts are too mu 


gu viel zu denken. * 
— ement, die | 
pfichtung Verbindtt aE 
——— 8 tigung; A 
weggrund; das ne 
' into an e. to —, = 89 einfaffen 
En ing n ’ 
sind," Gr bad Be see, 


to —— —— 


kerkern. 
to Engitrison naarri 7, 
—— 


—— fen fa —* 
en, bedecen uBen. -- 
Bagacerimnth ae astromich, 
asrpınvdog aynchredner, 
to ngsnder, indfchender, (itt 
engendrer, U genus, Yıyos 
Kind ic. — zeugen, tee 
bringen, brüten; ervorgebradt mm 
den. | 
Engénderer, der Zeuger, die wir 


fende Urfade. _ 
Engendering, engéndring, 
(von in 


seugendz; die Zeugung. 
Engine, enndfdin 

nium, inngeborene Geiftegei 

lidfeit; metonvumifch bier das da 

Erfundene , namentlich Getriebe & 

Krieg und allerlei Beda ), die 


Maſchine, das W rze 


ei en ſchinih t, 
enieur Krie sbaumet i 


Bn gine endfdtnrt 
erie, er ſchuͤzlunſt Sli 
tufts Bas Gefhüß; pant 
to Engird, ingerrd, (g ‘i 
gürten, umringen. 
* ——— tend 
en 


Hrngelfacfen, dig feit wee 


Digit ied 09 





Eng 


tanien itberfesten, fogenannte fidlic 
oe ee ven en) , Enge 
and. 
Engle,geng'l, der Trovpf. 
English. ing tite, 2 The 
E,, die Engländer. E.-man, ter 
Engländer. E.-woman, die Eng: 
— tiſch machen, im 
to ish, gu engliſch maden, in 
~ Das Englifche tn 
to Englut, inglott, (fr. englon- 
gir, defien Wurzel hebr. loa, Keble, 
lua, fd lingen, ift. . Hieber gee 
bören das perf. gheli, altt. chela, 
chila, aiel, gil, lat. gala, fr}. 
ueule. Eben fo bilder fid) aus rAaw, 
ave, Aaßw, AaQw, Aawrw, AUS Arm, 
Asim. Ara As alu, lecken, mit 
dem Bifh> und & due (Stets 
Lattt. flufen, ſtlekiſch, gefräs 
ig, ditmarf. f (iden, lat. lihgere, 
—— ſchliugen), verſchlingen, 
erfüllen. 
to Rachie, ingobs, (gore), durd)e 
bobren, verwunden; anreizen. 
to Eugörge, ingahrdfd,(gorge), 
verfi lingen. , 
to Engraff, engräft, ingrafft, 
— einpfropfen; rigen ji 
Engrdfting, einpfropfend; das Eine 
pfropfem os ek 
Engraftment, die Einpfropfung ; 
das Prropfreis; der Wachsthum. 
to Engrail, ingrebl, (aut engre- 
ler, von gréle, Hagel, Sh 
welches aus ranum, granulum, gra* 
nellum,. ital. granello, jufammenge- 
ogen tft; in der Wapenturft) mit 
erlen befegen, am Rande einterben, 


einzafen. , ‘ 5 trade) 
to Engrain, ingrehn, (grain), 
dunfel farben, abfdatten. . 
toEngripple,ingrapp'l, (grap- 
ea _ gemein werden, fith rangen 
gen. EN 
Engräsp, ingrafp, (grasp) 
eingreifen, paden. 
to Engrave, pod hd be (von yeaw, 
youu, verw. mit graben), et 
graben, fteden, in Kupfer ftechen, 
graviren; eindrüden; begraben. 
Engraven, gravirt, geftoden. 
Engraver, der Gravirer, Stein⸗ 
ſchneider, Kupjerftecher. 
Engraving, gravirend; das Grar 
viren; der Ruprerftic. 
to En rieve, (grieve), webe thun, 
nfen. 


tr 
to Engröss, f to ingross, 
Engrösser, |. ingrosser. if 
to En udrd, ınga'rd, (guard), 
bewa elle bs z 
ngyscope, endfhiffohp, (von 
Eyyuc, nahe, und anorım, fehen), 
dus Vergrößerungsglas. 
to Enhänce, inbaun#, (von Bane 
gen, bangen, benten, vere. 
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loßen, } 


Enl 


thit Aynot, dynxoc. uneus, angulus, 
Cae’ Saleen, Dict ond mir ek 
verw. gewefen feun, denn die Gothen 
fagten haben f. hohen; eig. war’ es 
af an einen Haken bringen, und 
alfo ſchweben madhen, mithin) ers 
hoben, aufbaufen, ‚vergrößern; fteis 
gern, aufſchlagen; vertheuern. 
Enhäncement, die Erhöhung, Bere 
— Steigerung, Vertheu⸗ 
‚rung. 

En nn cer, der Erhöher, Weberbies 
Lubincing, atsfınd; dei Ere 
nting, odend; oa 
Enigm, enigmä, ennim, enigs 

ma, (aivıyaa), das Raͤthſel. 
nigmätic, enigmdtical, 
enıgmättid särhjebaft 
Enigmätically, räthfelbaft. 
ne matist, eniggmätift, der 
äthfelmacher , rätbhielhaft Redende. 


to Enjoin, indfd ain, (join), eins 
eh niin & 
Enjoiner, der Einfdrärfer, Bors 


’ 


Enjoinment, die Einfchärfung, der 
Bere indfchäi, (joy), fre 
njoy, indfhäi, (joy), freuen 
* ch —2 woblleben - fe nay 
ben, befißen. She enjoys his 
mortification, fle weidet ſich an feis 
hem Verdruß. 
Enjoyer, der Genicher, Befiker. . 
Enjoying, genießend; das Genie» 
em 


Enjoyment, der Genuß, die Freus 
€. He has no e. of himself, er ift 
‚feiner ‚felbft nicht madtig, ift sere 


t. 2 

to Enkindle, infinnd'T,(kindle 
anzinden; entzunden, anregens fi 
entzunden, tege werden. 

to Enlärge, inla’rdfch, (large 
wear. vergrößern, AP So 
fih verbreiten, mweitläufig feun: fe 
nen, frei ale! Ws eth Ph 

‚upon, a ren, verbrei 
weitläufig erörtern, ane 

Enlirgement, inla'rdfhment, 
die Erweiterting, Vergtößerung, Muss 
dehnung ; Weitläufigkeit; Loslaffun 

— der eiterer, Vergr 

erer. 

Enlärging, erweiternd; das Ere 
weitern. 

to Enlight, enlighten, ine 
Leit, inlett’n, (light), erleuch⸗ 
ten, aufflären, erbeiterm, 

Enlighten ed,, flarte auf} aufge 
Harte The e., die Mufgetlarten, Cine 
fihtigen, Hellfehenten. 

laghtener, der Srbeller, Hufe 


Enl 
Haren 








Enl 


Enlightening, 
Erleudten, Aufflären. ; 
to Enlink, inlinf, (link), binden, 
feſſeln, verfetten , veften. 
Enliven, inleiw'n, (life, 
beleben, befeelen, ermuntern, er: 
quien. : x 
Enlivener, infeim'ner, dad Be: 
lebende, Ermunterungémittel. 
to Enmärble, imma’'rb'L, (mar- 
ble’, zu Marmor machen, verbarten. 
to Enmesh. tnmefd, (mesh), ver= 
fangen, verftriden. 
nmity, enmiti, ‘aud gs 
tie, enimitie, aus dem Fr. Mi- 
‚ mitie), die Feindſchaft, Bosbeit. 
Enneagon, enniagon, (dvsyu- 
voc). das Neuned. - 
Ewnedtical, (9. évvea), der Neunte. 
to Ennöble, innobb'l, (noble), 
adeln; veredeln, erhoben; berühmt 
machen. : 
Ennoblement, das Adeln; die Ber: 
edlung. _ 
to Enodate, ennodeht, (enoda- 
re, bon nodus), entfnoten, ent: 
wickeln. Ce , 
Enodation, die Auflöfung, Entwi« 
deiung. ae 
Enormity, inabrmitt, (db. ner- 
ma). die dbweihung von der Kegel; 
det Misbrauch, Fehler, Yas Vergeh— 
en, Verbreiten, der Grenel, Frevel, 
die qraufe That. ; 
Enrörmons, tnabrm of, abwei⸗ 
chend, unordentlich, unregelmäßig, 
regelwᷣidrig; ungeheuer, fchredlic, 
“grafic, Außerft bosbart. ı 
normonslv, ungemein, unges 
heuer, erſchrecklich. 
Endrmousn ss, dieUngewohnlide 
feit, Schrecklichteit. 
Enough, endow, (Mehrzahl), 
erorw, (ſcheint morgenländifches 
Urforungs; hebr. ift nuach, fid nies 
devlajjen, und zu Ruhe fommen, faft 
wie saw, vadw. Dabin gehören denn 
das Gotb. ganah, ganoh, das Anz 
gelf. genog, genoh, geniht, isl. 
gnog , aud nog. gnogr. iberfliffiq, 
— gnott, Weberfluß), genug. 
. is as good as a feast, wer genug 
| bat, tft reid. _ : 
to Enquire, infweir, (lat, im, 
quirere, von quaerere, ver. mit 
xvom), fragen, fic) erfundigen, uns 


Lad tos die Nachf * 

nqujrv, die Nachfrage nterju- 

hung; Yuffpürung, Por make i 
fic) erkundigen. 

to Enrage, inrehdſch, (rage), in 
Wuth feßen, aufbringen, 

Enraged, brachte auf; aufgebracht, 


wiüthend - 

Enragedly, in Wuth, miıthig. 

to Enrange, inrebndfch, (ran- 
ge), einreihen, ordnen. 


. to 
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erleuchtend; das 













* 


Ens 
to Enrduk, inränf, 7 
en, fielen. + Crank), ri 


to Enräpt, enrdpeure,. ® 
vish, Trapp, int 


inräwmwifd, (aus ear de 
metath. f. — dgra2o, Dim. 
rarfen, rauben), entzlden, 
reißen, Enraptured. — 
ee entgiicfend ; das Ente 
en. te, 
Enravishingly, entgifend; jum 
* ee har * * * 
nravishmenr, dag Ent; 
to Enrht — — 
rhumer, ©. geuna), den Pd 
ere h. inritfch, (rich) ), be 
to Enrich, tnri ich), 
reichern , anéfcbmitéen.” : et 






Enriching, bereihernd; dus Be 
reihern. 
Enrichmept, die Werei 9 


to Enridge, inridfd, (xi 
böderig machen, furchen. j 
to Enring, inrinng, (ring), im 
ome ; : aA 
to Enripen, inreip’n ripe) re) 
reifen, Lif machen. et > 
to Enrobe, inrob6, (robe), br 
fleiden. > 8 
toEn röl, e nröll, im robt, 
enrolliren, einſchreiben ; verzeichnen; 
einwideln. To e. one's self asol 
dier, ſich amverben faflen. * 
Enroller. der Einſchreiber Der 
geichner, Negiftrater, ee, 
Enrolling, einfdreibend; dad Ein 
fhreiben. WR 
Enroölmenr, das Einfchreiben die 
Nolte, das Verzeichniß, Procotalt a 
to Enroor, inrubt, (root), cine 
-wurzein machen, © . ,.9 
to Enround, tnrannd, (round), 
umgeben, umſchließen. re 
Ens: pe e. inſampel, das Mir 
fier; Beiſpiel. (Veraltet example) 
to Ensdmple, Seifpiel geben, zur 
er : 


Probe geben, * 
to Ensäugnine, infängwim 
(sanguis, Blut), biutig machen 
to Enschedule, ingeddoh 


—— aufjchreiben, einſchreiben 
to Enscönce, inffonn§, (sconce), 
„ verfhanzen, einſchanzen, / 
fihern; Shk. WLP. maT 
to Enstam, infibm, (seam), ir 
eo ‚, einnäben; Keinen fatten 
urd) Haubeln und Abrichten) mager 


machen, auönergeln, 


to Enstar, inhihr, (sear), ei 


brennen, gubrennen, 
toEnshield, infhihld, (shield), 
—— *6 
toEnshrine, inſchrein, 
einkaſteln, einſchließen. ar 
Ensitorm, eunfifabrm, (ensi- 
formis), fchwertrornig, > 


Ensign, ennfein, (ow signumy 


| Salze 


Ens 319 Ent 
l. ancient), die Fahne; dad Rei: in Krieg geben. To e. a scholar, 
an Gignal; Ehrenzeichen; der — * auf einer Univerſitaͤt 
übnrich ; Shk. JC. %.-bearer, der aunchmen. To e, one’s ewn name, 
é bnentrager, Faͤhnrich. fich einfebreiben, To e. one’s appea- 
Ensigncy, enfınki, bie Zahn: rance, fic) gu Protocofl nehmen lafz 
richftelle. en. To e. into, eintreten, beitres 
to Enslave, inflebw, (slave), ten, eindringen, fic) annehmen, bes 
sum Cclaven madden. , affen. To e. into bomi, fic) vers 
Enslavement, die Sclaverci. reiben. To e. into a league, ein 
Enslaver, der Öclavenmader, Uns undniß eingeben. To ©. into one’s 
terdrüder. : mind, einem in den Kopf konnen. 
to Ensnare, infnebr, (snare), 


To e. upon, übernehmen, vorn 
verftrifen, fangen, beriden, vers men, tiberber fallen. To e. upon an 
tubren, 


estate, Befiß ergreifen. 
Ensnarer, der Berftrider, Derfüh: 


Enterable, entereb'l, einführbar, 
ver. . unverboten. - 

Ensn arin 8 verfiridend; das Ber: 
ſtricken. 


to Enterchänge, f. to inter- 
toEnsnärl, (snarl), verwideln. 


change. , 

os Entercvurse, interfobré, (in- 
to Enstall, inftabl, inftalliven 
einfeßen. ‘ ’ 


ter U. currere), die Geyreinidhaft, 
to Ensie, infhuh, (norm. ensuer, 


der Berfebr. 
dod) aus go folgen, erfolgen, 
end; 
inf 




















die Gemeinſchaft, der Betrieb; die. 
_ Unterbandlung. (Beraltet !) 
Entering, etntretend, aufnebmends 
der Eintritt, die Aufnahme. ’ 
to Enterlace,'enterlard, en- 
terline, enterlude, enter- 
meddle, entermingle, en- 
terplead, f. to interlace, inter- 
d, interline etc. i 
Enteröcele, enteroffihl, (von 
Evrapoy Us xydy), der Darmbrud, 
Hodenbrud. Sg 
— — enterollodſchi, 
6 u. Asyw), die Lehre von den 
ingeiwerden. 
Enterompnhalos, (évregov, dp, 
@aros), der Rabelbruch, 
Enterpärlance,enterpa'rleng, 
(intra, und fr}. parler, die Unters 
‚ redung, Unterbandiung. 
Enterprise, enterprize, ens 
terprei®, (ftj. entreprise), das 
Unternehmen, Wageſtück. 
to Enterprise, toenterprize, * 
unternebnien, 
nterpriser énterprizer, 
„ennterp reifer, der Unternehmer. 
Enterprising, énterprizing, 
unternebmend; das Unternehmen. 
to Enterr, ıinterr, (lat. terra), 
beerdigen. 
to Entertain, yg ht — (te- | 
nere), unterbalten, bewirthen; auf 
nehmen, Degen. 
Entertainer, derUnterbalter, Bes 
wirther, Gaftgeber ; Brotberr. 
Enterthining, unterhaltend; das 
Unterbalten. 
Entertainingly, unterhaltend, 
angenehm. , 
Enterrainment, die Unterbalturg, 
Bewirthung, Aufnahme, der Untere 
ai oi eae Zwiſchen ſpiel, 
auſpiel. em 
Entertissued, intertiffhud, 


Enterdecal, interdiht, (deal), 
Enshing, ie Folge. 


to Ensüure, infdubr, —— 
dern, vergewiſſern; verſichern, af: 
ecuriren. 
Ensturer, der Verſicherer, Aſſecu— 
rant. 
Ensüuring, verſichernd; das Verſi— 
chern 


Entsblature entablement, 
intäbbfehtfh'r, intebb'l: 
ment, (table), das Gebatf. 4 
Entäil, ıntehl, (von tailler, ſchnei⸗ 
den, abſchneiden, und fomit begranz 
gen), das Kedingte, unter gewiſſen 
Bedingungen verfiebene Leben, die 
beftimmite Srbfolae, das Fideiconanis 5 
die eingelegte Arbeit. : 
to Enrail, einfthnetden, eingraben;, 
die Erbfolge veft beftimmen, dur 
bbertrag binden; Shk. cHf. To 
be entailed upon, gu Theil werden, 
zufallen. 
to Entame, intehm, (tamie), bes 
zaͤhmen. * An 
to Entängle, intäng'!, (nad 
einigen bom ‘goth. tag, Haar. Lage 
pielleiht_ renaille, tung. Zange, 
näher, fo dab es cig. ware pon en⸗ 
artig faſſen, eingreifen, un * 
hqudt feſt halten *_ Der fig. Ginn 
ware Dunn eben auch erflärbar), vers 
wickeln, verwirren, verftriden. 
Ent nglement, die Verwidelung, 
das Gewirre, 
Entängler, der Berwidler, 
Entendiment, f. intendiment. 
to En ter, enter, (fra. entrer, fat. 
intrare), eintreten, eingehen, ein: 
führen, entern ; rie ra einbrin: 
cn; eintragen, einſchreiben, nieder: 
chreiben, regiſtriren; einlaſſen, auf- 
nehmen; auftreten; anfangen, vor: 
nehmen. To e. the lists, in die 
ranten treten, To e..ıhe army, 


* * 








Ent 


(frg. tissu, vom lat. texere, weben), 
unterwirft, eingewebt. 
in’ Seffetn 


to Enthräl, (rhral), 
Klagen, zum madhen;-Shk. 


— ind frobn, (throne .. 
Thron 


auf den Ben: 
Enthüsiasm, entjubfjtafim, 
(Ev9opeiatuo: „ der — 
Eifer, die Begeiſterung; Schwar⸗ 
merei. 
gg der Enthufiaft, Eife⸗ 
Dis fopf, Schwaͤrmer. 
aed Ria igh Da enthusidsti- 
ele entjufjiäßtif, enthufia—⸗ 
99 ‚ eifrig, begeiſtert, ſchwaͤrme⸗ 


— — 


Enthussästicalness 


= ra ide, —E 
lut. 


—AA ( evSu 
Enthymema, der vers 

kürzt | Shins, eine Reflerion. 

to Entice, inteiß, (altfrang. en- 
ticer, lat. instigare, veriv. mit eri2w, 

a rn; eden), loden, anförnen ; 
Shk. Af. To e. away, abloden, ab- 
fpenftig machen. 

Enticement, die Mnfornung; das 
Neizmittel, die —* 

Eutlcer, der Antoder, Berfihrer, 

“Enticing age ig“ Loden. 

Enticin ly ° durch Lodung, reis 
gend, ver beifeh. 

nur inteirti, (integritas), 

. das Ganze, * er * 
ntire, in cir, (integer nh, 
vollftändig, ungetheift; I 
fiber; ungeſchwaͤcht; unbefangen, 
u ochen, aufrichtig,, bider, want: 


E f tirely, gänzlich, vollftändig, bis 


er. 

Bn cisensst, Siler har feit,, 
ändigfeit,, frichtig ei; 
nnigfeit, indie e Grgebeubeit 

a a an 
entitas. ens), weſe weſent⸗ 

lid), felbfteigen. ° 

to ahi beh inteit’l, (titulus, f. 
title), betiteln; berechtigen. 

Entitling, betitelnd; gezehtiäend; s 

das Betiteln; die Berch tigu ng: 
ge entiti, die Wefentlichkeit, 


to eb Beten intail, (toil), umgats 
nen, whzingeln, 

Entéire, (aus entourer), umguͤr⸗ 
tet, umgeben, 

— —V (tomb), be⸗ 

erdigen, eingrabe 

Entomöl ogy, nfectentehre, Kerf: 


to Entrail, intrehl, fit. intral- 
ciarey Non tralcio, Sie feinen 


~ 


8 En: 
die 


"Enth mom, 
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unverleßt, 








ſantlich zu TUE, ei ‘ 
— ingelnde, wie Weinc 
Haarlbcken, gu gebbren, the 


ei h 
—F ant ver =. 







9.15, Dear, mungen, 
getragen wurden. are es 
eig. dazwiſchen winder, {in a 
unter — ranfen; dann überh, 
verwehen, ‚ eindehten. 5 
Bntraj ls, ennerehte fram. em 
trailles, ar. ayrk ie Eingeneit; 
# das — bie Eicken ? 
ntrance, —— 
der Eingang, Cintriee, — J 
‚make one’s e., auftreten, f 
E.- money, das —E— 
to E ntrince, to — 


trännf, (trance), entzu 
reißen. 
A 


to Enträp 
gen, ver 
to —— intriht, (Fig. in 
triewer, vor Ya, tresse, 
anfoinnen, Handel machen, 5 
to Entreéar, intribt, (1 
eig. bin und hersiehen, it 
haben, behandeln), bitten, ; 
evbitten 5 behandeln. 
Enertatance, f. entreaty, ” 
Entreating, bittend; das Bitten 
ghee no e. of him, er iſt une 
ittli 
Eutrtaty, die Bitte, das Gefud 


Entremets. (früng. entre ba 
Zwiſchengericht Beicen te 
chuſſel, ebenfchli uͤſſel. 

Leckereien, leckere len t 
den Gängen oder Hauptaert 


to Entrénch, intrenfd, 
cher), tinfchneiden nd (ing 
N Shk. u To e. upoh, 
ingriff thun. 
— das Netranſche 
ment, die Verſchanzung. * 
Entring, f. enterin i | 
to Entrust, intro t, (urnst), be: | 
trauen, anvertrauen, 
Entrnsting, betrauemd ; das Be 
trauen. 
Entry, tntrt, (to — der Gite 


eo! tet See * — 





Eimtritts: ach, ngeld; 
Prototol E. n —* 
ones Bill o Bs Ge 


regijter. Duties of * ‚dv 


to Entwine, welehe (wine), 
hten; verfledter 


einwinden, 


enn. vt 

wen ubilate, i 
bilum, nubes. veOedy, 
verw.), entwolfen 

to Enicleate, ec aeet bt (oe 


cleus), entwideln 
Enucleation, die eribuercings 

} 
ee 


Env 
to Envélop, inwellop, (fi. en- 
veloper. worin velum und xahuwrw 
pr feltfamlich durchdringen), einhüls 
- ten, einwideln; füttern. 
E 5 v Oe pe, der Umfchlag, die Dede, 
ile. 
to Envénom, inwennom, (lat. 
venenum, bon évw, todten , vergif— 
ten; erbittern; verbaft machen, 
nviabie, enwieb't, (invidia, 
fr3. envie), neidenswertb. 
nvier, enwier, der Neider. 
Envions, enwios, neidifh, mis 


guͤnſtig. — 

‘ce Trias. aus Neid, neidifd). 
nviousness, die Misgunft. 

to Environ, inweiron, (dad fry. 


environner ift alt engyronner, Wels # 


fet alfo auf ‚vo. Kreis, bin; 
alfo umfreifen,, im Rreife) umgeben; 
belagern, berennen, 

Environs, die Gegend, Umgegend, 
Umgebung. 

to. Enimerate, injubmerebt, 
(amumerare, namerus), . Mfjablen, 
berrechnen. 

Enimerating, aufzählend; das 
Aurzählen. j 

Enumeration, die Aufjählung, 
Herrehnung; Reihe 

to Rnünciate, enonnſchieht, 
(enunciare, nuncius), herausſagen, 
erklären, _ : : 

Enunciation, die Erflarung, der 
Ausfprud, Ausdruck. 

Ennnciatiye, ertlarend, ausdrlis 
fend. 

Enunciatively, ausdrücklich. 


Envoice, inwais, die Sactur, der | 


„ Ladegettel, 
Envoy,, ennwai, der Gefandte; 


An ang (an Gedichten, wie in der; $ 
ital, Gan ‚im * 
t 


sorte der congedo, comiato 
oder ripresa, wodurch entiveder die 
Moral ausgefproden, oder auch die 


Perfon, an weldhe das Gedicht gee | 
u ift, angeredet wird); Shk.. 


LL. 
to Enlıre, insu ge, (aug inure, 
Das alte und ſchottiſche Wort ure 
heißt Ungefähr, Zufall, Zeitwechfel, 
yon alfo zu dem pry. eure, lat, 
ora, gr. wea, Und enure muß dem: 
nach bedeuten überh. der Zeit, Stun: 
de angehören, in der Zeit oder Stun: 
de feyn, verkehren, fic) zutragen, ler 
ben, woraus der Begriff des Gewoh⸗ 
nens leicht pervorging » wie auch wir 
von Männern nach der Uhr reden, 
die aͤngſtlich an eine Lebensordnung 
auf die Stunde fid binden), gewohs 
nen; gewöhnen ; gelten, ; 
Enürement, die Gewohnheit, Fer: 
tigfert. r 
Envv,enwi, (nvidia 
der Reid, die Misgunft. 
RB. D->. 1. Th. nn. A. 


fry. envie), 
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to Envy, nelden, beneiden. : Better‘ 


‚Ep 








Epi ' ae 


envied, than 


itied, er Nei 
als Mitleider. . oof hia? 
Envying, neidend; das Neiden. 


— ag ©. 6 
to Enwomb, inwubm wo 
fhwängern ; einfriechen; — x 
to Euwzräp, inräpp, aud ine 
wrap, f. wrap, einivideln, ei 
hüten; Sik. TN, RU — 
Eolipile, tholipeil; (von Aeo- 
Aus und pila). die Veoliptla, Dampfa- 
. fugel, Windtugel. 
Epact, thoadt, (sraxrce, nämlich 
eg, Die Dur Einrechnung) hin⸗ 
—— eingerechneten 2— e in⸗ 
er Juhrrehnung, indem das Son 
nenjahr 3.5, das M 


; j oudenja 
356 alfo elf weniger, De nest 


bat), die Epace 


inabrtofis 3 
— 
[, (fa. paule, ital. 


Epanorthosis, i 
(eravspfwrig, ‚die 
Epaule,tpa 


-  spalla aus scapula, © ulterblatt), 


— —— a 
pauletio, das Adfeitand, 
E Pp aulment, die Schulterwehr, Borg 
age (in der Veitungskunft,. 
Eplemera, tremuriva, 
oc), die Ephemeride ; 
teber; Daft 
hemeral,ephémeric, ifems” 
mirel, tfemmirit, —— 
2. emeris, ephemerides, dad. 
Lagebud), die Ephemeriden. ° 
Ephémerisr, der Schreiber eines 
Eterndeuter. 


EDyus«. 
das 45 


— agebuché, ——— 
hemeron, die Ephemeride, die 
Bintagsfiege. E.- worm, d=8 Haft. 
Ephiältes, ifiallecs, EDiadryes« 
- das madtaefpent, urjpr, nad) reliq.” 
Vorftellung der Gott, als bofer Geift 
vom hebr. elephy 
woraus pP, Elf, im Gr. nue 
— * en or er aus ers Adler 
oar UMgedeutet und umgeſtaͤltet, 
nachdem der Urfinn verloren — * 
en. Statt des Stiers ift au) das 
Pferd als der böje, beunrubigende” 
ijt angefehen wurden; dab, night- 
‚ mare “WwW. }.), der Alp, 
Ephod, der Judenprieſterſchmuck. 
Epic, epptid, 'Erımoc), epifh. E. 
ö poem, das Heldengedicht. 
1c“«Fpımm, ON kaowor, Dore 
band )r das PulspRagier. * ; 
a. ies 18, — v. nö, Zur 
eiche o auer gehoͤri as Lei⸗ 
— herrgebicht. gehörig), das Lei 
Epicene, ihpißihn, fdrmaovog), 
epiconiſch, beiderlei Geſchlechts. 
Epicerästic, erınspanrinsg, von 
nepavvujat), DAB Erweihungsmittet. 
Epi sure: aid OH pitur; der 
t ollufiling, inn 
meni, HEN re 
x ‘ 


to Enwleel, inuigl, (wheel), - 


- 








Ep. 
EB sous tes: eppifjurihäm, oe 
Parity ifuraer, Geniefling. 
Ep * eng der Epifurismus, Hang 
* Wolluft, die Genußſucht. 
to Epicnrize, €pifuraer fen, wol: 
tüfti ig leben, genuffuchtig feyn. 
Epicycle, ‚ar us l, (xvuxdos), 
ber Rei encirfel, eis. 
Epidémic, epidémieal, epi: 
‚demmid, (errdyuıo;, volfthinn- 
lich ; —— > eoidernifch, an: 
edend, ausgebreitet, umgebend. 
Epidemicalness, das Anftedende, 
7 Fase! “Ce ' 3 N 
Fs Cpidermid THOS utc, f — 
Epidermis, das fist 
E ak (ew, binten ne "Sus 
Sind den. 
en (eribseuss), der Ber: 
( dxvyacr * 


Epigistrion 
‘Beit von der lee 
bei), der Someone ’ ee 
Bete these — riyhwrric), die Kla 
‚pe auf der Yu 
& as Zäpfchen, (a 
pigram, ep tain, RLY Deja 
Has, * —* big Epigramm, € * 
Epi — rammi- 
AH epi am tee, epi⸗ 
mes, rabies 
rdmmatist, ne ‘gtamoas 
ati if der Epigrammendichter. 
Bpi Hr SE re 
te 


Ep ihe; > covtien iy (rida yin, 
de pilepey. en ‚die allfucht. m 
Epileptic, epiléptical, epi 
— with, fallſüchtig. 
eee ue, eppilof (é thoryos)s 
Mie Shlußiede, Nachrede é. — 

Epinicion, epinihſchion, (ixı- 
tied.” 0. winy, Sieg), das Siegs⸗ 
ie 

Epi has ‚_epiffäni exid 
Hee . Erfheinungsreft res 

eilandes. 

Epi honzma,epifonihmä, (Erı- 
— der redneriſche Ausruf, 
— ante, 

iphora, epifforä, (ero), 
“het , Nugenentzundung , Triefaugig: 


Ep! rps hysis, tae ‘der An⸗ 
r 


—5— Zuſammenwuchs der Knochen, 
ufſatz. 


E loctle, epiploßihl, der 
Bredbrnd brud. | Hf, 


Epiploic, pom Nes. 
E P iplöon, (Erimioov), dad Darnı= 


— 34* aft, Ger 
crores, woraus Bi ſich of), die Bi⸗ 
fhofswlirde ; Ae rng erfaffung. 


Episcopal, biſchofiich. 
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‚E tp HELLER rape 


ape 
öhre, der Kehldeckel, 


‘ot “<a 


Equ ba a 
} a} — 
nl y ei pty te 


E TER ifod, (2 
nee — E— f 
E pisédicsepisodical, vif 
Did, epiſodiſch; eingeſchoben, 
geflochten. 
—— 


















to — 

bendei anbringen, ei 
Epispdstic, 

eraw), Blaſen 


„,siebende Mittel. 


Beer epi 
Spite das A 


—J der Epyiſtelleſer; 
Epistolar, e — 
res — 
„style, der 
Epita * pe 
repos), ra y 
— —— a 
miom, Erden, Da 
zeitlied. rd) 
Epithem, ey i Fem, Cems) 
der naffe Umf (ag. 
E üchen % eppi fet, * (eee, 
ith y me, itp idveim, i 
* Eat €, (eine Pflanze), 
Epitome, epittomi, (ds 
zevw), der furge Auszug, Janne 
griff. 
to Epitomize, ep — D 
— in Auszug 6 
tomizer, —— 
late eines Alszugs, 
dienfchreib er. —— 
Ep yitomizing, verfürgend; ww 
erfürzen. 
Epoch, épocha, eppotte pat, 
(éroxy), , die Spode, 
anit die Zeitſtufe. ti 
yopee, BL ag 
opbe, das Helden a 
ulary, (lat. epulum), 8 einen 
Ey, gehörig, 
Epuliation, epjulebfo n, de 
dmaus, vied 
Epulötic, ( drovAwrmes, Ö. 
as Narben ziehende Mirtel, Berm 
— — 


nability, itwäbilliti, die 
(eichformigfeit. 


Ba niga ‚ihtweb’ [, (aequabili) 
gteichförmig. 
ee ehem m 
‚gie 
quably Ove + (aeg , 


Equal, ih fw 
zed bys 3 2003) 


4 std 


- 


‚? Equ 
emeſſen, verhoͤltnißmaͤßia; fabia, 
for Stande ¢ einer Sache gewachien ; 
gleihrörmig ; gleichmuthig, ‚rubie ; 
illig, unparteiiſch, gleichgültig. Ir 
ig not. my e., er ift meines gleichen 
nicht. ; 
so Equal, aleich machen, ausglei— 
den; gleichen, ibereinfonunen; ver: 
gelten. BE TIERE ' 
Eqgnälity, tfwalliti, die Gleiche 
eit, Gteidformigtcit. He purs him- 
self upon an e. with von, er fert 
fid) mit Ihnen auf gleichen Buß. 
to Eaunalize, ibfwaleis, gleich 
machen. 2 
qualizing, tqualling, aus⸗ 
gleichend; das Ausgleichen. 
Equally, ihfweli, gleich, billig, 
9 


Equainess, die Gleidbeit. _ 

Eqwängular, ifwangjuler, 
eeguus U. angulus), gleichwinklig. 

Eqnanimity, tfwanımmıti, 
aequgnimitas), der Gleichmuth. 

Equinimous, ifwannimos, 
gleichmuthig. | 

Equation, ikwehſch'n, (aequa- 
tio), die Gleidhung. 

Equator, itwähtor, (aequator), 
der Aequator, Gletdher, die Lime. 
— itwatohriel, vom 

equator. ya 

Equerry, ikwerri, (franz. ecurie, 
mittel. scuric, scura, aus © heuer, 
wo denn freilich im Engl equus mit 
bincinflingt), der Etallmeifter, 

Equestrian, tfwefitrieny reis 
tend, zu Pferde; riteerlic, | 

Equidngular, gieihwinflig. 

Equicritral, equicrure, ifwis 
frubre {, (aeguus u, crus), gleich⸗ 
ſchenklig. 

Equidistance, equidistant- 
ness, ifwidiftens, (aeguus u. 
distantia), die aleihe Entfernung, 

Equidistant, glei fern. 

Equidistantly, gleich fern. , , 

Equildter, egujiläteral, ikwäi— 
danken, (aequus u. latus), gleiche 

eitig. 

to Equilibrace, ifwileibrebt, 
Seog vivons » db. aequus U. fibray 
in Gleichgewicht bringen, im Gleich⸗ 
gewicht erhalten. 

Equilibration, 

Equilibri ous, 

im Gleichgewicht. 

a ifwitibbrift, der 
equiltbrift. ; 

quilibrium, das Gleichgewicht. 
uimultiple, siwımolltip!, 

—* uus u, multplicare), mit einer: 

Ä ahlen multipkicirt. 
uinecessary, itfwineffe- 
ATI, (aequus, necessarius), gleich 


nothig. 
Equinöctial, ifwinodfdel, 


das Gleichgewicht. 
itwileibriog, 


E 
E 
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Equ 
(a 


. geborig; unter der Tinte. 
Eqninox, ihfmwinor, die Tage 
und Nachtgleiche, das Aeanimvctium. 
Eqvinimerant, ifwinjuhmes 
re n t, ‘ae 
gleicher Zahl, : 
to Equip, efwipp,, "urfpr. aud 
esquippe gefdricben und von Schif⸗ 
fen gebraucht, alfo von Schiff, 
exrpCıcy, scapha, gebildet. Aber 
eben fo gutfonnte aud) das lat. equus 
pre ngen, ımd fo ward es rum 
eiterausruftung gebraucht, dann 
Fa für) auéruften, Heiden, aude 
affiren. 
Equi page, edwipedfd, Uusrite 
fun ; das Heergerath, Neifegeräth, 
epack; das Echiffevolf; Fuͤhrwerk; 
ber Aufzug, die Kleidung; das Gee 
. folge 
Equipaged, aufgerhfiet, 
E ph Arie — —— 
Gquug U. pendco), die glet 
Echwebe; der Stillſtand; die Une 
ſchluſſigkeit. 
a ment, efwippment, die 
Ausruſtung; das Gefoige. 
Eguipoise, ihkwipais, (cegquus, 
* potds, aus pondus), das Gleidhs 
gewicht, 
to Equipoise, ind Gleichgewicht 
bringen. : 
Equipöllence, efwipollené, 
Coeguas u. polleo), der gleiche Werth. 
Equipo llent, gleich geitend. 
Equipénderance, etwiponn— 
deren, (dgl. equipaise), das Gleich⸗ 
gewicht, die gleiche Schwere. — 
von gleicher 


uipönderant, 


were. 
to Equipdnderate, gleich wiegen. 


Equipönd leicher © 
A ir ra alata 
Baus Uuderousneds, dat Bleid- 
gem ; 
nipping, efwipping, auérits 
Hen ; a — 6 
nitable, edwiteb't Hi 
Unparteiifch. — "Gr 
—— 
E 


E 
E 
die Billigkei 
nparteilichteit, * 
quitably, billig, unparteiiſch. 
——— ‚edwiti, die Billigkei 
npartetlichfeit. Court of e, Ö 
Kanzlergericht. 
Eouiyatence, equivalency, 
ttiwiwwalensé, der gleiche Werth, 
to Equivalen ee, (aequus u. vole 
gleiches Werths ſeyn, aufrwiegen. 
E he ivalent, gleiches Werths, dag 
equivalent, die Vergütung. To be 
e. to, aufiviegen, 
Equivalentiy. gleihes Werths. 
Equivocal, tfwimmotel, (ae 
quivocus, v. 908), weideutig, dop⸗ 
X's 


‘ 
+ 


eqnus u. nox), zur Nachtgleiche | 


zus U. numerus), von 


s 
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nmig, zweifelhaft; die Zweiden Ergotism, (aus dem fat 
— a fo, mithin) die Epigfin 
2 lnivocalataı, Patent irinnan, Mar 
ue — awed : 
. Meee © | Seagate Merckens 


cit. i 
i , ifwiwwoteht, I. Gie ward mit Qucer 

to Equivocate, ifwi h es SR 
Shk. MP. Se SS 


weideutig feun. nn 

- niv ak tion, die Zweideutig⸗ 7s § 

: ‘ Erisma, irtfima, (epee, 
Strebepfeiler. hrs; 
Eristieal, (dormrimae), “4 


eit, 
Eonivocator, der ſchlipfrige 
Erke, ert} (angelf; garg, auf 
‚ aepyog), faul, träge." 2 5 





































N, ‚nal 


Menſch, Fiveideutler, Achfelträger. 
Eonivoane, die Zweideutigkeit, der 
+, Doppelfinn. : — 
Era, thra, (aera cig. ale fachliche 

Mehrzahl von aer, urfpr. von Ree 

henprennigen gebraucht, fpäter in 

ein weibliches Heuptwort der erften 

Decl. verwandelt, und gebraucht fiir, 

die Zeitrechnung. 
Eradiation, irädiehfh'n, (v. 

radius), die Stralenwerfung. 
to Erädicate, iraddifebt, (. 
radix, Wurzel), ausrotten. 
Eridicating, ausrottend; dag Aus: 
rotten. me 
Eradication, die Antrottung. 
Eyidieative,ausrottend,von Grund 
aus beifend. 
ro Erase. irebf, (radere), auttrae 
en, ausſtreichen, austilgen, auslde 
fen. To be e-ed, erlöfchen. 
E Ar ement, die Austilgung, Aus: 
öfchung. 
Erc exbala; Arhimbatd. 
‚Ere, ebr, (alt ey, gerade wie aud 
im Tatfchen und im Angelf. zer, 
“ Goth. air;, cher, ehe, vor, bevor, 

Shk. Tp. E. long, in furgem. E. 

now, vordem, E. while, zuweilen, 

vor furgem. - 

to Eréct, treet, (erigere, erectus), 
aufrichten, gufflibren, errichten, auf: 
werfen; fih erheben, fich aufrichten. 

Etect, aufrecht, weft, gerade, 

Erécting, auftidtend; dag Auf: 

Rs dorton, 
réction, tre ‘n, die Mu 2 
tung, Aufführung, Errichtung; der 

aus die Gerndheit. Public e., daR 

Gebäude, die Baute; der Pfahl, 
Galgen (voltſpr.). 

E ; 3: 4 tness, die Geradheit, Gtetig- 


Ermine, erminy, (aué mus Arme 
„ mins), dad Hermelin, — 
Ermined, in Hermelin. Li 
Erne, éron, (vielleicht and dm 


Planze, Iweig, aljo urfpr. $ 

gitte) an * —* oe ; 
ar (aus ao, aol, dye, . 

w. f:), Bifhaeien , 000, 


Ernest, Emft, “ra 
to Eröde, irohd, (erodere), 
zerfreſſen. — 
Erogation, erroesh [Our ero 
7 nik thee A * iy gies 4 
ustheilung, Verabreichung. 
Erosion, Trehf eats Oe per 
ſung, der Abrran.ı r55— 
Ero t¥c, erortif, Fowrınee, Oot 
fowe), erptifch r Son. der riebe; ter 
liebt, welliftig. Re 
to Err, ert, (errare), ‚irren, abi 
ren; wandern.‘ rc AR 


Errable, erreb'T, irefam 
Errableness, die Irrſam 
. barfeit. BL, 


Erran d, errand, (6) Ch ra 
fheint am Ende im gew, a 
Sev. sony) zu (regen und @ ne 
Gefrrocmenes, einen muͤndlich geil 
nen Auftrag zu bezeichnen), der Auf 
trod, das Anbringen, "der Reihe 
das Gewerbe. To run es, Beridaf 
ten ausrichten. To ‘go on a ale 
less e. , April gehen, dinen a 
gang thun, E.-hoy, der 

.- goer, der Botenlänfen = 7° 

Errante, errenty™ dy 
A knight e, ein fabrender 

, vol. arrant. ‘ 7 


Errantry, die Wa devia ht 
Hui. | inight.e., N Führende Wie 








> 


terschaft Pr 
Eréctor, der Errichter, Auffteller. Pi errebtä, die D 
Eremite, ervimeit, (2eyjos), der Erratic, errätical, errat 
infiedter, - a iu ber Seve, wandernde “stay der 
Eremitical, erimittifel, ein- Wandelſtern. — 
ſiedleriſch. 


Ereptätion, ireptcehfh'n, (6. 
repere, metath. corer), das Her: 
borfrieden, 

Eréption, ireppfh'n (rapere, 
sores doragew, raf en), vie 

un 


a | 
Bee “Tak 8 ne. die Bad 
, Spur, Fabrte Kran ke 
£rphi We, ertein, oe, 6. 0), 
„das Shnupfinitter,- N 
Erring, erring; ireend; das 

PR » CP) ber Goerhs 6 ee, eroopmios; | 
rgot, ergot er Sporn; di unregelmaͤßie.. 
Ferſe, das weiche p ei  *Erröweously, irrig, durch Srethum 


i Digitizedpy. Google 
oy 


Errätically, irri 
Ch 
er 







” 





ou. 


zZ ‘Err 


trieyneousness, 
y nat. 


















derung. d 
rs, ree. de Mofwide. 


Sorache, Mundart des Cettifchen. 
Erst, erft, 


erft; einft; bisher. 
ben. 
rhbéscence, ernbescencev, 
E chanırötbe. 
Brubéscent, errothend, rörhlid. 
Eruot, trodt, (eructare), auf: 
ftofer. 
netärson, iroftchfh'n, das 
Yufftoßen, der Ruͤlps; Ausbruch, Aus: 
‘Kok, Auswurf. + 
Erudition, erudibfeh'n, feru- 
Witio, ©. ex it. rudis), die Gelchr: 
forfeit. 
thginons, iruhbdfhinoß®), far- 
Frörinosus, aué aes), Inpfrig, grün: 
roy. : 
Eruncäfion, tronfehfh'n, 
~ (eruncare, gvxavew), dad Anusgaten. 
‘Eruption, iroppfh'n, (eruptio, 
ee. rumpere), der Ausbruch, Ausfall, 
Auswuchs. 
E rhptive, quéSredend. 
preg ls ertfippilä, (2overee- 
“dar, 0. deu7ac, EovIcec, Me wilag, 
>" wehec), Die Nofe, der Nothlauf. 
Escalade, eftälabd, ‘fry., aus 
| Dem lat, scala), die Erftcigung mit 
Sturmleitern. 
Escälo „ ffallop, (Cf. scollop), 
Die aegahnıte Mufchel, Kammmuſchel; 
Der gegahnte Nand, 
“Escapade, (frs., f. das folg.), der 
_ falfhe Sprung (eines Pferdes). 
to Escape, effebn, (frz. echapper, 
f. to eschew), entrinnen, entlaufen, 
entwiſchen, entfommen, davon laus 
fen, durchgehen, entidlipfen, vere 
meiden. Toe. notice, uberfeben 
‚werden, , ; . 
Escipe. die Entwifchung, Entrin- 
‚mung, Flucht; Ausfiucht; der Ause 
gat Einfall; die Ausſchweifung, 
| er Irrthum, Fehler, Das Verfeben. 











emade his e., er ergriff das Ha⸗ 
fenpanicr. , TER 
tcdrgaroire, (da die Aüffigen 
“wechjein, und. Berfesung haufig, tt, 
fo ift dies fry. Wort aus dem griech. 
merkt, lat. cochlea. ‚S vor Mite 
lauten, auch zur Sylbe gedehnt, be- 
detden Kenner nicht), der Schne⸗ 
denberg, Sıhnedenbehälter, j 
seärtel, (OUS guartus, verw. mit 
care) geviert. 
Eschalor, ‘fmatlott, Cangebt 
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dere Grrftand, 


rror, é6rronr. error, dep Irr⸗ 
um, Fehler; Schnitzer; tie Wan: 







se. das Herfifdic, die aftfchottifche 


f. ere, (ME apımros U. 
P@sgicroc. first, Fire, verw.), gus 
E, while, bors 


Serrubeffens, (v. erubescere), die 


Espälier, 


Esp 

* Askalon ftammend), die Scha⸗ 
lotte. \ 

Eschar, effa'r, (crvson), der 
Schorf, Grind, die Kruſte 

Escharötic, eftarottif, (von 
erapw, napın, “Siow, KETIV. mit naw, 
wars, und wiederum mit dryapa, Reus 
erberd, Schorf, durd das bebr. 
esch, Feuer), tauſtiſch, brennend; 
das Herzmittel, — 

Esche&arestfhibht, (altfr,escheat, 
bon écheoir, aus dem lat. cadere, 
falien), der. Heimfall, das heimges 
fallene But. 

to Escheat, heimfallen. 

Eschdator, der Aufjeber fiber heim⸗ 
gefallene Güter, Kifcat. 

Eschévin, esſchewwin, (fr3., 
verw, mit dem teutſchen Schoͤffe 
durch das bebr. schebeth. Nichters 
ſtab, schaphat, rihten, Schafot, 
Richtplag ; Sdmafere.s, der Shoppe. 

to Eschew, estſchuh, (f. to shift), 
fliehen, meiden; Shk. MW. 

Escort, efifabrt, (aut xopverye, 
mit Ersharnifh oder Helm bewaffne⸗ 
ter Ketter, der früber eben gum Gee 
rae diente), die Bededung, das Gee 

cette. 

to Escort, (f. das vorige), bededen, 
geleiten, 

Escat, effott, (f. scot), der Schoß. 

to Escot, bejieuern; unterhalten; 
Shk. II. 

Esconäde, eskuehd, «frz. wie 
ecuyer, von. der. Bewaffnung mit 
scutum, exyros), die Motte, Corpoe 
ralichaft. 

Escout, es kaut, (aug anow, axnouw, 
axcam, axogaw, WOraus akscultare, 
ital. ascoltare, tj. écouter), der 
Horder, Spron. 

Escript, (aus scriptum. oder ex- 
scriptam), die Abfchrift, Schrift. 
Escritoire, effrutobr, (zunächſt 
aus dem Frg., und dies. von scribere), 
das Schreibzeug. 3 
Escröll, esfrobl, f. scroll, bie 

Molle. 


Eacuage, ebfuchdfd, (f. escona- 
de), derfitterdienft, das Lehnspferd, 
‚ ber. Lehnsdienſt 
Esculent, esfjulent, (esculen- 
tus), ekbar; das Lebensmittel. 
Escutcheon, eéfott{d’n, (cuv- 
ros, scutum), der Schild, das Was 
‚pen. 


Esnecy, (0. fri. afee), das Wahlrecht 


des alteften Erben. 

efpalljer, (frg.d, das 
Gpatier, Geländer, Baumgelander, 
die Prahlun 


‘Espa rcet, Las Efparcett, der fpa= 


nifche Klee, Autterilee, Hedysarum 
Onobrychis 1. 

Especial, efpedfchel, (spocialis) 
vorzüglich, 





Digitiz 





Esp 
Bıpdei ally, vornehmlich, beſon⸗ 


Esperince, efpirännf, 
re), die — 

Espial, efpetel, (verw, mit fp a be 
CN, spicers, perf. Qué cusrw, aus- 
wow), der "Spion, Kundfchafter ; 
die Kundſchaft Entdefung. 
splanade, efpfanebd, (vo. pla- 
nus), die Efplanade, der ebene Pla, 


orplag. 

Espousal, efpanfet, (frs. you 
— lat. N AA Resid 
nig. E- ‘pousals, das Berlobni 

E > önse, ((at. sponsa, d, acces 

=f ei 

to Es use, zur e veripre 
verichen; fich Annehmen, vertbeibic 
gen, auf fit nehmen. 

E ponsing, verlobend; das Bere 
Taine, siecib, Piola, Bib 
to sp, eipei esp) en 

auffvähen; erfpaben, erfehen, . 

Espyin F erfpabend; das Erfpaben, 

Edgr., abbr. Esquire. 

Esquire, ftweir, 


Orurog, scutum; set ber 


tra Sade Ot 


aoe ee 
älteiten 
ältefte 


der Schild 2 
—— Saueir, die 
of ee der eines knight, 
Dabin gehören a) die. 
I ogg der Ritter und deren 
Söhne in —— Erb⸗ 
‚folge; b) die alteſten Soͤhne der jüns 
sor So 8 von 
8 deren ältefte; 
Patent ernannten u. ihre Altes 
Br Söhne; d) die Kronbeamten. 
to Essdrt. AR rt, — 
reuten, ausſtocken. 
Essay, effeb, — — 


* die Probe; der ſchriftliche en 
— ss ty » berfuchen, probiren; ware 


Essa essayist, der Verſuch⸗ 
ma er, "Berfafler fleiner Abhandluns 
gen, junge Schriftiteller, 

Essence, end, (essentia), das 
Wefen, Da con; die € Sflens , das 

rastigfte, das ‘in einer Sache ents 
balten; dag Wohlriechende. 
durch⸗ 


Essence, durchräuchern „ 
düften , wohlriehend machen. 
Hens fide t, wefenttid; 
ve Wichtigkeit. Essen. 


E : : : ne i Fi le 
auptfahen, weientliche Um⸗ 


a Be 

ta 
ftände. 

Essentidlity, effenfhättiti 
oe — ——— ichtigkeit, das 


— 175 effennfheli, we: 


Essentialn ess, die Wefentlichfeit. 

Ess >in, essoine, efjain, (frz. 
exoine, essolgne, mittell. OXON... 
essonig, eronium, sunnis, Hinder: 
niß; von soniare, bewirthen, verſor⸗ 


c) die vom König 


to 
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(spera- 


fr}. &enyer, bon 


ee und wiederz . 


en bon froin, 
iwelchee im für | 
somniari f. oraen gebr 
Samſkr. ſchon pa & 
Traummelt in er a 
ligionsanſicht 
u. —— 
oder Vorbilderſcha 
auf Gorge uͤbergetra 
te), die Entfchuldigung 
haften. 

TR ern 

to sc 5 — e * 
red veitfeßen, gründen, 
iften, einjeßen; anlegen, 
anſiedeln; ichen; an 
tigen. 34 — 

Vien, einrt 

Estiblisher, der Stifter, 

Berordner. 


Estäblishing, einvichtend; di 


Einrichten. 

Estäblishment, eft bb Lifer 
ment, die Einrichtung, Be 
Gründung, —— A 
Niederlaffung ; häusliche 
Verforgung ; in — 
Einkommen Fr 

Estäche, da, rms tadet, 
Steen ıc), der (Brinens) 

to Estal, in Befchlag nehmen, | 
Arreſt belegen. 

Estalment, der Beſchlag 
Estare,e — Aa (status), | 
—— ti aes (tt 

erg p tend, der S E- 


Man’ e., das min 
rage Pity The chief — 


consideration is an e., 
muß für Brot geforgt 
to Estäte, au — zum Bit 
übermachen, verfchreiben; Shk, 
— e ſt i h m, (arstimare), 
achten, ſchaͤtzen meinen 
Esteem, die Ader Hosih 


Esttemer, —— a 


Estérling, f. sterling und | 
—— Aa efiti ehrt iM 


Estimableness, die 

Estimate, eftimeht, | 
hung, — 32 der An 

Werth, Ueberfchlag. | 


to Estimate, waxdigess mir = 








‚star 










un. 


Hagen; anfchlagen, % 
erechnen. 
— imeh a ti 
erechnu u 
—— a mae 
—— me 
Wen 
Byron, ber Gd ager, Sase 


erechner Se fe | 


Estival, ef time 
merlid), de 


— die Ueberſommerung / 
der Gommeraufen it | 
Estopel, (fra. | 


? Est 

; Bw, ersıßfw, stipo, ftop fen , die 
Einwendumg des Beflagten auf Klaͤ⸗ 
ger€ Anbringen. 
stöver. (v. estoffe, welded gu 
icraw, ftellen, gehört), der gefehliche 
Unterhalt. 

Estrade, efträhd, Stratum, ®. 
eroow, arowvyuw), die Ebene, Eftra- 
de, der Auftritt, Erhöhung des Fuß: 
bodens. 

to Estrange, eſtrehndſch, (er- 
traneus), entfremden, entäußern, 
entwenden; abiwendig machen; ents 
fernen ; aurüd halten. 

Estrangement, die Entfremdung, 
Entäußerung, Entfernung, Buri 
haltune. RR 

Estran ger, derfremde, Fremdling. 

Estran ging, entfremdend; das Ent: 
freanden. 1 , 
Estrapäde,efträpehd, die Eftras 
pade, Wippe. P ry 
Estray, f. astray. : 
Estréate, eftribt (extractum), die 
wahre Abfchrift, Copie. 
Estrepement, nsikpment, 
(fg. von exstirpare), die Verſchlim⸗ 
, merung, Berwüftung. 
Estrich, éstridge, eftridfé, 
tv4. autruche, Aué orgousog), der 
. Strauß; Shk AC. j 
Estuary, efitjnarri, (aestua- 
rium), Die Mundung, Seebucht. 
to Estuace, (aestuare), fieden, wal- 
ten, braufen, h 
Estuation, dad Sieden, Wallen, 
. Sraufen, ; 
Esture, eßtjur, (aestus), die Hef⸗ 
tigkeit. ‚ 
Esurient, efjubrient, (esuri- 
‚ ens), hungrig, gefräßig. 
— essjurein, freſſend, bei« 


end. | 
to Etch, etfch, (verw. mit dw, efe 


‚Ten, agen), äßen, radiren. 
Etch, (aus eddish, w. f., 
mengegogen), die Grade; das 


Erching, agend; das Aetzen. 
Etérnal, iterrmel, (aeternus), 
eiwig. . * = [4 
to Erérnalize, iterrnäleif", 

verewigen. ! 
Etérnally, ewig. 
Etérne, ewig. 

— iterrniti, die Ewig⸗ 


uſam⸗ 
rum⸗ 


to Etérnize, verewigen. 
Etésian, (Eryaaı), Yahreswinde, 
Aflatwinde, die in den Hundétagen 
49 Tage lang weben, die Monfoons. 
Ether, ihdfer, (alöye, von dw, 
“weben),-der Mether, Hummel, die 
Heitre, der Lufthimmet, ; 
Tr ig bbe 
tr tOfibriodg, aͤtheriſch, himm⸗ 
ud, beiter, 


* 
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Eva 


ees we tie ia (ie 
“0£6)s ethi itt , ttl moraliſch. 
_ Ethics, die Erie, Sittenlebre. , 
Ethically, ethiſch, moralifch. 
Ethnarch, (£Svaexyc),. der Regent. 
Ethnic, edfnid, (EIvmog), heids 
niſch; der Heide. vi 
Etholögical, edfolodfdifet, 
(490% U. Aoyog), moralifch. 


Ethology. edfollodfdi, die 
_ oral, Gittene re, : 
ti 


uétre, etifett — 
GUS dirruyes, doppelfattig, Jipty- 
„cha waren urfpr. Tafeln, die 6 
aufs und gufammenfdlugen , wie 
unfere Bücher. Auf folden waren 
im Mittelalter die Namen befonders 
heiliger Bifchöfe, fowol lebender, 
als todter aufgezeichnet; und fo wur⸗ 
den fie überhaupt zu firchlichen Jahr⸗ 
büchern. Diefer Braud ward aud 
auf das Weltliche und die Höfe übers 
etragen, in weiterm oder aud bee 
franterm Sinne, (0 dab Bortälle, 
raude, Rang am Hofe von Schranz 
en eufgeacih net wurden und zur Bors 
—* ienten. Auch die Bedeutung 
einer Aufſchrift, oder eines angefted= 
ten Zettels ift daraus erftarber), die 
Etikette, Hoffitte, der. Hofgwang. _ 
Etymolögical, ettimolodfdis 
fel, (drvmokoyınz), etymologifd, 
wortforfchend. f j 
Etymologist, etimolkodfhift, 
der Wortforfcher. h 
to Etymölegize, etimollod- 
fheis, etymologifiren, ableiten. 
Etymö Br; dre Etymologie, Abe 
‚ leitung , Wortforfdung. 
Etymon, (éruuov), das Stamm 
‚wort, — 
Eväcuant, iwäckjuent, (evacu- 
ans), auéleerend, abrührend. 
to Eväcnate, (evacuare), ausfeeren, 
ausräumen; räumen; aufheben. 
Evacuation, die Ausleerung, Abs 
führung; Räumung; Aufhebung.’ 
to Evade, ıwehd, (evadere, verw, 
mit Badw, Badw, waden), ents 
geben, entwifchen, entfommen; aus⸗ 
weichen , entfchleichen. 
Eviding, entgebend; das Entgcehen. 
Evagation, ewägehfdh'n, (eva- 
ari), das Schweifen, die Ausſchwei⸗ 


n . 

Eva r (aevum), fortdauernd, 
Evan, ewwan, Sohann. 
Evanéscent, ewäneffent, (eda- 
_ nescens), ſchwindend; unmertlid, 
Evangel, emwändfchel, (siay- 

yedswv), das Evangelium. 
Evangélical, ewändſchellikel, 

evangelijch. ; — 
Evangelisw, die ebvangeliſche Lehre. 
Evingelist, ewändſchiliſt, der 

Evaugeliſt; Heidenbetehrer. - 








Eva’ 


to Evingelize,. (évayyidi2w), das 
. Evangelium lehren. : 
vingely, das Evangelium. 
Evinid, ewannid, - evontdus ), 
‚ matt, ſchwindend, verganalic. 
Evänish, (evanesen \,' ſchwinden, 
verſchwinden, vergehen, zergehen. 
Eväporable, ewapporeb't, 
(vapor), verdunftlich, ; 
to Eviporate, iwiépporebt, 
bertunjien, verdampfen, verrauchen; 
abdunſten, abdampfen ; lüften, auge 
lajlen. - 
Evaporätion, 
die Verdünftung, Abtünftung. 
Evasion, iwebih'n, (evario, 
nae ), die Entwifhung; Aus— 
udt. 
Evasive, audflüctig, in Winfel 
zuͤgen. 
Evasively, durch Ausflüchte, mit 
Winkelzugen. 
hcharist. Intactp (söxapısrın, 
eig. Dankbarkeit), das heilige Abent: 
mabl; die Danffagung. - 
Encharistical, jufarifitifet, 
—— 5 vom heiligen Abends 
ina : 7 
Infstrsnrat, (eJ- 
oroyiov }, die Kirchenagende, das 
: rt — 
— Ph fi, (evs 
gebörioe Mifchung: 
-be6 tee 


acia cia. 


er Woblftand 


Eudatmon, judibmon, /s'dar- 
puy. eig. mit einem auten Geifte, 
alucklich, der gute Geift. 
Eve, thw, (aud even, 
Abend, von aben, aus 
abuehbmen., Eva; der 


wie unfer 
a 6 , ars, 


Abend > beilte 


e Abend, Vortag. On the o., nahe | 
ran. 


Evechure, die Feldarille, 
Eresction, ewedfdh'n, (veho), 
‚die Unéfubr 5; Erhebung. 
Even.tbm'n, (angel). efan, eren, 
wie platt. effen, isl. jafn, let. ae- 
/ Guus, von ixw. irouat, für buw, 
wOMat. (WIE immog, innor 
alfo beriv. mt yxw, inopaat mithin 
auch mit Koc. Binog, LEIDEN + simeÄog, 
aud) ywıos), eben, gleichacftellt, dab. 
alt even servant, Mitknecht, bei 
Bicliffe Marth. 1>.; even Christian, 
Mitchriſt, Shk. H. 5, 1). gerade, 
gle, mafrecht, alatt; gleichmuthiq, 
geichgültig; xrubig ;__ fduldenfrer, 
„zehn, ausgeglichen, aufs Reine; gar, 
ogar, eben fo, auch, nur. ů. on, 
Gerace fort. fo be (come) e., ads 
rechnen, abtomımnen; Shk. bIlf. To 
part e. hands, zu alethen Theilen 
amen; fich any billige Weife aufgleis 
dien, ein Abkommen tresin. To 
“make e. it the year's end, Auscabe 
uud Einnabme wert madden. L.-hand- 
ed, uuparteiiih. That's the e. ot 


[7 equus . 
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ewäpporebfhn, 


ie u 
zz 


>" . on P 


a : 4 | 


it, DE Te 2 ” vw ba E 
Wahre von der Sade. = 






























Even, ibw'n, f. were, Dera 
eve bendtied, ride, 
die Abendzeit — 
to Even, ebenen, gleich m en, are 
_ gleihen; glei feun, übereinkommen 
Evener, Qütg er, Derjooner, 
Mireter. 192270 RE 


vening, 3 wining, 
hend; das Gleichmachen 
Evening, der . E.-prar 
Whendfeaen. F. - star. Der Mhtnbr 

ftern E.-tide, Die Abendgeit. Br 
work. Abendarbeit. SEE 
Evenly. eben, aleich, gerade, . 
be, dir. 


EN 


„recht, alatt, rein. r 
venness, die Ebene, Sieh 
Glatte, Gleihftimm Keine 
E. of temper, die Gemütherube, d 
SGleichmuth. — 

Evént,.ewennt, ‘eventus, evinid) 
die Beachenbeit, der Borjall; er 

us Dann 
uf & 


-gona, Erfolg. Arale 
Fille, folg ' 


to Evénteratre,- ewenntirebt 
(eventerare, aus venter) J den ta 
öffnen, die Eingemweide‘ heransne 
men, ausivetden. er... , 

Eventfnl, ewenneful, © De 
gebenheiten, abentewerlih. 

to Eventilate, emednti 
rt auefhwingen, ft 
urchgribeln, erortefn, 


| Eventilacion, die Musfepwingungs 


Erorterung. — — 
Evénrnal, ewenntfduel. m 
ati, muthmaßlich, etwanig; gu 
allig. EL. 
Eveurnally, wies fälle, 
„ganae nad. 
Ever, cwier, (angelf. 


a 
aefer, wn 
. flreitig cus asc, mise, ais, 
unter andern yi, womit umfer jt 
berw. sve’ oe bis jest, 


febr nahe), je, einft, immer, fietés 
nur immer, irgendivie, irgen 
nod fo. As soon ase, I can, 
bald id) nur irgend. fann. Lerdl 
weather be e. so boisterens, @ 
das Wetter auch nod fo, 
iff. E. and fort fy — 
ever, tmmerfort, fur innner/ ad 
ewig. For e. and e., immierfort / 
unaufborlid, E. after, .e. pool 
feit der Beit. E.-green, mm 
grin; das Immergruͤn. mi 
Everlasting, ew mer laftia : 
immer dauernd; der Ewiges 


Ewigkeit. ; — 
Everlästingly, immerwährend 
Everlästingness, die wigten 
Everliving, ewwerliwwing 
unſterblich 8 Te Ae 


Evermore, alleseit, nierfort. 
to Everse, iwerrfy (een 
( oe le 


- 


3 


—* 


4 


Evé 


eversus), Yor 
lider, umſturzen, 
Eversion, twer 
ftirrguna , Zerftörung. 
to Evért, twerrt, f. to everse, 
_ umfebren , untftiirjen, serftorer. 
Every, ewwert, (alt everich, d. i. 
ever eaci:. je einer, f. ever), jeder, 
jede,. jedes; all, alic&. E. one, e. 
bade, Feder, Jedermann. E. twelve 
ears, alle zwolr Jahre. E. other 
ay, ein Taq um den andern. E. 
_ where, allenthalben. 
Evesdropper, J. eaves -dropper. 
to Evéstrigate, iweßtigeht, 
Costiinm, Spur), ausjpuren, aus— 
orfden. - ‘ 
Evestigation, die Ausfpirung, 
Ausforſchung. 
Engh. jub gu yew, wovon dies 
nur andere Öcreibung ift), der Eis 
benboum.  _ RB» 
to Evicer, twidt, (evincere, evi- 
etus). überweiſen, iPerfuühren; abs 
proceffirer, berausminden, gericht⸗ 
- lich aus dem Hefiß vertreiben. 
Evierjon, die gerichtliche Beſitz 
‚nahme, Weberrührung, der Beweis. 
Evidence, ewwiden$, (eviden- 
tia, von videre , die Augenfchein: 
lichkeit, Augenfaͤlligkeit, Erſichtlich⸗ 
keit, der augenſcheinliche, handgreif⸗ 
liche Beweis, das Zeugnißz der 
euge. To bear e., Zeugniß able: 
gen. 
to Evidence. bewetjen, beibrinaen. 
Evident, offenbar, augenjcheintic, 
ſichtlich. 
Evidently, offenbar, augenfceins 


gerftören.. 


ia), 
Evidentness, die Augenſcheinlich⸗ 


. Feit, Bewieſenheit. 
Evil, thw, (bebr. ewel. Unred- 
lichkeit, Unrecht. Verw. angelf. ebul, 
das altt. bat ſchlecht, ovA oC. okoor, 
berderblich. Sunerpatb der gezoge⸗ 
nen. Grange je einer Sprache, gleich: 
fam in ihrem Mace= und Vildunges 
treife mag immerhin der Bildungs: 
trieb anders fpiefen, immer. wird 
‚man auf ein einfaches Urwort bin: 
getrieben, 4. B. bier ul, al, das 
nun den Yabiafhbaud oder Buchftaben 
vorn haben fornte, wie bal, oder 
in Der Mitte, wie im Hebr., woraus 
denn daé Zeitwort caw. SAAVW. OAs 
“Avnı entiichen mochte u.f. f.), ubel, 
böfe; Das Uchel, Boles die Kranke 
et. BE. eve, das Seheelange, als 
bezaubernder Blick, der, nady aber 
laubiger Anfiht (4. B. der Per- 
er) den Kindern ſchadet, es anthut. 
E.-eyed, jcheefihfig „' miswilltg. 
E.- minded ,. tüdifch , übelgefinnt. 
E. «speaking, verlaumbderifd 5 die 
Verlaͤumdung. 


Krilly, übel, bofe. 


ja’, die Une. 
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oflr auch evert bräud | Evilne ss, das Höfe, die Bösars 
ei 


Eup 


to Evınce, cw inn 6, Cenincere, f. 

to evict), beweifen, erweifen; abe 

geiwinnen. 

Evincible, erweislid. 

Evincibleness, die Eriveislide 
tert. 

Evincibly, erweistic, | , 

E Se ncing, erweifend; das Eriveis 

en. 

Evincingly, mit Beweis, lıbera 
zeuglich. 

to Evirate, ewwireht, (evirare, 
v. vir), entmannen. 

Eviration, die Entmannung. 

to Eviscerate, ewijiirebt, (enies 
scerare, ©. viseus), ausweiden, auge 

‚ neymen. 

u aca ewwiteb'l, vermeid« 

! . 4 

Evitableness. die Vermeidlichkeit. 

to Evitate. ewwiteht, evitare), 
vermeiden, ausiveichen. 

Evitetion, die Vermeidung. | 


to Evite, eweit, (j. to evitate),, 


-.. 


vermeiden, 
Eviternal, -ewiterrnel, (aus 
gevum und aeteinus nicht beſonders 
glücklich zufammengefhweißt,, ibere 
aus lange. , ; 
Evitérnicy, die fleine Ewigfeit, 
überaus fange Zeit: 
Eitiugy, julodfdt, (sddcya), der 
Preis, das Lob, die Seqnung. 
Euunch, junuf, (evvotxog), der 
Verfhnittene, Hamling. 
to Eunnch, eunuchate, 
fhneiden, 
Evocation, ewofebfd'n, (evo- 
care), die Herporrüfung. 
Evolätion, ‚evolare), der Aus: 
flug, das Weagfliegen. . 
to Evolve, ewollw, (evolvere), 
entivideln, entfalten ; aufiwerfen, aufe 
febtager ; aufldjen; fic) entwideln, 
hervorſteigen. 
Evolition, ewoljubfh'n, die 
Entwifelung, Entfaltung ; Aufreih⸗ 
ung, Reihe, Evolution, Schwen—⸗ 
fung; der Yebergang. | 
‘Evomition, ewomibfc'n, (evo- 
mere), die Ausfpetung. 
Etpathy, jup t, CavraSern, 
aus ev und racyw, eig.) dad Wohle 
gerübt, Gefiiht des Wohlfeyns, See— 
lenbehaglichteit. a 
Eipatory, jupätorri, der Wafs 
ferdoft. Br 
Euphemism, jufimifm, fedoy- 
wituce), Milderfinn, (mad Radloff). 
Vielleicht fonnte man Scheuwort, 
analog nad Scheuleder, und dent 
Iutherifben Wehrwort f. Vertheidi— 
gung, Wantwort f. Trug brauchen, 
indem es doch ſanften Ausdrud she 
eine ſchlimme Gace bezeichnet. 


vers 








Eup 


Enphönical, jufonnitel, 6. 
euphony, wobllautend. 
—— jufoni, (wwe), der 


Bap hdebi um, ju abrbiom, (su-- 


. obi die Wolfsmilch, Euphor- 


Euphäria, (söbooım, eig. Ertrag ⸗ 
f feit, Ergiebigfe ib, die gute Bir: 
ung (von Hesneien) o 

Ej:phrasy, jufrafi, der Augen: 
kraft, Euphrasia L. 

Eirope, iurop, —— Abend: 
fand, vom bebr. ereb, oreb, Rabe, 
eiq. der Dunfle, evewroc, das Her 
ſych. fo erflart * alfo verw. mit <os- 

og, eokvy. Wyothiſch kosmiſch das 
Gand wo der Jahrgott hinwander⸗ 
te, ftarg und wieder auferftand, 

Winterjolftiitium, aus und nad) wels 

chem das Jahr fih neu aebiert. Es 

ber alfo Die Idee der Wiedergeburt 
eft aus Dein Nordpol, des uns 
rei ut atur) gewordenen Geiftes aus 
atur, ats dem in dunfle Leib: 
lichkeit verfenften Geifte, mithin eis 
ner Wed —2* der Natur und 
des Menſchen zum * die von 
mehreren Seiten her im mean 5 fig 
ausfpricht, 3. B. als Zanf und En 
band, durch die Frucht des * 
el ale * rung der Mond⸗ 
ub durch den Mondftier zc., wie der 
Shythué ftetö viel = und alldeutig ift, 
indem er als Religion Natur und 
Geift, Erd und Hunmel_urfpr. in 
ihrer — aufiaßt), Europa. 

Euro — juropiban, curos 
paifd ; der — 

Eirus, jurgs, der, —— 

er juridfmi, fuer 
Six), Wohibewegnif , Wohlbeweg- 
postet) die 5 Eur — 

In richtige haͤltniß. 
—— —— 
n j u nnafi, (w- 
Savaciahy der anfte Dod. zZ 
uthymy, (evSvuia), der 


Muth, Srobfinn , die Gemirtherube, 


Eütrophy, (sürgoßia), die ordent: 


lihe Nahrung. 

Evulgation, ewolgebfd'n, 
(evulgare, dv. vul eig. Ausbrei- 
tung "unter dem Bote), die Aus⸗ 
fprengung, Rucbarwerdu 

Evalsion, ewollfd'n, (evellere), 
das Ausreifien. 

Ewe, jub, (aus si 
cvaet fk 7 de die 

ey Ems, lammen. 

Ewer, juer, (vom Stammuwworte uns 
ter eaves). die Gieffanne, das Hands 


oc, fat. ovis, 
Schafnutter. Br ‘ 
umnchen. 


fab, der — — Shk. TS. TA. 
Ewrv, die — 8 ; 
das Saletveter ideder amt, 


Ew-tree, juhtri, der Eibenbaum, 
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‚acerb;. ’ 
Ex — 
rung; der bodfte 
— as 
agger, avue aysıa 
Exact, era, (rset) 
pünktlich, richtig, forg 
to Exäct, (exigere), erpr 
dern; abdringen, eintreiben, 
fen. To e, upon, 
prefien. 
Exäcter, der forderen, — 
Auspreſſer; — 
Exäction, erädfd'n, bie Forder 
“ecpretiung, der 


rung, Eintreibun 
Drud. : ä 


Exäctitnde, erädtitiud, | 
Genauigkeit, Pünktlich —* 

Exdcctly, genau nei, 

Exdctness, die Genaui t 
lichteit; Nichtigkeit, Red 


Exictar, f. exaeter. bene 


0 
to Exdcnate, „erätiuebt, 
cuere, val. acid), — 5 
Exacuation, ¢jue os. 
das Schaͤrfen, Ghleifen. & 
to Exäggerate, erädfdie 
ch —— erboben, 


ern, übertreib en. 


Exaggerätion, die — 
Derarößerung ‘ ——— 


to Exdgitate, iy did r 
(agitare, agere), fohttein 5 
eh ; in allung bringen; pi 


tadeln, 

Exa omg die Erfgütterung, 
Wallung; Plag 

to exits, era ty (exaltare, th 
altus, hod), erheben, erhöhenz es 
freuen; verfeinern, tautern, J 

rg die Er bebung, 


Ex — erhob; erhoben; — 
bingerifien. 
Exaltedness, die Erh 
der Uebermuth. 
Exilting, erböhend; Me 
Examen, eräbmen, (examen, aus 
Seo), 8 das Herausbringen einer 







Sache), die Prüfung, Unterjugung; 

abborung. 
Exäminate, eraminirt. 
Examination, de Un 


Prüfung; —— — 
Eximinator, examiner, egäms 
to Exdmine, erammin, 
Exdmining, —* ; das Prüfen, 

das Beifpiel.- 


minebtor, erämminer, der 
Unterfuder, Frager. R 
nare), unterfuchen, prüfen fens Ba 
gen, vernehmen , abbo 
Exam — nplär 
plarifb , mufterbafe; — 
Exämple, *34 
das Erempel, Be 








Exa 


Vorſchrift. B 
foiel geben. For & zum Beiſpiel. 
vr» Eximple, Beiſpiel geben; zum 
Beifptel dienen. 
Exänguions, erängmwioß, (er- 
senguis), Blutloé , bleich. 
Exdinimate, erännimebt, (exa- 
nimatus), entfeelt, leblos; entget- 
fret, matt. 
t) Exdnimate, entfeelen; nieder- 
ſchlagen. 
Exanimation, die Entſeelung; 
Niedergeſchlagenheit. 
Exdnimous, erannimos, (era- 
nimis, ©. animus), entſeelt, leblos. 
Exanthémata, erändfemmätä, 
(EFausnua. von avdog, Blume, Blitz 
Was die Highlattern, Finnen, Aus- 
ge. 
Exanthématous, auégefahren; 
finnig. 
to Exäntlate, eränntlcht, fex- 
entlare, ©. ayrıım, eig. Meerwaffer 
aus dem Schiffeboden ſchoͤpfen), auf: 
geben ; erſchöpfen. s 
xantlation, die Aufziehung; Ere 
ſchoͤpfung. 
Exaration, (erarare, erg. aus⸗ 
adern, durchadern, ‘was wir guivei- 
aud) in dieſem Ginne, obwol 
vorwerfend, brauchen), die Ausar— 
beitung. 
Exärch, erarf, (eEaoxos,s der Ure 
peter Worzuͤglichſte), der Exarch, 
nterfont q. 


Exirchate, erärrfeht, das Gr: 
ardat. ; 
Exarticonlation, (tb. articulus, 
SeSvov, Glied, Gelent; alfo) die 
Audrenkung , Verrenfung. 
to Exäsperate, 
’ ——— , erbittern, exzürnen, 
erboßen; erſchweren, fdarfen, ver- 
fhlimmern. 
Exäsperater, der Erbitterer, Er: 
sürner. 
Exäsperating, erbitternd ; das 
Erbittern. 
Exasperation, die Erbitterung; 
Erſchwerung, Schärfung. 
to Exauctorate, drabfterebt, 
(v, —* eig. ſeines Anſehens be— 
rauben), entſetzen, abdanfen; ernie— 
drigen. 
Exauctorition, die Entfekung, 
Abdankung; Erniedrigung. 
xauguration, erahgoreb- 
mh’, (v. augurium, weil die gine 
ge Borbedeutung des beobachteten 
ogelfugs Unternebmungen forder- 
tid) geachtet wurde), die Entweibung. 
erg gr * bees lene 
eoncy, er ande en ‚ lexcan- 
descere), die Glut, Hige, Entzun⸗ 
dung; Erzirnung, - 
Xcantarion, erfantebfh'n, 


_, Wh tu cant), die Entzauberung. 
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To set an e., ein Bei: 


eräßpereht, 


to Excarnate, erfa'rnebt, (v. 
caro), entfleifhen; abfallen (vom 
Fleiſche). =. 

Excarnifiehtion, erfa'rnifis 
tebfh'n, die Entfleiföhung. 

to Excavate, erfehwebt, (cavus, 
pe na gehörig, f. cave), aus hoh⸗ 
e 


n. 

Excavation, die Aushöhlungz 
Noble. ; y 

to Excecate, eckſikeht, (coecus), 
blenden. 

Excecation, die Blendung. 

to Exceed, e€fthd) (excedere, gu 
jw, nig gehörig) uͤberſchreiten, ibers 
geben; bertreffen; gu weit geben; 
weiter gehen. To e. one's stay ye 
four days, vier Tage über die 3 
ausbleiben. , 

Excteding, über chreite ; auficre 
ordentlih, übermäßig; dag Uebere 
{chreiten. E. twenty persons, mehr 
als zwanzig Perfonen. ~ _, “ae 

Exctedingly, übermäßig, gar 


febr. 
to Excel, effell, (rele. Ute 
ſtechen, groß feyn; übertreffen. =~ 
Excellence, éxcellency, eds 
felené, edfelen§t, die Vorsreffe 
lichteit, Srefflichfeit, der Adel, die 
Würde, Große; Ercellenz. By way 
of e., zur Auszeihnung. In a de- 
_ gree of o. vorzugsweiſe. é 
Excellent, vortrefflih, trefflich, 
_ borftechend. : 
A BR vortrefflih, vorzüge 


Excellentness, die Trefflichkeit, 
Vorzuͤglichkeit. 

Excelsity, effellfiti, (excel- 
sus), ‚Die Erhabenbeit, Hoheit; Hode 
brüftigkeit. 

Excéntric, excéntrical, efs 
fenntrif, f. eccentr. 

to Excépt, effeppt, (exeipere), 

ausnehmen, vorbehalten; ansfchlies 
fen. To e. against, einwenden, vers 
werfen. 

Except, excépted, anégenoma 
men, aufer ne, vorbehaltlids 
nur wenn, es fet denn daß. 

Exe spring, ausnehmend, mit Aus⸗ 
nahme, 

Exception, effeppfä'n, die 
Ausnahme P ae iders 
rede; Shk. TN. To take e., fic 
fperren, nicht daran wollen. 

Excéptionable, effepps 
fs on Ab'l, ftreitig, kitzlich zwei⸗ 

eutig, — — er * 

Excéptions, etfeppfhos, fi 

un, Phaderticdtig, mörrifch, jane 
t 


Exceptive, @uénehmend, guéges 
nommen, ⸗ 
Bxcepeless, unausnehmlich, alle 

gemein. 








Exe 


'  < auéprefien; abfondern. 


to SX pee E> efferrp, (exeerpere), 
€ 


aus ziehen, ercerpiren. 


‚ Excérping, ausziehend; dad Aus⸗ 


sieben. 


Excérpt, ausgezogen; das Excerpt, 


die ausgezogene Stelle. 


Excérption, die Ausziehung ; der 


Auszug. 


Excéss, effeß, (excessus), das rer 
bermaß, der Ueberſchwang; der Ue- 


ſchußz Shk. MV 
Excéssive, 


gu, aͤußerſt. 


Excéssiyeness, die Ueberſchweng⸗ 


lichkeit, dag Uebermaß. 


to Exchange, ekſtſchehndſch, 
ſ. chan ee, wechfeln, auétau chen, 
orte 


Exchange, der Taufh, Wechſel; 
Tauſchhaͤndel; Eure, Geldlauf, Geld: 


vertauſchen. To e. words, 


wechſein. 


preis, Wechſelpreis; Gegenwerth; 
die Borfe. 


echſelbrief. In e., dafitr, dagegen. 
E.-broker, der Werhfelmäfler. 
Exchanger, der Tauſcher; Wechs⸗ 
fer, Banquier, Banfer, 
time ranging, taufdend; das Taus 
en 


Excheat, f, eschear. - 

Excheqner,eftfheder, (mittelf. 
scacarium, scaccarium, ungen! ob 
von der fehachbrettartigen Täfelung 
des Zimmers, oder von Saag, 
perf, gaza), die Schatzkammer, Finanz⸗ 
faminer. Chancellor of the e., der 
Schaßmeifter. Court ofe,, das Fiz 
nanzgericht. Receipt of e,, das Zable 
anit, 

Excisable, effieifeb'l, accisbar, 
fteuerbar, k 

Excise, effeif',, (wenn man das 
fr}. taille und das ital. taglia mebr 

‚ auf den Begriff des Schneidens, ale 
des Theilens (f. deal) oder. Zahlen 
Crahes) bezieht, fo fonnte der Wik 
eicht verfudjt werden, auf excidere, 

„als Ableit unferes Worte gu geras 

then. Aber das Stammuvort iſt wol 
assidere, wovon assisae, assisiae, 
richterlihe oder überh. ftaatsthiunit: 
dhe Sisungen undsderen Befehlifle, 
namentlih dann tiber Steuern und 
Abgaben), die Acciſe, Waarenfteuer. 
E.- man, der Steuereinschmer, E.- 
office. die Hectfeftube, 

to Excise, Xccifeauflegen, befteyern. 

Excision, effibfh'n, (vpn ex- 
cidere), die Ausrottung. 


i - 
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Excéptor, der Cimverfer, Gegner. 


to Exeérn, efferrn, (excernere, 
zu viowaw gehörig, eig. entmifchen), 








etfeffiw, über 
ſchwenglich, gar zu groß, ungemein. 
Excéssively, überfhwenglih, all 


_ E. is no robbery, tans 
{ber ift nicht frebfen, Bill of e., der 


Excoriktion, die Daut if 
Abziehung, Beranbung; Eı un 
—— erfabrtife ⸗ 


u 
to Excreate, ecföfrieht, 


Aus wurf, Abgang/ Kuh. u 5 5 
; a T - ; 





cr f ' —* 
„> = + 
5 - 


72.77 Bu A 
Excitation. effitebfh'n, (em 












citatio), die 
— F it ~ oh 
to Excite, efhe : 
‘ciere) f} dufregen, an * 
ben, anfeuern, anteizen, ermumtern. 
Excitement, daé Neigmi ft, d 
Antrieb, Lie Anregung, d eID ee 
grund. : 3 set 5 
Exciter, der Ermunterer, Untreiber, 
Beweggrund, Trieb. = 
Exciting, erwedend; das ried 
to Exclaim, eféflebm, Cercle 
mare, zu naksiv gehörig), au 
ſchreien; eirern. dt 
er Ruf, Schrei. 
Excliimer, der Cchreter, Eifer 
Exclaiming, fihreiend; das Gchreis 
- en 


> 
‘ 


Er 


ey 












Exclaim, 


Exclamition, erflameh{ d'm 
der Auéruf, das Gefchrei; Rufzeichen. 
Exclämatory, efsflämm 
ri, ſchreiiſch, ausrufend, 
to Exolüude, erfijubd, (exe 
ze) ausfdliefen, aus 
r 


unten. 
Exclider, der Ausfchlieber, 


twerfer. 4 — 
Excliding, ausſchließend; da 
ſchließen. — oa 
Exclision, erfljubfih'n, Be 
Ausfchliekuna, der Aus ſchluf 
— — Geburt, 
;3xclusioner, f. exeluder. 7 
— ausſchließend, auönehe 
mend. ee. } 
Exclisively, mit Ausichlu ande 
ſchließlich. F sd r 
to Excöct, erfockt, (coguere), 
kochen, ausfieden, Par, 
to ——— erkodſchiteht, 
(v. cogitare, DAG zu nos, ennen ' 
ic. gebort), ausdenfen, erfinnen. 
Excogitation, Die, : 
Erfindung, ct ae 
Excomminicable, ef ffominbe 
nifeb'(, banuiverth, auégu 
to ee te eoan 3 exrfome * 
jubnifat, (d. commaunis, ni 
nicare, aus der Gerieiniait) ube 
ſchließen, in Bann thun 
communicätion, der ; 
ann, Bann, die rer 3 
to Excöriate, erfobriebt, (® 
corium, yeogov), abbauten, die Haut 
abziehen, abrinden, abſchaͤlen, 
en 


Excdriating, abgiehends das Abe 
ziehen, * 









ch n, (cortex), die Rf —— 
_ creo), ausraͤuſpern, guswerfe * = 
— — 


Hd c 4 u 
Digith 9nGooglce 
” bir 125 * I 


' 'Exc 
Excrem éntal, eföfrimenntel, 
ausmwürfig. E. parts, die Abgänge. 
Excrem en titıous, excremen- 

tons, efstrimentifhoe,'efe- 
frimenntos, abgangig, unflätig, 
zum Ausiwur, gehörig. | 
Excréscence, excrestencev, 
erfreffeng, (v.crescere), der Aus⸗ 
wuchs, das Gewädhs, der Höder. 
Excréscent, ouswachſend. 
Exer&eion, erfribfd'’n, die 
Auéwerfung, der Auswurfz die Abs 
führung. Be 
Excretive, ecfétritiw, abfüh— 

_ rend. 

Excretory, abfondernd, wegſchaf⸗ 

fend; das Abſonderungsgefäß. 

Extrücjable, ertrubfhieb't, 
leidend, marterlich. 

to Exerüciate, (cruciare, von 
crux), martern, peinigen, foltern, 

Excruciätion, die Peinigung; 
Pein , Marter. . ‘ 

Exenbition, Eee ER: 
excubiae), die Nachtwurhe, das Auf: 

leiben, 

to Excülpate, erfollpebt, (cul- 
pa), entjchuldigen, rechtfertigen, erte 
fündigen. - To e, one's self, fic) 
weißbrennen. 

Excürsion, erforrfäh'n, (cur- 
rere, cursus), die Abſchweifung; 
Ueberfhreitung; der Ansritt, Be 
Austahre , Lujtyahre, der Streifzug, 
die Streiferei, der Abftecher. 

Excursive, abſchweifend, herum— 
ftreifend, Ri 

Excisable, erfjubfäb'T, zu 
entſchuldigen, verzeihlich. 

ase isableness, die- Verzeihlich- 

it. 

Excusation, erfjufe ’n, 
die Entfehuldigung. _ LA 

Excisatory, erfjubfätorri, 
entfchuldigend. 

to Exchse, erfjubf', (excusare), 
entſchuldigen; naclaffen, erlaflen, 
überheben ; rechtfertigen. To desire 
to be e-ed, ſichs verbitten. 

Excise, die Entſchuldigung. 

Exciseless, obne Entfhuldigung, 
unverzeihlich. 
xcuser, der Entſchuldiger, Bere 


geiber, 
Excising, entfhuldigend; dag Ent: 

ſchuldigen. 
to Excuss, erfo§, (excutere, ex- 
cussus), gerichtlich ergreifen, in Be⸗ 
fdlag nehmen; einzichen, vorents 
alten, verfinmnmern ; abtwerfen, ver: 
werfen; los werden, fid) entſchiagen. 
xcussion, die Einziehung, Ber. 
. fümmerung. 
Rxecrable, edfitrab't, (exe- 
erabilis, eig. v. dem Heiliger u 
by abe 


t 


—— verſucht, ſcheusli 
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Execrableness, die Fludhtohrdi ge 
_ feit, Scheuslichkeit. 
Execrably, verfiucht, abſcheulich 


to Execrate, cdfifrebt, vers 
Verwuͤnſchung, 


wunſchen, verfluchen. 
Execration, bie 
Berfluhung, der Flu; Auswurf. : 
to Exéct, eredt, (exsecare), ande 
ſchneiden, wegſchneiden. 
Exéction, die Ausſchneidung. 


to Execute, ed fifjut, (exsequor, 
exsequutus), aufführen, vollzieben, 


veliftreden, verriditen, betwerfftellia ' 


‚ gen; abthun, binrichten 5 
Executer, f. executor, 
Executing, vollziehend; das Bolle 
geben. , 
Exechtion, erifjubfh’'n, die 
Musfirbrung, Wollfredang, Bolle 
ziehung; das gerichtliche Zwangmit⸗ 
tel, um Echuld cingutreiben, die 
itfe; Hinrichtung; Verwirftung; 
iederlage; der Abbruch. Place of 
e., derXichtplng. E.-day, der Nichte 
tag. * 
PEN erifjubfh'ner, 
der Vollzieher, Vollftreder; Vach⸗ 
sichter, Scharfrichter, Henker; Todte 
ſchlaͤger. 


ausprandens 


Exécutive, eredjutimw, vollzie⸗ 


end; das Vollziehende, Ausibendes 
erkzeug. 
Exécutor, eredjutor, der Voll⸗ 
zieher, Vollfireder, Executor. — 
Exétntorship, die Obliegenbeit 
u vollziehen, das Vollftrefungsankt, 
ag Amt eines Erecutors. | 
Executory, vollzieblih, erecutoe 
riff; der Gewaltsbrief. 
Executrix, exécutress, eres 
tjutrir, die Bollgicherin, efüh⸗ 
verin, . — a 
Exegesis, esidfmhib fit, (dry 


o1;), die Eregefe, Auslegung, Deus 


tungefunde, : 
Exegétical, eridfhettifel, 

eregetifch, deutend, erflürend. 
Exemplar, eafemmplar, (ex 
. * das Muſter. 
Exemplarily, eggfemplarili, 
muſterhaft, eremplartfd. 
Exemplariness, exempldri- 


ry, das Mufterhafte, die Rechtlich⸗ 
feit. 


Exemplary, f. examplary, 
— J exemple! Ei 
Exemplification, die Erläute 


r l du iſpiel ; Ab⸗ 
Fe Ka egung durch Beifpiele; A 


Exemplifiet, egfrmplifeier, 
der Erläuterer; Darftelier, Erharte:.. 

to Exémplify, egfemmplifei, 
oe geben; zum Beiſpiel dienen, 
bewähren; Eopei geben. _ 

Exémplitying, Beifpiel gebend; 
das Beifpielgeben, . 


| * 


* 








Exe 
— befreit; der Gefreite. 

to Exémpt, (eximere, exemtus), 

- quénebmen, befreien, verfhonen. 

Exempting, auénebmend „das Aus. 
nehmen. 

Exemp tion, exémtion, f° 

emm{d’ n, die Ausnahme, Bes 

eiung, Freiheit. 

Exemptitious, egfemtipfd os, 

 abnebmlich , trennbar 

co Exönterate, egfenntecedt, 
exenterare, 0. ra, évrega), ausweiden, 

. ausnebmen, 

Exenteration, die Ausweidung, 
Ausnehmung. 

Exe Bias saripewier, vom Leis 
chen eqa ngnif. 

Exequies, ed fitwiié, Cexseguite) 
bag Leichenbegaͤngniß, die Todten⸗ 
eier. 

Exércent, egferrfent, ausübend; 
der Praktiker, 

to Exercise, edferfeié, — 
cere), üben, anwenden, aut ben ; 
ererciren ; Bewegung madden. 
xercise, das Erercitium, die Nes 
bung; Aufgabe; Leibesiibung, Bes 
wegung; Kriegsüubung. 

Exerciser, der Uebende, Anweifer. 

Exeroising, übend; die Uebung. 

Exercitätion, exerßitehſch' n, 


die Uebung. 
to Exert, erence Aexserere, eig. 
tborfireden), außern, zeigen ; 


rengen, mit — cine 
“hen, fret ben, -To e one’ sale fid 


. be en 
Exerting, aufernd; das Aeußern. 
Exértion, —— ny, die Aeuße⸗ 


rung, Anwendung , Anftrengung. It 


demands a — e. of faith, es iſt 
„eh ſchwer zu (außen. 
ee Dill ü, (exesus), das 


en ereftjucehfäh'n, 
(d. — das Aufbrauſen, Auf— 
wa 

to Exföliate, — — (v. 
folium) , abblättern, a en. 

Exfoliation, die Abb ar 

Exföliative, abblatternd; das Abe 
blätterungsmittel, 

Exhalable, erhehläb'l, ver 
dunftbar, Ali tig. 

Exhalation, die Berhauchung, Bere 
dunftung ; der Dunft, Dampf. 

to Exhale, erbepl, (sukalere). 
aushauchen, ausdunften 

Exhalement, die Ausdunftung, 
der Dampf. 

to Exhaust, er a exhaurire, 
exhaustus), erfchöpfen. 7 e edition 
is e-ed, die un. et —5 

Exhausting, erſchöpfend; da 


Exhaustion, erhapftfg'n, die | 


4 
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.  Exeömpt, exéme, egfemmt, aus⸗ 












Erfdöpfüng, „E-s,- die Le 
rofi ——— en; 


—— nerſchöpflich. 
to ———— BR bred is, 
(0. heere rine — 
Exheredation, —— ebf r 
x 
= 


die Enterbung, 


to Exhibit, srbibbät, (em 


exhibitus), darlegen 
ausftellen ; tigen, — 
geben; — Den ein 
Exhibir, d 4 Darlegung, = 
lung; Ausftellung. er rn 
Exhibirer, der ber. Derleger “amt: f 
Exhibiting, aufftellend; & jude 






















fteflen 
} b b J 
Mihi bichon, — 


{ung x per — * die © 
as Ausgefeste, KL., 2 
das Stipendium, Gtiftungse — 
Exhibitive, eribbit wu 
gend; ausftellend, 
Exhilarate, fF ithe 
— aufheitern 
reuen, froh machen. 
Exhilarätion, die Aufbe 
Erfreuung, der Frohfirin.. | | 
to Exhört, erbabrt, (ex 
ermahnen, ermuntern; gu ww. 
Exhortätion, die Ermahnun 3 
redung. ar 
Exhörtative, 
ermabnend. 3 
Exhörier, der Ermahner. 
xhorting, ermabnend 
mabnen, ° , 4 = 
Exigence, exigene 
dfhend, (vb. exit Bere)». 
a Erfordernifi ; ei 
fall; die dritende No . 
Exigent, der dringende Ball, IR 
fall, , Bedarf, die Noth, Klemme 
das Nothmittel; Ende, Shk H 
„die — Abwefenden 
Exigenter, der Aus —— ae 
tation eines Whivefendens. Gerd 
Diener. 
Exi giity, erigiubitt,. Dies 
heit, Geringfügigleit. 
Exiguous, eriggiudg, (ex 
geringfügig, 
Exile, reift, (exilis), fein, 
Exile, edfeil, (exsdium), 


to 


brag 
oxhérta 










Ciend, die Verbannung; dee Ber 
ante. . 
to Exile, edfeil, verweifen ver. 
bannen, 4} 
Exilement, der Vann, die Ber 


das Berbanı 
(salir >> 


weiſung. 

Exiling, verbannend; 
nen 

Exilition, eritihf * 
das Aufſpringen. 4 ; * 

Exilitys erilkitigd 
Geringfügiglei, RS 
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338, Exp 
er 8, (eximius), ism, der Erorcismus, bie 
—— nd Krufeisbgfgmirung. 


Exinanition, erinänibfdh’n, 

—— eig. die Entleerung), die 

iedrigung, Herabwirdigung, der 
Druck. > 


to Exist, erifit, (existere), exiſti⸗ 
n 


ren, da fen. 

Betveente, erißtens, das Da- 
eun efen. ; 

mes iP t ent, ba ferend, mefentlich. 

Existible, des Daſeyns fabig, moͤg⸗ 
Gb. . 

Existimätion, effiftimebfdh'n, 
(existimatio, aestimare), die Mets 
nung , Achtung. P 
xit, efit, (exitus und auc dritte 

fon von exire), geht ab; der Aus⸗ 

ang, das Weggehen, der Abtritt. 

o make one’s e., abtreten, vers 
fheiden. f N 

Exirial, eribfdhel, exitious, 
verderblich, tödtlich. | 

Exddiary,. erobdjärri, die (ue 
ftige Perfon, der Nachfpieler. 

Exodus, exödy, edfodos, (dia 
boc. der Ausgang, namentlich der 
Auszug der Jeracliten aus Aegypten), 
das zweite Buch Mofis, 

Zxolete, effolit, (exoletus), vers 
altet. A , 

to Exélve, egfollw, (exsolvere) 
bezahlen ; verlieren. 

Exolition, die Erſchlaffung der 

Meg? lous, (écu@ades), der 
xom mious, SOMY AACE), 
Nabelbrueh. 

to Exönerate, egfonnerept, 
(onus), entladen, ertbürden. 


xönerating, entladend; das Ent- 
laden. e 
Exonerätion, die Entladung, Aus: 


eerung. 
Exöpıable, .s fopptäb'L, (ex 
öptabilis), erwünfdt. ' 
Exorable, edforäb'l, (exora- 
bilis), erbittlid. EIER 
Exorableness, die Erbittlichfeit. 
Exörbitance, exörbitancy, 
egfahrbitäng,. ( orbita, Kreis, 
Geleife), die Ueberfchreitung, Aué- 
- fhweifung,; das Uebermaß. E. of 
profir, der gar zu große Gewinn. _ 
Exörbitant, abweichend, ausſchwei⸗ 
fend gar zu groß, ungeheuer, une 
1 . 


Exér itantly, ungeheuer, uber= 
mäßig. 


Exérbirantness, fi exorbitance. 
to Exorbitatre, uͤberſchreiten, über⸗ 
wiegen ‚ übertreiben, P 
to Exorcise, f. to exorcize. 
“Feijen ed in Ge ed for: 
ei er, € or 7 ° zıorag)» 
der Erorcift, Geifterbanner Be Woe 
te; Sk banner, 


N 


to Exorcize, eporcifiren, auébans, 
‚nen, 
Exoreizing,  audbannend; das. 
Ausbannen, die kirchliche Bannformel. 
Exördium, egfabrdtom, (x 
ordium), der Eingang. 
Exornätion, ‘ed torneh(6'x, 
— die re x 
Ssated, egſofſehted, (os), 
torent 6. 
Exösseons, beinles. 
Exostösis, egſoſtohſis, (du 
erweic,.d. coreov), die Austretung 
‘eines Snodens , daé Ucherbein, 
E tid, c a ee 
iſch, ausheimifch, niche ebort 
E. plants, fremde Gewäcfe, . 
to Expänd, erpannd, (expande- 
re), ausbreiten, ausfpannen. P 
xpänse, erpannf’, der weite 
Rauin, die Fläche, Dehnung. uni 
Expansibi RT ‚erväanfibils 
itt, die Dehnbarfeit. 
Expänsible, etépann fib, debus 
ar. 


Expänsion, erpännfh'n, die 
Ahsbreitung, Dehnung ; der Raunt, 
Expänsive, ausdehnend, 


toExphtiate, erpebfdicht, (er-- 


spatiari, v. spatium , aum), fid 
umber bewegen, wandeln, wandern; 
erum fpazieren ; verweilen, fich auée 
ten, weitläufig erörtern; loslafe 
fen. Toe. upon, viel fogen liber —. 
Exp atiating, verweilend; das Bere 
weilen. 
— (patria), aus dem 
aterlande verbannt, heimatlos. 
to Expéct, erpedt, (exspectare), 
erwarten, warten, hoffe e 
Expectable, 
erwarten, vermuthbar. . 
Expéctance, expéctancy, die 
Erwartung, Anwartfchaft. 
Expectant, wartend; der Erwar⸗ 
tende, Hoffende. J 
Expectätion, die Erwartung. 
Expecter, der Ermwarter, 
Expécting, martend ; dad Warten. 
to Expe&ctorate, — dad 
8 pectus, rn, eigentl. von der 
uft wegwerfen), ausfchütten, fig 
erpfinen ; ausiverfen. 
Expectorätion, die Ausfhittung ; 
das Auswerfen. 
Expéctorative, den Auswurf bea 
fördernd, — 
Expedience, exptdiency, ep 
pih Ni das Mittel; die & ide 
lichkeit, hgtichfeit Rat famfeit, 
Dienfitirhfeit ; Ausführung, ile, Gee 
——— zhig, feiektic, 6 
Expedient, nothig, icklich, bee 
förderlich, räthlich, dient! ; das Mite 
tel, Noshmittel, der Ausweg. To be 


n 
erpedteb'l,. gu. 
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Exp 
| frnitfil in e-s, einen anfchlägigen 


Kopf baben. sal te 
Expid iantly, ſchicklich, dienlich, 


beſoͤrderlich. ae 
Ex sa entness, die Shidtidteit, 
Tauglichkeit. 

to Expeuirare. erpedditeht, 


errelire, Gegent. vb. im vedire, erg. 
ie Rithe berauswideln, fret machen; 


_ -Darielbe was das folgende‘, hurtig ma⸗ 


chen. 


to I.xpedite, edépideit, * 
ſchleunigen 


— ; abfertigen; 
ausertigen 5 ; 


Be bide, vga hurtig, 
thisig. 

E dit ly, hurtig 
Expodirion, erp Dib — ny, die 
Hurtigteit; Abrertigung, Ausferti⸗ 


der Bey u itterzug, Zug; 
"Sie "Reife, abri; erg 


Exp pedi, an dihſchos, 
uͤrti rderfam. 

es od iiously, bas Most e., 
an amft. 

ex ed.tionsness. die Hurtigkeit. 

xpél, ervell, (ape re auss 

“treiben, vertreiben, verftoßen 

— der Austreiber, Verirei⸗ 

Expélling,. vertreibend; das Ber: 
treiben. 

to Expénd, erpennd, (expende- 
re), * Berwenden , aussehen. 

Exp#ndiror. der Ausgeber, Bers 
walter, Wirthſchafter. 

Expéuce, expense, erpennf, 
Ste Ausgabe, Koften a Aufwand. 
To be ar tlie e., au 

— toſtbar, co koſt⸗ 


pepenseless, ohne Roften, wohl: 
Ekpénsives theuer ; verſchwende⸗ 
rife 5 freigebig. 


Expénsively, theuer; verſchwen⸗ 
deriſch. 


Expénsiveness, die ——— 
Aufwand; die Verſchwendung. 
Experience, erpihriens, die 
Erfahrung, Probe, der Vepſuch. 
to Exper ence, Asoc Ye erfah⸗ 

Ma , verfuden, € erproben. 
——— ries verfudte ; 
erfahren, verfi uch 

Exaveience:, 
Expériment, erperriment, der 
erſuch, die Probe. 
to Experiment, Verſuch machen, 
erproben; abren. 
Experiméntal, erperimenn: 
te (, experimental, aus Berfuden. 
Experimentally, aus Berfuden. 
Expérimenter, erperrime ne: 
ter, der SARFINE 4 von Berfuden, 
Erprober. 
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Ihnen, * — 
Exmistion, Die bl 
ESPs acory.s fühnend. 
*— iy 
pa ic die Entwend 
= erung. f 
xpiration, erpire J— 
Fee en „er ett 
ung; od " 5 
lauf, Bordus., . et 
to Expire. erpeit,. € pP art) 
ausa omen , papal Seta J 


Ber bens verfitefen 


gen > 
Expiring, a lichen , 
das Berbaatem der ment v6 ; * 
to Ex p bain,’ cotebny 
re, 0. — COED, * ots 


lauter 4 
Explainable, erklärbar, a 


——— der Kusleger. _ I 

Explaining, außlogendg? 

grate : A x 
xplanitrion, erpl ne 

die ba ie "Sinn. ° 
— erſtandigen. 

Elan ce Wange, a, 

_ erläuternd. 

Exple tive, ed p litim, (x 
=>), aus fullend zum Füllen; db 
Gillivort; cin Yudenbifer, 

x plicable, (explicabilis), ee 


bar. ! 
to Explicate, ed éplife ty (@ 
.. — an 
ication, die ntwidelung; 
Erklärung.  ” rt 
Expiicsti ye nz 
xplicator, der Srflarer. 
Bap ISO, erplif;it, sii 
deutlich. 
Explicitly, ausdridtich 
Explicitness, die Augd cbr 


y 
. ri 





ra 


Deutlichkeit. 

to Expinde, erpLohd, 
dere. ausfnaflen, mit einen 
auswerfen; austrei en; auéfla 
auspoden;  ausftofien; au 
verwerjen; ingtnatiog, Fa We 

Exploder, 
— bi 

loir,; erplatt, [da il 

are Grofthat, That. 

to F st dee (exp leiten, ven 
vom fat. errlere, —— au 
bringen», Thaten thun, 
— 
o Explorate; ernannt a 
— aueforſchen, 


J! ee 
_ Ae 
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Exp 9337 Exq | 
Explorktion, erplorehfh'n,gExpsunding, auslegend; dad Muse 
die Erforfhung, Austundigung. ; (eben. & — 
Explorätor, der Forſcher, Rund- | Ex'préss, erpreß, dentlich, aus 


fhaften Te 
Exploratory, erplorragorri, 
forfdjend. . 
co Explore, erplobr, (f. explo- 
rate), erforſchen, prüfen. 
Explöremen:t, die C€rforfdung, 
Prüfung; der Verſuch. a 
xploring, prüfend; das Prüren. 
Explösion,erplobjdm dteCr- 
plofion, der Ausbruch, Civk, Knall, 
Auswurf. 
Explösive, fnallend, losknallend. 
Expönent, erpobnent, die Ver: 
hãltnißzahl, der Erponent. 
to Export, erpohrt, (rxrortare‘, 
ausführen, verführen, verſchicken. 
xport, exportition, ‚edis 
pobhrt, exrpohrtehſch'n, die Aus: 
fuhr, Muéfubrivaare. Lor e., zum 
Verſchicken. 
Exporter, der Ausführer, Verſen— 
der. / 
Expörtin 
führen. 
to Expöse, erpohf', (exponere, 
expositus;. auijeßen, darleaen, hin- 
ellen; ausbreten, aufftellen, feil 
Peter: bloß fielen, dem Tadel uns 
terwerfen, tadeln, verunalimpren; 
Preis geben; Hinopfern: ter Gefahr 
ausferen; au Echanden machen. To 
e. to death, in Todesgefahr brine 


fr 


g, ausfubrend; das Aus: 


gen, = 
Expöser, der Darleger, Ausfteller. 
Expösing; ausfekend; dads Aus— 
feßen, 


Exposition, erpefihfh'n, die 
Page (degen Luft und Gonne), An— 
fd; Auslegung, Erklaͤrung. 

Expositor, erpossitör, 
Ausleger, Erkloͤrer. 

to Expüöstulate, erpoftiuleht, 
(erpostulare), rechten, hadern; zur 
Mede fetten 5 fi) befchweren , bella— 
gen; jtreiten. . 

Expöstnlating, haternd; tas Haz 
dern, 

Expostulätion, die Befchwerde, 
Blo der Wortiwedfel; Streit, 


der 


2 
Zanf, . 

Expsstulator, der Haderer, Shel: 
tende. 

Expostufatory; hadernd, fich be- 
ſchwerend⸗ 

Exposure, erpohſch'r, die Aus— 
ſetzung, Ausſtellug. Darlegung; 
Gefahrſtellung, Blokiteltung, Bich- 
jebung ; der gefahrvolle Zuſtaͤnd; die 


age. 
to Expound, erpaund, (expo- 
nere), andlegen, entwideln; unter: 
ſuchen. 


Expöunder, der Ausleger. 
DB: D—y: I. Th. 12 4: 


—— cs — — — — — en —— 


druͤcklich; ähnlich, 
breſſe, beſondere 
ſchaſt. 

to Expr&ss, (exprimere, ernressus), 
ausdrufen, auspreffen; ausdrüden, 
durch Nachahmung darftellen, vors 
ſtellen; nachahmen, aͤhnlich feyu, 
nachbilden; augern; bezeichnen. 


green ; ‚der'@re 
ote, die Gots 


Expressible, ausgupreficn; aus 
drudbar. 
Expressing, anésdridend; das 


—— die Därftellung, Meus 

rung, 

Expression, erpreéfdh'n, die 
Ausdrüdung, der Ansdrud. 


xpressive, ausdritéend; nache 
drucklich, fraftig. Words e., ftarfé 


Ausdrude, | tae 
Expressively, nachdrüͤcklich. 
Expréssiveness, die Ausdride 

Cidbteit ; der Naddrud. 
Expressly, ausdrücklich, gerade fos 
Expréssure, der Ausdrud; die 

Aehnlichkeit. 

Exprest, drite aus; ausgedruͤckt; 

v. to express. - 
to Exprobrate, erprohbßrch 

(exprobrare, d. probrum, Gchimpf, 
- Vorwurf), vorrüden, vorwerfen, vers 

werfen, ausfchelten. , 
Exprobration, dic Ausfcheltung: 
to Expröpriate, erprobprie ht; 

(v0 —— ). dem Beſitzthume, 
Ergenthume entfagen , fid entäußerh, 
to Expüuen, erpjuhn, (expugna: 
_ re), erftürnten.! 


die Erftürmung, Eroberung, 


expulsus), anstreiden, verftofen. 
Expulsion, die Austreibung, Vere 
froßumg. 
Expulsive, auStreibend. 
Expülsiveness, das Austreibende, 
die austreibende Kraft. 
Expunction, gpeette die 
— usmerzung, Wege 
ſchaffung. 
to Expunge, erpondfd, (expun- 
ere), ausſtreichen, ausmerzen, ause 
öfhen, wegfchaffen. 
Expurgätion, erpordchfh'n, 
(crpurgatio), die Reinigung, Ab⸗ 
fubrung. J 
Expurgatory, erporrgätorrf, 
reinigend, berichtigend. Lhe e. in- 
dex, das Verzeichniß der vom Papfte 
‚ verbotenen Bücher pr 
fwifit, (exgui- 


Exquisite, eds 
Aue): ausgeſucht, auserlejen; bore 
trefflih. E. malice, ein Ausbund 
‚ven Bosheit. N 
Exquisitely, ausbündig, unge 
mein; 
Y 


Expugnation, erpoanebfdh'n; ' 


to — nlse, erpollf', (expellere; 








Exgq 


feit, Vortrefflichkei 
wer ‚ abbr. Executor, 


Bere zias, F fript, (scribere, 
scriptum). ſchrift. 

to Mesihilate. exibbileht, (ex- 
sibilare, sibilus), auszif.hen. 

Exsibilätion, die Ausziſchung. 


Exsiccant, edftttent, (siceus) 
austroduend. 

to Exsiccate, (exsiccare), austrod: 
nen. 

‘Exsiccation, die Austrodnung. 

Exsiccative, austrofnend. 


Exspuition, erpjuibfh'n, 
(spuere), Sas —— 
Exsivctions ¢ kſock ſchin, (sugere), 
das Ausfaug 
len. exudehſch? n, (se- 
dare), das Ausichwigen, N Auströp- 


feln 
Exenfflaci on, eroflebf a’ ft, 
(sufflo), das Auéblafen. 
Exsuffolate, a Uhl dag ex- 
sufflicate, § 3, 3., einger 
fest ein ele afer, in die Ohren 
gest fett. eltenheit des Worte 
ennte feiche € Sht. zu dem gangba- 
rern blown führen, was dert aud 
folgt (turn my sonl to such exsnilli- 
cate and blown surmises) und no 
dazu prägnant werden fonnte. 


to Exsiscitare, croffite ht, 
(suscitare, eig.) aufregen, rege utas 


* 


“ 


chen. 
Extancy, ed ften Bi, (exstare), 
das Hervorragen ; Hervorragende, 


ohe. 
Ex tant, aufragend; vorhanden, 
i 


rig. 
— eckſtaͤſid, fi ecst. 


Extasy, + ecstasy. 

Extdtic, extdtical, estattid, 
f. ecstatic. 

Extemporal, extempork 


neous, extemporary, er 
temmporel, ertemporähniog, 
ertemporärrt r (extemporanens, 
v. tempus), aus dem Stegreif, un: 
vorbereitet, © 

Exıcmporally, unvorbereitet, 

Extémpore, ertem ort, (fat), 
auf der Stelle, unvorbereiter, 

— — das Unvorberei⸗ 

e. 

toExtémporize, ertemporeis, 
—* dem Stegreif reden, extempori— 
ren. 


to Extend, ertenud, (extendere), 


auedehnen, ausftweden; ausbreiten, 
verbreiten; erweitern, fortfeßen; 
gerichtlich ſchaͤzen; vermehren; er 
um In gewähren; geſetzlich ergreis 

— —— eſchlag nehmen; fic) eve 
ecken. 


w 
der Boliftre- — 5 * 


My 
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Exquisiteness, die Ausbindig- x16 dere 


£ Ces © f 
# 


I Se 


J 


— ing, 


— — 


heit, (Ride bi 


Extensibiliry, eg enfib 
die Debubarteie. ie es 
—— —— 
ar, auggu 
Extensibleness, die W fa 
ett. x 
Extönsion, 2 Io’n 
Ausdehnung, der Umfang, 
Exténsional, okt a) € 
—— u 
Exténsively, weit 
Exténsivenes 
Weite, Größe; te 
Exténsor, , Ansde! 


nende Muffe =) har 
——— dick usd 
der Raum, Umfarg, Bezirk; 
Belle, Stree; fung, 
tr — — 
AL.3, u 1% * 


— ——— ertenn 
tenuare, v. tenuis), er 
Bene FR gen; a 

cin, au rren, ab bren. 

Berénuatines : occa 
Verlleinern. — 

Extennätiony die, X Jerklein 
—— ungy — 
ring; Shk.aHd. 

Extesior, Eee 
terior), A Außerli 

Exteriorly, 

to Exkterminäte, real . 
(exterminare, ds terminus), \ 
ten, vertilge 

Exterminating, aw 

Ausrotten. 

Exterminätion, dies 
Vertilgung. a 2 

Exrérminator, ve 

to Extérmine, f. we 

Extern, extérnaly 
—— » au * 
ausipend! 

peternaity, audrort 
pont außen. Pr: 

Extérsion, ertersih! 7 


sioy v. exte * iy 
pußen), die Aue! (sung. a 2 . 
ertill, * tilla), 
ufen. 7 


to Extill, 
triefen, abtra 
Extillästamg das A 


Fe —* 
to Bx tim ARE feb 
(d» stimulus, silt por 
nen, reizen. Of 
Extimulation, 0 a. 
Extinct, ertinft 


gehoben, — od 


ne winter 
“7 wh + : 


Ext 
ertinffh'n, die 
Erlofhenheit, Bertil. 


Ixtinetion, 
Erloͤſchung, 
gung. , ', 

9 Extingnish, ertinng wif dc, 
— cre), ausloͤſchen, vertilgen. 

ixcinguishable, erlofdbar, vers 
tifgbar. 2 

Ixtingnisher, das Löfchhorn, der 
Lidthut. 

ixtingnishing, anélofhend; das 
Aus loͤſchen. 

ixtinguishmenr, die Auslds 
bung, Aufhebung; der Abgang, 
erfall,. 

o Extirpate, erterrpebt, (ex- 
stirpare, 0. stirps), austotten, gers 
ftoren, vertt{gen. 

Extirpatcin g, autrottend; das Aus. 
rotten. . 

Extirpation, die Nuscottung, Fer: 
ftörung. 

ar Fa pator, der Ausrotter, Bere 

rer. 

Extispicions, ertifpibfchog, 
(extispicium, v. exta, Gingeweide, 
u. specio), wahrſageriſch, aus den 
Eingeweiden. 

wo Exıol, ertoll, (extollere), er: 
heben, preifen. 

Bxtöller, der Lobredner. 

Extölling, erhebend; das Erheben. 

Extérsion, f. extortion. 

Extörsive, ertabrfiw, erprefs 


end. 

Extörsively, durch Erpreffung, 

to Extört, ertabrt, (extorquere), 
mit Gewalt entwinden, auswinden; 
abdtingen; pladen, erpreiien, ers 
zwingen. 

Extörter, der Erpreſſer. 

Extörtion, die Erprejlung; Plae 
—— Geldſchneiderei; Vorenthal⸗ 
ung. 


Extortioner, ertahrſch'ner, 
der Erpreſſer, Leuteſchinder, Wu— 
cherer. 

to Extrdct, erträdt, (extrahere), 
ausziehen, berauszieben, ausnehmen. 
Nobly e-ed, von edler Abkunft. 

Extract, edftraftt, der Auszug; 
die Abfunft. ; 

Extraction, erträdfh'n, die 

Ausziehung; Abfunft, Herftammung. 

Extractor, der Auszieher. 2 

Extradictionarv, ertradids 
(h’närri, nicht bloß wörtlich, aus 
 ferwortlid), wirklich. 
Xtragenous, ertrabdfdinos, 
Cunglidlide Zufammenfhweifung 
QUS extra u. genus, ysvoz, VOR yi, 
Yıya), qusheimiſch. 
Xtrajudicial, ertrajudibes 

Laer, (von iudicium), außergerichts 


Extrajudicially, außergerichtlich. 
Xtramission, erträmiffd'n, 
missio, mittere), die Uusfendung ; 
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Ext 


Aus laſſung, (entgegengeſ. der Eine 
alfo wie Geben u, Empfane 
en . — 
Extramundäne, ertramon— 
dehn, (mundus), außerweltlich. 
Extraneous, ¢rtrebnios, (ex 
tranens), fremd, auélandifh; nicht 
zur Gache gehörig. | 
Extradrdinarily, ertrabrdé 
gerritt, außerordentlich. 
Extradrdinariness, die Aufere 
ordentlichfeit; Merfwürdigfeit. 
Extraördinary, (extraordinarius, 
dv. ordo), außerordentlich; merfivtire 
dig. Extraordinaries, auferordents 
lide Koften,, das Ungeld.. 
Extraparöchial, erträpäroßs 
fiel, tparochia, Pfarre, Spren⸗ 
gel), nicht vom Kirhfpiel. | 
xtraprovincial, ertraproe 
winnfdmal, (provincia), auger der 
Provinz, außer dem Bezirk. 
Exrraregular, erece see gito 
Lar, (regula), außer der Negel, 
Exträvagance i exträvagan« 
4 


cy, erträwmwägäng, (vagari, 
vagus), die Ausfchweifung,_ Abe 
bweifung; Ungereimtheit, Thor⸗ 
eit; Derdotete Tollbeit, der Une 
inn, die Schivarimeret. 

E xt z ivagant, ausſchweifend; nate 
rifch. 

Exträyagantly, ausfchweifend, 
närrifch. 


Extrdvagantness, die Ausfchtweis 
fung, Unregelmäßigfeit, der Unfinn. - 
to ur rävagate, ausjchweiren, für 
eln. 
toExträvasate, erträmmäfebt, 
(vas), aus den (Blut⸗) Gefäßen tree 
ten, austreten, überlaufen. 
Extravasation, die Austretung 
(aus den Blutgefafen befonders). 
Exträvenate, ertrawwinebt, 
(vena), aus den Adern gedrungen. 
Extravérsion, extramer| din 
(vertere, versus, versio), daß Sere 
ausdringen. h 
Extream, extreme, ertrifm, 
her it » das letzte, auferfte, 
odjte; überaus, gar gr genau. , 
E. unction, die legte Helung. 
— aͤußerſt, höchſt, gar 
ehr. 
das 


Extrémit 
AeuGerfte, 5 chſte; der hochfte Grad; 
pro- 


, ertremmiti, 
6 
das Ende, The extremities o 
vocation, die allzu weit gehende Ere 
‚ bitterung. 
Extree, f.ax-tree. | 
to Extricare, edétrifebt, (ex- 
trisare), aué einander wideln,, bers 
aus wideln, von Derlegenheit bee 
freien, aushelfen. ee 
Extrication, die Herauswidelung. 
ertrinnjitel, 


Extrinsecal 
(extrinsecus)» dufiertich. 
Ya 
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Eve, et, (gcht durch mannichfaltig 
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Extrinsecally, ünßerlih, ton 

- außen. 

Extrinsic, Außerluh. 

to Extrüct, ertrodt, (erstrucre, 
exstructns), aufbauen, errichten. 

Extrüctor, der Erbauer. 

to Extride, ertruhbd, (extrude- 
re), ausjtofen, wegſtoßen. 

Extrüsion, die Ausſtoßfung. 

Extüuberance, ertjuhbereng, 
(extuberentia, %. trher), der Aus— 
wuchs, Hodder, die Beule, | 

Extuméscence, efftjumeffens, 
(tumescere), die Geſchwulſt. 

Exuberance, exiberancy, er: 
(uber), dic Fille, der 
leberfluS , Ueberſchwang. 

Extiberant, üppig, ſchwellend; 
reid) 5 überflüſſig. 


Exiberantly, reichlich, there 
ſchwenglich. 
ae berate, lberflicfen, tn Fille 

eyn. 
— exockos, (t.,succus), 
ſaftlos. 


to Exudate. toexhde, ekſchuh— 
dat, etſchuhd, (sudare), ausſchwi— 


Rens austreiben. 

Exndätion, — in; 
das Aurfhwigen, der Schweiß. 

to Exuicerate, erollhircht, 
(alcus). farwaren machen; enträften, 
croitiern, reizen, plaacı. 

Exulcerätion, das Schwären, Gee 
ſchwür; die Erbitterung. 

Exulceratory, ſchwären magend. 

to Exule, erollt, (exsasare, cia. 
aufipringen vor Freuden), frohlocken. 

Exultance, exultancy. exul- 
tation, dad Frobloder, die Wonie. 

tu Exindare, eronndeht, (un- 
da, Welle), überfließen. 

Exundation, der Ueberſtuß, Erguf, 
bas Ueberlaufen. 

Extperable, effhubhpereb*l, 
(superare), überwindfich, 

Exüperance, das Uebergewicht. 

to Exuscitate, eroffitcht, (sus- 
citare), vege machen. 

Exustion, erogtfd'n, (exustio, 
ton urere),. die Verbrennung, der 
Brand, j 

Exuviae, effhuhbwii, (lat. v. N 
exno, Auszichen), die Hille, alte 
Haut, Sdhlaube, das Abgelentr. 

Eyas, eiaé, (ital, niaso, {v3}. niais, 
GUS vorwe;, veorcoe, OAS meitmebor: | 
ne, bef. v. Vögeln), der Neſtfalle; 
Shk. 2177. I. E.-mushet, der 
Neitfperber. 





eranderinigen in allen Sprochen 
und zwar fo, daß jede eg fich arm 
lirt u. aucıgnet, d.h. an veri > 
ne Begritfe und Ctamnuvorter b 
welche eine amd dieſelbe der 
eerfihiedenen Leiten ber ber 


to Eve, bea 


Eyr 

"Over, Sune formen wel gu. 
Glanz, aeboren, wie fur SE: 
landſch, Oge gejagt wird. D 
tann cine verlorne Ferm Zus 

weicher eine Cabialferm zur ı 
ftand, imo, wovon irrin Eibıc- 
die Eoracdhe o als haufig gemu 
wen Vorfchlag an, fo mußte mit 
tathefe daraus crew, specio, #7 
fpaben, und wieder inter © 
ralforn anerw, cxextw Werden. 

Urgrundlage bleibt einſach und 
Veränderungen, welche fie in ne 
Cpraden zumal erlitt, beruhen 
Theil auf Botalocranderungen, 
wieder in der Ausſprache, cder 
in leifen Aneignungen und Um 
pfungen an verwandte Begriffe 
gen; die alte Mehrzahl ift even 
eyne), bos Auge; Yod, Ochr. . 
KJ. ; cin fehwacer Grad von Fe 
Shk. Tp.; volffer. tie Eebnei 
bolic fur das Geſtohlene. Eyes, 
Brille, Dead-man's eyes, Dae 
ter. Iron e., die rampe, der 
en. Ex of pheasants, die Örut } 
fanen, With an e. of green, & 
fbattirt. With an e. to the in 
est of one's conntrv, mit Nid 
auf ten Nuten des Vaterlandes. 
look with au evil e., ſcheel ftt 
E.-ball, der Mugapfe. To «-b. 
mit den Yugen bezaubern. E.-brig 
der Augentroft, Enplirasia L. . 
brow. die Augenbraue. EB.-dr 
die Chrane. b.-fap, tas Sch 
leder. E.-zlance, der Bil. : 
glass, das Augenglas. E.-hdle,. 
socket, Die Augenhoͤhle. E.-la 
Die Augenwimper.  E.-less, cl 
Augen, blind, E.-lid, das Aya 
lied. E.-sılve, die Augenſalbe. 1 
shot, die Gefichtsweite, To bea 
of e.-shot, außer dem Gejichte fer 
E.-sight, das Eefiht, die Mu 

Within e.-sight, nn Geſcch 
core, Das Audenngefehuile, 
forn, der Dorn in 

red, mit Kugen, Gef 
der Ungennerve. Bes 
zahn, B.- waters oe 
E.- witness, Der 


















Eye 341 Fac 
gericht: , Justice in ©.» der bewegli⸗ Fabri chtion, die Berfertignss, 
che Gerichtöhet ,. herumireiſende Küche Aufigrung; d bog Machwert; bas 
ter. Chief jnstice sn e., der Ober⸗ Bauen, 

forftmeiiter., keor ibrick, z6 to fabricate. 

wy. ev rie, ehri, f. alıy die | Fab rile, fa rit, ( fabrilis , von 

Horſt, das Neff. faber)» von Schmieden. 

Fabulator, fäbnlist, fabjus 

Lchter, fabjulift, der Fabel 
— Be 

een FaGintogeitts die 

- Favetbaftigte it, 8 Kabetei, § abelfulle. 

Fabulous, biuloß, fabelhart. 

Bibs tous 1° Poet: aft, gefabelt. 

Fibulowen som Sic Ravelhartigtett. | 

Facad e, faßehd, (tr3- facade. f- 

face), die Safladyı "Korderfeite, Ant⸗ 
ei, 

Face, eh$, Cfocies von faceres 
alfo tert. u. 019 5 danse Leibes⸗ 
gebild, d die das Geſicht, 

Autlib 3 die Gefialt, der Anfibein, 

bag Unfehen; Die Aufenfeite, Bore 
dorfeite; Dberflache ; Kignheit, Drei 
Zuverſicht; Gefichrsverger* 
rung. Iu the i. of the town, Mn 
gehts ter Stadt, vor den Leuten . 
¥. co f., gegenitbers fetid. Mo 
can you "have the f., tote font. Ihr 
die Stirn haten fo J fern $ . 
To make wiv facas, ſchi iefe Gepchter 
fehmeiten. To * af. ene 
Why this has a f., das ficht wonach 
aug, To Jay one "on the f., einen 
obsfeigen. Ta pat on a new f., fi 
anders nehmen. P-Gpr. to seta good 
f. on a bad game, gut te Miene zu boͤ⸗ 
ſem Spiel machen. To carry two 
f-s5 under a hood, Doppelit, zwei⸗ 
deuteln. F. - making » voltfor., Kine 
derzeugen. F. - painter, | der Portraits 
maler., F.- painting» die Portraits 
aleret, 

to Face, gerade anfeber, gegenüber 

feun; ted anfehen, tronen (mit down 

11, ont); Gefichter nahen, qrimafiirens 

eme falfde Gehalt führen; heucheln; 

66 wenden, nunDenden 7 

ſichd drehen; ‘be kleiden, einfaſſen; mit 

einer Oberfläche, bededen, belegen, 
überlegeit, auflegen ,. mit Auf⸗ 

ſchlager ı verfenen. To &. a coat, An f⸗ 

plage aufferen. To f. a card, eine 

Karte umfhlagen. This window 

¢.s the garden, diefes Genfier geht 

auf den Garten. To f. about, fi 
ten to To f; down, t ted befaups 
ten of. out, unverſchaͤm mt dur 
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Pf, eff, von den Cateinern fir das 
griedhifihe , aus der Wwelitreishiero⸗ 
~glupbe & entfiandene 9 gebt -ancht, 
in feiner Signs qué dem aot. Digam- 
‘mal, Wwe fett natirlich nit feinen“ 

| "Rerwandter bu. p, ja mit v, als 
fofem Yippenbaud Ko andy f um d 

1, (fra [= Kradt), wird; 
ausgen, ın der parsitet of, wo «$ 
id, wie v lautet, eben fo farts , 

‚wie sm Teutſchen. ausgefproden,, und 
foohl vom v ungerfchteden. Fire, 
thief, (. Feit a? 

r. A Ss abget. Fellow of the Socie- 
of Anti narians. 
B, 5 rit Tellow of the roval 
society, itgticd der ton iglichen So⸗ 

’ ctetat. 

Fabaceons, fabcl fd) 08, E. faba. 

Bohne, Nährıng,. Nahrung, speifen. 
gengang find dem Mythus verwar nate 
Seen fo dab Ulimentation den & 
Siern der Weeh fe (besug der Welten ¢ auf 
einander hi & —8 und Hulſen⸗ 
fructe, ats Eyetie, waren 6! fo and) 

ra die Kein igeſtalt Einnhilder Der 

Seugun 3. Was W Sunder rui, dab 
aba an wer” ‚Piebe ‚Bohne, 
an das arab. ha na, zeigen, hebr. 

ben, Cohn, banal, % Tochter, mun:os 

Gi nv, Arge, gebaren, Ts * * 
und darum t (bertäufig 1 f, Goll. Di A. 

4, II.) die Orphiter u. Puthogorätt 

feine Bohnen aber, N icht etwa, wre 

der Halophitofoph Cicero Div. I 30. 

meinte, weit fie blaveten, und der 

wahrbeitforihen den Geiflesrube Ein: 

109 thaten %) Sohne enartig, von Boh⸗ 


Fible, fe hb {, — Rig fari, 
verw⸗ mit Caw, Unit e Kabel, 
das Maͤhrchen; die Dun, 
o Fable, fabein, erdihten;- fügen. 
Fabled, fabelte; gefabelt, erdidjtct 5 
im Kabeln beruhne, 
Fabler, ber Sabler, Maͤhrchenerzaͤhler, 
Baheldichier 
Fibling» fabelnd; das Gefabel. 
äibric. fabbrtt, (fabrica)» der 
Bau, d das Gebaude, 9% achwert. F.- 
lands, Güter gut Ausbefierung der 
Kirchen. 
to Fäbricate, fabbritest, fabri: 
rahe fertigen; bewertftelligen, bau: 
e *erdichten p QPL ETS 


feige 
Fic vn. war de, e wandte fide 
gewandt, gf sa tet eingefatt , wie 
_ gshe tagent,, Dei * „ungeftalt. Bold- 
universe , 
Ficele, ET, (Oaayroe » faselus, 
[seele die Fafale, welpdhe Bohne, 
Schmin ohne 
pacelesss fe hleBr ohne Gefihts 
lit. 3) 
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Facer, bolffpr. ein volle? Glas, vere 
muthlich urfpr. ein greßes, welches, 
aageſetzt, Das ganze Geſicht bedeckte. 

Facet, fäßit, die Faſſette, geſchlif⸗— 
fene Seitenflahe, Ede, Kante, Raute. 

Factte, factrions, fäßihſchos, 
(facetus), drellig, furgweilig, mun⸗ 
ter, fchersbaft. 2 

Facétiously, drollig, munter, _ 

Facttionsness, die Droiligfeit, 

ö — crit * 
icile, faſſil, (facilis). leicht; 
leicht zu — 5 iberwindenz 
eo leichtglaͤubig; freundlich, 
leutſelig. 

to Facilitate, fäßilliteht, ver: 
leichtern, ; 

Fecilitating, erleichternd ; das Er⸗ 
leichtern. 

Facilitation, die Erleichterung. 

Facility, fäßillitt, die Leichtig— 
feitz, fehlerbafte Lentfamfcit, Gcfäls 
tigkeit, Gutmüthigkeit; Leichtgläus 
bigfeit; Freundlichkeit, Leutſeligkeit. 

Facing, febfiing, anfeyend, ges 
genüber ſtehend, wendend; das Anz 
jeben, @egenüberfeun, die Vorder: 
feite, der Auffchlag. 
acinorous, fäßinnoros, (fa- 
cinorosus). frevelhaft, verbrecerijd,. 
boßhaft; Shk. AM. , : 

F - eae orouaness, die Srepelbaftig: 

ei 

Fac-simile, fadfiimmili, (aus 
factum simile), die Nachbildung von 
Drginälzisgen, der Nachzug, die Nach: 
bandfhrift. ; 

Fact. fadt, ( actum), die That, 
Thatfache. In f., wirklich, ernftlic. 

Fiction, fadfch'n, (factio), Me 
Partei, Rotte; der Tumult, Zwift. 

F he ionary, von der Partet, rottens 

aft. 

Fictions, fadfchos, parteiifé, 
aufriibrifd, rottenhaft, unruhig, meuz 
teriſch. 

Fäctionsly, parteiiſch, aufrühriſch. 

Fäctionsness, das unruhige We: 
fen, de Meuterei. 

Fäctise, der Komodienſchreiher. (Sek 
ten und wie es ſcheint, veradtlid).) 
Factitious, fattiffdos, (facti- 

tius), geniadt, Lünftlich. 

Factitiousness, die Kimftlichfeit. 

Factor, der Factor, Gefdartsfubrer, 
pendelsvarttever , Qerwalter; Shk. 
a . 


Fäctorage, fäctorslip, fades 
toredſch, die gacterfisaf, Ractorei. 
Fäctory, die Sacteret; das Hand— 
lungshaus, der Handelsplak; die 
— Kaufmannſchaft; 
danufactur. 
Factotinm, fäcktohtom, _(lat.), 
Alles in Allen, Der Na bk Thuall, 
dae Kactotum; der Packeſel; dag (im 
Dru’ eingeſchlichene) Quadrat 


Fictnre, fidtfad'r, die Berfert 
gung, dad Marhwerf;. tie Fabre. 
Faculty, fäckolti, ee di 
Bermögen, die Kraft, Fabtateit, Ei: 
nesfabiatert, Geiftesfähigteit, Fert, 
feit, Geſchicklichkeit, Ciaenfcha‘ 
“Macht, Gewalt, Vorreditz reiben: 
das Talent; dieGemuthsart; Face 
tat; das Fach. 

Fäcund, fädond, (facundus), 6 

t 


edt, . 

F ‘ c de ity, die Beredtheit, Bere? 
auitert. 

Fiddle, fadd'E, der Zand, 2d 
Lapperer. : 

to Fiddle, (andere Form ton Eddi, 
w. f.), tandein; bathhelu, verge 


tcf. 
Fiddler, der Lander; Verzärtler. 
Faddling, tantelnd; das Zandeh 
to Fade, febd, (wenu auch wac 
mit unferin Worte verwechſelt we: 
den, ja verw. feyn mag, und der « 
entliche Einn zum en de 
etztern werden fonnte, ſo hindert da: 
nichts, zumal in einer Mengſprach. 
audy den Anklang “von fataus, fad 
Durdyuboren, wie den von aw, aa 
welches weben, hauden, austrockner 
u. dörren bedeutet, Dann form 
auch wol der figüurfihe Sinn der on 
aentliche geworden feun, zum Ermei: 
dab fih die Bildfraft der Eprad 
nicht um die Waffeleifen des Begri" 
fummert. Dak mindeftens unic 
Dune * > tere. * 
eiſtern, Farben un winden 
der Kraft gebraucht wird, dod te 
Begriff des Vergehens febr zart ur 
geiſtig ausſpreche, gleihfam ats er 
Verwehen (eben bon aw) und pon ei 
nem Vertrodnen, ift wol unfaugbar 
dazu nehme man, daß es auch acti 
gebraudt wird), welfen, ermatten 
vergeben, verbleihen, verfdieken 
= Ginadten, hinfhwinden; welten 
orren. 
to Fidge, fäddfch, (verw. unfern 
fugen, fügen, alfo cayw, y= 
axnyveur, angelf. gefezan), ſich ſchi 
en, pajien, Shk. DL. TN., a 
Safe kommenz -fih vertragen, gu 
recht fonmenz; gelingen. Es wıri 
weiftens in niedriger Schreibart ge 
braucht.) 
Fading, fehding, wellkend, ver 
gehend; das Welten, die Verblei 
hung: eine irifhe Danjart; en 
Schlußreim, wie lallera; Shk. MT 


4, 3: j 

Fidom, faddom, f. fathom. 

Faeces, fibfes, (faeces), die Se 
fen, der Bodenfas, Auswurf. 

to, Fä E Fnan. faohartin eanw. ene 
Cws, 


Bede 
er {ter 






















= Fag Me 


| find correfat), ermüden, hudeln; ab: 
fchmieren., 

ag, A pa au won, TOUS, WORM, 
Wollfiote, unbearbeitete Wolle, zu 
EW geboren; daher fonute es, befohders 
mit end verbunden, als farend leicht, 
Das Ende an einen Sti Dude, die 
| Sethrote (als das Zeitige, Flausige, 
S Unbearbeitete, mithin aud) das 
—* — ———— einer Gade, das Ueber: 
bleibſei, der Ausſchuß (beißen). 
Fa feb dfd, (v. Saw, Oyu), der 


agot, Faggot, (das fry. fazor, 
woraus das Engl. zunaͤchſt de tan⸗ 
Eden, iff aus fur, fascis, und mit 
Dance, Oaxeros. fasciculus verw.), 

Das Gebund, Steckenbündel, Neis- 
Gols Brennhols, Shk. TAn.; ein 






ee 
n 
3 


2 Soldat, der nur, in der Mufterrolle 
Peht, aber nicht wirklich vorhanden 
aft. F.-~man,. der Retghols verkauft. 
Svprüchw. Ali f-s are not alike, 
nicht ayes ift Gold, was gleift. To 
smell of the f., nad cinem Reser 
en. 
> Fagor, fäggot. (Daneicw), bins 
deln, sufammenhinden. 
ito Fail, fabl, Gehört zu Oadrru, 
9 aOarrAw, Oryrow,s fa len, teblen), 
fen, Ziangeln; verlaflen, unter: 
ns fehlſchlagen, verreblen; fid 
atten; asırbören, unkommen; fallt: 
ten; bammfbrücig werden; verlaffen, 
tide laſſen, bilflog Laffen. To 
of ome’s word, fein Wort nicht 
> balten. My heart f-s me, mir ver: 
. a der Muth. 
4 Fy » der Fehl, Mangel; Fehlfchlag ; 
Tod. —* f., unfehlbar. 
Failing, fehlend; das Fehlen, der 
Bebler. Never f., unfehlbar. 
Failure, fählj'r, der Fehler; Man- 
el; die Unterlaflung, Ermangelung; 
as Mislingen, Fehlſchlagen; das 
erfehen; der Banfbruch. Upon f 
of which, widrigen Falls. 
atn, fehn, (will man nicht gerade: 
hin von Gavoc, alfo Gave, fithtbar, 
glänzend, heiter, ableiten, fondern 
zZ» etwa das isl. ferin, das angelf. 
Jaegnan u. faogn vergleichen, oO ift 
| Gud dies mieder nur eine gedehntere 
orm, oder führte auch wieder in 
) Yar, Yavw, yavuye wut dein Lip: 
: mhand) hinein), froh, gern, mit 
m dteuden; gedrungen, genothigt. I 
’ was f. to do it, ich that cd gerne; 


4 th ſreute mih, fo davon zu fom 

| men. Sprüchw. He has ill neigh- 

h = —* Py. eh oben maby 
um den, der elbft loben mu 
feeht es fein. 


ſehnlich — ſchmachten, 


88 Fain, fid 
3 Painness ‚die Eehufucht, 
: 
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Denn Laft und Müdigkeit | Faint, fehnt, ſchwach, matt, träge, 


Fai- 


blaß. F. heart never won fair lady, 
in der Liebe muß man fühn feyn. F 
hearted, gag, muthloß. F.-hear- 
tsdness, der Kleinmuth. 

to Faint, (verw. wetathetifch, mit 
QIava, O8ew, Dim, OCSuws, OF 
vuUSw, AUG warw, weTaw, wrärı, elle, 
fliege, ſchwinde), verfhwinden; er= 
matten, binfinfen, obnumadtig were 
den, muthlos werden. 

Fiinting, fdwindend, binfinfend, 
ohnmaͤchtig; das Hinfhwiriden, die 
Ohnmacht. F. fie, der Anfall, die 
Ohnmacht. 

Faintish, ſchwach, matt, zur Ohn⸗ 
macht genetat, ; 

Faintishness, die Schwäche, Mate 
tigfeit. f 

Fiaimtling, der Ehwädting, Me 
Meme. 

Faintly, ſchwach, matt, trage, blaß. 

Fhintness, die Schwäche, Mattig- 
fcit; Schwule; Feigheit, 

Fäinty, ſchwach, matt, trage, franfe 


lich. 

Fair, fehr, (i6f. fagr, glangend, 
angelf, faeger,- wurzeln —* in 
Gaw, Ows, und den verw. Wortern, 
die Licht, Feuer, und fig. Heitere, 
Schönheit bedeuten. Dies entfpricht 
auch der Jdee und dem Sinne, die 
es im Engl, hat; denn fair iſt alles, 
was heiter und wohlthuend anfpricht 
und wirft, wie das Licht, daber 
auch erfchließt, öffnet, wie das Licht 
die Pflanze. Die Bedeutung dtefes 
Worts ift daber vıelfah, und immer 
durch den Zuſammenhang beftimmt- 
bar. — Ih der Bedeutung: Meile, 
ift e6 aug feriae), ſchoͤn, artig; rein, 
hell, blond; gut, billig, chr lich 5 

fantts gütlich, freundlid), gunftig ; 
ie Scone; Meffe, der Jahrmarkt. 

F. words, glatte Worte, Schmeiche⸗ 

leien, Vertroͤſtungen. Sprüchw. F. 

words bntter no parsneps, ſchoͤne 

Worte helfen zu mits. A £ face 


is half a portion, Schoͤnheit ift die - 


halbe Mitagirt. Fair and softly goes 
far, im Guten kommt man am wei⸗ 
teften. The modern f. one’s, die 
Zentigen Damen. F. hair, blonde 
yaare. To play f. play, ehrlich 
fpielen. To give one f. pers tt 
nen rechtlich behandeln, x 
darnad) pusfeben. F. dealing, die 
Ehrlihleit, Difenbeit. . To come a 
iy aftdr the f., das Salz nah der 
Mahlzeit bringen, T.- condıtioned, 
gutberzig. F.-day, ber Marfttag. 
F,- Face, woblgertalt. F. play, der 
Gruß, die Höflichkeit; Shk. KJ. F.- 
spaken, ton glatten Worten. F.- 
town, die Macktſtadt. 1 
Fairasd, tryrgimd, (unter tent: 


o put fi " 
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Faı . 
fheé Wort) fahrend, wanternd. 


F.-man, der Landfabrer. : 
Fai =! n 4 das Meßgeſchenk, die Meſſe; 
or} L 


alike ° 
Fairish, fehrifd, artig' niedlich. 
Fairly, fhön, artig, fünft, rem, epr= 
lich, gang, ; & 2 
Fairness, die Schonheit, Artigfeit; 
Neinheit; Ehrtichfeit, -Drfenkeit; 
Gite, Sanftheit; Freundlichteit. 
Fairy, fabri, „Verſtſchand Peris 
gute Genien der Erde, weibliche luf— 
tige Geſchöpfe, Zart wie Lichtſtrah— 
len, ſchoͤn wie Morgenroth, Freun— 
dinnen der Blumen und Duͤfte, aus 
denen_ihr ganzes Wejen aufgchaucht 
iſt. Geftandiq von Diwen (böfen 
Zeiſtern, bedranat, befriegen pie die— 
felben, und beſchützen die Dienfiben, 
nue welchen ſte vertraulich leben.“ 
Hammer GSEccch. der perf. Redek. 
S. arf. Die Verwandtſchaft tt uns 
verfennber. Das tial. fata und jpan. 
hada find aus dem Wi. fatuem, wo 
die Adee nach einer gangs andern Ceite 


umbengt), die Fee, Numphe; der! 


Kvbold, Gnome; tie Zauberin; feen- 
baft, zauberiſch. F. -lond, 003 
Feenland. F.-stone, der Alpfehoß, 
Hexenſtein. | 

Faisable, fähſib?l, (v. lat fa- 
cere), thulich, moͤglich. 

Faith, fäbds, (das fey. foi, ital. 
fede, let. fides, und das engl. Wort, 
wurgeln alle in meı3w.  Chauc, hat 
nod fay, fey), der Elaube, die 
Zreue, das Wort. To have (put) 
f. in, Glauben betmefien, trauen. 
F.-breach, die Wortbrüchigkeit. 

Faichfnl, fabffull, getreu; glaus 
big; aufrichtig, ebrlid. The £., die 
Gläubigen. 

i peieliy. getreu, glaubig, chrs 
id). 

F bit hfulness, die Treue, Ehrlich— 

ert. 

Faithless, treulos, ungläubig. - 

Yaithlessness, die Untreue, der 
Unglaube. 

Fairour, (Thater im bofen Ginne; 
6. Eh. tattard, faiteor. Denn Dah 
es mit factor, w. ſ., Eins aft, Clete 
det wol feinen Zweifel), ter Schutt, 
Lump; ShA. btid. 2, 4. j 

Fake, fehl, das rund zuſammenge— 
legte Tau. 

Falcade, faltehd, (von felx, 
Eichel), die Folcede, das frdbhelfor- 
mige Heugen der Yinterbeine eines 
Braves, wenn es fünell angehatten 
wird. 

Palcated, falllbebted, fihelför: 
Wig, keunm. 

Talcation, die Krümme. 

Falchion, fahlfh'n, (ruf fau- 

om, UND dies aus fa/x; Tenn an 


9 al wie o wechfein), dev Pallaſch. 


Fal 


Faléon, fobf'n, (vgl. hawk), te 
Ball; die Falfaume, eine Art von 
Geſchuͤtz. ae j 

Falconer, fahfner, der Falkenick. 

Falconet, das Salconnett, eine In 
Geſchüͤtz. 

Falconry, bie Falkenbeize; Fall⸗ 
nerei. r 

Fald, falda, fahtd, fablty 
(gehört gu unferm Wald, are 
ahrıcn saftus, vA. Evdov, D Oly 
anaclf. fald, Zuun), die Pferche, 
Hurde. 

— fahldedſch, (mittelat 
faldagium, faldsoca), das Trift 
recht, Hurdenrecht. 

Faldfee, fahldfi, (f. fee), taf 
Triftgeld. ee: 

Falding, fehlding, (aus pall, 
ir. fallin, mitteliat. joldo, ein mole 
lenes Kleid), das arıbe Tuch. 

Faldstool, fahldſtuhl, „mittel 
Lat. faldistorium, faitestatium, val 
foid:ng-chair, ton Galten, w 
plico + wast! gehörig; denn es mir 
ein zufammmentigbarer Stuhl. Epa 
ter erde daraus fautenil. Die bir 
und ubcrall ſichtſare Verunſtaltung 
der Woͤrter in den wiodernen Teng: 
ſerachen verbote wol nicht einmal, as 
eine fpätere Umaͤnderung in Feld 
fiubl, Fußſtuhl, Fug genell 
gu denfen, wobei die urfpr. Abſtam— 
mung an fib immer die rechte bitte, 
nur aber im Rerlauf der Zeit fid 
Umdeutungen, je nach dem Geht 
diefer oder jener Sprache, gerulien 
laſſen müßte.” Worte find ſchon os 
fid) nur (chendig begrabene deen, die 

ich bei Votterwanderungen gar man: 
erfan regen fonnten, und wirtld 
regten. Denn Natur und Geijt be 
ben iiberhaupt dag, was Gh. Bab 
terfrauentrab gu Markte nennt, nidt), 
der Rronmasieemel, 

Fall. fabl, der Fall, dab Fallen, 

Sinken; Fallen; Werderben, de 
Sturz, die Niederlage; der Sdut, 
Abhang; die Falbel die Eraichung 
(eines Fluſſes in die See); der EW 
fluB; der Herbit, das Nacjabr; be 
her fall- fish’ in Amerika Herb(tnids 
Landmaß von 18 1/2 Sug. To give 
a f., ftursen, umiverren, fällen. To 
getaf., ſtuͤrzen, auͤglitſchen. 

to Fall, fahl, (qr. cbadrws hebt, 
naphal, teutfc fallen, lat fall, 
verid. mit Ankiw, warhAw. dab. aud 
fallen. Der Hauptbegriff deb um 
wiilfürlichen, fehnellen oder gemal® 
fanıen Etrauchelng, Abgleitens ven 
der Höhe in die Tiefe, ‚greift MM 
im figurlichen Sinne, wie um um 
fben, durch, und wenn man EM 
"und Bedeutung verivedfelt, ſo tana 
man wel ficbgigertet 
von geben, wie in de 


Fal 
auch gefchehen ift, ohne darım die 
tore les ne haben. Der 


ufamimenhang entfdeidet bier oft 
alletn), fallen, finten, abnehmen; 
- gbfallen,, fchwinden ; pufatten gera⸗ 
then; fich ereignen, begegnen; ger 
Oren iverden (von Thieren); were 
en; anfangen, werden; füllen, fine 
en laſſen, vermindern. To f. to 
ieces, zerfallen. To f. asleop, eins 
Thtaren. To f. a-crying, anfangen 
u weinen. To f. to vonr business, 
dich an die Arbeit machen. To f. to- 
ether by the cars, handgemein wer⸗ 
en. To f. short, (wie unfer „zu 
fury kommen‘ beinah), gu furs aus: 
fallen, mangein, nicht zureichen, ge- 
ringer feun. We f. shirt o provi- 
sions, der Borrath geht und aut. 
This f-s short of your merit,, dies 
fount euren Vorzügen nicht bei. To 
f. sick, franf werden. To f. a sa- 
crifice, guut Opfer werden. To f. 
in love with —, fich verlieben in —. 
To f, away, abfallen (vom Fleiſche), 
abmagern, einfallen; abtrünnig wer: 
den. ‘To f. back, zuͤrückfallen, wei: 
then. To f. down. berabrallen; fic, 
nrederiverfen; hinabrahren. To f. 
from, abfallen, fehren laſſen. To. 
$. in, einfallen (wie etn Beficht); gus 
ammentrerfen, Überemfommen, bei— 
allen, beiftinmen, gemäß handeln. 
Tof. in ar, bineingerathen, To f. 
in with, antreifen, aufftefen; ans 
Inden. Ir f-s in his gift, er bat 
es zu verſchenken. It does not f. in 
my way, es fommt mtr nicht vor. 
To f. off, berunterfallen; abfalten; 
abgeben, aufgeben; ausfallen (wie 
im Rechnungen); andfterben. To f. 
on, über berfallen. ‘So f. over, 
übertreten. To f. out, auefallen, 
vorfallen; zerfallen; fic) veruneini- 
gen; Shk. KL. MD. To ft. ontto, 
aufallen. To f. ont with one, fig 
mit einem, überwerfen. To f. to, 
sufallen, über herfallen, Shk. Bb.; 
unternehmen, anfangen. To f. to 
- the leeward, Unter den Wind gera- 
then. To f. under, —— 
hingehoͤren. To f. npon, auffallen, 
Gufftofien, anfallen, befallen, erfin- 
nen. To f. mider, unterliegen; gute 
qehoren; ſich bieten. — Eprüchmw. 
Ine may sooner j., than rise, man 
füllt Leichter, alé man extiieyt 1f 
a man once f., all will.tread npon 
him, fis einer cinmal, fo tritt als 
es auf ibn. 
Fallacions. fallehſchos, trie 
geriſch, tringlich, taͤuſchend. 
Fallaciously, eugene, truͤglich. 
Falläciousness, die uͤglichteit, 
Falſchheit 


Fallacy {aCCABi, der Teng/ Rruge 
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Talley, fahfn, gefallen. F. cheeks, 
eingefallene Barden. 
Fallible, fallib'l, fehlbar, irrig. 
Fallibiliry, tällibleness, 
————— faͤllibelneß, die 
entbastelt, ete. . 

Falling, fabling, fallend; das 

Wallen, der Jail. F. sickness, die 
alifuct. Fo our, Zerfallend; der 
Serpall, das Misverſtändniß. 

Fällow, fatlo, (f. bald. — Gm 
äweiten Entne ift cd aus cdwa, von 
Aw, wälzen, wumfiurzen, wie mit 
dem Pflug die Erde, aljo auch verw. 
mit wheel, w. f.), falb, fabl, blaß⸗ 
roth, gelblich; brah; der Brace 
afer. “Af. buck, cut Dammhirſch; 
Shk. He. : 

to Fallow, brachen, ſtirzen. 

Fällownees, dad Bradliegen, die 
Unfruch Garter. 

Faln, fabtn, gefallen, 

False, fabiy’, falsus, eben aud 
Mitt OarAw. U aAdw verw.), falfch, - 
unwahr, unecht, nicht rechtmäßig, 
ungültig, treules; vergeblid. F.- 
bray. die Fauſſebraie, der Unterwall. 
F. conception, das Mondfalh. F.- 
dealer. der Betrüger, Preller. F. 
fire, das Blickfeuer. I, -hearted, 
treulos. F. muster, der Blinde, d. 
i. bloß in der Mufterrolle aufgeführte 
Goldat. F. verses, ſchlechiẽ Berfe. 

to False, verfälfchen, betriigen, Fine 
ten machen. “a 

Falsehood, fahlshud, die Falſch— 
heit, Züge, der Betrug. 

Falsely, faͤlſchlich, irrig, betrüges 
r 


iſch. 
Falseness, ſ. falsehood. = 
Falser, der Betrüger, Heudler. 
(Beraltct !) Sane 
Falsifiable, fablfifete bl, ver: 
falfebbar. * 
Falsilicätion, fablfififeh- 


fh'n, die Verfalfhung; Widerles 


sung. mae 

Rule legs fablfifeter, der Ver: 
falfcher ; Yügner. Em in 

to Tilsify, fablfifet, verfäls 
fen; lügen; widerlogen. Beaus 
mont und Fletcher, und nach ihnen 
Droden, braudten es für verlegen, 

durchſtoßen, durchbohren, von Sayile 
den der Sechtenden, und lester bes 
rief fic) auf Arioſto's O, T. 26, 124. 
Dies ware allerdings der Ginn; die 
“Bedeutung müßte feyn, als unäct, 
nicht hiebreft, oder auch fig. treulos, 
das nicht ſchutzt, darthun. Johnſon 
—— 

Pile ying, berfälfchend; das Vere 

alfchen. 

Falsicy, f, falsehood, ' 

to Falter, fahlter, (v. Oardsy, 
oOarrsiv, f. to fall), ftolpern, frau: 
dein; taumeln; unterliegen, Shk, 

i 


— 





— 
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Fal 
Rb. 3, a.: ſtammeln, 
len, ſich verftoßen ;. (df. fihten, ret- 
nigen, faubern. . 

Faltering, ftraudhelnd, fi ver: 
ftoßend ; das Etraudeln, Berftoßen. 

Falteringly, raudelid, ftodend; 
mit Noth, mübfanı. , ; 

to Fämble, famb‘l, (fcheint mit 
BayBow, Baußavw, Paußakos, Bay 

ahi, Bamfalvdw, wa uDarudw veriv. 

ud) das nordifihe falle, (faffle caffle 
and maffle beißt dort bom Hundert: 
pen ing Taufendfte gerathen, fo wie 

ei uns platt heifter peifter ana: 
loge Neinwige find. Faf aber ift 

feifen, ftarf weben, alfo von aw), 

at man für eine Form diefes Worts 
gehalten. Man konnte es aber. aud 
für eine redupligative Form von fall 
Anfprechen, oder, da © und wech⸗ 
fein, fiir verw. mit peddcg, liepelnd), 
ſtammeln, ftoden. 

Famble, in der Doltfpr. Hand; dah, 
f.-cheats, Ringe, auch Handſchuhe; 
to f.-grasp, Hande fduttetn, eins 
fchlagen ; Ea verfchworen. Auch) fam 
wird abgekürzt dafur gefagt. Sn die 
fen Sinne fiheint es mit fang Eing, 
to. T.; ee: to ee : 

Fame, fehm, (Oyan, dor. Gaya) 
der Ruhm, Ruf, das Gere. 

Famed, berühmt. — 

Fameless, unberühmt. 

Familiar, familljer, (lat. fami- 
liaris), familienbaft, hauslid) > ge 
wöhnlich, gemein; vertraut, befannt; 
leiht, ungeswungen; der Bertraute, 
Hausfreund, Freund; Hausgeift, Kos 
bold; Shk. Hf. bHf. 

Familiarity», familiarness, 
familjärriti, familljernch, 
die Freiheit, Ungeswungenheit, Ver— 
traulichleit, der vertraute Umgang; 
die Kunde, Bekanntſchaft. , 

wo Familiarize, famtlljarers, 
ing Haus bringen, befannt maden; 
Umgang haben. j 

ee vertraulich; gewoͤhn⸗ 
(ih; leicht. j 

Fämily, fämmili, (fanzsilia, vom 
ofc. famel, eig. Gefinde), Os Fami⸗ 
lie, das Hauswefen, Haus; Geſinde; 
die Gattung, Art. F.- mansion, da 
Erbgebaude. T.-vault, das Erbbe- 
grabnip. _, , © 

Famine, Fammtin, (fames, der 
Hunger), die Nungersnoth. 

to Fämish, fammifd, durch Hun— 
ger quälen, todten, aushungern; 

arben laſſen; verhungern, 

Fimishing, terhungernd; das Vers 
hungern, y 

Fimishment, die Hungersnoth. 

"amösity, famossitt, die Bee 
rubmtbeit, der Ruhm. 

'amöso, famobhfo, (fpan, oder 
ital, Rex Mann von Ruhm, 
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den; feh: Fimon mas; 


Fan 


amosus, 
fame), f ' 


dentlic. rey. PORE 


Famously, berühmt, berufen. 
Famousness, die Berühmtheit, der 


uf. ’ 

Fin, fann, (lat. vannus, more 
mit Bu hwinge), der fa 
hel, Wedel, (waren gu SHE Bet 
Strauffchern in Griffe geitedt. ©. 
Steevens gu Shk. MW. a, 2.); die 
Schwinge, Wanne 5 der Edim, 
Feuerſchirm. 

to Fin, faͤcheln, wedela; ſchwinger 
worfeln. 

Fanätic, fandtical, fänättif, 
(fanaticus, %, fanum, wetath. aus 


vaog, Tempel, eig. v. einem Gt 
angeweht;, dann) glaubenswitthig 
ſchwaͤrmeriſch; der Schwaͤrmer. 


Fandtically, ſchwarmeriſch. 
Fandticism, die Schwarmerei, Glew 
— „Glaubenswuth. 
Fänciful, fannßiful, einbils 
dungsvoll, einbildifdy; fantafuig, 
tounderfam, grillenhaft, launiſch. 
Fäncifully, einbirsitg, rita. 
Fincifulness, die Einbildung, 
Grillenfangerei, . 
Fäncy, fan§i A) rer m 
aus Oavracix), Sie inbildung, dit, 
der Begriff, Gedanfe; Kinfall, di 
Yaune, Grille, Alfangeresj bet 
Duͤnkel, das Gutdunten; die Re: 
gung, Liebe, der Gefdymad; Si, 
MID. He took a £} e6 fiel thm a 
er gewann fieb., According to his f. 
nad) feiner Willtür. F. - articles 
oods, Modewaaren. F. - monger, 
er Grifllenfanger. F.-sick, fu 
in der Einbildung.  ’ 
to Fancy, fic einbilden, erdente; 
meinen, wabnen; fich in Kopf fcti% 
Sefhmad finden; lieben; Shk. bi 
Fane, fehn, (fanum. Die zwen 
Bedeutung, die es 6. Chaucer bit 
ift aus unferm Fahne; . von de 
orın des Bandes, die fie hatte, Mt 
ci den Mömern bractea, vom Siw 
{attden, woraus fie gefertigt mar 
* Tempel; Wetterhahn, die 
ahn 
en. fanfaron, (fpan. far 
farron), der Aufjchneider. N 
Fanfaronade,, fanfaroned t 
die-Auffchneiderer, 
Fäng, fang, der Fang, die Klaut 
der Hauer, Fanggahu; Shk. Kl 
to Fang, (aus gerry, aba, “rin 
(Faber), ehagew, fallen N, 
eingeſcha n, fangen), 1? 
gen, poder faffen. _ 4 
Fänged, 9 ngbd., mit Jauert, 
Klauen; Shk. H. 
Fängle, fang'l 
_unfern finden, 
pod fingen gefc 


Fan 


—— mit Ge ‚sum Morfchein' 
Bringen, veriv. ift), der Fund, die 
Sraße. New fang es, die Neueruns 


rin: gled, -erfunten. New f., auf 
„gefut, neu gebacken z Shk. Cy. 
ngless, ohne Hauer, zahnlos. 
Pin ot, (vert. mit fagot, w. f.), der 
Ballen. 
Mg ion, fannijen, (Hähnchen, Fabn- 
lein), die Troßfahne. 


Fänned, fann'd, fadelte; gefa- 
elt; ©, to fan. 
Fännel, fannel, ( panniculus., f. 


— * die Prieſterſcherpe, der Arm: 
ur}. 
Fanner, (f. fan), der Kornfhivinger, 
Worfeler. 
Panning, foment dag Facheln. F. 
breezes, fiiblende Cite. 
änny, fanni, §ranciffa, Trans: 


en. 

Fänon,. (mittell. fano. aus pannus, 
und wiederum unferm Fahne veriv., 
indem es einmal) fovtel als fannel, 
En aber aud Rirdenfabne (bedeu- 


? fantafin, (Gavracua), 
J Hirngeſpinnſt, der Spuck, die Ein— 
dung. 
Fantästic, fantästical, fans 
taͤßtitk, phantaftifdh, träumerifch, 
luftig ; grillenbaft, feltfant. 
Fantastically, pbantaftifch, felt 


a 
Fantästicalness, fantdstic- 
ness; fantastry, die Eeheret, 
— Art; Abenteuerlichkeit, 
eltfamfeit, Grillenfaͤngerei, das 
nd ah Wefen. 
Fantasy, fantafi, f. fancy, te 
———— Einbildungskraft; Ein— 
ildung, Grille, Laune. 
Fintom, fänntom, der Spud, 
das ——— 
ap, (lat. vappa, ſaͤuerlicher Wein, 
Seinen), —— beſoffen; ShkK. 
4 mM “WG 
Fir, ate (6. Ch, fer, ferre, wie 
bei oncriué berre, verren, 
ber, angelf. fear. Aus weoa, zipav, 
beriv. mit vo0. Sin zweiten Ginne 
. barrow), fern, weit, entfernt; 
ag Ferkel. F. off, weit wea. 
i bei weitem, um viel F. : 
near, f. and wide, weit und breit, 
allenthatben. As f. as, bid gu; fo 
fern, alé, fo weit als, fovtel. The 
jest was carried too ms der Scherz 
war übertrieben, zu weit getrieben. 
F..famed, weitberühmt, - fetch- 
ed, auch farfer, b. Shk. b Hf. ‚f.- 
sought, weit vergepolt, geſacht. 
F.-gone,, weit weg. gone in 
years, ſteina lt. 
Farce, i rh, das Gehadte, Hat: 
Reif, Fullfel, der Miſchmaſch; die | 
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Far 


Poffe, das Doflenfiel; ; der Schwank, 
das Gaufelfpiel 
to Farce, (fat. fareire), füllen, ane 


wer pfen. 

Farcical, voflenhaft, niedrig fomifd. 

Färcin, färcy, fa'rhin, (& yo 
px, da f} u. vw wechfeln, wie vw U 
ebw), die Raude (an Prerden). 

to Färd, fa’rd, (frj. farder, verm, 
metath. aus —8 Wabdvpec, Wa- 
Svo0g, von Yaw. reiben, wifden, 
flein reiben), fehminten. 

Färdel, fa'rdel, (ital. fardello, 
frz. fardean, oftr. — r. 
Dr en m! . to bear, at fo 

f- bnrden. Dad, 
= a — Bi ndel, Paͤckchen. 

Farding, f. farthing. 


— — fa'rdingäl, f. far 


Fine, “Feb, n fahren, Geos, 
vehere) ys — he ubrtobn $ in 
_ der Umg * En er Gefabrne, wie 
bei ers die Fuhre; das Aufgetragene, 
die * e, Koſt; der Leuchethurm. 
(in diefem Sinne von Bapos , dem 
berühmten Leuchtturm auf der Infel 
Alerandrien. Slender f., das magere 
Bill of £., der Richengettel, 


rftgettel. 
to — en gehen, reifen; ers 
geben, fi ; leben, effen und 
— Ye * ill, es geht ihm 
Farewell, februcl(, fabre wo : 
gebat did weht, I une wohl! das 
nu, © To bid 
‚von einem A Ried oer: 
te der Abſchiedsbrief. - visit, 
der Abſchiedsbeſuch. 
Farinaceous, fäxinehſchos, 
(v. lat. farina), mehlig, von Mehl, 


Fari in to sh, ein fhott. flarfer Brannt⸗ 


mei 
to el rm, padjten; verpach⸗ 
nd bauen. To f. out, in 


‘ie 


F.- 


ten; das 
acht thun. 
Farm, (celt. u. frj. ferme, mittell, 
firma, angelf. feorm, verw. mit Beo- 
on Bowuog, Shen, Nahrung, von 
gow, Bodut, Bowexw, iwof, metas 
Eerie aud) Bopw, lüt. voro. Am 
Lehnsrechte ies ‘firma ein gegen Nas 
turalien, £: Sf bares, in Pacht 
überlaflenes Mirrors Denn, wie 
überhaupt die Jdeen einander durch» 
wohnen, fo waren auch Erde, Irdi— 
ies und. Speife in Mythus und 
rache verw.; — Fram, altbohm., 
Erte, v rage mit "Erdbeere, Brombeere, 
ro rot, mit arez, Erde ıc. — 
& Stfo auch bier Speife u. Grund: 
na ‚das Pacht —A der a 
Meierei; To t.-let, to 
rn ont in f., — ——— F.- dog, 
der Bancrhund. 


’ 


\ 





Exp 336 Exp 


fruitful in e-s, einen anfchlägigen g Expert, erperrt, erfahren, tum 
Kopf baben. 1 ig; der Kenner, Gach verprandige, 
Expe iiently ſchicklich, dienlich, J xXpertly, erfahren, kundig. 


Br erlich. xpéęrfhress, die Crrabrexaeit, 
Expt iientness, die Schicklichteit, Ban zahle, efspiabl, abzubüfen, 
Tauglichteit. , fubnbar. 
ervedditeht, J ro fhxpiate, efipicbt, (expiare), 


to Expeuitate, 
(ex np, If re, Gegenf. v. impedire. eig. abbipen, abſoͤhnen, fi: bien. 


die Rake herauswickeln, frei machen; Expi-tion, Me Abbuͤßung, Sine, 
Daricibe was dae folgende‘, hurtig ma⸗ Exp: atory, fühnen?. 
chen. Ex ilätion, erpiiebfd"' n, fer 
to 1.x _ edépideit, bes ‚latio), die Entwendung,. Nusplün 
fhleunigen, er erfeichtern; abfertigen; erung. 
_ augrertigenz ſchnell thin. Expiration, erpirebfd'n, te 
Expedite, beit, ſchnell, Hurtig, Ynsdinitung, | Ausbauhung, Erlös 
ſchung; der Tod; das Ende, der Abs 


thiitg. 
Expeditely. hurti ig. lauf, Deraug. 
Expedition. ernidihfch' n, die ) to Expire, erpeir, (exsp'rare), 
Hurtigkeit; Abrertigung, Ausferti⸗ ausa'gmen, verdunſten ; verjüeiten, 
ung; der Feldzug, Nittergug, Bugs frevbens verftießen, ablaujen, dis 
ie Reife, Sabri; Unternehmung. gen. 


Expeuiti ns. erpidibfdhos, Expiring, ausathınend, verfließend 
_ butt forderfam. dus Berhauthen, d der — 
—J hurtig. Most e., | to Explain, erplebn, ge 

——— re, v. planus, eben;, auslegen, ets 

Exped.tionsness. die urtigfeit. lautern. 

10 Expél, erpell, (-»prilere,, ause Explainable, erf(arbar, auszule⸗ 
treiben, vertreiben, verftoßen.  . gen. 

Expeller, der Austretber, Vertrei⸗ Fxpläiner, der Ausleger. 


hee. Explaining, ausle end; das Cre 
Expelling, vertreibend; das Bers (äutern. — — 
treiben. Explanition, erplänehfä'n 
to Expend, erpennd, (expende- die Auslegung; der Sinn. Tocome 
re), beriwenden, aus ben. to au e., fi) berftandigen. 
Expdnditor. der Ausgeber, Vers | Explänatory, erplannatorry 
walter, Wirth faarter. erläuternd. 
Expletive, eféplitiw, (exple- 


Expeuce, expense, erpennh, 
die Ausgabe, Koften, der Aufwand, | 
To be atthe e., ausgeben. 

Expénseful, foftbar, theuer, foft= 
frillig. 

Exnpenseless, ohne Koften, wohl: 
feil. 

Expensive, theuer; verſchwende⸗ 


riſch; freigebig. 
Exp# nsively, theuer; verſchwen—⸗ 
deriſch. Explicator. ber Ertiärer. 
Expénsiveness, die Te ftbarfeit, zp licity, erplifzit, ausdrüdiid, 


der Aufwand; die Verfchwendung. Deutlich 


re), ausfüllend, zum Kullen; dab 
Fuiliwort; cin Luckenbuͤfer. 
E : plicable, (explicabilis), erflirs 
bir. 
to Explicate, eckspliteht, (ex- 
plicare), entwideln; erfidren. 
a plication, die Entwitelung; 
Erklaͤrung. 
Fxplicarive, erflärend, 





Experience. erpihriens, die Explicitly, ausdrircktich, deutlich. 


Erfahrung, Probe, der Barfuch. Ex xp! icitness, die Ausdrudlichit 


to Experience. eıperir), erfahs — 
ren, verſuchen, erproben. to hxplode, erplohd, (explor 


Experienced, erfuhr, verfudte; dere. ausfnallen, mit einem Knolle 
erfahren, verfucht. Dr , auswerten; austreiben; ausklatſchen, 


Ex xperiencer, der Berfuchmacer. auspedwn; ausftohen; ausuurzen, 


Experiment, erperriment, der 


Verſuch, die Probe. 
to Experiment, Verſuch machen, 


erproben; erfahren. 
nS erimental, erpertmenn: 
tal, experimental, aus Verſuchen. 
Fxperimentally, qus Verſuchen. 
xpérimenter, erperrimens 
ter, der Anfteller von Derfuchen, 
Erprober. 


verwerjen; lostnallen , zerſpringen. 

Explouer, der Auspoder, Bere 
Werfer. 

Exploir. erplatt, f das folar 
dic Grofthat, That. 

to Fxploit, (expleiten, 6, Chaut. 
vom lat. errfere, erfillen, zu Etande 
bringen, Thaten thun, bollbringen, 
verrichten, 

to Explürate, erplo 
plorure), ausforjgen Pin 





Exp 


Exploration, erplorehfd'n, 
die Erforfehung, Auskfundigung. 

Explorator, der Forfher, Kund: 
(haften ‘ : 

Exploratory, erplorragorrt, 
forfdyend. » 

to Explore, erplohr, (f. explo- 
rate), erforfihen, prüfen. 
xsplörement, die Erforfhung, 
Prüfung; der Verſuch. V 
xplorimg, prüfend; das Prüfen. 

Explösion,erplohbfhn, die Er: 
a on, der Ausbruch, Eich, Knall, 
Auswurf. 

Explösive, fnallend, losknallend. 

Expön ent, erpobnent, die Ver: 
hältnißzahl, der Crponent. 

to Export, erpohrt, (exportare), 
ausführen, verführen, verſchicken. 
xport, exportation, edfs 
pohrt, erpobrtebfd'n, die Aus— 
fuhr, Ausfuhrwaare. For e., gum 
Berfchicfen. : 

E : porter, der Ausfuͤhrer, Verſen⸗ 
er. / 
Exporting, ausführend; das Aus— 

fuhren. : 
to Expöse, erpohf', (exponere, 
expositus). ausjeRen, dartenen, hin: 
Feen: augbieten, aueftellen, feil 
ellen; bloß ftellen, den Tadel uns 
terwerfen, tadeln, berunglimpfen; 
Preis geben; hinopfern; der Gefahr 
ausfeßen; zu Gdanden maden. To 
e. to death, in Todesgefahr brine 
gen. 
Expöser, der Darleger, Ausfteller. 
Expösing; ausſetzend; dab Aus: 
feßen, , 
Exposition, erpefihfh'n, die 
a (degen Luft und Gonne), Une 
fiht ; Yustegung, Erklärung. 
xpösitor, erpessitor, 
Ausleger, Erflärer. ‘ 
to Expostulate, erpoftj 


der 


6 uleht, 
(expostulare), rechten, hadern; zur 
Rede — ſich beſchweren, bekla⸗ 
gen; ſtreiten. 

Bxposcalaring, abend; das Has 

ern, 

Expostülätion, die Befchwerde, 
Klage; der Wortiwedfel; Streit, 

ant, 

Expsstulator, der Haderer, Schels 
tende. ; 

Exposttilatory,; hadernd, fic be- 
fhwerend; | , 

Exposure, ePpohfm'r, die Aus: 
febung, Ausftelmg. Darleauna; 
Gefahrſtellung, Blogfteltung, Bioh- 

ebung ; der gefahrvolle Zuftand ; die 
age: 


to Expdund,. erpaund, (expo- 
nere), anslegen, entwideln; unter: 
ſuchen. 

Expéunder, der Ausleger. 


D: B—y: 1. Th. 4: 
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Expdéunding, auslegend; dad Muse 
legen. 

Express, erpreß, dentlih, aus⸗ 
drucklich; ahnlich, getroffen; der Er⸗ 
preſſe, beſondere Bote, die Bots 
ſchaft. 

to Expröss, (exprimere, exrressus), 
auddruden, auspreflen; ausdrüden, 
durdh Nachahmung daritellen, vores 
fiellen, nachahmen, aͤhnlich feyn; 
nachbilden; auger; bezeichnen. 

Expressible, ausgupreficn; aus— 
drudbar. 

Lxpréssing, ausdrückend; das 
Zusdtruden; die Därftellung, Mews 
berung, 

Ex pression, er regfch'n, die 
Ausdrüfung, der Ansdrud. 
xpröss ive, ausdrückend; nace 
drucklich, fraftig. Words e., ftarfé 

Ausdruͤcke. 


Expressively, nachdrücklich. 
Expressivemess, die Ausdrückt 
lichfeit; der Nahdrud. 
Expressly, ausdrüdlich, gerade fox 
Expréssure, der Ausdrud; die 
Aehnlichleit, — 
Exprest, drüdte aus; ausgedruͤckt; 
v. to express. 
to Exprobrate, erprob$rebt 
(exprobrare, v. probrum, Schimpf, 
Vorwurf), vorrüdfen, vorwerfen, vers 
werfen, ausfdelten. — ; 
Exprobrätion, dic Ausſcheltung. 
to Expröpriate, erprobprie bt; 
(von proprins), dem Beſitzthume, 
Eigenthume entfagen , fid) entäußern: 
to Expügn, erpjubn, (expugna: ' 
„ re), erſtuͤrmen. N16 
Exptgnätion, erpogne ‘ny ' 
die Erftürmung, Eroberung; 
to Expnlse, erpullf', (expellere, 
— austreiben, verftofen. 
Expulsion, die Austreibung, Bere 
ſtoͤßung. 
Expulsive, austreibend. 
Expulsiveness, das Austreibende, 
die austreibende “raft. : 
Expu netion, erponffd'n, die 
Ausfireihung, Ausmerzung, Wege 
ſchaffung. 
to Expunge, erpondfd, (expun- 
ere), ausſtreichen, ausmerzen, ause 
oͤſchen, wegſchaffen. 
Expurgätion, ‚erporachfh'n, 
(erpurgatio), die Reinigung, bs 
fubrung. I 
Expürgatory, erporrgätorrf, 
reinigend, berichtigend. Lhe e. in- 
dex, das Verzeichniß der vom Papfte 
‚ verbotenen Bücher: A 
Exquisite, edstwifit, (exgui- 
sen) ausgeſucht, augerlejen; vor⸗ 
trefflich. E. malice, ein Ausbund 
von Bosheit. 
Exquisitely, ausbündig, unge 
mein, 
¥ 





= 


Exg 


Exquisiteness, die Ausbündig- 
keit, Vortreflihfeit, 

Exr., abbr, Execuror, der Bollftre- 
der. 

Exscript, edffript, ‚(scribere, 
seriptym). tie Vöſchrift. 

to Exsibilate,eribbileht, (ea- 
sibilare, sibilus). ausziſchen. 

Exsibilation, die Ausziſchung. 

Exsiccant, edfittent, (siccas) 
austrofnend. 

to Exsiccate, (exsiccare), austrof: 
nen. 

Exsiccation, die Austrocknung. 

Exsiccative, austrofnend. 

Exspuition, erpjuihfh'n, 
(spuere), das Ausſpeien. 

Exsuction, effodid'n, (sugere), 
das Ausfaugen. 

Exsudation, erudehfadin, (w- 
a , das Ausſchwitzen, Wustreps 
rein. 

Exsnfflation, croflehfd'n, 
(sufflo‘, das Ausblaſen. 

Exsuffolate, eroffoleht, ex- 
sufflicate, Shk. O.3, 3., einge⸗ 
flüffert, eingeblafen, ti die Ohren 
geziſchelt. Die Eeltenheit des Worte 
fonate leicht Shk. zu Cem gangba— 
rern blown führen, was dert aud 
folgt (turn my sonl to such exsnilli- 
cate and blown surmises) und ned) 
dazu pragnant werden fonnte. 

to Exstscitate, croffiteht, 
(suscitare, eig.) aufregen, rege uta: 

‚en. 

Extancy, edftensbi, 
das Hervorragen ; 

, Hope. ; 

Extant, aufregend; vorhanden, 

‚ hörtg. 

TE.xtasied, edftäfid, f. ecst. 

Extas Y» }. ecstasy. 

Extäatic, extdtical, ertättid, 
}. ecstatic, j ; 

Extemporal, extempor. 
neous, exiemporary, „er 
temmporel, ertenmporabutos, 
erteuperärrt, (estemporanens, 
v. tempus), aus den Stegreif, uns 
vorbereitet. 

Exiémporally. unvorbercitet. 

Extémpore, ertempori, (lat.) 
auf der Gtsile, untorbereitee, hae 

Exrémporincss, das ilevorberct- 
tete. 

to Extemporize. ertemporeis, 
aus dem Stegreif veden, ertempori— 
fiven. 

io Extend, ertenid, (extendere), 
anedehnen, ausſtrecen; ausbreiten, 
verbreiten; cerweitern, fortſetzen; 
gerichtlich Haken; vermehren; ere 
theilen, gewaͤhren; geſeßlich ergrei— 
fen, in Beſchlag nehmen; ſich ere 
reden, 


A (exstare), 
Hervorragende, 
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Ext. 
Extender, ber Ausdehner; dei & 


weiternde, 

Extendible, tebnban 

Extending, ausdebnend „das Tal 
dehnen. 

Exténdlessness, die Unb 
heit. (Nicht gut gebildet und m 
einmal gebraude!) — 

Extensibilirey, ẽxtenſibilliti 
die Dehnbarkeit. 

Extensible,rrtennfibt, dehn 
bar, auszudehnen. 

= tensibleness, die Ausdehnker 
cit, 

Extension, ertennſch'n, d 
Ausdehnung, der Umfang. 

Exténsional, extensive, mil 
aufögetchnt, umfallend.,  , _. 

E.xtensively, weit, in die Bente 

Extensiveness, der Uinfang, ti 
Weite, Grofe; Debnbartcit. . 

Extensor, der Ausdehner; auch 
nente Muffet. * 

Extent, ertennt, die Ausdehnung 
der Kaum, Umfang, Bezirt; du 
Weite, Etrede; Erfirefung, Nt 
theilung; Würdigung, Cchätum; 
der gerichtliche Beichlags Shk. TA, 
4,11 AL.3, 2 ; 

to Exténuate, estennjurbt, (ex 
tennare, V. teruis), verdunnen, bets 
feinen; herabwürdigen; ausgit— 
geln, ausdorren, abzehren. 

Exténnatin E> vertleinernd; di 
Verkleinern. lee 

Extenuätiony die, Berflemenm, 
Verringerung, Abzehrung, Milder 
ring; Shk,aHd _ 

Exterior, ertihrivr, (über 
terior) , außerlih. 

Exteriorly, äußerlich. i 

to Exterminäte, erterrminedt 
——— v. terminus), auérils 
ten, vertilgen, 

Exterminati ngs auérottend ; bat 
Ausrotten. 

Extrermi nation, die Ausrottung, 
Vertifgung, 

Exrérminator, der Vertilger. 

to Extermine, f. to exterunnate, 

Extern, external, eptettt 
(ca ee » Guferlid, auswarti), 
auswendig. . , 

Exiernally, auéwarté, auberlid; 
von außen. 

Extersion, erterrfh'n, (eier 
sio, v. exterzere, auswiſchen, dur 
putzen), die Ausloͤſchung. 

to Extall, ertill, Gectilla), of 
triefen, abtraufen. * 

Extillation, das Abtriefen. 

to Exttmnlate, ertimmjufehh 
(vd. stimulus, Zreibftacel), anfpor® 
nen, reizen. 

Extimulation, t 

Extinct, ertinf 
gehoben, geendet; 





- 


Ext 


Extinction, ertintfd'n 
Srisfhung, Erloſchenheit, * 
gung. 
——— ish, getiangmifh, 
(exstinguere). auslofden, vertilgen. 
Extinguis 


die 
ertil⸗ 


able, erlofdbar, vers 


tifgbar. 
Extinguisher, das Loͤſchhorn, der 
Lidehut. 
Extinguishing, anésldfhend; dad 
Austöfchen. 
Extinguishmenr, die NAuslös 


dung, Aufhebung; der Abgang, 
erfall. 

to Extirpate, erterrpebt, (ex- 
stirpare, ©. stirps), auétotten, gers 
fören , vertilgen. 

Extirpating, ausrottend ; das Aus: 
rotten. 

Extirpätion, die Ausrottung, Fer: 
ftörung. 

art irpator, der Ausrotter, Ser: 

rer. 

Extispicions, ertiſpihſchos, 
(extispicium, vd. exta, Cingeweide, 
U. specio), wwobrfagerifh, aus den 
Eingeweiden. 

wo Exıöl, ertoll, (extollere), er: 
heben, preifen. 

Extöller, der Lobredner. 

Extölling, erbebend; das Erheben, 

Extörsion, f. extortion. 

Extörsive, ertabcfiw, erprefs 
fend. 

Extörsively, durch Erpreffung, 

to Exrört, ertabrt, (extorquere), 
mit Gewalt entwinden, augsiwinden ; 
abdtingen; pladen, erprefien, ere 
awingen. 

Extorter, der Erprefler. 

Extörtion, die Erpreffung; Plas 
— Geldſchneiderei; Vorenthal⸗ 
ung. 


Extortioner, ertahrſch'ner, 
* Erpreſſer, Leuteſchinder, Wu— 
erer. 
to Exträcet, erträdt, (extrahere), 
ausziehen, berauszieben, ausnehmen. 
Nobly e-ed, von edler Xbtunft. 
Extract, efftraftt, der Auszug; 
die Abfunft. : 
Extraction, erträdfh'n, die 
> Ansziehung; Abfunft, Herftammung. 
Exträctor, der Auszieher. ; 
Extradictionary, ertradids 
iO narri, nicht bloß wörtlich, aus 
‚serwörtlich, wirklich. ‘ 
Burgen ons, ertrabdfdinos, 
Cunglidlide  Qufammenfdweifung 
QUB extra u. genus, ysvos, YON yw, 
Yyrw), qusheimiſch. 
Extrajudicial, 
feet , (von iudicium), aubergerichts 
Extrajndiei ally, außergerichtlich. 
Xtramission, erträmiffd'n, 
(missio, mittere) , die Ausfendung ; 


— 


ertrjudih⸗ 


Ext 


YAuslaffung, (entaenengef. der Eine 
laflung, alfo wie Gchen u, Empfane 
en). + 
Extramundäne, ertramone 
dehn, (mundus), auferweltlicd. 
Exträneons, ¢rtrebnios, (ex 
tranens), fremd, auslaͤndiſch; nicht 
zur Sache gehörig. 
Extradrdinarily, ertrabrdé 
4 rri(t, außerordentlich, , 
Extradrdinariness, die Außer 
ordentlichleit; Merkwuͤrdigkeit. 
Extraördinary, (extraordinarius, - 
b. ordo), außerordentlich; merfiviire 
dig. Extraordinaries, außerordents 
lide Koften, das Ungeld.. 
Extraparöchial, ertraparo be 
fiel, ‘parochia, Yrarre, Spren⸗ 
gel), nicht vom Kirchſpiel. 
xtraprovincial, erträpror 
winnfdal, (provincia), außer der 
Proving, außer dem Bezirk. 
Exrraregular, erträ reggie 
lar, (regula), außer der Regel. 
Exträvagance, extrdvagans 
cy, ertrawwagins, (vagari, 
vagus), die Ausfdhweifung, Abe 


Hiweifung; Ungereimtheit, Thore 
eit; Derdateit Tollheit, der Une 
nn, die Schwaͤrmerei. 


E * ävagant, ausſchweifend; nats 
rifch. 
Exträvagantly, ausfchweifend, | 
naͤrriſch. 
Exträvagantness, die Ausſchwei⸗ 
fung, Unregelmäßigfeit, der Unſinn. 
nn trdvagate, ausfe weifen, fae 
eln. 
toExträvasate, ertrawwafebt, 
(vas), aus den (Blut⸗) Gefäßen tree 
- ten, austreten, überlaufen. 
Extravasation, die Austretung 
(aus den Blutgefafen befonders). 
Exträvenate, ertrawwine bt, 
(vena), aus den Adern gedrungen. 
Extravérsion, extrawer (din 
(vertere, versus, versio), daß Sere 
ausdringen. : 
Extréam, extreme, ertribm, 
ee » das letzte, auferfte, 
öchfte; überaus, gar Pa genau. , 
E. unction, die leßte Helung. 
Kemmer » Guberft, höchſt, gar 
ehr. 
® Seuberte, Höcfte; ber bochfie Grady 
ußerfte, Höchfte; der höchfte Grad; 
das Ende, The extremities of pro- 
vocation, die allzu weit gehende Ere 
bitterung. 
xtree, fl ax-tree. | 
to Extricate, edétrifebt, (ez- 
trisare), aug einander wideln,, bers 
aus wideln, von Verlegenheit be 
freien, aushelfen. OR 
Extrication, die Herauswidelung. 
Extrinsecal ertrinnjitet, 
(extrinsecus)» dupertid. 
Ya 


ertremmiti, 





Ext 


Extrinsecally, 

- qufen. 

Extrinsic, Außerlih. 

to Extrict, ertrodt, (exstrucre, 
exstructus), — errichten. 

Extrüctor, der Erbauer. 

to Extride, ertruhd, (extrude- 
re), ausſtoßen, wegſtoßen. 

Extrision, dic Ausſtoßung. 

Bxtiberance, ertjubberens, 
(extuberentia, ©. tuber), der Aus: 
wuchs, Höder, die Bene, 

Extuméscence, efftjiumeffens, 
(tumestere), die Geſchwulſt. 

Bxkberance, een be ana tr tr 
{herent (uber), dic Fille, d 

* Ueberſchwang. 

Exitb erant, üppig, ſchwellend; 

reich; uberflirffig. ' 
t reichlich , 


ſchwenglich. 
* xuberate, überflichen, in Fille 
enn. 
Balken exockos, (t.,succus), 
aftlos 
to Exidate. toexhde, effhub: 
dat, etſchuhd, — ausſchwi⸗ 
tzen; — 
Exndätion, 
das Aucfhmiken, tee Schwei 
to Exülcerate, erol(fiirebt, 
(ulexs), füwären machen; entrüften, 
erbittern, reizen, plagen. 
Exulcerätion. das Schwaͤren, Gee 
ſchwur; die Erbitterung. 
Exülceratory, fhwaren madend. 
to Exult, erollt, (exsuitare, cig. 
auffpringen vor Freuden), frohloden. 
xu tance, exültancy. exnl- 
tation, dad Frohlocken, die Wontte. 
tv Extundate, eronndeht, (un- 
— SE HSIEEEE, Erg 
xun tion, der Ueberfiu u 
das Ueberfanfen. —— 
Exhperable, ekſchuhpereb't, 
(superare), uͤberwindlich. 
Exüperance, das Uebergewicht. 
to Exüscitate, eroffiteht, (sus- 
citare), vege macheit. 
Exustion, eroßtfh'n, (exustio, 
bon urere), die Verbrennung, der 


rand, 

Exüvine, LAT (fat. v. 
exno, ausziehen), die Hille, alte 
Haut, Schlaube, das Abgelegte. 

Eyas, eta8, (ital, niaso, fi}. niais, 
US vorae;, veocgoe, das neugebor: 

ne, * v. We ne Der Neftfalle } 

Shk. -musket, der 

Refifperber. 
Eye, et, (geht durch mannichfaltige 
eränderinigen in allen. Eproden, 
und zwar fo, daß jede es fich affani- 
lirt u. auciqnet, d. h. an verfctede- 
ne ‚geseitfe und Stamnmörter heftet, 
welche eine und diefelbe dee von 
verfihiedenen Ceiten ber berühren. 


uberr 


aͤußerlich, ton 


Veränderungen, tete fi 


ra 







to Eve, beaugen, —— 
PEyed, cid, betrachtete; 


vet, eygh, eitz it 
Erer. eyghe, | 


Eyie,t 



































"Ones, dense fi é 


Glanz; aebore 7 Mier 
—— m 
welder. — be 1 AM 


a Steg an, A muß 0 


efe daran 34 spicia 
rh en, —— Sut 
ralform CVETW, © << di 


Urgrundlage bleibt dinfah und 


um 
Sprachen zıtmak erli 
Theil auf Botalver we a, 
wieder in der Kusfvrache, . oder 
in leifen Aneign 4 
pfiingen an verwan ot iit 
gen; die on ** “jet ig 
eyne), daB Muge; 
KJ. ; ein pede * ‚von‘ 
Shk. Tp.; Sor 
bolle fii dag Be © ey 
Prille. Dead-man's — 
Iron e., die Kra 
Eı of pheasants, t it 
fanen. With an e. of g — 
ſchattirt. ith an @& to the 
est of one's quai 
auf den Nuten des X 
look with an evil &, 
E.- ball, der Mugapfet 
mit den Augen — —— 
der Augentroſt, —— 
brow, die Augenbraue. x 
die seg ae E.-flap, tat Ge 
{cder. E.-glance, i — 
glass, d das Me — * -höle 
socket, die 9 ugenh E.- 
die Augenwiinpen, a > 
Augen, blind. B.-lid, Mead? 
licd. FE. -8alwe. die 
shor, die Gefichtöweite, 
of e.-shot, außer dem € 
E.-sight, das Cenide,. 
Within e.- si ht, im 
sore, das Sie 
forn, der | Dorn im Auge. pot 
ted, mit Augen, gefleckt ne Le 
der Augennerve. E.-t00 > 
zahn. E.- — dad 9 
E. - ‘witness, der Au genzenge. . 


beobadten. 


auqiq. Black - ei 
Blear- €,» triefaugip. —~_2€ . 
rindsaugig. -Grey-e., grauang 

Pink-e., blifizaugig Sin 


fotelangig, « * — 

Eyeler, eilet, (% é 

Shh KL, M F 
fleine Loch ———— 


der W 
ehr, “(bon pant > 
vere. reife); das eve 


Digitize ds : 


Eyr 


gericht. Justice in e., der bewegli⸗ 
ce Gerichtshof, herumreifende Rich⸗ 
ter. : Chief justice in e., der Ober⸗ 
forftmeifter. ; 
evrie, chri, f. airy, die 


yry. 
dorft , das Neff. 


—* 


', £, eff, von den Lateinern für das 
griehifche, aus der Weltfreisbiero: 
gluphe & entfiandene © gebracht, 
in feiner Sigur aus dem aol. Digam⸗ 

‘ma fF, mechfelt natürlich mit feinen 
Merwandten bu.p, ja mit v, als 
Asse Yippenbaud. So andy f und 
ch, (Kraft = Kracht), wird, 
“außgen, in der Partitcl of, wo es 


weid), wie v lautet, eben fo ſcharf, 


wie aim Teutſchen. ausarfprocen, und 
hohl bow w unterfdteden. Fire, 
thief, (. feir, dfihf. 
F. A. S., abget. Fellow of the Socie- 
‘ty of ve 


PR. S., abbr. Fellow of the royal 
society, Mitglied der koniglichen Co- 
Aetät. 


Fabaccons, fäbehfho8, (. fala, 
Bohne, Nährung, Nahrung, Epeife u. 
Zeugung find dein Mythuy vevwancte 
een, fo dab Alimentation den ns 
diern der Wechſelbezug der Welten auf 
eistander ift. Gctraide und Hulſen— 
fructe, als Eyeife, waren alſo and 
Durä die Keinrgestale Sinnbilder der 
Zeugung. Was Wunder run, dab 
faba an zezun, Pfebe, Hohne, 
on, das arab. bana, gegen, hebr. 

ben, Sohn, bauch, Tochter, wummos 

au npw, zrugen, gebaren, ruht * 

wud darum (beilaufig! ſ. Gell. N. A. 

4, 11.) dic Orphifer u, ° vthagerace 

feine Bohnen aken, nicht etwa, wre 

der Halbphiloſoph Cicero Div. 2, 30. 

meinte, weil fie blabeten und der 

währbeitforfchenden Gerflecrube Eins 
trag thaten %) bobnenartig, von Boh- 


nen, 

Fable, feh6*l, (fabula, von feri, 
verw. mit Caw, Or), vie Babel, 
das Mährchen ; die Luge. 

to Fable, fabeln, erdichtens ‚lügen. 

Fabled, fabelte; gefabelt, erdichtet; 
in Sabeln berichme, 

bler, der Kabler, Mährchenerzahler, 
gaheldichter. 

Fäbling, fabelnd; das Gefabel. 

Fibric, fabhbrit, (fabrica), der 
pox, — Machwert. F.- 

ands, Güter zur fier r 
— er 3 Ausbefſſerung de 
to Fabricate, fäbbrifeht, fahrt: 
ren, fertigen; bewerkftelligen, bau: 
en; (Gmieden , exdidten, erfuden. 


341 








Fac 


Fabricition, die Verfertigung, 
Auffihrung; das Madwerk; das 
Bauen. 

to —— — to fabricato. 

Fäbrile, fabbril, (fabrilis, von 

aber), von Cchmieden. 

Fibulator, fäbnljst, faibius 
tehter, fabjulifé, der Gabels 
dichter, - a ae 

Faäbulosity, fäbjnloesiti, Die 
Fabelhaftigteit, Fabelei, Fabelfiutie. 

Fabulous, fabjulos, fabelhaft. 

Fabulously, fabelgatt, gefabvelt., 

3 ib a ou HE Se Babefbartigtett 

ek cade ” ! (fr}. i acade, . 
eee die Faffade, Vorderſeite, ute 

cite. — 

Face, fehß, (facies, von farere, 

alfo itherh. u. eig. dad danse Leibes⸗ 

gebitd, Me Geflate), das Geſicht, 

Wnts; die Gefiatt, der Anfchein, 

das Anſehen; die Aukenfeite, Pars 

derfeite; Oberflache ; Kuͤhnheit, Drets 
ftigfeit, Buverficht; Geſichtsverzer⸗ 
yung. [Tu the fF. of the town, An⸗ 
geſichts der Stadt, vor den Leiter 

F. to f., gegenuber; fedlid, How 

can you have the f., wie fonnt Ihe 

die Stirn haben? fo (ons fern 8 

To make wry faces, Hiefe Geyehter 

ſchneiden. Tohaveaf., aufleben. 

Why this has a f., dag ficbt wonach 

* ‚To 4 one on the f. F a 

obrfeigen. a t ona nevy L, jt 

Eure chwen. “Spr. to set a good 

f. ona bad game, gute Miene git boͤ⸗ 

fem Spiel machen. To carry two 

f-s under a hood, doppela, zwei⸗ 

Beuteln. F.-making, volffpr., Kine 

derzengen. T.- painter, der Portraits 

maler., F.-painting, die Portraits 
maleret. 

to Face, !gerade anfchen, gegenüber 
ſeyn; fe anjehen, trogen (mit down 
tt. ont); Gefichter machen, grimafiirens 
eine falfche Geſtalt fiihren; heuchelnz 
wufdagen, wenden, umwenden, 
fic) drehen; bekleiden, einfaſſen; mit 
einer Oberflache, bededen, belegen 
überlegen, auffchlagen, , mit as 
fihlägen verſehen. To f. a coat, Auf⸗ 
fylage aufferen. To f. a card, eine 
Sarte, — aes —— 
f-s the garden, die enfter ge 
auf den Garten. re f. about, fid 
umdreben. To f: down, fed behaups 
ten. Tof. our, unverfdamt durch⸗ 
ſehen. 


Fhecd, war gegenuiber, wandte ſichz 


aewardt, geftaltet, eingefaßt, ums. 
geſchlagen. U; ly ER ungeftalt, Bold- 


f. und erſchanit. 


Ticele, fahıl, (Oaonrogs aselus, 
faseolus), die Faſole, welſche ofne, 


Echminkbohne. 
Piceless, fey Gleb, ohne Geſicht; 
unverſchaͤut. () 


* 
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Tices. bolt r. ein volle? Glas, ber: er 7 F 


mutblich urfpr. ein refed, welches, chwert; 
augeſetzt, das ganze Gene bededte. F ehe fafoltt, ¢ fats 
Vermögen, die 


Fäcet. fä Kit, die gaflette, geſchlif⸗ af 
e Seiten , Ede, Kante, Raute, nes faͤhigkeit, Geit 
* fade ; feit * eſchicklit — 

































re lacktions, f rafibfhos, 


G t droflig, furgweilig, neuns Macht, Gewalt, Bor 
* un. ies * das Talent; die Gemüt 
Pocket » drofliq, munter. tat; das Rach, 
y 


Pept tigneness » die Droligfeit, 
Fi —— (facilis). leicht; 
cile f} a t Gomis). 
leicht zu EALERTS zu liberwindens 
Diepfen am; —— ; freundlich, 


to aes itate, fäßiltitept, ‘ere 
leichtern. 


Fecilitating, erleichternd ; das Er- 
leichtern. 
Facilitation, die Erleichterung. 
Facility, ragittict, die Leichtig⸗ 
eh. feblerba e Ventfamfeit, —— 
ligteit, Gutmithigteit; Leichtglaͤu⸗ 
bigfeit; Freundtichkeie, entfeligteis 
Facing, febfing, anfehend, F 
enuber ſtehend, wendend; ba 
chen ’ — —— , die 
er 
aninorous. —— ( fa- 
ciuorosus), {reve a verbrecherifch, 
boßhaft; Shk. 4 
Facinorou usness, die Frepelhaftig: 
ei 


Fac-simile, fatfimmili, (aus 


Fäcund, —— 


—— Ne Bec v 


ſamkeit. 


‚apperei N 
Fiddl — 
* fe J; tändeln; ee 


Fiddler, der Tändler; c 
Faddling, tindelnd; ‘nas | Pentel ein, 
to Fade, febd, (wena anc wade 
mit unferm Worte berwechſelt we 
den, ja verw, feyn me : 
entlihe Cinn zum Agurlichen 
(enter rer — a dert 
nichte, zumal in einer $ 
aud den Anklang 'von fat us, fa 
durdizuhören, sie den von ae 
*— weben, hauchen, aus 
dörren Sebeutt eutet, Dar 
aah wol der figitrlide 
— eworden feyn, zum 
dab fic Bildfra 
nicht um die = eleifen 


order: 














ya 





tu ile), die Nadbildung von —— mindeſten⸗ 
is yen be Ra, die Nach⸗ J Wort, * va von Blumen, — 
ſchrift. Geiſtern, Farben und 


der Kraft raucht wird, 
Be aril des Bergehens = 
eiftig ausfprede, glei fa ate 
gc a (eben von aw) und 
nem Bertrodnen, ift wol >. 
dazu nehme man, dab ed aud actin 
ge * yee an; 
dergehen, verbleiden 
beri chmachten, binfhwinden; 3 weiten, 
dorren, 
to Fidge, foot, — 
fugen, fugen, ee 
my yvusat, fark ge he ie 
en, pafien TL. zu 
Sane konnen; -fih vertrag las 
recht kommen; —— 
meistens in niedriger Sihreibart 









F Er fadt, ¢ actum ), die That, 
Thatfache, fe Ä ‚wi rflith, cenit 
dction, f fadfch (factio), we 
Partei, Notte; der "Funpute ’ wift. 
a eee von der Partei, rottens 
a 


F ls, ck 6, ’ 
aif —2 rn 


Fäctionsly, partei Ufo mufeupeife 

Féctionsaess, das unrubige 
fen, die Meuter 

Fäctist, der Somsbienftheeiber: (Gel: 
ten und wie es eint, verächtlich.) 

Factitious, f ith ob, ( facti- 
tius), gemacht, fünftlich. 
actitrousness, die Kinftlichkeit, 


Factor. der Factor, Gefcdaftsführer, braucht. 
Ä ding, febdin — bers 
Daude (svorfteher, Verwalter; Shk ve in 8: fe? Werken, Sie 


— e, —— ship, fas 
toredf actorfchaft, Factorei. 

Fäctory, rg ctorei; das Hand: 
fungshaus, der Handelsplas ; die 
— Kaufınaunfhaft; 

anufactur 

Factotnm, fadtohtom, (lat.), 
Ales in Allen, der Alt ver, Dhuall, 
das Kactotums der Pa efel; dag Cin 
Dru. oa. Auadiat, 


ung; eine irifhe Tanzart; 
ie wie — Shk. 


ti ich: ap om; 


Fatces, thes, Chase) wp Die 
fen, der odenfaß, 


to Fig, Fagg, (eta ye, ee 


Cw, wyrrWw, 


tern 4 
Bedeutung ;, aber € es mag Gin 
een bag li pach We br bine 
Digitized BrCbögle 
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md correlat), ermuden, hudeln; abs 
fHuiteren.. 
© —* zu — MONDES, FORM 
it it e, unbearbeitete Wolle, zu 
webören; daher fonute es, befonderé 
mit end werbunden, ats fazend leicht, 
bas ude an einem Sti Duce, die 
Schrote (als das Zottige, Flaugige, 
— Unbearbeitete, mithin aud) das 






> Scledjtefie einer Sade, das Ueber: 
Ss — — Ausſchuß (beißen). 
Rage, febdidh, (v. Gaw, Oyu), der 


J fag ot, (das frz. faget, 
Zweraus das Engl. zunaͤchſt eñtſtan— 
den, iff aus fur, fascis, und mit 
@Dance, Dansice, fasciculus verw.), 
ı das Gebund, Stedenbiindel, Reis: 
ply Brennholy, Shk. TAn.; ein 
Soldat, der nur in der Mufterrolle 
Wehe, aber nicht wirklich vorhanden 
7 F.~man,. der Reisholz verkauft. 
Sprüchm. Ali f-s ara not alike, 
| wide * iſt Gold, mas gleißt. To 
smell of the f., mad cinem Reser 
riechen. hoe 
10 Fagor, fäggot. (Oantrew), bims 
deln, zufammenbinden. 
to Fail, fühl, et zu Oadrrw, 
' aOadrw, Onrow fallen, fehlen), 
mangeln; verlafien, unter: 
Lajien ; Febtigtasen, verfeblen; fid 
en; aufboren, umfomien; fallt- 
d pag Sota rüchig werden; verlaffen, 
& tidje laſſen, hülflos laſſen. To 
£. of one's word, 


fein Wort nicht 
halten. My heart f-s me, mir ver: 

ao ooh ber Muth. 
| Pail, der Fehl, Mangel; Fehlſchlag; 
Wirhon f., unfeblbar. 


nr 


| Failing, fehlend; das Fehlen, der 
‘ Fehler. Never f., unfehlbar. 
Failure, fählj'r, der Fehler; Manz 
els Me Unterlaflung, Ermangelung; 
fee Mislingeu, Fehlſchlagen; das 
erfehen; der Banfbrud. Upon f. 
of which, widrigen Falls. 
Fain, fehn, (will man nicht gerade: 
a Din von Davor, alfo Caw, fithtbar, 
> glänzend, heiter, ableiten, fondern 
etwa das isl. fegin, das angels. 
faegnan u, faegn vergleichen, 8 iſt 
zuch Dies wieder nur cine gedehntere 
orm, oder führte auch wieder in 
ot , BE hae mit dem Lips 
enhaud) hinein), froh, gern, wit 
jweuden; gedrungen, genothigt. I 
was f to do it, ich that cd gerne; 
th ſreute mich, fo davon zu fom 
men. Sprüchw. He has ill neigh- 
beurs. thar’s f. to praise himself, 


‘ : 3 
eh & Ye, feine oben muß 
to Fain ’ fehnen, fhmadten, 


’ 
’ . 


ſehnlich TE Pe 
* Fainness, die Sehnfucht, 


— 
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Denn Laſt und Müdigkeit JFhint, fehnt, ſchwach, matt, traäge, 


F. words, glatte Worte, 


Fai- 


Olaf. F. heart nevér won fair lady, 
in der Liebe muß man kuͤhn feyn. Fr. 

earted, gag, muthlos. F.- hear. 
tsdness, der Kleinmuth. 


to Faint, (verw. metatbetifch, mtit 


YIara, OSew, OSim, CGaw, OFr- 
yvudw, AUS rerw, weTaw, TTY Als eile, 
fliege, ſchwinde), verſchwinden; er— 
matten, hinſinken, oͤhnnmaͤchtig wers 
den, muthlos werden. 


Fiinting, ſchwindend, hinſinkend, 


ohnmaͤchtig; das Hinſchwinden, die 
Ohnmacht. F. fir, der Anfall, die 
Ohnmacht. 


Faintish, ſchwach, matt, zur Ohn⸗ 


macht geneigt. 


Faintishness, die Schwäche, Mate 


tigleit. 


Faintling, der Schwächtiug, die 


Meme. 


Faintly, fhwach, matt, trage, blag. 
Faintness, di¢-Gahwide, Mattig- 


feit; Schwule; Fetgheit, 


Fäinty, ſchwach, matt, trage, franfe 


lich. 


Fair, fehr, (il. fagr, glänzend, 


angelf, faeger, wurzeln gewiß in 
Caw, Owg, und den verw. Wortern, 
die Licht, Feuer, und fig. Heitere, 
Schönheit bedeuten. Dies entfpricht 
auch der dee und dem Sinne, die 
es im Engl, bat; denn fair ift aller, 
was heiter und wohlthuend anfpricht 
und wirft, wie das Licht, daber 
auch erfchließt, öffnet, wie das Licht 
die Pflanze. Die Bedeutung diefes 
Worts ift daber vielfach, und immer 
durch den Zuſammenhang beftimpr- 
bar. — Ih der Bedeutung > Meile, 
ift es aus feriae), [don, artig; rein, 
elt, blond; gut, bY ehrlich ; 
anft; gutlich freundlich, unfttg ; 
te Schone; Meffe, der Sabra x 

chmeiche⸗ 
leien, Vertroͤſtungen. Sprüchw. F. 
words bitter no parsneps, ſchoͤne 
Worte Helfer zu nichts. A f, face 
is half a portion, Schoͤnheit ift die 
halbe Mitgiyt. Fair and softly goes 
ar, im Guten kommt man am wets 


teften. The modern f. one’s, die 
pentigen Damen. F. hair, blonde 
yaarc. To play f. play, ehrlich 


pielen. To give one f. play, et 
In rechtlich behandeln. To put f.,* 
darnad) yusfchen. F. dealing, die 
Ehrlichkeit, Difenbeit., To come a 
Wiy altdr the f., das Saly nah der 
Mahlzeit bringen. T.-conditioned, 
qutberzig. F.-day, ber Marfttag. 
F,- Faced, wohlgeitalt. F. play, der 
Gruß, die Hoflichteit; Shk. KJ. F.- 
spoken. von glatten Worten. F.- 
town, die Martrftadt, 


Fairanud, eared, (anfer teut- 


# 


\ 





Digitized by 
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(hes Wort) fabrend, wanternd. 
F.-man, der Landfabrer, 

Fairing, dad Meßgefhent, die Meffe ; 
‘hk. IL 


Fhirish, fehriſch, artig', niedlich. 
Fairly, fihön, artig,. fanft, rem, ehr: 
lich, gang. 5 — 
Fairness, die Schönheit, Artigkeit; 
Neinheitz Ehrlichkeit, Hffenbeit; 
Gite, Ganftheit; Freundlichleit. 

Fairy, fabri, «,,Derfify ind Peris 
gute Genien der Erde, weibliche luf⸗ 
tige Gefchöpfe, zart wie Lichtſtrah— 
len, fon wie Morgenroth, Freun— 
dinnen der Blumen und Durte, aus 
denen ihr ganzes Wejen aufgehaucht 
it. Gefrandia von Diwen (böfen 
Geiſtern, bedränat, befriegen fie vies 
felben, und beſchutzen die Menſchen, 
mit welchen fle vertraulich leben.“ 
Hammer Geſch. der perf. Redek. 
S. arf. Die Verwandiſchaft it uns 
verfennber. Das tral. fata und jpan. 
hada find aus dem lat. fatum, WO 
die Idee nach einer ganz andern Ceite 
umbeugt), die Fee, Numphe; 
Kvbold, Gnome; die Ianberin;.feenz 
haft, zauberiſch. F. -lond, d08 
Reenland. F.-stone, der Alpſchob, 
Herenſtein. 

Fai nat hey [AD Loe I (v. lat fa- 
core), thulich, moglich. 

Faich, fabds, (das fey. foi, tal. 
fede, (at. fides, und das engl. Bort, 
wurgeln alle im werSw.  Chauc, hat 
nod fay, fey), der Glaube, die 
Treue, das Wort. To have (pune) 
f. in, Glauben beimeflen, trauen, 
F.-breach, die Wortbrüchrafeit. 

Faithful, fabffulf, getreu; gläus 
bigs aufrichtig, ehrlich. Thef, die 
Gläubigen. . 

Foithfully, getreu, glaubig, ehr: 
lich. 

F 5 thfulness, die Treue, Ehrliche 

ett. 

Faithtess, treulos, unglaubig. 

Yairhlessness, die Untreue, der 
Unglaube. 

Pairour, (Thäter im bofen Sinne; 
b. Eh. taltard, faireor. Denn daß 
es mit factor, w. ſ., Eins aft, lei 
det wol feinen Zweifel), ter Schutt, 
Lump; Shk.bHd.2, 4 ? 

Fahe, Fehk, Das rind zuſammenge— 
legte Tan, 5 

Falcade, faltehd, (ron felx, 
Eichel), die Folkade, das ſichelför— 
mige Heugen der Yinterbetie eines 
Prerdes, wenn ee ſchnell augchalten 

wird. 

falcated, fällkehted, fihelfür: 

3, teumm, 

Taleation, die Kruͤmme. 

faichion, fa ht fd “ny, (ous fau- 
on, Und Dies aus falx; Tenn au 

dal wie o wechjein), der Palafeh. 


— ee 


der ! 





Tiléon, faht'n, (vgl. hawk), be 
Ball; die — eine Art ven 
Geſchiͤtz. ⸗ & n 

Falconer, fahfner, der Saltenier. 

Falconet, das Salconnett, eine In 


Geſchütz. 
Falcoury, die Falkenbeize; Falke 

nerei. 
Fald. falda, fahld, fahldä, 


(qebort zu unſern Wald, ade: 
ahrız, saltus, vs Zuiov, Holy 
anaelf. fald, Zuun), die Prerdye, 
Hurde. 

Fildses, fabldedfch, (mittellat. 
faldagium, faldsoca), das Trift⸗ 
recdit, Hürdenrecht. 

FAldfeé, fahldfi, (f. fee), db 
Triftgeld. ke, 

Falding, fabtding, (aus palla, 
ir. fallın. mitteliat. jeldn, ein wel 
lenes Kleid), das arebe Tuch. 

Faldstool, fahldſtuhl, „mittel 
lat. faldistorium, faltestatium, vgl 
foldng-chair, ten Salten, yu 
plico , wasuw gehörig; denn ed war 
ein zufammentigbarer Stuhl. Cpds 
ter wurde daraus fontenil. Die bier 
und uberall fichtsare Verunſtaltung 
der Worter in den modernen Tenge 
ſerachen verböte wol nicht einmal, an 
eine foätere Umänderung in Feld 
fiubl, Fußſtuhl, Fußaenelt 
zu tenfen, wobei die urfpr. Abıtam: 
mung aa fib immer die rechte bliche, 
nur aber im Verlauf der Zeit fid 
Umbdcutungen, je nach dem Geht 
Liefer oder jener Sprache, gefallen 
laſſen müßte. Worte find ſchon an 
fit) nur fcbendig begrabene Ideen, die 
fich bei Volkerwanderungen gar man: 
derfam regen fonnten, und wirlih 
regten. Denn Natur und Geist le 
ben überhaupt dag, was She. Bue 
terfrauentrab zu Markte nennt, nidt) 
der Kronungsjhbemel. 

Fall, fabl, der Fall, das Fallen, 
Einfen; Fallen; Werderben, de 
Sturz, die Niederlage; der Sduly 
Abhang; die Falbel; die Ergiehung 
(eines Fluſſes in die Eee); der Cur 
Ruß; der Herhſt, das Nadıjabr; dar 
her fall- fish: in Amerika Herbftnids 
Yandınaf von 1g 1/2 Sus. -To give 
af., ftürgen, umverren, fällen, To 
ger a f., ſtürzen, ausglitjchen. 

to Fall, fabl, (gr. Dallas heit, 
naphal, teutſch fallen, lat alla, 
verw. mit Paddw, waddAw, ab. aud 
fällen. Der Spauptbegrif des ue 

wiilfürlichen, fchnellen oder gewalt⸗ 
fanıen Straucheing, Abgleitens vet 
der Dobe in die Viefe, great ay 
im figurliden Ginne, wie im a 
ſchen, durch, und nenn man BIN 


und Bedcurung verwedfelt, fo 1 
mon wel ſiebzigexlei 
von geben, wig in den 


nn 
(gt Lama Dis 


4 


Fal 


auch gefchehen itt, ohne darum die 
ER Feit gefördert zu Ps Der 
ufamimenhang entſcheidet bier oft 
allein?, „fallen, finfen, abnehmen; 
- abfallen,, ſchwinden; zufallen, geras 
then; fich ereignen, begegnen; ge— 
Oren iverden (von Thieren); were 
en; anfangen, werden; füllen, fin: 
en lallen, vermindern. To f. to 
jeces, zerfallen. To f. asleep, ein: 
dlafen. To f. a-crving, anfangen 
je weinen. To f. to vonr business, 
Gh an die Arbeit maden. To f. to- 
ether by the cars, handgemcin wer: 
Ei To f. short, (wie unfer „zu 
fury fonunen’’ beinab), zu fury aus: 
fallen, mangein, nicht zureichen, ge— 
singer feun. We f. short of provi- 
sions, der Borrath geht und aus. 
This f-s short of your merit ‚dies 
fourntt euren Borgiigen nicht bei. To 
f. sick, franf werden. Tof.asa- 
crifice, zuri Opfer werden, To f. 
in love with —, fich verlieben in —. 
To f, away, obfallen (vom Fleiſche), 
abmagern, einfallen; abtrünntg wer: 
den. To f. back, zürückfallen, wei- 
ei. To f. down. berabpallen ; jich 
ntederiwerfen; binabrabren. To £ 
from, abfallen, fahren laſſen. To 
f. in, eintallen (wre ein Beſicht); zu: 
ammentrerfen, uberetnfominen, bei: 
allen, beiſtiumen, geinäß handeln. 
of. in at, bineingcrathen. To f. 
in with, antrejfen, aufitefen; ans 
landen. Fe f-s in his gift, er bat 
es zu verſchenken. It does not f. in 
my way, cö fommtt mtr nicht vor. 
To f. off, berunterfallen; abfalten; 
abgehen, aufgeben; ausfallen (wie 
in Rechnungen); anöjtierben. To f 
on, über bertallen. So f. over, 
übertreten, To f. our, auffallen, 
vorfallen; zerfallen; fich veruneini— 
gen; Shk. RL. MD. ‘Vo i. ontto, 
äufallen. To f. ont with one, firy 
mit einem überwerfen. To f. to. 
sufallen, über berfallen, SHA. Bb.; 
unternehmen, anfenaen. ‘To f. to 
» the leeward, unter den Wind gera= 
then. To f. under, hingerathen, 
hingehoͤren. To f. upon, auffallen, 
Gufftofien, anfallen, befallen, erfin- 
nen. To f. nndor. unterliegen; gue 
ren; fi) bieten. — Sprüchw. 
ne mav sooner j., than rise, nian 
füllt Leichter, als man aurftebt. If 
@ man once f., all willtread npon 
him, fällt einer einmal, fo tritt als 
led auf ihn. 
Fallacious. faltehfdhos, tril: 
Wgeriſch, tringlich, täufchend. 
allacionsiy, trugeriſch truglich. 
Falläcionsness, die Truͤglichteit, 


alſchheit. 
EN — faltäßı, der Trug, Trug: 


ſchluß. 
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/ 

Fällen, fahln, gefallen. F. cheeks, 
eingefallene Baden. ——— 

Tallible, fallib'l, fehlbar, irrig. 

Fallibiliry, tällibleness, 
— hartuie he FAClib (neg, die 

ehtbarteit, SER = 

Falling, fabling, fallend; das 

allen, der Sell. F. sickness, die 
alifucht. For, Jerfallend; der - 
ergall, das Misverſtandniß. 

Fallow, fallo, (f. baid. — Im 
zweiten Entne ift cd aus oAwa, von 
Aw, wälzen, wuflurgen, wie mit’ 
dem Pflug die Erde, alfo auch verw. 
mit wheel, m. f.), falb, fabl, blaßs 
roth, gelblich; brah; ter Brach⸗ 
ader. Af. back, cut Daumhirſch; 
Shk. He. 

ta Fallow, brachen, ftirrgen. ¥ 

Fällowness, das Dradliegen, die 
Unfruchtbarteit. 

Faln, fahl'n, gefallen. 

False, fabiy’, falsus, eben aud 
Milt GardAw. "ar verw.), fal ch, 
unwahr, unecht, nicht rechtmäßig, 
ungultig, treules; vergeblid. F.- 
bray. die Fauſſebraie, der Unterwall. 
ag —* das — re ‘ 

ealer. der Detruger, Preller. A 
fire, dad Dlicfeuer. I’, - hearted, 
treulos. F. muster, der Blinde, d. 
i. bloß in der Mufterrolle aufgeführte 
Goldat. F. verses, ſchlechiẽ Berfe. 

to False, verfälfchen, betrügen, Fine 
ten machen. Fi 

Fälschood, fahlshud, die Falſch— 
beit, Luge, der Betrug. 

Falsely, faäͤlſchlich, irrig, betrüges 
riſch. 

Falseness, ſ. falsehood. = 

Falser, der Betrüger, Heudler, 
(Beraltct !) EEE 

Falsifiable, fahlſifeieb'l, vere 
fuͤlſchbar. ome 

Talsilicätion, fablfifitebe: 


fh'n, die Verfalfhung; Widerles 


aurg. ’ ’ 

— fahlſifeier, der Ver— 
fatfcher ; Luͤgner. — 

to Pilsify, fablfifei, verfäls 

ſhen; luͤgen; widerlegen. eau⸗ 
mont und Fletcher, und nach ihnen 
Drvden, brauchten es für verlegen, 
durchſtoßen, durchbohren, von Schil— 
den der Fechtenden, und letzter bes 
rief fic) auf Arioſto's O, T. 26, 124. 
Dies wäre allerdings der Ginn; die 
"Bedeutung müßte Ten, alg unächt, 
nicht hiebfeſt, oder aud fig. treulos, 
das nicht ſchutzt, darthun. Sebnfon 
—— 

Pal ving, verfalfhend; das Bere 

alfchen. 

Falsicy, f, falsehood. 

to Falter, fablter, (%. Oardsw, 
oOardsiv, f. to fall), ftolpern, ſtrau⸗ 
dein; taumeln; unterliegen, Shh, 








Fal 
Rib. 9, 2%; 
ten, Te, sft >. —ã fihten, te 
ri a fi ver: 


d, 
erftoßen. 
is Saas © web Bauch, fete 
to — net, (ſcheint mit 
PayBow, BauBarvw, BauBadroc, Bau- 
a ty Baußaivdu, ee —— ven: 
ud) das mordif e —* Añ 
and maffle heißt dort bom — 
per ing Taufendfte gerathen , fo wie 
uns platt her fier peifter anas 
loge ‘Rermmoike find. Faft aber i 
eifen, ftart weben, alfo von dw), 
‘Bat man für eine Form diefes Woris 
ehalten, Man fonnte es aber. ay 
Sie eine redupligative Form von fi 
Anfprechen, oder, da © und y wech 
ein, fir verw. * Weadrcg, lispelnd), 
ammeln , ftode 

Ham ble, in der Bolkfpr. Hand; dab, 

En gents» Ringer aud Handfchube; 

Hände — ein⸗ 
ae le verf Aud) fam 
é er aba ann dafür gefagt. In die 

fem Sinne fbeint es mit fang Ciné, 
; w, f.; Ha to Een : N 

F mo ebm, N OY. Daya 

der Ruhm, Fre ) rücht, 

Famed, berühmt 

Fimeless, unberis mt. 

Familiar, familljer, (lat. fami- 

sare) ’ fanilienhaft, bäustlich; ger 
w —88 gemein; vertraut, befannt; 
leicht, ungeswungen ; der — 
Sp ase fuente Boa Hausgeift, Kos 
re eee Shk. 

——— 5 Pail lerwexs: 
familjärriti, familljerneß, 
ie Breibeit Ungezwungenbeit, Vere 

traultchfeit, der vertraute Umgang; 
die Kunde, Bekanntſchaft. 

to Familiarize, famtlljarerd, 

ing Haus bringen, befannt maden; 
Umgang haben. 

rail ya vertraulih; gewoͤhn⸗ 
ich; lei 

Fimily, fümmilt, (familia, bom 

ofc, — amel, eig. Gefinde), di Hi Fami⸗ 
lie, das Hauswefen, Haus; Gefinde; 
die G cen Art. F.- mansion, da 
Erbgebäude. T.- vault, das Erbbes 
rabnif. * 
Fimine, fämmin, (fames, der 
Hunger), die Hungersnoth, 
to Fämish, fammifch, urd Huns 
ger quälen, todten, aughungern; 
arben laſſen; verhungern, 

Fimishing, verhungernd; das Vers 

bungern, 

Fimishment, die Hungersnoth. 

Famösity, —— — die Bes 

rühmtheit, der Ruhm, 

Famöso, famobfo, (fran, oder 

ital), Reg Mann von Ruhm. 


Bu 


Fan 
F A , , 
Le) eet enfhr aakens 


— berühmt, berufen. 
EA die — a der 
u 
Ren. ge gas vannes, voran 
mi un w 
del, Wedel, N 
Straufifedern in Griffe e geft 


Steevens zu Shk. M 2, PR N 
Schwinge, Wanne; der Scirm, 
Feuerſchirm 

to F * fücheln , wedeln; ſchwingen, 
worf ein . he 

Fanatic, — aͤnattik, 
—————— v. fanum, metath. aus 
Vacs, ot Bs eig. v. einem 


angeweht; dann) glaubenswäthi 
ſchwaͤrmeriſch; der Schwärmer, 2 
Fandtically, ſchwärmeriſch. 
Fanäticism, die Schwaͤrmerei, Glaus 
bensrajerei, Glaubenswuth. 
Fänciful, fannfiful, od 
dungsvoll, einbildifh; fantafti 
wunderfant R — launi 4 


Fäncifully, cin ee irr 


Fäncifulness, die 


‚Grillenfängerei. 
fen fi (4 ufammeng 


Fäncy, f 
ue @avracia), die Einbikdung 
der Begriff, Gedanfe; Einfall , due 
Yaune, Grille, Afanzereiz * 
Dünfel, das Gutdunlen; die F 
und, iebe, der Geſchmack; 
He took a f., es fiel aioe: 
—5 lieb., According | to his £, 
e gem Willfir. F.- articles 
pani Modewaaren. F. - monger, 
Grillenfanger. F.-sick, 
in der Einbildung. 
to Fancy, fid were erdenfen; 
meinen, wabnen; fi in Kop teren 
Geſchmack finden; lieben; Shk. b 
Fane, febn, (Fanum. Die — 
Bedeutung, die es b. Chaucer i 
ift aus unferm Fahne; vom der 
orın des Bandes, die fie hatte, wie 
ei den Nomern ————— vom Blech⸗ 
laͤttchen, woraus fie gefertigt war) 
—* Tempel; Wetterhahn, die 


en fän. — (fpan. je 
farron), ote ot * chneid 


alone de fanforonehd, 

te-Auffchne ei. 

ale, ang ang, rg 
Hauer, * — 


to Far (aus En ws tne 


(fab en! —— etten mit 


n, fangen), fans 


Rn Mie mit Hauern, mit 
rich fin "t Cunfreiti 290 
n ’ 
unfe mm’ finden, wofir bauerifde 
“nog “finger geſagt wird, uud Po 


(waren zu re : 
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wiederum mit Gave, sum Vorſchein 
bringen, verw. tft), der Fund, die 
rake. New fangles ‚die Neuerun- 
en. 
rin eled, erfunden. New f., auf: 


At, neu gebatenz Shk. Cy. 
Fängl es s, ohne Hauer, zahnlos. 


Fängot, (veriv. mit fagot, w. f.), der 
Ballen.” por 


Finion, fännjen, (Faͤhnchen, Faͤhn⸗ 
lein), die Troßfahne. , 
Finned, fann'd, fadelte; gefa- 

elt; ©, to fan. 
Fänn el, fannel, (pannicnlus, f. 
fanon), die Priefterfiherpe, der Arm: 
urs. 
Fanner, (f. fan), der Kornfchivinger, 
Worfeler. 
Fanning, fühelnd; das Fächeln. F. 
breezes, fiblende Lüfte. 
duny, fanni, Sranciffa, Franz: 


Fänon, (mittell. fano, aus pannus, 
und wiederum unferm Fahne veriv., 
dem es einmal) fovtel ald fannel, 
dann aber aud Kirchenfahne (bedeu- 


Fin ta sm, fa n ta fan t (Gavracua), 
bes Dirmgefpinuft, der Spud, die Ein: 
bildung. 


Fantastic, fantastical, fans 
täßtif, phantaftifd, traumerifd, 
luftig; grillenhaft, feltfam. 

a tically, pbantaftifch, felt 

aut. 

Fantdsticalness, fantdstic- 
ness; fantästry, die Eeberci, 
——A Art; Abenteuerlichkeit, 

eltfamfeit, Grillenfangeret, das 
launiſche Wefen. 

Fantasy. fantafi, f. fancy, die 
Phantafi , Einbildungstraft; Ein: 

ildung, Grille, Laune. 

Fäntom, — der Spuck, 
das Hirngeſpinnſt. 
ap, (fat. vappa, ſaͤuerlicher Wein, 

fer), trunfen, beſoffen; SAK. 


WW, Lk 

Fir, far, (6. Eh, fer, ferre, wie 
bei Bonerius derre, verren, 
ber, angelf. feor. aus wepa, zerav, 
verw. mit roo. Im zweiten Ginne 

. barrow), fern, weit, entfernt; 

$ Fextel. F. off, weit weg. By 

EL, bei weitem, um viel. IT. and 
near, f. and wide, weit und breit, 
allenthalben. As f. as, bids zu; fo 
fern, als, fo weit alg, fovtel. The 
"jest was carried too f., der Scherz 
war übertrieben, zu weit getrieben. 
F.. famed, weitberuühmt, F.- ferch- 
ed, auc farfer, 6. Shk. bHf., f.- 
sought, weit hergeholt, gefudit. 
F.-gone, weit weg. F. gone in 
ears, fteinalt. 
Firge, eA das Gehadte, Hack⸗ 
Leif, Fullfel, der Miſchmaſch; die 





Sgt i: vn Cet 
to Farce, (lat. farcire), füllen, ane 


‚ Kopren. 

Färcical, poflenbaft, niedrig fomifch. 

Färcin, färcy, fa'rfın, (vd. yo- 
ex, daou.v wechfeln „wie vw U, 
ebw), die Raude (an Pferden). 

to Färd, fa’rd, xt: Perlen, verm. 
metath. aus Yadapız , Yabupor , Wa- 
Svaog, von yaw. reiben, wilden, 
flein reiben), fehminten. 

Färdel, fa'rdel, (ital. fardello, 
fj. fardeau, oftr. Fardel, * 
Doors , von Ospw, f. to bear, alfo 
metath. Fradt, f. burden. Dav, 


to furdle), das Bindel, Paden. ,. ' 


Farding, f, farthing. 
—— fa'rdingäl, f. far- 


thin 
Fire. febr, fon fahren, Gepem, 
vehere), die Fuhr, das Fuhrlohn; in 
_ der Umgangfpradye der Gefabrne, wie 
bei uns die Fuhre; das Aufgetragene, 
die Speife, Loft; der Leuchethurm. 
cn diefem inne von Dapoc, dem 
eriihmten Leuchtthurm ug | der Snfel 
Alerandrien. Slender f,, dag magere 
Ejien. Bill of f., der Küchenzettel, 
—— a ented} 
to Färe, fahren en, veifen; ere 
geben, ih befinden; leben, eflen ı 
trinten. He fares ill, es gebt thm 


lect. 
— februell, genre wohl, 
gebat did) wohl, lebe wohl! das Lee 
wohl, der —— To bid ono 
f., von einem Abſchied nehmen. F.- 
letter, der Abfchiedöbrief, F.- visit, 
der Abſchiedsbeſuch. 
farinebfdo 


Farinaceous, 


€,. 
(v. lat. farina), mehlig, von Mehl, 


F aristorh, ein ſchott. ftarfer Srannte 
wet 5g 


to Firm, fa'rm, padjten; verpach⸗ 
ten; das fond bauen. To f. out, in 


Pacht thun. , 
Färm, (celt. u. fr}. ferme, wittell. 
firma, angelf. feorm, verw. mit Beo- 
nos, Bowuog, n, Nahrung, von 
Beow . Bodus, Bowen, wo . metas 
thetifch aud) ‚Boew» fat, voro, Am 
Lehnéredjte hieß firma ein gegen Naz 
turalien, 47 bares, in Pacht 
überlaffenes Landgut. Denn, wie 
» überhaupt die Ideen einander durch⸗ 
wohnen, fo waren aud Erde, Irdi— 
fees und Spcife in Mythus ımd 
Sprache verw.; — bram, althohm., 
Erde, val. mit Erdbeere, Brombeere, 


“oros, Brot, mit arez, ꝛaꝛc. ° 
& Sito auch bier Speife u. Grunde 


uf), das Pacdegut, der Meierhof, 
ie Meierei; Pa I 

set. ont in f., verpadten. F.-dog, 

der Banerhund. 


, eflen und. 


t. Tot.-let, to: 
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Fa r 


manıt. 


Färmerly, pachtermafig, bauerhaft. 

Firming. padtend, terpachtend ; 
. oes Verpachten, die Pacht; der Yands 
bau 


| Färmost, fa’rmobft, f. far, am 


iweitcften , am fernften, 
Farness, dic F 


ernie. 
| Farräginous, farradfdhinog, 


gemiſcht. 


t 
Farrägo, farvabao, (fat. farre- 


), das Gemisch, Gemenge. 


Färrier. färrier, (ferrarius), der 


Hufſchmied; Roßarzt. 


to Farrier, (ets. Hufſchmied ; 
ann Kobarıt eae erde En ; 


quadfalbern. \ 


Färrow., farro, (f. is, berow, 


boar, vgl. verres), das Ferfel. 
to Farrow, ferfeln, werfen, 


Färsang, die Parafange: — 


Meile. 
— das Kaͤſtchen. (?) 


Fart, fa'rt, (ropdoc), der Burg, — 
ach⸗ 


catcher, der Aufriecher, Lakai, 
treter. 
to Fart, (rsedw), furzen. 
Färter, der Surger. 


to Férthel, (veri. mit fardel), das 
Segel aufiwideln, beſchlagen. F.-ber- 


ry, die Klunfer. 
to Färther, fa'rdfer, (von far, 


oder auth von forth, wiewol beide 


verfchiedener Abſtammung find und 


doch im Begriff nicht weit audeinans 


der liegen, auch nicht gegen die Ano= 
loste ware, ‚aus far farcher zu bile 
den, wie aué for oder fore forth u. 
forther), befördern, wetter brins 


m. ; ; 
F — ther, weiter, ferner; v. far. F.- 
more, ferner, überdief. 
Färtherance, fa'röferens, die 
Beförderung, Aufmunterung. 


. Firthest,. am weiteficu, am ferns 


en. . 
ae fa'rdfina, (aus dem 
angetf, feorthuug, witttell. ferto, fer- 
tum, von feower, tél. fior, vier, 
wie fact reagaoa die Neolier recav- 
oa, die Tarent. reroga fanten, wor: 
aus quatuor. Alfo erg.) em Viertel: 
penny oder eet fig. etwas Unbes 
deutendes, Werthlofes. F.-deal, das 
Viertel cines Ackers. F.-satin, das 
finale Geidenband. F-'s- worth, 
Helleré wereh , die Kleinigkeit. 
Farthingale, fa'rdfingäl, (daß 
das Ir. vertugade, vertveale „das 
ital. euardinfante, hicher gehoren, 
leuchtet wol fogteid ein. KEbeufo, 
dah das Wort frarfe Metamorphofen 
erlitten. Schwerer aber möchte zu 
fagen feon, wober es femme. Fh 
wäre geneigt, ¢3 mit verticillum, 
Wirtel, Wirbel, eeriw, zu are 


- 











348 Fas 
Firmer, ber Padter, Meier, Band: 


ten, mithin zu wirren, werben, 
* eos, li. a. gu rechnen, denen der 
egriff des Gebogenen, SKreifigen, 
Nunden, und des Drebens inntwehne 
Entfheiden (aft ft nichts), der 

Wulft, Keifrod; Shk. TG. * 
Färting, furzend; das Furzen. Bolts 

pr. f. crackers, Hofen, . 
Farundal, färundel, (aué far- 
thing deal sufanunengesogen; wie 
aud) fardel gejagt wurde, mittellat, 
fardella, weiches unfer Biertet 
ware, obwol es verfhieden für Biers 
tel, Uchtel u. Zehntel Landes erkfürs 

- wird), das Riertel eines Ackers. 

Fasces, faffes, (lat. fasces),' die 
ſces, Stefenbündel, das "Bund 
‘Stabe; Ehrenzeiden. i 
Fascia, fafidiä (lat. fascia), die 


* / 
inde, der Streif. 
Fadsciated, fäſſchiehted, ums 
bunden, uniftrerft. 
Fasciation, der Verband, die Ums 
bindung. . 
to Fascinare, faffinebt, (fasci- 
narc. CUS Bacnawu, befprechen, durch 
Reden (AaSız) bezaubern, bebercy. 
Wie aber Erfennen und Zeugen in 
Mothus und Sprache analog fiud, fo 
war aud Zahl u. Wort Sauber; 
ah. fascinum aud das Zeugeglicd), 
ezaubern. 
Fascination, die Bezauberung.Y 
Fascine, fäßihn, (f. fasces), die 
Baldine , das Retsgebund, Strands 
undef. 
Fäscinous, fäffinog, zaubert 
ö eerbert ei i J us, 
'äshion, fa “n, (fie . 
aus facies’, die Forin, oft Sper. 
das Betragen; Ber Gebraud, die 
Gitte; Myde, Kleidung, Trade; 
der Gefhmad; Rang, Stand. A 
re of good ER ie Mann. 
genileman ol l., cin feiner Herr, 
Mann von Gtande. — 
ber Modenarr, Hageprurf. 
to Fashion, * talten, bilden; gus 
ſchneiden, gemäß einrichten; fig. franz. 
men; Shk. IC. 2, 1, 
Fäshionable, faffhoneb't, ge 
braͤuchlich —— wodig, me⸗ 
iſch, höflich; vornchu, — 
ig. F. distemper, die Medefrants 
ett. A place for f. resort, ein Ort 
ur feine, auftandige Leute. (Denn 
Stant und Anand fallen den 
 Sladylöpfen immer zuſammen. 
Fäshionableness, die Modigkeit, 
Schicklichke:t, gewöhnliche Art, 
Fashionably, wodifh, ſtandes⸗ 
na ßig 


— der Zu⸗ 
f, 


ſchneider, Geftalter. The hing’s f. 
des Königs © bfdneider. — 


Fishioning, geſtaltendz das Gee 


ſtalten. 


Fas 
Fis as onist, der Modethor, Kleider⸗ 


Fass, (aué facies?) der Trumpf, das 
Wablblatt im Rartenfpiel. Dabon 
to fass, Trumpf zugeben. 

Fist, fa’ft, (einmal von Fe ft, das 
durd Hungern und Durften gefetert 
ward; dann von feft, veft, verw. 
m. dorwg. was fteht), das Falten; 
veft, tuͤchtig, ftarf, ſehr; ſchneli, 


oft. To break one’s fi, frubftüden, 
To be f. asleep, veft ſchlafen. To 
make f., zumadien. F. by, nahe 


bei, hart on, dirht dabei. F. 
loose, vefi u. loder, alfo “apg 
dig, wandelbar, unsperläffg, ch 
miſch; Shk. AC, F. -handed, 
habſuüchtig. 
to.Fast, füften. Tof. awar. bine 
wegfaften ; durch Faften vertreiben. 
to Fasten, faf'n, veften, beveftis 
gen, heften; beibringen, aufhängen, 
einbringen, eins anbringen, anbin- 
den, Shk. O.; fic anbeften, anfee 
fen, an etwas halten. To f. at one’s 
— einen bei te anpacen. 
o 5 nron, aufbeflen, ergreiren, 
befhufdigen. : 
Fisténer, faffner, der Beveftiqer. 
Fistening, veftend; das Beften, 
Beveftigen. 


farg, 


‘ Fäster, der Gaftenhalter; veſter, 


ſchneller, öfter. \ 2 
Fastididsity , fäftidiossifi, 
— Stolz, das Heberhin- 


eben. 
Fastidions, faftiddjos, 


asti-, 
'diösus), u fprode, PR ini 
el. 


wählerifch , 
Fastidiously, verächtlich,, efel, 
Fastigiäted, füftidfhebted, 


aus fastigium), gipfiig, geſpitzt. 
Fisting, fa'ftina, foftend; bunge 
tig, Shk. LL. ; das Faften.  F.-day, 
det Fafttag. Fe- eur, der (rere Darm. 
Fäsely, veft, nabe, febr. 
Fästness, die Veftigfeit, vefte Ans 
hanglichteit ; Stärke, Sicherheit, Rest: 
beit; Befte. Rolkfpr. cin Moraft, 
astuous, fähtjuot, (dv. fastus), 
fiols, fpröde. . ; 
Far, fatt, (veriv, mit xis, ap, 
"an, Bow, Boroc. Boraw, goth. fo- 
dan, foeda, ahgelf. feden, le 
engl. feed, food, hell, börden, 
plane: foden, mähren, füttern, 
etft. — In der (cetern edeutimg 
gehört ed zu Bafi, ves, #19og), fett, 
ee dunfigz; reich, wohlbabend; 
rob, dumme, Shk. TN.; das Fett; 
af, die Kufe. To make £., mäften, 
«-fed, f.- kidney’d, gemäftet. F.- 
nis, der Didbaudh.  F.- witted, 
dotifth, dicföpfig. 
to lft, fett machen, mäftenz fett wer: 


Fatal, febtäl, (fatalie d, fatui), 
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Fat 


burd bas Schickſal beftimme,. vere 
hangnifivoll ,, fhidfalfchwanger, vers 
bangt, nothwendig; leidig, ſchreck⸗ 
lid), unglucklich, verderblich, todte 
lid), heilos. The f. sisters, die 
Pargen. F. stroke, der Todesftreidh. 

Faralism, der Fatalisnus, dic Lehre 
bon blinden Schidfal. _.- 

Facalist, der Fatalift, Freund der 
Nerbangnifilehre. 


Fatdlicy, fätalness, fatatlitt, 


fehtelneß, tas Rerhimanif, blin= 
de Schickſalz die Unvermeidlichkeit; 
das Ungemach, Unglück, Misgeſchick. 

Farally, nothwendig, beſtimme; fete 
dig, unglücklich. 

Fate, febt, (fatum), das Geſchick, 
Schickſal, die Echidung, das Ders 
haͤngniß; der Tod; die Zerftörungz 

‚ das Vernichtungsmittel, die Todeds 
urfad. Fates. die Parzen. 

Fäted, verhängt, beſtimnmt. 

Father, fa'dfer, (läuft faſt durch 
alle Sprachem, und wurzelt wol in 
einem alten Stammwort pa, pe, das 
wieder überall verwandelt zum Bors 
hein fomm’, und befenders die 

deen des Zeugene , " Nahrens und 

‚ verwandte vielfach durchfpieft), der 
Vater; Pater; Kirenvarer; Trans 
führer. F.-in-law, der Schwieger⸗ 
vater. I -like. vöterlih. F.-lash- 
er, die Donnerfröte, Cottus scor- 
pins L. ; . 

to Father, einen Vater geben, fi 
zum Water befennen, tintfuren; 
adoptirens fidh ancıqnen. She fa- 
thers her child npon him, fic mathe 
ihn zum Vater ihres Kindes, giebt 
ihn als Vater on. 

Fätberhood, fa'dferhudd, die 
Vaterſchaft. 

Fätherless, vaterlos. * 

Fätherliness, fä'dſerlineß, 


bie Väterlichkeit, Vaterweiſe, Vater⸗ 
e 


liebe. 

Pätherly, väterlich. 

Fithom, fäddſom, (ehmals fa- 
dom, zugunr, val. bosom, vv 


dak, fundus), der Faden, dic Rafe © 


ter, (foviel ein Mann mit ausges 
redten Armen mift, ungefähr feds 
uß); Tiefe, Einfiht. F.- Line, die 
enkleine. 


to Fäthom,, umflaftern, ergreifen; 


peilen, ergründen. 

Fäthomäble, faddfomeb'l, ers 
rundtich. 

Fäthomless, unergründlichz uns 
umfpafinbar. cn ime" 

Fatidical, fatiddifel, ( fatidi- 
cus). wabhrfagend. 

Fatiferous, fatifferoé, (fati- 
fe)» verhaͤnglich, unglucklich, todte 


Färigable, faͤttigebet, ermüde 
ar, 


% 








* 


Fat 


Fati . fatıhf, die Befchiberde, 
bas Grub fat; die Momaktang, Geme: 

to ind, (daffelbe was to fati- 
gate), müde machen, abmatten, ab- 


quafen. 
Firliag, fattling, f. far, das 
junge Mafivieh. 
Farly, fettig, fett. 
Faser; fättner, der Maͤſter; 
iinger. 
Olina, die Kettigfeit, das Fett. 
Fätred, maftete; gemaftet; » to far. 
to Fätten, fätt'n, (dat), fett mas 
- hen, maften; düngen; fett werden, 
‘Fättening, fättin + maftend; das 
Maften, die Maft. F.-house, der 
— in, (dmier 
ÄttVE fetti ‚greift, mierig. 
Fariity. f ent die Gedterei, 
Alberndeit, afelei. 
dtnous, fättjuos, (vgl. fade), 
dumm, wahnmwißig > nichtig. 
Faucet, fabßet, aud tosset, 
Shk. Co., (aus fauces), der Hahn, 


Sapfer. 

Fauchion, fabfden, (ſ. falchion), 

‚ der Pallafh. . 

Fanfel, die Fofelnuß, der Pynan. 

‘ Fangh, fab, pfui! weg! 

Favıllous, fawillos, (favilla), 
von Aſche, aus Afche beftebend. 

Fanlcon, faulconer, faulcon- 

Fine ade, ko fall), dee Beht 
nic, rabilt, (fj. to fall), der Febler, 
das Berfeben, der Scht; Mangel; 
die Verlegenheit. F. of the printer, 

Druckfehler. To find f. with—, : 
tadein, bekritteln. ‘tis not my f., 
dafür fann ich nicht. For f. of a 
better, in Ermangelung eines Befr 
ern. To be in £., fehlen, Schuld 
aben. Ile is ara f., er trint auf 
einen Knoten. F.-finder, der Kritts 
fer, Tadler. 

to Faulc, fehlen; tadeln, befdul- 


en, B 

Fin Iter, der Fehlende; Beleidiger. 
to Faulter, f. to falter, 
Fanltily, fehlerhaft. , 
Faultiness, die Fehlerhaftigfeit, 

das Fehlen, der Misjtand; Shk. AC, 
Faultless, feblerlos, fehlerfrei. 
Ft 3 Ity, fehlerhaft, ſchlecht, vers 

ehen 


Favour, fehwor, (favor), bie 
Gunſt, Gewogenheit, Mas Woblwol- 
len, die Girte, Gnade; der Liebling ; 
daé Andenten, Erinnerungsaefwent, 
die Gabe, der Dank, Minneſold; 
die Gejihtöbildung, Shk. MD. IN. 
WT. JC.; die Hutfdhleife. Your 

. £., Ihr Geehrtes, With f., under 
f., mit Erlaubnis, mit Gunft. In 
f., au Gunjten, zum Beften, To 
terminate in f. of somebody, gluͤck⸗ 
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to Fitigate, (fatigare), ermüden. | 







lig für einen ausfallen. To 
ne's f., bei — 

By chi Ae Hilfe. — 
berungnadet, . 


wry Pf 3 
Fa — ſtigen 
“ten,” unary — er de 
en, äbnti ; | 
‘ thun Cie mir Delia Gefallen — 


‘avonrable, febmorab’ sie. | 
gewogen, gefällig; gelegen, | 
ivourablöness die Gewoges: | 
beit, Gefalligfeit.  - ir 

Favourably, günftig, gemogen, 


gefallig. 

Favoured, febwor‘d, 
te, beebrte; beginftigt, ausge 
tet, gebildet; Säk. JC. Weil-f, 
wohlgejtalt. May I be f. with-, 
darf ich mir — ausbitten? ?— 

Favou That Se Sor ay mit well, 
oder ill), mit Gunft, mit 


LI f., mit übler Art. s 
Aufbelfers 


avonrery der Gönner, 
Anhänger. ‘ 
Favourite, febworit, der 
ling, Liebling. F. dish, das ke 
gericht. 


\ - 
Fsvonrless, unbeginftigt; ohne 


“ Gnade. fobs \ fe 
Pausen, fabf'n, der gro 
Faussebraye, rook tenn hi 
u eg 3 Unterwall. 
ustity, fabftiti, (von austas), 
die Gluͤckſeligkeit, der Bool 
Fäutor, fabtor, (lat,)der { 
Fautress, fabtres, (let. fautria), 
die Gonnerin. Ar, 
Fawn, fabhn, (altfr. fom, unfini 
tig Yabtalform von ivvog, * 
ſchon eine Gutturadrorm yaveg 
bon vorhanden, und aifo bermmit . 
unferm Hinde, Hindin, hind, 
hinnuleus. ei Eh. i w= 
reimt auf law — foviet als fins 
w. f. Sollte daraus nicht 
gebn, daß to Fawn urfpr. f dei⸗ 
tee ſeyn und dir Freude be ' 
oder aud frohmachen bedeutet 
es aber befonderd von a 
Hunden gebraude wird, für fi 
zein, wedeln, fo fornte es au bei , 
weben, alfo aw, due a 
oder von queue aus caada. 
lid) ware der Qbleitung- aus de 
dag bamb. fudeln, — 
linde verfahren. Entſcheiden 
nichts), ‚das (gine ya 
aid; Schniegen, Schmeideln. _ 
to Fü WP Re fi 
gen, ſchmeicheln, kriechen 
zeln. To f. upon one, eile 


drig ſchmeicheln. * 
— Cael 









Fay , rig, eime duel 

. merake the 44 Ba 
pergoldeten Mefjingri 
wirft und in Gegenwart | 
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aufhebt, und wenn defer die Halfteg Feasibility, feasiblenessy 
oa guts verlangt, ihm —3 — fibfib'ineß, die 
egen die Hälfte des angeblichen bunlidfeit, Möglichkeit, 

_ Bolbrnesth —— — Feasibly, thunlich, möglich. 
awning, wertend; famerelnOs | prage, fihft, (lat. festum. urfpr. . 
das Werfen; Echmeideln. ». Ei aus Tree), tat weft; Gaftmabl, 

Fawningly, fcbmetdetnd, fie} der Schmaus. F.-money, das Hands 
dend, wedelnd, bundıld. geld. -F.-rite, das Feftritual, @afts 

Fawningness, das Gewedel, Ge: mablfitte, oder Braud. 
friehe, Gefdmeidel. ß to Feast, fehmaufen, praflen; bes 

Fixed, rag’ rpamselh facx, Haar, | wirthen, foeifen, unterhalten, Shk. 
isl. fax, die abne, oe ig MM. ; guͤtlich thun, vergnügen. 
Bart, * fousey. Wie aber (euch: Faster, der Sdmaufer, Profferz 


oa un warmen, oder — (Oa¢ ewirther 

un x nicht weit aus einander 3 . r u. 

lie ie —X auch der Mptbus Licht — ul, feſtlich, froͤhlich; ſchwel⸗ 

und Haar, gleichſam Etrahlenloden ‘ )e 

een) Ad in iuba und iuber, | F casting, —— das Schmau⸗ 

Geidy und Copy, Cac und obigen en. F.-penny, der Gottespfennig 5 

mit unferm Worte verivandten, wor ] .- ag Handgeld, : 

u man noch Flach und Blies, | Feat, Fibt, (factum), die That 

$ eldenthat; Fertigkeit, Kunft, da 
unftftu; fertig, flint, gewandt 


laus, engl. fleece, lat. vellus, 
. it * 
tenths Slode, wieder very. m tunftceids fauber, Ihnud, Shk. Cy-g 
wunderfain , feltfamer Rang. 


Feateous, fihtſchios, fauber 
fchmud , nett. (Berattet!) ‘ ‘ 
Feäther, feddfer, (von wsrouaty 
meraunı, rims, Ich fliege,. wregovs 
lügel, Beder),, die eder; der 
lag, das Gelichter‘, Shk. cHf.; 
der Federfachel (f. au fan, welden, 
= ei au Shk. eg * 3. 
ngofetnde Zierlinge auch in En 
land trugen; weßhalb in Shk. ©. 
these remnants Of fool and f., diefe 
Ueberbleibfel von Gederei). Spruͤchw. 
To cut one’s throat with a f., ets 
nen unter der Maske der Freundfchaft 
abwürgen, ihm ſchaden. Birds of 
a f. lock together, Gleich und Gleich 
efellt fic) gern. Fine f-s make fine’ - 
irds, an den Federn erfennt man 
den Vogel. To langh ar a f., (im 
Tmgangfty! über jede Kleinigkeit fae 
den, F.-broom, oder duster, der 
exwiſch. F.-driver, der Feder⸗ 
äuber. F.- edge, die Dimnere Geite. 
.-footed, mit gefiederten Sifien, 
F.-maker, f.-seller, der Feder⸗ 
fhmüder, 
to Fedther, fiedern, mit Federn 
vetfeben, ſchmuͤcken; (von Haͤhnen) 
treten; bereichern, erheben, prunfen. 
Um anafer, To f. one’s nest, fein 
fchen fcheren. 
Feäthered, fiederte; gefiedert; ge 
fpidt. He is well f., er ift gut bei 
Yeibe, er figt wieder warm, (Ume 
gangipr.) 
Feätherfew, feddferfju, das 
Mutterfraut, Freberfraut, Matrica- 
ria Parthenium 7, 


Feätherless, federtoß, unbefiedert, 


nadt. 
Feätherlessness, die Federlo 
ee kl nn 












‚legen fann), behaart, 

Fay, fab, (alte orm 6. Ch. f. faith, 
mehr dem frz. foi zugebildet. In 
der ziveiten Bedeutung ſ. fairy), die 
Treue; Fee, Fete. ; 

Feabe, fea-berry, fihb, fibe 
berri, (rührt wol an die frübgeis 
tige Feigenart OiBadic, da Frücte, 
Shiere und Farben nicht immer baars 
asf in den Sprachen beftinunt find), 

ie — 

tofeague, fihgk, fegen, peit— 
vrienn munter machen, be— 
eben. 

Fealıy, fihälti, (aus fedeltä, lat. 
fidelitas), die Treue; Huldigung. 
ear, fibr, (veri. mit vereri, goth. 
faurhtan, angelf. forhtian, forht, 
und Demo, Gpıny. Opgiccw, Cogir- 
ww), die Furcht, das rauen ; die 
Scheuche. There is f., man furd- 
tet. For f., damit nicht. 

to Fear, firdten, befürchten, be: 

_forgen; erfchreden,, fchreden. 

Feared, firdtete; gefürdtet; ere 


roden, 

Fearfnl, fibrfubl, furdtfam; 
—— To be f. of, ſich fuͤrch⸗ 

or —. 

Frarfully, furdtfam; fürchterlich. 

Pearfniness, die Surdhtfamfert , 
Furcht; Fürchterlichkeit. 

Fearing, firctend; das Fürchten. 

Fearless, furchtlos, unerfchroden. 

Fearlessly, ohne Furt, uners 
ſchrocken. 

Fearlessnéss, die Furchtlofigfeit. 

Fearnoughts, Kalmude. 

Feäsant, fässent, aud phea- 
Pr % ß Maciavos, vom Flufe Pha⸗ 

Feasable, feasible, ae 
(nach dem fry. faisible, aus facio), 

ihunlich, möglich, 


ontus), der Fafan. 








Fea. 
‚Faltkery, feddferi, federig, ge 


Pearls. fibtli, f. fear, fauber, 
nett; geziert. 

Fearuess, die Gauberfeit ,“ Rettig: 
feit ; Geziertbeit. 

Feature, fihbefh'r, Caleihfam 
— — — der Bug; die Ge⸗ 


t 
— atu : iz R "ähneln ; darftellen, abs 


en. 

- Featnred, ftellte dar; dargefteilt, 
gebildet; äbnelnd, Well-, ili- £., 
wohl, ungeftalt. 

to Feaze, fibhf, Fäslein, 

éden, fafen, —— mit 

id perw.), ausfafen ; aufdrie- 

in Faden auflöfen; peitſchen, 
her ben. 

to Febricitate, febriffitedt, 
(febricitart), das Ficber haben. . 

Febricnlose, febridjulohs, 
mit dem Fieber bebartet. 

Febrifuge, be eH dan! ( fe- 
bris und RN: ieber vertreis 
bend; die Arznei, po Bo das Fieber. 

Febrile, fibbril, fieberifh, fies 
berbatt. 

February, —— (von fe- 

bruare, reinigen, fühnen. Varro 
LL. 5. 3. Ovid. Fast. 2, 19 fs. was 
in diefem Monate gefhah,, der Fee 
bruar, Hornung. 
Feces, el fécnlency, 
‘Fro Kes, fet ya Renee Klara ae- 
eulentia), Herten er Bodens 
faß, Auswurf, Unratb. 

Fecnlent, voller Hefen, tribe, uns 

rein. 

Feonlentness, die Hefigfeit, das 
Dide, Tribe. 

Fécund, fedend, (foecundur), 
fruchtbar. 

Fecundation, feckondehſch'n, 
die Befruchtung. 

to Fecundify, fifonndifet, bes 


frudten, 
Fecundity, fifonnditi, die 
Fruchtbarkeit. 
zer Jeb De fütterte; "gefüttert; v. 
—— feddari, (von foedus, zu 
es, alfo vı9w, ge brig, weßhalb 
alt auch —— — en ward rey 


4, 15. aber 
— en — 


Bündler 
Federal, fee berets bundesmäßig. 
Federary, der Bundegenof. 
ederate fg sop ha G verbimnbdet. 
Federation, der Bund, das Sind- 
. nifi, die Eidgenoflenfcatt. 
— des Bundes, im 


Bun 
Fre, nts, (feudum. Bergleicht man, 
was oben ju farm beinerft wird, fo 


fann man nidt umbin, dies Wort | 
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— we en 


chnbr, forda., gebären , ni 


feeds . tice 


—“ d fides, acdus . ® 
ſitzthume fee a 

dein, anaelfi + .w 
ody zuvörderſt Sr rfprün: 
lichſte Befisthinn Bich. aut beden: 
tete, oder d Sricafoibed | arts 
nett. feoh, der d a ae 

et Naturalien 6 

lich wol fpater mit, ie * 
Metamorphoſe angen 

Bezug ae rt ie F 

pin —— —* Fy s : 

in Wie zeide, FE 7 

wiß der Grundbegriff ee 
Youre der Beit die Rethrfpi 

‘Feit hinein» und berausg 
efnechtet, fann jenen nicht 
en), das Lehn, Lehnaut, 
thum: der Lobn, der 


Eporteli, Shk, KI, KL; 5 
bibr. F.-farm, dad Erbzi i ;.- 
der Lehnsbrief; Shk. TC. F.8 

- conditiönal; - 


das Freilehbn. F. 
tail, das eingefhränfte Leb Fi 
tail ‘general, das M Nannlehn, Foil 
* ecial, das Weiberlebn, 
ve. bezahlen, ——— atlehncn; 
— 
Feeble. fibb't C Fr}. —— 
dehilis; denn, fann mit b 
ein, f. oben” D, fo ift damit 
tedhfet mit den verwandten Lip 
buchſtaben geqeben), ſchwach. 
Fechleness, die Schwa vaͤche. 
Feebly, (bwadı. 
Fecd, 1168, Gesabtte, beſtach; bee 
sahit, beftorhen ; von to fee. 
Feed, Fibd, die Koft, das Futter, 
dic or ‘ th. 
to Fee (I. au es, bol. go fodan, 
Joed da, ange fedan, a" Jo- 
ster, Damn. ib de Holl. age % 
engl. food, gr. Boros. ne 
beriv. mit raw, N pe 
alt erzeugen, fo daß au 
oison, fodder, ist. fodr % > 
find), füttern, nahren, weiden; une 
terhalten ; freifen, eſſen , leben. Ta 
f. upon herbs, von Kräutern 
To f. high, berrfich leben, 
Feeder, der Fütterer, bey 
fig. Anreizer a ge “Sede 
ein Loͤffel. ainty f., > 
manl, — f., . der — 
Vielfraß. Weh f., ein ſtarter Eier, 
Feedi ng fütternd, ff —— dag Füts 
tern, Eſſen; die 
HH ome f., das eobileben, bie Rees 


——— * Ciguaetey der tel 
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‚to Fe 


. Fee 


Fein — bezahlend; da? 
Pezab en, der Lohn. 

to Reel, fibt, (verm.; ve wy und € 
wech ſeln, mit Yalkw, 0. Yaw 
Aadav. betaften, berlibren) fabten, 
emp finden ; anfablen, befühlen, bes 
greifen, fic anflıblen. Yon come 
to f. me, ibr wollt mich ausforfchen. 
It f-s soft, es fublt fid weich an. 

Feel, das Ribten Gefühl. 

Freler, der Zü blende; das Fühl⸗ 


Fe ir ing, fühlend, gefühlvoll; riths 
rend, lebbart; das Fuͤhlen, Gefuhl. 
Volkſor. und böhnifh die Haare 
ſchaft, der Gewinn, Bortheil, 3.2. 
the f. he had in those law- suits, 
was er bei * Proceſſen geſchnit⸗ 
ten. The pnlpit may be.made to 
have af. in the case, as well as the 
bar, Geiftlide und Advotaten ſind 
beſtech chlich 
Feeli ngl er Defüht, fuͤhlbar. 
Feer, ftb 52,’ di üße; von foot. 
Feerless, ohne 
Fé fess, andl a huͤbſch. 
bs Char ) exbige 
to eı a. ehn npere ), 
ten; fü ftellen,, ’ erhelcheln. To £. 
comp 


Fi Fi —— der Diſcant durch die 
Fe nai ne edly, erdichtet, vorgeblich; 


en. der Erdichter; Gleißner, 

Pigner, Heuchler. 

Feignin . erdichtend ; dad Erdich⸗ 
ten, die Ni ung. 

Feine, erdictet; die Berftellung, 
Finte (in 8 if und Ka aa 

Felander, 

Feläifare, — die bunte 
Droſſel. 

to Felicify, to felicitate, fir 
Lißiier, fitif ER cons fe- 
lix), beglüden; Gluͤck wunſchen. 

Felicitation, die Glidwiinfhung. 


Kelkeltann —9— glids 


Felicitously, gluͤcklich. 
Felicit fitiffiti,_(felicitas), 
die. Gtüffeligfeit, ee dee ) 
Feline, fiblein, (felinäs), faßen: 
t. 


ba 

Fell, fstt, 2 ip pee dag angelf. fell, 
altfr, fel, |. felons dann aus pel- 
lis, vellus; endlih_aud aus Psr- 
Kos, tél. fel, ein fteiniger, rauber 
— ein Fels; ja alt verderbt auf 
Geld), grimm, graufam, wild, 
Shk. MD.; das ene Geis. F.- 

_ monger, der Kürfchner, F. - wort, 
der Enjtan. 

‘ Fell, fiel; v. to fall 

to Fell, (val. to fall), fällen, um: 
werfen. To f£. down, —— 


B. D—y. I. Th. 12. 
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iance, Willfabriateit heudetn. | 


Fel 


_ fie, He felled him from his horse, 
er ſchmiß ibn vom Pferde 
——— felteb' (+). gu fallen, 
baubar 
öller. der. Holsratler. 
Fellifluous, verti ifine® (fel, 
und Aluere), gallfudtig. 
Felling, fe ling, fällend ; * 
en 


Fellness, ſ. — 

Félloe, fello, aud felly, bon 
sidw, éddw, volvo, der ſich drehende 
— , die Felge; Shk. H. 


lon, f slow. 


Fellow, fello, (angelf. felawe,- 


cimbr. felaza , teutfh folgen, ist. 
ylgi., Vielleicht fpielt aud Yurog 
inein), oe Gleidhe, Andere; Ges 
brte, Kamerad, Bruder; oh 
* Mitglied; der Gejeil ot 
Burſche. F. of a college, ber Co 
fegiat, To be f-s, pa ohhh 
ren. * is not your 1. in cho 
—— A ip dares Gleichen 
nicht. Br das Bridercen, 
— fidele Kerl, Wuftige Gefell. To 
y the good f., ein Yebemann 
—* im Sauſe leben. F.- commo- 
ner, der Theilbaber an einer Ges 
——— auf der CambridgerUni⸗ 
verfität die- zweite A der Stus 


—— die zun auf den Adel 
folgt, der Tiſch gene Mitcollegiat. 
F. - creature, Nebengefchöpf, der 
Nebenmenſch, e. F.-debtor, 
oer Mit fh uldi * br per ger 
5 - er Fn erg sr TA ‚die 
mpatbie. F.- 
* der Mi Ar er 
rer, der sti er -ruler, der 


— F..servant, der Dienſt⸗ 
genof. F.-soldier, der Kriegstames 
rad. F.-subjeer, der Mitunterthan, 
Landeutann. _ F.-sufferer, der Lets 
——— Nothgeftall in dem Ris 
belun —* F.-traveller, der Rei⸗ 
—* rte. F.-writer, der Bruder 
utor Gicheransgeben, 
to Fellow, gleich rod, fid paffen. 
Fellow like, fellowlv, fel 
toleif, felloli, freundfchaftlich, 
brisderlich , collegialiſch. mi 
Féllowship AUFL IITR 
Gleichheit,  Gemeinfchaft , Befall 
gr, A ody bee Genoſſenſchaft; 
eſelligkeit, Geſe fchaftlicyteic ; ; der 
Umgang; die Collegiatur. Good -#., 
die — Saue und 
Braus, Lebeluſt. 
Félly, felli, die Felge; 
rimmig. F.-minded, blutgierig, 
—— 
der Ingrimm, die Grau⸗ 


ed de-st, fellodifib, (aus 
feton, w. f., di se, der an fid ſelbſt 
zZ 


raufam, - 








Fel 


_ eine — — verübt, namentlich) 4 
der Gel tee 

Piles, (lon, (von Onlow, aus 
py far ib tio. — — fi 
ttugen, daber da » tt. fel- 
ons, @8 exgicht fi, dab fell, alt 

— fel, . # eer. ift), ufam, 
grin der — * Sh. D.; 
6 Fingergeſchwur. 
Felonious. eae 
id), verratheri 

rot ahious aly.» verbrecheriſch, bos: 
l 

My » feltoni, die elonie, das 
Dodesoerbreden, die Mi setts, 

reis, fett, fühlte; gerublt; 6. to 


Felt. Cust f a bon — vellus), 
das Sell; ily, S x: FL... Filz⸗ 
ut. F.- = er, der Bilgmader, 
utmacher. 
to elt, filgen 
to Féltre, fett't r, 
Felücca, titodi, oe fülk, f. 
balk), die elude 
Female, fihmet, (lat. femell 
aus Senn i weiblich; das Weide 
“ dien‘, die Cie, das Th a: 
Male and f., Mann und 
friend, die Freundin F. servant, 


(femina), * Weib. 
n den Rechten }.-covert, die Ver: 
heirarhete, F. -sole, die Ledig e. 

Feminälity, feminattitt, die 
Weiblichkeit, 

Féminine, femminin, weiblid, 
weibifch ; das Somininum ; ; Weibchen, 
ET: 

Femoral, femmorel, fe) 

zu Schentel gi Sune gebo tig. F. 


arteries, die (is fon 
én, in. 1, 
angelf. fenn, & sii * fange 
verw. mit zo Hu), das 
der Sumpf, S . Co. KL. 
seen. eine | En urenwirtbih. 
EFy berry, die Moosbeere, Vaccinium 
ni jimasum F.ericket, der Erd: 
die Erdgrille. F.-men, die 
se @ F.-sucked, im Sumpf 
zo 
— fenns, die Umzaͤunung, 
Umpfäblung; das Gehäge, der eins 
geichlofiene Bezirk, Zaun, das Sta⸗ 
Set, der Lattenjaun; die Friedigung, 
Deite; die Bertheibigung ler, 
Erdiwall, Shk. cHf.; die "Bishvat 
* Schutz; das ecbten, die Fecht⸗ 
Roikfpr, ein sie Sons of 
i .. a tat —— emd, Lf : pales, 
ie un mont ige 
zeit, eg (v. 9. Jun. bie 9 ) 
to Fence, nnnmt man defendo, of- 
Sendo in (nen Bedeutungen vor 
jo muß fenuo üverhaupt ven Begri 
des Stofens, Webrens Abhaltens 


enn, 
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—* 


gebakt haben, y sana 
urgel fei. ren 
hur — Formen iſt 


Har. t foin verw.), 
—— —— 
ie igen, 6 igen, fichern, 
een; ſich fh ——— 
Fenceless, — 
ſen, * 
Fencer, 


Le 55 RIP, 
bar; abzufchliehen ; der 
Erreitbare. — die ſch 


itis 


Feucing, einhägend, friend 
tend; as ante deinen | 
* 


F. - master, 


.-school, die ER t der Fecht⸗ 





— 
to Fend, fennd, abhalten, 
ren, fich wehren; difputiven, 
ten. To f. off, abpariren. , 
a das Schußbrett (auf einen 
Schiffe), die Echusplaste (bei einen — 
Kamine), Kaminſtul e dag Feuers - 
** Wire —— ig | 
enerätion, fenere 
_ neratio), der Wuder, i tal 
Fénigreek, {. fennpeucln 
sant f. fan. 
Fénnel, fennet, Jogi 
enchel. flower, der 
inmnel. - giant, das © 
Fennish, a f. fen, ı 
reg * hfe 
enugree enn ree 
ju buat 4 i bebe das ig Bern gsicun, gie 
eu, Bodshorn, 
Feed. NIT (andere For f..fes 
ig Feudum, Lehen. 
ui fiudel, lebnbar. 
Feodary, fjudari, 
ac ae Dieninan, —— 
ensverzeichner, Regiſtrator (ebmald 
eine — i dem court of 
ward 
to Fret, fibf, (ebenfalls von few 
dum), bele 
EEE, der Belehnte, 
Feoffer, 727 der Lebnébhert. 
— feffment, die 
lehnung. F. in trust, das Bibel: 
conmtiß. 
Ferdcity, firäffiei, (feracitas, 


dv. fero), die Fruchtbarkeit. 
—— fibret ( feralis, von * 


als opfern bei Leidien),; wild, 
lid). 
Fere, b. Eh. Gefährte. . 
Feria, ein virtes 


Feriation, firieh in, mie 

tio, von feriae), die 

—— — ‚ferimen 0. fera, 
Sno), wild, rimmig, 
— ⏑— ie: 
beit, Wuth, 
Firiol, "eril, f. ferrule, 





Dicitizad:-beet Sol 


Fer 


Grimm. 

Férkin, f. firkin. 

toFermént, fermennt, ( fermen- 
tare, td, barm, am, die Erde, 
plattt. die Hefe, f. barm), gähren, 


in Gährung kommen; in Gährung 


bringen. 
Dérment; ee u Si 
smittel, der Sauerteig; die Ga 
fe esx ia ct iR Balluns 


rung. 


ngen. 
Kae inrabias. fermemnteb't, 
gaͤhrbar, brauslich. 
Ferméntal, — 
Fermentation, die Gaͤhrung. 
Ferméntative, fermenntäs 
tim, gabrend, Gährung macend. 
Fern, fern, (ersors, von der gefier 
derten Geftalt), das Farnfraut. F. - 
seed, Garnfamen, der nad dem 
Polfsaberglauben unſichtbar machte 
Shk.aHd. 2, x. Ob der Sprahmwiß 
wol bier den Aberglauben, oder der 
Aberglaube den Sprachwitz Part 7 
Fernambuck- wood, das Fernam— 
bud, Braſilienholz. 
Férny, voll Sarnfraut. 
Ferocious, firohſchos, (ferox), 
wild, grimmig. at. ee 
Ferocity, firoffiti, die Wildheit, 
Srintmigfeit. 
errel, férril, férrnle, fers 
‚tel, (aus dem fig. virole, verrel, 
berw. mit unferm wirren, drehen, 
gen); die Swings, der untere 
ing (an Holz, das Spalten zu ver: 
uten). ‘ 
F seni aul (ferreus; aus 
ferrum), eifern. | 
Férrer, ferrit, (mittellat. furectus, 
etus, lat. viverra), dad Fret twie⸗ 
fel, Frett; die Floretfeide. Voltſpr. 
einer, der jungen Herren Waaren auf 
Eredit zu hoben Preifen verkauft, 
, und fle dann ünablaͤſſig mahnt. F.- 
ribband, das Florerband. Ber Shk. 
JC. x, 2. roth, glibend, 
to Férrec, durchwihlen, auffptiren 
wie ein Frett die Kaninchen); vers 
igen , Shk, He.; voltfpr; prellen, 
gen. : ‘ 
Férreter, der Ftettjaͤger; Schnuͤffe⸗ 
ler, Durchſucher; Verfolger. 
érretin 4 » durdiviiblend; das 
Durdhwihien, 
Ferriage, ferriidfa, (v. fa h⸗ 
ten; |. to bear), das Fährgeld. 
Ferrüginous,, errupdfhinos, 
i a etfenbaltig ; eifenfarb, 
Ferruginotisness, dag Eifenhal: 
tige; die Noftigkeit. 
errules, MRollen, Drebrollen. 
Screw f., Gchraubenrollen. Fuzce 
—F fi, Penfloben, Drehllo⸗ 


$55 
Firi erriti itas) , die 
Witdoeit ate — 


Fésels, f 


Fes 


—— ferri, (Cf. to bear; vergt. 

ford), die Fibre; der Nachen. 

boat, aig — ee F.: 
man, der Fahrmann, UHeberfübrer 
TE Ma | dieu 

to Ferry, fabver. To f, over; iibete 
fahren, überſetzen. 


Ferrying, überfeßend; das Ueber⸗ 
fahren 


Fértile, fertif, (fertilis, 0: ferre 
fruchtbar, äh Serre), 
Fértilwess, fertility, ferw 
tilneß, fertilliti, die Frudte 
barkeit. . 
to Fertilitäte, fértilize, fers 
tilliteht, ferrtiteis, befruch⸗ 
ten, Dungen, ſchwoaͤngern. 
Fertilly, fruchtbar, reichlich. 
Férvency, ferriventit, (ferven 
scere), die Innbrunſt, der Eier, 
Fervent, bigia, beri, invbrimftigs 
Fervently, hitzig, innbrinftig.. 
érventness, die Dike, Innbrunſt. 
Férvid, ferwid, | lerridas), gil 


bend, fiedend, bikig, eifrig. 

Férula, ferrula, (jeru.a), die 
Ruthe, das Batzenbrett; NXuthene 
fraut. 

to Ferule, ferrjul, ſchlagen, zuch⸗ 
tigen, 

Fervor, ferwor, (fat.), aud fer. 
vonr, die Dine, Sunbrunft, der 


— — N 
éscne, fe u, (are Festuca), der 
Griffel ‘beim ne ) : 
eseels, (aus phaseolus; 
— die Foſen, der Spelt, Dine 


Fésse, feß (fascia, in der Was 
penfunde., bie Binde, der Etreif, 

- Querbalten. 

Féssed, umbımden. 

to Fester, fehter, (aus vor; 
zvor, iter, von uw, rv2w, faule, | 
mvSouai, faule, vermefe; verw. mit 
puteo, foeteo, pelo. pudch, vere 
fault, verwefet. Man fieht, wie nahe 
waw grangt, val. feed, und wie inye 
thifh Na ie und Verwefung in 
der dee fih berührten, michin in 
der Sprache) ſchwaͤren, eitern; Shk. 
Rb. He. Co. BJ. 


Féstering, eiternd; das Eitern, 


Festinate, fefitinebt, (festina 
re), eiltg, etlfertiq. | 
Festinately, eiljertig. : 
Festination, die Eilfertigkeit, Eile, 
Festival, feßtimwel, ( festivus), 


lid); d eſttag. 
eee TEE ie hetrlich, 


Féstive, febtiw, 
froͤblich. 

Festivity, feſtiwwitiz die Feſt⸗ 
lichkeit, Herrlichkeit; das Feft. 

Feige feſtiwwos, feftlic, 

ich. 

Festöon, feftubn,, (fra, feston, 

ein feftliches) Laubgewinde, Blumen: 
** 








\ Fes 
gebinse, die Blumenſchnur, Frucht: 


nur, 
Festucine, feftjußin, (festuca), 
ftrobfarb. ‘ 
Festicous, feftjubfos, ftrobern. 
Fer, fett, (aus pezzo, piece), der 
Gehen, das Stud: _, 
Fetch, fetfh,’ der Kniff, Sent, 
gif die Lift, Finte, Shk. KL. H., 
e Etreich, Grif, Fund. 5 
to Fetch, (verw. mit erw, lat. peto, 
mararcw, petessere, er losgeh⸗ 
en, cfr. fekſen, faͤchſen, arnten, 
Früchte einſammeln; faffen, fa 
ben (xis2w, vıadw), tél. foe), bo: 
len, sieben, herleiten, leiten; trefs 
fen; machen, bringen; anbringen; 
einfhränfen ; hervor, ans Licht brin- 
en; verfichten, machen; wohin ges 
angen; erreichen; austragen; ein— 
bringen; fidy ſchnell bewegen. To 
f. a blow, einen Schlag verfeßen. 
To f. breath, Athem holen. To f. 
a compass (circuit), einen Umweg 
nehmen. To f. a leap, einen Sprung 
tbun. To f. a sigh, aufſeufzen. 
To f. a walk, fpagieren gehen. o 
_ f. abont, berumirren; um pringen, 
wie Wind auf deut Meere; Shk. KJ. 
To f. again, wiedetbringen, fic) ers 
olen laffen. To f. away, wegho⸗ 
en, wegtragen, To f. down, bets 
unterbolen, niederbringen, demütht: 
im, “Ee fin. — ein⸗ 
Speen. To f. off, wegbringen, ent- 
* führen ; verfihleppen, abfeit ſchaffen; 
abfordern (wie der Tod die Menfden ; 
obführen, beruntholen; Shk. bHd. 
To f. ont, berausbringen, auétoden. 
To f. over, beriiberbringen; antörs 
nen; ertappen; bintire Licht führen! 
To f. up, beraufboten,, einholen, 
Fetcher, der Holende , — 
Fishing, bolend; das Holen. 
Fetid, fétttd, (foetidus, f. to fe- 
ster), ſtaͤntiſch, ftinfend. 
Féridness, das Etintende, der Gee 


anf, w 
Fitlcck, — (von fee und 
lock, mw. f., nicht von feet; fonft 
wäre Dryden's white were the fet- 
locks of his feet before eine arge 
ae ee das Dufbaar; Shk. He, 
eHf. }.-jvint, die Kniekeble. 
Fetor, fettor, (f. to fester; fat. 
foetor), der Geftanf, 
to Fetter, fetter, fefleln. 
Fetter, (angelf, fecor, Zußfchelle, 
aittre, fettairu, ein feffeln. 
ögen wol famtlich zu pes, Fu, 
gehören), die Feſſel. F-s for hor- 
ses, die Sprungriemen. : 
to Féttle, fete'l, (vert. mit ums 
ferm tondfi. 8 0ffetm, paffetn, 
‘paftetn, Meine Befdäftigungen im 
Haufe treiben), geſchaͤftig Kos. To 
f. abour, herumfingern, 
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Few — 

Ferns, fibtos, \( foetus, 
—2 der de die 
rucht. 

Fein, fjuy f. fee, dad Leben. 

Feüd, fjubd, (unfer Sebde, voir 


figian, haften, wovon feond, fah 
engl. foe, fiend, altt. igant, der 
boje Feind, and, fijand, 


goth. f 
angel}. feond, fynd, ital. sfidare. 
n der zweiten Bedeutung |. fee), 
die Febde, der Streit, Grolls das 


eben. 
Feidal, lehnbar; das Leben. 
— *—— 
ever, ıbwer, (lat, e ris, 6 
@sroc), das Fieber, f ine 
to Fever, das Fieber geben, wie 
Bieber fhütteln; “Shk. AC. 
Feveret, daß Sieberden. : 
Feverfew, fibwerfijm, (febrifu. 
us), das Mutterfraut, Fie | 
lartricaria Parthenium 
Feverish, fieberhaft., } ; 
Feverishness, die Fiebrigkeit, 
Fieberhaftigkeit. 
Feverous, fiebrig, fieberartig. 
Fevery, fieberbare 


Fenillage, fuitled fa, (fry. aut 
folium, . blade), das Laubwerk. 
Fenillemort, (franz. ab u 
— —— 

elb. 

ARE % fewmets. =" 

Feitterer, fjuterer, (imittellet. 
vautrarius, veltrarius, Von canit 
veltris, veltrahus, vertragus, verte 

us, Dahéhund, ital. veltro, Wt 

Bun’, Wie aber Fuchs, Hund und 

Solf aud) im Mythus veriv. find, fo 

fdeint aud jenen Worten das 

alia, das Hund und Lowe pelbt, ra 
gel zu ſeyn; Rede Alus im Bune 
eheſch — Zendavefta 3, roo, Situs 
fers Ueberf. der Hunde “nr beißt, 
und das Pferd Alus, Alege 
ap hat. Dak alforsadert, 
udé, und alanus, eine Hundsart, 
verw. feien, ergiebt fid ton felbfty 
der Hundewarter. 

Few, fju, (angelf, fea, feawe, nod 
niederf. fege, lat. paucus, from 
pen), wenig, wenige. Inf, kur. 

Fewel, fjuil, (aus fen, it: fuoce 
Feuer, das mit a GuLlw. lot. 
focus zu dw,-cvw gehört), überb, 
Örennzeng, die Feurung, das Brenn 
bots, der Sunder. To add f. tothe 

re, Del zum Feuer giefen. 

to Fe wel, ſchuren, in Brand halten. 

Fewmets, aud fumers, few 
mishing, fjumets, (lat. Sy 
tore Dünger), der Dicks „die 

Jofun 


9. 4 
— füuhneß, die Wenige | 


initizedibv L500 








— — — 


a — — — — e — — — — —— 
— 


cu 
Bol 


y— 


Fey 


7 2 egen, tet iy 
nt aS wordengl. —* 


Er — vgl. fairy, einen 
Fiants, fetants, der Fuchskoth, 


— (foll ein Wort aus der | 
r t 0 m rta r 
 Birdeeforäde on. | 


pt. Es fdeint am 

beften parece Pfiff, d. i. Liſt, 
wodurc etwas erlangt oder vermie⸗ 
den wird, zu entſprechen, und alfo 
mit qnip utd whip, wırradw, zır- 
zıla, pipire,pipen, verw. zu fern), 
die Lge, Nothluge, Schnurre, das 
Marden. To tell one af, emem 

„etwas aufbinden. 

to Fib, flunfern, lügen, 

Fibber, der Lugner. 

Fiber, frbre, feiber, (lat. fibra), 
die Fiber, afer. 
Fibril, fetbril, das Faferden, die 
tleine Biber. _ j 
Fibrous, feibros, fibrig, faferig. 
Fickle, fickl, (angelf. wicelian, 
lat. vacillare, teutfh wadeln, fa: 
bialform von eins, weichen, nabs 
unterliegen, verw. mit peak, 
weak, w. f., und mit deut niederf. 
fege, dem Tode nah, vergl. Eme 

talform ift sick, fied, wie bon 
suxug, fed, und quick, munter, und 
i m fd wad), veränderlich, 
unbeftandig, wanfelbar, wanfelmu- 
thig, Shk. AJ. KJ. aHd. He. Hf. KL. 
2, 4. (wo Wagners Ausg. fogar sickle 
rs; —— — 

F ckleness, die Flatterhaftigfeit, 
der Leichtfinn , Unbeftand. hohe 

Pickly, flatterhaft, wanfelmuthig, 
unbefiandig. , 

Fico, fido,, (ital. fica, ctuov, das 
‚weibliche Glied, und der durd Zeige: 
und Mittelfinger zum Zeichen der 

achtung geftedte Daumen),, die 
‚Beige. To give one the £, einem 
gen Daumen, die Feige werfen. 

Fictile, fidtil, (fetilis), tho- 
nern, irden. , 

Piction, fidfh'n, (lat, fitio), 
die Dichtung , Erdichtung. 

Fictitioms, fiftihfhoe, (feti- 
tius, ©. fingere, fictus), erdichtet, 
erfonnen; nadgemardt. 

Fictitiously, erditeter Weife. 

Fid, fidd, (von figo, fixus, fietus, 
verw. mit ayya, wyyyunı, wyroa, 
acc, Schlagen, einfdlagen), ein 

itzes Eifen zu Berfnhpfung der 
rue, ein Splüßfhern. 

Fiddle, fidd'L, (Gut fides fidi- 

je). die Geige, Kiedel, Violine. 
fpr. ein Verhaftẽbefehl. F. brid- 
es, Seigenfiege. F.-case, Violin⸗ 
aften, F.-dock, der Geigenampfer, 
Rumex pulcher L. F.-taddle, die 

“ Lapperei, ‚unbedeutende Gade. F.- 
peges, Saitenwirbel, F.-stick, der 
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Fie 
Ricdelbogen. A f.-stick! Pollen?! 
F. - string, die Biolinfaite, —** 
das Geigenholz, Citharoxylum L. 
to Fiddle, geigen, fiedeln; tändeln. 
Fiddler, der Geiger, Fiedler. F-'s 
pay od. fore, Zranf und Danf. , 
Fiddling, geigend; da Geigen, 
banal (appifd. F business, die 
umperet.. F.-man, der Lagedieb, 
Sclintfhlant. 
Fidele, ftdibl, ( fidelis, gu xecSw 
gehörig), treu. Sn 
Fidelity, fidelliti, die Breue, 
Nedlichkeit. 
to Fidge, to fidget, fidfd, 
(verw. init fig, und zw, Kine, im 
geben; val, quick), in giwedlofer 
ewegung, unrubig feyn, umber 
trippein, tempern. To sic fidging, 
nicht frul firen fonnen. 
Fidger, unnihe Bete na, 
chaͤftigkeit, Unzube. oltipr. he 
as got the £, er fann nicht ftille 


— 

Fidücial, fidjuhſchel, (aud fi- 
ducia), zuverſichtlich. 

Fidüciary, fidjubfdari, dev, 
dem etwas anvertraut ut, der Depos 
fitar, Erecutor, Betraute; ny 
auverfichtlich,, bef. der Glauben ohne 

gute Werte behauptet. 

Fie, fet, (v. uw, gl to fester), 


pfui! , 
Fief,fihf, (f. fee), das Lehen. 
Field, fihl d, (vom. celt. fela, krie⸗ 
en, ftreiten, verw. mit redw, pello, 
& beftig, ftoßend bewegen, alfo mit 
mwerleuıdw „ worst, woÄsuog; Dar 
per Feld eig. Kriegsplas, welches 
ann, wegen der Ebene und Weite, 
auch auf andere freie, offene, weite . 
Pläße der Art übergetragen wurde‘, 
das Feld, Sdladereld; der Felde 
zug; Platz, Marktplatz. To take 
the f., ausrüuden, F.-day, der Mus 
Berna sto F..- battle, f.- fight, 
ie Ben lacht. F.-marshal, der 
Feldmarſchall. F.- mouse, die Feld⸗ 
waus. F.-officer, der Stabésofficier. 
F.-piece, das Feldftuf. F.- staff, 
die Ründruthe. F.- work, die Feld⸗ 
fchanze. F»-fare, die Droffel. 

Fielded, auf dem Felde, im Felde, 

Fiend, fibmd, (f. feud), dev Feind, 
Teufel, die Furie. 

Fierce, fihrf, (ferus, ferox, f. 
ferocious), wild, grimmig, gewale 
tig, ungeftum. 

Fiercely, wild, ungeftiim. 

Fierceness, die Wildheit, der 
Grimm, die Wuth, das Ungefthm. 

Fieri-facias, fetirifebfaas, 
(lat. eig. laß gefhehen!) der Befehl 
zur Vollgiebung, (eig. gu Erhebun 
einer Entfhadigung). Bolffpr. dur 
paronomaftifche Ausfprabe für firy 





20 Fiest 





F rie 
om feuriges Gefidt, eine Kupfer- 


Fieriness, feierineß, die Hike, 
das Feuer. 
Fiery, feieri, (ebmalé firy,. alfo 
‘von fire, mw. f.), heiß, binig, feurig, 
eitig, gäbgornig. F: nature, der 
Hitzkopf. F.-red, feuerroth. 
est, fihſt, (auch fice, Rdgrua, 
vissio), heimlicher Wind, der Fiefk. 
i ‚ (Boew), fieſten. 
Fife, fetf, die OQuerp feipfe 
Fifteen, fifftibn, (aus five und 
ten), funfrebu. F. shillings, poife 
pr., ein Schild zu den 3 Kronen; 
‚weil 3 Kronen = 15 Edill. 
Fi-toenth, der funfzebnte. 
Fifth, fifds, der fünfte; das Fuͤnf⸗ 
tel, die Ouinte. 
Fifthiy, fünitene, Rae 
Fiftierh, fiftids, der funfzigfte. 
Fifty, funfsig. 
Fis TOM, ( lat. ficus, gr. einen. Dal. 
0), die Feige, Feigwarze; der 
eigenbaum. A. f. for him, was 
munert mtd der? F.-pecker, die 
Seigenfhnepte. F.. tree, der eigene 
quin. F.-wort, die BSraunivurg, 
Scrophularia T. 
to Fig, (einmal von fico, w. f., dann 
bon figo. f. fid u. fidge), den Dau⸗ 
men weiſen, Schnipp eh ſchlagen, 
Boot bieten, Affen; befhwasen; 
Hwänzeln. To f. onein i. proms 
“with a story, einem etiwa® in den 
vf (ten. To f. up and down, 
in und ber laufen. 
‘Fagary, figs ri, (daffelbe was 
Nagary, das demnad nur andere 
orm, und verw. mit dem _ fry. bi- 
arrure, bizarrerie), die Schnade, 
er tolle Streih. 
Fight, feit, das Gefecht, Gebalge; 
veffen. Fights, Gcangfleider um 
dad Schiff, das Voll zu verbergen, 
Schirmnetze; Shk. MW. 2, 2. 
to Fight, (verw. wit wok, wuyun, 
eda —— af ie bao as 
gely. feo t, yht, eo tan, than), 
fedten, al ftreiten Ach bate 
en.“ To f. one’s way, fit durch 
rechten, durchfchlagen. To f. a battle, 
ine 
ich muß mich mit thm fehlagen. To 
f. out, auefechten. pridw. F. 
og, f. bear, mögen fie fid) gerreis 
. - iy wie — r. 
Shter, der Schläger, Raufer. 
PrEhting, fechtend ; bas Fechten, 
efedt. F.-held, das Schlachtfeld, 
F.-man, der Fechter, Kampfer. 
Figment, figgment, _ ( figinen- 
igménta igmennt ere 
: bites. ’ 9 eh, 


Figulate, fianiu — 
hints hee oe nes 
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Schlacht liefern. I muse f. him, : 


Bil 
Fi bility, die Bildfamfeit.; 
Fizuss — herd rp bild: 


igurable, 
aut. 


Figural, figgjural, bildlich, 

gürlich, ; 

Figurate, gefaltet, gebildet. F. 
stone, der Bildftein. 2 

—— die Geſtaltung, Bils 
dung; Einbildung. — 

Figurative, figgjuratiw, bild— 
lid, in Bildern. — , 

— in Bildern, figürs 
1a). 


Figurativeness, das Figürl 
: die Bildfichteit. Be Sohle 
i ure, tqaqjur, A a, 0. fin. 
<0) die Bir Geftält, des ey 
ie Bablfiqur Ritier ; der Horofcep. 
To cut af, Stat machen, F.- dan. 
cer, (volfipr.) ein Nullenfchreiber 
der die Zahlen auf Bancozetteln vere 
ändert. F.-Ainger, der Gterndeus 
ter, —— 
to Figure, bilden, geſtalten, abbil⸗ 
den, vorftellen, 
Figuring, bildend; das Bilden. 
Filaceous, filebfhos, (von 
filum), von Faden, aus Faden. 
Filacer,’filaser, fillebfier, (. 
filum), der Einhefter, Inrotulant, 
Filament, filläment, (filamen- 
tum), die Rafer, Zafer. 
Filaméntous, fillamennto$, 
- faferig, saferig. 

Filander, fillander, der Fadens 
wurm in Falken. ; 
Filbert, filbert, (Sobnfon leitet 

eg gemächlich von einem Filbert oder 
Kilibert ab, der diefe Frucht zuerft 
nach England gebracht haben foll; 
andre von full beard, von den lane 

+ gen Bärten oder Schalen. Warum 
nicht auch von dem Lombarden, wie 
unfer Lambertsnuß? Bedenkt man 
da diefe Frucht lat. avellana, abel- 
lina bich, angeblih von dem came 
panifhen Sradtchen Yvella, wo fie 

. baufig war, obwol auch umgefebrt 
die Stadt davon den Namen haben 
fonnte ; erwägt man ferner niederſaͤch⸗ 
fife, alfo platte, Wortmetamors 
phofen, wie Biolenrumor aus 
philonium Homanum, Syn Mars 
retjen aus foenum Graecum, 
Dummäsrten Pulver auspul- 
‘vis gummi guttae U. a., fo modte 
man wol auf eine Verftummelung jee 
ned lateinifchen Worts — fi aus 
avell — ſchließen, und bert etwa zu 
berde, altt. Frudt — von bear, 
baren — rebnen. Wabrideinttder 
ift diefe Ableitung immer, als die 
übrigen. Dod) foil nichts entſchieden 

+ werden), die Lamberténug. F.-ledge, 
der Hafelgaun. F.-tree, die Haſel⸗ 


|: ftaude, 


ei EE 
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to Filch, filfh, (ans Oykınıdım adte Rand; das Rollſleiſch; Lene 
= Oyhew, f. felon; denn nad enftid, der Mürbbraten; opf, dre 


Mitlauten wie c, lL, ift immer zu— 
fammengegogen aus mw, esso 2., 
wie überhaupt w = «xe, Ba, Oe, 
or, — Zn, Ws Or OX, OF, Tr, 
ja 2 ift, wovon die Dialeftologen, 
und der von den Staliern fogen. 
Quetfchlaut in 2, £, Yurdflingt. So 
catch aué capesso, fetch aus petes- 
so, und filch aus O»A 5* (filcher), 
Qyrigw, Ondscow), fteh en, entwen⸗ 
den, rauben; maufen. 
Filcher, der Bemaufer. 
Filching, maufend; das ge 
Filchingly, durd Maufen, diebifch, 
File, feil, (filum. Fir die zweite 
Bedeutung aus dem angelf. feolan, 
cambr. peillio, was auf polio führt), 
der Faden, Etrang, die Schnur; 
Reihe, der Zug; die Lifte, das Ver: 
eichniß, Shk. AW. ; das Glied ; die 
eile. Bolffpr. ein Taſchendieb. F.- 
cutter, der. Feilenhauer. F.-dust, 
der Feilftaub. F.-leader, der Fliz 
gelmann, ‘ 
to File, auf eine Schnur reihen, ans 
reiben, beften, eintragen; defiliren, 
fei u. ey “ eee a 
etlen, glätten; befudeln, befleden, 
: Shk. Ww, val. foul. To £. to one’s 
§ account, auf Jemands Rechnung fez 
- To f. off, abfeilen; defitiren. 
To f. up, aufreiben. 
Filemot, f. fenillemort, 
wiser, fe tler, der Feiler; Anbefter, 


Aufreiher. 
Filial, filtjäl, wieein Sohn, finde 


ailally; are 
iliation, filsschfd.‘\n, die 
Sohnſchaft, — 
+ Ara Yen Sehen ae 
agree, um U. granum urge 
brodene Geldimicdearbeie.” ’ 
Ing, fetling, anreihend, feis 
fend; das Anreiben, Zeilen. F-s, 
die Keilfpäne, ’ 
ılipendnla, feilipenndjula, 
der rothe Steinbrech. 
to Fill, fill, (aus "Ass, Movon 
whsog, roduc, BOLL), füllen erfüls 
(en, einfchenten; füattigen; ftopfen; 
voll werden, To f. up, ausfüllen, 
einnehmen, ollmaden, ergänzen; 
voll werden, 
Fill, die Fille, Geniige; der innere 
aum einer Gabeldeichfel. To talk 
one’s f,, fi fatt plaudern. He has 
taken his £, er hat fein Mag. 
Fillemot, f. feuillemort. 
Filler, der Anfüller, Aufladers das 
eg der Luckenbußer; das Ga- 
pferd. 
Filler, fitlit, (filum), die Binde, 
das Hand; 3 die Leiſte, 
der Reif, Weberfchlag, Ga 


ulenfrang, 


Flechte; der Staubfaden. 


to Filler, umbinden, einen Reif 


Klagen; mit einem Rrange zieren. 


'Filling,_füllend, fättigend; das 


iflen ,, Gättigen, 
Fillip, fillip, der Nafenftüber, 
to Fillip. (raddw, ramallu, ſchla⸗ 
gen, fhwingen, ſchmeißen, ſchnellen, 
periv. mit PaAkw, wie denn das Naz 
—— allerdings ein Schnellen 
—— ift), nafenftibern; Shk, 


bHd. Co. 

Filly, filli, (xddoc, Bohlen, 
Allen, eig. ein Junges, naments 
ld) Pferd), das Srutenfillen, Fils 
fen; fig. ein muntereé Mädchen, eben« 
falld wie das gr. Wort. 

Film, film, (filamen), das Haute 
chen, Shk. RJ; Samengehäufe, die 


Kapſel. 
to Film, überhäuten, bededen; Shk.H. 
Filmuess, ie Hautigfeit, das Ges 


dete. 
Filmy, bäutig, überhäutet. 
to Filter, filter, (filtrare, von 
— feltrum, Filz/ iRo;, f. felt, 
er zum Seihen gebraucht wird, mie 
die manica Hippocratis), filtriren, 
durchfeiben. 
F N Lt war Durchſchlag, Durchfeiher, 
ie Seihe. 
Filth, fildé, (gebört gu foul und 
alfo zu @addoc. “Bl, Diaz Stanf 
nd Abwurf), der Kehrig, Schmuß, 
oth, Unflat. 
Filrhily, fildfiti, ſchmutzig, fo- 
thig, unflätig. ; 
Filthiness, der Roth, die Unfläs 


teret. e . 

Filthy, fhmußig, kothig, unflatig. 
F. Incre, der niedrige Gewinn, 

to Filtrate, f. to Alter. _ 

Filtration, das Durdfeihen. 

Fimble-hemp, fimm'i:hemp, 
cone female h., mie unfer) Fim⸗ 

me „Seuwek der weibliche Hanf, 

ing. i 

Fimbriated, fimbriebted, (v. 
lat. fimbria), gefäumt, umbortet (in 
der Wapenfunft). , 

Fin, finn, (lat. pinna), die Floß⸗ 
eder ; volffpr. der. Arm. F.-footed, 
.-toed, mit Schwimmfüßen. 

Finable, feineb'l, (ſ. fine), ftrafe 


failig. 

Final, feinäl alis, ®. is), 

endtid) letzt, —— . aim, 
das Endziel. F. cause, die Endure 


face. 
Finally, feineli, endlich, zuletzt, 
durchaus, 


-Finänces, finann fet, (von fe- 


nus, Zins, Wuder, quasi fetura 
quasdam pecuniae parientis et in- 
crescentis. Gell, NA. 36,'12. wie ro- 








Fin 
* ine von aw, gebären. Des 
wire ift Sbrigens auch fo gut teutfd, 
als franz. ;, die Finanzen, Eintinfte, 
Staatéeinfinfte. 
Financier, finanfibr, der Fi— 
eanger, Rentbeamter, Staats buch⸗ 
alter. 
Fi _ feinari, der zweite hams 
mer : Frités er. . » 


Finch, finfh, (dem Raturlaute 
nachgebildet, wie frz. pingon, lat. 
fringil'a, gr. erde), der Finke, 
Spridw. To pull a &, wie bet 
uns einen Gimpet rupfen, einen um 
ein Geld prallen. F.-creeper, die: 


oblmeife,., : 

to Find, feind, (verw. mit rvSw, 

\ RUS wat, wuvGavouc:, wittern, ause 
Pam , finden, treffen,. erfinden, 

efinden; anfchaffen, becforgen, vers 
feben; aufbringen. To f. fault oder 
am‘ss, widerſprechen, einreden ‚ta: 
dein. To_f. guilty, verurtheilen. 
He finds only the carriage, er giebt 
Blof den Wagen ber. I cannot f. in 
my heart, ih kann's nicht übers 
Herz bringen. I could f. in m 
heart, id a ad £uft. To 
out, entdeden, berausbringen. F: 
fault, oder fanlı finder, (§eblerfinz 
), der Tadler, Kritiker. 

Finder. feinber, der Finder, Ente 
deer; purbund. 

Fi 2 ng, feinding, findend; dad 

inden, ; 

Find ’ finde, (v. ondus), pfüns 
dien chaser : derbe Eprüdiv A 
cold May-and a windy Mahes the 
barn fat and f., Mai fale und naß 
füllt Scheuer u. Fab 

Wort, 


a . 
ine, fein, (einmal ein celt, 

. dad wol mit dem lat, venus, yenu- 
stus, und Dew gr. Oasiwos, leuchtend, 
verw.; dann b. roy, poena, bon 
Evan, FEW), fen, zart, fon 3 rein, 
bell artig, nett, ftaatlic ; lau, 
Uftig, binterliftig, Shk. AW’.; die 
Strafe, Schuld, Geldbuße, Brüche, 
das Ungeld; Ende. In £, fcbliegs 

lich, fur. Receiver of f-s, der 
Brudpogt Siffal. To f,- draw, 
ein naben, verftecen. F.. fingered, 
kunſtli F.»spoken,, der fic gut 
ausdrudt, qglaitgingig. F.-s nn, 
wohlge zogen; feingefponnen, nt 
gewebt- 1.-sliaped, wohlgena 

to Fine. verfeinern, aufpellen, (aus 
tern, flaren; bejhonigen, Shk. He.; 
um Geld firafen, bifien; Geld ertez 

gen, blechen. 

Fi ii eable, f. finable, \ 
Finely, feta hon, fauber, artig, 
ren, niedlich, ſtaatlich. 2.7 
ineness, die deinheit, Neinheit, 

Schönheit, Sauberkeit, 
iner, der Yauterer, Gchmelzer ; 
fhöner, netter. 
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Fining, fei 


Fin 

Finery, feineri Staatlichteit, 
der Croat. Pus. ¢ * Sire te 

Find sed of LaeBe (fr3.), die Feine 
beit, Lift, R nfe, ate oe an” 

to Finésse, mit Feirtheit behandeln, 
jurückhalten, fchonem.  . 

Finew, finnjpu, (e. évSec. Pabial- 

form PovSe-, novSog, ‘So 


hie es aud) in uw, 


usw “ un 
intiber, f. to foster); der Schimmel, 
Finewed, ſchimmlig. 


Longer, finger, (von fangen abe 
guletten, mag eine Aneignung feun, 
die innerhalb der Grange Einer Spr 
the getter kann, hebt aber die. 
wandtfhart mit TY MH. pu 
nus, Nicht auf), der-Finger; Mes 
ern, Sternfiſch. To have af in 
the pye, dic Hand intr Spret baken. 
At your f-’s end, an den “Fingern. 
His. f-s are lime-twigs, er 
flebrige ‚Singer 
ben, oder flieht. - PUL make: you 
find ‚your f-s, thr foltt mie an die 
Urbeis With a werk, Teicht, a 
einem Handariff. F. - basons, Heine 
ummen, fi nad dem Eſſen die 
‘Singer zu waſchen, Finge . 
--fern, der Singerfarn, 


volffpr., ein Prarrer; Coty, cn Be 


weiſer). F.-sıall, der 
feifftem, 3 


T.- stone; der 1 
F-’s end, die Singerfpiße. He has 
it at his f-'s ends, er fann eé an 
den Fingern herfagen. * 
to Finger, fingern, betaſten; grei⸗ 
fen, fpicien. ; 
Fingered, fingerd, fingerte, griff; 
gehingert, mit Fingern ; ge rıffen, ents 
wandt. Light-f., greififch, diebiſch. 
Fingering, fingernd, greifend; das 
Fingern, reiten. 
Fingle-fan 


ngle, fing (fangs 
die Yapperei, 


der Quidequads, | 
Finical, finnifet, f. fine, geyi 

gimperlich; Shh. KL. t er 
Finically, geziert. 


tadenbeit. ; a . 

c ning, lautern 

fend, erlegend; das Lautern, | tras 
fen, Erlegen. 

Finis, feinié, (fat.), das Ende, 

to Finish, finnifch, (oom vori⸗ 
gen), enden, vollenden, vervollfomme 
nen, ausbilden; verbrauden. t 

Finisher, der Bollender, Vollzieher. 
Tel the law, (voltfpr.) der Caer 
richter. 


3 Finishing, vollendend; das Voll: 


erden. ‘To put the & -stro 
die letzte Hand anlegen, 
Finite, fineit, endlich. 


to =, 


di niteless, unendlich, 


initely, endlich. ı 
Finiteness, die Endlichteit. 


d.bf Godgle 





loft die Sande He. . 


Finicalness, die Gegiertheit, Weber 


3 


Fin 


‚ Finieive, finnitiw, endend, be: 
gränzend, : 

Fin‘tor, finitnde, finnitor, 
finn ind, der Gefichtöfreis, Ho⸗ 
rijon 

‘Finless, finnleß, (f. fn), obne 
Bloffedern. _ is , ** 
— finnleit, wie Floßfe— 


"Finued. finn’d, mit Floßfedern; 

zweifchneidig. 

Finny, finni, mit $loßfedern. The 
f. breed (race), aud silver f. race, 
die ifthe. 

Finochio, finohtſchio, (ital, 
nur engl. ausgefprochen, der Fendel. 

Finor, feiner, ſ. finer. ) 

Finebury, offene Gänge und freie 
Plage , et Ehisiwellftreet, wo fic 

ie Buͤrger ergingen, wie fid aus 
alten Luſtſpielen ergiebt; Shi. aHd. 
Fipple, finp'l, der Kern, Pfropf 
(in einer Flöte), : 
Fir. ferr, (verw mit rue, wie aud 
Tanne, vom celt, tan, Feuer, alfo 
unfer) die Fobre, Tanne, der Kien« 
aum; von der Hargigfcit befreit, 
white-deal denannt. 
Fire, feir, (perf. hir, gr. wie, ans 
If. fyr , aud gory ~, vert! mit 
thre or, Licht), das Feuer; die His 
; der Krand, die Brunft, To set 
on f., in Brand ftefen. Sprüchw. 
If I don’t do ir, all the fat will be 
in the f., thu ich ed nicht, fo ift als 
les verloren. Wild f., die Highlat- 
ter. St. Anthony’s f., die Nofe, der 
Rothlauf, F.-arms, das Schießge⸗ 
wehr. F.- ball, die Feuerkugel, Gras 
ate. F..bore, das Deputat + Holy 
«-brand, der Brand; Meuter, Une 
tubftifter, F.-breathing, feucrfpete 
end. F.-cross, ebmals in Schott⸗ 
land ein Zeichen zu plörfichem Auf⸗ 
and, zwei an eine Lanse gebeftete 
enzförmige Feucrbrande, das Feuers 
freuz. F.-drake, der giebende Dra- 
¢; die Granate. F.- fan, der Feuer⸗ 
Girm, F.-fork, die Dfengabel. F.- 
ock, die Flinte, das Klintenfhlof. 
‚man, der Gprüßenmann, Feuers 
knecht; Digtof. F.-new, nagelneu; 


Shk. LL. Re. F.-pan, das Koh: 
lenbefen; die Gewebrpfanne. F.- 
Pluck, die Feuerpumpe. F.-prig- 
gern. volffpr. Diebe bei Seherk- 


rimften, ‚F.-ship, der Brander; 
bolffpr. ein angejtedtes Weibsbild. 
F,-shovel, die Feuerſchaufel. F.- 
side, der Herd, Kamin, F.-stick, 
er Span. F.-stone, der Feuer: 
em, F.- wood, das Brennholz. 
»" work, das Feuerwerf, F.-work- 
er, der Feuerwerker. 
10 Fire, abreucen, anfeuern, entyiin- 
en; anzlınden, anfteden ; Feuer tanz 
gen, tm Brand gerathen. To-f. a 


961 


Fis 


- gun; bolffpr., wie bei und, [oéleqen 

ch walt einer Erzaͤhlung Vordrängen. 

Firer, der Mordbrenner. 

Firing, fetring, feuernd; entzüns 
dend; die Entgiimdung; Feuerung, 
dag Fenergeug. — 

to Firk, ferf, (ferio?) geißeln, 

 züchtigen,, ſchlagen. 

Firkin, ferfin, (Berkleinerungss 
wort von vler, ein Bierchen, iberges 
agen auf ein Fah), das Viertelfaͤß, 

äßchen. F.-man, der Slofentböfer, » 
ofentfchenfe. 

Firm, ferrm, (firmus), veft, derd, 
om frandbaft, entfdlofien; die 

Irma, der Nandlungéname. 

to Firm, beftfeaen, beftatigen; hafe 

poe : 


Firmament, ferrmäment, daß 
irmament, die Befte, der geftirnte 
immel, Das Dimmelsaewölbe. 

Firmamsutal, fermamenntal 

' gum Firmament gehörig, am Hinune 

imme. , 

only fermli, veft, ftarf, fand» 
aft. ’ 

Firmness, die Beftigfeit, Standhafs 

tigkeit, Gewißheit. 

Firr, in ‘ N 

First, ferfl, Oegrrrocg, apınras, der 

e. Go fon im erp. firs, der 

Weife, und im Sdhadfpiel der Feld 
fürft, woraus das —— der 
erſte, zuerſt, voran, Ar f., anfangs. 
F. or last, über furs oder,lang. F. 
of exchange, der Primawedfel. F.- 
born, f.-gotten, f.- begotien, der 
Erftgeborne. F.-cousin, das Gee 
fcwiftertind. F.-fruits, die Erfts 
linge. Sprühw. F. come, f. serv 
ed, wer eher fommt, mablt eher. © 

Firstling, der Erftling, Erftgebors 

re; das Erfte. , 

Firstly, guerft, — 


Firth, ferds, f. frith. , 
Firy, feirt feurig, heftig, 
Fisc, fift sci, verw. mit basker, 
. f.,. bieken die Körbe, worin 
namentlich auch Staatégelder aufbes 
wahrt wurden; vn) der Staats 
ſchatz, der Fifcus, die Nentfanmer. 
Fiscal, die Rentlammer; vom Fifcus, 
fiſcaliſch, den Staatſchatz betreffend. - 
Fisgig, fisdſchig, eure fizgig, 
dv. Fish und gig, ww, f.), ‚die Harpıı= 
‘ ne — regt der % —— 
ish, fifch, (piscis, aus ixSve, goth. 
sk, angelſ. —— Ir 
ifm. K.-bone, die Grate, F.-day, 
er. Rafttag. F.-garth, das Wehr, 
F.-hook, die Angel, F.- marker, 
der Fifhmarkt. ‚F.-meai, die Fifch- 
eiſe. F.-monger, der Fiſchhaͤnd⸗ 
er. F.-oil, der Thran. F.-pond, 
der Fifhteich. F.-trowel, die Bifche 
felie. Sprüchw. The t. follows the 
bait, der Fiſch geht nach demAföder. 





best f. swim near the bottom, 

te “Soften Fiſche — auf dem 
Grunde. Fresh f. and new come 
ests oe Bi they are three 
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Fetten‘ a ar 


Fistelewd: fiftjulos, 
Fisculousmess , — 


ay? old, fri Dine fant ee * ’ 
e en 

2 a Bape at find. have peal — ge de fi fa, mit der gun ‚ots 

to fray, ich habe gang andere Dinge | Fir, fitt, (einmal and +aurag A 









im Ropfe. farnmenge f ugt, alfo vou 
to Fish, * To i f. * ausfor⸗ | gen. Dann ‘pon ite © sae? 
me etc. fig 


fhen. 
Fisher, TO stan Ihe kin "s f., > 
ber Gideoget. Font, ie Bilge: — ea 


fabu. F.-man, der ; 
Fishery, sigent, der Fifhfang, | der — Hirdtern 
die Fiſcher erfchretft), bequem, tidtig, dientid, 


Fishful, MAT ITI fiſchreich. — | 
an Fishify, fifeitel, zum Fiſch Kat, e3 ; & 
maden, 1 charter; dieD —— der Ginga 


Fishi an: vo ae die si v 3d 
Bier AR Bd | re be Cv tanaen. ace ; 


alfe. ‘F.- line, die —— sg ot f. to ben he 
nicht wohl au nennen. More 
Fishy, fifGi, Afbig; fildreid, is £., iber die Gebtibr. By fits, 


tc. Fisk, fife, (ſcheint Yabialform 
le at⸗vc. ane ee, coach, Kraft, weile, —* — For 
wie vigeo, woraus angelf. cuce, cwic, ga Zeitlang. runken fi = 
gl. quick, u qued, deben- geile: F. of madness, mad 
big, reofam, beweafam, ver. mit ag aur. $ 
ckie, deln, in der S- Form to Fit, (}. da * 
* fen, fhwingen), mas pafiens; bequem machen, 
dein, fhwenten Hüttelnt wanten; Ren — baat: 
flüg feyn. To f, away, wegiwilchen. Se an ats — 
20.5 mp mA corm, em ffilberig nen abfubren, abtrumpfen, Ir J. 


d ab laufen. To f. the 
N Dr ass, seat thun, not |. ony, tnrn, es i Fa ue 
a isker, der Pfaftertr nem Ginn, I can I yon, 
y isking, wadelnd, wantend; das ——— Tot . out, = 
Y Wackeln, —— F. gossip, die —* emannen of. up, guredt 
* Gtadtflatfe aden, aufputzzen. 
+ Fisane * —— —3 ( ope mit verch, — 
4% hi at, vicia, gr. Binge, 
2 | — 7 silis, von fin- Bi Bide pf BE gef 
+ bon Altishaaren. 
; Fissili ity, f frietie, die Spalt ⸗ — fitcher, firchew, 


Pigser of firfh*r, (fssura), der ale sa TERLO. 
‚ fpa Fitchee, fitchet, gn efnißt, | 
wo Finsnre, Matten, st, frank. vust, der Wapentunde von et 
altt. Faunft, dab. Faunzen, mit ie, mn hedge eine Pa 
Sauften fdlagen, beriw. mit wvk u. ie Knedhte bein : KB, 
a,, tov. unter to fight), die Fauft. Kepfein, Zwiebeln und fertem Sped. 
—35* one’s f., einen ſchmieren, rn: fittfull, mit Anfällen ber 
to Fist, main, —2 — Fitly, bequem, dienlich, füglich, (did 
Fisted, fnuffte; id. ; 
abend, * Baul ———— = Fitment, die — 


— uf, er — finig PRESS, ae td 
stickn . ’ : u 
wots bie Piftogie. —* ae gents cit, Schicklichkeiß, Füg 
i F > d 
— ——— ‚giniteff, (v. fist und — a — (In 
vorm, Fuffen), der Zauftfchlag. diejem letzien Ginne feheint es zum 
Fistula, — (lat., beri. ital, fetta, fr}. piece, ital, peste, 
it dart blafen), “die Fifter, das f. fer, zu gehören, alfo mit le > | 
— rw.) To out to £ «sy zerſchnitzeln 
Fistular, Ucculerz fistjufär, in Feheu ſchneiden. py 








[ igiizga pyfSog 


> a — 7 


Fit: „es Fla 
Heine, gnristend, —— rege Ly der Füchel; die 


em, ti dienlid Phy Bs 
En: Nea Reveltumas eid 


got fiß, (norm. von fils, bloß m 


den Rechten, und der —* im: f 


re — Soͤhnen ge * 
lich) weht. F.-roy, der 8 
— - thomas, tous 


green feiw, —— hol. zıurs, 


ov. goth. u. franf. fimf, cambr. 


Fläceid “Lad 


terig. 
Flaccidity, flécci aces 


id, ecidus 
Bank, verfeßt), Kr ——— —— féplote 


ba fe 
idditi, FU _¢fidnegé, das Wel» 
e, die Schlaffheit. 


— flaͤgg, (ver. mit flisaen, 


flidern, flattern, fladern, 
nord. to Hack, facker, fi ſchwe⸗ 


2 bend bewegen, fo dab affo f. eig. 
Fat F et Fanta Fr “aig da Eichen €, Ehwebende wäre; aber 
perummtblih Fünf vom Hundert, oder | 86 


inf für Ems, als große Binfen. 

über namlich legten Neifende ein 

apital a an; i die Ausleger gu 
‘Shk. Tp. -food, der Sees 


ern, 9 ‘intake. Fr. leaved- grass, bas 


pielt aud) in rAak, ee — 

te, whdyoc, ghayies » 

ang § in No we Hafen ide, 
h Bla, flaa, % Lage), die 

—* Rabie; Aliefe, der (acs 

ein; die Schwertlilie, —— 


imfingerfraut. Sweet- scented f£., dey Kalmus. 
Fives, feimö, die Fünfe: ein Balls — Soom Se Ren Bern. 
bis die Reifel : eine Pferdefrant: = 5 From cer, De ar 
aggenoffigrer -shi . 
* ies edie N Ey a Ue endif F. - silk (06 eide ce 
soo be anf en; in I be: Seaff, Der Slaggenftot. F.-stone, 

Ihlichen, immen. To | ber Blicfenftei. F.-union, 
—* * Ton To £. sure enti to Flag, (val. das JJ Urſpy. 
—— muß es & en weben, ſchwanken, tote 

Fixdtion, firebfh'n, die Bet: | Blumen im Winde, bedeutet haben 


feßung, Befeigteit ; Verdichtung. 


wovon es dann fig. genommen wore 


Fixed, beveftigte; —— veſtge⸗ tat Be be er fagt: fe 
ta. F. upon, ertoren, ** ſchlaff machen, niederſchla⸗ 
— vet, ausgemadt ; ftand» „fen — pflaſtern, mit Flach⸗ 
inen e 
F —8 —* a ‚ Harte; Fligeles t ch d fo tet (rAayıay- 
m 4 . 
Fixer, der Beftiger; Deitieher. I ri ee eenlaoma Ot 


Hctavftete, 
Fixidity, fixiti, firidditi, 


Fla — ftädfhetehfh'n, 
pet! iti, die Veftigkeit, Haltfamteit, (flagellatio, von — Don 


er ufammenban yırhly), Ari Geifie 
Fixing, tevetiaent efticben ; ÜBEL flägg ri Msg * der friſche 
das Beveſtigen, Befchließen ra N 
Fixt, f. fixed. Flagging, gain Rhlaff, 
Fixure, fickſch'r, die Stellu matt, reek 3 dab S laff ffe, Hinz 
Nidtung, der Standpunft; der vee angen 
Drud, Shk. MW. ; vefte Sta AH: meens flägginess, 
= =e hig ame ift F —* wre > Sta 
wand<, niet» und na i a a 
* — - mea welt, a * 
Fiz-gig, f. fisgig. Flagitious, ftädf tik 08, ( 
— — tizzle, yisé, figere, f. — boshaft, bubifh, * nds 
est. id. 


to Fizzle, f. to fiest. 

—— ber Bir tefter, y & Fieften. 
izzling, fend; da 
Fläbbiness, tläbbineß, die 


Flagitionsness, dad 


Bibi 
die FBotheit, Schaͤndlichkeit. ſae⸗ 
Flägon, — (aus 
„Aether is ena, Safe), die die 


Schlafſheit. 

Fläbby, (Aarapes, von larw, Aa- > (äbaränfi, der 
raw, Aurasaw). ſchla chlaff, F Ben,’ die Lo n n . 
mew § —* —— — Flig ran t, i H? hen * 


t eiend; hoch, vorzuͤglich, ans 
lich, betan 
Fl Bu ine er s ie m 


ancy. 


Fict a ili 
fg lt ben 





; 
; 
: 


* — 


aoe CR a ET 





Fla 


Flagrition, flagreb(d'n, (dies 
und die drei borigen von PAsyw, fig- 
ro, der Brand. 
fast. FLabl, (wie dad teutfche und 
das fry. non mAyzew, ſchlagen, Mor. 


exhayyy'> der Flegel, Dreſchfle— 
pels Shk. cHf. i 
T dir, f. fl 


are. u 
Flake, flebt, (einmal verw. mit 


- 


‘occus, |. gu faxed, dann mit flag, 
2 f.), ve fos, hk. KL.; der 
unfe; die Platte, Schicht, Beim 
todhicbrange eine Art yon Bühne 
aus § lech t wert calfo wAsuw) mut 
Etangen geftüßt, um, den Gil zu 
trodnen. F. of ice, die Eisfcholle. 
zo Flake, gu §loden maden; gu 
oden * u fih ſchichten, in 
Platten brechen. 
Flaky, letter, loſe, flodig; ſchicht⸗ 
weis, gefhichtet; Shk. Bc. 
Flam, flamm, (muß der — 
nad) das Wort Oreyua ſeyn, un 
alfo mit Aamma veriv. Dem fagen 
aber auch die Bedeutungen zu. Denn 
fraufe Einsälle,- ploͤſzliche Grillen fon- 
nen fig., als Ergebniffe einer lebens 
igen Einbildungstraft, allerdings 
Band eder Flamme beißen, f° gut 
alg ausgeionnene, erdichtete Lugen. 
Auch das isl. Aime,” wovon andere 
ableiten, würde auf dajleibe zurück⸗ 
tommen; denn aud gallidte Dichters 
gifie, mithin Berlaumdung, Hohn, 
Schmähfcrift, bezeichnet_ das gries 


wilse wie das ıslandifhe Wort. 
lle 


sigens ift Daé engl. nur volfipr.), 


der arilienbafte, _launifche Einfall; 


das Mähren, die Ausflucht, — 


der Bar; die Flamme; (Langette, ſ. 
fleam). = 
to Fläm, ——8 ſagen, 16 durch⸗ 
Lügen, einen Bären aufbinden. 
Flämbean, flambo, (fri., ges 


prt ebenfalls gu GAsym, rePray-. 
” a oa polgende Bort), die 


adel. , 
me, flehm, vgl. gleam, die 
— f iis oe: ‘ices der 
geliebte Gegenftand; Eifer; Eifen 
um Adertah der Pferde, f. Heam u. 
En F,-coloured, feuerfarb, 
«eo Fläme, flammen, [odern. 
Fläming, flammend; das Flammen. 
Flämingly, aufflammend, auffteis 
gend, f. impious, ſchrecklich ver: 


rudt, . 
1 bility, flammabil- 
iti * die Breunba eit, Entzund⸗ 


ee flammeb fan, 


Flammätion, 
die Entzundung. 
Flämmeous, flammios, flam⸗ 
mend, flammig. 


— — un: 
08 mma u. ferre 
— fadelud. ; 


. 4 
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Fla | 
lammiv ad 
. mo 7 ¢ — ——— 


men ſpeiend. fa ee 
Flimy, ‘(lehm{, famouse fem 
Flänch, flanfh, das Undreat 
freu. (2) ich 
Flancondde, f. flank, der Sto§in 
die Seite, Seitenbied. —J 
Flinders, §landern; fla Sins 
eh Ehe ———— 
änge, fländfd, d 
die &eitenfrande — 
Flänk, flant, (frang. ital, 
ianco, Yabialform von vant alt 
anda, -verm, mit dem ite 
ende, und beide mit ve 
lanfe, Geite, Weide, In the f, 
eitwarté. F-s, das Sei 
—— fi 
to Flänk, flantiren, —— 
Gen die Flante defen; im vind 
allen. 
Flänkard, flanfard, der Seiten 
{note (eines er A ne 
Flänker, des §lanfenwert, die 
Streichwehr. 
to Flanker, mit Flanken deden, die 
Eeite fhüßen Ay 
Flannel, rlannel, (9. lena, 
der Gutturalform yrAawoc, ‚is 
dem wmetathetifhen Aaxıy» 
wolle), der Flanell eet 
Fläntin * die Goldammer. 
Flip, fläpp, (vgl. — 
breites und loſe hangendes dr 
Lappen, die Klappe, Seems ae 
Klatſche; das Klappen, In; 
der Klappe , die Mauifchelle; Mund 
faule der Pferde. Fly -'f,, die Blies 
genflappe. F.-eared, “mit 
den Obren, lappohrig. - dragt 
das Dracdenfchnappen, ein Zechſ 
wo aus angezundetem Bra 
Brandel, Nofinen mit dem 
geholt werden, Shk. LL. 5, 1 bid. 
2, 4. und daf. die Ausleg.; belts 
eine Schobobeule. F. = jack, 
Prannfuchen; Shk. P. 2, 1. 


to lap, flapper, flatfchen, Kae 
gen; F piathpen ‚. ftürgen;  flapien 
o f.-dragon, beth oerfdlucen.- 
Flipping. flappend, Elapfend ; das 
Klappen, Klapfen, 
Fläre, flehv, der glatte Node 
to Flare, (mwurzelt tn vie 
‚ylauoow, yorsaog, MND UE OI 
mit glare eri. w. f. ugleid aber 
heint cd aud) in GAsyw hiuemjus 
dillern; vgl, flagration, fam, Hag) 
h veal (pdern, glimmenz flimmer, 
Rläring, flimmernd; das limmern. 
F. fop, der ſchimmernde © 
Fläsh, fläfd,_(@AcH tft chen fe 
veriw,, als andrerferts wieder/ 


mit einer Leifen Umbeugung der, JM 


- Dicitizer 





Fla 


blaze durchſcheint, w. ſ. Schon im 
Brich. laufen Oraw, Oisw, Ok, 
a. wy Plaw, Pkıwys Pragw etc. 
ur 
mwuyjeln, und eine Bewegung, wie 
die des BWailers, der Flamme, alfo 
Braufen, Auffdlagen, Flacdern, be: 
eichnen. ier ift ingbefondere das 
Is elle Enrjtehen und Vergehen, das 
ufjhlagen, Ausbrechen, der Knfing 
vorivaltender Begriff, und fo wir 
es im pen (ben und geijtigen, eig. 
und tropifden Ginne gebraucht für; 
alles, was plößlich erfheint, ein: 
bricht, Hervortritt, wie Licht und 
Blin, daber flash of lightning; 
Wafer, daber f. of warer, der Bafe 
erftral; ein Blif, daber f. of eye, 
er Blick, Augenftral; ein Einfall, 
Gedanke, dab. -f._ of wir. der_Wihr 
Glib; ein Beitvorfall, Schlag, * 
Man koͤnnte es alſo im Allgemeinen 
Blick, nity © Aufblick, eg ge: 
ben, nur daß man diefe eben aud 
verwandten Wörter in ihrem allges 
meinen Sinne nimmt, wie man denn 
bon einem Pulverhliß rc. fprict. F.- 
ken, volffpr. die Diebsherberge. F.- 
lingo. die Gaunerfprade (06 aus 
Onin! 2 F. of water, der fiers 
ral. F. of lighting, der gabe 
lim. F. of the eye, der fchnelle 
Dut, das Ueugein. Fora f., auf 
einen Augenblid. He is but a f., es 
if nichts hinter ibm. 
to Fläsh, (bewegt fich zwifchen den 
engefätrten Wörtern, ja greift wol 
auch in wAalwu, wiacow,. ige 
und unfer landfdhartl plathden, 
ot he dgl. em, wo immer die 
dee des Gewaltfamen, Gchnellen, 
mit eingebt;, ferner, wenn es in der 
Bolt pr. beißt to flash the ivory, 
die Zähne fletfhen, in dies und 
wharuver), auflodern, aufleudten, 
glingern, funfein ; bervorbreden, plaz⸗ 
en, verfallen in—, Shk. KL.; auf: 
lagen, flad treffen. “ 
Fläsber, der Witzling, Windfopf, 
Flishily, flüdtig, oberflächlich, 


windig. —— 

Plishiness, die Windmacherei, das 
läppifche Zeug. 

Flishing, funtetnd, plaßend; das 
Sunfeln, Plaßen. 

Flishy, flafm@i, aufblikend, flim: 
mernd; fli tig nichtig, leer, laps 
id, oberflaͤchlich, unbdefonnen. 

Fläsk, flaft, f. flagon, vgl. Ora- 
Cum, Oracniov, - ital, Dee: F Mud 
das folgende gehört hieber), die ums 
ochtene Flafde; das Pulverhorn, 
die Pulverflafhe, Shk. LL. KJ.; 
Yaffettenwand. 
läsket, der Wafchforb, _ 

Flit, flatt, wieder verw. 
mit flad, wAwyıos, vergl. flag), 
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einander, welche in aw, Um‘ 


Fila 


chmacklos; leife; rein, durchaus, 
Shk. AHd. TS. MA.; die Platts 
heit; Ebene, Flähe; Niederung) 
Untiefe; das Bmoll. P. and plain, 
rein heraus. F-s in sea, die Matteit. 
F.-bottomed, mit platten Boden. 
F. bottomed boat, der Prahm. Fr 
bottomist, volffpr. ein Schulmeifter. 

- F.-chested, platibruſtig, mit plats 
ter Grift. F.-footed, — 
F.- nosed, plattnaſig. V.long. f- 
wise, flählinag, platt nieder. To 
lay_f.,. dem Bode gleich machen, 
gerftören; Sk. Co. _- 

to F at, (xdaruvew, uüberh. zu raw 
gehörig), platt machen, breit ſchla⸗ 
gen; * ſchal) machen; platt wer⸗ 

en,, 

a el eae) 6 * 

itly, flach, platt, eben; matt, 
fhal; rundweg, platterdings. 

Flätness, die Plattheit; Ebene, 

lade; Mattigteit, Wafferigtelt, 
eere, Ehwäde. 

to Flätten, f. to flat. 

Flatter, flatter, platter, 
der Platter, Glatter, Planiver. 

to Flatter, flatter, (franj., aus 
blaterare, unnüßes Gewafd machen, 
fügen), fehmeicheln. 

Flätterer, der Schmeichler. 

Flättering, d wo ge ſchmei⸗ 
chelhaft; das Schmeicheln. 

Flätteringly, ſchmeichelhaft, mit 
Schmeicheln. ee a 

Flättery, die Schmeichelei. 

Flarting mills oder rollers, 
— — für Uhrmacher und 

oldſchmiede. 

Flättish, etwas ftach. 

Flätnlency, flattjulenßi, (fa- 
tulentia, von flare, ben), die 
Windfudt, Blahung; Aufgeblafen- 
heit, Nichtigkeit, Windigfeit. ‘ 

Flötulent, blähend, geblaht; wins 
dig, nichtig. ‘ 

Flätnlentness, flatudsity, ſ. 
flatulency. : a : 

Flätnous, flattjuos, blabig, mit 
Blähungen geplagt. 

Flätuousness, f. fatulency, __ 

Flätns, flebtos, der Wind, die 
Blähung. 

to Flaunt, flant, (gehört zu mAaw 
und bat vielfahe Geitenverwandts 
fchaften, wie Braw, BAw, PAvdw, 
vgl. blade, Oraw, DAgw, Drcidaw, 
eig.) ſich aufblafen, fic) fpreisen, 
er ‚ prunfen, ftolsiren. 

Fläunt, die Zlitter, der Flitterftaat; 

Flinnting, flitternd; das Zi 

unting, flitternd; ittern; 
—— 

Fléivour, flehwor, (einmal zu 

avus gehörig, alfo verw. mit falb; 

- dann vermuthid gu PAsyw, fragre, 


- 


fatt, flad, eben; matt, hal, 4a i 


ebrten. To f. in, die See 


fader " 


* 


‘ 





ir I nu 


Fia | 966 |. eee 


woraus das » dat wol durdy, wenn aud 
. (6 ; die Sa ite, der dern — 
A 


— ; Wohlgeruch. 



















——9 bworos, ſchmack⸗ Fleay,f 

haft, wohlriechend. to Fleck * fe a ted, 
Fliw, flab, (aus flare, Grav, dab | flefter, (unfer — 
auch mit Srav. Scav, brechen, pla— bladen, verw. mit engl. 





w. f.), bunt — eln. 
ah ge iS be: ts gefledt, N 


rich, ebd flog ; —— 


en, reißen wedfelt (fo one u. Sue, 

ro U. fragro, alfo überhaupt was 
sochet, aufgeblafen wird, ſich blähet, 
und was aufipringt, plakt, * 


— :thin) der Windſtoß, Shk. P. 3, 1 to fee. 
bHf. bfid. 4, 4- (wo flaws con- | to Flödge, fledſch, 
— in the s ring of day, cifige fliegen), „Senedern ; 
—* oder ei ifeswinde beim Ent: | Flödge. dge d, 
* bes Tags, obwol andere die auf Shk. it Fr 
fern anfesenden Eisnadeln vers gto Flee, flih, ri, wi gen 
hen wollten), Eprung, Riß, Grube daher die — —* 
— te das —— _ See, da letzteres —* 
Brus ud, S Ctid, Shk. KL. (wie geben ift), 


paicua); der Reidıta el; Febler 
bie REN 5 Aufiva in; der Aufs 


to 7 dw; fniden, breden; Shk. Hh. 
KL. 


Fläiwless, ungefnidt, fehlerfrei. 
Fliwn, der Auflauf, die Ciermilch, 
.  &aöntorte. 
to Fläwter, assets vgl. to flaw 
und co flay, abfchab 
—— Flapi, fig, blafig, feh- 


ter 

Flix, fladé, (f. fell; verw. mit 
a lieh, fleece, filasse, 
Filz, — , Blode, flake, 
— faxed), Fa lache. F.- comb, 
Hechel. F.-dresser, der Blade: 

Barden F. - finch , £&- flince, DB 
— * F.-weed, das Blade: 


frau 

N % a 6 rt ® la 2 
' xe — hair, ee N oa 
to Fly, flea, AR en, abo ster OdAci- 


+: hag at , Pag uten, 


Fleece, 7 », (vol 
faxed), * IHR de * 
golden f., das goldne Bites. 

to Fleece. ſcheren, — 
beuteln, plindern Shk: bHf. 


Fléeced, for; gefchoren 

Flévey, BB wale 
a "Sefuntbeiisfanel, i) 

Elder. ibe, (Ohvapra)s ee 


. nen, Schmeichein; 


to Fléer, Sr soy” m von © 
von der Bewegung, — 
Wafers gefagt en ‚vgl zu 
que. Aud) on “pi flirten, to 


tit verw, 

Soften WP oy phe Pe ; 
orten; im Engl. fcheint e# 
barden_ubergetragen zu feun), 
nen, fpotten, verfpotten 
hein, Daher bei Shk. JC. ! 
den * to scorn; MA. Ks. wine 


rit: erer, a ee Schmeichler; 
—— hoͤhnend; die 


F vr flit, (. zAsw, who, vam 
bgl. float, fleer, flood, flow, dit 
—** very. find, und eben audit 

Crow binüberfpielen ), . die Flotte ; 
Lande; Bai; der Waſſeranger 
Fleet, (v. Qdvw, wie nimble bom 
yaw), * leicht, Hüchtig, SAK-TS-; 
abgerabmt, wafferig. F.-hound, d 
tober, Staͤuberhund. 

to Flöet, flott feyn; oberflächlich über 

etwas bint arena e eilen, gleiten; De ari 
Icben, leicht hinbringen; 
abrabmen; perfliegen, ion 
übergeben: To f. the time, is 
vertreiben. ) 

Flee ye n ” af Seven 

tin; die Eile; erfahrt ; 
rahmen./ F.-dish, der Rapmlöflel 

Flécely, flinf, yor 


Fléetness, die 8 ei chtigfeit,  Gtünhe 


tigleit, Schnelligteit, 
eee 







hk. ; vis wen £ To 3 the 
at volkſpr. u eben, 
4 yer, te Bingen, fliber, 
te ? Sginder, Abdeder. Every oe fox 
ar pay his own skin to 


eht fo lange zu Wa 
Bes leg Pl fo lange 3 he, 


Fléa ulex Jar) der Flo 
die Wu bid Schweinsfett.. os a 
bite, pee, be der FloHbif volt: 
fr: eine Ehrenfhramme. ¥.-b bir, 

- bitten, flobig; — fprenf- 
lig ; bef befchäd digt, verdorben. F.- bane, 
die Dürrwurz, der Flöhpfeffer. F.- 
wort, das Flöhfraut, er §lobfame, 

Fleaing, (Sinbend 5 das Schinden. 
F.-house, die Abdederei, 

Fléak, ALLY (f. Make, vgl. +ro° 
sans)» die Slechte , Flode, der Fa⸗ 


F ide m, 1 m, er und flame, 
weis. eym tete ete 
aus Saks "Sud Blu t ſcheini 
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le Cem m hlegm, vgl. 
y 9 he —— ei wwagrige 


leim. 
Flégmatic, flegmy, fleggmä- 
tif, flemmi, phlegmatifh, waf- 


» kalt, 
Filewacicness, das PHleqma- 


ti 
Fleming, flemming, der Blas 
mander, Niederländer. 
Flémmish, flämiſch. F. account, 
voilſpr. eine ſchlechte Rechnung. 
Flesh, fleſch, Cangelf. lic, goth. 
_ deiky flaesc, teutfh ; das Fleiſch. 
To gather f., fett werden. Spriichw. 
To go the way of all A., den Weg 
alles Fleiſches geben. F.-broth, die 
ifehbrühe. F, brushes, frottir 
ürften. F.- colour, die Fleifchrarbe, 
F.-day. der Fleiſchtag. F. - devour- 
ing, fleijcbfrefiend. F.- fly, die 
— iege. F.- hook, der gen 
ten, Rrauel. F.- meat, die Fleiſch⸗ 
peife. F.- monger, der Sleifabhand- 
ler; Bermatler. F.- por der Fleiſch⸗ 


. top ’ 
to Flesh, Fleiſch geben, miaften, 
fattigen; Luft machen, abrichten (wie 
Hunde und Falken durch überlaffenen 
erften Fang), Sik. AJ. He. KL.; in 
etwas üben, abbarten. 
Fléshed, maftete; gemaftet; einge: 
mt. F..in roguerys durch und 
durd vol Büberer. | 
Flöshiness, glefhineß, die Flei— 
fg eit. N 
Fléshless, entfleifcht, maner, bager. 
Fléshliness, die Flelſchlichkeit, der 


Weltfinn, _ * 

Fléshly, fleiſchlich, thieriſch, wol- 
{hjtig. F. given, dem Fleiſch erge— 
ben, ſunlich. 

Fleshiment, der Trieb, die Gier, 

rit AL. re 
eshy, fleifdig. 

Flétcher, fletfher, (aunädft 
aus dem altfr. flecher, welches, wie 
fltche, und P rei {, ist, pila, (at. 
pila, pilum, vor Beroc ZU Paddw, 
raw gehört), der Bogner. 

Flew, fljub, (gebört einmal zu Za- 
bium, Lippe, niederf. Flabbe, 
dann zu BadAw, WOKoN Bodoc, der 


Nekionr das Garn; die Tafche, 
das dicke Maul, befonders der gro— 
en Sunde 


Plew, flog, flob; ©. to Ay. 

‚Flewed, flju yd, bidtmantlc, groß⸗ 
ſchnaugigz Shk. MD. | 

Flexinimous, rlerännimos, 
nat fleetere und animus), bergrub- 


Flexibility, fleribilliti, (wie 
je folgenden und das vorherg. von 

7 ötere, beugen), die Biegfamfeit. 
éxible, ¢ledfib'l, diegfam, 
lenkſam. 


Fléxibleness, die Biegſamkeit. 
Fléxibly, biegfam. 
Flexile, fle fis biegfam. 

Flexion, fledjd'n, die Biegung, 


ichtung. 
Flexor, der Biegmuſtel. 
Flexnous, fledf{dhuos, fdlane 
pends veränderlich. 
Fiéxure, sledjdh'r, das Biegen, 
die Biegung, der Bug. 
Flibbettigibbet,Flebergibit, 
ein böfer Damon; SAK. AL. 3, 4. 
to Flicker, fi to Antter. ‘ 
Flie, Slieland, f. fly. — 
Flier, rleier, flyer, das Flie⸗ 
ende; der Fluͤchtling; vie Shwinge, 
nrube, Riapper; die Flucht, dope 
pelte Treppe. , ; 
Flight, tlett, v. to flee, w. ſ. 
der Flug, Schwung; die Flucht, da 
Eutrinnen; ein Haufe auffliegender 
Voͤgel, das Volk, die Brut; ein ges 
fiederter Pfeil; SLA. MA. 1,ı. To 
ut to f., berjagen, wegfcheuchen. 
gl der eilfchuß. , : 
Flighty, fleiti, flüchtig, gie 
en; wild, phantaftiih, einbil⸗ 
ngereich. ’ 
Lapperei „ Albernheiten. 
Flimsiness, flimfinef, das 
Lofe, die Lockerheit, Dunne, Schwach⸗ 
t. 


ei 
rt sy, (fheint aus dem verſetzten 
film) ie dicht, los,” oder tte > 


ſchwach, a . ; 
to Flinch, flinfd, (wenn mar 
nicht flee, flinch und fling für weds 
e(nde Formen und Bedeutungen eis 
es Gtainmes halten will, fo daß es 
ieh: Korn Ausflüchte fucen, fd 
chiene freilich Aayyadw wol am nade 
= gu oe 1 a eben a 
eutet u, rurdefam, ¢ 
prc Lind fliehen, von ng 2 


ternebmen laffen, mithin entiebens - 


Shk. TC. (Der Sinn ändert ich in 
beiden Fällen nicht, und die Labial⸗ 
form fonnte wol auf einen Blends 
ling leiten). Never f., fet bebarre 
Gh! To f in word, fein Bore 
nicht halten, 

Flinc er, der Wan fte, Mutha 
‘fofe, Abtrünnige, Wortbruchige. 


Flinchin , Suglüchrig; wantendg 
i a 


- die Aus Warten; Sani 
den et e Bedeutung auf er 
launch anfptelt). 
Flinder, (da 
Flunter, Slftter, eig. das 
ende, Lofe, verw. mit (tacceras 
. aud) flindermouse f. Nickerm.' 
oder flitterm.), das Brudfind, dee 


‚ Splitter. iP 
Fling, fling, der Schwung, Wu 
Sati; % a, ett * 


Hohn, dire Stichelrede; der 
Derweid, Straus; SAk, aHj, 3, 4. 


—_—, 


vi A ee Set Fun a . 
~ - . 1 Ze es 5 
- ee ee ee see | 
—* = 
>. _ 2 > Es . 
~ — rer . 


8 tentiGe Slingers 


5 
7 


SiGe et meres 


et Br une r to 


. _ 
er u; 


"as 


— an .. 








ri 


¶must have af. athim, id) muß 
m eins anbangen. 
‘ling, (verw, mit Hee oder fly, 
. "6 dag es urfpr. überh. ware * 
machen, in Flug ſehen, wie das 


fieygi von inégelatiencn Kalten ge⸗ 


edt wird, aber aud — —— 
ag fhleudern, Shk. Zu. 
hießen; ſchlagen, au fla: 
_ gen; ſtürzen. To f. away, weg: 
. Serien, verfehleudern; davon laufen. 
To f. down, Megas — age 
bringen, gerftoren. Torf. off, ab- 
wendig machen, irre führen. To f. 
our, 
ausjtreueu. To f. up, fahren laſſen, 
prengen. 
Flinger, flinger, der Werfende, 
öhnende. 
Flinging, werfend; das Werfen. 
de en (Bites, Slint, 
einen zunächft an =Auv9oc gu rit 
A ren, obgleich died Zie⸗ elſtein — 
‘weil man vielleicht die Form 
als die Maſſe Geritflcheigte, 
ang aber aud) mit Aas, dais 
feun, und die Labialform dinette 
zig befi ge der Feuerftein 
: wien. prim. He could get oi 
out of a f., er fonnte wol Del aus 
dar Steine perficn | fonnte * 
igſten etwas a nnen. ° 
Lp en 
gat —— as engl. 


Fli Ser, eklig, fiefelhart. 

Flip, flip, (veri. mit Aw, trode 
pfeln, fließen, Aarrw, Aarw, dich. 
lappern, lambo etc.), §lipp: Bier, 
Hranntivein und Ban 
lippant, flippant, (wol, mit 

TAY? Labbe, labium, plaps 

ern, und fo mit dem vorigen und 
Ten dort berührten verw., ea 
es bef. von Zunaenfertigen gebran 


i wird), leicht, flüchtig; geläufig; yer. 


leihttertig , fyatthaft. F. tongue, 
das Plappermaul. 


Fli — flüchtig, lofe, leicht» 
; pantness, die Sei nee 


FI ; flert (verw. mit to fleer, 
—* 9 feonellen , Ichlentern, dl 
‚und ber en. chmeißen ; 
und. —— ergen, ees 
en; ſchwatzen, fofen ein. 
Tot a fan, mit einem Share {pies 


Flo irt, der Shmif, Schneller, Streich; 
die Gtichelei, der Sud; Lofe®, leb⸗ 
a ranenzimmer, flatterbartes 
oy dhen , loſe Dirne, ( niederf. 
Flirtje), Shk. KJ.; Sloretefeide.” 
Fiirtdtion, flertehfg' n, .di¢ 
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inten auöfchlagen een 


eig Fluͤchtigkeit, Leichti ‚Ge 


—— 


Flo 
(or te ane bie Hebetet, ity 


Flic. flitt, (detw. “init Be 


to Flic, ieheh üpfen, 
ntıläben : ie 89 re 


(fort. )  emegie at 






tig feo 

Flitch, ft tid der Arie 
Lich pith bef ime a 
unfer —— Dias eek 
tus. a. hung, aut 


Fähre: ift Liebe be 
erfonmen; weßha 
Rolfe —— und in 
aud wol a Nick of bacon 
Eredfeite, das Stird, 
to Flite, fleit, Cage, fie 


Das Part. Her, alt A 
E hottland gebräuchlich, — 


vom - 


eitänt, wovon p 
liche Klage — — bo 
langen, verflagen. "ft nicht 
metath. unfer aus fils ea), bu 
dern, zanfen. 
to Flitter, f. to flutter. | 
Flitter, flitter, ſ. flinder, der 
Dader Lappe. F.-mouse, die Fle 


dermans, 
Flix, Ties, (andere - — 
hr er. tix. 3* if basse; 
e!) der (au ie ; 

fe Durdfall. F.- weed, igo 

— emesis der Weafenf. _ 

dat, flobt, die Flut; Flofe, das 
lofi; Flotte Schminmende, det 
tort an der —— To bes 
float, flott feyn.. F. boat, das Poly: 


flof. 

to Float, f. fleet und v {, flit, fie 

Bed, fhwinmen; wre Schwimmen⸗ 

chweben, wadeln, ſchwanlen; 

iter —— are ‘4 A 

‚ara 
———6 Schwebende, ende, Brad, 
. ee PA R 
t . fhwimmen 

das Shieimmen, Wäflern Han 
Treibftüd. A F. capiral, eine be 
wegliche, im Umlaur erhaftene 

me, RT ramen dem. todten Ler 
eg ae — — ein unilaunes⸗ 

Tis bth ſhwinimend/ ty . 

Flobby. — gallertartig. 

occl . 

Flöck, flod, (ein Blendling au 
38 0 (f (wie eli ok ending a 
nervolfe Seen) vn * 
perv. mit fleece, fleak ei) 
bie Deerde (Sha e) Der § tsa 


1N.; nb lo de, 
to Figeks — drängen, 
in Haufen zi 
sat ng, fic — *— bas Ber 
fammeln, der Zulauf, 
Flöck Y> 


flodig. 5 — 


4 


Digitize 


rm 


Flo | 360 Flo 


to Flög, flogg, (vert. mit dem 
fat. flagrum, flagellum), peitfchen, 


ven. 
Flögeing. peitſchend; das Peit- 
on die Staupe. F. enlly, volts 
_ fpr. ein — Hurenjager. 
Flood, f{odd, (qeport zu Odvw), 
die Flut, das Gewäfler, der Strom, 
Ballerfturz, die Ueberfhiwenmung. 
F. of women, der Monatöfluß. F.- 
ate, dad Waflerfchoß, die Schleuſe; 


hk. O. 
to Eléod, überfluten, überfchwen: 


men. 

Fléok, flußf, (verw. mit wAaSf, 
whayiog, Flach. Hinſichtlich Pes An- 
terd. ift es alfo das flache, breite 
Theil. In Bezug auf Me Yutten- 
ppe, namentlich den Scholl, oder 

latteiö , erweifet fid) dies aud) dar- 
aus, daf er gr. wAara>, wÄarızra- 
vros, engl. soal, teutih Scholle, 
wegen feiner Breite beißt, denn er 
ift 7 f., 7°’ br.), die (Anker⸗) Schau: 

.fel; Platteis, Butte. . 

Fléor, flohr, (ſcheint mit arwas 
und area verw., wie infer Flur, 
“anaelf. flor, flore, goth. flor), der 

ugboden, Eftrih ; das Geſchoß, 

Stocwerk; das Flak des Schiffs; 
—— F. of a ship, der Schiffoͤ— 


oden. 
to Flöor, dielen, täfeln, pflaſtern. 
Flöoring, pflafternd ; das Pflaftern; 
der Fußboden. ß 
to Flöp, flopp, (veri. mit flap), 
mit den Fluͤgeln ſchlagen, klatſchen. 
Flöräl, flobral, (fos), von Blu— 


‚men. 
NR flobramur, das 
u on. 
Fläree, — flohri, der 
Schaum, Lie Blume des Farbehol— 


efarea ‚der Goldgulden (unter 
Eduard 3) (6 engl. Ehill.). 
érence, florrens, Florenz, 
Slorentia; der florenser Tafft; flo- 
renzer Wein. Volkſor. cin gezau— 
es, gerfnilltes Menfh. 
Florentine, florrentein, flo 
renjifd); der Floxenzer; die Torte. 
lörer, flohret, das Blimchen; 
Floreit. F.-silk, die Florettfeide. 
Flöri d, flo rrid — ( floridus) > blu: 
wig, blühend ; geſchnduckt. 
Floridly, 6lumig, un Slor. : 
Ploridity, fléridness, florid: 
diti, florridnef, das Blumige, 
der Flot; Glanz, die Zierde, Herr: 
lichkeit. in: 
Floriferons, AA ad (flos 
und fero), blumenteich. 
örin, florrin, (von der urfpr, 
darauf geprägten Lilie. Eo könnte 
wol ns unfer Thaler auf Sarda 
deuten), der Gulden. 


|, BD-7.1 Th ta A; 


Florist, flobrift, der Blumen 
fiebhaber, Blumentenner, Blunıens 


fleacr. 
Florulent, florrulent, bebtinnt, 
bluͤhend. At 
F]# ry, flobri, f. Aonrish, das 
Geprange, der Staat. 
Flösenlous, floſtjufos, (aus 
— paceln’) un art, — 
"lora, flobta, (jpan., vgl. Hoat), . 
die ſpaniſche Fiode, Cilberflotte, » 
— to flöte, ſ. floatage, td 
oat. 
to Flore, flobt, (f. float, fleet 
fhaumen;, abfhopren, abrahmen. “an 
Flotson, fhotzam, flotfon, 
flotfam, (v. Moar und sam, oder 
son, einer Endung, etwa von spoi, 
wie Gewahrfam, Genoffam 2c.) . 
das Strandgut. Cig. wenn ein 
Schiff untergefunfen und die Waas 
ren umber 7 i ipl Jetsam, (von 
jeter), wenn, das Schiff zu erleich⸗ 
tern, die Waaren in See geworfen 
werden, verfinfen und verjchlungen 
werden. Lagan, wenn die ‚. ing 
Meer geworfenen Waaren zu Grunde 
nfen, aber mittels angebundenes 
orfé, oder Buoys wieder auffinds 
Bre find. — theſcho 
lötten, abgerabmt, abge t. 
Flönd,f. FR j re j 
Flöuk, flauf, f. flook, die Schaus 
el; der Flünder. T.- wert, das 
abellraut. 
to Flönnce, flaun§, (verw. mit 
plunge, rAwi2w, Aus, wAuvw; 
urfpr. “bettig im Waller bewe— 
gen, b&tig und fchwer fallen. Aber 
eö miffen auch noch andere Wörter 
hineinfpielen, wie unfer flunte 
hen, plinfdr1a, wAsw, And 
ja wol gar unfer Franfe, engl: 
fringe, fr3. frange, da, efanntl ch 
die nda wehjeln. Ein Wort des 
edlen Styls feheint cs. überhaupt 
nicht gu ſeyn), plätjiben, ſtrotzen; 
behangen, betroddetu. To f. about, 
ember toben., 
löounce, die Falbel, Troddel. 
lönüder. flaunder, val. Aduk, 
flook, der Flimder, die Butte. As 
at as a f., platt auf dent Boden. 
to Flöunder, (veri. mit flonnce), 
ſich zappelnd und ſchlagend bewegen 
(wie, ein Pferd tin Sumpfe), ih abs 
arbeiten. er 
Flöundering, ſich abarbeitend; 
das Nangen. 
Flsur, f. lower. . 
to Fléurish, — (floreo, 
fareseo) üben, im Slor fenn; 
lümeln, fhnörteln, (in der Muſit) 
verzieren, verfdonern; bunt machen, 
en; herausftreichen, beſchoͤnigen; 
reihen, ſchwingen; vorfptelen, 
challen: (affen. To f. in discourse, 
Aa : 


‘ 








Flo 


mit prächtigen Morten erheben. To 


f. a — einen Tuſch blaſen. 
Flourish, 
der “Slang, Ehmud, igs 

unte 


- BSlumenwerf, Schnißwert, 


die Nignette; die Verzierung, Rer:, 
iererei; das Ge 


fésnecan die 
ränge, Seban ang el, der Echnörfel; 
as Gefofe, die Fr 
“gen, 
piel, der Tuſch; 
der Mufil. To take a 
ein Weib tm Fluge bb 
Flöurished, 


volffpr. 


mit Zügen. 
Flönsieh er, der in der ae 


Alters, oder Wobljtandes Stehende. 


Flo * shing, blübend; das Blüh— 
die Blume, Redeverblinnelung. 
to —J—— flaut, ‘andere Form von 


flit, flite, vgl. Crvageiv, to blurt’, 
fpötteln, durchziehen, neden, jeden, 
bobnen ; Shk. Tp. Hf. 

Flour, dad Ge pott; Shk. Be. ı 

Flonter, der potter, 

* hy ting, 


riS ou singly. ſpoͤttiſch. 
to Flow, flob, (fluo, Oduw), flie- 
fen, fluten, wogen ; fihmelzen ; 
uberfhiwenmen, 
Flow, der su6, 2 Zufluß, Erguß; 
die Flut, der 
Flöwer, flaner, Ces, Mehrzahl 
ores), die Blume; Blütbe; dice, 
a6 Kleinod; der Kern, die a. 
wahl, das Belle; feine Met, Se 
melmebl; die Leifte im — die 
Vignette; Efche. Flowers, der Moz 
natsfluß. F. de Ince, (fry. fleur 
de-lis, beides verderbt aus los de- 
liciarum , daher es aud früher flew- 
er - delice gefdrieben ward), die 
Schwertlilie; Shk. UT. Our la. 
dy’s f., die Hyacinthe. F.- Ory 
‚ floramour, f.- gentle, das Tanz 
endihon, die Sammetblume. F.- 
fence, der Pfauenſchwanz. F.- pot, 
der Blumentopf. 
to Flöwer, blühen, Blumen haben; 
bebliimen; fchaumen, ‘val. floree)} 
— mil ui l beftreuen. 
——— au'redſch, dad 
Geblim, der — 
Flowered, blühte; geblibt, ge— 
blümt. 
Flöweret, f. floret. 
Flöweriness. das Blumige, der 
Schmuck, das Ölunenreice. 
Flowering lübend, blümend; 
das Bliber "Blinmen. 
Ei — flaueri, blumig. 


lo wing, lobin fließend; dat 
"Biken: : ui Blut. . F, wit, der 
nelle Kopf. 
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die Blithe, Beinen 


chelei; das Ehwin- 
Sawenten, der Schwung; das 
das Borfpiet in 


blibte, ſchnoͤrkelte, 
ss geblüht, gefchnortelt, ges 
diwungen. F. letter, der Budjtabe 


e des 


fpöttelnd; das Ent 


Flu as oF 
et ly, fließend, 
Swk hk kook ee 
Elgon flobn, 
7— al tie Te 




























* 
q 


entflohn, entfies 


Owry, f us 
Elucıaney f oft Arge 
chaukeln, Echwan 
a: 

—— flodtj saat, * 
ctuans', hivanfen re 
fetmatbig 

to Flactnate, flodtinebt, 

- etuare), Wellen Ichlagen, ’ 






ſchaukeln, ſchwanken. 
Flüctnating, wogen d, febroanfend; 
das Wogen, —— 
Fluctnätion, das Wo gen, | 
ne Gteigen und Fallen, der : 
felfi 72 
Fine. fliub, A gu Bf ¢ 
Slut, flie zu gebor 
gleihfam Rand mb), der Feuer 
ug, Rauchfang, die Nöhre 
laum, Bartanflug, das Mild 
Fluellin, fljue tin, der Chr 
preis, Veronica L. — 
Flhencv. fljubenßi, der Fuß, 
wie vee AR i 
nent ießen F 
das fließende Wa — 
Fluently, flieBend , a. 
Fihonenoae, Der Bye ‚ die 
gfeit. ’ = 
Fluid, fliuhid, ( fluidus), 
das Flüiffige. 
Fluidity, flaidn ese: ‚fin 
— fijubidneg, d 
Flumbumberkin, ftomby 
berfin, /volffpr., er 
Lump veri. m. bildet, 
Luinpludel Lanipa 
und ähnliche fore, in 
Heduplication die Voltſpte be 
fonders ippig pu der B 
Flummery, flommeri 
pavoia, Flut, Ueberfluß dest tat 
nahe und fonnte die — 
wonnen haben, die es im engl : 
Doc ift es wahrfheinticher 
ftellung von pulmentarium , 
uls, woAragızv Perw, ware, 
konn beides durchfcheinen; die foe 
fis. Bedeutung 3* ad ’ bas 
= Re ose — 
ewaͤſch, leere — 
Flung, tlong, warf; Bene 
9. to flin 1g. 
Fluor, fljuor, (fat), der i wi 
Flütry, florri, (Sernmth 
Rare verw.), der Windfioß; Bae 
wirrte und ängftliche tle, bl 


Eee eine Bindfage, 

Flurr, fl 

to F lash, flofé, auch — 
‘len, wie CAvw un wisw 
dern, mehrere Formen in ei 


ed 


Dieiti 


Flu 


und, bei der t 
laute, wie bet den mehr oder weni⸗ 
er eigenthümlichen Endungen der 
örter ift immer nur der Begriff 
der Wandelbarfeit, des Schwebens 
wifhen Fliefen, Fliehen und Wehen 
as Feftgubaltende, welches in dem 
einzelnen Worte vereigenthuͤmlicht 
und beftimmt wird. Demnach ift ro 
f., aus flurus gebildet, tiberh. mit 
Gewalt zuftrömen, zufließen, und 
wird hauptfählih vom Blute, das 
plößlich empor, in das Geficht freigt, 
gefagt 5 dann fig. von allem, mas 
plößlih bervortritt, Die Begriffe 
des Erhobenwerdens, Aufgeretgtwer- 
dens find nur Folgerung und tros 
pifh. Eben fo verbält es fic) mit 
dem des Nothiwerdens ie melden 
aud die Form blush fi alé verw. 
„ergiebt. Auch blister iff verw. Ob 
bier urfpr. das Blaben, oder das 
Zuftromen im Begriff vorwaltet, 
der beides, ift für die beftimmee 
Bedeutung —— weil .die 
plöglihe Aufregung da Beranfeau 
lichte, oder zu Beranfchaulichende ift. 
Ufo ift to A.) gewaltig, ploͤtzlich 
anftrömen, zufliehen, auffleigen aufs 
braufen, auffieden, wie das Blut 3 
mithin erglüben, érrothen; und folge 
lid aufgeregt, erboben, befeelt, be= 
lebt —— oder aud activ, 
machen. aber flushed oder Aluslır 
with ambition, with success, von 
Ehrgeiz, von Gli erhoben, auf- 
egt, aufgeblabt. Gollte es vom 
rillern und Laͤufermachen in der 
onkunſt gebraucht werden, wie eis 
nige Wörterbücher — fo wäre 
dud dies aus dem allgemeinen Be: 

griff abzuleiten. 
Flash, der plotlide Zufluß, die 
auf, 


Wallung, Aufivallung; der 
Wal, wie the bloceny Lo 


. 


Gang, 
life, der blumige Lauf des Febeng ; 
tm Kartenfpiel die Blatterfolge in 
Einer Farbe; im der Mufif der Crile 
ler. F. of money, die Menge Geld. 


Flush, aufgeregt, frifh, vollfraf- 
tig; Shk. —— tetas weid , 
ri en; flott, reich. 
ushing, das Aufiwallen, Gichver- 
arben, Eksthen; die Stadt Vlies 
Ingen; aufgeregt, errothend. 
"Bue flofiter, die Haft, Hike, 


to Flaster, (von Oivw, OdAv2w, 
' Bdvw, PAv2w, Daher to bluster veri. 
Ud) mittellat, iff flustrum, der vom 
turme nicht 
Sig. ift es alfo inberfüllen und über: 
fliegen; inébefondere) befaufen, be: 
nebein, beraufchen, Shk. O.; zu: 
ten. Flustered » halb betrun- 
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Indiffereng der Selbſt⸗ Flere, fljubt, (von flo, Oraw, 


beweate Meerfpiegel.' 


Fly 


blafen. Gn der lesten Bedentiinn 
fann eben wieder aud) Odvw dur: 
fheinen), die Flöte, Pfeife; Rinne; 
volffpr. ein Negiftrator. 

to Flute, rilfen, reifeln, caneliren, 
ausfeblen. 

Flüter, der $lötenfpieler. 

Flüting, canelirend; das Caneli- 
ren; die Rinne, Streife. 

Flatter, flotter, (mit Matrer. 
flattern, niederf. fluttern, fra. 
flotter verw., alfo wieder zwiſchen 
Odvw und OAaw, fließen und ween, 
fhwanfend), das Geflatter; Geflape 
per; Schwanfen, Wallen, der Wirrs 
warr, die Berlegenbeit. 

to Flütter, flattern; (Geugen, ſtaͤu⸗ 
bern; verjagen, verwirren; unrubig 

— flatternd irrend 
nttering, flatternd, verwirrend; 
das Flattern, Berwirren, die Un- 
tube, Beftürgung. _ 

Finvidtic, fljdwiattid, (von 

: ater’ alfo PAvw), vom Slug, bon 

inffen. 1 


Flux, flods, (Tat. Auxus), der 
(ub, Unylouf; usflüß, Auswurf, 
lbgang, Shk. AL.; Gpeichelftuß ; 

die Rubr; unftät, wandelbar.. To 
be in a £., hinſchwinden; fallvirdn. 
to Flux, fchmelzen, in Fuß brin- 
gen 3. den Gveidelfluß erweden. 

— —— — B 
uxi ity, orıdbıllıtı, dre 
Schmelsbarfeit. ' 

Fluxible, flo d fib'l,, fchmelsbar, 

Fluxing, flodfing, ſchmelzend; 

das Echmelzen; die Speichelfur. 
uxion. rlo@fd'n, der Auf; 
die Infiniteſimalrechnung, die. ver- 
rrige * — 
y. flei, (f. to „die Fliege; 
der Riegende, oder: ae ſchnell bewe- 
gende Theil einer Mafdine, der Flare ' 
gel , das Schwungblatt, der Wedel, 
ie Unrube, — der Schwen⸗ 
gel; Bindgeiger; die gefchwinde Poſt. 
essian nennen die Angloameri= 

_ faner die Echnede, tipnla destructor, 
die nie in Europa ge eben ward. F.- 
Bow oer Bliegendred ; die Mufcbe. 
of» 


ow, befchmeißen, F.-blow- 
ing, Schmeißfliege; Shk._ F.-bont, 
das Fliehbot, die fleine Jacht, ein 


dreimaftiger Rauffabrer mit ſchma— 
* fem Spiegel, niederf. Fleute. F-- 
catcher, der Bliegenfanger, ae 
. ftecher, die Grasmüde. To f.-hsh, 
mit Fliegen angeln. F.-flap, der 
Sliegenwedel. F.- wort, der Mu— 
denfänger, Silene muscipula L. F.- 
by night, volffpr. eine Here. x 
to Fly, (f. to flee; wie unfer teut- 
{hes Bort, berw. mit velare), lite: 
gen; fpringen, reißen, platen, 
aud in fig. Sinne; prallen; fltebes 
Aaa . 








Ely 


To let f. 5 lot ſchleßen. To f. abont,- 
abroad, ‚seruinticgen; ſich Gusbret: 
ten, rid) ar werden. To f. ar, an: 
fahren, zuſchießen, fid werfen auf — 
To f. back, juricpralicn, hinten 
aueichlagen, ro f. in pieces, gers 
fpringen. To f. in one’s face, eis 
nem troßen, einen ars belcidiaen. 
His conscience shall in his face 
for it one day y, fein Sates wird 
- ibn dereinft daflır zuch tigen. To f. 
into a passion, enibrennen, beftic 
werden. ‘To f. off, wegfliehen, id 
ans dein Staube wachen. To f. out, 
ausſchweifen, ausbrechen. 
in expenses, gu großen i dea 


mach 

Fly et, 7 flier. 

Flöin, . Pieaent, Richend ; das Flte- 
gen, Fliehen With f . colouis. (eig. 
mit fliegenden 
woh lbehoften. 


‚camp, eae cote 
cae E 


Lager. tler bei Leiden: 
begangniffen. — die Ge⸗ 
chwindkutſche Pöftmwägen F. 
ae bas i F roh ‚ bol tor. im 
Ringen ein Ei wodurd der Gege 
ner über den Kopf geworfen wir 


— —— voltfpr. eine Menfcene 
rachliche 


porters. 


aß 
reife ı vor geftobinen. Sachen. 


F. pinion, der Perpenditel, die Un— 
F. ont, das ine F.- 


FE 


rube. 
stationers, Bänfelfünger. 
Foal, fo ER (alt fole, 
das & Fülle . With fs, tr 
bit, £.- er der Huflattig 9» 

to Föal, ein Füllen werfen, foblen. . 
Foam, fo u, (angelf, faem, ital. 


schiuma, fi}. «cume), dcr u, 
Saum. 
io. Föam, fhäaumen. 
sb, fobb, canal unfer tandfäte, 
uppe, en Urjprung, mir unbe- 
annt; dann f. to fob. Es mag mol 
| a i ‘ah Sy tb seinen) » die 
; Bide, Eo £5 a Ges 2 üpperei; 
der Dr » ter Heine 
Bidwant. 7 —— der Luntp, 


to Fob, (vgl. bob. Dazu ift es auch 
nur weiche Gorm ton fop, wern 
ene wee nicht als Zeitivort aebräuds 
. ft. Horrudev, preifen, 
Fanci, damit lofen, und atfo 
—— welches mit Bxdar. wie 
ueruf der Ber: 


m:t RAR, TOTO, | 
‚und alfo alg 


wunderung, veriv. i 
terftellted, bob bi es Bermunde- 
rungs⸗ oder Beifalldzeichen wol bie | F 
mit durchfcheinen fonnte, Avie 

ital. babbeo, babbeone, ein Sam: 
pelmahn, einer, mit dem man ma: 
den tank ‚was man ivill, 

wieder an Pup e, pubes, ube 
erinnert — Ddiefe Laute alle Connen 
fih wol in einer. Micngfprade durch: 
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To f. out 


ehnen), mit —* 


ciches P 





dringen. Wahrſcheinlicher wird dies 
liſtiger Streich gebrau 
tergehen, haͤnſeln, a * "i 
ocayinm, — oariumy 
sie dere 
yu, fauden, brennen, 
Focal, see Brennpunft geborig. 
egel, find vert. mit unfernt 
beinrobre; das Schienbein; die Arm 
me, alfo X 
Focus, fotos, dat), ventas 
Fodder, fodder, die 
to Födder. f. to feed, ; 
oler. 
Föe, fob, (vgl. feu ), Hr 
J. 
Foétor, fitor, \ 
en von weben, wie trodnem 
Nebel, Shk. Cy. KL. MD. Co. 
fogagium, da 
> 
heit. 
P — Sehe 
len, @Gadrw, ferner —— 


nſich tlich * erften, ‚wenn 

Tas ital, beffa 

ab peifen, RER — * 

Form fuage, a m von a 

ha pol das Herdgeld, Die” 
Fécil, (daß bebr. azzil, lat, 

weldies die Röhre in Arm — 
——— — 

aͤhen — wieder 

Breunpunet. 

das Winterfutter; dm Berg 

Sutter holen, fouragiren. ei 
Fodderin 
Foéderal, fibderel, ( 
Foétus, fitos, f. — 

rennen, * es die * 

(ivie isl. fock, ein Schneefturm; 2.) 

Eogeily: ——— Ai 
se — en 
to Foil, fail, (offenbar d 
“feuille, [at u 
ed by ar | 


Foi 
edentt, Daf unfer Beine 
* 
Neckerei), foppen, an 
Focage, dio, , ie 
rasa und — aus focus, verw. 
fteuer. 
fr3. aiselle, teutid, Mh fel, 
bedentet), die Eilbonenröhre, Arm 
(vom lat. “gf peilate 0. 
leben), das Labjal, die H Dutt be 
Fod, der Fuchs, 
Maas von aaı/a Eentner. _ 
Fodderex, der Fütterer; 
lend; das inl Ree 
dus), bundesmäßi * fro 
N 
deutungen haben kann), 
das Grummet L — nn 
Mr ness, das Nebfige, 
’ bt fob, ate 
* —— Bite (eb eb: 
winden, wer 6* 





% 


‘ Foi 


fers brates 
Foil, fail, (f. das vorberg.), dev 
Niederwurf, dig Ueberwindung, Nic: 


derfage, Shk. cHf. TC.; Mereite: 
lung; Fehlhitte, der Korb; das 
Piatt, Gaubwerf, die Folie, dar 


Glangblatt, Shk. Ab. fic. : das Raps 
pier (trop. wıe bei uns Blatt f. 
Klinge), Shk. He. H. To give af, 
ein Bein unterfhlagen; abziehen faf: 
en. To take the £., einen Korb 


mmen. 
Foiler, der Meifter, Sieger, 
Foiling, werfend, übermeifternd, 
ievend; das Werfen, Uebermeiftern, 
Seren j die Fährte, Spur. 
so Foin, (fdeint aus cow, Labial. 
Osum, Dentalf. Sew. Gutturalr. 
xivw, fihlagen, ftoken, ftechen, tod- 
ten), ftoßen, ſtechen; Shk. MIT. 
| MA. bHd. 


Boin, fain, (j. das Zeitiwort, und 
vergl. das frz. fouine), der Stof, 
Stich; das Marderfell. 

Foiningly, mit Großen. 

Foison, faif'n, (auch foizon, f. 
fee und to feed), die Fille; SAA. 
Tp. AC. MM. 

Foist, (einmal andere Form f. fest, 
herw. mit pubften, oder foeten; 
dann ton fusta, mittellat., frg. fu- 
ste, Dom lat. fustis, Holz, wie li- 

num und trabs, val. au ball, me— 
Gnum. f. Schiff), der Fieſt; die Zu: 
fie : ein kleines Ruderſchiff. 

wo Foist, fatft, fieftens fälſchen, 
einfchieben. (In leßter Bedeutung v. 
ausser.) 

\Boistiness, das Stänkiſche, Muf: 
fige, der Schimmelgeruch. 

Foisting, fieftend; ftinfend; das 


~ Stinfen. 
Foisty, ftanfifch, ſchimmlig, mufſig, 
müchzend 


jend. 
Föld, fold, (verf. aus deut cambr. 
pleth , angelf. feald. Wenn aber das 
angel}. fald, Hürde, oder aud) das 
Gefleht, woraus fie gemacht wird, 
bedeutet, fo gehört es zu ddoce, Udy, 
Wald, Holz Endlich als An— 
hangſel iff es das griech. wAcae, 
eig, fat. plex, oder Asal die 
alte, der Umfdhlag; Pferch, die 
ide), Shk, MD. cHf.; der Schaf⸗ 
all, die Heerde; fach, faltig. Two- 
-» giverfaltiq. Ten-f., zehnfach. 
«course, das Pferchrecht. 


to Fald, falten, legen, falzen; fcilie- 


ben, pferchen, in Hürden treiben. 
To fi up, zufammertlegen; Shk. Go. 
Foldage, fohldedſch, (mittellat. 
aldagium), das Drifteedt, der Hire 
enſchlag. 


Folder, der Faltende, Pufqmmentes | 


ser, Schlieher; das Falzbein. 
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auslegen, zieren, Glanz ge: 1 meist Bs 


Fom 

ltend, pferchend; das 

alten, Pferden. F.-chair, (f. 

aldstool). der Serpftuhl, Riapy- 

ſtuhl. «-F..door, die Flügelthür, 

Kiappthiir. F.-penknives, Feder» 
mefier mit Falgbeinen. F.-pocker 
lanthorns, Taſchenleuchten.“ P.- 
screen, der Klappfchirm. F- sticks, 
Rlapp fioce. : 

Föle, f. foal. 

Foliäceons, foliehſchos, (vom 
folium), blätterig. 

Wellegs, fobliedfh, das Lanbs 
w 


to Foliate, fohlicht, zu Blät 
tern ſchlagen; mit Folie (mit Queds _ 
- filber, wie viegeti) beiegen. F-ed 
gold, das Blattgold 
Folidtion, foltebfd'n, der Blät- 
terwuchs, Baumſchlag; das Schla⸗ 
gen zu Blättern; die Ah 
Föliatnre, fohlichtfdh'r, das 
(Gold = Eilber +), Blatt; die Bläts 
Félio’ folio, Folio, die ® 
"olıo, FOltoO, Folio, ote Oogene 
form, das ‘Klatt; der Foliant. ae 
mort, berbftblätterfgrb, braungelb. 
Folk, fol, (ar. dxroe, Aol. dAxcs. 
Y . valgus, —— tent as 
Polk, die Leute. Gentle folks, die 
Pornehmen. Folks say, man. fagt, 
F.-land, daé niedere eben unter 
den Angelfachfen ein Grundbeſitz der 
Geringern dev Volts, den fie gegen 
Abgaben oder Dienfe in Lehen hate 
ten ohne fhriftlihe Urkunde; denn 
letztere hießen bookland. F.-mote, 
die Volksverſaumlung, das Aufgebot. 
Follicle, follit'l, (folliculus ), 
das Häuschen, die Blafe; der Frudte 
balg, die Samenfapjel, das Gehäufe. 
to Föllow, follo, Lanaelf. föl- 
rian, fylgian, fyligan. urfpr. 
wol gu cydew gehören, und vom 
drangenden Volfe gebrauct worden 
feun. Indeß vgl. auch gu fellow), 
folgen, befolgen, narhaeben, verfole 
en, — nachhaͤngen, ob⸗ 
hie p 2 business, feinem © 
€ na en, 
völlower, falle, der —* 
olger, Nachgaͤnger, Nachtreter, Anz 
ie pal Begleiter, Bejellfchafter. 
Following, folgend; das Folgen. 
Folly, folli, (zunachft vom frz. 
folie. D6 die? aber vom hebr. iwe- 
leth, od. nebalah, weldyes mit balal, 
vertvirren, alfo auc) wol bul, verw., 
und alle Bedeutungen mit unferu 
Worte theilt, odes von Oatrog, oder 
PON Oariw. eHardw abzuleiten , | fet 
dahin geftelle ; 4 fool), die Thor 
heit, Narrheit, der Mangel an Vers 
ftande, die Verſtandesſchwaͤche; der 
Aberwiß; die Jafterhaftigfeit. , 
Foman, fobmen, f. foe, der Feind. 








Fom 


fomy, f. to foam u. foamy. 

to Foment,, fomennt, (lat. fo- 
mentum), baben, erwärmen ; begen, 
pflegen, unterhalten, anreigen, an: 
regen. 

Fomentätion, fomentehfd'n, 
die Bahung, Erwärmung. 

Fomenter, foméntor, fo— 
mennter, der Pfleger, Unterhal⸗ 
ter, der gu etwas ermuntert. 

Foménting, romenntina, babs 
end, pflegend; das Bäben, Pflegen. 

Fönd, fonnd, (ftelle man Ion, 
fonne b. Chaue., fond, fondle, das 
isl. fana, aud fanaz, fich thöricht 
betragen, ferner unfer Wahn, oder 
Wan, das lat. venus, engl. ween, 
aufammen mit griech. Dave, 
Cavw, und bedenft, daß Bavrasıa 
die Berührbarfeit für Cinnenein- 
drüde und die Einbildungstraft, ja 
un ftoifhen Ginne rc be 
eine Wahnvorftellung ift, alfo ein 
Wefentofes; rechnet man weiter dads 
Wan, oder Wahn in Bahn: 
glaube, Berniünfien f. mie: 
geftaltig und abnliden Qufammen: 
geſetzten bieber, welches jedod aus 
evev, avic, av abgeleitet wird: fo 
ift die Verwandtfchaft aller unläng= 

ar, und der Begriff des Mangel: 
ne , ‚der Hingebung an das Wer 
weet ts — denn cinen Tadel des Zu: 
ie 
der Grund, worauf die Bedeutun: 
ger aufgetragen find) , tböricht, ein- 
Itia, unverftändig, Shk. MD. AL.; 
laͤppiſch, findifch, albern; übertrie— 
ben zärtlich und nachfichtig, vernarrt, 
perſeſſen auf. She is f. of him, fie 
tt verfeflen auf ihn. You are f. of 

oysters, Ste eſſen gern Auftern. A 

. mother, cine thörichte, überzärt: 
lide Mutter, „F.-pluff (f. plough), 
Scheinpflug, in Nordeng ‚ein Brauch 
der jungen Leute, am beit. Dreito— 
nigstage mit einem Pflug umbergu- 
sichen, Geld eingufammetn, und es zu 
‚bertrinfen. Zwei fchwarzgefichtige 
Harletins führen an. Scheint nod 
ein Ueberbleibfel der Saturnatien. 

to Fond, (witrde nad dem vorigen 
überhaupt, mit Schiller zu fpreden, 
‚„mtteitlen Bildern wefenlos fprelen+ 
fevn ,, dann namentlich und befon- 

ers übergetragen auf die uͤbertrie— 
bene Kindes» und Maͤdchenliebed, 
liebein, zürteln, ſchwaͤrmeriſch lies 
ben; verzärteln, fchmeicheln. To f£. 
on, verltebt feun in —. 

Fond, (fran.), das Capital, der 
Fond. The sinking f., die Tilgungs⸗ 
tete. 

Foudery, f. foundery. 

to Foudle, Gm verfleinernde Form 
von) to fon 


chließt das Wort immer in fih — 


Foo 
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(to Föme, fohm, fome, foming,. 


Féndler, der Schmeichler, BVerzärt: 
Fé nd ling, der Liebling; das Schoß 
n 


Féndly, innig, herzlich, zärtlich; 
fäppifch, atbern, unverftändig ; Shk. 
Re. He f. imagines, er bildet fid 


ctroft ein. ne ; 

Fondness, bie igfeit, Bartle: 
fett, Wonne; Liebeler, thörichte Liew 
be, Schwärmerei, Zärtelei; Befan⸗ 
genbeit, Therbeit. 

Font, fonnt, -(fons), der Tauf⸗ 
ein, Shk. Rb. ; ein Guß, Sak von 
rudbudfiaben (v. fundere). 

Fontanel, fontanel, das Fons 

tanell, tinftlich bewirkte Geſchwur. 

Fäod, fudd, f. to feed, die Speiſe, 

Nahrung, — 

—— nabrfam, reichlich, frucht⸗ 

ae 

Foody, fuddi, nabrfam, eßbar. 

Fool, fubl, f. folly,, der Shor, 

Narr. He has been made a f. of, 
man bat ihn gum Beften gehabt. A 
f. with a witness, ein ausgemade 
ter Narr. To play the f., dummes 
Zeug maden. F-'s cap, die Rar 
re dag Pro Patria Papier. 
F.- finder, volffpr. ein Haͤſcher. F's 

aradise, Utopien, Sch ararfenland, 

arrenparadteé. F.- born, ein Narr 
von Geburt, vom Haufe auf. F.- 
happy, acre ohne Lerdienft, F.- 
hard ‚ Oummdreift, tollfühn. F.- 
hardiness, die Dummpdreiftigkeit, 
Tollfiibnheit. F.-stones, das Kna⸗ 
benfraut, Orchys L. Gprüdmw. 
One f. makes an hundred, 
Narr macht viele. Play with af. 
at home, and be will play the f. 
with yon in the market, laß did 
mit einem Narren daheim ein, fo 
fpielt er mit dir auf dem Marfte, 
Every man has a f. in his sleeve, 
jedem Narren gefällt feine Kappe. 
Fools will be meddling, Sané: 
narr mengt fih in alles. A fool’s 
bolt is soon shot, ein Narr plast 
bald heraus. Fools set stools for 
wise men to stumble at, Marren 
Affen wol aud fluge Leute. Fools 
have fortune, Hans kommt durd 
feine Dummbeit fort. ; 

to Fool, narriven, närrifc ſeyn, 

dahlen; narren, Affen, bethoren, - 
begaunern. To f. one ont of his 
money, einem fein Geld abnehmen. 

Föolery, die Narrbeit, Thörlige 

feit, Thorbeit; Frake; Lumperei. 

Féoling, narrirend, bethorend; die 

Narrenteiding ; Berbörung. 

Féolish, fublifd, närriſch, tape 

viſch, poftenpaft, : ‘ 

Foolishly, narrifch, Täppifch, poſ⸗ 

fierlich, 


Foo 
1 


Foolishness, die Narrheit, Nar- 
* er : th. f 
r ot, futt, (von =oüs,, goth. fo- 
tus, frf. fuaz, verw. mit Prote, 
martiv, waroc), der Fuh; das Auf: 
bolt; Untere, Ende; das Geſtell; 
der Bang, das Gangbare; Maat 
ton 12 Zoll. I have the fength ot 
his f. to a hair Jo fenne ihn duf 
ein Haar. | Ont. au Auf. To 
ser on f., in Gang —— Under 
f., unterm Preiſe. F. by f.. alige: 
mad. Every f. and anon, immer: 
fe - F.-bail, der Ballon, Auf: 
, ‚eine Blafe mit Leder überzo: 
gen, die mit den Fifen getrieben 
wird. F.-board, das Sufibrett; der 
uftritt. F.-boy, der Laufburfibe. 
--bridge, der Steg, F. - cloth, 
die Fußdecke; Shk. bHf.  F.-geld, 
die Geldftrafe für die niche eye 
chnittegen Ballen der Hunde. F.- 
old, £-room, der Raum fur Die 
Süße. F.-licker, der Fuͤßelecker, 
niedrige Schmeichler. F. man , der 
Bußgänger, Lakei, Goldat zu Fub; 
ein ell, worauf m engl. Ruchen 
oaft and Feuer geſetzt wird. 





































der 
F.-men's holders, Auffteigeriemen 

r Bediente an Kutſchen. F.-maurle, 
» Ch. mantill, Reitrod für Frauen. 

eraltet!_ F.-pace, der langfame 
Ehritt; Treppenabfaß, Ku eplatz; 
die Fußdecke am Bett, oder Arbeits⸗ 
tifd. ped. der Strafenrauber 
su Fuß. F.-pach, der Zußfteig. 
F.-post, der Bothenläufer. F.-race, 
der Wettlauf. F.-rape, dad Unters 
teil, F.- rules, einflikige Maasftäbe, 
F. -soldier, der Infanterift. .F.-stalk, 


der —— stiel, F.-stall, das 
Bub eftell, der Oseigbhgel, F.-step, 
.-stool, der 


er Rußftapfe, die Spur. 
chaͤmel. fe j 


to Foot, gu Fuß geben; den Fuß 
eben, tangen, treten, fpornen; fus 
en, errichten; befohlen. 

Footed, futted, feate den Fuß, 
beſohlte; befobit, gefußt, mit u 
fen. Cloven-f., mit gefpaltenen 

Füßen, Four-f., — * 

Föoting, futting, zu Fuß geb: 
end, den qué feßend, fuhend; das 

ußießen, Fußen; der Fuh, die Lage, 
telle, der Fuflboden, das Geta- 
{, Shk. Be. ; die Spur, der Gang, 
nj. To get af., Fuß faffen, ſich 
niederlajlen. ‘Matters are placed on 
is f., die Gachen find fo eingerich- 
tet. F. lace, in Muslin eingenähte 


F serine, das Fußchen. 


2 2 . uship, die Fertigkeit im 


Fo.ty, (fr. > Gate; Gm 
via, u Vetter. Gum 


‘ 
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For 


Fop, fopp, f.to fob, der Ged, 
Brerfing, Narr, Phantaft. F.-doodie, 
er Lump, Narr. F.-gallant, der 
Löffler, Dageprunft, 
Fép — ery. die Fopperei, Shk. KL. 
; Lapperet, Biereret, Pore, 
der leere Prunt. j 
Föoppish, 'oppifc, lappifd, ge: 
siert, ettel, albern. — 
Foppishly, läppifch, eitel, albern. 
Peps shness, die Gederei, Ei— 
telfert. ‘ 
Föoppling, dad Narrden. 
Fat, 


lat, pro, GY. roo, teutih vor und 
für, die früher nicht unterfchieden 
waren, beriv. mit far,, für, vor, 
win, wegen; nah, aus, gu, auf, 
an, mit; betreriend, ın Betrade, 
alé; troß, ungeachtet, wenn gleich; 
denn, weil. A taste f. gallanıry, 

Geſchmack an der. Artigfeit. Good 

f. nothing, ſchlecht, untaualid. F. 
od-a-mercy, um Gotteslobn, ums 

fon. He is ar a lo«s |. words, er 
ft um den Ausdrud „verlegen. He 
offers f. your daughter, er will Ihre 
Tochter haben. As f. me, was mid 
betrifft. F. want of, aus Mangel 
an—, Not f. my life (ears), bet 
Leibe nicht, um aller Welt willen 
nicht. F. the nonce, abſichtlich. 
What f.? fürmwas? warum What 
are you f.? was beliebt Ihnen? F. 
grief, bor Kummer. Yon may f, 

e, meinethalben! F. example, gum 
Beifviel. It is not f. me, «6 ift 

ine Gade nicht, F. what remains, 
— F, shame, pfut! F. ought 
I see‘, fo viel ich fehe. F. all, ob 
fhon, wenn aud, ungeadter F. 
all you, euch gu Tron. There’s a 
fellow f. you, das ift einmal ein 
Kerl! Go yon way f. a simpleton, 
fort, dummes Ding! F. as much, 
maßen, weil. F. chat, dieweil, Bere 
alter, wie f. why, welches daffelbe 
bedeutet. 

Forage, forredfm, (val. farm, 
fee, to feed), die Fourage, das 
Futter. , 

to Forage, gouragiren, auf Futter 
geben, Sutter wegnehmen, einholen, 


verbeeren ; fih werden, 
Forager, forredfmer, bee Bou« 
ragierer, Futterholer; Shk. TC. ° 


(Hievon Fourier; vgl. voro etc.) 
ee ng, fouragierend; das Sous 
ragieren. 


Foräminous, forämmino$, (b. 


lat. foramen, verw. mit bohren, 


wsoav). Locheriq. 
Forbade, forbehd, verbot; v. to 
forbid. 


to Forbeär, forbehr, ı®. bear 
und for, teutfdh ver, — verw, mit 
far, fern, — eine untrennbare Pars 


fabr, (angelf. for, goth. faur,, 


— 
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tifel , welche in der Zufammenfekung Forceless, ttafttos, untermögend; 
bas Radtheiie, ——— —* 2 imgültig. ichebens > Ye 
lich andlung anzeigt, welche reeps, fa +, (lat), 
bard bas einfache Wort ausgedrüdt Zange (in der € irurgie). gi 


ird),, meiden, ablaffen ent? i Förcer, fohrfer, der 
——— — dulden, ‘ah neat Treiber, die raging; Set a 
ft den. F-s, der Pelican, Diez 


—* a allen, seach ip For 
ear! laßt das! I cannot f. o yserv- zange. eh 
ing. ih fann nicht umbin gu bes Forcible, fobr6ib"t, fiarf, kraft: 
merfen \ boll, iwirffam, gitltig; beftig, gu 
waltfam ; erzwungen. 8* 
Fürcibleness, die Gewalt, Ge: 
waltfamfeit. ’ ® 
Forcibly, flarf, gewaltfam, mit 
Kraft. \ Ka. 
Porci n By zwi end, treibend; dad 
Zwingen, Treiben; nelles Bein: 
abklären, damit er fogleich abgezo» 
gen werden fann, ; 
Forcipated, rabrßipehted, gan 
genformig. u: — 
Ford, fohrd, (von fahren, f.to 
bear u. ferrynian), die Fubrt, 
KL. ; das Fahrwaſſer. a At 
to Ford, waten " 
Fordable, fohrde6 4, fubrtlid, 
wee , durdzumaten , durchgänge 
ich. . 


Fordableness, die Fuhrtbarteit, 
Durdmwatbarfeit, Geichte. 

— fordidgo,papzdedfg, 
das Fabrgeld. - 24 

Förding, watend; das Waten, 

Fore, fobr, (verw. mit for), bet, 
born, border, vorberig. 

to Foreadvise, HAR Babe oe 24 
(vd. advice), vorher rathen, ; 

to Foreappöint, fobrappaint, 
(to appoint), vorberbeftinunen. 

to Foreärm, fobhra'rm, (to arm), 
torber waffnen. ; 

to Forebode, fohrbohd, (to 
— ahnden, borbedeuten/ weile 
agen. x 


— der Ahndende; Pros 
e 


p 

Foreböding, borbedeutend weils 

Mgend; das Lorbedeuten, Weifle: 
en 


¥ Srebsle: fohrboptt, (bolt) der 
Schloßnagel, 51 
Voreby, fohr beih, dicht bei, ne⸗ 
— (Tbe fh, (t0, cast), 
to Forecast, fobrta'ft, (to cast 
torbedenfen, ausſinnen, abmeffen. 
Forecast, der Entwurf, Plan; Bor 
bedadt; Shk. cHf. Sprinhw. F. 
sometimes is better than —— 
hard, Vorbedacht iſt mandmal 
fer, als mühfelig gemadt. 
Forecdster, der Planmacher, vor: 
ber Bedentende, ' ' 5 oa 
Forecästing entwerfend, 
—— bag Entwerfen ; ya 
ecdacht. 


|Fore cästingly, vorbedaͤchtlich. 
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Forbeärance, forbehrens, die 
Vermeidung, Enthaltung , Unterlaf- 
fs ; . Enthaltfamfeit; Schonung, 

abide, Geduld. F. is no ac- 
— aufgeſchoben iſt nicht auf⸗ 
ehoben. 

Forb er dew Unterlaffer; Dul- 

er; Auffänger. — 

Forbeäring, meidend, pars iy ; 
das Meiden, Nachſehen, die. Scho— 
nung. 

to Forbid, forbidd, (vgl: to 
beg), verbieten, unterfagen ; zurück⸗ 
halten bindern; verfludhen 3 Shk. 

M. God f., Gott bewahre! 
‘ Forbiddance, forbiddeng, das 
Verbot. 
Forbidden, verboten, unterfagt. 
Forbiddenly, verbotener Weife, 
unerloubt. : 
Forbidder, der Berbieter. 
Forbidding, verbietend; abſchre⸗ 
end, widerwaͤrtig; das Berbieten, 
erbuten. : a 
to Forbode, f. to fore = bode. 
Forböre, forbobr, mied, duldete, 
nad; v. to forbear. j 
Forbörn, forbob tn, bermieden, 
geduldet, nachgefehen. 
Force, fobr&, (vom lat. fortis), 
die Kraft, Gewalt, Gtärfe 3, Macht, 
Heereésmacht; der Swang, die Roth. 
F-s, dic Truppen, Heere. By main 
f.. aus aller Macht. By open f., 
gewaltthätig. No f., b, Eh,, thut 
nichts, re 


to Force, zwingen, treiben, prefs 
en; überwältigen, erobern; ane 
ftrerigen, durch etzen; durchbrechen, 
berauben, nothzüchtigen, handen. 
of. wool, einem Schafe die Wolle 
abfchneiden. To f. a trade, Runden 
preilen. , To f. a tree, einen Baum 
acitigen, tibertreiben. ‚To £ aword, 
ein neues Wort prägen, To f. away, 
wegreifien. To £. back, zurückſchla— 
en. To £ down, niedertreiben, 
— To f. forward, vor⸗ 
rängen, vorwärts ftoßen. To f. 
upon, aufdringen, aufjwingen, einz 
garen i . 
Forced, zwang; geswungen. F. ul, 
der Nothrall. ——— 
Forcedly, mit Iwang, ewaltjem. 
Forceful, fohr&rult, fkark, traf 
.. 89; gewaltjam. fe 
Förcefully, fräftig, gewaltſam. 


i 








For 


Férecastle, fobrfaff't, (castle), 
das Bordercaftell, Borderded. 

Forechösen, fvbrtfdobfen, 
(to choose), vorerkefen, vorber ers 


wablt. i 
Forecited, fohrßeited, (to 
cite), vorgenteldet, oben erwähnt, 
obangeführt,, obbemeldet. 
to Foreolöse, fohrfloh f', (to 
“elose, Alt wird es aud forclose ge; 
chrieben, welches unferm verfchlie- 
en entſpricht. Eine alte Form mag 
forclore feun; darum aber braucht 
foxclose nicht Participform zu feyn), 
verfperren,, hemmen. To f. a morr- 
age, ein Pfand für verfallen er: 
aren. | 
Foreconcéived, fohrfons 
fihwd, (to conceive), vorgefaht. 
Foreconrse, tohrtohrs, das 
Porfegel. 
Foredeck, f. forecastle. 
toForedéem, fobrdthm, 
deem), muthmaßen. 
Foredéeming, muthmaßend; das 
Muthmaken. 
toForedesign, fohrdefeibn, 
(design), vorher beftimmen. 
to Foredö. fohrduh, zu Grunde 
rihten, Abbruch thun, benachtheili— 
en; abmatten ,, ermüden. Fore- 
amt überwältigt, befiegt, Shk. 


(to 


Foredoing, benadthetligend; das 
Pena theiligen. 

toForeddom, fohrdubm, (to 
doom), auserfehen, vorberbeftim- 


men. 
‚Föredoor, fohrdohr, (door), 
die Vorderthüre. pry ( 
Foreélder, (Morälter), Borfahr. 
In Nordengl. gebräuchlich, 
Föreend, fobrend, (end), das 
- Borberende. Eu 
u Se fohrfang, der Bor: 


auf, 
Forefather, fohrfa'dfer, der 
Borfahr, Ahn, h 
to Forefénd, forfennd, (to 
fence, to foin), verhüten, behüten; 
at —— Mm i 
refinger, fohrfinger, (hn- 
ger), der Zeigefinger. $ 
Forefoot, fohrfutt, (foot), der 
Vorderfuh; das vorderfte Stud des 
Kiels, Kinnbaden des Kiels. 
Forefront, fobrfront, die Bor: 
. derfeite, Antliafeite. 
to Foregé, forgoh, (to go), tors 
geben, vorausgeben, vorhergeben; 
aufgeben, verzichten, abjteben, ab- 
treten; verlajien, fahren laflen; eins 
lifen, verlieren. 
'oregser, der Vorfahr, Vorivefer; 


affner. 
bogegöing forgohing, vorher-IJ 
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For 
gehend, abtretend; dad Vorhergeh⸗ 
en, Abtreten. 

Foreground, fohrgraund, 
(ground), der Vordergrund, 

to Foreguess, Fopr aes, 

_ guess), vermuthen, a nden. 

Forehand, fohrhännd, der Bore 
dertheil, das Vordere, Vornehmſte; 
vorher, früher. : 

Förehanded. am Bordertheil; früh, 
erft, vor der Zeit. 

Forehead, OFS AE ‚Chead, 
eig. Borfopf), die © rne, ‘eine hohe 

Ftirne galt ſür febr fon, eine 
niedere für baflid), Shk. TG. 4. 4 
T. 4. AC.3, 3. Gpriidry. In the 
‘forehead and the cye the lecture of 
the mind doth lie. Gtirn und Aus 

e verratben das Gemirth), Dreis 

igfeit. F.-cloth, das Gtirnband, 

to Forehend, (mie das lat pre- 
hendere, von Hand), voraus crs 
greifen. Spenf. f 

Forelis'ding, fobrhoblding, 
das Weiffagen, die Ahndung; das © 
Anzeichen. 

— (horse), das Vorder⸗ 
pferd. 

Föreign,.forrin, (vom lat. fo- 
ras, fird, ores, AU6.Suea, wie 9 
und © wechfeln; alfo eig. der draus 
fen, vor der Thür, ijt), fremd, 
ausiandiſch, ausheimiſch; nicht hers 

ehörig, unbehbrig. F, pärts, die 
Fremde , das Ausland. It is f. to 
our business, es gehört nidjt zu uns 

erer Cache, , 

Foreiguer, föreiner, forris 
ner, der Fremde, Ausländer. 

Föreignness, forrineß,, die 

Fremdbheit, das Unpaflende, Unges 

ge. F 

ier F cveimigines fobrimad: 

he — (to imagine), fi poreins 


Sore] u, d ’ 7 d d . 
W indge), —— Ad h —* 


en. 
Rorejüdging, abfpredend; das 
. Abfprechen, Borurtherl. 
to Foreknéw, fohrnoh, (to 
know), vorher willen. ’ 
Foreknowable, fohrnohäb'l, 
vorher zu willen. | 
Bexskatwisage, fobenol 
[en fh, (knowledge), da8 Vorher: 
ifieu. 
veveknd wa, fohrnohn, vorge: 


wußt. i 

Foreland, fobrländ, das Bors 

nd, Borachirg, eine Ra e, oder 
trih Landes, der in die See geht. 
to Foreläy, fobrleb, (to lay. 
Alfo eig.) den Weg verlegen, vers 
rennen, auflauern; angetteln, ein 
radeln. 


(to 


‘ 








For 
to Forelift, fohrlifft, 


ausheben, z. B. die Bruft. Spenſ. 


Förelock, fobrlod, (lock), das 
' Porderbaar, Shei teibaar. To seize 
.. die — 


ag A 


‘obrman, (man), der 
Bormann, Obmann, Vorfiker, 


occasion by the 
bei der Scheitel fafien. 
Foreloin. _obrlain, 
gangen ; die Schulter und ein & 
ende von einem Echmein. 
Föreman, 


das Haupt. 
Furemast, 


fobrma 
der Fofmaft, bie Ll 


obgeda 


— "ohrmehft, (most), 


voran er der erfte, vornehm; 
N Fr First and‘£, au als 


€, vorderfte. 
ererft, suvorderft. 
Foremother, 


fahr, eine Ahnfrau. 


to Forename, fohrnehm, (to 


name), vorher nennen. 
Föreness, f. foreland. 
Förenoon, 

der Vormittag. 


Forenötice, ‘obrnobtif, (uno. 


tice), die Voranzeige. 
Forénsic, 'orennfid, (vom lat, 
forms. arft, als Geri tsplaß), 
gerichtlich. 
to Foreorddin, forordehn, (to 


re vorher verordnen, voraus 


— fo or 
orepart, fo rpa'r t), der 
Bork extheil, erfte Theil (. 
—— fobrpa’ ft, (past), vor⸗ 
her gegangen, vorig. 

orepokers, bolffpr. Aß und Kö— 
* in — — 
oreporch, fobrpoprt 
EN der Vorhof. : 
Foreposséssed, sbrvoftet ft 
„fang possess), boreingenommen ’ 


‘angen. 
reprized, rere 

ac Wt) poraussedunge 

Forequartres, die Borderhand des 
ferdes. 


Forerank, fohrränk, (rank), die 
Norderreibe , das Vorderglied, der 
Forerinek:teGecibeta, ¢ 

to Foreréac obrri to 
reach), überfe egeln. : 

to Foreréad. (to * voraus an⸗ 
deuten. Spenſ. 
oreroc i te 
(recite), vorher erwä 
Foreroom, rent, (room), 
das Morderzimmier. 

to Forerun, fobrroun, (torun), 
porlanfen, vorgeben. 
orerunner, der Borla fen Bors 
wate Vorgänger; die Borbe edeutung. 


acre eee 
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to lift), 
vorbeben, aufreden, vorftre en, ber: 






(mast), 


PM. 
Forementione fohrmenn: 
hend, Al mention), vorerwähnt, 





ein weiblicher Vor⸗ 


fohrnuhn, (noon), 


— 
F i 
Parente Ps tia 


Foresiw; fope yy oh verter 


vere —— fob feb (wos 

t o ; r 

° —— y ed, —* 

to Veran PAAFER see), 
LEE en € 
berfebende, 8 ach: 


Foreséein a PS hs 
Borhceiebea, die Vorficht, 

to Foreshäme, fohrfhebm, to 
shame), befhänen : 

to Foreshéw, fohe( eg + (to 
show), vorher ie 

Foreship (ship), 
dag Doreen de € dien 

to Foreshorten, — Gaben 
(to shorten), berfü rzen, abfürzen. 

Foreshörtenin , verfürzend; dak 
Verkuͤrzen, die Verkürzung. ; 

to Foreshöw, f. to foreshew. 

Foreshronds, die Fodwand. 

Foreside, fobrfieid, die 
se Außenfeite, Spenf.; der 2 
erſchooß. 

Foresight, fohrßeit, (si 
das Vorherfeben, die Vorfidt, 
— Vorſorge. 
Foresi ara), “fo bebeieiah 
borausfichtig, forafam 

to Poresignity , forfignifei, 
Be signify), vorber — 
edeuten 

Fécoskin, fobrftin, (skin), t 
0 

Föreskirt, fobrftert, (shirt), 
der Schoof, Vorderſcho of. 

to Foresléck . to Panera 
fobrflad, fobrfloß, i 
slow), vernesläjfgen » be 
dögern; Shk. £ 

to Foresp 


dake U eanfpten 
gt vorberfägen , voraus 
Ir 3 efpreden, esaubern; ; 
Fo h.,_f i 
— der PAAR, ‘ it 
Forespént, fohrfpennt, (spen 


vorhergebraucht, vergangen ; 
bet, abgetutt verbraudt, erichöpft; 


Forespurrer, fobrfporrer, 
(s ech, der Borreiter, wie ’ 
to Forespy, fobrfpei to spy) 
—— en, borberſehen vorber er⸗ 


ps at 5 reft 
forreft, ( ca 


ny peared 
Gora fi , ital. foresta, 
adsıror, fow 


ardes, woraus +e 

Burtoart, als Ch sa er 
Renoph. Oeco ei 

22.), der dorf, 


Digitized — 
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For 


eine Art Teppich mit Landfchaft, 
Laubgrün. 
to Foreställ, fohrſtahl, (eig. 
ſich vor etwas ſtellen, und fomit) 
porausnehmen, auvorfommen , Shk. 
bHd. TC. Cy. H.; vorfaufen ; vor- 
greifen, erfrüben; bindern. To fore- 
stall the market, Lebenémittel auf: 
faufen, Waaren vertheuern. 
Foreställer, der Borfaufer. 
Forestalling, vorgreifend; das 
Bergreifen. ‘ 
Forestälment, der Borgriff, Bor- 


faul. 
Forestay, das Fockſtag. 
Förester, forrefter, der Förfter; 
Waldhewobner ; Forfifundige. 


Föreswat, föreswart, fohr— 
wat, (swar), verſchwitzt, über 


itzt 
Foretaste, fobrteft, (taste), der 
Vorſchmack. 
to Foretäste, fohrtehſt, (to 
taste), vorkoſten, vorher ſchmecken. 
—“ der Vorkoſter; Mund⸗ 


to Foretél, fobrtett, (to tell), 
vorherſagen, vorbedeuten. 
Foreteller, der Weiffager, Wahre 


ager. | 

Forerélling, vorherfagend; das 
Rorberfagen. In 

to Forethink, TE, 
think), vorbedenfen, voraus wiffen, 
mutbmaßen, abnden. 

Forethought, fohrdfaht,. der 
Vorbedacht. 

Foretöken, fortohf'n, (token), 
das Vorzeichen, Anzeichen. 

to Foreröken, vorher anzeigen, 
vorbedeuten. 

Foreröld, fortohld, fagtevorber; 
vorbergefaat. 

Företooth, fohrtuhdé, (roorh), 

— —— 
öretop, fobrtepp, (top), der 
vordere Sheil des Naaspuned » der! 


Schopf. F.-mast, die Vorftenge, 
—— F. gallant - mast, Cte 
orbrainftenge. 


Forevouched, fobrwaut 
(vouch), vorher verfidert. 


ih, 


‘Foreward, fohruabrd, voran, 


vorn; die Vorhut, der Nortrab. 

Forewards, torn, voran. 

to Forewärn, fobrwahrn, (to 
warn), vorher erinnern, zuvor wärs 
nen, vorberfagen; verbicten. Fore- 
warned, forearmed, Warnung fpart 
Nachreu⸗ 

Forewärning, porivarnend; die 
Vorwarnung. 

to Forewäste, foruehſt, for- 
waste, (waste), verwüjten. , 

to Forewéary, foruihri, 
(weary), abmitden. 
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For 


Forewélked, forwelf’d, ver 
welft, gedorrt. 
ht, das Bors 


Férewheel, fobrui 
derrad; der Vortrab. 
— fohruind, der gute 
ind. 
to Forewish, fohruiſch, vorher 
wünfchen. 

Forewörn, forworn, for: 
uobrn, abgetragen, verfdoffen. 
Foreyard, fobhrja'rd, (yard), 

der Vorhof. ss : 
Forfeit, fabrfit, die Verwirfung, 
Geldftrafe; das Werbrechen ; der 
Reukauf. 
to Förfeit, (elt forfare 6. Chauc. 
nad dem Angelf. forfaren, Niederf. 
verbören (eines Rechts), alfo yon 
bear, tv. f., das in faire tberging), 
verfcherzen, verwirfen, durch Ueber: 
tretung verlieren; eimbüßen. To 
f. one’s word, fem Wort brechen. 
Forfeitable, fahrfitäb'L, vere 
wirfbar, verlierbar. 
Forfeiting, verwirfend; das Bers 
wirfen. 4. 3 a 
Forfeiture, fabrfitj'r, die Bere 
wirfung, der Berfall, die Strafe, 
Geldbuße, das verfallene Gut. 
to Forfend, f. to forefend. 
Forgäve, forgebw, vergab; v. 
to orgıve. 7 
to Forge, fobrdfd, (wie das frz. 
forger unftreitig von doyw (wir fen) 
gooya, uberh. Ichaffen, arbeiten, bes 
Wit auf die Bearbeitung dee Ei: 
nd namentlih. Mindeftens liegt 
ie6 näher, alé fabrica und das ish 
fergia, elapeomeg rei Dder will 
man lieber von Erg, alt und angelf. 
aer, er, woven ebern, ableiten?) 
ſchmieden; nachmachen, verfaälſchen; 
unterſchieben. 
Ziege, * *3 Radpas 
rger, der Echmieder, Ka mer, 
Verfälfiher. r 
Forgery, fobrdfcheri, (2oya- 
ory io die —— eit, das 
Nachmachen, Berfäalfhen; der falfch 
nachgemachte Gegenitand. 


to Forget, forgett, (angelf. for- 


ytan, verw. ut to guess, wv. f., 
isl. geta, gedenfen), vergeffen; 
pernadlaffigen. 

Forgetful, forgettful, vergefs 
—— ſorglos, uneingedenf, unadıt« 
aut. 

Forgétfully, aus Bergeffenbeit. , 

Forgétfulness, das Bergeffen, die 
Bergeblichkeit. . : 

Poargetive, fobrdfch'tim, ſchmie⸗ 
derifch, erfinderijch, erfindfam; Shk. 
bHd. 4, 3. 

— der Vergeſſer, Vergeß⸗ 
iche. 

Forgétting, vergeſſend; das Ders 
geilen. 








For 


För ing, fohrdſchin mie⸗ 
ben a mg eet u 

to Forgive, forgatmww, (to e), 
pergesen ee og Ar A 
Nordeng fa — fich, legen, aut: 
thauen, aufgehen 

Forgiven, fo rg iti’ n, verzieh⸗ 
.en, erlaffen, Not to be #., unver: 
zeihlich 

Forgiveness, die Verzeihung Er⸗ 
be ung, Wergebung,; 6 
cit. 


Forgiver, der Verzeiber, Erlaffer. 

For iving, verzeihend; das Ver: 
e 

wi. fergott, vergaß; vergeſ⸗ 
fen; von to lo: 

Forgötten, b. Eh. forgete, ver: 
eſſen. Never to be f. unvergeß⸗ 


ch. 
to Forhdil, forbene, (dod wol 
von hail, Heil , alfo, da ver, for 
in der Zufainmenferung auch Beraue 
ng angei a des Heus berauben), 


— * agen 

ſð64 — die Gabel; 

F fe , Spike iderfpiße; —— 

ein Taſchendieb. F -fish, erg Schwert: 
fifth. F.-head, die Spi 

to Fork, gabelig un “id gabel- 
— 6 theiten ; fdvofien ; voltipr. 
afchendieberei treiben. To f. out, 
ausiteden, fpreizen. 

Forked, gabelig, zweiſpitzig, zwei⸗ 
inkig. Fig. cin Gebornter, Ge— 
roͤnter Shk. WT. x, 2.; 
Daher Saf, O. forked plague ¢ die 
 Hahnzeifhaft. F. head, ein Gabel 


F Er keddy, gabeiig, zweiſpitzig, zwei⸗ 
zinki 

— das Gabelhafte, die 
2 Doppet{pine. 

yore et, das Gabelchen. 

kin robbin, ber Ohrwurm. 

Forky, gabelig gefpatten. 

to Forléte ‚ forlett, (to ler) 
alt 6. Eh., verlieren, verlaflen, vers 


effen 
— forlohr, verlor; ver⸗ 


foren. 
Forlérn ‚ forlahrn,_ verfor 


ei Kal: entrudt; — (omadtiq; 


bHd. F. hope of an ar. dr 
—— oſten, ‘order abe 
* Bolffpr. der legte Wagefa 


Dagardf piel. 

Forlörnness, * — 
Verlorenheit, Oede 

to Forlye, for bei, querbor lies 


gen. 
Form, fabrm, formas metath. 


aus dem dor. noeha). die Form, Ge- 
oo ‘ Schönbeit , Ne —— 
ga ewehnh Ber e Braud 


Art und Weife; der Gig, Shk. J 


(wo benches and Tora — 


I * 


” «4 
I u: —* 
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Berge fame 


za‘ - 9 
find) tie Cafe cnet afer; 
fa e. Ser £ . "u 
Vorkhrift, das De 
gehörig. * een berg 
ine , > 
of the hare, en bat * der § 2 


to Form, (formare), 
formen, bilden, a 
reiben, ftelien; erden 
RECHT: 
Formal, fabrmel Bm 
gelutagia, ordentlich, 
pernunfttg, Shk, 
5. AU.2,: 55 — 
geziert, fteif, Her Ss Mg: 
fann the formal Vice, Ini 
gewohnliche, oder die v v 
fomifche Maske der alten 
* ſeyn, die viel durch 
agte. PR: 
Formalise, der Foͤrur | 
ling, der ih an das euere ‘ 
Formality, fobrma (lit J 













Gori , ee te der 
Staat, Prunk; die Keierti 


to formalize, fabrmaleis 
falten; formel fic, zieren, 
nunchen.; empfind lich ſeyn, 
fen, verletzt werden. 
Formally, formlid, feierlich; 
zum Schein. 2 
Formalness, f. formality. : 
Formätian, die Sorm, Bildung, 
Hervorbringung. —— 
Formative, fahr tanz 
dend; plaftifch. 
Förmer, fahrmer, der 
Urheber. N. -chisel, dag 






eifen. 12 
Former, fabrmer, (vom angel 


forma, aug prin herſetzt, 
vorig, eher. In f times, vor ge 


Formerly, vormals, ehedem. 
Formicaleo, fa rmitan o 
der Ameiſenloͤwe. 
Formidable, Fabrmidestt, 
Cformidabilis , verw, mit pasor, 
wÿovon daé fr}, pear, ital. paura) | 

furchterlich, furchtbar. 


Förmidableness, die Furdebate 

— fürdtertic, 
ormida fur r 

Forming, Gitbend ; das Bilden, - 

Förmloss, geftaltlog; ungeftalt, . 
unformlich. 

Formösity, fahrmossiti, die 
Schoͤnheit. 

Förmost, der vorderſte, erfie; zur 


B fabsmiutäre, 
für mlich, eorfrifttid; das Zorn 
ar, die Formel, Vorfiprift. , 

F la. fab t, ( formale 
De kor inet — “Ror eines » 


‚gitized * ‚Google 





For 


‘so Férnicare, fahrnifeht, (fat. 
ornicari, das vun fornix, eig. Ge- 
wolb, dann Hurenhäns beifit, was 
denn eine Bercigenthinulidung der 
Spracde und des Brauchs ware, da 
dad Wort urfpr. mit xoovy, von 
xspvw, verfaufen, cia. eine verlaufte 
Etfavin, dann Luftdirne verw. Ht), 
buren. ; , 

Fornicdtion, die Hurerei. 

Pornicator, der Hurer. 

Färnicatress, die Hure, Rebfe. 

Forrel, das grobe Pergament. (?) 

to Forsdke, forfehf, (von erw, 
seguor, verw. mit fuden, eig., 
da for aud verneint, nicht folgen, 
nicht fuchen, alfo) verlaflen, entſa— 
gen, aufgeben. To f. one’s colonrs, 
eig. eines Fahnen verlaffen, ausrcıs 
en. 

Forsaken, verfafien, aufacgeben. 

Forsäker, dey Verlaſſer, Ausreißer. 

Forsäking, verlallend; das Ber: 
faflen. 

twForsäy, b. Epenf., entjagen; ver: 
bieten. 

to Forse, fabri’, beſchneiden, be: 
fheren. (Ob vielleicht aus ver fa- 
gen, vom frz. scie, fat. seca, von 
secare? Der aebört ee au force ?) 

Förset, (landſchl. Db auf verfee 
Ben,, anders wohin, wegſetzen?) 
das Kafiden. 

Forsöok, forfud, verliehs vere 
faffer ; v. to forsake. 

Forsöoth, fForfuhde, (sooth), 
fürwahr, traun, halt; ei ja wol! 
Altenal. Anredeirort der Frauen, 
und fpater der Manner. 

to. Forswedr, forjwehr, (to 
swear), abihworen, verichwören. 

To f: one’s self, falſch ſchwoͤren, 

einen Meineid thun. ; 

Fors wedrer, der Meincidige. 

Forsweidring, verſchwörend; das 
Verfihivoren, Cer Meineid. 

Fors wore, forſwohr, verſchwor. 

Forswörn, forfwaehrn, ver 

ſchworen; meinetdig ; der Weincidige, 
F. to, abgefhmworen, abgefagt. — 
Fort, fodrt, (fat. fortis. mindes 
frend very. mit Hort), das Fort, 
ie Befte. 

Förted, beveftigt. 

Förth, fobrds, (gehört zu Too, 

ROC Ws porro), fort, vorwärts, 

- Bor; weiter, ferner; ber, bervor, 


beraus, außerhalb; ans Licht, zu 
age; fort, aus. Forth! weiter! 
From f., ber von—. From this 


time forth, binfoft. To bring f., 
ervor, ans Licht bringen. To go F., 
ausgeben. To set f., ans Lice frel: 
fen, an den Tag legen, berausge: 
ben; verreifen. F.-coming, vor: 
banden, bei der Hand; die Erfdei- 
nung, der Auftritt. KF.-issuing, 
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For 
hervorgehend. F.-righr,"gerade zu. 
Eu , fogleich, fofert, ohne Ans 
and. 
Fortieth, fahrtids, der viers 
zigſte. SEEN 
Förtifiable, fahrtifeieb't, gu 
beveftigen , wehrbar. ee 
Fortification, fahrtififehr 
hin, die Beyeſtigung; Veſtung, 
change 5 (unbraudlid !) Staͤr⸗ 


fung. 

Förtifier, fabrtifeicr, der Bee 
veftiner ; Unterftüßer,, Beftärfer, 

to Förtify, fabrtifet, (fortiher, 
aus dem mittell. fortificare) , bevte 
ftigen , ftarten. i 

Förtifying, beveftigend, beftate 
fend; das Bevefiigen, Beftärten. . 

Förtilage, (aus fortiligatum, for- 
tilicium), das BloPhaus, die Beis 


vefte. 

Forrin, fobrtin, die Schanze. 
Fortitude, fabrtit ud, ( forti- 
tudo), die Tapferkeit, Geiftesjtärte, 
der Starkmuth. — 
Fortlet, fohrtlet, dad kleine 


ort. 

Fortnight, fabrtneit, (aus 
fourteen nights, wie sennight aus 
seven nig its), vierzehn Tage, zwei 
Wochen. 

Fortress, fahrtreß, die Dew 
fung. — 

Fortuitons, fortjuhitos, (for- 
tuitus, von fors), Ungefähr, zus 


fällig. 

Fortnitonsly, bon Ungefähr, 
Durch Zufall. * 20 ee . 
Fortnitousness, die Burligfeit, 

das Ungerähr. 
Fortunate, fahrtfhuneht, 


( fortunatus), aluklich, beglüdt.. 
Fortunately, glücklich. 
Fortunateness, die Glüdfeligs 


feit. 

Förtnne, fabrtfh'n, (fortura), 
die Glacdégottin, Fortuna; das Ger 
bie, Gi, Schickſal; Vermiögenz 
te Mitgift. Wheel of f., daé 
Glüdsrad. x f., von ungefabr. 
Good f., das Gli. Il f., das Un⸗ 
glid. She is af., fle hat Vermös 
en, fie ift eine Geldpartic. Fs 
nt das Traumbuch, Wahrfogers 
bud. F.-hunter, der Glückgaͤger, 
Geldfreier. To f.-rell, wahrfagen, 
porbedeuten., F.-teller, der Wahrs 
ager; die Zigeunerin; bolffpr. ein 
rteljpreder , Nicter. _F. - tells 
ing, wahrfagend; dad Wabhrfage 
Spruchw. F. favours fools, da 
Gli ift den Thoren hold. _ . 

to Fortune, ſich zutragen, ereignenn 
geſchehen; atucen. Ki, 

Törtuned, ereignete fi ; gefihcheny 
Beat 8 5. 

Forty, fabrtt, vierzig: 
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Förnm. fohrom, (lat.) ein öffent Fütterung; das Fuder 
licher —B—————— das Fo: fi dung von 8 — das pig | 
rum, Gericht, der M Stein). — ae aa 

to Forwänder, forwannder, Forkerviog Stan die 
to wander), irren, herumſchwei— pflaum weet, 


F — 

Fuoco ’ AREA a 
Féughs, er fodt; arten 
Föuckeenn (eine zweite orm de 






en. 
Forward, fabruard, vorwärts, 
vorn, beraus, fort, weiter; früh, 
frühzeitig, voreilig, vorſchnell, vor: 
flug ; burtig, bei der Hand; Rus 
bereitwillig ; ; forderfam, im Wachs: 
tbum. At. man in the world, der Particivs), ftreitig. 
— Glück gemacht hat. F. finit, Foul, faul, (vom Gradi, 
ie frithreife Frucht. To go f., forte J mit filth, delle), unrein 
fabren; vor fic) geben; emportomt: aottlos § — 9 
men, gungbmen. To put f., berör- Jſchandlich; ; trübe; im 
dern, antreiben. To set f.. vor ribrung mit —— in Anſteß 
rucken, weiter rucken, fortreiſen. Verwicklung. F. dealing, fi 
to Férward, beförd crn beſchleuni⸗ ——— Betrug. F. 
gen, fortfchaffen, fpediren. ease, die — Krane, 
Forwarder, der Scjorderer. doings, Laͤrm feeding, Det 
— fruh; v vorfhneil; bur: hunger eines Deerdea, als Krantl 
tig, eifri feit. F. means, Gtrenge, Rauboe 
Förwardness, die Frishseitigteit, Gemwaltthätigfeit. Spridw. 2 
gie Reife; das Zorttemmen; der | seek chat by f. m., which tho 
Eifer, Bleib, die, Bereitwilligteit, canst get by fair, wags man i 6: 
Munterfeit ; ‘Boreiligteit , dad gue ten — kann ‚ muß man nie 
taͤppiſche Wefen , die ——— tin Bofen erlangen wollen. F. page 
It is in good f., es läßt fih gut J eine fehlervolle Druckfeite. Spt. ! 
damit an, es tft beinah fertig. in the cradle, and fair im 
Förwa rds,’ f. forward. saddle, ein häßliches Kind wird 
Föss, fösse, fof, (lat. fossa), der weilen ein f[höner Mann; and fh 
Groben. F.-way, der altrömifche Buben werden manchmal tüchtige 
Heerweg in England, mit Gräben an J Leute. F.-paper, die * 
den Seiten, die römische Landſtraße. words, fofe Worte, Br 














‚ein st 
Me — —— 
> id " — * 
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——— 


thun. No lon = f. no longer 
friend, fein Geld mehr, fein Freund 
mehr. F.-brother, der Mitchbrus 
der. F.-sister, die Milchſchweſter. 
F. - father, der Pflegevater. F. -mo- 
ther, f.-dame’, die Pflegemutter. 
€ Seal! ze “me pe aie eat 
er Pflegling, da egefind, der 
Pfleacjobn , die Pflegetocdhter. F.- 
nurse, die Gaugamme; SAL. KL. 
F.-eartb, der nabrende Boden, F.- 
ind, dad zum Unterhalt ausgefehte 
and. 


Förkerage, rd das Er: 


nabren 
/ — fe Srsher 1 Pflegevas 
ter, Woh 


ren or brend , pflegend, 
mild; das mabren ‚die balege. 
Féther, foddfer, f. fo 


er, die 


ui! Fossel, f. tocel. fihes Spiel. There is E pl in it, 
oe) Pésset, . faucet. ed geht unrichtig dabei % 
hoa? Fössil, offil, (Tat — zur mach, der verdurbene rose 
TEL; 14375 aus der € egraben; | fall f. upon one, über einen 
ar: F.-salt, u teinfalz. len, einen —— überfallen, ı 
Fr F.-shells, die verfteinerten Schal⸗ andeln. F. befall the man, sf 
1* thiere. über ten! is good’ a 
to Faster, fofter, (val. dad ans water, im Zrüben iff. | 
gelf. fostrath, cimbr. und isl. fo- F.-faced, haͤßlich von Fe 
stra, und to feed, die alle zu caw, monthed, mit lofen Maul, , fot 
A focxw gehören ), „näbren dflegen, mäulig. 
aufziehen, Sik. TG. Cy.; wohl | to Fönl, 


faut, —— befudeln, 

befchmußen ; Shk. H. 2 5 

to Foülder, folder, “Chee ; 
droyer, alfo veriy. mit fulgur, 
Blike fchleudern, und) 


engen, wie arfe Hi ee 
F gi ing, ete ba das * 
Feully. garftig, tribe, ſchandlich 


—— der Schm 
—6 3, Garftigfert F 
handlidteit, gene 


beit, Unvedlichkeit, 
Foumart, auch fowmiért, (iR 
Ow, pfui,. verw, mit «ve, 
aulen, ftinfen, und martes)» de 
tinfinarder, 


Found, faund, der Gund, Git 
rise, fand; gefunden; * 
> ’ 


Oigit 


Fou 


ı Föund, (einmal aus fundere, 
dann aug en ‚ gieben; grim- 
den, errichten, ftiften. 

Fonndätion, faundehfd'n, die 
Gründung, Stiftung, Anftalt; Grund: 
fage, der Grund, Grundfas ; das 
Gtipendium. 

Fönnder, faunder, der Giefer; 
Erbauer, Stifter, Urheber, Angeber. 
F. of a feast, der Bewirther. Every 
one is the f. of his own fortune, 
wie mans treibt, fo achte. 

toFönnder,faunder, ifry. fonder 
aué fundus, wuvodas, Soden, rund; 
aud fundere ſcheint hindurch ; alfo 
act. und nentr. zu Grunde richten, und 
zu Grunde geben, wie Schiffe, Daher 
let werden und‘ ftheitern, verfinfen, 
Shk. Hh.; misalüden; (ein Pferd) 
überjagen, reh maden, Shk. bHd.; 
reh ſeyn. 

Föundered, verſank; überjagte; 
im Sinken; uͤberjagt, reh, verſchla—⸗ 
gen. 

Founderous, foundrous, gu 
Grunde geriet , grundlos, von 
Strafen bef. _ 

Fonndery. die Gießerei. 

Fännding, giefend, grindend; das 


Gießen, Gründen. j 
gundling, AR pha der 
Simdling , fae Sundeltind. F. hos- 


pital, das Fundelhaus. 

Foundress, die Stifterin. 

Fount, faunt, vgl. font, der Guß; 
Quell, 

Fountain, faunt'n, (lat. fons, 
fra. —— ital. fontana\, der 
Quell, Urfprung; Springbrunn, F.- 
head, der Urquell, 

Fountainless, quellenteer. 

roan tful, erate — 

to Lupe, mit Heftigkeit ausſtoßen. 
(Richt ! @é berube auf einem 

rudfebler für soupe in Camden's 
Remains on languages. 

Four, fohr, (aol. wsssupa, gett. 
fidur, fidwor — quatuor, — ftant. 
far, fior, feor), vier. F.-double, 
bierfältig. F.-fold, vierfach. F.- 
five, gwanzig, F.-square, f. corner- 
ed, vieredig. Fourscore, achtzig. 
F.-footed, vierfüßig. F. wheeled, 
vierräderig. F. a breast, vier nad 
der Neibe. This allusion runs upon 

I f. in the resemblance of the 
multitnde, diefe Anfpielung trifft 
die Menge aufs oS , dad 
i eine treffende Schilderung der 

enge. 

— fuhrb, Arz.), der Schelm, 

— —— 

urcher, fohrtſcher anz. 

ourchure, ©. furca, ein Hechtswort 

. in Eceidungsfadhen, wo auı 
Verabredung beide Theile nte zufam- 
men erfcheinen, wie fig dom mitten, 


383 





Foy 
Dies hieß im Mittelalter furcari, 
fs in zwei theilen,, der ufſchub, 


as Zögern. 
Fourier, fubribr, f. forager, der 
Fourier, Quartiermeifter. _ 
Fourteen, fohrtihn, vierzehn. 
Fourteenth, fobrtinds, der 
vierzehnte, f 
Fourteenthly, gum viergebnten. 
Fourth, fohrds, der Bierte; das 
Biertel; die Ouarte. 


Fourthly, viertené, / 


Föutra, fauträ, (das frz. foutre, 
lat. /utuere, in der Bolffyr. das, 
BVerächtliche —— ein Pfif⸗ 

ferling, Quark; Shk. bHd. 

Fowl, faul, angelf. fugel, 
von fliegen, Flug verfekt), der 
Vogel, das & gel, Federvich. 

— Voͤgel ſtellen, Böget ſchie⸗ 

en 


Fowler, der Vogler, Vogelſteller, 
ogelhaͤndler; die Feuerfage, das 
teinſtuck. 

Föwling, Voͤgel ſtellend; das Bos 

gelftetien , die Bogeljagd. F.-piece, 
ie Bogelflinte. F.- powder. das 
De chpulver. F.-shot, der Vogels 


unit, 

Fox, fo ¢é, ( oth. auh, franf, Joh, 
angelf. —* wat: (fig., wie 
ag der Sdlaue, We chmitzte. 
To set the f. to keep one’s geese, 
den Bod zum Gärtner machen. 
When the f, 

our geese, wenn 


uglas, 


der Fuchs pres 

igt, wabre deiner Ganfe! The f. 
reys farthest from his hole, ‘det 
FE ſucht feine Beute am weiteften 
von feiner Höhle. When the f. can- 
‘not reach the grapes, he says they 


are not ripe, wenn dem Fuchs die | 


ben zu bod hangen, t er 
rag eel ay alia de 


—X . F.-chase, die Fuchs—⸗ 
jagd. 


.-cub, dag Füchschen. . F.- 

dog, der Doadéehund. F.-evil, f. 

“ alo “sy die Fuchsſucht, das Haars 
auffa en. F.- gloves, ber Singers 
ut, Digitalis L. F.-banter, der 
Rurbeibact , Yandjunfer, F.- tail, 
der Fuchsſchwanz. F.- trap, das 


Fuchseiſen. 

Rich (volffpr.) beraufden, bes 
thoren. 

Föxin g, beraufchend; das Beraus 


en. 

Föxshi P; die Fuchsartigfeit, Schlau⸗ 
‚heit; Shk. Co. 

Foy, fat, (fr. foi. In der legten 
Bedeutung gebort es zu caw, cow, 
weiden, füttern, wovon unter fee, 
to feed ‚ die Treue; der Abſchieds— 
ſchmaus. 

to Foyl, foyling, ſ. to foil, foil- 


ing. 
Fern, ſ. fein. 


preaches, beware of . 


— 
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Foy 
Fo terer, der Landfireisger. 


to AS, a irae, ci ‘ 

— F t a angerc, 
— dad, — serbres 
— fraͤckſch'n, der Bruch; 

(ſelten) — 

Frictions] 5 frädiäpnät, (in 
Rechentunſt) j= ch, gebro⸗ 

5. zwiſtig, unt Soft’ iq. 

„es weiten ly, im Brud), zwiſtig, 

— 

tions, r 0 , zwi ig; 
Frage ad 6 


— ae zankſuͤchtig. 


———— die Zankſucht. 


Fräcture, frädtfd'r, der Bruch; 
Reinbrud. 
to Eräcture, breden, — 


Frägil, frdgile, fradſch 
ke a testis rer 
rüchig 
Frags Hilliti, 


it rade 
ii f Gebrechlichteit 


wach 
Fri > fra t 3J 
3 Tulpen —A * 


Frägm ———— bruchſtucklich. 

i ag fräbg or, ({at.) das Rra- 
chen, Gefnatte 

rn Frigsanoy; frabs 
greet, f fragrantia, von Oheyw 
rennen und Buiter)» der Wohige- 
ruch, füße Du 


erie, —2 duftend. 


Frägrantly, fifduftend. 
Frägrantness, der Wohlgeruch. 
Fräight, fret, f. freight. 
Frail, frebl, (aufammengesogen 
aus fra il, wie dat fry. fraile), ge: 
brechli Thwad ; die Binfe; der 
Binfenkorb » Seigenlorb. 
. frebineß, 


räilness, frailty 
‚rehlti, die Gebredlichfeit, 
Irrthum, Fehl, 


chwaͤchheit; der 


dag Berfeben. 


Fr uklin heur, (franj.), die Friſche, 


pfannkuchen; der panıfche Reiter. 

rim boise, (fr3.), die Himbeere, 
Främe,f rehm, heint einmal daſ⸗ 
ſelbe twas form Au ſeyn, aber ae 
erw. mit rim; denn es ift) Bau, 
Em bie Baute; das Geruft, Ge- 
baufe, der Rahm, die Eins 

ns: er Nothfiall; die Form 
ans ; die, Ordnung, Shk. MA. 
‚Einviotung Gevandinik, 
ber 3 erha F. of ordnance, die 
lag ig : ur mind, bie Gemiths- 
art, das Geniith. F. for jewels, 
das Aumelcnfäfthen. Our of f., 
hbermaßig, in Unorduung. To be 
out of f;, unpaͤhlich ſeyn. FT, knii- 


— —2 Ags der Speck⸗ 
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Fräinciscan; 






ter, der, Etrumpfirirfer 





















die gemeine, —* an 

to Främe, 
nen; (rien, auen, verfertig 
ſchmieden; einsichten, ı einfugen; ei 
faffen. To f, on & 
aufpflanzen. re fre 

Framer, der Geftalter, Berfert 
Einrichter. ) ‚2 

Främin bildend, banend; 
Bilbey, 5 Bauen; Holzwe die Zim— 
merarbeit. nn / 

Främ old, främpul, fram: 
pol auch —— rampe 
fram fare » framfol I 
sau B sates Ber brum⸗ 
men, landfd. — — 
meln, _murren, 
Bold, Endung, w runfer: 
bold, Raufbotd 9— muthlich t 
zohu;, voll. Go ware alfo du 
Wort eig. einer der voll on Bre 
inen iff, mithin) v Lid 
riſch, rau ; Shk. MW. 2, 

Fränce, frann§, 

Frinces, Franciica; —J 

Fr —— — . (die fm 


Korm), eibeit, Gereditiime, — 
das A ‚ Shk. Co; Die Oe 
rich tébarteit. ) 


to —— befreien, fr frei tah 
fret machen 2 

Fräncis, frangis, Brats ane 
cifca. 2 


Francifcaner, 
Fräncolin; 


ee das Sokabube, Bit 
Frängible, „lzänp Taten Os 
ribilis), zerbre 
I — era, die — 


feit. ine 
Tr ingipane, franbfa pebn, 

(mir unbefanntes Urfprunge) 

ee Leder, Handy 


der. 
Fränion, frebnj' n, (von — 
gen? Auf Lichter und © 
pafite ed wol), der Gatan, 9 
Mann; gute Gefeitfhafter. 
Frisk. ene (ang f. i 


fri rt 
Deri. ka ofen i 
Franfe; Freibrief Soben, (| a 
y, mie 









2 


Diele Bedeutung mug etwa 


brawn gu Grunde peat wily 
Shk. bHd.; Sranz, Fra 

almoigne Cehenngen ey das 
chengut. - bank 

aut, Witthum, ‚zehase, 

‘a gd. en .. fee, beer 


ment, dag Sreiqut, Brei 
fold, das Triftrecht. 





, i — — 9 
* ple - , % 

«75 8 
— 





Fra 


to, Feénk, freatices frei machen; 
infihließen, mäften. 
Srask in, De Gutsbefiber (mehr 
als Bauer und weniger alé gentle- 
man) - IPT. atid cy Hofmei⸗ 
er . +a : Y. . ‘ 
rd N ton frei, fret heraus, frets 
= gebig. *. 4 ¢ . 5 + a ‘ 
Frinkness, die Freimüthigkeit; Freie 
gebigteit; Freiheit. 
Fra u ine * 8 tid, ed 
wichend, unfinniq, wahnwitzig. 
: disposition » * 
inticly, rafend, unjinnids 
Frin tlowes s, die aferes ’ der 


—— P, (vielleicht von ¢ | 
. Tre t UTC, 
Un at, ea ? oder ver. mit 


rabble?) d aufe, die Menge, 
Ehauc. > met Ehenfer für Geprage 
-(alfo bom fr froppe). = 
Fräppish, frappifch, fi froppish, 
Srummifd), gramifd. - 
Fracérnal, fräterrnel, (frater- 
nus), beuderfich. FAR 
Fratdrually, bribery. bie 
Sraternir ‚frratereniti, oO 
Braverhdeerts Rerbriderung, Brit 


berihaft. All die fi, das danze Ge- 


a . . a The = ans . . 
Fredtricita; fratrifieid, i ise 


trieidium, von frater und caedere); 

der Brudermord; Brudermörder. 
Fräud, frahd, Cfrans } der Trug. 
Frändful, a ‚ trügerifib. 
Fräudfully, trüglib, trigerifd. 
räudnlence, frdudalency, 
‘frabdjuleng, die Truͤgerei. 
Friudulent, trügeriſch, triglic. 
oh taba trügerifch,, trage 

ich. zn 
Frindulentness, die Trüglichkeit, 


Fsdnghs, feapt, beftadtet, 8 
ranghi, fragt, Vefra et, Dez 
‘aber, Giver; die Fradht, Las 
ung: 8 
to uk, (gehört zu to bear, 
bären, Fahren, bringen, 
Sradt, freight), befradten, be 
laden. , FL A 
*Frin hrage, Frahtedfd, die 
draht, Fradhtgebiuhr, 
Friy, treb, —5——— zu paw, baum, 
fhlagen, zerbrehen, vernichten zu 
gehören), der Streit, dag Gefecht, 
er Strauß, Kampf, das Balgen, 


€ geret. a 
to Fray, (guna f aus dem fra. ef- 
frayer, und dies aus rigeo, frigeo, 
au Ogiccw, “6 ‚.dayw, ftarren 
‘perio! mit f a Feitens aber. au 
» ¢ » @axos, dayos Elingen 
Sm b4a toot Roe Kader Haha) 
erſchrecken; vernugen, fic) abreiben, 
—5 / —— 
rer, friä, Freia, Zr 
eine HR; Göttin; Wei 
B. D—y. Lil: wa A: 


rija; 


? Liebe, des Freiens, atfo gleich der 
5 


« farce anderdwehin (nore 


Fréakishly, 


Frtam, f 


Pre 


Venus. 


Daher deme verw. procus, 
Frau re. ‘ 


Freak,fribf, (ftine mit Frame 


verw., welders ohnehin Mande von 


Gpadsv ableiten, obwol dag franz. 


S101 7 die Fras 
e ——— Einfall, die Laune, 
ralle. 


to Freak, (Seewe mit freckle, wel⸗ 


des nur eine Vertfeinerungsform 


ſcheint, prick, prickle, 


nut s 
" springle, alfo fprengen, fprens 
feln ham, I 


fprenteth eo taney 


réakish, Frihtiſh, Fragen 
Hart, gtillig, ſeltſam, roast 
6 grilienheft, felefom. 

röakishness, die Wunderlichkeit, 

Sranenbaftigkeit.. = -— | 

rıdn, (vom ind. Lram,® 

» Wwovow die berw. Worte urta 
—— ‚nachzufehen ), der Brach⸗ 


to Fréam, (fremdre, vgl: frampold), 


ſchnaufen, grungen. 


Fréckle, erred f to freak. die. 
p 


Sieb latter, Sonmmer 


u. roffe, der Fleckz 


F * ckled, fledig, blatterig; Shk. 
e 

Fréckledness, die Sted fein - 
Trechly, fledig, a adi , 
Fréd, vedo. ee an⸗ 
elf. frich, fe th, frf. 

ride: ünachft bom got 
= lieben, i 


° werben. Ob freius, bertranend, dag 
hebr. berith, ons von barak, ba: 


blatterig, 
rido, ist. 

N . frijön; ' 
ovon freien für ‘brants 


ar, wählen, auslefen, nidit ang v 
amit verw. iſt ?), der Friede 


Frederick, fredderid, Zrieds” 


rid, Fritz 


ree, rrıh, f. frank, frei; ere 


* Taube; fretmithig, offenherjig; une 


gezwungen, Leicht, unbeiwunden, 
willig; freigebig, befreit, gefreit, 
privrlegirt, mit Blirgerrechten vere - 
feben, begabt: T°. from care, fors 
genfrei. To make one f. (of Auch 

3 


um Birger. (Meifter) machen. 


make one f. of a company ;- einen 
in eine Zunft aufnehmen. To make. 
£. with, fid) über — hermaden, etz 
was — mit — umſprin⸗ 
gen. To make f. with one’s con- 
.stitution, ° feine Gefundheit aufs 
Spiel feßen. To ride a f. horse to 
death, Semandé Gutwwilligteit mis⸗ 
brauden. F. bench, das Wittwene 
gut. F.-booter, der Sreibeuter, 
eeräuber. F.-booting , die Freis 
beuterei. F.-born, freineboren. F.- 
cost, Die Freiheit von Abgaben. F. - 
dénizen (f. denizen), freier Öürger. 
I. -fold, das — F. - fout« 
ed, auf freien Füßen, F.-hearted, 
Bb 
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atest, —— * , &- —* oa 
—— eilehn, we ofen, 
—— a ands ge — 
enthumer, Breite F. - man, ie Eihsrofe," F. w 
ee area affene, Bürger. | to un ify, — une 
.- maton, der eimaurer; dic fen oe 
auerbiene.. F.-masonry, die Kreis : cree 
maurerei. F.-minded, in Gemitys- Papi rentidy. f. frame, & 
ru —* by — die dali Prénty Dr ALL 


Roan F.-spoken, fret * > AL h 
den. on yy ha ae 5z — re 
“stone, —— Cane ct weis fivens, (frequentia), di 
forntine .-su- * oͤftere te erholungt die 
‘ gar, der che Bu Borer. F.- — went, ( 
& er, der Freidenfer. ey ec baufig, 3 * — 
ing, das freie Denken, die Freie | to Freqnent, feet — 
denkerei. F.-warren, 8 Jagd⸗ quentare), 0 2 oft Im 


6} 


rect. F.-will, der freie Wille, wien, haͤufi 
RB ; — ‘To £. the way, Freqhincable, e, —5 
den Weg 6 umgaͤng lid. 


Fré d ei befreit, x F ‚ fritwennter 
ar be, beet nd regs tnreciees Se 
‚die Freiftate. Fzetnsnzer; der Bejuger; ate : 


Triste, frigdom, die * ‘freund, Kunde 


das Bo F. a city, Frequenting. fritwenntin 
gu arent. F. us a company, das | oft befuchen *trihtwen 
resqueatly: frihewentti, 
me 


‘Fréeing, befreiend; die Be 
Fréel 105, een ne: 4a SOT SY I: oie ) 
resc e fre . 
Fre * be bie Breibeit; Freimuthig | ‚womit au — 
keit; Freigebi Laube, friſcher ee 
Freee vibf', f. frieze, der] Schattigtert. use 
ied. Bolt ior [else in gur | Frésco, freffo, (ital. dat 
Bermifhung mit tig ewaͤchs. gemalde, Ste —** de 
to Freeze, (© rd rw Qué | Frésh, frefch, frifa, 
a. pete a er |. bas BA — Pi ct 


1 
5 










‘4 















raié, ara eren, au (mittellat, frisca fortia), 


derer 


ae 

a ‚in der Gutturalf. xciwew, traue| nerbalb 40 Tagen weggenommenc law 
nes AE falten, durdfalten; frieren, | dercien wieder pu (ten. FY 
me It feyn. ter, das fife alee; Dee ! 
Ber} Préezed, gefraufelt, ag (Modte J F. - water mariner, —34 Ld 

„| wol allengen ! Eh. hat die Form 7 der fich für einen v i 
jaa fresed, fresid.) Coleen t. FS 
‚m Freight, teab ty f. franghe, die | der junge * F.-m 

| Fradt, Ladung. Neulmg, Fuchs. F.- shor, ber aif 
to Frei ghey laden, befte ten. pon —ES im Meer. F 


Freighter, der beladet, befracdtet. in Nechtsfachen, wiederholte die 


Feent (ie ides Gefu 
>. (igo! sna Jnit fremd. ©. a frei , ifihen 4 
Phas Te 


pat a. fe * ee = — —— aus, 
n “ig e), em res T Rt 
Weibs ) j Peschet. Ar — 
— frenté Fraps der fühem Waffer. 
Srangofe. Ai Franz Freshly, friſch, tuͤhl, munter 


fen. —— — Rothwel neuerdings. 
E - man, der §rangofe. F. thet. Frechnens, die. Friſche, ible 
rangofin. F. bean, die welfhe | IMunterfeit, Neubeit, > 
türtifche) Bohne. Fr berries, franz | to Frét, — —* Grundwort 
ſche Beeren, vom rhemnus ins gaw y gan » dares, 
— zum Gelbfaͤrben. F. bran- cit Pali iaibadyt. —*2 —— 
der —— F. chalk, {Dental Spaw, Soave, 2 | 





‚bie Aus vw, rpu etc, 
zee vo cream, lame — tl: a, 
ee. F. honey - suckle 26, alfo verw, mit co raves 
panifige flee." F. -horn, daé wares te, brouse, bruise, 
ora, F. lines, englifche wae für ber beißt «#) abreiben, 


3 bewegen, reiben, bo 
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Dr eat wie aie Fe et 6. 
Shk. Ts. verlegene Waare; fprengen 
(wie eine Satte Shk. Hh. 3, 2; 
raben, eingraben, äßen, beizen, 
chk. KL. 1, +; nagen, kratzen, 
tnirfden, fi rgern, Shk. bHf. I, 
I wo. es mit bite his tongue ver- 
ndens; cHf. 1, 4.. wo mit stamp, 
rave, —* en, fnarren; Shk.aHd. 
2, 4., fih tummeln; Shk. MD. 4, 
z., auslegen mit erhabener Arbeit; 
Shk. Cy. 2, 4., aufwallen, gabren. 
His skin frets, thm febelfert die 
Hant, To f. one’s self, firh argern, 
Frét, (fchon indifd) war Phrat, 
Brat, das befruchtende Lebenswaſ⸗ 
fer, heiliger Fluß, daber Proteus, 
Eurotas, Euphrat, Pruth, 
etum. Dann fdeint aud das vos 
rige Wort durch), die Meerenae; das 
Wallen, Gabren, Braufen; (fig. des 
emüths, alfo) der werger, “ine 
gtimm ; das Griffbret, Hals, Steg, 
an einem Snftrument, Shk. TS.; 
die Rinne, Höhlung; das Aufge- 
meifielte, dte erhabene Arbeit. Wine 
upon the f., Wein im Gabren. F-s, 
das Gaudgrimmen. To pur one in 
af., einen böfe machen. F.-saw, 
ie Lodfage. F.-work, die erha- 
t. 


ei 
Freeful, frettfull, fribblig, ars 
N aornmuthig, gramifch; Shk. 


a . 
Frötfully, ärgerlih, verdrießlich. 
Frétfniness, die Nergerlichkeit, 
der Unmuth, das mürrıfche Wefen. 
Fretted, frafi, argerte, arub ein; 
gefrefien , geärgert, eingegraben. 
Prétting, — eingrabend; das 
Freſſen, Eingraben. 
Frécty mit erhabner Arbeit. 
Friable, freieb'l, (lat. friabitis, 
mit den vorigen veriw.), zerreiblich, 


1 * 
Friabilicy, friableness, freis 
bitliti, AS ST die Bers 
seiblichkeit, Brodlichkeit. 
riar, freier, (aus frere, lat. fra- 
ter), der Frater, Mond; Shk. Hy. 
Fs cowl, die Dendstutte; Moͤnchoͤ⸗ 
€, Arum proboscidiam . 
Friarlike, friarly, freierleif, 
freierti, mondijh, kloſſterlich; 
ockiſch. 
Friary, freieri, der Möndhsors 
fen, das Klofter; mondifdy, {lo« 


Fribble, (fat. frivolus, eiq. der 
freien Willen hat, (dab. 6. Ehauıc. 
MH, frewill), und ibn gum Free 

vel miebraucht. Das b deutet auf 
Bouly, v auf velle, beide von idw. 
Im Engl. ift die Bedeutung etwas 
milder; doc) Liegt einerfeits die Anz 


deutung ‘des Spottifden, Schaden 


en, Miswilligen, und andrer- 


» N‘ 


ité des nichtigen Spiels darin), der - 
ndler, Peichtfinnige; binfichtlich 
a rd * a * er Anbes 
ng nicht ernft mein t 
fenfuß; Milchbart. — — 
to Fribble, fribb'l, fein Spiel 
treiben, foppen. 
Tribbltr, der Epöttler; Hafenfuf. 
zeisbhlug, neckiſch, verfanglic. 
ee —— — casséy, 
rıcassy, friteßih, (v. fri 
das Eingefchnittene mit dk Ehe 
be, die Fricaflee. 
Fricdtion, friction, frifehs 
{9 n * fridfd'n, (fricatio), die 
Frida "freidä , (ton Freia, fo 
En “tog - Mies, be idee, 
r Venu er Freitag. 3 
bir Chartrestn a, veie 


- F.-face, vottfpr. 
ein D eminegehct. : tp 


to Fridge, fridd verw. mit 
rer, isk, —2 (f hip fer, - 
fpröngen. To t. one against ano- 
er, gegen einander fiofen. 
to Frie, f. to kr z 
Friend, frennd, (angelf. freond, 
f. fred), der Freund, die Freuns 
in. Friends, gut Freund. To 
make f-s, vertragen. To drink 
f-s, Ereundfchaft trinfen. Wher- 
ever you see ‘your f. trust your 
- self, Selbſt iff der Marin, Many 
kindred, few f-s, viele Verwandte, 
wenig §reunde. All are nor f-s 
thar carry it fair with ns, nicht als 
les tft für baare Mimge gu achten um 
Unmgange. A f. 3s not so soon got« 
ten, as lost, ein Freund ijt teichter 
verloren, alé gewonnen. Prove rhy 
F. ere thou hast need, prure den 
Freund, ehe du ihm brauchſt. Af. 
is never known till one has need 
reunde lernt man erſt in der Noch 
nen, F-s may meet, burt mouu- 
tains never greet » Freunde kommen 
wol eher, als Berge zufammen. 
to Friend, fic befreunten, beifteh-. 
en, unterftüßen. iR: A 
Friended, ftand bei; brigeftanden ; 
geneigt, günftig. 
Friéndless, freundfos; ohne 
Freund; geächtet. | 
Friéndlessness, die Freundloſig⸗ 
feit, das Aleinftehen. : 
Friéndliness, dre Freundlichkeit, 
Herzlichkeit, das Freundſchaftliche; 
die Woblehatigteit, 
Friendly, freundfchaftlich, heralich, 
licbreidy, fanft. F. tum, das Freund⸗ 
fharteftud. ba. sae 
Friéndship, frenndfdip, die 
_Breundfdhart, Serwandefche That's 
n f., daé bleibt unter uns, 
Frier, f. friar. 
Frieze, fribf', (vgl. fleece. Ob 
in der zweiten Bedeutung Oprece 
Bbe 
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Fri 


gem Grunde liege, und damit auf 
"die fraufen Verzierungen, oder er— 


ſteres > Damit ctiva auf das Fell J 


_ eines Widders angefpielt werde, da 
ja auch Ammonsherner, Metopen rc. 
in diefer Sphäre vorfommen, swage 
ich nicht zu entfcherden), der Fries, 


das Fries (in der Baufunft). 
Priercd, |, frened ; fcldge) 
to Frig, friagg, (val. to fridge), 

hitpfen. T.- pig: der Soflenreifer. 


Friga, f. frea. 
Frigat, friggat, frigate, (ver. 
_ mit brig, ww. f.), die Fregatte; volt» 
for. Luftdirne. _ i 
‚Frigefaction, fridſchifäckſch'n, 
die Erkältung. - x 
‚Frigefied, fridfmifetd, erfale 
* tet, gefroren. — 
Frigeratory, (dies und die zwei 
“ vorhergehenden Worter gehoren zu 
„. frigus), die Eisgrube, i 
Fright, freibt, (altt. die Frais 
(wie frisson, von Ogi¢cw,- Ogirra), 


wovon unfer Furdt, Ford t, nies 
derf. t dur Meta efe), der 
AB —5 eufal, 


: —— To take f., ſcheu were 
en. 
to Fright,- to frighten, freit, 
_ freit'n,. (vgl. to freeze, eigentl. 
dauern machen), fchrefen, bangen, 
2 f, away, wegfchreden, verfcheus 
en. = ® 
Frighted, frightened, ſchreck— 
te; gefdsedt. I. out of one’s wits, 


+. wahnfinn:g vor Angſt. 
Frigid freipefull, ſchreck⸗ 
i raͤßlich. 
Fri ally, fraistich, ſchrecklich, 
rablich. 
Fight fulness, die Scheußlic- 
keit, Schrecklichkeit. 
Frighting, faredend; das Schre⸗ 
en. 
Frigid, fridfhid, (frigidus), 
- falt, froftig, matt 0°. 
Frigidity; frigidness, frids 
fbidditi, fridvfhiödneh, die 
Kälte, Froftigkeit; der Kattfinn, 
Frigidly, falt, froftig. 


Frigorifie, freigoriffid, fal 


tend. 
so Frill, frill, (andere Form don 
to fright), foster s 
Frill, der Öujenftreif; vgl. furl, 
Frim, frim, (gebort zu Bove; dgl. 
to breed. | &3 wird in Nordengland 
nod von iippigen Baumen gebraucht, 
und Pevw druͤckt aud) den ergeus 
— fruchttragenden Crieb der 
rde aus), fauber, fein, hübſch; 
fits , wader, F.+ folks, $remde, 
et Beſuch (von foreign, fren, w. f.). 
Fringe, frindfdh, (Cécmvos, von 
Eryavos. aus dryers alfo ıhit Ogicew 
veri, f. fright, cig. ftarr, Yung: 
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' Veizaler, dor Kraͤueler 


Priv 


iq, fraus), die Franze, Borte, 

Krauſe; der Umbang. Es for cand- 

lestichs, Popiertranfer am Leuchten, ° 

F.+ maker, der, Bortenwirker | 

to Fringe, mit ı §rangen 

befranzen. vet 

Fripperer, „fripperer, ( j 

fripper, vom lat. -frivolariuss 
Plaut. fribularius, was. daſſelbe | 
heifit; vat. fribble, Golite aberniht 
—— hineinſpielen ), der | 
rodfer. ; x 

—— der Troͤdel, Troͤdellram; 
nrath. 7 : 2 

Frisk, friff, (f. to fridge y. ing 

etc,), der Sprung, Jubeltang., 

to Frisk, bimfen, fpringen. Bolle 

fpr. durchſuchen, durdfublen, we 
Tafdendiebe thun. Er | 

Frisker, der Wudelkopf, Strudler, 

lockere Gefell. A = 

Erisket,. der Kabinen an der Druc⸗ 

prefie. ats eee 

Friskiness, die Luftigfeit, Mun — 

pestle — a | 

Frisky, bupfend, luſtig. 

to — friſt, (wie unſer ei, 

vom angelf. fyrst, bina oben 

Zeit, gu «eo, für, geboria), Brit 
eben, auffcieben; auf Bett oe 
aufen. ER 

Frit, fritt, (ju Gace gehörig, Mt. 

das Trummerige, -Bermatmtey, te 
sritte: robe Giasmaterte. _ 

Frith, frids, (f —— 

fryth), dag Haff, der Seearm, it 
Mündung; das * DP, 
(leßteres pom angel; frithiany’ 
Ken, mit Mauer, Faun, od 

ben umgichen, wie Luther 2 Rath 
x * — u I 
yerbeit und Friede. gewährt 
Wäldern ehemals die Heiligkeit dere 
felben. Bgl. auth gow, ey) 

Fritillary, fritiltäri, die See 

ferfrone, Greefpielblume. . 

Fritinancy, frittimangs, (em 

(at. fritinnio, Tomasdrud, Wit 
zauln und andere, / toi ' 
und anderem Gevoget), das Pipfin 
Zwitſchern. 

I'ritter, fritter, ſ. dud Gti 
leiſch, die Sthnitte, der it} 
er Kofi, Kuchen. " 

to Fritter, (von gatw, Gycow, bat 

rm), zerſchneiden, zerbreden. 


—— o — A wolot dl. 
ri e), -Tletntit un 
Niétérohedig ’ werthlog, Kali 


fabl. N 
Frivolously, laͤppiſch, erg 
Flo onen daR das Läppifche, die 

Nichtswuͤrdigkeit. u 
to Fler, a fries’, OF 

to freeze), fräufeln ‚u‘ 





* 


‘ 


Digitized 


Fri 
E rizzling, 'kräufelnd; das Kräu— 


feln. ‘ 
Fro, frob, (aus from, wofür Ch. 
" ef noch aufer Der angegebenen Fors 
mel braucht), ab, weg. To and t., 
auf und ab. j 
Fröbly-mobly. frob&limob: 
“ Gli, (woltfpr. it Güdenal.), fo, fo, 
fo bin, fo ziemlich, leidlich. 
Frock, frod, von flocas, f. fleece, 
welches im Mittellãt. ein Möncds: 
rod mit weiten Aermeln war), der 
Srad, fncppe Now, Jagdrock, Kit 
tel, Shk. H.; Hangup, lange Kunz 
— ff. f 
rog, frogg, (angel). froceay, jrog- 
„> frocx, frox, frant. — * in 
ordengl. fresk, tol. freja, von 
ayo, welches Tonausdruck vers 
Fi cher Thiere ifs peor auch wol 
Pareayes und Das ariftopbanifihe Bs- 
exexer. Uudh Die zweite Bedentung 
Eheitt das engl. mit dem ar. Worte‘, 
der Zr der hohle Therl am Pfer⸗ 
dehuf; Strat, die Gabel. T.- bir, 
der Frofcbiß, Hydrochayis L. 
Fröise, frasö, (vom fra. froisser, 
Das chen aud. zu Cesccw gehört), 
ter Epedpfanituchen. 


Froölick, frollid, on frob, 
frant. fro. frau, frou), roh icy, 

_ bufeias. die Luftbarteit, der Spas, 
tie Schnurre. 


to Frébick, fpafen, ſcherzen. 
Frölickliy, fröhlich, luftig. 
Frölicksome, froltiffom, tus 
freg , fpaßhaft. 
Frolicksomeness, 
das. Spaßen. 
Prom, fromm, -(angelf. fram, aus 
"c0)» weg , her, von, ans, bor, von 
— auf. F. among (between), aus. 
V. amidst, nutten aus. F. before 
me, vor mir weg. F. the life, nad) 
Dem Leben. To rake f. one, etmem 
wegnehmen. He does not hide any 
thing f. me, er verbirgt nichts gor 
mir. She kept me f. coming, fie 
verhinderte mich zu -fontmen, - Fi - 
wards, twegwirts, von der entges 
gengefekten Seite. 
F réndition, frond ehfh'n, (v. 
“fat. frons, frondis, Yaub), das Ab⸗ 
ſtreifen des Laubes, die Entlaubung. 
F rondiferous, frondifferos, 


~~ Belaubt. ; 

Frönt, front, (fat. frons), die 

*Stirne; Borderfeite, Fronte; das 
Antlitz. F.-box, bie Berdertoge, 
große Yoge, F.-room, das Zimmer 
vorn heraus. F.-row., die Borders 
reife. F.- stall, der Stirnriem. 

so Frönr, vorn fen, gegenüber feyn, 
Shk._bHd., Hh. ; troßen , angreifen, 
die Stirn bieten. 


die Luſtigkeit, 


Fröntal, der Kopfumſchlag (in der I 
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Fro i 
Chicnegie), Sle Kopfbinde; der Stirn⸗ 
muéfel. 

Frontated, (in der Pflanzenkunde 
von Blättern), vorm breit, 
Fronted, in Fronte geftellt, 
Frontier, Äröntiere, fronts 

m'r, (eig. was einem andern — 
ante gegenüberliegt), die Grange; 
chemate die Graͤnzveſtung. 

Fröntigmwac, Frontiniack, 
wen aus Srontignan bei Montpels 
ier. 

Fränting, gegenüber, troßend; 
das Beschitertenn, Troͤtzen. si 

Frontispiece, frontispice, 
fronti}pts, (von frontispieium, 
was Lon vorn oder Angefichtd geichs 
en wird, aus speeio. Die erftere 
Schreibung ift alfo nur der Aus— 
fprade wegen, und nicht etwa von 
iece abzuleiten), die Vorderſeite; 
der Titel, das Ditelfupfer. 

Frontless, unverjd amet, fred. - 

Froöntlet, das Gtirnband ; Shh. 


L. 

Erontsn, frontubn, der Frons 
ton, Thürgiebel. i j 
Fröppish, froppifd, (eins mit 

frappish, fcheint mit frampold verw., 
alfo mit fremo. Pesuw, Prooctuy 
gleichfann f, frompish, umgetehre 
Wie supw f. ap mithimeig. brum⸗ 
milch), Gramiich, munfijch, widertidy. 
Vrore, frorue, frösen, f, fyo- 
2Cjl. 1 
Fr dir, frofßt, (gehört zu Open ; 
vgl. to freezes neuog gehört nicht 
 hicher), dev Fro fi; das § a core 
— Glazed f., das Glatt⸗ 
cié. hite f,, der Reif. F.-bir- 
ten, durch» oder erfroren., F,-nail, 
der Eisnagel, Sroftnagel im, Pferdes 
buf gegen das Ausglejien. F.-nail- 
ed, mit Eisnaͤgeln. — das 
Gefrorne, die, gefrornen Figuren, 
Metallarbeit mit rauher Oberkäde 
"(wie Eichten, oder Rauchfroſt). 
Fedsted, befrorey, bereift. 
Frostily, froitig, alt. , 
Fröstiness, die Sroftigfeit, das 
Sroftige. Zar = en ’ 
Frösiy, froftig, eiöfalt; etéqrau. 
Eröth, fr0d8, (aOooc), der Schannt g 
dag Luftige, der Wind; die Lapperei 5, 
weich, frafilos, matt, 
to Frorh, ſchaumen, auffbäumen, 
Frothily, ſchaͤumig, laͤppiſch. 
Frochiness, de Auffhaumungg 
Leere, Muttigkeit. . 
Frötliy, fehäunig, windig, eitel, 
nichtswuͤrdig, leer, lavpiſch, mstt.. 
to Fröunice, frauné 3. [ran 
cer, tgl. to fein PA träufeln; 
Fröunce, eine 9 erdekrankheit, wo 
Bloaͤschen un Gaume entſtehen; auch 
allenkrantheit. — 
Frönsiness, die Wuffigleit. 
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Fro 


Ihe a aus Yweos), muffig, ſchiutzig, 


lan: 
— Gore Ohne - ' 


‚Fröward, frobuabrd, Cangeff. 


— woͤrtlich abgeführt, 


i. entfernt von, abgeneigt, wie 
ed aud) 6. Eh. gebraucht wird. * 
ſteht alfo dem towardly entgeg 
und ift mithin abgewendet von Ca! 
2 oder Perfonen, d. i. eigenſuͤch⸗ 
, befonders) eigenfinnig , wider: 
nnig,' tidifh, wie ungesogene 
* launiſch, rg , mürs 
rifh, köpfiſch; trotzig, iberindthig 
(entgegengef. dem modest), 
Frowardly, mürrifch , wunderlid, 
koͤpfiſch, eigenfinnig. 
Fröwardness, Ir Nurrfinn, Giz 
genfinn , | Pr 
Frower, rauer, der feil. 
to Frown, fraun, ( verte, mit 
bin cig w.f., alfo mit c@eu¢, mits 
die Augenbrauen zufammens 
BUS die — see . — 
auer feben, Kunzeln ziehen; 
den. —— f-s pes, rf dad 
Glide fie fieht ihm fcheet. 
Fröwn,,der mürri Hy nugufriedeng, 
unwillige Blid, Scheelb 
* ie fauer fehend ; daé Sauer: 
eben 
ir ningly, fauerfihtig, mürs 
Fröwy, a f. fronsy. 
— n, gefroren, eifig. 
F. up, ( ge she oben ge zoe 
atid ‚ Zuge F. sea, das 
RE ‚ froftifferos, 
(v. Er und ferre), frudtbar, 
—— on, froftifitch- 
f a. n, die Befruchtung, Fruchtbar⸗ 
to Früorif ‚frodtifei, befrud: 
ten; fr frudten, rucht bringen, from: 
men, 
» ie Heuaptencteis frodifhuossiti, 
ie 
Früctnons, —— frucht⸗ 
« bar, — * z um 
ruga ru t. Ss), 
— — ruaat Rs ? Trarfam, 
en 
#0 ey, ‚ frugalliti, die Ma: 
fis arate iustichteit Eparfamtcie, 
. famfeit 
Fries ly, frubgäti ; mußig, 


BE ere nuͤgſamlich 

te ate ie SHibioti, Hause 
u eit, Eparfamfeit. 
Frugiferous, frudfchifferos, 


ler) frudtbar, Frucht tras 


39° 
i orn fréuzy, fraufi, (viel 


| Fru ‘Sg 
Fee giferousness, * 


Fehlt; — nl en 


tase, er 
@rtrag, First &s, 

* Annaten. F.-beärer 
ger ? —— ie 
ev ang bo 
loft, Se Pah tbor 
er F. — 

len der Het 
vine ie 0 Be en 
ruchtbaum, um, - 
Fruicage, frubtidfd * 

BT IT Met 


te, 


Fruiterer, der Obſthandler di 
Obſtfrau 
Fröitery, das Obftinert; bie Ob 


Proictal, feabtfatt, frase, 


ergiebi ıthaft. 

Frui tig em dtbar. u ae 

Fraitfulness, Die ; 
Fülle. 

























Fruition, fruif * (60 
mit obigen verw,), ike 
Fruitive, — 


Fraitless, Frasers 
bar, frudttlos. 
Fruitlessly, frudttoé. 
Fruiclessness, te 
cit. ; Yy 
Frum, fromm, (fdeint mit um 
pfropfen berw., wof. df 
pfrumpfen gefagt wird, nn 
nicht licber zu Boum gezogen W 


did, fett, bebeibt. 5. “000. 
Framentitious, fru mente 
fhos, (frumentum), komme 

weizenartig. 


Frumenty, der Weigenbrei. 


Frumness, fromneß, Si 
— Fettigkeit. 


—— fromp, abc 
eran, rcp teh —— 
Baber ef wal at ad an Se 

afe riimpfen bert, dant 
weil diefe Gebivbe Damit verbunden 
ift), verjpotten; höhniſch 

Frunp, der Spott, dag ch 


Frümper, der Spotter, 
Frümpingly, re 
tl, 





e 

Frush, fois, — 
Fro 6; Straf, d 

to Frush, ( a Signer = 
bruise, in te 


w. ſ. und ur a 
tnacken, zermalmei 
Frustréneoues a Aa 
( drustranent de vergenl 
——— 


Frusirare 


lich; —XX 





* 


0——— 


’ 


Fru 


w Früstrete, (frastrari’), verei⸗ 
' tein, vermichten. 
Frustrdvion, die Vereitelung. 
Früstrative, mai — ber 
eite(nd , aufhebend. 
——— froftom m, (frustum, 
Me en — (fru- 
ticans), wadfend , ftrauchartig, 
to 5* frei, (frigo, Devy~, Dpve- 
pre: dörren, ro} en, perf. 
Sefrid @, frixus, ital. riggere, verw. 
mit woySu, braten), braten, ro: 
ften, ſchmoren, fehme vn; Shk. 7° ‘f 
Ehave other fish to f., id hab 
gang was anders im Kopfe. 
Rei, frei, (bier flingt fen das borige, 
wie ß gue an; vgl. breed), der Ro⸗ 
te Brut, das erpinmel, 
ee fe; die Kornrolle; der No 
braten, F. of little islands, Ins 
fefhen wie gefaet, “infelgruppe. 
Goodly £., die gute Gejellifdaft. 
Fry rin roftend, bratend; das No- 
Beaten, F -pan, die Brat: 
pfaune. To fall ont of the f.-pan 
ee De fire, * dem Regen in die 
Traufe fo: 
Fryth, f. 
Fünge, kiueifg, (veraltet!) f. 


ree 4 " fob. 

to Fucate, fiutebt, ( — 
care, von GDüxo;, eertan ee: 
Bs , dag and zur Seite e⸗ 

raue ward. Auch bei den Hebr. 


fest Br 
infe 
Haute; 


to Fick, (ivie fuden, foden, fo- 
geln, Fogetn, fiden, von xv- 
yy, der Steis, daber mu —* verw. 
mit dem bebr. phagah, N 
lat. foecundus, fruchtbar ıc., perf. 
diate” gynacceum), fiden, bet: 


Fucus, fjubfot, (Göxor), die 
Shminfe; das Tang, Gelfengras. 
udder, kodder⸗ ſ. fother, die 
Laſt (Blei) 

te aaa fodd'L, (von dw, vdu, 
ulm, eichen, wovon nod) TSroe, eig. 
ine on Rede, res 

wir’ 6 fig. gen ja {ich begier 


ſchminken; anftreihen, 


Ken, Sen Bart begtefien, fürf 


&. betrinfen, und aud dag engl. 
ort gehört der Werlivrae an. 
t möchte man ef lieber zu xi, 
way, woftız, Poto niegen 2) besecen, 
begiefien; jeben. F.-cap, der Voll: 
najfe Bruder. 


rid 
ler, der naffe Bruder, Gauf- 


Paddlin g, Gesechend; das Begechen. 
rs linen naffe Gelag, die Zeh: 
Fudge, foddfd, (eig. Arien 


ag 


Spiesglas als Augen: 


mebren,. 


\ 


Ful 


aus et, pfui, webe, woraus Sure, 
pfut oder webe rufen. Dies als Bus 
druck des Unwillend und der Berache 
tung, befonders gegen Lügner und 
aber hmadte Aufichneider mag wol 
in Der Volffprade genommen wore 
ben feyn für) der Srug, die Mufe 
fehneiderei, der Wind, 
to Fudge, begannern, maufen; aufs 
fihneiden, —— 
Bel, fewel, fiuel,, (verw. mit 
dem fr}. eu, bat. focus, ital. fuoco), 
was das Heuer ngbrt, 42, er 
* Shk. He. b 
to Fuel. das Feuer hide —— dem 
Beier Nahrung geben; unterhalten, 
nähren ; mit Keuerung verfeben, 
Fugicions, fiugebfdos, (Tat, 
— flichtia , wandelbar. ; 
— te — 
ugaßiti, juge oone 
fi e Büdtintä, ber Unbefland. , 
b, pfut, bub! 
Faget tur fail, ( Ovys9Aeu) 
hrgeſch 
Fugitive, fiudfoitiw, ( fugi- 
—— flüchtig, fliehend, fa * 


un at, verlaufen; der Flude 
qusreiber ; Gandfabrer. ing, 
BRE VSR S38. 4 aci 
FO bes Sh Bee fuga), Fl Suge 
in der. 
ee! tetbimens, a ie 
—2* von faire), d 
unft. 
to Fulfi l, fulfill, (fi, fall), exe 
füllen, volloringen , Golsisben, ) 
Fulfilling, erfillegd; das ; Erfüle 
—— 9 fulfraht, (aus full 


—— aught, w. f.), am dere 
u A td 
” 5 der & Dienfi (von 


FE faleid, (1d t 
— ata — 36 


er gl my nd. 
Fulgentness, aldiate ity, der 
Schimmer, Glanz. 


Ful . tt , 9 
Glan, & de A ee oe 
Fal — —— — 


B 
Fülbam, foll 


tafe Wire — 

a rfel, ulba 

Sted außgelegt)"“ F-basloy, I — 
un copes te taat, 


—— ria * Pl hur 
eine antes orm ift, wie fulmar 
ber Atiß, tue Stintrage. » 
full, (woius, Des, viel), 
oe völlig, vollftandig, 
recht; — enugend; ie Fun, 
Genüge, ange. r. voice, 
ftarte Reh . of words, wort» 
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Ful * Fon - 






















' one’s face, —* gerade. anfehen. : 
. ‘of emptiness, voller. Leere. OF. 


e. mündig . F. of the small.'f € —9* aus vo 
oa Aine pofengrisbig, Bor Bei⸗, ben, betaften,, —e— 
Bhs und — ver⸗ ungeſchickt bedeuten, akfo 
t ¢8 die Bedeutung. F. we ell, gaumwörtlihe —— 
seht wohl, F, oft, fehr oft. Inthe bfulden, ‚ze rye wie 
„10 the f,, vollaus, vollig, 2. 2 Wi 
ae (speed), fpoveuftveid’, - .F. 


price, to st full, gum Bolten, A 
stop, das Punctum. I’. - bodied ,, 
did bottonred ,. mit großem 
— Breit, FT. -cry, laut —— 

— d. F.-dress, der ganze Anz 
Fe Vellährig. F.-eyed, groß: 
äugig. I. Eiced, rar von Gehen 
plunfhig. Fe. fea, did, Saree 
Fred der on. F.-nig 

ie 


u 5 — se tändi ? 
to Pall, fury I, (la ange 


By?) wa alten 
ans age, Ae der Watter:.} 
ebn 


Faller, fuller, der Walter, Shk. 
H . 


F ih ur it — us 
ftellen ‘ie — 4 ie 
up. umbubei ein, —S— 
etn ; t 
gen, Shk. Pa —* 2. Es ſcheint 





fritter serto(petn: faite 
tölpeln ungeſchickt 
ftiumpern ; tandeln 5, ——— 
tern. To £ along, 


bler, der ot 
st Zander Far 


vermogende. a 
voller; v. full. -'s earth, Fambli ng —— ; 
der Walfertoon. E.. “séate, der Meer: f tölvelnd; flmpernd; — 
Enaelt/ Sanalns squatina L. F.'s. Befingern , Beraften ye ; 
erb, dag ollfraut, Verbascum 


Stiuupern,. 


h gl 
ne ungefäide. v8 ta J 


Fume, fjubm, fat. fünui), 
Nandy, Dampf, Dunk s Fe 
ereistbeit, Shh, G 


Plapsus L 1... thistle, f "9. 
weed. die Veberdifte, Dipsacus 
fieilonuny B ist 


—— fulleri, die Waltmishte, 
Falling, walfend; das Walken. F.- 
“td 






1, 35 ke 
e Wattindbee ne To.be iu a | 
Full 1°» der Weis. Fi räucherg,, din ; 
er ‚fu 1, voll, völlig, eng, | 8° 7 ine, 
t, fatt.. 


rauden, danıpfeh AR 
To f. away, verdunften. To bn . 
I aufftcigen; aufftoßen , werd 
Fumet, fiumett, (febeint mit fi 
beriv.), der Mift, * —* 


mt Lins i. follmi nent, done 
uernd, 

to Fulminate, follminest, ¢; ( = 
minare), donnern, tofen, fra 
berpuffen, 
ulmindtion, > dag Donnern ; * 
puſſen; der Sannfirat | 
u minatory onnernd, 

- Fulnegs, fullneß, die Fille, 

Fulsome, fate fom, (verw, mit 

. fon tuSw un brhuecw), elelhaft, 

—— Ass ovis brun ag; Shk, 


Filsomely, be el 
ulsomeness ie Ekelhafti vw 
der Spams die Bote da, 

Fulvid, olwis it ful 

vgl, bel, rathgetb, raunvot 
unmado MADO, (von 
ar gerähere Bi, “ee an 
Fim ©, fjumed bon 
das Herd geld, 6, ‘ — 
— fiubmätorri, aud 
fami tor, umitory, der Erd», 
raud, Fum umaria Lo. 3 Sik. KI. He, 

‚to Fumble fom: is (niederf.; 
um mein. Be ſcheint eine fas 
talform yon Cham, $a Mi y. mig 


Fumétre, ( frg., 
tom Wildpret),” die 34 
Andeutung von aulnif, der He 
geruch, die Wildbruͤhe. 

Fumid, fjubmisd, (fumidus), rave 
hig, dunfiig, säucherig. . 
Fumidity, ie bid Rees, fms 
ness, fjumidditr — 

Neb, die Nautherigteit. _ 
Fumiferous, Fiamifics | 

gant, (von fumus, erke, face 

44 fumigare), damp end, 7 


Tee Famigate — 


J 


chern, eindampfen ba 

aung bellows, ‚Dam a 
Fira abet Dsnife a um 

Garten r¢ zu ti ae 
‘umigdtion, 2g Rauchern, die 
Perduderung, intäucherumg, det 
._ Dampfbad. 

Fünringly; tobend,, in im Born. 


Fumiter, bimicony, —— 
tory. — 


itizad by Google 
. : iS 


Fum 


Fimows, fumy, fjühmos, fjuh- 
mi, rauchig, dunftig; in Kopf fter- 
gend, beraufchend; zornig. 

Fan, fonn, (fann mit fain verw. 

n, w.f., und alfo mit aw, 
wovon goth. fon, isl. funi, gluben- 
de Kohlen, teutih Funk, Funke. 
Licht und Heitere aber find vere 
wandte Ideen. Hammer im myster. 

- Baphomer. leitet es vom arab, und 
perf. fenn , Wrijen, Gelehrfamfert, 
ag, Sas denn mit dem hebr. bin, 
binah, Einfiht (vgl. Homers se- 
wvuusvog, Hug, verftandig) uͤherein⸗ 

+ fame; und gewillermafien ein ges 
heuter Einfall ware, . Es ift aber 
ein Wort der Bolffprache und dars 
um fo desorganifirte und zerfekte 
Krimmer , ‘ 

. werden kann), die Pojie 
weil, der Spaß, das Maͤhrchen; der 

tei 


ſchnellen, aufziehen ;, preilen, belüs 
en, To f. np, breit ſchlagen, be 
mivaken. 
Fanstion, fonffh'n, (fungi, 
functio), die Berridtung, das Ges 
are 


Fund, fonnd, (fundus, Grund, 
und funda bei Macrob. Sat. 2, 4. 
en Godel, Beutel), der Grund; 
dad Capital, Gtammgeld, die Geld» 
anlage; Die Bank, Public f-s, die 
Staats fh utd. ; 

Fundament, fondament, (fun- 
damentum ), der Grund; (huntori- 
ſtiſch) das Gefäß. 
undaméntal, fondamenntel, 
des Grundes, weſentlich, hauptfach- 
id. °F, laws of the empire, die 
Reichsgrundgeſetze. 
undamentally, im Grunde, ur⸗ 
fprünglich , wefentlid. 

Funndamöntalness, 
lichkeit, Urgründlichkeit. 

Fundaméntals, das Fundament, 
der Grund. - N 
unddtion, fondebfh'n, die 
Grimdung. 

Füneral, fiuneräl, (von deu 
der Leichenpomp, das Veichenbeg: ngs 

1 Leichengefolg ; Begräßniß; lets 
Genbaft. F. expences, die Leichens 
fojfen, Begrabiiffoften. F. sermon, 
die Leichenpredigt. | 
uméreal, funerary, fjunib- 
Tat, fjubnerärri, sum Ber 
gräbnik gehörig, leichenhaft, traus 
rig. F. pile, der Scheiterbaufen. 

Finest, (funestus), ‚traurig, une 
Sludlid, ing ‚ kaglıh, triabfelig, 

— beillos, fdifalvoll. 

FRugous, fongos, (von' funzus), 

Fuggösity, fan gousness, fou 

) 


die Wefent- 


‘ 
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nets entſchieden 
Kurze’ 





Fur 

6043 iti, fonngognes, die 
= chwammigkeit. RR, 5 Y 
Fungus, fonao at), de 
Schwein ; das Serwammpewhee. 
Funicle, fjunid't, (Juniculus, 

von funis), die Schnur; Fafer, 
Funicnlar, fjunidjulär, fae 


ferne. — 

Funk, fonk, (ſcheint in vun, dv- 
Sag, Roudoc, Moudos gu tvurgelne 
Aber aud unfer Sunt, 7 fun, klingt 

an. Es iff übrigens gemcin), der 
Damp}, Etanf; das Zunderhols. 

to Funk. paifen, Tabak dampren; 
einſchmauchen. 

Funnel, jonnel, (ale fundibulum, 
dv. fundere, gießen. Ga der leiten 
Bedeutung, wenn man fie nicht alg 
fig, ertiaren will, klingt fun, Sener, 
mut au), der Trichter, die Roͤhre; 
Benerimnner. 


ũ. 4Funny, fonni, f. fun, poſſierlich, 
to Fun, kurzweilen, Poſſen treiben; 


ſpaßhaft. 

Fur, forr, Cniederſ. foder, foes, 
for, Bucker, mitteil, furrura, fo- 
drum, foderum, furra, frʒ. feutre, 
ital. feltro, fame alfo auf vellus, 

ellis, Bell, Fils rc», val. faxed 

er Bildun dgang ware mithin pel- 
lis, oder wellus, on ’ ney (vie 
al, und au, und o wedfeln), fa 
drum, foderum, Sutter, furra, 
fourrure, fur, in welchem nichts ger 
et Analögie verfioßt, oder, aus der 

Srracpps if umerweisbar ift), das 
ell, der Pelz. F.-cap, die Pelz⸗ 
muse. F.-cloak, der Pelsmantel. 
F.-wrought, von Pelz, Pelzwerf. 

to Für, velzen, füttern, überziehen ; 
Shk. TC. - 

Furdeions, fjurehfhos, Cfu- 
rax), diebiſch. . 
Furiciousness, furdeity, fine 
rebfdhosnef fared ite, die 
Dieberes, das Dieböwefen. . 

Farbelow. forrbilo (da die 

üffigen ‚Buchftaben wechfeln, aug 
atbel), die Salbei, das Gebrär 
me, der Bortof. 

to Furbelow, befeßen, verbrömen. 

to Furbish, forrbifd, (fvg. four- 
bir, wurgelt in Feuer, Gaw, alfo 
Feuer, Licht, Glanz geben), poliren, 

ußen. 

Fir isher, der Polirtr. ‘ 

Furbishbing, polivend; dag Poli 


ren. 
Furedtion. forfebih'n, (oon 
furca), die Gabelformigtert. 
Furchée, (des [r. fomrctu in der 
SBapent! gebräuchlich), gabelig, 
Furchel, die Deichfellehne. (%) 
Farfur, forfor, (lat,, Spreu, 
ulfe, Kleie, und ‘dem ähnlich), die - 
duppen, der Grind. 
Furfurdcoons, forforeh (hed, 


fhuppig, grindig, 








fur . 


/ wirth 
fous! ‚ rafend, grinmig. 

Fürionenene, d uth, Tollheit. 
— fardel aufanımengez . & 
a aber auch leichter aus w rre n, 

reben, von wovon 
ten Wirbel, Wirte I et 

world u. abgeleitet — 


wine alfo zufammendrchen?, vata 
agen 


— —3 — das Einziehen. 


ee Ste 


F. line, das 
Furlong, forrlon 
—— 
durch eine Furde — furrow — abs 
gr @netes 1 Be A, das Fe 
er achte. Shere einer (engl.) ide 
= 220 Dards. 
Fürlongh, Fortoß, (aus Ber 
taub), der Urlaub 
Furmenty. ( verfeßt aus frumen- 
tum), der Weizenbrei, 
Pürnaoe, ALI LD (las. furnus, 
Rue), 0 Dfen, Schmelzofen; 
Keſſel. —— der Braukeſſel. 
to Furnace, —— Funten 
brace, f Suk. Fe das OF 
urna forne a 
geld, ber Basins. * * 
to Furnish, fornifd, (fr Sour, 
mir, DOU wow, eres — 
am Ende mit Oopiw, a Fab ren, 
baren, f. to bear, ), vers 
\ feben , darbieten, 3 aus⸗ 
rüſten, bergeben ; zuſchießen; og 
ben, zieren; mobliren, To f. one 
With wine, einem den Weiz fi efern. 
— ready f-ed, Ddgé mo lirte 
unnier 
Furnisher, der Schaffuer, Augrir- 
ser, 
Fecighing, verfehend; die An: 
fcooffung 5 Probe, Ba Mufter; Shk, 


(mittel, o 


ric i ti Sy 
rende 5 Habe, das Geräth, Gefchirr, 
die Möbel In, 

Furr, f. für, 

— forr'd, fisiterte; gefüts 
er 

Fürrier, forrier, der Pelzer, 

‘ Kürfihner, 

"Fürring, fütternd; das Füttern. 

Furrow, forro, (von dpvesw, auf⸗ 
graben; aufreißen. ~ So heißt oovxy 
auch der Echweinrüflel, wie pores 
das binwiederum aud — beige), 
die Furche, Rinne, weed, die 
Quede. 

tol urrow, fur 


hen. 
Dele” forrt, eig, pelzis; in 
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Pasies fiuhris, die Furieh 5 von Further 
fury. 


Firions, * —— 


forl, (nad Einigen aus 


wirs 


furtongia , orlonga, € Pr . | 


fornitfd'r, die fab: | 




















for 
ner, —— | — 
interwoͤ m 
On the £. end of, tief 4 
to Forchoss förde 
eiter 
phrtksvanse, esd fecenty 
Forderung , der 9 
Färtherer, 


Ferchustons Parsing . 
Fürt fee, der 


am 


the nearest wa e 
Beg if wit lemal der | 
a opened ib ide (lat. f 


2; aufs 

verfto 
purtively. eek, Me 
Farunele, Ah i 


ee Satie * ie 7 
de del ER * 
oon we, 


Bibse — ae —— 


Fors, fürn, forty " 
xo Ww OF 
Ye ba augelf. fyrs wie 


—— 


eide; F TT Ot * is F 
urzy, © i 
— ea i coe 
u ve Ber unfelung. — 
43. fiubf', Sie > 
Fusée,, Fults Cat, fus 
ur wird ¢¢ heffer 
sie ine © sree; I 
Gr — Ta 7 
inte, dahrte; 
bene Raute, od 
— — Aust — 


lier. 
Füsible, fju <p J 
te 
me a 
Fast), er aus 
alfo mit Owyw 
— GAB“ Spt 
tate ae ay (bie 
dere, * 
et von en Bre 
pte oe faery 
ısıon > F 
S melgen , mn 
AF ass, fob, (augelſ. 



































* von 


he) 


‘ —— bys! 


= 


Fus 


rig), der Rumor , arm, das We: 
_ fen, Aufheben, wilde Beug. 
deint mit Bovaın, Pu er 


Bien . De ee —* ). 
* ick 
Füst, tok, (einmal, a En fat. 


fustis; dann berw. mit uw, putea, 
— Ay ve 23 anti haft; 
eruch uffigfeit. 
to Far St, bub 8* ’ —* inken. 
Fasrian, foftfdhan, (mittellat. fu- 
zen) der Barchent, — alle 
baummpliene Zeuche A, die wir Man: 
pe — von Barchent, Shk. 
TS.; der Schwul — 5 fhtwüls 
IR Kin TE „an-aLe, 


Day 4 ino. foftit, das 


Galbhol; 

to Fiastigate, foftigeht, (fusti- 
gare), prügeln . 

Fustigädtion, das Prügeln. 

Fustildrian, fokitehrien, f. 
foot De bet Stanter , Eumpenhun 


Füstilng, f. fussock. 
Füstiness, die Bun feit, der Stanf. 
Fusev, fofti, dump 9, —— 
uffig, ſtaͤntiſch; Shk. TC. 
Parcile, fjubtil, futile eig. ton 
en, die auslaufen; Daber fig.) 
akbaft; laͤppiſch, ſchlecht. 

Fur IR futilness, fjutillis 
©, Enns neh, die Beihiwärige 
——— * Lapperei. 
Putrocks, fottof 8, (and foot 
Be die Rippen, Gabelbölzer, 


Schiff zuſammenhalten. 
ya 
ins Died 


jutfch'r, (futures), fünfe 
oh das Futurum. For 
un 
—— 
oat riston, die Nunftiateit. 
— —ã—n die Zu⸗ 
all — der Bofiſt. 
Füree,f. fusee. 
Fuzz, f. furz. 
azz, foes, (bom altt. Fes, 


8 dlern, d 
| ee sin mins 
F 


ar. (vgl. to feed), die 


tegen. 
zzen 


erat, 

f er A mia Fy for shamé, uh, 
me dich 

F h ’ 6, ott: N l. dr, 

— —— 3 — 


das met 
w. Aus. Meerenge, Bucht. 


? 


Ge 


6% b Fahy, 1 deren terpenes Gesu 


mang — *2 in der Figur P.u. C. 
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font Ag fo wechfelt eö ferner mie im 


% —— das eg 


‚und i wie das teutſche 


‘Die 





dann durch Spurius Cacvifin’ Ruga 
G, wechſelt natürlich mit feinen * 


wandten —— dann mit 


dem = buch ſtaben (yo 


Da es ein faatteres 14 bg 


* wit y. wie foryere, 6. Ch. 
orgel. foryelde f. vergelten , tie 
teich j ausfpres 
Es wird sum Ziſchlaut 
—* wie im Hebi. Schin und Gimel 

wed fein. Hinfiehtlich der Aus ſpra 

iſt es ein weicher Mitlauter, vie 
w.f., hat alſo Stiumlaut; wird bor 
l und r wie cin teutfcher 3 
auégefproden, (garden, go, 
un, glutton, grind, I, ga’ re 


en, Dr gonn, glott'n, 
fia ein ausgenommen in gaol, 
(het bas as aber jest jail geſchrie⸗ 
ben wird. Bore, i, und y lautet 
es faft wie das franzöffche ze mit 
ay eſetztem fanften d. Generous, 


ger, Hinge folate wie 
penneros, dındfher. 
sr . —* —* A nur von den 
engl Wortern, die aué der fran⸗ 
af einer andern ſuͤdlichen 
Auen abftammen. In den aus der 
Afifben oder andern nordifchen 
prachen entichnten Wörtern flings 
das. G auch verdoppelt, zn. e 
et, 
give, gild, girl, fi. gett, 
giww, gttd, ger). So au 
ain Ende cine Worts, (big, han 
king, licé biqg, bang, fin s 
Wenn folhe Wörter verlängert 
den, fo bebalt dad G denier en faut 


‚des eg ai: f cb iggesn, 
hanger, hanging, 6 {5 aes, 
— 335. Die de 


e wird immer wie cin ſanf⸗ 
ni ausgeſprechen, (badge, 
a e, ag er dies DH 
ae at — ebb AR Dur 

— o mmenſetzun⸗ 
ir aber singing, finge 
Stas to sing; il Bine 

th bfoing, von to singe, ‚ses 
lat. Abfunft vor e ong 
ofal der vetonten Suite wie 


De, (dggerate, ad hirehs)s 
vor "Sem Botal der betonten wie 
df, (suggest, fogdfde ft). 


tumm ift das G ineiftens vor m, * 
und hr, (phlegm, rei 
-h, light, l. fle min, re 
beth, leibt)— Gh lautet wie ein 
ſpirirtes teutſches S, oder wie k ia 
to h, to hough, lough, shough, 
Suds baufig Boy lock, shock, 
efhrieben werden; wie ein weiches 
‚hen h, clongh, (alga Pfund 
gest cu auf den Eontner), cough, 
arash 


da a 


nght, enongh, langh, 


‘slough, (alé Grind und abs 








6 
fangenbant , «nicht als 


> Ree wee ſtumm bleibt), sough; 
Dre $ wit p in hiccou an cs 
aud ——— wird. — Eu u ift mei⸗ 


Get ein verfrärftes G oder weiches 
nach n fprict man es wie gv 
aus (language, distinguish, 
ingwidid, difting wif. 
G. 2 abbr. Georgins Rex, der Kör 
nig Georg. oe f. governor. Gr. 


to water 6, (von Kaas MAA, 
(gähmen), tafe jappen, na- 
oe alfo eig. den Mund auffperren 
und fomit, befonders, da das Wort 
in die — zu na (Seins, 
— vergebli fd nn ms mit: 
in agen ; igen Daher gab, 
das eal en (wie irl. . 
celt. gob, der S sede Gift of 
ant £ das Dundwert, au ** 
et: arage, gabbered ion er 
za. Pacttud) für irfändifche Waa⸗ 


— gabberdihn, auch 
aberdine, ( fran. abardina, | 
=" gavardina » fh. le verdine), 
of ein zottiger, qrober Bauernfits 
Silgmantel, — Regen⸗ 
—— Shk. af p. 


Gibb ‘ abberi (f. zu 

‘ bos € Geplauder , ieh 

Gibble, "9466" t, das Gefchnatter, 
Geplauder. 


so Gibble, (niederf. jemmeln, 

- £äbbeln, mol mit keiſen, bebr. 
kib, verw.), [chnattern, zwitſchern; 
ſchwatzen, plaudern. 

Biene — —— 
4 in nattern watzend; 
das Causes P Ehtvas sen. 

Gäbel, gehbel, (ital. — mit⸗ 
tellat: gablum, gabella, wol mit 
Gaben verw.), dic Gabelle, Steuer; 


gebbion, der Schanz ⸗ 


onddo, 


Gabiondde, gabi 
die Bers 


: LISLE AL — 
wahrung m chang torben. 







oo 


Gible. ge ba £, (verw. mit Gie- 
. bet, Gipfel, — a Je das 
ſchraͤ ge Dach. G.-end, ebe 
. Gäblock. gabbtod, (dod nit 
Gabel verw.), der Sporn für ame] 
— Hähne. 
era gadd, (angel. sad, Speers: 
vie, Stace, ber. nut yoad, w. 
‚und alſo mit new, zuvm, nadadw),; 
as Gr (Gtahl); der Griffel, 


Grabftidiel, Shk. TAn. 4, Bi be 
del. G. ~ bes, .chreese, g-- u 
die Weſpe, Grem 


Gad, (da € ¢. gadilin 
"fie 2,0 Cure beru ne: galing 
brands, fo nimmt Wartou ein altes: 
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Gaff, 



























































von go, ‘Gite: ¢ A nun 20,00 
fer schen von ww. und b 

Be auch unser andern. di 

Wy nad en, wee 
fünadrumaen oder, 
ware es nicht gegen * 
ga? dahin zu u 
treiben „m 


troilen. 
Gidder,. der Gh lenderer 
laͤufer. — w 4 
berm gebraucht, die inberal 
fciten einſanimeln u. bring: 
flatfden, —— 
einen gebraucht. Ga 


andläufer. 
Patenberad an 


Gäldin 
geben, &% chlendern. 


Eradeflatfhr, erh 
* ding ly\ fdjlendern — 
Gadiin ‚f. to gad, un tre 
Gaslick: galiok, be 5 
eine Mundave des Celt hen. 
giiter, Gaff, ¢ 
Cent, dm Hebr. caph, Saye 
wurzeln, ‚wovon capio. u. v az 
dere, alfo uberh. das Fallende, Bei 
womit gefaßt, ergriffen wird, 4 
seas mit der Hand geführt wird, 
befontere namentlich) — 
der Hater. 
Gaifer, (zufammenges. an 
ter, good forher 4 eh 
patter, Yandsuann, gut 
Gättle, gätfler, ( 
canh AUD Kam, Haws ais h 
ferns an), ver Sporn, B42 ay 
ahnen a er wird; Spar 


J EEE 


— 


— Armbruft w Sachets 
gr Gagg, dar Sue ® 
birne, auras rabirne; de bet 
oth, der. lese ihn Sa 
Fag, ALE, (init 
—— IN Kam, —— 
Ou, LIP REN? wurgelud »f0 
e —8— — Mund tee I 
an Re ftehen machen. — U ae 
c Lap» 


les —52 deriv, 
‚ner — welch 


oder Guebel — 
den Mund. ftopfenz: F HR 1 
— 5 zu Ende. 
sod as 8 F 
„& 9 yayarys)s f 


got, d oF 
G aye. och) dr. (fran 
—* guadium von vas, v 
ter letzten Bedeutung Sean in Die | 
Saeeib: unggauge, aus 
] augia, a ja — 
ans für a aria a Se verpfaͤn⸗ 
den, zum Pfande niederlegens at 
n Inhaip ein | 
ſtimnen, 38 — 









Gag 


a9 d * 6, 
J—— sae Eimiege, un * 


Gä —— THALE, gäuger, der 


Gi aris tnebetnd das Knebeln. 
te Gig e, 94g9° * (ein Ton: 
— — Wie xayAaw, » ay Ke haw, 
— etc.), dadern; idoattern, 

Gigg ling, rd, das Gadern. 

Geringe. Try; hing, gauging, 
—— —— gichend; das 
ar nden; Bifiren, Widen. 
Gaiety, gähiti, (auch gayety, 
wie das 4 gaiete, von yaw, Yow, 

yaybuı, yaSu, ergeken), die Mun⸗ 
—— Frooties, Heiterkeit, Leb- 
haftt ofeit; 3. der Schimmer, Staat, 
Schmuck, Pus, Glanz, Schonbeit. 

Gäillac. galljad, der Gaiklac: 
franz. —* a Gaillar, einer Stadt 
in Langued ar 

—— a (tjerd, die Gaillarde, 

of! tree, gepttets, der Tama⸗ 
rindenbaum 

urn eb $y | gi luſtig, a 

‚Meinungen ftattfich 
— Nordengt. wae es * 
en ehr, er; ebraudt. 

Giin, gebn, (fe. qin, % —— 
der Gewinn, Bortheit; Wucer; 
hinde, Leicht. To make gains, ‚ges 
winnen. 


to Gäin, (das —— frz. pe 
e 


gner, weldes wieder aus dem goth. 
geigan zuſammengezogen tft. Ünſer 
gewinnen iff von — wel⸗ 
ches ſtreiten, ſtreben, erſtreb en, und 
Regen bedeutet und mit avw. Arvw, 
> avumai, hen. übe erb. zu 
Ende bringen, volibringen, ver, 
fheint), gewinnen, abgewinnen, — 

langen; nt gelangen. To 

‘the day. obfiegen. big one’ a * 

ſeine Ablichtenreiden og 

borruden, um fid) greifen, it —* 
nehmen. To g. one admittance, eis 
nem Zutritt verfhaffen. To g. on 
ne Vortheil zieben, abgewin= 
o g. over, erfaufen, an fid 


oliaible, geek I, gu eine 
* gewinnbar, erhaltbar, erreiche 


— gehned ſch, (mittellat, 
Bainagium, ga gium, wa ium, 
—— 5 erath und Ader: 
land; daher das Einkommen (von 

bearbeitetem Felde). 


Gäiner, der Gewinner, 
Gäinery = gainage. 

Gäiness, gehnef, = patety. 
Giinful, gebnful, vortheithaſt 


gta id * eintraͤglich. 
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Gal 
Gdinfäülmoss; die Fihtraglichteit; 
—* Gewinn, — 
ivin aus again und ive, 
ieidgfam ctu Racgebenbed, Sader: 
fendes ’ enteipenoietendes im ine 
nern. Gin fehr zart und doch ane 
fchaulich gebildetes Wort!) die Ahne 
dung, — das bange Vorge⸗ 
fühl; , 8, 2. 
Gainin Pr "geivinnend; ; das Gewin⸗ 
nen, 
a gewinnlos, unvortheils 
‘ art 
Gäinlessness, die Gewinnloſigleit, 
das Unvortheilhafte. 
Gäinly, behende, leicht. (Beraltet !) 
to — Eur a? Pepe gain say), 
o & ut» 
—* ep ee. 
Giinsayer, der Biderfprecher, Seg: 
ner. 
Gäinsayin widerfprechend; das 
Biber 3. g, wi end; 
’Gäinst, gen ft widet, gegen; contr. 
Ainst ’ w. 
un, ebnftänd, wie 
erfiehen, widerfires * 
to Gainstrive, widerjireben. 


Gdirish, ge Tif gdirish- 
ness, }. aris arish ness. ° 
Gäit, gebt, (achört — * wie 
Sir ar Fife 5 “9 sobirt er Mute 
ne n 0 * 
thuend dei. Daf aber dab Sei aud es 


ben a den * iebt ſich 3. 
e 


zweiten Bedeutung), der Weg, Durch 
garg; Sang, die Haltung, das Fr 
—— Tragen. ang your 9, 
geht eurer 5* 


Gälactites, galladteites, (9: 
De per Dalateie Milehftein, weis - 


x 
Galäge, Ahtehdte, die Galo⸗ 
fe, der Holzichuh. (Ungebr.; f. 


— gälänngel, der Gal⸗ 
nt. 
Gélazy, attics, (yada), die 


—— (xarBa- 
vy, ee chel ein ftart u. ſtreng 
riehendes Har das in Evrien aus 
einer fleinen „Name ſchwitzt), das 

Galbanum, Mutterharg. 
Gile, heel (kommt auf dw, Well 
fen, halo, gurid und it 


—3* ahyvy, calm, w. ſ., vertv.), 
die Kühlung, der mintere Wind; 
Shk. cHf. KL. ‚Sweerg., der Porfch, 


. die Nurtenheise, 
to Gales (einnral leuchtet daB vorige, 
bielleicht auch wol aAw, atAAw, Asıklaw, 
Edw umgetrichen werden, hervor; 
dann iſt es aber aud unfer hallen, 
ellen, verw, mit nadsiv, bebr. 
ol, die Stimnie. enn-in der Nau⸗ 
tif wird eb, ‘bef. ‘mit away verbun⸗ 








Gat 


"Ben von © deren ei: 
“nes ‘6 bet —— doch de 

ieben wird, fe nennen e8) eine 
Bae ki betommen; & . Ehauc. fingen, 
ef. 


rar (bert. mit 
galleon, Galere; nad an» 
——— wert: 


Gäleasse, 
yal DAce. 
Sern mit a 


ee 8 oie Ge , große 
ene, übern, (lat ga- 


elmt 

——— Cyadqva) der 
Bleiglang, das Bl 

Gal lericulace, aettivia ju uleht, 

= fat. ackai). Rn tt 


ab Galle; 
Be ean ras Sie Sepramaes der 
dem D bladder, die Gals 


blafe. Besen der Gallapfet. 
to Gall, (wie in einfulöigen Wörtern 
“überhaupt, Elingt aud Dier mehreres 
. an; einmal nämlich exvrcv, Halle, 


Haut, wovon unjer landfch. ide 


lern, fhöllern,. eig die Haut 


verichen, Depot wi wieder mit uvAkoe, 


wordog, frumm, bmt, alfo mit 

% whog verw. ift, daher im Niederf. 
alt, eine Geſchwulſt — der 
ſerde, und AU tee: 

ſchlagen. ieder au En 

Au, — —X klingt auch 

33 Yokos, ‚Xoku;, Kae ied 

wie” alfo von Berwunodiin 
— beſonders an a: ie 


eiben verlegen chellern, 
er quälen, — Hg en; fi 
— To touch a orse 


ıpon the back, einen oe ar die 
‚Dunde frei LLänt, (der Yundsgott 
5 ant, ga n er Dun 
Sirius, ae Central Snne, be ft 
gende Hlındin, * erin u, 
ine Winalthela, ottin der 
tal Ed al > ner schir, Sime 
id} — scrum — Yadrvps, Stahl, 
Re chatel Milch, 1 gFICH. yada, wa 
ren ih Muchus u. Sprache, wie man 
ieht, Cind. Daher , die dee des 
talfé, als enter Verf —— 
des erſten Vaturſtoffs, wie die Iden⸗ 
titat Eines Gottes in allen Bervoands 
ingen fefigehalten, golden, m. 


i alons, Die Trefjen, le eala 
uk, alant, J aus er Bur: 

gel + gal) on, geziert, gee 

ſchmückt; fein, a id; vers 


tiebt; tapfer, — wacer ; 
Galan, —— e's 
Sieber, © , Höfer, Stuser; | 
zige 
ge am Beſahnmaſt. 
16 Gällant, to gällantise, den 
rag: Mann fpielen, hodfeln; lies 
— * ‚ löffeln); werben; 


ts ie 


— — 
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baked 


Gallindceous, sur Fafa: 


Mann. * der Rautid ane Blage: 


tapfer; artig, ſtattlich. 


Gab 
GAIhaWtmebey Bi ie Be keit; 
odllantrys ‘der J ” ( 
pran te . 
teit; * —— 









die Urtia 
thueret, — re Cw 
Géiteas, ——— 
Galiéon, die ‚ein 
So bi: in Spanien, d 





nedig: suc ae 
Gilles gälleri, (oh 
—— abe dang, Ger 
ndergang, Ga Hiderfaals | 
Shaujpicihaufe be obe ton 4 
fir Geringere, tok der 
G.-rim, (in ree a an 
oder die Leiſten ft 
der — | 
Sturmleitet. — 
— Galt, die Galere 
easse.. G.-foist, die € 
fle, eine Staatéarke, Ge 
Galerenſclade. 
Gälliard, — 
gliardo. —— 17 
r luftige Kerl: (ufge 


a 




























+ 
# 
“Ae 






Fe. .. . 
Gilliardise, die Luſti gkeit 
Eraß “aides 
Gällick lican, 
— pen 
Giant, gute tli i 
liciſmus, gallen 
Galligdskin, 
caligae Gallo - Vascorium 
{uderhofen; der Blin 
Gallimdtia, gallim med te bat 
Gallimathias , der Inne > he 
trier, gälti et 
bas ri Gemengfel 


gehorig. ; 
Gallindgo, —— 
Heerſchnepfe, Hummels siege, : 
Gälline, tin . 
fheuernd; das engen, Sai 
Gallion, gaͤlljon, fg l 
Gällior, die Galeote 
Saceiiit, einmaftig, 
erbar, 
Gar et. galtives, ere 
lan), ein bemalter und Alac 
Kopf, der — Nie 


gelona. von yavdos), ; 
vier Mas eo 
Galléou; lars “1a ats! 
Lubna2 die Galone N Bern 
gewirftes ES 
to 5 Bien, 
calupare, ———— 
et Galop 


Gillop, 


: ar — 
Digitizeifh 


Gal 


sälloping, galopirend ; da8 Galo- 
eillöshe,, gättofd, galöche, 


keizab C » (calones ae), 
—— — Ueberſchuh. 
to Gal et a (angelf, agcel- 
R he a rn. aor. 
pi ig gu führen, und eig. 
igen, verlegen, zu ae n, wor⸗ 


aus denn, die die — es Schre⸗ 
ckens, Scheu che War ar 
ten zu .Shk. gl —* elie 


lichen Worte ve ? folgen tonnte, 

obwol die erfte dem Sinn chen aud 

angemeſſen ware, um fo mehr, da 

€ dort heißt the wrathful skies 

ow the very wanderers of the 

dark, und yoderrw mit xoros, Gale 

le, verw., eig. wol ift sornig machen, 

zornig niit ‚ reizen), graufen 
machen „ erfhreden. 

Gillow, and & allows in der 

Mehrzahl, (von Gabel, wie denn 

Gatet und Galgen heifit:, der 

der ar el, (gemein, 

# Dofenträge sap? iv ena el, die 

rain der Gale 

gentogel. 8 -free, dem Galgen 


entlau aufen. 
"per bad , Galloiwan ; 
ne hen (verinutblich aus 
ber &hire alloway in Schottland} 
“Sarthe eer das Wann, 
Collet (nad Spenf.); Jrifche Soldas 
, Langtnedte. 
to Gälvanize, _galeanifiren. 
Gambide, gambido, gambebhd, 
ambehdo, (vom ital, gamnha, 
is 53 das Bein; vgl. to amble 
das gr. youu, xaupw. die Kıriee 
San die Gamafae Stierelette; 
der din i Luftſpringer. 
‘to Gimbt 


Gimbler, dm ter, f. game, der 
Sister Gauner , Kneiper. 
Gimblin % fpringend, rennend. 
G. horse, das Kennpferd, der Nene 


os eee h ig, das 


der Klep⸗ 


ae ur 


ng, Qupf; woitbe, f Küftige 
to zen bol. büpfen, hopfen, fprin« 


Gim vt, gimbril gambrif 
se gembereila), Der € ber Schenkel ein 
Mehgerbalfen 
Ara he bei den Beinen zus 
„ fammendinden oder aud aufhenken. 
Gimbs, 94 u 6&,\<jambe), die Laufe, 
oon mote cist. es 
me, gehm, aman, Sher}, 
goth. Luft, Breads. Sing Bonerius 
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— der Galopirer; das Ga⸗ 


chſpielen. Gemein!) 


Gam 
 Bemrel tte f. —* ‘ee 


— be mit xa moc deriv. Denn 
bei i ee Zeitvertreib alier Art, 


vorz glich agd, aber cuch anderer, 
aufe) der eitvertreib, dad Gries 
der Scherz, Spak, Die {uttbarteit, 


Luft, Lufliafeit, —— Shk. 
O. 2, 3. (Wo, es im Sufammenbonge 
und in Jago's Munde unferm ,, Texts 
—— entſpricht. ago nennt 
ort die nod * rte Decdemona 

—— for zo full of game. 

ies wird nod far er, mein man 
MPV. a, 3_den —— frz. Arzt 
Cajus vom Wirth, ‚game nes 
nen hört, d. i. ein —— * aus⸗ 
— Erzhengſt, wie wir fagen 
itr ace Pa ne ei gi 

agd aufein 2 marthen’’ von 
vant ingen ft) aed wie denn game 


erner beißt) Baize, das 
—Aã Saab) Ben |, dad 
either, ’ "st i" 
ee Fr G. of Baws ; Kr iar 
piel, Tom of, gum Bes 
ben. G.- ok; der Kalitpfe 
n. G.-egg, Ei, woraus Rampie 
ähne auéa tet werden. G G. - heep- 
ers der Wild 1 Ha ereuter, [3 
pullet, der * die feine Hure. 
to Gime, —— taͤndeln. 


Ge bien 43. pie 
tt 

Gim able ach 
Gimesomeness, d ior Ne 


— Spielluſt, "SaGerabattige 
— rg Suk AL. der Spice 


— Epafvo > 7 Cotes 
iming, fp elen elen 

Spiel. So. -debt, * Spice ould. 

- — z. -ordinary, das Spiels 
aug. 

Gimmer, summer, (aus godmo- 
ther, mie oben gaffer, gehört wol 
der Bolts» und ansferage an), 

au. 

— gammon, shape pee: 
bone, vert. mit —— en dan 
Hamm, Sdinfen), inte; 
das Trictrac, Pu piel (In der 
oat > die Bug priettunling,, das 

* fhrau engangäßntich um 
i oe gipriet, oder den über das 
Schiffsvordertheil ragenden Maft, 


et & re > “ bacon, Shk. 
G. (vermuthlig 

aus Bern a atter, die Gee 
werbéfpradhe, das Rothwelſch. 

Gimmot,_f. gamesomeness, die 
Luft, der S . 

— — (aus rt 
dem Buchftaben, und xe, 


der Konleiter), ‘die Scala, Zontels 
ter AN Shk. —— To nen Jam si IE 
withont & einen wert 

- tarbarichen, 








Gan’ 


Gin, fing an; von ro gin, “dem eit: 
faden Zeitwort, woven ig zuſam⸗ 
miengeſetzte to begin. . 

to Gänch, 9% ard, (ital. gancio 
für uncino, aljo teri. mit ayxoc, 
Öynog, uncus), in die Hafen wer: 
ten, pfählen (die Zürfenfirare!), 
* ger flet ft en. 

Ginching. 
das Zerfleifchen 

Gänder, gander, (angelf. gandra, 
nordenal, ganner, verw. mit Yoav, 
fanélr. Aamsa, der Schwan, Ga 18), 
‘Per Ganferih. G.- goose, das Kna⸗ 
benfraut, Orchys B. month, 
‘Der Areimonat, dad Eheſpiel außer 

auje, wenn die Frau in Woden 

liegt —— 

Gändering, das Eheſpielen. To 
go aga, ertra gehen, die She außer 

ef 


in die Haken werjend 5 


aufe fvielen. 
ne- fish gehn fifa, der Horns 
fifd, d eernade 
Ganelon, Karls det Gr. Dfficier, 
"der durch Berrath die Br bei 
-Roncevaur, Rolands God ıc. verans 
‘toßt, und, * Turpin, von Pfer⸗ 


den errilfen w 
Ganet, aännet, ‘die Rothgans. 
ging, Shk. 


Ging, gang, Echajſch 
MW. 4,2. , ‚9. — ſchott. 
“wo es auch er beißt; dann was 
ufammen ge yee der Haufe,, die 
ruppe (3. Matrofer unter einem 
Befepliger? Bande, Rotte, Herden 
board, ‘bas Yegbrett, die Ya af 
er; die Jocken oder Queerbölzer 
er Be die Planfen eines Geruftes 
um da ruber, G.- way, der 
Gang int Schiffe. G.- week, die 
—— Betivode. 
to Gang, (von geben, alt gans 
ad! gan), gg en, wanken. 
a 3 ion, ganglion, (yayyAıos) 
er Sergentnong; das Ucberbein. 
G i ngrel, der eerily —— 
Gangrene, ganngri 
a. oe Suodentras, ' £2067; 
alte u 
to Gängrene,, atifreffen , fi ein⸗ 
i effen, frebsartig werden ; angefvef= 
en 


— 
Bhs 850) —J— aͤngrinds, mit 
at eve ‚entzündet, aus 
Sem Are brandı 
Gant, gannt, Gent. 


Gautier,” — auch gaunt- 
let. Kandha, ind: seh , Becher, 
welcher im Mythus mit 8 and und 
Auge verw. "Gant, genth, armies 
isch Hand, mittellat. guantus, fr. 
ant, ital. guarto ; — er 
ingerringe macht. Mit x ift griech. 
uovöuäor » wie handeln. Habe. 
Bei Peneabtretuna , Kauf und Ers 
werb gab der Bertäufer im ayes 
alter dem Käufer einen Schuh, oder 


- und Allen als Salat vee 5 8 


Ann Auen ul 
* 


















































ein dtuch 
oat unge Er x + 
Gant, Ber Ser Da 
—— bh, S — ‘Sy 
‘die S ruthen (etipa- 
ter doe Reitoolt. * bi 
To run the gs pieh: 
Gäntlope, ganntlo 
und laufen), da 


die Spießrut m 
an — seen 
“ Bie ey 6G Ja 
to rao ¢ £ 
Gäol, dfwebl, 






gaiole, gaole, — * 
wu ieee paling — 

zird jest mei be 
Gefangnif, ir Fi af os 


* (tm Spherg) ein Gefangener 
livery, de — v Gefang 
nille.. te ————— 
G. - keeper. Inden? ie 
Stockmeiſter. 


Gäoler, bj eblers ie HAN A 
ehe Stodin er ae © 
G-'s fees, die Gebuhr tox fase 


Gip. “gapp, (vor — 
EF Whe SA aS 2 
er Rif, Brug; Cturmrrg, 
Vie Medarten to ex * —V 
u fig. eine Sache in € 
ejlern; to stand in 
fasen, vor dem Ri 
pre? ——— die Pd, 
}.-roothed, zahl 
ed. To ie ale —*— * 
matter, . Shk. A/T. 4, — 
Thür ins Haus fallen, unterb 
pie wir pa einem in 
3: bg ; 
to Gäpe, ga ‘Py ga * 
> oe (% = nasren 
ga en; ’ nappen f} ten | . 
g. ar, angaffen, angloh En Te 
after, oder for, nad — unge 
seed, mit offenem Maul, 
dic Augenweide. 5» © 
ht der Gabner, Galfer, Schnap 


Blyin » ga’ ping, es . 


fend; 

ein i Ag pie, 8 sere a es 

Meile; das Gähnen, Gaffens 

Nine, das Lod) i; 
Gir, gar, (altt. phi 


Ceit. , angelfi Pe 
i 








tes, vielleicht es "Se rt 

Auch Guides. ott ite “ae . 
dr). an ai, F u 
t ar petit 

Rordengl. 9 Hiab: taba 


zwingen) 3 
Garagantia, a Niefe bei 
lat, der ‚fünf Pilger mit 


dd. 35 » | . * 'Q 
Digitiz ed by Google 


Gar 


Girb, ga'rb, (ital, garbo. Alt⸗ 
bfifh iff Garve an Thieren das 
ell, alfo verw. mit yegdcv. corium, 

an Menſchen die Kleidung, und 
Garvefammer if niederf. nod 
die Kammer, worin dag Gewand der 
Geifilichen aufbeswahrt wird, die Sa- 
criftet; vgl. 819065 Wolle), das Ges 
wand, die Tracht, der Schnitt; das 
Benehmen, die aftung, Shk Co. 
H; die Garbe in der Wapen- 


unde, ° 
Girbage, ga'rbidfch, (fcheint v. 
gas.» Kupos, nupßoz;, curvus, un 
wäre aljo wortlid) und etym. Geez 
frimmmfal, was die Anfhauung der 
Gedärme rect gut wicdergiebt, wie 
denn cud Gefros von fraus, 


und Gefd ling auf einer ähnlichen }- 


Anſchau beruht, Dies letztere wird 
eig. darunter verftanden, als uns 
brauchbares, daé die % 

den geben. Eo ſchließt ih aud die 
weite Hedeutung gut an), das Ge: 
arm, Eingeweide; der Unrath, Anss 
wurf. 

to — ausweiden, abſondern. 

Girbel, die Bodenplante. 

Girbidge, gärbish, f garbage. 

tw Gärble, ga'xrb't, (fcheint vers 
fest aus dem ital, crivellare, wobei 
aber aud) xagwrog, Garbe, herbau. 
a. anflingen fann), ausfieben, aus- 
leſen, fondern, fihten. 

Girble, der Ausſchuß, Miswurf, 
Unrath. G-s, der and, Roth, 
Unrath, Staub von Wurzeln, 

Girbier, der Sichter, Uhfonderer, 

‚ Reiniger, Bifitator, cin Deamter, 
der in jede Niederlage gehen, und 


Wurzeln und Mrauter unterfuchen 5 


und ſichten fam. - 
Gärbling, fihtend; das Sichten. 
Garboard sırake, der Kielgang. 
Girboil, ga'rbail, (it. garbuglio, 
fheint mit unferm Krabbeln, 
Kribbeln verm.), der Wirwarr, 
Streit, die Unruhe ; Shk. AC. 
Gard, f. guard. . 
Gärdant, ga'rdent, aufrecht, ere 
aben (nur in der Wapenfunde von 
ieren, die den Beſchauer an fez 
ben, oljo vom fra. garder, oder ete 
was bewaden). 
drden, ga'rd'n, (elt. gardd, 
lat. hortus, perf. kard, Stadt, veriv, 
mit gürtem, dab. eig. em mit 
Mauern umzogener, oder aud mit 
Baun geſchützter Ort, wie hebr. ga- 
- der dafielbe und ong DON Egy, 
Gun, Hürde, wordus Pferd, 
Na rt , der Garten. G.-mould, 
die Gartenerde, G.-rillage, der 
Gartenbau. G.- ware, die Gartens 
gewaͤchſe, ®ärtnerwaaren., 
to Garden, Gartenbau treiben; Luft 
- geben, fonnen, 


Bb, D—y. I. Th. 12, A. 
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ager den Hun⸗ 
‘Garg 


Gar i 

Gärdener, ga'rdner, der Gartner, 
irdening, Garten bauend; der 
Gartenbau, die Gärtnerei. 

Girderobe, ga’rdrohb, f. ward. 
robe. 

Gärdeviant, (von sarder und ii», 
ott. „gardevyance, it wenig 
räuchliches Wort!), der Tornifter, 
Gärdeyne, gärdian, f. guardian, 
een ge rdmennd. 

er, (von ga u, ‚die 
R eae rder U. manger), die 
re, gehr 060), die 
are’ gehr, (ysegor) grobe 
to Gäre, maden, f. to gar. 
Gir-fish, ga'xfiſch, Coben war 
ganefish. Johnſon u. a, haben feing 
von beiden. Welches das wahre, ob 
beide, und was fie bedeuten, ift mir 
wubetennt) der Hornfifch, die Meers 
nadel. 
ine, gargehn, die fri 
Krickente, hr en. Bene 
Gärgarism, ga'rgarifm, das 
Gurgelwaſſer. 


‘to Gärgarize, gargateif', (yap- 


yacıdw), * gurgeln. 
Girger, sb fait, in Vorf. gar- 
ut, die Kälberkrankpeit, Bi ” 
oe gi 1 die —— m. 

irgillon, (‘ ag 
im Hergen des —2 ta 
rgle, ga'rg die Gurgel 
der Schlund; das Burgelwaßler. * 
to Gärgle, (f. to gargarise), gure 

geln, gurren; fi gurgeln. 

an r 8’ ing, —— —5 + 
. brook, der murme . 
fhernde Bach, mee, Boe 


Girglion, (ift dies verderbte Sprech⸗ 
art oder Schreibfehler für van Kos ?) 
der Nerverifnote; dag eh ein, 

Geige ( lat. ift grando daſſelbe. 

teile ON Yapyapa, immel 
die Finnen. ere” » 

Girish, gairish, (deriv. wie es 
fcheint mit gar, garve, w. f. Vers 
geios man dabei, was zu faxed 

emerft wurde, daß Licht und 


gar 
‚in den Sprachen gleich find, fo ijt 
begreiflich, dah es fed fratend, 


{ — wie bei Shk. HJ. =, 2 
ie Sonne genannt wird pradtig, 
ralend. 0 in Hope's Anastasi 's 
IT, 255. all che garish glace ot day, 
der volle Tagesglany, das heile Gone 
nenlicht. ic. 4, 4. mag x. fiag, mie 
Maria die Ciijaberh nennt, wo. ın 
eben diefem Sinne feyn, eine weits 
bin glänzende — die dadurch 
vorragt und bemerfbarer wird, Aud 
wild, auggelofien, foll ed bedenten. 
Garishness, der Glanz, die Stra— 
lenpracht; Munterfeit, Äusgelaſſen⸗ 
heit, Wildheit. 
Cc 





— — — 





Gar 


lande, ttal. ehirlonda. cimbr. gutb. 


gardland, wird abgeleitet von pyr- 1 


dan, sirden, cimbr. giorda . girda, 
angelſ. girden, teutſch aurten, 
umziehen. Ob aber die letzte Sylbe, 
wre Hides will, von hand, oder ob 
e vielleicht nur hauptwörtiühe En: 
ung fet, entſcheide ich niht), das 

Blumen- oder Fruchtacivinde, der 
Blumenkranz, die Fruchtſchnur; 
Krone. ® 

Gärlick, ga'rlif, (wird ton ger, 
Wehr, namentlich Lanze, Wurf: 
fpieß , und leech, Yauch, hayavoy, 
abgeleitet, fo daß es lanzenaͤbnlich 
aufſchießender L. waͤre. Es ſteht aber 
dahin, bei einer ſolchen Solbenver— 
— mie das Engl. deren in 

. Menge hat, ob in gar nicht des Urs 
wort ar, ‚gr. Era, plattt, Ere, 
hodt. Erte antlinae, da dies mit 
allen Yauten und Büchſtaben von 

Erzeugniſſen der Erde gebraucht wird, 
befonders pflanzlichen, und fo in alle 
damit verwandte Ideen einſchießt; 
4 B. herba, Garbe, YAIR OSs 
OroBw, toeros), der Knoblauch. 
G.-earer, der Knoblauchfreiier, ges 

"meine Menfd). G.- sauce, die Knoͤb⸗ 
launch bribe. 

Gärlicks, Gärlix, (died Wort 
geigt, wie ſorglos und big zur un— 
verftandiaften Entitellung beſonders 

Auslaͤnder mit auslandifiben Worten 

umgeben), die Gortiger keine 
wand. 

Girment, ga'rment, (ob von 
sloor, £0965 fosx, Epity,» Tolle, 
verw. mit Haarf), das Gewand, 
Kleid, Mourning g., das Trauers 

Acid. 

Garner, ga'rner, (ıimetath. aus 
ranarinm; val. aud) barn), der 
fornboden , die Kornkammer; Shk. 
Co. . 

to Garner, einfcheuern, auffchütten, 
Shk. O.; aufheben, aufbewahren. 

Gärner, ga'rnet, (einmal gu une 
ferm Gern gehörig, das wie ceyer 
bon Foa, fo vonaren, eig. die Erde 
behandeln, bearbeiten, dant uͤberh. 
arbeiten, bef. im Haufe, wie weben 
sc. bedeutet; dann verfeßt aus gra- 

natuss wie corn aus granum), Die 
Zichrolle, das Schiffstau; der Granat. 

Garnish, aa'rnifch, die Zierat, 
der Schmuck; Beſchlag, das Leiptens 
wert; Geſchmeide; die Feſſeln; der 
Willfomm. 

to Garnish, (frj. garnir, gehört 
ebenfalls zu unſerm Garn, und mag 
urfpr. wol wirlen, weben, Dann dad 
Gewirtte, Gewebte zu allerlei Zwe— 
den verbrauden, bedeutet haben. 
Daber es befepen, einfaflen, wie 
ſchmücken, und feileln heißt), zieren, 
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Girland, ga*rland, (fry. euir- f 


Gish, gäfh, 





Gas : 


ſchuhcken, auslegen; verfeben , bers 
Jorgen, verhibaffen ; fhließen; feflelm; 
— (bier verw. mt warn). 
arnishee, ga’rnifdhib, der 

, Pritte Mann, Geqnefter, Mas 
drnisher, aa'rnifcher, dr 

‚Ausfhmüder; Urihter, Schaffner, 
drnishbing, ſchmuckend, einrids 
tend; das Schmuͤcken, Sinridten 
Garnish menr, tie Zierat, der 
Schmuck; die Vorladung. - 
Gärnitnre,.: ga’rmitfh'r, da 
Schuuck, Pus; die Garnitur; tab 
Gerath. ; 
Giro ns, gebr C6, (yapos, Sardel⸗ 
lenbrühe), wie Heringslake. 
drran. garten, der RKepper, 
ſchottiſche Gaul. 
Gärret, garret, (veri. mit wabe 
ren, wehren, Warte), der oberfe 
Boden, die Bodenkanmer, Dacitus 
be, Shk. bf; voltipr. das Oben 
ftibchen, der Kopr. 
Garretéer, gurretibr, der Dade 
übler, Schartekenſchreiber. 
Garrison. gärrif'n, (frg. zami- 
son), die Garnifen, Belawane 
to Garrison, beſetzen, -Befakung 
einlegen; ſchuͤtzen. 
Garrulity, gärruhliti, (lat 
sarrulitas), die Geſchwaͤtzigkeit, Plau⸗ 
derei. 
Gärrulons, gürrulog, (gar 
Ins), ſchwatzhaft, geichwäßig. 
—— ‘Die Schwatz haf⸗ 
tigkeit. 
Gärter, ga'rter, (frg. jarreticrs 
con Öurt, Gürten), dag Strum: 
band, Hoſenband; der erfte Wapens 
fonig; Shk. Hh. . 
to Gdrter, (gürten), umbinden, 
‚mit dem Gtrumpfbande binden. To 
g,up. ſich aufbinden. To cross 2+ 
nit dem Ctrumpfoand überpwerd 
binden, freugweié umwinden. 
Girth, qerdé, (ver. - mit gird), 
die Guͤrtelſtelle, Umfang dee —* 
um die Gürtelſtelle, die Leibesdide; 
“ein eingesaunteé Gti Graslant, 

(vert. mit garden, mw. f., yard)i 
Der Yor; die Schleuſe. G..man, 
der Fiſcher. 

Gis. gah, (kommt doch auf dw gue 
rif), das Bas, die entzimdbare 


- Luft. 
Gasconäde.: gaßkonehd, di 
Gafconade, Präaierer. 


to Gasconade, pralen, auffchneiden. 

Gascoyn, gälfe in, (fcveine, wie 
oben garlicks, cine Verftünnmelung 
aus dem fry. cwisse, BON erus, Dt 
cuissot!, der Hinterſchenkel. 


fo was klafft, 
Hieb, die Nari 
M. lie. TC. 


Gas 
- 0 Gish, mätben, einbauen, sere 


ne 

| Gäskers, platte Taue, deren eines 

Ende fpiß, Das andere mit einem 
Auge verfeben, Befchlägfeifingen. - 

Gäskin, gäßkin, (von den Gas— 

foniern, f. Galligaskins). Die Plu: 

derhofen; der Hinterfdentel (f. gas- 


toyns). : 

to Gasp, gafip, (verw. mit Bape. 
alfo xaOw, jappen, yaw), den 
Mund wegen ſchweres Athens wert 
öffnen, ſchnappen, fihnaufen, fei- 
den; ausblaſen. 

Gäsp, der Athemzug, das Schnaps 
pen. To give the last g., den Geist 
aufgeben. 

Gisping, ſchnappend; das Schnap— 

n 


to Gäst, to gäster, (vgl. aghast, 
to gaze, agaze, bef. in Eifer ge: 
braͤuchlich), erſchrecken, in Schrecken 
ſetzen, Grauen machen; Shk. KL. 

Ur graurig, grauſig; todt: 
la 


Géistliness, gäftlineh, dat Grau- 
fen, die Gräßlichkeit. 

Gästlv, graßlich; Spk. b Ha. 

Gäsrrie, yon yaoryo), gaſtriſch, 
vom Bauich. 
Astromancy, gäßtromänßi, 
Den yasryc I. nmavrsia), das Wahr: 
agen aus dein Baud). 

Gaströraphy, aaftrorraft, (v. 
YW hart), dak Bauchnähen. 

Gästrätomy. qiftrottomi, (ya- 

 eroorsan), Das Bauchauffchmeiden; 
der Kaiſerſchnitt. 

Git, gatt, erlangte, gericth; von 
t0 get. 

Gite, geht, (von yaw. yadw, boll. 
gad, altt. Baden, etn Zimmer, 
plate. Safe, hocht. Gafic, alfo 
deriv. nit S's. Kap, cash, w, 1.), 
die Pforte, das Thor, Gatter, die 
Deifuung; der Weg, Gang; die Art, 
Haltung; (vgl. ge). Schottiſch fir 
goat. Daher gattoothed b. Ch. erg. 
blegengabnig , d. i. leder, wollüſtig, 
gel. G. honse, da? Prortenhaus, 
Gefangnifi zu pay Spee aa G.-vein, 
die Pfortader. G.- wav, der Thors 
weg, Sea g., zwei Schiffe, die zwi— 
ſchen den Wellen aneinander liegen. 

ther, gaddfer, die Falte, Mas 
fe; das Geſchlinge. 

toGather, (angelf, gaderian, ga- 
therian; fdeint mit dem bebr. ge- 
der, geder, vgl. garden, fhirkende 

ev, veriv. , innerhalb mwelcer ger 
mnielt wird, daher Hirde, Pferch. 
er Begriff des Sammelns we im 
Engl. der durchgreifende), fanmeln, 
— zuͤſammennehmen; im 
Falten sufammenstehen, faͤlteln, fals 
ten; pflinten, lefen, Arnten; getvin- 
nen, betontmen, gu etwas fommen, 
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sufammenziehen ; fic) fammeln , 
vergrößern ; fehließen ; fi ee 
fic) verfammeln ; verdidt werden, gee 
rinnen; grofer werden; Eiter feken, 
eitern. To g. dust, ftaubig werden, 
To g. flesh, Fleiſch zulegen. To & 
rast, Reft anfeken. To g. the gra. 
pes,. Weinlefe halten. To g. toa 
curd, gerinnen. To g. to matter 
eitern. To g. toa heel, oben aufs 
fhwellen, fr zur Frucht dehnen, 
A mob g-s, ed tft ein Auflauf. . 
Gätherer, der Sammler; Einnehe 
mer; Schnitter, Winzer; Schneide⸗ 
zahn, die Zange. Tax g., der Eins 
nabmenfammler, Steuerbediente. 
Gäthering. fammeind; das Game 
meln, die Gabenfammiung, Almos 
fenfammtung ; da8 Gefhwür. To 


w r. 
make a g., jufammenlegen. 
dtten-tree, gättentrih, der 
Tamarindenbaum, cornus sanguinea, 

Gatteridge tree, der Spirndels 
baum, Spillbaum, Pfaffenhitdhen, 
- euonymus Eutopaeus. 
Gittle-head, gatt’(hedd, der 
Strohkopf. 
Gäude, gahd, gawd, (0. ya, yar 
dw, yaFwyySw — erge Ben — yy Sew, 
woven gaudere, gaudium), der Pu 
die litter, Putzwaare, Shk. KJ. 
3,3 MD, TS. TC.; der Truß, 
re fi 
to Gäude, erluftigen, er . 
Gäudery, der Flitterftagt. m. 
Gändily, flimmernd, flitterbaft. 
Gändiness, dad Geflitter, der Flita 


terftadt. . 
Giu dy, gabdi, ge itzt, geſchnie⸗ 
gelt, flimmernd, in Flittern, au 
pußt, bunt, Shk. bHf. Go gawded 
Shi. Co. ; der frohe Tag, das Feft. 
G. days, die Ferien. 
Give,.gebw, dab; von to give. 
Gavel, gawwtl, (vgl. gabei, 
Gabe), der Shop, (dpb. bei uns 
nod Gaffel, die Steuer; (Ldfchfel. 
wie das mittellat. gavella), Hande 
voll, der Bündel; Boden, G.-kind, . 
(mettellat. gaveletum, f. kind), die 
—— vertheilung unter Brite 
ern: ein Selen in Kent. 
Gavelet, die Nidtbesahlung des 
Örundzinfes (in Ment). 


fy thew ited: He i 

a au a er ur 

bit Om beit, — 
duge, ga . gage. 

Ginl, pebUe ee 

to. Gaum, (nordiftheé Wort, ist, 
gaumr, Wufmerffamfeit), verfteben. 


Gaunt, gan't, (verw. mit u. Gute 
turalform von avec, troden, avovy, 
Trodenbeit, von aw, weben, trods 
nen, wie der Wind thut,. alfo eig. 
ausgetrodnet), dürre, hager, mager, 
auégemergelt; Shk. Hob. 2, x. wo der 

-Cc23 








_ Gau 
erjog Joh. 6. Gaunt dus diefem 
** Namen, ein Wortſpiel macht. 
Giuntler, f. gantlet. | Er 
Gäuntly, ga'ntlir, dürre, bager. 
duntness, die Hagerteit. : 
duntree, ga'ntri, der gager- 
baum, die Fabunterlagen im Keller. 
Gänping, gahping, das Reden, 
Dehnen. (2) 
to Gauve, (nord.), ynt fid ftaunen. 
Gauvison, ein Pinfel, Dummbart. 
a 5 t, galowot, die Gavotte: ein 
an}. - ' 
— König Arthurs Neffe vo 
feiner Schweſter, die König Lot zum 
Senn — 
her Hofſitte! 
Gawd, gahd, f. gaude. 
G4wdy, f. gaudy, | 
Giwk. 9 age, (angelf, geac, aus 
- wownvd, very. mit geck, w. f.), der 
Kuckut; Tropf, Gaud. | 
Giwky, gimpelhaft, Läppifch, dumm, 
toͤlpelhaft. 
Giwn, gahn, (Idſchftl. aus gallon, 
w. ſa zuſammengezogen), die Butte, 
der Zu er 


Giwze, gahſ', die Gaſe. be 
Giy, 94h, (frs. gai, nicht vom Nie 
derf. gai, jab, gan, geſchwind, 
die einer andern Familie angehören 
fondern zu yaw. youw, geborig , f. 
aiety), froh, munter, duftig; bell, 
Licht, glänzend, gepußt; der Dus; 
die Zierat. G, colours, (ebbafte 
Garben, le 
Giyety, gäbiti, f. gaiety. 
Giyly, f. gaily. 
Giyness, f. — 
Giyter-tree, gähtertrih, der 
wilde Kornelbaum, Hartriegel, Cor- 
— ey re dor 
dze, gebf', (ayasıc, f. d. olg.), 
der Starrblid, NT Anftarren, Stare 
nen; Shk. Co. To-stand at (to be 
upon the) g., anftarren, anftaunen. 
G. - honnd, (aué canis agasaeus), der. 
Windhund, 3 
to Gäze, (= agaze, w. f. Spielt es 
in xaw hinüber, fo ift es gleichfam 
mit offnem Munde anfeben. Dal. 
auch Saw, und unfer ſchauen), 
ftarren, ftaunen, begaffen. To g. 
upon, anjfaunen, 
Gizeful, binftaunend, finnend. 
Gizel, gehfel, (perf. ghasel, hebr, 
ees, teutſch Geis), die Gazelle, 
Gäzer, gehfer, der Gaffer, (wel- 
hes veriv. ift), Anftauner, _ 
Gazét, Gazette, gafet (von ei⸗ 
ner benediger Münze, wofür im x16 
Jahrhundert ein Zeitungs = oder Neu: 
ıgteitsblatt ‚gekauft ward. Früher 
war gazer tm Engl. gewöhntid), 
die Zeitung. London g., die englis 
fhe Hofzeitung, 
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Ein Mufter rittertie | 


: i. j Be 
Gel. ‘ =~ 
Gazettéer, fetibr, der Bei 
tungſchreiber . TE — 
„ Beitungtferifon. — . etal eee 
—— taneemedine 
mit Abfchen und Ctaumen onfiebt, 
dag Scheuſal, Shaufpiel, Wunders 
ding, . 
Dente, in Sent, fhwarze Johannie⸗ 
ecren, 2 
* bef, belay Beitungehtn ale amen! 
Jer. 12 
Gear, gihr, (aud geer, yi Hin: 
gen mebrere Worte an, befonders 
aber to bear, welches mit fero u. 
ro einerlei ift, dab uw. gw fein, 
i ——— van er 
ans, . . . 
—— fotatig aus mit —— 
en, ware, ate, eig. w 
ei gefahren, getragen, achhahe bit 
Ja jeloft unfer gabren, — 


— 


flingen. Es ift alfo überb. a. 
es was getragen — — 
er) die Kleidung r ug, 
* Gewand, die Tracht, der Mir 
das Zeub, der Ctoff, SUR, 
daher tberh. wie wir Zeug 
then, die Angelegenheit, Ca 
LHL. 3. —— eu 
eſchirr (far Pferde en); 
rath, Möbel, Shk. TC. I, Br 
Habe, Güter, das 










» 


Aug; Faulſtoff. In der ‘ 
Kardeelen, eine Art Tauwerk, 


zweimal zuſammengedreh 
Head -gear, das pp a 
a 





t 
die 
be. Night g., das 
Srauen). Horse's g-s, das Pfer 
geſchirr. To be in one’s g., in güs 
tem Zuge fevn. ~ 
Géason, JURA isn, alfo 
Uto gaze geborig), feltfam, mine 
erben, erſtaunlich. "On er, fchwer 
gu haben. 2 
Gear, gibt, (von giehen) das 
re — at ee n die Form 
ie er Einguß. 
Géck, ged, f. gawk, der Berks 
Shk. en fah J > 
to Géck, anführen, betrigen. 
en. Gee,gih, gehen, — 
Gée. géce-ho! dfdhib, dfhibe 
ob,” Sih! WBibob! Ausruf um 
ferde angutreiben, 
eer,f. gear. | 
Geese, gihf‘, die Ganfe; d. goose. 
Geff, Geffry,dfäheff,dfheffri, - 
Gottfried ch i ae shee 
Géir, gift, (das teutfihe, aber im 
Engl. ae oo Wort), der Geter. 
Gelable, {ves ab't, 
plattt. Külle, Kälte), 
Gelatine, gelätinons, df 
lätein, vfhelättine 1 
na), gallertartig, gabe, fi 


* Digitizéchby Go 
2 “ih x 






| 
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Oats. 9 9°, das Geld, Ungeld, die Gendärmerie,  géndarmes, 


gabe, 

to Geld, (angelf. zylte,, ein Hams 
ling, teutſch & € X evieb, ver: 
ſchnittenes Vieh; verw. mit coles, 
coleus; Geilen, Hoden, wovon 
frz. couillon, wal. coglione, bell. 
4 h elten, verfdnetden, fhwed. gald, 
xydy, Hodenbruc, bebr. gal, Stem; 
denn Gtein und Hoven waren 
durch den Mythus in den Spraden 
Eins; vgl, gole), verfdneiden, cits 
mangen, wallacen, Shk. MM.; 
ftimpfen , fümmeln. . 

Geldable, gelldab'l, zu vers 
fhneiden , entmannbar; ſteuerpflich⸗ 
tig (hier v. Geld). | 

Gelder, der Berfdneider. 
elder-rose, gelderrobf', (v. 
Geldern ?} der Wafferflieder, nees 

all, Viburnum opulus L. 

Gelding. gelding, verfchneidend ; 
bas Bert neiden; der Wallad; Shk. 

e . 

nn dfdellid, f. gelable, falt, 
eigfa 

Gelidity, gélidness, dſchelid—⸗ 
pitt, Ofmeltidnesh, ‚die Hobe 

te. 

Gelly, dfchelli, die Gallerte. G.- 
broth die Kraftbrishe. j 

Gelt, gelt, verfchnitt, verfchnitten ; 
der Wollah, Kapaun; das Rauſch⸗ 
gold, (Gn lesterm Sinne f. gilt, atfo 
mit Gold verw.) 

Gem, dfhem, (lat. gemma), die 
Gemme,* der Edelftein; das Auge, 
die Knospe, (hig. wie dag lat.). 

toGém, mit Edelfteinen (Gemmen) 
beſetzen; Augen gewinnen, | 

Gömel, (im der Wapent.) ein Paar. 

Gemelliparous, dfhemeltippäs 
ros, (von gemellus u. parere), Bwile 
linge gebarend, , 

to Geminate, dfhemmineht, 
otc geminare), verdoppeln; wieders 

olen. 

Geminftion, die Verdoppelung; 
Wiederhofuna. , 3 

Gemini. dfhemmint, die Zwil— 
linge, das Paar; o Jemini! 
éminous, dſchemminos, ge 
doppelt. , 

Gemma, das Steinſalz. 

Gémmary, dfdemmart, gem: 
menartig, ton €delftetnen; das 
Schmuckkaͤſtchen. 

Gémmeons, dſchemmios, von 
Edelfteinen, gemmenartig. —* 
emmösity, d.fdhemmos siti, 
dad Gemmenartige. - 

Génmow, df emmo, der dop⸗ 
»elte Brillant. 
emote, (angelf. gemote, woron 
nod) to meet; alfo Zufammentunft), 
das Gericht, die Bant der Hundert. 

Geu., aber. General. ; 


x. 


dfdhenda'rmert, ‚dfhenn» 
da'rme, (frz), die Leibwache. 

Gender. dfhender, (genus, ye 
vonar, Kind 1¢), das Genus, Ges 
fhledht, die Art, Gattung, das Ger 
zücht; Shk. H. ‘ 

to Gender, zeugen, bheden, hervor⸗ 
bringen ; fic) begatten, fic paaren. 

Genealögical, dſchiniätodd-— 
ſchikaͤl, evexhoyrnos), genealogiſch, 
vom Gefchlechtöregifter. . 

Geneälogist, dfhiniällode 
fchift, der Genealog, Geſchlechts⸗ 
fundige. 

Genealogy, dfhiniatlodfmhi, 
(yevearoyix), Die Genealogie, Gee 
ſchlechtskunde, dat Geſchlechtsregiſter. 

Génearch, dfhenniärf, (von 
aoxsıy u. yavoc, der das Geſchlecht 
beamnt), der Stammopater, das Far 
milienbaupt. 

Génetible, dfdhennereb'(, ere 


General, dfhennerel, (genera- 
lis), allgemein ; dag Bee, Gane 
e; der General, Feldherr. Ing., 
berhaupt, im ®anzen. To take a 
leave, überall Abfchied nehmen. To 
have a g. invitation, für allemal 


- eingeladen feun. 
eneralissimo, dbfhennerä> 
Ciffimo, der Oberfeldherr, 

Generdlity, dfdeneralliti, 
die Allgemeinheit, das Ganze; die 
Meiften; Generalitat, der Generale 

ab. The g. of English wävtllers, 
ie meiien reifenden Englander. 

Génerally, dfdenneratli, tm 
Ganzen, Überhaupt; meiſtens, gee 
meiniglich. 

Géneralness, f. generality. 

Géneralship, vfhenneräle 
ſchip, die Generafftelle. 

Géneralty, f. generality, 

Génerant, dfadenn erant, (vis 
generans), die Zeugungstraft. 

to Génerare, dDfhennereht, gee 
baren, bervorbringen. 

Generäsion, dfmennerehfd'n, 
die Seugung, Hervorbringung; Abs 

ammung, Rachfommenfcaft ; der 

tamm, das Gefchlecht, Glied; Gee 
ſchlechtẽ alter, Zeitalter. 
énerative, dſchennerätiw, 
eugend, fortpflanzend. G. faculty, 

s Zeugungsvermoͤgen. 

a . der Erzeuger, die 

eugungstraft. 

Ss. genérick, die» 
nerrifäl, dfhenerrif, gee 
DaB, generisch, von den Gee 
chlechtern. 

Genérically, als Geſchlecht. 

Generösity, dſchenerenﬅsiti, 
(gengrositas), der Adel, Edelſinn; 
die Großmuih, Freigesigfeit. 
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Génerons, dfhenneros, (gene- 

Far „edel, roßmüthig, gi reich, 
freigebig, gro w+ , bodbergig. 

én sro usly, großmithig, 
eige 

G ne * iy sness, die Grofinuth, Frei 

ebigfeit, 

Genesis, df ennifis, Cyevescc 
das € fe —R (oe ef N? 
„er öpfung, Kosmogonie erzählt). 

énet, dſchennit, (aud gimer. 
Pla. ennet. Cpanifd ift 
inete ein leichter Reiter), der Zelter, 
gas panifche Pferd; die Genithe, 
en abe, ſpaniſche wilde 


— dfhinedfleihas 


’ Cyere9danse) gum Nativitäts 
int gehö — geburtdeutfam, vom 
otivitat 


ee Hineddfliads, 
das Nativitätftellen, die Geburtdeu- 


— — dfhineddfliät- 
tif, der Nativitätfteller , der Gee 
—— gdeuter 
PP teed deg d Hinibwa, Genf; die 
‚ge Gbotber re (Aug juni erus); der 

achholderbranntwein, Genever. 

Génial, df ibniat, (von syvw, 
yıra), zur Beugung , Fortpflanzun 
gehörig, gum Leben geborig ; * 
tig, natürlich; munter, frob. G. bed, 
* —— 6. — die —— 

e. ower, die Zeugungskra 

Genidlity, ST bint fin, ‚die 

: —— — , Naturgabe; der Frohs 


Ménisily » Ofhifnialti, urfräfe 
tislid, geniatifd, natürlich; munter, 


Won sauiered dſchinickjuleh« 

» (geniculatus, bon Lenu, yovu, 

NA, fnotig, mit SKnien, mit 
n. 


e 
Geniculétion, das Siniebeugen ; 
die Mnotigfeit. u 
Geniculum, ot Gin id ule ms 

der Knote, bat $ Knie. 

énio, oa yy (ital = ge 
mus), das Genie, (wie es fiheint, 
> rn Bezuge), der Sonder: 


——— dfhiniogaräfi, 
. die Geiftertu € , Lehre von den Gee 
nien. - 

Genip tree, der amerifanifche Nuß⸗ 
. aunt, melicocca biiuga, bod, ims 
mergrün, auf Jamaica, Curacao ıc. 
Genitals, „oihennichts, die Seus 
ung 
— B der Srühapfel, 

soonest apfe 
Genitive.d Sennitim, der Gee 
nitip,, zweite ungsfall. 
énitor, (lat.), ‚de 
ter; das Beugungégtied (gemein !). 
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r Erzeuger, Bae 






"Sc 2d tbni in 
** 


bee ite Beif 
Genie, der. Kopf; Ral 
pv Natur, Art, das das 3 — 


eigenthumliche Anlage zı r | 
ana dihennit, (gen 


u: 
Génnetin » f. geniting, 
Gent., abbr, grotleman A sf 
Gént, 54 bg 
Gentéel identibce iruber ge 
tile. woblgeftttet, wohlgebt 
fauber, arti bond, ang im 
Betragen, Fist db, Iris not gu 
eb Schicht sich nicht Te 
Gentréelly, fein, artig. —* 











Gentéelness, die Keinhert, Wr 
feit, Höflichkeit, das u. 
tragen, die Gauberfeit, das sp 
Anftändige, * Vornebinhe 

Géntian, hennfdhany 

entiana , 66 vom ¢ ent 
Gina Gentiu benannt), der € 
dic Bitterswury, BE; 

Gentianélla, nfo enti nett 

oe Feldenzian; das duntle Hamm 


— te Ba 9 Se Sein Ca 
ag a hcg der 
Arriateit Bagot ag me ae 
Géntilism das 
Gentilitious; peidentham , 


— — erbhlich 


Geutil wee Otome ntillithy de 





Adel, das Vornebme, die 
funft; die vornehmen Leute; 
feindeit, feine Gitte, Art 
cit, Yebenéart; dad 
Gentle, dfhennt'l, 
vornehm , bon guter abhı ft 
gutig, fanft, * 
fromm; geneigt, 9 iq 
giinftig , wohblthatig ; befan 









lie g. reader, der genetate . 
G. oid simple, vornebm und . 
G.- folk. die Bornehimen. _ it- 
‘ore, in Guffer haufiges ete 
Eiſenerz. 
to Gentle, adeln, — 


(Beraltet !) 
Gentleman, dfhéennell 
ein Mann von guter 
pornebme Mann Herr feane 
Mann von Bildung 
tere Mann; pA, ite 
edienten u. pa sence ; 
born a gs von’ Fam ie fe 
has — 8 the ber fa Hehe fear 
aus. G. usher, anaes diene 
G. of the bed-ch ce 
merjunfer. G- —— 


die Herren Bedienten. G-men 


rial ⸗ > a 
igi —* —— 










\ Gen 


» —— die Herren Matroſen. 
‚hours, die fpäten Nactitunden. 
‚like, bidermännifch, anfrandig, 
vornehm. To support a g. -like ap- 
pearance, fid) anjiandig benchmen, 
Volkſpr. G.-commoner, ‘eine lcere 
laſche. G-'s companion, eine Laus. 
.G-'s master, ein Gtraßenräuber. 
G. in velver, ein Maulwerf. G. of 


‚three Ins. in bodft fe (immen Um⸗ 


anden, namlich in goal, indicted, 
in danger of being hanged» G. of 

‚three outs, werthlos ‚ weil with- 
ont money, without wit, with- 
ont manuers. G. of the long robe, 
ein Jurift, Advocat. | 

Géntlemanly, dfhennt'limäns 
Li, anftandig, feingttiq; rechtlich. 
entlemanslıip, dad Hervenehum, 
porn-bme Wefen, die Würde; Rechts 
lichteit, 

Gentleness, das Vornehme, der 
Stand; die Ganftheit, Leutjeligfeit, 
Milde, Gite, Gefalligfeit; Anſtaͤn⸗ 
digkeit, Feinfittigkeit. 

Géntlewoman, Od fdennt'l- 
wummern, eine Frauensperfon von 
guter Geburt, die Dame, das Frau» 
ensimmer. A lady’s g., die Kammer⸗ 


au, 

Géatly, fanft, freundlich, gefällig, 
artig. ; 

Geutso, dfhentnh, der Hindu, 
Gento, Hindoftaner. _ 

Gentry, Dfdhenntri, (ton gens), 

die vornehme Herkunft, der Stand; 

_ die Bornebmen, der Strand, der uber 
den Mittelftand erboben, aber dods 
nit zum Üdel gehört, und tre 
gentlemen und Esqnires begreift. 
Adel nämlich enthalt alle Gtufen von 
haight - baronets aufivarts, alfo ba- 
rons, visconnts, earls, marqnisses 
u. dukes; gentry alle von den ba- 
rons. abwarté, mithin baronets, 
kuights,. squires u. gentlemen; alfo 
der niedere Adel, Leute vom ziveiten 
Range; Die Herren, feinen Leute, 
Ihöne Welt; die Höflichkeit, Artigs 
fett. Nobility and g,, der Adel und 
die Vornehmen. 
enuflection, dfdhinufleds 
Ih'n, (von genu u. flectere), die 


nee ; 

ennine, dfhennuin, (geumi- 
nus), eig. eingeboren, naturlich, uns 
verlünftelt, unentftellt, unvermifdt, 
rein, acht, wahr, authentiſch. 

Genuinely, act, wahr, natürkich, 
lauter, 

Génuineness, die Wahrheit, Acht: 

0 t, ya ‘a um 
venus, dſchihnos, (fat, as Ges 

„uns, Befchlede, CA), 
Feocéntric, €von 15 
Seocentrifrh, . gleiches 
mie der Erde, 


U, nayraor), 
Mittelpuncts 
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Geo 


Geanéntrically, dfhiofenn» 
trifakli, acocentrifh, vom Mit: 

- telpunct der Erde. - 

Geodaésia, geodésia, dfhio- 
dibfia, (von ya u. deal die Geo: 
defie, Feldtheilung, Feldwefung, 
Beldtheilungstunde. 
eodaétical, geodetical, 
dDihiodertifäl, die Feldmeilung 
betverfend. j 

Geoöffry, dfhöffri, Gottfried. 

Geöguapher, dıoaaqrafer, 
von yh u. yoabw), der Geograph, 
Erdbeſchreiber, Erdfundige. , 

Geogräphical, dfhiograffi« 
tat, geo rapbifd . 

Geographically, geographiſch, 

— — obi afi, di 
eogra » toggr ,_ ore 
Gcageapbie, Srdbefqrebung , Erde 
unde. ; 

Gestlogy, dfhiollodf hi, (von 

§ unt deve). die Geologie, Erd⸗ 


unde. : 
Geomancer, dfhibomäanfker, 
\ ya und pavrg), der Geomant, . 
unctirfunjtler. 
eomancy, alt auch geomanty, (vb, 


Anl vayrsıa), Die Geomantie, Punc- 
tirtunft. Aa: j 
dſchiomaͤnntick, 


Geomantic, 
geomantiſch. 

Gedmeter, dſchiommiter, (y3 
und uergsw), der Geometer, Mose 
kunſtler. 

Geomesral, geomätrical, geo-. 
meirick, dfhtommetret, 
dſchiomettrikel, dſchiomet— 

trit, geometriſch. 

Geometrically, grometriſch. 

Geometrician, dſchiometri— 
ſchen, der Geometer.. 

to Geometrize, dſchiomme⸗ 
treif’, geomstrifch verfahren, Land 
meffen, abmeſſen. FRE 

Geömetry, dſchiommitri, (yew 
perora), die Geometrie, Meßkunde. 

Geoponical, dfdtoponnifal, 
vyewrovmoc, OOM yy, wovervy, ZUM 
eldbau geboria. 

Geopdénics, die Fefdbaufunde, 


Geörge, dfhabrd(a Georg, 
@orge. Volkſor., eine halbe Krone - 
Yellow G., eine Guince. Brown 


G, , das Commißbrot. (Bolffrr.) St. 
George's azaric, der Jrgenſchwamm, 
Maifirvonen, Weikling, (weil er - 
um das Georgenfeſt erfcheint). 
Gedrgic, dinabrdfhir, Cyswe- 
yinog. ©. yi. und Eoyw, boyatw » 
vom Feidbau; die Georgica, Lebre, 
er dao Girgilſche) Gedicht vom 
I ferfau, 
Geössapy, dfhiefkfent, fron 
y’ u. survreuni)s die GSeoftopie; 
Feidebeſaanua... * 








Geo 


Gedtic, d}fhiottid, die Erde ber 
treffend. 

Geranit, gyronn, 
dilligrout, diligrout, 
Gericht, welches der Erzbiſchof can 
Eanterbury wegen des Gutes Adding- 
ton zum Krönungsmable liefern mu 

ve Handreichung beim Krönunae- 

eſte iff mit erblichen Leben verfnüpft; 
tgl lardiner. 

Gerard, dfherra’rd, Gerhard. 

Gérbe, gerd, f. garb, die Barbe 
(in der Wapenf.) 

Géreu b — (lat. gerens), 
tragend, führend. 

Geriduicon, gerfahf‘ n, (val. 
geir u. fanicon), der Geierfaält. 

German, dfdermen, (einmal das 
fat. gormanus ; dann, ald Germanen, 
mögen wir und bon Hermes, als 
Welt 2. u. Al, a feiten , wie 
Deut pom fo fe Thaut, un 
das All und die Verſammlung — da- 
her Germanen, Hermannen, Teuto: 
nen, Allemannen, Hermonduren, Herz 
mionen, von der Verehrung des 
— men, Yrmin —: 

ag e germanifchen 

Sere, ni Mi fie nody in Afien 
waren, unter der ganzen grofien aris 
en Bolterfamitie jenfeité des Dſchi⸗ 

un „ Ihren Urfiß batten, und alfo mit 
en Perfern verwandt waren. ©, 
* of. v. Hammer Gefcichte der 
Gonen wir fe Perfiens ıc. (Wien 
z18. 4.) ©. 137. u. Wiener Jahr: 
bücher der Viterat. 8. VIII. 1820. 
©. 34. f., wo es beißt: „Ehrmane 
nen, Wehrmannen, Gaftımannen, 
Hain mannen oder Urmannen find 
die Germanen, ein baktrifcı = mes 
diſches Stammvolf aus dent paradie⸗ 
— ochlande Arieme, dem Als 
iße der Kultur, von dem fie 

: fi ‘weftlics u. ſuͤdlich an die Ufer des 

uphratsn. Ganges verbreitet 
bat.’ Urier hießen aber die Meder, 
von ari, bortrefflih, ausgezeichnet, 
tubmvoll, wie Helden, verw. mit 
Eh re, alfo ehsenpafte u. ehren. 
Beilaͤufig ergiebt fic, daß die Schreis 
bung Teutich, worüber neuerdings 
© viel geftritten ward, die urfprüngs 
ichere und ridtigere, bei der er 
wandtfdaft aber des d u.t — Die 
tuten, von Theuts Horn, Dit 
ein hornaͤhnlich sufammengerolltes 
Papier, fry. corne, deuten = 
Junvsvsıy, weil von Theut die S Bd: 
My — am Ende ziemlich gleidgiltig 
„ob wir deutjch oder teurfd 
heißen, wenn wir ed nur find, oder 
wieter werden, nicht etive mittel: 
nat fondern Volk des KU, uni— 
verfell 1 gn innen gediegen, wenn 
aud vıcht dad, was man eben ieee 
ſtaatiſch wichtig nennt), verwandt, 


dai 


aay = r yw Wa 
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Gerdcomy, (yypomepia)s 
Gerund, dfherrond, nee 
By er ssés, digeffes, bie 
Gést, dfcheßt,. 


f. aud g 
— dſcheſte 


to Gesticulate, ee “4 N 
lebt, (gesticulari), 


. fert, gewinnen; erwerben; ver 










leißtich ; teutfch der 
sin g-» der bli 
ihre Hafe, G. Aure, die Querfii 
G. ocean , die Nord = 
— — d ere me 
auatdoug), Der 
enaet. "Wila gs 
nicht, Veronica chammedrys L.. 
der Baumgamander, Tener 
We L. Water g., der Waflers 
Bathengel, Lachentnobtaudh, Ten- 
crium scordium L. 


Gérmanism, die teutfhe Sprade 


eigenheit. 


Germany, dſchermäni Sr, 

— ie. 
rme, germin,, . 
ber Keim; SDaburnertee. — 

to Germinate, dfder 
feimen, aus sketagen, 
ermindtion, 
din, das Keimen, © 
Eprojien. 















HT 


stus), * babes 


statio), die cease ent. 


tiakeit. 


zu viele Gebärden ma — 
Gesticulärion, die 
Gésture, dfhbehtfh’r 
barde, Gtellung, — ea 
to ei —* Ve 
to Gét, gett, (ang 
tan, im Präter. got, a eat. 
ot und gotten, vom gritd 
ton, yew — yeyaryy — 
empfangen , ebaren u. gem Lig ve rg 
piet/äitinen Sedeutungen 
Worts liegen in der Dee dei 
srripring it mittels — 
eilig , . dann 
berb.; daher ift es) fi veri 


kriegen; erbalten, befommenz © 


au, 







ten, machen dab etwas geſchiet 
etwas bringen, bewegen; | peared 
fen, fortbewegen; zeugen, ergeug 
— wobin gelangen, geraten ‚ge 
fic) fortbewegen ; tan 
perfest werden; | Borthert, alten, 
gewinnen. To pats ‘heart, au 
wendig lernen, g- clear 

tret machen, frei — To g | 
‘better, zuvortonmten, To g. 
child, fowangern. To g. a Tall 


einen Fall (hun. To ¢. > bes 
fannt wachen, a sutton A 
| jitized bye 


Get 


ready, fertig machen , fich fertig ma- 
den To g: the slip. durchfallen. 
To g. together, gufammenbringens 
—— — ch verſammeln. 
og. well, aufkommen (vom einer 
Kranfheit) gefund werden. To g. 
done, machen laflen, fertig bringen. 
I will g. one made for you, 1 


will Ihnen cing machen laflen. To’ 


g: drunk, betrunfen werden, fic) bes 
frinten. What books did you g.? 


was fir Bisher haben Sie? G. you 


dre! fort mit cud! To g. above 


efore), liber etwas fommen, zu: 


porfommen, übertreffen. To g. away, 
mwegbringen, entziehen, wegtommen, 
davonfommen. To g. down, bins 
unterbringen; hinunterfommen , hin» 
abfommen. To g. from, abnehmen, 


abfommen. To g. in, einbringen, 
ineingteben, bineingehen, hinein: 
ommen. Tog. into, fid werfen; 


bineinfommen, eindringen, einſchlei⸗ 
den. To g. off, berunterfommten, 
abfteigen (tie vom Pferde), men: 
fhaffen, los machen, los werden; fid 
(os machen, entfommen, To g. on, 
anziehen, darauf gelangen. Fo g- 
‚out, berausbringen, hinausgeben, 
—" en; ausloden, heraus ges 
angen. To g. over, biniberbrim- 
gen, überziehen, auf. feine Seite brins 
gen; isber gclangen. Tog. throngh, 
durchbringen, durdhfommen. To g. 
‚up, emporbringen, entperfommen ; 
aufbringen, aufheben. 
yétier, getter, der Erlanger, Ber: 
fhaffer ; Zeuger, Vater. 
Gérwng, gelangend; erlangend; 
gend ; das Gelangen; Erlangen; 
er der Erwerb, Gemwinft. 
child is not of your g., thr feyd 
nicht Water gu diefem Kinde. 
Géwgaw, siubgab, guigaw, 
igaw, gewgaud, (angel. ge- 
—* aude, Sem Ya MR. ch 
wol dre Wurzel, die hier reduplicativ 
auftritt, wie dies den Sprachen, be: 
pavers wo ed Konufches, oder Bere 
chtliches gilt, eigen tft. Man val. 
nur SufainmenfeRungen wie gibble 
gabble » Krimstrams, Fidfad, quis- 
uiliae, QutTatai, irraraı U. a.), die 
litter, der Land , das Spielwerk. 
Ghästful, gäßtful, ghdscli- 
ness, etc., f. gastful, gastliness 


etc. 
Ghérkin, ghirkin, gerrfin, 


‚die Sffiggurfe, Pfeffergurfte. 

a ee 

Ghittdr, gita'r, (nıSapa), die Gui- 
tarre, Bither. | 

Ghizeard, qiééard, f. gizzard. 

Ghost. gobft, (mag doch wel, wie 
unfer Wert, ant nacurticflen iw: bebr. 
chai. Yeben, wurzeln. Ten Perfern 
find Gays die 
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his | 


zeds, oder guten © 


| Gib 
Geifter, welche den 5 —— 
lungen voͤrgeſetzt find); der Geiſt, die 
Secle; das Gefpenft. 
to Ghost, den Geift aufgeben; als 
Geist erfcheinen, umgeben; Shk. AC. 
Ghostliness,- gohftlineß, die 
Geiftigtett, Geiftermäßigkeit. |) 
Ghastiv. geiftlih;_ geiftermäßig, 
gefvenftifh. G. father, der Beichts 
pater. 
Giälalina, dfGallaleina, (vom 
ital, giallo , acth), das Neaplergelb. 
Giant, diheiänt, (alt gigant, 
géant, b. Gower, von yryac, Erds 
geborner, Rieſe. Dies ift, im Move 
thus der empörte, ſelbſtſuchtige, Men» 
fhengeift), der Ricfe. 
Giantess, die Rrefin, j 
Giantlike, giantly, dfcheis 
antletf, \fchetant(t, riefenbaft. 
Giaour, (tirf.), der Unglaubige, 
Abtruͤnnige. 
Gib, dfdhibb, gibbe, Gilbert; 
das alte Thier, Gib-cat, der alte 
Kater, Brummtater; Shk. aHd. 1, 2, 
to Gibber, gibber, (f. jabber), 
. faudern, fhnattern ; Kothwelih plau- 
dern; fluftérn; Shk. H.x4. 
Gibberish, qipbesti se (alt gi- 
beridge, gibbridge. Gcheint wie 
Baßalw, BaBeagw, plappern, gear 
bildet, fo daf vielleicht gypsy. gab 
und wer weiß nod wae alle ans 
flingt), das Gefchnatter, Rothwelſch, 
die Gaunerfprade. _ 
Gibbet, dſchibbit, (fry. giber, 
ital. giubetto , vermuthlich verw. mit 
demr’bebr. gab, das auch Erhobenes, 
Gewolbted , Gewölb, bedeutet), der 
Galgen ;: Querbaum, das Querholz. 
to Gibbet, hängen; tog. on, am 
Schwengel tragen, Shk. bid. ; bans 


en. 
——— dſchibbihr, Erz. gibier, 
eig. Jagdbeute, wovon alt gibecer, 
giboyer. mittellat, gibicere, gibo- 
stare. en fo gut als von cibus 
fonnte man es von Kıbik ableiten 1 
Warum follte ed nicht cine Verkurzung 
von ancupari, aucupium feyn ? Anaz 
loge Ent angen biefer Art begegs 
nen in Mengiprachen jut Gnirge. 
Kiang nur capio an, ſo war dies hin⸗ 
laͤnglich. Wollte man etwa giberia 
u. gigeria b. Fefius vergleihen, das 
Scaliger Hibnermagen erklärt 2) das 
Begettoltd , VWildpret. ı 
Gibble-gabbie, gibb'l-gäb— 
6°, vgl. gewraw, der Schnick⸗ 
ſchnack, das Geſchnatter, tolle Zeug. 
Gibbösity,. gibbossiti, das 
Budlige , Hoͤckrige. 
Gibbous, gibboé, budtig, hödes - 
ris, — > 
ıbe, Oper ie Höhnerei, der 
| Spott. 7610, Hoh ? 





Gib 
Gibe,: (fri. gaber. OF mit fei- 
fen, cxwerw und dem ital. zuffa 
ver. %, böhnen, aufzichen, befpot- 

» teln, verachtend tadeln. - 
Gibellines, (vom Ksifer Konrad 
von Weihelingen , die Gbibellinen, 
eine den Guelren entgesenaefihte Par- 
_ tet in Ütalien im 12. 13. u. 14. Jahre 
— Sic hielten es mit dem 
Kaiſer, wie ‚die Guelfer mit dem 


Er Epotter, Tadler; Shk. 


Ca. 
Gibing, fpottend; das Spotten. 
Gibingly, fpottifh, hobnifd. 
© Giblers, Dfhibhlets, (an gibier, 
eibarium zu denken, fiheint weit 
abzuliegen. Da der Kopf auch mit 
zu dem Ganfetlein achört, möchte 
man beinab auf xsBay, nel’ady fom- 
ment. Oder will man an nuRndı:. xv- 
dy, Korhmefler, denfen? Ungewiß 


leibt es), das Ganfegetrofe, Gan: F 


fettein, Gaͤnſegeſchneidel. Gibler pie, 
eine Paftcte aus Gonfeaetrofe. Volt: 
for. t» join, gibiets, bon Ungetraus 
ten, die wre Eheleute mit einander 
leben, den Kram zufanımemverfen. 
Gibstaff, dſchib aff, ein Waſ⸗ 
ermeßſtab, oder Stab, Sciffe in 
ie Tiefe zu ſtoßen; eine Waffe in 
Thiergefechten. 

Gid, auch jack snipe, die Haarſchnepfe, 
Bode, nn 
Giddily, giddilt, ſchwindlig, im 
Sreife; verwirrt; unbefonnen. 
Giddiness, der Ehmindel; das 

Drehen; die Flüchtigkeit, der Leides 
ſinn, die Peichtfertigfeit. 
Giddy, giddt, (von to gad, m.f.; 


oder von omvn, Cheoaw, vedaw, 


gerfireuen, in fig. Sinne? oder von. 


wiw, “ivw, widw, wıdvog, ſchwach %) 
hwindlia, freifend; taumelnd, flüch⸗ 
tig, leichtfinnia ;_albern. G. pare, 
der Schwindelfopf, G.-brained, g.- 
headed, fwindelfopfig , ſchwinding, 
gedanfenlos. G.-paced, mit tau: 
melndem Schritt, wantend. 

to Giddy, fohwindlig mahen; wan: 
fend machen; im Srafe drehen. (Letz⸗ 
teres veraltet!) 

to Gie, (wie guy, fhott, ey, gye, 


unftreitig von naw, verw. mit guide, | 


nider, nur wie cieo, in activer Be: 


eutung, b. Chaucer eig. gehen ma- | 


chen, alfo) führen, leiten. 


Gier-eagle, dfherreihg't, (ſ. 


geir), der Reiher, 


Gift, gifft, (fi to give), die Gabe, : 


das Gefdent; Bermogen; die Geis 
at hr Deed of g., die Echen- 


ungsurlunde., To have in one's g., 


au vergehen haben. 
Gifred, gegeben; begabt, hochbegab: 


Sorüchw. You must not look al 


/ 
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Gil 


gine horse in the month, geſchenk⸗ 

fem Gaul fieh nicht ing Maut! 

Gig, dſchigg, (gehört einmel zu 
im, nınıg, Kine, nym. Dann aber 
Au jig, m. f.), Ber Kreiſel; die Sei: 

» ges der baftige Tanz; cine fofe Dir- 
ne; cin leichtes aiverradriges Fuhr— 
werf mit einem Pferde. EG. Whisky 

ek recat fe of 
igdntic, dfchiganntié, (Cf. 
63 riefenga G. fennel, das 
Ruthenkraut, enfraut, 

G, stature, der 


\ Ternla 
commmnis, en: 


wuchs, 
af iu tieness, das Ricfenhafte, die 
MM 


efengröße. . 
SfHiggmill, die 


tf 8 >m i il ’ 
Wai finithle, R 

to Giggle, Dfhigg l, (via, 
nıylıraw), Cidern, auflahen. 

nie ler, apd ONT * R 

siglet, giglot, (f. to giggle), die 

trunge, Teichtfertige ithe’ der Ne 

del; Shk. Hf Cy. |. 

Gigot, afaigget, die Ehöpgfen: 
fe, der Lendenbraten; . das -Eleinger 
badte Fleiſch. { 

Gigs. dihiggs, die Maulgeſchwulſt 
der Prerde. h 


Gigue, f. gig. | 
Gil, digit, Gilbert. 
Giibertine, ein von Gilbert, Herrn 
v. Sempringham, errichteter 
bon Monchen u. Nonnen. 
Gald, gild, f. guild > 
to Gild, gild, Jogl. allan) ber: 
golden; fig. verſchönen, ſch en. 
ılder, der ®eraolders, Gilden, 
> Gb. 6 d.). Yn Nord. S 
Gilding, teraoldend; das 
den, die Bergoidung. , - 
Giles. dſcheils, Julius; Megrdins. 
St. Giles’s breed, (volkjpre) ichs: 
geſchmeiß. St G. greea, Kauder- 
welſch, Zigeunerſchnack. 
GillbianaAdſchillien, Juliane. 
Gill, dfchitl, (hier klingen an Bes 
frz. Julie; yaAy. als ind Meer vor: 
foufende Arnie und Tanıme, u, Zei 
ſchenfließender Strom — v. zum —; 
des mittellat. gillo, gt. yore. b. 
Ariftovh. im Frieden, bebr. züllah, 
eine Gefäßart, Ochleefag, aud xe 
Ay, Deder, Echaale; pula u. alfo 
ucthog* yeidoc. Lippe, Sabet 
yi hvıv), Julchen, (beſonders 
beraͤchtlichem Cine, “wo bielleie 
Yan. vım. nothoc, GQetl, ankli 
der Bah; die Viertelpinte; das 
ehr; dte Schnabelhaut, der Kader, 
die Sihlappe, das Sartlänpıhen; der 
Erdepheu; das Kräuterbier. G ~fin, 
ie Kopfſinne. G. - house, Bierhaus. 


d 
illeı, Julchen. 

illittower, dſchittiftauft, 
(aud jereflonur, R— 
lofer, aus uagvel vAdeus dic ⸗ 


G 
G 


G 


tized by Google 


di Gil 


te. Qneen's g.. die Radhtviole. 
. Stock - g.. die Levfoje. 
Gilly more, f. henchman, | 
Gilse, grilse, fchott., (nad Sas 
miefon- aus dem fihwed, grarlar, 
ey. salmon), gruͤner, oder junger 


a 

Gilt, gilt, vergoldet; ‚die Vergol⸗ 
dung. Volkſpr.XRein Dietrich. G.- 
bach, auf dem Rüden vergoldet. G.- 
head, die Geldforelle, 

Gilw * rt, die Braunwurz, Scrophu- 
a . . . 
Gim, dfhimm, gimmy, (von 
neueg, noes, now, verw. mt 
gimp, fdott. jimp, jemmy, lat. 
eomptus , comtus?) geziert, gepußt, 
fauber, nett, ſchmuck, glatt. G.- 
crack, die Klimiperei, tas ſchoöne 

Spieiwerf; der gemeine —— 
ein Tauſendkunſtler; ſchmudes Menſch 
(voltjpr.). , 2% 
Gimlet, gimlet, (ob zu nanrukor, 
exaußo;, VON naurrar Lever: al ſo 
zu naw, Yaw, yaw, bob fey, flat: 
fen, gehörig ? oder gu xoxrw ?) der 
Bohrer, , | 
Gimmal, (in diefem und folgendem 
Worte Clingt eben fowol xerumkıev 
an, alg das teutfhe Zimmern, 
mern aber befonders, da es ebens 
fis von medanifder tinftlider Ars 
it gebraucht wird, und mit dener 


verw. iff. Auch wenn man mie dem. 


Rechte, das eine Mengfprache giebt, 
auf ¢ ı Geftehen und fagen wolls 
te, es fet die erfte Bedeutung — 
Mahlſchatz, f. Alberti gu Heſych. uns 
ter urchin, tiberh. foftbar aearbeites 
tes Gerath — verloren gegangen und 
nur die der kunſtlichen Arbeit iͤbrig⸗ 
geblieben, fo würde in der Sache 
. nichts verändert. Denn nach Stee: 
vens zu Shk. aHf. ı,. 2. ift gimmal 
alles mechaniſch Rimfrlide , dann 
medanifche Arbeit aberhanpt. Daher 
Shk, He. 4, 2. g. hit, das Kettenge: 
. bib an Pferden. Daß aber I und r 
wechſeln, möchte faum fo wunder: 
bar feyn, als die Ableitungen von 
‚gemeilus und geometrical. Man 
ann alfo Gegtmmer als urlor. 
Bedeutung annebmen, dann iberd.) 
medhanifde Arbeit, wie wir Dredd: 
felei brauden, befenders ficine 
niedliche; daher die Feder, das Ges 


Gimmer, die Feder, das Gefüge; 
junge Lamm. (Hier muß wol cxv- 
’ koac, = junges Thier, zu Grunde 
: Liegen. 
Gimp. f. guimp und gim. 
Gin, df @in 7 — für engine, 
denn fur geneva aus genevre, Juni- 
erus), der Genever, Wachbolders 


untivern; die Schlinge, Dohne 
der Fallſtrick, ah INNM. va | 
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Gir \ 
cHIf.; tte Preſſe, Folterbant. G.- 
fish. der Sinnhfh. G.- spinner, 
voitſpr. Yranntiveinbrenner. 
Ging, I. song. | 
Ginger, dſchindſcher, (Zeyyite- 
ets, ginei"w), der Ingwer. Wild 
.. Dev Zittwer. G.-bread, der Pfef⸗ 
erfuder. G.- bread maker, der 
Lebküchler. — 
Gingerly, fverw. mit zipperlich, 
simperlich, zappeln), bedadts 
lich, leiſe, ſachte. 
Gingerness. dtc Eachtheit, Nehnt: 
anfeit, Sauftheit, Feinheit, Zarte 


ett. 
Gragival,t Phin d ſchiwel, (gin- 
 giva), Por Zahnſteiſch. 
Gingle, dſching'l, — 
villa, yıyyaenern mykıajsi. Pie 


dern, per}. dschiling chellen⸗ 
klang, geboren bieher), das Mims 
pern, Geklingel. ’ 


to Gingle, flimpern, flingen, flins 
pein. ‘Vo g. in words, Wortgefline 
gel treiben. ° +. ? . 
Gingler, der Ringler, Klimperer. 
Gingling, tlingend; Das Klingen, 
Klimpern. — 
Ginglymoid, dſchinglimaid, 
(yıyyhuposiöge nach ürt bes yeyydv- 
nor, Knoceneingelentung), bon der 
Beinflaung. EIER 
Ginglimus, die Beinfigung, (hare 
nierartige Eingelenfung, das Kno⸗ 
dengelenf. 
Ginnet, dfdinnet, (yavos), der 
Klepper; Maulefet. — 
Ginny. (üwag, vv, freilich in ane 
derm inne, verw, mit “yvyy), die 
Truthenne; volkſpr. ein Fenfterheber 
(Diebérwerfyeng e, ; 
Ginseng, dſchinnbeng, (chines 
ſches Urfprungs), die Ginfeng, 
vaftiwurgel. , , 
to Gip, dfdipp, Heringe ausnehs 


men, ; 
Ginno, 9. Gy avon — 


„Jacke. 
Gipsey, Gipsy, dfchipfi, Cans 
; deaypiait un die Zigeuner find 
ein aus S)interafien eingewanderter 
Volkſtamm mit ind. und athiopijden 
Sitten. Gintier nennen fie fid, 
d. i. Indier; Zigeuner vom bebr. 
schakan, wohnen, cxyyy, Hütte, 
nn der Zigeuner, die Bie 
eunerin. Sn Vorkſhire beißen Quel: 
en, die guiveifen in den dortigen 
Waldern aufgnifien und für Porbos 
ten won Hungersnoth und Theue— 
rung onacieben werden, gipsies. 
Cunning G., die lofe Shelnim. 
Girandöle, dfdhirandohl, 
(ital. girandola, von girare, yes 
gree ait: — vt dem — 
er ſtebende Kronleuchter, größe Arm⸗ 
leuchter. we 
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Girasol, dfheiräfohk, (von gi- König oder Wring anf Reifen Uber 
“rare und sole), die Sonnenwende; nadtete, die Kaffe she WT. 1,2 
der Gonnenftern. Gith, der Sdwarstimmes. 

Gird, gerd, (verwi durdh evodny, | Gittär, gittern. (vıdapm, Wt 
fortfhleopend, in langem Zuge, mit J unfer Bither), die Guiterre, Bu. 
cvow. ziehen, ſleifen), das Knei⸗ er. . Opa 
pen, Weh; die Stichelei, der Hohn, | ro Give, giwiw, (anaelf. sy 
Spott; Shk. Hf. H. Cy. TS. O.,] goth. gibén, cimbr. giefa, 
wal. deer. By fits and by g-s, hin geben, bingeben, preigächen; 
und ber, oftmals. Bv_g-s and snar- geben; fenton; gewähren 
ches, verſtohlner Weife, I tem, ertsuben ; von fith geben; cre - 

to Gird, (einmel unfer gürten, geben, austragen; halten, erfennen; 
wie perf. gird, der Umfang, donn | auflegen, sutiigen; nachgeben, wei 
von cvew, wie bei und hl PN feucht werden. To g an an 
en und gr. bracvenc: don Echinähs | etiwas erzählen. Tog. a song, ent 
una, Hob gebraucht wird), gürten, finacr: To * a description of, bes 

s umfhfichenz;, tneipen, wehe thun; drciben. To g. a hearing; gubos 
ſchmaͤben, —*86 Shk. bHd. Co. ren. To g. wav (place, ground, 

Girder, der Yindebalfen. - weichen, nachgeben, na ſich 

Girding. gitrtend, kneipend; das J üͤberlaſen. To g. one a fall, einen 
Gürten, Kneipen. fallen machen. is g- offence. bir — 

Girdle, gerd'l, der Gürtel, leidigen, argern. To g. joy. Gli 

"Gurt; Umfang. To have one's. mwünjcen. o g. leave, crlauben , 

“ head under one’s g.. einen in der Urlaub geben. To g. a call, 
Scheere, in feiner Gewalt haben. To g. the hand, den Wang. 
Sword-g.. das Degengehenf. G.- To g. a sentence, ein U 
belt, der Peibaurt. den. To g. credit, Eredit Ct 

to Girdle, gürten, umgeben, hals ben) geben. To g. battle. 1 
ten. ; Schlacht liefern, fchlagen. To g- 

Girdler, der Girtler. ‘a portion, ausfteuern. To go a 

Gire, 4 be abort (yogos), der Kreis. guess, errathen, vermutben. To g. 

Girk, dfderf, f. jerk. a slip to one, fich von einem | 

Girl, gerl, (das weibliche Geſchlecht ſchleichen. To g. warning, 

‘ pom amaelf. ceorl, isl. carlinna ; auffagen. To the oath, 
fann auch mit veey. xovey very. $ ven laflen, den Eid zufchieben. To 



















Ya 
feun), das Madden; die ziwerjahrige g. one’s mind to, fich tegen auf —, 
E chkuh. ſtark denken an — To 8 ie for 
Girlish, gerlifdh, mädchenhaft, one, einem es guerfennen. Hay is 
jugendtich. apt to g.. das 245 tert. 
Girlishly, madchenhoft. he weaiher g-s, es wird fanft, 
Girlishness, das Madchenhafte, es thant. To g. again, wieder gue 
Sugendlide. z : effen. To g away,. ben, 
to Girn, dern, fverfeßt für grin), abin geben, (zur Trou ren 


fhmäten, feifen, murren. , To g. back, gurid geben, surkd 
Girrock, dfherrod, der Etöden, | weichen. Te g. forth, herausgeben, 
die Stahelmafrele, Wujelen, Bast befannt moden. To g. in, einger 
—— Bir j . ben, einreihen. To g. in one's 
-Girt, gert, girtete; gegürtet5 v. J name, fic einfchreiben laſſen. To 
to gird. ‚ . in charge, Guftragen, andere 
Girth, gerd$, der Gurt. G.-lea- rauen. To g. in command, anbes 
ther, ter Gurtriem. En ‚To g. in one’s: verdier, _ 
ro Girth, qitrten. } , eine Stimme geben, ftunmen. To 
Gis. Bei chk. H. 4; 5. iff by Gis} g. into, fid bingeben,, bin 
city Schwer. Ridley hielt eé für ver: then, fich befafien, beitreten. To 


a dorbene — von Jeſus. g. off, ablaſſen. To g. on (upon 
. Gisard, f. gizzard. angreifen, anfallen. Tog , 
Gise, get rf f. guise. — J übergeben, dahin geben, 
to Gise. f. to agist. (Werde an frcut: anrachen, vertafien, abfteben , abs 
des Bieh) whertafien, vermicthen, trecn. To g. one, berumgeten, 


Shk. ACs, wo jedod Andere lefen ch aueachen ; befannt maden, aufs 

give off. prengen ; nachgeben, ablaflen. To 
Gisle, giss’t, (tentfh Geifel, ent the nos: play, das folgende 

das Pfand, der Geifel, Bürge- Gtid anfüundigeit., To g. mp, 
Gist, gifit, (richtiger alé gest, vom geben, ergeben, bingeben, an 

fr3. sinne » aud dem a per lice — FRE dar — 

en, em Yager), das adtlager, iven, gtwmw'n, gegeben 
das Haus oder die Stadt, wo der ten, — 
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G1¥ 
3,3. MM.2,1. He is much g. 
to pleasure, er ift dem Vergnügen 
febr ergeben. 

Giver, giwwer, der Geber, Ge 
bende. G. of a bill, der Traffant, 
Bezicher. ; 

Gives, Dfhetw's, (Mehrzahl von 
gyre. w. J.), die Feſſeln, Zube 

ande. 

Giving, giwwing, gebend; dad 
Geben 


Ginlich, dſchullik, Jülich. 

Gizzard, giséard, (lat. sigeria, 
der Yihnermagen), der Kropf, Mac 
gen (eines Mogels) Ie frets his 

-, er zerbricht fic) den Kopf. To 
lie on one’s g., nicht verdauen koͤn⸗ 
nen. To have a grumbling in the 
g., (Umganafpr.) unzufrieden ſeyn, 
wie wir etioas im Kragen haben. 

Glibrisy, glabbritt, :vom lat. 
glaber), die Glatte, Glagigfeit. 

Glacial, glehſchial, (Int. glacia- 
lis), eifig. 2 

to Gliciare, glehſchieht, zu Eis 
werden, bereifen, gefrieren. 

Gliciation, glebfhiehfh'n, 
die Vereifung, Gefrierung. 

Gläcious, glehſchos, eifig, eis: 

. artig. 

Glicis, gla'kis, das Glaci8, die 
Adahung der äußern Bruftwehr, 
die Feldbruftwehr. 

Gläd, gi add, (angelf. glaed, glad, 
161. gladr, gladvaer, ver, mit 
Br Asioc yraucca, gle ifien, 
euchten, heiter feben, Aaw), frob, 
erfreut, zufrieden, vergnügt, heiter; 
erfreulich „ angenehm, reigend. Mit 
at, of, with. Iam g. of it, es ift 
mir lieb, 

to Gläd, to giddden, erfreuen, 
erheitern; Shk. P. M8 Neutrum, 
wie es Wicliffe und Maffinger brauch⸗ 
te, jeßt veraltet. 

Gladder, der Erfreuer, Erheiterer, 

Gläde, glehd, (tél. hlad, Wea, 
beri, mit neAsudor, Geleit, belg. 

44 der Weg, angelſ. Jade. die 

ae, Oder wollte man es licker 

gu glad jieben, dafi es wäre ein 
licht gemacter Platz, du es bes 

‘fonders von Waldgangen gebraucht 
wird, welche durch ausgebauene Vite 

ſche entfteben 7) der Aushau, Wald⸗ 
wed, offene Plak, lichte Flee; Holy: 


weg. 
Gliden, pläder, die Schwertlilie, 
elmer (aoe 
a niness a ulne die 
Bröbticheit. * J 
adiator, glädiehtor, (lat. v. 
Pistia» Ww Schwert, ors. mit 
PTE w. Pi de Kechter, 
y | ‘ 
—28 addLt, froh, gern, mit 
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Gla 
—— die Freude, Froͤhlich⸗ 
1 


ett. ~ 
Glädsome, gladdfom, fröhlich. 
Glädsomely, fropiih.  — 
Glidsomeness, die Fröhlichkert, 
Gläir, alebr, 6. Ei. »leire, f. to 
glare, das Eiweiß; die Glafet, Hele 
lebarde. ° , 
to Gläir, mit Eiweiß beftreiten, 
Gläirage, alebredid, die Bes 
reichung nut Eiweiß. . : 
Gläive, glehw, aud glave, bei 
Ehauc. gleve. (frz. giaire, lat. 
Rn: die Gleve, Glafei, Helles 


r ¢. 

Glänce, glann§, (berm. mit kam, 
Aaverw, f. glad, Gians), der 
immer, das Lidt, der Blitz; 

Blick, die Ueberfidt, voribergehens 
de Unfit, Andeutung; Anfpielung, 
Hindeutung, Ar the first g-» beum 
erfien Unblid, fogiet. : 

to Glance, anbliden, anbligen, ans 

ralen; anftreifen, vorbeifliegen; 
eitwärts berühren, überbin fahren 
(mit upon, over); fhimmern, gline 
gen, anfpielen; Shk, . To ge 
over, ‘Uberblifen. To g. upon, 
fireifen , andeuten, berühren. 

Glimcing, überblifend; das Weber» 

bliden, die An bielung. 

Gläncingly, überblidend, obenhin. 

Gland, glannd, (glans, dol. ya- 

Aavos f. Badavec), die Driife. 

Glindage. gländedfch, die Eis 

hellefe, Maftgeit. - 

Glinders, die Drufe, eine Krants 

heit der Pferde. : 

Glandiferous, glaindifferos, 

(glans und fero), Eicheln tragend. 

Glindule, glandjul, die Drife, 

fleine Drüfe. aie we 

Glanduldsity, glandjulossitt, 

die Drifigfeit. : 

Gländnlons, glandjuloés, 
landnlar, drüfig., 

Glän s, glans, die Eichel. 

Gläre, glebr, das Aunfeln, der 

Echimmer, Glanz; Feuer in Augen, 
der ſcharfe Blid. 

to Ghire, (vgl. to flare, gehört zu 

daw, f. glad, yAavnos. Miederf. it 
glaren, gloren, tvie Kohlen 
glühen, wovon anglören, ans 
glonen (Ylaverw), glarogig, 
metath. Bretten ,, von Kazen, 
Lowen ı., was Boh für yravndxig 
richtig beruber genommen bat. Obs . 
wol man clarus bieber nicht zieht, 
fcheint es Dod berzugehören , mithin 
aud) glair; denn die Begriffe des 
Sthfhimmernd und Klaren, Durd)s 
fichtigen liegen einander fehr nabe), 
funteln, übermäfig glänzen, leuda 
ten; ſchimmern, fiheinen; anftarren, 
Shk, KL. ; blenden, 
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Glireons, glehrioé, wie Eiweiß, 
gabe’, durchſichtig. ; 
Gliring, funkelnd, ſchimmernd, 
blendend, auffallend; das Funkeln, 
Schimmern, Blenden. Gi crime, 
das ſchreiende Verbrechen. 
Gläss, gläß, (mit dem vorigen 
verw., alfo auch mit glatt; Asıor, 
laévis, f. glad), das Glas; Fern- 
glas; Stuͤndenglas; der 7* 
die Glaſur; glaͤſern. In half a g., 
: in .einer halbın Stunde. G. bortle, 
die Glas flaſche. G. coach, eine 
Glaskutſche/ keine gemeine Straßen: 
und Miethkutſche. G. furnace, der 
. Bofen.: G. - gazing, fich fpies 
end. G.-grinder, ber Gigoͤſchlei⸗ 
er. G. house, g. work, die Glas⸗ 
bitte. G.-maker, der Glasmacher. 
- G.-metal, das geſchmolzene tas. 
G-- plate? die Glasplatte, — — 
ber re — das Glas: 
ſchmalz, Salsola L. 
so Gläss, in Glas faflen; glafiven, 
firniſſen; fich fpiegeln, To g. over, 
verglafen, - . 
Giissy, glafern, gene 
Giaucéma, glabfohbmä, (yirav- 
wwe’) » graue Gtaar; blaue 
Dunſt. te 
Glive, glebw, vgl. glaive, das 
Edmert, der Säbel. 
to Gläver, glawwer, (verw. mit 
glabrous, mithin aud glad. lare 
etc., Wie wir auch von glatten Men: 
fen und Worten -fprechen), ſchmei— 


chein. 

Gliyering, ſchmeichelnd; das 
Schmeicheln. — 

to Glize, alehf', glaſen, begla⸗ 
‚fen, mit Glasfenftern verfeben; glas 
eat poliren, glänzend machen. 

Glized, glafete, polirte; beqlafet, 
polirt. G. board. der Prefijpabn. 
G. frost, das Glatteit. 

Glizier, glebfd'r, der Btafer. 
Rolffpr. ein Dieb, der Kenfter ein« 
fhlägt. Glaziers, Augen. - 

Gläzing, beglafend; dad Beglafen, 
die Glafur: 

Gléad, glibd, glade, (in Nord: 
engl.), der Hihnergeier, 
Gleam, glibm, der Stral, Glanz. 
to Gléam, (von dem unter glad, 
glare angeführten Aaw ift ſowol dies, 
als gliben, glimmen, glow, 
glimmer, gleen, glimpse — Aaj- 
aw, fut. Br — to glisteni — Aeve- 
ow — ‘niederf. qlimfen, liebäus 
ein, Glimmer im Magdeb. ein 
iebäugler, Liebhaber. Daß aud) 
famma hieher gehöre, obgleich Draw, 
Oreyw und mit ihm aw anflingt, 
fonnte man fdon aus dem fpan. 
lama abnden, wo alfo der Lippen» 
aud oder 2: abe fich mit dem 
unften Kehlbuchſtaben verſchmilzt, 


indem 71 befanntlidy wie 757 ausge 
Le wird), ſtralen, euchten, 
unfeln. 

Gléawy, ftralend, 

Glean.glibn, die Nadlefe. 

to Glean, —* glaner, lainer „ %. 
glans, f. glaud, atfo eig. Eicheln 
auflefen; dann überhaupt Aebren von 
Getraide, wehhald Andere -aud an 
— dachten), nachleſen, 

mieln. 

Gléaner, der Nachleſer, Aehrenle⸗ 
fer, Gammlers +» 

a éaning, nacdlefend; dad Rade 
eſen. 

Glébeglihb, (lat. sleba, bon eis 
nem Urivert lab, das Erde umd 
Speife, Brot bedeutet, und im 
Teutſch. Farb, tat. libuin, gre Ar 
Rov, Kuchen, bohm. libanzi, Top 
gebockenes, chleba, Bret, weftpd. 
sttöbe, reset, vABavor, Back- 
ofen, Leib u.a. —— die 
Erdſhoue; die Laͤnderei, bef. Mire 

‘@entawderet, das Pfarrland, Die 
(Minerale) Stufe; der Boden. 

Glébons, gléby, glibbos, ali 
bi, —** erdig, erdreich, fete. * 

Glide, glihd, die glühende K 
Chauc.; f. glead. Gekite, der be 


nergeier, , . 
Glée, glib, (6. Chaucer nodh Mus 
fit, fo dab es alfo aus dem angelf. 
lieg, glie,, gle und mit xara, 
bets ko , Stimme, vrata, »)ayya, 
(ingen, Klang, gleek :c verw. 
und auf da8 Erfreuende übergetras 
aen ware. Daher alt der Minne 
fang. und eine Art von Neib- und 
Nundfang, wie dic Mufit bet Fefte 
lichkeiten ſo Dieb; nun nur ned) die 
Kuft, der Scherz; luſtig. G. man, 
Epielmann. G. maiden, ein Made 
den das Purzelbaͤume fchlagen und 
tanzen mußte, im Gefolge, eines 
ſchottiſchen Häuptlinge , Wie die 
ings lers 
Gleed, (von a f. to gleam), 
my ns ‚Ko ee muth, feb) 
éeful, luftig, wohigemuth, 2 
lid); Shk. TAn. et 
Gleefulness, die Luftigfeit. 
Gléek, glihf, (f. glee. Aber aud 
unfer gleich flingt durch im der 
letzten Bedeutung), die Mufitz der 
Spielmann; das Trefchef, Krimpen⸗ 
viel; drei gleiche Karten; der 
herz, Spott, wie bei und dad 
Trifmefen; Shk. Hf. BJ. 
to Gleek. (von yAavf, die Eule, 
alé Gpottvogel im Mouths, wie 
analeg OnwTTELY bon cre, Eulen» 
ſpiegel der Luſtigmacher), verfpotten, 
neten, nie ” ak MD. He. 5, 
‘IL, wo gleeking and galling bers 
handen; vgl, to gall Re 
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wovon es nur andre Form), glim: 
men. : . 

to Gléer, gliht, (von yim. xAı- 
dw, das urfpr. vor Wärme ſchmel⸗ 
gen, dann fia. auf Uepviafeit, Weich⸗ 
lichteit ibergetragen ward. Der Ber 
griff des Zergebens in Wärme Liegt 
dem des 


term. ; 

Glest, der dinne —— Tripper. 

Gléecy. erterig, ſtuſſig. 

Glen, glenn, (angelf.), das Thal, 
die Enge, die Thalicludht. __ 

Gléne, alibn, (yAyvy), die Pfanne 
- den Gelenten). 

Gléew, gliub, (glue, frs. glu, 

Atay yAcias lat. gluten), der Leim. 
o glew, glue, Fletftern, Shk. KJ. 
cHj.; val. ro cleave. 

Glewy, Eebrig, sabe. : 

Glib. glibb, (von Asa, fliefen, 
traufeln, von Aaw, alſo verw. mit 
Astog , Jaevis, knBoos. laber , ‘lubri- 
cus, {HCupfrig), glatt, ſchlipfrig, 
fliichtiq. His röngne runs very g.; 
er bat eine geläufige Zunge. 

to Glib, (vgl. an gallane, ferner das 
‚flat. caelehs, unvereblidt, yadrvBs 
Eifen. Nämlich tn Mythus ıft Me- 
.tall die teste Berforperung, Ber: 
forperung aber = Enuunaunung ; de- 
her vou gal, Gold, die Galloi, vere 
ſchnittenc Priefter ber Sivbele, Lib 
ift dafielbe und eines mit geld, w. ſ. 
vgl. Steerens gu Si". PIT. 2, 1. 
Man fornte aber ouch, da in der 
legten Form der Suttural wegge— 
fallen, wie dies vor Liquidis nicht 
felten iff, es von xodcBety abs und 
alfo auf Aw. Asrw, dunn und hebt 
machen, binleiten), verfhneiden ; 
Shk. WFT. , . 

Glibiy, glibti, ſchlupfrig, alatt, 
libness, die Schlüpfrigkeit, 
Glatte. 

to Glide, qleid, (angelf. glidan, 
teutih aleiten, fry. glisser, ebene 
fallé mit Aaw veriv.), gleiten, 
ſchleichen. 

Glide, das Gleiten, Schleichen. 

Glider, der Schleicher, Gleitende. 

Gliding, gleitend; das Gleiten. 

Glike, gleif, f. gleek, to gleek, 
der Epott, Bohn 

to Gli mm, (volffpr.) brennen, brand: 
malen. - 
limmer, glimmer, f. to gleam, 
der Schimmer, Glimmer. 

to Glimmer, f. to gleam, glimmern, 
Himmern , flimmern , dämmern. 

Glimmering. feinmernd, dam: 


mernd; das Echimmern, fhwade 
Lidt, - 


Glimming, der Brandfed. 
gimpse, glimps, glimpsin 


. hauc. , f. to gleam , der Fire > 
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wo Gléen, glibn, (f. to gleam. f 


isern nabe), traufeln; eis 


Glo 

bid, Schimmer, Blitz, das Blin⸗ 

fen; der vorübergehende Blick; das 

Achneln. To have a g. of, blinfen 

feben, tm Borbeigehben, flüchtig ere 

bliden. To give one ag. of, et? 

‘nen einmal bineinfeben laflen. 

to Glisten, te elister, glisén, 
glifter, in Nord. co glish, das 
aud glichen bedeutet, f. to gleam, 

leißen, glänzen, 

Glister, (etg. clyster, w. f., bloß 
falfhe Schreibung), das Klyſtier. 
G.-pipe, die Alvftierfprüße. } 

Glistering, gleifend; das Gleis 
Ben; der Schimmer. ; 

Glisteringly, glänzend, gleifend. 

Glit, glitt, f. gleer. : 

to Glirter, glitter, (gehört ebens 
falld gu der Familie von to glean; 
Flitter geht in eine leife Umbens 
gung ber), —— glinzern. | 

Glirter, der Ölanz, Schiumer, das 
Glingern. 

Glittering, (6. Chauc, cliterand, 
glitterande , alte Participendung), 

(angend; das Glänzen. 

Glitteringly, glänzend, 

Gloar, glohr, (gebört urfpr. zu 
to glare und alfo gu Aaßpoc, Asıposs 
‘glaber, Xia_c:, denen die Wee des 

chlappen, Sdhwappliden und Gleis 
fenden, Gtangenden innwebnt, fo 
Daf es alfo vor Fett glänzend ware), 
did, zuin Wundern, G.- far, mune 
derfett. 

to Gléar, (wieder andere Form von 

glare, fo dafı ed auf Aaw, Asusca, 

yAsvcew zuruckkommt und aud mit 
unferm lauern, folglich to Inre, al- 
lure vert. ift, welche —— ſehen 
bedeutet haben, dann lauſchen um et⸗ 
wes zu entdecken, und ſomit berlis 
fen, verloden, wiefern befonders 
dem Blick noch ein Sauber inniwohnt, 
und ein Scheclange dem Aberglauben 
furchtbar if), glupen, fielen, ans 


pete 

Glaary, febr fett. 

to Glöar, globt, (nur andere Form 
von cloar, alfo überhaupt, feitwärtd 

anſehen, fer es mit Bewunderung, 
Luft, Sehnſucht, gleihjam mit glans 


zenden, bligenden Augen; blingen, 


pluven; liebäugeln. 

Glöbard, globberd, (von to 
glow, wobei vielleidt bard aus dem 
fry. ver iff), der Glühwurm, Jobane 
niswurm. 

Glöbared, glohbehted, (vom 

folg.), gefugelt, fugligt.. 

Glébe, glohb, (lat. slohus), die 
Kugel, der Globus, das Rund. Ce- 
lestial g., die Himmelsfugel. Ter- 
restrial g., die Erdfugel. G. ani-, 
mal, bas Walset, Kugeltbier, vol- 
vox.’ G. artichoke, die Rugelartis 
fhofe. G.-amaranth, der Kırgelamas 
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ranth, Gomphraena L. G6. - daisy, lenfrone, der Gtralenfrany, tr 
die blaue SkaGlicbe, Globularia 2 tenpor, "peiligenfie er 
G.-fich, der Kugelfiſch. G.-thistle, (ang; Stolz, die Pralere 
die Kugeldiftel, Echinops L. he sea, gloria maris, Die 

Wr, treffli 


Gluböse, globohf', fuglig, ku— 
gelrund. . Ph, 
sd Sah PLE Sie a be ass glos 
bossiti, globohf neg, die Kur 
(runde. . j 
Globous, globbo6, fugligt. | 
Giöbular, globjular, fugligt. 
A g. substance, etivas Kugligtes. 
Gish ulasly, fugelformig. _, 
Glöbularness, die Kugligkeit. 
Globnlärja,. globjulabria, der 
Kugelamaranth , Gomphraena L. 
Giöhbule, pi seates, SURPIRE 
; piebintss 18 Kügel 
Glöbnlous, atenentety kugel⸗ 


foͤrmig, rundli 

to Glomerate, glommereht, 
ae lomerare, von glomus, Barns 
naul, da Haar, Flache und Gon: 
nenftrablen in den €Epraden Ein 

Wort waren; f. gu faxed), aufivis 

deln, zufenmenballen, auffnäueln, 


Glomeration, glommerebsj 


Gin, die Auffnauelung, Aufwides 
ung, Zufammenbadlung, Haufung, 
Giédmerous, glommeros, aufs 
pemitelt, geballt. , : 
Gloom, bah dot (beriv. mit to 
leam, alfo matt fhimmernd, dite 
fier feudtend, wenn man nicht ete 
was Enantiofemantifches darin bee 
_merfen will. Das Wort ift übris 
* aud teutſch glum, von Luther 
sch. 32, 2. gebraudt: du mas 
eft feine Strome alum. 
Landſch. Hort man beſonders von 
getriibten Waffern Lumig, woraus 
mit blitzſchneler und leifer Umdru— 
tung gleichfam die eet umfpringend 
lehmig bildet), das Dunfel, die 
Düſterkeit; der Gram, Trübfinn. 
to Gloom, Dditftern, dunkeln; fid 
yore Shk. BJ, 2 
Gloominess, die Dürfterfeit; der 
Trübfinn. , i , , 
Gloomy, bdifter; trübfinnig, mid: 
müthig, ſchwermuthig. G. silence, 
das-dumpfe Schweigen. 
Glorificdtion, AR 
f 2% f. glory, die Berherrlidung. 
to Glorify, glohrifei, verberr- 
lichen, preifen.- ee ; 
Glorifying, verberrlidend ; die 
Berherrlihung, = = 
Gloridsity, glorioséiti, bie 


—— — Teer 
orıons, glohrios, herrli 
erhaben; ruhmredig. 
Glorionsly, herrlich, rühmlich. 
Gloriousness, die Herrlichkeit. 
Glory, globri, fiat, loria, daher 
aud alt glore einfylbig), der Ruhm, 
die Ehre, Herrlichkeit; Glorie, Stra: 







Walzentute 
tene oftindifhe rer 
Lo Glory, fi 

pets ts 5. das g 
to ose, }. to ey “ts oA 
Gisss. ato, (tinal ju 

gleifen, geberig, dann 













* r. —635 an. 
€ er Glan : Sirni 
Sih, HY; * Politurs, Blofie, % 
imerfung. To set ag. upom, pol 
rin, aufglätten; bemanteln, | efe 
nigen. ' 
to Gléss, anſtreichen, glätten 
poets auslegen. 
Gisssary, gloffäri das 
rium, die Yuclegung alter 
otis — regs ihn 
ossditor, gloffebtor, d 
leger, Gloffator, hint beatae 
rer. + eee 
Glösser, gloffer,. der Potirer, 
Anftreiher ; Ausleger,. Sdotias 
Glossiness, der Glanz, 
a ke gloffegerä 
fer, (von yAürca und 
—— —— 
ossögraphy, e Auslegere 
das Gtsfenfhräßen. “a 4 
Glossöpetra, der Bu 
Glössy. gloffi länzend,. 
ira). » F » yc 
to Glace, f. to glows. Ae ae 
Glottis, glottis, (ar. beißt 
Kehldefel, alé Zungenar * 
" yawrris), das Zäpfchen im — 
Glöve, gloww, (ſcheint 
Klaue, nur metonpmifch t), 
der Handſchuh. To be hand Es 
enge Freunde feun, —— 
Trinkgeld, (volffpr. wie wir das Ber 
ſtechen aud) Verfitbern nennen). - 
to Glove, Handfdhube anziehen; 


uͤberziehen. pg 
Glöver, glowwer, der Beutler, 
Handſchuhmacher. „Ay“ 
to Gloöut, glowt, 8 laut joe 
Form v. gloar, gloar, mw. f., WL 
glotta, indignanter su ‚Dem. 
mit lita, anjehen , goth. wlitan, as 
ferm Antliß, allo Asuesw, wie 
fer aloßen,), fauer fehen, „goenig 
anbliten, zornblicken. er 
G Fr ting, sornblidend;. der Borne 
1 


















to Glow, gloh, (unfer teutfcheß zu 
Aaw, f. to leam, gehören 
gliben. Glowing eavy, der brent 


nende Neid. AR 
Glow, die Glut. G..bird, (oben 

war g. bard, und ein Bar e dod 
- fo wenig, als ein Vogel, g-bug, 


. RigitizadbyGioogle 
ca 


Glo, 
g.-worm, der Johannissourm, Bluͤh⸗ 


wurm. N 

Gléwing, glühend; das Glühen, 
die Hise. = 

to Glowt, glöwting, f. glout, 
glonting. 

to Glöze, gioot, aud glose, 
(die zwei Stvma, die bier, dob 
nicht m der Sdreibung genau und 
ejgent hümlich unterſcheidbar, in Ei⸗ 
nem Worte liegen, find einmal yAür- 
ca, dann aber —— gleißen, 
w.f. Wenn es als letzteres nur tro⸗ 
piſch genommen wird fir fehön thun, 


gleißneriſche Worte brauchen, ſchmei⸗ 


deln, fo were kaum nothig, die 
Schreibform als beſonderes Wort an⸗ 
zuführen, fondern lieber gleich gloss 
anzugeben. Aber Me unflare wrt 
culation des Enälifchen fowol, ais 
die Bemerkung, dab das Leben auch 
in der Sprache Recht hat, und frei 
ch um feinen Puriémus kümmere, 
olite, oder formte wenigſtens manche 
ueiften und Spradfeger mit mane 
em auéfébnen und daruber berubi- 
nen), atoffiren,: Shk. Ab.; ſchmei⸗ 
dein, jehon thun; Shk. TC. 
Gtaze, die Slope; Schmeichelei. 
Giözer,.der Schmeichler. 


Gl Ss ing, fihmeichelnd; das Schmei⸗ 
n 


Glue,gljub, to glhe, glüey, 
gi hich . zn e glewish. 
Slum, glomm, (eben fo wie die 
afte Schreibung clomb. dafielbe was 
floom, ww. ſ. G8 ift aber nicht nur 
Bei⸗, fondern auch Haupt: und Beite 
nftee 


wert), » mudifd, fauer, gras 

mii. Sn Glouc. der Giral. 
Glut, glott, das was verfchludt 

wird; die Fülle, Eattheit; Ueber— 


fillung, der Stel; das Stoprendes 
die Anhaͤufung. 
to Glut, (lat. givtio), verfehluden, 
. veridlingen ;_ anfüllen , fattigen ; 
beriaden, uberfüllen; Shk. aHd. 
Ta g. oue’s eyes, Die Augen weis 
den. To pf. one’s revenge, fein 
Mühen fübten. j j 
to Gintinate, gljubtineht, 
(giutinare, von gluten, f. glew), 
anleimen, gufammenfleben. 
iutindtion, das Zuſammenkle⸗ 
en. 

Glitinative, gijubtinatiw, 
flebrig, leimig, anbeilend. _ : 
G Ntinativeness, die Rlebrigs 
„keit, Zaͤbheit, dad Rebrige, Zuſam⸗ 

menhaltende, Anbeilende, 
Slatinows gljubtinos, Flebrig, 
* §e0e, ° 


ioc ER bas Slebrige, 

cimartige . 
Glitted, glotted, flilltes gefüllt; 
Po glut. 


B. D—-y. I. Th. 12. a. 
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Gno 


Glatting, verfihlingend lend; 
bas Verfhlin A — fa : 


Glutton, ott'n, (fra. glouto 
lat. gluto Ser Freier, Séiveige f 
Prater; Bielfraß. 


to —— Btostonets’, 
effen, prafien, fthivelgen. 
Sintra, alottonos, b. Ch. 
-glontous, gefräßtg, fchwelgerifch.. 
Glutronously, gefrifig, gierig. 
Glustony, die Gefräftgkeit, der 
Hei —** , die Schivelgerei, Bows 


level, 
Gly, HAM u ART 
n.atınn, (ch, für gien), Die 
Chalfchtucht, das Efal, — 
lyptich, (von YAvdo), Steins 
—— x bie Bex 
tögra > ie emmen⸗ 
2 ee 
Glystex, glifter, ſ. clyster, gli- 


ster. 

Gnär, 'na'r, (fheint metatherif 
mit youves, Yooıvos veriv., ve 
knare), der Horr: b. Ch. — 
ein dicker unterſetzter Kerl. 

to Gnär, to gnärl, 'na'n, na'rl, 
(das verfeßte grunmio, yeu2w. eigs 
v. Schweinen; rungen), gnurs 
ren, murren, brunmen. 

Gnärled, fnorrig, fnotig. 


to Gnäsh, 'näfch, (Mittels Wech⸗ 
ſels der flüfjigen von xpadw, wie 
ftnirfden von merdw, tn. verfeat 
grincer, verw. mit fo grin, tours 

. geind in galo, f. gu brach), knir⸗ 

then, bleden, ‘ 
nishing, knirſchend; daB Knir⸗ 

: ens. . z 

Guät, 'nätt, fderw, mit to gna 
tw, f.),.die Müde. G.+ flower, da 
Knabenfraut, G.-snapper, der Mi 
ckenſchnepper. 

Gnatho, ‘nadfo, yp gt der 
Kiefer, Kinnbaden), Gnatho, det 
Schmarotzer. 

Gnathönical, 'nädfonniter, 
ſchmarotzeriſch. 

to Bnathoniae, “Wadfoneif’, 
fhmarogen. 

to Gndw, 'nab, (don xvaw, Kyvaym, 
ara, KvaeOw, Avanrn, yoarrwy 
waya, uvalw, WIE arıdw, arıywy 
avid, Kvavı, WOLON Kvitog, KI, 
mit & exw), cin fleiner nogendet 
Wurm, wie Mike, Fliege, Holz⸗ 
wurm ic. Miederf. ift anauen bew 
fen, vgl. knab), nagen, abnageny 
anbeißen; zerfreſſen. 

Gnäwer, der Benager. 

Gnäwing, hagend; das Ragen. 


‚to-Gnibble, 'nibb't, (andere und 


verlängerte Form von gnaw), nas 
gen, beracen, anzwacken. 
Gnéeme, 'nohm, der Grom, Erde 
geiſt. 
Dd 
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Gnömon, — jaw ), men. To go for, nad 

der Beiger, die Nadel, agnetna: fen; fir — 

del. , ——— dhe werd: ! 
Gnoménic, nemonifh. G-s, die him, der ruch ift- ibm of 

Gnomonif, onnenubrtunde. füllt für ibn aus, To 0 of ort 
Gnomönical, ‘nomonnifal, vorgeben, aus 

gnomonifd „von Sonnennhren. _ ward, borwarté geben, r 
Guöstic, noftif, 8 ſich ni zunehmen. To go from, 

dew, d. t. höheren € —** abſchweifen. | 
— eine Ketzerſecte der fr word, fein nicht 


en Beit), der Gnoftifer. 
to yet gob, (wie unfer che Os * 
von x), geben (in allen Bedeu- 
"tungen, w we. aud) das teutfche bat, 
. die.aber vorzüglich aus dem Zufanız 
menbange zu beftimmen find und tms 
mer in der dee der Bewegung fid 
alten); fortgehen; angeben, han» 
ein; gelten, a. werden. To 
o a journey, eine Reife machen. 
o go ashore, landen. To go to 
— ſein vr fuchen. a? go hal- 
ves, zur Hälfte feyn. To go snip, 
etwas abbefommen. To go wrong, 
fehl gehen, fic) irren. To go about, 
umgeben, unternehmen, abwarten. 
Go about your business, —— 
euch um eure Sachen! To go about 
the bush, eixen Umfsweiln machen, 
um den Brei gehen. To go abroad, 
— berumgeben, 6 anne wers 
en. To go after, binterber geben, 
forge nachgehen, gu erlangen fus 
To go against, gegenan geben, 
cn widerftreiten. his —— 
goes against every rob ° ge 
may diefen Branntwein. 
ben Si fortgchens mi ams 
* feyn. 


* 


abwaͤrts Br irre de aus 
—** fe sy, 6 Rd jis 
—— einen e 0 
—* ci yee ye? 
Eefonders gehen. To * — seg! 
geben; tes fomm — 
* ehen, — — u thren. 
o Sn — zurückgehen, fehl⸗ 


To go befure, vorhet 
ets den Rang haben. To go 
ind, hinterher —* To go 


treten. To go beyond, überhin 
‚Uber etwas binang geben 1» bertrefs 
fen, überliften. To go vorbei 
geben, durchgehen, verge en, gels 
ten; fiber eben, — fig 
nah — richten. fui goes el 
a of R., er führt amen 
by the un, "ben Kür: 
* tA SR To go down, binun- 
Shen: unt eben, finten ; abneb- 
men, fid) verſchlimmern; — 
werden; gebilligt werden, gefallen; 
nieder ge en, verfallen. fe will Oo 
down with him, er wird es eine 
fhluden. To down the me 
niederwärte Fahren, in Berfall fo om⸗ 


berween, awwifdyengeden tkerbin, 


o-in, eingehen; 
agen. To 
jut * geben) 
ff fern. T 
fans mie — —* 
teben, ſterben 
geben, fortfahren, bon 
en, dauern. To go over, 
en, überfegen. To go out, | 
abweichen, au 
To go —— 
leſen; aushalten. To ‚go 
with a business, einen 
durdifeßen. To 
wagen. Go to! 
to the price of it, for viel. 
nicht daran.. To. go to 
verfammeln. To s 
ears, fich raufen, fi an die 
gerathen, o go under, 
‚wen. To 50 up, hinauf 
fteigen. — "Pra ge 
grenbes fu 
ighway, Etra AR: 
o upon tick, Auf Credit ı 
Ko go with child, fiw 
To go without, ‘entbebren , 


aben 

nat 9 of, der ang, 45 
t is the go, 
bea * Kr — 
terhaͤndler, Zwiſchentr ed 
Shk. MW. das liebertsef, 
fen, Ueberüiflen. 2 give one the 
o-by, einen einbotena 
beilm. Go-cart, der 
Go-down, 


— 
to bed at acon’ he — 


bart, Wolfebart, tragopogen Pr» 


tense. 














Goad, gohd, (gebört na Baten 
fiechen fp Bate 5 — sSäk. 
ie ‘T. Boltfpr. "once fer für Rob 

ufch 

to. Goad, n rtftofen ,. ans 
treiben; ee nine —— 

Goal, gohl (von xavdor, N 
Swat, ale Zeichen einer | 
das Grangmal, Laufn al 
. Maal, ore Brühl, 3 das Ziel, 
Ende; S x 

Godler, * sealed 

Göar, ‚gobr, (vom altt. t. Ber; ale 
les in eine Spi —— 
daher aud Wurfſpieß, und ein” 
formiges cds us; welches eins 

das Spannen gu 


geſetzt wird ; 
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verhindern. Es koͤnnte alfo wol mit 
og. frumm, nicht gerade ver: 
ande ſeyn. Luther hat das Wort 

h. 16, 8:), der Geren, Zwidel, 


ip 
Goat, goht, (famffr. ada, Ziege, 
lat. hoedus, Boe, angel. gat, isl. 
eit, hebr., edi, der Rod, ges dre 
jege, Geif, engl. kid, was wies 
im at& fpielt), die Ziege, Geiß; 
polffpr. eine geile Perfon. Goats - 
igg. der Beifdlaf, Goats, (in Nord.) 
Bin um über ein Wafler zu ſchrei⸗ 
ten. He g., der Ziegenbod, Wild 
she -¢.. fe wilde Ziege. G.-chafer, 
der Roßlaͤfer. G.-lerd, der Ziegen- 
it. G. - marjoram, g. - beard, 
goats-bread, der Geißbart, Trago- 
gon G.- milker, g. - sucker, 
Fer Geigmetter, Nadtrabe. G-'s rue, 
die Geifraute, Galega L. G-'s- 
 stones, das Knabenfrant, Orchis L. 
G-'s thorn, der Bodsdom, Asıra- 


alas Tragacanıha L. 
Goatish Sodia, geil. 
Gob, g6 bet, 


i) der Happen, 


RBoltipr. der 
nd; das Gebif. . 
to Gobbet, hapſen, verſchlingen, 
verſchlucken. 
to Gäbble, gobb'L, (nur andere 
orm, des vorigen),  verichlingen, 
sur Tog. > binfudeln. j 
Göbbler, der eu inger. Volkſpr. 
ein Puter, Brauchen 
Gebaaiy, udelhaft, ſtuͤmper⸗ 


ich. 

Goblet, gobblet, (nureddcy, veriv. 
mit dem. hebr. caph, Hand, welche 
mit Beder in der mythiſchen Syra⸗ 

¢ Eins mer) der Becher, die Trink: 
dale; Shk. Ab. f 

Goblin, gobblin, (wie Kobold 
bon Bacchus, dem Gott des Efels 
rofies, den der Spraußog verfpottete, 
und der Liebling der phrugifcen 
Erdgöttin Kobele war, zu Umgebun- 

en; Die xwBadrovg Oder noBarouc, d.1. 
— hatte. Wie ſich dieſe 
ee eigenthümlich unter jedem Volt 
ausbildete, beugte fie auch die Epra: 
fid an, und es darf daxum nicht 
befremden, —— B. ſchwediſch 
gubbe, der alte Mann als Geiſt, 
aud gubbelin, gubbelein vırw. ges 
adtet wird. dee und Sprache find 
ann. in egen itiger — 
er unfa dliche Scherz des Kobolde 

; greift immer durch), der Spud, Ko: 
old, das Befpenft. 


1 ° gobb, aobbet, 
$ to & > oF B 
Ak. bHJ. 
Wien; Sal, 53 


Obstring, ber tangenzaum. 


Gobstick, (Mord.).ein Löffel. 
Gad, godd, (für Engländer und 
utſche mag gut-in diefem Worte 
ans und durdffingen. Indeß hätte 
der Mythus, der die Hand als 











Symbol der Feugung fannte, ſchon 
feine Hand = und Fingergdtter tn den 
Polluces, AaxrvAcs, Tlairmoı, Kar- 
“wre, KRovdvdos. Der Perjer bat 
choda, und hodesch tft bebr. heilig, 
kodam fanffr. Gott. Es ziebt atts 
derfetbe Laut bindurd, Wendete fid 


fo fam dens, Asug, Zeug, Seog bers 
aus, und Platon war es nicht u 
verargen, wenn er Seog don See abe 
leitete und für einen laufenden Sterns 


nit die Echmiegſamkeit der Epras 
che anerkennen, die jeder leiſen Wete 
gung der Jdee folgt?) Gort. The 

ods, die Götter. G.-a-mercy, 
Gottes Lohn. For G.-a-mercy, 
umfonft. G.-bote, die Rirdhenbufe. 
G. - father, der Pathe. G.-mother, 


daughter, das Pathchen. G.-wa 

getter auf ae Gott. G.- wit, 
ie Gelbnafe, 

lus Kl. G.-wor, Gott weiß. G.- 

yeld, G.- yield, Gott vergelts! Bei 

Shk. LL. 4, x. God dig you den 

und FJ. 2, 4. god ye good den für 
od ee you a good even. Bolts 
t. God permit, eine Poſtkutſche. 


Gédard, Gotthard. 

Godder, die —— 

Goddess, die Göttin. G.-like, wie 
eine Göttin. * | 

Godfrey, goddfri, Gottfried. 

— goddhedd, die Gotte 

. bert. 

Godless, gottlos. = ne 

Gédlike, goddleif, göttlich, 


—— The Godlike, die Pieti— 

en. 

diily, aoddtili, gettfelia. 

dliness, die Gotefetsateit, Froͤm⸗ 

migkeit. 

6 ling, das Gottden. . 

édiy, gortfelig, fromin. 

öde ips goddfhip, die Gotters 

ottheit. 

Godwin, Gottwein. 

Godwit, die Geiskopfſchneyfe, Ufer 
fdhnepfe, der Rothhals, die Gelbnafe, 

Scolopax aegocephala. 

Goel, gohl, (andere Form für yel- 
low, wie ber ung bauerifh gehl für 


' gelb), 


gelb, 

Goer, fever, der Gchende, Reis 
ide, Fußgänger; Ganger (von 
rom) } uß Nahi You are 
a bad g., Gie haben einen ſchlechten 
Gang. Gm böfen Sinne foviel als 
— § hte. ‘ 
off, off, ott., au nf, 
Keule), ein Spiel, wo ein ee 

> ball mit Eteden von einem Loch zum 
andern getrieben wird, und wer dics 
am fdneliften thut, gewinne Jn 

Dde 1 


— 1 


die dee nad einer andern Seite,. 


gott erflorte. Wer modte auch bier . 


lareola aegocepha- 


die Pathe. G.-child, g-- son, & ; 





\ 


ER der Sti 


- Trichomanes T. 


der Goldsieher, 


' Gog 


Kordengt. ein Maulaffe (von sr 
—*5 reis fiede ze: G. stick ’ 


Gög, go ” .. — luͤſtern. To 
be azog for—, nah — gen To 
ser —— —— aureizen. G. and 

og. wei Ricfendileer in Guild: 
ball zu Don don. 


— gogg'l, (vom ine. 


— paves a * ee 
ini! k. und alfo wo 
weife von der Bewegun 
ver dem Blide gefagt : 


worau 


bynode 
bee ak 


werten lie der gereiyt, grokend, 
llend, , funte(nd i wefis 
hats ed pe von Eulen im Hudibr. 


gem wird, a if ) ftieren, die 
ugen, rollen, * augig bliden, 
gemein) gloßen, die Augen verdre- 
en. = eye, * Ser alin Glotz ⸗ 
auge. -eye er ugi 
: —S dar Mugen: 
a ——— 
333 Sdeus 
~ (fit Grillen gegen 
Staub ER 
mais go bing, aebend; das Ges 
den, der eng; te Schwangerſchaft. 
& bin im wat ae io 


“metre 
an ae a 


The cin . a- oe 
fre an, wird ri 2* 
$ Ürtergein, he is no g. 
rfel liegen. 
66 dla, (von gula, wie ete Sete 
tepie: Re Bd e, Kehlſtoͤß = 
gms), Oa arnieß, die Rinne 


ai guhld, (f. au pallanı), das 
Gold. G.-beater. per Sea ger. 
G.- u skin, die Goldfchläger: 
baut: --bound, in Gold gefaßt. 
Gi -finch,, der Dompfaff, Gimpel; 
volffpr. ein Reider; eine Guinee. 
G.-finder, der Sothfeger, Ausraus 
mer: G.-fiher, der Goldfcheider. 
G.- —— der sone Wiederthon, 
- foil, dad Golds 
G. - hammer, die 
Goldammer -headed, mit qo(ds 
Rnopfe. = - pleasure, der Lein⸗ 
Setter Myagrum L. 6. .- ting, der 
ger ok Ring. The devil's g.-ring, 
Nebenwurm, die Raupe, G.- 
size. der Goldgrund. G.-smirh, 
er — — wantier. G.-wire, 
er. Golddrabt. 


tt; — 


G.- weight, das 


Goldgewicht. 
Gö!den, ‚golden. The g. number, 
die Zabl, die das Jahr des — 


cykluůs seat. The g. rule, di 
gula de G.-rol,, die olde 
ruthe, d48 Bundtraut, ‚Solidago L. 
Gol — ng; — 
Göldeney 
8*8* td i ©, oe 
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Gal * 
— ö 
Tage, Wa 


Golöre, galore, gilo 2 7 
und nod in vielen gis mgt 


Gome, gohm, f. 


44 icf OF 
. 4x brehenden Ir 
Gomp 


‘yep Duce), 
Ganagra, gebnägr 
834* und yon, Senet, 


Gondola, gonndolä, i 
kovdu. naydapcg, weil 
Srintariate aud) Worte für | 

, 1. zu boar), die bP 


get you Ee pact end) He 
g., il ded mit thu. G. is: 
bin uP at 6. with child, fegse T; 
En ar £. 2 Di yoch 
in drin “ m 2 
Gönfalon, EL cat 


Göntalonjer; der Fabre 


G.- wire - drawey | nentrager. 
Gonorrhéa, gehoert a, (: 


fara, 


5 Cord , ie iO. 


















gael, zoleoir, BE 
aus yareoot, > 
nigt, was leicht au 
uf ubergetrogen | fornte, u 
wir ja auch von’ bettern, fad 
Auen und Gaaten i: 


goman, daé nur ein? vite 
gom und man feheint,) 


fhmier , das Fette. 


—— 


fein nee Babe 
h a m 4, 4 


fobwe, som ren | 





eatin ge 


BABS . 

















den Kinnladen; "ole Ragelf gu 
Knochen. 


die Kniegicht. 


er einer: ondol fan 
dolihr, der Gondolier, — he gem 
one, gonn, egangen; gan 
fort, "sin, ver Ace —2 
ftifch, wie im ar. ——— 











Ehauc. — altteu u 7. 
fan, d. i. Mriegsfabne, 0. oh 


franf. der Krie isl. 
Babne, ein Stat Sud en : 


anze 


> ubby dla ent 
2 


Beer, — 
ergetz en. 


reuen, er En 
ann, —— tü 
arın fence 
fammenbang 6 


dod Le 
guat, * 
mit éxed 












ay 
| 4 


Goo 


+ Fromm; flart, derbe; reichlich 
en: iftig ; das Gut; Gute, Be: 
€, die Wohlfahrt; der Ernſt. Goods, 
ie Giuter, Waaren, Habe. 
goods are not g., dieſe Waaren find 
nicht gut. G. bye. (eig. good b'ye, 
jufammengezogen für good be yon, 
wohl fet euch!) profit! guten ag! 
Much g. do it, ‚wohl befomms! 
For g. and all, in redtem Ernft, 
—— . A-good, ernjtlid, Shk. 
'G. G. deed, Shk. WT., in der 
That. Ing. time, bei Zeiten, ge 
rade recht. Ag. deal, ziemlich viel. 
6.-den, für good e’en, d. t. goad 
even, guten Abend. G,-jer, auch 
ood - year, verderbt für gonjous, 
(abe das ital. mal anno), die Luſt⸗ 
eu €, "Shk. KL. 5, 3 Lb Hd. MI. 
I, 4 It, 3 Ag, manv, ein 
aufe. Ag. while, ziemlich ‘a 
. health, das Wohlbennden. G. 
luck, das Glüf. G.-nighr, Abend: 
fiandden ‚. Serenade, Beine Dicht: 
art, Shik. bHd.3, 2. G. urn, die 
Gefalligfeit. G. breeding, die Les 
bensart, der Wohlftand. G. naire, 
die — — das gute Herz. 
G. will, das Wohlwollen. In g. 
earnest, in volligem Ernft. have 
ag. mind, ich habe große fu . Ile 
has seventy years g., er ift bolle 
fiebsig Jahr alt. To be as g. as 
your word, fein Wort halten. He 
is very g: at it, darin ift er fehr 
braudjbar. To make g., gut mas 
hen, beweifen, durchſehen, bewert- 
frelligen, dafür fichen, berichtigen. 
What is it g. for? wozu taugt es? 
It is g. for norhing, cS taugt zu 
nichts, es tft miche zu braudyen, It 
does yon no g., 8 hilft dir gu 
nidgts. G.-a-bearing, dad Wohl: 
verbaften. G,-conditioned, mwohl 
befhaffen._ G.-friday, der ftille 
eitag. G.-himonred, bei guter 
Saune, aufgeräumt, gefällig. G.- 
gracious, @.- lack, bilf Himmel! 
3..man, der Biedermgnn, Hauss 
wirth, G.-woman, die Wirthin, 
Mutter. G -narured, gutartig, gut⸗ 
berjig. G.-now, nun gut, et ja. 
Fooddir, C(andſch. in Rord.), die 
Baftenzeit. 
Gdode, f. goody. , : 
Géodliness, qudtives, die Fil 
bis Geniige, UArtigfeit, Anmuch, 
önheit, der Reig. 
diy, woblbefhaffen, voll, wohl: 
genabre, wohlbeleibt, bfühend, reis 
send; Thon, tremlic. o make it 
&s — verfahren. 
Göodlyhood, qudlihuhd, 
Gite, Milde, Gnade. 
bet od man R Be — — 
e wir ſeuberer Herr, Shk. KL.; 
der Haushere. 
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These fF 


die } 


j 
Géodness, gudnes, die Glites 
Ctarfe, Kraft; Outigfeit, Milde. * 
Géody. guddi, (and goodwife), 
die gute Frau Gevatterin (in einem 
tronifdh hoͤflichen Sinne), die Gute, 
ee, Wr 6 shar 
oodyship, die Gevatterbaftigfei 
das Gevatterthum (ironisch. vr 
Googe. gubdid, der Hohlmeißel, 
das Spanimeifen. 3 
Googings, Singerlinge, worein das 
Ruder gebenft wird, und fich um den 
interfteven, wie eine Thür um ihre 
ngeln, drebt. 
Göol, gubl, der Deihbrud, die 
rate; an (in — bate 
to oom, tm oro. are en ale 
ten ;. (in Vorkſh.) oak en, anftarren. 
sosander, gubfander, be 
aucher. | 
Goose, gubf‘, (armer. ganz, zoar, 
wl. gas, Neben, 900%, Bo m. 
huss, niedert. gant, bon einem Urs 
wort ant, and, woraus aud) anser, 
Ys Sage) die Gans, das Gare 
Fehlen. Taylor 8, das Bürgelei 
fen, Shk. M. Green g., die P afte 
gand, G.-berry, (verderbt aus dem 
nord. groser, grosert, groset, gael. 
grosaid, ſchwed. krus baer, (atein. 
rossula), die Stadhetbeere. Rotts 
for. to play np old gb, ei 
—— 


prechen. G.-berry bnsh, 


em. 


” 


der Stadhelbeerfiraud. G. - rf * 
nfe= 


Dümmling. G.-faod, der 
fuß, Chenopodiam L. G,-giblets, 
das Gänfektein. G.- grass, Tas Klee 
betraut, Galinm aparıne I. G.-pen, 
der Bft, @anfeftall. 6.- 
quill. Ganfefiel. G. wings, (Raue 
tit) Bungel, G. rush,  Borftene 
binfen. 
Gopher, 


{in den vereinten Staaten 
von Ameri 


a), die große Landſchild⸗ 


frote. 

Goérbellied. gore-bellied, gor 
belly, auth’ gorrel. bellied, 
(das letztere zeigt, das ef mit graue 
fam, greulic, erudelis, vergl. 
gore, verw. fer, alfo) Didwanft, 
didbAuchig; Shik. afd. 

Görce, der Weiher. «Beraltet!) 
Gord, aahrd, der Prupl, die 
Pringe. (?) j i 
Gordian. gahrdien, (vou Phrys 
‚gier Gordiußs,, gordiſch. G. knot. 
er gordiſche Knote, Anſtoß, die 
Schwierigkejt. 
Grau, cambr, 


Gare, gobr, (alt, 
crau, böhm. krew, lat, cruor, DOW 
naam, GOL. xpavw, fat. creo, getrine 
nen, Dann vgl, goar), das gerou⸗ 
erent, 


rene Blut, dide But; ore 
Zwidel G.-blood, das dide Blut. 
to Gore, (eig, wol mit einem Horn, 
vepac, durch.) ftoßen, ſtechen, dDurde 
babren Shk. AL. TN. db. Ha. 





Gor , 
O ered, ſtieß, ſtach; geftofen, ge 


. dich, (lat. 
"ern ie ye te; 


To cast 
to ore 6, (ei Ei: Ge urgel) füllen, 
Shk. KI. ; fattigen, verfdlingen; 
Sik: JC. 


Gorged, fattigte, gefättigt; gehal⸗ 
it P mit einer Reb fe. 
eous, ga rdfdos, glans 
1 pindinely {Himmernd, praͤch⸗ 
Kr 


Gör ———— praͤchti 
ihnen der Gchimmer, die 


ot Tr gf rdfmet, die Hals— 
ER gins der a 
— * 
on, gahrgon, die Gorgone, 
Medufe, eine der drei To öchter des 
Phat, deren ſchlangenſtarres Haupt 
auf der Pallas Schild —— war), 
G-'s head, das Medufenhaupt. 


Goring, orein autif), die 
a be de Speit des pine | © 


Gilli der gemwö 
terſchiffe 
een. ‚gabrmand, (franz. 
ourmand , ire ich nicht, niederf. ein 
oOrmann, von foren, fiefen, 
“ysuw * » wablen), der Schlems 
mer, 
toGormandize, gabrmandeif’, 
fhlemmen, prafien, freffen. 


hie Tala le der Schlemmer, 
eſſer 
Gormandizing, prafiend; das 
raſſen. 
3 orze, r a 
qo ( re), ut , 
; überblutet, seine, u) — 
Orze, gorr orse, aud goss 
fb einen nur- sander ormen y. ae 
w. f.), der Stechginſter. 
Saree voll S ger) e ape. 
öshawk, F goose 
u. hawk), ve Zaubenfit, tockaar. 


ösl Ing: 8 nd, gossling, 
os éland, de, — Shk. Co.; 
an (an Nußbaumen‘. 


mo soe as ¢ (aus dem angelf. 
“age es m. Pat Gottes, oder ee 
pelle, d udftabe, Wort, 


il. sell, spilda, old, aL 
fn affelbe mei bal — ocingetiuin It 
as not allg. what he says, was er 
fagt, ift. ihe alles wahr. 

to meses sin die ¢ Sibel lehren, fromm 
ens S 

Seller, ul der Evans 

—* ie iba Chriftusverehrer ; ; 


7055, ie — 
Ossamer, ‘goffamer, 
ser, gossamonr, VON yavearos, 
— m, Baum wolle, megen der 
ehnlichteig damit) der ——— 


gosso- 
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* 


der wolli 


erb 
Kern Shk.KL. 
Gössip, AN (6. * rodsi 
dann gods ip (ei 
ligtofe Gippey, 
berw. mit © us, 
tactc., — 
Hein Ver daber) 
die Gevatterin ; 
der Zechbruder. 
Zech ſchweſter. 
to Gössi P> 
fhmaroßen. 
Gössiping, tiatſchend eae: 
fu 6 der Weiberra errath, - ‘ 
, Gevatterfebmans, 2 
| bi . si pred, 


6 * 
vatterfchaft, . "FE er 









Gossdon, (tie unfer 
fun, aus gargon, it ga on 
nappe. 
Go 0 N} 
"on ster — = 
nst tin 
— — 


Gor, gott, — 
ward; erlangt, gera 


geworden; v. to get. — 
Göth, gohd 6, der G alter 
erm. oder ofteurop. iy 


en Ufern der alten. Oftfee), 


Gotham, gobdfam ( 
Rottinghan A; ° 
da ıc.; wie denn alle R 


f Stämme 
fomifden Seda —— 


metheus). — Yon men — > 
Sdoppenftadter ! 

Gothic, gohdfit, gothiſch. 

— sort h, erlangt, geratben ; 
v.tog 

Goud, us, (= woad, guide 
in der BETTER: vouede, er 
mittell, guasdum, guais dium, 
altfrz. guesde und 

20,7. 5 dag’ 

Géudgean, f. gudgeon. | 

Gave, gobw, (durd “uBn, 
— Bebe ——— | 
leap, indem. der Ha gum 
pain nah she sua 
bat, und die ippenbu 
fein. „9 ch bet ung i bauertid see 

— dw eufdober, 

to Bene. au hob ern, fi 

to Govern, gowwern nuBegvay, 
lat. ubernare, vermuthlich bon. den 
Schiffgöttern, Kabiren), 
lenken, berrfden, verwälten, 
feuern, Bei Shh. Hi to govern ı 
ventages of a racoyder, Die 
lödyer einer Flöte gehörig ) 

Gövernable, gowwerräbt, ya 
regieren, lenfjam , 7 umter: 
wurng. yee ‘. 4 


‘igitizediby Google 
⸗ = 







Göurdiness, 


Gor 


Sövermableness, die Lenkſam⸗ 
keit, der Geborfam. 

Gövernably, lenffam. 

Governance, gomwernänt, die 
Verwaltung, Regicrung, Leitung; 
das Beträgen (veraltet! ). 

Governänte, gowernannt, die 
Guvernante, Hofmeifkerin. 

Governess, gowmwerneß, die 
Berwalterin, Kegentin; Hofmeiſte⸗ 
rin , Guavernante. 

Governing, regierend; das Rez 
gieren. 

Government, gowmwernment, 
die Regierung, ——— Herr⸗ 
Wer ‚ sun hung; Reg st Gai 

. of one’s self, 
Bee ung. Man of get 
ige, Weiſe. Ing., Shh. ing : 
x. gehori is out ereht, im Tone 
„ein mufitalifche 


Ausdruf). 
Governor, ew werner, der Be: 
geeri Ger, egierer; Gouverneur, 
eidéverwefer, Landpfleger, Statt⸗ 
alter; Stenermann ; i Hofmeifter, 
erwalter, 
Göuge, f. 6006 ge 
Goujeers, 
eine Eeidixenbiey, i ’ ie Sifu: 
3. 3-3 
Gourd, guhrd, AR good gorbos, alam. 
curibitz, lat. cucurbita rt 3. courge), 
der, Kürbis, die Kalabaffe. ei 
eb. Kürbisfafche. Bei Shk. MW. 
x, 3. gourds, in Berbindung mit 
fullam, w. f., falfhe Würfel mit 
einer. han Hoblung. 
ee hrdineß, (von 
die Steife (der Pferde), 
—— 
Gour guhr i, di wulſti 
Gourn Ze, gorrnet, der Rudut 4 
Red g., der rothe Meerbraffen. ‚Grey 
g-, die Meerfchwalbe. 


oust, o's (lat. gustus, ton 
yeuw), der Suite, nn mad, . 

Gout, gaut, outte), die 
Gicht, das Bere > vn die 
Buß Kgicht; der fhmad a bare 
= Bonn ‚mw. f.). 6. in ‘the pe 
das His . G.-wort, das Glicd- 
fraut, die wilde ee. 

Göntily, gichtiſch. : 
guiness, das Gichtiſche die 

i 
rig gauti, ‘dian Shk. TA. 
disease, die 


Gown, gaun, (ital gonna, gon- 
nella, muitellat. gunna, eigentl. ein 
ſch iechter Umwurf aus Sellen , wie 

itten ihn trugen. Im Stal. ift es 
eiberroß, und man ſcheint fomit 
an yuy edacht zu haben), der lange 
Rod; Mantel, das lange Kleid; der 
Hlumper, Die Robe; Amtsẽtracht, 
der Habit. Nighr+g.. der Echlaf: 
tod, G.-man, der Mann im Ha: 
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Gra 


ste auf Univerfitaten Mitalicd d 
nib tat, Ceabenes Pe Yard 

Gini PR, Beiftlice, Arzt; Splat 

ro 


Göwned, u langen Rod. 
Göwt, gaut, vielleicht aus 


ents ie Cloat, Abzucht, der fe 

tritt: 

te Goyster, gaifter . 
is, (üftig —— * ER 


Gdalinig, f 

to Grib le, rer Tt ‘Et, (durd 
Mem, Apımrw, Xomerw, nn 
grembfen, A am ieion, zu e, 


greifen, pple, frab e n, 
— raben ıc. a, aeboria) 9 prabbesn, bei? 
crib: Boden liegen 
bling, grabbeind ; das Grabs 
— grebf, (lat. gratia, mes 
tath. Xapız), die unft, das Wohls 
wollen, die Huld, Bier, Trefflich⸗ 
at: Inmuth, Shk. AL.; Gnade 


ee dos Tifchgebet, Gratias ; 
and; die Kraft, Wirkſam⸗ 

feit; dag Dorrest ; r Ditel der 
briti oe * irlaͤndiſchen Herzoge 
und Erzbiſchoͤfe. Good g., die “ae 
Manier, der Anft and. Days of 
die Mefpittage. To say g.; 
Tiſch 6 cn batt le A cist 
nach dem Tifchgeb ete Herb of g., 
Raute, Shk. AW. Ab. G. to boot, 
belfe mir Gott! Shk. WT. 

ta 2 —— ſchmücen, 
bemänteln; er beginfiigen, 
beebren, Ehre erweifen. 

Gricefal, grep erutt) reigend, 
fdon, anmutbiger © tte. 

Gracefully, mit X oH 

—— das Reizende, der 
Reiz, die Anmuth. 

Griceless, obne Reig, ohne Gnade; 
geriet 1 höchft lafterbaft, verdorben. 

Gräcelessness, die Neizlofigfeit; 
— Mi nresdorbenpeit. 


Gräcile, graf (lat, 632. 
ſchmaͤchtig, bie aut, “biegf am, 
Gricilent, f fhniächtig, mager. 
Graciliry, gräßilliti, die 
Schmaͤchtigkeit, * 
Gricious, grehſch ſchoͤn, Shk. 
Gon, 62, — 52 ° She Co. 2, 1. 


KJ. 3, 4- 4, X, TG. 3, 28.5 
reigend, an freundtich, gits 
2. fied ; Buldreid , anadig, alınz - 
ſtig; geyiemend, ſchicklich, anftane 

dig; tre 
Gräcionsly, veigend, enmuthig; 
freuudlich, — Kun ig 
Gréciousness, “iby 
pat 


rend Rn ’ 

elinteit, Anmuth. 

Gracy, grehßi, Gratia. .- 

Gradition, gradehſch' (lat. 
gradatio, ©. gradus), der Eulen: 





Gra: 
: „Fortſchritt, die Steigerung 
; 7 Rei ’ 4 
— Be Bot 


Grädatory. graddatorri, die 
Treppe zur Kirche aus dem Klofter, 
rddient, grebdient, gehend. 
rädnal, graddjuel, Klemm 
Big, ftufenartig, schaft, Aufn 


weile; die Stufe, Treppe; das Gras 
duale; vgl. grail, | 
Gradudlity, graddjualliti, 


der Stufengang, ftufenweife Forts 
gang, — 
Gradually gra djuelli, ftufene 
weife, affınar ch. 
to Grädnate, ——— mit 
Graden bezeichnen; graduiren, ‚mit 
einer Gelebrteniirde verfeben, einen 
. Ehrengrad ertheiien; (Metall) aufs 
aterm beredeln, verbefiern, ere 
‚ böben. 
Graduate, der Graduirte. 
Graduätion, arädjuehfh'n, 
der Stufengang, Stufenfchritt, Forts 
ana, die eredlung; Promotion, 
hrenförderung. 
Griff, graft, (fry. gris, ber. 
mit yoaCen, carve, w.f. Mit klei⸗ 
ner Umbeugung hat Varro BA. t, 40. 
clabula, ¢lavola), dag Pfropfreis. 
Gräffer, gräffer, der Pfropfer. 
to Gräft, aräfft, (veadw, rien, 
fraBen, einaraken, kerben, wobon 
der Zufammenhang mit dem Pfro- 
pfen on fich flar ijt), ‚Dfropfen im⸗ 
pfen; hineinfeßen, einrüden, eins 
ieben; hinzufisgen, verbinden. Ta 
8. by approach, abfaugen. 
Gräft, F graf, - 
Grifter, graf er, der Pfropfende, 
Grafting, pfropfend; das Pfropfen. 
Grail. qrebl, (fr, gro, verfebt, 
wie 08 jcheint, aug elarea, wie uns 
fer Gries, eig. Steine und Gand 
angefhwoltener Flulle, ar. yeas. 
in der zweiten Bedeutung ift es aug 
gradnal, m. f.), das Körnden, Fler 
‚me Theilhen, der Hagel, Mics, 
rot; das Gebetbuch | 
Griiling, die Aeſche. J 
Gräin, grehn, (fat. Ffreuum, tal. 
corn, to grow), dad Korn, Morn: 
hen; der Gran; die Richtung dor 


Biden und Fibern, Ader, Narbe;- 


er Grund, das Wefen, di 
parbe, der Scharlach (eig. 
achbeere). Grains, die Trebern. 
G. of mustard seed, das Genfforn, 
Ta g-, acht purpurn, Shk. TN. A 
nave (rogue) in g., ein abgefäums 
ter Schurte. Against the g., fern 
den Gtrich, gerfehrt, wider lien 

und ? aun. G. of —— ei⸗ 

ne’ germge Nachſicht, Durchdiefin⸗ 

gerfehen. G. of wood, die Adern 
- ma Hols, 


e Haut; 
chars 
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oy = 
Gräined, acadert, ge 
runstigy nicht tatty beh ter 
Shk. H. Cov) 9% ae ee 
Gräiny, Goll Porn, voller Rbmmer, 
fornig, fornret. © 000000 
—— <angelf, geraedian , ur: 
er a reiten, fertig, engl. nr 
, dv, machen, —— 
rath, Gevade x.}, | 
bereiten; mit dem Rorvigen werfet 
en; Davon in Nord. 
Reichthum.— 


Gramörcy, * te 





rand merci), großen 
Dinmel! — 

Gramineons, aräminnios, (t. 
lat. gramen), grafig. "5 
raminiyorons, stumm 
woros, Gras freffend. 8* 

Grämmar, rammer 
tiny, namlı TEX). — 
fit, Syrachiehre G.-school, die 
lateiniſche Schute. 


G drian, gra me rien, 
der Gram matifer Speen 


——— gramé | 

rammatiſch. mf 

2 a ai nach der Bram 
matit. 


Grammaticdster, grammati 
fafiter, der Schulfuche, Colt 
ftecher. bra 
Grimple, arämp't, (oon mp: 
$, vapaußo;, mauBaoot, me 
* ale ber, mit 068, Lt 
maro. mit bipkem 
mit Gaumbuchſt.) Kae der See 
— — 4 * 
rı mpus, grampoés, f 
u bem —— verw.), — 
aper. 
Granadéer, granddo, f, grent- 
deer, grenade. N ! 
Grinadille, grannabdit, be 
Pipe Mi 
rauary, grannar 2 
narium "rat. corn), das Sornban 
der Kornboden. . 
Grinate, grännehet, (in dere 
ften Bedeutung leiter Siler im 
oner. Hymna. an Demeter es din 
ebr, rinmon ab, In der gipeiten 
wird es von granum ab eleitet), we 
Granatapfel ; ranatz Granit 
Grand, grand, (lat. grandis, Mil 
rand), groß; yornebn, hod, 
ich. G.-tather, g. -sire, Der 
ater, Abhnberr. “G.- mother, &* 
ame, die Grofmutt ! 
G.- child, das Rin 1, 
den. G.-son, der 18 , 
anghter, die in, aor 
be: acters G. - ’ der LJ 
crjog, , Großfürft. ,,- dutcl 
die ge roffur 4 
dukedom, j as 


Großrürftenthuin, 6, gore M 
Digitized ay Goo° 


‘ee 
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hottl. die Luſtſeuche. Nach einem |. Grantée, granti der die Er 
Seſchluß vom Er Spt. 1407. mußten | Caubnifi hat, der Privitegticte Bee 
Luſtſieche vom Veftlande fic auf eine vorrechtete. 
reine Infel begeben, bei Strofe des | Gränting,. gränntina, bemillis 


denbrandmalé. 6. seignior, der 
rofberr. G.-sergeantry, das hohe 
Lehnamt. 

Graindam, grandam, (grand dame, 
Im Scherz and — die Groß⸗ 
mutter, min, Matrone, He-teach- 
es his g. to give snck, (and 
how to piss, ott to.grope ducks), 
dag Ei will Miger feon, alé die Henne. 

Grandée, grandib, (alt grandy), 

‘ der Grand, Große, Magnat, hodge- 
Borne Herr, * 

Grandvity, grändemwitt, 
(lat. grandaevus, db. grandis U. ae- 
vum, aiwv, Lebenszeit), das lange 
Leben, hohe Alter. 

Grandévous, 
febr alt. : 

Grandeur, grandor, aud grand- 
f fet die Größe, Hobe, Würde, Herr: 
ichkeit. 

Grandific, grandiffit, (von 

—— u, facere), großmachend, ers 
end. 

Grandiloquence, grandillos 
kwens, randis und logui), das 

_ Erhabene, Sie boben Worte; Groß⸗ 
fprederei. Rn | 

Grändinons, grandinos, (ton 
grando), voll Hagel, haglicht. 

Grindity, grindor, grdndure, 
f. grandeur. 

Gränge, grehnd fh, (eine andere 
Form für granarium, alfo Son gra- 
num), der Meierhof, die Meierei, 

Gränite, grännit, der Granit, 

Granivorous, gräniwworoß, 
= granum U. voro), Körner frefs 
end. 

Gränt, grannt, (f. das folg.’, die 
Bewilligung, — das Vor⸗ 
recht, die Verleihung; Einraͤumung, 
das Eingeſtaͤndniß; der Gehalt. 

© Grant, (vom fry. créanter, alt 

raanter, graaunter, weßhalb aud 
die alte Form des engl. Worts grannt 
ift, Dies fheint aber zwiſchen gra- 
tum ( facere) und credere paronomas 
ju ſchweben, und , wie 
as mittellat. creantare , durch geges 
bene? Wort, oder Eid, auf Treu 
und Glauben etwas verſorechen, 
verbiurgen,, wie creantum, die Bigs 
ſchaft, die Feadilligung), bewilligen, 
gewähren, verleihen ; zugeben, gue 
ben, geftatten, einräumen. G, 
it be so, geſetzt ed ware. God g» 
Gott gebe! I take it for g-ed, 
hatte es für ausgemacht. 

Gräntable, granntab'l, an gee 

flatten, au verleihen, berleihbar, 


grandewiwoß, 








gend, geftattend; das Bewilligen, 
eftatten. G. it was so, zugegeben 
es wäre fo. 
Grantor, gränter, der Bewilli— 
ger,, Berleiber. j » 
Gränulsrv, grännjulärri, fürs 
nig, wie Körner. 
to Gränulate, grännjuleht, (v. 
ranum,. granulum), fornen, zu 
örnern machen; fi fornen, in Sore 
ner fallen. KL 
Granulätion, gränjulehfd'n, 
das Nornen, Berfornen, die Zerkör« 
nung. A 
Gränule, grännjul, das Körn⸗ 


en. 
Grinnlous, grannjulos, voller 
Koͤrnchen. fe : ’ 
Grape, grebp, (frt. grappe, was 
am Ende dod auf —— puitets 
fommt, obfdon dies Erdfructe, in 
Gegenfaß gegen Wein, bedeutet. 
Der Grund ift, weil diefem Worte 
wieder cin Urwort, wie ar, art, arg, 
arp, Wurzel 3: das Erde bedeutet. 
‚Außerdem hat Heſych. auch eine Glo 
arıyyc" olvog reaxuc), die Traube, 
einbeere. Bunch (cluster) of g-s, 
die Weintraube. .- flower, g.- 
hyacinth, der Traubenbracinth. 6 
—— big a oP ar ty 
raubenfeucr (in der. ußfun 
G.-stone , der Weiubeertorn. © Ry 
Gripes, (fheint mit gripe u. grasp 
periv., mithin mit unferm  gritine 
men in Baudgrimmen, und 
ware alfo, wie fic, ein wefan ein 
Ergriffenwerden von. Krankheit, die 
nachher beſtimmter die 
Maufe. — 
Griphical, qgraffital, ypadı- 
wos), genau, deutlich, maleriſch. 


Graphically, genau, deutlich, mas 
Lerifch 


wurde) , 


Graphömeter, qrafommiter, 
(%. yeas. it. werpov), dev Grapho⸗ 
meter, Winfelmeffer. 

Gräpuel, gräppnel, Ch. 7 
eat der Heine Anter, Dre ne 


terhafen. 
Gräpple. grapp'l, der Schiffée 
hafen; das Balgen, Naufen, Schmeis 


en. 
to Gripple, (aué rapio, Apr 
koradw, rauben, raufen, tate 
fen, mit Gaumbudjtaben gree 
fen, to Eripes Kom, Kerwmw, Hoe 
rw, EyXouerw, to gun to grap- 
le, to geope), anhaken, zufgmmene 
Baten ; ſich balgen, ftreiten, raufen. 
Gripplement, die Balgerei, Raw 

erel, 


Te rt 





- 
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Orippling ——— Rich Bafgend, rien rain 
8* re nn a 


> raufend; das Anbafen, Gebalge. G.- 
— der —— ‘8 

teé Tauwerk —F oe a 
membrance, 


Gripy,-voll Trauben; aus Trauben. 
drießliche —S— En: 


to Gräse, f. to graze. 
— —— 
widri 


Gr ishopper, (von grass, und hop, 
hüpfen), dad Graspferd;, Heimen; 
G Heiß, (lat), ument 
rati s, reotr 
geltlich, —* 


— 
Grätitnde, rattitjud, bie 
—— FR 
rdtton, gratton in 
Stoppet), das Nachheu H 
Grariirons aratjul it 8 „igra- 
‘tuitus), freiwillig; si 
Gratnitouely, freiwilig; wills 
. url » 
Gratuity, da8 © bite die Bere 
gittung , bid ese 
to Grit J t — qractiutesy 
(gratslari) )» & wänfeen. * 
Gratnlä — 3— ———— 
‘der Gluͤckwunſch. De" 
Gritula cary graceiuties 
alufwünfchend. 
ivunfhungsfchreiben. ; 
Gräve, grehw, (einmal aud de 
lat. gravis; * unfer Grab, ® 
are en), ernft ft; feier 
ih, ebrenveft; tief (von Far 
der Gravis; das Grab. ‚g. mi 
of clothes, ein — 
oS -cloath, * * 
i er, -~maner, 
— ea —— * 
stone, der Leidenfiein. ws 
to Grave, (ald graben ift es nas 
türlich nttt yoaw und to carve, in, 
ft verw.; vgl. to graff), gr 
egraben; eingraben, graviren , 
den; en falfatern. 


u ER dwelt, —— 

ippenform von ra 

grote Siang ic 
rreo, ajengri 
— e. Bas oN ee 
allee 

to Grivel, mit Rieé-b bes 
fanden, über anden, Shk. ac 
tm Gande feftjtedenz; hindern, Heme 
mien, verwirren, ftoden machen, ber- 
aufbringen; Shk. Ascot > ' 

oor grebwieß, — 

n 

Grivelliness, graww* fi ne 

at Sandigteit, u. * 
ravelling, erfan 
Ueberfanden; Hinderniß, ble Bere 
wirrung. 

Onan th fandig, voll Sand, 
iefi 

Grively, anchwtl, eft ehren 

veſt, feierlich. 

Graven, grehwn, gegraben, ger 
ftoden ; 0. to grave. . J ae 

ighizediby Google 


‚sur 















Grisp, 44J_pF das Besseifen, der 
Grif ie Handvoll; der Befig. 

e within the g., nur zugreis 

F durfen, My ſchon u shen 

rasp, to * e), et 

"paden, fife, chet es all 

— wer alles twill, ee 

og. ar, nach — greifen ‚'erftreben. 

G i sper, der Fugreifer, Kroctende, 

— gdugreifend; das Zugrei⸗ 


Griss, graß, (y ar, KOATTIC, 

(von yeaw). angelf. gaers, graes, 

netih wieder veri. mit ogrec)s 

a6 Gras. To put (turn) to 8.» 

auf die Weide treiben. G.-planta- 

ne, die —— G.- plot, 
— ee -weck, die 


to Gräss, af 6 nen. 
— te be eras — 
r raffı, gra 
Gi gen le Bong das 
Gitter; der Roft 


to Grite, (Stamm. ift Saw; won. Gadun, 
—— noadw, ngwdw etc.) ,* gittern 5 
ke n, raspeln, fchrapen , haben, 
reiben; fnirren, Enirfchen, ſchwirren, 
chnarxren. To g. the teeth, mit 
en Zähnen knirſchen. It oy my 
ear, fhnarrt mir durchs Ohr. 
To g. np, vergittern; durchſchnei⸗ 
tt tg To g. upon, durchhin fahren, 
t 
eae Frehtfutt, (aus dem 
lat. gratus, gratia, Xapız; vergl. 
grace), danfhar; angene 
Grarefully, danfbar; angenehm: 
Grätefulness, die Annehmlichkeit ; 
— 7 (fr 
rater, re er, 3. grattoir, 
f. to gia) das Reib — . 
Gratification, gr ay Berge, 
Gin, die Befriedigeng, 
ung; Freude, Das eranigen, 
Genuß; das Gratial, Dantgeld, 
ſchenk, die Belohnung. 
to Gritify, grättifei (gratifi 
cari, gratum facere), befriedigen, 
beraltin; nen. ‚belohnen ; wills 
fahren nachgeben ; — 
Grdtifying, berri edigend, will: 
fabrend; das Befricdigen , Biltfah: 


ven. 
— — die Erkenntlichkei its 
' Shk. TN. 2, 3. (welche Lesart 

fone richtig aan teebens u. a. ones 

theidigt). : 








: | Gra 


Griveness, der Ernft, die Feier- 
lichkeit. ~ 
Griver. der Gravirer, Rupferfte- 
her, GSteinfdneider; Grabftidel. 
Gravidity, grams bois’ (gra- 
viditas), die Schwangerfchaft. 
Gräving, grebwing, cingrabend, 
fichend; das Graviren, Kupferftes 
den, Gteinfchneiden ; Geftocene, 
— G.-tool, der Grabs 
ichel. 
zo Gravitate, grämwmmiteht, nad 
dem Gcwerpunct fireben, ſchwer 
ſeyn, niederdrüden. j 
Grävitaring, niederdrüdend; das 
Niederdrüden. en 
Gravitdtion, gramwitehfh'n, 
der Drud der Schwere, das Stre: 
ben nach dem Schwerpuncte. 
Grävity, grawwiti, die Schwere, 
das Gewicht; die Ernfthaftigfert, 


eierlichfeit. Center of g., der 
Schwerpunct. 
Grivy, qrebwi, (vgl. gore), der 


2 Saft des Beifiet. ee 
ray. greb, (angelf. grei, greg — 
— denn i. y und x bala wee 
ein — ttal. grigio; aud) yoatc I 
wol verwandt, wie Greis. Grisart 
beißt im franz. Dachs), grau; der 
. Dads. G.-beard, der Graubart. 
G.-brock, der Dachshund. G.-friar, 
der Kapuziner. G.-haired, Araus 
haarig, greis. G.- horse, der Schims 
mel. G.-hound (aud grey hound, 
aus grajus oder graecus), das Wind» 
‘foie. G. mal 
erenname 6. Shik. M. G -mill, 
der Steinfamen, die Meerhirfe, Li- 
thospermum L. | : 
Griyish, grebifh, gräulid. 
Grayling, die Aeſche (ein Fifh), 
Salmo thymallus. 
-Grivness, das Grau, die graue 


arbe. 

to Grize; grehfſ', (gehört zu daw, 
gycow, und iff verw. mit to fret, 

m. ſ., aljo aud mit yeavw, Ypaw, 
yoavam yoaOw, Yoaw, — aud fpielt 
% wieder in grass hinein, w. f.), 
—85 Shk. He, O.; = ‚ weis 

; hüten; abweiden, freflen; grüs 

nen, bearafen. 

Grizer, der Grafende. 

Grizier. grebfder, der Bieh- 


— , Biebsu bre freifend 
razing, rehfing reifen 
rafend; das treifen ’ Grafen. 


priudw. To turn one to g., geb: 
en, abtraben beißen. 

Grease, garibf', (fr3. graisse, lat. 
crassus, fett), das Fett, Schmeer, 
die Wagenfchmiere; eine Beinge- 
ſchwulſt der Pferde, Maufe; die 
Sceife. 


ſchmalz. 
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in, Graulieschen, 


Hog's g., das Schweine— 


Gre 


to Gréase, fehmieren, (and fig. wie 
bei uns für beftechen), A ein, bes 
flefen. To 4 one in the fist, ets 
nem die Hand fehmieren, einen bes 
ftehen. To g. a fat sow in the: tail 
oder arse, einem Reichen Gefdente 
madden. — 
Greasily, —— — 
Gréasiness, die Schmierigkeit. 
Gréasing, ſchmierend; das Schmie⸗ 
ren. 
Greasy, ſchmiexig; fett, fleiſchig. 
G. heels, die Maufe. 
Great, grebt, (nidt gribt, um 
den Doppelfinn mit greet zu ver- 
meiden; veriw. mit crassus, gros). 
groß; ſtolz; voll; ſchwanger; das 
Ganze. A g. deal, recht viel. Ag. 
way, weit. To go ag. way wit 
one, viel bei einem vermögen. Ag. 
while, recdt lange, G. age, das 
hohe Alter. G. with child, hoch— 
— By the g., im Ganzen, 
berhaupt. The z. horse, dad Schul- 
pferd. To be g. with one, ‘wo «6 
wol in grate, grace’ Dinemihient), 
bei einem im Brett fteben. G. graud- 
father, der Urgrofvater, G. grand- 
son, der Uvenfel. G. - bellied, 
frjwanger. G. - hearted, bebergt. 
to Greaten, greht'n, vergrößern, 
vermehren. 
Gredter, groͤßer. 
Greätest, der grͤßte. 
Gredtly, rede fehr; mit Größe, 
großartig. — 
Gredtness, grebtneß, die Größe; 
Fille; der Stoß. 
Gréave, ei (andere Form f. _ 
ove, w. i r groove, w. wn". 
Ser felten), der Luftgang; die Grus 
be. Greaves, (aué dem fry. greves, 
von xgourahas noymidss), die Bein 
fehienen. ; | Sr 
Grécian, grihſchan, griechiſch; 
der G 


Grecism, grihßiſm, die gries 
chiſche Spracheigenheit, der Graͤciſm. 

Grediron, f. grid-iron. 

Grée, grib, (ft. gré, aus dem 
lat. gratum und gratia, aber aud 

in gradus oder gressus ſchillernd, 
nad dem fry. degre), die Geratlige 

‚ keit, das Wohlwollen, die Gunjt, 
das Wohldezeigen; die Artigfeit ; Art; 
Stufe, der Tritt. ; 

to Gree, alt f. agree, genehmigen, 
fi vertragen. j 

Greece, grib$, Griechenland; der 
Abfap, die Stufes (f. gu gree). 

Greed, grihd, (alte Sorm f. gree- 
diness, -angelf. graedig, goth. gre- 
dags, alt giri, gyr, kirida, girido, 
Gier, verw. Mit xeag, xyo), DIE 
Gierigkeit. nn nn 

Gréedily, gribdili, gierig, ber 
gierig. 5 ' 





Gre 


Gréediness, die Gicrigfeit. 
va, gen, Oe Bs Shik. MW. 
2 gut, der Frefwanft (ge: 
mein! 


Gréef, a erief. 


zx * BEL ER griedifh; dat Gries 
r 


d te hee pler; 
rf “ en iebirdes pet 
das im Ba er brennt ‚Erfindung des 


ebenten 
ae hii Enge der Briehting; ; NRafe: 
weis. 


Grösn. ran fangelf. rene. Mag 
Ph ——— Sie © Gefants 
eutungen fuhrt mehr auf 

mas wandtfehart durch Metatheie 
und en —* Flüſſigen mit xAw- 


arü a friſch De} unreif 3 
Pied ißlich, blaß, grüngel hie * 
gabr; das e; Yaub, El. 
wahe; der Anger, die Aue, Wei * 
—2**8 Giouc. ; Graces, dre eg 
chenfrouter, das Gemüfe. To be 

neu feyn, nod mes wees: . 

broom. der reruns Ginft. ual 
fer, dab Rich engewädhe. G. — 
der grüne Rife. Rrauterfafe. “he 
Yon would * me believe; 
moon rn made of cheese, 
möchten mir ein € für e * eng 
G.-cloth,: das grime T Conrt 
(board) of g.-cloıh, das Hofmars 
fhallsgericht (von von der Tafel. 
6; Kan bie Gan *— = 
y gage, eine qrimgelb: 
lithe it) 6 age G.- goose, daß 
3 G. - house. das Gewachs: 
iar —— das 
9 er = ace, .. 
ieh, le 
bie i te hua Shh. DHL. G, shee. 
~ ves, Shk. MW.A, 1. eine alte Bal: 
lade um Shf'sZeit. G.-sward, der 


Rafen. G.- wax, die Kanımeracten 

weil das “ darin in hon 

Wachſe ift). weed, das Waid 
to Gréen, g 


Sréenish, — fh, runlich. 
Greenland, gribnland, Gron 
an 
Gréenlander, der Grönländer, 
Greg 38 Pe Wit cae 3 frifeh; 
* reif; 
Gréenness, bad Grin , Gruͤne; 


— die Neuheit; Friſche, Mun: 


— gréese, ATT he — 
eece U, a te 

Ehufe; hk OTN’ TA. O. * 

roGréer, gribt, (ones nfer teutfchee 
Wort aus xargeriZery, alfo verw. mit 


xXapıs. gratus etc.), grüßen, be: 1 


Gröeter, der 


Brüßende, 
Griegine grüßend; bag Grüßen, 
p Greove, f} to grieve. 
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Gre rey, }. 
pi 9 », 


ee 
G . | 
coe oon * de. — 


KH grigebei 6, er 
tian, iver alten 


ase ring, ein von Papft 
1532 eingeführt 


sg er we 


of ory, greggori rege > | 
to seory a 
ſchreien Ai: > eee 


ans ne Nora wie : 


Gremil, f. Gray-mill. 
Grenide, grenado,. 
„He Granat (pomum 
ie Granate. . 
Grenadéer, | vonadier, s 

nadibr, der Grenad —* 
Greuat, bar i. 
fib ge 














Gressible, 
der Bildung 4 fhreitbar, 


bar, gangbar Tem) r pasa gers 
Greut, grubt, 
sondog, pal. ges! % ee 
örner ; eine Art Zinnery mit 
glänzenden Kaßengla 







raupe, Zinngraupe, «* > . 
öde. grub, wude, — 
to grow. “eB s 
Gréwel, f. gmel. . + SW 
Grey, grib, die Forelle. sd 
ray. oss Et 


rice, greiß, f. erdes und ei; 
vgl. yougsw, dad vom Gr n 
der weine gejagt Wird); = 

ak, dieStufe; das Ferkel, 


ing (ve guacwv). $0 — 
to Gride, geei (mag wolurfpr. 
‚BU bcSw, goSsw, bode * gridare, 
—— und den Ki —— 
renden Ton eines geſchwungenen 
Schwerts bedeuten, und He 
nicht haufia. €6 wird gew 
mebr dem inne nad), wie eh ea, 
erklärt, ſchneiden. 
Gridelin, griddilin,’ 
de-lin), vuch D—— das 
Griödelin, die Flachs blutfarbe 
Bridieon, griddeiern, ¢ | 
Gwe. 8 oth. gracdae baden), 
ratro I upon the 
auf dem ‘oft bio ¢ 


— grihf, (frz. grie ‚aus 
fat. grovis, fchiver; "eo 
der Grant, Kummer, das Leid, Web. 

Grievanéc, qaribwané, die Ro 
Beſchwerde, das Leid, Yeidwefen. 

to Grieve, orig we fränfen, wehe 


* ſich gamen. we ——— 


to! the Sn —* 
er tim “in . leiden, 
oa, bes Shag —8 * oy 







Diodtie Gano 





Gri 
Grieving, trantend; das Kranten, 


Leid, ; 
Grievingly, fchmerghaft, mit Beb, 


mit Kummer. 
Grievous, grihwos, traurig, 
ſchmerzlich, nfend, empfindlich, 
derdrießlich; abſcheulich, ſchrecklich. 


Grievously, mit Schmerzen, ſchreck⸗ 
lich. 


Grievonsness, der Kummer, das 
Elend, der Echmerz; die Abſcheulich⸗ 
keit, Schrecklichkeit; der Drud. 

Griff, griff, Rufin. G. - graff, mit 
Recht und Unrecht. — 

Griftin. griffon, griffin, (gr. 
you), der Greif. , 

—* (ob mit 


‚gri aud greg, 
nk EN etwa Gen Ger ſchlaͤn⸗ 


einden Bewegung ?), der kleine Aal; 
Bie Macethenne; der- rote Of ein 


Shropfb. Gefund- 
aus, 


Biertelftüber. In ) 
oy ferry g., der luſtige 
ag luſtige Kerlein. 
Grill. grett, (fry. geil | 
_ ften ; das Loch, Fenfter(im Balifpiel); 
eine Heine Gattung von Fiſchen. To 
‚give a hasty. g., geihwind roften 


afien. 

to Grill, auf dem Moft braten, - 

Grillide, griltehd, der Roft 
braten. j vs 

Grilins, arillus, das Bitriol 
falg, Brechmitrel. (P) - 

to Grilly, grilli, (eig. röften; fig.) 


plagen, quaten. : 
Grim, grimm, (wie das teutfche 
DON npuw, creo, gerinnen ma⸗ 
chen, wie die Kälte thut, alſo zu⸗ 
femmenziehen ;- davon übergetragen 
auf Bit, Miene, Anfeben. Unfer 
Gram,’'das ital. gramo, Das Ir3. 
rimace find verw.s, grimmtg 
cheußlich; mürrifch, verdciehlth. The 
g. ferryman, der muͤrtiſche Fabre 
mann, Eharon. G.-faced, fauers 
fihtig, mit bofen Zügen, grimmbli⸗ 
dend. G. the collier, das Habichts- 
fränt, Hieracium aurantiacum. 
Grimace, grimehfi, die Berger: 
sung, Gebarde, das Geſicht. To 
make g-s, Geſichter fchneiden. 
Grimälkin. grimaltin, f. gray. 
Grime, greim, (gruha = puma, 
von durrw), die Biwarse, der 


chmutz. 
to Grime, einſchmutzen, beſudeln; 
SM. L. ih 
Grimly, . grimmli, 


mm ſcheußlich; 
murriſch, verdrießlich. 
Grimness, die Scheußlichkeit; das 


mürrifche Weſen. 
Grin, grinn, das Zaähneblegen, 
Schmutzeln; die Schlinge, “der Fall⸗ 


ei road g., das aufgerijfene 


u 
to Grin, (vgl. zu gnash; aft gren. 
Es freht au —* bad ed urſpr. 


grille). das Roe 
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‘to Gripe, (vgl. to 


'Griping,- greiping, 


Gri 


wie gtoan, craze, gridge, Zu gre 
ava geböre, und wie greinen, 
Berg einen, dann hauptfaclich die 
erm Weinen gewöhnliche Geſichts⸗ 
vergerrung bedeutet habe, die and 
beim Lachen vorfomme, nämlich die 
Zähne entblößen; vgl. to cringe, 
nar, grumble), bleden, greinen, 
Femudein, ſletſchen. 
to Grind, greind, (alt grint, 
grinst, gryust fheint zu kam. Bam 
garaw. Spaw zu gehören, und mag 
wol auch xem, knirſchen, unt ans 
fingen, ale Ton, der beim Gchleis 
fen bemerflic ift, mablen, reiben, 
ermalmen, Shk. Co. AC. 7C.3 
leifen, wehen, Shk. H.; drinden, 
ualen. To g. the teeth, mit den 
ahnen knirſchen. G.-stone; dee 
uͤhlſtein, Sdhleifftem. 
Grinder,-greinder, det Mahlens 
de, Reibende, Schleifende; Baden 
gabn (der Zermalmer). 


Grinding, mablend, reibend, wes 
end; das Mahlen, Reiben, Wesen. 
_-mill, die Mahlmühle, Hands 


‘ mübhle. G.-stone, der Mühlfiein, 
Schleifſtein. 

Grindle-stone, f.grinding-stone, — 

Grinner, grinner, der Zähnble— 
‘der, reiner. 

Grinnery, das Zähnebleden. 

Grinning, bledend, greinend; das 

Zaͤhneblecken, Greinen. 

G € I ningly, mit Zabnebleden, pins 
elbaft. 

Grip, gripp, (veriv. mit graben, . 
yoaw, youtw). der Heine Graben; 
die Rinne. (Jn Nordengl.) G. yard, 
ein Mafenfis. j N 

Gripe. greip, (d. greifen, you, 
Yoırm, XQuuwrw). der Griff, die 
Handvoll; der Kniff, Druck, Zwid; 

ummer, das Leid, die Roth; der 
kleine Graben, ıf. grip’. Gripes, 
das Band grimmen, Kneipen im 
Leibe, die Kolif, Jn der Rautil die 
Bootsfrabber; Doppeltaue mit Has 
fen und Jungfer. G-s of avarice, 
die Qualen der Habſucht. 
rasp, grapple, 

das berffh. grip, Barber bin! en, 
urıda , Ygrreug, Yoırocy perf. gi- 
rijten „ gapere), gugrea fen, paz 
en; Orucen, Shk. Hh.; pfehen, 
tneipen, zwicken; fnidern. Theship 
ipes, das Schiff fait den Wind, 
in Tupgierig. G.- money, der fni« 

der. . 

Griper, areiper, der RKneiper, 

Knicker, Fils, Geizhats, an 

fneipend, 

widend; das. Kneipen, Zwicken, 

— a ifend, mit Web, 

ri ngly eingrei mi 

mit Barchihmessen. 
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Gripingness, dad Zwiden, Pat: pfe Sant. Toten ps 
fen; die Kniderei. 3 . aufjtobnen. 8 - te 
— gripp'l, filgig; der Geiz to Orden; fe ri 
é. non, das ſchw. pe 
riss, greif', 7 grees. * weinen 
sk in, gris in, (von gn den, Ag —— 
f., das eg wort, Seite rugiens), robren, | 
gs das au Be gebratene | -feufzen; tnarrens fi fe 
—— - oie weingcar: allows g-s for him, th 
ere Sie, er Galgen. 


—— griss'td, . grizzled, ibm, 
Grisliness, risgli neh; dag I Gröanful, fiügtic, amme 
Grauſen, die Scheußlichteit. Gröaning, robrend, fröhne 


Grisly, (0. 5 — cow Röhren, Stöbnen. ae 

ö nero“, Hart ( Er en Br Gras ‘gra t, (b. Chauc. x 

auf eine dheif a — sree der Gfot, 4 Pence. (ane 3 
= wane jeußlich, gräßlich; guerft ef 


lagen 
eine 8 en Gp Sp 


issel, grige't, Grispide; hell ats, in ein — * 
— Gehen , gut durchfohumen ( 
oh rite, Og (vertw. pt gris, web den Univerfitaten — 


rütte, Grüße, greets, | aelegten o Groaté wi etom 
I Nordengl. agai noiSy, | Groats. grabté, §- Stites , 
‚@erfte, mittellat. grudum, Maly, | Grobian, grobbieny! der Gros 
rut, Brauabgabe, grutarius, Sis bian. nr 
> andler, grus, die Polenta, , Ors cer robb, daé- Grog, ‘poof 
md. im Defan gras, Pied fapp- J Dusend 
grants, Brei, teuthh SGdhrot; fers | Grocer, (ein Großhänbier 
Gries, it. crusea, Kleie, faufer, befonders auslö 
Dei. crush, die Grotta, oder Mühle te und Waaren, * 
in der Edda. Aud xsöc-v, Xıdgov, Kajfee te, bape) te 
—* Yovdpos y isengraupe, G.'s shop, der pleas : 
‚ überb. Granpe, ein Korn muß ee — gtobferi, der‘ 
er gehören, da leßteres, wie das | - ‚ware, die 
. folgende gristle —* der Bruſtknor⸗ Gewürze. A 
el —— Dan — „Mehl; Grögg; der Grog: Kun 
Brot, S& to one's mill, (eingeführt feit 1740) semi, 
* einem subrinen, ortheil verſchaf⸗ trofen ſich Pe betränten), 
























en. It will hinder no g. to your ihed, mit Grog 6 egoflen : 
fee es wird dir feinen Nachtheil | ten (volffpr.), Grogged, ‘ 
bringen,‘ keine Senfter einwerfen. den) überjagt, matt —— — 
Gristle, grißt'L, ſ. das vorberg., | Grögram, grögeramygr 
der Knorpel. roggrom, der *— 
Gristliness, 2. Knorpligfcit. - 1544 eug. 
Grisciy, tnorp Groin, 


n, 

Grit, aritt ti rist), der Gries —S Ga Gehe 
sie Rite, bag * entablene Se: Revi fige Erhöhung. Un 
traide, die Gr er Feilftaub, | ren duit im Enel D 
— gendengegmm? — 

to Grit, ae Ort zu yoxw, XOiw» Weide, ie emachtgegen 
kratzen, trigetn), tnirren, Enis Schambuq, Ihk. bHd. ( wenn 

Men * ie loin wus wre abgeleitet if * 
rith, gri (angeij. verw. mit to mag groin au © 
greet, 4 1, ber fade. (Beral pha I Re fan 1 = 


tet! G.-breach, der Zriedende | man es nicht aus 

brud). . will. Daß es mit diel Serbs. 
— until a das Kör- muͤſſe, ergiebt fich aus der Bei 

nige, a Eandige. _6. Chauc. und qué demno 
Gritty, fiefig, jandig, tnitterig. Küffer, Schnauze; mag gu 


Grizzle, grisß't, verw. mitgray, merbin mit ne 
tw. f.),; grau, Shk. H. TN. AC.; das fhnauze. — er Baufumft 


Graue. gen oder Gurten an einer bt 
— are" td, mit Grau Dee. Brule babe the gx». ie d 

vermifcht, mei me". . serie Beule, Bub U 
Grizzly, graulid. Gromel, gromme l, gré 


Gré in, bab Ger e, Ge f. gray- mill, ese 
faba, gsm, ‘tr En bon. rer DEE y 


gi! zedihy. aogle 
* 4* i F 
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‘dom, gruhm, (dal. bridegroom. 
Scheint gif en gom und grow zu 
vielen; denn von letzterm fonnte es 
vol abgeleitet urfpr. einen Auffchöß- 
ing, jungen Mann bedeuten, und 
ver Begriff des Dienens ein fpätes 
‘er, aber herrſchend gewordener fenn), 
ver Burfch, Diener, Aufwaͤrter, Stall⸗ 
necht; derjunge Menſch; junge Ebe- 
nann; Bräutigam, Jn Wilefh. die 
Strobgabel. G. of the chamber, 
ver Kammerdiener. G. of the stole, 
yer Dberfammerdiener. G.- porter, 
ser Oberthürſteher. 
-dop, die Rinne. Nord. der Pferd. 
‘dove, grubw, (ton graben; 
eutſch) die Grube, Rinne, Fuge; 
mien 7 (gebort ben) 
roove, gu graben), 
mébhoblen. . 
Grépe, grohp, (jf. su to gripe, 
rrapple, grasp), grabbeln, green, 
‘appen; fingern, betaften; Shk. H. 
38 per, der Grabbler, Tapper, Bes 
‚alter, PR 
‘oping, grabbelnd, tappend; das 
Srabbein, Lappen. ; 
:ö8s, grohf', (fat. crassus, it. 
zrosso) Bund r fat reihe “odo 
vig, ung t, dumm; das Ganze, 
Bros; Groß (12 Du end). G. beak, 
ser Rernbeifer, Kirfchtnepper, Loxia 
coccothraustes. G;- weight, das 
Bruttogewicht. j 
cessty, grohſ'li, grob, gröb⸗ 
ich. 


Ssbsness, die Dicke, Grobheit, 
Dummheit. 
röt, gröte, grott, groht, 
frz. grotte, ital, grotta, d.nourry, 
aml, aroa, verdedter Gang, lat. 
rypta. Will man graben anfline 
yen boren, fo andert-dies nicht viel), 
die Grotte. G.-maker, der Grote 


‘enbauer. 

rorésqne, groteßk, (vom vor 
rigen. Das —— als Wider⸗ 
piel des Beſtehenden in der Bee 
vendet fih an Dorf, Dörfliches,; wos 
son es nach einigen den Namen hat, 
and die Faunen und Gature, wie 
mebrered von Adolf Wagner im 
Prometheus über den Scherz Ange: 
uͤhrte, beweifen dies), groteöt, une 
ſeheuer, feltfam, 

‘orésquely, groteéf, ohne Bers 
yaltniß. 

röt oe gréttes grotta, grote 
t or ie 7 ( i 

"Ove, 9rohw, (angel). graef, 
nittellat, grava, vermuthlidy wei 
nit einem Graben umgrangt), der 


luftwald, Hain, Baumgan ts 
engang : aa bHf.; SeRecng, die 
Baumallee. 


Grövel, groww'l, (nur andere 
oem von to crawl, m. f., erm, 
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thit creep, croop, igew, serpo, dere 
cht repo. Auch frabbeln mag 
ineinflingen, der Sinn wird niche 
verändert ; was friecht, frabbett am - 
Boden), friechen, platt liegen; fig. 
niedertradtig handeln, frieden. 
Gröyeling, gromm'ling, der 
Gründling, die Elritze. 
Grovelling, groww'ling, fries 
chend; das Kriechen. G. eyes, matte 
Augen. 
to Gröul, f. to growl. 
Ground, graund, mablte; 
miabit; d. to grind. : 
Ground, graunbd, (angelf., feheint 
"mit ywea, xwerov, beriw.), ber 
Grund, Boden, das Land, die 
Landerei; Gegend; Platz, Poster; 
Weg, die Weite; der Grundbaß; 
Shk. Re. G-s, der —R die 
efen. To gerg., Grund, Boden 
afen, Feld gewinnen, den Plan 
ehalten, Shk. Cy.; inberband neh⸗ 
men. To stand one’s g., den Pic 
behaupten. To quit one's g., weis © 
chen. To bite the g., ind Gras beis 
tae To ley in the g., eingraben, 
egraben. G.-ash, die junge Aeſche; 
der Geißfuß, miederf. Goh, Gee 
rifh, Gierſch, Aegopodium poda- 
raria. G. bait, gu Grund gewors 
— ale dae G. beetle, det 
auffafer, Rennfafer, Carabus. G. 
dove, die Gperlingétaube, das Steins 
taubden, Columba passerina. G. 
flea, der Erdfloh, Prlanzenflob Po- 
dura. G.-foor, das Erdgefhoß. 
G. hog, das pirginifche Murmetthier, 
der Afterbafe, das Ferfelfaninden, 
Arctomys monax. G.- ivy, der Erde 
epbeu, Guudermann, Glechoma L. 
-malt, die Treber.“ G.-oak, die , 
Bete junge Eiche. G.-pine, das 


ergfraut, Teucrigm Chaämaepitys 
+. G.-plot, der Grund, Grunds 
rif, G.-plate, g.-sel, die Echwelle. 
G.-rent, der Grundzins, die Grund- 
iniethe. G.-room, das untere Zim⸗ 
mer. G.- work, die Gründung, Ans 
fangögrunde. G.-worm, der Re: 
gentwurm. u 3 
to Gröund, gründen, bearündenz 
in den Grundlehren einer Sache un- 
terrichten ; auf den Boden feßen, aufs 
Trodne bringen. To g. the arms/ 
das, Gewehr pflanzen. 
Groundage, das Anfergeld, Hae 
pengeld. , 
Grounded, frnneetes gegründet, 
begründet. Well g. in a science, 
in einer Wifhenfyare befth lagen. 
Gréundedly, grimbdlid. 
— grindend; das Grim⸗ 
en 


Groundless, grundios. 
Gréundlessly, grundios. 


ID 
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Erdundlessness, die Grundlos 1 wader. Dog 
gtett. nainranee ,: ZU 
Groéundlin der ‚Gründling. far damen. 
gu en. t ‘pies ein a eg es ol ch au En — 
o F * —— 
De yy —— —— * An t 
! " Ben Vénfon fihersha he under- ——— uckg., 
eren diag — — —* Pier u ge dean — — 
onn . Valones Aufg. rowin 
Sot. II, 50.3 daher der Tropr. fruchtbar ; Sos Wahlen, 
on gous Bab roundsil, G. weather, Dad Weiter 
to raw 


raun al il, (von ground und senil, 
ab.. groundswell, —— 
das Bauholz zunach 
die Schwelle; das 
necio L. 
to Gröundsel, den Grund legen 
Grönndsellin — 9, 
rundlegend; d. Oru fegung,Grun 
age. 
Group. grubp, (fi}. groupe, ital. 


“ proppo. ſcheint mit xegudy. xoov- 
Sie verw., und uberd. das Zuſam⸗ 
mengenommene 


in — — in ein 
Ganzer, eine Spine, Höhe, 
Gebrachte zu — "Die 
riwpe. 
to Group, gruppiren, in eine Grup: 
pe aufammenftellen. 
Gronpäde, Sc Egese, (frs. erou- 
„pad, die G 73 
rouping, ora ping, gruppis 
rend bat Wrippiren. 
Grouse, Eee, "grans, das 
Hafelhuhn® —— auch moor- 
ame, moorfo redgame ges 
G annt. fant 
+78 4 v N i 
der Schrot, das NE 
Würze, Das ungegohrne Biers der 
Met 5 Bodeniak; eine Art wildes 
Apfelé. G.-head, der Kaulbarſch; 
ölpel, G.-noll, der Tölpel, Hier 
et, Lapp. (Urfpr, ‚wol Dictopf f. 
great. 
to Grow, grob, (veri, mit ergo, 
cresco, alſo ngaw. xouw, Serine 
überb. wol von tem Beftand, 
Gewinnen, befonderé aus 
ald dem Geftaltlos 
en, daber, das Anſchießen, Anſetzen, 
crs fen. Su RNordengl. ift to grow, 
wie to ge. grauen, fchauern, 
au u frieren anfangen, to gry battetbe, 
ef. von Fieber feof), wadfen, a 
fommen; gerathen, werden, ry 2. 
into fashion, in die M Mode fommen, 
To g. into a proverb, zum Eprich⸗ 
wort werden. To g. out of use, 
—— To g. ont of favour, 
nonade fallen. To g. to, er 
V.2,.2. anrlıhig. feyn; 
ind ‘Sort verbund = mit line 
— he had a kind of taste. 
To g ge upon — einem art mächtig 
erden. Night g-s on apace, die 
Nacht bricht in, To.g. up, aufs 


nen, 
Cobaren 
dem Fliffigen f 






auf der Erde, 
eugfraut, Se- 





raul 
Gaumform * — 


brime, grum —8 — | 
Brummen; tollern wer, 
metath. : Py — 


Growler, der Srummer, Gramm 


Gröwn, grohm, — 


dens v. to grow. — 
n 


Growsome, 
u ee 
erlich 
Growth, grohds, der 
Wadsethunt, die —— 
zeugniß It is not of — 
es iſt bei Ihnen nicht 
_ G.-halfpeony;, N 
— 8* oerunna 
Gru srobb, ee 
repo, olſo grovel, 12 
. ee ni te *58*8 


rſonchen, der Swerg. 53 - 
to Grüb, ‘zu graben | 
— 'Ta g Up, ausgag J— 


Grübbage, grobbedfcy, (ve 





mit vyoada, Aypıöy. 

das Gr tedpi fetes yoaw, Bw, 

aljo graben anflingt, pup 
mer, des Ginnes un ‚in 
dieſem abgegrangten " Cprachgebiet 


aorw antonen), die Hanes ay 
Grubbing, ausrottend; daB | 
rotten. -ax, die Hau = 


to Grubble, grob bt, f. to grops 


— 


grabbeln, tappen, 
Grnbstreet, eine Straße im 

don, wo Gajientteder und 

der gedrudt und verf | 

"daher alles 

Unbedeutende ,. 











new’'s, 5: write * 

Grades: groddfch “on 
af, Neid, Den eelfuchtz - 
fio, 3 G. of —— 

= a. ensb aj — * 

to Gru e, (val, to n 
crash, Abe: — 
in dam. garew au 


ur rn mineider Augd bee 
i verbiſſener 


al 
— “Grol 16 da 
ſcheel feben, be den i ; 
etwas tungern t ung: 
anſtoßen, befallen, men 
Mihe: ver akc Be 


Niqitized be Gand! 


j Gru 
Gradgeon, groddſch'n, pergl. 
‘grit. die Rieien , daé CP rent 
Gruüdger, der Reider, Haffer. 
Grodcing, beneidend, firaubend; 
das Beneiden, Strauben; der Groll, 
Hak, Neid; Anftoß, Anfall, Kiget. 
Gridgingly, mit Groll, murrend. 
Grüel. grubel, f. grist, der Wel- 
gen, Haferſchleim, Safergrüpe. 
Graff, groff, (aus gravis, wie 
geh) , mürrifch, fauer, raub. 
Graffily, mürriſch, verdrießlich. 
Grüffness, das ranhe, mürriſche 
Wefen. 
Gram, f. grim. 
to Grümble, grom6'l, f. co growl, 
murren, brummen, gnurten; murs 
mein, a 
Grumbler, (volffpr. grumbleto- 
nion, bef. von Gegnern ded Mini« 
fteriums), der Murrbart. 
Grambling, murrend; dad Mur: 
ren. 
Grume,, gtubm, (fat. grumus, 
verw. mit xovuos d. xovw; Dal. to 
row), dag Dide, Geronnene, Klump⸗ 
en, ya gr i 
rum re Te miy. 
Grum she 13 u mill, 
Grumness, f. grimness. 
Grumons, grubmos, did, ge 
ronnen. : 
Grumonsnass, die Getonnenbeit, 
das Die, 
Grum-»örter, grompobrter, 
. der ſchwere Würfel. 
Grunsel, fi groundsel. 
dt t, gronnt, gruntle, 
at. grunnio, gr. dw, youdAr- 
Su; —* grun sen, Seiimen 3 
ik. . 
Grane, das Grungen. 
Grünrer, der Grungende, Brums 
mende. Loſchftl. ein Schwein; dah. 
nnter's gig, ein gerauchertes 
chweinmaul. 
Grunring, grunzend; das Grunzen, 
Murren. Loſchſel. g. peck, Schei⸗ 
nee, ped, 
to Gruntle, gromn't'l, f. to 
grunt. 
Grütch, f, grudge. ; 
Gry. grei, (yor), das Zehntel einer 
Linie ; die Lumperet, der Bettel, 
Gryffich, Nufin. 
Grype, gryffon, grypher, 
on, art ffon, greifer, f. 
1071. 
Gadiac, gudiacum, das §rango- 


fenbots. j 
Guäna, (indifd), der Leguan,- die 
Kropfeidechfe, Lacerta iguana. 
Guarantde, giäräntih, der Ge: 
währsmann, Bürge. 
Guäranty, gjarranti, die Ges 
wabhr, Buͤrgſchaft. 
B. D—y. I. Th. 12. A, 
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to Gudranty, gidrantib, (ohne 
g, warrant, bom teutfch. waren, 
T. dgaw, en, oem, doevw, bes 
orgen, beivachen, bewahren, doa, 
uffidt, Gorge, odeoc, Hüter, fry. 
garder, it. guardare, unfer Ges 
währ, mittellat. warens, waran- 
tus, warenda, warandia, waren- 
dator, —— Warentizare, wo⸗ 
ton garant, ital. guarantigia), Ge⸗ 
„wahr een vevbity 85) 
udrd, gja’rd, (f. zu guaranty), 
die Hut, Wade, Kuffche, Berwahe 
rung, ber Gewahrfam; (verw. mit 
ird, ald Verzierung), Borde, Like, 
hk, a Hd. JVI MV. 3.1.; Nand, Gaum; 
bei den Buchbindern) der Faly; 
am Degen) das Gtichblatt; der Bue 
gel. G.-chamber, die Warhftube, . 
--house, das Wachhaus, die Mae 
che. — das Wachſchiff. G.- 
room, der Theil des Maftellé, wo 
die Befakung Beton verfamz 
melt ward. Guards, die Hinterflanen 
eines Ebers, 


to Gudrd, hüten; fi hüten; bewa⸗ 


den, bewahren; mit einem Gaume 
befehen, beliken; Shk. MV. 2, 2. 
— z; 2. , 
udrdage, die Vormundfchaft, di 
Gewahrlam, Aufſicht; Shk, On : 
Guärder, der Syuter, Bewacher. 
Guärdian, gja'rdian, der Hits 
ter, mer, Auffeher, Bornund, 
Vicar; Gouverneur der fünf Haven. 
G. angel, der Schutzengel. 
Guirdianship, die Hut, 
Schutzz die Vormundſchaft. 
Guärdless, ſchutzlos, wehrlos 
Guärdship, der Schutz, die Bewa- 
— der Kuſtenbewahrer, das Wach⸗ 
i 


der 


Beelzebub. 


to Gudrish, (veraltet, frz. guerir, 


tt. guarire) 5 beilen 
Guiry miracle, Cornw. guare- 
mirkl, eine Wunderfomödienäc der 


* Heil. Schrift. 


uava, guayava, der Rujava 
ein Strau in Oulana und — 
Gubbings, gobbings, (wie une 
fer S Dduppe, von onerac. curry, © 
pede), , die Schuppen bon gefäljenen 
woe . 
Guberndtion, gjuberne ‘1 
ſ. to govern, die —E 
gierung. 


Gudds-bobs,g0d0860668, mei 
aus; 8,90 0666, mein 


Gudgeon, godfd'n, alt gogeon, 
goo con, (lat. gobio, xwBiog, zußy. 
obe, Quappe. Fn der zweiten 
Bedeutung mag wol das goth. kad, 
Sleifh, wovon unfer Köder, verw. 
mit cdag, anflingen}, der Grimd- 

_ Ling; die Lockſpeiſe; der Sropf. Te. 
Ee 


we 
— 




























Gue 434 _ Gul . 
swallow a g., es in fich freffen, bin: muythifh x Qouber; 
terſchlucken — 4 vb fubeurig rg * Fe 
Buliderland, Geldern. anden — * i die 
Gue-gaw,g ajubgab, ewgaw. tift, der 7 * 
Guérdon, gerrdon, Gs uer- Guiletel: 5350 RR 
don, teutfh Werth), obn. liftig; Sie iy — * 


Guilefully, tr (ib. 
ctl fa ty rk, rin 


Trigerei, Hinter Argtift. 
GB: — irugtee ae 


Eelten, wie dag Beitivort to guer- 
don, 6. Ebauc. SHA. TI. u. Byron 
im Mazeppa haben das — 

Guérite, gerrit, Efrz. guerite, 
dod) gu waren —— f. to gua- 
ranty), das Schilderhaus. 

Guerkin, gerrfin, (nf. Gurfe 
aus angurie), die @iheaurte. 

Gué geh, die Vermurbung. To 
read by g., überhin leſen, durch⸗ 
laufen. ©. work, die Muchma— 


pri, 


Gniies der Betrüger, Gan ; 
Guillam, Guillemot, ait 
Gilmot, (aus colymbas\, dass 


. le ä Ga; dea 
utile, atlt, (gl guild, 
gg by ‘até unier ints } 
- eig. die e, welche auf et 
re gefeßt war, deh. a ene Di 
Elinde, Mifierbat, Dad Berbreden! 
G.-struck , fchuldbetro t 
Guiltily, ‘verbrecbcrifh, — 
Gniltiness, die Saul, Straf⸗ 
barkeit. u 
RS, rt es 
uiltless uldfoe. u 32° 
Guiltlessueany die SGuldlofigs 


Gaticy ailti, fehuldia, To find 
g. verurtheilen. The — der 


ßerei. 

to Guess, (verw. mit to ger, w. ſ., 
nicderf. giffen, woven vergef- 
jen), muthmagen, rathen. Tog. at, 
errathen. 

Guésser, der Mutbinafer, Errather. 

Guéssing. muthma§end; das Muthz 
meßen. G. science, die unfichere 
Wiſſenſchaft. 

Guessingly, muthmaßlich. 

Guest, geßt, (angelf. gast, gest, 
isl. giser, febwed. viaest. & ohm. 
host, alfo dag om hostis, verw, mit 


* 


" ieria, Irrıav a ft. G.- cham- wehe Zahn. isn, 
er die Gafifluse, “yas Srembens Guimp, guimp- -lace, @ mp: 
(ebb, ( (quimpa, beri. tms 


zimmer. 
Guét, gett, er die Wade. 
a as, gjubqa f. gewgaw. 
5 Gnrsle 2 6 (ben, Natur: 
“taut glı u nadabmend), von 
Ftuffgfeiten., die aus einer Flaſche 
eqotien werden; gurren, flucdern; 
„Hetidetn, (9) 
Gui, Sune Veit. 
—— gjeidedſch, der Boten- 
| ohn 
Guidance, gjeidané, die Leis 
tung, Aufficdt. 
Gni 8, gjeid, der Führer, Weg- 
weifer.- 
to Guide, (frg. guider, ital. guida- 
re, teutfh weifen, verw. mit e- 
devas), leiten, führen. 
Guideless, ohne Führer, führerlos. 
— der Wegweiſer; Herings⸗ 


Gu 1di ing, leitend; die Leitun 
Guidon, das Banner; der Fehn⸗ 
dri Korn; Ponigarag. 


r 
Guild, il(d, (verw. mit Geld, Guinia ainniad, der Weißff 
ge (ten, Schoß, sa hei wie die, » Guisarm, die Heine Etreitart. 
welche zu einer Gilde traten, ents Guise, ajeif', (f, guide), ‘die Weis 
richten mußten), die Gilde, nz fe, der Brauch; die Geftalt, 
nung; das ere tia die ——— Gui tar, a ita'r, (xSaga), die Gis 
- Bubuge. das Rathhaus. tarre, Zitter. 
to Gnild, (von Gold), vergolden. | Giles rl der Ban (the set 


Guilder, der Bergolder; hollandis tfchin, (02 
fhe Gulden. es sr awe see 2 anes 


Guile, gjeil (niederf. beg geln, | Guid, guldum, gelld fe 
boll. gylen, "von nunAog, WE (Kreis F dom, \ guild), "die er 
Digitized by ‘Google 


J a 
2 uf - 


pel, aus werhec, reuar, 
im Mittelalter ein Eaeier, 
die Nonnen tregen, der aus 
war), t die feidene pine, = 


to Gni — mit Seide duschgiehen, 


bewinde 
— guiney. u ton 

dem Geriande une a 

eine Goldmünze an ar 

ling = if mit 12 Gr. Caer 

ner tft es mit Uuvar, Vvon ni 

ginny)» Guinea ; die Eninee; at 

Meerſchwein. G.-cotn, die 

G. - dropper, der Guin 

betshnerit e Spieler. G. -grain, 

Paradicstorn. G. hen, ein 

mit fchonen Federn; * 


——— io 
log, jo Mann ale Wer eldirne 
Shk. O. ©. 3. “ -p pepper, er, ter | wal 
nilde Pfeffer. -pig, das 9 
—— G. — das 












Gul 


Gnle, afuhl, Petri Kettenfeier, der 
erfte Unquft. ’ 
Giies. aot, (von zula, gueule, 
erärbte Zobel⸗ oder armenifhe Mau: 
erelle, Die in der Wapenfunft die 
rothe Farbe bezeichneten), das Noth ; 
Shk. TA.H 
Guif, gollf, (noir). der Meers 
bufen; Strudel; Echlind. 
Gntfv. voller Meerbuſen, 
Schlunde. — 
Gull. goll, die Mewe; Meerquap— 
re; der Schneller, Dr, die Hinters 
I, der Setrug, Shk. MA. Le.; 
Tropf; Shk. TA. O. _G.-catcher, 
der Dorelfänger; Kniffmacher, Be 
trüger; Shk. TN. G. groper, voit: 
fpr. cin Wucherer, der Spielern Geld 


voller 


leiht. 

to Gnll, Streiche ſpielen, ſchnellen; 

Sik. TN. He. sdtinied Mad 

Giller, der Betrirger. 

Gallery, die Retrügeret. 

Guller, gollit (guile, collum), 
die Gurgel, der Ediiund. In Dez 
vonjb. der Bridenbogen. 

Gütitev, f. gully. 

Gulling, fanetcad ; das Schnellen. 

Guilishness, die Einfatt. 

to Gnully, gollt, (f. to guggle), 
gurren, folfern; niedergurgeln. 


Gully. (fceint mit couler, fliefen, 
verw.), das Vauſchen, der Abfluß, 
Ablauf. An Nordengl. das Meſſer. 
G.-zne, der Piclfraf. G. - hole, 


bos Schleuſenloch. G. month, (in 
Devonih.)ein kleiner Krug. 0 Blum, 


der Monbin, ein weftind. Baum, 

Spondias. fin, , 
Guidsity, gjulossiti, die Gee 

fraͤßigkeit. | 


Gulp, golp, der Schlück. 

to Gülp, (dj. bei uns golfen, 
von Kehle, gulg, perf. heli, fr3. 
gueule, davon Salud, hlaud; 
beri. mit .ollum), ſchlucken; pul⸗ 
AR flopfen. To g. down, nieder« 
ſchlucken, verfhluden. 

Gülph, fi gulf. 

Gum, gomm, (frp. gomme,. ital. 
omma). das Gunumi; die Augen— 
utter, der Angenkleber; das Zahn 

fleijih (bier mit Gau.m veriw.).. Red 
gums, Higblattern,, Rothe. 

to Gum, qummiren, auffteifen, zu— 

ſammenkleben auftleben. 
nmmiuess. gummösity, 
mines, gomitossiti, das 
mige, die Klebrigfeit. ; 
ummons, gommos, gummig, 
fiebrig. 


yummy, 


gummig, wie Gumini, 


mit Gummi. Bolkfpr. plump, flame | 


_ pig. 


Gumption, gommfh'n, 


auch 


rum gumption, Merfé, Grüße, Ver⸗ 


ftand Adſchftli). 
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Gut 


BD — * 
Gun. gonn, (für engine, ti. f., 
denn urfpr. war gun eine Art bor 
Gewerfterfindung; nachher überh.) 
das Feueracwenr, die Kanone, Birchfe, 
das Gefhus, Me Muskete, Fligte; 
ldſch. ein Biergifüß, eine Aleflaſche; 
daher to be in the g., ketrunten 
fern. Grear g:, die Kanone. G.: 
metal, das Sthdimetall. G. - pow- 
der, das Schießpulver. G. -powder- 


plot, > powder - treason, ie Puls 
ververfhwörung. GC. - room, die 
Konftabelfammer. G. - shot, der 


Schuß; die Ehufweite. G.-smith, 
der Büchſenſchnied. G.-stick der 
tadefiod. G.-stock, der 
G.- wale, die Ranonenlage. 
Günnel, gonnel, die Rononens 
lage; der Lauf. j 
Gunner, gonner, der Ehigmeis 
fer, Sticdmeitter, Kanonier, ons 
ftabel; Shk. Tp. : j 
Ginnery, das Ranoniertocfen, die 
Artillerie; Gefchisfunft. ; 
Gunster, gonnfter, der Schiefiers 
das Plaudermaul, 
Günter, (bon compter, conter?) 
‘Die Rechnungstafel, Scala. 
Gürge, gordfd, ‚lat. gurges), der 
Schlund, perp — 
Gitrgion, gordſch'n, (ſ. grudgeon, 
deſſen Verfetzung es nur ift), das 
—— cr ' 
to Gurgle, gorg'l, (tt. gorgoglia- 
re, vo urgel), qurres , Eltern, 
Gürnard, gurnet, gorrnord; 
aormit, der Eeebabn; Shk. aHd, 
Gush, gofth, der Strom, die Menges 
to Gish, (vert. mit gießen, yee, 
vv‘, firömen, Tog. out, aus⸗ 
framen. 
Gashing, ftromend; das Strömen: 
Gusset, goffit, der Zwidel, das 
Acfelftud. : 
Gust, gofit, (einmal von gustus 
vgl. to choose, dann beri. mit dem 
isl. gustr, giostr, fibler Wind), 
der 5 — ; Zrieb, die Begierz 
der Schuß, Stoß; Sturm, Shk. TS. 
cHf. Co.; die Höhe, Spige, das 
Höchfte; Shk. TA.3, 5. G. of wind, 
der Windftoß. 
to Gast, foften, ſchmecken; Shk: 
WT. 


Gustable, gofteb'l, zu fdmes 
den, ſchmackhaft. 

Gustätion, goftehfd‘n, das 
© Smeden. 

Güstatory, der 
Eredenzbeiher. 

Gustful, fhmadbaft. | 

Gusto, gofto, (das ital. Wort;, det 
Geſchmack. 

Gu 3 y, fhießend, ungeftum, ftürs 
miſch. 

Gat, gott, (erwaͤgt man, was uns 
ter bowels bemerft worden, ſo kann 

Eea 


Rotbens 


goßtätorri, 





Gut 


man nicht umbin ta Be diefem unfern 
. Worte eyxarce, vuroy Wieder 


u erfennen, he an wieder auf 


a kaw, Kaw und den Bee riff des 
= fih + aufnebmenden, oblen, 
rt. Auch Niederf. ift Kite Gee 
—— füten ausweiden, ſchlach⸗ 
“@iterbuus, —— 
. kiot, apc dah. Kuttel, 
pedarnt. US. cwid), ‚der Darm, 
aud), Magen; die "Gefräßigfeit; 
eerenge. Greedy g., der Schlin⸗— 
Boller, Schiwelger. Guts, das 
Eingeweide, nnere.. Guts and gar- 
bage. aa agen, eine febr dice 
Perfor. uͤchw. more guts een 
braiu. mehr m. ale Hirn, d. 1. 
giemlid dumm. Twisting of the 
a, die Daruigidt. G. = scraper, 
Bee Fiedelmann, G. - stein die 
Darmfaite. G.-tide, die Bs inacht, 
rafnadt. G.- wort, die Zurbich, 
hapsia L. 
to Gut, ausweiden; auéteeren , aus⸗ 
räumen, plimdern. 
Gürling, der Vielfraß, Durchbrin⸗ 


er. 
—— gottehted, (v. gutta, 
Tropfen), betrict t. 


u, — (von gutta, 
urd) Tropfen auéhohlen) —* 
triefen; aushoͤhlen; Shk. O. ce 


er (fra. — die Rinne, 
aflerrinn>, Gofie,d er Canal; Schie⸗ 

= Hollow — (bier flingt 
guttur ans vgl. sok a3 d apes gemein 
Reble, er Hals, 


—— ina), —* a 
aud red lane er Heblftreif e 
acai G.- tile, * Hohlzie⸗ 


— qottl, (f. gut), bers 
fhluden ) fhlingen , fhlämmen, 

Güttler, der Schlinger, Verſchwen⸗ 
der, —— gierige Eifer. 


Güttulous, gottjtilos, tropfen: 


aft. 

Guttnral, et (v. zut- 
tur), mit d G. letters, die 
Se (buchftaben.. 

Gütturaln — das Ausſprechen 
durch die Kehle. 

Gutturine, gottfhurin, (d/h. 
vermutblich) der Kropf. 

Guy, geub, Guido, Reit; das Tau, 
Hebtau, ‘Ceittan, der Hale. 

to Güzzle, 90886", (v. yew, yww, 
Mover, womit das ital. gozzo- 
Fslingene , niedergiefen, zechen; 

inge 

Guzzle, der Schlaͤmmer; (Idſchftl.) 
Getrant ‚Nah, Bratintwein. G. “guts, 
ein Gaufbruder, wie wir ähnlich, 

. der fi. den Bart begießt. 

Gü a & zler, der Zehbruder, ESchlam⸗ 


— zechend; das Zechen. 
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HY Gye, 



































A, 
Gybe, —VV— 
G jnelsiareh, | fei 277 


el —— * ag 


Gymnisinm. de va BIS 


at ace 
Shute 


— 

ae übt), ayımn ara — 
bungen; N Gymnaftr 

Gym ntstioalieg — 
Ati, ovmnaftifh, in (mit, 
Leibesibungen 


Gymnic, Sid init, von a 


og tune di: N 
mnosophast i no 
AR, der Gournetoods —— 4 
fen, indifche Whitofep Heim 
ymnosp érmous, 
rperrutes, mit und 
antl: nadtjamig. 


natch » (von ss 
oii Weiberregierung un 


—— — dſhinnit 
uvy UNd Agarsın), Die 


abt chart. 
G — ita *8* 
are ei 
os, Kreis), at iz 
ewegun 
Gyre, Df ets, der Kreis, 
Gyred, ie , in Krin % 
Gyron, Pk: er En 
au, OB, mfan = 
Wendeltreppe). $e 
Gy ronee, dihirenid, mit Stin 
ern. 
Gyronne, \fhirron, der Stände. 
dfdeiw, fefieln. 
dfhetw, (von 2, ein 
— zum Krummſch 
_nuBw, “ure, nvOw, zverw, | 
men, aljo_urfor,. ein ge 
Hols), die Feſſel, Fufbande; vergl. 


gives. 


H. i 
H,h. chtfch, der, Sigur nad 
afpirirte E aus Fund — 
fpäter die beiden ——— 
den. Es wird in allen a 
fen Wörtern, wie ein tent sri 
- ut einer „Abivation auts 
ur in den aus —55 
und Sranzöfifchen a — 
tern iſt es meiſtens ſtumm, aan 
han? l. Bo — 
e honey Ome, © 
onni, bobin, bo bh{d). rg 
nem Confonanten verftummites 
falls, @ight, & verb, | 


> 
igitizecbyt 


Ha’ 


gen: IL 8S. hic sims, bier liegt. 
Hants. f. Hampshire.= Hunts. f. 
Huntingdonshire. 
* Hononrabjie. Hig. und Hond. f. 
Honoured. Hhd. f. hogshead. , 

f, 646, ha! Ha, ha, ba, ba. 
iak, babf, auch hake, eine Fiſch-⸗ 
ırt; der Stodäfch. 
fb, 5266, Herbert. | 

‘beas corpns, haͤbbiäs fabrs 
‚08, dag Grundgefeß der engl. Bers 
affung, nach welhem Niemand. vers 
‘aftet werden kann, ohne den Grund 
eined Verhafts augenblüflich einer 
erichtlichen Prüfung zu unterwers 
en. Der. Anwalt des Verhafteten 
drdert beim königlichen Hauptgericht, 
court of King’s bench) gerihtlis 
pen Befehl zum Werhör, wo denn 
er gefeglihe Grund ausgemittett 
rerden muß. 

iberdasher, häbberdäffder, 
von berdash, einer ebinatigen Salts 
udart, Es muß eine Art Modes 
andler oder Putzhaͤndler gewefen 
eyn, der Die Gachen ſelbſt fertigte. 
So viel geht aus Shk. TS. 4, 3. bere 
jor, wo er tailor, thread, thimble, 
rard, three - quarters, half - yard, 
juarter, gail, flea, nit, winter- 
ricker genannt wird und Rode, 
kopfzeuge, Krägen ꝛc. auf Befte!r 


ung gemacht auslegt. Dann überh.) 


er. Rurgwaarenbandicr, Krämer, 
Meinhänkter; utftafferer. | 
berdashery, der kleine Kram, 
ie feine Waare. 

berdine, (Laberdan, von Lobber, 
rofer Stodfifd)), der eingefalgene 
nd naher getrodnete Stodfifd. 
bergeon, babberdfd'n, aud 
eburgeon, tt, ushergo, f. hau- 
erk, das teutfche) die Halsberge, 
a8 Bruſtſt uch. 
bilement, habiliment, ha- 
ille ent, bäbitliment, 
73-), Sag Kleidungs tie ; Gewand, 
ie Kleidung. 
Habilitate, 


rdtigen. B—— 
bilitare, fähig, im Stande, bes 
’ tigt 


bilscätion, häbilitehſch'n, 
ie Faͤhigmachung. 

biliry, habilliti, die Fahige 
rit 6 das Bermogen. 
* I rf N ckane bien), der 
uftand, die Beſchaffenheit; Fertig: 
it, Sri Kleidung, das 
leid, der Anzug. 

Habit. ffeiden, an ABS pußen. 
bitabıliry, (b. Aabitare), die 
zewohnbarteiß. 
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nem C verbunden, lautet es tfch 
oder f, (chirp, monarchy, I. 
thherp, monnärfi) Abkürzun— 







Hbl. und Hon. 


r, Habit liteht, J 
hig machen, in Stand feren, bee § 


Hae 

Hibirable, babbiteb‘t, wobns 
lig, wobnbar, bewohnkar. 

Häbitableness, die Wohnbarkeit, 
Bewohnharfert, 

Häbitance, babbitans, die Wohs 
nung, der Aufenthalt. as 

Häbitant, der Bewohner,’ Cinwoh- 


ner. 

Habitdtion, häbitehfh'n, die 
Wohnung, der Wohnplätz. 

Hibitator, habbitebter, ber 
Bewohner, Einwohner. 

Hibited. habbited, fleidete; ges 
fleidet, bekleidet. 

Habitnal, habittfhuäl, anges 
wöhnt, zur Fertigfeit, Gewohnbeit 
getwerden, eingewurzelt, fertig, ge- 

ufig. H. drankard, "der immer 
Betrunfene. 

Habitually, angewohnter Weife, 
gus Angewöhnung., _, 

to Habituate, bis; ttfhuebt, 
angewühnen, zur Fertigkeit bringen, 

is resentment was h-ed into —, 
fein Merger gedieh allmatih gu —. 

Häbitude, abb itjud die Fex⸗ 
tigkeit, Gewohnbeit; Beziehung, as 
Verhaͤltniß; die Vertraulichkeit, 

Häb-nab, $466na66, 6. Shk. 
TN. 3. 4. bob uob aus hap ne nap, 
eig. alfo treff's, oder treff's nicht, 
eine niammeniedyn wie would 
nould, will nill, das Gerathewohk, 
Ungefabe ; auf Gerathewobl. 

Häck, bac, die Hate, Haue; das 
Miethpferd, der Klepper; das ges 
meine Ding, die Hure. 

to. Hack, baden, hauen, ſtuͤmmeln; 
radebrechen, ftanuneln; gemein werden, 
Shk. MV. 2, 1.; zur Hure werden. 


‘Hicking, badend, fiummelnd; das 


Haden, Stimmeln, , 
Häckle, bad't, f, heck, die Des 
hel; das Gefade, die rohe Geide. 

to Häckle, baden; hechehn. 
Häckling, badend, hechelnd; das 
aden, Hecheln. 
Häckney, badni, (ob von equus? 
oder veriv. mit Hooter?) miethbar, 
olglich nemein, gewöhnlich, für Jes 
erinann ; das Mierhpferd ; die Hure; 
der Miethling. To make a h. of, im⸗ 
wer reiten, für ſchlecht haben. M. 
anthor, der aemietbete Schuiftfteller, 
Fieblingsichriftfteller. H.-coach, die 
Miethlutſche. IT.- horse, der Mieths 
aul. H.- man, der Pferdeverleiber. 
\ ee re die öffentliche Hure. 
to Häickney, gewöhnen, gewandt 
mächen, zurciten; Shk.aHd. Toh. 
out, vermiethen. j 
Hickneyed, gemöhnte; gewöhnt, 
geivandt, gugeftugt; verbraucht, abe 
gruss . *9 
Häcgueton, 6& Eh. hakoton, ein 
Wams ohne Wermet. 





Hac 


Häckster, hädker, (von Ist, 
oder Haden, der Meuchelmörder. 

BEER badte; gehackt. 

Hid, badd, bette, hätte; nebabt. 
I mvs h., ich babe gehabt. Ih. h., 
ich hetce gebabt. Ih. been, 4 

ber Ih rather, ich wollte lies 

To be h., gu baben. Ir must 

‚beh, mon muß es baben, H. she 

been cruel, ware fie graufam gewe⸗ 

en. Ih. it from his ‚own mouth, 

ich hörte es aus feinem eignen Munde. 

. I wist. batt ich — ſpruͤchw. 

von dem rere renting evn. 

er Kabliau, 
ib, Gadus aeglefinus, 

Hade, a ‚ der Bergabrang. 

il bs en, Candſch.), baflid, garftig, 


to “ Eh, (Nord.), 
mit beiden Part:ien balien 
Hifi. bäfft, die dandhete der 
Stiel eft, riff. 
to Naf, ieien, mit einem Heft vers 


- der Gtielmacher; Zungen» 
pfiffige Kert. Cticimage 
5 A, 8, fttetend; dag Stielmaden, 

ie 


Haz. bäga,,(wie das teutſche Wort 
bom attiſchen Bodgotte — 
jaeut « Vans» Arion , von ai 
el de airs: yet ve bad 
cbeufa born , Hexenbalg; 
Shk. 7 Hags, das laderfeuer 
We Daarflammen (auf ferder 

nen; eine elettrifhe rſchei⸗ 


ung) is ‘ r 
to quälen, peinigen, fchlagen. 
Higard, ha AR aggard, 
(einmal verw. Cait Deg. man mag 
> nun für Berhau, Gehage, oder 
onft wie nehmen; dann verw. mit 
ager, woher. man es aud ableiie; 
endlich mit Hagar, pager fatt, 
Heber, hawk. Habich ke): 
Rn + Sager, hein? bert Wildfang, 


—— häßlich, garfti 
Häggass, * agak, —— 
von hacken, oder von ho 
oder auch ein Pa yore aus beiden 
En fann; orthumbert. und 
eat abe Eingeipeide eines Schafs, 
gebaft, mit Hafermebl gemifcbt und 
in dem Diagen des Gchafs gefcdt; 
die Leberwurſt. 

Häggish, bagaifd, ſcheußlich, 
a. —— t, val. to higgl 
to diac gle, bag val. to higgle, 
baden, fiummeln, Sik. ck Ben 
Dingen, feilſchen, aang um ¢t: 

Denen, ten,, fnidern, 
drudfen. 9 


H - ee ie er ry be der Zerhacker, SE 
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ſchwanken, es 


f 
nord. hageln, ſchlo— 


Hig Ling ‚hadrud ; alder s Ret 


— 
a ° 
(Won a aca) Die bei 
Ehriften, tanonijden Bücher. 
HORT eT EER SES Der tanonijche 
chr 
Higue, er, der Haag, 


Hienebut, ha e, mals 
Art Kleiner daran o sy 


Hih, 6 a5, 5 
Hil, te {, (inet 9 6, von 
éhec, gehörig, dann zu ey 
ol verw. mit 2* und Los 
Fe), we gelund, in 
as Sd lofen, der ——— 
brave hoys, 
Buride! To he > -tellow well 
met. gut Freund * 
der Kartatfhenihuk. — 5 
a anal die — 
to Hail, hageln, Per — 
en, —J Bi ee 
en 
preien, 4 i. “ed 9— i ee 
Hailed. rief aus Rei sauna 
jled. rief au; > 
fen; gehagelt, verbagelt, 5 
to Hailsin, 6. Ch. halfen, um 
halfen, grüßen, 
Häily, haglicht, von Hagel. 
Hdinaulr, Hennegau. + ° vr 
Hdinous, häinously, häinons. 
ness, ſ. hein. ; 
Hidir, bebe, (verw, mit noite eir- 
rus, 0, noisasın, yey „an; 
vgl, brisile), da Pde Bee 
liche „age und der Wucht 
der Strid; fig. Natur un L tis 
ner Sache. Co 6, Shk. ald. 4, 1. 
„the quality — hair of onr ar- 
tem u babeke no division**, wo die 
Ausleger nahzufehen. A fine a4 
of h., ein frhöner Haarwucdhé. H. 
oe nee og iii To 
ah., auf ein Haar, gang semau 
Against the h. —— den Etrit, 
gerade zuwider, Skk. Co. MW: 
onft against the grain. Wirhin a 
"5 breadth, nur em Haar 
To take ah. “ponbebe same « 
pr. iwie wir Hundéhaar auflegen, 
re einen neuen Rauf faufen. H. 
ball, die Gemfenfugel, der 
ay epee, 3 BL ** die engliſche 
cinthe ines, ‚ein, 
Beua, merci die Kette halb Eeide, 
in Norwich gefertigt, - brained, 
wahnwitzig, tolifopfia, —— 
Shk. Hf. H. - breadth, die Haare 
: breite. H.. broom, der —— 
: “ies — E — —— 
H.-äAller, ‘lace, da 
— 


H. 7 Star Nd ET ern. 
raude K 


wuitized amijoe@ale « 


Hai 
— behaart, mit Haaren. Curl- 
. freusheertg. Kough-h., rauch⸗ 
darig „zottig 
iriness, hehrineß, die Haa— 
igfeit, dicken Haare. 
ırless, ohne ‚Hear, Tabl 
irv. haarig, haven, behaart, * 
ie ie Gatyre in einem Tange 6. Shk 


“ere dad Mothange, der ros 
he * raſſen, Gadus merincius. 
Hike, fenappen, angeln, ftreben, 


k or, Br R 4 
l *— einri 

ELLE berd, (wie das 
eutſche von 2 Rite der Sireit, und 
arte, Beil, Art, aljo Gtreits 
rt}, die Sellebarte. To get a.h., 
Interefjieier werden. To be brought 
=e h., voiffpr. ausgepeitfcht wets 


——— halberdihr, der 
Jellebardier. 

‘levon, hälſchion, (&\xvwv), 
er —— * (von weichem gcrabelt 
oird, er baue fein Net im Meere, 
ind diefe Tage feien fae ſtill; daher) 
I.- day, der Griedengtag, die Stille. 
Hile. bebl, ha (v. adden, 
ic Gablat 2 und ln bat — 
larAew, Wallen, galrew, Zeddrzv), 
— „ziehen 3 Shk. bHd. Hf. 


ihe, f. hail. gefund, in Wohlfenn 
vohlbehatsen 3 ber Wallfiſch (aus Ion 
m Valaıva, balaena). 
iler, der Schleppende, iehende. 
tıf, baff, Halb; die Hälfte H. 
in hour, eine halbe @tunde. 11. ‚past 
ive, halb ſechs. A pound a ah, 
indertbafb Pfund. H. seas over, 
off und voll. H.- blood, hatbbürtig. 
[,-blooded, aufacartet, fchlecht. 
1.- brother, der Crieforuder. H.- 
red, sweilchlebtig, unvollfommen. 
cap, das Rifen der Mike, Das 
yalbarüßen ; Shk. TA. U.- com- 
aunion, » dag Abendmahl unter einer 
deftalt. D.-crowmn, die halbe Kro⸗ 
te, der Gulden. H.-enceal, die 
dalfte. 11.-faced, halb zu feben , 
quialbaͤckig. H.-moou, der halbe 
Rond. H.- en der Lore tee 
ig, Dreier. pike, das Kurze 
ewehr. H.- — P yet halbe Preis. 
‘or less than h.- - price, unter dem 
alben Werth. H. seas over, — 
alb trunken. H.- zighted. kurzſich⸗ 
ig. H.-sphere, die Halbtuget. H.- 
trained, anvettfemmen. H.-sword, 
ie Hälfte der Klinge. To be at h.- 
word, handaemein fern; Shk.aHld. 
I. tongue, halbirtes Schipurgerict. 
I.-wäy, in der Pi te. H.-wit, 
w Thor, Pinfel.” H.-witted, nicht 
"ehe gefcheut, 
älibue, hallibut. 
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‘Hilidom, batlidam, ( ore 
thum; daraus ift hernach dane 
verftanden und diefer Schwur auf 
die heilige Jungfrau Perogen wore 
uit , die beilige Junafreu. 
gr ig (von beil, beet, eos), 
a 

—— hehling, ſchleppend; das 

Sci leaa as: ut (vom 
lat. YT 


— habl, —— * * aula, 
Gaal) die —— der Saal; die 
unftjtube, meftube e; der Gerichts 


mal: das Gericht; der Wohnfiß eis 
Gutsherrn ; eine Fleinere, unters 
ec Sebranftalt auf den Unis 
—— as Collegium. Common 
das Kaufhaus, H.-day, der 
TR 1.-house, h.- place, 
das Gerichtshaus. 

Hällage, hahled a. * Plate 
geld . —— ag 2 

Hallelujah, f. Hein; 

Halliard, 6 ba — "halyara, 
das iebtau ; die Faille.” 

Hatlibur, ballibot, die Hells 
butte, eine große fette norwegiſche 
Ecelle, woraus Raf und Reckel ge⸗ 
macht wird. 

Hallo, batub, halloh! 

to Ha!loo, hauoh rufen, ſchreien; 
anfdıreien, anhetzen 

to Hillow, hallo, ( (f. hail), weihs 
en, heiligen; Shk. O. 

Hällowing, weihend; das Weihen, 
die Heiligung. 

Hallncindtion, Hatjneinee 
ſch'n, (halucinari, Gell. N. A. 16, 
12.), das Verfehen, der Echniker. 

alm, babm, (von xadrayos), der 

alm, das Strob. £ 

Halo, beblo, (shu), der Kreis, 

of, King (um Sonne oder Mend). - 

Hélse, (zu collum und ue geborig, 
f. gullet, wie) der Hal 

to Halse, f. hailsin, umbatfen, bes 
grüßen. 

Hälsenin ‚habf' ning, raub, 
aus der Kehle, (Beraltet !) 

Hälser, babfer, cig. Hal€feil), 
die — das Zich eil. 

Hals alson 

Hälsier, der Sookie. 

Hélseng, das Halgeijen, der Prans 


ger 

Hälstier, f. halsier 

Hält, hablt, (hm, hinfend; der 
Halt, Eriliftand; des Hinfen. To 
inake a h., Halt madıen. 

to Hälr, (angelf. healt, halten, 
ot fe binfen,, beiten, anftehen; bine 

en, lauren’, fehlen. 

Hälter, hahlter, (eben aud ton 
halten, pie). die Halfter, der 
Strick, Shk. aHd.; der Sinfende 
li.-sick', zum Galgen ref, rudrlor. 





Hal | 
to Hälter, halftern, verftriden. 


Hältered, hatfterte; angebalftert , 
verfirickt, 

Hälting, haltend, hinkend; das 
Halten, Hinken. 


to Hälve,ba’'w, balbiren. 

Héives, ba'mws, die Hälften; 
p. half, Halves! halb Part. We go 
by h., wir theifen uns darin. To 
do by h., halb verrichten, uberbin 


geben, 
Hälymote, beblimobt, das 

Grundacrict. 

am, bamim, (auch boll. iff Ham 


Sdinfen; eig. wol der Bug des Bei- 

‚ ne6, daber volfipr. hams und ham- 
cases, die Hofen, verw. mit Ramey. 

in der dritten Bedeutung ift es aus 

em Angelf. und wol mit campus 
verw. Denn AS. und NE. ift ham 
ein umbägter Ort, fo wie Wiefe, 

Wald, Meierei, Fiecken, gr. nucy, 

berm. mit beim, hameau, home, 

Gua, suod, ‚bebr. am, . Volk, im, 

mit) die \niefdheibe; der Schinten; 

die Trift, Meierei, feine Pachtung. 

H. - string, die Knieflechſe; Shk. TC. 

BJ. H. o h.-string, die Rnies 

flechſen gerfdneiden, 6 miteln, Labs 

men. H.-strung, gelähmt. 

Hamadryade, bamadreiad, 
(Auadevas), die Hamadryade, Wald: 
nymphe. 

Hämated, bammebhted, (v. ha- 
mus), hafig, mit Zaden. j 
amberline, (in der Nautif) die 
des Hifing, d. :. dreigarniges Tau. 

to Hamble, f. to hammel. 

Hämbles, der Haven. 

Hämbro’, Hämburgh, Hamburg. 

Hime, hämes, Sen hehms, 
(angelf. Lama, wol zu xayrrw gchü: 
Fi und alfo eig. gebogen, frumm, 
aber auch verw. mit ayuoe, lat. ca- 
mus, Maulforb, hebr. kamath, fef: 
fein, teutfch) das Ku mmet. 

Hémkin, Hammfin, die Schöpfen: 
wurft, , 


Hämiler, bammlet, f. ham, das 
örfchen, der Weiler. Bolkfpr. ein 
berconftabet. 

to Himmel, hamm'l, (6. Ehauc. 

hamel, teutfd) hammeln, ba Mz 
men, verſtummeln, isl, hanıla, bine 
ern, bemmen, verw. mit Aue 
Bluvsv, tal. amble), die Kinieflch- 
fen serfchneiden, haͤmmeln, Cahinen, 
Himmer, h miner, der Dam 
mers fig. der oder das Zerfhla: 
gende; Carpenter's h. find von 
ſchwarzem, rent oder Kentish h., 
bon blanfem Eifen; Aufftreich; die 
Umer. Yellow-h.. die Goldame 
mer. To go to the hammer, per: 
ſteigert werden, H. cloth, ehdem 
der Kuthhbodibersug, weil darin 
Hammer, Zange sc. waren. H, hard, 
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h.- hardened, durd) Schlagen gehirs 
tet. 


to Hammer, bämmern, ſchmwieden, 
ſchlagen; arbeiten, ‘Carmen; fam 
mein, ſtottern, ftoden, (mo es dod 
wieder it Bammelfpielt). To h. 
ous, ſchmieden, ausbilden, erfinnen. 
To h. upon, bet — anfteben, an — 
füuen. 

Hammerer, der Hammerer, Han: 
merarbeiter, Gchläger. 

faimmering, hämmernd; fan: 
melnd; das Hammern ; Gtammeln, 
H. npon, das Stoden, die Unjhlüf: 

_ figfeit. ee 

Himmock, hammod, (indiſch 
amacha), das Haͤngebett, die ange 
matte, 

Hämper, hämper, (alt ampe, 
vermw, mit ame, w. f., alfo ambra, 
amber, Umper mber, Am: 

‘mer, Eimer, Emmer auf ap: 
Oopa. Dies liegt mindeftens näher, 
alé hanaperium , wenn dies aus dem 
gell. hnaep, hnaeppa, teutih 

Napf, gebildet ft. Der, Beguif 
des Behälters, defen, worin etwas 
aufbewahrt werden fann, ohne Rud: 
fit auf den Juhalt, oder die Form 
— es müßte denn nach der Ableitung 

des Griehifhen das Gehenteltfenn 

n beiden Geiten, mithin die Trac 
— —— gehe N 5 
er Haupthegriff. Go war 
ae ehmals Gefab rant, 
Geldfaften rc, Ga wol hemp fonnte 
mit bineinfpielen J ype elle Ir * 
eflecht eben auch zum Paden ver 
fade werden), der Pacforb, die 
(echte. } 
to Hamper, (daß bier hemp, mi; 
ches f., Sinetnfpicle, ift wol unläug 
bar, Die zweite Bedeutung ift nur 
gefolgert, oder abgeleitet), verfdlins 
gen, ey fangen ; fornen, lo 
den; Shk. 

Hämpering, verwidelnd, locend; 
das Verwideln, Anloden. 

Hämpsel, f. hamlet. 

Himsoken, bamfof'n, (angell. 
kamsocna, teutfh Heimfuhung 
und Heimzucht, erfreres im dem 
angegebenen Sinne, wozu aud burg- 
lar- vergl. ; zweites- als Borredt dr 
Lehnémanner, rechtlich zu entider 
den), der Einbruch. — 
dnaper, hännäper, f, hampet, 

AR Shcktanmer, Staatskaſſe. H. 
office, die Behörde für Handelsan 
gelegenheiten, das Handelégeridt. 

Hänce, hännß, der Rand, Bert, 
Auslauf, Abſatz. Gn der Raut 
Abfteigoffnung in den Sdiffsraums 
in der Bayfunft die Enden ello 


fcher Bogen. 
Hänch, hantfch, f, haunch. 
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nd, hHännd, die Hand (und ale 
es was flatt Hand zum Faffen, Grete 
en ıc. dient, wovon die figurlichen 
Bedeutungen); Seite; Handbreit, 
ter Zoll;.der Seiaer (an einer Uhr); 
ie Oberhand, Gewalt; Baarjah- 
ung; der Vortheil, Preis; Streit, 
Bettfireit; die Bedmaung ; Verrichs 
ung; §Ferttafert; Geſchicklichkeit; 
a$ Unternehmen, der Verſuch; das 
derfahren; der Arbeiter, Diener; 
Rann, die Perfon, To take in Ir, 
orsehmen, übernehmen. To take 
he law into one's own h., fich ei= 


enmächtig Recht verichaffen. Now 


n h., unter der Arbeit. To be in. 


. with, in der Mache haben, un: 
erbandeln. To have an excellent 
\., bortrefflih arbeiten. To have 
good h., (im Kartenfpiel) gutes 
Spiel maden, Olid baben. To 
‚war in h., ın Gewalt haben; Er— 
portung erregen, taufther. To take 
oh. at a game, mit fpielen. My 
\. is in, Ih babe einmal angefan— 
jen, My h. is our, ich habe nichts 
uchr damit zu thun. H-s off, weg 
‘at At my hands, für mich, auf 
neine Hand, zu meinem Rortheil ; 
Shk. MA. Upper h., die Oberftelle. 
have it from good hands, id) 
veib es gutes Ort’. To come to 
ands, eingeben, einlaufen. Ar the 
est oder first h., aus der erften 
and, woblfeil. To make one's 
he» feinen Borthetl (durh Hinhal⸗ 
en, Aufſchub) ziehen. Out of h., 
ogleich, auf der Stelle. To one’s 
1, nach der Hand, nah Wunſch, 
1a Belieben. II. over head, raſch, 
inbedacht, obenbin. IL. to h., gen 
mein. H. in b., Hand in Hand, 
rereint, veſt, enge, eimtvachtiq. H. 
ind glove, ‘voltipr.) brüderfic, 
vertraut. H. to fist, unabgefest, 
munterbroden. H. to mouh, aus 
dev Nand in den Mund. Heart and 


r-» herglid, mit ganzer Geele. Even: 


hands, gleich auf. To part even 
nands, fih ohne allen Bortheil auf 
erden Geiten trennen. Under h., 
unter der Hand, heimlich. Come 
ap ? all hes, fommet ber, ihr Alle! 
all for more hands, ruft mehrere 
ju Hilfe! H.-barrow, die Trage. 
H.-basker, der Handforb. H.-beil, 
bas Glidden, die Schelle. H.- 
breadth, die Handbreit. H.-clorh, 
das Schnupftuch. H.-cuff, (angelſ.) 
die Handkrauſe; Handſchelle. To 
h.-cnff, Handfchellen anlegen. H.- 
fast, die Haft. H. fasting, das Ebh- 
berlobnif. H.- fetter, die Sanbieye 
fel. H.-ful, die Handvoll. H.- 
gallop. der furze Galopp. H.-gun, 
te Jinte. H.-maid, h.-maiden, 
die Magd, Diencrin. H.-mill, die 
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Handmühle. H.-sail, das Handfee 
gel. H.-savey die Hantfage; Shk. 
H. 1.-screw, die Handfchraube. 
H-sel, f. bansel. H.-spceck, h.- 
spike, die Zuberftange, deb ange, 
rechſtange. H.- stroke; der Schleg 
mit der Hand’. H.-vice, der Sands 
febraubeffed. H. - writing, die Hand, 
Ehrift. | , 
to Hand, einhändigen, überreichen, 
von Hand zu Hand geben laſſen, 
bef. mit down); faffen ; handhaben ; 
bei der Hand leiten, führen; Hand 
in Hand gehen, zuſammen oder ver: 
eint wirfen. To bh. down, berun: 
terlangen, überliefert. To h. about, 
— ——— > herumgeben. To h. in, 
inein beffent. To h. into the coach, 
in die Kutfche heben. To h. over, 
überliefern, binreihen. To h. out, 
‚herausnehmen, heraushelfen. 

Handed, handhabte, führte; ge- 
handbabt, aeführe, mit Händen, 
handig. L.eit-h., (int. Atwo-h. 
fellow, ein handvefter Kerl. To go 
h., fi bet der Hand führen. 

Händer, der Ueberreider, Ucherlice 
ferer, Zuftelfer. 

Handicraft, f. haudy-craft. 
Händily, bandilt bebend, burs 
tig, geſchidt, gewandt. 
Händiness, die Behbendigfeit, 
das gelenfe Wefen, die Fertigkeit, 

Gemwandtheit. 

Hindkercher, handkerchief, 
hbängfertfchif, f. kerchief, eig. 
ein Sud) zum Echweißtrodnen und 
um den Raden zu fchlagen, das 
Tuch, Schnupftuh, Halstud. Holy 
b., das heilige Schweißtuch. 

Hindle, bännd'L, die Handhabe, 
dag Dehr, der Griff, das Heft, Ges 
faf. To take by the right (entge- 
genqef, wrong) h., an der vedten 
(unredten) Stelle anyaffen. 

to Hindle, handhaben, üben, ans 
faffen, behandeln; handeln, treiben, 
vornehmen. To h. the dirt, in den 
Roth greifen. 

Händless, hanndlef, ohne Hand, 


ohne Hande, 
Hindling, bandhabend, handelnd; 
das Handhaben, Handeln, 
Handsel, (f. se!l), auch hansel, 
der Handkauf, erfte Gebraud. 
to Handsel, Handkauf thun; guerft 
thun, zuerft brauchen. 7 
Händsome, bännkom, (eig. wie 
unjer altes handlich, was bet, 
nad der Hand, zur Hand, mithin 
erwuͤnſcht, angenehm at, daher) bes 
went; woblgeftaltet, nett, artia, 
thon: hubfd, geſchmackvoll, zier⸗ 
lid); edel, ehrenvoll; reichlich, an⸗ 
ſehnlich; anjtandig. H. is that h. 
docs, Schon tt wer fid fhon be: 
trägt. Ä 
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to Hindsome, fhön machen, auf 
putzen, nettes Unfebn geben. 

a ae eh artig, hubſch, 
ii. 

linudsomeness, die Artigfeit, 
Schonheit, der Anftard. 

Hänuy. banndt, mit der Hand 
verrichtet, zur Hand, beauem; ge: 
lenk, gewandt, fertig, ruftig, ger 
ſchiet. H. biow, der- Schlag mit 
der Hand. H.-crait, die Handars 
keit, Das Handwerk. ‚H.-crafr's- 
mun. der Handwerker. il.- work, 
die Handarbeit. IL-dandy, Hand 
umgefebrt, Hokuspokus; eig., cin 
Riderfpiel, wo etwas in den Jans 
den gehalten wird und zu rathen iff, 
in welder. Üllerdings alfo ahnlich 
dem digitis micare der Romer, dem 

‚alla mora der heutigen Italier; Shk. 
Ri. as: ©: , 

to Hing, banng, (verw. mit hod), 
bangen, benfen, bebangen; hangen, 
ſchweben; gaudern; ruben, ftoden, 
ſtilſtehen; een hi. him, weg 
mit ihm! To h. one's self, fid bans 
gen. Toh. by, an — bangen. To 
h. back, aud) an arse (voltipr.), fich 
fperren, nicht daran wollen. To h. 
down, er. bangen laſ⸗ 

‚ fen, wie Kopf, Obren. To h. loose, 
ſchweben, flattern. To h. our, aus⸗ 
hängen, ausfiefen, behangen. To 
1. up, aufhangen. To h. together, 
to h. one upon another, zufammenz 
bangen, gujammenpafien, H.-dog, 
der Salgenſchelm. H.- man, der 
Senfer. H.-nail, der Nrednagel. 

Bang ets banngd, bangte, bing; 
gehängt, gehangen. 

Hänger, hannger, daé Gehent, 
der Henkel, Hafen; Hirſchfaͤnger, 
dag Weidmefier; Shk. zl. H.-on, 
der Schmaroger, Anhangling, Nach: 
treter. 

Hinging, hännging, bangend ; 
das Hängen; Angehange, die Laz 
pete, Wandbefleidung; Shk. bHf. 
H. matter, h. bnsiness, die Hals— 
fade. H. face, das Diebegefiht. H. 
ook, der Schelmenblid. Spruchw. 
H. awd marriage go by destiny, 
was einem befdert tft, muß ihm 
werden. nd 

Hänk, hänk, (verm. mit hängen 
und vielleicht_unens), der Knauel; 

a8 Band, Ziehfeil, in, Nord, ein 
Weidenftrid ; der Hang, die Neigung, 
guft. I have him ata li., ich halte 
ihn bei feiner ſchwachen Geite. To 
have a great h. upon one, viel uber 
Jemand vermögen. To hold a.h. 
over one, einem den Daumen aufs 

H, - skain, die Ktrange, 


ziek⸗ 


drüdfen. 

Dode. 
to Hänker, hänfer, nahbäns 

aen, traten, lüftern, fin ſehnen. 
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Hänkering, nachhängend, ſich feb: 
nend; das Sehnen. 


Hännover, bannomwer, Hanno 
ver. 

Hannovérian, bannowerrjän, 
bannoverifh; der Hannoveraner. 
Hains, hänse, hännf‘, "vom goth. 
hansa, Wenge Leute, Geſellſchaft. 
Die Ableitung von an See rent 
mehr ein Calembourg), die Hanje, 
der Bund, Stadceverein, befondess 
im Bezug auf Handel. H. - grave, 
der Hansgraf, Obmann. H.-towen. 

die Hanfeftadt. 

Hansedtic, hbänfiättif, bam 
testi le von der Hanfe. H. town, 

ie Hanfeftadt. 

Hans en kelder, bannfinfels 

der, Hans im Keller, Tas Rind 

im Mutterleibe. Es ift nämlich eime 

in Niederfadfen Vermählten,, wel⸗ 

he Ausfidten auf ein Kind haben, zu: 
getvunfene Gejundheit. Der Graud 

—* aur der mutbifchen Idee vom 

Tod und Wiedergeburt im Waser, 

‘oder Wafler, ald Durdhgang rnd 
Metamorphole des Lebens und Tor 
des, der Geift- und Leibwerdung 
war. Daher aud der Bolf—qtanbe, 
dab Neugeborene aus dem Bruns 
nen geholt werden, in Detmold 
Lünsborn, wo Luna, @eiene, 
alé Geburtshelferin, anflingt. 

Hänsel, bannfel, to hänsel, 
hänselling, bannfeling, |. 

"handsel. 

Hansom, f. handsome. 

Hän't, ha'nt, contr. have not, has 
not, I han’t, ich babe nicht. 

Hänt, f. haunt. 

Hip, Dapp, (gehört zu arrw. befs 
ten, haften, beben, anribren, 
antaften u. verivandten, und iff mits 
* Fügung, Zufügung, Verknüpfung 

er Dinge, Handlungen und Ver— 
—— fo wie ja aud die Phile— 
ophie von contingentibus, gufalle 
gen, d. i. fib berübrenden, fi 
oder fo fallenden Dingen fpridt 
Havpen tft daffelbe), —— Zu 
fall, das Geſchick, Ereigniß, Glad 
er Treff. By good h.. zn allen 
Glide. Had I hap, gelänge miré 
Hap (oder hop) harlot, f. harloy 
eine grobe Dede. H:-hazard, de 
Zufall, das Gerathewobl. 

to Häp,,fih ereignen, fich gutragen 
gefheben, begegnen, treiten. If he 
should h. ro come, wie im Greed. 
ruyYazw mit dem Parkicip), wenn 
er etiva fame. 

— happerlet, f. unter 

1a 


Ilé xf ess, unglüdlich. 

Hiply, vielleicht, von ungefähr. 

to Häppe, (0. xaw, naOw, etg. faſ⸗ 
fen, anfaflen), fangen, ergreifen. 


‘ 





Hap 


to Hfppen. happ'n, f. Dep. 16 
ereignen , ſich gurragen, fic treffen, 
geſchehen, gerathen. I happen'd to 
speak of it, ih fpvad) eben davon. 
As it happens, wie es fällt. 

Häpperlet, f. hapherlet. 

H :ppier, bappter, glücklicher; v. 


happy. , 
Hippiest, bappift, der glüds: 
lid ite. 


Hippily, alicklich. 

Hippimess. dic Glückſeligkeit, das 
Stud; die Freude; suiekiger Reiz. 

Hippy, bappi, glücklich, „tens, 
feeb. Arabia the h., das gludlime 
Arabien. I shenid be very h., es 
wide mir viel Vergnügen madden. 
He is h. at a reply, thm glicden die 

* ee 7, 6. Haf 

Iäpse, bappé, (metath. Hafpe), 
der Riegel, Einfchlag. 

to Hipse, verricgeln, abhalten. 

liariug, haringue, baranng, 
die Rede, Antwort. er 

to Harängtıe, (f. to arraign), eine 
Rede batten; anreden. 

Haringuer, barannger, der 
Redner, Wortführer. 

Harass, barras, die Plage, Bers 
wiflung. 

to Härass, (angelf. hergien, verw. 


‚mit doaacm, ſchlagen, ftofien, hauen,- 


und dadurch verletzen. Daber es im 
Engl. urfpr. ift, ein Land) wiften, 
plagen; abmatten, abjagen, plagen. 
drassing, abınattend,. plagend; 
des Abmatten, Placen. 
Härassment, das Ubmatten, Pla: 


gen. 
Harbinger, ha’rbindfder, 
(urfpr. von Herbergen, 2. i. ein 
eer unterbringen, einlagern), der 
fourier , Quartiermeifter ; 
orläufer; Shk. Hy, !. 
ärbour, ba'rber, hal, 
d. i. wo fid) ein Heer birgt, lagert, 
daſſelbe was alt harborongh, har- 
brongh), der Haven; die Herb er: 
ge, Zufludt; der YAufenthait. 
to Härbour, berbergen, haufen, 
wohnen; beherbergen, deden, fire 
Ben, aufnehmen , begen. 
irbourage, a'rbered fa, 
ad ha Zuflucht, der YAufent- 
4 j 


ote, 


Hirbourer, der Beherberger, Auf: 
nehmer, Naumgeber. 

Hirbouring, berbergend; das Her: 
bergen. 

Härbonrless, ohne Haven, ohne 
Perber e, ohne Zuflucht. 

Hird, pared, (aus — nanrog, 
» MONTOS, OR» xagrecos), Dart, 
firenge rouh, (hard inven, ma- 
ster) ; fewer, mübfam; herbe, fauer, 
wine, beer); ungünftig, widrig; 
gefühllos; unbillig, ungerecht, graus 
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ſam; unguläßlich ; ftarf, groß, ſchlecht, 
ſchlimm; ftesf, nicht fanft; farg, über= 
trieben genau, zAbe, schig, (7 n 
are too h., Eie bieten Ihre Woas 
ren zu hoch, find zu theuer); bertia, 
ernftlid), (hard at work, + work 
h.i, ftarf, febr; dit, nahe; mfr 
lid, nicht leicht. Hard by, Dicht 
bei, neben an. H. cherrv, die Herz⸗ 
firfhe. H. bargain, die bobe Fio- 
derung, der ſchwere Rouf. H. breai- 
ing. der fhwere Athem, I. case, 
die fhltmme Lage. U. drinking. dad 
(parte Trinfen. H. of hearing. bart= 

orig. H. of digestion, fiver zu 
verdauen. H. of belief, fohweriftue 
big. H. to deal with, wunderlich, 
nicht umzufommen. Tobe ü.upen, 

diver werden, heftig zufcsch. To 

e h. at wark, ftrenge arbeiten. It 

oes h. with him, he is h. pur to 
18. es wird thm fauer, er wird in te 

. Enge getrieben. H.-beanı, die Ha—⸗ 
gebuche, H.-baund, verftopft, hayes 
leibig. H.-favonred, von groben, 
rauhen Gefichtszüugen, ungeſtalt. H.- 
got, faucr erworben. U,- handed, 
mit groben, fehwieligen, harten ans 
den, plump. H.-head, das Kopf: 

oßen, die Kopfnüufle. H.- hearied, 
artherjia. H. - heartedness, die 
Dersensharte, Hersenshartigfeit. F.- 
laboured, mubfam verfertiat. H.- 
mouthed, bartmaulig, unbandta. . 
H. nibbed, bartfnabelig (wie eine 
Feder). H.-resin, das Geigenhers. 
H. -rowed, mit vielem Rogen, H. 
skinned, harthautig. H. - ware, die 
Stahlwaare, Eifemvaare. H.-ware- 
man, der Eifenfrämer. H. - wirted, 
didfopfig. H.- working, arbeitfam. 
to Harden, ha'rd'n, bärten, frabs 
(en; abhärten, verbarten; verhar: 
ten, bart, verjtodt werden. 

Härdener, der Hartende, Abhärter. 

Härdening, härtend, verhärtend; 
das Härten, Berbarten. 

Hirdihead, härdihood, f. har- 

diment. en 

Härdily, ba’'rdıli, fühn, fe, 
muthig. 

Hardiment, der Trutz, die Kühn 
beit, Mannlichkeit, Tapferkeit. 

Hardiness, die Kühnbeit, Drei: 
ftigfeit, Bersvegenheit, Standhaf— 
tigteit, der Muth; die Harte, ‘Bes 
ſtigkeit; Beſchwerde, Mübfeligteit, 

as Ungemach. 

Hardish, ha'rdiſch, haärtlich. 

Hardly, ha'rdli, hart, firenge, 
rauh; mühſam, ſchwer; ſchwerlich, 
kaum; übel, ſchlimm. 

Härdness, die Härte, Strenge, Ve: 
frigtcit; Schwierigteit; dag faure, 
rauhe Weſen; Knappheit, Genauig⸗ 
keit, der Geiz; Mangel, Druck, die 





Har 


Klemme. H. of favour, die fchlechte 
Bildung , Haflidfert. 
Hirdock, ha'rdod, die Kette, 
Shk. KL. A, 4., wo einige Ausga- 
ben burdocks, oder bordocks, ar: 
dere hardokes, andere harlocks 
(Sremfe), andere hoardocks lefen. 
Härds, berds, das Werg, (Wer: 
ig, nad anderer unnöthiger Sdrei- 
ung, da die alte Form Werk, 
Werf ift, und wie dey-v, wovon 
es frammt, aud) die Webarbert der 
"ha ae Peg ay a4 Ba 
orm für soyw UE, 10 iſt aud) hards 
aus lg die Schaͤben, die Hede. 
Hardship, ha'rd chip, der Drud, 
das Ungemah, Mühfal, die Be: 
fihwerde, das Leiden. 


Hirdy, Sigs? fühn, dreift, vere I 


wegen; hart, veft, ſtark. H.-shrew, 
die Spitzmaus. | 
Häre, bebr, (angelf. hara, von 


har, grau, weıß), der Haſe. H.- 
bell, die engliſche Hyacinthe, Shk. 
Cy. H.-brained, fiidtig, unftat, 


unbindig, aberwißig, unbefonnen, 
albern, wild. II.- foot, der Hafens 
flee. H.-hearted, haſenherziq, feige. 
H.-hound, der. Andorn, dre Roß— 
polet wilde Galbei, Stachys L. 
.-lip,, die Haſenſcharte. H. - lip- 
ped, mit einer Hafenjcharte. H-- 
ipe, das pater arn. H.-ragoo, 
er Haſenpfeffer. H-'s-ear, das Haz 
pica lag © Bupleurum L. H-'s- 
ettuce, die Gantediftet. H -’s-strong, 
der Haarftrang, Saufenchel, Peuce- 
darum L. 
to fare, ind Bockshorn jagen, fihre: 


en. 
Harem, (perf.), Frauengemad. 
Häricot, AAEM ele aid waͤlſche 
Bohue. — * * X 
Härier, tries, der Dajenhbun 
Budhund, Stauber. a 
— hehring, ſchreckend; das 
Schrecken. 
Härk, ha'rk, f. ta hearken, höre! 
rd! 


to Hark, tohärken, f. to hearken. 
Härl, bha'rl, die Flachsfaſern, der 

Faden, dag Gefade. 
Harlequin, ba'rliftn, (wenn 

man dies von Charles le qnint, alé 
von das einem Luftiginader ertheil- 
ten Spottnamen, oder von irgend eis 
nem andern in der fernften Bezieh— 
ung ftehenden Namen ableiten kann, 
o war’ es wol nicht viel finer, 
iAagos metathetifch darin gu abnden, 
möchte die letzte Sylbe Bertleines 
rungéendung, oder vielleicht aus king 
fe", da man ja in der Geſchichte 
es tomifden Theaters einen prince 
des sots fennt. Warum nidt einen 
König der Frohen, Anführer der Lus 
ftigen ?.) der Harlefın. 
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Har 
Härlot, ba'rlot, (urfpr. foll her- 
lod wälfh ein Nüngling, und har- 


lodes eine Jungfrau fer, und wäre 
dann unftreitig mit carl verw., w.f. 
Andere leiten es von horeler, eine 
feine Sure, ab. Ueberlegt man nun, 
“dab whore und «ao» doriſch, xovey 
ioniſch, noey attifh ein Madchen, 
Hore platst. urfpr. aud Mädchen 
bieß, daß ‚nme auch im Teutſchen 
Magd und Menfh fo | 
fhunpflihe Benennungen waren, d.. 
ein Minnedichter die Hinmels köni⸗ 
gun fo nennen fonnte: fo kommen 
cide Ablertungen ziemlich auf dafs 
fe(be hinaus, zumal da bier der Sinn 
fhimpflih yt, die Hure, 2 
Härlotry, das Hurenivefen, die 
Hurereiz das Huyrenpof, 
Härm, ha'rm, das Bofe, Arg, Letd, 
Unredt, der Schade. I intend not 
to do you any h., ich will Ihnen 
fein Leid zufügen. There is no h. 
in it, ed iff nicht arg gemeint. H. 
watch, h. catch, der’ Beleidiger 
pHader ſich felb To keep ont of 
-"s way, die Gefahr vermeiden. 
to Hirm, (fon perf. ermaniden, 
angelf. hearman, verw. mit G rar), 
— ge, fhaden, verleßen, 
etd zufügen. 
Härmfnl, ſchädlich, bofe, nachthei⸗ 
fig, unrecht. 
Hirmfully, ſchädlich, böfe. 
Härmfulness, das Schädliche, Bö— 
fe, Nadtherlige. 
Härmless, hirmloé, arglos, wobl- 
—— „unſchaͤdlich, unſchuldig; 


chadenfrei. 
Härmlessly,, ohne Arg, unſchäd⸗ 
lich, unſchuldig; mit Be Haut, 
unbefhädigt. den 
Härmlessness, die Unfhädlichkät, 
Unſchuld. 
Harmonica, harmonnikä, die 
Harmonica. 
Harmonical, harmonious, 
bärmonnifel, harmobniosg, 
(vb. harmony), harmontfd, etnftime 
mig, wobllautend, eintradtig. 
Harmonionsly, barmoni 
ftimmig ; einträdhtig, friedlich. 
Harmoniousness, irmony, 
armobniosnef, barmont 
Ts &puovin, DON dew, fügen, pafs 
n), die Harmonte, der flang, 
Gleidhten; das Ebenmaß, die Vez 
bereinftimmung; Eintracht, Fried⸗ 
lichkeit. ’ 
to Härmonize, ha'rmoneif‘, 
in Harmonie, Einflang bringen, eins 
ſtimmig machen. an 
Härness, ha'rneß, (wie das fr. 
harnois, al. arnese, vom angel}. 
ar, iren, engl. iron, gu aes gehts 
rig, cambr, haiarn, &ifen , eig. ein 
Cifenfleid, teutfch) der Harniſch; 


2 ein⸗ 


Har 


das Pferdegeſchirr, Shk. TS., und 
überh. Kriege zeug Shk.aHd. To 
ut on the h., den Harnifdh, die 
Kelıftun anlegen, H.-cleanser, der 
Ha nifpfeger. H.-maker, der Har⸗ 
niſchmacher, Gattier. 

to Hirness, harniſchen; anfdhirren. 

Härnessing, harnifchend ; anfdir- 
rend; das Harniſchen; Anſchirren. 

Härp, ba'rp, (angelf, hearpe, wor? 
aus die Theorbe. Will man tiefer 
geben, fo findet man im Mythus die 
Eichel (cory), wie die Art, das 
Beil, alé Liebeszauber -- dah. agrus 
Gol. Giebe — des Vogels Junr, ‚in 
diſch Kandarp, den Gott der Liebe 
und des Gefangs, in der Edda einen 

auberer Munharpa), die Harfe. 
. of Aeolus, die Neolsharfe, _ 
to Härp, berfen, die Harfe fpielen. 
o h. always on the same string, 
immer bei der alten feier bleiben, 
To h. at, anfdfagen, anfpielen. He 
h-s at it, er zielt darauf, Toh. on, 
greifen, berühren. 

Härper, der Narfner; Anfchläger, 

Harpies, (aprviar, wörtlich Raͤube⸗ 
rinnen, mothifch Töchter des Neptun 
und der Erde, mit Frouengefichtern, 
Geierflügeln und Leibern, Barenob: 
ren und Klauen, die den König von 
Thracien, Phineus, zur Strafe ver: 
lautbarter Myfterien gig a ; vel. 
Virg. Aen. 3, 216.), die Harpyien. 

Härping, harfend, anfıhlagend; das 

arfenfpielen, Anfchlagen; der 
chiffshaken. H. iron, die Narpuz 
ne, (alfo v. kpry). 

Harpinéer, harponéer, ha’r 
ponibr, der Harpunierer, ; 

Harpoon, Ja’rpubn, f. harp, die 

arpune. 

Harpsicord, harpsichord, 
Ha'rpfifabrd font harpsicon, 
Der Flügel, das Clavier, 

Harpy, ba'rpi, f. harpies. 

Harquebuss, ba'rfwiboß, f. 
arquebuse, die Harfebufe, Hafen: 

Harquebnssier,batrfwiboßihr, 
der Harkebufier, 9 

to Härrass, hbärräß, f. harass. 

Harratéen, wollener Moor gu Gar: 
dinen. 

Härridan, (frz. haridelle; ob von 
aridus, vertrodnet?) die alte Maͤh— 
re, alte ure, | 

Härrier, barrter, f. harier. 

Härrow, hbärro, (wie Harke, 
töfchftl. f. Rechen, fo finder ſich 
aud rake, und. alle find verw. mit 
charrue, mit irpices b. Feſtus, sir- 

ices 6. Varro LL. 4, 31., urpices 
. Cato, liegen aber in dem Urwort 
ar, Erde. Als Hülfsgefhrei, Hul— 
feet fr3. haro, harou, vorzüglich 
_ bei den Normanen gebräuchlich, nad 


— 
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Hide's thes, a vett. septen- 
trion. vom cimbr, hier, goth. hairus 
errum), Schwert, gleichſam aljo: 
wert ber!) die Ege. 
to Harrow, eggen, Shk. Co.; fee 
gen, plündern, auälen, Shk. H.; 
(dann vom angelf..hergian, f. to 
harass), To h. up. aufreißen. 
Härrower, der Egger; Habicht; 
(vgl, hagard). 
Härrowing, eggend, qualend; dad 
Cygen, Qualen. 
Hirry, barri, Heinrich, Hein. 
to Härry, fi to harass; Shk. AC. 


Härsh, 346— (aud bei ung 
landſch. harſch), herbe, barſch 
rauh, widrig, ſtrenge, hart; Shk. H. 

Härshly, berbe, barf, rauh, wi: 

drig, ſtrenge. 

Härshness, die Herbigfeit, Strenge, 
Nauheit, Harte, Widrigkeit. 

Härslet, f. hasler. 

Hart, be'rt, (allem. hiret, hirz, an: 

a heorot, heort, lat. cervus), der 
wih. H.-evil, die Hirfchfrant: 

ee, Maulfperre. H-’s-ease, dag . 
setlhen., H -s-horn, das Hirſch⸗ 
gen Hirfchkraut. H. royal, eine 

rt von Rreugdorn. H-'s root, die 
; —— das agg yet -’s - fod- 

er, h-'s-wort, die Hirſchwurz, der 
Sefel. Bean die Dulas 
aunge, Sclopendria L. 

Hirvest, ba'rmweft, (angelf. har- 
fest, haerfest, woraus unfer 5 er 6 ft), 
die Aernte; Fruͤchte, der Ertrag, ‘To 
make h., arıten, einfammeln, If. - 
home, bas Xerntefeft, Merntetied, 
die Xernte. H.-man, der Schnitter. 
H. queen, in Northumb. ein mit 
Blumen befrangtes Bild, mit einer 
Garbe unter dem Arm, einer Sichel 
in der Nand, das aim erften Aernte: 
tage früh, ‘unter Jubel und Muſit, 
bon den Schritten auf dag Fel} ges 
tragen wird, wo es auf einer Saͤn⸗ 
ge bis zum leßten ftehen bleibt, Darin 
gurudgetragen wird, Es ſteilt De⸗ 
meter vor. H.- woman, die Schnit⸗ 
terin. H.-lord, der Bormann, erſte 
Schnitter. H.-time, die Nerntezeit, 

‘Spr. Good harvests make men pro- 
digal, bad ones provident, qute 
Yernten machen verfchwenderifch, 
fchlechte haushalterifch. He sows for 
ah., er wirft die Wurft nach der 
Spedfeite. 

to Härvest, ärnten, einbringen. 

Harvester, der Aerntende; Echnits 
ter. 

Hirumscarum, wordt. harumsta- 
rum, immer gefdajtig, quedfilberig. 

His, 6&6, bat; v. to have, She h. 
been, fie ift gewefen, 

Hasard, ſ. hazard. 

Häsel,f. hazel. 





Has 
te Hash, häſch, (fr. hacher), ba: 
fen, Hein bacen. : 

Häsn, das gchatte Fleiſch. 
Hash, (ftw. Awass, eine Binfe), 
eine Binſenhütte. 
Hisier, baglet, das Eingemweide, 

Gehaͤnge, Geſchlinge (eines Schweins. 

Hisp. bafip, (ſo hapse; vol. Das: 
pel), der Riegel, Cinfthlag; Haken, 
Emichhafen , die Kiampe. 

to IH isp, einfhlagen, einheften, 
zuriegeln, zugafen. 

Hı'sock, b ‘ffs f, fin Nordſchottl. 
fi cask}, die Binfenmatte, das Knie⸗ 
potfter. 

Hast, bäßt, haft. . 

-H.»:e, bebft, (fra. hate, ©. aiezu, 
woraus auch vfte und das lat. festo, 
festinz, festino, angelſ. efste,, die 
Haft, Eile; der Eifer. To make 
h.. eifen. The more h. the worse 
speed. Eilen thut fein gut. 

to Histe, to histen. bebft, 
hehſt'n, eilen; treiben, befchleuni: 

n 


f > ⸗ 
H ff -ener, der Eilende, Wilfertige. 
H-srening, etlend, treibend; das 
Eiten, Treiben ; die Befhleunigung. 
I: stily, bebfrili, bajttg, eilig, 
eilfertig ; voreilig, vorfdnell; bef= 


tig, hihzig. u 

ee die — Eilfer⸗ 
Eat, Eile; Heftigteit, der Eifer, 

Hust pi ys. die Srüherbfen, die früh: 
reiren Früchte. 

Hästler, f. hasler. = j 

Hasty. hehſti, haſtig, eilig; bie 
Rig, eifrig, gabsornig; vorfchnell, 


ruhreif. . mm believing, ſchnell⸗ 
— H. pudding, de Haftpud: 
‘Slee, Sehidtterfiof, Ichnell bereitete 


Mehikloß aus Mehl und Mild, od. 
Hafermehl und Waffer). 

Hat, batt, verw. mitt usvSw, vere 
bergen, deen, dab. nı9wv b. Hefyd. 
Devel, Rutte, Kittel, Hutte, 
plate Kotte, Haut, Sdhote, it. 
cara, Haus v¢.), der Hut. H.- 
band, h.-string, die Hutſchnur. 
H.-cas¢. h.- box, das Hutfutteral, 
H.-maker, der Hutmacher. 

to Udteh, batfd, ee begen, 

éqet, v. Hag, Zaun, Gebäge, 
qin, tert. chxor, hebr. sakan, 
uyvy, Mi. haie, etngaunen, und fig. 
bewahren , erbalten, daher es bei 
ung haufig mit pflegen verbunden 
wird; Dann nähren, eig. un Refte 
alten, auébriten, und überh. zur 
Veit bringen... Auch unfer hät: 
ſcheln aehört wol bieher, wie) bes 
den, brüten, ausbrütenz; in er 
Brut em bebritet werden, im 
Werf jevit, fich entwideln. Ale 
braffiren, eingraben, einlegen, von 
acher, @pr, To count one’s chi« 
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ckens before they are h-ed, ohne den 
Wirth rechnen. latched and born; 
Shk. MM. | 

Hätch, dat Brüten; die Krut, De 
de; Deffnung, halbe Thür, das 
Schutzbrett, Gatter, die Luke. Hat- 

ches, Die Fallthuren auf den Fchirds 
verded 4 BVerdedthir, Shk. Tp. bHA 
Le. ; Echleure, das Wehr; der Korn: 
bodenz die Wiejelfalle *. To be 
under the h-es. voltfpr. trienem lie 
gen, unter dem Drud jtchen. H.- 
way, der Bang von einem Werded 
auf das andere, die kufentiarne. 

Hätchel, bad' (, «ety. a 
oyver, acus acies, .EXwoc, el), 
de Hechel; der Feintamm. : 

'o Hetchel, behets. 

Hatcheller, bad ler, der Hecler. 

i" re. ling, bedeind; das De 

ein 


Hatchet, hätſchet, (fry. kach-, 
hachette, aus ascia, @Foy, Art, 
dad Beil, die fleine Art. H.- fas, 
das zerhadte oder wol auch, wre wir 
fagen, mit dem Beile suacbad eg, 
alſo plumpe, grobzugige Gefi or 
H.- faced, häfilih. H.-helwe, der 
Etiel am Beil. H.-verch, das Be:is 
fraut, Securidaca L. 

Hatching, brütend; fihraffirend; 
das Brüten; Schraffiren. 

Hutchment, (daſſelbe twas ang 
atchievment in feiner letzten Be 
dentung, w. f. Wenn man bier abe? 
eine ——— ae annebinen mußte — 
ein Begriff, der in Mengfpraen 
zumal nicht mehr faat, al€ wenn man 
bon babvlonifher Sprachenverwir⸗ 

“rung ſpricht! — fo möchte man raft 
atchievmenr für- eine Cntftellung 
von unferm Wort anfehen , nicht ume 

efehrt, wie man gewöhnlich meirt: 

enn unfer Wort liegt näher an 
hatchet; und &rt oder Beil in etien 
Wapen, als Zeichen grundherrli Yen, 
adlıcher Gewalt und Macht fiber ve 
ben und Tod, gäbe wol etrien guten 
Ginn, Man nennt aber fo‘ das Tod 
tenſchild, Gterbefchild,, welches an 
den Haufern der Verftorbenen, als 
ihr Wapen, aufgehenft wird und ein 
Johr lang bangen bleibt, wet aud 
in Kirchen aufgebenft wird; Shk. H. 


4, 5. 

Hite, heht, (verw. mit ary, norog, 
Base ſchw. haat, il, hatur), der 
) a . = 

to Hate, baffen. | 

Hated, hate; gehaft, verhaßt. 


at sv eth, hehtfull, verhaßt, gee 


haͤſſig. 

Hätetully, —— 

Hätefulness, das Verhaßte; die 
ig ey Feind eligkeit. 

Häter, der Haſſer, Feind, 

Hith, häde, bat; v, to have: 


ngy hehttng, haflend; das 

2a en, / : 

Hitred, hehterd, der Haß, Groll. 

Hatter, hatter, f. hac, der Huts 
macher. 

to Hätter, ſ. to harass. 

Hättock, hattod, (in Nordengl. 
braudlth. Ob vielleicht von unferm 
Schock aus Xyrevra, welches be 
kanntlich auch nicht immer 60 Stuck 
bedeutet; daher auch hier manche 3, 
manche 12 Garben als Beſtand an— 
geben), die Hocke, Mgndel, der 

Garbenhaufen auf dem 


Felde. 
Hänberk, hahberk, f habergeon, 
Die Halöberge, der Kuͤraß. 
co MHäve, batow, (habeo, und fo 
in vielen Sprachen) haben, hal: 
ten; friegen, nehmen ; wollen, win 
fchen, wiſſen. H. me excused, ent: 
ſchuldigen Ste mid. To haa care, 
fit in Acht nehmen. Whar answer 
wold you h. me remru, was wol: 
len Sie, daß ich antworte? H. at 
on, ed g.l¢ Ihnen. Yon h. it 
right, Gie haben s getroffen, H. him 
away, nehmt thn bin, ſchafft ihn 
weg. Do well and h. well, wie 
mans treibt, fo gehts, J 
Laven, hehw'n, (ſcheint zu yaw, 
cavus etc. zu gehören, der Haven, 
Shk. Rb. AC. O.; die Freiftatt. 
‚ävener, bebwner, der Haven: 
meiſter. 


Hat 
Héti 
Haſſ 


‘dver, häwwer, der Habende, 
—— Beſitzer; Hafer (aus 
avena) 


aught, (gehört su hod, fri. haut, 
aus altus; vgl. high und unfer gau⸗ 
woͤrtliches Nodte), 
thig, hochmüthig. 
äanghrily, hahtili, ſtolz, vor— 
zehın, trotzig. 

anghtivess, der Stolz, Ueber— 
nuth, Trotz. 

fughty, ſtolz, vornehm, übermits 
hig, trotzig. 

iving, hawwing, habend; das 
Jabenz die Habe, der Befiß; das 
Setragen. ne 
vionr, hehwior, das Betra- 
en, die Aufführung; Shk. Cy. 3, 4. 
Hänl, hahl, (vgl.tohale), zieh: 
2, ſchleppen, holen. 

ul, das Ziehen, Echleppen. 
"ling, siehend, ſchleppend; das 
teben, Schleppen. " 
nim, Habm, hame, hawm, 
alm, haulm, helm, älfo un: 
r Dalm, aus xadamos), das 


trob. 
a he » Habit, der Halt, Stit- 
ltt oO. 

asi ch, hantſch, (mitteflat, anca, 
ca, Ft. hanche, (vgl, hench- 
in), Gynwr, von aye, biegen, 


ftol3, ubermit- 
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Ante, Unter, Entel, Knoöͤchel, 
angelſ. scanca, Gchienbein, wovon . 
Saint, Shinfen Schenkel), 
die Hite, der Schenkel, Skk. AL; 
Nachzug, die Nachhut; Shk. bHd. 


Haunt, bant, der Aufenchalt, bes “ted 


—— Ort, Shk. H.4. 1. M. das 

ager, Neſt, Loc. 

‘h-s, wo bat er feine Gänge? 

to Hdunt, (frz. hanter. Das gr. 
evrıaw, dvraw, und daé franf, ans 
den werden eben fo gebraucht. Oder 
wir’ ed von Oawx %), oft befuden, 
oft da ſeyn; beimfuchen, beichweren, 
plagen, fpufen, wie Geifter. 

Haiunred, banted, befuchte oft; 
ort beſucht, bheungefudt, mit Ges 
fpenftern geplagt, veriwunfcht. This 
»lace is h., bier gehts um, es fpuft 


ier. 

Häunter, deroftere Befucher, Heims 
fucher. ' 

Haunting, oft befuchend, heimſu⸗ 
Se; das oftere Befuden, Heims 
uchen. 

Hävock, hawwok, (vert. mit 

abiht, # hawk), dad Gemerel, 

Morden, die Verwiftung. To make 
h. of, verwitften, durdibringen. 

to Hävock, meßeln, erſchlagen, vers 
heeren. Havock ! fchlag todt! Shk. 
Co.3. 1. KJ.2, 2. JC.3, 1. Aufruf 
zur Schlacht, zur Schonungstofigkeit.. 

Hauriant, hahrient, (auf hau- 
rire, fchopfen, wo denn natürlich 
ein HNauptivort hinzuzudenfen ift), 
Luft Shöpfend, fihnappend. 

Hatıst, (lat. Kasstes. tot haurire, 
Aber es ſchillert auch in unfer Hus 
ften), Salud; Huften. 

Haut, habt, eine Art Meerfaken, 

Hantboy, hohdai, (frz. haut Ois)s 
die Hautbois, Noboe. H.-strawberry, 
die Mofchus = Erdbeere. 

Hiw, bab, (fptelt.in daw, und vers 
wandte, wie in Hag, hedge etc.), 
die Haue, Hacke; Heke; das Gärts 
hen, Stid Land; die Mehlbeere, 
Hagedornéfrudt; der Fleck, Auds 
wuchs im oder am Auge. H.- finch, 
der Kernbeifer, Mirfchfinf. Haw- 
hiw, haha, ein Verbau, Aushau 
am Ende eines Luftgangs, wodur 
die Mauer erfeßt und die Ausficht 
ins Sreie befördert wird. H.-thorn, 
der Hagedorn, Weihdorn. 

to Hdw, ba fagen; ftoden, anftos 


en. 

Hiwartd, bäwmwahrd, (mie uns 
fer Heerde und Hirt aus ware 
ten, fry. garder, bewahren, ente 
ftanden, fo geigt fid) hier, daß ha. 
ward jo viel ifr alg Hags⸗ oder Ver: 
—* » Wärter, d. i. Bewahrer, Auf⸗ 

ee! der — 

Rawk, babe, (gleich merkwürdig, 
wie coistrel, w. f., und feine Bere 


Where are his AL 2-1 


x 


Haw : 


wandten! Es ift namlih unftreitig 
ein in diefer Form wenig verander- 
tes Uriwort a, ai. aw, das ung oben 
ald ak, ek von Früchten, hier von 
bieren, namentlich Vögeln ‚ inwie— 
ern fie Wind vorfteliten und Stroms 
Hoyfer waren, begegnet. Denn der 

ythus hatte Die Idee, dab die Ver: 
el aus Wind in Waller, dar- 
aus in Metall, Gold fortfihritt. Ree 
de dee aber tft im Mythus mans 
nichfach als fosmifche behandelt, und 
Chronogonie, Kosmogonte und Theo⸗ 
onie find ihm Ging. Go war denn 
as Waffer thin Weltftrom, wie der 
Nil, die Ganga, Der Strom war 
von dem Vogel, dem Beieradfer, ge: 
ſchaffen, der aus den Wolfen berad- 
— war, aryurros diirerys 3 
aber bei Heſychius asrog‘ Ivdosriz, 
wert Gndhu, ald Adler, den Welt: 
— geſchaͤſen. Der Wind uber 
atte wieder Vogel⸗, nämlich Adler: 
geftalt, wie die Vergleihung. von 
aguilo, Mordivind, und aguila, und 
er Vulturnus,_, oder Geier from in 
Italien zeigt. Der mythiſche Wett-, 
oder fo zu fagen Urvogel war aber 
eben wieder mannidfaltig, 3. 8. 
Schwan, Gans, Phonir, Taube, 
Gimurg, Adler, Geier, deren my: 
thifhe Geihichte und Bedeutung 
hier dem Kundigen zur Erinnerung 
angedeutet wird, wie denn über- 
haupt die dee des Eins in Allem 
nur leife angerührt, und bemerkt 
werden fann, dab dem Pantheismus 
das Kleinfte heilig war, und fomit 
er die Ausgleidung des Befondern 
mit den Allgemeinen anffrebte, wor- 
in thn die große dee der Metamor- 
phofe, Wimentation, Meteinpfuchofe, 
“ oder bon welcher Geite immer er fie 
auffaßte, leitete. Stellt man nun 
nach diefen Andeutungen . folgende 
Wörter zufammen hawk, angelf. 
hafoc, hafuc, iavoc, Habicht, 
Hadt b. Hen, Falk, falco. fau- 
con, auca, oca, angelf. gof, Aufe 
b. Sten, aquila, gawk . fe findet 
man einmal hierin die gewöhnlichen 
Gefebe der Sprahphüfit, das Eins 
ee der verfchiedenen Haude und 
aute, und ihren leichten Wechjel, 
.B. aw oder au und al, andrer— 
eits aber zeigt 12 aud, daß die 

eſchraͤrkung auf Ein Sprachgebiet 
für die Etymologie fo wenig gnuͤg— 
liche Ausbeute giebt, als die Bes 
fhranfung auf Ein Volk für die My: 
thologie. Go ift es offenbar Palo» 
tig, asrd; von aw wegen des leich- 
ten windaͤhnlichen Flugs abjulei- 
ten, oder Habicht von haben, 
balten, fallen; ja ſelbſt accipiter 
ijt entweder fhon ein fpateres mis- 
verfidndig gebildeted Wort, oder 
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es bat einen andern Ginn, als tn 
etwa accipere oder capere giebt, in: 
dern die erften Eviben wol das Ur 
wort, und die leßten etwas Mebnii 
Hes, wie in Diespiter, bedeuten 
fonnten. ‚Eine 2 die 
vielleicht mit der Folgerichtigkeit cr 
nes Giamb. Vico durchgeführt wers 
den könnte! — Ueber den Gebraus 
der Falfen zur Jagd, der früher ger 
wohnlicher war, ftehen bier für fi: 
haber anes Werte angeführt: Fri- 
derici II libri_ de arte venandi cw 
ayibus. — Albertus M. de falco 
nibus. 1569. denuo ed, Schneider. 
Lips. 1788. — J. A. Thuanus de vt 
accipitraria, — Rigalti rei accipi- 
trariae scfiptores Gr. et Lat. Lauten 
1612. 4. ~ Giorgi libro di falconi. 
Vineg. 1568. — Franchiéres la u 
connerie. Par. 1607. — Ch. de Ar 
exssia la fauconnerie. 1627. — Sfor 
zini libro degli nccelli da rapim. 
Vicenz. 1622.}, der pabide, Failte; 
das Raufpern. To be between l. 
and buzzard, zwiſchen Thür un 
Angel ftefen. H-’s nose, die He⸗ 
bichténafe. H.-nosed, mit einer 
Habidhténafe. H.-owl, die full: 
eule. H.-weed, das Habictéfrant, 
Hieracium LL. 
to Hawk, baigen, auf der Faller 

jagd ſeyn; fid) raufpern, aus 

fpern; bofern, ausſchreien. H-ed 


nose, die Habidtsnafe. 
slawker, der Falfenjager; Hofer 
Ausfhreier, Haufiver, Padtramet; 


Zeitungsträger., 

Hawking, batzend, ausräufpen), 
ausjchreiend; das’ Baizen, Yusräv- 
fpern, Ausfchreien. H.-bag, h.- 
pouch, die Jagdtafha _ 

Hawse, gabs dte Rife, das Lod 
am Sadie fur das_Antertau; dir 
Plas zwifchen den Tauen. ‚He has 
crossed my h., er ift mir in die Quere 
gefonmen. 

Hay, bab, (angelf, haeg, hig. hes 
goth. hawi, il hey, iſt wol mt 
sia verw., wenn auch die Ableitung 
innerhalb der germanıfdıen Spraden 
eine andere, nämlich von bauen, 
iſt. Über th Nag, Hege fiel 
im Engl. hinein, alfo haw, 1. fy 
isl. hagi, Weide, dan, haw, Gers 
ten) gt. cyxeod, Zaun), dag Net; 
der Zaun; das Garr, Res. Row: 
ing h., das Grummet. To dance 
the h., rundum tanzen. Make h. 
while the sun shines, man muß da 
Eifen ſchinieden, weil eg warm tf 
H.-boot, das Zaunrecht. H.-coc, 
der Heufcheber. H.- field, die Matt, 

ieſe. H.-harvest, h.-time, MM 
H.-loft, h.-mow, d¢ 


uarnte. 
eüboden. H.-maker, der Dim 
li,-making, das Heumachen. Br 


Haz 


monds, der Erdepheu. H.-rick, 
h.-stack , der große Heufdober. H.- 
shard, h.- ward, der Gemeinbirt; 
f. haward. 

drard,, bässerd, (fpan. azar. 
Sollte nicht etwa alow. ioa more, 
maced. i2eka, wie dag 161. haski, 
Gefahr, bieber gehören ? ), das Uns 
efabr, der Zufall; dic Gefabr, das 
Wageftük ; Loc (ant Billard), Kens 
fter (im Ballfpiel); Wagefpiel, Wire 
felfptel. To run the h., es darauf 
anfommen laſſen. : 
Häzard, magen, aufs Spiel 


ſetzen 

——— bassäardäab'l, wags 

lich, kuͤhn. 

äzarder, der (Wagehals?) Wire 

felfpieler. : 

izardous, hässardos, wage 

ich, gefährlih, unfiher, 
efabrlid, 


izardonsly, —— 
ie Waglichkeit, 


izardousness, 
Gefährlichkeit. — 
izardry, die Verwegenheit, Kuͤhn⸗ 
heit; das Wageſpiel. 

ize, AH (von aw, a2w, dames 
pfen, rauchen, wovon aruy, aruocs 
arzıs, Dunft, Brodem), der Dice 
Nebel, Neif. : . 
Haze, (bom vorigen; in der zwei⸗ 
ten Bedeutung verw. mit * » ado- 
var, feheuen, furdten), mebeln; ers 
fchreden, verdußen. 

azel, bebj*l, (dus corylus, von 
— * f 6 — denn rund s 
wechſeln aoliſch, 3.0. wa » jaap- 
rug, honor, honos, und der Kehle 
laut tft zum bloßen Hauch vermin: 
ert, wie im teutfhen Worte), die 
Dafel, Haſelnuß, Hafetftande; 
zußbraun, hellbraun. H.-ben, das 
Dafelbubn. H.-mold, die Hafels 
naus. H.-monld, die Danmierde. 
H.- nur, die Hafelnuß, Shk. BJ. 
1.- tree, die Dafelftaude. H,- wort, 
ie Hafelwurz. 


izelly, voll Hafeln; nußbraun, 


ellbraun, graubraun., 
iziness, das Neblichte, Reifige, 
mmpfe Wetter. , 
izy, bhebfi, nebliht, dunftig. 

:, Bt, (ausö, für og, das auch, 
vie is im Lat. zeigt, is geheißen bas 
en muß, wovon iv), er; derjenige; 
‚as Männchen. H.-goar, der Zies 
enbock. 

:4d, hedd, (wie unfer Gauwort 
deed in Krautheed f. Krauthaupt, 
ngelf. haefd, goth. haubith, ist. 
vaufud, hofod, hufud, lat. caput, 
Ir. neBy, neBAy, neßaiy, na, 
ind famtlich verw. mit den teutfchen 
yaupt, Kopf, Giebel, Gip- 
eC, und bedeuten überhaupt das 
Iberite, Hochite, daher) das Haupt, 
er Kopf; die Spike; die Berants 
B. D—y. I. Th. 12. A, 
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wortung; der eigene Antrieb; der 
Einzelne (wie wir Kopf oder Mann 
brauchen); der Nourdertheil, Haupte 
theil, Hauptpunct; die Duelie; der 
Entfherdungepunct; die Oberhand; 
das Kapitel; der Vordere, Vornehm— 
fie, Hauptling. H. ofa book, der 

itel, H.ofa river, die Duelle. 
H. of acane, der Stodfnopf. MH. 
of a college, der Rector. H. of an 
army, die Fronte; das Heerhaupt, 
der Heerführer. At the h., voran, 
en Der Spike. To be ar the h. of, 
anführen, vorfteben. Over h. and 
ears hand over h. , über Hals und 
Kopf, über und über, bis über beide 
Hbren. H. and shoulders. eig. bei 
Kopf und Schultern, d. i. mit Ges 
walt, H.toh., Mann für Mann. 
Ten h. of swine, gehn Stud Schwei⸗ 
ne. Togeth., b. Shk. Ib. to ga- 
ther h., itberhand nchimen: To zer 
a h., eins werden, fit famnteln. 
To draw to a h., zufemmenzichen, 
nochmals überfchlagen; iter sieben. 
To bring a business, an impost- 
hume to a h., eine Gache zu Ende, 
ein Gefchtwür zur Reife bringen. To 

ive b., etsentl, einem Prerde im 

ennen den. Kopf, den Zügel, frei 
laſſen; Iostaflen, Freiveitaeben. To 
make h. against one, einem die Spitze 
bieten, fic) widerfeßen. To rake in- 
to his h., fi einfallen Lafien. At 
the bed’s h., gun Häupten. H.-ach, 
h,-ake, das Ropfiveh. H.- band, 
die Hauptbinde; das Copitälchen (an 
einem *9 H.-board, das Kopf⸗ 
brett. H.- orough, aud borsiıol- 
der f. a elder, der Dorfs 


deputirte, Stadtvogt.  H.- clout, 
das Ropftud. H.-dag, der Stirne 
riemen, H.- dress, der Kopfputz. 


H.-land, das Borgebirge; einge» 
bagte Land. H. - land - lord, . der 
oberfte Lehneherr. H.- line, dag 
Raatau. H.-long, Kopfüber, fipfe 
lings, bauptlings, fir toll. H.-man, 
der Bornehmite , das Haupt. H.- 

ence, h.-silver, das Kopfgeld. 

‚piece, das Bornehmfte; Kopfs 
ftüd; der Gtirnriemen; ens) gute 
Kopf. H.- piece of a cask, die Kafe 
daube. H.-piece of a book, die 
Titelvignette. H.- piece of a door, 
die obere. Thürfchwelle. HH. - quar- 
ters. Das Hauptquartier. H. - roll 
der Wulff, Kringen. H.- sail, dag 
Porderfegel. H-'s-man, der Scharf: 
ridter. H.-stall, das Roprgeftell. 
H.-stone, der Edftein. H.-strong, 
balsftarrig. H. - workman, das 
Haupt der Arbeiter, 


to Head, vorn Br: Haupt fern, 


anführen; eine Spike geben, befdjlas 

en; einen Boden einfeßen; ents 

aupten, fopfen, fappen, abjtugen, 
FE : 


Hea 


Hedded, bedded, führte an, be: 
| fates « enthauptete; angeführt, be: 
chlagen, enthauptet; mit einem 
Kopfe. Giddy h., —— — 
raſch, en le? toll: 
' fopfig, gornig, bisfopfig. 
Header bedder, der Köpfe macht, 
Beſchlaͤger; Edziegel, Hauptftein. , 
Heädgargle, beddgargt, die 
Viehſeuche. A u 
Heädily, heddili, plößlih, uns 
befonnen, ftürmticd. — 
Heädiness, die Plötzlichkeit, Une 
befonnenbeit; Halsftarrigfeit, das 
nückiſche Wefen; der Ergenfinn; das 
Kopfeinnehmende, Beraufdende. 
Heiding, anfibrend; ‚anfpikend ; 
enthauptend; das Anführen; Anfpi- 
Ben; Enthauvten. 
Heddless, fopflos, ohne Haupt, une 
befonnen. 
Heidship, beddfdip, die Ober: 
ftelle, das Anfeben. Re 
Heddy, heddi, köpfiſch, hitzig, befs 
tig, eigenfinntg. H. wine, der nad 
dem Kopfe fteigende, beraufdende 


Wein. ’ u 
to Héal, hihl, (goth. hailjan, ans 
elf. haslan, bon öiog, wor, platt 
ey {, teutſch) heilen; fig. beilegen. 
To h. up. zuheilen. 
Héaler, der Heilende, Arzt; dad 
eilinittel: \ u‘ 
Aieal-fang, (mag wol der gemeinen 
Sprache angehören, und aus Halse 
umfang verderbt feyn), dad Halds 


eiſen, der Pranger. 

Healing, beilend, heilſam, fanft; 
das Heilen , die, Genefung. H. plai- 
ster, dad — 

Health, heldé, die Geſundheit, 
das Wohlfevn. Ill h., das Uebelber 


finden, die Kränflichkeit. > 
H edlth ful, gefund, heilſam; gute 
geftimmmt, geneigt, emnpfaͤnglich, weil 


geſund. 
Heälthfully, geſund, beilfam. 
Heälthfulness, die Gefundheit, 

Heilfamfeit. f 7 
Hedlthily, heldfili, eur. 
Heälthiness, die Gefundbeit. 
Hedlthless, ungefund, franf, franfs 


lich. | 
Heälthy, beldfi, gefund. . Ä 
Héam, bibm, die Radgeburt bei 
wile his (vgl. head), der § 
éap. ,bıbp, (vgl. head), der Haus 
fer bie Menge. He was mer all 
on a h.. er fanf gan guleinmen, 
war aus den Wolfen aetal en. : 
to Heap, häufen, fammeln. Toh. up, 
aufbaufen, vermehren. 
Héaper, ber Auf dufer, Bermehrer, 
Héaping, häufend;.dds Häufen. 
Héapy, gehaüft, in Haufen. 
to Hear, hihr, (artgelf, Ayran, v. 
ear, w. ſ., wie von br), bören, 
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anhören, vernehmen; erboren; ter: 
boren. To h. ill, (mie male audi. 
re), einen böfen Namen haben. H.- 
say, das Hörenfagen, Gerücht. 


Heärd, berr'd, hörte; gehört. Ie 


was never h. of, man bat nie das 
von gehört. | 
Héarer, hihrer, der Hörer, Que 


Heäring. börend; das Hören, Zus 
hören; herhör: Re To give 
one ä h., einen anhören. To be 
hard oder thick of h., fhwer bören. 
To be within one’s h:, einem bors 
bar feyn. In my h., bor meinen 

en 


Hbren. 
to Hedrken, ha'rf'n, ( angeff. 
hyrenian, vgl. to hear), borden, 
. guboren, Gehör geben. 
Heärkener, der Horcher, Zuhörer. 
Heärkening. hordend, guborend; 
das Hohen, Zuhören. , : 
edrse, berrf*) (mird vom mit: 
tellat. hercia, hersia, eig. Rechen, 
Harte, Egge, danr ein redenfore 
miger Leudter,. Armleudter; Gert 
don bei Begrabnifien, afgetertet. 
Es liegt aber in einer Mengfprade 
nicht viel ferner, es yur eine munds 
artliche Verwandlung von corse zu 
halten, und etwas wie bear, Ba be 
e, von Pegw, nn zu boren, 
a es Sarg, Wahre, Grabftätte bes 
deutet, wie) der Feihenmagen, das 
Grabgerift, Shk. bHd. Hf. JC. ; wo 
auch to hearse, einfargen, MV. 3, 
ı. H. I, 4. : . 
edrt, ha'rt, (goth. hairto, angel}. 
heorte, tl. hiarta, lat. cor, x4», 
HERO, Kapdız, teutſch) das Hera; 
Gemisth; die Gefinnung, Zuneigung, 
Liebe; das Gedächtniß; die gebeime 
Prbenteng t. das Leben. (im inne 
er alten Welt, melde ihr geiftiges 
Leben mehr. in dem Ganglien- als 
Hirnfyftem fühlte und fehaute); Ins 
nerfte, Befte, Größte; ‚die Kraft. 
H, of coals, das Brennbare. Sweet 
b: ‚das Schaͤtzchen, Brautden, der 
tebfte. For my h., gar gu gern. 
I could find in my h., it. batte 
gem Luft. He cannot find in his 
., er verinag nicht über fics fetbft. 
That_piece of land is in good h., 
ies Stic Landes ift in gutem Stan: 
e, qut geraten. To. cep 2 held 
in good h., ein Feld gut bebauen, 
gut haltet. A piece of ground out 
of h., ein ausgefogenes Stin€ Fels 
des. To be h. and hand fora thing, 
gang für eine Cache getvonnen, eins 
énominen fehn. By h., auswendig. 
otheh., at the h., zu Herzen, um 
Innerſten. To, have at l.., gu ders 
zen nehmen, fic) franfen. He speaks 
his h., er fast es fret, ex fpridt 
wie thin gu Muth iff. His h. went 
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down to his heels, sie wir; das 
Herz fan€ thn in die Hofen, für: er 


rif vor Feigheit aué. His bh. is rea-, 


dy to leap into hir mouth, er weiß 
fich vor Freuden nicht gu laflen. Out 
of h., muthlo8, matt, niedergefchlas 
gen. A piece of ground out of h., 
ein auégemergeltes Feld. In good 
h., ingutem Stande. H.-ache, h.- 
ike, das Hergweh, der Gram. H.- 
oreak, das Herzleid. H. - breaking, 
herzbrehend; das Herzleid. H.- 
urning das Godbrennen, Shk. M. 
2Hd.; der Groll, Grimm. H.-burnt, 
nit Sodbrennen behaftet. H. - dear, 
yerzlieb. H.-ease, h-'s-ease, Die 
Ferubigung; Peraftarfung; das Ses 
ängerjelieber. At h-s-ease, nad 
derzenswunfd. H. - easing, beruhi⸗ 
jend, H.-felt, tief empfunden, in- 
tig. H.-pea, —— H.-’s- 
‚lood, das befte Blut, Leben. H.- 
ick, franf am Herzen, das Herz⸗ 
efpann babend. H.-sinking, die 
Kodfhande. H.-sore, das Herzge⸗ 
hwür, der Kummer. H.- string, 
ie Hergfiber. H.-struck, tief bes 
roffen. H. - whole, mit ganzem 
yerzen, unverlich:, unentnervt. H. - 
vort. daé Liebftodel. H. - wound. 
d, tief verwundet, fchmelzend vere 


iebt. 

:ärted, ba'rted, geherst, mit 
inem Hergen. Faint-h., jagntus 
big, feige. Light-h., frohmüthig, 
a mwobhlgemuth. Public-h., pas 
riotifh. Stont-h., veft, fühn, taps 
er, mannbaft. __ N: 
ärtedness, die Hergigfert (in 
'ufammenfeßungen). Faint-h., die 
eigheit, Schwachmuthigkeit. Light- 
., der Frobfinn. Public-h.. der 
latriotenmuth. Stour-h., die Kühne 
eit, Tapferkeit, 

Heärten, ha'rt'n, Muth ntas 
ven, ftarfen, anfrifhen; (Naments 
& durch Dünger, alfo) düngen, To 
. up, anfeuern, gureden. | 
ärtening, anfrifchend, düngend; 
ı€ Anfrifhen, Düngen. 

ärth, ha'rd8, (angelf. heorth, 
ol. haert. von art, Erde, verw. 
it dem bebr. erez, dem lat. area), 
rr Herd. H.-money, das Herd⸗ 
:{d. 

ärtily, ha'rtili, herzlich; 
‘the, Tebr. To eat h., thebtig 
en.’ 

drtiness, die Herslidfeit, Of⸗ 
nheit, Jnnigfeit; Munterfeit. 
ärtless. herzlos; muthlos, gage 
ift, fleitnmuthig. — 
ärtlessiy, anghaft, fleinmüs 


ig. 
yo tlessness, die Herglofigfeit, 
ıgheit, der Kleinmuth. =, 

arty, ha'rti, herzlich, innig, 
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aufrichtig; froh, munter; tlıchti 
derbe, "fart. H. meal, die berbe 
Mahlzeit. He is not h. in your in- 
terest, es ijt ihm nicht Ernſt mit dir. 
H.- hale, bergftarfend. 

Héat, hiht, (lat. aestus, OY. a9, 
brennen), die Hike; Gabrung, der 
Eifer, die Heftigfeit, der Zorn; die 
Anftrengung, der Flug, Lauf (befons 
ders des Pferdes im Wettrennen, wo 
der Sieg durch einen oder zwei’ Läufe 
über die Rennbahn (heats) entjchieden 
wird); die Hitzblatter. A race- horse 
that has run a h., ein Rennpferd, 
das einen Lauf gethan bat. At ah., 
in einer Schnur. HH. tft aud das als 
te Particip, alé Beiwort gebraucht. 

to Hear, heizen, hißen, erhißen; 
brandig machen; fid erhitzen, brane 

Mentor, dab heiße Gifen, der ® 
éater, das heiße Cifen, der Bolzen 
(im Plätteifen). ; * 

Heath, hihdes, (goth. haithjo, eig. 
Odes unbewohntes Feld, mit Ges 
peal bewachſene Ebene), die H eis 

e; das Geftraud ; Heidefraut; die 

—— Berry - bearing h., die 

eidelbeerftaude, H,-bird, h.-cock, 

h.-pont, der Birfhahn. H.-hen, 

das Birfhubn. H.-mutton, die 

— — en. H.-pease, die Boz 
w 


gelwicken. | 
Héathen, hihden, (aus ESvor, 
"29, im biblifhen Ginn, gleidfam 
* arte Haufe), heidnifd ; 
i 


Heathenish, Beituife, 
Heathenishly, heidniſch. 
Héathenism, das Heidenthum. 
Heathy, hihdſi, beidig, voll 
Heidefraut. H. ground, die Heide, 
A hihting, bikend; das 
Heave, bib, dad Heben, der 
Hub, die een ‚An rengung nad 
oben; der Aufftoß, das Schwellen ; 
‚der Seufzer , Shk. H.; der An of 
gum Erbreden, das Keichen, 
en; Hebopfer. H.-offering, das 
ebopfer. H.-shoulder, die Hebe⸗ 
chulter. 
to Héave, (vert. mit heft, durch 
uw, nevw, hohl, mithin Leicht feyn, 
daher xouMoc, heaven, eig. das Noble, 
Erhobene, Gewölbe des Himmels), 
heben; aufheben, erheben; weg: 
tragen, wegbewegen, über etwas 
bin bewegen, tragen, werfen; bers 
porbringen, ausftoßen; die Bruft 
zum Athnıen erheben ; ſchwer athinen, 
teihen; mit Schwierigkeiten fame 
pfen; fic mithfam heben ; Anftoß zum 
Erbrechen haben, Uchelfeit empfin= 
den. To’h. a profound sigh, tief 
aurieufzen. To h. at —, feufgen 
nad —. To h. forth, auffeichen, 
ädjzen. To h. over board, über 
Ffa . 


Ors 
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Bord werfen. 
pen; auffchwellen, aufdebren. 
Heäven, beww'n, (f. dad vorberg.), 
der Himmel. The heavens, im Thea: 
ter die Guifitten, die Dede, f. Ma- 
lone’s Shk. To. 2. p. 78. } 
b.- born, hbimmelerzeugt, himmel⸗ 
geboren. a 
Heävenly, himmliſch. 
Heävenward, heävenwards, 
beww’nuabrd, himmelwäaͤrtsé, 
himmelan. Een; 
Tleivily, hewwili, ſchwer; 
ſchwerfaͤllig, träge; ſchwermüthig. 
Heäviness, die Echmere, der Drud; 
die Schwerfaͤlligkeit, Traͤgheit; 
Schwermuth; Shk, Hd. 
Heävy, hewwi, ſchwer, läſtig, dttie 
dend; ſchwerfaͤllig, traͤge; cin Buch, 
das nicht aut abgeht; pluntp, dumm, 
nictergefdlagen, .betaubt, ſchwer— 
müthig, traurig. It lies h. upon 
me, es drift mich ſchwer. It will 
fall h. upon yon, es wird Ihnen 
febr fauer werden. H.- headed, dis 
töpfig, dumm. H. hours, die Sans 
geweile, 
Tlebberman, hebbermen, der 
Kifer, € Hb fifther. , 
Hebdomad, hbebbdomad, (:Röo- 
pag, DON irra, Fieben), die Woche, 
Hebdomadal, hebddmadary, 
hebdomimadel, hebdommä— 
derri, wochentlid. 
Heben, bebbin, (eBeves), dad 


Ebenholz. 
ſ. henbane, b. S’k. H. 


Hebenon, 

t, 8 

to Hébetate, bebbiteht, (lat. 
hehetare, von, hebes), ſtümpfen, 
ſchwaͤchen, matt machen, 

llebetdätion, hbebbite hf d*n, 
des Abſtümpfen; die Etumpfbeit, 
Mattigkeit, Blodigfert. _ | 

Heberude, SARA LAT die 
Stumpfheit, Mattigteit, Bloͤdigkeit. 

Hehraism. bebbräifm, der 
Hebraijmns, die hebräifche Sprach— 
eigenbeit. 

Hebrai st, Hebrician, bebbräs 
ift, hebriſchaͤn, der Hebracr, des 
Hebraͤiſchen Kundige. 

Hebrew, bibbruy, (vom Stainme 
vater Eber), hebraiſch; der Hebraͤer; 
das Hebräiſche. 

Hecaromb, hedatuin, (ixaroußy 
Dpfer von bundert Stieren oder ans 
dern Thicren, wo das (este cin Stier 
war’, die Hekatombe, hundert Odjs 
fen, das große Opfer. 

Höck, bed, (von Ede, Hafen, 
aljo verw. mit edge, acusy ayun, 
öyun. uncus, Angel; vgl. haunch), 


die Haufe; der Kaften zum Lachd« 


fange. 
Heckle, f: hackle.. 


Hectic, (éxrmos, dr s&s), hettiſch, 
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To h. np, aufpum- 


H. - hegot, j 





u Hee 
ebrfin tia} die Hefti, Auszehrung, 
Sori & . iR 
Hectical, Hedtifäl, bettifd, 
zehrſüchti 


Hector, br Etor, Heftor (der ho⸗ 
merifhe Held, den das Bolf der 
fpätern Zeit doch beinahe, wie Vico 
angefehen haben muß, namlt als 
einen, der feine Mie ungeftraft bei 
feiner Nafe vorbeiläßt); der Anfe 
fhneider, Eifenfreiter. 

to Héctor, troßen, (armen, pralen, 
auffchrieiden; den Witrid ſpielen. 
To h. ont, abtrogen. To h. into, 
durch Drohung einzwingen. sce 

Hectoring, troßend, aufſchnei⸗ 
dend; das Troken, die Auffchnets 

eret. 

Hederäceöus, bedderehb fos, 
fat. hederaceus), von Epheu, voller 


pheu. . 

Hedge, beddfh, (angelf. kegge, 
zu Nagy, alfo haw geborig 5. * 
hatch), die Hecke, der Zaun. To 
be on the wrong side of che h, 
bor der unredhten Schmiede fern. 
H.-bird, h.-creeper, der Buſch⸗ 
klepper, Landſtreicher. U. - bora, 
von Bauern ber (wie wir: hinterm 
v. ar — H. ereeper, ein 
Yandftreicher. . + funmatory , det 
Heckenerdrauch. H.- hog, (bier ſchil⸗ 
lert hedge in edge, und ift_alfo 
gang anderer Abfunft), get 

eeigel; Schneckenklee/ Cactus. H.- 
inanıorata, die Dulcinen vom Baur. 
H.-marriage, die Winkelebe. H.- 
mustard, der Wegefenf. H.- nerrle, 
die Heckenneſſel. H. - note, das Dorfe 
lied; die niedrige Schreibart. H.- 

ig. der junge gel. H.- plant, 
bie Waldreve. H.- priest, der Bets 
telpfaffe; Shk. LL. H.-row, die 
Waumbede. H.-sparrow, der Weis 
denfperling. H.-tavern, die Kneip⸗ 
ſchenke. 
to Hedge, einhaͤgen, umhägen, mit 
einer Hefe umgeben, —umgaunen, 
vergäunen, die Heke beſchneiden; 
verfiopfen , verjperren ; feitwärts 
eben, ſich duken, verbergen, verfric- 
then; Shk. Hi. TC. Tot. in, ems 
zaunen, einſchließen. To hina 
debt, Waaren für Schuld annebe 
men. To h. on both sides, für und 
wider wetten. fl 

Hédger, der Bergauner, Hedenmar 
cher, Zaunmacher, Dee 

Hedging, zäunend; das Zauner. 
H.-bill, das Hagmeffer, die Zaun: 


ſichel. 

Aésed, Hibd, f. har, die Hut, 
Wache, das Shufimerten, die Act: 
famfeit, Acht, Achtung, Sorge, daf 
Streben, Nachdenken, der Ernit. To 

ive h., aufmerken. To take h., 
fd vorfehen, fih in Acht nehmen. 
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en, belauf 
edful, bind fu {, aufmertfam, 
— vorfidtig, ebutfam. To be 
- ofa — —— huͤten, ſich vor 
was in A 
ren ax merffan, vorfichtig, 
ehütſam. 
edfulness, die Aufmerkfamteit, 
horfirstigfeit, Hut. 
edily, adtfam, bebutfau. 
ediness, f, heedfulness. 
edless, a itlog , ſorglos, (affig, 
id, nnig, unbebutfagt unbefonnen. 
lessly, ‘forgloé, laffig, un: 
cfeunes, 
edlessness, die Gorglofigkeit, 
Affigteit, Unbefonnenbeit. 
edy, ib di, adjtfam, forgfaltig, 
edachtfam. 
el, bibl, Cangelf. hel, erg lat. 
nix, berw,. xy "+ Pferd ebuf, yu)- 
bei Hefoh, ürfel und viercdi: 
r Stein, wie colus, Knöchel, Ferfe 
nd Wurfel, talon, fr}. —W die 
erſe, der Fuß; die eal der Ab: 
18, Knore; Rorftof. To betake 
ne’s self to one’s hee ls, to shew 
pair of heels, Ferfengeld geben, 
usreifen, To set up a good 
air of h-s, die Beine tirhtig ans 
engen. To kick up your hs, jj 
ufbaͤumen, hinten ausfdfagen. Hie 
veart went down to his h-s, ihm 
purde angft und Bange. To ser a 
hing’at one's heels, etivag gering 
chten, fid) nichts aus etwas machen, 
ih nicht fümmern u etwas. To 
BR one'sh-s, einen ein Bein 
Ar: Fig To be at the h-s, 
inem auf den Ferfen feon, ihm dicht 
olgen. To be out ac h-s, baden: 
(os feyn, Locher im Strumpf has 
en; elend daran fe n; Shk. MW. 
{L. To lay by the h-s, tn den 
Stof legen, éinfertern, wie wir 
herzhaft einen unterbringen, ibm 
Quartier anweifen.. H.-nıaker, der 
Ubfapmacher Befohler. H.- piece, 
er Fleck. To h.-piece, befleden, 
orftoßen. 
Heel, fih geigen, ſchief liegen, 
sie ein Schiff; fippen ; tanzen, Shk. 


rc. (fann auch von addscSa: fenn); | 


inen Habn ausrüften, befpornen. 
— der, woblgefpornte Hahn, 
Spornfämpfer. 

ft, heft, (gebart einmal zu haft, 


(jo arrw, capio, tr. kaph, die 
Jand, dann zu heave. mw. [.), da? 
Jeft, der Stiel; die Schwere, +4 
bewicht ; der Drud, — Anſatz 
ud Breden; Shk, 

‘feed. Bet Shk. KL. 2, 4 in 


hy — — d natıire shall 
ı10t ge Thee o’er to harshness 
rgiebt 
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Fléed, — * beachten, erwär 








ih (cist der Sinn: dein zart | 


Hei 


ornabenst Wefen bewahrt dich. bor 
rober re. Nur ift die Bedeutung, 
woraus diefer Sinn herkorgeht, ni t 
fe leicht enfguRndeg: Mau möchte 
etnah an unjer heften für verbin— 
den, affo ordnen, fügen, jufame 
menfügen, denfen. Andes ſcheint 
die fesart tender hested, zart res 
ieret, bon hest, tv. f., dod mehr 
foffem und getiinftelt, als daf man 
fie der — vorziehen möchte, 
Hegira, hi dfdheira, die Hegira, 
Hedichra: Sabrrednung der Durfen 
sree Mahomeds Flucht. am 16. Sul, 
22). 
Hegler, f, higgler. 
Héi-day, Hebodeh, eda! heifa! 
ei! bei! iB! Cauaent der Verwundes 
tung, Luit, Freude; daher cs al 
fet, Ye für Luſtigkeit, Ausgelaſ⸗ 
fen Lebhaftigkeit gebraucht wird, 
B. the hei-day ın the blood, 
— Br ftürmifche, rafche Blut; 
Shk. H. 
Héife r, better, (angelf. heafore, 


“pon Farr, Farre, bebr, phar, r. 
Be wood, xo ries wopra®!, die 
Garfe, Junge Kub; hk. WT. 
bHf. bHd. 

Hei h, Heit, ‘holla! nh. ho! ad 
‘we 

to ——— ſ. to hie. 

Height, beibt, die Höhe, der 
obe ar Gipfel, die Spike; Kraft, 

tarfe. 


to Heighten, heit'n, erhöhen, 
— verſchoͤnern veredeln; | bele⸗ 

en, erfreuen; aufbtäh be. 

Heightening, erbohend, vers 

ae nd; das Erhöhen, Beredein; die 
terat. 

Heinous, bebnog, (frs. haineux, 
alfo verw. * obn, honte, eves, 
bveidocs acırede, böfer Leus 
yt?) P ab deulig , gräßlich, bode 


Héinously, abſcheulich, graflid. 

Héinousness, die Abfcheulichteit, 
der Frevel. 

Héinsman, f. henchman. 


Héir, ebr, (lat. haeres, vom hebr. 


char, weiß als. Trauerfarbe, daher 
vidua, die weiße Frau, reme 
blanche, xXnoa x die Wittwe, haeres, 
der Erbe, er Waife, wie Erbe v. 
orbus), der Erbe, Joint h., der 

\Miterbe. H.-apparent, der gewille 
‚Erbe. H.-presumptive, der ** 
maßliche Erbe. H.-loom, dad Er 
ſtuck, Mobiliarvermogen, 
o Héir, erben 

Héirdom, rere om, dag Erbe, ic 
gut; die Erbſchaft. 

Heiress, die Erbin. : 

Heirless, crbloé, unbeerbt. 

Héirship, der Erbenftand, das Erb⸗ 
fhartsred t. 


Hei 


Héisugge, 6. Ch. Gierfauger, der 

ogel curruca, der die Gufufseier 
ausjaugt. , 

He'll, bihl,. contr. he will, er wırd, 


er will. j . 
Held, heltd, hielt; gehalten; von 
to hold. 
to Hele, heal, hell, hill, (an- 
elf. helan, lat. celare, teutſch) beb- 
en, verbeblen. 
Helen, bellen, Selena, Helene. 
St. Helena almonds, Mandeln: St. 
H. red wood, eine ausländifche 
Pflanze, Penraperes erythroxylon, 
He liaca is biletafal, (vb. HAs), 
nut der Sonne, aus der Gonne.* 
Hélical, helicoid, hellifät, 
biblifaıd, Sa iS), —— 
linicht, ſchraubenfoͤrmig, ſchnecken⸗ 
formig gewunden. ann 
elicömetry, hellifommitri, 
die Schnedenlinienmeflung. _ _, 
Helicon, hellifon, der Hetifon, 
Mufenberg. 


eliocén tric, hiliofenntrif, 


(v. yAıo: U. nevreov), heliocentrifch, 
zum Mittelpunct der Sonne gehös 
rig, von der Gone ber. i 


Helisgraphy, bilioggräfi, (b. 
YAıoc_ U. yeaQw), die Befchreibung 
der Gonne. a 2 

Helioscope, hihlioffohp, (p. 
Haus. aunpweiv, eunsrrew), der Sone 
nentubué, _ | = 

Heliftrope, (b. YAıoc U. reerw), 
die Gonnenwende, Gonnenblume; 
der Gonnenftein. = ,, ae. 

Helispherical, hiliffibhrifät, 
(b. u. eOarga), fchnedenförmig 
um die Kugel gehend.  ' = 

Helix, hiblir, (uF), die Schnes 
denlinie, Schraubenlinie; der Schnörs 
fel; große Bar. N 

Hell, bell, (angelf. helle, hylle, 

oth. halje, ungewiß ob von hehe 
en, oder Halle (wie Walhalla), 
oder der nordifchen Hela, od. hol 
untertrdifh), die Holle, auch, wie 
bei uns, der Ort, wohin der Schnei⸗ 
der feine Abgänafel wirft. H.- black, 
echſchwarzz H. - born, h.-bred, 
ollifh. H.-fire, das Hollenfeuer. 
H.-hound, der Hollenhund, Cerbe- 
rug. H.-haunted, vom Teufel bes 
ied U.-kite, der Hollengeter, 
reßwanft. 5 

Hellebore, hellibohr, (hellebo- 

oe die Rieswurs. ' 

Héllenism, heflinifm, der Hele 
lenismus, das Judengriechiſch. 

Héllenist, der He — griechi⸗ 
ſche Jude; Kenner der hell. Sprache. 

Hellenistical, hellinißtikäl, 
helleniſtiſch. — 
e le 5 P ont, 


Hellefpont. heilifpont, ber 
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Höllier, f. to hele, der Schiefer⸗ 


‚Help, belp, die 


Hel 


deer. 
gr Fob helliſch, bollifh, abs - 


enlich. 

Hellishly, hölliſch, abſcheulich. 

Hellishness, das Höllifhe, Abs 
ſcheuliche. 

Hellward, helluahrd, höllen⸗ 
waͤrts, zur Hoͤlle. 
Helm, Helm,’ (angelf. helm, tL 

hialmur, altfrz. heaume, heaulme, 
helme, von Heblen, bergen, bebr. 
alam), der Helm, die Sturmbaube, 
Haube; das Steuer; Shk.cHf. To 
sit atthe h., am teuer figen, ree 
gteren. H-'s. man, der Steuermann. 
to Helm, fteuern, leiten, führen. — 
Hélmed, befm'd, fteuerte; 
ſteuert; gebelmt., k 
Hölmer beituit, (Berfleinerungss« 
wort v. helm), der Helm. 
Helminthic, belminndbif, (#- 
' pave), wourmtreibend; das Mittel 
wider die Wurmer. 
Hélot, ein fpartanifher Slav. 
| ie Hilfe, der Geis 
ftand, das Mittel. By the h. of, 
bermittel(t, mittelé. H.-mate, der 
Gebulfe, die Gebüulnn. 
to BSP: (goth. hilpan, angelf. hel- 
pan, hylpan, verw. mit o©srdAuw), 
elfen, betfteben, forthelfen, vers 
elfen; abbelfen, nachbelfen; bins 
einbelfen; befördern, vermehren; 
heilen. To h. one ar table, einem 
vorlegen. H. yourself, nehmen Cie 
fel6ft. I could not h. observing, 
ich konnte nicht umbin gu Au 
Who can h. it? wer kann's hindern ? 
To h. down, zum Untergang beis 
tragen. To h. forward, to h. up, 
aufbelfen, befördern, erböhen. To 
h. in, bineinhelfen. To h. into 
the coach, in die Kutfche heben. 
To h. on, anbelfen, aufbelfen, bee 
fördern. To h. out, ausbelfen, bel 
fen. Toh. to, verfhaflen, verbels 


fen zu. 
Helper, ber Helfer, Abbelfer, Gee 


~ putfe. ‘ 
a! ipful, ig en hülfreich, diens 
fam, willig, betlfam. 
Hélping, helfend ; das Helfen. 
Hélpless, hülflos, elend, unbeils 


ar. 

Helplessly, hilflos, unheilbar. 

Hélplessness, die Hülfloſigkeit, 

Unvermoͤgenheit. 

Helter-skelter, (volkſpr. wie uns 

‘‘ fer) Holterpolter, durcheinander, vers 
worren; Shk.bHd. 

Hélve, hellw, (angelf. helf, hielfa, 
A elve, verw. mit AaB»), der 

tte [2 
to Hélve, mit einem Stiel verfeben. 
Hélved, geftielt, mit einem Gtiel. 


ges 


Hel 
élvetia, helwesfhiä, Helve⸗ 
tien, die Schweiz, 
elvétic. helwettit, helvetiſch, 
chweizeriſch. * 
sm, hem, der Saum; das Nau- 
pern, Krödeln; hem! he! | | 
Hém, raufpern, frödeln; rufen; 
Aumen ;’einfailen, einfchließen. To 
1. in; einfchließen, (mit hemmen 
erw ?). | ar nn, 
imicrany, bemmifrant, (von 
yutoug, ufanımengez. ypc U. npavıov, 
voraus ypuuxgavia, fr}. migraine), 
‚as halbe Kopriveh, die Migräne. 
imicycele, HemmiBre*l, (nm 
wnAag), der Halbcirfel. , 
‘mina (pa, die Haͤlfte eines 
extarius), em altes Mah von etwa 
ehn Unzen. N : 
imiplegy, bemmipledfdi, 
Ammiyyız, BON Au und wAysow,, 
er Schlagfluß an einer Seite. 
emisphere,hemmisfihr, 
mse Qaiga)» die Hemifphare, Halb⸗ 
ugel. 
:misphéric, hemispheri- 
‘al, emmisferrifel, bemis 
— , balbfugelig, bon der Halb⸗ 
uge 


smistich, hemiftit, (juore 
u) das Hemiftihium, die Halbs 
eile. \ 


:mlock, bemmlof, (angelf. 
ıemleac), der Schierling, Shk. M. 
He. KL. H.-sprucefir, die Schier⸗ 
ingstanne. 
immed, hemm'd, raufperte; 
Aumte; geraufpert; gefäumt. 
‘mming, — ; faumend; 
as Raͤuſpern; Saͤumen. 
morrhage, hémorrhagy, 
emmoredſch, hemmoredſchi, 
xinogpayıa), der Blutfluß, Blut— 
urz. 

morrhoidal, hemmeraih— 
el, von den Haͤmorrhoiden, von 
er goldnen Ader. 
morrhoids, bemmereuds, 
airoßpeig), die Hamorrhoiden, gold: 
e Ader. - 


mp, bemp, (lat. canabis, xnav 
aßız, enaelf. haenep, teutſch) der 
anf; banfen. H. cord, der 
anfne Strid. H.-agrimony, der 
Bafferdoft, Eupatorinm L. H. dog's 
ane, die Geidenpflanze, Apocynuin 
anabinum. H.-close, h.- yard, 
.-plot,: der Nanfader. H. - seed, 
er Danffame H.-seed-oil, das 
yanföl. H.-stalk, der Hanfftengel. 
mpen, hemp'n, bangen. 
ogue, der Galgenvogel. | 
muse, hihmjus, das Rehkalb, 
, deer. ni 5 

n, benn, (wird vom Pron. han, 
r, und hen, fie, abaeleitet, welche 
och auf ö, 53 guridfomnen, Es 
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Hep 


mag aber in einigen ‚wol aud) in 
oiwvog fpielen), die Hennes das 
Weibden, die Sie. H. sparrow, 
das Gperlingéweibdhen. Peah., die 
Pfauin, H.- bane, das Bilfentraut, 
Hyoscyamus L., f. hebenon. H.- 
bit, der Hühnerdarn. H.-driver, 
h.-harm, h.-harrier, der Hühner⸗ 
eier, Bleifalk. H.-hearted, har 
enberzig, vergagt.' H.- house, das 
Hühnerbaus, volffpr. wie hen fri- 
gaic, ein Haus, wo die Frau res 
Be H.-roost, die Hühnerftange, 


atte. 

Henbane, das Bilfenfraut, Hyo- 
‘scyamus. 

Hénce, benn§, (aus dem lat. hine) 
von bier, fort, weg; daher, von 
nunan. From h., (aus Misverftand 
des hence, das fchon from this bes 
deutet; falſch verbunden) weg bier, 
Daher. A year h.' über ein Jabr. 
Not many days h., in wenig Tagen. 

to Hence, 

eraftet!) 

Hénceforth, henceförward, 

“hennéfobrd3, hbensfahruard, 
von nun an, fünftig. From h., vom 
nun an. = 

Hénchman, benfhmen, (bon 
"haunch‘, tv. f., eig. der Bertrautes 

te, Ergebenfte eines Häuptling, 
ex bei Lrinfgelagen an feiner Hufte 
fteht und wacht. Zu diefem Gerolge 
prössten ferner der bhaird, Harde; 
laidier, der Anordner der Beſuche; 
gillymore , der Waffentraͤger; gilly 
casfine, der ihn auf dem Rüden 
durh Suͤmpfe trägt; gilly com- 
straine, der das Pferd aur fteilen 
Wegen am Zaume führt; giily rerst- 
harnish, der den Gchnappfad tragt; 
iper, der Gadpfeifer. Mithin tft 
henckinan eine Art Edelfnabe, pore 
Shk. MD., dann uberh.) der Diener. 
(Beraltet.) 

Hend, handy. 6. Chauc. f. hand- 
‘seme, “(Leraltet!) | 

to Hénd, bennd, (auhhent, d. 
Hand), ergreifen, fid bemädtigen, 
Beſitz nehmen; Shk. MM. WT. 4, 1. 

Hendécagon, vet EE ata (v. 
ivdexa U. ywota), Das Elfed. 

Hénny, hennt, Sette, Jettdhen. 

to Hénpeck, bennped, trillen, 
metftern, fehurtegeln, 

Hénpeckt, aud hen. trod, 
triflte; getrillt; unter dem Pantoffel. 

Henry, henri, Heinrich. 

Hent, ergriff; ergriffen; der Angriff, 
Ucherfall, oder die Zeit zum Angriff, 

an 7 3, — to — 

Hép. bepp, ſ. hip, die Hagebutte. 
m. tree, Die Pet TW Hage: 
buttenftrauch. 


HWepdtic, hepdtical, hipättif, 


wegſchaffen fortſchicken. 


ee 


Hep 


(b. Arap), bon der Leber, zur Leber 
gehörig. s 
Hepatröscopy, bipatoffopi, 
(von Hrap U. cxerrw), die Wahrfas 
gung aug der Leber und den Einges 
weiden. ; 
Heptacäpsular, beptafanfd ue 
ler, (von irra U. naya, f. case), 
mit fieben Kapfeln. 
Heptachord, (d.'srr« u. Xopdy), 
ein fiebenfaitiges Snftrument, oder 
na rd. v. Drieberg! s Aufs 
{tie über die Muſik der Griechen, 
D4. 1379. 4.) mufifatifhes Grunde 
foftem, Seftebend aus zwei verbundes 
nen Tetrachorden, deren Symphonie 
die Allvier, weßhalb Pythagoras eine 
achte Gaite hinzufeste, das Grund: 
foftem der neuen Mufit, aus Alle 
bier, Altfünf und Allacht. 
Heptaecdron, heptarhdron, das 
evtaedron, der Körper mit fieben 
flächen. 6 4 ( 
Héptagon, epptagon, (bon 
a u ywvıa). das Siebeneck. 
Heptigonal, beptaggonal, fie 
benedig. — 
Heptarchy. bepptartt, (v.irra 
u. aoxny, De Heptardie; Herrfchaft 
von feben, das Giebenreich, die Sie⸗ 
— P 
er, herr, v. 4 Ut ry u. doc, Em» 
av). fie; thy. You see hh, Gie feb: 
en fie. Speak toh., reden Gie mit 
thr. Mylady does not pay h. debts 
of honour, die gnädige Frau bezahlt 
ihre Epielfhulden nicht. 
Herald, Berrald, (vgl. harrow, 
- Bas gr. uyov§ und hebr. kara, rus 
fen), der Ausrufer, Herotd. Sr Amt 
war: die Abkunft zu unterfuchen, 
Krieg und Frieden anzufündigen, 
Borhfchafter zwiſchen Fürften zu feyn, 
Krönunge=, Leichens und andere 
eierlichleiten anzuordnen. Der 
auptling derfelben hieß king of 
arms, unter thm ftanden nod 8, 
neben diefen noch 4, marshals oder 
urstivants genannt, um tie Bers 
Rextenen u erfeßen. The h-'s of- 
ice, die Genealogie, Wapenkunde. 
Heraldry, das Heroldéamt; die 
Genealogie; Wapenfunft. 
Heraldship, das Heroldsant. 
Herb, erb, (herba), das Kraut, 
Pot herbs, Gemif. Sweet h-s, 
wohlriehende Kräuter. . Physical 


h-s, Heilkräuter. H. of grace, die | 


Raute. H.-bennet, das Benedictens 
fraut, H.-bretch, die Brombecrs 
Int H.-chrisiopher, dag Chris 
tophstraut. H.-gerard, die Anges 
Life. H.- paris, b,-true-love, die 
Einbeere, Wolfebecre, H. - porridge, 
die Krauterfuppe, H.-trinity, das 
Je länger je lieber, H. - woman, 
die Krauterfrau. 


256 


Herbidceous, berbehfcot, gts 


Herbal, berrbal, 


Herbiferons, 


Herby, 








Her 


wädhsartig, au Kräutern, frautare 
tig; von Kräutern lebend, fraute 
freijend. 


ital Lf herbidſch, das Krin 


, Kraut, Gras; die Grafung, 
Weide, Trift; das Triftgeld, Veid⸗ 
recht, der Gragzehnte, 

das Kräuter 


bud. 


Herbalist, der Kräuterfenner. 
Hérbar, das Rraut, die Pflanze, 
Herbarist, f. 


H = elet, das Rrauthen, PAany 


en. 
Hérbenger, f. harbinger. 
Herbéscent, berbefjent, gra 


herbalist. 


fig, fpriehend, wachfend. 


, 


Hérbid, herrbid, grafig, voll 


Kräuter. 


berbifferss, 
Gras treibend, Kraut tragend. 


Herbons, berbos, herbulen, 


berbjulent, fi herbid. 

erbt, frautartig, grajig. 
An h. substance, etwas Rrautarty 
ges, eine Art Pflanze. 


Herculean, A MA a 


—* , bertutifi 


Herd, berrd, (goth. hairda, an 


gelf. heord, von hyrdan, fr. gar- 
der, warten, isl. Aiort, veri 
mit. Hirde, Horde, hori 
Garten, poln. ogrod, böhm. hrad, 
ein Lager, auch wieder mit gürten 
verw., alfo eig. ein umzaͤunter, ein 
gefchloflener Ort gum Grafen (ya 
roc), dah, metonymifd) die Heer, 
das Nudel; der Hirt. H.-man, h-+ 
man, der Hirt. 

to Herd, meiden, zufammengcher, 
fih gefellen; fammeln, eine Sect 
machen. — i 

Here, hihr, (verw. mit od, «) 
bier. H. and there, hie und du 
H-'s to the king, des Königs Ger 
fundheit! es gilt dem König. H. 
abouts, h. away, hier herum. B 
above, bier oben. H. after, nog 
diefem; die Bufunft. H. ar, bier 
über, H. below, bier unten, bie 
nieden. H. by, biedurd. H. from, 
h. of, bievon. H. in, hierin. H. 
into, en H. on, bh. upon, 
hierauf, hierüber. H. out, hierauf, 
H. to, h. unto, hierzu. H. to fore, 
bor dieſem, vormals, H. with, he 
mitt. 

Heréditable, biredditab'l f 
heir, erblich. , Wr 
eröditament, hireddita 
ment, die Erbfchaft, das Erbgut. 

u ei hiredditärrill 
erblich. ee 

ay re die Erblichltit⸗ 

as Erbrecht. 

Heréditary, erblich, dei Erbct. 


Her 
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Hes 


refare, die Heerfahrt, der Heer: Hernia, herrnia, (vom ntarfüfchen 


ug. | 
regase, das Heergerath, Waffen» 
eld. 


remitical, berimittifal, f. 
remite, einfledlerifch. 
résiarch, beribfjärf, (von 
ipsces U. aexew), das Keperhaupt, 
er Erzketzet. 
resy, herrifi, (aise), die 
etzerei. — RE: 
— c, herritik, ketzeriſch; der 
‚eher. | 
rétical, birettifel, feßerifch. 
rétically, feßerfh. 
réticalness, das Kekerifche. 
retoch, (angelf: heretoga), Jers 
0g, Heerfithrer. (Beraltet!) 
riot, (angelf. heregate, heregeat, 
ıtttellat. herietum, heriotum, hario- 
um, Seerfieuer; dann das befte 
iferd, oder Sti Vieh, das nad 
em Vode des Lehnspflichtigen dem 
— dufeD, das befte Haupt, 
er Gewandfall, das HNeergewette, 
It Herwede, d. i. Heergut, oder 
uch Neergewand (b. wad, wat, ans 
elf, waeda, Kleidung, goth. wast- 
o, teutfh Wefte, lat. vestitus, 
r. —— 
ritable, herriteb'et, rope. 
ritage, berritädfc, das Erbs 
ut, Erbe, die Erbfchaft. 
‘tmdphrodite, hermäffro 
lett, der Dermaphrodit,' Qwitter, 
a6 Mannmweib. \ 
rmaphroditical, bermafros 
‚tetitäal, zwitterhaft, sweilchlech- 
Ig. 

irmétic, hermétical, her: 
rettifal, (v. Hermes Trismegi- 
tus), hermetiſch, chemiſch. 
rmétically, hermetiſch. 
rmit, Herrimtt, (Lonmurne), der 
inſiedler, Eremit. * crow, der 
Iprabe. 
rmitage, die Einfiedelei, 
rmitess, die Einfiedlerin. 
rmitical, hermittifel, eins 
edleriſch. 

irmitory, aud hermitary, 
te Cinfledter » Eapelle. , 
rmodäctyl, hermodadtil, 
ie Hermodaftel, Hermodactylus L. 
rn, bern, heron, (nah dem 
Ye, welches doh mit Aar, aol. 
‘yee — vgl. aud hawk, wre die 
hiernamen und Geſchlechter im Als 
erthum überhaupt ſchwanken, da 
in Urwort ar oder er mit allen Haus 
den und Budftaben alle Arten von 
Uhieren zu begeichnen diente —verw..), 
er Reiher, H.-bill, chier v. her- 
ua, w. f.), das Brudfraut, Her- 
Varna I, H.-shaw, der Reiger: 
land, das Keiherneft. 

‘Thery, der Netherftand. 


herna, der Stein, ar. uyAn. ten 
war mothifh Gvinbol der Zeugung 
u , der Bruch,‘ bef. Hodens 
ru 


Hérnions, hernios, -mit einem 
Grud behaftet. 

Hero, herro, (Howe), der Held. 

Herödian, berobdien, heros 
difh; der Derodianer, Anhänger des 
judifhen Königs Herodes. H. - dis- 
éase, die Laufefranfheit. 

Heroe, f. hero. ; 

Héroess, berroeß, die Heldin. 


Heroic, heroiſch, heldiſch, helden⸗ 


mütbtg, heldenhaft. H. poem, das 
Heldengedict. ‘ . 
Heroical, birobifel, heldiſch, 
heldenmithig , —38 
Herdically, heldenmüthig. 
Herdicalness, das Heroikse, daé 
Heldenthum, der Heldenmuth. 
Herdicly, beidenbaft. P 
Herdicness, das Heldenmüthige, 
Heroine, berroin, die Heldin. 
Héroism, berroifm, der Helden« 
muth, 
Höron, f. hern. 
Héronry fi aint ‘ 
Herpes, berpi comme), der 
Rothlauf, die Blafengerdrvul A 
Hérring, BE von eer, 
weil er Seerdens oder ſchaarenwei 
ah » der Hering. Pickled h., der 
gefalzene ering. Red h., der Poͤck⸗ 
ling. H.-buss, die Heringbufe, H. - 
time, die Zeit des Heringfanaé. M.- 
woman, die Serengéfrau. Dolkipr. 
“ the devil a barrel, the better h., 
einer taugt fo wenig, als der andere. 
H.-gutted, fangletbig. _ ; 
Hers, berr§, thr, der, die, das ibe 
rige. This is h., dies ¢-bort thr. 
% is a friend of h., es ijt eine ihrer 
Freundinnen. 
Hérse, berf’, tohérse, f, hearse. 
Herself, berßeltf, ſelbſt, ſie 
elbſt, ihr ſelbſt; ſich. tis she lı., 
e ift es felbft. "She did it of h., 
e that es von felbfi. She murders 
.» fie bringt fih um. 
to Héry, herri, (gehört zu Ehre, 
perf. ari), berebren, heiligen, 
verherrlihen. (Beraltet!) 


Hésitancy, bessitänßt, das 
Stoden, Zögern; die Unfchlüffigkeit, 
Ungewißheit , das Bedenten. 


to Hésitate, hedésiteht, ( fat. 
haesitare, 0. haerere), ftoden, fte- 
den bleiben; anfteben, zweifeln, une 
fh liffig ſeyn, fich befinnen. 
esitdtion, hessitehſch'in, das 
Stoden, Zögern, Zweifeln, die Uns 
fhlüffigteit. 

Hésper, heßper, (sewspo¢), der 

' Hefberuk y Abend = (Morgen) Stern. 

Häsperides, die Heſperiden, Töch— 


| 





/ 


Ben f 


Hes 
tet des Hesperus, Megle, Arethufa 
nnd Heépertufa, Pefißerinnen von 


Garten mit goldnen Aepfeln. 
Hesse, Héssia, bef, heſſchià, 


Heflen. 
Hessian, heſſchen, beffifh; der 
Heile 


Hes fs. Chauc. Shk. Tp. vgl. hight), | 
€ . 


bid ee , Gebot. 

Hetchel, f. hatchel. 

Héteroclit, héteroclite, bet: 
teroflit, das Heterofliton, (von der 
gewöhnlichen, Beuguns — xAvw — 
oder Declination abgehende), unregel= 
‚mäßige Wort. 

Heteroclitical, hetteroflite 
tital, —— , unregelmäßig. 

Heterodox, hetterodor, (ére- 
—— ‚ heterodor, andertglaubig, 
irrglaubig; die heterodore Meinung, 
der Irrwahn. 

Héterodoxy, heterodoxness, 
die Heterodorie, abweichende Mets 
nung, der Irrglaube. 

Hererogéneal, heterogé- 
neous, hetterodfdibnial, 
betterodfhihntoß, (aus ar 9 
u. yavog), ungleidartig, anders bes 
fchaffen, von andrer Natur. 

Heterogenéity, heterogé- 
neousness, hetterodſchini— 
hiti, hetterodſchihniesneß, 
die Ungleichartigkeit, Verſchiedenheit, 
abweichende Beſchaffenheit. 

Heteréscians, heterdscii, hee 

. terosfHtansé, (v. tregoe u. cxia), 
die Gegenfchattler, Bolter mit ents 
gegengeſetztem Schatten. 

H ew, ju b, 
Vorwand. - 

to Héw, (von daw), bauen, ha— 

allen; bebauen, aushauen, 

1 niederhauen, vers 

auen. To h. above the hedde, b. 

hauc. über feine Macht, feinen 
Stand thun, 

Héwer, der Hauer,  Behauer, 
Steinhauer; Qurufer, — 

Hewing,’ hend , behauend; das 
Hauen, Behauen. 

Hewn, jubn, gehauen, behauen. 

Hexachord, A hi (von 
58 u. Xopdy), Ste Serte. 

Hexaédron, hedfäihdron, das 
Dann , der Wirfel. 

Héxagon, hexdgony, bed faz 

on, heraggont, Ge — yavıa), 
Bad Sechseck. om u 

Hexägonal, — 

Hexämeter, heraämmiter, (2 
u. asroov). der Nerameter, die fpon- 
deifche, fechstactige Versart in gan- 
gem Tact, 

Hexängular, (0. 2 
—— 

Hexapetalous, —— 
(v. #3 U. weradov), ſechsblaͤtterig. 


u. angulus), 
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f. hue, die Farbe, der 


Hid 
Hé 1 Efäplä, die ſechsfa⸗ 
de § Tr Phone , Bong hc reer 


herausgegeben. 
H éxapo » (0. u. wovs), der Secht⸗ 


Hexästic, Dermbste, (0. SE und 
orıxo:), daß fechezeilige Gedicht. 
Hey, beb, gi, bet, ih. Hey - (hei, 

tw. f.) day, heifafa! judbe! des 
Juchhei. Hey-ho, ab, ba! 
Heydeguy, ein Nundtang, 6. Epenf., 
der vielleicht mit Jubel und Heifafa 
verbunden war, 4 
Héygh-hould, ſ. hickwell. 
Héy net, bebnet, (gu Dag achi 
rig), das Jaͤgernetz, ar ergarn, 
der junge Baum, das 


?) 
Hidtion, Sieh fan, (v. hio), dat 
Gahnen, j 
Hidtus, heiaähtos, die Lice; "as 
een zweier Bocale um 
ers. 


Hibernal, beiberrnal, hyber 
nal, (hibernus), winterlich. 

Hibernia, biberrnia, Hiber— 
nien, Irland. 

Hibérnian, irlandifd, irifch; der 

rländer. 

Hiccius doctius, hickſchot 

d 9k (Ges, Cangenttg aus Aic est 
0 


doctus), us pofus, Bunfus 
staups, ein Gafdhentoietel. a 


Hiccougb, hicket, hick-u 


Best; videt, bidop, au 

ick, hichoc, (aus dem goth. 
hicka, wov. das altengl. yexing, 
perio. mit * xadw, wegen des 
Mundflaffers), der Echluden. 

to Hiccough hickup, 
Schlucken — | 

Hick, der Tropf. 

Hickatee, die Gamenfhildfröte, 
Testudo geometrica. _ 

Hickory nut, die weiße nordamer 
rifanifhe Wallnuß, Juglans alba. 
Hickwall, hickwell, hick- 

way, der Gruͤnſpecht. 

Hid, bidd, terbarg; verborgen; v. 
to hide.’ ‘Hid-man’s-blind, dab 
blinde Kuh - Spiel. 

Hidage, heidedſch, die Pflug 
ſteuer, das Hufengeld. 

—— hidd'n, verborgen; v. to 
11d@. . 

Hiddenly, inégebeim. 

Hide, pete, raed cutis, ~ 
Tos, angel}. ’ e, e19. Die 
Dede, von — Da deden 
aber aud) bewahren, ſchützen ift, fo 
fann ein der Obbut eines andern 
übergebenes Sti Landes eben aud 

ute, d. t das in Hut, Obacht 
tebende, genannt werden, wo⸗ 
gu auch xydw gu rechnen ift. Daber 
war den Angeljadhjen hyde ein Stud 
Feldes von 1co acres, foviel alé cin 


‚ to 


Hid 
Aug jährlich — fann), oe 
yaut, das Bells D ufe. 
yarm one's fi den esse 
armen, einen en Bs Raw h., 
ie Hure, (wie scortum Kell und 
yure). IL and hoop, Sturgbod. 
I.-bound, feft angewadfen (wie 
Merdebaut auf den Nippen, oder 
—* ſtarr, ſteif, zaͤhe, karg. 

- geld, die Pflugſteuer. 

Hide, bergen, verbergen, verfte- 
Fen; verftedi ſeyn. H. and seek, 
as Berftefpiel. 
deons, ee fh 08, graf, ſcheuß⸗ 


id, ſchreckl 
d ly, lich, ſcheußlich. 
pa y grit räßlichfeit, 


deousness, die 
Scheußlichkeit. ° - 
der, beider, der Berfteder. 

dess, A die Freiftate. 


ding, eiding, verftedend; das 
Berfteden — ce, der Schlupf: 
vinfel, . 

CS» h € i / i! 


Hie, un alt 6. Gpenf. high, 
angel}. higan, higian, von tiw 
iat» im), eilen. fie thee, mad 
‘ort! 
ierarch, heiirärf, (feoaexyes), 
er eae * —— 
ver Biſcho 
Feiirarrtitat, 
hierarchiſch. 
ierarchy, beiirärti, die Hies 
rardyte , pa gt liche rn 
iero 1, OEL, ttt, (iepo- 
— Kat Sinnbild, die Hieros 
glophe, heilige Bilderfchrift. 
Lerogly yphic, hieroglyphiſch; die 
Hierogluppif, Ginnbildétunde, Bil: 
derfcbrift , Biderfprace. 
iero lyp hical, heiirogliffis 
fad —— —— bilderſchriftlich, 
unbildli = 
ierog hically, 
phiſch, ſi A — 
ierögrapher heiiroggräfer, 
nd d 
er 


ıerögraphy, vie heilige J— 
ierophant, beierrofänt, 
(iego@aves) » der Hierophant, Res 
igionslebrer, Priefter. 

ieröscopy, heiiroßfopi, 
ig die Dpferfhau, Wahr: 


ie, 
‚big 8 ‘Lt, (andere Form 
oan —J— und wol mit unſerm 
bode verw., man mag ed bon 


bieroglys 


ode, Rüden, alfo auf dem Rit- 

en tragen, oder boden, ſitzen, 
oder gar vonaugeo, (den Preis er⸗ 
Beten) ableiten), Dingen, idern; 

chachern, — bofen. 


iggledy edy, higg (di 
ar di, "Bo et pelted über eins 
r 4 


ander, wie Kraut und Ruben. 
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Hisk. eh der 





er heilige Schrifts 


Higher, 5 


Hig 
öfer, Unftaufer. 

th, (goth, hauh, anaelf. 
ne ah), "Sen erhaben ; groß, weit; 
ftarf, heftig, laut; frols ; prädtig; 
aed theuer. The wing is 
es weht bertig. The puise beats 
der Puls fhlagt fta On h., 
— From on h., , ous der 


Höhe, von oben. H. words, die 
lauten Worte, ftolgen Reden, der 


Schwulſt. H. altar, der Rom pitar. 
H. place, die Anbobe, der hohe 
Gtand. II. dish, das ledre Gericht. 


The most . -» der Allerhodfte, Gott. 
To drink h., mädtig sehen. To 
feed h., hod leben, To sperd h., 

viel durchdringen. To h. in step 

die Beine ho werfen, die Nafe bows 
tragen. H.-blest, felig, in Wonne. 
H.- blown, aufgeblafen. H, -born, 
vornebin, adelig. H.- built, ry 
gebauf, erbaben. H.-coloured, hoch⸗ 
farb 19. ee crowned, hodfopfig, 
geftülpt. . designing, hochtrach⸗ 
tend. H. — h.-german, Hoch⸗ 
teutſch, H.-fed, woh gefüttert. H.- 
fier, der Schweb ber, Gchwarmer; 
voltfpr. Soticé, Satobiten. H.-flown, 


h.-swoln, aufgeblafen ; ſchwülſtig. 
H.- ~heaped, aurgehäuft, gethurmt. 
H.-heeled, mit hohen Abfaßen. H.- 


—55 hoch haͤngend. H. jinks, 
Cuello. .) ein Würfelfpieler, der feir 
nen Gegner zu beraufden weiß. H.- 


land, das Hedland, Gebirge. H.- 


lander, der Hodlander Bebirgifhe, 
H.- mass, die hobe Meile. - met- 
tled, hitzig, fürmifch. H. pear be re 
bodhgefinnt, bocdmathig. H.-most, 
der hodfte, subodit. H.-monnted, 
bodgepflangt. H. pad, (volffpr.) ein 
Serabencinber, U.-priest, der Hohes 
— H.-red, bo roth. ‚H.-scent- 
d, farfriechend, H .-seasoned, fcharf 
geiolirät. H. - sighted, bochblidend, 
aufwärts fehend. H. — fühn, 
muthig , trokia. H. - stomached, 
barre tia , wäblerifd. H.- er, 
das Wollfraut. H - tasted, von 2 Rare 
fem Gefdmad. H, - treason, der 
ochverrath. H.-viced, frevelhaft. - 
. - water, daß Hobe Waffer , die 
böchfte Sub; (vo fer.) Reich ume 


wer ndftraße, der 
—* als -man, der St: shee 
rauber, H.- way robberyi, der 


Gtraßenraub. H. - wrought, gang 
vollendet, ausgearbeitet. 

eier, a The h. 

standing the lower fall, wer hod 

a fet ’ Palle Bel. 

er u Patt beieft, 

eih mo er hoͤchſte. H. bid- 
er, der eiftbietende. 


Highly, » bette, hod, groß, ſtolz; 
ı 
Highness, beihneß, die Hoheit; 


Hig 


dhe, Erhabenbeit. “His royal H., 
e. fonigh. Hoheit. — 

Hight, beit, (angelſ. haetan, isl. 
heita, very. uit hese), heißen; hieß; 
genannt. Es bedeutet aber auch, wie 
unjer Wort, verſprechen, auftragen, 

— — et 
ighry-tighty,.betti tertr, 
HER F Bee toll ‘und blind, 
über Haie und Kopf. | 

Higler, biggler, = higgler. 

Higly, boferhaft; theuer. 

Hiho, beihbo, der Mauerfpecht, 
SHolzpider. Her 

Hiidriry, bilärriti, (iAaporyg), 
die Luſt, Froͤhlichkeit. 

Hilary, Hilläri, Hilar. 

Hifding, Hilding, (wid tem 
angelf. Ayidan, fih Duden, over 
von hinderiing , entartet, abgeleitet. 
©olite nicht xvrda; flirt envAaf, verw. 
mit xvey, Hund, darin anflıngen ? 
Ruvregac  hundtfder, braucht Somer 

. für unverfbamter, bef. 6. Weibern), 
der Schotelter{; dad Lumpenwwerd ; 
Shk. TS. 2, 1. bHd. 1, 1. He. 4,2 


Cy. 2, 3- 

Hill, bill, (fat. collis, xodruvec), 
der Hügel. Up h., Bergan, atıfz 
warts. Down h., bergunter, nie= 

\ Derwarts. At the-h.-side, am Hit: 
gel Mole h., ein Maulwurfshü⸗— 
el. 

eo Hill, f. to hele, vgl. bülten, 

Hillock, hillod, der kleine His 


el. 
ulilachy, hilly. bigetig. 
Hilt, bile, (angelf. von healdan, 
“halten, alfo das, wobet man ctivas 
alt), das Hert, Sefab. . 
Him, him, }. au he, thn, ihm; den, 
dent; dv. he. Toh., iba. | 
to Himp, himple, himo, himp'l, 
pal. to hammel, humpeln, binfen, 
lahm gehen. 
ſelbſt, ex 


Himselt, bimßettt, | 
felbjt,. ibn ſelbſt, thm febbft; fic. 
Of h., von 


By b., für fid, allein. 
felbjt. ; 
Hind, heind, oder hinder, hin— 
“Der, (einmal unfer teutfches bine 
ter, danu von duvac, LI. fawn 
und giuny und die Bemertung zu 
hawk), binter; die Hirſchkuh; der 
Kerl, Knecht; Shk. AL. bH;. -H. 
arts, die Hinterrheile. H. wheel, 
Boe Hinterrad. H.-berry, die Him— 
beere. H.-calf, das Hirſchtglb. UW. 
flap, das Hinterftig (am pembe " 
H.-leg, das Hinterbetn. To kic 
ont a hindieg, hinten ausfdarren, 
einen Srasfuk wachen. 
/ der Hinterfie. 
::t0 Hinder, binder, hindern; 
unterbrechen, fiören; fihaden, vere 
derben. = 
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H.- most, 


Hip 

Hinderance, bHind'rené, . dai 
—— die Stoͤrung, Unter: 
rechung; der Schade, Nachtheil. 

Hinderer, der Hinderer; Anftcé, 
Knote. 

ag acai bindernd; das Hin- 
ern. 

Hinderling, heinderlina, der 
‘perdorbene Rented , Taugenichte., 
Hindermost, hindmost, bin: 
dermobft, heindDmoft, der bins 
terfte. © ‘ : 

Hindrance, f.’hinderance. 

Hine, bein, f; hind, der Serf, 
Knecht. The master's h., der Grot- 
tnecht. H.-fare, der Urlaub, Ab: 


chied. 

Hinge, hindſch, (von ayzec. dynes, 
ee vgl. bannch. Imerhalß & 
res Sprachgebietd mag man eg von 
hangen ableiten und folgernd and 
tegen!) der Angel; das Geminde; 
der Punft, die Saupe ade. To be 
off the hinges. (volffpr.) verbogen, 
perftimmt, verdrüßfich fen, 

to Hinge, Uugeln anmaden, etn 

“hängen; fid dreben, fich frimunen. 
To h. the knee, fmidjen, fniebeu- 


en, ' 

Hine bint, (verw. mit Hand), der 
Wink, Fingerseig, Shk. Tp.; die 
Anfptelung. To give one a h., ei 
nem merfen laflen. To take the h., 
fib gefagt ſeyn laſſen. 

to Hint, einen Wink geben, fteder 


anregen, To h. at, anfpielen. 
Hinting, winfend; das Winfen, 
Anfpielen, 


Hip, bipp, (goth. hup, engelf. Aip 

* perm. mit Arroual, eften, sie 
ten, ane oder einfugen , woben 
Hüfte As Fruche iff es vom am 
gelf. heopa. Endlich ift es abge: 
fürzt aus hypochundriack , mat 
freilich nur der Volkſprache zu vers 
zeiben py. he! die Hagebutte, SAA. 
TA. ; Hüfte, Sende ; Hypochondris 
Milzſucht; hypochondriſch, milz ſuch⸗ 
tig. Hips, die § uften , das Hüfte 
weh. Il.-gont, a - He 
shot ° lendenlahm. .- stone, det 
Mierenftein, Lendenftein, Gries ftern, 
Schroͤckſtein, der ehedem bei Nieren: 
—— alé wirkſam galt. H.-ıres, 

er Hagebuttenſtrauch. H.-wort, das 

Nabeltraut, Coryledon L. 

to Hip, die Hüfte verrenfen, lähmen. 
To hip-hop, büpfen. 

Hipped, büpfte, laͤhmte; aeburft, 
getähmt: mit Hüften ; milsfudtig. 

iHıppish, bypodondrifd, milzfüch⸗ 
t 


ig. 
Hippo, die Milsfucht, Hypodondric. 
Hippocentaur, hippoßentabr, 
———— der —— 
ferdmenſch; das Unding. 
Hippocras, hippoträß, angeb⸗ 


Hip 
ih von Hippofrates, oder dem Seih⸗ 
eg, manica Hippocretis, genannt, 
odurch er gefeiht wird), der Hips 
ofraé, Whrgwein, Lurtertranf. 
ppocraces, hippockrätes, 
ippokrates, (ein Arzt gu Mos, 460 
. vor Ebr.), H-'s-sleeve, der Fils 
rirbeutet. bi arifi 

Ocrisy, hippodrift, (Uro- 
Fre faire Add ‚ die Heuchelet. 
ppodrome, btppodrohfm, 
rrodgouoce), die Rennbahn. 
ppogriff, hippoarif, (db. ir 
* und youd, Noßgreif), dav Flite 
etroß,, der Hippoarıph. I 
ppoémachy, hbippommäfi, 
rrosaxıa), der Reiterkampf. 

pomanes, ( itxrouaves, beral. 
Theofr. 2, 48. Birg. Georg. 3, 280. 
fen. 4, 515.), die Nachgeburt der 
Jferde; der Stedhapfel, Datura L.; 
as Girt zu Liebestrͤnken. 
ppopötamus, hippopotta— 
108, Tasse, das Nilpferd, 
ppus, das Blingen. 4? Hoe 
reulätion, berfjiufebfch'n, 
v, hirculus, 6. Plin. RG. ı2, 12.), 
as geile Auffchießen, die Berblate 
erung. —— 
rdus. hertos, (ein Miſchling 
tus hear, hören, two es unſtreitig 
ver Volkſprache angehört, hircus, 
vovon; ald Schweirftern, Plin. RG. 
t, 25. Gn der Moythofogre ıft das 
Jahr eine Rinderheerde, Schaaf: 
der Ziegenheerde, der Gott, als 
Bıdder, oder Bok der Anflıhrer), 
er Obertheil des Ohrs; haarige 
Comet; die Ziege: ein Firftern. 
re, hetr, (argelf. hyre, cambr. 
ur), die Miethe, der Lohn, Ars 
eitslohn. | 
Ilire, (heuren), termietben; 
ıtetben, — beſtechen. Toh. 
ut one's self, fich vermiethen. 
poling. hetrling, dy Tages 
Yhner, Miethling; die Hure; feil, 
rfauflid. 
rer, der Miether; Bermiether. 
ring, mtethend; das Miethen, 
dermiethen. 
rse, herrf?, (das verſetzte crush, 
zries, Grüße), die Hirfe. 
rsute, berfjubt, (hirsutus), 
ttig, rauch. 
rtle-berry,. bert’tsberri, 
ie Maulbeere. u 
s, bis, fein; deſſen. 


is, einer feiner Freunde. Itäs his, 


> gehört ihm. Zumeilen wird es. 


ix den Genitiv gefeßt, wie bei und 


rn gemeinen Leben aud fein ge 


raucht wird, 3. B. by young Te- 
»machus his bloomin — bei 
es Telemachus Augendb ithe, wo 
afer gemeiner 
i des Telemachus feiner Jug. 
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A friend of 


ann fagen würde: 





Hit 
Hiss, Biff, das Zifchen, Bezifch. 
to Hiss, ————— wie ) 
ziſchen. To h. ar, ausziſchen. 
Hissing, ziſchend; das Ziſchen. 
Hist, hiſt, (daſſelbe, was whist, 
buist), bie! ſtill! 
Historian, biftobrian, der Gee 
ſchichtſchreiber, Geſchichtkundige. 
— regent, bits > Habe 
rit, hiftorrital, hiſtoriſch, ges 
ſchichtlich. —— 
— hiſtoriſch, geſchicht⸗ 
ich. 


to Hästérify, hiftorrifei, (von 
history und facere), zur Geſchichte 
machen, erzählen. 
Historidgrapher, biftoriog - 
pects ¥, (von icrogia und yeadw), 
er Geſchichtſchreiber. 
Historiögraphy, das Gefhidt: 
nn — 
istory, hiſtori, (iorenın. eig. 
die Forfhung, Rundnabme, Erfun: 
dung), die Hiftorie, Geſchichte. 
istriönic, istrionical, 
hiftrionntf, biftrionnifal, 
vom tuſciſchen hister, ein Schau: 
ieler, ®autler, f. Liv. 7, 2. Val. 
Tax. 2, 4.4.), f[haufpielerifch, theas 
tralifh, gauflerhaft. | 
Histridnically, theatralifch, gauf« 
(ermäßig. ‘ 
re der Schlag, Etof, Streich, 
Treffz Sal, Glücksfall z Einfall, 
Lucky h., der Glidéfreih, Mets 
Aerftreih; glidide Einfol. In 
Glouc. eine reid;lihe Obſtaͤrnte; wie 
wir fagen emen Schlag mäachen. 
Look to your hits, fich auf dein 
Spiel! fieh dich wohl vor! 
to Hit, (aus icio, fetus), ſchlagen, 
ftofien ; treffen (wie ein Ziel); erreis 
chen, gelangen; errathen; ausfallen, 
gelingen ; eins werden (wie icere foc- 
tus, ein Bundniß machen); Shk. AL. 
To h. one in the teeth with a 
thing, eineih etwas vorwerfen, un: 
ter die Nafe ‚reiben, vorrüden. To 
hb. home, eintreiben, beamleuchten. 
To h, the nail on the head, e8 ganz 
genau treffen. To. a box ou the 
ear, eine Obrfetge beibringen. H, 
or miss, gut oder uͤbel, es gehe wie 
e6 wolle! To h. against, an — 
treffen, gegen — ftofen. To h. on 
(upon), berausbringen, darauf fals 
fen. To h. off a seoret, ein Gebcims 
nif ablo@en. To h. out, wohl zu 
Stande bringen. To h. together, 
auf einander ftofen. I cannot hit 
of his name, ich fann nicht auf fei- 
nen Name fommen. 
Hit, traf; getroffen. _ i 
to Hitch, hitſch, (bier flingen gee 
wiß mehrere Worte an, daber es aud 
landſchaftlich und michrdeutig it, 
Hoden und hutſchen ensfprechen 





Hit 


als baten, aus deffen irriger Ver: 
gleihung irrige Bedeutungen her: 
vorgegangen find. Denn daß to 
hitch together verbunden mit to 
unite, von Atomen gefagt, eher auf 
einander boden, fied (idw, icdw), 
alg in einander hafen bedeutet, und 

dab es bei Pope (0 hitch in a 

rhyme), da to slide into verse 

entgegengefekt wird, ebenfalls eher 
boden, feft fißen, oder gar binftol- 
pern fet, lehrt der Bufammenbang. 

7 t es in Norfolt gehen, wandeln, 

© ſcheint eö gar mit jxw, inw verwv., 
und wenn in Vorkſh. auf einem 
Beine geben, fo HN ed wieder an 
unfer landſch. biffen, f.. binfen. 
Es fcheint demnach urfpr., wie dic- 
ew,) fic) bewegen, ſchießen, ftürgen, 
befonders ruck⸗ oder ftofiweife; daher 
von Pferden, fi ftreiden, fniden; 
mithin boden, anftoßen, ftolpern. 
Dies lehrt aud die Bedeutung des 

auptivorts. , , 

Hitch, der u ie , das Hindernif; 
daher Chefterfield a considerable 
hitch or hobble in enunciation 
verbindet. H.- buttock, rudwetfe, 
wed ſelsweiſe. 

Hitchel, hitfdhel, die Hechel. 

to Hitchel, (andere Form fur hackle, 
hatchel), hecheln. 

itching, vo, ftoßend ; das 
Hoden; Stofen. - — 

Hithe, heids, die Kan, Schiffs— 
fände, der fleine Hafen. 

Hicher, hidfer, hie her; dieſſei— 
tig. H. and thither, Hieber und 
abin, 

Hithermose, bidfermo am 
nadften hieher. _ of, 

Hitherto, big hieher, bis jet. 

Hitherward, bieherwärts. 

Hitting, hitting, treffend; das 
Treffen. Teef oder Fehl 

Hitty-missy, Treff oder Fehl, es 

che wohl oder übel! _ ; 

Hive, heiw, (veriw. mit eavea, das 
Virg. Georg. 4, 56. in demfelben 
Ginne braucht, dann mit favus und 
unferm Wabe, wie aud mit apis), 
der Bienenftod, Bienenford ; 'Shk. 
“it & Hf. H. dross, das Bienen 
rot. 

to Hive, in einen Gtod thun, eins 
faffen; aufammen feyn, haufen, woh⸗ 
nen, 

Hiver, der Bienenmann, Bienens 
meifter, Brenenvater, 

H6é, héa,- bob, bet bo! holla! 
There’s no ho with him, er ift 
nicht zu bändigen. Out of all ho, 
ohne alle Maße. " 

Hoan, bobn, f. hone. 

Héar, bohr, 4 heir, hoary. 
Denn es ift ebenfalls vom hebr. char, 
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aber dem Gebrauch deſſelben mehr, | 


Hob 


baskiſch churia, wor werk, weil: 
rau; Shk. Cy. TA. BJ. H. He 

ost, der Reif. H.-hound, de 
:Andorn, Marrubium L. Black bh. 
honnd, der ſchwarze Andorn, Bal- 
lota L. Base h.-hound, der Bai: 
ferdorn, Stachys L. Bastard b- 
hound, dad Gliedfraut, Siden- 


tis. L. | 

to Hoar, bleiben, weiß maden; 
‚Shk. TA. NEN 

Hoard, bobrd, (angelf. hord, fränt. 
Hort, verw. mit wahren, tl 
herd.. Eigentlich alfo was bemahrt, 
bewacht wird, es fet ein Ort, we 
Burg rc., oder was dort befindlid. 
So find aud Schatz und 
beriv.), der 

. Fille; Shk.. MD. b Hd: AR 

to Höard, Schatze —— haufen. 
2. h. up, aupbaufen; Shk. Ab, Co. 

c 


FE der Sammler, Aufftaple. 

Hoarding, ſammelnd; das 
meln. i ; 

Hoéariness, hohrimeß, das Grau 
Weißgrau, der Schimmel , Keil. 

Hoarse, hohrs, (unfer Bort, mit 
verfeßt, angelf. has, fränt. bets 

oll. hees,. heasch, iel. haes, me 
derf. Heeftrig , doch verw. mit 
Yaucus, Boagw, Boudw, Bourne Bir 

.. Xojeat, rugio),- heifer, raub. 
darsely, heiſer. 

Höarseness, die Heiſerkeit. 

Hoary, Gobri, f. hoar, gray weit 
— weißlich; bereift, fhrmmin. 

o grow. h., graue Haare bet 
men, befhimmeln, 

Höase, höast, f. hose, host. 

Hoax, (angelf. hucs., Spott, Hab, 
hocer, hocor, hobntaden, 6 eh. 

: hoker, Spott. Verw. ind. St)4 
Gegen, Geren, Sire, Buse 
(der fatanifche, fpöttifche Bodégott) 
ait, .cenyos, gaumwörtl. jeden 
arab. sachir, illadere, bebr. sachay 
Spott, fhafern, laden, verlw 
chen), die Fopperet, Sdnurre, wat 

. wir einen aufgebundenen Bar U 
der Volkſprache nennen. Daber 

to Hoax, —X falſche Erzählum 
zum beſten haben. 

Hob, bobs, (einmal eine entftellente 
Abkürzung für Robert; dann vere 
mit Hube, Hufe, alt hoba, sus 
dem fenthifdjen apia, Erde, Hib 

“ner, ein Hüfner, alfo Landments 
ferner mit Huf; endlich mit ye 

:pfen, fh. boppen, bupper 
Sober; ‚der Bauerferl, Grobian; 
Rien eines Kamins; Kegel (MM 
Kinder). B.-goblin, (f. gobön, 
auch Robert Good fellow genantti 
nad) Gervasius v. Tilbery Ot. imp 
Dec. 1], 61, 2. portunus, war or 
einen halben Zoll lang, alt, rung 


Shut | 
Chat, Borrath, m 


Hob 


ind fhaltifh), der Kobold, Wolters 
eift. H.-nail, der Yufnagel, 
ie Swede; der Bauer. H.-nailed, 
nit Sweden beſchlagen. Hob-nob, 
'egl. babnab ),. der Schlump, das 
er bi To hob or nob, beim 
Erinfen anftoßen. (Einige leiten die 
frage will you_hob or nob? von 
tob, der Kaminfeite, wo warmes, 
ind nob, dem Tiſchchen, wo faltes 
Bier geftanden, ab; Andere erflas 
en hob für haben, nob f. das ane 
relf. naebban, nicht haben, alfo: 
villft du oder nicht?) H.-thurst, 
sas Waldmaͤnnchen, der ikea “Hip 
>bble, bobb'L, der lahme Gang, 
‚ad Knickbein; die Schwierigkeit. 
Co have a h, in one’s gait, tnid= 
einen, furg treten. rt 

Hibble, (huppeln, hüpfen), 
‚umpeln, bolpern. To h. a dance, 
kümrerbaft tanzen. To h. about, 
rerum humpeln. To h. over, weg⸗ 
yudeln, drüber hinhunzen. ln 
ıbbler, der Yumpler, Pfufcher; 
Riftenreuter, Klepperinann, irlane 
iſche Soldat. |... - nu 
ib bling, humpelnd; das Hum- 
sein: -H. verse, bolprige Verſe, 

ibblingly, botperig, lahm, oben⸗ 


yin. 
soby., hobbi, (verw. mit irro;; 
ann mit vepy, Kopf, chef, aus 
se, Kappe, Haupt ıc.; endlich 
m Hube, f. hob), der #lepper; 
sas. Gtedenpferd, Shk. LL.; der 


’erchenfalf, Haubenfalt; Bengel, 
$trgel.. H.- horse, tas Gtefenpferd 
in den alten Maifeften). H.-like, 


ug Bub bid, — 
bit it, (Daubiße), der 
Feuermbtfer; die Schluͤſſe buch 
;bler, f. hobbler., , . 

sboy, bohbai, die Hoboe. 
‚bson’s choice, fprücdhm. feine 
Bahl, wre es fommt, wie fichs trifft. 
{ngeblich bon einem, 1630 geftorbes 
ten Cambridger Pferdeverleiber, der 
Memal unter vierzig Pferden das 
ver Gtallthüre nadjte verlich und 
icht wählen ließ.  . 
‚ca, das spottlet ein Kartenfpief. 
Hock, bod, die Knieflechſen zer: 
rhneiden, lähmen. 


‚ck, (angelf. hog, hoh, vielleicht 
ut ingo, iungo berw.; dann nit 
vila; endlich abgef. aus Hocka- 
aore, und dies aus Dodhetimer), 
te Sniefchle, das Knieſtück; Rant 
yen tm Halſe; der Hochheimer. Old 
.. Det alte RhewmWein. H. of bacon, 
er fleine Schinken. H.- day, h.- 
ide. h.;tnesday, (wie unfer Hoch⸗ 
cit, cig. ein fröbficher Beimtog, 
om altt. Huge, Gemüth, Verftand, 
ngelf. hyge, isl. hugar, auch Ge: 
icheniß, Tröhlichkeit, bugen, ist. 
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huga, denfen, finnen, fic freuen, 
Gehuge, Gedächtniß, gehugen 
ch erinnern, Hochzeit hießen fon 
ie drei Hauptfefte, Oftern, Pfinge 
en und Weihnachten), der zweite 
ienftag nad Dftern, (wenn dies 
nicht aus einer misverftandenen Abs 
leitung von fugare, nad) Gpelmann, 
erfommt, der es auf Vertreibung 
er Dänen ans England bezog, und 
nicht. überhaupt ift ein) Fefttag, 
on H. -herb, die Malve, 
Pappel. 
Höckamore, der alte Rheinwein. 
Hocker, verdrüßlich, querfopfig. 
(Beraltet !) 
Höckerly, mürrifch, querföpfig. 
Höckettor,; der frippenrexter. 
Hockey, in Norf., Guff. und Came 
6ridgefh, das Aerntefeft. Es muß 
aber auch der dabei vertheilte Rue 
chen und dad Xerntebier fo gebeißen 
haben, wie in der Volkſprache noch 
, ein in (Mernte) Bier Betrunfener. 
to Héckle, to höcks, f. to hotk. 


— hocking, höck- 
kinp,, lähmend; das Berfhteiden 
‚der Slechfen. . 


Höckster, der Gtierbefämpfer, der 
dem Stier die Flechfen zerhaut. 

Höcus pocus, hohtos pofos, 
(angeblih von Ochus Bochus, eis 
nem Kobold der nordifhen Mythos 
logie, alfo dem Bug, Bocksgott, 
vgl. goblin, bug), Hofus Polus; 
dre Gaufelet; der Gaufler, Tafdens 
fpieler. 

Höd, hod, (ob bon hoved, heaved, 
gehoben? ift ungewif), der Mors 
teltrog, Lehmfiibel, die Kalkmul⸗ 

‘de. H. man, Morteltrager, Hands 
langer bei Maurern. 

Héddy doddy, (vielleicht aus Hots 
tentot, Hottich hörte ich unter 
gemeinen Leuten für gemeines, ges 

miſchtes Volt, veradtlides Gefinz 
def, wie denn aud das enalifche 
Wort bedeutet) ein gemeiner laͤcher⸗ 
licher Kerl. > oe 

Hodge, hoddſch, Roger, Rüdiger; 
der Bauer, Grobian. H.-podge, 
hud) hodgepot, hotchpor,; hotch, 

otch (von hachis en pot), in Hamas 
rg Hifputt gefortes Fleifch in 
fleinen Stüden, Hifd un Gnü fh 
allerhand durch einander, cud eine 
emijchte Gefellfhaft), da8 Gemeng» 
el, Allerlei. H. -sparrow, dag Blet- 
kehlchen mit gelben Augen, Sylvia 
gula plumbea Kl. | 

Hodiérnal, hodierrnäl, (hodier- 
nus), heutig. , 

Hédmandod, eine Urt Mufchels 


he. 
mee Hob, die Haue, Hade, der 
Farſt. 
to Hoe, behacken. 





Hole 

Hoeing, behadend; das Behaden. 

Hog, bogg, (val. boar, barrow. 
Ge ift aie batts, per chog, 
(daber nod jent ein 
Nakdſchuwan 6. Morier second jour- 
ney through Persia, Armenia and 
Asia minor etc. Lond. rg1g. 4 ©. 
313), armen. chuz, franz. cochon), 
das Schwein, der Eber; ein jahrts 
ges Schaaf; volffpr. ein Schilling. 
He brought his hogs to a fair 
marker, er fam fon an. H.-bad- 

er, der Schweindachs. H.-clam, 
er Sandkriecher, Gandflaffer, Mya 
arenaria. H.-cote, h.-sty, der 
Edweinfoben., H,-fish, sea hog, 
das Meerfdwein. H.- grubber, der 
Freßhals. H.-herd, der Schwein⸗ 
birt. H.-lonse, die Schweinslaus. 
Ii. - marker, der Schweinmarkt. 
H-'s - bean, die Gaubohne, H-’s- 
bread, das Schweinsbrot, die Grund. 
birne. H-'s-cheek, der Schweins— 
rufiel. H-'s ear, der Habnentamm, 
das Schweinsohr, der Flederinause 
fligel, Mytilus crista galli, eine 
oftindifche Mufchelart. H-'s - fennel, 
h-’s-root, der Eaufendel, Haare 
rang. H-’s-flesh, das Schwein— 
eifh, H-’s-grease, h-’s-lard, dag 
Zchweinefett, Schmalz. H-'s-hars- 
Jets, das Gefchlinge eines Schweins. 
H-'s-bead, das Odshoft, Orboof, 
Maas — 3 Eimer, oder 63 Galloe 
nen; Shk. WT. bHd. H-’s - mush- 
room, die Gandiftel. H-'s-pud- 
ding, die Fleifhwurft. Hs sen- 
nel, Haarftrang, Saufenchel, Bare 
fenchel, Peucedanum officinale, H-'s 
skin, das Gdweinsteder. H-'s- 
wash, h.- wash, der Spülicht, 
Schiweinetranf, , 

Hogan mogan, hohgän mobe 
gan, hodmigend. 

Hoggard, hoggerd, f. hawk, der 
wilde peat. Nad Nemnid ein 
jähriges Schaaf. . 

Ho ggaster hoggeral, hogget, 

~ das zweijährige Schaaf, * 

Hoggish, boggifch, ſchweiniſch, 
ſauiſch, gefräßıg., 

Höggishly, fauifh, gefräßtg. 

Iidggishness, das Gauifhe; Nies 
dertradtige; die Gefrafigfere, 

Hogh, die Hobe, der Hügel. 

Högo, högoo, bobao, hohgu, 
—— haut goüt), der Hautgout, 
Dochgefdmad, fharfe Duft. 

Hoiden, hoidon, haid'n, alt 
hoydon, (angebl. von Heide, wit: 
fter, unfruchtbarer Plag. Es fann 
aber eben aud) von Heide, genti- 
lis, €Svoc, als verachtliher Ausdrud 
für Nichtchriſt, herfommen, zumal da 
es auch von Mannern gebraucht ward, 


' Oder tlange gar Hode an?) ein 
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Hol 


wildes, robes Madden, das Weibs: 
menſch, die Strunge. 

to Hoiden, grobe Gpafe treiben, 
geil feyn, ſchwaͤrmen, wild und and: 
gelafien feyn. | 

to Hoise, batf', hoist, (frans. 
hausser, nieder). biffen}, m de 
.” heben, oder ziehen; Shk. bHf. 

. H. To h. up, aufivinden, 
aufihlagen. _ 

Hoising, aufwindend; das Aufwins 
den; ein Goldatenfpag. Gin New 
verheuratheter wurde mit 2 Bajon⸗ 
netten auf dem Hut, alg Hornern, 
unter Begleitung eines arſcheẽ 
(cuckold’s march) auf den Gauls 
tern durch das Regunent getragen. 

to Hoist, f. to hoise. 

Hoity-toity, haititaiti, win 
dig Rüchtig, ausgetafien. uérut 
der Verwunderung und Verachtung! 
H., what's here to do, alle Yaw: 
fend! was giebt es hier? 

Hold, bolla! 

Hold, hohld, (von halten), da 
Hatten, Fallen, der Griff; H a ft, 
Widerbalt, die Stüße; Gewalt; He: 
be, 3 ; die Eperre, der Ber: 
bart, Einſe (ub ; das Gefangnié ; der 
Schlupfwinkel, -verborgene Aufent⸗ 
halt, das Lager; die Veſte, Halde, 
(eig. Bergabhang, Berg), Shk. BHA; 

er Kielraum. Strong h., die Ber 
flung, Condemned h., die Sperre 
er Berurtheilten. To Jay (take, 
get) bh. of, ergreifen, fangen, ere 

‚ wifen, erfhuappen. To pur in 
h., gefangen nehmen. To have h. 
upon, m Händen haben. To let 

o one’s h., fid) etwas, entwiften 
aflen. H.-fast, der ig die 
Klammer, Zwinge, der Ring; karge 
Filz (volffpr.). 

to Hold, halten, faſſen, enthalten, 
haben, inne haben; anhalten, zu: 
rückhalten, wehren; behalten, vefte 
halten, darauf befichen, behaupten, 
vertheidigen; dafur halten, achten, 
meinen, ſchaͤtzen; bleiben, befteden, 
dauern, gelten; abhängen, abſtam⸗ 
inet. To h. water, wajlerdicht feun, 
Stid) halten. To b. one’s tongue, 
Een eigen To h. one's peace, frille 
eyn, fid) rubig verhalten. To h. s 

lg “pe e6 halten, wetten. To h. 

in hand, binbalten, binnärren. To 
h. one’s breath, den Athem an fid 
halten. To h. true, beftatigt wer: 
den. This maxim holds, diefe Re 
gel gilt. To h. of oe, von einem 
zu Yehn haben, Jemands Pachter 
— von einem abhängen. Toh 
ack, —— , absvebren. Te 

bh, forth, vorhalten, vortragen, pre 
digen. To h. in, tm Baum balten, 
he enthalten. To h. off, abbalten, 
ern halten, wegbhalten, ausweichen, 


Hol 


ih enthalten, fpröde thun; Shk. 
TC. To bh. on, fortfeßen, fortfabs 
ren. To h. out, aufhalten, auss 
Be ausdauern, hinreichen, vors 
alten; anbieten. Toh. out against, 
widerftehen, trogen. To h. up, aufs 
ere vorzeigen, darftellen ; Funen, 
elfen, aufhalten; fic halten, bes 
igen: feyn ; bolffpr. binhalten. To 
. with one, e6 mit einen halten, 
To h. chrrent, genehmigt werden 3 
Shk. aHd. Toh. the bent, Stand 
balten; Shk. TN. 
Slden, hohld'n, gehalten, bee 
Bauptet: 
ölder, hohlder, der Haltende, 
Das Haltende; der Inhaber; Lehnse 
mann, Pächter; Prediger. H. forth, 
Der Redner aus dem Gtegreif, Pree 
Diger, Proponent. Land-h., det 
Landbefiger. | N 
Slding, haltend, behauptend, mets 
nend; das Halten, Sehaupten, Met- 
nen; das Lehnaut, die Pachtung, 
Meterci; das Chor, die Endftrophe 
eines Berfes , die oon Allen wieders 
shi wird; Shk. AC.2, 7, H.- forth, 
ie Gtrafpredigt. _ , 
öle, hohl, die Hoblung, (mies 
derf. Holl), das Lod, die Grube, 
Lide, der Bruch; die Ausflucdht. He 
always finds a h. to creep out at, 
er va immer eine Ausflubt. To 
1cK a 
—* anflicken, einem Haͤndel machen. 
To take down a h., um ein Loch 
tiefer, nehmen (vermuthlich von Flos 
tenfpielern), fig. berabftimmen. 
olidam, — die heilige 
Jungfrau, ſ. Halidom, 
slily, hohlili, Heilig. 
Sliness, die Heiligfeit. His H., 
Se. Heiligkeit, der Papft. 
ollä, bollob, (perf. halla), hols 
Lab ! balloh! > 
Hollä, u rufen, ſchreien, gus 
rufen; Shk. TN. 
ölland, holländ, Holland; die 
bolländifche Leinwand. 
öllihock, bollibod, die Kos 
pre Alcea L.. 
Gllow, bollo, (noiroc), hohl; 
dumpf; falfth; die Höhle, das 
oble, Lod die effnung , 
Hludt; das a 0 Geſchrei. 
To give ah., Halloh ſchreien. H. 
of the hand, (xodaQos), die flache 
Hand. H. heart, das falfche Herz. 
H. road, der Graben, Hohlweg. H. 
square, die gevierte Sdhladtord- 
nung. MH. cheeked, hohlwangig. 
H.-eyed, bohläugig. H.-hearted, 
von falfchen Herzen, hobiberzig. 
H.-root, die Hohlwurzel; das Bre 
famfraut; der Erdrauch. | 
Höllow, atshöhlen, bob 
B. D—y. I. Th. 12. A, 
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h. in one’s coat, einem et⸗ 


Hom 
— > halloh rufen, laut ſchrei⸗ 


To h, in one’s ears, einem vors 
freien. PR: | 
ur boblig; falfh, unreda 


Hollowness, das Noble, Leere; 

— — ——— 
6 „„bollt, die Stechpalme 
Watddiftet Ilex I. ; — H.. 
but, h.«bunt, die Hellbutte. H.- 
hock, h. - oak, die Kofenpappel, 
H.-rose, die Ciftenrofe, Cistus Is 
H, - tree, die Stechpalme, H.-wand, 
die Spiefruthe. 

Hölm, hohlm, (goth. holmr, ara 
gelj. holm, verw. mit Kulm, wie 
nod) in Cachfen Berge heifen, collis, 
nxohwvoc), der Holm, die Flubinfel, 
der Werder; die Gteineide. H-s 
garlick, der Wildlauch, Allium ams 

eloprasum. H.-oak, h.-tree, die 
spleens 5 P tab tt 

Holocaust, hollofa. vb. odo 
und xew), das Smee : 

Hölogrammon, hélograph, 

dv. Gage und yeuPw) das elgenbäns 

ige Zeftainent, eigehhändige Doz 
— 

Holothuria, holodfubri die 
Seeblaſe, der —RB 

Holp, hdlpen, boblp, hob lp'n, 
ge olfen; d.to heip: I am finely 

.up with you, id) bin trefflich bet 
eud) angefommen. 

Holster, hohlſter, (angelf. heols 
ster, Nolfter, Hulfter, veri. 
mit nadutryo, neduOoc, S helfe), 
die Piftolen halfter. 

Hölt, (unfer teutfches Holy, verw. 
mit vAy, Wald,.sylva, Säule ꝛc.), 
das Holz, der Buſch. 

Holy, bohli, (das Urwort al, hebr, 
el, elah, die Gottheit, dag ſich weit 
verzweiat und wozu aud) gehört une 
fer), heilig; das Heilige H. of 

olies, das Allerheiltafte. — dar. 
der Fefttag. To speak, holiday, 6, 
Shk. MW. 3, 2. feftlih, feierlich, 
sierlich fprechen. Holy day and lady 
terms, Shk. aHd. 1,3. H.-day time, 
die Feiertage. Ser h.-days, die une 
beweglichen Fefte. H.- ghost, der 
heilige Gelft. H.- oak, dle Rofens 
pappel: H.-rood -‘day, Kreuzes⸗ 
— Shk. aHd. M.-thistle, 
Eardo = Benedicten. H.-thursday, 
der Htinmelfahrtstag. H. wake, in 
Glouc. ein Freitdenfeuer. H.-water, 
das Werhiwalfer. H.-water-stock, 
der Weihfefiel. H.- water- sprinkle, 
h.-water- stick, der Sprenawedel, 
Weihwedel. H.- week, die Charwoe 
che. H.- writ, die heilige Schrift. 

Hömage, hHommedfd, (mittellat. 
homagium, gehört wie homo gu hu- 
mus, xan. Denn die lehnsrecht⸗ 
lichen Norte deuten immer auf et» 

Gg 
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was Miedriacs hin, indem fie dod $ h.-sread, die Hansftätte. W.-chen 
eine Geroaitherrfihaft über Niedere, der derbe Stok, Seetenbiek Be 
wenigftens als folhe Behandelte, | Homeless, heimatloé, obne Bobs 
auétrudten. Man denfe nur an 
feute, Baffall. Bico leitet es 
gar von hominis agiem ab, das 
Führen durd det Lehnsherrn mach 
Pelichen. Aber adge ift nur Ends 
nif), die Huldigung, der Eid der 
Treue, die Hörigkeit. To pay one's 
h., buldigen,. verebren. 
to Hömage, gnfbigen, fhmwören. 
Hömmageable,bommedfhabt, 
huldigungspflichtig, horig. 
lidmager, der Lebnémann, Bafall. 
Hombre, (Humbe. 
Home, bobm, Cangett ham. val. 
das engl. ham, gemeinfamer Bohne 
ort, urfpr. dod verw. mit humus, 
dann aber auch hebr. am, Nolf, mit 
öusü, imag, Ama, apvdic, Gefamts 
heit, fr:. Vase: tél. heima, hei- 
mar, beimlih, heimeln, ans 
eimeln ıc.), die Heimat, der 
obnort, das Wohnhaus, das Haus, 
der Ort; heim, dabetm, zu Haufe ; 
derb, tidtig, nad dem. verlangten 
Puncte, auf eine treffende Art, trifs 
tig, Shk. JPY. M. AC. TAn. KL. 
O.; genau; frei, mutbig, dreift, 
darauf fos. At b., zu Haufe, das 
beim. To go h., nad Haufe geben. 
To go to one’s long h., gu Grabe 
eben. To hanker after b., das 
Deimioch haben. ‚Ir will come h. 
to you, ed wird dir eingetränft wers 
den, (wie bei und gu Haus und Hof 
ge _It comes h. to vou, e# 
ielt auf did. To hit h., eins vere 
jehen den Nagel treffen. To strike 
* (beinah, wie wir Heimleu de 
ten), eintreiben, ing Bodshorn jae 
gen He was brought h., der war 
abgeführt. Charity begins at h., 
die Liebe fangt bei ad felbft an. 
H. is h. tho’ it be never so —— 
eigner Herd iſt Goldes werth. H.- 
born, einheimiſch, ene das 
Landestind, H.-bound, (f. bound), 
nach Haufe miffend, heimeilend. H.- 
bred, innerlich, einheimifch, im Lane 
de gezogen, väterlaͤndiſch; ein — 
benboder. H.- customer, der Haus⸗ 
funde. H.- example, das einheimi⸗ 
fhe ( Bamilien) Beifpiel. H.-ex- 
— der derbe Ausdruck, Treff. 
.-felc, tief empfunden, in die 
Geele gehend. H,- jest, der beißen» 
de Spott, derbe Spaß. H.-made, 
h. pun, gu Haufe gemacht, im Lane 
de fabricirt; nicht weit ber; unfein, 
ungefhlaht, unſchoͤn. H.- made 
cloth, die Nausleinwand. H.-news, 
die Nadride vom Haufe, Stadte 
neuigfeit, Landeszeitung. H.-proof, 
der Eräftige Peweis. H. reason, 
tihtiaer, triftiger Grund. H.-srall, 







































Homeliness, die 
heit, Häßtlichfeit. 

Homely, hbobhmft, rob, unas 
ſchlacht, grob, häflich; Shk. TG. 
WT. M. bHd. bf. cif. 

Hömelyn, der glatte Ree. 

Hömer, bobmer, omer. 

Homerıc. homérical, bomer 
rid, bomerifa. 

Hieémeward. homewards, 
hohmuard, heimwärts, nod 
Haufe, haut waͤrts. | 

Homicidal, bommifieibdäl, 
mörderifch. 

Hémicide, hommifeid, (Atmi- 
cida, von home und ıaerere). Mr 


Mord, Todtſchlag; Mörd ‘ 
Fu fhlag; Mörder, Tedt 


Homiléci¢al, beommilettital 
(cuikyrevec), homiletiſch; unrgang: 
lich, geſellig, teutfeliq. 

Hoömilist. bommilift, der Ho: 
milienſchreiber. 

Hom fly, Zurdıa, im kirch lichen 
inne, olf Fede, Lefimg vor einer 
Gemeinde), die Homilie, geiftlice 

‚ Borlefung, Predigt. 

Homocöntric. homocénrri- 
cal, homofenntrif, from susö 
und — ), homocentriſch, von 
gleihem Nittelpunct. 
omogéneal, homogéneons, 
Hombodfmibntal, bemodf bibs 
N10 6, (cuoyavys, ebenbürtig), gleich⸗ 
artig, homogen. . 

Homogenéity,homogéneons- 
ness, bomedfhinihitt bo: 
modfdibniognes, die Bilcids 
artiofeit, (nur nicht etwa Homoqge⸗ 
neitat, fondern, wenn einmal geaus—⸗ 
landert werden foll,) Homegenie. 

Homologous, bomolloaocé, 
raue). bon Aleihem Rerhalte 
nif, von gleider Befchaffenbeit, bes 

_ molog, gleihlautend. 


ohheit, Grob⸗ 


(öuwvuuos), gleichnami leich 
Namens. , di 
Homonymity, homénymy, 
Homontmmitt, bomonnimi, 
die Gleichheit des Namens, Gleiche 
‚namigfeit, der Bleichname. 
Homotonous, bomettonos, 
—— immer gleich ſtark, ftets 
daſſelbe. | 
Hone, bobn, (angelf. haen, ein 
Stein), der ferne Wetzſtein, Streich⸗ 


Tr. 
to Hone, lüftern, ſich febnen, trad: 
u. yor — 7 

Onest, onne onestus, «eig. 
deputzt, gefhnudt, ftaatlid), prs 


nung. 
Hamelily, rch, lacht, reb, | 


Homönymous, Bed ah 


Hon 


&, vehtfchaffen, redlich, treu; tus 
endbaft, zůch tig. 

imestly, ehrlich, rechtfchaffen, treu, 
uchtig, keuſch. — 
ınestness, die Ehrlichkeit, Treue. 
ınesty, onnefti, die Ehrlichkeit, 
edlichkeit, Nechtfchaffenheit, Treue; 
khrbarkeit, Zucht, Keuſchheit; Monde 
aute, Lunaria L. H. is the best 
solicys Ehrlichkeit ift die ei Pos 
itif, Ehrlich währt am längiten. 
jney. bonnt, (unfer teutſches) 
er an das Süfe, die Glaͤtte. 
vIy h., sweet h., Schaßchen, Taubs 
ben. H. - apple, der, Sebannié- 
Apfel. H.-bäg, der Brenenmagen. 
4. - buzzard, der Bienenfalf, H.- 
comb, die Wachsſcheibe, Honigſchei⸗ 
ze; Galle, der Fle (in eıner Kanos 
ze. H. comb cockle, das BWaffels 
fen, der Bienenftof, Venus hm- 
riara, eine oftindifhe Mufcelart, 
H.-combed, mit Zellen, locherig. 
IT.-cup, der Hontgbehälter in den 
Blumen. H.-dew, der Hontgthau. 
H.-flower, die Honigblume, Me- 
lianthns L. H.-gnat, die Nonige 
fiege. H.-less, ohne Honig. H.- 
moon, der Honiomonat, die Slitters 
mode. H.-snuckle, das Geißblatt. 
Upright h,-suckle, die Dedenfirs 
(che. H. - thief, die ſchwarze Baume 
flette. H.- tongue, die glatte Zunge. 
i * wort, das Sietenfaug, die Nos 
polei. 

Haney, füß machen; den ‚Güßen 
fpieien , liebeln. I; 
onied, honnid, honigreich, füß; 
mit Honig beftrihen. 
onor, }. honour. F . 
onorary, onnorärri, Ehre 
bringend, zur Ehre, betitelt; das 
Hondrar, der Ehrenfeld. (?) 
onorifie, onnoriffid, Ehre 
bringend, rühmlich. 
dnonr, onner, (honos, honor), 
die Ehre, der Juhm; die Ebrene 
ker, Wurde; Zierde; Figur, das 

id. Honours, die Ehrenftellen; 
Eomplimente, Berneigung. Lady 
of h., die Etaatédame, Ehrenfrau. 
Your Hononr, @w. Graden. To 
do b., Ehre erweifen. To pay b. 
to a bill of exchange, einen Weds 
fel Honoriren, Four by h., pier 
Honneurs. 
ilöononr, ehren, beehren; erhe⸗ 
ben, preifen; honoriren, bezahlen. 
ononrable, onneräb'l,wbren« 
werth, ehrſam, ehrenvoll; anftane 
dig, ruühmlich, edel; vornehm. 
önonrableness, das Ehren⸗ 
werthe, tre Elrjomfeit, Anftandias 
keit, Rühmlichteit; der Adel, die 
Würde. — 
önoarably, ehrenvoll, anftändig, 
ribmlid, eel. 
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Hoo 


Honourer, onnerer, der Shrene 
de, Berebrér. . 

Honouring, ebrend; das Ehren, 

Benz: f. honey. 

Hodd. buds, (ev. unferm Hut, f. 
dag folg.), der Aufſatz, das Kopf⸗ 
zeug, die Haube, Kappe; der Does 
torbut. cf. of a cloak, riding 
h., die Kapuze, Mantelfapye. H.- 
— blind, die blinde Kuh; Shk. 
H. 3, 4. 

to Hodd, (0s xeuSsw, bergen, verw. 
mit. to — to heedi, die Sappe 
aufjeßen, verfappen, verbullen; haͤu⸗ 
bein; Shk. Hh. He. , 2 

Hoöded,, verhüllte; verbüflt, mit 
einer Kappe. 

to Hoddwink, Hudduinf, ein. 
einen Saiten blenden durch Häubeln, 
die Augen verbinden; verbillen, bes 
deden, Shk. Tp. Cy. RJ. ; täufchen, 
ne betrugen, Shk. AW; 


aufzieben. 

gtd el —— 
verhuͤllte endete; verhüllt ⸗ 

— Stind. i N vlt, 9 
dof, bu (vgl, hob), der Hu 
die Rlaue, ” TS beat * he if 
Sufe geben. H.-bound, den Hufe 
zwang babend. H.- cast, mit lofem 


uf. 
Hoofed, gebuft, mit Hufen. 
Héok, bubf, (verw. 9— Ecke, 
öynos, ſ. zu Ringe), der Hafen; 
die Angel Bilchanget , Thirangel; 
der Kreuei, die trumme Gabel, Ste 
cel, das Gartenmeffer; die Schlin— 
e, Salle; die Streitart, (alfo mit 
ack verw.); Shk.aHd. Shepherd’s 
h., der krumme Schäferftab. To be 
off the hooks, in Unordnung fevn, 
erboßt, aufgebracht, übel auraelegt 
feyn. To. pur off the hooks, tn 
Unordnung bringen, aufbringen, ers 
bittern. Bw h. or.by crook, (beide 
Worte bedeuten dafielbe, f crook), 
fo oder fo, mit Recht oder Unrecht. 
Hold, h. and line, 6 Shk. bHd. 2, 
4. Worte Piſtols, vermuthlih aus 
einem fdivil(ftigen Drama_böhnifch 
entlehnt „Halt, Haken und Schnur! 
nämlich ur denn fo möchte wol zu 
interpungiren ſeyn. H.-land, daß 
genügte Land. „ H.-nose, die Has 
ichtsnaſe. H.-nosed. adlernafig. 
to Hook, anbafen, bafein, angeln; 
fangen. To h. out, auslorfen, aus 
boblen. 
Höoked, hefte, fing; gebaft, ges 
fangen; voltjpr. begsunert, uberlie 
et; gefrümimt. IL nose, die Dae 
ichtönafe, Nölernefe. Rese, 
Hookedness, das Hafige, die Ges 
frümmtheit, Rrinsme. 
Hooking, anhefend, angelnd; das ' 
Anhaken, Angeln. 
Höoky , bafig; voll Hafen. 
Gg2 : 


Hoo 


Hoop, Subp, (fhillert in Kufe, 
Ripe, Ha en, xveBy, mithin 
weifet ed auf uw, naw, Yaw, bo 
feun, mithin umfaflen, auch frumm, 
gebogen feun, wie das Noble, hebr. 
caphaph, trummen, beugen. Uber 
aud) auf upupa, Erey, fri. huppe, 
wieder verw. mit Daube, führt es 

gurid), der (Fabs) Reif, Kieis, 
ing; Reifrock, Shk. bHd. AC. LL. 
3.1. (in welder leßtern Stelle es 
jedoch aud) Meke, Hure feyn fann, 
permuthlid in der fig. Bedeutung 
von) der Wiedehopf, abget. f. hoo- 
oop. H.- petticoat, der Neifrod, 
use, bad Mad am Einfall, ~ 
to Haop, mit Retfen umgeben, eins 
— rund beſchlagen, klammern; 
chreien, zurufen, (aud whoop). 
To h. out, wegſchreien. 

Hooper, der Kifer, Faßbinder, Botts 
cher; Wiedehopf; wilde Sdwan. To 
play hooper’s hide, blinde Kuh ſpie⸗ 

en. 


Hooping, mit Neifen befhlagend 
sufBreiend > das Befchlagen mit Reis 
fen; Gefchrei. H.-cough, der Reid» 


buften. : 
Héopoop, bubpup, der Wieder 


hopf. ,, 
Hoörd, die Horde. (?) 
to Héot, hüht, (vom Gauwort 
uben, alfo von droc, Öbreule, 
vgl. to gleek, alfo erg. bobnifd, 
verfpottend ſchreien, aushußen, aus⸗ 
chmaͤhen), fchreien, rufen, treifchen 
ab. b. Shk. JC. ı, 3. hooting an 
shrieking verbunden Pr oh. 
at, nachſchreien. To h. out, wege 
fchreien; Shk. Co. 4, 6. , 
Héor, das Schreien, Gefchrei, Ges 
kreiſch. ae » 
Hoéoting, fohreiend; das Schreien. 
Hop, bopp, (einmal von bipfen, 
dann von Hopfen, der fih an der 
‘Stange bb — der Nops, Nupf, 
Gprung; das Hopfen, Geb ip ; 
der Tanz, Landball; Hopfen. H.- 
arden, h.- yard, der Hopfengarten. 
.. — das Hopfenfeld. H. 
merchant, (volffpr.) ein Tangmeis 
fter. 
to Hop, bopp, (f. das vorige), bo pe 
fen, bipfen, fpringen; humpeln, 
binfen; tändeln; böpfen, Hopfen 
—— ee ſß 
dpe, bohp, die Hoffnung; fig. 
(die hoffnungsvolle) Aue. 't is past 
h., die Hoffnung tft he Forlorn 
h.. die verlorne Schildwache. 
to Hope, (veriv. mit dem hebr. avah, 
ivvach, wollen, begebren, ſich febs 
‚nen, lat. avere, cupere, optare), 
hoffen gewarten. You are my 
riend Ih., Eie find doch wol mein 
Sreund? He hopes for a good suc- 
_ @ess, er verfpridt fid) einen guten 
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Hor 


We h. well of you, mir 
ba en gute Hoffnung von dir. To 
1. in God, auf Gott vertrauen. 

Höpeful, hohpfull, hoffnung! 
poll, fowol der eg giebt, afé 
begt., H. is obstinate, da¢ Juͤngel⸗ 

chen if eigenfinnig. | 

Hoépetully, hoffnungsvoll. 

Hoépefulness, das Hoffnungsvolle, 
die gute Hoffnung. 

Höpeless, hoffnungslos. 

Höper, der Hoffende, 

Höpes,f. hope. | 

Heping, bobping, boffend ; das 

Hopingly, in Hoffnung. 

Höpped, boppt, hüpfte, hböpfte; 
gehupft, gehöpft. 

Hopper, bopper, der Hüpfenbde, 

pringer ; der Hinfende; daber 
volffpr. Mr. Hopkins, ein Labmer; 
Mühlrumpf, Trichter in der Mübte; 
das Gamenférbden, Handkoͤrbchen. 
H.-arsed, h.-horsed, furg tretent, 
fendenfahbm , mit berausftebenden 
Hinterbaden. To come off h.-arsed, 
mit lahmen Beinen abtreten. 

Hoppet, uber) A der, Fruchtkorb. 

— upfend; hoͤpfend; dat 

pfen; pfen. ng 

= épple, hopp'l, die Füße bin 

= = 


Héps, f. hop. : 

Be boditon, der fanigs 
i 
| 


olg. 


ihen Crabanten Nod mit halben 
ermeln. 
Horace, horrehß, Horas. 
Horal, bobral,-(o. hora), gu tis 
ner Stunde gebdrig , ftündig. 
Horariness, die Stindigfett, Etäns 
dendauer. : j 
Hörary, hohräri, fündig, ftune 
delang. H. - circle, der Stunden⸗ 
. freie. _H. prayers, die Gtundenge 
bete, Hora. 
Horätio, f. Horace. 
Hörd, bord, to hörd, f. hoard, 
to — dehf 
Hordäceous, orde G of, 
(hordeum), von ——— 
Hörde, hohrd, (verw. mit garden, 
w. f.), die Horde, der Stamm, 
Hörder, hörding. f. hoard, der 
Sammler; fammelnd ; das Sam 


meln. 

Höre, bobr, f. hoar. 

Horizon, boreifon, (ögıdav), der 
Gefichtéfreis , Horizont. 

Horizdéntah, borrifonntäl, 
am Horizont; horizontal, wages 


remt. 

Horizöntally, borigontal, tages 
recht. 

Horizöntalness, das Horizons 


tale. 
Horn, hahrn, (unfer teutfches Wort, « 
verw. mit nspa;, cornm, Hebr. keren), 


Hor 


a8 Horn; Fühlhorn. 
‘der bugle h., das Jagdhorn. 
low © ” wind = h., da8 
‚lafen. - beak, „back, h 
ver Hornfife. H m der 9) 
yaum, die H eas buche. H. book, die 
* das AB Cbuch; Shk. LL. 
istemper, die Hornfeuße am 


Hunter's 
To 


ündvie, - foot, — ge⸗ 
uft. -geld ie Abgabe vom 
———— mad, —— ei⸗ 
—“ raſend. << - owl, * 
oot, die Steineule. — ipe 

yornpipe, der Bauern (Ma an 


ang. H.-stone, der Hornftein. H.- 
vork, das Hornwerf. 

irned, gehörnt. H. goat, der 
Steinbod. H. seed, der ehornte 
Rohn. H. snake, die Hornſchlange. 
irner, der Hornarbeiter; Horns 
aͤndler. 

rnet, hahrnet, — hyr- 
ette, 0b von cornu, oder von 
orse ?) die Horniffe, 
jornaué, Harnifder, Hort Ve- 


a crabro. 


érnify, babrnifet, Hörner 
ufleßen ‘nen. 
Lie Vs habrni, hornig, —— 
m Dem. H, coas, die Hornhaut, 
a 
* raphy, “reds yrafi, ( b. 
* nd Ye ee mon Vikgreibuag 
“i ag Gonnenuhrinas 
> 


irologe, pe peetelte, (d. dex 
nd rth Be e Stimdenuhr, Dag 
Stundeng ag. 

rolögical, DATEBERREN 
al, von Uhren, an Uhren. 
rolögically, nach der Uhr. 
römetry, rommitri, dea, 
tT esiv) » ef Peston! * 
röscopal, horoßkopal, (dea, 
re) vom SHoroffop, flundene 
tutert 

roscope, horroffg 
oroffop ; Nativitätftellen, 
mdenterei. 

röscopist, der Stundendeuter. 
rrent, borrent, (horrens), ftare 
nd, {redken 

pod Rr riety horribistiti, die 


chrecklichkeit. 
orrib'l y Chore 


das 
X * 


uns 


rrible, 


sented. hterlih, entſetzli 


rribleness, f. horribility. 
rribly, ſchrecklich, entfeßlich. 


rrid, horrid, (horridus), raud, 
*. ſqreclich/ fürdterlih, arg, | 


* r 9 1 » fohredi uͤrchterlich. 
rr ia ‘is s — ee y 
bfeheuligtete 

rrific, borsiffit, (aus horror 
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acon + pp 


Hor 
ued b Legere). ſchrecklich, Schrecken 


hborrissonog, 
(aué horridus und sonare), von 
fhreflidem Klange. 


Hörror,hörrour, or (lat.), 
* das Grauen, Graufen, der 


Schauer; 
@reuel. H. of water, die Waffers 


aa gabe, (nur das verfeßte 


er das Thier, namentlich 
irfch, der vom Thaue der 
Rhaucice ast drafit { dearec ) lebte 
wie das R find im Mothus un 
der Sprache verwandt. Man vergl. 
— dpeces, éocy, horse, im Hels 
Ors, TOS. Bra il, im nord. 
—** das Eichenro , pantheiftis 
fches — des — als Pferd 
mit —— und Becher, d. i. des zeu⸗ 
nden, n Mobs bie te tränfenden), das 
dr erd, pn die Reiterei ;: der hols 
fel; die Unterlage, das Gee 
tell, der Bod; die Halfe: ein Schiff⸗ 
tau; das unverfaufte Lottericloos. 
Thousand h., taufend Mann Eavals 
—— Gentleman (master) of the 
‚der Gtallmeifter. Ill win the 
= ‘or lose the saddle, etwas Reds 
tes oder gar nichts. To take h., fi 
gu Pferde ſetzen, gurähen. To sit 
ah., auf * fi reiten. To 
h., gu o sound to h., 
zum Aufſitz blafen. They cannot 
= their horses together, fie fone 
dh nicht vertragen. H.-back, ' 
der ib auf dem Pferde, das Reits 
lingfigen. To be on h.-back, reis 
ten. To get up on h.-back, zu 
Pferde fteigen. In der Zufammen⸗ 
ſetzung mit andern Worten bezeich⸗ 
net ed anigesten das Grobe, Plumpe, 
Große. — die Kos Bbobne, 
Dupbchne, -block , der Auffteis 
eblod. H.- ‘boat dad flade Fabre 
* H.- boy, der Stalljunge. H.- 
breaker, der Berciter. H. buss, 
Cooltfpr.) ein lauter Schmatz; Bis. 
H. brambles, in Norf. wilde Rofen. 
H.-chesnnt, die Nofifaftante. H.- 
we die Pferdedede. H.- collar, 
dad Summet H. - colt, das — 
H.-comb, bis riegel. -cour- 
ser, — Rob cäufer Piedaen 
feiber. H. - cucumber, Kore 
grüne Gurfe. H.- doctor, der 
nr H. - dung, der Pferdemift. 
"face. das grobe Gefidt. H.- 
Besh, das Perderleifh. H.-Ay, die 
—* ——— H. - foot, 
der Huflattich — godmomer, etn 
Trampel , terihafte Web. H.- 
uard, Non ne su Pferde. H.- 
fair. 8 Pferdehaar. ..H.- heal, 
ber — Inula helenium L. We 
h, das vollhalfige Laden. H., 
ion! des Noßigel, Shk. He. (eine 


erne 








Hor 


Art Blutigel); Bahnfhmied. H.- 
litter, der Brancard, die beipannte 
Ganfte. H.-load, bie Ladung eis 
nes Pferdes. H.-lock, die Fefiel. 
H. man, der Reiter, Cavalleriſt. 


H.-manship, die Retteret, dag Bee 


reiten. H.- marten, die Welpe, 
Bremje; Geierfhmalbe. H.- match, 
die Kropfgand. H-'s meal, volffpr., 
ad 4 obne Getranf. H. - mear, 
das ‘Pferdefutter. H.-ming, Die 
Roßmiünze, Mentha sylvestris 1.. 
“ H.-pbysic, die Prerdeargnet. H.- 
lay , der handareifliche eben, die 
Boten. H. - pond, die Pferdeſchwem⸗ 
me. H.- race, das Pferderennen. 
H. - raddish, der Marrettig (von 
Mare). .-shoe, das —— 
der. Huflattich. MH. - stealer, der 
Pferdediel. H. - tail, h.-willow, 
der Pferdeſchwanz, Katzenwedel, 
Equisetum ZL. H.-tongne, das 
Bap (eaten H. - trappings, 808 
fſerdegeſchirr. H.-way, der Weg 
zum Reiten: H. whip, eine Meits 
peiiide. H. woman, ore Reitertn. 
to Hörse, belegen, befpringen, bes 
ſchaͤlen; auffigen, reiten; beritten 
machen ; auf dem Niden gragen, bos 
fen; Bferd fpieten. 
Hörsed, hahrſt, beritten. F 
Horsing, legend, aufſitzend; brüns 
tig, rojfig; das Befpringat, Aufe 
fen. H. mare, die Grute in der 
runft, 
Hortätion, babrtepfd'n, (hor- 
_tatio), die Ermahnung., 
Hortarive, babrtatiw, ermabs 
nend; die Ermahnung. — 
Hortatory, ermahnend. 
Horticulture, babrtifoltfd'r, 
(horti cultura), der Gartenbau, die 
+ Gärtnerei. 
Horrulan, Babrtjulan, vom 
Garten. H. calender, der Gartens 
falender. } 
Hortulane, habrtjulehn, der 
Drtolan,, die Fettammer, 
Hose. bobf', (gehört, wie unfer 
teutſches Wort, gu xsudw, vom 
morgenl. kat, chat, verborgen feyn, 
aljo verw. mit Kutte, xırou, Kite 


tel, fr}. cotillon, Weiberrod, böhnt.. }* 


calhotti, ftj. culottes. Hofer bez 
dcuten in der weftphal. Bauernfprae 
he auch Girumpfe. Kitfr. heuse, 
house f. chausse. €ollte nicht aud 
calceus damit verw. feyn ? Niederf. 
Heffe, der untere fehnigte Theil 
am Sug), der Strumpf; dice Hofe, 
das Hosden, die Bite, der Durchs 
flag, H.-Insk, die innere Hulfe. 
Hösed, mit Etriimpfen, mit Hofen. 
Hosen, tie Ctrimpfe, Hofen; v. 


— 
dsier, Hohfdher, der Strumpf⸗ 
handler. hohſcher, der Strumpf 
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Hot 

Hospitable, hofpttab’l, (von 
hospes, Ausländer, Gaft), gafttrei, 
wirthlich. 

sO Ahad — die Gaftfreis 
e 


it. 
Hospitably, gaftfret, wirthlich. 
Höspital be pital, das Krane 
fenbaus, Spital, Armenbaud, die 
Etirtung. H.- ship, das Hoſpital⸗ 


iff. 

Hospitaller, der Stifsverwalter, 
Kranfenp fleger. er 

Hospitdlity, Hofpitältiti, 
dee, Gaftfreiheit. To keep h., gaſt⸗ 
iad feyn. Tight of h., das Gafie 
recht, 

to Hospitate, hoßpiteht, Gaft 
ſeyn, berberaen , haufen. 

Haäspodar, hofpodar, der Hof 
‘podar, Fürft tn der Wallabei. 

Host, bobjt, (einmal aus kostis, 
welches früher eben fovtel ald Aospes 

war; dann von hostia; endlich uns 

fer $ uften), die Hoftie; der Garis 
wirth, Saftgeber, Wirth; die Schaar, 
zee Heer, RKriegsheer, der Haufen 

ie Menge; der Huften. The lor 

of hosıs, der Herr der Heerfchaus 
ren. 

to Host, berbergen, wohnen; mu⸗ 
frern; fid) fhlagen, kaͤmpfen, fireis 
ten | 


Hostage, hoßted ſch, der Leibbürs 
ge, Beifel. 

Hostel, höstelry, botell, 
hohtelri, (wie hotel, tt, ostello, 
osterta, von hostis, Ort für Frem⸗ 
de), der Gajthof. — 

Hostess, hohſteß, die Wirthin. 

Héstesship, hobfte v das 

mt ener Wirthin. Your H., $rau 
irthin. 

Hosticide, hoßtißeid, (v. ko 
stis und ‘caedere, occidere), der 
Beindesmörder. | ere j 

Hostile, bofitil, feindlich, feinds 

ſelig, feindſchaftlich. 

Hostilely, feindſelig. 

Uostility, hdstilness. boſtil— 
th boßtilneß, die Feindfelige 
ett j 


Hösting, obfting, berbergend 
mufterng ’ — Las Herbergen, 
Muftern, Fechten. 


Höstler, hoséler, (Diener tn ei— 
nem Gafthaus), der Hausknecht, 
Stallknecht; polffpr. ein Haferdied. 
Höstry, boftri, (aus osteria, 
wie ed auch urfpr. daflelbe bedeutete, 
dann aber nur) der Pferdeftall, die 
Gtallung. # 
Hot, hott, (vgl, heat), heiß; bir 
ig, heftig, brünftig, wollüſtig; 
arf. To be hot upon, bigig uber 
ber ſeyn. There is h. work, te 
geht e8 heiß ber. Ah. place, ein 
theures Plafter. H.-bath, h.-house, 


Hot 


dell. MH. - bed, das Miftbeet. 


- cockles, die 


eißmäulig, haléftarrig. H, - po 
as beiße Getranf, der Glubwein, 
das Gierbier, H.-shor, verſchoſſen, 
entfräftet. H.-spnr, der Tollfopf; 
die tleine Zudererbje. H.-spurred, 
tolltöpfig, hitzig, geil, 
stch-potch, botfhpotfd, f. 


hodge. , = , 
S6tli, Bottlt, heiß, hikig, bef: 
Heftigkeit, 


a H. 


tig, brinftia. = = — 
6tness, die Hike, 
Wuth, Brunft. 
Gttex, heißer. 
ottest, der, die, das heißefte, his 
See bohm, bobs Or 

ove ohw, Hod; in out, ges 
idwollen , did; v. to heave. . 
övel, howwil, (Verfleinerungss 
wort von hob, w. f. ale Duty, 
i Schoppen, die Hütte, Rote; Shk. 


Hovel, unter Dad, unter einen 
Schoppen bringen, in eine Hltte 
ftellen; Shk KL. : | 
oven, hohw'n, gehoben, 6. to 
eave, 

Hover, bide BO (gehört gu 
weben, be en, fhweben. Sid 
Met dee vor Kälte und Hiebrig, 

aupt= und beimwörtlid von froftie 
gen, fhwadliden Kindern und Mans 
nern, erinnere ich mich ald Eaumwörs 
ter a; y haben), bangen, nie 
den, ſchweben, wanfen. Sn Kent 
loder fegeh, lofe paden. To h. 
over one’s head, obfchweben. To 
h. for cold, vot Froſt beben. 


éver-ground, der lodere Bo- 


den. 
övering, bangend mwebend ; 
dag Hangen, FE ſch 


6ugh, hod, (nur andere Schrei: 
bung für hack , w. f.), die Haue, 
Hade; Kniekehle, das Gelenk uns 
ter dem Didbeine. 

Hough, behaden, umgraben, 
eggen ; die Flechfen jerfchneiden, labs 
men 5 beigen, den Fallen fliegen lafe 


en. . 

sul, haul, (collis, vgl. holm), 
ber babe Hügel Se 99 pin ) 
öuler, f. howler. 


Gule, das Dols, Gehötz, Wald: 
in Guff.) eine Zlitter, 


z ou n ch * (tn 

ein Pferdeftant. 

ound, baund, (verty, mit xowy, 
canis, armor. cun, engl. to hunt, 
feutfh) Der Hund, befonders Sechs 
bund, ‚Segdhunp. H. - bitch, 
Jagdbindin.“ Hs - tongue, 
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die Badftube, das Treibhaus; mo 
brained, h.- headed, hitzköpfig, uns 
im t Hende 
Hmitie, Handolader. H.-man;thed, 


ot, 





: 
ie, 


j Hou 


Hundsgunge, Cynoglossum Z. M. 
tree, die Hundébeere. 

to Hound, heißen, jagen. ; 

Hoap.? ub p, f. hoop und hoopoop, 
der Wiedehopf. 

Hour, aur, (dea. aus avon, hora, 
frz. heure), d1¢ Stunde, Uhr. A 
good h., Gli. In a good (ill)h., 
au glüdlicher, guter (böfer, unglück⸗ 
lider) Gtunde. To kee * 
hours, ordentlich ſeyn. To keep 
bad honrs, unordentlih fenn. H.- 
glass, das Gtundenglas , die Sande 
uhr. H.-plare, die Uhrfcheibe, dad 
Zifferblatt; der Gonnenzeiger. H.- 
wheel, das Gtundenrad, 

Houri, (berio, mit xovon, #2p4), die 
Paradiesmädchen im Koran, 

Hourly, ſtündlich. 

Housage, baufedfd, (6. house), 

die Hausmiethe, dec Miethzins. 

Höuse,hbauf', (verw. mu Su tte ve. 
durch xeu3w, perf. chuse, cubiculum, 

f zu hose), das Haus; der Stamm, 
as Geſchlecht; Haugwefer ; der Hofe 

-ftaat; das Collegium; Parlament, 
H. of call, die Herberge; das Bore 
dell. Convenient h., h. of office, 
das heimliche Gemah. To keepa | 
good h., einen guten Life führen. 

o kee open h., offne Tafel halk 
ten. Cortés. to throw the h. 
out of the windows, vor Freuden 
außer fid) feyn. H. of parliament, 
das Parlament. To be in the h., 
im Parlament figen. H.-bote, dite 
Gefangniffoften; das freie Nepara« 
turholz. H.-bread, das bausbactne 
Brot. H.-breaker, der Einbrecher. 
H. - breaking, der Einbrud ; einbres 
chend. H.-clock, die Hausuhr. H,- 
dog, der Haushund. H.-eaves, die 
Dachrinne. H.-keeper, der Hause 
halter, Gigenthinner, das Haupt dee 
Haufes, der Gaftgeber. H.-keeping, 
hausbaltend, haͤuslich; das Haus: 
halten, die paushateung » Beivirs 
thung. H.-leek, der Hauslaud. 
H.-maid, das Gtubenmadden. H.- 
painter, der Qinftreiher. H. place, 
(in Nord.) die gemeinfchaftlihe Etu- 
be in einem Bauerhaufe. H.-rent, 
der Housing. MH. - robbing, der 
Hautdiebjtabl. IT. -room, der Raum 
im Haufe, Gelaf. To give one h.- 
room, einen ind Haug nehmen. H.- 
snail, dic Hausſchnecke. H. to let, 
voiffpr. eine Wittwe in Trauer. H.- 
taylor, der Zapezierer. H.-top, der 
Giebel. H.- warming, der Einzug: 
ſchmaus. 

to House, beherbergen, hauſen; ein⸗ 
bringen, unterbringen , ficherftellen ; 
wohnen. To h. cattle, Vieh ftate 


len. 
Honsed, hauſ'd, haufete, brachte 
ein; gebaufet, üntergebraht. No 





Hou 


sooner was he h., kaum war er un- 


ter Dache. 

Household, baushobh{d, der 
Haushalt, die Haushaltung; Fa- 
multe, das Haus; der Hofftaat; haus: 
lid. Rule of the h., die häusliche 
Einrichtung, H. gods, die Haus göt⸗ 
ter, Penaten. H.- government, dag 
Hausregiment. H. - stuff, das Haut: 
geräth. 

Housel, (angelf. hosl, goth. hunsl, 
Dpfer, lat. hostiola, v. hostia), das 
Abendmahl. 

Houseless, wohnungslos, ohne 
Wohnung, blofgeftellt, irrend. 
ousewife, hossif, aud hus- 
wife, hussy. (vd. Hauéweib), 
die Nausfrau, Hausmutter; Rees 
balterin; das Nadeltafdden, Naͤh— 
tafdıhen, Rihbud. j 

Housewifely, baushältig, wirth- 


fhartlich. 
bosgifri, die 


— 
Housewifiness, die Haushältig- 
keit, Haͤuslichkeit. 

Houshold, f. household. 
Housing, haufing, beherbergend, 
aufend; das Beberbergen; die 
— F * 2 u. Seat 
aus, Dah und Fad; die a⸗ 
— —— * 
usling fire, das heilige Feuer 
bei Vermaͤhlungen (die igne et agua 
geſchloſſen wurden), 
Houss, (gehört doch auch zu xev9w, 
f. house, hose), die Schabrade. 
to Hout, baut, 
hoor, hooting. 
Hönzing, ae 
How, bau, (aus 5%, verw. mit who, 
why), wie. H. many, wie viele? 
H — soever, fo biel ihrer auch 
find. ‚now? was foll dag? As 
Ho 


önsewifery 


Haushaltung , "das 


hduting, fı to 


» wesgeftalt. 
whe, howbeit, haubi, haus 
bibit, (how be it ». albeit), wie 


dem aud fei, nichts defto weniger. 

(Beraltet! ) LER me id 
Howdy, (in Nordengl.), die Hebe 

amute, ermuthlih eins mit dem 

folgenden. 

owd’ye, haudji, contr. how do 


you do? wie befinden Gie fic ? 
owever, hauewwer, (vergl. 
ever), wie immer, wie auch, wie 
ehr; wie dem auch fet; wenigfteng, 
och, indeflen. H. desirous I was, 
wie fehr mich auch verlangte. 
Howitzer, hauizer, (= hobit, 
eo” 19, se e. Huf , 
wker, hbaufer, der Hufer, eine 
bollandifcpe Schiffsart. 
How » baul, (verw. ululare, 
aaa eulen, eiulare), Deus 


Howl, dad Heulen, Geheul. 


to 
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Hue 

— Sts (f. to howl), die Rats 
eule. 

Howling, beulend; das Heulen. 

nn ‚baup, f. hoop, der Bier 
⸗ 


to Howt, f. to hont. , 

Howsoéver, baufoew wer, wre 
es auch fei, auf welche Art auch, wie 
aud; dennoch, dod. How often 
soevér, wie oft auc. 

= er wrth > “ty: 
oy, bat, (boll. hoy), der Deu, 
HNolf, ein hohes Fahrzeug. 

Hoydon, hatd’n, f. hoiden. 

Huübble-bubble. hobb't bebßtt, 
dag unvernehmliche Geſchwaͤtz, Ges 
mummel; Verwirrung, Unordnung, 
Ah.b. follow, eın beriwirrter Mend : 
eig Echwerjungiger. Hubbleshew, 
in Nord. eine läarmende Geſellſcheft. 

Hubbub, (eig. der Aufruf zum Deere 

bann durd_einen Bothen, der einen 

mit einem Gtri¢ umwundenen brenz 

nenden Gtab trägt, gum Eumbol 

des Berbrennens des yt und def 

Henfens defien, der fi weigert), der 

3 das Getoͤſe, der 8 
uflauf. 

Huckaback, hodäbäd, das Da 
maftgewebe, eine Art Yeinwand mit 
rauber und gewürfelter Oberfiäde 
gu Handtüuchern. 

Huc le-backed, (v. Hock e), buds 


li 

H eck le- bone, das Hüftbein. 

Huck-shonldered, hockſchohl⸗ 
be 6 , trummfdulterig, boderig, 
udlig. 
uckster, Bodfter, der Hofer, 

ae öferın. To be ia h-'s hands, 
(volfipr.) übel daran feyn. 

to Huckster, böfern. 

Hüddle, bodd'L, Hudel, Lums 

| pen; frz. Aaillon), der Rifhmafe, 
ie Unordnung. All inah., alle 
durch einander. 

to. Huddle, (teutfh hudeln, ſcheint 
aud) mit fuddle vertw.), veriwirren, 
ufammenmwerfen ; nach Laffig und ew 
tig anziehen; eilfertig und nachlaffig 
verrichten, über in * en, übercis 
len, gefhwind abthun, hudeln, Shk. 
MA. ; bergezogen fommen, anfites 
gen. Toh. on, anfchlumpern, über» 
werfen. To h, up, wegbudeln ; vers 


tufchen. j 
Huddler, der Hudler, Eilfer 


tige. 

Haddling, verwirrend, bube tnd; 
dag Berwrren, Nudeln. 

Hue, jub, alt hew, (einmal angelf. 
hiw, hiwe, hiu, ſcheint eins mit die, 
tw. f., Son deve, fo daß tm Engl. nur 
der Haud ift, der dort Zahnbuch⸗ 

‚ftabe geworden; dann ift es die re 
terjectign iw, dov, Ho, wie denn 
auch im für ia, ing, das Shreien, 


arm , 


Hue 
Rufen, fteht), die Farbe; das Hoh 
—E —52 6 Do: 
nit ein entwichener Ueb ter vers 
folgt wird, — — —* der 


Stedbrief). On reenish h,, 
ng Grünliche fallend. o make h. 
ind after one, mit großem Ge- 


chrei verfolgen, Stedbriefe nach⸗ 
biden. 
er, ‘juer, der Zufchreier; Hae 
ring fpaber. 


aff, hoff, (Scheint weniger mit 
heave, heben, verw., ald —— 
nit dw, auw, hauchen, blaſen, web- 
mn, das alg Tonaussrud aud die 
orm aruw hat. Daher heift es in 
louc. nod Windgebadenes. Dems 
nad ift Schnauben, Aufgeblafenheit 
vol. der berrfchende Begriff, übers 
— auf Zorn, Stolz, Trotz, 
ralerei, alſo) der Zornanfall, das 
zornaufbraufen, der Schuh, das Uns 
eftum; das Pralen, Rahmen 5 der 
Praler. To be in a h., toben 
ihnauben. Ta be upon a aufs 
Ichneiden. 
Haff, paußen, —— bla⸗ 
fen, blähen; fhnau en, braufen, 
troßen. To h. and puff, frhnaus 
ben und toben. “To h. a man at 
iraughts „ einen Stein blafen (im 
eT ede ). 
uffer, der Pocher, Praler, Pole 
erer. 
uffing, blähend, fchnaubend ; das 
B (üben Schnaub — 
uffish, ſchnaubend, trotzig, pos 
Send praferifch, vermeffen, übers 


a af his: ſchnaubend, trobig. 
nffishness, das Schnauben, der 
Troß, die Pralerei, Bermeflenheit, 
Polterei, der Uebermuth. 


— (in Kent) ein frohes Ges 
ag 


ag, 5999, die Umarmung, dad 
er Drud. To 


Herzen, ve one 
ı Cornish h., einem ein Bein uns 
terfchlagen. 


Hug, (unfer Wort begen, —* 
hägen, eig. mit einem Zaun, H 
umgeben, einfafen, dann darın dure 
nehmen, ernähren, pflegen, wohin 
alfo hedge, und § repeals ae 
port. Daher ift 6. Shk ~ 5, 2. 
to hug with swine, mit Schweinen 
fallen. wile) umfchließen, einbae 
gen; in die Arme fchliefen, umars 
men, Shk. MV. AW. TA. Hf. JC.; 
haͤt ſcheln, hegen, liebfofen, Games 
heln; Ara) er pflegen. Toh 
one’s self, Freude an ) fete ft 8 has 
ben, fich etiwad uf Be oder feine 
Unternehmung ic. zu Bote thun. To 


Bieter tev bess, (volfipr.) gemeiner 


dat f 
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Hage, huhdſch, (ſcheint mit hoch, 


Hig 





Hul 


high vermw.), weit, groß, ungeheuer, 
unermeßlich. 


Hügely, ungeheuer, ungemein, gar 
fehr. 


Hugeness, der meite Umfang, die 
ungeheure — 
Hugeous, f.h 
> eously, f.. hagely. 
—— « to 
saat umfaßte, herates 
— abt, geberst. 
Hügger-mugger, hoggers 


mogger, hoker moker, hy- 
cher mucker, (etwa pon bed tate 
und muden, muchfen; d abt 
fs ch bier nichts beftimmen, wie bet 
bnlichen Bulan nu nfehnnAen, 4. B. 
Solterpotser , Time ſchi ic.), der 
gebetne OO Ort, Schlupfwinfel. In a 

bul, berftodten, -unter 
der — 5 k. 


Hugging, soe , umarmend; 


das Umarmen, 
Hugh, bogg, Hugo. 
uenot, Fuhfenott, (foll aus 
Cidgen of entftanden und 1560 
aufgefommen feyn. Es war Name 
der eformirten in Franfreich. > er 
te nicht vielleiht hug, Geift, Geele 
darin anflingen ?) der Hugenott. 
Huguenote, (unftreitig volkſpr.) 
ge: Kochofen, das Oefchen mit einen 
opfe; der "Siegel oh ohne Füße. 
Hüguenotism, der Hugenottens / 
— 
Br y» a Cee 
jubft, der Heufen, (nom 
haut, eine alte Art Weibertradt, 
namlich eine hohe fteife ſchwarze vas 
puze, born breit und platt,’ oben 
— und {orag, bon welder kr 
ten ein Mäntelchen * eifen Fal⸗ 
* herabhan mittell. huka, huca, 
3. huque), Seantel. An Nord. das 
ßhach 
Hulk, holk, (mag in ödkas fpielen. 
Es ift aber auch wol überh.) * 
Schiffsrumpf, ein entmaſtetes Schi 
* dey Soe pert, das Ganze, der * 
mfang; 2 ie Maffe, der Rumpf; 


to Fir (hie Bedeutung diefes Worts 
deutet auf feine Verwandtfchaft mit 
bulk, belly ete., w. f.), gusweiden, 
ausnehmen. 

Hull, boll, (verw. mit Hülle, 
heb fen), die uͤlſe, Schlaube, Schas 
fe; der Rumpf; graue Rall, die Ufa 
termeve. 

to Hull, fohälen, aushülfen; ohne 
Ruder und Gegel herumfreugen ; treis 
ben, fhweben; Shk. TN. Re. Hh. 

Ballin ; ae sds bh treibend ; daé 
Aushuͤlſen, Treiben 

Hüllock, das Beifegel, 


4Hully, bülfig, (Gala, ſchlaubig. 





— 


Hul 


Hiülver, hofwer, bie &techpalme, 
de: Stechbaum. 
to Hum) bomm, (aus dem Natur: 
tone gebildet, wie Boupsiv, Das 
perf. semseme und aͤhnliche), 6 ume 
men, brummen, fumfen, murmeln; 
faufen, gujaudgen; in Nord. were 
fen. To h. and haw, bebuften, tor 
den. To h. to one, einem Beifall 
aujauchzen. To h. over, herbrum⸗ 
men. 
Hum, bum, bem; das Hummen, 
“ Sumnten (der Bienen), Murmeln; 
Gefaufe, der Äreudenlärm; der ftille 
‘eifali; dad Stocken im Reden ; der 
Schenkel (für ham); ein ftarfes Ge- 
tranfe unter dem gemeinen Bolte; 
ein Scherz, ein Schwantk (fhott. ). 
H -bird, der Coltbri, ——— 
H. box, (voltfpr.) Me Rangel. H.- 
bg, die Shnafe, Schnurre, das 
Hanfetn, Foppen. H.-drum. fhläfe 
rig, witfte, dumme, brummifch. Oid 
h.- rum fellow, die alte Edlafs 
muse. H. durgeon, (volffpr.) Rrants 
heic in der Einbildung, Hypochondrie. 
Himan, jebmän, (humanus), 
menſchlich, des Menſchen. 
Humwäne, jumehn, menſchlich, 
Bee: leutjelig, Liebreih, ges 
ühlpoll. H learning, die Dumas 


‘= micra, Philologie. 





— 


Humäzely, freundlich, liebreich. 

Humanist, jubmanift, der Dus 
manifi, Philolog, Lateinfditler, 

Hnmanity, jumänniti, die 
Menſchheit, Menfhen; Menihlichs 
keit, Freundlichfeit, Leutſeligkeit; 
Gitten; Philologie, Kenntnik der 
alten Gprachen. 

to Humanize, jubmeneif‘, ver: 
menſchlichen, menſchlich machen, Ges 
fühl geben, fittig, gefittet machen. 

Hnmankind, jumanfeind, das 
Mentchengefchlecht, die Menfchheit, 
Menfhen. , 

Bm anly, jubmänli, -menfds 
i 


Hümanness, f, humanity. 

‘Humble. ommb'L, (humilis, von 
humus. Boden), niedrig, klein; 
fleinmüthig, zahm; demüthig, bes 
fheiden,, untergeben. Your mosth. 
servant,’ Shr geborfamer Diner. 

H.-bee, gebort zu hum, und ı 
nurerieiterte Zorn), die Hummel. 
H.-mouthed, wortjag, flcinlaut, 
H.- plane, die Sinnpflange, Schams 
pflanze. 
to Hum 
gen; berabwürdigen, franfen. 
. one’s self, ſich hexablaſſen. 
Humbleness, die NRiedrigfeit, Des 

muth, Klembeit. 
Humbler, der Ernicdriger, Demise 
thiger, Pfahl im Fleiſch. 


To 
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ble, erniedrigen, demüthis |. 


Hum 


Humbles, umbles, (ſcheint gu 
tu@aroc, umbilicus „zu gehören), 
die Eingeweide des Hirſches. 

Humbling, demüthigend; das Des 
müthigen. seimmithi 

Humbly, niedrig, fleinmuthig, des 
mütbig. I most h, beg, ih bitte 
geborjamft. j 

Humdrum, dumm, damifd. 

to Huméct, to humectate, jus 
medt, jumedtebt, (lat. hume- 
ctare), feuchten, benegen. 

Humectätion, die Befeudtung, 
Benetzung. 

Hameral, ‘jubmiral, von der 
Schulter. 
Humerus, (fat.), das Schulterbein. 
Humjicubition, jumifjubebs 
fb'n; (von kumi u. cubo), Das Lie⸗ 

en auf der Erde. 

Hu 7 id, jubmid, (Aumidus), feudt, 
naf. 

Humidity, jumidditt, die Feud: 
tigfeit, Fäfe. 00%, 

Humilidtion, jumtlichfhn, 
die Erniedrigung, Demüthigung. 

Hümility, jumilliti, die De 
muth, Erntedrigung. 

to Humm, f. to hum. 

Hammer, bommer, der Hum 
mende, Sunmende, Murmler; Zus 
jauchzer. 

Hummin gs ummend, murmelnd, 
zujauchzend; ftarf, zu Kopf gebend; 
das Hummen, Murmeln, gujaudyen. 
H.-ale, das betäubende Bier. H.- 
bird, der Colibri, Honigjauger. 

Hummums, (perf. kummum), 
Schwitzhaus, die Baderet. 


Humor, f. humour. 


Humoral, ju Werl, in den 
Gaften, an den Feuchtigkeiten. 
der laus 


Humorist, juhmoriſt, 
nifhe Mann, —— Wenſch, 
Launenhaſcher, Grillenfaͤnger. 

Hümorons, jubmoros, ſchna— 
diff, ſchnurrig, launig; launiſch, 
ſeltſam, wunderlich. In ah. way, 


— ly. (6 ‘ay fpaßbaft 
f rously, i@nurrig, ſpa ; 
lounifch — grillenbaft. ” 


Hüumorousness, dad Schnurrige, 
Geltfame, der Muthwille, Spaß, 
die Laune. | 6 ean ay 

Humour, jubmer, ff. zu burles 
die Feuchtigkeit, Näfle, der Saft; 
Angang, Sug; Muth, die Luft; der 
Einn, die Gemüchsart, —— 
Gaune, der Eigenſinn, die Grille; 
Poffe, der Streid. He is our of 
b., er ift nicht bet Yaune. Every 
man in his h., Seder folgt feinem 

opfe. The h. of a thing, der rechte 
paß ron etwas. What is the h. 

of this? was ftedt eigentlich dabın- 
ter? He jis in his drinking h., er 
hat feine Trinklaune. 
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Hümonr, ſich richten, willfah- g Hangry. hungrig; mager, dürftig; 

ren, gu Danf machen; nachmachen, farg, filjig. H. evil, die Freifudt. 

eſchiͤt ausführen; Shk. AJ. To} Hinks, bons, der Filz, Hunger⸗ 

h. one’s intention, einem den Wils leider, Anider. 

(en thun. To h. a thing, etwas mit } Hans, bonné, die Hunnen. 

Neigung thun, | Hint, bonnt, (f. hound). die 

amonred, millfahrte; gu Dank — Hatz, das Hetzen; Nachſetzen, 

emacht; von Laune, geſtimmt. erfolgen; die Koppel, das Rudel 
ood - h., woblgelaunt, woblges die Meute. H. up, der Yagdaufruf 
firnt, ; am Morgen; Shk. HJ. 
umouring, willfahrend; das to Hane, jagen, been , nacfeßen ; 

Willfabren. fpüren, forjchen. o h. all the 

nmourist, f, humorist, stalls, alle ¥aden durchlaufen. To 

imoursome, jubmorfom, h. after, nachjagen, nad gieren. To 
launig, ſchnurrig; mürrifh, tune N — erjagen, aufſpuͤren, aus⸗ 
orſchen. 

Hunter, der Jager; das Jagdpferd; 
der Spirhund. H-’s horn, das 
Jagdhorn , Sifthorn. 

Huntin g: jagend, nachfeßend ; das 

ie Jagd. H.-horn, das 
Jagdhorn. H.-nag, der Jagdtiep⸗ 
per. H.-moon, der Reigende Rone. 

Huntress, bonntres, die Jae 

















derlich. 


umoursomely, launig; uns 
derlich. , 
imoursomeness, dag Launige, 
die Schnurre; das launifche, mürris 
fhe Wefen. \ 
ump,’bhomp Comte?) der Bus 
del, oder. H.-back, der Budel; 
Budlige. H.-backed, budlig. 


unch, honfdh, (taffelbe, was | gerin. ; 
bunch, vermuthlih von ayo, beus | Huntsman, honzmän, der Jäger, 
en), der Hoder, Knorr; Auswuchs, Jaͤgerburſch. 


orfprung ; Stoß mit dem Ellbogen, 
ml Sn Sud. ein Stück Brot, 
aud hunchet. H.-backed, budlig. 
>Hunch, vorftoben, puffen, knuf⸗ 
fen; zum Auswuchs bringen, budlig 
machen, frummen. ; 
lunching, _puffend, friummend; 
das Puffen, Krummen. ’ 
lundred, bonderd, hundert; 
das Hundert, der Cent, Gau. By 
hundreds, hundertweife. H.-court, 
h.-law, das Centgeridt. H. - fold, 
undertfaltig. H.- headed, hundert: 
dpfig. H.-weight, der Centner. 
lundreder, der Hunderter, Cents 
graf; Landgefdworne. 
Iundredth, hunderte, Sundertfte. 
lung, bong, bing; gehangen; v. 
x Hrn H. beef, das geraucherte 
eiſch. 
Iungarian, hongehrien, ung— 
rifh; der Unger. 
[ungary, ou gael Hungarn, 
wa H, - water, das ungrifche 
affer. 
funger, bonger, (angelf. hun- 
— der Hunger. it. - bit, h.- bit. 
ten, perbungert, abgezehrt. To h.- 
starve, verhungern lajjen. H. - star- 
ved, verbungert. J 
o Hunger, hungern; Mangel 
leiden,’ , 
Tungerlin, die alte ungrifche 
racht. 
langerly, bungrig, ausgehungert. 
Hungred, hungrig.  , * ’ 
Hungrily, bongrili, hungrig, 
gierig. , ie 
Hungriness, die Nungrigfeit, der 


Huntsmanship, die Jagerei, das 
Waidwert. 

Hurdle, Date! (f. hoard), ‘de 
Hirde, Flehte; der Schanzkorb; 
die Schleife; Shk. BJ. H. work, 
das Bier towers Korbgitter. 

to Hurdle, einflechten, umbirbden. 

Hürds, f. hards, das Werg, die 

Schaͤben. FE 

Hurdy gurdy, ein Gaiteninftrus 
ment, das gedreht wird, wie unfere 
Dreborgeln. 

Hürl, borrl, das Getümmel, H.- 
wind, der Wirbelwind, , 

sp Hurl, (verw. mit whirl, quer: 
len/wirreln, ferlen), teteu: 
dern, werfen, fchmeißen; Shk. JC. 
Rb. Hf. fic. To h, the ball, den 
Ball fehlagen. To h. que, mit Hefs 
tigfert ausſtoßen. 

Hurlbar, f. hurlibat. . 

Hurler, der Schleuderer, Werfer, 
Ringer ; Ballfpieler. 

Hurlibar, borlibatt, (b. hurl 
und bat), der Gtreitfolben, dag Ras 

“ pier, der Streitriemen. 

ass ts g» Schleudernd; dag Schleu⸗ 

ern. 

Hurly, harly-burly, borrli 
horrltborlt, (vermuͤthlich aud 
ein Naturlaut, dem hurl und broi 
oder etwas Aehnlides gum Grunde 
liegt, wie in mehrern Zuſammen⸗ 
feßurgen diefer Art), das Getüms 
mel, Getofe, der Auflauf, Wirwarr, 
Tumult; Shk. KJ. aHd. 

Hurricane, hurricäno, alt he- 
rocane, herricane, (v. goth. horra, 
hurra, hyra, treiben, beftig bewe: 
gen, verw. wut sow, aufregen, erre: 


Yungertrieb, 


Hur 
en), Borrifebn, horrikehno, 
Ser bean, die Windébraut. 

‘Hurried, horri'd, trieb, ftirgte; 

or geftirgt; v. to hurry. To 
e h. into invectives, in Schelt⸗ 
worte aushreden. , 

Hürrier, bhorrier, der Zreiber, 
Jäger, Berderber. 

Hurry, borri, (f. hurricane), die 
heftige Bewegung, der Drang, die 
File; der Larm, das Getümmel, die 
Wildheit; Verwirrung, Unruh; der 
Haufe, Schwarm. Inah., eilfers 
tig, im Fluge. To beinah., auf 
dem Sprung freben, gejagt werden. 
All lis h. will come to nothing, 
et all dem Poltern richtet er nits 
aus. 

to Hurry, in Bewegung feßen, trei- 
ben, jagen, huſchen, drängen ; eilen. 
To h. away, wegeilen, entführen. 
To bh. on, antreiben. To h. out, 
verjagen, 

Hürrying, treibend; das Treiben, 

Hurst, horft, (angelf., verw. mt 
Sor fe und dem See ardehs, xa- 
eadeicoc), Die Hork, der Hain, 
das Wäldchen. | 

Hurt, bort, die —— Ver⸗ 
wundung, der Schade, Nachtheil, 
—— Oh le 

to Hurt, (v. angelf. hyrgian, plas 
gen, quälen, verlegen, E ſcheint 
aber auch mit urgeo, &psyw, tt. ur- 
tare, fr. heurter veriw.), webthun, 
verlegen, ſchmerzen, fhaden. Ic h-» 
me to think of it,. mit Schmerzen 
denf" ich daran. 

Hurt, that web; webgethan. He is 
h. at my refusal, meme Weigerung 
verdrichtfihn. - I 

Hürter, der Verletzer, Beſchädiger. 

Hurtful, hoxtfull, ſchädlich, nad: 
theilig, gefaprtis, 

ul 


Hare y, ſchaͤdlich, gefährlich. 
ful a die adlidfeit 
Haritulscass bie’ Goätligtei 


Hurting, verleßend; dad Verletzen. 
go Hurtle, bortl, (erweiterte, ete 
wa frequentative Form vou hurt, w. 
f.), mit Heftigtert bewegen, ſchwin⸗ 
gen , (in welder Bedeutung es ziem- 
ich veraltet, aber bo Shk. AL. JC. 
x. Spenf. if), anprallen, anftofen ; 
u oko — — 
urtle-berry, hort'leberri 
die davbeibeercꝰ 
Hürtless, unſchaäͤdlich y unverſehrt. 
Hürtlessly, unfhädlich, unverietzt. 
Hürtlessness, die Unſchaͤdlichkeit, 
Unverletztheit. 
Hurtling, das Gefecht; Shk. AL. 


» 3 
else; bofibend, (fheint von 
Haus und binden, welches in 
lehnsrechtlichem Sinne von der Doz 
rigteit gebraucht wird. Die Begriffe 
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Hus 


von Anechterei und Gebundenfeon an 
die Erdfcholle ziehen fih durd das 
gerade Lehnrecht. Weränderte mil 
ere Gitte änderte und milderte aud 
die Bedeutung der Wörter), der Ehes 
mann; Landwirt, Wirthfdarter, 
auébalter; das Mannden von 
bieren, : 
to Husband, einen Mann 
alé Ehemann behandeln; haus 
bewirtbfhaften; fparen, 
To h. one’s time, mit der 


en. 
Hu sbanding, wirthſchaftend, 
maͤunlich; das Wirthſchaften, ehe⸗ 
maͤnnliche Behandeln. 
Hüsbandless, ohne Mann, 
Husbandly, wirthfhaftlid, haus⸗ 
baltig. H. service. der Srobndienft. 
Husbandman, der Landiwirtb. 
Husbandry. bofbendri, die Lande 
wirthfchaft, der Ackerbau; die Wir 
chaftlichkeit, Genauigfeit, Wirth 
eit, Shk. P. 3,2. M.2, 4. H.ı, 3 
Son. 13.3 Schonung, Borfidt. 
Huscarl, hoßfärl, der Hands 


tnecht. 
Hise, jus, der Haufen, Stor, 
Hash, bofd, fet! ftille, H.-mo- 
ney, das Sdwidtgeld. , 
to Hush, ſchwichtigen, ar 
ftilten; ſprachlos machen, verbtister, 
Shk. TN. Co. > betuſchen; fiille ſeyn. 
To h. up, vertufden. j 
cutis U. nevdw; dgl. gu hose, cod), 
die Hilfe, Schale. Husks, die Bree 
bern, Shk. AL. aHd. He. TC., wo 
shales and husks of men verbunden 


a 
toll ask, aushülſen, fdaten, 
Hüsked, hülfete aus; ausgehülfet, 
putfig. | 
Husky, bistfig. 
Hussdr, höss a'r, der Hufar. 
Hüssel, boséel, f. housel, bie 
Hoftie, das Abendmahl, 
to Hussel, communictren. Hussel- 
ling people, die Abendmahlsgänger, 
en: bad ES 
Hussive, hossiw, da zeug, 
Nähgeräth; Nähbuh; Zwirnfuts 


teral, 

Hussy, §088t, (aus housewife, 
nue in beck elie Sinne gebraucht), 
die Schlampe, das qarffige Rents, 
or Nida Meufh; Näbzeug, Nabe 

ud. 

to, Hussy, ſchelten, ausnickeln. 

Hustings, boftingé, (angel. ®. 
house gat ‘ott if ‘ ih. 
die VBerfanmlung, das Sradtgericht, 

to Hustle, hoßt'l, (andere Form 
5 hurtle), ftoßen, fortftoßen; im 

ord. die Schultern guden (hausser 
les epaules). 


eben; 

(ten, 
chonen. 
eit fare 


Hus 477 Hyp 
Hüswife, hoss iw, die Hausfrau, g Hydro hr, beiöroggtä 
—* chez or Co.; ie Bedreoung ber Gewäle. ft, 


Landweib, Shk. AL.; Schlampe, f. 
hussy; Shk. He. | 

to Huswife, mwirtbfhaften. 

ye a hossiwlt, wirth—⸗ 

aftlid. 

Hiei ery, hossinet, die Wirth: 
(haft; Haushaltigfert. : 

Hur, hott, (su xev9w geborigs vgl, 
cottagey, die Hütte, Barade. 

Hatch, hotſch, (angelf. hvaecce, 
fheint mit catch, w. f., und alfo 
mit yaw verw., fo daß es Überh. ein 
Kaften ift. Denn catch gehört zu 
capio, capesso; 0 l. case), der Trog, 
die Mulde; der Getreidekaſten, in 
Kent ein kleiner Karren. 

to Huzz, boss’, (f. buzz), fume 
men, hummen; murmeln, torfpern. 


Huzza, bossa, Hohoh! Guchbei! 
H.-man, der Zujauchzer, Surjtens 
preifer. , j 

to Huzzd, juchheien, zujauchzen. 

Hüzzy, f. hussy. 

to Hy, hei, (ein altes Wort, verm. 


mit isvar, xiv, alfo daffelbe was 
geben), eilen. 

Hyacinth, hetafinds, (vanw- 
Soc), die Hyacinthe; der Hyacinth. 

Hyacinthine, heiafinndfin, 
bon Hyacinthen, wie HNvacinthen. 

Hyades, hyads, beiä d 8, (vadec), 
Sie —— das — 7— am 
Kopfe des Stiers, deſſen Aufgang 
mit der Sonne Regen anzeigte. 

Hyaline, heialin, (sadrwos, bon 
Uadocg, vero), fruftallen, 

Hybernal, heiberrnel, f. hi- 

ernal, 

Hybridons, hibbridos, (von 
ußoıs, das Beipringen der Thiere, 
bab, Ungudt, Hureret ꝛc.), zwei⸗ 
ſch * , baftartartig. 

Hy ddtide, betdattid, (0. viwo, 

affer), das Waflerbläschen. 

Hydra, heidrä, die Hydra, Hyder: 
bielfopfige Schlange. 

Hydragogue, heidrägog, (von 
viwo U. ayw, führen), die Wafler 
abfü e Arznei. 

bführende A i 

Hydraulic, hydrdulical, bet 
Sra Hlit, Heidrablitat, (von 
Uwe und avroc, Möhre) , hydrau⸗ 
liſch. H draulice, die Hydraulik, 

aflertraftstehre 

Hydrocele,heidroßihl, (gried.), 

er Waflerbruch. 

Hydrocéphalus, heidrofief fie 
. 06, (vdwe » usQadry), der Waffere 

o 


p S [4 [4 4 
Hydrögrapher, Betdrogg ras 
er, (vdeo, voadw), der Beſchrei⸗ 
er der Gewaffer, Geefartenmader. 
Iydrogräphical, heidrogräfs 
fi fal, von der Gemwäflerbefihreis 
ung. H. map, die Geefarte, 


Hyp,» to bh ’p» 


Hydromancy, heidromänßi, 
(vdwo, nayrsa), die Wahrfagung 
aus dem Waffer. 

Hydromäntic, 
tif, hudromantijch. 

Hydromel, bheidromel, (ddwe, 
medi), der Meth. 
— heidrommiter, 
vdwp, petorv), der Waſſermeſſer. 

H * römetry, die Hydrometrie, das 

Bra sep nals Ch 
vdrömphalon, (ddwo, du@adrr 

Hy Rabel h * ate 

roph 1a, e roro 
(se; OoBotpat), die Wa erfheu.. 
draphthalmy, ARE 
Almi, (vdwe, 56SaAuoz), die Wage 
rigfeit der Augen. * 
Hydröpic, Veidreppit, hv- 
röpical, (vdowrmoc), dad Mite 
tet gegen die Wafferfudt; waſſer⸗ 
üchtig. 

Hydroporist, (vdpororys), der 
Baflertrinfer, *— 

Hydrostätical, heidroſtätti— 


l, (vdpocrarys), bHudroftatifch, 
vom Waflerwägen. 
die —ã 


beidromänns 


Hvdrostätics, 
MWafferwägefunft, BWaflerftardstehre. 
Hydrotic, das fehweißtreibende 


sgh redet heiimehſch'n, die 
uswinterung. u 
Hyen, hyéna, héien, heiihna, 
(damva, 0. 55), die Hyäne. — 
Hygrömeter, higrommiter, 
Üypoc U. werpsiv), det Feuchtigkei⸗ 
tenmeſſer, Hygrometer. 
Hygröscope, bvgrokfohy, 
Uypog, enorew), der Feuchtigfeiten- 
geiger , Hygroſkop. j 
‚men, heimen, (dsuyv, überh. 
ewebe, "popes re , Homen, der 
Gott der Ehen; das Hymen, Haute 
chen, Sungferhäutipen 5 die Ehe. 
menéal, hymenéan, hei— 
ed beimnmiben, hochzeit: 
lid), ehelich; das Hochzeitlied. 
Hymn, bimm, (vuvos), der Hym⸗ 
nué, Preiégefang, Lobgefang. 
to Hymn, lobfingen. 
Hymnic, bimnif, 
preifend. a 
Hyon, eine Biehfranfheit in Lancafh. 
und Chefh., mas gu Lincolnfh. une 
ter den Gchafen resp. : 
hive, f. ary 
Hypérbole, betperrbolt, (dregs - 
Body), die Nyperbel, Uebertretbung. 
Hyperbglical, betperbolle 
bat , buperbotifeh , übertrieben. 
Hyperbölically, hyperboliſch. 
Hyperböliform, hyperbolifch. 


in Hymnen 


Hyp 


to Hypérbolize, bBeiyertbos 
Leif‘, vergrößern, übertreiben. 

Hy perborean, beiperbobrien, 
UrsgBortoc. jenfeits des Boreas ), 
utitcernahtig. 


ypercritic, hetperfrittif, 


aug N u. xoww), der Hyperkriti— 
A | 


er, Erztadler. 
HY —— uͤberſtrenge, haar⸗ 

ary. 

permeter, heiperrmiter, 
—— das Uebermaß, der 
14 04 


H persarcésis, ee 
fis, coon treo, cape), das wilde 

eiſch. 

Hyphen, beifer (dw, vO ev), 
get rine st (-)» at — 

H tic, protttt, (0. urves 
bie Schlaf machende Arznei. . 

sg fy bay Ye bipofonn 

—— en 10V, Ta UmoxXovdpıa, 
oe rt e Theil bes deibes under t * 
ruſtknorpel — os), die Weiche 
Dünnung. Hypschönifes, die Weir 
en. 

—— ——— 
driacal, hipofonndriäf, hi— 
Aig hb MALL ge Bove 

en; hypochondriſch, milsfüchtig 
en der —VE— Hye 

— (6 

ocrisy, ıpoarıyı uro- 

ae), die Heuchelei, Scheinpeilig 
eit. 

Hypocrite, hippofrit, (ürone«- 

Ä 44 eig: Schaufpieler), der Heu: 


ler, Berner, eal bi 
Hy pocritic, ocritical, his 
u friteit, pbipotrittital, 


ofr 
Beuchterifeh , gleißnerifch. 
Hypocritically, heuchleriſch, 
gleißnerifch: 
Hypogästrie, bipogiftrid, 
GE 5 yaorno) , des Unter eibes, une 
terleiblich. | | 
Hypogdstrium, der Unterbaud, 
Unterleib. , se 
Hypogéum, hipodfdibom, 
Uro U. y%. yara), das unter der 
Erde Befindlihe, Hypogaͤum. 
Hypegynik, (in der Pflsf.) boden⸗ 
ftandig. , 
H eh 
Sie Wagftange ; der Ruhepunft (eines 
ebel$). 
Hyp decavis, hipoßtaſis, (vro- 
racic), dad Gefondre Wefen, die 
Perſoͤnlichkeit; der Bodenfas: 
Ilypostdtical, hipo fraceifal, 
weſentlich, perſoͤnlich. 


potenuse,, bipotinjupf‘, | 


a). die wiſchen und uns 

ter zwei Geiten, oder Winkeln gee 

fpannte Linie, die Hypotenuſe. 
Hypöthetary, (9 vxeSyxy), bye 
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Bi - 


othekariſch, - fauftpfandlich ,. am 

fande. H. ache ie Prandfhuld. 

to Hypöthecate$ hipsddfi« 

* 1 alg Hupothef austhun, vers 
pfänden. 

Hypothetétion, bad Berpfanden, 

Hypothesis, beipoddfifit, 
UroSacic), die Hypotbefe, der ans 
genommene Gat. 

Hypothétic, hyporhétical, 
bipodpettital, bypothetifd, 
cheinwahr. 

Hyrst, berrft, ſ. hurst. 

Hyssop, bissop, der Pop. 

—21 bifterrif, (Urrsging, 
ie Gebärmutter (vVsrpo;, versoa, 
uterus) betreffend", byfterifchz; die 
Argner wider die Mutterbeſchwerden. 

H. passion, hysterics, die Wutter 

bekhrerhen. 

Hysterical, hyſteriſch. 

Hystéricalness, das Hoſteriſche. 

Hystérocele, bifterroßibl, der 

utterbrud, Vorfall. _ 

Hyth, hfthe, heihdsés, f. hithe 


I, i, ei, i, im Namen ſowol — hebr. 
ift jad Hand — als Fiqur der Hands 
oder Fingeroud Rabe. and od. Fin 

er aber if im Myths das CE cafe 
fende Erfennende, Zablende; daher 
ie Daftulert™ Fingergötter, Yok 
lur, der Daͤumtag, Apollon avi 

Ag, Zeus narrurgr, Jötnae Ile 

Amos etc.; in der Hand lag aud 

Zauber. — Alt wird i. aud y, wit 

unfere Sylbe ge vor Pratertta ges 

feat, 3. B. ibe f. been; iblow 
. blown; icledf. cloathed; 
iclepid f, called. . Ws Doral 
bat es eine fehr wandelbare Aus ſpre⸗ 
che. In ftarf betonten Solben lav 
tet es gedebnt, wie der weich ge 

fprodene teutſche Diphthong. et, i 

furzen oder ſchwach betonten Solben 

aber ſchwach, gleich dem teutfeben i. 

Vornehmlich gedehnt klingt es tn eins 

aac Wortern, vor einem Cons 

onanten und ſtummen e, (life, 
mine, ripe, hire, ‚[. Leif, 
mein, reip, heir); in Mono 
ya die fih auf ble, dle, 
fle undtleenden, (bible, idle, 
trifle, title, I, beibit, eid'L, 
treif'l, tett'l); in mebrfulbigen 
Wörtern, wo das betonte I cine 
Sylbe vor einem Vocal ſchließt, 
dial, crier, prior, Lf. deie, 
reier, pretet); vor gh, ghr, 
gn, ld, mb und nd, (high. 





I 
sight, sign, child, climb, 
wind ‘Berbunt), f. heth, Berbt, 


fein, tfhbeild, fleim, uetnd). 
Der Plural von child, chii- 
dren, hingegen wird tſchildern, 
und wind, (Nomen) wind ange 
geiprehen. — Kurz, wie ein deut- 
ſches i, oder nod fehwächer, aber 
lautet da8 I in en a emnfylbigen 
Wortern, (dim, fish, ink, give, 
live, l. dımm, fiſch, ink, 
giww, limmw), und in den Fallen, 
wo der Ton in — Woͤrtern 
auf einer andern Sylbe rubt, (md- 
lice, material, burial, 

mällis, matibriel, berriel). 
Bor einem r und folgenden Confo- 
nanten lieſt man es beinahe wie ein 
ſchwaches © oder dunkles e, (bird, 
dirt, shirt, Ul berrd, derrt, 
fherrt). Leb ih; ausgenommen 
in einfylbigen Wörtern, die fith 
darauf endigen, (lie, tie, |. 
Leib, tet§). €o auc in den 
abgeleiteten Wörtern, die bon et- 
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Ichneumon, tfnjubmon, 


I 


I 


I 


I 


i 


nem mit der Syibe fy ausgehenden] x 


Derbum bherfommen, (signified 
pon signily, I. figniferd, Ieu, 
Tew, & jub). — Alle diefe Regeln 
leiden viele Ausnahnmen, und 


aussen des I fft fehr gerfchieden. 
3. 8. oblige wird Opn vielen 
von eben vielen 













obleidſch, 

oblihdſch, von ande 

oblid dſch gefproden. 2 | 

‚et, (goth., angelf. ik isl. ie, 

eg, (at. ego, gr. yw dh. “tis 1, 

ich bin's. Poor I, mer, _ 
yes, je, MM 


’ 6. Eh. für ay, 

¥. ibidem, daſelbſt. 
erfelbe, daffetbe. In- 
cog. f. Mcognito, ungefannt. 
bis, eibis, der Ibis: aͤgyptiſche 
Stord. 


ce, etB, dad Sis; der 
laufene and gehärtete Zuder, Eis: 
guder. To break ıbe i., aufeifen, 
den, Weg bahnen. Who will break 
the i.? wer will das Wageftüd un: 
ternchmen? I.-bonnd, eingefroren. 
— — der Eisfeller, te Eis—⸗ 
tube. I. plant, das Cisfraut, Krys 
Ralltraut. I.-spur, der Eisfporn; 
Ice, eifen, beeiſen, übereifen, 
einfrieren; überziehen, ubergucern ; 
aufetfen, aufbauen. \ 
sed, eifte, eif'te auf, uͤberzuckerte; 
geeif't, aufgeeif't, überzudert. 
seland, eisländ, Island, I. dog, 
der islandifche Hund. I.-fish, der 
Flachsfiſch. I.-moss, das iélandi- 
he Moos, 
:elander, der Islaänder. 
relandic, isländifch. 
ch, id, in Weftengt. ih, Ich dien, 


wieder 


— 


i 


die 


Ide 


ich diene: Wapenfpruc des Prinzen 
von Wales, 

d 

5 eg mage age oe die 


- fly, die Schlupf: 
chnography, ifno rafi 
ea: der Grundeik. { 
chor, cifor, Cixues gehört zu 
dem Urwort a, ac, wözu agua, li- 

vor U, a), der Johor, das Götter: 

(ut; Ddinne Waller, Blutwajler, 
Gliedwaler., 
chorous, ickoros, wafferig, düns 
ne; etterbaft. 5 oh 
chthyögraphy, iftioggrafi, 
(D. ixSu¢e U. Ypapw), die Bejchreis 
bung der Fiſche. | 
chthydlogy, tttiollodfahi, 
(von iX9vs U. Asyw), die Ichthyolo⸗ 
gie, Eiichfunde. : 
chthyophagy,iftioffädfdi, 
(v. ixSug U. Gayw), das Fiſcheſſen. 
cicle, eifi fl, (nicderf, Jöhetel, 
Gslaften), der Eiszopfe, 9 J 
nee, eißineß, das Eifige, vier 

e Gis, 
cing, eifing, beeifend 

fend, überzudernd; ‘ 
ufeifen, Uebergucfern. 


dneumon, die 
pptifche Diter. 
weſpe. 


aufei⸗ 
das Beeiſen, 


äeinglass, eißingläß, der Talt, 


altjtein; Fiſchleim, Mundleim, 
map I. fish, der große Haus 
en, Acipenser huso. 


con,eifon; (gr:), das Bild, See 


„ malde j ; 
Iconism, eilonifm, das Gemal- 


de, die Darjtelung, bildlihe Ane 
deutung. 


Icénoclasr, eikonnokläßt, fo. 


sinwy U, xAaw, brede), der Bil- 
derftürmer. 


Iconogriphic, iconogräphi- 


rig. ‘oe 
Iconsgraphy, nos 
t 


cal, zur Bilderbejihreibung * 


gräfi, 


ie Sonographie, Beihreibung der 
ilder. 


Iconélater, eifonollater, (si- 
uwy, UND Aurpsug, Aarpız), der Bil⸗ 


Iconölogv, 


I 


I 


Tr’ 


I 


derdiener, Bilderanbeter. 
0 vy, eifonollodfchi, 
die Stonologie, Bilderfunde, Bile 
derdeutung. 
osaédron, eifofaibdron, das 
fofacdron, zwanzigflaͤchiger Körper. 
Fr il BE he ee —— 
ifterrifäl, gelbſüchtig; gut wider 
die Gelbſucht. Pe 
cy, eißi, eifig, gefroren; falt, fro« 
fg, träge. I. sea, das Cismeer. 
‚erhd, conır, I would, ich wollte, 
mogte; Thad, ich hatte, hätte! Td 
rather die. ich wollte lieber frerben. 


déa, eidihä, (gr.), die dee, ‘der: 


ergeugende, die Erkenntnis bedin- 
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ende und vermittelnde Begriff), dad g Idly, müffig, te’ (08; b 
Si, der Begriff. id ‚ albern. AZ Erd = 
Ydéal, Aaa {, idealifch, vorge- taſiren. 
ſtellt, bildlich; das deal, Gedan- Idol, eidol, (dein), der Abgott, 
tenwefen, Mufterbitd, Vorbild. Soͤtte, das Bild, I. - worship, de 
Ideally, eidiHäli, idealifh, im | Gowendienft, die Abaötterei. 
Sinne. idöleter, eidotlläter, der Göken 
iener. 


Idéntic, idéntical, eidenntif, 
eidenntifäl, identifih, eimerfel, | ITddlarress, die Götzendienerin 
to Idölatrize, eidotfätreid, 


gan daffelbe, ununterfchieden: — ' 
Identically, identifch, gana eben fo. Gößen dienen, * verehren 
Tdénticalness, f. identity. Idölatrons, erdottatrns, dis 
to Idéntify, eidenntifei, del y — * 
Einerleiheit, Uebereinſtimmung dar: | | Te kacce "ft ye? gottifh: 
thun, gleich machen, unter einen | nk, Sir er Goͤtzendienſt, Bilder 
Begriff Eisen , dienft,, die Abgötterei. er 
Id&ntity, eidenntitt, die Iden⸗ oe. eidoLift, der Gogendio 
titat, Ginerleiheit, das CEinerlei, | 77 ., . 2 J 
Ehen dag, die ünunterſchiedenheit. | to Ldolize, etd oleis, vergöttem, 
deot, f. idiot. | oo , anbeten, als Gott verehren. 
des, eid’s, die Jdus (der ıste Tag [| idolized, betete an; angebetet, 
im März, Mai, Gulius, Hctober, |, hochverehrt. | 
in den Lorigen Monaten der zzte des | Idönmeous, eidohntos, (idonens), 
rom. Kalenders). |, Bequem, gemäß, gefdidt 
Ididcracy, idiodräßi, (eig. eis | Idöneousness, die; Gemäßhei, 
enthuͤmliche Miſchung), die ganz bes i Ungemeffenheit. 
ondere Einrichtung, das Eigenthum: | idyl, etdil, 632233 die ri 
liche, die Idiokrafie. , * das Schaͤfergedicht, Hirtengedt 
Idiocrätical, idiofrättifäl, [J Idyllion, eidillion, das Pyb 
idiofratifch, befonders eigen. (ion, kleine Gedicht. 
diocy, f. idiotism. Er if, iff, (foott. gif, gyve, gest, 
diom, iddfom, das Jdiom, | gewe, goth. gan, angelf. gif. & 
Sprad » oder Mundarteigenheit. ift 1 bei der leichten Besta Stet 
Idiomätical, id iomättifäl, und Verflößbarfeit von i und g. wel 
idiomatifh, nad einer befondern 
Mundart, der Eprade eigen. 
Idiomätically, nad einer befon- 
dern Mundart, nah einer Eigenheit 
der Sprade. ,,, 
Ididpathy, idioppädfi, (id- 
weSeix), die eigenthimlide Ge⸗ 
muͤthsbeſchaffenheit; Hauptkrankheit. 
Idiosyncrasy, idioßinnkräſi, 
——— )» die Idioſynkra e, 
ganz eigne Belchaffenheit, eigenthlums 
iche Anfprechbarteit, Berührbarkeit 
mit Naturförpern, 
idiot, iddiot,- Det pit Laie 
ruhen, Ditmmling, Pinfel, Tropf, 
, Stod. 


Ldiotism, iddiotijm, der dio: 
tiſmus, die Spracheigenheit; Dumm: 
beit, Einfalt, Bevfandesi dade, 

Idle, et vt, (an el .r beri. mut oloc, 

ft3. v&ide), müffig, träge; unnig, 

nichtig, eitel, unbedeutend, ber» 
aͤchtlich. I.-headed, albern, när- 


rifd. / 
to Idle, faulenzen, miffig gehen, 
EEE ae miagny, ie 
eness, Der SAU an te zrags 
eit; Nictiafeit, Bitetteit t ners 
eblichfeit, das Läppifche; die Un: 
wirtfamteit, VBergebli keit; Albern: 


eit. 
{ Ei ler, der Miffigganger. 










nicht tn alle Wege lächerlich, ef ben 
geben abzuleiten, fo dab ei cis. 
ware, zugegeben, da in den Eyre⸗ 
chen die Jmperative gar oft wie Pare 
tifeln ge peng werden, bet bs 
eye, Qeoe etc.), wenn 8; ot. 
As it, (8 wenn, als ob. I wılldo 
it if I die for it, ich will ed thu 
und fame ich um dabei. Without 
ifs or ands, ohne Ausflüchte, 
Yr faith, 6, Shk. JWT. 1, 2. i’ fecks, 
fürwahr, in der That, 
igneous, iggnios, (igneus, din 
ignis), feurig 
Ignipotent, ignippotent, dam 
euer gebietend. : 
Ignis fdtnus, ignisfatjaos 
Sas Bride, , 
to Ignite, igneit, in Feuer fehen, 
zunden, glühen. 
ignlcihie, igneitib'el, gfindbat, 
vennbar. ,  _ 
Ignition, igniſch'n, das Zinder, 
Glühen: - , 
Ignivomous, iig nim iyo mo g (tb 
ignis U. vomere), Feuer fpeiend, 
Ignöble, ignohb'l, (lat, ignodr 
bis), unedel, unadlig. , ,.. 
Ignöbly, tnedel, gemein, niedrig. 
Ignominious, ign ominn{og 
(ignominiosus) , fhandiid, ehrlot, 
ſchimpflich. 








Ign 


nominiously, ſchaͤndlich, 
chimpflich. — 
znominionsness, die Schänd— 
lichfeit , Schimpjlichfeit.. ° 
gnominy, iggnomini, (igno- 
minia), die Schande, Unehre, der 
chimpf. 
gnorämns, ignorehmos, (eine 
richterliche Unterfihrift, eig. wir wiſ— 
fen nicht), die Losfprehung voegen 
ungulangliches Beweiſes; der Unmif: 
fende, Sgnorant. j 
gnorance, tganorané, Signo- 


rantia), die Univiffenbeit, Unfinte. | 


Ignorances, unwiſſeniliche Fehler. 
norant, (ignorans:, unwiflend, 
unfundig. .1, of the world, obne 
Weithenntnif. To bei., nicht wif> 
fen. Ile cannot be i., er muß wohl 
wiſſen. eck 
gnorantly, ohne Wiffer, unwifs 
ſentlich. 
gnorantness, ſ. ignorance. 
oIgnöre, ignohr, (ignörare), 
nicht wiflen. : 
'gnöscible, iqnoffib'l, (igno- 
, scibilis>, verzeihlich. 
ile, eil, (ausaile, w.f.), der Gang, 
Fligel, die Gailerie; Kornabre. 
flet- hole, eilethohl, (fra. oeil- 
, let), das Schnürloch. 
Ilex, (hebr. elah, celt. helyg), eine 


— iche. . . . 
Lliac, (liad, (von ethew, bers 
wideln), von den Gedaͤrmen. I. pas- 
‚ sion, dıe Darıngict. = 
Lliad, die Sliade (Homers Heldenges 
, dicht von der Zerftörung Trojas). , 
Ik, (f. each), jeder, eben der. 
"LL, eil, contr, I will, ich werde, 
‚ich will. 
Ill, :EL,, (gufammenges. aus evil, 
w.f.), fel, bofe, ſchlecht; frank; 
ous das Uebel, Ungli, Bo- 
e, Lafter; die Krankpeit, das Leis 
den; die Bosheit. To take ill, übel 
nehmen, To fall ill, fiamf werden. 
He can ill away with it, es wird 
ie fauer. Ill luck, das Unglüd, 
Ill will, der Unwille. Ill- affected, 
ill-minded, übel gefinnt. Ill -bod- 
ing, unglück bedenteitd. Il-con- 
ditioned, ſchlecht beſchaffen. IIL- 
contrived, fdledt erfonnen, wun⸗ 
derlih. IlL-fated, unglidtid, Ill- 


favoured, ill-shaped, ungeftalt. 
Ill - favonredly, Basti, plump. 
mit Unrecht erworben, 


Tl. gotten, 
Hi. fooked, von frhlechtent Anfehen. 
Ul-looked to, ſchlecht wahrgensin: 
mer. Ill-nature, die Bosartigfeit. 
Iil- natured, —— (oe bes 
ſchaffen. Ill-patched, ſchlecht vers 
bunden. Ill-pleased, übel gufries 
den. Il. principled, von ſchlechten 
Örundfägen, Ill-spoken of, in bo» 
fein Gericht, i? 
R. D-y; I. Th. 12. A, 


⸗ 
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Illegitimacy, 


Ill 


Illächrymable, illackrimeb'l, 
(tote m allen Zufammenfesungen mit 
Wörtern, die mit] anfangen, ift il 
f. u unfähig zu weinen, thranens 


og. 

Illäpse, tllappé, (let. illapsus), ~ 
der Eindeng, Einfluß; Einfturs, as 
fturg, plößliche Angriff. 

to Illäqneäte, AL 
(von lagueus, Strid), beftriden, eins 
fangen. 

Illaqnedtion, ilfäfwiehfh'n, 
die Defteidung ; Sdlinge, der Falls 


tric. 

Illdtion, tllebfh'n, Cillatio 
der Schluß, die 5 Al BS » 
llative, iltatım, eine Schluß—⸗ 
folge anzeigend. 

Illäudable, il lahdeb'l, (v. lans, 
laudare), unloblih, unruͤhmlich, una 
anftändıg. 

I fe adably, unrühmlich, unanftäns 


gs . ; 

Tlléctive, illedtimw, (v. illicere)s 
lockend, reizend; die Locdipeife, Reta 
zung. (De raucht!) 

Illégal, tllibgal, (v. fix), geſetz⸗ 
widrig, unvechtmäßig. 

Illegälity, illégalness, illis 
gatliti, illihbgälnes, die Ge: 
ſetzwidrigkeit, Unrechtmäßigfeit. 

Illegally, gefegwidrig, unredhta 
mäßig. 

Illegible, illedfhi&‘l, (von 
legere, legibilis), unleferlich. 

eit illed(hittis 
mäfft, (illegitimitas), die Unehes 
lichkeit, unehelihe Geburt. 

Illegitimace, unehelich. 

Illegirimately, unebeiih. _ 

Illegitimateness, die Unehelids 
feit, unehlidhe Geburt. 

Illeviable, illewwiäb'tl, (von 
levare, fr}. lever) ; unbebbar ‚ uns 
— uneinfoderlih, nicht zu 


eben. 

Illiberal, (Uli6beral, (illibera- 
lis), ungroßmiütbhie, unedel, unfreis 
ſinnig, nredrig ,-farg. 

Tlliberdlicy, tllibevd (litt, die 
unedle Art, Niedrigleit, Mangel an 
Grofmuth, Unfreifinnigfeit, Karg⸗ 


eit. 
Iliiberally, t(Ci6berSlli, une 
grofmirthig unedel, farg. 
Illiberalness, f. illiverality. 
Illicit, t(liffit, alt illicitous, 
(illicitus), unerlaubt, verboten. 
to Illighten, erleudten. 
Illimitable, illimmitab't, (, 
limes), unbefchränfbar —— 
11 — tably, unbeſchruaͤnkbar, grane 
zenlos. 
Ill im iced, wunbefhrantt, unbe 
grange. 
Illimitedness, die "nbefchränfts 
heit, Grangerlofigfeit. 
Hh 
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Illiterate, illittereht; (illite- rung; Einbildung, der Schein, be 
ratus), ungelebrt, unge itt t, une Hirngefpinnft. _ 
wifferd, rob. Imägirable, imehdſchineb', 


Illi + rately, ungelehrt, untwif- 
ſend. 

Illiterateness, die Ungelehrtheit, 
Unwiſſenheit. 

Lliness, ifn ef, der ſchlechte Sus 
ftand, die Schlechtigfeit, das Schlim⸗ 
me; die Kranfheit; Bosartigfert. 

{[llogical, itlodfhifäl, (von 
Aoyımm, naml, rexvy), unlogiſch, une 
vernünftig. 

Illogically, unlogifd. 

to Illude, iljubd, (fat. illudere), 
taͤuſchen, berinden, verSlenden ; auf⸗ 
sieben, bobnen, verfpotten. 

to Illume, iljubm, erlendten, 
aufbellen, aufſchmücken. , 

to Illuminate, iljubminebt, 
(illuminare, d. lumen). erleudten, 
erbellen, aufflaren, illuminiren, bunt 

_ malen. 

Illumination, tljuminehfd'n, 
die Erleuchtung, -Erbellung, Jilu⸗ 
mination; das Licht, die Helle, der 
Glanz. Sa 

Illuminative, iljubminatin, 
leuchtend, gum feuchten. 

Illuminator, der Erleuchter, Er: 
heller, Illuminirer, Ausmaler. 

to Illumine, f. to illume. 

Illumined, erleuchtete; erleuchtet, 
erhellt; getauft. 

Illusion, nae bfch'n, (illusio), die 
Taͤuſchung, Blendung, der Wahn, 


Ilinsive, illusory, ifjubfim, | 


iljubfori, täufchend, zum Blen- 
den. 


to Illustrate, illoßtreht, (il- 
lustrare), erleuchten, beglangen, ver: 
herrlichen; erläutern, aufflären. 

Illustrdtion, illoftrebfch’'n 
die Erläuterung, Aufflärung. en 

Illustrative, illoßträtiw, ers 
lauternd, erflarend. ° 

Illustratively, erläuternder 
Weife. 

— — Feng 
stris), erlaudt, berühmt, erhaben 

—— | 6 : = 6 | 

ustriously, berubmt, erbaben 
vortrefflich. € der 

Illustriousness, die Erhabenheit, 
Berühmtheit, Vortrefflichfeit. 

I'm, eim, zufammengezogen f. I am, 
ih bin, ich 25. 
mage, immi (imago), das 

"Bild, Chenbild, AbD. Hisnit 
die Geftait; Idee. I.-maker, der 
Bilder. I.-worship, der Bilder: 

enft. 

to i mage, 

nfen. 

Ima ery, tmmidfdherri, das 
Bildwert, die Geftaltung, Schilde: 


abbilden; ideatifiren, ers 


denkbar, erdenflid), erſinnlich, vor 
ftellig. 


Imaginableness, die Erdenftan 
feit, Erfinnlidfeit, Vorfielligtat. 
Imäginant, fi vorftellend, dm: 
fend, erfinnend. — 
Imäginariness, die leere Einbil⸗ 
dung, hohle Träumerei, Erfinnen, 
Idealiſterei. se 
Iméginary, tmebdfdtnarri, 
eingebildet, idealifc. 
Imagindtion, imaͤdſchineh— 
ſehhn, die Einbildung, Vorkelirs; 
at Erfindung ; Einbiltung 
raft. oo 
Imäginative, tmadfdinatin, 
erfonnen, erfinderifch ; idealiſch; cin 
bildiſch. I. facnlıy, die Einbil⸗ 
dungsfraft. _ | 
to Imagine, imadfdin, fid rw 
bilden, fi vorſtellen; erfinnen, & 
denfen; meinen, wäbnen. 
Imagined speed, b. Sik. MF.3 
4. erdenfliche, moͤglichſte Eile. 
Imdginer, der Erdenfer, Exfindr. 
magiag, immadfding, oth 
dend; das Abbilden. , _ 
Imägining, imäadfchining ff 
einbildend ; das Einbilden, Bor’ 
len; die Borjtellung. 
to Imbälm, imba'm,? 
Imbälmer, & f, emb-. 
Imbälming, J 
to Imbänk, imbanf, f. embark. 
to Imbare, entblößen, anfdede; 
Shk. He. | , 
Inbärgo, imba’rgo,) 
to Imbärgo, to imbär-?f, emb =. 


gre, 
to Imbärk, embark, 


imba'rf | * 
Im barkétion, im. 
bärkment, J 


to Imbäse, imbebſ', f. emb- 
verringern, verfälfchen; im Fralt 
finfen, fallen. _ 
to Imbättle, imbatt'l, f @ 
battle. in 
Imbécile, imbeffit, (imbecillis) 
ſchwach, unvermögend, 
to Imbécile, ſchwaͤchen, entfraf: 
ten. * 
Imbecility, imbeßilliti, de 
Schwachheit, Unvermoͤgenheit. 
to Imbec, (v. Bette), betten, um | 
legen, einfteden (wie Mojaitftirte ™ 
Kalk und Marmorteig). 
to Imbéllish, imbel⸗ 
ia, 3. >f. emb = 
Imbéllishing, 
Imbéllishment, 
Imber. der Adventseogel , Suber, 


große Seeflurider, Colymbus imber- 


Imb 
mbézzle, Area fs 


rézzlement, 
3ezzling, 
mbibe, tases, (imbibere), 
itrinfen , einfangen; tranfen, fäts 
jen, anfeuchten. 

riber, das @infaugende, 
ribition, imbibifh'n, das 
nfaugen,  _; ; 
mbitter, imbitter, f. bitter, 
tter machen, verbittern; er 
ttern. 
‚odied, imboddid,], — 
mbödy, | bo j 
mboil, imbail, f. to boil, 
den, wallen. | 

mbéiden, imbohld'n, f. em- 
iden, : 
mbösom, f. bosom, im Bufen 
‚bergen, ins Herz einfchließen; ans 
trauen. | 
mböss, imboß, 

Penis: f. emb—. 
IO6SINE, 

‚össment, J 

mböund, imbaund, f. bound, 
ifperven, einfließen. 

mbow, tmbau, f. embow. 
mböwel, imbauel, f.emb—. 
»öwelled, f.emb—. | 
mböwer, f. bower, mit Laub 
igeben, umlauben, belauben. 
‚öwment, das Gewölbe, Bor 
nda, 

mbräce, 

yräceour, im-} f. emb—. 
‘dsour, 

mbrängle, imbrang’l, bere 
ifen. J 
mbricate, tmmbrifeht, (v. 
brex) , aushöhlen; mit Hohlzie⸗ 
nm defen, 


»ricated, nah Ziegelart Übers 
lander gelegt, auégefdweift, cuss 
dogen. , 

ricdtion, die ziegelartige Bes 


fung, Aushoͤhlung, Ausſchwei— 
19 


mbroider, ims 
atder, 
‚roidery, : 
mbroil, imbrail, f. to em- 
1 

mbrövwn, imbraun, f. brown, 
aun miaden, braunen, umdiüs 
rn. 

mbrue, imbrub, benäßen, bes 
etn. 

ıruing, befudelnd; das Befu- 
n 


mbrnte, bechhd a be f. brute, 
n Vieh machen; viehiſch machen. 

mbue, imbjuh, (lat. imbuere; 
H nicht aligemein angenommen‘, 
tauchen, einiweichen ; farben; tran: 
', durchziehen, fchwängern ; ein: 


.emb— 
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prägen, beibringen, begaben. He is 
imbued with good principles, er 
at gute Grundfake eingefogen. Tm- 
ued with a notion, von einem Ges 

danfen erfüllt. 
to Imburse, imborf‘, v. burse, 
mit Geld verfchen; bezahlen; in die 

Börfe fteden, einjädeln. 
Imbursement, die Bezahlung ’ 
Cinfaelung, 
Imitabilicy, tmitabilliti, die 

Nachahmilichkeit. 

imitable, iimmitab'l, nachahm⸗ 


(1h. 

to tinieace, immitebt, Sr meri 
nadakmen. Nor to be imitated, 
unnachahmlich. 


imitating, nahahmend; das Nach⸗ 
— bf > 
Imitätion, immite 'n, bie 
Nahahmung. - j 9 £ 
mitative, immitatiw, nadabs 
mend; nadgeabint. 
mitator, der Nachahmer. 
Imitatrix, die Nachahmerin. 
Immäenlate, imadjulebt, (im- 
macalatus, v. mecula), unbefledt. . 
Immdculateness. die Fledenlor 
figfeit, Unbeftedtheit. 
Immänacle, immännäf’t, 
v. manacle, fefieln. . 
Immäne, immebn, 
grab, ungeheuer, 
Immäneness, dic Grafheit, Une 
geheurlichkeit. = 
mmaneut, immänent, (imma- 
nens), befindlid, einwobnend, ans 
flebend, bleibend. . 
Immänifest, imannifeft, nicht 
offenbar. 
Immänjty, tinmanniti, die Uns 
geheurlichkeit; Graͤßlichteit, Graus 
famfeit. 


Immarcéssible, ima'rßeßübel, 
(8. marcescere), unverwelflid., uns 
verganglich, unverwesbar. 

Immarcéssibleness, die Unvers 
welklichteit, Unvergänglichkeit. 

geen ae imarſchel, unfries 
geriſch. X 

to Immäsk, immäft, f. mask , 
verlarven. : 

Immatérial, tmmatibriat, une 
rod Sei univefenilid, unbedeus 
en * 


Immateridlity, immatérial- 
nesa, die — ; Unives 
fentlidfeit. 

Immatérialized, des Stoff bee 
raubt, unförverlich. ; 

Immatérially, unforperlig, un: 
wefentlid. _ 

Immatériate, unlörperlich, ohne 
Ctoff. 


to 


(immanis ), 


to Immatriculare, immätrid: 

jutebt, f. matriculate, immatrich 

liren, einjchreiben. | 
Hha 
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fmmatriculftion, die Einſchrei—⸗ 
bung, Einverleibung. 
Immature, immatjubr, (imma- 
turus), unreif, ungettig, frub. 
Immatutrely, unreif, ungeitig. | 
Immarürity, die Unretfe, Ungettige 
feit; Srübgeitigfeit , Borreife.  , 
Immeability, immiabilfitt, 
immeabilis v. meare), die Undurch⸗ 
ringlichfeit, 
Immeäsurable,immessjuräb't, 
f. measure, unermeßlih ; unmäßig. 
Immechänical ; immifännts 
fel, nicht mechanisch. ee ee 
Immédiacy, immibdj aft, die 
Unmittelbarfeit, Unabhangiagfeit ; das 
perfönfiche Unfehen; Shk. AL. 
Immediate, immibdjeht, une 
mittelbar; gegenwärtig. 
I —— iately, unmittelbar; fo: 
eich. 
cas édiateness, die Unmittelbars 
feit; Gegenwart, | 
Immedicable, immeddifäb't, 
(vd. mederi), unheilbar. 
Immemorable,immemmoräb'tf, 
(dv. memorabilis), undenfwürdig, 
nicht zu merfen. 
Immemorial, immimohriäl, 
über die Erinnerung hinaus, gehend, 
weiter alé Menſchengedaͤchtniß reicht, 
undenflich,, uralt. 
Immemérially, undenflid. 
Immemdérialmess, die Undenflide 
feit; das Alterthum. 
Imméi:se, tmennf’, (immensus), 
unermeßlich, unendlich. 
Imménsely, unermeßlih, unges 
mein, 
Fmménseness, 
die Unermeßlichkeit, 
Immensnrable, imennſchu 
raͤb'l, unermeßlich. 
Immensurability, die Unerme§: 
lichkeit. 
to Immérge, immerdſch, (im- 
mergere), eintauden, untertauden; 
verjenfen, vertiefen. To i. into the 
world, ın die Welt treten. 
Immerit, immerrit, der Bers 
dienftinangel, die Unvollfommendeit, 
der Fehler, die Unwürdigfeit. 
Immerse, immerrf', verfenft, 
vertieft. 
to Immérse, = immerge, eins 
tauchen , untertauchen ; verfenfen. 
T-ed, verfenft, vertieft. 
Immersion, die Eintauhung, Bere 
fenfung. 
Immethddical, immedfoddis 
fel, unregelmäßig, unvorfdriftmas 
- ftg, unmerbodifch , verivorren. 
Iminecthodically, unmethodifd, 
ungebortg ; verworren. 
ihme'uodicalnes 8, das Unines 
thotifhe, die Ungeborigteit, Bers 
worrenbett. 


imménsity, 
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Imminence, imminen®, da 
Bevorftehenve, die Rabe; obſchwe⸗ 
bende Gefahr. x 

imminent, (imminens\, boorftebe 
end, objhwebend, nahe, trobend. 
mminentness, das Obſchweben⸗ 
de, die Nabe, Bevorſtehung 

to Immingle, imminng't, fü 
among, bermifchen. _ 

Imminttion, imminiuhbfch'n, 
—— die Verminderung, Abs 
tahme. ; 

Immiscibility, immiffibil 
Litt, (von miscere), die Unvermifchs 
barkeit. EB 

Immiscible, tmmiffib’f, um 
vermifchbar. 

Immission, immisfh'n, de 
Einlaffung ; Einfpruguna. 

to Immit, tinmitt, (immittere), 
hineta laffen, einfprüßen. 

= mixable, (vb. mix), unvermiſch⸗ 

ar. 

Immobility, immobilliti, (m. 
movere), die Unbemeglichteit. 

Immoderace, imodderebt, (im 
moderatus), unmäfig. 

Immpderatrely, unméfig. 

Immöderateness. immodert 

. tion, die Unmäßigfeit 

Immodest, immoddeft, (immo- 
destus), unbefcheiden, unverfchönit. 

Immodestly, unbeftheiden, un 

verſchaͤmt; unkeuſch, unzüchttg. 

Immödestness, immodesty, 
die Unbeicheidenbeit, Unverjdämts 
heit; Unzüchtigfeit. 

to Immolare, immolebt, m 
molare v. mola), aufopfern, opfern. 

i mmolating, opfernd; das Opfern. 

Immoldtion, dal Aufopfern, die 
Opferung. 

In:möment, imohment, unbe 
deutend; Shk, AC, 

Immoral, tmmorral, unfittlid; 
ſittenlos, ſchlecht. 

Immorally, unſittlich, ſittenlos. 

immordlity, immoralness, 

, die Unfittlihkeit, Eittenlofigkeit. 

Immortal, immabrtäf, (immor 
talis), unfterblich, J. eagle fower, 
die Balfauine, BAR Ban we Yon 
I. herb, die Strobblume, Xeran- 
themum. 

Immortälity, immörtalness, 
die Unfterblidfeit. 

to Immortalize, tmabrteleté, 


unfterblih machen, verewigen. 
Immortally, tmabrtalt, une 
fterblid). 
Immöveable, imubmäb't, (im- 
no . unbeweglid ; das Grunds 
ſtuck, Immobile. 


Immoveableness, die Unbeinege 
lichkeit. 

Immoveably, unbeweglid. 

Immunity, imjuhniti, (imme 


Imm 


 mitas), die Freiheit; Geredhtfame 
das Vorrecht. ’ 

to Immure, tmmjubr, (bon mu- 
rus}, einmauern, einjchließen, 
permauern. 

Immure, die Mauer .- _ 

Immnsical, tmjufifal, unmu— 
ſikaliſch. 

Immutability, immutable- 
ness. (immutabilitas), die Unwan- 
delbarfeit. 

Imn:.n: able, imjuhbtäb'‘t, uns 
veränderlih, unmwandelbar. 

Imimncably, unveranderlid. : 

Immntädtion, imjutehſch'n, die 
Veränderung, Abwandelung. 
mp. tmp, tas Prropfreif, der 
Eprojle, Spréfling, Nachkoͤmmling, 
Shk. LL. Alraun, das Teufelchen. 
The devil’s imps, des Deufels Geez 
birlfen. 

to Imp, (aus euCurever,, wovon 
empten, —— impfen, 
pfropfen; einen Falken befiedern, 
ihm verlorene Federn einſetzen, an— 
ſetzen, verarößern; Shk. fib. 2, x. 

to Impäct. tmpadt, (urfpr. gu 
xyyvuw achorig), gufammenpaden, 
feft aufanzmenlegen. 

to Impaınt, tmpebhnt, bemas 
len, anftreihen; bemänteln, (Wenig 
braudlidy !) 

Imp:zir, impebhr, die Bermindes 
rung , Ubnabine, der Verfall; Shk. 

6. 


to Impdir, 


(aus dem fr3. empirer, 
alfo dem 22 


lat. peiorare , mithin) 
machen , verfdlechtern, 


chlechter 
chmaͤlern, ſchwaͤchen, verwuͤſten, zu 


runde richten, Shk. MD. cHf.; 
— „ſchlecht werden, verders 
en 


Impäirer, der ®erderber. 
Impäiring, fdmalernd, verders 
bend; das Schwälern, Berderben. 
gi irment, die Gchmälerung, der 
achtheil. 
to — impehl,? 
Impälement, b fl emp—. 

Impäling, , Pe 
Impdipable, impälpab'l, (v. 
palpare), unbetaftlid, unfühlbar. 
mpandtion, impänebfh'n, 

von panis), die Verwandlung in 
rot; Wandlung. 
to Impännel, 
emp —, 
to Impädradise, imparrädeif", 


impännel, f. 


(von wagadecoc, nad) Darte’é im- 


—— einvaradieſen, verpara: 

ieſen), gum Paradies machen, ins 
Paradies verſetzen, beſeligen. 

Impäralleled, (bon »apaAdyAar), 
unvergleihbar, unerreichbar. 

Imparasylläbic, (% impar unt 
syllaba ; . bon ungleiden Sylbeny 
ungleid)jy (big. 
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Tmpirity, imparriti, die Uns 

gleichheit, das Misverhältniß. 

to Impärk, impa'rf, f. park, bes 

gen, einzaunen. 

Impärlance, impa'rläans, das 
nterlocut, der vorläufige Befcheid, 
ebenbefcheid. | , 

Imparsonde, impa'’rfonih, f. 
arson, der Bepfründete, im Genuß 
inende, 

to Impärt, impa'rt, (lat. imper- 

tio), mittheilen, bingeben, vers 
leihen. 

Impärtjal, impa'rfhäl, (von 
pars), unparteiifch, unparteifam. 
Impartidlity, impdrrialness, 
43 Unparteilichfeit , Unparteiſam⸗ 

eit. 

Impärtially, unparteiifh, | 
Impärtible, mittheilbar, mitzus 
theifen, verleibbar. _ j 
Impärtin 6; mirthetlend, Sabi 

end; das Mittheilen, die Verleih— 


ung. 
—— impaäßäb'l, (von 
passer, aus dem lat. passus), uns 
wegfam, unzugaͤnglich, undurde 
gangbar. 
RE Seth PEERED die Unwegſam⸗ 
eit. - 


Impassibility, impdssible» 
ness, {von patior, racxw,. die 
Lcidtofigtett, Unanfpredbarfcit, Une 
berithrfamfeit, Unverlegbarfeit, Uns 
fähigfeit zu leiden, paffive Geduld, 
Gelafierbeit, Apatbie. 

Impässible, —— 

Impässioned, impäsfhon‘d, 
leıdenfchaftfich angeregt, voller Leis 
denichaften ; ohne Leidenſchaft. (Gm 
letztern Ginne wäre es von a priv, 
wovon avsv, ohne, un—,) 

Impässive, letdenfret. 

Impdsted, impebfted, (bom fry. 
pate. Ha fre, dag zu now ge,ort), 
eingefleiftert , beichmiert 5 teigig, 

verdickt. 

Impätience, impätiency, time 
pehbfheng, (impatientia), die Une 

eduld; der Eifer, die Reizbarkeit, 
zierigkeit; Unletdlichfert. ; 

Impätient,, ungeduldig; heftig, 
eifrig; neugierig. To be i. at a 
thing, fi nach etwas febnen, es 
gern wollen. j 

Impdtiently, — beftia. 

ng 


Impätientness, die eduld; 
unleidlichkeit. 
Im atronisstion, (8. patranns), 


die Herrfchaft, der volle Zeſitz. 

to Impätronise,impattroneif", 
fih bemeiftern, gum Seren maden, 
in Beñutz feßen. 

to Impäwn, impahn, f. pawn, 
verpfanden, 

‘mpéach, impihtſch, das Hine 
derniß. 
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to Impéach, { frg. empacher, aus 
impedire. Es muß aber auch zu: 
fetch in das lat, petere, petessére 
bincinfpiefen, wenn es in juriftifchent 
inne gebraudt wird), gu nab tree 
ten, Shk. MD. MV.; antlagen, be: 
fhuldigen, jeden, Shk. MV. KJ.; 
anfechten, beftreiten, tadeln, Shk. 
Rb., wie appeach, Shk. AWW. ; ver: 
hindern. 
péachable, impihtſcheb'l, 
anzuffagen, tadelöwerth. _ 
"Impeacher, der Anfchufdiger, Klä- 


ger. 

Impéaching, befhuldigend; das 
Beldutdigens : 

Impcachment, die Anflage, Ber 
ſchuldigung; eig. das Anbringen eis 
ner Klage gecen ein Parlamentéinit- 
glied wegen Berrathé, oder anderes 
ven Etaat betreffendes Unbills. 

to Impedrl, imperrl, zu Perlen 
machen, mit Perlen zieren, beper: 
Cen, perlen. 

Imprceoability, impedabi [x 
(itt, (von peecatum), die Unfind- 
Lich: tt, 

Impeccable, impedab'l, un 
indlid. j 
* peccableness, die Unfündlich- 

ett. . 

Imped, immpt, impfte; geimpft. 

to ers, impibd, (lat. impe- 
dire, nur andere Form f. impeach, 
to. f.), verlindern. : 

Impediment, impediment, (im- 
pedimentum), das Hindernis. J. in 
one’s tongne (speech), der Anftoß 
der Bunge, die fchwere Bunge. 

to -Impel, impell, (impellere), 
treiben, dringen, antreiben. 

Impellont,-der Antreiber, Antrieb. 

to Impend, tmpennd, (impen- 
dere), über dem Haupt bangen oder 
chweben, überhangen; sbicowedett, 

evorjieben. 

Impéndence, dad Bevorftehen, 
die Mabe. 

Impéndent, überhangend; obfdwee 
bend , bevorftebend 

Impénding, überhangend, bevor: 
i ot das Ueberhangen, Bevor- 

chen. ; 

Im penetrability, impénetra- 
bleness, impenntträbilliti, 
(vb. penetrare), die Undurchdringlich⸗ 
feit, Unerforſchlichkeit. IN 

mypénetrable, impenniträß't, 
undurchdrinalich,, unerforſchlich. 


Impénetrably, undurddringlich, | 


Imjenitence, impénitency, 
0. poenitentia), impennitens, 
tte Unbul fertigfett. 


Im p énitent, unbuffertia, verſtockt. 


Impenitently, unbukfertig. 


Impenitertuess, die Unbußfer—⸗ 


tigfeit. P 
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Impénnous, impennos, (ton 
, penna), unbefiedert, ungeflügelt. 
Imperare, tmpirebt, ‚von im 
perare, befebicn, alfo eig. geboten 
mit Bewußtſcyn geben, bewußt. 
I. acıe. fittlihe Handlungen. 
Impérative, imperratiw, be 
feblend 3 der Imperativ. 
Impercéprible, imperßerps 
tib'L, (vo. percipere), nicht ſinnlich, 


unmerfbar. 

Impercéptibleness, die Unmerk 
lichkeit, Unbeareiflihfent. 

ue" unmerflich , nicht 

nnlid. 

Impérfect, imperrfeft, 
perfectus, ©. perfcere), unvollfom 
men, mangelhaft; das Gutperfect. 

Imperféction, imperfedid', 
die Unvollfommenbeit; der Mangel; 
Defect. 

Impérfectly, unvollfommen, man: 
gelhaft. 

Imperfectness, die Unvollfom 
menbeit. 

Imperforable, imperrforaf', 
—— undurd b obr bar, richt 
zu durch bohren, nicht zu dura: 
löchern. 

Imperforate, imp idee be 
undurhbohrt, undurdlochert, o 


och. 

Imperial, impibria l, farfertid, 

reihsmäßig; herriſch, fraatiid. 1. 

chamber, das Keichsfammergeridt. 

I. city, die Reichsftadt. I. dier. da 

Reichstag. I. dignity, die Kaifer 

würde. RE 

Impérialist, der Kaiferliche; Kav 
ferlidgefinnte. = | : 

Impérions, impihrios, herriſch, 
gebieteriſch. 2 te 

Imperiously, herriſch, gebieterift. 

Imperiousness, die Herrſchſucht, 
das ftolye Wefen. _ nn 

Imperishable, imperrifhäßl, 
(v. perire, untergeyen), unvergäng: 
lid, unverweslich. 

Impérsonal, tmperfonal, | 
person, unperfönlic. 4 

Impersonälity, imperßonälb 
(itt; die Unperfonlichfeit. 

Impérsonally, unperfönlid. . 

Impersudsible, imperfweb: 
fib “{, (von persuadere ), unüber: 
redbar, nicht gu Bereden, bebarrlid, 
fteiffinnig. 

Impertinence, fap) glei 
imperrtinengd, (bon pertinne), 
Ungeborigfcit, Ungugeboriafett, Un 
ftaithaftiafeit, Unfüglichkeit; Sle 
nigfeit; Ungrreimtbeit; Ungebubrs 
lichfeit, Zudr.nalichkeit, Unverſchaͤmt⸗ 
beit, Berwegenheit.  , ; 

Impértinent, ungehögig, unne 
thig, unfüglich; ungerennt, abge 
hmadt; unbefonnen, unverſchoͤmt 


Imp 
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aubringlich, ungeftim; der gudrings | to Im Ä léad, implibd, (. franz. 


lihe Menſch, grobe Narr. 

Impertinentiy, unfüglich, unges 
remit, zudringlich. j j 

Impértinentness, f. imperti- 
nence, 

Impertransibility, (ton per- 
transire, einem fchlechtlat. Wort), 
die Undurchdringlichkeit. 

Impérviouns, imperrmwioß, (b. 
via), unwegfam, unzugänglid, une 
durchaangbar. I. to rhe view, une 
durchſehbar, unerſichtlich. 

Imperviousness, die Unweg— 
famteit. , , 

to Impericoar, impettifobt, 
impeticoe, 6. Shk. TN., f. per- 

ticoar, in den Rod oder Sa fieden. 

Impetiginons, impitidſchi— 

, NOG, (db. impetigo), raudig. 

Impetrable, tmmpitreb‘l, gu 
exfangen, gu erbitten. 

to Impetrate, (lat. impetrare), er: 
langen, erbitten. 

Im perrärion, das Erlangen, Ere 
bitten. 

Impetudsity, impétuonsness, 
impetfchuossiti, das Ungeftim, 
die Heftigfeit. 

Impétuons, impetfhuos, une 
geftum, beftig. : , 
mpétuously, ungeftim, beftis. 
mpezus, immpitos, (lat.), der 
Zrieb ! Schuß. a 

Impierceable, impihrßäb'l, (v. 
frz. percer, aus per, mopsiv),. Uns 
durhdringlih. ,, , 

Impiery, impetiti, so ; 
bie Gottlofigfeit, Ruchlofigfeit, Bos. 

ett. 


to Impignorate, impiggnos 
rebt, (v. pignus), verpfänden. 

Impigaoriilon, die Verpfaͤn⸗ 
un 


to Impinge, impindfd, (impin- 
gere) , anftofen, gegenftoßen. 

to Impinguate, impingwebt, 
(v. pinguis), maften. 

Mpions, tmptos, (impius), gott» 
(08, ruchlos. 

mpiously, ruchlos, gottlos. 
mpionsness, die Ruclofigfeit, 
Bosheit. 

Implacability, impläcable. 
ness, tmpläfäbilliti, (v. pla- 
care), die Unverföhnlicdhkeit. 

Impläcable, implehkäb'l, uns 

*2 

Amp} cably, unverfobnlid , bart. 

to Implänt, implännt, (v. plan- 
tarey, einpflanzen , einpfropfen. 

Im planrdeion, die Einpflanzung, 

, inpfropfung. 


Plaudere, durch Klatſchen Beifall 
geben) P vs > aa unſchein⸗ 
ar, unanziehen 


. 


get hy aia implabfib'l, (v. 


plaider), belangen; eingeben, fups 
plictren. i 
im plement, implim ent (ton 
implere, erfüllen), die Peihlilfe, er 
Beitrag, das Hilfsmittel; das Zus 
bebör; das Geräth, Werkzeug, die 
; Geräthfihaft. imp tigre 8 
mplétion, impli 'n, die 
Anfüllung, Fülle. 
implex, immpler, (implexus, gu 
xhexw, plica etc. gehörig), vertoie 
delt, eingeflochten. ‘ 
to Implicate, immplifebt, vere 
wideln, einbiillen, 
Implication, die Ginwidelung, 
erwidelung, Theilnabme, der Ans 
eil; die Folgerung, der Folgeſatz, 
die Einfhliehung , Mitbegreifung. 
Implicit, tmplifftt, in etwas 
verwidelt, eingeſchloſſen, innbegrirs 
en, eingewidelt, befindlih; unbes 
enflich, ste , unbedungen. 
1. faith, der unbedingte Glaube. 
Implicitly. eingewidelt; mitinns 
begriffen; unbedingt. 
Implordtion, implorebfd'n, 
das Anfleben, Anfuchen, 
to Implöre, implohr, (implo- 
rare), etfleben, anfleben, anfucden. 
Implörer, der Anflehende, Bits 
tende. 
Implöring, anflebend; das Ans 
fleben 


Implöy, implöyable ete, f. 
employ, employable etc. 
Implumed, tmpljubm'd, (bon 
plama) » federlos. 
to Imply, tinp let, (implicare), eins 
midein; einſchließen, mit innbegreis 
fen; in fich faffen, dem Berftande 
nach enthalten; gu erfennen geben, 
zu verfteben geben, andeuten, ane 
eigen; Schließen, folgern. This 
implies, bieraus folgt. 
to Impoison, impaif'n, f. 
emp — 
Impölarily, impoblarili, (v. 
wohoc), nicht nach den Polen, 
Impölite, impoleit, (b. polire). 
. ungefchliffen, unböflich. — 
Impolitrc, impolitical, ims 
polittif, (v. zoAırınog), ftactés 
unflug, weltunflug, nicht verftäns 
dig, unvorfidtig, unbedadtfam, uns 
politifch. ; Nea 
Impolitically, impoliticlv, 
finatg: oder meltunflüglih, unbes 
daͤchtiglich, unpolitifd. a 
Impoliticalness, impolitic- 
ness, die Unpolitif, Staats» oder 
Weltunflugheit , Unvorfidtiafeit. 
Impönderöus, impondero hs, 
(vd. pondus), ungewichtig, leicht. 
to Impaor, arm maden, 
Imporösity, tmporossiti, (b. 


Imp 
wenn, Durdhgang), die Gedrungen- 
heit, Dıchtheit. J 

Impörous, impohros, nicht löch— 
rig, gedrungen, veſt, dicht. , 
mport, immpobrt, die Einfuhr; 

ichtigfeit, der Belang; Nuße; Ins 
halt, Ginn, die Bedeutung; Kraft. 
to Import, impobrt, (v. portare), 
einführen, einbringen; mit fid brine 
gen, bedeuten, Shk. O. KL. WT; 
pon Wichtigkeit feyn, angeben, dar: 
an gelegen feun. It imports, es liegt 
daran, This imports, hierin liegt. 

Impörtance, importancy, tis 
pahrtens, die Folge, der Rers 
ftand, Ginn, die Folgerung; Wich⸗ 
tiafeit, der Belang, Nuke; Gegen⸗ 

‘and; das dringende Geſuch, die 
udringfichkeit, das dringende Erſu— 

den, Shk. TN. 5. zu 

Ende. KJ.2, 1. Cy. 1,5. , 

Important, wichtig, erheblich ; drin» 
gend; Shk. CE. 5,1. MA.1,3. 
AM. 3, 7- nae : 

Importantly, widtig, erheblic. 

Importantness, die Wichtigkeit, 
Bedeutſamleit. _,_ 

Importdtion, die Einfuhr; das 
Eingebrachte, , 

Importer, impobrter, der Eins 
führer , Einbringen. — Ä 

Importing, einfübrend, bedeutend; 
des Inhalts; die Einführung, Ber 
deutung. 

Impörtless, impahrtlefi, un 
wichtig. — 
Inpörtunacy, impahrtjunäßi, 
die Beſchwerlichkeit, das Ungeſtum. 
Impörtunate, (importunus), unges 

legen, befchwerlich,, gudringlid, (a= 
ftig; ungeftim, , 

Importunately, ungeſtüm, gue 
dringlich, befdwerlid. . 

Importunatenese, das Unge— 

int, die Befchwerlichfeit, Budring= 
ichfeit. 

Importüne, f. importunate. 

to Importane, impahrtjubn, 
befchiveren, beläftigen, mit Zudrings 
lichfeit bitten, &herlaufen. ; 

Importanely, ungelegen, läftig, 
ungeitig. a 

Importuning, beläftigend; das 
Beläftigen. j 

Importunity, die Befdhwerlid- 
feit, Laftigfeit. 

to Impöse, impohſ', (imponere), 
auffeßen oe Drudereien), auflecen, 
belegen, beilegen, ertbeilen; aufere 
legen, aͤufburden, aufriden; beres 
den; belugen, hintergehen, betrüs 
gen. ‘Loi. a name upon one, dir 
nei. einen Namen beilegen. To i. 
upon (on) one, einem aufhängen, et- 

; nen betru fe rag 
mposeablo, HPO “hy ui: 
erlegbar. Br : 


der Anlaß; 
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Impöser, der Auferlegende; Betri» 
ger 


Impösin & auflegend; dat Anleger, 
I. upon, betrügend; das Betrigen. 

Imposition, impofifh'n, die 
Aufleaung, zetegung, Beilegung; 
Auflage, Bürde, die aufgeleate 
Pflicht, der Befehl; Zwang; die 
Strafe; der Betrug, Shk. O.; die 
PRerblendung; Beſchuldigung, der 
Morwurf. It would be an i. on 
your generosity, Ihre Großmuth 
würde darunter leiden. 

Impdsitor, fl imposer. 

Impossibility, impoffibils 
fits, (vd, possibilis), die Unimog lids 

eit 


Impossible, impoffib’I, uns 
moglich. 


i bm paretylepenes die Unimoglide 
1 4 


Impossibly, unmöglich. 

Impost, immpobft, (impositum), 
die Guflage, Abgabe; der Querftein, 
Kümpfer, die Ueberlage (in der Baus 
unit). 

Impostor, impoßter, der Betrüs 
ger. 

to Impöstumate, impoßtfhu 
mebt, fihiwären. 

Impostumätion, impostume, 
im poßtſch'm, (aus arorryua), 
die Schwäre, das Gefhwür ; Shk. H. 

Impostnre, imposturism, tm 
poßtfh'r, inipoßtſchurism, 

‚der Betrug. 

Impotence, impotency, imm— 
porvensé, (impotentia), das Unvers 
mögen, die Schwäche, Schwachheit. 

mpotent, ungermogend, ſchwach, 
fraftlos; gebrehlih, lahm; unma: 
fig in Lcidenfchaften. 

im potently, unvermogend, ſchwach. 

Impotentness, das Unvermiögen. 

toImpöverish, ime 
powweriſch, 

Impöverisher, 

Impoverishing, 

Impaverishment, 

to Jmpöund, impaund, (f. te 
ponud), einfperren; Shk. He. 

to Impower, im⸗] 
pauer, | > f. emp —. 

Impovwering, 

Impracticability, f. impracti- 

ı cableness. 

Impräcticable,imprädtifäßt, 
(rang. impracticable, v. xpaccem)s 
unthulih, unmöglih; ungelebrig, 
unlentfam; unbrauchbar, ungangs 
bar, unfabrbar. 

Impräcticableness, die linthur 
tidhteit Unmoglichfeit, Unlenkſam— 
keit, —— feit, Unbehandelbar⸗ 
tejt/ Unbrauch harkeit. 

to Imprecate, tmmprifedt, 


f, emp — u 
impoor. 





Imp 
(impreeari), verwünfhen, verflus 
hen 


Imprecdtion, die VBerwünfhung, 
der Flud, 
im precatory, fluchend, Auchhaft. 
to Impregn, imprihn, (v. prae- 
‘ gnare), ſchwaͤngern befru ten; 
ranfen, füllen, fattigen; einfaugen. 
Imprégnable, impregqnad'l, 
( Bier gehört es wahrſcheinlich zu 
prendre, deilen Rafenton mitge— 
fchrieben ward; alfo unnefinbar ), 
nicht eingunebinen, unlberwindiich, 
uneroberlih; Shk. Ab. 
Impregnably, unüberwindlic, 
Impregnate, gefhwängert, gefät- 
tigt. 
t> Impre&gnate,impreganebt, 
ſchwaͤngern, befrudten; tränfen, fate 
“ tigen, füllen; einfauaen. 
Impregnition, die Schwänge— 
‘rung, Süllung; der Eaft; die bes 
fruchten?e Kraft. 
Imprejudicate, impredfdub- 
Difeht, tv. praeindicium), unbes 
fangen, unparteiifch, vorurtheilsfrei, 
uneingenommen. | 
Imprepardtion, tipreparehs 


fh'n, (v. praeparare), die Unvors 


bereitung, Unbereitfchaft. 
Impress,.impreß, aud impress, 
der Eindrud; das Merkmal; der 
Sprudh, BWabhlforudh, Dentfprud, 
Shk. Rb.; die Devife, das Sinn 
bild; die Preffe, der Zwang zum 
Dienfte. 
to Impréss, (imprimere, impres- 
sus), eindriiden, eindruden; auf: 
prägen, bezeichnen; geivaltfam wers 
ben, prefien. To i. one with an 
unfavorable opinion, übeln Eindrud 
auf Jemand madsen. 
Impréssible, eindrüdbar, 
Impression, impresfh'n, der 
Eindrud; Abdrud; Aufdruck; Drud, 
die Auflage. i 
Impressure, impresfh'r, das 
Zeichen, die Kerbe, 
Imprést, drudte ein; eingedrudt, 
— J.- money, (b. praestare, 
tal. imprestare, leihen), das Preß⸗ 
geld, Handgeld. 
to Imprime, impreim, (v. pre- 
mere; engl. ein Jagerausdrud, das 
Wild), auftreiben, befen. 
Imprimery, die Druderei, Suc: 
drudcrei; Buchdruderfunft, das 
Buchdruden. — j 
Imprimis, imprimmis,, (lat. 
inprimis), guvorderft;: pro primo. 
to Imprint, imprinnt, (wieder 
nur andere Form von impress. nd 
mit ihr andere Bedeutung), eindrits 
den, aufprägen; drudfen, abdruden, 
Imprinting, drudend, aufpräs 
gend; das Druden, Aurpragen. 
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Imp 


to Imprison, impriéé‘n, f. pri- 
son, ind Gefangnif ſetzen, verbafs 
ten. 

Imprisoning, verbaftend ; das 
Berhaften. * 

Imprisonment, impriéé'ns 
ment, die Haft, aefanglide Bers 
wahrung, das Gefangnif. 

Improbability, improbäbils 
{itt, (improbabilitas), die Unwahr⸗ 
fheinlichkeit. 

Improöbable, improbbab't, uns 
wahrſcheinlich. 

Impröbableness, 
ſcheinlichkeit. 

Impröbably, unwahrſcheinlich. 

to Improbate, improbebt, (im- 
probare), miöbilliaen x 

Improbätion, tie Niebilligung. 

Impröbity, improbbiti, (im- 

robitas), die Unredlichfeit, Bose 
heit, Schlechtigkeit, Niedertraderge 
ett. 

to Improlificate, improliffis 
feht, (von prolificus = prolem fa» 
— befruchten. (Wenig brauche 
lic)! ) 

Impromptn, impromptiu, (fr). 
impromptu, aus dem lat. in promta, 
eig. in Bereitſchaft, im Begriff. Es 
wird hier und tm Franz. als Haupt⸗ 
wort gebraucht fir) wikiger Einfall 
aus dem Stegereife. 

Improper, tmpropper, fimpro- 
prius), uneigentlich; untauglich; une 
ſchicklich. 


die Unwahr⸗ 


Impröperly, uneigentlich; untaug⸗ 
fib ; Infehielic. ; 
Impröperness, die Unetaente 
Ban Untauglichfeit; Unſchicklich⸗ 
cit. 
toImpropriate,improhprieht, 
fi zueignen; belehnen, mit dem 
chngut vereinigen (von RKirdhengis 
tern)... 
Impropridtion, die Belehnung; 
das Kirchenleben, Eigenthunsrccht 
über Pfarrland, 
mpropridtor, der Belehnte, 
Pfrimdner, Pfarrlandseigenthiimer, 
Impropriety, tmpropretitt, 
alt improperty, die Uneigentlichkeit; 
Unfchielichkeit. 
Imprösperous, improßperoß, 
(aus prosper), unglidiidh. 
Imprösperously, unglüdlic. 
Imprövable, imprubwab'l, 
zu verbeffern, Anbaus fabia. 
Imprövableness, die Berbeflers 
lichkeit. VE 
Improvably, verbeſſerlich. 
to Improve, impruhm, (auf pro- 
bus, alfo probum facere) , zu Nuttze 
machen ; verbeſſern, vervelltommmen, 
erhöhen, verfemern, ausbilden, vers 
edein, aufklären; vermehren, vere 
größern; pid beſſern, zunehmen, 


Imp 


— The similitnde ma 
e i-ed, das Gleihnif fann no 


weiter getrieben werden. I. this mo- 


ment, benuße diefen Augenbüd. 


Im provement, die 


dung t ' 
ia Gewinn, 


mittel. 


Impröver, imprubwer, der 
Verbeſſerer, Beforderer; das Fors 


derungsmittel. 


Improvided, improweided, 
(improvisus), unveriwarnt, uner⸗ 


wartet. 
Imprövidence, 1 

dens, die Unvorfichtigfeit. 
Imprövident, ( t 

dens find einerlei), unvorfichtig. 
Improvidently, unbvorfidtig. 


ichtigkeit. 


Improvidentness, die Unvore 
fih 


Improving. imprulwing, vers 


beffernd; das Berbefiern, 
Improvision, impromwifd'n, 
die Unvorfichtigfeit. 


Imprüdence, imprubdeng, die 


Unweisheit, Unvorfichtigfeit, Uns 
flugbeit, Sorgloſigkeit. 
Imprudent, unwetfe, unvorfidtig. 

Imprudently, unvorfidtiq.  _ 
Imprudentness, die Unweisheit, 
Unvorſichtigkeit. 
im pudence, impudency, IMs 

pjudens, impjudenft, (impu- 
* dentia), die Unverfhämtheit, Schaam⸗ 
lofigfeit. Thou i., du Unverſchaͤm⸗ 


ter. 

im pudent,. unverfchämt. 

imp udently, unverfhänt, 
mpudentness, impndicity, 
impjudentnes, impjudiffie 
ti, die Unverfhämtbeit. 

to Impugn, tmpjubn, (impu- 
gnare), anfedten, befümpfen, an- 
greifen, j 

Impugner, der Beftretter, Angrei: 
fer, Anfechter. 

Impngnin 5 anfechtend, bekaͤm⸗ 
pfend; das Unfechten, Bekaͤmpfen. 
Impnissance, impjubiffané, 
(ftj. aus impotentia), das Unver: 

mögen, die Shnmadt, : 

Im pn lse, sles) Ay ya imms 
potf’, impollfh'n, (impulsus 
vd. impellere), der Antrieb, Sporn; 

_ die Anregung; der Etoß, Drud; 
Angriff. 

Impulsive, anftoßend, antreibend. 


Impunely, impjuhnli, (lat. im- 


pune), ungeftraft, fret, ſtraflos. 

Impunity, ———— von poena), 
die Ungeftraftheit, Freiheit, Strafe 
loſigkeit. 


Impure, impiuhr, (impurus), uns, 


die Verbeilerung, 
Erhöhung; Verfeinerung, Ausbil- 
Zunahme, Verftärfung, der 
t uwachs; die 
—⁊ Aufklaͤrung; das Huͤlfs⸗ 


improwwi— 


providens U. pru- Imputdtion, 


quors, betrunfen Be 
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rein; unlauter, ungiidtig, unkeuſch 
die Sure. 


Impurely, unrein, unzüchtig. 
Impnreness, impurity. dk 


Unreinigfeit; Unlauterfeit; Unkeuſch⸗ 
beit, 


to Impurple, emp—, imporp!, 


f. purple, purpern, roth rärben. 


Impurpled, purperte; gepurpert; 


in Purpur, purpurroth, 


Imputable, tmpjubtab'l, ju 


sufchreiben, gurecdenbar, gusureds 
nen; ftrafwürdig , ftrafbar. 


ar} th tableness, die Zurednunat: 


fabigfeit , — eit, Seibbers 

keit, Strasfalligfeit, Beileavartat, 

Strafbarfeit, Schuld. 

impjutebih'n, 

die Zufchreibung, Beimefiung; de 

Berwurf, Tadel; die Anzeige; der 
int, 


Impiütative, impjubtätim, bev 


meſſend, beigemeflen, beizumeßen. 


toImpute, impjubt, (lat, im 


tare), zuſchreiben, zurednen, bei⸗ 
meflen, anflagen, befchuldigen. 


Impüter, der Zuredner, Beſchuldi⸗ 


ger, Tadler, Ankläger. 


Imputin g», gurecdnend; dad Zur 


rechnen. 


Rp et A im pjutrel 
ft 


i(litt, (von putrescere), die 


Unverweslichfeit. 


Imputrescible, impjutref: 


fi bl, unverweslid,. 


In, in, (gr. ev, lat. in. Der Bedeu 


tung nach umfaßt es ei und ev, I 
dem jenes eig. Bewegung, dies Rube 
bezeichnet, obiwol, beide aud ver 
wechfelt werden), in, auf, zu, be, 
an, über, mit, unter, nad , aus; 
ein, herein, hinein; Carin, dab, 
aran. To get in, bincinfommen. 
In that, weil, da. In as much, in 
o fern. In the country, auf dem 
Lande. In praise, zum Lobe. In 
appearance, dem Schein nad. In 
ohedienes, aus Gehorfam. To be 
bonnd in dnty, verpflichtet fern. 
In writing . ſchriftlich. Im the «- 
ternoon, nachmittags. In the night, 
bei Nacht. Five in the hundred, 
fünf von hundert. To be in b- 
In nme, 
gue Zeit, mit der Zeit. In shor, 
urz. In and out, auf und ab, war: 
delbar, freund und feind, My hand 
is in, ich bin im Zuge. One mis 
chief falls in on the neck 0 
another, ein Unglüd kommt nie al 
lein. — Sn der Sufamment ung | 
es verneinend, wie un, wird vor Tr 
inr, vor | in 1, vor andern Mit 
suten in m berwandelt. 


[ r elt : 
to In, einbringen, einführen; einaͤrn⸗ 
ten; einzaͤunen. 











Ina 


Inability, innäbitlitt, (6. ha- 
bilis), die Unrähigkeit, Untüchtig⸗ 
feit, das Unvermogen. 

l, fähig maden, 


— inehb 

in Stand ſetzen. 

Inäbled, achte faͤhig; fähig ges 
macht, im Stande. , 

Ins : IR ment, die Fabigmadung, 
Befähigung. 

In its fähig machend; das Fabs 
igmach 


Inäbstinence, inäbbftineng, 
* abstinentia), die Unenthaltſam⸗ 

ert, 

Tnaccéssible, inäffeffib'L, (v. 
accessus, accedere, accessibilis), Uns 
susanglıd. j 

Inaccessibleness, die Ungugangs 
lichfeit. RER 

Inäccuracv, inädjuräffi, (0. 
«ura,, die Ungenauigfeit, Unrichtigs 
feit, Nactärfiakeit. — 

Indccurate, tnadjureht, uns 
genau, 

Inaction, inadfd'n, (d. agere, 
actio), die Unthattafert. 

Inäctive, inadtiw, unthatig. 

Indctively, unthätig. , 

Inactivity, inaftimwmitt, die 
Unthatigteit. | | 

Inddequ are, inaäddiftwebt, (vb. 
adaequatus), unangemefien; unvolls 
flandig. ’ 

Inidequately, unangeniefien, uns 
vollftandig, ungulanglid. 

Inädequateness, die Unangemefe 
fenbeit, das Misverhaͤltniß, die Une 
zulaͤnglichkeit. eer 

Inadmissible, inadmiffib'l, 
(0, adinittere), ungulaffiq. 


Inadvértence, inadvértency, 
Iinadwerrtend, (vb. advertere, 
namlid) animum, mit Einem Worte 
animadvertere, die Eeele auf etwas 
richten, alfo gewabren, merfen, 
wahrnehmen), die Unadtfamfeit, 
Laffigteit, das Berfehen. 

34 értent, unadtfam, nads 

ig. . 

‚ Inadvértently, unadtfam, aus 
Rach affig Feit. 

Indffable, inaffeb'l, (von afa- 
bilis), unanfpredbar, ungefpradig ; 
ungefellig, unleutfelig. | 

Indlienable, inebljenab'l, (v. 
alienare), unverauferlid. 

Inaliméntal, inälimenntäl, 

bon alere, alimentum), nicht nabrs 
am. 

Inamissibility, inamiffibil- 


Litt, . v. amittere), die Unverliers 


barfeı 
Inamissible, 

unverlierbar, 
Inamordto, 


innämiffib't, 


innamorebto, 


(ital,), der Verliebte, Galan, Buble. 


491 


Ina 


to Indmour, inedmmor, fü 
ena— j 

Indne, inehn, (inanis), leer; die 
Leere, der leere Raum. | 

to Indnimate, inännimeht, bes 
feelen , aufmuntern. (Nicht fonders 
lid) braͤuchlich! 

Inänimate, unbefeelt, leblos. _ 

Indnimateness, die Lebloſigkeit. 

Inanition, innänibfd'n, die 
Leere ; Kraftlofigteit, Enttraftung, 

Indnity, tnannttt, ¢ inanitas), 
die Leere, Citelfeit, Nichtigfeit. 

Indppetency, inappiten§i, (v. 
appetere), der Mangel an Efluft, 
die Unluft, der Etel. ,_, 

Inapplicability, inaplifabtle 
lit t, (0. applicare), die Unanwends 
— , Unbraudbarfeit, Untüchtig⸗ 
ett. 

Inäpplicable, inäpplifäb'tL, 
unanivendbar, unbraudb.r. | 
Inapplicdtion, der Unfleiß, die 

Tragheit, Unachefamteit. 
Indrable, inärräb'L, (0. arare), 
nicht zu pflügen, brad. | 
to Inarch, ina'xtſch, (b. arcus), 

nad Bogenart pfropfen, abfäugeln, 
abimpfen, abfaugen. 
Inarticulate, innartidj ulebt, 
(von articulare), nicht geyiiedert, 
unarticultrt, unvernebmlih. 
Inarticnlately, unvernehmlid. 
Inarticnlateness, die Unvers 
nehmlichteit. — 
Inartificial, inartifisfhäl, 
or artificium), funftloé, ungefüns 
elt 


Inartificially, funfttos. 
— die Kunſtloſig⸗ 
eit. 
Inatténtion, inattennfd'n, 
bon attentio}, die Unadtfameert, 
tach laffigfeit. 
— 6s unadtfam , nade 


9. r ; 
Inäudible, inabhdib'l, (v. au- 
dire), unbörbar, 
Inäudibleness, die Unhörbarfeit, 
to Inängnrate, inahgjurebt, 
. (vd. augurium, Beobachtung des Bos 
gelfiugs , als religiofer Brauch bei 
nternehmungen, gleichfam eine an 
die Gottheit geftellte Frage über den 
Erfolg eines Vorhabens; daher nas 
mentlid), in cin Ymt) feierlich eins 
jenen , einwerben, einführen; wohl 
eginnen, glidlid) anfangen. 
Inangura tion, die Einweihung N 
Einruhrung. 
Inauration, inahrehſch'n, (0. 
aurum), die Bergoldung. 
Inauspicious, inabfpif6os, 
unglüdlich, unter ſchlimmer Borbes 
deutung. 
Inauspiciously, unglidlid, un- 
ter ſchlimmer Vorbedeutung. 


Ina 


Inanspicionsness, dad Miége- 
(bit, die bije Vorbedeutung. — 

Inbéing, inbibing, das Beifern, 
bie Unzertrennlichkeit, untrennbare 

igenſchaft. | 

nborn, innbahrn, angeboren. 

Inbréathed, trbribdf'd, 
breath, eingehaudt, eingegeben. 

Inbred, inbredd, f. bred, ange: 
boren; einheimiſch, infändiich. 

to Incige, inkehdſch, f. cage, 
einbauern, cinfperre. 

Incaléscence, incaléscency, 
intäleffend, (inralescentia, v. 
calor, f. cold), Me Eriwarmung, das 
Warmiverden. 

Incaléscent, warm werdend, er: 
warmend. 

Incamerädtion, infämerebfch'n, 

v. camera, ale pb der Zus 

Coes , ‚die Bereiniqung mit den 
Kanımergiitern, Einziehung. 

to Iucämp, infämp, ——— 

Incämpment, J 

Incantition, infantehfaon, 
(v. cantus, ngl. cant), die Bezaus 
berung. 

Incantätor, der Zauberer, 

Incantatory, zauberifch. © 

to Incänton, infannton, Cf. 
canton). einverleiben. ,, 

Incapabiliry, tnfebpabrllitt, 
die Unfähigkeit, Untauglichfeit, Uns 
thdtigtert. , 

Incdpable, infebpab't, (db. ca- 
perg, copax. zu yaw gehörig‘, une 
fahig, untüchtig ; ungeraumig. - | 

Incipableness, die Unfähigkeit, 
Untuͤchtigkeit. — 

Inca icious . infapebfhos, 
nicht geräumig, enge. 
Incapdciousness, 

Raumloſigkeit. Fe 
to Incapäcitate, infapäffis 
teht, unfähig machen, 
Incapäcity, die Unfähigkeit, Uns 
tuͤchtigkeit. BR 
to Incärcerare, infa'rßireht, 
(vd. carcer), einferfern, | 
Incarcerdtion, die Einferfes 
rung. 2 ; 
to Incärn, infa'rn, (%. caro), in 
leiſch fletden, zu Fleiſch machen; 
leiſch anferen. 
to Incärnadine, inka'rnadein, 
roth färben. 
fleifdfarb ; die 


Incarnadine, 
Fleiſchfarbe, das Gnearnat. 

Incärnate, incarnated, ins 
fa'rneht, infarnebted, Fleiſch 
geworden, eingeſleiſcht, fleiſchfarb. 
Pal i., ein vingefleijdter Deu- 
el. 

Incarnation, infa'rnehbfh'n, 
dic Bekleidung mit Fleiſch, Einflei- 
ſchung; Fleiſchfarbe; Verforperung, 


die Enge, 


492 


Inc 


Menfhwerdung; Salbe gum Wad: 
fen des Fleifhes. | 

Incirnative, irfa'rnätim, 
Fleiſch machend; die Fleiſch hervor: 
bringende Arznei. 

I nore ion, Be 

ie Reinigung , Yautsrung (du 

‚Scheidewajier , 

to Incase, infebf', fi case, chest, 
einjchliehen, bededen. 

Incästelled, infäßteld, zwang: 


9. — 

Incatendtion, infatinebfd'n, 
(v. catena), die Anfetrung. 

Incäntions, intahſchos, Cron 
coutus, cavere), unbebutfam, fahr: 
laffig. 

Incäutiously, unbehutfam. 

I por utiousness, die Unbebutfan- 

eit. 

Incéndiary, infenndiarrt, (b. 
incendere, anal nden), der Mord: 
brenner, Brandjtifter; Aurrubrer, 
Meuter. 
ncense, innfiené, dag Rauch— 
werf, der Weihraud. 

to Incense, infennf", fincendere), 
räuchern,, beräuchern ; entzünden, 
ergiirnen, entruſten. 

Incénsement, die Hike, Wuth, 
Entriftung. ; 

Incénsing, beraͤuchernd, entzüuns 
dend; das Beraucern, die Entzuns 
dung. — 

Incénsion, inßennſch'n, de 
Zündung, Entzündung. 

Incensor, der Erhiser, Anbeger, 
Anftifter. 

fncenso ry, das Rauchfaß. 

Incentive, tnfennttiw, reizend, 
treibend; der Antrieb, das Reizmit⸗ 
tel; a Aufmunterung, der Beweg⸗ 
grund. 

Inception,inßeppfh'n, (v. im 
cipere, inceptus), der Anfang. | 

Inceptive, * end, anfaͤnglich. 

Inceptor, der Anfänger, Yebriing; 
neue Lebrer. 

Incerätion, inbirehſch'n, (v 
cerd), das Wäcfen, Ueberzieben mit 
a 8; die Durdfeudtuna, Zerweis 

ung. z 4 

Incértitude, inferrtitjud, (e. 
incertus), die Ungewifbeit. 

Incéssant, inßeffänt, (v. ces 
sare), unaufhorlid , ftatia. 

Incéssantly, unaufborlid, unab- 
läffig, immerfort, ftets. 

I — ssantness, die Unabläſſig— 

, tert. 

Incest, inn heft, (incestus , ©. ca- 
stus, was wieder gu xecroc, Gürs 
tel, namentlid, der ——— ge⸗ 
hoͤrt), die Blutſchande. 

Incéstuons, inßeßtſchuos, blut⸗ 
ſchaͤnderiſch; der Blutſchaͤnder. 


Incéstuously, blutjchänderifc. 


Inc 


Incéstnonsness, die Blutfhan- 
derei, Blutichande, 

inch, info, (uncia), der Zoll, 

“Daumenbreit; die Kleinheit, Kei 
nigfert. Erfifch eine Gnfel, (wie 
St. Colmes inch, jeßt Iıchcomb, 
eine fleine Infel in der Edinburger 
Pudjt); Shk. M.r,2. 1. of candle, 
das Enddhen Licht; die Auction, Ver: 
fieigerung, (ven einem alten Srau- 
de, wo demjenigen, bei defen Ge: 
bot das etiva ein Zoll lange Yichtend- 
den ausbrennt, das Loos gewinnt). 
To sell by i..of candle, verauctios 
niren. Every i., ganz und gar. 
By inches, fparfam, nad) und nad). 
Sprüchw. An i. breaks no squares, 
Kleinigkeiten ſchaden dem Großen 
nit. Give him an i. and he’l 
take an ell, giebft du thin einen 
Finger, fo nimmt er die ganze Hand. 
I won't bare an i. of it, ich laſſe 
feinen Pfennig nad. T.-meal, Zoll 
lang. By i.-meal, nad und nad; 


Shk. Tp. 
to Inch, nad Zollen meffens fpar- 
fam geben 5 langjam vorwärts gehen, 
fih zuruckziehen; allmälig fortdrans 
en, wegrüden. Te i. ont, außs 
argen, abfparen; zurüd ſchuppen. 
to Inchdin, intfhehn, f.ench— 
to Inchant, tnte 
fd annt , 
Inchänted, 
Inchänter, 
Inchänting, 
Inchäntingly, 
Inchäntment, 
Inchäntress, die Zauberin. 
toInchase, intfdhehs,enchase, 
einfallen, emailliven 5 verbramen 5 
Shk. bHf. 1, 3. 
Inchäsing, einfaflend; das Cinfaf- 
fen; die Einfoflung. 
inched, innfa&'d, eines Zolls. 
Four -j., vierzollig. 
{nchipin, intfhipin, das Ge 
fheide, der Maftdarm; Rehziemer. 
to Inchoate, innfoebht, (incho- 
are), anfangen, 
Inchodtion, inkoehſchen, der 
Anfang. 
Inchoative, infobatiw, anfane 
gend, den Anfang amzeigend. 
to Incide, inßeid, (incidere), eine 
ſchneiden, zertheilen. e : 
neidence, incidency, inmfi- 
dens, innBidenGi, das Cinfal- 
len, die einfallende Richtung ; der 
ufall. The angle of i., der Eins 
alldwinfel, 
tn cident, zufällig, ged: der 
ufall, Umftand, die NRebenfade. 
m * zufällige Einkünfte, 
welche die Lehnsherrn aus dem Lehn⸗ 
gute, nachdem das Lehn erblich ge⸗ 
worden, nod. gu beziehen hatten, 


f. ench—, 
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‚deren fieben gezählt werden: nonen · 
try, relief, wardship, marriage- 
aids, oder benevolences, estheats, 
fine of alienation. I. to humanity, 
was Menfchen an fic) haben. 
Ineidental, infidenntäl, gue 
fällig , gelegentlich. 
ncidentlyy, incidéntally, 
innfidenntli, infidennteli, 
zufällig, gelegentlich ,. obenhin. 
neidentness, die Zufälligfeit, 
Gelegentlichtet. 
to Incineraté, inßinnereht, 
(von cinis, verw. mit zunden), 
einäfchern , gu Aſche brennen. 
Incinerdtion, 
Verbrennung. , 
to Incircle, inferrfl,) 
twetvai $f. enc, 
ncirclet, j 


Incircumspéction, infetfome 
fpedfd'n, (vb: circumspicere), dte 
Ununfide, Sorgloſigkeit, Nachlaͤſ⸗ 
ſigkeit, Unbehutſamkeit. 


In cised, infetéd, eingefchnitten, 


die Einafcherung, 


geſchnitten. 

Incision, infih(d'n, der Schnitt 
Einſchnitt; die Zertheilung, da 
Schneiden. Aus SAK. TLL. 4, 


3. 
MV. 2, t. ergiebt fih der Brauch 
begeifterter Liebenden, fis in_irgend 
einen Theil des Leibes, 3. VB. den 
Arm, gu fehneiden, und ihr Blut 
zu trinfen, oder den geliebten Nae 
men damit gu fihreiben. AL. 3. 2 
ie God make incision in theel 
thon arr raw, dem Einne nad, 
Gort mache dich gewandt, verftänte 
dig, weltfiug. b dies ous einer 
Nedensart des gemeinen Tebend to 
be cnt for the simples, f. simple, 
absuleiten fei, wie Steevens meint, 
fteht dahin. Es fünnte ja chen fo 
gut von Aderlaf verftanden werden. 

Incisive, inbeifim, zertheilend, 
fhneidend. j 

Incisor, der Schneidezahn. 

Incisory, gertheilend, fehncidend. 

Incisure, infifch'r, der Eins 
ſchnitt, Echnitt. 

Incitdtion, inßitehſch'n, das 
Antreiben, Unfpornen ; der Antrich, 
die Anreizung. 

to Incite, infiett, (incitare), ans 
treiben, anfpornen, anreizen, ane 
hetzen. 

Incitement, der Antrieb, 

Inciter,. der Untreiber, Anhetzer; 
das Anregende. 

I . citing, antreibend; dad Untreie 

ben 


Incivil, inßiwwil, f. civil, une 


höflich. , 
Incivility, 


lity, incivilness, die 
Unhoͤflichkeit. 


Ineivilly, unhöflich, 





fncle, innf*(, inkle, das grobe 
Garn; Wollenband; Shk. LL. 3, 1. 
Inclémency, tnflemmen fi, 
(0. inclementia), die Unbarmbergig- 
feit, Unfreundlichfeit, Harte. 
Inclément, unbarmberjig, bart; 
taub, unfreundlich. 
Inclementness, die Harte, Un: 
freundlichkeit. _ , 
Inclinable, infleinäb'l, ge 
neigt; begriffen. To be i. to fall, 
eben fallen wollen, _ — 
Inc:inableness, die Geneigtheit, 
Begrifienheit. 
Inclindtion, inflin 10 0, 
die Neigung, Liebe, Luft; Liebſchaft; 
Art, Bahigfeit; Abweidung; da 
Abrinnen, Abgießen. 
Inclinatorily, inflinnätors 
rili, fich neigend, geneigt, abweis 
~ end. ; : 
Inclinatory, fich neigend, übers 
» hängen). 
to Incline, inflein, (inclinare, 
gr. udwaw), neigen, beugen, lenfen, 
richten, treiben; fi neigen, geneigt 
. feun, abgeben. _ ‘ 
Inclining, neigend; das Reigen. 
to Inclip, tnfltpp, f. to clip, 
umfaflen, eingreifen, einfließen; 
Shk. AC. 


to Incloister, inflaifier, f. 
cloistre, ind Klofter fteden. 
‚so Inclose, inflobf‘, 


N , 
Incloser intlopsph end 


Inclosure, 
'r, ; J 
to Inclönd, tnflaud, f. 
bewoͤlken, verdunfeln. 
to Incide, infljubd,, (nur ans 
dere Form v. inclose), einfchließen, 
enthalten, in ſich faſſen. 
Inclusion, tnfljubfd'n, die 
Einfchlichung. | 
Inclusive, einfhließend , einger 
jolonen. To be i. of, in fih fchlies 
en, mit begreifen. — 
Incelnsively, einſchließlich, mit 
Einſchluß. — 
Incodgulable, infoagjuläb’t, 
(d. coagulare), ungerinnbar, 
Incoexistence, — 
von existentia), das Nicht-Mitda— 


cloud R 


epn, ; 
Incög, infogg, (verfürzt aus in- 
cognito), Incognite, unbefannt. 
Incogitance, incdgitancy, 
incögitantness, infodfdi- 
tans, (v. cogitare), die Gedanken⸗ 
tofigfeit. 
Incogitative, nicht denfend, 
Incögnito, Infognito, incogni« 
to, unbelannt. 
Incoherence, incohereney, 
inkohihrens, infobthren ft, 
(v. cohaerentia), die Unjufammen- 
hangigfeit, das Lofe, Locere, 
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or > hérent, unzufammenhängig, 
oder. " 
Incohérently, nicht zuſammen⸗ 


hoͤngend, ohne Bufammenbang, lo: 
cker 


Incohérentness, die Ungufame 
menbangigfeit, ee ae eo 
Incoinmity, infoljub mitt, (ix- 
columitas), die Sicherheit, der 
Wohiftand. . 
Incombustibility, inftomb» 
ſtibilliti, (v. comburere), Die Uns 
verbrennlichkeit: | 
Incombnstible,infomboßtib't, 
unverbrenndar. 
Incombustibleness, die Unver: 
brennlichfeit. 
neome, innfom, das Einfoms 
men, die Einfünfte, I.-ıax, die 
Einkomniſteuer. 
Incommensurable, infomenn: 
ſch ur ab" (, (0. mensura). unnieb- 
Ih, nicht zufammenzuftellen, uns 
vergleichbar. 


POSOMmMORSEFEBIHHT, incom- 
te 


méusurableness, die Unmeßs 
‚lichfeit, Ungleihmäßigkeit, Unvers 
gleichbarkeit. — 
Incommensurate, unmeßlich, un⸗ 
vergleichbar. 
Incommiscible, intommiſſi— 
b'l, (von miscere), unvermiſchbar. 
to Incommodate, toincommé- 
de, dh bt F tnfomo hd, 
* commodus), beläftigen, beſchwer⸗ 
ich fallen, unbequem feun, bemirben, 
Incommödious, infomogd- 
fdhos, unbequem, laͤſtig. 
Incommodiousiy, taftig, be 
ſchwerlich, unbequem. 
Incommddity, incommö- 
somobdieoenes, Die tatrotee 
omo ossneß, die Laftigtert, 
Befhwerlidfeit. 
Incommnnicability, infom 
- junifäabtlliti, (von con:munis, 
communicare), die Unmittheilbarteit. 
Incommunicable, infomyuh 
wifabl, unmittheHbar; zuruͤckhal⸗ 
tend, verichloflen. 


Incommunicably, unmittheil- 
bar; verichloffen, 
Incommunicating, nicht mit 


theilend, unmittheilend, zurückhal⸗ 
tend; ohne Gemeinfcaft. 
Incommütable, tnfomju &: 
tabl, (v. mutare), unveränderlid, 
Incommutableness, die Unver: 
anderlichfeit. : 
Incompdact, incompicted, in: 
fompadt, infompadted, (f. 
compact), unverbunden, undicht. 
Incömparable, tnfompareb, 
(0. comparare), unvergleichlich. 
Incömparableness, die Unver: 
gleichlichkeit. 


Incomparably, unvergleichlich. 
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io Incömpass, infommpäß, f. 
enc r+ 4 
Incompässionate, infumpä 
fhenät, fv. passio). unbarmbers 
aig, mitleidsleer, gefühllos. 
Incömpassment, der Umfchweif. 
Incompatibility, Mena 
bleness, infompatibillitt, 
infompättib'(nef,, die Unver- 
einbartert, Unftatthaftigfeit, Unver- 
traglichfeit. , : 
Incompatible, infompättib't, 
(v. competere), unvertraghd, uns 

ftatthaft, unvereinbar. 
Incompaätibly, unvertraglid. 
Incompensable, infompenns 
fabl, (v. compensare), unbelobne 
bar, unerfeßbar, unbesahlbar, uns 
ſchaͤtzbar. * 
Incémpetency, incémpetent- 
ness, infompitenßi, inkom— 
pitentneß, die Untüchtigfeit, Un: 
befugtheit, Unzulänglichkeit. 
Incömpetent, untidtig, unbe 
fugt, unzulänglid. 
Incompetently, untauglic, ohne 


ug. 

—— — lirv, die Unſchick⸗ 
lichkeit, Unfüglichleit. er 

Incöonipetible, infomnitibt, 
= incompatible, unfdidtid), uns 
paffend, nicht gemäß. 

Incompléte, tnfomplibt, (v. 
complere), unvellftändig. 

Incompleteness, die Unvollftan: 
digfeit, oo 

Incompliance, tnfompletené, 
f. compliance, die Unmillfährigfeit, 
Ungefältigfeit, Haléfiarrigteit ; Weis 
gerung. 

Incompösed, infompohf’d, 
(aus componere, compositus, com- 
postus), ungeordnet, verworren ; 
nadlaffig , fehlotterig. 

Incomposedly, verworren, fchlote 
teria. 

—— ess, die Unordent⸗ 
lichkeit, Nachlaͤſſigkeit; Unordnung, 
Berrüttung. , 

Incompossibility, infompofs 
fibittiti, (ton possibilitas§, die 
Unbeftehbarfett, Unvereinbarteit. 

Incompössible, infompoffi- 
b'l, unbeftebbar, unvereinbar, 

Incompösure, infompohfch'r, 
die Unordnung, Ferrüttung., 

Incom rehänsible, inkom— 
pribennfib’!, (%. comprehende- 
re , unbegreiflich. 

Incomprehensibility, in- 
eomprehensibleness, dielln- 
begreißichkeit. 

— mprehénsibly, unbegreif— 
ich. 


infom: 
(von premiere, 


Incompressibility, 
preffibiltiti, 
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pressus), die Uneinengbarfeit, Une 
sufammendrüdbarfeit. 
Incompréssible, infompref 
ib’L, uneinengber, unzuſammen⸗ 
ridbar. 
Inconcéalable, inkonßihläb'l, 
f. to conceal, unverhehlbar. 
Inconcéivable, infongihwäbft, 


. to conceive, unfafbar, unbes 
greiflich. | : 
Inconcéivableness, die Unbes 
greiflichfeit. 


Inconcéivably, unbegreiflich. 

Inconcinnity, infonfinniti, 
(inconcinnitas}, die Unpaßlichkeit, 
das Misverhaͤltniß. 

Inconcliden:, infonfljub- 
dent, f. to conclude, ſchlußleer 
obne Folgerung , gu feinem Schlu 
führend. | N 

Inconclusive, nidt bindig, | 

Inconclusively, nict bündig. 

Inconclusiveness, die Unbüns 
digkeit, j 

Inconedct, inconcöcted, ins 
tonfodt, (0. concoquere), unvers 
daut; ungereift. 

Inconcöction, inkonkockſch'n, 
die Nichtverdauung ; Unreife. 

Inconcurring, tnfonforring 
6 concurrere), nicht zuſammentref⸗ 
end, widrig. _ j 

Incöndite, infonndeit, ( in- 
conditus), Yoh, ungepußt, grob, 
plunmp. 

Inconditional, inconditio 
nate, infondifhonäl, infons 
a ſchoneht, (v. conditio), unbes 

ingt. , 

Incoufärmity, infonfahrmi: 
tt, (conformitas, von forme), dat 
Misverhaltnif, die Abweichung. 

Inconfusion, intonfjubfdh'n, 
(aus confusio), die Unverworrens 
—— Klarheit, Deutlichkeit. (Sel⸗ 
ten 

Incängruence, incongruity, 
infonngrueng, infongru biti, 
(vd. congruere), dieUnfuglicfeit, Uns 
ſchicklichteit, Mangel an Uebereing 
ftimmung ; daha oy 

En edug raous, tnfonngruoé, 
unfughed ; ungereimt. ; 

In con gr uous ly - unfiglic ; uns 
gereim Ä 

Incéngruousness, die Unfüg— 
lichkeit; Ungerennthert. 

Inconnéxedly, infonnedftli, 
(or connectere), unzuſammenhaͤn⸗ 

end, 

Ie onnéxion, inkonneckſchen, 
dag Ungufemmenbangende, die Los 
beit, Lockerheit. 

Incanscionable, infonnfdo«- 
neb’(, (wie unconscionable ein 
en Wort), gewiſſenlos, une 
gewifienbaft; ohne Sewu tfeyn. 
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Incönsegnence,ineönseguen-. 
cy, tnfonnftfwens, (aus con- 
sequentia), der irrige Schluß, die 
Sulgewidrigfeit, Folgelofiafeit, Uns 
i Wahnfolgerung; Albern: 

ett. 

Incönsegnent, falfh geſchloſſen, 
felaelcd, unbündig; wderſinnig, 
albern. — 

Incönsegqrently, unbündig, wi— 
derfinnig, albern. 

Inconsiderable, inkonßidde— 
reb'l, .v.considetare), unbetraͤcht⸗ 
lich, unbedeutend, unwichtig. 
nconsiderableness, die Unbe⸗ 
tradelidfeit, Unwichtigteit. 


Inconsiderably, unbetradtlich, 
unwichtig. ‚ ne 
ncensideracv, infongidde: 


raßi, die Unbedächtfamteit. | 
Inconsiderate. inkonßidde— 
recht, unbedachtſam. 
a thing, etwas nicht bedenken. 
Inconsiderately, unbedadtfan. 
Inconsiderateness, inconsi- 
derätion. de Unbedadtfamteit, 
Ueberſicht, Unbefonnenbert, 
Incousistence, inconsistem 
ey. infonBrétens, (vom consi- 
stere), die Bejtandlofigteit, Unver: 
träglichfeit; der Widerfprudh; das 
Unpajiende, Unſchickliche, die Uns 
 ftarthaftigieitz der Unzuſammenhalt. 
Iuconsistent, befiandlod, unverz 
täglich; unvereinbar; ungereimt, 
widerſinnig. 
Inconsistently, ohne Beftand, 
unverträglich, ungereimt. 
Inconsistentness, die Unsere 
traglichfett, der Widerfprud. _ 
Inconsölable, infongohläß't, 
(v. consolare), untröftlid, 
Inconsölableness, die Untrofts 
lichteit. 
Inconsölably, untröſtlich. 
Incönsonancy, infonnfonans 
bi, (v. consonare), der Misklang. 
Inconspicuous, infonfpids 
juos, ‘0. couspicuus), unſcheinbar, 
unmerklich. 
Irconstancy,incdnstantness 
infonnfanßi, tnfonnftants 
neh, (v. constentia)y die Unbeftane 
digfeit; Ungleichheit. 
Incöoustant, unbeftandig, verähs 
derlich. 
Incöngtantly, unbeftandig, ver: 
anderlich. | 
Inconsumable, inkonſchuh— 
meb'l, inconsumptible, tines 
‘fonfiommerbl, (dv. consunere ), 
unaufzehrbar, unverwüftber, 
Incontestable, infonteßtebt, 
= contesteri), unjireitig, unbeftreits 
ar. 
Incontéstableness, die Uniwis 
derfprecplichkeit, Unbeſtreitbarkeit. 


496 


To be i. of 


Inc 


Inconréstably, unftreitig. _ 

Incontiguous, tnfontiggjues, 
(e; contiguus , contingere), nicht zu: 

ammeni(fofend , Unverbunden, ab: 
gefondert. 

Incéntinence, incontinency, 
fnfonitinens, (v. continen:ia), 
die Unenthaltfamfett. 

In cd ntinent, unenthaltfam, un 
maͤßig; nicht aufgeſchoben. 

nen tly, unenthaltfam; fo- 
gleich. 

Incöntinehtness, die Unenthalt⸗ 
fainfert. 

Incontrovértible, infon’re 
werrtib'l, (aus controversia), ute 
beftreitbar. 

Incontrovértibly, unbefireit 
bar, unftreitig. 

Inconvénience,inconvénien 
cy, intonwihniens, (db. com 
venire), Die Unytatten, die Unbe 
quemlichfeit, Ungelegenheit; Schwie⸗ 
rigkeit, der Nachtheil. 

Inconvénienced, belaftigt, be 
eintradtigt. 

Inconvénient, ungelegen, läſtig; 
nachtheitig. 

Inconvéniently, läftig, nad: 
theilig, zur Unzeit. 

neonvénientness, die Laftige 
feit, Nachtheiligkeit. 

Inconversable, infonwerr 
fabl, (corversari), nicht umgäng- 
lich, — 

Inconvérsableness, dad Unum: 

änglide, die Ungefelligfeit, Unge 
pracigfert. 

Inconvértible, (von convertere), 
unbefebrbar, nidt zu bekehren z un: 
umfebrbar, unmwandelbar, unverin 
derlich. 

Inconvincible, inkonwing— 
ib'l, (y. convincere), unuͤberweis⸗ 

ar, unüberzeugbar. 

Inconvincibly, unüberzeuglich. 

Incöny, inkonni, (¢). to com 
wird von einigen, die es wahrſchein⸗ 
lid) aus inconnu Gbleiteten, mit uns 
fundig, unerfabren extlart; es ſcheint 
aber in hier vielmehr intengo zu 
feyit), gar pt fundig, verſchmitzt, 
pfiffig, Durchtrieben; Sik. LL.3, 1. 

Inedrporal, infahrporäl, un 
loͤrperlich. 

Incorporälity, incörporal. 
ness, infabrporälliti, tm 
goher orälnef, dic Unforperliths 

ett. 

Incörporally, unförperlih. 

Incörporate, infahrporeht, 
unkoͤrperlich; einverleibt. 

to Incörporate, (b. corpus), ber 


leihen, Körper geben; einverieiben, 
vereinen, aufnebmen; fi einverleis 
ben, fi verbinden, fi aneignen, 


in fi aufnehinen, 


 - Inc 


Ineérporating. beleibend, ein: 
verfeibend; das Beleiben, Cinver- 
leıben. 

Incorpordtion, die Einverlei- 
bung, Bereinung, Aufnahme; Er: 
richtung. i * 

Incorporeal, tnfabrpobrial, 
unkoͤrperlich. BR 

Incorporeitv.infahrporipiti, 
die Unförperlichfeit. 

to Incorpse, f. to incorporate. 

Incorréct, inforredt, (incor- 
rectus, 0. corrigere), ungenau, Uns 
richtig, fehlerhaft, ungeferlt. 

Incorréctly, ungenau, fehlerhaft. 

Incorréctness, die ingenauigfeit, 
Unrichtigkeit, Fehlerhaftigkeit, das 
Ungefertte. : , , 

Incörrigible, inforridfdibt, 
unbeſſerlich. 

Incérrigibleness, die Unbeffers 
lichfeit. : 

Incörrigibly,. unbeflerlih. _ 

Incorrupt,incorrupted, ins 
forroppt, inforroppted, (v. 
corrumpere, corruptus),. unverdor: 
ben, rein; unbeftochen. 

Incorrupeibie, unverderblich, uns 
verweslich ; unbeftechlich. 

Incorruptibility, incorrüp- 
tibleness; die Unverderblichkeit; 
Unverweslichkeit; Unbeftechlichfeit. 

Incorrnptibly. unverderblid, un: 
verwestich 5 unbeſtechlich. 

Incorrnption, -inforropp«s 
Ihn, die Unverderbtheit, Nichtver: 
wefung. 

Incorrüptly, unverderbt, rein. 

Incorruptness, die Unverderbts 
heit; Undeftocenheit. 

Incounter, ıinfaun Y' |; 
ter, 

to Incönnter, 

Incönnterer, | 

to Incöurage, infor: . ent, 

ridſch, 

Incouragement, 

Incöurager, 

Incouraging, J 

to Incrässater infraffebt, (v. 

- crassus), verdicden. 

Incrassdtion, die Verdidung. 

Inerässative, verdidend. | 

Increase, infrihf’, ſ. enc—, 
die Nachkommen. 


— Gen 
4 ” C~, 


Incréaser, 

Incréasing, zunehmend, vermeh— 
rend; das Zunehmen, Bermehren. 
Increäte, incredted, infriebt, 
inkriehted, (von creare), uner: 
Ichaffen. | 
Incredibility, incrédible- 
ness, infredibilliti, inkred— 
‚dibleneß, (v. credere), die Une 
glaublichkeii. . 


B. D—y. I. Th. 12. A. 
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Incrédible, infreddi6°l, une 
glaublich. 
Incredibly, unglaublid. ; 
Incredulity, tnfredjullitt, 
der Unglaube, die — laubigkeit. 
Incrédulous, in! er Ty hy une 
gfaubig, hartglaubig. 
Incrédulonsly, unglaubig. 
Incr&dulousness. die Unglaus 
bigfeit, Hartglaubigfeit. 
Incremable, infremmeb'(, (v. 
‘cremare), unverbrennlich. 
increment, infriment, (incre- 
mentum), die Zunahme, Bermehs 
rung, der Wadsthum; Zumads, 
Ertrag; die Zugabe, 
to Increpate, infripebt, (in 
crepare), fihelten, verwerfen. 
Increpätion, der Verweis, Tadel. 
Incréscent, infreffent, der 
zunehmende Mond. ; 
to Incroach, tne ] 
krohtſch, > f. enc, 
Incroacher, in 
Incröaching, fih anmaßend ; das 
Anmafen. 
Incroachingly, anmafentlid. 
Incröachingness, die Anmafie 
Lichfeit, Anmaßungsfucht; Dreiitigs 
feit, Weitgreifung, Durchfreugung. 
Incröachment, die Anmafung, 
der Eingriff, das Durdfreujen. 
to Incrust, to incrustate, ins 
frofit, infroftebt, (v. crusta), 
irberrinden, überziehen, belegen. 
Inerustätion, introſtehſch'n, 
die Ueberrindung, Berrindung, der 
Mebersug. Si ed 
to Incubate, infjubeht, (incu 
bare), brüten, auffiken, 
Incubdtion, inenbiture, inf 
jubebhfdn, intjuhbitſch'r, das 
Briten. 
nenbns, infjubo$, (Sat., mye 
thifh Pan Ephialtes, der Bockgott, 
das ſchreckende Geipenft. Plin. AN, 
25, Ic. nennt e& Faunorum in guiete 
ludibria), der Alp. 
to lnculcare, tnfollfebt, (im 
_ ewlcare), einfchärfen; cinblauen, 
Incnlcating, einfhärfend; das 
Einfcharfen. ; ; 
Inculcation, ıinfolfebfih'n, 
die Einfohärfung, der Unterricht, 
Inculpable, infollpab'l, (von 
culpa), unftrafih.  "* 
Inculpably, unfträflich. 
Inchlt, infollt, (incultus, %..co- 
lere), ungebaut, wüft. . 
Incumbency, ıinfommbenßi, 
(v. incumbere), das Aufliegen; die 
Hbliegenheit; Prründe, der Genuß. 
Incumbent, aufliegend, obliegend; 
der Pfrundner, Bertallte. Duty 3. 
on me, die mir obliegende Pflicht. 
Ti ; 
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Indeciduons, indifiddfaucs, 
(von decidere), nicht abfallend, bei: 
bend. 

Indécimable, tndeffimab'l 
(v. decimare, decem), nicht sehen: 
pflichtig. 

Indeclinable, indifleinafl 
(indeclinabilis), unabbeuglih, un 
veränderlich, indeclinobel. 

Indécorons, indedoroé, (ren 
decorus), unanftandig, ungejrement. 

Indecérum, tndifobrom, de 
Uebelftand, die Unanſtaͤndigkeit. 

Indéed, indibd, in der That, 
freilich ; zwar, gewif. 

Indefätigable. indifattigasl 
(v. fatigare) » Unermidid, unary: 

, baltfam, raftloé, unverdroflen. 

Indefdtigablenéss, die Une 
mudfa:nfert, Unverdroffenheit, Aut 


to Inchmber, ins 
fommber, 

Incumbrance, | f. enc—. 

Incumbrancer, tne 
tombränßer, 

to Incur, inforr, (incurrere), ein: 
laufen, einfallen, binfommen; in 
die Ginne fallen; fic) zugieben, über 
fit) gieben. To i. one's displeasure, 
einen widrig werden, 

Incurabilicy, infjuräbilliti, 
incurableness, die Unheilbar— 
keit. 

Incurable, infjubreb, (iucura- 
bilis), unbeilbar. 

Incurably, unheilbar. 
Incurious, infjubriog, (incu- 
rius, ©. cura), forglos, fabriaffig. 
Incurred, inforr'd, gerieth bine 

ein; bineingerathen, , 




















Incurring, bineingerathend; das]. loſigkeit. 
Hineingerathen. ‚ PIndefdtigably, unermüdlich, un 
Incursien, inforrfd'n, der Eine | ablaffiq. 


1, Angriff; die Ötreiferei, der 
treifzuig. . 
to Incurvate, tnforrwebt, (in- 
curvare), frummen, beugen. 
Incurvätion, oe TEA 
die Beugung, Krumme; Werbeus 
gung. ' | 
Incurvature, incurvity, in: 
forrwatfd'r, inforrwiti, die 
ümme. ’ 
to Iudagare, inndageht, (inda- 
are), nadforfhen, forfden, nadır 
pares. re © 
Indagition, tndage ‘ny, die 
Nachforſchung. * 
—8 indagehter, der 
Forſcher. Be 
to Indämage, indam-) 
med fd, b f. end —, 
Indämagement, j 
to Puan gar, indehndſcher, f. 
ena-—. 
toIdddrt, inda’rt, f. end—, 
to Indéar, tndibr, ſ. dear, in. 
déarment, f. end, 
Indéavour, indew-] 
wor, > f. end—, 
toIndéavour, _ J 
to Indébt,. indett, (von debere, 
debitus), in Schulden bringen; ver: 
pflichten. N > 
Indebted, indetted, brachte in 
Schulden, verpflidtete; verbunden, 
verpflichtet, verſchuldet. 
Indécency, indihßenfi, f. de- 
cency, die Unanftändigfeit, Unger 
bühr, der Ucbelftand. _ 
Indécent, unanftändig, unfdid: 
lich, ungebuͤhrlich. — 
Ind cently, unanftändig, unſchick— 
ich. | 


Indefeasible, indeféisible, 
indefihſib'l, f. to defear, une: 
Parae: „unbintertreiblid, unse: 

brüchlich, unwiderruflich. 

Indeféasibly, undhintertreiblit 

unverbrüuͤchlich. ae 

Indefectibility, indefeftibik 
Iıtı, (v. deficere, defectus), te 
Fehlerloſigkeit. 

Indeiéctible, indefedtss'| 
fehlerfrei. 

Indefénsible, indefennſib'h 
(v. defendere), nicht zu vertheid⸗ 
gen, unbaltbar, 

Indefénsibleness, die Yubult 
barkeit. 

— ind dh cha (vor 

nire, definire), unbeihmmt, ur 
int ) f 

Indetinitely, unbeftinmt, ohnt 
Schranken. 

Indéfiniteness, die Unbeftim 
beit, Unbefdranttheit, 

Indefinitude, indefinnitjud, 
das Unbegrangte. 

Indeliberate, indeliberated 
indelibbereht, (v. deliberart) 
unüberlegt, unvorfeßlid. ; 

Indeliberateness, die Unvorſch⸗ 
lichteit. 

Indelible, tudellibl, (0. del 
bilis), unauslofelich, unvertilgber. 

Indelibleness, die, Unauslöld 

lichkeit, Unvertilgbarteit. 

Indélibly, unaustofhlidh, un 
tilgbar, — 

Indélicacy, inde(lifagi, ( 
delicatas). der Mangel an artge 
füßt, die Gerübllofigkeitz der Row 
el an Feinheit, die Ungarther 

lattbeit, Grobheit. 

Indélicate, uhempfindfam, ungarh 


Indécentness, die Unanftändig- 
unfein, grob, gemein, unedel. 


feit. 


Ind 


Indélicately, unfein, grob, un- 
zart. , HER 

Indemnificätion, indemntfi- 
kehſch'n, die Bergutung , Schad: 
toshaltung, Entfhädigung., , , 

to Indemnify, indemnifei, f. 
damnifv, ſchadlos halten, entfchädi- 
gen, ficher fteilen. : 

In .i&mnity, die Ötraflofigfeit; Ents 
fHAadiqung, Schadloshaltung, Gi- 
cherftellung. Act of i., eine Parlaz 
mentsacte, wodurd jemand gegen 
BVerluft und Anklage gefichert wird. 

Indemönstrable, tndemonn: 
ft re b u [, f. demonstrable uner⸗ 
weisbar, uneroͤrterlich. Be ee 

Indemönstrableness, die Uner: 
weislichteit. 3 

Indént, indennt, der Einfchnitt, 
die Kerbe; Ungleichheit. 

to Indent, (tv. dens), einzähnen, 
audzafen, auöferben, Shk. AL. 
afid.; eingreifen, ſich fchließen; 
vergleihen, contrabiren, vertragen, 
Shk. aHıl.; (volffpr.) Zickzack gehen, 
wie ein Trunfener. 

Indentätion, indentehfh'n, 
die Einzahnung, das Autgezadte, 
der Einſchnitt; Bertrag, Contract. 
Indénture, indenntfh'r, der 
Vertrag, Contract, tehedem wurden 
Verträge gegen einander auf einen 
Bogen geihrieben, dazwiſchen ein 
bon beiden —— gewaͤhltes Wort 
mit großen Buchſtaben, gemalt, und 
dies zackig oder Be er, 
durchſchnitten); Abiprung, Hops. 
Apprentice’s i., der Lehrbrief. To 
make i., hin und ber taumeln, | 
Indepéndence, indepénden- 
cy, indepenndens, tndepenn- 
denfi, (v. dependentia), die Unab- 
hangicfeit; das eigne Bermogen, 
freie Capital. 
Indepéndent, (mit of, from, on), 
unobhangig; der Independent, der 
in Glaubensfachen jeden Verein für 
eine Rirche ‚gelten läßt. ‘a 
Indepéndently, mnedphaays. . 
Indesért, indeferrt, f. desert, 
die Verdienftlofigteit, der Unmwerih. 
Indésinently, indessinentli, 
er desinere), unaufhorlid, unabs 
a 


Kadecreaceibie; inde ftro d: 
tib'l, (v. destruere), ungerftorlich: 

Indetérminable, indeterrmis 
näb'(, (v. determinare), unbe: 
ftimmbar. 

Indetérminate, indetérmi- 
ned, indeterrmineht, indes 
tertintn’d, unbeflimmt; unent- 
ſchloſſen, unfdluffig, ° . | 

Indeterminately, unbeftinmt; 
unſchluͤſſig. 

Indetörminateness, indeter: 
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Ind 
mindtion, die Unbeſtimmtheit; 
Unfchlüffigfeit, f sid 

Indevdtion, indewohſch'n, (v. 
devotio), die Unandaͤchtigkeit; Un— 
achtſamkeit, der Kaltſinn. 
ndevöut, indewaut, unandaͤch— 
tg, nicht andächtig; unarbtfam. 

Index, innder, (fat.), der Anzefe 
—— Zeigefinger ; Inder, dag 

gifter, Inhaltsverzeichniß, Sei— 
tens oder Biattweifer, 

Indexterity, inderterriti, f. 
dexterity, die Ungefchitichfeit, Uns 

behülflichkeit, Unbebotfenbeit. j 

India, india, Indien, Dftindien. 
Indias, Grosdetourbend. I. drawing 
ink, Tuſche. An J. man, ein Dft: 
indtenfabrer. I. rubber, dag Feder: 

harz, eleftifhe Gummi. 

Indian. inndiän, indifé, india- 
niſch; der Indier, Indiener. I. ar- 
row root, Maranta, indiſche Pfeile 
wurz. TI. berry, Mondfame, Meni- 
spermum, I. bread, die fihiwarze 
Sursignu Tatropha. I. cane, dag 

lumenrobr. J. cole, der indifche 
Kohl, die Waflerbrotwurgel, Arum 
esculentum. J. cresses, die RKapue 

. ginerfrejfe, Tropacolum: f. fig, die 
indiansiche Feige, Cactus opnntia L. 

I, hog, das Hornſchwein, der Hirſch— 

eber. I. horehound, eine nordamée 

rifanifche Pflanze, Monarda. I. ink, 
die Tuſche. 1. leaf, das indifche 

Blatt, ein Arom. TI. red, dag ine 

difche Noth, Bergroth. J. rubber, : 

Hede: yarz, auch caoutchone genannt. 

1.- wood, das Campefcheholz, Blauz 


oly. . ; , 
Indianet, ein ſchweres Manfchefter: 
, geg. ‘ 
Indicant, tndifant, angeigend, 

zeigend. 

to Indicate; indikeht, (indica 

‚ re), mpeigen. , 

Indicate, anzeigend. 

Indicätion. indifehfh'n, die 
Anzeige, Weifung, ‚Dartellung das 

- Kennzeihen, Zeichen, Merfmapt. 

Indicative, indidatiw, anzei⸗ 

gend, weiſend; der Indicatib. 

Indicatively, zur Anzeige, merke 
lich, deutlich, 

to Indict, indeit, f. to indite. 

Indiction, indidichn, die Une 

eige; der Roͤmer Sinssahl, eine 

Seitrechmung von 15 Jahren, vom x. 

‘an; 313 an, nad dem Siege über 
; Mezentius. 
Indies, indid, Indien. The East. 

I., Oftindien, The West-I., Weft 
indien. 

Indifference, indifferency, 
indifferené,; ‘indifferent, 
(lat. indifferen'ia\, der Gleidverdait, 
Shk. AJ. 3 die Verdlichfeit, Shk. 6. Hd : 


Tic 


Ind 


die Greidgiltigfeit, der Kaltfinn; 
Gleihmutl,, die Unparteilichkeit. 
Indifferent, gleihgqultig, lau; 


leichmuthig, unparteifam; leidlich, 
| geenlic 5 emein, alltaͤglich, ohne 
Belang. e has but an i. charac- 


ter, er * keinen ſonderlichen Ruf. 
Indifferently, Er 
gleihmüthig, unparteifam; leidlich, 
gemein. 
Indigence, indigency, inn 
Didtdhens, indiofhenft, (in- 
digentia), die Dürftigfeit, Armuth, 
der Mangel, die Noth. 
Indigenous, indidſchinos, (in- 
digena, vom —— * f. ‘id und 
igno), eingeboren, einheimiſch. 
EPS — inndidſchent, dirfe 
tig, arm; leer. | 
{ndigently, dürftig _ arnt. 
ndigentness, f. indigence. 
Indigésted, indidfheßted, (v. 
digerere, digestus), ungeordnet, uns 
gebildet; unverdaut; ungeeitert, uns 
reif. : REN, 
Indigéstible, indidfgeßtibt, 
unverdaultd. j 
Indigéstibleness, diellnverdaus 
lichkeit. RER 
Indigéstion, indidſcheßtſch'n, 
die Nichtverdauung, Unverdaulichkeit. 
to Indigitate, tndidfditebt, 
“(o. digitus), mit dem Finger weifen, 
auftupfen; angeigei, darthun. 
Indigitdtion, indidfditeb- 
fan , das Auftupfen, die Anzeige, 
egeichnung, der Fingerseig. 
Indign, tndetn, (indignus), une 
würdig; fehimpflich. 
Indignant, indiggnänt, unges 
halten. N 
Indigndtion, indigneffd'n, 
(indignatio), der Unwille, Zorn. 
Indignity,indiggniti, die Un— 
wiürdigfeit, —— —— ſchlechte 
Begegnung, efhimpfung, der 
Scimpf,, die Unart, 
ndigo, indigo, der Indigo. 
Indireet, tndtredt, (v. dirigere, 
directus), ungerade, ſchief, krumm; 
nicht geradezu, mittelbar; verkehrt, 
unrecht; unerlaubt; unredfih. 
Indiréctly, ſchief, feitlings, feit- 
yoarts, nicht geradezu. 
Indirectness, indiréction, 
die Echiefbeit; der Umſchweif; die 
Unredlichfeit. an De 
Indiscérnible, indifferrni bl, 


(». discernere), ununterſcheidbar, 
unbemerflid. — 

Indiscérnibleness, die Unmerf: 
lichkeit. 


Indiscérnibly, ununterſcheidbar, 
unmerklich. 

Indiscernment; der Unverftand. : 

Indiscerptibiliry, indifferp- 
tibilliti, (v. discerpere, aus car- 
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po), die Unzerreißbarkeit, Nnauflrs 

lichkeit. ee 

Indiscérptible, indifferrp 
ti bl, unzerreißbar, unaufostid. 

Indiscréet, indiskriht, unbe 
dächtig, unverftandig, unbeſcheiden, 
unbefonnen, unrückſichtlich, unse 
ſchwiegen, Ihwassbart. 

Indiscréetly, unbedactig, unte 
fcheiden. 

Indiscrétion, indiscréetness 
indisfrefch'n, indisfribtnen, 
die Unbedachtfamfert, Unbeſonnen 


eſcheidenheit; Sawah | 


eit, og ei der nv: 
and, die Un 


aftigfeit. 
Indiseriminate, 
minebt, (v. discrimen), mat ver 
fhieden, ohne Unterfdied. 
Indiscriminately, ohne Unte: 
ſchied, durch einander. 
Indispénsable, indispens- 
ble, indiſpennſäb'l, ur 
sare), unerläßlih, unuimganglid; 
ein Geſteck, Etui. 
Indispénsableness,indisper 
sibleness, die Unerlafliatet 
Nothwendigfeit. 
Indispensably, unerlaglid, ur 
umgänglic. 
to Indispöse, indispohſ', & 
disponere, dispositus), unfähig, I% 
tüchtig machen; die Fahigfeit nd 
men; unpäßlich machen; verderhmi 
abgenetgt machen, abwenden. 
Indisposed, machte unpäßlid; m 
paͤßlich, abgeneigt, verdrüßlid, 1 
tauglich. 
Indisposedness, indispes 
tion, indifpohs deg, intl 
poliihn, die Unpaflidfeit, Per 
rußlichkeit, Unaufgeräumtheit, I 
geneigtheit. a er Dan 
Indisputable, indi fpjutdey 
(vd. disputare), unbeftreitbar, WW 
ftreitig. ; : 
Indisputableness, die Unſtrer 
tigfett, Gewißheit, Znverldffigtet 
Indisputably, unfireitig. 
Indisputed, unbeftritten, unand® 
fodjten. — 
Indissolvable, indiffeltweil 
(v. dissolvere), unauflösih. 
Indissolubility, indiffell® 
billiti, die Unaufloͤslichteit. 
Indissoluble, indiffotjal's 
unauflösluh. 
Indissolubleness, die Unit 
Löstichkeit. . Laie 
Indissolubly, unauflödid. 
indistinct, indiftinft, (v. & 
. stinguere, distinctus), verivort 
undentlich. ee 
Indistinction, indigiatls® 
- die Verwirrung, das Richtunter 
ſcheiden. 


imdidfrim | 


Ind 


Indistinetly, ohne Unterfchied, 
verworren, undentltd. 
Indistin ctness, die Verwirrung, 
Undeutlichkeit. PERF 
Indistinguishable, indiftinns 
gwifdhabl, ununterfdeidbar. 
Indisturbance, tndiftorrbané, 
(v. disturbare), die Ungeftortheit, 


tılle, 
Inditable, indeiteb'L, verflag: 
bar, zu belangen. _ 
to Indite, tndett, = indict, 
(aus dicere, indicere, oder auc) in- 
dicare), abfaffen, auffeßen, ordnen; 
ys i belangen, verflagen; Shk. 


Inditée, indeitih, der Verklagte. 
Inditement, indettment, die 
Anflage (angebraht und beftätigt 
ber und von einem Schwurgericht). 
Indirer, der Kläger, Anflager. 
Inditing, abfafiend; verflagend; 
das Abfaſſen; Verklagen. 
Individual, indiwiddjuäl, (in- 
dividuus) , — befonder, untheil⸗ 
bar; Een 
Einzelweſen, Einzelding, der Eine 
jele. Every i., Jeder möbsjonber. 
Individudlity, indiwidjuäls 
litt, die Einzelheit, Befonderheit, 
Eigenheit, Eigenthümlichfeit, Indie 
vidualität. ERBE: 
Individually, einzel, individue 
to Individuate, vereinzeln, gum 
Einzelnen machen; umftändlih be- 


5 en. 

Individudtion, die Vereingelung. 

Individuity, indiwidjubiti, 
der Zuftand der Vereinzelung, die 
Vereinzeltheit, das Einzelhafte, die 
Individualität. 

Indivisibility, indiwissibil— 
(v. dividere), die Untheilbar⸗ 
ei 


theilbar. 
Indivisibleness, die Untheilbar⸗ 


ett. 
Indivisibly, untheilbar, 
Indöcible, inddcile, indob- 
BiGL, indoffil, (indocilis), un: 
gelehrig. 
Indocility, indocibility, in- 


Indivisible, indimwissib't, un: 


döcibleness, indécilness, J 


die —— 

Indscibly, ungelehrig. 

to Indöctrinate, indodtri: 
nebt, (v. doctrina), untersweifen. 

Indoctrindtion. indodtrineh: 

, fh'n, die Unterweifung. 
ndolence, indolency, inn: 
dolens, (v. doleo), die Gemaͤch⸗ 
lidfeit, Tragheit, LAaffigteit; Un: 

—— Si, tr £ 
ndolent, gemadlid, träge, la 
tnempfindlich, : — 


sor 


; das Individuum, | 


Ind 


Indolently, gemadlid, läffig, uns 
empfindlid. 

Indolentness, f. indolence. 
Indömable, ındobmäb't, (oon 
— unzaͤhmbar, nicht gu baͤn⸗ 
igen. 

to Indorse etc., f. to endorse ete. 
oer indau, Indé6wment, 
+ end—, 
In draught, tnndraft, f. draught, 
‚die bry he der Einlauf, Eingang, 
Schlich; Golf, Meerarm. 
to Indrénch, tndrennfd, f. to 
drench, erfaufen. 
Indübions, indjuhbios, (son 
dubius), zweifellos. , 
Indubitable, ungweifelig, 
fellog, ungtweifelbar. 
Indabitably, ohne Zweifel. 
Indüubitare, tndjubbitebt, uns 
gezweifelt, gewiß. , 
Indubitately, ohne Zweifel, zwei⸗ 
to Induce, indjuhß, (inducere), 
leiten, au etivas führen, bringen, 
bemegen, bereden, aufführen, anz 
führen; mitführen, mitbringen; vers 
anlaflen, vermögen, verurfaden. _ 
Inducement, der Anlaß, das Reiz— 
‚mittel, der Beweggrund; Shk. dic. 
In — ac > r, der Veranlaffer, Urheber, 
nftifter. 
Induciary, indjubßiärri, vom 
Waffenſtillſtande. 
Induciate, indjuhſchieht, vers 
muthlid), vermeint. I heir, der 
bermuthlide nadfte Erbe, 
Inducing, anführend, vermögend;, 
das Anführen, Vermögen. 
ee nduct, kin of — in- 
uctus), einfuhren, einjenen. , 
I nai c ). ng, —— das Ein⸗ 
ihren, 
Induction, indodfd'n, die Eins 
führung, Einleitung, Shk. Re. , dere 


zwei⸗ 


Eingang; Eintritt; die Induction 
—— allgemeiner Saͤtze aus 
inzelerfahrurigen,, ‚Splgernug. 
Inducti N e ——— beredend; 
erleitend, eleite 
| a ndue, ind} ub, (induere), bes 
fleiden, ausrüften ; begaben. 


to Indulge, indolldfa, —— 
ere), nachſehen, willfahren; ſchmei⸗ 
ein, mit viel Zaͤrtlichkeit behan⸗ 
dein, Nergarteln, verziehen; nad 
bangen; begünftigen, befriedigen, 
vergnügen,, (lesen. To i. one’s 
wishes, feinem Willen frohnen. 
indolldfheng, 


Indulge ‚ 
ndnigency, dieNachficht, Scho- 
nung, @unft, Dunftoegeigung, Mit: 
de; der Nachlaß, Ablaß. 


Indulgent, nachſichtig, milde, güs 


tig. — 
acd bleonety, nadfidtig, gütig, 


gelinde. 


Ind 


Indulgentness, die. Nadficht, 
Willfabrung, 
Indult, indulto, indolft,' Die 
. Bergiinftiqung, Begnadigung, der 

Gnadenbrief. 

Indu ment, tudfiubment, (un: 
fireitig veralsete Schreibung für en- 
dowment, cig. Begabtheit), die Ei: 
genfchaft, das Talent. 

Iudurable, indjuhräb'l, (aus 
endurer, von durare. Dauern, öj- 
eov), ertraͤglich, leidlich. 

Indurance, die Dauer; das Aus— 
dauern, die Geduld, Erduldung. 

to Indurate, inndjurebt, (von 
durus), bärten, verhärten, verftoden; 

, fih harten, N 

Indurate, gehärtet, verhärtet. _ 

Indurdtion, die Hartung, Verhars 
tung, Berftofung. ’ an 

to Iudure, tndjubr, indurer, 

‚induring, f. end—. 

Indüstrions, indoftrios, (bon 

industria), arbeitfam, qewerbig, ge: 

werbfam, fleißig, betriebfam; ab» 
ſichtlich J 

Industriously, fleifig, mit Klerk. 


Industriousness, ındustry, 


indoßtriosneß, inndoftri, der: 


Fleiß, die Betriebfamfeit, 
amtert, Gewerbigfeit. 
to Inébriare. inthbrieht, (von 
ebrius), beraufchen,, bethören. 
Inebriation, inibriehfcd'n, die 
Beraufbung, Bethorung. 
Inébriating, beraufhend; das Be: 
inebreihiti, 


‚  raufchen. j 
“Inebriety, die 
Trunfenheit, Völlerei.. | 
Ineffability, ineffäbtlliti, 
C0, fari, effari), die Unausfpred tid: 
ctt. 
Ineffable, 
ſprechlich. 
Ineffableness, die Unausſprech-⸗ 
lichkeit. u * 
Ineffably, unausſprechlich. 
Inefféctive, ineffectual, ins 
effedtiw, ineffedtfhuel, w. 
effıcere, effectus), unwir fain, frucht- 


Arbeit: 


ineffäab't, unaus⸗ 


Inefféctively,inefféctually, 
unwirkſam, —— 
Ineffécrnalness, die Unwirffams 
feit, Fruchtloſigkeit. 
Inefficäcious, ineffifebfhog, 
(v. efficax), unfraftig, unwirkſam. 
Inefficdciously, unwirffam, uns 
fraftig. I 
Inefficdciousness, ineffica- 
cy, ineffifebjichosneß, inef— 
fücka ßi, die Unwirkſamkeit, Kratt- 
loſigkeit. 
Inefficient, ineffiſchent, nicht 
bewirkend, unwirkſam.  / 
Inelegance, in@legancy, in: 
‘ elligans, (9, elegantia), die Uns 
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ierlichkeit, das Ungterlide, Biers 
ofe, der Mangel an Reig, an Gr 
ſchmack. 

Inelegant, nicht ſchön, nicht hübſch, 
ae nett, nidt geſchmackvoll, obne 

ter. | 

Insloquent. inellofwent, (rk. 
eloquens), unberedt, unrednerifd. 

inenärrableness, tnenarrabt 
neh, (. enarrare), Die Unausfpred: 
Lichfeit, 

Inept, ineppt, (ineptus) untüch⸗ 
tig, untauglih, nicht geſchickt; un 
gereimt, matt, albern. 

Ineptly, untüchtig, albern, matt, 
Inepticn de, tnepptitjud, die 
Untüchtigfeit, Albernheit, Alberei. 
Inequility, inıfwälliti, Cor 
aequalitas), die Ungleichheit, Unge 
maßheit; Unfähigteit. —— 

Inerrability, inerräbilliti, 
(v, errare), die Unfehlbarkeit, Un 
truglichfeit. ' 

Inerrable, inerreb'L, unfehiber, 

untruͤglich. 


‚Inerrableness, die Unfehlbarkeit 


Iuerrably, unfehlbar, irrthumles. 
Inérringly, ohne §ebl, irrthum— 
Log. 


Inért, inerrt, (iners), bewegung! 
los, trage, unnuß, todt. 
I ess, die Zrägbeit, Ruslofig: 
et. °° 
Inescdtion, ineffebfh'n, (. 
esca), die Atzung, Anfoderung. 
Inéstimable, ıneftimab't, (v. 
_ aestimare), unſchaͤtzbar. 5 
Inestimableness, die Unfdas- 
barkeit. — 
Inéstimably, unfhäsbar. 
Inevitable, inewiıtäßb'l, (. 
evitare), unvermeidlich. 
Inévitableness, inevitabili- 
ty, die Unvermeidlichkeit. 
Inevitably, ynvermeidlich. , 
Inexcögitable, inerfodfdi- 
taQ*l, (v. cogitare), unerdenfid. 
Inexeusable, inerfjubfäb't, 
C(v. excusare), unentſchuldbar, nicht 
zu entſchuldigen, underantwortlich. 
Inexchsableness,, die Unverant 
wortlichkeit, Unverzeiblichkeit. 
Inexcusably, nicht zu entſchuldi⸗ 


nexecution, inerifjubfch'n,. 
(von exequi, exequutio), die Ride 
vollftrefung, Richtvollgiehun 


'Inexhälabie, Imerkebteht (v. 


exhalare), unverdünjibar. 
Inexhdusted, inerbabfted, (m- 
exhaustus), unerfchöpft. ER 
Inexhäustible, unerſchöpflich. 
Inexhäustibleness, die Uner 
ſchoͤpflichkeit. 
Inexistence, ineriften 8, (er- 
istentia, existere), Das Nichtdajeon, 
Ridtvorhandenfeyn. 


* 


Ine 
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Inf 


Inexistent, ohne Dafeyn, nicht Infdllible, infallibt, un feb lt 


vorhanden. ; 
Inéxorable, inefforab'l, (v. 
" exorere), unerbittlich. — 
——— die Unerbittlich⸗ 
eit. 
Inexorably, unerbittlich. 
Inexpédience, inexpédiency, 
inerpthdtens, (v. expedire), die 
Unſchicklichkeit; die Lage, wo ete 
‚ was nit rathfam, nice förderlich 
fbeint. oe 
Inexpédient, unfdidlich, unpaß- 
lich, nicht rathfam. A 
Inexpedientness, die Unſchick— 
lichkeit. 
Inexpérience, inerpihriens, 
(v. Aperientia), die Unerfahrenheit. 
Inexperienced, unerfahren. 
Inexpert, tnerperrt, (inexpers 
tus), unerfabren, um: etibt, 
Inéxpiable, tnedfpiab'l; (v. 
expiare , unfühnbar, unverföhntth, 
unerfeslich, unabbüußlich, 
Inéxpiableness, die Unverfobn- 
Bates, Unabbüßlichkeit, Unfihnbar- 
eit. 

Iné<piably, unbverfohnlidh , uns 
fühnbarlic.” ts ’ , 
Inéxpleably, inedfpliabli, 

(inexplebilis, eig. unerfüllbar), un: 
erſaͤtilich. a ie, 
Inexplicable, inedfplifab'l, 
(0, explicare), unerflärbar. R 
Inéxplicableness, die Unerflärs 
barkeit, | 
Inéxplicably, unerflarbarlic, 
Inexpréssible, inerpreffid‘t, 
(d. exprimere. expressus), unaus⸗ 
ſprechlich, unfäglic. , 
Inexpréssibleness, die Unfäg- 
lichkeit. 
Inexpréssibly, unfiglic. 
Inexpugnable, inerpoggnab'l, 
(inexpugnabilis), unüberwindlich. 
Inextingnishable, inertins 
gwiſchäb'l, (inextinguibilis), uns 
auslofchlich, 
nextirpable, inerterrpäß’t, 
(d. exstirpare), unausrottbar, une 
vertilgbar. , 
nextricable, ineckſtrikäbel, 
(%. eirtricare), unentwirrbar, ums 
auflöslich, verworren, ohne Faden, 
Inéxtricableness, die Unauflög: 
lichkeit, Unentwirrbarfeit, 2 
Inexuperable, ineckſchuhpe— 
rab'L, (v. exsuperabilis), unüber: 
ſteiglich, unbeſiegbar. 
to Ineye, ineih, f. eve, inokuli— 
ren, einimpfen, einäugen. 
nfall, innfahl, der Einfall, 
die Streiferei. | 
Infallibdlity, infältibilfiti, 
(d. fallere), die Unf eh (barker, Un: 
trüglichkeit. | 


bar, untrüglig. 

Inidllibleness, Me Unfehlbarfcıt. 

Infällibly, unfehlbar, untrigttb. 

to Infäme, infehm, (infamare), 

, verunebren, verfihreien, befhimpfen. 

Infamous, innfamos, fdante 

, dh, chrles, geſchaͤndet. 

Infamously, ſchaͤndlich, unchrlich. 

Infamousness, infamy,inns 
famosnek, innfami, die 
Schaͤndlichkeit, Ehrlofigkeit, Shane 
de, Snfamie. 

Infa ney, innfanfi, (infantia), 
die Kindheit, Unmindigkat, Minz 
derjabrigtett, E . 

Infängthef, infanngdfef, (ans 
gelf. eig. Diebseintang), die 

, peinlihe Gerichtöbarfeit, , 

In fant, infänt,, infans., ey ein 
Kind, das noch nicht reden kann). 
In den Kitterzeiten nannte man vore 
zugsweiſe edle, befonders fürſtliche 
reichbegabte Juͤnglinge, die nad Nit 
terſchaft ftrebten, tn der Prüfungs« 
gett enfans, varlets, damoyseis, 
bacheliers, die edelften darunter in- 
fants. Weberfeßung davon tft child, 
und Feide, infant und child fois 
men jn der Fairie Queen oft vor, 
Aud Roland wird in Shk, KI. 
child genonnt. Dem gleich ift eta. 
unfer Knappe, Kuabe, ja das ans 
gett. Wort cniht, engl, knight, 

net, Davon tft aud Fant. — 
der Snfant; das Kind, der Minder- 
jährige; jugend.  — ,, 

Infänta, infannta, die Infan« 
tin. ' 

Infdnticide, 

bon infans und 
er Kindermord. — 
nfantile, innfänteil, kindiſch, 
kindhaft. I. strate, die Kindheit. 
nfantry, tnufantri, das Fuß— 
volk, die Infanterie, 

Infärction, infa’rtfh'n, (von 
farcire, engl, to infarce), die Ver: 
fopfung. = . 

Infdtigable, infattigab'l, (v. 
fatigare), unermüdlich. : 

Infatigableness, die Unermud- 

* lichkeit. — 

Infatigably, unermüdlich. 

ta Infatnate, infättſchueht, 
(infatuare, v. fatuus), beshören. 

Infätnating, bethorend; das Be- 
thorcn. ; 

Infatudtion, die Bethörung; Ver: 
frandlofigfett. 

Infäusting, infabfting, (0. in- 

faustus), das Unglüdlichmaden. 

Inféasible, infihfib’l, Cand 
dem frz. faisible, v. faire, lat. fa- 
cere), unthultd, * 

to Infeor, ınfedt, (lat. inficere) _- 
anjteden, vergiften. 


* 


infanntifietd, 
caedere, oscidere), 


— 


Inf 

Taleating, anftefend; das Anfte- 
en. —9 * 

Infection, infeckſch'n, die An 
ftefung, Seuche; der Geftanf. 

Inféctions, inféctive, infeds 
fhos,infedtiw, anftedend, 

Infectiously, inféctively, 
anſteckend. 

Infectiousness, inféctive- 
ness, das Anftefende, Gift, die 
Seuche. 

Infecund, infidond, (infoecun- 
dus, zu Ouw gehörig), unfrudtbar. 

Infecundity, inyifonnditi, 
die Unfrudtbarfeit. 

to Inféeble, i:fihb'L, (v. foible, 
debilis), entfräften. hae 

Infelicitous, infiliffitos, 
(aus felix), unglüdlich. | 

Infelicitousness, infelicity, 
(infelicitas), das Unglid. 

to Infeoff, infibf, f. feof, bez 
lehnen 


Inféoffment, infeffment, der 
Lehnbrief, die Belehnung. 

to Inf ér, infert, (inferre), bers 
beiführen, bervorbringen; anflıhren 
(felten!); veranlafien, nut fich brin= 
gen; herleiten, folgern, ſchließen. 
nference, inuferens, die Fol- 
gerung, der Schluß. 

Inferible, inferrib’(, aud in- 
ferable, inferrible, folger: 
bar, abteitbar, zu folgern. 

Inferior, infibrior, (lat.), uns 
ter, miedriger, geringer, untergeords 
net; der Niedere. I. to him, uns 
ter thin, geringer ald er. He is i. 
to none, thn tbertrifit feiner, er 
Jat feinem nad. f an i. note, 
unbetradtlic. 

Inferiörity, infirtorriti, die 
Niedrigfeit, Geringheit, Unteraeord: 
— , der Unterwerth, das Nadz 

eben. 

Infernal, inferrnäl, (v. infer- 
nus, DAB AU evecoe. aus €ga, terra, 
Erde, gehört), hollife. I. fig, die 
Teufelsfeige, der Stachelmohn, Ar- 
— I. stone, der Hoͤllenſtein, 
Ackftein. 

Inferred, ſchloß ein, folgerte; eins 
geſchloſſen, gefolgert. 


nférring, einjchlichend, mit fich 
bringend, folgernd; das Einfchlies 
fen, Folgern. 


Infértile, inferrttl, (fertilis, 
b. zarte unfruchtbar. f 

Iuferti eness, infertility, 
ınferrtilneß, infertilkiti, 
die Unfruchtbarfeit, 

to Inicst, infefit, (infestare), an: 
finden, feindfich behandeln, beun— 
ruhigen, anralien, qualen, verbee: 
ER unfider machen. | thd 
niestivity, infeſtiwwit ie 
Unluft, der Grew, ſ 
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Inféstered, infeBter’d, (ber. 
mit foist, fust), eingeeitert. 

Infeuddtion, infjudebfd'n, 

, f. fend, die Belehnung, 

Infidel,innftdel, (infidelis, fides, 
we:Sw), der Ungetreue; Unglaubige. 

Infidelity, infidelliti, dre Un 
treue; ter Unglaube. 

Infinite, innfinit, (imfınitas, 

, finis), unendlih , ungeheuer. ; 

Infinitely, unendlih, ungemem. 
nfiniteness, die Unendlichkeit. . 

Infinitésimal, infinitessi— 
mal, unendlich getheilt. _ 

Infinitive, infinnitimw, de 
Infinitiv, j 

Infinitude, infinity, infin 
nitjud, infinniti, die Unends 
lichkeit, große Menge. 

Infirm, inferrm, (infirmus), 
ſchwach, fraftlos; ſchwaͤchlich, fran: 
lid; unfiher; fhwadhfinnig, wie 
das lat. bei Horaz Serm. 1, 9. 7%. 

to Infirm, fhmwäden, entfräften. 


Infirmary, inferrmart, da 
Krankenhaus, Spital, Irrhaus. 
Infirmity. infirmness, die 
Schwäde, Schwachheit, das Gebre 
men; der Schwachſinn, die Geiftes- 

ſchwaͤche, Gebrechlichkeit. 

i ee?” fhwad, fraftlos, ge 

vechlich. 

Infistulated, infiftjule§ ted, 
voller Fiſteln. 

to Infix, tnftds, (infigere, in 
fixus), in etwas bineinfteden, eine 
treiben, beveftigen. 

to Infläme, inflebm, (inflam- 
mare), anginden, entflammen; 
fih entzunden; auftreiben, ſchwel⸗ 
len, vergrößern. 

Infldmer, der Entflemmer, Auf: 
treiber. 

Infläming, entflammend, ſchwel— 
fend; das Entflammen, Schwellen. 

Inflammable,, inflämmäb't, 
entziundbar, entzundlic. 

Inflammability, inflämm.. 
bleness, die Entzundbarfeit, Ent 
sündlichkett. , 

Inflammätion, die Entzündung, 

_ der Brand, 

Inflämmative, inflämmato- 
ry, inflämmätiw, infläms 
mätorri, entzundend. 

to iAnfläte, ınrlebt, (in res ſ. 
to blow), aurblafen, aurblaben. _ 

Inflation, die Aufblähung, Mute 
geblafenbert. , 

to Infléct, infledt, (inflectere), 
biegen, beugen, flectiren.- 

Inflection, die Biegung; Flesion; 
Abwechſelung (der Srimme). 

Infléctive, Diejjam. | 

Inflexibilicy, inflegibillit‘, 
die Unbiegſambeit. 


Inf ° 


Infléxible, infledfi6b*l, uns 
biegfam , unwandelbar. 
Infléxibleness, die Unbiegfam- 


feit. 
Infléxibly, unbiegfam. 
Inflexian, tnfledfd'n, die Dies 
gung; Flexion. 
to Inflict, inflidt, (infligere, 
whycew, miyya), verhangen, bele= 
gen , anthun, zufügen, auferlegen. 
o i. a punishment upon one, ets 
nen mit Gtrafe belegen. 
Inflicter, der Strafer, Urtheils- 
fprecher. : : 
Inflietion, inflidfh'n, die 
Berhangung, Belegung; das Ber: 
bangte, die Strafe. 
Inflictive, verhängt, belegt, als 
Etrafe. 
Influence, innfluens, influen- 
— der Einfluß. u 
to Influence, einflicfen, Einfluß 
baden, einwirfen; erwirfen, verurs 
achen. 
influencing, einwirfend ; das 
, Einwirfen. | 
Influence, einfließend. 
InfInential, influennfhäl, 
Einfluß habend, durd Einfluß. 
influx, inflüxion, innfloks, 
inflodfd'n, der Einfluß, das 
Einfließen. _ 
toInfold, infobtd, (zu falten 
gehörig), einwideln, einfließen, 
umfafien, einhüllen. 
to Inföliate, infohlieht, (von 
folium), beblattern. 
to Inforce, införcement, f, to 
enforce, enforcement. 
to Inform, infahrm, (informare, 
— oedy), beleben, beſeelen, 
urchregen ; eingeben , berichten, bes 
nadridtigen, unterrichten, belehren. 
One sonl informs them, ein pet 
befeett fie. To i, against, angeben, 
verflagen, Klage anbringen, 
Införmal,infahrmäf, von der 
Anklage; formlos, ungültig; finns 
log, nteyt bei fih; Shk. MM. 5, x: 
Informälity, die Unregelmäßig- 
keit; Nullitaͤt, Ungirltigfeit. 
Informant, der Benachrichtiaer, 
Einfender; Unterweifer, Lehrer; Ans 
geber, Klaͤger. 
Informätion » die Nachricht, Kun⸗ 
u Unterricht; die Angebung, 
re 
Införmer, der Benadhrichtiger, Un- 
terrichter ; Kläger. ’ ? sides 
"Grate ae dt bob TF eaba Be 
ormidabilis ), unfurchtbar, nıdıt 
—— ) : farg A 
nformidableness, die Unfurdt: 
: — beri 
niorming, ericht ⸗ 
ug g tend ; bag Be: 
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Införmity, infabrmiti, die Uns 
geftaltheit, Ungeftalt. 

Inférmous, (informis), ungeftalt. 

Införtunate, infabrtfhuncht, 
(v. fortuna), unglüdlich. 

Inföortune, infabrtfh'n, das 
Unglüd. | 

to Infräct, infrädt, (infringere), 
brechen, entzweien. 
Infräction, infrädfh'n, der 
Bruch. ; 
to Infränchise, infräntſchié, 
enfranchise, befreten, losgeben, 
gum Bürger machen, naturalifiren. 
Infränchisenient, enfr., die 
Freimahung, Einbürgerung. 

Infrängible, infränndſchib'l 
ungerbrehlid. . lg 

Infrequency, infribfwenßi, 
(infrequentia), die Ungewohnlidfeit, 

; Ceteeng it. Ä fi ; 
nfréguent, (infrequens), unges 
wohne , fetten. u 

Infréquently, ungewoͤhnlich, fels 
ten. 

Infrequentness, die Ungewöhns 
lichkeit, Geltenpeit. , 

to Infrigidate, infriddfdis 
deht, (v. frigidus), fälten, gefries 
ren machen. , cae 

to Infringe, infrindfh, (in- 
fringere), bredhen, übertreten, vers 
leßen, froren. , j 

Infringement, infrinndfd= 
ment, der Brud, die Webertres 
tung. 

— der Brecher, Uebertre⸗ 
ter. 

Infrözen, infrohf'n, eingefros 


ven. 

Infundibuliform, infondib« 
bjulifabrm, (infundibulum und 
forma), trichterförmig. 

Infuriate, infjubriebt, ( furia, 
furere), rafend, wüthend. 

Infuscdtion, infoftehfd'n, 
(fuscus), die Berdunfelung. 

to Infuse,, infjuhf‘, infundere, 
infusus), etngtefen, einflößen; eine 
geben; durch Aufguß fattigen, eine 
weichen, einbeizen. To i. good 

rinciples into one, einem gute 
rundjage beibringen, 

I a usible, einflößbar; unfchmelz- 


ar. 
ie ed 1 einflößend; das Einflö- 
n 


en. 

Infusion, infjuhſch'n, die Eine 
giefung, ind ogung ; Einweihung, 
der heine vr a die heimlis 
dhe Eingebung, Shk. H.; Infufion, 
der Aufguß. , 

Infüsive, einflößend, eingebend, 
einwirfend. 

to Ingäge, ingägement, f. to 
engage, ongagement, 
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Inganndtion, ingännehfh'n, 
or inganners, inganno), die Gau: 
eleı, das Blendwerf. 

Ingäte, ingebt, f. gare. der Ein: 
gang, die Thüre, das Thor. | 

Ingäthering, ingäddfering, 
f. to gather, das Einfammeln, Eins 
arnten, 

to Ingeminate, indfhemmis 
neht, (v. geminus), wiederholen. 

I ng emindtion, die Wiederholung, 

‚ Verdoppelung. 

to Ingender, f. to engender. 


Ingénerable, indſchenneräb'l, 
cP das vorhergehende), unerzeugbar. 
Ingénerate, ingénerated, (ge- 
nerare, genus), angeboren; unges 
zeugt, ungeboren, 
Ingénio, indſchihnio, (in Barbas 
does) die Qucerfiederci. * 
Ingeniosicty, tndfdintossttt, 
(ingenium, fi}. genie). das Sinn⸗ 
reiche, Erfindſame; der Geiſt, Wis; 
die Erſindſamleit. 
Ingénious. indſchihnios, finns 
reich, erfindfan. 
Iugsniously, finnreih, erfindfam, 
mit Kopf. u 
Ingeniousness, das Ginnreide, 
Erfindfame; der Geift, Wik. 
‚Ingenite, tndfhennit, angebos 
rei. 
Ingentéel, indfhentihl, ſ. 
- gentle, unartig, unfeın. 
Ingenuity, tndfhinjubtet, die 
einfache Unbefangenheit, Freimithig- 
En Zreuherzigfeit, Ehrlichkeit; der 
1B 


Ingénuons, indfhennuos, (in- 
enuus\, unbefangen, freimütbig, 
reuherzig, offen, edel, bider; fret, 

von guter Abfunft. _ ae 

Ingenuously, freimüthig , rein 

heraus, gerade zu. 

Ingennonsness, der Freimuth, 

die Offenherzigkeit, Treuhsrzigfeit. 

Ingeny, inndfcheni, (ingenium), 

der Wis, Kopf. * 
to Ingést, indſcheßt, (ingerere, 
ingestus), hineinthun; niederſchlu— 
en. 
Ingéstion, indſcheßtſch'in, das 
inbringen, Hineinthun; Rieder: 
ſchlucken. ie 

Inginéer, tndfdinibr, der In— 

genieur. 

Ingle, ingg'L, (gael. aingeal, aus 

igniculus, gl. eanling), der warıne 
ruder; das Feuer. 


Inglörious, inglobriog, (in-. 


— ruhmlos, —— ; das 
Bifam rautchen , der Waldraud, 
- Adoxa. Ä 
Inglöriously, unrühmlich. 
I ng sriousnmess, die Unrühntlich- 
ert. . 
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Ing 
to Ingorge, ingabrdfa@, f. 


„eng | ° o 

Ingot, inngot,‘(eig. der Ein: 
guß, o. geben, Yow. Kom, Yem 
Yo Kew, der Gus, Klumpe, dad 
Stück (Metall). 

to Ingrärf, wingräfe, ] 
-ingrafft, 

Ingräfting, 

In — 

to Ingräil, ingrehl 

In ae Bean 

to Ingrdin, ingrebn, 

toIngripple, tn-z 
grapp tl, _ ; 

to Ingräsp, ingräfp, 

Ingr te, ingrebt, (ingratus), wis 
drig; undankbar. 

Ingräteful, undanfbar. 

to Ingrätiate, ingrehſchiebt, 
(gratia, xapız). beliebt machen. To 
1, one’s self, ſich einfchmeicheln. 

Ingrätitude,ingrättitjud, die 
Undanfbarkeit, der Undant, 

to Ingräve,ingrebw, ] 

Ingräven, i | 


. 


f. eng — 


Ingräver, 
Ingrävery, 
Ingräving, j 
Ingredient, ingrihdjent, (m 
ern, der Geftandebeil, das Zur 

, bebor, die Zutbat. 

Ingress, inngrefi, (imgressur), 
ber-Ctugana, Sutrikt, I. and re- 
gress, der Eins und Ausgang. 

Ingression, tngreéfm'n, te 

, Eingang, Eintritt. 

Ingria, ingriä, ngermannland, 

to Ingröss, ingrobf', engross, 
verdiden, mäften; vergrößern; on 
fih geben; auffaufen, vorfaufen; 
mit großen Buchftaben fchreiben. To 
i. a trade, Alleinhandel treiben. 

Ingrösser, ingrohfer, der Auf— 
faufer, Wortäufer ; der Schreiber 
großer Buchftaben. 

Ingrossing, auffaufend; rein 
fhreibend; das Auffaufen; Rein: 
ſchreiben. 

Ingrössment, die Aufkaufung, 
Aufraffung , Bemächtigung ; das 
Schreiben mit großen Buchjtaben. 

Ingruent, tngrubent, (ingruens) 
einbredhend. 

to Ingudrd, ingja'rd, f. guard, 
bewaͤchen, befchürken. 

faguinal, ingwinäl, (®. inguen), 
von der Scham, an den Schamfeis 


f. eng— 


ten. ; 

to Ingulf, to ingulph, ingollf, 
engulf, binabjtirjen;” verſchlin— 
en. 

era paralvcte, ingordfdisr 
teht, (ingurgitare, gurges), bet 
fchlingen ; boll ftopfen. 

In gurgitötion » die Verſchlin⸗ 
gung; Voͤllerei. 


| 


| 
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to Imgörge, inte 


, eng =, 


Ingos, rege, e: 


aus, oe Te 


* rs ‚x & i. 
Cul Fel, 


co Ingruri wisest 
-iagrerit, 
Is grittsag, 
Ingraftmest, 
to Ingrar., igtt. 
Ingriiied, 
to Ingraia, isgi 
10 eee ii 
grapat, _ 
to dagrasp, tagt! 


lagrite, Inn = 


trig; wabestier. 
Is eritefal, moe 
co Imgratiate, I 


In graticnde (8 
Undanthartat, be == 

9 Inzräre, bagi 
ngraven, 
ugrirer, 

ag ravery, 


5 . u 
ngräring, , 


srediens) der Beit 
eber, due sults J 
gress, meget 
sur Kıagamtı SFT, 
ress, der du: Fi 
gre ssion. 137 
Fınaand, gr ‘ 
* ria —2* 
ELITE 
⸗diden, wife 
iO zichen sd —* 1 
“> nechen DORT *. 
ge  ast 
a evades © arth, 


>. be! 


4 be 4 o 
(gratia, yapx) 3 
* —— er 
1. one's selt, 268 


Ing 


Ingustable, ingofitab'l, (gu- 
i. f. choice), unfchmadhaft. . 
Inhäbile, inäbbil, (inhabilis), 
ungeſchickt. 

to Inhäbir, inh abbit, (habitare), 
wohnen, bewohnen. , 

Inhäbitable, (je nahdem in für 
die Priapofition, oder für negativ, 
aus a, av, cvev, UN genommen 
wird), bewohnbar; unbewohnbar. 

Inhäbitance, inhäbbitäng, die 
Bewohnung. RL 

Inhäbitant, der Einwohner, Be 
mohner. \ 

Inhabitärion, die Wohnung ; Bes 
wohnung, Bevolfcrung. ; 

Inhäbiter, der Bewohner, Eins 
wohner. 

Inhäbiting, wohnend; das Woh— 
nen, u 

to Inhädle, inbebl, (inhalo), eine 
atbmen, einzteben, 

Inhäler, die Haudröhre. 

to Inhänce, inhdncement, ſ. 
to enhance, enhancement. 

Inharmönical, inbarmé- 
nious,'inha'rmonnifäf, ins 
ba’rmohntoé, undarmonifd, 
nicht wohllautend, 

to Inhére, inhihr, (inhaerere), 
anhangen, anfleben, eigen ſeyn. 

Inherence, inhérency, inhih— 

"rend, inhihrenßi, die Anhans 
gung, Anflebung , Eigenfchaft. 

Inhérent, anhangend, anflebend, 
eigen. ; 

. éring, anflebend; das Anfle 

en. 

to Inhérit, inherrit, (v. hae- 
res), erben, beerben; in 
— in Beſitz befommen; Sh 


Inhéritable, erblich. ee 
Inhéritance, inberritané, die 
Erbfhaft, das Erbgut, Erbftüd. 
Inhérired, erbte; geerbt, angeerbt. 
Inhériter, inhéritor, der Erbe, 
Inheriting, erbend; das. Erben. 
Inhéritrix, inhéritress, in- 

heritrice, die Erbin, 


Tp. 


to Inherse,inherrf', f. hearse, 


begraben.  , 
Inhésion, inhihbfh'n, XY. in- 
herence. ee 
to Inhibir, inhibbit, (inhibere), 
verbieten ; hemmen, hindern. 
Inhibition, inhibihſch'n, das 
ra inhohld, enthalt 
to Inhöld, inho ‚enthalten, 
in fic faffen. | 
Inhölder, der Inhaber, Hausherr. 
to — ſ. hoop, unireifen, ux 
geben. 


Inhöspitable, inbofpita 6° (, 
(hospitabilis, hospes), unswirthlid, 


ungaftfret. 
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Inhöspitableness, inhe 













Inimıical, 





ve neh⸗ 


Inj 


tdlity, inhoßpitäb'ineß 
Hofpitaclitr, die Unwirthlie 
Ungaſtlichkeit. 


In Pr unwirthlich, 


gaſtli 


Inhuman, injubmän, (inl 


nus), unmenſchlich. 


Inhumänity, injumannit 


Unmensclichkeit. 


Inhumanly, unmenſchlich. 
to Inhnmate, inhume, in 


inhumere 


mebt, tnjubm, 
egruben. 


humus), beerdigen, 


[nhumdtion, die Beerdigung 
Inhuming, beerdigend; das 


digen. 


to Injéct, indfhedt, (ini 


iniectus), einwerfen, aufwerfen 
jprüßen ; ausfprüßen. 


Injécting, einwerfend; Das 


werren. 


Injection, indfhedfh'n 


Einwerfung; Einfprußung ; 
ſprutzung. Er , 
‚inimmifäl, (i 
micus), feindlich, feindfelig, 


Inimitability, tnimital 


ti, (v. imitari), die Unnadah 


cit. 


‘Inimitable, inimmitäb' 


nachahmlich. 
Inimitably, unnachahmlich. 
to Injoin, indſchain, f. to 
einfcharfen, befehlen, auftrag 
to Injoy, f. to enjoy. 
Injoyment, f. enjoyment. 
Iniquitous, inidwitos, 
trea» boshaft; ungerecht, 
lig; ftrafbar. » 
Iniquitousness, inigı 
inidwitt, die Bosheit, 
rechtigfett, Unbilligkeit. 
Initial, inifhäl, (initium, 
am “nfange befindlih, anfa 
zum Anfangen, beginnend, ar 
en, nicht vollendet. J. lette 
nfangsbuchfti. 6. , 
Initiate, inifchieht, un 
ungewohnt, neu. 
to Initiate, (initiari), einf 
einweihen, aufnehmen, ante 
Initidtion, iniſchiehſch' 
Einführung, Einweihung; | 
fung, der erfte Unterricht. 
de tıdtor, der Einweiher, | 
er. 
Initiatory, von der Auf 
weihend, Heilig. | 
Injucundity, indfdufo 
: gts (iniueundus), die Unanne 
t 


eit. 

Injudicable, indfhuhd 
( v. iudicare), unridtbar, ı 
theilbar, nicht zu beurtherlen 

Injudicial, indfhudi 
(iudicialis), nicht redtéforml 


Inj 
Injudicially, nicht in Form Ned: 
tend 


Injudicious, indfhudifhog, 

oe kat 2. unbedadt , uniber- 
egt. é' 

In In dicionsly, unverftändig. 

In] udiciousness, der Unverftand, 
die Unbedachtfamfert. 

Injunction, tindfhonffh'n, 
er ‚iniungere), der Gefebl, 

ie Verſchrift; das Interlocut, Beis 
urtbeil. To lay strong i-< upon one, 
einem fcharf einbinden. 

to Injure, tnd er al 
verletzen, Schaden zufügen, beleis 
digen, beeinträchtigen, wehe thun; 
ſchimpfen. 
njurer, der Beleidiger. 

Injurions, indfdubrioé, bes 
leidigend, ehrenrührtg. 

Injuriously, beteidigender Weife, 
ebrenrithrig. w 

Injuriousness, das Beleidigende, 

nrecht, die Schmaͤhung. 

Injury, indfhuri, das Unredt, 
der RNactheil; die Beleidigung, 
Schmaͤhung, Beſchimpfung. 

Injist, tu ſcho ßt, (iniustus), uns 
geredt. j , 

Injustice, indfhoßtis, (iniusti- 

, tia), die Ungerechtigkeit, u 

Ink, in f, (tt. inchiostro, fs encre), 
Die Tinte (denn es ift doch von tin- 

ere, obivol der Wechfel verw. Buchs 
“Sen mir nidt unbekannt tft). I.- 
horn, das Zintenfaß, der Tinten: 
echer. I.- block, der Reibftein. 1.- 
lot, der Zintenflef. I. cakes, Tins 
tenfuchen. _T. cases, Tuſchkaͤſtchen. 
I. chests, Zintenladen. I. - maker, 
der Tintenmacher. _I.-stand, das 
Schreibzeug, Tintefaß. 

to Ink, mit Tinte befudeln, befles 
den, ſchwaͤrzen. 

to Inkindle, infinnd'L, f, to 

_ kindle, angiinden; entgunden, ans 

, regen. . , 

Inkiness, innfineß, dag Tintens 

‚ hafte, die Schwärze, der Schmutz. 

Inkle, innf'L, f. incle. | 

Inkling, (verw. mit Wink), ed 
Gemunfel, dumpfe Gerede, der 
Wind; Shk. Hh. They have had 
i., fie haben munfeln gehört. To 
get an i, of a design, ein Vorhaben 

, wittern, Wind befommen. 

Inky, tintig, ſchwarz, befledft. 

Inlagary, tnlaggarri, (entge- 


gengef. dein outlaw, exlex, alfo die. 


Wiedereinfeaung in bürgerliche Rech: 
te, f. to inlaw), die Entbannung, 


Wicdereinfehung. 

Inläid, tnlehd, eingelegt, aus: 
, gelegt. : 

Inland, innland,. dad innere 


‘Cand; landein inläandifch im In— 
nern "des Landes gelegen. ; I~ bill, 
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Inn 


der inländifhe Werhfel. T.- dur, 

die Sandaccife. I. loon, ber nord 

liche Daudjer. I.-towny die Lands 

, ftadt. 

Inlander, der Inländer. _ 

to Inläpidare, inlapptdebt, 
(>, /apis), verftetnern. 

to Inlarge, f. to enlarge. 

to Inlaw, inlab, f. law, wide 
aufnehmen, berftellen in die bürger: 
lichen Rechte, von der Acht befreien. 

Inlay. inleh, das Eingelegte; 
die Mufivarbeit; das bunte sol) 
(jum Einlegen). a: 

to Inldy, mit eingelegter Arbeit yu 
ren, einfegen, auslegen; beieken; 
fhmiüden, zieren. 

Inläying, etnlegend; das Einlegen; 
bie eingelegte Arbeit. 

Inléased, inlihf'd, verfiridt, 

, verwirrt, ; 

Inlet, innlet, der Einlah, Cu 
eang, die Einfahrt, Oeffnung. 

to Inlightien, k to enlighten. 

to Inlink, in Ketten legen; Shk. 

Cr 

to Inlist, inkißt, (von Lifte), 
enrofliren, aniverben. 

Inlisting, anwerbend; das Anne: 

, ben. 
nly, inli, innerfid. 

ie Fide innmebt, f. mate, de 
Einwohner, Häusling, Hauggench, 
Miethinann, To be the i. of ones 

, heart, in Jemands Hergen hauler. 

Inmost, tnninobft, inn 

„ recesses, die tiefften Wintel. 

Inn, inn, (gebört gu in, Ih, 
ift eig. ein Ort, worin man fun 
fann, atfo überhaupt Haus, das ein 
oder aufnimmt; daher) der Gajthol, 
das Wirthshaus ; Collegium, Me 
Studenten fpeiften und horten; de 
ber noch die inns of court. I, an 
I., ein Spiel mit vier Wirfeln. I- 
holder, i.-keeper, der Gaftwirtd. 

to Inn, inn, berbergen, logiren; 
haufen, einbringen; Shk. AW. | 

Innäte, inndted, innedt, (i= 

angeboren, anbefindlid, ni 


j rend 
türlich-, eigen. 
7 das Angeborne, die 


Inndteness, 
Naturgabe, — 
Innävi Tr —— I, 
navigabilis), unſchiffbar. . 
ee Nasblassee ‚die Unſchif⸗ 
barkeit, ality ig gare ag we 
Inned, inn'd, brachte ein, gaunt 

, ein; eingebracht, eingezäunt. 


Inner, inner, inner, innerlich, in⸗ 


, wendig, _ 
Innermost, innermobft, ™ 
nerft. 
{nnocenoe, innocency, !" 
noßen$, (innocentia), die Unfhuß, 

, Unf adlidfert, Eirfalt.. 4 
Innocent, unfduldig, unſchaͤdlich: 


Inn 


einfältig, blödfinnig. Innocents - 
day, der unfhuldigen Kinder Tag. 
n 26 ce an v, a uldig; unfdad- 
lid); einfaltig; Shk. AW. | 
Innocentness, die Unjchuldigfeit, 
Unſchuld. 
Innocuous, innodjuos, (inno- 
cuus, d. nocere), unfhadlid, uns 
fchuldig, fromum. — 
—— unſchaͤdlich, unſchul⸗ 
ig. 


a die Unfhäadliche | 


feit, Unſchuld. 
Innom barley, Brachgerſte. 
to Innovate, tnnoweht, (inno- 
vare, dv. novus), Neuerung maden, 
„ aufbringen, verändern. 
Innovated, bradte auf, veränder- 
te; aufgebracht, verändert. 
Innovädtion, die Neuerung, Bers 
änderung. 
Innovator, der Neuerer. 
Innoxious, innodijdo®, (inno- 
xius, d. nocere), unfhadlıh, uns 
ſchuldig. a 
Innöxıously, unfhadlih, un- 
fchuldig. 
Innöxiousness, die Unfhadlide 
feit, Unfduld. : 
Innn&ndo, injuenndo, (eig. das 
Gerund. 0. innuere), der Pink, Fin 
gerzeig; die Angabe; Bermuthung. 
Innumerable, hak EP eile ti 
(innumerabilis), unzahlbar. 
Innumerableness, die Unzähl: 
barfeit. 
Innümerably, unzäblbar. 
Innumerous, tnjubmeros, un: 
zahlbar. 
Innumerously, ungablbar. 
Innümerousness, die Ungählbars 


ett. 

Inobsérvable, inobferrmwäß't, 
(v. observare), nicht gu beobachten; 
unmerflid. . 

Inobsérvance, inobferrwané, 
die Nidtbefolgung; Unadıtfamteit, 
Nachlaͤſſigkeit. 

to Inöculate, inockjuleht, f.to 
ineye, tnoculiren, einäugen, eins 

impfen, einpfropfen, pelzen. 

Inoculdtion, inofjulehfh'n, 
die Jnoculation, Einimpfung. 

Inöculator, inodjulebter, der 
Einimpfer. 

Inddorate, inohdoreht, (von 
odor), gerudjlos, 

I — ess, die Geruchlofig⸗ 

eit. 

ie SE ens inobdoros, geruchs 

. fos. 

I — orousness, die Geruchloſig⸗ 

ett. : 7 

Inoffénsive, inoffennfim, “ 
offendere), nicht fränfend, nicht be: 
leidigend, unanftofig; argloé, gute 

~ mithig, fromm z befibeiden. 
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Ing 
Inoff&nsively, unanftößig, Arge 
lo8, fromm. / 
Inoffénsiveness, die Unanſtö— 
kigkeit; Ganftheit, Frommheit, Guts 
ys tape: Beſcheidenheit. 
Inofficions, tnoffifhos, (on 
officium), ungefallig, undienftfertig. 
Inofficionsness, die Undierft- 
fertigfeit, Ungefalligfeit. 
Inopinate, tnopptnebt, (don 
opinari, opinio), unvermuthet, uns 
erwartet. , 
Indpinateness, das Unermwartete, 
Inopportune, tnopportjubn, 
= opportunus), unbequem, ungelee 
en 


Inördinate, inabtbdinebt . 
ordo), ER A oe 

Inördinately, unordentlic. 

Inordinateness, die Unordente 
tichfeit, Ausfchweifung: 

Inordinätion,inahrdinehfh'n, 
die Unordnung, der Mangel an Ords 
nung. 

Inorgänical, —— Naa 


(vd. oeyavev), unorganij 


Inor änicalness,inorgänity, 
das Unorganifhe, der Mangel an 
Organen. | 

to Inösculate, inoffjuleht, 

osculari, dv. os), fid) anminden, fich 
erühren, 

Inosculdtion, inoffjuleh fan, 
die Anmündung, ina ftomofe , Ein: 
mundung. | 

ing nest, trnfiveft, (0. inguirere, 
inguisitio), die Unterfudyrg ,, Nahe 
frage; das Berhor; die Commiffion. 

Inquietude, infwetitjud, in- 
qn ietation, de Beunruhigung, 

nrube. 

to Inquinate, innfwinebt, (in- 

uinare), befudeln, beſchmitzen, vers 
erben. ies — F 

Inquindtion, tnfwine n 
die Befudelung, — — 

Inquirable, tnfweirab'l, (v. 
inguirere), unterfudjbar, zu erfraz 
gen. 

to Inquire, infweir, (inguirere), 
fragen, fic erfundigen, unterfuchen. 
To i. after, for, about, fragen nad 
etwas. -Toi. of one, einen befras 
gen. To i. into, unterſuchen. 

Inquirer, der Srager / Nachfrager, 
Unterfucher. , 

Inquiring, fragen); das Fragen. 

Inquiry, infweiri, die Nachfra— 
ge, Unterfudung 5° die Auffpürung, 
Spirevet, — N A 

Inquisition, inkwiſiſch'n, die 
Unterfudung , das peinliche Gange 
die Gnquifition, das Glaubenöger 
richt, Keßergericht. 

Inquisitive, infwisgitim, nette 
gierig, wifgierig, vorwißig. 


> 


Ing 


Ingnisitively, neugierig, wiß— 
gierig. 
Ingnisitiveness, die Neugier. 
Inquisitor, Der Befrager, Un— 
terfucher ; Snquifitor, Glaubensrich— 
ter, 


to Inräge, inrehdſch, f. enr—. 

to Inrfil,inrebl, f. rail, eingit 
tern, mit Gtafeten umgeben. 

to Inrdvish, tnrawwe- 
wifd, 

Inrävishing, 

Inrdvishingly, 

Inrdvishment 

to Inrich, inritfd, 
ment, f. enr—. | 

fnroad, inrode, innrohd, f. 
road, der Einfall, Ueberfall. 

to Inröll, tnrobl, f. enr—. 

to Inrdot, inruht, f. enr — 

Insänable. infannabl, (insana- 
bilis), un$etbar, 

Insinableness, die UnheilSarteit. 

Insdnably, unbeilbar. 


inrichs 


Insäne, tnfebn, Demi) unfins 


nig, wahnfinnig, to 


Insäneness, insdnity, infans 


niti, die Unſinnigkeit, Tollheit. 


Insätiable, inßehſchiäbel, (in- 


satiabilis), unerſaͤttlich. 


Insätiableness, die Unerfütiliche 


feit. 5 ae 
In sätiably, unerfättlid, 
In sätiate, unerfättlid. 
Insatisfäetion, 


riedigung. 


Insätnrable, infättjuräb't, 
—— v. satur), unerſaͤtt⸗ 
ib; - 


Insäturably, unerfättlic. 

to Inscönce, inffonnß, f. ensc-; 

to Inscribe, inffreib, (inscribe- 
ra) | —— aufſchreiben, 
uͤberſchreiben; einzeichnen, bezeich— 
nen; zuſchreiben, widmen: | 


Inscription, inffrippicd'n, die 


Aufſchrift, Einſchrift, Weberfchrift; 
der Titel; die Zuſchrift. 
Inscerutable, inſkruhtähb'l, (v. 
scrutari), unerforſchlich. so 
Inscrntableness, die Unerforfche 
lichkeit. 
Inscrutably, unerforſchlich. 
to Insculp, inffolp , (insculpere), 
eingraben, einfchneiden, jtecen. 
Inscalpture, inffolptfd'r, die 
eingegtabene Schrift, Gteinfchrift, 
das eingegrabene Bi. , 
to Inséam, inßihm, f. ens—; 
{nséct, in nfieft, das Sufect, Kerb- 
thier, Kerf; Gewuͤrm, Ungesiefer; 
det Lump, ’ 
Insectdtion, inſektehſch'n, (in- 
sectari, v. seguor), die Verfolgung; 
Üfterredung: 


sto 


inf a tié fad: 
(4 'n; (b. satisfactio), die Nichtber 


Ins 


Insectätor, der Verfolger; Alter: 
; reder ; mern a 
nséctile, infed til, infectenbaf 
ferbtbierifch. — 
Insectöloger, inſectoltod— 
ſcher, der — | 
nsecure, ınjtljuphr, (0. securus 
unfider, ungewiß. , j ’ 
Insecurity, die Unfiherheit, Un: 
gewißheit. 
Insecütion, inſekjuhſchen, (t. 
insequi), die Verfolgung. | 
Insemination, infemineh fd'n, 
(von semen), die Einſaͤung , Gin: 
, fireuung: 
Insénsate, infennfebt, fü. sem 
sus), unverflärdig; unempfindiich. 
Insensibility, inßenfibilti: 
ti, die Unempfindlichkeit; der Un- 
verftand. 
Insensible, inßennßib'el, um 
. empfindlich, unverfiändig; gefühl 
los, finnlos; unmerklich . She is i. 
Pr loss, fie füyie ihren Verluſt 
Insensibleness, die Unempfinde 
„ lichkeit; Unmerklichkeit. 
Insensibly, unempfindlich; uns 
merklich, allgemach. 
mAs eperebility, infieppar a: 
billiti, (6. separare), die Unzer 
‚ trennlichkeit, oa 
Inséparable, inßeppareb'l, um 
trennbar. 
Inseparableness, die Untrenn: 
arfett. 
Inséparably, untrennbar. 
Inséparately, ungetrennt, zuſam— 
nten. | 
to Insert, inferrt, (inserere), eins 
inengen, einſchieben einfchalten, cin: 
rufen, Ä 
Inserter, der Einfchalter, Einrüder. 
Insérting, cinrudend; das Ein 
rücken. 
Insertion, tn ferrfd'n, die Eins 
Schaltung, Cinridung. 
to Inserve,inßerrw, (inservire), 
‚ dienen, frommen, 
Inserviceable,inferrwißäßt, 
undienlih, unbraudbar; undienftr 
fertig. 
nservient, inßerrwient, die 
nend, dienlih, behülflich. 
to Inshell, infdell, f. shell, in 
eine Schale einfließen, cinftecen, 
infchließenz; verbergen, verfteden. 
to Inshelter, f. shelter, unter Db: 
dach, in Bucht bringen; Shk. O. 
to.Inship, infhipp, f. ship, eine 
ſchiffen. es 
toInshrine, infdretn, f. ensh— 
Inside, innßeid, das Inwendige, 
Innere. RER 
Insididtor, infidiehter, (in 
sidiator), der Radjjieller, Kauerer, 


/ Ins 
doe oA binterli- 
ig, tüdıfh, lauerfani., 
I = $5 ionsly, binterliftiq, tückiſch. 
Insidiousness, Be Sınterliftigs 


, tert. ater 
Insight, innfett, f. sight, die 


Einfidht, Gründlichfeit, Kenntniß. 
Insien, f. ensign. , en 
Ins’gnificance, insignifi- 


cancy, inbigniffifäng, (von 
sigrity), die Unbedeutfamfeit, Une 
wichtigkeit, Winzigfeit. | 
Insignificant, unbedeutend, obrie 
Bedeutung, unwichtig, geringfügig. 
Insignificantly, unbedeutend. 
Insignificantness, f. insignifi- 
cance. ‘ , , 
Insincére, in ßinßihr, (v. sin- 
cerus), unaufrichtig, falſch, unecht. 
Insincérity, die Unaufrichtigkeit, 
Falſchheit. ar 
to Insinew, infinniu, f. sinew, 
eig. wol Sehnen einfeken, mite 
hin auch Strange — anſpan⸗ 
nen, Shk. BHd. 4, 1., dann ſtaärken, 
fraftigen, beſtärken. 
Insinuant, thftnnjuant, (von 
sinus), einjhmeichelnd, einnehmend; 
Anempfinder, Anempfinderin; füg- 
fam, gefallig, = _ 
toInsinuate, tnfinnjueht, (in- 
sinuare, eig. in den Bufen, Schoos 
— sinus war der Baufh der Toga 
auf der Graft, der ftatt Taſche diene 
te — ſchieben, alfo) fanft ein= oder 
beibringen; zu willen thun; eins 
fhwasen, einflofien; fich einſchmei⸗ 
chetn, (Goethe's anempfinden, 


Werfe II, ge. möchte zuweilen vore, 
ey 


‚güglich git feyn, im wiefern es ift, 
fih in jemand, in fein Wefen hin: 
einempfinden, die fremde Eigenthuͤm⸗ 
lichfeit ahndend ergreifen und trerfen, 
fie unmwillfürlich und liebend ſie— 
len. Das flare Schauen, Truyen u. 
Einwirfen in diefelbe ift mehr, weil 
— der tiefften Liche); fic) jchlän- 
geln. 
Insinnating, einſchmeichelnd; das 
Einfcmeiceln. 
Insinudtion, infinjiehfd'n 
die Eintragung; Einrathung, Eins 
taunung ; Einichmiegung, Einſchmei— 
helung, Anempfindung; der Wink, 
die Anfpielung, | , 
Insi nnative, einfhmeichelnd, 03: 
ſchmiegend. 
nsinnator,/ der. Einſchmeichler, 


Anempfinder, gefallige Menfch, 
srt! ety inßippid, (insipidus), 
~ —— abgeſchmackt, fihal, 
Nsipidity, inßipidditi, die 
Un hmadhaftigkeit, Kogefihmadibeit. 
nsipidly, infippidfli, ün— 
ſchmackhaft; abgefamact. 


BIT 


Ins 


Insipidness, f. insipidity. 
Insipience, iusipienc 
fippiens, (insipientia) , 

verftand, die Albernheit. 

to Insist, inhißt, (insistere), ſteh— 
en, ruben; bejteben, dabei bleiben ; 
fie aufpalten, verbarren, verweilen. 
Yo i, upon, durdaus wollen, woe 
bei ftehen bleiben. 

Insistent, fiebend , rubend. ‚ 

Insisting, befichend; das Beftehen. 

Insisture, infißtfch'r, die Grats 
digkeit, Haltſamkeit, Regelnaäßig— 
feit, Ordnung, Standhalt; Shk. 
TX, 3. 

Tinsitience, inßitjens, (v. sitio), 
die Durſtloſigkeit. 
nsition, tnftfd'n, 
inserere, insitus), die 
Einpfropfung. ehh. 
nsititious, insitive, infitis 
fGos, infittiw, eingepfropft, 

_ angeboren. 

to Inslave, ınflehiw, } 


Py in 
er Une 


infenfung, 


Inslävement, > f. ensl—, 
Insldver, j 
— ins 

ſnehr, 
Insnarer, f. ee 


Insnäring, J 

Insobriety, inßobreiiti, or 
—— die Unmaͤßigkeit, Bote 
erei. 

Insöciable, inßohſchiäb'l, (in- 
sociabilis), ungefellig; unvereinbar, 
unpafiend. 


Insociably, ungefellig; unvercine 


bar, 

Insöciableness, die Ungefellige 
feit; Unvereinbarfeit. 

to Insoläte, in ßoleht, (©. sol), 
fonnen, 

Insolätion, das Sonnen. 

Insolence, insolency, inso- 
lentness, — tené, ( inso- 
lentia), die Ungebuhr; der Trok, 
Ueberinuth, die Vermeflenheit, Greb- 
heit, UnbeſcheidenheitUnverſchaͤmt⸗ 
heit, Ungezogenheit. 

to Insolence, mit Uebetmuth bes 
handeln, antroßen. 
nsolent, ungebührlih, übermis 

, thig, vermefien, d:0b, unverfhpamt, 

Insolently, übermüthig, troßig. — 

Insölvable, infollwäbt, (in- 
solubilis, v. solvere, wie das folg.), 
unauposbar; unbezahlbar; nicht gab.« 
fabig, infolvent. 

Insätuble, infolljubl, unanfs 
lösbar; unerflarbar, e 

Insölubleness, insölvable: 
ness,infolljub’ineß, injolis 
web (nef, die Unauflöslichkeit. 

Insolvency, inföllwengi, die 
Anfoivenz, Unvermogenheit, Zahlung 
faͤhigkeit. 


Ins 


In 2 Ivent, infoloent, nicht gabt- 
fabig. 
“In ale ntness, die Inſolvenz, 
Zahlunfähigkeit,, , 
Insomnions, tnpommnuntos, (b. 
somnus), ſchlaflos, mit Träumen be- 
haftet. 
Insomuch, inßomotſch, dere 
maßen, dergeftalt, fo daß. 
to Inspéct, infpedt, (inspieere). 
Aufficht haben, auffeben, befichtigen. 
Inspéction, infpedfh'n, die 
Aufficht, Befihtigung; Anſicht. On 
the first i., auf den erften Blid. 
Ins — infpedter, der Auf: 
eber, Beſichtiger. , 
I fe éctress, die Auffeherin, Bes 
ſichtigerin. 
Inspersion, inſperrſch'n, (in- 
ersio), die Einfprengung, Eins 
reuung. 
toInsphére, tnéfthr, (d. eOaen), 
einfreifen, etngirfeln, begirfen, ein: 
ſchließen. J 
Inspirable, inſpeiräb'l, (bon 
inspirare), einathembar, einguath- 
_men, emflofbar, einzuflößen, eins 
geblich. 
“Inspirdtion, infpirehfcd'n, die 
Einathmung, Einhaudung, Einflö- 
fung, Eingebung, Begcifterung. 
to Inspire, infpeir, einathmen, 
-einblajen, enibauden; einflofen, ein= 
geben, begeijtern, This inspires him 
with the desire, dicé bringt thm die 
Luft bet. yo 
Inspirer, der Einflößer, Eingeber, 
Begeifterer, 
Insp iring, einflößend, eingebend; 
das Einflofen , Eingeben. 
to Inspirit, Injpirrit, (9. spiri- 
tus), begetften, einhauchen, beleben, 
anreuern. 
Inspiriting, anfeuernd; das An: 
feuern. , 
to Inspissate, infpiffeht, (von 
spissus), berdiden. 
Iuspissdtion, die Berdidung, 
Instability, inftäbilliti, die 
Unveftigfert, Wandelbarfeit, der Uns 
beftand.  _ 

Instible, inftebb'L, (instabilis, 
v. stare), unvejt, wandelbar, unbes 
frandig. . — 
Instibleness, die Unveftigfeit, 

Wandelbarkeit. 
to Instäl, inſtahl, (anftellen, 
einftelien), inftalliren, in eine Wür: 
de einfeßen , einweiſen, beftallen. 
Installätion, instälment, ins 
. ftallebfan, inftablment, die 
. Oinftallatton, Einſetzung, Einwei— 
ung, Beftalfung. Instalments, die 
Zahlungsfriften. Br 
Inställing. tnftabling,. einfes 
Kend; das Cinfeßen, / . 
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Instance, innftänd, (d.instare), 
‘das Unbalten, Unfuden, die im 
ftardige Ditte; Gnftang, der Ge 
ridjtftand, Gerichtszug; Rechtsgang; 
Beweis, Shk. AV. 2, 1.; Bewes⸗ 
grund, dic Veranlaflung, . Gelezcn- 
ait das Beifpiel. Fori., zum Sek 
piel. 

to Instanee, em Beifpiel anfüh— 
ren, beweifen, belegen. 

f astancing, belegend; Das Bele 
ge e 

{nstanc y, f. instance. 

nstant, innftänt, ~ dringen), 
ernfilih, ungeftüm, eiftig, inttän 
dig; inftebend, ſchneil, gleich, fee 
fort, augenblicklich, unverzüglid, 
unmittelbar, gegenwärtig. 

Instant » der Augenblick; Zeitpuntt; 
laufende Monat. On the twentieth 
i., den zwaͤnzigſten diefes. 

Instantandity, inftäntänibi- 
ti, die Augenblidlichteit, das au: 
genblickliche Entfteben. 

Instantäneous,inffäntäbnios, 
augenblicklich. 

Instantineonsly, augenblicklich 

Instantly, innſtäntli, inftäm 
dig, dringend; fogleih, den Yu: 
genbitd. 

to Instdte, inftebt, (%. stere, ri- 
ry R einfeßen , anftellen. ( ®erals 
tet: 


Instaurdtion, inſtahrehſch'n, 
(instauratio), die Herftellung, Wie 
dereinfehung, Erneuerung. 

Instedd, inftedd, ftatt, an ffatt. 
I. of me, ftatt meiner. 

to Instéep, inftthp, f. steep, ein- 
tauchen , einweichen, 
nstep, innftep, f step. der Riff, 
Spann (am menſchlichen Fuße). High 
in the i., hochtrabend. | 

to —— innſtigeht, (im 
stiskre) , anfpornen, anhetzen, antrei⸗ 

, ben, anftiften. 

Instigating, anbeßend; das An: 
hetzen 


Instigdtion, inftigebfa'n, die 

, Anhekung, Anftiftung, der Antried. 

Instigator, innftigebter, der 
Anbener , Anftifter. BIER: 

to Instil, inſtill, Cinstillare), eins 
tröpfeln, einflößen, beibringen. 

Instilldtion, die Eintröpfelung, 
Einfloͤßung; die Tropfen. 

Instilling, eintröpfelnd; das Eins 
tröpfeln. j 

Instilment, das  Eingetröpfelte, 
Eingeflößte. 

to Instimulate, tin ft im mj us 
CeSt, (0. stimulus), anftacheln, ans 
fpornen, anreizen. 

Instinct, inftinnft, (instinctas), 
angetrieben; der Inſtinct, blinde 
Trieb, Naturivieh, Kunfttrieb, 





‚12 ly 


In stance, ieh, 
Dad Sehr, kee 
Rartiyfe's 
ribtjten), Gents: 5 
Bens, si. 


grand, by Senate , 


beit; dad Beh i:. 
mid, 
to Instanee, ths 
ven , bemenlen, hi 
[nstancing, Ki; 
‘ gen. 
Instaner, (me 
Instant, itt 
ccnfilid , uagıden 2 


dig; inficher’. I: 


fort, angmält = 
ummittelbet , auer- 
noetant, der des’ 
faufende Bonet (kx 
i, den nunan 
Instantaneit, I* 
ti, die Sees 
nenbludiide Fark 
ns tamraneoas tet 
augenbi 
astantineonslt, 
naranely, MER" 


bigs dringen, MA 
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gramrdtion, iste 
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Instincted, angetrieben, durch In- Insnecdtion, info de f'n, (4 
ftinct. , ß ; ; , succus). die Verfaftiquna, erfeßung 
Instinctive, inftinnftimw, in: Verdickung. 
, aus Inſtinct, durch Insnccessful, inſokſeßful 


aud uns., (0. suecessus), erfolglos 
unerfolglih, ohne Erfolg, fled 
ausgefallen, unglücklich. 
to Insue, inſchuh, f. ens—. 
Insufferable, inßofferäb'l, (t 
ferre), unerträglich, unleidlich. 
Insüufferably, unerträglich, widric 


gr. 

aturtrich geleitet,  felbfterwedt. 
durd) Ahndung. 

Instinctively, aus Naturtrieb, 
Inſtinet, dur Ahndung. 

to Institute, innſtitjut, (in- 
stitnere), ‚einfeßen, anordnen; vers 
ordnen, ftiften, veſtſetzen; anfangen; 

, unterrichten, unterwerfen. 


Institute, die Verordnung, Eins I Insufficience, insufficier 
rihtung; Stiftung, Anftaltz_ der cy, infoffifhene,, (v. suffice 
Brundfaß, die Srundreget Bors re), ‚die Unjulanglicdteit, Untaug 
fhriftz das Geſetz; die Laat WNP lichfeit, Unfahigkeit. . 

Institution, inftitjubfch'n, die d Insufficient, ungulanglid, unf 


; —— —— 
nsufficiently, ungulänglich, un 
tauglich, unfähig, j giich, 
Insufficientness, ſ. insnfheienc 
Insufflätion, inſofflehſch! 
(sufflare) , das Anhauchen, —2 

Inshing, inſchuhing, folgent 
die Folge. 

— insulary, infjulä 
infjulärri, infulari Andi 
pon der Infel. —— 

Insulated, infethaft, iſolirt, fi 
liegend. 

Insnlse, infollf’, (insulsus), u 
geſalzen, abgeſchmackt, laͤppiſch. 
Ente ALT Ge ıltar 

öhnen, befhimpfen im 
behandeln , mishandefn, - — 

Insult, das Aufſpringen, der 2 
fprung; Hohn, dre Schmähung, 2 

: eg Paget ine 8 
nsulter, der Aushöhner eich: 
pfer, Beleidiger, PR! iy 


Satzung, Verordnung, das Gefeh; 
die Stirtung, o ; ‚der Gebraud ; 
die —— inweihung; die Uns 
terweiſung, der Unterricht. 
Institutionary, inſtitjuhſcho— 
narri, gum Unterricht gehörig, 
* den Anfangsgrunden, elementas 
Institntise, innftitjutift, der 
Eompendienfchreiber.  _ 
nstitntor, innftitjuter, der 
Einrichter , Stifter ;_Unterweifer., 
institucress, die Stifterin, Grins 
derin; Untermweiferin. 
to Instop, f. to stop. 
toInstruct, inftrodt, (instrue- 
re), lehren, belehren, unterweijen ; 
uit Ber haltungsregeln und Berhal: 
tungébereblen verſehen; em fagen, 
ftimmen ; einleiten (eine Rechtsjadye). 
Instructing, uxterweifend; das 
Unterweifen. 
Instruction, inftrodfh'n, die 


— — der Unterricht, die ¢ 
Umveifung, far, die Weifung, | Tas" lting, höhnend; das Hob 
der Berhaltungsbefebt. Beleidigen, 


Insultingly, höhniſch, verädhel: 
Insnperability, infjuper 
billiti, die Unüberwindlichkeit. 
Insuperable, inſjuhperäb 
—— unuͤberwindlich, 
berſteiglich. 
Insuperableness, die Unül 
windlichteit, — 
Insupe ra bly, unüberwindlich. 
Insnppörtable, infoppol 
ta O'f, (v. supportare), unertr 
lich, unausjtehlich. 
Insuppörtableness, die th 
; traͤglichkeit, gg 
nsuppörta ‚ unausftebhli 
erträglich. hi 
Insurance, infhuhräng, ¢ 
insure), die Verfiherung, Af 
rang. Jf.-monev, das Berficheru 
eld, Sicherheitsgeld, die Pra 
.- office, das Affecurang » Comp 
; Berfiherungsamt. 
nsurancer, infhubränf 
der mn ALL ur 
"RA . 


Instractive, ‚unterweifend; lebr- 
reich , belehrend. 

Instrüctiveness, das Lehrreide. 

Instructor, instructer, der 

, Unterweifer, Lehrer. 

Instrument, innftrument, (in- 
strumentum), das Werfzeug, Geräth ; 
a , ‚Tonwerkzeng; die Ur: 

unde, Beweisfchrift, Vertragſchrift. 

Instrumental, inftrumenns 
tat, inftrumental, zu etwas dien: 
lid), wirffam, dazu gehorig, behülf⸗ 
lid), anwendbar, mitwirtend. I. mu- 
sic, die Inftrumentalmujif. 

Instrumentälity, infirumen: 
talliti, der Zuftand, da etwas 
als Werkzeug dient, die Behülflich⸗ 

feit, Dienlichteit, Vermittelung, Mit: 

wirfung. —— 

Instruméntally, inſtrumenn— 
tali, als Werkzeug, behülflich, ver- 
mittelft. Be 5 

Instruméntalness, die Dienlid: 
feit, Mittelfchaft. 

B. D-y.1 Th. 18. A. 
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to Insare, infhuhr richt; ber Berftand, die Einſicht, 
‘Insnrer, ; } f. ens —. Renntnis ; Intelligenz, geiftige Kraft, 
Insuring, J der Geift. To send ont for i., zum 


Insurmoéuntable, infotmann: 
ta b{, (fra. insurmontable), un—⸗ 
uͤberſteiglich. een 

nsurmountably, unüberfterglic. 

Insurrection, inforredfd'n, 
—— . d. surgere}, der Auf— 

and, die Empörung. 

Jusvsnrrätion, (ben susurrare), 
die Sinblajung, das Einblafen. 

Intäctible, tntadtib'l, (v. tan- 
gere, tactus), unfüblbar. | 

Inticlio, intalljo, (ital), der 
gefchnittene Stein. 

Intdil. intebl, eneail, (9. teil- 
ler, fdneiden, angeblich; wer weiß 
aber, cb nicht lieber aus Antheil? 
das fi hernach cine Sprache, wie 
die frangofifde, leicht durch einen 
Wik anmaflich gueignete), die bee 
fiimmte Erbyolge; das Fideicommif, 
Etammgut; Sh. AW 

to Intdil, die Erbfolge beftimmen, 
ertheiten ; fchneiden, ſchnitzen, aͤtzen. 

Intängible, intandf@ibt, un 

* firbtbar. a 

ta Intängle, intäng'l, 

Intänglement, 

Intängler, 

Intängling, 

Intästable, intebftabl, f.taste, 
unfhmadzaft. 
nteger, tuntidfcher, (lat.), das 

, Gänze, die Gefamtgrofie. 

Integral, tuntigrai, aang, un: 
getheilt, gefamt, -vollftandig; uns 
verlezt; xcchtſchaffen; das Ganze, 
nicht ans Brüchen beitehend. 

to Iutegrate, tuntigrebt, ers 
ganzen, 'chneuern, vervelijiandigen. 

Integrity,inteagriti, (integri- 
tas), die Ungethrilibeit, Untheilbar- 
feit, Ganzheit, Bollftandioteit; Un— 
verleßthert; Aechtheit, 
Biderkeit, Rectfchaffenheit: 

Integtiment, integjiument, (in- 

‚ tegumentum), die Hille, Bedeckung. 
Intellect, innteledt, (intelle: 
etus), das Erkenntnißvermögen, der 

. Berftand.  Intellects, die Berftans 
beöträfte. = 

Tutelléction, intele 'n, dad 
Verfichen. - on, | 

Intelléctive, inteledtiw, ber: 
frandig. dee 

Inteilectnal, inteledtfhuäl, 
auf das Berftandesvermogen bezirgs 
lid, verſtandesmoͤßig, —— 
geiſtig; der Verftand. Tiutellectuals, 

te Verſtandeskraͤfte. I. effort, die 
Ropfarbeit. | 

Intelligence, intellidfdens, 
dag Vernehmen, Berfrandnifi; die 
Mittheilung, Anzeige, Kunde, Nace 


f. ent—. 


Lauterkeit, 


Nachforſchen, auf Kunde auẽſchicken. 
Intelligencer, der Kundſchafter, 
Bothſchafter, Anzeiger, Benachride 
tiger, gettumaefgreiier , Eorrefpow 
‘bent; Vermittler; Shk. bHd. 
Intélligency, f intelligence. 
ar fade wiſſend, kundig, eins 
ſichtbvoll, einſichtig, wohlunterrich⸗ 
tet; benachrichtigend. 
Intelligential, intelid ſchenn— 
fhel, geiſtig, verſtaͤndig, vernuͤnf⸗ 


ig. | | 

Intelligently, intellidfchents 

‚ Li, fundig, mit Einficht. : 

— die Kundigkeit, 
Verſtaͤndigkeit. 

Inteilj ibility, intellidfhis 
eh, die Verftandlichfeie, Deut: 

lichkeit. 

Intelligible, intettid ſchibet, 

verſtaͤndlich, begreiflich. 

Intelligibleness, die Verſtänd⸗ 
lichkeit, Deutlichfeit., 

ie? al ae verftandlich, Deut: 
ich. 


Intemerate, intemmerebt, tin- 

. temeratus), unbefledt, unverrälfct. 

Intémperament, intemm pera: 
ment, die üble Befchaiienpeit. 

Intém perance,. in ré mp eran- 
cy, intemmperang, (imtempe 
rantia), die Unmäßigfeit, Völlerei. 

Intémperate, unmäßig, unmet: 
dentlich. 

Intémperately, unmäßig, un 
ordentlich. * 
Intémperateness, die Unmäßis- 

tert, Unordentlichfeit; üble Beſchaf⸗ 
fenbeit, das ſchlechte Wetter. 
Intemperatnre. intemmpe; 
racfh'r, das Misverhältniß, die 
ible Befhaffenbheit. 
Intempéstive, intempefitin, 
(intempestivus), Ungettiq, zur Une 
jeit, nicht pafiend, tbel angebracht. 
Inténable, tntennabl, tv. te 
nere), unbaltbar, 
to Inténd, intenhd, (intendere), 
frannen, dehnen, cuéfpannen, 
ſtrecken; anftrengen, verftärfen; gre: 
fer machen; Aufſicht haben, Ache ba: 
ben; wellen, vorhaben, gefonnen 
i , meinen, beabfichtigen; vorge 
en, vorwenden; Shk. TS. Re. He 
did not i, such things, das war 
‚ feine Abſicht nicht, and 
Inténdancy, intenndanfi, die 
Intendantenſtelle, Dberauffict. 
Intendant, der Intendant, O 
auffeber. e 
Intended, hatte ver; vorgehabt, 
beſtimmt, beabjichtiat. 
Intendrment, dieMchtfamfert, Auf: 
Inerljamfeit. 


Int 


Int&ändment, das Vorhaben, die 

- Abfiht, Shk. He.; Bedeutung, der 
Ginn, die Kraft. | 

to Iuténerate, intennereht, 
(vd. tener), mildern, erweichen. 

Intenerätion, die Milderung, Ere 
mweichung. _ 

Intenible, intennib'l, (v. tene- 

re), unhaltbar. 

Intense, intennf',, (intensus), 
gefpannt, gedehnt; ftart, heftig. 

Intensely, ftarf, beftig ; mit Ans 
ftrengung. I. cold, falt in fid. 


Intönseness, die Starfe, Heftige 


feit, Anftrengung. 
Intensiou, tntennfd'n, die An: 
era , Anjtrengung, der hobe 
rad. 


Intensive. ftarf, angefttenqt, ane 
geſpannt; innerlich, innfräftig. 

Intensivelv. fehr, ftarf; ange: 
ftrengt; innerlid), innfräftiglich.. 


Inrént, intennt, (intentus), auf 


etivas gefpannt, ernftlic) gerichtet, 
gefliffen, emjig, erpidt. 
Intent, das Vorhaben, die Abficht, 
Meinung, der Bred. To the i. 
dermaßen, um. To all i-s and pur- 
poses, auf alle Weife, durchaus. | 
Intention, intennfdh'n, die 
Spannung, Anftrengung; die ges 
fpannte Öegier oder Aufmerffamteit; 
das Vorhaben, die Abfiht, der Swed. 
Intontional, intennfdonal, 
abſichtlich, im Vorhaben. 
Intentionally, abfihtlih, mit 
Fleiß, im Vorhaben. | 
Intentive, ıntenntiw, gefliffen, 
- erpicht. J — 
Intentivelv, inténtly, gefliſ— 
ſentlich, eifrig. 
Inténtness, die Gefliſſenheit, der 
Eifer. 
to Intér, tnterr, f. to interr. 
Intércahar, imtércalary, tne 
terrfal ar, (intercalaris, zu na- 
asiv gehörig), eMaefcaltet. J. 
day, der Schalttag, fritijche Tag. 
to Intercalate, interrfalcht, 
_ einfdalten. 
Intercaldtion, tnterfalebe 
f'n, die Einfhaltung. , 
to Intercéde, interfihd, (in- 
tercedere), dazwifchen treten, awi⸗ 
. Shen fommen, ins Mittel treten, 
eintreten; vermitteln, fich verwenden, 
Burbitte thun. 
Intercéded, tratein; vermittelt. 
He is i. for, e6 ift für ihn gebeten. 
Intercédent, das Eintretende, der 
Dermittelnde. 
Interceder, der Vermittler. | 
Intercedi ng, eintretend, vermit— 
teind; das Eintreten, Vermitteln. 
to Inctercépt,.interfeppt, (auf 
interceptus), auffangen, unterbre- 
chen, abfdneiden. — 
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Intereépter, Weglagerer; Shk. 
In p : giagerer; S/ 


Intercépting, auftangend; dad 
Auffangen, 

Intercéption, interfeppfc'n, 
die Ausfangung, Unterbredung, Ber: 
binderung. 

Intercéssion, interfesfdh'n, 
(intercessio), die Vermittelung, Vere 
wendung, Fürfprache, Fuͤrbitie. 

Intercéssor, interßeffer, der 
Vermittler, Fürſprecher. 

to Interchäin, imtertfhehn, 

pom fr3. entrechainer), unter einans 

der verfetien, zuſammenketten. 

to Interchänge, inter: 
tſchehndſch, (v. changer), wech— 
ſelſeitig mittheilen, wechſein, ver: 
tauſchen, verwechſeln, Verkehr treiben. 

Interchinge, die wechſelſeitige 
Mittheilung, der Taufch, die Vertau— 

hung, Auswechfelung; der Tauſch— 

geet Verkehr; die Wechfelfeitig« 

ett. ° 


Interchangeable, inter: 
tfhebndf(habl, abwedfeind, ges 
genfeitig, wechfelfeitig. 


Interchängeableness, die Wed: 
felfeitigfeit. 

Interichängeably, gegenfeitig. 

Interchängement, der Tauſch, 
das Wechſeln, der Wedfet, 

Intercipient, interfippient, 
auffangend, hindernd; das Hinder— 
mB, Unterbrebungsmittel, 

Intercision, interfihfd'n, (in- 
tercisio), die Unterbrechung. 

to Interclude, interfljuhd, 
ei, unterbrethen,. abfchnei: 

en. 

Interölnsion, interfljuhfch'n, 
die Unterbredung, Hinderung. 

Intercolumnidtion, interfa- 
Iomnichfch'n, (v. columna), die 
Saͤulenweite. 

to Intercommon, interkom— 
niyn, (v. communis), zufammen eflen, 
zufanımen füttern; gemeinchaftlich 
weiden. 


Intercömmoning, jufammen ft: 


Ge 


‚ternd;, die Tifchgemeinjchaft ; 
meintrift. 
le ee intere 
omjuhnikeht, Gemeinichaft has 
ben, fid) mittheilen. > , 
‘ane die Gemeine 
a 
Intercostal, interfoftal, (in- 
tercostalis, v. costa), zwiſchen den 
Nipper. 
intercourse, interfobré, f. 
eut—. J. of signs, die Zeichenfprache. 
Intercürrence, interfortens, 
die Dazwiſchenkunft. 
Interciirrent, zwiſchen kommend. 
Iusercutaneortıs, intertjute be: 
kka 
\ 
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Fleiſch. 
——— al, interdihl, f. ent—. 
nterdict, innterdift, (interdi- 
ctum). das Verbot, Interdict; der 
Kirhendbann, Bann. 
to Interdict. interdidt, (inter- 
dicere), unterfagen; in Bann thun. 
Interdiction, die Unterfagung; 
der Fluch, Bann. 
Interdictory, nad dem Verbot, 
verboten. 
Interess, f. to interest. 
nrerest, inntere ft, (v. interesse), 
der Antheil, die Theilnahme, Ver: 
wendung; der Anfprud; Cinflus, 
das Gewicht; der Nugen, Bortherl, 
Gewinn; Bins, Wuder; Eigennuß; 
die anziebende Eigenfchaft, der Reiz, 
die Unterhaltung. T.atcourt, Freunde 
bei Hofe. Tomakean i., fich wichtig 
machen. There is great i. made for 
that place, man bewirbt fich ſtark um 


diefe Stelle. To get od. make an ı. | 


with one, ſich in Gunft bringen, eis 
nen fiir. gewinnen. To be inone’s 
i., auf Semandes Geite ſeyn. To 
use one’s i., eines Anfehen brauchen. 
To put out ati., auf Zinfen_legen, 
belegen. I. in a vessel, ein Schiffe⸗ 
part. Self-i., der Eigennuß. 

to Interest, interejliren, angeben, 
betreffen; rühren, beivegen, animus 
then (mit Accuf.); auf etwas wirken; 

. auf feine Geite, zur Theilnahme 

iehen. To i, one's self in a matter, 
Ai etwas angelegen ſeyn laſſen. 

Interésting, intereßting, be 
treffend, rührend, anzichend, einneh⸗ 
mend, interejlant; das Betreffen, Ins 
tereffiren. 

Interféction, —— 
(d. interficere), der Todſchlag, die Er: 
mordung. j 

Interfector, interfedter, der 
Todfihläger. 

to Intertére, tnterfihr, (inter, 
ferire), ſich in etwas mischen, iné Mit: 
tel fcblagen, befafien mit, in Berks. 
rung fommen, abgeben; an einander 
hei s entgenengefeht feon, wider: 

reiten, einander Eintrag thun. To 
1. with one, einem in den Fauf fallen. 

Interférence, interfibreng, 
das Dazwiſchenkommen, der Zutritt, 
die Einmifchung, Vermittelung; der 
Einfprud. 

Interiéring, gufammen gerathend; 
das Widerftreiten, Anftofen. 

Interfiuent intérfluous, in: 
terrfljuent, interfljuos, (vb. 
fluere), dazwiſchen fliefiend. 

Interfulgent, interfoll: 
ik, ent, (d. fulgere), zwiſchen leuch⸗ 

Iuterfüsed, interfjubf'd, (v. 
fundere, fusus), zwijchen gegoffer. 
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nioß, (v. cutis), zwiſchen Haut und Intergäping, 
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interqebpina; 
f. to gape, der Hiatus: das Bufame 
menftofen zweicr Wocale, 


Interjacency, interdfheb Gen 


Bi, (&. jacére), das Zwifchenliegen. 

Interjäcent, interjécted, im 
terdjmebfient, tnterdfded- 
ted, (erfteres von jacere, liegen, 
zweites von jacére, Werfen, inter 
jicere), zwiſchen liegend, zwifchen fom 
mend. ; 

Interjection,tnterdfhedid'z, 
die Zwifchenfunft; Gnterjectton, das 
ra a a der Empfindungs: 

, laut. 

Interim, innterim, Me Zwiſcher— 
zeit; das Interim. In the (ad) in- 
terim,'derweile, unterdeffen, einfi- 
weılen. 

to In terjoin ., interdfchain, 
f. to join, mit einander verbinden. 

Interior, intibrior, (lat.), inner: 
(id), inwendig. 

Interknowledge, internol: 
ledfd, f. knowledge, die gegen 
feitige ‚Belanntfhaft, gegenfettige 

enntnif. 

to Interläce, interleb&, f. to 
lace, eintvirfen, einflechten. 

Interläcing, einfledtend; das Ein: 
flechten. j " 

Interlapse, interlappé, f. lapse, 
der Verlauf, die Zwiſchenzeit. 

to Interlärd, tnterla*rd, f. 
lard, mit Speck durchziehen, durch 
ſpicken; untermengen, vermengen, 
— — 

Interlärding, durchſpickend; das 
Durchſpicken. 

to Interléave, interlibw, (. 
leave), mit weißem Papier durdhyiche 
en, durchſchießen. 

to Interline, tnterlein, f. line, 
zwifchen die Zeiten fihreiben; abwech⸗ 
jelnd fchreiben. 

Interlineary. interlinniär:, 
zwifchengejchrieben, nut abwechfeln: 
den Zeilen. Sent 

Interlining, zwifchenfihreibend ; 
das Zwiſchenſchreiben. 4 : 

Interlinedtion, interlinieh 
fin, das Zwifchenfchreiben; die 
zwifchengefchriebene Verbeſſerung. 

to Interlink, interlinnt, f. © 
link, gufammenfugen. 

Interlochtion, interlofjub: 
fh'n, (v. logui, loguutio), dte Une 
terredung ; das Beiurtheil, Iterto- 
cut, der vorlaufige Beſcheid, Zivis 
ſcheubeſcheid. 

Interlöcutor, interlockjuter, 
der Unterredende, Mitſprecher, die 
Geſpraͤchsperſon. 

Interi ocutory, geſpraͤchmaͤßig; 
interlocutoriſch, vorläufig, den Swe 
ſchenbeſcheid enthaltend. 


'6 in 


Intergiping mem 
him: 
BEKO joer fa 

Interjacene, i=" 
bi, (f joer tere 


Tateridcert i 


tertjächie. m 


ted, (ai m. 


pretes ta am 
jicere) SONGS ame & 


meni. 


Interjectionier” 
die Sunidentons = 
Ausrufunghnt, == 


, laut 


[neerim. inaters 
yet; dad acme»: 
rerim, Derieiit, Be 


mweılen. 


f. to join, aut a 


nterior, ittinu.⸗ 


nrerknömledtt — 


ced fay, |. kmer 


feitige delar 
Kenntnik. 
Inreriace. int. 
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to Interlape. interlohbp, (f. to 
leap), Eintrag thun, verbotene Hand: 
lung treiben, : 

Inrerléper. der Schleihbandler ; 
Böhnhafe, der fih in fremde Ange: 
leqenbeiten eindrängt, wo er fein 
Rede bat. / , 

Interlucätion, interfjufeh- 


ih’, (interluco d.lux, lucus), das 


Auslichten, Aushauen. (Unbraud- 
lid!) | 


Interlucent, interljubßent, 
(v. lucere), zwifchenfcheinend. 
nterlnde, innterljud, (v. Iu- 
dus), dag Zwifchenfpiel. , 

Interluency, interljubenßi, 
(d. interluo), das Zwifchenfließen. 

Interlünar, interlunary, ins 
terljubnär, interljubnari, 

v. lunaris, luna), zwiſchen Moll: und 
eumond, zwiſchenmondlich. 

Interlunium, interljubniom, 
die Zeit zwiſchen Boll- und Neumond. 

Intermärriage, intermär: 
ridfd, f. marriage, die Wechfel: 
heurat. 

t0 Intermärry, 
wechfelfeitig beuraten , 
Wedfetheurat verbinden. 


intermärri, 


ſich durd 


lace. einmitie, 297 toInterméddle, intermedd’TL, 


rerlaciag ® 
lechten. afte 
terlä 56 e * 
or Berlanf, 16 


} HE 
Interlard. Or 
ord, mit 2 
ai ” 
at un 
se lardings IF 
uth 
teare, Itt 


ner’ 
yo), mi ween ſe⸗ 


cue 


—— 
zei. _ git? 
I I np? nee 


Kart fcr 


Intermess, 


In térm in ate, unbe 
Intermindtion, interminch» 


f. to meddle, einmengen; fic) mens 
gen, ſich einmifchen. 


Interméddler, der Vermittler, Un—⸗ 


terhandler. - 


Intermédiacy,intermibdjeffi, 


(v. medium), die Zwifchentunft, Ver: 


mittelung, das Vermittelungsiwefen, 
Intermédial, 


intermibdjal, 
zwifchen inne gelegen. 


Interm édiate, intermihdicht, 


im Mittel, inmitten; zwifceneins 
tretend. I. hour, die Zwifchenftunde, 
I. space, der Mittelraum. 


Intermediately, im Mittel, ver⸗ 


mittelſt. 


Intermédium, intermihdjom, 


der Zwiſchenraum. 


to Inrermeéll, (vermuthlich falſche 


Leſung, oder volkſprachliche Nach— 
laffigfett für intermeddle), einmenz 


gen. 
Intérment, interrment, (dcr Ab: 


leitung von terra, nicht inter, wie 
Jemand wollte, gemäß, befler) in- 


terrment. w. f. 
dag Zwifchengericht, 
Beieffen. 


Interméwing, intermjubing, 


das Maufen (des Falken). 


Intermigrätion, intermigreb- 


d'n, f. to migrate, ‚die gegenfeis 
tige Ausivanderung. 


Intécminable, interrminäb't, 


(0. terminus), fhranfentog, uncndlid. 
chranft. 
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ſch'n, (©. minari, mina), die D 
ung. ; 
to Intermingle, interminn 
(syvuw)untermifchen; vermifcht fe 
dazwiſchen ſeyn. 
Intermission, tntermts} da 
‚das Unterlaffen; Aufhoren ; die Pa: 
der Abſatz, Shk. MV. ; die Zwiſch 
zeit. Without i., ununterbrod 
unabläflig. : — 
Intermissive, intermiſſi 
in Abſaͤtzen, ruckweiſe, ſtoßwei 
unterbrochen. 
Intermissively, ftoßweife, x 
weife. , j - 
to Intermit, tntermitt, Cin 
mittere), unterbreden, unterlafl 
Einhalt thun; nadlaflen, ausfer 
abfeßen, abwechſeln; vernachläffig 
Intermittent, nadlafiend, abr 
felnd, überfpringend, in Zwiſch 
räumen fommend. . 
Intermitting. abwedfelnd; | 
Abwechſeln. Nord. das Wechfelfiek 


to Intermix, tntermids, f. 
mix, untermifden; vermilf 
ſeyn, dagu fommen. 

Intermixt, untermifdt. 

Intermixing, untermifden 
das Untermifhen. , 

Intermixture, tntermtd 

h’r, die Untermifdung, | 
tihmafch, Teig. , 

Intermündane, tntermon 
dan, (b. mundus), zwifchen zt 
Weltforpern befindlich, zwiſchenwe 
lich. 

Intermüral, intermjubra 
(v. murus), wiſchen Mauern. 

Intermütnal, tntermjud 
ſchuäl, (f. mutnal), wechſelſeit 

Intern, interrn, (internus), inn 
(ich; einheimiſch. 9 

Internal, interrnäl, inner, i 
nerlich. 

Internally, inneilich. 

Internecine, internihßei: 
(internecinus, internecivus), ™ ri 


riſch. 
Internécion, internihſch'; 
internecio, © nex), das gegenſeiti 


orden. 
Internuncio, internonnfd: 
internuncius ), der Internunciu 
——— 
to-Interpel, interpell, (inte 
ellare), unterbrechen, dazwiſchener 


en. 
Interpellätion, die Foderun 
Vorladung; Zwifchenrede; Unte 
brechung. 


to Int@™pléad, interpliht 
(f. to plead), einen Nebenpunct | 
einer Rechtsſache wor Entſcheidu— 
der Hauptfache anbringen, dagwifd 
einfomnen. = 
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Interpleader, der dazwiſchen ein: 
fommit. Bill of i., rechtliche Maf- 
regel , wodurd vor entſchiedener 
Daupefade ein Nebenpunet feftgeftellt 
wird, 

Interpléading,  Ddagwifthen eins 
fonmmend; dad Srwifcheneintommen. 
to Interpolate, tinterrpolebt, 
(interpolare) , mterpoliren, einfchtes 

ben, einfhalten, verralfeben, 

Interpolätion, die Einfchiebung, 
Unterfdiebung, Verfaͤlſchung. 

Interpolator, der Einſchalter, Eins 
flufer, Bevtalfeber. : 

Interposal. interpoßfäl, die 
Zwifchenwirfung 5; Vermittelung, 
Verwendung. 

“to Interpose, interpobf', iv. 
interponere), zwifcheniegen ; fic) eins 
mengen, fi dareın, ins Mittel jchlas 
gen; ſich verivenden, vermitteln; uns 
terbrechen, einfallen. 

Inrerpdsing, fic) verwendend ; das 
Dermitteln, 

Interposition, interpofis 

-Id'n, die Zwifchenftellung, Zt: 
fhenlaae, Zwifchenfunft, Einwir: 
fung, Bermittelung. 

to'Intérpret, tnterrpret, (in 
terpretari), deuten, auslegen, erflaz 
ren, dolmetfchen, 

ntérpretable, erflärbar. 

Inıerpretätion, die Deutung, 
Auslegung, Erflärung. ie 

Interpretative, interrprita: 
tim, ausgelegt, dur Deutung, 
deutlich. 

Interpretatively, 
durd) Deutung, deutlich, — 

Interpreter, tuterrpriter, (in- 
terpres), der Ausleger, Dolmetfch. 

Interpreting, auslegend, deutend; 
dag Auslegen, Deuten, 

Interpunction, ‚interponf: 

hin, (interpunctio d. pungere ), 
die Gnterpunction, Unterfderdung 
durd) Schreibzeichen, 

to Intérr, tnterr, (fg. enterrer, 
d. terra, Erde), beerdigen, begraben. 

Interreign, interrebn, (inter- 
regnum), das Zwifchenreich , inter: 
reänum, die Zwifchenverwaltung. 

Interrex, tnterreds, (lat. , der 
Negent, Zwifchenberrfcher. F 

Interrment, interrment, die 
Beerdigung. 

to Interrogate, interrogeht, 
(interrogare), fragen, befragen. 

Interrogärion. tie Frage. 
of i., dad Sraggeiden. 

Intérrogative, fragend, von der 
Srage; das Fragwort, 

Intérrogatively, fragiveife. 

In — gator, der Frager, Frage— 

geiſt. 


ausgelegt, 


Note 


Interrogatory, fragend; das rar 


geſtuͤck. 
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to Interrupt, interoppt, (ix 
den. 
Interrupt, ſchroff. 
gebrodjen. 
Iuterrüpter, dec Unterbrede, 
Storer, . 
Interrupting, unterbrechend ; ba 
Interrupti on, interoppf&'n, 
Die Unterbrebung, Störung ; Pauſt, 
nterlaflung. — 
Interscapular, interffürpis 
l 
Schuͤltern befindlich. vi 
to Interscind, inter finnd, ( 
unterbreden, 
to Interscribe, interffreib, 
Intersécant, interfibtant, 
(v. secare), zerfchneiden?, zertheilertd. 
ſchneiden, theilen, ſich durchſchneiden 
Interséction, interbefid's, 
to Interséminate, interßen— 
minebht, (db. seminare, semen, 
to [Intersert, interferrt, (ier 
serere), cinfdalten, einmengen. 
die Einfhaltung, Einmengung. 
to Intershöck, interihad,t 
Intershock, der Zufemmenfoh 
Gegenfto, 
über einander legen, aufſchichter. 
to | ırtersperse, interfpertt, 
gen, 
Interspersion, interfpett 
gung. 2. ’ 
Interstéllar, inter ftellar, E 
stella , zwifchen den Sterner. 
‘ tium), der Zwifchenraum, die de 
ſchenzeit. 

Zwiſchenraͤumen. 
Intertexture, intertedftld 
weben, Berweben; Gewebe, 

menge, die Mannichfaltiateit, 
 intertwein, interemißt, \" 
Fre In einander al 


terrumpere, interraptus), unterdre 
Interruptedly, unterbroden, of: 
Unterbreden, 
Beten: , der Zwifcenraum; de 
vr, (0. scapula), zwiſchen den 
scindere , zerfchneiden, abjdneiden, 
(D. seribere), dazwiſchenſchreiben. 
to Intersect,. interfedt, hun 
- die Durchſchneidung, der Durdiänitt 
zwifchenfaen, 
Intersértion, interkerri@ 
shock, gujammen ftoßen. 
to Intersoil, interfail, f. soil, 
(0. spargere), einftreuen, unternic 
f'n, die Einjtrenung, Untermer 
Intérstice.interr ris, (inter? 
Interstitial, inter ftifaal, mt 
(v. textura), das Unteriirfer, Gu 
to Intertwine, to intertwiß, 
twine u. twist), i 


gen, verfledten, verſchraͤnlen. 


nteryal, innterwal, (interser 
dum), der Zwiſchenraum, bre Gast 
By intervals, zu verſchiedenen it 


len, in Zwiſchenraͤumen, ft! 
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© Tntertiy cee to Interväne, interwihn, (in- 
terrumpee, items:  ternenire‘. zwifchen fommen, vers 
den, mitteln, beiftehen ; abwechſeln, ab» 
nterrupt, ft feßen; hindern. — 
mterruptedir, mie Intervénient, interwifntent, 
acreae, | swifden fommend, zuftoßend. 
uterrapgen, eh Interyéntion, interwennfchn, 


Etorer. die — „Vermittelung; 

uterrupting,mm der eiſtand. 
Unterite to Iuntervört, tnterwerrt, (in- 

atereuptian, Ike tervertere), umfebren, verkehren y 

dellnterirdun a  ummwerfen, umftohen; andersivobin 
Swildeniet, eines  Derwenden, eine andere Ridtung ges 
rierlaflung en. | 


; Interview, innterwju, (franz. 


7 j ope 
n⸗rseapalu. GF , 
= entreune, aus dein lat. videre, vi- 


(ir, (0. sepes. 9 


Eaouitern Kult Ber —* ‚ die Zuſammenkunft; der 
ad, 1st ud, j 
ai id to Intervölve, interwollw, 
anterhreden. —— , sufammen, in einan- 
rs . der wideln. 


Interscribu 1% 
ß, seribere), Nas? 
tersccant, IM“ 
t. serare), yrkganet! 
Entersect, (ttt 
oneidca theles, 4 
terse tion. igi" 
i: Dandie? 
[ntersemicet 
remedt, (di ⸗ 


to Interweave, interuthw, f. 
to weave, in einander weben, vers 
weben, unterwirfen; untermijchen, 
bermengen. | 

Interwéaving, bverivebend, uns 
terwirfend ; das Unterwirfen, Ber: 
weben. Eric: 

to Interwish, interuifd, f. 
to wish, einander wünfchen, gegen: 
feitig wunſchen. 

‚Interwöven. interuohw'n, vere 


rifibexyaet. iu webt, vermiſcht; 6. to interweave. 
baat Intéstable, inteßtäb'l, (v. te- 
rere}, stis), unfähig gu zeugen, unfähig 


uu⸗ 
ersertio® fee  » du teftiren, © 


¢ Giallo we Intestate, intefiteht, ohne Bers 
fa ser shoe maͤchtniß, leptiviflentos. 
och, — x Intestible, f. intesrable. 

ershock, Intéstinal, inteßtinäl, von 
gent. 1, iattt Eingeweiden, j 

agersole gg EIntestine, inteßtin, (intestinus), 
er einander IE innerlich, heirhifeh. Intestines, ote 
erg Eingeweide, Gedayme. © 

wargtrch, to Inthral, indſrahl, f. enth—. 
tn, if Anthrälment, die Knechtſchaft; 
rep 2) Pladeret, das Drangfal. 
ig, eR" tw Inthréne, inthronize, ins 


dſrohn, indfroneif', f.enth—. 


I. tr) . . 
‚srellr, w Inthronizätion, indfronifeh- 


neh f 9 n, die Thronfuͤhrung, Thron⸗ 
sth 08) ings erhebung. _ 

), de 3 to Intice, inteiß, 

yeit. sgt Inticement, 

sce dInticer, j — > fi ent 
card ur In tl ci WE >» intei— 
Ext Os a! ing, — | 

stare 89 A) niet iy, 

r — ntimacy, inntimäßi, (v. inti 
„die 2 we mus), die Innigkeit, Vertraulichkeit, 
ew iE’ ud der genaue Umgang, die Freundfchaft. 
gmeidı „ws I was one of his i., i) war aud 
— N fan Wertrauter, 
fet to Intimate, inntimeht, zu vers 
i, ieee ehen geben, angeigen, andeuten, 
de — enachrichtigen. Su: 
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{ntimate, innerlich; innig, 4 
traut; der Beriraute, 

Intim ately, innig, vertrant. 

intimareness, die Innigkeit, B 
traulidfert. . 

fn timating, anzeigend; das A 
zeigen, - — 

Intimätion, intimehſchen,d 

Andeutung, oberflaͤchliche Anzei 
Weiſung, der Fingerzeig, Wink; 


Anſage, Vorfoderung. 


Intjme, inteim, innerlich. 
to Intimidate, intimmideh 
(von timidus, timere, timor), § 
aa , einfhücdtern, in Fure 
eRen. | 
Intimiddtion, die Einfhüucht 
rung, Erfohrefung, das Entiegen 
Intire, inteir, 
Intirely, 
Intireness, 
to Intitle, inteitt, 
Intitling, 
Intitulition, intitjulehfd" 
die Ueberfchrift, der Titel, 
Into, inntu, (aug intus), in, nad 
“ein, herein, hinein. To beat 3. goc 
manners, Lebensart einbläuen. 7 
bribe i. secrecy, durch Geld zu 
Schweigen bringen. To grow 
habit, zur §ertigfeit werden. 
Intolerable, intollerab'(, ¢ 


f. ent =, 


|  tolerare), unerträglich, unerduldlic 


unautfteblid, 
Intölerableness, die Unertra. 

lichkeit, Unausſtehlichkeit. 
— unertraͤglich, unau 

ehlich. | 

Intolérance, intolleräns, d 

Nichtduldung, Unduldfamfeit. 
Intglerant, unduldfam. 
toIntomb, intubm, f. ent—. 


to Intonate, intoneht, (ine 
nare), Donnern; anſtimmen. 

Inronation, intonehſch'n, di 
Donnern; die Anfiimmung. , 

to Intöne, tntobn, anftimmer 
mit einſtimmen; ſummen. 

to Intärt, intabrt, (intortuare 
drehen, winden, ringen. 

toIntungh, tntofiv, f. tough 
sabe werden, | 

to Intöxicate, intodfitedb: 
ve toxicum), beraufchen ; beza: 

ern. 

Intuxicating, 
Berauſchen. 

Intoxicdtion, — 
dre Berauſchung, der Rauſch; 2d 
Bezauberung. * | 

Inträctable, intradtab't, ( 
tractare), unbiegfam, unlenkjan 
unbandig, hart, roh. 

Intractableness, die Unbiegfar 

feit, Unbändigteit, Harte, Robi 


beraufihend ; di 


. 


tert, 


— 


Ant 


ings detably, unbiegfam., unban- 

ig. 

Inträdo, intrehdo, (franifh, 
nur unt männficher ftatt weiblicher 
Endniß), der Einzug; das Einfom: 
men. 

Intrails, inntralé,) 

to Intränce, ins 
trännf, 

Intranquillity, intränfwils 
Cite, (von tranquillitas), die Uns 
rube. 

Intränsitive, intrännßitiw, 
(lat. v. transir-), intranfitiv. 

Intransmurable,intransmjub: 

-tab'l, (0. transmutare), nicht zu 

verwandeln, unumipandelbar. 

to Inrräp, intrapp, f. wap, fans 
gen, verjiridfen. 

to Intréague, tntribf, f.ent—, 
und imrigne. 

to Inrreat, intriht, 

Intréating, 

Intréaty, 

to Entrénch, 
trennſch, 


Intrenchant, 6. Shk. M. 5,7. uns 
"  zerfichneidbar, a? 
Intrenchment, f. ent—. 
Intrepid, intreppid, (intrepi- 
dus), unerfchroden, hergba ; 
— — intrepidditi, die 
- Unerfchrodenheit, Herzhaftigkeit, der 
: Muth. a 
ntirépi » intreppidli, uns 
erſchrocken ——— 
Intrepidness, f. intrepidity. 
ntricacy, inntrifäffi, dad Ges 
| — die Verwickelung, Schwierig⸗ 
e 


ſ. ent — 


f. ent—, 
ins 


intricate, inntrifebt, bverwors 
ren, verwidelt; ſchwierig, batlig, 

to Intricate, (von trica, Sok, 
roıXwpa, OGl gu to betray), vers 

, widetn. 

Intricately, berivorren, ſchwierig. 
ntricateness, die Verworrenheit 
Mißlichkeit. * 

Intrigue, intrihf, die Verwi— 
clung; Lift, Arglift, Umtriebe, 

‘Ranke, Jntrigue ; Berfdirgung, 
Berflechtung ; das Geflecht, der Wirrs 
warr, Knoten; heimliche Handel, ges 
bere Unterhandlung; Liebeshandel. 
Intrigues, die Ranke, Pfiffe, Um— 


triebe, 
to oo (daffelbe was intri- 
cate), ante ſchmieden, argliftig 


handeln, anfpinnen, Handel ſchmie⸗ 
den, mit Priffen umgeben; geheime 
Unterhandlungen pflegen; einen Lies 
beshandel führen. 
ig eg —— Bir 
uted; arglititge Unterbandler ; 
Kupplerz Suhler, 9 , 
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Intriguingly. mit Ränfen ,.durd 
Pfiffe; ranfevoll, araliftia. 
Intrinse, 6, Shk. KL. 2, 2. (denn 
intrench und intrince find, das eine 
@lofiert, das andere nur andere 
Schreibung), i n trinse cal ‚im 
trınsecate, intrinsic, ın- 
trinsical, intrinnfif, tne 
tri nn fifa, (lat. intrinsecus). ins 
nerlich, wefentlich ; tief, recht in fid 
verividelt, verflodten, beinabe dafr 
or was intricate. Dies lebre in 
er a. St, Shf. der Gegenfaw un- 
loose, wie AC. this knot intrin- 
secate Of life at once nntie. In 
drefem Ginne halt ed Malone für 
ein eben erft zu ShFs Zeiten auf: 
gefommenes Wort. Es fonnte tha 
aber je nad dem Zufammenbange 
wohl haben, ohne dab man darum 
+8 für cine Berderbung von inrri- 
care halten, oder auf etme andere 
Ableitung finnen müßte. 
Intrinsecally, intrinsically, 
innerlich, tnwarté, wefentlic. 
Intrinsecalness, intrinsical 
ness, die nnerlichfeit, Wefent- 
lichkeit; der innere Werth. 
to Introduce, introdju 6 6, (im- 
— einfubren , aufftellen. 
I. me to him, maden Gite wich mit 
ihm befannt! , 
Introducer, der Einführer. 
Introducing, einführend; die Cine 
führung. 
Introduction, tntrododfd'r, 
die Einführung, Einfeitung. 
Introdu ctive, intrododtım, 
einlceitend, vorläufig. _ 
Introductor, der Einführer, Ein: 
leiter. ae 
Introductory, einleitend, vors 
taufig. 
Introgréssion, introgresfhn, 
(0, introgredi), der Eingang. 
Intröit, introbit, (introitus), 
der Eingang, Anfang. , 
Intromission, intromisfh'n, 
02 ‚ die Hmeinfendung, 
inlajlung, Zulaflung, das Eindrins 
en. 
* ner omit, intromitt, (intro- 
mittere), einlaflen, durchlaſſen. 
to Introspéct, introfpedt, (im 
andere), hineinſchauen, prüfen. 
Introspéction, tntrofpeds 
f'n, das Hineinfeben; die Befid- 
tigung, Prüfung. EN 
Introvénient, tntrowibntent, 
(intro, veaire), hinemfommend. 
to In trude, ıntrubd, (intrudere). 
eindringen, ungelegen fommen , jid 
aufdringen , überlaufen ; Eingruf 
un ‚ ih erwältigen. Mit on vor 
erfonen, oder perjöntichen Fürs 
wortern. To i. into au estate, ge 
waltthatig Belig ergreifen. 
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ntrinsecalls, er. 


innerlich, omar, 2 


ntrinsegaintsi” 
ness, 
lichkeit; der 


troducere } ' u 
[. me to 


iin befonst! 


rroducer, eee 
troducing a 


ubrung. 


| = 
rroduction, IP” 


re Einruhrund, al 


roductive. ib 
alertend, vers. 
rodactot, 


ter. ' 
roductory - 


- vay $410 a) ue 


A? pio 7 


Introduce, ist. 


‚net 


is & 


Int 


inernder, der Eindringer, 
läftige, ungebetene Saft; Befiker 


Gute. — 
Intrüdin 8; is eindringend; der 
Eingriff, das Eindringen. 
Intrision, tntrubfd'n, der Eine 
trang, Ueberlauf, die Aufdrinas 
lichteit, Aufdringung , Weberläftis 

guna. 

; 2 | 

— reeks — 

ntrustın E> 

Intnition, intjuifh'n, (intui- 
tio, d. intueri), die Anfhauung ; 
—— Erkenntniß, Beſchaulich— 
eit. 

Intuitive, intjubitiw, intuis 

tiv, anſchaulich, beihaulich. 

— tively, anſchaulich, beſchau—⸗ 
ich. 


Ueber⸗ 


fremden 


Intuméscence, intuméscen- 
cy, ıntjume ffen 6, (intumescere), 
das Auffehwellen, dre Geſchwulſt. 

Intnmnlated, (db. tumulus, Erds 
oder Grabhügel), unbegraben. 

Intünable, intjubneb'l, uns 
ſtimmbar. 

Inturgéscence, ER 
feng, (inturgescere), das Aufſchwel⸗ 
fen, die Seſchwulſt. 

Intüse, intjuhs, (b. tundere, tu 
sus), der Stoß; die Quetſchung. 

to Intwine, intwe in, f. entw—. 

to Inväde, inweh d, (invadere), 
anfallen, angreifen, eingreifen, vers 
legen. To i. one’s territories, eis 

“nem ins Gebage geben. I-ed with 
fear, von Furcht ergriffen. 

Inväder, der Angreifer, Eingreifer. 

Inväding, angreifend; das Angreis 


Invaléscence, inmwäleffens, 
(v. valere), die Gejundbeit, Kraft, 
Stärke, Kräftigkeit, Erfräftigung. 

Invälid, inwallid, Weer 
kraftlos, ungiltia, ausgedient, frank; 
der Involide, Ausgediente. 

to Invalid, invalidate, ſchwaͤ⸗ 
chen, entkraͤften; ungültig machen, 
umſtoßen. 

Invalidating, ſchwächend; die 
Entfräftung, Haptogune. 

Invälide, der Gnvalide. — 

Invalidity, inwaliddtti, das 
Unvermogen ;. die Ungüitigkeit. 

Inväluable, inwälljuäb't, (v. 
valor, Geltung, Preis, Werth), uns 

—* — 

grt uableness, die Unſchätzbar⸗ 

ett. 

Inväriable, inwebriab‘l, (in- 
variabilis), unwandelbar. 
uväriableness, die Univandel- 
barkeit. 

Inväriably, unwandelber. 


gat 


Inv 
invadere), der Einfall, Anfall, Erm 
ri 


Inväsive, einfallend, angreifend. 

to Invéagle, f. to inveigle. 

to Invéot, tnwedt, iar eg (Ber 
aftet !) , 

Invective,inwedtim, f. to in 
veigh, anzirglid, ftichelnd, beikend 
beleidigend, ſchimpfend ; die Schimpf 
rede, Schmaͤhung, das Scheltiwort 
dre Spottichrift. 

Invectivelv, anzüglich, beifend 

to Invéigh, inweh, (invehi, wi 
unfer losfabren), ſchelten, losziehen 
Mit against, läftern, fchmähen, her 
unterreißen. 

In met g her, der Scheltende, Schmaͤh 
reder. 

Invéighing, fiheltend ; dad Sdhel 
ten. 


to Invéigle, tnwibg'l, (fein 
befler vom ital. invorliare, als vo 
aveugler abzuleiten, ift alfo mit un 
form wählen, wollen, gr. tru 
Serw, lat. velle, verw., und etd 
wollen machen), verleiten, durch Ue 
berredung und Schmeichelei zu et 
was bringen, vermögen, Shk. TC. 
anfornen, fchmeicheln ‚ verführen. 
— gler, der Schmeichler, Ber 
rer. 
Invéigling, anförnend; das An 
fornen. = 
to Invélop, inwellop, f. env— 
to Invénom, inwennom, 
env —. F 
to Invént, tnwennt, (invenire 
erfinden, erdidten, erfinnen; ar 
treffen, auffinden. — . 
Inventer, der Erfinder, Erdichter 
I * énting, erfindend; das Erfir 
en. 
Invéntion, inwennfd'n, di 
Erfindung, Erdichtung. 
Invéntive, inivenntiw, erfir 
deriſch, erfindfam. . 
Inventor, der Erfinder, Erdidte 
Inventörially, inwentohriä 
Li, inventarienmäßig, nach einer Ue 
bertieferungslifte. 5 
nventory, innwentorri, da 
Verzeichniß, die Ueberlieferungstift: 
Inventur, das Inventarium, Fund 
vegifter. To take au i, of, ftüd 
weife verzeichnen, j 
to Inventory, inventiren, ein Jn 
bentarium machen, ein Fundverzeich 
nif auflegen. 
Invéntress, inwenntreß, di 
Erfinderin. , 
inverse, innw ers, (inversus‘ 
unmgekehrt, gegenfeitig. 
Invörsion, inwerrfh'n, di 
Umtehrung, Verſetzung. To mak 
an i,, umwerſen, flurgen. 


uvasion, inweb(d'u, (invasio, [io Invert, inwerrt, (invertere, 


— — — ——— — 
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umfehren, verkehren, ummmwenden; an- 
ter$ wobin verwenden, 

Inverced, febrte um; umgelehrt. I. 
commas, die Ganfeauaen. 

Invertedly, umaefebrt. 

Invérting, umfehrend; das Unis 
fe! ren. 

to Juveést, ınweßt, investire ), 
befleiden, umgeben ; beftallen, vers 

- fetben, belehnen; ſchmücken, zieren ; 
berennen. To i. one with power, 

- einen ermächtigen. 


 Investient, inweßtjent, be 


- flaidend. j 

Investigable, inweßtigäb'‘t, 
(3. 4. erforſchbar. 

to Investigate, (investizere, v. 
vestigium), erforfhen, ausfpahen. 

Investigärion, tnweftiqehs 
fh'n, bie Erforfhung, Nachſpaͤh⸗ 
ung. . - . 

Iuvestigator. der Forſcher, Spaͤher. 

I ne esting, beffeidend; das Bekleis 

en. | 


Investirnre, invéstnre, ine. 


weßtitfh'r, inweßtfch'r, die 
Belehnung, Einſetzung, Beftallung ; 

“ Gnvefritur, das Patronatrecht, Be: 
ſtallungsrecht. 

Investment, inweftment, der 
Anzug, das Gewand, die Kleidung. 

Inveteracy, tnwetterafit, (in- 
veteratio, d. vetus), die Einwurges 
fung, das Alter, die Veralterung ; 

. die Hartnadigkeit, Anhaltſamteit; 
der alte Schade. , 

Iuveterate, bodalt, cingeipurzelt; 

« hartnädıgz lange bergebracht. 

to [nyéterat e, einwurzeln, veral: 

"ten. 

Inveteräteness. inveterd- 
Lion, Inwetterehtnch, inwer 

. terebfh'n, die Einwurzelung, 

Veraltung, Hartnackiakeit. 

to Invey, f, to inveigh. 

Invidious, inwiddſchos, (in- 


vidiosus), neidifh, bogartig; ges 


haffig; verhaßt. 
Invidiously, gebaffia, verbaft. : 
Invidiousness, die Gehäſſigkeit; 
Schadenfreude, Scheeljunt. 
Invigilancy, inwtdfohilangi, 
(vd, vigilantia), die Unwachſamkeit, 
affigfeit. = DRS Se 
io Invigorate, inwiggoreht, 
(ve vigor, vigere). fräftigen, rüftig 
machen, beleben ' befor en | munter 
miachen, verjiingen; begitltigen. 
Invigordtion, die Kraftigung, 
Staͤrfung 34 
Invincible, inwinnfib’L[, (in- 
" vincibilis), unübderwindlih, unbes 
fieabar. | ER 
Invincibleness, die Unüberwind— 
lichkeit, Unbefiegbarfeit. — 
Invincibly, unüberwindlich. 
Tuviolable, inweioläbel, (in-⸗ 








Inu 


violabilis), unverleßbar, underbrig: 
lid, heilig. | 

Inviolableness, (inviolabilites), 
die Unverichbarfeit, linverbriblias 
feit, Heiligkeit. ; 

Inviolabiy, unverfeßlid. 

Inviolate, inviolared, unten 

, let, unentweibt. _ 

Invious, innwiog, (imrius, v. 
via), unwegfam, ungebahnt, 

to Inviron, inweis) 
ren, > f. env—. 

Invirons, 

to Inviscate, inwißkeht, {vee 
viscus, 4So5), Uberletmen, mit Leim 
beſtreichen. NEUERE. 

Invisibility, inwifibiftiti, 
(invisibilitas), die Unſichtbarkeit. 

Invlaible, inwissib'l, unfidts 

ar. 

Invisibleness, = invisibiliry. 

Invisibly, unfichtbarlich, 

Invitdtion, inwitchig'n, (b 
to invite), die Cinladung. 

Invitatory, inweitäterri, eins 
ladend. 5 

to Invite, inweit, (invitare), rin 
laden; loden, anveizen, 

Inviter, der Einlader. , 

Inviting, einladend; dad Einladen. 

Invitingly, dur Einladung, fee 
fend, einladend,. _ 

to Inumbrate, tnommbreét, 
(inumbrare, dv. umbro). befcatten. 

Inunction, inonffd'n, (v. zn- 
ctio, ungere), die Beſtreichung. 

Inunddtion, inondeb fan, (m- 
undatio, v. unda), die Ueberfdrwens 
mung, | 

to Juvocate, innwofebt, (ix 
vocare), anrufen. 

Invacdtion, die Anrufung, 


nvojce, innwaté, f. env —, 
(gewiß entftellt, ob aus Anmweis, 
avis, envoi, ift ungewiß, aber cud 
glethgiltig), die Factur, Wearens 
rehnung. 
to Inväke, inwobf, = invocate. 
to Involve, in ww ol liv, (involrere), 
einwickeln, verwickeln, verwirren; 
enthalten, in ſich faſſen. 
Involved, widelte ein; eingewi— 
_ delt. I. in debt, verfhulder. 
Invöluntarily, inwollentär 
rifi, (involuntarie), uniteimwillig, 
ungern. FOR 
Involuntariness, die Unfrenvil 
(iafert, Gezwungenbeit, der Widers 
wille. ER Bar 
Involuntary, unfreiwillig, ge 
givungen, 
Involution, tnwoljubfd'n, 
‘Cinvolutia), die Einwidelung, Ver: 
widelung; Hille, der Umſchiag. 
Inurbänitv, (v. urbs), Unartige 
feit, Unhöflichteit, Rohheit. 
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[avocattı yee! 


1. 
care), oars hes je” 


d if a 
p, emilee Bee, 
ger wm 
und . i> 
¥ : qh 

‚rökt jae iin* 


; i 
rölre 9 its f 


‘ Invninerableness, 


Inu 
to Inüre, injubr,: 
Inurement, 
tolnurn, inorrn, (f. urn), in 

eine Urne legen; beerdigen. 
Inusitate, injubfitebt, (inusi- 
tatus), ungewöhnlich, ungebraud: 
lids, a 
Inusitately, ungebräuchiich, 
Innsitateness, die Ungebräuch— 
lichkeit, ' 
Inustion, inoßtfh'n, (inustio, 
v. inurere), das Einbrennen, 
Inutile, injubtil, (inutilis), une 
nug, unbrauchbar, _ gtk 
Inuciliry, imjutill(ytt, die Uns 
nuglidfert, Unbrancbarfeit. 
Invulnerable, tnwollnerab'l, 
(invulnerabilis, ©, vulnus), unver⸗ 
wundbar, 


. m-. 


„die, Unvers 
wundbarfeit, Unverleßlichteit. 

to Inwäll, inuabl, f. wall, be 

mauern, umſchließen, 

Inward, innuard, (angelſ. in- 
wearth, . in und wards, warté, 
versus, alfo eia.) innwaͤrtẽ, nad ins 
nenzu, innerlich, inwendig; ein— 
warts; innig; das Innere. 

In wardly,innerlid; einwärts, 
nwardness, die nnigfeit, vers 

‚traulihe Freundſchaft. * 

Inwards » = inward, inwendig, 
emiparcé; (in Glouc, und Norf.) 

‚das Innere, die Eingeweide eines 

iveing, | 
to luweave, inuihw, f.to weave, 
einweben. 

toInwheéel, f. enw—. 

Inwit, Gemütb, Verftand; Eh. und 
Wiel, Gebt veraltet. 

to Towood, inuudd, ſ. wood, im 
Walde bergen. 

to Inwräp, inrapp, f. eaw —. 

to fuwréathe, inrihds, f. to 
wreathe, einflchten; frangen. 


Inwronghr, inrabt, eipgearbeis 


tet, eingeftit, 

Onian, Iönic, eiobniän, eions 
nif, (von Jonien in Grichentand), 
ioniſch. 1. islands, fieben Inſeln im 
mittellandifden Meere; Cortu, Ces 
pbalonja, Rante, Eanta Maura, 
Sthafa‘, Eerigo und Paro. 

Ipecacnänha, ippifädjuähnd, 
de Specacuanha, Rubrivurgel, Brech⸗ 
ur;. 
Irascibility, f. irascibleness. 
Iräscible, etraffib’(, (Cirascibi- 
lis), zornmüthig, gellig. 


Iräscibleness, die Zornmütbige 


, feit, Galiigfeit, Reigbarfeit. 

Ire, eir, (ira), der Bora; Shk. Ab, 
‚Hf., Su Berffh. f. iron. 

Ireful, gornig, zuͤrnend. 
Irefully, gornia. 
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Ireland, eirlend, (eig. das Eifer 
, fand, v. iron, iel. jarn). Irland. 
Iris, etrts, {grie 9. Ir). der R 
genbogen; Lichtkreis; Augentreis 
‚die Schwertlilie. DE 
Irish, eirifch, irifh, trländife 
Nolffpr. I. apricor, die Kartoffe 
wie wir die Kürbiſſe Hauermel: 
nen nennen hören. I. assurance 
unverfchämtes ttppifches Benehmen 
Dummpdrciftigkeit. I. evidence, ei 
falfeher Zeuge. J, legs, dide Fein 
J..man, der Grlander. I. toyles 
Episbuben, die zum Schein Nadel 
pißen ic. feil tragen. 
to Irk, erf, (ver. mit Joyo;, fau 
träge, folgl. unnutz, arg), a1 
‚aern, franfen; Shk. AL. Hf. 
Irksome, ertfom, ärgerlid, ve 
, drüßlih, Läftin, beſchwerlich. 
Irksomely, argerlidh, verdrüßtie 
Irksomeness, die Verdrüßlichkei 
Irning, (Rord.) Laub. 


Iron, eiern, (idl. jarn, goth. eisar 
angelf. isern, isen. iren, irn, ſchot 
irue, yrn, airn, ſchwed. jaern, d 
iern, lat. fersum, fpan. hierr 
verw, mit aes, alt ais, aeris, Er 
aeneus , aheneus , bon ales, ſamſt 
ayas), das Eiſen; eiſern. Whi 
i., das Eiſenblech. ſsmoothing 
far i., das Plätteifen. Pressing 
das Biigelcifen. Trons, tie Feſſel 
I.-doubler, (volffpr.) das Gefangni 
To polish the king's irons wi 
-one's ayes, durch bergitterte Fenſt 
fehen. He has more irons in tl 
fire than one, er zieht an mehr &: 
tem zugleih. J. bar, die eifer 
Etange; dad Stangeneifen, I. boun 
mit Gijenreifen. J. gages, Drat 
mefier. I. glue, Bancouver’s Ki 
].-grey, eijengrau, I. handled, n 
Eifengriff, I. liquor, aufgelöft 
Eijenroft. T.- mil ‚der Eiſenhar 
mer. I. monger, der Eifentram 
I. mine, die Sifengrube. ‚I.-moul 
der Eifenfled, I.-pin, die Cchlief 
‚J.-plate, das Eifenbleh. f. - sic 
cingeroftet, mit verrofteten Nägel 
I.-side, der eiferne Arm, J.- war 
die Eifenwaare, I.- wire, der € 
fendrath. F.- wort, das Gliedtrar 
Sideritis L. Sprüchw. to beat t 
i. whilst it is hot, dag Eifen fhm 
den, weil ed warm iſt. 

to Iron, (eig. mit Gifen belege 
drüden ıc.) bügeln, platten; feftel 

Ironical, eironnifäl, ironif 
fpottiid. , , 

Irönically, tronifd, 

Ironing, eirening, bügelnd; t 

, Bügeln,  , 

Irony, ¢tront, sipwvera)s die 5 
nie, Hobneret, Spotteret. 

frony, eierni, eifern. 


Iro 


iro qnois, der Frofefe. 
Irrädiance, irrddianey, ir; 
rehdiens, id. radins) das Strab: 
. Ienwerfen, der Gtrahlenichein, Gtreb: 
lenglanz, das Anftrahlen, Funteln, 
die Beftrahfung. 
to Irridiate, befirahlen. 
Irradiation, die Beftrahlung, Er- 
Leuchtung. 3 
Irrätional, trrebfhonäf, (ir- 
rationelis, v. ratio), unvernünftig, 
ungereimt, EN ei, 
Irrationally, unvernünftig. 
Irrationälity, üirrdtional- 
ness, die Unvernunft. 
Irrecléimable, trriffebma bl, 
(v. reclamare), unwiederbringlich, 
unverbeilerlich. 
Irreconcileable, irrefonßeis 
Lab't, (v. reconciliare;, unverſoͤhn⸗ 
lich ; unbeitehbbar, unvereinbar. 
Irreconcileableness, die Uns 
verfohnlichkeit. oP sae 
Irreconcileably, unverföhnlid. 
to Irréconcile, trrefonfetl, 
entgweien, unverföhnlich machen. 
Irr&conciled, entzweit, unausges 
fühnt, a 
Irrecéverable, irrifowwe:- 
rab'l, (% recuperare), unerfeßlic, 
unmiederbringlid, , 
Irrecöverableness, die Univies 
derbringlichkert, a 
Irrecöverably,unmiederbringlid. 
Irrecuperable, irrefjubpes 
reb'‘t, = irrecoverable » unerjeß- 
lid), unwiederbringlich. 
Irreducible, trredj pret 
v. reducere), unguritéjubrbar, uns 
Rerbeinglid, unverfleinerlid, 
Irreducibleness, die Unherbring— 
lichkeit, Unzuruͤckführbarkeit. 
Irrefragability, ixrefragas 
billiti, (v. — VV— die Unwi⸗ 
derfpredlichfett, Unumftößlichkeit. 
Irröfrägable, trreffragab'l, 
— ‚ unumſtoͤßlich. 
Irréfragably, unuuiſtößlich. 
Irrefütablo, irrefjuhtäbel, 
(tv. refutare), unwiderlegbar, uns 
ftreitig. | j 
Irrefnrableness. die. Uniwiderleg: 
barkeit, Unftreitigfert. 
Irrefntably, unwiderleglich, uns 
ftrertig. : 
Irrégular, irreggjulär, (9. re- 
guia), unregelmäßig, unordentlid. 
Irregulärity, trregjulärriti, 
die Unregelmafigfett, linordnung. 
Irregnlarly, unregelmäßig, unors 
dentlich. 

Irr&gularness, f. irregularity. 

to Irrégulate, aus der Ordnung 
bringen, durch einander werfen, vers 
wirren. ER 

Irrelative, irrellätiw, (relati- 
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vas, &. referre), bezuglos, unterbus: 
den, besiehungélos, unbezuͤglich. 
Irreligion, trrifidfh'n, bie 
Irreligion, der Unglaube; die Rud- 
loſigkeit. 
Irreligions, srerteniaes, obne 
Neligion, rudhlos. 
Irreligiously, ruchlos. 
Irreligiousness, die Gottlofig: 
fert, Huchlofigkeit. , 
Irr&ämeabie, trribmiäab't, fe. 
meare), ohne Rücktehr, unwieder— 
bringlih, feine Rudfebr geftetren). 
Irremediable, trrımıbdtiäaßl, 
(B.remedium),unabbelflich, unheilbar. 
Irremediableness, die Una 
heiflichkeit, Unbeitbarfeit, 
Irremediahly, unabhelflich, | 
Irremissible, trrimaffib't, 
(X. remittere), unerläßlid. : 
Irreinissibleness, die Unerläß: 
lichkeit. j 
Irremissibly, unerläßlich. 
Irremöveable, irrimuhmäbt, 
(v. removere), unwegraumbar, ums 
abanderlich. no 
Irrenowned, irrinaun‘d, f. 
renown, unberühmt. 
Irréparable, tirrepparab'l, 
(reparare), unerfeßlich. 
Irreparableness, die Unerfeve 
lichkeit. F 
Irréparably, unerfeßlid, , 
Teronläyiabie, irriplewwie— 
b°L, (v. replere), unauslösbar. 
Irreprehensible,irrepribenn 
ii? (, (v. reprehendere), untadel 
aft 


Irreprehénsibleness, die Une 
tadelbaftigfeit. ; 
Irreprehénsibly, untadelig. 
Irrepresöntable,irreprifenw 
t r (%. repraesentare), unbors 
ftellbar, unbildlid. oe 
Irrepröachable, trriprog- 
tſchab'l, f. reproach, unvormwerfs 
lich, untadelbaft. ne 
Irre provable, trriprubw eb, 
f. reprove, unbefchtmpfbar, unver: 
‘ werflidy, tadellss. 
Irresistibility, irriſiſtibil— 
(itt, (0..resistere), die Unwiderfteb- 
lichkeit. Riera 
Irresistible, irriſißtib'l, ums 
widerjtehlich. 
Irresistibleness, = irresistibi- 


ity. 
ieeecietibiy; unwiderſtehlich. 
Irresoluble, irreésoljubet, 
(v. resolvere), unaufloslich. 
Irrösolubleness, die Unauflös— 
lichkeit. 
Irresölvedly, trrefollw'dlt, 
unfhlußig. 
Irrésoluce, trressoljut, un: 
Ihlüßig, unentſchloſſen. 
Irresolutely, unſchlüßig. 
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ref, 4 wir", kai 
den, hqutao =, 


rresie:)ı, . 


\rrefiguen, te kun: 


Innsten, 


Irrelizion mis 


Rebates, mda 


Freelrg:ousiv. ze 


Jrreligionas? 


tent, Sadisighe. 


Irremeadic. mil. 


des 
meer’, aha LE. 


bringih, tree bate 


[rremediabie,t" 


‘ft remadıza „IRRE: 


Irremeciablem: 


Irremediaalv, a 
Irremissible, | 
(1, remittert, BES 
rreimissiblanet- 
Ihe. 
rremissibly, B® 
rromöreable. 1" 
fg. remer=e); 
abunderii. 2 
renowned, 1" 
renown, 5 : 
reparable, — 
varorc) 
»„narableneih ' 


fait, 
‘eparably, Be 


epleriadles in" 
y(t eles BE 
e reheasiblt” 


d ,(er : 
ft. jplest® 


- en. 
hl 
bla“ 


edly⸗ | 
er ject 
ler u, 


arelf' 


Irruption, irroppf 


Irr 


Irr&soluteness,irtesoltition, 
irreésoljutnefi, irrefoljuh: 
fh'n, die Unfchlüßigkeit, Unent: 
ſchloſſenheit. 

Irrespéctive, irreſpecktiw, 
(v. respicere), vintfidhtslos, nicht 
rüdfehend, unbedingt. sah 

Irrespéctively , unrückſichtlich, 
ohne Rückſehen, an fich, unbedinat. 

Irretrievable, irritribwäb'‘t, 
. 10 retrieve, unerjeßbar, unwie— 

erbringlich. 

Irretrievableness, die Unerſetz— 

arfeit, : 

Irretrievably, unerfeklic. 

Irréverence, trremmerens, 
@. reverentia), die Unebrerbietung, 

eringſchaͤtzung. 

Irréverent, unehrerbietig. 

Irr&verently, unehrerbietig. 

Irréverentness, = irreverence. 

Irrevérsible, irriwerrfib't, 
—— unwiderruflich, unveraͤn⸗ 

erlich. 

Irreversibly, unwiderruflich, uns 
veränderlich. 

Irrévocable, irrewwofab't, 
(v. revocare), unwiderruflich. 

Irrevocableness, die Unmwider: 
ruflichkert. 

Irzevocably, unwiderruflich. 

to Irrigate, trrigebt, (irrigare), 

; wafiern, befeuchten, bie Bi 
rrigdtion, arrigebfh'n, die 
Bewafferung, Befeuchtung. 

Irriguous, trriggjuos, waffers 
term, feucht. 

Irrision, irrisſch'n, (irrisio), 
die Berladung, Verfpottung. 

frricable, trritab'l, (irritabi- 
lis), veizbar, fißlig. 

to Irritate, trriteht, (irritare), 
ehmaldirrite, reizen, neden; ftacheln, 

, entrüften, aufbringen. 

Irritated, entrijtete ; 
jornig. 

fri tating, entriftend; das Ent- 
rufen. 2 , 

Irritätion, irritehfh'n, die 
Reizung, Erzurnung , Entrüftung ; 
das Kitzeln. 

Irrorätion, irrorebfdh’'n, (ir- 

' roratio W. ros), die Bethauung, Bes 
traufelung , Befprengung. 

2 n , (irru- 
ptio, rumpere), der Einbruch, Eins 
fall‘, die Ueberrumpelung. 

Is, 16, tf, wird, He is welcome, 
er iff willfommen, Ile is welcomed, 
er wird bewillfommt. He is to be 
welcomed, er muß bewillfommt 
werden. 

fsabel, Isabella, Iſabella; Iſa— 
bellenfarb. 

Ischiadic, t6fiadDdif, (iexıadı- 
nog), an den Hüften. I. vein, die 
Hürtader, I. passion, das Huͤftweh. 


entrüftet, 
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Ischurétic, tétjurettif, Ha 
treibend; das harntreibende Mıtt 

Ischury, iscury, t&fjur 
(icxovpra), der verhältene Harn, Har 

zwang, die Harnftrenge. 

Isicle, eifi£‘l, = icicle, ſcho 

, icehogle, m Kent joecamdle. 

isinglass, eifingläß, = ici 
glass. 

Island, eiländ, (ital. isola. b 
inenla) , das Cifand, die Ani 
Wolffpr. der. auffteigende Boden 
einer Flaſche, dah. to drink ont 

, a bottle, till one sces the island, 

Islander, eilender, der Jnfui 

‚ner, Infeldewehner. Ä 

Isle, eil, (bebr. i, frz. isle, geb: 
zu einem Urivort, das Erde bede 
tet. Gn der zweiten Bedeutung 
es aus aisle, w. f.), die Infelz i 
Zwifchengang, Seitengang, Flüge 
slet, eilet, das nfeichen. | 
hole, dag Schnürloch, (Sit diefer le 
ten Bedeutung aus oeiller; fol 
eig. eyeler feun, w. f., ift alfo n 
Echreibverf — 

Isöchronal, etfodronal, (ix 
Koovioc), gleichzeitig. j 
solated, tssolehted, ifoli 
abgefondert, einzeln, vereinfamt. 

Isoméria, eifomihriä, (icc 
gia), die gleiche Theilung. _ 

Isoperimeter, eifopertmm 
ter, (0. decg, wenı U. erpov), 
gleiche Umfang ; von gleichem Umfar 

Isoperimétrical, von gleich 
— a 

Isösceles, ‚eifoffilig, (ieor 
Ass), die aleichſchenklige Figur. 

Isses, (Hampfh.) Regemwirmer, 

Issne, iffhu, (frz. oder ital. use 
aber doch aus exitus, d, exire), t 
Hervorfonmien, Herauskommen, d 
Ausgehen, der Ausgang, Auswe 
Abgang; die Losmachung, Befreiun 

. der Schluß; Beſchluß, Erfola; 3 
Fluß, Abfluß; Die Auögeburt, & 
beserben, Kinder, Abkunft, Na 
fonunen; der Ertrag, Gewinn; i 
Streitpunct, Fragpunct; Ausgabe 
Koften, das Ungeld; Facit, die €: 
fünfte, Accidenzenz; das Fontane 
Kunftgefhwür. ‘The matter in : 
die vorliegende Gade. To jpin 
with one, etwas zur Frage brings 
die Gtreitpuncte zufanınienbringe 
die Unterfuchung anfteilen, fortrücke 
"an die leßte Snftary geben, I.-papı 
das Fontanellpapier. : 

to Issue, ausfhiden, auslaſſen, ar 

eben; erlaffen, ergehen laſſen; ar 
ommen, auslaufen, ausfallen; 6 
ammıen, berfommen. To is mone 
eld ausfehren. To i. an order, 
nen Befehl ausftellen. To i. a be 
tle of wine, eine Slafhe Wein gr 


Iss 


-Beften geben. To i. forth (out), 
ausfliefen, berfommen, ausgeben; 
fssneless, finderlos, unbeerbt. 

{sthmns, ißtmos, (ie9uoe), der 
Iſthmus, die Landenge, Erdzunge. 

t, tt, ed. Ir is I, ich bin's. By it, 
dadurch. For ic, dafür. With it, 
damit. Of ir, davon, deſſen. 

Itälian, itälliän, italiſch; der 
Italiener; dav Italiſche 

Italic, italiſch, waͤlſch; die Curſiv. 
I. leiter, die Curfio rift. 

Italy, ittali, (eig. das Ninderland, 
vom ofcifchen vitlu, rom. vitulus. 
Varro RR.», 1 — 5. Gell. NA. 11,1. 
Dion. H.ı. 35.) Italien, Welfchland. 

Itch, itſch, (angelf. gictha, teutfch 
juden, verw. mit Faw, Faw. Fou, 
= ua. cxaw. ſchaben), die Kra- 

he, der Ausfchlag ; das Jucen, der 
Kißel, de pay pa , Begierde, 
der Hang, das Verlangen. 

to I:ch, juden. 

I: a - g, judend; das Juden, der 

* Kisel. | 

Itchy, fräßig. ’ 
tem, eitem, (lat.), ferner, imglei- 

chen; das Stem, der Punct; Artis 
fel; Fingerzeig, Wink, vie Andeu- 
tung, 

to iterate, ittereht, (iterare), 
wiederholen. 
terant, wiederholend. 

Irerdtion, itterehſch'n, die Wie: 
derholung. 


Itinerant, ettinnerant, (itine-. 


rari, v. iter), reifend, wandernd. I. 
- library, die Reifebibliothet. 
Itinerary, ettinnerarrt, bon 
Reiſen, auf der Reiſe verrichtet; die 
, Reife; Reifebefchreibung. | 
Its, its, fein, deſſen. 
It's, ité, es ift. | 
Itself, eee ts ef, NER, 59 Of 
i., bon ſelbſt. By i., fur fic. 
Ivad, ivads, (bumort(t.) f. in fact, 
wahrhaftig. , 
vory, eiwori, (firs. iroire, aus 
3, das Elfenbein; elfenbeinern. 
ivy. eiwi, Cangelt ifig, inig, na 
Heſych. indiſch evan, altteuth 
Uchow, Ebhöw, ebah, ebe— 
eue, — lat. apium), der 
Epheu. 1. owl, die graue Cute, 


J. 


J, j. dfhä, 7, Confonant, vor Selbſt⸗ 


lauten, als fanjter Ziſchlaut eneſtan⸗ 


den and dem ar. 2, welches, wie die 
Wiundarten lebren, gleid) cd, wie 
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. on es ift gleichſam em 


Jac 


dg it, daher dıa aud Ze, Scovs; 
auch Zoonce, Zyrccim fr}. ja’ouric. 
ital, — $ wechſelt daher aud 
mit 5. was begreiflich wird, mern 
man fich erinnert. dab die Prewgen 
z. B. g, wie j, die Italier ze, gi 
mit weichent Zifchlaut aussprechen. 
Es wird immer auf glide Art, d. i. 
ungefaͤhr wie das franzofifche g ver 
e oder 3, mit einem davor ſtebender 
leichten d ausgeſprochen. Da YH der 
——— Sorache fein Buchſtabe die: 
fen Laut zu erſetzen vermag, fo if 
er ın Sistem Worterbude durch d/o 
auszudrucken verfucht worden; dod 
muk man fic wobl hüten, ihn bart 
fhallen zu later. James, jour- 
ney, L dfhehbnms, dſchorni. 
to Jabber, dfmabber, (= sab, 
sabble; babbie w. f.) ſchnattern, 
flottern. 


Jabberer, dr Schnatterer, Stotte 
rer. 
Jäbbering, ſchnatternd; das Sanat 
n. 
Jäcent, dſchehßent, (iacens), lie 


gend, 


Jäcinth, (Vanıvdos), der Hoacinth, 


Blume u. Edelſtein. 


Jäck, dſchäck, (wie Alle einſolbige, 


„zumal der Gewalt, ja Dem m: 
ftinetmäßigen Wig des Volts anbeins: 
gefallene Wörter in Mengfpraden 
vielfadher Wiederhall anderer aus an: 
dern Sptaden find, fo auch diefes. 
Dak gerade dies in veradtlicheur, od, 
wenigftens durchziehendem Sinne ar 

. braucht worden (f. Malone zu SAL 
MW. 1,4. MA. 1, 1. TS. 2. 1.) 
mag wol chen in der Bieldeurhar: 

keit und Wandelbarfeit liegen, deren 
e6 fabig und weiche dan Sinne, eine 
Anſchauung, einen Begriff au verei- 
genthumliden, willtommen yt. Das 
man. es aber soft allgemein yur ein 
Minderungsivort von John gebatten, 
da Jagnes in die Augen fpringt und 
Ae Fel wel dem Hans mide nad- 

cht, ift ſchwer zu begreifen. Ge- 

é » GB 
welchen vielerler anfdicht. Es wer- 
den. Gerathe, Perfenen, Thiere Damit 
benannt, die jonft fein Wortzeichen 
baben, wie wenn wir fagen Ding s, 
Dintrid, wo uns der Name 
nicht ſogleich beifallt ), Hans, Ian, 
Setels der Kerl, Beugel, Kuecht; 
Marrofe, Boorsinedt; Hanswurt, 
Narr, Nafewers, der Baujendfungte 
ler; Einfaltspinjel; das Männchen, 
Er; der junge Debt; Bok, Sages 
bod, Eſel; vie Neampe, Siwede, der 
Pflof; Wirbel, Taſte, Drath; Bras 
tenwender, Shkı TS. ; Cliefettnedt; 
dic Winde; Flagge, Goſch auf dem 
Ende des Sauren } eine kleine 

Daumkraft, de i. gezaͤhnte Stange 


526 In 
és if, dab 


auc Lepaze, (um; 
tal, veloia OS 


mar ed cri. Bi 
. 3. g ax). ue 
mit scoécs Soc 
Es wird mar wii 
wnact.or wu in tag 
e cict i. ste 
leichter d cone 
teutiden Spee Se 
fen Sant jı em 
er in tices Soe 
aus zudredea ae 
must mia pi en 
ſchaller 3 ane 


mew. & 9: 7 





mit ¢. oes m Der Krug, 


tu Jao er. en 


Jac 


zum Zufammenfchrauben drirdbarer 
Ladung wie Wolle, Lympen re. ; Ziel: 
kugel, Be fel; das Ziel; die Kanne, 
Schlauch; das Panzer: 
bemd, die Gade. Crafty J., der 
ſchlaue Gast. J. of all trades, tn ale 
len Cätteln gereht, ein Taufend- 
fünftler. J. of all sides, ein Wetter: 
bahn, cder ein Menſch, der fic) nad 
edem Winde dreht. T.of the clock, 
as Gtofenmännden, wie es an als 
ten Sirctbiirmen und Natbhäufern 
aft; f. Malone zu Shk. He. 4, 2 
Jin.s. 5. J. a lent, od. J.-0- lent, 
einte Duype, wonach gefpotien wurde 
in Ter Faſtenzeit; f. Malone au SIk. 
Mili’. 3, 3. vgl. Lent; daher Ziels 
Fugel; Shk. Cy. 2, x. (vielleicht ton 
jacere?). J. by the hedge, das 
Sincblauchsfraut, der Wegefenf. I. 
will never mae a entleman, Hand 
Bleibt ewig Hand. There is not so 
bad a J. bit there's as bad a jill, 
Der Bo taugt nichts, aber die Biege 
ift niches beſſer, Maus, wie Mutter. 
J. in a box, das Shahtetmaanden. 
Jumping J., der Pinguin, die Fett- 


gané. J. in (with) a lanthorn, das 
Grrlidt. J. ar a pinch, der Brot: 
Dieb, J. an apes, J.-a-dandv, der 


Arye Maulaffe, Hansnarr; Shk. MVP. 
Cy. J.-ass, der Efel. J.-boot, der 
Courierſtiefel. J.-catch, J.- ketch, 
Der Henter, Ccharfrichter. J.- daw, 
Die Dole. Spr. To receive (find) 
J. Denw's entertainment, 6. Shk. 
AW. «. bel anlaufen, ſchlimm 
fahren, Schlimmes ftatt Gutes treffen. 
J.-line, -die Bratenwenderfhnur. 
J.- plane, der Schrubbobel. J. - prrd- 
ding. der Hanswurſt, (wie die luſſtige 
Perfon immer ven Lieblingsqeridten 
Der Bolter benannt wird, 3. B. Pidel: 
Haring, Jean Potege). J.-sarce, 

He. 4. 7.) J. sprat, der Narr, 
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Jam 

Jdeobine, ans: 
fobiner; die leierzaub, 

Jäcobite, dfhadobit 
kobit, (eine Keperfecte, 
Entnchianer). ¢ 

Jacobus, dfdhafobhbo 
fobus: eine englifche Gold 
Jakob dem erfien. 

actitdtion; dfhadt 
iactitare’, das Herumwert 
en; die heftige Beivegu 
Unrube. 

Jacnidtion, dfhadju 
(iaculatio), das Pfeilſchie 

_ fen mit Pfeilen. 

Jäculatory, dfhadju 
geworfen, gefchollen. 

Jade, dfmebhd, (mir 
Ablertung., die Mabre, K 
Dirne, das wilde Mädel; 
Shik. ‘KI ‚der Muß; etn 
Edeljtein, eine Art Gafpi 

_ J., das grobe Menfd. 

to Jade, abmatten, abjage 
qualen, Shk. Hh., unterdi 
— ‚ „berrifch, Beben 
IN. ; erliegen, binfallen 

gen, ermatten. 

Jäded, mattete ab, bude 
mattet, gebudelt, J. teet 
len Zähne. 

Jädish, lüderlich; faul, 

J Peta in 

’ haga, (zu Syne, 
ria) die ER Kerbe. 
to Jägg, (ſchoit. ftechen 
ahnig machen, auszacken 


en, 
Tagged, dſchäggd, ferb 
Jagged’ ess, das Gefer! 
e. 
Jägging, auszackend; 
Mr en. 9 -iron, das Ker 
raͤdchen. 
Ja 65 y. gekerbt, zackig. 


¢ Shik. 
zent! grat: 7 Pinfer Sopruchw. J.-s. would teach | J ai dſchehl, f. gaol, di 
man. 8 MU rot is grand. dam, das Ei will kluger J niß, der Herker. J.-deli 
——— dt evn, alg die Henne. J.-staff, der Ausleerung der Gefängnii 
a Jeg part laggenftod. J.-1ar, der Matrofe. ver, tas Kerlerfieber, 
ic rel Fr uns ME * — ae Doctor, der Docs * — — Sto 
i ea 9 or der Rechte. o Fail, einerkern. 

cht, Fi ae” J. H. 8. abbr. Jesne hominum Salva- J Jäiler, tyr Gefangenwart 

hen gicicti Fe Be or eor, Sefus der Heiland. : meifter. F's fees, die € 
: pe Pee Jackal, dfhadäl, der Schakal, Stockmeiſters, das Schlie 
n * die —“ Soldwolf, Canis anrens. Jäkes, dſchehts, (kann 
— mat Jäcker,dfhädit, (b. sagum), die werfen, eter wit cacare v 
ben: dr ag) P Sade, tas Wams; Pangerfemd. der Abtritt; Shh. KL. 
mit = To bear one's j.. einen ausprügeln, | J.-cleanser, j.-Iarmer, b 
et} der Set nd wie bei uns: einem die Sade aus— feger, Ubtrittraumer, Dre 
tlh, ~ wool | poden. REN 4 Jdlap, dfhäallap, (vo 
a seme er Lach ee Jicky, d0fhadi, Hans, Mn — ve —* 
rf, we Or Hanöchen. m, amm, die Gor 
int pew, ” Jdcob, dfichtos, Jakob. J.'s⸗J gefottenen Früchten, mit 
2 ar oie Indder, die Jatobsleiter, der grice geſetzte Srufe; cine fla 
3 C1 scl — chiſche Baldrian, Polemoninm Li fF. ſchicht vor Zinnadern. 
ee Tin der Jakebſtab, Pilgerſtab, | ro Jim. (in der Rautif) 
pendelt, "310 a F Sto wit einen Dold. - * veſtſtichen; veſtſtampfen. 
—R pas ge 

de⸗s 

⸗ +, & 


\ 


Jam 


Jämb, (vermuthlich mit. Bim mer, 
als Bauholz jr Ballen, alfo timbre 
verwandt, ein nordijches Wort, aud) 
jaum, jaumb), die Pfofte, der Pieter. 

‘Jimbic, dfhäambif, mare} der 
Sambus, +o —) iambifbe Der 

Jämes, dh —— Jatob; Ja- 
mes, Jacobus. 

to Jämm, df ain; Elemmen, dri: 
den, zwängen. 

Jämock, f. jannock. 

Jäne, dfhehn, Sobanne, Hannchen. 

Jänet-apple, Jäneton, ſ. Jen- 
neting 

to mE. ele dfhänng’l, (teutich 

landſchaftl. quengeln, quäanz» 
geln, verw. mit tingle, tinkle, 
und überhaupt von Gloden) * 
nen, misſtimnien, Sik. H. 3, 1.;: 6. 
Chauc. viel ham; > janfen, frets 
ſchen; Shh. MD 
Jängler, der Bint * 
Jän ingling, mistonend; zanfend ; das 
Mistonen ; Zanfen, 

Jänisary, Jänizary, dfhännis 
färri, (türfifch), der TR anitfepar. 

Jännock, dfhannod, f. bannock, 
das Naferbrot. 

Jänsenism, dfhännkinifm, 
(v. Cornel. Janfen, Bifchof v. Dpern, 
der 1638 ftarb), % Sanfenisinus, 

eee are der Jan eniſt. 

dnt, d dann & f. . to jaunt, der 
Beis: Eh take a j., hingehen, 

Jäntle, der’ Doffenretfier. 

Jäntv Camaeb (ih aus gent, d. 4. 
gentil; ble mp * Elingt aud) das 
alte gan, ge ‚ von xt, vr 
f°, daß cs die Sewégliditeie, aſch⸗ 

eit und Lebendigkeit bezeichnet, und 


man cs mit unferm behend am fchide }. 


lichjten ausdruden würde, oder mit 
gewandt, wenn dies nicht gar hin- 
cinflingt), gepußt, nett; Ritehg, 
munter, luftig. 

Jinnary, dfhännjuärri, (0. ins 
difchen Jahuu, oder Shanu, der Pho- 
nir, als Zeitvogel, rom. Janus, wor: 
aus nachher iunza ward, da der ſchif— 
fende Diostur der Römer Schluͤſſei— 
führer und Thürbuter war), der Ja— 

on airy f 
apan, apanhn apanz japa- 
nisch ; die japanifde gi © eit, Das Lae 
dirte. J. china, da8, gemalte Por: 
cellan. 

to Japän, ladisen, firniffen; Schuhe 
ſchwaͤrzen. 

Jipanese, dfbappanihf?, er der 

apaner; japanifch. 
apänner, Dfhäpanner, der 
Ladirer; Schuhpußer, Stiefelwichfer. 

Ja »dnning, ladirend , . Eau 

fdwargends das Ladiven, Se 


pußen 
Iipe, dfhehp, f. gibe, das Mähr: 
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Jav 
ae: N ‘die Schnade, VPoſſe, da 
chwank 
to J4 per ( ſcheint nur andere Ferm 
fir gibe, w. f.), Mührcen erzählen, 
Schwaͤnke vormachen, Poſſen treiten 
ſcherzen; after, — b. Ch 


Jäponese, 


a 
Fagnets Wh oe re: Jecobe, Kur | 
ne 


Jair, dfcha'r, (ſcheint einmal an | 
dem fpan. jarro, ital. giarro, giers, | 
dann mit gtrren, firren, auır: 
ren verw. Rechnet man zu dem e: 
ftern das angelf. ore, fat. urceus, It 
liegt * — 9 nicht alle: | 
fern) ber * das Geſchwihr, wir 
eines Ubrpendels, oder. das cited 
einer Uhr, Shk. MT. Hb.; Inc: 
ren, der Mieton; Streit, die Une 
migteit; Shk. Hf. 385 deer | 

taf the jar (a-jar), 
t, iſt angelehnt, pate y eye 
fie an die P feige och 
to y dr, ne, yong 
mistonen ; misfalli — um Bid: 
fprud eben, ganfen, een, | | 
wider fen. 

to Järble, 4 beſchnuten. 

Jirdes, dh dis, (frz. wo 
pen, die © Fr am Schente. 

to — ellen, rauh toͤnen. 

—* rgon, (mill a 
died Wort nicht mit yapvw. gerri 
foren, UNUM, in Verbindung kn, 
fo gehört es zu yapyapa, als wipes 
Gegurgel, unarticulivtes Spray | 
mij, wo allerlei imfuforiendd 
unter einander svimmedt.- Legtatt 
ift wahrſcheinlicher), das — 
— — Geſch 

Jargonél DFcargonglt, tt 
laͤngliche —28 

Järr, jarre, f. jar. 

— dſcha ring, ſchwirrend 
fnarre das Feen Knattern. 





tn df ak min, (urfpr. ara.) 


der, Safinin. Persian J., der {pane 
fhe Holunder. 

Jäsp, Jäsper, Safpaz; ber Sah 

Jäss-hawk, ßhahk, | 
e— junge Il, 
Jatro- chymist, dfchätrefim 
mift, der Argt, dev Chemie un 
Heiltunde für Eins hält. 

Jatrolépric, (d. sarpos und alır 
©»), durd Einfalbung, Safar 
bon außen heilend. 

Jivaris, df ch & ww aris, dad ame 
eifanifche wilde Schwein. 

tiv el, d fh awiv el, (f. das fol) 
der Candläufer, | Landſtreicher. 

to.Jdvel, (nord, järble, in ande“ 
Form auch fable, fonnte mit apprir 
einer: Art oo ———— ovet 
Sauber fr Cornus und Gtrapsié 
im‘ Berbindung ftehen, fo dah es uri 
wäre, ſolche Schube anziehen un, 





hr 


28 
Gen, bu Bid 
Cowart 
to J dpe, ‘thee ed 
für aan, 
Chmankı sera 
idergen; in il 
Jiponese, |. im 
Jaquet, NE. 
bine. 
Jar. 400": (et 


den fan, jaro, She 


dann at er Shk. MV. T'C 
ren perm. fees Jinndiced, 


ftern bas 


to Jaunce, 


Jdundice, dfhandis, (dom fry. 


; 
un #275 
igen = 


Jav 


was die Folge ift, ſich damit) betans 
ein, befluntern, befprüsen, befudeln. 


Javelin, dſchawwlin, (aus dem 


frj. javeline, das am Ende doc in 
iacalum wurgelt, follte aud) Bardaw 
hineinklingen), der Wurfſpieß. 


f. to jaunt. 


jaune, alt jaulne, welches auf gilvus, 
helvus , albus, ital, giallo, teutfch 
gelb zurücklauft), die Gelbſucht; 


oſchandißd, gelb⸗ 
ſuchti 


g. 
kette ee Janne, dſchannt, der Gang, Zug, 


fern), da Gres: 


‘ 
* 


crater; Se BE 
| > 
fait, i cx 2 
Sf ac on te POR 
to Jar jeg recent, - 
mitones; aS 


mieten ay 

ſpruch pretty MR 

wider nn 4) ig 
rh : iy 


Jaro! Prat 


°° 
; on 
atl 1.2 BE 
est: Ue — 
PTR oo 
* ah 
ie 
ua 
mer: 
* fen : 


be 
- x 
J 
tet — —9 
\ f 
‘ 


pur’ * 
a 

fen etl 
WERT, 4 
st I 
rhe WU is 


t 
yal 
Jamid . 


» ; 
»* ⸗ 

. u 
cn „“ 


6 x uufft ı v 
or (anne, Pe 
‘° (a Lae 


* Um, A N to-J dunt, (aud jannce. 
a der Rasy hat geance, fo daf es am Ende dod 


Jänntle, 


der Linnbacten. : 
fallen w. f. J.-tooth, der Baden: 


Jäyl, f. jail. 
ia: al. ieh dſchassel, 


Umlauf, das Umherſtreichen, Shh. 
RJ.; die Radfelge. 
Ben Fonf. 


auf gehen gurudfaine. Bol. zu 
janty), herum laufen, umber ziehen, 
freien Shk, Fb. 

üntiness, dfhantinek, fv. 
janty, jannty), die Slüchtigfeit, 
unterfeit, ifigteit 

f. jantle. 

— = janty), behend, gewandt, 
nf, fluͤchtig, munter. 


a unt 
rift, A 


J 
i 
JF Jiw,dfhab, (chmalé chaw, f. to 


chaw, chop, champ), Das 3abn- 
Bele der Minnbaden. In nicderer 

prahe Schnad, Geſchwaͤtz; Schim— 
pen, Schmaͤhmaul, etwa wie unter 


"ting Nachen, Schandrachen. Jaws, der 


Mund, Nacheh, Schlund. J.-bone, 
J. fallen — chap 


abn. J.- work, das Rauen, Effen. 
olffpr. Muffe. 


‚w to Jäwn, auch chann (zu yaw geho- 


tig) jappen, offiten. 


hliy. dſcheh, (fden indisch hajah, 


chajah, hebr. aiah, teutfh Bauch, 
Gate, fr}. coc, choucas), die 
Welfter, Doble, der Neher. 


der 
blaufarbige Edelftein. 


Jeilous, dſchellos, (wie das ital. 


eloso und das fry. jaloux vom 
tied). 25r0c, Eifer), eiferfüchtig, 
eiftig, heidifh; argwöhniſch; vor: 
fihtig, wadfam, beforgt. He is j: 
of his honour, er hält auf feine Ehre. 


Jedlously, eiferfüchtig, eifrig, bes 


forgt. 


i? Jedlousness, jeälousy, dſchel— 


losneß, dfchellofi, die Eifer 
fuht, Wachſamkeit, der Eifer, Arg- 


vc. n. ’ 
PT: a + Jeer. 
fue Peat, le 


eat, fett, (dub geat, beides 
here Formen, wofür fpatcr jet, 

aus Dem angelf. gagat, woraus lat. 

Bagas. gagates, Gangotis , Gangi- 

us, Engangis, der fhioarje Bern: 

oder Agtftein, fry. jais, jayet), der 
B. D—y. I. Th. 12, A, 
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Jeo 


Gagat, das Erdped, (ſteinkohlenar 
tiges Mineral). ar 
éer, dſchihr, der Spott, die Hoh 
nerei; (in der NRautif) Rardeete = 

ear. To put (pass) a j. upon, be 
otten, cusbopren. * 

to Jéer, (fcheint mit dsacvoen, dure 
unfer zerren verw,, womit es glei 
he Bedeutung hat, gleich unſern 
durchziehen), fpotten, höhnen 
ſchrauben, aufzichen. To j. at one 
einen aufstehen. 

Jéerer, der Spotter, Spottvogel. 

Jetring, fpottend, aufziehend; da 
Epotten, Aufziehen. 

Jéering 17 ſpottweiſe, hoͤhniſch. 

Jeff, Jef sry dſcheff, dſchef 

f ri, — — 8 

get. egget, te Drat 
wu; das Yungenmuß. 

Jehezékel, dſchihiſeckel, Heſe 

fiel, Ezechile. 

Jehovah, dfhibohwa, (heb 
Name Gottes), Jehova. 

Jejüne, dfhtöfhunn, (fat. sei 
nus), nüchtern; matt, fode, leer. 


Jejuneness, die udternbeit 
attigfeit, Leere, Aritfeligfeit. 
Jellied, dfhelti'd, fans gel: 


folglich init chill, Kälte, conge: 
ic. vermw.), gallertartig, geronnen. 

Jelly, didelli, lee), die Ga 

Lerte, der dide Saft; Shk.KL.7 7 
H. J. of currants, der a tart 
beerfaft. J.=broth, die Kraftbrüh 
dad Geronnene. 

Jémmy, dſchemmi, vol. au 
imp, gimcrack, twas es auch beder 
et; daher volffpr. j. fellow, et 

ſchmuckes Kerlchen; zateh, Safol 
then. J.-hat, der Jafobit, Berrathe 

Jenner, dfidennit, Hannden; d 

gelter, das fpanifche Prerd;f. gene 

Jenneting, (angebl. aus Jun 

ting, Suniusapfel), der Frithapfe 

Gohannisnp ed 

Jenéva, dfhinihwä, (aus jun 

‘ Goode wie das frz. genitvre), d 

holderbeere; der Wachholde 
branntiwein. 
Jenny, dfhenni, Hannchen; (i 
zradus ad Cantabr. Lond. 180% 
eine Mafchine zur Verfeinerung d 
Wolle, wenn fie von der slubbir 
achine gefominen ift.. J.- wre 
er u 5 Nord. J. balk, e 

pe en am Dade. J. huler, 
otffh. eine Eule: 

Jeofail, jéofayle, dſchiofeh 
(aus j'ai failli, ich habe gefehl 
bielleicht auch aus jen f. verfehlt 
Coley, daé Berfehen vor Bericht 
einer Vertheidigung. é 

to Jéopard, dſcheppord, fi je 

; pardy, — — by b 

eopardous, c Oreo: 
oan tirh. wer 
Th 





* 
1 eo d 

Jeopardy, (aus jen perdu, oder jeu 

2 ‘auch rn. die Rabe tid: 
feit, das Wageſtück; Shk. AJ. 3, 1. 

Jeriälcon, JRSAH f'n, f. gier- 
eagle, der Geterfalf. 
érguer, f. jetker. 

Jerk, dfherrf, der Schmiß, Stoß, 
Sdhupp, Eprung, Rud. With a 
j-, at one j., wupps, plößlid. To 
Br a j.. auffpringen, auftippen. 

« has a j. in his motion, er dreht 
den Leib im Gehen. 

so Jerk, (verw. mit unferm reden, 
Oycaw, öyyvunı, wringen, tmrangen, 

reben, renfen, alfo gleichſam g e- 
reden, wie dies na im Angelſ. 
verbeffern heißt, demnad mit recht, 
ridten verw. iff. Zuweilen wird 
es aud) yerk gefchrieben), ſchlagen, 
ftoßen, ſchuppen; hauen, peitfchen 5 
nacfihutteln, revidiren. 

Jérker, der Zoliauffeber, Eontrolleur. 

Jérkin, aud jerken, (fcheint febr 
verfthmmeltes Minderungswort aus 

‘ gorset, alfo mit corps, corpus verw. 

‚ Xeibchen. Aber aud von Geier, f. 
jerfalcon, ijt tft es Wiederhall, tn 
einer giveiten Bedeutung. Das ans 
elf. ©. Johnſon angefubrte Wort 
ührt auf Gürtel, gürten, und 
fagt der Bedeutung weniger zu, hätte 
aber feine eg Derftummlung 
erfahren, als das von und angeso- 
enc), das Wand, die Sade; der 
alt, das Mannchen. J. of leather, 
Mr nn, — — 

Jerking, ftoßend, peitſchend; da 
Stoken” Peitſchen. 

Jerom, dſcherrom, Hieronymus. 

Jerömancy, dſcherrommänßi, 
(fepouavrece) das Wahrſagen aus den 
Opfern. 

Jerry, dſcherxi, Jeremias. Bolt: 

ſpr. J. sneak, Pantoffelheld. 

Jersey. Serjev; das Jerfey-Garn: 
fein gefponnene Gar 

J éss, d fd ef, 
fen; Shk. O. 

Jessamin, der Jasmin. Volkſpr. 
ein füßes Herrchen, Süßling. 

Jést. dfcheßt, ſ. to jest, der Scherz, 

paß. In j., aus Scherz. To break, 
(make) a j.. Scherz ireiben, (wie wir ; 
einen Spaß, eine Guite reißen). 
To make a j. of, zum ae haben. 


o put a j. upon one, jemanden 
fhrauben. To takeaj., Spaß ver: 
ftehben. That's a j., das it Scher, 

e ſcherzen, et nicht dod)! J.- book, 
as Vademecum. 

to Jest, (mochte wol cher mit gestio, 
ald mit gesticulor ‚ubereinfommen, 
obwol das Hauptwort aud für Tha- 
ten — gests —. gebraucht wird, wenn 
dies fein Schreibfehler ift), fcherzen, 
fpaßen. 
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arn, 
das Fußband des Fale 


Jew 


J&ster, der Scherzende; Epafto 
Poffenreifier. King's j., ret 9 
narr. 

Jesting, ſcherzend; das Scherer, 
It is no j. matter, es iſt nicht zum 
Spafien. 

Jéstingly, ſcherzweiſe, im Ehen, 

Jésuit. dſchess wit, der Jeſuit em 
bon Ignatius Lovola im 16. Jahrhun⸗ 
dert geftirteter Orden, worttber, dr 
jeßt wieder fid) einſchwaͤrzen möcht, 
f. Catechismo de’ Gesuiti, ésposto 
ed illustrato in conferenze storite 

teologico - morali. ece. Lips. 18% 

8. Dak er fid der Menge (elf nit 
empfehlen fonnte, zeigt unter andern 
das voltiprachliche ro box the Je 
suit , bom peiälenttigen Selbſche 

elf. J-s-bark, die Fieberrints, 
uinguina, China. 
das Chinapulver. 

Jesnitical, dfchefuittitäl, ie 
fuitifh, tückiſch, ſchlau, verfehmigt 

Jesnitically, jeſuitiſh. 

Jesniticalness, das Jefuitiite 
die Tefuiterei. 

Jésnited, dſchessuited, als Je 

; fuit, Sefutt rea S fur 
esus, ihſo s, Jeſus. 

Jer,dfchett, (f. jear. Es iff che 
auch das fry. jet, bon jeter), der Oe 

at, das Erdped; der Weſſerftel 


Sorfprung, bervorragende “he 
die herausragende Ede; der Heb 
Vorbof. (Beraltet!) 

to Jét, fpringen, vorfpringen, bt 
ausragen ; herumfpringen, berumlee 
fen; fic) drehen, fich brüften, 14 
blaͤhen, Shk. TN. Cy.; ftoßen, hir 
tern. To j. upon, angreifen, bee 
tradtigen. To j. it along, 
ftapfen, fic) werfen. 

Jétsam, jétson, df dh ett fam, 
d fihettfon, (von jeter, eig. thet 
Bord oder an den Strand Gewor't 
ues), das Strandgut, Wrad. 

Jerrée, dſchettih, (1. jeter), 1 
aufgeworfene Erde, der Dantın = 
jucty, w. f.; Austritt, Vorfprung tr 
nes Naufes. J. head, der ınd Tet 

ragende Theil des Werfts, melde 
die Seite ciner Dode bildet. , 

Jerter, dfchetter, der fid im Gee 
ben britftet. . 

Jéttin F vorſpringend; id br 
ftend; daß Bor(pringens Briten, 
der ſtolze Schritt. 

Jétty, von Gagat, wie Gagat. 

Jéw, dfchuh, (v. Judah), der Te 
de. J. bail (voltfpr.) unzuverläffst 
Buͤrgſchaft. I-'s-ears, das Gude 
ohr, der Holunderſchwamm. J-* 
iarp. J-"s-trump, die Maultromme, 
das Brummeifen, J-'s - mallow, de 
Judenpappel, Corchorus L., Js 
stone, der Gudenfiein, Edinit. 

Jewel, dſchuil, (frz. jowaille, j* 


J-s - powder, 








2) lev 


Jéster, ter Gieek: 
Doffenreiic. bx. 
marr. 

Testing, Mina; ©: 
It is no j wae, #7 
€pa . 

Jestingly. tem 

J esuir. dfdessues 
pen Agnacrat teow ri 
dert gemmna dae & 
jest wieder dd oe 
§. Catec'ismo & § 
ed illustrat 

ologi-o- more = 
5 She —— 
empfehlen 5 
dag veitſerec··* 
suit , Bom aan 
beif. J.-buk. BI 
Druınqums, Se 
das € re feels 
regmatical. Sle 
juitifh, met RE 
resmrtice.’’ “ 
esurcicalnes® 


— 


« J 


at, pus Tur ort 


tt 
mer t er . : 3: a hr , 
. age Ans » (fri: jupe, fupon, teutfd 
der (tg Supe, ite, verw. mit S haus 
Dar 6 'y be, Kappe) , _ | 
oe bal (ae Jippo: dfhippo, hüpfen. (%) 
; dr * {rf nr ö oa s te JO e. 
u pew Joan, dfhoänn, Johanne, Haiths 
Er on FE chen. Pope J., die Papftin Johan⸗ 
— na; der beſte Bauer. 
ee 
— 


* 


Jew 


yau, lat. iocale, teutfch) dad Jus 
wel, der Edeljiein, das Kleinod; 
. YAusdruf der Zärtlichkeit. J. 
Bas, Ran Leejegelsfallblöde. 
Jeweller, dſchuhiler, der Sue 
welier, Edelfteinbandler. 
Jöwess, fhubesh, die Judin. 
Jewish, jüdiſch. 
Jewishness, dab Sudenthum. 
Feéewry, dfhubrt, dad — 
der Judenſitz; die Juden chaft. 
to Jib, dDfhıbb,=gibe, w. f., ſpot⸗ 
ten, bohnen. 
Jib, die Hure. J.-boom, der vors 
~ Derfté Theil des Bugſpriets. J.-stay, 
das Bugipriettau, 
Jitfy, cim — — Augenblick. 
Jig, dſchigg, verw. mit gi- 
es: Geige, Gyges, Sygur, 
ein, Zauberer, Gaufler, nord. 
juglar, fr}. jongleur, ein Ganger, 
zundog, Zauberfreis), der leiche Tanz 
auerntana; eth luftiges Reimftird 
des Kumpels, oder Luſtigmachers im 
Schaufpiel, der aud) zuweilen von 
Handpaute und Pfeife begleitet tang- 
te; ſ. Malone's history of the 
Eng}. stage, in der Ausg. des Shk. 
To. 2. p. 147. Boltfpr. ein Streid ; 
Schloß, die Thüre. J.-maker, der 
leichte Tänzer, Herumbüpfer, 
ro Jig, leicht tanzen, berumbtpfen. 
Jigger df higger, der leichte Tans 
ger, Springer. 
Jiggn mbob, 
bolffpr.) der Tand, da 
ie Kınderei; Hode. 
Jill, dſchill, Cf. gill wovon es 
nur alte Form), das halbe Nößel; 
die Trutichel, Schlumpe. _J. - flirt, 
Das unflaͤtige Weibsbild, die Trutfchel. 
Jile, diwilt, f. gill, die Buhl: 
fchwefter, das Weibsbild, Menſch. 
to Jilt, toppen, Affen, närren, bubles 
rifch binbalten. . 
Jilting, afend, närrend; das Aef—⸗ 
fen, die Bubleret. 
Jimmer, f. gimmer. 
Jin, f. Jinnv. 
to Jingle, dfhing’l, (andere Form 
von jangle), klingeln, ffappern, klim⸗ 
r 


dſchiggombob 
Svielens, 


pern. 

Jingle, das Geflingel, Geflapper, 
—— Klappern; bie Klapper, 
Schelle. 

Jingler, (volffpr.) ein Roßtaͤuſcher 
auf Jahrmaͤrkten. 

Jinny, dſchinni, Johanna, Hann⸗ 

en 
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Joc 


Jöb, dſchobb, ( xoroc, 
vgl. to job und unfer fa 
die fleine unbedeutende Xı 
richtung, Heuer; das ei 
Unternehmen, wie wir 
Schlag; die erſchlihene S 
Aemtchen, die Bedienung: 
rendienft, die Frohne; de 
Stoß. To do a j.. arbei 
profitable j.. die Frohnar 
unbezahlte Dienft. oO | 
with a woman, einma{ 
fchlafen. “Tis a good j. y 
well over, gut, wenn e 
ift. J. horses, Pferde, din 
eine gewille Zeit mietbet. 

to Job, (xorrw, vgl. copp 
auch unfer 1A uP bes, 
pen, f. ftehlen, betrügen, 
ſchaffen und ſchöpfen 
mit an), ſtoßen, ſtechen 
baden, picken; makeln, 


wuchern; miethen; zu thun 
fen Ye ‚ bedienen. 
Job, dfhohbb, Hiob. Bo 
comfort, Hiobstroft. J-'s 
Speidelfur, der Schwitzka 
ward, das Podengimmer in 
pital. 
Jobätion, dfdhobeb fa 
Verweis. | 
Jobber, dfhobber, da 
Martthelfer; Mäkter, | 
Nctienfrämer. He is a ge 
bedient bie Weiber gut. J 
nowl, der Dummfopf, I 
to Jobber, vgl. gibber, | 
ſchmatzen, plappern. 
Jobbing, ftehend, mate 
nend; das Stedhen, Mat 
dienen. 
to Jöbe, dſchohb, ſchel 
weiſe geben, ſchmaͤlen, ar 
Jöcelin, Joſt, Jobſt. 
Jockey, dfhodi, (J 
Wettreiter, NRennfnede, : 
Liebhaber von Pferderenn 
debandler, Roßkamm; Pr 
trüger. 
to Jockey, wwettrenhen 
turnieren ; gegen etnand 
betrügen, täufchen, prelie 
Jocése, dfhofohf', | 
ſcherzhaft, tuftig, furswei 
Jocösely, ſcherzweiſe, in 
Jocéseness, jocösit: 
fobsnefi, dſchokoss 
Scherzhaftigkeit, Kurzwei 
feit, der Spaß. 
Jocular, dfhohfjulen 
ris), ſcherzhaft, kurzweili 
Joculärity, jocul 
dfdhofjularriti, df 
lerneß, die — 
ſtigkeit, der Spaß. 
Jocularly, ſcherzhaft, is 
Ll 4 


Joc 


Tasun dı ofaodyas, — 
erzhaft, kurzweilig, luſtig. 
ee erg 


fonnditi, dfhodondnegG, die J 


Scherzhaftigkeit, Luſtigkeit. 
Jdcundly, ſcherzhaft, luſtig. 
36°, Sosy, dſchoh, dfhoht, Jo— 


eph. 
to Jog, dfhoga, (franz. ehoguer, 
teutih haufen, fhetctn: 
ſchuckeln), treiben, febutteln, rite 
tein, fdhuppen, ftoßen; fic rucweiß, 
fangfam bewegen, bin und. ber flie: 


en, zudeln. To jog on, forttreis 
Er abin fehlendern. 
Joc, der Etoß, das Nütteln, der 


Auffprung; RKnote, die Echwierigs 
keit. ' 

Jogger, der, welder fih langſam 

bewegt , Schleicher, Treiber, Wads 

ler, Schlenderer. J. of the plough, 
der Pflugtreiber, träge Bauer. 

Jobber, (in Hampfh. wie jobbel in 
Glouc.), Schober, ein Haufden 
Stroh oder Heu. 

Jög 
tel Treiben, Stofen, Rüts 
tein. Be jugging or j., Vogel, friß 
gi ri * tf 

‘to Jo er 099° . to jog, 

obere rütteln; aus ‘ F 


en. 

Jöggtin;, rilttelnd, ausgleitend ; 

da Kütteln, Ausgleiten, 

Joho, df 
Poor J., der 
der Sobhannisapfel, 
S. J-’s - bread, das 
Ceratonia L. 


bonn, Johannes, Johann. 
Kabliau. iz 
aradıesapfel. 


to Join, dfdain, (franz. joindre, 
lat. iungere, verw. mit Tod, Zu- 
og), binden, fügen; verbinden, gue 
ammenfügen, vereinen, gugefellen; 

ch verbinden, gufammentreten; jue 
ammengrangen, nabe feun; Gober, 


anftofen; fi fhlagen. To j. 
bandgemein werden, 


here I j. with you, darin 

ichs mit euch. 

Joinder, 
fellung: 


Joiner, dfchainer, der Lifdler, 


Schreiner; Shk. RJ, I -'s trade, da 


. Kifchlerhandwerf. 

Joinery, die Sdreinerarbeit. 

Joining, verbindend, vereinend; 
das Verbinden, Vereinen. 

Joint, dſchaint, (iunctus), ders 
bunden, gemeinſchaftlich, eins; die 
Suge, Bieguna; das Gelenk, Glied; 
das Stic Sleifh von mehrern Pfun- 

en, 3. B. eine Keule; Geivinde, 
harnier. To put ont of j., aus⸗ 
renken, verrenfen. To set inte j., 
einrenfen, einrihtens J. of veal, die 
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ing, treibend, floßend, rite 
; Sas ; & 4 
abren, ausglei⸗ 


-apple, 


obannisbrot, 


attle, 
1 oO j. in dis- 
course, mitfprechen. To j. interest 
—— gemeine Sache oy er 

alt 


te. Vereinigung, Zuges 


\ 


Jol 


Kalbéfeule. J.-geur, dad Glieder: 
web. J.-heir. der Miterbe. J.. 


heiress, die Miterbin. J. ring, Fins 
gerreif; Shk. O. J. - — der 
Klappſtuhl, Shk. KL. BJ. J.-te- 
nant. der Mitpachter. J. tenancy, 
der Mithefis. , 

to Joint, gliedern, gliederartig zus 
fammenfigen, verbinden, zufammens 
—* zergliedern, zerlegen, jets 

auen. 

Jointed, verbunden, zufammenger 
fügt; mit Gelenfen, eingelenft; zer 
gliedert. , 

ee der große Hobel, Schlicht⸗ 


0 e . 

Jointly, fämtlich, famt, nebf.. 

Jointress, die Wittwe mit einem 
Leibgedinge. - 

Jointure, dfhaintfh'r, Bu 
Witthum, Leibgeding, Shk. AL. 
TS. Hf. 3, 3. RJ.; die Gegenfteuen 
J.-house, die Wittwenwohnuma. 

te J — be ture, ae Sigs LerHgedinge 
verjehen, ein Lerbgeding aus ſetzen 

Joist, dfdhaift, (aud zu join ges 
hörig), der (verbindende) Querbalte. 

to Joist, Querbalfen legen; im Pacht 

; lest laſſen. ER 
6 ic, 0 ! (iocus), er , 
Epaf. To put aj. upon, aufjieh 
en, befpafien. 

to 76k e, (iocari), [häfern, ſcher⸗ 

gen. To j. npon one, einen aufzied⸗ 

en, Spat mit einem treiben. 

Joker, der Shafer, Spafvogel. 

Jöking, ſcherzend; das Gcherzen. 

Jöle, joll, dſchohl, (au choule, 
chowle, geonle, alſo mit zula, 
Kehle, guewle, verw.), die Wan: 
ae P zn 5 er Bifhtenf, irre 

1ee .dicht dabei ein mi 
vemms Si 11D. . er sh 
to Jöll, ofl, mit dem SKopfe 
ftoßen, fhlagen, zufammenftoßen. 

Jollily, dfhollili, Luftig, we 
der, munter. 

Jolliment, jölliness, jöllity, 


er Luftigtcit, Munterfeit, NRüftigs 
eit. ; 
Jolly, dfholli, Calt jolif, aud 


oylife 6, Gower, dann joyly, ge 
bore Dod) zu ya, yaSu, yyw, gar- 


dere, gau.ium munter, rüftis; 
friſch, derb. blade, auch dog, 
der Iuftine Bruder. 


Jdlt. Dfchohlt, der Stok, Schmit, 
Duff; Didfopf. J;-head, der Dies 
f 


opf. 

to Jolt, joult, jawl, (gebört gı 
a, BAAw, Das AIS Bein, Badrw 
derw, CehAw, nsdAw, (percello), crd- 
Aw, cardw auftritt), (wie ein Was 
en) ftoßen, ſchmeißen, fchiseteln, 
lagen; Shk. H. 


Jölter, der Gtöfer, das Etoßende, 


J. head, (voltjpr.) ein Dummtopf. 


— 


| id } 
Ralbéetenke. 1... 
web. J.-beir. mil 
heiress, tu Benz |<" 
Sian fat, SUR 

Lapp AL: 

nant. ter Rise ie 
der Mitkeis. 

:o Joint, glitter, us 
fanmenfügen, tea 
fügen; jerglueden, PU 


bauen. 
red, cats, = 
an zit Get sat 
gliedert. Se in 


— 
bi 
'ointly, famtine, Me 


ag ape 4 de nd 


edinge. * ein blöder Neulin J-'s flower, 
ie rors , paul 3 Be roth und gebe elo ri 
itthum, OT ssin oc often 
** 3,3 Dei ir blod Sec wee zum. Auffteigen. . 
J.-honse, M TE so Jöstle, dfjoff'l, joust, 
Joiater re, — — — Shk. a (veri. 4 dem 
⸗ o ote ltt. Tioſt, Joſt, Juſte, Lange 
t NER t, (ee fi und fangenfampf , "Zürnier franz. 
ois ) d joute, ital. giosträ, mittell. justa, 
bortg) | ponte osta, jostra, dgl. to toze), ſto⸗ 
m. wane ide — + „gegen einander rennen; rites 
- 4 of, (oP en, fampfen. 
Pr kes? ae © -Jöstler, der Stößer, Ringer. 
Epes. cm Jöt, dſchott, T. Ds das Jota, Sot, 
ca, bef re, fact der Punft, Tittel. Little j., da 
, JO ee Yon oot Pünktchen. Not a j., wee ehe 
zen. Te J tt @ F das, nicht pviel, very_j. of it, 
en, GPa € aut bis auf ein ne a ¢jifammen. 
ke » off or Jétacism, ifm, der 
5king:! 377 M —* otacis mus, Aus⸗ 
ie. soll ale ae prechen des t, wie ein j; die Selbſt⸗ 
2 eh: Er. pee Pe hnung, das Mach iſprechen. 
Keblt, — Fötting, dfdhotting, (von to jot, 
Bode: he wee furs aufzeichnen, ae. fc ottifd), 
eck by Ia i Er an. N (Ihe : 
e JAS at BS zo Jouder, au er, n 
bene? IL zu deve, yaouw, xyovw gu gehören ; 
Jo ſchles ‘fie enn ‘a wird oft tingel do en), fauen, 
Een, & oft 8 
kr die ; brumimen, ſchnauzen 
al guuntet-. ‚je JSuderi — ſchnauzend; 
Te Oe. bid din, pti r. 
| safety: ve 0 ’ 
ie eufits 8  Fövial, dOfhohwtal, (verw. mit 
cit. holte u iubilo, jubeln, oder au Mit yarw, 
it. are bein, oder aud) mit y 
ılv: 6 Err"! 8 avw, gauden, joie), er vom 
ov Ake u a re; ber on luft 
ort do —* “fe — 1st er jovialif "Renfe, 
— 7 - — Ai e 
*5— re St — ER : joviatifch, frob).nnig. 
or wh 0 bib Fovialness, die Jovialität, der 
ie, 9 Rot. > 7 mY Srohfinn , die cup. eit. 
u zu ae Jouissance, 0 Gubhiffans, (fg. 
f. „ale bon jouir. f. jovial), die —— 
af tt 3° ei Ae —— trig 
gre" Me onl, }. jole. - 
LP 7g he cogs | Joule, f.jol. — 
har * — +20. Jöänlt, ‘. to jolt. 
A probe Ps yf ‘to Jour, f. to jouder, 
n > zit. * 
iagen "ver ht, v 


Jol 


ftoßend ; das Stofen. 
Hohn, Johanne, Hann» 


‚as my lady, in 
the dark, bei good: find alle Kühe 
chwarz. 


JYönny, dfhonni, Hans, Haͤns⸗ 
en 


Jönguil, dfdhonktil, es aus 
juncifolins), die Sonquille 
orden, d ha abrd'n, (aus cuwo, 
Stublgang , buch, angelf. gor, 
Bais oer, und den, w. f:, eig. oe 
Hund rube), aud jordan, das 
Nachtg ber Kammertopf; Shk. 
go bH 
Jo » Jos h n ; fr Jösh 
CHE us ’ HALZIE 
Jöseplh,d hofif, 
fpr. ein end für — — 


— 
pe 
chen. J. aps 
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Jue 
Journal, dfhornäl, 


i » täglich; 
nal, 55 die Lagi 
rift. 


Journalist, der “ourr 
föhriftner , Journal chrei 

Journey, ornt, & 
die Reife, Landreife, Le 
man, der Tagarbeiter, | 

Gefell. J.- man taylor, 

dergefell. J.-work, da 
die Tagsarbeit. 

to Journey, reifen, w 

Journeying, reifend ; 

Joust, dfho ft, f. to 
Turnier, 

to eg Li = jostle, 

Jéowl, 

Towler, Vib obter, 

„ berw. mit jolen, ge 
fen), der Jagdhund, 

Jöwrin f. jondaring 

Jowter, dfdhobter, 
rer, Fiſchhaͤndler. 

Joy, dfdai, (fra. joie, 


* si 
Tichleit * oO abt 5 & 


Sonne, Seligkeit. To 
J.» gratuliven, Glid ty 
giv es me j.. 6 sr 
ear joy R mein lieber € 

geben! 

to Jöy, frob feyn, fih f 
(ofen; erfreuen, erber 
wünfchen ; genießen. 

Joyance, "df dhaiané, j 
(Southey’s the curse « 
II, 22.), da8 Frohſeyn, 

cit, 


— dſchaiß, 
Joyful, dfdatful, 
lich, freudig, frog. 
Jöyfully, fröhlich, mi 


ode 
fre 


Joyfulness, te 
Freude, 

Joyless, freudenleer, | 
luͤſtig. 


sey ous, dfhaiog, fr 


ey ously, fröhlich, fr 
Jöyousmess, die Freud 
lichkeit, Freude, das Ze 
to Jöyn, f. to join. 
Jöyst, f. joist. 
Jub, veraltet für jis a 
bach dſchuhbarb 
Haucwurz, das Hausla 
Jubilant, dſchuhbi 
belnd, froblodend. 
Jubildtion, dfdubl 
das Gubeln, der Jub 
denfeter. 

Jubile, jubilee, dfc 
Zubel, das Jubelfeſt, 
Jucundity, dfhufo: 
iucundus ), die Ergek 

nehmlichfeit. 


t 


Jud 


Judäie, juddical, dſchudaͤhit, 
dſchudähikel, ubifd. 

Judaism, dfdhubdarfm, der jidi- 
‘fhe Glaube, das Judenthum. 

to Judaize, dfdhubdaerf', judaie 
— judeln, den Juden ſpielen. 

Judas, dDihudas,“ Judas. J.-tree, 
der Judasbaum, inbianifipe Pfeffer, 
Cercis silignastrnm J.. 

Juddock. Trassbed, aud jud- 
cock. die Haarfrhnepfe. 

Judge, dfdhodt fd, Fb de 
index), der Richter, Entfdeider; 
Urtheiler , Beurtheiler, Renner; 
Kunftfenner, Kunftverftandige. To 
be j. of, entjcheiden. Let any body 
be he der erfte Befte mag urtheilen. 
J. lateral, der Affefor, Beiſitzer. 
J-s, das ‘Bud der Richter. 

to J Se e, (iudicare). urtheilen, rich⸗ 

p 


e a 


eheite , fprechen, entfcheiden; verurs 
thetfen. 
Judged, urtbeilte; geurtheilt, abs 


geurtheilt, entfchieden. 
Judger, der Richter, Finder. 


Judging, dfhodfding, ride 
Unb urthetlend; das Richten, Urs 
bei en, 


Judgment, dfhodfhment, (to 
judge), das Gericht, der Hechter 
fori , das Urtbeil, die Entſchei⸗ 
ung; das Gutachten, die Meinung ; 
Strafe; lirtbeilefraft, der Scharf— 
finn, dag Nachdenten, die Befons 
nenheit, Ueberleaung, der Verftand. 
Day of j., dag jungſte Gericht. Pri- 
vate j., dag Dafurhatten, Of good 
j-> ſcharfſinnig, —— To give 
ass, pronounce) j., den Spruch 
flen. To form a j. of, to give 
one’s j. upon, beurtheiten. „Jo sit 
in j. a zu Gericht fißen, —— ſeyn. 
J.-chamber, die Gerichtsſtube. J.- 
lace, j.- gents der Nichterftuhl, die 
ichterbanf. 

—— dſchuhdikäb'l, zu 
beurtheilen, dem- Gericht unterwor⸗ 
en. 

Judicative, ſ. judicial. 

Jüdicatory, bh ubditatores, 
gerichtlich ; das Gerichtliche, die Gee 
rechtigfert ; der Gerichtshof ; die 
Nechtsverwaltung, Gerichtsbarkeit. 

Judicature, bf uhdikehtſch'r, 
die Nichtergewalt, das Gericht, der 
Gerichtshof. 

Judicial, judiciary,.dfhus 
diffhäl, Aig uditioari, ger 
sichtlich, richterlich,, um: 3 bore 
herſagend, weiſſagend. 

Judicially, 
richtlich , nad) = Recht. 
udicious, dfdudiffdhoe, 
— verſtaͤndig, flug, er: 

ten 


In J iously, ſcharfſinnig, verſtaͤn⸗ 
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judici arıly, gee 


Jum 


Judie: onsness, das Rerftandige, 
die uogpeit, Erfahrenbeit, Borie: 
tigkeit. 

Jug, dfhogg, (em ftarker Blend: 

(ng, der hs LES Gauche, greg. 
LIE in fam Geudhtigheit (at, liquor, 
erner in fayew, ud sen, dil⸗ 

red Hangden; er Krug; die fe: 
die, der. Dümpel; der Salag cine 

Nachtigall; die Nachtigall. 

Jugal, dfhuhgäl, (von iugum, 

en ‘tt 

Ja le , (vat pig) 

ein Or rie , das — d, 

die Zafhenfpielerer, Gaufeler; der 

Rank, Betrug, die Lift. 

to Juggle, gaufeln, Tafdenivie: 

lerei treiben, Kunftftiuce maden, 

aus der Tafthe fpielen; Nante Ip 

fen, affen, binter eben; Shk. H. 

be ggler, der Ta —— —* 
ter, Raͤnkeſchnied. J-’s box, it 

Becher eines Zafhenfpielens: poll: 

fpr. der Stempel zum Brandmal, 

Juggling, aaufelmd, ang der 

Talche fpielend, affend; die Lafther: 

fpicleret, das Gaufeln; ; Berrügen. 
p 


J. wick, der Taſchen ielerftrait, 
Schneller. | 
Juggling durch Gaufelei, be 


erlgtich, “alent 

Jagelar, 9 dT te is 
RN » bon der Gurgel, an 
Droffel. . 

to Jugulate, (iugulare), erdrofeln. 

Jugu diem d fh ugjuledidy 
das Erdroſſeln 

Juice, bid ub 6, (lat. ins, Han 
isl. juck, Ply detnog), 0 der Saft, dv 
Nak, die Bribe. 

Jnicoless, fafetes » troden. 

Juiciness, dfchuhkinek, de 
—— 

Juice 


T6tab. Ns a PE (2idvoe) 


die rothe Bruſtbeere, Zizyp us 
to Juke, dſchuhk, ( fr}. jucher, wel 

aud dude ne ich auflegen, favert, 

fih niederlaften, hinpflanzen; de 


Kopf BR: 

Julap, jul ep Id fh ublep, (mr 
bif 4), F — , Kübltranf. 
Julian Zus Lian, Sultan, {vr 
liane ; it YH damit. J. "rn 
die julianifche Jahrrechnung ves . 3 
lius Caͤſar, die bis 1752 in Englat 


galt. 
se livcs, uͤlich 
Julio, * J ling 3 oe ii 
Münze von 3 oder 4 
Julus, (iovdes, der Fl 
Sünden, Schäfchen ; die Re 


July ois fh ules, der Julius; ith 

1 

on dſchuhmadrt, (ft) ‘ 
mart), der Maulods, die umert: 


ual i , 
trielt 








+ Jun 

Judicionssen be 
die Klugpeit, Cie. 
tıgken:. 

Jug, dikosı. mis 
(img, der m ir hs: 
Yär- drum, Restos - 
ferner in isyra.:ut 
lert) , Harzem; te fa 

der. Damped, % & 


Pr & fdezs), > 
er € eM 
ter Esrcia, Bu! 
Die Tape entoreirs:_ Fr 
Rant, Ceres. ag 
o Inggie, ee 
treiben, * 


alt. züuft 4.8 
pret? '7 aie es 


ok 2 we? 
** gi” 
4 arts ige 


Jum 


der Bivitter von einem Odfen und 
einer Ejelin. — 

Jumbal, dſcho mbäl, der Zuder: 
teig, da¢ Zuckerplaͤtzchen. 

to Jumble, dſchomb'l, 6. Chauc. 
jombre, ( 0. combler, aus) cumu- 
Lares cumulus), berinengen, vermi— 
fGen , verivirren, gufammentverfen ; 

urth einander geben, verwirrt fenn, 
gs zufammenmifchen ‚ich in einem 

emeng befinden. To j. together, 
durd einander, jtören. 

Jumble, der Miſchmaſch, Wirrwarr, 
die Unordnung. , 

Jumbler, der Verwirrer, Verftö- 
rer, unrubige Kopf. 

Jambling, vermengend, verftorend; 
das Bermengen, Berftoren. 

Jament, dfdubment, ( rumen- 
tum), das Laftthier, Saumthier. 

Jumentärions, d Gumente b- 
rtoé, bon Laftthieren. 

Jump, dfdhdomp, tf, 00 jump), der 
Sprung, Hupr; die Kippe; der 
Slücksfall, Schlump, Shk. H. ; das 
Leibhen, Wand, der Schlumper 
(ier mit Jupe veriv.). 

to Jump, (perf. dschunbiden . bin 
und het beivegen, verw. mit duBev, 

oll. gumpen), fpringen, büpfen; 
oben ; iibereinjtimmen ; ‚Shk. MF. 
). To j. over, überfpringen, über: 
bin pudeln. 

Jumper, der Springer. 

Jumping, Ipeingend, güpfend; das 
Springen, Hiren. J. jack, der 
Pinguin, die Fettgans. 

Juncate, dfhontebt, (fr. jon- 
cade, ital. gioncata, von rmuncus, 
Binfe, durch welche die Milch Läuft), 

‚der Nahmfuden, Flottfuchen, Ka: 
efırhen, Zuderlab; das Badwerf, 
ebadenc; die köjtfiche Speife, der 
Lederbijien; die verftohlene Gaſterei, 


Schmauſerei, der Schmaus. _ 
Juncous, df onfos, voll Sinfen, 
binſenreich. 


Junction, dſchonkſchen, (iunctio, 
von iungere), die Verbindung, Ver: 
eintgung, das Band. 

Jüncto, die Aunta, Verfammlung; 
das heimliche Verſtaͤndniß, die Dia- 
fcopei, Gabate. 

Jüncture, dfhonftfh'r, (iun- 
ctura), die Verbindung, der Verbin- 
Dungspunct; das Gelenf, die Auge; 
die Zufammenfunft, das Eintreffen; 
die Vereinigung, Einigkeit, Ueber— 
einftimmung ; die Begegnung, Fie 

ung, der Vorgang. J. of times, 
ag Zeitverhältniß, die Zeitläufe, 
Zeitumftände, 
June, dfhuhn, der Junius. 
Junetin, der Jobannisapfel. 
Jungle, (6. Morier second voy. 
through Persia etc. p. 241. 375.. 
perf. und indifh, vermuthlid) mit 
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J u 
iuneus verw.), eine 
bis acht Fuh hoch we 
oben in, einen ſchoͤnt 
nenfederartigen Flau 
Janior, df&ußni 

unior, 
ger, fpäter, nachhe 
J-, ee aft nad) mir 
“men. 
Junisrity, dfdui 
Juͤngerſeyn, die Na 
Juniper, dfhuhn 
rus, dgl. jeneva), 
J.-berry, die Bad 
tree, die Wachholder 
ture, der Auspuger 
Junk, dſchonk, (ir 
deutung do von ix 
en zum Binden 
raucht wurden), das 
werf; die Junfe, das 


peug. 
Junker, dfdonfi 
das nur andere For 
leitung iff aud in 
entung diefelbe), d 
erteig; die Led 
afcherei, GSchnabi 
Malreufe. J. of wi 
fenforb, Aalkorp. 
to Junker, naſchen, 
ledern. 
Junketting, 


nafche 
das Nafıhen, Ei 


werk. 

Juno, dfdhuno, X 

Junönian, junon 
_ nian, junoniſch. 

Junta, junto, R 

Jupo, juppon, df: 
pen, f. jippo, i 


uppe. 

Jurar,dfhuhreh 
Surat, Gefhworne, 
urdtion, dſchu 
Echwören, die Ver 

Jnratory, dfdur 

Jurden, jurdon, 

jorden. 

Juridic, juridic 
dif, dſchurid di 
rechtlich, rechtsbeſta 

Juridically, gert 

t 


Necht. 
Jnries, dſchuhri 
der Gefhwornen; v 
Jurisconsnlt, 
Bolt, (iurisconsult 
gelehrte, Surift. 
Jurisdiction, 
f dyn, (iurisdictio), 
feit, Sas Rechtsgeb 
Jurisprudence, | 
bent (iurisprude: 
aclebrfamfeit, Re 
Jurist, dfdubri 
lehrte, Juriſt. 


Jur 
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Juror, jurour, dſchuhrer, der A Ar jüstifier, 
ter 


Geſchwoͤrne. 
Jury, dſchuri, das Gericht der Ges 


ſchwornen, Schwurgericht, die Gees 
wornen, ähnlich den franfifd teut⸗ 
fhen Padenburgen und Edoffen, 


woif oder vierundzwanzig Manner, 
ie dem Michter zur Seite ftehn und 


über die Thatfsche bet einer Anflage 
entſcheiden Surch die Beifchreibung 
we . 


n billa vera, oder ignoramus , 


er certiorari, (Beruf auf bobern 
leg, (volffpr. ) 


—— cs 
Pretsiuk, J. ran, d 


“INAS 


der Gefchworne. 
(vermutblih in fig. Sinn, 


Olé le&te Suftang, gleich dem Schwur⸗ 


gericht cer Rorhmoft. 


Jussel. dy goffel jossel, (wenn 


dies nicht aus unterm Schüffel, 
lat. scutella, verderbt ijt, was tn 


der Voltſprache, der cd anzugchören- 


ſcheint, Leiche möglich , fo moͤcht' es 


wol aus cur gebildet feyn, etwa wie 


Sdinikel, Sdhnittfah, das Eins 
geſchnittene, Hackfleiſch. 

Just, diſchößt, (iustus), gerecht, 
rect, richtig, wahr, gehörig, genau; 
recht ſchaffen, ehrlich, fromam, tugends 
hatt; eben, nur, bloß, faft. J. as, 
eben als. J. so, gerade fo. J. now, 
logteig , nun eben. But j., eben 
erſt. —— 

Just, : 

* 5: r * | 
ustacor,. (ff. juste-ay - corps), 
der Nod, enge Nog, Leibrod. i 

Justice, dfdoftrs, (iustitia), die 
Gerechtigkeit, Hilligfeit, das Kedt ; 

_ der Nidter, Nechtsbeamte. To do 
j-» Gerechtigfeit erweifen. In j., 
ton Nichts wegen. J. of peace, der 
Sriedensrichter, Polizeirichter. Lord 
chief j., der Lord Oberrichter. Spaß⸗ 
bafte volifpr. Berdrehung für ja- 
stice iff just ass. _ * 

to Justice, Recht ſprechen, Urtheil 
verfügen, Geredtigfeit Leiften. 

Justicement, daé 
fahren ; die Gerichtsbarfeit. 

Juscicer, dfhoftißer, der Rid: 
ter, Gerichtövermwalter. 


Justices hi pP» das Richteramt, die 


- Richterfiche. © j 
Juriiciable, dfhoftiffhäab't, 
gerichtöbar, unter dem Gericht, 
Justiciary, dfhoftifhiärri, 
der. Öerichtöherr ; ®erichtshalter, Jus 
ſtitiarius, Gerichtsbeamte. 
Justifiable, dfhoftifeiäb't, 
_ gu reditfertigen, rehtmäßig. ~~ 
usctifiablenéss, die Rechtfertig⸗ 
feit, Rechtmaͤßigkeit. _ 
Justifiably, redtmafig. 
J (don, bie doce Melb? Nad As 
H'n, die Nechtfertigu rthei 
bigung; —— HS, Marie 






erichtlihe Bers | 


dfhoßtifife , dfdhofiti- 
bree) der Rewtfertiger, Werthere 
diger, Losſprecher. 
to nette dſdoßtifei, rechtfer- 
tigen, vertheidigen; losſprechen. 
Justifying, redtfertigend, fe8- 
mes das Nechtrertigen, Los- 
ſprechen. 
Justing, dfhoßting, (val. to 
jostle), turnierend; das Turnieren. 
to Justle, dfdo Be: to jostle, 
Jüstler, der Ringer, Stofer. 
Justling, ringend, ftoßend, uns 
rubig, larmend, Shk. aHd.; dat 
Ningen, Stofen. J. place, die 
Rennbahn, der Tummelplaß. 
Jusıly, dſchoßtli, gerecht, wit 
Rede; genau, gehörig. rie 
Justness, die Richtigkeit, Genanigs 
keit; Gerechtigkeit, Gilligfcit. 
to Jut, jutty, (berm., mit to jet, 
r. jeter, AUS iactus), Heroorragen, 
ervorfiehen, uberhangen ; Shk. Tn. 
c. TA. Jut window, ein hervor⸗ 
ftebendes Jenfter. — 
Jüte, dfhuht, der Fite, Jütlaͤnder. 
Jutting, bfeotting , doridtes 
pend ‘das Borjhieben; der Bers 
an 7 
to Jutty, dfhotti, f. to jar. 
tates fans ‚ der Borftand, dab 
Ueberdacb, Shufgang; Shk. M. 1, 
6. und dazu Malone. 
Juttying, f. jutting. ; 
Juvenile, dſchuhweneil, (ine 
nilis), jugendlig. I 
Juvenileness, die Jugendlidfeit, 
Jugendhise. 


Juvenility, dfdhuwinillité, 


das Sugendalter, jugendlidhe Weſen, 
der Yugendfehler , Die jugendlide 
Handlung. 
Juxta-position, D1 Goxtapos 
ft fh'n, (iuxtapositio), die “Res 
enemanderftelung, das Anftoßen, 
Angraͤnzen. 


K. 


R, k, 4 k, ebenfalls andhuchftabe 
om hebr. kaph, wedfelt in den 
praden mit g und ch, (xvw, yoo, 

denn, deXw, youu, Ente, xSar 
on. f. xırwv), mit qu (@umen alt 
- feommen), mit p (Avxes, lupus, 
imroc, ge wird ausgejprocden 
wie * teutſche K, ouch, wie im 
Teutſchen, mit einem E verbunden. 
Keep, brick, I. fibp, brid. 
Vor einem n wird ed nidt gehört 
wie denn in den Sprachen die Gut: 
turglen vor den flülligen Buchftaben 


5 I 


Justificdsoer, iv 
Df oftiritene,': 
Fever, der hate, 
Nger, Sociperae. 

to [nstifs, bitsh>: 
tigen , druetee a 

Pascifving, mer 
foretend; iy kn 
ride. 


[usting, destin: 


jostle), terme; 2. 
o Justle, had. 
‘ustler, be Runs 
ustling, oye © 
rubig, larmatt, &- 
Singin, Cuda. - © 
Renababs, da ust 


usılr, Mann = 


Sir; gen, 
ustnesi, by Fan 
tert ; Gerda: > 
ı Jar, party. OE: 
fr. jeter, ash wet »* 
berterfichen, sheet: 
Re. T4 Ju mae’ 
fichended Senter. 
ite, Djhudt MR" 
ıtting, Maut, 
fend; 
fend. ae! 
Juttys — 
try, jeitg ur 
ſeberdad, ea } 
. und * lath 
cying, LER 
RA AN HL 
lis). age 
reniendih ®< 
yqendtise = 
ey, ME 
$ WwW i J. 
7 Aunemfehlt 
Dune... 1 
* Bonita 


. i Pe 

an, \ wi 
i 
grany™ 


Ka 

oft wegfallen, 3. B. yraitva, Inena, 
what, yak, lac, xAwev, lehnen. 
nee, know, knave, L. ‘nth, 
‘nob, ‘nebw. Nur in acknow- 
ledge wird es mit c zuſammen aus⸗ 


griveoaes. 
Ki, fab, ft. claw, fraue, frake. 
Ka me, ka thee. (claw me and 


I'll claw thee), diene mir, fo dien’ 
ich dir, Sut wieder Wurft. . 
Kdarl-cat, faarlfätt, der Ras 


ter. 
Arbbeie, fabbala, f. cabala. 


Rig, ſ. keg. 

Kile, tebt, kail, f. cole, der jun: 
ge Kohl, die Kohlſproſſen. 

Rilendar. fallender, calen- 
dar, der Kalender. EN 

Kali, febtli, (arab.), das Kali, 
Galgfraut, Salsola kali L. ' 

Kam, fami, (f. camous , vgl. das 
ital, sghembo), frumu. Clean kam, 
kim kam, verfehrt, nidt gehauen 
nicht geftechen; Shk. Co. 

— ein indiſcher Baum, Rhizo- 
P ora, 

Kangardo, dag ie wires 

Käntred, fannterd, (von Hun— 
drede, aus centum), die Bent, das 
Dundert , der Canton (in Wales), 

Karl, Karle, fa'rl, f. carl. 

Kästrel, f. coistrel, der Wannen« 
weber, Falfe. , 

Kite, Katty, th fatti, Ras 
the, Kathrine; volffpr. ein Dietrich, 
wie Bee etwas Nehnliches bedeutet. - 

Käw,fab, das Kraͤchzen; Keuchen. 

to Khaw, (gehört urfprünglich zu aw, 
axw, axew. Achgen), frädzen; 
feusen. Tok. tor breath, ſchwer 
athinen. 

Käy, £46, die Ray, Lande, Bühne, 
der Wafferdanun. 

Käyage, das Ravgeld. 

Rhiyl, tebl, (aus quille, und died 
aus xwvoc, wie wir alt Kengel 
fasten), der Kegel; das Kegelſpiel; 

rubenfpiel, die neun Loder, ein 
fhorttifhes Spiel, 

Kcal, kihl, f. kail, der Kohl. 

to Köck, fed, (hebr. ko, landſch. 
fofen), Reis zum Erbrechen haben, 
worgen, aufworgen; Efel haben. To 
k. at. auefeln, efeln vor—. 

Kecking, aufworgend; das Auf— 


morgen. 

to Keckle, fedE!f, (einmal andere 
Gorm o. to keck, dann gu xuxdrog 
gehörig), rocheln, fic) würgen, wors 
gen; etn Tau mit Striden uimvin- 
den ſchladden. 

Réoks, tecks, kécksy, (eus ci- 
cuta), cig. alle Pflanzen mit hohlen 
Stangeln, daber das Reishoiz, duͤrre 
Geſtripp; der Schierling. 

Réck-shaws, teckſchahe, kick- 
shaws, kicks haw, (aus dem frg. 
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quelque chose. Milton hat kicshoe 
etwas Seltſames, Wunderliches, Fr 
he, Poſſe, Shk. TN. 1,3.; ein win, 
ges feltfames Gericht, Geſchnude 
Shk: bHd. §, 1; 
‚Kecksy, fedft, f.-keck. , _ 
Hecky, fedi, wie Reifer, ftrippi 
wie Schierling. : 
friſch, flint, riftig. — 
to Kédgo, (vielleiht quetſchen 
mit einem ausgeworfenen Tau ot 
Anfer auf einem Fluffe bugfiren, « 
Shift, welhes mit der Fluth in. 
nen Klub führt, durch gewiffe % 
—— bor dem Anſchlagen geg 
das Ufer ſichern. 
Kedger, teddider, der Wurfa 
fer, Bugfieranfer. 
Kedlack, feddläd, = charle: 
der Feldfenf, Ackerſenf. 
hee, fib, die übe; b. cow. . 
Keech, m... der Klumpe 
Shk. aHd. 2, 4. bHd. a, 1. Hh.ı, 
Keel, kihl, (von nerdog, natry va 
dann verw. mit cool, cold, füıh 
der Riel; Kielroum; die Wanr 
das Kühlfaß; der Kegel, f. ka 
Ki, = fat, das Kühlfaß. K.-rope, t 
Kieltau. 
to Keel, einthat su cool, darn 
xoiow gehörig), abkühlen; erfalt 
fiiht werden; gars leeren, austr 
fen. (2?) To k. the Pot en Re 
oder Topf durdh Ausfhöpfung ei 
Thetlé der Brühe und Zuguß fal 
Wafers fühlen; f. Steevens gu S. 
LL. legtem Auftritt. 
Keelage, fihledfch, das Kielge 
avengeld. , 
to Keelhale, stpcoekt, ke: 
hawl, (vgl. to hale, haul), fi 
— (Matrofenftrafe, too der V 
recher an einem Strick unter d 
Kiele hin von einer Schifffeite ı 
die andere gezogen wird). 
Kéeling, der Goldftciemer, Ste 


Kéel-son, fihlf'n, die Ri 
ſchwinne. u 
Keen, fibn, (unftreitig iff a 
dies ein —— | denn die fig 
liche Bedeutung I be ſich bier ger, 
am wenigſten gur erften mad 
Beſſer aljo, man leitet ed einn 
von unferm fühn (yavvaios), d. 
founend, muthig, tapfer, überh. 
ftig, und dann twieder bon a: 
cue, chug ab; denn die Wegw 
fung der elbftlaute bei folden 
geleiteten Worten ift nides Se 
nes im Englifhen), fchart, far 
dend, beifend; fpiß, dünn, fe 
heftig, begierig ; durchdringen 
firenge; genau, pünktlich, ſche 
He is as k. 


—— 12 find Schr 


mustard, feine 
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ter. RK. edged. mit fharfer Schnei⸗ 
de, fein geſchliffen. K. - sighted, 
von ſcharfem Blick. 
to Keen, ſchaͤrfen, wetzen. 
Réenly, ſcharf, heftig, ſtrenge, gies 
rig, fein. 
Kéenness, die Schaͤrfe, Heftigkeit, 
Strenge, Gierigkeit, Feinheit, Spits 


findigkeit. 
to ne fibp, (vom hebr. caph, 
die hoble Hand, wovon capıo, Go- 
pfe, fchott. to kepp, bafdhen, fan- 
gen ıc.), halten, (in all den vielfa⸗ 
chen —— die es bei uns 
hat), haben, behaupten; erhalten, 
unterhalten, ernaͤhren; aufbehalten, 
bewahren, hüten; beobachten, Auf: 
fidt haben, aufliben, feiern; ters 
walten, banen, bearbeiten; abbal- 
ten, bindern; zögern, ſich auflals 
ten, lange feun, wohnen; verhars 
ren, dauern, fortfahren, fortfeßen. 
To k. a school, Schule halten. To 
. company. Gefellfhaft halten, 
umgeben, Gefelifhaft leiften. To 
k. the held, im Selde fen, das 
eld Gebalten. To k. at a bay, bine 
alten, aufziehen, abfpeifen. To k. 
to one's self, bei fic) behalten. To 
k. it a secret, gepeim halten. To 
k. silence, fttlle jeyn, ſchweigen. 
To k. a noise. farm machen. Gi- 
ven to k., in Berwahrung gegeben, 
anvertraut. To k, in one’s own 
hands , felbft verwalten. To- k. 
touch (your word), fein Wort hal: 
ten. To k. one’s temper, ſich bal: 
ten, ſich in Gewalt haben. To k. 
one’s bed, das Bett hüten. To k. 
a day, Sefttag halten. To k. lod- 
gers, Zimmer vermicthen. To k. 
one’s game, in der Fährte bleiben, 
immer nachfpüren, warm balten. To 
k. watch, Wache fieben. To k. one’s 
self dry, fich nüchtern halten, fich 
vor der Naͤſſe bewahren. To k. a 
way, wobin geben. To k. the 
shore aboard, an der Küfte herfab: 
ren. To k. close, enq balten, fic 
fchließen, fich einfchlichen. To k. 
fair together, fic) aut vertragen. 
To k! fair with one. um einen bers 
geben, immer gut mit Semand fern, 
Wie wir einen warm balten. To k. 
ood hours, den Zeitpunct ergrei— 
en und fich bet Zeiten zurüdzichen. 
To k, time, (in der Mufif) zuſam— 
menftimmen, Tact balten. To k 
asunder, getrennt halten, getrennt 
Ieben. To k. away, abhalten, bei 
Seite fhaffen, fid) davon machen, 
To k. back, zurückhalten, vorente 
halten, zuruͤckbleiben, abfteben. To 
k. down, niederhalten, driiden, er: 
niedrigen. To k. from, abhalten 
vor —, bermahren bor —, borent: 


= 


‚ halten, ih enthalten, verbergen, | 


verhalten, verſchweigen. He shall 
not k, it from me, er foll mich nicht 
daran bindern, er foll mird mist 
verfhweigen. He could not k. it 
from her, er mußte ibr es lan. 
To k. from the opera, aus br 
Oper bleiben. To_k. in, innchab 
ten, furs halten, bandigen, für ih 
behalten; zu Haufe bleiben. Tok 
off, abhalten, abmwebren, verlerden; 
abweifen, abfpeifen; davon bleiben, 
To k. on, fortfabren, dabet bleiben. 
To k. our, ausfchließen, auslaſſen, 
buten; draußen bleiben. To k. om 
of. sight, verbergen, ſich verbergen. 
To k. to. halten an —, fic belten 
on —. To k. under, unterdrüde, 
hort halten. To k. up, halten, un 
terftugen, aufrecht balten; fa er⸗ 
halten, ſich at Soon To * 
— großen Staat führen. 

. up with one, mit Jemend 
Schritt halten, mit einem toren 
nen. 

Keep, die Hut, Aufſicht, Furjoree, 

lege; der große runde, vier: ott 
vielefige Burgthurm, der Gewade 
am, dte Haft. To earn one'som 

‘k., für fich felbft forgen, fid burt 
bringen. K.-sake, dag Erinnerung 
zeihen, Andenken, 

Reeper, fibper, der melde m 
wad in Aufſicht und Verwahrung 
hat, Shk. LL.. Hattende, Hüter, Ber 
wahrer; Warter, Wächter, Aufichr; 
Bermiether, Berleiher ; Forfter; Sk. 
MW. kh. of the great seal, 10 
k., der Groffiegelbewahrer, Kf 
the prison, der Etodmeifter, Ge 
fangentwarter. RK. of the touch 
(maint), der Müngmwardein. Heu 
her k., er unterbält fie. | 

Keepership, das Auffeberamt, du 
Hut, Pflegerfhaft, die Vermaltun. 

Reeping, haltend, bewahrend; 4 

alten, Bewabren; die Yaltuns. 

o have in k., in Händen haber. 

Keeve,fibmw, vgl. coop, die fv 
fe, das Kuhlfaß. 

to Réeve, (unfer fippen, gr” 
orev), umwerfen, umflürzen. 

Keever, das Kühlfaß, j 

Keg, fegg, (gr, ift manaßer, Lr 
und gehört zu xaw, xaw, alfo uber 
etwas Nobles, Vi fichfaffendes), Di 
Faßchen, die Butte. 

Keider, felder, der Seller 
Hans in kelder, f. Hans en kelden, 





— 


Banschen im Keller, das Kind @ 


9 a | 

Kele, }. keal. : 

Kell, fell, (f, caul. Aber dw 
auch zu nam, nave. brennen, get 
caulis, mitbin Kohl, |. cole, oe 
ren), die NeBhaut, Darmbaut; i 
Brennofen, Deftillirgfen; die ge 
Suppe, Kohl: oder Kräuterfupm 
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Ip. Bas Afchenfalz. Kerchief, fertfchif, (f. cover 

eipze. kelv, water-kelpie (06 chief und handkerchief}, das Kopf 

oom SS alb, oder von alp, bebr. tuch, Schleiertuch, der Schleier. 
eleph, Stier, gleihviel! ein fhreden- | Kerchiefed, kerchieft, fer ve 
Ses Ge fpenil bleibt es, und in Schott efchift, gefchleiert, verbullt, mit 

{and} Der Nir, Weflergeit, der feine einem Tuche. 

Dprer anregt, und zieht. Kerf, (von xapaw. yeabw, verdm, 
Keiri, Die gelbe Dell, bebr. caraby. die Kerbe, der Ein: 
Kelson. f, keelson. fdynitt ; der Haufe Leute (?). 
Reéte, ernm Schottland von innläns | Körle, ferrl, (vd. xpeas), das Ruͤ⸗ 

diſcher ſchwarzer Wolle verfertigtes cenſtuck, der Nierenbraten. 


Beuch. Kirmes, fermi, der Kermes, (gall 


Kelcter, (v. goth. kilta, upkilta. auf: : ; 3; 98 
gurten, aufſchürzen, mas Bereitfchaft apfelartiges Cierneft eines Injccts 


. Si i 
und WAnfeiden zur Arbeit ift,, Die mee ;c.), die Scharlach⸗ 
dal ag —— > be in} Körn, fern, (vom bebr. keren, lat. 
Ko» — ſeyn, * re af ye i cornu, Ror als Kriegsmufitinftrus 
Kémb, fem, f.comb. ter RAMM J sent. Es fonnen aber auch andere 
ro Kemb, kaͤmmen, austammen. Wörter hineinfchillern, wie Karren 
Rémbo, fimbo, f. kimbo. car, Ww. f., Kern, Bera, x vm. 
Ken, Fenn, (gehört zu to m tv. fir uoiww, xpaw If. Daß altt, Quern, 
gr Boon fennen. In der, wer Hol. Querne, von febren, drehen, 
ten Bedeutung gehört es vieleiwt zuJ wenden, eine Müble; wovon wieder 
xavva, und ware urfpr. Nobr- Shi | Huirl, was gedrest wird, verm. 
Atte), Der Bereich, Gefichiefreis, — mit world), der iriandiſche Hauer; 
Die Hütte BEL UX. § 29 irlandifhe leichtbewaffnete Soldat; 
2." Häuschen, die yutte.  Vrirh — Landſtreicher, Giraßenränfer; die 
—F vᷣnſichtbar. This is quite ont of my andinithle, K. baby, in Nord. eine 
— k., fo weit tragt mem Auge nicht. uppe bei Yerntefeften. 
yb ‘SO =. me ao gewahren, erfennenz fo Kern, förnen, fi fornen, Koͤr⸗ 
„ Kéndal gre en, ein in Kendal in x ern ee 
ar Weftinoreland gefertigtes Tuch. ernel, ferntl, der Kern; Lanne 
a Kéngees, ruffifde Pelsfhuhe und 































zapfe ; die Drufe; (gr. Koımas == Xep- 


* bet Chauc. für Zinne. K.-wa- 
ri Stiefeln. 5 % 5 di 
© Kenk, tent, (NS. Kinte, Geil Tied 2 
sree wenn es vor Feuchte ſich SR a, Braunwurz, crophularis L 
et das um den Blog gefchlagene Tau. | °° K ernel, ih fornen, Körner 
Se Kenned, gewabrte; gewahrt. befommen; ftußen, pfählen, bevefti- 
x Kénnel, fennil, (theilS aué chien, gen 


Ker nelled, fornte ſich; beveftigte ; 


bP 
Se xiwy, theif aug canal, channel, actornt — beveftigt; ausgezadt,. mit 


rot, wovon es nur härtere Mudfprade ift), 


ef Schießſcharten. 

WR, die Kuppel, Shk. a ‘gid Haufe, Kerneliy, fernili, ternartig, voll 
ine unde; Sundefall, das Lod; Die | Kerne; voll Drüfen. 
"gant Höhle, der Bau; die Gofie; Shk. Re. ’ 


Kérsey, ferrfi, der Kirfeys ein 
grober twollener Zeuch. 
Kertle, f. kirtle. 


aque, to Kennel, im Lode liegen, in der 
12 Höhle liegen. 


Ag @2 Kennet, eine Art groben Tuchs aus | Kesh, fefdh, (f. catched), gefangen, 
eq u Wales. ertappt; ©. to catch, 
ot, Rénning, gewabrend; das Gewahs | Késtrel, fe ftril, f. coystrel, der 
— ven ithin my k., fo weit th | Wannenweher; ein Habicht. | 
a bliden kann. 


Kétch, ketſch, die Kite, acht; der 
enter (angen bon einem Londoner 
uttel dieſes Namens um das Saber 
1682, der-in feiner Kunft Merfter 
war, Bomb-k., das Bombardiers 
chiff. Jack-k., Meiſter Hammer: 
ling. K.-dolt, eine Art Spiel im 


wi“ tw Keppen, fepp'n, ſ. cap, vers 
Yan  tappen, verbiillen. · 

vt’ = Képt, feppt, bielt, bewahrte; ges 
yt tee halten, bewahrt; v. to keep. To be 
| k. standing, feinen Giß befommen, 
ya), Réxb-stone, terbftohn, (wenn 


lee!” dies nicht von xegag, Xepması Xeon |  Triftrat. 

aa Gries, Kiefel und davon au getwors Kéttle, fett'l, (iat catillus, von 
rave y fener Haufen oder Hügel ft, — da catinus), der Keſſel. K.-drum, 
he ie, ß und 4 leicht wählen — fo ges die Reffelpaufe. Volkſpr. Crpid’s 
tell f ort es au Kapasaw, apa. Wein: k. drums, Weiberbrifte. K.-drum- 
ya i, pfahl, Walkiiäte, Kielleiht flingt mer, der Pauter. K.- maker. der 
lik “ro beides darin an), der ſteinerne Nand, Prannenfbmied. K.-pin, der Kegel. 
De iw, das Geländer. Kiew, fjub, f. cue. 

eh ' , 

ni : 


Kex 


f. kecksy, der 
hierlingstraut; 


ch ie T= 
ch t (fs 


rohr, 

Key, fib, (anaelf. caeg = cliff), der 
Shlifiel; Schlußſtein, die Schließe; 
Larig die Taſte, das Griffbret; der 
Schlüſſel in der ufif, der Son, 
Shk, MA. MV.; Ray, Lande, der 
Damm; das Kätzchen. To be under 
lock and k., verfchloflen feun. K.- 
bit, der Bart am Gchtlüffel. K.- 
chain, der Schluſſelring. K. cold, 
eisfalt; Shk. He. K.-hole, das 
—32 K.-stone, der Schluß⸗ 
tein. 

Keyage, tihedſch, das Ranygeld. 

Keyle, fibl, die Sdhaluppe, der 


ber. : 
Kibbling mills, Schrotmühlen. 
Kibe, feib, (eher von xupn, je 
benbeit, Höhlung, alg von Rerbe. 
Dah vorzugsweise die arpötung 
durch Froſt entftanden, er ‚mag 

. wol der fribern Unfenntniß der Gas 
dhe, die bloß —— Anſchau 
wiedergab, zuzurechnen ſeyn), die 
en Sroftbeule s Shk. Tp. 


Kibed, mit Froftbeulen. K. heels, 
erfrorne Serfen, 

Kibsey; fibbfi, der Weidenforb. 

Kichel, (Berfletnerungéswort von) 
der Ruch en. 

Kick, fid, der Stoß, Fußſtoß. Volt: 
hi feds Pfennige. High k.,- die 


Kex,tedd 
ling, das G 


öchfte Mode. HK. in the guts, ein 
hind, Schnapps. K. up, Nopfer, 
toller Sprung; Wirriwarr. cks, 


öfen, 

to Kick, (itl. kiaka, wahrfheinlich 
AU nu, cieo, quick, fed gehörig), 
ftoßen, mit dem Fuße ftoßen; hinten 
guéfdlagen. To k. against, gegens 
ftreben, fich auflebnen. Tok. down 
stairs, die Treppe hinunter ſtoßen. 

To k. up one’s heels, ſich baͤumen, 

- + fih ſperren; in die Ewigleit geben, 
bimmeln; wie wir ährilich „auf dem 
Rüden zur Mefle gehn”. 

Kicked, fidt, ſtieß mit dem Fuße; 
mit dem Fuße —— K. up and 
down, hin und ber geworfen, mide 
gemacht, aufagegmn. 

Kiskar, der Stofer, der Bußftöße 
gie t. . . 

Kicking, mit-den Füßen ftoßend; 
das Stoßen mit den Füßen. KR. 
— das Ausſchlagen, Widerſtre⸗ 


CH as 
Kicks, fid?, die Stoͤße; der Schiers 
ling, (vgl. kecksy). er ae 
Kicksey-wicksey. fidfiuids 
” eine höhniſche, oder dod) komi— 
he Zuſammenſetzung, wie hurly 


burly, Imcker mucker, hutch putch, . 


hobuob u. a., fiir Weib, die etwa 
durch leidige Grethe, Diele, Käthe, 
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Kil 
Rnarre, werthes Ehgefpann, plärren 
de Hausehre, Frau te 
mel, oder def etwas wiederzugeben 
ift; Shk. AW. 2, 3. Unftreiug oem 
kick und wince, um das Widerjpirs 
nige, vielleicht auch in obfcönem Ein 
ne anzudeuten! 
Rickshaw, f. keckshav. 
Kickt, f. kicked, 
Kid, kidd, (verw. mit hebr. ees, gt. 
ais, phryg. goz, gos attago: = 
Macrob adv. g. 5. — angelf. pr 
gaet, alam. geiz, engl. fou oll. 
geit, ſchwed. geet, ſorab. koza, beit, 
Tedi, teutſch Seve, lat. hoedus, jt 
pia? der jährige, junge 


ide; das Boleder; der Bündeh 


ie Welle, das Reifig. Vollipr. da 


Kind. K. fox, ein junger Fuds 
Shk. MA. KR.-leather, kidskin, 
das Bodleder. K.-gloves, k.skir 
gloves, die bocledernen Handidub, 

to Kid, Junge werfen, siden; Ede 
‚ten befommen; in Bündel binder; 
auébofen. 

Kidder, der Wellenmader, Bel 
binder; Erbfenpflircer — den Gere 
nern); Höfer; Aufkaͤuſer, Kornjedt 

Riddy nippers, volffpr. Char 
dergefellen ‘ohne Arbeit, die den de 
meraden die Weftentafchen abſchra⸗ 

- den und audleeren. 

to end fiddnäp, Kinder ſich 


fen, Menjchen fiehlen, Srelen ve 
faufen. 
Kidnapper, frddnappery te 


Rinderdieh, Menfchendied, Erelır 


Bod; de | 


rummel Brom | 





perfaufer, Fletfdmatler (fir die Re — 


derlaffungen der oftind. Comp, and 
für das Yandbeer , 


Kidnapping, Kinder fteblend, Er 
a 


ufend; dag Kimderjtehle, 
Geelenverfauferet. 


len ver 
die 


Kidney, fiddnt, (möchte wol mitt 


entfchieden, weder dem isl. quiet, 
Unterleib, das mit xterus yer. 
feheint, noch dem gr. vydvc. Rose 
und Mutter, etwa durd Guttundl 
zufaß und Verſetzung, zugelellt we 
den fonnen, wiewol dieje axe 
ut wie yerorc, Yaros, geartel, 
een, gletchfom vor der Anhang 
firren), die Niere; dad Jungh * 
rt, dag Gelichter ; Shk. MM. 
knows wy k., er weiß, mie id s“ 
K.-bean, die welfche Bebne, Edm 
bohne. K. - bean-tree, dig Balder) 
Glycine L. K:-vetch, die M 
oe Anthyllis L. K.-wor ® 
Nabelfraut, Eoryledon L. 
Rilder. killdeer, 





angebfid von 


Tone), rede apie Morel: 


ein Kibin; S Art Re 
enbogel. 
Rildeckin, ftiltdertin, (06 
kinderkin, d. i. Kindden, Kind 
das wol in Bezug auf Mutterit 


reier, eine 


Kil 54! Kin 


ur fonnte), das Faͤßchen, die hale 
e Tonne = 18 Gallonen, 
zo Kill, fill, (alt guell; 06 mit 
xsrAAw berw.? oder mit to chill, w. 
f.), tödten, todt madmen, ſchlachten. 
To k. one’s self with meditation, 
fich gu Dore grübeln. 
Fillas, Filläs, in Cornwallié graus 
sweißliche, fcdhieferbarte Erde in Binns 
bergwerfen; der Schiefer, 
WMiaill-buck, fillbod, der Name 
eines guten Jagdhundes. K.-cloth, 
TilClLECa’ds, das Haartuch, harne 
Kleid. K.-cow, fillfau, der 
Groffpreder, Cifenfreffer. K.-devil, 
friſcher, ftarfer Num, K. - priest, 
Portwein. (Volkfpr.) 
Filled, fill'd, todtete, ſchlachte⸗ 
te; getodtet, gefchtactet 
odefchläger, Todter, 


Miller, der 
pe tödtend, ſchlachtend; das 

Killing, todten adtend; da 
Tödten, Schlachten, . 

Killow, eine dunfelfhwarge Erde; 


heat 


Rus. 
— Miln, filn, aud kill, vermuthlich 


nag mit xaw, uam, "caleo, verw.), der 
ay Brennofen,Dfen, die Darre, Kaltrirfe. 
see R. - hole „ das Ofenlod ; Shk. WT. 
the: | to Kilndry, filndrei, (f. dry), 


* im Ofen tröcknen, doͤrren, darren. 
com Mile, f. Killed. 
o Kimbo, aud ki mbaw, (fdeint von 


—W . nvußog, xuBos, alſo xuBw, nurrw, 
gale. ° ital. sghembo), getrimmt, gebogen. 

; Arms a-k., gebogene, untergeftemmte 
Hye Arme. Daber volffpr. to kimbaw, 
Kat aus der Fallung bringen, äntrogen ; 
ies betrügen, eins auspuben. 


ya? Kimkam, fim famm, wider den 
ae, Strid, verfehrt., - 

gute Kimnel, fimntl, (aus keme- 
ee Lu lin, 0. xemmdcov; ), der Zuber, dad 


iger; ab gum Einjalgen. 

—J we Rin, fin, (aus yiw, yıyvanaı, ya, 

te genus, yevoc, DAS Wieder mit now IC. 
zw d Analogie des Erkenntniß⸗ 

et und wegen Analogie de enntni 
ee, und Zeugungsvermögend mit yuww 


‚a tee er und a. verw. ift, wiedie folgenden), 


"2 rat die Art, der Sohle; die Verwandt: : 
taı 


Bet Schaft, der Sipp, Stamm 5 Berwands 
a, 8 ¢ te; verwandt; ähnlich, gleichartig. 
= vo He is 9 —* me, er iſt nicht von 
Taten yy meiner Familie, 
eis, “ibaa Semi es 
aw "at : Indel, 
oO Kind, feind, die Art, Gattung, 
—* » bab Seſchlecht; die Natur, natürlız 
tre obese er Female k., dag 
weibli 
i tura, ent egengef, in money. , In 
oy both kinds, in beider Geftalt. Every 
(roi jet ku of, jederlei. To grow out ofk., 
gg aus der Ure fchlagen. _ 
a, oe ean? Kind, feind, (fptelt in yavvaioc, 
eig. bon gutem Gefaledte, fo wie 
ug GUY Gon dem gebraucht wird, 


efhledt. In k., in Nas |. 


den die Natur adelt, oder der mentite 
lichen Urabel trägt, wovon unfer bos 
felndes wohlgeboren, fo gut als hoch⸗ 
> —— gar fern liegt), u 
ütig, freundlich, artig , angenehm. 
eso k., haben Gie die Gite! To 
send your k. wishes to —, freunde 
lid) grüßen laſſen. K. - hearted, 
guthersig, geneigt. 
Kinder, feinder, gütiger, artiger, 
freundlicher. 
Kinder, finder, (urfpr. wol ein 
Wurf; f. to kindle), der Haufe, die 
“Menge. K. of cats, die Menge Ras 
Ren, (Gelten!) i 
Kindest, feindeft, gütigft, freunds 
lich ft, artigft. 4 . 
to Kindle, finnd'L, (urfpr. ken- 
le, kendle, verw. mit cinis, pelv. 
zend), zunden, angiinden, entzlne 
den, entflammen; glimmen, fid) ents 
linden, Feuer fangen; ſchutten, wers 
en, Junge bringen. Sn dieſem lege 
tern Sinne gehört ed wieder zu gigno 


ic. 

Kindled, zündete; warf; gesundetz 
geworfen. j 

Kindler, findler, der Entzünder, 
Entflammer, Anfchlırer. 

Kindling, findling, zündend, 
—— fangend ; das Zünden, Feuers 


angen. j 

Kindly, feind li, gleidartig ; fanft, 
> MA. MV.;gutig, freunds 
ich, artig. NR 

Kindness, feindneß, die Gite, 
Gitigtett, Milde, Freundlichkeit, Are 
tigkeit. 

Kindred, finnderd, die Bere 
wandsfhaft, Sipvfhaft; Verwand⸗ 
ten, Angehorigtcit, Gemaͤßheit, 
Gleidartigteit ; verwandt, gleichartig. 

Kine, fetn, die Kühe, dv. cow. 

King, finng, (gehört ebenfalls: zu 
yıyozas, yevvay ecc. angelf. cyning, 
eynig, cyng, glam. chuning, frt. 
Lunieg, alfo verw, mit yevvalogy f. 
kind; denn aus diefen waren urfprüungs 
Lid) die Könige, alfo vorzüglicher Gee 
burtébegabung), der König. Kings, 
die Bücher der Könige, K:; at arms, 
der Wapenfonig. K. at draughts, 
die Dawe im Spiel, Ak. ora F 
gar, das große Loos, oder Nidts; 

hk. LL. 1, 2, AW. §, 3. Ki. craft, 
die Herrichlift, der Machiavellifmué. 
R.-cub, k. cob, u.k. cup, k-'s-flow- 
er, der Habnenfuß, Ranunfel, K.- 
like, foniglid,. R-'s-apple. der 
SKonigsapfel., K-'s-bench, ‚dag Ober⸗ 
hofgericht; ein Gefaͤngniß in London. 
K-'s-evil, der Kropf, (weil ihn nad 
einer Weberltieferung der König zu 
beiten vermochte; |. Malone zu 
Shh. M. 4 3- hi-’s-fisher, die Give 
amfel, der Eiövogel. K- spear, die 
Goldwury Aspliodelus L. 


= 











. a 
Kin 

to King, gum Ronig maden. To 
k. a man at dranghts, im Damen- 
fpiel, zur Dame machen, 
ingdom, finngdom, (das Ro: 
niathum), das Königreih, Reich. 
Animal k.. das Thierreich. 

Appa be foniglid. 

Kingship, fingfdip, das Ronig- 
thuin, die foniglihe Macht, Königs: 
rurde. 

Kinred, f. kindred. 

Kinsiolks, finéfobté, f. folk, 
die Verwandten. 

Kinsman, finnémen, der Ber: 
wandte, 
Kinswoman, finéguummen, die 

Berwandte. Ä 
Kintal, = qnintal, der Eentner. 
Kipe, feip, (vert. mit keep, coop), 

das Weidenner, die Reufe. 
Kipper, vom Lads und der Zeit, 

wo berfelbe mager und nicht ſchmack⸗ 

baft tft, ziwifhen dem 3. Dar und 

Epiphanias. : 

Kirb, ferrb, der fteinerne Rand, 
das Geländer, ae 
Kirk, ferrf, vgl. church, die Kir: 


e. 
Kirtle, ferrt‘[, (verw. mit gird, 
irdle, urtel), das Wang, 
ieder, der Coburg, Shk. bHd. ; der 
Ballen Flahs, einen Centner fewer. 
Riss, _fiß, der Ruf. Hearty k., 
der Schmaß. Treacherous-k., der 
Judaskuß. 
to Kiss, (num, xicar Die Berivandt- 
ſchaft ın der dee der Zeugung liegt 
am Tage), füffen; fih berühren, 
“ zufammenftoßen. To k. one’s hands 
‘to one, einem Kußhände zuwerfen. 
To k. the cup, nippen. Yon must 
k. the hare’s foot, nehmen Gie mit 
den Reften vorlich! 
Kissed, fist, füßte; gefüßt. 
Kisser, der Riffer, Kiffende; Im— 
- merfirffer. 
Kissing, füflend; das Küffen. k. 
ernst, der Anſtoß, Kleberan 
Rist, Lancaſhireſche Form für chest, 


w. f. 
Kir, fitt, (einntal entftellt aug Chri- 
stian, oder Christopher; dann durch 
uw erly. mit nurız, nußy, wıßurı, 
wiBusıov, nıraußrov, wıBwrog, Riz 
fte 1c.; endlich aus nıSaga. Abfürs 
zungen Diefer Art bieten befonders 
die Mundarten m —* ” 
8a für düna, Ba f. Paced, po’ ital, f. 
P Ln Ehriſtoph, Töffel; der Milch⸗ 
eimer, Zuber, bas Lachsfaͤßchen; die 
rofe Flaſche; Kleine Geige, Stock— 
edel. He has neither k. nor kin, 
er hat weder Kind, noch Kegel. He 
js neither k. nor kin to me, er i 
mir ftodfremd, Kitcar, ente Whigs— 
gefell sare im vorigen Jahrhundert, 
ie fic) bet Ehriftoph Cat, einem Paz 
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Kna 


Crenbeter verfanmmelte ; ein fleind 

ild. K.-kay, k.-key, das Raaden. 

Kitchen, kitchin, fitid'n, 
ital. cucina, ft. enisine, tentid) 
die Küche. K.-boy, der Kudes: 
junge. K.-garden, der Rlihengarten, 
K.- maid, k.- wench, die Sider 
magd, das Küchenmenſch.  K. - far. 
niture, ree 5 das Küchenze 
rath. K. physick, Küdemarzeni, 
d. 5. — gebratenes oder gelochte 
Fleiſch. k 


.- stuff, das Bratenfett, | 


der Abfaum. To do k.-work, tt 
der Riche arbeiten. 


Kite, feit, sangelf. cyta, gt. men | 


dann aus xvres, Hoblung, Kaum, 


verw. mit cutis, Haut), der Geer, 


Habit; Drahe; Baud. K-'s-fo, | 


das Nabichtfraut, Hieracinm L. 
K.-foot tobacco, der gelhe Tabak. 
Rith, (gr. “Hd: , Verwandtſchaft 


Freundſchaft), Betanniſchafi. Br 


altet! ) oo. 

Kitling, kitten, fittling, 
fitt'n, ( Berkleinerungéwort vr 
cat, Kieze, aus catus, Kater) 
Kaͤtzchen, die junge Kake. 

to Kitten, to kittle, junge Rabe 
bringen, werfen. 

Kitriwake, die isländifhe Dem, 
Larus rissa. _ 

to Kitele, (in Nordengl.) fisels 

Kitty, fttti, athe, Kathhen 
Thrine. Bolkfpr. in der Mebrall 
Effecten, Rapitale. 2 

Kive, fetm, (aud xupy, Kuffe, 
Kübel, Kape), die Gelte, da 
Eimer. 

Kivering, fiwib'ring, (von ke 
ver, 6. Chauc., kiver, londoner Au⸗ 
fgeage f. cover), die Dede. 

to Klick, flid, (pert, mit clath 
w. f.), flappern, rafieln; pide 
(tie eine Uhr); Cin Sdhottlont) 
wegmaufen, ſtipitzen; in der Thüft 
ftehen, aufpafien. To k. up, fand 

—— 

Klicker, dei Ladenpaſſer. 

Klicketing, die Rammelzeit. 

to Knab, 'nabb, (zu xvasın, yr 
vs, Nagen, to gnaw, M | 
niederf: gnabbeln, vgl. knob 
knapple, zva®s, xvarre geboris) 
fnabbern, knappern, fnuppern, 3 
beißen; fauen, frefien. 

Knabbing, fnappernd; das Fra 


pern. 
Knäck,‘'näd, (von Knad, de 
Tone von etwas mit einemmale 3 
brechenden, oder ReifenYen, M 
Dols übergetragen anf Beberdty 
eit, Gewandtheit, Gefcilictert 1 
der Griff & Handarif, Bt 


etwaß), élendrian; > 


enti rg A skh. F 
pielgcug, fleine Ding; Skh. A 
To have — k. at —, eınen Ent ba 
ben auf —, ausgelerne feyn in — 


* 


Kna 


so — —— knacken, krachen laſſen, 
aufbrechen. ! 

Pandckher, 'näder, der Snader, 
Nußknacker; Spielgeugmaher ; Geis 
ler. 

FMendcking, fnadend; das Knaden. 

MAindg, >n gq, (niederf. Rnaage, 
lat. nodxs, verw. mit Knodel, 
RKnocdhe ıc.), der Knote, Knorr, 
Snubbes Höder; das Hirſchgeweih 
unmittelbar an der Stirn. 

Mudagginess, das Snotige, Knor: 

rige, Dödrige | , 
Mnaggy, ‘naggi, fnotig, fnorrig, 

bodrig. 

BMnidp. 'näpp, (verw. mit Knob— 
be, Rnopf), der Höder, Hagel; 
Die Spike, der Gipfel. K. bortle, 
Die Klapperrofe, der Feldmohn, Pa- 
* paver rhoeas K. weed, die Flo: 
enblume, das Taufendgüuldenfraut, 
Centaurea L. Silver k. weed, die 

weiße Flodenblume, Papierblume. 

J to Knäp, fnaden, hrechen, aufs 

m  brethen; prefien, fnetpen; nagen, 

> meh gerbeifien, Shk. MV.; fchnappen, ere 
5* greifen. Tok. at, nach — ſchnappen. 
au: MAndppish, ‘nappifd, (alte Form 
= f. snappish, ſchnaͤppiſch, ſchnippiſch, 
Ya d.t. fdnapp-fertig, ſchnabel— 


W 


Sat mid. , ER =. 
"6 Kodppishly, mürriſch, gramifé, 

* 2» to Knapple, ‘na ppl (f. zu knab, 
sta und vergl. unfer nippen, engl. 
ge nibble, wie das iandſchaftliche nips 


ey n, von' Fiſchen, die an den Ko- 
er geben), knicken, fnaden; nagen, 
6 ge abfrefien , 
„NR: 5, bredjen, : 
why Pe KRindppy, boderig, fnorrig, fnollig, 


abweiden; zerfpringen, 


ow oe! neben, warzig. 

id,‘ “ Ani sack , ‘nappfad , der 
“arn · Sgnappfa @, Tornifter. 

» Wit. Kndre, 'nebr, (knur, knarl, vgl. 
im: ART, knag), der Knorr, Aft. 

agtpet® Knive, ‘nebw, (angelf. cnapa 
fet. aye . Knabe, nappe, Snedt, 
„uns =. knight, ton xoverv, geichäftig feyn, 
ang; ge dienen. Wie bet carl aber, w. f., 
b ts fcheint die lehtnäherrlihe Bornebm: 
as it aud, diefem Worte fehr bald den 
, yi? a chmutz des Gemeinen, Schelmifchen, 
J ey WVerrüglihen, angefprüßt au haben), 
p der Bube; Schelm, Sait, Betruͤ— 
88 er, K.arcards, der Bube, Untere, 
A eggarly k., der Lumbenhund. To 
pis 4 playıhek., fchlecht handeln, betrüs 
—_ —W gen, k. out of doors, das Aufja— 
u, 8 k.child, das Buͤbchen, Knaͤb⸗ 
er Re, en, | 
0 ih Knivery, 'nehwri, die Bübe- 
*t ny rei, Echelmerei; Poffen. 
OO My KAnivish, "nebwifch, fhelmifh, 
ee Me bubiſch, betruglich, leichtfertig, loſe. 
ntti Bo « wich, das Echelinenftuf, 


te ur 
wr 5 ig? 


ur 
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oder miaulfertig), mürrifch, gras 


Kni 

Kndvishly, ſchelmiſch, fhelfhaft, 
buͤbiſch, Leichtfertig; 

Knävislness. die Schelmerei, Bite 
beret, Leichtfertigfeit. j 

to Knead, 'nıhd, (verw. mit 
van, KVKIW, KVEW, nyyIw, vu 
etc.), fnäten. Tok.up. verfnäten. 

Knéaded, knätete; gefnatet. 

Kneader, der Sinäter, Knatende. 

Kneading, fnätend; das Knaäten. 
K.-trough, der Wadtrog. 

Knee,'nib, (ind. janu, gr. yovo, 
fat, genu, frz. genou, teutfch) das 
Knie; Knieholz, Krummbolz, (das 
in der Nautik zweizackig in einem 
mehr oder minder fpigigen Wintel 

egen ein anderes ftebt, und lodging 
Reise, Winfelfnie; dagger k., wenn 
der eine Arm an dem Dedelbalfen 
liegt, der andere aber unter den Arm 
der gerade gegentiberfrehenden Wins 
felfniee gebet; transom k., Heck⸗ 
tnie), der Sinote, Abfaß, K.-deep, 
fnietief, big an die Knie. K.- grass, 
das Hundsgras. K. holly, k. holm, 
die fleine Stedpaime, der Mäufer 
dern, Ruscus L. K.- pan, die Knie⸗ 
ſcheibe. —— das Knieband, 
Strumpfband. .-tribute, die 
Siniebeugung. 

to Kude, fnieen. | , 

Knéed, ’nihd, mit Knieen; mit 
Knoten, tnotig. In-k., mit eins 
warts gebogenen Sinieen. Our -k., 
mit auswärts gebogenen Knicen. 

to K,udel, ‘ntbhl, fnieen. To k. 
down, niederfnieen. 

Kneeled, fniete; gefniet. _ 

Kneeling, fnieend; daé Sinieen; 
die Rothſcheer. 

Knél, knell, ‘nell, (qehort zu 
tnallen, ballen, ſchallen, 
xahsiv, hebr. kol, Gtinme, cambr. 
enul, Glodenton, oder Hall, angelf, 
enyll). die Todtenglode, Shk. Hh. 
TA. ; Glodenfdlag, das Getaut. 

Knéle, f. kneeled. ; 

Knew, njuh, wußte, fannte; v. 
to know. | 

Knick. ‘nid, das Rniden, Knae 
den, Knarren, Rnirren, Knirſchen. 

to Knick, fniden, fnaden; fnirren, 


fnirfchen, 
Knicker, das Schnippchen. 
Knick-knack, ‘nidnad, baé 

Spielzeug, Spielwerf. eo. 
Rnich-knac etdrian, Bu a 

zeughaͤndler, Puppenframer; Lands 


'neif, fangelf. enif, fry. 

can'f, Kneif, verte. mit uvaw, fneie 
fen, abfneipen, auch mit Ener, dor. 
onıdor‘, das Meſſer. Pruning, k., 
die Eichel, Das Gartenmefler. Car. 
ting (paring) k., der Schuſterkneif. 

Kaighr. 'neiht, (gehört zu knave,. 
lv. 1., angels. enihe, teutfh Knecht, 
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{fo cig. immer Dienftmann, und ins 
fofern emt eigenen Untergebenen dow 
wieder gleich ein memento, mori von 
Eeiten der Sprache, obwol, der 
Hodhmuth aud die Sprachdemuthi- 
ung vergoh und mehr die Erde- 
ung zum Waffentrager und Ritter 
über die gemeinen gentlemen bins 
aveg berüudffichtigt willen wollte), der 
Mitter; Mampe, Kampfec; Morens 
top. Knights bachelors, der altefte, 
obive nießrigfie Ritterſchaftsorden. 
Knights baneret_ werden nur tm 
Kriege, geleiſteter Großthaten wegen, 
emadt. R. of the bath, mußten 
—* Abends vor ihrer Erhöhung ba⸗ 
den, aleihfam taufen. Ste wurden 
pon Heinrih IV. eingefeßt, und 1725 
von Geora I. erneuet, wo ihrer 37 
weren. ie baben jeder drei Ehren: 
fauires, ein vothes Band über die 
SaAuitern, den Sifchof von Vocheſter 
gum Prölaten, mehrere Herolde, | 
of the chambre, tn Friedenszeiten 
für die Hofzimmer gemadte k. ba- 
_ chelors._K of the garter, gegrüns 
det von Eduard III, an der 3a { 25, 
deren Herr der Konig feloft. Trae 
gen ein blaues Mnieband, mit Gold, 
erlen und Edelfteinen am tinfen 
nie, mit der Infchrift: hony soit 


qui mal y pense; ein Wort des fiege 


reichen Königs im Sabre 1350, als 
die Gréfin von Salisbury im Lange 
{hr Knieband verlor, und der König 
eg unter dem Lächeln feiner Großen 
aufnahm. Knights court, Ehrenges 
richt, das lag Se givetinal unter dem 
Bifhof von Hereford achalten wird. 
Knight's fee, ein Erde, das jabrlid 
einen Ritter ernährt. K. ofthe shire, 
der Abgeordnete der Graffchaft. KR. 
of the post, der falfhe Zeuge. RK. 
errant, der fahrende Ritter. K.-er- 
rantry , die fobrende Nitterfchaft. 
K.- marshal, der Hofmarfdall, K-'s- 
cross, die ——— K-'s- ser 
vite, der Ritterdienft. Land held 
by k-'s- service, das Ritterlehen. 

to Knight, gum Ritter fchlagen, 
Shk. Cs f. to dub. 

Knighted, "neihted, fhlug gum 
Ritter; zum Ritter gefchlagen. 

Knighthood, ‘neihthudd, die 
NRitterfhaft, Ritterwurde, der Ritter: 
orden. j 

Knighting, gum Ritter fchlagend ; 
das Ritterfdiagen, der Nitterfchlag. 

Knightless, 'neihtleß, unrit- 
terlich. — 

Knigh tly, ritterlich. 

Knit, 'nitt, (aebört zu Knoten, 
modus), dag Geftridte, Gtridwerf, 
K.-back, die Wallwurz, Symphytum 
L. Kı-work, das Strickwerk. 

to Knit, (fnotten, fnoteln), 
firiden; knupfen, Binden, vereinen, 


To k. up, auflnöppeln, anftnipfer, 
entiwirren ; Shk. H. Tok. the brows, 
die Stirne rungein. 

Knfr, firidte, knupfte; geftridt, ge 
fnüpft. ' 

Knitter, 'nitter, der Stride, 
die Gtriderin. Trame-work-k., det 
Strumpfivirter. 

Knitting, firidend, knuͤpfend; de 
Striden, Knuͤpfen. K.-needie, die 
Gtridnadel, H.-sheath, die Strid: 
fcheide. : 

Knittle, 'nitt't, (@elnötel) 
die Schnur, —— 

Knob,’nobb, (verw. mit dem bein 

nub, fproffen, niedert. Robbe, 
Knobbe, Knofpe, fads. Rew 

en, Knopf, Knauf), der Krovi, 
nauf, die Nuk; die Quafte, Tro 
del; der Knote, KRuerr. | 
to Knöb, mit Knopfen befehen ; Ine 
ten befommen, in Knoten fdiefer, 
anferen. 

Knobbed, befegte mit Smöpfen, 
ſetzte an; mit Knödfen befegt, ange 
ſetzt; knotig, knorrig. 
Knöbbiness, ‘nobbines, i 

Knotige, Knorrige. 

Knobby, fnotig, tnorrig. 

Kindck, ‘nod, der Schlag, Cth 
Schneller; das Anflopfen. 

to Knock, (angelf. cnucian, ti 
fnaden, als Lon und Hervergs 
brachtes eines Sehlag6 ), flopfta; 
Rosen, fhlagen ; pratlen, fdnella. 

o k. one’s brain ont, einem da} 
Dive austreten, einen todtihlagn 

ok. atthe door, an die Thür 
flopfen. To k. against, Wgeges = 
prallen, anföhlagen. -To k. down 
niederfhlagen, niederfdymeifen. To 
k. — 4 one in — — T 
in der Berfteigerung zufchlagen. To 
k. down for a cone. gum Gefanst 
aufhämmern. To k. in, einfloprey 
einſchmeißen. Tok. off, abſchlagtn 
abthun, abbreden, — Tok 
out, heraustreiben, ausflopfen. To 
k. up, aufflopfen, aufprailen, Te 
k. under the table, den Kurgen 


ziehen. 

Knöcker, ber Klopfer, Grobe, 
Schläger. 

Knocking, flepfend, feblagent 
prallend; das Klopfen, Gdlaae 
Prallen. Continnal k., dad Geflepft. 

Knöckt, ‘nodt, fehlug, Fert 
prallte; gefchlagen, geklopft, geprall, 

Knoll, 'nobl, der Hörer, Hash 
die Spite Mirbe, 

to Knoll, f. knell, läuten; Sh. M. 

Knölster, ‘noblfter, die Sau 
wanze, Holziwanze. 

Knop, .NnopPp, f. to knob, Mt 
Knopf, die Knofpe. Gold-knops 
die Ranunfel, 
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idt, 'nott, (vert. mit nodus, 
:oeud, angelf. cnotta, teutfch) der 
?note, Knorr, das Knötchen ; die 
tnofpe, das Auge; die Gchleife, 
> hlinge, das Band, die Verfü: 
fung, Verbindung ; der Haufe, die 
5ejellichart, das Windel; d«- Zrupp, 
at Gelihter, die Bande; Sdivies 
igkeit, Berwielung; die Zeichen 
der Knöpfe an der Logline. Bow- 
ine k., ein Bulienftih, Sheet -k., 
in Schotenftih. Countryman’s k., 
in Schott. Bowling k., Leibfnos 
en. iamond k., der Sdsauers 
nanngtnopf. Rose _k.. türfifcher 
inopf. Crown k., Schildfnopf mit 
treuzfnorf (Nautif). Running k., 
ie Schlinge. Garden with k., der 
ierlid) audgelegte Garten. To seek 
ı k.ina bulrıslı, unnüße Schwie ⸗ 
igfeiten erbeten. K.-berry, die 
Berghimbecre, Kraßbeere. _K.-grass, 
ver Knoͤterich, Queen, Tenngraé, 
’olygomum bistorta L.; Shk. MD. 
Knot, fnöten, knüpfen, flethten; 
‘inden, pereinigen, verwideln, Aus 
jen gewinnen, ausfchlagen; Knoten 
vefommen, ſchoſſen. 
ıörted, 'notted, fnötete, flodt, 
serwidelte ; gelnötet, verflodten, 
erwickelt. 
rdttily, knotig, knorrig, verfloch⸗ 
ien. 
adttiness, das Knotige, Knorris 
je, Verflodjtene, Schwierige. , 
act ty» *nottt, tnotig, fnorrig ; 
rerflodten, ſchwierig, haͤklich. 
Know, 'noh, (veriv, vosiv, no- 
'c0, yrww, yıwarw, indiſch kiena, 
Bilfenfchaft, teuthh fennen, und 
a, Nad dem Mythus und Baas 
ser, zwifchen Seugen und Erfennen 
‘ine Analogie Statt findet, mit na- 
‘cor, gnatus, yavw, yuvy, und vielen 
ınderen in den meiften Gpraden) 
viffen, fennen; mnterfheiden, er: 
'ennen.. Tok. by sight, ron Pere 
on fennen. To k. for certain, für 
yeiviß willen. To let one k., einen 
biſſen laffen, einem zu wiflen thun. 
Fo come to k., -erfäbren, Tok 
‚sıınder, unterfheiden. 
ıöwable,'nobäb'f, fenntlid, 
ennbar, erfennbar, zu willen. - 
ıower, der Kennende, Wiffende, 
Renner, Kundige, Einſichtige. 
16wing, ‘nobhing, fennend, 
viffend; fundig, geldidt, bewans 
vert; fid bewubt; as Kennen, Wife 
en, die Kenntnif. Not k., unmijs 
end. Faculty of k,,'die Erfennt- 
siffraft. It is not worth k., es tft 
ver Kunde nicht werth. A kı one, 
ers verfteht, ein Ausgelernter. 
ı6wingly, wifientlid, mit Vor: 
ewußt, porfaglid ; fundig, gee 
ict. 

B. D-y. I. Th. 22. 4. 
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Kyr. 
to Knöwl, nohl, f. knoll.’ 
Knowledge. 'nolledfh, das 


Wiffen, die Wiflenfchaft, Kenntniß, 
Kunde, Bekanntſchaft; Erfahrenheit, 
Geſchicklichkeit. K. beforehand, dag 
Borwilien, die Vorfunde. To my 
k., fo viel id) weiß. How came 
you to the k. of it, wie haben Gie 
e8 erfahren? To have a carnal k. 
of, fleiihlih erfennen, beſchlafen; 
. gu to know., 
to Knöwledge, (eine alte, jest 
unbraudlide Form), erfennen, ans 
erfennen. "4 
Known, "noon, gewufht, gekannt; 
befannt. If it shonld come to be 
k., wenn es befannt würde, wenn 
e? aus laͤme. 
to Knub, to knübble, 'nobb, 
‘nobo'l, (verw. mit Knuͤppel, 
Kuüttel, Klünpel), knuͤffein, 
prugeln „ fhlanen. To:’k. one’s 
chops, einem Mauffchellen geben. 
Knuckle, knucle, ‘hod’ L, der _ 
Kn hel; das Selenf, der Abfas, 
Knote; die Buel In der Volke 
forage Taſchendied, dr am Eins 
gang offentiider Derter lauert, um 
gu ſtehlen. K. dabs, oder confonn- 
ders, Handfraujen, K.ofa leg of 
veal, das Rnieftu von einem Kalbe, 
to Knuckle, fish biegen, fid) bite 
den; nachgeben. To k. down, 
unteriverfen. .. 
Knückled, mit Knodetn, mit Ges 
lenten, mit Abſaͤtzen, fnotig. 
Knuff, 'noff,.f. guoff, der Bene 
gel, Faulenger, 
Rnur,/knurle, ‘norr, ’'norr'L, 
der Nnorr, Höder. 
Knurled, fnorrig, knotig, höderig. 
Köch, fod, die Klippe (im Berge 


au). 

Kökob, eine wegen ihres Biſſes fehr 
gefährliche Schlange in FR 
Köned,fohn’d, (von to-con, w. 

ſe; jeßt veraltet), wußte, verftand, 


Köoney, fohni, f. ce » arti 
sd. di, f. canny, artig, — 


Room, körnock, fubm, fahrs 
nod, der Scheffel. 

Koran, fobran, der Koran, Alko⸗ 
ran, das heilige Buch der Türken. 
Mrimnel, frimnel, (wenn: die 
br acht ny vgl, kimnel), der 

u 


uber, die Butte, das Faß gum 
Einfalgen. 
Ane,fjub,f. cue. 


Küldee, f. kyldee. 

to Ryd, kidd, (angelf, eythan; 06 
bon sidw, (dw;) willen, 

Ryldee, fildi, kuldee, cal. 
dee, em ſchottiſcher oder irifcher 


Mond. (Verw. neues, Höhle. 
Kyrk, tert, (nord, ra Ems) die - 
ir che, 
Mim ' 


Kys 


Kiste. fifit, f. chest, die Todten- 
ade, Nubfifte, der Sarg. _ 

Kystus, fiftos, (ver. mit auory. 
„vor durch wow), das Behaͤltniß, 
die Blaſe, Sackgeſchwulſt. 


L. 


L, 1, 1, wechſelt in den Sprachen mit 
v —77 Qrararos, ind, ane 
gelf. child, xvevjov, wAsvawy), mit 

(nAıßavos, xpıßavor, Asıpıov, li- 
km, Balbier, Barbier, Zu dies 
fem Falle gehört auch die aus dem 
Gefes, dab die Aiffigen Budfraben 
mit einander wedfeln, leicht gu ers 
flarende, mitbin nidt, wie Bal 
fer meinte, alé unverbejferlid auf: 
— grobe Unregelmaßigkeit 

er Ausſprache des 1 als r in dem 
Worte colonel, w. f.), wird, wenn 
man es hören läßt, wie ein teuts 
ſches 2 ausgefproden. Dod tft es 

_ aud oft ftumm, und verlängert in 
diefem Falle gewöhnlich den vorher» 
gan Vocal. Dies pefieht in 

en Endungen alf, alk, alm, 
alve, (calf, balk, balm, to 
halve, t. fa'f, babf, ba'm, 
oe w); ausgen. in Wörtern fremder 

bfunft, wie valve, salve, saiver. 
Fault wird gemein fabt; sol- 
dier fob her, außerdem 
fabit, ſohldſcher gefproden. 
Could, should, would, wre 
fudd, fhudd, uudd. Gnera 

„ veller, victualler und andern 
Wörtern diefer Art hört man ‘fein 
doppeltes, fondern nur ein einfaches 
[‚,trawmwiler, wittler. 

L. abbr. Liber, das Buch; Libra, 
dad Pfund. 

Ladp, f. Ladyship. 

Lat. f.latitude, Latin. 

L. D. abbr. Lady-day, der Verkuͤn⸗ 
digungstag. 

Ld, abgef. Lord. Ldp f. Lordship, 

L. S. abbr. Loco Sigilli, an Giegelé 
Statt. 

LL. D. abbr, Legum Doctor, Doctor 
der Rechte. 

Lou. f. lengitude. 

Lia, Yaa, (aud lo. Im Boͤhmiſchen 
iſt lele hau, fhau! Lel ift aud 
der flapifche Diosfur, defen Bruder 
Pollet = Pollux, Daͤumling, Dane 
mens oder Fingergott, wo Hand, 
Singer, Daumen = Auge waren), 

a! be! febt! 
Läas, le f. la 
Lals, (f. blabb), 


ce. k 
ein Plappermaul 
Aueplauderer. — 


546 


Lab. 


Lidbar, tdbarum, (abbar, tate 
barom, (labarum, dab zu deBer, 
aides, Lappen, gebort), das Bar 

€ . 


ner. - 

Läbdanım, [abbdanom, (Ay 
vor), das Faudanum; grüne Gummi, 

Labefiction, Läbifädfdn, ff 
das folg.), die Schwaͤchung, Ent: 
fraftung. aa 

to Läbefy, (abbifet, (labefacer, 
eig. fallen machen, ©. Zabi und fe 
cere), ſchwaͤchen, entfrärten. 

Libel, lebbel, (labellum aebort 

u Jabarum. w. f.), das Angehange; 

tidher Papier, der Zettel, Shk. 
Cy. RJ. ; Flatchenfdild, die Namen 
platte; das Codicill; der Rand dei 
Feldes e der Heraldik). 

to Label, einen Zettel anbeften. _ 

Libent, lebbent, (labens), glas 
tend, fchlüpfend. 

Labial, febbiäl, (labialis, von 
labium), mit den di ppen. Lle 
ters, die Lippenbuchftaben. 

Läbiate, läbiated, Lippen be: 


bend, wie Lippen, Lippenförmig, tue 


denblumig. 

Labiodéntal, Läbiodenntäl, 
(dv. labium und dens), mit den fir 
pen und Zähnen. 

Läble, f. label. _ 

Liborant, läbboränt, (ven 
borare, bier in der Scheidelunf ur 
beiten), der Scheidefünftler, Shmelr 
fünftler; Chemift, Apothefer. — 

Läboratory, (abboratort 

laboratorium), das Laboratori, 
ie Scheidekuͤnſtlerwerkſtaͤte. 

Labérious, (abobrioé, (lee 
riosus), arbeitfam; mihſam. 

L aböri ously, arbeitfam, mir 
vo +” — 

Laböriousness, die Arbeitim 
feit; Mübfamfeit. — 
Labéur, lebbor, die Arbeit, Rik, 
Anſtrengung, Beſchwerde ; rit 
Beweaung; Wehen, Geburisſchuc 
= , Kindesnothen. To lose on’ 
+» Sich citle Mühe geben, To bei 

l., in Nöthen fevn. : 
to Labour, (laborare), arbettt, 
fih anftrengen; fich quälen, abl 
en; anliegen, belaftigen, ausarb 
ten; an efiwas Leiden, mit etwas be 
haftet ſeyn; im Weriegenbeit fen; 
in Rindesnothen feyn; durchprüges. 
To l. under bad health, frantelt. 
To l. under great difhcukties, m 
großen Schwierigkeiten tampfen. To 
. with child, in Sindesnothe 
ſeyn. 

Läboured, (chberd, arbeitete; 
gearbeitet, ausgearbeitet, vollendet. 

— — (ebboret, 
cr Arbeiter; Pflüger. 

Libouring, arbeitend; das Ueber: 


Lab 


tbier. 


Läboursome, (efborfom, mühs 
vo 
Labra, Lähbrä, (fpan., verw. mit 


lZabium, levre), die Lippe. 
Labyrinth, tabbirint, (im Mys 
thus ein von Daidalos errichtetes 
Echäude zu Kreta, woraus nur mit 
einem Faden der Weg gefunden tvers 
Den fonnte; in der dee ein Tempel 
Des Weltgewandes und der Zeit, alé 
Liwenperiodve. Denn Zeit und Schick⸗ 
al werden im Mothus gewedt, und 
er- Lowe ift der richtende Sabrgott 
und Gefengeber), das Labyrinth, der 
—— Irrgang; Wirrwarr, die 

erwickelung. oe 

= Läe, lacca, lad, Lada, der Gum 
ant = Lad, Rugellad, ein Harz, wore 
aus ein Kerf, Coccus lacca, Zellen 
. macht, in welchen einige todte Kerfe 
bleiben, die roth färben. Stick L, 


- 


eig wenn es nod unbereitet; seed 1, 
cua wenn es gepllvert und ausgelaugt; 
shell 1., wenn es gefehmolzen und 
ou in dünne Blättchen gegoflen ıft. 
at Lice, (e66, (auch lash, leash, tt. 
vie laccio, lat. licium, verw. mit list, 
me it. lista, Leifte, Like, Eaum, 
* frz. lacet), die Schnur, der Strid, 
Tepe Shk. RJ, H. He. WT. Co. ; wos an 
ss Siri oder Schnur — oder ge⸗ 
was bunden wird, die Menge, Meute, 
Fane Shk. olid.; Spike, Borte, Tiefte. 
peat L,-maker, der Rloppter. J..-man, 
-¢, der Spikenhandter, Bortenwirfer, 
83 4 de 2 4 » 
sm): to Lice, Jash, ieash, Shk. KL. 
‘okie Re, fehnüren, zuſchnuren; befrgen, 
„thet” derbräͤmen, einfallen, faumen, Shk. 
heit: © RJ,; zudern ; abprügeln. | 
ir, & Laced, Leb hd, fonüurte, verörämte; 
u T gefdntirt, verbramt; gefireife; Sik. 
gate .2,2  L. mution, ven Deme 
aoe at rid Wil. Reit an eine Luſtdirne, ein 
NE u, Freudenmadden, |. Malone zu 
bie Shih. TG. 1, 1. 


u e otal al laferab'l, zerreiß- 


“a 7* ar. 
nein we ro Licerate, Tähercht, (Aanw, 
zit gi lat. lacerare), zerreißen. 
Kochen es Liceraced, zerriß; zerriffen. 
wate (Oy Lacerätion, laͤßerehſch'n, die 
scent Zerrafung; der Mis. 
nn, 7 Licerative, füberatım, zerrei⸗ 
* „erg fend, Feifig. . 
me is Se Lachess, tafdefi, (v. fr. Zäche, 
fare on tO ital, lasso, teutfd Lah), die Trage 
gre al eit, Feigheit. R 
ee Lachrymabund, tadrima- 
yn ape g Seve’, (laerymobundus, von la- 
ON, s eryma, Baxguua), Weinend, 


Lichrymal, ladrimäl, Thräanen 
— L, fistule, die Thranen- 
ifrel, 

Lichrymary, 


“ us AT 

» ody gt 
tf * tl 

Va OY ott 

heil 4°° 


arth. L 


ladvimarri, 
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ten, die Arbeit. L. beast, das Laſt⸗ 





Lac 


Thranen enthaltend, der Thruͤnen⸗ 
ug. ee 
Lachrymätion, (äfrimebjd'n 
das Weinen, . ER 
Lächrymatory, lädrimätori, 
bethrant; die Thranenurne, der Thraͤ— 
nenfrug, das Dhranenflafd hen. 
Licing, lehfing, ſchnurend, be 
feßend ; das Schnuͤren, Befesen. 
Laciniated, Jläßinniehted, 
ausgezackt, gefaumt. ' 
Lick, läd, der Mangel, Bedarf, 
die Noth. To have l., bedürfen, 
nicht haben. L. a day, o tere 
L. beard, Mifiebart, ein bartlojer 
Sant; Sik. MA. L.-brain, l.-wit, 
der Dummfopf. L.rlinen, obne 
Hemd, nadt. L.-lustre, glanzlos, 
mait. nn: 
to Lack, (tag wol an AX, th will, 
wie an Ayyw. rühren), bedürfen, 
mangeln, nicht haben; wünjcen, be: 
ebren; fchmahen, tadeln (6. Chauc., 
_ jet veralte 


t!). , 
Licker, fajitlert in lac, w.f., und 


aw, Aavw, Asunos), der Goldfrnif. 
L.-hat, (vergl, gu lachess), der 
fblappe Hut. _, 

to Licker, lodiren, 

Lickey, (adi, (eig. Laufer, vom 

oth. lacken, fcbwed. lacka, laufen. 
ber aud ſchon im Perfifchen it 
latschin, ein Knecht), der Yadei, 
Trofbube; Shk. He. Rec. Hh. 
to Lachey, Lacei feyn, dienen. 
ato mangelnd; der Mangel, 
L. bur little, mit geringer Ausnah⸗ 
me, beinahe, ungefähr. 

Läcmus, das Lacmuß. 

Lacönic, laconical, lafons 

nid, laäfonnifäl, (von den Laz 

foniern oder Lacedamoniern und ibe 
rent ſchroffen Wefen), tafonifd, tury, 

fornig. j 

Laconically, Iafonnifälti, 
latoniſch, turg. 

Läconism, lädonifm, der Lako— 

nismus, die Kürze. 

Läctary, ladtart, (b. lac. yarın 
varas), mildhigz; die Milchkannuer, 

der Milchkeller. 

Lactätion, läftehbfh'n, das 

Gaugen; Eaugen. 

Licteal, ladtiäl, mildig; das 
Milchgefaͤß. L. veins, die Milch 
adern. i 

Läcteous, lüdtioe, (lacteus), 
milchig, wie Milch. L. circle, die 
Milchſtraße. 

Lactescence, lakteſſens, die 
Milchigkeit, das Milchartige, 

Lactéscent, Milch gebend, 


lac und ferre), Mil führend, L. 
duct, der Mildgang. 
Lactitic, lactitacal, Cattif- 
Mm a2 


~ 


Lactiferous, laftifferos, (v. | 


Lad 
fit, Lattiffitel, Mil hervor 


ringend. 

Lid, (400, (angelf. leode, alt_ladde, 
perv. mit Leute, Aaos, perf. lade, 
engl. lass, iv. ſ. oftr. Ledeb, der 
Knabe, Junge; ungling. 

Lädanum, f. labdanım. 

Lädder, (adder, (goth, leitan, 
geben, perm. leiten), die Leiter; 

er Stufengang, j 

to Läde, (ehd, (verw. mit load), 
laden, beladen; ausladen, auslee⸗ 
ren, ausfchopfen; Shk. cHf. 

Lide, (aleihfam sie Entladung), die 
Mündung, Subst Wajjerleitung. 

Läded, beiud; beladen. 

Läden, lehd'n, beladen. 

Liding, ladend; das Laden, die 
Ladung. Bill of }., das Conoſſe⸗ 
ment, der Frachtzettel, Frachtbrief, 
Ladezettel. 

Ladle, lehd'l, (gebort wol zu 
lade, womit oder worauf man las 
det), der aroße Löffel, Kochlöffel; 
die Schaufel. A l.-ful, ein Förfele 
boll, eine Schaufelvoll. 

Lidy, lehdi, (ſcheint am natürliche 
> vom goth. safe » lafd, isl. 
afde, Herrin, Bebieterin, abzulei- 
ten, obwol td dtefe weiter zu bes 
pichen und gu verbinden nicht weiß), 

ie adliche, ritterliche Frau, Edele 
frau, die Lady z gnädige Frau, Frau 
von; als Höfichkeitsausdrudf übers 
aupt Frau, Dame. Our L., unfre 
iebe Grau Maria. My L. dne- 
chess, die Frau Herzogin. Your L., 
bre Gemablin. L.-bedstraw. das 
aldftrob, urifrer Frauen Bettftrob, 
Galitim verum .-bird, L.. 
cow, L.-fly, der rothbunte Mair 
tafer, Gonnenfafer, die Marienkuh. 
L.-day, Marta Perfindigung. L. 
fowl, das Weibden einer ſchmack⸗ 
haften Entenart, wovon das Manne 
den Easteriing heißt. L.-like, 
damenbaft, zartlih, niedlich. L.- 
mantle, die Whhemille, der Sinan. 
L-’s - bower, die Waldrebe. L-"s 
comb, der Radelferbel, Scandix L. 
L-’ cushion, der Nabelfteinbred, 
ipreuennader , Srauenfraut, Saxi- 
saga cotyledon. L.'s finger, dag 
Wundfraut, Authyliis L. L-'s fox- 
glove, das Wollfraut, Wullih, Ga- 
renfraut, Verbascum thapsus. L-'s 
glove, dad Lungentraut, Pulmona- 
ria T. L-'s hair, da6 Frauenbaar, 
Adianthum ZL. L-’s laces, daß 
— Antirrhinum linaria L. 
-'s mantle, der Sinau, das Withee 
miftenfraut, Alchemilla. L.'s milk, 
L-'s thistle, die Frawendiftel. L-'s 
seal, —— —— Ta- 
mus L. i.-ssiipper, der Frauen⸗ 
ſchuh, Ginfter, Genista Z. L's 
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Lak 
smock, die Wafferfrefie, Dieſen⸗ 
frefie, Cardamine I..; Shk. LL. 
Lädvship, lebdijdir, die De 

menfchaft, Herrlichkeit, Gnoden, Her 
L., Gbre Gnader, die anadide Frau. 

Lig, lügs, (gehört gu (a6, am 
Gelf. laet. enal. late, gr. doreSer) 
der Leate, binterfie, Idlehteie; 
der Hintertbeil; die unterfie ala, 
Shk. aHd. TA. ſchlaff, träge, fpat, 
hinterher; ShA. Re KL. L.- won 
die Peftilengrours, Tussilago pew 
sites L. 

to Läg. zaudern, zögern, Shk. Ah; 
binten oder guleßt bleiben; Shk. Hl. 

Ligan, ligon, ligun, (äggen, | 
die ausgemorfene Waare der Wate 
wurf; das Gtrandredt. 

Läge, f. lake. 

Lageman, (alt home haben: ir 
gem), ein ge. Schwurrichter. 
Lägger. lägger, f. lag, 0 ly 
der Zauderer. : 
Laghslite. lagslite, lashlite 
(v. angelf. lav, Sete, und slite, Bre 
dung), Geſetzesbruch, die Sriate. 

Lagoon, laguhn, niedrig, fed 
dre Lagune. 

Lagöphthälmy, fagofftalm 
(CrwywOSadpia). RKranfoeit, we di 
obere Augenlid das Auge nicht tek 
das Hafenauge. 

Lagöponas. lägoppenät, (t 
haywy, Bauch und Eeite, um tr 
vor), dat Reiger im Leibe. 

Liic, Läbif, ldical, Capital, 
(Aaixos, zum Boife — avg — a¢tes 
rig; im firdfichen Ginne mit ıM 
Priefterftande geboria, alſo use 
weiht), weltlich; der Yate. 

Laicdlity; läifältliti, der fourm 
ftand, dre Welttichfeit. 

Laid, lebd, legte; gelegt, ane 
legt; v. to lay. Land lL. up, deb 
Bragland. | 

Liin, Lehn, gelegen, liegend, brad 
Land l., das Braciand. 

Läir, läire, lebr, (von to le 
Aud laier in Eff. und Eur. Du 
ger, Mift, gebort hicher), dat -” 
ger eines wilden Schweinet ve 
andern Wildes; der Viehbof. Lar 
wite, lecherwite, legergeldum; 
Cangelf.), Strafrecht über Huren 
und Ebebrud. 

Laird. febrd, (fhott. —lord. mh) 
der Herr, Gutsherr, Edelmann. 

Läich, f, lathe. BR 

Läitv, (abiti, die Weltlichteit, de 
weltliche Stand; die Laicm 

Like, Lebt, (f. lac; lat. lacus, Ast 
nor, dgl. loch), der Lad; der Ei, 
die Lade. \ 

— Mordengl.), ſpielen, dele 


en. 
Läkeler, in Rod. Southey's Th 


Lak 


nrse.of Rehama II, 6. fleiner Gee, 
mall lagoon. , . 

kin, (Bi rfleinerungéform v. lady 
md gufanminengegogen aué ladykin, 
ß Frauchen. Daher der Schwur) 
iy'r lahin, bei unſerer lieben Frau; 
hk lp. 3. 3. - ‚ 
Lim, famm, (aud lamme, im 
tord. gehört zu lame), prügeln. 
mb, lamm, (goth. und anaelf. 
ımba). das Lamm; Lammfleiſch. 
‚-'s - lattice, Baldrian, Valeriana 
„ L-'s qnarters, die wilde Melde 
it fpontonrörmigen Blättern, Arri- 
lex hastata, L-'s skin, die Wafs 
rbaut, EC dhaafbaut. L-'s skin men, 
itfpr. Richter, weaen des Herme⸗ 
njutters ihrer Amtskleider. L -'s- 
one, die Lammsniere. L-'s-ton- 
we, die Schaafzunge, dee Mittel- 
eaerich, Mittelmegebreit, Plantago 
edia. L-'s wool, die Lammers 
= ; fiibeé Bier mit gebratenen Ae- 
¢ n. 

„imb, fammen; prügeln, (vgl. 
' lam). . . : 
mbative, Cambatin, (0, lam- 
»). leckend; durch Peden; dag Ges 
A, die Yecargenet. , 
mbent, Lambent, ledend, gleis 
nd, lodernd, binfpielend (wie cine 
(amme); der zungelnde Löwe. 
nbere, Lambrecht. , 
mbkin, lämmkin, (Verkleines 
ingswort pon lamb), das Lanune 


en. 
udsidal, Lamdarbhdal, (von 
43a), famdaformig, wie ein 
ımda. The l. suture, die Winfel: 


ıth. 
nddides, die Winfelnatb am 
»pfe. oo. 
ne, behm, (perf. lam, contortus), 
Hin; unvollftändig, unvollfoms 
m, mangelhaft, jchledt, elend. 
‚of one Ieg, lahm an einem 
eine. 
-ime, Cahmen. 
ned, lähmte; gelähmt. 
nellated, Lammelebhted, (v. 
nella), blätterig, mit Yabn bes 


it. ; 6 
— lehmli, lahm, erbarm: 
X 

aeness, die Lähme, Schwäche. 
‚ament, lämennt, (lat, la- 
mtari). flagen, wehklagen, bejam⸗ 
‘vn, bedauern. 

nént, die Wehflage, der Jame 
r 


aentable, fammentab't, 
‚glich, jammerlid. BR 
nentableness, die SKläglich- 
t, der Jammer,  , i 
rentably, kläglich, jammerlid.- 
nentätion, tamenteb{d'n, 
> Klage, das Jammern. 
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Lam 


Laméneed, lämennted, jammers 
te; gejammert. ’ 

Lamenter, der Sammerer, Klas 
gende. , 

Lämentine, lämmentein, das 
Lamentin, die Secfubh. 

Lamen ting: lämennting, james 
mernd; das Janımern, 

Lämier, f. lannier. 

Lémin, limina, fammin, (a m⸗ 
mind, (lat.), das Bled, die dünne 
Platte. ; ‘ 

Laminated, l[ämminebted, mit 
Blech belegt, aus dünnen überein⸗ 
andergelegten Platten beftehend. 
amindtion, läminehſch'n, 
das Blechſchlagen. | 

Liming, lebming, lähmend; das 
Labmen. 

to Limm, f. to lam. 

Limmas, lammas, (aus dem ans 
gell. hlafmaes, = loafmass, oder 

read- mass, ein Danffeft flr die 
Getraiderfilinge, das mit Waizen« 
brot bedangen ward; weshalb aud 
Grundberrn Waigen von ihren Uns 
tergebenen am oder vor dem ıften 
Auguft befamen; vgl. loaf u, mass), 
St. Peters Kettenferer, der erfte Are 
auft; Shk. AJ. Atlater L, am St. 
Rimmerstage. 

Li mp, {amp 1 CAapras, © Anurw), 

die Lampe, Leuchte. L.-black, 
der Lampenruf, A 1. -lighter, ein 
reine lag L.- maker, der 
Gampenmader. L.- waster, der Dele 
verfhwender, Nachtſitzer. 

Limpadary, [ämpädarri, der 
Lampadarins, (in den morgenländis 
fhen Kirchen die Erleudtung before 
gende) Lüfter; Kergentrager; Lame 


penftod. - ase 
Lampadias, lampahdiag, das 
Flammenbilb. 
Limpass, lampers, lämperas, 


(ampas, Lamperé, (ämperäg, 
der Froſch, die Maulgeſchwulſt (eine 
Pferdelrankheit). 
Limpasse, lampaf, (in der Wa— 
" pent) sungelnd , mit flammiger 
unge. . 
Lämpern, [ämpern, die Pride, 
das Neunange. 
L Fr pin, die Patelle, Tellermus 
Lamping, funfelnd, leuchtend. 
Lampoon, lampuhn, (die Ver 
deutung tft wn ftrestig figürlich,, und 
die urfprüngliche im Engl. unteraes 
gangene dod wol leuchten, Blitze 
werfen), das Spottgedicht, Pase 
quill, Die Schmaͤhſchrift. 
to Lampoan, durdgichen, durch⸗ 
becbcln. 
ıpöoned, 


pasquillirte; pass 
quillirt. F 





Lam 550 


Lampéoner, der faturifhe Dichter, 
Pasquillant, Schmähfchriftner. , 
Lämpray, lämprey, mpri, 
(lampetra, d. i. Gteinleder, wie gr. 
weroouvdwy, Steinfauger; weit diefe 
Fiſchgattung fih an Steine und an- 
ee veftfaugt), die Lamprete, 
ride. 

Lim pril, f. lampern, 

Länary, Cabnart, (von lana, 
Wolle), der Wollboden. 

Länar, länaret, f. lanner. 

Länce, lännß, (einmal gufammens 
gezogen; dann aus dem celt. langa, 
werfen, ſchießen, fra. lancer, ital, 
lancıare, lat. lancea, gr. Aoyxa), 
Lancelot; die Lange; der Spekrrei— 
ter. L.-man, L-knight, f. lans- 
quener, der Langfnedt. L.-corpo- 
ral, der Gefreite, ein Goldat, der 
Unteroffictersdrenfte verrichtet. , 

to Lance, ftoßen, ſtechen, ſchießen; 
auffdneiden, (chirurgifd) öffnen. 

Linced, ftieß, jchnitt auf; gejtoßen, 
aufgeünitten, | . 

Läncely, mit der Lanze. | 

Lancepesddo, apg Be bbb 

‘(von lancia spezzata), die Langpaf- 
fat, der Gefreite. - 

Läncer, länßer, der Langner, 
Gpeerreiter, Lanzknecht; die Lanes 









, lännßit, die Langette, 

das Laßeiſen. 

to Linch, lanfd, (= lance, lannch, 
wie eine Lange) werfen, fdhleudern; 
fliegen laſſen; vom Gtapel lafien, 
lofen; in die Gee seen fortſchie⸗ 
fen, hinfliegen; ausſchweifen, ſich 


Land 


Ländgraviate, 


Lan 


das MoracBirae. L. - cheap, tie 
Lehnmwaare, Abgabe bei Deraußerung | 
eines Erundfiucs. L. cod, dir fü 
bliau, Gadus. L.-fall, die Heim 
falling, Erbſchaft an Landereien; 
(in der Nautit) Entdeung. L.-for- 
ces, l.-men, die Pandmadt, di 
Landheer, L.-holder, der Lentte 
fire. LB. - jobber, der Gütermälle, 
.- locked, Tandumfchlonen. I- 
loper, L.-Inbber, der Sandiummil, 
Landtreter (Matrofenausdrud fir w 
nen, der nicht zur Ere acdt). L- 
mark, der Marfftern, die Gran, 
das Fandzeihen. L.-mate, der Fel 
nachbar. L.-pirate, der Strate 
räuber. L.-rail, der Wiefenläufe, 
Wiefenfnarrer, Schnaͤrz, Ger, 


Rallus crex, Ortygometra 


' spaniel, der Wachtelhund. L.-se 


ward, der Zinseinnebmer. L.-m 
die Landfreuer, Grundftever. L- 
tenant, der LYandinbaber. L.- mm. 
der Candwind, der in heifen Landes 
zur Nachzeit weht. L, vo, im Le 
geficht des Landes. L. laid, be 
einem Schiffe, welches das Land cx! 
dem Geſichte verloren. Gegen]. =m 
ing the L., das Land höher mı br 
ichte befommen. L.-waiter, 
ollaufpailer. 


to Land, landen, and Land bring 
Länded, lännded, landet; # 


landet; Land habend. L. prope’. 
Landereien. He is a l. man, eh 
Landgitter. ! 
rave, Canndgrebm, de 
daraf, die Landarafin 


fan . 
Länndare 


verbreiten. Tol. out, auffchweifen, wieht, die Landgrafſchaft. 
fortftrömen. et Linding, landend, anlandend; W 
Länched, fhoß; lofete; gefhollen; Landen. er 
geloͤſet. Ländlady, Iänndlebdi, ™ 





Linching, länfding, fehießend, 
Löfend ; Sad Schießen, —* 

Läncier, launßier, (fra. = lan. 
cer), der Epeerreiter. 

to Läncinate, lännfinebt, (lat. 
lancinare, eig. mit der Lange fpielen, 
oder treffen; dann bei fpatern Laz 
teinern fiir lacerare), — 


Ländless, ohne Land. 


“Panddame, Edelfrau; Gaſtwirthin 


Ländlord, L(änndtabrd, M 
"Grundherr, Candjunfer ; Gaftım 
Shk. Ab. 

Ländress, Iändreß, lu 


“dress, (aus lavanditre, mithis tH 
lavare, how, Aosw, hove), due 


Lancindtion, laͤnßinehſch'n, ſcherin. I ' 
die Zerreißung., Ländry, ländri, die Bäfte; de 

Land, lannd, (in allen germ. Mund⸗ Waſchhaus. 
arten), das Land, Erdreich, der | Landscape, Land skip, ann! 
Boden; die Landerei, Yandfchaft ftebp, Fanndftip aud las 
das Guts der Harn (vermuthlich dag scept, (das Wort ift gary 2 
“celtifibe lan, lin, Waller); daher cbt die ndniß iff von (een. 
to land damn, 6, Sik. PVT. 2, 1. madden, bilden, or nen) ie oy 
(eig. den Harngang verftopfen, dann) fbaft. L.-painter, der Landi 
morden, Untere erklären ed für Ad: maler,, Landſchafter. art 
ten; Andere halten «$ fiir verders JLändward, länduard, 4 
bere Lesart, L. of inheritance, das warts, ” 
Erbaut, By 1,, zu Sande, By |. | Läue,Lehn, (vermuthlia ey 
carriage, Zur Web fe, L.-beef, die nus, fpan. diano, wie ag AN 
Odfengunge, Borrago L. L.-bred, ")aruc), das Gagden, oe eit 
einheimifh, inlandiſch. L.-cape, Ber 





die Durcgaffe, der fi 


Lan 


Yedengang; Shk. PT. eHf. Cy. 
Yo make a l., Gpatier, Gaffe, Hege 
sachen; fich in zwei Rethen ftellen. 
ngot, Langot, der Riemen. 
ngrel, die Kettenkugel. 
ngteraldo, lanterloo, lang- 
ra, ein Kartenfpiel. 

nguage, (angwidfd, (franz. 
angage, aus lingua}, die Sprade, 
Sprechart, der Ausdruck. Fair 1, 
ute Worte. TILL, die Unhoͤflich⸗ 
eit, Schimpfreden. To give one 
ude (ill) l., einen fhimpfen. The 
ost injuriops 1., die bitterften 
Schimpfivorte. L. - master, der 
Sprachmeilter. 
nguaged, längwidfcht, bon 
erfihierenen Sprachen; ſprachbe⸗ 
sandert, fpradjfundig. Well L., 
eredt. Ill 1., unberedt, von ſchlech—⸗ 
em Styl. 
ngned, läna'd, lanazüungig, 
ingelnd (in der Wapenfunde). 
nguet, länget, des Zünglein. 
inguid, länngwid, (langui- 
lus), matt, ſchwach, fehlaff, versagt. 
nguidly, matt, ſchwach. 
‘nguidness, die Mattigkeit, 
zagheit. aa : 
ingnish, langwifd, die Mate 
Be das Schmachten, die Sehn⸗ 
ucht. 

Länguish, (languere, langue- 
cere), (hmachten, fi) harmen ; franz 
‘ein, verfhmachten, verharmen. 
inguishing, fdmadtend; das 
Schmadten. 
inguishingly, ſchmachtend. 
inguishment, länguor, 
‘angwifdment, Langiwor, das 
Schmachten, die Mattigfert. 
ingnorons, Langworoé, trans 
rig, mürriſch. 

l.äniate, (ehnieht, (laniare), 
yerfleifchen, zerreißen. 
inifice, lannifié, (bon lana 
und facere), die Wollarbeit, das 
Wollzeuch. Br 
anigerous, länidſcheros, (v. 
lana und gerere), Wolle tragend, 
wollig. , ; 
i ‚„ Cant, (cimbr. line, die 
Gdlarge, vergl. lean, 
Shk. BHP 

fhlingen, fib, winden, 
mit = Asiog, 


klein chlank 
ſchmaͤchtig; duͤnne, ass fhticht, 
ATIAs 
Magerkeit bedeutet Schwangerschaft. 
nes ſchmalbaͤckig, hungerlers 


flach, gerade. A 1. makes a 


1g. 
>» Länk, abmagern; Shk. AC. 1. 4. 


‚änkish. (antifa, (nur toriar 
- Form verlängert), ſchiank, ſchwant, 


Dunne. j 
‚Aänkly, ſchmächtig, fchlaff. 
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Lännier, (annt 






_ bers 1+. welded 
mit lank verbindet, von 
peri, 


Lap | 


Länkness, die Schmaͤchtigkeit 
Schlaffheit, Dünnleibigkeit. 
länneret, länner- 
hawk, länner, lännerbabf, 
(fen. lanier aus falco lanarius), der 
Heine Ralf, Lanetenfalt, Wachtel⸗ 
falf, Mausadler. \ 
er, auch laniard, 
Zaljereepen, das Tau am Maft; die 
Schmitze, dad Riemen. . 
Länsquenet,  länßfinet, f. 
lanceknight, der Langfnedt. 
Länt, lännt, der Narn. 
to Länt, bebarnen. 
Länterloo, lannter(u, f. lang- 
teraloo. — 
Lantern, länthorn, länntern, 
gar laterna. ‚Die Form lanthorn 
onnte immerhin, als Hornleuchte, 
neben der erften beibergeben und 
beide vermiſcht gebraucht werden), 
die Laterne, Leuchte; der Leuchte 
thurm, die Warte, Bake. A dark 
1., eine Diebsleuchte; volffpr. ein 
Unterhofbedienter, der im Namen 
feines Herren Beftehungen annımmt. 
L. jaws, durchfihtige Baden. Jack 
inal, dag Irrlicht. L.-maker, © 
der Laternenmacher. —— 
Lanuginons, lanuhdſchinos, 
Canuginocus), milchhaarig, wollig, 
—* bet 
, Lapp, (verw. mit Aoßog), da 
pp den; der Schoos. » of the 
ear, das Ohrlappdhen. L.- dog, der 
Sdhooshund. L.- eared, mit hangen« 
den Ohren, bammeloͤhrig. L.- wing, 
der Kıbis, Tringa vanellus. L.- 
work, die übergefchlagene Arbeit, 
das Lappengefiedht. L.-sided, übers 
bangend, flappend. 
to. Lap, (vert. mit NG. labben, Ası- 
Bw, libo, lambo, labeo, niederf. 
(abbe, flabben, flubben, 
(affen, lafern, labbern, 
Laffe, tho vito, labium, Labs 
‚Lippe, Lefze, Lafe 
ort, (eim@eder), leden, ichles 
den; wideln, Shk. Cy.; bammnteln. 
To L about, berumleden, aufwi⸗ 
deln. To l. over, tiberbangen, thers 
wideln, falten. To l up, aufivi« 
dein, überſchlagen, fledten. 
L — 1, der Echros voll, Schurz 
voll. 
Läpicide, (äppißeid, (von lapis 
und caedere), der Steinmetz. 
Läpidable, (appidab'L, manne 
bar. (Veraltet!) : 
Läpidary. (appidari, lapidar 
cl, in Etein; der Steinſchncider, 
teinhändier. T.. cnc. der Steins 
drud. L. stvle, die Steinſchrift. 
L. verses, lapidariſche Berfe. 
to Läpidate, Läppideht, ſteini⸗ 
gen. “ 


‘ 
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Lapiddtion, läppidehſch'n, Weite; Lorge. Ar 1, tmeitläufz, 
die Gteinigung. } frei, ein Breiteß, J wrote to yoa 
Lapideous, [äpiddiod, (lapi- | -arl., ich fehrieb Ahnen ansführus, 
deus), ftetnartig. To go l., mit allen Eegeln ache. 


Lapidéscence, läpideffens, 

_ (9. lapidescere), die Verfteinerung, 

Lapidescent, gu Stein werdend, 
im Verfteinern, , ,_,, 4 

Lapidific, läpidiffif, verfteis 
nernd, bea 

Läpidist, (appidift, der Edel 
ftetnbandter. _ 

Läpis, lebpié, (fat.), der Stein, 
L.. lazuli, der Lafurftein. 

Läpland, Lappland. 

Liplander, der Lapplander. 

Läpped, f. lapt. 

Lipper, läpper, f. to lap, der 
Leder ; Aufwickler. 

Läppet, (appit, ſ. lap, der Schoos, 
Biriet , Ueberfhlag; die Falte; der 

gel, 

Lipping, ledend; das Leen. 

Läpse, lappé, (lapsus, » labi), 
der Fall, 5 Fehltritt; Berfatt 
(eines Rechts), Verlauf. 

to Lapse, fallen, gleiten; verfallen, 
beimfallen; verlaufen, verfliehen ; 
berfliefen laflen, vorbeigehen lafe 
fen, verfaumen. . 

Lapsed, glitt; fiel beim; heimgefal⸗ 
len; verfloſſen. on 

Läpt, (appt, ledte, widelte; ges 
left, gewidelt. 

Lirboard, la'rbobrd, das Bad: 
‘ bord. L. watch, das Backbords⸗ 
uartter. — 

rcencv,la'rßenßi, (zunaäͤchſt 
aus dem frz. larcin, zuſammengezo⸗ 
gen aus latracinium), die Dieberei, 

auferei. ? 


Larch, lärch-tree, fgg of 
la'rtfdtri, (tat. larix), der Yare 
chenbaum. 

Lärd, la’ rd, (fra. lat. lardum), der 
Spe; das Schweinfett, Sdmaly. 

to Lard, igen düngen. 

Lärded, fpidte; geigigt, 

Lärder, lärdery. die Speifefams 
mer; der Gpeifefchranf, Fliegen« 
fehranf; Shk. Hh. 

Lärderer, die Ausgeberin. 

Lärdiner. Chiet lardiners, 
Erbſpeckmeiſter bei der Krönung, die 
Lords Abergavenny von ihrem Gute 
Scoulton in Norfolf, mit ginforud 
der Lords Maynard, ald Erbipeifes 
meifter — caterers. 

Lärding,, fpicend; das Spiden. 
L.-pin, die Spicknadel. 

Lirdon, la'rdon, die Speckſchnit— 
te, das Stück Eped. 
Läre, (abr, das Drebrad ; die 

=. ebre. oP 
ärge, la'r , (largus ), weit 
breit, groß, reichlich, die) arfı: 

‚weitläufig, ‚ausgedehnt; des Freie, 


Läser-wort, 


Largely, la'rdfchli, wertaung, 
reichlich. 
Lärgeness, la’rdfhnef, di 
Weite, Breite, Srofe, Ausdehnung 
Lärgess, die Mrldigtert, Freigtbig 
feit; das Geſchenk, die Gabe 
Largition, lardſchiſchn, (large 
tio), die Beſchenkung, Austberlum. 
Lärgo, la'rgo, das Large (m 
Tempo in der Mufif). 
Läring-tree, f. larch. : 
Lärinx, larrinr, (aevyt), Mt 
Kebhlfopf, der obere Theil er Saft 
robre, der Tuftröbrenkopf. 
Lark, tart, (boll. leruwerk, le 
werik, lauwerik, lewerk, lerke, » 
Ehauc. laverock, vermuthlich te 
ihrem Zirili), die erde. Alı 
better than a kite, oft bat das Alan 
den Vorzug. L-'s heel, 1-'s spu, 
der Nitterfpogn ,  Feldritteripers, 
orntümmel, Delphinium, cos“ 
lida. Yellow 1-"s heel, die türf 
fhe Kreſſe, Tropaeolum L. 
Larker, der Lerdenfanger. 
Lärmier, (a'rmier, (vermuthlis 
aus larmoir), das Traufdach, it 
Mauerfranz. 
Lärsh, ldrynx-tree, la tft, 
larrinxtri, der Lardenbaun 
Larvae, la'rwi, (tv, da, ae 
Urwort, das Wafler bedeutet, te 
defien Sufammenbang, als nadtly 
cher Moruro, in diefem Einne, 1.1 
humour), die Larven, Gefpentict. 
Lärvated, la’rwebhted, verlamt 
Larum, f. alarum. . 
Laryugotomy, larringotte 
mi, (d. AapuyS und ren), 
Deffnung der Lurtrobre. 
Lirynx, f, larinx. oe 
Läscar, läßfär, der indianiid 
Matrofe. (?) 
Lascivient, laͤſſiwwient, (t. 
— un ‚ dablend, murhmik 
lig, geihtehtstufing., 
— fimmios, (le 
scivus), geil, wollustiq; wonmg. 
Lascivi — geil, wollüſtig 
wonniglich. — 
Eacsivic usness,* die Geilhttt, 
Wolluft, Ausgetaffenbeit. 
(ebferuort, DH 
Lafurfraut, Laserpitium I. 
Lash, (afc, (vert. mit leash, slash, 
Aancg, Aaxis, Annew, haniga , (ace 
nia, Yafche), der Hieb, Etreid, di 
Etrieme; Schmitze, Ruthe, Geißel 
eitſche; die Schlinge, das und} 
tichelwort, die Stachelrede. ‚ga 
Morier second trav. ub. Per 
ebt her eyelids and lashes strong, 
y tinged with antimony. EM 


Las 


da nicht Mugenwinteh die fcharf ands 
laufenden Eden? To be under the 
L, der Zucht unterworfen fern, uns 
ter der Ruthe frehen. 

Lish, hauen, peitſchen; klatſchen; 
inbinden; durchhecheln. To l. our, 
möholen, ausfchweifen. Gn dieſem 
Binne muß ed mit Anınadm » Ayuado 
id) berühren, das in obfconem Sinne 
arfpr. gebraucht wurde, 

ished, Läfcht, bieb; gebauen. 
isher, der Peitiher , wlaticher. 
Lashers, die Ziehfeile, Tromptanen, 
Domptauen. | 
ishing, peitfhend; das Peitfchen. 
isk, (hit, (aus laxus), der Durds 
lauf, dünne, Leib. 
Lash, laviren, , 

isket, die Schnur, Like; (Naus 
tif) die Ketten, oder doppelten Par- 
ten ain Segel, das Bonnet anzureis 


ben. 
isking, laffing, lavirend; dad 
Kavıren. 
iss, CAG, (sufammengesogen aus 
laddess), das Madden; Shk. PUT. 
AC. L.-lorn, von feinem Mädchen 
terlaffen; Shk. Tr. 
äissitnde, Lastieiud, (lassitu- 
do), die Müdigkeit, Echlaffheit. 
ist, SE (gr. AcieSog), der Lets 
te, das lente, hinterfie, auferfte, 
vorige; zulcht, endlich; unlängft, 
neulich. L. heir, der Landesherr. 
L. year, das vorige Jahr. L. night, 
geen Abend. Ar L. zulekt, am 
nde. I. of all, gu allerlegt. To 
the 1., big and Ende. The |. save 
(but) one, der Vorletzte. That is 
not lost ich comes at L, beffer 
fpac, als gar nicht. He is brought 
upon his I. legs, es geht mit ibm 
ju Ende. 
ist, La'ft, (angelf. laste, laest; 
n der zweiten Redeutung Alaest), 
er Leisten, Shk. RJ.;_die eh 
Scifföladung ; der vs te To set 
put) on(upon) the 1., über den Leis 
en fdlagen. L.-maker, der Leis 
tenfchneider. ER 
Last, la’ft, (f. die beiden vori— 
jen), währen, dauern, bleiben; über 
den Letften fhlagen; mit Ballaft la- 


yen 
‘stage, la'ſtid das Lafigeld ; 
Ballait ft fd, u ſtgeld; 


l.ästage, mit Ballaſt beladen. 
ister, lawter, (im Norden) drei: 
ehn Eier, die einer Henne unterges 
eat — das Einlaufen der 

uth. 
istery, eine rothe Farbe. 
isting, la’ fting, dauernd, daus 
haft; das Donern, die Dauer. 
istingly, dauerhaft, — 
istingness, die Dauerhaftigkeit, 
Dauer, dad Anhalten. 
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Lastly, la'ftli, zuletzt, endlid; 
neulich, unlanaft. . 

Latch, (atfdh, (von laccio, und 
alfo vert. mit lash, w. f., vermuth⸗ 
lich ein Riegel, wie an den Bauers 
thüren, der mitteld eines Fadens od. 
Riemchens aufgezogen ward), die 
Klinke, der Drüder, 

to Latch, (einmalvom vorigen ; dann 
von Asya, lingere, verw, mit leak, 
led), flinfen, zuklinken, zudrüden, 
fließen, Shk. M. ; fchmieren; Shk. 
MD. 3, Im Norden fo viel als 

_ catch, aufnehmen; Shk. M.4,3. Son. 


113. 

Litcher, f. Jash und lace, der Schuh⸗ 
riem, die Neftel; elaftifhe Schnalle. 

Lite, lebt, (der Pofitiv von latest, 
w. f.), fpät; left, vormalig, ters 
land, verftorben; unlängft, neulich, 
jüngft. OF L, neulich, fürglih. This 
acquaintance of ours js but very l., 
diefe unfere Belanntfchaft ift gang 
nen. The]. king, der (voriae) bods 
fetige König. A 1. author, ein neuer 
(kürzlich verftorbener) Ehrirtfteller. 
Of 1. years, feit einigen Jahren. L. 
ripe, |pätreif. j 

Lätebrons, lehtibros, (v. late 
bra, latere, daSw, verborgen fevn), 
voller Höhlen, voller Schlupfwinkel. 

Läted, lehted, verfpätet, von der 
Nacht überfallen. j 

u A lebtli, neulich, unlängft, 
urzlich. 

Litency, (%. latere), die, Verbor⸗ 
genheit. oe: , 

Läteness, die fpate Zeit, dad Spas 
te; die Neuheit. 

Litent, Lehtent, (latens), verbors 
gen, geheim. 7 

Later, lebter, fpater, langfamer, 
neuer. L. crop, l. math, dag Nad 
beu, Grummet. 

Literal, lätterel, leg Soy ant \ 
der Seite befindlich, yon der Ceite 
berfommend. L. judge, der beiſitzen⸗ 
de Nichter, Beiſitzer. L. branches, 
die Geitenzweige. en 

Latezälity, latteralliti, das 
Ecitenhafte, Seitenwartige, dieSeite. 

Literally, lätterälli, zur Geis 
te, dabei, neben. _ 

Lateran, lätterän, das Lateras 


num; lateranifch, . 
Lätest, lebteft, der, das Spates 
fl, am legten, fpäs 


fie, Letzt e. 
teſten. 

{ebtuard, etwas 
fpät. L. hay, das Spätheu, Grums © 


Liteward, 
met, 

Lath, (4d8, (angelf. lata. verw, 
mit Lade, dem isl. lida, in Stiden 
chneiden, teutih lecken, frf. lidon, 
chneiden), Me Latte, Shk. bHf 
L4n.; Drechſelbank; der Diftrict von 
mehrern Hundreden in einer Grafs 


Lat 
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fhaft. L.-back, der lange Menfch, 


Schwengel. L.-brick, der Scheu⸗ 
nenziegel. L.-work, das Latten- 


‘wert, Stafett. j 
tro l.äch, latten, mit Latten befchla= 


gen. , 

Lathe, lehds, die Drecfelbant; 
Scheune (zu Lade gehörig); Rube. 

Luthed, Ladf'd, beichlug mit Late 
ten; mit Latten befchlagen. Gn Erm. 
‘lathed and overbelathed, gebeten 
und wiedergebeten (f. loath). 

Läther, (adfer, der Seifenſchaum, 
Schaum; dide Echweiß. 

to Lather, (angelf. lethrian. Es 
ſcheint mit Aourpov, Aoerpov, alfo drow, 
Aoew, Aovm, Javo, Ino verw.), ſchaͤu⸗ 
men, zu Schaum ſchlagen; einſeifen. 
dthing, mit Latten beſchlagend; 
dat Beſchlagen mit Latten; Latten⸗ 
werl. Sm Nord. das Dringen, Bite 
ten, Nöthigen (zu loath gehörig). 

Latin, lattin, lateinifd ; das Lae 
teinifche, Latein; der Yateiner. 

Lätine, das Satein; der Lateiner. 

to L.itine, ins Lateinifche überferen, 
gu Paten machen. : 
Atinism, lattinifm, der Latts 
anes die lateinifche Spracheigen⸗ 

eit. 

* nist, der Lateiner, Lateinkun⸗ 

ige. 

Latiniry, lätinniti, das Latein, 
die Yatinität. 7 

to Ldtinize, lättineif', latini— 
fiven, tateinifche Wörter und Auss 
druce brauden. a ; 

l.ätinized, latinifirte; latinifirt. 

Latirostrous, (latiroftros), 
(v. latus li. rostrum), breitichnabelig. 

Latish, lebtifch, erwos fpät. 

Lätitaney, lättitenfi, (von la- 
titare, latere), die NWerborgenbeit. 

»: titant, verfiedt, verborgen, ges 

erm. 

to Latitate, Lattitebt, flatitare), 
berftect feyn, verborgen liegen. 

Latitdtion, f. latitancy. 

Latitude, Lattitjud, (latitudo), 
die Breite, Weite, der Imfw ig, die 
Ausdehnung, der Spielraum; qeee 
grapbifche Breite, Polhöhe; der weis 
te Ginn; die Uneingefdranfthert, 
Ungebundenheit, ae 

Latitudindrian, lattitjudt- 
nebriän, ungebunden, ins Weite 
achend, freigeiſtiſchz der es immerten 
inne nimmt, Freidenter, Freigeift. 

Lätranr. (abtr ant, (latrens), bels 
fend, zaͤnkiſch. ’ 

Latria, latreia, (Aargain), die 
Anbetung. 

Latrocindtion „ lätrociny, 
latrofinehbfch'n, (attroftnt, 
(latrocinium, vgl. larcency), die 
Rauberei, Dieberei. , 

Lätten, fatt'n, (fr. laiton, ist. 


Lav 


latın), dag Meffing, Shk. MW.; 
meffingen. 

Litter, (atter, fpäter, letzt, neuer. 
L. frnits; die Gpatfrindte. L. spring, 
der Epätfrühling. In these 1. ages, 
in diefen neuern Zeiten. I.-eron, 
l.-math, das Nachheu, Grunmet. 

Lätterly, zuletzt, gegen das Ente 

Littice, lattts, (eig. wol Ge 
lätt, Sattenwerf), das Gwe 
ter. L.-like. gitterartig. L.- wis 
dow, das Gitterfenfter. L.- work, 
tas @itteriverf, Trallwerl. 

to Lattice, gittern; vergittern, über: 
gittern. 2 

Latticed, bergitterte; verarttert. 

Liva, Cawwa, die-Lava, verglafer 
ter Auswurf der Feuerberge 

Lavätion, lawebfa'n, (wie di 
folgenden beiden, von lavare, Asus), 
das Wafchen, Abwaſchen. 

Lavatory. lCawwatorri, ie 
Wafchplak, die Wefchbant, das Baits 
fab, Waſchhaus, Die Wäihe; di 
Wafdhwaffer, die Wafchung. 

Lävatrine, lämwmmwatrin, dea 
Wafdpl.s, Wafchboden. 

Land, (abd, (laws), das Lob, te 
Preis; das Lob Gottes; Shk. TC. 

to Laud, (laudare), loben, pres 

' fen, rühmen; Sk. aHd. 

Läudable, labdeb'L, (!eudeb 
lis), lobenéiverth , (obtid, rikmlıc, 

Läudableness, ‘die Niühmligiat, 
Lobenewürdigteit. 

Ldiudably, löblich, rühmlich. 

Laudannm, loddäanom, (8 hale 
vov, Andavov, v. Ando, einer Etreod⸗ 
art, deren Harz fo genannt mar. 
Bei und iſt es alfo au, ein ftärfers 
berivandtes Mittel ubergetragen ; um 
febr unföblich leiten es Mande ol 
cant word ton lando ab), das Yeu 
danum, der Mehnfafe, das Dpit, 
der Schlaftrunf. » « 

Landative, lahdätiw, Ichen), 
preifend. 

Lave, (-bw, (in Nordengl., ade 
lich unferm Spilicht), der Borer 
fas, Neft. 

to J,äve, (lavare, Aovsrv). maldın, 
iberivafchen ; waflern, bendsen; [oe 
pfen, augfdovfen; baden, fid beden 

to Lavéer, lawihr, laviren; fig 
drehen. 

Lavéering, lavirend; das Terre. 

Livender, [awwender, bere 

vendel. French L, das Crider 
fraut, Stoechas L. To lay up inl, 
zum "Winter verwahren, Gurbdeber 
verfeßen, verpfänden. L. - spike, N! 
Spike, Eritinard. L. water, des 
Lavendelwarer. 

Laver, (ehwer, (fry. leroir), de⸗ 
Waſchbecken; der Woeſſereppich. 

to Laver. (daffelbe mit 10 lave) 
twajden, benägen, befprengen. 


Lau 


' Ldugh, (wm, (peff. leghiden, 
iocari, goth. hlaghen, angelf. hlig- 
han, gr. yedav berfeht, hebr. /aag), 
laden. Let him ], that wins, dcr 
Gluͤckliche darf ſich freuen. To]. 
outright (out), überlaut lachen. 
To I. to scorn, verladen, sum Ger 
fpdte machen. To L ar, belachen, 
verlachen. To 1. from the teeth 
ontward, greinen. To 1. in one's 
siceve, ind Faͤuſtchen lachen. 
dugh, dab Laden, die Lace. 

— Cawwab't, lächer⸗ 
‚äughed, lachte; gelacht. L. ar, 
vertachte 5 verlacht. 
stigher, der Lachery das Lachmaul. 
-dnghing, fäwwing, ladend; 
das Laden. He fell a l., er ichlug 
eine Sache auf, L.-stock , der Spott, 
das Gelachter; der Hahnrei. 

‚sughingly, lachend, unter Laden, 
‚dught, f. laughed, 

„inghter, Lawter, das Gelad- 
ter, die Lade. To break ont into 
1, in Lachen ausbrechen. 

Lavish, läwwifch, Kwie daw und 
Avw verw. find, fo achört dns Wort 
auch gu beiden, gleich unferm Laß, 
und dem griech. AGUECE, rafßpoc), fofe, 
frei, ungebunden, ungabmbar, wild 
(eig. gach, fahrig), Shk. M.; frets 
gebig, verfchwenderifhb; Shk. aHd. 
Hf. To be l. with one’s tongue, 

zu fret fprecben. 

:o Lavish, »verſchwenden. ‘To 1. 
away, nicht ſchonen, durchbringen. 
Lavisher, der Verſchwender, Durch⸗ 

bringer. ° 

Lävisking, das 
Verſchwenden. 

Lavishly, verſchwenderiſch. 














verſchwendend; 


Lavishment, livishness, die 
Freiheit, Ungebundenheit; Bers 
ſchwendung. 


to Launch, lantſch, (andere Form 
ton to lanch, mw. f., to lannce, dag 
Shk. AC. 5, 1. für mit der Lange 
öffnen braucht), ‚vom Stapel laflen, 
regent lafien, ſchießen, werfen, fdyleus 
ern, lofen; in die See geber, forte 
ſchießen, binfitegen; ausſchweifen, 
ſich verbreiten. To 1. forth (out), 
jortihiehen , ing Weite geben, To 

. into the world, in die weite Welt 


gehen. > 

Launch, das lange Boot, die Bare 
fafie. Volfirr. Bie Geburt, Entbin— 
dung; das Stobnen. 4. 

Launcelotdu_tIac, ein Ritter der 
Tafelrunde, deffen Geſchichte Chre- 
tien de Troves anfing, Godefrois 
de Leigni vollendete. 

Lännd, (abnd, alt lawn, fpan. 
Llano, von planus), die Ebene, der 
ebene, freie Platz in einem Gehoͤlz; 
die ungepfiugte Ebene; 6. Share, 
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Launder, lander, (urfpr. and la- 
vendiere, und affo daflelbe, was 
larndress), die Waͤſcherin, das Waſch⸗ 
weib. (In Devonfhire beiden Poch⸗ 
werfen) ter Wasiertrog, die Cificrne. 
to Launder. (veraltet), waſchen, 
naͤtzen, befeuchten; Shk. in a lover's 
comptainr, Etanze 2. ; : 
Léundress, landreß, die Was 
fchertn. ; 
Linudrv, landry, die BWafdhe, 
das Waſchhaus. 
to Léunge, f. to lonnge. 
Lavolta, 
iol. velta, ton rolzere, drehen‘, eis 
ne Tanzart, worin viel Drehungen 
vortamen; Shk. He. 3,8. TC. 4, 4. 
Länreats, lahriebt, 
ten lanras),' belorbeert, beträngt. 
Poet l., der Hofdichter. 
Lnvreätion, labriehfh’n, Me 


Lorbeerkranz. 


Law 


lavoltoe, (aué dem 


(Irureotus, 


¥ clorbyerung, Bebutung, Prometien, 


(auf den ſchottiſchen Unirerfitären). _ 
Läurel, Carril, (laurus), der Lore 


beer, Lorbeerbaum. Crown ot]., der 


L.-tree, der Lorbeers 
baum, 


Länreled, larritl‘d, belorbeert. 
Länrence, labrené, Lorenz. 
Lanriferous, larifferos, for 


beeren tragend. 


Lanrnstine, (ahroftein, der 


wilde Yorbeerbaunt. 


Liw, Cab, (angelf. lah, laga, ith 


legs, laug, log, altfrg. fpan. ley, 
ital. legge, lat. lex), das Belch; 
Recht; die Rechtswiſſenſchaft; das 
rechtliche Berfabren, der Proceß. 
Civil 1, das bürgerlihe Rest. Com- 
mon |., das_nemeime Ret, Lands 
recht, englifhe Recht. Starte L, 
das parlamentarifche Necht, Die Pare 
lomentsurfunden. L. of nature, das 
Naturredt. L. of nations, das Vols 
ferret, L. of merchants, dag Hans 
delsrecht. Doctor in 1., der Doctor 
der Rechte. Tarherin., der Schwie⸗ 
gergater, auch Stiefvater, wie mo- 
ther in 1,, Schwieger- und Gtief- 
mutter, Son in L. Schwieger⸗ und 
Etieffobn. Daugbter in l., Schwie⸗ 
gs und Stieftochter. Brother in 
„Schwager und sctbbruder. Sister 
in L, Schiwagerin und Halbfdwefter. 
Good in L., rehtéquitig. To ga to 
l., einen Proceß anfangen, ror Ge- 
richt geben, ffagen. Vl take the 
J. on yon, td) will mit euch gu Gee 
richte geben. L. of arms, Dad Kriege— 
ret. L. of mark (mart, reprisais), 
daé Rede der Roreſſo lien. Io fol- 
lowthel.,die Rechte ftutıren. 1.sarn- 
ed*in the l., der RNechtsgelehrte. 
To give !.to a hare, einen Dofen 
laufen lajien. L.- day, (= leet, 
Shk. O. 3,3.» der Gerichtötag. L.- 
dog, def Hund, demdie Ballen ausne- 


Law | 


ſchnitten find. I..-expences, die Ger 
richt:foften. Lagemen, (alt), Ride 
ter, Seichworene. L. snit, der Proceé. 

to law, agtausdrud), die Ballen 
cn den Figen au€fdnetden. 

Liwfnl, labful, geſetzlich, gefeh« 
mafia, rechtmäßig, erlaubt, gültig, 
erbrabtg. a , 

Lawfully, gefeßmäßig, rechtmäßig, 
gültig. 


Lawfn Iness, die 
Regelmäßigkeit, Gültigkeit. 

Läwgiver, labgimwer, der Geſetz⸗ 
geber. | 

Läw-giving, gefeßgebend, gefehe 
geberiſch. 

Liwiess, Cablefi, geſetzlos, ohne 
Erjes. unabhaͤngig; ungeſetzlich, ges 
ſetzwidrig, unrechtmaßig. 

Läwless!y, obne Geſetz, geſetzwi⸗ 
drig, unrechtmäßig. 

Läwmaker, ſ. lawgiver. 

Liwn,labn, (vgl. Jaund. Zugleich 
aber klingt aud) Finnen, gaumwörts 
lid Leumet, Lemmt darinnen 
an der freie Glas, die Koppel ; Wilds 
babn; die reine Leinwand, das Linon, 
Klar, Schleiertuch. 

Läwny, von Schleiertuch, Linon, 

Lawrence, f. Laurence. 

Liwyer. labıer, alt lawer, ſ. 
law,der Juriſt, Rechtsgelehrte; Sach⸗ 
walter, Juſtitiarius. 

Lax. (ad6, (lat. laxus), los, unges 
bunden, offen, weit, fila, dünn, 
loder; nicht genau, unbeſtimmt; 
weichleibig, larirend, den Durchyall 
habend; der Durcbfall, die Diarrboe. 

Laxätion, läsrehidh'n, die Lor 
fung, die Losbindung, Loderung, Er: 
fhlafungz; Loderbeit, Schlaffheit, 
Offenheit. j : 

Lixative, (adfatiw, erofinend, 
larirend ; das Larativ, Abfuͤhrmittel. 

Läxativeness, das Larirende; die 
Krart —— 

T.dxe, ſ. lax. : 
Lixe, (ads, (verw. mit Latden 
und) der Lads, Salm. we 
Lixity, _läxness, lädfiti, 
Iadsneh, die Losheit, Schlaffheit, 
Loderheit, Offenbeit, Weite; Unbes 

immtbeit ; Leibesoffnung, der dünne 


eib. 

Liy, (eb, f, laic, der Gate; weltlich. 
lee der Yaienbruder. L.- 
elder, der Sirchenältefte, L.-man, 
der Laie; Gliedermanı. L.-prince, 
der weltliche Fürft. L.-stall, die 
Miftkifte, Miftgrube. u 

Lay, (eb, (einmal, zu to lay gebörta, 
dann durch fauten, xeradws (10d, 
perw. mit Lied, und fo mis dem 
hebr. kol, Stimme, vielleicht aud 
billel, wiefern es preifen bedeutet. 
Auch der_ alte Minnes und Mieifters 
fang hatLeien, Zur law b, Ehauc,), 
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Geſetzlichkeit, 


Lay 


die Lage, Schicht, Reihe; Bette, 

(Einfaß, Einlage); das Wiefenland, 

Kleiland, der Kteigrund; das Lied, 

der Gefang. It is an even |., die 

Wette ftehe gleih, es iſt zmufel 
t. 


a 
Lay, (¢6, lag. B. to lie. 
to b 


dy, (ah, (ver. mit depo, 
Reyes, AsxecSar, Assy, Lat. locare, 
frg. loger, angelj. legan, teut{d) 
legen, ftellen; machen, eimridten; 
ftillen, lindern, befanftigen; fd le 
gen, Shk. KL.; lofden, dampren; 
fenfen, abfenfen, fachfen; anwens 
den, brauchen; verbinden, verglei⸗ 
hen, ausfinnen, anleoen; belegen, 
auflenen, ſchieben, verhangen; mete 
ten, feßen. To 1. blows, Schlage 
geben. To 1. claim, Anfprud me 
den. To l. a ghost, einen Gait 
bannen. To 1, in one's dish, einem 
einbroden. To 1. the cloth, dm 
Tiſch defen. To 1. flat, oder along 
ausbreiten, niederfehmeiken. To L 
for an excnse, zur Entſchuldigung 
angeben. To I. snares, Schlinge⸗ 
ftellen. Tol. asleep, etrfdlayan. 
To l. at stake, aufs €Epiel feken. 
To L a wager, eine Wette fteler, 
wetten. I'll 1. something, th wets 
te. To 1. wait for, nachſtellen, 
auflauern. To 1. a woman, eing 
Kindbetterin beiftehen. To 1. hold 
of, ergreifen, anpaden. Tol. waste, 
oder in ruin, zerftören, periwuftes. 
To l. siege to, belagern. Tol.ı 
scheme, einen Plan machen, veran 
ftalten. To 1, yonrself at ones 
mercy, fih auf Gnade ergeben, To 
l. abont, um fich ſchlagen; Shk. TC. 
To l. about one, fic mugen, alle’ 
aufbicden. Tol. against, einwenden, 
befchuldigen, vorwerfen, zeiben. To 
l.- aside (apart). bei Eeite legen, 
fahren faflen, aufgeben. „To |. it 
one, nach einen ſchlagen, einem bei 
wollen. To l. away, oder of. a 
legen, weglegen, befeitigen. Tol. 
before, vorfegen, auslegen, darleatt. 
To |. by, beilegen, aufbeben; edle 
en, übergeben. To L down, me 
erlegen, einſetzen, aufzablen, vet 
zeichnen, zur Grundlage machen, auf⸗ 
ellen. To J. down as a rule, ju 
egel feßen. To 1, down ones 
life. fein Geben hingeben. Tol. for, 


" nadftellen; Shk. TA. Tol. orth 


anuéftellen, zur Schau legen; fid außs 
breiten. To l. in, einfarmeln, 0% 
tragen, verwahren. Epruchiv. to ley 
a thing in one's dish, einem ewe 
borriuden, To 1. in for, nachfellery 
zu fangen fuben. Tol. on (por) 
anfegen, auflegen, anwenden, aM 
fehfagen. To J. it on, fid gut hel 
ten; Shk. TP. To J. a comme 
Beſehl geben, einknupfen. To 


| 





Lay 


1. violent hands on yourself, fi 
—— umbringen. His hear: 
ays on, thin pocht das Herz. To |. 
over, überlegen, belegen. Tol. our. 
berauélegen, ausgeben, anlegen, 
fhauftellen; aufopiern; Shk. TC 
To l. out money, Geld anlegen. To 
1. out a grotnd, ein Stück Land 
einrichten. To 1. ont in expences, 
verſplittern, verfhwenden. To 1. 
one’for, fih bemühen um — Tol. 
ro, nahe legen, umfegen; Schuld 
ze. zufegen, nabe fommen, -To 
. ta heart, gu Herzen nehmen. To 
1. together, zufammenlegen, vergleis 
n. To_l. people's heads toge- 
ther, die Köpfe sufammenfteden, ſich 
berathichlagen. 
werfen. To l. under obligation, 
verbindlich machen. Tol. up, aufs 
gem. verwahren. To 1. up land, 
and Brac liegen laſſen. To 1. 3 
a fleet, eine Flotte abtafeln. To |. 
one up, einen einfperren, einen franft 
maden. To l. upon, auflegen, aufs 
Laden. : 
dyer, (cher, der Legende, die Les 
gerin; das Lager; die Lage, Schicht; 
der ‚Ableger, das Genfreis. L. np, 
Hewahrer, Wächter ; Shk. He. Brick- 
l., der Zieaeldeder. This hen is 
the best l., diefe Henne legt ant beften. 
dying, lebing, legend; das Yes 
gen. § hen past l., eine penne, ie 
nicht mehr legt. L.onofthe hands, 
das Auflegen der Hände. : 
dyland, lebland, das Weider 
land, Sraciand. 
äystall, lebfta lay, | 
f., u. stall), der Mifthaufe, die Mifte 
grube. : , 
dywing-plower, lehwing 
plauer, der Kibitz. 
dzar, lebfär, der Sayarnet, 
Augfärige. L. house, das Lagareth, 


Spital. : . 
azarétto, läßsäretto, (ital.), 
das Lazareth, Epital. | 
L.äze, lebö, müffig geben; ſ. 
lazy ; lottern. N 
azerole, (aferodt, die Lazero⸗ 
le, Mserolbaum, wälfhe Efpel, ans 
geblich die Mespilus aronia der Als 
ten, Crataegus azarolus L. | 
(zer-wort, (chferuort, daé 
laferfraut, Laserpitium I 


abl, - lay, w. 


saily, tebfili, faul, träge, 
chlaͤfrig. — 
‘ziness, die Faulheit, Tragheit, 
uͤſſigkeit. 


izing, ſchläfrig, langſam, trage, 
izule, lazndi, läzulstone, 
ehſchol, lesſchuli, behſchol— 
tohn, der Laſurſtein. 

xy, Cebft, (verw. mit dem fat. 
axus 2. dassus, ft}. los, läche, laß, 
affen, Ut. dscierey (at. laxere; 
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To l. under, unters». 


Lea 


alfo erfchlafft, angelf. latjan, ſaͤu⸗ 
men, perf. Iuschan, faul, unfer 
Scimpfivort Lufd 2 , Laffig, 
faves trage, miffig, fchläfrig, vers 
rojien, Shk. He. Ip. MD. AL.; 
(ldfeh.) ſchlecht, übel. L. bones, 
der. Faulenzer; volffpr. eine Art Jane 
ge für Alte, etwas ohne Biren aufs 
sunebmen. : 

Léa, ete, (doc verw. mit lav. iv. 
f.), die Koppel, das eingchägte Land, 
Shk. He. ; die Wildbahn ; (in Nord.) 
eine Senſe (wie Lehe niederf.). 

Léach, f. leech. 

Léach, lihtſch, die ſchwere Ara 

„beit. L.-trongh, der Trog gum Trock⸗ 
nen des Salzes. 


‘to Léach, zerlegen, vorfchneiden, ? 


led- 
emery etc. Letfder, letſche— 
roé, letjcheri, f.. lecher, leche- 
rous, lechery etc. 

Leäd, (edd, (angelf. laed, NE, 
(ood, un basic durch Weafall der 
erften Evi 1 AUS Morußdor. modvBoe, 
PodsBos, wie auch unjer Yoth, Loe 
the, lothen), das Blei, Bleiloth. 
— ——— Bleidach. White l., dag 

leiweiß. Black 1, das Waſſerblei. 

mine, dieäleigrube. L.-ore, das 

feterj. Black 1... orr. das Waffers 
blei. L.- wort, die Bleiwurz. 

to Leid, Ledd, (unfer Löchen, nue 
in einem andern inne), verbleien, 
mit Blei überziehen; füttern, audles 
gert, befleiden. . 

Lead, (1d, die (Peitung), 
Anfübrung ; das Borangeben; die 
Borhand; der erfle Wurf, Ausſatz 
(im Willardfpiel). To have the L, 
die Borband haben. To take the U. 
Anführer fen, ten erſten Schritt thun. 

to Lead, lihd, (goth. leitan,- ist. 
leidi, belg. lyde, angelf. lade, Reiſe, 
verw. Mil nsdtr Soc, ancrkovSev, G es 
(eit; bealeiten), leiten, fithe 
ven; vorangeben, anführen; verleie 
ten, vermogen, bewegen. Ta |. a 
sedentary life, ein fißendes Leben 

hren. To J. into a mistake, gunt 

rtbum verleiten. 
porangepen. To |. a dance, auffü 
ren, bortangen, To l. aside (away 
abwärts führen, wegführen. To 
in, einführen, zurechtweiſen. To 
I. on (along), anleiten, anloden. To 
l. our, ausführen. To l. ont of the 
way, ttre führen. To 1. by force, 
ſchleppen. To 1. up, auffi:hren. L.- 
man, der Dormann, Bortanger. 

Leaded, (edded, tberseq mit Blei, 
oe ubergogen, gefüttert, vers 

t. 


Leächer, eächerous, 


ei 

Leäden, ledd'n, bleiern, von Blei; 
ſchwerfaͤllig, träge. 

Leader, (Cibder, der Leiter, 
Zührer, Anführer, Wegmweifer ; rfie, 


To 1. the ibs 2 
a 


Lca 


Vormann. L. at cards, der die Nor 
band bat. L at bowls, der guerft 
mine, 

Leading, lifding, leitend, 
fasusend, unführend ; das Führen, An 
fibren, Leiten. L. man, der Ans 
führer, erfte Mann. L. card, die 
erfte Karte. L. hand, die Bors 
band, das Ausfpielen. To bave 
the |. hand, om Ausſpielen ſeyn. 
L. quality, die vornehnfte_ Eigens 
ſchaft. L. question, die Zufrage. 
1.-sirings, das Gangelband; der 
Laufzaum. L. trais. der Hauptgug. 
L. word, das erfte Wort, Richtwort. 

Léaf, (thf, (angelf. leaf, goth. lauf, 
belg. loof, teutfh Yaub, wieder 
verw. mit Aeris). das Blott (am 
Baume, wie im Buche); Blatthen; 
der Thirfiiigel. Double L, das 

weiblatt, Oplırys L. I shall make 

im tum over a new L.. eig. er 
foil mir ein anderes Blatt des Buches 
umfblagen, fprübw. er poll mir ſchon 
anders pfeifen. L. brass, das Zlite 
tergoid, L.-bud, die Blatterfnofpe. 
L. gold, das Blattgold. L.-silver, 
das Blattfilber, 

to Léaf, Blatter geivinnen, ausfdlas 


cH, 

et. tives: lihfleß, blätterlos, ent: 
blättert. — 

Léafy, lihfi, blätterreih, bebläts 
tert; Caubig, belaubt; blaͤtterhaft. 

Léague, liht, (frz. ligue, vom lat. 
ligo, binden), der Bund, das Bund= 
nis; die franzöfifche Meile, Seemei⸗ 
-le. To enter into a l., ein Bund- 
nif eingeben. L.-breaker, der Bund- 
brudige. a , 

to I.sagne, fih verbinden, Buͤnd⸗ 
niß machen: 

Léagued, verband fih; verbunden, 
verbindet. _ on 

Léaguer, lihger, (gehört einmal 
zu unfern Liegen und ift) das La— 
ger, Shk. AM’. 3, 6. (dann gu dem 
vorigen), der Blnoner, Bundésgez 
nof, Bundercrwandte. L. ambas- 
sador, der bleibende Gefandte. L.- 
wit, de Geldbufie car die Befhla- 
fung eier Leibeigenen. — 

Leah, (ibf, der Leck, die Ritze. 
To springal, einen Led belommen. 

to Léak, Gerw. einmal mit Ascyw, 
Asıßaa, libo, dann mit You, Luͤcke, 
lacus, lacuna, kasno;r 2 CHEE, Aayay 
kann, WH. Aynw, rcifien , ag 
tedden, tröpfeln, auslaufen; a 
fer ziehen, einen Led haben; ause 
tröpfeln “alten; _ Urin laſſen; Shk. 
afld. Gn Nord. fpielen, fpringen. 

Lcaka ge, Ligted ſch, das Leckwer⸗ 
ten, der Leck; die Leckaſie, Abrech⸗ 
nung für den Veeluſt durchs Auslecken. 

Leaking, libting, leckend, aus— 
laufend; das Leden, Ruslaufen. 
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Lea 


Léaky, libti, Led; loͤcherig, wit 
Rigen, durchlaſſend, Shk. bHd, AC 
zerlumpt; ſchwatzhaft, offer. 

Leam, (thm, (nord. to leem, der 

pinnrofen umwickeln, und Nie 
aushulfen), die Leine, das Exil, 
der Muppelfirid 5; Slik, Eden, 
Schimmer. (In leßterer Bedeutung 
verw. mit gleam, w. f., daher ſcheu 
Flamme.) 

Lean, lihn, (gehört zu klein, get, 
klahain, alam. chleno, den lat. Ent: 
fulben culus, cule, vielleicht das, 

der dem gautwortliden feinız 


—* dünn, ſchaͤchtig), mager, dure; 


elend, armfelia; das Magere L. 
as a rake, der Schmadhthammel, L- 
faced, 1.-looked, 1.-visaged, mage 
tin Gefiht. L.- fleshed, wager, ch 
gezehrt. 
abgeſchmackt; SAk. Ab. 2, 1. 
to Lean, (gr. xAsvecw, wozu and to 
line vgl.), lehnen, bargen, anlır 
gen; fic) flüsen, fich neigen; id 
verlaflen; geneigt, aeftimmt fers; 
Shk. TA. 3.4. ToL. over, übe 
bangen. To 1. to in opinion 
der Meinung beipflichten. To |. w 
one’s case, einem durchhelfen, #4 
emands annehmen. To 1. upon 
ch ftugen, fi verlaflen auf-. 
Leaned, lihn'd, lehnte, neagit 
fid); gelehnt, geneigt. _ 
Leaning, lebnend, ſich neigend; di 
Lehnen, Neigen. L. - staff, der Sri: 
of. L.-stock , die Yebme, rise 
Léanishy, (thnifd, etwas mage, 


bager. ; 
Leanly, [thnli, mager, dam 


armfelig. ; 
Leanness, die Magerfeit, Dirt, 
Urunfeligtcit. 
.eänt, lennt, f. leaned. ; 
Léap, libp, der Sprung, dad Epriv 
en; Gefpringen; die Springweitt 
er Sah; tie Fifdreufe; (in Ror) 
ein Spreuforb; (in Guff.) der ball 
Scheffel. By leaps, Iprungimeilt. 
To take a Ll, einen Sprung MR. 
L.-frog. die Station; ein Kinden 
fpiel; Shk. He. L..-year, (teil 
um einen Tag weiter ausläuft), dei 
ee u Mi 
to ap, (goth. Alaupan, angel. 
an isl, Aleyp, bene. mit den 
lat. labi, laufen, Hefyd. Aautir 
gsi" amsudeı, fi}. gal op per) forte 
gen, büpfen; wegſetzen; beipringen, 
belegen. He is ready to I. out & 
his skin for joy, er modte vor Frew 
den aus der Haut fpringen. 


Léaped, fprang, befprang ; geſptun 


gen, beiprungen. 


Léaper, der Springer, Tanger. 
Leapin ii t 


fpringend, beſpriugend 
pringen, Dejpringen. L. ove’ 


das 
‚eine Feldche, mag al? 


the swo 


L. witted, unverfiandy, | 


Lea 


riegerifhem Graud. Das Brauts 
yaar gab fic) ber einem niedergeleg» 
en Degen die Hände, wobei der 
Rorporal ſprach: leap, rogue, and 
ump, Whore, And then yon are 
narried for evermore. Beide fpranz 
jen über den Degen und waren vers 
belicht, L. beetle, der Springfafer, 
later. L. house, da6 Bordell; Shk. 
ı Hd. I, 2. : 

rdpt, leppt, f. leaped. 

Ledrn, lern, (angelf. laeran, 
lem. leran, lesan, goth. laisgan, 
‚efen. Denn lehren, lernen, 
‚efen find verw., und wie bei uns 
‚ernen und lehren zuweilen vers 
vechfelt werden, fo ift aud in Nord: 
maf. to lear, lernen), lernen; 
sernehmen, hören, erfahren; Ich» 
‘en. Il. from this, ich erfebe bier» 
ué. To l. wit, flüger werden. - 


:irned, lernt, lernte; gelernt; 
relehrt. The l., die Gelehrten. 
ra : nedly, gelebrt, wiſſenſchaftlich, 
‘undig. £ 
:ärner, der Pehrling, Schüler; 
Reuling, Anfänger. 
— lerning, lernend; das 
ernen, die Gelehrſamkeit, Kunde, 
krfahrung, Geſchicklichkeit. Com- 
nonwealth of L, die Gelehrtenre: 
ru brit. 
ärut, lernt, lernte; gelernt. 
sase, Cif’, (von Laffen, über 
aflen), die Verpachtung, Vermie— 
bung; der Mieths oder Padtvers 
rag. Shk. bHf. M.; (Weft.) die 
Beide; (in Eff. u. Guff.) gwet oder 
yrei Morgen Landes ; die Pachtzeit, 
Mietbzeit; Frift, Dauer. To let 
xy L, verpadten, To take al. of, 
ten, miethen. L.-parol, die 
nundliche Bermicthung. , 
Lease, (einmal von vorigem, dann 
‚on Tefen, ale fammeln, goth. li- 
an, t6l. lesa; endlich von Aaw, Aauw, 
eucom, yraveew, lauern, Caus 
den, fauftern, engl. listen, 
eutfch Lift, angelf. lytig, betrüges 
iſch, —9 verpachten, vermie⸗ 
ben, Shk. Kb. aIId. ; (Sid. u. Weſt.) 
—— leſen, nachleſen; lügen; Shk. 
2 


‘aser, Cibfer, der Kehrenlefer, 
Nadhlefer., j 
ash, lihſch, (ſchwebt gwifchen 
acinia,t afde, u. laccio. BBL. lash), 
te Koppel, der Niemen, Siri, das 
Sand. L. of greyhounds, die Kup: 
‚el (drei)"Windhunde. L. of hares, 
rei Hafen. j 
Léash, foppeln, zuſammenbinden. 
asing, libfing,. vermiethend; 
aclefend ; lugend ; das Vermiethen, 
it Glouc.) die Nachlefe ; Ligen; Shi. 
@. 
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Léasonr, lihſer, aud lessor, 
der Berpadter, Bermicther. 

Leds ow. angelf. leswe, laeswe — 
alt 6. Wiclife, vermuthlid aud von 
lefen), die Weide, , 

Leassée, lef fib, derPadter, Micthse 
mann. 

Léast, et (AoreSov" Avıc9ıov, 
ecxarov, Helyd., vgl. late), der, das 
Heinfte, geringfte, wenigfte; amt wes 
nigften 3 daé feinfte Ding, Ctaubs 
chen, der Atom. At 1, at che l., 
at l.-wise, zum wentgften. Not in 
the L, Not the L, durchaus nicht, 
nicht im mindeften. L. of all, das 
allerwenigfte. Spruͤchw. to play 
least in night, fich felten machen. 

Léast, fi lest. 

Léasure, f. leisure. 

Léasy, (thft, (v. Co’, vgl. lavish 
u. loose), Loder, dünne, ſchlaff. 

Leach, lihds, (im Nord. vgl. lazy, 
womit ed Dod verw. ift), die Scheu⸗ 
ne, Scheuer; der Nachlaß; die Rube. 

Leather, [addfer, (angel. lether, 
vgl. aluta), das Leder, die Haut; 
das Rauche; ledern. To lose lL, 
(volffpr.) fib einen Wolf reiten, Haut 
abjtofen, fide) fdinden. Mis shoes 
are made of running L, er pflegt daz 
pon zu laufen. L. bag, der lederne 
Beutel. L.-bortle, der Schlauch. 
L.-breeches, die ledernen Hofen. 
L. - coat, der hartfdhalige wpfel, 
fonft russetine, sahırus; Shk. bHd. 
L.-dresser, der Lederbeveiter, L.- 
heaced, dumm. L.-jerkin, daé 
lederne Wane, Koller. L.- month- 
ed, mit Zähnen im Halfe. L. 
seller, der Ledevbandier. 1L.-sling, 
der Niemen. — 

to Leather, (voiffpr.) mit Riemen 
peitfeben, abjdmieren, abwamfen, 
wie wir Durdledern. 

Ledthern, (addjern, ledern, von 
Leder. ae 

Leärhery, lcderartig, wie Leder. 

Leave, libw, (angelf. lewe de 
nisse, von Iyfan, lyfian, teutſch 
fauben, erlauben), der Urlaub, 
die Erlnubniß; der Abſchied; 
(Nord.) das Angebot, en Gebot. 
By your l., mit eurer Erlaubniß, 
You have your l., es fteht Ihnen 
frei. To givel., erlauben, To take 
l., Abſchied nehmen, fic) beurlauben. 
Icake 1., ich empfehle mic, L.-tak- 
ing, das Abſchiednehmen. 

to Leave, (angelf. iaefan, leofan, 
181. Zeipa, Berm, mit Airw, Asımw, 
tenth bleiben), laflen, verlaufen, 
binterfajjen, uͤberlaſen, ablapen, 
aufhören. (Get Spenfer, nad dent - 
fxs- lever), Mannſchaft ausheben, 

Soldaten anwerben. To lL. *speas- 
ing, aufhören zu redet. To _!. at 
u..e's discretion , einem freie Hand 





- Lea 


eben. This I l. with my — 

Oo Ll 
off, bleiben (affen, einhalten, aufbo- 
To l. out, auslayien, 


ies überlafle ih dem ?efer. 
ren, tetcefien. 
ausjchliehen, ee 

Léaved, mt Sf 
Broad-1., breitblätteria. 
gates, Thore mit zwei Flügeln. 


Leaven. lewwen, (v. fr3. levain, 

was zunächft mit lever, De 
oaf, 
goth. hlaibs, hlaifs, tél. hléifr, leifr, 
bohm. chleba, Brot, weitpb. Klo« 
be, Brezel, gleba, Erdfholle, nies 
derj. levern, gerinnen maden, g es 
' ( perv, ft 
durd die mutbifche Idee, dab leibe 
lider Erdenftoff Epeife, Brot, der 
Schoͤpfer cin Bader, wie überhaupt 
der Wechſelbezug der Welten ein. 
Rahrproces mar; ſ. Anquetil du 
Perron gu_Upnefhat x, 290, ), die Hee 
fen, der Sauerteig, das Gabhrungs- 


mit libum, Lehm, Laib, 


tübbern, aerinnen, 


mittel; der unreine Beiſatz. 

to l.eaven, gabren lafien, fauren, 
biaben. 

Leavened, fauerte; gefiuert. 

Leaver, libwer, f. to leave, ber 
Berlafier; Wusreifer, Ueberlaufer; 
Hebel, Hebebaum. (In diefer letzten 
Bedeutung ware es ven levier.)_ 

Léaves, libwé, die Blatter; Fli- 
gel; v. leaf. , F 

Leaves, libwö, läßt, verläßt; v. 
to leave. , : 

Léaviness, lihwineß, die Blät- 
terfülle, Belaubtbeit, 

Léaving, (thwing, laflend, vere 
laſſend, aufborend; das Laflen, Bers 
lajlen, Aufhoren, Leavings, die 
Nefte, Ueberbleibfel, Neigen. 

Léavy, lihwi, daffelbe, wag lea- 


Wh - 
to Tick. letfch, (angelf. liccan, 
goth. laigwan, gt. Ase, hebr. la- 
chach, lakak, lat. lingere, ftj. le- 
cher, teutfh) Leden, belecen. 
Lécher, ——— (altfr. lécheur, 
wie bei und Leder, Schleder, 
ein Luftling, Geniefling. Wenn 
Sprachen einen und denjelben Bee 


griff nur verſchieden geftalten und. 


vereigentbümlichen, fo könnte man 
r wohl zugeben, daß liegen und 
ager, wie im angelf. legerscipe, 
oder die gricd. Anmalsıy, Aainas, 
Aaimacrera, oder aud laich en hier 
und in dem folgenden Zeitworte bine 
einfchillerten), der Hurenjager, Wüfte 
ling, Leder; Shk. KL. 
to Lecher, buren, Lüderlich leben, 
ungudtig fenn. 
Lecherons, letſcheros, Lüders 
ich, huriſch, verbuhlt. 
Lecherously, luüderlich, unzüch⸗ 


560 





attern, mit Fluͤgeln. 
Two-lL 









Lee 


Lééherousness, das SHurenichen, | 
die Unzucht, Lüderlichkeit, 

Lécher-wit, f. lotherwit. 

Léchery, letfdhert, die Unjust, 
Lüderfichteit. 

Lection, leckſch'n, (lectio, 0. le 
gere), das Leſen, die Lesart. 

Leeture, ledtfd'r, (rj. lecture), 
das Lefen, Vorlefen; die Bortefuns; 
Predigt; Etrafpredigt, der Verwei, 
Ausputzer. Curmin 1., die Gardı 
nenpredigt Reader of lectures, da 
Borlefer, Profeffor. 9 

to Lecture, Vorleſung balten, m 
Collegium lefen ; unterweifen, beich 
ren; hofmeiftern, mit Worten frw 
fen, ausfchelten. — 

Lecturer, Left fd eer, der den 
leſer, Coliegienlefer, Profefier; Re 
benprediger, Kapellan, Katedet, Het 

et. 

Léctureship, fedtih'rfan, 
das Vorleferamt, Profeflerat; 
feramt, die Katechetenjtelle. 

Lécturing, vorlefend, unterm 
fend, hofmeifternd ; das BDorlefen, Uo 
terwetfen, Hofmeiftern. 

Le&cturn, aud lectern, (altht, 
lectrin, mittell. lectrinum, ebenfalt 
von lego), das Lefepult, Singepslt 

Léd, ledd, führte, Leitete; = 
führt, geleitet. L.-horse, be 
Handpferd. L.-captain, eine&drani. 

Ledden, lede, leid, (veraltd 
aus dem angelf. lythen), das Satay 
und die Sprache überhaupt. 

Ledge, Leddfm, der aufftehene 
Rand, die Leiſte; Lage, Shid 

das Lager; die Klippenreibe — 
to Ledge, = lodge und lay, aM 

— er Ri 
édger, leddſcher, f. leger. 

Lée, lib, (fr. lie), die 9 en , det 
Bodenfak. Daher b. Shk. Tp. les 
and dregs, — ’ 

Lée, (th, (t8l. Ale, hlie, ſchott. u 
lie, tye, goth. ae. Ob dies aber 
vom tl. Ja, einem alten Urwer 
te, das Waſſer bedeutet, oder oe 
laevus abzuleiten, fet für jest dahın, 

eſtellt! ais Niederf. ift lees mite 

tig, flach, ledig, wie niederl, lees 
laegh, feicht, untief; daber in lee 
ger Wall fummen, in Sev 
gerathen; wo es denn twieder zu lach 
w. f., defectus, to lack, ſich verti 
dern, abnehmen, gehört; nal. lows 
dem Winde gegeniiber, die dan Sun 
de gegenüber Liegende Seite, St 
d. 1. die Seite, oder Halite & 
Schiffs unter dem Winde, dem oo 
pitt ausgeſetzt. To come by they 
in Lee fallen, bom Winde abfomint 
To be in thel., fic unter dem * 
de befinden. To be under the |. # 
the shore, windfider am Ufer ie 
gen. To go by the },, to come” 


Lee. 


- L, den Wind verlieren, fei: 
wed verfeblen. L.- board, 

a wert, ein Brett aus 3 Gti 
‘en, um mit einem Geitenwinde zu 
ibren. L.-shore, das dem Winde 
egenüber liegende Ufer, der lager, 
der fager Wall. To make al.-shore, 
nter dem Winde am Ufer binfegeln. 
‘o L-fall, auf die Geite fallen. 
ech, Libt{a, (goth. lek, leik, 
ngelf. laece, t6f. laeknir, fchwed . 
— altt. ae Arzt; ferner 
om arab, alak), der Arzt, Bich- 
rat, Shk. TA.; Blut. nA; das 
ge = Segel, , die Berflire 
un Baud. L.-craft, die 
Rita — L- - worm, er 
älutigel, L.-owl, der Ubu. L. 
vay, (ote) der Weg gum Grabe, 

éech Ehauc. leche), curis 
* Sieben fen feun , doctern. . 

de Mars. 

ef, }. 
efang, liffang, das Tau gum 
Fingteben. 
ek, lift, (6elg. look, dan. log, 
r. ** teutſch) der Lau 
thk L.-pottage, die Lauds 


up 
ros — idſchftl. flink, regſam. 
et Oe libr, et iy daw, 
— — lare, 
f.), Ihielen, blingen, Seite ae 
verfen; Shk. bHd. TC. 
upon, anfdielen, —* = 
arren 
N > 5 Cangelf. Alec hleare, vultus, facies, 
Riederf. Yeer, Bade, ayo f. das 
orberg. Jn der siveiten edeutung 
4 et ed zu liegen; in der drit- 
en endlich Zu Aäoes, lat. leria, gold» 
er Pus an Frauenfleidern. Nord- 
ng sal. ift leer, leery, leer und ein 
Bch dum), der fchiefe Blick, Seiten» 
lid ; uerblid ; die Dr eg 
ag Anfeben Shk. AL. 4, 1. TAn. 
» 23 das Lager (des Rothwildes). 
„horse, bat Paradepferd. 
erin libring, anfchielend, 
Seitenblide wesfend 3 das Anfchielen, 
er Querblid. 
ero, léero-viol, dy big Libs 
ah (von it eier, 
es. , (Mehrzahl von lee), 
te bet der Gas, das Dide. Jn 
tent emeinwiefe. 
Léese, Lihf‘, (alte Form für 
ose, loose, db. liefen, lieren, 
Ascaı), verlieren. 
‘esing, verlierend; das Berlies 
‘en. 
tet, Cibt, (mittellat. leta, vere 
mul, vom angelf: leod;, Leute, 
Bolf, daber-aub courtleer, w. f.), 
daé Gericht, Erb» und Lehngeridt; 
Shk. TS. O. 3, 3. L.-day, der 
Seriguitag. 


B. D-y. I. Th. 12. A, 
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Léetch, f. leech. 7 

Léeward, libnard, vom Winde 
weggefehrt, nach der Seite, welche 
dein mde gegenüber ijt, dem 
Winde nicht ausgefeht, in der Ges 
gend, nad welcher der Wind gu 
weit, in Lee, leewarté. To fall to 

vom Winde abfommen. L. ee 

Biuth und Wind zufammen. L. is- 
ands. die antillifchen Infeln unter 
dem Sftwinde, dunt s an der fide 
amerifanifcden Küfte, wie Curacao, 
Torgua, St. Margaretha ıc. 

Lefe orlothe, 6. Ghauc., lieb 
oder leid, gern oder ungern, 

Left, Left, ließ, verlieh, hörte auf; 
gelaflen, verlafien, aufgehört; 6. to 
eave. If there ‘be yet any hope 


. es wenn nod einige Hoffnung librig 
Le ft, left, (Aa, laevus, niederf, 


Cu dt, verw. Aofo;), linf. L. hand, 
die linfe Hand. To ma with 
the ]. hand, fic zur Girfen traıten 
—* -handed, link, linkiſch. 
L.-handedly, linf. L. -handedness, 
die Linfhandigfeit. 
Lég, tas ‚ (i8l. leggr, gebört au 
dene, f 0 en, —— Schlä⸗ 
Aynaw, Aynalw, Aad, mit den 
been, en aus sr — laͤken, 
uth er Sefa. 35, ital. lacca), 
das Bein, der Grentet die Kenle; 
‚der Kratzfuß, die Derneigung mit 
a Suße; Shk. aHd. 2, 
oO. 2, 1. . of mutton, der 
Enövfenitäget L. of a table, 
bee Cifchyub. Calf of the 4, die 
ade. L. of a Nail, der Knuͤppel 
eines Klegelé. To break a |., (volfe 
for.) unverebelicht niederfommen.. 
To fight at the J., nad den Beinen 
bauen, unteine Wege geben. To 
tve 1. bail and land security. Fer⸗ 
Fae bezahlen und den Glarbigern 
entlaufen. To stand npon your. 
own legs, ſich feloft unterbalten. 
To make al., vortreten, fich beugen. 
To scrape a L., einen Rragfus nae 
en, L. — der Beinharniſch. 
Legacy. (eg gab fit, (legatum), das 
— wre ‘ 1* ſetzlich, geſetz⸗ 
Lega egaäl, aefeblid, ge 
„möhig, rechtlich, Fedrmähig § 
dlity, fega Karte die Gefebs 
» a teit, Rechemabigteit. 
to Tee leggäleid, rechts 
mäßig machen, gefehlich, gerichtlich 
beftätigen. 
L. égallys Legg ali, gefeglich, rechts 


Bese — ſ. loge 
arary “98 ET ei, der Bers 
nähe, itbedachte. 
Legate, gebt, (legatus), der 
Segat, —* Geſandie Abgeord» 
nete. 
Nn 


Leg 


Legatée, f. — 

Légateship, der Legatenſtand, die 

uͤrde eined paͤpſtlichen Gefandter, 
Gefandtichart. 

Légatine, leggätein, durd den 
papfilichen Gelandten verordnet, zu 

. thin gebörig. L. power, die Leya- 
tenmgdt. 

Legation, li ebfh'n, die Ge- 
fandtfdaft, pi 

Legätor, ligehtor, der Yegat- 

, macher, Erblaſſer. 

Leg'd, f. legged. i 

Légenc, lLibdfdend, legenda vd. 
legere), die Yegende, Heiligenge⸗ 
fbichte; Sage, das Märchen; Der 

. Auffaß; die Aufſchrift, Umſchrift 
(auf Münzen). 

Legendary, leddfhendärri, 
tegendenhaft, mardenbart. _ 

Léger, Ledfder, (von liegen; 

aber aud) wol von legere, in wels 
chem Ginne es auc ledger, leid- 
ger. leiger geſchrieben wird), veft, 

um Grunde liegend, immer da bes 

. findtiih; das Hauptbud. I. ambas- 
sador, der aa fandte, bleibende 
Gefandte. L. book, das Hauptbuch 

Legerdemdin, ledſcherdi— 
mehn, (alt leger, legier du mai- 
ne, oder de maine, aus lévereté de 
main), der Tafchenfpielerftreih, Poſ⸗ 
fen, die Gaufelet. 

Legergeld, légerwit, f. k- 
therwit. 

to Legge. alt für to lar, legen., 

Legged, [e90°d, mit Beinen, beis 
nig. ‚Bandy-1., krummbeinig. 

Légget in Rorf. ein Werkzeug gum 
Robrdeden, 

Leghorn, legabrn, (nur Schrei— 
bung; denn in congh bat gh den 
Lippenlaut), Livorno. 

Legibility, ledfhibilliti, die 

Leſerlichteit, Lesbarkeit. 

Légible, ledſchib'l, leſerlich, 
deutlich. 

Légibleness, die Leſerlichkeit, 

Deutlichkeit. 

Légibly, leſerlich. 

Legion, lihdfh'n, (legio), die 
Legion; Mannfchaft, Menge. ) 

Légionary, libdfdonarri, gu 
einer Legion gehörig; fehr groß, 
zahlreich. 

Legisldtion, ledſchislehſch'n, 
(legislatio), die Gefergebung. 

Be, A nd 
geießgebend, . power, Ole geſeß— 
gebende Macht. R 7 

Legislator, leddfchislehter, 
der Gefergeber. 

Législature, (leddfhislebt- 

{6 x, die Gefesgebutng, aefergebende 
acht, Regierung; die Grfene, 

Legist, (von lex, legis, aud) legi- 
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paͤpſtliche Geſandtſchaft.! 






gun 1., weitlaufig: 
m 5 


Len 


ster, wie das ital. /esgista, veraltet), 
ein Rechtskundiger, Recbtégeiebrter. 
Logis! = — — AL, a i, 
te Gefegmafigtcit; Aechtheit, ches 
liche Geburt. ur A; 
Legitimate, ledfdittimebt, 
——— rechtmaͤßig geboren, ehe⸗ 
ich. 


to l,egitimate, für regtmattg er⸗ 
flären , ebelih machen. 

ae ge Aa erfiarte für recht⸗ 
mäßig; für rechtmäßig erflart. 

Legitimately, gefehinafig, che: 
tid, act. 

Legitimateness, f. legitimacy. 

Legitimition, ledſchitimeh— 
fo ı (legitimatio), die Ertiärung 
ir chelich ; ebeliche Geburt, Rechtheit. 

Legume,legumen, legejumt, 
legjubmen, (lat.), die Hulſen⸗ 
frudt, das Gemüfe. | 

u ee legjubminos, 
als Hulfenfrudt, wie Hülfenfrischte. 

Léidger, léiger, ledfder, f. 


leger. 
Léige, lihdſch, Lüttich. 
Léisurable, libf@urab'l, be 
Muke, gemächlid. 


Léisurably, f. leisurely. 


» Leisure, libfh'r, (fr3._ loisir, 


To 
our, 


aus otium). die Mufe, Fri 
be at L, Gate de en. B 

‚die müfige Beit, Nebenjtunde, 

Léisurely, mit Muße, gemadtid/ 
allgemach. 

Léman, lihmen, (alt leveman, 
aud) lemmon, f. Malone au Shk. 
TN. 2, 3.. Dom boll. leefman, dies 
pom angelf. leof. Lieb), der oder 
die Liebfte, das Liebhen, Schaͤtzchen, 
Shk. MVP. 4,2; emphatiſch Bev 
fhlaferin eines Priefters. 

Lembeck, Shk. M. = alembick, 
Dampfhelm. 

Lemma, lemma, (Ajupay, das 
Lemma, der Hülfſatz, Gag, aus dem 
man etwas folgert. : 

Lemon, lemmon, die Limonte, 
Citrone. Water-lemon, dic m. 
blume. L.-saueezers, die Citronen: 
prejle. L.-tree, der Citronendaum. 

Lemondde, lemmonebd, die 
Limonade. 

Lén, lenn, Leonhard. 

to Lénd, lennd, (verw. mit Les 

en, Lehn, loan, alt lighen, 
auiven, tf, lia, goth. lewjan 
teutfch liefern, lat. /ocere, angelf. 

‚ hlaenan), leihen, ausleihen; reis 
den, ertheilen. Tol out, auslerben. 

Lénder, der Leiber, Ausleiher, Vers 
lether, Vorftreder. 


| Lending, leibend; das Leihen. 


satya fenngds, die Lange. 
Ac l., lang, ansrubrlid 5 zulekt. Ac 
Whole (full) 
die Lebenggrofe, To draw ath, 


Len 


usdehnen, ausfpannen. He is come 
his L, er ift 616 bicher gelom= 
nem, To go the utmost 1.. zum 
fenferften fohreiten. Sprüchw. To 
ıave the l. of one’s foot to a hair, 
inen von oben bis unten fennen. 
\ man may come now within a 
role’s I. of him, er giebt jefe kiciner 
‚u, alé fonft. L.- wise, der Lange 
ang. 
t Sucches: lenngdf'n, ver 
‚angern, anddebneh; länger wer: 
sen, fic) dehnen. To Il. one’s stay, 
anger verweilen. To 1. our, lang 
‚teben. 
tugthened, verlängerte, dehnte; 
serlängert, gedehnt. | 
sngthening. berlangernd, deh— 
md; dad Veriängerr, Sehnen. | 
tnient. lbihnient, (leniens), tne 
dernd, mildernd, erweichend; das 
Ermweichungsmitiel., _ _ 
l.énify, lenntfei, (nad dem 
altfr. lenifier, lat. lenire). lindern, 
mildern, befänftigen, flıllen. 
énuifving. Undernd, ſtillend; dad 
kindern, Stiller, ., , 
énitive. lennitimw, Cine 
dernd, flillend; das Linderungs- 
mittel. ’ j 
enity, (enniti, (lenitas). , die 
Gelindigkeit, Sanftmuth, Milde, 
énuy. tennt, Leonhard. 
ens, (ens, (Cat), die Linfe, das 
Linſenglas. 
ent, lent, lieh; geliehen; v. to 
lend. —— 
ent, (von Lenz, eig. Linſengerichts⸗ 
monat, wo dic Hegopter dem Harz 
pad das Linſengericht brachten), 
ie Faften, Faftenzeit, Faſtnacht. 
enten, fent'n, saftenmäßig. 
L. feast, die Hungermahlzeit. L. 
fig, die Dattel. 
enticular, léntiform, len— 
tidjular, lenrtifahrin, lin 
fenrormig. } ; 
entiginous,, lentidfhinoß, 
(von lentigo), grindig, räudig, fledig: 
entigo, lenntigo, (lat.), das 
Lebermaal; die Sommerſproſſe; das 
Grindfeber. — 
éutil, fenntil, die fine 
entisk, (lentiscus), der Maftir- 
baum, die Piſtacie. 
énuitnde, lenntitjud, Centusd 
die Tragheit, Langjamfert. | 
‚entner, Cenntnhet, der fleine 
Falk, Lerineret. ae 
‚entor, lenntor, (lat.) die Bab- 
igteit, das Zaͤhe; die Tragheit, Lang: 
amfett. ai 3 
-entous, Lenntes, sabe, leimig. 
‚envoy, lennwai, (frrie, der 
Schlußf, Ausgang einer Gedichtgat- 
tung, womit der Gegenſtand, an den 
fic gerichtet war, beſtimmt wurde 


3 


563 


|Lerrisi:iy, 


Les 


Léo, Cibo, flat.), der Loͤwe. 

Léod, lihd, (angelf.), das Volk, die- 
Leute. 

Léof. tihf, = love), die Liebe; 
daher lenfsran, der Licbfie, Bielges 
liebte; ein Sdelſtein. ie 

Léonard, Cennard, Leonhard; der 
Lennert, fleine Galle. 

Léonine, tibonein, löwenartig, 
lowenbaft; leoninifch. 1. verses, 
leoninifhe Verſe, (ven dem Erfinder 
feontiis), wo Mitre und Ende reis 
men. 
fepperd, der leo: 
pard, SParder, 1ı-'s-bane, die 

‚ Seméwure, Doronienm L | 

Léper, Lepper, (lpra). der Aude 
ſätzigez Shk. LH. L.-fish, der 
Maydel, 

Leperons. f. leprons. 

lénid. Cepp id, (lepidus), artig, 
erent — — 
epid-'v. feptdditt, die Urtige 
fat, Nicdindtert, - , 

Léporine, (é@pporein, (d.lepus 

haſenartig, haſenhaft. — 

Léprosed, leppros'd, ausſaͤtzig. 

risity leprossiti, die 
Ausſoaͤtzigkeit, Grindigteit, der uns 
reine Beifak. 

Léprosy, lepprofi, der Ausſatz. 

Leprons. fepproé, anéfanig. L. 
disease, der Ausfaß. 

Léprousness, die Ausfarigfeit, 
der Ausfas. 

Lept.leppt, db. to leap, fprang ; 
gefprängen. . 

to I erch, (in Nord., ver. wie ef 
ſcheint mit lurch, lurk, w. f.), abe 
locken, prellen. 

Lére, (f. to learns, die Lehre, 

— vgl. lare. 
erry, Cerri, (einmal zu Lehre, 
dohn u Yarm gehörig), die Le re, 
das Penfum; der Verweis, Aus: 

‚ puber; dad Gefchrei, der Latin. 

Lesinage, lessinedſch, (dab 
dies zu lefen, lernen gebort, ift 
flar; aber in den meiſten Woͤrterbü— 
dern findet e8 ſich nicht), die Ber 
triebfamteit, der Hausfleiß. 

Lésk, — ag = gre- 
mitiim, gewöhnlicher ie Scham 
der Schobs. . ve 

Létes, lef, (gehört au leese, w. f.), 
tleiner, weniger, minder, gerimger; 
nicht fo. To make J., vertleinern, 
weniger adten, No L., nicht wertis 
Ger, eben fo viel. For L, geringer, 

een fib, 1 
essce. feffth, f. lease, det Pade 
ter, Mrethsinann, . . 

Lessei, leffet, (= lesses, w. f. 
Es wird mit dem frz. Zairsces vers 
glichen, das in diefem Ginne von 
wilden. a chmeinen gebraucht, wird, 

Nna 





Les 504 Let 


farn aber’ aud) von liefen, bers 
lieren, feyn), der Roth, die Lofung. 


to Léssen, leff'n, f. less, verrins 


ern; kleiner werden, abnehmen, ein: 
eben. 
Le i sened, verfleinerte; verkleinert. 
Léssening, ALe@ ning, verklei⸗ 
nernd, abnehmend; das Verkleinern, 
Abnehmen. ; 
Lésser, geringer, fleiner, L. Asia, 
Kleinafien. 
Lesser, leffer, lessor f. lea- 
sour, der Bermiether, Verpachter. 


Lésscron, lefferon, das Lorber: 
fraut. ‘ 
Lésses,f. lessel, der. Roth wilder 

Thiere, die Lofung. 

Lésson, leff’n, (lecon, aué lectio 
die Verlefung, das erlefene ; oie 
Lehre, der Unterricht, die Vorlefung ; 
Lection,Lehrftunde, das Lernß ad, Auf: 

abe; der Verweis, Ausputzer; die 
tunute, To give (read) one a (his) 
1, einen den Lert leſen. 

to Lésson, untertweifen, belehren; 
vornehmen, ausmachen. 

Léssor, f. lesser. | 

Lest, left, (von liefen, to leese, 
verlieren, angelf. lesan, dad Partis 
cip,, alfo wörtlih: died verloren, 
aufgegeben, weggelajlen. Aber alt 
ift es auch für list, Inst, Luft, Freu⸗ 
de, wie b, Chauc.), daß vig damit 
nicht; daf. Iam afraid, J. -, ih 
fürchte, daf —. 

Lestage, f. lastage. 

Léstercock, eine Art Fahrzeugs, 

to Lét, lett, (veriw. wii laxare, 
Xadadıv, ital. lasciare, fry. laisser, 
angel}. laeten, teutfch) tat fen, abs 
laſſen, uberlafien; gulaffen, geftatten ; 
bernuethen; verleihen, verpachten; 

indern, abhalten , Shk. TG. H.; 
ch enthalten. Let us go, laßt ung 
eben. To Jet fall, failen laſſen. 

o let fly, fliegen laffen, losdrüuden. 
To let fly top over rail, über und 
über purjeln. Let him speak, er 
rede! Let me die if it not be true, 
ich will fterben, wenn es nicht wahr 
tft. To les biood, Ader lajfen. To 
let know, gu wiſſen thun, melden, 
To let loose, loslaſſen, befreien. 
To let pass, oder slip, fahren (affen, 
vorbeilaffen, ———— laſſen. To 
let alone, allein laffen, gewähren 
Laffen, üderlaflen. Let me alone for 
that, überlaffen Gie mir Sas! To 
let down, niederlaffen, herablafien, 
erunterfeßen, loͤſen, abfpannen, 
ampfen. 
einfchalten. Tolet off, ablaflen, ver 
abfchieden. To let out, auslaffen, 
auslegen, ausiniethen To’ let out 
to use, auf Zinfen legen. 


gern, — waͤchen, ſchmaͤ⸗ 
e 
9 


To let in, into, einlaſſen, 


Lét, lett, ließ, vermiethste; gelafı 
fen, —— — Ar — 
gelaſen. et-in, Oa 0 > 

—— Let-pass , der 
a;fierzettel, : ; 

Let, das Hinderniß, der Einfprud; 
Shk. He. Ebenſo let-alome, Shk, 
KL. 5, 3. 

Let, Latitia. 

Letany, f. litany. 

Létcher, letfder, 

Létcherons, [ete 
fheros, 

Létcheronsly, 

Letcherousness, 
létchery, letfde 
rosneß, letſcheri, 


Lerhal, LiHdfäL, (lethalis), tide 
I 


Lethirgic, lidfa’rd{@it 
Sapryinos), fHhlaffudtig. ¢ Or 
Lethdrgicness, die Schlaffucht. 
Lethargied, leddferdfhi'd 
tief eingefhläfert. J : dedi 
Léchargy- (AnSapyia), die SAlafs 


fu ‘ 

Léthe, lihdhi, (Ay9y, von Art, 
hevFavw, lateo), der cee die Bere 
Geflenheit, der Tod; Shk. IC. 

Lethe’d dullness, dumpfe Bers 
geffenbeit; Shk. AC. 2, 2. 

Léttred, (dat Participium von to 
ler, tn diefem Ginne, gm Unterſchied 
von ‚dem Particip des Zeitworte 
wenn ed Laffen bedeutet), Biel 
a6; abgehalten. 

Letter, letter, der Laffende; Bers 
miether; Hinderer. Blood-L., der 
zur Ader läßt. 

Letter, letter, (litera, literae), 
der Buchftab, Drudbuchftab, die 


f. lecher—, 


Schrift; der Brief, das Eihreiben; 
Patent, die Urkunde, Bollmade, 
L. patent, der offne Brief. L. of 


attorney, die Bollmadt, Procura. 
Letters, die Biffenfchaften, Literas 
tur, das Schviftenthum. L.-carrier, 
der Brieftrager. L.-case, die Briefs 
tafe. L.-fonnder, der Schrift 
ießer. L. learned, buchgelehrt. L.- 
earning, die Buchgelehrſamkeit. 
L. of mark, der Raperbrief. Dead 
L, der todte Buchſtabe, unnüge 
Schrift, die gu nichts dient. 
to Letter, mit Buchftaben zeichnen, 
Lettern aufdruden, den Titel machen. 
Lettered, zeichnete mit Buchftaben; 
mit Buchftaben gezeichnet; in der 
Literatur bewandert, gelehrt. 
Léttice, fätitia. d 
Lértice, léttuce, lettis, ond 
ctuca, fra. laitue, teutfd) der Late 
tid, Lactuf, Salat; Shk. O. Head- 
ed. (cabbage) J., der Ropffalat, 
a Wild l., der wilde 
‚astuf, 





Let 
ieting, letting, laſſend, abhal- 
end ; das Laſſen, Abhalten, L-blood, 
‚ag wWderlaffen. 


iety, letti, Latitia, — 

svänt, liwännt, die Levante, 
der Hft, das Morgenland; öftlich, 
oon der Levante. 
:väntine, limänntin, levans 
if, von der Levante. Levantines, 
ie Einwohner der Levante. 
ıvätor, l&vatory, limehter, 
ewmwätorri, der Aufheber: ein 
Inftirument , die niedergedrüdten 
Theile der Hirnfchate aufzuheben. 
ncophlegmacy,ljufofleg 4 
näß redete die Blade 
ut. 

ive, f. leof, wird aud leof, lefe, 
ief gejdrieben. BR 
Léve, (alt 6. Gower u. Wicliffe 
= believe, w. f.), glauben. 


ivee, lewwi, (frg.), dad Aufftes 
n, der Morgen ; sper geben, die 
Aufwartung. Lady’s I., die Zois 
ette. L.-hunter, der unerniidete 
Dofihrang. 
tével, leww'l, (von Hbella, dem 
Berfletnerungéwort von libra, Ar 
ran Wage, 3- niveau), gleich, eben, 
tad, por erreichbar ; angemeffen, 
emäß, Shk. bHd.; die Ebene, Fläche, 
leichheit; der Waflerpaß; die ges 
rade Linie, Geſichtslinie, Schußlinse, 
Ridtrng, das el, Sk. WT. Hh. ; 
Richtſchnur, das Richtſcheit; die 
Richtwage, I „Setzwage; 
der Fiügelort. To holdl., fic exhe⸗ 
ren, erreichen, gu gleicher Hohe kom⸗ 
nen; Shk. 3,2. To lie 1. to, wafs 
ergleich, se ,, angemeffen feyn. 
To make L. gleih machen, ebnen. 
"very thing lies 1. to our wish, 
ılles geht ung nah Wunſch. To be 
ıpon the L, in gleider Höhe fehen, 
jewadfen feyn. To set one’s se 
ibove the L., ſich darüber hinqus⸗ 


chmwingen. L. coil, um einander, 
vechfelöwerfe; die Umfeßung, Plaßs 
eränderung. L.-range, dir Kerns 


hug. 

Lével, > machen, ebnen, flach 
nahen, abtragen; ‚richten, zielen, 
treben, Shk. Re. mit at erfihließen, 
rrathen, Shk. MV. 1.2, AC. 5. 2. 
yegen das Ende; die Glcihheit eins 
ihren, To l.a cannon, eine Kanone 
‘idten. To l. with the ground, 
sem Boden gleich madden, Fsteiien. 
ivelled, madte gleih, ebnete, 
ielte; gleich gemadt, geebnet, ges 
‘elt, errathen. 

iveller, leww'ler, der Ebner, 
Sleidunadher, Einführer der Gleid- 
eit. 

‘velling, Lew’ ting, ebnend, 
jielend, die Gleichheit einführend; 


* 


565 


Lex 


das Ebnen, Zielen, Einführen der 
Gleichheit. | emer 5 


Lévelness, das Ebene, die Gleich⸗ 


Leven, leww'n, 
Léver, libwer, f. leaver, der 


heit, gleiche Hobe. 
. leaven. 
Qe 


bel, Hebebaum; Shk. aHd. 


Léveret, lewwret, der junge Das 


fe, das Haschen. 


Léverock, lewwrof, f. lark, die 


erche, 
Lévet, libwet, der Trompeienftof. - 


Léviable, lewwiäb'!, be 


L 


bar, 
u beben, aufgulegen, auszuheben. 

— —— —— —— 
kwjatl:an), der Leviathan, das Kro⸗ 
fodill; der Teufel. 


Lévied, lewwi'd, bob, warb; ges 


hoben, geworben. 


to Lévigate, lewwigeht, (lam 


L 


Léviner, lewwıner, au 


L 
L 


vigare, von Agios, laevis), abglate 
ten; zerreiben, gerpulvern. 
evigdtion, lewwigehfh'n, 
die Zerretbung, Zerpülverung. 
i) Iyem« 
mer und limer (?), der Leithund. 
évi te, Libweit, der Levit, Nae 
fomme Levi's ; Prieftr. = 
evitical, kiwietifäl, levitiſch; 
priefterlich. 


Leviticws, liwittikos, daé dritte 


L 


L 


Bud Mofis, ; 
évity. lewwiti, (levitas), die 
Leichtigkeit ; der Letchtfinn, Unbeftand, 
die Fluͤchtigkeit. 
évy, lewwi, da8 Neben, die Hee 
bung, Muflage; Bushedung, Were 
bung; der angefangene Krieg. 


to Levy, (levare, verw. niit to lea- 


L 


L 
L 


L 
L 


L 


L 
L 


L 


L 


ven, loof), heben; anheben, anfane 
gen; ausheben, werben. 
évying, bebend, werbend; die Dee 
bur Auſbe say Auflage, Werbung; 
der ngritf Anfall; Shk. M. 
éward, f. leeward. . 
éwd, tjubd, (vom alten lud, 
verw. mit (os, botter, Logtects, 
Hlotterig, Loden, Ludel, 
er Tuchmacher, Lotterbube b. 
Luth. AG. 17, 28. Bgl. lont uw. daß 
perf. alude, befleft‘, liderlid, 
ittenlos, ausſchweifend; ſtraͤflich, 


oͤſe. 

iwdly, lüderlich, ſittenlos, bofe. 
ew ine ss dig, Füderlicpeit , das 
ofe Leben, die Ungu 
—— ljuhdſter, der Wüſt⸗ 


lin 
€ ve t, Ljuhit, der Wiedehopf. 
éwis, luhis, Ludwig. L. dor, 
der Loutsd'gr. , 
exicographer, Llerifoggras 
fer (Askixoyen@og), der Leritograph, 
örterbuchfchreiber. . : 
exicögraphy, da8 Schreiben eis 
nes Worterbuds; Wérterbudfamme 
lung. 





Tex 


Lexicon, ledfiton, das Lerifon, 
Woͤrterbuch. 

Ley (th, ſ. lay und lea; Nord. lev- 
iancs, Eraſungen, Grasweiden ; Das 
Feld, de Mirfe, , 

Liable, feiäb'L, (bon ligare, bin: 
den, alfo aus ligabilis, woraus das 
frj. liable, eig. gebunden, börig), 
ausgefekt, unterwerfen. L. to im- 
pos:, fteuerpflihtig. 1... to misinter- 

retation, leicht miggudeuten, Ini6s 
eutbar. : 

Liabteness, die Unterworfenheit, 
Verbindlichkeit. 

Liar, feier, f. lie, der Lügner, die 
fügnein; ein Mlaffer, canis fa- 
mil., Etober, der zur Ungeit bellt. 
Eprüchw. Show me a liar, and Pil 
show you a thiel, wer lügt, der 
ſtiehlt. _»- j "E 

Liard, (&Ard, (alttry. liart, ital. 
leardo, scott. Hard, iyart, liart, 
graubaarig, ſcheint dem luteus gu 
entfprechen ,, ter Yiard: rothgrau. 
L.-h rse, der Rothſchimmel. 

Lib, (i66, der beine Scheffel L.- 
long, die fette Henne, Crassula L. 

to l.ib. 6466, nord. f. to „Liv. mw. 
f., ohh. FF. 2. 2., verfchneiden; 
(volffpr., beijchlaren , daher libbege, 
etn  yvett. 

Libation, leibebfdh'n, (libatio, 
ben +s Aw. tropre(n), das Ausgie— 
fen, der Ausquß, das Abnippen, 
Koften; Trankopfer, Gießopfer 

Liubard, (itbard, (nur andere 
Gorm für 'eopard), der Leopard. 
l.-s- tane, die Wolfsbohne, das 
Ciſenhütlein. Ba 

Libbed, verfebnitt; verfchnitten. 

Libel. leibel, ilibellus), das Cte 
Bell, die Riaafdrirt: das Pagquill, 
die Shmähfhrirt, Schandſchrift. 

to J.ibei, jdmaben, pasquilliren; 
Shk. T’An. 

Libeller, feibeler, der Echinäbs 
ſchriftner, Libellenſchreiber, Pasquil: 


lant. 

Libelling, ſchmähend; das Pas- 
quifltren. 
Libellous, leibelo$, pafquillans 
tif, ſchmaͤhend, ehrenruührig. 
Liberal, tibberel, (liberalis), 

freigebig; frcifmnig, edel, anftanz 
dig; vorurtheilsfrei, unberangen ; 
ungrzäbmt, zugellos, avégelofien, 
befonders im Epriden, unglchtig, 
frei; Shk. 7G. 3. ı. LL. 5, 2. ges 
gen Ente. L. arts, die freien Künſte. 
Liberälirv, Cibberallitt, die 
Freigebigkeit. | 
Liverairy, Cibberalli, freiges 
big; anftandıe. . 
Liberalne.s, die Freigebigfeit. 
to !iberzre, (frühere Form f, to 
de iver), bef eten. _ 
Liberdin, f. libbard’s - bane. 
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Lich, lithe, fangell. 


Lic | 
Lihertine, libbertin, (liberii- 
nus), fret, ungebunden, suaelie; 
freiseiiifh; fofer, ludertichz wif, 
ruchlos; der Fregelaßene; Freigeiſt 
lockere Gesell, Buftlina. ' 
Libertinism. Libbertiniim, 
die Züugellofisfeit, Unaebunderber, 
das wiifte Yeben ; Me Fretdentire. 
Liberty, (ibbertt, Perten di 
Freiheit; der Sezirk, Epretrauc. 
Libidinist. Libidtinift, (0 le 
bido). der Wollürftlina. — 
Libidinous. Lıbtddinos, (% 
bidinosus), wolluftig, geil, unjad 
tr 


p. 
Libidinously. wollitfita, gel. 
Libidinousucis te ati 
feit, Wolluft, Geilbeit. 
Libra, leibrä, (far), die Bage . 
Libral, feibrel, pründia. 
Lrbrärian, leibraprtän,.(i 
brarins), der Bibliothetar, Budes 
aufjeber; Abfchreiber.  _,, 
Library. Ceibrari, die Biblio, | 
Rucherei. 1... keeper, der Budi 
befiger; Bibliothekar. | 
to Librate, leitreht, (librer) 
wager; im Gleichgewicht halten, 
ivanfen lajen. | : 
Librätion, feibrebfdh'n, da 
Wagen; Echwanten. 
Libratory, leibrätorri, (qm 


nd. 
Lice, leiß, die Lanfe; v. lone 
L.- bane, das Lauf. traut. 7 
Licence, !icense (eshers (ir 
centia), die Freibett Yokmedt, 
Erlaubniß; der “rlaubniftriel, br 
ſaubnißſchein ; die Gempursrerdetts 
Bigcllofigtert, Frechbeit. 
— ice : ce, leiß — 5— 
evollmaͤchtigen, erlauben, int 9° 
ben, fret — 2 — mit Erlaubrifſcen 
verſehen. To I. a bool, ein dd 
druden laſſen. 
Licenser, fetfenfer, de & 
gg er €er? Bevollmac: 
tiger, Freiſteller; Cenſor. 
Licensin N frei geberd; dat At 
geben. 1. act, das Cenjur; Edit 
to Licéntiate. leifennfdiehh 
frei geben, seftatten , erlauben. 
Licentiare, der Licenttat 
Licentiating. aeftattend; das Ge 
ſtatten, die Erlaubniß. ‘ 
Licentious, teißenn[daf, 
getaflen, ausfchweitend, zugeht, 
unbandig. sin 
Licentionsly, zügellos, un“ 
dig. aero 
Licéntionsness, die Ausaculf 
beit, Zügellofigkeit, Unbaͤndigien / 
usſchweirung. lees ob 08 


A » bleib gebetig! 
Ge io e. ae - gate, N —8 
L. field, das Beichenfeld; die Ere: 
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in Staffordfhire, wegen der vielen 
Plutzeugen. L.-owl, das Leich⸗ 
buhn. L.- wake, die Leichenwache, 
der Gotresiter. 1. - wale, die 
Meerbirfe, der S’einjante. 
ichen, Leberkraut. 

ick, lid, (vermuthlich zu Leden 
gehörig, und fig. fur leichte Berish- 
rung), der Schlag, Schwapps. A 
1. of the tar- brush, (voltipr., Eine 
mifhung von Negerblut, tie bei 
den Mulatten und ihren Kindern. 

» Lich, (Asıyw, angelf liccian, 
teutfch) (eden. (Gn Nord. ſchla⸗ 
gen.) To |. over, Eeleden, abpus 
Ken, auöfeilen. To l. up, aufieden, 
verichlingen. L. - dish, lL. -sance, 
der Telierleder. L.-stone, f. lam- 
pray, die Lamprete, das Neunauge. 
ickerish, lickeriſch, aud li- 
corons,:licorish, leder, lez 
derbaft. 

ickerishness, lickerons- 
ness, licoronsness, Die Les 
ckerheit, Leckerhaftigkeit. 
icking, [edend; dad Leen. 
iekorish, f. lickerish. 
ickt, leckte; geledt. 
icorish, licorice, lidorifd, 
Ct forifK, (yAurvcerZa, woraus das 
ital. lignirizia und regolizia, wie 
das teutfhe Latris gemacht ift), 
das Süßholz, der Bärenzuder. Juice 
of L, der Lafrikenfaft. 

id, lidd, (goth. litha, angelf. 
hlid, Deel, verw. alfo mit «As, 
claudere, hamb. Lid, Glied, Gee 
fenfe, Rrooslid, Krugdedel), das 
Lied, Augenlied; der Dedel. 

ie, leith, die Lüge; Lange; Shk. 
aHd.. To give the l., Yugen ftras 
fen. Take me in a l. and hang me, 
ſchlagt nich todt, wenn ich Tüge. 
L. - washed, neugewaſchen. 

‚ Lie, (einmal dem goth, liugan, 
angelf. leogan, franf. liugan, isl. 
liuga und dem heor. lo, nern, veri. 
dann f. to Jay), lügen; liegen; f. 


— 


to ly. | 

ief, (ibf, (angelf. leof, alt leef, 
lefe. gebort gu Aw, und it das 
teutfche) lieb, gern. I bad as 1. 
go as stay, id) gehe fo gern, als id 
bleibe. > 

iege, lihdſch, (von liga, ligius. 
leigium, und dies von ligo, alfo 
eig. der einen an fi bindet, aljo 
Herr. Mit Umdeutung der dee ift 
leeg boll. niedrig, tel. logr, ſchwed. 
log. engl. low. wie Vaſſall aus 
besso), der Lehnsherr, Oferberr, 
Fürft. L.-lord, der Lebnsherr. ..- 
man. der Lehnsmann, Vaſſall, Dienft: 
mann L.- people, lieges, die Vaſ—⸗ 
fallen, Unterthanen. , 
iegeancy, libdſchenki, die 


é 


Dicigtett Lehnspflicht; das Herms 
gebiet. 
Laeger, f. ledger. 

Lieu, ſ. lain. 

Lienreric, leienterrif, mit 
Durdfall behaftet, lienterifch: 

Lientery, letenterrt, (Asuvri- 
gia, ©. Xeiov U. Evrapov), der Durch⸗ 
fall, die Lienterie. 

Lier, feier, der Lügner; Liegende, 
Laurer. 

Lien, ljuh, (fr. aus locus, und 
dies von legen), Statt. In L, 

- anftatt. 

Lieut. abby. Lieutenant. 

DASBERBEHTT, liptennenßi, 
die Leutnantgitelle, Leutnantfhaft; 
Statthalterſchaft. 

Lientenant, (ivtennent, (frg., 
wie itsl. luogotenente), der Leute 
nant; Gtellvertreter, Statthalter. 
Lord L.. der Breefoniq. L. gene- 
ral, der Generale Yeutnant. L. co- 
lonel, der Oberft + Yeutnant. 

Life, leif, (verw. mit dem hebr. 
leb, das Herz, dem lapp. leibe, 
Blutbaum, Lab, Laib, libum u. a., 
f. to leaven, indem, nad dem My⸗ 
thus, der leibliche Stoff, oder die 
‘Rorperwerdung Erde, Gluterde oder 
Speife war, alfo) das Leben, die 
Munterkeit, Lebhaftigfeit, euftige 
feit, Shk. TN. 2. 3. Tp. 3, 3.¢ volls 
fommene Aehnlichkeit; ber farm. By 
the 1., to the 1,, nach dem Leben. 
Large as L. in Leberisgrofe. Still 
l., das Gtillteben, Yandgemälde. 
For l., ums Leben, auf Lebenszeit, 
To give 1. to, beleben. To come 
to l, again, wieder aufleben. To 
depart this l., aus der Welt geben. 
To keep a heavy 1. with one, ¢ts 
nem das Leben fauer maden. To 
keep a heavy l. at one, einem im⸗ 
mer in den Doren liegen.-T..- blood, 
das warme Bint, Lebensblut. L.- 
everlasting, der Amaranth, Bas Im⸗ 
mergrün. L.-giving, belebend. L.- 
guard, die Leibwadt, -L.- guard - 
man, der Leibwadter, Gardiſt. L.- 

: like, wie lebend. L.-likins, bei 
meiner Gebs! L.-rent, die Leibs 
rente, das Yeibgeding. L.-string, 
die Lebensfehne, der Nerve. L.- 
time, die Lebenszeit. L.-weary, 
lebensmüde, , 

Lifeless, leifteß, leblos, ohne 
Leben, fraftlos, unwirffam. He is 
}. thar is fanltless, ohne Fehler iſt 
fein Lebendiger. 

Lifelessly, leblos, kraftlos, ſtarr. 

Life, fifft, das zn die Left; 
das Hebemittel, Hebewerkzeug, Siehe 
fett, Schwungtau; die Anſtrengung; 

Interftigung. To give a l., heben, 
aurbelien; — wie bei uns ei— 
nem den Druck geben); ein Bein 


Lif 
ftellen, bintergeben. At one l., mit 
einem Schub, auf einmal, L.-gate, 
in Nord. ein Schlagbaum. Dead L., 
die Schwaͤche. To help one at a 
dead l., einem aus der Noth helfen. 

to Lift, (ver. mit liften, Lich 
_ ten, leidet, Lüpfen, light, to 
lighten, levis, levare, vergl. aud 
AoOidew), Debden, lüpfen, auf: 
eben; aufrichten, erbeben; abbes 
en, wegtragen. To |. at a thing, 
an etwas beben, etwas lüpfen. To 
1. up, erheben, erhoben. To l. u 
with pride, mit Dodmuth ſchwel⸗ 
fen. o 1, one’s hand to one’s 
head, oder aud to L. one's elbow, 
(volffpr.) ein Goffel feyn. 
bitved, bob, erhob; gehoben, ers 


hoben. 
Lifter, der Hebende, Erheber, Auf⸗ 
richter; die rufe; Shk. TC. 
— hebend, erhebend; das 
r 


ott a... aber li 
to Lig, (mordl.) liegen; er lig, 
(vottipr.) das ett. , = 
Ligament, ltiggäment, (liga- 
mentum), das Ban die Gehne, 
Flechſe; Faſer, Zaſer. 
1 


amental, Bi Fry peg. 


liggamenntal, jf A ele be 
Spe, fehnig , flechſig; faferig, safes 
Ligan, liggan, (= jetson, flot- 


son, was am Strande liegt), das 
—— tiech a bas B 
Lig tion, lige *n, da ins 
— die — te 
igature, liggätfd'r, '(liga- 
adi dag Binden; die Gefunden. 
eit; das Band, die gefnüpfte Nee 
el, der Zauberfnote, 


Ligeance, ligeancy, [ihe 
DF 5 J ie- 


hens, lihd 
eancy. 


Lig 


chenßi, f. li 


he, leibt, (angelf. like, vgl. 


to lift), leicht; flinf, hurtig; dünne, | 


flein , unbedeutend; leichtfinnig, lo⸗ 
der, fret; fraftios, matt, feicht. 
L. matter, die Kleinigkeit, das Gee 
xing ige. L. of foot, leidtfifig. 


. of belief, — To make $ 
1 


1. (account) of a thing, to set l. by 
a thing, etwas gering ſchaͤtzen, in 
Wind (lagen. If you don’t think 
1. of it, wenn Sie es ernfthafe mei 
nen. L, -armed, leicht bewafinet. 
L. - fingered, fingerflinf, diebiſch. 
L. - foot. 1. - footed, 1. - heeled, 
chnellfüßig, flüchtig. L.-headod, 
chwindeltoͤpfig, unbeyonnen, unflug, 
rer 1. -headedness, der Schwin⸗ 
elfopf, Unfinn, Aberwiß. L.-heart- 
ed, leichtherzig, fret, luſtig. L.- 
horse, die leichte Neiterei. L.-mind- 
ed, leichtfinnig. 
Light, leiht, (berm. mit cambr. 
llag, llygad, ‘tw, Asuw » Agutow, 
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Lig 

yraverm, Asunog, Aven, Avxoe, 

yAvyy , lux, luceo, leudten, fu 

gen, Lute, Auxvos, (hoyadır?) 

u. ar das Licht, der Schein, Tog; 

die Einficht, Aufklärung, Kenntnis; 

licht, bell, flor. Lights, die Lid 

ter; Fenfter; Lunge. To stand in 

one's own 1., fich felbft-im Lite 
chen. To bring to l., and fidt 
ringen. To give 1. to, erbellen. 

L. fire, das belle Feuer, die Flam: 

men. L.-coloured, bell, li 

big. L. - house, der Leuchtthurm. 

L.- grey, hellgrau. | 

to Light, Leibht, (die Bedeutungen 
zeigen, dab died Wort ein Blending 
von torigen, und den unter light 
aufgeführten tft), lichten, erlad 
tern; abfteigen, fich miederlaſſen, 
ſich feßen, ruben, Shk. AL. 2,3; 
leuchten, erleucten; angiinden; 
treffen, gerathen ; fich gutragen, be 

eguen, (wo es mit 78 wa 
fi berubr:, eig. durds Loos befom 
men, treffen). To 1. from (of) 3 
horse, vom Pferde fteigen. To | 
a candle, cin Licht anzünden., To 
l. the fire, Feuer anmaden, einher 
sen. To _l. on (upon) a thing, af 
etwas ftoßen, etwas antreffen. Some 
mischief will l. on him, thm mr 
ein Unfall gufteßen. To 1. up, & 
leuchten. 

Lighted, leihted, erlerdterte; 
ftieg ab; erleuchtete, zuͤndete an; 
erteth ; erleichtert ; abgeftiegen; 1 
euchtet, angezündet ; gerathen. 

to Lighten, leibht'n, (f. zum ter. 
to light), lichten, erleichtern, auf 
laden; erleudjten, erbellen, erhei⸗ 
tern; leuchten, blißen. j 

Lightened, leibtend, erleichte 
te; erleuchtete, bligte; erleidtert; 
erleuchtet; geblißt. , 

Lightening, leibtning, erleids 
ternd; erleudtend, blißend ; dat Er 
leichtern; Erleuchten, Bliken ber 
Slit. L. before death, der 
Lebenẽblitz, das noch einmal aufile 
— Leben, der Vorbote des 

es. 

Lighter, leiter, leichter, liter; 
der Lichter, das Lichterfhif. L- 
man, der Lichterfchiffer. ; 

Lizhting, erleidternd, abfteigend; 
erleuchtend ; anzündend; da Erleich⸗ 

> ; Ubfteigen; Erleuchten, Saye” 
en 


Lightless, leitle$, Lichtlog, obm 
ht, finſte. 
Lightly, leitli, leicht, fo8, ober 
hin; burtig, behende; leichtſiumg 
unbefonnen. L. come l. ge, wt 
eiwonnen, fo zerronnen. Tot 
‚„ ind Gelag ſchwatzen, faleln. . 
Lightness, Me eid tigteyl: 
* Nafchheit, Hurtigfeit; der seid 





Big 
inn, die Unbefonnenheit. L. of be- 


ief, die Leichtgläubigfeit._L.of the: 


read, der Aberwitz, das Delirium. 


ghtning, leitning, der Blig, f 


as Bliken; die Erleichterung. 
hes, 
Ühieren). j 
ghtsome, leihtßom, kichthell, 
Beinend, flar; froh, heiter, mun⸗ 
er. | 
ghtsomeness, die Helle, Klar: 
yeitz Munterfeit, Heiterkeit, der 
Srobfinn. ; 
ipa shoes, lignallo8s, (lignum 
aloks), das Aloeholz. 
.gneous, [iggntos, (ligneus), 
yölzernz Holgig. ot 
ignum vitae, lignommert», 
das Guajathols. 
Bere; leigjur, (CAvyxougioy, 
eynrovgioy, Aryyougiov, Aryvpıov, 
rig. eine Bernfteinart), der Satur, 
Lucheftern. ’ 
igwert, ligguort, die Königs 
ferge, das Wollfraut, Verbascum Z. 
ike, (ctf, (verw. mit sinsdog, ine- 
Aog, d. tinw, akıynıog, evadriynios)s 
gleich, aͤhnlich eben fo, wie; 
laublich, wahrſcheinlich, vermuth⸗ 
lich, (wie das gr. gona und sinn, 
in leßter Bedeutung gebraucht wird 
son Dingen, die fis von felbft vers 
ftehen). L. as if, gleich als ob. 
Such l., dergleichen. Nothing I., 
keinesweges. Nothing |. so large, 
bet weitem nicht fo groß. There is 
nothing 1. travelling, nichts gebt 
über das Reifen. L. a man, manus 
tid. L. a u ge, edel, vor» 
nebm. In the 1. manner, eben fo. 
This is 1. something, ed fieht nad 
etwas aus. 't is |. enongh, es 
fcheint faft fo, ed mag wol fenn. 
They are not 1. of force, fie fad 
£9 ‚nicht gemachten. E. will to lL, 
leih und Gleich gefellt ih. L. 
cover l. up. l. master |. man, eis 
ner ift wie der andere, wie der Herr, 
fo der Knecht. You have done: ]. 
vourseif, du haft dich deiner werth 
verhalten. To be L, nahe daran, 
im Begriff ſeyn. Ho is 
er wird wol fterben. He had 1. to 
have lost his place, er hätte bei- 
nab feine Stelle verloren. 
‚Like, letf, (goth. leikan, galei- 
kan, angelf. lician, gelician, gefals 
fen, beriv. mit Zo:mevar, urfpr. wol 
in activer Bedeutung gleich, ahnlich 
finden — denn d tft RoriOleg, wie 
siBew, Asıßewv, irae Leber” — mit⸗ 
bin) gern haben, gern feben, mös 
gen, belieben, leiden mögen, gut 
ſeyn, Gefallen finden, billigen, ge: 
nebmigen. How do you 1. it? wie 
gctallt e8 Shnen? I do not 1. the 
sauce, th mag die Bribe nicht. 
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leits, die Lunge (ten | 


. to die, |. 





Lil 
I 1. it well enongh, es gefällt mir 
recht gut. John likes Doliy, Han? 
ift Gretchen gut. They are not sucle 
as you |., fie find nicht nach Ihrem 
Geſchmacke. To L of a thing, ſich 
an etwas vergnügen. Me 
Liked, leit'd, fab gern, billigte; 
gern gelten, gebilligt. Ir is not 
well |. of, es ift nicht beliebt, man 
hat es nicht gern. 
Likelihood, likeliness. (etfs: 
tihudd, Leiflineh, der Schein, 
die Wahrſcheinlichkeit; Aebnlichfert ; 
Annehmkchkeit. In all I. ſehr wahrs 
ſcheinlich, allem Anfcheine nad. 
ikely, Eertlt, wahrſcheinlich, vers 
muthlih; angenehm. Very |. it 
may be so, wahrſcheinlich ift es fo. 
to Liken, leif'n, vergleiden; 


gleichen. j , 
Likened, letf'nd, verglich; vere 


lichen. , j 
Likeness, leifneß, die Gleich 
heit, Aehnlichkeit; sibbildung, Eos 
pie, das Ebenbild; der Echein, das 
Aeufere; Shk. M. 3. zu Ende. 
Likeni oh Fe g, vergleichend; 
das Vergleichen. — 
Likewise, leikueis, gleider- 
weife, eben fo, gleidfallg, aud. 
Liking, leifing, gern febend; ges 
falfend, angenebin; woblgendbrt, 
wohlbeleibt, fett, (wie wir wohl: 
ausfehend brauden; wobei man 
wol verfusht wird, an das. Hefydi= 
e iava' tea@sia — ixveiav’ Tpo- 
Oyv, Siavoviav gu denken, wo bie 
Austeger nachzuſehen); die Neigung, 
das Belieben, Gefallen, Angenehme, 
die Billigung; das Fette, die Wohls 
belcibthert, Fleifchtgfeit; dem Bere 
us; Good L, das Wohlgefallen, 
ie Luft. To your l., nad Ihrem 
Geſchmack, Belieben. To ger 1, 
Luft gewinnen. To create al., firth 
gefällig machen. I have l. to it, es 
efalle mir. On l., auf Verſuch. 
Lilac, lilach, Cetlat, aud lebs 
af, der fpanifche Slieder, Syringa 
vulgaris — 
Liläcious, lilehſchos, (lilia- 
ceus), lilienhaft, lilienartig. 
Lilied, (tllrd, mit Lilien bewach⸗ 
fen, mit Lilten geziert. 
Lilliputians, fleine 
EL library vooks, fleine 
Duodeg und Sede. 
to Lilt, (ver. mt Cullen, d. i. 
Iudeln, liedeln, durd ein Lied ein— 
fingen, einfchläfern, Jn Larcafy.) 
etwas geſchidt abthun, angreifen 
Lily, Lifte, (lilium, Asımov, von 
einem Urwort la, lal, lar, lot. wel: 
ches Verborgenfenn — latere — Dun: 
fel, Norden bedeutet, wovon meh— 
rere Pflanzen, als Symbole des noch 
fhlummernden, verborgenen, gebuns 


Ippeben. 
udjer in 


Lim 
denen, unentwidelten Menfchengei- 
e$ den Namen führen), die Lilte 
1. of the valley, l.-convaily, das 
Maiblinnden. L.-daff dil, die Nar⸗ 
eihliiic. 1.-Livered, (lilienleberia), 
haſenherzig, feige; Stk. KL. M. 
l.- white, Hiltenweiß ; (volffpr. 
fherzbaft) der Echornfteinfeger. 
to Limate, leimebt, (limare), 
feilen, glätten‘, poliren, 
mmatnre. leimehtſch'r, 
Feilſtaub, die Feilfpäne. 
Limb, limm, (angelf. lim, 186. 
limr, dan. lem; dann aug limbus), 
dıs Glied; der Mand. Limbs of 
the Limehouse, 6. Shk. Hh. 5,3. 
Brut, Geielier von Limehoufe, wo 
alleriet Schiffaeräth von allerlei gue 
farmmengelaurenem Volk gefertigt 
ward. I..-meal, ftünfweife, in Stuͤ— 
den; Shk. Cy. ; 
to Limb, gitcdern, nit Gliedern ver: 
leben; zergliedern, zerftüden. 
Limbeck, Iımbet, (aus alem- 
bick), der Deftillirs Helm; Shk. 


- 1,7 
Limbed, limm'd, gergliederte; 
verfab mit Gliedern; zeraliedert ; 
mit Sliedern, gliederig. Strong -L, 
ftarfgliederig. 

Limber, limber, (fheint mit Au- 
Boss. Avtooc, eig. feucht, weriv,, 
wie auch vyooe feucht und bieafam, 
weich, ſchrieidig, elaftifch ift), ſchlank, 
geihmeidig, biegſam. In Berffb. 
eine Deichſel. L.-hole. :Mautıf) 
die Pumperrinne, Nüfterlöder. L. 
—— die Vüſterloͤher, oder der 
eg durch die Nüfierlöcher. L. 
strake, tie erfte Vlanfe am Kiel— 
ſchhwein, worauf die Fillings der 
Nüftr tegen. L. rope. das Tau, 
welhes durd die Nüfterlöcher geht. 
T.. iron, die Rette, welche durch die 
N.L. gebt. 
Limberness, die Schlanfheit, Bieg« 
famfeit. 
Limbo, Limbo, der. Limbus, die 
Borholle; Holle. ‚In limbo, (volt: 
fpr.) im Gefangnif. 
Lime, letm, (verw. mit limnr, 
Shlamm, Schleim, 
bebr. golem, der .Entftehunaspunct 
Menfcyen in der Bare, der 
Schleimpunct, glus; dann aus Lin- 
de, ‚oder ulmus, von !num, fein; 
endlich aus Limonie), der Leim, 
Bogelleim; Kalf, Gteinfalf; die 
Linde; faure Citrone. Quick 1., 
der ungelöfchte alt. T..-hound, 
(vol. lym, limer. fr}. Zimier). der 
Spürbund. L.-kiln, der Kalfefen, 
die Rufe: aber 6. Shk. TU. 5,1. 
muß l. k. i’ the palm eine Sirantbeit 
ſeyn, vielleiht Wurm, Dorre? Die 
Busleger fchiveigen. L.-srone, der 
Kaltftein. L.-tree, die Linde. L.- 


der 
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Lım 

tod, L-twig, die Leimruthe. - Mir 

fingers are I.-twigs, (volkipr. m 

macht frumme Finger. 

das Kaltwafler. 
to lime, letmea, pappen; mit 
Leim verfireichen, verfütten; mit 
Kalk verbinden; berücken, fangen, 
(eig. auf der Lcimruthe, wie deci- 
oid C Shk TN.;-daber to lime 
rushes, bHf. ; zufammen bangen. 

Limed, leimd, leimte; gelemt, 
leimig. 

Limer, leimer, lym, limmer, 
(von leam, Iyme, Leine, woran 
der Hund geführt wird), der Leit: 
pet , Spürbund; Schweinhund, 
Saurude. , 

Limit, fimmit, (limer), die Grins 
e, Schranfe, das die: tre beftinmte 
Zeit; Shk. fic. 3. 3. Toseral mw, 
befhränfen. Srrength of |, 6, Shk. 
MH 1.3, 2. Kraft (der Rindbetterias 
nen, in beftimmater Zeit ſich zu be 
wegen. L--. of the charge, Shh 
aHd. 1, 1. Roftenanfdlag, oder Iw 
griffszeit vielmehr. 

to | imic, einichränfen, befdranter, 
begränzen, beenaen ; beftimmen. 

Limitable, limmitab'l, bes 
granjbar, einzufchränfen. 

Limitaneons, limmitehnies, 
zu den Gramen gebörig. 

Limitary, limmitärri, eb 
arangend, die Grange aus adent, 
Schranfen ftefend; der Granjert, 
das Graͤnzland. ; 

Limitätion, Cimmitebfé 8, 
die Beihräntung, Einfhränfung, 
das Abftecen ; die Geftrmimte, v 
gefchrichene Zeit; Shk. Co. 

Limited, limmited, befdrintte; 
befchränft. j 

i befchränfend; gun de 


Limiting, 
fhränfen. _ 
Limmer, limmer, der Halbſchlag, 
Blendling ; Meſtize. 
to Limn, limm, (wird von enix 
miner. und alfo von lumen 
tet. Eolite aber nicht vielmehr I 
mus, und fhlemmen, mad Me 
Maurer ned brauden, zum Grunte 
liegen ? ſo dah ed, wenigfen® mt 
forunglid) von der Wand » oder Arc 
comalerei gebraucht merden wäre?) 
mit Waflerfarben malen, Portrait? 
malen , abmalen. 
Limned, limmd, malte; gemalt; 
Shk. AL. , 
Limner, (imner, der Maler. 
Limnimg, limnina, malend; de 
Malen mit Waſſerfarben, die Por 
traitmelerei. — — 
Limon, limmon, die Limoenie, 
Citrone; Anemone. | |... 
Limésity, leimoßstti, f, lime, 
die Schlammigkeit, das Kothige. 


L. - water, 





- Lim 
L:imorns, leimod, (limorus), 
(chr Lerazamig, kothig, did. _ 
Kam > timp, landſch. und ſchott. 

— Ba w. f.), Ihmwanf. ſchlank; 
qHwad, matt, fhal Ws Haupt⸗ 
swore’, im geſelligen Don, vad Hum— 
pein, Schlumpen. 

zo L.i emp, (angelf. Jempan, limpan, 
niederj. lumpen, jhlumpen, 
ferl umpern!,, humpeln, binfen, 

Inicfbeinen; Shh. VS. TI. Ad. 

Limpert. an eintgen Orten nipple 
sheli, die Zellermuschel, Noprinus 

Foret, Schalmuſchel, Patella (Ae~ ee) 
Lim pid, limptd, «limpidus), flar, 

bell, lauter, durdfichric. 
Limpidiry, limpidness, li m⸗ 
ind diti,limpidneß, die Klar 
sis, Yauterfeit, Durchfichtigtert. 
Lin.pin, f. limpet. 
Lim ping, binfend; das Hinten, der 
matte Gang. : 
Limpingly. libm, binfend. 
Limpitude, limpttjud, f. lim- 
‘dıry 


}}.- “e- s, -die —— * ieg⸗ 
ur Lim — leimi, mit Leim beſtrichen, 
. flebrig; falfia. 

—* to Lin, Linn, (alt linne, angelf. 





linna, iöl. Zinni), fib überwunden 
geben, ablafien, aufgeben » aufbös 


ten. 
8 Lin. lyn, (angelf.- hlynna, Wald: 
PL, Aue ir. din. Publ‘, gre Agury), 
eh dott. Wafferfall. 

Linage, f. lineage. 


uni” Linament, linnament, (von li. 
tt num), die Wundfafer, Wieke; Zafer. 
, Sis? Linch, ‘unfer altes Klinge, lans 
hE eö, enges Thal, goth. hlaina, col- 
N lis. perm. mit lehnen, »Awvsv), 
ae in Glouc. ein Weiler, Dörfchen an 
MENT, einem Hügel, der Nain, die Grange. 
ie Linch-pin., linfa@pin, der Achs— 
et nagel, die Linfe. Jn Glouc. der 
ati Penis eines Hiriches. 
ure 24 Linctns, lin ft 06, (bo. lingere), 
— der Leckſaft, die Arznei, welde ge: 
iin RR left wird, 
a WE Linden, lindentree, lind'n, 
et. lind'ntrih, die Linde, der Lins 
ate derbaum. j 
ot Line, lein, (linea, Aber aud -li- 
Ww pum und Linde fehillern ae), 
(rl Ey. die Linie, der Strid; Rif, Ents 
shee wurf; Umriß; die Rethe, Zeile; 
a, !eine, Schnur; Gefchlehtslinte, 
anf" ter Stamm, die Familie, Abfunft; 
— Graͤnze; Urt, Methode, das Fach; 
Get der zehnte Theil, eines Zolld; die 
er, Linde; Ber Yein, Flachs. Ship 
—* ofthe 1., das Linienſchiff. By l., 


nod der Schnur; Shk. Tp. 4. geg. 


* Ende. Under the Ll, unter der Li⸗ 
ne, Kiez Daf. wo Steevens nod eine 
afte Zweideutigfeit vermutbet. To keep 

‘ 17 i 
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in the L. Schritt halten. Your l-s, 

euer Schreiben. White L, die leere 

Setle (im Diud). L.-seed. der 

Yeinfame. L.- tree, der finden: 

baum, , 

to kıne, (eben aud ein Blendling 
aus liner und linum; daber theilé 
in eine Linie, Reibe fiellen, theils 
mit Leinwand bifesen. Ja, wenn 
mon nicht zu emer figirliden Bea 
deutung flüchten will, fo flingt aud 
wol to lean hinein, wenn es mie 
Shi. M. 1, 3. unterfiugen, Bore 
hub thun bedeutet), reihen, ents 
langé ftellen, eine Linie machen, 
fanghin beiegen, umziehen, iz 
fen (mit Mannſchaft, Wade), 3% 
Ab. Ks; füttern, überzichen, dee 

en, bekleiden, Shk. Cy. O.; bele⸗ 
gen, fhivangern, belaufen ıv. Hun⸗ 
en, voifipr.). To 1. one’s self with 
hope, fib mit Hoffnung ftarfen. To 
1, one’s purse, einem den Beutel 
ſpicken. u 

Lineare, linniehdfd, die Sirie, 
ont Beigieht ‚der Stanun, die Abs 

unft. 

Lineal, finniäl, tn Linien, lis 
_nienweife; abgemefien, vorgeſtrichen; 
in gerader Linie abftammend, vers 
wandt; ererbt, angeftammt; Sik. 
bHd. He. In al. descent, im gerar 
der fine. 

Lineally, linniäli, in gerader 
Linie, a ot 

Linealness, die Abftammung in 
gerader Linie. 

Lineament, linniäment, (fat.), 
der Geſichtszug, Zug. 

Linear, linntar, aus Linien be 
ftehend , linienformig. 

Linedtion, linntebfh'n, die 
Liniirung, Liniengiebung, der Lu 
nienzug , die Unterftreihung. 

Lineatnre, der Geſichtszug. 

Lined. lein'd, 309 lang, fütterte, 
belegte; lang gezogen, gefüttert, be 
legt. Yet Shk. TA. 4, 1. tft che 
lin’d erntch f, lining er., die Lehn⸗ 
frie. Well 1, wob(genahrt, jm 
Wohlftande. | 

Linen, linnin, f. linnen. |: 

Linestock, leinftof, die Zind- 
ruthe, der Luntenftod. : 

Ling. ling, die —— der gedoͤrrt 
Stockſiſch, Leng, Lange, Gadus mol- 
va; Shk. AW. L.- wort, die Wis 

elica, Bruftwurzel. , 

Lingel, (lingula), das Zünglein, 
die fleine Zunge. 

to Linger, linger, (gu lang, 
longus gehörig , niederf, (ungern, 

fauflenzen und auf etwas lauern, nadı 

etwas verlangen. €8 mag aud 
wol languere mit hineinfpielen, wenn 
es ſchmaͤchten heißt, wenn man nidt 

Sen Begriff des Gichlanghingiebens 


Lin 


figiirlid deuten will), zaudern, zoͤ⸗ 
gern i harren, weilen; anftehen, fid 

efinnen; ſchmachten, fic febnen, 
binbrüten-, abzehren. To l. after a 
thing, nad etwas ſchmachten, etwas 
erfebnen. . 

Linger, f. linger. 

Lingerer, lingerer, der Baudes 
rer. 

Lingering, bingering, gau- 
deend, an! anata, tang: 
weilig, Shk. Hf.; das Zaudern, 
Schmachten. 

Lingeringly, dauderhaft, fangs 
weilia; langfam, allinalig. ~ 

Linget, linget, die Grasmüde 
(vielleicht die Moracilla garrula, die 

eſchwaͤtzige G., und dann verw. mit 
ingua, wie locusta, die Zee 
mit logui, Aansiu, die Grille der 
Lofrer, die fpredende Cicade — 
in der 28 Idee der Gott als 
—— * ktton! In der zwei— 
ten Bedeutung aus dem frz. lingot, 
wie man es cud) engl. gefchrieben 
findet) ; der Einguß, Barren, Zain, 
t 


a [3 

Lingo, lingo, (lingua; volffpr.) 
die Gprade, das Rothwelfd, Kaus 
derwelf.h. , 

Lingot, lingot, f. linger. 

Lingudcious, ltingwehſchos, 
—— loquax), geſchwaͤthzig, red⸗ 
eu 


Lingudciousness, lingudci- 
exe Lingwaffiti, die Redfelige 
cit. 

Lingesdéseet, lingwädenns 
tal, mit der Zunge (lingua) und 
den Zähnen (dentes) ausgejprocen. 

Lingual, fingwal, gur_ Zunge 

L. muscle, die Zungen 


ehörig. 

Rede. ; ; 

L ol toy Pada -wift, der Gprads 

fundige, dinguift.. . 

Liniment, Finniment, (linimen- 
tum, 0. linere), die dünne Galbe; 
das Streichpflaſter. 

Lining, leining, befeßend, fat 

‘ ternd;.daé Füttern, Futter. 

Link, lint, (tentfh Gelent. Aber 
aud Klinfe und Avyvos fpielt bins 
ein), das Gtied, der Ning, die Kets 
te, Neihe; Blutwurft, Wurft; Peds 
(ade, Shh. TS. abd. das Schlags 

oth. L.-boy, l.-man, der Fackel⸗ 
träger. L. buttons, doppelte Hemd: 

.  fnopfe. ; 
to Link, (von Ienfen, verw. mit 

'  febnen, nrwew, Elinfen), glies 
dern, fettein, verbinden, anbacein. 

Linked, fettelte, verband; gefettelt, 

verbunden. ; 

aa nking, verbindend; das Derbins 

en 


Linnen, linnin, daß Seinen, Lins 
nen, die Leinewand; Waͤſche; leis 
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nen, fladfen. L. a-mourer, (volffpr.) 
ein Schneider. L. cloth, die Leine 
wand. L.-draper, der Leinwand: 
handler. | ad [7 der Lein⸗ 
wandhandel. L. pinchers, ode 
tweezers, einwebergangen, L.- 
weaver, der Leinweber. 
Linnet, finnit, (vom Pein, der 
n Gaamen er gern frißt), 
lachefinfe, Hänfling. _ 
Lin-pin, fins-pin, f. linch-pin. 
Linseed, Linn 6 thd, der Leinfame. 
L. cakes, Leinfuden. L. oil, da 
Leinoͤl. 
Linstock, linſtok, die Zündrus 
the, der Luntenftod; Shk. He 
Linsy-woolsey, Linfi wulfi, 
‘das halbiwollne Bind aus Flacht 
und : elle), * je Ir leis 
nen balb wollen; nit u 
Gleifh, Kauderwelfh, Shk. iw 
4,.I-, wo ed chough's language, 
abble genannt wird, 
Eınt, Ernt, (zu linum, linteum ett. 
gebörig), der Flache; die Scharpit, 
iefe, Wundfafer. .-, 
Lintel, die Oberfchwelle, der Stun 
die Linfe (v. lens, lentis). 
Linx, fing, (Auy&), der Lugs. 
Lion. leion, (Aswv, leo, feu), 
der Lowe. In rf. ein Mahner, 
To shew the lions and tombs, de 
Drtömerfwürdigfeiten geigen. To 
see the lions washed, in April 
— eig. nach Towerditch, um dab 
wenabwaſchen zu feben. Eprid 
to patch a fox’s tail to al.'s $ 7 
Fuchs: und Lowenart tereinigen, fi 
und Gewalt brauchen. She-i., dit 
Cowin. «L. - leaf, 1-*s-paw, 10 
enfuf, Leontice L. L-'s den, dit 
—— L-'s foot, der fretifät 
töwenfuß, Catananche L. L-' 
mouth, der Lowenraden, Antirrhi- 
num L. L-'s tail, der Pöwenfchwanz, 
Phlomis Leonurus L. L-'s tooth, 
der Löwenzahn, LeontodonL. L- 
sejant, der fißende Lowe. 
Lioncel, leinfel, der junge kLoͤne. 
Lioness, leionef, die Loͤwin. 
Lip, tipp, Cperf. lefdsch, Lefst 
labium, gem, L a €, periv. dar 
sy, Aarrev, fr}. lapper, angell. 
leffa), die Lippe; der Rand. To 
make a L., das Maul ziehen, ei 
Sdnippden fohlagen; Shk. Co.2. I 
His honour is 1.-deep, er führt 
die Ehre bloß int Munde, L.-glus 
der Mundlerm. L. good, zungen 
drefcherifch, eitle Worte, L.- labour 
das eitle Geſchwaͤtz. L.- wisdom 
bie fahlen DIOR, L.-salve, die 
ippenpomade, er 
to Lip, mit Lippen berühren, füflen; 
Shk. QO. 


Lipéthymous, lipoddfimet 
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DP wseroSvuds), oynmadtig, zur Of: Lisp, Cifp, (verw. mit Perdrccs 
ee thdidw , Br Berfegung), das 

14 Sthymyy (CAgro9vpia), die iſpeln. 

hnmacht. | _ gto Lisp, lifpelm. 

L. ip» ped, lippt, fippen habend. | Lisper, der Lifpler, 
Great), großm ulig, Hore-1., 4 Lisping,'lefpeind; das Liſpeln. 
Hafenmäulig. Blubber -L., did» | Lispingly, Lifpelnd, | 
ar autlig. — List, Lidl, (ein Blendling, aus li- 

Lip pitnde, lippitjnd, ( lippi- cium, fr}. lice, lisiere, Lers, G ez 
tedo), das Augentriefen. leis, Leifte, — Luft, lehteres mit 
Liquability, liqnableness, | Aw verw.), die Lifte, Rolle, das 
Li @wäbilliei,lidwäb'Lneß, Verzeichniß; die Luft, das Verlans 
©. liquere), die Schmelzbarfeit. gen; der Rand, Saum; das Gable 
Lıigqgnable, lidwab'l, ſchmelzbar. band, die_Gahlleifte, Anfchrote ; 
to iquate, leikweht, (liquare), Egge; der Streif, Rain; die Schranz 
fchmilzen. fe, Bränze; Shk. TN. MAHd. Hf. 
Ligqnition, liquefäction, H. To enter the lists, in ite 
Ciftwebfd'n, Lilwifad{o'n, Sdranfen treten. 
das Schmelzen, die Shmelsung. to List, einſchreiben, anſchreiben, 
to Liquefy, lifwifet, fdmelsen. | enrolliren, anmwerben; fich (in die 
Liqnescency, Litweifenki, die Lifte der Dienenden einfchreiben,) 









Schmelzkarteit. , anıyerben lafien, dienen; Luft bas 
Liquescent, lifweffent, fhmile | ben, gelüften, Shk. KL.; (mit 
end, fliffig. Streifen) efeßen; mit GSdranfen 
Liqueur, f. liquor. | umgeben; horden, laufchen; vergl. 


Liquid, lidwid, (liquidus), flüfe 
fließend ; glatt, fanft; bell, (te 
ase flar, wide. ie ig * ifs 


to listen, I'll]. under your flag, 
i will unter ihnen dienen. He rules 
as he lists, er herrſcht nad feinem 


ger Körper; eine erwiefene Schuld, Gedünten. 


- amber, der Storarbaum, Li- | Listed, enrollirte, beſet te, luͤſtete; 

uidamber , enrollirt, beſetzt, gelifter ;. geſtreift. 
tal to Liquidare, lidwidebt, fhmel- | Listel, lifitel, (bautimftl.) der 
oe zen; Liquidiren, flar machen, abs Streif, das Stäblein. 
5* thun, abbesablen, to Listen, liß6'n, (angelf. hlysien, 
a Liquidation, likwidehſch'n, | Iystan, verw. mit lofen, laus 
prt die Schmelzung; Liquidation, Klare chen , celt. llechu, feb. loschen, 
—* machung, Abrechnung. loscan, verborgen ſeyn. Auch Life 


ae 4 
#2” Liquor, lider, (lat.), die Fliffige 
ae feit, das Naf, der Gaft; das gee 


Liquidness, liquidity, lide 
te 


3 quad liegt in diefem Mreife, wie Aaw, 
witness lLifwidditi, Slur: 
ei 


m. : —— ay f age s 
Mofa. Da iefe Hinfehen, oder 
albe Hinhorchen ift Mistrauifchen, 

eidifhen, Späbenden gemein und 


th hy brannte Waffer, der Branntivein; bier leis durchgeipielter Hauptbe⸗ 
ht daß ftarte Getraͤnk. griff), zuhoͤren; borden, laufden. 
om’ to Liquor, naͤſſen, tranfen, befench⸗ Listener, liss'ner, der Zuhörer, 
goon 5 ten, jhmieren. To l. boots, Sties | Horder. 

„le fein einfchmieren, j Listening, hordend; das Horchen. 
eb Liquorice, liquorish, lifes} Listing, tingeihrend ; befegend; 


aim Liquored, liderd, trantte, bee 


ris, liderifd, f. licorish. die Einzeichnung; der Befa 


Listless, fifitleg, —J——— 





uf feuchtete, ſchmierte; befeuchter, ges | beraubt, untbätig, forglos; unlue 
ye ni? trantt, gefibmiert. ig, verdvoffen. 
ies rt Lignoring, peering, befeuds F Listlessly, verdroffen, forglo®. 
{yeh tend; das Befeüchten. Listlessness, die Unluft, Bere 
RTL, Liriconfäncy, lirrifonfänns drofienbeit, Serolofigteit. F 
Mi = Byimereiy), das Mair . : 3, — ein, gelüftet; die 
sinn er wee . — ranten. ee ; : 
* Te oa Lit, er — in 
2 one ), lirripippiom, (foil au manchen Wörterbüchern findet, fone 
8W eleri ephippium entſtanden ſeyn, dern ‚für lighted, zuſammengezoge⸗ 
go und war ein langer Streif an der ned Prater. von to light, (feuchten 
ia DR, Kıpuse) , ‚der Haupifhmud der | anleuchten, beleuchten; treffen), w. f. 
N Doctoren, die Eeremonienbinde, Southey’s the curse of Kehama J, 
"ee, Lisbon, lisbon, Liffabon; eine 10. 12. 
„Br b „gie ats eine Zuderart, 4Litany, littäni, (Aravua, ‚eig. 
gi u BP e, Lille, Ryffel. N Bitte, Flehen, von Ducceuar, tonn 
ia imme, Lisén, (veraltet), die Höhle. ein Kirchengebet), die Litanei. 

ia 
oul 





Lit 

Litchen, fitfden, f. lichen. 

Lire, (angelf. lye, Arrog, flr little, 
nod in Nordengl.). klein, wenig. 

Lireral. litteral, (vom litera) 
buchſtoͤblich, woͤrtlich; die budfiäb: 
lide Bedeutung. 1. fanlt, der 
Schreibfehler, Drudfehler. 

Literalisr, der Buchftabler, der 
cm Gucftaben flebt, en 

Lirerälity. litteräflitt, der 
buchſtaͤbliche Rerftand, die buchftab- 
liche Bedeutung. 

Lireraliy, litterälfi, bud 

ſtaͤblich, wörtlich, . 

Literalness, f. literaliry. 

Literary, litterarrt, ſchriftthüm— 
lid), literarifch, gelebrt, 

Literate, (itterebt, literarifd, 
fchriftehümlich gebildet, gelehrt. 

Lireriti, litterehtei, (lat,.), die 
Gelehrten. , 

Literature, litterebtfd'r, das 
Schriftenthum, die Literatur, See 
lebrfamteit. j 

Litharge, lithargy, liddfard- 

chi um oh Oi die Glaͤtte, der 
—* die Bleiglaͤtte, Gold. 
tte. 


Ehre, leid 8, (nordifh, v. angelf. 
lithe, fcheint mit Leicht verw., dgl. 
. little), bieafam, gefchmeidig ; gäbe, 
faul, verdrofien. : 
to Lithe, ebenen; befänftigen, line 
dern, 6. Ehauc, Beraltet! Dann 
noch in Vorkſh. für co listen, mw. f. 
Litheness, leidönek, de Bieg- 
famteit, Gefchmeidigteit, Schlant⸗ 


cit. 

Lither, fetdfer, aud lucher, 
(wie niederf. (uddern, trag feon, 
ter. mit [üderlic, vergl. u 
lewd, alfo daf das Wort ein Bien 
fing ift; dab. aud) Cb. ef für luͤder⸗ 
lid), verdorben braudt), biegfam, 

efhmeidig, Shk. Hf.; fchlaff, vere 


roffen. 
Litherly, ſchlaff, faul, verdroflen. 
Litherness, die Schfaffpeit, Triage 
i , Berdrofienbeit. 
Lithness, f. licheness. 
Lithdégrapher, feidfoggräfer, 
MSoc UND yoabav), der Gtein: 
t Nöneier, 


thögraphy, die Steinfdneide: 
ret; Gefdreibung der Steine. | 
Licthdlogy, lidfolfodfdhi, 4 
oAoyia, tig. Gteinfammlung), die 
Gebre pon den Steinen, Gteinfunde, 
Lithomancy, Liddfomanfi, 
(AcSec. warrsıa), die Wahrjagung 
_ aué Gteinen. ns 
Lithontriptic, lidfontripps 
‚tie, (Aıso und zen ‚ Gried. ı 
AsorgıRıny die Steinſchleiferkunſt. 
Das engl, falichgebildeie Wort tft 
. beilfündlih ) den Stein auflofend, 
germalmend, > 


= 
= 
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Lithétomist, Teidfottomif, 
(AiSoe reve), der Steinſchneider. 

l.ithotomy, die Kunſt, den Stein 
gu fihneiden. 

Lithudnia, lidfjuähnia, fit 
thauen. 

L.ithbv, leidſi, f. bitae, lither, 
ſchwank, bieafam, ſanft, weit. 
itiganr, litti aant, flitisum, 
bv. lis), in einen $echtitreit cerwis 

- Felt, fircitend , Proceß führerd. 
The L parties, die jtreitenden 
Theite. 

to) iigate, littigeht, in etm 
Nechiftreit verwickelt ſern, eiren 
Rechtẽhandel führen, vor Gericht 
ſtreiten, proceſſiren; beſtreiten, vers 
fechten. 

Litigated, ſtritt; geſtritten. 

Lirigatineg; ſtreitend; das Strei⸗ 
ten, der Preceß. 

Lirtigätion, littigebih'n, (le 
tig-tic), ter Nedeshandet, Vrecch, 
das Proceffren. 

Litigions, litiddſchos, ‘litsie 
sus), proceßſuchtig, ſtreitſuctig; 
ſtreitia. l. ground, ein ſtreiti⸗ 

— Acker. Ly, 
itigiously, ſtreitföchtig, ftreitis. 

Litigioas “ ss, die Procefjuds, 
Streitſucht. 

Litispendence,. [ittis¢nent: 
dens, die Hoͤngigkeit, das Schwe⸗ 
ben des Proceſſes. 

Litmoss. littmos, das fadınuf. 

Litoral, littrräl, (litoralis, um 
Ufer, vom Ufer. 

Lirote, Littott, FArrarm)» der 
Ausdruck unter dem Werth und de 
Bedeutung, die Litotes, Berklee 

rung. 

Litten, lite'n, Cangelf. lite, 
welches eben fo gut von lieaen, 
wie lectus, als von Leide ablab 
bar ift), der Kirchhof. 

Litter, litter, (zumädhft aus dem 
franz. litiere, dies aber veri. mt 
Askrocv, welches der Griede 
als Lager deutete, wenn mir in Lob 
terbett die dee von einer a 
dern Geite ber fafiten; vgl. licher 
Gleichwol bleibt Legen immer d 
Hauptetymon, woran fid alle Bede 
tungen des engl. leicht vera tie 
Einfte, Shk. KJ.; Streu; Stroh 
dee; der Wurf, die Brut; > 
Werfen; der Kehraus ‚ Birrwart, 
die Unordnung. To make a l.. ine 
Etreu dein, alles berummerfen. 

to Litter, (Junge) werfen, Shh. 
IT’T.; ftreuen, beiverfen, belegen; 
berivirren. , 

Littering, iverfend, verwirrend; 
das Werfen, die Verwirrung. Lit 
lerings., des Webgeſteck. 

Little, lit t'l, (wee Acrog mit Anm 

Antes, devis wit dacvis gufammer 


7 


Lit 
jangt, fo wieder mit ihmen Asrres, 
intle, und leicht, ſchlicht, 
‘hledt, isl. Fire, wenig, licill, 
fein, goth, Ziel, das obige nord. 
ite, m. f., ital. schietto, glatt, 
‘erner less, lesser, least), flein, 
jeving; wentg. A L., kin wenig. 
Al. one, ein Rind. A L while, 
in Weilhen. For so l. a matter, 
ür ein fo Geringed. By 1. and l. 
tad) und nad. Never so l., nod 


0 wenig. Many a 1. makes a 
nickle, viel Körner machen einen 
daufen. 


ttleness, die Kleinheit, Wenig: 
eit; Geringfuͤgigkeit, Niedrigkeit. 
troral, littoral, f. litoral. . 
turgy, Littord fat, (Asıreup- 
Gin. eig. eine Etaatsleiftung, ein 
Staatédienft; im moderner Zeit) der 
tirwendienft, die veftacfeßten Ger 
ete, Liturgie, der Kirchenbrauch. 
ve, leiw, ledendig. L. coals, 
ſlühende Kohlen. i..-ever, 1.-long, 
‚ie fette Henne, dad Didblatt, eine 
nit dem Mabelfraut (cotyledon) 
ind dem Sedum verwandte Pflan- 
engattung: Crassula L. j 
Live, liww, :verw. mit dem 
vebr. eb, Hera, f. life), leben; 
vohnen, fic aufhalten ; dauern, 
che untergehen, nide erlöfcher. 
l. in this street, ich wohne in 
liefer Gerafe. To l. to see, erles 
en. He is as good a man as lives, 
r it einer der beften Menfchen. To 
.a cuntry-life, em Yandichen füh⸗ 
en. To l. -by, on, unon, wovon 
eben, fih wovon ernähren. The 
mtcher lives by selling mear, der 
jleiſcher lebt vom Fleiſchverkauf. 
I. wpon meat, ich nabre mid von 
Heifh.. Tol. our, überleben, abe 
eben. To l. with, unıgeben, To-l. 
to the dictares of religion, den 
Sefenen der Religion gemäß leben. 
ved, Ciww'd, lebte; gelebt; le: 
end. Long-1, lange dauernd. 
hort-1., von kurzer Dauer. 
veless, leiwleß, leblos. 
velihood, ſ. livelyhood. 
velily, letw lilt, Ichhaft, mun« 
it, beftig, ftarf, 
veliness, (ciwlineß, die Leb- 
aftigfeit, Munterfert. 
velode, leiwlohd, (ſcheint ded 
ur andere Form von Jivelvhood, 
enn diefes gleich andere Bedeutun— 
en har, die fe sedoch Leicht ane 
then), der Unterhalt. 
velong, liwwlong, lang 
suernd, langweilig. The whole 
day, (den lieben langen 
ıq, wo entweder. nur andere 
hreibung „ oder Auch die Fee leis 
ngedeutet ift), den ganzen gefchla- 
nen San 
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Lively, leiwli, lebhaft, munter, 
beftig, ftarf. He is che ]. ima 
of his farher. er tft das leibhafte 
Abbild feines Raters. 

Livelyhood, letwlifudd, der 
Unterhalt, das Austommen 5 Erbqut, 

ermogen; Gewerbe, die Lebensart, 
Handtierung. 

Liver, letwer, aud livre, der 
Livre. 

Liver, limmwer, der Lebende; 
die Leber, (galt ebmalé für Sie 
und Urfache der Liebe — cogit ama- 
re iecur, dgl. Shk. MV. 2, 1). 
A good 1., ein Kugendhaftge, wohls 
habender Mann. Abadl., ein Layers 
—— The longest 1.. der Yängfts 

ebende. L.-colour, die Lederfare 
be. L.-colonred, leberfarb. L.- 
eater, der Leberefier, indifhe Baus 
Serer, Dſchiggerlars qenanut, weiche 
durch veſtes ſteifes Anblicken, unter 
emurmet(ten BZauberformein , das 
ders aus freſſen follen. per 
duch Blick iff etwas im Morgens 
land fehr zum Aberglauben Gehoͤri— 
ges, vergl. evil eye. L. grown, 
mit großer Leber. L.- wort, das Yes 
berfraut, Hepatica er Lichen L: 

Livered, liwwer'd, teberfarb, 
bleich. White L, f. lily livered, 
matt, feige. : ; 

Livering, fimmwring, die Leber: 
wurft. 
ivery, liwweri, (von liefern, 
verw, mit leihen, lebnen, 
ſ. to lend, loan. aljo) die Ue— 
berlicferung, Uebergabe, Webers 
nahme: Refreiung (ven der Bors 
mundfhaft); Permiethung ; Livree, 
Drenertracht, Das Dienfttleid, (altt. 
Hoftarbe, weil fie nebft Gehalt 
u. Lebensmitteln geliefert ward; 
das (in Geld oder Natur gelieferte) 
Sutter. To receive l., übernehmen, 
in Befiß nehmen. To sne rhe L., die 
Lehnsmuthung fuden; Shk, Rb. 2, 3. 
To keep horses ac 1., Miethpferde 
balten. L.- man, der Bediente; 
Zünfter, Wahlbürger. L.-stable, 
der Mietbftall. 

Lives, (eims, die Leben; Lebens 
befibreibungen ; v. life. 

Lives liwwes, lebt, He lives, er 
lebt. 

Livid. liwwid, (lividus), braun 
und blau, wetterblau, ſchwaͤrz gelb. 
Lividity, livi ness. Ciwids 
ditt, limmwidmeß, die fchwarz: 

zeıbe Farbe. _ 

Living, ee N febend, (ee 
bendig; das Leben, Wohnen; der tins 
terhalt ; die Stelle, Pfarrftsile, Pfrün: 
do. The L, die Lebendigen. She 
gets her 1. by spinning and card: 
ing, fie ernährt fih mit Ep inne 

uns Kratzen. 


Liv 

Livingly, bei Lebzeiten. 

Livonia, liwodniä, Liefland. 

2 v or liwmwor, die fchwarzgelbe 

arbe. 

Livre,feiwer, (libra), der Livre: 
das franjofif-he Pfund. 

Livy. liwwi, fivius; Olivia. 

Lixivial, lixiviate, lixi- 
vious, lirtwwiet, Iırimwiwi- 
ebt, liriwwios, (vom folgens 
den’, faugenbaft. Lixivial salts, Yau- 
genſalze. — 

Lixivium, liriwwiom, (lixi- 
rium), die Lauge. 

Lızard, liesärd,id gunddft aus 
den fry. lezard, lisarde, Dies aus 
levertas, lacerta, Or. favea, Worin 
wel das Urwort verborgen ug 9 
nochte:, die Eidechs. L.-fish, der 
Maderalfen. L-'s-tail, der Eidech⸗ 
fenjchmanz, Saururus L. L.-stane, 
der Eidechjenftein. 

Lirirdiral, lifärdität, der Ge 
dDechfenfchwanz. ‘ 

La, lob, f. la. — 

Loach, lobtfd, — ot 
und Farbennamen febr in einander 
bineinfpielen, fo iff wol aud dies 
Wert, wie Lachs von laiden, 
goth. /aikan, tl. leikan, verw. mit 
Laten, fpringen, das, wiebefprins 
gen, und die gried. Aanw, Ayxw, 
Ayvaw, Aamagw, von der Begattun 
aebraudt wird. Aud möchte loac 
6. Shk. aHd. 2, x. leicht nichts ans 
deres als Frofchlaich heißen und fo 
einen recht guten Ginn geben), die 
Schmerle. 

Löad,lobd, die Ladung, Laft, Bire 
de,&chwere. Volkſpr. he has his load, 
oder he bas taken his load, wie bei 
und: er bat feine gebörige Ladung, er 
ift binlänglich trunfen. (Bis ne. 
um folgenden Zeitwort gehörig. Jn 

en nadhftehenden Bedeutungen „ wo 
et auch lode gefihrieben wird, tft es 
von leiten, Veit, Gelett, an: 
gelf. laedan, lade), der Graben, Riz 
nengang. L-'s-man, der Loots. 
1..»star, der Nordftern, Leitftern. 
L.- stone, der Magnet. 
to Load, (angelf. hladan), laden, 
betade 


n. 
1 Gaded, ladete; geladen, beladen. 
Loader, sap ve der. 
Loading, ladend; das Beladen, die 
Ladung. | 
Löaf, Cobf, f. zu leaven, der Laib, 
das Brot; Shk. TAn. Halfal.is 
better than no bread, wenig effen 
ift nicht faften. L. of sugar, der 
uderbut. L.-sugar, der Yutzuder. 
olffpr. To be in bad l., übel dar- 
an jeyn. 
Loam, fobm, (angelf. lim, lat. li- 
mus, gehört mit dem, bebr. lechem, 
Brot, gr. Paduos, ein Biffen, mis 
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Lob 


s, SHlamm, gu den umter leave 
angeführten Wörtern), der Lehm. 
to Loam, mit Lehm überjcpmserr, 

berfireihen. 

Léamy, fchmig. 

Loan, (ohn, (angelf. Aloen, bal 
to lend), die Anleihe, Derleibe, > 
Anlehn, Barlehn ; das Geborgre. Ts 
put out to L, ausleihen, 

to Löap, f. to lopa 

Loath, lohds, audlothe, (vem. 
mit Leid, laedere, leßen, ins 
leßen, lea yt, verfebrt, unreat, lo, 
Lafter, urfpr. Beleidigung, Berle: 

ung, läjtern, gerlaftern, 3. 3. 
leiſch), ungern, unwillig, abgentit. 
am 1. to'do it, ich thue es ungen. 
to Löath, to loathe, Lohbdi, 
edeln, anedeln, Abneigung u. BW 
derwillen empfinden , verabfcdeue, 
Shk. O.; baffen, Edel erweden, Bi: 
derwillen erregen, sidern, I 1 i 
mir edelt davor. 
Loéathed, efelte; geedelt. 
Loather, der Edler, Berabihen:, 


er, 
Löachful, Lohdéful, atest, 
efelnd, baffend ; perabj Gent, ge 
Loathing, edelnd; der Ede, Bi 
derwille. To beger a l., Edel mv 


gen. 
Loathingly, mit Edel, gehaͤſſg 
Ldathly te Dati, oe ats 
fheulih, mit Widerivillen. 
Loathness, der Edel, Abſcen 
Widerwille; Shk. Tp. 
Loéathsome, Loh défom, efelbaft 
verhaßt. | 3 ; 
Get hsem tees die Edetbarty: 
ett. 
Loaves, die Grote. Plur. v. loaf 
Léb, léb-cock, Lob, lobsted, 
(verw. mit lap, to lap, und den dert 
angeführten, ferner mit fhlaftı 
Hlapp, Aawapoz, verw, mit Ar 
ww, AMarrw, Aarralw. Aaratce 
angelf. slaw, träge, faul, Sus 
mel — denn die — X 
wechſeln — looby, lubbard, lubber, 
niederf. Cubbe. Aber auch lambr 
cus fpielt hinein), der Bauer, Er 
bian, Schlaps; Negenwurm. 1 
couse, ein Geegericht auf gepökrltm 
Rindfleiſch, — und Zwiebel, 
— t und ſtart gepferert. L- 
ike, plump, grob. ee lolly, tut 
Mengelmuß, Allerlei. L. - worm 
der Regenwurm. L-’s pound, 
Gefangnif. (Lesteres loitet Em 
um Hudibras bon einem Differ! 
r. £06 ab, der trom Berbets Be 
träge auf einer Rangel miteinet ö 
ire bielt, welche in unterirtvié 
ange und Gruben führte, worin da 
aud ein fpabender Geriatsriere 
efangen ward. ft nun aud di 


efchichtchen authentiſch, fo Hat 
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ismer wunderbar, daß Aaratoy und 
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Lod 
at a 1., ih habe ihn beim £ 


engeführter Siam) Aarador fhon eine Erdaushöhlung, Upon the same l., auf glei 
to Loan. is Grube bieh ( Po gga bgu- fie To be under 1. —— 
verfirenden ; yma), und e8 wave nidt der einzige Schloß und Riegel fern. He s 
Léamy, key En, we ſich die Gelehrten über em a queer L, eö fab fief um ibn 
Loan, (obs, (ik meng: und volkſprachlich entftelltes L. hospital, (volffpr.) Luſtſie 
pital, ( ſtſiecht 
to lend), tw = Wort den Kopf zerdrochen und am L.-smith, der Schloͤſſer. 
Untehn, Dera; eM Ende allerlei Anekdoten zum Beten | to Lock, ſchließen, verſchließen, 
ut ont to L, =. 5 gesehen sum) —— ſchließen, —— —5* 
to Léap, kw — #0 Lob, Ihladern, umpern , trage en, in einander verwickeln; 
Ld ach. topes ui — bangen lajien ; Shh. He. I laſſen; in einander an 
mit Gcid, limit Lobby, tobbi, (Saube, mittell. veft mit etwas zuſammenhangen, 
i lepit — lobium, hieß auc ein Gang, ein Bors werden. To |. in, einfotiehen‘ 
after, scot. Di tai peso — wie = pur and eklig To 1. up 
Pr ‘ et Yuther Nicht, 3,20. Daher Va u bs ießen, v@fperren. 
gu „Men fein, Lobelin das geheime Ge: Löcked, f 106; gefchloffen. L. 
let , —F mach), das Vorzimmer, die Vorhalle; der Kinnbadenzivang. 
I ee heed Shk. bHf. TA. H. Locker, toder, die Schieb 
to Loath, — Löbe, (066, (rcBoc, f. lap), der Schließlade, das Behaͤltniß, 


Fluͤgel, die Hätfie der Lunge; der 
Sappe, das Laͤpochen. 


Schraͤnk, Bort. 


3 ® sowlans, 


lud füße Hahnenfuß, Trollins L. 
Shk. O-% —* Lobster, lobbſter, (angelſ. lop- ee lofıt, das Shih 
derwillen estre, eig. der Cancer gammariis. Bieranbangfel, Hafhen; Arm 
mir edelt — €: ijt aber bermuthlich von laufen, Kleinod; Bag Medaillen. | 
L dathed, ene, Qaufer, boli. /ooper, tat. Cancer | Locking, fhließend; das Schli 
Loather, 4 e rsor, einer Krabbenart des mittele | Lockram, lodrom, (fein 
Snafler. il andiſchen und indijchen Meeres, die Aanog, Lafen, Aaxw, Aaxepos, 
Läarhfel tes gegen Abend ungemein bebend amd verw.), die braune Gadleinw 
efeind, baflın? ; © vi Meerufer läuft. Gn Nerf. ein Steins Sbk. Co. L. jaw’d, dürrbadig 
eb ing, oem rgarder), der Nummer, Meerfrebs 5 | - ger. | 
be “te. To beget Mothrod, Infanterift, Soldat. Daz | Lockron, die runde Ranunkel. 
ber polffpr. to boil one’s lobster, | Locket, f. locked. 
3 aus einem Theologen ein Soldat wers | Loco-motion, 


den. Fil not make a 1.-kettle of 


—— 


(v. locus u. movere), die 


&: my cunt, ein Luſtdirnenwitz in Portds | änderung. 

fnenlih, = u & mouth, wenn ein Galdat ihnen etwas oco-motive, lokomoh 

oaths Ie, anmuthet. ls. ortverändernd. The l. faculty 
wide 5 (opti. ee, bl le local, topifd, oͤrt⸗ en a Bewegung. 
oat ich, raͤumlich. z dcust, Lobfo locusta 
gerbaßt- anesthe we Locality, | dcalness, tofällis linget), die Bee L.: 
garbso® ' ti, fobfalnes, die Localitat, der Heufchredenbaum, die amer 
feit- Die Brow ef. Dertlichtert, Naumlichkeit. ſche Acacie; Shk, O. 

gsve* och, liam  Löcally,tohtalı, local, dem Orte Lochtion, lofjuhfih'n, (7 
6b 166% „a mad, ortitd, _ tio), tie Nedensart, der Ausdr 
oO „mut —— Hocärion.Lofehfch'n, (locus u, Lode, {obd, ſ. load. L.- ma 
( neruheten ay locatio), die Lage, Steliung; Bere | das Vootiengeld, 6. Ch. die € 

6 (ape ME re ‚mietdung. ’ , fabréfunde. L.-ship, der Fiſcher 
f rer — Bech, lod, (saet. loch, irl. lou L.- work, die Sinnaritbe. 
<_< dk slaw vic fat. lacus, —*— lake), der Gee, tz} Lodesman, lobdémen, f. 
anal neun 97 bet, Tinnpfel. Lödestar, f. load-star. 

e! * loos BLoche, lohtſch, (womarab. lohock, | Lodge, (odfm, (gehört zu Le 
mente! gy bbe ur - welches noch fo im Engl. aufgenoms angel}. logian, locus, seryy ie. 
pice elt bit u mien und mit Asıyw. leden, aldreds Logis, Kammerchen; Hausee 
ai fpr sa =| Saft verw. ſcheint. Jn der Mehrzahl Hütte, Shk. T'An. ; das Lager. 
Halt Pr: oches aus Acyria, Aoxız, Die Kind: I to Lodge. fogiren, wehuen, e 
-oust: “4 Bye u Betterinnenreinigung nach der Ents ren; beherbergen, einlegen, le 
mene und — * (7 bindung), der Bruftfart. , binbringen, ſchaſſen; unelegen 
eds? power’ et Edck, lod, (wie Schloß, ſch li e⸗ ſtecken, eingraben; berwahren, 
F ot, ie < > Eur * mit eg ow veſtſetzen; in Gewabr « 
D ‘ : sidqw, claudere, clavis verw., {0 ih merken; ins Gedachtniß 
Reh wieder lock mit Klinke (vom Laut To be lodged, befindlich Kon 
—— ee lof), clenche, loquet. Zu andern | wohnen, { 
— — gt, - edeutungen. val. auth flock), das | Lodged, legte eins eingelegt 

ood ab bloß, der Hafen, ar Spanntfette, gelegt, wie Korn von Regen, $ 

Ir * auf — ‚ Kneipe; das Schleuſenbrett, Wehr, | sik. M. 4, 1. Ab. 3, 3. 
ATE "elt 7 der Schuß; die Lode, der Ehoyf, | Lodgement, lodfdment 
Daarbuſch; die Flode, I have him Yogement, Quartier; die Lage 


D. D—y. I. Th. 12. ds 
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- Lod 


kung; Sammlung; das Eingraben ; 

die Verfhanzung, der- eroberte Po: 
ften in feindlichen Werten. 

Lodger, der Miethémann, Hausge— 
noß, Einwohner; Berwabrer. 

Lödging, lodfhing, wohnend; 
die shnung, daß Yager. A night's 
1., das Nachtlager. To take lodgings, 

ſich einmierben. : 

to L.offe, (vermutblich nur andere 
Shreibung f. laugh), lachen; Shk. 
MD. a, 1. 

Loft, lofft, . to lift, w. ſ., das 
Stockwerk; das obeufte Stockwert, 
der Boden. 

— lofftili, hoch; erhaben; 

0 


2 

Lofriness, die Hohe; Hoheit, Ere 
babenbeit ; der Stolz. ? 

2. Lofreh boc ; erhaben ; ftaat- 
ich, ſtolz. 

Log, logg, (verw. dem bebr. Zach, 
rum, — leach, die Grüne u. Fri⸗ 
che, luach, ein hölzerne Brett, A«- 
avov, Yaud, ru - lukowiza, Zwie⸗ 

bet, Asywarc 6. Heſych. waldig und 
rasreid), Awyy, Halm, Stoppel 
Aryıoc, eine Zwiebelart, vermutht dh 
aud lignum, und block, w. f.) ein 
unformlides Sti Holy, der Kloß, 
der Stamm, das Scheit; der Lod: 
ein Stic Holy an einer Leine, die 
Bewegung des Schiffs anzudeuten; 
ein Best. L.-board, der Yod. L.- 
book, das Schiffstagebuch. L..-line, 
die Lodleine, L.-man. der Holzträs 
er. Li- wood, das Campeſcheholz, 
Biauseis 
to 


Lag. logg, Campefchehotz fallen; 

in Covnw. u. Devonfb. auf und a 
bewegen. i 

Lögarithm, Coggaritm,, der fee 
arithmus, Gtufenzähler in einer auf 

erh (tniffe des Gortfchreitene e⸗ 

rundeten Reihe, 3. B. Decimalſtu— 
en. 3. B. 

fogar.o. rn 2 3 4. 

Meihe x1. TO. 100. 1000. 10,000, 


Löggats, (vb. log), Pflods oder 
Bapfenfpiel. Die Zapfen werden nad 
einer in der Erde beveftigten Stange 
geworfen. Der nadfte daran ift Ge- 
winner. Es ward unter Heinrid g, 
ald. Wagfpiel verboten. ese heißt 
es kettle - pin, wie etwa unfer Kna⸗ 
benfpiel, das Hullern oder Hol: 
lern (Kolternt? mit Cchnellfügele 
den) beißt; Shk. H. 5, x. 


Loggerhead, loggerbedd, cf, 
log. alfo eig: Klobfopf), N, 
ölpel; eme Specht: oder Meifen- 
art. To go (fall) to 1-5, ſich balgen, 
raufen, bandgemern werden. L.-duck, 
die didtopfige Evite. I.. mirrle, die 
Sarette, der Dicfopf, eine Seeſchiid⸗ 
ote. 
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to Lol op. follop ( 


Lem ard, 





Lom 

Löggerheaded. loggerbedde), 
tolpelbatt; Shk. Ts. , 

Logic. Loddfchit, die Logit, Be. 
nunftlehre, Denklehre, Schluium 
der Schulwigß.  . 

Logical, lodfhital, logiſch 

Logically, logiſch. a, 
ogician, Lodfhisfhän, ir 
Logifer. L.-like, wie ein Sogiter; 
vernuhftig, fpibfindig. | 

apd toe Lodfdift, der Logiſt, | 
gebraift. 

Logistic, Codfhigtit, die Rea: 
nung mit Buchſtaben, Yogiftit. 

Pa lodſchißtital, in 
giſtiſch, algebraifch. 

Logogriphe, (von royor H. yt 
Cog), Wortrathfel, Buchſtebenraͤthſel 

Logömachy, logommati, (ir 
youaxia), der Wortftreit. 

Lohoch, lohod, f. loche, der Sed: 
faft, Bruftfare. 

Loin, laın, (gebört zu lehnen, 
und hieß ehemals iend. wie urle 
teutſches) die ende; das Lender: 
—— Nierenſtuͤck. Loins, die ter. 

en, das Kreuz. L. of veal, in 
Katbenierenbraten. 

Loined, mit Lenden. Weak-L, ie: 
denlahnı. 

to Loiter, laiter, (gebört zu la, 

last, Aoıc9oc, alfo eig. der leßie fen, 


fic) zum leßten machen), zaudern, ye 
gern; Shk. bHd. Aen) 
Loiterer, der Bauderer, Faullenir, 
Loitering, gaudern; das Zauder, 
Saullenzen, 
Loligo, loliggo, der Btadhfé. 
to Loli, Coll, (ist. Zolla, träge een, 
tAbig handeln. Es mug aber aud mit 
fallen, lillen, Cullen, Ass 
Aahew, ahahagw deriv. feon und cd. 
bedeuten, die Zunge medhanife be 
wegen, wie die Thiere, ohne articoe 
lirte Töne hervorgubringen; dade 
man es erklärt) heraushangen, lehnen, 
ſich gemaͤchlich fireden, dehnen; fd 
pflegen. To l.on a bed, ſich im des 
te fireden. To 1. ont one's tongue, 
die Zunge (heraushangen Laflen) aus: 
fireden, in Bewegung fehen; Jhk. 


x 5. 3. 

Löllard, lollard,. der Lollbart, 
Saullenger. Scheint ein misveritän 
diger Spottname der Wicleffiten ın 
England gewefen u fever welche man 
für Betbrüder und Faullenger bielt, 
wet! fle ah etwa gegen das mim, 

. wüfte, haftige Weittreiben erklärten. 

Loll-eared, Col(sibr'd, mith 
genden Hbhren. 


Lelling, lolting, haͤngend, ſtre⸗ 
a 


fend; angrı, Streden. 


= wu 
fudern dehnen, fich renfen, refeln. 
Er — —— dar Yom 
bard (Langbart — bimadtegren fd 


Lom 


Oberitaliens im ~. Jahrhundert; und 
da diefe Anwohner des Po vorguglid 
mit Geldgefcharten fic) befaßten, fo 
bie Lamperter ein Wucherer und 
cambard, Lommart) das Leib: 
yaus, Pfandhaus, OF hed, 
smbardy, lombardi, die Lom 
yardet. 
imp, lömpe, Comp, der Kugels 
if. 


jndon, londen, London; ton 
Zondon. The L. book- sellers, die 
Zondner Buchhändler. L.-pride, der 
Steinbre, Saxifraga L. 
indoner, londoner, der Lond: 
er 

ine, Lobn, f. alone; allein, 
‘infam, einzelm. 

sneliness, f. lonesomeness, 
inely, lönesome, lohnli, 
o daßom, einfam, — —* 
znesomely, einfanlid. .  , 
Iinesomeness, die Einfamfeit, 
Abgeſchiedenheit. 
ing, long, (longus), AS 
ye 3, langfaın, langwierig, langweilig; 
ebräch; die Yange. Sprücdhw. "Tis 
is broad as ‘ris long, es fommt alles 
mf Eins hinaus, es ift Maus, wie 
Mutter. ‚To .go to one’s |. home, 
‚ur Ewwigfeit — Ere l., vor 
urgent, All the day 1., den ganzen 
Tag über. L. ago, vor langer Zeit. 
Plus is the I. and the short of it, 
'o fiebt e6 damit aus. I chink ic L., 
de Zeit wird mir mF ‘Tis 1. .of 
yon, not of me, die Sdhuld ift deim, 
richt meim L.-boat, das 


lang, tan: 


große 
Boot. L.-gallery, (volffpr.) der Fall 
er Würfel über den ganzen Tiſch. 
L.-gangrel. der Yangbeiıt. L.-head- 
id. Wpintph „ſchlau. L.-jointed, 
mit langen Schenkeln. L.-legged, 
angbeintg. L.-lived, lange lebend: 
u. Meg, Grete Langbein. 1...necked, 
angbaifig. L.:primer, die Petit: 
Drudfarift. L.-shanks, Langbein. 
L.-sufferance , 1.-suffering ,. die 
!angmuth, L.-tongned, (volffpr.) 
zeſchwätzig. L.- waisted, lang‘erbig. 
«winded, langathutig, langfalinig ; 
—— unbeſonnen, Shk. cHf.; 
‚auderhaft. L.- wort, die Angelica, 
ngelwurz. TomL., Hans Langfanr. 
Long, long, (im Norden nod 
langen, reihen), verlangen, 
ch jehnen, neugierig feyn, I 1. to 
now, ich möchte dod gern willen. 
onganimity, longanimmiti, 
longanimitas), die Yangmuth. _ 
snged, long'd, verlangte; vers 
angt. — 
znger, longer; länger: Nol. 
pipe no J. dance, mann das Kind 
tirbt, iff die, Freundſchaft aus. 
ingest, longeft, das langfte. | 
ongévity ; tondfhewmwiti, 
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(longaevitas), das lange Leben, hohe 
Alter. _ 9. 
Longimanous, londſchimmaͤ— 
nos, (longimanus), langhaͤndig. 
Longimertry, löndfhımmitri, 
(von longus und perosiv), die Feld⸗ 
meßkunſt 
Lönging, longing, verlangend; 
das Verlangen, die Sehnfucht; das 
Sank: L.- exp&ctation, die Unges 
. duld. 
Löngingly, longingli, febntid, 
348 hmadtend. pnlidy 
Longinguity, londfdhinnfs 
witt, (lomginguitas), die weite Fers 
_ ne, Weite; Langwierigteit. 
Löngish, longiſch, länglid, ets 
. waslang. . _ — 
Longitude, londſchitjud, die 
nge. 7 
Longitudinal, londfdhitjubs 
. dinäl, der Lange nad. 
Longsome, fongfom, (langa 
. fam), langweilig. 2 . « 
Longtail, löngtehl, der Langs 
ſchwanz. Cut and L, (vermuthlid 
ein Jagdausdrud von Hunden mit 
und ohne Schwänze), alles durch eins 
ander, Kretht und Plethi; wol eins 
mal, wie fics vaßt.. Mil come cur 
and L, id) fomme gelegentlich wieder 


„ber. er | 
Löngways, longuebhs, (anges 
. weis), der Lange nad. 


Löngwise, longueif’, der Lange 


nach. ad ok ER 

Loo, (ub; das Luh: ein Kartenfpielz 
ein Anruf an die Windhunde, wenn 
man den Hafen fieht, f. lo. ‚Davon 

to Lodo, die Hunde beim Erbliden ei: 
red ae anrufen, alfo bekenz im 

. Kartenfpiel die Gegner abtrumpfen: 

Loöbily, lubbili, plump, totpifa, 

Loöby; lubbi, f. gu lob, wovon 
es dod nur andere Form ift, u. vgl: 
lubber, wie das isl. lubbe, ein zotk 
tiger, fauler Knecht), der Tölpel, 
Grobian, Quuunfopf. 

Loo'd, beste; gebeßt. - hae sa 

Loof, luͤhf, (verw. mit-2uft?), 
das Loof, die Windfeite. .L. frame; 
das Luvfpann. To spring the |, 
bei dem Winde aufdrehen, aufftechen: 
To keep 1., Loof halten. _. 

to Löof, to loot up, anden Wind 
bringen. Loof’d, 6. Shk. AC. abe 

weſend, fort. _ 

Löok, luhf, der Blick, das Anſehen, 
Musfehen, die Geftalt. Looks, die 
Gebärden, das Geſicht. L.- out, die 
Lauer, Wade; das Lug ins Land. 
To be on the }.- out, auf der Lauer 
liegen. To keep a gocd L-out, fid 
wohl umgehen, fich vorfehen: L.-out 
man, der Maftwächter. 

to Léok, (gebert gu Aaw, Aauw, 
hii ori. yAduocw,; niederf. Cugen, 

Ov 4 
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(ufen), feben, bliden, fhauen ; an: 
feben ; ausfeben; mit den Augen fus 
hen; durdh den Blid ausdrüden, 
bewirken, vermögen. Look! fieb! 
The honse looks in the garden, das 
Haus geht auf den Garten. To |. 
silly, Dumm auefeben. To l.abont, 
umfeben; beachten. To L after, 
nah — feben, fuden, beobachten, 
üter. To lL. back, zurückſehen, er: 
tagen, überlegen, mit upon. To |. 
big. fi bruften. To 1. down, mies 
derfeben, berabfeben, veradten, To 
for, fid) nad — umfeben, fuden, 
erwarten. To l. into, ee 
erwägen. To 1. like, ähnlich feben, 
nach etwas ausfehen. To 1. on, oder 
upon, anfeben, gufeben, fihaken, das 
ur halten. To.l. over, überfeben, 
urchgeben. To 1. ont, auefehen; 
fuchen, fpitren. To 1 out for reme- 
dies, fih nad) Hilfe umfeben. To 
1. to, gufeben, in Acht nehmen, To 
1. np, aurfeben. To |. up to one, 
nad Jemanden aufbliden, fic) einen 
um Mufter nehmen. To 1. one's 
ead, einen laufen. 

Léokewarm, f. kıkewarm. 

Looked, fab; gefeben. Ill-1., übel 
auéfebend. Well-L., gut ausfehend. 
L.-for, erwartet. Not l. for, uns 
erwartet. 

Looker, der Seber, Beobachter. L, 
on, der Zufchauer, Bei un. 

Locking. febend, ausfehend; das 
Seber, Ausſehen. L.- glass, der 
Spiegel. Venus's l.- glass, die Glos 
denbiume, Campanella I. L.-glass- 
maker, der Spiegelinacer. 

Löokt, f. looked. , 

Loom, lubm, (einmal, wie Lohne, 
aus cohymbus arcticus; dann in glo- 
mus faillernd; endlih aus dem 
angelf. geloma, Gerath, Geraf, Zus 
ber; fdott.) die Lobme, Halbente ; 
der Weberjtuhl, Weberbaum; Das 
Werfzeug. L.- (vielleicht fehlerhaft 
I loam) earth, der Lehn. L.-gale, 

er frifde Wind. 

to Loom, zur Gee zum Borfihein 


fommen, zu feben feun, austchen. | 


This ship looms a great sail, Ddiefes 
Smit fieht fehr gro ang, 

Looming, | da8 Gewabrwerden; 
Sichtbare, die Außenfeite. 

Loon, Lubn, (ſchott. aud loun, 
lown, angel. laewend, ein Berra: 
ther; dann aus Yaune, von /una), 
der Fant, Bengel; die Laune, 
Stimmung. — 

Loop. (ub, (fheint einmal unfer 
RKlopfel, Rloppet, und würde 
dann metonmmifch das Werkzeug für 
daé Damit Gerertigte jedn; dann von 
glupen, womit crew. cred, ory, 
beriv. feyn muß, wie tenn auch Aces, 
lux, Asvw, daveew und anderfeitg Lie 


> 


Stammfulben du, SF u. sy nicht ie 
weit auseinander liegen. Envi 
differs aud Luppe, Lonpe w 

aab ‘gehörig binein. Daher de 

Bedeutungen) die Rundſchnur, dir 

Einfaß des Knopflochs, die EF alew 

fe, Schlinge; der Befak, die fra 

e, Shk. O. 3. 3.; ein Blof an 

hmolgenes Eiſens zu roo bié ım 
fund; die Spalte, der Rij, de 
Hluft, Schlubt; Shi. al 

4, 1. (Die durchfihojienen Worter te 

schen fic) auf die Blendlingerade 
tefes Worte.) L.-hole, das Si 

(oh, die Schießſcharte; Musfadt 
L.-holed, mit Schießſcharten. 
lace, die Borte. L.-maker, der be 
famentierer. 

Looped, mit Löchern, loderig, Sik 
KL. ; wmbortet. 

Loord, luhrd, (ftj. lourd, lor 
duut, it. lordo, lordone. Ci 
Aogdos, cernuns, mit dem Obertorper 
vorgeblidt, ‚bieber gehören? Seat 
Dies auch, Wie Acpdaw, Aopdaive, MI 
einer Beifchlafsart gebrandt mi) 
fo würde dies der Bedeutung, di d 
im Engl. gewonnen, nicht Ems 
thun; denn Püftlinge und Rune 

anger fteben einander nicht all;zuier. 
en Dänenbaß einzumiſchen ım 
lord alé gebaffigen Danenname*” 
sufehen — lurdane — fheint rm 
geholt), der Müffiggänger, Male 
treter. ; 

Loos, (veraftet aus Zaus), Lob, Tree 

Loose, (ubf*’, los, ſchlaff, hi 
weit; ſchweifend, meitfcrwertig; fei 
unzuſammenhaͤngig, _ umverdurt 
vereinzelt, serftreut; bagi} ye 
zuͤchtig, unfeufch, Lüderlich, ausjor 
fend, weichleibig, Losleibig; m" 
lafjia; Ichwanfend; die Salar 
Freiheit, der freie Lauf; die Losle 
jung, Entlaſſung. L.-gown, & 
Ehlofro@. To freak 1, (eibreh". 
To get. from, fret fommen, ſichle 
machen. To give al. to one’s es" 
tion, feinem Unwilien Luft met 
To grow 1., (08 werden, liden⸗ 
werden. To haug 1., log laflen, M 
lafien. To be let L, feinen Bite: 
haben, toben. L.-srrife, der > 
derich, Lysimachia L. 

to Loose, fangelf. laesan, lym. 
Hg lausgan, qr. Avery, Alam, U 

öfen, befreien; lariren; die dele 
lichten; verlieren, f. to lose. 

Loosed, lofete; gelöfet. 

Loosely, Cubf li, los, lode, & 
derlich. 

to Loosen, luhf'n, (= low) 
fofen, aufmachen, lockern, austrentey 
nachlaflen; lariren; dosgeben, W! 
gehen. 

Loosened, machte los; (cs gemeqhl 
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Soseress, (ubf'neß, die Loss the year of our L. —, im Sabre 
eit, Locerheit, Ungebundendeit, Ehriſti —. The L. of the year, der 
chblarfbeit; der Leichtſinn; die Lite rogierende Planet. The house o 
Derlichfeit, Schtüpfrigkeit, Unzüch⸗ Lords, das Oberhaus. The L. chief 
xigteet, Zügellofigfeit; der Durdfall. us ter Lord Oberrihter. The 
‚sosen ing. tafend, aufgebend; das .. chamberlain, der Oberfammers 


Lofen 5 VPariren. ' 
„sower,. lLubwer, die Luke, das 
Dach fer fer. L.-hole, das Luftloch. 
Lop. Co vp, (angelf. Joppe ; dann mit 
Jrriır. AEtwroC, Scale, inde, Schup⸗ 
pe verwandt, niederf. lubben, gr. 
Außav;) der toh das Gezweig, 
aadie Dolz; Shk. Hh. 
to Lop, befdneiden, behauen, abaften, 
fappen. : 
Lope, tobp, fprang, v. to leap. 
to Lope, wegwifhen, davon geben. 
Lépped, Lopp'd, befchnitt; bee 


ſchnitten. 

Lopper, der Baumfchneider. 

u 5 Lopperd, (aus dem 
‘Did. gelübbert), geliefert, 
geronnen, geftanden. 


© Le }; ping, befdneidend; das Ber 
fone 


= iden. Loppings, die abgehaues 
= _ nen Aefte. 
we Loquicions, tofwebfhos, 


rs (loquax), ſchwatzhaft, geſchwaͤtzig. 
re Loqudcionsness, udcity, 


lo 
wx Lotw ch Phosnesy Lobwarfiti, 


EM _ die Schwatzhaftigkeit. 

ie" Lord, lahrd, (Musfprade und die 

irrt = Fevott. Foran laird führen auf das 

nit  angelf. laford, tél. lavardur, ſchwed. 
laward , Herr. Analog mehrern in 

„we diefem Kreife fpielenden Wörtern, 


ce wie feo, ww. f., und der_muthijden 
—* dee, dab Erde auch das Ernährende, 
| eugende, Teibgebende, Schaffende 
er Erdmenfd) aber urfprünglich 
exe und freier Geift war, möchte 


* 

wat 
tl pugs Pr 

oa O 


— 


ran ~ man wolaufloafu,. eartlı, als Stanım 
et gerathen, w. f. Auch lar, ein Urs 
—— wort, das rafen und Waſſer be 
we deutet haben muß — Aygeiv, lar, 
git * larva — gabe einen Ginn, da aller 


Wr, Leibtihe im Mythus der grimmige, 
—8 cinporte Niefengeift ift, obwol dabei 
ie gee die dee von der Entfindigung und 


gat Berfoynung, eben wieder durd Blut, 
* nicht vergeſſen ward. Man erinnere 
pW h unter andern nur des Oreftes! 
tr treffli im unfern Zeiten der 
18 tiefe S* Steffens dieſe Idee 
ar u der Natur als Erlofungsenftalt ge: 
se, OP abt und durchdrungen, fonnte und 
gr at, olite mindeftens befannt feyn. Die 
+ ee örter der Sprache find aber aud 
jth ct” “Mey wie ein tiefer Geift fagt, leben: 
Me al bia begrapene been), dev Lord, Herr. 


alg @rofbeamte und Gutes 
ern.) Inder Volkſpr. ein Bud: 
perth ys ater. I; Mansheid's reeth, die 
ig ONS fpanifijen Reiter oben auf der Mauer 
“sti es Gefangniſſes King’s bench. In 


NLA. ö heiten Edel: und Ebenburtige 
In owol, 


herr. TL. of the manor, der Grund» 
herr, Zingherr. L. lieurenant, ein 
fir jede Graffchart aus ihren arößs 
ten Grundeigenthimern vom Konig 
befteliter Pair von England, der die 
aften Grafen, Earls, der angelf. Pe: 
riode, die Heretoche und Aldermen 
vertritt, und militärifcher föntglicher 
Statthalter in der Graffchaft iff. ©. 
ne zu Cottii's6 peinl. 

ehröpfleg und Geift der Regier. 
in England. (Weim. 1321) ©. 123 f- 
L.-like, tte ein Yord, gebieteriſch. 
L-’s- day, der Tag des Herrn, Sonns 


tag. 
to —— den Lord machen. To l. it, 
fic) herrifch benehmen. Tol. ove, 
beherrſchen. 
Lérdane, lérdant, f. loord, der 
Müffigganger, Tagedieb. 
Lörding, das Lordlein, Herrden. 
Lordliness, (abrdlineß, die 
Staatlichkeit, der Stols, das Herren» 
wefen , die Würde, Hoheit. 
Lördling, = lerding. 
Lördly, wie ein Lord, faatlich; her⸗ 
riſch, vornehm, edel, ſtolz 
Lordship, labrdfatp, die Lords 
fchaft, Hervlidtert Herrſchaft, Gee 
walt, dag Gebiet. Your Lordship, 
Ew. Herrlichkeit. 
Lore, lobr, Lorden; 
Byron Ch. H. 1, 60. 
{oren, (alt für lost). 
Lörel,tobret, (ard losel, lozel, 
angelf. leoran, zu verlieren ge 
börig; alfo_ homo gie der 
gerlorne Menſch, Schuft, Schur⸗ 
fe; Shk. WT. 2,3 , 
to Loricateé, forrifeht, (von 
lorica), whergieber, verpangern. 
Lorimer, löriner, Lorcimes, 
’(orriner, (von lorum), der Epos 
rer, Sporenmader, Riemer, 
Löriot, torriot, der Grimfpedt. 
Lorn, (abrn, verloren, 
to Lése, (ubf’, (alt (tiefen, lies 
ven, dxecw), verlieren, verfpies 
(en, einbüßen ; verloren geben, weg 
fonunen; berauben. To }. ground, 
weichen. To l. one’s longing, tr 
nen Wunſch nicht erfüllt feben. To 
J. one's debts, unbezabit bleiben. 
To |. one’s soul, erfiarreit. Tob 
one's way, fich verirren. To make 
one l., einen um — bringen. 
Léseable, luhſab'l, verlierbar. 
Lösel, toeé't, ſ. lorel. 
Lösenger, (06% end{der, (ans 
gelf. leagunger ein Lügner; ital. Zu 


die Lehre, 
eisheit; vere 
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singarr, fhmeicheln, verw. mit laus, 
Lob), der Sdhmeidler, - 

Löser, lubfer, der Berlierer, Der: 
luff tragende. I am (come off) 1. 
by it, td büße dabei etn. 

Losing. lubfing, verlierend; das 
Berlicren; der Verluſt; Shk. b Hd. 
Al. bargain, ein Berlujthandel. 

Loss, lof, der Verluſt, Scha⸗ 
de; Unterging, Verfall; die Ber- 
legenbeit, Ungewißheit; (v. AvyE) 

Lu To go (come) by the L, 
Schaden leiden. To be atal., vers 
legen feyn, nicht willen wie. He’is 
ata l. to find out, er weiß nicht, 
wo er fuchen foll. , 

Last, loft, verlor; verloren, dahin. 
Ho is 1|., er ift bin. here is no, 
love |. betwixtus, ich thue dir, wie 
dumir. She is). to allsense of shame, 
fie bat Keine Scham mehr. Spridhw. 
Better l. than found; daran tft nichts 
verloren. That is not L which co- 
mes at last, beffer fpat, alé gar nicht. 
All is not! that is delayed, aufges. 
ſchoben ift nicht aufgeboben. 

Lot, Lott, (qoth. hlaut, angelf. hloe, 
bon hiidan, bedecen, alfo verw. mit 
AavSavw, Aadw, latto, mithin daé 
Verdedte, Berhorgenc), das Loos; 
das Geſchick; der ntheit” mas auf 













L 
L 


L 


Eine Numnier trifft; die Steuer, 
Abgabe. Yn Derbufhire der drei- 


jeimte Theil von der Bleiausbeute, 

er dem König gehört. By lots, nad 
dem Loofe. It is nor every one’s 
l., nicht jeder ift im Stande. This 
comes to my ‘ot. dies fällt mir zu. 
To cast lots, das Loos werfen. To 
draw lots, die Loofe ziehen. To 
pay scot and l., Steuern und Gaben 
entrichten, Ar = 

Lote, löte-tree, löht, lobt» 
trib, (verw. mit lateo, bebr. lot, 
dunfel, Dunfelbeit. Auch nach S ics 
Cer iff der Yotus in den Iſismyſterien 
eine jprechente Xeal= und Worthies 
roglpphe des Verweilens fowol im 
Dunkel, alé der Erhebung der Eeele 
zum Licht; denn nephoh heißt ibre 
fit) der Sonne auffchliefende Blüͤ— 
the, hebr. nuph, noph, erheben), der 
Lotos, Zirgelbaun, Celtis L. Bas- 
tard |., die indifche Dattelpflaume, 
Niospyros L. L.-berry, die Lotos⸗ 
beere. „ a 

Loth, lohds, f. loath. 

to Loth, f. to loath. © 

Löthsome, f. loathsome. 

Lotherwir, loddferuttt, (vgl. 
leagnerwit und lecher, wovon Jo- | 
ther nur andere orm fcheint), die 
Geldbuße für Befchlafung einer Leib. 
eignen, 

Lötion, [ob th* nt, (lotio), die Ab- 
wafchung , Reinigung; 


Spülung; 
das Bad, die Wafdarzenei. 


T 
J 


to Love, (verw. mit Aw, Grew. 


Lov 


Lottery, Lotteri,.(b. lot), die 
Lotterie, 
(oof. j 

Lovage. lowwidſch, (levisti- 

S cum), das Liebftodel, Ligusticum 


L.-ticker, daé “Lotteries 


ted 


] dvain, lo wwin, Lowen. 

Loud, lauhd, (angelf. hiud, ar. 
vAvrog bon xzruw, view, nade, allo 
perio. mit dem bebr. kol, Stimme, 


taut, lärmend. 


Louder, lauter. 
Loudest, der lautefte. 


dudly, laut, gellend, larmend. 
duduess, die Lauthert, der laute 
Schall, dad Larmen, Schreien 
dve. lLowm, die Liebe; Rinne, 
Liebſchaft; das Lieben; Amor, ir 
Liebesgott. My l.. mein Gras. In 
love, verliebt. To be in I. with 
one, verliebt feyn in eine. To fil 
in l., verliebt werden. To make |, 
(wie ital. far all’. amore), liebeln 
ſich bewerben. Of all loves, em 
Belhmwörung, bei aller Lisbe! H 
MW. a, 2. Gorücdmw. L. will 
creep, where it cannot go, S10 
geht nicht arg. Ont of L, überdmi 
fig, feind. L. and a congh connet 
be hid, Liebe und Huften ind met 
4 verbergen. For L or money, fit 
eld und gute Worte. For the! 
of God, um Gottes willen. L. mi 
mist, die Paffionsblume. L. in ie 


_leness, Gtiefmütterchen, Viola ın 


color; Shk. MD. 5, 1. L. -apple 
der Liebesapfel, Lycopersicum L. 
I..- darting, Viebeftralend. L. dar, 
Vergleichstermin. 
bes mahl. L.-fir, der verliebte 
rusmus, die Minnemut. L.- 
der Lieb by 
L.- letter, der Liebesbrief. L.-lom 

ohne Geliebten, wom Lieb gerlater 

L.-monger, der Kuppler. L.-poue™ | 


der Liebestranf. L.- powder, a | 
Liebespulver. L.- secret, dag tier: 
verftandniß. .E.-sick, lieheftunt 


Love's | 


L.- song, das Minnelied. 
spring, Lenzſproß; Shk. CE. 34 
Venus and Adonis stz 110. Ls 


die eiebefüemerbung. L. - tale, de 
Liebesgeſchichte. L. - thought, he 
verliebte Gedanfe. L.-ror, |? 


Dinnenefchent, fife Andenten. L- 
trick, der verlichte Streich. * 


ich haben, aut lan | 
L. me, love mv | og 
me litt 
on 


len), lieben, 
gern mögen. 

die Liebe umfaßt allcs. L 
and l. me long, Liebe mu 
feyn. There is nothing Il. 
ich babe nichts Beier. 
oved. liebte; gelicht. 
ovelily, liebenéwertb, rei 
oveliness, fowmline ! 
Liebenswürdigkeie, der Reid 


end. 
he 





— 


L.-feast, dei fie | 
—* 
ot | 


eöfnoten, die Rofenfdieit | 


Lov 


Swely, liebensiwerth, reigend. 
S‘ver, Cowitrer, der Liebende, 
hebbaber, Verliebte; Freund; Dis 
ettant; das Rauchloch (Im diefem 
ehten Sinne f. lou. re, m, ſ.) 
ivesome, lowwſom, liebends 
verth. 3 

sugh, lod, (lacus, itl, louch, 
och ; aber auch in lux ſchillernd, vgl. 
ight), der Gee; das Blendlimt, 
iving, lowmwing, liobend, lieb⸗ 
eich, gugethban, getreu; zärtlich; das 
!teben, die Liebe. L. kindness, Lie: 
eshuld. 
‚vingly, verliebt, zärtlich, freunds 
chaftlia. ae 
‚vingness, die Liebe, Zärtlichs 
ett, Sanftbeit. 

yuisa, (ubifa, Louife, 
‚uisd'or, (uidobr, der Louis. 
"er (1640 guerft gefchlagen). 
'nnge. Laundfd, (alt lunges, 
nngis, dod) ven longus), der Lang: 
ein, Rekel; ein Mubhmenplag, 
Hatfchplag. * 
Léun ge „ (eig. wol fich lang aus⸗ 
ireden, dehnen, wie die Faullenger 
tun), fehlottern, Serumliegen, fauls 
enzen. To l. ont, verfaulienzen. 
unger, laundfder, der Faule 
enzer, Muffiggänger. 

‚ar, löurdan, laur, laurd'n, 
. loord, lurdan. 

Löng, f. to lower. , 

urdy, plump, unfchlachtig. 
mrgniary, laurgjulärri, 
ie Deraiftun eines Waters. (?) 
ınrin 2 f. lowering. , : 
‚use, tauf’, (flav. lizu, ich fries 
re, Daher Reitlrefe, und dieengl. 
Rehryahl lice), die Yaus. L.-wors, 
as Yaufefraut. 

Léuse, laufen; fid laufen, | 
usily, laufilt, laufig, lumpig, 
niderig. . ps ee 
usiness, die Laufigfeit, Silaigtete. 
usy, laufig, lumpig, fniderig. L. 
isease, die Laufefranfheit. 

ut, Laut, (gebört wol zum ans 
elf. deod. Leute, lewt, Äxog), der 
ump, Limmel, Schofelferl; Shk. 
iJ. Cy. | 
Lönt, (angelf. hlutan, beugen, 
{fo verw. mit low), fich büden, vere 
eugen ; überwältigen, betöfpeln; 
thk. aHf. 4,3., wo Johnſon Aouted 
efen mote, Malone erflärt I am 
reated with contempt, like a lowt, 
ww low country fellow. 


ıntish, (autifch, etwas plump, J 


ölpıfch. | 
utish Ir, plump, tölpifch. 
raver, Commer, das Rauchloch; 


gl. lover. 


sw, Cobh, (verw. ‚mit lee, und dem 


ort angeführten niederf. leeg, nies 
dria, ach, (fd. (age, von laegan, 
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Low 


iggan, liegen), niedrig, niedrig 
qi egen, tief, * geringe; ſeicht, 
urs, wohlfeil; leife, nicht laut; uns 
terdrudt, niedergeſchlagen; farglid, 
fparfam , mager ; niederträchtig, 
ſchlecht; demuthiq, untertbänig; 
ſpaͤt. He isl., er ih herunter. Low 
lands, das * set New and, 
die Niederungen, das plo.te Land. 
L. regimen, die fnappe Diät. L. 
irits, die Mattigfeit, Miederges 
tlagenbeit, Schwermuth, Traurig⸗ 
ett. L. tricks, die Nicderträchtig« 
feiten, niedrige Streide. L...beil, 
die Fangalode. L.-born, von ges 
meiner Abfunft. The l.- countries, 
die Niederlande. L,-rated, woble 
feil. L.-spirited, niedergefchlagen, 
traurig.‘ L.-sunday, Quafimodoges 
niti. To bringl., Derunterbringen; 
Demithigen, 
to Low, in erfter Bedeutung (ob, 
in ziveiter Lau, erniedrigen, niedrig 
machen, herabfeßen ; britllen, blofen 
(aus bellow, tv. f.). 
Lowe, lob, ( oth. laxh, verw. mit 
Aaveow, glühen, anaclf. leg, lig, 
lize, tél, log, wie DAck, QDaeyw), 
die Lobe, Flamme, 

Lower, lober, niedriger, tiefer, leis 
fer. The l. house, das Unterhaus. 
Löwer, lauer, die Difterteit, Tribe 
beit, das tribe Wetter. Gn Norf. 

dafletbe was leaver, w. f., ein Hes 
bebaum, ; 
to Lower, loher, (v. low), nie⸗ 
derlafien, herablaflen ;, erniedrigen, 
erabfeßen, nieder halten; dampfen; 
allen, finfen, abnebmen. To _L 
milk with water, Mild mit Wafer 
verlängern. j 
to Lower, lauer, lonr, (von eis 
nem Urwort la, lal, lar, lat, dat, wie 
dim, w. f., Rat, Dunfelbeit, Krür 
be bedeutet, wovon auch daé (at. lu- 
ridus), dunfeln, ſich verfinftern, trite 
be werden, Shk, Re. AC. KJ.; die 
Gtirne rungein, fauer ausfehen; Shk. 
RJ. Bib. 


Lowering, erniedrigend; trüb, vere 
dürternd; das Erniedrigen; das 
Trübausfehen. All nature wears a 
L countenance, die ganze Natur 
fiebt düfter aus, — 

Löweringly, tribe, düfter. 

Löwermost, Lobermobft, ber 
niedrigfte, unterfte, wre 

Lowest, loheſt, der nicdrigfte, 
tieffte. F 

Lowing, lobing, brüllend; das 
Brüllen; Blöfen. , , j 

Lewlily » (Coblilt, demüthig, 
friechend. : , er 

Löwliness. die Demuth, Niedrigs 
keit; Shk. JC.  ,_, 

Lowly, d«mithig, niedrig. 
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Lowa. faun, (f. loon, lont, lewd, 
vgl. lob), der Bengel, Laur, Lump; 
Shk. O. a, 3. 

Lownd, (ſchott. loun, lowne, tél. 
logn, goth. luga, welche ſaͤmtlich 
mit Aaw, yraw, yAavw, yedaw, yAy- 
vn. vAhvos, yaAdyvy, calm, w. ſ., verw. 
ſcheinen; denn g fallt vor den fluf- 
fisen Buchftaben eben fowol ıweg, 4. 

. n05c0, yuwonw, Als ed mit d, r, 
8 mwechfelt, 3. B. yvobar, dvePor), 
heiter, mild; windfiill; vor Gturm 
geborgen, firher. RR 
öwness, lobhnef, die Niedrigs 
keit, Niedergefchlagenheit ; Unterwür: 
figfeit, Demuth. 

te Löwx, laur, | 

‚owring, 

Léwringly, {aus Pf. lower=. 

rınglı, wer 

Lowry, trübe, düfter, : 

Loxodromic, lodfodrommif, 
(von AcFoc u. Spou0s), die Lorodro- 
mie: Kunft in ichiefer Richtung au 
fegein; Lorodromifch. L. tables, die 
lorodromifden Tafeln. 

Loyal, laial, (fr. aus legalis, v. 
lex), dem Landéherrn getreu, horig, 
treugefinnt, treu, pflichtig, gehorfam. 

Loyalist, der ZTreugefinnte, Ros 
nigiſche. 

Loyally, Caiali, treulich, pfliche 
tig, gehorfamlih.  , u 

Loyalty, laialti, die Hörigfeit, 
Treuc, Prlichtigkeit, der Gehorjam, 

Léyn, f. loin 

Loyter, f. loiter. 

Lözel,Lo8s't, f. lorel. 

Lözenge, Los$sendfd, (wenn das 
fpan. losa, Flies, Flieschen, 
wie dv Cange in lozengia alaubt, 
der Urfprung dieſes Werts ift, fo 
kommt mar auf wAaf, Fläche, Ebes 
ne, Blamfeld, wAarug, rrarvy§, 
das breite Muderende, wAarwyuxXog 
In weichen leßtern ovo5 vom dynes, 
oynos, angulns ft. Die Bedeutuns 
gen fagen diefer Ableitung zu; und 

aß p weafalle, zeige fhon Zatus u. 
whartuc), die Haute, der Rhombus; 
Heine Kuchen, Bruftfuden, das 
Plagden, 

Lp. abbr. Lordship. 

Lu, f. loo. : 

Lubbard, Cobbard, f, lob, der 
Bäarenhäuter, DRURLAE. 

Lübber, lobber, der Hausknecht, 
Patriger; Grolian, Schlingel; 
Skk. Tt. 

Lübberly, plump, ungehobelt, träge, 

Luübri Fi (juberiftal, (/ubri- 
cus, glaber), fdlünfrig, fhmantend. 

to ib ſchleifen, ſchluͤpfrig 
machen. 

Lubricions, ljzubriſſchos, 
ſchlupfrig, ſchwankend. 

to Lubricitate, ljubriſſiteht, 


(nur nebehntere Form f. Inbrieate), 
ſchlüpfrig machen. ie ates 
Lubricity. Ljubriffitt, he 


Shlüpfrigkeitz; der Wantehmuth, | 


Leichtſinn. 

Lubrick. (= Inbrieal, Inbricion), 
ſchlitpfrig, ſchwankend, unbefiandy, 
leichtſinnig. 

Lubrificédtion, Cjubrifited 

ſch'n, das Echlüpfrigmachen, Str 
ten. 


Lace, tjubß , —— aus Lucia, 
dann aus dem fr. Lis, endlich ort 
dem fat. Ineius', fr3. Incel, lucet), 
Lucie; die Lilie; der Hedt. 

Lücent, ljubßent, (lucens), lenge 
tend, fcheinend, bell, prädtig. 

Lucern, ljubßern, (luzerae), 
der (moffowrtifebe) Luchs; die Lucere 
ne, ‚der Echnedenflee, Medicagon- 
tıva L. , 

Lucid, (jubGid, (/ueidus), rat, 
bell, leuchtend, durchſichtig. L. m- 
tervals, die lichten Zwiſchenränct 
in Kranfbeiten überhaupt, beſonder 
um Wabnfinn. 

Lucidity, Incidness, Ljukıd» 
ditt, ljuhßidneß, die Helle 
der Glang. 

Lucifer, (jubßifer, (lat. lucifer), 
der Morgenftern ; Lucifer. 

Luciferonus, (jufifferes, 
ticht bringend, aufflärend. 


Lucific, (jußiffif, leu yon. 
to Lucify, ljubßifei, erudten. 
Lück, Cod, (verw. mit Aaxocı Jar 
xavu, gelingen, goth. leikas 
aleikan, alam. lichan, gilichan, #% 
elf, lican, gelican, efallen), bas 
lid, Ungefähr, der Zufall Good 
1., Glad, I 1., Unglid. L. for 
the fools. and chance forthe ug') 
je ärger Strict, je befler Glied. 
Luckily, lodıli, glidliderne 
fe, von ungefähr. L. for me, W 
meinem @lud. 
Luckiness, der Zufall, daé Gi. 
Lückless, ohne Glud, unglidlid. 
Luckwarm, f. lukewarm... 
Licky. Codi, glidlid. L. bis 
der Slücsfall. , 
Lucombe, ein Zorjtmann bei Ge 
ter, der eine Eicenart befonder 
pfleate, die daber L. oak heißt, Du 
mergrün iff und fo ſchnell mi » 
daß fie in 20 — 30 Jahren N ° 
wächft, als die gemwöhnlid it 
Lucrative, (jubfrätim, (oe 
tivus, ©. lucrum), eintraͤglich, 
winnreich, vortheilhaft. de 
Lucre, ljuhf'r, (Inerum), 
Gewinn, Sug. ee es 
Lucriferous, Inerifick, if 
erone, Ljußrifferod, DU, 
fi tte ji btrog, eintragld, 
theilhaft. 
Luctation, Loftebfh a 0 


4 Le 


(nse ochtemn ni» 


ſt liyfti sade 
Lubrititt. Ir: 


ſchrymng jene 2 
lero tian, 
Lubrificetion, ir 


(O° n, df Odin 
ten 


Lace, fjubh, (ome 
dann and Mao! 
dem lat. locas, 9, 2 
Swen; die fila; tebe 

Lucent, ljsbim ~ 
tend, jdn, M = 

Lacera, {athe 
der (imoftensmnér E 
me, der Eeedestix, Is 

tir· ,_ 

„meid. Frablil, (2. 

bell, Lenders), tte 

rervals, die dee z# 


in Sranfheten hems” 


um Bebsjine. 
‚weidier, Jneidem 
Diti, (yubfites' 
ber Glan. .. „- 
ncifer, (jabfiret # 
der ergo i 
noerleroah © 
vidoe bringe, uf 
reific,. ah 
Lueify, Ha" 
cok, (od, nf" 


nd ’ a , 
‚ed. ian 


ie fools. i he! 


Zz 
ig: 
* 
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Lue 


lucta, Iuetor), der Kampf; das Rin- 
gen, die Anftrengung. 

Luctuous, lodt{duos, (luctuo- 
sus), traurig, Häglıd. 

to Lucubrate, (jubfjubrebt, 
(lueubrari), lucubriren, bet Nat 
arbeiten, 

Lucubrätion, ljufjubrebfd'n, 
das Nadtftudiren, Nachtfißen; die 
Radtarbeit. 

Lucubratory, [jubfjubrato: 

ri, durch Nachtftudiren, von der 
Lampe ber. _ 

Luculenc, (jubfjulent, (lucu- 
lentus, ©. lux), bell, far; deutlich. 

sort {jub Gt, Lucie. 

Lud! (odd, o je! 

Ludibrious, (judibbrios, (b. 
ludibrium), albern, thoridt, gum 
Sefpott. 

Ludibund, [judibonnd, (ludi- 
bundus), fpaßlicht, furgweilig, drole 
1 


Lidicral, lndicrous, (ju dis 
fral, (jubditros, (ludicrus), 
pe atid neckiſch, gum bachen luſtig, 
poſſirlich. 

Lidicrously, ſpaßlicht, neckiſch. 

Lidicrousness, die Spaßlich— 
feit, das närrifche Zeug. 

Ludificdtien, tindifikehfgn, 
(een ludificor), die Berfpottung; 
—— ENG Hintergehung, der Bez 

ug. 

Luen, der Pfaufafan, Phasianus Ar- 
gus. 

Luff, f. longh. 

to Luff, f. to loof. 

Lug, Logg, (vom goth. Iugga, zieh⸗ 
en; dab. got das Obrläppdben); 
der Zupf, Rud; (in Glouc.) die 
Stange ,, Ruthe. To give one al, 
einen beim Obr gupfen. j 

to Lug, zerren, ſchleppen, ziehen, 
gupfen; Shk. H. aHd. TA. To 1. 
out, vom Leder zichen. 

Luggage, fogato(d, dad Ge: 

; lepp, Gerath, Gepad, Shk. He.; 
nt der Bündel, wech, Untram. 
u ed, logg'd, zerrte; dezerrt, 
F ae KJ. head lngg'd bear. i 

Lugging, gerrend; das Zerren. 

Lugubrous, lugubrions, [us 
syuhbros, lugjuhbrios, (lu 
Band: traurig, Häglid), janumer: 


voll. 

Luke, (juhf, Lukas. 

Likewarm, ljuhknahrm, (vom 
angelſ. wlaec und warm), lau, 
fauivarm, laulic), faltfinnig; S§/.k. 
cHj. TA. 

Lakewarmly, faulicht, 

Lükewarmness, die Saulichfeit; 
der Kaltfinn. 

to Lull, Coll, (v. Cudetn, tie: 
deln, lat. ladlus, AwAsiv, lallure), 
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Lun 


Cullen, einlullen, einfingen. To 
l. asleep, in den Gchlaf Lullen. 
Lullaby, lollabei, das Wiegen— 


lied. 
Lulied, loll'd, lullte ein; einges 
lullt 


Lumbigo, lombebgo, (v. lum- 
bus), das Lendenrcifen , Kudenweh. 

Lumbar, lumbary, lommbar, 
(ommbari, von den Yenden, an 
den Lenden. 

Lumber, lomb'r, (vgl. zu loom), 
das Geräth, der Nausrath; das Ger 
rümpel, der Plunder; das Gehäuf, 
Stidgut, Stabholz. L.-garret, 1.- 
house, l.-room, das Krambaué, die 
Plunderfammer, Polterfammer. 

to Lumber, zufemmenwerfen; fic 
fhleppen, dehnen, fohwerfällig cine 
bergeben, ſchlumpern val. lap,. 

Lumbrical, lombrifäl, (von 
lumbricas), wurmformig. 

Luminary, ljubminärri, (le- 
minare), der leuchtende Korper, das 
Licht; der Aufklärer, Mann von 
glangenden Faͤhigkeiten. 

ee ea 1 
das Yenchten, die Erbellung. , 

Luminons, [jubminoé, liht: 
bell, erleuchtet. L. matter, der 
Lichtſtoff. 

Liminousness, bas Lichthelle, 
xeuchtende, der Glanz. j 

Lump, lomp, ſchwed. klubb, eine 

_ geronnene, geftandene Mafle, alfo 
verw. mit den unter loaf angeführs 
ten Wörtern, wie mit fleben, 

lomus, gluten, glu, niederfad. 
flamu, dicht, gedrang, Flebricht, 
fait, verflamen, vor Salte 
ftarren, gf. clamm und clump, 
teutfh) der Rlump, die Mafie; 
das Gtüd; der Geehafe, Meerhafe, 
Cyclopterns lumpus, eine Fiſchart. 
Al. of sugar, ein Gti’ Zuder. Ail 
in al., zujammen, auf einem Brette. 
By the ]., im Rummel, im Ganzen. 
L.- sugar, der Yumpenzuder. 

to Lump, (eig. flumpen, flums 
peru, fic in Klumpen anfegen), 
haufen, zufammennehmen, im Ganz 
zen nehmen. 

Lumping, zufammennehmend; das 
aufrufen; drucend, ſchwer, ſchwer⸗ 

a 1q. 2 
Lumbish, fompifd, flumpig; 

plump, ſchwer; trage, unbebilflich, 

dumm. 
Lümpishly, ſchwer, unbehülflich, 


dumm. . 

Lümpishness, die Gchwerfällig- 
keit, Plumpbett. | 

Limpy, flumpig, | 

Luuacy, (J ubnage, (von luna. 
Nady dem Mothus iff Monde und 


Sternenwelt cine Geifterwelt — der 
Wille. iſt mit dem Monde gefdafien, 


Lun 


fagt der indiſche Mythus —; der 
freie Geist cher, d. p. der in das 
leidiihe Deſeyn ftrebende, tft der 
emporte, ergrimmte, rafende, wie 
aes ond, [4EVO6 » Geift, avin, 
Raferei, ujvec, Grimm zeigen. Das 
er die reiyvoßkyros, "daher die raz 
ende Mondgöttin in aleıher Sym— 
ofif), die Mondfucht, Tollwuth. 
Lunar, lunary, (jubnar, ljubs 
nari, mondlic, unter dem Monde. 
The 1. vear, da’ Mondenjahr. L. 
caustic, der Hollenfrein. 
Lunared, wie ein balber Mond, 
fihelfösmig, halbmondfoͤrmig. 
Lunatic, ljuhnätif, mondfüde 


tie, verrüdt; der Mondfuchtige, 
MNerridte. L. house, das Warren 
fpirat. 


Lunaticness, die Mondfucht, Toll 


eit. 
Lundtion, (jubnebfd'n, der 
Mondfhein, Mondwandel, Mondes: 


lauf. 
Linch, lancheon, lonnfd, 
lonnfd'n, (vergleiht man das 


fran. lonja, fo wird man die Ber: 
wandtfchaft mit Awyor. Awyyavw, 
Aauoc, kaum, Yaten finden; indem 
das engl. Ledeutet ) ein Mundtheil ; 
die Speife zwiſchen Fruͤhſtuck und 

auptinab&ett,. cder auch das Be- 
perbrot. 

Lune, (jubn, der Mond; dag 
Mondartige; der Schuß, die Anwand⸗ 
{ung von Mondſucht; der Riemen, 

‚die Schnur, Kalfenicine. 

Innette, ljunett, (fr3.) der hal: 
be Mond, die Brilie; das Scheu: 
leder. 

Lang, lonng, (0. aw. Giaw, flare, 
turd Wegwertung des Hauchs), die 
Lunge.“ Lungs, die Yunge, Lun- 
gen; bolffpr. ein Schreier, L.-grown, 
nit angewachfener Yunge. L. - sick, 

- fungenfüchtig. L.-wort, das Yun 

- gentraut, Pulmonaria L., 

Lunged, lonng'd, mit Lungen, 
wie Yungen. j 

Lingis, Condfdhié, der Pangbein, 
Shwengel. | 

Lunisdlar, (junifoblar, nad 
dem Monden: und Gonnenlauf. 

Lünt, lonnt, (boll. dont, ſchwed. 
lunta, von Yumpen, Linnen, 
Gein, Flache, verw. linteum), die 
Qunte _ fan j 

Lünula, (jubnjula, der fletne 
halbe Mond. , 

Lupine, ljubpin, (lupinus), die 

olfébobne. j 

Larch, lortfch, (einmal aus voxy, 
box. Ookavy, verw. mit agxuc, ove- 
na, Soxog, arca, Ora, urceus, Wel: 
che ſaͤntlich Gefaäße verſchiedener Art 
zu verſchiedenem Gebrauch, bier nas 


mentlih das Satzkaäſtchen im Spiel, 
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Lus 


worin der Gok Aller ftebt. Dann 
ift ed aber auch andere Echreibung 
fur to lurk ty. f.., der San, daß 
Bete, der Mati, Verluſ eines 
Doppelfpielé, wenn der eine Erickr 
nicht bis zur Hälfte der noth ven 
Sahl kommt; das Berfted, die Lower. 
To leave one inthe l. eınen fic.fen 
fafien. To lie upon the L, auf der 
Lauer fenn. 

to Lurch, belauern; Sete machen; 
Shk. Co.; beqaunern; verſchlingen. 
To be lurched, Matfh werden. To 
save the l., fid) gegen den Matfch 
fihbern, aus dem Matfche fommen. 

Lurcher, der Laurer, Etrauchdieb, 
Diebsgenok; Lauer⸗, Fangbund; 
Verſchlinger. 

Lurching, belauernd; das Belau⸗ 
ern; der Sinterbait 

Lurdan, lorrd'n, f. loord, der 
Müffiggänger, Halunfe. 

Lure, ljubr, (verw. mit dem nies 
derf. Curren, lat. laverna, laver- 
nio, ttal, logoro, Luder, to allure, 
lauern, worin der Begriff des 
Yodens, Lauſchens (lacere, —* 
beſonders bon Seiten ded Blickenẽ, 
Sehens — Aaw, Asvecu, Yylaryera — 
durchgefpielt wird), das Koriok, der 
derfpiel; die Asuna, Lodfpeije, der 
Köder; die Reizung. 

to Lure. f. das vor.ge, anloden, reis 
sen, vorbalten; Shk. RJ. 

Lured, lodte; gelodt, afgerichtet. 

Lurid, (jurid, (luridus), ſchwarz⸗ 
gelb, blafbraun, atau, differ. 

to Lurk, lorf, f. lure, auflauern, 
faufchen, verftedt liegen; Shk. BJ. 

Lurker, der Laurer, Etrauchdieb. 

Lurking, fauernd; des Tauern, L.- 
hole, I.-place, der Gehluprivintel, 
die Lauer. 

Lusdtia, Cuseglga, die Caufiz. 

Luscious, alt lushtons, lofs 

hos, ( (eßteree ſcheint die redte 
orm, und onus nur die an lush ans 
gefügte Endung. Es ift aber weder 
auf delicious, noch auf luxwrioses, 
fondern offenbar dos gr. yAvxus, 
welches mit yAsunoc, Saducc, drinn, 
dulcis tert. ), hoff , uͤberſuß; 
— angenehm, reizend; eckel⸗ 
u * 

Luscionsly, hochfüß; edelbaft. 
Luseionusness, lushionsness , 
die Ueberfufigfeit; grofe Annebms 

lidfeit, Schmadbaftigkeit. 

Lusern, Luserne, f. Lucern. 

Lash, lofd, ſ. luscious. Die Bee 
deutung dunfel, ſchattig, ftarf von 
Farbe, ıft Glof falfeb aerathen; denn 
wenn man aud) die Ablerrung von 

Auuus nicht erwoͤge, und die Bers 
taufdbarfert DON Asunoc und yhat- 
nos, (0 setae jchon eine WVergleichung 
von Golding's Ucherfegung dei 


Lu 
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Lus 


Malone gu letzterm angeftellt hat, 
dafi es faftig, vollfaftig, von Gafte 
firoßend, üppig, gleichſam gleißend 
pon Saft, fett, bedeutet haben muß. 

Lüsk, (oft, (ſcheint mit lazy verw., 
w. f.), müffig, träge; der Faullens 
| , 


Liskish, Loffifch, träge. 

Luskishly, träge. | 

Luskishness, die Tragheit. 

Lusorions, lüsory, Ljufoß« 
rros, ljubfori, (lusorius, 9. In- 
dus), im Spiel, fpielerifh; fpaßs 
baft, luſtig. 

Lust, loßt, (zu Aw. thw, Sedu, 
velle gehorig), die Luft, Wolluft, 
Begicr; Luftiafeit. u 

”Lass, getuften, begehren, lie 
en 


Lüsted, begehrte; begehrt. 

Luster, f. Instre. ; 

Lüstful, loptful, wolliftig, geil; 
reigend. 

Lustiully, wolliftig, reizend. 

Lüs:tiniIness, die Wolluft, Srunft, 
Geilbeit, Heftigteit , Gier. 

Lustibed, lustihood, loßtis 
geb, logtibudd, die Munterfeit, 
Raſchheit, Kraft. 

ay a tily, munter, frifch, ftarf, was 

er, 

Lustiness, (urſpr. @eilheit), die 
Munterkeit, Serkheie , Starfe, 

Lustless, ohne Wolluft; fraftloé. 

Lustral, lofitrel, (lustralis, gu 
Auw, luo, lavo, waſchen, gehörig), 
bei der Neiniaung, in der Weibe. 
L. water, dad Weihwaffer. : 

Lustrdtion, loftrehfd'n, die 
Reinigung, Werbe; das Weihopfer. 

Lustre, loft'r, das Luſtrum; der 
funrpabrige Zeitraum (von den dann 
angeftellten Opfern); der Kronleuch⸗ 
ter; Glanz, Scimmer. (In den 
letztern Bedeutungen gehört es gu 
gleißen, glänzen.) 


~ Lustrifical, loftriffitäl, reis 


nigend, in der Weihe. 
Lüstrine, loftring, der glängens 
de Cemenyeng Glanztafft. 
Lustrous, loftroé, glänzend, 
leuchtend, ſchinmernd. 


Lnstrum, loßtrom, f. lustre in 


der erfien Bedeutung. site 

Lusty, f. Inst, (alt geil, wollüftig ; 
daher der Doppelfinn in „when a 
man is over lusty at legs“ bei Shk. 
KL.2,4.), frifhb, munter, ftarf, 
derb; Shk. AL. TS. | 

Lutanist, ljubtanift, der faus 
tenfvteler. 
utdriovs, ljutähriog, (von 
— un Roth, koͤthartig, foth- 
farb, 

Lute, ljuht, ganfer Wort) die 
Tante; der weite Lehm, Rite (von 
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Hvid, mit Shk. T. 2, 2, weldeg 


lutum). L.-player, der Lautenfptes 
ler. }..-string, die Qautenfaire; der 
Glanztafft. 
tole, (eig. mit Lehm, Mtum) 
berfchmreren. , 
Luted, verfehmierte; verſchmiert. 
Lutheran, (jubteran, lutherifd; 
der Lutheraner, ; 
Lutheranism, l[jutheranifm, 
= Cutherthum, der Lutherantéss 
m 


us. 

Luthern, lodid ſern, (aus lucerna, 
5 lantern), das Dadfenfter, Happ 
enfter. 

et . [jubting, verſchmierend; 

das Verſchmieren. 

Lutnlent, eh Flt ( lutu- 
lentas), kothig, ſchlammig, trübe. 
to Lx, to luxate, (ode, lod: 
fat, (luxare, verw, mit loc), vere 

renfen. — 

Luxation, lodfebfd'n, die Bers 
renfung; das Berrenfte. 

Luxe, lod6, (luxus), der ubernte 
fige Aufwand, die Meppigfcit, der 
Uebermuty. 

Luxuriance, Inxüriancy, 
fogfjubrians, loaljubrians 

‘Bt, die Ueppigfeit, der geile Wuchs; 
Ueberfihwang. , 

Luxürianr, fogfjubrient, tps 
pig, vollſchießend, geil wachſend. 
L. way of speaking, die Wortvers 
fhivenderet. BR 

Luxuriantness, die Ueppigfeit, 
der geile Wuchs, Lurus. 

to Luxnriate, th Dh hh bd 
Gi uriari), üppig wachen, geil auf: » 
hießen; wucern; prallen. 

Luxnriety. logfjurethiti, die 
Ueppigfeit; der Üeberfluß., 

Luxüurions, fogfjuhriog, üp— 

pig, wohlhabend, wolliftig, ſchwel⸗ 
geriſch. 

Luxurionsness, lüxury, [og 

: fjubrioöneß, ivgiinet, dre 
eppiafeit, Getlheit, Wolluft; Ver: 
ſchwendung; der Ueberfluß; die cuss 
ar Speife, Seltenheit, Köft: 
ichkeit. 

to Ly, to lye, let, (verw. mit As- 
yes f. to lie u. to lay), liegen; 
ruben, fchlafen; fenn ; beftehen; ban- 
‘gen, ſchweben; lügen. My honour 
lyes at stake, ed gilt meine Ehre, 
meine Ehre fteht auf dem Spiele. 
An action lyes against him, ein 
Proceß ſchwebt gegen ihn. Ir lyes * 
me in more money, es foftet mir 
mehr Geld. It lyes in my way, es 
formt mir vor, liegt auf meinem 
Wege, th fann etwas dazu thun. 
To |. at, anlıegen. To l. abonr, 
berum liegen. To l. down, nicder- 
liegen. To l. by, fill liegen. To 
l. in, im Sindbett liegen. To |. 
under, unterworfen feyn, Tol. un- 


Lyc 


der an obligation, verpflichtet feon. 
To |. upen, beihweren. To l. with, 
Beiſchlaf halten mit —., 
Lyeäntlhiropist, leifänntros 
pift, (v. Avwec um avSowros), der 
Wahnfinnige, Wehrwolfsnarr. 
Lycansuro Py , das Wehrwolfewe⸗ 
jens die Welféwuth, 
Lyceum, leißihom, (Avusiov, eig. 
in Athen ein Ringplak mit bededten 
Gargen vom wolsabwebrenden Gott; 
dant das Luceum, die hohe Sdule. 
Lycinm, (tfftom, der Kreuzdorn. 
Lycunic, leifonnif, wolfifd. 
Lydian. (iddtan, (ydifh. L. 
mood, die (ydifthe Mufit, bange 
Melodie, das Geftobne. 
Lye, leib, (unfere Worte) die Laus 
ac; Luge. 
to Lye, f. to_ly. , 
Lyemer, leimer, der eithund. 
Lyer. leier, der Lügner; liegende, 
Al. in, eine Kindbetterin., 
et letına, u, 


lügend; 
ag Liegen; Yugen. The 


. in, das 
pene — Cympha), die 8 | 

Lymph, limf, (/ympha), die Lome 
Le das Blurwailer, 

to Lymphate, limmmfebt, rafend 
machen. 

Lymphatad, machte raſend; raſend 
gemadt, toll, — 

Lymphatic, limfättif, Inmpbas 
tify; Sat lymphatiſche Gefäß; toll, 
wahnwigig. The l. duct, die Wafe 
ferrebre. ; j 

Lym yhedner, limmfidoft, die 
Ggaflerröhre; der Wefleraang. ,, 

I.yncean, lynceous, linnfian, 
linnbiog, (AuyS), ludsartig, 
luchsäugig. , 

Lynchet, linnfdet, Süd.), der 
grüne Streif, Rain, Grangftein. (?) 

Lyncuris, linfjurid, (Auyyou- 
rev), der Lynkur, Luchsſtein. 

J ynden, lynden tree, linnd'n, 
tinnd'ntrib, die Linde, 

Lynx, links, der Luchs. 

l.yon, leion, der Lowe, 

l.yons, Yvon. — 

Lyre, letr, Cups)» die Feier; der 
Spinnenfifh, Wimpelfiih, Callio- 
nymus lyra. — 

Lyric, Iyrical, lirrif, (irrt. 
fe (, lyriſch; der Lyriker, lyriſche 
Dichter, DOdendichter. 

Lyrist, der Veierfpieler; Leiermann. 

Lysard, liddard, f. lizard. 


M. 


M, m, em, der Mafierbudftabe — 
maim ift bebr. Weller — deutend 


auf Ueberſchwemmung und neue Zeit⸗ 
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Mac 


fhöpfung, in der Neibe der zwolſte, 
alfo 3><4, daber die 3 und 4 Züge, 
wovon je zwei im unctalen Alphabet 
givet umgetchrte Becher bilden. Da 
er verleiblichter, oder verſelbſteter 
Lippenbaud ift, fo wecjelt er ‚mit 
b und w, 3. B. pedrew, Perdew; 
wird befonders vor B, +, © einges 
ſchoben, 3. B. Yaußoc, SaRocs Zaur 
Gw, Zarlw, rusuravoy, ruravev; 
vorgeſetzt, 3. B. movSor, duSoc- 
wird eben fo wie das tcutiche M 
auégefproden. Nur in den Wörtern 
eomptrolnnd accompr. w.f., 
lautet er wie N, wie umgefehrt ts 
Griechiſchen früber v vor B. +, ur 
©, wv gleich „ lautete; daher ſchreibt 
man aud, der Ausfpradhe gemäß, 
jekt contronl und account. 
M. Abkürzung für Member, Marguis, 


Maijestv, 

Ma. dotirs. fir Matthew. 

M. A. abbr. Magister Aruinm, der 
Magifter. 

M. F. abbr. Medicinae Baccalaureus, 

M. D. abbr. Medieinae Doctor. 

Madam, ma‘im, f. Madam, 

Mab, mäbb, die Echlumpe The 
Pog a die Fee Mab (über wel 
de die schöne Stelle tn Shk. BI. 

) 


1. 4.). 

to Mab, in Rord., einherſchlumpern, 
fchlottern. 

Mäbbed, geihlumpt. M. up, ane 
gefhlumpt, ſchlotterig. eg 
Mibbiers, tn Gorn. Küchlein, 

Hibuden, j 

Mäbby, Rartoffetwein. 

Mibled, mit grobem, nadlaffigen 
Kopfpuk. Scheint mit mabbed übers 
eingufommen und wird in Norden 
mobled gefpromen; Sik. H. a, 2. 

Mic, mad, auc M', daſſelbe wat 
das normännifche Fitz, Sohn. M.- 
William, Mac» William, Wilhelms 


obn. 
Macardni, madared ni, die wel 
ſchen Nudeln; der fühe Herr, Etur 
Ker, Dageprumf. 
Macaronic, madaronnif, 4er 
ntengt, macarenifd. A m. poem, 
ein macaronifchee Gedicht, Gemienge 
fel aus mebrern Epraden. 
Macaroon, madarubn, die Mas 
carone; das Gemengfel, Kauder— 
waͤlſch; der füße Herr, Zierbenael. 
Macaw. eine Art Papagei, der Araf, 
indifche Nabe, 
Macaw-tree, mafabtrt6, der 
Madfabaum, Palma spinosa L. 
Mäce, meb ß , (ital, marca, ‚man. 
maga, angelf. me;ra, ob mit za- 
= paerig term. ? dann bon me- 
eis, unse). dic Keule; das Scepter, 
obrigkeitliche Macdhtzeihen, Shk. He. 
LH}. dh, ; die Mutcarblüte. M.-ale, 
das gewirgte Bier. M.- bearer, der 
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Mac 
Gceptertrager, Pedell. M.-reed, 
die Rogrfolbe, Typha L. , 

Macedonia, maffidobnia, Mae 
etdonien. 
to Mäcerate, mäßereht, (ma- 
cerare, maqern), ausmergeln, ab» 
zehren, entfräften, abmatten; ein⸗ 
weihen,  verdünnen, beizen, gers 
weichen. 
Mäcerated, mergelte.aus; ausge 
mergelt. 
Micerating, auémergelnd; das 
Ausmergeln, Abquaten. 
Macerdtion, m äfferebfh'n, 
die Ausmeraclung, Abzehrung; Ent: 
fraftung, Amattung; Berdunnung, 
Heizung, Berwerhung. 
Michelin, madlin, Medeln. 
ga ee ata mafchinens 
aft. 
to Mächinate, madinebt, (ma- 
chinari), vorbaben, erfinnen, eins 
richten, anftiften, auſpinnen. 
Machindtion, madinedfd'n, 
das Borhaben, dev Anfchlag, die 
Anſtiftung, Anfpinnung ; Hinterlift, 
der Kunſtagriff. , 
Machindtor. madinebter, der 
Werfmeifter, Erfinder, Anftifter. 
Machine, mafdibn, (machina, 
pyxavy, verw machen), ve Mas 
fine, Das Kunſtgerüſt, RKunftaes 
triebe, Triebwerf; das —— 3 
— der Anſchlag, Kunſt⸗ 
sit, Vie 
achinery. mäfbihnert, die 
Mafhinerie, Einrichtung, Gelenfung. 
‘Gn der Dichttunſt Einführung über⸗ 


naturlicher Wefen und Handlungen. — 


Machinist. mafdhibnift, der 
Mafchinift, Mafchinenmader, Wert 
meifter , Kunfiwerfer, x an 

Mitilency, maffilen6t, die 
Magerkeit. 

Mäcilent, mäffilent, (macilen- 
tus), mager, 

Mäckarel, mäckerel, méck- 
rel, mäderil, madril, bie 
Matrele, Scomber scombrns; der 
Meertenfel, das Waſſerhuhn. Boit- 
fprachiich, ein Hurempirth, eine Dus 
renwirtbin. M.-back. der Schmacht⸗ 
bamımnel. M.-gale, der ſcharfe Wind. 
M. gull, die Yachimeve, 

Mäckled, mad’{°3, (maculatus), 
befleckt, gemisdruckt. 

Mäckler, (Mäfler), der Hauſirer, 
Trodler. 

Micow. f. Macaw. 


Macrocerhalns, matrofeffa- 


fog, (ton paxpoc UND xeGary), der 
Dickkopf 

Mier ocosm, mäbfrofofm, (na- 
noonecugs. Cle arohe Fi clisretie, 
enigegengcjo dem wicrocosm), die 
große Welt, die Welt. 


en 
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Macrölogy, 














Macronösia, 


Micro-pi 


Mid 


Mad 

masestted (at, 
paxcerhoyia), DIE eitſchwei eit 
das —8 und Breite. ey 
‚ mafronobfjä, 
— die langwierige Krank⸗ 
eit. 

er, mädropeiper, 


der lanac Pfeifer. 


Mactation, maftebih'n, (ma- 


ctatio), die Schlarhtung, Hpfers 
fchlachtung 


q 


Miäcula. madjula, (macula), der 


Fleck; Misdrud, die Maculatur, 


to Mäculate, madjuleht, (ma- 


culare, verw. mit unjerm Mal, 
Maal), bifleden. 


Micnlated, beflefte, beflccht. 


Maculition, 


| mäfjulesfh'n, 
die Befleckung; der Flee, Makel. 


Miculatnres, madjulatid rt; 


die Maculatur. 


Macnle, f. macnla. 
Micnlons, micnlose, madjus 


(og, fledig, beſchmitzt. 
, MADD, (verw. mit dem ital. 
matto, frj. mat, teutich matt, gr. 
nararg, fANTEAW, uydouar, Alt to 
meten, traumen, uhr und andern, 
die in pav:, ud ruben, weldes über: 
en organıfch oder phufiich regſem 
en bedeutet, daber von Leidens 
fehaftlihen Trieben gebraucht, aber 
aud auf Die piuchifchen Neaungen 
inbergetragen wird. Auch pavenas 
fann bieber — werden, obwol, 
wie unter lunacy gezeigt wurde, 
pavy fo aut bincinfptelt , ald mens. 
Denn Cternenwelten find nah dem 
Morbus ſchiedlich Aewordene, eigens 
willige, befondere Seelen und Geir 
fter, aus der Centralſonne aeboren, 
wozu fie fic) als Monde verhalten), 
verſtandlos, wabniinntg, ralend, 
toll, grimmig, wabnivisia, albırn; 
der Regenwurm, in lesterm inne 
unfer Made, acth. matha, angelf. 
meda, verw. mit Motte). To be 
am. for, of, after, upon, erpicht auf 
— fryn. He is ac m., as a March- 
dare, forican., er iſt ganz audaele fs 
fen. M. dog, der tolle Hund ; Duer: 
fopf. He is m. at me, er ift erboft 
auf mid. To mn m., toll werden, 
M. - apple, der Tollapfel. M.-brain- 
ed, wabniinnta. M. butier, in der 
Kae fpröde gewordene Butter. M. 
cap, der Tollopr, Wirbler._ M.-hr, 
der Echuß, Ingrimm; die Schnacke. 
M. flower. die Steinblume, An- 
tholyza. M.-house, daé Tollhaus. 
M.-man, der Tolle. M.- wort, das 
Alnflenfraut, Alvssum L. 
to Mad, tol! machen; toll werden, 
witthen, roten. 
Midam, maddam, (franz. 
dies AUS mice domina, wie das 


und 
ital, 


Mad 


Madonna), Madame! gnadige Frau ! 
Mamfell! Fraulein ! 
Midded, mädded, toll gemacht. 
to Mädden, f. to mad, , j 
Midder, mädder, der Krapp, die 
Farberrothe ; toller; v. mad. 
Maddest, der tollite. _ 
Midding, toll macend; wie toll, 
der Tollfinn. To run m. after, ges 
ſchoſſen, toll, leidenschaftlich feyn. 
Mäddish, maddifd, etwas toll, 
geſchoſſen. 
Mäddishly, etwas toll, geſchoſſen. 
Mide, mehd, machte; gemacht, wie 
bei uns gemacht für vollendet, 
gluͤcklich, b. Shk. AW. 4, 3. fo wie 
made-up ausgemadt, Shk. Ti. 5, 
I.; v. to make. He m. me do this, 
ev bat mir das geheißen. He m. 
* himself, er bat ſich umges 
racht. ASIEN, 
Madefäction, mäddifäd@fh'n, 
die Befeuchtung, Benäkung. 
to Mädefy, mäddifei, (madefa- 
cere), benäßen, befeuchten. 
Midge, maddſch, Margarete, Gres 
te, Brethen; volkfpr. das weibliche 
Geheime. _M.-howler, die Nacht⸗ 
eule; Nadıtläuferin. 
Mädid, maddid, — 
waͤrmlich, linde. . Unbräuchlic ! 
Madidicy, madıdditi, die Feuch— 
tigkeit. u 
to Mädify, to mdditate, mads 
difei, mädditeht, f. 10 madefy. 
Madly, mäddli, toll, albern, wahns 


finnig. = | 
Midness, die Zollbeit, Wuth; der 


Unfinn, ; 
mater: maddor, dag Feuchte, die 
€. * 

Madrier, madribr, (aué materia), 
das Madrilbrett, die Boble. 

Mädrigal, mäddrigäl, (v. pav- 
dpa, | tall, * altit. mandriale, 
ein laͤndliches, bukoliſches, oder Hir⸗ 
tengedicht, wobon A. Wagner's 
Lehrb. der ital. Spr. ©. 287 f.), das 
Madrigal: Hirtenlied. en 

Mads, madds, das Drehen (der 
ES chaafe). ke j 

Mies, ma’d, die Maas. 

to Mäffle, maff'l, (f. to babble; 
denn die Lippenbuchftaben wechleln), 

. ffammeln, ftottern. 

Mäffler, der Stammiler. 

M in ling; ſtammelnd; das Stam: 

. meln. 

Mägatipy, mäggatipei, alt 
auch magotpie, magarapie, v. mag, 
volffpr, Geplauder, Geplapper, f. 

, auch magpic, die Aelſter. 

Magazine, mäggäjfıhn, (arab. 
machsan, Schatz), das Magazin, 
Beughaus, die Rorrathsfammer ; das 

epertorizin, Aournal, 


Mägbore,mäggbopt, auhimaeg-' 
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Mag 


bote, (von mag, Verwandter, f. 
maid, und bote, dag Dargebotene, 
der. Erfah), das Manngeld, die 
Eippfhaitsbuße, Buße für Ermor: 
‚dung von Verwandten. 

Mige, mebdfm, (urfpr. perfifh, 

gr. payor. Aud) die modifdye Maja 

gebort bieber), der Magus, Saubes 
rer. ’ 

Migget, maggot, maggot, (val. 
mad und — Der —— 
macht ungewiß, ob alle zuſammen⸗ 
gehören, und wenn, ob madere, 
padav, oder, wie Andere wellen, 
maben die Wurzel), die Made, 
Shh. H.; fig., wie bet uns, Gritle, ° 
der Wurm. A little m., etre Ris. 
M. boiler, volfipr. ein Lichtgießer. 
M.-headed, fantaftifh, einen Wurm 

— kant 

otiness, magqgottne§; 
bod SB immeln ‚von aden 5 die 
Wurmſucht, Grillenfänaerei. 

Mäggotty, voller Maden; (volfs 
fpr.) fraßenbaft, eigenfinnig. 

Mägi, mebdfdei, (die fat. Mehr: 
abt von magus, nur engl. aufges 
Iprochen ), die Magier; Zauberer, 

. Sterndeuter, Weiſen. 

Migic, mädſchit, die Magie, Saus 


« bertunft, Zauberei; magiſch, zaube⸗ 


rifh. M. lantern, die Zauberlar 
Migical adſchital, magiſch 
agical, ma i ‚ magıld; 
— 4. ieub : : 
agically, megifh, jauberifch. | 
Magician, madfhisfhan, 
Zauberer, Schwarzkunſtler. 
Mägism, der Magiſmus; die Nelis 
. gion der Magier. 
Magistérial, magistérious, 
madfmiftibrial, madſchiſtih— 
rios, (b. magister), berrifh, ges 
bieteriſch; ftolz, bart; chemiſch zus 
bereitet. Br eho 
Magisterialness, das herriſche 
Wefen. i 
Magistérially, magistérious- 
ly, berrifd, befeblsbaberifch. 
Migistery, madf@ifterrt, (ma- 


isterium), die Meifterfchaft, Herr: 
daft; Shagiterwinte: das” agis 
Pulver (durch 


Reruns femme chemiſche 
uflofung und Faͤllung entftanden). 
Mägistracy, madfaiftragt, 
(magistratus), . der obrigfeitlide 
Stand, die Hbrigfett. | —— 
Migierkate; mädfjiftreht, die 
Obrigkeit; obrigleitliche Perfon, der 
Nathsherr, Buͤrgermeiſter. 
[agra charta, magna färtä, 
die Magna Charta, cer Landbrief, 
Echirmbrief, Areibrief, die Freie 
heitéacte, das Neichdgrundgefes von 
England, welches Heinrich FIT. im 
%. 1269 aufs neu erthetite und fen 
Sohn Eduard I. beſtaͤtigte. 
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« Mag 
Magndlity, mägnälliti, (von 
— bod) felten Gräuchlic) ‚ die 
@roßbeit ‚ Außerordentlichfeit. 
Magnanimity,magninimons- 
ness, magnanimmiti, mags 
nannimosne§, (magnanimitas 
die Grofmuth, Geelengröße „Hoch⸗ 
herzigkeit. 
Magnänimous, (magnanimus), 
grofmütbig, erhaben „hochherzig. 
Magnanimously, großmüthig. 
Migner, maganet, (angeblid aus 
der Indifhen Stadt Wannefia), der 
Magnet (wofür Zeune Tarn vor« 
flug). _ ; 
agnétic, magnétical, mag: 
el magnettifal, magne- 
um. a 
Mäguetism, maggnetifm, der 
Magnetismus ; die anziehende Kraft; 
Kranfenbebandlung , oder ——— 
Sinwirtung durch Hande, Willen, 
Augen, Odem, das Mesmerthum, 
Jſ. Joſ. Ennemofer, der Magnes 
tismus nach der allſeit. Beziehung 


—— Weſens, ſeiner Erſcheinungen, 


wendung und Entrathfelung in eis 
ner geſchichtl. Entwidelung von al 

N actin ae “yah Völkern 
wiſſenſchaftli argeſtellt, Lpz. 1819. 
a. — J. K. Pattevants Unters 
fudungen über den Lebensmagnetis⸗ 
mus und das Hellfehen, Frff. ıgar. 8. 


Mägnifiable, mäggnifeiäb't, 


' (b. magnify), preiémurdig, gu vers 
errliden, ‘ 

Magnifical, magniffifal, 
(magni ificus), herrlich, prächtig. 

Magnificar, mägniffifät, das 
Magnificat, der Lobgefang (Mariens). 
GSpridw. To correct the m., etivas 
Wollendetes verbeffern wollen. 


Magnificence, magniffißeng, 
(ma nificentia), die Größe; Herre 

ichfeit,, Prarht, 

Magnificent, (magnificus), prads 
tig, herrlich. — 

Magnificently, magniffißelt 
Li, prächtig, berrli, pradtvoll, 

Magnifico, der Nobile, venediger 
Edelmann. — 

Mägnifier, mäganifeier, der 
— Pergroferer, Lobpreife , 
Lobbhudler; Prater; das Bergröß.r 
rungéglas. ; — 

to Magnify, maggnifei, (magni- 

care), vergrößern, preifen, palen 
(bolf pt) flefen, vermögen, fruch⸗ 
ten, helfen. Be : 

Mägnıfy’d, vergrößerte; vergrös 

% . 

Magnifying, vergrößernd; das 
Bergrößern. “A m. glass ein Bers 
größerungsglas. i 

Magnitude, maggnitjud, die 
Grose, 
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Méigpy, magpie, mäggpei, f. 
mayatipy, die Yeljter. 

Mähim, fs maim, 

Mahogany, mähoagänt, das 
Mahoganvholz, (in den heißeften 
Theilen von America, auch auf der 
Inſel Cuba, Gamaica, Hiépaniota, 
und den Bahamainfeln 5; von Mas 
hogany. 
ahömetan, Mahumetan, 
mahommitan, der Maboincdaner, 
Mohammedaner. 

Mahömetism, Mahnmetism, 
Mahometry, ‚Mahumeta- 
nism, mahomimitifm, mäbos 
mettänifn, der Mabhomedanié: 
mus, Muhammediemus, die maboz 
medanifche Religion, 

Mi hone, die Mahone, türkifche Gae 

eere, 

Mähound, ein Eckelname für Mu⸗ 
aaa ; der Teufel; cin wilder 


erl. ‘ 
Mäid, mähd, (perf. madeh, ein 
Weib; alıt. Mand, Maat, Ges 
~ noß, franf. Mag, Verwandter, goth. 
‘mag, ein Knabe; davon Magd, 
Magddhen, Madden, Mägds 
lein, Maid), die Magd, Vunge 
fer; dus Mädchen; der Meerrode; 
weiblich. A m. servaut, eine Dienfts 
magd. A m. child, ein Madden. 
M. hood, die Sungferfdart. M.- 
morian, m.- Marian. (bier ſcheint, 
was bei einer fo unarticulirten Aus— 
fprade, alg der engl, im Boltée 
munde zumal, leicht ift, Mohr und. 
Maria zufammengerallen zu ſeyn. 
Urſpruͤnglich iſt es wol cine Tänzer 
rin, wie etwa die Maikonigin, gewer 
ſen, vielleicht als Maria, oder auch 
fo genannt, die nachher etwa kon 
Schwarzen dargeftellt ward, aud 
wol von ungen in Frauentracht. 
Die Feierlichfert fam mälih herum 
ter, und maid Marian fommt eben 
nicht als Reufchhertémufter 6, Shk. 
alid. 3, 3. vor. Man denft leicht 
an die indiſchen Rajaderen und Hie— 
rodulen), der Narrentanz; - verfleis 
dete Junge. M,-pale, bleichſüchtig. 
M.- paleness, die Bleichſucht. 
Mäiden, mebd'n, = maid, die 
Magd, Jungfer, das Mädchen; jungs 
raulıd. M-'s blush white rose, 
ie Sungfernrofe. M.-heäid, m. - 
hoou, die Jungferfchaft. M. - hair, 
das Srauenbaar, Adianthum L. M.: 
like, f. maidenly. M. - lip; dag 
Kiebefraut, ValantiaL. M. 3 ink, 
die Jungfernelke, petbenette Dian- 
thus deltoives. N plum, bie Rite 
loſe, Sungferpflaume, Comocladia 
integrifolia, auf Jamaica und Et; 
Domingo. M. rent, die Jumpfern: 
feuer. M sitter, die unverbeura: 


% 


— 
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thete Schweſter. M. wort, der Gauks 
ler, die Rachenblume, Mimulus. 

Miidenly, magdlich, jüngferlich, 
züchtig, zimperlich. 
Majestative. majéstic, ma- 
jestical, madfhehtätiw, mas 
dfchertik, majeſtaätiſch. 
Majestically, majeſtätiſch. 
Majesticalness, das Majeftatis 
fhe, die Majefiar. 
fii, (ma‘estas), 


Mijesrv. maof 7 
rhabenbeit. 


















de 
die Majeftat, Hobeit, 

Mail, meOl, (tra. marlle, it. ma- 

lia, aus macula, Maſche ım New; 
Sonn metonymiſch gebraucht, alfo) 
das Ringelchen; der Panzer, die 
Nifiuna; das Felleifen, die Briefs 
»poft. Mails, die Bruftfedern des 
alten. We want two mails, unt 
feblen zwei Poften. A coat of m., 
ein Pangerbemd., M.- coach, bie 
Brictpofitutthe. M.-horse, das 
Poſtpferd. 
to Mäil, bepanzern, waffnen; eine 
hüllen. 

Mäile, der Heller. 

Miiled, (maculatus), pangerte; gee 
panzert, Shk. aHd. bHf. Co.; eins 
gebillt; gefleckt, fprentlig. M. up, 
eingeſchnuͤrt. 

Mäim, mehm, ſ. to maim, die Laͤh⸗ 
mung, VBerftünmelung ; Befchime 
pfung, Beleidigung; daher bei Shk, 
Co. 4, 5. Wronge und maims einane 
der entfprechen; der Fehl, das Ges 
brechen; gelabmt, verſtummelt. 

“go Mäim, (febcint, wre dad altfrg. 
mehaigner, und dad armor. mehaina 
endlich dod) auf Hemmen zurückzu⸗ 
kommen; mindeftens entfprechen fid 
die eigentliben Bedeutungen gang. 
Vielleicht fpielt marecus hinein), labs 
men, —— Chk. TS. cHf. 
Hh. O.; beſchimpfen. 

Miimed, lähmte; gelabmt, lahm, 

Mäiming, lähmend; die Labmung. 

Maäin, mehn, (famffr. maha u. ma, 
perf. mah, meh, woven mehr, pe- 

ag, magnus, angelf. maegen), 
Gauptfächlich, vornehm, roß, weit, 
herrſchend; kernhaft, ſtark, wichtig; 
der Haupttheil, das Große, Ganze, 
der Kern; die Macht, Stärfe; Höhe, 
das weite Meer, Weltmeer; vefte 
Fand; der Wurf (im Würfelfpiel, 
aus manus); der Wagenkorb, Pads 
forb; die Maͤhne; Hand. M. body, 
dat Hauptcorpé. M. major, der 
Major eines Negiments; Oberſtwach⸗ 
meiſter. M. sea, die hobe See; Shk. 
KJ. M. stream, der Sauptftrom. 
The m. of them, die uteiften von 
ibnen. As to the m., im Betreff 
des Sanken. In the m., tm Grune 
de, überhaupt. Upon the m., am 
Ende. Wich ar © and m., mit 
aller Kraft. M.-guard, die Haupts 


Nadinpernar, 


to inprise, mabnpreif & 


Maintdined, behauptete; 
tet. 
Maintäiner, der Erbalter, Ber 


Majörity. mädſch 


Maj | 


wade; Borhut. M. keel, der vefe 
Riel, M.-land, da vefte Land. M.- 
mast, der große Maft, Mittelmak. 
M. port. Abgabe der Pfarrfinder an 
den Prediger. M. post, der Hinters 
fieven. M.- sail, m.-sheet, ds 





Schoͤnfahrſegel. 
must, die grofe Stenge. 
zallant, m.-top + gallant · mast, dit 
Bramſtenge. 
Nabe, Hauptrahe. 


Main, der Main. , 
Mäinly, vornehmlich, Sauptfadtig, 


hk. aHd 


h .; ungemein. 


Mäinour, mehner, ſ. mainsworn, 


das Geſtohlne, Naubgut, alt Mein 
gut; Sik. ic. KL. 


Miiupernable, mehnpernäbl, 


(auf main prendre), bürgidaft: 
fabıg. ’ 
der Buͤrge. 


nen Belen genen der Verwahrung & 
nes Ficundes gegen geleiftete Bury 
[haft übergeben, gegen Birafdert 
fret machen, fich verbürgen. 


Mäinprise, die Uebergabe cine 
Bonne an einen Freund ges 


Birg (daft. 
dinsworn, mebnfmwahrs, 
(bom alten Main, Betrug, angel, 
man, i6l. mein, Uebel, Scare, 
ranf, meino J perf. man, Schmen, 
Noth; haufig in Fufammenfehungen, 
wie Meinbothe, Meingut, ge 
Bas ewes Gut, Ob und wie wat 
ies WUE paviay Hvis, ptvos DEM 
fet ‚wage th nicht zu entſcheiden; 
od) vgl, zu mad), maineıdie. 


to Maintdin, mentebn, (fan. 


maintenir, aus manu tenere). & 
halten, unterhalten „ beibehalten; 
ernähren ; behaupten , verfechten, 
durchſetzen. 


Maintdinable, mentebhnas'l, 


au erhalten, zu bebaupten, pen 


chaupe 


forger; Behaupter, Verfechter, 
theidiger. 


Mäintenance, menntenens, dit 


Unterhaltung, der Schutz; Unterbalt 


Mäjor, mehdſcher, (lat.), größe; 


der Major, Fabnherr ; Oberfas. M- 
eneral, der Generalmajor, Fe 
eermeifter. M.-domo, der Haut 
meter, Saushofmeifter. M. stam 
per, der Major, Conns centurio, 


- eine fegeltutenformige Rondoltenart 
Mäjoram, mad 


fdoram, der Re 


joran, Doften, Origanum L. 


Majoridtion, mädſchorebſch'n, 


die Vergrößerung, Verftarfung. 
orriti, da 
Größere; die arp bere Bohl, Tiehre 
beit; Miundigteit, Bolljabrigtert; 


M)- top, m.-top- | 
P ML «to | 


I. yard, die grofe | 





den Prodwe. Kr 
ſteren. M-w.: 


€ sönfaheiexe. i: 


mest. bit ar ke 
allaat, m.-L3-2 


Mes 
eadhe; Bert I: 
Riel. M-Ini ix 
mast, ber are la’ 
M. port. Ishek 


/ 
‘Maj 


Vorfahren, Boraltern; Majorftelle 
(veraltet!) : ; 
Miajorship, mebdfdorfdip, 
die Majorkelle. 

Mäjister, f. master. | — 

Miize, mehſ', der Maid, türkiſche 
Waizen. 

to Make, mehk, (gl machine), 
madden; verfertigen, bilden, fore 
men, guridten; ausmachen; funft- 
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Lich machen, exkuͤnſtelnz hervorbrin⸗ 
gems helfen, Vortheil bringen, Shk. 
aHd, 2, 2.; teiden, fich miderfabren 
laffen; gelangen, erreichen; fic wens 
den, worauf gu gebeny ridten, fid 
wenden, wobin gehen; eilen; wir 
fen, frommen, beitragen; abgeben, 
als Beweisgrund dienen, vorftellen 
fern. The tide makes, dic Fluch 
tritt ein.. To m. as if, ſich ftellen, 
als wenn — To m. abode, Wob= 
nung machen, fih zur wohnen beges 
ben, fih anjeßen. To m. the best, 
benußen. To m. the besr of a bad 
market, fi fo gut benehmen, alé 
man fann. To m. an assignation, 
fh beftellen. To m. complaint, 
Klage führen. Tod m. a fool of, 
oder sport of, gum Beſten haben, 
fit weiden an — To m. people 
sport, Luftigmader feyn. To m. 
friends, §reunde erwerben. To m. 
a good soldier, einen guten Golda» 
ten abgeben. To m. au atonement 
for, abbüfen. To m. water. fein 
Waffer lajien, To m. good, behaups 
ten, beweifen, erharten, Shk. Rb.; 
vergüten. To m. land, Land entdes 
den. . To m. gain of, gewinnen 
bei— To m. one’s escape, ents 
wifchen, flüchten. To m. much of, 
— werth halten, ſchaͤtzen. 

o m. light of, — * ‚für 
chleht halten. To m. haste, eilen. 

om, a pen, eine Geder fchneiden. 
To m. use of, gebraucden, benugen. 
Ton. a wonder, bewundern, ans 
ftaunen. To m. the door, die Thür 
verfhlieben; Shk. CE. 3, 1. To m. 
free with, fi) nicht fehren an —, 

eradezn behandeln, To m. a litter, 
Beksmuben, durch einander werfen. 
To m. amends, Etrafe geben, büßen. 
To m. a loss, ®erluft leiden. To 
m, means, durd) Runfigriife zu etwas 

u gelangen fuchen; Shk. fic. 3, 3; 
—* m. shift, glücken, gelingen Shk. 
MV.ı,2. To m. shipwreck, mist: 
brid leiden. Tom a stand, Stand 
Halten, Halt inaden. To m. love 
to, liebein, werben um —. To m. 
nothing , nichts ausridten. To m. 
one's way, geben, führen, dringen 
fortfommen. To_m. account of, 
rechnen; fic berlafien, Hod ſchaͤtzen. 
To m. a pass, einen Stoß beibrins 
gen. To m. boast of, fic) beruhmen, 


B. D —y: 1. Th. 12. 4, 


Mak 
(ot ſeyn auf — .To m..mre 6 
ur fiher halten, als Eigentbum a 
feben, geniefen. He m-s.one 
them, er gehört mit Dazu, er aft v1 
der Partei. To m. against, zuwid 
feyn, ſchaden. To m. at one, @ 
—— einen verfolgen. J 
m, alter, folgen, verfolgen... Tor 
away, wegſchaffen, durdbringer 
umbringen; ausreifien, fid) dave 
machen, die Flucht nebmen. Ton 
away with one's self, ſich umbri: 
gen. To m. for, beghinjiigen, red 
vortheithaft ſeyn. To m. tor a piac 
fih einem Orte nahen, worauf — 
wollen. To m. forth, forteilen. T 


' im. from, fi fortmacen, flieber 


Shk. KL. To m. of, mahen aus - 


verfteben, achten, bewirken. Ton 
off, weggeben, davon gehen, wes 
gilen, davon wifden. To m. ove 


übertragen, anvertrauen, hinübe 
eben; To m. ont, erflären, ve 
fündig maden, erläutern, bewe 
en; verfteben, lernen. Tom. on 
out of has wits, einen toll made 
-um die Befinnung bringer. Tg 
up. zufammenbringen, aufbringer 
zuͤſammenſchaffen ;~ gufanunenfesen 
ausmachen ; befchliehen , beilegen 
Shk. AL.5 verfertigen, ausbejierr 
erfehen, voll machen, zu Etani 
bringen, ausfüllen, gurecht Lege 
To m. up the mess, die Sufi 
(wie wir fagen: dic Bulle) volim 
gen; Shk. LL. 4,3. To m. np 
letrer, einen Brief falten. Tor 
up ‘one’s accounts, Rednungen au: 
gleichen, abrednen. To m. np one 
mind, fih worauf einrichten, fi 
vornehmen. It m-s up fifty crown 
together, es macht hundert: Guld« 
zuſammen. See how she m-s up he 
mouth, feht, wie fie das Mürdche 
"fpißt! To m. up to one, to n 
towards one, auf eineit zugehe 
To m. 2 for, erfeßen, die Ste 
einnehmen. To m. with, fidh ve 
einigen, fich eininifchen. 
Mike, mehf, dad Maden, © 
madt, Madnwerf; die Wee G 
ſtalt, Form, Bildung; der Bakanı 
te, gute — enoß, Gema: 
5 mate; daher makeless wife, eir 
ittwe, f. Malone su 6. Son. 9. 
das Gelichter; der halbe Stuber. S 
much for the m., fo viel an M 
Mike's kb 
e-bate, mehfbeht, der Fri 
denſtoͤrer, Meuter, Deeb 
Mäke-peace, mebfpib#, d 
Friedenftifter, Ausſoͤbner. any 
Mäker, mebfer, der Mahe 
DVerfertigir ; Schoͤpfer; re 
Waitch-m., der Uhrmacher. 
Mike-weight, mehfweße, i 
Pp 


Mak 

ugabe, Zulage. Bolffor. ein flei- 
Bus Licht; ein winaihes Kerlchen. 
Making, mebfing, machend; dab 


Machen. Iris am., ed ift in der 
Made. Of your m., bon eurer 
Mote. Fhat was the m. of him, 


das hat ihn empor gebradt. _ 
Mälachite, mällafit, (von pa- 
ayn. Malve), der Malachit: dunz 
felgrüne Edeiftern. ; 
Mal-administrdtion, malad- 
miniftrebfch'n, die ſchlechte Bers 
waltung, ter Unterſchleif. 
Malady, mällädi, (fi. maladie), 
die Krankheit. 
Milaga, mallaga, die Infel Maz 
Inga; der Malagaweın. 
Malägma.mälaggmä, (narayue), 
das erweichende Prlafter, der lindern: 
de Umſchlag. j 
Milanders, mälländers, (ital. 
melandare), die Maufe. 
Mälapert, mälläpert, (f. pert), 
nafeweife, Shk. TN.; leichtfertig, 
ungezogen, huthwilig. ‚To play 
the ni., ſich unartig bezeigen. 
Malapertly, nafewerfe, ungezdgen, 
Mälapertness, die Unart, Nafes 
weitbeit, Ungezogenbeit. 
to Malaxate, maladfebt, (ua · 
hacew), erweichen, geſchmeidig mas 
en. 
Malaxdtion, 
die Erweichung. ‚ 
Male, mehl, (fry. mdle, gufammene 
gezogen aus masculus), muannlic ; 
 « das Männchen, der Knabe. Auch 
für mail, w. ſ. M. child, der Sna- 
be, Sohn. M. borse, der Hengſt. 
M. ‘issue, dag männliche Kind, der 
Shwertmägen, Mannſtamm. 
Male-administrätion, f, mal 
administration. 
Mälecontent,malecontänted, 
mehltontent, mehlkontenn— 
ted, (altfrz.), unzufrieden, misver⸗ 
gnügt. 
Malecontentedly, unzufrieden, 
misvergnuͤgt. J 
Maleconténtedness, die Ungur 
friedenheit, Das Misvergnügen. — 
Maledicted, mällididted, (ma- 
ledictus), verflucht. 
Maledictedly, verflucht. 
Malediction, maällidickſch'n, 
die Berfludung, der Fluch, 
Maledictöry, mallididtort, 
fludend, mit Slucen. | 
Malefäction, mällifädfh'n, 
(aus male facere), die Uebelriat. 
Malefäctor, mallifadtor, der 
Uebelchäter. — 
Maleféasance, me$§lfibfens, 
die lichelibat, Miffetbat. 
Maléfic, male frie, (maleficus), 
boshaft, bösartig, [hadlich, 
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mätärehfh'n, 


Mal 


Mälefice, meblifis, die Lebe, 
that, Bosheit. 

Doshaftigkeit, Bosartıgkeit, 
Mälenders, f. malanders. 
Maleprättice, mebhlpräadtii, 

(a6 male und xeakic), Die geich 

widrige — der bale 

Handel, Unterſchleif. 
Malévolence, mällewwolent, 

(malevolentia), das Uebelwellen, der 

böfe Wille, die Bosheit. 
Malévolenr, mällemwwolent, 

malevolons, (malevolus), tinh 
wollend, feindfelig ſcheelſuchtig. 
Malévolently, malevolour 
ly, böswillig, feindfeltg. 
Malévolentness, = malevoleuc, 
die Fcindfeligheit , Bögwiltigkeit, 
alfeasance, f. malefeasance. | 
Malice, mallié, (malitia), du 

Bosheit, Arglift, der Groll. To 

bear m., Groil begen übel wollen. 
to Mélice, (veraltet!) hafen, an 

feinden ; boshaft deuten. 
Malicious, mälis food, bothaſt 
tuͤckiſch, feindfetig, chadenfrob. 
Maliciously, bosbaft, tüdije. 
aliciousness, die Baorhaftir 
feit, das tuͤckiſche Wejen, die Sou 

denfreude. j 
Malign. m a Lein, (malignzs), bot 

baft; bösartig Y a eckend. 


to Alalign, t ebandein, am 

feinden, fchaden, gefabrden. 
ar nancy, inaliqgninki, 
das 


Bosartigkeit, das —*8 
Malignant, boébaft, feindjelig, 
ſchaͤdlich; der Ucbelgefinnte. 
Malignanıly, bo , boͤtlich, 

bösartig. 
Malignantness, f. malignancy 
Maligner, mäleibner, be Eto 

denfrobe, bämifche Feind; bitter 

Tadler. u 
Malignity, mäligäniti, (m- 
lignitas) » die Bosheit, der Frevel 
die Feindfeligfeit, Gchadentreudti 
Vösartigkeit. | 


adifhe ı die Feindfeligtit; — 
a 





Milison, (altfrang., nun ertltt) | 


der Fluch. ; 
Malkin, mabfin, aud manlkın 
(nag tod) wel urjprünglic ein Rast 
mit Berfleinerungsfylbe, wre Niet 
gewefen fern — denn volfipr. best 
duc eine Kane fo — der dann beer 
getragen ward. auf andere lcbioit 
Dinge, wie dies mit Eigermamın 
niche felten ift), der Ofenwiſch De 
Schmuͤtzthrine, der Kichendrugemt 
'Shk. Co. 2, 2. ; die Vogelfheuhe 
Mall, mall, (malleus), der, Cole 
acl, die Kolbe; das allfpiety die 
Mailbahn; der Schlag, Shmis Ls 
Spenf., nun veraltet) M.-sucry 
der Mailſtock. 


— 





94 
Milefice, shi 
‚Gin I 
Male ficence, i 
M dlenders, (me 
Maleprättice a 
(at male on — 1 
ae Durdinzed © 


Ser, er - 


Malerolexca ni 


malevolestic) \é th 

die Wille, bu Sex 
Maleévolens:, tm 
malevoloul. = 
wellend, techies, di 
lévolentir, a 
“ befirtin it 
Malevolerium: 
— 


M al feasance, = 
Malice, #4) ® 


Bosheit, Beye #T 


Malicionsi'. * 


—— 
des tat 
—— 

tt; a [ie 
raalign. MED 
fernden, ee“ zit 
faligner | we 


dat it 
' 


tit, 


> 


Ml \ 


Mill, mahl 


’ j 


Mal 
Mariehen, Micke. 


oder Moll Cur-purse. cu 


- Mary Frith, eine beriimtigte Metze, 


ed. 1584 1659, worüber Grees 
- Beni und ala gu Shk. IN. 
3. 3. nachzuſehen. 
to Mäll, f. to wanl. 
Mällard, mallard, (frj. malart), 
der wilde Entrich; Shk. AC. | d 
Malleability, ma(liabitlity 


© Cebenfallé v. malleus), die Hammers 
| X Geſchmeidigkeit, Dehnbar⸗ 
keit. 

Mi leable, mälgiäb't, hämmers 


bar, dehnbar. — 
Milleableness, die Dehnbarkeit. 
to Mälleate. malliebt, hanı 
mern, aushaͤmmern, ſchmieden. 
leated, haͤmmerte; gehaͤmmert. 
allecho, 6. Shk. H. 3, 2. (aus 
dein ſpan. mal hecho, und mit,m'ch- 
ing. w. f., vielleicht vine Zuſam⸗ 
menſetzung wie kicksey wicksey, 
die in S — ier, mo er 
den Tollen fpielte, gang am rechten 
rte war, wie tir etwa Mu dens 
mifhmafch, oder def etwas nach: 
bilden‘ würden, und es dent fonl 
lay, oder fonl deed 1, 2. gleich 
evn wiirde), die Uebeithat. 
Milled, malt‘d, ſchlug an; anges 


. mallet, (malleus), der 
Si fagel ‚ die Klopfteule; der Mails 


of. N 
Millow, mfllows, mällo (ua- 
Aax). die Ma [v €, — Ialva 
L. Rose -m,. die Roſenpappel, Gars 
* tenpappel. M.-tree, die Lavatera. 
M.-flower-colour, braunroth. | 
Miälmsey. ma'mßi, ital. malvo- 
sio, ©. Malvafia, emer Stadt im 
Peloponnes), der Malvafiers feine 
Meth; Shk LL. . . _ 
Malocotdon, malofotubn, me- 
licotony. (Pu. xcrravev. eine tleine 
' Seigenart), die aroke gelbe Pfirfehe. 
Mäls:ıer, |. malrster. A 
Malt. mablt, (niederf. Molt, v. 
molere, mablen, padrev, inals 
mem, dag Mata. M.-drink, der 
Malstranf, das Bier. M. dusr, die 
» Malzirebern, M.- floor. die Maly: 
‘ tenne. MM. horse, 6. Shk. TS. eine 
fältiaer Zropf, Zölpel. M.-kiln, 
Die Malzdarre. M.-man, der Male 
ger. M.-mill, die Malzmühle. M.- 
thicket, = m. dust. M.-long m.- 
worm, die Edrunde, der Riß am 
Pferdefdentel. 
to Milt, maälzen; gu Maly werden, 
sumalgen. ‘ 
Malrese, malltis, malteſich; der 
Mali efer. — 
Miltster, der Mälzer, Malzmacher, 
* Mal;händter, 
Malväceous, walwehfhos, f. 
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mallow, von Malven, von Pappetn, 
pappelartig, ° va | 
Maiversätion,. mälwerßeb» 
f'n, das betrügliche Verfahren, die 
Untreue, der Unterfcleir, 
amaluke, mammeljmbf,(arab, 
ein Unterworfener , Snedt), der 
Mamlyt, Abtrunnige, Soldiirige und 
Cflaven, die im 13. Jabrböt. in Yee 
gupten fi zu Oberherrn mahten 
und 616 zu Anfang des 16, Jabrhdes 
behaupteten. 
dm, hem ins, mtd nm, mama’, 
verip. We manma, Bruft — eig. 
er Kinder Ruf nad der M 
die Mama, u — 
Mammäluck, f. Mamaluke. 
Mimmary, mammari, zur Sruft 
gehörig. 
ammee, der Mamavbaum, Vam- 
maea, cin amertfanifcher fchöner, 
6o—70 Fuß bober, weifblumiger, 
beerentragender Saum. 
to. Mämmer, mammeér, (verw, 
uit to maund, mumble, ww, j£01= 
von. Mudsen, mudjen, wie 
te Unſchlüſſigen wol zu thun pfles 
gen), anfteben, unſchlüſſig feon, 
hk. O. 3. 3., wo dere mutterin 
lefen, das vermuthlich Glofiem iſt. 
dmmer, mawmetr, (was recht 
gut von mamma als findifdes Wort 
„abgeleitet werden fann, obne erft 
vom Muhamed auszuholen), die 
Puppe; Shk. alld. 
immiform., mämmifabrm, 
(. mamma und forma), wie Brufts 
warzen, stKenformig. 
Mammillary, mämmilläri, 
(mammillaris), zur Wruft geboriq, 
warzenförmig. M. veins, die Srufts 
qed A f . 
mmock, mnaämmof, das große 
Stid, Bruhftüt, die Scholle. — 
mocks, die Broden, 
to Mémmock, (Heſoch. hat nog 
anpsav" ecSiacv. Gehört es viele 
cide zu malmen?) breden, reißen, 
 zerftudfeln, zerfleiſchen z Shk. Co. x, 3. 
Mimmon, mämmen, (for.), der 
Mammon, das irdifhe Gut. 
Mmonist, mämmonift, der 
— Irdiſchgeſinnte, dag Welt⸗ 
nd. 


Mammoth, Maimmnuth, ein une 
ebcures Urthier, wovon allenthalben 
Knochen gefunden worden. 
Min, mann, (verw. mit maden, 
vermogen, mogen, Macht, 
magend, vermögend, zuſammen— 
gezogen mand in jemand, nies 
mand, daraus Mann ein vermds 
gender, wovon Meni das Bere 
mmderungsiwort it), der Menfd, 
ann; Diener; das Schiff; man, 

einer, Jemand. Man.at arnis, Sik. 
» 4, 3. ein Bewaffneter. M. ar 
Pp 2 


Man 


Araughts, der Stein im Brettfpict. 
M. at chess, der Bauer im Saad. 
M. of war, der Kriegémann; das 
Kriegs(Hif. Oldm., der alte Mann, 
Greis. To live like a m., verninf: 
tig icben, To shew one’s seif a m,, 
£9 männlich beweiſen, geſetzt feyn. 
o be one’s own mu, ſein eigner 
Herr ſeyn. To make one a m., ete 
nen zum Manne nahen, glüdlid 
mathen. Every m., cin Seder. No 
m., Tiemand. To ä m., mannig- 
lid), einmuthig. The good m. of 
e house, der Hausvater. Every 
thing what m. could do, alles wag 
einer tbım- fann. Ifa m. may ask 
you, wenn man fragen darf. A m. 
or a more, alles, oder nicht. M.- 
bote, dat Manngeld, M.-child, 
dad Knaͤbchen. M.-eater, der Mens 
chenfreſer. M.-hater, der Men: 
chenbajfer, Dienfchenfeind. M.-kil- 
er. m,»gneller, der Mörder, Todt: 
chlöger. M. - mender, der Mens 
henzifer, Bundarat. M.-midwife, 
‚der Geburtshelfer, Sebargt. M.-ser- 
vant, der Bediertte, Diener. M.-of- 
war-bird, der Äregattenvogel. M-'s 
estate, das marmliche Alter. 
to Man, bemannen, Shk. cHf., bes 
fenen; ftärten, beveftigen; bedienen, 
To m. a hawk, einen Falken gabe 
men, abrichten; Shk. TS.4, rn 
Mänuclie, mannadt'l, (manica, ®. 
manus), da8 Hameifen, die Feſſei 
Schellẽ; Shk. Co. 
to Mänäicle, — anlegen, 
feſſeln, krumm ließen; Shk. Tp. 
Minacled, feffelte; gefeffelt. 
Minage, männidfc, die Berwal- 
tung, Einrichtung, Führung, Hand: 
habung; Regierung, Auffiht; Bes 
handlung, Bearbeitung, Abrichtung 
eines Prerdes, Reitbahn, Reitſchule. 
to Minage, (db. manus und agere, 
fo dab es eg. bandhaben, bez 
—— ware), derwalten, führen, 
andhaben, einrichten; regieren, [ete 


ten, die Aufſicht führen, die Ver— 


waltung baben; brauchen, recht, an 
Rathe halten; Haus halten, fic eine 
richten; gureiten, zaͤhmen, bandigen, 
abrichten, fehonen, fein verfahren. 
To m. matters, einrichten, einfadeln, 
farten. . 

Mänageable, männidfhab‘t, 
ha abzurichten, gefdmeidig, lenk⸗ 

ant. 

Minageableness, die Geſchmei— 
digkeit, Biegfamfeit, Lenffamfeit, 
Minaged, verwaltete, richtet» cin, 
richtete ob; berwaltet, eingerichtet, 

abgerichtet. 

Mänasemene männidfhmen ty 
die Rerwaltung, Führung, Han ha— 
bung; Mecicrung, Leitung, Auf: 
ſicht; Unterhandlung, der Betricb, 


* 
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das Gefhaft; Verhalten, Betragen; 
die Shonuts, Beinheit, Geſchicklich⸗ 
feit, Kunſt. 

Minager, mannidfder, der Bers 
walter, Einrichter, Pileger, Behand⸗ 
ler; Borfteber; Unterbandler, Be 
treiber; Haushalter, gute Wirth, 

parer, — 

Mänageress, die Verwalterin, Bors 
ſteherin, Fuͤhrerin, Haushaͤltetin. 

Mänagery, die Verwaltung, Fit 
rung, Handhabung —— 
erden ye Sparfamteit; der Ge 

raud, das Anfaften, die Haltung. 

Mänaging. männidſching, ver 
waltend, einridtend, abridtend; das 
Verwalten, Einrichten, Abrichten. 

Mänakın, manikin, (ganz ar 

ännden, Shk. TN.; der 
afin, pipra, ein gu der Spertin 
parang gehöriger, auslandijder Bor 
gel. l 

Manati, manatee, der Manati, 
die Geefub, Trichechus manati, 
dieffeitd und jenfetts Amerifa, wos 
von jener behaart ift und vier Zeben 

at, diefe nicht, jener 8—ı7 
ang, 6—7 breit, 5 bi8 7 Eentner 
ſchwer, dieje bis 23 Fuß lang und 
an goro Pf. ſchwer. 

Mandtion, mäncehfh'n, (mane- 
tio 9. manare), der Ausflug, Fluß. 

Mänche, mäannfc, (manica, 
manche), der Aermel. 

Manchenéel-tree, ar 
nihl trib, (mancanilla), der Mans 
fhinellenbaum, Hippomanes L., ein 
giftiger Baum an den Ufern der Ans 
tillen, von milchartigem, weißen, 

auftifhen Safte, hartem, gut glatt 
aren Holze, 
ee: —— es 
mäntfhet, mäntfhetbre 
(da Erde dag Ernährende ift, nad 
dem Mothus, fo tft mica, Rrum 
boͤhm. moku, Mehl, platte. Mitt 
feines Grobbrot, poln. morks, 
Mehl, wogul. maanka, Erde, Mur 
ge, plattt. Schlammerde , Lapp. 
mukko, Mift, mit unferm Worte 
beriv.j, dad Gemmelbrot. M. loaf, 


die Semmel. 
Manchinéel, f. Mancheneel. 
to Mäncipate, männßkipebt, 
(mancipare, eig. mit der Hand fans 
gen, eigenbandig fangen‘, und alfo 
zum Knechte machen), abbangig mas 
chen, binden, feileln. 
Mancipdtion, manßipehſch'n, 
die Abbängigtelt, Unterworfenbeit, 
Sclaveret, : , 
änciple, mäannßip'l, (man 
ceps), der Hauthalter, Verwalter, 
Defonont. ’ : i 
Mancusa, mänfjubfä, (angelf. 
mances, mancessa, mittell, mancura 


~ die Marks 13 1/3 Shit, Stork 


ty, 
¢ 


Mu : Man 
* Mandimns, thandadbmos, die 
feit, Punk Drder, dev Befehl aus King's bench 
Manager pierre ca Wiebrigece rer RR 
i Burner abung deu Gerechtigkeit beſonder 
walter, Conte eingefhärft wird. 
ler; Berk a Mandarin, mäandärihn, (ver. 
treiber; Sehe mit mandare), der Mandarin, eiu 
patet. = dhinefifcher Vornehmer. M. duck, 
Manageres tebe die Federfappe, Anas galericnlara, 
a, fire in China und Javan. 


Manager, WER Mandatary, manndatarrt, der 

rung, Donde © Durch ein (papfiliches) Mandat eine 
ausbaltigter, Geet MP frimde erhalten. 

raud, tof ya Mändate, manndat, (manda- 


Managing. sim 7 tum), das Mandaty der Befehl, Auf⸗ 


tend, ande frag, die Anweifung. 
— Exnda § icon, mändehter, der Bors 
Minakin, muiluf ° fteber. = ; 
Rannder, M0 Mandatory, männdätorri, ges 
nafın, pipn. —A bietend, befehlend, mit dem Auftrage. 
i maͤnndril, man- 
g > e sb l, rs andr * die Docke, 
ven ohldode der Drechsler. 
a Teil — le, as ndibrt, (mandi- 
ey re” sla), der Kinnbaden. 
dieneits are" — mandibbjulär, 
pon jener bent ir ‚su den Rinnhacen gehörig. 
at, dieſe bar ‚de os , der perfifhe Turban, Kopfe 
n . 


6-( 7 1 u . : 
fan, bee FP" Mandilion, mandillj'n, 
avdvas, mavduy. Mag — 
ſecuso ſeyn, wie unfer Mans 


Bi 


dtion, gas ue 
Danie) tel, f. die Auéleg. gu Hefod.), der 
tio 9 oni : ; 
pinche, BAZ” weite Rod, Dberrod, fliegende Mana 
manche). *4 tef, die Jacke ohne Aermel. 
— Mandolin, mandolin, die Mans 
ibe trib, ( oline, fleine Either. 
—* 3 7 Mandöre, man a: Ha * 
we 5a — dover, wavoovers. u anoo- 
gittiger = ol Line fcheint daſſelbe Wort), die Pane 
tillen it ; Dore, kleine Laute. ) die v 
te F Be dra ce ee Py iC ay itera 
a gist engeftaltabuliche Wurzel, womit 
anchein,, air er Aberglaube viel zu ſchaffen hatte, 
mantl) * ur 5 a ae * 
da 1 7 ig gg» » X, 3. Be 3: 2. . 3, 2. 8 
thu⸗ , 
cm t. sty @ 4, 3. 
hm. MO BU Mändrel, f. manderil. - 
‘eine — „R Mändncable, manndjufab'l, 
weht, ——— zu kauen, eßbar. 
a plate „9 to Mändncare, manndjutebe, 
nike. K — fauen, eſſen. 
* use anducdtion, manbdjufehs 
2 —— N fh’n, das Kauen, Efien. 
e chindeh et Mandy, aud) maundy, alt maun- 
Nyancip*! Pr dye, (angeblich von mandatum, weil 
parts 8S unfer Erlöfer an dem Lage das 
— een, neue Gebot gegeben, uns unter eins 
Tr ander zu lichen), m. thursday, 
2 Ginden — mond * dhorsdeh, der grüne 
Be 0! i onnerſtag. 
DT Mine, mehn, (angelf., ſchwediſch 
wae maan, nad Eafaubonus von paras 
are, pity § —— die Mähne; Shk. 
ci J. M.-comb,- die Striegel. M.- 
Cs sstitth a die Ropfdede, das Mähntens 
or er \ J 
cu OF geh ? 
$+ 


Barth. r 
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Mined, gemähnt, mit einer Mähne, 
Manes, mähnis, (lat,, wobei vol, 
ulunacy.u. mad), dieManen, abges 
ISiedene Geele. 
Mänful, mannful, mannbaft, 
männlich, tapfer, herzhaft. 
Mänfully, mannhaft, herzhaft. 
Minfulness,_ die Mannhaftigkeit, 
Männlichkeit, Herzhaftigkeit. 
Manganese, manganihf', der 
Braunftein, Blutftein, Glasfopf, das 
Wad, ald Metall entdet von Kahn 
und Winter! 1770, vollendet von 
Gahn und Bergmann 1774. 
Mängcorn, mangfabrn, das 
— — 61. aus 
nge, mehn , ,‚(angebl. au 
—— ‚ die Raude, Kraͤtze, 
der Grind, 
Minger, mehbndfher, (v. man- 
Er; das zu paw. pacaw, UagToaouale 
auen, gehört), die Krippe, der Trog. 
To live at rack and m., vollauf has 
ben; alles durdbringen. To leave 
ll at yack aud m,, alled liegen und 
eben laſſen, alles auf Gerathemohl 
geben laſſen. 
Manginéel, f. Mancheneel. | 
Mänginess, mehndſchineß, die 
Raudigteit, Kratze. 
Ming le, die Mangel, Mandel, 
Rolle. 


ta Mängle, manng'l, (veriv. mit 
mangeln, fehlen, fi}. manquer, 
ital, mancare, lat, mancus, minus, 
gr. uivvor, minuere), ſtummeln, ftüs 
en , erbauen, verfehnigeln, gets 
epen, Shk. He. cHj. AC. —* 
m8 ngeln (von mango), rollen, 
atten. 
Min gled, ftiimmelte; zerfeßte; vere 
ſtummelt, zerfetzt. 
mie gler, der Verſtummler, Sere 
eher, 
Mängling, verftimmelnd ; das Ders 
ftumimeln 


— mango, die Mango, eine 
oftin 


indifche Frucht. 
angon, pe (nayyavovı 
ein Gewerf, ital. mangano » man- 


anello), die Gteinfchleuder. , 
dngonism, (j. to mangle in der 
zweiten VWedeutung, wo ed ebenfalls 
= kayyauoy, mango gehört und 
Aufhung, Bezauberung urfpr. bes 
deutet), das Aufberften, Aufftugen, 
die Trodelet. : 
Mangonizdtion, mangonife be 
fh'n, das Aufbürften, Aufſtutzen. 
Mangostan, mangostcen, 
mangustine, ein auslandifcher 
Baum, Garcinia. 
Mängrove, mangrohw, der 
Mangelbaum. M. crab, die Moraft- 
oder Mangelfrabbe, Cancer uca. M. 
grape, die Gectraube, Coccoloba L. 


‘ 


Man 
M. snapper, der Lippfif, Labrus 


grisens, 


Mäng:, MenndimN, räudig', fra: | 
VA. 


Big; SAk. 
Minhood, männbudd dte 
Menfhbeit; Mannbeit, anns 


lichteit, Mannhaftigteit ; das Mannése 
alter; die Manner, ne 
Miniac, maniacal, mehntaf, 
mäneiäfäl, (avınac), wahnfins 
nig, rafend; der Wahnfinnige. 
Manicthee, manifib, ** 
des perſiſchen Magus Manes, der 
Manichäer. ‘ 
Mi nicho rd, mannifabrd, das 
Manichordium, eine Art von Spinett. 
to Mänicle, f. to manacle, 
Mänifest. mannifeft, (mani- 
fests ‘), offenbar, bloß, unverdedt, 
und, augenfheintich; das Manifelt, 
Öffentlihe Erklärung, Rundmas 
ung. 
to Manifest, (manifestare), offene 
eatin ‚ anzeigen, fund machen, ents 
eden, | 


Manifestätion, mannife ftebs 
h'n,ıdie Gefanntmadung, Ent: 
efung. j 

Manifested, männifefted, ofs 
fenbarte ; geojfenbart. 
aniféstible, männifeßtibt, 

in offenbaren, fund zu machen, fund: 


ich. 
" Mänifestly, männifeftli, of 
fenbar, augenfheinlid, fund. 
duifes:ness, die Augenfcheins 
lichkeit, Klarheit, Kuͤndliokeit. 
Manifesto, männifeßto, das 
Manifeſt, die öffentliche Erflarung. 
Mänifold, männifohld, mans 
nich faltig, vielfältig, vielfach. 
Manitölded, männifohLded, 
mit vielen Falten, vielfach. 
Mänifoldly, männifohldli, 
mannidfaltig, vielfach. | 
Mänifoldness, die annids 
faltigtctt, das Bidlfade. 
aniglion, (bon manus), die Hand⸗ 
babe einer Kanone. 
avihot, manioc, die Maniof, 
Kaffavamwurgel, Caffave , Istroplia 
” manihor, eine amerifanifche ſtauden⸗ 
artige Pflanze. 
aniple, männip'[, (manipu- 


lus), tie Handvoll; Compagnie, der. 


Manipel, eine Rotte, der dreißigſte 
Theil einer rdmifden Legion; die 
Stola-eines Meßprieſters am. linfen 
Arn, 

Manip har, manippjular, au 
einem Manipel gehörig. 

mee ıpulätion, — »nlatio ), 
te Mantpulation, Aufgrabung des 

meets — ts : 
anis, dag Schuppenthier, die Schupe 
peneidechfe, Lacertus squamosus. 
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u. kind), das Menfchenge zum die 

Menfhen; das männlihe Geſchliecht. 
Mäntess, männleß, obne Manne 

ſchaft, unbemar nt ; 

Mänlike, männkeif, manne 
lid, mannbaft. * 
inliness, männlineß, die 
Männlichkeit, Männerart, das männz 
liche Welen 

Manly, männlih, mannbaft, man 
nerbaft. 

Minva, manné, das Manna, eine 
Sußigkeit, die in Arabien und enz 
dern Mergenländern, tn Julius und 

© Auguft vor Gonnenaufaang u. nod 
ſtarkein Nebel aus den Blatterv bes 
fonders des Suüßdorns, Kameridornd 

_ (Hedysarıım Alhagi) herborſchwitzt, 
und als Zuder an ckwert x. ge 
braucht wird. 

Männed, männ'd, bemannte; bes 
mannt. 

Männer, männer, (fr. manicre) 
die Art, Weife; Sitte, Manier, cia 
der. Malerei) handfertige angewohnte 
Abweichung von dee und Leben; 
Gebarde. Manners, dee Eitten, Moe 
nieren, Lebensart. Good m-s, die 
Lebensart, Höflichkeit. In = m., ge: 
willermaßen, etwa, ungefähr. in 
like m., eben fo. In such a m.. 
mafen, fo, le has no m. of donbt, 
da ift gar fein Zweifel. He leaves 
no m-s in the dish, er ift allı$ rem 
auf. To take in oder with tie m., 
alt mainonr, maniour, GGSerderbt aus 
manoenyre in den Rechten) auf frie 
fher That ertappen; Shk. LL. 1, 2 

Männered, gejittet, von Sitten. 
Ill- m., ungefitte. 
ännerliness, männerlineß, 

das gefittete Betragen , die Manier: 
lichkeit, Hoͤflichteit, Lebensart, Fein⸗ 

eit, j 

My nnerly, gefittet, manierlich, bof: 

lich, anftandig. . 

Männekin, männikin, 
nakin. 

— manning, beman- 
nend; das Bemannen, die Beman⸗ 
nung ; das Tagewert. 

Minningtree, in Gffer hatte ch» 
mals Marfte und feine Bewebner 
waren für. unmafig befannt; f. die 
Ausleger zu Shk. aHd. 2,4. . 

Männish, männifch, männl, 
mannhaft, Shk. 7C., ferlbart, vers 
wegen, unverſchaͤmt. 
annoper, männoper, daſſelbe 
was manner, Oder vielmehr THANI OUT, 
woraus fid) denn ergiebt, daß aud 
manoenvre Qué manu oper.ri Vf) 
die geftoblne Gace, die dem Died 

- auf frifder That wieder abgenommen 
worden. 

Manoeuvre, mannuhiwer, (vgl. 


f. ma- 
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Mankind, aıkı 
u Kind, bo Deka 
; bi ea 
Martens, anta 
ſchaft uitera 
Minlibe, sim 
lid, manche 
Minlisun, sin 
bo: 


lithe Brien 
Mainly, mots x 
nerbeft. 
Miu ist, 


Bia a, mist 
a # al 
dere Lert 
- Yugoit rer Coven 
arts Reh m 1 
lonters tes Ami ® 
Acdysarun Loy F 
und aif Zuic u W 
bravdi ar. 
Minned, nist) © 


— 
Masser, BER: 


bie An, Bo; 62) 


der Rule —* 


Ihmadunı 9° © 


atl! ae 
al 


juicy Vai, 


‘ Manor, mänour, mehnor, (b. 
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manner und mapnoper), daß gefehidte g Mintle, mannt’(, (f. mandilion) 
Perrahren, Hand af. * der Mantel; lange Schleier, das Ree 
Manometer, manommiter, (0. genfleid; Tauftuch. M-s, die bers 
paves dinn, und uergov), der Luft- abbangenden Enden der Helmdege. 
mefier, Dichtigfeitönteiter, ein von M.- tree, der Mantel um einen Raz 
Dito Guerite erfundenes Werks F min. “ 
jeug, die Veränderungen, welche die J to Mintle, verhüllen, verdeden; 
tuft erleidet, zu erfennen, (die Flügel, wie einen Mantel) fires 
den, weiten, ansbreiten (bef. vom 

Falten) s fich erfreuen, fic gg en; 
fih, auöbreiten; gabren, bra fen, 
Haumen, wallen; ſchwaͤrmen, faufen. 
Mäntler, männtlet, f. manteler, 























alfo eig. Ort, wo 
ſich aufhält, wie 
Diefe innerhalb 


munere,; [Lever 
man bleibe, wohnt, 
povy. bal. meiny. 


Eines Gebiet? richtige Ableitun - + en 
indert indeß nicht, pe ort i bie Mäntlin gi —— ausbreitend; 
Bildung nur als eit Angeeigne⸗ das Verhüllen, Ausbreiten; der weit 
tes und Zugerichtetes gu betrachten, uͤberhaͤngende Mantel, die aufgefchlas 
das aber urforiingli ein anderes | gene Dede. j 
: Mäntoe, mäntow,.-mäntna, 


war. Denn unftreitig, verfehmolzen 
“Meteret und manour, mie aus 
dem cettifihen Worte maer, Borftes 
ber, bef. Landwirth, Hofbauer, Der: 
walter, maiar, magister domus, mat- 
tre d’hötel,‘ aus’ maeroni, maero- 
nacth, praefectura, Meierei und 
majoria, maıoratus ward), das ades 
lige Gut, Rittergut; Landgut, Ber 
fifthum; der utébereth. M. in 
gross, die Gerichtöbarfeit, das Amt. 
1.-honse oder seat, das Herrenhaus. 
Minor, f. mannoper. 
Minoscope, f. manometer. 
Mängueller, (eviel alg mankil- 
ler), ein Todtfchläger, Mörder; Shk. 


männto, manntfdhua, (vere 

. derbte dent ital. und frang. nachge⸗ 
frumperte Schreibungen), der Mans 
tel (tir Frauenzimmer). M.-maker, 
‚der Mäntelmacher, Frauenſchneider, 
die Mleidermaderin. 

Mantrap, (Manntfalle), das weibs 7 
lide Geheime (volfipr.). 

Manual, mannjual, (manualis), 
mit der Hand, eigenhändig; das 
pr M. sign, die eigenhändige 

nterfehrift, das Handzeichen. 

Männalist, mannjualiff, 
Handarbeiter, Handwerker, 

Manubial, manjubbiat, (von 
manubiae), zur Beute un Kriege ges 


der 


bHd:2, 8. . an 
Minse, man oe , (mansio), dat borig, -erbeutet. ; 
Pfarrhaus; die Wohnung, Kote. Manubrium, mänjubbriom, 


ee dag Heft, der Stiel, 
riff. \ ; 
Mannciption, manjutap fan, 
(v. manus und capere), die ſchrift⸗ 
liche Bürgfchaft für einen \der Felos 


nie Verdächtigen. 
der Bürge durch 


Mänsion, mannfd'n, (mansio ), 
die Wohnung, das Wohnhaus; Hers 
renhaus, Amthaus; der ufenthalt. 
NM. honse, das Wohnhaus, Herrens 


baus, die Boatet. 
Minsio nry, der Wohnort, Aufent⸗ Manucäp tor, 
Manslaughter, männflabter, 


Handihrift. 


Manuduction, 


halt; Shk. M. 1, 6 
manjudods 


f. slaughter), der Todtfchla Mens ’ . ; ; 
— unvorſetzliche Todtfchlag. 16 aS en die Handlei⸗ 
Mänslayer, männfleber, der f Manudnetor, mänjudodter, — 
Todtſchlaͤger. (manuducror), der Handleiter, Fiths 

Mansnéte, man fwiht, (man- rer; Anführer, Vorgefeste. 
suetus), fanfımüthig , freundlich, | Mantfäctory, manjufadtoni, 


zahm. * 
Mänswetnde, ma nnfwitjud, 
die Sanftmuth, Freundlichkeit. 
Mänteat, manto, (frj.) der Weis 
bermantel. N 
Min rel, ſ. mantle. 
Mantelér, mantilett, |. mantle, | 
das Mäntelhen; die Blendung, die 
RKamineinfafiung , der Kaminrand. 
a » m. tree, das Kaminges 
‚ fimé. 
Mantiger, mannteiger, (bers 


ee manus und facere), da’ Gewerts 
aus; Fabriciven; dre Manufactur, 
Mannföcture, aan iin esl ass 
die Manufactur, Fabrif, das Werks 
baus, Gewerthaus; das Fabricat, 
die verfertigte Waare, Arbeit; die 
Babrictrung, Verfertigung. Boltfpr. 
ebrannte Wäfler von einheimifchen 
Zewächſen. 
to Manufäcture, fabriciven, vere 
fertigen, verarbeiten. ,, 
Manufäctured, fabricirte; fabris 


derbt Qus pavriywons « mantichora, cirt. 
einent fabelpaften indiſchen Thiere, Manufdcturer, mänjufädtfche 
wovon Pin. NG. g, ax, Melian YH. rer, der Verfertiger, Berarbeiter, 


7, 1.) der Pavianı Wertmeifter, Fabricant. 


‘ 
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Manufdetnring. verfertigend, bere 

arbeitend ; das Serfertigen, Berar: 
eiten. 

Minul. die Gteppenfaße, Berg: od. 
wilde Fake, Felis manul. 

to Manumise, manjuimeif, (wo: 
für beffere Gorm mänumit geachtet 
wirt, obwol dergleichen Bildungen 
aus den Participren der fat. Wörter 

— wie bier. manumissus von manu- 
mittere — im Ganzen häufiger find, 
até die aus den nfinitiven felbft), 
frei laſſen, fret geben. : 

Manumission, ma njumif fan, 
dic Freilaiiung, Freigebung. 

to Manumit, manjumitt, f. ma- 
niumise. 

Manumictred, gab frei; frei geges 


en. 

Manurable, mänjubräb'l, (v. 
manure), angubauen, urbar zu ma: 
den, tragbar. 
aunhränce, 

„der Anbau. , 

Manure, manjubr, der Dünger, 
Mift. 

to Manure, (gehört zu paw, mar 
JEN, manus, Manceuvre, und ift mit⸗ 
in eigentlich behandeln, mit der 

and bearbeiten, beſonders einen 

Acker), bauen, anbauen, Shk. O.; 
—— miſten, aud figurl.; Shk. 


die Urbarmachung, 


- 4 

Mannred, düngte, baute; gedüngt, 
gebaut. , 

Manurement, der Anbau, die Vere 
beſſerung, Cultur. 

Manurer, der fandmann, Feldbayer. 

Manuring, diüngend, anbauend; 
das Düngen, Anbauen. , 

Manuscript, manniuffript, 
(manuscriptum), das Manufeript, 
die Handſchrift; handſchriftlich. A 
m. Virgil, ein Birgil in Manufeript. 

Mäny, menni, (angelf. maenig, 
goth. manag, % mengen, fr. 
maint), viele; mand; die Menge. 
A great m., febr viele, eine große 
Schl. M. atime, m. times. mands 
mal, vielmal. M. aman, mander. 
As m. as, fo viel alé Too m., gu 
viele. We are too m. by half, uns 
fer find um die Hälfte, zu viel. He 
is 100. m. for me, er tft mir zu ſtark. 
A good m., ziemlich viele, M. ways, 
aur vielerlei Art. M. men m. 
minds, fo viel Köpfe, fo viel Sinne. 
M. coloured, vielfarbig, buat. M.- 
cornered, vieledig. M. - flowered, 
pielblumiq. M.-flowered lily, der 
türtifhe Bund. M.- feet, der Viel: 
uf, Polup, die Meerſpinne. M. 
eaded, vielfopfig. M.-langnaged, 
viele Sprachen faliend, viel{prathi 
M.- peopled, volfretd. M.- sided, 
viele Parteien umfaflend. _ j 

Map, mapp, (mappa, eig. DSiſch⸗ 


600 


Mar 


tuch, Diſchhandtuch, dann das Zeichen 
zum Beginn der Eircusfpiele , das 
nut einem weißen Zucde gegeben 
ward. Daher) das Mufter, der Abs 
rif, (map of honour, Shk. Rb.5,1. 
bHf. 3, 1.); die Karte, Landfarte, 
Seẽtarte. 

to Mäp, abzeichnen, aufreiſſen, ab⸗ 

zirkelu. 

Maple, m.-tree, mebp'L, meb⸗ 
p’( trib, der Ahorn, die‘ Mas: 
bolder, — 

Mippery, mappert, die Karten: 
madiret, Neiffunft; Shk. TC. 

to Mär, mg'r, (vom angelf. mar, 
Verluft, Schaden, amyrran, verlie⸗ 
ren. Geboren vielleicht amittere u. 
das ital. smarrire hieher ?), verder⸗ 
ben, befhädigen, Shk. Rc.; verduns 
nen. M. plot, ein verfebrier Menfa, 
der alle Anfchläge vereitelt. 

Mara,’ mabra, (vw. Moor, 

arfch, marsh, is myra, bel. 
moer, Moraft, fry. marais, etal. 
Marazıo, maremma, MVEW, MUECUAL, 
ich fliehe, weine, Meer, goth. mir, 
engl, mere, meer, nord. mar, ft}. 
marécage), der Prubl, Teich, Weiber. 

Märace, märacock, marreé, 
märrafof, die Paffionsblume. 

Maranätha, (for. der Herr tommt), 
cine Judifche Bannformel. 
ardsmus, marafmos, (nape 
Oyuos d. mapamım), der Marajmus, die 
Augschrung. 

Marduder, märabder, (aus mo- 
rator, der im Feldzuge als Nachzüg⸗ 
ler zurückbleibt und fletnen Krieg 
oder einzelne Plündereien treibt), der 
Marodeur, Landftreiher, Räuber, 
Bettler. RR 

Maräuding, die Landſtreicherei, 
Raͤuberei, das Marodiren. 

Maravedi, marriwihdi, (arab) 
eine fpan. Kupfermunze, der Mares 
pedi, Heller. 

Märble, ma’r6*l, (marmor , ft}. 
— der armor, Mars 
mel; Schufler, das Schnellfäuichen; 
marmorn, gemarmelt, marmorırt. 
Done with m., marmorirt. M.- 
cutter , der Marmorarbeiter, Stein 
polirer, M.-uearted, mit einem Sere 

en von Stein, hartherzig, bart, grau⸗ 
ee. M.-quarry, der Marmorbrud. 
M.-slab, der Marmortifch, die Mars 
melplatte, j 

to Marble, 'marnteln, marmeriren, 
marınern, marıerfarbia machen. — 

Miärhled, marmorirte; marınerirt. 
M. piper, das turfifde Papier. 

M ircasite, ma'rfafett, de 
Marfafit, 6. Ofen Feuraelf, Eifen- 
gelf, Eifentied, Schwefelties. 
arch, ma'rtfch, (eimmal aut- 
martius, dann aus dem fry. marche, 
dann aus dew teutfhen Mart, 


90 Ye 
tah, Tide 2 
zum Seams te ex 
mit Ge mk: 
ward. Dabei ste 
ni, (map wir: 
b Hi}. Su; kk. 
Corton. 

Mip, chats, # 
yırfılz, 
Maple, mm. 


pC trib, ee. 
bolder 


to 


Mappery, sin! 


madit, Reltet- gufgiebeh laſſen, marſchiren laſſen. 
to Mir, sit © Tom. on, fortziehen. To m. off, 
Beriak, Ele abmarfhiren. To m. out, heraus: 
ren. Gch: gehen, herauszieben. To m. in‘ the 
dad ital meet rear, hinten nadyiehen, den Zug 
ben, heibädgn u ſchließen. 
nex, Mpa Märcher, der Gränzauffeher, Marte 
der alle Zuhdlg we mann, ; , 
Mara, matt, ©, Märchet, f. maidenrents, (iit: 
Marie, wants tellat. marchetum,.marcheta, dad 
moor, Hera SY Recht des Grundherrn, die erfte Nacht 
nen mer hei der Braut zu ſchlafen, das in 
“4 int can’ Schottland und Nordengland hers 
were, net  Fömmlich war, aber von Malcolm 3. 
as im Faby 1057 abgefhafft ward; f. dte 
Migace, want! Ausleg. gu Shk. bHf. 4, 7.), da8 


marrefel Sm 
Maraaitha.&* 


cane Pubiite BE 

ag, Bi 

Marısm 1 ht 
gung 9. aaa) 


rar, 6 *. te 
fer jaro © 
eder einge —* 
Rarer, ws 


Fettler. P i 
if af a : 


gor 


Mar 


March, Meergränge, margo, verw. 
mit mara, 1. f., fr}. marque, angelf. 
mearc, Beihen), der März; Marfch, 
Bus; ie Grange, Marfe. M. chick, 
arsbhhnden für Madden; Shk, 
MA. 1,3. M. of twelve-score 
nämlich yards; Shk. aHd. 2. zu En: 
de. M-es, die Grangen; Shk. He. 1, 
a. To strike up the m., den Marfch 
folagen. M.-beer, das Märzbier. 
.-hare, der Marghafe. 
to Mirch, (f. mare), marfciren, 
gehen, ziehen, fihreiten; ‚aufziehen; 


Recht der Probenacht; die 
für die_abgefaufte 
Sahil. Sterl.). 
Mirching, marfcirend, aufziehend; 


robenadt (13 


das Marfchiren, Aufziehen. 

Mirchioness, ma'rtfhoneß, 
(aus marchio das Femininum, ches 
dem marquisse, b. Ehauc. markises- 
se), die Markifin, Marchefa; Marks 
graͤfin. 
irchpane, ma'rtfhpehn, der 
Marcipan, (angebl. aus massa pura, 
. die Ansleger zu Shk. RJ 1, 5. € 

eftand dies Gebat aus Piftagien, 
andeln, Zuder :c.). 

Märcid, ma'rr$id, (marcidus, 
vgl. marasmus), welf, matt, ber= 
fallen 3 auszehrend. 

Mircionist, ma'rfhonift, der 
Marcionift. 

Märcour, ma'rfor, (marcor), die 
Abzehrung, das Berfallen. 

Mire, mehr, (celt. mar, Pferd, 
weibl, march, marach, märeh, merch, 
wovon marcher, eig. reiten. Ferner, 
was fonft ſchreckender God, Stier, 
Alp, Budemann, ift hier Pferd, f. bo 
u,awf), das Mutterpferd, die M az 
ve, Stute, Shk. bHd.; der Alp, 
Nahtmar; Sk. bHd. 2, x. M.- 
colt, das Gtutenfillen, M., - faced, 
mit flacher Gtirne. M. maid, die 
Girene, das Meer fraulein, (vgl. 


mara). 
Märesball, f. marshal. 


Mirgaret, ma'rgaret, Margye- 


rite, Margarete. 
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Märgarite, ma'rgareit, (mar- 












Mirgina 


Mirigold, 


Marine, 


Mar 


garita), die Perle. 


Märgarites, märgaroner, daß 
Laufe ‘ : 


ndfdonden. 


Marge, märgent, f. margin. 
Märgery, ma'rdfheri, Margas 


rete, Grete. 


Margin, ma'rd hin, (margo), 


die Seite; das Ufer. 

„ mardfdinal, am 
Rande, mit einem Rande. M. gloss, 
die Randgloſſe. 


der Mand 
| 


Märginated, gerändert, mit einem 


Rande. 


Märgrave, [mar] aber (vgl. zu 


march, Perf. mar/, daher mar/ben, 


Marfhiter), der Markgraf. 


Margräviare, ma'rgraäwwieht, 


die Matkgrafichaft. 


Mirjarom, märjerom, ma'r— 


dfhirom, (mariorana), der Major 
ran, Doften, Wohlgemuth, Origa- 
num L. 


Märier, mebriet, die, Gloden- 


blume. 

; märygold, mar: 
rigobld, (gold if aus caltha), 
die Ringelblunie, Calendula L., Shik. 
WT. Cy.; aud die Gold» oder 
Butterblime , Caltha _ palustris. 
French (african) m., die Sammtblus 
ne, Tagetes L. 


to Märinate, märrincht, (e 


in Meer: eder Galzwafler tegen, 
mariniren, mit Effig einmachen, eins 
fäuern. 


Märinated, marinirte; marinirt, 


eingemacht, eingefäuert, 
1 m = n, (von mare), 
von der See, in der See, zum Sees 
wefen gehörig; das rg der 
Geefotdat. Marines, die Seetrup⸗ 
pen. Officer of the m., der Seeof⸗ 
cter. M. alps, die Meeralpen. M. 
odies, die &eetörper. 

Märiner,märriner, der Seemann, 
Geefoldat, Matrofe. M-'s compass, 
der Seefompag. | 

Märjoram, f. marjerom. 

Märish, ma'rifch, f. mara, fume 
pfig » moraftig; der Sumpf, nafle 

oder, 

Marital, marrital, (b. maritus), 
ehemaͤnniſch, ehelich, mit einem Ehes 
mann verfehen, verheurathet. 

Märjitated, verheurasthet, mit einem 
Ehemanne. ; 

Maritimal, märitime, martte 
timal, märritim, von der See, 
an der Gee, zur See gebörig, zur 
Eee verrichtet; an der See gelegen. 
M. affairs, das Geewefen. M. state, 
der Geeftaat, M. town, die Sees 


adt. 
Märk, ma'rf, f. gu march, Mar: 
cus; die Marf(13 Sh. 4.d.); Gran- 
ges Marke, das Kennzeichen; Mat, 
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Rrandmal, die Strieme, Schwiele; 
Spur, das Merfmal, der Fußftapfe; 
die Mufinerffamtcit, Bemerkung ; das 
Beiden, Handzeichen, der Strid, dag 
reuz; Ziel, Shk. PUT. ; der Treff, 
Punct; Kaperbrier; Kaperſchiff. Ler 
ter of m., der Aaperbrief. He is 
nite beside the mı.. er ift weit vont 
Biel, er irrt gewaltig. To shoot 
. above the m., gu bod ſchießen. To 
hit the m., genau treffen. To miss 
the m., fehlſchießen, festen. M..man, 
m-'s-man, der Treffer, Schlipez; eis 
ner, der feinen Namen nicht ſchreiben 
fann und dafür ein Zeichen macht. 
He is a good m.'s- man, er trifft gut. 
to Mark, marfen, jeichnen , bezeich- 
nen; achten, beachten, mer fen, auf: 
merken, bemerfen. To m. ont, aus⸗ 
eichnen, auömerzen. To m. with a 
ot iron, brandmarfen, 
Märked, bezeichnete; bezeichnet. 
Marker, der Bezeichner, Bemerfer, 
Beobahter, Anzeiger; Marqueur, 
Gpielwärter. — | 
‚Märkeuna'rfit, (mercatus, merx), 
der Markt; Jahrmarkt, die Meile; 
der a (ay Handelsplatz; Kauf, 
Einfauf, Verfauf, Handel; Preis; 
Abgang. To understand the mar- 
ket, die gangbaren Preife wiſſen. 
_To make a good market, gut anbrine 
gen. Gprühmw. Good ware makes 
quick m-s, gute Waare verkauft ſich 
Pe You have brought yonr 
ogs 40 a fine m., (ungangfpr.) da 
habt thr etwas Echones angerichtet. 
Clerk of the m., der Marktſchreiber, 
Marktmeiſter, Marktvogt. M. tor 
cattle, der Biehmarft, M. for herbs, 
der Srautmarft. M. - bell, die Markt: 
glocke, (womit die Stunde des anfan- 
— Handels angezeigt wird). M. 
eter, b. Chauc. Pflaſtertreter. M. 
cross, dad Marfttreuz. M.- dav, der 
aba M. - folk, die Marftleute. 
M.- geld, der Marftzoll. M.-honse, 
dat Kaufhaus. M.-penny, das Markt: 
geld, der Schwänzelpfennig. M.- 
place, der Markt, Marktplag. M.- 
price, m.- rate, der Marktprets. M.- 
town, Die Marftftadt, der Martt. 
M.-man, der. Händler, Einkaufer. 
He used to be the m.-man, er pflegte 
einzufaufen. M.- woman, die Hand» 
ferin, Ginfauferin. 
to Market, marften, gu Marft 
fißen, faufen. und verfaufen, handeln. 
Märketable, ma’rfitab’(, auf 
den Marft gu bringen, verkaͤuſtich, 
gengbar. 
Miärketting, 
Markt ſitzend, handelnd; das ya 
chen des Marketi, Handeln. M-s, die 
Echmwänzelpfennige. 
Märking, begeichnend,, bemerfend ; 


% 
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ma'rfiting, au 


Mar 

das Bezeichnen, Bemerken. Mark. 

ing -iron, das BSrenueifen. 

Märkt, f. marked. 

Märl, ma'rl, (gall u. Grit. nad 
Plin. NG. 17, 6. marge, fry. marne, 
bohm. Merl, verw. mit Mark, 
marrow, bebr. meri, fett, gentaftct), 
ver Mäargel, die Kalterte. M.- 
pit, die Märgelgrube, 

to Marl, maryein, mit Märgel dime 
gen; mit Rabbändern umwinden. 

Märline. ma'rlin, die Webeleine, 
(wont das Tau umwunden wird, 
umes gegen das Weben zu fhürem), 
das Nahband. M.-spike, das Evlig« 
eijen (Geile auf dem Schiffe zufane 
men gu beveftigen), 

Marling, märgelnd, unnvindend; 
das Märgeln, Ummwinden. 

Marly, ma'rti, voll Märgel, mare 
gelartıg. 

Märmalade, märmalet, mir- 
melade, marmeläd, ma'rmes 
(et, der Quittenfaft, dic Marmelade, 
das Saftmuß. | 

Märmorated, 
gemarmelt, 

Marmordtion, ima'rmoreb: 
fd'n, die Marmorirung, BWermare 
melung, das Marmeln, 

Marmorcan. marmohriän, ton 
Marmel, marmorn. 

Märmoser, ma'rmofet, be 
Aeffchen, die grotesfe Figur; der Nor 
ſeweis. 

Marmot, marmötto, ma’rmct, 
marmorgto, (it. marmott«, aut 
mus montanns, daber altfrz. mar 
montain, trid. marmontana), das 
Srurmelthier, die Bergrate, Bars 
mans, (tad Cent gr. aparouvg), Alpe 
niaus, 

Mérocco, f. Morocco. _ 

Mardoning, eee (von 
mare), das Ausferen eines Matrofen, 

der ein Verbreiten begangen, an einer 

“ unbewohnten Küſte. 

Mirow. mebro, f. marauder, der 
Landftveicher, Lumpenkerl. 

Mirgue, f mark. 

Märgness, ma'rfigd, ehedem mar- 

his, f. marchioness, der Marfız, 
Marfaraf, Sik. LHF; die Martipe. 

Märgnetry, ma'rfetri, (fr.) 
die eingelegte Arbeit. | 

Marquis. ma'rkis, der Marks, 
die Markiſin. 

Märgqnisate, märgnisdom, 
ma'rfifeht, ma'rfisdom, das 
Marfifat. Re 

Marguisship, ma'rfifchip, die 
Marfisiwurde, der Markisftend, 

Märred,’'v. to mar, verderbte; vere 
derbt. FR 

Märrer, ter Verderber, Vefhamaer. 


ma'rmoeräted, 


"Marriage, warridfd, (vom lat. 


maritus), die Ehe, Heurath, Hoch⸗ 
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Mirling, Bart. 3 


"Mirroqguin, märrofin, der Gafs 
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-Märry’d, fi married. 2 
Mirrving, beurgthend, vermablend; 


Mar 


cit, M.-articles, m.-settlement, 
er Ehezaͤrter. M.-bed . das Ehe: 
bett: M.-day, der Hochzeittag. M.- 
dress. Dad Hochzeitkleid. M -hater, 
der Ehefeind. M.-good, m.-por- 
tion, die Ritgabe. M.-song, das 
en M.-supper „ das 
ochzertmiahl. : 
Mirriageable, marrtd ch a b'l, 
mannbar; der Vereinigung fahie. 
März! ageableness, die Manns 
arkeit. 


Miärried, märrid, verheurathete; 


verheurathet; ehelich. M. 
life, der Eheſtand. 

Mirring, ma'ring, berderbend; 
das Verderben, 


state, m. 


bados. 


fian. 
Mirrow. märro, f. mark, das 
Mark; der Kern; Gefaͤhrte, Mits 
enoß, zu einem Paar gehörig, paf: 
end. In Defer lertern Bedeutung 
leitet Johnfon es ton mari, Jaz 
mielon vom ſchwed. mager, mag- 
haer, vertvandt ab, wovon unter 
maid}, Wi.-bone, der Markknochen; 
——— das Knie. Bands of m.- 
ones, Pobelbanden, die bei Hochs 
zeiten und. Iufigen Aufzitgen mit 
erffnochen, Beilen, Bratpfannen, 
chureiſen und Seuerzangen die rough 
music madden. Morier in feiner 
—** Reiſe nach Perſien vergleicht 
amit S. 104 die Luties, oder Luſtig⸗ 
macber, welde dem_engl. Gefandten 
zur Geburt einer Todter Glad zu 
wünfchere famen, dabei aber, wie jes 
ne, in toller Yuftigfeit allen Anſtand 
unbeachtet laffen. M.-fat, die große 
engliſche Erbfe. : 
Mirrowish, marfartig, marfıg. 
Marrowless, marflos, obne Marf, 
fraitloß. en 
Mirrowy, märroi, marfig, fern: 
baft. : j 
Mirry, märrt, Marre. Ay M., 
I M.. eija dod! M. come up, 
aß dich! ci febt mir eins! 
to Marry, märri, (lat. maritari, 
ft}. merier), heurathen, nehmen ; vers 


eurathen, vermäahlen; trauen, copur 


iren. M. in haste and repent at 
leisure, fdynell gefreit wird nieift bes 
rent. 


das Heurathen, Bermabhlen. 
Macs, ma'rs6, 
gott; das Eifen. 
Mersl, ma'rfcb, mars, mas, 
'f. zu mara,, der Moraft, Sumof, 
die arf. M. bexe, Sumpfftraufs 
araß, Agrostis alba. M. bilberry. 


Mars, der Kriege: 


die Sumpfpreifelbeere , Moorbeere, I 
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_ marigold, 
L 








Mar 


Vaccininm nliginosum. M. cinqne- 

foil, das Fimfblatt, rothe Fünffins 
gerfraut, Comarum palustre. M. 
crowtoot, der Girthaßnenfuß, Bas 
fereppid), Rannncnins scelerains. 
M.-elder, der Waflerholunder, Vi- 
burnnım opulus L. | M. gentian, 
die Lungenblume, der fleine blaue 
enzian, Gentiana pnenmonanthe. 

M.- ground, der Sumpfboden. M. 

—— die Sumpfjakobsblume, 
enecio paludosus. M. ‚horsetail, 

das Gumprfhaftheu, Gumpfiannene 

fraut, Equiserum painstre, M.-lan 

das Gumpfland, Marſchland. M. 

laurel, Gordonia lasianthus, ein im- 

mergrüner Baum in Carolina und 
Surinam. M.- mallow, der Eibiſch, 

die Cammetpappel, Althaea L. M.- 

die Dotterbliyne. Caltha 

M. mint, die Sartenminge, 

Mentha sativa. M. moss, das Gtern- 

moog, Mnium. M. pennywort, der 

Wariernabel, Sumpfnabel, Hvdroco- 

tyle. M. pine, die Sumpfliefer, Pi- 

nus palustris. M. rosemary, die Ross 
marinheide, Moorheide, Andromeda 
olifolia. M. sampire, Glasſchmalz, 
aljfraut, Salicornia herhacea. M. 

5 arge» die Sumpfeuphorbie, En- 

phorbia palustris. M. tare, Sumpf⸗ 

widen, Wallerwiden, Lathyrns pa- 

Instris. M. titmouse, die Gumpf: 

meife, Rietmeife, Parns palusıris. 

M. thread, der haarfeine aſſerfa⸗ 

den, Conferva capillaris. M.-tre- 

foil, der Biberflee, Menyanthes tri- 
foliata. 

Märshal, marfhal, (von Mar, 
Mare, Werd u. Scale, Shalt, 
Knecht, Diener, eig. der für die Pere 
depflege forgt, früher ein of und 
Reichsamt, weldes aud das Geſinde 
pinfafte), der Warfhall, Qarfdialt ; 
Feldmarſchall; Hofmarſchali, Hoffu⸗ 

‘ster. Lord earl M,, der Oberhof⸗ 
marſchall. M. of the king’s-bench, 
der Auffcher über die Gefangniffe des 
Dberhofgerihte. M.-sea, der Mare 
ſchallſitz, das Marfchallgefangniß (in 
Eouthwarf); Shk. Hh, 

to Marshal, ordnen, ftellen; leiten, 
anführen; vorauf gehen; Shk. O. 

Mirshalled, ma'rfhatd, ord 
nete, fübrte.an; geordnet, angeführt. 

Mirshaller, ma'rfhäler, der 
Anordner, Ctellende. | 

Märshalling, anordnend; das Une 
orden. , 

Mirshalship, ma'rfhälfdhin, 
das Marfhallamt, die Marfihallftelle. 

Mirshy. ma'rſchi, fumpfig, mos 
raſtig, medrig. 

Märt, ma'rt, (aufoxumenges. aus 
market), der Markt, die Meile; 
der Handel, Verkehr „Shk, TS. ; Eine 


Mar 
fauf; Shk. H.1, 1. Letter of m., 
der Raperbrief. 


to Mart, handeln, Handel treiben, 
verſchleißen; Shk. WT. IC. Cy. 

Märtagon, ma’rtägon, die Gold: 
wurg, Berglilie, der türkifhe Bund. 

to Martel, (ital. martellare, aus 
malleus), hämmern, , 
Ärten, märtern, ma‘rttn, 
ma’'rtern, (lat. martes, fpan. mar- 
ta, alt Morder, In der zweiten 
Bedeutung gehort es au moͤrſch, 


murs, muré, Mörtel, f. mart- 
let), der Marder; die Mauers 
ſchwalbe. 


Martial, ma'rfhäl, martialiſch, 
bom wars; foldatifh, friegerifd, 
tapfer ; etfenartiq. Conrt m., der 

Kriegsrath, das Kriegégeridt. M. 
law. das Kriegsrecht. M. particles, 
die Eifentheilchen, , 

Mirtialist, ma'rſchäliſt, der 
Kriensmann, Schläger. 

Märtialled, wa'rf&häld, friegs 
gewöhnt, abgerichtet, abgebartet. 

Martial ness, ma'rfdatnefi, 
dag Kriegerifhe, Martialifde. 

Märrin, ma'rtin,- Martin; der 
Marder; die Mauerfihwalbe, M.- 
mas, M. mas- day, Der Martinftag, 
der rr. November. M., - mas - beef, 
Das geräucherte Nindfleifch.‘ St. Mar- 
tin’ssammer, 6. Shk. aHf.t,.2.; fig. 
Gli, eig. fhöned Wetter iu Win: 
terganfang; Ddaber dort Halcyon 
days dabei ftcht. 

to Vdrtinate, ma'rtınebt, eis 
nes Verbrechens wegen .nad einer 
auswärtigen Colonie verfeßen. 

M ärtinet, martlet, (fr. marti- 
net), die Mauerfchiwalbe; Sirk. M. 

Märtingal, ma'rtingäl, (mar- 
tingale), der Sprungriemen. 

Martlemas, mä'rt'imäß, 
Martingtag; Shk, bHd. 

Märtlet, ma'rtlet, f. martinet, 
rg Wapenfunft) der Vogel ohne 

u e. 

Mirrnets, ma'rtnes, der fleine 
Strick, Hahnenfuß, die Zugleine, 
Aufholer der Reefen. 

Mariyr, ma'rtör, (zaprup), der 
Märtyrer, Blutzeuge; Dulder. 

to Martyr, gum Maͤrtyrer machen, 
hinrichten; unfduldig quälen, mar: 
tern. 

Martyrdom, ma'rterdöm, daé 
Martyrthum, der Mavtyrtod. 

Märtyred, ma’rterd, zum Mär: 

turer gemacht, für die Religion ges 


der 


listen. 

to Märtyrize, f. to martyr. 

Martyrölogist, ma'‘rterolfo- 
Of amie, cv. kaprvp UND Acyoc), der 

" Martyrolog, Berfaffer von Martyr: 
gefhichten. 

Martyrölogy, märtyrologe, 
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das Martorologium , die Lifte, Gee 
fehichte der Blutzeugen. 

Mirve!, ma'rwel, (fr. merveil- 
le, ttal. merariglia, aus mirabilis 
gebildet), das Wunder, Wunderding ; 
die Jaldpe; -M. of Peru, das Bal— 


fainfraut. 
to Marvel, ftaunen, fib wundern. 
To m. at, fih wundern über, anftave 


Mirvellous, ma'rwelos, muns 
derbar, erftaunlich. 

Märvellously, wunderbar, em 
ſtaunlich. 

Märvellonsness, das Wunderbar 
re, Erftaunlice. 

Märum, märrom, dad Marum, 
der Baldrian. : 
Märy, mebrt, Marie. M.- gold, 
die Ringelblume, Calendnla L. M.- 

ss, der Mariengrofhen. 
ascardde, ma ftärehh, die Ref 
— , def Larventanz, Mummen⸗ 
anz. 

Mascarading, mäffärebbding, 
verlarvend; das Verlarven, die Mum: 
meret, To goam., verlarvt fepn, 

' Mafterade halten, 

Mäscie, ma'jt'l, (in der Wapen⸗ 
funft), die Raute. 

Mäsculine, maßfjulin, (mas 
culinus, ©. mes), nannliches Be: 
fchlechts, mannlih ; das Mafculinum, 
männjiche Gattungsmort; Männchen, 
Mannsbid, ; 

Mäsculinely, männfih, manne 

a 


Miasculineness, die Mannlidfeit, 
dad Maunhafte. 

Mash, maſch, (b. macvla, al, mail, 
In der zweiten Bedeutung gebört 
e6 zu miſchen), die Maſche; das 
Mengfutter, Geinifh, der Miſchmaſch, 
Gematſch. M. for a horse, Mehl 
in Waller. 

to Mash, mtfden, menaen, mets 
fchen ; zerftoßen, zerftinfen, matſchen. 

Mäshing, mifchend, ‚matfihend; tes 
Miiben, Matfhen. M.-tub, der 
anesihtubel. , 

Mäslıy. mafdi, pansies, matjciz. 

Mask, maff, (da Yarve u. Mase 

fe, u. popuw einerle find, erfreced 
und loßtes aber in einer Wurzel, dre 
Waller bedeutet, ruben, fo mochte 
aud) das mittlere dabin zu ſtellen 
ſeyn. Bal. hinfichtlich der Gdce, wee 
von .fie ausgehen, gu lan onr und 
lord), die Maſtke, Yarve; der Meſ⸗ 
fenball; Dedmantel, Schein, die Xue 
fludt; der Echwanf, das Poſſenſpiel. 

to Mäsk, maftıren, verlarven, vers 
mummen, fic verkleiden, fied vers 
ſtellen. 

Mäsked, mäft'd, maſtirte, vers 
ftetlie ſich z maſtirt, verſtellt. 

Maskex, der Verkleidete, die Maſte. 
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Mas ‘ 

Misking, verfleidend, vermunnnend ; 
Das Berflerden. M. „hahit, das Maſ⸗ 
feradenfleid, dag Mummenkleid. 

Mastin, mäßlin, (gu miscellare- 
us, miscere, mijchen, gebertg, und 
wahrfrheinlich nad dem altrrs, mes- 
ler, wofiir jest möler, Auch, mast- 
lin, meslin, ift.nut andere Schrei: 
burg) gemengt; dad Mengfern, der 

rte . 

M dson, mehf'n, (achört gu murus, 
moerus, moenia, wofur alt moesnia. 
Hinfidttid der freien Maurer haben 
Die, welde den — derjelden 
Bis zum Erbauer der Londoner Pauls: 
kirche, Wren, zurückführten, mason 
gu den unter maid angeführten Wor— 
ten, welche Nerwandtfhaft, Genoſſen⸗ 

haft bedeuten, wozu aud) mate ges 
Ott, gerechnet, Indeß haben andes 
Fe wie Kraufe, ye; mein Urjprung 
n den romifhen RKaifergeiten gefunz 
den; v. Hammer in der mathemas 
tifhen Gebeunlebre des Mittelalters. 
Aber die Idee des fid) fein Haus, den 
Körper, bauenden freien Geifies und 
ESEhopfers ift mythiſch und liegt ſchon 
in den Mufterien des Weingottes, 
Liber pater, wenn auch nad andern 
Mihtungen hin, gleichviel wie die 
aon in ihrer gel idtliden Entwi— 
elung hevabgefonmen und zur lees 
ren Hutfe geworden) ‚ der Maurer. 
Free-m., der Freimaurer. Master 
m., der Mauermeifter, Journeyman 
m., der SRauergefell, To do m-'s 
work, Maurerei treiben, mauern. 

Maäsoned, mehf'nd, gemauert. 

Mäsonry, mehf'nri, die Maurer 
rei, Maurerfunft,z das Mauerwert, 
BSemäuer, Eſtrich; Shk. AW. 

Masquerdde, mäfferehd, = 
znascaräde, . 

Miss, mab, (Glendling aus massa, 

agx, dann von missa, wenn der 
Mriefier fagt ite missa est, naͤmlich 
concio), die Maſſe, der Klumpe, 
yet Gehauf, die Menge; der Sak, 
nfaß; ‚die Meffe. M. of the 
blood, die Blutmaile, To say m., 
Meile leſen. M.-book, das Meb- 
bud. M.-weed, dad Mefigewand, 
to Mäss, häufen, verdiden, verftar- 
fen, (frz. amasser?); Meile lefen; 
einen Gah ftellen (im Würfelfpiel). 

Massacre, mäffefer, (frg., ital. 
ammazzare, wenn nicht mit kurruA- 
Asıy, vielleicht mit dem hebr. mut, 
todt, verwandt), das Morden, Mer 
Kein, Blutbad. 

to Massacre, niedermegeln, morden. 


Missacred, meßelte nieder; nie 
dergemepelt. 
meßelnd; das Me: 


dässacring, 
Kein, Gemekel. 
Misseter, maffeter, (von nar- 
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sasumı., fauen), det Muſtel an der 
Kınnlade, der Kaumuſtel. 
Mässicot,, maf ifat, das- Blei: 
gelb, calcinirte Bleiweiß 
Mässiness, mäffineß, das Befte, 
Dichte, Schwere, Maffive, die Derbe 


beit, , i 

Massing, mäffing,, verdidend; 
Meſſe lefend; das Verdiden; Meile 
(efen. M. furniture, das Tiefgeräth. 


Massive, maffiw, maſſiv, ſchwer, 


dicht, gediegen, fart, klumpig, derb, 
plunp. 

Mässiveness, f. massiness. 

Massonc. mässoned, maffo- 
nih. maffand, mit Qauerfiriden, 
wie Gemfuer. 

Mgssy. f. massive. 

Mast, maft, veinmal im Orient wur⸗ 
geind, da hebr. mazun, ungefauertes 
Brot heißt, wozu ~dZa, parrarv, Das 
tarent. ammazarato, ſchlechtgebatknes 
Brot, payic, marroa, das goth, mat- 
za, een, mats, Evcife, hy mets, 
Gericht, engl. meat, angel}. mace, 
.maeth. Eveife u. a. geboren; dann 
bom angelf. maese, Eichel; vergl. 
moise; endlid au Maft, vielleicht 
metathetifch flir Stamm), die Ma fts 
Eichel, Shk. TA.; der Maft, Mate 
baum, die Stange. 

Misced, gemaftet, bemaftet. 

Mister, ma'fter, (aus magisters 
ital. maestro, ftj. maftre. Die Abs 
fürzung Mr. wird immer Mifter 
ausgefproden und als Höflichkeitsbes 
nennung vor Familiennamen en 
fener gebraucht. Knaben, deren Erzieh⸗ 
ung noch nidt vollendet iff, ‚nennt 
man Master, kurzt cd aber in der 
Schrift nicht ab), der Meifter, 
Herr, Befißer, Beherrfcher Ä Dbere, 
Das Haupt, der ag rd Director; 
pi a Lebrineifter, Oberlehrer; Ma: 
gifter; Birtuos; Schiffer; unter, 
dos Herrchen, Monfieur. M. of arts. 
Meifter der Wifienfchaften, (eine Wire 
de auf Univerfitäten)., M. of the 
house, der Hausherr. Mi of the 
horse, der Gtallmeifter. M. of the 
rolls, der Oberfangletdirector. M. 
of the ordnance, der Feldgenqmeifter. 
What-ever I am m. of, alles was 
mein ift, alles was id) vermag, To 
be m. of a langnage, einer Sprache 
nrächtig feun. Are not you, yonr 


? haben Sie nicht freie Hand ? 


owıni, i A 
M.-builder, der Baumeifter. M.- 
unner, der Büchſenmeiſter. M.- 


and, die Meifterhand, der gefibidte 
Mann, M.-jest, der Hauptſpaß. M.- 

. key, der Hauptfchlüniel, leaver, 
— — le mets 
terhayt, berrifh, gebieteriſch. M.- 
iece, DAG Meiſterſtück. TE Nees 

ie Hauptiourgel. M,-sin, die berry 
fchende Sunde, Erbſunde. M,ssinew, 


Mas 


die Nauptfehne.e M.-stroke, ber 
Meift-rfireih, Meiftergug. M.-war- 
den. der Oberaurfeber. ‚Vi. warden 
of the mint, der Munzdirector. M.- 
wort, die Meifterwurz, Imperato- 


na . 
to Misrer, beherrſchen, regieren, mei⸗ 
ftern, in Gewalt haben; bändigen, 
züchtigen; überwältigen, fic) bemets 
ftern ; meifterlih ausrühren, gut mas 
en. 

Misterdom, ma'fterdöm, die 
Herrfchaft, Gewalt. Unbraudhlid! 
Mästerless. herrenles, fret; uns 

bandig, ausgelaſſen, Halsftarrig, ume 
biegjam. 
Miasterlessnéss, die — 
feit, Unabhängigkeit; Unbandigkeit, 
Hatsftarrigfett. 
asterliness, ma'fterlines, 
die Meifterfihaft, die größe Geſchick⸗ 
: — iterhaf iftertic 
Aästerly, meiiterhaft, meiſterlich; 
berrifch, gebieterifc. j 
dstership, ma'fterfdip, die 
Meiſterſchaft, Herrſchaft; das Aufs 
feheramt, Lehreramt, die Meifter 
wirde; der Vorzug, Vorrang, die 
erriichfeit, Prertlichteitz Gefchid 
lichteit; das Meifterftüh, .— _ . 
Mästerv. ma'jtert, die Derrfchaft, 
dag Herrenrecht, der Beſitz, die Ere 
reihung, Erlangung, Gewalt; der 
Vorzug, die lieberlegenheit; Kennt: 
nif, swiffenfhaftlide Uebung; der 
Mufterplar. ‚To get the m. of a 
thing, etwas in Befis erhalten, et- 
was ganz erlernen. To try_m-ies 
with one, mit einem um den Vorzug 
fireiten, swettfampyen. : 
Miasctinl, maftfwl, maftreich, voll 
Eicheln. RR 
Masticdtion, mäftifebfh'n, 
(masticatio), das Rauen. ' 
Mästicatory, maftifatorrt, 
zum Raven; Die Arznei zum Mauen. 
Mastic, mästich, maftit, der 
Maftir; Kitt; das Kakenfraut, Ten- 
crium marum J. M.*tree, der 
Maftirbaum , Pisracia lentiscus L. 
ästicine, mäßtißin, von Mas 
ftir, aus Maftir, 
Mästicot, f. massicot. a 
Mastiff, maftif, (frg. matin, it. 
mastino, mittellat. mastinus. Dt 
Eange Hilt ihn für den Canis mo- 
lossns. Aber die Ableitung ift unbee 
fannt), der Kettenbund, Bullenbet« 
we die englifche Dogge; Whk. He. 


Mästless, ma (og, ohne Draft; eis 
dello’ ftlos, ob ft; 


06, 
M safer 6 meslin, mistlin, wu. 
unfer Meffing), das Mengforn. 
Mästy, f. ınısrif. 


- Mät, matt, Matthaͤus, Martha ;'die 
Matte, Binſendecke, Matrave, 
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Mat 


verw. mit wiroc, ſchon lat. matt, 
dv. Ovid. Fast. 6, 680). M. - bed, 
die Matraße. M.-felon, Die Feld⸗ 
"flofenbiume, Cifenrou-icl, nerf: 
wurgel, Centanrea Scabio«a, welſch. 
madfelen‘. M.- ma: er, Der set: 
macher. M.-seller, der Mattenoand: 
ler. M.-weed, die Dat endinien. 
to Mat, mit Marten bededen; Metter 
machen, in einander flechten; In ein 
ander gerathen, zur Klette werden. 
ätachin, mättefin, (ipan. ma- 
tachin, ob von matare?), ein Bif 
reg das Herumfpringen, der Gau: 
eltanz. 
Matadére, mättädohr, (pas 
matador, Mörder, Todefchläger), der 
Matador, eine der drei Hauptfarter 
im Lhombre und Quadrilleſpiel. 
Match, mättf«b, (ein Blendlnz 
aus dar mannichfaltigen Elementm, 
welde um fo unfenntlicher find, je 
mehr jede Sprache die Elemente ver: 
arbeitet und fid) aneignet. Zuerſ 
wird das fry. meche, und das ital 
miccia, ergliden, und dann iit 
der Begriff alles, mas zum Zaun 
fangen und Anzünden dient {m 
Stal. ift esca daffelbe, als Cchmanm 
und unwillfürlich roird man dabacr 
ein orientalifches Urwort erinnert, dad 
Licht und Feuer bedeutet , wozu Ei: 
fe, afSev, und viele andere in da 
Sprachen gehören, f. zu ash. Fer 
ner muf mate, alfo das unter maid 
angeführte maad, maat, Hes 
Genof, Verwandter anflingen, med 
vielleicht aud m it! und wer gebert, 
wo denn der Begriff der Geſelleng 
auptbegriff ware, aleichviel ob ver 
erjenen oder Dingen die Rede mi: 
re. Endlich kann aud sayy bine 
chillern), die Lunte, Zümdrutde, da 
acht, Schwefelfaden, das Schwe⸗ 
felholz; Gleiche, Paffende ; dic Por: 
tie, aoe das Eptel, der Streit, 
Die er Fe 3..% | ag 
unting, Die Jaqdpartie.. ‘T's 
m.! ein — aud blef 
match, 6, Shk. Zp. 2, 1. He his 
met with his m., er bat ſeinen 
Mann gefunden. A rich m., tin 
reiche Partie. He is not his m., & 
ift thin nicht gewachſen. She is net 
his m., fie paßt nice gu ibm. To 
set am., beftellen; Shk. adsl ® 
‚M.-lock.das Luntenfdjloß. M.-ma ies 
der Partiemacher, Freiwerbers SER 
tenmacher. 
to. Match, gleichkommen, gleich fun, 
gleichen, paflen, gemäß feon,gufamnes 
befteben; zuſammen paren, “por 
machen, zufammenbringen, ein Ei 
ches finden, vergleichen ; paarer, NT 
heuratben ; gewachſen fein, ef Sul 
negmen mit, fich gicidjtelten) 1 
jwiderfeßen ; fid) gatten, gepaart (ey ; 


vw.’ FF 


6 Me 
og mm ax, et 
. Ovid. vat 
die Bari 1G) 
Hodenbiom, bi - 
warjel, Cention ur 
madjelen’. L-me! 
made. M-wla kl 
ler. M.-weel ot 
to Mat, mit Rickie 
machen, it Gusta 


anter geracher, hei” 


M ätachin, matty 
techin, 0b Det mans } 
fentang, dat Sein! 
teltans. “iad 
ataadore, ota’ 

— te UM 
Marader, cm te ae 
im Lhombce un \ 

Match, mättje, PS 


Mat 


in der Brunft (gebt auf Paarung 
aus). Yow tannot m. him, man 
Aindet feines gleichen nicht. He alone 
is able to’ m. them all, er allen 
- fann ed ihnen allen bieten, mit ib- 
nen allen aufnehmen, 
Mätchable, mätfhäh’l, gu ver: 
leihen, zu paaren, —— ge⸗ 
drend, angemeſſen, paſſend. 
Moadtchableness, _die Vergleich⸗ 
barteit, Angemefienhert, das Paſſende. 


Möätrched, mätſch'd, glich; paars 


te; war gewachſen; geglichen; ges 
Paart; gewadjen. is a well m. 
comple, dic Beiden ſchicken fid) zus 
fammen, To be m., bei einander zu 
fiellen, vergleichbar.: Not to be m., 
unvergleiclich, unvertraglid. | 
Moitching, mätſching, gleidend, 
vaarend; das Gleichen, Paaren. 


aud dar moat! BEdtchless, mat ſch Ce 6, ohne Glei⸗ 


welde um fe mics 


chen, unvergleichlich, einzig. 


mebr jede Ent Mi dtchiessiy, unbergleichlich. 


arbeitet ur? I 


— BE dichlessuess, die Unvergleide 


+, wake, 8 Lidfeit, Einzigfeit. 

ward Oe OY be ¢ Mate, meht, vgl. match, maid, 
mice ann, © comate, der Gerahrte, Gefpiete, 
der Gear? CROSS E —5 Handlanger, Geſell; 
fazyer oe hate atte, die Gattin; das -arannden, 
Stal. tees te Weibchen; matt (Im Sharh) hier 
und —— — zum orient, mut, todt, geboͤrig!) 
ein ve. ET Master's m., der Unterſchiffer. Sur- 
Gicht umd * — geon’s m., der Unterwundarzt. 

e, * ip 20 Mite, (die Bedeutungen kommen 

achen 4% pifenbar mit denen von to matc 

— 2 putt, tt erein. Nur die letzte ſchillert ente 
angerubrte FÜ weder in unfer matt, oder auch in 

nok De ae Das fpan. matar), paaren, verbinden, 
wielietdtt 29 Pe Fügen; fih gatten, fi paaren; gleis 
nn penn dir © wi chert, fich gleich ftellen; es aufnehmen 
we tees? U mit, die Spine bieten; matt machen, 
yest SO ede — unter ſich bringen; Shk. M. 5,1, 
hectic — * wo es Wit amaze parallel ſteht. 
—ã bie Maäteölogy, matiollodfjt, (ua- 


Dadt, re fe : 
el ab; N 
iy , J Sa 9 


* gai 
git > Cast ⸗ 


unendt ec! Lah 
n.! ete ot ip * 
narch. P ‘bis p+ 9 

rh # oe 
net We gh - ud 


js me» Feen; u 


—— 


——— ce 


-warchoyia), Die eitle Unterfuchung, 
Muͤckenfaͤngerei, der Eubtifitätättem: 
Material, matibrial, (materia- 
lis), materiell, forperlich , fachlich; 
weſentlich, avichtig, nothiwendig; das 


Materiale, der Stoff (meift bloß in 


Der Mehrzahl); das Hauprfadlige, 
Wichtige. — 
Matérialism, matıhriälifm, 
der —ñ—n , die Geiftertauge 
nerei. = , 
atérialist, der Mäterialift, Geis 
fterlaugner. ö i 
Matcridlity, matirialliti, 
dus Materielle, Körperliche. 
Materially, m atihrieli, mates 
riell, forperlich ; wefentlith, wichtig. 
Matérialness, das MMäterielle, 
— Weſentliche, die Wich— 
trgtert. j 
— matihriels, bie Ra: 
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The wolf goes to m., der Rolf ift 


Mat 


terialien, nöthigen Theile, der Werks 

ſtoff, Eto, das Geraty. 2 

Materiate, marcriated, Wee. 
tthrieht, matibriehted, von 
Materie, materiel, forpertic. 

ateridtion, matiriehſchen, 
das Machen des Stoffs, Stoffbilden, 
die, Erſchaffung. 

Matérnal, mäterrnäl,.(mater- 
nus), mütterlid, M. love, die Muts 
terliebe. 

Maternally, materrnali, tite 
terlich. ' 

Maternalness, die Miütterlichkeit; 
das Mutterherz. . ? 

Marernity, möätertniti,, Die 
Wiutrerfhart, der Mutterſtand. 

Math, made, die Mahdy das Hew. 
Alter - m., latter- zn, das Grununet, 
Nachheu. 

Matliem dtic » mad fimattif, 
—— Mathematies, die Mas 
theuacit, Großenlehre. . 

Mathematical, madfimattis 
fal, mathematiſch. 

Mathemätically, madfimate 
tifali, mathematifd). ' 

Mathematician, madfimati fe. 
fhän, der Mathematiker. 

Mäther,imäaddfer, der Krapp, 
die Färberrötbe. P| 

Mathes, die wilde Kamille. 

Mäthesis, (uaSnyais), die Mathes 
matik. — 

Mäthurin, mähdfjurin, der Ma⸗ 
thuriner. 

Mätin, mättın, Erz. aus matuti- 
nus), der Morgen. Matins, die Mets. 
ten, Fruͤhmeſſe. 

Mätrass, mattrefi, f. mat, wel⸗ 
ches ver. mit prroc, und mead, fo daß 
matrass, 6, Shk. AC. mattress, et.ve 
eine Zujammenfeßung aus purog und 
thread wäre, analog unferm Mete 
tenfaden. Oder ware der este 
Theil Des Worts mit dem it. treccia, 
gr. Sok, verw. ? f. to betray), die 
Aratragkes Phiole, das Diftilfirglas. 

Mätrice, mebtris, (matrix), die 
Barmutter, Mutter; Matrige, Gief- 
mutter, Gufmutter, 

Mitricide, mättrißeid, (von 
mater U. caedo), der Muttermord; 
Muttermordet, De 

Matricious, ma triffdos, don 
der Bärmutter. — 

Matricular, matridjulär, die 
Marritel; von der Matrife, M. 
book, das ratriteituß. j 

to Matricnlate, — t, 
in dos Verzeichnis einjchreiben, im⸗ 
matriculiren, aufnehmen. - 
atriculate, matricenläted, 
immatriculirt, eingefchrieben, 

Matriculdtion, matridjulebe 
is *n, die Immatriculirung, Eins 

dhreibung. — — 


Matron. 


. whole m., am 


Mat 


Matrimonial, mätrimohniäl, 


(von matrimonium), vom Eheſtande, 


ehelich. Togo on a m. scheme, auf 
die Freite geben. 
Matrimöniallv, ehelich. 


Matrimony. mattrimonng, der 


Eheftand, die Ehe. To commit m., 
in den Eheftand treten. 

Mätrix, f. matrice. 

meOtron, (matroma), 
die Matrone, aͤltliche Frau, alte 
Dame; Hebamme; Hofpitalmutter. 


_ Mérronal, mättronal, matro- 


nenbat, attlid, bejabrt, ehrbar, an⸗ 
ſtaͤndig. 


Mätronly, mättronli, matro—⸗ 


nenbaft, ebrbar, , 
Matross, matrof, die Handlans 
ger bei der Artillerie. | - 
Mätted, matted, mit Matten ber 
det; geflochten, verflodten, verfilzt. 
Matter, matter, (materia), Die 
Materie, der Stojf, —— die 
Sache, er ‚ der Gegenftand, die 
Angelegenheit; der wichtige Punct, 
der Fragepunct, die Streitfrage; die 
obenhin berechinete Menge, oder Ane 
zabl; der Eiter. M. of the fact, 
die Thatfahe. M. of the law, die 
eg What's the m.? waé 
giebté 7 wobon tft die Rede ¥ What's 
the m. with —— was fehlt Ih⸗ 
nen? ‘Tis alla m, to me, es iſt 
mir ganz einerlet. ”T is no m., es 
thut nichts. "T is no at m., c6 
macht nicht viel aus, 
Ende. I make no 
m, ‘of it, th made mir nichts dat: 
aus. No such m., fo ft es nicht, 
nicht dod. To the m., zur. Gade 
gehörig. Am. of forty pounds, fo 
ein vierzig Pfund. To grow (re- 
solve) to. m., eitern, . 
to Matter, achten, fic) angehen laf: 
fen; wichtig feyn, bedeuten, daran 
liegen; eitern. It matters much, 
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Upon the. 


Mau 


Maturdtion, mätjurehfd'n, 
das Neifen, die Beitigung, Kaife; 
Eiterung. 

Mätnrative, mättjurätim, nis 
fend, reif madend, aufziehend. 

Mature, matjubr, ‚reif, zeitig. 
To grow ‚m., reifen. < 


to Mature, ſ. to marnräte, 


Maturely, matjubrli, ci, 
reiflich, früh da 
Matüreness, die Reife. 
Maturing, reifend; das Reifen, 
Maturity, mätjubriti,dieXafe 
Matutine, matüutinal, matjw 
tein, matjubtinal, (matutiau), 
_morgendlich, des Morgens. M. hours, 
die Frubftunden. 
Maud, mabhd, Mathilde. 
to Maudle, mabhd*{, (f. mandlin, 
was vermuthlich als betaubender Ge 
tranfzufak dies Wort hervorbradte), 
etanben, benebelu , verdummen, 
chwer machen. 
Maudled, betaubtes Setaubt, bme 
beit, halb trunten. 


Mänudlin, mabdlin, Magdslere, | 


Lene; die Balfamgarbe, der Leber 
balfam, Achillea ageratum L.; wet: 
— Begoff + Sweet m., der Daj 
erdoften. 
Miudling, mabdting, bme 
— zufeßend ; benebelt, halb trun 
en 


Mängre, mahg'r, (zumädft au 
dem fr}. malgre, weldes daé from 
fi auf fine Weife aneignete. ei 
aoysnoc, UND uoyız * ara Brat, ME 
ein Gegenftuc abgeben ), tres, we 
der Willen. r 

Mävis, mehwis, die Sangdreikl, 
Weindroffel ; Merwe. 

to Mäul, mabl, mall, (aur ande 
re Schreibung, cig. mit einem Haw 
mer fchlagen, veriv. Mit pader, meh 
len, germalmen), ſchlageh 
Flopfen , Ytampfen, prügeln. 


es ift viel daran gelegen. Whar | Méul, f. mall, der ſchwere Yamtıc, 

en ir. was thug ee. Schlaͤgel, Pd M. -stick, M 
Mättering, bedeutend; eiternd; Lehnftod, Malerftod, . 

das Bedeuten; Eitern. Mäulkin, mabfin, fi malkin 1 
Mättery, eiterig, gefchworen. Mäund, mahnd, (angelf. ern 
Mätthew, matdjju, Matthäus, —— v. manus); der Het 
Matting, mätting, ‚mit Matten Mäunder, mahnder, (ab 


maund, fibott. mant, maunt, fot 
tern, inurmeln, bers, mitt pus, B°" 

Ww, Maw, pomvaw. In Glouit⸗ 

erſh. iſt maunder ein Bettler, wit 
frz. mendiant, vermuthlich von des 
underſtaͤndlichen Muchſen. IM 
fallt unerimert Mund, Mir 
maulen, month ein), mm 
brummen; poltern. 


bedeckend; flechtend ; das Ueberlegen 

init Matten, Fledten , Berfilzen. 

Mattings, das Mattenwerf, die 
Strohdeden. ! 

Mattiins, fi matins. 

Mattock, mattod, (angelf. mat- | 
tuc), die Hake, Haue, der Karft; 
Shk. RI, LAn. . 

Mättress, mattreff, f. matrass. 


Mätry, mätti, Matthäus. Mäunderer, der Muürrende; Pol 

to Mäturate, mättjureht, (ma- terer. j 
turare), veifen, reif machen, before | Mäundering, murrend; da Kur 
dern, beſchleunigen. ven, | - 


8 Mn 


Matorition, wx 
Po Reim, be jer 


Mirarantg site » 


feat, cet sobed. ze 
Mature, sity: 
To grow n.m 
to Mature, owt 
Matarely, tc 
rend, fh 
Mararesess 2 
Mataring, m: 
Macarity, sity 
Matatiae, ant 
sein, mätjehn: 


morgendiad, to der 
die en f 
Mind, sat, te 


ty Mandie. ail 


ie 


youd Det = 
tod ad bt BF 


Miwk 


' Miwmetr 


Mau 
Mäundy-thursday, mandi 
bfored ef, f. bats! BAN 


Mausoleum, mabfolibom, 
ſchott. mausel, eig. etn prachtvolles 

—*82 das Königin Artemiſia the 
rem —— Mauſolus von Karien 
errichtete), das Mauſoleum, praͤchtige 
Grabmal. 

Miurice, mahris, ei 

Miucher, mabdfer, (in Rorf. u. 
Guff., aud mrocder, dod verw. u, 
wur andere Schreil ung rir mother, 
urjpr. etwa altfluacs, nafeweifes 

. Madden, das Magdlem. 

Miw, mah, (modte, wie das tente 
fhe, nur a eber mit ‚saw, 
narcn, jerreiben, verw, feyn, ale 
dv. crouayoc), der Magen; Kropf; 
ein aites Rartenfptel. M.-worm, 
‚der Epulwurm. 

Miwd, f. mand. 

Miwk, — mad, maggor, die Mas 
de; = Mawks. fhott. mauchy, ſchmu⸗ 
fig, val, malkin. 

Miwken, mäwkes, miwkin, 
f. mawks. 

Miwkish, mahkiſch, efelhaft, 
ibelſchmeckend, matt. 

Miwkishness, das Efethafte, der 
matte Geſchmack. 

Miwk», die Miefe, dad Weibs⸗ 
menſch; die Grillen, Fraßen. 

wky, boll von Maden; (volffpr.) 

grillenhaft. ° 
iwlin, f. maudlin. . 

Miwm, agin, mawment, f. 
mamuret. F : ; 

. mabmitrt, der Sie 


derdienjt. Veralter! , 

iwmısh, mabmifd, v. maw, 
lappifd, findifch, efetbaft. 

iwn, mäwther, ſ. maund, 
mauther. 


Mixiliar, mdxillary, märils 
lar, mädfilärri, (maxillaris), 
-von den Rinnbaden. M. bones, die 
Badentnoden. | 
4xim, mad fim, (fri. marine), 
die Marime, der vefte Sah, Grunds 
Qe 2 
Miy, mets der Mai, Wonnemonct; 
Leng; das Lengtind, die anfbliubende 
ungfrau; die Weißdornblute, M.- 
ug, der Maikaͤfer. M.-bush, die 
Bivergquitte, Mespilus cotoneaster 
L. M.-day, der erfie Mai. M.- 
flower, M.-lily, die Maienblume. 
.M.-fly, bie Waſſergrille. M..game, 
das Maifpiel, die Luft, der Scherz. 
To make.a m. - game of —, Scherz 
‚treiben mit —. _M.-pole, (die Mais 
{efte gehen, alé Zeier der Sonnenwie⸗ 
erfebr, durch die ganze Geſchichte. 
Maienpflanzungen waren Phallusz 
vorbild; daber das ital, piantare il 
Maggio, Beichlaf halten. Tie Maiu- 
ma war ter Ueppigkeit und Echlupfs 


Bb. D-y: I Thi a. % 
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Mé, wih, mid, mir. 


Me 


rigfeit wegen ein Feft des Mittelals 
ters), der Marbaunt, Me Maie; eine 
Hopfenftange; Shk. MD. 3,2. M.- 
weed, die ftinfende Kamille. 

to Miy, meb, (veriv. mit paw und 
andern unter maid und man anges 
führten, teutih) mögen, fonnen. 
It m. be, ed fer, es fan ſeyn. As 
like as ın. be, fo gleich als möalich. 
If I m. say so, wenn ich fo Fasch 
derf. You m. for me, meinethalben, 
M. it please your Majesty, Em. 
Maj. geruhen. : M.-be, vielleicht, ets 
wanig. » 4 

Mayhem, mdyhim, mihim, fi 
maim, . , 

Miying, mebing, Blumen lefend 
im Mai; das Blumentefen im Meat, 
der Maigang. 

Mavor, meb'r, f. 3u manonr, der 
Mavor, Meter, Birgeimeifter von 
— beratti, b 

Mayoralty. meberalti, die Ma— 
yortiwirde, Mavoridatt. 

Mäyoress, mebereß, die Manos 
rin, Burgermetfterm. ee 

Mäzard, mässäard, (gehört ga 
den unter mast angeführten, wie za- 
Zu, payw, maxilla, mächoire), 
der Rinnbaden; Shk. 
Glouc. find mazards 

‘ fiber. 

to Mäzard, (bolffpr. ton mazza, 

“ely mit der Keule) aufs Haupt 
ſchlagen. 

Mazarine, mädgareihn, (vat, 
mazer. freilich fpiclen aud andere 
mir unbefannte Elemente hinein), 
das Schaugeriht, die Beiſchüſſel; 
gefitiite Torte, der feine Buſenſtreif; 
das blaue. Papier, Suderpapier. 
M.-blue, dunkelblau. 

to Maze, mebf', = amaze, beftire 

en, irre machen, verduben; beftirgt 
eyn, irren, (Deraltet! ) 

Maze. ber Grrgang, Srrgarten, das 
Grrgebände, Irrgewinde, Shk. Tp. 
TS.; des Labyrinth; die Srre, Vers 
wirrung, Klemme, der Wirrwarr. 

Mizement, das Stannen, die Sez 
fiurgung. | 

Mazer, (mittell. mazer, macerinus, 
mazarum, masdrinum, ein foftbarer 
Becher, nad einigen aus born, 
nad) andern aus murrha, einen Edels 
fein, wovon Pin, NG. 37, 2. Die 
vasa murrhina, wovon der gelehrte 
Bottiqer. aefhrieben, find bes 
fannt), der hölzerne Becher. 

Mäzing, irre machend; das Irre⸗ 


machen. 
Mäzy, labyrintbifh, voll Irrgaͤnge; 
verwirrt, verdußt. 
Mäzzard, Die fleine ſchwarze Bo- 
geltirfihe, 
Ts me; 


0. Sn 
ſchwarze irs 


Ss 
% 


Mea 


mir. "T is me, ich bins. For me, 
meinethalben. 

Meacock, mibfod, vielleicht auc 
meeh coq, wo die Anjprelung auf 
cocu nahe liegt), der Weichling, 
Bartling, die Memme; memmenhayt, 
witchlich, ferae; Shk. TS. 

Mead. mind, (erfilih von usdo. 
dann, wre das folgende, von Wa: 
der, verw.mudere. Moder, Mat: 
te, fi}. motte, feuchter Wiefengruud, 
dal. nı sat, mist), der Meth; me 
ger, die Matte, Wieſe; Shi. TS. 
He. \i.-sweer, f. meadow-sweet 

Meäidow, meddo, die Wieſe, der 
Anger. Vi. bonts, die Dotters od. 
Butterblume, Caliha painstris. M. 
bugle, der blaue Gunfel, Zapfens 
fratıt, Ajuga reptans. W. campion, 
die Kufufsbiume, Pechnelke, Lych- 
p.s Hos enenli. VI. grass, Viebgras, 
Riſpengras, Poa M.-ground, das 
Wirfenland. M.-rue, die Wiefen- 
raute, Thaiicrum LL.  M - sweet, 
das Mehlkraut, die Wiefenfonigin, 

- Spiraea nımaria L. M.-saflron, 
die Wiefenzeitlofe, nadte Jungfer, 
Colchicum L. 

Meag, f. meak. : 

Méager, mibger, (lat. macer, fr}. 
maigre, panoog, eg. lang gedehnt, 
teutſch mager, hungrig, Ddurre; 
Sha. BJ. 

to Meager, 
dörren. 

Meagerly, mager. - j 

Mea erness. dtc Magerfeit, Dirre. 

Méak, mibf, die Eenfe, Sichel. 

Meal, mıbl, die Worter Mehl, 
WMahl feinen Urworter gu_fevn, 

‚welche leiblihen Stoff und Speife, 
und mithin das Rerdunfelnde, Bos 
fe malum, fawjtr. mala, das Mal, 
der Fleck) bedeuteten), das Mehl; 
Mahl, dre Viablzert, Speife, das 
Sutcer; der Dhetl. IA. brimstone, 
der geftoßene (zjermalene, zer: 
malnıte;) Ediwerel. M.-man, der 
Mehimann, Mebihändler. M -meat, 


mager maden, ause 


die .ehliperje, M.- rent, der Mehls- 


sind. M -sieve, das Mehlfieb. M.- 
time, die Eßzeit. M -tnb, der 
M:hitaften. M.-worm, der Mehl: 
wurm, 

to vical, beftreuen, mit Mehl ver: 
mengen. 

M eaiiness, die Mehligkeit. 

Mealy, mıbli, meblig; Shr. TC. 
M.-mouthed, alt meaimonthed. 
der fanfte Worte im Munde führt, 
beuchlerijh. M.-mouthedness, die 
Heuchelet. Mealy-tree, der Mebls 
baum, Viburnum L. 

Mean, mibn, (verw. mit mane 
man, communis, ferner mit moyen 
“AUS meuiu ). mitten, mittel, Wwi⸗ 
fhen; gemein, geringe, ſchlecht, 


— 
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elend; das Mittel, die Mittelzeit, 
Mittelſtraße, das Mak; der Tenır; 
Shk. LL. M. stature, der Mitek 
wuchs. M. fellow, der ſchiechtte 
Kerl, Knider, In the m., mittler: 
weile, terweile, indeflen. Means,. 
das JRittel, Bermogen. Hy all means, 
durchaus, in alle Wege, auf ale 
Salle. By no means, nor-by ay 
micaus, mit michten, gang und get 
nicht. By fair means. mit Gute, 
im Guten. By ful means, mit 
Strenge, tm Roͤſen By our means, 
durch une, mittelft unfer. M.-born, 
von ſchlechter Herkunft. M. spirited, 
unedler Denkart, gemein, niederträd: 
tig. M -time, mı.-wliile, m.-spact, 
in the m. time, in the m. while, 
mittler Weile, inzwiſchen. 

to Mean, mihn, (verw. mit weg 
evn, Mevoivan ‚mens, val, zu mad), 
meinen, verftehen, andeuten, vor 
baben. He means to go, erml | 
weg. What did he m by it? ma 

‚wollte er damit fagen? Tom. ho | 
nesıly, ¢6 ebrlich meinen. To m 
one ill, einem übel wollen. 

Mednder, miännder, der Diar 
der, (ein pbrogifcher Huf, ſeintt 
Krümmungen wegen befannt; dader) 
die Schlangenbahn, der Sergant, 
das rrgewinde. 

to Meänder, fid) fdplangeln, fia 
winden. _ 

Meandrons, miänndroß, mi⸗ 
andriſch, ſich ſchlaͤngelnd, frumm, 
irre. 

Meaner, mibner, gemeiner, ge 
ringer, ſchlechter; v. mean. | 

Meanest, mibhneft, der gemeinft, 
geringfte, ſchlechteſte. : 

Meaning, mrgning, meinend, 
verftchend; das Metscn, Bericht; 
die Meinung, der Verftand, Cm; 
die Gefinnung, Abficht. Wel!-o- 
wohlwollend, wohlgefinnt. Full of 
m., bedeutfam. —  , 

Meanly, mihnli, geringe, [hleht, 
gemein, niedrig, niedertradtig; mil 
telmafig, kaͤrglich. M. born, bes 
gemeiner Abtunft. FR 

Méanness. die Cchlechtigfeit, Re 
—— Niedertrachrigtert ; Mittel 
mapigfert. 

Méans, mifné, f. mean. , 

Meänt, ment, meinte; gemeint | 

Méar, f. meer. 

Meärl, marl, (merula). die Inkl H 

Méase. mihf', das —* mit dee, 

\. mgssuage ; daé Ma bon fünf bu 
dert. A m. of berrings, 500 Heringt. 

Measeled, f. measied. | 

Méasels, measles. mibf'lf, 
meazles,(Shk. Ca:), (aus dew nn⸗ 
tellat. misellus.mesellus. altfij. mer, 
meseau, tal. miselle, bebr. mize 


Yusfat, die Mifelfucht, wife’ 








= 


[oO Me 
efend; dei Bet b* 


Sitteiſt· eit te Be - 


Shi. LL ice: 
wuchs. et 
Gert, Indie. |: > 
reile, dermeik. cite 
Bis Kine, Beep 
durbaud, ie, 
Zalle. Bic ve" 
nn “aus, ais w 
midht. By tr Bm" 
tr Gates. eee 


Mea 
uct), die Mafernz Finnen, Nar⸗ 


en. 

Measled, mibfeld, maferfrant; 
maferig, gemafert; finnig, räudig. 
Méasly. mibsli, finmig, raudig; 

fletig, ftvettia, gepunttet. 
Meäsurable,, megfhurab'l, 
ane§bar, ermeßlich ; ma u: j 
Medsurableness, die Mefbarfeit, 
Ermeßlichkeit. | 
ry aaa meßbar, ermehlich, 
mäßig : 
Measure, mesfd'r, (mensura, 
fr}. mesure, it. misura, aus dem gr. 
s re lat. metiri), daé Mafi; der 


Tv 
Maßſtab; das —— volle Maß; 
das Zeitmaß, Forma , Spibenmaß ; 
der Lact; die Mafregel. Measures, 
eine Tahzart bei Shk. Re. I, 1., wo⸗ 
bon MA. 2, 1., wo ef mannerly 
modest, full of state and ancientry 
enannt wird, To beat m,, den Lact 
Klagen, In some m., einiger Mas 
en. Beyond m., out of all m., 
Über die Maken. In a great m., tibers 
auf, fehr. To have hard measures, 
einen harten Stand zen. To take 
one’s measures, Mafregeln nehmen, 
Medsure, meflen, abmeffen ; groß 
feun, balten. Sprüchw. to m. other 
people's corn by one’s own bushel, 
jemanden nad fic) beurtheifen. 
Meisured, mesfdh'rd, maß; 
— A m. mile, eine richtige 
eile. 
Meäsnreless, mesfch'rleß, uns 
ermeßlich. 
M eäsurelessness, die Unermeß⸗ 
lichkeit. 
Measurement, die Meflung, Ders 


meflung. 
eöfh'rer, der Mefs 


M eäsurer, 
fer, Landineffer. agri 
M eäsuring, me ‘ring, Mes 
fend; das” Steflen; die J PR 
M. cast, der Richtwurf. M. chains, 
— — — bad Klett 
éat, maiht, |. zu mast, das Fleiſch; 
die Seite, das Futter, die Nah 
rung. Boiled m., dad Gefottene, 
Roast m., der Braten. White meats, 
die Milchfpeifen. To sit down am. 
ch zu Tiſche feßen. Ir is m. an 
rink to me, th lebe gang davon. 
An egg full of m., ein (dotters) 
volles Gi; Shk. KL. BJ. After m. 
comes mustard, Sauce binter dem 
Braten. .M. hasteners, Cafferoilen. 
M. - offering. daé Gpeisopfer. M.- 
ye, die Fleifdpaftete. M. scales, 
‘eifebroaagen, M. screens, Gpeifes 
chraͤnke. M. stands, §leifdunters 


to — miht, f. to mete. 
| 38. gefüttert. 


Meated, gefp 
d = mead, der 
Meth; Moft, das Sebrau, Getränt. 


to 


Méathe, m 
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to Meiw, to meawl, mia, m 
abt, = mew, mewl, miauen, m: 
auzen. 

Méazels, f. measels. 

Mechänic, mifannid, (mecha 
nicus), mechanifh, mit der Hand 
handiwerfémasig; gemein, fchlecht 
der —— pandiverfer, M-: 

- die Mechanik. 

echänical, mifannidal, me 

chanifh, handwerkiſch, funftlos, 

echänically, mifannitati 

——— handiverfémagig, gemeir 

att. 


Mechänicalness, dad Medhani 
fhe, Gemeine, Platte. 

Me ch anician, der Rechanicus. 

Méchanism, me@antfm, de 
Mechanismus, die innere Einrichtung 

Mechlin laces, mecelner Spiger 

Mechlinets, cin feines halb tein 
nes, halb baumwollenes Weſtenzeuck 

. 2799 in Gloucefterfhire guerft ver 
fertigt. Mecklenburg, ein bunte 
fteifer wollener Glanzſtoff mit ei 

ewirften Blumen und Streifen, i 
orwich gefertigt, fir LanDdleute. 

Mechodacan, miftobefen, de 
weiße Rhabarber, 
econium, mifohniom 
zu) der erfte Unrath, * 
koth; das Opium. 

Meda Il, medde I, (aus metallum 
die Münze, Medaille, Ehaumün; 
Gedächtnigmünzge. 

Medällic, midällif, von Min 
gen, numismatiſch. 

Meddllion, midälltion, de 
Medaillon, große Schauſtück. 

Médallist, der Münzfenner. 

to Méddle, medd'L, (nur mit d 
eben anflingenden Endung aus m 
scellus zu misceo gehörig), mif de: 
mengen ; fi einmengen, fid) abg 
ben. Do not m. with him, bin: 
nicht mit thm an! M. not wi: 
wine, bute dich vor dem Weir 

, San v. you to do to ae x 

sic? warum ftedt ihr die Na 
ia die Medicin ? r 9 

Meddled, mengte, aab ſich ab; ei 
gemenst, ſich eingelafien. 

Méddler, meddler, der fid 
fremde Angelegenbeiten mifcht, t 
un er, HNandelfuder, Nafewei 


Méddlesome, medd'lfom, ei 
ruͤhriſch, zutaͤppiſch, mengfam. 
Meddley, méddly, medli, d 
Gemengfel Ruͤhrei; gemengt, ve 
wer ——— er 
ing, mengend; fic) einm« 
gend; das Einmengen, Abgeb 
You will always be m., du fe 
immer die Nafe hinein. Ir is n 
‘ood m. withit, am beften ift, m 
leibt davon. 


Qq3 


(13 
indes 


Med 


mittel, mittelbar. 
Médiau, mihdiän, in der Mitte. 
M.-paper, dag Medtanpapier. M. 
vein, die Median Wder. 
Mediästine, midtaftin, (me 
— dag Mittelfell, Bruft- 
€ 


Médiate, mibdieht, mittethaft, 
mittelbar, im Mittel, dazwiſchen. 
to Médiate, zwiſchen jeßen, in Die 
Mitte bringen, in der Mitte fern, 
zwifchen frefen; in die Mitte tre: 
ten, die Mittelsperſon machen, ber: 
mitteln, beilegen. _ i 
— mihdiehtli, mittel: 
ar, 
Medidtion, midiehſch'n, die 
Zwifchenfunft; Durchtheilung ; Ver: 
mittelung; Kürbitte. : 
Mediätor, midichter, der Mitt: 
‚ ler, Verinittler, Fürbitter. 
ediatörial, médiatory, mi— 
diätohriel, mibdiäatorri, 
mittlerifch, zum ermitteln. M.- 
office, dad Mittleramt. 
Mediatorship, midtebters 
(Hip, das Mittleramt, die Vermit— 
telung. , 
Medidtress, medidtrix, mts 
diehtreß, midiehtrir, die 
Vermittlerin, Unterhandlerin. 
Medic, médic-fodder, med- 
dif, der Schneckenklee, die Luzerne. 
M.-vetching, der fpanifche Klee, 
die Efparzette. 
Medicable, meddifäb’l, (me- 
dicabilis), beilbar, zu helfen. 
Medical, meddifal, medicinifd. 
Medically, mediciniſch. 
Médicament, meddifäment, 
die Arznei, das Arzneimittel. 
Medicaméntal, inedifamenne 
tal, medicinifch , beilend, beilfant. 
Medicaméntally, wrdiciniſch; 
heilfam, 
Medicäster, medifäßter, der 
Narrendoctor, Quackſalber. 
to Médicate, meddifeht, mit 
Arznei vermifden, verfeßen, ſchwaͤn⸗ 
gern, beizen. 
Médicared, meddifebted, vere 
eßte, ſchwaͤngerte; verſetzt, ge- 
dwängert, M.-watersy Gcfund- 
runnen, 
Medicdtion, medifchfh'n, 
die Verfehung, Vernufcung, € hwanz 
gerung; die Arzneien, die Cur. 
Medicinable, midiffinab‘t, 
heitend, heilfam, wirkſam. 
Medicinal, midiffinal, medi— 
cinifty beilfam, zum Brauchen, arge 
neilich. 
Medicinally, mediciniſch, 
Brauchen. 
édicine, meddifiin, (medkci- 


zum 
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Médial, mig dta6, (von medius), 


: - Mee 


‘a die Medicin, Arznei; Arznei, 

unft. 5 

to Medicine, argen, verordnen, cus 
riren; belfen. 

Medick, f. medic, 

Mediery. midetiti, (medietas, v. 
medins), der Mittelfrand, das Mw 
tel, die Haͤlfte, der Durchſchnitt. 

Mediocrity, midiodriti, (me 
dioeritar). der Mittelfiand, die Rit⸗ 
telmäßigfeit, das Mittelmaß. 

Medisance, meddtfans, (fr) 
die Nachrede, Aftervede. | 

to Méditare, medditebt, (m 
ditari, verw. mit paris u. a., über: 
legeit, ertwagen, bedenten, nachden⸗ 
ken, ſinnen. 

M éditatin 
nend; das 

Meditation, 


, ermwägend, naclie 

wagen, Nachfinnen. 

meditebih'n, 
die Betrachtung, das Racfinnts, 
der Tiefſinn. RB 

Médirative, medditätim, ter 
finntg ; nachdentend. ; 

Mediterranean, imediterred: 
nia n, (mediterranens), mitteldns 
difch, inländifch; das metellandifhe 
Meer. 

Medium, mibdiom, (fat.), de 
Medium, Mittel, Der Mittelfes, We 
telgrad, dre Mittelftraße, Through 
the m: of. vermittelft. Aram. 


Durchſchnitt. To observe no m, 
gerade durchgehen. M. paper, ds 
Medianpapier. 


Médlar, medlär, (anaelf. macdı 
ar. user, lat, mespilus), die Dis 

(pet; Shk. AL. 5, 2. TA. 4 3. € 
cift auch open-arse, daher in A. 
4, r., der Scherz Now will he st 
under a medlar tree, And wish bis 
mistress were that kind of frmt, 
As maids call medlars, when they 
laugh alone — Ah Romeo, thit 
she were, ah that she were Aa 
open — etcaetera, thon a pm 
perin pear! Small m., die Lazeros 
le. M.-tree, der Mifpelbaum. 

to Medle, médler, medley, 
médly, f, to meddle, meddler, 
meddly. ; 

Medullar, meduüllaty, midel 
Car, midolläri, (vd. medulla) 
marfig, vou Marl, M. substance, 
das Markige. Ri 

Meed, mibd, (verw. proSds, mi 
tben, angelf. med, aoth. maeta. 00 
lohnen), der Lohn, die Gabe; Sih, 
bHd. TA. 

Méek, mibf, (iel. miukr, por 
dot. zunnog. Verw. Pa mieget 
eig. fic) klein machen, gufammen 

leben, enınpes, [hmadırtıg, belt 
Imerten, Ihmeicheln, , Im 
dein; alſo eig. wol fchmiegem, 
beugfam, mithin fig.) fanft, wi 


⸗ 


mild, freundlich, hold, Shh IM 


2 Me 
ne, De Bit he: 


kurt 
to Medicing cee 
riven; belie 
Medich, { ae 
Medien. mir“ 
medins), be Sar 
tel, die Hitt, ot 
Mediocrity. 286 
diser 12°) be 32S 
telmafigte, to! 25: 
M ei! race, gilt 
die Todd, Ft 
to Méditate, fh 
ditari, berm. 83 m 
legen ermügen, = 
fen, fianct, 
M editating, mnt 
nerd; bat gre J 


a 


Meaiduct, By 
die Serradia, 1? 
ber Tırtünn, 


* 
Mödiratire. BR 
finmig ; Sachi _ 
Mediterranthh ” 
rian, [e’ eee 
diſch man: we 
Neet. KR 
Median: yer 
ehem, ger jr ik 
gelgrad, du 
che m. of, tre 
Durafent I 
Pyrat 
whe tora | 
Dede : 
Sir, 
Medlar, # pe 


gr. werriäl 


yo 


ua 1 iF 
sek, Bit? 
* wit. off ! 
— 


ad 


Mee 
eHf. Hh, AC.; befcheiden, domi 


thig, {bivach. "M.-eyed , mit fanfz | 


ten tunen, befcheiden, fittjam. M.- 


spirited, weichhergig, fanftınlthig, ’ 


fuͤrchtſam. 

to Meehken, mihk'n, erweichen, 

beſanftigen. 

Miekiy, mibfli, ſanft, weich, 
freundlich; demüthig, baͤnglich. 

Meekness, die Sanftmuth, Weich⸗ 
beit; Demuth; Fkk. He. 

Meen, mihn, = mien. 

Meer, mtbr, f. mere, Meer-sauce, 
die Calgbruge. ; 
sered, mihrd, umgrangt, be 
ſchraͤnkt. 

Meerling, f. merling. 

Meerly, mihrli, f. merely. 

Mies, f. meadows. . j 

Meet, in iht, (vermuchlich mit pare, 
geze: verw., wofür aud) usroc ges 
jagt ward, wovon moitie, ais s- 
eory:, UND weil das Mittlere immer 
Ausgleichung der re Enden tft 
— medium tenyere beati: in medio 
tutus ibis— daber) geziemlich, ſchick⸗ 
lid, recht, dienlich, tauglich, brauch⸗ 
bor, nutz. It is very m., es paßt 


recht. i shall be ni. with you, ich. 


werde es euch gedenfen. 
to Meet, miht, Tpersuum perisvar, 
hat diefelben Bedeutungen, ausge— 
nommen Die leßte, weldye aber, zue- 
ra, ais Wurzel angenommen, leicht 
ſich ergicht, Bgl. dazu das NE. 
moten, us. gemetan) , begegnen, 
zuſanmenſtoßen, treffen, finden, ents 
egen fommen oder geben; zuvor— 
ommen; angreifen; verſammeln. 
T. go to m. one, einem entgegen 
eben. I intend to m. him to day, 
m will heute zu thm geben, To 


make boul: ends m., Ausgabe und 


Einnahme wett machen. Tom. with, 
treffen, antrefien; leiden, erfahren; 
erlangen, erhalten. To m. with an 
accident, einen Zufall erleben. To 
m. with a bad reception, ſchlecht 
emprangen werden. To m. withan 
objection, einem Einwurfe begeg: 
nen. I shall m, with him, ich will 
thn ſchon finden. 

Meerer, mibter, der Begegnende, 
Zuſprecher. 

leeting. mihting, begegnend, 
verſaumelnd; das Zuſammentreffen, 
Begegnen, die Begegnung; das Vers 
ammeln; die Bertamuntlina, der Sus 
ammenfluß. M.-bouse, das Ver: 
auunlungéshaus, die Kapelle (der 

— M.-place, der Sam⸗ 

melplaß, Treff. 
eetly. mibtlt, tauglich, brauds 
bar; ziemlich. 


Méerness, die Tauglichkeit, Schick⸗ 


lichfei:, Nichtigkeit. 


Meg, megg, Grete, Gretden, 
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Mégrim, mihgrim, (alt migrim, 
fr3. migraine, auß Avinoavia), dab 
balbe Kopfivelh, der Schwindel. 

to Meine, meb N, (urpvrer), vere 
ntengen, vermiſchen. 

Meiny, mebni, f. gu mean, und 
manour. @teevens gu Shk. KL. 
2,4. „mesne, a house, mesnie, a fa- 
mily.“ Du Gange leitet es gu 
maisnada, mainada, ital. masnada 
für mansionata, und führt aud die 
altfry. Sormen meigne, maignie, 
mehnee, mesnie an. Ufo im alte 
teutfhen Einne) das Snngefinde, 
Gefinde, Gefolge. j 

Méla, mibla, das Sucheifen, die 
Eonde. 

Melanagogue, milanagobf, 
(von ro pshav Ue ayw. Reine fons 
derlich glückliche Worthildbung!) die 
fhwarge Galle abführend. j 

eg ed 
(ptrayxodmes, Ihiwarzgalligt), mes 
—5* —— * traurig, 
tragiſch. 

Mélancholily, meltantoflili, 
fhwermüthig, traurig , gramfudtig. 

Melancholist, mellanto ik 
der Melandolicus, Gramler, | 

Melancholy, mellänfolli,(us- 
Aayxorsa), die Melancholie, Schwer⸗ 
muth, Gramfudt, Traurigfeit; mes 

lancholiſch, ——— 8— raͤmiſch. 
M.-thistle, die engliſche ide, Car- 
duug cirsium L. Bi te 

Melässes, milaffes, (vert. mit 
sit), die Zuckerhefen, der Zuderjaß. 

Meldew, f. mildew. | 

Meliceris, hi (nei 
vyosc), das Honiggeſchwür. , 

Mélicotony, wmelltfottont, 
die Quitte; große gelde Pfiriche, 

Méliloc, mellilot, (keAıdwrov), 
der Honigflee, Steinflee. 

to Meliorate, mibliore$t, (v. 
melior), verbeflern., , 

Meliorärion, miliorebfd'n, 
die Verdeflerung. | . 

Meliority, miliorriti, der Bore 


zug. 
— mellits, der Melit, Hoe 


gie 3 mall. 


to Me&ll, mell, (aus dem frz. möler, 
f. to meddle), vermifchen , vermens 
gen; Shk. AW. ; 
Mellean, mélleous, mellian, 
mel(tos, (melleus), von Honig, 
wie Honig, Honigfüß. | 
Melliferous, melliffero®, (0, 
mel und ferre), Honig tragend, 
Mellifie, mellifif, (v. mel und 
facere), Honig machen). u 
Mellification, ‚mellififche 
er dag Honigmaden, die Vers 
sung. — 
Mellifluence, meltiffljuené, 
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d. mel und Auere), das Honigflies ſchos, (6. folgend.), bon Membra 
en, der —R nen, aus veften Hautchen beſtehend. 
ellifluene, mellifluous, | Membrane, membrän, (mem 
melliffijuent, mellifflucs, brana). die Menibrane, elaftifce 
von Honrg fließend, homtefi . Haut, das Haͤutchen. 
elligenous, melli fhinoé, Membränreous, mémbranous, 

(v. mel u. genus. Eine verunglidte | membrabnios, membranoé, 
Wortbildung!) bonigartig. . membranaceous. 

Mellitism, mellitifm, («ede | Meménto, mimennto, (fat.) die 
no der Honigwein. Erionerung, das Audi, 

Méllow, mello, (gehört zu wer | Memoir, die Schrift, der Muffet, 
vor, zatıkıXası ptsdicow. Heſych. pec die Vorftellung, Eingabe, Nachricht. 
Asw* aperuw. Auch mollis ıft verw. Jn der Mehrgahl mémeirs, me 
wie mild; val. to melt), mürbe, | mairé, (memoires), die Dentitrifs 
weich, veir, fertig; fanft, (ind; eins ten, Dentwürdig eiten, Auftakt, 
geweiht, betrunken. ; Nachrichten. 

to Méliow, mürbe machen, weihen; | Mémorable, memmoräß'!, (me 
reifen; Shk. TN. cHf. Re. - | morabilis), denfwürdig, mertwurdig. 

Méliowness, die Mürbe, Weih« | Mémorableness, die Dentwurs 
beit, Reife. \ digkeit, Merkfwürdisteit. | 
elucoıöon, f. melicotony. Mémorably, dentwiürdig, mer 

Melödions, milohdios, (fra würdig, 
melodieux), melodiſch, Lieblidy, wohls | Memorindum „ mem oränn: 
lautend, geſangreich. dom, das Merfzeichen, Denkzeihen, 

Melddiously, melodifd. Merfinal, die Anmerkung, Rote. 

Melédionsness, das Metodifche, | M.-book, das Denfoud, rine 
der Einflong. , rungsbud, Merkbuch. I 

Mélody, meflodi, (ueAwdın). Die] Mémorative, — —— 
Welodie, der Wohlklang, liebliche was die Erinnerung fördert, 
Geiong; die Tonart, Singart, Sings | Gedäctnijles, vom Erinnern. M 
werfe, Weije. ower, die Erinnerungéfraft. 

Mélan. mellon, die Melone. M.- ——— . mimobriäl, de 
bed, das Melonenbeet, M,-thistle, 
die Melonentiftel. — 

Mélopes, mellopié, die Fieber: 
fleden, 


to Méle, melt, (verw. mit den Bore 
tern unter mellow. ar. usrdw, das 
im Zeutfchen nur nut dem vorges 
Hlagenen f, weldes im Platten 
Leibe, im Hocht. ſch wird), fd mel 
43 auflofen; verdimnen, durchs 
ringen; wegſchmelzen, zerſchmach⸗ 
ten, zerfließen, zergehen, vergehen, 
To m. down, ntederfchmelzen, gers 
fehmelgen. 
Meélrable, meltäab't, ſchmelzbar. 
— — die Schmelzbar⸗ 
eit. 
Melter, melter, der Schmelzer. 
M — ſchmelzend z das Schmel⸗ 
en. Meltings, die Thraͤnen. M.. 
ionse, die Echinelshirtte. 
Meirlugly, meltingli, ſchmel⸗ 
gend. 
Méiwel, melluel, die Rothfcheer, 
der Schellfiſch. 
Member, member, (membrum), 
dae lied, Stud, der Theil; das 
Mieglied. 
Membered, memberd, geglie— 
dert, von Gliedern, (beſonders in 
Zuſammenſetzungen, "wie big m. 
ber aud) in der Warenlunft, von 
Bogelfarnabel und BWeinen, die an: 
dere Karbe, alé der körper, haben». 
Meibrandceous, mewbränch 















Gedadhtnifies, das Andenfen erhal 
tend, zur Erinnerung dienlid; im 
Gedachtnif enthalten; das Denkmal, 
Dentzeihen, die Note; das Memos 
rial, die Dentfhrift, Borftellung 
fhrift. ; — 
Memsrialist, mimobriälif, 
der Berfafier von Denkſchriften, oder 
Vorſtellungſchriften, Birtiteller. _ 
to Mémorize, memmoreié, im 
Gedaͤchtniß aufbewahren, fir die Ers 
innerung aufbebalten, aufzeichnen, 
Nachrichten ſchreiben. 
Memory, memmori, (memoria), 
dag Gedaͤchtniß, die Erinnerung; bv 
Andenten, Dentmal; Rachdenten, 
die Aufinerffamfecit ( fetten! I Ge: 
denfen. Art of m., die Gedädhtnib: 
funft. This is out of my m., dé 
ift mir entfallen. To call to ma 
ing Gedadtnif rufen, fich erinnern. 
Beyond m., über Menfchenzedentn. 
Mémphite, memfit, der Stem 
aus Memphis (in Dberägupter ) 
Memphit; ein Onvr. — 
M&n, men (Mehrzahl bon man) die 
Menſchen, Manner, Mannen; 21% 
ner, Leute, Mannfchart; Chill. 
M. pleaser, der Augendiener. 
Ménace, mennäß, (frz. mena 
lat. mina), die Drohung, das Drods 
wort. 
to Ménace, (urfpr. manace - Vitl 
u. Chauc. — bis au Karten 146 
Jat. minari. Die Form rt aus mu 


~ 


4 In 


08, N. Kat 
um, Gud def hate 
Membrane, give 


brana), he Bros: 
Haut, dat fi 


Mem brincons san 
membrihsin.ee 

Memento, sige} 
Erinnerung, ki te 


Memoir, ty teers 


Memorable, sın® 
—— ye 
Memora lesess, U 
digteit, Wertach 
Mémorably, hae 
wu 
— i 
dom, dad Bahade 
Mertmal, du ies 
M.-book, tei Dats 
rungehud, Merit 
[ömorarire, 6% 
mag die 8 br 
Geradenie, 19 
ower, me 
Femoral, BB“ 
Gebel, WH 
tend, jar * 
Dentzeiden, It 5: 
rial , be Stier, 9 


ſorift. * alist, sin“ 


‘Ménd 


' handeln. 
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naz, minacis gebildet), drohen, be: as miniffos, ein optis 


drohen. 

Méuaced, drohte; gedroht. 

Ménacer, mennäßer, der Drober. 

Ménacing, mennäßing, drobend; 
das Droben. , 

'Mendge, minebfd, (fra.; aud 
menägery im erften inne), der 
— ; die Wirthſchaft, Haus⸗ 

altung. 

Menagogue, mennagobf, (0. 
y UND ay). die Arznei zur Befors 
erung der mongtlichen Reinigung. 

> Te amend. 

to Ménd, mennd, (emendare), befs 
fern, ausbeffern, flifen; verbeffern, 
belfen, vericrfen; fic) beiiern, ges 
nefen; befibönigen, übertüncen; 
Shk. aHd, 5,2. To m. one’s pace, 
den Schritte verdoppeln. To m. 
one's draught, nod) einmal trinfen. 
To m. one's market, vortheilhafter 

Where will you m. your- 

self? wo wollen Sie es bejler tref- 


fen ? 

Méndable, mendähb'l, auszubef: 
fern, verbeflerlih. 
a dableness, die Berbefferlids 

eit. 
Mendäcious, mendehſchos, 
" (mendax), lügenhaft: 2 i j 
Mendäcity, mendaffiti, die 
Neigung zur Unwabhrhartigfeit, Fürs 
enhaftigkeit, Berlogenheit, Falſch⸗ 
i 


cit 
Ménded, mended, verbefferte, ges 
nag; verbeilert, .genefen. . 
Mender. mender, der Ausbeflerer, 
Flider, Berbeffercr. -, 
Méndicant, mendifänt, bet- 
telnd, bettelhaft, bettelarm; der 
Bettler, Bettelmond. j 
to Méndicate, mendifeht, 
(mendicare), betteln, betteln geben. 
Mendicity, mendiffiti, (nien- 
dicitas), der Bettelftand, Betteiftab, 
die Betielei, aki. 
Ménding, mending, befiernd; 
dag Beſſern. To be on the m. 
hand, in der Befferung fen. - 
Ménever, mennewer, meni- 
ver, minever, (aus dem frz. 
menu vair. Vores oder verii mittell. 
Hermeline; vermuthlich flingen bine 
ein viverra, ferret, w,f.), das Graus 
werf; die Pelzmüse. 


Ménewe, f. menow: 
‘Ménial, mibnial, 


t f. meiny, bom 
Gefinde, vom Hausweſen, hanélich ; 
dienfibothenmäkig ,  gefindemafig ; 
tnechtiſch, gemein; der Hausknecht, 
Diener. M-s. das Gefinde. The 
most m. offices, die miedrigfien 
Hausdienfte, Wagdarbeiten. 

Menin ges, mennindfcdeß, (zn 


vie. gagvik), die zwei Hirnhaͤutchen, 


(pia U. dura mater genannt). 


hes Glas, an «ner Seite erhaben, 
— — dr bf 
Menölogy, menollodfdhi, (uy- 

voAoyıov), dad Verzeichniß Set 6 2 
nate. 


Ménow, menno, minnow, 
mennow, minew, minim, 
aus minimus. fr}. menu. Da dere 
elbe Fifth aud) veronus hiek, gleich⸗ 
am varius, fo fheinen, wenn man 
meuever bergleicht , die anderw arts 
berührten nicht allzuängſtlich uns 
terfhicdenen Thierbenenningen ch 
Au rechtfertigen), die Elrige, Eldriz, 
er Bitterfiſch, Cyprinus phoxinus; 

Shk. Co. 

Ménsal, mennfäl, (mensalis). vom 
Tiihe; bet Tiſche. V.. conversa- 
tion, daé Tifdgefursd. 

Ménse, mensk, (verw. Menſch, 
hott., angelf. mennise, $C. mensia), 

nitand, würdiges Benehmen, Feins 
finn. Davon mense, menselul, ans 
ftändig, feinfittig; menseless, uns 
onftändig, unfein. — 

Ménsil, (vermuthlih urfpr. Tiſch⸗ 

ug, Lifdgerath, von mensa; die 
germ nad) utensilis gemadt. Scheint 
aumort), dad Hausgeraͤth. 

Meusrerual, menftruäl, monats 
lid ; fließend, auflöſend. 

Ménstruons, menfiruod, (men- 
struus), mronatlid), die monatliche 
Reinigung babend. M. eruption, 
die monatliche Reinigung. 

Ménstrvousness, die monatliche 
Reinigung. (2) 

Menstrunm. menftruom, das 
Menftrunm, Auflöfungsmittel, der 
Scheidefart. 

Mensnrability, menfduras 
brlliti, caué dem lat. mensura), 
die Mehbarfeit, Ermeflichfeit. 

Ménsurable, menfhuräb't, 
meßbar, ermeflid. 

Mensural, menfdural, vom 
Mab, am Maße, zum Maße dienend, 

to Mensurare, mennfhurebht, 
meſſen, abmeſſen, vermefien. 

Mensurdtion, menſchureh— 
ſch'n, das Meilen, die Abmeſſung, 
Ausmellung. : 

Mental, menntal, (nad dem fat. 
mens, |. zu mad), getfiig, in der 
ain , innerlid, M. power, die 

eiftesfraft. 

Méntally, geiftig, innerltd. 

Mention, mennfad'n, (mentio), 
die Meldung, Erwähnung, Anzeige. 
To make m. of, erwähnen, angeben. 

to Mention, erwähnen, melden, ans 
zeigen, gedenken 

Méntioned, erwähnte; erwähnt. 

Mentioning, erwabuind, mel 
dend ; das Erwähnen, Melden, 
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Mérciful, merfiiful, gnadia, 
barmbergia. , 

Mercifully, gnädig; harmberzie. 

Mercifulness. die Gnade, Barms 
persigteit, Mitleidigkeit, Nabficht, 
das Erbarmen. , 

Merciless, unbarmbergig, ungnar 
dig, bart, grauſam. 

Merciless ly, erbarmungslot, obne 
Gnade, unbarmberzia, graufam. 

Mercilessness, die Unbarmber 
8 Harte, Unerbittlichteit, Srau⸗ 
amkeit. 

Mercurial, mer£jubriäl, von 
Quedjilber, merkurialifch,, fluchtig, 
iebhaft; das Merfuriaie, die Argnet 
aus Queckſilber. ; f 

Mercnriäle, 8 Barta rrebt, me 


et, mennjuet, minuet, 
enuett. 
iticai, mifittifäl, me- 
ick, (eg. nad Schwerelleber 
1D), mepbitsfch, erftidend, fiins 
giftig. 
eons, mirehſchos, (lat. 
is. &. merum vinum, unges 
er Wein‘, lauter, flar, ſtark. 
‘itv, mtraffitt, die Laue 
, Klarheit. 
ble, merrfab*l, (gu merx, 
ri, Markt, marker, m. f., 
a), tin Handel zu brauchen, 
ıntant, merrfantant, 
merentante, |. mere ante), der 
elömann, fremde Kaufmann. 
ntile, merrfänteil, faufs 
iſch, zum Handel gehorta, M. 
das Handeléfadh. M, pursuit, 
— M, town, die 
(nad. 
it, (mercatus, f. market), der 
el, die Handelfchaft. 
itive, ſ. mercantile. 
ıture, merrfäticd'r, (mer- 
‚) der. Handel, Bertrieb. 
narimess, mervktin aris 
‚die Feilſchaft, Feilbictung, 
it, das Feile; die Lohnſucht, 
ucht. 
starry, (mercenarius), um 
dienend, gemiethet, gedungen, 
‘ets feil, geldfüchtig ; der lohn: | 
Miethlina, Soldner. 
:r, merrfier, der Rrämer; 
bas dler, Yeinenbandler. 
:rship, die Kramerjhaft. 
try, die Kramerci, Gchnitts 
ung; der Geidenhandel; Kram, 
cine Waare. 
rchand, f. to merchandise, 
1andise, mertfhändeit, } 
die Waare; der Handel, die 
nannfchaft. 
:chandise, handeln, Handel 
n 





Verſammlung des Parlements zu Yar 
rig; Anrede des Prafidenten des Par: 
lements an die Advotaten; der. derbe 
Verweis, Auspußer. ; j 
Mercurialist, merfjubriäs 
Lift, der unter dem Einflufle des 
Merfurs Geborne, merfuriaitide 
Menſch, wrelcewandte; Arzt, der 
feine Mittel mit Que fiber vernujct. 
Mercurification, merfjurife 
febfh'n, die Bermifhung mit 
Ducdjilber. ae 
Mercury, merrf€jurt, Merfır, 
Merturius, das Quedfilber; die Fluch⸗ 
tigfeit, der Unbeftand; das Bingel⸗ 
fraut, die Melde, Mercurialis L.; 
das Zeitungsblatt ; (volffpr.) der 
Zeitungsträger, M.-woman, Die Ber 
tungsfrau. 
Mercy, mer§t, (ft3. merci, aus 
misericordia), die Gnade, Sarmbcr: 
igfeit, das Mitleid; die Vergebung, 
egnadiqung, Gdonung, Nacbjidt; 
Billfür, Gewalt; Mijericordia. Gare 
of m., die Gnadenpforte. Lord, 
have m. upon ns, ert, erbarme 
dich unfer; Kyrie eleifon! Cry m., 
Gnade! To be at one’s m., ın 
Semandé Händen fern. The wm. of 
the waves, die Gewalt der Wellen. 
M.-sear, der Gnadenjtuhl. j 
Merd, (lat. merda), der Roth; Din: 


ia ndising, handelnd; daé | 
ein. 

Lant,mertfdhant, der Kauf: 
‚ Handeldmann. M.-goods, die 
nanneguter, Waaren. M.-man, 
ip, der Kauffahrer, das Kaufe 
iköiff. M.-tailor, der Galans 
ändter, Barettframer. 
Lantable,mert([henta bl, 
n Handel, gangbar, 
‚antab eness, die Gang: | 
t, Broudbarteit im Handel, 
ufbarfeit, — 
ıantlike, me&rchantly, 
ſchäntleik, mertfhänt: 
ifmanniſch, auf Kaufmannsart, 
able, (vem frj. merci. auf 
cordia; jert veraltet), bar 


ger. 

Mere, mthr, (einmal aus meres; 
dann dgl. au mara), blof, rein, lau⸗ 

' ter, unvermifdht; gaͤnzlich, vellfom- 
men, vollitändig, Shk. O. 2.2; 
der Nain, Streif, dte Grange; Lade, 
der Gee. Am, knave, ein twabrer 
Schurfe. M.-stone, der Graͤnz ſtein. 
M.-sauce, die Galsbrithe. 

Mered, begrangt, befhröntt; Shk. 
AC 


Merelv, bloß, lauter, allein, nur; 
gaͤnzlich; Shk. Tp. x, 2 Co. 3, 1. 
Meretricious, meritriſſchos, 
(meretricius), burenmäßig, unarfläns 
TR unzuchtig, luͤderlich, verführe- 

tijd, 
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Méreifil, ti) Meretriciously, hurifch, unzüch⸗ aesalon; ein Zauberer, inter Poni 
barmberyis — a4 ortiger im 8 und 6. Sabrhdt. Gein 


' tis, verfübrifh; unacht, falfch, taus 
I end. * 
Meretricionsness, daß Unzüch⸗ 
‚tige, Lüdertihe, Verfuͤhriſche; die 

Faſſchheit. 


Merciial. ⸗ 
Mercifnine: the! 
yigtnt, game! 
da Crimea 
Merciless, ulm 
dig, bart, are finfen. , 
Mercilenipdamt Merger, der Heimfall, Verfall. 
Grade nenne Mergin, (f. marie), in Norf. der 
Mercilesum oe . Stitt, Mörtel, 


iafet, Diet Meridian, merldfhän, (von 
De meridies), der metas 3 Merwdian, 
Mercurisl, seit. Die Mittagslinie; Hobe, der hodfte 


Grad; mittagli&, füdlich; Hod It 
is not calculated to our m., es paßt 
nicht für unfern Horigont. M. line, 
die Mittagslinie. 

eridional , meridfhonäl, 


Queciite, sche 
iebbort; dad Audi 
aus Qucchle, 
Mercuriale, ach 
Yersamslun be fae 


d+ Lerche helt mittägig, firdlich, ſudwaͤrts gerichtet, 
of; Am ET oder gelegen. M. journey, die Neife 
Format, Inte n Eüden. 


ie, Meridiondlity, meridfdhonal 
Me octal (itt, die Mittagslage, fudlihe An- 


urs Oben, © Bi . 
Kırkurt —* Meridionally, mexiddſcho— 
Dam, UT BAlli, gegen Mittag, ſuͤdlich. 
ferne Sue ee ~~ Merils, merrilé, (frg. merelle, f. 
Mercnriiiciiies morris), das rübtentpiel, der neunte 
febjh n, * ay Stein, 
Duchülbe. érit, merrit, (meritum), das 
Mercury, U 5 Berdienft, der Vorzug; Lohn; Ans 
Rerturraé, bt fprud, dag Recht; ver Grund, die 
tiofert, der IR Beſchaffenheit. To enquire into 
frout , M — 1e merirs ofa cause, einer Sache auf 
das zutun | en Grund geben. To make a m. 
Zeitungttii 4 of., fid) worauf zu gute tbun. , 
quagé =. 2g £0 Merit, (mereri, meritus), verdie⸗ 
——— nen. To m. of, ſich verdient machen 
miserisorlia) "F, er TER 
satett, bi ye; > 7 Mer it ed ’ 
2 Fe verdient. 


Ks 


- 


” 


A 


a 


merrited, oerdiente; 


qadızumg ' — 4 ; : “ 

ita, Best 90 Meritorious, merritobrios, 

zur Gale verdienſtlich. 
ol 2 — Meritoriously, verdienſtlich. 
hare aier;, Set #7 Meritorionusness, das Verdienſt⸗ 
did ey! To ver liche, die Verdienftlichkeit. 
0 Coe — alt éritot, merritot, (merry tot- 
Jemen“ de ter iff in Nord. ein Schaufel rett), 
che WITT Gut das Schwinaferl, die Schaufel. 
wie 1 Merk, mark, mirk, myrk, alt 


er 2 u. fchott. (miederf. mirf, vielleicht 
aus zunpos deutbar, von einec flcis 
nen, undeutlichen Santor wie in 


Hannover miffern fo fchreiben 


Lerhenhabigi, Gamerling, Falco 


‚® beißt, Aber in der Bedeutung, die 
wens , ws, es tn Gott. hat, fheint es zu aus 
sr Nat, kur £°S> muauoeg, pewoog ZU gchören, 
ver eit. vee isl. myrk, anacif. myrce, wie denn 
ẽurle. J — hott. mirkness, and Verftandestris 
vf. sane Oat „de, Durambeit tft), duntel, tribe. 
dh WE MEERES odd das falſche Haar 
m Merlin, alt marleon, (tod aud 
TE te von merula, wegen feiner Kisinbeit 
——— "und Aehnlichkeit mit der Auiſel), der 

„ur 
mere MT 
Jr 













Sohn Pendragon fchlug die Sachſen, 
und der zweite Uter mard Lonig 508. 
Mérlon, (frg.) die Sinne, dag Stück 
der Bruftwehre zwiſchen den Schieß⸗ 
arten 


to Merge, (mergere), eintauchen; | - fh 


Mérmaid, mermebd, das Meer: 
madden, Meerweib, Seefraulein, 
die Sirene. M-'s head, der Meer⸗ 
igel, M-'s -trumper, die Meerſchnecke. 

Mexman, der S:eermann. 

Merrily, ‚merrtili, (bon merry, 
mw. f.), luftig, fröhlich, ſcherzend, im 
Spaß. ’ 

Mérri-make, merrimehf, die 
Luftbarfeit, der Schmaus, das Gelag. 

to Mérri-make, ſchmauſen, zechen, 
luſtig ſeyn. 


Mérriment, die Luſtbarkeit, Luſtig⸗ 


keit, Froͤhlichkeit. 
gs ess, der: Froßfinn, die us 
19 eit. 

Merry, merri, (orientaliſcher Ab- 
funft. Meru, Mar iſt der indiſche 
Gold⸗ und Weltberg, Maica, der 
funkelnde Hundsſtern, Sirius, pa- 
ay, gluͤbende Aſche, mihr, perfiſch 

onne, Liebe, Freumdfhaft, napıw, 
peatow, mapuaıno. blirken, flimmern, 
Funteln, (himmern, auacaydee. hells 
grüner Flußſpath, oder Beryll; fers 
ner, da Wein und Gold eine Wee 
find — anub, fopt. Gold, hebr. Traus 
be; betser, fofelidcs Gold, batsar, 
Weinlefe halten, boser, die unreife 
Traube, Boreus — merum, der (aus 
tere, funfelnde Wein. Go fonnte 
dag angelj. mirige, ı Mof. 13, 10. 
ur Yuftgarten, Eden gebraucht wer» 
en, und myrig. mirige, merig, me- 
rie, füß, angenehm, erfreulich beden⸗ 
ten, eig. wol glänzend, ſchimmernd, 
wie denn Glanz, Licht und Freude, 
Heiterkeit in den Epraden leicht in 
einander geben; vgl. to jauglı, calm 
etc.), luſtia, fröhlih; munter, leb⸗ 
baft; ſcherzhaft, fpaßlich, kurzweilig, 
günjtig, exwünſcht, glüdlid. M. 
est, der, Erzſpaß. o live a m. 
life, (uftiq (eben. To make m., ſich 
ergeßen, fich glitlid thun. To make 
m. with one, einen fehrauben, feine 
Luft mit Jemanden haben. To be 
set on the m. pin, feinen Freudens 
tag haben, einmal recht Luftig feyn. 
To sell a m. penniworth, fpotts 
—— Se en. M. Andrew, 
(urfpr, ein Cierlatan, Namens An- 
drew Borde ju Zeiten Heinrichs 8.5 
dann überhaupt) der Luftiqniacher, 
Hanswurſt. M. begotten, (volffpr.) 
ein Kind der Liebe, M. grig, der 
Iuftige Kauz, Spakvogel. . dan- 
cers, die luſtigen Tänzer, das Nord⸗ 
licht. M. tale, das luſtige Mährchen 
die Schnafe. M.-thouglt, da 
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Bruftbein eines Huhns, meldet im 
Spiel von zwei Lediqen zerbrocden 
ward, fo Daf der, welder das lanafte 
Stud befam, alé guerft ſich Verheu 
rathender angedentet ward, M. 
wing, eine fleine Mude. 
Mérsion, merrfrh'n, (mersio, v. 
mergere), das Tauchen, Eintauchen, 
Untertaucen, Ginfen. 
Mesaraéum. messeribom, (um 
cagasov), dag Tefentertum, Gefroje. 
Mesaräic, messerabit, vom 
Gekröſe. M veins, die Gefrosadern, 
Mése, f. mease. , 
Me-eemed, mißihm'd, mid 
dünfte, ed fam mir vor, _ 
Mescems, mifibms, mich dünft, 
es koͤmmt mir vor. 
Mesentéric, meééenterrif, 
zum Gefrofe gehörig. 
Mesenterium mésentery, 
messentihriom, messenters 
rv, (uscevrecsey,, Das Mefentertum, 
Gefrofe. 
Mesh. meld, vgl. mail), die Mas 


Met 


fen, firttern, maften, parerot (ate 
maftet), voll, gehören. Benn von 
dem Bornebme ihren Gisnftlingen 
Gerichte von ibrer Tafel juſchi 
(mittebant) und diefe alfo eine Dore 
tion, ein Bemefienes, ausmadı 
ten; ja, wenn man überhaupt dal 
Aurfeßen (fra. mettre, it. mettere, 
wie lat. eppongre) zum Hauptte 
griff macht, fo ift damit der 2 
liche centrale nur modifictrt, u. oe 
den andern doch er& ihren wabren Ge 
halt), die Schüſſel, das Gericht; te | 
Mundtheil, die Portion; Shk.bHdn | 
x eine Tifthachellfchart, Tafelgchl: 
fhaft, bef. einer Corporation, os 
Zrupp,eine Notte, Bande, ein Andi, 
Shk. cHf.1, 4.3 daber wol aud A T. 
1, 2. lover messes, die an vornebmet 
Tafet Keer unten fißenden Ga 
We are all four of a m., mit 
alle vier zuſammen. 


to Méss, eflen, Portton heben, & | 


Tifche geben, fpeiien. To m. m 
one, Jemands Tiſchgenoß fern. 


fhe, dos Yor, Ange; New; Shk. | Message, meffidfc, (fr. mer 
MF. I, j u . sage 5. mittere, alfo Belhidung, 

to Mesh, eingarnen, fangen, beftris Eendung , die Botſchaft, der Be: 
en, umagarnen; stk. T An. % 2. richt, Hefcheid. 


Méshy, meſchi, mit Malden, news 
formig; geftridt. 
Meslin, mesélin, . 
Miſchkorn. M. bread, das gemifchte 

rot. 

Mesnälity, mésnalty, megs 
nalliti, meésénalti, vel, ma- 
nour), Me fterlehbnebarfeit, das 
Yehn von der Hand eines Vaſallen. 

Mesne, mésne-lord, meéé'n, 
meéé'n lahbrd, der Afterlehns— 
berr, Bafall eines Vafalien. 

Mésny. f. meiny, das Gefinde, Ges 
folge, die Mannen. 

Mesvläbe. mefolähb, das Me: 
ſelabium: Inftrument, die zwei mitts 
fern Proportionslinien zu finden. 

Mesoleucys, meistinnfis, 
(ueroksunoe), der Schwarze Edelftein 
nie weißem Gtreif. 

Mesnlögaritlims, mefologgäs 
ritims, (sco, Aoyoc, apı9pic). die 
Logartthmen der Cojinen und Tanz 
genten. 

Mesomelas, mefomibläß, Cus- 
coushas), der bunte Edelfiein mit 


4 


7 
A 


* 


$ Mé-sel. 
f. maslin, daé ! Mé 


Messiah, 


Messieurs, mefad 


to Méssmate. 


Més-snage, me 


ineffel, (vielleicht vonden 
(eden, f. measle , der Y\eoparl. 
ssenger, meffendider, uw 
on wie das frz. messager b. Cb) 
er Bote, Botſchafter, SGefandti 
Ucberbringer ; Yaufer, Eilbote; Gv 
richtsbote, Natbediener. 
meffeiä, (bebr. = 
schiach, der Gejalbte, der ermortett 
jüdische Bol€sertofer : cine der, de 
fic) an die des Hauses David (let, 
und in Ehrifto als geijtia, alé I | 
een 
this er Meſſias. ; 
¥ uhrs, mein 


Sperren, die Herren. 


Messmate, mefimebt, (vr. mes 


, der Teiteffer, Tide 


u mate. Ww. }. ao 
es (auf Edi 


— Schü 
en * a 
zum Kameraden a | 
weifen, zum Tijdgenofien made, 


pacren. 

fred fe, (mit 
tell. messuorium. aud mesnagien, | 
ſcheint ebenfalls, wie manour, mer — 


ſchwarzen Punften. ny, w. f., zu menere etc. zu gem 

Mess. abbr. Viessienrs, die Herren. J ren, dag oriverf, Gütchen, Grund 

Mesprise. (aus dem fr. mespris, ſtuck mit Angebäuden. 
mepris, 6, Spenſ.), Verachtung, | Méscizo, der Meſtize. 

Hohn. — Mestlin, ſ. meslin. 

Mess. mefi, (mancherlei flingt bier | Mer, mett, begegnete, traf an; bes 
an, je nachdem eine oder die andere gegnet, angetroffen; b. 10 meet 
Sprache fich das Wort ancianeteund |- Well met, fon, daß wir uné Meh 
durch Braud vereigenthimlidte. Das fen! They are well m., fle faite 
Urforungtiche aber liegt im Orient; fi aut zuſammen. Ile is w. * 


ſ. zu mast. meat, maäazzard, mate, 
wohin aud das angelſ. metsian, [peis 


er var feinen Rann gefunden de 
to be m. with, nicht anzu — 








IL) Ne Met 
leer zum J 3% WA be m. en in 
‚MM the shops, die® Bud iff’ un Laden 
den Bere ich > nie wahr zu baben. RN 


Geridte mm Mer, der Scheffet. ; 
(mittehan OY "‘Metdbasis, mithb6afié, (grierh.) 


tien, an har‘ der Nebergang, Sprung (in der Rhe- 
ten; ig mere torif). 
qari (jer! Meräbola, metdbole, mitab: 
mie lat gro bola, mitäbboli, (gried.), die 
rift mast, afb Berbaderung, Umwechſelung. 
toe cere Metacärpal, metäta’rpel, zur 
Den andern ects! — gehoͤrig. be ; 
Qin Metacdrpus, metafa'rpo 
Kal ee — Borderarut, anv: 
sO Metdchronism,mita dronifm, 
—* be (uera und xpsvoc), der Metachronis⸗ 
Shh ch. NE mus, Fehler gegen die Zeitrechnung. 
ye Mérage, mettid fd, (v. metior), 
1, 2 bw ! 
neue das Mab; Mefigeld. 
aaa oat . — — bt Seana i (era und 
_ yeaOuw), Buchſtabenverſeßung. 
ae mn ER, Metal, mett'l, das Sheetal der 
vt ot bee —— br Herabaftigfeit ; (alt) der 
AT raum, |. to meten. 
bsp * Me : ale in ln 04 ya ce 
Message, BUT, eilnahme, Tauſch. In der Rhes 
* wre | hd ein Eropus ), — — * u. 
ened | | erdoppelung eine oder mehrerer 
rid, — * — Quinetil. J nsf 8, 6. 37. 
rece] MUI Merällie. metällical, mitäls 
Fiese, LH itattitat metalliſch, me⸗ 
er. en. , 
—— Metalliferous, metälliffes 
or Bett et . £08, Metall erzeugend. 
er;  Metdlline, metällein, metals 
—5 — im”, AUiſch, metallen. 
eagiads 


it Metallise, mettälift, der Mes 


oa 
. 
Pa 
— 
_—. 
. ra 
= 
= 


tallenfenner ; Metallarbeiter. 


schiach ae 9 Metallögra 

see Wei, I phy, metallogs 
PAT or gi i, nen u. yoadw), die 
3354 eſchreibung der Metalle. : 

rk gat & — 
— got peraddrAoveyoc). der Metallurg, Bergs 
tf) git! werfsfundige, Erzkundige. 


piel  Merdllurgy, metällordfdi 

Serreh, ne iat —— Erzkunde, Schweiz: 

s unft. 

mm Fran‘ to Meramörphize, 
ec y mörphose, 

¥ ‚m  (usranoploiv), verwandeln 

yarımı! u? „Nahen, nt GO He ’ 


to meta- 
uns 


etamörp 


“eft sul“ fofis, (usraueobwaeıc), die Bers 
at wandlung, Umgeftaltung. 
j re Métaphor, mettafor, (uera@e- 
“int om a pee £19: Uebertragung. an er Rhe⸗ 
PAR Pat orif), Uebertragung eines Worts auf 
— * eine aͤhnliche Sache; Quinctil. J. O. 
if it Be * 8. 6. l.ic. Or. 3. 28 fF), die Meta⸗ 
| 0.0 pher, bildliche Redensart. 
as 6 ag! etaphörical, metaforrifal, 
ie —A — bildlich, figuͤrlich, vers 
und gr uimt. ; B 
ne i wiade Cott » metaphorifd, 
€ a vr er ' I Li 7 : 
| gd Metaplurase, metäphrasis, 
naff "af u 
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metamabrfis, | 


osis, metamabre] 


Met 


mettafraé, metäffräfit, (ns 
raOgacic), die Metaphraſe, wörtliche 
Ueberfeßung, Umjchreibung. 

M —— mettafräft, der 
wörtliche Ueberſetzer, Umfchreiber, 
Me pure c, mettafıcdıf, me- 
taphysical, mettafissrfat, 
(paraCvemes . metaphy fife ; uͤber⸗ 
natürlich, uͤberirdiſch, uͤberſinnlich, 
überzeitlih; FAk. M. 1,5. Meta- 
hysics, die Metaphufif. ER 

Metaphysician mettafifif» 
fhän, der Metaphufifer. _ 

Metäphysis, metäaffifis, dre 
Umwandlung. 

Metaplasm, mettaplafm, (js- 
warkacuos), Die arg Derfes 
fung bon GWortert, oder —— 

Metastäsis, (gr., argtl.) Verſetzung 
oder Umſetzung (von Eäften). 

Metatarsal, metatartfal, an 
der Fubfoble, sur F. gehörig. 

Metatdrsus, (ragcoc, eig, der 
Spann, Theil zwiſchen Bede und 
Serfe), der Mittelfuß, die Fußſohie. 

Metäthasis, metattifis, (gr.) 
die Verfeßung (der Budftaben). 

to Mete, ide, (lat. metior, deriv. 
perosiv, modius, modus, nedıuvor, 
meta), mefjen , abmeffen, M.-coru, 
das Mebforn, die Schenfung in Korn. 
M.-gavel, die Abgabe in Raturatten. 
M.-wand, m.-yard, die Mefruthe 
Meßſchnur, der Mefiftab. 

to Metempsychose, metem« 

sicose, metemßifohf', ume 
[een , ‚die Geele in einen andern 
eib verfeßen. F 

Moré maps chésis, mitemßis 
fob fis, | hasta die Gees 
benwanderung. — 

to Méten, (gebort gu den unter mad 
angeführten Wörtern, wozu nod 
mood, potca, das angelf, maetinge, 
Traum, maetan, gemaetan, tyaue 
men, im Traume fe en, erjcheinen 
das altengl. metell u. metall 
‘Hickes linguar. vett. septentrio- 
nal. thesaur. I, 132. — aud) unfer 
® emut hy mirigs ado U, a. gehoͤ⸗ 
ren), traumen. 

Meteor, mibtior, (usrsweov), das 
Meteor, Luftzeichen, die Erſcheinung. 

to Méreorize, verdunften, aufſtei⸗ 
gen, fteigen (wie Thau). | 

AH zical, mitigrolgds 

thal, (bon persewore u, Asyw), 
meteorologifh, zur Lu erfcpeinung 2 
lehre oder Wetterfunde gehörig. 

Meteorölogist, mittorollos 
dichift, der Meteorolog. 

Meteorology, die Kunde der Lifts 
‚zeichen, Meteorologie, Lufterfchete 
nungslehre, Witterungsfunde, Wet- 
terlebre. — 

Meteorous, mitihoros, meteo- 
rife, wie cin Luftzeichen. 





Met 


Méter, mibter, der Mefler; das 
Q.etrum, Cvlbenmas, Berbältriß- 
mas des Rhothmus in der Zeit, der 
Verstact. (Dabei tft freilich erivers- 
lich vorausgejekt, was die Gramma- 
titer von dem tiefen gründlichen 
Apel, tros feiner Meirit Lpj. 2 
Theite, niche lernen mögen, dah Bers 
fe nicht fiir dag Auge, fondern für 
as Ohr gefihrieben, oder gefprocden 
werden, dah 2. Derie fehen eben 
nicht viel beiler fey, ald Gras wad): 
fen hören!) _ : 

Metheglin, midfegglin, (val. 
mead u. meath. Die legte Guibe 
(ein mit gine berw.), der Mech, 


rant aus onig und Waffer, der |, 
ap 


gegoren; Shk. iL. eae 
Me. :inks, midfinfé, mid duntt; 
v. me u. to think. , 
Method, meddfod, (sods, eig. 
Nucgehen, Nachforſchen), dre Me: 
there, Weife, Art, Lebrart, Berfah- 
rungsırt. ’ 
Methodical, medfoddifat, 
weihodifh, ordentlich, regelmäßig, 
vorſchrifunaßig, funftmäßig, willen: 
fh: itiıch. 
Me:hodically, methodifdh, ordents 


lich. 
Methodist, der Methodifer; Me: 
thodiſt, einer der tunjimagia ber: 
führt; ein Anhänger der 1729 in 
Orford entftandenen Puritaner, des 
ren Yarnpter Wesleo, der Arminiuner, 
und Whitfield, der Calvint'r, weren. 
to Méthodize, meddfodeif", 
ehörig ordnen, einridsen, regelmaͤ⸗ 
fe marten, funftmapig maden; ab- 
ſtecken. Hu a 
Methdughe, midfabt, mic dint: 
te; vd. me und ro think. | Er 
Metonymical, metonimmifäl, 
ui etonyınifch, nn 
M etany ay mitonniime, (jeer w- 
veya, ald Redefigur), die Metonw= 
mie, Umnennung, Gebrauch des eis 
nen Wortes für das andere wegen 
äußerer Beziehung der Dinge, Quin- 
ctil. J. ©. 8 6. 23 5 3. B. steel f. 
sword, i 
Métope, (nerwwov), baufünftl,, der 
Naum zwiſchen dem Zahnihnitt und 
ten Aushöhlungen einer Säule. 
Metopöscopy, metopoßfopt, 
(Y. kerwrov und Ongrronar), die Ges 
{ Htsforidhung, Gefihtsteutung, Ge: 
fidyestunde, Phyſiognomik. 

Metre, miht'r, f. meter, das Syl- 
Lenmaß, Metrum, die Werfe, 
Metrical, mettrifal, metriſch, 

tactmaͤßig. 

Métrically, metriſch, gebunden, 
Metropolis, mitroppolig, (uy- 
reomorig‘, die Hauptſtadt. 
Metropolitan, metropollis 

tan, von der Hauptftadt; der Erg- 
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Mic 


bifhof. M. city, (etn fchlechter Bier 

nasmus, da city ſchon tm woke; liegt), 

re Hauptftade; Refideng des Expbir 
ofs. 

Metro 6 licanship, die erzbiſchiſ⸗ 
lide Würde, das Metropolitanat. 
Mettle, mett'L, ({, metal und m 
meten, vgl. mood), Gemüth, She 

Tp. 2, 1.; der Muth, Shk. JC. 1, 
2.; die Kraft, Sik. IC. 4. 2.5 Cifer 
die Heftigteit, Lebhaftigkeit, Muster 
feit, Shk. AL. 2, 7.; das Jean 
Man of m., der Hittopf, He behar- 
ed with abundance of m., er [pt 

delte geivaltig. 

iM éeeled. rigs nag doll 
mettl fom, eifrig, feurig, deity 
braufend, bistopha. : 

sg cea eifrig, feurig, mu 
thrg. 

Mettlesomeness, dad Einst, 
Feurige, der Muth, die Heftiatert 

Mew, mjuh, f. des folg., der Sas 
fh, Korb; die Mewez dat Lee 
fen, Haaren; die Barmwurz, der Bir 
fenchel, Athamanta L. The kings 
mews, die Marftatle, die Srallgeve. 

to Méw, (ein Blendling cus wa 
peuxaw, UND mutare, namlid pearesi 
vgl. to monlr), miauen; fidmer 
Te , baaren , ablegen; einftedm 
perren; Shk. Fic. KJ. To m,onts 
self from the world, ſich einfoent 
einfam (eben. To m. up, cm 
fen, abiverren. 

Méwing, mjubing, miauend;% 
leqend; einitedend, das Mur 
Mauren, Einſtecken. 

to Mewl, mjubl, (aus den fir 
miguler, f. to mevs), querren, 9? 
ten; Shk. AL. 

Mezerion. mifibrton, der Sir 
(erbals, Geidelbgft, Daphue me 
reum . 

Mezzo-rilievo, {tfal.), halberhe 
bene Arbeit. 

Mezzo -tinta, merfotinnit, 
(ital.t, die ſchwarze Kunft (ein * 
in Kupfer zu ſtechen). 

Miasm, metafm, (warum dr 
fiedung), die Seuche, Anſtecung, M 
ſchaͤdliche Dunſt, Feitbaut. 

Mice, meiſſ, die Mauſe; v. man 

Mich, Michael, mid, mide!) 

ichel, Michael. M.-mass, Et. >” 
chaeliẽ. M,- mass - day, Mida⸗ 
to Miche, mitha, (tart. = 
Norf.in ®louc. maoch, f. Male’ 
ne 3u Shk, H. 3, 2.5 
kev, moky, Munter, 
— Menge’, 
ge mauge f} VK, in 
nerlichft, KUXos» Ser mmr 
tcl, Mude, 5 (m 
mudija, tüdifch. Mulse 
horte ich (dfcbftt. far betrugen, & 7, 
im Kartenfpiel) , ſich veriteden, 6 


2.; ber. mit me 
Verrat”, 
“'¢ mit 


a 


Michaelsteg. 








ſte Sir: | 
cuntide befe A | 


520 k Mic. 
fiftel. Leet. dem Wege gehen; faulengen, hinter 
mm, belt die Echule laufen. 
die yurikli Micher. der Faulenzer, faufe Knecht, 
fcbors. Barenhauter, Garner, Dieb, bet 
Metropélinuia® » Ehauc.; Ehulibwänzer; Shk. aHd. 
lide Suk WE Miches, (vermurhlid anus dem lat. 
Méttle, atti mica), die weißen Grote, Lehnbrote. 
weer, tio Miching, mitfhing, auf den 


Winkel friéchend, fhleichend ; fauten- 


Tp. 9, 1; tell 
‘ gend, f. malleche. 


5: NY frei, Side 


de Herc tm ese Mickle, mid’(, (perf. mih, ind. 
tert, Sik Lis! © mah, ar. ueyas, magnus), groß, viel; 
Man of =, 100 Shk. CH. Hf. He. BJ. Many a 
ed with suntan? little makes a m., aus Kornern wer: 


u © den Haufen. 

Mettled mul Microcosm, meifr ofofm, (- 
mertlion, OM Keenorz2s), die Welt tm Kleinen; 
becajent, ba der Menjch, als Inbegriff und Spitze 

lesomels at „der ihn unigebenden Welt, 

BM ertsesonn Microcöosmical, meifrofoß- 

cenit Mmieäl, mitrotosmiſch. 

Merle ve St HE Micrögraphy, meifreggraäfi, 

sr (minor 1. yeadw). die Befihreibung 


1 (6s . } np : 
Mew. El ypu Kleiner, nur mit einem Mitroftop er: 
he, Set; wie  fennbarer Korper. 


eo. u . . ‘ . 
fen, Hass || Micrometer, meifrommtter, 


| | ae i (uixoos, peeroov), der Mitreweter, 
pews, ti A Werkzeug, fleine Naume zu meffen. 
wo Mew, 7" gs Microscope, metfroffoby, 'zi- 

saga, I" & au por, encrew), das Wifroftop, Bers 
pyle) größerunasglas. 

fen, | Microscopical, metfroffop: 
[nern u pital, mikroſtopiſch, durch das ers 
seit ine ES,  größerungsglas bervorgebradt, g.iche 
qxnfam hee it, ananejtelit, einem Vergroperungs: 
ker, hm gg glaje abnitch. 


ed, midd, (angelf. midd, ar. us- 
Mews \ coc, fat. ee anit, mitten; 
Ba OT die Mitte. M.-air, mitten in der 
wo Werl. Bg Bft. ‘ 
minder. ® id-course, middfobrs, 


2 die 
. sh AL Hälfte des Weges. 


tm; el Mid-day, middeh, der Mittag; 
Me ah Eh mittägig. : : 
(era iddest; f. midst. 


—8X Midding, (ſchott. angelf. middine, 
Mezıo verw. mit mast, w. f.), der Mifts 


pene IR rf haufen. 


ell 


re 8805 ict Middle, midd'f, die Mitte, das 
(uel a Mittel; mittel, mittelmäßig. M. of 
in SOF in © the body, der Gurt. M.-aged, von 
Mizs™) „Es  mittlerm Alter. M. earth, die Welt, 
ee als zwischen Aether und niedern Ge: 
fad 9 genden gelegen. M.- most, der mit- 
Mich, telfte. M.-sized, bon mittler Größe, 
ich, wd “ Middling, initielmaßig, mittler 
tina, © ut Art. 


»jelt- Vv: siti ’ Mid g Cs m id d fd , far. jeviä, r ue 
= wis piss gi? sca, böhm. maucha), die M u de , 
EP idheaven, middbeww'n, die 
Mrd, Mitte des Himmels, Himmelsmitte. 


0 


g We « [4 
ae Hts A Midland, mtoddland, wittellan- 
ket 5077 > # 4 

tells ae dij, von der See entfernt, mitten 
* gay im Lande 13 
gen Midleg, die Mitte des Being. 
um “ee MG t, leat, die Mitie der 
WY ig) ae Faſten. 
geil piel af 


—* 


621, 


Mig 

Midnight, middneit, die Mite’ 
ternadt; mitternachAid. M. revels, 
Nachtſchwaͤrmereien. ~ 

Midrib, die Dittctribbe. 

Midriif, das Swerdfell, die Nes: 
baut; Shk. aHd.  . 

Mid-sea, middßi, daß mittellän: 
ee Meer. dar — 
Midship,ı ‘fdhipp, der mitts 
tere Sheil ne @wifié. M.-beum, 
der Mittelbaite, Hauprbalfe. M. 
frame. das Mittelfpann. M.-man, 

der Gee- Cadet. 

Midst, middft, (ong middent), mite 
telft, mitten; das Mittelfte, die Mite 
te; dichterifch für, amidst. In the 
m. of dangers, mitten unter Gefads 
ren. 

Mid-stream, middftrihne, dié- 
Mitte des Stromeé. 

Mid-swimmer, middfommer, 
die Mitte des Sommers, Beit der 
Gonnenwende. M.- day, der Johan⸗ 
nistag. q , 

Midwall midduabl, die Schwanz⸗ 
meife, Kohlmeiſe. a 

Midway, middueh, der Mittels 
weg, die Mitte; mitten inne. i 

Midwife, middueif, (von mit 
und Weib, alfo wie wir nod) Beis 
frau haben’, die Hebamme, Wehes 
mutter. Man m,, der Nebargt, Ge: 
burtöhelfer, : 

to Midwife, entbinden, zur Geburt 
helfen, and Licht ſchaffen. J 

Midwifery, middwifri, die 
Hebemmenfa ; Geburtéhulfe; Bei: 
wirfung, der Beitrag. 

Midwifish, bebammenhaft. , 

Midwinter, die Mitte des Win: 
ters, die Winterfonnenwente, ı der 
fürzefte Tag, der 21. December. 

Mien, mihn, (verw. mit meinen, 
mahnen, monere, pvav, frant. 
meino, }eded Zeichen, angelf. mor’, 
die Miene. ; 

Mi : f, (nord.) Unluft, Mismuth, De- 

e 


Miffy, mifty, miffti, (%), mire 
rif, verdrießlich. In Glouc. dir 
Tenfel. 

Mignoners, eine Abänderung ger 
Tobines, w. f. 

Might, metht, (gebört gu naw, 
wovon unter man U. maid), die 
Macht, Grwalt, With m. and 
main, aus ?eibeskräften, mit aller Ges 
walt; auf Mord. 

Might, mogte, fonnte$ 6 to mav. 

Mightilv. mächtig, heftig, ftart, 
überauß, I was m. pleased, ich war 
erſtaun ich frob. 

— die Macht, Gewalt 

oheit. 

Mighty, imeibti, madtig, gt 
wuttig; jtarf, fraftig, 


Mig 
to Migrdre, migreht, (migrare), 
wandern or „ichen. 
igrdti., . migrebfh'n, die 


Wanderung, der Zu. 

Migratory, wandernd. 

Mi re I more, f. mote. 

Milan, meilan, Mailand, 

Milch, milfch, f. milk, melt, 
Mild) qebend; Shk, H. 2,2. M. 
cow, die Melffuh. M.-woman, die 
Saͤugerin. 

Mild, meild, (angelſ. mild, verw. 
mit padanog, mollis, f.. gu mellow), 

, mild, fanft, gelinde, qutig, freunds 
ich, lieblich, weich, zart. 

Mildernix, milderwax, mil 
— milderuär, das Segel— 
tud, 

Mildew, mildin, der Mehl— 
thau, die Blatttaus, Aphis; der 
E himmel; Brand, Wurm. _ 

to Mildew. — ——— mit Mehl⸗ 
thau überziehen, brandig machen, bee 
ſchimmeln, verderben; Shk. KL. 3, 


a H 3. 4. » ° eo 

Mildly, meildli, fanft, gitig, 
gelinde, Lieblich, zart. GE 

Mildness. die Ganftheit, Lindige 
feit, Lieblichkeit, Weichheit, Milde. 

Mile, met, (aus mille passus), die 
(engl.’ Meile, (von 5280 Fuß oder 
1760 Dards = 8 Furlongs — 640 
acres, uf einem Grad des Aequas 
tors geben 694 gejeglide engl. Meir 
fen, M.-mark, m.-stone, der Meie 
lengetger, Metlenfiein. 

Miltoil, milfail, die Schafgar⸗ 
be, Achillea millefolium; Utricu- 
la vulgaris. ,, , 

Miliary, milljart, (aus miliam), 
birfeformig, wie Hirfe, grieslich, M. 
tever, daé Fleckfieber, Revefel. M. 

lands, die Hautdrüfen. M, herpes, 
te Nautfleden, Blätterhen. , 
Milice, millté, (militia), die Mis 


(13. 
Milion, f. melon, die Melone. 
Militancy, Rriegftand. , 
Militant, millitant, ftreitend, 

Krieg führend. - — 
Militar, military, millitär, 

millitärri, militarifd, foldatifch, 

feiegerifch ; der Soldat, das Militär. 

M. chest, die Kriegskaſſe. M. ar- 

chitecture, die Kriegsbaufunft, —_ 
Militia. milifchä, f. milice, die 

Mig, Krieasmaht, Truppen, der 

ftebende Soldat, die Landwehr. M.- 

man, der Kriegsmann, Goldat. 
Milk, mitt, (verw. mit psryw, pieo- 

w, GLE yw, AsEoyw, Edw, arispdw, 
at. mulceo, mulgeo, Mo (fe, aor 
yor, dunkel von der den erften Rabe: 
und wörperftof, als Mitch, geben— 
den Mordziege der Nacht, Amalthaia), 
die Mild. M.-cow, die Milchkuh. 

M.-house, die Milchtammer. M.-li- 
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Mil 

vered,. hafenbaft, fetge. M.+ maid, 
bas Milchmaͤdchen. M,-pail, ter 
Milcheimer, die Mildaelte, M.-p <a, 
der Milchoſch. M. « parsley, die 
Sumpffilge, Delferich, wilder Sprit, 
Selinnm palustre, M.-porridge. bu 
cingebrodte Milch. M.- potiage, ti 
Milchſuppe. M.-score, die spelt: 
rednung., M.-sop, det Mildiälk: 
er; Hafe, die Henme M. - tare, 
as Milchkraut, Schiellraut, Gant 
fraut, Glanx maritima. M.hisle, 
ie Frauendiftel, Carduns marianus. 
M.-tooth, d Milch zabn. M.-verch, 
Tragant , Birbetraut, Bi roael, 
— M.-weed, die Bolrimit, 
M.-w rite, milchweiß. M.-wort m- 
trefoil, das Milchfraut; die Frey 
blume. M.-woman, die Mildfras, 
to Milk, melfen; faugen. Tom. 

bnils, oder the igeon, Bode, di 

Taube melfen, Toren waſchen. 
Milken, von Milch. M. diet, dit 
. Milchfpeife. 

Milker, der Melker. 
Milkiness, das Milchige, Mild 
artige. . ; 

Milking, melfend ; das Melfen. 
Milky, milfi, mitdig; voll at; 
weich, zärtlih. M. juice, der Mild 
faft. M.-way, die Milchftrake. 


Mill, mill, (kuiy , mola, anacll, 


myln, miln, mie fonft aud dadeny 
lifche gefchrieben ward, verw. 
pecduw, prorvyw, uuiiw. pvdoy mek 
men, mablen), die Muble 
das Werf, Getriebe; Bragawat 
Schlagewerf ; Hammerwerf, der Haw | 
mer. M. brook, der Muͤchlbach, da 
Muͤhlwaſſer. M.-clack, m.-cläppet, 
der Mühlklapper, Kiippel. M.cog 
der Zapfen, Ramm am Made. M. | 
dam, das Wehr, M.-dust, der Tab: 
lenſtaub. M.-handle, der Eterj u | 
einer Windmühle. M. - hopper, de | 
Mubltricter. M.-horse, {u ub: 
lenpferd. M.-lear. der RMuͤhlengre⸗ 
ben. M.-moth, die Echabe, der fe 
ferfaf, Blatta. M.-pond, der sit 
lenteich. M.-stone, der mühlften. 
M.-tooth, der Badenzadr. N. 
wright, der Muhlenbauer. Eprüdn. 
to bring grist to the m., Waſſer auf 
feine »» üble Leiten. 
to Mill, mablen, zermalmm 
reiben; walken, ſchlagen, prägen, 
quirlen, abquirlen. .. 
illenarian, millinebrist, 
der Chiltaft, Anbanger der Lebre vom 
taufendjährigen Reit. 
Millenary, millinärri, af 
Taufenden "das Jabrtaufend. 
Millener, f. milliner. 
Millenist, f. millenarian. 
Millénnial, millennial, (cut 
. mille und annus), taufendjährig. 


22 i 


wered, bei, ix | 
bes True |; 
Mildowe, be fod 
der Hiideh De 
Sump fier (dens 
Selinom ui lx 
cingebrodt: Gut Is 
Milchiaoee N-e 
rehauns Kahl 
; Hale, de Bam! 
ed Kıldkaa Pacht 
frant, Gin tra | 
die Frocendehe, (oe 
M. - rooth, eae 
Frogant , Sets, 
Astrazains. Me. 
M.-wiite, sets 4 
trefoil, das Ascc 


Giume. Mr za 5} 


to Milk. Bcc * 
bn Is, ce E 
Saude mele ng 

Mılke a >= 
ildirale _, 

Mılker. de Ac 

Wilkiness PN 
artiqe. A 

Tilkıng: wen 

Mılky, ® et 

med, jar. \ a 

fart. y,-wı 

Hop a“ 
tıll. ated ad 
vit, min U ag 
liſche gene es 
uzabdı rs 
rn let), 
er Saat, Om 
* ‚rt 

El 108 
er. © ya? 

7 uͤtle ar, > 

yee oral 
her A.artl Gc Ay? 
der he, Le) 
jut Dur or itt 

c a 

ennftar bait ¥* 
2 h J a 

bagi at \ —— 
ter tit: ; 

nur u a. 

eng tert u, tee 

en. "Blarrz \ Per 

et , 

: I 


Mil 
Millennium, millenniom, das 
Jahrtaufend, taufendjabrige Reich. 
Millepede, mileppide, ‘aut 
mille u. pes; mebr in der Mehrzahl 
millepedes gebräuchlich) , die Apel, 
der Kellerwurm, Kellereſel. 
Mitlepoint, ein punctirt gemufters 
ter Yajting, oder Satinet zu Zeuch⸗ 
‚Schuhen. 
Miller, miller, der Müller; die 


Fliege. M.'s senttle, die Müblens 
robre. M-s’ thumb, der Raulfopf, 


Cortus gobio. M-'s wife, die Mule 
lerın. 

Millésimal, milleésimal, der 
taufendfte; taufendsaltig, taufends 


dd. 

Miller, millit, (milium, fra. mil, 
millet), die Hirfe; für mullat 

Milliary, milltarct, der Mere 
fenftetn, Meilenzeiger. _ 
illinary, millinärri, pubs 
bajt ; das Purwerf, die Galanteries 
waare. 

Mıiiiiner, milliner, (von Milas 
no, oder Malines, Mecheln?), die 
nn , Modehändterin, der 

ubbandler; Shk. HI 1. 4, 3. aHd. 
2,3 Ma: m., der Modefrämer, Gas 
fanteriehandler. 


= Millinery, f. millinary. 


Million, millj'n, die Million, 
taufend mal taufend. 

Miitionth, milljondé, der Zehn⸗ 
bunderttaufendite. 

Miit. milt, tangelf. u. dan.), die 
Mild (der Fife); Milz. M.- 
wort, m.-wast, das Milzfraut, 
Asplenium L. 


‚u ‘ ⸗ 
2 to Milı, laichen, den Rogen der weib⸗ 


licen Fiſche befructen. 

Milıer, der Mitcher. 

Milvine, milwein, (v. milvus), 
geierartig, von Geiern. 

Milwel. der Meeraal. 

Mime, metm, (jınoc, ums ein 

ffe, am, mam, daher abmen, 

nahbahbmen, nınsomas, imitor), der 
Mimus, Gebardenmacer, Poffenrets 
fer, Nachaͤffer. 

M :mer, j. mime. 

Mimesis, meimifig, die Radges 
bardung, Nachaͤffung. 


\ Mimical, mimmital, mimifc. 


Mimicaily. mimiſch. 

Mimick, (mimetickh:, mimifch; der 
SRimifer, Gebardenmacher; Na . 
Poſſenreißer. 

to Mimick, mimmif, nadäffen, 
nadhabmen; Poffen reifen, | 

Mimickr Y. die Nachagferet, das Ges 
bärdenfchneiden., | ' 

Mimics, die Mimik, Gebärdenifunft. 


Mimégrapher, mimoggrafer,. 


der Poflenfchreiber. 
Mindcious, pA a (mi- 
nax), drobend, bedrohli 
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Min. 


Mindcity, minäßiti, das Drobe 
ende, die Bedroplickeit. u 
Minaret, langer fpillenförmiger 
Thurm auf Moihen. Ei 
Minatory, minnätorri, drohend. 
to Mince, minnß, (ver, mit pe 
vor, MITES, Mıvuw, IVUS wy jwulsns 

wodidw, FT}. mince). gevtlemen, 
Hein baden, flein ftudeln, Shk. 74. ; 
verfleinern, ins Feine — ; gars 
teln, füßeln, fic) zieren, Shk. atid. 
3, 2. TC. x, 9,; verblinntt gebın, 
Shk. He. 5, 2.; affeetiren, Shk. KL. 
4, 6.3 bemänteln Shk. AC.1, 2. He 
minces it, er tritt leije. 
Minced, badte, ſchnitt flein; ges 
badt, fletn geſchnitten; 9 rtelt. 
M. meat, das Appetiteſſen, Ragout. 
M.- pie, die Heine Pajtete von ges 
hadtem Fleiſch. 
Mincing, flein hadend, fi zierend; 
dag Kleinhacken, die Ziererei, Shs 
lichkeit. 
Mincingly, in Stückchen, ftüds 
weis; unvollftändig, oberrlächlich. 
Mind, metnd, (verw. mit evon 
mens, f. gu mad. Bgl. das per. 
‚menisch, 008 gt. pvaw, meinen, 
‘ gemanen,.monere, Minne, arab. 
u. perf. minneth, Gnade, Yuld. Dene 
fen und Wollen find alé geifrige Bers 
mogen ungertrennlih, «io aud in 
der Sprache eins, vgl. mien, wie 
vultus von velle), das Gemith, ver 
Ginn; Berftand; Geift, die Seele; 
Luft, Reioung, Ge nnung, Meinung ; 
das Gedächenih, Denten. Tomy m.» 
nad) nieinem Sinne. M. of the peo- 
‘ple, die Bolfsmeinung. My m. ga- 
ves me, wir abndet. I have am. 
id) habe Luft. He has a great — 
minds, er iſt ſich ſelbſt nicht gleich. 
To be of a m., einer Meinung ſeyn. 
He has his m. now, er bat nun jets 
nen Willen. To call to ın., to put 
in m. of —, erinnern an —. I won't 
be put in m. of it, ich will nicht 
daran erinnert fern. To change 
one’s m., anders denken, fih beſin⸗ 
nen. Out of m., vergeffen, undenfe 
lid). It comes into wy m., ed allt 
mir ein. It lies upon my m., e6 
liegt mir auf dem Herzen. M.-stri- 
cken, betroffen, innig erührt. 
to Mind, meinen, ®efinnung bes 
gen, Willens feyn ; bemerfen, be, suue 
en, beobachien, Adır geben, hüten; 
fid) befummern; erinnern; geneigt, 
ejinnt ſeyn. I don’t m. at, Id mas 
de mir nichts daraus. To m. one’s 
book, ins Bud ichen, — M. 
your own bnsiness, mmert eu 
wm enre Gaden! Never m. it, iabt 
es gut jenn, tragt es nicht nach I 
Minded, bemertie;, bemerft; getvillt, 
efinnt. To be m., geneigt ſeyn, 
fut yaben. High-m., aufſtrebend, 


* 


Min 


hodmiithig. Noble - m, edeldenfend, 


großmuͤthig. 

Mindful, meindful, aufmerkſam, 
achtſam, geritten ; eingedent. 

Mıiafnlly. metndfult, adtfam, 
geflifien, eingedent,' 2% 

Mind/uiness, die Achtſamkeit, Ge: 
fliſſenheit. 


Minding, meinding, meinend, 


merfend; das Meinen, Merken. , 


Mindless, meindleß, unadtfam, 
uneingedenf; geiſtlos. He is m. of 


it, er denkt nicht datan. 


Mindiessness, die Unadhtfamteit, 
Dbneforge, Nadlaffigteit, Unbekium: 


merniß. 


Mine, mein, mein, der meinige. 
A frien: of m., einer meiner Freunde, 


They are m., cö find meine. 


Mine, f. das folg., die Grube, das 
5 M.-man, nn - 
digger, der Bergmann, Hauer. M.- 


Bergiverf; die Iine. 


pit, die Erzgrube. 

to Mine, (minare, alt nad Feftus, 
vor fid) her treiben, daher das ital. 
menare, führen‘, . mener, juuvw, 
asuva, abwehren, abhalten ; alfo M is 
ne, ein unter der Erde fortgeribreer 
Gang, graben, untergraben, mintren, 
unterbohlen; Sprenggraben machen, 

Miner, der Bergmann, Hauer; Mis 
nirer. 


Mineral, minneräl, das Mine: 


rale, Berqgut; mineralifch. 

Mineralist, minerdlogist, 
minnerälift, minerallo- 
dichift, der Mineralog, Erzfundige, 

Mineralogy, minerallodfcht, 
die Mineralogie, Erzfunde, 

Minéver, minewiwer, f. meni- 
ver. ‘ 

Minew, minnju, f. menow. 

to Mingle, Seat de Caryruw), 
eng elle nufchen; fid) mifchen, fic 
abgeben. _ = aoe: 

Mingle, das Gemiſch, der Misch. 
— ie das Gemengfel, der 
Miſchmaſch. 

Mingler, der Vermiſcher, Vermens 


ger. . 
Minglet, ein baumwollenes, dem ges 
prenfelten wollenen Tuch ähnliches 
euch, erfunden von Taylor in Mane 
cheſter. | , 
Mingling, miſchend; das Miſchen. 
Miniature, minnitfd’r, (von 
minium, Mennige, womit die Bil: 
der angelegt werden), die Miniatur, 
Kleinmalerei; das Kleingemälde; ine 
Kleinen. ON 
Minikin, minntfin, (goth. min, 
fein, lat. minus. Die Verkleine⸗ 
rungsferm erhöht natürlich Die Bes 
deutung. Wud) mignon gebhort hres 
er, f. minion), wingtd, ganz klein, 
Shk. KL. 3, 6.; die feine Darmjais 
te; eine Ure Keiner Stednadeln; 
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Minim, hinnim, (fat. minimes), 
das fleine Ding, der Zwerg, Prime; 
die Elriße, f. menow; die H)> thtact: 
note (dann alt and minum); Pent; 
goldgelb. M.-colonr, dag Geddelb. 
Minime, minnim, der Din 
bruter, Franctfcaner. 
Miniment, f. muniment, 
Minimus, flat.) dastieine Ding, der 
urzel, Knirps. 
Mining, meining, minirend, im 
tergrabend; das Miniren. 
Minion, ntinnjon, alt mignon, 
mignion, (vgl. Minne, wer, 
celt. mynnu, begebren, ü. mind ‚te 
Liebling, Ginftling, das Schaͤtzchen; 
die fleind Drudfchrift. 
Minionly, verzärtelnd. 
Minionship, die 
Echmeichetei. 
to Minish, minnifch, (miner, 
f. su minikin), vermindern, 
Minious, minntoé, {°. minixtt), 
mennigfarb, duntelbraun. 
Minister, minnijter, (lot), de 
Diener, das Werkzeug; der Ereati: 
diener, Minifter, Grosoeamne; Be: 
vollmächtigte 1 Gefandre; Geijihar, 
rieftet. : 
to Minister, (mimistrare), dort: 
chen, aeben; dienen, aufwarten; be 
fen, Mittel ſchaffen; den Rirdew 
tenft verwalten. 
Ministerial, miniſtihriél, 
— — — —* 
auitlich, miniſterhaft; geiſtlich, fa» 
lich, prieſterlich. M. die Mit: 
telurfache, M. garments, Lieder 
eräthe. M. paper, das Blattvonte 
artei der Shinigter: 
Mintistérially, dienend; mitte» 
par ; amtsmäßigz; minifterbaft; gel 
ich, 

Ministral, minniftrat, diem 
Haft, minifterhaft, priefterbaft. 
Ministrant, dienend, vdienfibar. 
Ministrdtion, miniftrchi®, 

der Dienft, die Handreihung, We 
wartung; das Amt, Kirchenamt; die 
Verwaltung; Mitwirkung. 
Ministring, minniftring, be 
reichend, dienend, vertvaltend; DW 
Darreichen, Dienen,. Verwalten. _ 
Ministry, minniftri, der Diet, 
das Mint; die Beiwirfung, das Zu 
treten; Minifterium, die Miniſter. 
Miniver, f. minever. 
Mininm, winnjom, (fat), der 
Mennig. 
Minks, ſ. minx. er 
Minnekin, minnifin, f. mm 
kin, das Toͤchterchen, Sieben, bol: 
de Sind; die Puppe, der Zierafe; 
die Heine Stednadel. > 
Minning, minning, (ſ. zu mind), 
die Borempfindung ciner Krantdei, 
der Vorbote, M. day; das Sedriet 


Liebloſung 
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Min 
eines Berftorbenen , die Gedaͤchtniß⸗ 
feier, der Gedaͤchtnißtag. 
Minnock. f. minnekin. 


Minnow, minno, die Elritze; Shk. 
Co. 3, 1. LL. ı, 1. 

Miner, meinor, (lat), fleiner; 
flein ; minderjährig, unmündig; der 
Uninundiges Unterfaß, Minors Mi— 
norit. Asia m., Kleinaſien. M. poets, 
die farglauten Dichter, 

to. Minorate, metnorebt, vers 
fletnern, verringern. — . 

Minorätion, meinorehſch'n, 
die Verkleinerung, Verringerung. 

Minorite, meınorit, Gee Miinos 
rit: Grancifeaner. 

Minority, minorkiti, die Kleins 
heit, Minderjährigfeit, Unmündigs 
feit; fleinere Zahl, wenigern Stims 
inen, Gtimmenminderheit. 

Minotanr, re Ae (der 
Mondftier, im dadalifchen Labyrinth z 
urfpr. religiös: aftronomifher Ber 
deutung!), der Minotaur, das Uns 
gebeuer. } 

Minster, mtnnfter, (monaste 
rium), da8 Munfter. 

Minstrel, minnftril, (aus mi- 
nistellus, ft}. menestreux, menestrier, 
eig. Hofbeamte, Hofdichter. Sie wur: 

ein in den Arıinnefängern, deren ure 
prünglihe Dichternatur un Zeitforte 
gange in der axel fier fangert Safe 

: unftunäßig erftartte. Shr Gephafe 
toar, die Kurften mit befungenen Char 
ten der Vorzeit und der Ahnen au 
unterhalten), der Ganger; ofdice 
ter, Spielmann, Barde. 


Minstreisy, die Gängerfchaft; 
Mufit. , , P 
Mint, mint, (Slendling qué mone- 


ta-und mentha, poSy), die Münze, 


M.-man, der Munger. M. - master, 
eer Müngmeifter; Ausprager, Ere 
nder. 


to Mint, müngen, prägen. 

Mint mintidfch, dad Mint 
jen ‘gemin te Geld; bie Muͤnzge⸗ 
ior, der Schlagſchatz. 
inter, minter, der Münger/ 
Münzmeifter. 


Minuet, minjuit, f. mennet. 
Minum, minnom, f. minim, die 
fleine Schrift, Petit, Halbtactnote. 
Minüte, minjubt, (minutus), 

flein , winzig, unbedeutend; baars 
flein, genau, ; 
Minnte, minnit, die Minute der 
erfre Entwurf, die Entwurffchrift, 
das Erinnerungsblatt, das Concept. 
Critical m., die Schäferftunde. M.- 
book, die Kladde, das Merfbuch. 
—* die Sanduhr. M. jack, ſ. 
Jack of the clockhouse; Shk. TA. 
3.6. M.-line, das Lod, die Schnur, 
„ M.- watch, die Minutenuhr, 
R. D—y. I. Th. 18.4, 
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Mir 

to Minute, minnit, entwerfen 
auffeßen, furg angeben, furg aufs 
get nen, bemerfen. oO m, own, 
roh zu Papier bringen. 

Minutely, minjubtli., haar „ 
Hein, ganz genau; jede Minute, mis 

nutenweife. 


Minnteness, die Rleinheit; Gee 


nauigkeit, Pünktlichkeit. 

Minx, minfé, (gehört gu minim, 
minneck , minnekin), das fleine 
Ding, Püppchen ; der Zieraffe, Mus, 
das oje eibsbild, die Fudtel; 
Shk. TNe O. 


Miny, (% mine), unterhöhlt, unters 
ir ts. 


di 


re eee (fg. mis 


arti), a 
iräbolan, f. mirobolan. 
Miracle, mirräf'l, (miraculum), 
das Wunder, Wunderwert. 


Mirdculous, mirädjulos, (mi- 


raculosus), wunderbar, wunderthätig. 
Mirdculously, wunderfam, wuñ⸗ 

berehitig. 

irdculousness, die Wundera 

famfett, dad Wunderbare, Wunder; 


Mirador, mirädobr, (fpan. von 


mirar, fehen), der Balcon, Goller, 
Austritt. 

Mirage, (b. mirar), der Kimmen, 
die Luftfpregelung, Fata Morgana ges 
nannt, wo fic Nachts im Monde 
ſchein aus den Meerdinften Städte 
und Sleden in der Luft darjiellen. 

v hat Morier it second journey 
throngh Persia ©. 282 die glutflüris 
mernde Bewegung auf den von ber 
Sonne _  befdienenen Sandwüſten 
durch Drehung der Gonnenfirabien 
verurfacht genannt, die hebr. scha« 
rab, perf. serab heißt, aud) die gluts 
flimmernde Gandwiifte ſelbſt, Sef. 
35, 7. verw. mit saraph!, brennen, 
verbrennen, 

Mire, meir, (ver. mit mara, w. f. 
In der zweiten Bedeutung ift es das 
perf. mur, isl. maur, gr. jugpecs 
mvpund, Aagnık, formica, niederf. 
Miere. Daher pismire, wo die ers 
x Sylbe unftreitig aus Picus ift, 
er dritte rong der Aboriginum ir 
Italien, den Circe in einen Epecht 
verwandelte, worüber feine Gemah⸗ 
lin, Eaneng, fic grämend als Ton 
verflang. Rad dem Mythus waren 
die erften Menfchen Bienen u. Amei⸗ 
fF gewefen, und in der pigs bon 

ispanlola laufen die erften Weiber 
ale Ameifen an dem Baume bers 
aufund der Specht macht Ihnen mit 
dem Schnabel das weibliche Zeugungs⸗ 
glied), der Schlamm, Koth 5 die Prise 
Re; Ameife. Tobe deep in the m,, 
in der Tinte fteden. M.-drum, die 
Rohrdommel. 

to Mire, einſchlaͤmmen, beſudeln, 

Rr 


nr ⸗ 
Mir 
Shk. Td., bewerfen; ſchmaͤhen, be— 
ſchimpfen. WERE 
Mirtiical, miriffiftäl, (miri 
ficus), wunderthatig, wunderſam. 
Miriness. meirineß, das Schlam: 
mige, Kothige. i. 
Miring, meiring, einfchlänmend, 
bewerfend ; das Einfchlämmen, Be: 
werfen. 

Mırksome, merffom, ſ. merk, 
dunfel, trübe, dumpf. 
Mirobolan, mirobbolan, die 

Mirobolane, Purgierpflaume. 
Mirror, mirrour, mirrer, (vb. 
fpan. mirar, ital. mirare, fehen, fr3. 
miroir), der Gpiegel., M.-stone, 
der Spiegeiftein, Gelenit. 
Mirth, merdé, ſ. merry, die Luft, 
Freude, der Frobfinn. 


Mirthinl, merrdéfull, frob- 
lich, luſtig. : ae 
irtlffulness, die Fröhlichkeit, 


Luftigkeit. 
Mirthless, freudenlos. 
a rthlessness, die Sreudentlofig- 
ett. , 

Mirtle, mert'[, myrtle, (uvo- 
rog, myrtus), die Morte. , 
Miry, meiri, f. mire, fchlammig, 
fothig. : ; 
Mis, eine ungertrennliche Partifel im 
Italiſchen, Engl., Brany, , alé mes, 
me, Teutſchen von miffen, febs 

fen, ver feblen, unterlajfen. Auch die 
Gothen und Angelfachfen haben & 
und fie ift mit minus ver. Sie 
zeige frets das Mangelnde, den Fehl— 
ariff, Irrthum an. 
Misacceptätion, misaccép- 
tion, mifätfepteh fh'n, mise 
akſeppf. t ‘ny ‚(aceipere). der Miss 
verftand, die Misdeuiung. 
Misadventnre, mifradwennt- 
fih'r, f. adventnre: der Unfall, das 
Misgeſchick; der zufällige Todtfchlag. 
Misadvéntured, unglücklich. 
Misadvice, mifadweif, f. ad- 
vice, der böfe Rath, üble Bericht. 
to Misadvise, mifädweif', übel 
beratben, anführen. 
Misaffect, ungern haben, ‚nicht 
lieben. 


to 


to Misaffirm, misbehaüupten, une | 


recht angeben. _ 
Misäimed, miſehm'd, f. aim, 
falſch gezielt. 


Misallegätion, misälligeb- 


fh'n;, (allegatio), die Misangabe 
folfche Angabe. ) — 
isalliance, 
Misverbindung. 
isanthrope, misdnthropist, 
miséantrop, mifanatropift; 
(griech. b. pucsiv. haften, u. aySpw- 
”o:), der Menfchenfeind, Mifanthrop: 
Misänthro BY ‚ die Miſanthropie, 
Menfchenfeindfihaft, Menſchenſcheu. 


misalleiang, 
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‘Misbeliever, 


Mis 
Misapplicstion, mißäppti: 
kehſch'n, die Misanwendung, de 


verkehrte Gebraud. For the m. ol 
sorhe pin, weil eine Nadel unvedt 
geſteckt war. ; 

to Misapply, mtéapleth, (amli 
care‘. misanwenden, unrecht Deuter, 
verfebrt anwenden, falſch brouden. 

Misapplying,  verfebrt cute 
dend; das verfchrte Anwenden. _ 

to Misapprehénd, misänprh 
bennd, (apprehendere), wisoe 

‚ freben. — 

Misapprehénsion, misapt: 
hennſch'n, der Misverſtand. 

to Misascribe, misaäſtrei'h, 

. fadscribere), unrecht gufdreiben, mie 
beilegent. 

to Misassign, misäffeihn, (ar 
signare), irrig zueignen. 

to Misbecöme, misbifemm, 
(to become), übel anftehen, fid nit 
ſchicken. 

‘Misbecoming, übel anſichend 
unanftindig. 

‘Misbegot, misbegötten. mi 
bigott, misbigott'n, (to br 
get), misgezeugt, uncbelrd. 

to Misbehäve, miégbhibebs, (w 
behave), fih ſchlecht betragen. 

Misbehäved, betrug fid jeleit; 

ungesopens Shk. RJ. . z 

Misbehäyionr, mis bibebiy 
das Schlechte Betragen, die Une 
Ungelegendeit 

Misbelief, misbelihf, der fe 
he Glaube, Irrglaube, sisglanie 

weıfel. 


‘to Misbelieve, mißbeliht, | 


to believe, nicht glauben, fill 
glauben; Shk. TAn.  ,, 
e der Misgläubiet, 
rrgläubige. 
Misböding, migbehding, (w 
bode). Boͤſes weiffagend; die tle 
Borbedeutung. | 


‘Misborn, nusgeboren, zum Unglid 


‚geboren. 
to Miscdl, miskahl, (to al) 
unrecht benennen, falfch rufen. 
to Miscälculäte, misfällfie 

lebt, (to calculate), falſch redurt, 
ſich verrechnen. 
Miscalculdtion, misfaltis 
Cehfd'n, die Berrednung, MM 
Rechnungsfehler. — 
Miscalling, Kunrecht benennen; 
das unrichtige Benennen. 
Miscärriäge, miskärridie, 
an) das Misverbalten; dur 
Feblgang, Fehlſchlag, ible Ausganıı 
die Verunglufungz Fehlgeburt. 
to Miscärry, migfärri, mit 
gen, feblgeben, umfchlagen, baum 
pam; febigebar.h, abertiren, The 
etrer miscarried, der Brief gi 


26 Mi 


Wisapplici:n, v 
febjo's, Sas 
perfetete Gamat ° 
some pi. us 
geftedt mar. 

to Misapph.mien 
care , mRNA“ 
verfehrt annein © 

Misappiyire 7 
dent; dad pete 

ro Misappreic- 
pened, ore 
mem 

Lisapprebers 
bennjd's, ee 
Misasertet + 

©, Derbi, ORE, 

beledet. , 

to Misassien BY 
nm ums Pr 

Mis deces® © 

* become) ET 
[ace ., 4 
MisceceDity: 

unamart1e 

Misbegdt 

et, a 

vs midget 9 


PEL 408 


et), rr 
‘0 yisbebste 
} o\, ® ant 
hebane) Fg 
nen 
ur 
jsbehätt, u: 
— sae! 
ichellthn „u; 
ite Black, FF 
Apart Her 
Faas 1 4 
a | jsbe ui 
ro bear 
sisters > 


„eilt. ibe 
+ a ’ N 


salt * 
Atiu 4 * 
derbedert⸗ ashi 


«her» . 
chocta si, 


e. ei 


Mis 
verloren. The ship miscarried, das 
Schiff fheiterte. . 

Misc Saas ng, feblgehend, feblges 

. barend; das Fehlgehen, Febigebaren. 

to Miscast, mrsfäßt, (cast), 
id) verrechnen. 

Mite ell — an, auf etwas Ver: 
miſchtes ſich beziehend; der Verfatier 
vermiſchter Aurfäße. Er 

Miscelläne, miffelebn, ſ. mast- 

_ lin, meslin, das Mifhkorn. 

Miscelidneous, miffetähnioß®, 
(miscellaneus), gemiſcht, vermiſcht. 
iscelläneonsmess, das er⸗ 
miſchte, Mannichfaltige; die Mi— 

ſchung, das Brelerfer, | 

Misceilanav. miffelant y dere 
mifcht; das Gemisch, Vielerlei. Mis- 
cellanie’., die Mifcellaneen, vermiſch⸗ 
ten Schriften, vermiſchten Aufſaͤtze. 

Mischänce, mistſchehnß, 

(chance), der Unfall, Querſtrich. 

Mischief, mißtfchibf, (copere, 
incipere, witrde eig. Misunterneh⸗ 
mon len), das Unherl, Ungluͤck; der 
Unfug, Nachtheil, Poſſen. To de- 
light in m., ſchadenfroh ſeyn. M.- 
imaker, der Unglidsftifter, Ctoren: 
fried. — 

to Mischief, benachtheiligen, Streis 

dhe ſpielen. : 

une A mistſchiwos, 
tie N aaa 3 
oshaft, heillos. | : 

N nadhtheilig, bos: 

aft. 

m schievonsness, die Nadıtheiz 
ligfeit, Schaͤdlichkeit, Heillofiatert, 
Bosheit, der Muthwille, Schaden: 
robfinn. : 

Mi 8 * ua. (hebr. die Wiederholung), 
ein Theil des jirdifhen Talmuds. 
Misci biläty, miffibilliti, die 
Miſch barkeit. _, u - 
Miscible, miffib'l, mifch bar. 
Miscicdtion, miſſitehſch'n, 

die irrige Sinfabring. 
Misciteée mif eit, (citare), 

irrig anführen. | 

Misclaim, miétlebm, ee 
der irtige Anjprud, die fat die Boe 
derung. 4 

Miscompntätion, miffom: 
piutebfh'n, (computatio), die 
Berechnung. , 

Misconcéit, miffonfiht, Me 
irrige — der Irrthum, das 
Misverftundnik. a 

to Miscanceive, misfon ib, 
(to conceive), unrecht fajjen, falſch 
begreifen, misverftehen, 

Misconcéprion, misfon§ep p- 
fd ny, der Wabhnbegriff, Irrthum. 

Miscönduct, misfonndott, 
(corde), dab Misverhalten, Ber: 
gehen: 


to 
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fhadenfrob, | 


M 


to Miscondice, miéfondodt, 
übel verwalten, misfiibren, 
Misconjectnre,mistondfhed 
tfd'r, (conjecture,, die falſche 
ermutbung. 
to Misconjéctnre, misvermuthen, 
falfdy vermutben. j 
Misconstruction, mié¢forts 
ſtro Eſch'n, (construction), die irs 
rıge Auslegung, Misdeutung. 
to Miscönstrne, misfonnftru, 
en » falfd) ausfegen, miss 
euten. ; 
Miscönstruing, migdeutend; das 
Misdeuten. 
to Miscontént, miscontennt, 
(content), misveranügt machen. 
Miscontinuance.misfontinns 
uens, (continuatio), die Unters 
rehung, Ausſetzung, Unterlaffung. 
to Miscounsel, misfaunfel, 
(sonsiliam), übel rathen. 
to Misconnt, (count), fi vers 
er j 
iscännting, 
das Derredner. si 
Miscreance, miscrean ey; 
miffrians, mißfriängi, (frz: 
creance, croyance, VON crederey, der 
Unglaube, Irrglaube, der Abrall. 
Misereant, der — , Ube 
trunniges; Berrudte, Bofewidt. 
Miscreäte, miscreated, mits 
triebt, misfrichted, (creare) 
misgeſchaffen, ungejtalt, ſcheuſaͤlig. 
to Misdate, (date), misbetagen. 
to Misdéal, misdäbl, (to deal, 
theilen), unvedt geben, (die Rar: 
ten) vergeben, fic) verfehen, 
Misdeed, misdihd, die Miffes 
that, das Verbrechen. 


derrechnend 


‘to Misdéem, misdihm, (to deem) 


ſich irren, verkehrt nehmen. 
Misdeméan, misdimibn,; 
Gans), fi übel betragen, verbal: 
en. 
Misdem&anour,misdimibnor; 
alt misdemeanure, (in den Rechten, 
ein leichteres Verbrechen, als felony), 
dag üble Betragenz Vergeben, Mer: 
brechen; die Beruntrenung, der 
_ Scheimftreih, die Büberei. | 
Misdesert, die Schuld, das Bers 
gehen. 
Misdevötion, misdiw oh ſch'n, 
(devotio), die falſche Andacht, Froͤm⸗ 
meler, Andaͤchtelei. 
Misdier, misdeiet, (dier), die 
irrige Diät, Lebensunordnung. 
Misdight, übel gefleider. i 
to Misdistingnish, misdi— 
fiinngwifdh, (distinguere), falſch 
unterjmerden, » 
to Misdo, misduh, Unrecht thun, 
feblen, fic) vergehen. 
isaser, der Verbrecher, Mrffe- 
thater. 
Rr 4 


to 


Mis 

Misdöing, ſich vergehend ; das Ber- 
eben. 

—— misdaut, (donbr.. 


eee —— Verdacht; Zweifel, 
e Unſchluͤſſigkeit. 
to Mis on fist in Berdadht haben, 


beargwöhnen ; bezweifeln, ftoden. 
. Mi . doubtful, zweifelhaft, beforg- 
id. 
to Misdrdw, misdrah,(to draw). 
fatfch zeichnen, verzeichhen, verziehen. 
Mise, mei), (frz. von mettre, lat. 
mittere), das Antrittögefhent (des 
Boltes von Wales an den neuen Ko» 
nig oder Prinzen, das ehmalé in 
Naturalien, jest in Gelde, 5oco Pf., 
beireht:; die uflage ;, das Endure 
theil; die Koften, Geridtétoften.- 
to Misemploy, misimplai, 
employ), libel anwenden, misbraus 
en. 
Misemplöyment, der Misbrauch. 
Miser, meifer, (lat), der farge 
Gils, Knider, Shk. AL. 5. 4. He. 2, 
4-; Jammerling, Lumps Shk. aHf. 


5. + 
Miserable, misseräb'l, elend, | 


unglucklich, jaͤmmerlich; fniderig, 
filzig, frhuftig. | 

Miserableness, das @lend, die 
rd Filzigteit, Schuftig⸗ 
eit. 

Mis era bi Yo elend, erbarmlid, 
ſchuftig. 

Miserere, —— (lat), ere 
barıne dich: der zıfte Pfalm; dad 
Miferere, die Darmgicht. 

Misery, misseri, das Elend, die 
Noth, der Fanuner; der Geiz, Shk. 
Co 2,2. obwol dort „he covets less 
Than misery itself would give‘, 
aud) die erfte Bedeutung zuläßt. 

to Misestéem, miseftihm, miés 
adten, verachten. 

Mixestdem, die Misadtung, Vers 
adtung. 

to Mistäre, (angelf, misfaran), übel 
fahren, fic) ſchlecht befinden. 

Misfäre, Unglüd, Unfall. 

to Misfdshion, miffafig'n, 
(fashion), derfchneiden, berhunzen, 
verderben, verunftalten. 

Misfeasance, mis fibfens, (aué 
feisance, von facere), die Uebertre- 
tung, das Bergeben. 

to Misform, misfahrm, (form), 

' verunftalten, j 

Misföortnne, misfahrefh'n, 
(fortuna), das Unglid, Miegeſchick. 

Misgäve, misgehw, vordeutete, 
ar b. to misgive. 

to Misgive, misgiww, (bon to 
give; alfo eig. miserngeben, etwas 
anderes eingeben, als Wille und Um: 
Hände fordern und rechtfertigen), 
Bofes weiffagen, vordeuten, abnden. 
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Mis. 


My heart (mind) misgives me, mit 
abndet, ich erbange; Shk. BJ. 1, 4 
Misgiven, geabndet. 
Misgiving, abrıdend; das Ander. 
Misgötten, wuserworben, unreal 
erworben. a 
to Misgovern, még owwern, 
(to govern), übel verwalten, filed 
regteren. — 
Misgövernance, misgowwer 
nené, die üble Leitung, Unordnung, 
verfehrte Behandlung. _ 
Misgsvernment, die üble Tim 
waltung, ſchlechte Regteruna; Bas 
ſchweifung, das Misverhalten. 
to Misgraff, misimpfen ; ShA. MD. 
Misguidance, misgeidäns, 
tung ; falide Richtung. 
to Misgnide, (to 
ten, verleiten, irre führen. 
Mishäp, misbäpp, (hap), delle 
fall, das Unglück. 


— die Misleitung, Perla. 


wide), midles | 


to Mishäppen, unglidlider Bak 
geſchehen, oder begegnen, fede 


en. 
co Mishéar, miéshibr, (ro bea) 
mishoren, falſch hören, jich varborm. 
Mish-mash, 
Mi fe ma fay. 
to Misimploy, f. to misemplor. 
to Misimprove, misimprsds, 
übel verbeilern, verfhlimmdellemn 
Misinter, miétnferr, (° 
infer). irrig feblichen, falſch fois 
unredt übertragen. 
Misinform, 
(to inform), falfch berichten. _ 
Misinformation. misinfebr 


to 


to misinfahre, 


mebfch'n, der Misbericht, die fd | 


ſche Nachricht. 

Misinförming, falſch herichtent 
das falſche Berichten. 

to Misinstruct, 
ten, falſch befehren, =. 

to Misintérpret, mis intet 
pret, (to interpret), falſch antler 
gen, misdeuten. 

gap oleae 3 load de on, 
terpritebfdhen, die falſche I 
legung, Misdeutung. 

Misinterpreting, 
das Misdeuten. 


falſch untenb 


mi gine | 


mifdmafd, Mm 





migdeuten? ; | 


misdfhain, D 


to Misjoin, J 
join), khlet verbinden, zufammim | 
udeln, 


to Misjüdge, misdfhoddit, 
Go judge), Talk le ralldt 


einung haben. 


to Misken, (ſchott. misfennen, t 


fennen; nicht tennen wollen; die 

fehen. 
Miskénning;, migfehnind 
miskonning, (angel em” 
laden, vorladen. An ten Ket) 
der Unbeftand in der Ansfege IX 
Mishälligkeit, Unklarheit vor ðericht 


28 M Mis 629 Mis 
Mr bari Miskin miffin, misken, »Miségamist, mifoggami ( 
44 Pan A , * y (fate 
ehndet idee (DFcHFFL.), der Mifthaufe, (Beraltet : — der Ehefeind. ef 
Wisgives,m® eine Gadpfeife, ? _ 1 Misogamy, der Ehehaß. 
Wisgirig@®! go Miskindle, misentzünden, mies | Misdgynist, mi ſoddſchiniſt, 
Misgorter, ME leiten. : 2 (kiogyvunc), der Weiberfeind. 
erworbet. Miskönning, f, miskenning. Misdgyny, der Weiberhas. 
rp Misgortnl® go Mialdv, miéleb, (to lav’ une fro Misörder, migabrder, (or- 
(1 gover) emt recht legen; verlegen, verframen. der), falfch ordnen, verwirren. 
wo To m, npon, mit Unrecht zufhieben, | Misorder, die Unordnung, Verwir⸗ 
Vis g overnite: I» andichten. YER > 
nen em Misiäver, der Verframer, unredht | Mis rdered, ordnete falſch; unore 
perfehete Bats legend. ; dentlich, ſchlecht geordnet. 
Misgereria‘ to Misle, mi88'l, (v. mist), ftaub: | Misörderly, unordentlid. 
moitane, (th regnen, fprühen. to Mispéll, te mispénd, f. to 
misspell, to misspend. 


fdeoeioty ie to Vislead, mis (ibd, (te lead), 


to Misg rift oom 


Misgurdaset,? 


(gudimt) ver 


gung; fade Der 


to Misgnide #2 
ten, nerku ov 


eines! 


das Wega 


Mishap. 
fall. 

to Wisbarptt. 
geitehen, 


get 


to 


Mish-matl, git 


sry 
—WW 
Misael or 


migleiten, verleiten, verführen. 
Misléader, der Misleiter, Verfuͤh⸗ 


rer. 
Misiéading, miéleitend; dag Mise 


leiten. — 
Misléd, miéledd, misleitete; ges 

misleitet; v. to mislead. 

isien, f, mastlin, meslin, das 
item. 

Misleroe, miss'Lto, fmistleroe. 
to Mish:he, misleif, (to like), ! 
feinen Gefallen an etwas haben, miss 

belieben, nicht mögen, misbilligen. 
Mislike, die Abneigung, das Mise 
fallen, Misbelieben. 


— ir Misliker, der Mishilliger, Tadler. 
to Wisin’  .: Misling. misgling, fprühend; 
to u [oo das Gpruben. M. rain, der Gtaubs 

u regen. : 
to Misi to Mislive, misliww, (tolive) 

infer) og ſchlecht leben, fih übel cufführen. 

u ‘Misiack, (luck), ey pe Unglüd, 
> Misi’ ye to Mismd mage, mt mannidſch, 

(to infers PM”, ie manage), übel verwalten, ſchlecht 
wisinlt@) gy handeln. At oe 
W Mismänagement, die üble Ber: 
ide Guént’ yy _ waltung, ſchlechte Behandlung. 
isi nto ismänaging, übel veriwaltend ; 

jase 8, Bas Able Berwalten. 


.: regel 
vie! 
“ye, (ala As 
9 Niiat us 
prety (© oT 


en —X 
6 
ritt 
ger? Gis | 
ego Oe etith' 
patel? 


wo 
ua 


1? 


ee” ad 


' to Mismärk, 


misma'rf, (to 
unrecht bezeichnen, falſch 
ftempeln. 


Mismatch, migmatf@, (to 
match), übel verbinden, fchlecht gus 
fammenpaflen, unredjt paaren, 

ismatched, paarte ſchlecht; 
ſchlecht gepaart. 
to Mismetre, missemetre, b. 

Ehauc. gegen das Metrum verftoßen. 
Misha, wifna, f; misclhna, 
to Misname, misnebm, (name), 

unrecht nennen, mishenamen, 
Misnia, Meißen, , 
Misnomer, misnohmer, die 

Kiageſchriſt unter unrichtigem Rax 

men; das Berfeben, der Irrthum. 
to Misobserve, misohferrw, 

to_ el verfehrt beobachten, 

falſch bemerken. 
Misöchymist, mifodimiflt, (v. 

pıreiv. Und chemica), Yer Feind der 
Chemie. 


mark), 


to 


Mis 
Gi 
e, die irrige * 

to M —— miſplehß, place), 
unrecht ſtellen, verſetzen, verrücken, 
verſchieben; verſtellen, verkehren. 

Mispläced, ſtellte unredt; falſch 
geftellt, übel angebracht. 

Mispläcement, die Verftellung, 
Berfehung, Berfehrung. 

Mispläcing, unredt ftellend ; das 
Unrechtftellen. _ 

to Misplay, mifpleb, (to play), 
fatfch ſpielen, ſich verfpielen. 

to Mispoint, mifpaint, (point), 
wit unridtigen Unterſcheidungszei⸗ 
chen verfehen, falſch interpungtren, 
unrecht bezeichnen. , , 

Mispointing, falfh interpungts 
send; das fateh Yuterpungiven. 

to Misprint, mifprinnt, (to 


rint), verdruden. 
isprinting, gerdrudend; das 
Berdruden, der Miedrud,, 
to Misprise, mifpreif’, (fr. 
meprendre U. mepriser), Wrens vere 
achten. (Beraltet!) , eo 
Misprision, wisprisfh'n, die 
—— Verhehlung, Verheim⸗ 
ũchung, Nictangabe; Verachtung; 
der Irrthum, Misgriff. 
to Misproportion, miépros 
pobrfd'n, (proportion), verhaͤlt⸗ 
nifwidrig orduen, durch einander 
werfen. 
Mispropörtioned, ordnete vere 
haltnifwidrig ; verhältnißwidrig ges 
— if ‘eds 
isproud, mifpraud, (prou 
dummuftotz. (Beraltet!) 
Misquotétion, mid tre tede 
ens (to, quote), die falfhe An⸗ 
tibgung. 
mistwoht, falſch 
Misrecital, migreßeitä 
cital), der falſche Bericht, 
angeben, unrecht berjagens 
co Misreckon, wisred'n, (to 


persu dsion, midperfwehs 
n, (persnas;on), der faljche Glaus 


to Misquöte, 
l (re- 
wilbe⸗ 
sicht. 


anführen, unrichtig citiren. 
to Misrecite, misrißeit, falſch 


Mis 
réckon), falih rechnen, fich ver- 
rechnen. 


Misréckoning, ſich verrechnend; 
das Verrechuen,, die falſche Nednung. 

to (Misreläite, misrileht,, (io 
relare . fulfdy erzählen, unrichtig 
beſchreiben. oh 

Misrelition. misrilehfh'n, 
die falſche Erzählung, der irrige Ber 
richt, Risbericht. ar 

to Misremémber, migrtmem: 
ber, (to rimember), fich falſch erin⸗ 
nern, fehlgehen, einen Gedaächtnißfeh— 
ler beachen. 
isreport, migrepohrt,, (re- 

port) der falfhe Bericht, die irrige 

orſtellung. 
to Misreport, falſch berichten, mis⸗ 
berichten. 

to Misrepresént, mißrepres 

ent, (to represent), unrecht vores 
ellen, verzeichnen, vermalen; falfch 
euten, verdiehen. 

Mi representdtion, miäres 
prefentebfam'n, die unrechte Vor: 
le , felihe Darfieiiung, Mis— 

eutung, Verdrehung. 

Misrepresented, 
bor; gemisdeutet. = 

Misrepresönrer, der falfch vores 
ftelit, Risdarſteller. 

Misrnie, mieruhl, (rule), die 
reg, f Pcrwirrung, der Auf⸗ 
ruby. 

Miss. mt, (aus mistress, eig, die 
Tochter cines Gentleman, die unter 

ehn Sabren iff, die Anugfer, Mains 
tu das Araulein; die Metze; der 
erluft, Irrthum; Harm (perattet!) 5 
das Wisbetragens ohk. Ven.a. Adon. 
st 9. M. of the town, die Gafjen- 
nympbhe. — 
to Miss, ſ. mis, mtffen, vermiſ— 
en, entbehren; fehlen, verfehlen; 
berſpringen, weglaſſen; mistrefen, 
nicht anfchlogen; nicht vorfinden. To 
m. a step, ausgiitfehen. To m. fire, 
verfagen. To m. one’s mark, fehir 
ſchießen. 

Missal, miffäl, (missale, ſ. mass), 
das Mebbuch. 

to Missay, mitffeb, (to say), fid 
verfpreden, feblreden; übelreden, 
berlauinden. . 

to Misséem, miffihm, (toseem), 
anders ausſehen; ubel thiden. (Bere 

alter! 

Missel-bird, miffelberd, der 
Mifiler, die Schnarsdroflei, Yurdus 
viscivorus. ST 

Misseldine, f. mistletoe, die D.ir 
frei. 

Missen, f, mizzen. 

to Misserve, mifferrw, 

serve), (coiede dienen: 
Misshäpe, miſſchehp, 

shape), perunftalten, entfiellen, 


(to 


to (to 
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ſtellte unrecht 





Mis 


Misshäped, misshäpen, berun 


ftaltet, entftelit. 
Misshäpement. die Lerunftar 

tung, Ungeftaitheit, Haͤßlichten. 
Miss'sping, verunſtaltend; dsb 


Berunftalten. j 
lat. missiki), 
en. M. dan, 


Missiie, mit lst, 

green zum Schi 
er Wrripycit. M. weapons, da 

BWurfacious, Gewerf. 

Missing, miffed, feblend; da 
Miffen, Feblen. Something is 
m. here, bier fchlt was. 

Missingly. b. Shk. PVT. 4: 
obenhin, ‘gelegentlich, berber. 

Mission, miſſch'n, ‘missio), te 
Send, die Sendung, Geſandtſchet. 
Seteteunge eſandiſchaft, Zilen; 
Diensientlafiung. N 

Missionary, missioner, Mh 
fo narri, miffch'ner, der Ry 
fionar, Glanbengwerber, Heidenbelch 
rer, Belchrunasbotbe, 

Missive, mifftw, (0. lat. mitte 
‘re, gefandt, geſchickt; geworfen, jun 
Schießen; das Sendfäreiben; ie 
Bothe; Sik. M. x, 5. M. weapons 
das Wurfgeſchoß. 

to Misspeak, misfpibf, (10 
speak), faiſch ſprechen, falſch ext 
ſprechen, radebrechen. 

to Misspel, mispell, (to spell, 
falih buchſtabiren, unrichtig pore 

en 


Misspélling, falfch buchftasiven; 
das Fateh Buchſtabiren. 


Misspelt, mispellt, ſchlecht bad: 
ftabirt, unrichtig getdricben. 

to Misspend, mispennd, E 
spend), verfdivenden, verihun, 0 
achren. 

Misspender, der Ver ſchwendet 
Durchbringer. 

M — verſchwendete; durdye 
racht. 

Misspöke, mispohk, ſprach & 
recht; v. to misspeak. ‘ 

Misspöken, unrecht gefpreden. 

Miscnra, mifhuhra, die it 
Delung. 


Ing. , — 
Mist, mißt, ‘angel. u. ish, get | 


ZU pvdawe mioist, moat, I. Ir * 
cudte, leichte Rebel, dig dunre UT 
oe Duniel. Scoreh m., ver Wi 
egen. To be in a m,, umldunel 
con, verdugt feun. To cast 4" 
etore one's eyes, einen einen hlabt 
Dunſt vormaden, Gand mde du 
ſtreuen. Tu gm awas ih tie tine? 
lid) davon geben. . 
to Mist, umnebeln, matinee. 5 
Mist. gemifit, gerechte, nicht ger? 
ten; v. to mıss. * 
Misteha ble, miſtehläb'l, be— 
lennbar. 
Mist.ke, miſtehl, 
“der Miösbegriff, Irrthum, 


(to take} | 


Mis 


Werfehen, Misverſtaͤndniß. To 
lie nudeec a m., im Irrthum ſtecken. 
to Mistäke, irren, verfesfen, ſich 
verſehen, unred;t verſtehen, miöten: 


30 Ih 


Misehiped, aim 
‚Kant, ua 
Wissnsperen 


tung, layisıe ; 


Wornpenem nen. To m, one's mark, febltreffen. 
Beruafau To.m. one's charıcter, fid) in Je— 
Massiie, cs . mand trrem: Yonrm.me for another, 


gemerin pitts Cie fehen mich fur einen andern an. 
te Bernie Mistäken, geirrt, im Irrthum. I 
Geeta ier  amı m., th trre. 
Missive, nu.t Mistäkenly, mistakingly, 
grisiet, ime _ aus Berfeben, irrthimlich, irrig. 
m. bere, beiee Mistäking, trrend; das Berjehen, 
Missingin ds Mistä’n, miftebn, f. mistaken, | 
obenbin, des 80 Mistäte, miſteht, (to state), 
Mission, irrig ftellen, faljch angeben. 
Gert, be Gave: = to Mistéach, mijtiotfd, (to 
Ssonmafacce teach), irrig unterrichten, ſalſch bes 


——*— lehren. 
— to Mistell,miftelt, falſch erzaͤh⸗ 


So parti, aur’ „ SOM 

by bape to Mistémper, miftemmper, 
pans. << jerrütten, verwirren. 

Mister, mißter, ‘altfes. mestier, 
der Schlag, die Gattung, 


z a be 
fer, Jiaktetehe 


af . a? i. e 
tie rg mttier), 


arte afte - ¢ *, 

Ie. og — Der Zeug. Abgefürzt Mr., Herr. 

——— to M’sterm, mifrertm, (term), 

ve eit trrig nennen, verdreben. | 

u Sarge, to Misthin k, misdfinnf, vers 
to —a8 denken, verargen; Shk. cHf. 

gets oT Misthaonghr, misdfaht, vers 

foie 3a, WE dachte ; verdadt; dv. to misthink. 


stho der arge Gedanfe, 
die ſchlimme Meinung. 
Mistily, miſtili, neblicht, truͤbe, 


sgt Misthonglet, 


9 HELL ZUNG ; 
| find banken . 
ben. has ae 
yisspelist dunkel. 
vag julio OFF” to Mistime, misteihm, (time), 
Wisepelt Bf * Unzeit thun, die rechte Zeit nicht 
fh, m beobadıren. 
» woe 2 Mistimed, that zur Unzeit; zur Uns 
we zeit gethan, nicht abgepaft. 
vr „Mistiness, mißtineß, dag Neb: 
upender, MW lichte, Trübe., | 
apne Mistion, mißtfch'n, die Miſch— 
on, um 


= _,. Mistlebird, misg'Lberd, der 
he,  Miftler, die Schnarrdroſfel. 

sky, Mastletow, mistlecoe, mißß'l: 
J pen, SR toh, (angelf, mystelten. Lol, med- 

7 gilt lar), die Miſtel Shk. T An. 
pa Mistlike, mißtleit, neblict, 
£ eure a, oe nebefhaft. 

Be. Mist ald, mistohld, erzählte 
zu ut en ee falſch; falſch erzählt; v. to misrell. 
jy oli etd istook, mifiud, irrte, verfah 
bad an" J ſich; v. to miwral.e. 

Non ie Mistress, miftriß, (fon master, 
‘a sity 8 A matiresse, alſo aus magister. Wenn 

ore Oe OB Höflichfirshenennung iſt, fprich 
Seite Miſſis, dre Frau, Dejikerin; Here 

* rin, Meiſteriu; Gebieterin; dehre⸗ 

at, 2 rin; Dame, Geliebte; Kebsfrau, 

WI Kchsdirne. M. such a one, Madam 
ge NN, Every thing she is m. of, 
a; a iit alles was fle befist, 


Mistruste, miftroßt, das Miss 
trauem. — 
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Mit 

to Mistrüst, (to ernst), nicht trau⸗ 
en, mistrauen, bezweifein. 

Mistrustfiul, mistreuiſch. 

Mistrastintly, mistrauiſch. 

Mistrnstinlmess, Das Mistraui— 

Ihe, Midtrauen. 


Mistrusting, midtrauend;. das 
Mistrauen. ) } 

Mistrustless, ohne Mistrauen ; 
argloß. 


Mısture, mißtſch *t, (mixtura, 
v. miscere), die Miſchung. 

z y, mißti, neblicht, tribe, duns 

el. 

to Misunderständ, misonders 

ftännd, to understand), misvers 
eben. To m. one's character, fid 

in Jemand verfeben, a 

Misunderständing, miéverftehs 
end; das Misverſtehen, der Misvers 
ftand, Irrthum, Zwiefpalt, 

Misunderstodd, misonder— 
ftudd, misverftand; misverftanden. 

Misnsage, misjubfidfh, ‚der 
Misbraud ; die MRishandlung. 

to Misuse, misjubf', (to nse), 
misbraudens mtchandeln, 

Misuse, der Misbraudh ; die Mid 
handlung, : j 

Misusingy misbrauhend, mishans 
delnd; das Misbrauchen, Mishandeln. 

to Misween,miguihn, (to ween), 
falſch urthetlen; mistrauen. 

to Viswénd, miguennd, (von 
wenden, fi wenden), fehlgeben, 
mislingen. Beraltet : ; 

Miswoman, miswummen, die 
Hure. 

to Miswrite, misreiht, (to 


mee) falſch fchreiben, fich verfchreis 


en, 

Misv. missi, das Mify, der gelbe 
Arramentftern. 

Mite, meit, (goth. matha, angelf. 
mada, teutſch Made, ver. M ots 
te, moth, niederf. Miete, das fleis 
ne Gewürm in Mehl, Rafe ıc., mar 
daw, uvdaw, modern, müden, 
madeo. Denn fie find ja Elementens 
thiere, aus Schleim, Kohle :c.), die 
Milbe; der Wibel, Kornwurm; Nels 
ler, Echerf; das s/ao eines Grant; 
die Kleinigkeit. — 

Mitedila, mitellä, die Bifdhofse 
mise, eine Pflanze. 

Yiiter, f. mitre. 

Mithridate, middéridebht, der 
Mithridat (eine Arzenei). M.-mu- 
stard, der Bauernfenf, die wilde 
Kreſſe. en 

Mitigant, mitttgant, (miti- 
gans), lindernd, mildernd. j 

to Mitigate, mittigebht, (miti- 
gare), lindern, mildern, erweichen. 

Mitigating, lindernd, erweichend; 
das Lindern, Erweichen. 





Mit 

Mitigdtion, mitigebfh'n, die 

Linderung, Milderung, Eriweidung. 
Mıtral, mettral, von einer Bi: 
Ihofsmüße, müßenförmig. , 
Mitre, meit'r, (nah Yammer ift 
‚Nitra = Mihr, Sonne und Liebe, 
Mithras und Urania. Mitra Genius 
des Morgenfterns = Anahid, Anais 
tié. Wehr Gonnengenius, Gonne, 
Gonnenbaubé, Liebe. Daber die 

onne auf der Haube Symbol tm 
Mithrasdienft, worin die alte jund 
neuplatonifde, oder unmorgenländ. 
Dreieinigfeit: Licht (Wahrheit, Gee 
sechtigteit), Wort —S “ eis⸗ 
heit), a (Seele, Leben), dure Gonz 
nenbull, Keule und Stier vorgebißdet 
iſt. — Briechiſch angefehen ift iron 
Band, Binde, vitta von vico, vinco, 
vrincio. — aol, Bun), der upts 
bmudf, die Infel, Bifdhoféemise, 
er Ubtébut; Hälfte des rechten Win: 
{6 {4s Grad); das Eingefuge, Pers 
ſchießen, die Fuge. ; , 
itred, meiterd, mit einer Bi 
ihofemüße, infulirt. 

Mitten, mittin, mittain, frz. 
itaine). fcbott. der Wollhandfdub, 
elzhandſchuh; Rapphandfdub. To 

bandle without mittens, hart 

A(grob) angreifen. 
Mittent, (mittens), ſchickend, treis 

bend, wirkend. 

ittimus, mittimos, der Bers 

haftbefebt. 

to Mix. mids, mifhen, mengen; 

ich mifden, fich abgeben; fid) mie 
chen laſſen, vermengt werden, _ 

Mixen, der Mifthaufen, die Mifts 

grube. j 
Mixing. mifchend; das Mifchen, 
Mixt, mifchte; gemifdht. M. body, 

dad Gemifhte, Bemifh. , 

Mixtion, midfifh'n, die Mifch- 

ung 


Mizly mickſtli, gemifcht, vers 


ixt ure, mt i Pad r, (perf. ami- 
sisch’, die Vermifhung, Mifchung, 
das Gemifh, die Mirtur, Mi 
Fes, gefprenfeltes Tuch. 
Mizmaze, miéém ebf, (f. maze), 
der Irrgang, das Gewinde. 
Mizzen, miéé'n, das Sefanfeget, 
M.-mast, der Befanmaft, M.-top- 
mast, die Kreuzſtaͤnge. 
to Mizzie, misél, mistle, ſ. ts 
misie, wovon es nur andere Schrei⸗ 
bung), ffaubregnen, fpruben. 
Miz: fF ng. forubend; das Gprüben. 
M. rain, der dünne Regen, dag Ges 
fprünel. 
Mlizzy, miéét, vol, mara, 
E:mpr, woraft, das Moor. 
BHemonic., nimonnit, vom Ge. 
daͤchtniß. Mnemonics, (uvnmoviay, 


namlid rexvn) die Gebdachnuſtanſt. 


der 
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'Möbbin 


Ixtu- 


Mob - 


Mo, (Abfürgung von more, jest te: 
altet), mebr. : 
dan, mohn, die BWebklage, dei 
Aechzen, Binfeln, 

to Moan, (alt mane, mene, f. » 
maunder, wie daé angelf. mama, 
deriv. mit uw, pvaw, potuvaw, allt 
mit mutter, mudfen, mudfer, 
eig. mit gefdlofienen Rippen eine 
Laut von. ſich geben, dat aud vox 
Schmerz und Krampfe gebraudt 
wird), wehflagen, winfeln; ger, 
betrauern. 

— mohnful, mebflaget, 


klaͤglich. 

Möanfully, wehklagend, Häglid. 

to Moap, mobp, f. to mope. | 

Moarloore, eine Art Brand in 
Getraide, wenn namlich in lodern 
Boden die Wurzel erdbloß und matt 
wirt, und die Stengel nicht trage 
ann. 

Moat, mobt, (dom dem unter mite 
mist, mead, mnd angeführten ur 
daw,tmwozu noch das mittellat. mots 
gehört, frz. mote, welches du Frem 

ur tourbe, Torf, erklärt, wieme- 
tarium Durd) palustris locus, und 
ejusmodi motae eruuntur ; aljo wart 
es eig. ein Torfgraben, dann ibert) 
der Shlofigraben; Shk. Ab. 

to Moat, mit Schioß⸗ oder Veſtungi⸗ 
graben umzichen. 

Mob, mobb, (mobile vul us, de 
leicht bewegliche Volt, die hamalees 
tifche Mafle, wie fie Shk. 
überall ſchildert) das gemeine Bol, 
— der Pobelhaufe; die Rede 

aube. 

to Mab, fich rotten, fich bäufen; lio 
men, toben, wild haufen; wish 

deln, quälen, Wutb auslajlen. 

Mébbed, mobb'd, rotte fh 
mishandelte ; zu ſammen gerottet, des 
Pobel gemishandelt. 

fic) zuſammenrottend 
das Zufammenrotit, 
grobe Mishandeln, die Pobelwuth. 

Möbbish, mobbifd, pöhelbaft, 
wild, grob; aufrührifch, rafend. _ 

Mob ig hly, pöbelhaft, grob, au 
ruͤhriſch. BR er 

Mo 4 bishness, die Pobelhaftigh 
Grobheit, das wilde Wefen., 

Möbby, mobbi, ein Getrant a 
Pataten gemacht, Kartoffeltrant 
Amexika. 

Mobile, mohbil, das *8 
Ding; der Poͤbel, große Haufe, de 
Gefindef (aljo mob).  _ : 

Mobility, mobttliti, (mobi 
ger. un ae —* Kate —* 

eraͤnderlichkeit, Fluchtigteit, : 

bs age > u + i Pobel (Wert 
piel mit nobility). . . 
to Möbte ‚mobb'L, (zumerlen m! 


mid andeind ; 


ble, vermuthlich zu dem gave? — 


32 Yn 
Mo, 
— 
Möan, mob kb 
Sax 


to Moan, (cf mr 
maunder, ev un 
DET. Wil ove. ou: 
must murter, atas 
eig. mit get: 
— m be 
werd), wehllagn, sur 
betr. 


Mean fal, som: 


flags. 
Moantally, so 
to Moap, seh: 
Moarloore, @ 
Getraide, mem == 
Boden du Bud 
wird, und tw Cre 


5 Méat ex Cer 
graben Y — 
fob, BOP Zar 
wit er J— 
gifhe RM we 
——— 
Geindel, da 
— —— 
men, geben, Er 


ga, ©.) 5 
delay, DU 


Moe 


tiden mob oder mab in Eff. u. 
Mrddleffer gehorig), fid nadlaffig 
anfleiden, ſich anfdlottern. ‘ 
Mdécha-stone, mobfaftobn, 
aud mochostone, der Modaftein, 


— 4 de fot 
öck, mod, (udxoc. ſ. gen⸗ 
be der Spott, das Geſpoͤtt, ei 
herz, Poilen ; das Neffen, die Nadı= 
abmung ; Nahäaffung; Mafche, das 
Auge; falſch, * nachgemacht, 
cheinbar. To make am. ot athing, 
einen Spott womit treiben. .. 
ird, der Spottvogel, die GSpott- 
drofiel. M.-citizen, der Scheinbür⸗ 
er. M.-fight, das Gpielgefedt. M.- 
ing, ber Sdhattentonig Kartenfös 
— Samen, bie Kante, Pee 
, > te en e, sell- 
dogalena. M -moon, der Rebens 
mond. M. nightingale, in Norf. 
was fonft blackcap, der Mond, 
Schwaͤrzplatte, Schwarzfopf, Grass 
mücdcen, Motacilla atricapilla, M.- 
orange, der ſpaniſche Holunder, Phil- 
- adelphus coronarius. M.-play, der 
Theaterfhwanf. M.-poem, das 
Spottgedicht. M.-praise, das fatys 
rife tob, die Ironie. M. - privet, 
die —— ia eher 
ropher, der falſche Prophet. .. 
Sake, der Sépeinregen. M.-reasoning, 
der Aberwiß, die Plauderei ind Ge: 
fag. M.-romance, der fomifche Ro⸗ 
man. M.-satins, ſchmale Damaften, 
dunfel geblümter liftoff, in Nor: 
wid gefertigt. M.-shade, der lange 
Schatten, die Abendzeit. M.-song, 
das traveftirte Gediht. M.-style, 
die burlesfe Schreibart. M. - thaw, 
das falfche Thauwetter. M.-velvet, 
der Cripp. M..-visit, der Scheinbe⸗ 
ud, Kartenbefuh. 
to Mock, (gr. pwxaw, hebr. hemik, 
Hiphil von u verw. mit kuury- 
Qu, to mutter, fr}. moquer), fvots 
en, verfpotten, verlahen, höhnen; 
neden; nachaͤffen, nadfpotten. 
Mockable, modab't, verhöhns 
bar, fpottiverth, lächerlich. 
Mockhadées, 
Trippfamme. 
Mockädo, modehdo, der Trum, 
das Ende. an gewebten Senden. 
Möckage, modidfm, das Ges 
fpott, der Hohn. (Unbraudlid !) 
Moöcked, mod'd, fpottete; ges 
fpottet. 


‚Mäcker, moder, der Spotter, 


Spottvogel; Gauner. 


Möckery, moderi, bat Gefpött, 
ru 


die Spotterei; der Schein, | 
das Blendwerf; Shk. He. 4 Prol., 
wo true things und mockeries eins 
ander entgegengefeht werden, 
Mocking, fpottend, affend; das 
Spotten, Weffen, M,-bird = mack- 
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mockaädihs, der. Moderätrix, 


Mod 


bird. M.-stock, der Gegenftand des 
Spotté, die Alberei. fa 

Mocking! y. zum Gpott, aus Poſ⸗ 
ſen — +. 

Modal, mohdäl, (modalis),° zur 
Form gehörig, betwefentlid, zufällig. 

Moddlity, modälfiti, die Mor 
dalität, Beiwefentlicpteit, der zufüls 
lige Unterſchied. 3 

Mode, mohd, die Weife, Art, aus 
here Berfchiedenbeit, der zufällige Uns 
terfchied,, die Befchaffenheit ; Gate 

tung ; Stufe; der Grad, —* Cit 

te, der Braud, die Mode rat. 

Modes, Modetafte; engl. Laftband, 

@laceband. 

Model, moddel, aud module, 
Cuodats) das Modell, Mufter, Bor: 

Hd, Vorabbildung im Kleinen; das 
nad einem Muſter Gefertigte, der 
Abdrud, Shk. Re. 3,2 u. 5, x. MH. 
5, 2.; der Abriß; Maßſtab. 

to Mödel, modeln, abbilden, abfor- 
men, nachbilden ; einrichten ; das Moe 
dell machen, den Plan ziehen, einen 
Rif geben. 

Modelled, moddeld, modelte; 
gemodels, 

Mödeller, moddeler, der Mo: 
dellmacher, Modler, Zeichner, der 
welder forms, abbildet. : 

Modelling, modelnd, abreifend; 
daé Modeln, Ubreifen. 

Moderate, moddereht, (mode- 
ratus), Bema bats mäßig; mittelmas 
fig; beicheiden. 

to Mdderato, (moderari), mafi- 

en, mildern ; hemmen, einfdranten ; 
eine Gtreitfache, oder einen Streit 
iten und) entfcheiden. 

Möderately, modderätli, mas 
Big; mittelmäßig; befcheiden, 

Möderateness, das Mafige, die 
Mäßigfeit, das Gemäßigte, dye Mite 
telmäbigteit. 

Moderation, modderehfh'n, 
die Mäßigung ; Mafigfeit. 

Moderdätor, modderebhter, der 
Mäßiger, das Maͤßigende; der Vor⸗ 
figer, Wortführer. 

rrix, modderehtris, 
die Mäßigerin, Vorfteherin. 

Mödern, moddern, (von modo), 
modern, neu, beutig, jeßig; gemein, 
abgedrofden, alltäglich, gewöhnlich; 
Shk. AL. 2,7. AW. 2, 3. M. 4 3. 
KJ. 3, 4. AC. 5, 2. O.1,3. RJ. 3,2. 
The m. frenchmen, die Franzojen 
unfrer Zeit. M. langnage, die neues 
se Sprache. Moderns, die Neuern. 

Modernism, moddernifm, der 
Hang gum Neuen, die Neuerung, der 
neuere Geſchmack. 7 

to Mödernize, moddernetf’, 
modernifiren, verheutigen, verneuern, 
eine neuere Geftalt geben, 


Mod 


Mödernness, modbderne Gi, das 
Moderne, die Neuheit. 

Modest, moddeft, (modestus), 
beicheiden, fittfam, ehrbar, anſpruch⸗ 
fos ; mäßig. J 

M — beſcheiden, ehrbar, mas 

ig. 

rs wacaesss mödesty, mode 
deftneß, moddefit, die Anfpruchs 

- fofigkeit, Beſcheidenheit, Cittramfeit, 

Anſtaͤndigkert, Maͤßigung, Ehrbarfeit. 

- M.-piece. der Streif oben an der 
Ehrürbruft, Buſenſtreif. 

Modicum, moddikom, (lat.), das 
Wenige, der BWiffen, fleine Antheil, 
das Bißchen. 

Moöditjable, modificable, 
moddifetäb'l, modiffikäb'l, 

beſtimmbar, gu befiinnten, einzu— 
ſchraͤnten, wandelbar, aͤnderbar, ab» 
aͤnderlich. ER 

Modificdtion, ‘modbdififeb- 
f'n, die Modification, Yodelung, 

- Abwandlung, Abänderung, genauere 
Veſtimmung, Einichräntung. 

to Modify. moddıfei, (fr. modi- 
fer, aug modus und facere modi— 
ficiren, abändern, näher beftinnnen, 

- obwandeln, einfchränfen; mafigen, 
bejänrtigen. 

Modifying, modifictrend, beftim: 
mend; das Rodificiren, Beſtimmen. 

Modi Nion, modilljon, (modio- 
lus, ital. modiglione), der Sparren⸗ 
kopf, die Unterlage mit Zahnſchnit⸗ 
ten (an der forintbiften Säule). 

Modish, mohdifch, modiſch, mo— 


dig. 
164585hkhèLy. nach der Mode, modiſch. 
édishness, die “.odigkeit, Mo: 
defucht, das Modewefen. 
: Modulate, moddjulebt, (mo- 
Aulari), moduliren, die Done lenten, 
beugen, durchführen, nach dem Tact 
fingen. j 
Modulätion, modjulebfd'n, 
die, Modulation , timmleitung, 
Gtitumbeuaung eig 1 Ton: 
beugung, das Facthalten ; ie Ver: 
änderung des Verhaͤltniſſes. 
Modulätor, modjulebter 
ı Gtimmleiter, Stimmbeuger, 
halter, Tartfchläger, 
M« dule = model; Shk. AW. 4,3. 
KJ. 5, 7. 
Modus, mohdo8, (fat.), die Wei: 
fe, Art; der Zehnte eines Erzeugnif: 
ſes in Gelde. 
Modwal, modduahl, der Baum— 
laufer, Specht. | 
Moe, mob, fe mo; 
Child Har. 1, 93., mehr. 
Mög-su ade, mogfdhebd, f. 
mockshade. , 
Mogul, Titel des Kaifers won Hine 
doftan. 
Mohdir, mobebr, (mojacar, eine 


der 
acts 


Byron's 
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Art Mamelet) , das Haartud, te 
Mohr. M. ‚buttons, Kobrfnovie. 
M. twrist, Rohr. M.-yarn, das Ses 
meelgarn. 

Mohawks corn, eine Art Qe 
in Nordamerifa. 

Möhook, mobod, f. mnck, Mm 
Mohock; Wilde; Strafenrauber. 
Mohoe, eine Eibiſchart, Hibiscns a. 

boreus. 

to Moider. maider, (fheint mr 
andere, im Norden Engl. braudliee 

orm von to muddle. w. f. Dreduls 
ſigen Buchſtaben wechſeln. An Slow 
cefterfh. und Shropſh. jagt man moi- 
ther, moyther), verivirren, in 
Berlegenheit feken. 2 

Moidore, motdobr, (portune. 
moeda d’oro), det Moidor: drei Dus 
caten (2 Pf. 7 S.). 

Moiety, matiti, (fs. moitie, aus 
dimidius verftimmelt), die Dalits 
Halbſcheid; überhaupt Theil, Ther 

- lung; Shk. aHd. 3, 1. ſ. die ue 

- leg. gu AL. 1, 1. Son. 46. 

Moil, matl, (auch moyle, and m:- 
lus; aber aud) von Mal), der Meak 
efel; led. 

to Moıl, (perw. mit das Mal, 
famftr. mala. altbr. magl (maculs), 
der Red, wovon erac. ichwari, me- 
lus, bofe, malum, uä%ov, Aofel, weil 

- der mytbifden Wee Leibliches = 
Böfen war, weil geiftverduntelmd), 
mit Roth befudeln, beſchmutzen; cue 
fen, plagen ; in Korb fteden; ſich eh⸗ 
mitben, pladen (in Ermere to mor- 
ley, wo es denn durd) moil, ®. Ir 
mebr angectqnet wäre). 

Moise. matf', (ju den unter mat 
angeführten Wörtern Sbhörig, wee 
nod das alem. muas, ſchwed. mee, 
fpan. mueso. und anfer altes mat? 
feidig, edel, kommt), das Rub 
der Bret. 

Moist, rig (teri, mit most, 
mist, mw. f.), feucht, nab; fartia. 

to Moist, to moisten, mat; 
maift'n, naffen, naß maden, be 


feuchten. : 
der Befeuchter, d# 


M oistener, 
Naͤſſende. 

ae srenimg, befeuchtend; de 

cfeudten. — 

M oıstness, die Naͤſſe, Feuchtigkeit, 
das Feuchte. BEE 

Yoisrure, matt id's, die Rave, 
Feuchtigkeit, der Seft. 

Motty, f. meiery. j 

Moke. mobf, * mail, die Me ſche. 

Mokey, moky, mobtt, iandich 
muggy. (ſ. aut to miche, vol. da 
isl, möckvı Kinfterniß, Nebel, mödn 
dide u. trübe Wolfen, mugga, A I 
regen), düfter, trisbe, did, wollig 


-Moil, Muily, moll, Marie, Nic 


den. 


| 8 b 


= 
we 


Mehiwis ont 


in Rırank. 
Mobooh, sunt - 
Sobed; Sits; fax 
Mohoe, ew bu: 
b rem. 
to Marder. sis 
a. 
fen su! 
— 
certerjb. ant Crm ® 


ther, morte) © 


et 


4% hohe 
Moidore, an 


meeda Lene BB 
cates (1 FO) 
Worerr, aut, # 
dimid'ss TERE | 
Halte; HO” 
lung; Sh ah ) 
tea, yu AL 1+ 
por), wail Oem 
hos; oberon DR 
fel Hid. at 


, Yast, e™ 


fami woe 39 
der led, ate &= 
las, bok =O 4 
der manne u 
Bojer Ew ag 
nit Sri here is 
ih, plage + . - — 
nub, piel Ads 
av, m a 

nett ir“ ae! 


! 
sjse. Bi ' 4 
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Mélar, moblar, (f. gu milf}, pony Mélly, moftLi, f. Mol, Mariechen; 


einer Wüble, gum Wahlen. M. 
teerh, die Backenzaͤhne. 

M lasses, f. Molosses. 

Mold, to mölder, mohld, mohl—⸗ 
der, f. mould, to moulder. ; 
Moldivia, moldähwiä, die 
J, oldau. ’ " 
Mole, mobl, (ein Blendling, fail- 
lernd in mould, w. f., dann in das 
fat. moles; ferner in to moil, m. f., 
endlidh in mora), der Maulwurf; 
Wehrdamm, Steindamm; das Maal; 
Mondkalb. M. bute, molebar, der 
Klumpfiſch, Muͤhlſteinfiſch Guan ficht, 
auch dicte Namen ſchwanken zwiſchen 
den Hedeutungen von mola), Spies 
gelfiſch, Tetrodon mola. M. cowrv, 
er MRaulwurf, Noli, Cypraea talpa. 
M. trickee, die Werre, 9) aulwurfes 
arılle, Werl, Grylins grv!lotalpa. 
M.-cıst, m.-hill, der SRauliwurfee 
baufen. M.-caccher, der Waulwurfßs 
ak er. M.-rar, tie Maulwurfmaus, 
eiimaug, Mos talpinns. M.-track, 
der Maulivurfsgang. M.-warp, der 

Maulwurr. 

Moleskin, cin Weſtenzeuch, Grund 

Baummolle, bobe Rippen von feiner 

‘ges Wolle, ın Porkfh. gefertigt, 

© genannt, weil es fein, wie Maul: 

würfsfell, onjufiblen, 
Meolést, molcht, (molestare), 

Brläftigen, beunrudigen, befchwerlid) 

alien. 

Molestition, moleftebfh'n, 
die Belästigung, Störung ; Beichwers 
de, Ungelegenbeit, der Verdruß. 
oléster, molefiter, der Be 
läftiger, Etörer, Ueberläftige. 

Molésting, belaftigend; dad Gee 
(aftigen. 


olewarp, 


f. mould warp. 


ss M rule 
* Mölinist, mollintft, (vom fpan, 


Gefuiten, Ludw. Molina), der Molis 
nift: Sefuit. 
Molition, mollifd'n, f. mill, 
das Mahlen, Bermalmen, _ 
Möllar.,mollär, der Blackfiſch, Lins 
tenſiſch. 

Mollien, mollien, das Motten— 
kraut. 

Möllient, mollient, (molliens), 
erweichend, mildernd. . 


Möllitianle, mollifeiäb't, (u. 


mollis und facere), erweichbar, 
ollification, mollififebs 
f'n, die Erweihung, Linderung. 

Mollificative, eilitfifhs 
tiw, erweichend, lindernd. 

Moilitier. mollifeier, der Bes 
fanftiger, Ruheſtiſter; das Linde: 
rungsmittel. : 

to Mollity, mollifei, erweiden, 
lindern, Ce;anjtigen, mildern. 


Möllifying. erweichend, »befänftie 


gend; das Erweichen, Bejänrtigen, 











Moldsses, 


Molybdaéna, 





4 ) der Knabenſchaͤnder, Weich⸗ 
ing. 


Molösse, ein Wort: oder Bertiuß 


von drei langen Sylben, 4. B. ane 
dachtvoll, 

molcffid, aud me- 
lasses, (ital. BED: zu eds, 


mel gebörig), die Zuderheien, der 
Zuckerſatz, —— * 
Molt, mohlt, veraltetes Particip 


v. to melt, 


Moliable, (veraltet), ſchmelzbar. 
Molten, 


moblt'n, —— 
to melt). M.-copper, daé 3; 

.-calf, das gegofiene Kald. 
grease, das Fettſchmelzen. 


Moly. mohltt, N wol mit zu 


den unter to moil angeführten Wore, 
tern, Bei Homer ift es ¢ -. wunders 
bares Zwiebelgewachs, das der. Baus 
berei widerfichen foilte; dann) der 
wilde Knoeblaud, Allinm moly, 
molib)ihna, 
daé Wafferbiet. 


Mome, mohm, (fd-int mit mime 


berw., w. f., ferner nut dere, nod | 
Beftus, ficil. momar, weiches dafleibe 
bedeutet, und mit nenuuw. f. mom- 
“mery), der Dümmling, Maß; Skh. 
CE. 3, X. 

Moment, mohment, (momen- 
tum), der Augenblid; die Wichtige 
feit, Etarfe, der Nachdruck. 

Momentally, mohmentälti, 
einen Augenblid. 

Momentäusons, mömentany, 
momentary, momentehnioß, 
mobmentäni, mohbmentärri, 
ougenblicklich, eines  Auaenblide, 
ſchnell vergebend, furg dauernd. 

Moémentariness, .momentä- 
neousness, Die Augenblicklich- 
feit, das Augenblidliche, die furge 
Dauer. 

Momäntous, momenntoé, wide 
tig, von Folgen. DI 

Mom&äuronsness, die Widhtig- 
feit, das Folgenreiche. 

Mémmery, mummery, (gebört' 

U MOOG, mosmw, MOUB Ow, ums 
= e, Larve, Nummel, Echredbild, 
raße), Mummeret, Mummenz 
hang. — 


Monachal, monnafäl, (mona- 


chalis, povaymoc) mönd,ifc. 
Mönachism, monnäfifm, das 
Mönchewefen, die Möncherei. 
Monade, monnäad, (jsoves) » die 
Monade, Cinheit, , 
Monddical, monadenartig. 
Monarch, monnarf, (povagxec), 
dev Monarch, Alleinherrſcher, (€ i n⸗ 
walt nad dem isl einvalldr, analog 
dem Anwalt gu bilden, ware wol 


Mon. 


nicht uneben), Borfteber, WE. -tike, 
monarchenhaft, oberherrifch. 
onärchal, mona'rfal, mon: 
ardhenbaft, königlich. j 
onärchical, mona'rfifät, 
monarcifc. 

to Monarchise, ‚monnärteif, 

Monarch ſeyn, allein herrfchen, den 
Monarchen, Derrfcher ſpielen. 
Monarchy, monnarfi, €uovac- 
xia’, die Senartie Einherrſchaft, 
Alleinberrfchart, dad Reth. 

Monastérial, monaftibrial, 

flöfterlich. ; 

Monastery, monnafterri, (mo- 

nasterium), das Klofter, 

Mondstic, mondstical, mos 

näßeif, monäßtifäl, kloöſterlich. 

Mänd.monnd,monde, (mundus), 

die Weltiugel, der Reichsapfel. 

Monday, ontag. 

Saint M.. der blaue Montag. 
Money, monnt, (fi. monnoie, 
lat. moneta, angelf. mynet, teutſch 
unse. Monies hießen ehmalé 
ummen), das Geld; volffpr. bei 
fleinen Kindern die Feige, das Schaͤtz⸗ 
chen (ital. mona). M.-.bag. der 
Geldbeutel. M.-bill, die Geidbiti, 

_ Geldbewilligung für den Konig. M.- 
ox, das Geldfafthen. M.-chan- 
er, der Geldwechöler. —— 

Seid grwerbend; der Gelderiperb. 
M.-matrer, die Geldfache ; Rednung. 
M peak, (gleichfam geldfeft), unbe⸗ 
ftehlih. M.-scrivener, der Geld» 
mäfler. M.-spinner, eine fleine 
Spinne, die der De laube für Geld» 
eınpfang bedeutend hält. M 's-worth, 
Geldesiwerth. M.- wort, das Geld: 
fraut, —— Lysimachia 
nimmnlaria L. pruchw. M. go- 
‘verns the world, Geld ift die Loz 
fung. Ready m., baar Geld. 

Méneyed, geldreid), baar habend 

(oft im Gegenfaß zu liegenden Grün: 
en). 

Moneyer, monnier, der Munger; 

Wechsler. . 
Moneyless, geldlot, ohne Geld. 
ng-corn, mongfabrn, das 
Mifdforn. 

Mouger, monger, a. man- 
ere, monger), der Handler, Kramer, 
erfäufer ; etn Fiſcherboot. Iron-m., 

der Eifenfrämer. Wood-m., der 
— News -m., der Neuig⸗ 
eusframer, i 
Mongrel, mongril, (a, d. hebr. 
mesach, mifhen, pryw, pıyvum, 
picyw. misceo, mengen), AWwei- 
chlechtig, milchartig, von zweierlei 
rt, aweibeneha } der Mulatte, Mes 
ay ae, Miſch m; die Meerfake. 
. dog. der Blendling. M, ton- 
gue, das Sprachgemenge, 


mondeb, der 


* 
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Mon 
Mdn fed, mönier, f. moneyed, 


3 
_moneyer. , 
Möniment, monnıment, (mo- | 
numentum), das Denkmal, die Yai: 
ſchrift. 
to Monish, monniſch, (mone, 
angel}, monian, monegian, mob: 
ven. Auch monest war eine Form) 
ermabnen, erinnern, 
Mönisher, f monitor, 
Monition, monifcd'n, (monitio) 
die Ermahnung, Erinnerung; Bar | 
nung, Kunde, 
Mönitor, monnitor, dern 
nerer, Ermahner, Warner. 
Mönitory, monnitorri, ermab 
wend, erinnernd, warnend; diekt 
mahnung; Warnungfcrift. 
Monk, monf, (kovaxoc), der Mond; 
Red, im Drud, wenn die Sudiie 
ben ausgewifdt oder zu (Gwen 
dagegen friars zu blaffer Dead. 
Monks and friars, Misdrud, Wut 
uf. M. head, der Lorwpenschs, 
undeblume, Leontodon taraxacum. 
.-hood, die Möndstappe, Arc 
concamerata ; das Monchtweſen 
M.'s hood, die Wolfswurz, dat & 
nbitlein, der blaue Sturmbut, Er 
bart, Würglin , Aconitum nr 
ellus; der aheerfrofs , Ceetenfil. 
s-rhubarb, der grondhérhabarte, 
Rumex alpinus. , j 
Mönkery, die Monderei, da 
Moͤnchsweſen, Moͤnchsleben. 
Monkey, monfi, cvielleicht tea 
efhwänzten Affen mangabey il 
Madagaskar, daher auch fpan. mor, 
mona, portug. macaco, fo def sum 
Ende auf mime, tw. f., zurüdfäm) 
der Affe; Maulaffe. To play th 
m., Poflen treiben. M-'s allowance 
voltipr.) viel Schläge und werd 
esablung. M-’s- bread, dad Air 
brot. Adansonia J. M.-trick, du 
Voſſe, der Bubenftreich. 
Mänkish, mönkly, montifé 
monfli, möndenhaft, möndid 
M. life, das Möndsleben. 
Mönky. , 
Monoceros, monoffiro®, (= 
‘vousewe, povonsparoz), der Hornhild, 
die Meernadel. 
Monochord, monnofabr?, 
(novoxopdor), das Hadbrett; Ken 
hordmm. 


Mondehroma, monodrom, 
(uoves, Xpüna), das einfarbige Ge: 
malde. 


f. monkey. 


Monécular, mondenlous, #® 
—— monodjulot, ( 
vos und oculus), einaugig. 

Moénody. (povmdıa), der Trauerge⸗ 
fang, das Trauerlied. if 

Monggamist, monoggamif, 
(ovoyapoz), der nur einmal hear 


36 My 
Ménted, Birt 


mooever, 
Monimest, seer 
‘ 
namentan) 6. 


to ce pit 
angel, ne, wi 
oen. Sodom: 
| emmahnen, com 
Monishes, oe 
Monitios, #0 
die Orhan br 
ngcg, feck 
Monitor, oe 
necet, Crack 
Ménitory, nk“ 


mend, am 5 


Fo Monépolize. (uovorwisw) 


Mono 


* Monosyllabical, 
Monosyliable, mon 


‚, Monosyllabled, 


Mon 


thet, nur Eine Heurath geftattet, 
Monogamift. ; 
Mondgamy, die einmalige Che, 
Monogamie, Einweiberei. , 
Monogram, monnogram, (kove- 
yoauua), Der Namenzug, verfdluns 
gene Name. ee 
Monélogist, monvollodfdift, 
 (ovedoyos), der für fich fpridt, der 
alter eines Monologs. 
Monologue, monölogv, mone 
nolobf, monollodfdhi, (novo- 
- hoya), das Selbfigefprad, der Mo⸗ 
nolog. 


% Monomachy, mono mma fi, (uo- 


vorayıa), der Zweikampf. 
meng monnobm, die einfache 
roke. er 
Monopétalons, monnopettas 
los, (4ovorstadoc), einblätterig. 


‚Monspolist, monöpolize 


monoppolift, monbppofeis 
fer, (noverwäne)., der Monopolift, 
Alleinhändler,, Alleinverfäufer, ’ 
als 
lein handeln, allein verfaufen. 

Oly, (novorwäa, movorw- 
Aiov), has ‘Monopolium, der Allein⸗ 

handel, Ausſchluß. 

Monoptére, monoptibr, (j0- 


yorragwe, mit einem Flügel), der 


Saulentémpel ohne Seitenmauern. 
Mondptic, monopptif, (von 
Hover UND dxrw, drrevw, oy), der 
Einaugige. ; 
Monöptote,  («ovorrwroc), ein 
Hauptwort, das nur in einem Beus 
gefall gebraudt wird, j 
} monnefils 
labbifäl, (Hovoevikapo;), eins 
ſylbig. 

a ge fittäb't, 
das einfylbige Wort. Bolffpr. das 
weibliche Geheime, f. money. 
einfulbig ges 

macht. 
Mondtonons, monottono$, 
(Koverovos), eintönig. , , 
ondtony, monottoni, die 
Eintönigfeit. 
Monsieur, monfibr, (frg.) Mone 
fieur, der Franzoje. 
Monsdon, monfubn, (die gries 
Hifden erycia:, die in den — 
en 40 Tage wehen), der Monſun, 
aflatwind, 
Monster, monnfter, (monstrum), 
das Ungeheuer, Wunderding, Wune 
derthier, Scheufal, die Misgeburt, 
der Unbold. 
to Monster, gum Sdeufal machen; 
Sik. KL. 
Monströferons, wat gt A 
ro6, (monstrum, fero), Ungeheuer 
jeugend. 


Monstrésity, monſtrossiti, 
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Moo 
das Ungebeure, Graflide, Widernas 
€ 


türlihe, 


Monstrous, monftros, ungeheu⸗ 


er, ſcheußlich, graͤßlich. 
Monstrously, ungeheuer, fcheußs 
lich, erftaunlid. 
Mönstrousness, das Ungebeure, 
Scheußliche, Erſtaunliche. 
Montänt, montent, (fr. Bee 
terausdruf), das Vorruͤcken, Andrins 
gen, Shk. MA. 1, 1.; der halbe 
Mond. 
Monıero, montéer-cap, mons 


tibro, (fpan.), die Jagdmige, 
Reitmuͤtze. 


Monteth, monteds, (voit Crfins 
der), der Schwentfeffel, die Kühls 
wanne. 

Month, monds, (verw, mit hebr. 
manah, zählen, gr. uyv. moon, 
Mond), der Jvonat, In the m. of 
May, tm Monat Mai. Twelve- 
m., daß Jahr. Women’s months, die 
Imonatlide Reinigung. Vi-'s - mind, 
der Gedächtnißtag, die Jahrfeier, eis 
ne von den Sterbenden angeordnete 
jährliche Geelenmcjie,auchb mind days, 
memories, monnments; Shk. TG, 
x, 2. Da fie den Roͤnchen einträgs 
Lich, mithin erwünfcht waren, fo hieß 
es and volffpr. Gelüft, beftiges Bers 
langen, Luſternheit. To have a 
m-'s-mind, lüfter, nach lechzen. 

Monthly, monatlid. M. Howers, 
der Monatfluß. 

Montoir, montuabr, frz.) ber 

sum Aufſtei⸗ 


Auftritt, Stein, Bo 
gen; linke Steigbigel. 

Mont pdgnote, mont paggnot, 
die Anhöhe, von welder man ohne 
Gefahr einer Belagerung zuſehen 
tann; der Gicerbeitépoften. 

Montröss, montroß, der Hand: 
langer; Unterfanonier. 

Msnument, monnjument, (mo- 
numentum), da8 Denkmal, Grabmat. 

Monumental, monjumenntäl,- 
vom Dentmal, am Denkmal. 

“yet G f. money. | 

Mood, mud, einmal gu modus, 
dann gu den unter to meten anges 
führten, wozu Das famffr. matju, (cbs 
ren, ftj. mattois, verjchlagen, gebört), 
die Weife, Art, Form; der Modudz 
die Gem uth ftimmung, Gefinnung, 
Shk, Co. 1, 3.5 der Sinn, Affect, 
die Laune; Hike, der Eifer, Zorn, 
die Wuth; Shk. MD. 3,2. 7G. 4, 
xr. ©. 2, 3. Gounfer „Gut mache 
Muth.” To be in a melancholy m., 
niedergefchlagen feyn. To be in a 

rinking m. es auf ein Raͤuſchchen 

. anlegen. Subjunctive m., der Cons 
junetiv. —— 

Moodiness, das verdrüßliche Wee 
ſen, der Aerger, die beſe Laune. 

Moody, gornig, ärgerlich, uurriſch, 
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verdrirßlich, launiſch, finfter, Shk 
aH;. 3. £. cHf. 4, 6. Re. 5.1.3; bor 
© mütb, firr den ae M. food 
die Geiſtesnahrung. Go nennt Kleo 
patra 6. Shk. dc, 2, 4. Die Muſit 
nah Stecvens und Malonı 
alé Nabrung der Schwerniuth. 

Moon. mubn, (yyy. f. month), 

- der Mend; sonat. Full-m., der 
Vollmond. Half-m., der halbe 
Mond. M.-beam. der Mondjtral. 
M. blind, blödfichtia. M.-calf, dad 
Mondfalh; ter ungefdladte Kerl. 

I.. curser, der Fadelträger; Nacht: 
wärmer, nächtliche Dieb. M.-eyed, 
mondaugig, blödfichtig. ML -fern, 
dag halbe Mondfrautr, Hemionitis 

M.-less, ohne Mond, dunfel. 
M.-light, m.-shine, der Mond» 
fein. M,-rakers, Mondharter, 
eine, Echildbürgerei ven Leuten in 
Wiltſhire, dre den im Waffer erblick— 
ten Mond beraufbarten wollten. M.- 
shiny, wmondbell. M.-seed, der 
Mondfane, Menispermum L. M.- 
stone, der Rondſtein, Selenit, das 
Fraueneis. M.-struck, ‚mondfüchtig. 
M.-ırefoil ‚das burgundifche Deu, Me- 
dica L. M.-wort, das Mondfraut, 
die Mondraute, I.nnaria L. 

Moöonish,.wandelbar, veränderlich, 
faunifh; Shk. AL. 3, 2. 

Moony, gemondet, mit dem Mond 
im Waper, türfifch. 

Moor, mubr, (einmal v. maurus, 
dann f. mara, mere. mud), der Mor; 
das Moor, der Sumpf, die Nicdes 
rang. Black-a-m., der Neger. M.- 
cock, der Wafferbahn. M.-hen, das 
Warerbubn. M.-!nd, das Moor: 
land, die Marſch. M.- like, morens 
baft, morenſchwarz. M-'s - head, 
der Morenfopf, das Caput mortuum, 
M.-stone, der Moorftein, dad Sumpf⸗ 
erg. 

to Moor, inubr, antern, anlegen, 
bevefitgen, verteien (damit ed gegen 
Ebbe und Flut (tide) ftebe; across, 
bon der Eeite oder quer im Strom; 
alongst, am Ufer; on the quarter, 
Badjtagsweife); vor Anker licaen. 

o m. across (athwart), den Gabel 
anfer ausiwerfen, : 
oore’s ripes, Genfenfteine mit 

_ deut Beiden WMOORE. 

Moories, eine Art weißer oftindiz 

ſcher Rattune, 

Mooring, anfernd; das Anfern. 
M. a proviso, Berteiung dei Schiffe 
am Lande, fo dah das Rordertheil 
hac dem Lande gerichtet ift; water- 
shot, weder gerade gegen, nocd quer 
jn den Strom. M-s, die Havenane 
er; Faro, omit das Schiff bevefii- 
get eweien, iu prité bof 
oorish, mubrı morendaft; 
Wiotaftigy [umpfigs 


Mdory, moraftiq, fump 

Tose, mu bye, das Muſethier, der 
amerikaniſche Hirſch. 

Mgot, muot, (vom angetſ. mer, 
gemot, Boltéverfammilung, motics, 
shfammenkommen, ich beratben, alla 
beriw, mit to meet, mote, dud mol 
motion, wenn nämlich Me moglıde 
Wleitung von movere ferner lise 
ſollte. Deumach eig. etme Aufas 
menkunft Behufs ciner Berathuny 
Liber’ fireitige uncrorterte Pusct| 
dir Nehisfrage, der jurijtifche Etreit⸗ 
punct; die Erörterung, Dispute 

ung; Verſammlung. M.-cese, m- 
dint, Bie aufgeiworfene Redhtéfrea. 


er fireitige, zweifelhafte Fall, fra | 
tine Satz. M.-hall, der Junie: | 


faal, tas Disputireoflegium, de Fe 
raibungsfammer, Nathsverfanmlurg. 
M.-man, der Disputant. 

to Mdot, zur Ucbung proceffiren, de 
battiren, durchfechten, beſtreiten. 

Moéored, bei der Wurzel augerißen 

Mooter, der Dieputant, Hehtiet 

ter, Streiter; Rechtsverdecber, > 
bulift. In der Nautik ein Rost 

“ fdyneider. 

M socing, jur Uebung proceffirat, 
über Rechtſachhen disputirend; tick 
waltsubung, das Proceffiren yur le 
bung, Disputiren Ober Rechiſahen 

Mop, mopp, (mappa. Ob airs 
der zweiten Bedeutung nicht dad Ue 


twort für Affe, ab, ap, und unds | 


pop dy bineinflinae , will id ritt 
eniſcheiden), der Wiſch, Hater, Dr 
sag 


fen, Fegelappen, Schwabber; de 
fhlefe Maui. An Slouc. cin Wh, 


markt, wo @efinde gemiethet wit. 


Mops and mows, die ſchiefen € 
Ahr, Srahengefichter, Fragen, te 
onderé die grinfenden der Anen, de 
Andlärren; Shk. Tp. 4, 1. Cy i" 

to Mop, abmwifhen, bobnen, abt 
ben; den Mund verziehen, ein fair 
feé Maul mahen. To m. at, & 
fletſchen, anblärren. 

to Möpe, mobp, (wird vom gett. 
mopa, verjpotten, abgeleitet, wird! 
vorige, fcbeint aber das Aeſſiſche ity 
Benbirie Gebärden auszudruden, Ei 
ut es offenbar ) Shk. He. #, * 
Dunun einberzichen (wenn mdn md 
pia figirlid darin anflingen bert) 
träumen, dumm feynffafein ; dusız 
macen, betauben, bethoren; S& 


AM. 9, 4 . 
Mope, der Diunmling , Traumet, 


Klotz, Tropf, die Schlafmüpe, N- 
eyed, (zwar, an cıncm Auge blind; 
bloͤdſichtig. A 
Moping, mobping, trauen 
betaubend; das Traumen, Betaͤuben 
To sit m,, in tiefen Gedanten KM- 
Möpped, mopp'd, wildhie, .M 
ab; gewiſcht, abgerieben: 
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‘Idory,mmin Möppet, moppit, möpsey, 
Jrose,wi 2 die Ounce von Lappen; daß fleihe 
amerkanie fo: Rird, Puppen. mas 
dor, tae Moépping, wifhend, abreibend; das 
grime, Beles Wifchen, Abreiben, Maulzichen. 
jtemertieen lt Mopsical, blind an cinem Auge. 
ore. toes Mdpus, mobpos, der Träumer, 
mow, SE die Schlafmüke. 

SDlemwee Steel Mora, morra, (ital.; das alte di. 
felte. Deambat itis micare. Dann f. gu mora), dad 
perfor Mod Ringer(piel , eben oder uneben; der 
iter’ (reme ea 7 SRoraft, das Meor. 

te ie Moral, morräl, (moralis. v. mos) 
pont; waooraliſch, fittlich, züchtig, anftandig, 
plans; Qewemim’  ehrbar; auf den Geiſt ih begiehend, 

gist. die cac eiftig; im Geifle vorgebend, darges 

üreinze, al fet, innerlich gedacht; nach dem 
tree Gat. Mt? eltlaufe und gewohnliher Weltanz 
fri, Log Seem fit; wahrfdeintic; die Tugendleh⸗ 
—* ee Fe Lehre; Sittlichleit. 
Af msc, — — Méral, f. to muralize. , 
3% mie Moéralise, morralift, der Sits 
we yore tenlebrer, Eittenprediger. 


i kmietMorälity. moräfliti, die Moz 


wen rer ee Falität, Gittfichteie; Gefittung, Ans 
is Ecru; 1 Andiafert, Zuchtigkeit, der gute Les 
* ss je S85 enswandel; die Cittenlehre, Tu⸗ 
eb, gendlehre, Moral. Moralities, fruh⸗ 
ſchncidet 4h Pa) tithe Goi cart 
De er Set efte dramatiſche Spiele, worin Dus 
M 00ER} inte enden und Laſter perfonlich vorge⸗ 
über Bee" er fells wurden. 
want io Möralize, morraleif, mos 
bung, = rafifiren, in eine Lehre verwandeln, 
Mop: TE cat Lehren ziehen, Lehren geben, moras 
Der pres AUiſch anwenden. 





u dy MO seh febrer, Sittenredner, Tugendprediger. 
en then” at, C7 oralizing, moralifirend; das 
fet, Woraliſiren. 

ferien: aia érally, morralt, moraliſch, fitt- 
mut, MF" lich; zuchtig, rechtſchaffen; dem Belt: 
yf. ve me cee laufe nach wabrideinlich. % 
niert, we MEoralness. die Moralitat, fittliche 


ports eee Beiharfenheit. 


genblacrets ©. @ Morals, m orrels, die Ethit, Site 
0 Map. ns sail tenlehre; das Nerhalten, der Lebenss 
pen; 0 — wandel, die Gitten. 
fed gee! re Moriss, moräß, f. mara, der Moz 
“pet, OE eth raft, Sumpf. M. ground, der Sumpf⸗ 
nen“ e. met Lae boden, das Moor. 
o si = — NE qrivia, morawiia, Maren. 
ae —2 Moßsyian. morawmwian, mäs 
berg OOP Fi, aus Maren. The Möravians, 
Br a) ee Die märifhen Brüder im fun; a= 
wg eee ge wen Jahrhumdert; fparer derfel en 
ar get? WAnfiedlung in Herrnhut in der, au: 
te fir 1 22, unter Grafen von Zinien: 
grün Grauer orf, die Herrnhuther (eine religidf. 
cet Bi Melativitat, die doch Damm gegen 
H 3. — Gleichgültigkeit und Vermeſſenheit 
Pe Amar, wenn fie auch dent flaren leben: 
sich er 5— — des Evangeliums wei— 
ved. US |. then muß). j 
prone — Mörbid, nabrbid, (morbidus) 
re pat — kruͤnllich, krankhaft, — 
preset Lei, Morbidézza, mor (dessa, 


Tos 3, 3% 
ior 
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fg , die Mir lheit, Weichheit 

des Fleiſches in der Nalerei). 

lurbidity, morbidness, 
mabrbidditi, mabrbidnes, 
die Kraͤnklichkeit. 

Morbitic, morbifical, mahr: 
birfit, mabrbiffifäl, (mor- 
un facere), krank madhend, unge 
und. 

Morbilli, ‚mabhrbilfei, (lat.), 
die Mafern, Maferflefen. 

Morbose, mabrbohf, (morbo- 

sus), von einer Krantheit, ungefund. 

Morbosity, mahrbosgsiti, die 
Krantiidfeit, der krankhafte Zuftand, 

Mordsdions, mahrdehſchos 
(mordax), beifend, beifig, ſwarf. 
barſch. 


Mordäcity, mabrdäffiti, Me 


Beißigteit, Schärfe, das Einfreflenie. 

Ordent, mördicant, mahr-— 

dent, mabrdifant, beifend, 
ſcharf. 

to Mordicare, mahrdikebt, 

' beißen, einfreflen; anzapfen, ſticheln. 
ordication, mahrdikehſch'n, 
die Berbeifiung, Zerfrejlung, das Bers 
fen, Einfrefien. Se 

Mördicarive, mahrdifätiw, 
beifend, freſſend. 

More, mobr, (f. gu main, vgl. das 
lat. maior), mehr; ferner, öfter, wies 
der; f. moreland, w. f.; in Glous 
cefterfb. für Wurzel. And m. than 
that, ja was nod) mehr. It will m. 
than pay the tronble, es wird die 
Mübeüuberflüffig begahlen. Once m., 
hoch einmal. M.andm., immer mehr, 
Thiem., um fomehr. So much the m., 
um fo viel mehr. No m., nicht mehr, 
nicht minder. M. happy, glüdlicer. 
The m. happy, .defto glüdlicher. 
The m. haste, .the worse speed, 
‚Eiten thut fein Gut. — 

Moréens, wollene Mohre, ein Zeuch 

zu Vorhaͤngen, Bettvorhangen. — 

Moreish. The wine is m., wie in 
Sachſen: der Wein fohmedt nad) 
Moren (mehr), d. i. gut. ,. 

Morél, moril,, mohril, (bon 
kaupor, Mohr), die Mordel , Mor- 

el, Phallus esculentus; der Nacht⸗ 
hatten; die Morelle, faure Lirſche. 
M.-berry, m.-cherry, die Sudene 
firfche, Physalis Alkekengi L. 

Moreland, moorland, (angelf. 
morland, ſchott. aud) mureland, verit 
angelf. und isl. mor, Heidegrund); 
das Hochland, die Beragegend. 

Moreover, möbrobwer, 
dies, ferner, weiter, hoch das: . 

Moresk.,moreßf, aud moris: 
co, morijd, moreét, grotest M:: 
dance, der Morentanz. M. = work; 
Die Arabeste, das ungejtalte Schnitz 
wert; die ungeftalten Figuren 

\urgage, fi morgage 


era 


‘ 


Mor 
Mörgla . tine Art Hellbarde, wie 
font die 
feiht Eins mit dem folgender , aus 
mort. morden,u. glaive, gladius.' 
Mörglay, mahrgleb, das Mord: 
meſſer, Sdlacheldivert, Mordgewehr. 
Moériam, f. morion | 
Morice, morrid, Morty 
Méribund, morribond, (mori- 
bundus), fterbensfranf, fterbend; der 
Gterbende. 
to Morigerate, (morigerare, mo- 
rem gérere; veraltet), geborfamen, 
Folge leiften. : 
origerous, moridfderos, 
(moriger)s gehotfam, folgfam, wil⸗ 
ig 


M origerdu sness, die Folgfatn: 
feit, der Gehorfam. " 
1sril, morril, f. morel. 

M orion, thobrion, die Sturm: 

x bhaube, der Helm; der Rauchtopas. 

Morisco, morißfo, ſ. moresk. 

Morkin, mabrfin, (unftreitig 
liegt mortuus mit darin, vielleidt 
skin), das Aallwild, durd Zufall 
untgefommene Thier. _ 

Morling, mabrling, mort- 
ling, (aus mortuus u. lana}, die 
Wolle ton einem geftorbenen Schafe, 


Moérma, mérmo, — (gr. 
V. mopmos, jaavpoc. propos, Dal. ZU 
merk). das Echreibild , der Webre 
wolf, Popanz, die Frake. 
Ormyre, mahrmeir, (uopkupog, 
peo argo der Marmorbrajjen, Mure 
melnſch. 
Morn, mabrn, (dichterifh), der 
Morgen, 59J 
Morning, mahrning, (alt mor- 
we, morwening, b. &h. morewen- 
de, morewing, morwing, goth. 
- morgins, maurgins, angelf. mergen, 
morgen, marne, bebr.machar, mocho- 
rat, morgen, der folgende Tag, in ane 
derer Form boker, erf. baher, em 
ling, ar. augıov, auf griechiſche Weiſe 
angeeignet, — find doc offenbar alle 
verw. u. fcheinen in dem hebr. or, Licht, 
zu wurzeln, durch vor: und zwiſchen⸗ 
gefente verfchiedene Spiritus), der 
Morgen. In the m., des Morgens. 
M.-draught, der Morgentrunf. M.- 
own, der Schlafrock. M.-light, 
ag Morgenliht. M.-prayers, der 
- Morgenfegen. M.-print, das Mors 
genblatt. M.-star, der Morgenftern, 
Morocco, morodo, Marocco; 
der Corduan, M.-leather, der Cor: 
duan. Red m., das Feldroschen, 
Marienröschen, der Feldadonis, Ado- 
BR — ‘tes 6 ' 
orölogy, morollo (uw- 
re das dumme Zeug, fade Ge: 
wa 


Morése » morobf', Cmorosus), 
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achtwaͤchter trugen. (Viel⸗ 


Mot: 
mherifch, brummiſch, verdrifld, 


wunderlid. 


‚Moröseness, mörösitv, me: 


rohſ' nes, morossiti, dadmlr 
rifhe Wefen, die üble Laune, dr 
Murrſinn. - 
Mörpheus, mahrfjuß, (0. am 
Dow. formare), Morpheus, der 
der Träume —— 
Mörphew, mahrfju, das Zitten 
mal, der Leberfiem 
örpio, mahrpjd, die Filjari. 
Mörris, wereit, (vgl. zu mal 
morian. ‚Das dort bemerkte Et: 
lern zwiſchen Mohr und Marit 
mag wol dert allmälichen Uebe: 
—— zwiſchen Heidenthum un 
hriſtenthum parallel geben, wie ters 
biele Fefte, wo nicht alle, anfanad ru 
ligios kosmiſcher Bedeutung, init des 
Ehriftentbum eine geiftige Umder⸗ 
tung erfuhren), Moriz; der Tram 
tanz. M.-dance, der PMorentarı 
Nine men's m., ein Sirten- u 
Knabenfpiel in Warmidfbire, ı 
Locher in die Erde brettfpielartig ov 
graben werden. Zwei Spielende mi 
neunSteinen, Pftocden, oder andj» 
ren, diein Frankreich merelles butts 
fepen fie egenfeitig in die Wintel 
er guerft drei in cine Linie fete 
fann, nimmt einen des Gegneré mit 
wo er will,, und mer zuerſt fet 
Steine mehr hat, verliert; f. de 
Auéleger zu Shk. MD.5,1. | 
Morrow, morro, f. gu morin 
mergen, der morgende Tag. Gor 
m., guten Morgen. To m., bi 
den. Alter to im., übermorgen. 
Morse,mabrß, (bier flingt, 
im ruff. morsch, lapp. morsk, !P 
reitig mare, uupw Oder fo etiva © 
as nur entftelle tft, wie in Tee 
chus rosmarus), dad Wallros, &* 


Morsel, mabrfiel, (fr more | 
morsel, vom lat. mordeo, morsuh 
der Biſſen, das Stüd. M:ofbreads 
das Stic Brot, Ausfeminen. T 
be brought to a m. of bread, # 
den Bettelftab gebrade fern. , 

Mörsure, madrihr, das Bribe, 
der Bib. 

Mort, mabrt, (eon mor). it 
Stoß ins Hifthorn nad Erleges 
eined Nirfches, Shk: PT. 1,5 te 
Menge, der —— (il. margr); 
dreijahriger Laché ; wolfipr. 
bild, Dirne, Madden. 4 

Mortal, mabrtat, (mortal) 
fterblich; tödtlih; der Ererdiies 
Sienjh. M. hatred, der Lorhas. 
M. sing dje Todſunde tos We 
ortdlity, m en 
Sterblichkeit; das Mbfterben, — 
Tod. The bills of mz, die Crt 
liftets Within the bills of m» 
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mhetifé, ei weit die Gterbeliften gehen; der Be- 
wundert, zirf von London. 5 
Morésenen.ce Morrally. mabrtali, ſterblich; 
robfier,um _,tödelich; gräßlic. — 
rife Bio. Mörtalness, die Sterblichfeit. 
Survie. Mortar, mabrter, ( mortarium, 
Morphesat verw. mit mor b, alt muré, 
| ed et A mer. gesmer 1) dee Ehre 
N lad er; Mörtel; Me Nachtlampe. 
Men: piece, der Feuermörfer; Shk. 
mal, ber beet Mortgage, mahrgedfch, (mors 


M orpio, sah? 


; tuum vadium, |. gage, weil aller Ere 
Morris, pers 


trag doch todt fiir den Eigenthümer ift) 


morim. * das verpfandete Grundftiif, Untere 
lern pride Bull fand, Prandftu; die Prandichaft; 
mag mel te erpfandungsfebrift, Pfandverfchreis 
fdwanfen we Kung. To give in m., verpfanden, 
Qoritenthss To be in m., verpfandet ftehen. 


riele Fett, ae on to Mortgage, berpranden, zum 
cigiog CEE Pfanve geben, verfdreiben. _ 
Chriitenttas m Brhorts2gée, margedfhih, der 
tung erfahre) * Pfandglaubiger. 

— Mortgaged, mabrgedfch'd, vere 
Nine ment >  pfündete; verpfandet. 


- id Mortgager, mabrgedfder, der 
regs ser? Pfandfahuldner. 
oe hen BED - Mortgaging, mahracdfhing, 
geen werpfändend;, das Verpfanden. 
— me Mortiferots, mabrtifferoß, 
remy Ogee’ Sod bringend, todelid. =, 
jeher vi a Mortificdtion, mahrtififtche 
Be} cast WF fd n, das Abfterben, die Ertodtung, 
font, oll. gf ot beödtung, Mafteiung; Rranfung, 
pe ee ee Beleidigung, Demitojqug, Befchime 
Ferme FT M ung; Pein, das Leidwefen; der 
Au Ve ee Uf erdruf. M, of ilesh, der falte 
Mörtel — Brand. To give m., ärgern, vers 
mars nF drießen. Itis am. to me, es thut 


m., geen” mir herzlich Leid; es kraͤnkt mich tief, 
bent. be wo Mortify, mahrtifei, (franz. 
Mors®; zit "wi mortifier, aus mortuum facere), tods 
im rofl at ih * ten, abfrefien; abmergeln, ſchwaͤchen, 
(re ee i ee unterjoden; kaſteien; franten, ars 
N gar ac Se gern; abfterben, ermatten; miürbe 
mr FT werden; den falten Brand befome 
i Men. To m. one's passions, feine 
el, oH ’ Leidenfhaften unterdriden, 
Mors Mot Mortitying, abtodtend, fafteiend, 


morse ar _franfend; das Abtodten, Kaſteien, 


Rint é 
be Bad Bet. © Kvanten. | | 
da⸗ — TE Ortise, mortaise, mortice, 
be ee et Cfra.), das_Zapfenloh. To hold 
pen ©, gt the m., im Zapren, in der Fuge blets 
grat wi ben, wie die Nippen und Maften ete 
ea‘ my wes Schiffes im Sturme, alfo wis 


torts ; pf Berfichen; Shk, O. 2, 1. 
‘ew rie uf Bo Mértise, verzapfen; Shk. H. 
anes 2 pes Mortling, f. morling. 


pent: ett MWMidrtmain, mabrtmebn, die 
—— gr todte Hand, das unverauferliche Gut. 


Dy 7 ll 

a A 
—2 wt 
neni- “4 
a is sity 
a ag 
— 
zZ . 


— — 


Mörtpay, mabrtpeb, der Rid: 
ftand, die unbezahlte Schuld. 


. 


| 
Tid) aud) zu mortar gehörig, 


B. D-y. I. Th. 12. 4, 
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Mörtuum caput, mah 
Todtentopf, 


Moéschey, 


Moscovite, 


Moskéto, f 
Mosk, fi moschey. ° 
Mass, moß 


to Moss, 


Mörtress, mabhrtreß, ——— 
wei 
die Ingredienzen dazu im Moͤrſer gee 
ftoßen werden, Aud frz, heiße ſchon 


Mos 


mortier eine dide Suvpe), 
nerbrei, das Kranfeneffen. 
JTortuary, mabrtid 
(mortuarium), der Begrä 
die Grabjtatte; das Nenver 
Rirchenlegat wegen nicht 
Gefalle im Leben. 


fapot, der 
(in der Chemie), 
osdic, mosdical, m 
mofabifal, (verderbt < 
musivum, etwa funftieic 
was die Nömer auch opus te 
oder vermiculatum, die Gri 
Sosrpwroy nennen, einaele, 
mor=, Glas: oder Gupsftic 
ein Gemälde bilden, work 
riettt (Mom 1752), Er 
(Rom 1690. ı Ti. tol.,, | 
bel u. a, gefchrieben. Ge 

orenzer und romifche Mofai 
aus einem bunten fpaitbare 
mofaifh, mufivifd, M.-w 
Mufivarbeit, 


dtenfopf, | 


Möschatel, moffatel, 


ſamkraut, Mufcatellerfraut 
moschatellina. 


Moschéto, moéfibto, 


fite (in Surinam), shire, 
_ Culex pipiens. , 
moffi, m 
vom arab. masgiad, Verehr 
ie Mofchee, der mohan 
Tempel. 
moffowe 
Moffau; der Moffowit. - 


Möscovy, moffowi, 9 
Moses, mohſes, Mofes. 


to stand Moses, zu eine 
Baftarte Vater ſeyn mijjen 
. moscheto. 
N (lat. muscus 
meos, [hwed. maessa, me 
aud Mies, Muh, verww. 
daw, Moder, mnd, ww. 
Moos; der Sumpf, Mor 
erry , Moosbeere, Mra 
Moftbeere, Vaccinium o: 
M. campion, das Morg: 
Silene acaulıs. M. rose, 
fe. M. rush, die Borftend 
rige Binfe, Juncus sq 
Sprimw. A ralling sto: 
athers m., bon Beweg 
man nicht franf. M, - 
Strafenrauber in Schottla 
bemovfen, übern 
Moos bededen. : 
Mossed, bededte mit M 
moost. 
Méssiness, moffineß, 
ſige, ag Weihhaat 
Milchhaar, der Milchbart. 
Mossy, Med bemoox 
M. dowsi, da6 Wollige, ıvı 
Ss 


Mos 


Möst, mohft, (alt meste, angelf. 
maest, COM compar. ma, wie nod) 


fhottifb ma, may, mou, mae, goth. f 


mais, Dal. paar), meiſt, am mete 
ey metftentheils; böchſt, febr, gar; 
er meijte, die meiſten. The m. hap- 
py. der glücklicaſte. He ism. happy, 
er ift höchſt glücklich. The m. part, 
der meifte Theil. or the m. part, 
meiſtentheils, größtentheils, gemete 
niciid. Atthe m., höchſtens. M. 
of all, am meiſten. M. an end, die 
meiste Zeit. 
Mostick, f. maulstick. 
Mostly. alt mostwhat, meiftené, 


mehrentheilẽ. 
M ot, (frz.) der Sinnſpruch, Denke 
ſpruch, Wahlſpruch; Shk. R. of 


Lucr. st. 120. (Veraltet!). 
Motation, motehſch'n, (v. mo- 
. vere, motns), die Bewegung. 
Möte, mobt, altnıoıh, (angelf. 

mot), das Alom, Staubden, gering« 

fte Theithen, Shk. He. 4, 1. KJ. 4, 

x, wo Malone gu vergl.; dre 

Boltsverfaminlung, das Gericht, f. 

moot. Dah. mikel mote, die große 

Verfammiung dee Wolle, wirtena 

emote, die Werfammlung der Wei: 
een unter Egbert im Jahr x27, was 
fpaterbin orlament, f. John 

Millar's historic. view of the 

English government from the sett- 

lenieut of the Saxons in Britain to 

the revelntion in 1688. Lond. 17963 

der Graben (f. moat); auch mought 

6. Sb. u. Svenf, für must u. might. 
to Mote, mit einem Graben umge— 

en. 

Mötet, morétto, mohtet (frg.), 
motetto (ttal.), die Motette. 
Moth, modé, f. mite, die Motte, 

Schabe, der Wurm. M.-eaten, sere 

würmt, von Motten aefreffen. M.- 

mullein, das Mottenfraut, Verba- 

scum blattaria. M.-wort, der Beifufi. 
Mother, moddfer, (verm. mit 
- mud, mw. f.), die Mutter; Barmut- 
ter; Miutterbefchwerde, hysterica 
assio, Shk. KL. 2, 4. init den 

Auslegern; Hefen, das Dice, der 

Eas. Volfipr. eine Hurenwirthin. 

M. midnight, eine Hebamme. M. 

in law's bit, ein Stiefmutterſchnitt⸗ 

chen, d. i. ein kaͤrgliches, winziges. 

M. of all stints Hank): das Weib⸗ 

lide M. of pearl, die Perlenmutter, 

M. of family. die Hausmutter, M, 

in law, die Seeviegermutter. M. 

of thyme, der wilde Quendel. Fit 

of the m., die Mutterbefchwerung, 

Every m-'s child, jedes yautterlind, 

jeder Erdenfobn. M.-country, dag 

Mutterland. M.-church, die Mut: 

terlirche. M.-clove, die Mutternelfe, 

M.- city. die Hauptfiadt. M.- like, 

miürtterlih. M.-lobster, der Bärens 


642 


Mou 


frebé, Cancer «rctus. M.-tongne, 
tie Mutterfprade. M.- wit, de 
Mutterwitz. M - wort, daß " utter 
fraut, Herzgefpann, die Wolfétrappe, 
Leonnrus cardiaca. 
to Moérher, gerinnen, geltefera, fig 
feken. 
Meértherhood. moddferbudt, 
die Mutterfchaft, der Mutterfant, 
die Rutterpflicht, das Murterebum 
1öıheriness, moddfcrinel, 
das Dike, Hefiae, der Sas. 
Othering. To goa neothering, 
eig. Me Diutterfirde befuchen, un 
dort am Hodaltar beten, dann du 
Verwandten; welches -in-der Falter 
eit geſchah und darum aud mid 
enting hieß. 
Mötherless, mutterlo?. 
Moétherliness, die Mütterlihfet, 
Mutterliche, das Mutterbers. 
Mörheriv, moddferli, mitts 
(ich, mutterbaft, M. woman, dw 
Matrone. 
Mothery, moddferi, heig, did, 
fchlanımig. 
Mötly, modfi, 
Motten, angefreffen. 
Motion, mebfm*n, (motic), & 
Bewegung, der Gang; die Negun, 
der Trieb, Antrieb, Lufr, dee be 
(iifte, Shk.1,2.; Antrag, Voridli 
Shk. TN. 3, 4.3 tas Puppenipie. 
die Puppe; Shk. TG. 2, 1. HT. 
4. 2. one# own m., aus eine 
Triebe. To watch one's motiv« 
Jemands Gänge belauern. To ma: 
a m., fich bewegen; in Anregung bir: 
gen, auf — antragen. The m. w* 
carried through, der Antrag 9% 
durch. | 
to Motion, darauf antragen, U 
Vorſchlag bringen, betreiben. 
dstioned, trug an; angetrage 
Mcétioner, mobfch'ner, del" 
Antrag thut, Vorfdlager. He wu 
the m. of it, er brachte es auf. 
Motionless, unbeweglic, ſtart. 
Mötive, mohtiw, bewegend, we 
bend, der Untreiber, Sha. AT. + 
4.; der Feweggrund, die Beivegtrait 
der Anivieb. 


mottig, te 


‘Motivity, motiwwiti, die & 


wegungbfraft. ae 

Motley, motly, motli, (M 
medley ..meddley, tv. f.), gehetl 
fprentlig, frbadiq, bunt; Shk 4L 
2, 7. KL. 1, 3. Hh. Prot. 

Métor, mohtor, der Beweger, de 
Bewegwerkzeug, Bewegende, bere 
gende Ding, der erſte Stoß. 
Story, mebtort, bewegend, IM 
Stoß gehend. 


-Mötto, motto, f. mot, tas Re 


der Spruch. 


Movable, f. movrabie. 


to Möuch, mautſch, (aus maker, 


2 Mn 


feet, Car | 
die Motteime | 
Shutteruk, Y-r: 
traut, dran vi 
Leonnma prea 
to Morher, gret 
Venen. 
Murhberkori t 
Me Kutter. b* 
die Mattiroätt i 
M ‘ 4 eriatrl, F 
dad Dice, hawk? 
Morher'nz. oF: 
eg. Me unter 
dert om Get“ 
VJererdue; cos" 
zeit A ws. 
lentiwg Mi. 
vi jeri Bet 
Sacheytiscih |” 
= tte tei * 
Märherlr, zit 
fi, Ui, 
arrest 
* herr, a 
(ois \- u 
Yotby. Ben 
gretter, ana 


oe 


zo Noéuld 


Mov 
verw. mit month), befreffen, beſchno⸗ 
pern. Gn Berffh. maufen, ſtehlen. 

Move, mubi, die Bewegung, der 
Zug, Schlag. To he on the m., 

- fih rühren, mobil feyn. 

to Move, mubm, bewegen, in Gang 
bringen, fortbewegen ; wegſchaffen; 
anregen, bereden ; rubren, angreifen ; 
aufbringen, vorſchlagen, empreälen, 
in Vorſchlag bringen, in Anregung 
bringen; aufheren, erzuͤrnen, erbite 
terits rege fen, weben; fich rühren, 


fortbewegen, fortzieben, vorruden, | 


maerſchiren. To m. on. wetter geben, 
fortrufen. To _ m. one's hat, den 
Sut rucken. To m.to sedition, jur 
Empörung reizen. 

Moveable, muhweb'el, mdva- 
bie, Leweglih, fabrber, verander: 
lid; die-bewegqendte Krafty das bez 
mwegliche Ding, Fahrniß. M. goods, 
moveahles, Mobilien, fabrend Gut, 
fahrende Habe; Shk. He. : 

Moveableness, die Beweglichfeit. 

Moveably, beweglich. 

Moveless, mühwleß, bewe 
gungslos, unbeweat, ftarr, veſt. 

Mävement, dte Beweguna. 

Mövent, mobwent, bemegend; 
die bewegende Kraft, der Trieb, C tof. 

Möver, mubmer, der Beweger; 
Anreger, Vorfd lager. 

Moving, mubwing, bewegend, 
riibrend ; das Bewegen, Rühren, M. 
reason, die Bewegurſache. 


 Möv ingly, rubrend, angretfend, bez 


weglich. 


wm Montd, mohld, fangelf myl, mold, 


Niederf. Mul, Mull, engl. mull, 
daber Mr, werf, Molt, Molt 
worf, » ofdwurm, Mauls 
wert, Muulmwurf, f. mole. Als 
fo eig. zerriebener Gries und Staub, 


Gemil(le, Cerw. mit avdAdAw, molo;, 


pol. mill), die Materie, der Stoff, 
Kioß; die Frucdterde, Bauerde, 
Dammerde;, der Schimmel, Kahn; 
Guf, die Form, Grefform, in der 
eee die Mall, ein von dimn- 
nen Brettern gemachtes Modell nad 
dem Belauf oder der But irgend 
eines Stids Bauholz; Bildung, das 
Bild; das Machwerk, die art; Hirns 
——— M.-candle, das gegols 
ene Licht. M.-warp, der Maulwurf. 
N mohld, formen, gieben, 
bilden, geftalten; fhinmeln, tabmen, 
fabnen. To m. bread, Brot fuetens 
Moönldable, moHldäbt, bildfam, 
zu formen, eich. 
Moulded, bildete, ſchimmelte; ges 
bildet, gefhimmelt, ſchimmlig. 
Moönlder, der Gtefer, Bildner, 
to Moulder, mohlder, (eben fo 
mit monld, wie mit pvdaw, muls 
firia, verw, teutfh) modern, 


vermodern, zerftieben ; vergeben, ab⸗ 
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nehmen ; gerftauben, gerbrod 
sehren. To m. away, we 
zerſtieben. 

Mouldering, bermoderr 
pes das Vermodern, 
Yer. 

Mauldiness, mob(dine 
Schimmlige, der IRoder. 
Moniding, moblding, 
bildend, (himmelnd; das 
Bilden, Schimmeln; die. 
Arbeit, das Simmswerk, de 
gterats Tragſtein des Bogen 
duidy, mohldi, ji 

modertg. 

Moulinet, moblinet, de 
baum, Drebbaum, das Dret 

toModult, moblt, (elt mout 
= mew, w. f.), ſich mauf 
haaren; Shk. aHd. 3, 1. H. 
vulrer, moblter, der 
nod) nicht flude Vogel, d 
Ente, 

to Möunch, maunt fd, ( 
vol, mouch, berm. — 
X». CfA. Xwy Chee yu, hn 
idſch. ma thd én San dem 
gen beim Eifer), ſchmatzen, ft 

Mound, maund, f. mond 

seiten Bedeurung ſcheint 


moenie, manire, zu Ber 
Leichsapfel; Damm, Wall, € 
Verſchanzung. A 


to Mound, verfchangen, um! 
mit einem Erdhigel beveftig: 

Monnsier, f. Monsieur. ” 

Mount. maunt, (mons), d 
die Höhe; Geldbank. (eral 

to Mount, maunt, (fra. 
fteigen, auffteigen ; fich eritr 
tragen, befaufen, ausmachen 
beritien machen; befieigen, « 
befeßen, mit Zierat verfebe 
pflanzen. To m. a kannion, 
none auf die Lavete bringen. 
the breach , Gturm Tau: 
Sturmlide erfteiaen. To m: 
auf die Bache ziehen. This 
of horses willm, a regime 
Be Pferde wird ein egir 
eben. 

Mountaif, mauntin, (f 
tugne, as montana, namlt 
aljo wol Gebirg), der Be 
make mountains of mole-h 
einer Minfeeinen Elephanter 
M. antelope, der Springbo 
lope pygerga. M. as!:., de 
beerbanin, die Eberefche, So 
cuparia. M. avens, Sergr 
fraut, Beignelkenwurz, Gen 
tanum. M. balm. ter 8 
die Bergmeliſſe, Feldmunze, 
sa calamintha. M. brami 
kriechende Himbeere, Mol 
Rubus chanaemorus. M 
weed, det moogartige Ge 

Ss 2 


Mou 


Moehringia muscosa. M.-cock, der 
Muerhabn, Bergfafan, Tetrao uro- 
allus. M.-cork, Bergtort. M. 
—— ‚ Quassia simaruba. M.- 
heath, der Steinbrech, Saxifraga L. 
M.-linnet, der Gteinhänfling, M.- 
man, der Bergbewohner. M.-oak, 
die Steineihe. M.-parsley, die 
Bergpeterfilie, dad Grundheil. M.- 
rose, das Bergrosden. — 
Monntainder, mauntinihr, 
möuntainer, der — ———* 
Wilde, Rauber: Bergfalt. 
Mountainet, mauntinet, der 
fleine Berg, Hügel. Unbraudlid! 
Mönntainous, mauntinoß, bers 
gig, gebirgig; berghod, febr hod ; 
groß, ungeheuer; g irgiſch. M. peo- 
ple, das Bergvolf, 
Moéuntainousness, dat Gebir- 
gige, Berghohe, Steile, Ungeheure, 
Mountaner, f. mountaineer. 
Mountant, mauntänt, (fr. 
montant), ftetgend, empor ragend. 
Moauntebank, mauntibänf, 
(ital. montambanco, aud) cantam- 
baunco, saltimbenco, eg. ein Steig⸗ 
aufdiebank, von dem Brettergeruͤ—⸗ 
ſte, das dieſe Leute beſteigen), der 
Marktſchreier, Quadfalber, Wurme 
doctor; Shk. H. 
to Möuntebank, den Marftfchreier 
pielen, auadfalbern, pralen ; affen, 
urd) Marftfchreieret, Pralerei täus 
fen, erliften, Shk. Co. 3, 2., woes 
mit to cog verbunden wird. 
Mounted, ftteg, ** erhob; ges 
—— betragen, erhoben, beritten. 
e was m., er ftand oben. Our 
ship had seventy guns m., unfer 
Sif hatte fiebaig Kanonın auf. 
No man looks to be acconnted 
more than a beggar m., es ift fein 
Meer, das fehärrer ſchiert, até wenn 
der Bauer zum Edelmann wird. 
Mountenance, uduntinens, 
der Betrag, die Summe, das Rei— 
hen bis an eine gewiſſe Hohe, die 
Größe. (In beiderlet Sinn veraltet !) 
Mounter, der Gteigende. 
Mountero, tiauntibro, f.mon- 
uns maunting, ftetaend 
ounting, , tagen 
betragend, erhebend; das Steigen, 
Betragen, Erheben. 
Mounty, das Auffteiger des Falten. 
to Mourn, mobrn, (goth, mour- 
nan, anaelf. murnan, altfr. morner, 
lat. moerere, moeror, bebr. marar, 
bitter feyn, mar, Bitterfeit und Be: 
trubnif, morah, Herzeleid), trauern, 
fih gramen; betrauern, beflagen. 
'o m. for one, einen betrauern. 
Mourne, (fr}. morne, von mort-ne, 
it der Wapenkunde, befonders Yo: 
wen ob.ıe Bunde und Klauen), der 
Beſchlag, das umgebogene Ende, 


a 
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Mourner, der Trauernde, Trauer: 
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mann, Leichenbealeiter. 


Moéurnful, mohrnful, tranervel, 


traurig, fläglich. 
Mournfully, traurig, flaglid. | 
Mournfulness. das Traurige, di 
Sraurtgfeit, der Gram. 
Mourning, mobrnuing, trouernt, 
ch . das Trauern, Grames; 
ie Trauer, Trauerkleidung. M- 
snit, das Trauerkleid. 


; —— mit Trauern, mit 


ram. 

Mönse, manuf’, (wüg, mus, mel. 
musch), die Maus. Auch Fichte 
fungswort, Mauschen! Shk LL. 5, 
2. 4 die Rusleg. gu BJ. 4, 4. Volt. 
to speak like a ın. in a clieese. jot 
und unvernehmlich ſprechen. M -bx, 
Fledermaus. M.-cowry, die Yan, 
eine Mufchel auf Guiana befonte, 
Cypraea Inrida. M.-dung, der is 
fefoth. M.-ear, das Ykausohree, 
Myosotis IT. M.-ear hawhweed, 
das Nagelfraut, Rawenpfotden, De 
fatenrosden, Hieracinm pilosell 
M.-ear chickweed, das sornfrast 
Cerastium arvense. M.-ear scot 

iongrass, das Aermaufeobr, Fue 
Zuge , Wiefenmangold, Myoso 
scorpioides. M.- hole, das Miule 
(oh. M.-hunt, der .Maufer, Ir 
fehund. M.-rail, der Näuſeſchwenn 
Myosurus L. M.-trap, die Nur 
alle. Volkſpr. parson’s mousem}, 
er Eheftand. 

to Mouse, — Maͤuſe fangen 

erzauſen, zerreißen, (wie die It 
ie Mans); Shk. MD. 5,1. | . 

Mouser, maufer, dr Mauferty 
Maufefanger. This cat is a go 

- m., Diefe Rake maufet gut. 

Moéusing. maufend; das Marl 
der Maufefane. 

Mouth, mands, (goth, munths 
angelf. mud, verw. uw, prt. Mi" 
Soe, teutfch) der Mund, das Merls 
die-Müundung, Oeffnung; ter Ci 
fluß; das Mundftüd, Mundlod; de 
Stimme, das Geſchrei; (volfipr.)!® 
Sprecher; der vergogene Jiund, 9 
fciere Maul, M. of a river, & 
Mündung eines Fluffed. M. of? 
haven, das Havengatt, die Einfet, 
To make mouths, ein ſchiefes HO 
machen. By word of m., mindlt 
From hand to m., aus der Sant 
den Mund.‘ Sprüchw. to haveon! 
m. out of taste, fehlechten Geidus 
haben, He that sends months se“ 
meat, viele Kinder, viel Seven. N 
is ready to creep in my m., eit 
mid) leidenſchafilich. To make 
one’s m. with a thing. etwet ur 
nußen. He has made his m. € 
hat feine Gace gut gemadt, fide’ 
daber geftanden, Down in the ®» 


14 k 


Mourner, eat 
mana, Indeize 


Moarnfal sites 


M arnfaty, ii 
M urntelsew.t 
Tragriaint, be bs 
Moaraing Bi 
graz); ts 2 
ie Drau, fue 
ait, bel traci 
Moaroingly, 84 
Gus, 
Mönse, aul, & 
masch), du Buti | 
jungizert, da 
gf, bie Anl pr» 
= speak Ihe 132 
und snverntbid 
Blcdermast. Lor 
exne soit FF 
Crpraca nds * 
dit, Se 
Mrosots L I“ 
bed — 
el re 
er cians” 





J 


a 
angel Br. gr! 
I — 
pie ee abe 
aus Were 
Erle * 
Erb yc 


at 


sto Mow, mob, mau, (ein Blend: 


’ Mrs. abbr. Mistress. 


| MSS. abbr. Manuscripts. 
* Macculent, f. mucnlent. 
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' niedergefchlagen,, beftürg: M.-ex-g 
a —* oftgeld. OM. - — 


er Maulſreund. M,-fnl, der Mund: 
poll, ein wenig. M.-hononr, die 
glatten Worte, Complimente, Schein; 
ebre. .-piece, Mundſtück; das 
Sprachrohr, in fig. Einne. M.-made, 
mit dem Munde. —2 
to Mauch, mit dem Runde bilden; 
formen; in den Mund nehmen, auf: 
eflen; erfchnappen; fauen, müffeln; 
mit vollem Munde ausfprechen ; faut 
reden, ſchreien; murren, ſchelten. 

Möutlied, maudé'd, mit einem 
Munde, gemault, mäulig. Wry-m., 
fhiefmaulig. Foul-m,, mit lofem 
Maul. Hard-m., hartnıaufig. Meal- 
m., zaghaft, fehüchtern. 
suthing, mit dem Munde mas 
hend, fauend, fchreiend, fcheltend; 
das Rundanwenden, Kauen, Sdjreis 
en, Gdelten. 

Möuthless, mundlos, ohne Mund, 
ohne Maul, verftopft. 

Möw, mau, (angelf. mowe), der 
Boden, Schuppen ; das fchiefe Maul ; 
(verw. mit monıh), die Kuh, Hay 
in m., das Bodenheu. M. hearer, 
(voltfpr.), Kubhüter. 


ling, der feine Elemente (auaw, das 
vorige mow und vum) leicht verräth !), 
mäaben; in Haufen, in die Scheuer, 
auf den Boden bringen, arnten, ein: 
fammeln, einbringen; cin fihiefes 
Maul machen ; blöden, brüllen, (uvw, 

uxaw, mugio, mubhen), To m. at, 
fief anfehen. Tom. off, abmaben, 


abbauen. 
to’ Méwburn, mauborn, (bon 
feucht eingebrachten Feldfrüchten), 


auf dem Boden gabren, fid von 
Feuchtigkeit entzüunden, brandig wer: 
den, fid) erhitzen. 
lower, mober, maner, der 
Maher, Schnitter ; Anfletfcher, der 
ein ſchiefes Maul mad:. Bolffpr. die 


Kuh. 

— irre rc einbringend; ans 
etfdend, bLö end; das Mahen, Eins 
ringen; Anfletfhen, Blöden. M.- 

time, die Mähezeit, — 

Möxa, moffä, die Mora, das ine 

difche Moos, 

Moy, (in Rorden ) dumpf, mut. 

fifh, muffia, verfch offen ; em Geld- 


peg (vielleicht qué modius). Daher 
as Wortfpiel 6. Shk. He. 4, 4. par- 
donnez-moi ! und Is that a ton of 


ht ps : 
Moyle, mail, der Mau lefel. 
r. abbr. Master. 


MS. abbr, Manuscript. 


Much, motfd, (gehör: zu dem uns 


Muciläiginous, 


Muc 


posten maha, alı 
el, 6. €6. michel 
chwed. myeker 


ter main an 
6, Gp. muc 
meyac, ueyaly 
mikill, groß, fpan. mucho), 
febr, weit, oft; faft, gar. To 
of one thing is good for notl 
allzuviel ift ungefund. M. w 
have more, wer biel bat, will 
aben. He is too m. for yon. 
hnen gu ftarf. Very m., febr 
gar febr. As m. more, asm. a; 
nod einmal fo viel. As m. a: 
viel alé. By m., bet weiten. 
at one, eben fo gut, eben fo febr, 
glethem Einfluß. There was 
so m. as one, es war aud nich: 
ner da. It was not so m. asin 
man bat ed nicht einmal gebra 
M. good mayitdoyou, e6 befo 
dir recht wrhl! To make m. 
werth halten, zu Rathe halten. 
make m. of one’s self, fih gi 
in fe ’T is m. the same thing 
ift faft das namlide, Thus m 
fo weit. M.-whar, beinabe, fh 


Mucid, mjuhßid, (mucidus), 


fig, dumpfig, Ihimanlig. 
ncidnes ? die Muffigkeit, 


uci 


Schimmel. 


Mücilage, mjuhßilehdſch, 
acilag X 


cilago. minog, mucus), der 
sabe Gaft. — 
dſchinds, ſchleimi et 
ino eimig. M. gland, 
Schleimdrüfe. . — 


Muciläginousness, das Gd 


mige, Babe, Klebrige. _ 

uck, mod, (verw. mit bebr. n 
Faͤulniß, Moder, mucidus, mucci 
pv&oc. TOKIG, prota, Rok, pl 
Muge, Sdlammerde, lapp. mu 
Mit. "Dann aber es auch das 
layiſche muck, Mord, vielleicht o 
mit dem hebr. machah, machak, ft 
gen, mucro, Spike und Dold. | 
mit wird aber eine durd ein ge 
ſenes opiumähnliches Kraut, Ba 
angeregte, der nordifchen Berfer 
wuth ähnliche Mordluſt bezeid 
die nichts verfdont), der Miſt, K 
Quarf, Unflat; die Tolliwuth; r 
feudt. To run a-m., berumra 
. and pelf, zufammengejche 
Mammon. M.-Ay, die Shmeififli 
M.-hill, der Dredhaufe. M.-sw. 
der dide Schweiß. I am ina 
sweat (m. of sweat), mir Flebt 
Schweiß. M.-wer, pfügennaß. 
worm, der Miftwurm, Miftfä 
Schmusigel; Fils, Knicker. 


to Muck, miften, Dingen. 
Muückender, modınder, ( 


mouchoir, fpan. mocadero, mit 
muceinium, alt mucketer, [df 
muckinger, ſ. muck), dad Echw 
tud, Wildtuch, Geiferlaͤtze 
Schnupftuch. 


Muc 


to Macker, mocker, (angelf. mues, 
Haufe, ial. mucchio), zufamnten- 
fcarren, ergeizen. j 

Muckerer, modcrer, der Geiz: 
hols, Fils. 

Mickiness, modine§, dad Dre 
dice, ver Schmutz. 
Muchy, modi, ſchmutzig, dredig. 
Mrecs ity, n ukossiti, daé 
Schleinige, der Schleim, For. _ 
neovs, muc.se, mjubfo®, 
miınfonf', (mucosus, f. nick), 


ſchleimig, roͤtzig. 
Mucousness, daß Schleimiae. 
Miucro,. injufroe, de Spitze. 
Tucronra uni. mjubfronebted, 
sugefpißt, ſpitzig. 
RCULINCY, mjuhfjulenßi, 
dat Schleimige, Babe. 
Mucule nt, mjubfjutent, ſchlei⸗ 


pis jade. iubt be 
ucns, myubfos, (lat.) r 
Schleim, Nor. j 

Mid, mwodd, (verw. mite, mist, 


moat, niederf. Mudde, prdaw. So 
iſt indiſch Mora das Welter, Mur 
bet Gancuniathon der Urfhlamm, 
Ofené Urfchleim, die prima materia, 
woraus alle Dinge entitonden, arab, 
mod. St. Croix fiber die Myſter. 
I, 144. Sieber gehört alfo N oder, 
medidus, moor, Mot tu Kuhländ: 
den Korb, mother, ATHO > mater), 
der Schlamm, naffe Roth, ebm. M.- 
fish, der © Hlammbetfier, Moderfife, 
Cobitis heteraclita, amita. M.-wort, 
das Gumpffraut, Limosella aquati- 
ca. Vi -arh, volffpr. ein Schwein, 
M.-wail, die Lehmwand; der Baume 
tau fer. 

to Mad, einfchlämmen, in Schlamm 
begraben, tribe machen, ſchlammig 
machen. j 

Muddily, moddili, fchlammig, 
tribe, unrein; verdrüßlich, finfter. 

Maddiness, das Echlammige, Trü— 

aR. be; finftere Wefen. 

to Muddie, modd'l, im Schlamm 
wühlen; trüben; betäuben, berau- 
fen, trunfer machen, beatefen. 
Muddled, betaubt, bath trunfen. 

Middling, tribend, betäubend; 
das Trüben, Berauben, ,  , 

Muddy, moddi, fchlammig, tribe; 
finfier, urfirrifd); Shk. PUT. 4, 2. 
M. headed, dumpffinnig, unaufger 
wectes Gerftes. M. look, der gram- 
liche “lid, M. mettled „ gefubllos, 
unbelebt, muthlos. 

to Muddy, trüben; mürrtfch, unluz 
ftig machen; Shk. H. 4, 5. 

Mudwalled, modduahl'd, wit 
{ebm gemauert, — 

\ Mne, |. mew. 

M uff, moff, (verw. niederf. Maue, 
Aermel; ital. muffola, fr}. mouffle), 
ber Muff, Sdlupfer. Sottipe. daß 
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Muffler, die 





Mul 
Weibliche. Daher die Gefundpei:: 


to the wel! wearing of yoru wnf, 
mort! anf glückliche Bolipreyena 
deiner Ehe, Madsen | 


Müffin, meffin, dei Blagéa, 


der Salzkuchen, Plattfeanne zum 


ee. 
to Mu ffle, mof fl, (altfcy. mujle, 


teutih Mufrel, ein hangmauliger 
Hund, verw. mit wiw, mouth, mow; 
alfo eig. das Gewicht, den Mund per: 
bitten, dann überh.) bededen, cm 
büllen, wideln, verhüllen, die Augen 
verbinden ; muͤffeln, wummeln, brum⸗ 
men, in fich hinein murweln, m 
pode, udAw) To m. up, eintül⸗ 
len, bewidelm. To bem-ed npr a 
blind obedience, blindlings geber 
chen muſſen. , 

Haupthülie, Fededung 
für das Geficht, Binde, der Scleiet; 


Shk. MW. 4, 2., f Malonen 
He. 3, 6. . 
Muffling, biflend, verbinden; 


dad Hüllen, Berbinden. 


Muüftı. moffti, der Mufti, tare 


ſcher Oberpriefter. 


Mig, mogg, der Krug, die Laan; 


der Nebel. M.-house, der Krug, dit 
Bierfbenfe. M.-wort, der Bafıl, 
„ Artemisia L. 


Muggish, mug Ey» mog gia, 
ys 


moggi, (dgl. mu feucht, nal, 
dunpfig, faul. : 
Muggletönian, ein Anbängerde 
Sarvarmerfecte, die Ludw. Muggle 
ton 1657 fliftete. 
Mngient, mjuhdſchient, (mr 
giens), brüllend. 
Mulätto, mulätto, (fpan. mas 
ta, vom fat. — der Mulatk. 
Mulberry, mollbert, (vermadt 
des Wechſeis der fluͤſſigen, aus a 
sa, Mantbeerbaum, nogov, We j 
eere, angelf. morberig), die Mut’ 
beere. M.-tree, der Maulbeerbaur 
M Ss (mulcta), die 
rafe, Strafe. 
—— J an Gelde ftrafen, abfre. 
fen, büßen. , 
Mülcted, ftrafte; geftraft. Da 
were m., wir mußten beranorie 
Muletuari, molt tjuarrys 
Gelde. M. punishment, die 


rafe. 

m" l “ mjubl, (mulus), der Day 
efel, das Maulthier, Maul 
driver, der Maulthiertreiber, \. 
fern, die Hirfchzunae, Heme. 
Fair child's mule, die wilde Pe 
nelfe, Keldnelfe, Dianthus i 

Muleteer, muletier, N 
tihr, (frg. muletier, lat m af 
ver Maulthiertrerber. ok 

Mnulétto, mjuletto, de \ 
Maulefel; Padefel; Pferdejung ‘t. 

Muliebrity, mjulrebbrith 


$6 N 


Beihtide, S44) 
to the WA er 
mort! ag gi! 
Niner fh te 
Multis, gry. 


der Ealitste te 
Lu nn 


to Ma ffie, air 
tech Tore: na 
Pert, tee. Mu 
ölle ag, dai Brig, 4 
bug, Men de = 
buen, aid sz 
cert m eh; oo ox 
wen, in 99 un 
u: da, 4.4 I; 
ler, bards, Tr 
biizd obediess, kes 
den refi. 

M a filer, tie Sus 
fur dad (nike ie! 
Shh. MW 43,13 
Heth 

Mufiling, tat 
dad Hills, Feiss 

Ma ‘ty, moiit, BE 
idher Ober 

Mug, egg, Welt! 
der Rebel, hm 
Hierſecal. Meee.’ 

Arvemisia L 

Mig ish, auge? 
moggt, Ee 
dur dig fab 

Mi uggleröniun, E39 

E dumännenkit 4 

tom ber fare 

fügient —R | 
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Multildeeral, moltifätte: 
(multus u. latus), vielſeitig. 
Multiloguos, moltitlofw 


Mur 
muliehris), die Weibtichteit, das 
Meibliche. 

der Keh⸗ 



























atl, (f, mould, mullock), to 

ric, Schutt. (muitus u. loqui), geſchwaͤtzig, 

to Muli, moll, (angeblid von mo!- jelig. 
Multindmial,multinamiı 


lire, näher aber von mulcere, mu!- 
sus, daher ma/sum, Weinmeth, aque 
mulsa, Syonigwafier, fo daf aljo mul- 
se, 1. f., daficlbe wäre), wurzen, 
verfügen, mit Zuder verfegen, glud- 
en; Shk. Co. 

Mallar, f. muller. 

Mulled, moll'd, würzte, vers 
ferte; gewuͤrzt, verſetzt. M. wine, 
dev Wuͤrzwein, Glühwein. 


moltinommiäl, moltin 
minal, (multus U, nomen), 
namig; die dielnamige Größe. 
“Mulyiparous, moltippar 
(multus u, parere, gebaren), 
ebarend, stele Junge werfend, 
fruchtbar. 
Multipartite, moltippert 
(multus u. partiri, d. pars), DU 


-» Mullein. mullen. mollin, getheilt. 
dos Wollfraut, Hergfraut, Verba- |] Multipede, moltiped, (n 
scum L. peda, ¥. pes, eig. Bielfub), dic 
Muller, moller, (avAo» frj. mo- fel, der Kellerwurm. 
leur), der Keibftein, Laufer. Multiple, molltip tl, ( 
Mailer. mollit, (fr. aus mullus), plex). vielfach, mannich fad ; 


mebrfadhe Zahl. 


die Barbe, Meeraͤſche; der aufgethane 
Stern; Laufer; die Zange. Multipliable, mulripl 
Mülligrubs, molligrobé, (von ble, moll{tipletab tl, m 
pvw. uuAiw, pavddawis das Maul od. tiplrfab st, (vom vorigen), 
die Lippen verziehen , und der wei— mebhrbar, zu multipliciren. 
ern Form von gripe, 10. f., dad Miltipliableness, die Ber 
eben defen Ginn bat, der nun aud barfcit, Multipkicabilisät. 
figitrlidy gewendet ift. Jn der Bolfs | Mulciplicdnd,m oltiplifa 


| (multiplieandus), der Multipl 
die zu vermehrende Zahl. 
Multiplicate, moltippli 


das Wort auch Mranf- 
‚ das Kneipen 


Pr bedeutet 
die finfrern Ge⸗ 


eitsariflen , Rufen) 


im Leibe, Bauchweh; 

berden. To be in one’s m., Gefichter vielfach, mehrfach. 

fhneiden, bei übler Laune fen. Multiplicätion, weltiet 
Millock, moltod, Cf mul, fch'n, die Vermehrung, Mu 

raped "der Kehrih, Yuswurf, | cation, M.-table, das Ein mal 
le f. mullet Mmiltiplicätor, moltipl 

bi lag ttt, ] f ter, (lat.), der Vermehrer, | 
oe, we EE: Sree 2 0 plicator, Die multiplicirende > 


H. > er tp ti 
mull), der Honigwern, Weinmeth Mnitiplicity, moltiplif 


Multängn ar, moltän jular : : x 4 4 
— multus u. Anzulus), vielwints die Vierfachheit, Vielheit, Me 
ig, vieleckig. Meouge. _ —— 

Multängularly, vieledig. Multiplier, mol(tiplere 

Multängularness, das Vielwinks Bermebhrer 5 Multiplicator. 
lige, die Vielwinkligkeit. to Maltiply, molttiplet, 

Multieäpsular, mo ktifäpps tiplicare), pervielfachen,, verm 
fhular, (multus u. copsula, }. cap- ee viel werden, fi 

! it vi telfü mehren. ; 
* ar), mit vielen Kapfeln, vielfücher |", N aby lying vere sen 

Multica . ifé wehrend ; das Vermehren. IM, 
ulticavous moltifahw os, * Perielfadungsglas. 


multus U. cavus, f. cave), mit pies 


en Höhlungen, vielbobitg. Multipotent, moltıppo 
Multicolor, moltidolor, (mul- (multum Mi, potens), viel verm 
tus u. color), vielfarbig. | ſehr moͤchtig. 
ti Multipresence, mottt 


Multifdrious, moltifehrioß, 
(multifarius), mannidfaltig.  , 
Multifäriously, mannichfaltig, 
Multifäriousness, die Manni: 
foltigfeit. 

Multifidous, moltiffido$, 
(multifidus, aus findo). vielfad ger 
theilt, mehrmals gefpalten. 


send, (multus, praesentia), i 
qenivart an vielen Drten 3 
Pielgegenivart, 
Multiscious, moltiff 
(multiscius, D- scire), vielwiſ 
Multisilignous, molti 
kwos, (multus und siligua 


hülſig. 


ultiform, molltifahrm, 
(multiformis), vielforntig. : Mulrtisonous, moltiss 

Multiförmity, moltifahruts (multisonus), vieltonig. | 
Multitude, mollt tjud, 


ti, die Vielformigteit. 


Mul 


tudo), die Rielheit, Mehrheit, Men: 
ge; der große Haufe, Pobel. 

Multitudineus, moltitjubdis 
nos, mengereich, vielfah, in Hau— 
fen, groß, mannichfaltig. 

Multivagant, multivagons, 
moltiwmagant, moltitwas 

0%, (multivagus), vielſchweifend, 
Berumfgweifend, unftät. _ 

Mu ltivious,. m oltimmiod,(m«l- 
tiöius), mit vielen Wegen, vielfeitig, 
vielfach. 

Multivolent, molttwwolent, 
(multum u. velle, volens), vielwillig, 
wandelbar — 

Multéecnlar, moltodjular, 
(multus u. oculus), vielaugiq. 

Muiture, molltfch'r, (3u molo 
gehörig, el: das Mabhten; 
Mahigeld, die Mahimetze. 

Mum, momm AY mommery), die 
Munme; ft! il, Tobe m., ſtock⸗ 
ig feyn; M. budger, ift wol urs 

vr. ebenfall$, wie m. chance, ein 
Wagefpiel uit Würfeln gewefen, wo⸗ 
bei es bejonders- ftill hergehen mußte. 
M. chance, fein Wort! M. was tlie 
word, wer ſchwieg, war er. To sit 
m. chance, ftumm da figen. M.- 
glass, das Paßglas; volfipr. das wer 

en der arofen Feuerébrunft in Lons 

“ tm aby 1066 errichtete Denk⸗ 
mal, 

to Mumble, mamb'L, (fpielt in 
pum, moiuvÄiw, potmvaw, muf fein, 
mumpeln, f. aud to mump), mums 
meln, murmeln, brummen ; muffeln, 

acht fauen; verfehluden, nicht Aus 

ern; (volfjpr.) To m. a sparrow, 
ein Sabrinarft: und Kirmsſcherz, wo 
einer mit auf den Rüden gebundenen 
Händen einem mit verfchnittenen Fli- 

eln in einen Huttopf geiekten Sperz 

ing den Rop abzubeien fucht, und 
das Thierchen natürlich fragt und 
beißt; ausprügeln. 

Mumbler, mommbler, der Mure 
melnde, Muffelnde. 


Mümbling, mummelnd, muffelnd ; 


das Mummeln, Mufleln. 
Mumblingly, mummelnd, zwiſchen 
den Lippen. 
Mumial, mjuhmial, von einer 
Mumie. 
to Mumm, momm, vermummen, 
verkleiden. 


Mummer, mo mime 
mununte; volffpr. der 
iummering, 


r, der Bers 
Mund. 


mummery, 


mommering, mommeri, f. 
mommery. : 

Mumming, momming, vermum— 
mend; das Vermummen. To goa 


m., vermumme geben, 

Mam my, wommt, (arab, mom, 
Wachs, Judenped, Asphalt), die Mu: 
mile; das Baumwachs, Mumienfaft; 
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‘Mumps, tompé, 


Mun 


Shk. O. To beat to a m., breiweid 

fchlagen. 
to Mum 

nagen, 


, momp, f: to mumble, 


nagen; (volffpr.) fhme — 


trogen, betteln; mummetn, tm Bort — 
brummmen; fangen, erwifden; beru | 


den, ſchneuzen. 

Mnm é 
M-’s hall, die Bettlerberberge, Bett: 
lerſchenke. 

Mnmpin 
Nagen, Betten. 
Mümpish, memptfd, verdrüf 

lid, miwrifch, 


Mumpishness, dad mürriſche Ber 
die Kehlſucht 


fen. 


Braune; mirrifGe Laune, der Ver: 
ger. He is in his m., (vgl. mulli- 
grubs), er has feine Brummftunte. 

Mun, monn, Edmund, In Ror 
engl. f. must. 


er, der Schmaroker, Bettler. 


. nagend, betteind; di 





to Munch, monfd, (f. —— | 


in Happen kauen, gierig effen, ſchl 
fen; Shk. MD. 4, 1. 
Muncher, 


penfauer, Verſchlinger, Freſſer. 


monfder, der Dap | 
$ 


Muanching, fauend, freilend; id 


Kauen, Frejen. 
Mund. (durch mündtichen Bertrey 
gefchloffener) Friede. 
Mundane, monndehn, (mund 
nus), weltlich; Shk. P. 3,2. M 


soul, die Weltfeele. M. squire, det 


Weltmann. 





Mundänity, mondänniti, de 


Weltlidfeit, das Weltlide. . 
Munda tion, monde ſchn, (mar- 
dare), die Reinigung, Sauberung. | 


Mundatory, mondätorri,te 


nigend,. faubernd, 
Munday, mondeb, f. moonday. 


Mündic, mundick, mendif, — 


der Schwefelkies. 


Mundificätion, mondififeh | 


'n 
Mien dd fie 
tiw, reinigend, faubernd; das Kev 
nigungsmittel, 


to Mundify, mondifei, (mw 


dum facere), reinigen, ſaubern. 
Mundifying, reinigend; das Ar 
nigen. 
Mundillion, mondiltjen, (ft 
modillon), der Sparventopf (am fr 
rinthiſchen Gefimfe). 


Mundivaganı, mondımi’ 
ant, (mundivagys) , m der 
a ep paar 


Muudungus mondonnact 
(volffpr.) das Gtinttraut; der Kael 
ler, Yaujavenzel. j 

Munerary, wjuhnerärr:, (tom 
dat. munus), als Gefdenf. To mu 
nerate, fihenfen, lohnen, und mont 
ration, Gefdent, Belohnung, fir? 
außer Gebraud, 


die Reinigung, Gäuberun. — 
cative, mondiffife | 


#8 le Mun 649 Mas 


Sh O.hkam Münkrel, f. mongrel Muridtie, mjuriätti 
» te 3 \ 9 juriattit, f 
ern Mun Ps h, mountt, München. falgfauer. J 
10 Mamp, ainn Municipal, mjunifftpäl, (von Muring, mjubring, maue! 
wages, bees;  municipium), von einer Gemeine, das Mauern. i 
coker, fete zur Stadt gehörig. M. laws, die} Mark, morf, f. merk, die 
—— Stadtrechte, Statuten, Stadtgeſetze. teldeit; Huͤlſe, Treber. 
: — Munificence, mjuniffigpens, | Murky, morfi, difter, tribe, 
Mum per, te (minificentia ), die Arcigebigteit, tif ; Shk. M 


Me's hall, de Son if i Re: [| Murmur, inormor (lat.), 
kriße Hilde, Grofinuth. Bei Spenf. Be Gemurmel, Eemuer. ’ ) 
























- fe veftiqung (vd. munitio). 
M ely Ang © Mnnifi 9% t, freigebig, milde, groß: to Murmur, (murmurare), 1 
Ragen, mirthi me(n, murren, 
Mürmurer, der Murmler, 


| üthig. 
ol Mun * cently, freigebig, mid. 
m © Munificentness, die Zreigebi 
———— — — gr 
2 — uniment, mjuhniment, (mu- 
M er * nimentum), die Veſte, Beftung: 
aged mes Starfe ; Urkunde, Handvefte, Brief 
ger. er „ und Siegel. M.-house, das Archiv, 
ee ze 
. som’ un unite, mMJUNeLt, Cmunixe), 
— — mjuniſch'n, die Be— 
in heyren un 9% peftigungz Veſtung, Schanze; der 
bei ge es —— —* J | > 
Muncher, BR". unkey, |. monkey. 
peatauet, SHOE Münion. monnien, die Senfters 
Manching, me? fofte, das ſenkrechte Stud an einem 
Geven, freee enfter, welches den. Senfterraum 
Mand, (dard we therlt. 
geid lafene) De Muns, Mund, Gefiht (volffpr.). 
Mundane. grant Munster plumbs, (im rel.) Rare 
oe wi wee mjuhridſch, (v 
onl, DM ‘ urage, mjuhri . mu- 
we rus), der Mauerzing, ER, 
M undanit], Mo Mural, mjuhräß, (muralis), von 
Belshiate phi ber Mauer. M. crown, die Mauer: 
jatıomd he one. 
vig Banas Marder, morder, (angelf. mor- 
ory, ate thor, morther, verte. MOTS y j40905 
nigend stem perf. mürden), der Mord. - 
gamday, naeh to Mürder, morden, ermorden; 
fundit, ganith — vernichten. o m, words, 
| radebredhen. 


vende. 

Murmuring, murmelnd, 
rend; das Murmeln, Murren. 
Marmuringly, murrend 

Murren. RR, 

Murnival, mornimwäl, ( 
mornefle), das Gevierte, vier 
ten gleicher Gattung,  bejonde 

dem Spiele gleek, w. ſ Abſtam 
brs jeßt uur unbefannt, A 
kings, vier Könige. 

Murr, (veraltet), der Schnupfe 
Corny. der Alt, Scheermeſſer 
bel, razor bill, Alcatorda. 

Murrain, morrın, (alt m 
das eben fo. gut von mori, a 

avw ableitbar tft), das Gi 

en, die Hornviehſeuche; Shk. 

9. MD. a, 1. Co. 1, 5. FC 

A m. take you, der Henter hol: 

Murrey, morrt, (franz. n 

u maurus gehörig), dunfel 
chwarzbraun. 

Marsh, f, murr. | 
Mürrion, morrien, ſ. m 
der Helm. , 
Murrybird, morribe 
murr, der ff. : 
Mars, morré, f. murk, die 
Marth, mords, (in Nord 
veins) » die Menge. M. of 

feb viel Getreide. 


er Cae of Murd d . : 

jcanlon Mi urderer, mor eter, der Mors | Marcher, f. murder, | 
*1 J der; die mit Kartaͤtſchen geladene ee teat asta, dei 
= Anuun danone. | cateller. -- » 
ne eae Mürderess, mordere§, dieMore | Muscadine, moffadetn 
427 d erin. Mufcateller; die Bifmafuge 


agua oo Murdering, mordend; das 


m: , die Mufcatellertraube. 
| Mundilf tsi Morden. M. piece, der eg ok ony ne 


Muscary, mog§fari, die] 


dum je)" u M. shot, das gehadte Eifen, der Kars inthe. 
pr ndityin ™ taͤtſchenſchuß. haare me Gear die Mule 
ng Murderment, die Ermordung, Mufcattraube. 


Muschétro, mostibto, ff 


i ed. ’ pitti 
u nd — der Mord. 
chito, die Mosfite. 


nod 6 Murderous, morderos, mors 


emit! # derifch, blutgierig. Muscle, mo6$‘l, (musculu 
oper Cee Murderously, —— Muftel; die Mufhel. N 
Dune Mürderousness, das Mördes die Mufchel, M.-shell, d 
ule” oui rifche, die Bkutgier. ſchelſchaie. a 

Muscösity, mostos site 


AW Bis to Mure, mjubr, (bon murus, * 
e⸗ 


mure, Mauer, 6. Shk. bHd.), muscosus), das Mooflge, du 


olfte-) os 
von MI mauern, mauern. Tom. up, ver figtent. : 

ert’ u mauern, zumauern. Muscovite, ih ge 

ube  Murenger, mijubrend{dher, J Bolf des Bliegengoties Mos 

fh andere von Ameiſen M 


nern 4 
* — der Maͤueraufſcher. 


Mus 


nen, bon Heufchreden Lofrer, von 
Müden Magvaren, von Laufen 
tbeired, von Waufer Myonter, 
yfler nannten), der Moftovit, Ruſſe. 

Muscovy, moßfomwi, Moftau, 

Nußland. M.-glass, das Marien: 
glas. W.-hides, die Juchten. 

Mascular, moßtjulär, vorn den 
Mufteln. M. motion, die Bewe— 

aung der Mufleln. 
uscnläriry, modfjulärriti, 
das Muffelhafte, 

Musculous, moßfjulo®, von 

den Muſteln, muffelbaft, fleiſchig. 
Muse, u jub IR (usisa, von ped. 
3a), die Muje; der Tieffinn, das 
Ginnen; Schlupfloch. To be in a 
m.. in Gedanfen feyn, finnen. 

to Muse, mjuhf, (uürdar wovon 
amuser, M u fic), finnen, nachdenten ; 
brüten, verfunfen feun, fic) wegden- 
fen, ftaunen; Shk. T. M o m. 
upon, überdenten, durdgrübeln. 

Museful, tieffinnig, in Gedanfen. 

Mauser, der Nachfinnende; Kalmauz 
fer, Träumer. 

Miiset, das Schlupfloch (urfpr. wol 

Maufeloh). , _, 

Muséum, mjufibom, dag Mur 
eum, Cabinett, die Kunftfammlung ; 
ag Studiergimmer , die Bibliorhek. 

Mushroom, moſchruhm, (altfrz. 

muscheron, jetzt mousseron), der Erd⸗ 
ſchwamm, Bi; fhnell gewachſen, 
ploͤtzlich entſtanden. 

" Music, mjubfit, die Muſik, Tons 

kunſt, Tonwiſſenſchaft, das Tone 
ſpiel. M.-house, das Concerthaus. 
M.- paper, das Rotenpapier, M.- 
en, das Roſtral. M.-room, das 
"Mufilzimmer ; Orcefter. ' 

Masical, mjubfital, muſikaliſch, 

woblflingend. 

Musically, mufifalifch. ; 

Mnsicalness, das Mufifalifde, 

der Wohlflang.  _. , 

Misjcian, mjufiffhän, der 

Muficus , Muficant, Tonkünſtler, 

’ Saͤnger. i 

Musing, m ub ling, _ finnend, 

brütend ; dad Binnen, Brüten. 

Mask, moßf, (ital. muschio, fr}. 

musc), der Mofdus, Bifam; die 
Mufeathnacinthe, M.-apple, der 
Mufcateller Apfel. M.-ball, der Bis 
- famtropf, die Bifamfugel. M. bea- 
ver, dic Bifamrarte, Sorex moscha- 
tus. M. cabbage, eine ausländifche 
Kohlart. M.-cat, die Zibethkatze. 
-M.-cherry, die Mufcateller Kirſche. 

M.-crawfoot, das Biſamkraut. M.- 

melon, die Biſam⸗Melone. M.-paste- 

eller, die Bifamfugel. M.-pear, 

te —5— Birn. M. -qnash, 
der Mufcuebiber. M.-rose, die Mo- 
fdhusrofe. M.-seed, der Abelmofch, 
die Bifamforncr, | 
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Must, moßt, mu 


Mus 


Musked, moff'd, mit Biſam te 
reitet, wie Bifam riechend, bebifect 

Miusket, moßkit, (it. moschette, 
frz. mousquet. Gigentiih etne Fol 
fenart; Shk. MM. 3, 3. Über du 
Poliorketit has viele ihrer Ausdrade 
von Thieren hergenomizen, wie mur- 
culus, echinus, cries etc.}, die Ruf: 
fete, Flinte; der Eperber, Spranyel. 
M.-basker, der Schanzkorb. M- 
proof, ZIRHE M.-shot, der Blin: 
tenfchu 


Muskeréer, „moffitihr, de 
Muſtetier. 

Musketoe, moskihtu, |. moe 
chito. 

Musketgéon, moffitubn, da 
Muffeton, eine Flinte, mit furzes 
u, weitem Laufe, Rurgflinte, Chur 
flinte, der Stutz. 

Muskin, moßfin, die Meife. 

Müskiness, der Bifamdurft. 

Müskle, f. muscle. oo 

Müsky, mofft, nad Balfan ri 
chend, wobhlriedend. : 

Muslin, mosslin, (vem Dee 
Moffut, wo es herfam), das Rev 
felin, Neſſeltuch. 

Musquetoon, f. mnskeroon. 

Musrol, mossrohL, (frz. mem 
role. Stal. iff muso, Schnauze, be⸗ 


gan, das Nafenband am Jam 
er Naf | 


enriemen. : 
Mass, meéé, (fj. mouche, Ein 
die Griechen batten etm Kinderſpie 
pvia Xaruy genannt, Das dem il 
mosca cieca, unferm Blindefubjpid 


gie. Abgeindert ift wol mnss ch 


aber), das Grabbeln, Aufroffen dx 


Rappufe; Shk. AC.3, 11. Tomate 


a m., in die Grabbel werfen. 
Musselin, f. muslin. 
Mussitdtian, moffitebf#'s, 

(von mussitare, dod) auch zu um 0 

horig), das Murmeln, Gemurmd. 
Mussulman, moééolman, (0% 

arab, salame, Frieden geben, 1% 

machen, aslama, Frieden befommi, 

felig machen, daher Islam, die — 

liginachende Religion, und der X 





anyangt, muslimon), der Meslch 


Muſelmann, Mahommedaner. 
Must, m Oft, (mastum), der N oft; 
die Würze, das —— Bier. 

, muste. 
to Mast, moßt, (f. moist), four 
fig machen ; ſchimmlig werden, [btw 
mein, 

Mustäches, musrächo, me’ 
fehl ais. mo ftehfo, (acc 
en = der darauf „> 
ende Bart, frz. moustache. W“ 
möstaccio), der Knebelbart, Ednut” 
bart. ; 

Müstard, moßtärd, ber Een! 
M.-seed, das Genfforn, der Emt' 
ſame. 


50 Yy 
Mashed, aiilit 
reitet, mu Beis ae 
oe 
(Th. monseue 
tener; Mb 
Pohortent wa: 
bea There kan 
cules, echo, r>: 
fete, Glu; ete 
M.- duke, se % 
proot ieebet I. 
ton. 
Muskereer, 3° 


Tujtene. 
Yon re it“ 


chito. 


Muskergon, > 


Rıfktn, oS” M 


u. mente Seat, IF 
inte, der cs 
Muskin, ooh: 
Maskiness,te(® 
Maskle, | 7 1 
Masky. iit 
bent, wehrt: 
Maslin, Bh 
Roffel, wee 
felin, ees 
Mnsquer at,” 
Musrol, acurn 
role, “sl © =" 


at 


fide), be N | 
i 


der Raleenae 
Mass, gr: u." 
die Oma 
pais yor Oe 
moses Et | 
git. Ser 
haber), BS 
Rappak; " —— 
a My, J 4 a : 
Musselity! 
gus steer ig 
eon esse 
—* du 
— ng 
arab. 0 gr" 
made" Ww 
felig & 
| 


’ v 
> i 
rgnc eer! © 


4 vs 4 
3 
. P 


et, Pee 
an © er 
ne = 
part. seh, 
aa 


[a mie. 


 Müstv, moßti, dumpfig 


Mus 
Muster, moßter, (fat, monstrare, 
it. mostrare, aurzergen, ale Probe), 
die Mufterung; Muſterrolle; das 
Aufuebet, Shk. He. 3, 6. ; daher AC. 
1, 1. files and musters of the war; 
die Motte, der Haute. To pass m., tilts 
gehen, durchlau,en. „book, m.- 
roil,, die Mufterrolle. ML. - master, 
der Mufierer. * 
to Muster, mujrern; zur Schau 
fictien; zuſammenbringen, berjams 
meing fic) verfammmeln, fih anſam⸗ 
meln; Sik. AIM. a, 4. To m. up, 
zufammendringen, aufbieten. 
Mistering, mu fternd; das Mus 
ern, 
Müstily, moßtili, f. moist, dum: 
plig, fhimintig, febal. 
ustiness, die Dumpfigfeit, der 
Schimmel. 
ſchimm⸗ 
lig, ſchal, Shk. Cor; anbridig, vers 
braucht zmürriſch. 
Musulman, f. mussulman. | 
Murabilicy, mjutabillitt, (v. 
mutabilis), die Beranderlicfeit, der 
Unbeftand, Wanfelmuth. 
Mutable, mjubtäb'f, veränder- 
lich, wandelbar, wanfelmiuthig. 
utableness, die Beranderlid- 
feit, der Unbeftand.. 
u tdtion ’ mjutebfd'n, (muta 
tio), die Beranderung. 
* te, mjuht, b. Chauc. muet nad) 
em frz., (jswbog, murrog, mutus, 
b. vw), tumm, ſtoͤckiſch; der Stum⸗ 
me; ſtumme Buchſtab, Diener (3. 
B. bei einer ausgeftellten Yeide) 5 
Dampfer; Bogelforb. 


0 Mate, (gebort zu podw, vege, 


purrw, vor Stel fdnauben, mud « 
zen, mücen, muttig, muf— 
fig, Moder), fallen lafien, von fid 
geben, Roth machen, miften. 
Marely, ftunm, im Stillen, munflig. 
Miteness, die Etummbeit, das 
ſtoͤckiſche Weſen. | 
to Matilate, mjubtilebt, (mu- 
tilare), verftümmeln, ftumpfen, laͤh⸗ 
men. . 
Mürilated, verftümmelte ; verftüms 
melt. 
Mucildtion, mjutilehſch'n, 
die Verſtuͤmmelung. , 
Mutin, mutinéer, mjubtin, 
mjutinibr, (frs. mucin, fcheint 
wie unfer Wort Meuter, zu_m>- 
tus, movere zu gehören), der Meus 
‘ter, Meutmwacher (aut Iutberijches 
Wort! ), Aufrübrer, Aufwiegler. 
Müting, »jubting, miftend; das 
Miſten, Kothmagen. 


Mütinons, mjubtinos, meute— 


riſch, aufrührifch, meutma heriſch. 
Mutinously, meuteriſch, 
riſch. 


65r 
Mütinonsness, dad Aufrühri 










aufruͤh⸗ 


Myo 


Meuterifche, Misvergnügen. 


Mutiny, mjubtini, die M 


ret, der Aufrubr. 


to Mutiny, alt to mutine, f. ! 


Cone gu Shk. H. 5, 2, fih eı 
ren, Meuteret treiben, 
utter, motter, dad Mu 


Munteln. 


to Mutter, (zu wow, wodw, m 


mussito gebörtg), murren; murt 
munfeln; Shk. Hf. 


Mutterer, der Murrende, 9 


feinde. 


Muttering, murrend, munfe 


. dad Murren, Gemunfel. 


Mutteringly. murrend, munf 


Mutton, mott'n, (fr}. mo: 
verw. mit ois, ovis), Das Han 
fleisch, Schopfenfleifch ; der Han 
die Schnucke. A laced m., eine 
af, f. Shk. TG.1, t. mit Mal 
M.-chops, die Hammelrippen. 
fist, die dicfe avobe Kauft. M.- 
ger, der Fleiſcheſſer; Lößler. 

Mu tnal, mjub ec u al, (mut 
gegenfeitig, wechfelfeitig. 

ueuäalitey,, minutiduall 
das Gegenfeitige, die Erwieder 

Mutually, mjubtfhui 
wechfelsweife, um einander. 

Mutualness, dad Wechfelfeiti 

Murnle, mjuhtjul, (modu 
der Dielenfopf, Sparrenfopf (ar 
rifhen Gebälf). 

Muzzle, mogé*l, (fr). ma 
weshalb ed auch früher mosel, 
moozle ee ward, zu 
gehörig, |. month), das Man 
Schnauze, der Rüſſel, die Min 
der Kopf (einer Kanone); der % 
forb, Shk. bHd., das Nafenb 

to Müzzle, (f. tommnte), den: 
nahe an etivag bringen, ſchni 
fhnuppern, beihnüffeln; ſchnop 

——* küſſen; das Maui v 

en 


Müzzled, moéé‘(d, ſchnop 
gefehnoppert, mit verbundenem 5 
— Hh. ſch N 
uzz ng, noppernd ; 
Sdnoppern, Maulverbinden. 
My, met, (perf. men, altt. 
goth: mein, gr. euos, lat, > 
mein, meine, 
Mynchen, mintfhin, (vo 
nacha, eine Mondin), died 
My6ögraphy, meiogg 
griech.) die Mvographie 1 Be 
ung der Mujfeln. 
Myoölogy, meiollodfdi, 
mug und Aoyos), die Muftelleh 
Mead, s, metops, (gried.), 


ig. 3 : 
MY ORY» meiopi, die Kurz 
ei 


Myr 
Myriad, mirriad, (uveias), die 


Myriade, zehn taufend. 
yrmidon, mermidon Cf. gu 
mire), der Bwerg, das Kerlden. 


Myrmidons, die Häfcher , Unterhäs 
ſcher, Beilaufer. ? . 
Myrobolan, meirobbotan, die 
Mirobolane, Purgierpfigume. 
Myröpolist, meiroppolift, 
Be ” und wisiv), der Salben— 

n er, 


Myrrh, mere’, (myrrha), die 
yrrbe, . 
Myrrhine, merrin, myrrhen. 


Myrtiform, merrtifabrm, myrs 
— et 
yrtie, mertl, (uvprog, kuprov), 
die Myrte. M.-tree : der 0), Srten: 
baum. M.-grove, die Murtenlaube. 
Mys, mis, (griech.) die Mießmuſchel. 
Mysélf, meißelf, th felbft, felbft, 
mich, mir. , 
Mystagogue, mißtägohf, Cur- 
craywyos, der in Geheimnifie eins 
Er) , der Moftagog , Scheunnife 
orſcher, Geheimniftramer ; Verwah⸗ 
rer der Heiligthumer, Antiquitatens 
deuter. 3 RE 
Mysteriarch, miftihriärf, (0, 
pkucengıov U. bs der Biter 
ard, Sbergeheimnis aber, Borfteber 
der Myſterien. ie 
ysterious, miftthrios, ges 
heimnißvoll, dunfel. | 
Mysteriously, geheimnißvoll. 
Mystériousness, das Geheims 
nißvolle. KERNE , 
to Mysterize, mißtireif’, in 
Raͤthſel hüllen ; Gebeimnifle auslegen. 
Mystery, mißtiri, (sverngon, 
weiches Yin Gries. von pve, den 
Mund fchließen, abgeleitet wird, von 
Anauetil du Perron aber und 
Kleufer vom zend. mysd, sacri- 
icium incruentum. Wo es die zweite 
Bedeutung hat, tft es aus dem fry. 
mestier, metier , das aus maistery, 
mastery, Meifterei, lat, magi- 
sterium, ft}. : maistrice entftanden. 
Chaucer fchreibt ed dann * 
das Gebeimniß; gerne Spiel; 
Handwerf, die Kunft. — 
Mystic, mystical, ‚mißtif, 
mißtifäl, myſtiſch, geheimnißreich, 
eingehüllt, dunkel. 
Mystic ally , mpftifch, dunkel. 
Mysticalness,, das Myſtiſche, 
athfelhafte, Geheimnißvolle, Dunkle. 
Mytholögical, mitolodfdi- 
fal, mythologiſch. 
Mytholdgically, muthologifh. 
Myihslogist, mitollodfdi 
der Mothotog, Fabellehrer. ft 
to Mythdiogize, mitellos 
df hers, Mythen erzählen, Mythen 
erklären. 
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Nab 
Mythölogy, wmitollodfdi, 
(uv9oioyıa, D. uvSog U. Avy), die 

vebologie, Fabelfunde , Gotterleh: 
re, Gagenfunde, 


N. 


N, n, in der Figur das umgekehrte Z 
und Geder, wechfelt in a Epra: 
chen mit dem verivandten I (3. ®. 

et Asugwv, pulmo), befonder: 

vor | (illiberalis, inliberalis); mitm 

(na nf, hemp, Brennfein, 
rimstone, RENNEN, mommare); 

mit d (ital. fonno, mundart. f. jor 

do) wird in der Bildung der zeit 
wörter eingefhoben (iungo f. inge, 
findo f. fido, Spin del, alt Epix 

Bell: liebt die Nähe von den Kehl 

buchftaben g und k befonders, we 
e auch oft verfeßt wird (rain, At: 

en). Es wird einfah, me m 

eutfchen, ausgeſprochen, oder bathe 
Nafenlaut vor B: k, c, gu, x, mt 
daf, wo es die betonte Suibe ſchlieit, 
der folgende Buchſtabe feinen vol: 
fommenen Laut hat (an - ger, fin-gen 
engs=ger, fing-9 er). tum 
ift es, wenn es alé Endbuchftabe u 
muttelbar nach 1 oder m folgt (kils, 
(. fil, autumn, condems, 
contemn,Labtom, fondems, 
fontemm), bis die Abfeitungfolkt 
wieder dazu fommt (condemn 
ble, contemner, I. fondemm 
nab'l, fontemmner), 'N 
him, tie f. them. 

N. S. abbr. new style, neues Stolé. 

Nem. con, abgef. aus nemine com 
tradicente, ohne Jemandes Wide 


ſpruch. 

Nott. abgef, Nottinghamshire. 

N’t, abgef. f. not, 3. 3. coulda’ f 
could not, 

Näb, nabb, (angelf. nappe, hnar 
Pes Becher, gall. hanap, tt. mapper 
ruff. Lonop, petr- bub, inwendig bob! 
und leer, in der Komjug. Ripde! 
nabub hohl — ſ. Gefentus betr. 
t. Handworterbud — verw. comb 
nef, der Himmel, böhm., nebe, pol 

iebo, altt. Nauf, ein bölen« 
Carg, perf, naf, der Nabel, vrs 
die Thalſchlucht zwiſchen zwei hoden 
Betlenip nen dab. nab im Nord 
ergſpitze, Berg, wl, gnypa, ruf 
orgebirg. . nd fe * 

nopf, kw 

Man fiebt, 


gnupr, 
et au — 

no ıcher,, wie nap. 
dak. der Begriff de Hoblen, Ge 
wolbten der herrſchende ift, ogl. nee! 
neap), Abigail; der Kopf, Kepidel 








$2 Ya 


Mythology, u 
( chi. 
on kam 


rt, Eagakın. 


und Dede, 1" 
ben mit bo ae 
capa, Tne 
dor | (ilibesss a 
pl bay, ° 
imssage, MH 
mt d (mal jae 
do) mad 8 
order exngeieee® 7 


f Eyal 
fais 
budfabeı £ 2 


mmuttetoat ; 
L fil, er m 
contemh 
fontemes” 

m mate" 
je, coꝛ aw 
—*8 iat 
i be 


mul“ m 


Näbob, 


to Ni4il 


Nab 


fel; Hut, Miike ꝛc. Penthouse n., 
ein Schaubhut, aud nab cheat. 
Nab girder, volffpr. ein Zaun. 


to Nib, (fcheint zu xwerw, uvirrw, 


xvidw, yvarw, yarrw, Enetpen, 
to nipe, knife, vielleicht auch dem 
gauwortliden nuppeln, niffetn 
wovon Farnüffeln (das Fleifd 
fretpen) zu gehören), erhafchen, erwis 
fiber. Bolffpr. To n. the teize, ges 
peitfrht werden. To n. the stoop, 
am Pranger ftehen. Ton. the rust, 
phy werden. To n. the snow, 
einwand von der Bleiche frehlen. 

nehbob,  (mogol. ein 
w>elmenn) , der Nabob; reihe Ofte 
indier, 


Näcker, näcre, näder, (ital. 


nacchera, das auch nod) Handpaufe 
ift, indifch nakarah, ſ. Anquet. du 
Perron gu Onpnekh. x, sı2. und 
Klapper), die Perlenmuſchel, Pere 
lenmutter, Sn Norf. Harnifhmacher. 


Näcking, in Gornw. ein Halétud. 
Nicky, (volffpr.) einfichtig, aufges 


gelegt, 


a Nadir, naͤhdir, der Nadir, Fuß: 


punft. 


» Naf, f. neif. j 
OH Naff, naff, (©. van. fhwimmen), 


der Taucher mit einem Schopfe, 
Mergus cirrhatus. 


Nig, nagg, (niederf. Niel, ein 


Pferdchen, f. neigh), das Reitpferd, 
der Rlepper.; Shi. aHd. Gallowa 
nags, Öalgenwegöflepper, Shk. b Hd. 
a, 4.; Galan. 


mates nehdjadés, die Najaden, 


aſſernymphen. 


ae HOF ehrf, naiv, kunſtlos, rund, 


treuherzig, ungezwungen. 


Niil, nehl, der Nagel; die Klaue; 


das Maß von 2:/4 Zoll. Rose nails, 
feine Syartnägel. Flemish n., hols 
landiiche Hartnagel. Clout n., Harte 
nagel. Round leads, rundfopfige. 
Deck n., Gcifferdüfer. Clasp n., 
Schindelnaͤgel. brads, battens, 
sprigs, Gpahnnägel für Tiſchler, 
fajer ıc. Scrpper n., Bleinagel. 
Clasp hobs, neun Schlag Gdhubng- 
gel. Flat points, plattfpipige Raz 
elıc. One n. drives out another, etn 
etl treibt den andern. To pare 
one’s nails, einem die Flügel bee 
chneiden. To hit the n. on the 
ead, den rechten led treffen. To 
labour tooth and.n. ſichs blutfauer 


werden lajien. On the n., auf der, 


Etelle. To pay money down on 
the n., in flingender Münze bezah: 
len. N.-nippers, die Nägelzange. 
N.-smith, der Nagelfchmied. N.- 
trade, der Nagelhandel, Eifenfram. 
dil, nageln, annageln, heiten; 
beſchlagen; volffpr. einen bei etwas 
(a. B. einem Verſprechen) vefthalter. 
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Nan 


To n. up, annage(n, vernagelr 
Kanone . Ton. to the groune 
derfpießen. To n. to the cross 


sigen, ; 
Ndilage, die Tara vom Tabac 
Ndilbourn, (ldfchfel.) die D1 

elle, die ihr Wafler nur vo 

älligen Tagwafier bat. 

Nailed, nagelte, befchlug ; gen 

‚befchlagen. N. up, wernageit. 

Näiler, der Nagelfihmied. 

Näiling, nagelnd; das Nagel 

Näinsooks, eine Art bengal 

Naar ed th 

ed, ne : — (90 .ı nn 
angelf. er bohm. nay, Lat 
dus), nadt, bloß; wehrlos; 
les; deutlich, augenfällig; der € 
Stamm. N. ladies, die Ze 
Herbjtlofe, der Wiefenfafran, 
chicum antnmnale, . tfuch 
reine Wahrheit. To strip n., 
blößen, ganz ausziehen. 

Näkedly, nadt, bloß, unbeded 
genfheintih. i 

Näkedness, die Nadtheit, % 

Näker. nader, f. nacre. 

Nal, Eleonore. 

Nall, nabl (fheint beinah 
Ahl, fo daß n etwa der vert 
Artikeln oder 'ne wäre), der Pf 

Nim, nämm, Ambrofius. 

Näme, nehm, (in den meiften € 
chen; hebr. naam, er fagte, ¢ 
nomen, fam + mamma, nomme 
der Name; Ruf; dre Vollw 
der Vorwand, die Hefchönigun: 
Schimprname. Byn., mit Re 
Namens. To call names, fchim 
Schirpfnamen geben. A man ı 
ein Mann von Ruf. Dis n. is 
er ift befannt, er bat uf. W 

our n.? wie heißen Sie? Spr 
Ir one’s nanıe be up. one ma 
a bed, wer einmal berühmt ijt, 
ch guͤtlich than; dem Glück 

. fommet alles un Schlafe. One 
as good be hanged, as havs a 
name, guter Ruf uber alles! 

to Näme, nennen, ernennen, 6 
nen; melden, erwähnen. N, 
child, heraus dant! 

Ndmed, nannte; genannt, 


Nämeless, nebmle§, name 


ungenannt. 
— — — die Namen 
eit. 

Nämely, nedmli,' namen: 


namlich. 

Nämer, der Nenner, Nameng 
Benenner, Ernenner. 

Näimesake, nebmfebf, der 
menspetter. 

Näming, nennend; das Rennen 
Benennung. © 

Nan, nann, Nancy, Nan 


Nan 


Aennchen. N. house, (volffpr.) ein 
Bordell. 

Nenkin, Nankéen, (ven Mans 
fing in China), cin Baumwollenzeuch. 
Clouded N., gefarbt; striped, ges 
fircift ; cross-clouded, jaépirt ; twili- 
ed, mit geföperten Streifen; don- 
ble Florentine , baumwollener Rafi: 
mir; weaverec, twellenformig ges 
ftreift; dimity, gewebt wie die Flos 
rentiner, nur halb umgewandt. 

Nip, navp, (einmal dad berichte 
Urvoc, wie angel). Amappian, chlas 
fen, famffr. suapap, fhlafen, suapa, 
Schlaf, lett. sopnas, Traum, altlat. 

‚sopnus f. somrus; dann dem unter 
nab angeführten, Hauptbeariff ges 
mak), das Sdlafchen, der Mittags: 
fhlat; die Noppe, Suchflode , das 
Wollfnötden; Shk. bHf. 

te Nap, (f. das vorige und to nab), 
erhaſchen, überfallen; _fchlummern ; 
noppen, Tuch frifiren. Volkſpr. bein 
Wirfeln betrügen ; angeftet, luſtſiech 

— 6 as pee cee gt 
ape, neDp, (j. nab; aljo erg. die 
Krünınlung oder Biegung des Nase 
dens, oder der Knauf, d. 1. der oben 
am Hals angehende Raden. Daber 
Shk, Co. 2, 1. the nape of neck), 
der Naden, das Genid. 

Näpery, (ital. nappa, Fry. nappe, 
(at. mappa) , das leinene Fiſchzeug, 
die Yeimvand. 

— nafju, (napus), die Sted: 


rübe. | 

Näphtha, näfftä, (perf. neft, 
naft), die Naphtha, das Steinoͤl, 
Bergped, Gudenvedh. | 

Napkin, nappttn, (f. napery), 
die Gerviette , das Mundtud, Tels 
lertuch; (df. Sdhnupftud; Shk. 
AL. 4, 3. M. 2, 3. cHf. 1, 4. 

Näples, nehp'ls, Neapel. 

Nipless, nappleß, (f. nap), abs 
getragen, fadenſcheinend, fadenbloß, 
kahl, Shk. Co. ; glatt, ungenoppt. 

Näpped, fdjlummerte; noppte; gee 
fhlummert; genoppt. 

Nipper, (volffpr.) der Sot Dieb, 

Näppiness, napptne das 
Ehhiäfen, Schlummern; Wollige, 
Krauſe; der Schaum. 

Näpping, erbafchend ; ſchlummernd; 
noppend; das Erhafdhen; Schlum— 
mern; Jioppen. To take n., (eig. 
im Schlummer) überfallen. _ 

Näppy, (f. nab; denn es fptelt bier 

. fowol nap, tv. f., als der Begriff des 
Bechers hinein), Fraus, wollig, raud; 
‚ fhaumend, ſchaͤumig, ftarf. 

Niptahing, tapptebting, der 

Ueberfall, die Ucberrumpelung, .- 


rapping. 
‘reissus, na'rßiſſos, (’ ur 
angedeutet jet, daß die Blum -im 


Mythus immer als Pflanze des Tor 
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Nar 


des, Echattenrrich®, der Untemel 

anaefeben wird, und alfo verkuran, 

nächtlih! Go die Lilre bebr. ki. 

lah, Nadt; Lotus, latere, verde: 

gen; laudanum, ledanum die uw: 

idlafernde. Go Narciffe cor 
der indifchen Unterwelt Nart, i 
gsi, verbergen, vgl. nord), Rar: 
cı$; die Narcıile. 

Narcotic, na’rfottif,narco- 
tical, narfotifih, betaubend, cx: 
fchläafernd ; das Narfotifum , betix 
bende Mittet. 
arcoticnes$, das Narkotilke, 
Betaubende, Lindernde. | 

Nard, na'rd, (nardus, vapdı;), dur 
Narde, der Sdiek. 

Näre, nebr, (naris), das Rofentod | 

Närrable, närräb'f, (narelr 
lis). ergablbar, zu erzählen. 

to Närrate, marret, (narar) 
erzaͤhlen. 

Narrdtion, märrehſch'n, de 
Erzählung, Geſchichte. 
drrative, narrätim, ech 
(end, ſchwatzhaft; die Erzoͤhlung 

Närrativel y. ergablender Brie. 

Narrätor, natrehter, der & 
zaͤhler. 

Närrow, narro, (niederf. net: 
rig, nebrlid, geil fparjen. 
fnapp, geizig, angelf. nearo, meer 
we, eng, nearwian, engen, sul 
mendrangen. Db dies mit sig 
nervus verw. und alfo eig. pice 
menfchnüren fei, bleibe dahingeſtel 
Die Bedeutung ſcheint aud die Der 
wandtſchaft nut near nicht m alt 
Wege zu verfhmähen), enge, Ibn; 
furg, flein; Dicht genau ; eingefhränt 
N, fortune, das knappe Bermos 
To bring in a n. compa»ss , eg i” 
fammen ziehen. To make an 
cape, mit genauer Notb entkommen 
N.-bettomed, mit fchmalem DM 
N.-breasted, fhmalbriftig, mit \om 


- fer Brüft, enaberzig, aeisig. » 


hearted, n.-souled, engbergta , 
brüftia, fleindenfend, flemmrt 
aghaft. N.-heeled, mir fame 
erfen, gtwangbufig. N.-heeledues 
der Hufzwang. N.- spirited, ee 
fopfig, ſchwachköpfig, etnaefdbrintt 
to Narrow. berengen, verfirjen, a 
chranfen, einziehen; fury treten (tt 
ferden). 
Närrowed, verengte; verendt 
Närrowing, verengend, einzichend; 
das Nerengen, @inzieben. 
Narrowly, enge, femal; dicht, oe 
nat, eingefchräntt. To look ıi. ın 
to, genau unterfudien. We escir“ 
n., wir enttamen mit genzuor AM 


i Närrowitess, die Enge, Kleindeit, 


Kürze, Fnappbeit, Klemme, Net 
Eingejebrianftbrit. 
Närwhale, närreuehl, narrel 
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dei, Chee, das Geeeinhorn, der Hornfifdh, Nar: 


in 

anarfchen wet 4s wall, Monodon monoceros. 
Ps nadia: — nahſäl, zur Naſe gehörig, 
6.1 jek, Rodi ine, Durch die Raye gebend. N. sounc 


t: isn» der Reafenfaut. N. vein, die Raz 


— enader. 
hebläternte & fe näfitahrnos, 


ater m asicornous, 
at 
der intviger ix nafenbornig, mit einem Horn auf 


Ore. re ea der Rafe. 
x * be ~Nask, naskin, volffpr. das Zucht⸗ 
—— sre: nn. baus, Gerangnif. 
a EN dss, naG, der Meerfrofe. 
sera et Nast, na ft, (in Gi duc. eig. wol Na fz 
; te Hind ' €, voric), der Schmuß, Unflat, Wuft ; 
Narcoricuts, aé Untraut. 
—, MEN ästily. naftili, garftig, ſchmu⸗ 
Nard, na 8, gig, unflatia ; aotenhaft,. ſchlüpfrig. 
— nehm N eine: ; Bie} afer atten 
svar von c ; t 1.2 . 
Narrable Nästy, näßti, qarftig, ſchmutzig, 
lis). are aa Shk. H. He.: aotenbaft, anartig. 
to coo Bu — bande. 2 
ables ta natalitions, natali- 
a on, MP Megal, nahtäl, natteliffdos, 
N enitis una, — Reis ‚jur Geburt (Rati: „ität) ges 
Narracire, 2 orig. N. bonr. die Geburtöftunde. 
fend, —— Natition, natebfd'n, (natatio), 
Nirrativeit, ile Ned tl —— — " 
ggtrtl thless. nadvéle ur not the 
— less 6. Wict., Gower, b., Spenf., 
ow, marth 2 gent veraltet), nichts deſto weniger. 
.ehrli @ Mathmore, ni ſchts defto mehr. 
rig, sev © —— “Nation, nebich' N, (natio). die Naz 
tnapp, 3°” „a tion, das Doif, die Nölkerfchaft. 
oes RS) Bs “National, näjichonäl, national, 
— voltthumlich; für fein Land einge— 
mer? a SPO ter. 
— BI WWationally. naffehonalli, nas 
Dre S —5 2 Ertl, der Nation nad, volkrhüm— 
ro ite GS 
— * Lin N ätional ness, ag Nationale, 
fury FOG Wolithüumliche , Volksmaͤßige, die 
Boltksart, das Nolkthumz die Bors 
To bring" —— liebe für fein Land. 
ee MEN itive, nebttw, (nativus), natürs 
., zit —— at — Lt, angeboren , urfprüng lid), here 
<P bet! mete: © et FOuunlich, fevers) ; der Cingeberne, 
& Lee Das Landeétind, das rig nif. N. 
. — — land (connıry), das urté{and, 
ler dee Die Heimath. N. soil, der Mutter: 
bear? —— Boden. He is an. of Russia, er iſt 
brite nb ein geborner Ruſſe 
ee — N ‘ “i rely. naturtich, funftlos; ure 
—— Sd priingl 
set bao ato . Na 5 ve — 8 on das Natürliche, Ane 
on es edorne, Angeſtammte. 

* “ay Beativity, natiwwiti, die Ge- 
= a — — ak 
ireree®, , dtron, dad Natrum, eine Art agyps 
pi ed U — tiſches ſchwarzes Salzes. * 

af own’ ar Natty, natti, Nathanael. 

og IT u Hl Natural, nebtfhuräl, ratir: 

so wir; F lich; wild; der Wilde; des nathrliz 

= y, u Cen Rerftandes beraubt, aberwisia, 

oh ena — —⸗— wahnwitzig, der Narr, Sur Alber⸗ 

oy at qt ome, dior, aa der Cinge: 
wu FB -Boreney urfprünglide Einwohner; 






die nathrfiche —— 
anlage, Naturgabe. 
Naturgeſchichte. N. frmit 
den Fruchte. N. parts, i 
geben. 

Naturalist. nebtfhur 
Naturalift, Naturgiaubig, 
fundige, Naturforfcher. 

Naturalitv. nätſchu 
die Natürlichkeit, der * 

ahh eas ice . 

Cifebfah'n, die Ratu 
Ginblirgerung. 

to läwuralize, nattfaé 
naturalifiren, als Buͤrger 
einburgern; natürlich ma 


Näturally, nättfhur 
türlich, von Natur, von fe 

Näruralness, die Natür 
Naturftand, dre natuͤrlich 
fenheit, das — 

Nature, nehtſch 4 
Natur; die Gigenidatte 3 p 
mung, Beſchaffenheit; t 
By n., von Natur. Beyor 
natirlih. Good n., Die 
feit, Gutmithigfeit, Gu 
Güte, Gefälligfeit, Nad 
gefällige Weſen. Il n., 
unfreundliche —— 
beit, Härte, Misgunſt, B 
Ungefälligfeit. In n, of, ; 


Nätured, geartet, gceign 
fen. Good-n. +» gutartig. | 


artig. 
Naturity, nätfhuhri 
tirlide Erzeugung, Natur 
Naval, nabwal, (nav 
Schiffen, aus Schiffen bei 
Eee. N. army, die Krieg 
gi ge * —* die 
ne. der Seeo 
"ber, bie e Sdifierippen 

iid. 
Naive, (navis; dann ſ. 
Sam Me Kirche); | 


Nävel,nebmw'L[, (gu nal 
der Na bel, die Mitte. 
horse, die Hoden eines 4 

all, der — 
* -string, die Nabel a 
‘timber, die Nivve, dag ° 
N.-wort, das  Nabelkraut 


don I. | 
Nävet, die Wethraudbid 
Nivew, näbwju, f. na 
Gtedfrübe, 
Näufrage, nabfredfd 
nm, d. navis U. nn 
Ehirtruch ch. 

Naught, nabt, (ſ. au 
iff aussie anght, angel. 
art): Nid es; fHledgty i M 
wirrdig, befe, falſch, unzi 
money, das falfche Geld 


Nau 


the eyes, den Augen ſchaͤdlich. To 
set at n., in Wind fAlagen. , 
Näughtily. nahtili, bofe, leicht⸗ 
fertig, unartig. ; —— 
Naughtiness, die Unartigkeit, 
Leichtfertigfeit. 
Näughty, nabti, unartig, garftig, 
boshaft, leichtfertig. 
Navicular, näwidjulär, ſchiffs— 
formig. | | 
Nivigable, nawwigab'L, fahiff- 
bar, Bardaufdifen, fabrbar. : 
Nivigableness, die Schiffbarkeit, 
Zabrbarfeit. 
to Nävigate, nawwigebt, (na- 
vigare), ſchiffen, fahren; fteuern, 


lenken. ae 
Navigation, nawigebfad'n, 
das Schiffen, Fahren ; die Schiffahrt. 
Navigdtor, nämigebter, der 
Scefahrer, Seemann. | 
Navigerous, nämwidfcheros, 
naves gerens), Schiffe tragend, 
ei reich. 
Nänlage, nabled fd,(vaükor, vav- 
ey), der Schifflohn, das Fabrgeld, 
Näumachy. nahmäfi, Gare 
xıa), die Seeſchlacht, das Schiffs⸗ 
treffen, die Naumadie, das Luftges 
fecht mit Schiffen. 

Naunt, (in Nord.), an aunt, w. fi, 
wie neam f. an eam, | 

to Näuseate. nabfdjebt, (nau- 
seare). Uebelfeit empfinden, Netqung 


um Erbrechen empfinden, Efel bas | 


ben, anefeln; cfel machen, verefeln, 
Ekel beibringen. 
Näuseative, nabfhjätim, efel- 


Haft. | 
Näuseons, nahſchjos, efelhaft, 
widrig, wider. 
Näuseonsly, etelhbaft, mit Efel, 
Näuseonsmess, das Efelhafte, dre 
widerliche Befcharienbeit. 
Naäntic, nautical, nahtıf, nah 
tifal, (vavrimos), gur Schiffahrt ger 
horig, nautifh. N. chart, die Cees 
“forte. N. compass, der Geecompaf. 
Näutil, ndurilus, nahtıl, nahe 
tilos, (lat.), der Nautilus, die 
Schiffsmuſchel. 
N av > ne hw ty (b. navis, vats, ton. 
Nyyic), die Flotte, Kriegéflotte; Gees 
.madt. N.-oflice, das Schifſsamt, 
. Geeamt; die Geebeborde, Admirae 


Nady, nab, nein, o nein; ja, fogdr; 
das Nein, die abjhlägige Antwort, 
He would not’ be said n., er lieb 
fic) nicht abweifen, He has enough, 
n. to much, er bat genug, ja zuviel. | 
N.-ward, verneinend, das Rein, 
N.- word die abſchlagige —— | 
das Beiwort, Stichwort, die Lofung: 
Shk. TN. 2, 3. MW. 2, 8. 

Nazaréan, Nazaréne, Niza-' 


rite, näßsärihben, nädsärit, 
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Nea 


der Ragaräer. Gert heiten die Ru 
ler in Rom, die der altteutſchen Ede: 
le bufdigen, fo. 


Ne, nt, (alt; befonders in Zufım 


menfesungen wie rill f. will mar 
nas f. has not, nis f. is not), avd 
nicht, nod. 
Néaf, ntbf, (aud neif, ſchott. nein, 
isl. knefi, hnefi, alfo eig. die er 
frümmte, geballte Hand, }. yu nab), 
das Handgelenk, die Hand, —* 
to Néal, ntht, (augelſ.“ anacler, 
anhelare, alfo von adw, halo, mitha 
u aw. hauchen, wehen, trodner, 
rennen, wo denn n aus an, gle 
fam anhauchen, entftanden wär), 


waͤrmen, malich heiß machen, brennen, | 


gluͤhen; heiß werden, erglühen. 

Nöaied. wärmte, glibte; erwärmt, 
in Glut; ſteil, abſchuͤſſig, fumphs 

(vom Gtrande). 

Nealing, warmend, glühend; dal 
Warmen, Glühen. 

Néap, nibp, (fceint ebenfallé ji 
nab gu geboren), niedrig, tier, ım 
Abnehmen ; die Ebbe. 
Ebbe. 

Néaped, von Schiffen, die bei hehe 
Be auf den Grund zu fißen 4 
ommen, und alfo mur bei be 
Sluth wieder flott werden fonnen. 
Near, nibr, (angelf. neah, wi, 
_ nih, dab. das engl. nigh, wie nagt 
pon nad, verw. und verfest gy 
ayxuc., Das engl. near wäre ill 
eigentlid der Comparat naber) 
nabe; beinabe, faft, ungefähr; # 
nau; werth, thener; fnapp, aes ' 
fara. N. the town, nabe be m 
Etadt. N. upon the matter, di 
nabe daran. N. at hand. nabe d 


bei. N. her reckoning, der Esti 
dung nahe, Far and n., mat 


breit. N. side of a horse, die {isle 
Seite zum Auffteigen. 


n. so severe than he was, ft! 


bei weitem nicht mehr fo ftrenge, © 


fonft. To draw v., fich näbern. lis 
was n. being killed, er mart be 


nahe getödtet worden. He will 


nn. to do it, er wird es wol zu Gum 
de bringen; es wird ibm ſchwerlio 
gelingen. Spr. Near is my 0% 
but neater js my skin, dag Hen? 
ift mir naber, alg der Rod. 
Nearer, nihrer, naber. You will 
never be the n., ihr werdet md 
: Ausrichten. 


N.-ude, m 


He set 





— nibreft, der nid, @ 


n , 
Néarly. nibrli, nahe; sete 
farg, geizig; mit Noth, fo eben. 
Néarness, die Nabe; nade Ve’ 
wandtihaft; Kargbeit, Knappbett. 

Nearre, in Line, ¢. neiher, 1. | 
Né at, nt bt, (QU verre, ccm wi 
beneken gehörig, aljo eig. oh” 


56 i 
der Ineie ‘ss 


ler in Xen, ken 
le bultien. & 
Ne, wi, (a tet 
menfesztes m: 
pas f hus 9B: 
nicht, ud 


bi ſrhet· 3 
to Néal, ol. # 
enhelere, ee Sa 
U ea. uate. 6 
nd ® 
—— 
alühen ; beh = 


4 
4 


ur 
patty y 
» perth, OF 
nau, m" 


! pF 
Eralt. N Ts 


Nea ,' 
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Nec 


waſchen, dah, nettoyer), nett, zier | Necéssitons, nifeffitos, t 


lid, rein, artig, fauber; niedlich, 
flein; ohne Zufaß, netto. N.-hand- 
ed, reinlich, geſchickt. N. - master, 
der Kleinmeifter. N.-weighr, das 
Nettogewicht. 


Near, nibt, (angelf. neat, neaten, 


niten, 16l. naut. ſchott. nowt, nolt. 
Landſchftl. ift Nok ein Stu sahmes 
bierfubiges Vieh, befonders Schafe 
Eines Stalles, die Einer Weide ge: 
nießen. Genoffer war chedem 
ein Paar, ein Männchen und Weib- 
then von Thieren), das Rindvieh, 
Gtüf Rind; Shk. PVT. 1, 2. N.- 
herd, der Kubhirt. N.-house , der. 
Vichftall. N-'s leather, das Rinder 
leder. N-\s-tongue, die Nindezunge, 


Néatly, nett, fauber, artig, niedlich, 


rein 


Nöatness, die Nettigfeit, Sauber: 


feit, Reinlichkeit. 


Néa — die Viehpflegerin, Vieh— 
"Neaving, nihwing, vgl. nappy, 


der Bierſchauni, Gaͤſcht 


Neb, ab A ott: (angelf. naebbe, 


nebbe, die Nafe, isl. nebbi, Schna— 
bel, was wol gu nab als frumm, ges 
bogen gopert ‚ mit Ss vorf (a9, 
Shneb be, ſchwed. naeff, naebb, 
davon ſchnappen, [hnauben, 
(hnupfen, fhnürfeln) der 
Schnabel, die Schnauze, Shk. 
WT. 1, 2.3 der Steif. 


— 5 Me — Nebula, (lat.), eine Nebelerſcheinung. 
ind Nébule, 


nebniée, nebbjul, 
nebjulih, genebelt, mit Wolfen 
(in der Wapenfunft). 


Nebulows, nebbjulos, neblig, 


wolki 


nade — wa Nébu s msmess, das Neblige, die 


Necéssitousness, 


Necessitudinary, 


Necéssity, nißeffiti, 


tig, im Mangel. 
céxsi die Dir 
feit, Armuth, der Mangel. 


Necéssitude, nißeffitjud, 


Mangel, das Bedürfniß; die Fre 
haft. 
i nißef 
jubdinärri, zur Freundfchaf 
hoͤrig. 

nec 
tas), die Nothwendigfeit, der Zwe 
Mangel, das Bedirfnif, die N 
durft. N. has no law, Noth 
fein Gebot. To consult with 
das Bedürfniß fragen. OF n., n 
‚wendig. 


Neck, ned, (angelf. hnecca, ne 


ital. nuca, arab, nucha, fr}. nu 
berw. mit Ede, acus, ayxwy, 3% 
uncus, angulus, Winfel, eng 
nook, nock, Anfe, frz. han 
der Naden, Hals; das Hales 
Nackenſtuͤck, der Hintertheil; we 
dhe Bufen; die Krinne; der | 
dnitt; ‘die Erdenge., N. of mu: 
ag Halsfti¢ von einem Ham 
N. of land, die Landenge. To 
on one's n., einem aufbalfen, e 
‚bezüchtigen. To slip one's n. 
of the collar, den Kopf aus 
Schlinge ziehen. To break th 
of an affair, eine Sache hindern. 
then., auf dem Halfe, gleich dar 
‘One mischief comes on the n 
another, ein Unglüf fommt fi 
alleın. N.-about, das Halstuc. 
band , der Ringfragen, die H 
fraufe. N.-beef, dag RindAcif 
Halfe. N.-cloth, das Halétuch. 
Jace, das Halsband. N.-piece, 
Halsftid. N.-weed, der Hanf. 


Neckatée, neckerchief,ne 


tib, nedertfchif, (f. kercl 
handkerchief), das Halétud, 
Haléfragen. 


Necrölogy, nefrollodfdi, 


ngo5 U. Acyos), Das Todtenregiſt 


Necromancer, nedromän 


verpouavris, aud). negromancer) 
chwarzkünftier, Zauberer. 


vier" _ Woltenhislle. 

duns x ke Necessdrian, necessitdrian, 

brit Twit der, welcher die Lehre von der Noth— 

att an sr  wendtgfett vertherdiat. 

ef gm’ Nécessaries, nekefäris, der 

bet * Bedarf, die Beduͤrfniſſe, Erforder= 

fenit. ving BO) Mie 5 Shk. He. — 

wit gt Necessarily, neßeßärili, noth— 

nabt aa — nothig, durchaus, unum⸗ 

„mau — ganglid. 7 , 

v ing w' Necessariness, die Nothwendig- 
a vat _ felt. 


pat nee ur? Necéssary, nefefäri, (necessa- 


—— rias), nothwendig, nöthig, erforder: 
ieee Cs (ich, unumgan 7 das Kothwendie 
ee e, Bedurfnih; der Abtritt. N.- 
unit fF house, das heimliche Geach. 
rent to Necéssitate, nißeffiteht, 
pihft® u? _möthigen, treiben, zwingen. 
ar." Neckssitated, zwang, nöthigte; 


gezwungen. 


‚sache Necessitätion, nißeffiteb- 
wand mt h'n, die Nöthigung, das Treiben, 
att tty pe er Zwang, | 
cat ' B. D—y. I. Th. 12. A, 

pen 


Nécromancy, die ſchwarze & 
Zauberei, 
Necromantic, fhwarzfünftle: 
zauberifh. , 
Necronit, ein fchlechtriechendes 
tall, befhrieben von Hayden 
Americ. Journ. of science Vo 
gefunden bet Baltimore in Uh 
ein, tfolirten Maſſen, geft« 
oder Ernftallifch, mit pracdtigem 
nen Glinuner, Schwefel, Eijen, 
molith, bisweilen durdydicig , 
oder ganz, 
Necrosis, (verpweig), Knochen! 
heit. 
at 


Neo 
Néctar, nedtär, (vanrag), der 
Nectar, Gottertranf. 

Necıdrean. nectäreons, nefs 
tehrian, nektehrios, von Rec: 
tar, nectarartig, nectarfuß. 

Nectared, mit Nectar verfeßt, nec: 
tarjirp. a 

Nectarine, ne@tärein, die Rec: 
tarine, glatte Pfirſche, Nußpfirſche, 
Amysgdalus Persica. 

Ned, neddy, nedd, neddi, 
Edward. | j 

Nedder. fi an adder (in Derbyfh. 
vom goth. nedder), die Otter. 

Neece, f. niece. 

Néed, nibd, (angelf. neod, gotb. 
'nauth, isl. nand, goth. nawthan, nor 
thiaen, fcetnt nut vaccw, varrw, 
-ftopfen, weft, derb driden, gedrang 
machen, vurew, vortw, ftoßen, ftechen, 
durchftechen, verw.), die oth, 
Notbdurft, der Rangel, Bedarf, das 
Bedürfnif. Need fire, f. beacon. 
‘Hin. be, wenns feyn muß, There 
is no am. of it, es iff nicht nöthig. 
To stand in n. of, nothig haben. I 
have m of your help, ih braude 
‘Deine Hilfe. You had n. to mind 
that ‘business, es tft wol nothtg, fich 
darum zu beflimmern. N. makes 


the old wife trot, Muß ift eine barte 


Nuß. To do his needs, feine Nothe 
durft verrichten. N.-not, der Tau⸗ 
genihts. Sprüchw. N. makes the 
naked man run, the naked queen. 
Spin and the old wife tror, Noth 
kennt fein Gebst. 

so Néed, bedürfen, in Noth feyn; 
noͤthig haben, brauden, gezwungen 

- feun, muffert, dürfen. There needs 
no more but —, mart braudt nur —. 
You n. not feax, thr habt euch nicht 
zu fürchten. 
was bekummert euch das? 

N ée der, der Bedürftige, Brauchende, 

Needful, nibdful, nothwendig, 
nothig, erfoderlid. - — 
éedfully, nothwendig; erfodere 


ith. 
Nécdfulness, die Nothwendigfeit, 
Erfodertidfeit, Noth, der Mangel. 
Néedily, nihd ili, armfelig, dürf— 


tig. Ä one. 
Ne ae ness, die Arinuth, Dürftig— 
eit. ’ 
Néedle, nibdl, (angelf.; goth. 
_nethls, dan. naalt, il, nal, -- daher 
aud daB verfeßte neeld.b, Sk. 
Per. 4. prol. KJ. 5,2. BR. of Luer. 
sr. 46. — verw. mit veew, vaSen, 
näben, wudrsv, vurruw, durd e⸗ 
chen), die Nähnadel; Nadel, der 


eiger, Weifer. Mariner's n, , die 
tagnetnadel, N,-case, die Radel 
blichſe. N.-fish, der Nadelſiſch, die 


Geenadel,Syngnathus acus. N. furze, 
Ginfter, Genisca anglica. N.-maker, 
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What n. you care? 


Negieerfully, nadläljig, 


Neg 


der Nadler. N.- weed. der Radel 
ferbel, Venusſtrahl, Scandix pe 
cten, N.-work, das Etidwert, die 
Stiderei, Naͤherei. N.-worm, Ry 
delwurm, Ascaris acus, ein Cinge 
weidewurm. 

Néeedler. nihdler, der Tarde, 
Nadelmacher. 
sedless, nihdleß, unnothy, 
uberflirffig, vergeblich. 

Needlessiy, unnöthig, vergeblid. 

Néedlessness, die Unnothigkeit, 
Vergeblichkeit. 

Needment, die Nothdurft, der de 
darf, das Bedaͤrfniß. 

Needs, nıbds, (ift entweder el 
Genitivus, der beiwortlich gebraudt 
wird, angufeber, oder als dritte Per 
i ponto need, die parentbetiit ge 

raucht tft), nothwendiger Baie, 
durchaus. I must n. cry ont, 19 
muß durchaus ſchreien. 

Néedy, nihdi, dürftig, armſelig. 

Neep, f. neap. 

Ne’er, nibr, gufanunengesogen auf 
“never, nit. - 

Neel,neeld,neld, f. needle. 

to Neese,nihf, (von Nafe), me 


fen. z 
Nef,neff, (vats, vyis), da Etir 
(einer Kirche). 
efäindous, nifanndos, ne 
fand, — unſaͤglich, (direct: 
tidy, graͤulich. 
Nefärions. nifehriog, (nie 
rius), boshaft, ſchaͤndlich, ſcheufſi. 
Nefäriously, boshaft, fheuklis. 
Nefäriousness, die Scheuhlid⸗ 
feit, Bosheit. ae 
Néganipants, ein  oftindifde 
baumwollenes Zeud. 
Negation, nigebfd na, (age 
tio), die Bernetnung, das Kein. 
Negative, negg atin, verneingh 
perfagend, ausſchliebend; die Be 
neinnng, Verfagung, Ausfcliekun. 
In the n., verneinend, mit Ken. 
to Negative, mit Nein beantwor 
ten, verneinen, ausfdlagen. 
Négatively, verneinend, mit Rew 
Négatory, heggatorri, terme 
Noel (edt, (neglecta 
egléct, negledt, (negiecte! 
die Nachläfigkeitz Uchergehung, 
Auslafiung, Wernachlaffigung. , 
to Negléct, (neglegere), vernahläß 
igen, verfäumen, hintanſetzen, MP 
chtlich behandeln. Ba 
Ne 3 vernachlaͤſſigte; ve 
nächlaͤſſgt. — 
Neglecter, der Vernahlaͤſſiget, 
Derfäunen. 
Ne iéerful, Regledtful nad: 
laͤſſig, forglos, gleichgültig. sci 


guitta, 
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der Rite. So Ne Ideräng end; iebh: s . 

* g. vernachlaͤſſigend; dae Neigbhonrly, nebborfi, | 
tert, Seat ; Pernachlafiigen. baritch, als guter Nachbar, gef 
cen, Nag bs Neglécrion, negledfa'n, die in Gutem. An. office, ein t 
Crider, Race jr Rachlaffigfeit. ; | Dienft. 
era, bme Neglective, negledtiw, nad: Neighing. meehing, wiche 

tren ecca laffig, ſorglos. ar ‚ det Wichirn 

Needle he! Negligence, negglidfheng, | Néicher, nivdfer, (angeff. » 
Radelsrec. (neglegentia), die Nechlaſſigkeit, ther, mathaer, aus ne either, 4 

Needless, r 


2» Sorglofigfett, Unachtſamteit. 
uberluig em Neglig 
Veedlerir, ie 
Noeilesson 27 nicht achten. 

Wergehitit _ gligently, nhadlaffig, unacht⸗ 
N-edment. RS ſam. 

hart, WR Negligentness, f. negligence. 
Needs, mi  Negoce, nigohß, (megorum), der 

Grin, ters’ Handel, daé Gewerbe. 

to Negotiate, nıgohfhiebht, 


art, anysiden Be ; 1.44 
fen un mi Handel treiben, Geſchaͤfte treiben, 


ent. (neglegens), nad laͤſſtg, 


foralos, gleichgültig. 


brgnht dm handeln, werben; einhandeln, vers 
durdasd, mt” bandeln ; unterbandeln, auämitteln, 
unuf Quant he durch Unterbandlung verjchaffen, mer 
hi.“ .__gociiren. 
Sa ei al edtiated, verhandelte; verhan— 
a di ., — elt. ad 
Ne'er af mr Negetiating, perbandelnd, unter 
wr eel. bandeind; das Verhandeln, Unters 
ee — Sr. ° , . 
9 Ne egotiition, nigofdhjehfdn, 
fen. fig Die Handlung, das Verkehr, Ge 
Nef, yuk : fhaft, Gewerbe; die Unterhandlung. 
(an KT i Negötiaror, nigohſchjehter, 


7 i, i €. 
Ve te Ai der Unterhändfer. _ ; 
8 Negotidtrix, die Unterhändlerin. 
lid, SF ie Negro, nibgro, (fpan. v. niger), 

der Neger, Mohr. Female n., die 

Negerin. N. fish, der anrerif. Barfch, 

Perca pnnctata. a 
‘Nég ee d, das Negerland, Nigris 
fit, Bette, „fen. 


snipe,” Negus. (von einem Oberften Negus 

BF etd IR gu Zeiten der Königin Anna erfuns 
arn gilt" en), ein Getranf aus Wein, Wafr 
eat ig eee fer, Zucker, Citrone und Mustat. 
wu Neif, nibf, f. neaf, nord. neeve, 
eg atte nd die Fauſt; Leibeigene, Gclavin. 
verfa a > Neigh, neeh, das Wiehern. 
neinnnd, — to Neigh, (angelf. hnaegan, lat. 
em nr hinnire, bgt. nag), wieherni. | 
ye gales gy Néighbour, nehbor, (angelf. 
em, pera ea — nehgebur, nehbur, d. t. naher Ban: 
gate ie ER), der Nahar; Nadie. To 
‚zaroryı love one's n., ſeinen Naͤchſten (tebe. 
cm ait) to Néighbour, zum Nadıbar ma- 
eleet. —* chen, benachbart machen, nabe brin- 
a gen, befaunt machen; fid mit etwas 


w enadbaren, nahe feon, betannt, ver: 
traut madden. 
Néighbourhood,nebborhudd, 


} we Die Nahbarfhaft, Nahe; Gegend; 

seer a die Nachbaren. 

: in # Neighbanring, benachbart, in der 

Am, © Nabe. N. parts, die Umgebungen. 
jun wl Neighbonrliness, die Nachbar: 

al.  Tichkeit, das nachbarliche Betragen, 

fy fe : die gute Nachbarſchaft. 

ia! yi . . 


rh 


o be n. of,. 


fat. neuter), feiner von beiden; 
der; auch mdht. We take n. ı 
wir find unparteiiſch. N. way, 
tral. N. you. nor yonr: fay 
weder Sie, nod Ahr Borer. V 
not yern.? aud) nod nun nicht 
mal? N. is it sa bad as yonth 
auc tft es fo ſchlimm nicht, ale 
denfen. 

Nel, Nelly, nett, 
nore; Helerte. 
Nemean,nimihän, nemätfch 

games, die melee Spiele zu 
mea, einer Gegend zwifchen 
und Korinth, 4 —— 
Nemesis, nihmiſis, Nemeſis, 
Göttin, welche Ueberniuth demin 
und jo die Ausgleicherin, Mitt 
wiſchen Gut und Bos, Freud 
ed iſt. | a 
Nemis, (in Guff.), damit nicht. 
Nemoral,nemorous, nem 
ral, nemmoroé, (nemoro. 
Wwatdig, lanbig, im Walde. 
fo Nem u e, f. to name. Bera 
enewhaäare, Nénuphar, n 
nuabr, nıbnjufär, die Wa 
litte, Geeblume, Nymphea L. 
Neolégical, v. veces und Ao- 
. der neue Worte braucht, 
Neölogy, Erfindung und Gebr 
neuer Worte, ‘ 
Neomenia, 
Neumohd, | 
Néophyte, nihofeit, (vod, 
erg. net gepflanzt), der Neubefe! 
Neotéric, nioterrif, (vewr 
vaurspike,). Neu, modern, neoter 
ene, Neuere; Neuling, An 
grr. ; 
Neotérical, nioterrifät, 
modern, neeterifch, 
N ep. nepp, die Katzenmimze, 
ept, Nepeta L. 
Nepénthe, nipenntt, (uyrer: 
die Nepenthe, Linderung der Sch 


nelti, 


niomibnta, 


gen, der Cinderungétrant. 

Nr p hee Ww, new in, (perf. rewe, 
nepos, rh. neve), Der Neffe. 

Nephritic, nifrittif, (ve¢ 
xos), nicrenfranf, nephrieifch, | 
am Stein; anf die Nieren wir! 
gut iwidcr den teins ore X 
wider den Etein. N. colic, der 
renfhnterz, Das Nierenweh. N. sı 
der Nierenfteim. 

Néporism, neppotifm, dei 
potienme, die Neffenerhebung , 
feret, Nefinbesimftigung, 

Tea . 
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Néptune, nepptfd'n, Neptun, 
der Meergott. 

Néreid, nibriid, (Nereus Tode 
ter), die Nereide, Meernymphe. 

Néroly, nerroli, die Pomeranz⸗ 
eſſenz.“ Nach andern eine Art Raus 
cherwerks. 

Nérval, nerrwäl, der Nerven, 
nervig. 

Nérve, nerrw, (vetgov), der Ners 
ve; die Gpannader, Flechſe. Of 

‚__great nerves, ftarfnervig. 

Nérveless, nervenlos, fraftlos. 


Nervösity, neriwoséiti, die 
Reso tatert, Kraft, Starfe, der Nad- 

ruck. 

Nörvous,nerrwog, von Nerven, 
auf die Nerven bezuͤglich; nervig, 
fraytig, ftart, nachdrucklich; nerven: 
franf; furdtfam, angftlid, versagt, 
beforgt. N. fever, das Nervenfieber. 
Her case is n., fie {eidet an den Neve 
ven. 

Nérvousness, f. nervosity. 

Nérvy, nerrmi, nervig, ftarf, fraft- 
voll, kräftig. 5 = 

Nescience, neffhiens, die Uns 
wiffenbeit. 

Nesh, nefd, (in Nord. und Süd. 
fheint mit veocoos verw., f. nice), 
zart, weich, ſchwach. 

Ness, neg, (vgl. nose), die Rafe, 
das Borgebirge. , 

N és t, ne fi t, (veriw. mit VECCCIK, 
junge Brut, nidus, bohm. hniaedo), 
das Ne ft, der Aufenthalt; eich: 
nung; ein Ort, wo etwas aufbewahrt 
wird, Behaͤltniß; das Käftchen , die 
Schieblade. N. of boxes, das Getafie, 
die Schachteln in einander. N. ofıbie- 
ves, der Diebswinfel. N.-chicken, 
das Neftkiichlein. N.-cock, daé Neſt⸗ 

 badchen, der Bartling. N.-egg, das 

Meſtei, der Hedpfennig, 

to Nést, niften, ein Neft bauen. 

to Nästle, negé*l, (einmal von 
nest, dann aber aud wie sd ei 
verw. mit Nes, aifo nere, und ne- 
ctere), niften, haufen; ſich einniften ; 
lesen, guͤtlich thun, liebherzen. 

Néstiing, niftend, ſich einntitend; 
das Niften, Einniften; der Nefiling, 
das Neſthuͤhnchen. 

-N et, nett, (f. to nestle), da8 Rep. 
To lay (spread) a n., ein New legen. 
N. of wire, dad Drahtnetz, Gitter. 
N. like, nethaft. N.-man, n. 
maker, Der Nesftrider. N. -wise, 
wie ein New. N.-work, dad New- 
werk. 

Nether,neddfer, (plaitt. ned» 

der, in Thiring. neder, von einer 

alten Lrapesition nted, nid, 2. 

B. hienieden, bier unten, vel. vec- 

$e), det, Die, bas untere, micdere 

N. lip, vie linteriippe. N. stocks, 


Unterfträmpfe; Shk. KL.2, 4. «Hl 


2, 4. 

Netherlands, neddferländs, 
die Niederlande. 

Néthermost, neddfermodf, 
unterfte, niederfte. 


Nétting, netting, mneform | 


netzartig gefchlungen ; das Netzucck 
(df. Urin (v. mayen). Nertings, te 
wie Netze gefhlungenen Ceile. N 
boxes, Gtridfaftden, N. vices. 
Stridfdrauben. 

Nétele, nett'L, (angelf. nel, ry 
tle, verw. mit vursw. vurra, alie 
needle, iv. ſ., auch mit zur, ber 
nvidia, ſtechen. Wird ja dod k bet 
n nicht auggefproden!), die Rei: 
U: Blind (dead) n., tie takt 

efiel. N.-bush, der Neſſelbrit 
N. hemp, die Hanfneſſel, wile 
Hanf, Galeopsis terrahit. N. mr 
ger, der Robrammer , Robrjperiing 
(in Northampt), E-nberiza schw 
niclus. N.-tree, der Bohnenbaus, 
Zirgelbaum, Celtis L. ; 
to Néttle, brennen, mit Refieln fe 
chen; argern, erbittern, mwurmen. 

Nétrled, ftach, erbitterte; geffece 
erbittert. To ben. a —, fio” 
gern — 

N ettling. ſtechend, erbitternd; to 

| Stehen, Erbittern. 

Never, newwer, (angelf, nay" 
f. ne ever, goth. niairi, |. eve) 
nimmer, nie, niemals, nicht. Ma: 
one, fein einziger, micht Einer. M 
a word, fein Gierbersmort. Cu 

oun. be satished ? fonnt the de 
gar nicht fatt werden? N. he 
of, ganz tinerhirt, N. printed be 
fore, wnqedrudt. N. so, iar ® 
aud nod fo, obgkich ſehr, obain? 
in einem hoben Grade, 5. B. 1“ 
him be n. sorich, mag er and ı® 
fo reid feyn. Man erklärt ef div 
tif fir ler him, be so rich # be 
never was; freilich dod) febr gen?” 
en, daher man auch jest ever? 
raucht. Aber Anomalien dieler # 
bat jede Sprache. If you do =.‘ 





lite amiss, und wenn Sie ud | 


noch fo wenig verfehen. N. a wit, 


durchaus nichts. N.-blushing, [cy | 


(of. N.-ceasing. n,-ending, nmiP | 


börlich, langweilig, nie endend. N- 
fading , uiverwelfbar. N. - fates 
unfeblbar. Atn.-mass, am Et. Ris 
mers Tage. 


‘Névermore, _nemmermalt 


ninmermehr, zu feiner Sev. 
Nevertheless, newmerdi® 
Lef, nichts defto weniger, DER 
achtet, dennoch. vr 
Nenrography, njureaaratlı 
(zei 29 yaayısım) , ore Beſoreidure 
der Nerven. — 
Neurélogy, niurotledſqhl, 


10 Net 


Unterfirmk; ui 
* 


4 
Netherlands, © 
die Niederl 
Nethermait, & 
untere, met 
Netting, Mi 
negartıg achdL== : 
(fh. Une (2. we 
wre Rete wore: 


Nettle, aetth # 


tle, vom. Bi => * 


needle, w. i, ! 


Ria 


ee | 


N euträlity 


N eutra 


, i Gi — * 
“rn #Newcoınıng, 


Br to Newpoint, 


Neu 
(vez 00V, Asysiv), Die Nevrologic, Ner⸗ 
venkunde. 

Neuraspast, (vevgcoracra, an Fas 
den gezogene) MNartonetten. 
enrötic, njurottif, nerven: 
ftartend; ‘die Nervenftarfung, 

N eurötomy, njurottomt, (vsi- 
DU, TEAYELY, ron). die Nevrotomie, 
ergliederung der Nerven. ; 

Nenter, njubter, (fat.), partets 
los, neutral, unparteiilch, der Neu- 
trale, Unparteiifhe; das Neutrum, 
Sächliche, Gefchlechtstofe. 

Nentral, njubtral, im Nentrum ; 

neutral, unparteiifh, gleichgültig; 
der. Neutrale, Unparterifhe. To 
stand n., feine Partei nehmen. 

| ‚„ njuträlliti, die 

Neutralität, Unparteilichkeit, Parteis 

Lofigfeit, Unparteifamfeit, Gleichguͤl⸗ 

tigkeit. — 

lly, njuhträlli, neutral, 
unparteiifch, gleichgültig. 


eS N eutralness, f. neutrality. 


N éw. njuh, (veos, novus, fr. neuf, 
nouveau) Neu, frifch. N. thing, das 
Neue. N. moon, der Neumond. N. 
beginner, der Anfänger, Neuling. 
N. tricks, die Neuerungen. N.-born, 
neugeboren. N.-comer, der Anz 
fommling. N. England, Neuengs 
fand. N.-fangled, neu ausgehedt, 

grillenbaft Ye fingo); Shk. AL. 4 

=. N.-fangledness, die neue Mode, 

Neuerung. N.-fashion, neumedifch. 

R.-laid, rrifch gelegt. N.-marvied, 

meu vermahlt. N.-year, das neue 

Jahr. N.-year's-day, der Neujabrés 

tag. N.-year’s-gift, das Neujabréges 

ſchenk. 


* to Newcoin, njufiain, f. coin, 


umprägen, anders münzen, 


cr Ne wcoöined, prägte um; umge⸗ 


’ pragt. 
umprägend; das 


Umprägen. 


‘es hi to Newdréss, njudreß, f. dress, 


meu aufpußen, 


"go Newmäke, njumebf, f. make, 


neu machen, ummaden, umfdafs 
fen. 


. to Newmöuld, njumohld, f. 


monld, uingteBen, umformen. 

1 njuvaint, f. 
point, borfpigen, umſchaͤrfen. 

to Newvamp, njuwammyp, 
vamp, ausbeflern, aus flicken. 

‚njuhil, (gehört einmal zu 
nab, dann gn ee), die Gpille, 
Spindel eıner Treppe; Neuheit. 

Néwing, njubin 
der Gaͤſcht, die Hefen. 

Newish, njuifdh, etwas neu, 


ta). 
is i Newly, neulih, jüngfi;- auf neue 
i Art, 


J 
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g, Cin Eſſer) 


Nic ., 


Néwness, die Neuheit, 
Neuigkeit; Neuerung. 

News, njubs,, die Nei 
Neue ; die Nachricht, Zeitun 
the best news ? was giebt ı 
¥ had news, ich habe geho 
hielt Nachricht. N.- man 
tungétrager. N.-monger, 
iafeitéframer. N.-papet. dt 
N.-paper report, die Zeit 
ridjt. N.-writer, der Zeit 

. ber. . 

Néwt, f. eft, die Kleine 
Shk. MD. 

Next, ned ft, ſ. nigh, near 
sunächft, folgend; gleich d, 
Teer, a8 fünftige Jahr. 

er folgende Tag. N. v 
fommende Wocde. N. tim 
eng. He sate n. to me, € 
ei mir. N; after them, 9 
thnen. The moon being 
etn Mt der Mond der 
nadfter tft. | 

Nias, nethäß, f. eyas, 
—— N. hawk, ein 

em Nefte genommmener Fe 
Neftling. , f 

to Nib, nt66, f. neb, frit 
geln, tadeln. 


Nib, Sfabelle; der Schna 
eit, das Scharfe (einer 
eder). 

Nibbed, gefchnäbelt, m 
Gdnabel. Hard-n., mi 
Schnabel. 


to Nibble, nibb'l, (alt 
alfo mit xyaw, nvamw, xve 
ru, yyarrw beriv., teutſch 
bein, nagen, zwacken, 
naſchein, Shk. AL.; Fritts 
gein, tadeln, funffridtern, 
on.at, Benagen, befritt 
givaden. : 
Nibbled, nagte, frittelte; 


befrittelt. 
Nibbler, der Benager, A 
Krittler; der Erdfloh, Mor 
Nibbling, nagend, fritte 
Benagen, Bekritteln; « 
Stud. re 
Nicampoop, f. nickümp: 
Niccanees, ein oftindifcher 
Nice, neiß, Nicaa;s Nizza 
Nice, weiß, (vgl. nesh. ‘ 
unge, Neue ift zart), fe 
PRO, leder, niedlich; ef; 
(ih, waͤhleriſch; empfindli— 
lid), kitzlich, Shk. TO. 3, 
and coys genau, puͤnktlich 
eigen; behutfam, bedentiid 
fpibfindig, nichtig, unbedeut 
zig; daber Shk. Re. 3, 7. 
trivial verbindet; JC. 4, 2 
11. He is more n. than > 
übertreidt die Vorſicht. 
Nicely, reißli, zart, we 
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lich; efel, genau, puͤnctlich, empfind« 
lid. To be n. sensible of, zart fub- 
len, fein empfinden. 
icéan, Nicene, neißihän, 
neißihn, nicäiſch. N. council, 
das nicäifche Concilium. 
Niceuess, neifneß, die Genauigs 
frit, ———— ekle Beſchaffen⸗ 
ett, Feinheit, Zartſinn Shk. Cy. ; 
strenge; Moftlichfeit, Niedlichkeit; 
Empfindlichkeit, Bedenklichleit, Lees 
rei. | 
Nicery. neifiti, die Niedlichkeit, 
Köfttichfeit ; Zarte, Weihtichkeit ; 
Pünktlichkeit; Spisfindigfeit, Ems 
pfindlichkeit, Behutſamkelt; Lederei, 
der koöſtliche Riſſen. Not to stand 
uponniceties, funf gerade feyn laffen. 
Niche, n i ſch, (fr. niche, tt. nic- 
chia), die Nifche, Alende. 
Nicholas, nidolas, Nikolaus, 
der Edußberr der Gelehrten, die 
daher St. Nicholas’ clerk bießen; 
Shk. TG. 3. 1, aHd. 2, 1. 
Nick, nid, ‚ein Blendlina aus Ri: 
fofaus, Nocca, Nicken, Nire, zu 
vicew, ttal. annegare, ertränfen, ge: 
borig; ferner aus niden, vevw. 
nuo, neigen, endlich aus _nock, 
notch, ww. f.\, Rifolaus, Maus; der 
Nir, Feind, bofe Geiſt; Augenblid, 
unct; böchite Wurf, Tre; die 
Kerbe, das Merbhols; die Zeche, 
Redhnung. Old N.. der Teufel. In 
the very n., auf den Punct, gerade 
ur rechten Zeit. One of all n., 
beraus, eig. über alle Bershnung; 
Shk. TG. 4, 2. Nickey, nickin, 
em Tropf, Pinfel. Nicknacks, (wolfe 
for.) Plunder, Tand, Nürnberge- 
reiten. - Nieknackartory, ein NRürns 
_ berger Laden, Tandladen. 
to Nick, (einmal verw. mit nagen, 
f gu nibble, dann mit naben, 
eig. naken, alfo nabe fommen, 
woraus die figurl. Bedeutungen fid 
leicht erklären, vgl. niggard!, fers 
ben, zacken, 4 en; treffen, 
recht treffen; vereiteln, ſchaden, vers 
derben: ähneln, ſchlachten, pafien, 
ſich ſchicken. To n. the .time, Die 
vechte Zeit treffen, He nicks it, er 
ift daran, 
Nickam-p Oop, f. nickumpoop. 
Nickar tree, der Schifferbaum, 
indifcher dornartiger Gtraud mit 
Schoten, welhe 2— 4 Schuͤſſer ente 
halten, Gnilandina. 
Nicked, nick'd, ferbte; traf; ge: 
ferbt, pried: j actreffen. 
Nickel, der Niel, cin Halbmetall. 
Nicker, der Schuſſer, dag Schnell: 
fäulhen; der auf Nante ausgeht 
(Gemein!). N pecker, (in Nord.) 
ein Baumbader, 
Niching, ferbend ; treffend ; das 


Kerben; Treffen; der gluͤcliche Zu, 
Treff. 


Nick-name, nicknehm, (pet. 
nignam bonum nomen, f. to nich‘, 
der Beiname, Spottname, Efelnamt, 

to Nick-name, benamen , mit cs | 
nem Spottnamen belegen, falfetis 
benennen, ſchelten. 

Nicknamed, benamte; bengmt, wit 
dein Spottnamen. 

Nickninny, Nicknumpoop, 
nidnini, nifompup, der Stim 
per, arıne Wicht, elende Kerl, Ged, 
Hahnrei. 

Ni cetian ; ntfobfdan, (ta 
Nicot, im Jahre 1560 nad Frost: 
reich gefendet}, die Nicotiana, ir 
Tabak » 


to Nictate, nickteht, (lat. mich, 
zu vevw., neigen gebörig;, winken, 
wimpern, blinfen, die Augen asf: 
und zumachen, 
Nictation, nıftebich'n, (nice — 
tio), das Wimpern, Blinfen. 
Nide, neid, (nidas, f. nest), de} 
Neſtvoll, die Brut. 
Niddick, (in a) der Nader. 
Nidering. nıderling, |. nidge, 
Nidgery,niddfchert, die fla 
nigfeit, Kinderei, Poſſe, Lapperei. 
Nidger. middfcet, dus Bat 
ſowol, alg das vorige und niding, 
wovon es abgeleitet wird, als cum“ 
angel. nithing, verworfen, nie 
heine mit dem veralteten teunda — 
netggen, neiſen, mau, | 
nanfen verw., d. i. betriben, mt 
in dem Kirchenliede : „Froumer Bre 
wen und Waiſen Iſt er der Bam 
treu: Troe dem, der fie thut nm | 
fen? ++ dics aber wieder mit dem un 
ter netile angeführten wore, wis 
vuyw. ftoßen, ſtechen, Roth, wir 
UNAdt ; vwSy¢, träge, von dir fee 
varazıı IIE vaxedye, trage an Oe 
und Leib. Ferner gehören hieber d 
isl. naud, Noth, — f. need, = 
dad Treibende, nauda, drangen, ttt 
ben, naudga, nöthigen, nothid 
gen, nid, Schimpf, Schmaͤhſcri 
midi, fchmähen, befleden, miduz 
(Hmähliche Behandlung, neydi,jm® 
gen, drängen, nidingr, ein Ehrloie. 
erner tft hebr. niddah , entfernet, 
augftoßen, nildach, ein Verftohent 
luͤchtling; runifd) nidingur, ele 
er Verbrecher, altfry. nice. Gel 
nicht aud noceo. veexoc, noise fl 
hier einreiben % Leicht und leiſt I 
len win ein einfaches Element d 
Ideen von Treiben, Drängen, as 
wie Leblofes, mithin veradtlid 
handeln, gife ausjtoßen und ſcheden 
und bangen auf, dicfe Weiſe we 
sufammen, wenn man, ihnen au 
eben nicht dic Rippen zählen fant), 
der Bärenhäuter, die Memme. 
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Lehen; eer: Widikicktion nıdifit " 

ot eh ſch'n 

„Tee (fat.) dag Nefentadien, Aniften. - 

Nıck-nam, 1. Nidifice, niddifie, das Neft, 
meen bomn ov: pa baal agar J ſ. nidget, ntee 
der Cente, dertroͤchtig, saghaft, feige. 

to Nick-siem Nidonr, (lat. nıdor. verw. xviccy 
nom Creer Dampf und Geruch des Angesindes 
benennen idx ten), der Duft, @cruh_fetg. der 


Nickname bam brenzliche von bratendem pared. 
hem Cretan  Nidordsiry, niddorossiti, der 

Nichacary. ©. üble Geſchmack aus dem Magen, das 
nidaini, sf: fette Aufftoßen. 


per, arm SOY Nidorous, neidoros, nad ges 
Haar: bratenem Fett riedhend, übel nad 
Ny-orfın, sed — ete aT 
wor, m Ina! idnulation,  ntdjule ’n, 
—— we die Reſtzeit, Bruͤtzeit. 
2 Niece, nihß, (fri, niece, lat. ne- 
9 Aıctare, nö ptis, angeif. u, teutſch Rift, Nifs 
u oma, ns tel), die Rite. 
Kr ief, f. neif.- — 
w Nıfle, neif’t, (fhott. ni ffnaffs, 


‚und —— — — welches Jamieſon, mit dem frz. 
— en is Bape: aufommenftehe), die Lapperct, 
—3 er Pfifferling., 

Nıde. al, go Nifle, verläpvern, vertaͤndeln. 
Rerol, 7° 7° An Nord. Kicintateiten maufen. 
Niudick, “So Nig, niaa, (gebildet von xvayw, 
\.Jeriag " ei  wvıyw, IE Kyl OOM wurw. f. to 
Vidgert. tt > nibble, niggard), dag Schnikel, be: 
nıgteit, — ſonders vont Gelde; Knicker, Filz. 


sidzer. see Bees! la, nidfchellä der romis 

jonrol, EM Fhe Koriander, Schwarzkuͤmmel. 

recon 8 BER Wiggard. niggärd, (von nvidm, 
=. wuryw. Nagen, fneipen, Gnipho, 


u mit ys Der alte ‚Geizhals oder Anaufer in 
0— N Ber Komödie, teutſch) oer Anider, 
mar fen mem tt Rmaufer, Fils; filsig, geisig, farg. 
nern Sichelt He is a n. of his satisfacion, er 
u nd SMT heilt fein Vergnügen wenig mit. 
wre Og da yy Niggard, genau einfhränfen, 
ae pict ot FR Haan haften, fparlich gönnen; Shk. 
ce. ete ha 49 3. =" 

ger nett "oe Pg ecardish, niggerdi kaͤrg⸗ 
ee et BETTEN 


unadt, oe PER g ardliness, die Rargheit, Fils 
rn. 2⸗ we fiat ARE | ott ; 
it u “Br geardly, niggerdli, fare 
at. — RT er uinerhaft. N- doings, di 
ad THEE segs t riufeliafeiten. 
Tl, —— * Ni ggard ness, die Kargheit. - 
nit yas N : 85 ung net Heldbeſchneiden, Kip⸗ 
ied ° * * ıpp N. 
—— to Ni ß gle, tandeln. af 
* Ban. ee Niggler, niagler, f. mig, der 
er Me Kipper, Befchneider; im Nord, ein 
erase — — pfiffiger Kerl; alte Geck, 
hei ur offer. ' eters 
dt cer” ge Mis ling, die Taͤndelei, Loffelet, 
wer edetei. 

eat we Nigh, neib ‚ alt nee, f, near, 
er oe nahes beinahe, (hier, Winter isn. 
m BM og Oe ar hand, der Winter ruͤckt heran. N. 

io, ie of a kin, fiahe verwandt. To draw 

ile * n. to, ſich nähern, qndraggen. To 
deli * — write too n.together, zu eng ſchrei⸗ 


* ah ben. Well n., beinahe, fait. 
u AP Ze 
— 


to Nigh, (gf. to nick), fi 
ern; nahen, nabe bringen. 

Nigher, nether, näher. 

Nirhest netbe ft, nachſt, 
das naͤchſte. 

Nighly, neth (t, nabe, be 

Nighness, die be, m 
—— 

Night, nett, (perl. Nahid 
dot? Alitta, Göttin der Nad 
nuah, ruhen, gr. vw, Nath 

‚ duntel, lat. nox, isl. not 
Noatun, Radeland, ind. 
Gand, frz, nuit), die Rade 
beut Abend. Last n., gefter 

- By n., in then‘, over n.,b 
Nats. Ir was late in th 

war fpat bei Nacht. The 
had a full n., das Schauf 

_ mar den Abend voll, To lod 
all n., übernachten. The < 

“ofn.,b. Shk. O. 1, 1.5 die 
Mittérnade. Drop n. bolts 
riegel, um die Thür bom S 

‘ auf und zu zu maden. N.-ı 

n.-walker, der Vachtſchwaͤrr 

Gaffendirne. N. bntierfly, de 

—— Phalaena. ‘N. 
achtmuͤtze. N.-dew, det 

thau. .-dog, der Na 

Jagdhund. N.-dress, dat 
eug. N.-faring, die Mo 
acdjtreife. N.- fire, dag 

N.flucterer. der Abendfalter, 

N.-fly, die Nachtmotte. N. 1 

ed, bei Nacht verirrt. N. 

der Schlafrock. N.-hawk, di 

eule. N. heron, der Nar 

Nachtrabe, Ardea nycticor 

‘ jrons, Haaraufwickler. N.- 

* crow, n.-raven, der Nadtrs 
genfauger. | N.-man, der 
mer. N.-mare, (plattt., | 
moor von Mare, Pfert 
Stier, Bed, Pferd war der 
——— Nachtgeſpenſt, ſ. 
er Alp. N.-piece, dad Ne 

“ N.-rail, der Nadtmantel, N 

“ling, die Nachtluft, das Hex 

‚ N.-robber, der Nactdieb. 

Cſcheint mit revel Eins, b. 87 

3, 2.). der Nadtlarm. - N. 

der Nachtſchatten, Solanum 

shining. bei Nacht leuchtei 
shriek, das nächtliche Geſch 
smelling rocket, die traury 

piole, Hesperis tristis. N 

dag Gebet wider den Alp. N 

eine Nahttoilette. N.-ti 

Noͤchtzeit. N. - trip ing . 6 

ſchleichend. N.-walk, der ( 
gang im Dunkeln. es 
lich, gegen die Naht. N.- 
Nachtwache. 

Nightred, umnachtet, ver 
dunkel, 2 TR 

Nightingale, methtt 


Nig 
bon night und dem angelf. galian, 
fren, ié{. kala, verw. mit call, 


alt, gellen, bebr. kol, Stim- 
me; nadeiv, rufen), die Nachti— 


gall. 
tli, nadtlid, bei 
t. 


Nightly, nei 

Te alle 8* — 

i » (in Bord.) ein gewandter 
Sena.‘ gale 


Nigrescent, neigteffent 
—— ſchwarz werdend, ing 
divarge allend, ſchwaͤrzlich. 
Nigrificdtion, nigrifikeh— 
fa'n, (aus niger und facie), das 


Sdhwarsmaden, Schwaͤrgen. 
Nihil, nethil, (lat.), das Nichts, 
die Nullität. 


Nihilirv, nibilliti, das Nichts 
fenn, Nichts, die Werthlofigkeit. 

Nile, netl, der Nil. 

Nill, nill, die Glimmerafhe, das 
— stag die glangenden Erz⸗ 
unfen beim Schmelzen. 

to Nill, (ne will; denn ne ift das 
gr. vy). nicht wollen. Will he n. 
ne, er mag wollen, oder nicht. 

Nillaes, eine Art Ginghams, aus 
DRadien, 9 1/2 Yards lang, x Dard 
reit, 


Nilömeter, neilommiter, der 
— Waſſerzeiger, die Graden⸗ 
& 


to Nim, nimm, (nordengl.), nebs 
men, ftehlen, wegftipizen. 
Nimbiterous, nimbifferoé, 
Sturm bringend. 
Nimble, nimb'L[, verw. mit vw, 
vauw, nuto, welde eine fchwanfende, 
nidende, ſchwimmende Bewegung ans 
_ deuten), burtig, flint, wader, flid- 
_ tig, ſchnell. N.-footed, fchnellfüßig. 
N.-witted , von raſchem Geift, vore 
ſchnell, vorwitzig. = 99 ac 
Nimbleness, die Hurtigkeit, Flüch— 
tigkeit, Eile. en 
N = bly, burtig, wader, flinf, fluͤch⸗ 
i 


Nimbus, nimbos, der Nimbus, 
one , Haupteirfel, Haupt. 
of. 


Nimgimmer, (volffpr.) der Arzt 
befonderé für Suftfeude i ‘ 
Nimicty, nimetiti, (bon nimis), 
Das, Zuviel, der Ueberfluß. 
Nimmer, nimmer, der Dieb, 
Entwender, f. to nim, 
Nimming, ftehlend; das Stehlen. 
Nincompoop, f. Nickumpoop. 
Nine, nein, (évvea, verw. mit veoe, 
per}. nu, vielleicht auf cing Dadoa: 
dik deutend, da. Neun Product der 
Urzahl 3 und Bahl des Werdens ift, 
nah J. I. Wagners machemat, 
Phit.), neun; die Neun. The ‚sa- 
cred Nine, die neun Mufen. N.- 
days, ofn, days, neuntägia. N. 


days wonder, ie. lächerliche Bide 


664 











Nis 

tigfeit. N.-fold, neunfaltis. X- 

holes, das Narrenfpiel, Troumaden 

N: «men's morris, (f. morris). de 

Müblenfpiel. N.-murder, der Rew 

tödter, Neunmörder. N.-pins, di 

Kegel. ‘To play at n. pins. fegdin. 

N.-score , drei Schock, hundert wm 

achtzig. N. shaft Genoa cords, tu 

Manfchefter, oder ſchwer baummelz: 

nes Zeuch mit ſchmalen Ripper, au 

fopert. ae? 

Nineteen, neintibhn, nein 
sehn. 

Nineteenth, 
Neungehnte, _ 

Ninetiech, neintidé, derReam 
gt gfte. — 

Ninety, neinti, neunzig. 

Ninmarder, ninnmorder, 
Neunmorder, Neuntodter. | 

Ninny, ninny-hammer, Dit 
ni, ninnibammer, der Dum 
fopf, Tropf, Pinfel; Shk. Tp. Nx 
niwatch, (in Erm.) ein beftise 
Verlangen. 

Ninth, neinds, der neunte 
Ninthly, neindstt, neunten, 
zum neunten. 
Nip, nipp, (f. gu nibble und mg. | 
der Kucip, Knıff, Zrvid, de Lio 
mung; der Schnißel, die duit; 
der Schauer; Bis, Stig, ‚die De 
letzung, Sticelet ; Kasenmünze; (° 
Norf.) eine genaue Hausfrau. » 
cheese, Spottname für den Zablae 
fier auf einem Schiffe, Knaufer. 

to Nip, fneipen, zwiden, IM 
men; abfchneiden, fchmeideln; ae 

den, beißen ; angreifen, sweden, i% 
zapfen, ftiheln. To n. off, abjmıda 

Nipped, gwidte, gwadte; gezwier 
gẽzwadt. 

Nipper, die Klaue, Kralle, Bane 
Pair of nippers, Die, Zange, Jar, 
ange. Nippers, Gr der Rast 
die Beitaue am Anker; an Pye 
die vier Mittelzaͤhne, zwei 0 
giver unten, “a ‘ 

Nipperkin, (zu Naps, unt alle 
nab gehörig), das halbe Nose. 

Nipping, fneipend, beifend, [ar 
— ‚wie Kälte, Shk. abl}. » 
4.; ftihelnd ; das Kneipen, Ba“ 
Sticheln; Kıppen und Wippen. 

Nippingly, beißend, ſcharf, won 
ipple, ntpp'l, f. to nibbl , 

arze, Bruftwarze, Ziße. N. shell, 
aud limpet, limpin, dre 
de, Patella. N.- wort, 
Kohl, Nainfohl, Lapsana. 
Nis, f. is not. ®eraltet! * 
Nisberry tree, die Eapots, | j 
‚gemeine Breiapfel mit fleinen ire 
ten, AN sapota. 

Nisey, f. Nizy. 

Nisi : rins, (von den AnfangeuF 

ten) Beauftragungfchreiben an % 


neintibnds, M 





64 5 Nit 
titi Btls Sheriff, die Schwurrichter gu einem 


holes, bie —-eftimmten Tage nach Weftminfter zu 

inate — u A cae 
\= Nit, mitt, (zu midus, Neft, gehöri 

mo tam. 


Sa. eeu to Nit, Riffe legen; nippen, ſchlur⸗ 
N.xon tete. fen. ‘ , — 
abyia Nie Nitencv, neitenßi, (theild von 


NQuiſtcic ke miti, theilé von nitere), der Glanz; 
nes 30d atl: das Streben. 
lip. Nitch, nitjc, die Nifche, Blende. 


Nineteer, wet Nither’d, (in Nord.) erfroren, ver: 
jebn. x lommen. idſi 6 nia 

N hee Nithing, merojin + niding, 

haha der Bärenhäuter, Lagedies, die Mens 


ineriech, aie __ ME. I 
ee Nitid, ntttid, (nitidus), glangend, 
Ninety, zum ® ſcheinend, blank. 
NiomardoımNitre, neit'r, der Salpete. 
Runge, we Nitrous, nitry, neitros, nets 
Ninoy, ©! trt, falpetrig, Talpeterartig. 
ei giszıhint ittily, mittilt, laufig.  . 
* trai joe’ Nittiness, die Laufigfeit, Menge 
niwauch, tL Rife. 


Nittle, (in Nord.) niedlid, hübſch. 


Dune. „Niet 

; in Matty, voll Neffe, laufig, verlaust. 

ay Nival, neiw el, (nivalis), fohneeig, 
ia 3 


boll Schnee. | 


pate „Niveous, niwwios, (niveus), 
Nip, 6, fehmeeig, fchneeweih. 
va Sun. Nizy, neifi, (ſcheint mitnesh verw. 


mung; de, zu feon, w. f.), der Tropf, Pinfel. 
der Gower" No, abbr. —— Pu vor 


Iehung, ER Nö, nob, nein; nicht; fein. Nob- } 


Rot.) ©, but, nord., nur, allein. N. wrong, 
cheese, CH nichts Boͤſes. N. one, nicht einer, 
fir fm feiner. N. such thing, n. such mat- 
o Nap, I ter, das gar nit, mit nidten. N. 
men; abe" Jess, nicht weniger, eben fo viel. N. 
don, ba; #7, more, nichtmehr, eben fo wenig. To 
zapfen, A m. purpose, ber eben. 'T is n. 
sipped: PM matter, es hat nichts zu bedeuten. 
amide Nob, (veri. mit nab, iv. ſ.; volfs 
ripper AR pr.), der Kopf. Sir Nob, Hané 
pis ofa Dummbartz Shk. KJ. x, 1. 

sade. pope EURO Nobilitate, mobilliteht, 
* — 2 (nobilito), adeln. 

ir BP Nobilitated, adelte; geadett. 

die, ‚ Nobilitating, adelnd; das Udeln. 
more Nobility, nobilliti, (nobilitas), 
ıppe? qh (Der Adel, hohe Adel, (umfaßt in Eng: 
nad get? ee" Sand duke, margnis, earl, viscount, 
ipPee’ hi baron); die Würde, der Nang; die 
fannie”. uhr ornehmen. 
4.; free? qa® Noble, nohb'l, (nobilis), edel, 
rites we adligz berühmt, vornehm, groß; frei, 
— freigebig , e— praͤchtig, 
herrlich; der Adlige; Roſenobel, (eis 
sari Oh? ne Goldminge 6 Sh. 8 d. ⸗chir. 
ud Rt ye 4. oF. 8 pf., auf der einen Geite eine 
py, Patt je vfe, auf der andern die Worte 


~ „Jesus autem transiens per medium 

y eorum ibat,‘* vermuthlich alé Mitt: 

lergedanfe zwifcben den Parteien der 

werben und rothen Nofe). N. acts, 

die Edelthaten. N. liverwort, dag 

Edellchertraut, die Leberbiume, Ane- 
\ 
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mone hepatica. N. style, die 
babne Gchreibart. An. trick, 
herrlicher Streich. N.-minded, et 
denfend. 

Nobleman, nohb'lmän, der Ei 
mann, von hohem Adel. 

Nobleness, der Adel, die hohe ( 
burt; Würde, Größe, der Edelfin 

Nobléss, nobleß, (ftg. nobles: 
der Adel, Edelfinn, die Hohe, G 
fe; die Adligen. , 

Nöbly, nobbli, edel, adlig, v 
ide groß, edelmüthig; prac: 

errlich. 

Nobody, nohboddi, Niemand 

Nobs, nob6é, Dbadias. 

Nöcent, nohfent, (nocens), fh 
lich, tuͤckiſch; ſtxäflich, ſchuldig. 

Nöcive, nohßiw, (nocivus), ſch 

lid), nachtheilig, tuͤckiſch. 

Nöck, nod, (ital. nocchia, ve 
mit neck, tw. f.), die Kerbe, 
Schnitt, Einſchnitt, Schlitz. B 
pr. der Sintere. Nocky boy, (bi 
pr.) ein dufeliger Junge. , 

to Noch, fihlißen, einpaffen, ein 
den; begatten (volfipr.). 

Nöckle, (in Rorf.), ein Schläge 

Noctambulätion; noftamb 
BULL (aug nox und ambu 
das Nachtwandeln. 

Noctämbulo, noctämbuli:; 
noftambjulo, noktämbjul 
der Nadtwandler. ss 

Noctidial, nofttdodiel, ( 
nox und igs Tag und Nacht 

ch faffend. N. day, der aftrono 
he Tag, vier und zwanzig Stunt 

Noctiferous nottiffer: 
(nox u. fero), Racht bringend. 

Noctiluca, noftiljubfäa, ( 
u. lucere), der des Nachts leuchte 
Körper. | 

Noctivagant, noftimmwäge 
nox U. vagari), nachtſchwaͤrme 

er Nachtſchwaͤrmer. 

Noctuary, nodtfduärri,. 
un er, 

Nöctuolent, (nox u. olere), na 
duftend. 

Nocturläbe, noftor(eh6, 
Nachtweifer, Sternhdhmeffer. 

Nocturn, nodtorn, nadtl 
die Nachtmette. 

Nocturnal, noftorrnäl, 
cturnus), naͤchtlich; die Nachtme 
der Nachtweiſer. 

Noctürnous, nächtlich. 

Nod, nodd, der Wink, Nid, 
Winken, Nicken, Zunicken. Tog 
one an., einem zunicken. 

to Nod, (bebr. nud, nadad, wie n 
* und ber bewegen, vgl. nid, 

at. nuto, vevw, angelſ. hnigan, n 
gen), winken, niden, gunicen ; 
hlummer niden, jchläfrig fe 
ſchlummern; überliegen, hängen, ı 


‚Nod 


fen. Ton. from, abniden, Nein 
winfen, 
Noddtion. nodebfd'n, (v. no- 
dys), dad Knotige; Knotennacen, 
Nöädder, nodder, der Ricende, 
| Bee ter Schlaͤfrige, Unacht⸗ 
ame. 
Nodding, winfend, nickend, sunif: 
fend; das Winfen, Rien, Zunicken. 
Nöddle. nebdd't, (unſer Gſchftl. 
Nifdhel, Nüſche!, anaelf. hunol, 
engl. noll, termuthlit von yevw, 
yi rrad a), der Hinterkopf, Kovf, Schä: 
del. Cravked muisn, nice richtig 
im Oberſtübchen. Ie won't ener 
‘into your n., tbr fonnt ed nicht in 
den harten Kopf bringen, das ift uber 
euren Horizont. 
to Nödule. mit dem Kopf wadeln. 
Noéddy, noddi, (gebört gu noddie, 
w. f.), der Tropi, Pinfel; Wane 
wißtge sg tie dumme Meerfchwalbe, 
der Weikfopr, Sterna stolida. in 
und um Dublin ein —— Fuhr⸗ 
werk. Kuave N.. Trumpibube To 
play the n., fic) naͤrtiſch ſtellen. 
Node, nohd, (nodus), der Knoten ; 
das Ueberbein. 
Nodöse, nodohf, (nodosus), fno⸗ 
tig, voll Mnoten. ee: 
Noddsity. nodossiti, das Kno- 
tige, Berfrotete; Die Verſchwollen⸗ 
heit; das Haklige, Schwierige. 
Nodous, nobdoés, nodosons, 
(verwerflihe Formen!) fnotig, voll 
Knoten, verknotet; häflig, ſchwierig. 
Nodnle, noddaul, (vodulus), der 
fleine Knoten, Klump, die Niere, 
Noel, nobil, Natalie, 
, f. noggin; Waizenbier, Ale; 


Nog te; 
der Ausfrofer aus dem Mühlentrich- F 


ter. 

Noggen, noga'n, (ber. mif va- 
xy, vanoc, Rell, Haut, ra vanra, Filze), 
raub, grob. 

Noggin, (Nöfel, alt Exel, De: 

el, aus Atel, —— das 
a Gterle f. Aechterlein, Achtel⸗ 
aen), die fleine Flaſche, das halbe 
tertel. } 

Noiance, natané, (b. frz. muire, 
fat. nocere, f. nidget), die Plage, 
Beichwerde, der Verdruß, Nachtheil. 

to Noie, (f. das vor.), Schaden zu: 
fügen, nachtbrilig fevn. ee 

ner. der Qualer, Plagegeift ; die 
Plage, Befhwerde. 
Noious, naioé, ſchaͤdlich, beſchwer⸗ 


lich. 

Noise, nais, (verw. durch veuw * 
yucew, Wovon unter nidger, mit 
yveino:. Dart, Farm, Streit’, der Larm, 
dad Geraͤuſch, Gerofes Geſchrei, Ge: 
rücht. Little n., das Gummen. 
Shrill n., das Schnarren. N, of mu- 
sieians, tor Alters ein Tonfptel, oder 


eine Tonfunftlergefeli(baft.S.€ te e- | 
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pens an SAL. bd. 2,4 N, ofm- 
ter, das Gemurmel des Waſſere. N 
of thunder. das Rollen de Dow 
ner. N. witl the feet. dé Or 
trampel, N. in the ear. das Geo 
fen und Brouſen der Ohren. N. 
maker, der Larmer, Schreier. 
to Noise, (nach vorigem alle verte), 
farmen, rauſchen, tofen, fchreien. To 
u. abroad. ausfprengen, laut jage. 
Noised, färmte, fihrte; gelärmt, w 
fhrien N. abont che city, m de 
Stadt ausgefprengt. . 
Noiseful, naif fel, geräuftis, 
“ farmend, laut, 
N oiseless. geraufchlod,in der Stile 
Noisiness, naifimeß, dag tir 
mende, Gchreiende, Geraufd, bo 
ſchrei. — 
Noisome, naifom, ſchädlich, wi 
drig, ungefund, efelbaft. 
Noisomely, fhäadlich, witra, ım 
gefund. | 
Noisomeness, die Schoͤdlioleit 
Widrigleit, Ckelhaftigkeit. | 
Noisy. naifi, larmend, geräuftis 
polternd. 
Nokes, (volffpr., ebenfalls von »- 


i hs — — — 


ceo,-f. nidger), der Gefoppte bau 


nem Rechtshandel. 


N61, noft, Olivier, Old Nol, Grew 


well, ar 
Noli me täingere, nollı = 
- tandfhiri, das_Krebineiti 
der Polvy in der Rafe; die gilt 
Balfamine, das Epringkraut. 
Nolition, noltibfd'n, 4 nell’, 
= non velle), das Nichtwollen. 
Noll, f. naddle. 
Nomäde. nomehd, nomadic. 
“ (vonacı vauacdexoc), der Romar, bs 
wandernde Hirtenvolf. 
Nomancy. nohmenßi, (emem 
aluktich, Wortbildung gegen J 
Eremmatik und Wnalogie!), d& 
Wahrſagung aus dem Namen. 
Nöomarch,nobma'rf, (soumxe 
von voros, eine dquptifche Yandırıd 
theilung, der Nomardy, Amtmam 
die erfte Magiftrateperfon. 
Nombles, }. nımbles. 
Némbril, nombrit, (fi, mr 
bril, doch aus oubarsz. umbilio') 
der Rubel can einem Waren). 
Nemb-scnall, nommffull, ceel · 
— aug to nurih. mw. f. und ser! 
er Dummkopf, Tölvel. 
Nomenelitror, nomenflehtt; 
(nomenclator. VON nomen U. cals” 
= vadsiv), ter Momenclator, 9 
menfager, Namenfundiae, Rae» 
fenner; die Namensanzerge, das Re 
- menbuch. , 
Nomencldtnra, momenfle® 
t fdr, ‘nomenclatura), das Ben“ 
nen; die Benennung, der Name; da 
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vera Gh Momenclatur, das Ramenvergeih: g im Munde des fprachverderbend: 
ter, Mer niß. | Dogberry. 


ot tee No minal, nomminäl, fnomina- 


neh Nm Zieh, DOs Namens, namentlich , dem 
temp, Ss. Namen nad, angeblich. N. king, 
fen nd for der Ramenskönig. 


mine Neo mimnally, namentlih, dem Nas 
fo Noise ee men nad. F | 

aru, nikemto Nominaee, nommineht, (no- 

u, aprcad. en minare). ‚rennen, benennen » bena⸗ 
Krised, imo „wen; betiteln; ernennen, berufen. 

{deren Yu Neminated, benamte, ernaunte; 

Grads gine. Deramt, ernannt, 
Nauselel, oN om nS tings benamend, ernens 

Carmen), best nend ; 026 Benamen, Errennen. . 
Koeln omindtion, mommineh id’ n, 
Noisiness, MI” = Nennung, Benennung; Ernens 

AJ Pepe 

ant," Ngwinative. nomminätiw, 
‚fe beuennend; der Nomingtiv. 
N No minde, nomminth, der Ere 
„dmg, OEE, Matte, | 
Noisomely “‘Nomocanon, nobmofänon, die 
N parr Santur gnfeunlieng , Eoncitienfamm: 
Norsomen’ _ lung. | 

Bürste 00" Yomsgrapher, nomeggräfer, 
Noisy N (aud vores und yeatdw), der Status 


pelted. = tenfamımter, Aufzeichner der Gejeke. 
Koks. ei omothétical, momodfettts 
coo, Fmt” BAL (vopoSermos), zur Gefesgebung 


ind gehöorig. 
rad N om par ell, f. non yareil. , 
we onabiliry. nonabılkiti, (aus 
lie ne”, ‚non und habilitas), die Unfähigteit, 
giedidır, 9, das Unvermögen; der Einwand. 
der eine" Nonaccéptance, monäffepp: 
Keim, i u tänd, (aeceptatio), der Nichtem- 
tion Mite prang. 
olition, gi Nonser, nonäadt, ‘(actio, actus), 
“it, {abet die Nichthandlung, Unterlafiung. 
war! un! No nadmisgion, nonadmtis 
er, FO ny, (admissio), die Richtzutaf: 


om Pies 


i. äh 

Sondern SU, fung. 

er Ne Nonäge, nonehd dh , (age, 10. fs 
fait: S098, die Unmindigteit, Minderjäprigfeit; 


** 2 a Shk. Re. OF nonage, unmundig. 
ale" Nonagésimal, nonadſchessi— 
mil, (nonagesimus), der neunzig— 


gh ı 

LI, fie; neunzigfte Grad. 
of Mt ie Nonagon, nonagon, (aus novem 
lees sett und aynrogs aynwv, angulus), das 
ic NE eo — Neuned. | 
mb! ir Sun péarance, nonäpiß: 
‚hrils ne «SONG, — die Nichter⸗ 
et ſcheinung, das Außendleiben. 
rl „Nonattention, monättenn: 

paca fh n, (attention), die Unachtſam— 


gd gg belts ; 
ne _ vena, TON. vüna, Wie aus cogno- 


pene scere BOSSE, vonjzwy, WOK. Yorwruwys 
wi —* o ven, yruwy, gebildet), die Ab: 
—* u habt, —— Forthen., abſichtlich, 
i ye mis Bleib; Shk. aif. 2, 3. H. 4, 7. 
ar: &* ° 


ni „Noncom, 6. Shk. MA. 3, 5. f. non 

to att compos mentis, oder auch non plus 

„er . 4 ” ’ 
test | 

BR _ 

‚au? 


Noncompliance,, nonfow 

p leıh enge, (compliance), die Al: 

willfaͤhrigkeit, Halsſtarrigkeit; We 
gerung. 

Nöncon, f. Nonconformist. 

Nonconfdrmist, nonfonfab: 
mift, der Nonconfornuft, Diffiden 
— abweichende Glauben 
genoß. 

Nonconférmiry, nonfonfah 
mtttt, die Abweichung von der ber 
fHenden Lehre, Heterodorie; Unar 
gemeflenheit; Weigerung. 

NOucupative, f. nuncupative, 

Noudescript, nonndeftrip, 
(deseribere, descriptus) » nod unb 
fchrieben. 


None, noon, (f. nide), die Non 


—— Stunde, das neunftundlid 

chet. 

Nöne, nonn, (aus ne one, no on 
nicht einer), feiner, keine, feng. Yı 
are n. of our company , thr gebö 
mide zu uns. There is n. but know 
‚ein Jeder weiß, * 

Nonentity, nonenntitt, fess 
entitas. im Mittehat.), das Nich 
feyn, Nichtdaſeyn; Niches, Undina 

Nonentry, das rer ‘ 

+ Yehnsbherr legte beim Tode des Dienf 
manns Beſchlag auf das Gur, b 
um Erneuung der Lehnsverbindur 
nahgefucht ward. 

Nones, nohnie, die Ronda, Non 
im rom. Walcuder, der, fiebente 
März, Mai, Junius und Detobi 
it den übrigen Fionaten der fünfte 

Nonexistence, noneffißten 
(existentia), das Nichtſeyn, Undin 

Nonjuring, nondfdubrin 
(iurare, ſchwoͤren, aljo) eidweigern 
dem Präfidenten anhingend, frypt 
katholiſch, antihannoͤveriſch. 

Nonjuror, der Eidweigerer, A 
hanger des Prafidenten, beimlic 
Rathotif, Antibannoveraner. 

Nonndcurals » Ronne bt La 
ralé, (naturalis), Die unnaturlid 
Dinge. . 

Nonobstänte, nonobftannt 
(frz., u. ital. non ostante), defung 
achtet; das befondere Borredt. 

Nonpareil, nonparetl(, das U 
vergleichliche, Nonpareil, ein Apfe 

eine fleine Echrift in den Drud 
reien. / 

Nonupdyment, nonpebmen 
(fr3.) die Nichtbezablung. 

Nonperförnrance, nonpe 
peer mn ind, (f. performance), \ 

ichtveliziehung. 
onplus, nonnplos, (non plu. 
das Nichtweiter, Nichtdarüberh: 
aus, das letzte Ziel, der Halt, Sti 
fand, Die Klemme, Berlegenheit. 7 
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put to a nonplus, das Maul flopfen, 

verdußt maden. To be at a non- 
en s, ftumm bleiben, am Berge 
eben. 

to Nonuplus, zum Gtillftehen brine 
gen, eintreiben, irre machen, flem- 
mer, in die Enge bringen, vertwirren. 

Noupinsed, nonplust, machte 
irre, trieb ein; eingetwieben, irre, 
verlegen, ſchachmatt. 

Nouproficiency, nonprofifs 
fhenfi, (proficient), das Nicht» f 
fortfhreiten, der Stillftand. 

Nonresidence, nonreséidens, 
(residence), die Abwefenheit eines | 
Geiftlichen von feiner Gemeine. , 

Nonresident,,‚abwefend, nicht bei 
feiner Gemeine, nicht auf der Pfründe. 

Nonresistance,nonreftßtens, 
(resistance), . der Nichtwiderftand, 
leidende Gehorfam. 

Nönsense, nonnfens, (sensus), 
der Unfinn, das dumme Zeug, die 
Poffen. — 

Nonsensical, nonfennfifal, 
ſinnlos, ungehirnt, albern, laͤppiſch. 

Nonsénsica ly, finnlos, albern, 
laͤppiſch. oe 

Nonsénsicalness, die Sinnlofigs 
feit, Thorheit. 












Nor 


nona, die neunte Stunde, nod m 
ferer Rechnung von 12 Ubr biz 3; 
wie bei den Gslanderh der Tag cad 
in 4 Theile getheilt ward, mh nos 
diefe Beit hieß), der Mittag; mitte 
gig, Die Mitternadt (Dryden). A 
ter n., nad Mittag. N.-day,n- 
tide, der Mittag, — 
die Mittagsruhe, der Sdlaf ned 
Lifhe. N. shun, der Mittagider 
ten, die Mittagerube. N. stead, du 
Mittagftelle der Sonne. 


Néoning, der Schlaf nah Lift, 


die Mittagsrube, In Norf. Mittag: 
effen der Arbeiter. 


Noose, nuhf’, (mag dod wol ui 


nodus, nodosus verderht fern. Die 
foll man gar, da aud noozed ir 
Ihrieben wird, au muptiae denken, 
welches die erfte Bedeutung gemein 
wäre, die dann fig. geworden? Ss 
einer Mengfpradhe mare dies met 
egen die Analogie), die Gala, 
angfchnur, der Sallftrid. N. of m 
er a Se der Ehefnoten, das Che 
and. 


to Noose, in einer Schlinge fürn, 


verftriden, einfhnüren. 


Noosed, verftridte; verftridt, af | 


getnitpft ; volffpr. verbeurathet. 


Nonsölvent nonfollwent, ins Oop, nöpe, nopp, nobp, 
folvent, gablungéunfabig. Blurfint, Dompfafte, Gimpel. 
Nonsolution,  nonfoljub=- | Ndr, nabr, (ne or, f. or), mee 
fh'n, (solutio), die Nichtzahlung. aud) nicht. Neither you nor bs | 
Nonspdring ,, nonfpebring weder ihr, nod er. 
— ng), nicht fhonend, alles fref | Norbertin, der Norbertiner, Be 
end. monftratenfer. - 
Nonsuch, nonnfotfh, ohne Norfolk plover, der Didi, 
Gteihen, unvergleidlid. Bristol Steinwalser, Creel, große Bragre 


nonsuch, die chalcedonifche Lychnis: 
Nelte 

Nonsuilt, nie Mutbeb pene 
fh ubht, (suit), dre Aufhebung, Bers 
werfung einer Klage; das Berfehen, 
die Nullitat. 

to Nomsuit, eine, Anflage foerwer- 
fen, den;Xechtfireit verbieten, zur 
Aufhebung der Klage verurtheilen, 
nicht zur Klage kommen laflen; Shk. 
O. 1, I. 

Nonsuited, zur Aufhebung des 
Prozeſſes verurtheilt. 

Nonterm, (non terminus), n onns 
term, die Gerichtäferien, Geridts- 
feier, der gerichtliche Stiliftand, die 
Zwiſchenzeit von Gerichtöfrift gu Gee 
richtsfriſt. 

Noodle, nuhd'l, ſ. noddle, nod- 
dy, der dumme Menfch, Pinfet. 

Nook, nubf, (vgl. neck), der Na fs 
fen; Winkel, die Ede; Shk. AL. 
2: 3. N. of land, die Landenge, 

ucht; Shk. Tp. 1,2 N. shotten, 

b. Shk. He. 3, 5. gezackt; aud von 
Fhrägen Mauern. Nooked, ntit eis 
nem Maden verfehen; Shk. AC. 4, 6. 
Noon, nuhn, (angelf, non, vom lat, 


N 
N 


N 
N 


N 





‚welt und 


gel, Charadrius oedicnemus. _ 
ormal, nahrmäl, (zormali) 
nach der Norm, regelrecht; fentredy 
perpendicular. 
örman, nabrman, der Row 
aus Norden, Norwegen und Dare 
marf), der Normann; normanatie. 
érmandy, nabrmendi, M 
Normandie. 
örrey, Nörroy, nabri, ® 
englifde Wapentonig, Herold, nord» 
warts über der Trent. - 
örth,nahrds, (an eine cinfate 
Wurzel na, die in den Zweigen 
Spracdhframmes die Selbftlauter wee 
felt, fliehen ſich aud) verhielt 
Mitlauter. Was perfiſch nekan beik 
namlich verbergen, tft gr. vagec, me 
Heſych. xoumrsı. Aber der Norte 
iff in allem Mythus das Land te 
Finfternif und Merborgenbeit, ur 
dahin feßte das Weerthum Unter 
ng Sehe Das ind 
fhe Narf, die Unterwelt felbit bed 
das Land der Erftarrung und Salle 
Qaones) ‚wie Naordnavang, of 
eordnenfeld dag Paradies ot 
Angelfahfen. Gn diefer Jose ſtelt 
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none, om man nun aufammen den isl. Riord 
fever Seder in Noatun, dem Nachtlande, naetur, 
sete bei da Wats yw Sec, nuit, night, nox, wv&, fam x 
im 4 Yen zmisha, Nacht, nishada. nächtlich, r6l. 

I be et miola, Nacht; daher die Nadıtblumen 


arciß, Lotus v. lateo, Lilie von 


„ms dailah, Nacht; daber mittellat. bisa, 


der Norden, bia de or — 
je Mirage, Bond, von’ bis. ſchwarz; daher da 
Zifge. N. im. ii astsesirg Rofa, wo Bachus f 


en xırroc., Ind. cusha, die flange 


‘tacts eae Der Finfternifi, pflanzte. Und fo wird 
—— ter Fach ein tiefes Ideengeflecht im My⸗ 
e —* Ehus ergeben), der Nord, Nords 
eiien der ite, , Wind; nördlich. N.-wind, der Nords 


Noose, 220), = 

nedas, nodamı = 

mas gi, = 

bcs mn, 0 = 

melde: bie OF © 
spare, die bist © 


einer Tenge Tg 


wind, N.-ward, n.-wards. nord⸗ 
we © €varté, nördlich. N.-ease, Nordoft. 
Worth-north-east, Nordnordoft. N.- 
wrest, Nordiveft. N.-pole, derNordpol. 
IN ..-star, der Norditern, die me 


e Ab» 


örtherly, nörthern, nordlid, 


Ortherliness, die nordli 


weichung. 


die Sean nordiſch, ton Norden. N. man, b. 


angfdeu:, = 
rrimony , SO 4 
band. * 
o Noose. # 
2 perftriden, oe ay 
Noosed. Oe 


4 “Tr 
rt, oe 


PET 
ant eee 

7? nor Le 
N ent, 
& abr ge 6 


Nore ne 
au@ ae ,. 
- 


Shk. LL. 5. cin Bauer, Tölpel. 
Orway, nabruah, Rorwegen. 
orwegian, nabrusbdfhian, 
norwegiſch; der Norweger. 

ose, nobf', (lat. nasus, nares, 


tal. ness), die Nafe. To lead hy 


‘the n., bei der Nafe Dseen. To 


thrust one's n. in, die afe hinein 
ftefen. To putone's n. out of joint, 
einen anfdivargen, einen ausſtechen. 

0 make one pay through the n., 
einen tuchtig berablen lafien. To 
make a bridge of any one’s n., ei⸗ 
nen im Trinfen vorbeigehen. To 
tell noses, Kopfzäblung halten, gu 
Zahlung der Zeche; Stimmen fame 
mieln. He did it under my n., er 
that es mir tor der Nafe. N.-band, 
Das Nafenband. N.-bleed, die Schafs 
garbe. N.-gay , der Beamenftraug. 


N.-smart, die Kreſſe. 


orman: | 30" to Nose, najeln, fhnüuffeln, beriechen ; 


aus - $e 
mark), b ' st 
ore —— ti 
Row worse 


> ’ J ir 
‘ Safi ¢ 
ens ty)’ 
.* 
— 


é 
Mn 


gas 
rth» , be & 


g, tt oe 
sgurset ae yi 


soot 
felt 1. Be cen 


* ri pet gi 
— 
je 
— 


— git 2g! 


— 


mit der Naſe ausſpuren, ſich wider⸗ 

ſetzen, die Spitze bieten; die Naſe 

hoch tragen, ſich aufblaͤhen; bei der 

Naſe herumführen (niederſ. nafen). 

80d. beroch, widerſetzte ſich, blaͤhte 
h auf; berochen, wiıderfeßt, aufge⸗ 
fabt; mit einer Naſe. Flar-n., 

ans. Hawk-n., mit einer 
abidjténafe. 


ga’ Noseless, ohne Nafe, nafentos 
at Nösle, f. nozle. 5 


osölogy, nofollodfahi, (ar. 
veroroyır), die Nofologie, Krank: 
heitskunde. 

osopoétic, noſopoettik, (ve- 
cos, xorsw), Rrantheiten verurfachend. 


FE. | 
intern u be Nöstock, no§tod, das Simmelé- 


Blatt, die Erdblume, Sternſchneuze, 
Tremelia nostoc. 

Ostril, noftril, (alt nosethril, 
nad) dem angelf. naes shyrl, verw, 





Mit reew, bohren), das J 
die Ni fter. 

Nöstrum, nofitrom, (I 
er, alfo nod nidt befan 

reanunt, ‘geheime Mitel, | 
derarznei. 

Nör, nott, nidt. Jn Verf 

zen gepußt, f. ton 

6 oucefterfb. ein Spiel mit ¢ 
gr Kugel. N. sheep, 

chaafe ohne Hörner; bab. n 
ed, nottpated , ‚mit abgefd 
Haar. N. yet, hod nicht, 
n. known him, id babe 
gekannt. 

Notable, nottäb’L, (m 
merfwürdig, denfiwürdig ; 
dunfig y betriebfam, forgfam 
haͤuslich. 


Nötableness, die Merkw 
Wichtigkeit, ; 
Noétab ” merfiviirdig, wid 
N. well, febr wohl. — 
Notdrial, notebrial, | 
von einem Notarius; begla 
— ptäri 
ötary, nohtäri, (nota 
Rotarius. | 
Notätion, notehfd'n, ( 
das Auffchreiben,, die Aufzı 
der Berftand, Sinn. 
Notch, nottfd, f. nock, 
be, Der Einfchnitt, voitfpr. | 
lide. N.- weed, die dell 


plex L. . ' 
to Notch, ferben, einfcnei 

.n. hair, die Haare ungleich 
Notched, ferbte; geterbt. 


‘Note, noht, (nota. Aber 


tne wote, id) weiß nich 
. wicht), die Note, Anmerfun 
rung, Erläuterung ; Soennt 
de; der Zettel, Schein, da 
die Weife, der Gefang; da: 
Kennzeihen, Mertma!; 
hen; Abfürzezeihen; Scha 
Brandmal, Shk. Rb.; Unj 
Wichtiqteit, Bedeutung; 
Nachricht. Man of n., de 
Mann. To make use « 
Zettelchen brauchen, die Ret 
‘Yo confer n-s together, { 
zuſammenſtecken, ie berat 
N. of hand, die ore 
of interrogation, das Pr 
N. - book, das Anmert 
—⸗ Erinnerungsbuch 
u 


to Nöte, auf etwas merken, 
ten; nieberfihreiben, aufzeie 
mierfen; in Noten ſetzen. 
(for), befchuldigen, taveln. 
Noted, mertte an; angen 
fannt, beruͤhnt. 
Nötedly, infonderheit, um 
Nocer, der Anmerter, Auf 
Nothing, noddsing, u 
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nicht Ding), nicht? ; das Nichts, ganz 

und gar nicht, feinegwegs. N. ven- 

ture n. have, wer nichts wagt, ge 
winnt nidté, To make n. of, ge: 
ring. atten, To come to n., zu 

Waller werden. Good forn ſchlecht. 

‘This is good for n., dies taugt nichts. 

Little or n., wenig, oder nichts. N. 

_ but, nichts als. Pie et 

Nöthingness, die Nidtheit, das 
Nidtfeyn, Nichts. 

Notice. nobtié, (notitia), die Be— 
merfung, Kenntniß, Runde; daéKenn- 
geichen; die Nachricht, Meldung. To 
give n. of, benadridtigen von —. 
To take n., bemerfen, Kunde neh: 
men; fidh kümmern um —. I rook 
non. of her, ich befummerte mid 
nicht um fie, 

to Notice, bemerken, Acht geben. : 

Notification, notirstfeb fan, 
—— facere) , die Bezeichnung, 

efanntmahung, Meldung: } 

"Nötified, zeigte an; angezeigt. 

to Nötify, nobtifei, befannt ma- 
chen, anzeigen, melden. . ; 

Nocifying, Anzeigend; dad Anzei— 
gen. 

Notion, nohfd'in, (notio), der 
Begriff, Gedanfe, die Idee; Mei: 
nung, Abficht, der Sinn, Airy no- 
tions, die Luftfdloffer, I have no 
n. of — ich begretfe nicht, td mag 
nicht, 

Notional, nobfdhonäl, in der 
Banks borhanden, oder gegrühs 
det, idealifch, in Gedanken, eingebil- 
det; mit Begriffen angefüfle. 

Notiondliry, nohidonallret, 
das Idealiſche, Gedanfending, Bes 
griffsding, der Leere Beariff, Hirns 
gefpinft, die bloße Vorftellung. 

Notionally. nohfhonälfti, idea: 
Lift), eingebildet. _ 

Notitia, notifchid, (= notice), 
die Kunde. —— 

Notbriety, notoreiiti, das No— 
toriſche, allgemein Bekaunte, Welt⸗ 
fundige, Allbefannte, die Allbefannt: 
heit, Kundbarkeit, Kuͤndlichteit. 

Notörions, notohrios, noto— 
riſch, allgemein bekannt, fundbar, all: 
bekannt, offenfundig, landfundig, 
fradttundig ‚ weltfundig, verrufen; 
groß, argy rudlos, erſchrecklich. 

Notoriously, notorifd, weltkun— 
dig, verrufener Weife, erſchrecklich. 

Notörionsness, die Kundbarfeit, 
das Notorifche, allgemein Bekannte, 
Erſchreckliche. 2 | 

to Nort, nott, (vielleicht von vur- 
ceıy, wovon gu nidger. Much das 
nord. nore, fioßen, gehört bieber), 
fheren, ftußen, fappen, 

Notte d » ftußte; geftußt. 

— nohtos, (lat.), der Suͤd— 
ind. 


Nétwheat, nottuiht, der Bein 
‚ohne Grannen oder Achein. 
Notwithstdnding, notuité: 
frahnding, f.to withstand, mitt 
defto weniger, ungeachtet; obalas; 
dod. N. his loss „ feines Wertuf 
ungeachtet. 
Nöovale,nobmwäl, das neuertirs 
urbar gemachte Land, der Neubtug 
Novdtion, nowebfd'n, (nove 
tio), die Neuerung, das Reve. 


Novator, der Mexerer, Einfuhr, | 


Noövel,.homwmwel, (fr. neue. 
nuureau), die Novelle, Geſchichtedie 
tung ; der Fleine Noman, die Ente 
lung ;. der Geſetzanhang ; neu, erfu> 
geführt: novelliſtiſch, ungemöhnls. 

Novellisr, nommwellif, bett 
vellenſchreiber; Neuerer; Neuiglen 

ſchreiber. 

Vovelness, névelty, nommet 
nef, nowwelti, die Reber 
Neuigfeit, das Neue. 

November, noweinmber, (tr 
neunte Monat, vor März an gered 

net), der November. 

Novenary, newwenärri, (= 
venarius), die Kahl Neun, das be 
heunte, | 

Novennial, nowenniäl, (ree | 
nus, aus novem und annoy bar | 

neunjaͤhrig. | 

Novercal, nowerrfäl, (mom 

dis), ftiefmütterlich. | 
Sughr, nabt, (angelf. ne mei. 
f. aughr, onght, wie under nit: 
aus ne u, ih £8, f. each), nf ate: 
das Nichts, die Null; keinedireni 
To set at n., verachten, in OF 

" fhlagen. To come to n., ju men 
werden, verungdlüden. Where n. : 
to be had, the king mnst lose Ih" 

tight, wo Nichts ift, da hat der Si 

. fer fein Recht verloren. 

Novice,nomwmwis, (novitins), M 
Novis, Probemond; Probefdule, 
Lehrling, Anfänger. 

Növiceship, noviciate, —* 
wisſchip, owiſſchieht deee 
viciat, die Probezeit, Pruͤfzeit; ter 
jahre; der Lebrlingftand. 

Novity, nomwmwiti, (morita), de 
Neuheit. | 

Noul, nowl, (angel; Anol, tt 
Boi) der Kopfz die Krone (der Br 

e 


Noun, naun, (altfrz.; fat. nom) 
das Nomen, Nennwort, Hauptwen 
to Nonrish, norrtfd, (ft m 
riır, lat; nutrio ; gr. vapsırı rope» 
Milch geben, plattt, muren, tulle) 
nabhren, ernähren, verforgen, rk’ 
ten, To-m up, Brot geben, au’ 
sieben. En oe 
Nonrishable,.« norrifdab h 
.nährbar,- der Nahrung fai. 
Nourished, ermährte; ernahrb 








Nou 


' i 
Nourisher, der Ernährer, Berfor- 
ger, Brotherr; das Nahrungsmittel. 
Noarishing, nadrend, mahr: 
baft; das Näyren. 
Nourish ingness, dad Nährende, 
die Nahrhaftigkeit. 
Nonrish ment, norrifhment, 
die Nahrung, der Unterhalt, das 
Nahrungsmittel. 
‚Nourivure, norritfdh'r, (fr. 
nourriture), die Aufziehung, Erzieh⸗ 


“Nourse, ſ. nurse. . 
"ro Nonsel, f. to nuzzle und to 
nie nursel. 
Nöouum. nad Steevens zu Shk. 
“ LL 5. 2., eine Are Würfeljpiels. 
= "Now ‚naı, viv, nung, A nauh, 
au) mun, fest, eben; bald — bald; 
= Due gegenwärtige Zeit, der Beitpunct, 
Augenblick; jebig. Just n., fo eben, 
erit jeßt. Lelcore n., ebedem, N. a 
ot days, beut zu Tage. N. and then, 
“= Dann und wänn, The n. king, der 
WM jeßige König. N. then, nun alfo. 
mm"> N, he was convinced, nun da er 
Kr überzeugt wäre, 7 
wMNGway, mu ways, keineswegs. 
wt Nowed, gefnipft. geſchlungen. 
Nowel, (fra. noel, Ww. f.), cin Freus 
tt denfigrei (an Weihnacht. 
dan? Nowes, «ans dem fr}. nou. noeud, 
4 , Glo nodus; vgl. noose),, das he: 
al. um“ band. 
— Néwhere, nobuebr, f. where, 
© _ nirgendwo, nirgend. 
„ah Vowise, nohueis, keineswegs. 
ptt Noxions, nodfhiod, (nosius, 
a MP OOM nocee wovon unter nidget), 
ot ſchaͤdlich; ftraffallig, Fhuldig. 
a, hee Wéxiously, ſchadlich, nachtheilig. 
. et Noxiousness, die Shadlidteit, 
“Ta cis? der Nachtheil, das Schlimme, 
‚at#te Noy, und abgeleitete, fs to noie. 
WO lözel,nözle, ndzzle, nose, 
188 | altfrz. nazal, von naz, nez, Nafe), 
fe die Schnauze, das Mundſtück; die 
tg, BF Röhre, Dille. 


capa, bolffpr. ber Hals; Beifchlaf, 


i gins W zu nubile), 
, hee Nubble, nobb'l, (niederf. 
me nubben, Rippenftofe geben, veri. 
‘ye gue! Mit noaf, neif), mit der Faust ſchla⸗ 
4 gen, knuffen, knuͤffeln, puffen. 
“u Aubiferons, niubifferos, (aus 
aha" Mubes, veOoe und fero), Wolken brin- 
J „ gend, wolfenfhivanger. . | 

nr 0 Nübilate, njubbilebt, (nu- 
j Rest Klare), wolfen, umwoͤlken, umduns 


ont 7 + . . ’ - 

sg. ot Nubile, njahbil Ne von 
rr A vom, bheurathen, Beiſchlaf hatten, 
‚heit am huby, HON, voog, nurus, Ogl, va- 
WEHT. we 7* north), mannbar. 

jr er ; tous, nyzubbile nubilus 
ae ” vltig, trube, 9 * 


jun, 
sat ⸗ 
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Nuctferons, nijuhifferog, (mvs 
und fero), Nuffe tragend. 

Nucleus, njuhklios, (lat.), der 
Kern. 

Nuddtion, njudehſch'n, (von 
nudus, nat, nudare), die Enibiv> 
Bung, Ausziehung. — 

to Nuddle, notd'(, = noddle, 
w, f., ſchlendern, fehlotiern. To u. 
along, dinfchtendern, daher ſchlot⸗ 

n 


tern. 
Nude, ninhd, (nudus), nadt, bloß 
baar, ſchlicht. * Nii 
Nudity, njuhditi, Die Nadtheit, 
Bloͤße. | 


Niel, ninbil, f. newel. 
Nag (voltipr. zur Liebtyfung), Mäuse 
en 


Nugäcitv, njugäßiti, (nugeci- 
tas), die Echwayyartigteit, das Ge: 
ſchwaͤtz, die Hintere. 

Nugärion, n;ugehbfh'n, das 
Schwatzen, Geſchwaͤtz— 

Nugatory, njyubgatorrt, 

run — tindiſch. its P 
ugging dress, (volffpr.), Nu: 
23 —— N. houses 
Bordell. ⸗ 

Nuisance, njubfens, (fry., zu 
noceo gehörige die Befhwerlichki, 
Laftighert, der Nachtheil; ein laftiges, 
beſchwerliches Ding; die Unreinig: 
tet. lie is a public n., er tft eine 

eft im Staate. \ 

Nuke, wiubf, f. neck, nook, der 
Nacken, das Genid. he 

Null, noil, (nulius\, nichtig, un- 
gültig; die Null, der unbedeutende 

egenjtand. BR 

to Null, vernidten, ungültig ma— 
den, aufheben. , 

Nulled, vernidtete; vernichtet. 

Nullibiety, nolliberitt, (von 
nullibi), das Nirgendwo. 

Nnlliety, nolletitt, das Richt, 

Raten die Ridtighert. . 

Nullifidian, nollifiddiän, 

aus nullius fidei), der Unredliche, 
Ir Far a ſchlechte Kerl. 

Nullified, notlifeid, (aus 
rallum und facere), vernichtete; vers 
nichtet. ER ’ 

to Nullify, noflifei, vernidten, 
ungültig Machen, aufheben. 

Nulliry, nolliti, die re 
* Nichts, Nichtdaſeyn, die Ungüls 
tigkeit, 

Nullo, = null, 

Numb, nomm, (früher nums aud 
benum, mw. fi, angel}. benumen , bes 
numed , angebli sont nehmen 
veriv., wie wır allerdings einge: 
nommen, benommen für bes 
fangen braucden Aud) dürfte das 
6 nicht berremden, welches im alten 
und idſchftl. Imperf, nahmb fin 
nahın fic) vormndes, Indeß, wenn 


laps 


Num 


man fiberlegt, dah der Hauptbegriff 
das de was wir teutfch, wenn wir von 
gelöfter Gliederfraft fprehen, taub, 
erngefchlafen nennen, jo modte man 
beinab etwas ıwte das bebr. num, fala: 
fen, fiblummern, ale Wurzei abnden), 
erftarrend; erftarrt, fturr, traftlos, 
fhwad, taub; Shk. TAn. 3, 1. wo 
thy brother, like a stony image, 
cold and numb, und fic. 2, 1. nnmb- 
cold, ftatrfalt. N. eel, der Bitters 
rohen, Gymnotns electricus. 
to Numb, erfiarren, ſteif maden, 
durchkaͤlten. 
Nümbed, erftarrte; erftarrt, ſteif; 
Shk. KL. 2, 3. wo es mit morti- 
fy’d verbunden. 
Number, nomber, (numerus), die 
Zahl; 8 , Menge; der Nume— 
rus, dad Klangmaß, Redemaß, der 
Redeklang, —2 das Bers: 
maß, die Melodie; Shk. L 
2, 4.; die Harmonie. Golden n., die 
oldene Zahl. Numbers, die Zeilen, 
erje; das vierte Bud) Mofis. 
to Number, zählen, rechnen, numes 
viren. 
Numberer, nomb'rer, der Zaͤh— 
lende, Zähler. 
Nuwberless, nomberleB, un 
zaͤhlig, unzahlbär. 
BDA ISIN die Unzählbars 
eit. 
Numbing, nomming, erftarrend; 
das Erftareen. | 
Numbles, nomb'lts, (frj. nom- 
bles, eig. Hirſchzaͤmer; auch das um 
den Nabel eines Schweins Herausges 
fchnittene ; daher einige es von nom- 
‚bril ableiten. Du Fresne leitet 
es von lumbulus ab), das Eingeweis 
de (von Hirfchen, Rehen u. dal.). 
Numbness, nommneß, die Ere 
ftarrung, Betäubung; Shk. WT. 


5, 3. 

Numbskull, nommffull, fiebe 
numb und skull, der Dummkopf, 
Tolpel. 

Numbred, f. numbered. 

Namerable, njubmeräb'l, (nu- 

: rice zahl ar, j 

Numeral, njubmeral, gu einer 
ar gehörig; der Bahlbuchftabe ; das 

ni —— d Zahl na, d 

umera » der Zahl nad, over 
Menge nad. 

Numerary, njuhmerärt, in-der 
Sahl begriffen, bezahlt, baar. 

Numerstion, njumerebfdh’n, 
(numeratio), das Zahlen; Numert- 
ren; die Zahl, Anjabl. 

Numerätor, der Zablende, Zähler. 

Numerical, njumerrifäl, gu 
einer Zahl geborig, Gleiches ausma: 
hend, unzertheilt. » 
umerically, der Zahl nad, uns 


zertheilter Weife, 
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Numéricalness, die Defoe 
t der- Baht nad, Gleichheit i: 
Urt, Ungertheritheit. 

Numerisc, njiuhmeriſt, de 
Wahrfager aus Zahlen, der mit Job 
len umgeht, Babienmann. _ 

Numero, njubmero, die Rue 
ter. 

Numerösity, njumeroésiti, 
das Zahlreiche, die große Zahl, Nee 
ge; Harmonie, der Wohlllang. 

Numerous, njubmeros, job 
Pink haufig; harmoniſch, wobitie 

end. 

N“ merousness, f. numerosity. 

Nümismatic, njubmismattil 
(vourtarimos), numismatild, ter 
Münzen. Numismatics, die Rumi 
matif, Mungfunde, 





Namismatical, f. numismatic | 


Numismatography, njumii— 
mätoggräft, (vourcuall. ypsdsh 
die Beloreibura von Münzen. 

Nummary, nommart, (= 
mus), zum Gelde gepori " 

Nummed, nomm'd, wae 

Nummular, f. aummary. 

Nümness,nommineß, f. nam 


ness. 

Nümp, nomp, Humfried. 
umps, numskull, nom, 
nommffufl, f. numbskull, de 
Dummfopf, Tölpel. 

N ‘ mskulled, dummfopfig, tole 

art. 

Nun, nonn, (verte. mit verve, yar 
vy, wie nod) ital. nonno, Grote 


ter, nonna, Großmutter), die Rev | 


ne; DBlaumeife. 
Nunchion, 
_ noon-shun), daé Befperbror 
fhenmahl, Nebenmahl. 
Nunciature, nonnſchiätſch 
(0. nuncio), die Nunctatur, (paph 
che) Geſandtſchaft. 
Nuncio, monn Mio, nuneiss) 
der Nuntius, paͤpſtliche Geſande 
Gefandte; Vorbote. 
Nuncle, (f. nun), Gevatter; SH 
KL. 1, 4. u 
Nuncupation, nonfjupehf#" 
(nuncupatio), die muͤndliche Erne 
nung, feterade Erflarung. 


ae 


pth oe E | 


Nuncupative, — — | 


nonfjubpatiw, montjubp“ 

torri, ernannt, feierlich gen” 

then, mündlich erflärt. 
Nündinal, nundinary, nos® 


dinal, nonndinärri, (mr 


‘dinae, eig. der neunte Tag, 70% 
Nom Markttag war), zum Jaonnar 
geborig, in der Meſſe. N. laws 
Mekgeleße. — 
Nunnery, nonneri, das Row 
kloſter. Volkſpr. ein Hurenges 
Ni p tia 1, nop p ) ch 4 a⸗pti⸗ 
hochzeitlich, ehelich. N. benedict 


72 M Nup | 
pNaméricuens die infegnung ‚Trauung. N. ze- 
beit bed. ity Doqatisicunout ; 
In, inet Nuptials, (nuptiae), die Hochzeit, 
Numerisn I E efeier. 


Skit O Nurse, norrſ', (f. nourice, tonon- 


len ung, ish), die Amme, Gaugamme; Kir: 
Numero, sm Derfrau, Warterin; Cranfenwarterin; 
ter. flegerin, Pflegmutter; das was bez 
Numerösim @ ſchütt und pflegt, der Ort, wo ges 


dad Jahlradı ve 


naͤhrt und gepflegt wird, die Pflege; 
ge, ass Ke 


pflegend, nabrend, twartend. Dry 


Numero 0 m, die Mindermuhme, Warterin. 
geh, pasts “Wet n., die Saͤugamme. To jut 
—* ont to n., in die Milch verdingen, 
I ran? Berpfanden. N.-child, der S ug: 
—— ling. N.-maid, das Kindermädchen. 
— Nurse, fäugen, aufziehen, wars 

nn ten, pflegen. 

anne re 6 ſaͤugte, wartete; geſaͤugt, 


rc, GetOartet. 

Nun!” Nursel, norrfel, ſ. to non- 
“e, agtish, pflegen, warten, gütlich thun. 
iu gM rser, der Pfleger, Erhalter, Wohls 
« thäter. 

Namm"'. Marsery, norrferi, das Gäugen, 


” 


mas) Die Wartung, Pflege: der Säugling, 
Namnei 2 Mfegling ; Anmenftube, Kindernubes 
Nammulih flansfaule, Baumfdute, . of 
Numaesis?!™ trees, die Bauuiſchule, 

; 4 arsin 9 faugend, pflegend, ware 

ness » is 5, I 
Namp MET fend; das vangen Pflegen, Warten, 
Nump’:°'” ON, father, der Pflegevater. 


git SNursle, f. to nursel. 
u rs ling, der Plegling, das Pfles 
a polite” gefind; der kiebling , das Mutters 


Name We 
_« fobnden. 
a un ua ars t, ‘a nursed, 


me Parcure, norrtfd'r, (ft. nour 
4 cot © Piture), die Nahrung, Speilung; Ere 
U6) sot „„sehung, Gitte; Shk. AL. 2, 7. 


at; * » iy Nurture, aufziehen, ziehen, 
na ge *"Tasanc e, |. miusance. 
nooa- Ti Ver ins h i d > (in Sud,), verfommen, ver: 


re. 2. @orben. 
gall WSS Nastle, noses (, (= nuzzle, 


12 — ad berderbt aus nursle, noursle), pfle= 
dhe) Go il en, bergen, zarteln, hätfcheln. 
une!’ hae, nott, (zux. fpan. nuez, bebr. 


ve das), die Nuss Eichel an der Ruthe 
Gehe u, he Pferdes. Small n., hazel n., 
unele“ te Hafelnuf., N.-beetle, der Nußs 
Lt. Heer, Nollwicler, Arrelubus avel- 
: "), W© Janae. N. bone, Nufbein, Schiff: 
OP” Bein. N.-brown, nußbraun. N.-cra- 
£ me ol eker, pair of n.-crackers, der Nufir 
ac"P int | Sader, volffpr. dev Mranger, N.- 
ation, @ gall, der Gallapfel, ‘.-hatch, n.- 
ert, ©, Sobber, rn. -pecker, der Nußhacker, 
8 gp lauſpecht, Sitta europaea, N.- 
ini se hook, n.-crook, der Nurbafen; ‚eis 

u, omer, der Linen u. dergl. mitteld eis 
ie ge) Mes Hafenftods aus dem Fenfter 
x got og ftiebit, überh. ein Spinbubes Shk. 
cB A. x, 1. bHd. 5, 4. N. - peach, 
27? ‚u. Die Nußpfirfche. N.-shell, die Nuf: 
ea ot) Shale. The Iliad in a n.-shell, 
ie Sliad in einer Nuß. N.scree, 


D. D-y. I. Th, 12.4, 


od a 
«je 
qi?" 
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O 


der Nusbaum. . N,-wood, das ¥ 
N — * 
utätion, njute 'n, (nm 
tio, f. to nod), das Beben, ae 
utmeg, nottmegg, (alt n 
muge), die Mufcatnus. _N-s, 
oden. N. cowry, die arabi 
uchflabenporcellane, Cypraea | 
bica, eine Mufchelart in Oftind 
N. graters, Mufcatreibeifen. 
Nutricdtion, nyutrifebfh 
Gt to nourish), die Nährungs 
ütterung. 
Nutriment, njubtriment, 
Nahrung, das Futter. 
Nutriméntal, nutrimennt 
nahrhaft, nabrend, ; 
Nutrition, nıutribfh'n, ( 
tritio), die Ernährung, Nahrung 
utritious, njutriffdos, n 
rend, nabrbaft. , 
die Nahrhaft 


utritiousness, 
feit. 
Nutritive, njuheritiw, n 
rend, 
Nütritiveness, daß Nähren 
die nährende Kraft. a, 
utriture njubtritfjur, 
Nahrung, nabrende Kraft. 
utting, notting, das Ni 
pfuden. Togoan., in die Ni 


geben. 
to Nuzzle, noß$'L, 
eig. die Nafe), n 
etn, wühblen; fteden, verberg 

ch — pflegen, zaͤrteln. 

east, Be c= — blodſich 
Nyetalops, (gried.), t 

er bei Hacıt totes ebt. 
iwarm, | 


(von no 
niederhalten 


Nye, neih, der Flug, 

olf fone Bafanen). 

os » NIM, (vuady), die N 
Does 


das Madden, die junge Sch 
mpha,. nimfä, die Pup 
öble der Unterlippe; friſch auf 
prungene Roſenknoſpe; das Lappd 
an —— ——— a j 
Nymphal, nym ous, ny: 
Zieh, nymphlike; nim f 
pP: ; 
nimfos, nymphenhaft, die Nr 
phen betreffend, . 
Nys, f. ne is, = none is, is: 
(veraltet). 
Nything, f. nithing, 


O. 


O, 6, räumlich biftorifch angefhaut 
Welt, —— Saber 5 
tin Prolog gu He. es allerdings 
Wort für die Anfchauung des K 
figen, namentlich des Schaufpielh 

Vu 


— 


tont iſt, al 


-fmobt, mob); vor 
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ſes, der Schaubühne brauchen fonnte, 
obne fich zu befinmmern, ob die kunſt⸗ 
richterlihen Spirnafen Unzierlichfeit 
darin wittern möchten. 8 Klingt 
bald lang und gedehnt, wie ob; 
bald kürzer, wie das deutſche o, mit 
einer Andeutung von a, wie In not, 
das beinabe. wie nat lautet; bald 
wie ein jehr dunfles und breites deut: 


hung vom O- faut; bald mie ein 
ebr geſchwind ausgeſprochenes 6 oder 
e; zumeilen wird es ganz verbiffen, 
oder, wie die deutſche Endfulbe en 
in Verben und Pluralen, berausges 
fpielt. Manchmal lautet eö gar wre 
u. Lang iftes im Anfang eines Worts, 
als Sylbe er und two e6 be: 

2 in den mehrften Wor- 
tern, die nach einem Confonant etn 


kan a oder ah, mit einer Anmı: 


. ftummes e haben, (more, nose, 


quote, smoke, I. moby, nobf, 
ld, Ik, 
rn, rd, rt, (bold, cold, folk, 


-torn, ford,’ port, propor- 


tion, l. bob, fobld, fobf, 
tobrn, fobrd, pobrt, pros 
pobrfd'n); mandmal vor th u. 


-st, (both, quoth, most, post, 


bohds, kwohds, mobft, 
pobhft). Bor dentrimit einem nad: 
folgenden Confonanten hat es bald 
einen fürzern, bald einen (ane 
gern A-laut, feltner wird es wie 
ein» mittieres O ausgefprocden, 
horse, corn, lord, habré, 
abrn, Cabrd; work wm 
world, uorf und world. Sn 
unbetonten Solben ift die Auéfprade 
faum zu unterjcheiden. Cie bat min: 
der oder mebr vom v, a, 6 oder e 
an fid, (3. DB. forbear, con- 


“serve, occult, opinion, ab- 
solute, promiscuous). n 


den auf eon, ion, tion, sien 
ausgehenden Wörtern wird das o 
fait gar nicht, oder nur wie ein 
ſchwaches e gehört, (plungeon, 
duageon, digression, de- 
—— ag . plondſch'n, 

ondfh'n, Digreffad'n, des 
präwehfh'n), Der Wörter, in 
welden das o wie u genen wird, 
find nicht viele, (do, lose, 

rove, to, two, who, L dub, 
iubf*, prubw, tu, tub, bu). 
Woman, tm Ging. lauter uum- 
men, im Blur. women, uim: 
men. Gold wird guhld ausge: 
fprochen. — Oa lautet ob, (coach, 
oak,t. koöohtſch, obf; broad, 
und abroad,i. brahd, ebrahd). 
Oc, wie ob in einigen einfulbiaen 
ſaͤchſiſchen Wörtern, fonft aber wie 
ein ſchwaches t, (foe, doe, I. fob, 
bob. > shoe, woe, does, 
Lidgub, und. Oeconomie, 


r 


l. ifonommif). Dftwerdenans: 
und e getrennt ausgefproden, (doer, 
oet. coequal, f duber, pe 
bit, foihbfwal). — Oi, wea 
breites at (choice, noise, | 

tfhaik, narf') Avégenonne 
wo es getrennt ift, (going, be 
roic, l. gobing, berobdit)- 
Oo. wie ein längeres oder fürn 
u, (moon, soon, book, foot. 
i mubn, Buda, bud, fut, 
door. poor, floor, werden 
einigen dohr, pohr und riet: 
auégefpreden). Kurz in blood, 
t lo od. nad einigen in soot —0x 
wre ein dunfled au, (cloud, 
sound, court, source, | 
flaud, Faund; wie ein due 
dt, (bonour, pions, exoug); 
wie ob; vor I oder k mit cms 
Eonfonanten (bourn, monlt,. 
böhrn, moblt); wie u, (yo. 
youth, conld, shonld, | 
jub, juhds, fudd, fou. ir 
gh metftens wre ab, (brough 
congh, l. brabt, farm. -0: 
und ow werden oft verwedifelt, = 
pon dtefem- gilt meiftend wal m 
jenem, (flower, town, glor 

now. flauer, taun, git 

nob). Am Ende eines Worts fire 
det ow zum bloßen o, (follor. 
window, lL follo, uinst. 
Owe, l. of. Bon Oy git,” 
von o1. 

O, o, o! ad! Rg 

O’, ft. Of. What 0° clock is it? me 
viel Ubr ift es? 

O. S. abbr. old Style, alten Ein! 


Oad, 06d, f. woad, das Ball. 
O af, obf, aud) anf, ofe, op 
eae mit elf, ali verw.), do 








elhalg; Dummfopf, Pinſel, — 
torden von England, wo es pue 
len goal, goff, gaft wird). 
Oafish, dumfy einfaltia | 
Oafishness, die Dummbeit, OF | 


falt. 4 
Oak, obf, (an elf. ae, ner, [aan | 
die Eiche, der Eichbaum, ke | 





g.) ein Mann in ficherm Wobik” 
e. O. of Jerusalem, dag Brew 
traut, Mottenfraut, Chenopod ® 
botrys. O. agaric, der © 
fdwanun , Agaricus querar 
Bitter o., der Sirbelbaum. Gus 
bearing O.s die Hageeiche. Bar 
scarlet o., holm-o., de tee“ 
Evergreen o., die Stedpaline. ei 
apple, o.-ball, o-gall, o..cone« " 
gomes, der Gallaprel. O.-farm. °" 
fern, das Baunıfarn. O.- sr" 
das Eichenwäldchen. O.; lead“ 
der Keulenfchwamm, Hoͤrnerſchwer⸗ 
Clavaria. 
Oakam, ſ. oakum, 








Oak 


o a ken, eichen, von Eichen. O. gar- 
Ju»: der Eichenfranz. O. pin, eine 
rt harter Aepfel. O. rowel, ein 
Sichenſtock, Prügel. 
au 

Ocher. 


Red o., der Roͤthel. 


Ö akum, oh kom, das Kalfatwerg, 


Werg, Fadenwerg, Taufaden, aufs 


gedrehte oder aufgedriefelte Geile. 


_ White o., ungetheerted Werg. 


ar, obr, (f. ore. Damt vert. mit 


Dem angelf.are, fr. aviron, doarucg,» 
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ker, ochre, (ande) der Ofer, 


Obj 

Oats, of t6, der Hafer.- He has not 
yet sowed his wild oats, er bat die 
Horner noch nicht abgeftoßen. 

to Obämbulate, (lat. obambulo), 
Iuftwandeln. Beraltet ! ; 

Obambnlätion, o6ambjulebe 
fch'n, das Herumgeben, Auf- und 
Niedergehen, Luſtwandeln. . 

to Obdnce, obdijuhß, (obducere), 
uberziehen, uͤberdecken. 

6) bduct ion, obdodfd'n, die 

Uebergiehbung. Ä 


eg ‚das Er Obdüracy,o obdu- 

5 ctafl’s Kuder, SHR Vise ein Boot riety Br ’ Darthersige 
| i Pe n rt wird; r, it. | 

a Rien; d Werfenen tn have | Obdurate, vo 68; uhreht, verhäre 


an o. in another man’s boat, 

um ungelegte Eier bekummern. 
- finned, mit Rudern verfehen. 
-2 handle, der Ruderftiel. 

‘to Oar, rudern, ' 
"GO ared, ruderte; gerudert, mit Ruz 
-,oerm , , . 

Oary; obri, ruderformig, alé Rus 


O.- 


- 
[3 
> ® 
be 
- ,* 
s 


3* er. 

sol Bast, ob ft, (an manden Orten oost, 
at? ſcheint in a2w, acpog, arjsog ZU wur: 
zeln, das hauden, und jengen, trod: 
‚weni men bedeutet), der Ofen. | 
er Gar. obt, (angelf. ate. ft außer 
| Bufanmenfehung ehe. in der Mehr: 
zahl ebrauclich. ‚Nimmt man an, 
was der Mythus will, daß Getraide 
das Ernährende, Erzeugende war, fo 
fallen aud) innerhalb diefer, wie tu 
4 der Thierreihe, inden Syrachen meh⸗ 


— 
— 
>» % 


oe 
„u 


ut ve Wörter zuſammen, und bedenten 
sai in den verfchiedenen Spraden vers 
“ye! ſchie dene Gattungen oder Arten. Co 
“aft unverfennbar, dab oat unferm 
Sh Waigen, engl. wheat, hebr. chitrahy 
at Ahrıle, wenn es gleidh Hafer heißt. 


|, "Oouge rührt an Reif, und Ger 


et Me, orge, ital. orzo, lat. hordeum), 
Me Om Safer. O.-vread, das Haferbrot. 
oh?’ D.-cake, der Haferkuchen. O.-malt, 
das Hafermaß. O.-meal, das Hafer: 
ye mehl, die Hafergrüße,; der Fuchs— 
seh” „Fchwanz, Panieum L. O-s-chaff, 

rgb das afetftrob, O.-thistle, die Has 


th Pus Ferdiitel, 
baren, obht'n, bafern, von Hafen, 


8?" aus Häfermehl. 
A, fe ae (goth. aith, Yun. ai- 
„ thur, — ath, hebr. ed. Zeuge 
„08, und Zeugniß), der Eid, Schwur. 
‘gt “2 To be under an o., geſchworen ba- 
My ben. To take an o,, ihwören. To 
* „# take ano. of, befhwören. To put 
ve bey to,an o., zum Eide treiben. To ad- 
wish). Minister an os, Ichwören laſſen. To 
wow deny by o., abfhwören. Solemn 
BO, gen on der hohe Schwur. O-- 
i — ing, der Eidbruch, Meineid. 
"u Oathable, ohdsab'l, eidesfaͤhig, 
Kr ium Schwur berechtigt, 


£3 | 


tet, verftodt; hart, ſchwer. 

to Obdurate, barten, verftoden. 

Obdurately, verftodt, haléftarrig, 

Obdwrateness, obdurednes®, 

die Härtigkeit, Berftodtheit, Halse 
ſtarrigkeit. 

Obdurdtion, obdjurebfh'n, 

die Hartung, Verhärtung. 

Obdured, obdjubr'd, verhärtet, 
verftodt, — 

Obédience, obihdiens, (obe- 

_ dientia), der Behorfam. 

Obédient, obediéntial, o bi be 

dient, obidiennfchät, gehorfam. 

’Obödiently, obediéntially, 

| gehurfam, in Gehörfam. 
Obedientness, der Gehorfam. 

: Obeisance, obihfens, (aus abai» 
sance, bom ft}. baisser), die Bere 
beugung. — 

Öbelisk, dbbilifk, der Obelisk, 

die Gpisfäule 

Obequitätion, obifwitebfa'n, 
(obequitatio), das Herumreiten. 

Oberration, _oberrebfäh'n, 
— das Herumirren. 

Obéae obihſ', (obesus), überflei⸗ 
ſchig, ſehr fet. — 
beseness, obésity, obihſ“ 
neß,obessiti, die große Fetttge 
keit, das zu viele Fleiſch. 

al bey, obeh, (obedire), gebore 


en. 
Obéyed, obebd, achordte; 
bord. I will id — . AR gm | 
eborfam. 
— gehorchend; das Gehor⸗ 


en. 

Object, obbdfdhett, (obiectum), 
der Gegenftand, da Ding, die Pers 
fon. OÖ. glass, das Gegenftandglas, 
Dbjectivglas. 

to Objecı, Obd fdhedt, (obiicere), 
vorfegen, vorbalten; einwenden, eine 
werfen; dorwerfen, vorrüdenm. 

Objeetable, etnivendbar, etngus 
wenden, ae 

Objécted, wandteein; eingewandt, 
vorgeworfen. 

Objécting, einwendend; das Cine 
wenden, 

Uua 


Obj 


Objéction, obdfhehfh'n, (ob- 
‚“ieetio). der Einwand, die Gegenrede, 
der Vorwurf. There is no o., ¢6 
ife nichts Dagegen zu fagen. 
bjécrive, obdfhedtiw, ge 
genftandlich, anfhaulıh, anſchaubar, 
objertiv. 
Objéctively, objectiv, gegenftand- 
bid). 


© 


Objectiveness, das Objective, 
die Objectivieat, Gegenftandtichfert, 
außere Anſchaubarleit. 

Objéctor, obdfhedter, der Ge- 
genvedner, Widerfpreder, Gegner. 
Obit, obbit, (aus dem lat. obitus), 
der Hintritt; das Yeichenbegangniß, 

Geelenamt, 

Obituary, obitfhuarrt, 
Todtentifte, das Leichenregtfter. 

to Objurgate, obdihorrgebt, 

. (obiurgare), fchelten, ftarf verweifen. 

jurgätion, das Gchelten, 
weiſen. 

Objurgatory, ſcheltend, verwei⸗ 

n 


end. 
6 lat, obblaͤt, der Oblatus, Welt: 
geiftliche, ins Kiofter gefchidte Sol- 


t, 
Obläte, obleht, (oblatus), anden 
Polen flad gedridt, ſphaͤroidiſch. 
blätion. oblebich'n, (oblatio), 
die Darbringung, das Dpfer, die 


Gabe. 
Oblectätion, a EN 
(obleetatio), die Ergerung, Beluftis 
gung. 


g 
to Obligate, obbligeht, (obli- 
gare). verbinden, eine 
ıgätion, oblige "Ny, 
(Dbliegen, Obliegenheit 
zeigen ivenigftens, wie dre Parone: 
majie Wörter vereigenthümlichen 
fann), die Verbindlicfeit, Verpflich⸗ 
tung; Woblthat; Schuldverſchrei— 
bung. He is under no o., er ift 
nicht verpflichtet. 
ligatoriness, obbligätor:- 
rinch, die verbindende Kraft, das 
, Berpflidjtende. 
> Li 8 ” © ry . verbindend, verpfliche 
ent. io be o, to, verpflichten, in 
Verbindlichkeit halten. ON 
‘to ——— obleidfch, verpflich⸗ 
ten, verbinden; einen Gefallen thun; 
nothigen, veranlaſſen, zwingen, O, 
me so far, feun Sie fo gütig! 
 Obliged, verpflidtete, noͤthigte; 
— VT CRT 
bligee, oblidſchih, (frg.), der 
Verpflichtete; Schuldner. = ie 
ligement, ob lihdſchment, 
der Zuſtand der Verpflichtung. 
bliger, oblibdjder, der Ber: 
rende. ‘ 
ging, obletdfming, ver- 
- pflichtend, verbindfis Ric; 


die 


ere 
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‚Obn 
Obligingly, verbindlich, auf au 
böfiche rt. . 
Obligingness, die Verpfihtsn, 
Verbindlichteit; Die verbindliche u, 
Artigteit. 
liquation, oblitwenfä'e, 
er obliquus), Die ſchiefe Achten) 
Oblique, obleit, (cbiqmk 
fier, frag, uͤl erzwerch; ate 
chend; mittelbar; berrighd, nur 
lid); böfe. An o. hint, ein Eat 
wink. ©. case, der Cafné obitex 
Obliquely. fdtef, feitlings, de 
verftedt, falſch. 
bliqueness, ebliquity,? 
Leitne$, oblid witi, die Sie 
heit, das Sdiefe ‚ die ſchiefe Mie 
tung, Abweichung. 
to Obliterate, oblitterehbt 
(obliterare), ausſtreichen, auslojhen 
wegiwifden ; gerftoren, vermis, 
bertifgen. 
Obliterated, lofehte aud; ane 
loͤſcht. 
Obliterdtion, obliterebit! 
die Ausloͤſchung, Vernichtung, Ie 
tilgung. | 
Oblivion, oblimmj'n, (oblire) 
das Bergefien, die m 
Umneftie, Bergeflenbeit des Baur 
genen. Act of og, der Generale 
don, Vergebungsurkunde. 
Oblivious, obliwwijos, tan 
fen madend; vergeblich. 
Obliviousmess, die Berge 
eit, Vergeblichkei De 
locution, obfofjubfds 
—— die Nachrede, HY 
Nachrede, Schmährede, Verla 
Dimg; der Vorwurf, Tadel; & 
Schande. 
Oblocator, oblotjuhter, ¥ 
Schmaͤhredner, Verlaumder. 
long, odblong, (oblong 
wie wir alt ablang), Länglid; 


Dblong. 
Obiongly, langlich 
Oblongness, das Langlide. 
Obléquions, Ob Lo bf wie, 
fhmähend, verlaͤumderiſch. 
Obloquy, obbfofmwi, der Tall 
Vorwurf; die Nadrede, der bik 
Ruf, die Sdymagung. ee 
Obmutéscence, 0 dinj ute ffens 
(obmutescere), das Verſtummen. 
Obnoxiety, obnofferiti, (tm 
fotgenden), die Unterworfenheit; & 
ebenbeit, Zuneigung; Ctrajfelip 
eit, Strafbarfeit. : 
Obnoxious, obnockſchos, = 
norins), unterworſen, ausgelet 
preisgegeben; ſtraffaͤſtig, ftrafber; 
verruren. O. conscience, da tin 
werfende Gewiſſen. He had alresdt 
been o. to the judge, kn Nest 
ftand ſchon im ſchwarzen Prototel, 


| 


a Obn 


Ibn t+ Dba untertvorfener. Weis 
e. firaffäll 
o ns xi — u — * os — die uUnterwor⸗ 
fen heit, Straffaͤlligkeit. 
ro Obnubilate, obnjubbilept, 
Cobrubilare), umwölten, überziehen, 
trirben, verdüftern. 
Ob mabilated, wmwolfte, trübte ; 
aansrewd (ft etruͤbt. 
Obn u A tion, obnjubileb:- 
Fron, die Ummolfung, "Jehersich- 
ung, "Serdunfetung,. 
Sbole,o 
Aas, Heller; halbe Gcrupel. | 
— — obreppſch'n, (ob- 
eptio),, die Ueberſchleichung, das 
Einfehleid yen. 
ahr piitious obrepptiffhos, 
~ _ginfchleidend, überfchteichend ; einge⸗ 
er fehlichen. 
iO G brogate. 0 ach (ob- 
0 gare). widercufen, (durch noe 
engefehte Deroesaung), aufheben. 
ME eins, ihn, ————— 
-unrein, —— unebrbay, ungis 
gr tig, ſchluͤpfrig; widrig, efelhaft ; uns 
37 gtidtid, Uebel verfindend. 
* scenely, unehrbar, ſchmutzig, 
mzuchtig. 
Ib eéneness, obscénity, pb- 
, Bipn nes, obfiennsti,.die Uns 
oT der Schmutz, das Schmu⸗ 
ige, die Unehrbarfeit, Schluͤpfrig⸗ 
Peit, Unauſtandigkoit, Unzüchtigkeit, 
ote. 
ul seurdtion, obffjnrebfh'n, 
em die Berdunfelung, Dupe 
"tel 
a "bs cure, obffjubr, (obscurus), 
Bunte l,. finfter; undeutlich, unvers 
Sad tich 5 lichtſcheu, eingezogen, un: 
efannt, niedrig. To live in an o. 
7 ' condition, in der Stille (eben. 
* * > Obscure, (obscurare), dunfeln, 
he! Merdunfeln, berfinftern ; in Schatten 
han" ſtellen D verfleinern; verbergen. To 
42 ome’s self, ſich verſteckt halten, ein⸗ 
oP grragen (eben. 
* wAbscured, verdunfelte; verdunfelt. 
wObscur dunkel; undeutlich, un: 
* beable heimlich, im Werborges 


Cal yer nremess, die Dunfelbeit. 


— , bscuring, verdunfelnd ; das Vers. 


— Cle dunfefn. 
es cette Dbscurity, obffjuhriti, die 
ie ' Duntetheit, Bin fternis, das Dunfel; 


die Undeutlichkeit Unverftändlichfeit; 
= gh Gebergenbeh, Einfamteit , Unbe: 
7 
tte} ‘yi vhbmebeit. 
—* 0 Öbsecrate, obbfifreht, Cobd- 
ot, Secrare), dringend bitten, anliegen: 


My 

EO bse rdti . obfifre n 
A die deingende Bitte J bis'n. 
“6 oh bfitwis, 


seguies, 
* Ik aus exequias, oder dach, abse- 


| at 
mt he 
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bbol, (obolus), der Ober 


ts I: 
8 ; Belikung, Beſeſſenheii. 


Obs. 


quinm, in dem: ‚eigen tlichen, im fat; 
untergegangenen, Sinne genommen), 
die Erequien , das Leidhenbegangni pi 
die Todtenfeier. 

Obseqwious, obfihfmwios, (ode 
sequiosus), geborfam, (ala, Bien dienfts 
sotttig peittägri, er ietig. Bei . 

on. 31 fe s. fic. I, Be 
— 2. zur cides feiee oder Trauer 
ehörig. 
6.9 uiously, gehorfam, folgſam, 
il brig 5 > traurend. 
ulousness, der Gehorſam, 
a —— Billfährigkeit. . 

Observablo, objesrwäb'l, (vo. 
observo), merkwürdig , bemerfens= 
ae » ausgezeichnet, aufierordents 


Obsérvableness, die Merkwir⸗ 
digfeit. 

Observably, merkwürdig. 

BRAUT HEN, obferrwens, (ob- 
—— e Bemerfung ‚ Beobs 
Ehen P Haltın ; Aufmerfiamfeit; ; 

— tung r Shk. AL. 
der Gebrauch; die Ges 
—— egel. Observances, die 
Drdensregeln. 

—— t, obferswänt, beob⸗ 
adtend, aufmerkfaw, forgfaltiq; ehr⸗ 
er teti Ty ins QO. of his word, 

oxt ads. Ä 

—— ‚ obsérvantine,, 

x Srancifcaner pon der firengen 


ang. 
Obséxvantness, bie Obacht, Auf⸗ 
merkfamfeit, Sorg 
Observation, ob ——— 
eg die Beobadtun 
35332 hrnehmung z — 
Haltung. It was one his o-s, et 


unter anhern au fagen. . 
Pa hy sony tor, der Beobachter, Bee 


“ete ——— Anniertungen⸗ 


RE ferewatorri, 
das Obferteterium, di e Warte, Sterns - 
warte, 

to Obsérve, obferrm, (observas . 
re), beobachten, wahrnehmen, hemere - 
fen; halten, feiern, befolgen, aus⸗ 
üben; anmerfen, dazu fepen, ſagen. 
To.o. one’s mister, nad ine 
Schrer- richten. I was going: to. Ow 
ich, wollte eben fagen. 

Obsérved, beobadtete, bemerftes 
beobachtet, bemerft. 

Observer, der Beobachter, Wahre 
nehmer, Bemerfer ar pion. 

Obsérvin obadtend, bemere 
fend; dad. ———— Bemerten. 


Observingly, qufmertfam, forge 


Obséssed, f, obsese. 
Obséssion, abfeifh'n, (obses- 
sio), die Belagewung , Umftellung 


Obs 
Obs éatr, o bfes t, (obsessus), beſeſ⸗ 


. fen, gepla 
to. Obs ib lare, ob fib biteht, 
v. sibilare), anziſchen, ausziſchen. 
Qbsidional, obßidſchonäl,; 
(obsidionalis), zur Belagerung gehoͤ⸗ 


ria. 
to Obsignate, (obsignare), befie- 
gen; genehmigen. 
Obsolete, obb fo it, (obsoletus), 
‚beraftet, ungebraͤuchlich. 7 
bsoleteness, die Ungebraudlid: 
Fert, dad Beraltete. | 


Ovstacie, obbftad’(, (obstacu- 
lum), das Hinderniß; batéftarrig, 
‘oerftodt nach einem Bolfésgebraud 


‘f. obstinate), Shk. aHf. 5, 4. 
Obstétric, obstétrical, ob: 
flettrif, obftettrifat, (obste- 
tricius), hebammenbaft; heifend; 
ulfreich, Uindernd. ©. instruments, 
Entbindungswerkzeuge. 
so sbetricare, (obstetricari), 
Sedaredyatte verrichten, entbinden, 

öfen, 
Obstetricdtion, obftetrifeb: 
[6 : a 1 die Geburtshilfe, Hebammen: 
a 


eg stetricions, obere 
bstinacy, obbftinafi 


ind (obsti- 
‚natio), die Hartnädigfeit, 


aléftar: 


rigfeit, Unbiegjamteit, der Ergenfinn. 
b harts ® 


stinate, obbftinedt, 
nadig, baléftarrig, ftodifd. 
Obstinarely, hartnadig, halsftar 
“rig. ais . 
Öbstinateness,f. obstinacy. 
Obstipätion, abffipehfß'n, 
‘(obstipatio, vın stipo, arsıßw, Arsu- 
' Ee. ffampfen, ftopfen), die 
erftopfung, das Aufbalten. 
Obstréperous, obftrepperos, 
(obstreperus, d. strepere), geräufche 
— epee ee pag J 
stréperously, mit arnt, mit 
Schreien, laut, Rs 4 
Obstré erousness, daß Parmen, 
Geräufh, Gefchrei, laute Mefen. 


bstriction, obftriffd'n, (ob- 
‘strictio), die Berhindlidfert, Gebun⸗ 
denheit, 


to Obsıruct, obftrodt, (obstrue- 
're), verftopfen, verbauen, hemmen, 
«hindern ; abhalten, in Weg werfen, 
zuwider ſeyn. To o, one’s passage, 
einem den Weg vertreten. 

Obstructed, verftopfte, binderte; 
“berftopft, gebindert. 

Obstructer, der Berftopfer, Hinz 
derer. » 

Olstrücting,_ verftopfend, ‘hin: 
dernd; das Berftopfen, Hindern. 
bstruction, obfrodfh'n, 
—— die Verſtopfung Hin: 
‚derung; Echmierigfeit, der Anitof, 


das Nindernif. B. Shk. MM. Aufz I: 


baufung, Haufe. 
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Obstractive, obftrodtim, te 


Obt 


ftopfend, hemmend, hinderlich; de 
inderniß, der Stein im Beat. 
Obstructiveness, dad Berfepie 
de, Hindernde, ce 
bstruency, obftrubensi, de 
verftopfende Eigenfhaft. 
— —— — lebun 
eus), ver op d, m 
Obstrüse, 0 fer u hl‘, (Faber) 
verdedt, wnbilit, dunkel, 
Obstupefäction, ob ft) upifed: 
f'n, (obstupefacere), die Beftur 
jung , Verdummung , Betäubuns; 
erdußth 


eit. 
Obstupefictive, betäubend, te 
dummend. ER 
to Obstüpefy, ob ftjuprfer (& 
stupefacere), beftirat machen, to 
dummen, betäuben. 
to Obekin, obtehn, (obtiam), 
erhalten, erlangen, betomumen; # 
erhalten, fortdauern, gültig Mate, 
im Gebraudh fenn, fich bebauta 
bersihen,, die Oberhand haben | 
cannot 0. of myself to do it, 
fann es nicht übers Hery brine 
Too. by flattery, fich erſchmeigen 
To o. by labour, erarbeiten, ame 


en. J 
— was ſich erlangen IK, 
erlangbar, zu erhalten, zu be 
Obtäined, erbielt; erhalten. | 
Obtäiner, der Erhaltende, am 

ner. 
Obtäining, erhaltend, fortdaums 
das Erhalten, Fortdauern. 
Obtainment, die Erhaltung, & 
langung. — 
to Obtemperate, obtemm 
reht, (obtemperare). gebordes, I 
gen, fic fügen, ſich ſchicken. 
Obtemperätion, obtem 


fci'n, der Gehorfam, dir 


ung. 
to O N dnä , obtennd, (ohren 
re), entgegenftellen , entgegen” 
einwenden ; verwenden, verläßt” 
to . Obtenebrate, vbtem! 
brebt, (aug texebrac), verdunli 
verfinftern. = 
Obtenebrätion, obtennittt 
fain, die Verdunfelung, Bar” 
rung. Ro: 
— obtennſs'ae 
obtend), der Einwand; Bora 
to Obtesı, obteßt, —* 
dringend bitten, andringen, an } 
b — obteftebl 
die dringende Bitte, n 
Obtrec ape on, 9 bere feeble 
_ (obtrectatio), die bofe Nadrei, ®' 
laͤumdung, Schmähung. = 
to Obtrude, obtrubd, © * 
dere), aufdrängen, anzwingen Bat 
zwängen. To a. new —8 
the people, dem Botte neue OF 


ert 
Agile 


Obt 

angwingen.- To o. one's self, fic) 
aufdrangen, beſchwerlich fallen, 
I)btruded, drängte auf, zwang an ; 
‘aufgedrangt, angezivungen. - A jest 
may be oa, upon any thing, man 
fann alles lächerlich machen, 
)btruder, der Aufdringling, Cine 
dringling, überläftige Menſch. 
> Obtruncate, (ohtruncare), vere 

üummeln, eines Gliedes berauben. . 
4 truncdtion, die Verſtuümme— 
ung. . ' 
)berusion, obtrubfh'n, das 
Aufdrängen, Angwingen. By way 
of 0, aufdringlicher Weife, 


Ibrrusive, aufdrängend, angwine |. 


gend. 
‚Obtund, obtonnd, (obtunde- 
re), ftümpfen, dämpfen, betäuben, 
zum. - 664 
‘brurdtion, obtjure "Re 
das Zuftopfen, die Verftopfung. - 
tusangular, obtjufangju- 
lär, (von obtusus und angulus), 


flumpfininttig, Ä 
ruse, obtjuhf, ftumpf; dumpf, 
taub; betaͤubt, dumm. 
brusely, ftumpf, dumpf, dumm, 
btnseness, die, Stumpfheit, 
Dumpfheit, Dunmbeit. 
btusion, obtjubfd'n, das 
tumpfen , Dumpfmaden ; die 
Etumpfbeit, Berdummung. 
vention, obwennfh'n, dag 
zufällige Einfommen, Accid’ens, die 
Sporteln, Nebeneinkünfte. 
bvert, obwerrt, (obvertere), 
gegen etwas richten, aufivarté rides 
ten, binfebren. 
verted, richtete aufwärts; aufs 
gerichtet. 
bviate, obbmwiebt, (obvi- 
ut), begegnen, entgegenfommen, vore 
beugen, 
bviated, begegnete, beugte vor; 
segegnet, vorgebeugt. | 
bviating, begegnend, vorbeugend ; 
as Begegnen, Vorbeugen. 
vious, obbwios, (obvius), 
jegen uber geftellt; ausgefeßt, un: 
eriworfen, bloß; deutlih, einleuch⸗ 
end, begreiflich. O. to dispnte, ftret- 
ig. O. to all the world, allgemein 
aßlich, Jedem bekannt. 
»viously, deutlich, einleuchtend, 
»vionsness, de Deutlichkeit, 
Begreiflichkeit. 
umbrate, obommbrebt, 
obumbrare), befchatten, überfchatten, 
unfeln, bewölfen. ° | 
yumbrätion, obombrebs 
hin, die Befchattung, Ummölfung. 
‚cäsıon. ode dh'n, (octasio), 
te Gelegenbeit, der zufällige Umftand, 
Vorfall, Anlaß, die Veraulaflung, 
Shk. AL. 4, 1. ; der Zufall; Bedarf, 
as Bedurfniß; die Angelegenheit. 
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‘Occdsioned, veranlaßte; 


Occ | 


Occasions, die Vorfälle, Gefdafte. 
By o., gelegentlich, zufällig. On 
this occasion, biebei. If o. serves, 
wenn es fich fügt, To have o. for 
—, nothig haben, I have o. fo 
money; ich brauche Geld. Ä 
to Occasion, veranlaſſen, verurs 
ſachen. 4 ; 
Occäsional, ofebfdhowal,. ges 
legentlich, zufällig. 
Occäsionally, gelegentlid, zufäls 
lig; von Zeit zu Zeit; bier und da. 
verans 
(age. 
Occdsioner, der Veranlaffer , Urs 
beber. - _ preg 
Occecdtion’, odfifebfg'n, 
—— die Blendung, Bere 
lendung. 
ccident, ockſident, foccidens), 
der Untergang, Abend, Welt, das 
Abendland. a | 
Occidéntal, offidenntäl, (oc- 
‚eidentalis), abendlih, weftlid, im 
_Untergange, , : 
Occidéntalness, die weftlide 
age. i. ie 
Occrduons, offidf duos, (occi- 
duus), ‚hinfällig ; weſtlich. 
Occipital, offippitäl,. (occipi- 
talis), am Sinterbaupt. 
Occiput, od fipot, (occiput), das 
Hinterhaupt. re we 
Occision, ofhihfh'n, (occisio), 
der Todtfchlag, die Ermordung. 
toOcclude, vdljubd, (occludere), 
verfperren, verfchließen. .  . 
Occluse, odljubf', (ocelusus), 
* verſchloſſen. 
Occlusion, ockljuhſch'n, die 
— Verſchließung. 
Occult, odo lt, (occultus), vere 
borgen, geheim, unbefaunt. . 
Occultdrion, ooltebfg'n, 
Gr ‚die Berbergung., Vers 
eblung, Berdedung;. VBerfinfterung 
(eines Sterns). 2. 
Occultly, ockolltli, verborgen, 
geheim, ; 
Occülıness, die Berborgenheit, 
Heimlichkeit. J arm 
Occupancy, ockjupenßi, (von 
occupans), bit Pefißnabıne, 
ccupant, odjupent, der Bes 
ſitznehmer; Befißer, Innhaber, 
to Öcenpate, 0 vite pebt, (occu- 
pare), befigen, in Befiß halten, ins 
ne baben, einnehmen. 
Occupätion, odj up eb f'n, (oc- 
cupatio), die Befignabme, Einneh⸗ 
* der Beſitz, das Junehaben; 
das Geſchaͤft, die Verrichtung, der 
Betrieb, dad Gewerbe. : 
ccupative, Odjupatiw, in 
, Befiß genommen ; inne gehalten. 
Occupied, odjupei’d,_ befaß, 
beſchaͤſtigte, verwandte; bejellen, be- 





Occ 


tion, m Gedanfen vertieft. 
ccupier, der Innhaber, Befiker ; 
reiber, Benußer, Anbauer. 
to Occupy, odjupet, (= ocen- 
pate), inne haben, befißen ; FRE 
in fic faffen, einnehmen; befchäfti- 
gen, verwenden, nuͤtzen, brauchen ; 
‚ verrichten; (volffpr.) beis 
w n n. of 
Ö ccupy'd, f. oconpied. 
to Occur, oforr, (occurrere), bors 
| —— begegnen m. ; bors 
cugen, entgegengeben; vorfommen, 
fih hier und da ‘oh. ch) eretgnen ; 
- einfonmen, beifallen , fich bieten. - 
ccurrence, odorrené, das 
Ereigniß, der Vorfall, Zufall, Antaf. 
Occurrent, vorfommend, fich ers 
eignend; der Borfall, das Ereignif. 
Occurring, begegnend, aufftopend, 
fic) findend, beifallend. . 
Occursion, odorrfh'n, die Be: 
gegmung, das Aufftoßen, der Zuſam⸗ 
menftoß ; der Vorfall, das Ereignif ; 
der Anlauf, Boribergang, die Er: 
fheinung. | 
Ö cean,® 5 ſch a nN, (dusavos, welded 
mit aqua, aiyss, alyınkog, wyyvoc; 
£3. les vagues, die Wogen ıc. veriv, 
he peint), der Ocean, das Meer, Welt: 
er. 
Oceinic, ofhiännif, des Oceans. 
Océllated, ofellehted, (ocel- 
latus), mit Augen, wie Yugen, flefs 
fig, gefledt, geaugt. _ 
celot, die americanifde Panthers 
fake, Bergfake, Felis pardalis.- 
Öchimy, f« alchymy. 
Ochlöcracy, oflodrafi, (3x%o- 
»oarsıa), die Dchlofratie, Pobel- 
herrſchaft. 
Ochre, obf'r, = oakre, der Ofer, 
er, 
Öchreous, öchrey, obfrigs, 
0 & *rt, oferbaft, oferbaltig. 
Oc am, odem, f. oakum. 
Octaedron, odtaeddron, (dxra- 
sd00¢), das Hetacdron, der achtfei- 
ois — Koͤrper. 
ctagon, odtagon, (éurw, yw- 
aay bad Achte. : rs a 
Octängular, oftängjulär, (oct- 
angularis), adtedig, achtwinflig. 
etängularness, die Xchtwinf: 
lichteit, das Achtedige. 
etant, odtant, der Oftant; den 


— Theil des Thierfreifes (= 48°) 


einfchliefend. 
etave, ocktehw, (octavus), adt 


Tages der achte Tag; der Achtklang, 


die Octave; das Achiel. 


Octivo, oftehwo, octads das 


Dctav, die Udtelform, Achtelgröße 


(von einem Sogen Papier). 


Octénnial, oftennial, (octen- 


nis), ahtjährig; achtjaͤhrlich. 
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fhaftigt, verwandt. O. in ‘medita- 








Octoédrical, 


Octostyle, 


Oda 


Octile, fi octant. 
October, oftohber, der October, 


(achte Monat vom März angerechnet 
ed „„oftoeddrität, 
achtfeitig, achtflaͤchig. 


Octogénary, oftodfdennari, 
, (octogenarius), — 
Octogon, ocktagen, 
Octonary, (octonarius), zur Acht 


ig. 
Be Achted. 
gehörig, von der Acht. 


Ooctonöcnlar, oftonnodjulär, 


(octo, oculus), adytaugig. 


Octopetaious, oftopettalos, 


SurW, reradov), DOR acht Blumen 
(ättern, achtblätterig. _ 
oftojteil,, (cura, 
€rvdog), dad achtfäulige Gebäude, 
llable, actfjnibig. 


ctos 
8 ctupte, (octuplum), achtfach, acht⸗ 


fältig. 


Ocular, odjular, (ocularis), ww 


den Augen gehörig; augenfheinlid, 
dtbar. O intercourse, die Augens 
prade. O. witness, der Augenzeuge. 


Gewlarty fihtbar, augenicheinlid, 


cularness, die Augenſcheinlich- 
keit, Sichtbarfert. 


Öcnlate, odjulebt, mit Augen; 


ſichtbar; ſcharfſichtig 


Oculist, der Deulift , Augenarzt, 


StaarftedGer. 


Odd, odd, (ohne iBsag berbeisuii 
i 


en, fann man fuͤglich dies Wort von 
eig, dor. ale, ac, woraus dag lat. as, 
hebr, echad, perf. ahad, als Wurzel 
ableiten. Denn die Bedeutungen, 
die ed mit diefen nicht gemein bat, 
gen doch aus der Hauptbedeutung, 
ing, alfo vereinzelt, einzig, mithin 
ungewöhnlich, ſeltſam rc. leicht 
eirtzeln,einpaarig ; un Leich, ungerade, 
unpafiend, eine gerade, runde Zahl 
überfchreitend , etiwag darüber; fon 
derbar, feltfam, eigen, swunderlid, 
Shk. aHf. 1, 2.; jchnafifch; under 
fannt; Jehlinm, übel, unglidlid. 
O. even, f. night. An o. kind 0 
man, ein feltfamer Kopf, An > 
glove, ein einzelner Handfdub, To 
lay at even and o., gerade und uns 
gerade has en! — * 
ney, zehn Pfund und darüber. 
is Fourscors and o,, er i etliche I | 
achtzig Sabre alt, "Tiso,¥*™ | 
dante de it, ein Wunder, wenn ei 
nicht thut. O.-so, poß taufend: | 
Oddity, f. oddness. Aman | 
‚great o., ein wunderficher Rani. ; 
Oddly, ungleidh, ungerade; * 
dertich, feltfams febtimm , Ha6lie, | 
ddness, das Ungleiche, Unger? + 
die Geltfamteit, _ Wunderlihleit’ 
‚ Mishälligkeit, der Zwiſt, Bun, 
Odds, odd8, die Ungleidhet re 
fchiedenbeit, der Unterſchicd; “+ ; 
gerade ; der anf, Streit, Shi / A 
4. ; die ungleiche Werte ; der Portherv 


— — 


— 











Ode 


die Heberlegenheit, Uehermacht; Shk. 
aHf. 4, 4. cHf, 2,1. He. 4,3. Ab. 3, 4. 
‚See what o. there is, feht! welch 
ein Unterfhied! To be at o. with 
one, ısit Jemand ftreiten, To fall 
at o., ee A To Pa at 
O». uneinig madmen, zuſammenhetzen; 
Shk. KL. 1, 3. To take the odds, 
teranshaben; Shk, aHd. 5, r. To 
fight against o., mit einem Starfern 
fampfen, To lay o., wetten; Shk. 
bHd. 5. 5. Some o, are on his 
side, er befoinmt nod etwas heraus. 
u ‚Slüchen des gemeinen Lebens 

heint e§ aus god entftanden, das 


‚man nur nicht misbrauden wollte. P 


0 od’s my will, Shk. AL. 4, 3s 
po& alle Welt! Od’s lifelings, Shk. 
IN. 5, 1.,poß Blig! Ods body, 
Shk. aHd. 2, 1. , Gotts Bl! 
Ods pittikins, Shk, Cy. 4 2., du 
meine Zeit! Odds plut and her 
nails, (in Wales 6 god's blood a. 
‚the n.), poß alle Wetter! O.-bobs, 
o.-heart, poh Welt! 
Ode, 06d, (wdy), die Ode. 


Odible, ohdib'L, hafienswerth, 
verhaßt. ee 
dions, obdfdes, ‚(odiosus), 


verhaßt, widrig, abſcheulich. 
Odiou sl — —ãA— —— 
Odiousness, dad Berhafite, die 
‚Widrigfeit, Abfcheulichkeit. 


dium, obdfhom, Klat.), der 

Verdacht, Def, die Gehäffiafeit ; der 

Vorwurf, Tadel, die Schuld. 
Odly, f. oddly. 


Odness, f. oddness, 
Odontdlgic, odontaltdfdif, 
— “Ayos), bon (für) Zahnſchmer⸗ 
n. 
Odöntalgy, odonntaldfadi 
a Zahnfgmer,, das a u 
döntic, die Zähne betreffend; das 
‚Mittel wider — — 
dor, ohdor, (fat.), der Geruch; 
o Pohlgeruch. 


dorate, ohdoreht, -ftarf rie⸗ 


chend. 

Odoriferous, odorifferos, 
(odor, fer) wohfrtedend. 
doriferousmess, dad Wohlries 

ee der Wohlgerud. 

orous, fh oroé, (odorus), 
wohlriechend, ſtark riedend. 
our, f. odor. 

Oeconsmic, oeco-} 
lan), ifo nee 

ttonemmita 

Oecondmics, *> f. econom. 

Qecönomist, | 
economy, nd . 

Oecumenical, ifjumennifal, 
— oͤkumeniſch, allgemein, 

Ocdéma, idihmg, (gr.), das Waf: 
ſergeſchwur, die wäßrige Geſchwuiſt. 
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„die Gpeiferöhre, der 


Off. 


Oedemätic, oedématous, id i⸗ 
mattif, idemmatos, demas 
tif, von cinem Waflergefhwür; 
pol Waſſergeſchwulſt. 

Oeilliad, eiliäd, (frg.) das Zur 
at der Wink, Wurf des Auges, 

id. 


O’er, obr, contr. over, über. 
Oesophagus, ifoffages, (gr.) 
öf desis. ok angel of 
owa, (goth. af, angelf. of), 
bildet den Genitiv, — aus, — 
an, in; für, vor. Of me, meiner, 
von mir. Of God, Gottes, Of the 
window, des Fenfters, von dean Fens 
fier. A friend olmine, einer meiner 
reunde, A peany of money, ein 
fennig Ged. The town Sri 
on, die Stadt London. He is skil- 
ful of the laws, er ift in den Red- 
ten bewandert. To be proud of 


_one’s science, ftols auf feine Kennt⸗ 


niſſe ſeyn. He must be pnt in min 
of it, er muß daran erinnert were 
den. To repent of one’s folly, feis 
ne Thorbeit bereuen. You are not 
half the knave of him, du bift nicht 
pel fo arg, als er. Of three weeks, 
xeiwoͤchentlich. OF late, (der Genie 
tid nebenmwortlich gebraucht), neulich. 
Of right, von Rechts wegen. OF 
old,*vor Alters, wetland. Of little 
ones, von Kindheit auf. OF set 
"purpose, abfihtlih, mit Borbereis 
ung, ganz eigentlich, Of necessity, 
notywendig. Out of, aus, 

Öff, off, von, ab, weg, fort, das 
von; fern, weit; entfernt, entlegen; 
fog, vorwärts, hervor; gegenüber; 
vom Yande ab, abwärts. 

our hat, den Hut ab! Hands off, 
ie Hände weg! Off and on, ab 
und zu, unftat, bin und ber, bald 
ut, bald. —8 bald fo, bald ans 
ers. To keep off and on, unglerd 
behandeln, immer binbalten, Far 
off,, weit weg, weit hin, Afar off, 
von weitem, Ta be off with,. oder 
from, (08 feyn. To come (go, get) 
off, frei fommen, davon fommen. To 
leave off, ablaffen, unterfafien. We 
are ill off, wer find übel daran, 
This affair is off, damit iff es aus. 
This piece comes off, dies Gtüd 
tritt hervor. To he off one’s legs, 
fdleht gu Fuße yr Off Ports- 
month, auf der Hohe von Portss 
mouth. Off-hand, aus dem Stegs 
reif, aus freier Hand, unvorbereitet, 
Off-reckoning, die Abrehnung. Off 
sets, Nebenfproffen, Nebenihößlins 
ge. Off-side, die rechte 1 100 
man nicht auffteigt. Off-eye, dag 
rechte Auge, j 

Öffal affes, (faun eben fo gut in 

ef fhitlern, als das teutiche Wort 

eyn) der Ab fall, beim Viehſchlach⸗ 


ff with 


a 





Off 


untauglide Fleifh, das man nicht 
auf den Tifh bringt, wie Gefros, 
Kaldaunen, der Abhub, das Ueber: 
“bleibfel; der Auswurf, Ausſchuß, das 
Hlehte Gut, der Unrath; das Was, 
er Shund. j 
Qifénce, ofernf, (ofensa), die 
‚Beleidigung ‚ der Verdruß, Anftoß, 
das Aergerniß; Verbrechen, Me ies 


‘Belthat, Mishandinng; der Angriffe 


No o., nichts für unaut! No o. I 
hope, eénimmt dod) Niemand übel ? 
To give o., beleidigen, erzuͤrnen, ane 
ftoßen, Wergerniß geben. To take 
O. at something, etwas bel nehmen, 
fih darüber ärgern. — 
Offenceful, beleidigend, argerlich, 
anftößig. 7 
Ofténceless, unbeletdigend, uns 
anfrößig, fchuldlos, harmlos. 
Offend, ofennd, —— 
anſtoßen, ſich verſehen, fehlen; ane 
greifen , beleidigen; ärgern; ergiirs 
nen; übertreten, flndigen, verbres 
den. Have I done any thing to o. 
yon? habeich Ihnen etwas gu Letde 


to 


ef fibertreten. 


# 


. fess % To o, against alaw., ein Gee 
Oo 


énded, ftieß an, argerte, über: 
trat; angeftofen, geargett , ubertres 
ten, To be o. at (with), Anſtoß 
nehmen an —, guirnen auf —, fih 
ärgern über —. _ , 
Offender, der Beleidiger, Angrere 
fer ; Verbrecher, Miffethater, Sünder. 


Offénding, anftoßend, argernd, 
‘tibertretend; das Anſtoßen, Aergern, 
‘ Ucbertreten. 


fféndress, die Beleidigerin; Ver: 
bremerin, Mifferhäterin. 
Offénsible, ofennſib'l, belei— 
digend, ehrenrührig. _, 
Oftensive, ofennftw, anſtoͤ⸗ 
fis , twidrig, nachtheilig, efelhaft; 
beithätig, deleidigend, ebrenriths 
via angreifend, zum Angriff ges 
hörig. To have an o, breath, aus 
O. alliance, 
O. arms, die 


dem Munde riechen. 
das Trutzbundniß. 
Trutzwaffen. — 
Offensively, widrig, ekelhaft, eh⸗ 
renruͤhrig, angreifender Weife. 
ffensiveness, 
die Widrigfeit, das Etelhafte, Belei- 
digende, Ehrenrübrige. 
fier, offer, das Erbieten, Aner: 
“bteten, der Antrag; Verſuch, das 
. Beftreben; Gebot, der, gebotene 
Preis. To make an o., bieten; fid 
erbieten, fich unterfangen, daran wol: 


en. 
to Offer, (offerre). bieten, darbie: 
ten, darlegen; anbieten, antragen, 
fich erbieten; vortragen, vorbringen ; 
opfern, weihen, darbringenz fich 
tarbicten, fich geigen, fich gutragen; 
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ten, auch waste mear, dag ſchlechte 4. 


das Anſtoͤßige, 


off 
berfi uchen, ſich unterfangen, unterneh ⸗ 


nen, mit ac: I willnot offer ar that 
I cannot master, id) mag nicht unters 
nehmen, was ich nicht leiften fann; 
ausholen; wollen. He offers to go, 
er twill geben. Do not o. to do it, 
thu das ja nicht, bitte dich davor! 
To o. abuse, fhanden wollen. To 
o. violence, anfallen, nothzichtigen 
‘wollen. To o. wrong, gu Beltidis 
gungen fdreiten. To o. up, opfern, 
aufopfern, darbringen, 
Offered, bot, trug an, unterfing 
fib , opferte; geboten, angetragen, 
‚unterfangen, geopfert. ; 
fferer. der Bieter, Anbieter, Dars 
bieter, DOpferer, - 
Offering, offering, bieten, 
antragend, fich unterfangend, op 
fernd ; dag Bieten, Antragen, Uns 
—— Opfern; der Antrag, das 
pfer, a 
Offertory, offertorrt, der Ops 
fergefang, das Lied der Weihe; Ope 
„fer, die Opfergabe. 
fferture, offertfh'r, dab An⸗ 
‚erbieten, Angebot. (Unbraudfid !) 
Office, of ft8, (offcium), dab An 
der Dienft, das Gefchäft, der Au 
trag, Shk. TN. ; idte pefalligtet 
der Lichesdienft; Gottesdienft; d 
Gefhaftshaus, Amthaus, die Se 
fhaftftube, Amtftube; das Ausfers 
aungszimmer , die Behörde, dad 
Comptoir, Büreau; Wertftäte, Shh 
Co. 1,2. ; Zahlftube. In einem Wohn: 
haufe find offices die zum Haushalt 
beftimmten Einrichtungen, die Haus⸗ 
haltgemader, wie Küche, Speiſelam⸗ 
mer, Shk. TA. 2, 2. ; Bedientenftußt, 
Speifezimmer, Erfriſchungszimmen; 
Shk. OQ. 2, 2. Secretary's ov, 
Geheimfchreiberei, House of o., das 
eimliche Gemach. Post o., das Poſt⸗ 
aus, O. pens, große Kanzleipoſer. 
to Office, verrichten, thun, aus— 
richten, 


Officer, offifer, der Dfficier, 


Schalter, Nottemeifter; Officiant, 
‚Beamte; Geridtsdiener, 
Officer’d, mit Officieren, Nottmeis 

ftern verſehen, mit Beamten, An 

army, well o., ein Heer mit guten 

Hfficiereny BT 
Official, offiffhätl, dienftler 

end, dienend, tüchtig; im Amte jie 
end; amtsmafig, gum Amte geo 
rig, von einem Beamten herrührend, 
amtlich, von der Regierung berrübr 
rend, der Official, Stellvertreter bei 
der kirchlihen Gerichtöbarfeit, Kir: 
chenbeamte, Weihbifdof ; Gerichts— 


tener. 
Officialty, das Officialat. 


to Officiare, of fiffaredt, ee 
reichen, verfchaffen ; dienen, den 





Off 


reten, verfeben. 
ficinal, offißimäl, (v. ofhei- 


a), officinal, argneilich ; die Arznet: 


yaare. O. plants, die Heilkräuter. 
ficions, offiffhos, (ofheio- 
us), dienftaefliffen, dienftfertig, will: 
apne ; zudringlich, vorwißte, laftig, 
eſchwerlich. „ Ki 
{icipuelys dienftfertig, will: 
ahrig. 

ti I vnsness, die —5 
eit, Willfaͤhrigkeit; der Dienſt; die 


mzeitige Dienſtfertigkeit, der Vor⸗ 


pip, die Laͤſtigkeit. 

‘fing, offing, die hohe See; 
(bfahrt in die hohe Gees der Ab: 
tand des Schiffes vom Lande. 
fscouring, offffauring, f. 
cour, das Kehrig, der Auswurf, Uns 


ath. 

fser, offßet, die Sprofie, der 
Sprößlinn er — 
'fspring, orffpriitg, f. spring, 
die Berto anzung; der Urfprung, 
ad Entfteben; der Abfümmling, die 
Rinder, Nahfommen. 


Offuscate, ofoßfebt, (offu- 


care), perfinftern, verdunfeln. 
ffuscdtion, 
se Berfinfterung, Berdunfelung. 
ffward, offuabrd, abwärts, 
abgelegen; das weite Meer. 
ft, dfcen, offt, offt'n, oft, 
öfterd. Never so oft, noch fo oft, 
Olten «times, oftmals, 

ftener, öfter. 

frenest, am öfterften. 
ftenness, die Defterfeit, Wieder: 
bolung, Vielfältigkeit, — . 
gee, 6 give, odſchih, od fh ti, 
das Obrgewolbe (in der Baufunft), 
O planes. Leiſtenhobel. 

gle, obg'l, (von oculus), das 
Aeugeln, der Geitenblid, das vers 
liebte Schielen. 

Ogle, angeln, liebäugeln, anblin⸗ 
zen, anfchielen. 
gler, ohgler, der Liebaugler, 
Anblinzer, 


grerys das Liebaugeln, die Aeus 

geien, 

gles, ( oculi ; volffpr.), Augen, 
um o., ſchoͤne Augen. 

gling, augelnd, anblingend; dag 

Aeugein, Anblingen. 


lio, oblio, (vb. fpan. olla), die 
ila potrida, vas Allerlei. ) 
fh ogres, (in der Wapens 


unft) das ſchwarze Kügelchen, der J. 


ſchwarze Ball. 

'h, oh, o! ad! Oh me! webe mir! 
hil, eul, (oleum, era10v), Das Del. 
Olive o., das Baumol. “O. of ro- 
ses, dag Nofenöl. Virgin's o., das 


Jungfernöl, O.-bag, die Deldrüfen, | 
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eedienft verrichten; die Stelle ver: 


offoftehfh'n, 





Old 


« Sreftern. O.-bortle, die’ Oelflaſche. 
O.-case „ der wathéleinene Ueberzug. 
O.-case caps, Badefappen. O.-cloth, 
das Wahstuh. O.-colonr, die Hels 
farbe. O.- nurs, Behennüſſe. O. 
shop, der Delladen, Pofelladen. O.- 
man, der Oclhandler, der auch Pos 
felträmer, Pofelbandler ıft, O.-mill, 
die Delmühle. O.-press, die Hels 

prefie. O.-skin. der Wachstafft. O. 
of stirrup, (volffpr.), Diebe mit deus 

Rnieriemen. : 


ta Oil, olen, einfchmieren. 
Oiled, öfte; geölt. 


She has her 
tongue well o.. die Zunge Täuft ihr 
fo glatt, O. silk, Wachstaffet. 
Oilet-hole, ailethobl, (aus 
- oeillet), da6 Schnuͤrloch,, Neftellod. 
Oiliness, ailinef, die Deligteit, 

oie Sette, die vege 4h 2 
ily, oltg, fett; fchlüupfrig, -alatt. 
"O.-grain, der Oelfame, O.-palm, 
die Oelpalme. 

to Oint, (ungere, unctus), ſ. to.an- 
ont, 

Ointm ent, aintment, (unguen- 
tum), die Salbe. O.-seller, der Gals 
benhaͤndler. 

Oister, aifter, oyster, (örreso, 


ostrea ,: ftj.’huttre), die Auſter. 


O.-bed, das Aufterlager. O.- green, 

die Wolfsmilch, Ulua lactuca. O.- 
‘ shell, die Aufterfdale. O.- wench, 

das Auftermenfch, die Vettel. 
Okefern, obffern, das Baums 


. oaker, der Hfer, 
Ocher. er Roͤthel. Vellow 
| Ow O.de-lace, der gelbe Oder, dad 
Berggelb. —— 
Okro, okra, der eßbare Eibiſch in 
‚ Südamerica und Dftindien. 
Okum, ohkom, f. oakum. | 
Old, 061d, (angelf.eald, ald, yld,vgl. 
eld), alt; verbraudt; übergenug, 
—— — grof.  O,.man, 
er Alte, Greis ; der Regenvogel, 
Cuculus plnvialis. The old man’s 
beard, der Weißbart, sine Pflanzen 
attung, Geropogon. O.+ woman, 
ie Site, O. woman's bitter, das 
Geigenholz, Citharaexylum. O.- 
age, das Alter. Of o., in o. time, 
ebedem, vormald. Friend of o., der 
alte Freund. He is forty years 0, 
er ift vierzig Jahr alt. He that 
would be o. lang ninst be a. beti- 
mes, Mafigfeit bringt lauges Leben. 
O.-beaten, eingealtert, erprobt. O.- 
fashioned, altmodifh, O. milk, 
(in Nord.) abgerabnite Mild. O,- 
wife, der Hornfiſch, Balistes verula; 
das alte gerungelte Weib, Venus pa- 
hia, eile Mufehelart; die Pieer= 
chleie, Labrnstinca, O, Harry, der 
eufels-ein Gebran der Weinhand- 


Old 


„O. stager, ein alter Fuchs. 
Older, oblder, alter. 
Oldest, der, die, dad Xeltefte, 


Oldish, ohldiſch, äAltlih, etwas 


alt. 
Öldishly, ältlid. 

Oldness, ohld meh, das Alter, 
.Oleäginous, oltadfmi 
‚ (oleaginns), ölig, olarti 
Oledginousness, 

Delartige, 


der, die gortertrafe. , 
Oleäster, (lat.) der wilde Delbaum. 


Olsity, glihiti, das Delige; die 


Dellefe. ; 
Oleöse, dleous, oliohs, ob« 
liod, (oleosus), olig. , 
to Olfdce, olfadt, (olfactus), ries 


en. 

Olfactory, offadtori, gum Ges 
ruch gehörig; die Kraft zu riechen. 
O. nerves, die Geruchsuerven, 

Olia, f. oglio. 

Glid, dlidows, ollid, ollidos, 
— — ſtark riechend, ſtinkend. 
Olidity, oltdditi, der ſtarke Ge⸗ 

Ber Geftant. 

Olifount, (verderbte Schreibung), 

+ der Elephant. j 

Oligärchical, olligärrfifäl, 
(vd. öAryapxıa), oligarchiſch, in der 

‚‚ Gewalt Weniger.. 

Oligarchy, olligarti, die Dlis 

archie, Regierung Weniger. 
lio,f. eglio. , 

Olitory, ollttorrt, (% olus), 
der Küchengarten; zum Rüchengarten 
FRE En 

Oliväster, oliwafter, olivene 
farb; der wilde Delbaum. 

ive, olliw, (grea, olsa), die 
Hlive, Hetbeere; der Deibaum. 
O.-bit , dag Diivengebiß, cine Art 

Wferdence Di. ‚©. cavy, der Afufchi, 
ein Saͤugthier in den Wäldern von 
@uiana, Cavia aouchy. O.-coleur, 
die Olivenfarbe, O.-grove, tas Dlis 
venwaldden. O. shell, die Dliven- 
walze, Dattel, eine Schnedenart, Vo- 
Inta oliva. O, snail, der Thlrbüs 
ter, die fleine bededte Wailerfchnede, 
Helix tentacnlata. O.-tree, der Del: 

‚baum. ©.-yard, der Delgarten. 

Oliver, otliwer, Olivier. O-s 
scull, (volfipr.), ein Nachttopf. 

Olivia, pliwmwiä, Olivie 

Olivity, olbwwitt, die Dliven- 
lefe, Dellefe. 

Öller, ollit, (gauw.), das Reis: 

olz, die Brandreifer, Feuerung. 

Olyprance, (Rorthamptonfh.), lärs 
niende Freuden; eine Katzenhochzeit. 

Olympiad, olımpiäd, die Olym⸗ 
piade: Zeit von vier Jahren. 
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fer. ©. hat, 0. ling, das Weibliche, 






fhinos, 
dad Delige, 
Qleänder, ofiännder, der Dleanz 


I 


Omn 


Olympian, olympie, oftms 
pian, olimmpif, ofvmpijd; 

immliſch. O. bine, Bergblay. 

Olympus, olimmpoëe, der Dlyuy; 
Himmel. 

Oma stamper, die Omastute, der 
fange weftindifche Admiral, Conus 
omaicus, eine Mufchelart. ; 

6 = er, Qmber, das (Hombres die 


‚ “~ 
Omega, omi das Hmega, grits 
aide 0 hga, 90, 9 


Omeler, ombet, (von auvkon 
Kraftmehl), der ierfucen. 


stamper, der Pronnentuges ’ Bl 


fenbage, Conus bullarns, eine 
fihelart im afiatifchen Ocean, 
men, obmen, (lat.), das Omen, 
Anzeichen, die Borbedeutung, 
Ömenab e, ömened, ommes 
nab'l, ohmen' d, vorbedeutend, 
weiffagend. 
méntum, omenntom, (lat), 
‚die ReBhaut, das Nes. 
Omer, gomer, (bebr. wo ed mt 
Ain gefchrieben iſt, welches Einige 
wie g ausſprechen), ein Mab, 
— Theil des Epha. 2. Moſ. 16, 3% 
to Ominate, om mineht, (omina- 
ri), vorbedeuten, andeuten, 
‚gen; abnden, vermuthen. 
—— ated, vorbedeutete; vorker 
eutet. 
Ominous, omminos, dentungs 
poll, vorbedentend, angeigend, vere 
, fpredend; unglücklich. 
Ominously, vorbedeutend. 
Ominousness, da8 Borbedeutende, 
Weiſſagende. 
Omission, omiſſch'n, (omissio), 
‘Die Unterlaflung, Verſaͤumung, Ve 
bergehung. , 
to Omit, omitt, (omittere), aus⸗ 
hei übergeben; unterlaffen, vere 
umen. 
Omittance, omittené, di 
Nahfiht, 7 — 
Omitted, lieh aus, unterlief; au 
gelafien, unterlaflen. _ 
Omnifdrious, omnifabries, 


* (lat. von allerlei Art, 


Omniferous, omniffero®, ( 
omnis und fero), alles tragend. 


-Omnific, omniffit, (omnis, fa 


cio), alles machend. 
Omniform, omnifabrm, (om 
nis, forma), allgeftaltet, von allen 
Geftälten. x 
Omnigenous, omnidfdinos, 
(omnis, genus), von allen Arten. 
Omniparent, omnipparcent, 
(omnis, parere), alles ergeugend, alls 
gebarend, REN. 
Omnipärity,, omnipabritt, 
— par), die allgemeine Gleich⸗ 


‘ 


Omn 


Omnipotence, omnfpotency, 
Tmntippotené, (ontnipotentia), 
die Allmacht. 

Omnipotent, (omnipotens), alls 
madtig. : 

Omnipotently, allmächtig. 

Omnipotentness, die Allmacht. 

Omnipresence, omntpreée 
gend, (omnipraesentia), die Allge- 
genwart. 7 

Omniprésent, allgegenivartig. 

Omniscience, omniffdiens, 
(omniscientia), die Allwiiienheit. 
mniscient, omniscious, alls 

, wiffend. 
mnium, die Gefamtftammeelder 
im Staatfchaß, in wiefern fie als Bere 
fhreibungen oder Verpfandungen den 
Staatégtaubigern angewiefen wer⸗ 
den, der Ailwerth. 
mnium gatherum, (f. —— 
Volkſor.) alles zuſammen, alles un⸗ 
tereinander. 

Omnivorous, omniwworos, 

. ,(omnis, voro), alles freffend. 

Omoplate, onrmeplat, (due 
thara:), das Echulterblatt. 

Omphalocéle, 

der Nabelbrucd. 


omfäloßiht, 


Omphaloptic, omfälopptif, 
(cuQaros, orrosm), das Yinfengias. 
Om Vs Omtmi,(in pont sever: verw. 
mit dem fdott. cam, Dunft, von 
&w, ayy, alfo eig. duftig, dann) loz 
der, weich, los, murbe, O.-land, 
das weiche Land, : 
On, on, (ava), auf, an; gu, in, bei, 
er; mit, von; fort, bin, ferner; 
darauf, Daran. On ıhe right hand, 
Rechten. On my side. auf mets 


zur 
ner Geite. On foot, gu fuf. On 
horseback, zu Pferde. On purpo- 


se, mit Fleiß. ‚le depends on you, 
es fomımt auf Gie an. On a sudden, 
plößlid). You bestowed many kind- 
nesses on me, Gte haben mir viele 
Güte erwieſen. On pain, bei Strafe. 
On tllis condition, unter diefer Ber 
dingung. On high, binauf, droben. 
From on high, von oben ber. And 
so on, und fo weiter. To ge on, 
fortgeben, fortfahren. To sing on, 
fortfingen. On then! friſch an! 
I)ndnja, Önanism, onänniä, 
obnänifm, die Onanie, (Onan's 
Sunde, wovon ı Mof. 38, 9.), Selbfte 
‚beflefung. 
lice, uonnf, (aus one; 06 Genis 
tiv?) einmal; einſt, dereinfi, vor- 
den. O, a knave and never an ho- 
nest man, wer einmal ftieblt, ift im: 
mer ein Die If it would bur o. 
come to that, wenn es nur eimmal 
dazu fame, At o., all at o., aufeins 
mal. ©. for all, ein für allemal, 
ne, uonn, (angelf. an. aen, gr. 
89), EIN, einer, eine, eins; man, 
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te} 














Ono | 
Semand, O. another, einander. Eve- 
 0., ein Seder. As o. man, eine 
P See , alle zufammen. He makes 
o. of them, er gehört mit dazu. All 
under o., auf einmal, zugleich, O. 
and all, alle, jeder, manniglid. °T 
is all o, e6 tft einerlei. Die Mehrs 
zahl fteht oft als aufein vorbergegans 
genes Hauptwort bezügliches Pronos 
minaladjectty, 3. B. Give me some 
— ones, gebt mir gute. The 
ttle ones, die fletnen, As o. might 
say, wie man fagen möchte. O. in 
ten, (volffpr.) ein Pfarrer (des Bebns 
ten ivegen). How shall o. deal with 
such folks? wie farin man mit 0 
chen Leuten ausformnen? The last 
but o., der vorleßte. O. thing, Eins, 
Such a o., fo einer, der und der. 
O-'s self, fic) felbft. Spruchw. O. 
mischief on the neck of another, 
ein Unglud auf das andere. — To 
pnt (to come) in for o., fid) vereis 
nigen mit einem, fich gu einem gefels 
len. O.-berry, das Eifenhütlein, die 
Wolfsbohne, Aconitum L. O. blade, 
daé Cinblatt, fleinere Matblinncen, 
Convallaria bifelia. O.-eyed, eins 
augig. O.-handed, einhändig. 
Oneirocritic, onirofrittif, 
(evsrpoxpırınag ‚der Sraumdeuterz 
traumdeuterifc. 
Oneirocritical, traumdeuteriſch. 
Oneiramäncy, (aus ivap, övsıpov» 
und. mavrsız), Die Wahrfugung aus 
Träumen, 
Önely, f. only. 


I’ Oneness, uonnef, die Einheit. 


Önerary, on nerärri, (onerarius), 
laftbar, Laften zu tragen, zum Lafte 
trogen beſtimmt, taualich. 

to Onerate, onnerelht, (onerare), 
beladen, belaftigen, beſchweren. 

Onerdtion, onerebfd'n, die 
Beladung, Belafiigung, Beſchwer 

‚rung. 

Onerons, onnerod, (onerosus), 
lafttg, beſchwerlich. 

Önio n, onnjen, (unio, 6. Colum. 

Rif, 12, 10., fr}. oignon), die Zwie⸗ 


el. 
Only, ohnli, ecingigs allein, bloß, 
nur. Not o., nicht allein. . be. 
otten, der eingeborne. O. bill, 
ber Solawechſel. | 
Onocrotal, v nofrobtal, (dve~ 
xooradoc, der Waſſerrabe), die Loffels 
aans, Kropfgans, Schneegans, der 
Pelikan, 
nomancy, onnomänßi,(fchleche 
gebildete Wort f. onomatomiancy, 
‘AUS övoua UND favrecs)» das Wahr: 
fagen aus dem Namen, 
Onomantical, onnomännti« 
fal, (ſ. das vorberg.), aus dem Nas 


‘- 


men iveitiagend, 


— 


1 





Ons 


Onset, onn fet, f. to’ set, der An- 
(aß, Anariff, Anfall; Aufſatz, die 
beigefügte Zier. To give.an o., ei: 
rest Angriff thun. er 

to Onset, anſetzen, angretfen, an— 
fangen, beqinnen.(Wenia braudtich |) 

Ons anghr, own flabt, (f. slay. 

Era. wär! ed unſer Anfchlagen), 
der Angriff, Anfall, 

Onstand, f tn Nord.) Erfaßgeld, 
dag der anziehende Pachter dem ab- 
atebenden zu entrichten bat, Bs 

Onstead, (it Nord.) ein einzeln ſteh⸗ 

‚endes Bauerbaus. 

On't. Dnt, contr. on it und of it, 
darauf, daran. I don't doubt on't, 
ich zweifle nicht daran. 
nrölogist, 
der Ontolog, Metaphnfifer. 

Onıslogv, (évrodcyia), die Ontoloz 
gie, Wefenlebre, Dingerlehre. 

Onward, ennuabt ‚önwards, 
vorwärts, vorauf, drauf ju, fürder, 
wetter Directly o., gerade fort. To 

‘come o., herbei fommen. 

On ycha, onntfa, der Onur; Weih⸗ 
rauch von hornartigen Schneckende⸗ 
deln, Onychites genannt, 
nyx,. Ohnifé, (nF ift eig. der 

a deilen Farbe diefer Edel- 

ein meiſt bat), der Onvr. 

Öoze, ubr', (vgl. eaves, owz. on- 

- Ze, UND das altengl. wos, woose, 
ein Sumpfgrund in Jun. Etym. 
Angl., Wafe, Wate, 
Schlamm, vadum, ferner das gr. dai 
vyw, vbw, Uw), dte Feuchte, der 

oder, Shk. AC. 2, 7.; die Bafe, 
Shk. Cy.4,2.; der Abfluß, Ausleuf; 

Schlanim, die Gober. 

to Ooze, ablaufen, wegfidern, fanft 
wegfließen; Shk. TA, x. 1. 

Ooziness, ubfines, das Schlam⸗ 
mea Seudtigfeit , der Moder, 

doraſt. 

Öoz y. fchlammig, feucht, unterlaufen. 
to Opäcate, op abfebt, (opavare), 
fhatten, ſchattig machen, Dunkeln, 
Opicity, opafftti, die Undurch— 
——— Schattigkeit, Dunkelheit, 

er Schatten. 

Opäcous, opabfos, opäke, 

opaque, fohattig, dunkel, undurd: 
fidjtig. 

Opiconusness, opakeness, die 

. Sdhattigtert, Undurdjidtigfeit. 

Opal, ohväl, der Opal, Waffer- 
quarg (nad) Ofen). - 

to Ope, ohp, oder Open, (ver. 
mit » auf) off wen, eufmachen, 
auffchließen; eröffnen; entdeden, bes 
fannt machen; gerthetlen; erflären; 
nfangen, beginnen; fich öffnen; bei: 
en, anjchlagen. 

Ö sland, das gebaute Land, Acker⸗ 
and. 
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ontollodfdift, 


acrigs ; 


Ope 

Open, obhyp'n, offen, nicht vere 
[stotien, unbededt, unverborgen, uns 
eveftigt, unvercbeidiat ; bloß, frei; 
«. ditentlich, offenbar, klar, bor Augen; 
far, beiter, mild} gelinde, weit, 
nicht froftig (wie wir aufgehen. 
brauchen); offenherzig , freimüchig, 
‘ aufrichtiq, gerade. O. air, die freie 
Luft. O.-held, dad freie Feld. O. 
world, die weite Welt. O. war, der 
offenbare Krieg. O. weather. (win- 
ter), da8 weiche Wetter, (Winter). 
O sale, die Verfteigerung, Auction. 
Of an 6. remper, freimithig, gerad⸗ 
finnig, In 0. court, öffentlich. vor 
Geriht. To lay (set) o... öffnen, 
darlegen; auslegen, ausftellen. To 
lie o., bloßgeftellt feun. To keep 
ne’s body o., den Leib offen halten. 
To keep o. table, offre 54 hal⸗ 
ten; O.-arse, die Miſpel, f. med- 
lar. O.-eyed, mit offnen Augen, 
wadhfam. O.-handed, mild; O.- 
hearted, offenbergig, freigebid. 
O.-heartedness , die Dffenberziafcıt, 
Sreigebigfert, O.-mouthed, nett off 
hem Maul, gterig. Operide, die ech⸗ 
maliqe Bermablungsseit von pie 

vphanias bis Afchermittwod, 
Opened, öffnete, erflarte; geodffnet, 
erflart. are ra 
Opener, der Seffner, Erflärer, Anse 

‚leger; Bergliederer. | 
Openings obp'ning , offnend, 
auslegend; das Hefinen, Ausiegen; 
die Definung, Erörfnung;. der Ans 
Han; Antas, Anfang; die angcbene 
e Kenntniß; das Lod, der Durch⸗ 


‚gang. . , 
Open ly, 0 ffen, fret öffenttidh, 
offenbar, offenberzig, aufrichtig, rein 
‚ heraus. SR — 
penness, die Dffenbeit, Def: 
tentlichfeit , Klarbeit , Heiterkeit; 
Deutlichkeit;_Dffenherzigteit, Auf 
richtigleit; Milde, Weichheit (ded 
Wetters): | 
pera,, opperä, die Oper, das 
Singiptel. j 
Operable, opperäb’t, (©. ope- 
rari), thunlich, zu machen. 
Operant, wirffam, wirkend. 
to Operate, opperebt, (operari), 
wirfen, Wirfung haben; (in der 
Wundarzneifunft) operiren, ſchnei⸗ 
den, fteden. Too. on, wirfen auf 
— , antreiben. , 
Operätion, opperebfh'n, die 
Soirtung: Verribtung, Unterneh⸗ 
Sg | Verfahrungsart; Operation, 
‚der Schnitt. . ; 
Operative, opp eratin, wirk⸗ 
am, kraͤftig; thaͤtig. | 
Operdtor. operebter, der Hand» 
arbeiter; Wundargt, Bruchfihneider ; 
Quadfalber. 


Ope 


— 
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Opp 


yerment,delbed Kaufchgelb, Oper: | Opinidtretf,, opiniatry, 


nent, Arsenieum ochraceum, Auri- 
igmentum. 


rerose, operohf', (operosus), | 


jy oo fleißig, unverdrofjen, muͤh⸗ 
am, fauer, ntith felig. 

yeroseness, operösity, Ops 
exrosneß, opperossitt, die 
(rbeitfamfeit , Unverdroſſenheit; 
Ruͤhſamkeit, Befchiwerlichkeit, Mühs 
eligfeit. * 
»himörphite, offimahrfit, 
er Schlangenſtein. 
»himérphous, (%. dig il. oo- 
Dy), Shlangenartig, fhlangmähnlie. 
»hisphagodus, offioffagos, 
204. veh), Schlangen freffend. 
shires, ofeiteß, der Ophit, 
Schlangenftein; Schlangenverehrer. 
phthdlmic, oftat(mtf, (aus 


*26 die Augen betreffend; die 
e, 


(ugenfalbe, das 
»)hthalmögraphy,oftälmog- 
raft, (oOSaruoc, yoaDew), die 
efhreibung des Muges. 
)hthalmöscopy, oftalmo fe 
opi (CDSarpuor, onsrrw), die Ere 
ennung des Charafters aus den 
lugen. 
»hthalmy, offtälmi, oph- 
halmıa, die Entzündung der aus 
ern Augenh rut. 
piate, ohpieht, (von opium), 
as Opiat, Schlafmittel; ſchlafmä— 
bend, narfotifch, einfchlafernd, bee 
aubend. 


ugenwaſſer. 


Jifice, oppifiß, (opifieium), 
te Arbeit, das Werf, die Handars 
ett. 

rificer, oppiffifier, (opifex), 
et Werfmeifter, Künitler, 
'inable. oppinäb'l, (apinabi- 
is), vermuthbar, zu meinen, de 
yindrion, oppinebfd'n, die 
Reinung, das Bedinfen. 

yindtor, ſ. opiner. 

Opine, opeibn, (opinari), das 
ur halten, meinen; feine Meinung 
agen, ftinmen. j 
yıner, der Dafürhaltende, der feis 
e Meinung fagt. 

)inidstre, opinidstrons, 
beraltet), auf feiner Meinung ver: 
een, Haléftarrig, = , 
Jınlative, opinniätim, ger 
teint, gedacht, eingebildet ; hartnas 
fig, — 

naatave 
et, bartnadig. 
'iniativeness, das Eingebilde: 
e; die Hartnadigfeit, der Gteif- 
inn, 

Yinidtor, opiniähter, der 
Reinungsfüchtige, Steiffinnige, Part: 
ıadıqe. 


yinidtre, bartnadig , ftciffinnig. 


» gemeint, eingebil- 


nfbar: I 


Opinjabtrett, opinnjatri, 
(frz. in Ce die — 
— Steifſinn (it nicht ſehr braͤuch⸗ 
1 * 
Opining, vpeinin meinend; 
dns Steinen. ER eu ( 
Opinion, opthny'n, (o ini), 
gie Meinung, Anfiht, das Urtheit, 
Dafurhalten, der Glaube, der gute 
Nanie, Ruf. In my o., nad meiner 
Meinung, To injure one in one’s 
0., einem eine böfe Meinung von 
Jemand beibringen. He has no 0. 
of it, er halt nicht viel davon. 
to Opinion, meinen, dafür halten, 
der Meinung feyn, glauben. 
Opinionate, op inionated, 
opinionative, opinnjonebt, 
opinnjonehted, opinnjonas 
tiw, bartnadig, fteiffinnig. 
Opinionatively, ſteifſinnig. 
Opinionativeness, die Nartnäs 
digkeit, der Gteiffinn. _ 
Opinionist, der Steiffopf, Harte 
naͤckige. 
Opiclogy, bprollodfdr, (aus 
ie und Aoyos), , die Opidlogie, 
chrift über das pium. 
ıparous, optpparo  opi- 
ae foftfpillig, foftbar, pradtig. 
Opituldrion, opitjulehſch'u, 
‚(opitulatio), die Hilfe, der Beiftand. 
Opium, ohpiom, lorıry db. owods 
Saft, beriv, mit sopor, Schlaf), der 
Mohnfart, das Opium. 
letree, op’Ltrih, der Waflers 
bolunder , Schneeballen, Viburnum 
opulus L. 
Opobälsame, opobablfam, 
(fat.), der arabifche Balfam. 
Opodeldoc, eine Art fludtiger Gale 
be zum Einreiben für Gichtbrücige, 
Opdponax, opopponÄfs, das 
. Opoponar, gelbe Harz. 
Opossum, die Beutelrake, Wald: 
rake, Didelphis. 
idan, opptdan, (opidanus), 
der Stadter, Stadteinwohner; Scie 
ler aus der Stadt, Auf der Schule 
gu Eton, die Schüler, welche nicht 
zu der fonigliden wiege ehoren, 
und nicht im Gtiftungsgebaude, fons 
dern in der Stadt wohnen, die Sradte 
fhüler. 
to Oppignerate, oppignercht, 
(oppignerare, v. pignus), verpfänz 
den, verſetzen. 
to Oppilate, oppileht, —— 
re), verftopfen, verſtopft machen. It 
‚is apt to o., ed fturft. 
Op pi lated, verftopfte; verftopft. 
Oppildtion, oppilehſch'n, die 
z be ftopfung. ; , 
Oppilative, oppilätiw, ber 
opfend, | 





Opp 
Oppilativeness, das Berftop- 
fends 
Oo été, 
bp tibte, 
voll, übervoll. 
Opplérion, oplihfih'n, (opple- 
tio), die Anfüllung, Ueberfüllung. 


to Oppine, oppohn, -f, das 
braudli er 


here to oppose., 
Opponency, oppobnenft, das 

afademifhe Gegnerthuin, Einwerfen, 

die Einwendung, Cinrede. 
Oppönent, entgegen ftebend, ent: 
—X Geaner, Widerſacher, Bes 
4 
Op 


Den oplift, 


reiter (Auf Sod fdulen). 

portune, opporty ubn, (ep- 
portunus), bequem, gelegen, geſchickt. 
Opportanely, bequem, gelegen, 

recht, 
Op p ortüneness, daß Bequeme, 
Ösetegene, Recht. 2 
ortunıty, } 
u ee die Gelegenheit, be⸗ 
eine Zeit, rechte Stelle. O. makes 
ke thief, Gelegenheit macht Diebe, 
to Oppose, oppohf', (opponere), 
entgegenftellen 5. fich entgegenftellen, 
fi) widerjeren, widerftehen; eine 
wenden , beitreiten, oppontren ; ges 
genitber ftellen, darjtelien, zur Schau 


legen. 
‘Opposed, widerftand, wandte ein ; 


wideriianden, eingewandt, 
Oppdseless, unwiderſtehlich. 
Opposelessness, die Uniwiders 
feeylichfeit. 2 
Oppöser, oppobfer, der Gegner, 
Widerſacher; Mitwerber. | 
Oppösing, entgegenftellend, wider: 
hehend ; Bag Entgegenftellen, Bi: 
-derftehen. , . 
pposite, 0 pofit, (oppositus), 
entgegengelest, entgegengejtellt; ges 
enuber; gegenüber geftellt, widers 
eben gegenwirtend, zuwider hans 
end; gegenüber liegend; das Ge: 


er verliegendey Entgegengeftellte; 
ander, entgegen. 
gengefekte Lage, oder Stellung, das 
p t ! 
beit; Gegenparter, Döftandfeite, der 
réss, oppreß, (opprimere‘, 


er Gegner. BR 
Opposirely, gegenüber, wider cin: 
Ö positeness, das Gegenüber, 
bet Widerftand, die Gegenfeite, 
Op yosition, oppofifh'n, (op- 
ositio), die Entgegenfeßung, entger 
Gigenuber; der Widerftand, Wider: 
* die Widrigfei Verſchieden⸗ 
Obſtand, die Widerſprechenden; der 
Gegenſchein. 
to O : 
drücken, bedrüden, unterdruͤcken, quaz 
len. 


Oppréssed, unterdridtes; unters | 
driudt. 


Oppréssin unterdridend; das 
Haterdractene’ J 
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oppletus), gefirllt, gang: 
I ; 


opvortjuhniti, 





Opu 
Oppréssion, oppreffh*'n . 
pressio) » das Driden; die Gr 
drückung, Bedrückung, der Druck; 
die Niedergeſchlagenheit, Schhlafbeit. 
Oppréssive, oppteffiw, drüs 
fend, ſchwer liegend, bedrüdend, 
qualend, grauſam. 
Op préssor, der Unterdrüder, Pla: 
ger, | 
nn teeta ore 
(0. opprobrium), ſchimpflich mab. 
lich, — * * * 
peöbrıous > Tp iw, 
feombhtics ſchaͤndlich. i * 
Orr ro brions ness, die Schimpf—⸗ 
’ ans Schmaͤhlichteit, Schaͤndlich⸗ 
eit. 
Opprobrium, opprohbriom 
Aat. der Schimpf, die Schmad, 
nr ret Ee 6 
to ugn, oppjJubn, ( - 
gets » befampfen, widerfireiten, an- 
'greffen. * 


ppugnancy, opoggnänßi, 


der Kampf, Widerftand. 
Oppugned, oppjubn’ d, befampfe 
te; befantpft. ö ; 


Oppugne Ts oppjubner, der Be 
fireiter, Angreifer, Gegner. 
Opsimathy, opfimmädsei, 
Höyımalıa, oYınadssa), das fpäte 
Studiren, Lernen im Alter. 
Opsondtion, vopfonebfh'n, 
— fon 3. alles was zum 
rot gegeſſen wird, u. dvse » dus 
Einfaufen der kebensimitiel 
table, opptab' (optabili 
tinfhendiwerth. ER 
Op — ss, die Wuͤnſchenswür⸗ 
igkeit.. 
Oprative, opptatity, wiünfchend 
bes Wuͤnſchens; der Optativ, ee. 
zic,dpptif, optical, (Sree. 
* zum Sehen gehörig. optifch; 
die ring etr a u. 
werkzeu uge; Seherohr. ti 
die ptt, Li tlehre... J — 
der’ Ops 


en opptifad'n, 
icus. ag 
Optimacy, optimmäßi, (opti. 
a der Adel, die Arifiofraten; 
‚ Uriftofratre. my 
Optimism, opptimifm, (b. opti. 
mus), der Optimismus, die Lehre von 
Pada beften Welt. — en 
timity. optimmit er 
, and des Beften, das Befte. Ä * 
Option, oppſch'n, (optio), die 
Baht, das Kablrecht. He hod his 
,O., er fuchte fid aus, 
Optional, wahlmäßig, wablfabig. 
Opulence, opnlency, opn- 
entness, oppjulens, oppjus 
Lent, (opulentia), die Woblhe benz 
das Vermögen, der Reidrbum, 
ohlſtand. 


Opu 
pnlent, (opulentus), wohlhabend, 
vermögend, reich. —— 
»ulently, wohlhabend, reichlich. 
»uscule, opoßfiul, (opuscu- 
um), dad Berfchen, die fleine Cchrift. 
', abr (goth. aiththau, angelf. 
iththe, fran . und allem. edo, odo, 
8. eda, ar. 4. Hrs, yra), oder; 
be. Eit a to him drink, or be 
‚one, entweder [af ihn trinfen, oder 
ortgeken. Or else, oder aber. 
ver, ebor, 

* (fr. or, aué aurum), das Gold, 
ike er goldfarbig, goldgelb. 
‘a, ſ. ore. 

tach, orresia, orage, (alt 
cach, orrache), die Melde, Arri- 
lex L. 

acle, orraf'l, (oraculum), das 
Jrafel, der Götterfpruh; Offenbas 
ungsort ; der weiſe Nathgeber. 
Oracle, Drafel reden, weiſſagen. 
räcular, oräctlous, —— 
ar, oraͤckjuhos, oratelmagig, 
veillagend , geheimnißvoll, duntel, 
rathfelbaft, eigen: | 
raculonsly, orafelhaft. — 
rdculousness, das Drafelmäßis 
je, hohe Dunkel. 

tage, f. orach: 

raison, orrifon, drisen, 
FP aus gran) Meo 

ral, obral, mindlid. O. er, 
and Gebet des Mundes. = 
rally, obralt, mündlich. 
range, orrendfd, (mittell. au- 
rantium, perf. türündsch), die Pos 
neranze, Orange, pomerangengelb, 
Prince of ©. flag, die Pringenfabne, 
Staatenflagge ‚ das Sun Sa dant 


3ulla virginea, eine Muſchelart. O.- 
chip, die Drangenfchnitte. — 
——— 


our, die ———— 
onred, orangenfarb. O.-house, das 
Zewaͤchshaus. O. lily, die Feuerli⸗ 
te, Lilium bnlbiferum. O.-mus 

ine Urt Augujtbirmen. “O.-peel, 
i» Drangefchale. O. stamper, die 
yetornte Yandfartentute, Conus an 
‘antins, eine Mufthelart. O.-tawny, 
yomerangenbraun, O..tip, der Kreſ⸗ 
envogel, Papilio cardamines. O..- 
ree, der Orangenbaum. O.-water, 
ad Pomeranzenblütwafler. O. - wo- 
nan, die gemuenufsen. 
rangedde, orrandfdhehd, das 
Domerangenivaffer, die Drangende, 
we Orangentrant, Bifdof. _ 
dugery, orrandfdertt, die 
Orangerie, das Pomerangenhaus ; 

omeranzenwaͤldchen. 
'inoco, der Oronoko⸗Tabat. 
ition, orehſch'n, (oratio), die 
ede. 


‘ator, orretor, (lat), der Reds 
er; Bittende , Ditefteller, Uns 
rınger, O.-like, rednerifch, 


B, D—y. I. Ih. 12. d. 
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Orchard, 


Orddined, 


Ord 
Oratorial, oratörical, ora- 
torious, orratobrial,, orres 
tohrifäd, reönerifch, oratorifch. 
Oratörian, porretobriän, der 
Ordensgeiftlide vom Oratorium, 
Oratorio, (ital.) ein in Mufif ges 
feßtes getftlidhes Drama. 
ratory, orratorri, rednerifd, 
rhetorife ; bie Beredtfamfeit, Rede⸗ 
funft ; das Dratorium, die Betcas 
elle. Reputation for oratory, der 
ednerruhm. 
Öratrix, die Rednerin, Bittftelles 
rin, 
Orb, ahrb, (orbis), der Kreis, das 
und, Rad, der irfel, die Kugel; 
der Himmelsforper; die Planetens 
bahn, Laufbabn, der yaar der 
Augapfel; der Geetropfer ; ugels 
Ä Ric , Tetrodon hispidns. 
Orbidtion, abrbebfad'n, (orba- 
tio), die Beraubung, Verwaiſung. 
Orbed, ahrb'd, (v. orb), freifig, 
gefreifet, rund, gerundet; umgeben, 
Orbicular, abrbid@julär, freies 
förmig, rund, , 
Orbicularly, freisförmig, rund. 
Orbiculayness, die Kreisförmige 
feit, Kunde, das Umlaufen. 
Orbiculated,abrbidjulehted, 
gefreifet, gerundet. 
Orbit, abrbit, (orbita), der Kreis, 
** die Kreisbahn 3 ein kleiner 
runder Körper, das Gleis, . 
Orbity, abrbiti, orbitude, 
die Kinderlofigfeit, Rerwaifung. 
rb y freiéformig. 
rch, f. or ae 
rchal, örchel, abr€at, der 
Weinftetn. u 
Orchanet, abrfanet, die rothe 
Odfengunge, Anchusa tinetoria L. _ 
abrefhärd, ort.” 
yard, hortyard, (goth. aurti- 
ards, i6l. jurtagardr , gt. dgxarogy 
cexos. Biellert find bier hortus 
ind Garten pleonaftifch verfchmol- 
‚ gen, wie in eel bag? 4 bd Erds 
artifhofen), der umgarten, 
Obftgarten. ; 
Orchell, die Orfeille, firauchartige 
Fürberflechte, Lichen roccella, 
Orchéstre ue ae at y- 
crea, eig. Tanzplatz, aud) für den 
Chor auf der Bühne; dann der Naum 
—— Bühne wn Halbkreis), das 
rchefter. 
Orchis, abrtis, dad Knabenkraut. 
Ordael, f, ordeal. 
to Orddin, —8 (ordinaro). 
beſtimmen, beſchließen, anordnen, 
erordnen, verſehen; anftellen; ein⸗ 
fen, ordiniren, einfegnen, weiben. 
ö o. a law, ein Gefeß geben. To 
o. before, vorher —— 
beſchloß, verordnete; 
beſchloſſen, verordnet. 
Xx 
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Ordiiner, der Befchließer, Anord- Geht meift in diefem Ießtern Sinne 
ner, Anfteller, i ordnance gefchrieben. ift biog 
Orddining, ng anords aus dem misberftandenen Wort xa- 
nend; das Bert eben, Anordnen. vow entfprungen, dag mit canna vers 
Ordälian, abrdebhlian, f. das | wedfelt und dem gemäß überfegt 
fg., des Gottesurtheils, von der | ward). | . 
euerprobe. Ordinarily, ordentlih, gewöhn 
Ordeal, abrdial oder ohrd- of gemeinigüih. ER 
FALL, Cangelf. ordela, das Urs | Yrdınarıness, das Gewdhnlide, 
thetl, Urteil vorgugsmwerfe, mite | Ordentliche. ER ene 
tellat. auch urtella; ſchon in Andien Ordinary, abrdinarri, der Ord⸗ 
braͤuchlich) das Ordeal, Gottesur: nung oder Regel gemäß, ordentlich, 
theil, die Feuer: (Wafler-) probe. O. regelmäßig; gewöhntich, gebraͤuch⸗ 
by eombat, die Kampfprobe. lichz gemein, niedrig, nicht ausge 
Örder, abrder, (ordo), die Orbs | „seichner, richt vornehm, nicht fehon. 
ning, der gehoͤrige Buftand; Vere Ordinary, der geiftlihe Richter, Si 
ordriung, Order, ange Bere * us ane nee 
Geheiß, Gebot ; die Werfe, gebörige j 2 orzube: 
erfolg, Einrichtung ; Gitte, Ges reiten«beftimmt üft, > her ng 2 nee 
wohnheit, der Braud ; dre Vorſchrift, er; angenommene Brauch, feſtge⸗ 
Resel; der Orden; die Klaſſe, Gate ehzte Gewohnheit; das beftinunte 
tung, Reihe; der geiſtliche Stand; int, die ordentliche Amtswitrde ; der 
das Mittel, der Swed, die Abfidt ; Preis der Mahlzeit an einem Wirthe- 
Maßregel. O. of words, der Zufams | _ tifche; der Wirthstifch, die Wirthe- 
meithang. To give o-s about, beftels | ‘ tafel, —— tthe Mahlzeit; Thk. 
ten. Toconfer o-s, Ordenertheilen, | 4M. Physician ino., der Levbargt. 
weihen. To take o-s, fi) weihen laſ⸗ Chaplain in o., der Hauscaplar, 
fen Ont of * unor eit eae — Key — 
aft, mangelhaft; nicht wohl, unpaß. I4anate I y regeim 
| nh to, = su — in Dik icht auf, Big, ordentlich, die Ordinate, fent: 
| a. 


rechte Linie auf der Adfe einer 
to Order, ordnen, einrichten s vers to Ordinate, beftimmen, verordnen, 
ordnen , befeblen; regieren, balten, 


anſetzen. 
Ordindtion, abrdinehfh'n 
in Zucht, Ordnung halten; anftellen, . Bin 
—— einweihen, er ©. | die Berdrdnung, Beftizmmg ; Sine 
the carriage to the gate, laßt tors nung. 
ren! To o. up, berauffonmen Ordnance, abrdnäng, f. ordi- 
nance, dag ſchwere Gefhüß, die Xr- 
tillerie, Shk. TS.1,2. He. 3. prol.; 
Satzung, Shk. KL. 4, 1. 
Ördonnance, abrdonene, die 
Anordnung der Theile, Maßrichtu 
rdure, abrdfd r, (fr. aus ser 
oe iét. aur), der Unflath , ce, 


it, 

Ör e, ofr, (angelf. ore, ora, f. iron, 
vgl. aurum, dann bon dem lat. ‘ore, 
und endlich von aura, Luft, Gunft), 
das Erz, — Aeußerſte; die 

F 





ſetzung, Weihe, Ordination, Einfes 
a 
ft en, berbetrufen. 


Ordered, abrderd, ordnete, bes 

“ febligte; geordnet, befebligt, geres 

elt. We were o., wir erhielten Bee 

hl. Well-o., in guter Ordnung, 
wohl eingerichtet. _ 

Ord erer, der Einrichter, Anordner, 
Gebieter, Zuchthalter, 

Ordering, ordnend, befeblend ; das 
Drönen Berebten ; die Einrkhtung, 
das Gebot. ~ 

Orderless, unordentlich, regellos. 

Orderlessly, ünordentlich, regellos. 

Örderliness , abrderlinef, 
die Drdentlichfeit, das Geregelte. 
sderly, ahrderli, ordentlich, 
regelmäßig , regelrecht ;_ befcheiden, 
fittfam. O. man, ein Soldat, der 
einen befehlhabenden Dfficier begter- 
tet, die Ordinang. — 

Ordinable, ahrdinäbel, eingue 
richten , zu ordnen, regelbar. | 

Ordinal, ahrdinäl das Regel: 
buch, Ordinal; -die Drdnung betref=. 
fer O. number, die Drönungs: 
zahl. 

Ördinance » ahrdinang, die, 
pd a ———— Regel, das 
Geſetz; der Gebraud; die Kanone, 


Grange, Rufte; Gunft, der Et 

die Bnade ca 6. Chauc.). zen 

o.-wood, das Meergras, 
. o’er. 


Or es » (9, dpos, Berg), eine Berg 


‘ nn e. 
Orfgild, (angelf. v. orf, Bteb, und | 
ild, Bablung oder en Ba 
fung — aud cheapgeld), Wiederer: 
frattung bei Tage geraubtes Biebe, 
oder Geldes (nad) einigen durd die | 
Hundrede). | 
Örfraies, örfrayes, ahbrfräis, 
(mıtteltet. yt er » aurifrisium, 
aurifrisum, urfpr. ee gran: | 
fe, dann hberh.) der Golödftoff, die 
Goldftideret. Ä 


—— — 


Orf % 


ing, Cyprinus orfms, = 
gal, abrgal, der Weinftein, - 
rgan, abrgan, (doyavoy), daé 
Organ, Werkzeug, Sinns, Sprade, 
Stimmwerfjeug; die Orgel; der 
Delfershelfer; volffpr. eine Tabaks⸗ 
ofeife. Pair of o-s, die Orgel. O.- 
ouilder, der Orgelbauer. . - ling, 
„örgeis, der gedorrte Stodfifh. O.- 
oft, der Orgelplak. O.-pipe, die 
Irgelpfeife. 

rgänic, orgänical, ahrgäns 
iif, abrgannifal, organifh; 
‘orig, robridjt; mit —— 
jen verfeben; belebt, gliedleblich, 
iedbaulich (nah Kraufe); guden 
Sinnwerfzeugen gehörig. | 
‘ganical ly « organild j 
rgdnicalness, das Organifde, 
ie organifhe Beſchaffenheit, Glied» 
aulihtet. ae 
‘ganism, abrganifm, der Ore 
janısmug, Stiedbau (nad Kraufe). 
‘ganist, der Organift, Orgelfpie- 
eT. 


‘ganisdtion, organization, 


rganifehfh'n, die Organifa: 
ion, der innere Bau, Gliederbau, 
* Gebilde. 
Arganize,ahrganeis, orga— 
— ‚ innerlich einrichten, bilden, 
wönen, gliedbauen, vergliedern. 
‘gany, ahrgami, (dpryavov), der 
doften, Wohlgemuth, Origanum L. 
'gasm, orgdsmus, abrgafm, 
rgaßmos, (deyacuos), die Walz 
ung, fliegende Dike. 
‘geis, orgeys, bgl. organling, 
einen famintlid) aus dem are 
xy, Lexy, AOL. vox, ein Gefäß gu 
Ingefa enen Fisher , berguteiten, 
erw, mit urceus, orca). 

‘gies, abrdfdis, ‚Lpyı«, uberh. 
Ipfer, dann vorzüglich die an den 
fefttagen des Dionyfos, welde mit 
Segeifterungéwuth — coyy — bes 
N en), die Drgien, das 
achusfeft. 
lee ordfhilled, (ans 
cif. orgellice, ft}. orgueilleux, gt. 
Roc, obfchon letzteres — 
Aber Zorn und Hochmuth lies 
en in dee und Mythus nicht fern 
on einander), ftols, * 
‘gues, Efrz.), die ſyaniſchen Reus 
er; Todtenorgel, Fallbüchſe. 
'ichalch, abrifatt, pied 
os, tat. aurichaleum, ft}. archal), 
ad. Meffing. , 
‘iel, 6riol, oryel, (mittel. 
riolum, das im alten Latein ein Fis 
hernachen, oder Schiff hieß, f. Gell. 
V. A. #0, 25. Plaut. Trin. 4, 2. 100. 
D6 vielleicht daher, und von der Aehn⸗ 
idfett, wie ja aud vaog in der Baus 
unft mit vars joerwands iff; ober 
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rfe, die Orfe, der Nörfling, Würfe 


Ori 


aus doxısv, sono, v. si WwW, é ‘ 
Daag, Cingebegtes ane da, g Und 
i, oder y oft wechfe n, und ein altes 
Worterbud ef durd cancellus. inter 
dicula dolmetfcht ; oder vielleicht gar 
von avay, auisiov, Vorhaus, Bore 
immer, Porbhalle, da av U. o, und 
te liquidae oft wedfein, will id 
nicht entfcheiden, wiewol das Letztere 
dad wahrfcheinlichfte ift, zumal da 
fo apa, alS avAy Ein Stammwort 
aw, adw, haben, das weben bedeus 
tet, und teres alfo einen freien 
{uftdurdwe ten Ort bedeutet, und 
in der Bedeutung mit unferm engl. 
Wort übereinfommt, weiches erflärt 
ret) Borhalle, Borhaus, ein klei— 
ner leerer Raum an dem Speifefaale. 
riency, (b. folg) Sarbenglanz, 
. Sarbenfättigung, efattigun j.eig.. 
wol urfprünglihe Kraft, Urfprings 
‚ lichkeit, | 


Örient, obrient, (oriens), aufs 
gehend; firalend, glänzend, pracht⸗ 
boll, friſch; oftlich, morgenländifch ; 

der Morgen, Often, das Morgenland, 

Oriental, orienntäl, morgens 
laͤndiſch, orientalifh; der Morgens 
länder. 

Oriénralism, orienntälifm, 
die morgenländifche, Redensart, der. 
Drientalismug. . 

Orientälity, orientälliti, 
daé rientalifhe, Morgenländifche, 

r Afiatifche. ie 
Orifice, ah 4p A orificium), die 
. Heffnung, das Lod, Mundlod. O. 
of the stomach, der Magenmund, 
riflamb, abriflam, (auriflam- 
Faby das Aurifiamm, die goldne 
Fahne. 

Origan, ſ. organy. 

Ori in, orrı (hin, (origo), der 
Urfprung, Urbeginn, die Quelle; das 

Original; die Abkunft, Abftammung. 

Original, orridfdinal, origis 
nal, urfprünglich, urbildlich, urwe⸗ 
— adt; das Original, die Urs 

Inf; der Urfprung, Anfang, die 
Quelle; Abfunft, Ab flammung, > 

Origindlity, orridfchinällis 
ti P * „Uefprüngticteit, Eigenheit, 

€ et \ 

Originally, orridfdinalli, 
ur Dringlié, ächt, eigen. 

Originalness, f. originality. ; 

Originary, orrtdihingeri, 
urfpringlid, uranfänglich, urerft. 

to Originate, orridfdine t, 
suerft berfonunen entfpringen ; bers 
borbringen, Urheber feyn. ; 

Origindtion, orridfdhinebe 
fa N, (originatio), die Hervore 

ringung, aig ‚ der Urfprung, 
Urbeginn, die Entftammung ; » 
ftammung, Herkunft, Ableitung. 
rigine, ſ. origin. 
Xx 


Ori 


Orillon, orillon, (von re 
das pe —— Ecke am Schul⸗ 
terwin el ei ollwerfs. 

Oriöle, der Pfingftvogel, Kirſchvo⸗ 
gel, Oriolus galbula. 

Orion, oreion, (dei), der Orion, 
‚ Geftirn am füdlichen Himmel. 

Öris * Bi Var (altfez. aus ora- 


tie) ® das Seeun cheu⸗ 


Örk, "ange (ore J —— 
er Butzko ordfaper s 
er Er Hurte: ein hal: 


* &, Crampus; die 
—— ahrzeug. 


irle, si (it. orlo), der Wapen: 
a 

Örlop P> Selo 5 Cs. SA , abts 
Lobp, vo mit ttelfte erded, der Ue⸗ 


Berta, die Kuhbrücke unter dem ers 
n Ded. O. beams, die Balken der 
here. 
Ornament, abrnament, Corna- 
mentum), die Bier, Zierde, Bergies 
rung; Ehre, das Würdenzeichen. 


to Ornament, zieren, fhmüden. 


gape be 


ierend, § rlid, gum —— zur 
ier di d. * 
a ta 
3 — das F.uiche, die 


—J—— Zierde. 





rnamented, abrnamented,. 6 


gierte; gesiert. - 


Ornate, ahrneht, „geviert, ge⸗ 


- Örnat : ness, die Zierlichkeit, Herre 


‚lichkeit. 

Örnatnre, ahrnätf‘ t, die Bier: 
de, der Schmud. 

Orndorns, in Cumbert. ein Nach⸗ 
mittagsgetraͤnk. 

Oriiiscop N * t; — —M 
————— eae on aver, —* 

nr a ber Beobadtung der Boe 


Orniseopy,, R Stnigtept, (opvso- 

enorıa), DIE Bogelfchau, das Wahrfar 
gen aus der Beobachtung der Vogel. 

tr Fur Nass hie EESRESTELTE: 
(6 ro, tr Bogels 
ted ost fund fae, 20 Ar 

Ornithölog Ornithologie, 
Kenntniß der Ri get 

Ornithömancy, f. ornithoscopy. 

Örph an, @ b rfa Ny (doPavss, verw. 
mut — rhe, xnea, Wittwe, 
vom hebr. char, weiß, die Trauer: 
be, wie denn die Pole wedjeln), 

er, die Waife; verwaift. 

Gr ana orphanism, 
atefancd}h, afrfanifm, der 
Waifenftand, die Berwaifung. 

Orphanotrophy, abrfanots |: 
tro te j (2ePavorpoGeror), das Wii: 


ſenh 
Ör ish, :ör in, .ör ine, 
abtpiment, abrpin, — 
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ornämenntät, | 


Ort 


gmentum), das Operment, der Hite 

— das Auripigment; Wunds 
fraut, Knabenfraut, die-fette Henne, 

Sedum telephinm L. 

rq ue, f. ork.’ 

Örrach, die Melde. 

Örrety, abreri, (dom Grafen von 
Hrrery, aft welchen ein —— 
macher Rowley fie nad) des Erfin⸗ 
ders, Graham, Mufter rer: 
Sate Drreri: eine Mafdine, 

Zu Seloegung der Himmels⸗ 
— vorſtellt. 

Orris, orris, tre breite Gold⸗ 
( iar we Beet; Cawertel, Iris L. 
rt, ¢ 

Gerkedos: ahrdfodofs, (eSoe- 
a orthodor, rechtglaubig, reiht: 


Grrhödoxiy, orthodor , rechtglans 


é ad oxness, das Orthedere, 
Reshtotandige. 

Orthodoxy, (öp9oöefıa), die “Or: 
thodorie Recht glaubigteit, RNedtlehs 
rigkeit 

Örthodromiiss , abrdfodrom: 

miete, re er Eirkellauf, 

die Kunft recht zu 

rthoepv, (b. * * éxos), bie 

richtige Ausfprache. 

rthogon, abrdfogon, GsSe- 

yoves) die rehtwinflige Figur 

Orth hégonal, ay r dfogs ona {, 
rechtwinflig. 

ors RE, rechtwinfläg, fent» 


Geché rapher, abrdfoqara 
fer, — und youPsy), ab Ser Dr 
thograph. 

Orthogriphical, ahrdfogräf 
br [, orthographiid, ſchrei 


Geor vorge 


hreibrichtig, der Re retbang; 
nfredt sargefelt ane oh 
Orthogräphically, abrdfer 
ae i, orthographiſch, * 

richtig. 
Orrhs hist, abrdfog 
ft; rthograph, Rech 


to —— ze, ——— 
GTALETS, (ioSoypabsw), ortbogres 
phiſch aig recht fhreiben. 

Orthög „abrbfeggräft; 
die Drhogsop ie, Rechtſchreibung; 
der gerade Aufriß, Standriß. 

Osthonaoes ; abrdioppnis, 
— das ſchwere (nur beim. 

eradefißen mögliche) Atheniholen. 

Örtive, abrtım, ar auf 
gehend, des Aufgangs, das Aufgehen 
eines Geftirns —S 
rtolan, abrtolan, ( hortala- 
nus), ‘ber Drtolan, die Fettammer, 
Emberiza horttlana. 

iG tre,’ abrté, (wird bom irifchen 

orda, ein Bruchſtuͤck, abgeleiter, und 
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ald Particip des an tf. orettan,§ Os ray, 68 grey. offpreb, (os- 
chlecht machen, angers eben; nad ans —8 der reerater, einbreder ; 
ern von Ort, d erfte, Ende, 
die Spite eines Dingen oder von 
demſelben, als vierter Theil. De 
Vedenturg nad> wäre id; faft 
t, ed mit aoroe gufammensu 
tent und. von dem Urwort ar, or, ur, 
er, das , als folded, wie natielich, 
- alle prachen pieigefbaltig 
ertund Erde bedeutet, abzukei: 
aa indem nad dem Mythus und 
der 4°% rahe leiblicher Erdenſtoff 
peife und Brot ift, re 
ay der 





















to Oss, (in Nord.) urfpr. wie cin 

a el ar Fe dann verfuchen, 
en 

apes: of +08,.(osseus), knoͤ⸗ 
cern, beinern. 

Össicle, of fit’ {, (ossieulum), dad 
Beinchen, der kleine Knochen. 

Ossific, offiffit, (aus os und 
facio), verfnodern 

Ossificétion, ‘oftifiteb sa’ n, 
_ die Berfnoderung 

Ossifrage, otfit frehdf 19» Ose 
pray, der Meeradler, § einbre 

Ossifragous, ossıfran 
offifragos, oféfesak Sent 
Beine gerbredend. 

to Össify, offifet, verfnodern. 

——— offiwworos, (as 

a u. voro), Knochen freſſend. 
Össuary, ef Guarct, (ossuari- 


Schöpfer des erften Weibes 
auf, ispantola ein Bader), fo daf 
uübriges Bret, Quer urfpr. bes 
Deuter Jrdifthes, Erdiges aber und 
Berganglides , within | 2** 
und Besworfenes, mit Einem Worte 
dad, waé ores mee , lteqen eine 
inder nicht fern. Niederſ. —— 
Ortels, was daß Bi vom Gute 
ter he läßt und —— Da 
Irt ein Mahl, Derte die e. 
{nn der Gingahl ort ift es feltener, 
od) 6. Shk. TA. 4, 3. wo some poor 
ragment und some slender ort of 
his =. „jefüumenfieben), ber der 
leberre die zn r 
en, > el; fig. & Shk. TC. 


— ſ. orchard. 


tviat. @ brwiat (orvala), die 
Sharler, eomifge Salbei, Salvia 
Lorminiums 
‘vietan, orweiitan, (von eis 
gi —— Marktſchreier), das 
egengift. 

chedocke, oftrossifet, 

» Coyea, CoKEOY. * —** as 
el und xyAy), der H 
chives, rina "Seether mit 
einenen G 
cillancy, ossillätion, ofs 


us. 
bx. obft, oust, . oast, die Darre. 
Osténsible, ete ſib'l, (von 
ostendere), fheinb % , atigenswerth, 
Ppl ar any porjetgbar. 
Osténsive, lie, zeigend, 
bezeichnend; prunfend, prathaft. 
Ostent, oftenn t, (ostentum), da8 
Musfehen, Shk. MV .a,2. ; der in, 
jen the das „Beiden 3; Bunderzei« 
rbedeutung. — f. 
ostentation, % Shk. P. x, 
Ostentdsion, ofenteb (6 
die Aufweifung, Shaufielung; | bab 
Prunfen, Geprange, die Pralerei. 
Ostentdtious, oſtentehſchos, 
. prangend, pralhaft. 
Ostentdtiously, mit Geprange, 
zum Pralen, prun athaft, ruhmredig. 
Ostantstionenens Pr 


die 
{uct , Eitelkeit, das Geprän, & 


ittanft, of eb fh’ na, Osténtative. | | —— tiw, 
runkend, pralen pralhaft. 
Behautein der ar Sewinsung, = Onenrsior, le der 
l au raler 
REITS Tita teres, Osteoch. Las Mp fhiofotta, aus 


dersov UBD woddAav), der Brad ein, 
Knochenftein. 

Ostedcope. oftiodopt, (sereey, 
“owes )> es — 


'eitancy, offitan Gi - 
antia), tf siren: 3 die ma Sta 
igtert, Gedantentoft feit. 


aie ete tt 'gühmend; sl oftiollodfai 
achlaͤſſig, gedantentos. Oste bie , 
citdtion, er nm, das | Goris. deve) Bi Hfteologie, Knos 


haͤhnen, die Traͤg eit. 

ier, ohſcher, olgag, olcva. Irug, 
ria, vitus, vitex, etde, rang. 
sier), die Bandweide, Korbweibde. 
tken, (in Rord.) f. oxgang, ge 
oöhnlich Morgen hands und mehr. 
imund, otfmond, das blühende 
jarrenfraut, die königliche Dsmun: 
*, Wafferfarrn, Maientraͤubchen, 


Osmunda regalis, 


stiary, Ofttarré, (ostium), die 
Rindung, der AusAuh; Thirbüter, 
Pförtner. 

Ostler, offer, (aus hostelier. 
Durd einen lorsstken Ealems 
hour aber für oatstealer, Haferdteb 
der Stalitnedse, — Schirr⸗ 
meiſter ; Shk. 

Östlery, f. hostel, die Stalluna, 

. der Gtallpfaß; die Herberge. 


Ost 


Östracism, of tragifm, (von 
dorpaxev), der Dftraci mud , ‘das 
SHerbengeridt, die Berbannung. 
Ostracires, afträffeites, die 

verjteinerte Aufter. 
Ostrich, östridge, oftridfd, 

f. coistrel, perf. usturmen, 6. Shk. 
estridge, der Strauß.’ 
Ostriferous, oftrifferos, Au— 
ftern zeugend, Auftern tragend. 
strogoth, 
Dftgotbe. 
sw 
fhe Prange, Monarda didyma, des 
= latter als Thee gebraucht wer 

en ‘ 


Otacoastic, otäfußtif, (vd. ovs 
und dxovw', das Horror. 

- Other, oddfer, (goth. anthr, ans 
gelf. othar, gr. érepog, verw. mit 
either), ander, der andere. O. peo- 
pie: andere Leute. Others, die an- 

ern. Each o., einander. Some body 
or o., einer oder der andere. Every 
o. day, um den andern Tag. The 
o. day, vor einigen Tagen, neulich. 
thergates, oddfergehts, (aus 

ate, wenn dies nicht nur andere 

usfprade von dem folgenden ift), 
arderö; Shk. TN. . 
therguess, otherguise, 

oddſergeß, oddfergeis, von 

anderer Art, verſchieden. 


© 


therwhere, oddferuehr, (f. 


where), anderöwo, anderwaͤrts. 


therwhile, oddferueil, f. 
while, gu anderer Zeit, ein ander: 
mal. Otherwhiles, (in Sid.) un- 
terweilen. 

Other wise, = otherguess, anders, 
fonft, wenn nicht. 

Ötter, Otter, f. adder, die Otter, 

Fiſchotter. Thelessero., die Sumpf: 
otter, fleine Fifthotter, Mustela lu- 
tréola. 
O.-hurifing, die Dtterjagd. O. pick 

~ Joder pike, das Petermanncdhen, der 
Schwertfiſch, Trachinus draco. 
Ottoman, ottoman, ottomannifd, 
oſchmaniſch; der Ottoman, Oſchman. 
sad tomised, f. anatomized (olf: 
pr. oa : 7 
Oval, — (aus ovum), oval, 
eirund, anglich rund; das Eirund 
die Eirunde, Eiform; das eirunde 
Senfter, chſenauge. 

Oyärions, owehrios, aus Eiern 
beftehend, von Eiern; zum Eierftod 
gehörig. a 

Ovary » ObwWart, (ovarium), der 

zone by 
vdtion, owebfd'n, (ovatio, 
vom Subelruf va, Evor), der fleine 
Triumph, wobei _der Sieger zu Fuf 
einhergog, vom Senat bejauchzet, mit 
einem Lorbeers oder Myrtenfrang) 
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oftrogohds, der 


vi o-tea, eine nordamerifanis' 


O. - GOR der Htterhund. 


Ove 


f. Gell. N. 4. 5, 6. Dionys. H. $ 
47.; die Ovation. 

Oubät, oubnst, oubut, ats 
batt, auboft, aubott, die haa⸗ 
rige Raupe, f. caterpillar. 

Ouch, autfd, (man hat das mittels 
tat. erg — fre —— 
ange obwol du € musca 
für das wahre Wort Hält. Barum 
nicht lieber gleid ein mit Naden 
Sete} ; rt, wie acus, uncus, 

nle, Daten, ayxoc, ayuve, 2 
noc: deren Berithrung mit den bier 
angegebenen Bedeutungen wol Leit 
auszumitteln fteht), der Schmuck von 
Edelfteinen in Gold gefaßt, das gol 
dene Halsband; die Wunde von eis 
nem , aud) wol Luſtſeuchenblü⸗ 
the, f. die Ausleger gu Shk. bHd. 


2, 4 | 
Oven, oh w'n, (verw. mit dem bebr. 
aphah, baden, gr. ixvec, teutfch) der 
Sad ofen, Dfen, (volffpr.) ein 
roßes Maul. O-'s month, Das 
Drenioß. O.- fork, die Dfengabel. 
O.-full, der Ofen voll. O.-peel, 
die Brotfhaufel. O.-tender, der 
Dfenpafler.- 
Över namen-der ürsp, bebr. eber, 
‚das Senfeitige, perf. eber, miederj. 
aver), über, uberhin; durch; vors 
über, berüber, hinüber, darüber, drüs 
ber ; von einer Geite zur andern, 
breit, weit; vorbei; gu ſehr, im eis 
nem hohen Grade, wie unfer über, 
in Bufammenfekungen; (in Erm) 
wichtig. O. the way, gegenüber. 
All o.-, überall, über und über, als 
lenthalben ; gang vorbei, gang dahin. 
All o. the town, in anzen 
Stadt. O. a glass. of, wine, bei eis 
nem Glafe Wein. To read o., übers 
lefen, T is o., es ift geldeben. 7 
is well o., es ift gut abgelaufen. O. 
and o., oft, einmal über das andere 
gefagt. O. against, gegenüber. O. 
and under, mehr oder weniger. O. 
and besides, o.and above, überdief 
nod. Spruͤchw. O. shoes, o. boots, 
man muß das Aeuferfte verfuchen. 
PVermuthlid wie wir fagen: ,, dur 
Di und Dünne,’’ oder: „komm i 
auf den Schwanz, fo fomm’ ich auf 
den Hund.’ * 

to ae ei 
(abound), zu reichlich haben, uber» 
atl ſeyn, in Ucberfluß vorhanden 
enn, 

to Overdct, omeradt, gu viel 

thun, übertreiben. 

Overäcted, übertrieb; übertrieben. 


toOverärch, owerartfd, (arch), 


überwölben. 
to Overiwe, owerah, (awe), in 
Scheu halten. j 


to Overbälance, omwerbäls 


\ 


P oO ve 
tän®, (balan iberwiegen, übers 
treffen, fousiter. : 


Overbdlance, 
die Ueberlegenheit. 

Overbärtle. owerbatt't, f. to 
battel, allzu fruchtbar, allgufett. 

to Overbéar, owerbebr, (to 
bear), überladen, überhäufen ; über: 
winden , unterjoden, überwätti en, 
— en, niederhalten, unterdrüs 

en. 

Overbéaring, liberladend, nieder: 

- driüdend, regierfüchtig,, bedfabrend, 
fih überhebend, (was nicht bloß su- 
persedere, ondern aud efferri bedeu⸗ 
tet; obwol man von, den Naſewei⸗ 
fen dariiber Tadel erfährt). 

to Overbid, owerbidd, fo bid), 
überbieten, gu viel bieten, übertheus 


Överbig, ohwerbigg, (big); 
zu groß, zu ftarf. 
to Overblöw, owerbloh, (to 
blow)» verwehen, ausblafen, aus« 
en. 
Overbösard,owerbohrd, (board), 
über Bord. 
to Overböil, owerbatl, (to 
‚beil), uͤberkochen. 
Overbold, ohwerbohld, (bold), 
überfühn, vermefien.  , 
Överboldly, überfühnlih, vere 


meſſentlich. 
to Overbulk, owerbollt, 
(bulk), zu-fehwer feyn, niederdrüden ; 
Shk. TC 


to Overburden, omerborrd'n, 
(burden), überladen. 

to Overbarn, omwerborrn, (to 

— zu ſtark brennen. 
verbusy, ohwerbissi, (busy), 
übergefihäftig. : : r 

to Overbüuy, omwerbaih,. (to 
buy), zu theuer kaufen. 

to Overcänopy, (canopy), mit 
einem ——2 uber⸗ 
hängen, iberdeden, überbauen ; Shk. 
MD. 2, 2. , 

to Overcärry, werfärri,, (to 

carry), au weit führen, verleiten. 


to Overcäst, owerfäßt, über | 


jiehen ‚ verfleiden., bededen; dune 
in, trüben, ſich uberwölfen, Shk. 
Be. 3, 2.; übernähen beftehen; au 
hoch anfchlagen, fic) verrechnen. 
Overcäst, lüberzog, trübte, verrech⸗ 
nn ds überzogen, getrübt, vers 
emnek, 
Overcäutions, owerfabf das, 
— allzuvorſichtig, uͤberbe⸗ 
u am. 


wOverch ärgs,owertfhahrd ſch, 


68 charge), uber(aden, uberfüllen ; 
berfchäßen , befchweren, gu viel ab» 
federn, zu hoch anſchlagen. 
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Overeurions, 


Ove 


to Overeléud, owerflaud, 
to clond), überwölfen, trüben, vers 
rt 16 klaih, (el 
toOverc ‚owertlai , (cloy), 
überladen, fiber i n 
to Overcöme, owerfomm, libers 
* en, plößlich angreifen; übers 
tigen, übermwältigen, unterjochen, 
überfteigen,, übertrefien; überfüllen, 
anfillen, This 


smell o-s me, .der 
Geruch nimmt mir den Kopf ein. 
Overcame, itherrafdt, übertroffen. 
Overcömer, awertommer, der 
Ueberwinder. 
Ov;ercönfidence, owerfonne 
fidens, (confidence), das allgus 
große Vertrauen, die Bermeffenhert. 
Overcönfident, vermeffen. He 
is overconfident in the opinion of 
himself, er. hat eine zu große Mets 
nung von fi. : 
Overeörned, owerfahrn'd, 
zu gefalgen, verfalgen. 
to Overcöunt, owerfaunt, 
to count), zu bod rechnen, gu fehr 


to Overcöver, owerfowwer, 
(to cover), überdeden. 
to Overcröw, owerfrob, (to 
crow), überfrähen. 
ü owerkjuhrios, 
“(eurious), vorwitzig; allzu Leder. 
Overcuriousness, der Borwik; 


die übermäßige Lederbaftigfeit. 


‘to Overdänlce, owerdanné, (to 


dance), übertangen, gu viel tanzen, 

To o. one’s self, fic) frant tanzen. 
Overdiligent,. owerdilltds 

fhent, Ailigent), allzu fleißig. 


Overdight,..(to dight), überpußt. 


to Overdö, ein u, viel 

+ thun, überarbeiten; zu ehr eihäfs 
tigen, bela . 

Overddne, omerdonn, gu diel 
gethan, übertrieben. This meat is 
0.» dad Fleiſch ift übergahr. | 

to Overdréss, ower ve8,, (to 
dress), allzu ſehr pußen. * 

to Owerdrink, owerdrinnf, 
to drink), fibertrinfen, zu viel trins 
en. To 6. one's self, fi betyinfen, 
fid) frank trinken. 

to Overdrive, owerdreim, (to 
drive), übertreiben, überjagen. 

Overdue, owerdjub, (due), übers 
gebuͤhrlich. 

to Overd 3 (to dye), aberfärben; 
Shk. WT. 1, 2 ' 

— — — 
earnest), gar zu eifrig. 

Oxere — ess, der zu große 

er. 
to Overéat, oweriht, (to eat), 
uͤbereſſen, au viel effen. 


‘to Overémpty, oweremmtt, 


(to empty), du viel ausleeren. 





Ove 


to Overé 6, owereif, ), die 
surf Haben, überfcpauen, emecten, 

Overfatigue, ILL (fa- 
tigue), die allzugroße Befchwerde, 

Overfierce, owerfihrß, (fier- 


* 


ce) * uͤbergrimmig, allzu grimmig, 


— ar | —— 
erfiercely, allzu grimmig. 
o Overfiil, Pr ttf, (io fil), 
überfüllen. 

(fine), 


owerfloht, (to 
float), ſchwimmen. fre a Fa 
to Overflow, rte eet hea 
‘ flow), überfließen, überlaufen, ¢ 
chwemmen; überfüllen ; bbertreffen; 
in Ueber ub, vorhanden fenn. 
Overflow, der Ueberfluß, Erguß, 
n 


die Ueberſchwemmung. 
Oo verfl owing, iiberfisfend, übers 
da Ueberfließen, Ue: 


ae nd; 

erſchwemmen. | 

oO te rfl ‘i wi age — fend, 

 überflüs errei ‘ 

Ovestiswn. owerflobn, übers 
floffen, emmt. 

to Overfly, owerflet, (to Ay), 
aberkiögen, überhin fliegen. 

Overfönd, owerfonnd, (fond), 
— bodvertiebt, vernarrt. 

Overféndness, die Üeberzärtlich- 
feit, gar zu große Liebe. 

Overiörward,ower —— 
(forward), zu rafch, überfänell. _ 
verförwardness, die Boveis 
Ligteit, allzu große Raſchheit. 


verfine, 
uberfein, 
to Over fléat, 


owerfein, 


Overfrdught, Owerfrabt, (to 
freight, fraught), überlub; überlas 
„ven, 


Overfree, owerfrih, (free) all: 
au frei, gar zu inniq. 

to’ Overiréight, owerfreht, 
überladen, zu tief laden. : . 

Overfull, obwerfutt, (full), 
ubervoll. 

Övergallantly, (gallant), gu gas 
lant, gu artig. 

Overgét, owergett, (to get), 

einholen, erreichen. 

to Overglänce, er gtünns, 
= glance), ere erfeben, 

to Ove'rgd, omwerao to go), 
übergehen, übertreffen, Por ee 

to Overgorge, Dwergabrdfd, 


to 


2 gorge), überladen , gu voll ſtop⸗ 

en, ° 

Overgredt, owergreht, (great), 
uͤbergroß. | 


to Overgrow, owergroh, (to 
row), Uberwadfen , . bewachfen ; 
berhin reichen, ‚su groß werden, 
Overgrown, überwachen, su groß 
geworden, übermäßig, ungeheuer. 
vergrowth, owergro ds, 
der Ueherwuchs, geile Wu s, Yebers 
ſchwant, die Ueppigleit. 


Ove 


to Owerhäle, to overhiwl, 
oↄwerhahl, «to .hale), überbreiten, 
‚ Iiberdeden; wieder durchſehen, neu 
vornehmen ; Löfen, ſchießen laflen. 
to Oyerhäng, owerhbänng, (to 
bang). überhängen, überhangen, 
Overhäppy, owerhäppt, (top 
PY), übergtudtich. , 
to Scerkas den, owerba'rd'n, 
(to harden), überhärten, 
to Overhästen, owerbebft'n, 
(to hasten), übertreiben, übereilen. 
Overhästily, ent. u fine. 
Overhästiness, die Uebercilung, 
Voreiligkeit. 
O.verhasty, übereilt, voreilig. 0. 
fruits, nothreife ‚Früchte. | 
Overhedd, ytd} UT (head), 
” oben, drobens über Kopf. DEE 
to Overhéar, omerhibr, (w 
hear), halb hörey ; abhorcen. 
verhéard, owerberrd, bord 
te ab; abgehorcht. FRE 
Overhéaring, owerbibring, 
abhorchend ; das Abhorden: one 
Owverhedvy, owerbhewwi, (her 
T uͤberſchwer, garızu ſchwer. 
to Overhénd, f. to oxertake. 
to Overjéy, omwerdf aid, bin 
reißen, entgiden. 
verjdy, (joy), die. Eutzüdung, 
übergroße reude. —— 
Ov Te hocherfreut, entzudt.. 
Over * ak 
‚ gar zu gutta, u eundlic, 
to Ov fs A owerläbber, 
(labour), fi abarbeiten; abınatten. 
w Overidäe, omwerlehd, über: 
a en, , 
Oyerläid, omertehd, (to um 
guests —— uberjog 
wert, erſtickt, uͤberzogen. 
Overlirge, ower la rd{d, (lar- 
ge) übergroß. 
to Overlay, owerled, überetwis 
legen, fid) auf etwas legen, auf etwa⸗ 
legen; durch das Aufliegen beſchue⸗ 
ren, überladen, niederdruden, erfti 
fen ; überziehen, deen, verdunfeln. 
u Oye sees omwerlipp, (w 
eap), überfpringen. 

—— 0 oor 
(leather), da erieden 
Overlight, owerleibt, (light) 
das zu arte Sicht 
to Overlive, owerliwm', (0 
live), überleben, gu lange leben. 

Overliver, der Ucherlebende. 
to Overldad, owerloh?, (load) 
überladen. 
Overlong, omerlonng, (long) 
überlange, zu lange. ! 
to Overlook, owerlubf, (to 
oh) fees 7 —— J 
ufſicht führen, Acht haben, ein wach⸗ 
ames Auge haben; prüfen; Racfidt 
aben, -nachfehen, überfehen; über 


Ove 
etwas hinfehen, nicht adten , ber: 


nachlaͤſſigen, verachten. 
Dverlöoker . der Ueberfehende; 
Auffeher. © 
Dverlöo — — 
das mittelße Berde, der — 
Overly, ohwerti, üterhin, oben: 
n. 


Overmdsted , awermoßter, 
Cmast), mit zu dielen Moften, Aber 
majtet. 

to Overmäster, gwerma'fter, 
(master), übermeiftern, iberwaltigen, 

Overmätch, —— ch, 
(match), hberlegen, gu ft 

to Overmätch, zu ftarf Men über: 
mannen, übertreffen, uberivalt 

Overmätched, zu ftart, — 


gen. 

Overmedsure, owermesſch'r, 
(measure), die Zugabe. 

to Overmix, omermids, (to 
mix), gu fehr mifchen. 

Overmast, owermoh ft, (most), 
der hoͤchſter 

Overmueh, owermotttd, 
(mach), zu viel, gar zu viel. 

Overmuchness, das Ucberviet, 
Vebermaß. 

to Overnime, owernehm, (to 
iberboe hbermenuen, hernenuen; ch 


— 
0 
at in fe ‘Rade, Bai) {nich | 
to Overöffice, oweroffis, 


er fid sufßeiigen, gar gu dienſt⸗ 


— —— — m. softile 
of, allzu dienftferti er t 
Overdl d, owe X > (old), ines 
ote gar git alt z Hd, besobite 
Overpäid, omwerpe € 

in thener; > au theuer beaable.. 


to roves drt, (part), mit einer zu 
doftarfen Rolle bejämere, au viel ans 
2 muthen ; Shk. LL LL. 5, 2 . 


to Over piss, owerpäß, (to 
erat ibergeben, überhin gehen, vers 


Overpäst, omwerpäft, überging; 
ro bergangen, vergangen. 
Overpäy, owerpeb, ee) 2 
u tiel esahlen, zu theuer 
Overpéer, oWwerpibr, eer 
prem)» haha arti , höher {pec ; 


to —— 6 sn: ewer pert 
ten RE fliegen, uͤberſ⸗ 3 


to Overpersudde, oteerper 
feeb, fi Bae persuade), „ Bringen 
zuſetze ben. 

— beeps wae de Ues 
berfhuß, das leberge wicht, die Zus 
vun, das Ueberbt eib ibfet. ’ 

var oder ei ’ 
"Au febe anfrmgen. Gp» : 
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Ove 

Over nee, owerpaiſh (poise), 
dad bergewäicht ; 3 — 9 

to Ove r oise, überwiegen, das Geo 
getigewit hatten. 

to Over pöwer, Owerpauer, 
(pöwer), tiberwaltigen, zu ftarf ſeyn, 
angreifen. 

Overpöwering, Ne Ueberlegens 

eberwältigen, die Ueberiegen= 


cit. 
to — owerpreß, (to 
press), zu ſehr drüden, nie — 
to Overprize, owerpresf’, 
prize), zu hod fhäßen, zu — 
anſch agen. | 
Overprödigh 
gal, (pois 


to Overrdéhe, z 
einfchlagen, über bin har 
we 

—— owerraͤnn, tberlief, 
überfloß. 

Overrénk, owerrännf, (sank), 
zu üppig, zu reichlid. 

to Overrite, omested ty, — * 
te), iberfdyagen, Shk. Cy. 1 

06 Faken, gu viel fodern, is ie - 
e 
Overrate; der gu Hobe * die 


38 Aghe e Schatzung, übermäßige 


ET owerrihtfh, 
“Ge reach), uͤberragen, hoͤher reichen; 
berhin omtmen ‚ einholen; überlis 
fren bewortgeiien; ; fid) überfpringen, 
verrenfen 


— der Bevortheiler, 
Ueberliſter. 

Overréaching, überragend, ubera 
liftend, überfpringend; das Ueberras 
gen, Ueberli en eberfprin en. - 

to Overréad, omereit p» {to 
read), überlefen, durchlefen. 
one’s self, fih uberftudiren, 

to Overréckon, — ‘Dy 
to — zu hoch rechnen. a 

to Overréd, owerredd, (red), 
roth bemalen, roth AAA HER, nia 

Overrid, overridden,. gwete 
ridd, owerridd‘n, übertitten, 

te Override, owerreihd, bese 
reiten. 

Overrigid, ower rid ſchid, tele 
gid), zu Scharf, aw ftrenge. 

Overrigidness, die allzu große 
Strenge. 

Oyerripe‘, awerteip ı (pe), 


to Overri en, allzu reif werden. 
so Orescdsen, owerrobft, 
(roast), zu viel braten. 
to — owerrubl, (rule), 
über er berrfihen y meer rez 
—* | — my poli icy, fle übers 
Ufer nai 


Oiberpro ddi⸗ 
allzu verſchwende⸗ 


pwercedt, bo 
n, ‚über 





. Ove 
Overrulin ale 


’ herr end 7 uͤherw 

tigend ; das — 
so verrun, owerronn, (to 
run), itberlaufen, überfließen ; FE 
len, übertreften ; übermältigen, uͤber⸗ 
liften, überfhwennmmen, überwachfen ; 

überfeben, durchlaufen. j 
Overrunning, überlaufend, über- 
| zn das Ueberlaufen, Weberflies 


Overscrupulous, ow erffrubs 
jiulos, gscrepalone) allzu gewifs 
Fenbaft, allgu bedenklich. 
Overscrupulousness, 
zu große Gewiſſenhaftigkeit. 
Overscutched, 6. Shk. bHd. 3, 
'2.; nad einigen Auslegern ſchmieri 
fhmußig; nad andern mit dem nord. 
‘ overswitch'd huswife, eine Qure, 
verglichen, eig. eine mit Niemen ges 
richene, ausgepeitidte. Malone 
mutt für die Bedeutung des Loz 


te gar 


en, Gerlen, Ueppigen. — 

Overséa, owerßih, (sea), jenfert 
des Meers. 

to Oversée, omwerfih, (to see), 
iiberfeben; in Auffiht Haben. 
verséen, owerßihn. überfeben, 
unter Aufficht. To be o., fich verfehen. 

Overséeing, tiberfebend, in Auf: 
ſicht babend - das Yeberfeben, Auf: 
eben. ! 

ne Yuffe er; rane, 

“ pfleger; volffpr. ein Prangerfteber 
her folglich Prat fchty , , ' 

Overséeth, owerfihd6, (to 

seeth), überfieden. 

to Overséll, owerßell, (tosell), 

zu theuer verfaufen. . 

to Oversét, ower fett, umiwer 
fen, umkehren; umftürgen, umfallen. 

Oversét, ftirgte um; umgeftirst. 

to Overshdde,to overshidow; 
owerfdehd, owerfhaddo, 
(shadow), iberfdatten, beſchat⸗ 
ten, fchirmen. | 

to Overshöot, owe ex igu et (to 
shoot), itber das Biel ſchießen; ubers 
fi ſchießen, uͤberhin eilen, überhin 


to 


* fliegen. To o. one’s self, fid) vers 
iefien, fidy übereilen. 
Ge be ele 
erficht, Au ; der Fe a 
Verſehen; Shk. bHad. 2, 3. — 


to Oversize, — ts. (size), 


“ größer feyn, an Größe übertreffen; 
berftreichen. oe 
to Overskip, omerfftpp, (skip), 
inberfpringen, iberhipfen ; entwifchen, 
‚entfliehen, . | 
to Oversléep. omwerßlihp, 
— zu langẽ ſchlafen, verſchla⸗ 
en 


to Overslip, owerfßflipp, (slip), 
vorbei laffen, entwifden laff uber: 
bipfen, verfaumen, 9 a 
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Ove 


Örerslip, ohwerGlip,. die Ent: 
wifdung, Ueberhüpfung. 
Oversnow, owerfnod, 
snow), überfchneien, verſchneien. 

versodden, owerfodd'n, 

au febs 
vers 


ert 3 3 
—— aa au theuer; zu theuer ver 


Oversson, owerßuhn, (soon) 
gu bald, zu früh. 

Overspönt, owerfpennt, 
6Loß das Partic. sft gebräuchlig), ab 
gemüdet, abgemattet. j 

to Overspreäd, gwerfpredt, 
(spread), überdeden, überziehen. 

Overspreäd, überdedte; überdedt. 

to Overständ, owerftannd, 
(stand), eft bebarren, zu febr auf 
etwas beftehen; durch Beharrligkit 
verlieren. 

to Overstdre, owerftähr, (stare), 
anftarren. 

toOverstöck, omwerftod,(stoc), 
überfüllen, iberfaden. To o. one's 
self, zu viele Waaren anfdaffen. 

Overstöcked, düberfüllte; übers 
} The market ig o.,. es find ju 
viele Waaren da. 

to Overstdre, ower fto hr, (store) 
überhäufen, zu viel auffch 

te Overstrdin, vomerftrehn, 
strain), fiber eben zu weit aut 
ebnen, gu fe r ftreden. To o, one's 
self, fid) verrenfen. 

to Overstrétch, owerftret(d, 

Ce wri zu weit ftreden, gar zu 


to 


ehr f 

verstrike, (strike), über di 

was binwegfdlagen. 

Overswiy, omerfmeh, 

(sway), unterjochen, übermwältigen. 

to Overswell, owmerfimell, 
(swell), uͤberſchwillen, überlaufen, 

aufſchwellen. 

Overt, 
tid); Shk. O. 

to Overtäke, omwertehf, (take) 
einholen, ereiten, erhafden, erwifhen, 
ertappen.. j 

Overtäken, eingehött, ereilt. 0. 
in drink, betrunfen. 

Overtäker, der Einholer, Ereile. 

Overtäking, — ereilend; 
das Einholen, Ereilen. 

to Overtälk, owertapf, (tab), 
zu viel reden. To o. one’s self, fid 
verreden. 

t6 Overtdsk, omwertar!ff, (task), 

zu viel auflegen. 

to Overtäx, owertads, (ta), 
uberfhagen, mit zu großen Auflagen 

. befchweren. 

Overtéemed, (teem), durd Ges 
bären abgefommen, dürr geworden; 
Shk. H. 2,9. | " 


to 


to 


ohwert, offenbar, öffent 


eyo | 
— chen, (sell), ' 


; Ove 699 Oug \ 
Yvertbriw, owerdfeuh, flieh t0.Owerwöte, owerwoht, (vote), 


um, ftir uberftimmen. 
to Overthrow, owerdfroh, to Overwitch, oweruat(d, 
te, ummwerfen, umftoßen & ums 

e 
















(watch), zu viel wachen, überwachen. 
rgen, umreißen; befiegen, zu Grun⸗ Overwatched, wadte gu viel; zu 
Tt ten. 


viel gewadt, überwacht. 
Dverthrow, der Sturz, Umflurg, | Overweak, oweruihf, (weak), 
die Niederlage, der Untergang, die 
Berftörung, Vernichtung. 


gar gu ſchwach. 
| to Overwéan, f. to overween. 
Iverthrower, der Uinftürzer, Um⸗ 
werfer ; Befieger. 


to Overweäiry, owerhihri, 
weary), gar gi febr ermüden, abs 

Overthrodwing, umſtürzend, bes ma . 

to Overweäther, owerueds 
bier, (weather), durch widriges 

etter befhädigen, verwittern. 

Overwedthered, veriwitterte, vera 
wittert.- - 

to Overwéen, oweruihn 
ween), gu viel bon fic halten, fi 
nia hod halten, fid) viel anma⸗ 

en. 

Overwéening, anmaflid, einges 
bildet, vermeffen, ftolz, Ri 
fi dunfend, einbildifh, Shk. J 
2, 5. TAn, 2, 1. TG. 3, 2.; der 
Diinfel, die Einbildung. | 

Overwéeningly, mit Dinfeh, 
eingebildet. 


fiegend ; das Umftürgen, Befiegen. _ 
Dverthwärt, owerdfwahrt, 
ibergwerd, quer Über; gegen: 
über; der Quere; verkehrt, wider⸗ 
finnig, eigenfinnig, feltfam. 
w Overthwärt, quer_fommen, 
durchfchneiden, durd den Sinn fab- 
- ren, zuwider handeln, treugen. 
eye quer über; vers 
ehrt. 
Overthwirtness, die Querlage; 
Widerſinnigkeit, Berfehrthert. 
to Overtire, owerteihr, (tire), 
‚abmüden, überjagen. 
Overtly, owertli, offenbar, öf- 
fentlih; obenbin, laͤſſig. 
to Overtoil, owertail, (toil), 
zu viel arbeiten, fic) abmatten. ' 
Overtsok, owertud, holte ein, 
“ao. , ; — 
to Overtop, owertopp, (to 
höher feyn Püberragen , übertreffen 3 
verdunfeln. . 
to Overträde, owertrehd, 
(trade), gu viel Handel treiben. To 
o. one’s self, gt fart handeln, fi 
banferott Handeln. = = 8 
to Overtrip, owertripp, (trip), 
überhin hüpfen. | | 
verture, obwertf{d'r, Fr 
ouverture, von aperire), die Eroff- 
nung, der Eingang; Borfdlag. 
to vertürn, owertorrn, (turn), 
meıleheen umftirgen , iberwaltigen,, 
au Grunde richten. 
Overturned, fehrte um, richtete 
zu Grunde; umgekehrt, zu Grunde 


gerichtet. : 
Ors rturner, der Umfehrer, Bers 
oͤrer. | 
Overturning, _ümfehrend, zu 
Grunde richtend ; das Umfehren, die 
Berftörung. 
to Overtwättle, owertwatt’l, 
vorraſſeln, übertauben, beſchwatzen. 
to Orervälue, omwerwällju, 
—— zu hoch ſchaͤtzen, zu viel an⸗ 
etzen. u 
Overvälue, der Ueberpreis, die zu 
abe chaͤtzung. 
to Overveil, owermwehl, (veil), 
bededen, verbullen, x 
Overviolent owerweiotent, 
(violent), überheftig, gu gewaltfam. 


to verwéigh, owerue 
(weigh), isberwiegen: de 
Overwéight, oweruebt, das 
Uebergewicht. 
Overwell, oweruell, gar zu 


wohl. 

Overwent, fiber den Haufen ges 
tworfen, zu Boden geworfen. 

to Overwhélm, omwerhellm, 

whelm. Goethe hat im Divan 

ewbhelme n) ‚niederdrüden, vers 
fenten, überwältigen, zerfhmettern ; 
finfter ia nfter anfeben. 

Overwhélming, niederdrückend; 
das Niederdriden. 

ene y» drückend, laͤ⸗ 

ig. 

— oweruetf’, (wise), 

ug. 

Overworn, oweruohrn, (worn, 
to wear), Überwältigt, überhäuft; 
——* abgenußt 5. uberjabrt, gu 
a 


Overwröught, owerraßt, 
(wrought, to work), übergearbeis 
tet ; gu viel bearbeitet, muͤhſam vere 
fertigt; mit Arbeit überlegt; hinter _ 
gangen, betrogen. a 

Overyéared, owerjihr'd, 
(year), gar gu alt, uberjabrt. 

Overzedlous, gwerfellos, 
(zealous), gu eifrig, ſchwaͤrmeriſch. 

Ought, abt, (f. anght), etwas; das 
geringfie, If I had o. to do with 

im, wenn ich das geringfie mit 
ihm gu fdaffen hätte. Foro, I 
know, fo viel ich weiß. 

Ou ght, abt, (gehört. zu to owe, w. 
f., obgleich es im Praterito, wie im 





Ovi 


- Prifent? gebraudt wird. Chair. 
i onghten ougbre alé Mehrzahl), 
olf, muf,. ift fu dig, beſitzt; b 8, 
mußte, müßte; war dig, befab. 
Ito. to be thus, ¢6 follte fo fenn. 
She acts ax she o., fie handelt, wie 
fie muß. We o. hundred florins, er 
war hundert Gulden [humig. 
vid, owwid, Dr 

Dichter, geb. 43 vw Ehr., geft, 16 n. 


Oviform, ohwifabrm, (ovum, 
forma), eiformig. — 

Ovip arons, owippäroß, (ovum, 
parere), Eier legend. 

OÖ uler, f. alder. 

Oumer, (umbra; in Nord.) der 

é Schatten. eC J, die u 
ni Tung, (uncia), die €, 

Seth; das Pantherthier, te 


Ge. 
roel 
Sorder, Luds; Shk. MD. a, 3. Half 
‚(unda), wo⸗ 


an o., ein Loth, 

Ounded, édundin 
‚gend, wellenartig. (Beraltet !. 

Opn auf, ( pP, awit), der 

Alp, Kobold. 

Qu phen, foboldhaft, gefpenftifch. 
ur, aur, (Angelf. ure, user, usser, 
lat. noster), unfer, unſere. 
urs, quré, unfer, der unfrige. A 
friend of o., einer unferer Sreunde. 

Oursélf, aurfßelif, so felbf, 
wir. We o., wir Höchftfelbfl. 

Qursélves, aurßellws, wir 
felbft, uns felbft. 

Ouse, f. ooze. 

Ousel, aufel, Cangelf: osle), die 

afleramfel. 
bust, auft, (wie da8 fr}. Öter, 
von unferm aus gebildet), wegneh⸗ 
men; ausftoßen, anstreiben, wegtreis 
ben, entfernen ; beer machen, räumen. 

Ouster, die Vertreibung. 

* sy, f. oozy. 
ut, aut, (frant. ug, angelf. 
goth. ut, lat..ex, gr. Ex, is » bebr. 
chutz), Qué, außen, draußen £ 

e 


to 


aus, hinaus; mide zu Haufe; ers 
fhöpft, verbraudt; außer Dienft, 
amtlod; taut, ohne Zurinfhaltung ; 
vermiethet, verpadtet; in einem Irr⸗ 
thum; in Verwirrung, in Verlegen⸗ 
ger and Licht, entdect, offen; ber⸗ 
oren, feblend, weggelaſſen (wie im 
Dru); außer, von; weg, hin; die 
Außenfeite. O. of, aus, dur, mite 
teld, zufolge; gumider; ohne; druͤ⸗ 
ber hinaus. O. of pride, aus Stolz, 
©. of design, mit Borfas. ©. of 
fashion, außer der Mode. O. of 
measıre, übermäßig. ©. of season, 
zur Ungeit. O. of print, ver u 
To be o of the way, abmejend 
feyn., That is o. ofmy_way, damit 
gebe id) mich nicht ab. IT am o. of 
my wine, th babe feinen Wein 
mehr, To be o. of pocket, fic) aus⸗ 
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Out 


gegeben haben. To cheat one o. of 
his money , einem fein Geld abtri- 
gen. O. with it! beraus damit! 

o be o., fteden bleiben. I am o., 
es ift aus mit mir. O. at the el 
bow, mit einem Lod am Ellbogen. 
“He is o. with her, er fteht nicht gut 
mit ihr, er tft fertig mit ihr, verun- 
eint. Goto be ont, b. Shk. JC 


I. 1. 
to Out, — ausjagen, able 
en, wegfchaifen. 

to Outict, autädt, durch San: 
dein übertreiben, mehr thun, übe: 
treffen. | 

gf a autballené, 

ance erivee > 

to Outbär, neben; (bar), ause 
fchließen, auéfperren. 

to Ourbid, autbidd, (bid), übers 


Bieten. 
Outbidder, der Ueherbietende. 
Outbidding, iberbietend; das Ue— 

berbieten. 

Outblöwed, autblohd, (blow) 
aufgeblafen, aufgedunfen. 

Out orn, autbahrn, (bom), 
ausländifch. 
utbound, autbaund, (bound), 
auswärts bin beſtimmt. 

to O uthr ive, auth re hw, (brave), 
durch ibnbert , Stolz, Trubs über 
winden, es guvorthun, Troß bieten, 
übertroßen. 

Outbriving, Grow bietend; da 
Troßbieten, 

to Outbrizen, gutbrebf'n, 
(brazen), mit Unverſchaͤmtheit ubers 
treffen, übermwältigen behaupten, 
durchfechten, unverfchämt feyn, übers 
tölpeln. 

Outbreak, autbr ehk, (break), 
der Ausbrud. 

to Outbreathe, autbrihds, 
(breath), fiberathwen; ausathman, 
erlöfchen. 

Outbréathed, erlofch; erloſchen, 

_ entathinet. | 

Outcase, autfehf’, (case) das 
äußere Gebaufe. 

Outcäst, autfäft, (cast), wegge⸗ 
worfen, verworfen; verftoßen; 
bannt, verwiefen. 
ntcast, die Ausftohung, Wegwers 

ung; der Auswurf; Berbannte, 

erwiefene, Berftofene. 

Outcept, (exceptus ; veraltet), auf 
genommen, außer. 

to Outcomply, autfompleiß, 

comply), allzu gefällig feyn, i 

” rlieb nehmen. Ä 
to Ourcréft, autfrafft, (craft), 

überliften. 

to Outcräwl, autkrahl, (crawl) 

_ überfricchen, vorfrieden. 

Ourcry, au tfrei, (ery)» det 

Schrei; Ausruf, die Berfteigeruns- 


Out 


: : 

to Öntery) auérufen, fihreien. 

to Ourddre, autdehr, (dare), 
Trotz bieten; nicht fcheuen. 

wo * tdäte, (date), aufheben, ab: 
chaffen. 

to Sud, Pr (do), — 
nt, hinter allen, verdunkeln. 

oes 6er, der Ucbertreffer, Verdunt⸗ 


ler. 
Ontdéing, übertreffend; das Ueber⸗ 
treffen. ĩ ; " 
to Outdrink, autdrinnt, 
“ (drink), fibertrinfen, ftarfer zechen. 
to Outdwell, autdwell, 
(dwell), länger bleiben, uͤberharren. 


Outed, auted, tried aus; ausge⸗ 


‚trieben, 
Outer, außer, der äußere. 
Onterly, auswärts, außen. 
utérmost, autermohft, der 
außerfte: Ä 
o Outfäce, autfebß, (face), 
übertroßen, antroßen, ftarr anfehen, 
aus der Faffung bringen. To o.the 
sun at noonday, den hellen Tag abs 


laugnen. ' 
Outtall, autfabl, Gall: "der 
Gall, Ablaß, Abzug, (des Wafers 
mitteld Grabens), die Rinne. 


o Ontfdst, autfaßt, (fast), über: 
faften, länger faften. 

» Ourfäwn, autfahn, (fawn), 
uberfchmeicheln. | 


> Ourfiyyhautfleid, (Ay), über: 


fliegen. 

Intform; autfahbrm, (form), 
‚der Außenfcein, das Aenfer 
Intgard, f. outguard. . 


Intgate, autgebt, (gate), der 


Ausgang, Sdlupfwinfel. 


‚Ontgive, autgiww, (give), 


im Geben übertreffen. , 
Ou * 6, autgoh, (go), geſchwin⸗ 
der geben, guvorfommen, übergehen, 
übertreffen; bintergeben, betrügen. 
utgding. übergehend, betrugend ; 
das Uebergehen, Betrügen ; der Auss 
meg, Ausgang. j 
utgröw. autgrob, (grow), 
überwachen, Überband nehmen, gue 
cor foınmen. To o. a defect, einen 
Fehler verwachfen. 
ıtguard, autga'fd, (guard), 
jie Außenwache, der Vorpoften. | 
ıthonse, authauf’, (house), 
as Nebenhaus, Hinterhaus, Hinters 
jebaude. . 
Outhorror, :autborrer, 
horror), Ubergraufen, dn Schrecklich⸗ 
eit übertreffen. td Pe ri ( , 
Ontjéer, au thr, (jeer 
berfpotten, durd) Spott in die Enge 
retben. 
Ourjest, autdfdhebt, (jest), 
berfiberzen. ’, 


tjéttizng, outjatring, aute 


70 


Out 


dfdhetting, autdfhotting, 
(jut); Yerausragend, herause ſtehend. 
to Ourkndve, autnebw, an 
Sthalfheit übertreffen. ' at 
Ourldndish , autlanndifd, 
(land), ausländifch, fremd. 
to Oucldst, autla’ ft, (last), 
„uberdauern, länger halten. 
Outlaw, autlab, (kw). außer 
Schutz der Gefeße, geächtet, Vogels 
frei; der Geachtete, Bandit. 
to Ontlaw, des Gefehfhußes bee 
sauben, Achten, vogelfret erklären, 
verbannen. ' — 
Outlawry, autlahri, die Acht. 


to Ontléap, autlibp, (leap), 


‚ bberfpringen, fiber etivad wegfprins 


gen. 
6 utle * . der Abſprung, Ausweg, 
die Aus fucht, Flucht. 


to Outleärn, autlerrn, (le | 
im Lernen übertreffen. P “Ab 

Outlet, autlet, (let), der Aude 
gang, Auslauf, Ausfluß. | = 

Outlier, einer der fich nicht aufs 
halt, wo er Amts wegen follte. 

Outline, autlein, 34 die 
aͤußere Linie, der Umriß, Abriß. 

to Outlive, autliww, (live), 
überleben, davon foınmen, - 

Outliver, der Ucherlebende. 


to Ontlook, autlubf, (look), © 
— niederſchaͤnien, keck an⸗ 
ehen. 

to Outlustre, autioft'r, (lu 
stre uͤberglaͤnzen. RN Fu 

Önt ying, autlettng, ande 
warts liegend, auswartig, nicht ges 


air id. ‘ 

to utmdrch, autma'rtfd, 

march), im Marfchiren übertreffen, 

ch gefchwinder bewegen. 

to Outmedsure, autmessfh'r,. 
_(measure), an Mah übertreffen. 

Outmost, autmohſt, (most). 
der, das Aeußerſte. 

to utnumber, autnomber, 
(number), an der Zahl übertreffen. 

to Outpäce, autpebf, (pace), 
überfchreiten, im Geben übertreffen. 

to Outpdramour, (paramour), ins 
— übertreffen, überliebein; Shk.- 


KL. | 

Öutparish, autparrifch, (pa 
rish), die Pfarre im der Borftadt. . 

Önt part, autpa'rt, (part), der 
äußere Theil. —* F 

Outparters, ſchottiſche Rauber. 

to Outpdss, autpag, (pass), 
uberfihreiten, übertreffen. 

to Ontpönr, autpaut, (pour), 
augtfhütten, ausgießen. 

to Ontprize, autpreif‘, (prize), 

an Werth uͤbertreffen. 

to Outrage, auzredfh, (outrae ' 
ger, beinahe: wie wir ſich vere 





Out 
geben an), fhmähen, ſchimpfen, 
grobli beleidigen. 

On trage, die Schmach, der grobe 
Schimpf, die Beleidigung; Gewalt⸗ 
thatigfert. j 

Outräzeous, outrdgious, Als 
trabdfdos, ‚gewaltfam, heftig, 
wütend; übertrieben , — 
unmafig, unvernüunftig; ſchimpflich, 
ſchaͤndlich, abſcheulich, ehrenruͤhrig. 

Outrägionsly, gewaltfam, Def: 
tig, ehrenribrig. 

Outrägiousness, die Gewalt» 
er übertriebene Heftigkeit, 

uth ; das Ehrenrührige. | 

to Ourréach, autribtfd, 
(reach), überhin reihen, iberfteigen. 

Outremarin,  autermarign, 
dag Ultramarin, Lafurblau. 

to Outride, autreihd,. (ride), 
itberreiten, einholen. | 

Outrider, der Vorreiter; Ausrei⸗ 
ter, Gerichtslader. — u 

Outrigger, autrigger, 
Aurslier er; das Wachtſchiff; die Mat. 
ftuge beim Kielhohlen. 

‘Outright, la ok he (right), 
anzlih, vollig; ogleih, ſtracks. 
o laugh o., überlaut laden. 

— autrohr, (roar), 

ruͤllen. 

Outröde, autrohd, der Streif⸗ 


ug. 
F Dassdas; autrubt, (root), 
— a utronn (run), vor 
to Qutran, run), dots 
faufen , überlaufen, hberfchreiten. 
To o. the constable, (umgangfpr.), 
mehr ausgeben, als einnehmen. 
to Oursdil, autfebl, (sail), übers 
oO —— autſke (scape) 
utsc es Ad Py 
das Entiwifcheg, —2BD 
to Ourseörn, autſtahrn, 
(scorn), verachten, an ‚Beratung 
überbieten. 
to Outsell, autfell, (sell), theu⸗ 
cer verfaufen; an Werth libertreffen. 
utset, autfet, das Darangeben, 
der Anfang. ‘ 
to Outshine, autſchein, (shine), 
Giang von fic) geben; überglänzen, 
verdunfeln. 
o Outshöor, autfhutt,(shoo:), 
uüberſchießen, uͤberhin ſchießen. 
Outside, autfeid, (side), die 
Auferfeite, das Aeufere, der Außen⸗ 
fein. O. paper, das Ausſchußpa⸗ 
ier, die Eirbogen. O. passenger, 
der außen fißende free Gi 


t 


to Outsit, autfitt, (sit), über 
die Beit ſihen, überfißen, uberhin 
bleiben. | 

to Outsl&ep, antflibp, (sleep), 
überhin fchlafen, verfchlafen. 

x Outspéak, autfpihf, (speak), 
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TIER ibertreffen, binter f& 
affen. 
to Outspört, autfpahrt, (spor 
gu viel *9 übertreiben; we 
to Outspredd, autfpred?, 
(s salt ausfpannen, ausbreiten. 
to Ourstdnd, aut ftannd,(stand), 
berausftehen, berausragen; aushale 
ten, widerfteben; überdauern. | 
to Outstare, autftehr, (stare), 
‚„übertroßen; Shk. AC, MV. 
ntstreet, autfiriht, (street) 
die entlegene Gaffe, Borftadtégafie. 
to Outstrétch, autftret(d, | 
(stretch), ausftreden. | 
to Outstrip, autftripp, (stri 
überlaufen, hinter fic) laflen; S 


e. Re. To o. time, der Zeit vor 
laufen, | 
to Ontswedr, autfwähtr, 


(swear), uͤberſchwoͤren, ärger fluchen. 

to Outswéeten, autimiht'n, | 
(sweet), an Süße nn 

to Ourtdlk, auttahf, (talk), 

uͤberplaudern. 

to Outtöngue, auttonng, (tom 
gue), überfehreien. | 

to Outvälue, autwalljn, (m 
lue), an Werth übertreffen. | 

to utvenom, autiwennom, 
(venom), an Gift uͤbertreffen. 

to Outvie, autmweib, (vie), liber 
treffen, vorgeben. 

to, Outvillain, autwillin, 
(villain), an Scelmeret übertreffen. 

to Outvoice, autwaiß, (voice) 
an der Stimme übertreffen, übe 
freien. 

to Outvote, autwobt, (rote), 
tberftimmen. 

to Outwälk, autuahf, (walk) 
übergeben, im Geben ib eM 

Outwall, autuahl, (wall), di 
äußere Mauer; der äußere Shem. 

Öutwar ‚.autuahrd, außen, 
auswärts; Feigen ‚ auswärtig; — 
das Meufiere, der Außenfcein. 0: 
friendship, die äußere Freundſchaft. 

.O. bound, nad der Fremde beftimat. 

Outwardly, äußerlich, von außen. 

Outwards, "auswärts. 

to Outweär. autuehr, (wer) 
ausdauern, überdauern, uͤberleben 
abnutzen, abtragen. 

to Outwedther, autucddfer 
(weather), das Wetter aushalten, 
durchfeken. , 

to Ourwéed, autuihd, (weed) 
auégaten, ausrotten. > 

to Outweigh, autueb, (weigh) 
überwiegen. az 

to Ou — “ite tuitt, (wit) übe: 
wißen, uberliften. 

Outwork, autuorf, (work), dos 
Außenwerk. 

Outworn, Autuobrn,.. (wom 
to wear), beinußt, abgetragen. 


Out 


Outwörth, atttuords 
'wortb), Uebertwerth haben, an W 
ibertreffen, überwiegen. 
Ontwrest, autreßt, (wrest), 
mtiwinden, entringen. 
ıtwrought, autraht, über- 
roffen, Ä 
aze, f. ooze. 
azel, f, owsel. 
Owe, 06, (debeo, iw), fhuldig 
eon, verdanfen, gufdreiben, berlete 
en; befißen, im Befiß haben. He 
ywes more than he is werth, er 
ft mehr fchuldig, als er hat. Adebt 
ne owes, eine Paffivfchuld. I owe 
God a death, Gterben bezahlt alles. 
wed, ob'd, war fchuldig, vers 
dankte; fduldig, verdanft. 
wing, obing, ſchuldig; berrithe 
rend. To be o., berrubren. This 
was 0. to your indifference, 
fam von rer Gleihgültigkeit ber. 


The debt o. from one country ‚to 


another, was ein Land dem, andern 


zu bezahlen hat. 
wl, aul, owlet, (tie dad teuts 
de ton ululare, f. to howl), die 
ule, Brown o., der Ubu. Horn 
owl, die Hornenle. Sea o., das 
Meerfhwein. Screech o., das Kaͤuz⸗ 
then. To make an o. of one, einen 
sum Geffen haben. To catch the 
owl, die Eule jagen; eine Poffe mit 
roben Bauerjungen , die in eine 
Scheune gelodt werden, um eine 
Eufe zu fangen. Der Ausgang ift, 
daf_ihnen ein Eimer Wafler über den 
Kopf gegofien wird. O.-eyed, mit 
Eulenaugen. O.-light, die Eulen« 
fludt, Abenddaͤmmerung. 
wler, auler, (vielladt von Wol⸗ 
le), der MWollenausführer, Ause 
fhwarger, Schleichhändter. 
wn, ohn, (angelf. agen, die, 
woraus unfer Wort, und das engl, 
nur verbauert und zufanumengezogen) 
eigen; das Eigenthum. My o. self, 
ich fel My o. country, mein 


Vaterland. His o. man, fein eigner 


Herr. Every one likes his o. best, 
jeder tobt Reh ‚dad Geine. I told 
ıim his own, td babs thin gehörig 
gefagt. To make one his o., er 
manden fid) eigen maden, To have 
a reason of one’s o., feinen befondern 
Grund haben. He has nothing of 
his o., er bat fein Gigenthum. 
Iwn, 0 pa, eignen, anerfennen; 
beſitzen; befennen, geftehen. His fa- 
ther would not o. him for his son, 
fein Water wollte ibn niche für feinen 
Sohn erfennen. Who owns this 
house? wei gehört diefed Haus ? 
wned, ohn'd, eignete, geitand; 
geeignet, geftanden. 
wher, der Eigner, Cigenthimer, 
Befiker, 
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Ö * n ere hip, das Cigenthuméredt, 


Owning, ohning, eignend, 







Owsel, f 
Owz, aubf, 
to Owze, 


Owzy, 





Oye 


be 
fend, befennend; das Eignen, Bens 
‚ben, BSefennen. 


Owr, öwre, aut, (urus; fcheint 


doch mit dem unter deer und boar 
angeführten Grundwort zuſammen⸗ 
gubangen, wie das bebr. sor, und 
a lat, meh der vy Auerochs. 
+ ousel. 


) f. ooze, to ooze. 


wze, auf’, f. ooze; die Gerber: 
(obe, gepülverte Baumrinde. 

; Tolammie, feucht, unterlaus 
en. 


Ox, od a. (oon einer Grundform ak, 


uk, fa . akscha, grönl, oxe, ver. 
mit vacca, Rub, ungar. bika, Stier, 
n der Dentalform plattt. Offe, 
opt. os, Stierberr, davon mit Las 
bialvorſchlag Bots, bos, famftr, bas- 
“wa, der Stiergott Buta, Bus 
dha, ind. Suga), der Dchfe, das 
ı Amd. O.-bane, das Rindésgift, (eine 
QRanye). O.-cheek, der Kinnbaden 
eines aim O.-eye , das Odfens 
auge, Rindsauge; die Kohlmeife; 
©turnmolfe. _O.-eye-creeper, der 
Baumbader Grimfpedt, erthia fa- 
miliaris. 0. -fly, die Brämfe, Ta- 
banus. O.- gang, foviel Land, als 
mit einem Gefpann Ochfen bepflügt 
werden fann, 15 bié 20 Yeder. O.- 
heal, die Ener Nieswurz. O.- 
house, o.-stall, der Ochfenftall. O.- 
tongue, die Ochfenzunge, Anchusa 
L. 'O.-lip, 
Maaslieb, Shk. MD., 
‚ris elatior. 
Oxen, of f'n, die Odfen. 
Oxon. abbr. Oxonium, Orford; Oxo- 
niensis, von Oxford. 
xter, offter, (angelf. oxtan, lat. 
axilla, hebr. atzil), die Achfelgrube. 
Oxycrate, Fe SALT bEuxoas 
rov), Waller mit Effig ——* 
Oxyecöceus, die Kranichbeere. 
Oxygon, offigon, (Fur, 
os F igwintlige gur, da 


rimula ve- 


wyia), 


ch arf⸗ 


eck. 
Öxymel, offimet, (oFvusr.), dad 
Örymel, der Gauerhenig. u 
Oxymoron, (gr.) ein fpißfindiger 
Gedanfe, der auf den erften Blick 
eher aberwitig ſcheint. 
Oxyrrhodine, offirrodein, 
"RE. godov), der Rojeneffig. 
Oyer, objer, (altfr. oyer, wofitr 
pater onir unjer hören, verm, 


uit auris, rt, ONS, hebr. osen, |. 


ear), das Berhor, die endliche Ente 
fsheidung. Court of o. aud termi- 
ner, die Conuniffion im Namen des 
Königs gus Unterfudung der Gee 


die © (üffetblume,. 


/ 








Oye 

ichtoſachen. 

ra der Commiffions-Richter, 
Oyvecs, objiß, (fr3.), hört! 


Oy), f. © 
ro Oyl, 7 to oil. 


Oyler hole, ailet Bost, f eye- 


Tet, dad Schnuͤrloch, Neſtello 
ſ. oister. 


Öyster, euler, 
(dgaiva, d 


Ozaéna, ofthna, 


ngefhmwir. 
Ösier, obfjer, f. osier.: 


P. 


P, p, enechfett mit den Livpenbuch ſta⸗ 
"oo , 

ra, xeda). Es wird hart, wie im 
27 ftumm 
als Anfengöbun fate unmittelbar vor 


ben, ja mit k, ch (xoea, 


eutfchen ausgefproden; ift 


s und a u psalm, 
ptisan, L njumonnif, fa'm, 
tifann). Zwifchen m und t ftebt 


es manchmal liberfliffig , und fann 
nicht gebort en, (empty, 
consump tion, & emm ti, ton: 
fom when , dod 
fehlerhaft, & auszufprechen. W 
aber ıft ed flumm in reteipt, 
s, compt, comptroller, 
oard, ras erry, sap 
hire. Mit dem Kr olgenden 
f fließt es, wie im — ei⸗ 
nem f gufammen, fP 
(. filoéséofi. 
nur mit den urfprünglich griechifchen 
und hebräifchen, nicht mit fächfilchen 
Wörtern; denn shepherd ;. 
lautet nidt fdefferd, fondern 
fhepperd. Stumm ift ph in 
a — phthisic, 
1sica 
P. PM. abgefiirgt fi post meridiem, 
nad vier 
Parlt, f ae 
Pd, f. 
P wrt, x penny weight. 
Phil. Math., ue hilomath., 
f. philomathes, Nebhaber der Ma: 
— 
8. abbr, Postscript, die Nachſchrift. 
— bbjulär, (bon pabu- 
lum), zum Futter gehörig; ey 
Pabulition, pabjulgeh 
das. Küttern, die Fütterung, "das 
Weiden. 
Pibulous, pabbjulog, nabrend, 


nahrhaft. 

Päce, vebh, (frz. pas, lat. — 
veriv. nit pass, rots, pes, 38 
der Schritt, Gang, Tritt; Par, Pa 
gang, Antritt, reifchlag ’ geinefles 


cor 
cup 


704 


Justice of o, aad ter- 





—— riechen), das ftintende Se 
€ | 


ift es bier nicht 
(| Pacificness,y 


od lie Aadi 


Pac 


ner Schritt, Shk. AW. 4, 5.; Ge 
die Stufe. To keep (hold) p ont 
dritt balten mit —, geitcu 
fern To mend one's p., ai yr 
er geben. a a 
pollen aig mother P. 
die Heerde E 
to Pice, — ſchreiten, einhergeh 
en; den \ Das geben; mit Schritten 
mefien ‚- abfıhreiten; gehen Lehren, 
im Schritt batten, — führen, 
rithten; Shk. MM. 4, 4. 
Paced, pebft, Fr, gt ng den dei) 
gefdritten, den Pag * Slowly 
Sy von langfanıem Schritt. 
cer, der Gchreitende, Bing) 
Pasgänger, Zelter. 
Paciferous, päffifferog, (pa 
cem — rieden bringend 
Pacific, paffirfift, pacifical, 
acificus), friedfam, friedlich, fred 
ertig, friedliebend. P. sea, das ſtille 


eer. 

Pacificätion, pes r(iteats” n, 

die ehr enftiftung, & ag vr 
öhmung, Beruhigung, 


un 
Paci icdtor, der Friedenftifter, 
— aͤfſiffi fat 
acificator orti, 
um Seieden > —— friedfertig, 
un Se 


paf rrifeitneh 


die Priebfertintes das Fried 
Päcified, ee — 
te; beſaͤnft EA, 
— pal ifeler, be der Fries 
Vermittler, 


sealer Mhz iger Fieden fi 
to Päc paffifei eden fit: 
poe een befanftigen , vermt: 


Piet fying, befanftigend; d«s Be 
Pac — bf fhreitend, 2 
o’ ng, pebßin reiten 4 
—*8 das —E Pak: 
Mane He keeps p- it, er —4 im⸗ 
mer auf und Nieder, 

Päck, päd, (wie packet, bert. mit 
Aya, wyyyuun, pango, ſynonym we 
bog aug net ute Laney Ww. fy 

te Pad, Ballen, das 

% — die ef, Burs 

ah "Kuppel, das R Rubel , die Rotte; 
der Haufe von Det unden, die Sore 
pel; Notte enge,dab.6. Sik. 

K 3. packs and secıs verbun⸗ 

den fi abs daé Pad, Gefindel, Lum⸗ 

p P. of cards, das Spiel 

Sag De Karten. P. of nonsense, 


zeug, —— ir 


us ubiger 


€, dag Neff = ch Oe 
ragefto a6 er Mauleſe 
P. ee das Padpferd. P.-needle, 
die Packnadel. P.-saddle, der Pad: 
fattel. P. staff, ein Padftod, ſ. aud 
pikestafl, P.-thread, der Bındjar 


Pac 


den, bolffpr. Zoten mit Anftand vor: 
ee en. P. way, (in orf.) eine 
Straße für Pferde, ein Heerweg. 
P,- wax, paxwax, daé Haarwachs. 
»Päck, paden, binden; auspa- 
den; abfarten, anzetteln, einfadetn, 
einmitteln, Perfonen ——— 
ufammenbringen, zu widerrechtlicher 
bſicht zufammenrotten, Sha. MA. 
5, 1., wo ed eine Mitfhuldige ift; 
eilig fortfchiden, jagen ; etlig forte 
achen, fi packen. P. hence, pace 
dich! fort bier! To p. a jury, pare 
teiiſche Gefchworne anftellen. To p. 
the cards, die Karten künſtlich und 
betruͤgeriſch miſchen, die Karten pas 
den; Shk. AC. 4,12. Top. awa 
(out), Wegsagen, fid) fortpaden, aufs 
rchen. To p. off, forteilen;, aus 
ber Welt gehen. To p. up, einpa⸗ 
fen, aufladen. To p. with one, 
6 mit Semanden abfarten, ſich mit 
jemand zu etwas Widerredtlidem 
vereinigen, ein Complot maden, 
ckage, pädidfh, der Pad, 
as Gepad, Gebinde; das Packzeuch; 
er Packerlohn; Bepädzoll. 
cker, pader, der Pader, Bal- 
enbinder, Aufläder. _ 
Päcket, padit, in Pafete bins 
len, einpaden. 
chet, dag Paket, Padden; Par 


Fetboot, Poſtſchiff. P.-boat, das 
hadetboot., : 
ching, padend, abfartend; fort: 


agend; das Paden, Abfarten, Zus 
anmenrotten, Shk. KL. 3, 1.; Forte 
agen. Be p., get you p., pat 
ud fort! To send (set) one p. els 
lent fortjagen. P. away, bat Auf⸗ 
rechen. P.-cloth, p.-whites, das 
hadtud. ' 

ckt, padt, padte, jagte sores 
—— fortgejagt. P. np, einges 
ackt. 


et, pdction, padt, party ’'n, 
gg pactio), der Vertrag, er: 
eich, 
ctitions, paͤktiſſchos, pic- 
iqnal, verglichen, vertragen, bers 
redet. 2 * 
d, padd, (einmal verw. mit xra- 
tiv, waroc» Barsıv, vadere, petere, 
(tt. pedden, to fetch, Qoiray, 
iuB, f. foot, alfo Pfad, angelf. 
aad, path, paeth, wovon aud) die 
3edeutung fer , von dem Tone 
tines Tritté; dann mit dem alte. 
Bad, Gewebe, Kleid, Bedeckung, 
ngelf, waede, gewede, franf. und 
(am. wat, giwat, bodt. Gewand, 
ebr. jaath , athah, befleiden, bede— 
‘en, vielleicht é¢9yc, vestis, Wefte, 
ebr, bad, weißes feines Linnen, 
SSMS, 3 Mof. 6, 10. 16, 4. ‚wo Yue 
er Miederwad, MNieder- 
vandz endlich unſerm wattiren, 


B. D—y. I. Th. 12. A, 
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eig. Peinwand, unterfüttern,, in eis 
nent Kleide, oder fonft wo unterles 
gen, W atte, * e, rg 
bal. swadling), der ad, We 
Steig; das fleine Pferd, der Klee‘ 
per; Nas Mifien, Polfter, die Mas 
trake, der Wulft, Weiberfattel ; Stra= 
enräuber zu Fuße. P. of straw; 
der Strohſack. P,-nag,, der Page 
Anger, Klepper. P.-way, die Lands 


raße. 
to Päd, ftopfen „weich machen, aus⸗ 
poiftern; ebnen, niedertreten, bah⸗ 
gen : au Zuße reifen, wahdern; Straͤ⸗ 
enrauber zu Fuße feyn. 

Pädar, die Kleien, das grobe Mehl. 
Pädda, päddä, der Reifivogel, Reiß⸗ 
maber, Padda, Loxia oryzivora, 

Pädded, padded, polfterte, ebn 
reijete zu Fuge, räubte zu Fuße; = 
polftert, qeebnet, zu Fuße gereifet, 
au Fuße neraubt; oon fehneller Sune 
ge, mit gutem Mundwerf. 

Paddel, der Rugelfifd. | 

Pädder, der Straßenräuber gu Fuße 


Pädding, padding, polftern 
nnd, “se Sufie -reifend (rau 55 
das Polſtern, Ebnen, Reiſen (Nats 
zu Fuße. 

Päddle,pädd‘t, (zydalıor, = FR 
aydev, eig. Das breite flache me 
des Ruders, wieder mit rote, pes, 
wediov beriw.), das Ruder ; die Schau— 
fel, Wurfſchaufel; das Rubrholz. 
P,- fish, das Meerfchwein, P.- staff, 
das Scharreiſen, der Stößel in den 
Gärten. 

to Pdddle, (vom vorigen gebildet 
und dann in raraccw fdillernd), rus 
dern, einfchlagen, platfchen, planfchen; 
Gudea, tatfcheln, fingern; Shk. 


Er ® 
Péiddler, der Nuderer, Planſcher 
Pätjcherer. — = N oe 
Päddling, rudernd, planfchend ; das 
Rudern, Planfeher. ge 
Paddock, paddof, (angebl. vera 
derbt aus dem argelf. parrüe, f. 
pet . War’ es dann zu wundern, 
ab es in der zweiten Bedeutung aug 
Parpaxos verderbt ware? —* oak : 
. ein eingebagtes Stid Grasland, der 
Witdgarten, das Gehage; den York, 
die Kroͤte. P. - course, dag Gehage 
ur Abrichtung der Hunde. P.-stoo 
er Giftſchwamm, Pfifferling. 
Päddowpipe, ſ. padowpipe. 
Péddy, paddi, (ſ. zu ‘pad; wahr⸗ 
ſcheinlich gleichfam ein Außgefhitterter, 
Geftopfter, Wattirter), Spottname 
der Srlander; Reif in Sintfen. 
to Pade, pehd, (waddiren), ausftos 
pfen, polftern, (2) 
Padelion, padileton 
de lion), der Loͤwenfuß, 
Alchemilla vulgaris L, 


23 


(fra. 
Einnau, 


Pad 


Paderéro, padiribro, die Dreh⸗ 
Gaffe (%). _ ER 
Pädesoy, paddifet (bermuthlid) 
Eins mit Paduasoy), der dichte feis- 

dene Seu : 
Pädge, paddfdh, Margarete, Gret⸗ 


⸗ en. £ i R 
Pidlock, paddlof, das Borlege- 
fchlof, Hängefhloß. Double earp., 
mit ziwei Kappen; double bolted p., 
wennal fließende; double cham-, 
ered p.. mit doppeltem Boden. 
Port p., Schloͤſſer au Mantelfäden.- 
Splinter p., runde Borlegefhloffer. - 
to Pädlock, mit einem Hängefchloß 
verwabren, verſchließen. at 
Pädlocked, verfhbloß; mit einem, 
Hauaͤngeſchloß verwahrt. 
Padnag, ein Klepper, Pabgänger. , - 
Pädowpipe, paddopetp, die 
wilde Nieswurz, Serapias L. 
\ juan, paduanifch ; 


Piduan, pabdjua 
der zen) die-nadgemadte ans 
tife ‚Münze, a 

Padnasoy, (von Padua), ein Sei— 
denzeud, , , 

Pjacan, piban, (arieh.), der Siegs⸗— 
gefang, das Triumphlied. : 

Paédagogue, f. pedagogue. — - 

Paeon, in der Metrit cin vierſyl⸗ 
biger Fuß, entweder erſter —uuv 
(flitd erg ere), ‘oder zweiter 
v—uu efeltger), oder drite 
ter ve—v (Alabafter), oder bier« 
ter u ee 

Pigan, pe gan, (paganus, von 
den Dörfern = pagis — wohin fid 

die te Mie Alchteten, alé Rone 
ftantin der Große in den Städten 
nur das Chriftenthum duldete), heids 
nifch ; der Heide. 

Pagänical,pehgäannifäl, heid— 
nifch 





Päganishness, vehgäniſchneß, 
* heidniſche eee 
anism, pebhganifm, das 
Heidenthum. oe 
to user ze, verbeidenen, heidniſch 
aden; fic) heidnſich benehmen. 
Pige, pehdſch, (einmal von war, ; 
maidiov, Tadicxog, DANN von pagina), 
der Page, Edeltnabe; die Seite, 
Blattfeite, Soklier's p., der Soldaz 
tenjunge, Troßbube. " 
to Page, Page feyn, aufivarten , bes 
. dienen, Shk. TA. 4, 3.; die Seiten 
bez ichnen, begtifern. 
Pägeant, paddſchent, (unſtreitig 
raryvıov, malyvıa), was u Spaß u. 
Kurzweil dient, eig. Kinderſpiel), 
raͤchtig, prunkend, flitterbaft; der 
Brunt, die Schau, das Geprange; 
der Schein, die Flitter, der Flitter:, 
nati die Marionette, dag Puppen: 
piel, Gafffpiel, Schaufpiel (zur Zeier 
eines Fuͤrſteneinzugs, oder def etwas, 
auf Brestergeruften in den Straßen, 
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anfangs ftumm, dann aber mit fpres 
chenden Perfonen. ©. Warton's 
history of poetr. IT., 199. 202.). 
to Pägeanr, zur Schau ftellen , wes 
mit prunfen, aufführen. 
Pägeanvry, das Gepränge,derPrunf, 
das Flitterweſen. It is but merep., 
es ift bloß auferer Schimmer, ‚ein 
leeres Spiel. - 
Päginal, “paddfdinal, 
lattfeiten, mit Geitengablen. 
Pägod, pebgod, pagoda, cud 
r otha, (perf. — cin Eds 
—3 die Pagode: der indiſche 
ößentempel, der indiſche Goͤtze; ei⸗ 
ne indiſche Soldmuͤnze. 
Piid, pabd, bezahlte; bezahlt; v. 
to pay. nn 
Pdipte, veos Fy (aud) paigil, ans 
eblid) aus paralysis), die Schluffel- 
lume, Primula veris. ' 7 
Pdil, pehl, (verw. mit wrskia. ei- 
Ay, wthhac, EAUC, wediz,-fat. pelvis, 
niederſ. Balje, Zuber, Gelte, Melt 
und Zrinfgefaß, Beden, Schüffel), 
der Eimer, die Gelte; Shk. TS. 2. 
gegen Ende, P.- ful, der Eimervoll. 
By pailfuls, mit Mulden; Shk. Tp. 


2,2, | 
Pailmdil, pelmelt, f. pallmall, 
durch einander, verwirrt, für toll. 
Pdin, pebn, (wo, poena, roves) 
die Strafe; der Schmerz, das Leis 
den, die Petn, Qual; Sorge, Urs 
ruhe. Upon p. of death, bei Todes⸗ 
ftrafe. To be in p., leiden. To pur 
to p., leiden machẽn, quälen , peini- 
en. Pains in der Mehrzahl, die 
trafen, Leiden, Schmerzen, Ger: 
en; Arbeit, Mühe, Befchiverde, dat 
übfal; die Geburtéweben. To be 
-at p. and charges, Mühe und Roficn 
haben, He i its ass sa his P ct 
at fid) um nachts angeftrengt, feine 
Baie ift ihm fchledht gedanft ror 
den. No p., no profit,‘o with- 
out p. no gains, ohne Mühe fein 
Gewinn. To takep., fid Wuͤhe gee 
ben. P. taker, der fleifige Arbe— 
‘ter, unverdroffene Menfb.  P. tab- 
ing, arbeitfam, unverdroffen; die 
—— 9 
to Pain, (xoveiv, woveisda:), peini-⸗ 
gen; quälen, Schmerzen machen, franz 
fen; ie — To p. one's 
self, ch anftrengen, fi quälen. 
Pdinful, pebnful, petneoll, 
ſchmerzlich, peinlich; elend, kummer⸗ 
voll; muhſam, beſchwerlich, ſauer; 
arbeitfam, aͤmſig, unverdroſſen. 
Pdinfully, ſchmerzlich, mühfan, be⸗ 
ſchwerlich, arbeitfam, unverdroſſen. 
Päinfulness, die Peinlichkeit, 
Schnerzlichkeit, Bitterfeit, das Lew 
den: ; die Beichwerlichteie, Muhſam⸗ 
eit. 


mit 


Pai 

nim, pehnim, (altfrz. f, paga- 
sme), der Kai heidniſch. 
nlessApehnleß, peinlos, 
merzlos, ohne Leiden; mublos, 
ne Beſchwerde, leicht. 
le 4 n — , die Mublofigfert, 
merzloſigkeit. 
nt, pehnt, die Farbe; Schmin- 
. White p., das Bleiweiß. P. for 
oes, das Schwefelwachs. 
dint, (aug dem fry. peint, pein- 
e, ital, pinto, pingere, lat. pictus, 
ngere), tünchen, malen, bemalen, 
ſtreichen; abmaten, vorftellen, ſchil⸗ 
en; bunt malen, farben; ſchmin⸗ 
1. She p., fie fhminft fid. To 
again, tibermalen. To p.. shoes, 
¢ Stiche färben. 

need, malte, ſchminkte; gemalt, 
fominft. P. lady, der Diftelfals 
‘, Papilio cardui. P. 1. grass, das 
andgrag, Entengraé, Phalaris picta. 
nter, der Maler; das Geil am 
oot, die Fanglinie. Shank p., die 
uftfinte. Ill cur the p., td will 
wohl verwehren. P-'s gold, das 
'alergold, Blattgold. P-'s gaper, 
e Malermufdel, Mya pictorum. 
stainer, der Scillerer, einwands 
ver Eattunmaler, Wapenmaler. 

n — malend, ſchminkend; das 


taten, Schminken; Gemälde; , die 
taleret ; Rerbe Tide ; Schminfe. 
in oil, die Delmaferei. P. root, 


© Feldhirje, die Schminfwurz, Li- 
tospermum arvense. ; 
ntress, pehntreß, die Mas 
rin, 

nture, pehntfh'r, dad Ma- 
n, die ag Malerfunft. 
r,pepr at. par 
. of bellows, der Blafebalg. P. 
: scissars, die Schere. P. of stairs, 
e Treppe. P. of tables, das Daz 
enbrett, Brettfpiel, P. of wings, 
olffpr.) Ruder. P. royal, der 
aſch auf drei Würfeln. 


Pair, paaren,-gatten, zuſam—⸗ 


ienfiigen, ‘verbinden; fid) paaren, 
dy 8 ſich ſchicken. ite b. Wiel. 
. Spenf. befihadigen, verletzen, f. 
»ım air. t 

ıred, paarte; gepaart. 

no paarend, verbindend; das 
Jaaren, Verbinden. Alt, der Scha— 
en. P. time, die Zeit des Paarens, 


attungszeit. 
isage, pehſedſch, fra.) die 
andfepaft das Landfchaftftud. 

it, der Dads. 


I, pahl, Marie. - 
u pälläß, (palatium, he: 
rur, felantum, der Himmel, lat. fa- 
a, phala, Schloß, ¢ourm , Warte, 
öl, fiall, Berg, Pfalz, Firften- 
aus, Hof, woven alte Formen 
Palenz, Patange, Pfalans 
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Pal 

se, Phaleze, Phalange, 
tas, Balas), der Pala P. 
court, ein von Karl I. im fechften 
Regierungsjahre geftifteter, wodents 
lid) nocd) in Gouthivard gehaltener 
Gerichtshof, oder Gerichtstägd. P. 
= ino — vor dem Palaſte, der 

oßhof. 
Paldceous, paͤlehſch 06, palaſt⸗ 
artig, vraͤctig, —— 
Päladin, pällädin, (von pala- 
tinus, Neichsedler, Neichöhober. Die 
Edelften des Reichs, als Ungebung 
und — der Fürften, wie Ar: 
tus, Karl des Gr., wurden palatini 
enannt), der Paladin, Urtusritter, 

itter, 
Palänka, palannfa, 
pfablung, das Prahlwerf. 
lanquin, pällänfin, Curfpr. 
— ind. palki), der Palankin, 
as Tragbett. 


Pa⸗ 


die Une 


Pälatable, patlatab'l, mune - 
dend, ſchmackhaft. 
latableness, das Mundende, 


Benligmedende, die Schmackhaftig⸗ 


ei | 

Pälate, pallat, (palatum), der 
Baum ; das Zäpfchen; der Geſchmack. 

to Pälate, durd den Gefhmadf un: 
terfderden, ſchmecken. 

Palätic, palattré, gum Gaum ges 
Horig. P. letters, die Gaumbuchſta⸗ 

en. 

Pälatinate, pällätineht, die 
Pfalz; Pfalzgraffchaft. P. ofBava- 
ria, Die rpfalz. | 

Pälatine, pällatin, der Pfalzs 
graf; Woiwode; Pfälzer; pfalsgräf: 
lid); pfalzifh. Count p.,® der Pfalzs 


graf. | 
'p alä ver, (vom ſpan. palabra, berf. 


aus GAvapsiv. f. au burlesk, volf- 
fpr.), Geſchwaͤtz, Unterredung. 
Pale, pebl, j. bald. val, helvus, 
gilvus, gelb, das niederf. Fals, 
ag berdorvte Gras, welt), blab, 
bleich, entfarbt. To look p., blag 
ausfehn. To grow p., erblafien. 
Päle, pebl, (vert. nit pile, ſ. balk) 
der Pfabl, die Vallifade, Umpfab- 
lung; Schraͤnke, der Bezirk; fenf: 
rechte Streif im Wapen. Within 
the p. of society, in dem Umfange ' 
der menfchlichen Geſellſchaft. P. of 
the church, der Schoof der Kirche. 
to Päle, pfabien, umpfablen, ein: 
pfählen ; verpallifadiren, einfließen: 
(in der Wapentunft) mit Streifen 
verfeben, ftreifen, ‘Lo p. up a tree, 
einert Baum an ein Spalier binden. 
Padled, pfablte, pfabite ein ; gepfaͤhlt, 
eingepfablt; umftett, umblattert, 
Päleeyed, pebletd, blodfictig, 
pon re A Mugen, 
Pälefaced, peblfehßt, blaß von 
Geſicht, bleihwangig. 
Yy 2 





Pal 


Pälely, pehlli, blag, bleich, matt. 

Päle wa ar, p alten der, der Pa: 
lander: ein plattes Fahrzeug. 

Päleness, peblnef, die Blaffe, 
Die men * N 

Paledgraphy, (radaiwc, yeabe 
Erklärung alter Schriftzüge. : 

Päleous. pablings, (vom lat. pa- 
lea), hulfig, fpreuartig. 


Palestina, Pälestine, pales 


fete, pälleftein, Palaftina, 
as heilige Gand. 
Palestrick, —cal, (bon *zakar- 


arpa), zum Ningen gehörig. P. art, 
die Ringetank. 

Pälerte, pallit, (frg., vermuthlich 
mit rarrw, [hivingen,, handhaben, 
auch wol mit vola, die fade Hand, 


vermw.), die Palette, das Farbenbrett. 
Palfrey, pallfrt, (fr. palefroi, 


— mittell. paraver⸗dus, 


araveredum, parafredus , palafre- 
Mus. Das ‘Wort it \ r Lor thi 
und unftrettig au \ferd, das 
urfpr. wol morgenlandifd ift, perf. 
und arab. paras, bebr. pharash, 
Pferd, phered, Maulthier 5 lat. ve- 
redus, hah Geftus für veheredus, 
alfo von vehere, welches ſchon eine 
aneignende Umdeutung iſt, woraus 
edod daé fragliche Wort entftanden 
cheint. Denn equus agminalis er: 
lart ed Du Frefne), das i 
roß, Paradepferd; Neitpferd, der 
Zelter, Klepper. 
Pälfreye d, auf einem Zelter 


figend. ex | 
Palificdtion, A I Bon | 


die Pfablung des Grundes, Ein: 
rammuıng. J 
Pälindrome, pallindrobhm, 
(radivdz0)206 » —— das rid: 
waͤrts laufende Wort, der Drehſatz, 
die vor⸗ und ruͤckwaͤrts gelefen einer⸗ 
let bleibenden Worte, z. B. subi du- 
ra arudibus. | 
Piling, bebling, pfablend, eins 
chließend; das Prablen , Einfdlies 
en. P.-man, der Heimbürger, ine 
ländifhe Kaufmann, | j 
Palingenesis, palindfhennts 
fis, (wars — die Wiederer⸗ 
eugung, Wieder ge urt, Wiederent: 
ound Wiederherftellung, Palinge- 
nefie. 
Pälinody, pallinnodt, (rarw- 
woia), der Widerruf, die Palinodie. 
BT ae ei patifehd, 


paliffebdo der Spitzpfahl 
Schanzpfahl; "das Drabtwert" die 


ROM INSRNEE: 

to Palisade, to palissddo, mit 
Pfahlwerk umgeben, pallifadiren, 
vervfahlen, mit Echanzpfählen ver: 
wahren, bevefiigen. 


Pälish, peblifch, f. pale, 6lafe Palliative, palliäriw, 
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lich, etwas blaß, ing Blaffe fallen. 
P. blue, blafbiau. 

Pall, pabl, (pallium), das Valium, 
der Mantel eines Erzbiſchofs; C.actss 
mantel, Talar ; das Leichentuch, Baht⸗ 
tud. To the graye a p. and that 
is all, ein Duc ind Grab, damit 
ſchab' ab. 

Pall, foal, matt, verroden. 

to Pall, (pallere, vgl. to appill) 
ſchal und geſchmacklos machen; matt 
machen, muthlos machen, mtederidle: 
gen, Ihwächen, beſchädigen; Cl 


erwecken; bedeten, umbüllen, cin: 
büllen, (dann von pallium), Shk. M. 
2, 5.; matt, foal, unfdmoadbait 


werden; Shk. H. 5, 2. AC. 2, 7. 
Pällace, f. palace. 
Palladium, päalläbdiom, (lst) 

das Palladium, Bild der Pellaé, 

Schunbiid; die Freiheitswehr, Yor 


mauer. 

Pällat, patlat, (in einer Zajdır 
uhr) eine der beiden Nirffe, die cu 
das Kronrad fpielen. ae 

Pälled, pabt'd, verrod, damprt, 

‘perdarb 5 vervodjen, fal, gedamptt, 
verdorben. 

Päller, pällit, (einmal ander 
Schreibung von palerre, dann ti 
zakksıv, ſchwingen, und endlid ven 

aille, oder auch allium, wie res 
hs Fahl), die Palette, das Harber: 
brett; Lafbeden; die Drebibak; 
das Vergoldmeſſer; Wachbette, de 
Pritſche, Streu, Shh. bHd. 3. Li 
der Kleine Pfahi. Auf Seinen ve 
Raum fir Blei und andern Balla 
P.-bed, die Pritſche. 

Pallering, der Boden der Brot. 
Pulverkammer. 

Pälliament, pälljäment, da 
Rock, Anzug, die Kleidung. 

Pälliard, palljard, (vom 4 
wadrak, ein Luftbube, und Luftlın 
weldhe Bedeutung auch das frame” 
fhe Wort, das eben dad el 
und feinesivegs von_pailic abyul 
ten ift, bat, urfpr. Dirne oder de 
be überhaupt), der Lotterbube. Pel 
liards, das Grob, Gefindel, Pad. 

Pilliardise, pältjärdeij, U 
— Unzucht, das lüuͤderliche de 
en. 

to Pälliate, palliebt, (0. pr 
lium, alfo eig. u. fig.), benny 
verdeden, befhönigen; obenhin be 
fen, oberflächlich betlen. a 

Pälliated, bemäntelte ; bemäntet 

Pälliacing, bemäntelnd; das oe 
mänteln, " 

Palliation, pallichfd'n, M 
Bemäntelung, Entfhuldigung , ge 
ftige Darftellung, BefHonigund 
Hilfe für den Augenbirt, flees 


derung, oberflädhliche Heilung re 


Pal 


end, befchönigend ; obenhin beitend, 
indernd; das Palltativ, die Hilfe 
es. Augenblids, das Hinhaltungs⸗ 
nittel, Friftmittel. 

llid, pal(td, (pallidus , vergl. 
ale . blag, bleih, matt, weiß. 
llidity, palledd tt, die Blafe 
s, Bleiche, 

llisddo, f. palisade. 

Llmall, pellmett, (vgl. pail- 
ail, angeblich von pila, Spielball, 
nd malleus „ beiter wol urfpr. aus 
almarius (ludus: ; denn die flüffigen 


iuchftaben wech ſeln ; aljo vor palma, | 


ahauy, die fladhe Hand, die urfpr. 
att Radeté diente), das Mailfpiel. 
lonr, pallor, (lat. pallor), 
e Blafie; große Gienmufcel. 
Im, pat, (palma), die Palme, 
r Paimbaun, Palmzweig; der 
teg ; das Handgehorn ; Kase 
en; die flache Hand; Handbreit, 
‘et Soll, (0. palma, f. pallmall) 1 
vr Paten der Gegelmader, ein 
ertzeug, das ftatt Fingerhuté ges 
aucht wird. P.-berry, p. -fruir, 
e Dattel. P,-sunday, der Palins 
nntag. P.-tree, der Palmbaum. 
ranch of a p.-tree, der Palınzweig. 
rove of p.-trees, das Palmwaͤld⸗ 
en, ; 
‘dim, berühren, betaften, begrei⸗ 
15 ftreicheln, patfehen ; in der Hand 
ıfteden, wegftipigen; bintergeben, 
trugen, anführen. To p. upon 
ie, einem etwas aufbeften, 
ma, päallmäa, (das lat. Wort 
bft), die Palme, flache Pend. PB, 
iristi, der Wunderbaum, die Chrifts 
(me, Ricinus L. P. sqnirrel, das 
ilmeneihhorn, die Palmenratze, 
inrus palmarnm. , 
matory, pällmätorri, der 
underbaum, die Chriftpalme; Rus 
, Klätfche, der Plager; die Krone 
Hirſchgeweih. 
med, pa'm'd, betaſtete, betrog ; 
aftet, betrogen. P. head, etn 
ndgehörn. 
mer, pällmer, (bon palma, 
be Nand, und Palme) die Kats 
t, der er; Zafcbenfpieler ; 
(ger, Wallfabrer, Palmenträger, 
mit einem. Palmzweig von einer 
obten Wallfahrt nah Jerufalem 
üdfehren, Shk. AW. 3, 5. bHf. 
t.; die Wanderraupe; Krone des 
ſchgeweihs, das Handgeborn. P.- 
rm, die Wanderrdupe, der gp 
nester, pälmestry, |. pal- 
ster, palmistry. Ä 
mécto, palmetto, die Pflaum- 
me, Palma prnnitera , 
nıferous,. palm fferos, 
dma, fero), Palmen tragend, pal⸗ 
reich. 


nipede, pällmipihd, (pal- 
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N : it P 
Baie, {am ni gg Chine 
Pälmister, pattmifter, der 


Wahrfager aus der Hand, Chiro⸗ 
mant, Nandwabrfager. 
Pälmistry, die Wahrfagerei aus 
Se Chiromantie, Handwahrs 
agerei, 
Pilmy, palmi, palmenreid ; ſieg⸗ 
reich: Shh. H.r,? 9; ſies 
Pdlour, f. pallour. 
Palpabilicy, palpabilliti, (v. 
alpare), die Fuͤhlbarkeit, Taftbare 
eit ; Handgrerftichfeit 


Pälpable, pallpab'l, fühlbar, 
au fühlen; Kandgreinih 4 offenbar, 
ar, 


Pälpableness, f. palpability. 

Pälpably, fühlbar, gum Greifen, 
bandgreiflidh, 

Palpätion , pälpehfh'n, das 
Anfablen, Begreifen, Betaften, dex 

andedrud. 

to Pälpitate, pälpiteht, (pal- 

pitare), fchlagen, flopfen, zittern, 


sgappeln ; gucen, 
ti pälpitehfh'n, 


Palpitcdtion, 
ne Schlagen, Herzklopfen, der Pulse 
ag. é 
Pälpıtating, fohlagend, Hopfend 
das Schlagen Ktopfen. - ones 
Pälsgrave, palégraw, f. pa- 
lace; entftellt aus) der Pf abagraf. 
Palsical, pablfiftat, (f. palsy), 
gihtbrüchig , vom Gchlagfluß ges 


mt. 

Pälsied, pablfi'd, tom Sdhiag 
befallen. 

Pälsy, (ANS rapadvaig, woraus nies 


derf. gar Poppelfie), der Schi 
€ sia , die en: She ae 


b Hf. 
P4l 4 p alt, von waliw), der 
Schlag, Wurf. (Beraltet!) 


to Pälter, pablter, (von wadrraw 
= BaddAgy, wie unfer v.erfpillen, 
wovon, foftfpillig, nicht fofts 
fp ieltg), durdbringen, verfhivene 
en; ablbringen, fi dreben, unreds 
lid) handeln, umſchlagen, Shk. TC. : 
5. 2.; zurüdzieben, Raͤnke fpinnen, 


Lift erfinnen, betriigen; Shk, JC. 2, | 


ge, Unredliche. 

Palting, dad Schlagen, Werfen. 

Pältriness, pahltrineß das 
Lumpige, die Armſeligkeit. 

Pältring, die Hinterliſt; Shk. Co. 
3, Is 

Pältr ’ pabltri, (eben fo gut, 
abs von poltron, wie hab hie wolls 
te, fonnte man dies Wort für gufame 
miengezogen CUS wakmaperog, Baus 
fällig, verdorben , ſchlecht, ableiten. 
€¢ bedarf aber deflen wot nicht, da 
«6 mit pelt verwandt ift, und alle 


1. AC, 3, 3 M. 5, 7: ; 
Pälterer, der Abfpringer 5. Argliftie 
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gu walksın, Badd, pellere gehört, 
man aa died nun analog’ unferm 
„weggeworfen‘‘ oder ,,berworfen!/ 
nehmen. Auch niederf. ift paltes 
rtg zerlumpt, zerriilen), lumpig, 
armfelig, elend; Shk. MW. 2, 1. 
TS. 4.3. AC.5, 2, A.p. plea, eine 
fable Ausfuhr. 

Pältsgrave, paltégraw, f. pals- 

rave. 

Paly, f. pale. 

Pim, pamm, (vermuthlid von pal- 
ma, wie unfer Drumph), der 
Treflebube, Kreuzbube. 

to Pdmper, pamper, (berm. mit 
unferm gaumörtlihen pampen, 
Ba mime, Baußa, dor. f. Rapa, 
von Barrw, eig, tn die Tiefe thun, 
teufen, tiefen), altlich tbun, reich: 
lich füttern, vollfiopfen, mäften ; Shk. 
bHd.2, 4. HC. 2, 2. 

Pimpered, ftopfte voll; vollge- 
ftopft 


Pimpering, bvollftopfend; das 
Bolltopfen. 

Pämphler, pammflet, (alt paun- 
flet. pamfler. Naber, ale palme 
Seuillee, welches ein bloßes Kaften 
auf Gerathewohl ift, liegt xouOo- 
Auf, vsuDdvF, weuOsE, weuOic , Bon- 
ay BouBvdac, Wallerblafe, weld 

as fhnelle Zerfpringen und Bergeb- 
en mit den Zeit» und Flugfdriften 
genen hat. Die Sprache hat in 
er That mehr a alg dergleichen 
Seriftlein in der Kegel), die Fluge 
ſchrift. P.-writer, der Flugfchrift⸗ 


er, ° 

— phlet, Flugſchriften verfer: 

igen. - 

Pamphletéer, pämfletihr, der 
Verfaſſer von Fluͤgſchriften. 
Pain, pann, (einmal aug Ilä,, dann 

—zuſammengezogen aus patina, wie 
unfer Wort), Pan, der Hirtengott ; 
die Pfanne. Frying p., die Brat: 
pfanne. Baking By die Badpfanne, 
Zortenpfanne. Perfuning p.. das 
Rauchfaß. Brainp. , die Hirnſchale. 
Knee-p., die Kniefcheibe, P.-cake, 
der Pfannfucen. P.- pudding, der 
im Ofen gebadene Pudding. Spruͤchw. 
to stand to one's p. pudding, auf 
feinem Gake beharren. P. „ee. der 
Hohiziegel. P.-t. house, ein Dad) 
mit Hohlziegeln gededt; Bethaus 
der Diffenters, Ä 

to Pan, (abgefürgt aud pangere, xa- 

ev, myyvurı, aber veraltet!) ver: 
inden, gufammenfiigen. 

Panacéa, pannafhiba, (wavaneia), 
die Panacee, das Univerfatmittel, 
allgemeine Genefungsmittel, Allbeit: 
mittel, Die Wunderargerici ; die Rrafte 
wurgel, das Allheil. 

Panddo, panabdo, panada, (. 


panis), das Brotmuß, die Brot 
fuppe. . N 
Päncart, pännfart, (imittellat. 
pancharta » pantocarta, td. du 
Schirmbriefe der Kloͤſter, woraus un 
vermerft, aber merkwürdig, Zollte 
fein wurden, alé man Nebmen ſeh— 
ger achtete, denn Geben), der Lari, 
ie Zolltafel, 
Pänch, f. paunch. u. 
Pancrdtical, panfrattifal, 
nayuearyc, 0. nparas). in allen Yeu 
esubungen ausgezeichnet, im Al: 
— geübt, ſomit) ſtark, glieder⸗ 
ark. 
Pancreas, panfriag, die Brut: 
drife, Gefrosdriife. 
Pancredtic, pänfriättif, zu 
Bruftdrüfe gehörig, 
Päncy, |. pausy. 
Pändar, f. pander. 
Pändarism, pändärifm, [pr 
- der, die Kuppelei, Hurenwirtbiaaft. 
Pändects, pandefté, ve 
wav UNd bsyouas. alles umfafın) 
die Pandeften, Sammlung römiſhe 
Gefeße, Innbegriff des romijde 
Neches. 


Pandémic, pandemmif, (m 
- dymoc), pandemifch, ein ganzes Doll 
betreffend. : 
Pander, andar, pännder, 
(vom RKuppler Pandarus in derane: 
chiſch⸗gothiſchen Gefchichte von Zr 
(us u. Creffida, weldye, nad Dit 
Eretenfis und Dares Phrygius, tele 
(ius, Guido von Columna, Lodgete, 
Chaucer und Shakespeare bearbeite 
' tert), der Kuppler;. Hebler. 
to Pinder, fuppein, Surenwistls 
fohaft treiben. | 
Panderism, f. pandarism. _ 
Pänderly, fuppelnd, kuppleriſch. 
Pandiculdtion, pändifjule 
f'n, (lat. ), das Debnen, Gliede— 
ſtrecken bei Fiebern. 

Pändore, panndobr, f, be 
dore, die Pandore. . 
Pine, pehn, (mag mol zwilder 

rıyag und pannus fchillern, Neder 
Panele, Leiſteneinfaß eines Pier 
eds), das Viereck, die Raute, Eh 
be; das Feld (bet Tiſchlern); M 
Thürfpiegel. P. of glass, Die Glats 
raute, Fenſterſcheibe. , 
Panegyric, panidfdertt, ( 
vyyvpınog, namlich Aoyec. eld. weve 
vor Sem gefammten Wolle), der Yes 
negyricus, die Lobrede, Lobfibriiti 
Co preifend, paneqyriſch. 
Panegyrical, lobpreiſend, pants” 
rife. 
Panegyrist, panidfderift, de 
Lobredner, Panegyriſt. 
to Panegyrize, (raupyugZu) 
(obpreifen, bod) ruͤhmen. 
Panel, f, pannel, 


Pan 
ng. panng, der plößlihe Schmerz, 


ie Pein, Qual, Anaft,. Todesangft ; 
ag Beh, die Uebelteit. ROR 


Pang, (bangen, eig. beer;gen, von, 


efonders die Keble zu⸗ 


w, ango, 


hnüren, würgen), quälen, martern, J 


oltern. , 
ngolin, das formofanifche Teu— 
iden, furggefhwangte Schuppen: 
pier, Manis pentadactyla 


foaud, Wanſt. 
nic, pannt N 
ofhörnigen Pan, und dem pant- 
hen Shred. Die Worte für Schre: 
‘en, Staunen find von Blitz und 
donner hergenommen. Der Donner: 
ott ift in Bods und Ziegengeftalt, 
der auch Widdergeftalt — wovon 
ud Wetter —. Im Bodshorn 
nd im Knochen: überhaupt war das 
dibfeuer ; daher nsoag Horn, nspav- 
o¢ Donner. Ferner aus panicum) 
eftig, groß ; die plößliche, unwi⸗ 
erfiehlihe Furcht, das Schrecken; 
er Buchweizen, das Heideforn. P. 
ear (fright), die allgemeine Beftür: 
ung, der blinde farm. | 
nk, (in Nord.) eine Elxitze. 
nkin, (in Nord.) ein fleiner Krug. 
nnade, pannad, die Courbette, 
er Kunftfprung, Bogenfprung. 
nnage, pannidich, (mittellat. 
'annagium, 7 
us pastus, pascere, aljo ram. Dae 


ler € aud> apanage der fey ba 


nguts, pangoté, f. gut, der | 
ig f ‚gu 


ie Eichelmaſt; aftgebühr, das 
schmgeld ; die Abgabe bom Tuch (vd, 
annus). ; 

nnel, panntl, (= panel, verw. 
tit pane, tv. f., mit geen die 
taute, dad Feld, 4. B. Muth ii 
ld, vieredige Stud; Sattelfiffen, 
ie Pritfhe, Shk. AL. 3, 3.; das 
3ergeihniß der Geſchwornen; der 
Ragen eines Habichts. 

Pännel, die Gefdwornen auf: 
ichnen, ernennen. | 

nnicle, panntf'l, (panicula, 
anicum), die Fleiſchhaut; der Buche 
eigen. 

nnier, (panarium, bon panis, 
jrotfhranf, Grotforb, dann jeder 
orb), der Korb, Hbftforb, das Gea 
ı6 mit Lebensmitteln. P.- man, der 
ußgeber in einem Nechtscollegium 
inn of court). ®oltfpr. der Ausrus 
mw des Mittageejiend im Temple u. 
1 Gray's = pw mitteld Horns, oder 
e6 dreimaligen Russ manger. 
nnikel, (pannicula), der Schaͤ⸗ 
el. Veraltet! - 

nniken, f. pankin, das Pfänn— 
yen. | 

noply, pannopli, (zavorkıa), 
ie ganze Nuftung. 

nordma, panorabma, (von 
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‚ panical, (vom } 


. paisson, pasnage, } 
Panter, p 





Pan 


way M. öpaw), das Panorama, Nunds 
gemälde. , | 

Pansy, pännßi, (fj. pensée, engl. 
aud) pancy), das Je länger je [tes 
ber, Stiefmitterdhen, die Dreifaltigs 
feitöblume; Shk. H. 

to Pänt, pannt, gebort gu racy, 
radu, rerovSa, revGw, TaSoc, aber 
fchillert auch in wrayw, wraccw, rar- 
rw), tlopfen, fchlagen; flattern, bes 
ben, zittern ; feichen, fchnauben, lech⸗ 
gen; Shk. aHd. 1,1. KHL. 2, 4. TA. 


5, 5. Top. after (for), ftreben, vers - 


langen nach —. 


Pant, das Herzklopfen, Wallen, der 


Schlag, Bud; Shk. AC. 4, 8. 
Pantable, panntab'l, f. pantofle, 
der Pantoffel. To stand upon one’s 
pantables, feine Ehre verfechten, fi) 
beft. behaupten. 
Päntais, äntass, 
‚das Keichen eines Falken. 


€ 


Pantalodon, pantalubn, (angebs 


päntess, 


lid) von. dem venediger- Heiligen - 


‘Pantaleon, = Pantelemon 
d. t. Allerbarmer, wo denn freifi 
keine befonders nahe liegende Bezieh⸗ 
ung ſich erbliden (aft, alé daß der 
‚Heilige vielleiht aud) foldhe hose a 
world to wide for hissbrank shank, 
wie Jaques in Shk. AL. a 7. vom 
echften Yebensalter fagt, sages 
er Pantalon, (eine italiſche komiſche 
Eharaftermafte); die Strumpfhofen. 
nnter, (einmal von to 
ant, dann- aus. ravSyoog.— 0. So, 
Bic: —; endlid) veltfpr. nad Di 
42, 2. „wie ein Hirſch nah Wale 
lechzet⸗), der Schmachtende, Schmacht⸗ 
ling; das Jagdnetz (6. Chauc.); der 
rig. 

P heist, der Gott und die Welt 
fie Eins hält, wie man Spinoza bes 
huldigti , 

Pantheon, pandfthon, (xav- 
Seiov), das Pantheon, der Allgotters 
tempel, das Pradytgebaude, der Ehe 
rentempel. 

Panther, pänndfer, der Panther, 
Parder., 

Pinting, pannting, flopfend, 
feichend, ftrebend; das Klopfen, Reis 
chen, Streben. - 


Päntingly, flopfend, feidend, uns 


- terbroden, auf und nieder. : 

Päntler, rg panetarius, eig. 
der Brot bat, dann aber, der bei 
der Tafel Brot, Tiſchzeug rc. beforgt, 
alfo) der Haushofmeifter , Brotmets 
fter, Shk. WT. 4, 3. bHd, 2, 4 
Cy. 2, 3.; Kellner; Mundbäder. 

Päntoftle, (aus pedulis, pedule, 
Wollfode unter die Sohlen gun, 
Andere leiten es vom fhwäb. Do fs 


fel, tabula, ein Brettchen, was an⸗ 


un. unter die Füße alé Goble ger 
unden ward, und dem celt. gwain, 


l 


Pan 


want, fi}. gant, ital. enanto, fl gant- 
let. weiches letztere freifich ni rede 
paßt), der Pantoffel. To stand upon 
one's pantoffles, iy breit machen, 
fid aufs Hohe Pferd fesen. , 
Pantömeter, pantommiter, 
(xav, usrpeiv), der Pantometer, die 
Meßſcheibe. 
äntomime, pantomeim, (mir, 
‘wos, f. mime, msimmery), die 
antomune, das Gebardenfpiel; der 
Pantomim, Gebärdenfpieler, 
antamimic, pantomimmif, 
pantomımıfch. 
dnton, panton, dad Swanehufe 
eifen, den gufammengewadfenen Huf 
der Pferde wieder herguftellen. 
Päntress, f. pantais, . 
Päntry, panntri, f. zu pantler, 
die Syeifetanmer +. . Brotfammer, 
Shk. RF; der Epetlefdrant , Brot: 
ſchrank, Fliegenfchranf. Yeoman of 
the p., der Ausgeber, 
dp, papp, — raw, fuͤttern, ſpei⸗ 
en; dann zuſammengezogen aus pa- 
illa, die ernährende Bruftwarze), 
te Pappe, der Kinderbrei, der weis 
che Bret, das Muß, das Weiche, 
feifch an Früchten ; die Bru ftiwargey 
ruft; Shk. LL. TA. P,.-boat, 
die Breipfanne, : 
Papd, papa’, (ver. mit bebr. ad, 
at. avus, Großvater, avunculus, 
Oheim re. von einem Ure und Naz 


turlaute, wie es ſcheint, der Wafler, 


eugen und im Mythus verivandte 
deen bedeutete. Die Gplitterrich- 
er alfo, die Pabft für Papft zu 
reiben gebieten, können daraus 
eben, daf fie feine große Willens: 
Uberlegendeit damit beurfunden, in= 
dem derlei Lumpereien. ziemlich gleich 
gültig find), der Pape, Vater, 
apable, pehpäbil, papftbar, 
wahlfahig zum Papftehum. Sf 
dpacy, vehpeßi, das Papftthum, 
die papftlide Winde. 
Papal. pebpal, päpftlid. 
Papality, papa (litt, das Papfte 
thum, dre papfiliche Würde. . 
apdverous, papammweroß, 
(v. eat, von Mohn, mohnartig. 
Pipaw, pähpah, der Melonenbaum, 
arıca papaya : 
Piper, pebper, (xamvoos, die 
Aquptifche bin enahnliche, Pilanze, 
aus deren Bajt, freugweis zufamz 
mengeflebt, dreibpapier gemacht 
ward), Dad Papier; Blatt, Blatt 
then, der Zettel; die Zeitung; par 
pieren, duͤnn. Papers, die Briefs 
fhaften; Gaviften.. Weekly p., die 
Wochenſchrift. Laid p., Papier mi: 
der Waflerlinie, entgegengef. dem 
weve, oder vellnm p- Bnuton p., 
Knopfpappe. Fissue p-» cambric p., 
Seidenpapier. Blossom p., rothlis 
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ches Löfchpapier. Old p-s, die Searte ⸗ 
fen. P. windows. die papiernen Fens 
— P.-book,das Schreibbuch..Ahe, 
erKinderdrace.P.-maker,derPanier: 
marher. P.-man,der Vapierträmer. P.- 
stainer, der turfifch Papier madt. P.- 
mill, die Papiermihle, P. money, 
das Papiergeld. P.-office, die Gchrif⸗ 
tenfammer, das Ardiv. P. weights 
Briefbefchiwerer. P. pins, Knopjne 
dein in Briefen. 
Paper, nit Papier beffeiden, 
überziehen, beichlagen , tapezieren; 
au Papier bringen, einfchreiben, ein: 
tragen. 
i Pp, 


to 


Papéscent, papeffent, 
au Brei werdend, weich, mußig. 

Päpess, die Papftin, 

Päphian, pebften, paphiſch, ton 
Vapdoe , Infel und Stadt in Eu: 
pern. 

Papilio, papillio, (lat) de 
Schmetterling. * 

Papilionäceous, Beat 
fhos, hacia te » mit aut: 
pevsessetes Sligeln ; ſchuppig, fprent: 

a. " 


Papillary, papillous, papil: 
fart, papillos, marzenformig, 
warzerrartig. 

P ap i we. . Hpifm, der Papifmut, 

ie Paͤpſtelei. 

Päpist, der Papift, Papfiler. 
——— mee ißtikal, pape 
1 papftler uch. 2 
Papisheals ess, das Papiftifdy, 

ie Papftelei. 

Päpistry, pehpiftri, das Par 
tum. 

Päpler, (volffpr.) Milchſuppe. 
Péppiness, pay ine fi, das Brev 
artige, Weide, hwammige- 
Päppous, pappos, f. pap, we 
artg, wollig. — 
Pappy, breiartig, weich, breiweich, 
— ey 
Par, pa'r, (lat.), die Gleichheit, —* 
che Beſchaffenheit, der gleiche sub, 
leiche Werth, das Pari; der Lads. 
o be upon a p.. to be at p., in 

gleichem Werth fteben. 

Parable, pabrab'l, (von pare 

. re, parabilis), evlangbar, erſchwing⸗ 
lich, zu haben. 

Pärable, pärräß't, (wapaßch) 
die Parabel, das Gleichniß. 

Paribola, parabbola, die Pe⸗ 
rabel, der Kegelfchnitt. 

Pardbolan, (xagaBohes, agai 
dos, daran feßend ‚ aljo ei 
der Klopffechter, Wagehals; Pel 
priefter, Siechenprediger. ; 

Parabolic, para balical, para 
bollif, päräboltikätl, parm 
bolifch , gleichnißweife;_ vom Keg 
ſchnitt. F. curve, die Kegeln 


~ 


Par | 


arabdlically, parabolifd, fegel- 
fGhiteartig | 
arabölicalness, dad Paraboli- 
fhe, Gleichnißhafte. 
arabolism, parabbolifm, der 
Parabolifmus (in der Algebra). 
arabone, (Wie parapluie gebild;t, 
vom fry. boue) , eine von +. Davis 
in London erfundene Berbefferung 
von Holzſchuhen. : 
—— ee 
16, (mapansıryaıs). er Dau y 
ti —— des Waſſers. 
aracéntric, paracéntrical, 
paracentrifch, von der freiéformigen 
—* oder Geſtalt, Cirkellinie abwei- 
en 


irachronism,pärrafronifu, 
sages voc)s der Parahronifmus, 
Fehler 8 die ie gag Zeit: 
rehnungéfebler, Zeitverſtoß. 
rachn te, parrafduht, (fra), 
der Fallſchirm. 
iraclete, pärraflı t, (raga- 
„Ayrog,, lat. advocatus, Beiftand vor 
Bericht, Anwalt; mwas es aud urfpr. 
igo hieß), der Trofter, heilige 
eift. 
irdde, parehd, (mittell. parata, 
paratura, etg. Ber eit ſchaft, wohin 
anfer alted reiten, Geräth, 
Berade, Nave sen), die Pas 
rade, der Aufgug, Soldatenaufzug, 
Bahaufzug; Aufzugsplatz. Wade: 
Haß; (beim Fechten; Ser Wehrhieb, 
Wehrftih, Ausfall; Mes Geprange, 
er Staat, Sruuf. To keep up a 
».» Staat maden, ausframen. 
radigm, parradim 
leryjsa, De Seixvups), Die orſchrift, 
as Muſter; Muſterwort. 
radise, parradeié, (perf. u. 
lebr. pardes, f. forest), dad Paras 
ites, Wonnefeld, Wonnegefild, der 
Bonnegarten, Bird cf p., der Paz 
adteévogel. Grains of p., die Par 
adiegförner. The fool's p., daé 
Rarrenland, Utopien, Schlaraffens 
and. To bring one into the fool's 
hy einem goldene Berge verfvreden. 
'.-apple, der Para iesapfel. P. 
rakle, der Martingvogel, Baftard, 
'aradisea tristis. P. jacamar, der 


Schwalbenfhwang, Alcedo para- 
isea. 
radisiacal, pärrabdifeiäs 


al, paradiefifch. 

radox, p arra dor, (wagadckcc), 
ie fonderbare Metnung, der feltfas 
te en wenn ‚der paras 
ore Sak. 

radöxal, paradöxical, pats 
adodfal, parradodfital, 
ebrividrig, lehrabweichend, parades ; 
aradorenjudtig. 
radoxically, parador. 
radoxicalness, das Paradore, 
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(tapa- . 


. Par 
die Pehrwidrigfeit, Seltſamkeit 
GSonderbarkeit, Vie aradorie. , 


Paradoxölogy , pärradorols 
lbodſchi, der Vortrag paradorer, 
feltfaner Gate. 

Pdradrome, pärradrohm, (wa- 
gedreu). der unbededte Gana. 

Parage, värredfd, die Gleichheit, 
Shenbirtigfeit, das gleiche Anrecht. 

Paragöge,pärragohdfdi, (ra- 

aywyn. eig. das Vorbeiführen; 
dann dic Ableitung vom rechten Wes 
ge), dic Paragoge, Verlängerung; 
Hmmgufiigung. 

Päragon, WR IH (ital, vom 
lat. par), das hobe Mufter, Bor- 
bild, vortrefflihe Std, der Muss 
bund, Shk.. Tp. Cy.; der Gefährte, 

eltbruder; die Ka abmung, der 
etteifer. She is a p. of beauty, 
fie iff bildfhen, ein Ausbund von 
Schönheit. 

to Päragon, gleihen, gleich ſeyn; 
angleidhen, gleich machen; verglcis 
den. 

Péragraph, parragraf, (rapa- 
Y aOos), der Paragraph, Abfag, Abs 

nıtt. 

Paragréphical, pärragräffis 
fa — — 9 in Abſaͤtzen. 
Paragriphically, abſätzweiſe, 

nad) Paragraphen, nach Abfchnitten. 

Paralläctie, aralläctical, 
parraladtif, parraladtifal, 
von der Parallare. 


* 


Parallax, parralaté, die Paral- 


fare, der Unterfchied des wahren u. 
heinbaren Standes der Geftirne. 
P rallel, parralel, (ragaddAy- 
oc), gleichlaufend, parallel; die Paz 
rallele, gleichlaufende Yinte, gleiche 
Richtung; ähnlich, gleich ; die Gleichs 
heit, Vergleidung, nm: To 
run p., parallel laufen. To put 
one’s self in a p. with one, fich ets 
nem gleich ftellen wollen. It does 
not meet with a p., es tft unvers 
gleichlich. es 
Parallel, (rapaddAndrZew), In eme 
gleichlaufende Linie bringen, in gleis 
der Richtung erhalten, pee maden 
übereinftimmen; parallel feyn, glei 
feun ; vergleichen. — 
Pärallel’d, verglich; verglichen. 
Pärallelism, der parallele Stand, 
Gleidiauf, die Gleichheit, der Gleich: 
ftend, die gleihe Form, Ebenmaͤßig⸗ 


to 


eit, 

ee oar ee s pärrälellos 
gram, das Parallelogramm, rechts 
winklige Viereck, abiange oder ges 
firedie Biered. , 

Parallelogrämmical, parras 
lellogrämmitäl, wie ein Paral- 
tefogranun. : 

Parallelopiped, pärrälelor- 
petptd, das Parallelepipedum, der 


* 


Par 
ablange oder gedehnte Würfel, Lang: 
würfel. : 

Pärallely, pärralelli, parallel, 
gleich. , ; 

Paralogism, parralodfdifm, 
dr ‚der falſche Schluß, 

rugſchluß. 
to Paralogize, parralodſcheiſ', 
(ra —— Trugſchlüſſe machen. 

Piralogy. pärralodfdi, GE 
— das Trugſchließen, die Pa— 

— attifis, (f, palsy) 
aralysis, par iſis, (ſ. palsy), 
der Schlagfluß, Schlag, die Gtieders 
Lähmung. ior 

Paralytic, pärralittif, para- 
lytical, paralvtifch, —— 
geläde , gu Schlagflujjen geneigt; 

er Gichtbrüchige, vom Sdlage be: 
fallene. | 

Pärament, parrament, (f. pa- 
rade), das rothe Fleifch ; Gallafteid, 
Pradtgewand. 

P nr mans t, parramaunt, 
(fcheint das gr. Ursouevyc, Umsppevs: 
an, übermächti ry ; uberftart), das 
Hberhaupt, der bee Herr, Pehns: 
herr, Gebieter ; höchſt, unumfchränft. 
Patron p., der geiftlide Oberlehns⸗ 

err. ye a .„ der Ergverrather. 

Päramour, parramubr, (aud 
hier mag analog ureo die erfte Sylbe 
— haben), das Lieb, die Buhle, 

er Buhler, Shk. aH}. 3, 2.; der 
Galan, Liebhaber ; das Liebchen, die 
Schöne; Shk. RJ. 5, 3. Davon to 
outparamour, überliebhabern , über: 
bublen, ausftehen; Shk. 3, 4. 

Päranym » (Hapavumbuoc), der 
Brautfuhrer ; Burfnreder Einfüh⸗ 
rer; Lobredner der Promovirten. 

Parapégm, parapégma, paras 
p eher , (grieh.), der Anfchlag, die 
Anjchlagstafel fur Geſetze, Geftirns 
lauf, Zeitrehnungen rc. | 

Pärapet, parrapet, (ital, para- 
petto), die Bruftwehr. 

Päraph, pdraphe, pärräf, pars 
raft, der Namendzug, vergogene 
Name. | 

Parapherndlia, parraferna be 
(ia, (rapaQegva , das Zugebrachte, 
die Gerade, das Kaftengeräth. 

Paraphimdsis, parrafimohs 
fis, (ar.‘, der fpantfche Kragen, die 
Gejdiwulft der Borhaut, wenn die 
Borhaut die Eichel nicht bedecen fann, 

Päraphrase, parrafrabl’, («a- 

a®easic), die Paraphrafe, Uns 
Fhreibun ‘ 

to Päraphrase, (mapabpadeıy), pas 
ravbrafiren, umfchreiben. 

P — phrased, umſchrieb; umfdries 

en 


Pärap hraser, pdra hrast, (xa- 
* corns)», der Uimfchreiber , Paras 
pbrajt. . 
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Paraphfästical, pärrafräßti 
fal, parapbraftifch, umfchreibend. 
Paraphrdstictally, paravbra: 

— auf eine umſchreibende Weiſe 

Paraphrenitis, pärrafrineis 
tis, die Entzündung des Zwerd: 
fellé, das Tollfieber, 

Paraquéto, pärrafetto, derklei⸗ 
ne Papagei. 

Pärasang, pärrafäng,_(pel. 
farsang, 30 Stadien au 125 & ritt, 
= 3750 Gdritt , oder 3/4 teutider 
Meilen, nad Forfter vier engl. Nev 
len), die Parafange, perfifche Meile, 

Paraseléne , pärrafilibni, 
(rapa, — der Nebenmond. 

Parasite, p rrafeit ’ (raparı- 
roc, der bei einem ift), der Schmaro: 
ger, Schmeidhler. 

Parasitical, pärräfittifäl, 

parafitifh , ſchmarotzeriſch, ſchmeich⸗ 

P. plant, die Sdmarogers 


leriſch. 
pflaͤnze. 

Parasiticalness, die Schmaroke: 
rei, das Gefchmeichel, die Lid. 
freundfchaft. 

Pärasol„pärrafol, (b. sol), der 
Gonnenfdirm. 

Parasynäxis, Au ALL 
(xapacvvakis), die heimliche Zufam: 
menfunft. | 


nfun 
Paravdil, parrawebl, het 
mäßig. Tenant p., der Afterlehni 
mann. | 
to Pärboil, pa'rbail, f. to boil, 
halb fieden, auffieden, abbrüben., 
Pärboiled, brühte «5; abgebrubt. 
to Pärbreak, pa’rbrebt, fd 
übergeben, fish erbrechen. Beraltet! 
Pärbreaking, ſich erbredend; da 
Erbrechen. 
Pärbuckle, ärbuncle, () 
"pa’rrbonft, daB Schiffſeil, um fa 
ften in das Schiff zu winden. | 
Parcel, pa'rfil, (particula), ber 
Theil, das Stic, die Partie; Mol 
e, der Haufe, die Menge; dad Pe 
et, Bündel. By p-s, ucweife, 
Theilen. P. gilt, = party gilt, halb: 
vergoldet; Shk. b Hu. 2,1. P.-ms 
ker, der Abtheiler, Pafetenmader, 
to Parcel, in Theile zerlegen, thei 
len, eintheilen, abtheilen; zuſam⸗ 


' menbaufen, vermebren, Shk. AC. 5 


2.; (in der Nautit) Sdmarting 
überlegen. a 
Parcelled, pa'rßilt, theilte cin; 
eingetheilt. j | 
Pärcelling, eintheilend; das Em 
theilen; (in der Nautit ) Seer 
ting, altes Gegeltudy zum Bekleiden 


der Taue. 
Pärcenary, pa'rfnari, MM 
To hold land in 


. getheilte Befiß. 
* ein —X ungertheilt be⸗ 


Fin. 
Pärcener, pa'rfner, der ithe 


\ 


| 


u. 3 


Par 


firende, zu gleichem Recht gehende, 
Miteigenthiiuer. a 

o Pärch, pa'rtſch, (tft mit «ie, 
Feuer, roynSw, Opurrw, braten, 
verw.), dörren, röften, fengen, bren- 
nen, braten; Shk. cHf. 1, 4. aHf. 
1,2. TC. x. zu Ende. H, 2,2. 
'ärched, dorrte; gedorrt, vor Hike 
aufgefprungen, wie Lippen; 6. Shk. 


u 
— doͤrrend, ſengend; das 
Doͤrren, Sengen. 
ärchment, pa'rtfhment, (frz. 
parchemin, lat. pergamenum „ per- 
gamena, weil angeblih Erfindung 
pergamifcher Könige, nad) Gfidor 
Origg. 6, ır. Unter MUttalus ward 
es wenigftens allgemeinere Ge- 
brauchs), das Peraament. P.-maker, 
der Pergamentmacher. 
Ard, pardale, pa'rd, pardal, 
(mapdog, ma — der Parder, Leo⸗ 
pars. B. Chauc. für par dieu. 
ardon, pa'rd'n, die — 
Vergebung; Nahfiht, Erlaflung ; 
Begnadigung, Gnade, der Ablag. 
To beg p., um Berzeihung bitten. P.- 
monger, der Ablahfrämer. 
‚Pärdon, (mittell. perdonare = 
condonare, ft}. purdonner), verzeih⸗ 
en, vergeben; erlafien, ſchenken, bes 
gnadigen. = 
ardonable, pa'rd'nab'l, vers 
zeihlich, erlaͤßlich. 5* 
drdonableness, die Verzeihlich- 
keit, Erlaßlichkeit. 
irdonably, verzeihlich, erläßlich, 
ärdomed, verzieh; verzieben. 
drdoner, pa'rd'ner, der Bere 
gether, Erlaffer; Ablabframer. 
irdoning, verzeihend; das Ver: 
zeihen. 
ı Päre, 2. y (fg. parer, bebr, 
para, bloß machen durd Abfcheeren, 
verw. mit bare, barren, w. f., alfo 
eig. entblößen, die Oberflade irgends 
wie fichtbar maden, namentlich ings 
befondere bard) befdneiden, abſchnei⸗ 
den, Eippen, ſchaͤlen; verringern, mins 
dern; Shk. Hh. 3,2. G8 regiert den 
Accuſativ, wenn es voranftebt; folgt 
es, oder ficht es paffio, fo bat es 
away oder off bei fid. To p.-a 
horse's foot, den Huf eines Pferdes 
auswirfen. _ 
dred, befhnitt; befrhnitten. 
aregoric, pärrigorrif, (mapy- 
Kogınas, weldes eig. v. troͤſtlichen 
Rufprud gebran £ wird), ſchmerz⸗ 
ref indernd; das Lindernde 
ittel, 
arélia, parély, f. parhelion. 
ärell, ein Gemifh von Eiweiß 
Steinſalz, Mild) und hartem -Waf- 
fer, um die Anlegung beim Wein zu 
verhindern. 
are nchyma, . parennfima, 
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Par 

(xacsyyuuc, bom Arzt Erafiftratus 

gebraucht für) der ſchwammige Kore 

per, Theil des Morpers, wodurd die 

Säfte gereinigt werden, das Blute 

Br (3. B. Yunge, Leber, Milz). Gu 

er Botanıf das Blattfleiſch, Fieg 
der Kernfrüchte. 

Parenchymatons, parénchy- 
mous, parenfimmatos, paz 
rennftmos, ſchwammig, zum Blut⸗ 
fieb geborig. rie 

Parenesis, pärennifiß, (wapxı- 

 vecıg), die Ermahnung, Ueberredung. 

Parenétic, parenétical, ev 
mahnend, aufmunternd. 

Pärent, pabrent, (parcns), der 
Vater, die Mutter. Plenty is the 
R of * Fülle gebiert Ueppig— 

eit. P. stock, der Mutterſtamm. Pa- 
rents, die Meltern. | 

Pärentage,p arrentedfd,(vom 
vorigen), die ya —— 
Berwandtfchaft, Familie, 

Paréntal, pärenntäl, altertid, 
päterlich, mütterlih. Parentals, dag 
Trauerniahl (urfpr, für Vertwandte). 

Parentdtion, pär hep Le N, 

* Trauerrede, Leichenrede, Stand⸗ 
rede. 

Parénthesis, pärenndfifis, 
ry die Parentijefe, Rammer, das 
infchiebfel, der Zwifchenfaß, Klame 

merfak, Schaltfaß. j 

Parenthétical, pärrendfettis 
fal P ar&nthetick, parenthetifch, 
in Klammern eingefhoben. = 

Pärentless, alternloé, verwaifet. 

Pärer, pebrer, f. to pare, das 
Schneidezeug, Wirkeifen. , 

Pärergy, — ſchi, (mapep- 
yov), das Nebenwerk, Beiwerk. 

Pärget, pa'rdſchit, alt pariet, 
(alfo vermuthlic vom lat. paries), 
denn g, — i wechſeln), der Moͤr⸗ 
tel, die Tuͤnche, Bekleidung; der fei— 
ne Talkſtein. 

to Pärget, tünden, uͤbertunchen, bes 
fleiden. 

Pärgeter, der Linder, Gypfer. 

Pärgeting, tündend; das Tuͤnchen. 

Parhélion, parhélinm, pars 
Hiblton BEN om, (may 

“ dog), die Re enfonne. _ 

Pdrian, parrian, pariſch, von der 

Inſel Paros im 4 fifhen Meere. P. 
marble, der parifche Marmor. 

Parietal, pereihitäl, eine Wand, 

oder Seite ausmachend, aur Seite, 

von der Wand. P. part, der Seitens 
theif, P. bones, die Wandbeine, 


Parietary, pereibitari, die 
Mauerraute, das Glasfraut. _ 
Pdring, pebrin abfehneidend, 


| foren 5 das Abfchneiden Schaͤlen; 
die Schale, Rinde, der Abfall. P-s, 
die Schnitzel, Spaͤne. P.-shovel, 


Par 


neif. 

Paris, parrié, Paris; das Eifen- 
hütlein, die Wolföbohne. P. garden, 
(von Robert v. Be der zu Ri⸗ 
hard des 2. Zit dort auf der Güde 
jet der Themfe Haus und Garten 
atte), der Bargarten, wo Schau— 
fpiele, wie Baͤrenkaͤmpfe, gegeben 
wirden, auch Rerfammlungsy las für 
Larimer und Qufrührer; Shk. Hh. 


5. 3. 
Pärish, pärrifch, (aus dem mite 
tell, parochia, von rapoının, Anwoh⸗ 
nung, Nebenwohnung), das Kirch— 
fotel, Shk. Hh. 1, 2.; die Pfarre; 
der Pfarre, eingepfarrt. To come 
upon the p.. dew Lirchfpiel zur Laft 
fallen, aus der Armentaffe * 
werden. P.-church, die Pfarrkirche. 
P.- duty, dte Kirchfvielfteuer. P.- 
priest, der, Paftor, Hrtspfarrer. P. 
top, ein Kirchfpielfreifel, Shk. TN. 
1. 3.; 06 nah Steevens abſicht— 
lich gehalten, damit die Bauern fid 
daran warm freifelten, weiß ich nicht. 
To be oftwo_p-s, (volfipr.) nidt 
zu einander pajlen. 
Parishioner, parriffd'ner, 
der Eingepfarrte, das Pfarrfind, 
arisian, part an, aus Pac 
rig; der Parifer. ? 
Parisylläbic, narisylläbical, 
parrifillabbit, gleichſylbig. 
Päritor, parriter, (apparitor), 
der Gerihtödiener, Thorfteher, Pes 
dell, Anfager. , , 
Parity, parritt, (paritas), die 
Gleichheit. 
Park, pa‘rf, (fhon perf. ift bar- 
ah atrium _regium, bebr. beriach, 
ueerhols, Riegel, vgl. bar; verw. 
mit unferm Pferch, angelf. pear- 
roc, Zaun, Waldplak, vlattt. Por f, 
ein kleiner eingefchloffener Plas, gr. 
éonoc, 6. Homer für Hirde, wovon 
daé altgall. berg, und le berger, dev 
Schäfer), der Parf, Thiergarten, 
Luftgarten; das Gehage, der Ein: 
ſchiuß, Ret P.-flower, die Maiblus 
me. P.-leaves, das Johauniéfraut, 


nr Serie audrosaemım. 
to 


ark, einpferden, umpfablen,. 


ernbagen, Shk. aHf. 4, 2. 

Parker pa'rfer, der Auffeher des 

arte. 

Parl. cbor, Parliament. 

Pärle, parley, pa'rl, pa'rli, 
die tinterredung, das Gefprad; die 
mündliche Unterhandlung; das Ger 
fhwäß. To desire a p., parlemen⸗ 
tiren wollen. To beata p., Gdhas 
made fohlagen. 

to Parley, (von parler, metathetifch 
bon Ceadw, Ooadw, wovon nod) to 

rate, boll. pratgen, reden, pre: 
igen, pralen — ſ. d. ſich 
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BE War: P.-knife, das &chufter: 


Par 


unterreden , fid) befpreden, verhans 
dein; fid) einlaſſen, capitultren, in 
mindliche Unterhandlung treten. 

Pärliament, pa’rtiment, daé 
Parfement, (wofür, als Reichetver⸗ 
fammlung, Bonerius in f. Edel: 
fein das Gefpred unbedentid 

raudjte}. P. man, member of p. 
das Varlementöglied. P.-house, das 
————— P. heek, (in de 

autif) eine halbe Kielung. 

Pärliameniariness, pa'rlis 
mentärineb, das Parlementaris 
fche, die Ordnung des Parlementé. 

Pdrliamentary, zum Partement 

ehörig,, des Parlementé, vom (tm, 
| ve Parfement. P. reform, die 
Parlementéverbeffierung. In a p. 

way, nad Art, des Parlements, ars 
dentlich, Ihidlich. er 

Pärlour, pa'rlor, das Eintrittds 
un ‚, Zimmer, der Gaal, da 

prachzimmer; Shk. O. 4, 1. 

Pärlous, pa'rlo®, (aué perilous) 
nefahrlich, Shk. MD. 3, 1. ; verwe⸗ 
gen; ſchlau, fein, ſchalkhaft. 

Pärlousness, die Berwegenbat, 
Schlauheit, Feinheit; Lebhaftigfeit. 

Parmacéti, parmacitty, pate 
mäßettei, pain Dette Soy 
ma ceti), der Wallrath; Shk. ald. 

Pärmesan, pa'rmifan, (von 
FA der Parmefaner; Parmes 

anfäfe. 

Pirnel, pa’rnel, (veraltet, au 
dem ital. — die Luſtdirne, 
Buhldirne, Metze, Vettel. 

Pardchial, parobtial, f.parish, 
zum Rirdhfpiel gehörig, an der Prare 
re. P. register, das Kirchenbuch, 
Pfarrbud. P. relief, das Armen 
geld aus dem Kirchſpiel. 

Parody, parro d t, (xapwdia; Res 
bengefang),dte Parodie, dad Gegenges 
dicht, die Spottnachbildung. 

to Pdrody, parodiren, in einem Ges 
dicht fpöttifch nachbilden, ein laders 


liches Begengedicht liefern. 
Paröl, pardle, pärohl, (fr.) 
die mänftiche Zufage, das Berfores 


en, Wort. Will-p., das mundli⸗ 
e Teftament. 
Paronomésia, parronomehfif, 
arondmasy, (mapwvouasıa), Me 
Sparonomafe der Gleidlaut, Gleich⸗ 
lang. —— 
Paronychia, päronidiä, (re 
WYK la, Maowyyxis)s das böfe Ding, 
er Muri am Finger, Nettnagel. 
Pardnymons, paronnimos, 
—— paronymiſch, gleichlau⸗ 
tenð. 


Päroquet, f. paraqueto. f 
Pardtid, parottid, (magurıg. Mi 
Drüfe hinter und neben dem Dhre), 
ur Ubfonderung des Speidels ge 
orig; die Goſchwulſt der Speidel 


Par 


drüfen. P. glands, die Speicheldrü⸗ 
ſen. 
roxysm. parrorifim, (raoo- 
ern der Parorohmes,Mnfios Ans 
fall, Schauer ; plößliche Verſchlim⸗ 
merung. j , ; 
'rrel, (Rautif) ein Rad, Maſchi⸗ 
te, womit die Naa an den Maft be- 
veitigt wird. — 
(rricide, parrißeid, (parri- 
ida U, parricidium), der Batermord, 
Muttermord; Lanteéverrath ; Vater: 
— Muttermoͤrder, Landesver⸗ 
at er. 

rricidial, parricidal, par- 
icidions, parcifitddial, 
yarrißıddios, vatermörderifch, 
nuttermörderifch,landesverrätherifch. 
irried, parrit'd, parirte; pas 
rt, nn 
rroquet, pdrrot, pärrofet, 
ft), parrot, der Papagei. P. 
ish, Coryphaena psittacus. 
Parry, parrt, f. parade, v. pa- 
‘are), — , ausparıren, abwen⸗ 
ven, abbeugen. | 
rrying, parirend; das Pariren. 
Parse, pari, (von pars; in den 
niedern Echulen) grammatifh ana- 
— , auflöfen, ſtuckweis durch⸗ 
ehen. 
rsimönious, va'rſimohnies, 
v. parsimonia, aus parı u.) ‚ fpare 
am, wirthſchaftlich, haͤuslich, targ. 
rsimGniously, fparfam, hause 
ih, farg. 
rsimöniousness, parsimo- 
ıy,parfimohnioßnef,pa'rs 
imonni, die Gparfamfeit, Danse 
ichfeit, Rargheit. 
rsley, Bere pa'rßli, alt 
rerse le ‚» (AUS rerpoosAwvov), die 
Deterfilie. Fool'sp., die Hundés 
Deterfilie, Aethusa ZL. Bastard p., 
‚er Klettenferbel, Cancalis L. P.- 
vert, der Steineppich, fleine Steins 
ive, Pimpinelia saxifraga L. 
rspep;. parsnip, pa'rhinip, 
vie Paftinafe. Wild p., die Sucers 
vurgel, Yellow p., die Mobre. 
rson, pa'rf'n, (alt persone, 
us persona, persona ecelesiae, da 
sie Laien für Easen und Dinge ge: 
alten wurden, welche Anficht man 
ent wieder ı —— und geltend 
nachen möchte. Sonderbar witzig 
ich raͤchend nennt die Volkſpr. p. eis 
En Wegpfahl), der Pfarrer; Sei. 
iche. 


rsonage, pa'rſgedſch, die 
Dfarre, Stace, das Pfarrbaus. 

rt, part, (pars), der Theil, Une 
beilz; die Seite, Partet; Rolie; 
oflicht; Stelle, der a ; die Hand: 
ung, Berridtung; Gegend; zum 
Chel , gewigermaßen. Paris ol 
peech, die Theile der Rede. Fox 


7:7 


Par 


my Re was mich betrifft, The most’ 
p- . die meiſten. For the most p., 
nietftenthetis. In p. of payment, 
auf Abſchlag. To act a p., eine 
Rolle fpielen. To discharge one's 
p. well, feine Rolle gut fprelen. To 
take p.. Theil nehmen, Antheil haz 
ben, Partei balten. To take in 
good p., genehmigen, wohl vermerfen, 
No take in ill. p., übel nebmen. 
Parts, die Fähigfelten, Talente, Gas 
ben; Gegenden. Man of parts, der 
Mann von Fähigkeiten, gute Kopf. 
In these parts, in diefer @egend, 
bier beruiu., P.-owrner, der Übeder, 
to Pare, theilen, eintheilen, abtheis 
len; ſcheiden, trennen; zerbrechen; 
aus einander bringen, von einanter 
entfernt halten, aud cinander halten; 
verlafien, fahren laſſen, fih_trennen, 
fheiden ; weggehen, abreifen; Abs 
fchied —— Theil nehmen. To 
p- for, abreifen nah — We must 
p-, wir mufjen uns trennen. Top. 
with (from), fheiden von —, abs 
gehen von —, aufgeben; SIA. aHd. 
He won't p. with his opinion, er 
Laßt feine Ding nicht rabren. 
Pärtable, pa’rtab'l, tbeilbar. 
Pärtage, paërtedſch, die Theis 
lung, rn der Antheil. 
to Partäke, partebf, (aus pare 
und take, alfo angeeignet aus par- 
tager), Theil nehmen, Theil haben 
mitgenichen, davon haben, an fh 
baben, dazu gehören, What brutes 
. with men, was die Thiere mit 
en Menſchen gemein haben. To 
. make one p. of, einem abgeben von—.. 
dp orig Theil genommen, an fich 
ehabt. 
P 4 äker, der Theilnehmer, -Mitges 
_ nob; Mitverbreder, Mitiduldige. 
Partäking, Theil nebmend, mitges 
nießend; das Theilnehmen, Mitge— 
nießen ; die Gemeinschaft, Notte. 
Pärted,pa'rted, theilte, trennte; 
getbeilt, getrennt. Ber Six. TC. 3, 
3. begabt, angeftellt. 
Pärtener, f. parent 


Pärter, der Scheider, heilende, 
Trennendez; Schiedsmann; Golds 
fcheider. 


Partérre, pa'rtebr, m), das 
Marterre; Hlumenftüd, Gactenbect, 
Blumenbeet. 

Pärthian, pa'rdfien, parthiſch; 
der Parther. | 

Pärtial, pa’rfhäl, einen Theil 
betreffend, einfeitig, befonder; pars 
teiifd), eingenonmen; (volffpr.) 
trummbeinig, ſchief. — 

Partiälity, päarfhälliti, die 
»efonderheit, das Theilweiſe, dre 
Parteilichkeit. 

to Pärtialize, pa'rfhäleif", 
parteiiſch fern; parteiiſch machen. 


Par 


theilweiſe; parteiiſch. | 
Pärtialness, f. partiality. 
Pärtiary, thetlhabend, 'theilhaftig. 
Partibili ty. _pa'rtrbillitr, 

die Theilbarfeit, Trennbarfert. 
Päriible, pa'rtib'l, thetlbar, 

trennbar. : 


Partieipable, pa'rtiffipabt, 


theiinehmbar, empfanglid, zu genie- 


en. 
Participant, Theil nehmend, thetl- 
haftiq; der Theilnehmer, 


to Participate, pa'rtiffipebt, 


(participo , _partem_capio), Theil 

nehmen” theithatig feyn , mitgenies 

fen. We p. in both, wir haben 
Theil an beiden. 

Participating, Theil nehmend; 
das Theilnehmen. — 

Participdtion, pa'rtiſſipeh— 
ſichen, die Theilnahme, Theilhäf—⸗ 
tigkeit, Austheilung, Vertheilung. 

Participial, pa'rti 'ippiäl, 
participral, alé Participium; das 
Participium, 


Participially, participial, als 
Participium. — 
Pärtigiple,-pa’rtißip'l, das 


Particivinm, Mittelwort, Wedel: 
wort, Zuftandewort; Mittelding. 
Pärticle, pa'rtif'L[, (particula), 
das Theilden; die 
detheildhen, Umſtandswort. 
Particular, pa'rtidjulär, 
(particularis), 
vorzüglich ; umftandlich; eigen, felts 
fain; der einzelne Theil, das Stic; 
der Umftand, das BVerhaltnif; Wer: 
zeichniß; Interefle ; die Privatperfon; 
umftandliche Nachricht. Tomakep., 
auffallend machen. He is not p. in 
this, er unterſcheidet fich hierin nicht, 
P-s of a case, die Actenfiude, der 
Specialberidt. In p., ins Befondes 
re, befonders, vornehmlich. 
Particulärity, pa'rtifjulärs 
ritt, die befondere Erwähnung, Ere 
—— das Beſondre, die Eigen 
heit eltfamfert; der Umftand, 
eingle Ball, 
to Particularize, pa’rtidju: 
Laretf’, vereingeln, einzeln ange: 
—— umftandlich anführen; Shk. 
oO 


Particularized, gab einzeln an; 
einzeln angegeben, Meet 

Particularly, pa'rtidjularlı, 
befonders, eigen, einzeln, umftand- 
lid, genau; in hohem Grade, aufers 
—— 

Particnlarness, das Beſondere, 
die Eigenheit; Umſtaͤndlichkeit, Eins 
gelheit; der Umſtand, beſondere Fall, 

to Particnlate, partidjuleh ’ 
umſtaͤndlich angeben, einzeln Aea 
ren, (Beraltet!) 
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artifel, dad Res 


befonder, einzeln; 


Par 


Pärtil, pa'rtil, 
ey f. parcel), 


tid. 
Par ing » parting,  theilend, 
ſcheidend; abreifend; das Theilen, 
Sdeiden; die Abreife, Trennung, 
At p., beim Scheiden. P. money, 
die Echeideminge. P. cup, der Abs 
fchiedstrunf Baletidmans. 
drtisan, f. partizan, j 
Partition, partifch'n, die Theis 
lung, Wbtheilung; Abfonderung, 
Trennung; der Theil, das Gefuge, 
die Scheidewand, der Verfchlag. P. 
of an opera, die Partitur emer Oper. 
P.-wall, die Scheidewand. 
to Partition, theifen, abtheiler, 
abfugen. 
Partizdän, pa'rtifänn, (einmal 
bon pars, dann vom altt. Barte, 
b. Luther Pf. 74,-6., worans Bare 
di fe, barducium, fr}. pertuisannt, 
ital. partigiana), der Anhänger; 
Parteiganger; die Partıfang; 
der Commandoftab, Befehlhaberſtab. 
Pärtler, pa'relet, (mac Einigen 
ſo genannt, weil ed Kopf und Sore 
er ſcheidet — was beinabe an 
as Hrymoron grangt. Könnte ef 
nicht eber > wagdarız gehören und 


(eens frübere 
a8 Theilchen, 


etiva, wie Harmolin, eine Art Hald 
berge gewefen feyn , welde, wie dit 
Kriegéscit auch Moden prägt, Frauen 
nachmachten, und wobei der tof 
gleihguttig war, wenn nur die Form 

eibebalten war 2 Gn der zweiten 
Bedeutung mag etwas, wie perdiz, 
entftelle ſeyn) der Kragen, Umfhlag, 
die Halsberge; Henne; Shk. ald 


3, 3. 
Partly, theils, zum Theil. 
Pivcase, pa'rtner, der Gefabrtt, 
Genof, Compagnon ; Handelégenos; 
Spielgenoß ; Tanger; (im der Raus 
tif) die Fiſchung, eine runde Deffnung 
in den Deden, wodurch die Maften, 
Pumpen und Gangfpillen nah ib: 
rem & wee hinunter geben, aud die 
diden bi zer felbft, welche bei die 
dq Heffnungen das Ded ftarfen. To 
ea p. in, Theil haben an —. 
to Partner, gufammenbringen, det 
binden, vergefell fatten. ; 
ärinership, pa'rtnerfdip, 
die Gefeilfchaft, Genoſſenſchaft, Com: 
pagnie, Geſchaͤfts⸗ oder Handelsge 
no enfchaft, ſchweiz. Genoflam. ,, 
Partook, pa'rtud, nahm Thal; 
v. to partake. : 
Partridge, pa'rtridfd, (#9 
8:£), das Nebhuhn. 
ärtuisan, f, partizan. j 
Parturient, a'rtjuhrient, 
(pertursens), in Kindesnötben, fret? 
end; die Kindbetterin, Gebarerin. 
Parturition, pa'rtjuriid #, 
die GeburtSnoth, das Kreißen. 


- 


Par 


rty, va'rti, (fri., partie, auß. 
rors), die Partei, Partie, der Theil; 
kheilhaber; pie Gefellfhaft, Ber: 
indung, hr: arfeit; Yuftreife; das 
Spiel; die Secte; der Chetlnehmer, 
zenoß; die Gegenfeite, Gegenpart. 
lo be ap. in, Bhetl haben an —. 
’, par pale, der Hieb am Sdilde. 
»,- coloured, vielfärbia, bunt. P.- 
ury, die gemifchten Geſchwornen. 
«man, der Yufwiegler, Rottenſtif— 
er. P.-spirir, der VParteigeift, die 
Darteilichfeit. - P.-wall, die Scheide- 
pand, Zwifchenwand, die ein Haus 
ion dem andern trennt. P.-zealons, 
arteiiſch, fanatifch. — 
rvis, (nicht ſehr wahrſcheinlich, 
bgleich paradisus im Mittelalter fo 
jebraucht ward, leiten Menage und 
Du Cange dies Wort von paradisus 
ib. Naber fchiene das ı Chron. 26, 
(6. 39. al Angebäude auftem Tem⸗ 
elwege vorkommende parbar, wels 
hes 2 Kon. 23, 11. parvar. beißt. 
Doc entfcherde ich nicht. Der Wech⸗ 
el von s und r wird aber mindeftend 
ıtcht auffallender feun, ald der von 
Lund v), die Halle, der Vorhof, 
Eingang, die Kirchenvorhalle. , , 
rvity, pdrvitude, pa'rwiti, 
ya'rwitjud, (bon parvus), die 
— Minderjährigkeit, Unmuͤn⸗ 
igkeit. 

Päry, f. to parry. 
s, paß, (passus), der Bortritt. 
To yield the p., den Portritt laffen. 
sch, (d. hebr. pesach, das Bers 
honungslamm zum Andenken der 
serfhonten Erftgeburt in Aegypten, 
ind das Pafchareft), das Dfterfeft. 
>. egg, (in Eumberl. pace egg, in 
Rorthumberl. paste egg), dad Bherei. 
schal, paffal, vom Paffab, 
fterlid. P. lamb, das Dfterlamm. 
’, rents, Die Abgaben auf HOftern. 
schtlower, päffflauer, 
dre Sudenfhele, Pulsarilla L. 

sh, päfd; (hatt. daffelbe, was 
ngl. pate, Kopf, . Samiefon’s 
hott. WB. und Malone zu Shk. 
WT. 1, 2. Aud in Chefh. ift es 
Dirn, und mad p. für Tollfopf 
heint dies zu beftatigen. Demnad 
vurde e8 zu den unter boat, boot, 
ottle, bosom angeführten Wörtern 
jeboren, welde den Begriff des Hobh- 
en, Leeren, Gewolbten haben. Wenn 
Steevené u. a es durch Ruf ers 
lärten, f° fame es mit buss uͤber⸗ 
in, w. ſ. Endlich foll ed aud Stoß 
der Schlag bedeuten, f. das folg.), 
ver Stoß; Kopf; Ruf. Mad P» bee 
Olle Kerl, 

Pash, (ver, mit to push, to 
sheese, beat, w.f., gt. raw), fchlas 
jen, fihmettern, breden, zermalmen, 
Shk. TC. 2, 3. 5, 5. ° 


/ 
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Pished, germalmte; zermalmt. 
Päshing, germalmend; das Zermals 


Pas 


men, 


Pishrose, päfhrohf, die Anes 


mone, 


Päsqueflo wer, f. paschflower. 
Pasquil, pds 


I s quin, päßfwil, 
abfmwin, (von dem Gtandbild 
Mafauine in Nom, woran, Schmaͤh—⸗ 
zettel geheftet werden. Tiefer anges 
feben gebt alles auf den verladıten 
und verfpotteten, über die Spott— 
brirfe aus der Unterwelt gebenden, 
mythiſchen Gott, den Weingore Bac⸗ 
dus und feinen Spottbock. Daher 
gehören Fafding, fescennae, fu- 
seus, bon einer andern Geite der dee 
racyw Hieber, vgl. U. Wagner 
der Scherz, in Prometheus 5, und 6. 
eft. ©. gr.), das Pasquill, die 
hmäbfichrift. 


to Pdsquin, ein Pagquill machen, 


Pas quille anfdlagen. 


Pasquindde, paskwinehd, das 
Pas 


quill, die Laͤſterſchrift. 


Pass, päß, (einmal aus passus, alfo 


verw. mit rots, pes, Fuß; dann 
ver. mit pash. w. f.), der Pab 
enge Durchgang, Weg; Gelvitebrief, 
Gangzettel, Reifegettel; Cin der 

echifunft) Gang, Etoß, Ausfall; 

uftand, die, Befhafenheit. I am 
at a fine p., ich bin fon daran, He 
is come to that p., ed ift fo weit mit 
ifm gefommen. To be well to p., 
in guten Umftanden feyn, To make 
ap. at one, nad) einert ftoßen. P.- 
bank, die Paſchbank; der Auffas. 
P.-by hawk, der Wanderfalf.~ P.- 
parole, das umgebende Wort, die alle 

emeine Lofung. P.-par-tout, der 

auptfhlüflel. P.-port, der Pas. 
P.-rose, die Anemone. P.-velours, 
die Sammtblume, das Taufendichon. 
P.-volant, der Blinde bei der Mus 


fterung. 
to Päss, pafi, gehen, durchgehen, 


fahren, reifen ; voriibergeben, fortgehs 
en, fortfchreiten; vorgehen, zugeben, © 
vorfallen, gefchehen, fic) gutragen; 
gerathen, Allen, fommen; gelten, 
gangbar feun, giltia feyn, für etwas 
gehalten werden; gubringen, verbrin= 
gen — vergeben laſſen; übergeben; 

bertreffen, alles überfteigen, Shk. 
MW. 1,1, TA.ı, ı.; dahin gehen, 
perngeyen (euphemiftifa für) ters 
-ben, vergehen, iberbin gehen; gulafs 
fen , (im Rartenfpiel) nicht fptelen, 

aflen, vorbei laſſen, durdlaffen; 
Sune tefen, feiben, durchſchlagen; 
auélajjen , Aberidtagens beachten, 
Shk. bHf. 4, 2. ; (im echten) zuſto⸗ 
fen, ausfailen; überfenden, uber» 
fhiden; rechtstraftig machen, geſetz ⸗ 
liche Kraft ertheilen, zum Oefe mas 
chen; unterſchieben; durch Kunftgrir 
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bewirfen. To come to p., ſich u: 

tragen, fich ereignen. To let p., wur: 

über fajjen, geben faffen. To p. 

one’s eye, Uberbliden, flüchtig ans 
eben. To p. judgmenr, en a 
prehen. To p. one’s word, fein 
Sort geben, gu fagen. To P- a 
business, ein Gefdaft abthun, beens 
digen. To p. in beauty, fconer 
feyn. To p. a bill, eine Bill durch⸗ 
geben laſſen. To p. a trick, einen 

treich fotelen. To p. about, ums 
geben, acfagt werden. To p. away, 
ergeben, vertreiben. To p. by, 
vorübergehen, vorbeifommen; übers 
feben, übergehen, nicht beachten; vere 
eiben. To p. current, für voll ans 
ringen; Shk. aHd. 2, 3. To p 
for, gelten als —, fteben fir —; 
angenommen werden; Gewähr fei 
en, eintreten, einftehen. To p.in, 
incinfommen, bincingeratben. To 

. into a law, gum Sxrfeh werden. 
F p- on, fortrirfen, vorgehen, ere 
felgen; urtheilen, richten, Sk. 
MM. 2,1. To p. over, übergeben, 
überfeßen; ütberfehen. To p. upon 
one’s life, einen verurtberlen, einem 
ang Leben kommen; Shk. KL. 3, 7. 

Pässable, paffeb'l, durdzufoins 
men, durchzureifen ; gangbar, geltend; 
feidtich, ziemlich, erträglich, mittels 
mäßig; zuläßlich; qerallig ange: 
nehm, woblgelitten. (Ride febr ges 
braͤuchlich!) EEE 

Pässableness, die Möglichkeit des 
Durdfommens ; Leidlichfett, Mittels 
maͤßigkeit. | 

Passäde, passädo, päffehd, 
pafjehdlo, Cletztere Form cin Zwit⸗ 
ter grit en ital. und fpan.), der 

. Stoß im Fechten; Zehrpſennig; die 
Paſſade, der Hufſchlag. 

Passage, päſſidſch, (frg.) der 
Durchgang, die Durchfaͤhrt, Durch⸗ 
reiſe; Reiſe der Gang; die Fahrt, 
Reiſe; die Straße, der Weg; Ein: 
gar Ausiveg, Die Hejinung, Röhre; 

das Fahrgeld; die Stelle (in einer 
Schrift, cinem Tonſtuck); der Bore 
fall, Fall, die, —— 7 — Hand⸗ 
lung, das Ereigniß; Verhalten, Bes 
tragen; der Paſch, das Paſchſpiel. 
Bird of p., der Sugvogel. P.-boat, 
das Fabrboot, die padre 

Pässant, gebend, fchreitend, 

Pässarce, das Sullentau. 

 Pässed, ging; gerieth; galt; ver: 
ging; gegangen ; geratben ; gegolten ; 
vergangen. , 

Pissenger, paffendfder, de: 
Reiſende, Durdgebhende, Pafjagier. 
P.-hawk, der Wanderfal€, 

Pdsseover, f. passover. R 

Pdiser, der Echende, Reifende, Vor: 
betgebende, Wandersmann. 

Passibality, paffrbitliti, (v. 


2 


een EE 


20 Pas ; 


pati, passus), die Leidens bight, 
Empranglidtert, _ 

Pässible, päffıb'L, fahig gu ta 
den, empfanglid. 

Passing, gebend, reijend; geltend; 
vergehend ; trefilich, vorzüglich, über: 
aus; da? Gehen, Reiſen, der Durd: 
gang, die Durchreiſe. P. fine, m: 
gemein ſchoͤn. P. many, duéneb: 
mend viele. In p., im Vorbeigeben, 
beim Durdfonnnen. P.-bell, be 
Todtengtode wahrend des Sterbens, 

_ und nad dem Sterben. 

Passion, pafid'n, (passio), da 
Leiden, die Leidenfaaft, beftige Ge: 
mit erg rn heftisteit, der Zorn, 
die Hike, heftige cigung, Begier, 
Liebe, Zuneigung ; der Liebesgefang; 
Trieb, Eifer. o put in i ber: 
tig machen, aufbringen. He few 
into such a p., er ward auf einmal 
0 gornig. P.-flower, die Pajfions 

(ume. P.-week, die Marterwods 
to Passion, eifern, glüben, bes 
feun, in beftiger Bewegung ſeyn. 

Pässionate, paftdhonedt, Wi 
denfchaftlih, hikig, eifrig, deftly 
begierig, jabzornig, reizbar. 

to Pissionate, Gemuthsbewequng 
erwecken, rühren; rührend machen, 
richrend ausdrüden. un 

Pässionately, leidenfcaftlih, bv 
Big, beftig, gormig. 

Pdssionateness, die Leidenſchaft⸗ 
lichteit, dat Leidenſchaftliche, die 
Heftigkeit, Hitze, der Zorn. 

Pässioned, mit Leidenſchaft beglew 
tet. 

Padssionless, leidenfdaftslot. 

Pissive, paffiw, (passivus), lei⸗ 
dend, duldend; eimpfanglid; da 
Paſſivum. 

Pässive rv. leidentlich durch Seis 
den, leidenschaftlich ; paffive. 

Pässiveness, passivity. ‚nal: 
ſiwneß, paſſiwwiti, die li 
dende Befchaflenbeit, das leidentliht 
Wefen, leidentliche erhalten, de 
Leidende, Leiden, die Geduld; Le 
densfaͤhigkeit, Empfanglidfett. 

Passover, paffower, das Paffel, 
Dfierfeftz Ofterlanım. _, 

Päissymeasure, päffimesid", 
(aud dem ital. passamerzo), U 
ernfter fteifer Tanz, auch cing pacer 
w. f., bal. Malone gu Shk. INS 
und pavin. 

Päst. päßt, durdgegangen, durdt® 
reifet; vergangen, verflofjen, 9 j 
hin, überhin, nad, über, über ete 

binaus, oder hinweg; weiter j 

fanger als; die Vergangenheit, ds 

Vormalige. In times p., In vo 

Zeiten, ehemals. Half p. four, 8 

fünf. P. hope. hoffnungẽlos. 

heip, unabbet fic, P. recovery, }* 

cure, unheilbar. P. a ehild, M 


| 
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| Pat 
tind mehr. P. marrying, über das | 


Jeirathen hinaus. It is P compre- 
tension, ed.geht über alle Begriffe 
st, pdste, pebbt, (gu raw. 
rare, KAYW, THYVV/Aly füttern unt 
idmaden, lat. pastus, vgl, pye. 
ie gabe Maſſe, Shk. Rb. KL., der 
Leig, die Mafle,, das Weihe, de: 
Chon; Mleifter, die Pappe; der Ab: 
uf, die Daite, der Afterftein, Ab, 
alfhe Edelſtein. P.-board, der Pap-: 
endectel, die Pappes pappen. P. 


rons, Zortenrollen, P, eel, der Kleis | 


teraal. 

Paste, (myodw, raccw, wyyvuiı). 
(eiftern, pappen. To p. up, anpap⸗ 
en, antleben, aufkleiſtern. 

sted, pehfted, pappte; gepappt. 
stel, pafitil, (glastum), das 
Baid, Farbefraut. 

— pehſtler, der Paſteten⸗ 
acer. 


stern s paftern, (unfireitig 
erw. mit xaros, woüc, foot, W. f., 
atidhe patte, engl. patten, 
biste ıc.), die Feflel, (am Pferde- 
ube, der Raum von der Rothe bis 
in die Krone), der Fuh, die Pfote, 
Shk. He. ; Sußeifen (fetten), P. joint, 
dag Kötgelenf. : 
stil, f ast, der wohlriechende 
Teig, da Stauherfersden 3 der Pa: 
tell, Farbenftift. P. painting, die 
Paftellmalerei. 
stime, päßteim, (b. pass und 
ime, wie fi}. passe-tems, ital. pas- 
atempo), der Zeitvertreib, die Kurze 
veil, 
stindca, paftinebhta, (lat.), die 
Daftinäfe Aielümöhre, der Stachels 
oche, Pfeilfhmwans. | 
stler, ſ. pasteler. ; 
stot, pahtot, (lat.) der ete 
Shafer; Pastor, Seelforger, Pfars 
er, Geelenbirt. 
storal, päßtoräl (pastoralis), 
irtlich, hirtenhaft; landuch; ſeel⸗ 
orgeriſch; das Hirtengedicht, Schaͤ⸗ 
erſtück, Hirtenſpiel, landliche Schau⸗ 
piel. P. cure, die Seelſorge. 
etter, der Hirtenbrief, 
siry, pebätri, die Paftete; 
bajetenbactecet Conditoreis Shk. 
J. P.-cook, der Paftetenbacer. 
—— ‚die Paſteten, dad Backs 
vert. 
sturable, päßtjuräb'l, (v. 
a⸗tus), gum Weiden, grafig. 
sturage, päßtiuredfch, (fr3.) 
ne Werdung, Weide; Biehweide, 
Eriftz das Weiden, die Yutung, Hut; 
Biehzucht; das Weideland. 
sture, p Belg te die Weide, 
‚as Biehfutter, Weidetutter, die Flits 
rung; Nahrung; Erziehung, Bils 
sung. P.-ground, das Weideland. 
L, D-y. I. In. 12i A: 


Pie, pa 


Patacdon, p 


to Pasture, (wie das fry, and pa- 


scere), weiden. 


Pdsturing, weéfdend; das Weiten, 
pat 


-dsty, tt, f. paste, die Paſte⸗ 
te, #2 Sleifhfucen, die Torte. Vea 
nison p., der Wildpretfuchen, 

tt, (etnmal fir Patrick. denn 
liv Margäre:, endlich verw. mit -a- 
roc, Tritt, Tapp, Klapp, Klitfch, - 

folglid) xaraccw. Bu diefem achort 

e6 auch in der lesten, mehr in burs 

(eétem Styl braudliden Yedeutung, 

wo es unferm flappen für pafs 

fen entfpridt, welchen letztern eg 
eben auch verwandt if. Denn ure 
for. iff wol das Bezeichnen des Daca 
tes mit dem Fuße der berrfchende Bes 
grit geweien, das Tactſchlagen 

Mud) dat Niederf. flapp u. fla? 

mothte hieher zu zieben fenn), Mas 

tricius; Waͤrthchen; der Patfch, Tapp, 
eiinde Sdlag; das Kiümvchen, 
tidden, Plaͤtzchen, (wat. paste); 
paplich, treffend, beqnem, tauglich, 
gut, eben rect, aufs Haar; Shk 

MD. 5. 1. KL 


- I, 2. 
to Pdr, fanft fchlagen, flappen, ans 


taypen. To p. at the door, an die 


eine flopfen. Top. mortar, Moͤr⸗ 
tei rühren. 


Patäche, pätehtfth, (frs.), dad 


Wachtſchiff, der Aus ieger 
n, pattgkuhn, der creuge 
thaler, viereckige Thaler, eine fpants 
uͤnze 


e 5 
Pitch, até, der Sled, Rieden; 


Sliden, das Lappchen, f 
die fleine Fläche; — 17 — das 
widerſpaͤnnige, unartige Gef oͤpf; 
er Lumpenhund, Bettler, 

D. 3, 2.; Narr, Hanswurft, (von 
et bunten Jade, wie ital. pazzo), 
Shk, MV. 1, 5. M. 5, % P.sworky 
die Fliderei, das Lappenwerk. 


eine Gtüd, 


to Pätch, (f. to bodge, botch), Gtiids 


den anfeßen, oder auffeßeh , Aiden 
auébeffern, fümmpern ; Glebe aus 
beffern, fliden, ausfliden, zuſam⸗ 
menfliden, Shk. Co. 3, ı.; fledfen 
binhudeln; obenhin betlen, abfertis 
gen; mit Schoͤnpflaͤſtern, Schoͤn⸗ 
flefdjen belegen. To p. a fox's rail 
to a lion’s skin, die raud: Seite 
verbergen, den Fuchsbalg anziehen, 
o p. up, aufftumpern, anhuisın, 
äufledfen. To p. up’a gnilty con- 
science, ein b dies Gewiflen über» 
tunchen, zu verbergen fuden. 


Patched, flifte, beiegte mit Schoͤn⸗ 


pflaftern; geflidt, mit Schönpfla= 


Kern belegt. The ladies are p., die 


tduen tragen Schoͤnpflaſter. 


Pätcher, der Flider, Ausbeſſerer. 
Pätche ry die Flickerei, Stumperei; 
5,2 


Shk. T. 


Patchin g A fuͤckend ‚mit Schoͤnpfla⸗ 


he 
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ftern Belegend ; das Fliden, Belegen | zurxu), der Knabenſchaͤnder, warn 
Bruder. 


mit Schönpflaftern. 
Pätcht, Par ed. 
Päte, pepe ‚(abgekürzt aus patella, 
" patina, hüffel, dtez wie patalis 
5 ein Os init breit auslaufenden 
Hörnern b. Plaut. Truc, 2, 2. 22. 
atellarii dii, Gotter, denen nur 
Sehüiffetchen vorgefeßt wurden, 6. 
N laut. Cistell. 2, 1. 46. von patere 
abgeleitet find, fo dab es alfo tin fig. 
Merftande gebraucht wird, jedod nur 
noch im lädherlichen Sinne), der Kopf, 
die Hirnfchale; der halbe Mond (Im 
Seftungsbau zu Dedung eines Thors). 
“Gn Nordengl. ein Dachs. 
Pat od ; en — — fopfig. 
Curl -p., fraustophg. ong-Pp-, 
fpißföpfig. Shallow - p., ade: 


pfig. Su 
Patce, patib, f. paste, die Paftete; 
- der zadige Mand. i Fs die 
- Heine Pajtete, Cross p., das Baten: 


Parefdction, pättifädfh'n, 
— die Eroͤffnung, Entde⸗ 
ng, Ausfage. , 

Päten, f. patin. 
Pätent, pattent, (patens), offen, 
offentlid); beurtundet, bevörrechtet, 
privilegirt ; der offene Brief, das Par 
‘tent, Privilegium, die Vorredtéur: 
funde, das Vorrecht, die Bevorrech⸗ 
Sung Letters p., die öffentliche Ur: 
funde, der Seurfundungsbrief, Freie 
— 


Patentée, pättentih, der Pri⸗ 
vilegiixte, Inhaber eines Patents, 
- einer Borvedhtsurfunde. 
Pater guärdian, pähter gja're 
Adel , der Wardian, Pater Gar: 

tan. 

Patérnal, päterrnäl, (paternus), 

vaͤterlich. 

Patérnalness, patérnity, der 

Baterftand, das Baterberz. 

Pater-nöster, pater moßter, 
‚ das Paternofter, Baterunfer. 
Pädth, pads, (verw. mit den unter 

pastern angeführten wie rarer, va- 
dum, teutih) der Pfad, Steig, 
Weg, Fubfteig. To leave the p. to 
‚ one, einem aud dem Wege geben. P. 
‚ way, der Fußſteig. | 
to Path, foretten; Shk. JC. 2, 1. 
Pathétic, pathétical, padfets 
tif, .pad fettita l, (xadyrinog), 
pathetiih, rubrend, eindringend, 
ſtark, fraftig, nachdruͤcklich, feierlich, 
würdevoll, : — 
— étically, rührend, eindring— 
| a7 j 

Pathéticalness, das Ruͤhrende, 
die rührende Art; das Redneriſche, 
die Stärte, 


Pathic, paddéif, (pathicus, von 


Erlaubnifibrief 5; Shkr 


Päthless, padé lef, pfadlet, 
untvegfam, ungebabnt. 
Pathognomonics, padéogno: 
monn ifs, (d.; waSoe U, rum), 
die Krankheitszeichenlehre. 
Pathologic, _patholögical, 
padfolodfhid, padfolodfä: 
fal, (#a$o;. roves), path ologifs, 
gut Kranfhertélebre ‚gehörig; thir 
rife, finntid. 
Pathologist, der Patholog, Krank 
pP rn dfoltodfhi,d 
at ogy, padfollodfai, di 
Pathologie RKrantheitélebre, 
Pathos, pabdsoé, Car.), die Seis 
denfdraft, der Ausdruck großer un 
erhabener Leidenfchaften, die leider 
haftlihe Erbabenheit, das Pathos, 
te hohe Rührung , feierliche Würde, 
Pätible, paͤhtibel, v. patior), 
fot ‚en 


eee , leidensfabig ; 

ich. 

Paribulary, pätibbzuläri, (v. 
patibulum), galgengaft, vom Gals 
gen. P. aspect, das Galgengeffdt. 

Patibulated, patibbjulebted 

aufgehentt, am Galgen. 

Pätience, pehſchens, — 
die Geduld; Exlaubniß, Geſtattung; 
Grindwurz, Mengelwurz, Ramer 

atientia L. To take 
affen, fürlieb nehmen, 

— Ihrer —— niß. as 

tient, (patiens), geduldig, « 
tragend, leidend ie Krane, Yo 
tient. 

to Pdtient, (veraltet ‘2 gen 
To p. one’s self, fi gedul en; Shh. 


By — pe 


wnt, 2. 
Pätiently, geduldig, in Geduld. 
Pätientness, das Gedulden, dit 
Geduld. 
Pdtin, pdtine, pattin pater 
Be vgl. pare), der edel de? 
elchs; die Krelchſchüſſel, der Oble 
tenteller; Sik, MP. 5... 
Pätly, pattli, (f. par), gefditt 
bequem, ON 
Pätness, die Schiclichkeit. 
Pitney barley, die Vartaerflt, 
tirtifhe Gerjte, Hordeum zeoen- 
thon. , 
Pätriarch, pabtria’rk, (xargise” 
xy), der Urvater, Erzvater, Peo 
triarch, Oberbiſchoff. 
Patriarchal, pätria'rfäl, m 
triarchaliſch, erzbaͤterlich. 
Patriärchate, pätriarchship 
atriartat, vaätriäcrkſchib, 
as Patriardhat, Erzpatertbum 
Patrician, patriffdan, (pair 
cius). der Edelburger, Eile, Par 


tricier; patriciſch, edel, adelig. 
Patriciate, patrifchebt, das Pee 


Pat 


riciat, die Patricierwürde, die Edel: 
yurtigfeit. 

tricide, ſ. parricide, ER: 
trımönial, pätrimonniäl, 
aus patrimonium), ererbt/ vom 
Erbtheil. P. estate, das Erbgut. 


trimony, pattrimoni, das 
erbgut, der Erbtheil, das bäterliche 
Bermögen. 


triot, pe triot, (wareimryt), 


er Patriot, Baterlandéfreund; pax 
riotifdy, vaterländifch. _ 2 
triotie, patriottif, patrios 


isch, vaterlandife ; ftaatébirgertidh, 
uͤrgerlich. 
triotism, der Patriotiſmus , dte 
Baterlandsliebe, der Birgerfirn. 
Patröcinate, pätroßineht, 
efhügen, vertheidigen. 
tracindtion, patréciny, 
attroßinehfihn, patroffint, 
f. patron), die Beihirmung , der 
** , die Fuͤrſorge. 

trol, pätrohl, (fr3. patrouille, 
It patouille, gehört anit gu -arsiy, 
— » die Streifwache, Scharwas 
bes Runde 


Patrol, rundgeben, patrouilliren. 


tron, pähtron, (lat. patrons, 
tal. erg wird bom hebr. patar 
* eitet, welches loͤſen bedeuten 
of, fretli aber in figurlicher Bes 
eutung “für audlegen, deuten gee 
raucht wird. Es ift jedoch fein 
rund vorhanden, warum es nicht 
n die Berwandtfhaft von pater, 
Bde, And mithin zu mehrern 

rtern acoeren folle, welche urfpr. 
eugen bedeuten. Der Herr eines 
jrergelaffenen — im wahr⸗ 
aften guten Sinne für Vater gelten, 
dent auch int lehnerechtlichen, wie 
n allen, durch misbrauchte Freiheit 
ind Willerfrengungen entftandenen 
Differenzen, das Verhältniß umge: 
tattet, oder geradezu entftellt ward. 
Lelcher unbefangene, —— 
kinſichtige billigt ywol das Advocaten⸗ 
egiment, das in Spruͤchwoͤrtern und 
Keimen gebrandmalt ift, wenn gleich 
ne Jdee urfpr. Hod und herrlich und 
jeradegu Berneinung und Aufhebung 
er in Ddiefem Felde gongbaren Ges 
neinheit und Niedrigfeit ift Pr ‚der 
Patron, Gönner, Beihürer ; Schirme 
‚ost, Rirchenherr; Schußheilige. 
re — 
e ung, egunftiquug, der 
hh die — 9 das Pas 
ronat, der Kirchenfaß; ‚das Mints, 
Ka hungsret, farreinſetzungs⸗ 


Pätro beſchuͤtzen, ſchirmen 
rtheidigen, in Ei ya ee; 
‘tronal, pattronal, fiend, 
vonend. P. god, der Schutz⸗ 
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Pav 
,Padttoness, vähtronef, die Gone 
nefin, Befchigerin ; Schußheilige, 
to Pdtronise, pättroneif”, bes 
fhüßen, befreunden, begünftigen. 
Pätronised, begünftigte; . begins 

1 . 


gt 

Pätronship, pättronfdip, die 
Gönnerfhaft Begiinftigung, der 

„hun. x | sanhrs 9, 
atronymic, patronymical,. 
pattronimmit, iat enti 
‚patronvnifh, den Namen des Bas 
ters führend, 


Pätte, pätt, (val. p ‚di 
Babes patt, (vgl. pastern), die 


an te 
Pdttee, pattt, Patriciugs Maͤ 
Gen; der — Die 
Pi a. ber Bold ER atte und 
astern), der Dolzichu everihudg 
Bode , Säutenfuß, j ad 
to Pdtter, patter, (ebenfallé verw. 
MM rarew, Badidw etc.}, Fla pern, 
flatfchen ; trampein ‚treten; fchmeis 
Ben, aufſchlagen, mit einem anfıhlas 
genden und wiederholten Geraufche 
niederfallen (wie Regen und Schlo⸗ 
en; fs. plappern. To p. down, 
nrederplatiden. Top, ont pra 
das Gebet berplappern. ee 
Pättern, pattern, (mag zu ryecm, 
ayyvonı gehören, inwiefern es aerine 
nen, geſtehen, veftiverden fei t, fo 
daß es urfpr. wol eine Form aus ‚je 
emt, gerinnbaren Stoff, wie Lehm, 
. bon 1c. ‚bedeutet haben mag, dann 
edes Arufter), das Mufter, Modell, 
Vorbild, die Patrone ( der Schnei⸗ 
der); Beifpiel, Shk. MM. 3,» Re 
t. a. 
to Pdtrern, nadabimen; gum gene 
er dienen. (Nicht eben —E 
Pättin, ſ. Per | 
Pätty, Patricius; der Irlander; die 
Paftete. 


Pavan, pdvin, (nad Einigen aus 
padovano, nad Andern aus pavo, 
welches Leßtere eher sufagt; vgl. pas. 


sy measure), die Pavane: ein ern 
Rafter Tans; der gravitätifche Gang, 
panifhe Schritt, Pfauentritt. 
Pavana, das Purgirfroton, der moe 
lulkiſche Purgirholsbaum , Croton 
ughum. 
— J A pitto tial 
aucus, logui), das wen 
de, die Rede eu, ——— 
ucity, pahßiti i 
Bes 7,’ » (paueitas), die 
to Fave, ped io), pfla 
mit Steinen Bis yore fern, 
Pived, pflafterte ; potato 
Pävement, pehwment is 
mentum), das Pflafter, —— 
er. P. of bricks, das Ziegelpflas 


er. P,- beater, der 
agedieb, . Phiapertsecer, 
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Pay 


~ wien, der Pflafterer, Steinleger. 


Päviage, pehwjedſch, das Pla: 


ftergeid, der Wenzoll, 

Pävice, phhwis , fee pavois, 

ital. pavese, mittellat, paresium. 

avissis), der große Schild, die 
——*2 das Schanzkleid, die Schirm: 
ward, = 

Pavilion, pawilljen, (lat. pa- 
pilio), das Gezelt, der Pavillon, 
das Relthaus, Lufthaus; Shk. He. 

to Pavilion, tit Zelten verjehen, 
einzelten; gelten, im Belt feyn, bes 
fuse ſeyn. 

Pävin, f. pavam | 

Päving, pebwing, pflafternd, bab: 
nend; das Pflaftern, Bahnen. P.- 
beetle, die Hote, Stampe, Ramme. 

Pdviour, f. paver. 

Paul, pabl, Paul, Sc. Paul, Pau: 
Aus. “St. Paul’s, die Paulsfirde. 
P-’s berony, der gemeine Feldehren- 
preis, Veronica serpyllifolia. 

Päulm, f. palm. 

Päunch, pa'nfd, (fat. pantex, 
‘fpan. panga, ital. pancia, fi}. pan- 
se, aaumwörtirch teutſch Pahtf %), 
der Wanft, Baud, Unterleib. P.- 
bellied, didwanftig. j 

to Päunch, ausnehmen, ausweiden; 
Shk. Tp. 3,2. 

Päunched, weidete dus; ausgewei⸗ 
det; —— wanſtig, baͤuchig. 

Päunchy, wanſtig. 

Päuper, pahper, (lat.), der Arme, 
Lazarus.  , | 

Piuse, pahi', (d. ravw, aufhören, 
endigen), dte — der Stillftahd, 
Halt, Ab fats , Rubepunft, Bedenfe 
lichkeit, der Anftand, Zweifel, To 
stand in p., in Ziveifel ftehen, ji 
bedenfen. . 

to Päinse, panfiren, arifteben, inne 
halten, warten, Anftand nehmen, 
fic) bedenken, überlegen. To p. upon, 
anftehen bei, — aberdenfen, nach⸗ 

® nnen — ‘ — 

user, der Pauſirer, Haltmacher 
Nachſinnende, Bedenkliche. 

Päusing, innehaltend, nachſinnend; 

das Gnnebatten, Nachfinnen. 


Piw, pah, (ver. mit cote, pes), 
* hen Klaue, Take; Sha RB. 


c . 

Piw, (gr. 6:3, Lat. vah, das wol 
mit uw, wuSw, puteo zuſammen⸗ 
hängt), pfut! garjiig. Paw+ paw, 
pfut, weg. P.-thing, das Garftige, 
der Unflat. 

to Paw, ſcharren, frahen, hauen; 


betaken, betaſten, begreifen; ſtrei⸗ 


cheln, ſchmeicheln. 
Päwed,pah'd, ſcharrte, betaſtete, 
es geſcharrt, betaftet, ‘ges 
reichelt ; ante Rasen, mit Klauen. 
Päwing, ſharrend, betaftend, ftrei- 
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Pdver, pdvier, pehwer, peh⸗. 





Pea 


chelndz das Scharren, Belaſien, 
Streicheln. 
Piwn. pahn, (alt Wad, aus bim 
den, winden, Band, Vette, 
Wied, Werd), das Prand, Im 
terpfand; der Bauer (tm Chad 
fpiel, v. frz. pion, perf. piade. Fuß 
gänger).. To be-at p.. eben, sum 
Pfande fern, verpfändet fern. P. 
broker, der Pfandverleiker, Pün 
dermann, Allerleihäandter,- 


co Pawn, verfeßen, verpfünden 


Piwnage, pohredfd, die Des 
feßung, Verpfündung. 
Päwned, verfeßte; verfeßt. - 
— r, der Verſetzer, Verpfan⸗ 
er. 
a ing, verfeßend; das Bere 
en. 
Pix, pads, (lat.), der Frieden 
tus (nad a 4 ees domini At 
semper vobiscum ehemals achräut: 


Lich); Dedel des Meßkelchs (der ge 


füßt ward). _ 
Piy, peb, die Bablimg der Schn, 
old, P.-day, der Zahltag. P.- 
master, der Sabi meifter. P.- mast*t 
of the forces (army), der Inc“ 
zahlmeiſter. P.- mistress, die Zub 
metfterin. 
to Pay, peb, (Lat. pacare, ft. po 
are. ftz. payer), zahlen, besabiey 
renttidten; fobnen, bifen, entgeltt 
(Inder Nautif) betheeren, beit 
ren, verpichen (alfo von pix, Yet), 
To p. a visit, einen Befud mode. 
To p. one's respects, feine Eher: 
nn bezeigen, To p. a rope, (ü 
au theeren. To p. away, auéjil 
len. Top. back, zurüdzablen. To 
i down, erlegen, baar begablen 
o p. off, abbezahlen. Now I mut 
p. for it, num foll ich es entgelten 
paid him in his own, ode 1 
the same coin, (dolffpr.) id bats 
iim vergolten. Spruͤchw. To ro 
Peter to pay Paul, eimem abboree 
um den. andern Gläubiger gu bein 
‘ten. 
Piyable, pehaäb'l, zahlbar, M 
begabten. P. at sight, zahlbar tu! 


Sid 5 
Päyed, gabltc, büßtez; gezahlt, 1" 
o get one’s debts p., ff 
Schulden einfaffiren. = 
Päyer, der Bezahlerz Zablinerfter. 
Piying, zahtend, bükend; das 32h 
‘ten, Bien. P. ladles, Pedlöfdl 
niit einem Gu. 


Päyment, pehment, die dat 


lung, Zahlung ber Gold, Lohn 
ec. 


Pivnim, der Het 


| to Päyse, f. poise. s 


Péa, pih, (pisum, wicov, verte, mit 
uw, wuSw, foeteo, ftinfen; dent 
‘nad der mythifcen Idee war at 
dem Tode alles Leben wiedergebe: 


Pea 


ern fanden, S. Gu 
ens II, 


(eich), die Erbfe. 
heil, die Erbfenfhale, Schale. 
lub .al® Schmuck weiland getragen; 
~ AL. 2, 4 P. boilers, Dampf: 
opfe. 

ace, pihf, (pax), der Griede, 
ie Stilie, ube; Berfohnung, Aus: 
ohnung. P.! fill! Treaty of p., 
er Sriedensvertrag. To hold one’s 
», fehmweigen. To keep p., Rube 
alten. To make one's p., fich ver: 
ragen. To bind one (over) to the 
., einen aye Rube zwingen., zur 
riedfamfeit perbirgen. Justice of 
.» der Friedensrichter, Polizeirich- 
w. P.-maker, der $riedenftifter. 
‚-oflering, das Gühnopfer, P.- 


ficer, der Gerichtäbeamte. P.-part- } 


d, in Frieden gefahren, in Rube 
erfchieden. 
aceable, pihßäbel, friedfam, 


riedlich, friedfertig. 


aceableness, die riedlichkeit, 
riedfertigfeit; Stille, une 
a ® eably, friedlich, friedfam, 


riedlich, ruhig; mild, fan 

a ce ful ly; friedlich, ruhig ; mild, 
anf. 
acefulness, die Friedlichkeit, 
tubes Milde, Sanftheit. 
ach, pihtſch, (frg. peche, wie 
nfer Wort, aus malum persicum), 
ie Pfirfde. P.- coloured, pfirfd- 
ırbig. P.-tree, der Pfirfhbaum. 
?éach, pthtfd, (f. to impeach), 
nflagen, pose deal Shk, 


ache d, flagte an; angeffagt. 
acher, der. Kläger, Angeber. 
achick, pihtfhid, das Junge 


ines Pf 

aching, pihtfhing, anfla- 
end; das Anflagen. 

acock, pibfod, (aué pavo und 
ch), der Pfau, Pfaubhabn. 
ahen, pibbenn, die Pfauhénne, 
Mfauin. | 

ak, pibt, (frs. pic, verw. mit 
pex, Spieß, Spike, spica, 
piculam, Pide, Piefe, pugio, 
Neus, pica, tl. picciare, pizzica- 
e), die Ruppe, Spike, der Gipfel ; 
Specht. Green p., der Grünfpedt. 
Péak, f. fickle, franfeln, matt 
eon, Shk. M.; matt hergeben, krie⸗ 
hen, fchleihen, eine berächtliche 
Rolle ſpielen 

aking, pihfing,  franfetnd, 


thi, 
aceful, pibéful& — 
t. 
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en, wie die Alten eine talgartige 4 
Raterie, ein Fett — den Graͤ⸗ 

erts A i# 
ungen einer allgem. Geſch. ded Ye: 
1. x05 ff. Denn Anfang 
ind Ende find nad dem Mythus F 
P -’s.cod, p-'s 


Pea 

ſchleichend; das Kraͤnkeln, Schlei⸗ 
en. 

Péakingly, franflid, 

Péakingness. die Kranflichfeit. 

Peal, pibl, der Schall, Laut, Schlag, 

dad Gummen, Getöje, Gelaute, . 
SKradhen; Shk. M. 3,2. aHf. a, 3. 
TAn. 2,2 Ps of rain, der Platz⸗ 
regen. P. of langhter, das faute 
Geladter. To ring one a. p., eis 
he die Dhren veiben, cinen augs 

gen, 

to Péal, (xalrw, Badrrw, boltern, 
pallern, poitern, val, to pelt 
pill). font n, tofen, donnern, laue 
en, laͤrmen; ftimmen, anfarmen, - 

Péalin Bi tofend, fturmend ; dad Tos 
fen, Stürmen. 

Pedr, pebr, (pyrum, ft}. poixe, 
ital, pero, verw. mit dem bebr. peri, 
Studt), die Birne. A choke- 

Bean eine Wurgpille. P.-main, der 
itnapfel. P.-plum, die Birns 

pflaume. P.- pie, die Birntorgg. P.- 
uince, die Birnquitte, P.-tree, dep 
irnbaum. 

Pedrch, peretſch, f perch. 

Peärl, perl, (aus Beerlein, wie 
bacca aud) für unio b. Horat. S. 2, 3.) 
die Perle; der Fled im Auge; die 
Kae, der Perlendrud; Eins 

lag, den man in den Wein hängt, 

Mother of p-s, die Perlenmutter. _ 
P, aloe, die Perfenaloe, Alo& mar- 
aritifera. P. bubble, die. Blafens 
perle, eine Mufchelart, Bulla fonti- 
nalis. P. cowry, das Geupiage 
fuöpfchen, Cypraea globulus. Pe 
coloured, perlenfarb. P. eyed, mit 
einem Sle? tm Auge, P. fly, die 
Flohrfliege, Stinffliege, Hemerobius. 
P. grass, das Perigras. P. wort, 
der Bierliug, Maftipergel, Sagina 
procumbens. | . 

Pe — mit- Perlen beſetzt, bea 
perlt. 

Peärly, von Perlen, —— 

— (metath. f. press), der Ge⸗ 

rang. 

Pedsant, pessent, (fr. paysan, 
aus pays, lat, pagus, paganus), 
der Landmann, Bauer. _ 

Peäsantry, pegsentri, das-bäus - 


„ bifthe Wefen; Landvolk, die, Bauera 


(haft. 

Pease, vıhf', alt peason, (f. pea), 
die Erbfen. P. bolt, p. hawm, daé 
Erbfenftrob. P. meal, der Erbfens 
bret.’ P. porridge, die Erbfenfuppe. 

' P. shale, bie Erbjenfdote. P.-soop, 
oe. ia da , durchgefchlagenen 

rbfen. 

Peaseling, die Bergerbfe, Orobus. 

Péat, pibt, die Braunfohle, der 
Lohballen; Torf. P. bogs, Brauna 
fohlengruben. 

Peét, patt, (aus petit), bas Stes 


\ 


Peb. - 
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: Ped 


denpferd, Schooßfind, Liebling) Shk. | ſchild.“ P. lozenge, der Veuſtu— 
IE chen. 


Pébble, pebbet, (fcheint in var | Péculate, 


wahos, welches für rauh, felfig, fteis 
nig erflart wird, Cadoc, pallidus, 
EG —— u wurzeln, und alſo eig. 
er falbe, durchſichtige) Kieſei. P.- 
crystal, der Kruftälifiefel, P. » stone, 
der Kiefelftein. 

Pebbled, fiefelig, voll Kieſel. 

Pébbly, pebbt:, tiefelig, fteinig. 
P. bottom, der Kieſelgrund. , 

Peccabiliry, vedäbilliti, (b. 
te die Gimdigfeit, Suͤndhaf⸗ 

ei 

Péccable, pedab'l, (¢ eccabilis), 
fiindig,. findbaft. j r 
eccadi lo, pedadillo, (fvan.), 
‚die Heine Sünde, dag Feblerden, die 
Fleiniateit. ini, d & ab 

ccancy, vedan§i, dad 2 
lide, Sindige. j 3 

Peccant, pedant, fündig, ſtraf⸗ 
bar ſchaͤdlich, fehlerhaft, verdorben. 
eccävi,pedehwei, id, habe ge⸗ 
fündigt; die Neue, Weite. 
make him cry p., er foll ſchon um 
Vergebung bitten. 

Péck, ped, (angelf. Hlocea, iel. poki, 
Sat, fo daß ed mit pouch berw. 
wäre, w.f., val. aber auch zu pic), 

das Viertel (eines engl. Sde 1, 
die Meke; der Haufe, die Menge. 

Boltfpr, Speife, (mie wir „Etwas 

fur den Schnabel‘). To be in 

. p- of troubles, in großer Noth 

‚fepn. | 

to Péck, f. pic, beak, bicker, 

: = e ac, re auflefen ; 
uen, fampfen. To p. down, nie: 

—— iden. ef . ° 

‘Péckage, (volffpr.) Efwaaren. 

| nr * ed, hu badte; gepidt, ge: 
a 
Pécker, peder, der Pidende, Haz 
Pende ; Baumhader, pecht. 
ecking, pidend, badend; das 
Piden, Haden, ) 

Peckish, pedifd, (volffpr.) beige 
hungrig. _ ° | 

Be für speckled, gefprens 

oft. é | 

Pééke, f. peckedy 

Péctinal, pedtinäf, (b. pecten), 
fammartig, fammförmig, «ingreis 

fend; der Kammfiſch. 4 

Péctinated, pedtinehted, (wie 
Kamuzähne) einarcifend, in einanz 
der ſchließend, gefalten., AR 
ectiudtion, pedtincehfh', 
die kammfoͤrmige Befchafienheit, das 
uſammenſchließen, Berfchlichen, 
alten, Berfchränfen, 3. B. der 


Péctoral, p eftora {, (pectora- 
lis), zur Bruft gehörig , gut für dic 
Bruſt; das Brujtmittels der Bruft: 


Inger, 


Fil 


+ een hee 
ebt, pefjule ‘ty (pecula- 
tus), tie tivendun sfreatlige 
‘ Gelder, der Kaflendieb bi, Unters 
fchleif, die Beruntreuung difentlided 
Getdes. nn 
Peculdtor, pedjulebter, (fat) 
der Kaſſendieb, I dabei Ent: 
wender öffentlicher Gelder. 
Peculiar, pefjubliar, —— 
ris), eigen, eigenthinnlich, beſonder, 
einzeln; das Eigenthum; die befor 
der Privilegirte; du 


te perjon 
—— Tapelie. Bollfpr. am 
ebſe. * 
Peculidrity, pefjuliarriti, 


die Eigenheit, Eigenthümlichlkeit, dat 
Befondere. : eae us 
Peculiarly, pefjubljärli, 
gen, befonders , vornebmlid. 
Pecuniary, pefjubniart, Ge 
cuniarius), Geld betreffend, in Gelre, 
aar.. P. muler, die Geldfirafe, 
Geldbuße. - 
Pecinians, pedjubnios, gel 
reich, voller Geld. (Unbraudlid!) 
Péd, pedd, (mittellat. pede, uripr 
wol ein nach Füßen oder Zollen be 
rechneter Raum), der fleine Packſet⸗ 
tel; große Korb, Pacforb. | 
Pedagogical, vebdvigedi? 
fal (radaywyınog), padagsgilt, 
ur Erziehung gehörte. 
edagogısm, p eddAagodfhilm, 
das Örsicheramt, die Kıriderzudt. 
Pédagogue, peddägof, (mi 
ae Sder Hadaaos, rzieher, Leb 
3: ; edant, i „u. \ Bi 
to Fedagogue, (rai ya 
dag git treiben bofmeiftern; je 
Schulfuchs fpielen. 
Pédagogy, peddagodfgi, die 
Erziehung , Lehre, Zucht. | 
Pedal, peddäl, (pedalis, pate 
zum Fuß ar ; einen Fuß lang; 
das Pedal, Fubregifter, Tristhrett 
Pedäneous, pidebniod, (pede 
neus),. zu Fuh gebend, ser: P, 
judge, der Dorfidulge, Unrerridter. 
Pedant, piddant, der Schulme— 
frer; Pedant, Schulfuds. P.- lide, 
pedantiid. 
Pedäntic, pedäntjoal, pidänt 
tif, pidanatita {, pedanti}® 
ſchulmeiſterlich. 
Pedäntically, pedantiſch. 
Pedänticeness, pedantism,p* 
dantry, pidauntifneb, Pi" 
dantijm, piddäntri, die 
danteret, Schuifud ferei ;f 
to Pedantize, peddenterl: 
fhutmeiftern, Pedanterei treiben. 
Peddlar, f, pedlar. “3 
to. Péddle, £ to pedle ¥. to prude 


r 


Ped 


— & pedi 
idegree, ee, 
Se A pe birak, 


er. 


:derasty, die Paderaftie, Godo- 


ntterei, Rnabenfchanderet. 


‘deréra, peddiribro, (fran, 
> piedra), das Gteinftüd, die Drebs 


alle. 

idestal, peddeftal, dad Fubges 
enfuß, r . , 

den Füßen gehoͤ⸗ 

‘tq. : 

déstrian, zu Fuß; ein Fußgän- 


teh; der Gaul 


idéstrial, gu 


yer. 


‚destrions, pideßtriog 
fuß, auf Füßen, P. animals, die 


—— iere. —— 

ic er pe t 7 e iculus), 
ser Stiel, Stängel, © 
:dicular, pediculous, 
dickjulär, prdsidjulos, 
:ulosus), laufig, mit Laufen 
vet. P. disease, die Laufefranfheit. 
t‘digree, peddigrt, (vermuthe 
ich Aus zais und gradus, degree), 
bev Stammbaum, das Geſchlechtsre⸗ 
Hüften 3 der Stamm, die Ablunft. 
‘diment, peddiment, der Thürs 
ziebel, Fenftergiebel, eine Art Ge⸗ 
ums, metft in dreiediger Geftalt, 
yur Bierat über Fenfiern und Ne 
chen 


dlar, peddlär, pedler, (wahr⸗ 
ſcheinlich aus petty dealer, wenn 
che überhaupt der mit Wagren ums 
vergedt , zieht. €8 komme mit ha- 
verdasber überein, w. f.), der Haus 
irer, Landframer, Tabuletframer ; 
Shk. WT. 4,3. bHf. 4,2 P-'s 
rench, das unverftandliche Zeug, 
Rauderwelfd. P-'s ware, die furze 
dare, 

Pedle, pedY*l, kleine Waaren 
—5 tragen, hauſiren gehen. 


er, f. pedlar. , 
dlery, peddleri, die furge 
Baare, 
dling, haufirend, mit’ furger 


Baare umzichend; das HNaufiren, 
ver Handel mit furger Waare; gee 
34 unbedeutend. P. sum, das 
Poj den. To go p- about, haufiren 
leben, herumtragen. 
'dobdprism, peddobapptifm, 
wag und Bawricua), die Minders 
ure, 
:dobäptist, dev die Kindertaufe 
behauptet. 
:dömeter, pidammiter, (v. 
Teig I 2 pe nergou), der Wegmeſ⸗ 
I a Bene. be Hit 
ware, dduehr te Huil⸗ 
— N pe hr, die D 
Pee, (iu Gumbert., vermuthlich 
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pidib, der Laufburfhe, 








— a 


sryg), dex Padevaft, Knabenſchaͤn⸗ 






Pee 


aus spy, Mie specio aut cxarw), 
blinzeln, mit Einen Auge feben. 
Pöek, f. pique. 
to P&ek, f. to pique. 
Péel, pihl, 8 nellis, Fell, m 
Preußen Pelke; dann zu Aalıw 
ebörig), die Schale, Rinde, Hautz 
aderjdaufet, Dfenfchaufel, das Bae 
derbrett; die Rieebange; Schmerle. 
to Péel, fihälen, abſchaͤlen; abfchels 


fern, wie Schuppen abfallen, ſich 
ablöfen; plündern. To p. hemp, 
anf brechen. To p. off, abfdalen, 


3 ſchinden, fi ſchiefern. 
Péeled, ſchaͤlte, plinderte; geſchaͤlt, 


geplündert. 

Péeler, der Abfchäler; a; 

Peeling, ſchälend, pliindernd; das 
Schäten , Plündern. = 

Peep. pthp, der Bid, das Hers 
porfeben, Gucken; der Anbruch; bag 
Gammthifnden, Aſchhuhn, rallus. 
P. of day, der Tagesanbrud, P.- 

hole, das Gudlod. 

to Péep, (einmal von pipire, were 
Zuv, wımmidew, dann vermuthlid 
von daw, örwra, oxrwrew, Denna y 
fallt oft vorn weg, 3. B. Name u, 
Övoua », Mess dov2a, dentes sdov- 
vac). piepen, pfeifen ; ae lauern, 
bervorbliden; zum Vorſchein fans 
men, entfiehen. Top. in, bineins 
guden, To p. ont, Veran egn den, 
anbrechen. To p. over, biog er gus 
den; bald fterben, fid) todt ſchreien. 

Péeper, der Guder, Laurer; Cagtte 
fpr.) das Auge; der Spiegels dag 
ausgefrodene Hubn. 

Péeping, piepend, audend, entftes 
bend; das Piepen, Guden, Entſte⸗ 
ben. P.-hole, das Gudlod. P. 
Tom, (volffpr.) ein Laufer, Neus 
gieriger. Angeblih nach der Fabel 
von einem Schneider zu Coventry, 
der, als die fhone Gräfin Godiva 
mutternadt durch die Stadt ritt, um 
für die Einwohner gewiſſe Freiheiten 

u, erhalten, faufchte und augenbfufs 
bind ward, u. 

Pier, pihr, (einmal unſtreitig uns 

er Wehr, dann aug dem lat. par, , 

3. pair), der Damm,” das Bolls 
wert; die Profit, der Pf { 
welcher gleiches Etanteé iſt — 
Vorzuͤge beſitzt, Gleiche, Ge brte, 
Kamerad; der Ebenbürtige, Reichs⸗ 
edelmann, der Era und Stimme un 
Parlament hat, Pair, ‚To be tried 
by one’s peers, von ſeines Gleichen 
gerichtet werden. : j 

to Peer, pibr, (das lat. einfache 
parere, orang arparere, eompa- 
rere, dispar re}, blicken , guden, 
(hauen; flarren, unverwandt febea; 
erjiheinen, ſich zcroen. 

Peerage, pihridſch, 


feiler; der 


dag Damm⸗ 


gr 
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' gett, peveneetd 5 die Pairiviirde, der 
obe Adel, Neichsadel, ne 
Peerdom, pihrdom, die Pair 

_ wurde, der Hobe Adel, a. 
Péeress, vihreß, die Pairin, 
hochadlige Dame, Neicheedelfrau. 
Peerless, pihrteß, unvergleich⸗ 
lid). ohne Gleichen, einzig. — 
Pcerlessness, die Unvergleichlichs 

feit, Einzigfeit; _ 
Peevish, pihwifch, (weder von 
erverse, nod von beeish, noch vom 
fdote. pew. flagen, jammerticd pies 
pen, wenn aud die alte Form pew- 
sh tft, fondern von ube, f. 
babe, val. pettish, analog dem gr. 
warden, VY. wails, wiewol es im Engl. 
mehr umfaßt, namentlich die gefamte 
reizbare Natur eines Kindes, befon: 
ders feine aus phufifcher Unbebolfens 
Re bervorgebende Ungebardigteit u. 
igenfinnistert, Eigenwilligfeit; Das 
er es guch für toll gebraucht ward. 
& muß alfo nad Maasgabe des Sinz 
nes gegeben werden), findifh, Shk. 
aHj. 5,3. cHf. 5, 6. ; eigenivillig, er: 
Bist, berfe * Shk. Fiat 
4 4. Cy, I, 6.; eigen innig, reizbar, 
verdrußlich, mudi. ungebärdig, 
grämlich, mürrifch; toll; Shk. He. 
3,7. CE. 4. 1. u. 2. AL. 3,5. 
Peevishly, mudifh, gramlid, uns 
gebärdig. 
Gevishness, die Ungebärdigfeit, 
der Eigenfinn r, das ſtoͤckiſche Wefen, 
die Grämlichfeit, Muderei. 
Peg, Pegg,  erftlid verfürzt aus 
Margaret. dann in raya, zyyvuw, 
. zycow lwurzelnd, twomit es m den 
Hedeutungen ubereinfomint), Grete; 
der Pod, Wirtel, Wirbel (an eiz 
pee Saiteninftrument) , Shk. O.; 
eine Zapfen; Schuhnagel, P.-a- 
Ramsey, oder peggy Ramsey, 6. 
Shk. TN. 2, 3. ein a Sere wo⸗ 
von Hawkins a, O. die etfe anges 
geben. To lowera p., to take a 
P: lower, fig. einen demiithigen, 
ampfen, To come -a p. lower, 
petixbere Saiten aufziehen, nachge⸗ 
en. 
to Peg, einpflöden, anpflogen, gus 
fperren. 


Pegged, pflödte ein; eingepflödt. 
P F ging awls, Pluckeiſen, Pflock⸗ 
ahlen. 


Peggy, peggi, Gretchen. 

Pegm, (ryyna), das Gerüſt, Geftell. 

R «80 » Ffcheint mit zuyy und abuli- 

- Men berw. und nur volffpr.), das 
maͤnnliche Glied, die Ruthe. 

to Peize, payse, peise, poise, 
(0. frz. peser, poids, aus pondus), 
wie ein Gewicht miederziehin; . Shk. 
fic. 55 3. binziehen, verlängern 


“IF. 3, 2. (wo es mit to draw in | 


length und eke verbunden if); wis 
gen, bHf.2, I, | , 
Pelägian, piläbdfhan, (ce 
britiſchen Mönch Pelagins im Inf, 
des sten Jahrhunderts, der die menſch⸗ 
liche Selbſtthaͤtigkeit beim Beteds 
rungswerfe vertrat und behauptete} 
der Pelagianer. 2 
Pelf, pelif, (alt elfry , pelfrey, 
mittellat. pelfra. -Man ftellt et mit 
altry au ammen, to. f., fonnt aud 
ol palea, Spreu, Hacerting, durds 
boren. Gewiß jcheine, des f wegen, 
mites. Es ſcheint unferm Geril, 
Gerummel zu entipreden. Gonder 
bar, dab es palfrev und unſern 
Pfifferling fo ahnlich ſieht "xl. 


‘ 


pill,. das zeitliche Gut, der Mowe 


mon, die Eitelfeit; Kleinigkeit; Sük 
BA. :,28 


Pe ican, pellifan, (xehinay), det 
Petifan, die Kropfgans. 

Pellamöuntain, pellamoum 

_ tin, die Vergpolet, Teucrium mon 
tanum . A : : 

Peller, pellit, (verw. mit bill, 
bullet, lat. pilea’, fry. pelote), de 
— Ballen, das Knenel, Ringel 

en 


Pélleted ‚ aus Bhgtiden beftebent, 
Pellicle. vellif't, (pellicula), 
| — Haͤutchen, die duͤnne Haut, de 


a * 

Pellitory, pellitorri, da 
Mauerfraut, Parietaria L. P. of 
Spain, der fpanifche Bertram, die 
fpanifebe Kamille, Anthemis pyr 
throm, oh 

Pellméll, pelmelt, f. pailmail, 
das Maillefpiel; verworren, durd 
einander. 

Pélis, pell8, (pellis), dat Perge⸗ 
ment. — Clerk of the p-» Ser Buds 

- halter bei der Schatzkaͤmmer. 

Pellücid, peljubfid, (pelluc 
dus), durchfihtig, bell, 

Pelln cidity,, peilucidness 
peljufidditi, peljubkidneh 
die Durchfichtigkeit. 

Pelt, pelt, (cinmalvon pellis, vem. 
mit pilch, dann von xsdry, pelta, 

und ato verw. mit <adrAgw, melde 

vom Beben des Herzens gebraudt 
wird, fo daß auch die dritte Bedew 
tung bier begrimdet ware), das Fell 
die Haut, der Pelz; Schild von Fel 
len, die Tartſche; Hime, Wurth. P-- 
monger, der Weifigerber, wirihnr. 
P.- wool, Me Eterbewolle. 

to Pélr, pelt, (raddracw, ver. mi 

to peal, pill), werfen, fehreben, 

Shh: O, ; bewerfen, beſchießen; mis 
ten, toben, poltern. 

Pel — warf, tobte; geworfen, ge⸗ 
tobt. 

>elting, (verw. mit to peal, * 
wit paliry, poltroon), ibeuiend, IF 


Pel 


lend; Jimmeetich elend, winatg, 
dlecht verächtlih, Shk. MD. 5 
MM.2,2 Bea, % TC.4 ga 
KL. 2, 3,; das Werfen, Toben, 
‘ivis, —— (lat. Y das Beden 
Im — — oͤrper). 

lure, pel * (fra, pal, peel), 
bie —* > in 
ımbrioke cahles, Krish ftiids oder 
Theetifche mit zwei ſchmalen Klap⸗ 
pen. 
tiny penn, (penna, vergl. to 
— die 3 Feder, © Schreibfeder er; 


—— Styl; das ihnerhaus, 
der Di — die afhurde; 
das Gerinne o make (cut) a p., 


eine Feder fchneiden. To — to 
aper, die Feder anſetzen. P. -case, 
er ederkoͤcher, das Set, P.Aul, 


die Feder voll, P. — das Bes 


bernehe. P.- man, der Schreiber, 
Abfaſſer, Concipift, Stylift, P.- 
stock, das Schuß rett. 


Pen, peun, (einmal bon pens 
w. f., dann veri. mit binden, f. 
to ban, doch mag auch P fin, Dobe, 
pinetutesttiere , bie — ekie⸗ 
en; ſchreiben, abfaſſen, au —— 
pferchen, ſperren, einſchließen. To 
p. np, — ein ſperren, ein⸗ 
engen; SAk. b 

énal, oi hnat, (v. poena). 
Strafe gehörig F ſtrafend Strate 
drohend. laws, die Strafaefene. 
endlity, pinalliti, die Straf 
barfeit. 

énally, pibwati, bei Strafe. 
énalness, die Strafbarteit, trafs 


faͤlligkeit. 
énalty, pennälti, die Strafbar⸗ 
feit, traffalligfeit; Strafe. 
énance, pennens, (altfr. 
nance, peneance, aus ee) 
die Birfung, „Buße, To do p. Buße 
thun, abbüßen. 
endtes, — (at.), die Pe⸗ 
naten, Hausgoͤtter. 
énce, vennf, — Pfennige, Schil⸗ 
linge, Stiber; v. penn 
‘éneil, pen edit, (penicillum), 
der Pinfel; Bleiftirt, Roͤthel, 
Reinſtift. P. - case, * he fettocher, 
das Bleiſtiftfutter. -cloth, p.- 
rag, der Dinfetwits.. 
a Péncil, pinfeln, malen, zeich⸗ 
nen, entwerfen. 
'öndant, —— ( vom lat. 
pendere, pendens), das Gehaͤnge, 
be Dbhrgehänge; der Wimpel. 
unge, Hanggriffe mit Schrauben. 
dence, penndens, der eee 


De Reigns, Ridtung; Abdadung, 


eer Abba 


om 


’endent, hangend, abbangend, uber: 
vagend 5 ‘bie Ssisne , der. Träger, 


729 







Pendiloche, 


Pending 


Penduline titmouse, 





Pénd ag re , der Auffhub, die Zoͤ⸗ 


Pen 
Pendents, die Staubbeutel, Staubs 


fotben. . 

ar a openndilet, = 
angfe ie Baume irne (an 
once Rronteudter). j 
» penndin 
während, anbangig, fi webend, ing 
Zuftande der Berathung und Erwas 
gung befindlid), unentjchieden. F. 

suit, der anbangiae Proceß. 
die Beus 


Parus pen- 


hangend, 


telmeife, Gumpfmeife, 
dulinus. 


Penduldsity, pendjulossiti, 


bas Serebhangen, Baumeln, Schwe⸗ 


— penndjulos, (pen- 


ak —— baumelnd; uns 
felis fis, ungemwiß, 
Bias ousness, f. pendulosity. 


Pendnlum: penndjulom, das 


—“ Schwunggewicht, der Pers 
u ifel, P. clock, die — 
P. pliers, Spißzang en. wa 

die Tafgenubr mit loon Pendel, 

éneth, — 

ety ty, penniträbils 

ue Ay: Aa das folg.), die Durddringe 
ei 

Pénetrable, pennitras’ (, (pe- 
netrabilis), duschbringlich > empfangs 
lid, empfindfam, rührbar. 

Pénetrableness, f. penetrability. 

Pänetrail, (lat. Asse ‚ das 

nnere. 

Penetraney, pennitranfi, die 
Eindringlichteit, PS harffictigfeit,das 
Eindringende, 

Pénetrant, (penetrans), durchdrin⸗ 
gend, eindringend; ſcharfſichtig. 

to Pénetrate, pennitrebt (pe- 
netrare), dringen, eindringen, durchs 
dringen; durdfdauen, ergründen. 
To p, with love, mit Liebe einneh» 

nten, 

P Ms netrated, durddrang; durde 
drungen. 

Rénetrating, durddringend; dab 
Durd dringen. 

Peneträtion, pennitrehſch'n, 
das Eindringen, die Durchdringung; | 
Ergrindyng; Einſicht, der Scharfe 

nn. 

ee Shen ar Ay 

urddringend, eindringend, fcharf, 
fein, ſcharfſichtig. 

Pénetrativeness, dad Durdhdrine 
gende, , die Scharffiht; Feinheit. 

Penguin, enngwin, (td, pin- 
guis), der Pinguin, die ctigané, 
magellanifche Gans; wilde Ananas. 

Peninsula, peninfhutlä, en- 
insula) , die Halbinfel. ? 

Peninsulated, einer Salbinfel 

ähnlich. 

Pénirial, penniriäl, (aus pen- 


Pen 
ny-royal), der Poler, Wafferpolei, 


Mentha pulegium. 


Rénizox, —— das Wohl⸗ 


emuth um L. 

Penisle, pe a casile (fra-), die Halb- 
infe 

— — penniftons, cine Art 
groben 

ea pennitens, oeni- 
tentia, gl — die Buße, | 


eue. 
Pénitent, oenitens außen), 
bußfertig , A reupol; der Bis 
ker, Bühende; ; ei Sünder; 
das Beichtfind 
Peniténti al, penntitennfhäl, 


ren bufferti ; al Buße aufers 
ers P. psalm, der 
——— 


Peniténtiary, penni itenn {dh a 

"Eh der Buspricfters Büßende, Bubs 
fertige 3 dag Subgeride, die Ablab- 

fanzleiz der Beicht 

Pénitently, — buß- 
fertig, reuig. 

Pénitentn — m Sus ertigfeit. 

Penk, pent, np. eerfobe. 

Pénman, a Widecibmerfiers Cans 

e 


cellift; Schriftfteller. 
P én antl nship, die Schreiberei; 
Hriftftelleren. ” 
Pénnached, pennätfh*d, ges 
fireift, buntfireifig. 
ennage, pennidfd, f. pan- 
nage. 


Pennant, pennänt, das Biehfeit 
gu Lajten; der Wimpel. 
re Senwäteh; geflügelt, 


gefieder 


— penn'd, ſchrieb, ſperrte 


ein; efchrieben einge perrt. 
— penner, der Schreiber, 
Mb fafler, Concipift 5 das Pennal, dev 
Sederfücer. 

Pönmiless, penntleß, f. penny, 

eldlod, arm. « 

Pénnilossness, die Geldlofigfeit, 

Panning. (hreikend, Gufyervend; 
énning, reibend, na 3 
das S ing, (6 Einfperren 

Pénnon, f. perion. 

Penny, pennt, (eben fo gut, alg 
andere Died Wort von guod penditur 
ableiten, und dazu das dan. pen- 
ding , poenings, bohm. peniz, poln, 
pieniacz, er of Spi aufubren, fann 
man ed von —— , den, 
Palmen⸗ ae Tau enverebrern — 
— zum und Vogel, der Taube 


ward * ebr. jonah = ableiten, deni 
Handel volte des Alterthumg, von 
Handel 


welchem auch een im 
fe n ni 9, 


betrügen, ftamm 
* — 1 Sailing: Stüber, 
sag er; das Geld, die Maaricart. 


. 6aved\is ‘a ot, beſſer pas 
rot “al erft erbesim. . 
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BP, . wise 


Pen | 
ne Pope foolish , oe 
boler w = 

> a p., eriwer ei maden, 
| Fo turn Mar es Geld um 
| In hen, den Handel ce ben; ſich geb 
— Rn achen wil en. , dien, run 
om © ~ father, der for 
s, die Polei. P.- 
+ ’ “bie Deena groß, "Bist 
- royal, aut, Puleginm 


L. + * * eier, = 
weight, da caniggenigt. 
whitey eS, ei d makes a 
i — Gold macht and 
bie Hablıchen fon. P:-wise, fpar» 
in! Meinigfeiten, P.- wort, 
eangtait Rabelfraut. P.-worh, 
ar —— werth, wohlfeil; 
wohlfeile Kauf. ‘0 give in p. 
worths , bei leinigteiten geben, 
— ſ. penniless, 
enon, — a 
pennon 
theils aus Es i gy Fan ae 
der Wimpel; Wapeuſchild; Fitty 
Milton). 
Pensil, f. pencil 
Pönsile, pennfil, (pensilis, von 
pendere), hangend, ſchwebend, aufs 


paustiness, das Hangende, Gare 


nf d'n, (pensio, tig. 

, das 8 ; 
Sebraet gr abe), DF as 
—X engeld . 


to Pension, ein Jahrgeld gebet, 


— 
nsionary, pennſch' nari, te 
einen Sab beacbalt Gnadengebalt) 9 
ane » Gnadenfoldner , Saari nit. 
—— rer ‘net, de 
anger i Sdldling, Sti endiat 
pt der € ambridger og Tes 
Gentlemen pensioners, 
pensioners j <7 speares en 


le Ang. 


ie — ekamen für fi 
an Re en erd FJ —— 
2. D. 5, 1)» die 
—5— des Königs , Leibwadt 


das Hofgeleit. 

Pénsive, pennfiw, (aus penser, 
pon pendere . ea , erwägen N s. 
denten) A — lich, tieffinnig, 
fen wermu 

Pén sively, ce. ſchweru⸗ 


thig. si 
— der Tiefſinn, die 
wermu 
Pent, pent, (d. to pen), fpertt‘ 
ein; einge * P, up, eingeengt 
eingefeptofte nm. P,-house, |. pe” 


Pentacäpsular, | pentafäpfer 
Sr ‚(m zur dian und capsular, 
w. ſ.), mit fun ern. 

Pensachor d, pennsätahrd, 


Pen 


wivre tt. Xoodn), das Pentachordium, 
rast bet fünf Saiten. 
entaédrons. pentärhdroß, 
(wevrs, idea), fünffeitig. | 
éntagon, penntagon, (mars, 
yuvia), dad Fuͤnfeck. 
eneägonal, pentaggonal, 
fünfedig. ; 
entdmeter, pentammiter, der 
Pentameter, Funffüßler, ein fünf: 


tactiger Vers in 2/4, oder leichttritz 


tiger in 68 
entängn 

fünfiwin elig. — 
entapétalous, pentäpettäs 
198, (wayre, weradog), fünfblätterig. 
éntarchy,. (wevrs, aexXy)s, Die 
Sunfherr (daft. | 
entaspast, penntäfpäft, (mevre 
cram), der Rlafdhengug mit, fin 
* — — 

entästick, (#syri, erıXas)> er 
fünfzeilige Bers. = 
énrastyle, (rsyrs, Inrebe ein 


ar, pentangjulär, 


Gebäude mit fünf Saͤulenreihen. 
éntateuch, penntätjuf, (eig. 
ein Werf aus fünf Büchern in einem 
Bebattnifie — rsüxor —), der Pen— 
tatend), die fünf Bücher Mofis. 
éntecost, pentifohft, (xevry- 
xoory,  mamt, fieoa ‚der fünf igſte 
Tag nach dem Ba ha), die Pfing- 
ften, dad Pfingfifeft. 
entecöstal, pentifoßtäl,von 
i zu att ften. P-s, das 
Phin fige(chent , Pingftopfer. 
enthouse, pemtice, pentise, 
pendice, penntis, (vom fra, 
pente und dies Yon. pendere; pen- 
dice ft dag ital. Wort), das Hang- 
dad), Schutzdach, Wetterdad, 
éntile, penntetl, (bon pent u. 
tile, w. f.), der Hoblziegel. 
éntograph, penntogräf, der 


St bel. 
Re Me. Malik 


entstemon, 
Chelone, , j 
enultimate, pinolltimebt, 
———— der, Die, das vor: 
eßte. 
enumbhbra, pinombra, (paene 
u. umbra), der Halbſchatten. 
enurious, pinjubrtos, (vom 
lat. penuria) , arintech , dürftig ; 
fparfam; farg, geistig. IR 
2 uriously, armlid, fparlid, 
arg. 
Hes onsness, die Dirftigfeit, 
Sparfamfeit, Kargheit. | 
énury, pennjuri, (perarin), die 
Dirptiafert, Armuth, der Mangel. 
ény, |. peor 1 ), di 
eony, ptbont, aeonia), die 
prone f A rs — 
eople, pihpl, (populus. en= 
ſchen —2 nach dem Mythus 
aus Haumen, wie Lanne, Eiche ıc.), 
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Per 


das Golf; die Leute; man. A great 
many p-» febr viele Leute. Favour 
of the p., die Volfsgunft. What 
will p. say ? was wird man fagen ? 
to Péople, (v. vorigen), bevölfern, 
— volkreich werden‘, ſich haus 
en 


Péopled, pibp'ld, bevoͤlkerte; 
bevolfert, volkreich. ; , 
Péopling, bevölfernd; die Bevoͤl⸗ 

ferung. , 
Pepästic, pipäßtif, (von rerw, 
RETTW » weravw) y gun Berdanen 
— 3. die — : 
per, pepper, iper), der 
Preffer, To take p. ** nose, 
wirblich werden, fi erboßen. P.- 
box, dre Prefferbüchfe. P.-corn, 
das Pfefferforn, der Pfifferling. P. 
dulse, Pfeffertang, Fuchs pennati- 
fidns. P. gingerbread, aud) spice g., 


Pfefferkuchen. P. grass, Pillenfarn, 
Pilularia. P.-mint, die Pferfere 
mune. P. mushroom, der Pfeffers 


fehivanım, Agaricus piperatus. P.- 
roof, des Pfeffers gewohnt, age 
artet. P.-troe, p.-plant. der 
fefferbaum. P.-vine, der Weins 
aum, Vitis arborea L. P. - wort, 

die Prefferwurz , Lepidium T. : 


to Pépper, pfeffern; braun und 
blau fchlagen; (volkſpr.) anfteden, 
penerifh madden. 

Péppered, pepper'd, pfeferte; 
aepfefert; (velffpr.) angeftedt. 

Péppery, (volkipr.) bikig, heftig, 
fur; angebunden, 

Péptic, pepptif, (wexrgnos), zur 

erdauung dienent. 

Per, per, (lat.), durch, mit. P,an- 
num, jabrlid, P. cent, vom Sune 
dert, das Procent, — . 

Peracate, perafiuht, (peracu- 
tus), febr Sharf, fehr heftig. 

Peradvönture,, peradwennts 
fdr, f. adventure, yon ungefähr, 
vielleicht, etwa, Without p., gweis 
fellog, ganz gewiß. 

to Peragrare, perrägreht, (per- 
on), Durchwandern , dürch⸗ 

ic * 

Be rdtion, perägrchfh'n, 
die Durchwanderung , der Durchzug, 
Durchgang, P,-month, der monats 
fiche Umlauf, 

to Perdmbulate, perämbjus 

Aehlt, (perambulare), durdivandern, 
04 sieben, durchreifen; bereiſen, 

tigen, 

Perambulétion, perambjule hs 
fh'n, die Duschwanderung, Durchs 
reife, der Durchzug; die Befichti- 


gung. : 
Perambuldtor, perämbjulehs 

ter, der Durdhwanderer, Durchreis 

fende; Hodometer, Wegemener. 


Per 


to Perärate, perärreht, (pera- 
rere), durchpflugen. 

Peravaii, f, paravail. 

Percise pertehf", aus per und 
case. lat, casyus), vielleicht, etwa, 


surallig, are 
Percaulahs, eine Art oftindifcher 

Kattune, 

erceant, perrßent, (frz. per- 

gant. aug wrecav), durddringend, 

ftechend, ſcharf. 


Percéivable, pevfibwab'l, f. 
to perceive, empfindkar, merklich, 
vernehinlich. 

Perceivableness, die Empfinds 
barkeit, Merklichkeit. 

ad éivably,: merklich, sernebm- 

1a), 

to Percéive, perhibw, (percipe- 
re), empfinden, fpüren, merfen, 
wahrnehmen, bemerten, erbliden. 
To p. beforehand , vorempfinden. 

Pérceived, empfand, merfte; ems 
pfunden, gemerft. 

Percéiving, empfindend, Debts 


nehmend; das Empfinden, Wahr: 
nehmen. = 
Percepier, der Aderfinau, der 


Jungfernkamm, Aphanes arvensis. 
Perceptibility, verBapsins l⸗ 
litt, die Empfindbarkeit, Merflid: 
keit; Empfindung, Wahrnehmung; 
das Empfindungsbermögen. 
Perceptible, perßepptibl, ems 
- pfindbar, vernehmlich, merklich, 
— tibleness, ſ. porceptibi- 
ity. , 
Percéptibly, merflih, zum Em— 
Seria feppfdin, d 
ercéeption, perbeppidn, ie 
Empfindung, Wahrnehmung, das 
Merten; der Merk, Begriff.  - 
Percéptive. perbepptiw, em— 
pfindend, wahrnehmend, begretfend. 
Perceptivitv, perfeptiwimiti, 
as Einpfinden, Wahrnehmen; die 
eguiiisfahigfeit, Denffraft, 
Pérch, pearch, pertſch, (einmal 
von wsoxy, dann von Peer der 
Barſch; die Stange, Meßruthe, 
Ruthe (1531/2 Fuh); Hühnerftange; 
der Baum (an einem Wagen, der 
ad und Barderrader gufammene 
alt 
to Pérch, to pearch, 
Stange feßen, auf einen Baum, oder 
Zweig, fauern, boden. 
Perchänce, pertfhehnf, Cf. 
chance), von ungefäyr, zufällig; viels 
ferdt, etwa. 
eae faß, hodte; gefefien, ge 
= . 


ch auf eine 


Pércher, perrtfamer, (aué Paris 
angeblich verderbt. Warum nicht zu 
ha gehörig 7), die Hohe Merge, Altar: 

erze. 


Perching, hockend; das Hecken. P. 


732 


Per 
stick, das Stangelden im Bost: 
fafig. 


Percipient, perfippient, cm 


een wabhrnehmend ,- denfend; 
as empfindende Geldovt denfende 
Wefen. 


Perclose, perflobf’, f. close, 
der Schluß, das Ende. (Beraltet!) 

to Pércolate, perrfoleht, (per 
colare) , durdfethen , durchſchlagen; 
reinigen, läutern. 

Pércolated, feibete durch; durd 
gefeibt. 

Percolating, durdfeihend; dx 
Durdfeihen. . 

Percolation, perfolehfh'n, bt 
Durdfeihung, danteupg. 

Percontätion, per gan echt 
(percontatio), die Nachforihung, 

adfrage, Durchgrübelung. 

Percnlis, (nad Boyer; pielleids 
verderbt aus parvulus oder zul) 
Edelfnabe eines Mitters , der fid um 
ter einem Wapenherolde fieben Vader 
ass zu einem Seroldsdienfte geihidt 
machte. 
fr3. parcloses, obwol nur Bailey 
dies Wort hat), das Fallgatter, dv 
es auf Schiffen, um das Baje 

berauszulaflen). 

to Percnss, perfoß, (pereaters 

percussus,, norrsıy, norrem), by 


ent, ani Blagen, ſchmettern, fehlttern, 
a 


| treffen. 
Percussed, fchlug an; angeidly 


en. 
— on, perfoffh'n, M 
Schlaͤg, Stoß, Anfchlag, die Chur 
fering. das Drohnen, der Wieders 
all, 
Percussive, perfoffiw, ſchla⸗ 
gend, ſchütternd. 
Percutient, perkjuhſchent, 
ſchlagend, fhmetternd. u 
Perdition, perdiffch'n, (perditic) 
das Perderben, der Perluft, die Ber 
—— — 
Perdue, perdju .), dre der 
forne Schildwade, der auferfte ve 
en, ‚Nachtpoften; der Wagebals; 
üderliche Menfh, Wüftling; & 
Hinterhalt. To lie p. on his belly, 
auf der Erde liegen und lauern, P+ 
die Freiwilligen, Wagehälfe, Tode 
troßer. ; 
Perdulous, perdjulos, (% pm 
do), verloren, vergeblid. 
Pérdurable, perrdjuräßl, Ss 
erdurare), fehr dauerhaft, MB 
auernd. 
Pérdurably, dauerhaft. 
Perdurdtion, perdjurehl#" 
die Dauer, das Aushalten, die der 
dauer. 
Perdy, perdeih, (aué per dem 


Per 
fry. par dieu), bei Gott! wahrhaf⸗ 
tig! 


> al, perihgäal, (aus aequa- 
lis, fra. egal), gleid. _ - 
Péregrinate, pert rinebt, 
Pe); in der Fremde ler 
en, wandern, herumreijen, wall: 
fahren. © _ 

eregrination, 


aL (pere facie): ie Wan: 
peratty Reife, Wallfahrt, Pilger: 
a 


éregrine, perrigrin, (pere- 
rinus), Peregrin; wandernd, reis 
end; auslandifch, auswaͤrtig, fremd. 
P. hawk, der Wanderfalf, 
Perémpr, peremmt, -(perime- 
re, peremtus), vernichten, beendi- 
gen, aufheben, . 
erémprion, peremmfd't, (per- 
emtio), die Vernichtung, Aufhebung, 
Verjabrung. * 
remptorily, perremtorrtlt, 
peremtorifd), entfcheidend, abfpres 
end, je beftimmt, bartnadtg; 
en ings, durchaus, zu guter 
eßt. 
eremptoriness, das Peremto⸗ 
riſche, Entſcheidende, Abſprechende, 
die Hartnädigkeit, der Machtſpruch. 
éremptory, veremtorifch, ente 
Reeibend , abfpredend; hartnaͤcki 
feft entfchloflen, — vermeſ⸗ 
fen, uͤbermüthig, unm bia To play 
ap. game, das letzte Spiel machen, 
den Äusfchlag verfuchen, 
erénnial, perenniäl, (peren- 
nis, 0. Eva, annus), jabrt „en 
Jahr dauernd; überjährend, Jahre 
dauernd; ſtetig, immer dauernd, 
erénnity, die Jahresdauer; ftete 
Dauer, Unaufhörlichkeit, | 
erénticide, perenntißid, (ein 
bon ‘Plautus Epid. 3, 2. 13. calem= 
bourartig nad parenticida, Vater⸗ 
oder Muttermörder, aus ryea, pera, 
Reifefad, Rangel und caedere gebile 
detes Wert), der Beutelfchneider. 
ererrdtion, vererrehſch'n, 
(pererrare)s die Durchirrung. 
érfect, perrfeft, ( Fe: 
vollkommen, vollfrandigs fider, veft, 
völlig erfahren, völlig geſchigt, voll 
fommen unterrichtet, gewiß; Shk. 
WT.3,3. M. 4, 2. Cy. 4, 2., rein, 
unbefledt, fehlerfrei, unverleßt, un⸗ 
beſchaͤdigt; das Perfectum. To be 
P- in a thing, to have a thing per- 
ect, etwas aus dem Grunde vers 


fteben, 
» Perf&ct, perfedt, (perficere), 
vollenden, vervollfommner, vollftäns 
dig machen, geſchickt machen, 
'erfected, vollendete; vollendet, 
‘erfécter, perfedter, der Doll 
ender, Vervollkommner. 
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perigrineh: 


4 Perfidionsness, pérfid 


Per 


Perfécting, vollendend; das Volk 
enden. 

Perfection, perfedfh'n, "per 
fectio), die Bollendung; Bolltoms 
menheit, Größe, Geſchicklichkeit. 

to Perféctionate, perred (hos 
nebt, gut Bollfommenheit bringen, 
ganz vollenden. Fa 

Perfectionaring. | servollfomme 
nend; das Vervollfommmen. | 

Perfective,perfedftim, yur Dolls 
Yommenbeit bringend, veredeind. 

Perféctively, auf eine veredelnde 
Weife. , 

Perféctivenéss, _ der Weg zur 
Holtoumnnnpert, die Fähigkeit zu vers 
edeln. 

Perfectly. perrfeftfi, vollfoma 
men, vollftändig, gaͤnzlich; trefflichy, 

genau, fertig. 

Perfeciness, die Vollkommenheit, 
u ia Bänzlichkeit, Ferrigs 

eit. 

Perfidious, perftddjo8; (per 
5 » treulos, falſch, verraͤthe⸗ 

riſch. 

Perfidionsly, treulos, falſch. 

rfid idy, pets 
fiddjosneß, perrfidt, (perf- 
dia), die Trenlofigteit, Falſchheit, 
der Verrath. 

Perfläble, perfla66"l, (0. per- 
flare), durchwehbar, offen, im Zuge. 

to Perfläte, perflebt (perfta- 
re), durchwehen, durdblafen, durde 


ftreichen, 
* Perf 16 tile, durdblafend, durchſtrei⸗ 


{ end. — 
:Perfidrion, perflehſch'n, tas | 
Durdblafen , Ourdweben, : 

; to Pérforate, perrforeht, (per- ° 
orare), durchbohren, durchgraben, 
durchloͤchern. 
Pérforated, bohrte durch; durch⸗ 
bohrt, loͤcherig. 
Perfordtion, perforebfä'n, 
(perforgtio) ‚» das Durdbohren, die 
— das Loch, die Oeff⸗ 
nung. 
Perfordtor, der Bohrer, 
Perförce, perfohre, (fr par 
force), mit Gewalt. 
to Perförm, perfathrm, (per 
mare, eig. durdbilden, dur 9 als 
ten), verrichten, thun, machen, uben; 
ausführen, bewerfftelligen, vollen» 
den, vollziehen, fertig machen; fic 
einer Gache entledigen; zeigen, fpies 
fen (auf der Bühne, oder einem In⸗ 
firument). To p. admirably, ¢ 
aig pia gen ’ — pielen. 
o p. one’s promise (word), fein 
Berforechen halten. > 
Perförmable, perfabrmäb't, 
ausführbar, zu bewirken. 
Perférmableness, die Ausführ⸗ 
barkeit. 


or- 


— 


Per | 
oft aes ably, ausführbar, moͤg⸗ 
t . 


Perförmance, perfahrmäng, 
die Vollendung, Bollgiehung, Aus: 
führung, Uebung, Berridtung ; das 

ert, Madwert; die That, er 
benthat; Borftellung, Leitung, das 
Spiel, die Epielärt. I had rather 
have p. without promises than pro- 
mises withont p., Sbhaten ohne 
Worte find befler, als Worte ohne 


aten. 

' Perförmed, that, fpielte; gethan, 
geipielt. ' 

Perförmer, der Chater, Ausüber, 
Rollender; Spieler, Schauſpieler, 
Birtuos. To be the principal p., 
die Hauptrolle fpreteit. 

Performing, verridtend, ausibend, 
Spice ; das Berridten, Ausüben, 

pielen. 


to Pérfricate, perrfrifeht, 
(perfricare), überreiben. 
Perfricdtion, perfrifehbfh'n, 
die Ueberreibung.. ae 
Perfriction, perfridfadn, die 
Ueberreibung; der Ueberlauf, Schauer. 
Perfumatory, part agmatecy 
_ durchduftend, woblriede | 
Perfume, verfjuhm, (fra. par» 
{um), der sro lgeen » fife Duft; 
das Rauchwerk, Raͤucherpulver, Duft 
‚ wert, Duftiwafier. 
to Perfüme,. durchdüften; durde 
~ taudern, raudern; Shk. bHd. 
Perfumed, odurddiftete; durch⸗ 


; et, ; 

Perfumer, der, das Durchdüften⸗ 

. de; der ——————— + Parfus 
mehr, Wohlgeruchsframer, 

Perfümi ng . durddiftend, raue 
chernd; das Durchdüften, Raucdern. 
B. Pen (pot), das Rauchfaß. 

Perfunction, perfonnffh'n, 
(v. functio), die Erfüllung, Letftung, 

gt iy ete hives £ ante: 2 

erfunctorie), nad orgs 

‚los N dbenbin , oberfladstich soak 

Perfunctoriness, die Nadläffigs 
feit, Sorglofigfett. 

Perfunctory, nalaffig, forglo®. 

to Perfuse, per,jubf', (perfun- 
dere, perfusus), uͤbergießen, dürch⸗ 
firomen, färben. 

Perfased, übergoß; übergofien. 

Perfusion, perfjubfd'n, 
fusio), die Yebergiefung, Durd 
mung. =. 7 

Perhdps, perhbappé, (f. to hap- 

pen), vielleicht. 

Periapt, perriäpt, (d. msgıarrm, 
unhängen, tunbinden), das Holége- 
bange, Amulet; Shk. aHf. 5, 3. 

Pericard, pericardium, per: 
rifa'rd, perifa’rdiom, (eo 
zapdı=) , das Hergfell, der Herz⸗ 

eutel, * 


tos 
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er- | 


Per 


Pericérdian, periedrdie, jum 
Hergfell gehörig, am Sperzbeutel, 
Péricarp, pericärpinm, ptts 
rifa'rp, perifarptom, (i 

Raowog, bas Frucht und Vorder 
Borderatin bedeutet), die Frudtfay 
fel, Samenhülfe; das Armband, 
to Periclitate, (periclitari), te 
fuchen A agen, , 
Périclitdtrion, periflitehfäh, 
(periclitatio). die erh da? 
geftud, ter Verſuch, die Probe 
Pericrany, pericränium, pet 
a ga. (a 
+ apavıoyv), Da icranium 
äußere Schädelhaut. 
Perichlous peridjulos, (pri 
culosus), gefährlich, waglid. — 
Péridot, perridot, der arinlide 
Edeiftein, gelbgrüne Smaragd, 
Periergy, perrierdfdi, (x 
ayes) die Debergefchäftigteit, Ue 
gebühr, faure an 
‘ Gorge. " 
erigee, perigéum, perr 
{Gt, pereidfia@ibom, (regs, ‘yt, 
„m; te era Nea 
erigynick, finder enledte} 
nad dten) feld flandicr = 
Perihélinm, . perribiblion 
_ rept, yAioc), die Sonnennabe. 
Péril, perrit, (frg., lat. perice 
_ lum), die Gefahr. Ac your p., auf 
eure Gefabr. . | 
Perilous, perrilos, (perimle 
sus, dal. periculous u. perl) 
_ gefährlich, wagfanı ; vorflug, fri 
weiſe. T isa p- boy, det Krabe 
irbt bald, P. year, das Grufms 


abr. 

Perilously, gefährlich, init Gefahr. 

Perilousness, die Gefährlidkeit, 

Perimeter, perimmiter, (rm 

“ nsrpov), der Perimeter, hußerftellu 
res. 

Perinaéum, perrinibom, (m 
ıveog, wepıyaroc, wagıya, welche u 
uch. durch ro Sr awed “is 

mit yor, "rpm, Do ad, Du 
menbeutel ) das Perindum, die Rat 

lee am und Steif, das Me 
telflei 


Period, pihriod, Eeoredech. det 
Period, Zeitraum, Zeitfreis, Zev 
umfang; Kreislauf, — Be 
fhluß, das Ende, der Echluß, Si. 
KL. 5, 3.; die Periode, der 
faß, Spradfag, Abſatz; Punl, 
The highest p. of glory, der iprel 
des Kubme. To bring to ap. i 
Ende bringen, befchlichen. 

to Périod, endigen, befehlichen; Skt 

‘A. & -% 


Periddic, periddical, perry 
oddik, perrioddi Fal, (xegure 
auch periodifch, in Sägen; fret 2 
fend, undaufend, wechfeind, J 


engung, unnüßt 


\ 


Per 


vechſelnd; zu beftimmten Betten vers 
ichtend, erfcheinend, zeitmäßig. P. 
notion, der Kreislauf. 
— periodiſch, nach dem 
eitmaß. 
riddicalness, das Periodiſche, 
jeitmäßige, det Umlauf. 

rioéci, perrith Bet, (weprmor), 
ie Nebenberwohner , die unter einers 
et Mittagéfreife wohnen, einerlei 
bags und Nachtlärge haben, aber 
jie Stunden verfehrt zählen. | 
iridsteum, errioßtiom, 
spıocreoy), die Beinhaut, Kno— 


benhaut. ‚ ; 
ripatétie, Rd) Ay ihe cal, 
verripatettif, perripätefti- 
‘Al, (zspıraryrınoc) , peripatetifch ; 
er Peripatetifer, Anhänger des Ari« 
toteled (weil Arift. im Lyfeion gu 
er einem Orte gum Luftwandeln, 
ehrte). 


iri 
u die Peripherie, der 
Imfang. ; 
iriphrase, perip 
ifrähſ', periffrafis, (wer 
Docs), die Periphrafe, Umfchreis 
Jung. — 

P re iphrase, (rso:Poagev), ume 
chreiben. 
riphrased, umſchrieb; umſchrie⸗ 
ven. 


ery, periffert, (reoie- | 
mkreis, 


riphrasing, umſchreibend; das 


Umfchreiben. 


triphrdstical, perrtfraftt: | 


äl, (weorOgaorimos), periphraftifch, 
ımfchrei end, ER 
'riphrästically, periphraftifch, 
unſchreibend. 


ripnenménieal, peripnjus 


nonnifäl, (xeorrvevpovia „ moi“ 
rAsuuovia), die Lungenentgimdung 
retfeffend, ; 
ripnenumony, peripnjuhbr 
noni, die fiingenentzundung, 
riscians, periscii, perifcdis 
‘ng, perif tet, —— die 
Ihnfchattigen, die unter dem Polar⸗ 
reife leben, den Mond um fid her 
eben, und 
lad) allen Richtungen werfen, 
Perish, perri 


en, abne 
aulen. 


men, in Verfall kommen ; 
To p. with hunger, ver: 
yun « Top. by thesword, durd 
as Schwert umfommen. 
rishable, perrifhäb't, frz. 
Ntiseable), binfallig, verganglid. 
rishableness, die Hinfalligfeit, 
Berganglichfeit, 
rished, fam um; umgefommen. 


rishing, unfommend; das UUme 1. 


ommen. 
rıstälei ©, peri ſtaͤlltik, (#3 
wraArınag, ON). umfaſſend und ‘gus 
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hrasis, pers 


olglich ihre Schatten 


ch, (perire), unte | 
onmem, ven y, vergehen { verdere | 
0 


Per 


faminendri fend), ae rye fourths 

förmig._ P. motion, die Darmbewes 
gung, Darmdrehung. 

Peristerion, periftihrion, das 
Gifenfraut. : 

Péristyle, perrifteil, 
hov), die Umfantung, der 
kreis, runde Gaulengang. . , . 

Périt, perrit, ein gang fleines Ges 

| wicht, geringer alé ein Gran; -ers 
Wet} (So aus peritus; aber vers 
alte: 

Peritondum, , petritonibom, 

* (xegrrovacev), die Darmbaut, 

tö Perjure, perrdfhur, lag? 
rare, pejerare\, einen falfchen Eid 


vepı#Pu- 
aulen» 


hivoren, einen Metnetd: begehen. 
o p. one’s self, g¢inen Meineid 
ſchwoͤren. 


Perjured, ſchwor falſch; falſch ges 


ſchworen, der Meineidige. 


‚Perjurer, perrdſchurer, der 
Meineidige. 

Perjurions, perdſchuhrios, 

— uf : N men 
rjury, perrdfduri, der Mein⸗ 
eid, Falfibe Schwur. j 


Périwig, perriuigg, (aud bar- 
wig, . ſ. Einige leiten es von 
wueeixes, rothgel6, blond, ab, und: 
verfteben darunter Haar gefangener 
Teutfhen, welches die Romer vore 
nehmen Frauen fendeten, die fichr 
daraus Haargefiedte machten. Ans 
dere halten es für eine nicht feltene 
Abkürzung DON war ıneVaAnıon Haars 
binde, Haarpug. So ift Siésthum 
aus Erianorsiov. Davon nun frz. 
perruque, engl. im 16. Jahrhundert 
perwicke, im 17. perewake. dann 
— endlich gar wig), die Pez 
ride, Haarhaube. -P.- maker, der. 
Peruͤckenmacher. 

to Périwig, eine Peruͤcke aufſetzen. 

Periwinkle, perriuint't, (aug 
vinca pervinca, „Ayuarıg), dad 
—— Sinngrün; die Kamm: 
mu . 4 

Perizöma;, verrifohbmä, (reo. 
Zwua), der Schurz, das Schur fell, 

Perk, perre, (und das folg. Seite. 
wort ivill mam von perch ableiten, 
fo dab es eig. bedeutete auf das 
Stängeldhen Dirpfen und von Bos 
geln, die dies thun, übergetragen: 
wäre auf die Stolsen. Reine Wills 
für! Unbeftreitbar aber ift, daß das 
Wort bedeute prangen, fic) fpreizen, 

und Sobnfon fete braucht pert und: 
to prank gur Crflarusg 5; aud prance 
ware daflelbe - gewefen. Denn bei 

und ift alt Perd, oder Berd) der 
Knecht Ruprecht, und died von 
dem alten breben, d. i. brennen, 
leuchten. Mithin find verw. xip, 
brehen, brennen, bebr. daar, 
bremen, baer, Grennend, brights, 


- 


Per 


wv. fi, prangen, prunken, to 
prank, to prance, recht, bell, 
{angend, leuchtend, cambr, ber th, 
fon, glänzend, angelf. beorht, 
yrht, bell, glänzend, beorhte, Licht, 
byrhto, beorhtnysse, Glanz, Helle, 
anf. berabt, berebt, brebt, 
erth, bell, heiter, engl, pretty. 
Die Endfulbe bert in unfern Ei: 
Free ‚ wie Sigbert, Ro- 
ert ıc gebört ebenfalls hieher, wie 
unfer Wort, weldes demnach nur 
_ die fig, Bedeutung behalten und die 
eigentliche, nämlich glänzen, leuchs 
ten, verloren hat, deren Sufanmens 
pang aber nicht ſchwer gu -entgiffern 
ft. Hier ift wol fein Zweifel uber 
die Ableitung möglich), fet, ftols, 
verwegen, vermellen, bod ahrend, 
uͤbermuthig. 
to Pérk, fia) fpreigen , brüften 
fabren; prunfen, pußen, auffchmits 
den. Top. it, fi briften, ftolz 
thun. To p. up, aufpußen, Shk 
| Hh. 2, 3.; von einer Krankheit dufe 


fteben. | 
P f 7 ing, fe fpreigend, brüftend, pus 
_ pend; das Hodfabrende, die Hoffabrt, 
der Uebermuth, das Prunfen, Pugen. 
‘pérkt,. prunfte, putzte; prunfend, 
fic brüftend, gepußt. P. up in vel- 
vet, in ſtolzem Ganunt gekleidet, 
F ér l > f. pear 
Pérmanénce, pérmanency, 
perrmanens perrmänenßi, 
die Fortdauer, Ständigfeit, Stetig- 
feit, der Stillfiand, das Bleiben, 
Permanent, perrmänent, (per- 
manens), ftandig, ftet, bleibend, vents 
fortdauernd — 2* unverguͤng⸗ 


lich. 
Permanently, Mändig, ftet, blei⸗ 
bend, unvergänglich, innuer. 
Pérmanentness, |. permanence, 
Permänsion,- permännfh'n, 
die Fortdauer, Berharzung, 
Pérmeable, perrmiäb'l, (per- 
meabilis, 0. meo)> 
durchdringbar. | ” 
Pérmeant, perrmiant, durchges 
hend, durddringend. 
to Pérmeate, perrmieht, (per- 
meare), durchgehen, durchdringen. 
Permedtion; permiehfch'n, das 
Durdbringen. — 
Permiscible, permiffib't, (w. 
permisceo), vermi fh bar, 
Permissible, permiffib'l, (v. 
permitto, pe ıissus), aulaßlih, gu 
erlauben, geftattbar, © | — 
Permissibleness, die Zuläßlich⸗ 
feit, Geftattbarfeit. _ 
Permission, permiffd'n, (per- 
missio), die Erlaubniß, Geftattung, 
Zulatiuncs 


Permissive, permiffiw, aus 
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durddringlith, 


Per 


laſſend, geftattend; zugelaſſen, 2¢ 
ftattet. 

Permissively, mit Erlaubnif, ge 
ftattend. | 

Permistidn, péerint§tfd'n, ( 
misceo, mixtus, mistus), die Durde 
mifhäng, Vermiſchung. 

to Permit, permitt, (permittere), 
erlauben, geftätten, zulaflenz; übe: 
laſſen, — ellen. 

Permit, der Erlaubnißſchein, Frei 
gettel für Waaren. 

Permı trance, petinittens, tis 
Erlaubniß, Zulaſſung. 

Jermitred, erlaubte; erlaubt, 

Permitting, erlaubend; dad kr⸗ 
lauben. 

Permixtion, f. permistion. 

Permutädtion, permjutebfät, 
(permutatio), die Bertaufhung, Pers 
wechfelung, der Umtaufd. 

to Permute, permjubt, (permu- 
tare), vertaufhen, verivedfeln, . 

Permuted, vertaufdte; vertanfit 

Permüter, der Bertaufder, 
wechfeler. 

Pernicious, perniffchos, Ge 
niciosus), ſchaͤdlich, verderblich 
ſchnell, geſchwind. 

P genie ously, ſchaͤdlich, verderte 


Perniciousness , die Sharlie 
feit, Berderblidfeit. 


Pernicity, pernt iti, (. 
Ds ff u 


nix), die Schnelligkeit, Hu 
Perordtion errorebid'" 

— der dluß ir? Reds, 
to Perpénd, perpenn erpete 

ee), erwägen, bedenfen, betrat» 


n. 
Perpénded, erivog; erwogen. 

erpénder , bee tein “tee der 

Dicke der Mauer, Legeſtein, Ip 


ftein. IR 
Perpéndicle, perpenndil'ly 
perpendiculum), det Perpentifel, 
as Bleiloth, die Sentſchnur, Biv 
wage, Senflinie, - 
Perpendicular, perpendidjy 
Lar, fenfrecht, ſchnuͤrgerade, pepe 
dicular; die Perpendicnlarlinie. | 
Perpendiculärity, perpent!” 
iulärtiti, das Perpendiculate, die 
enfreihte Richtung. 
Perpendicularly, perpendid 
julartt, fenfredt, ſchnurgetade 
gerade nieder. | 
Perpénding, perpennding & 
wagend; das Erwägen, 
Perpéndstone, » perpender, 
Perpénsion, perpenn d's, (er 
pensio), die Erieägung. 
to Perpetfate, perrpitredt 
opens: — verüben. 
Pérpetrated, beging; begangen. 
Perpetrating, beg end; dae Br 
gehen, 


36 be 
Laffend, geianz = 
ftattet 

Perm: sively ae 


Permistios, ei: 
misgeo, mu EI 


{7 ° er 
ermit, 110" 
to P ‚ 


Permittanct IT" 
Erl ‘ 

Permitted, BER 

Permitting, 


Permixtion 1% 
— BY 
—— — 
wech ie 
to Per 
tare): u, ya, 
permuted! 
Permüte!, 
< get 
nicjout;} n 
aM iy, MR 
pernicioeh' 
a  ejousnetl, N 
erni # 
Pee, Bonet 
pe rnicill:, gin? 


mix)» we 


te 
— ror tte” in 0 


pati): 


Er —A— 
o Per? ei 


dert)» oe 
ten · P ged, 
rer pe™ ier, ** 
‘sii 


Per . 


Perpetration, perpitrehfd'n, 

7 tearpetnatio ‚ die Begehung, Ber: 

_ ubung; Frebelthat. 

Perpeträtor, der Begeher, Aus⸗ 
über, Thater. 

Perpetual, pervettfhuäl, ( ere 
ag etig, ſtetswaͤhrend, beftan: 
iq ,, fortdauernd, ewig. P, screw, 

- die Echraube ohne Ende. , 

Perpetnally, frets, ftetig, beftans 

dig, ewig. a4 eo 

Perpttualness, die Stetigfeit, 

Beftändigfeit, Ewigfeit. 
to Perpétuate, perpettfchueht, 
—— immer fortſetzen, ſtets 
rhalten, verewigen. > 
Perpetnated, feßte immer fort, 
veremwigte; immer fortgefeßt, vers 
ewigt. USE 

Perpetnating, vereiwigend; dad 

Bercwvigen. 

Perpetudtion, verpetjuehfd'n, 


die ftete Fortfegung, Werewigung ; 


p ortdauer, 9 biti di 

ity, perpifju te 

fete au Biointetts das End: 
3 


e. 
to Perpléx, perpleds, (perple: 
- wari, AU rAsw, flechten; gebö- 

tig), beftürgen, beftürgt machen, bes 
untubigen, verwirren, permwideln, 
Perplex, verwirrt, eftiirgt. 
Perplexed, machte beftürgt, vers 
wickelte; beftürzt, verwidelt. 
Perpleéexedly, beftirst, verworren. 
Perpléxedness, perpled fds 
neß, die Beftürztheit „ Verlegen: 
beit, Unruhe; Schwierigfeit, Vera 
worrenheit. 
Perplexing, beftürgt machend, vers 
wirrend; das Beftiratmaden, Ber» 
pP : 16 
erplexity, per xiveness, 
erpie@fitirperptedfiwnen. 
te Berlegenheit,  Berworrenheit, 
Schwierigteit. P, of mind, die Uns 
rube der Seele, Gewiſſensangſt. 
Perpotdtion, perpotehbfam'n, 
. da potare), das D urchzechen, ſtarke 
echen. 
Peranisite, perrfwifit, (pers 
guisitus), erfoderlih, nothwendig ; 
~ ertvorben, errungen; dat Erwerbnif, 
_ wohigewonnene But; Accidens, die 
Sportel, das Nebengetd. There 
are no perguisites annexed to that 
place, dabei ift nichts nebenher zu 
ermweiben, ; * 
érquisited, mit Nebeneinfünften 
verſehen. * 
Perquisition . perfrififd'n, 
-(perquisitio), bie genaue ‘mterfus 
ung, Rachforfhung, Nachfrage, 
Erfundiguna a 
Perqiisicor, pertmwissitor, 
_ (perquisitor), der Uhterfucher, tiefe 
orfder. 


B. D—y. Se Th. 22... 
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Per 


Pérron, (ft3., von 
der ‚Auftritt Vortritt, 
treppe; der fleine Altan, 
Perruke, pérruque, 
. periwig. | : 
Perry, perri, der Birne 
moft, Firnwein. 
to Persecute, perrfil 
sequi, persecutus), verfo 
laufen, überlaufen; qual 
aufbanaen, anliegen. 
Persetuted, verfolgte; 
MASSA OmeA mgs verfolg 
erfolgen. 
Persecution, perfif 
(persecutio), die Rerjol 
érsecptor, pert fitj 
Verfolger, 
Persevérance, perfi 
—————— das Gel 
rebarrliditeit, Reftiatett, 
tigfert, Anhaltfamfeit, A 
erseverant, (perseve 
harrlich, ftandhaft, anbal 
to Persevére, perßin 
severare), bebarren, an 
fteifen, 
Persevéring, befatren’ 
barren. 
Persevéringly, behar 
aft. 


Perseyéringness, d 
lichkeit, Standhaftiateit. 
Persia, perrfja, Perfi 
érsian, Pérsic, pi 
perrßit, perſiſchz der 
to Persist, perßißt,« 
bebarren, verharren, verb 
ersistance, petsista 
bißtens, pethifiter 
sistentia) , die Bebharrlicht 
aftigfeit; Hartnadigkeit 

nn 


Persisting, bebarrend 
barren, 
Persistive, ftandhaft, 
p u ' 
rson, pertf'n, (pe 
Perfon; Rolle, Kiga 
mand. Ap., Jemand, n 
Niemand. The p., dey 
Pérsonable, perrfor 
ftellbar, bon Anfehen, ı 
fähig zur Führung eines 
rechtefahig. | 
Pérsonage, perrfoni' 
die Hohe, oder Stand 
Eigenfthaft, Rolle, der 
die Pfrüunde, | 
Personal, perſönlich, 
das perfönliche Cigenthu' 
weglichen Güter. 
Persondlity, perfon: 
Perfönlichkeit; das perfor 
thum; die rechte Perfon. 
Personally, perrfon 
fonlic, 


Aaa 


Per 


Pérsonalty, f. personality. 
to Pérsonate, perrfoneht, vor: 
ayy vertreten; borgeben, aufge: 
ben, nadbilden, nalpfälfchen ſpie⸗ 
—ã— 
ausgeben für —. 
Pérsonated, ftellte tor, bildete 
nad); vorgeftellt, nachgebildet. 
Pérson — vorſtellend, nach: 
u. ; das Vorftellen, Nachbil⸗ 
en, 
Persondtion, perfonebfd'n, 
die Borfiellung, Vertretung, Rach: 
bildung, Radfalfchung. — 
Personification, perfonifis 
febfh’n, die Werfonendichtung, 
erfontihung, Perfontfication, Pros 
opopote, Perfonenwandlung. 


Persöuified, ‚perfonnifeid, 


erwandelte in eine Perfon;_ in eine 
erfon verwandelt, perfonificist, 
to Personify, perfonnıfei, gu 
- einer Perfor maden, in eine Per- 
fen verwandeln, perlonificiren, pers 
nlichen, verperfonlichen. 
to Personize,'f. tn personäte. 
Perspéctive, perfpcedttw, (o. 
perspicere), perfpectivifd, fernfchets 
nig, fernfdjaulidy, zur Ausſicht ges 
boris ; die —— Fernſchein⸗ 
ehre; der Fernſchein, die Anſicht, 
Ausfiht; das Fernglas, Fernrohr, 
erjpeetiv. Bei SAk. TN. 5, 1. 
b. 9, 2. Ganfelfhein, Gaukelbild, 
gefurdtes Bild, das, gerade anges 
eben, nur verwirrt erfdeint, ſchraͤ 
oder fhief, aber wahr, Eine optte 
fhe Spielerei,_ worüber die Ausles 
ger zu deta. St. nachzuſehen. 
Perspicäcions, perfpifehs 
fhv%, (perspicax), ſcharfſichtig. 
Perspicaciousness, perspi- 
cdcity, A: fhosneß, 
perfpiftäffitt, (# vorigen), die 
Coaripacig tele, das fcharfe Auge, 
- der Hellblid: fDiffsiene 
erspicience, perſpi iené, 
die Eeritt en Ir 
Pérspicil. p errfpißil, das Kerns 
glas, Sehglas. SOSE 
Perspicuity, verfpifjnbiti, 
er$picuitas), die Durchfichtigfeit ; 
larbeit, Deutlichteit. 
Perspicnous, perfpidjuos, 
—— durchſichtig; klar, deut⸗ 


ich. 
Perspicuously, durchſichtig, klar, 
deutlich. 


Perspicuousness, fi perspicniry, 


perfpoeirab'l, 


Perspirable, 
—— ver⸗ 


(perspirabilis) . 
dünſtend; ausdimftend, 

Perspirdtion, AAA FLEE A : 
5: spiratio), Vie Aut 
— 


chweiß. a aa 
Pers ıratıve, perfpeiratiny, 
die 4 


usdunjtung befordernd, 
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To p. one’s self —, - 


— 2 
n, 
nftung, der 


Per 

to Perspire, perfpeir i- 
— ausdünften, verdünffi On 

en. . 

to Perstringe, -perftrind{d, 

(perstringere), ‘dbherfiadhlid beriih: 

ren, beftretfen, anber ftreifen, für 

n 


berühren. 
Persnädable, nerimedäät't 
gu überreden, überredbar, 


to Persuäde, perfmwehd, (per 
suaderé), überreden, bereden, glau 
ben machen. To p. one's self, fif 
einbifden, memen. _ 

Persudded, übertedete ; überredet, 
2 be p. of, dafür halten, es gltu 

en. | 

Persuäder, der Ueberredende, Yo 
berreder. 

Persudding, überredend; dof te 
berreden. 

Persudsible, perfiebfiß't, 
(persuasibilis), überredbar, zu übe: 
seven , glauben gu maden, glaub⸗ 

id). 

Persudsibleness, die Ueberred⸗ 
barfeit, Leichtglaͤubigkeit. 

Per * dsibly, wahrſcheinliqh. 

PerswWdsion, verſwehſch'n, (per 
sudsio), die Uber un fetes 
dung, Meinung, Denfart, dt 
Glaube, | 


Persudsive, überredend, zur le 
berredung führend; der Uebertedungi⸗ 
grund. 

Persudsively, überredend, turd 

ureden. 

Persndsiveness, das Leberredum 
de, die überredende Kraft. 

Persuasory, f, persuasive. _ 

Pért, perrt, f, perk, inunter, finf, 
8* t, Shk. MD. ı, 1; idlau, 

verſchlagen, Shk. LL, 5, 2.; {denim 
pifch, vorwißig, naſeweis; uns 
fhamt, fed, verwegen. 

to Pertdin, per oi FY (pertinert) 
gehören, betreffen, angehen. 

Perterebrätion, perterißreh 

ch' ny (perterebratio), die Dust 
‘bobrung. | 
Pertindoious, pertineb {dot 
ertirax), haléftarrig, verftodt; be 
Paeetig ‚ ftandbaft. 

Pertindciously, baléftarrid, bv 

harrlich. | - 

Pertindciousness, pertin® 
oity, pértinacy, pertine’ 
fdhosueé, pertindiiiti pert 
tinaffi, ( pertinacia, pertinac 
tas), die Halsftarrigkeit, Verfiodt 
heit; Behaͤrrlichkeit, Standhaftig⸗ 
keit. 

Pértinencey pértinenct’: 

- perrtinens, perrtincn st, i 
Schicklichkeit, Angemepiendeit, Oe 
maßheit. 

Pérginent, (pertinens), gut Gate 


Per 


tig, zweckdienlich, ſchicklich, 
paffend, ngemies. gemäß. . 
értinent Y+ chicklich, fuͤglich, 
angemeſſen, gemäß. 
Ertin&öntness, dad Pa 
Schiclichteit, Angemeffen 
maͤßheit. 


eftingency, pertinndſchen— 
ßi, 4 pertingere) ‚ die Berührung, 
das Anreichen, Anftoßen. > 
ertingent, berührend, anreichend, 
anftobend. ; 

értly, perrtli, munter, lebhaft; 


** vorwitzig, dreuſt, fed; Shk 


TC. 4, 5. 
éft u ss, die Munterfeit, Hurtige 
feit, Lebhaftigkeit; der Vorwitz, daß 
Schnippiſche, die Rafeweisheit, Keck⸗ 
beit, Berwegenheit, Dreuſtigkeit. 
ertrdnsient, pertrännfchent, 
(pertransiens)s durchhin gehend, vors 
uber gehend, verfliegend. 

Perturb, toperturbate, per: 
torrb, pertorrbeht, (per- 
turbare), verwirten, beunrubigen, 


ende, die 
eit, Ges 


ftoren. | 
er Hr rbatred, Beiinrubigte; beuns 
rubdiat. : 
erturbdtion, pertotbeb f'n, 
(perturbatio), die Verwirrung, Uns 
ordnung, Unruhe, Beftürzung, 
erturbätor, (lat.), der Beunrus 
iger, Berwirrer, Storer, Unruhe 
ifter. 
zrturbatrix, (at.), die Beun⸗ 
ruhigerin, Stoͤrerin 1 5 nrubftifterin. 


srtused, pertj — 
sus,‘ db. pertundere), durchloͤchert, 
durchbohrt. 


rtiüsion,. a 96 die 
Durchbohrung; das gebohrte Lod. 
tra, peru “é Peru. 

Perväde, perwébhd, (perva: 
dere), durchgehen, durchſtreichen, 
NER 
Ir 7 éded, durchdrang; durdbrune 

en; 
ee perwehfh'n, (per, 
vasio), das Durchgehen, Durchdrinz 
gen. — 


ırverse, perwerrf', (perversus), 
verfehrt, wuttderlid, feitfam ; flörs 
riſch, widrig, tidifd. , 
irvérsely, twunderlich, ſeltſam; 
törrifch, tückiſch. 
ırverseness, die, Verkehrtheit, 
Bunderlichfeit, Storrigfeit, das Tite 
Br die Widerfpannigteit, der Eis 
ennnns 
a sion, petwetrfd'n, die 
Berdrehung, Umfehrung; das Bers 
yerben, die Berfebrung, Verwir⸗ 
rung. FA: 
ırversity, gern errfiti, (per- 
versitas), bie 
ichteit. 

Pervért, perwerrit, (perver- 
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erfehrtheit, Wunder= 


Pes 


tere), ® ren, verdreden, verfals 

fen, en — 

Pervérted, verkehrte; verkehrt, vers 

ee bak Maclin, Sache 
erverter, der,Rerfehrer, Verdres 
ber, Berfätfihen, Verführer. 

Pervertible, perwerrtib’f, 
—— zu vertehren, zu vera 
ervérting, verkehrend, verdre—⸗ 
hend; das Verkehren, Verdrehen. 

Pervicäicious, perwifehfhog, 
(péervicax), baléftarrig, bartnadig. 

P ory: cdciously, balsftarrig, hart⸗ 
nädig. 

Pérvicdciousness, pervicéds 
City, pétvicacy, perwife he 
fhosnes, perwitäffiti, perrs 
wifäffi, (pervicacia, pervicacis 


gar) ‚ die Halsftarrigfeit, Hartnaͤckig⸗ 
etts \ 


Pervious, perxwios, (pervius), 
wegſam, offen, frei, ſichtbaͤr, durda 
— P. to one’s eye, erſicht⸗ 

ich. 

Perviousness, die Wegſamkei 
. Dffenheit, Durchdringlichfeit, * 

Peruke, perruf, to peruke, fi 
ee a 4 ’ 

Perüsal, perjubfat, das Durcha 
lefen. 

to Peruse, perjuhf', (aus per 
— durchleſen, durchgehen, una 
terfuchen. 

Perused, las durch; durdgelefen, 

Peruser, der Durdhlefer; Unterfus 
der, Prüfer. 

Perüsing, durchleſend, prüfendy 
das Durdieien, Prüfen. 

Peru vi en, perubmwiän, aus Peruy 

eruvianifd z der Perudianer. Py 
ark, die Freberrinde, China. 


‘Pérwick, petwig, perrwtt, 


+ periwig. 
Perwink e, perruinfl; f. peria 
poudan: ifehd, ( 

es 6, ptie j §-, bon pens 

dere, — die Ge den 

das Pferd nut den Borderici6 hebt 

Pésage, pessedfh, das Wages 
yo) der Wagesoll. 

Péssary, peffart, (werde, xer- 
ros, "*8TTOV, pessus, pessarium 
das Mutterzäpfchen , eine Wieke * 
Wolle, Seide rc. mit Arznei beſtei⸗ 

en, wit fie in den After oder die 

utter einzubringen, | 

Pest, peßt, (lat. pestis, vont flac, 
ken Hund, alfo die vont Sirius— 


. 


und, Hundftern gefendete); die 
eft, Plage, Seuche. P.« house, 
das Pefthaug. 
Péstel, f. pestle. 
to Péster, pefter, (ital. pestare, 
calpestare, bebr. bus, niedertreten, 
von pes, alfo eig. mit Figen treten, 
eintreten), ftopfen, füllen, vollpfros 
Ara 





Pes 


fen, Shk. Co. 4, 6. ; drängen, “ang: 
Tin, setiigen, befchweren, beunru: 
-bigen, plagen; Shk. TC. 5, 1. H. 


1.2. 

Pésterable, peßteräb't, laftig, 
befchwerlich , widrig. 

Pestered, ängftete, beſchwerte; ger 
anaftet, befchwert, geplagt. 

Pes'erer, der Quäler, Aengftiger, 
Beſchwerliche, Plager. 

Péstering, anaftend, befdrwerend ; 
daß engfen, Beichweren, Plagen. 
— peßteros, laͤſtig, be⸗ 

werlich. 
Pesterousness, die Läftigkeit, Bee 
ff werlichfeit. he 
Pestiferons. peftifferos, (pe 


740 


Pet 
fand eine ** be den Paphi 
P. man, der Buttenhider auf a 
Themfe. P-'s+ wort, die Peters 
wurs. 


Peteräroe, piterehre, (t. ps 
tra), das Steinftird , die Drebbafe. 

Peticoat, pettifobt, f. pew- 
coat. 

Périt, pettit, (frg.), Fein 

Petition, pitibfch'n, (petit’s) 

die Bitte, Bittichrift; dal Anus 
gen, Gefud, die Gupplif ; Anfpruhis 

age. 

to Petition, (0. petere) y bitten, 

anfuchen, anhalten. 


-Petitionarily, pitifhnärrili, 


stifer), die Peft dringend, verpes | 


ftet, anftedend, verderblich. 
Péstilence, veßtilens, (pesti- 
lentia), die Peft, Peftileng. P.- 
wort, die Peftilengwurg, Petasites L. 
Pestilent, pestilential, pefe 
tilent, veftilennfhäl, (pesti- 
lens’,  vefthafe, anftefend, giftig, 
perderblih, gräulib. P. wort, Per 
ſtilenzwurz, Tnssilago petasites. 
Pestiléntialness, peftilenne 
hälnef, das Pefthafte, Berpes 
ete, dre Verderblichteit. 
Pestilentl 
haft, giftig, verderblich. 
Péstilentness, ſ. pestilential- 


ness. 
Pestilldtion, peftilebfdh'n, 
eee Stofen in einem teste, Bere 
oßen. 
of tle, peßt'Ll, (pistillum), die 
Morferfeule, der Stößel; die Keule. 
P. ot pork, die Schweinskeule. 
Pet, pett, (fdillert in dispetto, und 
in Base, Bey); der Unwille, Bie 
derwille, Verdruß; das Hauslanım, 
ammden, Hidden, To take p. 
at, lıbeinehbmen. He is in a great 
P er ift bitterbofe. 
Pécal, pettel, (xaradov), das Blus 
‚ menblatt, j : 
Pécalism, pettalifm, die Bers 
bannung a f fünf Sabre (wo der 
Name des Verbannten auf ein Hels 
Plate geihrieben ward). 
Petalous, pettalos, blatterig, 
mit Blättern... 
Perär, petärd, pita'r, pitard, 
ang. it. sag ¢ die Petarde, das 
prengftud, der Thorbrecher. To 
_blow up with a p., mit einer Pes 
tarde auffprengen. 
Petardeer, pitardihr, der Pes 
tardier, Feucrwerfer. 
Pete,f. pease , 
Petechial, pitihfiäl,(petechia- 
lis, ©. petechiae), mit dem Fleck⸗ 
fieber behaftet, 
Peter, pthter, Peter, Petrus. 
_P,-pence, der Petersgrofchen (weis 


y,veßtilentli, pefte ı Pötre, 


bittweife. nee 

Petitionary, bittend, in Bitter, 
bittweiſe. P. letrer, das Bittſchrei⸗ 

en. 

Petitioned, pitifden'd, bit 
bielt an; gebeten, angehalten. 

Petitioner pitifd ner, 
Bittfteller, Cupplicant. 

Petitjonin J bittend, anhaltend; 
das Bitten ’ Undalten. , 

Pétirory, pettitorrt, (petite 
rius), biitend, anhaltend, anlıegend. 

Pétrrary, pthtrart, (0, pen) 
das Steinftiid, Steingewerf. 

erresalr, pihtr, pit 
Bolle, der Salpeter. 

Pétrel, pibtrel, pojtrel. pe 
teril, (nad dem fra. poitrine, inf 
—— ebildet), das Bruftftüd, 

er Bruſtſchild, Bruſtriemen; Etum⸗ 
vogel, Procellaria. — 

Petréscent, pitreffent, (m 
trescens). fid) verftetnernd. 

Petrifäction, petrifädid 
(petrefactio), die Verfreinerung, 

erftetnerte, 

Petrifdctive, petrific, petri 
fadtiw, petriffrf, verfteinern). 

Petrificätion, f. perritacuon. 

to Pétrify, pettrifei, (petrifie 
re), verfteinern, verhärten; erbarr 
ten, gu Stein werden. 

Pétrify'’d, verſteinerte; verfeinert 

Pétrifying, berfteinernd; das Ber 
fteinern. 

‚ petroleum, pibtrei, 
pitrohliom, (petroleum), Wi 
Steinoͤl. 

Pétronel, pettronel, (tt P 
trinal, aud poitrinal, alia 8 

pon pectus, etiwa weil um die Drv! 
getragen), der Carabiner, Stub, die 

INDIE, : 

Pettierdro, f, petrary. : 

Pétticoat, (nicht gang 94" 
bar von petit und coat, w. |, 

eleitet ! pe an das bebr. P 

chaam Oe, gr. Borress De 
ia» niederf. Pufe, Pusten, 
Woilgras, vergl. bosom, bever™s 
facthom,»@u denfen, verbiettt 


) Ik Pet 74% Pha 


le) Begriff und Bedeutung nicht, indem 
u dae Schaamhuͤlle ehe dad bier 


Cheni. Peet! © Gedachte und Erforderliche ift. Man 


war) braucht nicht einmal darauf zu be: 
Pererifot, pies tehen, dag petticoat, nicht petiooat 
tra), dad Cast © ie riehtigere Schreibart ift), der un: 


Péticoat, Mh tere Theil der Weiberflerdung, Une 
oe as rer than the p., das Hemd ift mir 
Pépit, peti” näber,. alé der Rod. Under - id der 
Fer agi) Unterrod, P. - hold, das Kunfel » 
die Dit, eat: oder Weiberlchen. P. government, 
gen, Beivt die Weiberherrſchaft. P. pensioner, 
fate. ol _ der Weiherfordling. 
apne Pétticotry, pettifotti, die Wies 
an 575 ſenwolle, das Ruhrkraut, Wollgras, 
Pantie  Filago L. — 
mm eae Ro ertifog, pettifogg, Zungens 
perstiout — dreſcher ſeyn. — 
hittweiſt. . Pértifogger, pettifogger, 
ber. site (wird von petit und vogner abgelets 
Peritnome”ı u = bet, als einer der nur ım Kleinen oder 
pics an; NK FT wenig gangbar fei. Go aber Läft fid 
Peri ion, doch nicht begretfen, warum es geras 
pure, “Fg de von einem Sachiwalter gebraucht 
peritionlth ne 7 Werden mirfle. Naber läge das gaus 
* 18* Kode, Focker für Schelm. 
Perirory: ret ber man mode betnah an Deuyw 
ries), tlt BDEY Biwnw denken, deren gerichtliche 
rarcary, I bet edeutung alé verflagt werden und 
ad Cera *  Werflagen, befannt ift. Perri möchte 
an Dann aus petic. oder mit den unter 
ei? petricoar angeführten Worten, oder 


; (it, § wi ope — . 
as pipet Bit fucilis verw. feyn, der Ginn eig 
ee Mes Hurenadvofater, wie wir, derlet 
ale gett Gejindel benennen, oder eines Lume 


pete ah penhundes , der das Recht verdreht, 
be of, Poet litte darunter nicht. Als Analogon 
Bogen, pi möchte an Heſych. Auseodoususı" amo- 
ai) rie" - wEeKoumpevoc Bovisverau nau Eu BaSeus 
5 tid erinnert werden), der Zungendrejcher, 
ett) a) Rabuliſt, veradtlide Anwalt. 
Kine „a REtrifogging, die Zungendreſche⸗ 
Selita 80, Shitane ”  — 0. 
3 acim IY mee StI Nes 8 » pettines, die LKlein— 
fae he ingake 

Re ttish, pettifch, (v. petty, wo⸗ 
BE an BR mut unfere Ableitung des orte pee- 


,), One ett ng 
re)‘ at wish, f., beftatigt wird 

„eu ‚w, € gt wir ets 
Pt phindiid , underifch , —E ei⸗ 
et fyish genfinnig; Shk. 71°C. 2, 3. Ä 
om «ete Réttishiy, empfindlid, mürri 
einer nit verdrußtich. pfi ch, rriſch, 


err lt a Gang bt S, Pld pt yl hi 
xy ' mpfindlichkei télauue, das mil 
eect at rifche W t, ue, ur⸗ 


ee nel! | ae e Wefen, 

——— m; Péttitoes, pettitohé, (eber wa- 
rm ect Oe THY. woig. pes, pedis und dem vers 
—— wandte möchten hier anflingen, als 
re - eity und toe. Denn nicht bloß in 
yi TIL, “uf Sinne der Züngler wird ed gebraucht, 
ee A fondern auch in derbem und veradt- 
ee ae When) wie Sk. DUT 


T. 4, 3. für 
par P08 Pegs # atſche, Brote), die Ferkelfüße 
rakes Sh 
ae net: il 110, petto, (ital., aus pectus), 






terro, Spruͤchw. the smock is nea- 





das “innere. To keep in p., 
balten, vorbehalten. 
Petry, petti, (ver, mit 
bebr. pei, unerfahren, einfa 
wie bet P laut. putitus für Tt 
fet, bit und den dort angefü 
flein, wingig, geringe, fchled 
advocate, der fleine, Advocat, 
(ger. P. chaps, die braune 
mide, Gelbbruft, der Kleine | 
vogel,.Metacilla hippolais. | 
ceny, der fleine Diebftabl, nid 
einen Schilling. P. madder 
Kreugblatt, Kreustraut, Cruei: 
P. morrel, dte beerentragende 
tifa, Aralia. P. muguet, da 
fraut, Waldftroh, unierer 
Frauen Bettſtroh Galium v 
P. pattees, fleine Pafteten. P p 
der — *2— P. spnrge, di 
felsmilch, Hundsmilch Euphort 
plus. P.tally. die Schiffsratic 
treason, Der Mord eines Bor 
ten. P. wares, die furgen W 
P whin, die Haubedel, der 

berfricg, Ononis, 

Petulance, pérulanoy, pe 
lan, 4 at 3 al Lah end 
der Muthwille, die Hohnneckere 
Leichtfinn, Zroß, die Leichtfert 

Pétulant, (netulans), muthr 
trebig, unverfhänt, verivegen, 

ertig. 

Pétulantly, muthiwillig, trotzi 
verfhämt, ; 

Pevor, pewwit, f. pivot. 
Péw, piuh, (sunächft aus den 
pieve, dies aber das mistellat. 
ptebs, worunter man einen & 
ge oder Glaubige, die unter 4 

ifchoff ftehen, eine Prarrfirche, 
Bisthum verftand. Im Engl. 
in beichränfterem inne) der 
chenſtuhl, Stubl. P. keepor, de 
haber eines Kirchenſtuhls. P.. 
ner, die Gtuhlfeßerin. P. fel 
94 der Kirchennachbarz dann ii! 

enoß, Geſell. 

Pewet, pihuit, puet, (ver 
lich von dem Tone, wie das q 
iBv& umd das teutfche) der Rib: 

Pewter, ppubter, (fra, espes 
alt peurre. Gpitager ift eig. 

eun Theile Zinn mit Sinem 

pießglan ar 3 folten fo ‘ger 
werden. Au 6 Zeiten wx 
foftbar; |. TS, 2. gegen Ende) 
verarbeitete Zinn, gemifchte 5 
Zinn, — P. disb, die 
nene Schuͤſſee. 

Péwterer, der Zinngiefer. 

Phaendmenon, finommer 
(gr.), das Phänomen, die Er 
nung, das Wunderding. 

Phaeton, eine Art Wagen. 

Phagedéna, fadfhidihnä, 


Pha 


dai u d $ fi d G toi 7 
vise Brebianibi, br Sifter’ 


gocénic . Fre 
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Phi 


der Bereituna der —— dad Inc 
theterbud , Dispenfatorium. 
ra tan polist, farmatoppe 


S{pidennit PAD chidinnos, ti ft, j (acy anorwäyg), der Arzneier⸗ 
frefi end; was Aetzmittel. haͤndler, Spoth beter. 
pheine u Alangäbriän, Phäros, fehros, f, phare. 
der © Soldat im he, Phärsang, f. paresang. 
Phalän ery, phalängons, fa: ‘Pharyngoétomy, farringotte 


Lannd{ deri, 
Phatanr a 
FL dlanx gie nr, (ar. ,. eigentl. 
Rolle, dann Sdlactrotte, befonders 
—ã e), der Phalanx, ge⸗ 
en ene $ ss 
häncy, any. 
Ph dntas =. 
das Scheinbilk, — [d. 
hantdstic, phantästical, fa ne 
taftif, ppantaptile , traumerifch, 
luftig ; grillenba feltfam. 


Ph ancdstioally, phantaftifch, felt: 


falanngoé, gum 


am. 
P ae ee 
ness, phantdstr antagtt 
geineh- fäntäßtifneh,fäntäße 
tri, die Geberei, phantaftifche Art; 
Abenteuerlichkeit, Geitfanfeit, Grits 
Tenfängerel. 
Ph äntasy, fänntäfi, f. fantasy, 
Phäntom, fänntom, der Spud; 
das Dienaefving. 
ers der Pharus, Leuchts 
tb Em ‚es bei Alerandrien in Yes 


IR day r 7 l, fa abi at 
rifä if ‚ glei —— — vr 


arısdi cally, ri fi eins 
_ beitig. 


Pharisdicalness, phärisaism, 


ärifehifel a ä 
| fie he —2 — * (Sp! 
—— ar 1 Coorg — 


pharasch, 
Weartabhersesten” io oi viel —— 
nige, welche die neuen Gebraͤuche ver⸗ 
theidigten, ſ. Jos 
x. 2 ss. 13, ro. 
bibl Mehr 
i ebr. . 161. 55,), der 
Pharifäer, Gleigner, f Heuchiei. | 
Pharmgooitio, harmaceuti- 
zal,: ixmasiubtit, färmaß: 
ju bi ‘i mecgavr nes) » vhar⸗ 
—B Ar ¥ Spothetertunf gehö= 
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Pharmace ity, phärma cy, far: 
maßjuhti, fa'rmaki, Oague- 
usia, YD, Dapıua anov, eig. em Einges 
, rührtes, dann Auei, die Pharma⸗ 
cie, Apothefer erfunft. 
harmacdlogy, farmafollo- 

dfii, ({ agpaxoy, Asyw), die Phare 
mafologte, Kenntniß Ser | Arzneien. 

Pharmacopoéi a, fürmafopib- 
18, (Papuanorsiia), die Lehre von 


tasma, (gr.), 


hi Arch. hebr. ıg, re 


= Koecher nova } 





mi, (Gaevyä, rsuuw), der Einſchnitt 
in die Luftrobre. 

Phäsel, se) (ek ( faseolus), die fu 
fole, rete 1 

* ic — eb 6, 

chraa ! ash 

& efeinung; Mondsanfitt, 

ae: nderung; die Phakr, 

ufern Beſcheinungen, der Wedel 


hein 

Phatagin, das vierfin ngerige | Edup 
pentbier, Manis tetra 
Phedsant,; fessent 
bom Sue Phaſis im Pontus), de 

a" an, owt, der jung e afar. 
- ag e 4 Sie Federnelte; Adonıs 
” taf powts, junge Fafanen. 
prs. fibr, (alt), der efabrte; 
Shk er. I, I. 
Pheesar, “pe iyi 
Nau 

to rer fier f. to feaze= 
touze, toaze nad den Auslegers, 
Shk. TS. 1. 1., kammer, ftriegeln, 
ſcheren, saufen, rupfen, raufen, Sh 
TC. ; gerfeßen. 

Phénix, i Fg COawd, ve 
agypt. eneh, die Zeit, altgr, des 
lat. annus, mit dem Foptifden Att 
fel ph, der Vogel der wiederfehre 
den Weltperi ode, des unterge ret 

nen rw wieder beginnenden, 

an — daher im she 

thu — — bebr. **8 ir 
Schwan Hamfa, der 


aa Richter ſynbol iff * 


* gig; in ter 
i Geftult, In 


Caziave;, 


pene: P.- company, bie en 

cemranagefelli hare. 

enomena, mmind, (ie 

grieifche Mebrzaht ‘on der Einzahl 
henömenon , phaenomenon), 

Öhpänomene P Er heinungen. 

Pheon, fthon, die pige eind 

Pfeil. 

Phesant, f. phea 

Phi al, feiel, en 
mit breitem Boden, 
Flaͤſchchen, die Phiole, 


On Grit 
Scale ), & ' 


to Ra nial in ginem Flaſchchen aufte 


Phil, fill, Phyllis; Philipp. 

phil, Fire, pa — 
philanthropical, (iors 
mos) hilanthropifd , menſcher⸗ 
freund id. 

Philänt ropist, philänthre 
os, filanntropift, [usa® 
—* € N 8, der Povanthrer, Menſchen 


4 ho Phi 743 Pho 
Sums Phildnthropy, fibanntropi, The p-'s stone, der Stein 3. 
poh arg re die Philanthropic, enfcbentiebe, fen. P.-like, rer 
Pharmuipisun Philaury, fillabti, (OAaprın), | Philossphical, filofof 
(if (onset „ die Eigentiebe. , philoſophiſch. 
Ma, Philbert, fillbert, f, filbert. hilosöphically, pbhilof 
Phiros, ae Philemot, fillimot, (angeblih |. © Philosophize, filosß: 
Phirsang, bus aus feuille morte). braungelb, blät- philofophiren, denteu, forjche 
harpegoushe  tergran; das Blattergrau, die Farbe ei pbilojoobie y, ftlossofe 
mi, (Ganyh woP hid —— Laubes. ehr pattojop te, Weltweisheit; € 
ie totes il-horse, b. Shk. MV.2,2. *. 2 
oh. (AO thill- horse, w. f. 2, Philter, filter, (Ordroov, v 
fote, Geshe PRilibes das ſchottiſche Beinkleid | Aes very der Tiebestrar 
Phasis, fehl # er Hocländer, einem kurzen Weir | Charmed « Licbebezaubert, albı 
Kerl sh _ berrode aͤhnlich). nfacht , dem es angethan ift. 
iat, bi Philippie, filippif, (eig. Dee Fto Philter, (tom vorigen), 
ehren)  mofthenes deftige Rede gegen Phi. [einen Liebestrant besaubern. 
juten zii «=—s Epp von Macedonten), die Philips | Philtered, filter'd, besar 
igen. _ pica, beftige Rede, Gtrafpredigt, begaubert. 
Pharagis, MR Schmaͤhſchrift. ‘Philtrum, ſ. philter. 
ee yam to Philippize, beftig wider jes KPhiz, F166, (vielmehr das. ver 
er vat, die mand reden oder ſchreiben. face, w. ſ., ald physiognomy, 
P ay" ge® Philistine, filtätein, der Phie end nur humorifti {the Style 
mat u  ifter. Bolffpr. Gerichtöbeamter. “ht, dre Larve, Schwarte. 


P.- ay ° ’ . ° 
aii Philöloger, filollodfdher, (@- | Phleborrhage, fliborre 












He Modovyoc), Cer Philolog, Sprachfune (PrAsBocgoyix, von OrAew und 
wa A di * on ı), der derbruch. ks 
* byt » Philolo ical, filolodfmifal, | Phlebötomist, flibotto 

“opt = phifologifd), fpracgelebrt, ſprach⸗ | der zur Ader läßt, 


pheesit 2 ag fundig. 
fer  Phildlogist, filollodfmift, 


t0 —R der Philolog, Kritiker. 
oT, Phildlogy, filgllodfhi, (Or 


to Phlebötomize, (&A:Bo: 
vergl,, binfichtfich der Anähnti 
bleeder) , zur Ader (affen: 

Phlebötomy, das Aderlafle 


re, ee 

een * Achoyia), die Philologie, Eprads | Phlégeton, fleggiton, der 
(acon Prat wifenschatt , Sprachfunde. N g ton, Hallentub 
Poi Pit Philomarh, (Gircuadne), Freund Phlégm, flemm, (ge., eig. 2 


sais, (em ! 1 
* i 9 Pe , Billenfchafte- 
iat bit! Philomel, philoméla, filto- f 
fel ph, ey ME mel, Fillomib la, (nad dem Mys 
ben ie thus Tochter des Königs von Athen, 
nen a andion, Schwefter Prognes, deren 
an Fe Bemaht erftere mishrauchte, die dann | 
thut N ihre Leiden ‚in ein Gewand webte und 
igeot = bon den mitleidigen Göttern in cine 
"em Rachtigall verwandelt ward, Crs 

bang. * * wagt man, daf fie fingender Mufens |, 
icc is” vogel war, Symbol des bharmonis 
yen lt (den, freigeborenen Menſchengeiſtes, 
"grief? er er aber durch Gonderung fein Schick⸗ fübllos, talt. 
=} none fal hervorrief, daß fie thre Leiden inf Phlegmdticness, das, Pht 
jypinoml WE ein Gewand webte, daß Sternwels | free | 

omy fit ten gleih Geiftern, geiftigen. Lidts [| Phlegmon, let i 

u 


dann in ärztlicher Bedeutung, 
hfeama, Wafler, ‚der gma 
chleim; die Tragheit. 
Phl&gmagogne, fleagmä, 
(v. vorig. und a ww dag {fi 
abführende Mittel, ſchleima 
des Mittel, 
Phlögmatic, phlegmät: 
flegqgmatif, flegmatt 
wa enge Feuchtigkeit hervo 
end, Schleim enthaltend; fd 
lütig; phlegmatiſch, waſſeri 
thatig, traͤge; — AY 


deos 

Hicilé welten und Geelen find, diefe aber | yoy), die Entzündung, das 

| ’ ‚aatı Dreh, Gewand und Mantel des Geſetzes bes Beis r. 

file reiten, wie fie aud alé Spharen to: | Phiégmonons, (Oheypova 
it Frei ae en: fo iff damit die Gefhichte vom | entzindet, eined. Blut * 

ont de, “ae On des getan Geiftes vorgeftellt), FPhleme, Flthm, (aus GAsßor 

Ä nial @ bilomele, die Nachtigall, ! der Edhnäpper, die Fliete, das 

abet ueb Philomot, f. philemot. ‚ erfen. ; 

pil, fill 9 He — ter TAN —— — 
BTL IL) AR" er, der Phelofophafter, Afterweife, J oyızrag)» 

Bi re Beisling. BEHSPIIRE, ſe, —— 

pe), MT Wo Philösophate, philoſophiren, 


9 en Pilot so. er f. phenix 
AN” ER, en Philofophen ſpielen. “Phonics, fohnids, (v. Gay 
Fe chet Philosopher, fsloésofer, (Or Gebire Don Egat,” : 
bi Filet AocoPos), der Philofoph, Weltweife. !'Phonocamptic, fonofämı 


| sont " : 


| Pho 
fe. Gwvy und naperw),, den Schall 
brechend. 


Phöo, fub, (bei, ov), oh! eh! bu! 
Phosphor, phosphorus, fobs 
or, foßforo:!, (dwrbopas). der 
bofpbor; Bolognefer Stein; More 
enfte 
Photaes, ein oftindifiher Ratun. 
Photömeter, (Püg, margen), Lichts 
meer 


Phräntiec, f. phrenetic. ; 
Phrase, ‘sab » ( Opasız ). die 
Porafe, Nedendars, der Ausdeud. 
.-book, das Phrafenbud. 
wer xdse, auédruden, nennen, gos 


Phräsed, drüdte qué, gab; ausge: | 


drückt, gegeben. 

Phräseless. In Shk. A lover's 
complaint, st, 33. that p. han 
Whose white weighs down_the 
airy scale of praise, muß dem Gin: 
ne nach die nicht genug zu preifende, 
über allen Preis erhabene Hand fevn. 


Phraseology, frebfiollodidi, 


Doarıc, Asyw), die Phrafeologie, 
ef Ausdeug ‘ die Sammlung + 
Medensarten, | 
Phrenétic, phréntic, frinets 
tif, frenntif, (Opsvirin:;), wahns 
nnig, rafend, albern. , 
Phrensy, phrenzy, frennfi, 
285 der Wahnſinn, Aberwitz, 
ie Raſerei 


hrygia, fridfhtä rpgien. 
Pi nae — fr hs in, sine, 
fraftig, munter (v. anvegender Mus 
fit); x Phrygier, 
Phehiriasis, ftireiäfis, ¢ Ssi- 

fis die Laufefrantheit, Laufe- 
P 


t isic, tissit, (OSırıc, bon 
Ow), die Schwindfucht, Lungen 
fuse, Auszehrung. | 

y thisical, trséifal, (O©9101x05), 
ſchwindſuüchtig, lungenfüchtig. 
Phrhisis, tissis, (das gr. Wort 
felbft), die Schwindſucht. 
Phylactery, filadteut, (Ovias 
uryoiov), die Denkbinde, Binde mit 
einem Denkſpruch; das Angehänge, 
Amulet, der Zauberfnote, dag Zaus 
Deranbängfel ; der Gedenfzettel. 
Physical, rrssifal, (Ousınog), 
zur Naturlehre geborig, phufifd, nas 
turlich; medicinifch, argtlich, argnets 
Cid), beilfam, gefund.  P. philoso- 
niet: Die DUSK, dicini 
ysıca medicini 
dläterifc Yo Phyfifdh; wiedicinifch, 


Physicaluess, das Phyſiſche; Mee 


—86 fit j 
ysician, fififfhän, der Arz- 
settundige§ Poyfitus, Arzt; Phys 
Physick, fissit, die Arzneikunde 
Medicin Urguci, dag We: die 
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Phytology, f 





Pie 
Purgang fvolfipr.). To -take (ase) 
p-, einnehmen. To re Ps 
ausübenden Arzt feon. P. drink, 


Argneitcant, die Mirtur. P.-mnt, 
die Purgirnuß, Raffava. P. pork, 
a eee e Kermedbeere, Phy: 
cca. j 


to 
to Physick, Arznei geben, purgirm; 
ZT 


curiren, heilen; Shk. WT. 
Physics, fissrfs, die Phoft, Nas 
turlehre; medicinifihen Schriften. 
Physiögnomer, physiögn« 
mist, fisshyjogmoamen, 
fisshjognomift, (Oveiwyrauss), 
der Phyfiognom , Mienendeuter. 
Physiognomic, fisé hjognem 
mf, phyfiognomifd. , 
— — die Phnfiognes 
mie, | 
Physidgnomy, fisshjoggne 
mi, (Queoyywuovin), die Phufiogar 
* Gefihts Hdung 5 Phpfiogas: 
mik, 
Physidloger, slog 
Fissjtollodfder, fizsjiel— 
LodfHift, (Pueioroyes) der Phy 


olo / 
—— fissjiolodide 
fel, phyfologifd. = 
Physidlogy, fisgjiolledfät 
die Phofiologie , Naturlehre 
Menfchen = und Thierleibes. 
Physnuomy, f. physiognomy. 
Phytivorous, fitiwmoret, 
(Ourev, Boow, voro), Gras freſſend. 
Phytögraphy, fitoagräfl, (& 
zov, yeaQw), Die Befhreibung dr 
Seiad ie, Pflanzenbefchreibung, 
itollods fat, (ir 
die Pflangenfunde, 

Hanzenbefchreibung. 

Phyzz, f. pbiz. 

Pidche, f piazza. 

Piacle, petet'l, (piaculum), bss 
chwere Verbrecheni, die Frevelthat 
er Greucl, die Todfünde ,, 

Piäcular, piäculous, peiäd: 

aufär, petadjulos, (piacularish 


h ysidlogist, 


Tavs Ast w) ® 
tanif ; % 


zur Gühne, Siihne fordernd. 
Piamäter, petamebter 
die Pia mater, dünne Hirnaut, 
Pianet, peianit, der Heine Spedti 
R * Aelſter. Citat., io 
idno, petabnio, (ital), PR 
a , fanft, P. forte, ein Pines 
orte, Drathfaiteninftrument, . 
Pidster, piäßter, ex Piafter, ſoe⸗ 
uifche Thaler. — 
Piizza, piaséa, — die Prapirs 
Dorlaube, Güntenpatle; de Pb 


, Marft. 

Pibble, ebble. 

Pibrock h L gael. io Baireaches 
Safpfeifermufit), eine ralde, ™ 
pringende, kühne Kriegémufit, — 

Pjoa, peifh, (pica, O Pim. 


(tat): 


verbrecherifch, frevelbaft; fühnem, — 
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Yun bil dann GE. pie), der feltfame g ” pidt, genagt, gefammelt ; 

po» tmaden. be Krieb, wunderli e Goperit, die Lit  usaefcht , geitrashct 2,0 
cudeheade bg et | Frou) das Gelüfte (ſchwangerer —* dals ob pietus anklaͤnge): 











uen); Cicero (eine Art Drud). 5. 2, f. Makone zu Shi 
x, r. und H. 5, 1. 
to Pickéer, ptfibr, Geerä 
treiben; rauben, plindern; far 
ein: To p. with the eyes, 
ugeln. 


J mall p., die fleine Cicero. 
bemalt Picardon, piderubn, der Sees 
cobsees rauber; das Raubſchiff. 
to Physick BAR Bait: Codec wn vr ly, pickar- 
sh e 


corer, pagel 3 GAL. (gehärt zu pick, und ift bers 
Bh ysies fillhee mutßtich) eit fpifenartiger Kragen, | Pickéerer, pifihrer, der X 
turichee; gout Spizenfragen. Gceräuber. 


ewan Piccage, pidedfch, das Budens 
m gr Standgeld (eig. Geld fiir die 
fiitäjgmiie  erigubniß, Coder au den Buden in 
be An Bl die Erde zu machen). 
et nich Pick, pid, (vgl. to bicker, peak 
Pay sO et Pisch. nieder. in Hamb. Bide), 
* der 


mil, * “Not ⸗ 
pueeiat pte af gH Weißel; die Land 
ack, 
ad 


% ae, Marlen). :. * 
ar “is ick - back, p.- pack, vucke⸗ 
Phy siogaee | A ** die ſpi ige Art, Bide, 
m, ————— Spitzhacke. P. hatch, pickt hach, 


Pickéexin 8: Geeräuberei tre 
fharmüsetnd ; die Seerauberet 
Scharmügeln. | 2 

Picker, pider, der Aufpider 

pfer, Sammler, Auflefer ;, ©: 

Died, Shk, H.; Stadel, die € 
Haue, Bide. P. of quarrek 

änfer. Tooth -p., der Zahn] 

Pickerel, pideril, der Gra 
fleine Hecht; die Kleine Pike, 


Pickeröon, f. picaroon, 


gi, Gpottname für einen Theil von Gonz | Picker, videt, (der Haupt 
sit, „m Don, wo Freudenhäufer waren, f von Spich Herrfiht in der erfte 
by sidsoge Warton zu Shk. MVV. 2, 2. und i 


vuraı, ODEY wxycow im der | 
Bedeutung ), das ze „di 
wache; das Piketſpiel; - dte 
der Pfahl, Qeltpflod. 7 | 
Picking, vidend, nagend, a 
nielnd; (Steevens gu Skk 
4, 1. erflart ed dur piddlin 
significant, vermutblich weil 
dainty verbunden tft und 
mer mehrere einander ‘ert 
Worte ——— ſtellt. Dan 
es ein Anklang des fpan. peg 
das Picken, Nagen, Aufſa 
P-s, der Leſeſtaub, das Unrei 


pi gajel late I Malone gu Per. 4, 3., thetls wol, 
co d{dik PT weil fich, Bauner dort aufpielten, 
fiel yl theilé weil Hartſchiers davor ftanden. 
ph ysrologite, P.-lock, der Hatenfcbliffel, Dietrich) ; 
tel, eM Shlofavforeder, Gpikbube. P.- 
ph vsiaiegl: Mag © ocket. p.-purse, der Beutelfchneis 
die al) Der, Tafhendieb. P.-rooth, der 
Meniches = * — ahnſtocher. Spanish p.-tooth, der 
Y aniſche Kerbel. P. - thank, der 
| anffüchtige,, Allgefällige, Obrens 

* blaͤſer, Liebediener; Shk. aHd. 3. 2. 

phy tosh) we two fie mit new - mongers verbunden 
9 nM find, P.-thankly, danffiidtig, od» 


ARF renblaferifd A 

shin, PET ‘ x uswurf. 

er ult to Pick, — pa. to pique), pis | Pickle, pid’t, (au bier 

Phyto ee den, baden, fpießen, ſtechen; fo wenig als bei Lob’s pom 
el f$ießen, werfen, Shk. Hh. 5, 3. Co. harlequin u.a. nöthig feyn, 


griff gleich zur Perfon und 

eines Erfinder gu hypoſtaſit 
species, Gpeceret, epices. € 
Ja mınpog, mınog, WEKIG, Du 

nahe genug liegen. Wozu all 
Wilhelm Böfeln ? Im zwerten 
ge ort es wieder zu THYVUMy 
und wird dann aud pighrel ¢ 
ben, aud) pingle, w. f.), di 
brübe, der Poel; dag € 
felte; Tact To be i 
in der Suppe ‘teden, in No 
P.-herring, der Pielbering, 
wurft, Poffenretfer, ſ. Jack pı 
P. leaves, Porcellanblacter | 
gemachte Sachen. 

to Pickle, pofeln, einfalz 
machen. 

Pickled, pofeltes gepöfelt. 
ring, der Pöfelbering. P. 
der cingemadte Schelm. 

Pickling, pofelnd; das Ei 
Einfalzen. P. eb, ( volffr 
Schwitzkaſten, die Soeichelk 

Pickrel, ſ. picke 


tani i ie I, 12.; rupfen, pflüden, nagen, flaus 
DAYRS ool? en, fnaupeln; ein Schloß mit et: 
piacht uud nem Dietrich öffnen; beftehlen, be: 
„in?  wauben; Lefen, fammeln, auffucen; 
(dmert hr — ausſuchen, auswählen. To p. a lock, 
per Oey le Mit einem Dietrich öffnen. Til give 
pj icnlat aisle you a bone to p., ich will dir was 
juli Oi wt gu rathen geben. To p. acquain- 
yt ae tance, Belanntfchaft machen. To 
yur Ei Pre p- a qnarrel, Hader anfangen. To 
pj amit n WL 7 thanks, fidy antiebeln, fuchés 
vie a WA Fhwangen. To p. one's pocket, el: 
anche nem die Taſchen gefiehieh To p. 
ie THM. 4 gut, austefen, ausfinden, — 
„Ti op. np, auffammeln, aufnehmen, 
teilt, - * fh anhängen. o p. up straws, 
forte, ie aline fefen, brotlofe Arbeiten thun. 
yi gstel J © Be up a wench, fid) an ein 
5* gun, 2. Menfh Hängen. Gprüdmw. To p. 
1 soi Wp one’s crumbs, fich wieder ats 
Bauern, wieder eholen. To p.a 
Sh n ole in one's coat, etwas an einem 
nt ot) *_ auszufeßen haben. 
1) och ar @ Pickage, f. piccage. 
a Picked, pitte, nagte, fanımelte; ges 
a 


et 


Pie 


1 Pig 6 
Pickt, f. picked. Piece, pihß, Cf. bir), dad Std; 
Picle, f. Dickie, N) die un cake Broken p., da} 


Picorv. pidort, das Herumffreis 
fen, Marodiren. 
icqnant, pidant, (fr3. piquant), 
fterhend , -beifend, ſcharf. 

to Vicqne, pihf, einen Sechziger 
machen; trumpfen, Wberliften, abges 
winnen. 

to Picquéer, f. to pickeer. 

Picqnetr. f. picker. 

Pict, pict, (lot. pictus), der Ges 
malte; tad Geuralde. 

Picts, pidts, Die Prlten. P.-wall, 
die Shauer zwiſchen England und 
Emortiand. | = 

Pictörial, piftohriäl, von Ma- 
lern, malerifch 

Picinre,p iftf@r, (pictura), das 
Gemaͤlde, Bildniß; die Schilderung, 
Darſtelung; Malerer, Malerkunſt. 
Tı sit for one’s p, dem Waler 
firen , fich malen laffen. P.-drawer, 
der Maler. Pı-drawing. die Makes 
rei. P. frame, ein Gemälderahmen. 
P. frame of the sheriff, (volfjpr.) 
der Galger. Pranger. P.-work, das 
Gemalte, Sinnbild. - 

to Picture, (pingere), malen, abs 
moten, fchildern. 

Pictured, malte; alt. 

Pictnrésque. pi — 


f, (ital, 
vitteresco), pittorest, malert 


‚sum 
Malen. 
to Piddle, vıdd'L, (von unferm 
Bißgen, gaum. Brffel, vgl. bir; 
auch konnte vatteln, das zu «a- 
asiv gehörte, mit hineinklingen. Dem⸗ 
nad wär’ es fleine Biffen, oder fteine 
Schritte machen, mithin im Allgemei⸗ 
nen zimpferlih thun, tändeln), fpier 
len, tändeln, narriren; bei kleinen 
Biffen efien, lange fauen, flaubelu, 

. fuaupeln. _, , 

Piddler, der Tandler, Spieler; &fs 
er von fleinen Biſſen. 

Piddling, tändelnd, lange fauend; 
unbedeutend, werthlos, vgl. picking; 
das Tandelu, lange Kauen, P. bu- 

_ giness, die Lapperei, 
Pidgeon, f. pigeon. 

Pie, peib, (einmal von pica, aud 

~ im mittellat. kirchlichen Ginne, als 
Mehbud, abgefürgt entweder aud 

icta, oder wosmidoc, bunt, gemalt; 
wer weiß, of nicht gar book, w. f. 

« Endlich mag es wol gu den unter 
pickle angeführten Wortern gebo- 
ren), die Aelfter, der bunte Vogel; 
die Ehwäherin, Katfhe; das Mefe 

buch; die Tonste, der Suchen, die 

Zurte, da ebadene; Shk. Hh. 


P.- bell, die Schecke. P.-bald, fee: | 


dio, bunt. By cock and pie, ein 
fomifcher Ehmitr, der nicht zu ängft- 
lid) zu nehmen ift, fondern etwa als 
Ealembour, 6, Shk. MW. 


Bruchſtuͤck; (volkfpr.) eine Dirne. 
P. of folly, das dumme Stud. Ir 
is a p. of negligence, ¢6 Uff etn nad 
laffiger Streich. P. of bread and 
butter, das Gutterbrot. Fowting 
(birding) p., die Bogelfiinte, P. o 
ordnance, das Stück Geihüß, die 
Kanone. A p., dak Gtüd, Feder, 
Sede, Jedes. Allofap., of ap. 
with, von Einem .Stid, eben 6, 
gleichartig. To take to p-s, tits 
weife vornehmen, sergliedern. To 
fall to p-s, entzwei fallen. To tea 
in p-s, jerveißen. P.-meal, üdweik, 
einzeln, zgerftudt. 

to Psece, ftüden, fliden; anſcher, 
anſchweißen, reden; fic gufammen 
fiigen, verbinden, ſchliehen, fid hal 
ten, pafien. To p. out, quére 
verlängern To' p. up, aufflide, 
anftudfen. 

Pieceless, vihßleß, gang, au 
einem Stück, nicht — — 

Piecer, pihber, der Flicker, 
der; Anſetzer, Ausrecker. | 

— füdend, redend ; das fl: 


en, 
Pied, eihd, fi pie, fhedig, diy 
bunt. 8** ma: ein Hunt. 


P. horse, die Shed. P.- powder, 
der ps al 
iemont. 


Piedmont, 

Piedness, peihdneß, die Ede 
digfeit, dag Bunte, 

Pieled, pihl'd, N und tal. 


rg beſchoren, glaßföpfig; SH. 


to Piep, pibp, (andere Gchreibun 
für peep), plepen, pfeifen, quir 
fen, fchreien. ; 
Piepewdercourt, peipaudet 
fohrt, (0. pied poamdreur, ſtaubi⸗ 
ges Rubel, alfo ohne Umftände, cbne 
eiteres, fogleich), das Marktgeridt, 
Mekrecht, dte ſchnelle Juftis. 
Pier, pibr, (angelf. per, pere, DE. 
mit unferm Wehr, Werft, Ber 
der, mit bar, w. f., franz. bar 
barriére, verou), der Brüdenpfeile; 
Damm, Shk. He. ; Thürpfeiler, Thur 
foften, P.-glass, der P —I8 
— P, table, der P 
tiſch. 


to Pierce, pihrß, (frrz. xercer. 9. 
xteav, forare, dal. bore, 
—* durchſtechen, durchſtohes 

rchbohren; dringen, eindringe 
durchdringen, —— angreifer. 

Pierced, bohrte, urddrangs Gt 
bohrt, burddrungen. pP, work, 
durchbrochene Arbeit. —* 

Piercer, pibrfer, der Durie 
cher, Bohrer, Eindringer; die Pires 
me; Faßbohrer; Sta et der Serie. 

Piercing, bohrend, durddringend; 
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ren, Durchdringen. P. saws, 

fagen. P. winter, der fharfe 

ter, P. words, die Stachelreden. 
ercingly, pibrfingli, durch⸗ 
dringend, p tief, 

ercingness, dad Durchdringen- 
de, Tiefe, die Schärfe 

etists, (vom ot, J eine durch 
Spener's Erbauungẽverſammlungen 
von 1670 be Gecte, weiche 
Im Grunde nur gegen den (armenden 


eingneifend « fharf, fpiß; das ws 


Sectengeift der d peer: Beit ger 


richtet war. — 
ety, petiti — ie Froͤm⸗ 
a Gottesfurdt 5 Liebe, Ehr⸗ 


» pig elf. pic, ntederf, 
ieee. ae ——— er 


ue aec, Eichel, der vibtingstof Dies 


bieres, gerechnet werden koͤnn⸗ 
en, verm, mit hog, tw. ſ.), dad Sere 
el; der AH Une, die Gau 
Sucking - p: , da¢ Gpanfertel. P-s 
slay gron tbe organs, der fel bräft 
yen Dpdet ad o buy a p- in a 
»oke, die age im Gade faufen. To 
ileep like a p., ſchlafen wie ein Daché, 
?, of lead, Ber Klumpe Diet. 2 
yadger, das Dachsſchwein. 
hweintaugig. P. headed, (palthoe} 
tigenfinnig. P.-lead, der Ben 
>, nut, die Trüffel. P. sty, der Fers 
‘elftall, P, running, ein in Sahrmarkte 
piel. mo ein Schwein mit eingeſeif⸗ 
em Schwanze dem tied der es * 
en kann. P. tail, (volkſpr 
opf; Streiftabad ; ” dünn lt a 
marfarg. P. ‚widgeon, winzig, — 


ee aft; dad Zwergweſen, klei⸗ 


ep 
a: erteln ‚werfen. To 

etter, ( volffpr. ) zuſammen it 
veln, 

eon, 4 'n, (vgl, u he- 
ne Denn das hebr. jonah i ve. 
ind die Taube in Dodona, heut di 
* Jani ag richtete auf der Eis 
be,. Wil m n dag Wort weiter vers 
otgen, fo de 08 bert, mit Schwan, 
ıhnden, Wind, aveuoc — Gotts 
ett als Luft vogel, ind. Chanad, 
at, Janus, aué dem ind. Jahun, Jahnu) 
Sahnu ; denn Janus war Zeitgott und 
verborgen in atium, aud) Gott 
n der fleinen Planetenwelt, Satur- 
ms, Blei, verw, mit wsheia, wie 
slumbum von. —— die Taube. 
sock-p., der Zauber. Hen- die 
Laubin: P.-foor, der Taubenfuß, 
Stordhfdnabel. P.-hawk, der T Tau: 
ienfaif. P. house, p. cove, dat 
—— der Taubenfchlag. 
role, das Loch an einem Taubenhauſe; 
‚er fleine Eingang; die kleine Ab: 
theitung, das Gach; ein altengl. en. 

P,»liveged, firre, fanftmithig. P.- 


ea, die Taubcnerbfe, P.-pie, di 
aubenpaftete. P-'s-herb, * 
ſenkraut, Verbena L. To milk 
N; 5 (voltfpr.) Mohren wafden. 
Pigg, 18- 
EB, n, piggin, (gael. pigadh, 
gin, baguet), die Ge fe, der 
— "Su andel h hölzerne — 
Ar —— das Ferkeln. 
FE pitel 1ed 
Pighre » §. picle. 
Pigment, pigment, (pigmentnm), 
der Aufftrich , die Farbe, Sahminte. , 
Pigmy, piggmi, (rvyuaiog. eig. 
sane ling » Hand: , us Daumen ⸗ 
er Fingergott, ale fleiner Knabe 
durch die Hand als Symbol der Zeus 
gung. Go wird Wilchnu ald daus 
menlanger Eber geboren, Apollon 
eißt novduAoc, und narrwryc Po 
ur ift Zwilling mit Kaftor, v. pol- 
lex, der Daumen, Herkules ift Da ks 
tylos, Artemis ———— der 
Pigmaͤe, Zwerg, Knirps. 
Pignorätion, pignorehfdh’n, 
eg pignus, pignoris), die Verpfane 


Pi norative, verpfändet, au vera 


poten Be piguey, pigny, jet 
pisgeny wırd bon pig's eye ab 
itet. Wiewol nun die Spra 4 
— die —— welcher dies 
ort angehört, jene übereinfommlis 
he Delicatefle, welche Schle el cas 
ſtrirte Slliberalitae nennen ' durfte, 
nicht fennt : fo ſcheint dod) vuyovinıog 
Oder wuyoviuarng, ellenbogenlang, 
flein, viel näher gu liegen. Schon 
Hefyd. hat zuyovıynı" (sic) vs 
viatgs @9u0g ba sors 0 .rod 
Trou, minooOvay avSowrwy, and Ste 
erti dad te an cubitalis staturae 
— OD ies paßt allerdings wies 
er zu einen Liebfofuggsworte, bes 
fonders im VBolfemunde, Daß ein hus 
— Schriftſteller, wie But⸗ 
8 Wort feiner Sprache aneig⸗ 
nete, und es für ,, Weuglein’/ ** 
fann nichts ändern, da jede Sprade 
ein unver andencs, , oder ‘nd vers 
ftandenes Wort oft, ar und fid 
aneignend einverleibt, Go wär’ es 
—* Pag Kindchen, lieb Dingelchen, 


Pi > — (ſ. re: die Spt 
ife; 9 Heugabel; der Hecht 

vitige Eifen an den Doden der Dreh⸗ 

um welche ih das Holz bewegt, 

der @tadel © Dorn. P.-man, der 

Pifenirer, Langentneht.  P. - staff, 
der fpinige Stab, Pifenfchaft. 

to Pike, sufpiten ; fleigen, holen. 

To p. of, wegwifchen 


Piked, pigte zuz suse fpißig; 
vgl. picke 


Pik 
Pikelet, (in Nord.) ein leichter, 
dunner Kuchen. 
Pikrell, f. pickerel. 


Pilister, piläßter, (it. pilastro), 
die vierefige Saule, der Pfeiler. 
Pilch, pileſch, ( elliceus, vgl. 
olt), die GSatteldede; Binde, das 
—— Deckfleckchen; Nademithe 
en. 
Pilchard, pilcher, viltſchaͤrd, 
piltfdher, (v. vorigen), Das Gee 
pelzte, Gefütterte, die Scheide, 
Shk. BI. 3. 2.; der Pilſcher, die 
Eardelle; Shk. TN. 9, 1. 
Pitcrow, pillfrau, (dad nur 
durch den Weehjel der Auffigen Hud: 
taben und durd) härtere Ausfprache 
$ g wrvinderte paragraph), das 
aragrapbzeichen §. 
Pile, peil, (f. balk, vgl. Pfetl 
‘lis, pilum, aus welden allen € 
ein Blendling ift), der Pfahl; die 
Spike, Pfeilfpige, Zade; das 
Gebau; der Haufe, Stave, Scheie 
_ terbaufe, Holzſtoßz das Haar, Haas 
- tige, Rauche (der fchweren Manches 
fier); der Schopf; die Bildfeite. To 
asten with piles, unterpfablen, pas 
Linadiren. N work, das Pfahlwerf, 
die Pfählung. P.-wort, da 
wargenfraut, Scrophularia L. 


Feig⸗ 


to Pile, veil, häufen, aniiegen, See 


peln, auffiibren, pferlern ; Shk. J 
1. geg. Ende. Top. up, aufichen, 
2 auffthidten; Shk. T. 
Pileated, pillieh ted, aufgeftülps, 
hutforntig. 
Piled, petl'd, häufte, flavelte; ges 
hauft, geftapelt; gevfählt, rauch. 
Bei Shk. aHf. 1,-4. pil'd esteem'd, 
wo Mafone, wenn aud nicht pile 
es:.em'd, nad dem fat. pili non fa- 
cere, lefen, dod wenigftené erfläten. 
will, alfo fvottgering, gar wenig. 
P. up, aufgeb nett, aufgeſetzt. 
Piler, der Aufhaͤufer, Aufſetzer. 
Piles, veils, die Zapfen, Pfaͤhle, 
Pallifaden ; aufen, Stofe, Stas 
pel; goldne Ader. | 
to Pilfer, pilwer, (fr, piller, alt 
güfter). waufen, entwenden, ftebs 
n 


Pilfered, manfete, entwendete; ges 
mauſet, entwend-t. 

Pilferer, der Abmaufer, Entwender, 
fleine Dieb. 

Pilfering, manfend, entwendend ; 
das Maufen, Entwenden; Shk. KL. 


2, 2. 

Piiferingly, diebifiher Weife, 
Pilfery, pilwert, die Entwen« 
dung, der Diebftaht. . 
Pilgrim ptllartm, (peregrinus), 
dur Pits er, Wallrabrer, Waller, 
Wanderer; die Jafobsuufcel, Ostrea 

Jacobaea. | 
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Pil 


| to Pi lgrim, (peregrinari), pilgert, 
wallen, wandern, ziehen. 
Pai stimege PA Mead MAL 
ie erſchaft t 
Ä — me nö 


to Pilgrimize, zum Pilger wer 
den, auf die Wanderfhart geben... 
peiting, baufend, aulı 
ellend; das Häufen, Aufftelle 
Pill, pill, (vgl. bale), die Pille; 
nee der Falf von feiner Beute übrig 
k ft, aud) pelf. To swallow ap, 
eine Pille verſchlucken. 
to Pill, (f. to peel), rauben, plim 
dern; ſchaͤlen absieben, abrinden; 
abfallen, fid) Lofen. To p. and poll, 
ſchinden und ſchaben. 
Pillage, pillidſch, das Plunder, 
der Kaub. , 
to Pillage, rauben, plundern. 
Pillaged, plünderte; geplündert. 
Pillager, pillidſcher, der Plus 
interact hing, win 
yiiaging, pttie tag; 
dernd ; bat Pluͤndern. | 
Pillar, piller, der Pfeiler, dw 


Säule, Grüße, at 
Pillared, piller‘d, mig Pfeiler, 
gefäult ; faulenformi 
Pilled, pilld, raubte, fhälte; a 

raubt, geſchaͤlt, kahl. 
Pill garlick, pild garlich, 

illed garli ok, (wenn hier mat 
as Bild einer außgeicälten Zwichel 
für das Gemeinte gelten foll, jo mu 
nothwendig eine nod —— Gris 
fn me eines andern Worts yugelal 


en werden, und ich vermuthe aflere 

ngé eine Aneignung und Umder⸗ 
tung ton CHOeRHCs Weronerpn: 
fablforfig, kahl eicheren, pie var 
—— ulex, oder ‘Gadangoc), {If 

ablkopf, Gkagtopf, befonders turd 
Quftfeuche; ein armer Schelm, ti 


gute Haut, There stood poor Pill- 
arlick , da ftand meine Beni glei, 
Pillicock, Name eines böfen Oe 


ftes, f. Malone gu Shk. RL3+ 
Pilling, raubend, ſchaͤlend; 

Nauben, Schaͤlen. 
Pillion, pilljen, (von pillow) 

das Polfter, Reitkiſſen, der 

at 


te ; 
Pillory, villori, (mittel, pie 
rium, —— auch mit Pfeiler 
verw., denn ed war cine bole 
Saͤule, woran der Verbrecher ad" 
den ward), der Pranger, dad) 
eifen. 
to Pillory, an den Pranger fiel. 
Pillow, pillo, (pulvinus, Ph 
alt Pfull, P ulmen, GP fatty 


ul fulz, vieleicht au pe 
A Bass, das ‘Gopttifien;. ut” 
bots; e Buds, wie genteiner Be" 


dent. To advise with one’s p» w 
take p. · eounsel, im Bette überlegen 


pil 
ſeſchlafen. P.-bear, p.- case, der 
—* . P,-Lar, Ye Saullenger, 
Barenbauter. ' 
ime ys (Devonfh.) ein ftarfer Ree 
renguf. | ; 
In, (Devonfh.) Staub im Winde. 
losity, priteséity (pilositas. 
». pilum), die Haarigteit, das Haa- 


ige. ; 

lot, peilot, (bon Bodsc, das aug: 
jeworfene Genfbler gu Erforſchung 
ver Tiefe), der Steuermann, Pilot, 
loots, Führer. P. fish, der. Loots⸗ 
nann, Gasterosteus dicrot. 
Pilot, feuern, lootfen, führen. 
lorage, petlotidfd, das 
Steiiern, Lootfen, die Stenermannés 
unde; das Eteuergeld, die Lootjen: 
jebibr, dag Lootsgeld. 

ng ift common, Kunft, im 
Befiht der Küften zu fchifien, wie 
ne der Lootfen, oder 
fener Eee, eigentliche 
unfi. , 
lser, pilserfly, pilfer, pile 
lerflet, (da die Shier» und PAane 
jennamen fo tinbeftimme in einander 
verlaufen, vgl. zu phenix und pi- 
zeon, wie hawk, fo mag Wudaroc, 
vuddw wol bier gum Grunde liegen,, 
te Nachtmotte, Lichtmotte. 
luliferous, piljulifferoé, 
‘unde Bceren tragend, | 

menta, piménto, pimennto, 
inittell, pimentum, pigmentum, ein 
Sewürz, wie fran. pimienta, Prefs 
er), der Piment, Gpecereipfener, 
Jamaica « Pfi Würze. 


teuermannds 


feffer, die neue 
mlico, pimlifo, (in der Rolfe 
prade; ob von Eriusäng, forglih, 
edachtig ?) — — set out in pimlico, 
uf Radeln. gegogen geſchniegelt. 
mp, pimp, der Kuppler, Ber: 
hater, Zubringer. 

Pimp, (ob von eurw, oder, da 
eiblihe Ernäbrung und ſinnliche Ere 
eugung mythifd Eins find, von eie 
tem Worte, wie popino, wage ich 
dt gu beftinmen ), fuppeln, zus 
ringen, Hurenwirthſchaft treiben. 
mpernell, prmpinell, pims 
rernel, pimpinel, (f. burnet, 
fo zu vıurpaw, zonsw, ith ente 
unde, brenne, geborig), die Pine 
ernelie. ee E 
mpilies pimpallo,-die indias 
ifthe Feige, Cactus opuntia L. 
mpıng, pımving, tuppelnd, gue 
ringend; das Kupptin, Zubrinaen. 
mping, fdlecht, geringe, veradt- 
th, flein. 

mpingly, kuppleriſch, fred, un: 
uchtig. 

mpingness, das Kuppferifche, 
te Sreaoett , Unverſchaͤmtheit. 
ple. pimp (, wie unfer teutz 
des zu Pinne, &rkäpung und als 
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roper, auf 


Pincers, 


Pin 
leg Spitzige geböri die Kinne, 
das Bläschen, Bidteerben. =. 


Pimpled, pimp’ld, finnig. 
Pin, pinn, (f. pimple, vgl. epingle, 


itäl. spilla, aus spinula, Dörnchen. 
AR aud penna fdhillert hinein), die 

tefnädel, Nadel; der Dilof, Mas 
cl, Bolzen, Wirbel ran einem In⸗ 
J——— die Schraube; der Zeiger, 
(an der Sonnenuhr Weiler, Grifict; 
Kegel; Fed im Auge; 6. Shk KL. 
3. 4. WT. 1, 2 mit web verbuns 
en, dünne Haut vor und Fle¢ im 
Auge. Voß macht Flüſſe und Ger: 
ftenforner daraus; die Kleinigkeit, 
Shk. TC. 5, 2.; der Mittelpunkt, die 
Mitte, dos Innerfte, eig. der Holz⸗ 
pflof in der Mitte der Zielſcheibe, 
Shk. BJ. 2. 4., f. clout. Daher im 
obfconen Cinn LL. 4, 1. Curlirg 

‚de Haarnadel. Larding p.. die 
Bpidnodel. P. of wood, wooden 
p. der Plot, die Swede, der Kez 
gel. I don't care a p., th frage 
nichts darnad. To be in a merry 
(volffpr. ; bet (uftiger Faure ſeyn. 

on bave put me in a laughing p.s 
ihr habe mid ing Lachen gebracht. 
Upon the peeyish p., Nbcheunifh, 
— P.-afore, dad Vorſteck, 
‘ipden. P.-basker, (volfipr.) das 
MNetthaddhen. P.- case. die Nadels 
bi: fe P.-cushion, das Nadertifs 
68 P.-dust, der Feilſſaub (der 

adler), P.-feathered, dunig, mit 
weiden Federn, nod) nite ‚Rh ge. 
P. - fold, der Pferch, die Hirdes 
Shk. KL. 2.2. P.-hole. das fleine 
Loch, Nadelloh, der Narelftid, P.- 
maker, der Nadler. P.- making das 
Nadelmachen. P. -money, das Nas 
delgeld. P. tongs, Echiebzangen. P. 


vices, Federfeiltloben. 


to Pin, mit Ötednadeln beveftigen, fee 


den, anfteden, herten ; mit einem Bol⸗ 
zen, Pflocke beveftigen, annageln; veit 
verbinden; veft anſchließen, einjchraus‘ 
ben; cinjperren, einjdrarten, eins 
ſchließen. To p. one’s opinion npou 
another man's sleeve, einem andern 
blindlinas nachglauben. Top. down, 
veft machen, auſchniren, binten. To 

one down to a bargain, einen 
etwas im Handel anffchmieren, fo 
daß er nicht zurücktreten faun. To 
p. one's reason to a petticoat, unter 
dem Pantoffel fieben. To p. up, aufs 
—— aufſchuͤrzen. Top. np the | 

ashet, den Gad zumachen, die Cas 

che beſchließen, von Frauen, die nie 
mebr gebüren. 


Pinace, pinacle, ſ. pinnace, pin- 


nac ie. 


Pincer, pinfer, f, to pinch, die 


Kneipzange, Zahnzange, der Relican. 
Inc pinfers, die Zangez 
Klauen. 


Pin 
go Pinch, pinfd, (serw, mit pink, 
punch, lat. pungo, bgt. peak), fnei- 
en, zwicken, flemmen; drücken, peel: 
* quetſchen; hart fallen, abdar en; 
eizen, ſparen; ſcharf prüfen; in 
oth fern. To p. one of meat, eis 
nen mager halten, hungern laſſen. 
To p. one’s own guts, ſichs rut Leibe 
abbdarben. To p. off, abfneipen, ab» 
zu , abdarben. . 
Pinch, der Kueip, Kniff, wid; 
Schmerz, Drud, die Klemme, Norh, 
Perlegenheit, der Nothfall, dre Angft ; 
. Prife. P. of snuff, die Prife Taback. 
o be atthe p., in Der Klemme feyn. 
hen it comes to the p., wenn ed 
aufs argfte kommt, wenn ed genau 
unterfudt wird, P.- Baur: p. - fist, 
.- gut, p.; penny, (oolffpr.) der 
arge ditz Knicker. 
inchbeck, pinſabeck, das 
rinzmetall, der Zomba (vom Ers 
nder zu Birmingham). . 
Pinched, fniff, flemmte, geigte; 
efniffen, geklemmt, gegetst, P. with 
unger, auigehungert, 

Pincher, pinfder, der Kneiper, 
Quäler, Geizhals. | 
Pinchin 8; neipend, quälend ; Gets 

gend; das Kneipen, Qualen, Geisen, 
P.-tongs, das Kräufeleifen. 
Pindar, Iyrifcher Dichter aus Theben; 
geb. St 65, 3. 0. Or. 517. T . 
82, 1. v. Ch. 452; die Erdeidel, Erd: 
piftagie , Arachis hypogaea. 
Pindäric, Pindärical, pindare 
rif, pindarrifal, pindarifh; 
die pindarifhe Ode. N 
ine, pein, (Blendling aus pinus 
und roves), die Fichte; der Gram, 
Orta. int — * | — 
ein). P.-apple, der Kannzapfe; 
die Ananas. Her : 
die Pimpernuf. P. - branch, der 
Fichtenzweig. P. creeper, der Fich⸗ 
tenlaufer, Blauflitgel, Certhia pints. 
P. grosbeak, der große Kernbeißer, 
Fichtenbader ‚Loxia enucleator. P.- 
‘ove, der Kichtenhain. P. - kernel, 
ie chp ey P. martin, der 
Baum» oder Feldinarder, Kiefermar⸗ 
der, Mustela martes. P.-tree, der 
Fichtenbaum. 
to Pine, pein, (reves, roverv, verw. 
tj. peine, teutih Pein), fid abe 
armen, absebren, leiden, Shk. TG. 
.; bejammern, betrauern; id 
fehnen; ausmergeln, abgualen. To 
p- one’s self ro death, fid) zu Tode 
grämen. To p. away, bor Gram 
a... To p. for (after), ſchmach⸗ 
ten nah — 
Pineal gland, pinntal gland, 
glandula pinealis), die Sirbeldrinfe. 
Piueäster, peinäßter, der Pi: 
rcafter, die wilde Fichte, 
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ernel of a p.- apple, f 


Pın 
Pined, pein'd, barmte fd, be 
anunerte; abgebarmt, bejammert, 
Piney, der Aderfpargel, Spergula 
Biunis, inet: Che 
ingle, , %. pickle, tet 
Berihluß, Verſchlag, vis Gebage. 
Pingnid, pirtgwid, (lat, pinguis), 
fett, feilt: (Wenig braudlid!) 
Pining, petring, fic abbärmend, 
ich fehnend ; das Harmen, Sehnen; 
_ die Abzebrung. _ : 
Pinion, pinnjen, (f. pimple, pin; 
tal. das lat. pinna, penna), die Fie 
gelfpige, Schwinge, der Flügel; Hel, 
. $hk. AC. 3, Io. ; da Getriehe: die 
Steinfichte, Pinte, der Piniendaun, 
Pinions, die Handfeſſeln. P. facing 
tools, Facettenpolirmafdine, P.gan- 
es, Triebmaaſe. P. wire, Trieb⸗ 
ſtahl für Uhrmacher. 
to Pinion, die Flügel binden ott 
(aburen, Shk. HL. AC. BJ. ; die Ue 
me zuruͤckbinden, zuſammenſchuüren, 
Die Ellbogen an den Leib veſtbinden, 
jeffein, eng halten. 
Pinioned, ſchnurte gufantinen; frof 
geihmürt; beſchwingt. 
Pink, pint, (fpieit in pinta, me 
unſer Nelke aus Nageleia we 
| —— ogen iſt; dann vermuthid 
n onoc, Auge, öyRos, Gods. 
am Ende wieder Owyvve von ein 
andern Geite ber berührt), die Pin 
fe: ein Laſtſchiff = punk, em 
del, eine Sure, Shk. MW. ı,% 
MM. 5,1. ADV. 2, 2.; dit Drobo 
‘Spike, der Gipfel, Shk. HJ. 4: 
‚die Nelte, Feldnelfe; Neltenfarby 
das Blafroth, die Fleifchfarbe; Biiny 
ange der Grimdling , die Elite 
‚Dutch p., Schüttgelb, _ Euglish py 
Schüttgelb mit Kreitemiberihuf: 
Light p., mit Perlafche ftott dt 
Kreite. P.-colour, das Blafretd, 
die Fleiſchfarbe. P.-eved, ib. Shh 
AC. 9, 7. P: eyne), blingaugig. 


‚ (1. pink und pinch), blins 
gen, winken; ausbaden, lodert, 
durchftechen. 

Pinked, blinzte, badte aus; dt 
blingt, ausgebadt. 
Pinker, pinfer, der Blinzer, Fir 

fer, Aushadfer, Durchftecer. 


"Pinking, blingend, aushadend; de 


Blinzen, Aushaden. P. iron, Eiſen 
zum gierlichen Schneiden des Pater 
tenteiged. 

Pinnace,.pinnäß, (ital. pima- 
cia), die Pincfie, das Jadhtſchif; 
Shk. MW. b Hf. 

Pinnacle, pinnef'l, f. pin, te 
Spitzthurm eines Gebaude?, dre zu— 
ne, der Gipfel, die aͤußerſte Hove 
der Hodfte Grad. The. p. of glory, 
der allerbodfte Nubin. _ 

to Pinnacle, mit Gipfeln, Thurs 
men verfeben, oder ſchuugen. 


jammern; BR Pi T; d, tus), gefiedert v. 
Ya Dans (pinnatus), gefi ( 


Piney, M 
arvensis 
Pinned, Ali d, ſteckte an, fperrte 
P Be ein; angeſteckt, —28* 
une Pinner, pinner (mm. pignoir), der 
Pingni a sak — die Haube; 
ürdenau 
Pining, * inning. ih, einfperrend ; 
va das Anfteiten, Einfperrem 
bie äh Pinno'c !. — die Meiſe. 


Pinion, MM nah Pinser, 


. ince 
ral. te it pa Pinsoh, 4 


rand: h, der Lauffdhub, 


ec — sh, Lanafhub. 

Sek. 4 , Pint, peint, (angelf. pynt), die 
Gurt ‚im inte, das Nöfel. P. pot, die Biers 
Pinions In anıte; Shk. aHd. 2. 4. 

vols * Pintädo ‘ pintebdo, das Perl: 

gu, ona nbn, Numida meleagris. 

Son für peed ‚v Inthe. pint’l, (fcheint mit Spund, 

to Pa io 0» Dr 7 alt Pant, pahn beriv.), der ei: 
pen, MIET ferne Zapfen, Phot; eh kuderva⸗ 


el; das männtiche Glied. 


ve jaro me | P gets P.-pantle, 
nig eileen & intledy 


ei antledy , bim bam, flipp 
—* flapp, tif tad, hin und ber. P. 
smith, p. tagger, ein Wundarzt 
ae tr. 4 
Pinnle, pinnjul, die RN das 
* i i ea Bifier an eimen aſtrolab ium. 
Ba Pionéer, peionibr, (f. pawn} 
gr Pi alt aud) pioner, aber in Herächtlis 
bs oe if ea inne), der Schanzgräber (die 
ne are Beten im Felde); Shk. O. 3, 3 
ah He. 3, 2. H.ı 5. 
te ine Dot na bas Schanze. 
68, 97, a graben. 
a Piony, peioni, (paconia), die 
Gpikt: * onie. 
die fit Pious. petos, (pius), fromm, g ots 
bab Bier 3 fürchtig, gottfelig, Liebevoll 4 
7 — ta P: declamation , die heilige 
pute Pe 14 e. 
Butt 5 Piously, fromm, gartlid. 
Lis be ps oie fousness, die Frömmigkeit, Liebe, 
ereitt. „Fr ist | Zartlichteit. 
Ae ry @Pior, 3* * Froͤmmling. 
nF ¢ Pip » (vd, rırıdeıv, ite 


get, auch" mie Kinder ſchrei 


Hab ve pigs Dee, 


tthe,» Wav, pfeifen geboren hieher, ene 
curt je vad von einem Naturlaut gebildet), 
ng, oo gh der Prps; das Auge (in der Karte), 
ne Shk. TS. X, 2., Wo eine alte —28 
oP pitt gee eep hat. Sobnfon vermüthet 
| bing i cae pictus. Green Ps die B B eiche 
— — ro ett den Pips nehnten ; piepen, 
2 3 en. 
ci pit pi e, peip, die Pipe (ein “hee 
an om a von 5 Cimern); Dfeite, Nabe ! 
ni ht A Al Luftrohre, Keble; der Ton, 
“sh. a Br Slang, die Stimme; eine Urkunde in 
wer der Schaßfammer, aud great roll 
fae be enannt. To have a fine p., (volf: 
pr.) eine icone Stimme haben. To 
1 wll “7 exhibit one’s p., ſich hören laſſen. 
all 


an ahh 
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Pined, plirhis Pinnage; pinnedfc, der Hürden: 1 





to wie 


Bing f, Bips, wie ziruß-: 


Pis 

Rural p., oiten die irtenp 
das SH ferrohr. Wind ® die 
Et ne ae Bipair 
mer tt der ehfanımer gu Xu 
| figung der Padjtvertrage, P.- 
: — The Holunder. P, win 

MW. 3, 2 Wein vom 


quärren, qui 


die Bein pice Zabad rauch 


Piper, peiper, der I, deli 


henchman; Raucher; Gchreier, 
ee un, P. - fish, der §, 
,, Trigla lyra. 

Piping. Retpita, pfetfend, 
end; fiedend, watfend; matt 
fhöpft, Shk. Re, ; das Pfeifen, 
len. ». hot, brühheiß (volffpr. 
Pipkin, pipptin, das Topfd 

Pipped, pipp'd, nahm den 
den Pips genommen, 

Pippin, ptppin, der Pippin-A 
masa Gold p., der 


ipp 
Etat See, pippit, die fleine Se 
Piquancy, piden fi eak 

Eteende, Beifiende Ny Sarfe. 
(fta.), ftec 
get beißend, 


ıancy. 

(fry. ” Te Groll, 

ngrimm, Wurm; Ungeftinn 
eftigfeit Hike; das Feine 

härfe, Empfindlichteit ; der J 
P. of honour, der Shrenpunte 
Ehrgefühl. 

to Pique, (fid. piguen dod au 

pug» von pun gore pugio, 
mi peck, sic, ®. f.), ftedyen, 
‚men; reißen treiben, au Dern | 
bringen, eleidigen ; einen Gee 
machen. To p. one’s self in 3% 
—7 ſuchen in —, ſich viel 
mit — 

to Piquéer, ſ. to pickeer. 

Piguet, pifett, das Pifet 

fahlſtehen. 

Piracy, peiräßi, (meiparsıa 
Sceriuberet; Raͤuberei; + Sine fe 
rei; der Nachdruck. 

Pirate, peirät, der Seer 
Rauber; Ausfdreiber; Nachd 

to Pirate, Geerauberet treiben; 
ben, beftehblen; ausfchreiben ; 
druden. 

Pirdtical, peirättitäl, fi 
Berit räuberifh. P. prince: 
diebi che Nachdrucker. 
iräticalness, die 

* — Raubfugt N 
scary, piß ari, 0. piscis 
dest au, Hen ber Fiiay 


Piscation: pi 


tio), das F 


Piquant, pident, ( 
beifend, ſcharf. 
Piquantly, ft 
peg wom tne re) 


Pique, piff 


Seeraͤr 


N, (; 


il, F be biG ns 


Pis 
Piscatory; piffatorrt,, (pisea- 
torius), zum Fifchen gehörig. 
Pisces, piffes, (fat, Mebrgahl), 
die Fifche (im Thierkreife). 
Piscivorons, piffiwmords, 
(piscis, voro), gif e freffend. 
Pish, pifch, dud pshaw, (v. pei, 
et), pful! Hut! weg damit. 
to Pish, (Cevderv, altt. pfudsen), 
pfui fagen, Verachtung bezeigen. 
Pismire,pißmeir, (vgl. ane und 
wire), die Ameife, Seichaͤmſe; Shk. 


a . a 
Piss, pif, (verm. mit beißen, beis 
ten, Betge, to bite, aber and 
mit dem hebr. phusch, phut, alfo 
Fotze, #229, gauw. Pufe, (val. 
“ perricoat), We en. © eg in 
Famb., platt Pitte, das Beuge- 
gtied), die Piffe, Sethe, der b sips 
‚a bed. der Bettpiffers die Seich⸗ 
blume, Pfaffenplatte, Leontodon 
* taraxacum. P. burnt, barnfledig, 
P. maker, ftarfer Trinfer (volffpr.). 
P. pot, der peg fh P, p. hall, Haus 
eines Töpfers zu Clagton b. Haney. 
P.- prophet, der Quadfalber, 
to Piss, piffen, ſeichen, harnen. 
\ They p- throngh one quill, (gemein) 
fie liegen unter einer Dede. P. not 
against the wind, ſchwimme nicht tots 
der den Strom. To p. upon, bepiffen; 
. (oolffpr.) einen hantetn: zum Beften 
‘ haben. Sprüchw. He will p., when 
e can't whistle, er wird gebenft 
- werden. He shall not p. my money 
against the wall, ich werd' ar 
nichts zum Berfaufen geben. e 
- who once a good name gets, May 
_ p. a bed and say he sweats, dem 
Bthetichen geht alles get ab. Top. 
down any one's back, einem den 
“ Koken ftreicheln, nad) dem Maul ree 
. den. To p. pins and needles, den 
ripper haben. To p. tallow, eig. 
ton Hirfhen, die nad der Brunſt 
mager werden; Shk. MW. 5, 5. © 
Pisser, piffer, der Piffer, Geis 
chende. | _ 
Pissing, piffend; das Pijien. P. 
conduit, Geigertinne; Shk. bHf. 4y 6. 
P.-place, der Pißwintel. 
Pist, pifte; gepift, 
Pistächo, pistächio, pistäke, 
piftebfho, viftehf, (ital. pi- 
stacco), die Piſtazie. P.- nut, die 
Piftagie. P. tree, der Piftazienbaum. 
Piste, pißt, (frg.), der Huffchlag, 
die Huffpur. Sk 
Pistilldtion, piftillebfd'n, 
b. pistillum, vgl. to pester), das 
z er one Im et in Piftoj 
istol, pıptol, (urjpr. in Prftoja 
verfertigte Dolce, dann die furgen 
Schießgewehre in Doldgröße), die 
Viſtole. P.-bag, p.-case, die Pi: 


~ 
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Pistole, pift 


Ä Pit 
ſtol ifter. P. barre] ’ i 
fen P.-shot, der iota auf. 
to Pistol, mit eince Piftole ficken, 
: ohl, die Piftole (Gold: 
minize = 17 Sd. 6 —— 
— — — sy 
ole, bas Tergerol, der Tafdenpal: 
er, Sadpufer, j = 
Piston, pißton, (f. pistillation), 
der Gtämpel (einer Roͤhre, ode 


umpe). 
Pit, pitt, (miederfi Putte, Phtt, 
e, Ziehbrunn, altfr. butze, 

rn OZ, bitzäh, umpf, fat. p= 
teus, fr}. puits, gr. Bueces. Bucs, 
vGoc. BuSilw, fi. puiser), die Orv 
e, Noble, Tiefe; der Graben, Ted, 
Weiher; das Grab; der Cand, Ramp! 
plaß (beim Habnengefedt), die Bit; 
ne; das Parterre, der Erdpfak in 
Schauſpielhauſe, (f. Malone's histot, 
acc. of the Engl, stage in f. Aut, 
des Ef. Bd. 2, ©. 51); die Bertie: 
fing, Narbe; das Loc unter dem 
Galgen, alé Begrabnif für Mm 
To be at the p-'s brink, einen ful 
im Grabe haben. P. of rhe stomach, 
die Hersqrube. P.-~coal, die Stem 
foble. Coal - p., die Kohlengruht 
P.-fall, die Faͤlgrube, Falle; Shr 

’ M. P.- man, der unten | t 
beim Gagen. P.- saw, die Brett 
gearube. Sand-p., gravel-p., dit 
wa Arm » p., die Im 

e. 

Pit-a-pat, pit-to-pat; pitte 
patt, tipp Kap, ti Tapp, tid 
tad; das Schlagen, Klopfen (di 

ergené); Trappeln,  gefdiwmd! 
eben. My heart goes pit-a-p# 
mein Herz geht tif tad, 

to Pit, pitt, Gribden, Bertiefun 
gen befommen, einfallen; Gtibdet 
machen, lodern. - 

Pitch, pitfd, («icca, zırra, "” 
rug, Pix, Teva, Picea, pituita, IM 
pegola. Dew, Rim te, fanumtlid 
terw. Sn der ee Bedeutung u 
hort es gu peak, tv. f.), das 
der Gipre!, die Spite, Höhe; Sw 
fe, der Erad, das Aeußerſte, der Ue 
berfhwanf; Shk, TN. 1, 1. Black 
as Pec pchidwarz. P. and tar, 
Schiffpech. To fly a very bi hp» 
bod) empor fliegen. To the highet 

., aufs Yeuferfte, ‚What Ps was 
ie of? wie hoch war er wol? F- 
cap, die Pechbaube. P, dark, pte 
chwarz, völlig dunfel, _P. farthing, 
as Prennigfpiel, wobei Prenma 
nach einer gewiſſen Entfernina ge 
worfen werden. P, kettled, (toll 
pr.) tefigeflebt. P.-fork, die Kurt 

cuqabel. P. pipe, tonangebentt 
reife, P.«tree, Me Harztanne 


h 
Im 
tote. Par 
to Pistol much 
Pistile pitti” 
De he 
Pistoler, pitiee 
feole, bei Tope 
Piston, ni \ 
N CL 
Im) . 
Pin pity (ma 
Piast, poe 
bebe. bas, Pah 
regs, IM Pm 


Buße. cha 
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Pit 


rigen, Dann veriv, mit wyscw, wyr- 
tw, zyyvum, myym, Daher alt aud 
to pight), peden, piden, ver: 


pichen; fhwärzen, dunfeln ; beveſti— 


en, ftefen, einfchlagen, heften; pfla= 
ern; ftellen, aufftellen; ordnen, be: 
ftimmen, auf etwas verfallen, fid 
für etwas beftimmen, wählen — Saber 
itch and pay 6. Shk, He. a B63 
fallen, ftürzen ; ſich _ niederlaflen ; 
fopfüber werfen, ſchießen. To p. a 


+ eanıp, ein Yacer aufichlagen. To p- 


a net, ein Nes aufipannen,, To p. 
aship, em Shit theeren To p. 
upon, wäblen. To p. upon one's 
head, mit dem Kopf Überfchlagen. 
To p. upon a day, einen Sag ans 


\ pat. 
Pitched, pitfh*d, pichte, heftete, 


Karste; gepicht, gebhertet, gefturgt. 
- upon, angeſetzt, ausgewählt. 


Pitcher, pitfher, (rührt eben fos 


wol an pir und dort angeführte, als 
AN Bixoc und beaker, w.f. Fir die 
weite Bedeutung vgl. bess), der 
rug, Waſſerkrug; die Brechſtange, 


To be nt "i das Hebeiſen. The p. goes so often 
im Grebe „dl -to the well, thar it comes home 
die fener 4% broken at last, der Krug geht fo lange 
fodle. LET gu Wafler , bis er bricht. olffpr. 
p fall, & ee the miracnlons p., that holds water 
m. —* zu 8 Zus wat ee die 
m ER ey uſe. aher to crack one's p., ein 
* dbeſ 7 > Hufeifen’verlieren, zu Falle kommen, 
gearah. — .-man, der Srinfer, Zecher. 
eae ** Pitchiness, pitfhineh, das 
pote, itn etal die Schwärze, Dunfels 
oir. pil. Baw Het. : 
itt, A PPirehing. pidend, heftend, frürs 
tad} i | “gend; das Pichen, Heften, Gturzen, 
(ergo) , gi Stampren eines © iff. - P. upon, 
Gen. Nr er ausfuchend, wablend. P.-pence, das 
ee Standgetd, Budengeld.‘ | 
ee Pitchy. pitichi, pechartig, gepicht, 
Pit, Om pechſchwarz, duntel, befudelt, 
i get? of ite ons, p ittjiosé, (ital. rietos0), 
muß "ziert, mitleidig, erbarmend; erbarmlid, 
ch Fa Kläglich,, tratria, arnıfelig. 
ms Pgh i Pit F sly, klaͤglich, erbarmlid, 
04. eee arinfelig. > 
Fern. el SpPiteon * ess, das Mitleid, Erbars 
port RP ‘FES gen; die Erbärmlichkeit, Armfeligs 
ser OUT, —* "feit, der Jammer, das Elend. 


, 
let 


4 
Kor tT ta ’ . ⸗ ⸗ 
fe, oe eh os Pith, pidé, (angelf. pitha, niederf, 
prem int | ae 
ED | T fr! 


Peddif, Peddke, baier. FAT 
[4 


Sperw. mit far, w.f., Fett, fer 


v. foden, wie clog, mıwy, wiap, war | 


ur Be raw. Aud Butter gebort 
Ries), das Mark, Gnnere; ‘der 
“Raddru, ftarte Ausdruck; die Stars 
fe, Kraft; der frartigfte und befte 
- Bheit einer Gabe, das Befte, Bors 
zhglichfte, Wihtigfte, Shk. TS. 1, 1. 
He. 3 prol. (vo pith and pnissance), 
H. 1,4. ; pith and marrow, 3, 1,5 p» 


: B. D-—-y. I. Ti. 12, A, 
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to Pitch, pitfch, (einmal bom bo- 


Piv 
and moment, 4,2. P. of a 
die Geele in einer Feder. 
Pithily, prdsilt, marfig, fı 
Pithiness, das Marfige, Sie 
fe, Kraft, der Nachdruck. 
Pithless, pideleß, 
ſchwach, unfraftig. 
Pithlessness, die Marfloy 
Kraftlofigkeit. 
Pı t h Y, p t d © t, marfig, frafti 
Daher Shk TS. 3, I. p- an 


tual. Re 
Piriable, pittjiäb't, erbär 
elend, armfelig. _ 
Pitiableness, die Erbärmii 
Armfeligfeit. — 
Pitied, pitti’d, bedauerte 
auert. 
Pitier, der Erbarmer. 
Pitiful, pittiful, f. pity 
mervoll, jämmerlich, erbdr 
klaͤglich, elend; mitleidig. 
Pitifully, jämmerlich, ff 
elend, 
Pitifulness, die Erbärmli 
Jammerlidhfeit, das Elend; D 
Pitiless, pittileß,- miitle 
ohne Mitleid, unbarmherzig, 


‚v8. 
Pitilessly, unbarmberzig, gef 
Pitilessness, die Unbarm 
feit, Gefühllofigkeit, Harte. 
Pittance, pittené, (mittell 
ctantia, pitantia, pidantia, | 
cia, die Mondéportion, an 
eine picta, pictavina, die 
Münze der Grafen von P 
werth. Dies fann aber eine ¢ 
vereigenthuͤmlichung feyn und 
das Wort recht wohl gu raw, + 
xaravov, Qarvy gehören), | 
fdyetdene, zu emeffene pei 
Antheil, die Portion » das 2 
Bischen, kleine Gericht; Shk. 7 
Pittancer, der Gpeifemeifter 
theiler. | , 
Pitted, pitted, fiel ein, 
Gribdhen; eingefallen, mit 
den. P. with the small-pox 
‘ tergrübig. _ seineie, f 
jtuite, pittjuei . gu 
der Schleim , x 
Pituitous, pitjubitos, 
mig, verfchleimt. , 
Pituitousness, die Schleit 
or, pitie), das Mitlerd, Er 
To take P-+ Mitleid haben. F 
sake! unt Gottes willen! Ir 
es iff Schade. It is a thous 
es ift Jammerſchade. 
to Pity, bemitleiden, bedaue 
erbarmen. 
Pityable, f. pitiable. 
Pivot, ptivivot, (frang., 
fheint, verw, mit unferm) | 


Bbb 


ma 


Pıx 
p fen, die Angel, der Stift, um wel: 
chen fih etwas dreht. 

Pix, f. pyx. , : 

Pizzle, piés'l, (f. pie und petti- 
coar), der Fifel, Schwanz, > 
mer, die Ruthe. Bull's p., der 
fenzıemer. RENTEN 

Placability, plädäbilliti, ( v. 

lecabilis), die Berfo nlichkeit. 

Pläcable, plebfäb't, verſöhnlich. 

Pläcableness, f. placability. 

Placärd, placärt, plafa'rd, 
(v. wAak. @harvc), das Placat, Manz 
dat, der Befehl, Anfdlag, das Ma: 

nifeft; die Schießfreiheit, Jagdfret= 
heit. (2) 

to Pläcate, plehfät, (placare ), 

verföhnen, befänftigen. | 

Pläce, plch$, (frg., ital. piazza, 

lat. platea, gr. xhareia), der Plak, 
Kaum, Ort, die Stelle; der Wohn⸗ 
ort, Wohnhig , Shk. AL. ; das Zims 
mer; Amt, der Stand, Nang, Shk. 
WT.; die Beftung; Urfadie, der 
Grund. P. ofscripture, die Schrifte 
ftelle. In some p., irgendwo, In 
the first p., suerft , guvorderft. He 
cannot find a p., er fann nicht an: 
fommen. To BT weichen, den 
~ ang laflen. To have p., Gtatt 
nden. To take p., Statt haben, 
(c& greifen. Our of p., außer 
tenft. P--man, der Beamte, 

Pläce, f. plaice, 

to Pläce, ftellen, feßen, legen; ans 
ftellen, anfeken; anbringen, anlegen 
(auf Zinfen), unterbringen. To p 
a cannon, eine Ranone, aufpflangen. 
To p. one’s money, fein Geld aus: 
thun. To p. behind, hintanſetzen. 
To p. ont, anftellen, verforgen, vers 
feren, Ze np, aufftellen. 

Pläced, plehß'd, ſtellte, bradte 
an; geftellt, angebradt. P. anew, 
unıgejeßt. 

Pläcer, plebfier, der Stellende, 
Anbringer; Verſetzer, Pflanzer. 

Placid, pt eh Gi d, (placidus), fanft, 
gelafien, ruhig, fronmm, mild. 
lacidity, pläaffidditi , die 
Sanjtheit, Gelajjenheit, Rube. 

Pidcidly, fanft, gelaften, fromm. 

Pläcidness, f. placidity. 

Pläcing, plehfing, ftellend, ans 
feßend, anbringend; das Eitellen, 
Anfeken, Anbringen. 

Placit, pleb fit, (placitum, v. pla- 
cere), der Schluß, die Verordnung; 
das Gutachten, die Meinung. 

Plicker, pladit, plaquer, (une 
ftreitig verte. mit Aa, und folglich 
Mit rratas, vAarıcrayoc, ein breis 
ter Fiſch, gauwörtlich‘ die Plege, 
welches grieh. Wort, mit pvdroc 
gladbedeutend , auch die weibliche 

chaam bedeutete. Daß bier fo et- 
was vorſchwebte, bewiefe und befta- 
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tigte ſich wechfelfeitig durch perticon, 
w. f.), der Schlitz z Unterrod; Shi. 
XL. 3,4 WT. 3, 3. gegen Ende 
LL. 3. gegen Ende. Affairs of the 
Ps die evelichen Vertraulichkeiten, 
P 4d, pladd, ſ. plaid. 
Pläfond, f. platfound 
Pläget,f. — 
Plagidrian, plebdfdebrian, 
des gelehrten Diebſtahls, der Wuse 
ſchreiberei. 
lagiarism, plehbdfhärife, 
das Plogiat, der Gedantenravt, ae 
lehrte Diebftabt, die Ausfreitert, 
Plägiary, plebodfdari, (plagie 
rius, Det ad plagas, zu Stren, 
Verdammte), der Meng endich; Pee 


: stares, gelebrte Dieb, Ausihraber. 


ague, Pp leh ft, (veri. mit I gay 
flagellum, franz. fléau, eng Anl, 
w. f., ANY» igere ‚die Del, 
Seuche, lage, RKrante, dag Wet, 
Having the p., mit der Peſt bebe 
tet. Forked p., das Hormmeb, dit 
Habnreifhaft, P.-sore, p. tokem 
die Peftbeule. 

to Plägue, anfteden, verpefien; 
plagen, quälen, peinigen, argem, 

Plagued. ftefte an, plagte; ange 

ftedt, geplagt. ne 

Plägnıly. plebfili, abféeulid, 

gräßlid, verteufelt. | 

Pläguing, anftedend, plagend; di 
Anſtecken, Plagen. u 

Pläguv, plebft, anftedend, gut, 
verderblic; unlerdlich, verwettert. 

Pläice, plehß, ſ. zu placket, det 
Platteis, die Schelle. 

did, plad, (tie das gael. plaids 
Holl. plat,niederf. Plate, eine Chir 
e, in whenw, fled ten, meben, gid 
chillernd, wie in rrAarve, daß eben aus 
verw. iff. Es bedeutet aber nab Sv 
miefon) ein Sti Zeuch von go 
fhorener Wolle, wie Rametot , bunt 
und kreuzweis geſtreift neun Au 
lang, halb fo brett, ohne Naht. Dat 
kurze Rochen der Nocdlander_ver 
gleichem Zeuche beißt kitt. Defiette 
Zeuch heißt aud) tartan, frz. wre 
taine, ena linsev woolsev. MI 
Go heißen die Hochlaͤnder Halbfire 
felm tartan hose ; ein Gendt ous 
mehrern Ingredienzen tartan pur). 

Pläight, f. plair. 

Pläin, plebn, (planus), eben, afatt, 
fladh; ſchlicht, cinfad, rein, onen; 
ehrlich, treubergig; flar, deutld; 
die Fläche, Ebene. To speak b 
deutlich fprechen, gerade beraus |e 
gen. P. field, das Blachfeld. F 
trnth, die reine Wahrheit. F. song, 
(planus cantus der Kirche, entgegen 
aefekt dem prick song, de getune 
ftelrern, melodiereichern als funftles 
fer ſchlichter) Choralgefang, fr War 
ton zu Shk. AFD. 3, t He. 3, 
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thin my d heraug. » PIA | 
ae .2,4, Jn p. terms, rund heraus. ned, ebnete, fhwebte; 
tit ons To ad * nen, deutlich machen, geſchwebt. Zu om 

pe P.- dealing, ebrlid), rechtlich; die | Planer, der Ebner, Giätter, 

Li Aue Rechtlichkeit. A downright p: deal- beler. 

Ferne ing man, a p- - dealer, ein freu» | Planer, plännet, (vd. «A 
Päd, platts ips braver ehrlicher Mann. P.-table, der der Planet, Irrftern, Wand, 
Pla fond, (vem Mestifch. P.-work, das Weifinahen. P.-struck; (eig. durch Planete 
Plice bee to Pldin, ebnen, glätten, gleich ma- in foemifhen Einfluß) gelähı 


Phagidriss, IE chen ; fid) beflagen, flagen. Hlagen, befhädigt. 
dei gelte Se Pläinly, ple nit, eben, glatt, Plänetary, plännitäri, de 
Idea flach; einfach, ſchlicht, rein, offen, neten, planetarifc. 

Piagiarisa, #% ehrlich; deutlich; im Ernft. Planétical, plännettifä 


bas Pert, HR Pläinness, piehneß, das Ebene den Planeten, planetifch. 
Ich Th Flache, Glatte; Einfache, Shlichte, Planifélious 7 OL Titel 
Pligiarr, 1 die Geradbeit, Offenheit, Aufrichtigs (vgl, planipetalons; denn - 


wy tapes! — Feit, Ehrlichkeit, Rechtlichkeit. tft folium), ebenblätterig, mi 
Seana bee Pldint, plenty (frg.), die Mage, | ten Blättern, ‘i 
giant, i et Befchtwerde. Planimétrical, plännim: 


Pliene pth’ Pldineful, plehntfut, flagend, tt, (planus, psresw), pl 
Augen fis = id beſchwerend. . , trifh, in der $täpenmeffung. 
umher, Pläintiff, plehntif, der Kläger, Planimetry, plannimin 


m, m A ‘ . ‘ 
8 Kat die Kagerinn. die Planimetrie, Flächenmeilu 


en," Pldintive, plehntiw, flagend; : " 
Having hp ®, U un, , , Planing, plebnin 9 
wt, Fan * TEN plaice. ſchwebend; das Hobeln, Son 
ie Pläister, f, plaster. Planipétalous, plannip 


Pläit, plebt, (aus plight, plyght, | ['98%, (f- planifolious), platt 
git, v. ply, GUO wAsusıv ee mT ut aden Blättern. 
pia wis x4, topleach, plica, metath. Falte), | t° änish, plännifd 1, ( 
Pligaed. die Halte; Lode, Fledtc, dery Form fi to — platt ſch 
fed air. Bopfe glätten, poliren. 
Plieni? a to Plait, aud) plat, wie 6, Shk. | Plänisphore, plannif 
— an = =-BJ. 1, 4, (f. das vorige), falten, (planus, edapa), das Pilar 


to Pligets „© 


Piaguit einlegen; Flechten, verfledjten, vers | rtm, der Planiglob, die Plat 
Intiefer, i, wiceln, Reste an geseidhnete Erdfugel * 
ag ls Plditer, der Einfalter, Einflechter, | Plänk, plant, (vgl. planche, 
verredli eg  Verflechter. what), die Planfe, Bobl 
ie MM” Pläiting, faltend, flechtend; dag | dide Brett, P. sheers, der @ 
Dun, MT, Falten, Klehten. dedel, der Bad, Schanze, oder 
Liddy plas tgs. Plain, plann, (frg., eig. das eben, | to Plänk, mit Bohlen beleger 
poll ples ne Mach, ſchlicht Hinaelegte, wie Boz | Ien, täfeln. 


vine Den), der P lan, Nik, Entwurf, Plinket, f. Pronkee, 

rill —— to Plän, abreißen, entwerfen, modem. | Planned; plann'd, rif a6 

4 Lat Plinary, plabneri, ton einer | _ Warf; abgeriffen,, entworfen. 

nieſen i 4 Ebene, zu einer Fläche gehörig. P Mnning, abreißend, entive 

* yee, to Plänch, (fr3. plancher, ebenfalls pl ni Br BER , atwwerien. 

ud feo von planus), dielen, mit Brettern (at 4 ebnof 

en er # belegen. oben & glade tonite ag and 

oye MEM ee Plänche, pläncher, plantfa Pv aia, Maas Ma 
i 7 42 € C4 ’ 4 

—— “pia ms thd er, die Planfe, Diele, Ste, fegelicht mit einer | 

at ag Brett. “ae 

“we Plänched, gedielt, belegt; Grettern. | Planocdnvex,plehnofon: 


uf ; See eae (planus, conve » planoe 
A9 Plänchier, plantfchir, die Bret⸗ eben an einer, — a der , 
vist var gh” : terwand, dad Cafelwerf. Seite, ebenerhaben, fladherbal 
ce — änching, dielend; dad Dielen, Plant, plännt, (planta) 
Hr py, Pläne, plchn, einmal aus plani- | Pflanze, das Gewads, der 
jim — ties, dann aus planula , endlid) aus ling ; die Fubfoble. P. -~ anim: 


2; ee is platanus, welche famtlid) in planus, Thierpflanze, der Zoophyt. 

5, —— rharug, Platt, latt, eben.” Breit, to Plänt, Roh 44a VO 
— glade wurzeln), die Flaͤche; der Hobel; bepflanzen, einpflangen, aufpfl 
"iid feet 3 Platanus. P. number, eine ays anlegen, einrichten, beftellen, 
W der Multiplication entſtandene Zahl. ſtellen; Shk. TN. 2, 3. 
nth Ne Be P.-tree, der Platanus, False p.- — plaͤnntidſch, 


vs OFF: — tree, der Ahorn. tago), das Wegebreit, der brei 
Pe, Rt’ . to Pläne, ng glätten; hobeln, Jgerich; Shk. TC. Rb. 
seer Boat - bebobein ; fhweben, Plantain, plänntin, das 


—* ype Bbb a. | 


Pla 


breit, Shk. TC. Ab. ; der Pifang, die 
Paradiesfeige, Musa L. 

. Pläntal, pläntäl, pflanzlich, von 
Pflanzen, als Gewaͤchs. 

Plantar, plantar, an der Fuß— 
pve , 

Plantdtion, plantebfd'n, (plan- 
tatio), das Pflanzen, die Pflanzung, 

flanzfhule, Anlage, Anfiedelung, 
olonte. 

Plinted, planted, pflanzte a > 
an; gepflanzt, angelegt; veſt, be 
wandert. 

Plänter, der Pflanzer, Anleger, Stife 
ter, Grinder, Anbauer. » 

Pläntiff, f. plaintiff. 

Plänting, ——— anlegend; das 
Pflanzen, Anlegen; die Pflanzung, 
Anlage. P. stick, der Pflanzſtock, 


Seper. F 

Pläsh, plafd, (einmal metath. aus 
palus, éhos, oder Lache mit Lippens 
buchftab, f. lake, loch, dann zu 
mrexw gehörig, rroxy, f to plait), 
die Pfüße, Lade, Shk. TS. ; 
zum Flechten, die Fled te. 

to Pläsh, die Zweige einer Dede [ee 
gen und zufanımenflechten, (rdic- 
csw), flehten, biegen; befchnets 
‚den, fappen; anfeuchten, anrühren, 
(bier müßte cd von Aaccw fevn; 
vgl. to splash). ; 

Pläshed, flocht, befdnitt, rührte an; 
geflochten, befdnitten, angeruͤhrt. 
Irshiness, plaſſchineß, f. 

lash, die Gumpfigtert, Schlammig⸗ 


eit. ’ 

Pidehing, flechtend; anrührend; bes 
fehneidend ; das Fledten; Anrubren ; 
Beihneiden; der Hedengaun, die 
Slehtung. 

Pläshy, fumpfig, fchlammig. 

Pläsm, plafm, (xdAacua), die 
Form, Urform | 

Pläster, pläßter, (dumiasroe, 
d.,mlascw, rhyocow, DAS Wieder tn 
mharus fpielt; daher aud alt em- 
plaster), dag Pflafter; der Mors 
tel, Gyps, die Tuͤnche. P. of Paris, 
der Stuf, Gypsmortel, feine Gyps. 
P. of warm guts, (volffpr., wie bei 
ung Warmflafhe von Raldaunen), 

. der Beifchlaf. 

to Pläster, Pflafter auflegen; mit 
Mörtel überziehen, berappen, gyp⸗ 
fen, tündhen. 

Plästerer, der Gypfer, Stuccatur= 
arbeiter. | 

Plästering, mit Pflafter belegend, 
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co Plat, 
Plätane, plattan, f. plans, te 


er Aſt 


Plätform, 


Plätfound, 


Pla 


Bruſtharniſch, das Bruſtſtuck Hu 
leder (in der —— Ir 


Plat, platt, (wiarus, Aal, beris, 


mit mAayıoz, dgl, flat, flag, und fee 
mit mAsuw), flach, breit; die he 
ne, Flaͤch e; Matte, Schilſdede; 
„das breite Schiffſeil; die Kalte. P. 
of ground, das Stud Land, ebene 
Feld. P.-band, das BSiumenttid; 
der Sturz, Stumpf. 

f. to plait. 


Platanus. 


Plate, plebt, (von »Aarıy, bern, 


mit Pladhe, Plane, Slade, 
“4 pp * adta, (one ae 

ed), plaga, wAyyy) die Platte, 
Ueberlage , Dede, ba breite dünne 
Sti; der (filb. od. ginn.) Teller; 
das Citbergefchir, ‚  Eilbergerith, 
Silberzeug, die Gefäße; Rüftung, 
der Harrifh, Panzer; dad Neben: 
gericht; die Einlage, der Einlık 
P.ofa watch, die Bodenſcheibe eine 
Ubr. Thin p., das Blech. P. beskers, 
Tellerförbe. P.-butron, der gold 
ne oder filberne Knopf. P.- candle 
stick, der filberne Leuchter. P. co 
vers, Tellerdeckel, Schicer. P. 
flect, die Gilberflotte; (boltfrr.) 
Geldzug, Geldfang. P. she, 
Blech fcheeren, P. warmers, ‘elles 
wärmer. P.-wheel, das Compl 
rad (in einer Uhr). Plates 6. si 
AC. 5, 2. Silbergeld. 


to Pläte, plattiren, mit einer Gil 


‘berplatte überlegen, überziehen; 
Bled) fehlagen, duͤnn falagen; att 
einem Harniſch bededen, panzern. 


Pläted, plattirte, ſchlug zu Bled 


plattirt, überlegt, zu Bled geidle 
gen; gebarnifcht; ‘geftablt, sk Ri. 
Xr, 3.3 ſchup 


pig. 
Pläten, plätt'n, (bet den Sut 


drudern) die Drucktafel, der Ziege. 


m, plattfabrm, i 
Grundriß; die Fläche, Terrafte, de 
Erdwall, die Erdftufe, Sdene 
Shk. aHf.2, 1. H.1, 1. 0.2,8; 
der Altan, das flache Dad; M 
Bettung; das obere Verded, W 
Veberlauf; Entwurf, ss 
plättfaund, 3 
lafond, die Dede, Felderdede; des 
efenftüd, Deckengemaͤlde. 


Plätick, (aſtrolog.) ein auf fener 


eigenen Lichtkreis geworfener Plane 
tenſtrahl. 


Plätina, plättinä, die Platin, 
das weiße Gold, Halbjilber; de 
Drudtafel, 

Pläting, plebting, plattiren, 
4 Blech fdlagend; das Plata, 

lechſchlagen. u 

Platdénic, plätonnif, platoniié. 

P, love, die geiftige Liebe. 


tiindend, gupfend; das Aufpflaftern 
Züncen, Gupfen. i 
Plästic, pläßtif, (mAaerınog), 
fhöpferifch,, plaftifeh, bildend, Form 
gebend ; die Plaftit, Bildekunſt, 
ormgebung. 
Plästical, EN rip 


Plästron, p Abtron, (fri.), der 





Pla 


ldtonism, plebtonifm, der 


Platontfinus, das platonifche S ftem. | 


ldronist, plebtonıft, pläto- 
nizer, der Platonıker. 

atoon, plätuhn, (aus peloton, 
v. pila) das Peloton, die Kotte. | 
ätter, platter, (0. rAdrus), die 
Race Schüffel, Bride. P. face, 


das breite Gefiht. P.-faced, mit 
dreitem Geſicht. , 
audit, pläudite, plahdit, 


lat. plaudere, flatfcen), der laute 
Beifall, das Zuklatſchen. 
duditory, plabdttorrt, mit 
autem Beifall, en 
ausibility, plahfibilliti, 
‚plausibilitas , %. plane eres die 
Iheinbarfeit „Wahrſcheinlichkeit, 
ver Schein des Guten, Anſchein der 
Billigfeit. 
dusible, plahfib'l, (plausi- 
vilis), feheinbar, wahrfcheinlich. It 
s a p. story, das Ding läßt fid 
joren, 
dusibleness, f. plausibility. 
dusibly, plabfib lt, fcheinbar, 
vohrfcheinlich, Hoffentlich. 
dusive, (veraltet) betfallswerth, 
voblgefalltg, anmuthig, freudig und 
jern aufgenommen; &hk. H. 1, 4. 
dy, pleb, (f. das folg.) das Sviel, 
‚ie fpielende Befhaftiquug, Belus 
tigung, Erholung; der Scherz; das 
Spielwerf; Schaufpiel, die Komd- 
ne, Rolle; ant iE Hand: 
ungsweiſe, Berfabren; die Wire 
ung, Thatigfeit; Bewegung, Ans 
egung; Freiheit fich zu bewegen, zu 
andeln. Full Pes der Spielraum, 
reie Lauf. Foul p., das unredliche 
Spiel, die Schelmerei, das Schelm⸗ 
tid. .To bring in p., ın Gang 
iringen. To hold (keep). in Pp» 
inhalten, aufziehen. To come in 
», in Gang fommen. To put out 
f the p., aus der Faffung feßen. 
fo give one fair p., einem gut 
Spiel madhen. P.- bill, der Komös 
ienzettel. P.-book, das Komds 
ienbuch. P.-day, der Gpieltag, 
feiertag. P.-debt, die Gpielfchuld. 
’.-fellow, p.-mate, der Mitfvies 
er, Gefpiele. P.-game, das Kins 
erfpiel. P.-house, das Schau— 
pielhaus. P.-thing, die Gpielfas 
be, das Gpielzeug. 
Tlie eG ce nich 
lay, (gebort zu Qrew, fließen. 
Die bier fragliche dee ift unter bur- 
esk angedeutet; denn aud Spiel, 
iur verfeßt un 
8 Rede, Erzählung, a ſpie⸗ 
en; vorſtellen, machen; ſcherzen, 
haͤlern, tandein; ſich erholen; in 
Zewegung ſeyn, fic) bewegen; in 
Bewegung ſetzen, ſpielen laſſen. To 
p. the fool, ſich albern anſtellen. 
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P. = wright, . 


mit Zahnlaut, ift f 


| Ple 


. the fool with one’s self, 
narrif) handeln. To p. the man, 
fb brav balten. To p. sure p., ein 
fihered Spiel haben, gewiß geben. 
Top. fair, ehrlich, fpielen. To p. 
foul, ſchelmiſch fpielen. To = the 
knave, den Schalk fprelen. To p. 
tricks, Schelmerei treiben, ſchaͤkern. 
To p. on the harpsicord, auf dem 
Clavier fpielen. To p- at dice, mit 
Wuͤrfeln fpielen, Top. a part, eine 
Rolle fpielen. 
fpielen. To 

' (volffpr.) betrügen. To_p. least in 
sight (volkfpr.) Verſteck fpielen, ins 
mer ausweichen. To p. the devil 
(volffpr.) handliche Sireide fpies 
Ion, Geufel fpielen. . To p. upon 
one, Semanden aufziehen. ‚To p. 
upon words, mit Worten fpielen. 


To 


Played, pleh'd, fpielte; gefpielt. ‘ 


Pliyer, pleber, der Spieler; 
Shaufpieler; Candler, Sater, 
Mofienreißer. 


Pläyful, Cehful, fpielerifch, 
tandelhaft, Enersbaft, mutbwillig.. 
Pläying, plebing, fpielend; das 
Slieten, P. cards, die Gpielfarten. 
_P.-hot, (etiva v. blähen) fiedend 


heiß. 
Pläysome, plabfom, muthwil⸗ 
liq, lerchtfertig, fpieterife ‘ . 
Pläysomeness, der, Muthwille, 
die Leichtfertigkeit, Spielerer. 
Pléa, plih, (ftg. plaid, wie mittels 
fat. plaitum f. placitum), der Pros 
ce, Rechtöhandel, die Sache; Aus= 
rede; der Beweis, ' 
to Pléach, plibt(d, (f. to plain, 
laity zufammtenlegen, übereinander 
egen, verflechten, durdhfdlinger; 
Shk. MA.1, 2 AC. 4,12, | 
to Pléad, plibd, (fry, plaider, 
altfrf. Flib, angelf. flitun, aus 
dem mittellat. placitare, plaitare, 
von placitum, eine Reidsoerfamme 
{ung und was fie feftießt, verord« 
net, twas ihr gefällt — placet, — 
alfo Verordnung, Gefeß; alfo pla- 
citare), gefeßlich verhandeln, — 
erörtern, einen Rechtshandel fuͤhren, 
verfechten, vertheidigen, ſtreiten; 
“anführen, beibringen; vorſchützen; 
vor Gericht antworten. To p. guil- 
ty, die Klage anerfennen. To p. 
sickness, fic) mit Krankheit entſchul⸗ 
digen. To p. ignorance, Univifjens 
beit vorgeben. 
Pléadable, plihdäb'l, (mas als 
Mechtsgrund) anfubrbar (tft); trie 
tig; zu erörtern, gu bertheidigen, 
entjhuldbar. , 
Pléader, plibder, (placitator, 
lacitor), der Vertheidiger, Advocat, 
Gachwalter, Sachfuͤhrer; Gegner, 
die Parter. - 


To p. away, ver⸗ 
. the whole game, 


i 


— 





Ple 


Pléading, plibding, proceffirend, 
erörternd, anfiibrend; das Procef: 
firen, Erörtern, Anführen ; der Pros 
ceh, Rechtshandel, die Sachführung. 
P.- place, das Forum, die Behörde. 

Pledsance, pleffäng (v. placere), 
die Annehmlichteit; Munterkeit, Lebs 
baftigfeit, 

Pleäsant, pleséent, ——— 
erregend, angenehm; froh, vergnügt, 

Iuftig , heiter, munter, tebhatt, 

herzhaft; ſpaßhaft. 

Pp edsantly, angenehm, frob, luſtig. 

Pledsantness, die Annehmlidfeit; 
Luftigfeit, Lebhaftigkeiti. 

Pledsantry, pleséentri, die lus 
ftigfeit, Kröblichkeit ; der Scherg, 
Spaß, Schwank. 

to Please, plihſ', (placere), ges 
fallen, ergeßen, vergnügen; befries 
digen, befanftigen; geruben, belie= 
ben, genetgen, if you p., kenne 
Ahnen beliebt. Only to p. you, 
Blof aus Gefalligfeit. P. to enter, 

‚ belieben Gie Hineinzugehen. P. god, 
willd Gott! To p. one's self, fi 
weiden , "Gefallen finden, fich bedie- 
nen, P.- man, der Gefallige, Schmeich- 
fer, Obrenblafer. 

Pléased, gefiel, betiebte; gefallen, 
beliebt; fatt. To be p., zufrieden 
ſeyn, fi vergnügen. J am p., es 
gefällt mir, He is not p. with it, 
ẽs gefällt ihm nicht. Hard to be p., 
ee zu befriedigen, wunderlich, 
aunifh. Be p. to sit down, id 
bitte, feßen Sie fi. Are you not 

etp.? haben Gie nod nicht genug ? 

Pléaser, plibfer, der Gefallfiid- 
tige, immer Breundlide, Leder, 


Pléasing, ptibfing, _gefallend, 
beliebend ; das Gefallen, Belieben. 
Pléasingly, gum Gefallen, anges 


nehm. 
Pléasingness, plihfingneß, 
das Gefallende, die Annehmlichkeit, 


Lieblichkeit. 
Pledsurable, vlesfhurab’t, 

angenehm, ergeklich, reigend. 
Pleäsurableness, die Annehm= 

lichkeit, Ergeglichkeit. 
Pledsurably, ergeßlich, angenehm. 
Pleäsure, plesjjur, pleffd'r 

(frz. plaisir, wre die vorigen au 

lacere), da’ Vergnügen, Me Freus 
€, Luft; der Gefalle, die Gefällig- 

feit; das Gutdünfen, der Wille. 
Ar p., nad Gefallen. At his p., 
wie er ed mag. According as every 
man's p. is, naw dem Geſchmack 
eines Sieden. To take p. in—, fein 
Gergnigen an — haben. Speak 
our p., fage was du haben willſt. 
Four 49 ne ihnen P.- 
oat, das Yuftboot, P.- ground, 
der Luftplag. s 
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a 


‚Plenariness, 


Ple 


to Pledsure, gefallen, vergnügen; 
willfahren, Gefallen ;rmweifen, zur 
and geben. To p. with—, aus 
{fen mit —. ; 
Pleäsured, plessih'r‘d, wil 
fahrte; gewillfabrt, befriedigt. 
Pleäsureful, angenehm, foitlıs. 
Pleäsuring, plessfh'ring, 
bergniigend ; das Vergnügen, Day 
of p., der luftige Tag. 
Ple t, ſ. i 


plait. 

Plebejan, plibibjän, (plebein, 
von plebs, Bolt — dies aus dem 
fret.” worxos f. &xehag — deris, mit 
OaAcy, Blutader, und aͤhnlichen, mal 
nach der mythiſchen dee dad Feuer 
wafer, alg Weltforperfubjteny, an 


Blutipafier geweſen, woraus der‘ 


BWeltriefe geworden , weshalb de 
erfte Menfh Adam, d. i, Bluters 
de, rothe Erde; denn dam iff beit, 
Alut. Daber hieß “Auzovia YD. eins, 
Blut, alfo Blutland, das Land der 
Menfhenfhöpfung), aus dem Ball, 
unadfig, gemein, pohelhaft; de 
Plebejer, gemeine Mann. 
Plebéity, plibibiti, das oe 
meine Bolt, dex gemeine Man, 


bel, _ : 

Pledge, pledfich, (gehört gu fled 
ten, wie Pflicht, alfo zu cds, 
gleichwie obligare von legare, 

en, und bedeutet mithin alles wei 
verbindlich macht, verpflichtet, ve 
B t. gl. plait, plevin, plight) 

as Pfand, die Zurgſchaft, Sides 
heit; der Burge, Geißel, 
to Plédge, verpfänden, verfesen) 

durch ein Pfand ſichern, zufiden; 
Befcheid thun; Shk. bHd. 4,2 

TA, I, 2 : 
Plédged, pledfh‘d, perpfandet, 
that Beſcheid; verpfandet, Beſcheid 

es : 
pfs get, pledfdit, (gehört eben 
falls zu Aw, alfo eig. das Ge 
faltete,Zufammengelegte), das Boaͤuſc⸗ 
hen, Drudläpphen, die Compariié 
der Federmeißel, die Wundfafer. _ 
berpfandend, Belde? 

thuend; Perpfanden, Beſcheit⸗ 
thun. 


Pléiades, Pléiads, ——— 
(wAsindes, von wAsw, ſchiffen, wee 
von wedsa, die Taube am Steve 
RECITTEON der Schiffgott, als Zeit⸗ 
vpgel; vgl. phenix und pıigeon 
die Plejaden, dad Giebengejtun. 
Ple — ‚plennä a (pleus 
rie), vollfommen, gangua. ,,. 
X bie Voliſtaͤndiglen, 


Plénarty, plennärti, (b. pi 
nus, a . die volle Friſt, Bel cbr 
heit ciner Pfriinde, , , 

Plénary, plennart, (v. plenus, 
völlig, vollftändig, vollkommen, 


Fuͤlle. 


8 th 


to Pledsare, ea: 
wrllichern, bic 2 
se, Tipe 

fen mil =. 
Pledsnred, par 
fabete; gomdits = 
Pledsurela!, zu 
Pledsnrizg, - 
of pr, ro 

Pleat, hp 


Plebejan, pit: — pollmadtigt; der Sevollnadtigte. 
von pl, = Plenipotential, plintpotenn: 
het" ſchal, mit Vollmacht, in Boll 
din Bam” macht; der Bevollmäctiger. 
nad der enna» Plenipotentiary,plintpotenns 
maser, 0 So, f Hari, der Bevolkmadtigte. 

gu’ Plénist, plihniſt, der, leniſt, 

ie game, d der keinen leeren Raum zugiebt. 

erfie Bed Din © Plenitnde. plenanttjud, (pleni- 

de, athe Or; 1° tudo), die Fülle, der Ueberfluß; die 
salut, Neid Boliftandigtert; Vollblütigkeit. 

Fist ai O° ee per joka of ei 

is al bantss © entieux, aus plenus), 

Des ber faffig , ergiedig, fruchtbar. 

— eee ae 

Th: off, reichlich, uͤberflüſſig. : 
plebeit a eg Plénteo n smess, ‚die Rite, Keicha 
ment SF") lichleit, Ergiebigfeit, der Ueberfluß. 
— sith a fi —— reich⸗ 
Tt es überflüffig. | 
raat Plentitully, reichlich, überflüffig. 
or oo) a Plentifulness, die Fille , der 

—* — Ueberfluß, die Fruchtbarkeit. 

* Syl PE Plénty, plennti, (altfrs. plentee, 

w jen), Wo b. plesus), die Fülle, Menge, der 

bit ue ae" In p., vreichlich, übers 

0 pled ety — Pléonasm, plibonafm, (+heo- 
bard gat B’ vas os) der Pleonafinus, die Webers 

* ae fe, der immöthige Ueberflug. Chef 

Be tle eönasmic, plionäßmi eſ⸗ 
edge ee fer, weil jenes gegen die Analogie 
J + + 

that ai tft, pleonastical), pleonaftifch. 

gees ele Pléthora, pléthory, plebds 

je Be es déora, pleddsori, ("AyIwen), 
ee be kee kB 

a . ¢  - 

**8 m. PERS bass tb 

ber i gl thorétic, ple orif, ples 

tt Sdoreital plepsorertit (wiy- 
pends .... Swemog), plethort uberboll, volls 

= plein, blitig , vollfaftig. : : 
jeitdt gw . Pléthoricness, pleddéorifnes, 
est td das Plethorifche, die Bollbtitigteit. 
en, Plevin, plewmwin, (wie mittellat. 
re ye ür plegium , livium , plevina 
; eh gefagt wurde, fo gehören aud diefe 


vgl. 5,097 
die ices 
“sin 
[eg 


a atth*, ay 


Ple 


ang; das Vollftändige, Entſchei⸗ 
Sende, die Girlergfett, j 
Plenilunarv, —— aid 
vom Bollmende, vollmondti 
Plenilune, plenniljubn, (ple- 
nilunium), der Vollmond. 
Plénipo, f. plenipotentiary. 
Plenipotence, plenipoteney, 
plintppoten6, (plenipotentia), 
die Bollmacht, freie Ha 
Plenipotent, (plenipotens), bes 


au. ledge, w. f.), die Bürgfchaft, 

er 1% re. — di 
eura, pljuhr Ast te 
Riopenbaut ¢ bas. Bruffell. * 
eurisy, plyudrift Asvpirig), 
dag Ecitenftehen, — 
euritic, plenritical, pljus 
rittik, pljüuriteitäl, vom Seis 
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Plo . 
— mit dem Geitenfted 
haftet 


Pliability, pleiäbilliti, 
bleness. 

Pliable, pleiab’l, (plic 
verw. mit plevin, w. f. u 
biegfam, weich, gefchmeidig, 
firre, 

Pliableness, die Biegfamfei 
ſchmeidigkeit, Weichheit. 

Pliably, biegfam, gefchmeidi 

Pliancy, pleiänßt, die Bi 
keit, Gefchmeidigfert. 

Pliant, pletant, biegfam, fd 
gefhmerdig, folgjam. 

Pliantly, biegfam » gefchmeid 

Pliantness, ſ. pliancy. 

Plica, pletfa, (lat.) die | 
Gerflettung, der Weichfelzopf 

Plicätion, ————— » pl 
fh'n, pletfatfah*r, das F 
die Falte, Nungel. . 

Plied, f. plyed. 

Plier, pleter Cooftipr.) d 
beitömann, Edenpaffer; die 
faufertn. Pliers, die Zange, ‘ 
gange, Flachzange. A good 
ein Cort. das gut beim 

t 


gelt. 

Plight, pEeit, (f. pledge, 
levin) der Zuftand, Nie Bele 
eit, das Befinden, Shk. AC 
[An.3,ı. WT.2,%. M 

si 3, 3.,, Gedeihen, die 
4 iht, Hoͤrigkeit; Shk. KL. 
alte, Runge das Pfand. 
good p., in —39 — wohlg« 
to Plight,’ verpfanden, ge 
fledhten, winden. To p. 
faith (troth), heilig verfihern 

Plighted, verpfandete, floc: 
pfändet, geflodten. My faith 
ich bin verfproden, | 

Plighting, pleiting, be 

‚dend, flehtend; das Be 
den, Flechten. 

to Plim, (m Exmore und 
Ldſch. zu whew, mınmiyu, 
gehörig), auffehwillen, an 1 
gunebinen, _ 

Plinth, plinde, —— 
Würfel; das Brett auf einer | 
die Ueberlage, Unterplatte; 
Steine, Vorlage _,. 

Pliny, plinnt, Plinius, | 
Secnndus aus Novocomum, ¢ 
n. Ch., und fein Neffe C. Pl 
cilius Secundus), 

Plite, pleit, dre (ehmalige) | 

to Plite, f. to plight. 
Plöd, plodd, (gehört gus 

rhadw, wAnya, plagen), fi 
den, fic) anjtrengen, fauer ar 
ch matt laufen, den Kopf v 
yen, grübefn. To p. at 
books, über den Büchern 
pfloden, fih dumm ftudiren. 


— 


to 
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upon a business, redtfdaffen wo- 
rüber aus ſeyn. 

Plödder, der Unverdroßne, ſchwer 
Arbeitende , immer Angeſtrengte, 
Pactetet > fhwerfallige Grübler; 


. LL. 

Plédding, fih pladend, fauer ars 
beitend, grübelnd, tiefünnig; das 
Pladen, die faure Arbeit. 

Plonkets’, plonfité, (06 von 

occus, npenis;), Das grobe wollene 


ud, 

Plot, plott, (Blendling von Plas, 
plat, und von wrAcxw, wAsury J whe- 
xrog, alfo zu plait, plight gehörig), 
das Pläkchen, der Fle, Shk. Co. 

» 2; Plan, Rif, Entwurf, die 
arte; Gecfarte; der Anſchlag, daé 
Eomplott, der Geheimbund, das 
Gebcinverftandnigé, die Verſchwoͤ⸗ 
rung; der liftige Streih, Tid; 
die Perwidelung , der Krote (in 
einem Gchaufpiel); Lieffinn, die 
Erfindungstraft, Heimlichkeit. Man 
of p., der Schlaufopf, liftige gr 
Layer of plots, der Angettler, Rane 
femadher. P. after p., ein Plan 
über den andern. The p- takes, 
das Spiel fihlägt_ein., P.- catcher, 
.-hunter, der Schleicher, Spion, 
rigeber. P. proof, Berrathé übers 
wiefen; Shk. WT. 2, 3. , P.- swea- 
rer, der Mitverfdivorne. 
te Plot, abreißen, entiverfen; vorha- 
ben, im Ginn haben, finnen; ein 
Complott machen, fich verſchwoͤren; 
Ranke fohmieden, anzetteln. To p. 
treason, nadftellen, Schlingen le- 
en, Berrath fpinnen. 

Plotter, plotter, der Urheber, 
Entwerfer, Erfinder, Nankefdnied, 
Meuter; Verfchwörer, 

Plotting, entwerfend, fich verſchwoͤ⸗ 
rend, Ranfe madend; dag Entwer⸗ 
fen , Verſchwoͤren, Ranfemaden. 
P. head, der erfindfame Kopf. He 
is p. mischief, er brütet über 
Bosheit, - 
lötton, plottdon, plotton, 
plottubn, das Knauel; Nadelfife 

en; Peloton, der Trupp, die Notte. 

Plover, plowwer, (pluvialis), 
der Ribig, Brachvogel, Negenvogel. 
Green p., der grüne Kibitz, Pardel. 
ring p-, der langgefhiwänzte 

ibiß. 

Plough, plau, (angelf. plage, 
plog, plou, (hott. pleuch, pleugh, 
ver, mit Pfahl, Blok), der 
Pflug; Hobel. To go to one's 

-» an feine Arbeit gehen. P.-alms, 
er Pfiugzehnte. P.- beam, der 
Augbalfe, Grindel, P.-boy, der 
ferjunge, Bengel. P.-~ coulter, 


bat Pflugmeffer, Molter, Sch. P.-: 


©, p. handle, p--neck, p.- staff, 
‚P ” stilt > Pp» se tail > die, Pflug ſterz. 






to Plug, verſtop 





P.-share, die Pflugſchar. P.-land, | 


das Aderfand, der Plug Landes, 
Kurnader. P.-man, p. - jobber, 
der Pflüger, Landmann, Baur, 
ftarfe Menſch, grobe Menid. P- 
monday, der erfte Montag nad bal. 
drei Konig (ein Feiertag fur enalılde, 
Bauern). P.-raker, der Keitel, dir 
Scharre. P. rraces, PAuaterter. 
P.-wright, der Pflugmader, Wagner, 
to Plonglı, pflügen, aden. w 
. the sea, das Meer durdfurden, 
chiffen. to p. up, anépfliigen, avis 
graben, , 
Ploughed, pflügte; gepflügt. 
Plaougher, der Pflüger, Adersmann, 
Ploughing, plautng, pflügad; 
das Pfluͤgen, Adern. 
Plow, f. plough. 
Pluck, plod, der Bug, Mik, de 
Nupfen, Anzupfenz; ein Griff, mm 
—— die Aufmunterung, be 
uth; das Gefdlinge eines Thiere, 
to Plack, (angelf. placcian, (wet. 
laecka, altt. Euden, abzıden, 
ebr. phalak, lat. vellicare), rit 
fen, abbrechen, abreißen, gie, 
zerren, zupfen, rupfen, audreaten 
To p. a crow with one, ein publ 
chen mit einem pfluden. Top 
asunder, entzwei reiben, zerzupfes. 
To p. down, nicderreigen. To? 
in pieces, zerreißen. To p. 0% 
abreifen, auerupfen. To p- —* 
aufziehen, ausreißen, nn + 
u our spirits (a good heart), tt, 
cafe dich F faminen, erbeitre id 
fafie Muth! 
Placked, plod'd, pflüdte, run 
te; —— gerupft. 
Plicker, ploder, der Pflüdend, 
Ubreifer, Audraufer. 
Plu — pfluckend, reißend, tp 
fend; das Pfluͤcken, Reifen, Kupfer. 
Pluckt, f. plucked. 
Rune plogg, (verm, mit Pfahl, 
bal . wm. +Yr der Pflod, ped, 
Stöpfel.” Fire p., eine Feuerlp 
P.’ tail, —— der Fiſel. 
en, zuprlöden 


u — — 
ugging, plogging 
pfend; das Berftopfen. 


Plüm, plomm, tangelf. und wieut 


fer teutſches Wort, nur die üfigen | 
und r gewechfelt, lat, prunum, i 
ploma , dan, Blomme, ar. sit 
evov. Jn der ziveiten Bedeutung | 

ed wol nur eine geltend geworden 
misbrauchliche Uebertragung; in de 
dritten voltfprachlichen gebort ¢ W 
plump, w. f.) die Pflaume; Kon 
Korinthe; bundertiaufend Prue's 
platt, ftrads, gerade; eme a i. 
meines ‚Spiel, das Phlaumenipi 

White p., wheat p., der Spilliny- 
White pear p., die weiße DW 
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flaume. Muscle p., die Heine Dune | Plumédsity, igh. mossiti, das 


felrothe Pflaume mit großem Kerne. 
Wild-p., die Echlehe. Sugar-p., 
Jucderpflaume ; die + Zucerbohne. 
Down p., aerade nieder, P.- cake, 
ser Nofinenfuchen. P.-man, der 
Mann von zooooo Pfimd, Miflionar. 
’.-porridge, die Suppe mit Rofinen. 
’,-pudding; der Kloß mit Nofinen. 
?-pie, die Nofinenpaftete. P.-tree, 
er PAaumenbaum. , 

umage, pluhmidſch, (0. plu- 
na), der Federbufch, das Gefieder. 


umb, vlomım, (plumbum, wozu 


ud plump, plumps gehört), das a 


Klei, die Wafferwage, Bleiwage, 
Setzwage; ſenkrecht, lothrecht, ges 
ade, dade plump, platfd. P. 
lown,. gerade nieder, ploß. P. 
ver, gerade über. P.-line, dag 
Senfblei, Loth. P.-rule, die Blei— 
chnur * das Bleiloth. 

Plumb, mit dem Senkblei ergriin- 
den, erforfchen, austiefen; nad der 
Bleiwage unterfuden oder einrich: 
en; lothrecht madmen, oder hauen, 
umbagin, plombadfdin, das 
Tat der Bleifhwerf, die Blei: 
iſche. 

ümbean, plumbeous, plom— 
sten, -plombtos, bleiern, wie 
Blet. 
umber. plomber, der Bletar- 
etter, Bleigiefer. ike ; 
umbery, plomberi, die Arbeit 
n Blei, daß Bleiwerf. 

ume, pljubm, (pluma, $laum, 
Fame e), die Hutfeder, Seder, 
as Gefieder, der Federbufh; die 
Jierde, das Ehrenzeichen ; der Stolz. 
’, - allum, der Feder = Alaun. P.- 
triker, der Kopenftreicher, Schmeich⸗ 
er. eo . 
Plame, fiedern, auffiedern, init 
federn ſchmücken; aufftußen, Shk. 
3.1%. am Ende; auffeken, aufftellen, 
infteden ; abfiedern, pflüden, rupfen. 
lo p. one’s self, fic) rühmen, fid 
ine Ehre maden. To p, out, ause 
edern, aufſchmücken. 


umed, fiederte, rupfte; gefiedert, 


erupft. a 
umigerous, plumidfcheros, 
pluma, gerere), gefiedert , mit 
jedern. 


uming, A tod doit £ —— 
up 


upfend; das Fiedern, en. 
amipede, pljubmipibd, (plu- 
tay pes), mit gefiederten Süßen, 
auchfüßig. 

ammer, f. plumber. 
immery, f. plumbery. aoe 
ummet, plommit, das Ble, 
oth, Bleigewicht; Cenfblet, der 
jleuvurf, Shk. Tp.; die Bleiwa: 
e; der Bleiſtift. 


\ 


Gefiederte, die Menge Federn. 


Plimous, pljubmos, gefiedert, 


fedrig, wie Flaum. 


Piump,. plomp, (ift nur Cabials 


- 


to Plim 


‘P 


Plum 


form v. lump, w. ſ. und mithin, 
alles was fic) zuſammenſetzt, gerinnt, 
geſteht, zuſammen in eine Maffe 
laufe. Indeß ſchillert e& aud in 
plumbeus), der Klumpe, Haufe; 
Zraubenbüfchel, Dolde; das Nudel, 
der Flug; das Dice; feift, fleifchig, 
pluͤnſchig, weich; plump, platide 
fenfredjt, gerade. To fall p., eins 
plumpen. P.- faced, difbadig, 
Ihwürftig, dieplünfcig. 
lump, (f. dag vorige‘, auftreiben 
blaben, aufblafen; muften, feift 


machen; auffchwellen, fett werden; 


plumpen,. platjchen ; (volffpr.) 
Klage, fchießen, (urfpr. wol mit 
Blei). Daber p. his peepers, ſchla 
thn in die Augen! To p. one wi 
einen mit Piftoten todt 


iped, trieb auf, plumpte; aufs 
etrieben , geplumpt. 

umper, etwas dad man in den 
Mund nimmt, die. Racen aufgue 
fhwellen, der Baufch; bei Parlas 
mentswahlen die auf Einen fallens 
de Stimme (as man mit unferm 
„einen Treffer haben’ vergleichen 
fonnte, indem jeder Wahlbürger für 
zwei Bewerber ftimmen fann. 
ing. auftreibend, plumpend; 
das Auftreiben, Plumpen. 


Plumpness, plompneß, die Fes 


ftigfeit, Fleiſchigkeit. 


Plumpy, vlompi, feiff, fleifchigz 


Plumy, pljub 


Shk. AC —— 
mi aumig 
fedrig, gefiedert. : \ : 
lunder, plonnder,  (unfer 
Plunder, das mannichfaltig abges 


‚ leitet wird, vgl. to blot, und vers 


mutblich mehrere Wörter in dem Bes 
griff von Abgängfel berührt, mie 
inum, lana, feitwärts vielleicht la- 
niare, vellere, pellis, pilare etc. 
Denn daß eine Sylbe wie lun, lin, 
lan, die Flachs, oder Aehnliches bes 
deute, Stammfolbe fei und die Aen= 


‚ derungen, ja mälichen Aneianungen 


und Umdeutungen je nad) Paronos 
mafie erfahren fone, leidet wol fets 
nen Zweifel. Eine ſolche —** 
anders als in ihren proteiſchen Mes 
tamorphofen anerfennen, feſſeln und 
als fertigen Begriff in die Taſche 
ftefen wollen, ware wol nicht möge 
lich), die Beute, der Raub. 


to Plunder, plündern, rauben, 


ausziehen. 


Plundered, plünderte; geplündert. 
Plunderer, plond’rer, der Plüns 


derer, Rauber, 





Plu 
de dering, plindernd; dad Plin- 


ern, 

Plunge, plondfd, der plößlicde 
at” Sturz, das Eintauchen, Sins 
en; die Noth, Verlegenbeit, Klem⸗ 
me. By p-s, ftoßweife, mit Abſaͤtzen. 
To take a p., einen Gtnrg thun, 
fidh flürgen. To put one to ap, 
einen in die Guppe bringen. 

to Plunge, (fr. plonger, verw. mit 
plaͤntſchern, plantfden, wAv- 
usıv, benäßen), plößlich eintauchen, 
untertauden, fenfen; ftürgen, ſto⸗ 
fen; finfen, fallen, plumpen, plößs 
lid) hineinſinken. 

Plunged, flürgte; geſtürzt. 

Plungeon. plondfd'n, 
Taucher, die Tauchente. 


der 


Plunger, plondfdher, der Taus 
er 


Plan ing, plond ding taus 
du ftiirgend; das auchen, Stir: 


gen. 

Plunket, plonfit, (härtere Form 
f. blunket, blonker, 0. 6), das 
Wafferblau. _ 

Plural, die ta ı (pluralis), 
mehr, von mebrern; der Plural, 
die Mehrzahl. m. 

Pluralist, pljubralift, der mebs 
rere Pfründen hat; Bielprrimdner. 

0 plurältiti, die meh— 
rere Zahl, Mehrheit, die meiften, 

— of —— 7 Biel * ei 
urally, pljupräli, im Ginne 
der Mehrbeit, ot geatitet, 

Plurisy, (nad mtsverftändiger, aber 
— —— Ablei⸗ 
tung. oder Misbildung von plus 

; og eberfülle, das Uebermaaß; Shk. 
AT 

Plus, ploß, (lat., aus woAu;), plus, 

. mehr, und. ar 
Plush, plofch, (fri. peluche, it, 
| peluzzo, alfo mit Fell, pilus, felt, 

a (4 ıc. verw.), yf lüſch; das 
ammtartige, Weide. 

Plusher, plofder, der Seehund. 

Pluto, pljuto, Pluto, der Höls 
lengott. ; 

Plavial, pljubwial, pluyions, 
(v. — regnicht, regenhaft; 
das Meßgewand, der Ehorrod. 

Ply, plet, (plica; f. pledge, plait, 
Bere » die Falte, der Eric, 

urf; Geftalt, Form, Nägung, 
Gewohnheit. To take the p., den 
Schnitt annehmen, fi gewöhnen, 
to Ply, (Blendling aus dem altt, 
pläuen, pleyen, plegen, «a 
av, wAyocem, beriv, mit to plod, 
Ww. ſ. und mAsnem, wrhiccew, wra- 
sv, welche in dem Begriff „Schla— 
gen‘ ebenfalls verw. find, lat. pli- 
care, ft. plier), anliegen, gufeten ; 
reiben, üben, anftrengen, anbals 
ten; fic befleißigen, obliegen, arbeis 


er 
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ten, fi —— mac etwei 
trachten, ſtreben; feine Ridtung 
nehmen, wie wir lagen, einen Beg 
einfhlagen; fortidretten, daraı 
ſtrecken, etlen; fatten, frummen, 
fi biegen. P. you, friſch daran! 

o p. one's oars, aus allen Krafs 
ten rudern. To p. with cups, fe: 
Big zutrinken. ts p- one's books, 
fleißig ftudiren. To p.-at a place, 
irgendwo liegen, an einem Orie 
pafien. To p. to the south, fi 
nah Girden wenden. To p. off and 
= — N ee iu 

Plyed, plet'd, firenate on, | 
ob ; angeftrengt, obgelegen. P. with 
work, mit Arbeit überhäuft 

. er. 

Plying, pleting, anftrengend, 
obtiegend, biegfam ; das Anftrenger, 
Dbliegen, Biegen. P. to wind. 
ward, den Wind abfneifen. _ 

Pneumätic, nenmiatical, 
njumattif, njumattifal, 
(xvevparinoc) » vom Winde, durch 
den Wind, luͤftig, geiftig. _P-s, die 
Preumatit, Aerometrie, Luftlehte; 
Geifterfunde. . 

Pneumatocéle, n um atofibl 
xvevuarounry), der Windhrud, (iM 

orper). : 
she bed EINE pop ne wm ato- 
sophy, njum Lottod fai, niv 
matossoft, (xvetua, Any, or 
Dia), die Geifterfunde, Geifterleht. 
Pneumönic, njumonntt, (re 
wm). die Zunge betreffend, gut Me 

ie Lunge; die Lungen » Arzneı. 

to Poach, pobtfd, (gotb. falar 
angelf. fon, niederf. pufen, wed 
maufen, wozu angelf. faca, fa“ 
Sad, Naum, (hebr. bak, bakal, 
leeren), Bauſch, Fide, pocket 
fry. poche, i6l. paki gehören. Wet 
aud to pick, itch, pique, p 
ſpielen in diefe Bedeutung, nur non 
anderer Nichtung aus, indem jend 
erftere bloß nehmen und in een 
Naum aufnehmen, diefe aber durch 
Unftechen , Anpiden weg: oder IN 
die Höhe nehmen urfpr. bedeuten. 
Vielleicht hörte man aud Bie 
Bad fhwein, eine wilde Sev, 
. bacon, mit anflingen. Bern 

beach, bog, podge, w.f., ru 
auchen , Valter angelf. fubt, 
eudt, fuhti, Feudte, geben de 

edeutung von dämpfen und dam 
pfen, wie fumpfiger Boden, worin, 

wieder TyyvuN, THYe. ayyvuu, 09 

rinnen, geftehen, zu fpielen (dem 

wenn es vom Eiern gebraudt wire 


, Demnad ware die, nicht“ logite 


fondern guvorderft etymologiſche, 
Hrdnung der Bedeutungen felge 
de:) ſtechen, bohren, tippen; (url 
durch Anftechen oder Aufpiden wes 


Poa 


ehmen, dann we abi ftebten, 
Lindern, rauben, bef. Wild, Wild. 
ieb ſeynz fig. einen unvollfommes 
en —— machen, —— und 
icht vollenden — gleichſam nur an⸗ 
en, anrühren; eine jetzt veraltete 
Jedeutung! Endlich — dampfen, 
bdampfen, nur anfieden, weid) fie 
en (wie Eier Ty dampfen. To p. 
ggs, Eier auf Butter ſchlagen, (eig. 
pie wir fa * „in ene, ying oder 
uf Brot en’, d. ellen, 
erorner taf jen, aide re hven, 
* — 

‚die Wilddieberei; Eier auf 
— — 
achard, pobtfhärd, (Bacnas, 
lacnac) die wilde Mittelente. 
— vobtfh'd, ftahl Wild; 

es geftopten ; ; ge 
kupit; gedo 


er, der PBitddies. 
‘chi ness, pabetetses 
Jampfige, Feudtwarme, Dun * 
aching, Wild ftehlend; dame 
fend; bohemd; ; das Bildfiehlen; 3 
Jampfen ; ; Bohren. 
achy, pohtſchi, dampfig, dune 
i — 
c d, Cangelf, 
ams, ‘Saad ; 


— —— 
ocke, Blatter. 
ocks, ſ. pox. “3 „hole, die Blat- 
wnarbe, Podenqrube. Full, of p.- 
oles, podengrübig. P.-wood, das 
— Franzoſenholz, Guaja- 


oket, pockit, 
ioke u. das teutfche 
hen, baufen beeen, aufblafen 
ufſchwillen; au ucker. ae bas 
Sauf fc ige), die afche, der & 

of wool, der halbe Sad Wolle. ws 
s ten pounds ont of p. by it, er 
erliert sehn Pfund dabei, Sprischrw. 
‘at your scruple in your p. to-day 
nd take it out to MOFrow » fpart 
ure Bedenklichfeiten auf ein anders 
wal! P. argument, der ——* e 
rund. P.-book , das Taſchenbu 

’.- dagger, der Tales ends , das 
Stilett. P. — er —35 
el. P.-handkerchief, das Schnupf⸗ 
ud. *?. -money, das Taſchengeld. 
Pocket, einfädeln ‚ einfieden, 
innehmen.. . up, einfteden, 
erfchmergen ; wegiieden, verbergen. 
ckerting, p Piting, einftes 
fend; das infteden. 

ckified, vodifeid, mit den 
franzofen oder der Luſtſeuche behaf⸗ 
et, angeſteckt, veneriſch. 


ſ. to poach, vgl. 
Banu fc a, bau 
nf 


chiness, podineß, dad Vene⸗ 


iſche, Anftedende, 

chy. podt, — franzoſen⸗ 
ft, fuftfieh; Shk. 

‘cnlent, —— (v. pocn- 
un), U inlbar. 
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forın von cod). on Schlaube, Schos 
te, Hilfe, S 


to — ſich "Shiites Schoten ans 


Pods ra, pobdagra, (gr., eig. 
— 5 — Fußfe ehe, das Podas 
— ie Fußgicht. 
Poddgrical » podaggrifal, pos 
fics, fußgichtife. 
ed, FT feste Schoten 
choten. 
odder, der Schoten⸗ 
fame P Erbfenlefer, Hialfenfanunz 
sn podéstate, podeftas, 
podebtat, (ital.), der Landvogt 
n Statien). 
pda e, peddfd, (gl. to poach, 
- dle, beri. mit ’ fossa), die P firs 
, der Sumpf. 
lien vohem, (romua), dad Ges 
icht 
Poesy, pobifi, wagers} — 
— 3 Gedicht; der 
enffprud , Die Yuffheift , der 


eim, 
Poet, pobet, (xomrys), der Dis 
ter, Poet. 
Poetäster, poitäßter, der Did 
terling, Reimſchmied. 

Pöetess, poheteß, die Dichterin. 
Poétic, poétical, poettif, 
poster tat, (romrınog) » poetifch, 
— Poetics , die Poetif, 

Theorie ded Dichten, 
Poétically, poetifd, dichteriſch. 
Fre ess, das Poetifche, Didjs 
tert 
to Poetize, pobeteif*,, dichten, 
— ſchreiben, poetifiren , bes 
ten 
Poéetress, pohetreß, die Dicdhtes 


rin. 
Poét hitri, die Poefie 
—— Dihterei”. das DiGi, 


Péee o —— der Steinpicker, 
Sago, Groppe (ein Fiſch), Cottus 
p gh, ped, 
gh, pob, (° ey, Ov), pfut!  . 
head, pop dd, die aulquappe = 
oc painenßi, (franz. 
oigner, AUS pungere. Auch xvxvog 
—*8 anflingen), das Siechende, 
Beipende, Scharfe, Barfhe, Salz. 
Poignant, painänt, ftedend, bets 
fend, ſcharf, da fchmerzhaft. 
Poignantness, | J 
Poiniard, Ape (franz. 
poignard), der Dolch 
Point, — (Thy , enfas ey 
— Mie See ip, ined we } i 
andfpige; Bis 5 i ; Be 
Stecheiſen, der Grabftihel; Punct ; 
Grad, Remabirigs der Sweet, das 


pot; 
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pat der Sti, Stoß; die Note, 
er Laut, Schall, Ton; das Auge 
auf dem Würfel); der Schuß, das 
erabſchießen, Niederfallen eines Kale 
en; Shk. bHf. 2, 1. P-s, Ne⸗ 
eln, Schnüre mit Nadeln zu Beve- 
igung der zo Shk. TN. 1, 5. 
WT. 4,3. bHd. 2,4. P. blank, 
das Weihe in der Scheibe; Shk. 
MW. 3,2. bHf. 4,7. ‚Ace-p., das 
Ab. Deuce-p., zwei Augen. ~ At 
the p. of death, tm Derfcheiden. To 
be upon the p., tm Begriff ſeyn. 
To bring to a p., gu Ende bringen, 
& furs faffen. To end in a p., 
pißig zugeben. It is come to op 
p-, es iff fo weit gefommen. To 
pursue one's p., feinem Zwecke nade 
ehen. To gain one’s p., feine Ab⸗ 
ht erreichen. To stand upon Ss 
genau nehmen, fridlich ſeyn; Shk 
MD. 5, ı. To grow to a p., dur 
Sache fommen; Shk. MD.1,2. To 
come to full p-s, zum Gchlußs 
unct fommen; Shk. bHd. 2, 4. P. 
y p-, Stid für Sti. In p. of 
religion, in Religionséfallen. At all 
p-s, ganglid. P. of light, p. of 
sight, p. of view, der Gepdtse 
punct, P. - devise, ‚oder device, 
(cig. Stiderei; dann) pünctlich, ger 
nau; Shk. TN. 8, 5. AL.3,2. LL. 
5,1. P. of, Land, die Landſpitze, 
Nafe. P: of honour, der Ehren: 
punct, das Ehrgefühl, der Ehreifer. 
P.-blank , das Weiße; gerade, ſchnur⸗ 
erade, frei. To hit p.-blank, ins 
eiße treffen. P.-maker, der Neft: 
ler, Spißenmader. P.-wise, fpißig. 
to Point, paint, fpigen, zufpißen, 
fhärfen; bezeichnen, punctiren; ins 
terpungiven ; ridten, ftellen, gtelen, 
marfen, beftimmen; zeigen, weifen ; 
anzeigen, beftimmen, (wie die an 
oder Wachtelbunde das gefundene 
Wild); fteben, vorftehen., To, p. at, 
auf — werfen, gegen — richten. To 
‚ont, bezeichnen, auszeichnen, bee 
immen, anzeigen. 
Pointed, fpißte, punctirte, beſtimm⸗ 
te; gefpißt, fpisig, punctirt, bes 
En 3 Scharf ftechend, treffend (wie 
i 


Pointedly, zugefpißt, fpißig; mit 
Puncten, Stridjen ; —2 — 
Pointedness, die ESpitzigkeit; 
GSpiffindigfeit; Schärfe; das Stes 
chende; Creffende,  . 
Pointel, paintcl, das Knoͤpfchen 
der, fleine Gtiftz die Keinigfeit, 
Spitzfindelei. 
Pointer, painter, der Zeiger, 
Weifer ;  Wachtelbund. Pointers, 
‚Stüßen im Schiffe, die von den 
Kiuutien in fehrager Richtung bis an 
das oberfte Dek gehen und fid auf 
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der Mitte des untern Dedd dur 
freugen. : 
Pointing, fpißend, punitirend, be 
ftimmend; das Spiben, Punctiren, 
Beftimmen ; (nautiſch) eine Hunden: 
punt, ein fpißzulaufendee Ende ton 
einem Dau. His discourse was al- 
ways p. that way, dahin zielte jene 
Nede ftetd. P.-stock, das Ziel, der 
Gegenftand des Spottes. 
Pointless, paintlefi, ohne pr 
fe, ohne Punct, ftumpf. 
Pointlessness, die tumpfbeit. 
Poise, paif’, fonft poize, Shk 
KL. 2,1. O. 3, 3., (aué poids, ®. 
lat. pondus, pendere, vgl. to peizt), 
das Knöpfhen; Gewicht, die Shwe 
ve; das Gleichgewicht; die Wa 
to Poise, (f. das vorige, woraus &, 
wie aus dem frz. peser sunadft, 2% 
bildet ift), wägen, abmagen, mit dir 
Hand wagen; befchweren, beladen, 
drüdfen, niederdruden; in Gleidge 
wicht feßen; im Gleidgewidt (tor. 
To 5 down, miederivagen, unter 
drüden. 


Poised, wog; gewogen, — 


tig, gefeßt, ernſt. The balance 
stands p., die Wage fteht mitten 
inne. 


Poising, wagend ; das Bagen. _ 
Poison, paif'n, (fr3.), das Gift. 
P.-ash, p.-oak, p.-tree, 
baum, die Gifteiche, der Giftfumed, 
Rhus vennix. P. „ der Hans 
merftrauch, Ce $ - bash, de 
Woifsmilch, Euphorbia. P.-fsh, 
der Giftroche. P. nur, Kraͤhenauge, 
Brechnuß, Strychnos nux vomict 
to Poison, vergiften; anfteden; te 
derben, verführen ; ſchwaͤngern 
ee parf'nd, vergiftett; 
vergiftet. RR 
Poisoner, der Bergifter, Gift 
fher; Berderber, Berfibrer. 
Poisoning, vergiftend, anfteden; 
das Vergiften, Anfteden. 2 
Poisonous, paif nos, gitts, 
anftefend, verderblich. 
Poisonously, giftig perderblid. 
Poisonousness, Die Giftigtet, 
Berderblichkeit. 
Poitral, poitrel, paitrel, (lt 
ectorale, tt. pettorale, fr. poictret’ 
or Bruftfchild, die Bruftplatte (MT 
ein Pferd); der Bruftriemen;, rabe 
ftichel (verderbt, wie es ſcheint auf 
pointel). ; / 
Poize, f. poise. re 
Pöke, po be, (f. to poach), dic ty 
fhe, Side, der Beutel; (voltiry 
wie es fcheint aus pagnas, vgl. W 
fight), ein. Sauftfchlag, Puf- 2° 
uyapiginap., Die Kage im CW 
de faufen. | oak. { 
to Poke, (einmal erty, mit <5, © 
dad vorige; dann mit dem voter © 


Pok 


roach angeführten to pick u. f. w.), 
im Dunteln fühlen, taften, tappen, 
agen, grabbeln, mit einem Stabe, 
der eh etwas, in —— Diy 
gen, ftoren, aufrubren, 

To p. in, (das Feuer) nadftoren, 
wffhüren. To plout the way, fid 
urhtappen. To p. up, einfeden, 
inſaͤckeln. 

‘ked, tappte, rührte auf; getappt, 
iufgerubrt. 


ker, pobfer, der —— ere 


ımfübler; Sutapper, alte Löffler; 
as Schüureifen; (volffpr.) der Des 
jen. 

‘king, tappend, aufribrend; das 
Lappen, Aufrübren. P. stick, Fälts 
er, Stäbchen um Halskrauſen zu fal- 
en (f. Steevens zu Shk. WT. 
1, 3. in Des Hereintretenden Autoly- 
us Liedchen). 

il, poll, Marte, Miekchen; der 
Papagei, das Papden, (aus parrot). 
‘lacre, polat'r, ein Polafer, 
jrofes dreimaftiges Fahrzeug in der 
nittelländifchen See, 

‘land, pohländ, Polen. 
Hlander, pohländer, der Pole. 
‘lague, polehf, pölacre, die 
Dolafe: ein Schiff auf dem mittel 
Andifchen Meer. l 

‘lar, poblar, polarifch, zum , 
jeborig, ‘den tal betreffend, in der 
Rabe des Pols. P. circle, der Por 
arfreis, P. wind, der Polarwind. 
‘ldrity, polarriti, die Neis 
jung oder das Streben nad dem 
Dol, die Angiehung an den Pol; 
das Angelendverhalten, Wechfelver: 
yalt der Gegenfake in Einem und 
demſelben Ganzen, f. J. B. Vils 
Irand das Bet des polaren Ber: 
yaltens in der Natur, dargeftellt in 
en magn., eleftr, und demifchen 
Ratureriheinungen,, in dem Bers 
yalten der nnorganifchen Natur zur 
gan. Schöpfung, in den Erfcheis 
ungen des Pflangens und Chierice 
sens, in dem Verhalten unfers Welts 
‘orpers zu dem umgebenden Planee 
'enfoftem. Zur Begründung einer 
viſſenſchaftlichen Phnfiologie. Gief- 
en, 1819. 12. 
‘lary, poblert, polarifh, fid 
adh dem Pol neigend, So 
ilcat, pohlfätt, der Iltiß, die 
Stinfrake, j 

‘le, pohl, (Blendling aus woAcz, 
ius dem angelf. pole, ital. palo, 
eutih Pfahl, f. balk), der Pole; 
cl, Angelpunct, das Angelende, 
Ende der Achfe; der Pfahl, die 
Stange, R Ruthe, Mefirus 
‘be; der Spieß, Halen. Barber’s 
)., das Barbierfchild. Hunting BR. 
ver Jagerfpieb, das —— 
u our, p-edge » die Gitterlaube, 
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P.-ax, p.-axe, die Gtreitart, das 
Richtbeil, Enterbeil. P. bolt, der 
Schloßnagel. P.-cat, der Iltiß, die 
Gtinfrage. , P.-fish, die Geegunge. 
P. mast, ein in aus einen einzis 
en Gtüdf ohne Stengen und Brame. 
engen. P. screens, Raminfdirme 
auf Gtoden. P.-star, der Polare 
ern, Angeiftern, Nordftern, fleine 
ar, Leitftern. , , 
to Pole, (v. pfablen), ftangeln, 
an Stangen binden, Stangen feßen. 
Poledavis, péoledavy, pobls 
dehwis, das grobe Pattud. 
Poléin, — der Schnabel⸗ 


Polémic, polemmif, polémi- 
cal, (woAsuınoe),, polemift , ftreits 


haft, wehrbaft, ftreitig; ſtreitſuchtig; 


der Gtreiter, Banter; die Streits 
fhrift. _ Polemics , die Pılemif, 
Ötreitlehre. 


Polémoscope, polemmoffohp, 
(xohsuoc, cxorew), DAS Polemosfop, 
Fernglas, Kriegsperfpectiv. 

Pöler, pobler, (f. pole), die Stoͤr⸗ 
ftange, der Ruͤhrſtock. 

Poley, poblı, die Pole P.- 
mountain, die Bergpolei. 

Police, polihß, die Policei, Ords 
nungsanftalt, Drdnungsaufficht, das 
Drönungsgericht. 

Policed, polihft, policirt, wohl⸗ 
geordnet, gefittet. | 

Policy, pollifit, (xodrreia), die 
Polite, Staatskunde; Staatéfirh- . 
rung, bürgerliche Verfaſſung, Regiee 
rungsform; Gtaatsflugheit; ere’ 
fdjlagenheit, Lift; Police, Note, der 
Schein, (in letzterni Ginne anse po- 
lizza, verw. mit bill, w. ſ) P. 
‘goes beyond strength, flug ift mehr 
als ftarf. P. of insurance, der Ver⸗ 
fiherungsfchein, die Affecurangpolice. 

Polish, vohlifch, polniſch. P. cat 
der Jıtik. ie i 


Polish, pollifh, die guitar 
Glatte; Abgefchliffenheit, Feinheit, 
Verfeinerung, Artigfeit. 

to Pölish, (lat. polire), poliren 
glätten, blänfen, AR Otank 
geben; aufzieren, verfhönern; Glanz 
annehmen, glänzen. 

Pölishable, pollifmab lt, gu 
poliven, zu glätten, de8 Glanges 
fabig, glattbar; verfeinerbar, vers 
feinerlid). 

Polished, glättete; geglättet. 

Polisher, pollifder; der Polis 
rer, Abglätter, das an, ® 

Pölishin —— polirend, glaͤttend; dag 


Welten r — * Glatte, Po⸗ 
itur. P. iron, das Polireifen, der 
Polirftaht. ° fen, 


Polite, poleit, polirt, gefchliffen 
gefittet, artig, höflich, veſch 


Pol 
Politely, gefchliffen, gefittet, artig, 
höflich / 


Politeness, die Politur, Glatte, 
een , Artigfeit, Sitten— 
einhert. 

Pölitic, political, pollitif, 
polittifäl, (worermoc), politiſch, 
zum Staat gehörig, bürgerlich, fraa= 
tifh, ſtaatsthümlich, fraatéfundig ; 
weltklug, ſchlau, verfdlagen, ver: 
frandig, flug. 

Politically, polittifali, pol 
tifch, ſtaatsklug, ſchlau 

Poliricalness. das Politiſche, die 
Weltklugheit, Schlaubeit. 

Politicdster, pollitifäßter, 
der Staatsfligling, politifde Kan— 
nengießer. 

Politician, pollitiffhän, der 
Dotititer Staatsmann, fraatétluge 

ann, Staatskundige; verfchlagene 
Kopf, Schlaukopf. 

eh politiſch, ftaatétlug, 

au. 

Politics, pollitifs, die Politik, 
Staatswiffenfhaft, Staatéflugheit, 
Staatéfunft; die Staatsgrundſätze. 
He is ont in his p., feine Weisheit 
hat ihn verlaffen. 

Politure, pollitjur, die Glatte, 

Politur, das GEFeilte. 
Polity, pollitt, (vgl. policy), die 
Megierung, Regietungsfortn, Verfaſ⸗ 
fung Hrdnung. . Ecclesiastical p., 
te bierarchifche BVerfaffung. 
Poll, pohl, (niederf. Polle, Poll, 
gut, phryg. bal, bala, Kopf und 
undes wie Bolle, aud bel, bol, 
bul, perf. pola, Schädel, teutfd) 
Ball, vgl. bowl), der Kopf, das 
Hinterhaupt; die Koppe, der Kaul— 
barf; das Kegifter, die Namenliſte, 
das Nantenverzeihniß, die Kopfzahl, 
Shk. Ov; Bahlung der Köpfe, Stim— 
menzahl. Pe cattle, Rindvieh ohne 
Horner. P. cow, die Muh ohne Hors 
ner. P.-evil, die Kopfgeoͤſchwulſt 
(der Dferde). P.- money, p.-tax, 
die Kopifteuer, das Kopfgeld. 
to Poll, pol, die Baumgipfel ab» 
hauen, fappen, fopfen, bebauen; 
abſchneiden, ftuben, befcheeren; die 
Namen der Stimnigeber eintragen, 
einzeichnen, namentlich aufſchreiben; 
fis eintragen laffen, ſtimmen; plun— 
ern, rauben. 
Pollack, pollad, der Pole, Pos 
fad; Kaulbarſch, die Kappe, Quappe. 
Pöllard, pollard, (f. poll). die 
Koppe, der Kaulbarfch; das Gefayp- 
te, Gefiubte; der gefappte Bau, 
die befchnittene Münze, der Hirſch, 
der fein Geweih abgeworfen hat; dic 
Stopfuudeln, mit Kleien vermifchtes 
— Gray p., der engliſche Wei— 
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to Péllaver, pollämwer, ſchuei⸗ 
ein, fuchsſchwaͤnzen. 

Pölled, pohl'd, fappte, ſtutte, 
trug ein; gekappt, geftußt, gefhe: 
ren, Shk. Co. 4, 5.; eingetragen. 

Péllen, potlin, (Tat.), das geb 
telte Mehl; die feinen Kleien; der 
Blumenftaub, 

Pöllenger, pollendfher, dx 
oft gefappte Baum, ———— 
Reish ols , Straudhwert, Rerfic, 
Buf hols. 

Pöller, pobler, der Rapper, Cw 
ie Stimmgeber, Mitftimmends; 

lünderer, Räuber. 

Pölling,. pobling, fappend, 

end; eintragend; ftimmend; | 
appen, Stugen; Eintragen; Stim 


men, 
Péllock, f. pollack. 

to Pollute, poljubt, (pollaer), 

befleden, befudeln, verunreinigen, 

entweibhen, fälfchen,, verderben. To 

. one’s joy, einem die Freude ter 


aye 
Polluted, befledte, entweihte; bv 
fleckt, entweiht. 
Pollatedness, die Befledtheit, 
Entweihung, Verfälfchung. | 
Pollüter, der Befleder, Berunes 
niger, Entweiher, Verfaͤlſcher. 
Pollü ting. befledend , entweibend; 
das Befleden, Entweiben. 
Pollution, poljubfdn, die de 
flefung, Verunreinigung, Entweih 


ung. 

Pélly, polli, Marie; die Pole. 

Pölt, (vott fr.) der Schlag, Stoß. 

Poltron, poltrdéon, poltrads, 
(f. palery, pelting), der Seigherse 
ger die Memmte, der nichtswürdige 

enfch, Yumpenbund. 

Poltrönery, pöltronry, {il 

_ poltroreria), ote Feigheit; Nichti⸗ 
ET 5. Me Bots 

Poly, poblt, die Pole. 

Palvsvouttis , polrafuftif, 
— arovw), den Schall vermeh⸗ 
rend. 

Polyänthe, poly dnthos, polly 
anndsét, poltanndsos, (rem 
avSoc), die Primel, Sad ltiffe lume; 
Mlumenlefe. 

Pölychrest, poltifreft, (ff 
mohuxoneros), bielnurlich, von tule 
fachein Nutzen; dar Polvchreſtſal;. 

Polyedrical, polyedrous, 
potlieddrifal, pollieddrery 
(woAvsöpog), elelfertig. 2 

Polyédron, polliihdren, de 

‘ vilfetige Körper. — 
olygamist, poliggämiſr 
sini der Anbänger der Bub 
meibere, a — 

Polygamy, polıggamı, jr“ 

arıa), die Polygamie, Pieler 
erei. 
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une Polygarchy, poliggarti, Qnié- | Pdlytheism, pollidsiifm, 
gf sph is gebildet f. nr 98 aus ER wer —35. die —2*8 — 
hea nye a), die Kietherr| erei, Bielherr- | Polytheist, der Polyeheift, An 
en iat 1 ger der Dielgotterei. 
mie « Polyglot, polliglot, (rodvyAwe- |Pomace, pommäß, (pomace 
u. ine. 09). vielzungig, vielfprahig, von der Bodenfak, die Treftern bein 
Pollen. 19 be vielen Gpraden ; vieler Sprachen pfels.oder Eyderpreffen. 
22* tundig; die Polyglotte, Bibel in Pomäceous, pomehſchos, 
arr vielen Sprachen. pomum) 9 ap felretdh. , j 
| Polleage te Polygon, polltaon, (rodvywyov), | Pomada Py mabhda, die Por 
oft Jug Bas Polygon, Dieled. | de: der Sprung über das P 
aide, & Polygonal, voliagonäl, viel | wobei man fih an den Cattell 
Tajahıl; „ eig, polvacnifh. P. numbers, die halt. 


















Poller, niit Poingonalzahlen. — | Pomide, pomddo, pomät 
m" Polygony, poliggoni, die Weiß— pomebd, pomebdo, pox 
(ander, murs. j . tom, die Pomade, Haarfalbe. 

Polling. ist} Polygram, polliqramm, (ro | Pomdnder, pomännder, 


omme d’ambre), der Bifamfr 
Chk. IT: 4 3. 

to Pome, pohm, einen Knopf 
Ropf anfepen, rund gufamment 
fen, ficb jchließen. 

Pomecitron, pomßittron, 
Limonie. P. tree, der Limo 
baum. 

Pomegränate, pomgränı 
der Granatapfel. P. tree, der 
natbaum. 

Pomepäradise, pompärrad 
der Paradicsapfel. 

Pomeränia, pommerebr 
Pommern. \ 

Pomeränian, aus Pommern 

ommer, P. dog, der Pom 
pts. 

Péme-roy,pome-royal, po 
water, he TL. “a, Le 
rat, pomratal, pomuab: 
der Königsapfel, Malus carbon 


Pomiferous, pomifferos, 
mifer), Uepfel tragend, in Aepf 
frait. 


); mar” —s hvypauuev), dad Polngramm , die 
—* Eine, ⸗ aut’ vielen Linien beftebende Figur. 
om ,,, Polygraphy, ori Sif 
péliock N, aver, rebel, vie Polygraphie, Zif: 

Inte, Bo" erſchreibekunſt. nen 
tide, We Polylogy. polillodfdi, * 
et un. die Nedfeligfeit, Geſchwaͤ⸗ 
if, a $19 ett, R J 
= Poiymathy, polimmadsi, (xo- 
a AvuoSera), die Vielwifferei, mans 
Hp — RAN. an ve 
'.. $0oiynomıal, poilıno mt 
un (reAuvsuo;), don vielfarher Brote. ä 
haters # ‘Polyénymons, polltohnimoé, 
jot we (roAvwvureoc), vielnamig. 
we, Wi Polypetalons, vollivettalos, 
ee (morursradce), vielblatterig, mit vier 
er an PN on eT TT ; 
J N Br yphon, pollifon, (xorvOw- 
hedung, sch dat — mit vielen Cais 
un ‚se n, bielfrimmig,. TERN: 
En. Pélyp honism, die Bervielfaltis 
ol gung des Schalls. 
oltrent ss Polypodes, polippodis, (wo- 
dh. pine. hutouc), die Bielfiife, vielfüßigen 
it 


/ ‘ 


Thiere, Pommöäde, f. pomade, 


Pommel,pommel, (aus pon 
wovon iaé franz. pomme, pom 
ital. pomo), ein runder Knopf, 
gentnopf, Satteltnopf. 

to Pommel, (verw. mit bomb, w 
puffen, fnuffen (mit der Fault f 

en 


N ee Polypody, pelippodi, das Ene 
lost gelfub, die Steinwurz, Polypo- 
A: ee) - dium L. 

util vf Péotypons, pollipos, polnpen: 
m bart, vielfißig. 

spy acest, igh Poly pus, polltpo 6, der Polvp, 
elgg ee Vielfuß; das Bafergewadhs; der Kute 
(71 gi — telfifh, Meerkuttel. 

2 Polysarchy, vollifa'rfi, (xo- 
andi tig @  Aveagusa)s die Rleifchigfeit, der Ues 
ion wi” berwuchs, ſchwere Norper, die Wohl 
aft rte beleibtheit. 

‘ented’? er Pölyscop e. Dp offı ffobp, (zeAy- 
el enoro:), Das Polyffop, Vervielfälz 
— ie tigungsglas, 

et CHR Olyspast, pollifpaft, (rorv- 
Lee pill = ewanros), das Zugwerf, der Fla— 
ee — fhenzug, Kloben. 


) 

P i: meled, fnuffte; geknufft. 
to a jelly, gu Muß gefchlagen. 
Pomöna, pomohna, Pomo 

die Obftgottin; der Herbft, 
Pomp, pomp, (our, pom 
der np, die Pracht, daß Ben 
ge, der pradtvolle, glänzende $ 
zug. ' 
Pompadonr, pompädorr, 
Ponrpadourvogel, Ampelis pon 


colton olvspermous, pollifperr: dora, , 
vel hie. M06, (wodrcwepuoc). vielfamig. Péompet, pompit, der Dru 
ore Polvsylläbical, pollifillat- ballen. 


yet ei bifa ; (wohvevAdaBos), vielfylbig. |] Pompey, pomp i, Pompejus. 
Sf, Péompholyx, pomfpolty, der w 


A Polysy)lable, polltfilladb’t, 
site le Gafuei. 


dag vielfpibige Wort. 
TE pi fe 


gid? 
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Pömpion, pampien vergl. 1 Pontificalia, pontififabtia, 
Dansk), die Prebe; der ürbiß. P fifabtia 


Pémp 
und pyrus), der Birnapfel. 
Pomponian li it 
Lilli, dic pomponifche Lilie, fdmal: 


biätterige Lilie, Lilium pomponium.. 
pompos, pradtig,: 


Péompons, 
Herrlich; vornehm, bochtrabend. 
Pompous ly, pradtia , berrlid. 
Péompousness, die Pracht, Herr- 
(ichfeit, der Pomp; das aoe 


ende. 

Pond. ponnd, (entftellt aus Sumpf, 
altfrf. Sunft, von fammen, d.1 
fanımeln, alfo ein Bebältnif, vorzüg- 
lid) von Wafler), der Teich, Weiber. 
P.- weed, der Frojchlattich, das Gar 
menfraut, Potamogeton L. 

to Pönd, to ponder, ponnd, 

onnder, (ponderare), erwägen, 
Betrachten ’ überteaen. To p. on, 
bedenken, nadgribein; Shk. KL. 


3, 4. 
Pönderable, ponderabl, wage 
. bar, zu wagen. 

Pénderal, gewogen, nad dem Ges 
wicht beftimmit. 

Ponderätion, vonderehfh'n, 
das Wagen, Wiegen. 

Pondered, erwog; eriwogen. P. 
on, bedacht. 

Pönderer, der Erwägende, Nahe 
finner, nen 

Pondering, erwägend; das Erwas 


gen. 
to Pönderize, pondereif', (ane 
dere Form v. ponder, w, f.), ermwas 
gen, überlegen, . 
Ponderdsity, ponderossitt, 
die Schwere, Gewichtigkeit, Wid 
tigfett. * 
Pönderous, péondrous, pone 
dros, (ponderosus), fchwer, gewich⸗ 
tig, widtig, nahdrudlid. 
Pöonderously, fdwer, wichtig, 
nachdruͤcklich. 
Pönderousness, f. ponderosity. 
Pönent, pohnent, (ital. ponente), 
weſtlich. . 
Poniddo, péniard, ponjebdo, 
ponnjard, (fi poignard, lat. 
ugio), der Dold). Stab with a p., 
er Dolchſtich. 
to Péniard, erdolden, erftechen. 
Pöniarded, erdoldte; erdoldt, 
Ponx, pont, (f. puck, buck), das 
Nachtgefpenft, die Here. 

Pöntac, pontäf, der Pontaf. 
Pöntage, pontidfd, (v. pons), 
dag Brüdengeld, der Brüdenzofl. 
Pontif, edge ba pontif, (pon- 

er 


ek HOberpriefter, Pralat, 
apſt, Biſchof. me 
Pontiticai, pontiffifäl, ober: 


riefterlich, paͤpſtlich, biſchoͤflich; das 
Bontijicale, Sivgendud, 


ire, pompetr, (aué pomum- 


lilv. pomponiant] Pontifically, 


das 


eiergewand. , In pontikcalibus, 
im 


die — der Amtéornat, 

eiergewande. 

ntifi y. pontiffitali, 
papftiih, vriefterlih, bifhofid ; 

„ feierlidy, pradtig, im beften Stact 

Pontificatre, pontifrifebt, di 
Oberpriefterthum , die poͤpſtlich 
Wurde, 

Pontifice, pontifis, das Srv 
ckenwerk, Brüdengeftell, die Bride 

Pontifician, pontififfgän, 
papftlih , papiſtiſch. 

Pontlevis, ponntlewié, di 
Bäumen eines Pferdes. 

Ponton, ontubn, der Ponto, 
die Schiffbride, Laufbrüde, Halt 
brude, der Brückenkahn. 

Rony pobhnt, —— mit puny) 
dag Pferdchen, der Klepper; act 
Summe von 5> Guineen; einer te 
beim Spiel die Karten zufammm 
nimmt | 

Pooh, pub, ab! o bo! 

Pool, publ, (niederf. Pool, a 
‚palus, verw. mit xyroc, Slams, 
wie das teutfche) der Pfuhl, Lid, 
Gumpf, die Lace, P.-snipe, pr 

7 snite, ——— 5 
oop, pubp, (pappis), das Dintes 
theil snes Shih, ag Ded de 

utte ; Shk. AC, 

to Poop, pupen, einen Bind ge 
laſſen. 

Poor, puhr, (v. lat. pauper, ft 
pauvre), arm, dürftig; arimels, 
elend; mager, dire; miedrig, 9° 
ringe, fdledt; matt, feige, de 
sagt. P. man, der Arme. The p. 

» people, die Armen. P. me, ' 
rıner. P. little thing, gutes fit 
neg Ding. To make but ap. shifi 
Dr fümmerlich bebelfen. P. John 
er Kabliau, Gadus merlucius. ?- 
spirited, muthlos, gagbaft. P.-sp' 
oo die Muthtofigteit, sev 
ett. 

P oorish, pubrifad, ärmlid, ms 
ger, geringe. — 
Poorishness, die, Mermlidfat 

Armfeligteit, Magerkeit, Matrigket 

Poorly, arm, armfelig, mager, 9 
ringe, matt. ar 

Péorness, Die Armuth, Durfti⸗ 
keit; Magerkeit, Dürre, Spoͤtlig⸗ 
keit, Kaͤrglichkeit; Riedrigtet 
Sd lechtigfeit. 

Pop, popp, pah, paff; der Katia, 

chmatz, Plath, schnelle {cut 
(volffpr.) cine Piftole, ein Pape 
daher p. gun, eine Rinderpifiels 
To give a p., ſchnalzen, mit der 

Bunge flaifchen. P.-gun, die Katie: 

büchfe, der Plaker. 


to P ö P . (romrudw) ’ klatſchen, ſchmo⸗ 


Ken, ſchnalzen; paffen, knallen; P# 
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Poxtihalı ‚ bufchen, wifchen, fahren, fich 
die ferns —— Shk. TC. 4, 5.3 (oolffpr.) 
Wen: erſchießen; verfeßen. To p. along, 
Uy AOC. fortwifhen. To p. in, hereinfom: 
Pontifical. men, hineinwiſchen, einplaßen, ein: 
gait, eae fieden, fic) eindrängen; Shk. “HH. 
hurd, eae 5,2. To p. into one’s head, eis 
Pontificas! nem in den Kopf fahren. To = off, 
Sende davon wifchen, wegfhaffen. To p. 
Sun of a pistol, eine Piftole Tosbren- 
Pomilicts! nen. To p. out, berausplagen ; 
ot ot ausbrehen, entwifhen, fahren (af 
Panic" fem To p. one out from an hun- 
pantie, oe are ound ; — = hun⸗ 
jntlerit. HF ert Pfun nellen; Shk. KJ. ı, I. 
2 To p. En aufheben, in die Hobe 
Ponte, Mil —— o p. upon one, auf einen 
Me Geta = | oben, 
ude. her ME Pope, pobp, ( a. arrac) der 
* * arf Sornwuen; Weißſiſch, Kaul⸗ 
FE Bette v7 arf. To have ap. in one's bel- 


iy oly, ein beimlider Ratholit fevn. 
E BR fly, der Kornwurm, curculio gra- 


u 
narius. The p-'s eye in a leg of 
nal gut, mutton, das fette Stic an einer 
Pooh"! Hammelteule, P. Joan, ein Kartens 
je* hm" Pp ane bohrdom, die Papfts 
peste" vt Popedom, pop ’ 
u ichteit, päpfttiche Würde, 
CoP best Popeling, ein Päpftler. 
wit: Poperin pear, eine aus Flandern 
Pac Pille zuerft nach England gebrachte Bir⸗ 
teil me j. Nmar; ſ. Malone gu Shk. BJ. 
Hute; SH PR 2, 1. , 
oo Popery, pohp'ri, dag Papftthum, 


(fi die Paͤpſtelei, der Papifmus, 

= Pépingey, popinjay, poppine 
re die ‚der Pavagei , Shk. aHd. ; 
Griinfpedt ; Windbeutel. P.-colour, 
das Sittiggrim, (0. psittacus). 


Pépish, vohpiſch, päpfiiih, pas 


piftifch. N oy Nis 
Jest.“ 7rd? Popishly, päpftifch, papiftifh, To 
nes be p.'inclined, fih zum Papiſmus 
et neigen, 
s«# Pépishness, die Päpftelei, der 
apıfmus. 
Popiar, poppler, (populus), der 
iit’ _ Pappelbaum, die Pappel. 
sh” Poplin, ein wollfeidener Beud, in 
ut gente 1 England und Grland verfertigt. 
BL geet Poplitic, poplittit, zur Rnies 
| — Be fheibe gehörig. - 
‘olf = | Popou, papaw, der Papayabauın, 
* pit. Carica papaya (in beiden Indien). 


ria? 


sor as) Popper, popper, der Puffer, 


* 

Pöppet, f. puppet. 

Pop 4 i ng a — ‚ Ichnalzend, 
LI" Hacihend, ufdend; das Gchma= 
Frais, Wr en, Klatfchen, Huſchen. 

weit”) u, 2, Poppinjay, f popingey. 


teil; — 2 die 
ARE" 
eget pit j 


aN ie Po » poppi, (angelf, popig, 
ae I 1? ek); der Mobn. I orned 
¥ ae fl ? ., das Schellfraut, Chelidonium 
Ne, 3 Cis a Prickly p> der Stadelmohn, 
— | B. D—y. I. Th, 12, A 

| 
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pagename L. P.. head, der M 

opf. 

Pépulace, pöopulacy, popp 
(ef, poppjulefit, (frs., | 
lat. populu:), das gemeine N 
der Pobel, die Menge. 
öpular, poppjuler, ( 
ris), des Bolfs, volfsmäkig, 
Volf angemeſſen; leicht verftand 

emeinfaßlich; im Bolt berrfch 
eim Solf beliebt, begiinftiqt, t 
gefallig 5 berabfaflend, teuttelig. 
isease, die endemifrhe Krank 
P. government, die olfeherrfd 

Populärity, popjularriti 
Popularität, Boltsmäßi feit; | 
meinfaßlichfeit; der Boltseon, 
Volksſprache; Bolfsgunft; Ler 
ligfcit; Boltsbublerei. 

Popularly, BAD A Abst br 
mäßig, gemeinfaßlih, volfebı 


rife. 

Pöpularness, f. popularity. 

to Populate, poppjulebt 
völfern, die Bevölkerung fort 
fic) vermehren. 

Populated, bevölferte; bevölf, 


Populating, bevölfernd; das 


> v ehe 

opnlätion, opjule 

die Bevölkerung. © * Ab 

Popnlösity, popjuloséiti 

olfemenge, ftarfe Bevolferun 

Pépnlous, poppjulog, volf 

Pépulously, voltreich. 

Pöpulonsness, das Bolfre 
die Bevolferung. 

Porcelain, porcelane, pı 
bilehn, (einmal aus dem fry. 
celeine, ital, porcellana, wie 
leßtere auch im Portug. ein Be 
eine Schale heißt, dann auch 
Seemuſcheln fo genannt wer 
dann aus — das Porze 
die Porzellanerde; das Burzelf 
der Portulaf, 

Pörc D pobrtfd, (fr. ‚po 

aus dem lat. portieus), die 

halle, der Borfaal ; bedeckte G 

das Portal; Shk. H. 1, 5., 

g. the porches of mine ears, 
allen, Gange meiner Ohren. 

Pörcnpike, porcupine, pa 
jupeif, pabrfjupein, das 
ee ( © 

Pore, pobr, (rope), die | 
das Schweiflod , der tleine 
ſchenraum. we 

to Pöre, (fheint dod mit - 
wog‘ sv verw. und eig, durchfe 
durwbohren), fteif anfehen, g 
ſchauen, blinzein , ‘fpaben ; 
He. 4. prol. To p. in, binet 
fen. o p. upon a book, 
einem Buche ‚liegen, boden; 
LL. 1,1 P.-blind, (zu . 

Cce 





Por 


ion. f. #005, bref haft, vgl. brash), 
kurzſichtig, blödſichtig. a 
Pöriness, tas Porofe, Löchrige, 
die Schwammigkleit. | 
Pork. pohrf, (porens), dat 
Schweinfleiſch. P.-eater, der Nicht: , 
jude. P.-physie, der amerifanifde 
achtfchatten ’ Phyrolacca L. 
Pörker, porket, pobrfer,pobr: 
fit, das junge Schwein, Ferfel, 
Poͤlelſchwein. | | 
‚Porkling, das Epanferfel. 

Pörle, porrl, purle, das Wer: 
mutbbter. | 

Pörose, porous, pobros, por 
roé, ſchwammartig, mit Zwifden- 
räumen, mit Schweißlöchern, lodes 
rig. 

— porousness, poro és: 
fiti, pohrosneß, das Porofe, 
Ehwäammartige. 

Porpes, f. porpoise. 

Pörphyre, porphyry, pohr- 
6: ‚ pobrfirt, (wopßuga), der 

orphyr. 


Pörpoise, porpus, pahrpis, 
fr. pore —— das Meer: 
Saag der dice Merl. 
Porriceous,  porrebfdos, 
(porraceus), fouchgrun , grünlid, 
 gallengrün, gelbgriün, 
Porrage, f. porridge. —F 
‚Porrection, porredfd'n, (por- 
rectio), die Ausftrefung, SDerreis 
dung. 
Porrenger, porrendfder, por- 
ringer, Shk. TS. 4, 3.; der Cups 
ennapf, die Schüſſel, tiefe Schüſ— 
fet; eine Art Kopfpuß. Shk.. Hh. 


5, 3. EI 2 

Porrer, porrit, (porrum), der 
Sdnittlaud , die Schalotte. 

Porridge, porridfd, (eig. por- 

_ rage, Don porrum), die Suppe. 
P:-dish, die Suppenſchüſſel. P.- 
‘eater, p belly der Suppeneffer. 
P.-plate, der Guppenteller, P.-pot, 
der Guppentopf. 

Porringer, f. porrenger, 

Port, pobrt, (Blendling aus por- 
tus, porta, portee), der Haven; 
die Pforte, das Thor, Shk. bHd. 

. on Lo. Io: 7. TA: 5, 5-3 die 

tirpforte, das Schießloch, Loch; 
die Linke Seite; der Portwein; das 
Tragen, die Haltung, Gtellung, 
der Anjiand; Shk. AC. 4, 12. wie 
portance O.¥, 3, To clear the p., 
aus dem Hafen fahren. P.-clearing, 
die Abrahrt. P.-fire, die Bundruthe. 
P.-hole, die Stüdpforte. P,-mote, 

.- mote-colrty das Havengericht, 

.-sale, das Wegfaufen, der frifche 
Abgang P.-vein, die Pfortader, 
P.- wine, der Portwein, 

to Pört, (portare), tragen; 
fteuerm 
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Por 


Pörtable, vohrtäb'l, tragbat, 
fabrend, beweglich; ertraglid. Ik 
is not p., man fann es nicht forts 
bringen. . 

Portableness, die Tragbarteit; 
Ertraͤglichkeit. 

Portage, vohrtidſch, der Trüs 
gerlohn; das Havengeld; die Stud: 
ptorte; Shk. He. 3, 2. 

Portal, pohrtel, dad Portal, 
Pratthor, der Thorbogen. 

Pörtance, pobrtens, tgl. port, 
die Haltung, der Anftand, das Be 

! nehmen. 

Portass, alt portace, porras, por 
tos, portons. portuis, angeblid 

‚ fehlerhaft bei Chauc. porthose, mit: 
tellat. portiforium. Die Ableitun: 

gen von portes vous, foras porta=:i 
treffen wol nicht die Sade; obirel 

. mir feine andere fid) bietet , man 

‚ müßte denn annehmen, dab von civ 
nem Litel eines frübern folcher Bis 
cher, wie porıa coeli, die Gattung 
fo genannt worden), das Geberhud, 
Brevier, 

Portcullice,porrcullis, port- 
eluse, pobrtfollis, pobr 
ftjubf', 6. Ebauc. porrecolise 
(aus dem frz. portecoulisse, Dd. i 
porta clausa, alfo d. folie fen, 
Schluß Schleuße), das Sous: 
gatter, Fallgatter, die Kalltbure; 
einer der vier engl. Staatsboten. 

to Portcullis, das Fallgatter ber 
unterlaften,, fperren,, verfchlieken, 

‚ verfallgtttern; Shk. Rb.ı, 3. 

Parted, pobrted, mit Thor, ode 
Pforte verfeben. . 

to Porténd, pabrtennd, (por 
tendere), vorbedeuten, verfündigen, 
anzeigen, 

Porténded, vorbedeutete; vorbe— 
deutet, F 

Portension, pahrtennſch'et 

die ————— sn 
ortént, pabrtennt, (portem 
tum), die Rorbedeutung , vag Ars 
zeihen, der Borbote. 

Portentous, pabrtenntoé, 
perenne: torbedeutend, amen 
gen 
ungeheuer, furdtbar. 

Portentousness, das Vorbedem 

_ tende, die Schrediichfeit, 

Pörter, po rter, (bon portare, 
und porta), der Träger, Lafterager, 
Gtabtrager; Thorfteher, Pförtner; 
Porter, das Londoner ftarfe Bier, 
(weil es, nad Malone, febr von 
Yafttragern getrunfen wird). P. of 
the verge, der Pedell. 

Pörterage, pobrtredfd, de 
Tragerlohn, 

Pörteress, pobrtreg, die Trae 
gerin; Pfortnerm, 


Pörtess, fı portass. 


ungluͤckſhwanger, gräßlie, 


Por 


. : j 
irtfenille, portfolio, die 
Srieftafhe, Schrifttafche, Mappe. 
rtglaive, pörtglave,pohrt 
sLebw, (v. portare und frz. glai- 
e), der Schwertträger. 
rtgrave, pörtgreve, port- 
eeve, pohrtgrehw, pobrt 
rihw, pobrtrthw, der Naven- 
aeifter, Havenrichter. 
rtico, pahrtifo, (porticus), 
ie Halle, der gewölbte Gang. 
rtion, pobrfd'n, (portio), 
er Theil, Antheil, die Gebühr; das 
Erbtheil; Heirathsgut, der Braute 
hag. She has a thousand pounds 
or her p., fie befommt taufend 
Hund mit. 
Pértion, (vom vorigen), ause 
beiten, vertheilen ; ausfteuern, aués 
fatten. To p. a danghter with —, 
iner Tochter — mitgeben. 
rtioner, pobrfd'iner, der 
(usthetler, Spender; Theilnehmer 
n dem Gebühren.  , 
rrionist, der Theilnehmer, The 
rreffent , Mitverforgte, Neben⸗ 
frundner. : j 
ttliness, vobhrtlineß, die 
Staatlihfeit, Würde, der Anftand. 
trtly, ftaatlih, anſehnlich, erbas 
en, ernft. a 
rtman, pohrtmäan, der Eins 
pohner einer Havenftadt. 
rtmantle, ortmdanteat, 
obrtmant'l, pobrtmannto, 
fry.), der Mantelfad; Mantelfnedt, 
ag Kleidergeftell. ‘ 
rtmote, (f. mote), das Havens 
ericht, Geeftadtgeriht. 
rtoise, vohrtais, mit hberuns 
er gefallener Rah. The ship rides 
., die Rah ift aufs Verde ge 
allen. 
rtrait, pobrtrat, das Pore 
rait, Bildnis. 
Portrait, f, to portray., 
rtraiture, pobrtretj't, die 
Jorträtmalerei, Bildnißmalerei; das 
Jortrait, Bildniß. ; 
Porträy, pobrtreh, portratte 
en, abmalen, malen; bemalens 
hildern. 
rträying, abmalend, bemalend; 
as Abmalen, Bemalen. 
rtress, ſ. porteress. 
rtreve, |. portgrave. 
— — pobrtug att , Pots 
ugall, 
ein uese, pp been ators por: 
ngiefifd ; der Portugieje. The P., 
te Povtugiefen.. 
rwigle, pabtuig'l, die Kauls 
uappe, der junge Frofd. 
ry, f. porose. 
Pöse, pobf’, poze, Shk. MM. 
» 4 (vermutblih von «raw, rave, 
aveo, ſchrecken und befonderé durch 
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|. Fragen), irre machen, verdutens 


Pos 


verboren, Fragen vorlegen; fchweis 
gen, ſtocken. 

Pose, (angelf. geror), der Schnup⸗ 
fen, die fulte Noles (in der Was 
penf.) ein auf alten vier Füßen ftills 
ftehendee Thier. 

Posed, verbörte, verdußte; verbort, 
verdußt, irre, ſtumm. = 

Poser, der Berhorer, Prüfer. 

Eee pabling, terbérend, vere 
dußend; dus Verboren, Verdußen. 

to Posit. possit, (v. ponere, po- 
situs), feßen, ftellen. 

Pösited, ftellte; geftellt. 

Position, pofifad'n, 
die Stellung, der Stand, 
der Saw; die Pofition. 

Pösitive, possitiw, Hefeht, ans 
genommen, entfchieden, beſtimmt, 
ausgemacht; behauptend, beweifend ; 
bejahend, beharrend; wahr, gewiß 
wirklich, fiher ; veft, uneingefchränft; 
eigenfinntg —— . P. dea 

ee, der Pofitio, ungefteigerte Zus 

and eines Worte. Bur I am not 
Pp: as to that, aber das .fann id 
nicht fir gewiß Pepanpten. 

Poésitively, wirklich, gewiß, aus 
verläffig ; durchaus, fohlechterdings, 
ausdriflih. We are p. ordered, 
wir haben geimeffene Befehle. 
Ositiveness, dar Pofitive, die 
Wirklichkeit, Beſtimmtheit; Veftigs 
keit, Zuberfichtlichkeit, Beharrlichteit, 
Entfchiedenheit; Nechthaberei, das 
Machtſprechen, der Eigenfinn. 

Poésiture, possitjur, die Stele’ 
ting, Lage, der Stand. : 

Posnet, poénet, (angeblid aus 
— die Breipfanne, der Muß⸗ 
opf. 

Posse, péosſo-omitatus,posséi 
kommitehtos, aus dem lat. pos- 
se), die gemeine Fauft; der Lands 

urm, das Erbeben in Maſſe; der 

. Haufe, tolle Pobet. 

to Posséss, poſſeß, (possidere), 
befigen, inne halten; brfeken, eins 
nehmen; in Befiß fehen, Beſitz ers 
theilen; überzeugen, zu willen thu, 
fund thun, Shk. TN. 2,3. Co. 2, 
1. MA. 5, r.; anflıllen, beherrſchen. 
To p._one's self of a thing, ſich 
einer Gade bemächtigen. Fo p- 
one of a thing, einen in Befis von 
etwas feßen, einem etwas einreden, 

Posséssed, befaß, nahm ein; Bes 
eflen, eingenommen, unterrichtet 

efannts; Shk. MV. 1,3. P, with 
business, mit Gefchäften befchivert. 
o be p, of a thing, im Beſitz eis 
ner Gabe feyn, etwas inne haben. 

Posséssion, poſſeſſch'en, die 
Senkung ; der Beſitz, die Habe, 
das Eigenthbum; Gut, der liegende 
Grund. - 

Ccc2 


positio), 
ie Yage; 


Po3 
to-Possession, in Befk ſetzen. 
(Beraltet!) | 
Possessioner, poffeffh'ner, 


der Befiner, Eigenthumer. , 

Posséssive, poffeffim, beſitzend, 
als Beſitzer; das Poſſeſſivum, den 
Beſitz anzeigende Wort. 

Possessor, poffeffer, der Be: 
firer, Ergenthumer. 

Posséssory, befigend, eigenthüm:- 
lid. ; 

Possést, f. possessed. 

Pösser, roffit, (posca; eig. Tranf 
aus Effiq und Wafler, dann aud) 
die Biermolfen, Molfen, das Ge: 
ronnene; das Träntchen, Suͤppchen; 
Shk. M. 2,2. | 

so Posser, gerinnen maden, zu 
Molken machen; Shk. 1, 5 

. (Unbröudtich !) A ee a 

Possibility, poffrbilliti, die 

Möglichkeit. j 

Possible, poffib’L, (possibilis), 
möglich. BEER 

Possibly, möglid; etwa, vielleicht, 
vermutblich, If I p. can, wenn ic 
irgend tant, 5 

Pöst, pohft, (Blendling aus dem 
fat, postis und Pest. die Pfor 

Be, der Pfahl, Ständer; Poften, 

tand, Plat, die Stelle, der iy 

„das Amt; die Stellung, Page; Poft; 
der Bote; Shk. IN. 1,5. bHd. 2,4. 
From p. to pillar, von einer Ede 
in die andere. To keep the p., auf 

‚dem Poften fteben, Knight of the 

., (vermurhlih guvorderft im der 
Sortfprade , durch eine Art Calem⸗ 
bour mit suppopitas). der falſche 
‚Beugt. Lame p., der hinfende Bote, 

.-bov, der Polttnedt —*— 
P. chaise, die Poſtchaiſe, der Neifes 
wagen. P. doctor, der Quackſalber. 
P. haste, die große Eile. P.-hack- 
ney, p- borse, das Peftpferd. P. 
house, da8 Pofthaus, der Pofiftall. 
‚P. ofhce, das Poftamt, Pofthaus. 
P. master, der Pofimeifter. P. man, 
der Poftreiter, Brieftväger. P. pa- 

er, das Poftpapıer. P. stage, die 
Sofifiution. P.- road, der Poftiveg, 
die Landftrafe. P. and pair, eine 
Art Kartenipiel, 

to Post, bane (an — an⸗ 
ſchlagen, anheften, aufſtellen; offent- 
(id) befannt machen, austragen; ftel: 
len, feßen, fußen, Pofto farien, fich 
lagern; (in ein Rechnungsbuch als 
Ben) eintragen, einfchreiben, Port 
reifen, eilen; Shk. TC. ı, 3. 7G. 
2,3. Top. the books, ins Reine 
ſchreiben. To p. away, fihnell ver: 
fahren, binetfen. To p. over, be: 
mänteln, befhönigen; Shk.bHf. 3. ı 
To p. off, bei Geite fihieben; Shk. 
cHf. 4,8 To p. up, anfdlagen, 


772 


Pos 


hod aufitellen. Bill posted up, der 
Anfchlagzettel. 

Postage. pohſtidſch, dat Bolte 
— „Briefgeld, Porto, det Boten⸗ 
ohn. 


Poſstrommünion, vohſtkomjud— 
nien, das Gebet nach dem Äbend⸗ 
mahl, die Abſegnung. 

to Postdäte. pohjtdcht, fpate 
betagen, poftdatiren, fparer ſetzen. 

Postddre. die fpätere Zeitanaabe, 
fpätere Betagung, das Pojtdatum, 
fpätere Datum. 

Postdäted, poftdatirte; pofdatırt, 

Postdiluvian, pobftdiljub 
wiän, (von post und dilurium), 
nad) der Suͤnddut. P-s, die Nas 
fhen nah der Siundfut. 

Poster. pohfter, der Eilbote, Cou 
rier, Schnellreifende; das Kennihif, 

Posterior, poftthrtor, (fet) 
nadber Statt findend, nachber ge 
ſchehen, erfolgt, nachfommend, In: 
ter, fpäter; der — To be 

.to — nah — kommen. P-s, bo 
Gefäß ‚der Hintere. 


| Posteriority, peftiriorriti, 


die Folge, fvatere Brit, der Rats 
“by , das Radbher, die Nadmalige 
ei 


Postérity. pofterritt, (poster 
tas). die Nahfommen, Rachwelt, 
die Enfel. 

Pöstern, pohftern, das Third, 
en, die gehrime Thür, Bands 
tblır. 


Postexistence, pobfteriften‘, 
(v. post und existentia), d'e Astor 
-dauer, das fimftige Dafevm, ache 
feben. 

Pésthume, poßtjum, (po 
mus). nachgeboren, binterlafler, n°? 
des Vaters Tode geberen, nad de 

 Perfaffers Tode herausgegeben ; der 
nad) des Baters Tode geborne ind, 

Posthumian, ösıhumontı 
poftjubmian, poftjumos, | 

osthume. ; 

pdsti ck, poftif, (posticus), 1% 
ten befindlich; angeſchwaͤnzt arg⸗ 
hängt, beigebogen. 

Pöstıl, p ote , (aus post ille verbs 
textus), die Randgloffe, Nadfadrri'y 
der Anhang. 

to Pöstil, mit Randgloſſen verich“, 
beifügen, anbängen. ; 

Postiller, pofititer, der Elo 
fenfchreiber, Nandbemerfer, 

Postillion, poh ftilij'n, der Pr 
fiillon, Poſtknecht, Vorreiter. 

Posting, eilig, raft; hk. Cy + 

Postliminjous, pohſtlimis— 
nio$, postliminiar, — 
liminium), nachwaͤrtig, herr 9° 
ſchehend, nachfolgend. ur 

Postmeridian, pohſtuirtid⸗ 


Pos 
‘ian, (postmeridianus), nadmit: 
‘agi 


aig. 
Postpéne, pobftpobn, — 
vonere), nachſetzen, hintanſetzen; 
achſchaͤtzen, a balten; ausfe 
sen, verlegen, verfcbieben. 
stpdäed, jepte nad, verſchob; 
a unaiand a nase 
$ poning, { 2 
ent; das Nachſetzen, Berfci en, 
taienen , die Hintanfehung; der 
uffchu 

sts a © veh Eitrivt, (post- 
criptum), Die Ka ret. 

8 ecérm., poh ftterris , zu fpät, 
adh verlaufener Frift; die fpatere 
3orbeicheidung. 
Postvéne, pobftwtihn, (post 
enire), bernad kommen. 
stnlace, postjutebt, (postu- 
atum), die Foderung, das Begeh: 
en; Poftulat, der Heifchefag, die 
Sorausfegung. - 

Pöstulate, —— fodern, 
eiſchen, begehren; vorausſetzen, als 
vahr annehmen. 
'sınlariom. poftjulebfd'n, 
postulatio), die Foderung, das Bes 
ehren; die Vorausſetzung, Annah⸗ 
LIT. tjulatorri 

| C . 

odernd, begebrend ; borausfenend ; 
wrausgefeßt. - | 
'seuläzum, poftimlebetom, das 
— ya ix f — Poſitur 
wre, j 

Yaltung, Stellung, Kichtung, Lage, 
er Stand. a 

Posture, ftellen, richten. , 
sy, pobft, (aus poesy, und im 


mweiten Sinne dv. fascis, wie Cic. 
Ü’sc. O. 3, 38. fasciculus braucht), 


ite ie der Denffprud, Shk. 
MV. 5, 8. H. 3, 2.; Blumenftrauß. 
t, pott, (metathetifh aus deras 
ind) der Topf, Hafen; Krug, die 
tanne, dag Mas. To the p., er ift 
un; Shk. Co. 1,4 Sprüchw. the 


». calls the kettle a black arse, der J. 


Souf nennt den Reffel einen Schwarz⸗ 
rſch, ein Schurke fchimpft auf den 
ndern, ein Efel nennt den andern 
nen Gadträger. To go to p., 
urd) die Keble fließen, in die Pilze 
eben. Drin ing Pp die Vierfanne. 
Vatering p., die Gießfanne. P. 
shes, die Pottaſche. P. belly, der 
dickbauch, Didwanft. P. bellied, 
ickbaͤuchig. P. butter, die Topfbut: 
t, geſalzene Butter. P. companion, 
er Zechbruder. P. converts, (volfs 
x.) Abtrünnige gy Er denfe. P. 
all, der Topf voll, die Kanne voll. 
. gun, der Pläher,, das Blaferobr. 
- banger, der Keffeihaten. P.- herb, 
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Pot 


das Rirchenfraut. P. hook, der Vopfs 
enfel; Rrabenfufi, das Gefrißel. P. 
ai'e, der Ruͤhrloͤffel. P. lid, der 
Torıtedel, die Stürze. P.-Inck, die 
Merge (niederf. Rannengtufe). P. 
marjoram, der Rodmajoran, Origa- 
num onites. P. pan, Sdmorpfanne. 
P. proof, B- valiant, trinfmutbi 
gecfart P. panzzy, das Gefod, 
ematfch. P. shard, p. sherd, die 
Sderbe. P. wallopers, p. wabblers, 
die in Fleden ihre Stimme geben dire 
fen, weil fie dort gekocht haben. | 
to Pot, in einen Topf thun, in Töpfe 
feßen (wie Pilanzen), in Topfen vers 
wahren; einthun, einwürzen, einma⸗ 
den; trinfen, sehen; Shk. O. 2, 3. 
Potable, pohtab’l, (potabilis), 
trinfbar, ; ee 
Potableness, die Trirkbarkeit. 
Pötage, pottedfd, (franz, aus 
Kiva, Kid, mow), die uppe, daé 


Sippden. 

Potager, die Shiffd, der Suppen⸗ 
Bap , j 
Pota rgo, potärrgo, die. weftins 

difhe Satzbrübe. : 

Potash, pottafd, die Pottafdhe. 

Potdtion, poteh f'n, ade 

N * Trinken, Zechen; Getraͤnk; Bede 
gelag. 

Po os, potehto, famerif. bat 
tas), die Kartoffel, Brundbirne; Pas 
tar; Shk. TC.MV. | 

to Patch, potfd, (einmal verm. 
mitto push, mw. f, dann = poach, 
pouch, w. £), (hen, ſtechen, Siku 
Co. 1, 20. ; geline foden, weich fies 
den; auf Butter fhlagen, 

Pötched, geftofn, weich gefotten. 

Potencée, powen fib, (in der 
Wepent.) in Gefhlt einer Krücke. 

Potence, pötency, pobten, 
p of tenf by (porentie), die Macht, 
Gemalt, Stärke, der Nachdrud. 

Bötent, pobtent, (potens), M 
tig, gewaltig, ftaıf. 

Pötentate, pohtenteht, der Pas 
tentat, mächtige Hew, die Made. 
Poténsial, potenyf mal, frafs 
tig, — von imen wirkend, 
darin verborgen, imnerid; vermös 
gend-, rit ; der Potentiatis. OR 

Potentid er potenfmallitt, 

—* raft, Vermoͤgenheit, 

Moͤglichkeit. * 

Ro ducing *. rotennſch cht, 
wirffam, innerlid, möglıd. 

Poréntialness, f potentiality, 

Potently, pobtentlt, mächtig, 
gewaltig, ſtart. 

Potentness, die Macht, Gewalt, 
Starfe. . : 

Péothecary, podéifart, (von 
dxoSquyn, Niederlage, woraus aud 
houtique, und ital. bottega, 
frau. oticario. Der Sinn, den 


{ 


Poultice, 


Pot 


Wort heut zu Tage als Arzneifrämer, 

Urzneibereiter hat, ift freilich neu, 

und Wurjelvandler könnten ſich eben 

fo nennen, wenn jene nicht nach argt- 

lider Vorſchrift mifchten, und Zunft: 
nn oder Heiltunde fic) wandelten), 
er Apotheker. 

Pother. poddéer, (f. das folg.), 
der Larim, das Getiiminel, Gegeter ; 
Aufheden, viele Wefen; die Schwütle, 
der dide Nebel. 

to Pöther, (ver, mit cerw, veraw, 
wrwoow, ſchlagen, auffchmeiken, xa- 
TACTH, rarayor), lärmen, Geraͤuſch 
machen, poltern, zetern, eifern; bes 
laͤſtigen, verdrießlich machen. To p. 

„one's self, ſich abeifern, ſich umſonſt 
anſtrengen. | 

Potion, pobfd'n, (potio), der 
Tranf, de Mirtur. 

Poéttage, f. potage. 

Potted, potted, that in den Topf, 
machte ein; im Topfe, eingemadt. 
P, meat, das eingemachte Fleiſch. 

Poccer, potter, f. pot, der Töpfer, 

- apenas, P-' clav, ber Thon, Lehm 
-"8 ware, die irdene Waare, das 
Steingut, dic Töpferwaarfe. j 

Poöttern-or«, pottern obr, die 
Glatte (zur Verglafung der Töpfer 
waare). 

Pötiery, poiteri, die Toͤpferei, 
Topferarbeit; Copferwerfftart, Foz 
pferhutte. 

Porting, einnachend, zechend; das 
Einmachen, Zehen. 
Potrle, pott'‘, (wie bottle gebil— 
det, das wol aid anflingen mag), 
die große Flaſch, das Maß vor vier 

Möbeln. P. joln, der Tollapfel. 

Potulent, potjulent, (potulen- 
tus), dem rut ergeben; trisfbar, 

Pouch, pautfo, Ge to poach), die 
Zafche, der Rayen; Beutel, Sad; 
Wanft, Bauch 3 die = 

“ fen. P. mouth, das Dickmaul, die 
Jaultaſche. P.»mouthed, didmäaus 

li 


to Pouch, eitfadetn, einfteden, ein: 
— funtſchen, dag Maul hans 
n. | 


Ponder. f. powder. 
Poverty, powwerti, (paupertas), 
die Acmuth, der Manger, | 

Poéouldavis, f. poledayis. 

Poult, poblt, bis, poulet, lat, pul- 

‘ dus, wdidog nur von Fohlen), das 
Hühnchen. 

—— se alt poul- 
ter, der Bogeibandler, Hühnerpflüs 
der, Geflügelhändter. a Duhneryh 

pönltis, pobltié, 

(lat. puls, pultis), der weiche Um: 
flag, das Rräuterpflafter; Shk. BJ. 

to Poultice, 


ein KrauterpAafter auf: 
legen. phat j 


Poultry, pohltri, (pullities), das 
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refter, Deldrüs, 


Pöunder, der 


Pou 


Geflügel, Federvieh; der Hühner⸗ 
marft, Gefitigelmartt, P.- marke, 
der Qubnerimartt. P.- yard, der Dubs 
nerbof. 
Pounce, paunß, (einmal das clıt, 
Sunfi, wovon landſchftl. fauns 
ften, abfaunften, eine Faunge 
geben, für Fauft, verw. mit m 
KU » pugnus, pugna, pugilas, 
vol fet > to fight} dann fe pes 
mex; endlich verw. mit bomb, w.{, 
umps), die Klaue, Kralle, di 
Sim fteinpulver, ſchwarze Pulver; 
der Staubfad, die Boujde; du 
Ria bis 
to Pounce, (f. das vorige), mit der 
Krallen, oder Klauen faſſen oder dal 
tin, frallen, pacten, faffen; durdlis 
dern, durchftechen (in welchen Ginn 
ed wieder tn pungere fcbillert); durbs 
veuen, ftreuen — wie durd ci 
urdiloderte Büchſe Zuder — durdı 
fieben ; mit Bimfteinpulver b 
Pöunced, durchfiebte; frallte ve; 
durchgefiebt; veftgefrallt ; mit Klauen. 
Pöuncerbox, aunßerbodi, 
die Crreubag ie iechbuͤchſe; Shh. 
3 


aHd. 1, 3. 

Pound, paund, (lat. pondo. © 
der zweiten Bedeutung gebort ei iu 
Pfand, Band, pignus, zugli 

‚in pin fehillernd), das Pfund: 6» 
widt von 12 bis 16 Ungen; eine Kets 
nungéiniinge = 20 engl, Sdillins; 
der D fer , Prandftall, bie De 
—3 the parson's p., die Eis 


efieln. By the p., pfundweife P- 
weight, das Pfundgewicht, M 
Prundftein. 


to Pound, alt 6. Wick. pomt, 
(veriv. mit raw, zam, th fehlsat, 
ſtoße, alfo auch mit pun und pm 
w. f.), zerftoßen, zermalmen; om 
pferden, einfperren; Shk, TG.1% 
Co. I, 4. u 
Pöundage,, paundidfd, © 
Pfundgeld,: die Abgabe vom Gewist 
(5 Proc.); das Bablgeld. _ 
Pounded, germalinte; fperrte aM 
tößel, die Kevlts 


germalint; eingefperrt. 
der Pfünder; das ler ud, de 
fundwerth; die Prundbirn; a 
urdenauffeber. Ten -p., der 3c 
pfünder, Wechfel yon zehn — 
Poundfoolish, der etme gr 
Summe über Feine vernadläfngt 
Pöunding, zerimalmend; eiti 
rend; das Zermalmen; inipertet. 
Poüpeton, pupiton, da Purp 
chen, die Doce, daé Fleine Su 
Poupicks, das Gebacte, Gets n 
mit Schnitten Kalbfieiſch und ER 
to Pöur, paur, (verm. mit Pen, 
Prva, fih ergiehen, wie er 
alfo mit OAvw, da die flujnger hau 
fig wechfeln, und die Metathelt 


Pou 


ig ift; mithin aud mit Brauen, 
gf. to brew. Wiclleicht fchillert es 
uch in Gepw), gießen, ſchutten; ers 
eben, ausfchltten; heftig fliehen, 
tromen, laufen, rinnen; fich mit 
deftigfeit bewegen, dabin ſtuͤrzen, 
tlen; ſchenken, einfehenfen. To p. 
water in a sieve, Waffer durchs 
Sieh gießen, unnüße Arbeit thun. 
fo p. water ou a drowned mouse, 
eine Wuth an einem Todten auslaf: 
en. To p. forth, ausfchütten, ftro- 
nen laſſen. To p. out the water, 
ufſchenken. 
‚ureöntrel, ourcuttle, 
yorfonntrel, vorfott'l, der 
Bladfifch, Tintenſiſch. 

nred, paur’d, gof, ftromte; 
legoffen, geftrömt. | 
nrer, der Gießer, Einſchenker. 
ürfil, porrftl, (altirz., f. pro- 
il), das Profil, der Abriß un Durchs 
chnitt. 


uring, pauring, gießend, firö- 
nend; das Sieben, Strömen, f 
‚urpärty, purpa'rti, die Bers 
petlung einer Erbſchaft, eines Grund: 
ucks. 


ut, powt, das Haſelhuhn, Birk— 
uhn; die Lamprete, Bride; Quap- 
e, Aalraupe; das junge Huͤhnchen. 
furky p., der junge Puter. 
Pout, powt, (fr}. bouder), da8 
Maul angen laffen, fchmollen, Shk. 
AJ. 3, 3.5 mit Unwillen auf etwas 
ehen, gurnen; berborragen, hervor 
techen. 

— ſchmollend; das Schmol⸗ 
en. fellow, der Sauertopf, 
Schmollbruder., P. lips, die diden 
ippen, Rirfdlippen. 

iw, (f. poll), der Kopf, 

wder, pauder, (fri. poudre, 
ins pulvis), das Pulver, Sdiekpirts 
ver; der Staub, Haarfiauds, das 
daarmehl, der Puder; hr Lk und 
rop., etq. das, Sichbe auben); die 
flüchtigkeit, Erle. To do a thing 
vith Br beftig wobei ſeyn; eilig 
jandefn, Sneezing p., das Nliefes 
yulver, der Schnupktabad. P. of 
ost, das Marltfdreierpulver. P.- 
vag, der Wuderbeutel, P. box, die 
Streubüchte, Puderbüchfe. P. chest, 
ver ulverfaften, P. case, P. horn, 
as Pulverhorn. P. ink, das Zins 
tenpulver, P. mill, die Bulvermühte, 
P. monkey, der gepuderte Lafei, Has 
jeprunf; auf Kriegoͤſchiffen ein Suns 
je, der das Pulver holen muß. P. 
noss, dad Gtaubmoog, Haarmoos, 
Byssus. P.-room, die Pulverkam— 
ner. P.- sugar, der Pudergucer, 
Zuckerſtaub. 

Powder, puͤlvern, zerreiben; pu: 
dern, mit Staub beftreuen; fpren- 
fein, bunt machen, fledens mit 
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Salz beftreuen, einfalsen, einpfefa 
fern, einpöfeln, Shk. aHd. 5, 4.; 
zuſchießen, auf — zu fliegen, berfallen. 
To p..beef, Rindfleifdy ſalzen. Ta 
. npon, uber — herfalien, auf — 
zuſchießen. | 
Powdered, pauder‘d, pülverte, 
beftreute; fprentefte; fiel ber; ges 
pitloert, beftreut; acfprenfelts bere 


gefallen. P-d with spots, getüs 
pfelt, 
Pöwdering, pulvernd; beftrenend; 


eg, berfallend ; dag Puͤlvern; 

eftrenen; Gprenfeln; Herfallen 
To come p., zuſchießen, einen Schuß 
thun. P. mb, das Pofelfah, Shk, 
He. 2, 1.; der Schwitzkaſten. 

Powdery, paudert, pulverartig, 
puderig, ſtaubig, zerreibfich. 

Powdike, (vom fdott. pow = pool, 
w. f. und dike), der Sumpfaraben. 

Pöwer, pauer, (ftj. pouvoir), die 
Madıt, Gewalt, das Vermögen, die 
Kraft, Stärfe; das Heer, die Menges 
P-s, die Lebensgeifter; Shk. MV. 
P. of flowers, die fhwere Menge 
Blumen. — 

Powerful, pauerful, madtig, 
gewaltig, fräftig, wirkſam. 

Powerfully, mädtig, fraftig, 
wirlſam. a 

Pöwerfulness, die Macht, Ges 
walt, Kraft, Gtarfe, Wirkſamkeit. 

Pöwerless, pauerlefi, machtlos, 
fraftlog, ohnmaͤchtig. 

Powerlessness, die Kraftlofige 

_ fett, Ohnmacht. 

Pöwldron, (in der Wapenf.) das 
Schulterfiiid der Rüftung. 

Powter, der Buckel, die budlidte 
Kanarienfhnede, eine Mufchel, 
Strombus gibberulus, 

Pöx, pods, (f. pock, ton Safe, 
Erhöhung, Hügelchen), die Poden, 
Blattern. Trench p., die Frango- 
fen, Lufifeude. Small p., die Mins 
derblattern. P. on’t, hols der Hen⸗ 
fer! ; 

Poxed, pöxy, podft, pockſi, 
venerifch, angeſteckt, pockig, luſt⸗ 


c “ 

Po ai, (vert. mit dent fry. ap- 
omy Y ER An Northumbert, pay 
eine Stange zum Mudern eines 
RKahnés), die Geiltängerftange, Bar 
lancierftange. 

to Poze, f. to pose; bgl. to appose, 
puzzle. — ; , , 

Pozzoläna, possolähnd, die 
pozzolaniſche Erde. a 

Practicability, praftifabils 
fiti, präcticableuess, (vom 
folg.), die Thulichkeit, Ausführbare 

teit, Moglichkeit. — —, ,, 

Präcticable, pradtifab'l, f. 

ractice, thulich, ausrubrbar; gue 
Tanglid) , anwendbar, braudbar; zu 


ID 


Pra 


Bereifen, fabrbar, gangbar , vfadig 
weg ant, — — ierahn. 
Practicableness, f. practicabi- 


ity. 
Präcticably, thulih, ausführbar, 
hinlaͤnglich. 
Practical, pradtital, praftifch, 
twerfthatiq, ausubend. P. divinity, 
die cneolegifge Moral. BR: 
pP N * ally, vraktiſch, wirklich, 
atlich. 
Pricticalness, das Praktiſche, die 
pentane, Wirklidfeit, Bertthatige 
ei 


Präctioe, prädtis, (aus moadır), 
die Prarié, Ausübung ; rg 
Gewohnheit; Fertigkeit, — Be: 
Ehidlicfeit; raftit; der Schlich, 

unfigriff, ea böfe Mandat; 

Shk. MM. 5, 1. KL.a, 4. H. 4.7. 

» 3. 4. 5, 2. Secretp., das Bers 

andniß, geheime Spiel. Foul p-s, 

te Niederträchtigfeiten. In p., gangs 

ar. To put in p., in Gang brine 
gen. To bring into p-, in Aus⸗ 
udung ſetzen. 

Präctick, praftifch, 
übend; erfahren, gewandt. 

Präctisant radtifänt, der 
Praktikus; ether; Shk. aHf. 3, 2. 

to Präctise, prädtif', (vb. x ao 

guy, wearrer), Üben ausüben, treis 

. ben; fi üben; ein Gefchäft treiben, 

. ausüben; Verſuche machen, verſu⸗ 

chen dufen ;  abfarten, heimlich 

berab er, . heimlich unterbandeln, 

Ranke fchmieden, Kunftgriffe gebraus 

den, Top. physic, ausübender Arzt 

feyn. To p. on (upon), bearbeiten, 

a — anlegen, anbeften, mitfpies 
n. 

Präctised, übte aus, verſuchte; 
ausgeuͤbt, verfucht, erfahren. 9 

Präctiser, der Praktifus , Anwens 
der; praftifche Arzt; Raͤnkeſchmied. 


p A ‘ ots sing, ausübend; dag Auge 


werfthatig, aus⸗ 


Practitioner praftifd'’ner 
der Praftifus, ausübende drat, 
(Rechtögelehrte), Gefchäftemann ; 


glahrne Mann; Kunftverftändiae: 
‚ Ränfefchmied; Sattelvefte. pees 
Praecipe, (lat.), ein Befehl, oder 
Urkunde, wodurd der Beklagte et: 
was zu thun, oder den Grund deg 
Nichtihuns anzugeben gehalten wird. 
Praecögnita, prifoggnitä, 
— te VorkenntniſſeEinlei— 


Praédatory, pribdätorrt, (v. 
praeda), säuberifh, raubfüchtig. 
Praétor, pribtor, der Prator, 

Stadtvogt, Gtadtrichter. | 
i ten Leal 
P Lratorianiſch; der Praͤto⸗ 
rianer, deibwächter, : . 


‘. 
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Praétorship, pribtor{dip, te 
Pratorwirde. \ 
Pragmätic, pragmäticel, 
pragmättif, präamättifäl, 
pragmatifch , angewandt, anwend⸗ 

bar; praftifch, werfehatig; gefbäl: 
tig, unbefonnen thätig, naſeweit, 
erg P-! fellow, der Klügling, 
Hans Nafeweis, 
Pragmdtically, pragmatifd; nw 
ſeweis, vorwißig. 
P Tae ms aan es » oes ra iy 
e; Gefdhaftige, die Nafeweiit 
Prägmatist, der Bielgefhäftige, 
der fih in Alles mengt. 
Prägue,prebf, Prag. 
Prdid, f. prayed, | 
Präisable, preislich. 
Präise, prebf*, das Lob, der Ruhm, 
reis, Ehre; Grund dei Lobes, 
ne P. worthy, preiswür⸗ 
ig. 
to Pe ki se, (bon praise, lat. pretium, 
fr}. prix), loben, rühmen, preis 
en; würdigen, ru P. the sea, 
- but keep on land, Dft und Weft, yw 
Hauf! if bef 
P ra is ed, lobte, ſchaͤtzte; gelobt, ge⸗ 
t. . t 
— prebf’ful, preiswur 
tg 


Pusiser , der Sober , Preifen 
er, Anwürdiger. 
pe : fobend > ſchaͤtzend; dv 
Loben , Shaken. 
Prime, prebm, (verw. mit egvur) 
der Prahm, das flache Boot. _ 
yo Pränce, prännß, (vgl. to prink 
u perk und prank), prunfen, 
bod berfchreiten, ftolgiren; fhaure 
ek prusitreiten awe fa 
rüuften ; . cHf. te 
Präncer, das Prunfroß, Freuden 
pferd; der fid) briftet, Prunkigrir 
ter, 


Präncing, prunffchreitend, ſich div 
mend; das Prunffchreiten, der Shar 
ritt, das Aufbäumen. P. horse, 
praucer, 

Pränefish, f. prawn. 

Prank, prännf, der Poffen, Etreid, 
die Schelmerei y Shk. TN. u 1 
WT. 4, 3. KL. I, 4 H, 3, 4 
O.2,ı. Wicked p+» der tuͤciſche 
jr f gen 

to Prank, (}. to prance, prangt!, 
prunfen, ur active gebraudt) 
puben, ſchmuͤcken, fdhauftellen; Shi 
IN. 2, 4. WT. 4, 3. Co.3 1. Te 
p- np, auffchmüden, aufftugen. 

Blake. pußte auf; aufgepußt. 

Pränking, aufpußend ; das Auf: 
pußen. 

Pränkt, f. pranked, f 
Präse, der Prafer, Prafem, —* 
Smaragdmutter, cin duntel. lau 

grüner Edelftein, Prasius, Prasites- 
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Prastonkisen Prison, prebf'n, (weacov, por- 
dr rum, porree), der Laud; das Sees 
Pragmine, mm gras. | : 

prim to Prdte, prebt, (niederf. praten, 
progaanid, ct gr Oeadew), plaudern, — 
bar: Gbvaſchen. 

tig sehen | Prite, das Geſchwätz, Gewäſch. 
permit. Hie Prater, der Schwaker, Plauderer. 


; Präting, ſchwatzend, plaudernd; das 
Bhar Gefhwäß,. Geplauder, P. cheat, 
—— Bee) die Zunge. P.-placc, die 
Pragmiticionll Bochenftube. P. roast, ein gefchwäs 
fd; Andy Giger Junge. Ei 
Prignuit, EMEC IDE, (dwaghaft, gewäfhig. 
ber fg in ee rétique, prättick, prattil, 
* + vie oer Landungébrief, die Vollmacht zu 
5* ta Handein. j 
es NH 80 Prättle, pratt'l, (Berfleines 
Praise „ng tuaigsform vd, to prate), fdwagken, 
re iat — febwageln, plaudern. 
sei, ya Prättle, das Geſchwätz, Gewäͤſch. 
Jordi. P. broth, (volffpr.) Muhmentrant, 


fun Rhee, 

vo Prise MP Prättler, der Schwätzer, Plauderer, 
frj. pe Ie das Plaudermaul. 

fen) MER N Prätı ing, 
bat herp 0 _ dern. P. box, (volffpr.) Kanzel. 
past ge  Pratees, (vielleiht von praffetn, 


praised, Ih 25 die Hinterbacken; die Zun— 
faba. Ry derbirchje (von breben, brennen). 
Präiselul, at ridvity, prawwiti, (pravitas), 
big mm die Bosheit, Berderbebeit. 
vn Prawn, prabn, das Meerpferdchen, 


hie, IF, die Krabbe; Shk. b Hd. 2, 1. 
Edin: A # Präxis, prarié, die Prarié, Aus: 


| bt Übung. 
Kt to Präy,präb, (lat. precari, ital. 
ber Grats, MR Bregare, fr3. prier), beten, anrufen; 
Y sasch ttten ‚er uden. Let’s pP» to God, 2 


» Prancé N laßt u ! 
gf) ng beten! Tell me p., o faz 
er hy? ee Gie mir dod! To p. with one’s 
— nr ees upwards, (volffpr.) von Buh⸗ 
gen, Pe | Aevinnen, 
beaters * ot Präyed, betete, bat; gebetet, ges 


rince’ u beten. 

pferd; J Präyer, (altfrs. praier), das Gebet; 
tt, lt die Bitte, das Anfuchen. To say 
Due one's p-s, to be at p-s, fein Gee 
me; ya bet verrihten. Common p., das 
rit, 2° thengebet. Morning p-s, der 
prance Fae Morgenfegen. The lord’s p., daé 
ee Saterunfer. P. book, das Gebets 


an tise) © : F 

vie CHM it Praying, betend, bittend; das Bes 
yT. 4 woe ten, Bitten. P. cricker, die Fange 
. 9S euſchrecke, die Gottesganbeterin, eine 


Sr oh > pealdredenart , Mantis. E 
priahs\h gs) Freach, pribtfd, (v. folg.), die 
— Predigt. 

‘se — to Preach, pribtfd, (fri. pröcher, 
Nt ae aus praedicare), predigen, verfüns 
ud digen, Ichren. To p. up, erheben, 
45 bod) ruhnen. To p. down, abkan⸗ 
‘aking zeln, gegen — eifern. 

ear Préacher, der Prediger, Ermahner. 
a “ey Préaching, predigend; das Predir 
inklır very gen, a 


bes ptt J 
zur 1 2 
eg One 
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Preap 


plaudernd; das Plans: 


‘Precedéntial, tan a 


Pre 
Préachment, pribtfhm 
das Gepredige, Kanzelgefhwät 
Strafpredigt. 
Preacqudintance, (f. acq 
tance), vorläufige Runde. 
Preddamite, priaddameit 
Praͤadamit. 
to Preadmanish, voraus wa 
Preimble, priam6'l, (pre 
bulare), der Eingang, die € 
tung, Porrede , das Borfpiel. 
Preambulary, preimbul 
priambjularri, priambju 
einleitend, vorläufig. 


‚to Predmbulate, vorauswan 


borangeben. 
rehénsion, priäp 
hennfjen, die vorgefaßte Men 
— Sign ( 
rébend, prebben 
n feande, € 


de) die Prabende, P e, S 


elle. 
Prebéndal, pribenndal, 
der Pfriinde, aim wiry | 
Prebendary, prebbendari 
Pfrüundner , geiftlide Herr, -€ 
berr, Domherr. : 
Precärious, prifebrioß, 
carius), erbettelt , bittlid, a 
gig, ungenib ; unfider, ſchwar 
unzuverläffig. I 
Precärionsly, bittlih, unf 
aus Gunft. pay: 
Precäriousness, die Bittli 
Abhängigkeit, Unficherheit, Ung 
eit. 


Precdution, TEN ( 
cautio), die Borfidt, Be utfar 
—— To take p., vort 
Maßregein faffen. 

to Precd4ution, warnen, ver! 

— taba 
recdutionary, prifa 
ri, borfidtig, bebutfam, 

Precedäneous, prißidehn 
(von praecedere), vorberig, 
aufig 


to Precéde, prißihd, vorb 


en, vorgeben, vortreten. - - 
Precédence, precédency, 
fibdens, prißibhdenßi, 
Borhergehben; der Vorrang, 
tritt, Borgug. To hold the p. 


gehen. - — 
‘Precédent, prißihdent, ve 


gehend, vorig. 


Precedent, prefident, das 


ere Borfommnif, Herfommen 


vorherige Fall, das Beifpiel, 
Er die Vorſchrift, Richtſd 
ormel, das Formular, P.-| 


das Formularbud. 


‚betreii 


vom Vorzug, den Kan 
ipden 


‚re 
borherig, vor ite 
Preceding, prißihding, or 


Precédentl 


Pre 


gehend, bortretend; das Vorhergeh- 
en, Bortreten. The night p. my 
deparınre, den Abend vor meiner 
Abreife. 

Precéllence, precéllency, 
prifellens, prißellenßi, (0. 

raecellere), die Bortreflidfert, der 
orgug. , 

Precentor, prißenntor, (prae- 
centor), der Borfanger. 

Précept, pribfiept, (praeceptum), 
die Vorfehrift, das Gebot; Die 
Nichtfchnur, Kegel; Lehre, der Un» 
terricht. 

Precéptive, prißepptiw, pre- 
ceptical, (veraltet), vorſchrei— 
bend, vorſchriftlich, unterweifend. 

Precéptor, prifepptor, (prae- 
ceptor), der Gebieter, Borfdretber ; 
Lehrer, Hofmeiſter. 

Preceptorial, prifeptobrial, 
des Lehrers, mit dem Lehramt vers 
bunden, lehrhaft. 


Preceptory, die Pfründe eines 


Tempelritters. 

Precéssion, 
cessio), der 

ung. — 

Précinct, prihßinkt, (praecin- 
ctus), der Einfhluß, Bezirk, Ume 
fang, das Weichbild. , 

Precivsity, preſchiossiti, (præe 
tiositas), die Koſtbarkeit, das Koſt— 
bare. 

Précions, preſſchos, (pretiosus), 
foftbar, von Werth, köſtlich, trefflich. 
P. stone, der Edelftein. 

Préciously, foftbar, köſtlich. 

Préciousness, die Koftbarfeit, 

7 Trefflidfeit. ripis, ( 
récipice, preffipt®, (praeci- 
rian, der Abgrund, Abk , die 
jabe Tiefe, fteile Höhe; große plößs 
lihe Gefahr; das große Unglüud. 

Precipitance, precipitancy, 
— prißippitenßi, 

ie Boreiligfeit, jabe Eile, Ueber: 
eilung, Vorſchnellheit. Erz 

Precipitant, jabe, ftetl, abftirgig ; 
vorfihnell, haftig, eilig, dringend; 
die nicderfchlagende Arznei, das nie= 
derfchlagende Mittel. 

Precipitantly, vorſchnell, baftig, 
über Stopf. * 

Precipitantness, die Voreilig— 
keit, Haftigfeit. en 

to Precipitate, prißtppitebt, 
apraszipiters. von praeceps, eig. 
opfüber ftürgen), jablings hinab: 
werfen, ſtuͤrzen; beſchleumgen, über: 
eilen, eilfertig antreiben, ——— 
len; ſich uͤbereilen, vorſchnell ſeyn; 
jablings herabfallen, ſturzen; nieder— 

—— ſich ſetzen, ſinken, gu Bo— 

en fällen. / 

Precipit ate, ftürgend ; befchleunigt, 
voreilig, uͤbereilt; niedergefchlagen, 


rißeſſch'n, fprae- 
ortritt, die Borris 
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Pre 


racipitirt; der leery ve, ‚ dei 
Bracipitat: P. mercury, das Bric: 
Precipicared, fihrate, befitem 
trecipitated, ſtürzte, eunigs 
te, —E nieder; geſtürzt, beiden 
nigt, niedergefchlagen. _ F 
Precipitarely, bäuptlings, top: 
lings, jabe nieder, vorwärts uber, 
über Hals und Kopf. ,, , 
Precipitdtion, priftpited: 
fh'n, das Gtürzen, der Etui; 
Niederfchlag ; die Uebereilung, Yor 
ſchnelligkeit. — 
Precipitons, prißtppite?, 
recipitions, jäbe, fteil, eb 
urgtg, vorfchnell, haſtig. 
Precipitousness, die Jähe, I 
een jahe Eile, der Une 
tim. 
Precise, prißeif‘, praecisus), 
genau, beftimmt; pinctlid, fire 
Hat geziert, aͤngſtlich, fteif, fae’ 
teif. 


P : * isely, genau, beſtimmt, form 

th, 

Preciseness, die Genouigfet, 
— — Foͤrmlichkeit; Ziguy 
‘fet; Shk. aHf. 5. 4. 

Precisian, prigiéfjan, de ®% 
* Beftimmer; Gruͤbler, Ange 

iche. 

Precision, prifitfd'n, die & 
nauigfeit, ———— 

Precisive, prifheifiw, genau bo 
ſtimmend, genau befchränfen). 

to Preclude, prifljubd, (pre 
cludere), ausſchließen, abfhnade; 
en ‚ vorbeugen, zuporlommi, 

indern. 

Precöcious, prifoh fd o8, (pr 
cox), frubretf, vorzeitig. , _, 
Precöcity, prifoßitı, die uk 

reife, Vorzeitigfeit. 

to Precögitate, prifodfditeds 
—— vorbedenken, ord 

berlegen. Pp 

Precogitated, überlegte var 
vorbedadt. ee 

Precognition, prifognil®" 
(praecognitio), das Vorwiſſen, bie 
thortenutnis, der Borbedadt. 

Preconcéit, prikonßiht, (pret 
conceptum), Ddie vorgefaßte Der 
zung , der Borbegriff, das Borat 
t ei * 

Preconcéited, vorgefaßft. 

to Preconcéive, orſtonbite 
(f. to conceive), vorber fallen, 
vorbilden, ſich vorher vorſtellen. 

Preconcéption, prifonfer™ 
fd'n, der Borbegrijf, die vers” 
faßte Meinung, das Vorurtheil. 

Preconisdtion, predt nifeb 
{oh *n, (db, praeco), die Belobung 
Faͤhigſprechung zum Biethum. be 

to Preconise, predongtl, 


fs 


pebointiet; Ye DE 
Prange. Le 


put, . 


Precipitated. is’ 
ta, (lay nie. 
sig, wists 

Precipitates 5 
fingd, ae m? 
— 

Preeipune 
(on, wi Ge 
Mich eri bl 
fdraicht 

Precipried : 

sp, © 


kat, r 
precisely ™ 
(rd. 1b 


precivil iss P 


Goats F 
fat; phi. ab 
Decisis, ge 
srt, Bere 
* 102 nt 
pecisit. u 
ese, OO 
Decisive 
(rue, 9 


! 


Pre 


präconifiren, 

to Preconsign, prifonßeihn, 
f. to consigh, zum voraus abma- 
den, vorabthun, 


Precontract, 


erige Vergleich, Bervertrag. 
to Preconträct, prifonträdt, 
vorher vergleicyen, vorher verfpres 
en. ° | 
Precursor, priforrfer, (prad- 
cursor), der Vorläufer, Borbote. 
Predäceous, pridehfhos, (0. 
praeda, aus roaiSw, aol. é. woadw, 
zoy93w, perdo), vom Naube lebend. 
Predäceousness, das Leben gem 
Raube. 


Lia Prédal, prihdäl, raubend, rau- 
LS berik 1% h , t 


Prédatory, preddatorri, prae- 
datorius), rauberifh , raubfidtig. 
Predecéased, prideßihf’d, (f. 

to decease), vorher verftorben. 
Predecéssor, prideßeffer, der 
Vorgänger, Vorfahr. 23. 
redestindrian, prideſtineh— 
A ! der die Vorherbeftunmung 
glaubt. . 


i toPred&stinate,prideßtineht, 


(praedestinare) , vorherbeftimmen, 
vorerwäblen, erfehen, auserfehen. 
Predéstinated, erfah vorher; bors 

ber erfeben. 

Predestindtion, prideftinebe 
fh'n, die Borherbeftimmung, Aus- 
erfebung, Gnadenwabl. 
redestindtor, der die Önadens 
wahl annimmt, Pradeftinirer. 


to Predéstine, f, to predestinate. 


cutee oe priditers 
mine 'n, (praedeterminatio ), 
4 Borperbeftimmung der Borbes 
to Predetérmine ’ priditerrs 
mein, vorher beflimmen, vorher 
befhließen, vorher veftitellen. 
rederérmined, befchloß vorher; 
borber bejchloflen, , 
redial, preddtal, (v. praedium), 
aus Meerhofen, oder Bauergitern 
beftebend; vom Lande, den Landbau 
‚ betreffend. P. estate, dad Landgut, 
P. tithes, der Fruchtzehnte, 
Prédicable, preddifäbrt, (prae- 


. dicabile), was einem ©egenftande | 


beigelegt, von ihm audgefagt were 
en fann, was eignet, zu behaups 
ten, beizulegen, gültig; das Prür 
dicabile, die Eigenfchaft, der Be 
hauptungsbegrift, Ber 
redicament, prididament, 
(praedicamentum) , dag Pradicas 
* die — sum 7 oe 
‚swnung, der sultan a tts 
Ba der zuſand, 
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oben, des Bisthums faͤhig erklaͤren, 


prifonnträft, 
aus prae und contractus), der bore 


‘Pre 


Prédicamental, gu den fl 
und Ordnungen aehorig. 

Prédicant, preddifant, der 
dicant: Aneigner, Ausrurer, 
diger. P. friars, die Prediger 
che, Dominicaner. . 

Predicate, preddifeht, das 
Dicat, die beigelegte Cigenf 
der Behauptungsbegriff. 

to Prédicate, (praedicare), » 
ciren, aneignen, beilegen, bef 
ten; ausrufen, ausfündigen, 
digen, § 

Prédicated, eignete an, rief 
angeeignet, ausgerufen. 

Predicdtion, preddtfebf: 
die Aneignung, Beilegung, 
bauptung; Ausrufung, Ausf 
gung. 

to Predict, prididt, (praedi, 

vorherſagen, prophegeten, weiſſ 

Prediction, pridiffd'n, 

. Borbherfagung, BWeiffagung. 

Predictor, prididter, der 
ausfager, Weiffager. | | 

Predigéstion, prididfd 
fd'n, (dv. prae und digestio) 
au frühe Verdauung. 

Predil&ction, pridiled@f 
——— ), die Vorliebe, & 

uneigung. =: 

to Predispöse, pridifp 
(praedisponere), vorher anor 
vorbereiten, vorher veranftalte 

Predisposition, pridifp: 

Gin, die vorherige Berord 
orbereitung , Boranftalt. 

Predöminance, predömi 
cy, pridomminand, pri 
minenßt, (v. prae und domi 
die Oberherrfdaft, Obergewalt 
Uchergewidht. | 

Predéminant, berrfihend, 

- wiegend, vorgeltend. 

Predöminantnes, f, pre 
nance, : 

to Predöminate, prido 
neht, (praedominari), vorher: 
überwiegen, vorgelten, den 
Mang haben. , 

Predy, preddi, (nautifches 
für ready w, f.), ferfig, berei 

to Preeléct, pribeledt, 
prae und eligere), vorher erw 
vorerfeben. 

Preelécred, vorerfah; vorerf 
Preeléction, priele@fd': 
Vorerwaͤhlung, Vorerfehung. 
Preéminence, priemmitt 
(praceminentia), der Vorrang 
Horftraten , der Vorzug; die 

gewalt. 

Preéminent, hervorſtechend 
ftrafend „, vorgeltend ,  vorgi 
obermächtig. 

Preémption, priemmf 


| Pre 


(prasemtio), der Borfauf, erfte 
Kauf; dad Vorfaufsrecht. 

to Preen, pribn, f, to prune, 
aufpußen, fe fdyon machen. 

to Preengage, priengebdfd, 
(aus prae und to engage w, f.), 
um voraus verbinden, vorher be: 
prechen, vorber verpflichten. 

Preengigement, die vorgängige 

Verbindung, Vorherbeſtellung, das 


vorhergegangene Verſprechen. 
Preengaging, eng 
hing, vorberbeftellend; das Bor: 


vbeftellen. ; : 
toPreesrdblish, prieftabblifd, 
(aus prae und stabilire), vorber 
rinden, voraus ervidjten, erft veft- 
chen. 
rn ye eee die vorgaͤn⸗ 
gige Anordnung, das Veſtſetzen gum 
voraus, Boreinridtung. 
to Preexist, prtert§t, (praeexi- 
'stere), vorher feyn, ſchon vorban: 
den ſeyn. 
Preexistence,  prierißtens, 
das vorherige Daſeyn, Vorberfenn. 
Preexistent, vorher da, ſchon 
eber vorhanden. | , 
Préfaco, preffäß, (praefatia), die 
Porrede, der Eingang. 
to Préface, (praefari), vorläufig 
erinnern, oder bemerfen , bevorwor; 
ten, zum Eingang fagen, einleiten, 
einführen, Borredner feyn. | 
Préfacer, der Borredner. 
Préfacing, voransfagend, einleis 
tend; das Borausfagen, Emleiten. 
Préfatory, preffätorri, al 
Borrede, gum Eingang, vorgängig, 
vorläufig, einleitend. 
Préfect, pribfeft, (praefectus), 
dcr Borgefeate, Borfteber, Statte 
—— „vLandvogt; Befehlshaber, 
ommandant. 


Préfecture, preffeftfh'r, die 

Sete ee tatthalterfchaft, 
ie Pflege. 

to Prefer, priferr, (praeferre), 
vorziehen, höher halten ; erheben, 

‘ befordern, hoͤher ftellen ; (digen, 
ehr betreiben ; darrei en, 

inbalten; portregen, vorbringen, 

an den Tag legen. To p 
ein Gele vorfdlagen. To p. 
against one in chancery, eine Klage 
gegen Semand eingeben. Ip. it 
above (before, to) every thing, 
mir tft es inber alles werth. | 

Préferable, ‚prefferab't cbvb. 
vorigen), vorzuglich, vorzuziehen. 

Preferableness, die Vorzüglich— 
feit, der gobere Werth. 

Prefe rab y, vorzüglih, in Bors 
aug, bober als, 

Préterence, prefferens’, der 
Vorzug. Mit co, above, before, 
over, 
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-Prefigurétion, prifiggiur 
ag 


Pre 


Preférment, priferrment, tit 
Beförderung, Erhebung, das Eh 
renamt, 

Preferred, priferr’d, zog ber, 
beforderte; vorgezogen, befördert. 
Preferrer, der PVorziebende, Bo 
förderer; Anbringer P. of an in 
dictment, der Kläger, Einflagents. 
Preferring, vorzichend, befördern), 
vorbringend; das Borgieden, Be 

fordern, Vorbringen. 

to Prefigurate, to prefigurs, 
prifiggjurebt, prifigajur, 
(prae und figuro), vorber abbilden, 
vorbilden,, vorftellen. 


ſch'n, die Vorbildung, das Vorbild 

to Prefine, prifeibn, (pracfii- 
re), vorher beftimanen , abgranjen. 
refinition, prifinihſch'a, du 
borgängige Begränzung. 

to Prefix, prifids, (praefger) 
vorfeßen, voran ftellen; vorber bv 
ftimmen, anfeßen; veftftellen, be 


niemen. 
Ayıalı das Prährum, 


Präfix, 
die Borfyl e. 

Prefixed, prifidft, ſetzte vores, 
beftimmte; vorangefert, beftimmt. 

Prefixion, prifidfd'n, die 
Vorauſetzung, Beſtimmung. 

Prefixt, f. prefixed. 

to Preförm, prifabrm, (prae 
formare), vorher bilden, vorgefic 
ten. 

Prégnancy, preggnenfi, [pre 
gnantia), die Sebreumaceat Bue 
tigfeit; Fülle, Frucebarteit, de 
Reichthum, Zufluß; die Widtighat 
Nahdrüudtichkeit, Inbaltjcwere P 
of wit, der Strom des Wiged, M 
Wikfertigfeit; Shk. bHd. 1,2 

Pregnant, preggnänt, fcbwoans 
ger, tradtig; fruchtbar; naddrifs 
lid, inhaltidwer, wichtig; deut, 
flar, ertviefen, unfeblbar, Shk. MM. 
2,8. Cy. 4, 2; gewandt, treffen, 
(befonders vom iR); bebend, im 
pig; Shk. H. 3, 1. TN. 3, 1.24% 

M. 1,1. P. genius, der gedar⸗ 
kenreiche Kovf. P. token, das un 
fehlbare Zeichen. ae 

Pregnantly, fructbar, reichlich, 
von Solgen ; wichtig, einleuchten), 
nachdrucklich, gar febr. 

Pregnantness, |. pregnancy 

Pregréssion, prigreffh'n, ( 

raegredi), das Borbergeben, da 
Bortritt. | | 

Pregustdtion, prigoftebl# " 
S: prae und gusto). das Bortofter, 

orherfoften; der Vorſchmad. 

Prehéminence, ſ. preeminent 

to Preingäge, f. to preengig* 

to Prejudge, prifhodfd, * 
judicare) , vorher urcheilen; } 


Pre 


Forası® verurtheilen; ahnden, muthe 
maßern. 
re jyiz dicate, pridfhudhitept, 
voraus eingenommen, befangen ; vor: 
aefaße. P. opinion, die vorgefafte 
Meinung, das BVorurtheil. 
> Prejü dicate, f. to —— 
vejdad a ä carelv, vorgefaßter Wei: 
fe, nach einem Borurtbeil. 
Prejudicition, pridfdudlifeb: 
TH ree, Das Boraburtheilen, Xbfvre- 
chen; Das vorbergeaangene Urtherl. 
Préjudice, predihndiß, (prae- 
ec), ‚der Nachtheil, Eintrag, 
Abbruch , die Beeintradtigung ; das 
Borurtheil. 2 
so Prejudice, benahtbeiligen, be: 
eimtrachtiaen, Edaden thun, Shk. 
aHf. 3, 3.;. voretnnebmen, Borurs 
weil beibringen. 
Préjudiced, vredfhudift, bes 
nachtbetfigte; benacdtheiligt, in Rech⸗ 
ten gefranft; eingenonunen. 
* Prejudicial, predfhudiffhät, 
© gachtheilig, ſchaͤdlich, trantend, bes 
einträchtigend, zumider; eingenome 
men, verblendet. > 
Prejudicially, nachtheiltq, zum 
“Ht Caden, mit Krantung; eingenom⸗ 
mener Weije. 
yoo Brejudicialness, de Nachtheis 
we liagkeit, Schadlicdteit, Gefränftheit;z 
— Eingenommenheit, Verblendung 
gout Prejudiciary, ſ. prejudicial. 
u! Préke, pribf, I r Lintenfifd, 
Blackſiſch. — 
orellafi, die Würde 


nt Prelacya 
eget? eines geiftlichen Dberhauptes, bofe 
geiſtliche Würde, Pralatur, Praͤla⸗ 


J 


var, temyprde, der Prälatenftand; die 
jg Pralaten, 

ea Preiate, vrellät, (praelatus), 
ee ih das geiftliche Oberhaupt, der Pras 


hie _ lat, geiftliche Herr. 

ts we Prelateshi p ge Pralatenftand. 
te Prelätical, prilattifäl, eines 
er Prätaten, von der Prälatur. , 

ng Prelition, prilehfd'n, die Bors 
yoo Slebung, der Vorzug, Rang. 

— relature, rélatnreship, 


wer: vrellathah'r, prellatfh'rs 
1, b Ly Hip, die Pralatenwirde. 

get } Preléction, prifedfd'n, (prae- 
HOR lectio). die Vorleſung. 

W ¢Prelibition, pritetbebfd'n, 
Ren A Greelibatio) das Vorfoften, der 
7 ! N ma . 
— Preliminary, prilimminari, 
, inl raeliminaris), voradngig, vorlaus 
ee wi I,,einleitend; das Vorläufige, der 
EP oe dritt, Eingang, die Einleitung, 
| —W Lintedung, Vorbereitung. P-s, die 
DT LU) raliminarien, vorläufigen Puncte, 
Le mleitungspuncte.. P. Steps, die 
cee 1 f ‚penten Schritte. 
[9 télude, prelljubd, (praeln- 


dium}, dag Vorfpiel; die Ein eitung. 
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to Prelude, priljubd, (praelu- 
dere), vorfpielens einleiten, einbrins 
‘gen, vorbereiten. W 

Preludious,preljubdfchog, eins 
leitend, vorläufig, als Borfpiel. 

Prelndium, f. preinde. 

Prelüsive, f. preindious. 

Premature, primatjubr, (prae- 
maturus), frubreif, vorzeitig; uns 
zeitig; vorfchnell, voreilig, übereilt. 

Prematurely, vörreif, ungeitig, 
vorfchnell, 

Prematureness, prematnrity, 
primätjubrnef, primätjubs 
ritt, die Frühzeitigkeit, Unzeitigs 
feit, Voreiligkeit. 

toPreméditcate, primedditeht, 

, — ). vorher bedenfen, 
berlegen, voraus ſinnen. 

Premédirated, bedachte vorher; 
vorher bedacht. a 

Premeditdtion, primeditebe | 
f'n, die vorlaufige Ueberlegung, 
das Vorberbedenten, der Borbedad:, 

to Premérit, primerrit, (prae- 
mereor), vorher verdienen, fic) gum 
Poraus verdient machen. 

Premices, premmijfid, (frz 
aus dem lat. primitiae), die Erfte 
linge; Gugendfrüchte. 

Prémier, pribmier, (frg.), der 
Ife⸗ das Haupt; der erſte ‘inte 

er. 


to Premise, primeif’, (prae- 
mittere), voraus fciden, guerft ans 
geben, voraus veftfegen. 

Premised, ſchickte voraus; voraus 
geſchickt. 

Prémises, prémisses, pre ms 
mifes, (praemissa), die Borders 
fase, Pramiffens fin den Rechten) 
Druntfihde , Gebäude, das Haus, 

and. 

to Premit, f. to premise. 

Premium, Erihmice > (prae- 
mium), der Lohn, Preis, die Vere 

eltung; das Handgeld, Angeld, die 
ramte, Second best p., dad Uce 
cefjit. 

to Premönish, primonnifd, 
(pruemonere), vorerinnern, vorher 
ermahnen, warnen. 

Premonished, warnte; geiwarnt. 

Premönishing, warnend; das 
Warnen. 

Premönishment, premoni- 
tion, primonnifchment, pris 
monifh'n, die Borerinnerung, 
Warnung. 

Premönitory, primonnitorrt, 
vorläufig erinnernd, aur Vorerinnes 
rung, warnend; die Warnung, Wars 
nungstede. 

to Premüönstrate, primonn. 
ft re ht, lag io De » korber 
zeigen, vorher beweifer. 


\ 





Pre 


Premötion. primobfh'n, (v. 
-motio), der Antrieb, Stoß. ; 
Premunire, primjunibet, (für 
raemoneri , welche widerſinnige 

erwech ſelung P thee in der Bett, 
trotz richtiger Einſicht, unausrott⸗ 
bar und unantaſtbar ſich behauptet. 

raemunire facias begannen die 
Rechtſchriften gegen die Anmaßungen 
des Papftes in England auerft in 
Eduard des ıften 35ftem —— 
jahre. Sie fündigten Güterverfall 
an den Koͤnig, Schutzloſigkeit und 
Gefaͤngniß an), die Zuerkenntniß 
des Gliterverfalls; Einziehung der 
Guͤter, Shk. Hh. 3, 2.; der Verluſt, 
das Ungemad. To run one's self 
into a p., ſich einen bofen Handel 
zuziehen 

Premunition, primjunihſch'n, 
(praemunitio), die Verwahrung ges 
gen einen Einwurf. 

Préniac, prifniad, (06 bom 
fhott, preyne, prene, prein, prine, 

rin, eine Drathnadel, ein wertblo- 
Ti Ding, möchte dod) wol zweifels 
bar feyn), der fdlechte Wein, das 
Gefof. ; , 
to Prenédminate, prinommis= 
nebt, (praenominare), vorber bes 
nennen, vorher melden. 

Prenédminate, vorbenannt, obges 
dacht, oberwähnt. 

Prenomindtion, prinominte 
nebfh'n, das Borredt der Bors 
benennung. 

Prenotion, prinobfd'n, (prae, 
nosse, notio), das Vorherwiſſen, dre 
Borfenntnif; Borempfindung; der 
Borbegriff, Borfhmal. 

Préntic®, prentis, ont zh. 


tice), der Lehrling, Junge uͤler. 
To bind P+» —— in die Lehre 
geben. 


Prénticeship, réntiship, 
prentifditp, der Lebrftand; die 
Vehrzeit, tehrjahre, To serve a p., 
dte Lebrjabre fteben. 

Prenuncidtion, prinonfdeb- 
fh'n, (0, praenuncio), die Vorher⸗ 
verfundigung. an ; 

Preöccupancy, priodjupen§t, 
(praeoccupatio), die Vorwegna me, 
das Zuvorkommen, der Vorgriff im 
Befiß, Vorbeſitz; das Zurorfommen, 
Begegnen eines Einwurfs. 

Preöccupate, priodjupebt, 
vorher weggenommen, vorgegriffen. 

to Predccupate, vor einem ane 
dern in Befiß nehmen, vorweg nebhe 
men, im Beſitz vorgretfen, vorher 
einnehmen; mit Vorurtheil anfteden, 

Preoccupätion, priodjupebs 
f'n, die Borwegnahme, Porbes 
feßung; der frühere Befiß, das Buz 
vorkommen, die Begegnung (eines 
Einwurfs). 
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to Preocenpy, priodjupei, |. 
to preocchpatc. : , ; 
to Prédminate, priommınebt, 
(prae und ominari), vorber beden⸗ 
ten, borangetgen, borbedeuten, 
Preopinion, priopinnj'n, (pres, 
opinio), Die vorgefaßte Meinung, 
Vormeinung, der Worbegrifi, dui 
Vorurtheil. 
to Preorddin, priabrdebn, (j 
to ordain), vorher anordnen, frude 
verfügen, voraus befeblen. 
Preordäined, ordnete vorher; tor 
ber angeordnet, , 
redrdinance, die Vorwahl; M. 
JC. 3, 2., wo es mit first decree 
verbunden ift, 
Preördinate, priabrdinedt, 
vorher angeordnet, zuvor verfeher. 
Preordindtion, priahrdinch 
f'n, die vorgängige Anordnung, 
frühere Verfügung. , 
Preparätion, pripärehbfä't, 
praeparatio), die Worbereitung, Fi 
rüftung, Anſtalt, Vorlehrung; de 
reitung, Berfertigung; das Berar 
fel, Gebräu. 
Prepärative, pripärratim, be 
reitend, zur Bereitung dienend; W 
Zubereitung; das * 
To be P- to, einleiten, to 
Prepdratively, al8 Vorbereitung 
zur Vorfehr, vorläufig. , 
Prepdratoriness, pripäfrt 
torrin$, die Zubereitung. 
Prepärarory, orbereitent, 1 
orbereitung, einleitend, vorlaum: 
to Prepäre, pripebr, (prep 
rare) P norbereiten ‚ zubereiten, dr 
reiten; einrichten , eranftalttr; fi 
anfhiden, ſich riften, im Bean 


€ rt. 
ey dred, bereitete; bereitet, 9 
rüjtet, fertig. , 
Prepäredly, in Ordnung, i de 
reitfhaft, mit geboriger Rocher 
tung. 
Prepdredness, die Bereitſchafl 
Prepärer, der Vorbereiter, —* 
reiter, Werfertiger , Schaffner; > 
Bereitungsmittel. 
Prepäring, bereitend, rüftend; 
Begriff, fertig; das Bereiten, Mr 
ften. 
Prepénse, prepénsed, Pt! 
pennf', pripennf'd, 6. 
und pendere), vorber bedadıt , ©? 
erwogen; vorſetzlich. En 
Prepönderance, prepo a 
rancy, priponnderend, Pf 
p onnderenßfi, (praeponderanlis 
as Uebergewicht. vr 
to Preponderate, priponf. 
reht, (praeponderare); * 
gens überwiegen ; uͤbergeiten; WR 
twältigen , überlegen ſeyn. 
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ho Preiemme Prepdnderated, überwog; über— 


on wegen. _ 
⸗ Preponderätion, priponde— 


1 vebfd'n, das Uebergewicht, die 
— RAU 
Pregpizitt! to Prepöse, pripohf", (praepo- 


km _ mere), borjeßen, voran ftellen. d 
— yy Preposition., pripofiffh'n, 
rar raepositio), die Prapofition, da? 
epee mftandswort, Berhaltnifiwort. 

ee Prepdsitive, pripossitiw, vor— 
= an fiehend, vorher gehend. 
Prepösitor, pripossitor, (falfh 
ebraucht für praennsitus, ton den 
altern Schülern, befonderg zu Eton, 
welche über die andern Aufficht fuͤh⸗ 
hs gen), der Aufjeher, Achthaber. 
pert to Prepossess, pripoffeé, Cf. 
Presrdists = Tio possess), vorher einnehmen. 
por sage? Prepossessed, nahm vorher ein; 
Preordisin®" _ boreingenommen, voller Borurtheile. 

id's, wit Preposséssing, ‚vorher einneh⸗ 

aber SM Mend; das Borbereinnehmen. . 
re reposséssion, pripoſſeſſch'n, 

pi) 





die Voreinnahme, der Vorberbefiß ; 


* die Eingenommmenbeit, Berblendung, 

Einbildung; das Vorurtheil. 

is _ Preposterons, pripoßteros, 

ſel, with! - (praeposterus), verfehrt, widerſin⸗ 
Prepér gi MIG, unzeitig; abgefchmadt. P. ve- 

Nur MS mery, die Godomiterei. 

Zube oe Prepösteronsl y, widerfinnig, une 


Top" zeitig; abgefdmadt. 7 
—* Brand Fang see. die Verkehrt⸗ 


ot Get > heit, Widerfinnigfeit, Albernheit, Un⸗ 
Pe e gerenntheit. , j 
—WV— Tepdtency, pripobtenfi, 
preparer! veg raepotentia), die Uebermadt, es 
ee", berlegenbeit. . 


pitty Prépuce, prihpjuß, ( praepn- 
to Prep? i,  tium), die Borbaut. 


rare)» rts? to Prerequire, pririfweir, 


see, cu⸗ prae, requirere), vorher verlangen, 

on(guee r 4 _ juerft erfobern. 

ſeyn. „N Preregnired, foderte vorher; vor» 
Prepire, „u. __ ber gefodert, vorher erfoderlich. , 

ra ne Oo reréqnisite, prire@wifit, 

epee; 


‚ vorher erfoderlid) , guerft nothig; 
dad erft Nothige. ’ * 
1185. i” Prerégative prirog tw, 
Le, (prasrögativa) . das Vorrecht, Pris 

irtl og vilegium, der Vorzug; bevorreshtet, 
P —n privilegirt. P. court, das Gericht 
—— des Erzbiſchofs von Canterbury. 


bogs ? 
eit Tbr i 


rift yl Prerdgatived, bevorrectet pris 
ee i” ‘vilegitt. en 
be uct — » prifehdfch, (praesa- 
Mn Ts gium), das Vorzeichen, die Vorbes 
er deutung, Ahndung, Borempfindung. 
pen’. to Presd Ee, (prassagire), vorbedeus 
und mm, tem, anseigen, andeuten; abnden, 
ae Cae * — —— vorher fagen, weil: 
pepe ei agen, 
san, Presdgeful, abndungsvoll, 
bet - 
ea gt Tesägement, prife dſchment, 
p ya? 4, f 
ps He” Die Vorbedeutung; Wei agung, Ahn⸗ 
, HT, dung, 
CON ght 
1 
siya 
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Presdging, vorbedeutend, abn 
das Borbedeuten, Ahnden. 


Présbyrer, preBbiter, (+ 
. rrooc}, der Xeltefte, Rirchenvors’ 
Presbyterianer. 
Presbyterial, preésbitifs 
presbnterianifh, aus Rirchenat 
beftebend. 
Presbytérian, presbitibr 
presbyterianifd ; der Presbuteri 
Presbytérianism, presbi 
rtänifm, der ret byteriant, 
die Meinung der Presbyteriane 
Présbytery, prefbiterri 
Firchenregierung durch Aeltefte 
Presbyterium, die Kirchenält 
der Presbytertanifinus, , 
Prescience, taiens, ( 
scientia), das Borwiffen, die 
funde. : 
Préscient, pribfthient, - 
scions, (praesciens) , vorher 
fend, vorfundig. 
to Prescind, priffinnd, 
scindere), abfchneiden, abzı 
wegnehmen, abfondern. 
rescindent, ptiffinnd 
abfhneidend, abfondernd, 
réscious, prihſchios, f. 
scient, 
to Prescribe, pri frei6b, 4 
scribere), vorfchreiben, geb: 
verfchreiben,, verordnen; ver; 
lafjen, verjähren. 
Prescribed, fchrieb bor, verfi 
berjährte; vorgefchrieben, ver 
ben, verjährt. 
Prescribing, borfdreibend F 
ee ‚  verjährend ; dag 
reiben, Verſchreiben, Berja 
Préscript, pribffript, ( 
zerintum). or gel rreben, vero: 
te Rorfdrift, Verordnung; Fo 
> das Recept. ifteipyy 
rescription, priffrip 
(prassitetio) fe Vorferif , 
ordnung; das Recept, Thk. . 
I, 3.; die Verjährung. 
Préseance, pribficns, (frg. 
praesidentia, praesidium), der 
fig, die Oberftelle, der Borrar 
Présence, pressend, (pr 
tia), die Gegenwart, Anwefer 
Unwefenden , Berfammlung ; 
dieng, das Gebor, der Sutritt 
trittjaal, das Zutrittzimmer, Ff 
gemead), Shk, iJ. 5. 3. Ab. 1, 9, 
Perfon; Geftalt, Stellung, da 
nebmen, der Anftand, Shk. MV. 
die Fertigkeit, Nüftigkeit. P. ofı 
die Gegenwart des Geiftes, ¥ 
nenbett. In p., vor Augen, v 
gend. To come to the p., t 
jrellt werden, Audienz erhalten 
chamber, p.-room, das Emp 
zimmer, Audienggimmer, 


Pre 


Presénsion, prifennfd'n,(prae- 
sensio), die Borempfindung. 
Present, preétent, (prassens), 
- gegenwärtig, zugegen; anwefend, 
jehig ; gleih da, fertig, bereit; 
gs wirfend; günftig, geneigt; die 
egenwart, Anwefenbeit; da Pra: 
fens; Geſchenk, die Gabe. At p., 
jest. By the p., durch Gegenwärs 
tiges. P. monev, das baare Geld. 
P. remedy, dad wirffame Mittel. 
To be p. to one’s self, unverlegen 
—*8 * he gleid) befinnen, feiner 
mächtig feon. | ae 
to Present, prifennt, (mittellat. 
raesentare), darftellen, darreichen, 
arbieten, bingeben; ſchenlen, bes 
chenfen; vorftellen, aufführen; ane 
ieten, vorſchlagen; prafentiren. To 
p- the arms, das Gewehr prafentis 
ren. To p. a child at the font, em 
Kind zur Taufe halten. To p. a 
bill, einen Wechfel vorzeigen. To 
. one with a thing, einem etwas 
chenken. 
Preséntable, prifentab'l, dare 
zuftellen, vorftellbar, zu ſchenken, gu 
prafentiren. 

Presentäneons, preésenteb= 
nios, gleich wirfend, unmittelbar. 
Presentdtion, preséentebfad'n, 

die Darftellung, Darreihung, Bore 
ftellung, Aufführung; Ernennung zu 
einer Pfrunde. 
Preséntative, prifenntätiw, 
vorzuftellen , vorftellbar, vorzufchlas 
gen, vorfehlagbar. 
Presented, — vor, ſchenkte; 
vorgeſtellt, beſchenkt. 
Presentée, pressentih, (frg.), 
der Vorgeftellte, Vorgefchlagene, 
Presénter, pyifennter, der 
— , Borfteller; Schenker, 
eber 


"Presential, prifennf@al, (dem 
— nach) gegenwärtig, da befinds 
tt 


Presentidlity, prifenfdiäl 
Liti, die Gegenwärtigfeit, Anwe⸗ 
fenheit. 

to Preséntiare, preſennſcheht, 
vergegenwärtigen, binftellen, auffüh: 
ren, darbilden. 

Presentific, pressentiffre, 
vergegenwärtigend, darbildend. 

Presénting, prifennting, dar- 
reichend, vorftellend, ſchenkend; das 
Darreihen, Vorſtellen, Schenken. 

Presently, pressentli, ſogleich, 
alsbald, gleich. 

Preséntment, prifenntment, 
die Darftellung, Borftellung, Eins 
— 0 Vorzeigung; Anzeige, Ane 
gabe. 

Prösentness, preésentne i, die 
Gegenwartigfcit, Befonnenbeit. 

Preservation, presserweh— 
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f'n, (praeservatio), die Verweh⸗ 
rung, Erhaltung, Nettung. 


Preservative, priferrwätim, 
verwahrend , abwebrend; das Bers 
wahrungsmittel, Abwehrungemittel, 

to Preserve, priferrm, (pre 
servare). verwahren, erbalten ; cin 
legen, einmaden, einpofeln. 

Presérve, das Cingemadte, die 
Eonferve. 

Presérved, priferrm'd, tm 
mwahrte ; madhte ein; verwahrt; ein 
gemacht. 

Presérver, der Verwahrer, Erbals 
ter; Einmader ; das Wermehrung 
mittel, P-s, die Erbaltungstrilk. 

Presérving, vermwahrend, einmis 
end; das Verwahren, Einmachen. 

to Preside, prifeid, (prassider), 
borfigen, vorfteben, den Rang haber, 
die Aurfidt führen 

Présidency, presgidenfi, de 
Rorfie, Oberrang, die Oberftek, 
Präfidentenftelle, Dberaufficht; Bo 
nung des Borftebers. 

President, pre&gident, der Bor 
Ber, Borfab, MObcrauffeber, di 

aupt ; der Vorfteber, Präfet, Pre 
ſident, Euperintendent, Statthalter, 
erfte Math; das Mufter, Beiſpich 
der vorherige Fall, die Ricefhn 
—— mit precedent verve 
elt, wie in fo unarticulirter Spr 
che leicht möglich war), 

Présidentship, die Bird ui 
Borftehers, dad Vorſaßthum, di 
Dberauffeherfihaft, Prafidententels 
der Oberrang, die höhere Würd, 

Presidial, prifiddiäl, von de 
Beſatzung; mit der Oberauffidt P 
court, das Landgericht. 

Presiding, prifelding orf 
Rend, vorftebend ; das Dorfen, 

orfteben, —_ 
to Presignify, prifiggntfe 
(praesignificare), tm voraus any 
en, borandeuten, vorbegeidnen. 
is presignified, man merft es to? 
aus. 

Press, preB, (b. folg.), dat Pr 
en, die Pre 9 der Sue, Drang, 
ad Gedränge; der Wandfcrarl, 

Schranf, Kleiderfchranf; die gemalt 
fame Werbung der Matrofen; Si 
aHd. Printer's.p., die Drudr 
-prefie. Liberty of the p., die Prefs 
— Drudfreibeit. P.- bed, dx 
ettihranf, die Bettlade. Po 

der Preßgang, die aewaltfamen 2” 
ber. P. man, der Drucer; Pre 
Werber. P.-money, dat ac 
Handgeld. P. stick, der Prebber 
gel. P.- work, die Druckarbeit. 
to Press, (premere), preflen, drier; 
dringen, drängen, treiben, ſtreben 
ffeminen; eindringen; einfdarter 
mit Nachdrud beibringen; mit © 
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24 h | Pre Pre . | 
walt werben. To p. down, nieder: § dünfend; vermeflen; dag Muth 
(6 8 drucken. To p. forth, to. p. our, fen; Bediinfen ; Gemeken. t 
Phan = ausdrüden, auéprejien, To p. ea- 
reserrayy, 


erly for a thing, beftig nad) etwas 
wel 0 5 Sa fi , fih febr darum beeifern. 
wahres To p. upon, aufdringen, andrans 


wo Preset” gen, anliegen, eifern, ftreben nad —. 
vern), NOE * Pes s20ds drückte, drängte, firebte; 
I, mM" gedrüdt, gedrängt, geftrebt. 
Preset, ¥® Presser, preffer, der Prefer, 
_ Drader. 
Preserved” Préssing, prefiend, drangend, fires | 
mari HE hend; das Preffen, Drangen, Stree 


‚ben. P. iron, das Bügeleifen. 
Preserve Oe Pressingly, dringend, beftig; ge- 
ger; Gemini” drängt, kurz. 
} preffingneé, 


git, PE Préssin gness, e 
Preservitt die Gedrangtheit, Gedrungenheit; 
ged; WE der Drang, Eifer. 


um Pression,preffh'n, das Preflen, 
dat) Driden, der Dru. ‘ 
bie Préssitant, preffitant, nieders 


druckend, ſchwer liegend. 


tects, Oh" Prössure. preffch'r, das Drü— 
ae den, Preffen, Kritern ri der Drud, 
gag te Be Drang; das Drangfat, die Klemme; 
President NN, der Stämpel, Emdrud; Shk. H. 
DE 1,5 

fie eit! Pröst, f. pressed. P.- money, ſ. 


"press - money. , 
ie gat WEE Prest, preßt, (einmal von prae- 


Bu. * stare, dann von praesto), die Ans 
vn mi feibe, das Darter die Abgabe des 
—* Sheriffs; bereit, Shk. MV.; ſau⸗ 
elt, u ber, nett. | 


of te bin Prester Jean, Préster John, 

presides! Wi wrebter dſchonn, der Priefter 
ane . ohann, große Negus. 

NP Préstiges, preßtidfhiß, (frs.) 

er ONE it das Blendwerk, die Gaufelei ’ Gaus 


presidity 39 
Bi ioe Prestigidtion, preftidfchebe 
come, pie fh’n, das Gaufeln, die Gaufelet. 
Pe Prestigious, preftiddfdos, 
* P eaten , Blendend, betriglid, 
De . thdifd, 
10 —J at Présto, prefto, (ital, aus dem 
—— lat. praesto), preſto, hurtig. 
get gis © Presumable’, prifhubmab'l, 
is „ _ da vermuthen, gedenkbar. 


© 


io Presumably, aufs Gerathewohl 


felpoilen. 


ee per n Bedünfen; au 
om A intel aus Gi : “i 

ah OC / 3 

dat 4, es to Presume, prifhuhm, (prae- 
eet u . sumere), vermuthen, muthmaßen; 
fom pratt? fi dünfen, fic) einbtlden; fic) ete 
all ee was Herausnehmen, erfühnen, ans 
gett * ,  maßen, vermeſſen, fühn fepn. As I 
geet u, Pi» wie mich dunkt. May I p., darf 
patie we, th fo fret ſeyn? BF: upon one's 
oer De er arts, ſich auf feine Talente verlafs 
ker. ?. 5 en. He 7 too — to hin:self, 

er traut fih au viel au. 

N ; rf resumer, der Muthmaßende, Bere 
9 po mefiene, Eingebildete, Anmaßliche. 
in Presuming, muthmaßend; ſich 
0” af 


B. D—y. I. Th. 12. A. 


Presumption, presumtic 
prt fo mm fc 2 n, { raesumtio), 
Bermuthung ; Embildung, der D 
fel; die Bermeffenheit, Dreiftig! 
das Zugreifen. 

Presumptive, presumtiy 
prifommtimw, vermuthlich, m: 
maflid) ; eingebildet, vermefl 
dreift, Qugreiten. P. heir, 
nächte Erbe. 

Presumptuons, presumtuo 
prifommtfduos, eingebill 
voll Dünfel; vermeffen, verwege 

Presumptuously, presu 
tuously, mit Dünfel, verwe 

Presumptuousness, prest 
tuousness, der Düntel, die ( 
bildung, Bermeffenheit. 

Presuppösal, prifoppohf 
die Borausfebung. 

to Presuppose, prifoppo! 
— praesupponere), vor: 

etzen. — 

Presuppösed, ſetzte voraus; | 
ausgejekt. , r | 

Presupposition, prifoppa 
f én die est er ; 

Presurmise, priformeif 
surmise), die vorläufige Bermuth: 
UHndung, der Argwohn. 

Preténce, pritenns, (prae 
sus), der Vorwand, das Borge 
der Schein; Anfprud, die Ar 
fung, §oderung;. Drohung, 
Shk. Ubfidt; KL. ı, 2 M.s 

TG. 3, 1. 

to Prerénd, pritennd, (prac 
dere), ausftreden, hervorftreden | 
altet!); beabfichtigen, vorhaben, 
aHf. 4, %.; — vorwen! 
fi) einbilden, wähnen, meinen; 
anmaßen, a verivagen, Anfi 
madmen. To p. fair, einen ©: 
haben, nach etwas ausfeben, | 
not p. to it, Dad nebine ich mir ı 
heraus, 


 Pretönded, gab vor; vermaß 


vorgegeben; fich vermeſſen; beal 
tigt, vorgefeßt; Shk. TG. 2, ¢ 
Pretänder, der Borgeber; Any 
machende, Prätendent, He is 
to philosophy, er meint Phi 
phre zu veritehen. 
Preténding, vorgebend; fid 
mafend; das Vorgeben; Anna 
Pretendingly, vermeffen, an 
(id); vermeintlich, 
Pretendingness, die Anınal 
feit, der Unfprudh, Stolz; U 
Vorwand, = 
Preténsed, pritennf'd, v 
geben, in Anfpruch genommen, 
Preténsion, pritennfh'n 
Aumaßung, der Unfprud, Vorn 
Düntel. 


Ddd 


” 


Pre 


Preterimperfect, prihterims 
perfeft, das Imperfectum. 
Préterit, pribtertt, (praeteri- 
tus), vergangen; das präteritum, 
Perfectum. EN | 
Preterition, priterifch'n, (prae- 
teritio),. die Webergehung ; der Bore 
ibergang; die Vergangenheit. 
Préteritness, pribterttnesé, 
die Derpangendett. 
Preterläpsed, priterlapp ft. 
aig este verlaufen , verflofe 
en, vergangen. ks 
Preterlegal, priterlibgal, (f. 
legal), widerredtlich, geſetzwidrig. 
Pretermission, pritermiffa'n, 
raetermissio), die Uebergehung, 
uslaffung, Unterlaffung. . 
to Pretermir,pritermitt, (prae- 


termittere), übergehen, auslafien; 


unterlafjen, verfaumen. - 

Pretermitted, überging ; übers 
gangen. , J 

Pretermitting, übergehend, un- 
ie daé Uebergeben, Unters 
aflen. 

Preterndtural, priternatfd us 
ral, (praeternaturalis), widerna- 

Preterndturally, widernatirlid. 

Preterndturalness, die Widers 
natürlichteit. . 

Preterpérfect, priterperrs 

. feftt, das Präteritum, Perfectun. 

Preterplüperfect, priters 
pliubperfett, das Plusquamper- 

- fectum, : 

Pretext, pritedff, (praetextum), 
der Vorwand, Schein. To make a 
pr» vorfchüren, 

Prethee; f. prithee. 

Pretor, —— (praetor), der 
Praͤtor, Stadtvogt, Stadtriter. 
Pretörian, prétorship, f. prae- 

torian, pet 

Prettily, prettili, artig, nett, 
hübſch. —— 

Préttiness, die Artigkeit, Nettigs 
keit, Niedlichkeit. | 

Pretty, pretti, (verw. mit bright 

- und perk, tv. f.), artrg, hübſch, nett, 
niedlich ; ziemlich. He staid off for 
‘ap. while, et war gine feine Weile, 
iemlich lange weg. P. Betty, eine 
a abseitige Art von Kartoffeln, 

to Prevail, primebl, (pracva- 
lere), berrfchen, übermwältigen, die 
Hberhand haben, überlegen fenn; 
bewegen, verindgen, bereden, To 
p. one's self of a thing, fid etwas 
zu Nuke maden. I can’ p. on 
myself, ich fann mich nicht über- 
winden. To p. with some body, 
Jemanden beivegen, erbitten, bere: 
den, gewinnen. 

Prevailed, herrſchte, vermochte; 


‘ 
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Prevénter, 


Pre 


geherrfcht, vermocht. Easy to be p. 
upon (with), leicht zu bewegen. 
Preväiling, herrſchend, geitend, 
bermogend ; das Hertſchen, Getter, 

Vermögen. F 

Preväilment, die Ueberlegenheit, 
Uebermadt. 

Prévalence. prervtlener, 
————— prewiwälenfi, 

ie Ueberlegenbeit, Uebermartt, Din 
nd, das Uebergewicht; die Gans: 
arfeit. 

Prevalent, premmälent, ber: 
fhend, geltend, überlegen, wirken, 
madtig. 

Prévalently, überlegen, mirffam, 
mädtig. 

Prévalentness, Die Ueberlesum 
heit, Wirffamfeit, Madt. 
to Preväricate, primärrifelt, 
praevaricari , frumm geben), ‚cm 
der Pfliht abweichen, pflihemitn 
handeln, treulos handeln; Ausfust: 
gebrauchen ; verdrehen; vereiteln, 
ungültig machen, aurbeben. Ds nu 
p:. haften Sie Stic, fpringen Eu 

nicht über! 

Preväricated, berdrebte; handelt 
sn ; verdreht; treulos gchar 

elt. : 

Prevarication, primwärrifeh 
f'n, (praevaricatio), die Berdred 
ung; Ausfucdtz das heimliche Ie 
ſtaͤndniß, die Werrätherei, Ranke 

Prevaricdtor, priwärrttehtit 
der Verdreher, Cabalenmader, 2 
eather, Ranfefhmied; Zungen 
fher, Teufelsanwalt. eu 

Preväricatory, primarrife 
tort, verratherifdy, heimtidi/é. 

to Prevéne, |. to prevent. | 

Prevénient, priwihnient, 
(praeveniens), zuvor fonmend. 

to Prevént, primwennt, (pret 
venire), vor der Zeit fommen, jur! 
fommen; suoortonmmen, Shk. BE* 
x, 2., vorbeugen, verhüten, binder 
abhalten, , 

Prevéntative, f. preventive. 

Prevénted, beugte vor, vorgedenth 


- abgehalten. 
der Zuvorfommend, 
indernde. He was the p., @ an 


zuerft, er verbutete es. 


Prevéntin § suborfommend, 3b 


haltend; das Zuvorfonumen, Ls" 
ten. ne 
Prevéntion, priwennſchn, ii 
Vorbergeben, Vorberfommen; 2” 
vorkommen, die Verhütung, Din“ 
rung; das Rorurtbeil, der Argmeht; 
Shk. JC. 2, 1. By wav op» ars 
Vorſicht, zum ma nd 
Preventional, priwenni@t 
nal, guborfommend, ais Berd 
tungemittel. 


‘ J 


Preventive, priwenntim, I" 


Pre 


dernd, verhütend,, vorbeugend ; das 
Rerhitungésmittel, - 
‘evéntively, zur Verhütung, 
jum Buvorfomimen; aus Borurtheil. 
révidence, premwmwıdens, 
'praevideo), das Borherfehen, die 
Borfihg, 

‘évi@is, pribwtos, (praevius), 
sorhergehend, vorläufig. P. to the 
war, vor dem — 
‘éviously, vorgaͤngig, vorläufig. 
‘éviousness, das Vorhergehen, 
die Borläufigkeit. _ 
‘evision, priwissch'n, (prae- 
visio), das Vorherſehen. 

éy, preb, (praeda), der Raub, 
ne Beute. Bird of p., der Raub» 
‚gel. To make ap. of one, einen 
‘upfen, ausziehen. 

Prey upon, preb oponn, raue 
ven; Beute machen, plimdern; vom 
Naube leben; freffen; nachftellen. 
éy’d upon, raubte, fraß; ges 
aubt, gefreffen. 

6707, preber, der Räuber, Bers 
— bend, freſſend 
eying upon, rau ’ end; 
ad Rau ben, Sreffen.  _ 
iapism, preiäpifm, (bom 
Sartengott Priapus), der Hriapis: 
nus, die unnatürlihe Erhebung der 
nannliden Ruthe. 

ice, preiß, (lat. pretium, teutſch) 
ver bed wer Lohn. What's 
rour p., wie viel miffen Sie ha= 
en? To give a great p. for, 
heuer faufen, P. courant, der 
Dreiscourant, 
Price, den Werth erfeßen, bezah⸗ 
en, vergüten. 4 
iceless, unfhäßbar. 

ick, pred, (tt. prik, Stod und 


pants, angelf, pricca, niederf. Prick. 
b verw. mit xixpoc;), die Spite, 
er Stachel, die Ahle: der Stid, 


Stoß; Bib; Punct, dad Biel; die 
Sährte (eine® Hafen); Ruthe, das 
nannlihe Glied. At p-s, auf den 
Stichz Shk. LL. 4, z., wo „She is 
oo hard for yon at p., sir; chal- 
enge her to bowls.“ P, of con- 


eience, der Gemwiffensbiß. P. eared, | 


pigobrig, vorflug. P. louse, die 
lan ; (voltfpr.) der Läufefrecher, 
chnetder. P. madam, der Crips 
Madam, Mauerpfeffer, Sedum re- 
lexum.  P. post, das Bandftid. 
’, pride, der — P.-punch, 


er Dorn. song, f. plain song. 
> timber, p. wood, der Spindel: 
yauın, Daß drvectenbots, Euonymus 
Enropaeus, 


Prick, ftechen, fteden, anfteden, : 


inftechen ; auffteden, aufrichten, ſpi⸗ 
zen; aufferen, aufzeichnen; fpor- 
sen, antreiben; (ein ed) verna⸗ 
jeln; (mit Gewiſſensbiſſen) quälen; 
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‚Pricking, 


Pri 


me machen; der Spur folgen, auf 

ie Fabrte kommen; fi pußen; reis 
ten. To p. a.card, eine Karte une 
terftefen. To p. a tune, eine Mes 
Codie int Neten feßen. To p. a cask 
of wine, ein Fab Wein -anfteden. 
To p. on (forward), anipornen, 
forttreiben. To p. up, in die Höße 
richten, fpißen, aufftellen, fic jon 
maden, fid) ſchniegeln. To p, up 
one’s ears, die Obren ieee 

Pricked, ſtach, fpißte, feßte auf; 
geflohen, gefpißt, aufgefeßt. , 

Pricker, prider, die Ahle, Pfries 
me; der Pifenier; Piqueur, reitende 
Jager. — 

Pricket, prickit, f. deer, der Spice 
ßer, Spießhirſch. 

echend, ſpitzend, aufſe⸗ 

nd; das Stechen, Spitzen, Auf⸗ 
etzen; die Hafenfabrte. P-s, das 
Seitenſtechen. P. teech, Ausfraufes 
eiſen fuͤr die Sattler. 

Prickle, pri@’(, der Stachel, 
Etehdorn; ein Korb aus Dornen, 
ein Spreuforb (veraltet !).. P. whelk, 
die Diftelfchnede, das Diſtelhoͤrnchen, 
Murus senticosus. | 


Prickled, geftachelt, ſtachlig, dora 
n 


ig. ; 

Prickliness, pridlineß, die 

Stadligfeit, 0 Ion 
Prickling, der Gtichling (ein Fiſch). 
Prickly,pridli, Saas, dornig. 
iP. -ash, die Staheläfche, der 3a 

wehbaum. P. parsnep, die Stachel⸗ 

dolde, Ggelflette, Aderflette, Echino- . 


hora. P. poppy, der Stachelmohn, 
bie Tenfetsfeige, Argemone. 
Beicke Loe 


Pride, pretd, Kverw. mit bright, 
erk, pretty, w. f.), der Stolz, 
ohmuth; Uebermuth; die Hoheit, 
errlichfeit; Pradht; der Schmuck; 

weiblicher Thiere py 

der Querder, die Miefenpride, Pe- 
tromyzon branchialis. P. of one’s 
heart, das hohe Selbſtgefühl. To | 
take p. in a thing, to e it one’s 
p-, ftofy auf etwas feyn. ‘ 
to Pride, ftolgieren, groß thun. To 
one’s self in a thing, ftolg duf 
rie, rivet. . 
Prier, Freier, ſ. to pry, der Bee 
queer, Tor fältige Betrachter ; Lunds 
fhafter, Spion. 
Priest, pribft, (fdon perf. pere- 
star, peresth, Anbeter, peresthiden, 
anbeten, fo daf roecBureeos, WOoHon 
andere es ableiten, etwa nur eine 
Aneignung ware), der Priefter; 
Geiftliche. P. craft, der Pfaffenbes 
trug. P. ridden, den Pfaffen erges 
ben, von Mönchen regiert, P-'s gar- 
ments, das Prteftergewand, die Pons 
tificalien. P's pintle, die Mönche 
Ddda 


die Brunft 
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Lappe, Arum proboscidium L. P-'s- fefen; on der erften Klaſſe, ber 
office, das Prieſteraut. , nehmſt. P. of the moon, der Ren: 
Priestess, prihſteß, die Prie- mond. P. cost, der Einfaufsprei, 
fterin, ‘ - @ P, gap, die erfte Grube. P. prim, 

Priesthood, prihſthudd, das die Wolnweibde, der Nartriegel. 
Priefteramtz die Priefterichaft, Geift- | to Prime, Qiundpulver auf die Panne 
Lichleit. { 4 ſchütten; gründen, die erfte Zarke, 

Priestliness, vribftlineß, dic | oder Grundfarbe auflegen — 
Priefterlichkeit, Priefterwürde. Primed, fdüttete auf, gründete; 

Priestly,-priefterlid. aufsefchlittet, gegründet. 

Priestress, ſ. priestess. Primely, preimlt, guerft, ut 

to Prieve, (veraltet) = prove. | fprüngtih, bortrefflid. — 

to Prig, prigg, (nag wol mit prick Primeness, preimnefi, die Ei 
und pick, wie mit prog bert. fey), beit, Urfpringlidfeit; Bortreflig 
maufen, entwenden; Shk. WT. 4, 2. feit. ; 

Prig, der Dieb; Hafenfuf, dag Kerl, | Primer, dic Prime; das Sebetbud; 
hen, Fanthen, der Rafeweis. P. BE Bud; die Antigua, roa 
napper, der Prerdedieb. fhen Lettern; urfprimglid (verb 

Prig 3 n 5 ‚maufend; dad Maufen; tet !). 

r. 
f 


























vol der Beifchlaf. P. fellow, | Priméro, preimihro, das Pv 
menfpiel; f. Malone zu sh 
MV. 4, 5. Hh. §, 1. ' 

Priméval, primévons, pre 
mibwal, preimibwoe, (pre 
aevus), uranfanglid, urerft, ur 
fprünglid. 

‚Primices, primmißes, (prim 
tiae), die Erftlinge, 

Primier, primmjer, (ft), © 
erfte, P. seisin, der erfte Bei. 
Primigénial, primigenions 

primidfdibnial, primt 
19 thntos, (primigenius), erſtge 
oren, urſpruͤnglich, der vornchuſte 
Priming, preiming, aufidit 
tend; grundend; das Anffbutier; 
-®rimden. P.- horn, die Pulver 
fe. P.-iron, die Raumnadel. 
Primitial, primif@al, zu 
Erftlingen gehörig. , 22 
Primitive, prim mitiw, (prim 
tivus), utfprimglid, des Stamnes 
geziert, erfünfielt (wie prim, m 
von es eine misverjiändige umden 
tende Aneignung, fcheint, wie ie 
nian etwa an dig Eteifheit fridey 
-alter Bett denfe), förmtih, P. ca 
se, die Grundurfacde. P. verb, hs 
Stammwort. 
Primitively, urſprimglich, gual 
dem HNerfommen gemäß. 
Primitiveness, die Urfprünglie 
feit, das. Erfte. ne 
Primness, primmeß, die Gee 
heit, das gesierte Ween, die Ge 
zivungenheit, Formlichteit, Ep” 
digfeit. 
Primögenial, f. primigenial. | 
‘Primogéniture, premise 
fdhennitj ur, .(primogenitura) '* 
Erftgeburt. . ep 
Primördial, preimahrdiäl, 
(aué primordinm), ur prim@lid, u 
anfänglich; der erfte Anfang, Yer 
ginn. = 
Primördiate, uranfinghe. | 
Primrose, primmrof', die Mr 


der Maufefopf; Nafeweis, Get, 
Priggish, priggiſch, nafeweis, 
fuperflug. 
‚Prigster, priggfier, der Nafe- 
weis, Ülberer. 
ei), prill, die Steinbutte, der 


leiß. 

Prim, primm, (fcheint dod aud 
gu der Familie von bright, perk, 
pretty zu geboren, und fo grangt 

as ſchottiſche Zeitivort to primp an 
miuroyuı, entzunden und fich aufs 
Blafen, fhmwillen), geziert, gezwun⸗ 
gen, förmtich, foröde. , 

-to Prim, fith zieren, ‘in der Form 
verrichten. j , ‘ 

Primacy, preimäßi, (primatus), 
das Primat, der geiftlihe Oberrang. 

Primaéval, primaévous, |. 
‘primeval, bf, das 

Primage,preime as Fracht⸗ 
geld, die grade j * 

Primal, pretmal, (primus), erſt; 
der Erſte. ye 

Primarily, preimärili, guerft, 
—— , urfprünglich; inſonder⸗ 

ei 


Primariness, das Erfifeyn, die 
Erftheit, erfie Klaſſe. 

Primary, pretmart, (primarius), 
erft, urerft, urfpviin tidy , aus der 
erften Klaſſe. P. substance, der 
Urftoff. ar 

Primate, preimat, der Primaé, 
erſte Geiſtliche. 

Primateship, das Primat. 

Prime, preim, (primas), der Ans 
fins - das Erfte, der Morgen, die 
blühendfte und befte Zeit, der Fruͤh⸗ 
ling; die Blüte; der Kern, hodhfte. 
Grad. von Vollfommenheit, das Edel: 
e, Beſte; die Prime, erſte Bet— 
unde in der rom, Kirche; das Bund-- 

aut, Zündpulver; der erfte, wor: 
nehmſte; erſt, urfpriinglid; bluͤ⸗ 
hend, jugendlich; vorzüglich, aus— 
gezeichnet, treiflih, gusgefudt, ers 


Pri 


nel, Schlüftelblume. P.-tree, night- 
orimrose, ‚die gelbe Lvyfimachie, 
Denothera ‘L. s ' — 
ince, prinnB, rincepsy, der 
part ring. P-"s ——— das 
auſendſchön, der Amaranth. P-'s 
wood, das Ebenholz. 
Prince, feyn. To P- it, 
uͤrſtlich leben. , 3 
‘incedom, prinfidom, die 
Fuͤrſtlichkeit, der Firftenftand. 
incelike, prinfleit, pringens 
yaft, pringlich, fuüͤrſtlich 
inceliness, prinfßlineß, das 
Being arte , Bürfelihe; die Zur 
engröße =, ER 
incely, prinzlich, firffitd. 
incess, prinheß, die Pringefs 
in, Fürſtin. J . r ® 
'incipal, prinnbipul, (prin- 
ipalis), vornehm, vorzuͤglich, haupte 
achlich; der Bornehmite, Erfte, dre 
Dauptperfor, das Haupt; der Scho⸗ 
ard, Director, Nector; Haupt: 
unct, die Hauptſache; 9 auptfuine 
ne, der Hauptſtuhl, das Capital; 
hk. MV: 3, 5. P-s, die Haupte 
md Grundbalfen eines SGebaudes; 
, Malone gu Shk. P. 3, 2. Pr 
uctor, der Anführer, Rädelsführer. 
P. matter, die Hauptfade, das Wer 
ſentliche. ae 
‘incipdlity, prinfipatttts, 
baé Fhrftent um; die Herrſchaft, 
Bewalt, Obermacht; Fürftenwirde. 


‘incipally, prinfipäli, bor- 
th, baw 


nehmli tſaͤchlich. ee 
sincipalness, die Vorzüglichkeit, 
Hauptſaͤchlichkeit, das Vornehmſte, 
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Pri 


.9 gedendt, gefangelt, in Kanzlei» 
arift, fauber, zierlichz Shk. TC. 
3,r. LL. 3, 2. To do a thing 
in.p., etwas nett maden, To set 
one’s clothes in p., zierlich geklei⸗ 
det. ſeyn | 


to Print, (aus dem frz. empreint, 


isl, prenta, niederf. prenten, wie 
boll. zierlich ſchreiben, und dieje vow 
imprimere), druden, eindruden, aufs 
druden, bezeichnen; druden laſſen. 


Printed, drudte; gedeudt. 
Printer, der Druder, Buchdruder, 


Beugdruder. 


Printing, drudend; dag Druden, 


der Druck; die Druderei. While 
», währendes. Drudfs, . P. house 
— die Buchdruckerei. P.-ink, 
te Druderfhwärze. P.- paper, das 
Drudpapier. P. types ,. Lettern, 


Druckſchriften. Der fleinften, ges 


nannt diamond, folgen nach der Gro< 
fe pearl, non päreil, minion, bre- 
vier, bourgeois, long primer, gros 
be Corpus; small pica, ‘fletne Cice⸗ 
ro; pica, grobe Cicero, English, 
Heine Mittel; great primer, | grobe 
Mittel; paragor, Sertia; double 


pics. Tert; two lines pica; two 
lines English; :wo lines Great Pri, 
_ mer; French Canons; Four lines 


ica; ‘Five livres pica; 6, 8, .10. 
Fines ica. Roman, Antiqua; ITra- 


- Ne, Curſiv. "Näcks,, teutfche, oder 


Printless, ofne Eindruck fpurloss 
Prior, preior, (Tlat.) eher, frie 
| der Vrior. 


her, vorheric, Alter; 
P. right (chin), das Naͤherrecht. 













Prioress, p’eiorch, die Priorin, 
Kloſtervorſteſerin. ,- 
Pridrity, fretorritt, das rite 
here, Borheige; der Borgug A. pre. 
ır 


‘incipidtion, prinfßipichs 
fo'n, die fa feng in die Bes 
ftandtheite, Ruckführung. 

rinciple, prtnn6tp'l, (prin- 


cipium), das Princip, die: Grund» J rang, die Yberftelle. Ps o th, 
urfache, der Urſtoff, das Urweſen; die Eſtgebut. — 

der Grund, die Quelle; der Bee — ———— preiorfhip, das 
ftandtheil; Grundfatz, Grundlehre. | Privrat, die Priorſtelle 2 
Principle, mit Grundfären vere | Priory, pretots, die - Priorie, 
fehen, gründen, veftfeken, einprägen. J Klofter einet Priors , 


oder einer 

‘ Priorin. - | 
Priour, f. price. | 
4 Pris, priß, Pricilla 

Prisage, 'preifedfch;, (ft % 
« prendre, prise)», das Prifenre t: 

er Antheil des Konigd von jeder 
J canes ung; der Weinzoll. 
Prise, f. prize, 
Prism, Frißm, (#eırna) » das 
Priſma, Dreilant. 
Prismätic, prismätical, pride 

mattif, prigmattital, pride 

matifd. , j 
priemitically, prifmatifch,. wie 

ein Prifma, , HR 
Prismoid, prißmoid, die Prise 

mode. , 
Prison, ‚pridd'n, (fit. prison) 


rincipled, mit Grundfäßen‘, bes 
grimbder-, veft, gründlich. Well 
Pp.» von * Grimdfären, , 
rincock, princox, prinfod,: 
prinfods, (vermuthird, ans prae-. 
cox; Malone zu Shk. BI. by 3. 
erflärt es Durch a cockered or spoilt 
child), der Klügling, Gelbfchnabel, 
Nafeweis. 
> Prink,-prinnf, (f. to prance, 
prank), fehniegeln, auspugen 5*Gtaat 
machen, prunfen. | 
'rint, prinnt, der Drud, Abs 
druck, Emdrud; das Zeichen, die 
Spur (eines Fuchſes); der Schnitt, 
Strid ; die Form; fleine Drud- 
fhrift, das Blatt. Out of p., vere 
griffen, wicht mebr im-Laden, In 
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das Gefangnif. To put to p., to der Verluſt; Abfekung, Entfekung; 
u. into p., eintectern , berbaften. | Abfonderung ; Abwefendeit. 
o break p.. ausbreden. Ke Privative, bear ceaee apr 
> a.p., der Rerfermeifter. P. bars, tivus), beraubend; abgefondert; abe 
base , ein rt tel der Bauern gu —— das Privative, —R 
Biete; das si mmerchenfpiel. P. lide, 4 entlidhe. 
ee Siggeld. P. Privatively » abwefentlid, verneis 


| das Haftgeld, 
house, dag P Bchanghit 

to Prison, einhaften, einfeßen ; eins 
-fehließen, zuruckhalten. 

Prisoner, priéés’ner, der Ge 
fangne. To take p., gefangen nebz 
unten. 

Prisonment, priss'nment, die 
Gefangenfchaft „Einkerkerung. 

Pristine, prißtin, (pristinus, b. 

men), uralt, urfprünglich, vormalig. 

Prithee, — (zuſammenge⸗ 
‚sogen aué I pray thee), ich bitte, 
ei ja, Dod. Do p., thun Sie eö 
dod ja! 

Prittle rattle, pritt’Lprat¢t, 

. der EShnidffnad , das Geflatfch, 
Geſchwaͤtz 

to Piirtlcaratile, (val. to prate), 
: Aa, plaudern , ſchwa⸗ 
Ben 


rivacy, pretwafit, die Heim: 

lichkeit/ Einfamfat, Eingesogenheit, 

Stille, "Bertraufihfeit, das Schwei⸗ 
en. Without your p., ohne Ihr 
itwiffen. 

Privido, preivabdo, (fpan.) 
der Bertraute. 

Private, pretwiht, (privatus), 
geheim, verborgen, ftill; einfam, 
allein; pribat, amfrei, amtlos, uns 
beamtet, auferamtleh , nicht öffent 
lid, befonder; die gheime Botf aft, 
das Gebeimfchreiben In p., im 
Stillen, insgeheim. To be p., Nie: 
ntand bei fid) haben. P. ar der 

_ Privatmann, Gondemann. P. de- 
votion, die Hausamacht. P. nr 
pel. die H Hausfapelle. P. purse, dag 

afhengeld , die Yrivattaffe. P.- 
stairs, die Winfeltrope, 

—— rivatier, preiwäs 
tihr Cunftr reitig eine Berfeßung 
mit Pippenhauch aus 
das man der-Gpeache aneignete, in 
wiefern Gceräuderei freilich Privat: 

unternehmung ift) » der Raper, das 
Kaverſchiff. 

to Pri,varder, Raper ausrüften, Kas 
per feyn, fapern. 

Pri tae bee: Raper riftend; das 
— o go ap., auf Kaperei 
ahren. 

Privately, preimätli, geheim, 

„„. perboraen, befonders. 
Privateness, Die eimlichkeit, 

ae Eınfamfeit; der Privarftand, 
onderftand, das Eondertbum. . 

Privition. preiwe bf dn ri- 

vatio), die Beraubung, — E 


— —— 


nend, ausfepließlich. 

Privativeness, dad Verneinende, 
Abwefer, der Mangel. 

Privet, priwwwit, ſ. prive, der 
Hartriegel, die Rainweide, Lip. 
strum vulgare L. Barren p., die 
Hauswirz. 

Privilege, priwwilidſch, (pri- 
vilegiun), dab Borredt,, Privite: 
gium, der Vorzug, die Zreibeit; 
er Frei * 

to Privi 
rechten, 6 

Privileged, 
legiirt. 

—— priwwili, heimlich, ver 


Privity, vriw witi, die Heinlich 
feit, der geheime Zu and; die Ber: 
borgenbeit , Dunfelbeit ; geheime 
Mittbeilung ; das Mitwiflen. e 
der Mehrzahl privirties, prim 
witis, die —— | 

Privy, pritvwi, (fra. &), beim: 

lich, ‚geheim; der — ans 
mitwiffend ; Ab btritt, d (or 
liche Gemad, © aublein, Bucher 
= —* Gere u To 

p- to a thin >» Um etwa wiſſen ' 

Mitfhuldiger feon. I am at 
to it, es iff mir anvertraut. 
council, p. counsellor, der 9 
Rath. Lord . seal, der g 
Giegelbewahrer. P. ehair , der 

Vachtſtuhl. P. parts, die Geſchlechts⸗ 
theile. P. stairs, die geheime Treppe. 

Prizable, preifäb’L, fchäßber. 

— die Schaͤtzbarkeit. 

Prizage, f. prisage. 

Prize, preif' N ({hillert in Be 
und prise), der Preig,, 

die ote Aush; Prife, jy eat Me 
San . bHf. O. To zu 

Yrifem machen ’ ‘Bee geben. P 
hehrer, ber —— melee, Preiste 
werber. goods Prifegiter, aufs 

gebrachte even ”p, uestion, P 

subject, die Preisfrage, Preisautr 


e, privitegiren „ bevors 
ien , ſichern, beredten. 
privilegiirte ; pript: 


— r ize, ſchaͤtzen, achten, wurdiger/ 


taxiren 
Prize a. ſchaͤtzte; geſchaͤtzt. 
Pricer, der Schätzer; Geeftert, 
Sternfiſch; —2 Nenger, 
Kampfer ; Shk, AL. 2, 3. 
Prizing, fohäßend; Dae Schaͤtzen. 
Prd; pro, pro, für. P. and com 
für und wider, das E und Contre. 


Pro 


obability, fap AE Leas ti, 
probabiliten te Wahrfcheinlich: 


— — probbab'l, (probabi- 
33 . gufammengesogen ’ probal 6. 
er 8 2, 3.; wahrſcheinlich, ver 
* i 

dba bleness » die Wahrſchein⸗ 


ichteit. 
ba 1 ly, wahrfcheintic, vermuth⸗ 


bang, ein chirurgifches Jn 
nent, Frembe Körper aus der ide eis 
eröhre zu ziehen. 

öbate, prohbeht, die geridte 
ihe Prüfung und Beftäti igu ng eines 
Ceftaments, oder lekten Willens, 
er ge gerichtliche Teftamentbeftätigungs 


Tenet ou; m... h'n, (pro- 
ratio), die Prüfung, Pro cf daß 
Eramen; die g Probegeit; ; ber Bemeis, 
Beiweißgrund, 

obdtionary, probehfh'näs 
i, zur Probe, zur Prüfung. 
er auf ber Probe if, Fa ch * — ere 
ser auf der Probe ift, Pruͤfungslehr⸗ 
ing, Neuling, Novy, — 
obdtionership, der Probes 
hand, die Drüfungszeit ‚ das Rovis 


as: probehtor, (fat.), der 
Beweisführer, Yeberführende. 
öbatory, Brey Oneeere gur 
probe, zur Prüfung. j 
— — ef if bemibre; 
es i ef ift be 
axe Setgnis ber Ore ‘ 
| „prohb, (v gun? poabare)e De das 
Sundeiten die adel, 
adel. A - ocinears, * Buns 
N 
r @, ſondi un en, 
nit der Suchnadel prüfen. 
‘Obity, probbiti, (probitas), 
die Redlichkeit, Aufrictigteit. 
'öblem, probblem, Aye), 
Anh Problem, die Aufga se — 
a 
a roblemätical, 
vroblimättif, problimattic 
tät, proßfematifch, aweifelbaft, un- 
gewiß, unausgema dt. 
‘Ooblemrétically, proßlematifch, 
wweifethaff. ‘ ; 
robos s 
= Renee proboffis, (lat.), 
tobröse, rébrons, prelsed(, 
Probbro (probrosus),. ſchaͤnd⸗ 
lid , ſchimpfiich 
recdelous, Srelstläss; (pro- 
cax), fred, muthwillig, unver 
ker leidjtfertig. IR Si En 
deit » afft te öre 
—F der u BER die Unver- 


798. 


. 


Pro 


profata'’rftif, 
vordergehend, 


Procatäretic, 
¢ woonarapxrınag), 

ange vorher gegangen. 

Procatärxis, (xponarackis), die 
vorhergehende Urfade einer Krant⸗ 

eit. 

Procédure, Aig hd: 
procedere), daß —38 
Handlungésart , Wictunss ; 
zeugniß. 

—— probihd, der 

ang, das Einfommen ‚der Belauf, 
eat p-s, der reine Belauf, Ertrag. 

to Procéed, (procedere), hervors 
be; ‚ berrü Ihren , ausgeben, entſte⸗ 


dat en 


ervor⸗ 


en; —* fortfahren; ver⸗ 
ahren, wirken, bandeln; von State 
en gehen ; > ge ide ben a ſich Pa 
From whence does that Pp: >» woh er 
fommt dag ? To p. to business, 
quan Werfe fihreiten. The male- 
— shall against, gegen 
den Miffethater hir verfahren wer⸗ 

n. To p. doctor, Doctor werden. 
Procéeder, der Fortfchreitende, 


Berfahrer. 
Proodedin g° fortfdreitend 
fabvend 5 da Bortföreiten, erfah 
P-s at law, die Proced — 
er gerichtliche Rerfabren. 
Procellous, proßellos, (pro- 
cellosus), ſturmi 
Procéption, proßeppfd' n, der 
Borgriff , das Zuvorfommen. 
Procérity, — (russ 
ritas), die Can ge, der lange Wuchs, 
die Yufaefchoflenbeit, Geibeehabe. 


fabs 


Process, pro e¢ t —— 
der Rechtsgang, Nebtshandel, 
ceß, — Gang, Vorgang, bins 
gar Fortfchritt; Berlan ; uss 
In p. of One, at der Beit, 
Ferd p bad Pectofoll 
Procéssion, — 5 — n, — 
Pease , 
Grading, di & a 
yy (des heil 
00 Procéssion = — Feierzug 
halten, aufziehen. 
Procéssional, proßeffhonäl, 
bei einer Proceffion, au einem Pracht⸗ 
zug gehörig. _ 
Procässionary, proßeffh' n ae 
ri, von einer Proceffion, aus einem 
Prachtzug ert 


Bro ckesionis pt ofeffh's 
Re ng, aufgiehend ; Sas —2 
oa Pp.» einen Aufzug halten, 


uge geben. 
Pro — = “Cs etc’ Seth A 
roffiden « procidere), 
berabfallen, Ginfen, die Senfung, 
der Verfall. 

Procinct,, ad finft, (procin- 
ctus).« eae ertigie enn, Sereitfeon, 
die Bereitſcha gleih, au 
der er in böfliger Bereitfchaft. 


Er 
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to Procläim, proflebm, (pro-gPréctorsh; . die Anwaltfcaft, 
clamére), pris , erflaren bee das Auffeheramt, Directorium. 


scone machen; in die Ache erflaren, 


ten, 


Procläimed, rief aus, machte bee 
fannt; adtete; ausgerufen, befannt 


gemacht; geadhtet. 


Procläimer, der Ausrufer, Herold. 


Procliiming, auérufend, befannt 
$ Ausrufen, Bekannt: 


madend; da 
maden. 


Proclamétion, proflämebfh’'n, 

(proclamatio), der Ausruf, die Aue: 
Erklaͤ⸗ 
Verbreitung; 
. of, uns 
His head is 
fnll of » (volfipr.), er Hat den 


tufung, Befanntmachung , 
rung; Verordnung; 
das Aufachot. To make 
ter die Leute bringen. 


Kopf voll Grillen. 


Proclive, profletw, Bea 


vous, (proclivis), geneig 


Proclivity, profliwwiti, (pro- 
Neigung, der Hang; 


(lat.) 


clivitas), die 
die Willfährigkeit. 

Procönsul, profonnfol, 
der Proconful, Statthatter. 

Procönsular, a fjn tät, 
proconjularıfy, ftatthaiteri th. 

Procänsulship, das Proconfulat. 

to Procrästinate, profräfti- 
nebt, (procrastinare), auf morgen 
verlegen, verſchieben, verzoͤgern, ver⸗ 
laͤngern. 

Procrdstinated verſchob; vere 
ſchoben. 

Procrastinition, profrä ft te 
nebfd'n, die Verfhiebung, der 
Auffhub, die Verzögerung. 
rocrastindtor, profra ſt in e h⸗ 
er, der Aufſhieber, Zoͤgerer, Zau⸗ 

erer. | 


Pröcreänt, rrobfriänt, (pro- 
ereans), zeugend, fruchtbar, 
to Fröcreate. probfriebht, (pro- 
creare), geugin, gebaren , bervors 
ringen, 
Pröcreated, zeugte; gezeugt. 
Pröcreatin & geugend; das Zeugen. 
rocreätion, profriehfd'n, 
(procreatio), die Zeugung, Gebaͤ⸗ 
rung, Yecborbringung, 
rOocreative, proßfriätim, 
— ebaͤrend. P. faculty, die 
eugungskraft. 
röcreativeness,prohfriätim:- 
ne B, das Zeugende, die Zeugungs⸗ 


kraf 
Pröcreator, vrobfriäter, der 


Erzeuger, Vater. 
Précreatrix, die Gebarerin, Mut: 
er, 
Proctor, prodtor, (urfpr. wol 
. Shreibabtürgung aus Procurator), 
der Anwalt, Fürſprecher; Devutirs 
te; Uuffeber, Director , Derwalter. 


to Proctor verwalten ’ 
verwefen. ” = ben 


Procumbent profombent, 
(procumbens) Itegend, geftredt, der 
ange nad, ae 
Procurable, profjuhräb't, zu 
verwalten, zu verſchaffen. 
Procuracy, profjubräßi, (pro 
curatio), die Verwaltung; Anwalt 
Schaft; Vollmacht, Procura, 
Procurdtion, profjureh(d'n, 
ı die Verfhaffung; Volimacht; Bijs 
tationftcuer ; das Mafelgeld, die 
Gebühr firs Verfchaffen, das Ben 
ſchaffgeld. 


Procurdtor, prokjurehter, te 
———— , Unwalt, Berwalter, 
efhäftsverwefer; Gewalttrager. 
Procnratorial, profjuräteh 
rial, eines Anwalts, fachmalterlid, 
anmwaltlich. 


‚Procuratory, profjubratori, 


anwaltlih, procuratorhaft. 
to Procure, profjubr, (proce 
rare), bandhaben, verwalten; bere: 
den, bewegen; gu Wege bringen, 
ausmitteln, erlangen; verfdajer, 
vermitteln; fuppein. 
str a verfchaftte; 
verwaltet, verſcha t. 
Procurement, die Verſchaffung, 
Vermittelung. 
Procurer, der Anfchaffer, Permit: 
teler; Kuppler. Pe 
Procuress, die Vermittlerin, Supp 
lerin. 
Procuring, berwaltend, vermits 
telnd, berfiha end; dad Berwalter, 
Vermitteln, erfchaffen; die Rupe 
pelet. j 
Prodigal, proddigäl, (predi- 
gus), verfchwenderifch , bu brins 
end; geil, üppig, reich; der Bars 
dwender REN 
Prodigality, prodigalliti, dt 
Verſchwendung, | Verthuerei, U 
pigfeit, . eae 
Prodigally, proddigalli, ve 
fehwenderifh" üppig. 
Prödigalness, ſ. prodigality. 
Prodigious, prodiddfdos 
(prodigiosus) , wunderfam, erſtaun⸗ 
lich, ungeheuer, uͤbergroß; veriraht⸗ 
loſet; Shk. KJ. 3, a. Re I, 2. 
Geek: cane us: 
geheuer, erftaunlich. 
pH igiousness, das Wunder⸗ 
— ‚ die Erſtaunlichkeit, ungebeatt 
Größe, 
Prodigy, proddidfihi, bas Dur 
der; Ungeheuer, Wedfelbalg; SA 
c 


+ Is 4. R 2 
Prodition, prodifdh'n, (prodi 
tio), die Verrätherei, der Bent), 
Proditérious, proditobrioh 
verraͤtheriſch, treulos; forfdend 


Pro 


ödrome, probdrom, (meodgo- 
seg), der Vorläufer, Borbote. 
Produce, prodjub'ß, (produ- 
rere), vorlegen, darbringen, . auf» 
veifen, aufitellen, fihtbar madden, 
führen, aufbauen; hervorbringen, 
zeugen , einbringen ; gewähren, 
iudwirfen; wirfen, verurfaden. 
‘Oduce,,/probdjug§, das Pros 
—* , Ergeugnif; der Ertrag, Ber 
auf. 

‘oduced, prodjuhß’d, wies 
wf, bradte hervor; aufgewiefen, 
Jervorgebracht. | 
‘oducent, prodjuhßent, der 
Aufweifende, Auffteller, Vorgeiger. 
‘oducer, der Hervorbringer, Ere 
veneer , Bervirfer. _ 
‘oducible, prodjuhbib'l, auf- 
weisbar, aufiweislid), aufzumweifen, 
baryubringes ; ergeugbar. , 
‘oducibleness, die Vorzeigbars 
feit, Anführbarfeit; Erzeugbarkeit. 
‘oducing, prodjubßing, aufe 
ſtellend, hervorbringend; das Auf⸗ 
tellen, HDervorbringen. 

‘oduct, proddoft, das Product, 
krzeugniß, Madwerf; die Ausges 
burt, Frudt, der Ertrag; Betrag, 
Belauf, dad Facit. P. of the earth, 
Ye Erdgeburt. ; 

‘oductile, prododtil, gu ver- 
aͤngern, bingiehbar, verlängerbar. 
‘oduection, prododfd'n, (pro- 
ductio), die — rücht, 
das Erzeugniß, Product, Werf; die 
Verlängerung. P. of the brain, die 
Hirngeburt. 
‘oductive, prodocktiw, her⸗ 
sorbringend, ſchaffend, fruchtbar, 
virkſam. 
‘oductiveness, die Fruchtbar—⸗ 
leit, Wirkſamkeit. 
‘Gem, prohem, (reosızıov), die 
Borrede, Einleitung. 

Oface, (nah dem ital. buon pro 
4 faccia) wohl befomm’s ! Sik. 


. x 2. 
ofandtio roffane *n 
r refane tio ), "die — — 

ntweibung; Abiwirdigung , Bers 


werfung. : 

:ofäne, (profanus), 
—— mite 2 3 gottlos , ruch⸗ 
los ; freigetftijh ; weltlich, nicht 
lirchlich. = 
Profäne, entweihen, entheiligen; 
berabwürdigen, misbrauden, 
rofänely, profehnli, unbeilig, 
heillos, rudlos, 
rofäneness, die Alnheiligfeit; 
Gottlofigteit „ Ruch loſigkeit. 
rofäner, profehner, der Ent: 
weiber, Entwürdiger. 

rofection, a toca (pro- 
fectio, profectns), das Fortruͤcken, 


profebn, 


— 
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der Fortfihritt; Weggang, die Abe 
reife | 


Pröfeetitious, profeftiffhog, 
abreifend, fortrüdfend. 
to Pröfer, f. to proffer. 
to Proféss, profeß, (profiteri), 
befeitnen, erflarens Gelubde ables 
en; verfihern, bezeugen; öffentlich 
ehren; ausgeben, vorgeben; aud 
üben. To p. a doctrine, eine Lehre 
behaupten. = Ä | 
Proféssed, befannte, bezeugte; bes 
fartnt, bezeugt. P. enemy, der ers 
Härte Feind. j 
Professedly, frei heraus, offen» 
bar, befanntlich. 
Proféssing, profeffing, befens 
nend , bezeugend ; das Befennen, 
Bezeugen. | 
Proféssion, profeffd'n, (pro 
fessio), das Befenntnif, die Bera 
Koeung , Erflärung ; das Zeugniß,; 
(aubensbetenntniß, der Glaube, die 
Slaubenspartei; Profeh, Ablegung 
des Geluͤbdes; der Beruf, Betrieb, 
Stand, das Amt, 
Professional, profeffhonäf, 
den Beruf betreffend, zum Gtande 
gehörig. P. dignity, die Antswürdes 
Professor, profeffer, (profes- 
sor, von profiteri), der, — ſich 
für etwas erklärt, Befenner, Glaus 
bensgenoß; der, ‘welder ein Ges 
fhaft, eine Kunft rc. treibt, Kundige 
Künftler; öffentliche Lehrer, Pro fa 
for. He is a p. of music, er treib£ 
die Mufif, er Hr ein Tonfunftler. 
P-’s chair, das Katheder. aie 
Proféssorship, das Lehramt, die 
Lehrftelle, Profehorftelle, Profeffur. 
Profést, f. professed. 
Pröffer, proffer, (die Schreibung 
zeigt, wie die Bedeutung, daß hier 
elerre und proferre in einander [aus 
en), das her teten, der Anſchlag, 
Vorſchlag; Berfud. He made a p. 
at it, er hat es verſucht. 
to Pröffer, anbieten, darbieten, and 
tragen, vorfohlagen ; verfuchen. | 
Pröffered, bot an; angeboten. Pd 
service stinks, man muß fih nie 
antragen. j 
Pröfferer, der. Erhieter, Vorſchlaͤ⸗ 
ger, Verſucher. RE 
Pröffering, anbietend, verfudends 
das Anbieten, Berfuchen. 
Proficience, proficiency, 
profiffhens, profiſſchenßi, 
en proficere), die Zunahme, das 
ahsthum, der Fortſchritt. 
Proficient, profiſſchent, zus 
enommen, fortgefdritten, weit ges 
ommen. He is a great p. in the 
English language, er tff wert tut 
Englifchen gefommen, 
Proticnous, profidjuos, (pro- 


Pro 
de vortheilhaft, heilfam ,, Bin 


unicchkeit. 


Proficugueness, bie Rözuchkeit 


der 
Profile, pr ofibt das Profil, Sei: fF 


— der Durchſchnitt, das Halb⸗ 


9 

Pröfit, —— de: ‚ aber auch 
bon proficere), ewinn, Bors 
theil, Nuken, Ertrag , das 
men; Wachsthum, der ortfdritt. 

to — nutzen, Vortheil bringen, 

mugen verschaffen ; ; gewinnen, Bor: 
theil erhalten; fortfchreiten, weiter 
kommen, zunehmen. 

Préfitable proffitab'l, nig 
li , erfprießtie ‚ gewinnreid, eins 
tr gli, vertheilhaft,. 

Protitableness, die Nußbarfeit, 
der Bortheil, die Cintragtidfeit. 

Pröfitably, müßlih, eintraglid, 

’ vortheithaft. 

Profiting, proffiting, nhgend, 
zunehmend; das Nuͤtzen, uncouer. 

P Ri fitless, unvortheilha , uneins 

agli; nutzlos, gewinnlos., 

Pré ligacy, f. — 

oly ele, Sang proffligeht, Gro- 

igatus), oshaft, ruchlos, —— 
, lüderlih, abſcheulich, ſcham⸗ 
08, "aller guten, — * beraußt; 
der Srevler, Bofewidt. P. doings, 
die Schandthaten. 

to Profligate, „profigare), weg» 
treiben , vertreiben. o p. one’s 
self, fid) den Laftern ergeben. 

Prötlige igately, ruchlos, frevethaft, 

aͤndlich 

Profligatencys die Ruchlofigkeit 
Lüderlichfeit , Schaͤndlichkeit , da 
wüfte Leben. 

Pröfluence, proffljuens, (aus 
oR” der Fortgang, Fortlauf, 


Prof . uent, vorbei fließend, binflie- 


en 
Proféund, profaund, (profun- 
. dus), tief; —* dunkel; nz 
nig; gründlich —— vertagt) 
die Tiefe, das Dunkel, der X bgrund. 
to Profdéund, ergründen ‚ eindrins 


gen, fid verſteigen. (Nit ganz 
genehmigt ! ) 
Pro — tief; ſchwer; gründs 


lid); dunkel. 

Proföundness, profündity, 
profaundnefß, profonnditi, 
die Tiefe, der Tieffinn; die Gründ- 
lichfeits Schwere , das Dunfel. 

Profuse, profju bf, (profusus), 
überfließend, überreich, jtrömend; 
verfchwendrifch , durdbringend. 

Profusely, ftromend, baufig, reid; 
verſchwenderiſch. 

Profüseness, die Verſchwendung, 
der Ueberfluß. 


Profusion, profiuhſch'n, (pro- 


F —52 bie Neberftromung, 


infom: f 


Pro 


—— nit 
Meichthum ; die 
„ 5* ung. 
pragg, (volffpr. Bud ail 
— progüe, OOM gi, wooxus, 
aaa us; ein ‘Bret aus junger uns 
—— Gerſte, worüber dre Aus 
er des Heſoch. zu dieſem Bor 
nechufehen. Diefem lag paronoms 
ſtiſch *ęanooc =o = bay 
YAıdıov — woemos* wary ei be, 
mngos, ermxog Dei dei und bic 
fem wieder wooinrng’ TTwWHOS, THe 
CHLTHTNE » und fo aud rock m 
meciccosar, mabe), die Kot, 
Sutter, Lebensmittel. 
to 54 PS vey | dem zum vorigen 
eigebradten wiirde dies tig. 
— ge nach Gerftentra 
2... en, oder betteln mit oy 
ftredten Händen. Weldes man a 
annehme, oder ob man es alé Ylmd- 
ling von beiden, wie wol yidtia, 
anfehe, es flebt die “dee dei Ge 
Niedrigen daran. 
ift Prader, Bettler, pradern, 
betteln hieher gu reihen)» yon 
ben, maufen, ftehlen. N Butt 
one’s belly (victuals), aa 
fehleihen. 
Progenerätion, prodfder® 
— In, (progeneratio), die iu 
sung, Fortp angung. 
Progénitor, ue ae 


der Vorvater, Borfah 

Pro L pro re roge 
niet), ba ad Gefchlecht, der Stamm, 
die eat ommen. 

Pres 


ag. | progging, maufend; 


———— neoguelt 
f. prognostick, vorher #2 
willen, augszjupunetiren, © 
to Prognösticate, progneoßti 
feb t, (x90 az vorber fagen, 
ehe fre das Schickſal fragen. 
Prognésticated, rociffagte; 9% 
wetllagt. 
Prognösticating, weillagend ; du 
Prognest 
— cati on, prognefy 
— Borderfagung, Se" 
ehh dy ; Porbedeutung, orbe 
as Zeichen. 
Prognösticator, proqnoft! 
febter, der. Borberverfindise, 
Wabhrfager, Sidtalsdenie. 
Prognöstick > (xoayvwormes, 7 
xooyyacriney), vor rbebeutend - 
herfagend; die Prophe — 
bedeutung , das Anzeichen 
Progress, progg reß 
as S Borcigret ashe, et 
tauf, © chritt; die umabme, 
— ap die Won ericaft, Se 
¢, Fabrt, der Bug. 
to Progress, (progredi), fortigrti 


Pro 
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in’ men. ), vorwärtd fallen; vor⸗ 
we — in Gang kommen Dee token fallen ; vor 


) 
ogression, progreffd'n 
ns resto bie Wrogrefton, der 
tufengang rtgan ortſchri 
as Wadhsthum , de Aue Pers 
nebrung. Month of p., der. Mon: 
enmonat. 
ogréssional, progreſſcho— 
im Fortſchreiten, vermehrt. 
ogressive, progreffiw, vors 
gehend, zunehmend, forrfchreis 
end. . 
‘ogréssively, ftufenweife, nad 
ind nach. 
‘ogréssiveness, der Stufen⸗ 
yang, das Fortruden. 
Prohibit, probibbit, (pro- 
hibere), verbieten, unterfagen; ber» 
jindern. 
‘ohibited, probibbited, vers 
dot; verboten. 
— der Verbietende, Hin⸗ 
erer. 
ohibiting, verbietend; das Bers 
‘hibits hibiſch'n, das 
ohıbıtıon, prohibiſch'n, da 
ial die Unterfagung, der Eins 


ohibitory, probtbbitorri 
verbietend. om ‘ 
dject, prod fdett, (fer projet, 
» projicere, projectus), der Ent: 
vurf, Abriß, Anfhlag, das Bors 
Projé dfdedt 
roject, pro e ojJi- 
ere), werfen, fchleudern, (ale 
erborfteben, vorragen; ausladen, 
oor Lae entwerfen, erfinnen; abs 
piegeln. a) 
ojécted, fdleudertes! entwarf; 
yefhleudert ; entworfen, : ms 
ojéctile, prodfdedtil, vors 
varté cpa tes, gefdofien, befchleus 
ligt; der Würfling, das vorwärts 
ewegte Ding. TEE TOD, 
cting, pro edtin 
verfend 5 entwerfend ; exfindfere. 
sachfinnend ; das Werfen, Entwers 
en. 


‘ojéction, prodfhedfh'n, 
as Werfen, der Wurf, Stoß; Ent: 
vurf, Riß, die ——— ; der Ans 
blag; die Projection, der Augens 
lid der Verwandlung. 
‘ojéctor, prodfhedter, der 
Entwerfer, Erfinder; Projectmarher, 
Planmacher. 

rojéctnre, prodfhedtfh'r, 
dad Hervorragen ; die Ausladung, 
+P Busiaf > Borftand, die Aus: 

ucht, 


Proin, prain, (f. to preen, 
prune). pußen, ordnen, guredt les 
gen; befihneiden, ftußen. 

Proläpse, prolapps, (prolabi, 


, fortftoßen. 
Proläpsion, proläppfd'n, 
644 das Vorwaͤrtsfallen; 
ortſtoß. | 
Prolite, proleht,.(prelatus, von 
proferre), platt, flad. 
to Proläte, vorbringen, ausfpre= 


ett. : 

Proldtion, prolehſch'n, (prola- 
tie), das Porbringen, Ausfprechen 5 
die Verzögerung, der Auffchub. 

to Pröle, probl, f. to prowl. 

Prolegömena, proligomminä, 


Aryoueva), die Prolegomena 
Cofdueen Dinge; Einleitung, Bore 
erignerung. 


Prolépsis, proleppfit, (xoory 
Vic), die, Borwegnapme eines Eins 
wurfs, die Proiepfis, dad „itbors 
fommen, die Borwegbeweifung; dab 
BVorgreifen in der Beitrednung, 
Proleptic, proleptical, pros 
lepptif, prolépptrmal, (weo- 
Ayrrınos), ‚proleptifh, vorläufig; 
vorbergehend, vorwärts rüdend. . 
Proléptica {1 y, duch Borwegnahs 
me, vorläufiß. 
Proletäneous, prolitehnioß, 
(würde nur eine zweite Form des fols 
enden Worts von proles feyn, und 
f dee erfte Bedeutung ſchuͤtzen. 
od) finde ich fie nur bier), finders 
reich, mit Enfeln gefegnet; ſchnoͤde, 
- gemein, ſchlecht. } 
Proletärions, prolitehrios, 
(nag Gell. N. A. 16, 10. diejenigen, 
ie weniger durd ein anderes, als 
das Zeugungsvermögen,, dem Staate 
nugen fonnten, und daber den Roz 
mern, diefen despotiſchen Staatémas 
bern, nod mehr werth waren, als 
Die capite cemsi, welde au Grabens 
ullern gut.genug waren), gemein, 
lecht, verachtlich. 
Prolific, prolifical, prolifs 
fit, proliffifäl, (prolificus, 
aus proles u. facio), frudtbar, fins 
derreich, zeugungsfaͤhig. 
Prolifically, fruchtbar. 
Prolificdtion, prolififeb fan, 
die Befruchtung; das Kınderzeugen. 
Prolificness, proliffitnes, 
die Fruchtbarkeit, Zeugungsfahigkeit, 
Kindermenge. _ a: 
Prolix, prolids, rolixious, 
rolixus), weitlaufig, weitſchwei⸗ 
g, langweilig; langwierig. 
Prolixity, prolidfiti, die Weits 
läufigfeit, Weitfehweifigleit.. 
Prolixl q ‚ weitläufig, weitfchweifig, 
langweilig. 
Prolixness, f. prolixity. 
Prolochtor, prolotjubter, . 
Cat.) , der Borreder, Wortfürhver, 
Sprecher des Geiftlidfeit, Prafident. 





r 


Pro 


Prolocutorship, das Sprecher⸗ 
amt, Borrgdamt. 

Prologue, prollohf, (zpoAoyos), 
der | dais: , die Vorrede, Anrede, 
Eröffnungsrede. 

to Prologue. Borredner feyn, eine 
führen, einleiten. 

to Prolöng, nn (aué pro 
u. longus), verlängern, lang ziehen, 
dehnen, vorrüden, auffchieben, vers 
gogern. 

Prolongdtion, prollongeb- 
h'n, die Verlängerung, der Auf⸗ 
hub, die Verzögerung. 

Prolönger, prolonnaer, der 

+ Berlangerer, Aufſchieber; Lichtfnecht, 
dus Sparendden. 

Prolönging, vwerlangernd, aufs 
fbiehend; das Berlangern, Auffchies 

en. 

Prolusion, proljuhſch'n, (pro- 
lusio), daß Borfpiel , der Serfuch, 

die Borkbung; Unterhaltung. 

Préimingnee, een, 
promminens, prommineng§t, 

“ (prominentia), das Hervorragen, 

orftehen, der herborragende Theil, 

die hervorragende Spike; die Ause 

eihnung, ausgezeihnete Befdarfens 
ett. , 


Prominent, promminent, bers 
porragend, hervorftebend. P. paunch, 
der Schlotterbauch, Hangebaud. 
Pröminentness, die Hervorra— 
gung, das Hervorftehben. __, 
Promiscuous, promiffjuos, 
 (promiscuus), vermengt, . gemifcht, 
verwirrt, mebrern gemein, Inap. 
sense, ununterfchieden. 
» Promiscuously, vermifht, vers 
mengt, ohne Unterfchied. 
Promiscuousness, die VBermengt- 
heit, Verwirrung. _ iis 
Promise, prommts, (promissum), 
das BVerforehen, die Berbeifung, 
Bufage, das Wort. Land of p., das 
gelobte Gand. OF great p., hoffe 
nungsvoll, P. breaker, der Wort: 
bruͤchige. 
to Promise, (promittere, promis; 
sus), berfprehen, zufagen, verbete 
fen, geloben. To 
ſich verfprechen, boffen. 
Promised, verfprad ; verfprochen. 
Prömiser, prommifer, der Ver: 
fpreder, Zufager. er 
Prömising, prommtfing, vers 
ſprechend; daé Verfyreden. 
Prömissary, prommiffart, der 
Empfariger des Verſprechens. | 
Promission, promiffch'n, (pro- 
missio), das Berfpreden, die Ber 
heifung. 
Promissorily, prommifforrt 
fi, verfprodener maken. 
Promissory, verfpredend, zum 
- Gelöbnik, cin Verſprechen euthal- 
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. to one’s self, 


4. biegende 


Pro 


tend. P. note, der Wechſel auf den 
Ausfteller, die Werfchreibumg. 

Prömont, promontory, prom 
montorri, ( promontorium), ti 
Borgebirge, 

to Promote, promobt, (promo- 
vere, promotus), befordern, ds 
fen, Borfchub thun, erboben. 

Promoted, beforderte; befördert. 

Promoter, der Beforderer, Aufhıls 
fer; Unblafer, Anftifter, Aurbe , 
Aufwiegler; Anwalt eines geifil 

erichts. 

Promöting, befoͤrdernd; das Se 
fördern. 

Promotion, promobfdh'n, dw 
Beförderung; Aufbelfung, der Vers 
fhub, die Erhöhung ‚. der Pollen; 
Shk. Re. 1, 3. KJ. 2, 2 

Prémpt, prommt, (promtus) be 
reit,, Berti > Schnell, raph, gefdwint, 

urtig 5 tbitig , entfdlofien; fans 
; uffdub unterworfen, unversighd; 
aar. 

to Prömpt, dem Gedächtniß cine 
Andern beim Herfagen zu Hilfe tow 
men, eingeben, einfagen , einblefen, 
recy Pa treiben ‚reizen, bewegen; 

heiſchen, lehren; Shk. TC.3,3. & 


3; 3. — 
Prömpted, half ein, trieb; eingehel 
fen, getrieben. or 
Prömpter, prommter, det &iw 
helfer, Eingeber; Antreiher, Erw 
nerer. — 
Prö ap bs ing, einhelfend , treiben; 
das inbelten » Treiben. 
Prömptitude, f. promptnes. 
Prömptely, prommeli, fertig, & 
reit, Fehnekl, Hurtig. — 
Prömptness, die Fertigkeit, du 
- tigfeit. P. to anger, der abzern. 
Prömptnary, prommetjduätt 
(promtuarium), die Niederlagt, bas 
Wanrensehattnis , Lager, Borrathe 
haus, Waarenlager. 
Prompture, prommtfd r, ve 
Antrieb, die Anretgung. Ä 
to Promulgate, p zo moklgel! 
(promulgare) , auébreiten, verunv 
gen, befannt madden. * 
Promuilgätion, promelgt 
ch'n, (promulgatio), die Rerbre's 
‚tung, Befanntmadung. 
Promulgätor, promolgebtt!, 
der Verbreiter, Befanntmadet. 
to Promulge, promolldſch, ( 
to promulgate, 
Promulger, f. prommlgator. , 
Promulging, promolldfgtnd 
befannt madend; das Befanatw 
chen, ; R (f 
Pronation, pronebid ol PRY 
rone), ote a innen gerich 
ziegung der Hand. . 
Pro ye t : r, der die Hand ged inne 
Muffet. 


Pro 


réne, probn, (pronus, gt. woy- 
ng, verw. mit denen unter to prune), 
geneigt, gebeugt, niederwärtd geri: 
tet, gelenkt; abſchüſſig; ploötzlich 
fopfiber; biBig; Shk. Cy. 5, 4. 
MM. 1, 3.5 (wo .,prone an 
speechless dialeer** ſchneller, man: 
nerrührender Eindruf, auch ohne 
Worte, der Jugend eines Mädchens 
zugefohrieben wird), RL. st. 99. P. 
to anger, furg angebunden, 
ronely, vorüber, niederwärts, ab- 
fbiffig, über Kopf. ee? 
röneness. pronity, die nie 
dergebeugte Richtung ; Bormwärtsbeur 
gung; die Geneigtheit, Neigung; 
das Porwartéfallen; die Abſchüſſig⸗ 
feit, der Abhang. 
röng, prona, (beriv. mit soon, 
Dorn, Zunge in einer Schnalte, iel, 
rion, eine mgt die Bade, Zine 
2 Gabel mit Saden, Hengabel, 
0 [7 2 
rénominal, pronomminäl, 
ee) pronominal, des 
ürworts, zu einem Surwort gehoͤ⸗ 
rtd. 
roné‘in, pronaun, (pronomen), 
dad Pronomen, Fürwort, 


Pronéunce, pronaunmfß, (pro- 
nunciare), ausfpreden, fpreden; 
berfagen, vortragen ; entfcheiden, 
abfprehen. Every body p-s him 
crestfallen , Jedermann fagt, er fey 
nicht wohl bet Sinnen, 
‘onédunceable. pronaun§eb'l, 
ausfprechbar, vortragbar ; auszufpre= 
hen, vorgutragen. 

‘ondunced, fpradh aus; ausges 
procen. 
‘onduncer, der Ausfpreder, Spres 
her, Entfcheider. 
‘onéu neing, pronaunßing, 
ausfprechend ; das Ausfprechen. 
‘onuncidtion, prononfdieh- 
ſch'n, (pronunciatio), die Ausfpras 
he, der Vortrag. 
oof, Srabf, N to prove), die 
robe, der Ber ud; eweis; Die 
Beftigfeit, ee Unodurcdring lid. 
eit; der vefte Harnifd, Bauberpaps 
er; die Correctur, das Perbeffes 
ungéblatt, der Verbeflerungsbogen, 
Probebogen ; probehältig, loͤthig, 
erecht; veft bart, ftandhaft; ge- 
jartet, fhubfres , fiber, bewährt. 
3omb p., bombenveft. Musket p., 
ristol p., fdufiveft; Shk.bHd. To 
nake one p., einen veft mad 
' was p. against her distress, i 
var hart gegen ihre Leiden. 
oofless, pruhfleß, unerprobt, 
inbeipiefen. ' "r 

Op, ‚Propp, (unfer ropf), 
ie a Lehne, der Pfahl, Halt; 
hk. MV. A, 2., wo es mit hovel- 
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to Propagate, 


Propagdtion, propp 


Pröpagator, 


Propen 


Pröperl ve 
5* gehorig 
i 
P 


Pröpertied, zespeern» 
i f € &i 


Pro 
— und staff verbunden; cHf. 2, 1. 
4,5 


to Prop, ftigen, halten, unterftüs 


fen. 


p- one up, einen heben, 
bern. 


Propagable, proppägäb'l, (v. 


folg.), fortpflangbar, fortgupflangen, 


zu verbreiten. 
proppägeht, 
(propagare), fortpflangen, verbreis 
ten, erweitern 5 verbielfältigen, vers 
rößern, vermehren; zeugen, bervora 
ringen; hervorgehen, entfpringen, 
fic) fortpflanzen. 


Propagated, pflangte fort; fortges 


pflanzt. 


Pröpagating, proppägebting, 


fortpflangend; das —— 

ion, gehſchen, 
(propagatio), die Fortpflanzung, Er⸗ 
mweiterung. soeh 
proppagebter, 
der Fortpflanger, Erweiterer, Vers 
mehrer. 


to Propél, propell, (propellere), 


forttreiben,, fortftoßen. 


to Propénd, propennd, (propene 


dere), fid) neigen, geneigt feun. _, 
dency, provenndenßi, 
die Geneigtheit, Zuneigung, der 
Hang; die Erwägung. 


Propénse, propennf', (propen- 


sus), geneigt, 


Propänseness, propénsion, 


propénsity, propennf'nef, 
propennfd'n, propennfiti, 
(propensio), die Reigung, der Nang. 


Proper, propper, (proprius), eis 


gen 1 zn. ; ne a 
gentlid) ; gehörig, anftandig, fügli 
ſchicklich; —*8 tüchtig ; ple 
richtig; artig, fein; anfehnlich, fchon, 
Shk. O. 4, 1% MV.ı,2. AL.1,2. 
bHd. 2,2. Kh. 1,2 KL.ı,1T.; 
lang, wohlgewachſen. P. name, der 
Eigenname. P. point of view, der 
wahre Gefihtspunct. 


Properätion, propperehfd'n, 


(pro crare, vom aol, mo f. Rous 
Sealy das Eilen. — 
P ys propperlt, eigen, ete 

, ſchicklich anftans 

ig, richtig. 


röperness, propperneb, die 

Bliglicitert Schicklichkeit, Richtige 

eit, —— Anſehnlichkeit, 
uchs. 


der gute 

enſchaftet; beſeſſ is Gigens 
eig et; eſſen, a ens 
thunt behandelt , beherrfcht; Sik. 
A 5, 2. To be p., fih brauchen 
affen. 


tas), das Eigenthum, die Beſitzun 

Habe; Geredtfame; Eigenſchaft, Ei= 

aha, Befcharfenheit; Gehoͤrigkeit, 
chicklichkeit, Shk. AV. 2, 1,3 das 


Ps) bad Eigeuthun, Die (proprie- 
t 





Pro 


Zubehör, Ding, die Möbel. Pro- 
perties, die Reguiſiten, die gu Auf: 
' rührung eines Schaufpield nothigen 
Dinge, außer Kleidern und Vorhaͤn⸗ 
gen; Shk. MD. 4, 2 MW.4, 4. 
P.-man; der Garderobier. 
Property, mit Eigenfchaften ver: 
feben; in Befiß nehmen, fic) zueig- 
nen, fih anmaßen, auf etwas An- 
forud machen, hörig maden. Daher: 
bei Shk. TN. 4, 2. einfperren (dem 
Sinne nad). 
Prophandtion, prophäne etc, 
f. profanation, profane etc, 
Pröphasis, proffä re: 
gic, das jedoch Vorwand heißt. Alfo 
ift ed im Engl. wortlid, von oo ii. 
Oyu, gebraucht) , das orberfagen, 
Porherwiffen (einer Krankheit). 
Pröphecy, proffißi, ("goßyrsa), 
die Prophezeiung, Werffagung. 
Pröphesier, proffißeier, ber 
' Prophet, Weiſſager. 
to Prophesy, proffißei, Crgo- 
Oyrsvsıv), prophezeien, weiflagen. 
Pröphet, proffet, («eoOyrys)s 
der Prophet, Weillager, 
Pröphetess, proffeteß, die Pros 
phettn, Weiffagerin. 
Prophétick, prdéphétical, 
profettif, profetti€al, (wpo- 
Oyrınoz), vrophetiſch, weiflagend. 
Prophétically, prophetifc. 
PreP héticalness, das Prophetis 


to 


e. 
to Pröphetize, proffetif‘, = 
prophesy, aber minder braudlid. 
Prophyläctie, proffiladtif, 
„ CxeoQvdanrixoc), dorbeugend, verbire 
= , ——— 
to Propine, (xreorwew utrinfen 
kan; Wreis —— 
Propingnity, propinnfwiti, 
ropinguitas), die Nabe, Nachbar: 
haft, nahe Verwandtſchaft. 
Propitiable, propifdhiab‘t 
(v. folg.), verföhntich, zu befänftie 
n 


to Propitiate, propifdiät, 
(propitiare), ausführen, verführen, 
gin ig ‚ geneigt maden; befänftis 
gen; büßen, 

Propitiating, verföhnend; das 
Berföhnen. 
ropitiation, propifc'ehfch'n, 
die Merföhnnng, Befanftigung; Abs 
buͤßung, Bühne. 

Fropipittor, der Berfohner, Bie 

er. 

Propitiatoriness, propifdide 

borin e6, das Verfohnende 4 die 
ne, 
Propitiatory, bverföhnend, von der 


Sühne; die Bundeslade, der Gnas 
rt P. sacrifice, das Gühns 
opfer. 
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Pro 


— (pro- 

pitius), gnadig, gung, genet 

P. number, aie gtiecbatte 2 

Propitiously, gnadia, günftie. 

Propitiousness, die Gnade, Güte, 
Milde. 

Propläsm, propläßm, (rm. 
"Aarıuz), die Urform, Gtebform, dx 
Modell. 


Proplästice, propläßtis, (m 
rAarrıny), die Formkunſt. 
roponenc, propobnent, (pro 
ponens), der Vorſchlaͤger, Bortri- 

er 


9 . * 
Propörtion, prepestian den 
portio), das Verhältnis, Mas, 

maf, der gleiche Theil; Antheil; die 
Borne Geftalt, In due p., [pmme 
fh. : 

to Propérrion, nad dem, Berhilt 
nif —— nad dem Sbenme} 
bilden, meflen y abzirteln. 

Propértionable, propobride 
nab*t, verhattnifmafig. _ 

Propdrtionableness, di 
haͤltnißmaͤßigkeit, der Berbalt. 

Proportionably, verhaltnißd: 
19. | 

Proportional, propobride 
nal, fi verbaltend, in Verhaͤni 

Pröportiondlity, propodt: 
fhonalliti, das Verbältniß, de 
verhaͤltnißmaͤßige Beſchaffenheit 

Propörtionally, propobrid» 
neli, in Verhätlnik, | 

Propörtionalness, f. proporus 
naliry. 

örtionate propohridt 
nebt, in Verhaͤltniß, verpältl 
mäßig, angemeffen. 

to Propörtionate, f. to prp® 
tion, 

Propértionateness, dab Be 
—B die Angemeſſenheit. 


Propértioned, propohrſchert 
mab 


wach dem Berhalenif ; nad ve 
Berhältniß gemejien, angemeffer. 
Propértioning, nach den Ir 
haͤltniß einrichtend , absirfelnd; bv 
verhkitnißmähige inrichten, Ar 
ein 


Propösal, propohfäl, (ma 

fois. , der Borfdlag, Antrag; be 

arftellung , Borangeige, Anturd⸗ 
gung, der Entwurf. 


to Propöse, propobf', (prom 


nere, propositus), vorfdlagen, & 
tragen; entwerfen, vorferen, N” 
— verhandeln. To p. to ont! 
self, fih vornebmen. 

Propdsed, frhlug vor; vorgeſchlo 
gen. 

Proposer, propobfer, der Pr 
fiblagende , Anträger. 

Proposing, bvorfdlagend; dab Ber 
chlagen. 


x 


Pro 


‘oposition, proppofifh'n, 
(propositio), der Vorſchlag, Antrag; 
Gus die Behauptung. 
———— proppofifdo- 
nal, gum Borfhlage; ſatzmaͤßig, 
alé Satz. 

Propdund, propaund, (alt 
propoun, propown, aus proponere), 
sorfchlagen, vortragen; vorftellen, 
sorlegen, . 
‘opounded, ſchlug vor; vorge: 
ita en. : 
opounder, der Vorfhläger, Vor: 
rager, Angeber; Projectmacher. 
‘opédunding, vorſchlagend; das 
Rorfdlagen. | 
épped, proppt, f. prop, ftüßte, 
pielts geſtützt, gehalten. , _, 
hd 9 pn » propping, ftüßend, 
paltend 5 das Stigen, Datten, j 
'oprietary, propreiitäri, 
rigerithinnlich ; der Eigenthismer, Et- 
jenthumsherr. ei 
‘oprietor, propreiiter, der 
Eigenthümer. i 
‘oprietress, propretitres, 
ste Eigenthuͤmerin. hitt, ( 
‘opriety, propreibitt, (pro- 
scenes} r as Eigenthum, der Be: 
fis; die Eigenthumlidfeit, der eis 
entliche Berfiand; die Eigenfchaft; 
Figtitee , Schidlidfeit, der Uns 

and. 

‘Opt, f, propped. _ 

Propugn, propjubn, (pro- 
pugnare), vertheidigen, verfechten. 
'opngnätion, propogneb- 
ıh'n, (propugnatio), die Vertheis 
igung, Rerfedtung, ; 

‘Op u „ner, prop] ubner, der 
Bertheidiger, Berferhter. b ni 
‘Opugning, propjugpning, 
verfehtend; das Verfechten. 
'opülsion, propollfd'n, (pro- 
he das Forttreiben, Fortftoßen. 
‘Ore, Mee Otte” das Bore 
dertheil eine iffs. 
orogdtion, prorogehbfh'n, 
prorogatio), die Verlängerung, Aus⸗ 
ehung, Aufſchiebung, Vertagung (des 
Parlanıents). ;, 

Prorögue, prorohf, (proro- 
rare), verlängern, ausfeken, aufs 
heben, vertagen, 
orögned, feßte aus; auögefeßt. 
orögui ay ausferend, aufſchie⸗ 
end; das Ausferen, Auffchieben, 
oruption, proroppfd'n, 

roruptio), das Ausbreden, der 
dugéruch. | 
osdic, profähif, (von prosa, 
rete, ungebundene Rede), profaifch, 
ingebunden ; undichteriſch. 
oscärab, proffärräb, (von 
napaßos Dod find’ ih es nur 
ter), ber Maifäfer. 


Proscribe, ptoffreiß, (pro- 


— 
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Prösecnting, verfolgend, 


Pro 


seribere), ächten, verbannen, vere 
weifen, vogelfret machen. 
Proscriber, der Aechter, Verban⸗ 


ner. | 
Proseribing, adtend; das Aedes 
en. . | 
Proscript, proffrivpt, geäch— 
tet, verbannt; der Geächtete, Ders 
R annte. ; cs 
roscription, proffrippfäh'n 
(proscriptio), die Adt, Hd esertlas 
—— poe gs * * 
rose, prohſ', die Proſe, unges 
bundene Rede. | ( — 
to Prösecure, vrossitiut, (pro- 
Segui, prosequutus), fortfeßen, nach» 
geben, verfolgen ; belangen, verflas 
gen, vor Gericht ziehen. To p. a 
storv in all its circumstances, eine 


Gefchichte ganz umſtaͤndlich behan⸗ 
deln. j 


Prösecuted, verfolgte, belangte; 
berfolat, befangt; Many expedienis 
have been p., viele Mittel find vers 
ſucht worden. 

belans 
gend; das Verfolgen, Belangen. 

Prosecution, prossifjuhfeh'n, 
——— die Fortſetzung, Bers 

olgung; Belangung, Anklage. 

Prosecutor, proééifiubter, 

rosequutor), der Bortfeger, Bere 
. Seer) Betreiber, Kläger. 

Préselyte, proséileit, (weocy- 
Autos) ’ der Profelyt, Nenbefebrte, 
Neuling, Glaubensubertaufer. 

to Proselyte, gum Profelyten mas 
chen, zum Uebertritt bereden, befebs 


ren. + ‘ 
Proselytism, die Befehrung; Bee 
kehrungs ſucht. a ; 
Prosemindtion, prossemmi— 
nehſch'n, (proseminare), die Bes 
famung. _ 
Pröser, ein Profaifer; (volffpr.) 
langweiliger Erzähler. _ 
Prosödian —— (vom 
folg.), der Profodie undige: — 
Prosody, prosésodi, (reorwdın, 
eig. Bufang Betonung), oie Pros 
fodie, Sylbenmeſſung, Verskunſt. 
Prospect, profpeft, (prospectus), 
die Ausficht,, der Blick; Blick vors 
waͤrts, Außficht in die Qufunft, Bore 
bid, Anblick, die Hinficht; der Ue— 
berblick, Inbegriff. To have athing 
in p., worauf hinbliden, in Betracht 
R ate en, * 
to Prospéct, profpedt, (prospi- 
cere), boraugfehen, tie 
Prospéctive, profpedtiw, vote 
blidend, fern binfhauend; vorfids 
tig, zufünftig. P.-glass, das Ferns 


tag. — 

P f ospéctus, der aay Plan ets 

nes Fünftigen Werts, die Ankundi⸗ 
gung. 





Pro 


20 Pröspen,:proßver, (pr 
rare), gedeihen, gelingen, gluden ; 


@ fortfommen; 


begiuden, befeligen, 
ſegnen. — 


Prospérity, profperritt, (pro- 


“‘speritas), dat Gedeihen, der ohl⸗ 
X and das. Gluͤck. W * 
Prösperons, proßperpäf(pro- 

— gluͤcklich, 
wollend, gunſtig. , 
Prösperously, gludlich, in Wohl: 


- Jeon. ; 
— — ———— das Gedeihen, 
Wohlſeyn. us 

Prospicience, prospiciency, 


profpifdmiens, (von prospicio), 
- die Borfehung, Vorſicht. 
Pfosterndtiön, profterneh- 
fh'n, (v. prosterno), Die ieder⸗ 
werfung, das-Niederfallen, der Fuß⸗ 
fall; die Niedergeſchlagenheit. 
Pröstitute, proßtitjut, (pro- 
stitutus), feilgeboten, ehrios, uns 
Zuͤchtig, feilz. verdorben, lafterhaft, 
handlich; der ebrlofe Menfch; die 
-feile Dirne, Hure, Feildirne. 
to Prostitute, felt. geben der Une 
“gucht Preis geben; fchanden, enteh- 
‘ten, beſchimpfen, migbrauden. To 
. one’s self, ſich feil ftellen, fid 
Brei geben, fröhnen. | 
Pröstituted, gab feil; feil geges 
ben. j 
Prostituting, feil gebend, miss 
Braudend; das Feilgeben, Misbraus 
“chen 


Prostitution ‚profitjubhfhn, 
St tio), das Feilgeben die 
ntebrung, DBelhimpfung; Lhders 
lichkeit, Burenhaftigfert. 
Prostrate, proßträt, (prostra- 
tus), niedergeworfen, gu Boden. ges 
firedt, ausgeftvedt, auf der Erde lie⸗ 
end, fubfallig. To fall p., einen 
Aukfail thun. ' | 
45 Prostrate, rosternere, pro- 
stratus). niederiwerfen niederſchinet⸗ 
‘tern. To p. one’s self, niederfallen. 
Pröstrating, niederwerfend, nie 
“perfallend ; due Niederwerfen, Nies 
derfallen. 
Prostrdtion, proftrehfch'n, der 
Niederwurf, Fubfall; die Niederges 
ſchlagenheit. 
Prost y le, (xeocrvioc) » el Gebaͤu⸗ 


de, das vorn Saͤulen hat. 
Protasis, Be fis, (x oragız), 
“der Gab, Hauptſatz; erfte Theil ei⸗ 
nes. Drama. 


Protätic, protattt f, (xeoratt- 
noe), zum erften Theil eines Drama 
gehörig. 
to Protect, protedt, (pretegere, 
rotectus), fhüßKen, firmen, bes 
busen. j . 
Protected, ſchuͤtzte; geſchuͤtzt. 
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gedeihlich ; wohl 





‚Protectress, 


| Pro 
Prorécting, fiend; das Edi 
Ken 


Protection, protedfä'n, (pro- 
tectio), der Schutz; euer to 
take.into p., in Schuß nchmen, ter 
theidigen. 

Protéctive, protedtiw, ftv 
Bend. | —W 
Protector, protedtor, (prow 
ctor), der Veſchuͤtzer, Befdirwe, 

Schußherrz Reichs verweſer. 

Protéctorship, protedie 
fhip, die Schußherrmwürde 

protéetrix, pre 
tedtreß, protedtris, die de 
ſchuͤtzerin. 

Prote ge Cy, ( fra), der Schuͤtzling, 
Untergebene. 

to Proténd, protennd, (protw 
dere), vorſtrecken, auéftreden. 

Protérvity, proterriwith<pre- 
— » der Muthwille, die Fred? 

eit. 

Procése, protefit, der Protel; 
die Proteftation, Einrede, der Di 
derfpruch,, die Gegenerflärung; I 
weifung oder Zurudweifung (amd 

to Prot&st,-(protestari), betheuern, 
verfihern; proteftiren, widerfpre 
chen; an den Tag legen, beweiſen 
darthun; a. Zeugen rufen; (emer 
Wechſel) abweifen, zurücweilen, To 
p- against, gegen — einfommen, . 

Prötestancy, protteften) 
der Proteftantismus, proteftanty 
Glaube. 

Protestant, proteftantifc ; der Pre 
teftant. P. like, protejtantiid. | 

Protestantism, der Proteflantk 
nus. 

Protestdtion, proteftebih'" 
die Betheurung, Berfiderung; 
fentlihe und feierliche Gegenetis 
rung, Proteftation, der Widerjprus. 
P. at law, der gerichtliche Prete 

Protested, proteßted, beheu®: 
te, proteftirte; betheuert, proteiht 

Protéster, der Betheuerer, Dar 
chererz Proteftirer, Widerfprede 

Proteus, probtjus, (der wand 
bare, von frat, fretum, genannt 
Meergott, wovon b. Homer, Od. 

, 383. ff.), Proteus; der Taufder 
etruger. 

Prothonétary, f, protenotary. 

Protocol, prohbtof£oll, (xg 
woAAcv), die Entwurfichrift, 2 
nehmungfihrift, das Prototells dr 
melbud 5 der Auffak. 

Prötomartyr, probtoma'rtt 
(Teüroc, kaprug), der erjte Marty? 
rer, Blutzeuge. 

Protonstariship, protondi: 

‚ tärifhip, das Protonotariat. 

Protonötary, der Protonotarwe, 
Obergeheimſchreiber des Papſtet. 


Pro 
toplast, prohtopläfl, (xow- 
— das bil, ee 
r Urmenſch. 
totype, protötypon, prob: 
terp, protottipon, (mpwro- 
xov), das Urbild, erfte Dufter. 
‘'rorrdct, proträdt, (protra- 
re, protractus), berziehen, lang 
den, verlängern, auffdieben, 40 


en. 
‚trdor, der Bergug, die Böge: 
n 


0. 
‚träcted, bergog; bergogen. 
‚träcter, f. protractor. : 
itrdcting, berlängernd, verzieh⸗ 
d; das Verlängern, Verziehen. 
traction, yprotradfd'n 
——— Verlaͤngerung, Au 
nebung , Verzug. 
trdctive, protradtiw, ver 
ngernd, auffchiebend. 
‘trdctor, proträdter, der 
erlängerer, Vergögerer ; Transpor⸗ 
ur, Winfelfaffer, Gradbogen. _ 
itréptical, protrepptifäat, 
gergrerng) gurat ermah⸗ 
n * 


?rotrade, protruhd, (pro- 
dere), fortftoßen, fortfehteben ; vor 
ingen, vorwärts Ormgen. 
ıtrusiom, HAHN das 
irtftofen, der Stok, Schub. 
taberance,protjuhberäng, 
rotuberantia), Die Serrorragung, 
rragende Erhöhung, der Auéwudhs, 
? Beute, Geſchwulſt. 
tuberant, aufgetrieben,. ge 
wollen. j 
‘tuberantness, die Gefdwol- 
nheit,.daé Ausgewadferre. 
Protuberate, pretjubbe: 
‘ht, (protuberare), aufichwellen, 
\erfhwellen, berausragen, 
ud, praud, (gehört zu pride, 
: f.), Stolz, bodmithig; pradtig, 
oh; fbn; geil, brünftig, laͤufig 
flesh, das faule Fleiſch, urmatürlich 
achfende wilde, brandige Fleiſch (in 
r Wundarzneifunft). To be p. of 
1e’s honour, fid) was. mit Gives 
bre wiffen. P. spirited, von ftol- 
m Muth, hochherzin. 

indish, rau deta, etwas ftoly, 
judly, ſtolz, pradtig, — 
judness, der Stolz, Hochmuth. 
’röve, prubw, (probare), pro: 
tren, prüfen, verfuchen; erfah⸗ 
n; beweifen, darthun; fich zeigen, 
h ergeben, erfunden werden; aus: 
blagen, ausfallen, gelingen; wer: 
en, am Ende feyn. To p.. true, 
ewabrherten, fid) bewähren.- To p. 
tise, widerlegen, ald unwahr ere 
heinen. It the weather %y wet, 
enn e6 regnicht Wetter it. Did 
ot I tell you it would p. so? fagte 
h nicht, es würde fo kommen ? 


B, D-y. I. Th. 12, A, 


gor 


Pro 

Préveable, pruhweb'l, erweise 
lid), zu verfuchen. 

Proved, prubw'd, bewies, flug 
aus, war; bewiefen, außgefchlagen, 
gewefen. 

Provéditor, rovedöre, pros 
wedditor, prow wido hr, (ital), 
der Proveditor, Schaffner; Lieferant, 
Proviantlieferer. 

Provender, prowwender, (alt 
provand, provend, provant, Aus 

praebenda, provenderium, wohin 

aud das fry. breuver, breuvage ges 


——— 
P . 18 p. - J 
don flige der Defer. — 


Pröverb, 


rowmwerb 
er , dad & ) Rt a 
e 


prihivort, der Spruch, 


to Pröverb alg Spridwort brane 
den; zum Spridwort dienen. 
Provérbial, promerrbiät, 
ſprichwoͤrtlich, eines Sprihworts, © 
Proverbially, ſprichwortlich, ats 
pridwort. 
to Provide, promweid, (provide 
re), gum voraus anſchaffen, bereit 
alten; verfdaffen, anfthafien; vers 
eben, verforgen, fergen, guc Bea 
ingung maden, ausbedingen, ſich 
vorbehalten, vorbedingen ; beftims. 
men, verorditen ‚wbeflfeßen,. To 
what to say, denfen che man t fori. 
To p. against, verhüten, vorbeugen, 
To p. for a thing, fir etwas forgen, 
etwas an en. To p. for one's 
ehildten , feine Minder verforgen. 
To p. with (of), mit — en, 
aushelfen. 


Provided, promweided, erfab, 
verfah ; erfeben, verfeben; wenn 
nur, nur daß, unter der Bedingung 
daf, aber, ded. He is p. for, et 
ft verforgt, für ifn ift gebaden, 
She is p. for, fie bat das Ihrige. 
It is not p., es iff nicht ange ha. 
It was wisely p. by our ancesıors, 
unfere. Vorfahren haben die treffliche 
at —— * 2 it up 
with it, nur muffen Ete danıit fürs 
Tieb nehmen, En 

Providence, prowwidens, (pros 
widentie) die Snzfebung , Borfeh: 
ung; Fugung, Einrichtung; Bore 

forge, Kun: E parfamfat, 

Prövident, vorfidtig; vorfo 
forgfam, haushältig. : cia 

Providéntial, prowitdenne 
1 2 al, von der Firfehung, borforg: 

i 


Providéntially, von der Fürs 

fehung, ſorglich, vorſichtig. 

Prövidently, prowmwidentii 

» Porhsnig, forgtic. & ’ 

rovidentness, die Sorgfamfeit 

Dorfidtigheit, — 
Eee 


Pro 


covidery, proweidery dev Bee 
Ba Verfeher; Schaffner, Biere 
rant. 
Providing, veriebend, verforgend ; 
‘ das Berfeben , Berforgen. 
Province, prowmwing, (provin- 
gia), die Proving, Landſcha t,. da¢ 
ict; der Gau; das Amt, 
Pflicht, das Gefhaft, die Beborde, 


erichtäbarfeit eines Erabifhore.. Ic 


is not your-p., Gie find nicht dazu 

„befugt. , 

Provincial, prowinnf hal, 

) Rrropinctatis). ur Proving gehorig, 
provinciell, landſchaftlich; landlich, 

landméßiaga; ungebildet; zur ergbi- 
fhöfliben Gerichtsbarkeit gehörig. 
Das Dberbaupt einer 5— oder 
eines erzbiſchoͤflichen Bezirks, 
Provincial, 

Provincially, prowinnſchähbi, 
provingiwetfe, nad den Provinzen. 

tPrevinciate, ptowinne 

chieht, zu einer Proving machen, 
in Landſchaften theilen. 

to Provine, promwein, (fr. 
provigner, vermuthlich peri. mit 

“pfropfen, vgl. to prune), Neben 
fenfen, fadfen, fortpflanzen. 

Provine, die Genfrebe, der Fachfer. 

Provining, proweining, Ne: 
fon fenfend; dam Rebenfenfen. — 

Préving, prumwing, _betvcifend, 
eusfchlagend, averdend; das Beivet- 
fen, Ausfchlagen. Werden. 

Provision, prowithfd'’n, (pro- 
visio), die Vorfidt, Vorfehr, Ane 
ftalt, Verordnung, Mabregel; Ver: 
forgung , der Borrath, Proviant; 

ie Berleihung, Befebung; Provis 
fon, Gebuhr. P-s, die Lebensmittet, 

er Borrath, Mundvorrath, Os 
viant. To make a p. for one, Bore 
febr zu Semandes Beften treffen, thn 
verforgen. Till further p. is made, 
bis auf weitere Verordnung, 

Provisional, prowibfdonal, 
vorläufig, einſtweilig, 618 auf weis 
tere Unftalt. 

Provisionally, vorläufig, - der- 
weile; auf Rechnung. 

Proviso, proweiſo, (bv. lat. pro- 
viso, angefeben daß, unter den Vor— 
bebalt, dah), der Vorbehalt, die 
Klauſel, Bedingung, der Beifak, 
die Torfehr. With ap., unter der 
Bedingung; Shk. aHd. 1, 3. 

Provisor, ter Geforger, Schaffner, 
Nerwalter, Provifor. 

Provisory, provifort(h, zur Ber 

ſorgung, vorläufig. 

Provocation,prommwofebhfih'n, 
(provocatio), Die Ausfoderung; Reis 
ung, der Antrieb; die Berufiing,. 

ppellation, Befcheltung. 


f . 


Provocative, prowoplatiny, 4, 
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die- 


‘Provékement, 


der | 


‘Provoking, 





Pra 
xeizend, amtgeibend; das Keigung 
miftel, die Snprigung, — 


Provocativeness, die 
Kraft, das Antreibende. 
to Provoke, prowohf, (pram- 
care), aufbringen, erziirnen, erbit: 
tern, boͤſe machen, verdrüßlid me 
chen; Geierdigen, regen, etregea; 
efördern , serurfachen; _ herandfe: 
dern; fic) Berufen, appelliren, To 
p- vomiting, gum Breden reizen. 
Provoked, promobft,-erbitter, 
reigte; erbitiert , gereist. 
c ' nn 
die Erbitterung, Reizung, Aue 
derung. 


'Provöker, der Erbitterer, Ink 


er, Ausfoderer, Anftifter, Beitr: 
erer; das Reizmittel, Berörderung:: 


mittel. , 
| erbitternd , "reizen, 
herausfodernd ; das Erbittern; Rev 
De erausfodern, 'Tis Ps es 
argertic. , 
Provökingly,-auf eine erbittemt 
Art, Argerlich. 
Provost, promwmoft, (au pre 
positus, age f. r664 der Bow 
ſes; S 


geſetzte, 5 ultheiß, Dba: 
Fhop e; Brob ft; £3 Fett: 
vichter,? Seldgewet ine (be ric 


“beeren). -P. -marshal, der Genin! 
profoß. - 
Provostry, prövostshin 
Der prommoftihi 
as Prafidium, Vorgeſetztenamt, de 
Probfiftelle, Profofftelle. 
Prow, prau, (fpan. proa, fr. 
roue, aus dem fat. prora), da 
ordertheil eines Shifl. 
Pröw, prau, (alt preu, wie da ft 
‘preux, aus probus, wovon bret) 
tapfer, beberzt, bieder, mannlit. 


‘Prowess, praueß, die Tapferfei 


Mannlichfeit; Großihat, Heldenther 

Prowest, praueft, der tapferitt; 
tapfere, mannliche, 

to Prowl, praul, (and prole, ur 
vir heel twas wol meta 
mit aorw, rapio, carpo, Kate 
-alfo re ffen te ub én? yuiammuc 

angen fonnte), jagen, rauben, pli 
ern; fteblén, maufen, abzwader. 

Prowler, der Rauber, Raudjaye 
Bufchflepper, 

Prowling, raubend, ftehlend; de 
Nauben, Stehlen. P. fellow, W 
Gauner, P. wolf, der Raubwell 

er — a (pr 
ximus), der n e. 

—— iees e zunächft, unmittel⸗ 

ar, 

Pröxime, prodfim, (proximss) 
der nächte. ’ 6 

— — prodfimmiti, (pr 

ie 


ximitas), die Rabe, Radbaridetti 


Pro 


Slutsverwandtichaft. 

oxy, prodft, (aus woofsugrns 
ber ald aus procuracy, svovon 
ben proctor abgeleitet wurde. Bete 
e8 vielleicht, uriprünglich Abbrevia- 
uren, die, einmal falfıh gelefen, fig 
urd Kürze emprablen und gangbar 
vurden!) der Anwalt, Berwalter, 
Beichäftsträger 

Berwaltung; BY 
u,pruß, 


olimacht, 
rudentia. 


uce, pruhß, das preußiſche 


!eder, 

ade, prubd, (zunächſt aus dem 
13. prude, dies unjer fprode, dad 
vol cher mit eQodpoc, bikig, beftta, 
frig , trußig, ale mit dem tél, 
rrudr, artig, böflih, uͤbereinkom⸗ 
nen. möchte, da der Begriff des letz⸗ 
ern gar nicht hieher paßt. Aud 
‘onnte e8 in proud fehillern, wenn 
$ auch nur der Gprade mehr anges 
gnet ware), die Prüde, Sprode. 
udence, prubdens, (pruden- 
ia), Pradentia; die Klugheit, Vor: 
idtigteit, Bedachtfamfert. 


udent, prubdent, (prudens), 
ng , gefcheidt, vorfichtig ‚ verftäns 
ig. 


'udential prudennfhäl, 
luͤglich, verftändig, vorſichtig. 
udentidliry, prudenjhäls 
liti, die fiuge Art, verftandige 
Beife. . ; 
déasially. prudennfdelt, 
— verſtaͤndig. BER 
‘udéntialness, — r eh 
‘ndéntials, pru ennfdh als, 
die ** oder Grundſaͤtze der Klug⸗ 
Jett, Vorſichtsregeln. 
'ndently, prubdentli, flüge 


lid), vorfichtig. 
ade n * * ‚ die Klugheit. 


‘udery, prubdert, die Sproͤ⸗ 
digkeit, das Scheinzüchtige, die 
Scheinfittfamfeit. 


‘adish, prubdifd, fheinfpröde, 
‘heinfronun , zimperlich. 
uinous, pruethuos, (aus 
—— ; aber wol veraltet!) beretft, 
eifig. 

une, pruhn, (mpovuvov, wpouun, 
runus, prunum), die Pflaume, Zwet⸗ 
he; gedörrte — Sproͤde; 
letzteres entweder durch Misverftand 
ind Berwedfelung mit prude, oder 
1ad) einer wikigen Vergleihung mit 
ner wilden Phaume , voltfprade 
A 


b). . 

Prune, (preen, proin veraltet. 
Die Wurzel ift die Gdee vor, als 
ree, wow, woay, befonders bier 


aumlich genommen, als vorragend, 
6 fet nun oben, oder unten, vorn 
oder hinten, wie woupvos, der aus 
berfte, lente, und vom Grund, von 
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Berwandtfchaft. P. of blood, die » 


Stellvertreter; die } 





Pry 


der Wurzel aus bedeutet, und mit 
wosuvog, aopvos wechſelt. Daher 
e vd. wosavey” Oréhexor, Blacroc. 
way prlwia deydoou ro YyHomonoy s 
TO TOU ayarehov mpeg Ty yy und 
moapuyioc*® Aumeio:. Halt man nun 
dieſe beiden Begriffe: „das Aeus 
ßerſte“ And „Wein tod weft, fo 
wird.Degreiflih, wie aus obigen Fors 
men ein Zettwort gebildet und vom 
Genten — xoyvicerv, dor. moavi- 
&sıv tft auch ſchon, nur neutraler Be⸗ 
deutung, vorwärts finfen,. ſich neis 
gen, und Hefud. hat exoavwos* “er- 
eBarev — d. h. dem Abfihneiden der 
Weinfprößlinge zu weiterer Berpflanz 
ung, gebraucht werden fonnte, dant 
uberbaupt vom Befchneiden , 
Herabfallenmachen des Weußerften 
der Baume, und endlich von dent 
Auspicken der uberfluffigem, oder bes 
fhädigten Kedern, was die Vögel 
zu thun pflegen; Shk. LL. 4,3. 
mit Steevens; aHd. 2, x. Cy. 
5,4. Ob diefe Ableitung näher Liege, 
als die Menage's von provigner, 
ropaginare, beurtheile jeder felbft!) 
beichneiden, bebauen, lichten; pus 
Ken, faubern; fich pußen, 
geln. surrdnnn , flgmuu 
Pruned, beſchnitt, pußte; befchnite 
ten, gepubt. , 
Prunel, prubnel, die Srunelles 
ein ſchwarzwollener Stoff. 


Prun é lla, (volffpr.) ein Pfarrer; 


Prunéllo, prunello, der Prüs 
nell, (eine Urt Zeub, woraus die 
Chorrode der Geiftlihen gemacht 
wurden); die Brünelle; Schlehe. 

Pruner, prubner, der Befchneis 
der, Bebauer. , 

Pruniferous, prunifferos, 
Pflaumen tragend. 

Pruning, prubning, befchneis 
dend, pußend ; dad Befdneiden, 
Pusen, P. knifo, das Gartens 
meer. 

Prürience, prariency, prubs 
riens, prubrienßi, (pruritus, 
wie die folgenden aus pruriens, pru- 
riginosus), dat Juden, der Kiel, 
die Gier. 

Prurient, prubrient, judend. 

Pruriginons, pruridfdhino$, 
judifh , fvagartig, gam Ausfhlag 
geneigt. . 

Prussia, proffhä, Preußen. 

Prüssian, *0 preußiſch; 
der Preuße. P. blue, das Berliners 


lau. 
to Pry, preih, ſſcheint metathetiſch 

von vspw, ruıpw, durchdringen, durch⸗ 
bobren) fpaben, ſcharf guden, beau⸗ 
gen, fcharf befehen; grübeln, neus 
gierig zu erforfhen ſuchen. To p. 
into, einzudringen fuden, durde 
fhauen wollen, 

keea 


alfo. 


Er. 


3. 








Pry 


Pr¢ing, fda — das ſchar⸗ 
Ay ins. 9— nto, das Eindrin⸗ 
gen, genaue Erforſchen. 

Psilm, fa'm, ( Wahses der Pſalm. 

Psdlmisr, ßa'lmiſt, der Pſalmiſt. 

Psdlmody, Ba’'llmodi, (yaiuy- 
dia), das Pfalmfingen. 

Psalmögraphy, 
—— yoadw), das Pſalmiſchrei⸗ 

n 


en. . 
Psditer, Ga'lter, (Yairyoıv), der 
Pfatter, das Pfatmbuch. ; 
Psältery, der 
inftrument. , 
Pseudo, (von Wevdye, falfh), in Zus 
fammenfeßungen: —— 
Psendapostle, Kjuhdänoff't, 
Wevdarooroiog, Meinbothe), der 
(fhe Apoſtel. 
Pseudobunium, fjudobjuhnie 
om, die Wiefenraute, das Heilblatt. 
Pseudodictimnum, fiudodtt: 
taämmmom, der Wirbeldiptam. 
Pseudögraphy,, #judoggräfi, 
(Yevdoypahper), die untergefhobene 


rift. 

Pseuddlogy, Sijudoltodfdi, 
(wevdcdoyex), die falfche Lehre, Une 
wahrheit. 

Pshäw, ſchah, pub! pfui! 

Psilothron, Billotron, (Wirw- 


See), die Haarbeize. 
Psychölogic, psycholögical, 
bidollodicif, Gidolodf dis 


al (Hexehe nos), piydologijd, F 


von Mee eeien are tiodfoi, di 
Psychology, Bıfollo t, die 
fochofogie, P Seelentebre. s 
Prärmigan, tarmigann, das 
Schneehuhn, Tetrao lagopus. 
Ptisän, tifa nn, (xricavy. wrıe- 
cavy), die Prifane, das Gerftens 
waſſer. 
Pryalism, 'teialiſm, (wrvake 
0.05), der Speichelfluß. ( 
Prysmagogue, ‘ttimagobf, 
(xrucua, ayw), die Arznei zur Bes 
z —— des Speigeis, : 
erty, pjubhdertt ubertas), 
die Mannbarfeit, Oy , 
Pubéscence, pjubbeffens, (v. 
pubesco), die Mannbarwerdung. 
Pubéscent, pjubeffent, (pube- 
scens), mannbar werdend. 
Pablican, p obblifän, (publica- 
_nus), der Zöllner, Einnehmer; Gast: 
wirth. | 
Publication, poblifehfih'n, 
—— die Bekanntmachung, 
usgabe; Schrift. Weekly p., die 
Wochenſchrift. an 
Publicity, pobliffiti, das 


öffentlich —— die Oeffentlich⸗ 


feit, Publicität. 
Publick, 2 (publicus), 

öffentlich, allgemein; das $ 

In p., Öffentlich. P. spirit, der Ge: 


80 


falter, ein Saiten | x 
Pub 


ublicum. 7 


Pud 


meingeift, P. hearted, p. spirited, 
patriotijd, gemeinnuaia. P. hear- 
tedness, die patriotijde Gefinnung. 
Publicly, pobbli£li, ömentdie. 
Publicness, die Deffentlichleit, dat 
allgemein Bekannte. — 
to Publish, pobblifd, (alt pm 
lish, wetl doch von populu«, pe 
— bekannt machten, auébdris 
en, verbreiten, herausgeben. 
Published, vobbliſcht, maht 
bekannt, aab heraus; befannt oo 
macht, herausgegeben. 
isher, der Befanntmeder, 
Perbreiter, Herausgeber; Verleec 
Pablishing, pobblifding, & 
fannt machend, Serauéaebend; bi 
Belanntmachen, Herausgeben. 
Pucelage. pjubsiledfd, (i) 
die Jungferſchaft. 


Pack, pod, (allerdings daſſelbe mit 


bug, w. f dem Bocksgott aid Shue 
fengefpenft; bat. aud goblin unt di 
Musleger gu Shk. AID. 5, 5.). M 
Kobold, das Waldmännden. P. ball 
der Bofift. P. fist, die grobe Jaufi 
der. Bofift. 
to Packer, poder, (verm, mt 
pfutſchen, zerreißen und zerfnil 
_ fen, und mit rexw, resem, [heer 
tupfen, xoxnoc Wollflore, ng 
Wollflockenhaufen, wo dem WW 
Kraufe der Hauptbegriff fiheint. Dil 
Engl. wäre dann wie Wolle gerrw 
fen. Aber vgl. auch pocket), mn 
seln, falten, zerfnittern; fid rum 
zeln; fid) werfen, faden. 
Pucker, (f. pocker, das Baufdr 
e), der Paufd, uf an Kleiden, 
ad, das weite Kleid; Naupennef 
Bruchus, Brachfäfer ?); die doth 
erlegenbeit. 
Puckered, poder'd, rungelte; g" 
rungelt. - : 
Packet, podit, da8 Naupennel. 
Pudder, podder, der farm, ii 
Geraufh , Aufheben. 
to Padder, (andere Form f. paths 
w. f.), (armen, toben ; rütteln, (6% 
teln, verwirren,, beunrubigen. 
P adde ring, lärmend, rüttelnd, be 
wirrend; das Carmen, Nütteln, Be: 


wirren. 
Pudding, vFöding, (ruht unfirey 
tig dur =iap, Lab, wucg, rue 
wvrea, IN raw, da Milch mit Mi 
und Eiern das urfpr. Recevt di? 
ift, welches Schmacklehrer und Cave 
feltge peränderten und verbeferte”» 
ie Kloßfpeife, der Kloß; der Pad 
ding, englische Kloß; die Wurft; M 
Wulft; Fallhut. Black p., die Slut 
wurft. Plum p., der große englifee 
Rojinentiof. Rice p., der Kerstlet. 
P,- bag, der Puddingbentel, die Ge 
viette. P.- — der Pole, 
giug L. P. pie, der Zteirglish, 


/ oo 
N Pud gos Pug 













weil |e * —— — P. sleeves, die erungen durdy Bieten die Din 
poten’, 2= ten Aermel. P. stone, die Rie: A P. ball, p.- - fist, * 
redness, IE felbreccie , der Puddingftein, Wurf: fit, Lycoperdon bovista. P. 
Pabliciy, mi rn, ein buntes Kieſelgemeng durch 8 Aufge nen der. fvanticge 
Pablicncs ta aspis oder verharteten Thon zuſam⸗ P. guts, der Gchnaufer, Didwan 


to Pit Pf, poff, (wurzelt tn aw, f 
fen, wie auw, Daw, Oavw, mie 
niederf. guften, puften, Ove 
dal. —* ban perio. mit dem * 
a er, b ir, ttal. sbuffare. 2 

waiw ſchillert einen bla! 
———— ; aufblafen, bite o> 


hen m mengefent Breccia silicea, botnli- 
to Publis.’ thas. P. - umes die Ehzeit; der 
ish, zen  wechte Augenb 
‚ke to a poset, (mr ane 
ee gerte Form von Pfu w. 
— wie auch alt Prudel OT Fh e 
wine shewerfen. Daher wäre es —* In | 





mt Lid > 
gie Die PruBe tauden ; dann tribe, un: lahen, fhwelten; ftoßen, jagen, 
ne ri rein machen; befhmußen ; ae der pia hießen, ae flie ek 
echt @artenfuntt ) die trofonen Wurzeln fonaufen; aufgeblafen feyn, aufd 
net und Zafern von Bäumen und Strau- fen ; baufchen, ſirotzen, praten; din 
8 en in Schlammwajler tauchen, oder Ff ieben , affen. To p. goods 


aren beimlich ftetgern. To | 
and p., fhnauben und witen. 
. away, ne py fortführen; 
von jagen vorbeifchtel 
zer out, bervorf nauben, bera 
ec >: 4 , aufblafen, < 


— po ire Bie’, blähte, ſtr 


fe zu Oa Besen ſchlammen; die Geiten 
Oct ee” und den. Boden eines Teichs durch 
neret —4 Glamm verdichten, fo daß fie das 
bie Ja —— aſſer batten, ſchlammdicht machen. 
Pack, ree)! „„Püddle, die Kothladhe, Pfüpe P.- 
pag. #48 EL Are das Pfuͤtzenwaſſer. 

dee üudly, poddli, fothig, fchlam- 
guilnon mig , tribe. 


RR Mn, ‚Püddock, poddod, (gauwortl. f. te; aebla ebtabt, geftroßt 
der Hell pbs w. f.), das ebage, der —* eeu ’ higeftin 
— Da 1,3 P. up, aufgeblafen, 


— 2 pjuhdenki, pudiei-J. Mintel. 


2* ans : pjudiffitt, (von pudens, pu- 

N —W ie), die —— Sitt⸗ LP eee —— came = 

roi * —— * feit. Puffin pofttn, (ital, uffino 
er Ehamtheite Ne uffing , Seep 


Ale arctica. P. of the Tae 

is der Sturmoogel , auch ter 
Puffin, Procetlaria pelargica. 

Püffing, po fring, bfa * cht 

lend, * das Blaſen, Sd 

ken, Stroker. 

Po ffi rete en, teid 


ebläht, ge 
pitty paring 3 


ilen 
fig, wi ndig, 6 ac ci 
"afd Mega eae 


phesar rok (volffpr.): Sein Dieb. * 
mit picker, w. |.) 

Pig gered: | vos er’d, 
nur andere © ng g te 
w. fh runglig, fa 18, ba Hise 


dern 

Puggi et Shk. WT. 
* R—— ertlatt 3 “tas 
auch lüfterner, judender fepn. D 
das Wort wurzelt doch in peak, p 
a chen, fo eben letztere 

koͤnnte. 
(Pig „ph, (O20), pub! ab! 


at Pador, prudors, (Lat.), die Scham, 
— a, wel 3 A —— 
gr sehen, a 59 odd86, die weiten Aermel 
! a: pine MPriefeervodé). 
fice ae uefellow, pjufello, (f. pew; 
~ a: Kirhenftußfnahbar), der Ge: 
i, ae rte, — 
e, pjubirt b, —* 


biſch, — jugendlich, kin⸗ 


packer” Pierilencss werility, pjuhis 
euryett wid si, 8 ‘tilnes, N TeeEPiti, Cpmerili- 
packet iy —J tas), das Knabenhafte, Jugendliche, 
pate * ſoabiſche Wefen. 
ad ¥Puéricy, pjuerriti, ( puer), 
| pudes die Rnabenzeit, Kindheit. 
ih A Pier, pinbit, (von dent unter 
3 — ah | „poach und andermärt® angeführten FF 
DIL” Kaya, rudw. puteoy ftinten, weil & 
T ys Diefer Vogel vom Fra der Würmer 
gir in and Kerfe ſtintt), der Wiedehopf, 
pacing lo Bannenweher, Kibitz. 
es —* yf Patt, poff, (f das folgı), das 
ag OG a 4s fen, Blafen, — Aubla * 
st * Gnauben, der Windſtoß; ein locke⸗ 
— ws, aufg yebinfenes,, Leichtes, ſchwam⸗ 
— Bun. Bins (von @ sg Haufen L, pjudfchrk, (pugillus, 
Ale ak as Aurgelaufene, Baufſchen⸗ ‘Pagil, ppu re, ; 
dy it de; der Schnechalt, Pils ein Werf: RB, see pugnus und liye der fi 
‚oh g jum Blaſen oder Stäuben; der J , was man mit drei * 
al erquaft, die Kragenfalte; hoben ‘abt ‘der Klopffechter. 
— 5 rte, der Schwukft, Wind, die Pra- Pugmäcions, pogn 
ie i Merei, Bolkfpr. einer der bei Verfie [ (pugnax), kampfi this, —W 


Pug 


Pugndeity, pugnaffitt, Wie 
— —e— — Streitfucht. 


Puisne, piuhni, 63 puis ne, val.; 


. puny), jünger, fpater; jung, Klein, 
neu, fhwad, | 

Puissance, pjuhiffens, (franz., 
pom Lat. posse. potentia), die Macht, 
Gewalt, Herrſchaft. 


Uissant, ((T3.5 (at. potens), ſtark, 


- madtig, gewaltig. — 
— Y ſtark, maͤchtig, gewal⸗ 
ig. 


Puissantness, ſ. puissance. 
Puke, piuhf, (f. das folg. In der 
‚‚sweiten Bedeutung fiheint ed zu pix, 
- wevxy, Ped, zu gehören, und alfo 
urjpr. pedfarbig, pedbraun zu feyn. 
Brauchen wir doch aud „pechſinſtere 
Nacht), das Brechmittel, der Reig ; 
das Ausgebrochene, Ausgeworgte; 
(Hwärzlid, dunkelbraun; Shk. aHd. 
2, 4 
to Puke, (fpuden, andere Form 
bon fpeien, alt aud fpouden, 
-fpoumen, fpüken, angelf. spi- 
- van, spaetan, spittan, boll. spuwen, 
SPY Sen, spitten, goth. speivan, lat. 
Spuere, mrveu, Wurrerv, OSvev), 
 erbrecen, ſich fpeien, morgen. 
Puker, das Srechmittel. - 
Puking, pjubting, worgend, fid 
„erbreend; das Worgen, Erbrechen. 
To have a p. stomach, efel feyn. 
Pulchard,f. pilchard. 
Pulchritude, 
wleritudo), die Schönheit. 
to Pule, pjubl, Cunftrettig aus et: 
nem Naturtone, wie pi, pju, gemacht, 
‚Wie wırddan, pfeifen, Pipio, Bibs 
Blebel, wie man die Kidlein ruft. 
aber aud) die Hühnerfrankheit 
tps, und davon die Leste Bedeu- 
tung), pfeifen, quarren; winfeln, 
ſtoͤhnen; franfetn, nicht gedeihen. 
Pulic, pjublif, der Potei. 
Prlicése, pjulitobs, (p. pulex), 


we Floͤhe, fobig. — 
uling. pjubling, pfeifen 21 
nen); franflich, fie , pimpetnd, EL 


DJ. 3,5. TC. 4,r TG. 2, 1.3 das 
Stoͤhnen; Shk. Co. 4, 2. 
Puliol, pjubliol, der Polei, Pu- 
* BT d 3 Rud, Rif 
mil, pull, der Zug, Rud, Rif, 
Stof ; Strauß, Kamp. Give yonr 
— ran Pick “Ser Mattos 
nod langer. P..- back, der Anfto 
‚das Hindernif, ae 
to Pull, pull, (vert. mit bill und 
to pelt, ww. f.), Ziehen, gerren, reis 
‘Bens raufen, rupfen, pflüden. ‚To 
B in pieces, gergerren, zerreißen. 
o'p. along, hergieben, heran fdlep- 
ven. To p. asunder, von einander 
reißen. To B; away, wegziehen. To 
p- back, surhdzichen, wegreisen. To 
Pp: down, niederreißen, unreißen, evs 
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pollfritjud, } 


p-, gedulde diw F 


Pal 


niedrie — demitbigen r beräbfektn, 
niederichlagen, ſchwoͤchen, abmatter, 
entfrarten, abmergein. To p in, 
einziehen, angteben, jtraff halten, fo 
zurückziehen. Top. off, abziehen; 
abretfen, ausraufen. To p. au, 
ausziehen, ausreißen. To p. to,an 
4 he , anwinder. To p. up, al: 
ziehen; ausreißen, beben. To a 
a good heart, getroften Ruth rel? 
en 


Pullain, pullen, pullin, (at 
fram. pulain, jeßt ponlaille, vey. 
puller), das Federvieh. | 

Puller, puller, der Zieher, Re 
fer, Kupfer. 

Puller, pullit, (fr. ponlet, w! 

ullus, würog, eig. liberbaupt un 
Shier) ngeé), das junge Huhn, fee 

— (fen. ponli‘), I 
ulley. pulkı, (fra. ponte), 0 
toben, die Role, Winde, die Seh 

er Slafchenzug. P. door, die Loar 
mit einer Rolle P. - piece, dad Xait 
fii, die Kniefchiene. 

Pulling, diehend, reifend, rupfad 
das Ziehen, Reifen, Rupfen. 

to Pullulare, pulljutebt, (m 
lulare), auffeimen, auffproflen, ur 


lagen, 
patie hawly, (tolffpr.) daé Ie 
iehen und Fallentafien. Daher v 
ave a game at p. h., fid mi io 
Weibern rangen. = 
Pulmondrious, polmonepriss 
(aus pulmo), lungenfüchtig. 


‘Pulmonary, pollmonäri, # 


Lunge geborig; das Lungentraut. 
Pulméueous, pulmönie, pt! 
mönical, polmonnio$, pel 
monnif, polmonnikal, W 
Lunge gehörig, lungenartig; lunge 
füchtig. ae j 
Pulp. polp (Pulpa), dad Brit, 
Breiartige ; Steifch ; Marf, 7 
Pulpit, pulpit, (pulpitum), 
Pult, Pulpet, die Bank; der Kath 
der, die Kanzel. P. cloth, dag Kun 
zeltuch. P. thumper, der Harjo 
vaufer. — 
Pulpitical, polpittital, & 
elmäßig, von der Kanzel. P. siy'* 
der Kangelftyt. 
Pulpous, polpos, (gon pulp) 
werd, fleifchtg, marfig. 
Palpousness, das Beide, gie 
qige Marfige. 
Pulpy, f. pulpous. 
Pulsation, poltfebfd'n, (mi 
satio), das Schlagen, Klopren, 
Puls ſchlag 


Pulsdtor, der Schläger, Kop ier. 
Pulse, pelif‘, 


uisus), bet ut 
das Klopfen, der Schlag, die Saw 
gung; Hülfenfruct ; dad Geni 
(in diefen. Sinne verw. wit. pe 


6 6 Ok Pul | 807 Pün 
hin, tT PHMHCLT one’s p. ‚ ehret an den Pulé J to Pr; riet Worten Tpielen, a 
mine greifen, ang die Fahne Fühlen. «” hen, wißeln, verfeken; (gaumi 
ein, im to Parise, fchlagen, tiopfen; pulfiren, f. die Musteg. gu Shk. TC. 2, 
ana, Bee “ eben. ' sie . "zerftoßen. ; 
yriduin | Pulsidge, dab Pilehen; Shk. Hd. J Punch, ponfd, (Blendling, 
abrin, Sm * 2,4 0 ' oc mal aus dent perf. pentsch, ri 
rogue aan Pirlsion, pellfch'n, (von pellere, J. san f, von den fünf Seftandther 
uch, ame!" pulsus), ded Stoken, Forttreiben. Waſſer, Zucker, Eitrone, Thee, 2 
jiches; ots Pulrice, potters, pultise, (v. 4) fo tote er binwiederum von deu 
dba. "'pulr); Das Kräuterpflafter, der Brei: #. * widerfpretbenden "Elementen Col 
jen. - umſẽ lag. — contradietion genannt wird; t 
Pullin,ma® Mülverable, ‚polmeräß'f, (von J. von pungere ; danırauf dw, anfbl 
from, mine pulvis), zu puleern, in Pulver zu] Shwillen, flarc, davon das. ge 
pallet), bof verwandeln. a2 = -Blungen f. Burſt, und ri 
patter, pai # Pniverisition, 'p olwerifehs fdren, p! ünſchig, wenn man 
en ſch'n, das Pülvern, die Pulvertfi- nicht mit ~dew verbinden will), 
ch A die Pfrieme, Whle, der 2 
unzen; Hans Wurft; he 


lit > Peng. 
et o Pulverise, potlwereif; pul- , 
Purgel;. das fleine dite Pferd. 
bow!, die Punſchkumme. P. 1: 


‚ft + 

ea ‘Wwerize » m Pulver verwandeln, 
pulvern , pulverifiren. 

der Punſchloͤffel. P. strainers, Pu 

fiebe. | 


yi Pülverised, pilverte; gepuͤlvert. 
Pullers Kup Pülverulence, pollwerolens, 
to Pünch, (pungere), bohren, 
chern, 'löchern. | 


met . aa ld hie ’ die Staubigfeit, 
Pünchable,” (wolffpr.) mitget 


ie Menge Staub. 
im Gange. P. money, gang 
Münze. - P. * mannhalt 
- (gleihfam ſtechbare) Dirne. 
de ched, behrtes gebohrt, mit 
ern. | 
Püncheon, f, punchion. . 
Puncher, die Pfrieme, der Bo 
Dorn, Punzen. | 
Punchinello,' ponfhine 
ang —— der wälfche 9 











Pulvernlent Iverulentus), ftaus 
* ett > \pu ule hd 
gid, BR „ big, voll Stau f 
palling isi? Pulvil, pollwil,- (aus, puluiscn- 
dad Zune — ** das Wohlriechende; wohlrie⸗ 
yo kellalu ende Pulver. 
Islet AT oo —— wohlriechend machen, be⸗ 
Rem. .· a — 
„fire to Pumicare, pjubmifebt, (oom 
—** Ki ‚mit Bimsftein ſtreichen, ab- 
som . en. a ’ 
sie 1 Pumice, pumicestone, pjup 
Br, 


Beam”. + 
piri’ mig, pumy, pumystone, (pu- and Wurft Bun 
—* mex) der Him fein. Ä ? Pun ching, pon ding, Soh: 
mont hy Pümmel.f. pommel. J löchernd; das Bohren, Löchern, 
yee aj” Pamp, pomp, (vermuthl: vom Na: | Punchion, onfd'n, (ang 


us et Metieloute, da man and Plumpe 
palndetis © fat), die Pumpe; der Yonmfchub, 
mon ise anzſchuh. P. brake, p. break, der 
weni. Pumpenftod. P. dale, p. vale, der 
yng! ,  Dimpenfcrwangel. P. water, das 
fit hy punpenwaller. _ 
pulps oe] to Pump, pumpen; ausloden. To 
ram ‘ol f * ehe.) Walter on I p- 
i ge "Sup, (volkſpr.) Waller geben, prffen, 
1 — * ſich erbrechen. | | 
—— Pumped, pompt, pumpte, lockte 
rw; ‚aus; gepumpt, auögelodt. 


p 

ere’, das Locheifert, die Pfri 
er Dorn, Pungen; ftahlerne D 
bene! das Weinfab von ac 

alionen, j 
Pünctated, ponftehtad, ( 
 etatus). gepunctet, mit einen P 
Pantilio, ponftitlio, (aus, 
ctum,, ttal. pantigss): die Gpi 
digfeit, das Sarte, die überti 
. Genauigieit, Ueberfeinheit; Ste 
keit, das Unbedeutende; der Ehrp 
To stand upon p-5, es gar. zu 


i iy? Pumper, der Pumper; die Pumpe. nehmen. ER 
— wer a ‚ pomping, pumpend, | Punctilious, ponftilljos, 
Pa ai Mt anstodend; dag Prmpen, Auslocen, |. ſindig, ins Feine gehend, über 


ı + Auch eine Strafe an Barliffs, die in 
ey —D wrivilegirten —— Mint, 
ple x. Schuldner aufhaſchen; 
zu oder an feinen. Spitzbuben, wenn 
>a] patie ‚feine Schwemme in der Nähe ift. 
fost) wo Pampion, pumpkin, pompjen, 


puͤnctlich, gar firenge, —5 — 
Punctaliousness, die Ueber 
heit, Erzpünctlichfeit, Aengſtlie 
Piancto, ponfto, (ital, punto) 
Stoß; zarte Punct, das Pine 
Pünctnal, ponftjual, 


pm tu, pommtin, (f. bumpkin), die Pfe— unctd ; pünctlich ; genau, fire 
A be, der Kürbik; Bauerferl, Knoll. EP ” c tid if ty, p onftju a 
0) lenose, pomp’(nohé, die ti, die Pimetlidfeit, Genaui 


gptid)s Pu * 
ulti ef = PruinpelnuG: große Pomeranje. Strenge. 


‚e Pun ’ - ir: N 
TCT 4 Aa ponn, (vgl. das verw, sine. Panctually, ponftjuallt, } 
1g PO aah a8 Wortfpiel, die Spike, der Nie lich, genan, ftrenge. 
Pas St Sud, f = 2 "ÄPünmernalness, fi punctualit 


gs 7 


Pus a Pur 


> dtion, ponttined fd’ ngere Bruder; das Fimgeldjen; da 
dd ER = | 
to Punarnlate, vonttinfeht, Puny, ponnt, ſ. punese, 
m netulum), tüpfeln, mit Pinct: Fro Pap, f. puppy, werfen, fdütten 


et | Pupil, pjubhpif; illa, pupils 

Pessina. vonftfch'r, der Stid, 4 verw. mit Bube, un 

Punct; die Punctur. m Auge, *— und Mid: 
Pundie, ponnd'L, (vielleicht von hen find ın den Sprachen durch du 
S Bündel), das furge und. dice F dee des erzeugenden.Auges, frit 

Werböbild. She is a very p.,.fit der Identität von. Zeugen und Er 

ift ein rechter Stoͤpſel. fennen, verw., 3. B. xegy), bel 
Punésse, pjuneß, f. punice | ‚Mimdel, der Lmmandige 5 Boating; 
Pangar, ponger, (pagurus), die Augenfiern, Augapfel. 

Seefpinne, der Talcentrebs. 4 Pupillage, pupilldrity, pjuk 
Pungency, pondfbenfi, das pitedfh, pjupilärriti, 

Stedhende, Scharfe, Beifende. Miündelftand „ die Unmundigfet, 
Püngent, ftedend, ſcharf, beißend, | NMinderjährigkeit; der Schülerftan, 
— legend, (barf, bei ow Aöglıngejahre, ktäri, td 

nngently, ftedend, rf, bets | Pupillary, pjubpitasi, 
fend. , Mündels, des — 
Pungentness, f. pungency. 


4Puppet, poppit, alt popel, 
Set Sag f. .pungar. Ä (der. mit Ape, Affe ¢.), * 
Puppe 





Pünice, ponnid, (franz. punaise, | pe, Marionette; der Ged 
zu wow gehörig), die Wange. 4 P. man, p. player, ber 
Puniceous, pjuniffhos, (p=- mann, Marionettenfpieler. P. phy 
niceus, Oowisics Pewinig), purpern, p: show, das Puppenfpiel,-die Re 


purperfärbig. | u, rionettenbude. 
Puniness, pjuhninef, die Reins} to Pupper, quicken, ftreijder, 

*3. Wingigteit, Bartheit, Schwäche | fchreien. 

lichtei 


Puppy, poppt, (erro. mit baby 
und auf den Hund befdränft, wi 
wwrog auf das Pferd), der B 
junge Hund; A , Bid: 

| beutet Hafenfug , Gaffe. } 
banded. bundstophig , Susu, nie 
rifch. 

to Puppy, werfen, ſchuͤtten. 

Puppyism, poppiifm, dit Ge 

erei, das Läppifche. Welen. 

Pur, (purr,. weldes aud Seclerde 
beißt; Shk, AV. 5. 2. ungewiß, wel 
hes von beiden 2) das Sdnurces de 


Rake. ote 

to Pur, fdnurren wie cine Babe. 

Purbeck pitchens, Vurbede 
Quaderfteine fir das Pflafter. 

Pürblind, porrbleind, richt 

oreblind, (f. to pore), turgid’ 
ig, bloͤdſichtig. 

Parblindness, die Kurzfichtiget, 
Blodfichtiafeit. ; 

Purchasable, porrtfhäfäß', 

u — zu Laufen, faujbss 
auflich. 

Purchase, porrtſches, (m mus) 
der Mandel, Kauf, u Enwirbei; 
der Halt, Griff. P.- money; 
8 Caltf chaser 

to Purchase, (altfranj, pur ’ 
aus worıdw). handeln, werben, fem 
fen, einhandeln, erwerben. To? 
out, ausfaufen, ausjühnen, verge 
ten. 

Prrehased, erhandelte, erwarb ;.t' 
bandelt, erworben. -: 

Purchaser, porrtſcheſer, de 
Kaͤufer, Einhaͤndler. 


to Punish, vonni unire 
firaten, beftrafen. — Bs (r » 

Ponishable, ponnif ha 6, firaf: 
bar, firafwürdig, * 

Punishableness, di¢ Strafbare 


‚ fett. 
Punished, ftrafte; geftraft. 
Punisher, der Strafende, Beftras 


er. 
—— — ftrafend; dag Stra⸗ 
en. 


Punishmen t, ponnifhment, 
die Strafe, Beftrafung. s | 
Punition, pjuntfd'n, die Stras 
. fe, ‚Abftrafung. r 
Punitive, pjubnitiw, zum Gtras 
fen. P, law, daß Strafgeſetz. 
‘Punitory, pjubnttorri, ftras 
fend, Strafe verhängend. 
unk, ponf, (ton pungere, wre 
‚dern die Wörter für ftoßen, Flas 
El 3. B. raısıy, trudere, vom 
t * gebraucht werden. So iſt 
in Bremen Puufendies, ein Deich 
in der Vorſtadt, no Huren wohn⸗ 
ten), die Hure, Messe. 
"Punnin#ss, f. puniness. 
Punning, ponning,.die Wort- 
5 ſpielerei. k a Woctfpi 
unster, ponnfter, der Wortipies 
ler, u iy i 
Pune, eine Schauke, flader Kahn. 
to Punt, ponnt, .pointiren, ſetzen, 
fpielen. 
Puntor, der Pointeur, Gegeufpieler 
Puny, pjuni, (f. prisne ), jung, 
tein, gart, (hw achtic) ‚ Tens. der 


Pur 


are Ka sing, vorrtſchehſing, 
erbardelind —— 3 a ad 
2 dein, * N : — 
Frere. ppyudr, ras), rein, la 3 
keucch, s uchtig, —*8ſc trefflich; 
„ ettel, gang; febr, überaus. 
Wolffpr. abnlich. tie bei uns fpot- 
eh -,, Der Rechte, namentlich von 
Leicht gugangliden Frauenzimmern. 
He is a p. youth, er ift ein ſaube⸗ 
zer / “ 
Purely, rein, lauter, unſchuldig, 
süchtig 5 febr, hberaus; blog, Bol 
ganzlıch. : — 
Pureness, die Reinigfeit, Lauter⸗ 


Cette; Keufäpeit, Unfguid; Treftlih- 


arte —— nrtlem por: 
- €t€, per porflju, (fra. pour- 
filée), Das Stictwerf, die Buere 






og Purfle, (vielleicht urfpr »op&v- 
ie = GOTH, mais einem Purpur verbramen, 
"ns + Paumen, was hernach die firs. Spra- 
ni fich aneignete), ftiden, durchwir⸗ 


een, 

— Purfled, ftidte; geftidt. , 

| a? Purgäsion, vorgebfh'n, (pur 

hi u vr Die Reinigung, Sauberung ; 

1, echcrertogengs Abfuhrung, das Pur: 

—D ‘pty ative porrgätiw, reinis 

ta be gend, abführend; das Abführungss 

we mittel, Die Purganz. | 

—8 

nee 5 - »gatorium), teinigend; dad Fege⸗ 
: euer 


— — orrdſch, die Abfüh 
nrge, porr die rung, 
B .. * 
ven! re » (purgare D reinigen, faus 
be bern; (autern, abfieden, abflaren ; 
ot WP + we tfertigen , befreien ; abgufiihren 
‘aL geben, purgiren laflen; -purgiren, 
Mr), . den Durchfall haben; klar werden. 
Purged, porrdfh”d, reinigte 
* "führte ab; gereinigt, abgeführt. 
I, ee ad dad Reini- 
i — führung. 
ibe try urging, por ing, teinigend 
(niet PP abführen ; das einige Abführen. 
. P. nur, die Purgiernuß, Caffava. 
Lis Burificätion, pjurififehfd'n, 
Y Nini (purificatio), die Reini ung, Saͤu⸗ 
er yh 18, Läuterung; Rechtfertigung ; 
cae” Maria Reinigung 
i il Purificative, pjuriffitatin, 
cbaié 2 reinigend. — 
Dr * Pnrifieatory, pjuriffifätori, 
pg veimigends dai Sirene, : 
— Purified, pjubrifeid, reinigte; 


A, ‘ gereini 
HN Purifier, piubrifeter, der Reis 
—* Laͤuterer. 


Hi to Purify, pjuhrifei urifi- 
2 i fare), reinigen, (autern, ——* 
WWeliertigen; rein werden, Klar wer⸗ 

vi OF den, j 


809 
Purifying, »reinigend > dad Neihf 
gen ° 












Purgatory, porrgatorri, (pur- 


\ 


Pur 


Purim, pjubrim, das Purim: ji 
di 


Pürism. piuhrifm, der Parifmusg, 


‚die Sprachreinigheit , der Sprachrei 
nigungseifer. 

Purist, der Purift,, Syracfeger. 

Puritan. ppabritan, der Puri 


- taner; Scheinheilige, Heudler. 


Puritänical, 
puritanifch. 
uritanism, pjuhritänifm 
die Lehre der Purttaner; Scheinhei 

‘ ligfett. bri N 
urıty, piu riti, (puritas), di 
Reinheit, Heinigfeit, antertess un 
fhuld, Keuſchheit; Aufrichtigkeit. 
url, purle, porrl, die krauf 
Borte, der gefticte Nand, bauſchicht 
Einfaß, das Zaddhen; Wermuchbier 
P.-royal, der Wermuthwein, Cana 
nenmpein mit cen wenig Wermuth ver 


feat. 
to Parl, (einmal Labialforın verw 
mit wırren, quirlen, querlen 
vpoüv, curpus, world, vgl. curl 


ann mit Boadw, aire & 


pjuritänmifäl, 


‚deln, [prudeln ‚Man fieht, da 
drehen der Haupbtbegriff ift, de 
des Klanges aber nur vielleicht hin 
einfpielt. Ein Einfaß dreht fid auc 
oder umfließt gleichfam ein Ganzes 
fraus verbrämen, umftiden; mu 
mein, fanft raufden, riefeln. 

Pürlien, purley, purlire 

orrljw, (aus dem fry. pur un 
jen), das Land am Rande ein 
Forſtbezirks, die Brahne, Brahm 
das Borhols, Shk. AL. 4,-3.3 di 
Jagdbezirk, das Jagdrevier ; der B— 
—— Bereich; die Graͤnze. P. an 
er welder Sagdfreihert int Vorho 
at. 

Purlin, porlin, der Querbalte 
Trager. 

Pürling, —— murmelnd 
umſtickend; das Murmeln, Umſticke 
P. brook, der Murmelbach. a 

to Purloin, porlain, (dab Ow 
fur, bier dad Grundwort fei, lie: 
wol am Tage. Ob die lekte Syll 
aué alienare, oder Qué Ayımy — bi 

vAıayv war in Athen ein Diebe: 
Öder hleihhändlerhafen — verder' 
fei, läßt fic nicht entkheiden, De 
aber pour und loin eben fo me 
tom Wahren liegen, alé das got 
firi vor und launa verbergen, far 
niemanden unverborgen bleiben 
maufen, fteblen, entwenden, 

Purloiner, der Entwender, Dieb 


Purloining, entwendend; das En 
Purnell, Gelbftheil, Gaudpeil, Pr 
nella —— 


Pur 
Pürparty, porrpa ete Caltfrs.), 
der Antheil, das An * 
Bürple, porp’L, '(wopbugxr, pur- 
pura), der Purpur; die Purpurs 
. fhnede; Purpurfarbe; das Cardis 
-anlatz purpurfarb, purpurroth. P-s, 
. fever, das Friefel; Flecfieber, 
Gartac fiber. P. apple, der oft: 
undiſche Flafhenbaum, Purpurapfel, 
nfona asiarica, P, emperor, eine 
dmetterlingéatt, Papilio iris. P 
fish, die Purpurfchnede, P. grass, 
‚ wort, der rothe Klee. P. jaco- 
* bea, die fhine Jakobeblume, Sene- 
cio elegans. P. royal, bodpurpurn. 
| gy ver- lower, das Taufend- 
n. 
zupie purpurn, hochroth fare 
Pürpled, purpurte; gepurpurt. 
Purplish, porplif®, ins Pur: 
urport, porrpoHr +) 
der Inhalt, Ginn... ‘ we. 
so Pürport, enthalten, gum Inhalt 
‘baben, meinen. 1 
BEZEPFURG: enthaltend, des ns 
t . - a” 


to 


Purpose, porrpoé, opositum), 
| die Ab t, der Sivek en das 
‘ Vorhaben ; die Wirkung, der Erfolg; 
Fr wah das Beifpiel; die Rede, das 
rad (veraltet !), der wißige Ein: 
fall. On p., mit Fleiß, vorfetzlich. 
On p: to —, um Tonop., 
‚„bergeblih, ohne Grund, gwedlos. 
To the p., faddienlih. This, is 
> mothing to the p., dieß gehört nicht. 
ur Gade. For that p., gu dem 
» nde. He spoke much to the same 
py er fagte viel gleiches Gnbhalté.. 
| hi set p., recht. mit Fleiß. To all 
- äntenits and p-s, durchaus, nid. 
fpr.) 

i 


=, 


To be all for cross p-s, (vol 
‚ widerbelfern, vom 
pruche = en feyn. To put one’ 
‚ beside his p., Semanden aus 
Eoncepte bringen. 
to Purpose, porrpos, fi vorfes, 
fen, befchließen. : ie 
Purposed, befchloß; befdtoffen. 
Pürpösely, porrposli, vorfüßs 
ich, abfichtlich, mit Flesh. 
Pürposer, porrpofer, der Bore 
| habenide, Beichließer. : j 


Par osing, befdlichend; das Ber- 


eben, 
‘Purpresture, porrpreftfh’r 
der Eingriff die Anmaßung eines 
öffentlichen (fonigl.) Grundes. 
Purprise, porrpreié, (altfra, 
= bie Befriedigung, der Einfchluß, * 


Parr, porr, f. pur, die Seelerche. 
"to Purr, porr, f. to 
ren, zwirnen (wie Ragen). > 


mod 










pur; ſchnur⸗ 


Pur 

Pirrriig, fdtuirtends das anes 
ren. ' 

Parrock, f. pnddöck. 

Parse, po err, (aus Btera, abae 
gogene Haut, Fell, tore-Her uné ane: 
log Geldfase von nur, Kotzen 
der Geldbeutel, die Boͤrſe. Tan 
a great deal of money ont of p, 
ich Habe recht viel Geld ausgegeb. ° 
P.-bearer. der Gadelmeifter. ?- 
net, das Beutelnek. Pentter, be 
eng neider. P. prond, Heute’ 

ol3, ſtolz auf Geld. He isp. proad, 

er flopft auf die Taſche. 
to Purse, -porrf', einſtece 
Beutel ſtecken; (nad Art eines Bev: | 
telé) einfchnüren, zufammenzicht. | 
To p. up’, einſackeln. ER, 

Purser, porrfer, der Eadelmn | 
fter ; Zahlmei ter, Eaffirer. 

Pursevant, f. pursuivant. 

Pürsiness. poörfßineß, purt- 
veness, f. pursy, die 
feit, das Keicher , der kurze 

Pürsive, porßiw, ſ. pursy, ey 
brüftig, feichend. 

Pursiveness, f. pursiness. 

Pürslain, pürslane, ports 
lehn, der Portulaf; das Porce’ 
lan. Sea-p., p.-tree, die Sta 
denmelde,. Claytchria ortolacarit 

Pursüable, por$jagab'l, jute 
folgen, fortzufeßen. ; 

Purstance, porfjubané, & 
Verfolgung, Fortfegung., In p. 0! 
which, dem gu Folge, in Gem 
beit deffen. 

Pursuant, zu Folge, gemäß, ned. 

* —* your design , eurer Abſicht 46 

maf > 

to Pursue, porfjub, (avs m 
frz. poursuivre, lat, persegui), 0" 
‚folgen, nachfeßen; folgen, 
men; — fortfahren; nad 
trachten, nachſtreben; ſich bewerbes 
anhalten. To p. one’s walk, mw 
ter fpaßieren., Fo p- a subject, cit 
Materie ausführen. j 

Pursued, porfjirh’d, verfolat 
feßte fort; verfolgt, forsgefeht 

Purster, porfjuber, erfel 
ger, Vach ſetzer, Kortfeger, Radweed 
ter; Beflifiene. ; 

Pursuing, verfolgend, nadtred: 
tend; das Verfolgen, Nachtracten 

——— oe ded Rex Dar 

ung, Nachſetzung, Fortſetzung; 

| ne Bl Anhalterrz die Arbeit, du 
Studium; die Aewfigfei By 
ſtrebſam, Anıfig. 

Pürsuivant, porſwiwegnt, ter 
Beiganger, Page des Heroldé, Un 
terherold, Gtaatsbote. _ 

Pursy„porfi, (angeblich and dem 

franz. poussif; e8 ſcheint aber mi 

‘brash, w. f., und demnad mt xr 

Ces, BON, wugos, bre ft aft, f# 


en, tt da 


gen), 


Pia 


- Einfaufen, Anſchaffen, die Beitrei- 
~ Bung s Der Vorrath, die Lebensmite | 
tel. : 
Purwéyed, fhafte an, verforgte; 
‘ angefcsa fit, verforgt. 
Purvweyor, voriveber, der Ans 
0 


- 
- 


vey’ 
u! 
un; 
WM p 
ete I» 7 
a 
at 


at 
«arf i> 
I» 


yal’ Pas, pos, (lat.), der Giter. 


oh. Pash, pufd, der Stof, Schub, 
— Stich; Anſtoß, Anfall, Angriff; das 
—8 Anſetzen, die Anſtreugung, das Aus 
— * Berfte Mittel, der dringende Fall, 
N "Die Berlegenbeit; das uncrivartete 
mB. ° Eveignif ; die Hikblatrer, fleine 
ves Finne. At one p., mit Einem Gaz, 
a wy . auf Einmal, To make ap. at play, 
8 puftoßen , 28 im Spiel wagen... Il 
* ave another p. for it, ich will now 
einmal darauf anfeßen. To bring 
i unit to the last p., es aufs Weuferfte ans 
—  Pommen laſſen, gang gu Ende brin: 
it” gen, P.-back, das Quritdtreiben, 
* het "der Korb. P. pin, das Nadelfdies 
a ben (ein Spiel !). 
B, Wy, to Push, pufd, (fri.-pousser), ftos 
a Ken, ſchieben, treiben; andringen, 
Ne, ° anfallen, angreifen ; befördern, bee 
"nt,  Ahleunigen; freien, A enitrengen. 
at he To p. headlong, fopflings berab- 
fet cel) fturgen. Top. one’s ‚fortane, fein 
a gt lid, gu maden fuhen To p. a 
Be faces unverfhamt thun. To p. at, 
‚Qu e ‚ angreifen, nachſtreben. To p. back, 
01 ae zurudftoßen , zurüdtreiben. To p. 
Mit, im, einfchieben, einflemmen, To p. 
ve Bah on, antreiben, fortfhieben, fördern. 
oy Mel) op. out, ausftoßen, wegfchieben. 
a of Pushed, ftieß, trieb ‚forderte; ges 
u r «.ftoßen, getvieben, gefördert, 
eth Püsher, der Gtößer, Treiber, Be: 
u förderen, a 
goat hy Pushing, ftofend, treibend, befor: 
hg d;unternehmend, wagend, tuͤhn; 
tite Gb das Stofen, Treiben, -Befordern, 


tr pare ae 
Parvien, purview, porrwju, 


Pürntert, pjubrulent, (puru- 


Pur 


» to purvéy, por: 


rvéyance, pvorweheng, das 


er, Ginfaufer, Proviantmeifter, 
courier; Kuppler, Verforger, Zus 


(vgl. proviso). die Einleitung, der 
Eingang , die Vorkehr. 
arwlence, parn ency, pu be 
rufens, pjubrulenfi, (v. folg.), 
die Eiterung, das Citern. 


lentus), eitertq, eiterbaft. - 


: 811 
A, verw. und durch Aneig⸗ 
suerteeg aref died Gebrechen übergeträ⸗ 
ersgbrüuftig, kurzathmig, fei- 
Mend 3s Shk. JA. H. : 
Purce nance, portenens, (ton 
értinecre), dab Zubehör; die Zulage, 
Ras ®efchlime 
zo VPurw éigh | 
» wch, (fr. pourvoir, aus proridere 
— viellescht utfor. vorw). einfaufen, . 
anfbaftfen; verfeben, verforgen. 


‚feuern 
a. > Uebung bringen, 7 









‚ untergehen „’ niederfinfen, 


Put 
‘P. sehosk:(döltfpr.) der Fechtbode 
das Hurenhaus. 27 


Pusillanimity, pjuſittänin 


miti, (pusillanimitas), der Klei 


muth, die Verzagtheit. 


Pusillänimous, pjwftlann 


mos, (pusillanimas), fleinmiith: 
saahaft, wergagt. 9 4 


Pusillänimousness, 4. puoin 


nimity. 


Piss, pué, (perf. puschek, ein ju 


und, niederf. Puus), Hier 
en? das ‘Rasehen , Diath (ve 
for. in veraͤchtlichen Ginn für) Wei 
ber an artful p., es tft eine Bli 
rote, 


1 Pustule, poftfdl, (pustula), > 


Bläschen, die Blatter ,- Finne, 


Pustulous, poßtfhulog, finni 


mit Blatter. 


to Put, putt, (von ponere, posite 


sufammenges. postus: aber aud ß 
mag in einer Bedeutun bineinfp 
len, f. button), feßen, ftellen, lege 
fingen; maden, faffen, berurf 
hen; anwenden, braucen; treibe 
bewegen ; — vertrauen; a 
ten, ausfdlagen, feimen, fproffe 
N richten. To'p. 


p- in passion, in Hike. verfere 
ergurnen. To p. in fear, in Fur 
feßen. To p. an end to, beendige 
To p. to shame, befhämen. To 
in mind of, gu Gemüth fahren, « 
mnern. To p. in pledge (suret 
verpfanden, daran geben. Top 
—— eine Frage aufwerfi 
Top. a stop, Einhalt fun | 
‘Dern. Top. to pain, Mlıhe mad 
To p. in writing, aufſetzen, fehri 
lich verfaflen. O p. a case, ein 
Ball feßen, annebıxen, P. the « 
it be not so, gefeßt, dem ware 


. nicht. To p. fair, das Anfeben.t 


ben, im Gange feyn. To p. on 
self, fi begeben. To abor 
umgeben; herumſchicken - untget 
fafien, in Umlauf bringen; umf 
ren , zurückkehren. o p. abo 
ship, umlegen. "To p. again, w 
der hinlegen, wieder ver eben, ” 
+, away, weglegen, wegfchiden, I 
feitigen, fortjagen, ‘To p. a 
— abbitten, wegbeien. To 
ack, gurudfhaffen, zurückſch 
ben, zurüdftellen, an feinen vo: 
gen Ort ftellen ; fich- zuruckbewe 
gurudfebren, To p. between, 
zwiſchen ftellen, einſchieben. To 
by, bet Geite legen; zurücklege 
aufbewahren, befeitigen, abıwend: 
wegſchieben, widerlegen, verſchn 
hen, verachten. To own, n 
derlegen, niederdrüuden , abfeß: 
abſchaffen, widerlenen,, übermwind: 
To 


en 


gen einfommen, (in den 
en, Anfpruch maden, um etwas | 


4» 


Put 


tragen, vorlegen, erzaͤhlen; ausftref- 
fen, herausgeben, tr ‚ auffprof- 
Shk. PUT. ; austaufen. To 
p- forward, zum Rorfchein bringen, 
in den! Borarund bringen; treiben, 
reizen, — To p. one’s 
self forward, fic) hervorthun. To 

in ‚> hinein ftellen , einlegen, eins 
chen, einreichen, einfeßen, einmen⸗ 
Hafen) ein: 


anhalten, fi eindrangen, To p. in 
bail, einen Bürgen ftellen. To p. 
in for a place, um eine Stelle ans 


balten. To p. in for a harbour, in 
einen Hafen gu fommen fuchen. To 
p- into., einlaufen, hinein tradten, 


‚ .berfeßen in —. o into one’s 
of 


oe * 


n. 
‚an ein Mausloch jagen 
‚Dfen jagen. To p. of 


head, fih in den Kopf feben, weiß⸗ 
To p. into a mouse. hole, 


hinter den 


ablegen, abnehmen, abweifen, ab: 
fertigen, Shk. TA. 2, 2.; aufhe⸗ 
—* ‘6 Shk. — en ST 
b in Du 
—2 — in — brin⸗ 


gen; entlaflen; org 1 gl ausles 


gen, abfegein, das Ufer verlaffen, 


. vom Lande abfahren" To p- on, ans 


legen, anziehen; annehmen, aufles 


efördern, Shk. KL. ı, 3; betreis 
M. 3, 3.; anflagen, 


. bes auffeben ,. aufbürden; treiben, 


en, Shk. MA | 
j bef@ufdigen, zeihen; forteilen, forts 


fahren. To p. a construction on a 
thing, einer Gace eine Auslegung 
geben. To p. aver, überfeßen, über: 


ſtrecken, auéthun, ausftreichen,, bins 
eben, auslöſchen, auf Zinfen thun; 
heevor foroffen lafien, treiben; be: 


: fabren; verweifen. To p. out, aude 
ftellen, auslegen, sities aug: 


kannt machen; trre madjen,. unters 


bredhen, aus dem Concept bringen, 
Shk. LL. 5.2. WT. 4, 3.3 bele 


n. To p. aut a book, etn Bud 
erausgeben. To p. one out of his 


shor abferen, auslau⸗ 
c 


jas, einem das Concept verritden. 
To p. it ont of one’s power, einem 
die Macht benchmen. To p. our of 
joint, verrenfen, Top. one’s nose 


_ out of joint, (volffpr.), eimen and: 


ftehen, aus dem Sattel heben. To 


‘peto, beifügen, anjeßen, authun; 


anfoannen, cinbaten;, überlaflen, an: 
fommen lailen. To p. to it, trei⸗ 
ben, plagen, Mübe machen, dran» 
en; Sand anlegen, helfen. To p. 
ard to it. Arbeit machen, es fauer 
machen. To p. to sea, unter Gegel 
gehen, in Eee ftehen, To p. to 
ight, m die Flucht fohkagen. To 
. to speed, antreiben, anfpornen. 
fo p. to silence, oder te a non- 


812 
: forth, "audftellen; vorweiſen; vor⸗ 


weglegen, | 


Put 

ge. ſchweigen heißen, dertuſchen 
o p. to the fortune of war, 

auf das Kriegsgluͤck ankommen lai: 

en. To p. one to his oath, cma 
wören taffen, im Eid nehmen. To 

p- to death, binrichten. To p. to 

the sword, über die Klinge ipo 

gen laſſen. Fo p. together, zulam 
menbringen. To p. up, aufftele, 
auffteden, aufhängen , vortragen, 
auftreten, fich melden, fi ald Be 
werber ren, auftre aufbas: 
fen, fammeln, verbergen, beifteden, 
einfteden, verfchmerzen , hinnehmen, 
pingeden (afien ; fproffen laflen, tre 
; einnaden, gufammenpaden, To 
. up one's lip, die Lippe aufmer 
Th. To P- up with, ih gefalen 
lajlen, ertragen, hinnehmen, cin 
ftefen. To p. up to one, auf einen 
gutreten. To p. upon, auflehen, 
auflegen, zufligen, anhängen, a 
treiben, auslegen, n. Top, 
a trick upon, einen Pollen fpielt. 
Will you p. it upon that issue ? 
wollen Sie ed darauf hinwagen 
darauf ankommen laflen? He will 
. the fault upon you, er wird de 
bie Schuld zufchieben, 

Pit, putt, feßte, bradte, 2 
fteuerte; geſetzt, gebracht, gegeben, 
gefteuert. To be p. to one's Ist 
shifts, aufs Heußertte gebracht ſeyn. 

Put, putt, der Fall, Vothfall Gans 

das Ereigniß; der Tropf, Praidi 

ein Kartenfpiel. u forced P+ 
.- off, 


eh tr P die Uusfiudt, 
er Aufſchub. 
Putage, piuhtiofd, (0 fi 


putain), die Hurerei. 
Putanism, das Nurengewerbe, Yu 
renleben, die Hurenwirthſchaft. 
Putative, pjubtatiw, (0. pale 
re), vermeint, eingebildet. ’ 
Putid, piuhtid, (putidus), fin 
fend; handlich, ſchnoͤde, niedrig. 
Pütidness, das Gtinfende, die 
Schaͤndlichkeit, Niedertradt 
Putlock, putlog, portled I 
uft6o®, das Rüfthorz, die Mit 
ftange; das Riftlod. 
Putredinous,, pjutreddinof 
(v. putredo), ftinfend, faul. 
Putrefdction, piutrifad(a'y 
(putrefactio), die Faulung, sivl 
niß, das Faule, ; ; 
Putrefdctive, pjutrifadtim 
aulend; faulend, faul. . 
Putrefied, pjutrifeid, faulte; 
gefault. 
to Pu — u ee — — 
acio), faulen, tin Faͤulm 
foci) ftinfend werden, moder 
verivefen. 


Putrefying, faulend; dad Zaulen, 
die Faulniß, 


Put 


itréscence, piutreffens, 
utrescentia), Die öulung , das 
erfaulen. | 
tréscent, faulend, verfaulend. 
trid, pjubtrid, (putridus), 
auf, perfault, verdorben. To turn 
»,» faub werden, P. fever, das 
Faul eber. z : 
tridness, daß Faulen, die Faͤul⸗ 
iB, Verdorbenbeit. A 
tt, ein Maulwurfshäufen. 
(eter, putter, der &eker, Brin⸗ 
ler, Treiber; Lärm, das Getöfe. 
’,-on, der Anftifter, Anfchürer, 
Infwiegler; Shk. Hh. 1, 2. 
tring, putting, febend, brin- 
‚end, gebend, fteuernd; das Gegen, 
Bringen, Geben, Steuern. P. on, 
Inftiftung, Antrieb; Shk. Co. 2. 
u Ende. P. stone, Prallftein; ein 
rofer um die Wette geworfener 
tem. 
ttock, pottod, (vgl, bower, 
‚ad lat. buteo, pewit, plattt, Pr 
vittif, Denn die Thiers und Pflan⸗ 
ennamen verfaufen in einander), der 
Bußaar, Maufefalf, die Weihe, 
ıtty, potti, verw. nut 
Bot), die Zinnafche, der Braun- 
tein; Glafertitt, die Glafurerde. 
Purty, glafiren, fitter. BREUER 
izzle, poss’, die Schwieriafeit, 
er Knoten, die ſchwierige Frage 


Serwirrung, Berlegenheit, irre; 
Birbelet. To put toa p., in 
barr bringen. Dirty p.,, (derm. 
nit butt, buß, flein, nicht aus⸗ 
genen. pusio, pusillus, daher 

uigel, oder mit d. ital. puzzo, 
Stank), der Schmußigel; Shk. aHf. 
t 


esta, poss'L, f. to pose, 
rnoze. Es muß aber and_in to 
»oggle, bug, pnck, mw. f., ſchil⸗ 
ern), verlegen maden, verwirren, 
re ınachen, verwideln; irre feyn, 
virbein. | 

'zzled, possl'd, machte irre; 
tre gemacht, verlegen. 

izzler, der Irremachende, Wirb- 
er, Anbeßer. j 

\ezling, poés'ling, verlegen 
nachend, verwickelnd; das Berles 
jenınachen, Berwideln. 
ızzlingness, das Berwirrte, 
Berwidelte, die Berlegenheit. 
‘bald, peibahld, piebald, 
checkig, fleckig, bunt. 
‘baldness, das Scheckige, Bunte, 
rear, Byker, (veraltet) ein Schiff, 
Deringoboot. — 

renétic, pifnottif, (zunvwre- 
— naͤmi. Oapuanov), die Säfte 
verdidend; die verdidende Arznei, 
'e,% pre, i F 
‘get, pygarg, petga’s, pei- 
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pot, | 





Pyx 


aa'rg, (rvyacyt:s Weißfteiß), eine 
Sintilspens ond tink Adlerart. 
Pygméan, pigmibän,. pygmaens 
hart, zwergartig, pan} fein, wingig. 
Pygmy, piggmt, + pigmy, der 
erg, Pygmae. 

Paldrus, pilohro®, (-uAupag), 
der untere Magenmund, Pförtner, 
Pyramid, pirramtd, (aus dem 
aguypt. pi-ra-muse, Gonnenftrahl. 
Der alten Welt eine: riefige Hierv⸗ 
glophe der Gottheit, alé Feuer, oder 

aud als zeugender Naturfraft unter 
‘Dem Bilde des Phallus, oder Lins 
gain), die Piramide, Spisfaute. 
Pyrämidal, pyramidical, pis 
rammidat, pirraämiddität, 
piramidaliſch. DENE 
PTrEmIRL an ‘pirramiddie 
Ali, piramidalifch. Ä | 
Pyrate, f. pirate. ),. der Sei 
Pyre, peir, (pyra), eiters 
baufen, Doigftes- | 
Pyrenean, pirribnien, pyr 
naif. . Ä 


‚Pyrenes, pirring, die Puremaen. 
bait A pirrettif, (von wuperog), 


ie Arznei gegen das Fieber. 


Pyrecology, pirritollodfdi, 


0. Toc, A » die Lebre von 
: “Bicbern, an , "Sicbers 
epre. 


Pyrites, pirrites, (rvorric), der 
der Aufgabe; die Berwideiung, F f i : : 

'Pyrömancy, 
irr: } 


Schwefelfies. 
pirrommänßi, 
wuponavrsıa), das Wahrfagen aus 
em $euer. 


Pyrometer, pirrommiter, der 


euermeiler. . . 
Pyrotöchnical, pirrotednis 
fal, (xTo, rexvınog), vvrotechniſch, 
zur Fenerivert unft geborig. 1, 
Pyroréchnics, die Feuerwerferei, 
eueriwerféfunft. ° on 
Pyrotechny, pirrotefni, die 
Beuermwertsfunft. | 
—— pirrottit, («vpwrmos), 
rennend, kauſtiſch; das brennende 
Arʒneimittel. | 
Pyrrhönian, pirrobnian, pure 
rhonifh; der Pyrrhonianer, Sfeps 
tifer, Bweifler, 
Pyrthonism, pirronifm, der 
yrrbonifinus , die Bweifelfucht, 
—— ſetagorihä 
Pythagoréan, pittagorihän, 
utbagorifh;, der Puthagoräer, P. 
table, das Ein mal Eine, 


Pythian, piddeiän, (bon Pys 
tho, der Gegend, wo das nadinas 
lige Delphi lag), pythiſch, dem Apoll 
gu Ehren. 


Pythoness, peitoneß, die Wahre 
5 sagerin | —— Fic, Bab fe 
yx, pi MIS, wu&ıc, 
“efor. v. ‘Bussbaum), das Ciboo 
* shun, die Monftrang. 
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Q. 


ug, kiu, eigentlid das adjpirirte 
2,2 womit es folglih, wie mit ch 
in den Spraden wechjelt, ift, wie 
in andern Gpraden, vont n ungers 
rennlih, Die gewohnlidfte wues 
* des qn iſt tw, und zwar 


in den Wörtern, die angelſaächſiſch 


oder lateinischen Urfprungs find; 
(quack, queen, quarrel, 
quiet, l. fwad, win n, {wars 
ril, £weiet). Die aber aus dem 
Srango fen ubergenommenen Wor: 
ter laſſen dad qu wie f flingen; 
(liqwor, masquerade, |. 
licter, mafferehd), Hiezu ges 
hört die franzöfiihe Endjylbe in 
ne, die immer f, mit Verlänges 
rung des vorhergehenden Vocals laus 
tet; (anrique, pique, l. ans 
tibft, pibf). 
Q. abgetinst fiir question, queen, 
qua rans. 
. C. abgef. Queen’s College. 

8 abgek. f. quasi dicas, alg ob man 
Q. |. abgef. f, quantum libet, fo viel 
einer will, j 
Q. s. abget, f. quantum sufficit, bins 

reichend. 

Quäb, kwabb, (rwBıc-, gobius, 
gobio), die Quappe, Aalraupe. 
Quäck, fwact, f. to quack, der 
Duadfalber, Marktſchreier; Stuͤm⸗ 

per, Pfuſcher; Praler. 

to Quack, (von einem Naturtone, 
wie dem der Frofche noaf, Ganfe, 
Enten; verw, mit to, squeak), quads 
fatbere Marftichreier feyn; quae 

en, fohreien, froaffen; pralen, um 

fih werfen. ER 

Quäckery, Ewacfert, die Quads 
falberet. 


Quicking quadfalbernd; fdreiend, , 
a 


pralend; das Quackſalbern; Schrei⸗ 
en, Pralen. 4. 
nackish, fwäcfifh, marfts 
ſchreieriſch, pralerifd, pfufder aft. 

Quäckishness, die Marktfchreies 
rei, Pfuſcherei. 

Q: äcksalver, fwadfalwer, der 
Quadfalber, Marftfchreier, 

Quadragenärious, fwaddrad- 
fhihnehrios, (quadragenarius), 
biergigjabrig. 

Quadragésima sunday, fads 
drädfdessimä fonndi, der 
erfte Sonntag in Faften, ears? 

Quadragésimal, fwaddräds 
fhessimal, von den Faften, in 
den Faften. ; 

Quidrangle, fwäaddräng'l, das 
Viereck. 

Quadrängular, fwadrangjus 
lar, viereckig. 


—⸗ 


Qua 


Quddrant, kwahdränt 
pe etd , das Nierte ; der Biouke 


tet, Quadrant, Bierteler. 


'Quadränval, fwadranntal, cs 


ue Quadranten, im Viertel betinds 

1 * 

Quädrate, fwahdrät, (quadea 
tus), das Quadrat, Viered, Se 
viere, Gevierte; der Quadratiheis; 
bietedig, geviert; paflend, ange 
mefien. Q, number, die Quadrat 
zahl, Geviertzabf. 

to ‘ uddrate, (quadrare), pajlen, 
— reimen, ſich ſchicken, angemel: 

en ſeyn. To g. with, paſſen m 
—, entfpreden. — 

Quadrätic, kwaͤdrättik, tia 
eckig, geviert, tn Quadratform. 

Quädratrix, fwähdräsrir, de 
Quadratlinie 

Quddrature, fwahdrätj'r, du 
Bieredige, Viereck; die Quadxatur, 
Vierung ; das Mondviertel. 
uadrennial, quadriennial, 
fwadrenniäl, tiv adriennia( 
(6. guadrienaium), vierjährig, wien 
jahrlich. 

Quädrible, fwaddrib'L, ane 
drirbar, vierbar, gevierbar, ins Ge 
vierte zu bringen. 


‚Quädrifid, Ewaddrifid, (gu 


drifidus), vierfpaitig, in vier ge 
theilt. 
Quadriläteral, fwaddrilätte 
rel, (quadrilaterus), vierfeitig. 
Quadrildteralness, die Bierfir 
tigkeit, 
Quadrille, fwadrill, der Bun 
paartanz, die Quadrille; das Bun 
fpiel, (ein Kartenfpiel), 
Quddrin, fwabdrin, nm 
drino), der Heller, Eherf. , . 
Quadrinomial, guadrinom 
cal, fwadrinommiäl,. tae 
drinommifäl, quadrinomild, 
viernamig. — 
Quädripartite, fwahdripa " 
teilt, (guadripartitus), gevi 
geviert. we 
Quadripartition, fwadripe ® 
tifh'n, die Theilung in vier, 
Quadriphyllous, fwadrifil 
los, (aus quatuor und Quids 
folium), vierblätterig. , , 
Quddrireme, kwaddririhs 
(quadriremis), das vierrudrige Cait. 
Quadrisyllable, fwadriftl 
leb'L, (quadrisyllabus), vierſolbigĩ 
das ierfplbige Wort. 
Quadrivälve, twadrimälit, 
(aus quatucr und valva), das Thet 
mit vier Flügeln. zen 
uadrıvial, fwadriwmill, 
(von guadrivium), wo bier Weg 
zuſammen ftoßen. 
uddruped, quddru pede 
twaddruped, Ewaddsuplh 
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Qaddnat, ea Cexadrupesy, vierfithig; dad vier⸗ | 


-«, alte, : füßi e° er. . . 
ang ings — nadrn edous, 


en twadauppidäl, fwadruppis- 
"enden DOS, vierfüßig, 
3* Quddruple, fwaddrup'l, (gua- 


: »  druplex), vierfad. 

Quadrate, 238 te Dna drüplicate, fwadrubs 
* * pl tfeht, (quadruplicare), vervier⸗ 
vum, TE 2 Fachen. - aor 
pietediy, BER Quadrnuplicdtion, fwadrupbht- 
mem EX Heh f'n, die Bervierfadhung. — 
eg Quddruply, kwaddrupli, vier 

to peer Os a aS 
: og Quaére, kwihri, (der Tat. Impe— 

m wary ‚rat. von guaerere), ſuche, ge, 

man? nec “finde, es fragt ſich; die Frage. d 

eig, ** Condor , Rentineifter. 

yer Quaéstorship, die Quaftorftelle, 


Aaah . 
ne das Nentmeifteranit. 
Qi) Qnasstwary, twebtjua rei, 
Brett Te (quaestuarius) N geiwinnfan, eintrage 


Bam". Hi; gewinnfüchtig. : 
Quer "eo to Qudff, fwaff, (veri. mit coop, 
loadu crip, Iv. ſ., m „uDoc, nußn, Kufe, 
(ec, on™" wohin auch das gauivortlide zip— 
je ye Den, von cuv@og, was nur den 
Quidsidits os ©: vorfchlag hat, ja faufen ges 
‚bören fann), gehen, reichlich trine 

fen. To q. off, niederftürzen. 


— pet Quäff, der Schluck; das Trinkger 
u ea irr, 
belt? Quäffer, der Becher, Saͤufer. 


dit 4 Ondffe r, (gemein! Will man eb 
Prat (ee 8 mit nu®o; in Bezug ſetzen, fo 
gauzli® gehoͤrt es mol zu ‚nurrw, aurral, 
rigfat „al, und ware fid) neigen, oder biden, 
quilt „gr ‚mamentlih um gu riechen), ſchnup⸗ 
rel) vpern. 
hin, (BB. Quäffing, gechend; das Zehen. 


; 
* 
. 

t 


guides felt udffr, zechte; gezecht. 

drine), DE ‘1, @ Quäg, f. quagmire. 

gaat ia udggy, fwaggi, fumpfig, moos 
? In: nr * rig, weich. 


cats tli . » 
none Quigmire, fwäggmeir, (f. 
—8* fe nich und mire. Wir Taber Suck 
nasi sro! be, quebbig, von weben, bes 
* re 7 wegen), der Sumpfboden, die Rothe 

‘nite u adhe, das weiche Moor, der Erdfall. 
——— Qudid, (bei Spenfer, angeblich fir 
a MA! quailed, Reimes wegen. Könnte es 
ILL «aber nicht das gauwoͤrtliche quee, 
IL — queh, d. i. geweicht ſeyn ? wovon 
er 0, auch queicheln, ſich verzärteln), 
ff ate) ;gedrudt, matt. 

‚Iejf an, . ’ 
tar Quail, Ewebhl, (fr. caille, itat. 
Gee eles guaglia, vom Sone diefes Bogels ; 
itl Am Altiry. wer caille aud eine geile 


ied * oe Dirne, uffdirne; daher, nah Mas 
wi ive Lone, die Anfpielung 6. Shk. TC. 
ae ge «Sy 1.3 wenn Cherfites den Agamems 
Ar Te non ,‚an honest fellow enough, and 
te, one that loves gqnails“ nennt), die 


„adıı" * Vachtel. Water-g., das Wafer: 


huhn. Q.-pipe, die Wachtelpfeife. 


Q ndintl 


to Qudil, (ein Blendling aus 
ler. gerinnen, ansilsıy, om 
austrodnen, abzehren, und. 
len), gerinnen; zagen, zau 
trauern, ſich Harmen, Shk. Cy 
vergeben; niederfdjlagen, bani 
sähmen; Shk. AC. 5, 2. 
Qudiled, gerann, ſchlug mi 
geronnen , 'niedergejchlagen. 
Qudiling, gerinnend, nieder 
gend; das Gerinnen, Nieder 
gen; Zagen; Shk. alld. 4, ı. 
Qudint, fwebnt, Calefrg. 
(at. comptus, aber wol aud m 
fern Gewand und wait 
verw.), [hmud, fein, fanber, 
lich, Shk. Tp. 3, 365 fühlich, 
uch, feltfam, zipp, affectirt 
fellow, der Gäuberling, da 
fihniegelte Reriden, 
%; niedlid, ſuͤßlich, 
u, zierlih, Shk. H.2, x. TG 
Qudintness, die Niedlichkeit, 
lichkeit, Seltfamkeit, Zierlicht, 
Quäke, twebf, das Zittern, 
ben, Schuttern. 
to Qudke, (verw. mit quick, 1 
gittern, beben. 


Bitterer. 
Qnäkerism, kwehkerifm 
Quäferei. 
Qudking, zitternd; das 3 
Q.- grass, das Zittergrag, 
Qualificdtion, fwallif 
fin, (qualificatio), die Be 
Ihaftung, der Bell der erf 
liden Eigenfchaften, die Be 
aa die Eigenfhaft, Eige 
ei affendeit, Beftimmung, 
nalificator, der Referent 
getget bey der Gnquifition, wi 
eine Meinung fekerifd fei, oder 
Quälified, fwatlifeid, ei 
beftimmte, begabte; © — 
ſtimmt, begabt. Well q., 
ten Eigenſchaften. 
Onilifier, kwablifeier 
Anmaßer, Großſprecher, Pra 
to Qudlifv, fwaltifei, (q 
care), ‚beeigenfchaften , mit “4 
forderlihen Eigenſchaften ver 
zu etwas gefhidt machen, vor 
ten; berechtigen ; eignen, ane 
uthetlen, begaben; beftunme: 
Horanten , mäßigen, mildern, 
‚u AL 5, 3.3; abri 
sufchneiden. To q. one's self 
ausgeben, fid) anmafen, 
Qualifying, eignend, beftim 


in Stand erh das Eignen, 
ſtimmen, Tüchtiginachen. 
Qudlity, fwalliti, (qua 


die Eigenichaft, Befhatenbeit 
Kraft; Gemibthéart ; Ne "6 
Mang; Titel, die Würde; der 
die Standesperſonen. Q. of a 


Qua 810 Qua 
"modity , die Gite einer Waare. jeindſchaft, der Unwille; eine gant 
‚ People of q., vornebme Leute. Oi uctige Perfon; die Raute, —* 
what q. soever, beſchaffen wie es eibe; der Bolzen, To have ag, 
wolle; nod fo vornebm, wep Stan: to, mit — gitrnen. To make up 
nn (oad teutfähr ® —* * at beilegen. 4 picker, 
nilm, fwabm, teutfde Tort ankſüchtige; (volffpr.) ein 
af Per von wallen, Labial Glafer. me 
u, verw. mit sidvery, das in ante | to Qudrrel, (gzerzlari), gonter, 
ever Form sikveraw aud von Wer murren, ; 
Quärrelled, Ewarrild, gantte; 


ben und Leibichneiden gebraucht 
geza 
Quärreller, twarriler, de 


* « 


wird; in der Guttura nvAiw, 
uvaw, nullw, xvaAwde, teutfch fol 


Lern, Foltern, . galal, in Bänfer, Haderer. . 
Dentatform Shwaltl. Alfo eig. | Qnärrelling, zamfend; dad Ju: 
die Aufwallung) , die vloͤtzliche Anz fen, anf, 


Oeirrcllenss qudtrelsome, 
fwarrilog, kwarrilßom, jim 
kiſch, ftreitfüchtig. 

Quärrellousness, qudrtel 
someness, die Zantfuct, Streit 
fudt. 


wanMung von Uebelteit, der Anſtoß, 
die Ohnmacht; Shk. bHf. 2, 1. Q. 
of conscience, der Serupel, Ges 
wiflenszweifel. 

Q nalmısh, Webelfeit , empfindend, 
efel, web, Iam q., mir wird übel, 
udimishness, die Webelfeit, 
leichte Ohnmacht. 

Quandäry, fwandehri, 
Qu'en dirai = je, wovon —— es 
ableiten, ijt beinab aberwitig. Rabe 
liegt dod) wol als Grundwort wen 
den, Bewandniß, fo dak ed eig. 

are das Hin» und Herwenden, folge | then fenn möchte; dod vgl. aud dv! 
id) die Unflatheit, Haltungslofig- peitwert), das Wildreche (der ur 
feit, die Wenderet, wenn wir ern ¢. A stone out of the q., MM 
ähnliches gemeines Wort bilden folls ——— Stein, Q. man, de 
ten, Go haben die Niederf. quan és teinbreiher. Be 
ws, gewandéweife, ald wenn), der | to Quärry, (mag ig vielleitt 

Auſtoß, Zweifel, die Verlegenheit caro anklingen, fo laͤßt doch feos 
Schwierigkeit. To beinag., 9 napaidsy, rauben, morden, alé tn 


Quärrelsomely, gankſücht 

— —— fr a 
narry, twarrt, . ri, 
aus guadrum} . daß wed, bi 
Scheibe; der Bolzen; Brud, Gien 


bruch, die Grube; der Naud dei 
alfen, (worin wol caro gu perme 


(gemern ! 


nicht zu helfen wiffen. — wandtes Wort, einen verwandt 

Quäntitive, fwanntitiw,| Sinn zu), freffen, To g. up 
(guantitivus), fid auf Menge oder befreffen. 

nzahl bezichend, von einer gewifs | Quart, fwahrt ), das Duett, 


Diertelmaaß ; die uartierbouteilt, 
Kanne; Quarte (im ); Mt 
vierte Theil. Q.- borıle, 9.-pe% 
die Kanne, Quarti 

Quärtan, fwabrten, (quarto 
ebris), viertaͤgig; das viertagiyt 


fer Große. u 
Qudntity, fwanntiti, (quanti- 

tas), die Bielbeit, Menge ‚Größe, 
abl; der Theil, das Sti; die 

uantitat, das Maaß; Sylbenmaaß, 
Tonmaaß, Zeitmaaß. A poor q., ein 


Weniges. ieber, 
nintum, fwantom, (lat.), das | Quärter, fwaßrter, ur 
nifhen Sorachen haben diefen &" 


Quantum, die Grdbe, das Maas, 


der Betrag, die Summe. griff von Bier auf alles whergetre 


uarantain, quarantine, 
fwarrentibn, (ftj. guarantaine, 


aué guadragesima), vierzig Tage, 
die Quarantane , Reinigungs rift 5 
Liegezeit, Gefundheitsprobe; Siech⸗ 


robe; Zaftenzeit. To s (per- 
form) the q., Quarantäne alten. 
Quardecue, fwardifjub, ‘frs., 
eig. der vierte Theil eines fry. Tha- 
‘leré), der Ortéthaler; Shk. AW. 


4, 3- 
Quärrel, fwarril, (querela, frg. 
querelle. Aber aud) das lat. gua- 
drum und das ital. quadrella fpie: 
(en hinein), der Streit, Bank; der 
Grund, die Urfache gum Zanfen; 
die Befrhiwerde, der Widerwille, die 


gen, dem im Beit, alfo arichmetild, 
und im Kaum, alfo geometrifib, @ 
was entiprad, bejonders auf Roum 
verhaͤltniſſe, daber Gefühe, Bede 
nifie, Räume, die fich auf Bier red 
ciren ließen, Plage, Wohnungen K 
genannt wurden. In der Beam 
tung von Gnade, Schomung, Fresm 
daft mag eé von der geftattee 
itbewohnung des Belted, dad m" 
tellat. aud quarterium bieß, gilts 
liche Uebertragung feyn, rubt aber 
aud in Obigem), das Biertel; 
Gegend, Seite, dat Revier, Stade 
viertel; 
ftüf, Fuge 
Quartier, 


vieredige Stuͤck, Biere’ 
id ; der_ Duty bs 
eid, die Sapildabihe 


- Qua 
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Que 


Lurıg 3 Daß Ferfenfeders das Viertel gQuish, kwaſch, (da Thiers und 


June, -DTahreviertel; die Wohnung, 
— der Aufenthalt; die Scho 
uray... Gnade; Verfhonung, Ye: 
Bene teitune 3 Freundfmaft , ine 
tracht „ (beraltet!), Ghk. ©. 2, 3., 
wo Friends all but now, even now, 
Isı (Quaatıer, and in terins like bride 
and room: Devesting them for 
‚bed; Ser Matter von adt Scheffeln. 

° Q. of a mile, die Viertelmeile. O. 
of a year, das Vierteljahr, „Quartal, 
Q. of an honr, die Piertelftunde. 
.@. of mntton, die Hammelfeule, 
The wind comes from the wrong 

g. ; der Wind fomme aus der unrech⸗ 
‚zen Ede.. To cry q., um Pardon 
itten. To give q., Quartier ges 
(en, das Leben friften. To keep qy 

.. fi aufhalten, emliegen. To have 
* free q., umfonft wohnen. To chan- 
ge gzxre’s q-s, umpteben. Q. dry, 

A Huartaltag, Quatember. Q.- deck, 
Das. Hinterded, Halbverded.  Q.- 

' „master, der Quartiermeifter; Gchies 


part. .Q.. piece, Das vteredige 
ch ganger, der Xeviergänger, Q.round, | 
ae” der Biertelftab, Q. sessions, das 
wer vxi artafgeridt, die pierteljährigen 


rg $8 —— — Q. staff, der kurze 


v Bde Stab. Q. wage, die viertel 
J | jabrige Miethe. 0.4 wind, der Seis 
g. tenwind. 


| oy BY w Wuärterzs viertheilen 3 fpaiten, 
1# . gerthetlem, zerreiſſen; einquartieren, 


u 


pit | > 14 Ld ¢ 
"ue ‚einlegen, einlagern; fich einlagern 
ae) ee, Quartier Ban eben, 
“go! Mh mähren; im Wapen führen. - To 
yi 


q, one’s self npon, ſich nabreit von =, 
. il’ Qudrzerage ‘ ee 
wg „das Biertesjabrlidhe, Quartalgeld. 

a gh Quirtered, fwahrterd, 


ar, theilte, quartierte, lagerte ein; ges 
1 — viertheilt, einquartiert, eingelagert. 
gi Pio Quarrering, viertheilends etnquars 
u," y tierend, einlagernd; das Biertheis 
J A Jen; Einquartieren, Einiagern. 

1 it Quirterly, ——— quartal⸗ 
ty yy aveife; oon einem Viertel. Q. sea- 


5 te sons of devotion, die bier hoben 
eo * daſten. 
ye thoy Quärtern, das Quartierchen, Biers 
Pe telnoͤßel. 
tt Quarcérto, Ewahrtetto, Etal.), 
pent Wie das Quartett, der ithe . 
my Quartile, Emabhreil, der Biers 
mi: telſchein, die Stellung/der Planeten, 


oe, wenn fie drei Zeichen, oder 90 Grad 
uth nh bon einander Eircom fet , der Gee 
4 gal Eu biertftand DI. 


4 , a 
—* Quirto, fwabhrto, Quarto, quart, 


u y die Viertefgröße (eines Bogens Pas 


a 4 W 9 — — 
dus Marz, [wahr von arge 
pst Cs" “ nerace),. ber uara. : 


wii = BL Day. x, TA 
war 


vier⸗ 





Pier), Book in g., 4 book, den 


Pflanjennomen baufig unter einans 
der bermwechfelt werden, unftreitig 
von Bwetfhe, Zwetfchke 
Duetfhte, Quetfhge, das 
34 Damascenerpflaume tft), der 
Kurbiß. 
to Quish, (quassare,: fry. casser, 
Morten, entera; ferner qua ften, 
gusften, ital, guastare, fr}. gdter, 
kat, vastare,. teutich wi ken , fpan, 
gastar) x Quetfhen, zermalmen, 
gerdriden; ubetivaltigen, unterwers 
fens aufheben, vernithten, gerftoren ; 
ittern, ſchwanken. To q. a res 
bellion, eine Empörung dampfens 
Quäshed, germaimte, ſchütterte; 
serinabnt, gefdisttert. - we 


i Qudshing, jermalmend, fchätternd ; 


das Zermalmen, Schüttern. 
udssia, Bitterholz. : 
Ox at, die Blatter, Finnes ein reize 


Quiter, fehter, die Bier. % 
‘cousin, der weitläufige Better, en 
fernte Berivandte. 
Quaternar „‚fwate rnari, die 
Vier, das Pt etfahe, Gevierte. . 
Quaternion, quatérnity, tions 
errnion, fwaterrnitt, das 
edierte, die Bier. - : 
udtrain, firadtrin, dad: Qua⸗ 
train, dre Strophe pon bier Zeilen, 
der vierzeilige Reimſatz, Piervers. 
to Quäve, fweffw, (von weben, 
beben, bewegen, gauw. wmebern, 
bebern, webeln, wiebekn, 
weibeln, wimmeln), quabe 


sy hel fete fev. ' 
ndvemire, 4. qi ire. | , 
are tog (webwer, dad Achtel, 
ie einmal geſchwaͤnzte Note; . der 
rıller, ! Kem” 
to Quaver, fmehmwer, f. to quaye, 


barer Mencch. 


zittern, ſchwanken; Teiller (bla 
Quäverer, wehw'rer,— 


Trillerer. | 
zittetnd, trillernd; 


udvering, 


das Bittern, Trillernz der Triller. 


Quäviver, quävier, quäri- 
ner, fwäwwımwer, fwawwir, 
fwawiviner, der Meerdrache. 

Quay, kih, vgl. key, die Kay, der 
Damm, die Shirfsfände  _ 

Quéach, kwihtſch, (fheint mie 
quag ——A dverw.)/ das Rohe 
tig, Dicdig. 

Quéan, twin, (Ddaffelbe was queen, 
w. f.), — das Sudelmenſch; 


néasiness, init fined, die 
Reimar, Uebelfeit; Zartheit; der 
€ = 


Quéasy, fwibfi, (vert. mit yevav, 
foften, fiefen, daber im boll. kies, 
neugierig, Fiefetib, feufelbes 
tich wahleriſch in den Speijen, ekel, 

Fie \ 


— 


übel. 


to Onéck, fwed, (quiefen, |. 


u quacksalver). mudfen, einen 
aut geben, mit Furcht zurückfahren. 


Queckboard. twedbohrd, die: 
Schießtafel, Pilkentafel; das Drude. 


fpiel. 


Quéeon, fwihn, (vertv. mit yurn, 


altt. quina, angelf. cwen, dan. kun, 


verw, mit cunnus ı€.)., die Ronigin; 


Dame, O. of the meadow, daß 
Mehlfraut, die Wiefenföniain, Spi- 
raca ulmaria L. Q-'s gi liflower, 
die Nadtviola O⸗'s metal, das 
Weifinetall. O-*s ware, das gelbe 
Steinzeug. 8 apple, die Reine 
Claude, “QO. street, die Königin: 
ftrafe. To live in Q, street, unter 
dem Pantoffel ftehen, , _, 

to Qusen it, die Königin fpielen, 


wie eine Königin fern; Shk. WI 
. —— 7 f. Queen - apple. 


nusenship, die Würde einer Los, 


nigin. 


Queer, fwihr, (unfer queer, 


UPCS,» KUCTOS, twer, smwerd, 
veriv. mit febren, vertere), fons 
derlih, munderlih, feltfam, > 
lenbaft, eigen, fchnurria. N ail, 
Perriiger, der fid für einen Verbaf: 
teten verbürgt. O. birds, (volts 


fpr.), entlaffene Zuchtlinge, die gum 


alten Handiverf wiederfehren. Q. 
bitch, ein eigener Haus, Echieffopf. 
% bluffer, der Wirth einer Epißs 
ubenberberge. 


eutel. ©. fellow, der Querfopf, 


a ee j ig? Quérk, t 
onderling. Q. plungers, Betrüs Querkined cm erbufb,) erfidt, 


ger, die fich ind Wafler flürgen und 
bon ihren Spießgeſellen retten faffen, 
weil dieſe eine Guinee befommen. 
_ Q. prancer, eine Schindmaͤhre. 
‘to Onéer, (volffpe.), in die Enge 
treiben, verwirren. = 
Quéerly, :feltfam, wunderlich, 
fhnurrig, 
uéerness. die Geltfamfeit, Wun⸗ 
derlichkeit, Grille, Echnurrigfeit. 

Quéest, kwihſt, die Ringeltaube, 
Holztaube. 

Queint, f. quaint. 

to Quell, fwelt, (= kill, w. f.) 


dampfen, löfcben, hemmen, bezwin— 


gen, unterwerfen ; tödten; Shk. 
MD. 5, x.; fterben. 
Quell, der Mord; Shk. M. x, 7. 


Quélled, hemmte, untertwarf; gee 


hemmt, unterworyen. 

Quöller, der Bezwinger, Unterwers 
fer ; Shk. b Hd. 

Quélling, hemmend, unteriverfend ; 
das Hemmen , linterwergen. 

to Quéme, fwihn, (veraltet, von 
fommen, woraus bequem), bei» 
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welches wol ein Zeichen der Kraͤnk⸗ 
lichkeit feyn fann), efel, zart; matt, 





Qn&enchin 


‘Onerimonions, 


Q. bung, ein leerer 


Quese, kweßt, das 


ot, ſuchen. 


Que 


bringen, gufteden; guͤtli n 
AA; fi 3 ghtlig than, oe 


to Quénch, fwennfh, (anal, 


cwencan. Exstinguere hört ein ic: 

net Obr dod wol dard), loͤſhen 

—— ſtillen; ſich legen, obtud: 
n 


Q nswcheb le, kwennſchaͤb'l, 


‚zu (often, zu frillen, austoihlie. 


Quénchableness, die Aube: 


lihteit, Dampfbarfeit. 


Quénched, kwennſch'd, lofdte, 


legte ſich; gelöfiht , abgeküblt. 
nencher, ber Löſcher, Dämpfe; 
das Lofchhorn, der Loͤſchuut. 
ing, fwennfding, le 
fend, fid feaend; das Lofden, Ye 
fublen. 


Quénchless, kwennſchleß me 


zu daͤmpfen, undampfbar, umık 
löſchlich. 


Qnönchlessness, die Unausliſh 


lichkeit. 


Quentin, fwenntim,, die fan 


Leinwand aus St. Quintin. 


Quérele, twerril, (querela), dt 


Klage, Befchwerde. 


Quérent, fwihrent, (gumm) 


der Kläger, z 
fw errimet: 
nios, tlagfirdtia, flagend, f la 


‘Querimdniously, flagend, fi: 


‘Qnerimdnionsness, die Sir 
fucht, das ftete Klagen. 


uérise, fwihrift, (aud gaacrer) 
der Frager. 


Qnuérister, fwirrifter, (1. cho 


der Chorfanger. 
» fwerf, . quirk. 
uérn, fwern, (unfer-alter Bee 
für Mühle, von fehren, dic, 
wenden), die Handurishle; Sk. MD. 


5, I. | 
Querpo, fwerpo, (aus dem [pi 


cuerpo), die Wefte, Fade. 


‘Quérry, fwerri, T. equerry Ni 


Marftall; Staltmeifter. 

uerulous, fiwerriulos, (gem 

lus), :flagfüchtig, flagend, flash 

re ly, flagend, flight. 
usly, fla 

nernulo y g ie Shoat 


uérulousness, die I 


Klagerei, das Klagen, Gejamne 


uéry, fwihri, die Frage. 
8 Query, fwihri, (guaerere), 1% 
fr 


gen, auéfragen, prufen; bezw 
Hr Tg Euden, de 
Suche; Unterſuchung; das Unter 
chun 3543* der Unterſuchungea 
uf ie Commiffion, Gefhmwornit 
er Zug, Auszug; das Anfuder, 
Perlangen, die Bitte. To be in‘ 
To go in q. of, val 
chen. Q. man, der Unterfudung: 
deputirte, Ellenprober; P 


Que 
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Qui 


ner. ©. monger, der Procefframer, | Quibbling, mit Worten fpfetends 


Störenfried. — 

Quest, aufſuchen, ſpuͤren, auffpit 
en, ſtoͤbern. 

ıestant, fweftant, der Sucher. 
éstion, kweßtſch'n, (quaestio), 
ie Frage, Unterfuhung, Streitfra- 
¢, der Streitpunct; der Zweifel, 


Streit; das Berhor; die Rechenfaft; | 


einlihe Frage, Folter. .sar 
ommands, dag Frogelpiel. Matter 
n q,, die Nede, vorliegende Sache, 
er Streitpunct, Fall. The q. is, 
ie Rede ift,, es betrifft. To be out 
f the q., nicht in Betracht kommen. 
‘o call in q., Zur Rede fiellen, Res 
yenfchaft abfodern. To call into q., 
a Zweifel ftellen. To make a q. of, 
zweifeln. 

néstion, fragen, befragen; abs 
oren, verhören, unterfuchen ; ſtrei⸗ 
en; zweifeln, bezweifeln. 
estionable, Fweßtfhonäß't, 
u fragen, fragfällig; zweifelhaft, 
ngewiß, ftreitig; verdächtig. 
'£stionableness, die Rrapfal> 
latett Bweifelhaftigteit, Berdade 
igkeit. 
ss ary, fweßtfhnäri, 
ragend, anfragend; der Frager, Ans 
rager. 
ty tioned, fragte, besweifelte; 
efragt, besiveifelt. 
iéstioner, fweftfa ner, der 
frager, Ausfrager, Unterfucher, Eras 
tinator, sweeereuing 
\éstioning, e ‚ 
ragend, Sesiscifelnd ; das Fragen, 
Besweifeln, By q., fragweife. 
iéstionist, fweßtfhnift, der 
lrager, Unterfucher,, — Can⸗ 
nes der freien Kuͤnſte zu Cams: 
ridge. 
ıestionless, Eweßtfh'nleh, 
Keay 2 unftreitig, ohne Frage, ohne 
\éscor, fweßtor, der Quaftor, 
Nentmerfter, 
\éstorship, die Quaftorftelle, 
as Rentmeifteramt, 
— st, der Aufſucher, Nach⸗ 
etzer. 
éstuary, fweßtfhuäri, (von 
uaestus), einträglih; gewinnfliche 


19. 

Satish, kwetſch, f. quick, fid 
egen, fih rühren, weichen. 
iib, f. quip. 
tibble, Fivi6 6°, das Wort⸗ 
piel, der Einfall, Spaß, die Witze⸗ 
ei 


Quibble, Wortfptele treiben, 
vorteln, wißeln, Spah treiben. To 
i; away, wegwißeln. 

tibbler, fwibbler, der Wort 
pieler, Woͤrtler, Wigling, 


Quickness, fwidfneß 


- dad Wortfpielen, Wörteln, Wißeln, 
Quick, fwid, (angelf. cuce, cwic, 


aftt. quid, lebendig, frifh, mune 
ter, vert. mit nınug,, vigeo, fed, 
—— koach, Kraft. Da Leben un 

ewegen gleich find, fo gehört aud 
wegen, weden, wadeln, 
quitch - grass, ‚franz. racine vivaces 
erquiden, bieber), lebendig, rege 
fant 3 lebhaft, frifh, munter; raſch, 
hnell, gefhwinde, burtig; fein, 
jharf; das Lebendige, Leben; Grlis 
ne, Sleifh. Be q.! numter! The q. 
and the dead, die Lebendigen und 
die Kodten. Good ware makes q. 
markers, gute Waare verfauft jih 
bon felbft. Q. at meat q. at work, 
wie einer tht, fo arbeitet er. Q. with 
child, hochſchwanger. To have aq. 
dranght, frifh abgeben. To the a., 
ins Fleiſch. To cut to the q., tief 
einfchneiden, bis in die Geele geben. 
To be q. at, etlen mit—. Q. ear, 
das fcharfe Obr. QO. fire, das mune 
tere Feuer. Q. of sight, ſcharfſich⸗ 
tig. Q. of scent, bon feiner Nafe. 
$: -beam, q.-tree, die Aberäfche, 
tbifchbeere, der Bogelbeerbaum. O.- 

ass, das Hundegrag, die Queden. 
. lime, der ungelöfchte Ralf. Q. 
match, die brennende Lunte, O. 
pated, — von raſchem Geiſt. 

‚»sand, der Flugſand, Triebſand. 
. scab, der ſcharfe Grind. Q. set, 
von frifdem Grün; die lebendige Hes 
de, der Hagedorn, To q.-set, eine 
Heke machen, mit (lebendigem) Has 
edorn beſetzen. * sighte rt 
tig. Q. sightedness, die Scharfe 
dtigfert, das belle Auge. Q. silver, 
as Queckſilber. Q. silvered, mit 
Quedfilber überzogen. Q. witted, 
von raſchem Wik, von fchnellem Geift, 


to Quicken, Ewid'n, beleben, bes 


Bun: begeiftern; anfeuern, anfris 


ſchen; erfdnellen, befchleunigen, bez 


fördern; lebendig werden, fi 

fliegen, auden. To g. with child, 

auf der Hälfte feyn, die erften Wehen 
aben. 


regen, 


Quicken, quicken-tree, f, g= 


beam. 


Quickened, fwid'n'd, belebte, 


friſchte an; belebt, angefrifcht, 
nickening, fwidning, beles 
bend, anfrifhend; das Beleben, Ans 


oft" KL iſch, hurti ſchwind 
i ‚fri urti vi 
r Pi ade, 9 de : 


rafd, gleich, ftr 


die Lebs 


baftioteit Regfaméeit ; urivateit, 
chnelligkeit; Feinheit, rt rfe, 

ante Q. of parts, der fertige 
opf. 


Quiekning, fr quickening. 


Fiia 


Qui 
nid, fwidd, (verw. mit ond, w. f.), 
Ser Kautabaf, Mundvoll Rabad, 
das Prümcen. , ~ 
to Quid, Zabad fauen. , 
Quiddany, quiddeny, fwid> 
dent, (cydonium, cydoniatum ), 
der eingemadhte Quittenfaft, das 
Quittenbrot. | 
Quiddit, fwiddit, dad Wortfpiel, 
der Doppelfinn. a ate 
nidditarive, fwidditatin, 


wefentlich, washaft, gum Was gebo- 


rig. 
Qniddity, fwidditi, das Was, 
Wasbafte, Wefen; die Mleinigfeit ; 
das Aufheben, Bezanf; Wortfptel. 
uidling, der Kochapfel. 
nidproquo, fwidprofivo, der 
Sehlariff, die Verwechſelung. 
uiescence, quiéscency, 
fweieffens, kweieſſenßi, (v. 
quies, quiescere), die Rube. 
Quiéscent, fweieffent, in Rube, 
ftili. To be q., quiefeiren, nicht 
audgefprochen werden. 
Quict, fwetet, (quietus, welches 
U new, Kear, KOITH, noımadw Gee 
Hort woton fr}. coucher, ital, cheto, 
at. cubitus), 0 ſtill, friedlich; 
getan; die Rube, Stille, der Fries 
* Q. - minded, fanftmithig, frieds 
elig. 
to Qniet, beruhigen, ſtillen, beſaͤnf⸗ 
tigen, einfchläfern. 
Quieted, fweieted, berubigte; 
berubiat. 
Quieter, fweieter, der Stiller, 
Beruhiger, Befanftiger. 
Quieting, barupigen ‚ ftillend ; das 
Berubigen, Stillen. bolus, der 
einfhläfernde Biffen, die Todespille, 
Quietism, fweietifm, der Quies 
tiſmus. N 
— tist, der Quietiſt, Ruhefreund. 
uierly, kweietli, ruhig, ſtill, 
friedlich. | 
Quietness, quietude, fiweiets 
nef, fweietjud, die Rube, Stille, 
Sriedlihfert, Gelaſſenheit. 
Quiétus, kweiihtos, (lat.), dte 
Nube, der Tod, Shk. H. 3, x. Son. 
126.; der Zahlunafchein, die Quite 
tung (von der Gchaßfanumer). He 
has his q. est, er bat fein Amt vers 
foren. - ’ i 
Quill, kwill, (navrog, caulis, Riel, 
beriv. mit nosdog, keel ‚bopl), die 
Höhre, der Kiel, die Feder; das 
r, die Spule, der Stachel; Kloͤp⸗ 
fire Gaiteninftrinnente). Brother 
of the q., der Bruder Autor, Federe 
held. Hero of the q., der Fedcrheld, 
 grofe Schriftfteller. OD. of a barrel, 
der Hahn, das Luftsapfden. Q. boy, 
ter Epuljunge. Q. driver, der Grosz 
fdhenfcrerbet, Federritter, Rechtskraͤ— 
mer, Q. tootu pach, Zahnſtocherpoſen. 


. . 


0 
pel 
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Qui 

to Qnill, abſchaͤlen. 

Quiller, kwillit, (von qu'il en 
abgeleitet, nad) Warburton ju 
Shk. LL. 4, 3.), die Coigfarad, 
Schicane; Shk. TA. 4, 3. 0.31. 

Quilt, Ewile, (ob vom hebr. galil, 
gedreht, gedredfelt, rund ? oder von 
culcitra?), der Pfülbe, die Marrase, 
das Polfter; die Wulft, Shk. afd. 
+ 2.; der — Nor, Bed ¢-s, 

aumwollene Bettdeden. Cradle q, 
baummollene Wiegendeden. 0. me 
ker,, der Polſtermacher, Täfchner. 

to-Quilt, polftern, ausftopfen; aut 


naben, 
Quilted, fwilted, polfterte, mähte 
aus; gepolftert, ausgenäht. 
Quilting, polfternd, anénaberd; 
das Poitier, Ausnähen ; der Pique. 
ein baummollenes Zend, das mas 
den Muftern benannt wave q., mb 
lenförmig; satin crossover q., Mit 
Atlasftreifen; fancy q., faconmt; 
coloured stripe q., buntftreiiig; 
checked q., gewürfeft; —— qs 
edrudt, Mock q., Halbpiqué, bat 
ofe Fäden. — Gn der Rautif ein 
Matte von platteın Tauwerk um Sw 
fen und andere fteinene Gefage. 
rar fweinäri, (quinari), 


aus fünf beftehend, fünffach, gefünt 
et. 
Quince, fwinnß, die Quitte, 0. 


each, die Quittenpfirfche. Q.-tree, 
er Quittenbaum, 
to Quinch, tw inf, (b, Kara, 
KeXyvac) » mudfen. _ 
uincuncial, fwinfonnfäsl 
im Quincunx, gefünftförmig, 4 
freugt. — 
Quincunx, kwinkonks, (kt) 
das Quincunr (Geßen der. Bium 
nad der Figur V), das Gefünfte. 
Quincy, fwinnßi, f. —— 
die Rehifucht, Bräune, das Halsge- 
fhwür, 
Quindécagon, fwinderckägen, 
cnt uindecim und ywre)s 
unfaebne 
Quinguagésima, der Sofft 3 
bor Öftern, ‚ein Sonntag. 
Quinquängular, kwinkwaͤng 
jular, (aus quinque und angulss) 
. fünfwinflig. 
ninquarticular, fwinfmwabr 
tick; ular, — uingue und ar 
ticulus), bon fünf, Ietitein., 
Quinquefid, fw innfmwifid, (af 
guingue und findo), funfſpalti. 
uinqueföliated, fwintm" 
fo 4, ehted, (quingue, folium) 
fünfblaͤtterig. 
Quinqueännial, fwinfwenniel, 
(quingue, annus), fitnfjabria. 
unin uina - winfwina, dir 
China, Fieberrinde. 


Quinsy, f. quincy, 


Qui 

nfnt, fwint, die inf; Quinte. 
uintaine, f. quintin. 
nintal, fwinntel, rad der 
Centner. Q: flower horns, fünffin: 
gerige Blumengefage. . , ; 
uintéss — ty Bee tens, 

uinta essentia), die Quinteſſenz 
‚ine Kraft, der Fünftelfaft; das 
finfte Wefen, ER 
ıintessential, fminteffenn 
‘Ht, aug der Quinteffeng befteheud. 
—— fwimtil, der Fünftel 
‘hein. : 
tintin, (aus dem cambr. gwynt, 
er Wind, alfo von weben, veri. 
nit vane, mithin eine Windfahne, 
30 hieß ein Spiel, welches darın bes 
fand: ein Meiter mußte auf einen 
eradaufgepflanzten Pfahl gureiten, 
uf deilen Spike fic) in einem Zapfen 
in Querholz drehte, an beflen einer 
Seite ein breites Brett, ag der ans 
ern ein ſchwerer Sandfad hing. Nad 
em Brette mußte der Netter ftoßen, 
ber dem berumfliegenden Sandfad 
u entfontmen fucden, der ihm fonft 
n den Rüden flog), die Quintane, 
er Neunpfahl; Shk. AL. z, 2. 
\intup le, kw intjup"'l, (quin- 
uplus), fünffacdh. — — 
\inzain, twinfän, die Strophe 
ion fünfzehn Zeilen. 
linzieme, fwinfihm, (fr), 
ier N 
tinzy, f. quincy. A 
‘ip, fwipp, (nur andere rg fiir 
vhi J vw. i), er Stid, teb, die 
Sti — gen 

uip, eln, verfeßen. 
— tweir, (f. choir, In der 
weiten Bedeutung heißt ed auch 
naire, alt quaayer, fr}. cahier, die 
us guarré don quadratus verderbt 
nd), das Chor, die Schaar, Shk. 
Hf. x, 3,5 der Ch 
ter. In g-s, ungebunden. 
Quire, im Chor fingen, Chor 
laden; Shk. MV. 5, 1. Co. 3, 2. 
irister, fwirrifter, f. quire, 


C 
i A ig 7 indifthe Hahn, Crax 


irizai, 
er ‘ Bi f 
ırk, werk, (gehört zu unjerm 
ner, oder tft — d.h. Gee 
ebe, nach einem Tropus, wovon uns 
r to betray), ein ſchneller Schlag, 
hneller Anfall; die Finte, der Kniff, 
reich, die Spikfindigfeit, Drehe⸗ 
ip der Rechtékniff; Strid, Auf: 
ih, das Stiddhen; der Stich, die 
zitzelei, das Wortfpiel, die Stidel- 
de; Shk, O. 2, 1. nn 

it, Ewitt, (erw. mit white, 
'eiß, weil mit Nöthel auf weiße 
‚afeln gefdrieben ward; daher and) 
of wet an manden Drten; vgl. 
oite), quit, tos, frei, ledig. To 
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or; das Bud Pas 


Qui ~ 

go q., frei fommen. ‚I shall be q. 

with yon, td will dirs fchon vers 

elten. Q. claim, der Verzicht, die 
—— Q.-rent, der Erb⸗ 
ing, 

6 uit, befreien, erledigen, quittis 
ren; aufheben, verlaffen; niederles 
gen, abgeben; losfprechen; bezahlen, 
vergiten, belohnen, vergelten; aus⸗ 
führen, abmaden; benehmen. To 

6 place, eine Stelle niederlegen, 
to q. the seals, die Gtegel abgeben. 
To q. one’s ground, zuruͤckweichen. 
To q.scores with, abrechnen mit —, 
abbezahlen. To g. one’s self like @ 
man, fih männlich Benehmen. It 
will never q. cost, es lohnt die Ros 
ften nicht. ® j | 

Quitchgrass, fwitfhgräß, f. 

- quickgrass, das Nundégraé, die Ques 

en, Triticum repens, 

Quire, fweit, (gehört zu quit, w. ſ.), 

ganz, völlig, durchaus. Q. and clean, 

ang und gar. - You are q. out, Gie 
wren gewaltig. ~ 


uits, kwitts, quit! frei! vergole 


ten! €i Ruscuf * Rechnun⸗ 
3 oder Misverh leniſſe ausgeglichen 
nd, | 

Quittance, kwittainé, die Ente 
ridtung, Bezahlung, Berichtigung, 
Entledigung ; Quittuug, der Bezah⸗ 
tungéfdein, Erledigungéfdcin; die 
Erwiederung, Vergeltung; Shk. He. 
2,2. aHf.2, ı. To cry q., Gleides 
mit Gleichem vergelten. _ 

to Quitrance, bezahlen, vergelten. 

Quitted, fwitted, befreite, bee 
ahlte, verließ; befreit, bezahlt, vers 
affen. 

Quitter, (f. to quit; dann unfer 
Gites, vom angeff. ater, aetters 
Gift, mit dem Kehl» und Lippens 
baud. Und. wie im Fry. aus pote 
d’etain, Zinnafche, puty, ward, wel⸗ 
hes an uw, puteo, anflang, fo 
fonnte es gud am Eng. Statt fine 
den), der Befreier, Bezahler, Bers 
laffer; die Schladen, Zinnaſche; der 
Eiter. Q.-bone, die harte Geſchwulſt 
an der Krone des Hufe. 

Quitting, befreiend, besahlend, vers 
laffend; das Befreien, Bezablen, 
Berlaffen. @ 

Quiver, fwimmer, (angelf. cocer, 
corre, fi}. carquois, ital. carcasso, 
fpan. curcax, teutſch) der Koͤcherz 
hurtig, ruͤſtig. (Gn dieſer letzten Bee 
deutung, veraltet, gegört eg zum 
folg.) 


‚to Quiver, fwiwwer, (f. to qnave, 


to quaver), fdauern, fliegen, zit⸗ 
tern, Shk. bHf. ill, T. nm 2, 3, 
zuden; trailcrn, Triller ſchlagen. 

Quivered, Ewiwiwerd, ſchauerte; 
geſchauert; mit einem Koͤcher; einge⸗ 
töchert. * 


‘ 
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nivering, fchauernd; f[hwap-« fen, verw. mit yoover), fagt, Well, 
e elnd, FLT ip Shk, BJ. a, 1.; q- I, nun, fagte if. * 
as Schauern. Quotidian, fwotiddjän, (Is 
to Quöb, kwobb, (gehört zu to uotidianus), täglich; das tägliche 
_ quiver und feiner Familie, wozu ieber. 
aud ſchwappeln), ſchlagen, flor | Quotient ohh AAA Sed rp 
pfen; quappeln, fic regen. ties), der Quotient, die jeilzahl, 
to Qudddle, fwoddt, (unfer wur | Quocing, kwohting, anführen‘; 
deln, das auch vom fiedenden Wafe das Anfuhren. 
fer gebraucht wird), fanft foden, [JQuowarränto, fwonarränsy 
abfocen, dampfen. | to, aus waferlet Macht. Go pict 
Quoddity, fwodditi, (aus dem der fonighiche Befehl, von einer ar: 
fat. quod, f. quiddity), das Was; | gemabten Freiheit Recdenfchait p 
die Spigfindigteit; dad Gesant. | geben. | 
Quodliber, fwoddlibet, (Lat.), 
- die Frage, Aufgabe; Verfaͤnglichteii, 
Spisfindigfeit; das Gemengfel. 
Quodlibetdrian, fwodlibes 
tebrian, der Spigfindter, Hirſen⸗ 
pfriemer. 
Quodlibétical, fwodlibetti« 
fal, nadelfpis , baarfein. 
Quodling, fwo dling, der Koch⸗ 
apfel. 









R. 


R, r, err, der fogenenate Hunde⸗ 
buchſtabe, wechſelt beſonders mit In. 
5,3. B. Shaw fe Spam, wekanyı 
f. wehacyos. gr; wird 6 einge 
hoben, wie in Cartunx. Ü 
at in der Musfprache einen harten 
aut als Anfangsbuchftabe einer Spike 
bor einem Gelbftlauter oder b, 
weiße round, rhyme), und em 


if, fai 4 if, th. 
Piao: Gol chic Fit Cire 


to Quoif, auffehen, den Kopf pu 
n z ‘ } 


Quoiffure, faifjur, das Kopf: 

beng der Ropfpus. 

ae: l, fail, f. coil. 

‘Quoin, fain, f. coin. 

to Quoin, pragen, mimgen; ſchmie⸗ 
en 


weichen unmittelbar nad eines 
eldftlauter in derfelben Solbe (fr) 
er harte ift der teutfche; der mer 
che tft ein hochft gelindes, gleihien 
nur angedeutetes Schwirren an de 
Kehloͤffnung. Zwifchen zwei Bore 
len lautet es ftarfer, alg, here, 
store; und rede deutlid nad e⸗ 
nem Confonanten, als: drive, 
string, shrill Jn unbetonter 
—* e re, ron, ren wird em 
der Ausfprache verfeßt und nad den 
. Vocal ausgefprocen, (iron,apron 
hundred, etwa wie ei'rn, i 
BAL bond'rd).— Rh nidt ar 
. ders alg rx, 
to Rabdte, rabebt, (mad John 
fon rdbate; aus dem fr}. rabattre) 
niederlaflen ; herunterftergen, nieder: 
fhießen; den Falten wieder an fi9 
stehen. A 
Rabdting, berunterfteigend; dv 
Herunterfteigen. 
Rabäto, rabbato (0. rabattre) 
‘Der Ueberſchlag, dag Halsband, die 
atétran ¢, der Spikenfragen; Sh. 


Räbbet, rabbit, (aud rabbit 
$ ift aber einmal daé verfeste wine 
ra, f. ferret, mit wechjelnden pr 
penbuchftaben. _ 2" Der zweiten Be 
deutung finde id es nur bie ay 
der dritten und vierten ift ed auf 
rabattre und rabot), das Kaninden; 
der fleine Becher; Einſchnitt, de 
Fuge, Einfhrötung ; der feine He 
bel, Nuchhobet. Buck r., das Mans’ 
hen gam Kaninchen. Doer, M* 


Quoit, fait, f. coite. Quoits, dag 
Peilkeſpiel; Shk, bHd. 2, 4. . 
caster, der Gcheibenwerfer. 

to Quoit, Scheiben werfen, Dreh⸗ 
ung machen. 

Quondam, fwondäm, (lat.) weis 


land. 
Tesck, fwud, ſchauerte; ©. to 
uake. | 


quake. | 
Quorum, fwohrom, (bon den 
"Worten: guorum A. B. unum esse 
völumus, ‘welche bei Ernennung ei= 
ner Commiffion gebraucht wurden), 
die Sots Baht, das vollzählige Ge⸗ 
‚ri | | 
Quota, fwota, (lat. quota ars), I 
die Quote, der ge ibrende Theil. 
notätion, fwotehfh'n, die 
Anführung; Stelle, das Zeugniß; 
(in Drudereien) Quadrat, 
to Oudte, wo dt, Cent citare) ane 
‘filyren, anziehen, beibringen ‚ itt: 
ven; bemerfen; Shk. TG. 2, 4. 


EL. §, 2. 
Quoted, fwohted, führte an; ane 
geführt, | 


Base der Anführer, Citator. 
uoth, fwohds, (fat. inguit, 
goth. guithan, angelf. cwethan, 
anf. queda, niederf. quafen, | 
föddern, ſchweiz. guderfden, 
altt. feden, heden,,hodt, Ed: 


Rab / 


Weibchen, Welch.ri, der geröftete 
Rafe. R. catcher, rg pr.) eine 
hebamme. R. nest, daé Kanınden- 
neft,. die. Kaninchenhecke. MR. su- 
ckers., (volffpr.) junge Regen 
yer, die theure Waaren auf. Borg 
nehmen. 


Räbber, (vom fr}. rabot), abho= | 


ein, glätten ; einfügen, einfhrö- 
en, nieten. es ares 
ibbeting, räbbiting, eimfus 
jend; das Binfugen, die Suge. 
bbi,Räbbin,räbbei,rabbin, 
pert , aber. verw. mit yeadw), der 
abbi, Rabbiner. , 
ibbinical, rabinnifäl, rabs 
iniſch. 


bbinist, rabbiniſt, der Rabe | 


inift, Talmudift; der es, mit den 
Rabbinen hält. 
bit, f. rabber. 

bble, räbb't, (wird. von rabula 
bgeleitet, was dod aber in einer ans 
ern Begriffsreihe zu liegen feheint, 
aan-möge dies nun verwandt mic dem 
ebr. rib, Zank, oder mit dem lat. 
abies feßen, oder von rabbeln, 
Bl. rabba, [hwaßen, rappeln, ein 
detöd machen, oder von yoaban abe 
eiten. Beſſer fcheint es von. rafe 
en,rauben — als zu⸗ 
ammengerafftes Geſindel), der, ges 
reine Haufe, gemeine Mann, Poͤbel. 
charming, pöbelfigelnd.. 
bblement, das zufammengelaus 
ene Gefindel; der Pobel,; Hans Has 
el; Plunder, das Gemengfel. A 
ong r. of names, ein langes Regis 
ter. von Namen. BR 
bboth., der Rabboth : die jüdiſche 
(uslegung der Bücher Mofis. 
bby, f. Rabbi. 
bdomancy, ¢abdomani, 
re, Wahrfagen aus Staͤ⸗ 
en, oder Ruthen, da 
Stabelofen. _ 
bid, räbbid, (rabidus) wild, 
suthend, rafend. 
banet, räbinet, rabbanet, 
abbinet, cine Art fleiner Feld: 
hlangen. 
böne,‘f. radish. 

ce, reh'ß, (Arz., aus radix, ſpan. 
2iz, raza), das-Gef (echt, Gefipp, 
er Stamm; die Art, Zucht, das Ges 

Schlag , die Brut; der 


uct, der 
rdgeſchmack, die Stärke, Saure, 
bes. Weines, fis. des Berftandes), 
deiftesftarfe; das Nennen, Laufen, 
Bettrennen, ‘hebr. ruz); der Laut; 
ortſchritt, Verlauf Ris (von 
AGT» bacow, reiben , Sic, 
Zurchſtrich; Cin der Nautif) die 
luhthur. R.- horse, der Nenner. 
The first of all human.r. der erfte 
Renfh. Hoxse-r., das Pferderen- 
en. Toor»r., das Wettrennen, 
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to Räce, 
‚Racemätion, 
(racematio, ver. unit Ranfe, branche, 


Racer, rebfier, 


Rach, rad, (f. brach, 


Rächar, rac 


Räciness, reb$ 


| Neben, vgl. 
- endlich mit rach, w. f. Einfulbige Wor: 


Pfeillofen, 






to Rac 


Raö 
MWettlanfen; der Wettlauf, There is 


ar. to be run to mörrow, “Morgen 
giebts etn Wettrennen. Rs of, gin- 
ger, dte Ingwerjtange, Ingwerwurzel. 
+ to raze. 


rafimebfag'n, 


broche), das Traubenartige, der trans 
benartige Wuchs. RK, of eggs, Ver 
Eierftod. 


Racemiferous, rafimifferos, 


traubenartig, Srauben tragend. 

f. race, der Rens 
ner, das Rennpferd, der Wettrenner, 
Raͤkel ift 
niederf. Hund, alt-racha, 18f. racki, 
davon racaille), der ſchottiſche Brad, 
ſchottiſche Spürbund. 

her, rädet, (fr3.), 
dev. Erfaß. fir einen Diebſtahl; die 
Auélofung , der Stab in eine» Uhr, 
i ) finef, (f. race), die 
Starfe, das Geiſtreiche; die Schmack⸗ 
haftigfeit, der Grundgefchmad. 


Räcing, durchftreichend ; das Durch⸗ 


ftreichen; Wettrennen, Wettlaufen. 


Rack, rad, (einmal von reden, 


dehnen, ausfpannen, bebr. rake, 
öpsyew ; Dann unjer Roden, veriv. 
mit bebr. rakam, buntwirfen, Nod; 
ferner mit dem hebr. rakia, das Him— 
melsgewölbe, nad andern mit reek, 
Rauch; wiederum mit Ridden, 
DaxXis, an elf. rige, hreeg, Rerhe, 
Ries e, Rid, raiole; ferner mit 
rake; mit -arrack ; 


ter find immer Nadhflang und Anklang 
pon vielen Geiten ber), die Bolter, 
Marterbant; peinlidhe Frage; der 
No den, Spinnroden; dos Gewolf, 
die fanft bingiehenden Wolfen, die 
das Himmelgewolbe bilden. Malos 
ne gu Shk. Tp. 4,1. leitet es dann 
von wrack, wreck, ab; f. au 

H. 2, 2. AC. 4. 12. der Wanımelrüs 
den, für den Tiſch bereitet (ausges 
ftredt); die NRaufe, Neu oder 
Stroh zu halten; die Wagenflechte, 
oder Wagenleiter; der Bok, Brate 
fpichbod; die Kieiderleifte; der Ars 
rad; Spuͤrhund; (in der Nautif) ein 
Taufendbein , Wegwetfer, langer 
Block mit acht bis zehn Scheiben uber 
einander. To put to the r., auf die 
Folter fpannen, To put one's brains 
upon the r., fi den Kopf zerbres 
den. R. rent, die ibermafigen Zins 
fen ; der bis aufs augerfte geipannte 
Pachtzins. RM. renter, der Begabier 
übermäßiger Zinſen. 

k, (f. das vor.), wie Sewolf 
zichen, vom Winde gejagt werden; 
reden, debnen, ſtrecken; anipans 
nen, aufé Höchite treiben, Shk. MV. 
1, ı. LL. 5, 2. gegen Ende; übers 
ſchaͤtzen, Shk. MA. 4, 25 folternz 


— 





Rac 


martern, quäfen,, serntartern, ‘Shk. 
TN. 5, 3; abflären, abziehen, laͤu⸗ 
teru, auf Ktaichen ziehen. To r.vi- 
_ nes. Weinftöce ziehen und-befihneiden. 
Räcked, rädt, ward vom Winde 
gejagt; debnte; folterte; marterte ; 
bom Winde gejagt; ger echt, gedehnt, 
gefiredt, gefoltert, gemartert, ge 
rer zermartert; abgeklärt, auf 
laſchen gezogen. | 
Bäcker, f. rack, der Botterer, Hens 
kerstnecht, Peiniger. | 
Ri cher, radit (von gagcw, danw, 
; —— ı befonders mit Getofe, ba- 
. dew, wovon aud gr. 


aurora, DM 
“rtp nn 3, bansroov, ein 
erfzeug der Rode), der Ball: 


fhlägel; dag Naker, Geraffel, Ge: 
rumpel, ®etöfe, Geplapper, Gerat- 
tel. R. maker, der Rafetenmacher. 
R. seller, der Rafetenhändler. To 
keep a r., einen farm verführen, ein 
wildes Getöfe machen. 

Ricking, trading, redend, fols 
ternd, marternd ; ziehend (Gewolf), 
Shk. cHf. a, ı; das Reden, Fol 

_ tern, Wartern. R. pace, der ras 

. Schere Pahgang, Antritt, Dreifchlag, 


(fürger und ſchneller, als der foge- 
nannte amble. Su der Nautif) das 
Tafelfreugen. 


Rackoon, raedon, rakuhn, der 

Waſchbaͤr, Schupp. 

Räcy,rebßi, (f. race), ftarf, geifts 
wet, teaftig 5 nach dem Boden fame. 


end. 
Rad, lad, gelefen, (alted Prater. u. 
Partic. v. read). =~ ‚ 
Räddling, raddling, (?) das 
erborragen einer Mauer. 
Raddock, räddod, f. ruddock. 
Radial, f. radiant. 
Radiance, rddiancy, rebdiens 
gt der Glanz, Strahlenglanz, das 
Radiant (radians), ftralend, gla 
ıant, (radians), ftralend, ns 
send, funfeind. ' 
ädiantness, f. radiancy. 
to Rädiate, rebdieht, (radio), 
firalen, glänzen, funteln. 
Rädiated, umftralte; umftralt. 
Radidtion, rädiehbfh'n, das 
tralen, Gtralenwerfen, die Auss 
ftralung. 
Radical, raddifät, — 
aus der Wurzel, urfprimgt 
lich; eingewurzelt; v —* ganz: 
lid, gruͤndlich. R. word, das Wur: 
zelwort. R. moisture, die natürli- 
he Feuchtigkeit, der innere Lebens: 
fatt. R. truth, die Grundiwahrbeit. 
Radiedlity, rädioalness, rad- 
di faltiti, raddifainesi, die 
Urfprünglichfeit , der Urfprung, die 
———— 
lica urſpruͤnglich; urlich ; 
— y urſpruͤnglich; natürlich ; 
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ch; natur: F 


Rag 


Rädicate, f. radicated.. 
to Rädicare, raddifebt, (oon 
vet {ol wurgeln + —— ur 
ef agen; tief einpflänzen. 
Rid ca “2 d ? wurzelte, — Bure 
> gewurzelt, eingewurze 
Radi cetion , rad ditedt é t, 
das — — die Ein: 
wurzelung, Einpflangung. 
Radicle. raddrf't, ber Wurgel⸗ 
feim, das Würzelden. 
Rädish, raddıfc, (gebort jur. 
dix . 5 a), der Radics ettig, dai 
Radie . Horse-r., der Rar 
rettig. 
Ridius, rehdios, (lat.), der Ke 
dings, Stral, Fichtftral; die Armfpm 
' del, Ellenbogenröhre. 
to Räft, ir a ff, (aprsıv ’ &owalen, 
rapere, ital. rubare, perf. rubade 
angelf. ‚reafan, tg. rober, ravır, 
rauben), raffen, rappfen. To 
r, up together, zuſammen raffen. 
Raff, f. rıff raff. 
Raffle, raff’t, (oon to raf, mf 
“zabble), das Pafchen , Anöcheln, ti 
Heinen Elfe; der Glückshafen, de 
men R. net, das Rarfnch, 
ugneß. 
to Raffle, würfeln, pafden. 
Räffling, raffling, pafdend, 
würfelnd; das Paſchen, Wirkls; 
Ausfpielen, Glüdfpiel; Wegraftn. 
Räfort, f. radish. a 
Raft, vafft, Ceerw. mit Ribbt 
Gerippe, Reff, para, 
paBdoc, Stab, i * Str 
erf, Genift, durch Berfesung cor 
us), das Floß, Holzfloß; —X 


oly. 
Rafter, räffter, (f. das vor.), M 
Sparten; das Sparrwerf; der Quer 


Räftered, raffter'd, von Que 
balfen gebaut. 

Räftering, das Einfiigen der Quets 
balfen ; Bauen eines Stodwerté. | 

Rig, vAQG, (dawoc, v. gacew, TER 
fen, RtB; wie oben race m Ei 
Bedeutung), der Pumpen, Yappım 
das gerrtfiene Stüf, Brudftud; M 
Auswurf des Pobets, miedrigtte Pr 
bel, die Heerde junger Pferde, (v2? 
Nem nih; woher?) To boil» 
xs, zu Schanden foden, R. dels 
der Widerhafen, R. carrier, ( volffrt) 
ein Faͤhndrich. R. man, der "M 

enmann. BR. stone, der Gandilen, 
rudftein, R. water, — 

Brantwein. R. vn dag „Jacob 
fraut, Othonna L. 

to Rdg, berunterreißen, herunterm 
chen, ausfdmaben. 

Ragamuffin, der Lumpenkerl, Sue 
penhund, Au m 

Räge, rehdfd, (Aagia, ind., M 


. "rakschaso, rokscha, em Riefentons 


Refe, in der Form mit s rischi, 
Riefe, ind. radscha, König, wo: 
wit rex, regere ber, 
Menfchen-) Geiſt war der ergirnte, 
vithige, empörte, leidenfchaftliche; 
‘aber ind. raschadam, raga, Leiden: 
haft, rüge rixa, 
ottios feun, rafe ay ie Wuth, der 
rimm, die Serie eit, der Eifer; 
‚as Entzüden, die Ekſtaſe; vernunft- 
oje Nachahmung, odefucht. Fu- 
ious r., der wüthende Born. R. of 
ain, der rafende Schmerz, die 
Schmerzmwuth. 
Rage, wlthen, rafen, toben. 
geful, rehdfdful, withend, 
obend, grimmig. - 
gged, rägg'd, zerriſſen, Iums 
ig, gerlumpt; fnotig, fnorrig, raub; 
aud pottia ; uneben. R. Robin, 
ie Kufu shlume, es Ped: 
elfe, Lychnis flos cuculi. R. stone, 
er Bruchftein. | 
ggedly, zerriſſen, lumpig, gers 
umpt; trnotig, zottig, uneben. 
gedness, die Lumpigfeit, Raus 
eit Unebenheit, das Rnorvige. 
ging,rebdfhing, wiithend, ras 
s 5 tobend ; das Hirthen, Rafen, 
oben. 
‘ingly, withend, rafend, tos 
end, 


gingness, die Naferei, Wuth, 
er Ingrimm. 
goo, ragont, ap b A? (fr. ra- 


oat, aus regustus, mittellat.), das 
lagout, Mifdgeridt. _ , 
got, (nah Nemnich vielleicht 


erw. mit criquet, Ryade), ein 
urgbeiniges, breitfreugiges, kurz⸗ 
ides Pferd, 

Rägster, räggfter, (verw. mit 
alu, gudw, rugio), pralen, tofen, 
men, peden, 

il, rehl, (repagulum und rallus, 
dived. traoli, Gitter, frz. treillis, 
sitterlaube), das Querholz, der 
luerbalfen, Riegel, Sdlaghaum, 
te Sperre; Einfriedigung aus Pfos 


en und Querbalfen ; die Lehne, das 


bitter, Geländer ; die Kalle, der 
dachtelkoͤnig, Schwerz, Wiefenfdnars 
ery (volffpr.) ein Ausputzer, eine 
strafpredigt, ein Aufgebot; eine 
rt Weiberrod, Weibermantel. Night- 
» der Pudermantel, Nachtmantel. 
Rail, rehl, mit Querftangen, 
der — einfaſſen, 3. 
hließen, umgittern; gittern, ein— 
iedigen, ſperren; zuſammen kop⸗ 
ein, Tor. at, (vgl. to revile, 
%. railler), fpotten über, fpötteln, 
icheln auf, ſcheren, neden; ſchmaͤ— 
en, läftern, fhelten; Shk, MY. 
» 3. T6. 3, % 
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Der bofe Wasting ei 
cend; das Gittern, Spotten, Neden. 
pei rine bp he A LE fpottend, 


| Rai 


Räiler, der Spotter, Spottvogel ; 
Lafterer, 


ttternd, fpottend, nes 


ſticheln 


, nedend. 


n abe, Räillery, rällerü, (fra. raillerie), 
a ugs. Pre Wuth; ven nische, 7 : j 


die Spötterei, Nederer, Etichelei; 

der Scherz. | 
Räiment, rebment, (f. array), 

die Kleidung, der Anzug; Shk. 


‚Co. 5, 3- 

Réin, rähn, (verw. mit Poexem, 
rigare, an elf. ren, teutſch), der Rez 
gen. RK. bird, der Regenvogel. RK. 

ow, dex Negenbogen. R. bow-fish, 
der Degenbegenfi , Labyus iulis. R. 
deer, das Ren nthter. R. fowl, der 
Grinfpedht. R. water, das: Regene 

. waſſer. — 

to Räin, regnen, It rains, es regs 
net. Tor. down, niederregnen. 

Räininess, rebnineß, das Ree 
genwetter. 

Rainy, regenhaft, regnicht. 

Räip, rehp, (verw. mit rope, w. ſ.), 
die Meßruthe. j 

to Räise, rehf*, (gehört zu unferm 
reifen, angelf. risan, arisan, wels 
che wie daß isl. reisi activ und pafs 
fiv bewegen, fic bewegen, bedeutes 
ten and verw. find mit dem bebr, 
ruz, laufen, reiten, adwoc beweg⸗ 
ich, Mad, rota, aitt, rade, ges 

chwind, engl. ready, rafd Py 
eben, aufheben; aufftelten, aufrids 
re > ftiften, erheben; vergrößern, 
efordern; erregen, aufregen, in 
Bewegung ſetzen, erweden, rühren, 
anftiften, aufhegen, aufwiegein; ans 
——— verurſachen, veranlaſſen, in 
Um auf bringen; aufbringen, fame 
meln , gufammenbringen ; ziehen, 
aufziehen. To r. up the people, 
das Volk aufiwiegeln. Tor. out of 
sleep, aus dem Schlafe weden, To 

x. spirits, Getfter beichwören. To 
r. from death, tom Lode erweden. 
Ton areport, zu einem Gerüchte 
Anlaß geben. Tor. acry, ein Ges 
frei erheben. Tor. money, Geld 
aufbringen; befteuern. To r, ar- 
mies, Truppen werben, Heere aufs 
bringen. To r. paste, Badwert 
machen. Tor. sheep, Schafe zieh⸗ 
en. To r. the waters, eig. die 
Wafer loslafien, wie Brunnenmeis 

er thun; dann fig. gewaltfam loss 
rechen, loslegen; Shk. MV. 2, 9. 
To r. wheat, Weizen bauen. To 
r, a siege, eine Belagerung aufbes 
ben, eine Stadt entferen. 

Raised, rehf’d, bob auf, ftellte 
auf; vergrößerte, beforderte, erregs 
te; aufgebobe » —— autqe⸗ 
richtet, erhoben, vergrößert, befoͤr⸗ 
dert, erregt. 


— 


Rai 


Riisedly, rebf'dli, beweglich, 
rubrend.  - 

Räiser, der Stifter, Urheber, Erres 
er, Beförderer; die Unterlage; der 
rellſtock. 

Raisin, rihſ'n, (aus racemus), 
die Roſine. R. of the sun, die Cuz 
bebe. Jar-r-s, die Topfrofinen. 

Räisin > aufhebend, auffteltend, 
aufridtend, erbebend, vergrofernd, 


befordernd, erregend; das Aufheben, 
Aufftellen, Aufridten, Erbeben, 
Bergrofern, Befordern, Erregen. 


Räisty, f. resty. 

Riditing, rebting, (veri. mit 
grate, w. f., vgl. das fry. rouir, 
rotiére, routoir), das Ro fren des 
Flachſes, Honfes. 

Rake, rebf, (angelf. race, vgl. 
rack. Gir die zweite Bedeutung, in 
welcher e6 auch rag gefchrieben wird, 
w. f., tft mir feine Gewähr befannt. 
“jn der dritten und in der putes 
menfeßung r. hell ift es unfer Re- 
fel, dad von reden, dehnen und 
foltern, f. to rack, eben fo wol ets 
nen langen —— als einen der 
Zolter werthen bedeuten, und alfo 
verw. mit Kader fern fonnte), der 
Redhen, ——— die Hine 
fe; die Heerde Füllen; der Wüftling, 
Liderlice. R. hell, r. shame, der 
Erzwüftling, Teufelébraten, The 
r. ofa shi bier von riga, Reis 
bi ‚recht, d.t gerade), der Strich, 

en ein Schiff im Waffer hinter ſich 
urid läßt. As lean asar., ftod: 
ürr, mager. 

to Radke, (vgl. das vorige, das gr. 
palm, paw, pysom, fr}. racler), 
sehen, barfen; raffen, ſcharren, 
Shk. He. 2, 4. Hh. 3, 2. KL. 4, 6.; 
fhaben, fraßen; ftoren, herum fue 
chen, durdftobern, durdfuden. To 
xr. the fire, das Feuer zufammen 
‘harren, fhüren. To r. and scrape 


or an estate, auf alle Art und Weis | 


fe Reichthum gufanunen feharren. To 
r. into, herum fuden, ſich bemen- 
gen mit —. 

Raker. rehfer, der Recher, Rafs 
fer; Gaffenfebrer; die Dfenfride; 
das Krageifen, die Scharre. 

Räking, redhend, raffend, fihars 
rend, Sexism fuchend; das Reden, 
Naffen, Scharren. RB. fellow, der 
Zujfammenfcharrer. 

Rakish, rehfifd, liderlid. 

Räkishly, liderlid. 

Rakishness, die Laderlidfeit. 

Rällery, ralleri, (frg. raillerie), 
die Spotteret, Stichelei, Nederei; 
der Scherz. 

Rällied, rällıd, (f. daé folg.), 
ordnete wieder, ftellte wieder in 
Ordnung, verfpottete, 309 dur; 
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Ram 


wieder. geordnet, in Ordnun 
ſtellt; verfgottet, —— af 
to Rally, alli, (dos fry rallier, 
aus dem lat. ligare, und railler, 
welches Einige von ridiculus ables 
ten), wieder gufammenbringen, wie: 
der faminetn , zum Steben dringen; 
ch wieder ſammeln; unter einandr 
onmen; fpetten, durchziehen, auf: 
stehen. 
Rälly’d, f. rallied. 
Rallving, ralliing, wieder fan: 
melnd; fpottend, durdgichend; do! 
BWredersufammenbringen; Spotter, 
Durchziehen. 
Rälph, ralf, Ralf, Rudolph. _ 
Räim,rämm, (altteutfch, verw. wit 
Soaxıc, Hefod. nore, dern 
Grundwort wol gaw, ftoßen, bre 
den, rammen if), der Schafbod 
Widder; Mauerbrecher. R-'s head, 
der Mauerbrecher, Kubfuß. R. rod, 
der Yadeflof. R.-shackled, ze: 
ort, zerfallen. R-'s tongne, of 
pitzwegerich. 
to Räm, (f. das vor.), rammen, 
verrammen. To r. in (down), ei 
sammen, einftoßen. To r. togerber, 
gufammen rammen. Tor. up, je 
rammen. 
Rämadan, rdmazan, der Zufle: 
monat der Mubamedaner. 
to Rämage, rammedfd, f. rum 


Rimage, thumed (at. 
mage, tamme pom 
ramus), da8 pact A e, bat 


Gejweig. R.- hawk, der Aeſtling 
junge — To have a r. · taste, 
na ildorett ſchmecken. R.- vel 
vet, der geblümte Sammt. 
Rämberge, rämmberdfd, ii 
leichte Schiff, der Renner. 
to Rämble, ramb'l, (w. tute 
in einem Kreife bewegen, fid 
en, Wovon OaiBos, GeBos, peuber 
Beruinfdivetfend : okt * 
‚rumble), ſchwaͤrmen, herum ſchwat⸗ 
men, herum ſchweifen; ausſchiveiſet, 
abſchweifen. 


Rämpble, die Wanderung, der Strell: 


gang , das Umberfchweiren. F 

Rambler, rambler, der & 
mer, Herumfdwarmer; Wander, 
Streifganger. — 

Rdmbling, rambling, {dwar 
mend, herum ſchweifend, wandern; 
dag Schwaͤrmen, Herumſchweifen 
Wandern. R. mouse, die Schwet⸗ 
telmaué, der Reuhlhmeny, Mu 
lagurus. R-s of fancy, die Sdwar 
mereien der Phantafie, 

Rambooze, rambuze, ram 
buse, rämbubf", rambjubl 
das Rambud: ein ſüßes Getrant anf 
Wein, Bier, Eiern und Quer w 
Winter; im Commer aus Weir, 
Mild, Zuder und Rofenswaffer. 


Ram 


tin, (ſheint Berfleinerungswort 
von Rahm, Rand, Ranft, wels 
hes leftere bon der Rinde des Brots 
zebrgucht wird), das Cierfasbrot, 
die Eierkäsſchnitte. 

iments, rammenté, (lat. ra- 
mentad, das Schabfel, . die Spaͤhne. 
imificdrion, ramifiteh fa'n, 
von ramus), die Verzweigung, Bers 
iftung; das Gezweig, Geader; der 
Stammbaum, Geſchlechtsgang. 
Rämify, rammifet, in Mefte 
verbreiten; im Aeſte verbreitet wer: 
yen, ; 

tmiglion, rammigglion, der 
Beierfalt, 

immed, rämm’d, rammte; ges 
ammt. 

(immer, rämmer, die Ramme, 
ser Pflafterfiößel, die Gungfer; der 
ladeftod. 


'mmin 2 rammend;. das Rammen. 
immish, rammifdh, bodig; 
tinfend; geil. 


‚mmishness, da$ Bodifhe, der I 
'Räncorousness, 


Zocksgeruch, die Geilheit. 
mous, rehmos, aftig. 
Rdmp, rammp, (®. beußw, f. 
u rambler, dal. guzBovaw, gravir), 
ewaltig —— , einen großen 
Sprung, Gas machen, thun; fid 
anfen, fehlingen, ftängeln. 
imp, (v._vorigen), der gewaltige 
Sprung, Gab; die wilde Sum 
olle Dirne, Schlampaflel, Shk. Cy. 
» 75 (vielleicht mit Range verw.). 
impdllian, rampällion, (in 
en porbergebenden wurzelnd), der 
Ridtéwitrdige, Jammerling, Lume 
enbund; Shk. bHd. 2, 1. 
mpancy, tampenft, (b. to 
amp, m. f., alfo eig. das Ueber: 
hmweHlen), die Uchermadt, Ueber: 
ulle, dag Ueberhandnehmen. , 
mpant, rzmpent, muthwillig, 
ippig, über Hand nehmend; (in der 
apenf.), auffteigend, fpringend, 
nfpringend, aufgerichtet, gefpretgt. 
mpart, rdmpire, rampart, 
ampeir, (alt ram er, fr3. rem- 


tart), der Wall, Wallgang, die 
Sruftwehr, j 

Rampart, to rdmpire, mit 
Bällen Tpeveftigen , verwahren, bers 
angen. : : 

mping, ramping, gewaltig 
pringend; das gewaltige Springen. 


mpion, rampion, (rapuncu- 
us), der Rapunzel. _ 

mpired, rämpeir'd, umgab 
nit emem Walle; mit einem Walle 
ungeben. 

‚mscuttle, rammffott*t, 
volffpr. bermuthlid) aug ram — ins 
ent Bok von geilen Menfchen ges 
rxaucht wird, UND xextw, notre, 
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{mekin, rdmeqnin, tammi> J 


Ran 


eutere, fhütteln, ftofen), das 
freche Weibsbild, verbublte Menſch. 
Rämsen, räimson, ramimg§'n, 
der lange Knoblaud, die Siegwurz, 
der Allermannsharnifi , Allium ur-- 
sinum L. , 
Rain, tann, lief, rennte, rann, v. 
to run. j 
Ran, (veraltet!) der öffentliche Raub. 
to Ranch, ränfd, (verw, mit refs 
fen, ridten, riugen, rane 
ern, f. to wrench, wring), vers 
renften, verftauden, ausringen, 
verdrüden. , 
Ränch, die Berrenfung, Berdrüs 


ung. : 
Rancid, rann§id 
rangig, ftinfend. j 
Rancıdity, rdncidness, räna 


, (rancidus), 


idditi, rannGidneb, das 
Ranzige, der ranzige Geruch. 
Räncorous, rännforos, bose 


haft, feindfelig, haͤmiſch, grimmig, 
grollfüchtig. 
Räncorously, boébaft,. feindfelig, 


haͤmiſch. 
dusness, die Boshaftig⸗ 
keit, Feindſeligkeit, der Grol. 
äncour, ränfor, (rancor, ital. 
rancore, fi}. rancoeur, rancune, 
wo nun wieder unfer altes Ranf, 
frummer Weg er Verzug, bes 
peter der Advokaten, anflingt), 
er Groll, Haß, Gift; das’ Verdera 
ben. To bearar., Grol hegen. 

Rand, rannd, der Rand. R. of 
beef, der Siemer von einem Ochſen. 

Rindom, ranndom, alt randon, 
(wie im Frz., bon ge, rinnen, 
und down, hott. randoun, «liv 
eig. das Herabrinnen, Fließen, 3. B. 
des Bluts, Stroms; dann fig. daß 
Richtungsloſe, fic felbft und dem 
Yauf und Strome, dem Fluß aller 
Dinge, mit Heraflit zu fprecden, 
Ueberlafiene), der Zufall, das Un⸗ 

efähr. R. shot, der Schuß ins 

faue. Ar r., aufs Gerathewohl, 
blindiings, zufällig, in den Tag 
hinein, als Wilde; Shk. aHf. 5, 3. 

Rändy, (fchott. zu öeiv und Rand 
gcborig ‚ alfo cig. ein Herumrenner, 

Jandftreider , bef.) ein trufiger, 
‚drobender Bettler. 

Ränforce, rännfohrs, (vermuths 
lich aus Rand und force), der 
Ring am Zindlod, Halt, die Bers 
ftartun 


ung. 

Ring, ränng, flang, läutete; v. 
to Tıng, : 

Ränge, rehndfdh, (verw, mit 
redt, d. t gerade, Reihe, 
Rang, Raigen, Kain, Riege, 
Nid, ital. rango, Ring, row, 
ital. rione, guay, rue; Auch raic, 
nag anflingen), Die Reihe; Klaſſe, 

Drdnung; Wanderung, der Gang, 


Ran 


Pauf; Raum; Umfang, Kreis; die 
fieite , der Spielraum, Ueber- 
chwank; die Leiterfprofle; der Feuers 
ock, Küchenroft; das Mehlſieb; der 
Stauber. R. of mountains, Die 
F — ta zu 4 Tis, 
- fle machten einen großen 5 ey 
take r. all — the — ſie 
Sager age in dee gangen Welt heruns. 
o give one's fancy its free range. 


| feiner Einbildungskraft freien Lauf 


‘Sau 


Bergfette. They 


taffen. 


to Range, rehndſch, in Ordnung 
ftaubern; herum, 
eat geftellt 


ftellen, vrdnen; 


wvandern, ſchwaͤrmen; 
ſeyn, eine gewiſſe Ste 
ge baben, eingereiht ſeyn. To r. 
the army. die Armee in Sdhtadt- 
ordnung ftellen. To r. our ideas, 
Die Ideen ordnen. For. the ditch, 
‚uber den Graben feßen. To vr. on, 
ſchalten über — obwalten; Shk. PC. 


“2, I. 

Ringed, ftellte in Ordnung, ord- 

‚nete; fehwärmte; fiebte; in Ord: 
nung geftellt, geordnet; gefhwärmt; 


. *** 


nger, rehndſcher, der, Herum⸗ 
ſtreicher Fe i agi , Landfabrer, 


Herumſchwaͤrmer; 


Staͤuberhund, Syurhund; Wildmei⸗ 
ſter ge (WBaldung als 
range angefeben); Shk. Cy. 2, 3. 
Ringing, erdnend; 
mend; fiebend; das 
— Sieben. — 
(f. range), die Reihe, 
ang, Stand. 


Ränk,ränn 


Linie; Ordnung; der 
Ile is a man ofr., er ift ein Mann 
von Stande. To turn one into the 
r-s, einen Gaffen laufen laflen. 
to Rank, nad der Reibe ftellen, reih- 
en, ordnen; geordnet feyn, eine 
Stelle haben. To r. in the class of 
hilosophers, in bie Klaſſe der 


bitofophen ſetzen. 


Rank, rannf, (einmal v. ringen, 

renfen, alfo ver. mit ranch, in 
‘ der Bedeutung, mie bodavog, Gadinos, 
ſchlank, hochgewachſen; dann dv. ran- 
. w. f.), rant; 


cid, 
fruchtbar ; (vom 


grob, ſtaͤmmi 
ransige Geruch. 
Rän 


a 


eitern, um fic fr 


eſſen. 
Ränkly, rank, geil, üppig, frutcht: 
ee ranzig, tintend; fart, bier: 
i 


rotig. 
Minted: der übermäßige, ippige, 
Er Wuchs, die Ueppigfert, Geil: 
ert; dad Yeberfluthen, Ucberftrds 


erum ſchwaͤr⸗ 
rönen; Herz 


1 er) uber 
mend, uberfluthend, austretend; f. 
Malone gu Shk. KK 5, 43 Cams 
tig, ftinfend; fort, vierſchroͤtig, 

; das Ranzige, der 


ish, ränfifch, etwas rangig. 

to Ränkle, räannf't 

rancidus), fich entzüunden, ſchwaͤren, 
n 
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ung oder Las 


R 


R 
R 


ufdtlepper, 


R 


eil, pis A 
ro: 


R 
R 


R 


’ v. ran , 


Ran 


men, Ueberſchwillen, Shk. KI. 5, 4: 
der rangige Gerud. 


Ranny, ranui, die Spitzmaus. 
to Ransack, rannfad, (vom alt, 


und ngety. ran, Raub, raena, tall: 
ben, In der zweiten Solbe tft mol 
fu dh en, seek, verborgen, atfo rauts 
fuden), plündern, verbeeren; dis 
nau durdfuden, durdwiblen; en⸗ 
ehren, fdanden, verletzen, noth: 
guchtraen. 


Ränsacked, plünderte; durchwühl 


te; nothzuchtigte; dur wühlt; at 
plindert; genothzuchtiget 


Ränsackin ee eaetttise pliins 


dernd ; durchwühlend; ** 
gend i das Plündern; Durhmühle; 
othzüchtigen. 


to Ränsom, rännfom, (I. di 


folg.), vangtoniren, loéfaufen; a 
Löfen; Löfegetd fodern. 


Ränsom, (frj. rangon, alt. Kan 


aug, Rangwn, bo ran, Revd 
und Sihne, Schlichtung, Beile 
gung, Ausgleihung. In redemptio 
und gvrooy tft nie Es ee nur bon einet 
andern Geite gefaßt), die Nanzton, 
das Löfegeld. 
énsomed, ranzionirte, faufte lot; 
rangionire, koßgefauft, erlöfet. 
änsomer, der Posfäufer. 
dnsomless, ohne Löfegeld, 


to Ränt, rännt, (vert, mit gan 


Gs, Qua, THO, Qavy, TINNEN 
Sifo’ iiberh. überflieken, überfträme, 
befonderg in der Rede, das wicht 
in gw wurzelt, alfo fid> dem Ehren 
der Rede uberlaffen), —— 
ſchwuͤlſtig, bombaſtiſch reden, hmar 
men, laut reden, eifern, die Kothur 
nenivuth baben, hoch ber fabren,. 

ant, der hodtrabende, {dwiihty 
bombaftifche Ausdruck, Wortidwel. 
antdllion, (volffpr. von tie 
nen und Bagel, f. cil), cme 
deſſen Schrotheutel langer te 
die Flinte, nämlich im fig. Smo 
auf Geſchlechtsverhaͤltniſſe bezogen 


Ränter, rännter, der hoctrabtr 


de, twist ftige, bembaftifche Sour 
Ber, wärmer. 
nting, hochtrabend, 54 
bombaſtiſch —— das be 
trabende, fhwülftige Schmwärmen. 
dntingly, ranntinglt, A 
trabend, fhwülftig, bombaftii? 
ſchwaͤrmend. 
intipole, —— (t. 
rennen, rinnen, alfo mit rar 
verw. n der letzten Solbe mis 
eben fowol mwäsie gar, fich umntreiber 
al wis Füulten f. Radda 
Durdflingen, zumal da das Be 
der Bolffpradhe angehört), aufge 
laſſen wild; fdwarmeri ch ; linet 
lich ; der iii die ange wie 


de Dirne, Flatterfdwefter. 


- 


j Ran | 
——— 


AXAp, ole, herum fahren, ren: 
ner, fchwärmen, ranzen. 
Radmula,t ob) Sad: a), der 
roſche die Froſchgeſchwulſt. 
nnlar,tännjulär, gu den Dri 
(en wurter der Zunge gehörig. R. 
veirns, Die Frofdadern. 
Randnculus, ränonfjiulod, die 
Ranunfel, der Hahnenfuß. 
to Räp, täpp,Keinmal verw. mit 
Bew ,„ C&W, Oirrw, dann mit rafs 
en, rauben, rapere), ftart und 
chnell fchlagen, —— ſchmeißen; 
wegraffen, rauben, entführen; 
Ginreiger, — (volffpr.) tau⸗ 
ſchen, ummedfeln. To r. the door, 
an die Thür fhlagen, tlopfen. To 
. r. out a great oath, einen derben 
s luc anéftofen. To be r-ped with 
- admiration, von Bewunderung hin: 
gerifien werden. To be r-t in a 
«  ehariot, in einem ae Pe ſchnell vor⸗ 
bei geführt werden. To r. and rend, 
* zu ſammen ſcharren und raffen. 
<4 na? » rap p, der derbe Schlag, das 
Pt ; > fen ; der Nafenftüber; ein irie 
* er 
— (lage moe 54 
apdäcioıns, raͤpehſchos, (rapaz), 
raubfüchtig, ranbpierie 3 —E 
4 R the ciously, raubgierig, räuber 
sat 6) vt 6. 


°° . * 


geht Raparée, ſ 


Rapäcity, rapdciousness, 


aubgier, Raubgierigkeit. 


ii R . rapery. , 

iO") Rape, rehp, (ein Blendling metas 
— thefirt aus Aprw, rapio; ferner ga- 
, oh » mug, Gadavog, raifort; dann räper, 
nut ital, raspare, tpıBeiy, reiben , der 
a , Raub; die Nothsudt; der alds 
ety Mrevel; die Rube; der Kamm; die 
uf, ungerdrüdfte Weinbeere, Shk. TC. 
mi a? 2, 2.; eine in der Graffchaft Suſſer 


N zu), gebräuchliche Wolfseintheilung, (vom 
u WU. hreppr, von domy, Sichel , oder 


wine 
der Beerwein, Raps. 
ipid ’ 


—* Beil i 

A ‚ a6 Symbol des Nichteramts 
2 und der Gerichtsbarkeit); das Reib— 
et stl eifen, die Nafvel. To commit a r., 
1 Lg Nothzuct begehen. Wild r., der 
J ae wilde Genf. R. oil, das Ribot. 
Came Reseed, der Ruͤbſomen. R. 

ınh 

cet, 


»Tapptd, (rapidus), fchnell, 
ay —7 nd; veißend, geiwaltfam, gewaltig. 
— — apidity, rdpidness, rapids 
a, Fei— rapidnmeß, die Schnellig⸗ 
—* er, Geihwindigteit, Gewaltfam⸗ 


i Rs: — 
un’ 8 raͤpidli, ſchnell, reißend, 
rT. + oe Rapier, i 1 
It) tr, rebpier, (goth. serap, ein 

(Karfes Schwert, alfo nur metas 
ud, vonfharben, gottig ſchnei⸗ 
Hy dann mit weggeworfenem Bors 
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alfpenny. He gives two r-s, | 


rae 
Bar ttt, räpebfhoeneß, die R 


| (aus rubus und Beere), die Ho 


Ras 
flag) das Rappier, der Raufde⸗ 
en Ceosdegen Feptdegen. R.-fish, 
* er Schwerthifh. — 
Räpine, rappin, (rapina), der 
Naubh ; die Gewalt," oe 
Räpinons, rappin 0.8, bom Raube 
lebend; raubgierig, raͤuberiſch. 
Rapparée, ein irifher Räuber. 
Ripper. rapper, der Anfchlagens 
de, Unklopfende; Schläger Klopfer, 
(goxrocy); Srumpf, derbe Flud; 
um Mantel, die Hülle, cal 
dpping, rappin anſchlagen 
antlopfend; das An lagen, Anfios 


ort. rappobrt, (fra), daé 
Altniß, die Beziehung, . 
Rdpsody, f. rhapsody. Ä 
Rapt, rapt ap, räppt, hh 3 
opp, bingeriffen, entzift, entrüdt. 


j°Y> 
Réps, (raptus), die Entgidung, Efs 
ftafe 


to Räpt, binreifen, entzücken, 

Rdpting, binreißend, entzudfend; 
das Hinrethen, Entzüden. 

Riptor, räppter, der Rauber; 

Nothzuchtiger. 


pfen. 
Ra 


R. up wit bor Freude außer 


Rapture, rdpptfd'r, der Ranb; 


die Entzufung, Eiftafe; Eile, Ges 
fhwindigfeit. Poetical r., die Bee 
geiſterung. — 32 
Räptured, tif bin, entzüdte; Bins 
gerifien, entzückt. 
dpturous, raͤpptſch'ros, bins 
reißend, entglidend. | 
\äre, rehr, (rarus, gr. apaucg, dünn, 
nicht dicht, deriv. mit rahn, fhlanf), 
felten; einzeln, ſparſam; dünn, fein; 
rob, ungabr; überaus, fehr, trefflich. 
ir roasted eggs, weich gefottene 
ter, 5 
Räree, räreeshew, rebri, rehe 
rifhoh, die fhonen Spteliwerfe, 
der KNaritätenfaften, Gdaufaften, 
Oudtaften. Re 
Rarefäction, rärifädfd'n, die 
Ausdehnung, Verdünnung. 
Rarefiable, rarifeiab'l, auds 
dehnbar, verdünnbar. 
to Rärefy, f. to rarify. _ 
Rärely, rebrli, felten, fein, treffe 
lich, herrlich. — 
Rireness, die Seltenheit; 5 
Koſtbarkeit; Lockerheit, das Diiriue. 
Matter of r., die feltene Sache. 
Rärified, verdünnte, wurde dünne; 
verduͤnnt. — 
to Rärify, rärrifei, ausdehnen, 
verdünnen, dünn werden. 
Rärifying, verdünnend; das Ders 
dünnen. ET en 
Rärity, rehriti, die Geltenheit, 
das Seltene; die Koftbarkeit, 
Rasberry, rafberi,raspberr 


* 


Y 
Is 


Ras 


die Brombeerftaude, der Himbeer: 


ſtrauch. 

Räscal, räßfel, (verw. mit rack, 
fr3. racaille, rakehell, f. rake), der 
Schurke, Boͤſewicht; Lethp, Schuft. 
R. deer, das magere Wild, Schmal⸗ 
thier, Shk. aHf. 4, 2. bHd. 5. 4.; 
Wild im Stande des Haut und 
Hornwechfelt; daher voltipr. für eis 
nen geugungsunfabigen Mann. 

Rascdlity, räffälliti, die Schuß 
tigfeit ; dad rt TIP 5 

Riscalliness, räßfalineß, die 
Schelmerei, Buͤbere. 

Rascällion, raffallien, der 
Hundsvott, Limp, umpenbund,, 

Räscally, rafifeli, ſchurkiſch, 
Lumpig, ſchuftiſch. Ä 

to Rise, rehf’, (dv. radere, rasus, 
veriv. rodere, rat, roat, tv. f., Xa- 

arrsıy, gratters BAT ober: 
factid beribren , ftreifen, ſchleifen, 
dem Boden gleich machen, vertilgen, 
u Grunde richten, zerftoren; aus 
Üranen, ausrotten, auglofden, — 

Rise, die Streifwunde; ausgefraßte 
Stele, — — 

Rash, ta eint metath. au 
Scherf, TR die Finne, Hike 
blatter, Hautausfchlag. 

Rish, (bermw. mit raise. w.f.), raſch, 
fdnell, vorſchnell, vorlaut, unvorfiche 
tig, tollfühn, rifd, Luth. x. Sam. 
25, 38., unbefonnen. R. headed, 
— be 

Rash, der Raſch; Gattin, Atlaß; Shk. 
se i 2 « ‘ € 12 

to ash, (zu gaccw, pyrow, paxicw 
gehörig, u. alfo aud mit rack bert.) 
in Stüden fohneiden, gerreißen. 

Räsher, räfder, (öaxog), der 
Schnitt, die Schhitte Gped. Ä 

Räshly, rafhli, raſch, fchnell, 
unvorfichtig, unbefonnen. 

Räshness, die Relate Schnel⸗ 
ligkeit; Uebereilung, Unbeſonnenheit, 
Unvorſichtagkeit. 

Rising, rebfing, ſtreifend, ſchlei⸗ 
fend; aus kratzend; das Streifen, 
Schleifen, Aus — 

Räsor, rehſer, das Scheermeſſer, 
Bartmeſſer. 


Risp, rafp, (einmal gu —R éac- 


ow, dann gu rubus gehörig), die 
Rafpel; Brombeere, Himbeere. R.- 
berry, auch rasberry, die Broms 


beere, — R. house, das Ra⸗ 
u 


ſpelhaus, Zuchthaus. 
to Räsp, rafpeln. 
Riepatory räßpätorri, die 
Barbierfeile, Beinfeile, das Schabe⸗ 
meſſer. 


Räsped, raſpelte; geraſpelt. 
Radsping, raſpelnd; das Raſpeln; 
Geraſpelte. R-s, die Raſpelſpaͤhne. 
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beere, Brombeere, Himbeere. R. tree, | 


Rat 

Räspis, f. rasberry. R-büsh, f. 

— erry es rh y. te 
asure, re “t, (rasura 
Schaben, Kragen; N audgefratte 
Stelle. 

Ra cy ratt, (angelf. raet, ital, ratto, 
$l. ratta, mittellat. rates, raturut, 
vermutbl. von radere, codere, wenn 
ee nicht zu rage gebört, w. ſ. Dom 
aud von ‘rapere), die Ratte, 
Rake; (nautifch) ein Ort, wo gerade 
liche Ströme find; fig. cin Merit, 
der feiner Partei nicht treu bieikt, 
fordern — wie die Ratten das fin 
ende Schiff — in der Roth fie vn 
läßt, (mo ed denn wieder in du 
bebr. ruz, unter raise, hinüber klingt, 
gleihfam ein Ausreißer) R-ı 
bane, das Rattenpulver, Rasengitt 
Mountain r., das Murmeltbier. To 
smell a r., Lunte, den Braten rw 
den. R.-carcher, der Kagenfänge: 
R. trap, die Naßenfalle. 

Rätable, rebteb'l, f. rate, ſchat⸗ 
bar, ſchatzungsfaͤbig; gleich te 
Werth, ausgemacht, gewürdigt; gu 
maß, verhaltnifmatig. | 

Rat abl eness, die Cchakbarket, 
Gleichheit, Gemaͤßheit. 

er rätally, réteslly, 
rdteably, rebtebli, repteli 
gemäß, im Verhaͤltniß. 

Ratafia, ratafiba, > rectif- 
catus, tm chemijchen Ginae), d 
Matafia. 

Ratän, rätänn, dad indifhe Robe 

Rätch, ratfd, der Aushebet (n 
Uhren). 

Räte, rebt, (aus rata, nämlich pers, 
oder — der veſtgeſetzte Pre’, 
das beftinunte Maas, ber beftrmintt 
Theil; das Verhaͤltniß, Mach, M 
Maafftab ; der verhältnikmäßige dr 
theil die verhältnigmäßise Zabl, edt 

enge; der Grad; Rang; die Ore 
nung, Rlafie; Art, Were; Tere, 
Abgabe, Steuer. OF no commer 
r., von nicht ger Schlage, +! 
such a r., folder Geftalt, auf fol 
Art. Ata high r., tbeuer, vorne, 
At the r. of five shillings, für fu! 
Schillinge. ’T is a first r., @l 
ein Schiff vom erften Range. 
tythe, der Viehzehnte, Abgade ts 
sie das-man nod fein ganzes Ie 
gehabt. , 
to Räte, Shaken, veſtſetzen, beim 
men, vechnen, angeben, wertb bb 
ten; befhagen, Steuern aufege) 
tadeln, ſchmaͤhen, Verweiſe aoe 
ausfchelten, auszanfen, verwenen 

Räted, fihäßte, tadelte; geibatti 
gefholten, getadelt. ae 

Racéen, ration, der Ratu, eint 
Art wollenes Zeuchs. 

28 rebter, der Schäger; Ta 


Rat 


ith, rdthripo, zade, radé- 
eip, (ſchottiſch, auch raith, angelf. 
braeth, isl. ‚hradr, von gadsos, und 
fo gew, rinnen, laufen, gaidioc. 
uf. ‘gacs, Wovon dacro;; Miederf. 
rade, geſchwind, bald, doaw, lau: 
en. Vielleicht gehört, aud) ready 
jieber), früh, frühzeitig, frühreif, 
chnellreif, nothreif; voretlig, ere 
er R. egg, das weich gefottene 


th, (auf gaxroe, riffiges, tliftiges 
Erdreich 3 eſoch. gaxtos * AoPor 
'quroe' Oapayyee. retoa, Kagadpar, 
Ifo auch verw. mit gwyas), der Hit 
jel, die Anhöhe. 


ither, rä décr, ¢ Hg Rad | 
Tr; 6) 


ieber, beſſerz vielmehr 
‘hed r., lieber wollte ih. The r., 
tm fo mebr. She is r. inclined, fle 
at nicht geringe Luft. 
titicdtion, räattifitehfh'n, 
ie Beftärigung, Beträftigung, Ges 
whmhaltung, Genehmigung. 
—— rattifeid, beſtätigte; 
eſtaͤtigt. eee 
‚tifier, rättifeier, der Beftas 
iger, Befrartiger. : 
Rdtify, rattifet, (ratum fa- 
ere), beftatigen, befräftigen, gut 
yeißen, genehmigen, ratificıren. _, 
itifying, beftatigend, befräftis 
vend; das Beftätigen, Befräftigen. 
ae ra —— ——— — 
ting, re 77 
ind, adetnd daé. Sah Ren, Tas 
deln 
itio, rehfdhio, (lat.), das Ber: 
aͤltniß. | — 
tridcinable, rafhioffina bt, 
vernünftig, vernunftmäßig, erſchließ⸗ 
ar, 


tiocinabiliry, rati6cina- 
)leness, rafe FES LAYS. 
‘t, raͤſchioſſinabelneß, das 
Bernunftmäßige. — 
Katidcinate, räfhioffineht, 
rotioeineri), fehließen, Schlüfle maz 
ben, vernunftwäßtg ſchließen, fols 
ken. | 
tiocindtion, rafdioffinehs 
H'n, (ratiocinatio), daé Palin 
er Schluß, Vernunftfchluß, die Fols 
rung, 
Hocinative, räfrhioffinäs 
im, vernünftig, vernunftnäßig, 
hußmäßig, grümdtic. ) 
‘ion, rebfdh’n, der gugemeffene 
‚heit, Sveilerbeil, Brortbeil, Autter- 
yetl, das Speiſemaaß, Futtermaag, 
te Ration, Portion, 

tional, Erle nat vernuͤnf⸗ 
id} vernunftwmaͤßig; verffändig. R. 
an, der berjtandige Mann, 
tiondle, rafd’nebl, die Er- 
tering der Gründe, gründliche Er: 
arung; der Grund, die eigentliche 
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Rav 


Bedeutung, der Ginn, Berftand; 
das Licht und Rechte, Bruftfchildlein 
des Hohenpriefters im AT. 
Rätionalism, das Vernunftfyftem, 
der Vernunftglaube. 
Rätionalist rebfh'nätift, der 
Rationalift, Vernunftler, Vernunft 
anhanger, : , 
Rationality, rehfh'naliti, die 
Bernunft, das Vernunftvermögen ; 
die Berninftigteit, Billigteit, Wahre 
fcheintichkeit. ; 
Rätionally, rafdonali, bers 
ninftig , vernünftiger Weife. 
Rätionalness, die Vernunftigkeit, 
Wahrſcheinlichteit. 
Rdtisbone, rattisbobn, Res 
gensburg. Bolffpr. im Scherz für 
rot his bone, die Berwefung. He 
is gone to Ratisbone, er ift gu 
Grabe gegangen. : 
Rattle, rate'l, das Geraffel; 
die Nattel, Schnarre, Schnurre, 
Klapper; das Geplapper „Gewaͤſch; 
dev Hahnenkamm. R. head, der 
Schwindeltopf; Klapperkopf, ein 
Spitzname der Ronigi chen gu Karié 1. 
Bett. R. headed, fchwindelfopfig. 
R. shake, die Klapperſchlan e, Cro- 
talus. R. snake roct, die lappers 
fHlangenwurg, Polygala senega L. 
to Rättle, (von bad, kacaw, doıdw, 
Bulw, Bevocw etc.), rajfeln, prafs 
ein, flappern, fihnurren; zeiten, 
fetfen, donnern; plappern. To r. in 
the t roat, gurgeln, rodeln, (bon 


3 Ade oyy os . . 
nit er, Dae Kaffetnde, der Was 
gen, die Kutſche. 

Rättling, rattling, raffeln®, 
fheltend, plappernd; das Raffeln, 
Schelten, Plappern. R. in the throa:, 
das Gurgein, Rodein. R-s, die 
Stufen der Stricleiter am gnaft. 

Malen, rättuhn, der Wafde 

r. 

to Rävage, rawwedfd, (fr3. ra- 
vager, Vet. mit rapere, rauben, 
raffen), verwüften, gerftoren, vers 
heeren; plimdern. 

Ravage, (frj. rava re), die Beriwire 
ftung, cil sieges - ‘puinderung, R. 
of waters, die eberfhwenmung. 

Rävaged, vermwüftete, plünderte; 
verwuͤſtet, verheert, geplündert, 

Rävager, der Verwuͤſter, Verhee⸗ 
rer, Zerſtoͤrer; Plünderer, 

Rävaging, rawmwedfhin ‚ ders 
beerend, vermiftend, plündernd ; 
- Berheeven, Verwüften, Plüns 

ern, 

Raucity, rabßiti, (v. lat, raucus), 
die Heiferfeit, 

Räucous, (lat, raucus), heifer. 

io Räve,rehbm, (fr§. réver, riiederf. 

reven, berm. mit rabies, welchet 
nur die B = Form von rage sft, w, f.), 





Rav 


rafen, wirtben, von Ginnen feyn, 
wahnunng jeyn, wahnwitzig reden, 
fabeln, tafein. Tor. upon, vere 
narrt - —* 
ausforſchen, unterfucen, 
to Rävel, (niederf. rebbeln, refs 
feln, fafeln), verfisen, vermideln; 
lotwideln, aufdrieſeln; trennen, 
trenfein; fih verfigen, in Berlegens 
Du geratben, fid) verwirren; Shk. 
G. 3, 2 - To r. ont, aufdriefeln, 
auftrennen, entftriden; Shk. Ab. 4. 
To r. it over, über bin bufthen. 
Rävelin, rawmm'lin, das Rave- 
fin, die Vorſchanze, das Wallſchild, 
die Halbmondſchanze. a 
Rivelbed, rawwelbd, verwidelte; 
verwidelt, perworren; Shk. IM. 2,2. 
R. out, aufgetrennt. : 
Rävelling, verwidelnd; das Vers 
wideln. R. out. das Auftrennen. 
to Räven, rämmw'n, (vb. raffen, 
rauben, dor, agradım, ra sp 5 
fhlingen , einjchlingen,, hk. ; 
1,3, fe Malone gu Shk. AW. 
2.; rauben, Beute machen, plüns 


ern. . 

Riven, rehw'n, der Rabe. Night 
r.. der Nachtrabe, Sea r., der See⸗ 
rabe. Croacking of r-s, das Krad 
gen der Raben. 

Rävener, rawiw'ner, der Bere 
fibtinger, Vielfraß, Schlemmer; Raus 

er. 


Ravening, die Naubgier. 4 
Rävenous. täwmw'nos, berfchlin« 
gend, gefräßig; raubgierig. 
Rävenously, bverfdlingend, gefrä« 
fig; raubgierig. 
Rävenousness, rammw'nosneß, 
die Naubgier, Raubgierde; Frefrouth, 
Gefräßigkeit. 
Raught,raht, erreichte, erſchnapp⸗ 
te; erreicht, erfdnappt; (das alte 
Prater. v. to reach); Shk. LL. 4,2. 
| DHF. a, 3. cHf. 1, 4. 
Rävin, rawiwin, das Futter, der 
Fraß; Raub, Ber Shk. AW, 3, 2. 
. für ravenons, 
to Havin, f to raveii. 
—— del . ravener. 5 
Räving, rehwing, wahnwikig ree 
dend, fabelnd, fafelnd, rafend et 
wabniwikige Reden, Fabetn, Fafeln, 
Mafen. RK. 7* vernarrt; dab Bere 
narrtfeon. R. up, ausfühlend ;- das 
Ausfühlen. — 
Rivingly, rehwingli, wahnwitzig, 
fabelnd, faſelnd; raſend; vernarrt. 
to Rivish, rawwifih, (fr. ravir, 
nur andere orm vonraven, iv. ſ.; 
vergl, unfer gauwwortlides rapps 
hen), rauben, entführen; noth— 
süuchtigen, fhänden; entzuden, bins 
reißen. 
Rävished, raubte; notbzüchtigte; 
entgudte; geraubt; genothzuͤchtigt; 
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To r. up, ausfühlen, 





Raz 
entzüdt, To be r. with love, be: 


tig verliebt feun. 
Rävisher, der Rauber, Rothshde 


tiger. : 
Rävishing, raubend, entführend; 
notbzüchtigend; entzudend; dag Kan 
tigen ; Es 


ben, Entführen ; Nothzů 
hment, rämwwifhment, 


zuͤcken 

Rävis 
das Rquben, der Raub, die Entfub: 
rung; das Notbzüchtigen, die Rat 
sucht; Entzuckung. 

Raw, rab, (verte. mit dem let. ov 
dus, rudis, engl. rough, mg, Tug: 
ged); rob; raub; Unreif; ma. 
The flesh is still rd, das Fleiſch ü 
noch rob, nicht gahr. R. fesh of 

wound, das * Fleiſch ei 
unde. R. silk, die robe Exit 
Ry boned, fehr mager. R. hex, 
der von Fleifch entblößte Kopf, Pr 


om 2 b 
wily, ro 
skill, ungeichidt. 


; raubs unreif. Ri 
Räwness, die Roheit; Ra igleit, 


Unreife; Unerfabrenheit, Unaeltid 


lichkeit; große Eil, 
verdaulichkeit. R. of the weathe, 
a. raube — 
Ps re 7 € 3. aie, ra on, QUE re 
dius), der Eicheftrat, En 
Strid) ; der Rode (ein Fi) 
Lold, Ka den; Schmud, die fie 
dung, Riftung, f. array. R. clov, 
das nod ungefarbte Zud. R. for. 
Die blaue Lilie. R. grass, daé Gree 
laud. R-s, Lieder, Gefange, (" 
ed wieder Fi array. Meihe, geherh 
R. of gold, das Goldblatthen. 
to Räy, ftralen, Gtralen wert) 
reifen, ftreifig machen ; bet noel 
eflunfern, mit einem Kothfaum b 
feßen, befhmißen; Shk, 75.4! 
To r. out, len ſchießen. 
Räyle, rehl, f. rail, der Role 
. —n mi 
ment, |. raiment. 
Ries, rebhf’, (f. race), die Tage 
wurzel. | 
to Räze, rebf", (f. to rase), fies 
fen, gerftoren; ausfragen, aso? 
ren; ausrottens ftreifen, auffirere 
Razed, rebf'd, frleifte, fratit 
aus, rottete aué; gefchleift, Jerſten 
ausgekratzt, ausradirt; ausgereik 
Nor to be r. ont, unausloͤſchlis 
Räzers, rehferé, die Hauer, dan 
zähne eines wilden Gchiweinet. 
— rehſing, fchleitend, © 
örend, ausfragend, ausrottend; dF 
chleifen, Zerftoren, Austragen, Bult 
rotten. Ä 
Razor, rabfer, das Ecbcermefe 
die Nagelmufehel , 
Spring r., Barbiermejier mit ein 
Feder. Pacific r,, mit einem 


nen Führer an der Kling, 


rat, Strat; Sree, 


iffertigteit; Ue 





— 
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enti fe itt perbiiten. Bengal r.,g Reader, rihder, der Lefer; | 
ta A i Medes in Seheffield. R. lefer. , R 


ouch, Scheerbeutel. 

zors, |. razers. 
: hier Razure, |. rasure. 

Revie to Roach, rihtld, (gr. dovyev, 
mis zegen, bal. rack). retdher, lan: 
ve gen, zulangen, erreichen; gelangen 

kommen, übergehen; entiprechen ; fich 


Air isher, ei 


Rivishett erftrefen, (alfo auch verw. mit to 
v bac stretch, w.f.). Ue r-es no bottom, 
rang; Wi er findet feinen Grund. Before this 
wäh O94 eer r-es your hands, ehe diefer 


—W = Brief in Ihre Hände fommt. To r. 


‚",, forth, ausftrefen. Great men have 
ged) Mh Sox-ing arms, große Herren haben 
The ha fange Arme. To r. to vomit, 

na brechen wollen. 


m Réach, ribtfh, das Reihen, 
Bat bir die Erreichung; Weite, der Be: 
R, ponte reich, Sik; das Beftreben ; Vers 
der ter mögen, die Macht, Fähigkeit; der 


rer}. gan harit, te eee * 
i ide; Shk. H.2, 2. “0 
ati u Be eh der Scharffinn. Man Bf deap 
— waest, © x, der fhlaue Kopf. Iris not within 
— the r. of my power, es teht nicht 
(het AT tn meiner Macht. Within r. of 
per\usin b gunshot, einen Schuß wett. Ir is 
3 ait 8. our ofmyr., ich kann es nicht ers 
* rth, oe reichen. It is in a man's r., man 


PR 









a da! hit kann es ablangen, abreichen. 
and; Reached, rihefht, erreichte; 
vid, kam; iberging; entfprach; erftredte 
song My ich; erreicht ; gefommen; übergegan- 
* ot gen; entiprochenz erftredt, 
vic Sant DB éaching, rihtfdhing, reichend, 
(wud. Ay erreichend ; übergehend ; entfprechend; 
ed med Pi ih erfiredend; das Reihen, Erreis 
R of ph “den ; Uebergeben ; Entfpreden ;- Ers 

iv, P% Hrecren. 

0 A ächless, rihtſchleß, uner⸗ 
— eichbar; trage, nachlaͤſſig. 
or — > Reäct, riadt, (reagere), ges 

u 


oh ‚ahedction, riadfd'n, (reactio) 
——4 die Gegenwirkung. 















month 

Den O* ad, rihd, der Nath, Shk. H. 
—*— and ti 3. : Spruch, Denkſpruch, die Inne 

, ree > rrrt. 

0 Rit aati aReid, redd, las; geleſen; befefen; 
em tk @%b. to read. R. man, der Belefene, 
THE lehrte. j 

ae ‘eto Read, rihd, (wurgelt in gen, 
a a Og ‘otes, alfo reden, Ooadsv, Dea- 
aut igs Ay Dew, Opadsosar, Coady. Opaduw ; 
Nor? niet prate), lefen, voviefeds erras 
‚erh, en. To ‘ —— ——— 
pone le To r. over, durchleſen, aufſchlegen. 

— * Tor. over slightly, flüchtig durch⸗ 

ee een. To r..our, auslejen; berfas 
x pct een (aut lefen. To r. ı0, bvorle: 

(h. ref en. 

pet) adéption, riädeppfh'n, 

i readeptio), die Wicdererlangung. 
sprit 1G B, D—y. 4. Th. 12. 4. 

ga, 


Readership, rihderſchip 
—— die Lectorftelle Ga 


€ e, 

Reädily, reddili, (f. ready), a 
gleih, fertig, willig, bereit; 
wendig. | 

Reädiness, reddineß, (v. rea 
die Bereitwilligfert ; Bereitſch 
— 525 Schnelligkeit; Ferti 

Leichtigkeit. R. of wit, der Sa 

nn. R. to please, die Gefa 
ace To set in r., bereiten, 4) 
en. 

— rihding, leſend; 
Leſen; die Brent , Qblefi 
Seiten ea ; Yectiire, Literatur; 
Geleje; Lesart, Variante, Vai 
r., der belefene Mann. R. desk, 

- Lefepult, Chorpult, R. lamp, € 
dirlampe. b 

to Readjourn, riädfhorn, ( 
aus re und jour, f. to adjon 
wieder vorladen; wieder auffchie 
wieder bertagen. 

Readjourned, pads wieder « 
{ud wieder vor; wieder aufgefdo 
wieder vorgeladen. | } 

Readjourning, riadfdorni 
wieder auffdiebend; wieder ve 
dend; das Wiederauffchieben, § 
dervorladen, die neue Borladun 

Readmission, | riadmiffd 

) —58—— die Wiederhing: 

ung, Wiedereinlaffung., 

to Readmit, riadmitt, wi 
zulaſſen. 

Readmitted, ließ wieder gu; 

der zugelaffen. 

to Readorn, riädahrn, ( 
adorn), wieder fhmücden, ziere: 

Reddy, reddi, Ct. rath; vgl. 
niederf. reede), bereit, fertig; 
fees hurti /fénell, zur He 
in der Naͤhe —2 in Be 
auf dem Sprung; leicht, bequ 

etreu; die. Baarfchaft, das b 

el}. Wo make r., bereiten. 
to please, gefällig. Of ax. 

mnretdh, K. money, baar € 

le has nothing of the r., er 
nidts Blanfes. To ber. at h 
glercy bet der Hand fern, 7 
must have some meat got r. 
them, man muß ihnen etwas 
Eſſen zurecht machen. 

Reafan, rihfän, der Name der 
maligen danifchen Etandarte. 
Reaftirmance, riäfferrm: 
die wiederholte Befräfflgung. 
Reafförested, rraforref 
(E foresı), mächte wieder zu e 

alde; wieder zu einem Wald 
macht. 

Reaks—, to play Reaks, (06 
rixa? Volkipr., wie es feine, 


Ggg 
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Unterfte gu oberft ehren; Handel 
anfangen; fid) troßig, übermüthig 
gebarden. ‘yee 
Réal, ribal (realis), fachlich, ding: 
lid; wefentlid); wirklich; liegend, 
unbeweglih, aus Grundftiiden be: 
gen. R. estate, die Liegenden 
runde, 
Real, der Real. ; 
Réalgal, réalgar, rihelgäll, 
sribelgar, der rothe Arfenit, Hite 
tenrauch, das Rauſchgelbb. 
Redlity, réalness, rıällıtı, 
riba Cn ef, (realitas), die Weſen⸗ 
beit, das Wefen, Wefenharte; die 
Wirklifert ; Wahrheit. — 
to Realize. ribäleif', verwirkli— 
den, bewirflihen, wirflich machen, 
u Etande bringen, ausführen, ins 
ert richten; erwerben, gewinnen; 
in Geld verwandeln, verſilbern; Geld 
‚in randereten anlegen. 
Realizing, verwirflidend, wirklich 
mamend, zu Stande bringend; das 
Wirklichmachen, die Verwirklihung, 
das zu Stande Bringen, Anlegen des 
Geldes in Ländereien. 
Really, ribeli, wistlid, gewiß, in 
der That, —_ 
Redlm, relm, (altfrg., wie ital, 
reame), das Reich, Königreich. 
Réalty, ribhelti, (von rex, alfo 
eig. die Treue, Hörigfeit gegen den 
Konig), die Treue, Huld, der Gee 
r 


horjam, — 

Ream, (ital. risma, gehört zu Reihe, 
riga, Reigen, Rain. In der 
giveiten Bedeutung, als Nahm, 
Rohm, gehört es gu rinnen, ge: 

rinnen, in welches ebenfalls wies 
der Rand, Nain, Geraine, 
Gränze biniberflingen. * Berw. 
find fr3. cröme. HOLM, nosw, val. 
to on das Rieh, Ries Papier; 
der Rahm, die-Gabne. 

to Rednimate, riännimebt, (vb. 
re und animo), wieder beleben, wie⸗ 
der ing Leben bringen, twieder ber 
feeien. > j 

Reanimated, belebte wieder; wie⸗ 
der belebt, wieder ins Leben gebracht, 
wieder beſeelt. 

to Reannex, rlanneds, (anne- 
ctere), wieder vereinigen, antmupfen, 
beifugen. Ris 

to Reap, ribp, (raffen, rappen, 
dis aliteutſch aud arnten hieb, alfo 
verw, mil aoreıy, apralsıy, rapere, 
angelf. reafar, engl, rub, ‚raue 
ben, vaplen, Raufel, Rerrel, 
to rifle,,S€orn ſchneiden; arnten; 
fammeln, eingehen. 

Reaped. ſchnitt, arntete, fammelte; 
geſchnitten, qearntet, gefammelt, 

Reapersribper, der Schnitter. 

no} ing, ſchneidend, arntend, fam- 
meind; das Schneiden, Aernten, 


Sammeln. R. hook. die Gide, 
Eenfe. R. time, die Mernieyeit, 
Aernte. 

to Reappdrel, (f. to apparel), wits 
der fleiden, wieder fhmuden, 

Reapı, f. reaped. 

Rear, ribr, (fr4. arriere). der Mad 
trab, Rah aug 3 die Nachbut; kin 
tere Stelle, der Hinterorand. & 
admiral, der Contre: Admiral, Fit 
rer des Hintergeſchwaders; das Cox: 
tre⸗Admiralſchiff. R. guard, de 
Nachzug, das Hintertrefien. k 
mouse, Die Fledermaué To bring 
up the r.. den Nachtrab bejchliger, 
den Bug befcließen. 

to Rear, rihr, (gebört zu sow, dv, 
aiow, oriri, aljo auch sseyrw. et 
gere, regen, rubren), bed, « 

eben, aufheben; aufrichten, in de 
abe richten, errichten ; aufwärts be: 
wegen, nah der Hohe zu miete; 
aufziehen, großzieben, aufkrirse; 
erziehen; auftreiben, aufitäutım, 
augen, aufſcheuchen; gevine, 
erhalten; (oon Pferden) fid bw 
men. 

Rear, (eig. wol, das fid rubra 
(abt, Ruͤhrei), halb gar, hele ge 
fotten. _ | 

Reared, bob auf, erhob, gen m 
erzog,, fiauberte auf; cufgehet”, 
aufgerichtet, erboben, auygestie 
erzogen, nufgeftanbert. Sa 

Reariug, aufbebend; aufridtr| 
erbebend; erziebent; das Aufbels 
Aufrichten; Erheben; Aurziehen, © 
ziehen; Auffiäubern. 

Rearward,'ribhruard, (alt 1 
reward, aus arriere garde. |. uw 
der Nachtrab, Nachzug, Naht; 
das Ende, der Schwanz, Edi 
das binterjte Theil. 

to Reascénd, riäffennd, (m 
ascendere), wieder binauf fig 
Hettern, wieder Bbeficigen, 

Reason,rfibf'n, (frj. raison, IX 
ratio, "ELLE “dvd. pew. pyre P 
Ratt), die Vernunft; Urjace, ' 
Grund, Bewegorund; Echluf, =" 
nunftfchluß; das Recht, die Bey" 
fett; Müßigung. To speak r., © 
nünftig reden Tochear rf?" 
lehren laflen. To do r.,' Bele 
thun, befriedigen. By r. ot, #" 

en. By rv. that, weil, In r., m 
Recht, billig. ur 
to Reason, rihf'n, (ration 
vernunften, Vernunftichlufe mee 
Schluſſe machen, bedenten, “wr 
len, vernimfteln, fdliesens © 

Grund und lrfade forfiben,, ™ 

denten , überlegen, — unsestaee’s 

durchgrübein; mitt emer) ube & 
was ſprechen; mortwecdcſein, pe 


ten. 
Reasonable, ripf'aad'l, a 


J 
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nüunftig; billig, mäßig; mittelmäßig, 

arg et — erträglich. j TER 

iS“ Reasonableness, die Vernuͤnf⸗ 
— Hafen, Biliigkeit, Maͤßigkeit, Ma- 
A | sage igung. EIN 
ber Kun BE Réss * ably, vernünftig; billig, 
apt, hf mäßig. 
ear, me N Reasoned, ribfend,, bedachte ; 
crab, Sati ſchloß; bedacht; vernünftig gefchlof- 
tere Cal. = fen; gruͤndlich. 


air. #9 Reasoner, rihf'ner, der Dens 
miese — fer, Grübler, Berninftler ; Schwaͤ⸗ 
tres 2 Ber. L A h a 
Qt © Reasoning, ribf'ning, beden- 
east, EA ge ſchliekend; das Bedenfen; der 
np her. 6 {u . A 
yn WM Reasonless, rihf'nleß, unver 
Ran gninftig, grundlos, albern. j 
7, Téasoniessness, die Untvernunft, 


ups. * ' . 
a Hate Albernhect. j 
an, ul to Reassemble, riaffemb't, 
—* rin € Cf to assemble), wieder verfams 
en, we: mein. , ! 
wr oe, Ihe to Reassert, age Aedes (re und 
* asserere), wieder behaupten 
in ie to Reassume, niafdubm, (re 
To ad ge? und assumere), wieder annehmen. 
AT Reasshmed. nahm wieder an; wies 
oe nd der angenommen. 
eat ga?" Reassunring, wieder annehmend; 
iret, a das Wiederannehmen. * 
nit sg" Reassumption, riaffommfch'n, 
inch Nine die Wiederannayine. 
yt: ro Reassure, riafhuhr, (re und 
a oe securus, woraus fr4. sür, assurer), 


an wieder beruhigen, die Furcht beneh⸗ 
er men, Muth emmipreden. 
ett gst Réas reasty, ribft, reſti, 


gui (nad Malone gu Shk. Cy. 3, 6. 


da; BP: Testy, ein oͤrdliches Gauwort, das 
et you Ro ft poder und pom Fleis 
— ite, befonders von Rauchfleiſche ges 
ye SH t * wird ), beichlagen, ſchimm⸗ 
sof CM Cth, ranzig. , : 
vg nett Rate, rib t, freed, eine Art Schiff, 

inen ied. er 
pre Reatiächment,  riettätfd- 
u. ment, die abermalige Berhortung, 
— vet. - MWiederverhaftung, Wiederprandung. 
7 vr tr . 


pati PS 


a, to Réave, rihw, (vyl to reap), 
» _rauben, wegnehmen. 


—A— Rebaptizdtion, ribäptiſeb— 
—* a ey fh'n, (re, Barrızav), das Wieder: 
ie, taufen, die Wiedertaufe. _ 
tats 6 toRebaptize, ribepteif', wie 
—5 dertaufen. 

we, Rebaptized, ribepteiſd, taufte 
seh — wieder; wieder getauft. 

it bh Rebaptizer, ribepteifer, der 
sot "eh _ Wiedertäufer. y 

het ge Rebaptizing, Wwiedertaufend ; dag 
—* Wiedertaufen. ER 

coh e's Rebate, ribebt, die Kiefuna, Aus 
at “ste = Hoblung giner Säule, Gannelirung ; 
gat? x, das Ausgehöhlte, die Minune, Niele. 
att 8, toRebdre, riBebt, (fr). rebartre), 
stig ¢ aushoblen, canneliren, vıefein; ſtum— 
mit W 2 

gl. pit 

„30? ® a 
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Reb 


pfen, ftumpf machen ; dampfen, 
muthigen, hemmen; abziehen, ne 
lajlen. 

Rebdred, riefte, —* aus, ma 
ftumpf, dampfte; demüthigte, bem 
te, 309 ab; gerieft, ausgeböf 
fiumpf gemacht; gedämpft, geden 
thigt; gehemmt, abgezegen. 

Rebätement, ribebtment, 
Abzug, Nachlaß, die Berminderm 
Dampfung, Demütbigung; das % 
seıhen. 

Rebäto, eine Art Haléfraufe. 
Kebbit, rebbitt, (ift wol ı 
eine andere Form von rebate. in 
eig. Bedeutung ale Umfchlagen, D 
machen in einem Buche; vgl. crea 
der Strid), dag Ohr, die Falte. 

Rebeck, ribbed, (ital. ribe: 
altfrg. rebebe, altenal. ribibe, at 
rebab, rebaba, eine dretfaitige Le 
angeblich von den Mauren nad S 
nien gebracht, und von da nad ° 
lien verbreitet), die Stodfidel, St 
geige, das Dadebrett; Shk. AJ. 4 

to Rebel, rebel, (urfor. im bi 
rub, Ztvietracht, Streit, begrim! 
lat. rebellare, daß, von belinm 
geleitet, wie das ttal. riroltare : 
volgere, dod nur Umbildungen | 
Aneignungen find), tebelliven, 
eniporen. 

Rebel, rebbel, der Rebell, € 
porer; rebellijch, empöriſch. 

\ebeller, rebeller, der Raf 
Emporer, 

Rebelling, rebellirend, fid) em 
rend; das Nebelliren, Emporen. 

Rebellion, rebelli'n, die 
bellion, Gmpbrung, der Aufrub 

Rebel lious, rebellj 08, rebelli 
aufrubrerefd) ; der Aufrichrer. 

Rebelliously, rebellifh, aufı 
reriſch. 

Rebellionsness, das Rebellij 
Aufruͤhreriſche. 


to hebéllow, rebello, (f. to) 


low i, wieder blöfen, wieder brüll 
wieder fihallen. 
Reboätion, riboebfh'n, ı 
lat. reboare), das Wiederlwöfen, 2 
derbrüffen; Wiederfchallen; der & 
derhall. 
to Rebound, rebaund 1 (f. 
- bound), Juri prallen, zurückſchla 
gegenftoßen ; wrederballen, erwied 
Reböund, das Zurüdprallen, 
rudjpringen, der Zurudiprung. 
Rebuff, rgb off, (f. to buff. 
rası,). der Rückſtoß, Büdichlag, 
Surutwerjung, der Wrderftand, 
op lot Wegſtoßung; abſchl 
ge Antwort, cas Rein. To ı 
wirhar., den Kürzern ziehen, a 
wiefen werden. _ 
to Rebuild, rebild, if, to bu 
Ggg 2, | 
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wieder bauen, wieder aufbauen; wie to Rebnt, rebott, (mit raw, ex 
der beritellen. ‚ 3 raccw verwandt, alfo) wegſchlagen, 

Rebuilding, wieder bauend, wies | zurüdfchlagen, wegſtohen, abſchle 

* der ri das Wiederaufbaven, gen, abtenten, wideritchen, fig gu 
Wiederherficlien. 1 ridateben; (im Rechtsgange), fd 

Rebnilr, rebillt, bauete wieder, wider einen angeführten Nedtignun 
ftellte wieder ber; svseder gebauet, vertbeidigen. | 

wieder hergeftellt. — | Rebütter, rebotter, die Replif, 

Rebnukable, rebjubhfäb'!, ta Triplit. 
delnswerth. Recall, rekahl, de Bridertsf, 

to Rebuke, rebjub Ff, (leitet John— Rückruf. Past r., uhmwiderrufih, 
fon vom frz. reboucher ab, fo dak nicht mebr gu anderh. 
eé ungefabr tare einem das Maul | to Recall, (f. ro call), widerrufen; 
ftopfen. Vielleicht wäre beak u, to guridrufen. To r. to one's win‘, 
bicker zu vergleichen, vielleicht fläns ivieder in den Sinn bringen. Yes 

e das unter co rebell angef. rib mit what is past, etwas wngejdebe 
inein; denn die Umbeugung und | wmachen.ı oa 
Aneignung der Idee dürfte nicht bee | Recalled, refahlt, widend 
fremden. Wir fagen fo: ,,einen Auss rief zuruck; widerrufen, zurud 3 
puber gelen’’), tädeln, Vorwürfe mas rufen. 

den, ausfihelten, einen Verweis ges | Recdlling, widerrufend; zurüd rn 
gen, aushungen. fend; das Widerruyen ; Zurüdrufe. 

Rebuke, der Tadel, Vorwurf, Bers j to Recänt, refannt, (recanter) 
wei. widerrufen. 

Rebukeful. rebjuhffut, tadet [| Recahrdtion, refäntehj#'s, 
fiiehtig , zanfend. 

Rovenertery: tadelfüchtig, zan⸗ 

end. 

Rebuker, rebjubfer, der Tadler, 
Nerweisgeber, Auszanker. 
Rebnkin Fy tadelnd, Vorwürfe mas 
dend; das Ladeln, Borwurfmaden, 
Derweisgeben , Ausſchelten, Ber: 

werfen. 

Rebns, rihbos, (foll nah Menage 
das lat. rebus feyn und aus einer Art 
von Fefhingsprogrammen der picarz 

diſchen Monde, welche den Titel 
führten „.de rebus, quae geruntur,‘* 
entftanden feun, wortn Es und 
Laune fih auch in Rathfetn fund ga⸗ 
ben, namentlich tn Euibenräthfeln, 
Dies ſcheint dod methodiſch toll! 
Darin, dab cxodiov, urfpr. krumm, 
ein Rundgefang hieß, läge wohl eine 
Analogie, anitr Wort fin das gr, 
PaiBocr Prußes, gebogen, gekrummt, zu 
halten, das wol auf räthfelhafte Buds 
und Wortverdrehungen ubergetragen 
werden -fonnte, Dies foheint um fo 
mehr möglich, da das Wort aud zu 
den cants gehört), die Bilderferift; 
das Näthiel. | 

to Rebuse, 6. Shk. TS. 1,2. „Is 
there .any man has rebus’d your 
worslip.* LyfiwHhitt vermutbete, 
abıs’d fet zu lefen. Man könnte 
auch rebuked worjchlagen; aber was 
balr’ es ? Kann eg, da doch einmal 
alle Ausocben fo lefen, nicht aus dem 
vorigen Wurte feyn und urfpr. bes 
deuten, einen dard Wortverdrehuns 


* 


fs zum Beſten haben, dann über: 






















die Widerrufurig. = 
Recänted, re finn ted, uni; 
widerrufen. 

Recänter, der Widerrufer. 
Recänting, widerrufend; das S 
-derrufen. J 
to Recapdcitare, refäpäil' 
teht, (aus capar), wieder fabig se 

en. 


‘to Recapitulate, redäpittie 
Leht, (aus ceput, eapitulem), da 
Inhalt wiederholen, recapienli“ 
fürzlih wiederholen, a 

Recapitulation, redapiti® 
Leb F hn, die Wiederholung da 
Hauptpurttte. — 

Recapitulatory, recapittie 
Catort, wiederholend. R. exer 
ses, die Wiederholibungen. 

Recäption, refappfd'n, recap 
ture, (d. capere,, das Wiederfang 

to Recdrnify, wieder in Fleiſch de⸗ 
wandeln, | 

to Recärry, refärri, f. to cam 

zurück tragen, suri bringen _ 

to Recéde, reßihd, (reader: 

zuruckgehen, zuriskfallen, sur 

, surüdtreten; abtreten, & 
chen. 

Recéipt, recéir, refist, (* 
ceptum), der Empfang, die Inmir 
me; der Ort, wo man etıwar m 

fangs ‚bie Einnahıne; Quittung, 

er Empfangfdein, die Befder” 
gung, der —— hein pets 
ie Aufnahme, Bervillfommung, d 

—— die Argneiverfdreibung, Be 

ſchri 


Recéivable, regihmäh'l, & 
pfanglid, annehmlich, aufjunemd. 
to Recéive, reBibw, (recipereh 
empfangen, erhalten ; befommen; a 


aupt haͤnſeln, zum Narren haben, | 
obnen? Der Zufammenbang der 
telle geftattet es, 


ore GES. 5, 


— Int a 
ge oe 


writ Bp. 


nite * 
Lega led. iam 
Nr 


rut paral 9 


TIL 

g ec antiags ® 
se sgt 

o Reel 7 


2 


be ar 
Fad 


i iret py 
Melt us 
sotto 


a ff’ 
) ge cite 
"gett as 
N Recht xs" 
sprit 1 sft 
o heit ee 


—* 


pce 


“ Recé 


Rec 


nehmen; aufnehmen; zulaflen; be- 
willfommen: Tor. a great loss, eis 
nen großen Verluft (eiden. | 

Received, rebihw'd, empfing, 
erhielt, befam, nahm an; nabin auf, 
bewillfomnite ; empfangen , erhalten, 
befommen, angenommen ; aufgenoms 
men, bewillkoumt. 

Recéivedness, die allgemeine An- 
nahme. 

Receiver, refthwer, der Em: 
pfanger, Erhalter; Annehmer, Aufe 
nebmer; Cinnebiner; Hebler; dad 
Einpfanggefäß, Empfangglas, der 
Recipient. R. general, der Oberein— 
nebiner. ; 

Recéiving, empfangend, annebs 

* mend, aufnehmend, bewillkommend; 
das Emprangen, Annehmen, Auf— 
nehmen, Bewillkommen. 

to-Recélebrate, refellibreht, 
(v, celebrare), wieder feiern. _ 

Recency,ribfenßt, (b. recens), 
die Neuheit, Frifchbeit. ,. 


» Recension, refennfch'n, (recen- 


sio), Die Mufterung, Hernennung, 
-Recene, ribfienty (recens), neu; 
i 


⸗ Recently, neulich,, fürzlih, un: 


tangft; friſch. 

Récentness, die Neuheit; Frifch- 
beit; Jugend. 

Recéptacle, refepptäf'l, (re 
ceptaculum), das Behaͤltniß, Gefäß; 
die Vorlage; der Aufenthalt, Auf: 
enthaltsort; Schlupfmwinfel. 


oS Recéptary.refiepptart, dieane 


‚genommene Sache. ey 

Receptibilicy, reßeptibilliti, 
die Fabigfeit aufzunehmen; Faßlich— 
feıt ,. Empfänglichfeit. 

:ption, refeppfd'n, die 
Aufnahme; Annahme; der ———— 
die Bewilllommung ; Selaflung ; a 
—* angenommene Meinung ; Dies 

ererlangung. 

Re céptive, 
pfänglich. ’ 

Rscsptivence s, die Empfaͤnglich⸗ 

ei 

Recéptory, reßepptori, aufge 
nommen; allgemein angenommen, 

‘Recéss, reßeß, (recessus), die Zus 
ung das Zurückweichen, der 
Ruͤckzug; (bzug,, die Abreife; Eins 
famteis, Eingesogenheit, Abgefchie 

enbett; der ftille Ort, die heimliche 
teile, der heimliche Aufenthalt, 
Ehkupfwintel; cinaebogene Det, vers 
tlefte Ort; die Vertiefung, Blende; 
tit wine von der ehe ’ a 
„Friſtzeit, Feiertage; der Ne: 
ce, Abſchluß, — 
ecession, reßeifch'n, dad Wei: 
den, Abtreten, Nachaeben. 
fo Rechinge, retſchehndſch, (ſ. 


refepptiw, em— 
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- Rec 
to.change), twieder ändern, u 
dern. 
Rechän 


I e, Be TOBA dade TE, 

Aufwechfel. von einem unbeza 
Wechfelbrief; das Segel, Rund 

to Rechärge. retfha’rd fd 

\ to charge., wieder. befchuldinen, 
werrett; wieder laden; wieder 
reifen. 


Re chärge, die Gegenbefhuldig: 


das Wiederladen ; Angreifen. 
Rechear, retſchiht, (aus: 
ptus, Nüdzug eines Heer. Eng 
ein Jagerausdrud, für) ein Zeie 
das mit dem — gebt 
wird, um die Hunde ron einer 
fhen Fährte zurüuckzurufen, der d 
tufihall; Shk. 74.1, x. brand 
— für Horn. | 
car, zum Rückruf blafe 
to Recidivate, rıßıddıme 
(v. recidere, recidivus), gurudfa 
Recidivdtion, refrddin 
fh'n, der Ruͤckfall. 
Recidivous, reßidiwwos, 
fällig, immer franfeind, 
Récipe, veffipt, (lat, nimm! 
Unfangewort aͤrztlicher Forum 
das Necept, die Vorfchrift. 
Recipient, reßippient, der 
pfanger; Recipient, die Vorlag 
Reciprocal, reftpprofal, 
réciproque, aus raciprocus), tN 
fend, ridgangig, iwechſelſeitig, 
enfettig, zurlickdeutend; umn 
» felnd,.abwechfelnd, ftellvertretend 
egenfeitigem Berhattniffe befind 
o ber. to, abwechfeln nut — 
Reciprocally, gegenjeitig, 
‘Derum. Eye | 
Reciprocalness, die Gegenfe 
feit; Erwiederung, — 
to Reciprocate, rebipprofi 
erwiedern, vergelten; zurückwer 
unnvedfeln, abwechſeln. 
Reciprocdtion, refiiprot 
fon, die Erwiederung,, Abwe 
lung, Unuvedfelung, abwedfe 
Veränderung. ., 
Recision, reßiſch'n, (recis 
die Abſchneidung. 


Recital, recitätion, reßeit 


reffitebfh'n, frecitatio), 
Wiederholung; Erzählung, He 
gung, HNerleſung. — 
Recitative, reftttatim, (i 
recitativo), der Spredjang, das 
citativ. 
to Recite, refiett, (recitare), | 
derholen; erzählen; vortragen; | 
fagen, berlefen. | 
Recitred, refietted, wiederhe 
erzaͤhlte, fagte ber, [as ber; wie 
bolt, erzählt, bergejagt , bergele 


Rectier, refeiter, der Wiede 


ler; Erzähler; Herſager, Herlefe 
Keciting, reßeiting, wiede 


> Reckoned, 


Rec 


fend, erzählend, herſagend, berle- 
fend; das Wiederholen, Erzählen, 
Derfagen, Hertefen. 
to Reck, red, (angelf. reccan, goth. 
rahnan, zählen, rathjan, vaiten, 
rechnen, to reckon; alfo eig. auf 
etwas zählen, rechnen, “oy “23 ſchott. 
auch mit of-, ſich kummern, Sorge tras 
gen; achten; Shk. AL. 2, 4. H. ud 
: — me not, es kuͤmmert mich 
nicht. 
Reckless, reflef, unbefiimmert, 
we Shk. TG. 5. 2. M. 3, r. 
Recklessness, die Gorglofigfeit. 
to Keckon, red'n, (f. to reck), 
rednen; zahlen; ſchaͤtzen, achten, 
(für etwas) hatten; anrechnen; Res 
cenfchaft geben, busen. I r. thus, 
ih denfe fo. To r. together, gus 
———— Tor. up. herzaͤhlen, 
erehnen ‚,, muftern. o r. wi 
one, mit einem abrechnen, - Rechnung 
balten. Tor.on, zurechnen. To r. 
upon, auf etwas Rednung machen. 
: _» redend, rechnete ; 
zählte, fchäßte, ‚hielt; gezählt, ge: 
‚ rechnet, gefhäßt, gehalten. 
Reckoner, red’ner, der Rede 
ner. 
Réckoning, red'ning, red: 
nend, gablend, ſchaͤtzend; das Zaͤh⸗ 
len; Rechnen, die Kehnung; 
das Shaken, die Schäßung ; die bes 
rechnete) Entbindungszeit. Bet Shk. 
MA.5: 4. heißen eintretende vers 
büllte Grauen fo, wozu der Zufams 
menhang Anlak gab, indem Bene: 
did Uber Claudio gemwißelt hatte und 
dieſer fagt „das bleib’ ih Euch ſchul⸗ 
dig, bier kommen andere Rechnungen 
abzuthun.“ R. book, das Ned: 
nungsbud. She is near her r., fie 
ift der Entbindung nahe, Even r-s 
make lon: friends, gute Rechnung 
erhält lange Freunde. You have ma- 
de vour r. without yonr host. ihr 
habt die Rechnung ohne den Wirth 
gemacht. I see whar r. yon make of 
me, ic) fehe was Ste von mir halten. 


. toReclaim, reflehbm, (reclamare), 


zurück rufen; ausrufen; von pehlern 
und Yaftern zurüdrufen, betebren, 
bejlern; zaͤhmen; in gebörigen Zus 
ftand feßen, in Ordnung bringen; 
wieder erlangen; fich bejiern. To r. 
: ainst, widerfprechen , ‚Einfprud 

un. - 

Recläimable, reflebmäß’t, zus 
rück zu bringen, zu beilern. 
ecliived, rief gurud; befferte; 
zaͤhmte; zurück gerufen; gebeffert; 
gezaͤhmt. 

Reelai mi ng, gurid rufend; bef: 
fernd; gahmend; dad Zurückrufen; 
DB jlern; Sähmen, 

Recidimless, reflehmle§, un 
beſſerlich, nicht au beileru; unbandig, 
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Reclindtion, reflinehbfäh'n, 
‚ (reclinatio),das Anlehnen ; die Abwei⸗ 
hung von der Polhoͤbe. 
Recline, reflethn, fchnend, an 
gelehnt. 
to Recline, (reclinare), anlebnen, 
ftirßen ; ruben, fih lehnen. 
to Reclöse, reflobf), f to close, 
wieder zuſchließen, verſchließen. 
to Reclude, rętli ubd, (reclude- 
re), Offmen, aufſchließen. 
Recluse, Ay ub, (reclasus, 
nur fatachreftifh tin entgegengefehten 
Ginne}, verſchloſſen; einfam, ver 
—— ; der Einſiedler, Klausner, 
D na. ; 
Recluseness, die Berfhiofendeit, 
Eingezogenbeit, Einſamkeit, Cperre. 
Recoagulätion, refoagiulet 
fh'n, (coagulare), das Wiederge: 
rinnen. ’ 
Recognisance, recognizance, 
refoggnifens, (recagnitio), 3 
Wiedererfennen ,. die Wiedererker: 
nung, Anerkennung; das Zeichen 
die Gelbftanerfennung der Han 
hrift; die (gerichtliche) Zufiterung 
as Erfenntniß, Urtheil; das Unte: 
pfand. =. 
to Recögnise, refogqnets, (m 
‘eognoscere), erfennen; anertenntn; 
wieder muſtern, durchfeben. 
Recognisée, refognifib, der, 
für welchen ein fchriftliches Bekannt 
nif ausgeftellt wird, dem eine 9 
richtliche Suficherung geleiftet wird. 
Recognisor, refoganifer, M 
Hus feller einer gerichtlichen Erde: 
heit, eines fhriftlichen Belenntnihe. 
Recognition, refognifes 
die Wiedererfennung ; Anerfennuns 
Erfennung; Prüfung, Muſteruch 
Durchſicht; das Andenken. ı , 
ecdgnitors, refo g nittrs 
die zwölf Gefdwornen auf ce 
Landtage. 
Reéecdgnizance, f. recognisance. 


to Recoil, refail, (fig. rule) 
zurüd kommen, fallen, prallen, ar 
bHf. a, 2. O. 3, 3.5. fpringen, Si 
WT. 1,2; — — (tet 
Schreck, oder Unwillen, Entfeke) 
zurüudfabren, erfchreden, fbauter 
zurlitfahren maden , zurüd ftofe- 
Recoil, dag Zurükfallen, Bult 
prallen, Zurüudfchnellen. a, 
Recoili ne zuruͤck fommend, R 
fend; prallend ; + dat Zurudfoner, 
Zurudfallen, Zurüudprallen, Suds 
ſchnellen. — 
to Recoin, refain, ſ. coin, IM 
der ſchlagen, wieder prögen, MW 
ragen, neu muͤnzen. : 
— e, refainedid, NS 
Wiedermünzen, Reupeige. 


Recoined, félug wieder, min 


i Ree 

eclisinn " wieder; wieder gefhlagen, wieder 
~polingt: ‘ape gentungt. , 

keumyin Recoining, wieder fchlagend, um: 
nen Pragend; Has Wiederfhlagen, Um: 
Eu prägen. 

we go Recolléet, redoledt, (recol- 
) un A ligere. recollactus), wieder ſammeln; 
—— ins Gedahenis jurudbringen, fich 
u Recluse.’ „ erinnern, fih befinnen. To r. one’s 
ride BAS geif, fit} fallen, fi erhoten, ſich 
y heat ſammein. 

RT Recolkect, vefoleft, récoller, 
ect, Ss Der Barfüßer, Francifcaner. 

net tea Recolléction, refoleffh'n 
Caw, die Sammlung, Befinnung, Fale 
bergen; te OP fung ; Erinnerung ; das Erinnes 
Die. ,  rungsvermögen, Gedächtnif. 
rec WE “goRecomfore, refommfort, (f. 
Ene " comfort), wieder tröften, wieder 


econgel” ſtärken. 

an, toRecomménce, redomennf, 
rinse . (to commence), wieder anfangen. 
cog Recommenced, fing wieder an; 
referee’, wieder Angefangen. . 
gine” to Recommend, redomennd, 
cong, WE. (recommandare), empfehlen. 

vig ene Recommendable, reckomenn— 


ie. Dab'L, empfehlungswürdig. 
bai ecommendätion, redomens 

fan. =. ye Peblch'n, die Empfehlung. 
„Recoget” Recomméndative, recom- 
en méndatory, redomenndas 


177 10400 hal fi 
Em tim, redomenndätorri, ema 


m H dl 1 fen 

WITT LE 4 v h <a . 
‘fee ae pecommen ees empfahl; empfoh⸗ 
r fen. 

* Recommé nder, der Empfehler. 


—2 to Recommit, redomitt, (to. 
ee committ), bon neuem in Berbaft 
Suite ir nehmen, wieder verhaften, (im Pars 
hit, RT»  lament) pon neuem vor eine Come 


zeogniit mittee bringen. 


x ee to Recommodate, seflommos 
pit . tae 4 
Grleneunt; Pin deht, (commodus), wieder zurecht 
Syrtidts machen, ausbefiern. 
ie Recompäct, rifompadt, 
sig gol —J (compact), wieder zuſammen fügen. 
cant ig Recompence, redompens, 
ee compensare), die Vergeltung, Ent: 
pecsil. Mi une Belohnung, Vergitung, 
y AS r Eriaß. 
jarad ‘3 isi. Secompensdtion, f.recompence. 
iO ,,@ 20 Recompense,, redompens, 
RA ‘ —— —— verguͤten, 
—8W Récompenser, d Vergelter, Be: 
N dreh as lohner P » ber gelter, Be 
pr ws. . 
all “gt Mecompensing, vergeltend-, ents 
orally, * (Hadigend; belohnend; das Bergel- 
geoilinf‘ ’ „ ten, Entihädigen; Belohnen. 


jet) 


a iA 
* Recompilement, rikompeil— 


Zur atent, (compilare), die neue Que 

pnt fammenfeisung , nodinalige Zuſaͤm⸗ 

epecdtls " gp to entragung, Sammlung. - 

‘per (ON os Recompöse, rifompohf", 

—* ny componere), wieder gufammen fe: 
ige ad Menz wieder berubigen, 


‚ec 


MM 
Bu i 
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‘to Reconjoin, 


Rec 


Recomposition, rifompr 

fh'n, die Wiederzufammenfer 

wi Zufammenfegung ; Wiede 
ellung. 

Reconcilable, rifonßeihl 
verföhnlich,; verträglich, verein 

Recontilableness, die Ver 
— Verträglichkeit, Berei 

eit. 

‚to Reconcile, rifonßeißl, 
conciliare). verföhnen, , aus ſoͤh 
wieder herſtellen; geneigt, ma 

inftig maden, tieder in, 6 
epen, zum Freunde machen, 3: 
qung verfhaffen ; dbereinfiin 
mahen , vereinigen , ausglet 
verbinden. Tor. one to a mo 
cation, Jemands Verdruß mw 
gut maden. To r. one’s selt 
thing, fid im eine Sache fir 
in etwas willigen, fid fügen. 

Reconcileable, Bag) ery 

Reconciled, verföhnte, fühnte 
verband; verföhnt, außgeföhnt, 
bunden. To be r. to (with 
fi verföhnen, fuͤrlieb nehmen mi 
vertragen. * 

Re bags yale rifonß 
ment, die Berfohnung, Aus 
nung, 

Reconciter, rifonßeiler, 
Verfobner, usfohner; der $ 
eines on s. 

Reconciliable, f, recongilah 

Reconcilidtion, redongil 
f'n, die, Berfohnung, Aut 
nung; Beretnbarung, Berbindı 
Hebung eines Widerſpruchs. 

Reconciliatory, redonßil 
tort, verföhnend. — — 

Reconciling, xekonßeili 
verſoͤhnend, aus ſoͤhnend; verbind. 
das Verſoͤhnen, Ansfohnen; § 
binden. 

toRecondénse, rifonden 
(condensare), wieder verdiden, 
der verdichten. : 

Récondite, redondeit, (re 
ditus), verfteft, verborgen; 
dunkel, j 

Réconditory, vedondito 
der Berwahrungéort, die Borra 
fainmer, Niederlage, der Winke 

to Reconduct, rifondodft 
ducere, re (con) ducere), suri 


ren. 
Recondiwcted, führte guriid; 
rüdgeflprt. . 
rifondfha 


(f. to join), wieder vereinigen. 
to Reconnoitre, rifonäht 
(fr3.), in Augenfchein nehmen, 
fihtigen, wieder erkennen, erfen: 
— ausfpaben, ans 
en.’ 
to Recongqner, rifonnfer, ( 
querir), wieder befiegen, erobert 


Rec 


to Recönsecrate, rifonnfi- 
frebt, (consecrare), wieder weiben, 
einweihen. 

to Reconsider, rikonßidder, 
(considerere) , wieder betrachten, er- 
inagen. j j 

to Reconvéne, rikonwihn, (con- 
venire), wieder gufanunen kommen, 
fih wieder verfammeln. 

Reconvention,. rifonwenns 

Hin, die Gegenflage; der neue 
ergleich. = 
to Reconvéy, rifonweb, (f. to 
convey), wieder wegführen, wieder 
binfüßren, wieder bringen, wieder 
zuführen. 

to Record, refahrd, (recordari), 
ing Gedaͤchtniß guridrufen, ſich ere 
innern; un Andenken erhalten; eins 

tragen, aufzeichnen, verzeichnen; ere 
zaͤhlen; feiern; jingen. 

Record, das Berzeihniß , Regifter; 
Archiv; Document, die fehriftliche 
Urkunde, das Beugnifi; die Ges 
ſchichte; Chronik. Ic is upon r., 
es wird poe | „ee tft aufgegeiche 
net, man weiß biftorifh ; Shk. AC. 
—— of r-s, die Kanzlei, Regis 

atur. 

Recordition, refabrdehfd'n, 
das Andenfen, die Erinnerung. 

Recörded, trug ein, zeichnete auf, 
verzeichnete; eingetragen, aufgezeich- 
net, verzeichnet. _ 

Recorder, refahrder, der Bere 
zeichner, Einſchreiber, Regiftrator ; 
Urfundenbewabrer, Archivar; Rechtes 
berather , Medhtsbetraute, Mechtds 
verwalter, Wortführer, Syndicus; 
die NDirtenflöte; Shk. MD.5, 1. 
H.3,2 . | j 

Recörding, eintragend, aufzeich⸗ 
nend, berzeihnend; das Eintragen, 
Aufzeichnen, Verzeichnen. 

to Kecouch, rifautfd, (to 
couch), fid wieder niederlegen. 
to Recover, refowwer, (fra, re- 

‘  couvrer, lat. recuperare), wieder 
befommen , wieder erhalten; wieder 
gefund machen, heilen; wieder gute 
machen, einbringen, erfegen; einlös 

yes befreien; fic) erholen, genefen. 

‘o r. a thing to one’s memory, 
einen an etwas erinnern. To r. 
one's self, wieder zu fic) fommen. 

Recöverable, refowmweräb't, 
heilbar; erſetzlich. 

Recoverableness, Die Heilbar: 
feit; Erſetzlichkeit. 

Recovered, beilte; erfeßte; befam 
wieder, bejretete; erholte fic), gee 
nas; acheilt; erfeßtz; wieder bekom⸗ 
men; berreit; erbolt, genefen. 
ecöverer, refoivwerer, 
Wiederherfteller. 

Recovering, beilend; erfeßend 
wieder befoumend; befreiend; fi 


der 
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erbolend, gencfend; die Heilurg; 
Wiedererlangung; Befreiung; Se: 
nefung. — 
Recovery. rekowweri, de Ge 
‘nefung; Wiederberftellung, Breder: 
erlangung ; ‚das Erbolungsmittel, 
Past r., unwiederbringlich verloren. 
to Recount, ; 
count), erzählen; wieder eryablen. 
Recounted, erzählte; erzahlt. 
Recöuntment, die Erzählung, der 
Berit; Shk. AL. 4, 3. 
Recourse, refobrs, (recurs) 
das Zurüdfgeben, die Wiederheluns; 
der Rudfall; die Zurlucht; der Zu 
gang, Zutritt; die Burudtunft. 
Recreant, redriant, (Mm. m 
créant f. recru, mittel. recredites 
eig. der fic) im Ziveifampf eraiett 
und für überwunden befennt), rea 
berzig, feig, verzagt; cbtrunmy, 
untreu; ruhe 
Boͤſewicht; Feighersige, — |. 
Récreantise, redrienteié, di 
Seigheit, Baghaftiafeit. 
Recreate, redriebt, (rer 
re) „ erbeitern, erquiden; ergeht; 
erfrifchen, ſtaͤrken. ; 
Récreated, erbeiterte, erquitt, 
ergeßte, erfrifchte, ftärfte; erbeten, 
erquift, ergeßt, erfrifcht, geftärtt. 
Recredtion, refriehfh'n, M 
nr Erheiterung ; Erauidum; 
Erfrifbung; Staͤrkung. 
Récreative, redriätim, erben: 
ternd, erquifend, erquidlid 5. eee 
nd, ergetzlich; erfrifchend, fe 
end, ; — 
Recreativeness, die Erauidii 
feit; Ergeslidfeit. 
Recredentials, refredes™ 
hls, die Antwort auf dar © 
pienbigungsfgreiben , Recredentw 
ien. 


to 


Récrement, redriment, (re 
mentum), der Abſatz; Audıwarl, 
Schaum, die Schlafen. | 

Recreméntal, recremen!" 
tious, refrimenntal, retry 
mentifdos, unrein, ſchlacig. 

toRecriminate, rifrimmineds 
(recriminari), wieder beſchuldigen 

Recriminätion, rifrimine® 

fain, die Wiederbefchuldigung, Gr 

genbefduldigung, h 

Recriminator, der, Gegenbefö? 
diger. N 

Recru no isle ce, ——— 
recrudency, (recrudescen” 
das Wiederaufbredien, (einer 2. 
de), die Ruͤcktehr des Schucczen 
der neue Anfall, 

Recrudéscent, 
chend, aufs neue ſchmerzend. ni 

to Recruit, retrubt, (aug rel 
erescere , eig, wieder anwachſen, = 
gebraucht wieder anwachſen © 


wieder anfere 


refaunt, (.w ' 


8; der Aberimnigc; | 


') k 
ehic, pr 
Eurer" 
—D 

Resirem. "= 

erlangen; 3° 
Past ı, see 

to Recamn.! 
count), oat * 

Recganttsc 

Recoasiee 
Brit, a > 

Recourse, 
—— 


to Reereatt. 
rhe a y 
erie A 
Retteue = 
akt! —* 


ma, OF — 


Reeredlli ui 
Grhetun OO 


Gini 


° ett 
Th 
Recrell ‘ted [9 
tern * Zu 
fund) J 


Bu 1 Be 


Recruit, die Wiedererlangung; Er⸗ 


Recruited, refrubted, ergänzte, 

recrutirte; erganzt, recrutirt. _ 

Recruitin & . ergänzend, recruti- 
rga 


Rectängle, reftänng'l, (rectan- 
- gulus), der rechte Winkel; die redt- 


ee reotänguled, 
Rectingularly, redti j 
Rectängularness, | ie Rechtwink⸗ 
ag Réctifiable, redtifeiab'l, (f. 


- beflern , verbeilerlich. 
Rectificdtion, reftififehfa'n, 


Réctifier, redtifeier, der Be- 


teten Zuftand 


"durch wicderboftes Abziehen verbefe 
Réctifying, berichtigend; das Bes 


Rectilineal, rectilinear, rec. 
Réctitude, réctity, redtitjud, 


Réctor, redtor, (lat.), der Recs 


Rectorial, 
herriſch, des Rectors. - j 
Rectorsbip, EU Mei 


Rettory, redtori, die Pfarre, 
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chen), wiederberftellen, erneuern, ere PRecubdtion, refjubebfd'n, 
ya erfepen; wieder fuͤllen, wie (recubatio), daé Liegen; Anlehnen. 
er anfüllen, wigder ftärfen; erqui⸗- fto Recumb, (recumbere) , iegen, 
den; mit neugeworbenen Soldaten lehnen; ruben. (Beraltet!) j 
berjeven; fic erholen; Soldaten ans [JRecumbencey, refombenßi, 
werben, werben. Tor one’s spi- | das Hinlagern, Hinlegen, Anleh⸗ 
ris, Erholung fehopfen., To r. one’s nen; Vertrauen, die Rube. 
flesh , wieder zu Fleifh kommen. |Recambenr, liegend, lehnend; be⸗ 
To r. the fire, nachlegen, den Brand rubend, vertrauend. 
ye Her cheeks r. their colour, | Recumbentibus, re fombenne 
e betönmt ihre Rarbe wieder, tp s, (volffpr.) der gewaltige 
ag. 
to Recuperate, refjubperedt, 
(recuperare, f. to recover), wieder 
erlangen, befommen, 
Recuperdtion, refjuperebs_ 
fh'n, die Wiedererlangung. 
Recuperatory, refjubperatos 
ri, gum Wiedererlangen, 
to Recur, reforr, (recurrere), gue 
ridfommen, wieder -fommen 5 6 
wieder darftellen; Zuflucht riehmen. 
To r. on the memory, in the 
mind, wieder beifallen. ‚To r. in 
conversation to —, wieder auf — 
zu fprechen fommen. , 
to Recure, refjuhr, (bei Spenf. 
oft reconre, 0. curare), wieder bets 
(en, wiederberftellen, guredjt brine 
“gen; aufbelfen. 
Recure, die Hilfe, Rettung, Aufe 
gelang. ‚Lost without r., univies 
‚ derbringlich verloren, 
Recurrence, recürrentness 
reforrens, reforrentneß, die 
Wiederkehr, Rückkehr, der Rücklauf. 


Recurrent, (recurrens), wieder: 

















gänzung, Recrutirung; der Neuges 
worbne, Recrut. 


rend „ das nzen, ecrutiren. 


wintlige Figur, das Rectangulum; 
rechtwinkli 

rectängled, reftängjulär, 
reftang’(d, rechtwinklig. 
twinflig. - 
lichkeit. . 

to réctify), zu berichtigen, gu vers 
die Berichtigung, ————— Rei⸗ 
nigung, Laͤuterung; Berechnung des 


Geraden. 


richtiger; das Werfzeug zum Berich⸗ 


tigen en ; — — ery Ghee 
es er 16; - echrsion, reforr 'n te 
y fo — — „dere on |. Wiedertebr, Rüdtehr, der Rid laut. 


Recurvätion, recurvedness, 
recurvity, reforwebhfa'n, 
reforrwdneß, reforrmitt, 

bon curvus, “yupog), die Zurüd: 
iegung. , 

Recurvous, reforrwo®, gurid 
gebogen. ; , 

Recusancy, refjuhfenßi, (v. 
fotg.), die Abfagung , Losfagung, 
Weigerung, Widerfpenftigfeit. 

Recusant, jeßt récusant, (re- 
cusans), i | , (osfagend, wei- 
gernd; der Widerjpenftige, Weiges 
rer, Ubfagende. 

to Recuse, refjuhf', (recusare), 
abfagen, loéfagen, weigern, vere 
werfen. | 

Recussion, refoffh'n, (%. cu- 
tere, norrsiv), Die urüdprallung, 
der Zuristfchlag „Gegenſchmiß. 

Réd, redd, (Eesudog, Epudog, Epı- 
Sees, russus, russeus, fi}. roux, 
rousse, ital. rosso, lat. rufus, ru- 
bens, rutilus, ruber, Rofe, godov, 
reth gehören alle in Ein Geſchlecht; 
denn der eras und der 
Wechfel’der Zahn- und Lippenbuch- 


feßen, beridtts 
gen, verbeffern; gerade maden, ing 
Gerade rechnen; wiederholt abziehen 


fern, fäutern, reinigen. 
richtigen. 


tilineous, reftilinniäl, refs 
tilinniär, reftilinnios, (re 
ctus, linea), geradlinig, 


sedtiti, die rechte Beſchaffenheit, 
Geradheit, Aufridtigtert, Redlich⸗ 
feit, Ehrlichkeit. 


tor; Borftebher, 


egent 5 
herr; Shk. AL. 


Pfarr: 
4 . 
reftobrial, pfarre 


Rectorat, die Nectorwürde, Pfarr- 
ftelle; der Pfarrdienft; die Pfarrei. 


Meeres das Einkommen eines Pfar- 
re. 
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ftaben ift haufiq), roth. Darkr., 
duntelroth, Brightr., bellroth. Blood 
y.. blutroth. Sad r., braunroth. R. 
bay, die rothe Lorbeere, Laurus bor- 
b nia. R. breast, das Mothbrift- 
her, Rothkehlchen, Motacilla rube- 
enla. R. bud, die Andromeda mit eis 
nem Draubenfamne, Andr. racemosa. 
R.chalk, der Nothel. R. clover, ro- 
ther Wiefenflee, Kleber, Trifolium 
ratense. R. coat, der Rothrod, 
Soldat. R. deer, das Mothiwild- 
prett. R eye, die Ploke, das Roti; 
auge, Cyprinus erythrophthalmus. 
To be r.-faced. roth im Gefidt 
auéfeben. R. fustian, (volffpr.) der 
Portwein. R. gournet, die Meer: 
feier. Kt. haired, rotbhaarig. R- 
headed, rothfopfiqg. R. herring, der 
Podethering. R. hor, glühend, roth: 
glubend. R.lane, (voltfpr.) die Ke 
le; daher gone down tie r. L, Hin: 
untergeſchluckt. RK. lattice, meen 
ter, ehmalé das Zeichen von Ales 
und §reudenhaufern. ©. die Unities 
ger gu Shk. MW.2,2. R. lead, 
er Mennig. R.ketter, (volffpr. im 
Kalender, roth angezeichnet), fatho= 
lifh, wie day, Hetligentag, man, 
ein Ratholif. R. nosed, rothnafig. 


R. orpiment, das Raufdhgelb. BR. 


lague, die Nofe, Erysipelas, Shk. 
Mo. R. pole, dag Schwarzbärtchen : 
ein Danfling, Fringilla cannabina. 
R. shank, das Nothbein: ein Bogel 5 
Flobfraut, Polygonum persicaria. 
R. silver ore, rothgilder ; (volffpr.) 
eine Ente; ein fohottifcher Hochlaͤn⸗ 
der. R. start, r.tail, der Roth: 
hiwang: ein Vogel. R.-streak, der 


othftriemling, dad Rothbäckchen. 


R. weed, der wilde Mohn, die Klaps 
errofc. R. wing, die Weindroffel, 
othdroſſel, Zipdroflel, Turdns ilia- 
ens. R, wood, das rothe Gandel- 
hols, Nothholy. To ber., roth feyn. 
To be redhot, glühben. To growr., 
glubend werden. To make r., roth 
maden. To mark r., mit Rothel 
bezeichnen. > 

to Redärgue, reda'rgju, (re- 
darguere), widerlegen. | 

Redargution, die Widerlegung. 

to kedden, redd'n, röthen, 
roth mahen; raucern; roth werden 
errothen, fhamroth werden, 

Rédder, rother. 

Réddest, der rothefte. 

Rédding, redding, röthend, 
errothend; das Nothen, Errothen; 
ter rothe Sommeräpfel. 

Néddish, reddifd, röthlid. 

Léddishness, die Motblichkeit. 

— ———— C(lat. 
redd'tio), Me Wiederzabe, Zurückga— 
be, Erſtattung, der Erſatz 

Réddie, ſ. ruddle. 


Rédditive, redditim, ermie 
dernd; zur Wiedergabe gebörtg. R 
answer, die genaue Antwort. 

Rede, ribd, (vgl. read, to rec), 
der Nath. 

to Réde, rathen, Rath geben, be 
ratben. 

to Redéem, redihm, (retina 
tosfaufen, erlofen; auslöfen, einle: 
fen, wieder an fich kaufen; wieder 
einbringen, erftatten, berguten; tet 
ten, befreien. 

Redéemable, redigmäb‘t, aur 
lösbar, los zur kaufen, ertoslid, wie 
derbringlic. — 

Redeemableness, die Ertötlid: 
—* Wiederbringlichkeit, Erftattbar: 
eit. 

Redéemed, faufte los, erlofete, ve: 
gütete; losgekauft, erlofet, vergitet 

Redéemer, redihmer, der lor 
faufer; Erlofer ; Retter, Erretter. 

Redéeming, losfaufend , erlojerd 
vergiitend; das Losfaufen, Eriöfn, 
Vergüten, 

to Redeliver, veddetiwwerh, ff 
to deliver), wieder auéltefert, 
wieder überliefern, wieder ct 
eee , guriicfgeben ; wieder be 
reien, ER: 

Redeliverance, reddelimw: 
rend, redelivery, die Bien 
ausliererung, Wiedereinhändigung, 
Wiedergabe; Wiederbefreiung. 

Redelivered, reddelimiwer') 
Page wieder ein; wieder einge 

andigt. 

to Redemänd, reddcema'nt, \ 
demand), guriid fodern; micder I" 


dern. 

Redemändable, reddemi" 
DOG, zurück gu fodern 

Redemänded, foderte zurüd, m 

der; zurli® gefodert, wieder def 

ext. 

Redémption, redémtion, ff 
demmfih'n, (redemptio). dit Lois 
faufung, Erlöfung, Auslöfung ki 
Wiederfauf; die Befreiung, St’ 
fung. . 

Redémptional, red@emptot)» 
redemmfh'nel, redemmt th 
vom Losfauf, zur Losfaufung gees 
rig, R. price, der Losfaufungepreit 

Redémptioner, der auszuloſerde 
Sclave, Seldftverfäufer. 

Rédevable, reddimähß't, (te 
debere), verbunden, verpfidtet 

to Redintegrate, redinnte 

rebt, (redintegrare), wieder best 
hellen, wieder einfeßen ; wieder ec⸗ 
gänzen, erneuen. 1 

Redintegrätion, redintegre® 
fain, die Wiederergangung, ©’ 
neuungz; Wiederherftellung, Bir 
dereinfeßung. 


ly 
sddinm," 
Verst; ge Ses! 
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tem a 
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(ghee, Ope 
derrnuzuu 


fat, 
ted. s 
‘ deemed rf 
— 
eames 


cere to Redound 


pergae™ 


Rédolence, 


to Redouble, 


"Redınb 


Red 


die Roͤthe. 
rédolency, red: 
dolens, (v. folg.), der Wohlgeruch. 


Redolent, reddolent, (redolens), 


woblriedhend, ftarf von Geruch. 
redobb*t, (fr. 
redoubler, aus reduplicare), dere 
doppeln; wiederhoten; erwiedern ; 
fid) verdoppeln, ftarfer, werden. 

oüubled, verdoppelte, wieder: 
olte, erwrederte; verdoppelt, wies 
erholt, eriwiedert. 


Redonblin 6 verdoppelnd, wieder: 
€ 


olend, eriviedernd; das Berdoppein, 
iederholen, Erwiedern. 


edeemi) Ein Redoubt, redaut, (fra.), die Ree 


doute, Schanze. 


‚„to Redoube, redaut, (fr. redou- 


ter), fürchten, fcheuen. 
table, redautab'l, 
furchtbar , fürchterlich. 


Redöubred, redauted, fürdtete, 


fcheuete; gefürdtet, geſcheuet. 

. redaund, (redun- 
dare), zurüd fließen, zurück fallen, 
gurhd fehren; gereiden; erfolgen, 
entfpringen; im Ueberfiuffe vorhan⸗ 
den ſeyn. 


rit Pw Redréss. redreg§, die Beflerung, 


paste, PT 
3 ⁊ 
frat, at 


Berbefferung; Hilfe; der Berftand; 
die A hilfe, nulfe; ki 


wt tO Redréss, Efrz. redresser), befs 


rend, et fern; helfen, abbelfen, lindern. To 
ee oes FT. one’s Te fi felbft helfen. 
Ze Ts Redréssed, redreßt, befferte, 
: yeliverte ng half, half ab, linderte; gebeilert, 
zug RT" gebotfen , abgeholfen, qclindert. 
ee yy Redresser, der — Helfer, 
ne dept Abhetfer, Linderer. R. of manners, 
pee der Gittenrichter, Eittenverbeflerer. 
* _ ¢ Redréssing, beffernd, belfend, ab- 
ently patent, (indernd ; das Beflern, Hel 
ede, a: n, Abhelfen, Lindern, 

le, Redressive, redreffimw, belfend, 
—9* we _ binlfreich, . , 
N „Redressless, redrefilefi, unheils 
vb. bar, unbeſſerlich, unabhelfiih. 
fee 41 My %0 Redsear, redfibr, f. sear, bro- 


1B 
fy" a 
seele! 


Per LI 


deln, frimieln, aviveing ts. 
Redübber, redubbour, redobs 

ber, (v.to dab, w. f.), der Auffaͤr⸗ 

ber, Verfälfher (von geftobinem 


ude). 
to Reduce, redj ubE, (reducere), 
zurück bringen, zurück ee: fin 
einen Buftand) bringen, oder verfe- 
Ren; in kleinere Theile verwandeln, 
bermindern, verringern, verkleinern, 
einfürzen, herabbringen, herunter: 
ringen, berabfegen ; einziehen, aut= 
eben; abdanfen; unterwerfen, uns 
terwürfi machen, unterjoden, ero= 
bern. Too r. into owder, in Pul: 
ber verwandeln, To r. to rules, uns 
ter Regeln bringen, 
educement, f, reduction. 


843 
Rédness, reddneß, dad Roth; 


Ree 


Redüucible, redjubßib't, zurück 
au bringen; verfleinerlich , eingufiirs 
gen. Iris not r., es läßt ſich nicht 
verkleinern, man fann es nicht fürzen. 

Reducing, redjubfing, gurids 
firhrend, emnfiirjend; das Zurudfühs 
ren, Einfürzen. 

Reduction, ‚redodfd'n, (redu- 
etio), die Zuruckführung, Zurlbrins 
‘gins ; Einfürzung, Herabfekung, 

erminderung; Unterwerfung, Une 
terjodung. ; 

Reductive, redvodtiw, zurück⸗ 
bringend, berubfegend, vermindernd, 
auflofend; die Herabfesing , Bers 
minderung; Daß, Auflöfungsmittel, 
Berminderungsmittel. _ 

Reductively, tm geringern Grade, 
verfletnert. 

Redundancy, redundantness, 
redonndenfiredonndentne§, 
(f. to redound), der Ueberfihwang, 
Ueberfluß, die Ueberfülle, Ueppidfeit. 

Redundant, überflüfjig; üppig; 
weitläufig. j 

Redundantly, überfluffig; tippig. 

to Rednplicate, redopplifebt,; 
—— ‚ f. to redouble), vere 

ppein. ; 

Reduplicdtion, redoplife be 
fh’n, die Verdoppelung. 

Redüplicative, redopplitä 
tiw, berdoppelnd. 

Rée, rth, die Ree: portugiefifche 
fleine Münze. 

to Rée, (unfer altes räden, rehs 
den, reden, revtern, raidern, 
rätteln, vgl. rudder, riddle), - 
fieben, reitern. 

to Reech,f. to reek. _ 

to Reécho, riecfo, wieder hallen. | 

Reed, rihd, (goth. raus, angelf. 
hreod, Goll. u. nicderf. riet, fra. ro- 
seau, (Ab. reba, wov. retare, einen 
Sumpf vom Rohr reinigen, b. Gell. 
N, A. 11, 17, engl. rear, und da s 
mitt, d, r wedfelt, Rohr , das 
Rieth, Rohr, Ghilfrehr, Schilf; 
die Robrpfeife, Flöte; der Pfeil. 
R. bank. r. bed, r. plot, das Rohr⸗ 
dididt, Gerohridt. R. bunring, der’ 
Kohrfperling,, die Rietmeiſe, Embe- 
riza schoeniclus, aud r. sparrow. 
R. grass, daé Niethgras. R. maze, 
das RKolbenrohr, der Wafferfolben, 
Typha. R. millet, das Honiggras, 
Holcus sacchararıs. 

‘Réeded, ribded, mit Gahilf bes 
dedt. 

Réeden, rihd'n, aus Rohr, robs 
ren; robrig. | 

Reedless, rihdlek, fhilflos,. 

Réedy, rthdt, robrig. 

Reedsparrow, rtbdjparro, der 
Ropriverting, Rohrkriecher, die Golds 
merle, 





Ree 


ficare), wieder aufbauen. — 

Reef, rihf, (verw. mit Rippe, 
wie costa, céte, Küfte), das Riff, 
die Felfenbanf, Eorallenbanf, Sand: 
bank; das zufammengerolite Segel. 
(In Nord. eine Blatter, zen) 

to Reef, die Segel aufrollen, zufanı= 
menrollen; durchfteden,, einholen. 

Reeft, f. reef. : 

Réek, rihf, (oer. mit bebr. ruach, 
Wind, riach, riedhen, vgl. roke), 
der Naud, Dampf; Schober. 

to Réek, rauden, dampfen; (nord.) 

'  qufreiben. > 

R#eking, raudend, dampfend; das 
Rauchen, Dampfen. 

Réeky, 6. Shk. MA.3, 3. H. 3 4 
reechy, raudig, rauderig, berau- 
chert; dampfend: 

Réel, ribl, ber Delve, die Weife, 
Garmvinde. In Morier’s second 
journey through Persia ©. 210 find’ 
ib country dances and reels bon 
Mufifern aufgefpielt, wo es alfo für 
revel ftehen muß, w. f.; alfo unfer 
Dreher, Walzer. 

to Réel, ribl, (verm. mit rollen, 


rotula, Rad, vgl. toramble, revel), 
bafpetn , abba pele, weifen; tau- 
meln. 


Reeléction, rteledid'n, (re- 
electio), da Wiedererwählen, die 
nodimalige Wahl. 

Réeler, der Hafpeler, Garnwinder. 

Réeling, rifling, bafpelnd; taus 
melnd; das Hafpeln; Taumeln. 

to Reendct, rienädt, (f.toenact), 
wieder verordnen. 

to Reenförce etc. f. reinforce etc. 

to Reenjoy, f. to enjoy, wieder 
genießen. ; 

to Reenkindle, f. to kindle, wie— 
der anzünden. _ 

to Reenter, riennter, f. toen- 
‚ter, wieder hinein fommen, treten. 

Reéntrance, reéntry, rienns 
trens, rienntri, der Wiederein- 
tritt, das Wicderhineinfommen, 

Réermouse, rihrmauſ', f. rear- 
mouse. 

to Reestäblish, rieftäbbtifch, 
jf. to establish, wiederberftellen. 

Reestäblished, ftellte wieder ber; 
wieder bhergeftellt. 

Reestäblisher, der Wiederher- 
fteller. 

Reestäblishing, wieder herftel- 
fend; das Wiederherftellen. 

Reestäblishment, ricfräb- 
blifhment, die Wiederherftellung. 

to Reetle, nord. ), befiern, aufpuren. 

Réeve, ribm, (angelf. gerefa, Ge 
fährte, bloß das verjeßte Wort 

efera, sg Ny Graf. ~ In die 
fen Ginne ift übrigens Cas englifche 
ort veraltet, Jn den folgenden 
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to. Reédify, rieddifei, (reaedi- 
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Bedeutungen ift ed nur andere Ccreix 
bung für reef, w. f.; in der lehten 
aeport eS zu dem bebr. rib, Bast, 

treit), der Echultheit, Vogt, Gra: 
ve; das Neff, die Gandbant; dus 
zufammengerollte Segel; Streithubn, 
Tringa pugnax, 

to Réeve, : to reef, 

Reexamindtion,  rieremmi: 
nebfd'n, (examinare, exam) 
die abermalige Unterfudung, zweiit 
Prüfung. 

to Reexdmine, rierämmin, 

examinare), wieder ausfragen, wie 
er unterfuchen, nochmals prüfen, 

Reexämined, unterfudyte wieder; 
wieder unterfucht. 

Reexchänge, rieffhehndfä, 
(f. to change , der Ruͤckwechſel. 

Reextént, riertennt, die nev 
Schatzung. 

to Reföct, refedt, (reficere, re 
fectus), erquiden, laben, erfriſcher. 

Refection,refedfh'n, die & 
quidung, Labung, Erfriſchung. 

Reféctive, refeftim, erquident, 
labend. 

Refectory, reféctuary, refee 
tort, refedtjuärri, Yas ps 
ſezimmer, der ifefaal, 

to Refél, refell, (refellers), m 
derlegen. « | 

Refélled, widerlegte; widerlegt. 

Refélling, wmiderfegend; das ©: 
derlegen. 

to Refér, referr, (referre), 0 
weifen, nadweifen; iberfafien, & 
vertrauen , übergeben ; antragen, 

'Shk. Cy. 1, 2.; bezieben; fid be 
gieben, fid) berufen; redynen; fi 
wenden. 

Reférable, referräb't, kai 
lid), in Bezug. 

Referée, referih, der Edit 
mann, i 

Reference, reffgreng, Died 
weifung, Radweifung; Beziehung, 
der Bezug; Schiedfprud. Inc © 
our appetites and passions, in 3 
treff unferer Begierden und Gerdes 
fchaften. 

Referen dary, referennbdär, 
der Neferendar; Schiedsrichter. 

to Refermént, rifermennt, i 
to ferment, wieder in Gabun 
bringen. . 

Reférrable, reférrible, rere" ' 
rab'l, referrib'l, beziebbet, te 

sgteblid), in Seprepung. , 
Referred,referr'd, perwies, be 
109 , rechnete, wandte fid; verm® 
en, bezogen, gerechnet, fid 8“ 

wandt. Her. himsell, er begab ne, 

er bezog fidh. j 

Rerérring, referring, Mm 
feud, begiebend, recgnend, fid me" 





y Re f 
Bebentsaen 2 ic 


dendz das Berweifen, Beziehen, 
sot gus, tO Refine, refein, f. fine, ber 
nur tp fey feinern ; reinigen, läutern, sd 
mises ven;  fich reinigen, lauter werden, 
—— ich laͤutern; Verfeinerungen gebrau 
ie 7 en, Berreinerungen einfubren; fim 
Ing ae ftein, grübeln, fligein. You r. to 
pie a much, Gie gehen zu fehr ins Feine, 
eezamiin 


* Sie ſind zu delicat. 
chia’, ze Retined, refein'd, reinigte, ver: 


du aber feinerte, laͤuterte, raffinirte; gerei— 
Paare nigt, verfeinert, geläutert, raffinirt. 
te .. KR, sugar, die Raffinade. 

(examımm, #9" 


a Refinedly, gereinigt, verfeinert, 
— co qgelautert, raffinirtz auf gekuͤnſtelte 
2 x * rt. ; ; 
* Refinement, refeinment, die 


eexchintt is Lauterung, Verfeinerung; Grisbe- 
{m ner." Mei, Zieverei, das Geflügel; die Laus 
eextent, NW { 


J terkeit. 

Erik. „u Refiner, tefeiner, derfäuterer; 

Rei, , Berbefferer; Berfeinerer. 

fectas) © ge Refining, reinigend, verfeinernd, 

‚efeerion IF läuternd, — das Reinigen, 
dung =) Verfeinern, Lautern, Raffiniren. 

elective’ to Refit, refitt, (f. fit; aus refi- 
; «ere, refectus), wieder herftellen, 

‚efecıorp!! tl auébeffern. ; \ 

port le Refirced, ftellte wieder ber, befr 


jum #7,  ferte ang; wieder hergeftellt, ausges 
‚ Refel, MM beſſert. 

‘pelea ei Mefittin + wieder berftellend, aus⸗ 
giciled PP beffernd ; das Wiederherftellen, Aus: 


beſſern. 


—— 
iellisat toRefléct, refledt, (reflectere), 


5 ptt i zurück werfen; zurüdgeworfen twers 
‘a mF Dens zurid fallen, zurl prallen; 
mei , Licht zurück werfen, wiederftraten, 


(5 9 reflectiven ; zurüdweichen, abweichen ; 
Sa. ee umbiegen; zurüß denfen, tberdens 


neden _ fen, uͤberlegen, betrachten, beden⸗ 
wea a" ten, erwägen; mit Tadel auf etwas 
fer? sielen, Vorwürfe machen; anfpielen; 
ad, ie tadeln; haften; Schande bringen, 
Leferetr verunebren, 


Refiscred, refledted, warf yu: 
F tud, ftralte,. reflectirte, bog um, 
weit) a Dadte zurü®, erwog, fpielte an, tas 


ye BH delte, haftete; zurück —— ge⸗ 
om 9p a ftrait, veflectirt, umgebogen, gurid 
cee ae get ıcht, erwogen, angefpielt, geta= 


„ee 
«> 


(daft: elt, angebeftet. 

referee Reflécting, suri werfend, -ftras 
ner Sate * cf lend, reflectirend; umbtegend; zuruck 
OL ey! entend, eriwägend; anfpiefend; ta: 

> jetta deind, bartend; das Zurugwerfen , 


nO aid, tralen, Reflectiven; Umbiegen ; Sus 
fern *— rüddenfen, Erwaͤgen; Anſpielen, 
le, p deln, spaften. 
eb Ses efléction, refledfd'n, die 
Ver tags Urudwerfung, das Zurudprallen , 
Re ites fr utitetfabren, Zurücwweichen, die Nre> 
ys — gung, Reflerton; der Wiederfchein, 
Mn. et „aenfihein,, Abglanz; das Nadı: 
ne “ uten, die Ueberiegung, Betrach— 
— 1% 4 ; 
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tung, Selbftanfhauung; Erwägung; | 

ber adel, die Anziigluhfeit. e 
Refléctive, f. reflexive. 
veflector, refledter, der Bes 

tradter. N 

Wefléx, reflexive. refleds, 
refled fiw, guriidwerfend, wieder: 
fHeinend, zurückwirkend; rudwärts - 
gerichtet, überlegt; die Ridwerfung, 
der Widerfhein, die Rucwirtung. 
R, act, die Rudwirfung, Erwägung. 
R. argument, der Rückſchluß. As- 
surance r., die gurudblidende Zus 
verfidt. . 

Reflexively, zurück geworfen; 
hingegen. 

Reflexivity, reflexibility, 
refléxibleness, refleriwwis 
tt, reflerfibilliti, reflect 
ſiblneß, die Zurücdwerfbarteit. 

Refloat, ſ. reflux. 

to Reflourish,riflorri fd, (fo- 
rere, ft3. fleurir, f. to blow, to 
blade), wieder bli: hen, wieder auf: 
blühen. 

to Refléw, riflob, (f. to flow), 
zurück fließen. 

Reflux, refluxion, riflodé, 
riflodfh'n, (refluxus), der Rid: 
fluß, die Ebbe. © 

Refocillätion, rifoßilehfh'n, 
q focillation), die Erquidung, 

tarfung, fabung. 


‘Reform, refabrm, (reformare, . 


form), die Umfdaffung, Umgefta 
tung; Beſſerung, Berbefferung. 
to Reform, umändern, umfcaffen; 
verbeffern, reformiren; ausmuftern, 
abdanfen; auf geringern Gold ſetzen; 
beffer werden, fich bejiern. 
Reformädo,refarmähdo,(fpan.), 
der abgedanfte Officier; Freiwillige, 
PBolontar. 
Reformätion, reformebfh'n, 
(reformatio), die Umänderung, Um⸗ 
ſchaffung; Berbefferung ; Glaubens» 
reinigung, Reformation, 
Reförmed, refabrmd, verbefe 
ferte, reformirte; verbeflert, refors 


mirt. 

Reformer, der Berbefferer, Refor⸗ 
mator. , 

Reförmin §. berbeffernd, reformi⸗ 
rend; das Verbeſſern, Reformiren. 

Reformist, refformift, der Res 
mine > der Verbeflerungsfreund, 

erbeflerungsfüchtige. 

Réfossion, refoffd'n, (v. fo- 
dere; fossus), Yufgrabung, Uns 
grabung. 

to Refound, refaund, (f. to 
found), umgießen,, umfchmelgen. 

to Refräct, refracft —— 
v. frangere,, frago, to break, bres 

‘hen Stralen breden, 


encow I. 
zurü 


erfen. 
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Refräctarilv, refrictorilv. 
refräcktärili, ‘refractarias), Wi: 
deripänitig,, halsftarrig. 

Refräctariness, refrdctori- 
ness. die Widerfpänjtigfeit, Hals- 
ftarrigfeit. 
eiräcıary, refräctory, re 
fracftart, widerfpanftig, hals— 
ftarria. ; 

Refréctedness, refraction, 
refracftednefi, refractfo'n, 
dos Ctralenbrechen, die Stralen- 
brechung. 

Refractive, Stralen brechend, zur 
Stralenbrechung geſchickt. | 

Refragable, rerfrägäb'l, (re 
fragabilis), widerlegbar. 

to Refrain, refreb n, (0, frenum , 
Zügel), zurück halten, zaͤhmen; fic 
eritbalten, fic) mäßinen, wegbleiben. 

Refrdining, enthaltend , zurüd 

altend, zahmend; das Zurückhalten, 
ähmen, . 

Reiräine,refrebn, (r3. refrain), 
der wiederfebrende, oder allſtimmig 
gu wiederbolende Schluß eines Verfes. 

Reirangibılity. retrangible 

‘mess, refrandfbibillitt, rez 
franndſchibetneß, ‘v. frango, 
f. to retract), die Brechbarkeit. 

Reträngible, refränndſchib'l, 
brebbar. 

to BRefresh,refrefdb, (fresh, gu 

rigere, Oouscem, Q0,8iv, rigere, ges 
orig), aufrifchen, anfrifden, er: 
neuen; erfriſchen, abfiiblen, ers 
quı.fen. : 

Refreshed. erfrifehte, frifchte auf, 
ee erfrifht, aufgefrijcht, ge: 

uhlt. 


Retrésher, der Erfriſcher; Kühler. 
Refréshing, erfridend, auffris 
ſchend, fühlend ; das Erfrifchen, 
Ausfrifchen, Fühlen. 
Re’tröshmwen:t, refrefdment, 
die Erfriſchung. 
Refret, reffret, f. refrane, das 
Refrain, der Echlußreim. 
Refrigerant, refridfderent, 
. (f to refresh;, erfriſchend; fühlend. 
to Refrigerate, refridfderebt, 
fibten, abfüblen, erfriichen. 
Reirigerating, fühlend; das 
— Pe fridſq 5 
efriger tion, refrt ered: 
fain, die Kühlung. _ | 
Reirigerative, refridfdherä 
tim, tüblend. 
Refrigeratory, refridfderas 
tort, das Kühlfaß; Kiüblmittel, 
+ fithlende Getranf, der Kübttranf, 
Retı, refft, raubte; geraubt, bee 
raubt; v. to reave. 
Refuge, refjudſch, (refugium. 
b. Cevyw, fugio), die Zufiudhr; dos 
— , Mothmittel, der Be: 
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to R 5 fu e, deden, fhüßen, u 
Schutz nedmen; flüchten, Zufludt 
nebmen. 

Refuged, dedte, ſchuͤtzte, nobm is 
Schutz; flüchtete; gededt, gejhbtt, 
in Shug genommen ; geflüchtet. 

Refugee, refjudſchih, derfluht 
(ing, Glaubensflüchtling . 

Refülgency. refottdfhengi 
(v. folg.), der Glanz, Schein, de 

elle, 


Refalgent, refolldfhent,(r 
falgens), glänzend, leuchtend, ſche— 
nen 


Refnulgently, mit Glan, u 
chimmer. 

Refalgentness, f. refulgency. 

to Refund, refonnd, (refundere) 
zurückgießen; zurüdgeben, yuri 
sablen, erftatten. 

Refusable, refjubfäb't, (. 
fe aa beriweigerbar. 

Retnsal, refjubfäl, die Iub 
ſchlagung Berfagung, Verweige 
rung, abſchlaͤgige Antwort, der Kort; 
Vorkauf; die Wahl. He mer with 
a r., er ward’ nicht angenommm, 
er befam einen sorb. T.: have th 
r. of athing, etwas abichlagen, di 
lehnen dürfen, nur wählen dürfen. 


to Refuse, refjubf", ausfhlam. 


abfehlagen, abweifen, verfagen, me 
weigert, nicht wollen. 
Refuse, verworfen, ſchlecht; I 
Audwurf, Unrarb. 
Refused, flug aut; ui 
verweigerte; ausgeichlagen; verladt 
verweigert. To be r:, eine abidi# 
gige Antwort befommen. 
Refüuser, refjubfer, der Aldi 
gente; Weigernde. 
Refusing, ausſchlagend, —5— 
verweigernd; das Ausſchlagen, 3 
ſagen, Verweigern. ra 
Refutal, refjubtal, die Bide 
legung. 
Retutation, refjutehſch'n, W 
Widerlegung. 
to Refüte, refjubt, (nur dm 
lat. refutare treuere Form, alé © 
refnse), widerlegen. 
Refured, tefjubted, wider 
te; widerlegt. 
Refucer, der Widerleger. 
to Regäin, regebn, f. to ge 
wieder geivinnen , erlangen. 
Regiined, gewann wieder, eres 
te wieder; wieder gewonnen, * 
der erlangt, — 
Regainine, wieder gemmnett 
wieder erlaͤngend; das Wieder 
winnen, Wiedererlangen. 
Regal, ribgal, sreguiis, B, 
regis), königlich; das Kegale, for" 
lide Correct; Regal; cin I 
wertzeug. 
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Rileee Regdle, regebl, dad Regale, fo- 


kan met 
nen 
HOHER -L; 
ets: ate: 
it Coe et 
"o'ages tr: 


erg, Pade 


Refal gears ” 
R) Reini. 
jordan. pr 
piles, Oe 
Retasadit. "" 
vobgtane), NER 
Rg inital. ‘ve 
gigs = 
a jee 
Seta; 
un, Cth 
er betas mb a 
rol 8 38 
a NF” 
0 gen tte 
abi PT, 
agent, DM \ 
Refuses ist 
Iniren,‘ au? 


nigliche Borredht; die Bewirthung, 
das Gaſtmahl. 

to Regäle, (frz. régaler, gehört zu 
yılaw, alfo zu gay, ganude, w. f.), 
erquiden, erfrifchen, bewirthen. 

Regälement, regeb(ment, die 
—— Erfriſchung, Bewir— 
thung. 

Regalia, rigeblia, (lat.) die Zei: 
chen der fonialidben Würde; die kü- 
niglichen Borredhte, Hobeitsredte, 


ee Repilio, f. regale. 
pr Regility, read (titi, die Könige 
w 


rde, das Koniqrhum. 


a Repdled, regehld, erquidte, er: 


frifhte, Bewirthete; erquidt, er: 
frifht, bewirehet, , , , 
Regally, rihgeli, föniglid. 
toRegicd, rega’rd, (frj. regar- 
der, ital. riguardare, unjer wab- 
tren, gewabren, f. to guard), 
anfeben, bemerfen, beobachten, be- 
tradten; adten auf, Ruͤckſicht neh⸗ 
men; achten, hochachten; binliegen, 
die Ausficht haben ; fich beziehen. 
Regärd, der Blick, Anbli¢, das 
Anfehen; die Beobachtung, das Auf: 
merfen; die Aufſicht; Achtung, 
Podadtung 5 Rückſicht, Besichung. 
Es r. to, in Rückſicht, rückſichtlich 
ouf —, 
gen. 
napizdsbie, reqa’rdabl, ride 
fihtéwerth, achtbar, mertenswerth. 
Re irdanc, vrega rdent, anjeb- 
end, in Rüdficht. 


In r. of, in Betracht, wee 


el Regärded, {ah an, betrachtete, 
vermag. nahin Rügſicht; achtete; bebbſwie⸗ 
um" inst te; Lag bin; bezog fih; angefeben, 
ergt vai betradtet ; hochgea hiet; beobachtet. 
ea! Rexärder, der Nüdfichtnebimende; 
gett; BO ig Beobachter; Auffeber; Forjtheamte. 
toe — Regirdful, reaa'rdful, auf 


janet, ME 
telat! 


(eg) . 


ah! 
petaratl” 


fie 
fe 


* 
ef 
ur, 


p hetaltı uf 


fat. —— Ei 


merfjain, forgfältig. 
Regärdfully, aufmerffam, forge 
fan; hochachtungsvoll. 
Regärding, anfehend,, adıtend, 
Ruͤckſicht nehmend, hochadtend, ber 
obachtend ; das Anfehen, Achten, 
Res idtnehnen , Hochachten, Beob- 
| ° 
nauizdiess, rega'rdleß, ric: 
f ata unan fines faa oralod, 
ohläffig, unbeforgt; 
bf ur forgt; vernadlaffigt, 


Regärdlessiv, unaufmerffam, 
ſorglos, nachläffig. 

mht rdlessness, die Nüdfichter 
lofigfeit, Unanfmerffamfeit, org: 

longteit, Nachtäflafeit. 

egency, ribdfdenßgi 

regere), die Regierung, 

wiltung, Reichs erweſung, Herr: 
daft, der Herrichafzedereih , dir 
— das Vicariat, die Reiche: 


berwefer, 


(0. rex, 
Keitöver- 
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Regénerate, ridfhennereht, 
wieder hervor gebradt; wieder ges 
boren. 
to Regénerate, (regenerare, ®. 
enus, yırw %.), wieder hervor 
ringen; wieder gebaren; erneuern, 
Hırftellen. 
Regeuerated, bradte wieder hers 
vor, gebar wieder; wieder bervors 
gebracht, wiedergeboren, erneuert, 
Regénerateuess, die Wiederges 
borenbeit, Wiedergeburt. 
Regenerdtion, ridfhennere bs 
ſch'n, die Wiedergeburt. 
Regent. rihdſchent, (regens), 
herrſchend, regierend; der Regent, 
Beherrſcher; Reichſsvicar, Reichsver⸗ 
weſer, Reichsverwalter, Statthalter. 
Regentship, rihdſchentſchip, 
die Regierung, Reichsberwaltung, 
Regentſchaft, Stauuhalterſwafi. 
Regermindtion, ridſchermi— 
nebfh'n, (ſ. germe), das Wies 
derauffeimen, Wiederausfchlacen. 
Régible, redſchib'lt, regterbar, 
fenffam. oe 
Regi cide, redfjißeid, (re icida, 
b. rex, und cardo), der Konigss 
mord; RKonigémorder. 
Régimen, redfhımen, (lat.), 
die Lebengorduung, Diät, Gejunds 


heitspflege, Koft. ; 

Regiment, redfhiment, die 
Herrſchaft; Negierungsverfaflung ; 
das Negiment. 


Regiméntal, redfhimenntäl, 
zum Megiment gehörig. In regi- 
mentals, in Uniform. 

Région, rindfdhon, (regio), die 
Landfdaft, Region, Gegend; der 
Stand. 

Register, redfdhifter, (aut re- 
gestum, daher Spenf. regester, Mile 
ton regesr, urfpr. das Eintragebuch), 
das Negifter, Verzeichniß, Einzeiche 
nungsbuch; Inhaltsverzeichniß ; Pros 
tofoll; der Negiffrator, KR. ot lot- 
tery, die Collection. 

to Register, einzeihnen, einfihreis 
ben, eintragen, vegijtriren ; zu Pros 
tofoll bringen. — 

Régistred, zeichnete ein, regifirivs 
te, brachte gu Protofoll; eingezeich⸗ 
net, regiſtriret, zu Prototoll ges 
bradjt. oe — 

Registring, einzeichnend, reaiftris 
rend, protofollirend; tas Einzciche 
nen, Regiftriren, Protofolliren. 

Régistry, redfdiftri, die Eins 
zeihnung, Regiſtrirung; Protofols 
lirung; die Negtjtratur; Einſchrei—⸗ 
beſtube; das Verzeihniß, Protokoll. 

Regiement, reggliment, (bon 
regula), die Verordnung, das Regle⸗ 
ment. 

Réglet, regglet, (bei den Bus 
drudern), der Columnenfteg, Spahn. 





Reg 


Régnant, reggnent, (regnans), 
berrfchend, regierend. 

to Regörge, rigabrdfd,, Cf. 
gorge). wieder aufbrechen, wieder 
ausfpeten ; verfchlingen , verſchlu— 
den; zurückſchlucken. 

to Regräft, rigräfft, (to graft), 
nod einmal pfropfen, pelzen.' 

Regräfting, now einmal pfropfend, 
— bad nochmalige Pfropfen, 

to Regränt, rigrannt, (f. ‘to 

5 zuruͤck fchenfen, wieder ge: 


ranted, fihenfte zurück; zurück 

chenkt. 

to Regräte, rigrebt, (f. to gra- 
te), Beteidigen ; vorweg Faufen, auf: 
faufen; im Kleinen verfaufen. 

Regräter, (ital. rigattiere, was 
auf ricattare hinweiſt und folglid 
mit to cope, cheap, m. f., verw. 
ift), der Auffäufer, Höfer. R. of 
old cloths, der Trodler. 

toRegréey rigribt, (f. to greet), 
wieder grüßen; noch einınal grüßen.“ 

Regréet, der Gegengruß. 

Regréss, regression, regreß, 
regreffd'n, (regressus), die 
Ridfebr. 

to Regréss, (regredi), zurüd ges 
ben, febren. j 

Regressive, regreffiw, wies 
derfehrend; rudfgängig. 

Regrét, regrett, das Bedauern, 
die Neue; das Sehnen; Leidwefen, 
der Echmerz, Verdruß, Gram, Kum: 
mer; Widerwille, Abfdeu. 

to Resrét, (fry. regretter, das viele 
leicht in aigrir wurzelt), bereuen; 
bedauern, erfebnen. 

Regrétred, bereuete, bedauerte; 
bereuet, bedauert. 

Reguérdon, regerrd'n, (f. 
guerdon), die Belohnung, Bergels 
tung, Shk. aHf. 3, 1.3; der Sold. 

toReguérdon, belohnen, bvergel- 
ten, befolden, vergüten; Shk. aHf. 
3, 4 

Regular, reggjulä t, (regularis), 
regelrecht, regelmäßig, regulär; ge 

id. ordentlih; der 83 


Re 
ge 


lide. R. clergy, die Ordensgeiſt⸗ 
lichkeit. R. doctor, der promovirte 
Doctor, R.-troops, reguläre Trup⸗ 
pen. | 
Regulärity, regularness, re 
jJulärriti, reggjulärneß, 
ie Regelmäßigkeit, Negularitat ; 
Nichtigkeit; die Methode. 
Régularly, regelmäßig; genau. 
toRégulate, reggjulebt, (regu- 
lare), ordnen, anordnen, einrichten, 
reguliren; Drdnung vorjchreiben; 
ſchlichten, entfcheiden. , 
egulared, orönete, regulirte, 
ſchrieb vor; geordnet, regulirt, 
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Regnlating, ordnend, requiirent, 
Ordnung vorfchreibend; dat Drdem, 
Reguliren, Ordnungvorſchreiben 

Reguldtion, veaiufehit r, 
die Ordnung, Einrichtung; Rem: 
nung, Berrabrungéart, Berfüsung 
Anftalt, 

Régulator, reggjulebter, te 
Ordner, Einrichter; an einer %u 
fhine (3. B. Uhr), die Nihriher, 
— , der Stellſtift, Kits 

ift. 

Régulus, reggjulo®, (let. -2 
der Scheidetunft), der Regulus, % 
nig. 

Regurgitate, rigorrdfditeht, 
(re, und gurges), gurinftrutels 
zurückwirbeln, wieder einfhlude; 

uruf geben, werfen, dringe; 
uber fliegen. 

to Rehabilitate, (von hebil’ 
habilitare), wieder befabigen, ro 
der in feine Rechte einjesen, (be 
einer verwirft hatte). 

Rehabilitdrion, ribebilliteh 
ſch'n, die Wiedereinfekung. 

to Rehéar, ribihr, f. to len) 
nod einmal hören, Gebor geber. 

Rehéaring, ribibring, mt 
einmal borend, Gebor gebend; iu 
Nocheinmalhören, Gebörgeben, iv 
dienggeben. - 

Rehearsal, riberrfel, de Be 
derbolung; Herfagung, der Ser 

trag; der — Verſuch, de 

vorläufige Darſteliung, Borübur; 

Probe. 


to Reheärse, rihberrf', (ana 
orın für rehear), wmiederbelri 
erfagen, vortragen; erjablen; ter 
aufig verfuhen , Ddarftellen, im 
Probe darftellen,, probiren. 
Rehedrsed, miederbolte; ſegt 
ber; erzählte, probirte; wiederbelt; 
bergefagt; erzählt; probirt. 
Reheärser, Hh dade! he der Bue 
derboler; Erzähler; Probirer. 
Rekeireing, wiederbolend ; be 
~ fagend; erzäblend ; prebirend; Il 
Wiederholen; Herfagen; Erzähle; 
Probiren, : — 
to Reject, ridſcheckt, (rei 
reiectus), berwerfen, von fi fost 
verftoßen, auswerfen; aucſchlager. 
Rejéctable, ridjhediill 
verwerflih. , m 
Rejected, ridfhedted, raw 
foiug aus; verworfen; ausgeldle 


Rejécting, verwerfend; aufidi” 
gend; das Berwerren ; Ausibla” 
Rejéction, ridjhedidt 
— Se re uit 
lagung, Ausftrkung. | ! 
ere (f. ruff), bag Weithen te! 
Kampfhahns, Hausteufels. 


gen. 


— — — — 


5 h, Rei 
he Reigle, ribg'l, der Fa, Ein: 


chnitt, die Rinne, 
Inn. — vehn 


* die Re⸗ 
ne 


—n— | > das "Rae oe Herrichaft, 


‘eos to Reien. (regnare), re regieren, herr: 

Grist febens Macht haben 

Regeutt. Réigning, by regierend, 
en derrfehend, Macht habend; dad Res 
joce 82° ° gieren, Herrichen, Machtbaben. 
€ wo Reinbdrk, riimba'rf, (f. to 
rf bark), cred einfchiffen, 


Pr ” — bite 
Regeln. Mr t ngen. 
"ir Geet Reimbarkationy | f. reimbark- 


Aig. 
Regargure®, ‘Reimbirked, reimbärkt, 
am’ riimba'rfe, ſchiffte wieder ein, 
—* r ging , 


brachte wieder zu Schiffe; 
int 4 © wieder eingefoift, wieder gu Cai ffe 
| gegangen, gebrady t. 
"Reimbarkin — einſchiffend; 
Lande ei das Wiedereinjciffen. 

‘a —— 
| —— ment, 


rkment, :riimba'rf» 
die Wiedereinichiffung. 

Pe to Reimbättle, ritmbarce't, Cf. 
id vu Basic), wieder in Schlahtordnung 


at en. 

— absay, riimboddi, (f. 

pest ) body), wieder zu einem Körper mas 
he pe ) den, wieder in ein Ganzes bringen, 
ee gn einem Ganzen verbinden ; fich wies 
vent er einperleiben, wieder verförpern, 
. — vieder zu einem "Ganzen werden. 

¢ Pai 


plete Reimburse, riimborrf', (f 
* ye OO burse), zuruck sablen; wieder erftats 
nish oF ten, eatihädigen. 
2 timbursed, jablte zurück, ent 
—*24 — zurlick gezahlt, entſchaͤ⸗ 
p he u. igt. 
—* ai” Beh hrs am ent, viimserrés 
pected ment, die Zurückzahlung; Wieders 
ists ee erftattung, Entfhadigung. 
* cs eimburser, der Zurüdzablerz 
ge bed u Entſchaͤdiger. 
a; an Cr to KReimprégnate, riimpregq gr 
berg * nat, (f.1m pregnate), wieder ſchwaͤn⸗ 
zebei ern, wieder einfaugen lafien, wieder 
—* ie; anfen. 
ni u AReimpreseion riimpreffch'n, 
Re ag hinpressio). der abermalige Ubdrud 3 
3 





Bi Re: ie neue rice 
* rebn, (dod wol aus frenum), 
hr * ie der Bau, Zügel; fig. 6. § 2 
o hel ‘on ‚4.3.0 Stofz. Das dortige , ‚he bears 
hi is head in such a rein** ift bon 
te,! n Pferden bergenommen, welche, 
| durch den Sigel zufainmengenommen, 
Kopf zurückziehen und ſtolz tras 
» Sohnfon bemerft dort, daß 
—* n einem ſich bruͤſtenden W adden 
* Ar wird she bridles. To give 
Rei ide © r-s, let loose the r-s, den Zitz 
pri 7, Gel fchiefien laſſen. 
9 i to Rein, züugein; tm Zaum halten. 
pe Rein ible, riinebb'!, (v, ha- 
‚bilis), wieder in Stand feken, 


B. D-y I, Th, ta. A, 


* 
peta? 
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Reinard, rennaıd, (frg. 
Reinhard, Keiner) don i et, 
der Fuchs. 

Reindeer, (frg. renne, lat. rhene, 
davik), das Rennehier, Rehnthier, 

ervus tarandus. 

to Reinféct, ritnfedt, (inficere), 
wieder anfteden. 

Reinföcted, ftedte wieder an; wies 
der augeftedt. 

Reinféction, die Wiederanftedung. 


to Reinforce, — (oon 
force) „ verftärfen , wieder — 

Roin 5 riinfobr t, vere 
ftarfte; verftärft. 

ReinfSrcement riinfobrbe 

— aͤrkun T si 
eın in uns obhrpın 
verftarfend; Sad B u 

to Reingige, een wies 
der anwerben; fic wieder einlaflen, 
fid wieder verpflichten 

Reingigement, site ehdſch⸗ 
ment, die neue Anwerbung; das 
abermalige Ginlaffen. 

to Reing HAS Kr 5 ie 
riingre ebt, (f. grace 
js in Oui fegen, wieder Leiter 
machen. 

to Reinjéy, riindf&hai, (f. to 
enjoy), fa ae iG 

Réins, rehns, (lat. renes ), dte 
Nieren, 

to Reinsére, rtinBerrt, (inse- 
rere), wieder ¢inriden, einſchalten. 

to Reinspire, riinfpeir, (to ins 
wiss): wieder einhauden, einflößen. 

eben, 

to Reinstdl, riinftahI, (to ine 
stal), wieder einf feßen. 

to Reinstäte, clingedt, , (to ins 


state, beriv. status, Etand), wies 
ber i den B:fiß feßen, ei JA eine 


pe feßte wieder in —* 
Befitz; wieder in den Beſitz ge 

Reinstdting, wieder in den 
— das wieder in den Bef 
etzen. 

to Reintegrate, tiintegredt, 
(v. integer, Dr entier), wieder in 

* den vorigen nd feßen, verf 

to Reinthröne, riindérg 
reinthrönize, {ft throne), pa 
der auf den Thron etzen. 

to Reinvést, riinweßt, (to in- 
vest), mieder befleiden, wieder eina 
fernen, wieder belebnen, wieder bee 
anıten, Thais ch. * 

to Rejoice, re ai , jo 
fic) freuen; erfreuen, Sre € machen. 

Rejoiced, redſchai reute fidy 
erfreute, madre fetes erfreut, 
fröhlid» Tamr., es freut mich. 

Rejoicer, der Erfreucr. 

Rejoicing, redidhaibfing, r fig 
freuend, erfreuend, erfreulich; das 

Hhh 


Rej 


Freuen, Erfrenen. R-s, die Freus 
denbezeigungen, dag Wonneleben. - 
to Rejoin, redfdain, (to join), 
wieder zufammentreffen, wieder be: 
egnen, wieder antreffen, wieder zu: 
anımen fommen; wieder vereinigen, 
wieder. gufanunenfiigen; antworten, 
verfeben, erwiedern. . 
Rejoinder, redfhainder, die 
' Erwiederung, Neplif, Antwort. 
Rejoining, wieder vereinigend; 
‚wieder zufammenfonimend ; erivies 
dernd; das Wiedervercinigen, Wie 
dergujammenfonunen; Ertwiedern. 


Rejointure, redfhaintfh'r, 
_ Der Wiederverein; Shk. TC. 4, 4 
Rejolr, redfmobhlt, (f. to. jolt), 
| de Erfhütterung, der Stoß, S m 
to Rejourn, (Shk. Co.2, 1.), f. to 
readjourn, _ . 
Reister, reiter, (fchivebt gwifthen 
Neifiaer und Netter, welde 
. beide Eine Wurzel haben, f. to rise), 
der Reiter. 
Reit, rebt, f. reed, rear. 
to Reiterate, riittereht, (ite 
rare, iterum), oft miederbolen. 
Reitera ted, riitterehted, wies 
derbolte oft; oft wiederholt. 
Reiteration, riitterebfh'n, 
die Wicderholung. NG 
to Rejudge, ridfdodfd, (to 
judge), wieder beurtheilen, nods 
mals unterfuden.. _ — 
to Rejumble, (in Linc.) aufgaͤhren, 
.. aufftoßen., — 
Rejuvenescence, rejuvenes- 
. gency, redfhumeneffens, 
redſchuweneſſenßi, (von juve- 
nis, ital. giovane, frang.. jeune, 
teutfch jung, wovon ringiovanire, 
rajeunir, derjungen, alt bere 
jüngling end das Wiederjung« 
werden, die Wiederverjüungung. 
Rejuvenéscent, wieder jung wer: 
dend, fich wieder verjüngend. 
to Neke,riht, (andere Form f. to 
» reck, w. fi), fich um etwas beküme 
mern, fragen nad. 
to Rekindle, rıfinnd’L, (f. ro 
kindle), wieder anzlnden, wieder 
. anfteden, wieder anfeuern; wieder 
beleben, , : 
to Reländ, rilännd, (vd. Land), 
- wieder and Ufer feßem, ausladen. 
to Relapse, reläpps, (relabi, re- 
lapsus), guridfallen, einen Mic fall 
befonnnen, 
me ten ERs der Rüdfall, das Reci— 


+ Div. . 

Relipsed, fiel zurück; zurück ge: 
fallen. J 

Reläpsing, zurück fallend; das Zus 
rirfallen, 

to Reläte, —— — rela- 


tus), berichten, erzählen, melden; 
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in Werwandtfchaft bringen; angehis 
ren, fic) beziehen; verwandt fern. 

Reläited, berichtete; bejog fid; be 
richtet; bezogen; verwandt Ri, 
gehoͤrig, in Beziehung, 

Reladater, f. relator. 

R el a ti on, re Cebfa'n, der Beritt, 
die Erzaͤhlung, Meldung; Besiehs 
ung ; das VerhaltnrB; die Verwand; 
fhhaftz “der, die Verwandte, Byr, 
wie man fügt, bon Sörenfagen 

Relätionship, die Verwandtſcheft 

Rélatist, f. relator. 

Relative, rellatite, (relation) 

beziehlich, bezisalich,, fich bezichen, 
engehend ; der Verwandte; das Ne 
latwüum, Begiehende. R. to dase 
ness, in Beziehung auf Geſchaͤfte 

Rélatively, Gegiehend, in Best: 

. ung. 

Relativeness, das Beziehen, 
die Verwandtfchaft. 

Relätor, reläbter, der Erzähle; 
Geſchichtſchreiber. 

to Reläx, relacks, (relaxare), i 
‚Spannung berauben, flat mater 
erichläffen ; entfpannen; öffnen, ow 
lofen; nachlaſſen; mildern; bermm 

- dern; ſchwaͤchen; erholen, erfrild«, 
ruben laffen, entmüden; veranian 
beluftigen, gerftrenen; erſchlafe 

ſchlaff werden; nadhlajlen; nad 

u en, 

Relaxdtrion, 'refllärebfd" 

die Erfchlaffung; Milderung; ‘e 
fung; Erbeiterung, Erholung, 5” 
ftreuung. 

Reiäxed, relad ft, erfdlafite; =" 
derte; löfete; erbeiterte , serftrestt: 
erfchlafft, gemildert; gelöfet; ate 

‘tert, gerftreut. 2° 

Reläxing, erſchläffend; mildern), 
(öfend; erheiternd, zerftreuend; de 
Erfchlaffen; Mildern, Lofen; Erde 
tern, Serftreuen, 

Relay, teleb, (von unferm feats 
. to lay), der Pferdemechfet, fr! 

orfpann, die frifchen Pferde; M’ 
| [een Tagdhunde. R..dog, der Jas 
n 


to Reledse, relibf', (f. to les 
vgl. Löfen), entlaffen, loégeder, 
befreien, freigeben, freifpreden, 17% 
laflen; aufgeben, fahren laflen, ma“ 
fallen, mildern. To r. from a pr 

' mise, eines Verfprechend entbindw- 
Reléase, die Entlaflung, Befreuss 
Sreilaffung , Losfprehung ; Rader 
fung Erlaſſung; Aufopferung cant 
njpruds , Uebergäbe eines Rett 
Schuldentlaffung, Erledigung, M 


Erledigungfchein, Bezahlungſchen 
die Aufbebung, der Verzati M 
Quittung, 

Reléasement, die Frugebus 
Losgebung. 
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’ Reléasing, relihfing, befreiend, | Relievable, relibwab'l, abs 
en _ toégebend das Befreien, Loggeben. | hellichs der Hilfe fähig; Hütfberchs 
va. aan to Rélegate, rellegeht, (re/e- } tige; rechtshülffähig. . 

Re. ited, Sa are), veriveifen, verbannen. to Relieve, relihw, erleichtern; 
nti; toate Mai ogaced, verivics ; veriviefer. _ lindern, elfen; abbelfen; (eine 
hem EO Melegätion, rellegehfh'n, die Schildwacht) ablofen; (einen Drt) 

= 5 Merweifung. entſetzen; zu Necht cerbelfeny Rechts⸗ 

Re — to Relent, relenwt, (von lentus. huͤlfe angedeiben laſſen; beben, hers 
















de Bs ab, ſchwank, biegfam), erweiden, borftedend maden, hervorfpringen 
ong; u Fe eid werden; narhlafen, fich erwei⸗ laſſen; bemerklich machen, auszeich⸗ 


—— * den laſſen, ſich beſaͤnftigen laſſen, 
era man Ian, Ee nadqeben; zerfließen, ſchmelzen; 
= elirionskip it  fhrwißen; mindern; mildern, fanftre 
co pariet. b= en. ; , 
Reiatitt, ha en ted, eriveidte, ward werd), 
bepictist to’ 4 Fol, minderte; milderte, erweiche 
angepest; M te, gab nad; erweicht, weich gewor⸗ 
(stehn, + den, geſchmolzen, aemindert, gemils 
ness in Bets Dert, erweicht, nadgegeben. 
f iy, oe Relenting, relentment, ers 
Relative” swcichend, fHmelsend, mindernd, mile 


nen. 
Relieved, linderte, half, Löfete ab, 
verhalf gu Recht, hob; gelindert, 
eholfen, abgelöfet, zu et verhols 
en, gehoben! — 
Reliever, der Abhelfer, Ablöfer. 
Ballarıı, die Ucberrefte, der Abs 


ub, 

| Relieving, mag, lins 
dernd, Helfend, ablofend, gu Recht 
perhelfend, — das Lindern, 
Helfen, Abloͤſen, Verhelfen, Heben. 

Relievo, relihwo, (ital. rilievo), 
das erhabene Bildwerf, Hodbild, 
die erhabene Arbeit, Alto and basso 
2 die gang und halb erhabene Ars 

e 


tt, 
to Relight, releibt, (f. light 
wieder —— — PN 
Religion, relidfch'n, (religio, 


>. „#0 Ddernd, nachgebend; das Erweichen, 
Relatives nn * Die Erweihung, das, Schmelzen, 
SEN tee —— oes die Milderung, 
Reldior. Das Nachgebden. 
Beet entive, relenntiw, nadge- 
peliz Ee bend, nachgiebig. 
og OP Reléntless, relenntleß, un 
malte: — beugſam, unnachgiebig, ungerührt, 
(eier; — — ünbarmherzig, hart; beharrlich, ges 


— poannt, angejtrengt. eig. die Wiederanknuͤpfung, Wieder⸗ 
—* * Be rellewänt, (relevans), einigung an und mit Gott), die Nes 
ua. ve aufhelfend, aufrihtend. ligion, Gottinnigfeit, Gottfeligteit, 
Pro Rélevate, velleweht, auf ottesfurdt, der Gottesfinn, die 
ist > richten, aufbelfen. Srömmigfeit, ' 
on Cr Relevition, rellewehfdh'n, (ree |Religionary, aotefelig, Mom. 
Relasi ce: FE Jevatio), die Aufridtung, Hilfe. Religionist, der ömmling » 
du En P Reliance, releient, (v, to rely, | Fromme, Andärhtling. 
—** Ep. f.), dad Vertrauen, die Zuver⸗ 
rt 


sus), gottfelig, religios, 


Religions, relidſchos, (religio- 
fromm; andädtig, fa es 
— — 


greeted ut t. 
—— ie, rélick, reltrf, Grei- 


ts} 0 A uiae, von relinguere), der eit, wi — ſtreng; er Re 
eur fo dag Ueberbleibfel; die Neliquie, Hei— ome ). a 
gett, FT igenüberreft ; 6. Shk. TN. 3, 3. Religionsly, religiös, fromm; 
ses Die GSehensiwürdigkeiten,; denn es ebrfurdtspoll, gew frenbarty ftrenge. 
«gies gaa ee wird gleid) darauf dur „the me- | Religiousness, die Gottinnigfert, 
— orials and the things of fame, Gottſeligkeit, Religiofitat, Frommiga 

Ag ac er That do renown this city** erflart. feit, An acht, Gewiffenhaftigfeit. 
ah SM, pha te daa: (relicta), die Hine soc ba gare Pt AA ge * ch, 
zA.Eerbliebene, Wittwe. relinguere erlaffen; aufgeben, 

R te LS)" i . / abfchaffen; überlafien ‚ abtreten. 


“se Relief, relibf, (vgl. to ge die 

~. Erteihterung, Milderung, Lindes 

rung; Befreiung ; — J5 

un). Schiildwacht); Hilfe, der ntfaß 

go RES a) Me ss Ceines belanerten Ortes); das rechts 

A ide Hilfsmittel, die rechtliche Hils 

fe die id Vn a: der Armen, das 

ih a : Armengeld; der VBorfprung, das Hers 
> 


Relinqnished, verließ; gab auf; 
fhaffte ab; verlaſſen; aufgegeben, 
abgeſchafft. 

Relinquisher, relinkwiſcher, 
der Verlaſſende. | 

Relinguishing, berlaffend; das 
Verlaſſen. 

Relinquishment, relinnfs 
wiſchment, die Verlaſſung, Auf⸗ 
gebung, Abtretung. 

Reliquary, rellifwärt, das Res 
liquiengebäufe, Reliquienkäftchen. 

Réliquator, rellifwebter, der 
Reftant, ruͤckſtaͤndige Schuldner, 


vorxagen, die erhabene rbeit; Une 
Gf  Kerfcheidung, Auszeihnung; der Abe 
fi; Werdeplap des Hafen; die 
ap ~ Rebnertieuung,; das Lehnsgefall 
Evie © Das urfpr., che die Leben erbli 
ee # wurden, freiwillige Gabe war, wn 
— die Gunſt des Lehnherrn und ſich un 


wis‘ äterli Guté erhale |Réliques, rellits, (fra. die 
Ir is ore Ba ee Kefte, Reliquien, / 2 
N * h 
—— | — 5 


‘ 


Rel 


to Relish, rellifch, (gebört zu to 
lick. fr}. —* einen Geſchmack 
mittheilen, ſchmackhaft ei ie 
den, Gefhmad haben, finden; Ich les 
fen; gut fhmeden, dem Gaumen 
bebagen; Beifall geben, billigen; 
rad etwas fchmeden. 

Rélish, der Gefhmad; angenehme 
Geſchmack; ein Bischen gm Schme⸗ 
den, oder Koſten; der Borfdnad ; 
Gefaͤllen, das Wohlgefallen, Ver⸗ 


gnügen; die Art und Weiſe, Mas. 


nier. 
Relishable, reltifhäb’t, 
ſchmackhaft. 
Relishableness, die Schmadhaf: 
‘tigfeit. | 
Rélished, rellifht, machte 
ſchmackhaft; fdmedte; hatte Gee 
mad; ſchleckte; fdmedte gut; 
chmackhaft; geſchmeckt, Geſchmack 
gehabt; aefchledt 3, qut geſchmeckt. 
Rélishing, retlitaing, ſchmack⸗ 
baft machend, ſchmeckend, Geſchmack 
abend, ſchleckend, gut ſchmeckend; 
ag Schmackhaftmachen ; Schme⸗ 
den, Geſchmäck haben, Schlecken, 
Sutſchmecken; die Schmackhaftig⸗ 


keit. 
to Relist, relift, (f. list), wieder 
in die Rolle eintragen. 
Relisted, trug wieder in die Rolle 
ein; wieder in die Rolle eingetra- 


en. 

—— reliww'n, (f. life), 
ing Leben guridrufen, wieder bes 
Leben; wieder lebendig werden, 


to Reléve, reloww, (f. love), 


wieder lieben. (Unbrauhlih!) — 

Relöved, relowiw'd, liebte wies 

Ber; wine — — 

Relts, relts, (nur bier; verw. 
mit reed), das Meergras. 

Relucent, rely uhßent, (relu- 

cens), fheinend, durhfidtig. 

Reluct, relodt, (reluctari), vis 

—— gegen kaͤmpfen, ſich ſtraͤu⸗ 

en. 

Reluctance, reluctancy, res 
fodtens, der Kampf, die Widers 
firebung bas Sträuben, der Widers 
wille, Widerftand. 

Reluctant, fi ftraubend, unwil⸗ 

. fig, widerwillig, peng eh 

Reluctantly, wider Willen, 

to Relume, reljubw, reln- 
mine, (ft}. rallumer, vd. lumen), 
—— — 

to Rely, releih, (ſ. to ly, lay, 
legen, liegen, laffen) fit 
verlafien, trauen, vertrauen; Pauen, 
verbinden, vereinigen. To r. upon, 
fih verlaften auf, abhängen von —. 

Rely’d, verließ fi; fi verlaſſen. 

— — ſich verlaſ⸗ 

er 


to 


fer 5 das Verlaſſen, trauen, die 
uverſicht. 
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‘Remdins, remebns, 


Rem 


to Remdin, remebn, (remaner), 
übrig bleiben; bleiben, verbleiben, 
beharren, verbarren ; erwarten. 
Reamäinder, remebnder, übrig 
geblieben, übrig gelallen; ter Ret, 
Ueberreft, dad Weberbteibfel, de 
Saldo; Yeihrnam, , 
Remäini at übrig bleibend, bia: 
bend; das Uebrightersen, Rite 
te it, 
der Aufenthalt, die Wohnung. 
to Remake, remebf, (f. to make), 
wieder machen. 
to Remäncipate, remannfis 
pebt, (f. to mancipate), dem Ba 
faufer wieder zu kaufen gebeu. 
to Rémand, rema'nd, (0. mm 
dare), zurüd ſchicken; wieder foden. 
Reminded, rema'nded, fait 
uri; foderte aurüd; zurüg go 
hbictt ; gurl gefodert. 
Reminding, zurüdfchidend; yu! 
fodernd ;. das Zuruͤckſchicken; June: 
fodern. 
Rémanent, remmanent, (vm 
nens), übrig bleibend; der Refi 
to Remark, rema'rf, (f. mad, 
mark), anmerfen, bemerken, te 
geihnen. 

Remark, die Armerfung, & 
mer f ung. 

Remarkable, remarfab'l, mo 
wirdig. 
Remärkableness, die Werten 

digkeit. 
Remarkably, merkwürdig. 
Remärked, merfte an, begeiduttti 
angemerft, bezeichnet. 
Remirxes, der Anmerker; Bear 
er. 
Remédrkin Sr anmerfend, bei 
nend; das Anmerfen , Bezeichner. 
Remédiable, remihdiab'l, ( 
remedy), abbelflid), beilbar. 
Remédiabléness, die Abhelfit⸗ 
feit, Heitbarkeit. 
Remediate, remibdiebt, ba 
fam, heilend, 

Rémediless, remmedileh, ™ 
heilbar, unabbelflich, bilfos. | 
Rémedilessness, die Unbeilbor 
feit, Unabhelflichfeit. BE 
to Remedy, remmedi, hal 
abstellen, freuern. in. 
Rewmedy, (remedium), dat Heine 

tel, die Arzenei; das Mitrel, Se 
— ; Erleichterungsmittel, Y@ 
erungsmittel, Hiulfemiteel; Dede 
fe; der Neareh, die Echadensinde 
lung; der Erfaß,. Past r., uniel 
bar, heillos. R. eritch, (voltipt.) 
ein Naͤchtgeſchirr. 33 
Remedying. remmediing Mr 
lend; abftellend ; ficuernd; das YY 
fen, Abbelfen ; Steuern, 
Remeligo, f. remorse. 


1" Rem 


ubrig irda: © unt f & me (gen. 

kbmt ga Remémber, rememmber, 
qm i:ades. = (ital. rimembrare, aus memoria), 
geblurhe, cae ingedent_feyn,, im Gedaͤchtniß be 
Uchemei. 2% alten, fic erinnern, denfen an; 
Galts; tera ins Undenfen bringen, dag Anden- 
mir fen erneuern, anführen, erinnern 
bent; de an; grüßen, empfeblen. 

emaizs. [7 Remémberer, einer, der ers 
re iii! innert. ’ * 


Rem.’ Remémbrance, remembräng, 


wider das Gedähtniß; die Erinnerung; 
‚Beni rühmliche Erwähnung; das Anden 
sohn, iu Pen, Denkmal; die Nachricht, Urs 
(uiemier® Bunde, To call ton, fid in Eri 
Rinul. 2uns rufen, fih erinnern. To 
gie: come tO n, beifallen. To put in 
» mo⸗ 


r., erinnern. 
u 


* 
a 


Lemänded. 
otf; @°° Remémbrancen, remembrens 
jt fer , der Erinnerer; Rammerfecres 
1 agers a . 

‘sperm; ER emémb red, behielt im Gedadt- 
£ niß, erinnerte fih, dadte an, führte 


spit an; grüßte, empfahl; im Gedades 
a, eg nif behalten; ih ni gedacht 
yeniiltWi. an; angeführt; gegrüßt, empfohlen, 
ea), ach“ en to be r., des Andenfens 
— yWRemémbring, im Gedädhtniß be- 
* ar altend, fid) erinnernd, eingedent, 
wer la fend an, erie Pwd, grüßend, 
dar gg pfehtends daé fid) Erinnern, Dene 
— — bin’ Anführen; Grüßen, Eu 
digt eu Lemémering, f. remembring, 
em @'to Rémi remmigreht 


“rhe ; rate, 
Rem ot, WEN Tiare’, zuruͤckwandern guridé 


snatd 
erties >... ; 

er er ishon. temiare fh'n, 
Gs, rem'gratio te wa 
2 © Rüctehr. i , — 
A; gO Rerpind, semeind, (ſ. mind), 


en einnern „su Gemüth führen, 
eg mess aed » erinnerte; erinnert, 
Remo 4 ®mindi i ; 

oy —— En ding, erinnernd; das Grins 


Remedi a eminisnency, reminiffeußi, 
a, ¥ wh Sone. > . ; ' 
i,t ——— die Erinnerung, 
—— derinnerung. 
el Meminiscéntial, reminiffenns 
B —— if, erinnernd. 
tie ir. Ense, vemiß, (remissus; vgl. 
0 het aia ent), ſchlaff; faul, träge, nach⸗ 


Pe 
: ris  esihre, remif fill, verzeih⸗ 
u BE tid, erfäßlich. i ® 


—* e ’ e . 

get WeMOMIssion, rem 'n, ise 
—— 3 #io), die SE Kachlapı 
— ee Abfpannung , Erfbtafrung; 
iii id a ——— der Er⸗ 
* — tens ean Vergebung, Vers 
aa ¢ Ns ‘ > ny ee P 

ptt fie 9 remißli, fhlaff; nass 
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Nein to Reméle, remellt, (ſ. to melt), 





















Rem 


Remissness, die Schlaffheit; Faul- 
beit, Tragheit, Nachlaͤſſigkeit. 
to Remit, remitt, (remittere), gue 
rid fhiden; zuſchicken, aufenden, 
überwachen , einfenden, uͤberſenden; 
lindern, mildern, vermindern ; fchene 
fen; nadlafien, erlaffen, überlaflen 
abtreten; verzeihen, vergeben; fi 
berufen; kuͤhler werden, (ath er wer⸗ 
den; abnehmen; wieder ing Gefang- 
uiß feßen; mieder ae ellen. _ 
emitment, die Wiederveftfeßung ; 
Uebermahung, Rimeffe; der Erlag. 
Remittable, f. remissible. 
Remittance, remittens, (ree 
mise), das Remittiren, die Rimeffe, 
Geldeinfendung, Uebermadung einer 
umme; die ubermachte Summe, der 
2 L, die Gelder. 
Remitted, remitted, ſchickte u 
ris; fette wieder ing Gefangniés 
remittirte 3 berminderte ; fchenfte; 
bergieh; trot ab, überließ ; berief 
is ; ließ nach, nahm ab; gee 


R 


\ pera 
chidt, remittirt; vermindert; ges 
fentt verziehen; abgetreten, über« 
affen. 

Remitter, remitter, der Ueber⸗ 
fender; Berzeiber; die Ruͤckweiſung 
oe ein ae od alte, oder 
urfprüngliche Unfprucd. 

Remitting, gurid (hidend, res 
mittirend; bermindernd ; berzeihend; 
obtretend, überlaffend; nadlaffend, 
abnehmend ; das Zurudfhiden; Abe 
treten; Remittiren; Bermindern; 
Verzeihen; Ueberlaffen, Nachlaflen ; 
Abnehmen. 

Remnant, remmnänt, (rema- 
ke ubeiß; dad Ueberbleibfel, der 

eft, das ruchftüd 

Remolten, rimoblt'n, (f. ta 
melt), umgefh molsen, 

Remönstrance, remonnftrens, 
(monstrare, ital, mostrare, franz. 
montrer), der Erweis; die Vorftels 
lung, Erinnerung, Warnung; Mons 
ftrang, daé Aller ee 

Remönstrant, vorftellend 
— ; dex Werſtellende; 

rant. 

toRemdnstrate, remonn fired 
por Augen ftelen, vorftellen, gu Gea 
mith führen; erweifen. 

to Remoor, |. to. moor. 

Rémora, remmorä, (lat. v. mo- 
rari), der Aufhalt, das Hinderniß; 
der Schiffauger, Ghiffbalter. 

to Rémorate, remmoreht, (re- 
morari), aufhalten, hindern, 

to Remörd, (remordere), Gewifs 
frasenehe fühlen 5 in Gewiflenscngft 

vingen (unbraͤuchlich). 

Remorse, remahrs, der Normurf, 
dag Reuweh, die Geelenangft, pem 
liche Reue; bag Mitleid; Shk. T. 3. 

MM. 2, 2 MV.4,ı. M.1,5. bHf. 


erins 
emon⸗ 


— 


Fe 





Rem 


nsbiß. Er: 

Remörseful, nagend; mitleidig; 
Shk. bHf. 4, ı. 

Remörseless, remahrsteß, reu- 
108; bart, graufam, wild, unbarınz 
bergig, frevelhaft; Shk. AL. st. 82. 

Remote, remobht, (remotus), ent: 
fernt, entlegen; fern, weit; fremd, 

._ abgezogen, | , 

Ramerely, entfernt, fern, weit, 
fremd; abgezogen. 
emöteness, die Entfernung, ers 
ne, Entlegenheit, Abagelegenheit. 
emdtion, remobfad’n, (ren-o- 
tio), die Entfernung. ‘ 
emovable, remub wall, wege 
raumbar, wegzuſchaffen, gu räumen. 
To be r., abgefest werden fönnen. 

Removal, remubwal, die Begs 
{haffung, Wegfekung, Hebung, Ente 
fernung; Bewegung,“ Räumung; 
Entſetzung, Abfesung (von einem 
Anke); das Wegrücken, der Abzug. 
R.o lodgin s, Das Umzichen, Aus: 
sichen,, die Wohnungsperanderung. 

Remove, remubw, das Nüden, 
Ziehen; der Ruck, Bugs (im Schade 
spiel die Veränderung (des Orts), 
serjekung, Verlegung; Fortridung, 
Erhöhung, Beforderung; Entfers 
nung; das Umzichen; die Nafte, 
Station, Shk. AHV. 5, 3; der Erad, 
die Staffel, Kaffe auf der Schule 
zu Eton; Unfhuhung; das abgetras 

gene Gericht, Abnehinen der Sairfe 
feln, Wechfel der Schüffeln. He is 
my cousin one r., wir find ander 
gelgwiftertind, an is but one r. 

om ‘nothing, daß ift nicht vie 
mehr, alé nichts, Re ig 
to Remöve, (rembvere), wegbewe⸗ 
gen, wegfchaffen,; weafegen, wegle— 
gen, räumen ; verfeen , verlegen ; 
entfernen ; fih wegbegeben, ſich ents 
fernen; die Wohnung verändern, aufs 
sieben. Tor. the clorlı, abdeden. 

Remöveable, f. removable. ° ° 

Removed, raunite, berfeßte, ent: 
fernte, rüdte, ‚wardte den Ruͤcken, 
ging über; geräumt, verfeßt, ents 

r * 


Remoévedness, f. remoteness. 

Remover, remubwer, der Bere 
‚ruder, Raͤumer; Abgehende. 
emöving,, räumend; verfeßend; 
verlegend ; entfernend; ridend; das 
Naumen; Verfegen; Verlegen; Ents 
feriten ; Rüden. 

to Remöunt, remaunt, (fit. re 
monter), wieder hinauf fteigen, wies 
der auffißen; wieder auffegen, wies 
der beritten machen, wieder mit Pfers 


den berieben, 
‘emounted, ftieq wieder hinauf, 
fab wieder auf; wieder hinaufgefties 


gen, wieder aufgefefien. 
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t: 1. R. of conscience, der Gewiſ⸗ 
. : 


Ren 


Remunerable, remjubnerabt 
verguütlich, vergeltbar , zu belobne, 
> zu bezahlen. =~ 
to Remanerate, remjubhnercht, 
_ (alt remuner, von remunerare), wit 
- Der bezahlen, belohnen, tergute, 
vergelten. 
Remirnerated, begablte, belohen 
vergütete wieder; wieder bezahlt, be 
lohnt, vergütet, vergolten. 
Remunerdtion, remjunere: 
» F'n, (remünerätio ), die Brzade 
: ting, Belohnung, Vergeltung, In: 
giitung. Ri ia ; 
Remunerative, remjubnen: 
tim; —— , belohnend, vera’ 
' tend, vergütend. , 
to Remürmur, rimorrmen 
(marmur), wieder murmeln, dam 
wieder hallen ; mit murmelndes 
Schalle zuruckgeben, wiederbals 
laſſen. 


“het gr ice ee 

Rémal, (renalis), gu den Nieren ge 

Renard, rennard, (fr3.), m 
nard. 

Rendsecence, renäscency,!b 
na ffen 6, ‚co ‚remasci), der min! 
Anwachs, de Erneuerung, Bro 
geburt, — 

Renäscent, renäffent, (m 
scens), wieder twachfend, wieder * 
ftanden , wiedergeboren ; erneuen 

Renäscible, renäffıb't, ww 
bar. 

Renascibilirv, rendseiblr 
ness, renaffibilliti, ren 
ſibelneß, die Ermeubarkeit. 

to Rendvigate, rina wwiset 
(to navigate), wieder fchiifen, 19 
ven, gurud fegeln. . 4 

Rencounter, renfaunter, 

ufammentreffen,. Sufamypienftes 
er Angriff; Das Gefecht, der Steet 
das Scharmühßel; die Streiigle, 
Handel; Schlägerei. : 
to Renconnter, Efrz. rencont:”, 
aus dem lat. contra), zufanmettt" 
fen; zuſammen ftoSen ; angrnd 
zufammen gerathen, handgeman e 
den, fechten, flreiten. i 
to Rend, rennd, (vom erent, ® 
fo eacow > XR —WB “ar 
erreifen, fe x. with cries, if 
es, 


to Rénder, rennder, Etz. 


aus dem Lat. reddere), gurlidgit 
wieder geben; wieder erjtatten: © 
wiedern ; angeben, darthun ; mad! 
darftellen, ſchildern; ‚überfehen; © 
bieten; leiften, ertheilen; U erst 
überliefern. Tor, a reason, To 
angesen. To r. thanks, danftt. 
r. solicitous, befümmert mader 2 
r. service, Dienft leiſten. * 
one’s self considerable, fid © 


| ' Ren 
Reman.” . Ben. 
rete Rénder, die Angabe, Kunde, Dars 
nigra ftellung, der Gericht; Shk. Cy. 4, 4. 
wärmer" Rendevous, rendezvous, 
airs: genndiwuhs, (frg.), die Zuſam⸗ 
he ket > = menfunft; Beitellung; das Sammel: 


rept, eichen; der Sammetplas, Verfanum: 

Remon’ tungépunct. Bet Shk. He. 2, 1. muß 
giant ee, dem Zufanmenhange nad, in hu: 
chet ut moriftifhem Style feyn, das Ergebs 

Remeret nif, das Ende vom Liede. „Das 
(o'r. wm daus deo wie Schlegel überfekt, 
(org, Rae’ — triyft nicht fo gut. . 
zitat, to Rendevoüs,.an einem beftimm- 

geman" Ken Orte gufammen kommen, fid) ein 
tim, bate © ftellen. 


& Röndible, renndib'l, wieder zu 
— geben; erſetzlich. 
oer? Rendition, rendifd’n, die Les 
ae wr? bergabe; Ergebung. 
Cael eat Rendring, wieder gebend; erwies 
e dernd; angebend; darftellend, ſchil⸗ 


en ‚ dernd; ütberfehend; das Wiederges 
nt ‘eis? Benz rwiedern; Wngeben, Darftel- 
Remth \ len, Schildern; Ueberfegen, j 

pate wt. Renegdde, renegädo, renni— 
cent a 


ebd, rennigehdo, (fpanı; ure 
rr for. renegate, %, (at, renegatus, 
Rent val. runagate), der Nenegat, Ubfale 
ablit ütge, Abtrimnige; Ueberlaͤufer. 


Im: toRenége, renihgf, (renegare: 

yee | Chauc. hat reney f. nicht eingeftehen), 
penis ©  Taugnen, verläugnen; Shk. AC, © 

seen)» — Röner, rennit, die Renette. . 

facet gi WO Renéw, renjub, (f. new), ers, 
penascill neuen; wiederholen. 


fi. u, Renéwable, erneubar, zu erneuern. 
Renasel Renéwal, renjubat, die Er: 
„el. neuung. 
ii Renewed, erneuete, wiederholte; 
w Re ermeuet, wiederholt. 
(v0 wR enéwer, renjuber, der Ere 
Hr, neuer. | 5 
et Renéwin §: erneuend, wiederho⸗ 
* — rn 


—— lend; das Erneuen, Wiederholen. 
(gat Renitency,. reneitenBi, (reni- 
sai Fr —— der Widerſtand, Gegen: 
PA babel: er ? t ; £ 
Le ‚Reniten t, renettent, (renitens), 
wo yet widerftebend, gegenftrebend, gegen⸗ 
Be —— drüdend, * 
ua Renner, rennit, (von rinnen, 
* — i das Lab. KR. bag, der Labma— 
Wer, ei . . 
wo Reals * Rennet, rénneting, f. renet. 
N a pe to Renovate, f. to renew. 
ger , Renovätion, rennowehſch'n, 
Kira ic ‚olienovatio), die Erneuung. ' 


Kenöonnce, renaunß, (renun- 

we, are), verläugnen, nicht bekennen 

— ott im Kartenfpiel); abfagen, entfagen; 
rity _ Detsihe thun. 
baste an. Renéunced, renaunft, verläug: 
hm, Rete, fagte ab, entfagte, that Ber- 

en hs verlaͤugnet, abgefagt, entfagt, 
mit ve Verzicht gerhan. 

1,00 14 

h is 
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tig maden. Tor. up,'to, überge- | Renduncing, verlaugnend , abfac 


Ren 


gend, entfagend; das Berlaugnen, 
Äbſagen, Entfagen, Verzichttbun. 
Renown, renaum, (alt renomme, 
renowm, nah dem fig. renomme, 
eig. das Wiedernennen, öftere Nens 
nen, von nomen), der gute Names 
‘Ruf, Rubm. " 
to Rendwn, einen guten Nanien 
‘ machen, Gerithint machen, in Ruf 
bringen, | 
Renowned, renaun'd, machte 
berühmt, bradte in Ruf; berihine, 
in Ruf gebracht. 2 
Renöwnedly, renaun'dli cate 
wie. berühmt, gum Ruhm. 
act r., fih einen Namen erivers 
ben. 
ne ihe edness, die Beriihints 
ot. u 
Rent, rennt, (f. to rend), zerriß; 
een ; der Rib,’ BSrud, die 
* Spalte, 
Rent, (fr}. rente, bon .rendre, red- 
derey oder. redire, Eintommen), die 
ı Rente, Miethe, der Bins. RK. charge, 
der Erbzind. R. roll, das Rinfene 
bud. MR. service, der Grundzins. 
R. stock, die trodnen Zinfen. 
to Rent, rennt, Eo rend, rant, - 
w. Dr serreißen; brummen, brül⸗ 
_ ten, ſchreien, laͤrmen; miethen; ‘vere 
miethen, verzinſen. 
Röntable, renntab’l, miethbar; 
vermiethbar. as 
Re ee ‚ der Miethzind. 
Rental, renntal, das Zinfenvers 
zeichniß, Zinſenbuch, Pachtbuch. 
Rénted, rennted, miethete, vers 
miethete, verzinste; gemiethet, vers 
miethet, verzinſet. 
Renter, rennter, der Pachter, 
Singmann, Miethinann. 
to Renter, (Gchneiderausdrud), ftops 
fen, anftoßen, eine blinde Nath ınas 
wien. os 
Réntered, rennter’d; ftopfte, 
ftich an; geftopft, angeftofen. 
Réntering, Em anſtoßend z 
das Stopfen, Anſtoßen. 
Rénter warden, rennter 
uahrd'n, (von warten, gee 
wahren, garder, wie nod) Mim'zs 
wardein, Rentwardern fonnte 
se werden), der Nentmeifter, Eins 
nehmer. 
to Renvérse, renwerrf‘, (von 
vertere),. umftürzen, tunfebver, 
Renvérsed, ftür'- um, fehrte um; 
umgeftürgt, umgetcbrt. a. 
to Renumerate, renjugmerept, 
(renumerare), wieder zaͤhlen. 
Renuncidtion, rinonfdiehs 
Gh ’n, (renurciatio), die Verlaͤug⸗ 
nung; Abfagung, Entiagung; Vers 
zichtleiftung, der Verzicht. 


Ren 


‘ renuncnlus, ti: 
tinonnfjulog, der 


Renunele 
nonnf’t, 


TFroſchpfeffer, Hahnenfuß 

to Reobtäin Dap obtehn, (f. to 
obtain), wieder erlangen. 

Reobrdined, erlangtewieder ; wie: 
der erlangt. , 

to Reorddin, riaprdähn, (f. to 
ordain), wieder verordnen, neu 
wer ugen; wieder einführen, eins 


Reordindtian,riabrdineh fan 
die Arne? ala ine 
to Repäcify, rip ffifet, (to 
Pit Y» wieder befänftigen, wieder 


Repäir, repebr, die Ausbeſſerun 
Reparatur; der Aufenthalt, das on 
ger (der Pafen) ; Hingeben, die 

etfe. Well in r., in baulichem 
Stande, wohlgehalten. Out of r-s, 
abgerifien, baufallig. 
to Repdir, (reparare), wieder bers 
ang P — , — ver⸗ 

guten, erſetzen, gut made; 
aufhalten; fi "begeben Pi AA 

I 

mee citab ies nev ees ost, * 
repara e, a ; 
fer, ef subeflern; verbefs 

Repäired, befferte 


aus, reparirte; 
erfeßte; biett i ; 


ch auf; ging bin, rei» 
; audgebeffert, reparieers erjeht ; 
Aisehalten 5 bingegangen, gereifet. 

ot to be r., un ⸗ 
—X erſetzlich, unher 


2 pir or, der, Ausbefferer, Hers 


Repäiring, anébeffernd, reparis 
send; erfehend; ſich aufbaltend ; bins 
—— rei a - Wntöchern, 
ven; Erfeßen; Aufbalten; Hinz 
geben; Reifen, . fy be 
Repdirs, repabré, die Ausbeſſe⸗ 
rungen, Reparaturen. 
Repändous, repaͤnndos, (fat. 
repandus), fonver, rund erhaben. 
Reparable, teppäräb‘t, f. re. 
arable, erfeßlich. 
R Parably, erfeßlic, 
Repardtion » Feppärehfdh'n, 
Separatia), die Ausbeflerun ; der 
ab; die Entfhädigung, Bergits 
0 R. of honour, die Ehrener: 


Repärative, repärrätiw, ent: 
[Sadigend ; ausbeffernd; das Aus: 

eflernde, die Ausbefferung. 
Repartée, Teppartibh, (fry. re- 

artie), Die gewandte, beifende , 

Anippifhe — — 
„epartee, beibend, ſpi nips 
piſch erwiedern, — 
partition, repparti ‘ny, 
(von partir’, pars), die Wiederein 
theilung ; Bertheilung, : 
eparcy, J. Teparice, 


zo 
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to Repdss, ripäß, ( ), au 

rid eben! nod einmal fommen, gu 
if kommen; wieder vorbeitommen, 
wieder durchgehen, wieder be-reten. 

Repässable, ripaffab't, mie 
oreo betreten, zu bereifen, zu be: 

abren. 

Repäst, rtpa*Gt, (v. lat. parm: 
aus pasci, vgl. to foster), dad Mehl 
die Mahlzeit, das Eſſen. 

to Kepäst, fpeifen, füttern, , 

to Repätriate, (vb, patria), wredet 
in, das Baterland, oder die Heimat 
bringen, wieder einheimen, 

to Repäy, ripeb, (% topay’, wis 
der bezahlen, belohmen, vergelten, 
erfeßen ; wieder abtragen. 

meres —— es ab°C, wieder 
gu bezahlen; erſetzlich. 

Repäy’d, bezahlte wieder, belohnt, 
erfeßte,, trug wieder ab; wieder te: 
zahlt, belohnt, erfeßt, wieder abye 
tragen. 

Repaying, wieder bezahlend, te 
Lohnend, erfeßend, wieder abtragmt; 
das Wiederbesahlen, Belohnen, & 
jegen, Wiederabtragen. 

Repéy ment, die Wiederbegahlum, 
der sen. j 

to Repéal, repihl, (fra. rape 
ler), ,urudberufen, wiederrufen; we 
derrufen, aufheben, abſchafen. 

ney éal, der Zurückruf, Wieden; 
i 
n 


- 


derruf, die Aufhebung, Ader: 


fung. ; — 
Repealable, repihläb'elt, x 
derruflich. FE A 
péaled, widerrief, fchaffte di 
widerrufen, abgeſchafft. ; 
Repéaling, iwiderrufend, abfde: 
fend; das Widerrufen,, Abſchefts. 
to Repéat, repiht, (lat. reperere) 
wiederholen ; von neuem verfuchen 
Repear, die Wiederholung; dad Bis 
derholungszeichen. 
Repéated, repibted, wiederheb— 
te; wiederholt, _ i 
Repéatedly, wiederholt, nad ev 
ander. ; 
Repeater, der Wicderhofer, Ar 
tent; die Repetierubr. 
Repéating, wiederbolend; das Bir 
derfolen, . - 
Repeek, repibf, der Neunziget 
(im Pidetfpiele). ea 
to Repéek, (f, to pique; im Pitts 
fpiele) einen Reungiger maden. 
to Repél, repel, (repellere). # 
rid flofen zurück treiben; zertha⸗ 
len, niederſchlagen; entgegen mim 
fen, widerprallen. To_r. an obje 
tion, einen Einwurf widerlegen, 
Repelled, ſtieß gurud; zurudf ge 
ftoßen. 


Repéilene, repellent, dad dw 
rüdtreibende; Zertheilungẽmitiel. 


h Rep 
oRinım Repéller, der Zurückſtoßer, Ber- 
rit ol ns Halter , ce —— 


t * 
rod bers: Repélling, guridftofend; das Bu- 
wide beter : — me 

,„ toRepént, repenn §. repen- 
yr sre tir, * poenitere), Keue empfinden, 


1 
en Buße thun, bereuen, fich reuen lafe 
bepastaemts Ir. of it, e8 reut mic). 
any Repéntance, repenntens, (poe- 
Som) _, ritensia), die Reue, Buße. 


fon, Repéntant, reuig, bufifertig. 
af pea Repénted, Bere; Gere.” wi 
pepe’... to Repéople, repihp*l, (people 
wn ta ~ wieder bebottern. Gor , 
aa Repéopled, bevölterte wieder ; wies 
ee der bevölfert. ©... 
I „„ Repéopling, repibpling, wie: 
ei der Hevolfernd ; das Wicderbevoltern. 
lepayalu to Repercuss‘, f. to repercnse. 
Ps Repercüssion, riperfoffh'n, 
ee wi (fepereussio), der Rüdftoß, das Zu: 
ng Fudprallen. 
jit, he: Repercussive, riperfoffiw, 
trüget. TE zurück ſtoßend, zurück treibend, zus 
Le paring, av ridprellend; zuruckprallend. 

a ae — Repercüte, riperftjubt, (re. 
N — percutere), zuruͤck ſtoßen, zurüds 
a prellen. , ‘ 
Lep Repertitious, ripertifdos, 
I —— gefunden. 
ohep „sRepertory, reppertorrt 


(re- 
le) i! *⸗ —— ‚dag Borrathébud, Funds 
Yerla,#" buch; das Borvathéhaus, die Bore 
repeal, MAR. rathöfanımer, : 

— —8 Repetirion, reppetifh'n, (re- 
fung „ Petitio), die Wiederholung; Boris 
ae bung, Probes Erzählung; das auss 
‘ait wendig Herfagen. 

jill © Repiduo, repiéno, reppiehno, 
mie. teppithme, 44 die Vollſtim⸗ 
migkeit des Orcheſters. 
iat; “to Repine, repein, (f. to pine), 


Berdruß empfinden, unzufrieden feyn, 
‘sc ch grämen, misvergnugt feyn, uns 
ri ar? willig ſeyn, Shk. Co. 3, 1.; murren, 
TC.1,3. ; bereuen, aHf. 5, 2.; neis 
nv den, beneiden, wisgonnen, To r. at 
fid gramen über —. 
gt Repiner, repeiner, der Murrens 
de, Unzufriedene,Miswillige; Neider. 
at yf Repining, repeining, murrend, 


epeattl unzufrieden, miswillig, neidend; das 
toss Murren , Neiden. 

perus⸗ „to Repläce, riplebi, (f. to 
re Nun pace). wreder —— wieder einſe⸗ 
2 peck ! » wieder berftellen ,- erfeßen; an 


a Me eimen.andern Ort ftellen,, verfeßen ; 
bere an die Stelle eines andern eben; 


. an die Stelle eines andern fommen 
pe mtenen. : 
fgets } epläcing, wicder binftellend, vers 
ne 7 — dag WBiederoonfelien ‚ Ber: 
tear 7 ‘to pr 141 
id u⸗ wieder falter. rtp le bt ’ (ſ. plait), 
sis PReplänı, replannt, (f. plant), 
let ag 

*} N 
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Rep | 
wieder pflanzen, verpflangen, um⸗ 
pflanzen, umfeken. , 
Replantätion, replanteh fd'n, 

die Verpflangung, Umpflangung. 
Repläuted, verpflanzte, pflangte 

um; verfeßt, verpflanzt. 
Replänti ng » umpfanzend, ver- 

pangend ; as Umpflanzen, Bers 
pflanzen. 


to Replénish, replennifch, (re 


lere, von Arc, plenus, "olucs ı 
poll, full w. f.), fallen, anfüllen; 
vollenden, volifommen macen ;-:fich 
anfüllen, voll werden, ſich ſammeln. 

Replenished, füllte, vollendete, 
ile fih an; gefüllt, vollendet, ans 
gefüllt. | 

Replenisher, der Füllende; Bolls 
ender. , 

Replönishment, replennifds 


ment, die Füllung, Crfüllung, 

Vollendung ; Anfiıllung. 
Replétre, replibt, (repletus), voll, 

angefullt. . j 
Repletion, replibfh'n, (ra 


erfülle, j 

Repl@tive, anfüllend. t 

Repleviable, replewwiab't, 
(mittell, replegiabilis, f. plight, 

sedge)» wreder gu erbalten, einzu⸗ 
ofen. 

Replévin, replévy, replems 
win, replewiwt, (f. d, vor.), etm 
gerichtlicher Befehl au Befreiung vers 
—— Güter, Loͤſungsbefehl, die 

uslöfung, Wiedereinfeßung. 

to Reple vy: von Pfandrechte bes 
freien, aus dem Befchlage nehmen, 

einen Befchlag aufheben, auslöfen, 
wieder erhalten, einlöfen, freiftellen. 

Replicétion, replifebfd'n, 
(replicatio), der Widerhall; die Ants 
wort, Erwiederung. : 

to Reply, repleth, (replicare), 
antworten, exwiedern. 

Reply, die Antwort, Erwiederung. 

Replyd, antwortete, eriwiederte; ges 
antwortet, erwiedert. 

Replyer, repleier, der Antwors 
tende, Erwiederer. 

Repiying, antwortend, erwiedernd; 
das Antworten, Erwiedern, 

to ——— ripolliſch, (f. to 
polish), wieder glangend machen, 
wieder poliren, auspußen, nachreilen, 

Reponce,repponß, die Rapunzel, 

to Report, repobrt, (fr}.rappor- 
ter, vom lat. portare), als Gerücht 

verbreiten » ausbreiten, jagen; ım 
Ruf bringen; Nachricht geben; bes 
rihten; Bericht abfiatten, vortragen ; 
erzählen; zurudgeben, wıederhallen 

er brt, das Gerücht, d 
eport, repohrt, das Gerudt, der 
Ruf, Name; Bericht, die Nache 


fi die Füllung, Anfüllung; Ues 


Rep 


richt; der Knall, Shall. R-s, die 
ten. : 

Reported, repobrted, berichtete, 
verbreitete, erzablte, erwiederte; bes 
richtet, ‚verbreitet; erzaͤhlt, erwie⸗ 
dert. Itisr., es beißt, man fagt. 
Ilr. of, übel berüchtiat. 

Repörter, der Erzähler ; Referent, 
erichterftatter, Beridhtfteller. 

Repörting, verbreitend, erzäblend, 

‘ eriviedernd; das Verbreiten, Erzaͤh— 

n len, es fand ) 
eposal, repo , (0, to repose), 
das Vertrauen. a ; 

Repose, repos, (frs. repos, ital. 
riposo, VOM QT. raverv, ravers), DIE 
Ruhe, der Schlaf; Nubhpuntt. 

to Repose, (f. das vor.), zur Rube 
legen; feßen, lebnen; mut 
trauen feßen, bertranen ; ruben, ſchla⸗ 
fen. To r. upon, fid auf — ver: 
laflen. - 

Repösed, repohf'd, legte, fehte 
Vertrauen; fdlier; gelegt; geichla= 
fen; vertraut. , 

— ness, der Ruheſtand, die 
ube. 

8) Repösit, repossit, Maus re- 
onere, repositus), an einen fidern 

Drt legen, niederlegen, in Verwah⸗ 
rung geben; wieder einrichten, wie— 
der in die gehörige Lage bringen. 

a bib ch reppofifch'n, die 
iedereinrichtung , Buredhtiegung, 

Einrihtung, Herftellung. 

Repository, reposéttorrt, dad 
Nepofitorium, der Lagerort, Wer: 
wahrungsort; das Behaͤltniß, der 
Sperfefhranf; das Einlager, Waa- 
A der Waarenort; (volffpr.) 
ein Gefangniß; eine Gtallung. 

to Reposséss, ripoffeh, (fi to 
possess), ivieder beſitzen, fi) wider 
in Befiß feßen, = ; 

Reposséssed, befah wieder; wies 
der befefien, wieder im Befiß. 

toKeprehend, reppribennd, 
(reprehendere), verweijen, tadeln, 
rügen. j 

Reprehénder, der Berweifende, 
Tadler. ct 

Reprehénding, verweifend, tas 
delnd; das Berweifen, Tadeln. 

Reprelbönsible, reppribenns 
fib Cl, tadelhaft, tadelswurdig, 
ftrafbar, 

Reprehénsibleness, die Tadelö- 
sourdigfett. 

Reprehénsibly, tadelhaft, tadels- 
wurdig. 

Reprehénsion, repprihenn— 
h'n,(reprehensio), der Verweis, 
adel, die Ruͤge. 

. Rep rehénsive, tadelfüdhtig. 

to Represént, repprifennt,(se- 
pracsentare), darftellens befchreiben, 
fhildern ; (ein Schaufpiel) vorftel- 
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Mere’ 


Rep 

len, geben; eines Stelle vertreten, 

repräfentiren; eine Borftellung mo: 

den. To r. in colours. ausmalen, 

Represenrdtionrepprifented: 

h'n,/represénrance. dat Bill; 
die Vorftellung; Stellvertretung. 

Representative, reprifennt:: 
tim, vorftellend, bildlich ; ſteler 
tretend, vepräfentirend; das Bil; 
der Stelivertreter, Repräfentant. 

Representred, ftellte dar, be: 
—2* ſchilderte; ſtellte vor, gad; 
vertrat die Stelle, repräfentirte; 
machte eine Vorjteilung ; dargeftelt 
befchrieben ; vorgeftelli; vertreten. 

Represéuter, der Darficller; Stel: 
vertreter. 

Representing, darftellend, be 
fhr:ibend 1 ſchildernd, voritellerd, 
die Stelle vertretend, reprafenures’; 
das Darftellen, Beichreiben, Edib 
dern, Voͤrſtellen, Stellvertreten, I 
präfentiren. ee. . 

Represéntment, dus Bild, de 
Därftellung. 

to Représs, repreß, (reprimer) 
repressus, von premere, ti. wit 
Soe Bapus, print, w. f.), unter 

rüden, zufammendrüden, zußze 
menpreflen ; tm gewer halten, cu 
halt thun, einſchraͤnken; fteuern, bw 
men, nicderbalten. j 

Représs, die Unterdrüdung, de 
Einhalt. - 

Représser, der Unterdrüder. 

Repression, repreffd'n, bi 
Unterdrugung. 

Représsive, unterdrüden). 

Reprieval, §rift, Aufſchub. 

to Reprieve, reprigm, (mer 
von reprendre ’, nod) von repit, idl 
mehr bon Brief, worm eben | 
wol yeabu ald gn lg ‚ wit 
Brise: anflingt = we ir hen 

i riafo, priafan und gebrisfer 
ei fdlreiten P "gebrau t wart 4 2 
briefen für brieflich, faritie 

- perbürgen, buben wir nod. Unt | 
ware reprieve eig. wieder zu Britt 
zu Schrift bringen ‚\ mithin ae 
neue fhriftlich beurfunden, mae ee 
Verträgen fo gut, wie von Uribe 
(en gebraucht werden fann; dete 

riften, Auffchub geben; die Bel 

vedung des Urtbeiis auffdieesi 
von der ‘afe befreien , leeſew 
chen, begnadigen; Shk. AM IA 
(Berivedfelt mit oder cneftellt © 
reprehendere, nad) No hden), ® 
dein, BWerweife geben, (soft 
jedoch fir jet feinen Beleg tenne) 

Reprieve, die Frift, Friftung, da 

uffhub; Shk. MM,2,4 4 

Reprieving. repribmwind, fr 
frend; das Friften. , , v 

Reprimdnd, reprimännd, 
Tadel, Verweis, 


Strafe 


8 N 
m, gr: m’ 
em. a 


der. Ta 


Repremiun 
tim, wee 
ram, art 
der Enkere © 


. 
Re preset » 





jan; 1 
permet u 8 
mat coe 8 
beige F 


Re nresee” 
ait { 


ha 
m. © 
he reset rs he 


Le, OE iae, ital. ripresaglia, ftj. repre- 
jür ie P + = sailles bon — — fry. re- 
bis eagle HOR” . * 
“nie, = prendre, wieder ergreifen; alſo das 
taf ‘sade Recht, mit Gewalt Genommenes wies 
perm, 5 der gu nehmen, verw. mit praeda), 
— die Gegenthaͤtlichkeit, Repreffatien, 
3334 en x sremereecre net 
ede tute ; . aHd. 4, x. Letter o 
Rep = Sey der RKaperbrief. « To make r. 
reprise * — one, es einen wett un 
nis Reprise, reprize, repreif’ 
seid * (f. dad Borige), die Repreffaties Ges 
— as! genthättrchleit,  Wiedervergeftung, 
bl Senugthuung; Wiederholung. At 
u, WO ‘three r-s, zu drei wiederholten 
Represt © malen. Besides allr-s, nebft allen 
er une, — reprohtſch, der Ta 
PL, ep ac a , sie 
rept w del, Vorwurf; die Schmach. 
MT Je to Repröach, (frj. reproche, vere 
Rep mut ih aus reciprocare, eig. zu⸗ 
reprittl =) kwhépralfen, und guriidfordern, nad 
\ kopen! at eftus ultro citrogue poscere oder 
v0 * aus repercutere, repercussus), td= 
mee mn —— boviverfen, vorruͤcken; ſchmaͤ⸗ 
we Repröachable, reprohtſchäb'l, 
—— taͤdelhaft tadelsivitrdig. 
— Reproachful, beleidigend, fhmäs 
ei! Le bend; ſchaͤndlich, fhimpflich. 
ett +f ‘ 2 +e? 
9 Mi R ee röachfully,. _beleidigend, 
— Ihmähend; ſchaͤndlich, ſchimpflich. 
Meant Sp Reproachfulness, die Shands 
ji “ant „lichteit, Schimpfiichkeit. 
nett Repréaching, tadelnd, vorivers 
pr —— fend, ſchmaͤhend; das Tadeln, Bore 
a § + nzafen, Schmaͤhen. beh 
frees od eprobate, repprobeht, (repro- I 
grid pet” bus), verworfen, ruchlos; der Ber 
gt a : toorfene Such ofe. — 
ang, SO Keprobate, (andere Form von 
Be, to reprove, reprobare), verwerfen; 
— tudlos, verworfen feyn. 
Ai, at Réprobated, verwarf; war ruc 
— * i vertoorfen. aa 
pri * Obateness, . repprov x 
— noch, die Ruchlofigteit, 
a of bie dtion, reprobebfh'n, 
— ie Verwerfung, Verurtheilung. 
Repl ae u 
ral 


' Reprinting, 


Rep 


to Reprimänd, (in die Wurzel re- 
rehendere ift zugleich als fremde 
Rebengater reprimere wt eingewach⸗ 
fen und fo dieſer Baſtart entftan- 
den), tadeln, verweiſen. 


= toReprint, reprinnt, ſ. to print, 


wieder abdruden, nahdruden; wie: 
der auflegen. , 
Reprinted, drudte wieder ab, 
legte wieder Auf; wieder abgedrudt, 
nachgcdrudt, wieder aufgelegt. 
wieder abdrudend, 
nahdrudend, wieder aufleaend; das 
Wrederabdruden, Naddruden, Wie: 
derauflegen, : 
Reprisal, reprisals, repret 
fal, repreifels, (mittellat. re- 
eg rhe repreysalliae, repraesa- 
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‚to Repu 


Rep 

to Reprod tos, reprodjuhß, (ree 
producere), wieder hervor bringen. 

Reproduction, repprodode 

‘fad'n, das neue Product, der neue 

+ Berfud , die Wiederhervorbringung, 

- Wrederherftellung. 

Reproéof, repruhf, der Vorwurf, 
Tadel, ' ’ 
Reprövable, reprubwal'l, tas 
deihaft, tadelswürdig, ftrarfbar.  ' 
Reprövableness, die Tadelswür⸗ 

digkeit. 
to Kepröve, reprubw, (ſ. to re- 
robäte, welded urfprünglichere 
orm ift, twoneben ſich eine, zweite 
ellte), veriweifen, tadeln, rugen’y 
helten, ſchmaͤlen; widerlegen, mies 
illigen ; bezüchtigen. 
Reproveable, f. reprovable. 
Repröver, der Ladler, Rüger, 
Repröving, tadelnd, rügend, fhels 
tend, misbilligend, _bezüchtigend ; 
das Ladein Rigen, Schelten, Mise 
billigen, Bezuͤchtigen. | 
to Reprune, reprudn, (f. to 
.) ‚ wieder befchneiden. £ 
Reptile, repptil, (reptile, bon 
— krigchend; der inte 
urm; das Friehende Gewaͤchs. 
Republican, ripobblitän, rea 
publifanifch, freiburgertid); der Nes 
publifaner, Sreibiirger. 
Republicanism, die Unbanglide 
feit an eine freibürgerlice Verfaſ⸗ 
‚ fung, _ freibürgerlide .Denfs und 
" Ginnesart, Freibürgerthbum, Freie 
bürgerlichkeit. 3. 
Republick, ripobblit, (respu: 
blica), der Sreiftaat, die Kepublif; 
das gemeine Wejen, der Gtaat. 
to Republish, repobllifad, Cf. 
to publish), wieder heraus geben, 
befannt machen. 
Republishing, wicder heraus ges 
bend, befannt machend; das Wiedere 
herausgeben, Befanntinaden. 
Repudiable, dA det da vers 
werflid), ſcheidenswerth. 
to Repudiate, repjubdiebt, 
(repudiare), verftoßen , fic) ſcheiden. 
Repudidtiony repjudiefch'n, 
die Verftoßung, Ehefdeidung. 
gn, repjuhn, (repugna~ 
re), widerftreiten, widerftreben. 
Repugnance, ' repugnaney, 
repoggnänfi,, (repugnantia), 
die Unvertra tichfeit ; der Widers 
ftand, das Widerſtreben; der Streit, 
— die Abneigung. 
epngnant, repoggnant, wi— 
Derftrebend widerfpanftig , unges 
horfain ; entgegen , unverträglid. 
Repügnantiy,, widerfpredend, 
entgegen, widerfpanftig. 
to Repullulate, repolljuleht 
(repullulare), wieder grünen, wie’ 
der ausfchlagen, wieder auflommen* 


Rep 


20 peste helt repoll{*, (repellere, 
repulsus), 3urnd fchlagen, abſchla⸗ 
gen, abweifen. i 

Repulse, die Abweifung, abfdhla- 
gige Antwort. To meet with ar., 
abgewiefen werden, einen Korb ber 
fommen. 

Repulsed, flug zurüd, flug 
ab; guriid gefchiagen, abgelchlagen. 

Repulsing, revert ting , abs 
feta end, zurück ſchlagend; dag 
Abſchlagen, —* lagen. 

Repulsion, f. repulse. 

Repulsive, repolifim, abſchla— 
gend, zurüdfchlagend. 

to Repurchase, reporrtſchehs, 
(f. to purchase), wieder faufen. 

Reputable, reppjutae't, —— 
werth, ebrevoll, angefeben, its 
lid; anftandig, ehrvar. 

Reputably, ebhrewerth, ehrevoll, 
augefeben, ruͤhmlich. 

Reputition, repjutebfh'n, 
der Name, Ruf; Credit, das Anz 

ve. 


fehen ;. die Eh 


Repüte, repjubt, der Name; die 


gemeine Meinung. 


> ‘ in ’ (reputare), halter, für, 
Repnteless, repjubtteß, rufe 


te » ebrlos, (himpflid, unanftans 


- dig. 

Requést, refweft (rg. requöte, 
aus reguisitio), Di Bitte, bas Ges 
ſuch; Anfehn; der Ruf; Shk. Co. 
3,1. To be in w, in Anfeben 

ftehen, gefucht werden. 

to Request, (requirere), bitten, er: 
ſuchen, anfuden. p 

Requésted, bat, erfuchte; gebeten, 
erſucht. 

Requester, rekweßter, der Bit- 
ter, Bittfteller, Exfuder, Suppli⸗ 
cant. | 

to Requicken, refwid’n, (f. 
quick), wieder beleben. 

Requiem, ribfwiem, (f. quiet), 
die Rube; Geelmefle, Shk. H. 5, 1.; 
der Jonashai, Meerwolf, 

Req uietory, die Rubjtatte, das 

rab, 

Requirable, refweirab'l, ere 
foderlich. 

to Require, refwerr, (requirere), 

_ fodern, verlangen ; erfodirn. 

Required, verlangte, erfoderte; 
berlangt, erfodert. , 

Requiring, refwerring, bere 
langend, erfodernd; das Berlangen, 

„Erfoden. dwif ER 

équisite, redwifit oder: 

ib; das Erfodernif. - > 

Réquisitely, — 

Be — teness, die Erfoderlich- 
eit. 

‘ Requisition, refwififch'n, (re- 
guisitio), das Erfuden, pense 
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Res 
Anfuchen, Begehren; die Keerij⸗ 
tion, der Anfprnd, Fefdlag. 
Requital. refweital, die Ber 
eltung; Erwiederung, Belobnuns, 
ergütung. 
to Regnite, refweit, (vemmtl: 
lid) aus re und aeguus, cequites, 
vergelten, belohnen, vergiiten; m 
wiedern. Im böfen Ginne, fam 
finben; Shk. 4,2 
Requited, refweited, rergalt, 
ermrederte; bergolten, ermicdert 
Reqniter, der Bergelter. 
Requiting, vergeltend, ame 
dernd; dad Bergelten, Erwieders. 
to Readils rifebt,.(f-sail), pri 
to esaıl, rite , I} ’ 
fegelu, fabren, tah 
Resdle, rifegl, G sale), de 
Wiederverfauf „ Berfauf ans ix 
zweiten zn j 
Resalut tion. vi ny el 
dex abermalige Gruß; Gegenaruf, 
to Resalutre, rifaljubt, (rem 
lutare), aberm@lé grüßen; wiser 
grüßen, en 
tg Rescind, reffinnd, (res 
dere), "aufheben. abfhaffen, un 


ftoßen,, aufheben. , 

Rescinded, fdnitt ab, fihaffte of, 
ftieb um; abgefchnitten, abgeſcheft, 
umgeftoßen , aufgehoben. 

Rescission, reffiffh'n, (res 
sio), die Abfchneidung; Abjharum, 
Umftoßung, Aufhebung. 

Rescissory, ceffiffori, & 
foneidend, umftogend, aufheben, 

Réscous, reßfos, (= rescur 
), die Wiedererlangung; gavall 
ame Befreiung eines Perbafteter.’ 

to Kescribe, riffreib, (ree 
bere), zurüd fehreiben, wieder * 
ben; wieder abſchreiben, umſchti⸗ 


en. 

Réscript, refftript, (rescriptum) 
das Mefcript,, Rikfereiben 5 N 
Verfügung Verordnung, der 
fheid; die Abfchrift 

Rescuable, reßfjuäß'l, ga bee 
freien, ‘gu retten. : 

to Rescue, reb ijn, (mittelst 
rescussire, altfr}. rescorre, ram" 
re, wobon mittellat. recodere. © 
bet aber, mochte fchwer zu entide 

n ſeyn, indem recolligere — 

Italier haben nod corre f. cogliat 
aus colligere —, recuperare, SW 
currere , vielleicht unfer rettt! 
fetbft — oder anflingt, dat de 
von reißen, ou tft), befraim 
retten, Shk. TG. 5, 4.; wieder @ 
langen. , 

Rescue, die Befreiung, Nettung. 

Résouer, rescussor, re&fjuth 
reffoffer, der Befreier, Katte 

Réscuing, befreiend, vettend; de 
Befreien, Retter. 


i! Res 
Resedrch, riferrtfd, die Unters 
sista, Yo fuhung, Auffudung. To make i, 
et, EF tine Unterfuchung anftellen. 

Tega 9 Resedrch, (fr}. rechercher. was 
gett, wieder aus quaerere, und alſo re- 
Resi uirere tft), unterfuchen. , 

oheqt™ go Reséac, riſiht, (f. seat), wie 
us" Der ſetzen. | 2 
dm. to Reseize, (f. to seize), wieder 
widen BE ergreiten, wieder nehmen; wieder 


inter; el" einfegen. Spenf, 
You, Reséizer, rif 
meee. nehmer. — 
onen ® Reséizunre, xiſihſch'r, (80 
samt seizure), die Wiedernehmung, Wie 
vent; WF derbefignebmung. 
gem lm Resémblance, refemmblené, 
reine; Die Aehnlichteit; das Ebenbild, 
"reget #0 Resemble, rifemmb'l, (fr. 
lat ressembler, ital. risembiare, aus 
3 © similis,. éadoc), vergleichen; glei⸗ 
je „_ Gen, ähneln, Sonic feben. 
oR aes raat — vergleidend ; abe 
e 


cone 
et nelnd, ähnlich febend; das Bergleie 


vce den; Aehnein, Achnlichfehen. 
p Revsltte ur Resénd, rife d, ti to send), 
fuer’, zurück ſchicken, wieder ſchicken. 


‘to Resénc, reffennt, Erz. ressen- 

# tir, ©. sesitire), übel aufnehmen, 

ungehalten feyn; Unwillen cmpfin« 

den, Unwillen äußern, fich beleidigt 

nden, als Beleidigung aufnehmen, 

ei Beleidigung behandeln, ahnden, 
en 


5 pestis 
ber’ 

it 
escinern’ es 
in 185 
— ined nahm übel auf; abnde 
sub emesented,~ m ubel au 2 
: —2 te; übel aufgenommen; geahndet. 

"u Resenter, der Uebelaufnebmende, 
citer Empfindlidye. : 
—28 Reséneful, empfindlich, leicht zu 
— beleidigen, grollend, radjfidtig, 
, wr ee radgierig. 


go), 


pom" "> Resénting, übel, aufnehmend; abn 
ese dend; dad Vebelaufnehmen; Ahnden. 
um! Res sntingly, empfindlid), grols 
bes Reséntment, die @ 
* mpfindung, das 
We ie Gefühl, der Sindrud; die EuipAinds 
a gooey "ve Lihteit, der Unwille, Verdruf, Zorn; 
at, Grollz die Nahe, Nadfudt, Rad 
ey; tM Bier, das Nahgefühl; die Abrdung. 
— Reservation, resserweblih'n, 
$ 


' (, (reservatio), die Aufbewahrung; der 
—* wat Bit att, die Borbehaltung , j Zus 

i, Oh altung. 
re Resérvatory, reégerrwatorri, 
re gilt der Behälter, dad Behaͤltniß. 


Ua Resérve, referrw, der Rüdhalt, 
— a OY Hinterhalt; —X die Ruͤck⸗ 
abe * geitung , Zurücdhaltung; das Bers 
ye wih a ot, die — —— Ausnahme. 
art att jto Reserve, zurüd halten; vorbes 
itt att, alten; erhalten; aufbehalten, aufs 
pon fC fh)", bewahren. To r. to one's self, 


U für fih behalt 

! h behalten, vorbehalten. 
jr ‚gif @sérved, referrw'd, bielt zus 
‚gene —7 tid, erhielt, bewahrte auf; zurud 
—* 9 gehalten, erhalten, aufbewahrt. 
echt 


» git: / 
SP ad 
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ibfer, der Wieder: 


Reesevediy, zurückhaltend, vers 

fchlofien ; bedaͤchtlich, behutfam. 

Resérvedness, die Zurückhaltung, 
Verſchloſſenheit, Bedächtlichkeit, Bes 
butfamfeit. ; 

Resérver, der Aufbewahrer. (Mit 
dem folgenden verwechfelt, oder auch 
die franz. Endung in unfere teutfche 
umgewandelt), das Behältniß, der 
Behälter ; Wafterbehälter. 

Reservoir, seltene br, (fray. 
der Behälter, Waflerfaften, Röhre 


en. Ä 
to Resétele, rifett’L, (f. to sett. 
le), wieder feßen; wieder berftellen; 
Atillen, berubiaen. 
Resértled, feßte wieder; wieder 


geſetzt. 

Reséttlement, eae at 
die Herftellung, Beruhigung. After 
. = » nachdem es fi wieder gefeßt 

a . 

Resiance, refeiend, (aus re- 
séance, von residentia), der Sib, 
Aufenthalt, die Wohnung; Gegens 
wart. 

Resiant, febhaft, zugegen; der 
Anmefende; Refident, Sedwatter. 
to Reside, refeid, (residere), 
wohnen, fid) aufhalten, rejidiren; 

fih feßen, gu Boden finfen. 

Résidence, ressidens, die 

—2 der Aufenthalt; die Nes 
fideny ; Hofftadt, das Hoflager, der 
Hofhalt; der Cah, Bodenfag. Place 
of r., der Wohnort, 

Résident, ressident, wohnhaft, 

 refidirend; der Nefident, Gefhafess 
* eines Hofes mit Gefandtens 
würde. 

Residéntiary, refidenn (mac, 

efibaft, wohnhaft, bleibend; ein 
tiftsherr, der gu beſtimmten Sete 

ten bei der Stiftsfirche wohnen und 

den Gottesdienft verrichten muß. 

Résidentship, reésidenti mip, 
bie Sefibentenee Geſchaͤftsführer⸗ 

elle. 

Residnal, residuary, residne, 
refidfhual, refidfauart, 
ressidju, (residuns), übrigge⸗ 
blieben, übrig, nacbleibend; das 
Ueberbleidfel, BR. legatee, der Tes 
ftamentéerbe, welher Echulden u 
Yegate zu bezahlen hat, RNaderbe, 
Haupterbe. j 

to Resiege, reſihdſch, f. viele 
mehr reseize, wieder einferen. 

to Resign, refethn, (resignare), 
entfagen, Verzicht thin; aufgeben, 
abtreten, niederlegen; fid) ergeben, 
unterwerfen. , 

Resignätion, resgignebfdh'n, 
(resigmatio), die Entſagung, ere 

iting; Aufgebung, Abtretung, 
tıederfegung ; Ergebung, Unters 
werfung. 





Res 


ben, mit Unterwerfung. 


Resignde. resseinth, dem eine 
Pfrinde (ein Amt) abgetreten wird. 

| ber, der Ent: 
fagende, WBerzichtleiftende, Abtre—⸗ 


Resigner, refei 


tende, 


Resigning, refeining, entfa: 
gend, Verzicht leiftend, aufgebend, 
ergebend, unteriverfend; das Entfa- 

gen, Verzichten, Uufgebens Unter: 


wertet. Se 
Resignment, f. resignation. 


Resilience, resiliency, reftl- 
liens,  refillienfit, (von resi- 
urlidfpringen, die Ab: 


lio), das 3 
prallung. 


Resilient, zurück fahrend, abpral: 


fend. 
Resilition, f. resiliency. 


Résin, ressin, (gyrivy, bon dew, 


rinnen, lat. resin:), da6 Harz. 


Resindceous, résinous, red 
Sinehf dos, ressinos, harzig. 
Resiniferous, reséinifferos, 


harzicht, Harz bringen, , _ 
Résinousness, die Narzıgfeit. 
Resipiscence, ressipif 


(ugbeit, Nadreue. _ 


to Resist, refißt, (resistere), wis 
ch widerfeben; fpreißen; 


derſtehen, 
Obſtatt halten, 


Resistance, reſißtens, resi- 
(frg., aus resistentia), der 


st e nce, 
Widerftand, Obftand. 

Resistor, der Widerjeßer. j 

Resis:ible, refißtib'L, wider 
ſtehlich, widerfeßlid). 

Resistibleness,resistibility, 
die Widerftehlichkeit, Widerfeßlichkeit. 

Resisting, refiß 
gend, widerftrebend aig he das 

iderfeßen, Widerfteben, Spreitzen. 

Resistless, unmiderftehlich, ohne 
Widerftand. u 

Resistlessness, die Uniwiderfteh: 
lichkeit. ; 

Resdlvable, rifollwab'l, (ans 
dere Horn für die folgende), — 
lich, erklaͤrlich. WR: 

Resoluble, rifolljub'l, (soln- 
bilis), ſchuelzbar. ; 

to Resölve, rifollw, (resolvere), 
auflofen; zerlegen, ‚auseinander ry 


gen erläutern, erflaren; aufſchlie⸗ 


en, entdeden; belehren, tbergeu- 
ger; zu etwas bewegen, beftimmen, 
zu einem Eutfchlufle vermögen; übers 
zeugt fern; befchließen, beftimmen ; 
entſchloſſen ſeyn; fich entſchließen, eis 
nen Entſchluß faſſen; fic) auflöſen, 
ſchmilzen, zergehen; Shk. KJ. 5, 4. 
en 


- 


ot. ou a matter, i } u etwas 
entichließen, etwas befchlieken. 
Resolve, der Entſchluß, Beſchluß; 


daher bci SHA. Hf. 5, 5. of high | 
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Resignedly, —— erge⸗ 












ſens, 
en viscentia, VON sapere), die Nach⸗ 


ting, widerfe- 


~ Res 


resolve, Hodgemuth ; die Erlaute 
rung, Auskunft, der Ausflug. 

Resölved, lofete auf, (comets, 
entdedte, überzeugte, war entitle: 
fen, entfchloß ſich; aufgelofet, ge: 
Komet, entdedt, überzeugt, ent 
chloffen. To ber., erfahren, te 
richtet werden; Shk. JC. 3, 2, Pe. 


2, 4 , 
Resdlvedly, entſchloſſen. 
Resölvedness, die Entiäleie 


beit, 

Re — d, zahlfaͤhig; der Kck 

vend. 

Reso lyent, das Auflofungénnittel 

Resölvin g, auflöfend, fomelyr; 

entdedend; überzeugend; jih m 

ſchließend; das Aufioſen, Char 

—— Entdeden; Ueberzeugen; Eu 
chließen. 

Resolnte, ressoljut, entitle 
en, ftandhaft, Geberzt. R. ran. 
ie Einküntte des Koͤnigs aus asive 

hobenen Kloftern. 

Résolutely, entfdlofen, fand 

beherzt. 

Resolnteness, regsoljuteeh 

die Entfchloffengeit, Standhaftigtet 

Resolution, resspljubie‘, 

Ser die Auftofung; lim 
rung; Ucherjeugung; Ente; 
der Entfchluß; die Entichlaflerke: 
Standhaftigkeit; der Beſchluß. 

Resolutive,ressoljuhtim, 

löfend , zertheilend. 

Resonable, résonant, resi? 

näb'L, ressonant, (resonz 
wiederſchallend, nachklingend. 

Renonance, (d.resonare), kt>” 

derflang, Nachklang. 
to Resörb, (re orbere), einfdliase, 
einſchlucken, verfchlingen, 

to Resore, rifabret, (fr. resi 

tir), fic) begeben, fic) einftellen, ® 

verfammeln, hinkommen befuga; 

Zuflucht nehmen; beimfallen. 


Resort, die — * 


uch; die Triebfeder. Place ofpr 
lic r., der allgemein befudte 
Resörted, fam, begab fid, ns 
Bufludt, fiel heim; gekommen, 
* Zuflucht genommen, he 
gefallen. 
Resörter, ri apstes, da je 
ellt 


fuss bie der Zufanmenfus, Fr 


fommende, Beftellte. 
esörting, fonımend fich Sia 
bend, Zuflucht nebmend, beim 
fend ; das Kommen, fic Begeben 
fluchbtrebmen, Heimfalien, ; 

to Resound, refaund, (resom™ 
wiederhaflen, nachhallen; exfdale 
erſchallen machen, verbreiten... . 

Resoundin gs wicderhallend, Bac’ 
pallend erfihallend ;_ das Wiederde 
en, Nachhallen, Erfchallen; da Bir 
derhall, , 
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em Ressundängly, wiederhallend, 
= vr nabhallen®, — 
Reesuree, refohrs, (fr, res 
wi er "source, ital, sorgente, Quell, von 
(pe =< sorgere aus surgere). daß, Mittel, 
ie Machmittel, Hülfsmittel, die Hilfe: 
er quelle, Auskunft. i 
ug gee to Resow, riſoh, (f. to sow), wies 
= der faen, 

5 isResp, fi. i igi 
ge to-Respéak, reſpihk, (ſ. to speak), 
me * antworten, erivigdern. 

“eto Respect, refpedt, (respicere, 
OST” Fespectus), Ruͤckſicht nehmen; hinfes 
mon: benz ih bezieben; ehren, achten, 
eT fhaben, hodadten, oe 
“Respect, refpedt, die Hinfidt, 
ee Rufidhe; Beziehung ; Achtung, Hochs 


mm abtung, Ehrfurdt; daher respects, 


art 


me" Komplimente, Ehrengruß; Ehre, das 
1 Anfehen; Wohlgefallen; die Gewogen⸗ 
hat; ung; Mugheit, Borfidt; 
ve. Umfiht, Shk. TC.2, 2., KL. I, 2; 


6737 der Bewegungsgrund, die Abficht. 
er Der Fellow ofagood r. b. Shk. JC. 5. 5: 
neh" Burſch von redlichem Gemüth, eine 
im tteue Geele. R. of person, dag An: 
et feben ber Merian. ‚In r. of their bo- 
be dies, in Betracht ihrer Körper. In 
ch. some r., gewifler Maßen, ruͤckſſcht⸗ 
wo ees lid, In many r-s, in mander Din- 
ar Le, % | 

ne Oo Respéctable, refpedtäb't, ebre 
u würdig, achtungéiwerth, adtbar, ans 
Sr, gefeben. | 
wnt Respéctful, refpedtful, ads 


3 Be el ebrfiirdtig, ehrerbietig; 
alla, 


rf id), 

ct *Respéerfally, ehrerbietigs höflich. 
— es 4 éctful a's ss, die En 
rer Ehrerbietigkeit; Höflichkeit, 

dcch (AR, “Respécti ve, tefpedtiw, ſich 
beziehend, relativ, gegenfeitig; ads 
une tungswerth; foryfattig ; befonder, et- 
ori gen; genau,.behutfam, forgfältig. 
u (Berattet !y 

— Respéctively , adjtungéiverth ; 


. 
Je 


—— forgfattig > befonders;. relativ. R. to, 
seg rt tn Betracht, es 
eye Respectless, unchterbietig, ade 
te tungsloé. 23 
plc) B Respérsion, tefperrfch'n, (re- 
orte spersio), die Befprengung. 
yadlına‘Respirdtion » relpirebfh’n, 
fai —— das Athmen; die Erho— 
itl gi to Respire, re fpeir, (respirare), 
Pe ** Luft ſchoͤpfen, ſich erholen, 
sl ruben, 


2 
ee 


n 

rip ben 

eo pe ito Respi é i i 
tat eg ‘pit, toréspite, refpit, 
the Ae refipeit, (respicere,. respectus, 
N mittel, — respectare, re- 
u SPiciare, abinein fpielten apassa- 
“sig Mentum, appatiamentum, und fo 
sr Wird begreifich, daß diefer Zwitter 


» 
is 


FE © 
lc 1 
u OB 
ala A 


A — ang paz, — entſtand, wie 
der ahnliches bedeutende reprieve, 
PLN 





w. f.), friften, aufſchieben; die Bolls 
tebung des gefprodenen Urtheils vers 
chieben; Rube verftatten, ausruhen 

laſſen. To respite an officer, einen 

Beamten fuspendiren. , _ 

Réspit, réspice, die Frift, der 
Aufſchub des Vodesurtheils ; die Mus 
fe, Mube, der Gtillftand. 

Resplöndence,resplendency, 
refplenndens, refplenndens 
fi, (v. splendor), der Ölanz, Schim⸗ 
mer, das Funkeln, Blißen. 

Resplendent, glänzend, 


Respléndently, glänzend. 


Respléndentness, ſ. resplen- 
dency. 

to Respond, refponnd, (respon- 
ders), antworten; entfpreden, fich 
fhiden, paflen.  , . 

Respöndent, (bei einem Rechts: 
handel), der Beklagte; (bei einem 
Schulfampfe), der Verfechter, Bere 
theidiger, Refpondent. 
espénsal,response,refponne 
fe , refponnf, die Antwort; tas 

efponfum, der Ausſpruch. 

Responsible, refponnfib‘L, 
verantwortlich; zahlfaͤhig. 

Responsib!eness, die Berants 
wortlichteit; Zablfabigfeit. 

R en dnsibly, verantwortlich; gable 

aͤhig. 

Respönsion, refponnfh'n, die 
Antwort, Verfiherung, Bürgfchaft, 
das Gutfagen, : 

Responsive, refponnfiw, ants 


, wortend entſprechend. 


Respönsory, refponnfori, ants 
rs > gelobend, Gewähr (cis 

end, 

Rest, refit, (einmal angelf., frant., 
hodt. Raft, engl. roost, ein Wort 
mit Rube, verw. bebr. raga, rus 

. ben, alt und noch (dfchft. die Rue 
QC, gain. Paulsıy, Parrwvy, Öacrw- 

. vevev, welches nur aneignend um— 
getcutet tft, Loweiv, Cowy, die gleich 

enaniivjemantifd (deinen, wie das 
angef. + bebr. nach Geſenius bebr. 
Worterb. unt Lippenhauch und vers 
cht, ruff. werst, eine Meile, altt. 

Kaffe, il. rdse, was wir jeßt Stace 
tion mit fremdem Wort nennen ; dann 
von restare), die Rube, Raft; der 
Schlaf, Tod; die Stuͤze; der Fus 
heplatzz Ruhepunft, Abſchnitt; die 
letzte Hoffnung; der Reft. For the 
r., übrigene. To set np one’sr., fein 

Letztes wagen, f. die Ausleger gu 
Shk. RJ. 4, 5. R. harrow, die 
Hauhedhel, das Odfenfraut, Stalls 
fraut, Ononis. 

to Rest, rept, fchlafen, raften, 
ruben, ausruhen; bleiben; fig ber 
ruhigen, fic) ſtutzen, beruhen; übrig 
bleiben, reftiven; zur Ruhe bringen, 
tuben- fallen; * ftüren, lehnen. R. 


Res 


yourself, erbolen Gie fi, berubi- 
gen Gie fid, Godr. his sont, Gott 
hab’ thn felıg. To r-on, liegen auf 
— lehnen anf -. 

Restägnant. reftiggnant, (re- 
staenans), fiehend, ſtoͤckend. 

‘to Restäagnate, reftäggnebt, 
(f. to stagnate), nite fließen, fto- 
fen, fteben, ftill fieben; faulen, 

gaͤhren. 

Res ’arndtion, reftägnehfch'n, 
die Stockung, der Stillſtand, das 
Gaͤhren. 

Restaurdtion, reſtahrehſch'n, 
(restauratio), die Wiederherſtellung. 

to Resrénm. reftemm, (f. tostem), 
entgegen ftemmten, aufhalten, zus 


riidbalten, Shk. O.; wider den 
Gtrom treiben. ; 

Réstful, restful, rubig; ge 
lehnt. 


Restfully, ruhig. He slepr ve 
r., er hatte einen febr rubigen Salar. 
Réstift, réstive, resty, (frp 
restif, retif, tal. restfo, bon resta- 
re). eig. von Pferden, ftätig, hart⸗ 
naidig, Shk. Cy. 3, 6, Wo jedod 
aud) reasy zu val. . 
Réstily, f. restively. 
Réstinesss, f. restiveness, 
Restinction,reftintfd'n, 
(restinctio), die Ausloͤſchung. 
Resting, reßting, ſchlafend, rue 
. hend, ausrubend, raftend, bleibend, 
fih beruhigend, fid) ftugend, übrig 
bleibend; das Schlafen, Ruben, 
Ausruhen, Raften, Bleiben, Berus 
higen , Stützen, Uebrigbleiben. 
Restitntion, reftitjubfh’n, 
, —— die ogg ta or 
Erftattung, Erfekung, der Erfag. 
Restive,rcehtiw, ſ. restiff. 
Réstively, ftätig, bartnädig. 
Kestiveness, die Statigfeit; Harts 


naͤckigkeit. 
reßtleß, raſtlos, 


Restless, 
fd laflos , unrubig. 

Réstiessly, raftlos, fdlaflos, 
unrubig. wan 

Réstlessness, die Raftlo figs 
keit, Schlafofiafeit, Unrube. 

Restörable, reftobrab'l, (v. to 
restore), wiederberftellbar, 

Restoration, reftorebfd'n, 
(restauratio), die Wiederberftellung. 

Restorative, refsohrätim, ftär- 
fend, das Staͤrtmittel, dic ftärfende 

‚Arznei. - 

to vestore, reftohr,. (restaura- 
re, wieder berftellen; heilen; wies 
der geben; wieder bringen. 5 in Se 

beilte, 


Restored, fictite wieder ber, 
gab wieder, bracdıte wieder; wieder 
hergejielit, geheilt, wieder gegeben, 
wieder gebracht. 

‚Restörer, der Sicher her fietier 5 der 
fig Erholende; Wiederbringen, 


Pr 
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Res 


Restöring, wieder b » bee 
fend, wiedergebend, micderbringen; 
das Wiederberftellen, Heilen, Be 
dergeben, Wiederbringen, 

to Restrain, reftrebn, (resriv- 
ge verw. mit unferm Strang, 
Strahn, ftreng; tal wog, 
abhalten, im Baume batten, ex 
—— zaͤhmen, bemmen, bis 

ern; unterdrüden; berauben. 

Resträinable, ———— 
eingeſchraͤnkt, einzuſchraͤnlen, ce 
ſchraͤnkbar. 

Resträined, hielt ab, hielt ts 
aume , wunterdrüdte, beräubte, 
@ranfte ein; abaebalten, im Jem 

gehalten, unterdrückt, beraubt, am 
geihränft. 9— 

Resträinedly, teftrebndli, a 
gefchränft. 

Restrainer, der, welder yurit 
hält, Einhalt thut, einfhränit. 

Resträining, abbaltend, untere: 
dend „ beraubend, einfhränte; 
das Abhalten, Unterdrüden, Bew 
ben, Cinfdranten. 

Restraint, die Einfhränfung; de 
Zwang; Einhalt, Eintrag; dad Be: 

ot. 

to Restrict, reftridt, (ante 
Form für — aus Dun Yor 
Strictus), einfchränten, 

Restrict, eingefchränft. 

Restriction, treftridfh'n,(r 
strictio), die Einfchränfung, der dr 
behalt. 


Restrictive, reftridtim, ce 
fhränfend ; zufamimenzichend. 
Restrictiveness, das Ginitw 

fen; Bufammensichen. 

to Restringe, re ftrinnd{d, ( 
Stringere, vgl. die Formen restr 

‚restrict), einfchränten, gufamire 
sieben. 

Restringency, restringr:! 
ness, reſtrindſchenßi, reſtti 
dſchentneß, das Zufanmmenzicht 

Restringent, zufannnenzichen. 

Resty, freie 

to Resublime, rifobleim, | 
sublime, nochmal fublimiren. 

Result, refollt, Cf. das foe) 
das Quriidfpringen; die Folae; © 
Nefuitat, Ergebniß, der Bente, 
Ausihlag, Ausiprung (das Are?! 
in den Bonner Jahrb. 2,,145. brandl) 
die Ausbeute, 

to Result, (vom dw, berm. al 
lat. salio, salto, exsulto, re, 
fr. sauter) , zurück fpringen, 2° 
fliegen ; erfolgen, entftedeny m’ 
fpringen; folgen, fich ergeben. F 

Resultancy, re olttendi, f 
Zurucdflieaen; Entipringen; eit 


‘gen. yor 
Resumable, refjubmäb'l, Fa— 


ruf gu nehmen, 


4 \ Res 


io peices  zurli nehmen; wieder nehmen ; wier 
ys See der anrangen, svieder vornehmen; 
Nat, ber ‘firglid) wiederholen, zufanumenfaf- 
to Agere. 


en. ai j 
„mr Resum ed, nahm zurück, nahm wie⸗ 
erie, de der, fing wieder an; gurud genom: 


25* gefangen 
Mi Resiimin . refiubining, wieder 


gurid nehmend, wieder nehmend, 


Restrtit™” nieder anfangend; das Wiederzus 
rücknehmen, Wiedernehmen, Wieder: 
ject , anfangen. 


Rem “Resummons, refommoné, (f. 
=, ©, summon), die zweite Vorladung, 
m) das ivieder bor Gericht Laden. 


Resumption, resumtion, rez 


Rasuriinedt me, das ——— kurze 
ie Wiederholung, Zufammehfafjung. 
our Resumptive, wieder zurückneh⸗ 

sit, GOB amend, ftarfend. — * 

ge strainiths® esupindation, refjupinebs 
deat er »fA'n, (resapinus), das Liegen auf 
Sol yaar © deri Ruͤcken. 
esürge, reforrdfd, (resur- 

— gere), wieder aufſtehen. 
‘set: OOP REsnrréction, reforredfd’n, 


” yy (fesurrectio), die Auferftehung. 
riet ae Resurvey, riforiveh, (f. to 
0 eg? sutvey), wieder durchfehen, uͤber⸗ 
fore (F* y 

Neben. N . . . 

ri Resuscitate, rifoffitebt, 
Bestt, nt Ilresuscitare, von citare, ciere, nsecy) 
Best! pm wieder erweden. | 
unche esthscitdärion, riſoſſitehſch'n, 











feet og Cresuscitatio), die Wiedererweckung, 
1434 iederbeleb ung. 
acii erdil, retehl, Cf. tailor), der 
pestis at Einzetverfauf, Kleinhandel. By r., 
tn; De 9 weife, tim Kleinen. To deal 
BT Wholesale and r., im Großen und 
a einen verfaufen. 


* a) 
re ’ 


, Retail, (fr}. tailler. theilen, 
„deal erc.), in fleinere Theile gerles 

gest il ger einzeln verfaufen, nad dent 
che Sth verfaufen, im Kleinen verfaus 
at em fen, ausfchneiden, Shk. LL. 5, 2.3 
pesttitfed "Rleinhandel ticiben; aus der zwei⸗ 
aut? * ten Hand kaufen; umſtaͤndlich erzaͤh⸗ 
Ree DD fen, wieder erzählen; Shk. Re. 3, 1. 


a ht 
Bet 


gadi ri! Ww 






us der zweiten Nand; erzählte ume 


oe ; - ; 
nee, —— ſtaͤndlich; Kleinhandel getrieben; 
* UA ans der zweiten Hand gefauft; ume 
* plot! * ſtaͤndlich erzahlt. . 
eee der Klein» 


Ma tdiler, ( 
Ut ee dler, Kramer, Ausfchnitter. 
wy @Merdiling, SKleinbandel treibend; 
Ä Re us der ziveiten Hand faufend; ume 
52 Bi ergablend; das Kleinhan— 
} 


retehler, 






A | | | 
* ms} el-Treiben, die stramerei; das aus 
fie Oe der ziveiten Hand Verkaufen; ums 
ach Bald ETS ( } 

AL } Retdin, retebn, (retinere), gue 
A a A ti halten, hatten 5 im Drenfte bes 
B. D—y. I Ih. 12. A. 
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Restore. £0 Resume, refjubm, (resumere), 


men, wieder genommen, wieder an: | 


fommfh'n, die Wiederzurücknah⸗ 


tailed, trieb Kleinhandel; faufte. 


Ret 


halten ; annehmen, micthen, dingen’ 
En ER nehmen; gehören; au ion 
Retdinable, retehnabl, zu hal⸗ 
ten, zurück su halten, zu —28 
Re eh . ed Ai P ** miethete, 
gehoörte; gehalten, bebalten Mies 
thet, ochre * — we; 
Retäiner, retehner, der Anhäns 
ger; der, deflen Dienfte man brauche, 
obgleich er nicht zu unferer Dieners 
ſchaft gehört, Lehnbediente, Miechs 
lafet; das Unterhalten von Anhäne 
gern; der Sachwälterlohn. u 
Retdining, baltend, bebaltend, 
miethend, geborend; das Yalten, 
Behalten, Miethen, Gehören. R. 
fee, Geld oder Lohn, womit mar 
8 Bigg Dienfte. eines Sacdhwatters 
ert. 
to Rerdke, ritebé, (f. to take), 
wieder nehmen, wieder erobern. - 
to Retdliate, retällieht, (vom 
lat. talio, verw. mit redsiv, 3 abs 
ten), Gleiches mit Gleidem verget⸗ 
ten, wieder bergelten, wett machen. 
Retdliated, vergalt wieder, machte 


wett; wieder vergolten, wett ges 
— — 

Retaliätion, ritälliehſchen 

* Wiedervergeltung, das ettmas 

en. 

to Retärd, reta'rd, (retardaré, 

bon tardus), verzögern, aufhalten; 
hindern ; zögern, 

Retarddtion; retdrdment, ree 
tardebfd'n, reta’rdment, 
die Verzoͤgerung, das Aufbaltens 
Hindern; der Aufſchub, Verzug. 

Retarded, verzögerte, hielt auf$ 

—— verzoͤgert, aufgebalten ; ges 
t 5 


Retärder, der Bergogerer; Hindes 
rer, Berbinderer; das’ Hinderni 
m * Anftob. i : — 9 bi 
etärding, bergogernd, aufhaltend, 
bindernd; das Bergogern, — 
ten; Hindern. 

to Retch, retſch, (vgl. to rack, 
reach, ferner dpuyw, éesvyua, rus 
gere, ructare, ital. recere), redenz 
aufftoßen. To r. out, to r. one's 
self, fi reden, 

— aufſtoßend; das Aufſto⸗ 


R — » (f. reckless), forgloé, 
ne — ſor — * 
etchlessn 5 © 7 
Nadhlaffigteit. ——— 
Retéction, reteckſch'n, (retegere, 
—— » die Entdeckung, Enihil⸗ 
ng. , 
Retention, retennſch'n, (reten- 
tio), Die Aufbehaltung, Berbehals 
tung; das Gedachtnib; die Zurück⸗ 
haltung; Verwahrung, 
lii : 


Ret 
Retöntive, retenntiw, anbals 
tend, aufbehaltend ; bebaltfam: T.. 
— das gabe, treue Gedaͤcht⸗ 

. nif, 
Reréntiveness, da? Behaltungé: 


vermögen, die Behaltfamfeit, Zaͤhe, 


Feſtigkeit. 

Reticence, rettifiens, (reticen- 
tia), das Verfchweigen. 

Réticle, 


- das Netzchen.— 
Reticular, retidjulär, neßför 


mia. 

wacloulatea: retidjulebted, 

‚ (reticulatus), in Netzen. R. work, 

das Retzwerk. 

Rétiform,rettifahrm, (retifor- 
mis), netzfoͤrmig. 

Retinue, rettinju, (vgl. retai- 
ner), das Gefolg, die Bedienten; 
Shk. bHd. 4, 3. AL. 1,4. 

Retirdtion, retirebf@'n, der 
Widerdrud, die Gegenfeite eines bes 
drudten Blattes. 

to Retire, retethr, (retirer, aus 
retrahere, dab, ital. ritrarre), gue 
ruͤckziehen; ſich guriidgieben; fich be- 

. geben; abtreten; weggeben. To r. 
rom business, fid) zur Rube feßen. 

Retired, retethrd, begab fid; 

.509 fid) zurück; trat ab, ging weg; 
fid) begeben, fih zurückgezogen; abs 

étreten; weagegangen; geberm. R. 
en, das ftille Wefen, die Einfams 
eit, 

Retiredly, zurückgezogen, einges 
sogen, einfam, gebenn. 

Retiredn 
Einſamkeit, Abgefdiedenbert. 

Retirement, reteihrment, die 

- Burüdziehung, Wegbegebung ; Ents 
ernung, Zrennung; Abgefchiedenz 
beit, Einfamfeit, ingezogenbeit, 
Abgezogenbeit, das frille Leben; der 
a Aufenthalt, die Klaufe. 

Retiring, reteibring, fid bee 
gebend, ſich zurückziehend, abtres 
tend, weggebend; das fid) Begeben, 

. fid Zurüudziehen, Notreten, Wegs 
geben. Nature’s dark r. room, dag 

rab. R. colour, gedämpfte Farbe, 
wie in zuriftretenden, abduftenden 

Landſchaftsgrunden. 

Retiringly, zurhckziehend, tm 
Ruͤckzuge. 

Retorsion, retahrſch'n, (retor- 
sio), das Zurudwerfen, Zurücktrei— 

+ ben; Wrderlegen. | 

BRretori. retabrt, der zurückgege— 
bene Vorwurf, die gurucgegebenc 
Schmaͤhung, der Rudwurf, zurids 
efhobene Beweis, Vorwurf, Ta— 
el; die Netorte, der Kolben, Brenn 
folben, O18 Kolbenglas, 

to K ei Ore, (retorguere, retortus), 
auriuh wwerfen, ſchieben, biegen, trei— 
ben, erwiederm. ‚Tor. on one’s 


866 


rettif’l, (reticulum), 


ness, die Eingesogenfeit, 


Ret 


own head, 28 einem gu Haufe fries 
gen, 

Retörter, der welder guridwirt, 
zurdicgiebt, 
Retorting, gurid werfend, {die 

bend, biegend; das Zurudweren, 
Zuruckſchieben, Zurücbiegen, Jurid: 
treiben. 
Retörtion, f. retorsion. 
to Reröss, fitoß, (f. to toss), je 
rid ftoßen. ; 
to Retouch, ritotfd, (fi. « 
toucher, Ceri. mit Sryscv, tangere) 
wieder berühren, von neuem bem 
DW umarb:iten , ausbeilem, fo 
en. 
to Retrice, retreb$, (fr. mr 
cer), nochmal ziehen, wieder wi 
eihnen, wieder bezeichnen, {tv 
ern, bi reiben; nachgeben, |v 
gen, verjolgen; wieder betreten, m 
neuem betreten ; zurüdgeben. 
to Reträct, retradt, (retrace 
v. trahere), gurüd ziehen, einziehen; 
zurück nehmen, widerrufen. 
Retractätidn, reträftehiä'n 
(retrattatio), Die Sera iehung, jo 
rucnahme; der Widerruf. 
Reträcting, retradting, © 
been , suri. nebmend, wider 
fer ; das Eingiehen , Zurudncd= 
iderrufen. | | 
Reträctiön, reträdfd'n,(® 
v3.), der Ruͤckzug; Widerruf; 4 
usidnabme. : 
Retréat, retribt, (alt remo 
retréit — leßte:d aud, wit W 
ital. ritratto, für Portrait — 
to draw), der Ruͤckzug; die Cine 
fcit, Abgefchiedenheit; einfame Tr 
uflucht, Metirade, dr >” 
fluchteort, 4 
to Retréat, fid) wegbegeben, su“ 
+ ziehen; gurud geben; Saud J 
men. 
ore ated, vetcit ted oe 
ich weg, 309 guri-d, ging jure: 
nabin Zuflude; fic weabegeten, 5 
rid gezogen; gurud gegangen; * 
fludt genommen; einjam. 
to Retrénch, retrennfd, (fr 
retrencher), wegfchneiden ; verter 
zen; befchränfen ; fich eingieben, F 
einfchran en; fich verſchanzen. 
Retrenched, ſchnitt seg ; beärie” 
ie; 309 fi ein, ſchrantte ſit . 
verfchangte 5 weggeſchnitten; salt 
fbrantt; eingezogen, eingefgt 


verjchanzt. BEER 
Re(rénching, wegſchneidend 
— ; eingiebend, cinfare? 
end; verfchangend ;_ dad Bl 
den; en ; Cingieben; 
chraͤnken; Verſchanzen. 
n't tréne h ment,‘ retrennid' 


ment, die Auslafjung, Beglafum; 


Ret 


cbanzung. Kt 
Js “oo retribbjut, (re- 


tribuere), wieder bezahlen, vergel: 


a neck hi io retribjubfh'n 

utıon, : 

Treten) , die Wiederbezahlung, 
Bergeltung. 


Retrıibutive, retributory, re. 


teribbijutiw, retribbjutort, 
cergeltend. ae : 
Rerrievable, retrihwäbl, wie 


Derbringlid erſetzlich. 
ro Retrieve, retrift, (von tre fe 


fen, altfrg. treuver, dann ‚trouver, 
ital. trovare ; mithin eig. En ie 
Den, wieder treffen), wieder herſtel⸗ 
len ; “wieder gewinnen, -befommen ; 
guru bringen, wieder einbringen, 
erjesen. Tor. partridges, Rebhüyr 
ner aufjagen. | 
"Retrieved, ftellte wieder ber; ze 
> wann wieder; befam wieder; brachte 
zurück; wieder hergeſtellt; wieder 
4” gewonnen; wieder befommen, zurück 


:#. gebradt. 

TR: afer: ri ng, wieder  berftellend ; 
se wieder gewinnend; wieder befoms 
„&, mend; zurüd dringend; das Wieder: 
". berftellen ; Wiedergewinnen, Zurück⸗ 
"9 dringen; Wiederbefommen. 

© Retrodction, retroadfd n, 
—* (retro „. actio), die Rüdwirfung, 
24 ied ag rettroadti, gus 
ey rhdwirfend. : 

— Retroc&de, rettroßihd, (re- 
i. trocedere), zurüd weichen, gehen. 
Retrocéssing, retroßeffing 


a 


- "6 suri weichend zurlid gehend; da 
Buriidweiden, Zurüdgeben. _ : 
28 etrocéssion, rettroßkeſſch n, 


oP das Zurückweichen, Zurückgehen. 
etrocopuldtion, rettrofop- 
| julebfhn, (retro, copulatio), die 
— Begattung von hinten. 
Retrograddtion, rettrogras 
wl DebfG'n, (retro, gradatio), der 
ith Rudgang. f 
HL immetro grades — dy rüds 
sof gangig; gegen, entgegen. N 
— Rect Bee bs rad lings, rigs 
» (4 warts geben. RER 
ot" Rétrograded, ging ruͤcklings, rüds 
yo Be Warts; ridlings gegangen. , 
oe ‘7 Rétrogradin , ridlings, rid 
at warts gehend ; das Ruͤckwaͤrtsgehen. 
" u Reıro réssion, retrogreffh'n, 
dad Ruͤcklingsgehen. : 
,© Retromingency, rettrominne 


* 

ur PL 
1 

ae 
a? 


“ad 
' Aw x 
fr 
’ r 


v= 


iva dfdenbi, (retro, mingere), das 
en j Sidirtstanten wo 


ey Retromingenc, ridwartéharnend. 
*4 Rétrospect, rettrofvelt, (re- 

"te tro, spectare), der Ruͤckblick, die 
N — Rid fan. 

te ha 9A mr éct, ruͤckwaͤrts fehen. 

wor" Ay u N 

ms * 


ace 
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erminderung; Abfürgung 5 Bers 





. baren, 


Rev 


Retrospéction, rettrofped: 
Gn, er Ruͤckblick, das Rüufwärtd« 


eben. 
Retrospéctive, rettrofpeds 
tim, sudblidend. 


Retruase, retruhſ', (retrusus), dere 
ftofen, verborgen, berdedt. 4 

to Retund, retonnd, (retunder 
ftümpfen , ftumpf machen. % 

to Return, retorcn, (retoarems 
DON teow, ropw, ropeum, drehen), 
zurück fommen , kehren, wieder fome 


men; eriwiedern, antworten; zurid 
fehieben, zuruck geben, sur ſchi⸗ 
den; uüberſchicken, überliefern; wies 


dergeben, erſtatten, vergelten; an⸗ 
geben, w:elden, berichten. or 
thanks, danfen, Dank abftatten, 
Danf fagen. To r. answer, antes 
werten. To r. money by bills of 
exchange, Geld in Wedfelbriefen 
bezablen. To r. in writing, führt 

lid) erwiedern, wieder fhreiben. To 
7 upon one, auf einen zurüdfals 
en 


Return, die Rückkunft, Rückkehr; 
Wiederfunft; Nicreife; Revolution; 
der Umlauf, Wechfel; die Bezahlung; 
der Vortheil, Gewinn; die Rimeffe, 
Rückzahlung, Wiederbezahlung ; Vers 
geltung? der Erfaß, die Erfeßung; 

er Nüdfall; die Nachricht, der Bee 
richt; Wahlbericht (beim Parlamen« 
te), die Wail. A commodity that 

ields a quick r., eine Waare, die 
Fehneit abgeht. ; 

Retürnable, retorrnab'l, der 
Ruͤckgabe fabig; berichtmäßig, bez 
richtbar. — 

Returned, kam gen} erwiederte, 
antwortete; ſcho zurück; vergaltz 
gab an; gurudgefommen; geantivors 
tet; zurüd seigebens vergolten; ans 
gegeben. 

Returner, retorrner, der Ruͤck⸗ 

zahler, Remittent. N 

Retürning, eetorzming, guriid 
fommend; antworfend; zurüd ſchie⸗ 
bend, vergeltend; ang-vend ; dad Zus 
rii¢fommen; Antwor en; Zurudjcdies 
* , Vergelten; Wiedergeben; Ans 
geben. 

Reve, f. reeve. 

to Revéal, rewihl, (revelare, fti. 
reveler, von velum, de den Schleier 

uridfdlagen, entfdleiern), offens 
— entdecken, anzeigen; verra⸗ 
then. Pr. gig .. 

Revéaled, offenbarte, zeigte, ber- 
ee geoffenbart, gezeigt, verras 
t en, 

Revéaler, rewihler, der Offen- 
barer, Berrather. é 
Revéaling, offenbarend, aeigend, 
verratbend; das Dffenbaren, Zeig 

Verrather. 


Iii @ 


! 


Rey 


N . R 
to Rével, rewwil, Cochort gue 
zamble, ramble, reel, Nummtel,: 
welches gaumwörtlich bei uns auch fur 
Gelag gebraucht wird, rumpeln,! 
rummeln, Geriinmet, ronfler, 
ſchnarchen, räler, rodetn, denen al: 
len der Hauptbegriff des Larms, Ge: 
raͤuſches, eewa mit dem Nebenbeariff 
des Nollens, Drehens innmwohnt. 
Auch ramor, möchte man es Imniers 
hin von ger ableiten, führt nicht 
weit ab), fir auf lärntende, raus 
fhende, unmäßige Art ergegen, tol- 
len, —— chwaͤrmen, jubeln, 
Rével, das Tollen, Gelag, die raus 
ſchende Luftbarfeit. R. rout, der 
tolle Pobethaufe. . 
to Revél, rewell, (revellere), jus 
ridreifien, guru gichen 
Reveldtion, rewelebfh'n, (re- 
velatio), die Offenbarung. R-s, die 
Hfferibarung Johannis. 
Reveller,rewwiler, der Schmau⸗ 
fer, Schwaͤrmer, Gubler, 
Révelling, Ichmauſend, ſchwaͤr⸗ 
mend, jubelnd; das Schmauſen, 
Schwärmen, Subeln, Gelag; Shk. 
MD. i ; 
Révelr 
Qubel, 
to Reven 
dicare), 






















+ 
> retyivilri, der Gans, 
a8 Schwärmen, Tolien. 

e, rewenndfd, (vin- 

abnöen, rächen. 

Revenge, die Genugthuung; Ahne 

dung; Nahe; Rachgrer, Rachſucht. 
In r., dafür, dagegen. 
Revénged, abndete, radte; geabne 
det, geradt. - 
Revéngefnl, vewenndfhfut, 
radgierig, rachſuͤchtig. a 
Revéngefully, rachgterig, rade 


füchtig. — a 
véngefulness, die Nachgierigs 
feit, Rachſuͤchtigkeit. | 
Revenger, rewenndfcher, der 
Nader. , | 
Revenging, ahndend, 'rächend ; 
das Ahnden, Raden. 
Revéngingly, aus Rede. © 
Révenue, retwwenju, (jr}.), das 
_ Einfommen, der Ertrag; die Ren: 
ten; Einkünfte, der Heimfall; Shk. 
* Re 3, % Public r., das Kammer: 
gut, 
Revérberant, rewerberänt, 
widerprallend, widerballend. 
to Revérberate, rewerrberept, 
alt 6. Shk. KL. 1, x. reverb, (re- 
verberare), zurinf ſchlagen, werfen; 
zuruckpraͤllen gurudprallen, wider 
prallen; zuruͤckſtralen; widerhallen; 
reverberiren. 
Reverberdtion, rewerrbereb- 
fh n, die Zuruͤckſchlagung, Zurüd- 
werfung; das Zurückprallen; Wider: 
hallen. 
Reverbérium,revérberatory, 
revérbitory, rewerbibriom, | 
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Rev 
vewerrberäfort, “rewerrbi 
tort, das Neverbgrirfeuer, der Be 
berberirofen. 

to Revétre, rewihe, (revere) 
ebren, verehren. 

Réverence, rewiwerens, (me 
rentia), die Achtung, Hodadtens, 
Ehrfurcht; Chrerbietung, Berk 
gung, Verneigung, Neverenz; ce 
windiger Vater. Your R., En 
Ehrivirrden. With (saving) you 
r., mit Ehren zu melden. Sirk, 
(volffpr. Zuruf an die, welde mi 
an der Landſtraße, oder an Zube 

en ihre Nothdurft -verrichteten), de 
aufe Menſchenkoth. 

to Réverence, (aus dem Hand 
wort gebildetes Seitwort), ctres, 
verchren. 2 

Réverenced, 'chrte, terebrie; yo 
ehrt, verehrt. 

Réverencer, 
der Verehrer. 

Reverencing,'chrend, vereital; 
das Ehren, Verehreh. 

Reve rend, rewiverend, (rm 
rendus), ehrwürdig. Right r., be 
ebrivurdig. Most r., bodwitrti’. 

Reverendness, die Ehrwürdietet 

Reverent, remwiwerent, dw 
bietig. 

Réverentness, die Ehrerbietialm 

Reveréntial, rewwerenn{oes 

ehrerbietig. = 

Reveréntially, ehrerbietig. 

Revérer, rewihrer, -de 

bietige, Berehrer. 


rewmwerensen 


‘Revérsal, rewerrfäl, de Ge 


- tenzanderung, Uniftofung dei I» 
therts. 
to Revérse, rewerrf’, (tan mr 
tere ,: fi. renverser) , umfehre; 
umftoßen; umandern, aufbeber, mv 
Derrufen; zurüdrufen; verfehrt me 
den, verkehren; guru kommen. 
Reverse, die Kchrfeite, Radfit 
— Muͤnze); das Gegentheil; M 
echfel, die Veränderung. Th 
case is entirely the r., der gel 
gerade unigefebrt. 
Revérsed, tewerrf’d, fer 
um, ftieß um, verkehrte, fam 
ruck; umgefehrt, umgeſtoßen, 
fehrt, zurück gekommen; auf de 
Rüden liegend. 
Revérsible, rewerrfid'l, ® 
febrbar, umftößlich, widerrufid. 
Revérsion, N, ve 
Sore ‚die Anwarticaft, du 
echt der Nachfolge; Shk. Bd. For 
tune in r., das ju erwartende Se 
mögen, der Erbfall. er 
Reyersionary, rewerrfif! 
ri, anwartſchaftlich. 
to Revert, rewerrt, (revertert) 
berandern, umkehren; gurid ſchle⸗ 
gen; zurück kehren, fallen. 
J 


{ 
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Konfunft). 


tort, Sales 
toe. rei 4 perrt 
wReren 2 Rudgabe faͤhig, heimfaͤllig. 
den wee Reyery. rewiwert, (fry. reverie), 
hLevertatt. i dte Traumeret, Schwaͤrnierei, Ge⸗ 
ddantenirre, Faſelei. | 
er CO. Reveést, reweßt, (revestire), 


er wieder befteiden, wieder anlegen; 

rn _ Wieder ‚einfchen. 

nave; Revestiary, revéstry, rewefs 

ger? ‚tiarti, remeßtri, dad Reiderges 

rn, mee mad, Ankleidezimmer; Kirchenzim⸗ 
elle =". mer, die. Gacriftei. 


au Reviction, rewidih'n, (revi- 
ma" wiscere), die Wiederkehr. ins Leben, 
beiden? „das Wiederaufieben. 

co here’? go Revictual, rewitt'l, (f 


pat OF wierual), wieder. mit Lebensmitteln 


ern. verſehen. : 
giveresth® Revicrualled, rewitteld, ver- 


det, sett = fab wieder mit Lebensmitteln; wie⸗ 
girereree © Dev mit Lebensmitteln verfchen. 

vy Rott. | Reyictualling, rewitt'ling, 
nern” wieder mit Lebensmitteln verfehend ; 


Das wieder mit Lebensmitteln Ver: 
ſehen. 

to Revie, (f. to vie; im Karten⸗ 
— piel), fordern; f. die Yusleg. zu Shk. 
. is ret - 2, I. is 

Reverth * to Review, rewjuh, (ſ. view), 


» thr. 
Revere Tzurück feben; wieder — wieder 
fi un?" durchſehen; muſtern, durchſchauen. 
Rörer um Review, rewjub, die Ueberſicht, 
Revert Durhfiht , Mufterung, Interfus 


hung, Prüfung, Heerſchau. 


ur “1%, 
Revereill ir Reviewed, rewjuh'd, fab aus 


Rerittl te ‚ ti, wieder, durchfah wieder, ntus 
halt ae flertes. zuruc gefeben, mteder ges 
never is sehen, wieder durdgefehen, gem: 
ger wa ſtert. 

te „gr Reviéwer, der Wiederdurchſehende, 
o Reve".  Durdfchauer, Prüfer. | 

rey fe et Rewiéwing, zuriick fehend, twies 


patti > der durchfehend, mufternd; das Zu— 


pert rudfeben, Wiederdurdfehen, Mus 
ger, Oe. fern. . 
“yh to Revigorate, rewiggoreht, 


(bon. vigor), wieder friſch und ſtark 
werden. 


a, t0 Revile, reweil, (f. vile), [ers 

sci — unter machen, fchelten, ſchmaͤhen; 
— a, Shk. Hh. 1, Ye. 

sa, EL Reviler, reweiler, der Schmäher. 

— al ling, rewetling, berun- 

ff , fcheltend, Peimäbend; 


Art, termachen 
——— bat „aperuntermachen , Selten, 
. HJ 


yersiblt Pe ir en. * 

the vbar dablic ſchmaͤhend, ſchand⸗ 
> 7 » I R I. 

er wl Revisa P reweifäl, die Durchs 

Pe fiht, Mufterung. _ 7 

ar ar, A ” Ne Fred geh 63 igs 

att ye revisus), wieder durchſehen, nase 

one intl, fehen, wenn. — 

— at Vise, die Durchſicht; MNevifion 

ehren: —* zweite Eorrectur; der ziveite Probes 

» ge 

an; 
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enter Revert, die Wiederholung,’ (im der 
Revértible, rewerrtib’£,- der 


-to Revocate, 


Rev 


bogen, Second:r,, der, dvitte Proe 
bebogen. 
Revised, fah durch; durchgefehen. 
leviser, rewetfer, der Unterfus 
cer, Auffeber; Berbefferer, Berids 
‚tiger, Nevifor, Corrector. 
Revising, reweiſing, durdfeha 
end; das Durdifehen. 
Revision, rewifd'n, 
die Durchſicht, Revefion. 
to Revisit, rewissit, (revisitas 
re), wieder beſuchen. 7 
Revisitdtion, rewiftitehfh'n, 
der abermalige Vefurh. 
Revival, reweiwäl, (ben vivere 
- die Wiederbelebung, das MWiederaufs 
leben; die Wiederherftellung, Ers 
neuung..“ » - 
to Revive, rewettv, (revivere), 
wieder, beleben; wieder ins Andens 
fen bringen; neues Leben ertheilen; 
erneuen, aufwärmen; wieder lebens 
dig werden, wieder aufleben; fich 
wieder erholen, neues Leben befoms 
men, neue Kraft befommen, neuen 
Glang bekommen, mieder gu ich kom⸗ 
men, wieder Anſehn bekommen; aus 
der Dunkelheit, Vergeſſenheit gezo⸗ 
gen werden. 
Reviver, reweiwer, der, dad 
Erfrifipende, Belebende, Belebungs⸗ 
mittel, Erfrifchungsmittel; die Ere 
neuung. , — 
to Revivificate, rewimmifis 
feht, wieder lebendig machen. 
Revivificdtion, vewiwifts 
fechfdin, die Wiederlebendigmas 
hung, Wiederbelebung, , 
Reviving, reweiwing, Wieden 
lebendig madend; das Wrederlebens 
digmachen. i = 
Reviviscency, rewiiviffen fi, 
die Wiederauflebung ,. Wiederberftels 
lung. Bin 2 Oars Se j 
Reunion, rtjuhnj'n, (re-nia) 
die Wiedervercinigung. 
to Reunite, rijunett, (reunire), 
wieder vereinigen; fich wieder vera 
einigen. We 4 
Reunited, rijuneited, vereinig⸗ 
te wieder; wieder vereinigt, , 
Reuniting, rijumeiting, tie 
der vereinigend; das Wiederbereis 
nigen. 
Révocable, rewwofäb'l, (f. to 
revoke), mwiederruflich ; widerruflich. 
Révocableness, die Wiederrufa 
lichkeit; Widerruflichfert. 
. to revoke. 
Revocation, rewokehſch'n, den 
Widerruf; die Surhdberufung. 
to Revöke, rewoht, (revocare), 
widerrufen, wufioern; unterdruden, 
bezähmen , zurti@halten, inhalt 
thun; zuruͤckrufen; verieugnen, nicht 
befennen. To r. one’s eirozs, feane 
Serthumer abſchworen. 


(revisio), 


Rev 
Reröked, widerrief, ſtieß um, um- 


terdrüdte, besähmte, rief’zurüuß; J 


- widerrufen, ———— unterdrückt, 
bezaͤhmt, zuruck gerufen. 
Revöker, der 
drider; Bezaͤhmer. 
Revöking, widerrufend ; ' unters 
drüdend; —— zurückrufend; 
das Widerrufen; Unierdrucken, Bes 
gabmen BZuridrufen. 
to Revölt, rewohlt, (fri. revol- 
ter, ital. rivoltare, d. revolvere, 
vgl. rebel), revoltiren, aufruͤhriſch 
werden, fid) empören. To r. from 
c—, abfallen von —, 2 : 
Revölt, der Abfall, die Empörung, 
der Aufruhr. , 
Revölted, rewohlted, revoltirs 
- te, ward aufrührifeh, empörte fid ; 
— aufrühriſch geworden, fih 
emp 
Revölter, der Emporer, Aufrübs 
rer; Renegat, Abtrünnige, Abges 
„ ine, gti 
evölting, rewohlting, repols 
tirend, ant ühriſch werdend, PR 
empodrend ; das Nevoltiren, Aufrühr 
‚rifhwerden, Emporen. 
to Revölve, rewollw, (revolve- 
re), ummälzen; erwägen, nadjdens 
fen, Shk. TN. a2, 5.; f9 ummäls 
gen; pur fallen, zurück wälzen. 
Revölved, wwalste um; ertvog, 
noo nad; umgewälzt; erwogen, 
nadgedadyt. 


Revolving, umwälzend; eras 
end, naddenfend; das Umwälzen ; 
riwägen , Naddenfen. 

Revolution, PEmSTIRNT EN 

—— », die Umwaͤ sung, der 
mlauf; die Revolution, CStaaté- 
umwälzung,  Gtaatéveranderung ; 
Rückwaͤlzung. 
Revolutionary, rewoljufd’s 
nari, revolutiondr, flaatsummäls 
zerifh, von Staatéveranderungen, 
R. spirit, die Revolutionsfudt. 
Revolutionist, rewoljubfd os 
ntft, der Revolutionift, Revolu⸗ 
tronsbeforderer, Umpälzer, Staats⸗ 
ummwälger. j 
toRevomit, rewommit, (vome- 
re), fpeien, wieder ausfpeien. 

to Revulse, rewollf*, (revellere, 

» revulsus), Beuchtigfeiten abziehen, 
ableiten. | 

Revulsion, rewoltfd'n, das 

—— , Wegsiehben der Feuchtig⸗ 
keiten. 


Revulsive, rewollfiw, Feuch—⸗ 

tigfeiten abziehend; das Beuchtigs 
testen abziehende Mittel. ., 

Revulsively, durd Abziehen der 
Feuchtigteiten. — 
evulsiveness, die Sabigfeit 
Beuchtigfeiten abzuziehen; das Fale 
len der Feuchtigkeiten. ' 
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iderrufer; Unters Pf 


Rha 
Réw, r vgl. row, range, rank 
| die’ mei 2” . 


to Rewärd, remwahrd,‘ (f. de 
folg.), eriWiedern; belobnen , verais 
ten, bezahlen ;» (Hunden oder Fal 
fen) das Wildrecht geben. 
Rewärd, (vom teutfhen Werth, 
fhwed. waerde, isl. verd, goth 
andwairthi, altengl: guerdon, ©. 
«; worth), die Belohnung , der 
ohn; das Wildredt.. 
Rewärdable, rewabrdab', zu 
belohnen, vergütlich, lobnenéwerth. 
Rewärded, ermiederte,, belobnte, 
vergütete, bezahlte; erwiedert, ber 
lohnt, vergütet, bezahlt. 
Rewärder, rewabrder, der de 
lobner, ‘Bergelter. _ 
Rewärding, erwiedernd, beled: 
nend, vergütend, bezahlend; bat 
iedern, Belohnen, Bergüten, 
Bezahlen. 
Rewbarb, f. rhubarb. 
Rewer, rubit, (aus rouet, t. 
rota, Mad, vgl. to raise), du 
Raͤdchen an einer Büchfe. 


wiederholen. 


Rewörding, wwiederholend ; du 


Wiederholen. — 
Rexen, (vermw. mit Reis, rush) 
u. —— Gauwort. 
rass, ſ. raygrass. 
R i 51 e, Wiefel, s Bermutht. Gav: 
wort, 
eee 
mit Rhabarber verfest. 
Rhabdology, rat dollodfay 
. (9. Haßdoc und Aoyos).' das Rechnen 
mit den Nepperſchen Staben. 
Rhäbdomancy, (daßdsumrse) 
das Wahrfagen aus Gräben , wit 
Wünfchelrutben. 
Rhachitis, raffittié, (fax 
baxırız), das Rüudenmarf; die Mud: 
ratfranfheit, englifche Krantbeit. 
Rhapsddical, rapfoddital, 
hapfodifch, rhapfodtenbaft. 


r 
Rhäpsodist, räppfodıfl, Ger 


dog, eig. der Gtabfünger, — N 
ein wolfifher Flidfanger , indem 
vielmehr der Stab etwas Heilige 
und 3. B. der Sonne, dem Hort, 
der Iſis eigen, daher Zauber» und 
Machtzeichen, tie Redrongéwert: 
eug war; indem in Merfien die 
endduané, oder Zendfanger, mad 
eiligen Berfamruthen, die fie \a 
er Hand hielten, die heiligen Bir 
her lafen und die vorgelefenen zahl 
ten; ferner die Runen auf 
efhnitten wurden, wovon Bude 
Rate * der Rhaͤpſodiſt; Zuſam⸗ 
menftoppler. 
Rhipsody, die —I dad Zu⸗ 

ſammengeflickte, die Zuſaumienſtey⸗ 
pelung. 


toReword, riuorrd, (f. word), | 


a 
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héinbe way ‚_rehnberri,. («fg Rhyme, reist, (gewöhnlich abges 
nen er Surach, Rreugdorn, leitet aus bvSu0¢, weldes aber es 
Aa rmmnus Ende felbft wol, als eine Aneignung 
ih&enish, rennif ch, *— vom — werden dürfte. Denn der 
Cam) MHesin. R. wine, der Rhein — B aut, in der Heiligkeit der 
wen Zweige, val. zu Bice 
Rhee o x, ribter, —D der Reds oe rum, raman ift hod, Berg, 
ner, Lehrer der R Zweig und —— * 3. %. ri- 
Rhétoric, rettorif, a ° mon, Öranatapfel, oauvog · ‚ Brombeers 
won 53x ), die ger tun, Rhee ftaude, ramus, Zweig, bebr. smora, 
tart ; ie Sunft gu überreden weig, Ruthe, samar, Zweige abs 
Rhetör’cal; retorrifäl, "rhetor chneiden, aber simmer, fingen, semir, 
riſch, red dueriſch. Gefang, simrah, ied; 0 ramage, 
Berens cally, rhetoriſch, redne- Vogelſang, ore reimen, Reim. 















Rune felbft u andere vom 

to R etdricate, vetorrifebt, bebr. ranan, Ines ron, pe dante 
‘Den Redner fpielen. 

Rhetoricdtion, bie Rednerc, der 

Rednnerprunf, dad. Gewortel. 

* Rhetorician, retorriffhän, 


ais gur singh oro nce rebeti ee 


ab. Das ied hex affo t 
eine paronomaftiich tfindentung und 
Verftändigung ver" Gprade mit ete 
was Unverftandenem, das bloß das 
rum unverftanden war, weil; dad 
Religiofe des Urfprungs *8 
und abhanden gefommen war), 
Keim; Wohttlang der Tone, die 
Metodie; Dichtfunft, das Gedicht. 
Neither r. nor reason, weder Ginn 
noch Berftand. 

to Rhyme, reimen; fid reimen; 
Berfe machen. 

Rhy ** —— der Reimer, 
Reinfchmied 


ws hr etori eri 
a Redek anftter , Nbhetovifer ; — 
a ——— fs ubarb. .- : 
125 enm,,. m, Dua), der 
fe" Söhnupfen, a 
u). Rheumätic, canta, (dsuma- 
rınog), a nd flufartig , tif 
we g, vom Schnupfen, ußfran 
eit geneigt ; potthpr.) launiſch, 


ae Ninenbart zaͤntiſch — haari RER 
= .bHd. 2,4 R.- fevers N Rey 3 ing» reiming, reimend; 
Rub ficber. . 


Rhymster, f. rh 
Rhythm, una), "der Nedeflang, | 
das Kiangmaaé , Tonmaah , der 
Zonverhalt, die Weile, die Zeittie 

r; —. metre, me 
R ythmical, rittmital, rhyths 


ol a 

Rial, reiel, der Real, f. real. 

Rib, rt66, (wenn bebr. rub, ganfen, 
—** und Rippe, cöte, Seite 
und K is fte, COTEOY — Rnod chen, nod- 
OCs — Buſen und Meerbuſen, 
Golf, ſ. * bedeuten: ſo mu 
doch etivad da feun, worin gi: : 
Klänge Eins find. Dies find: die- 
Ydeen von dem Leib (tchfeften , —* * 
accost, und von der Zankrebe 
dem Zanfbaum mit der — 
dem Baum ded Guten und Boͤſen, 
wovon eben alles Irdiſche, Einzelne, 
und feine Difteren abgeleitet ward; 
—— die Ribbe, Rippes eine 

rt Baumwollenes Beud. His r., 

(polffpr.) feine Frau. Short ao 
die. furgen Nipper. = 
Sadweiffage. R.- wort, 9 a ples 
wegerich, Plantago ———— 

to Rib, ‘mit Kippen verfehen, mit 
Rippen umgeben, — umpan⸗ 


gern; Shk. 

‚Rıbald, ar Tibsard, frz. 
ribaud, ital. ribaldo, $uraS, ics 
‘pel, rupex, mittellat. ri aldi, ſchlew⸗ 
ter, verachteter Soidatentroß; daher 


at Rheumatism, rubmetifm, der 
Rocumati finns , Eluß, das Schnup⸗ 
we ae 
Te rein, (0 dew, fließen atfo | 
ver: glei et vorzugsweife - (uf), 
any * bein. R.- “gre, » heins 
pa R. - land, land > ae 
saat we rheinländifche Maas , die vheinläns 
iyo 13 Wee Ruthe. 
wi Rhin vig A ‚reino, (volffpr. 
| “att” wie bel und ähnlich — ‚ das 
a⸗ Geld. Ready r., das bagre Geld. 
—E* x Daher asien, der Geld hat. 
al, MO Rhinsceros, reinofferoß, 
—J—— (gried.), dos ‘Rhinoceros, Naſen⸗ 


gli BR eal romb 
a Rhombus, die Roste bho stone 
ig ©, viereck. 

it wie) pe oe bic, rautenformig,, vom 

but, 

wet Rhomboid, rombaid, die Langs 
N m Pf liche Raute, geftredte Naute. 
5* Rhomboidal, rombaidäl, raus 
* * nalen” rhomboidalifé , gu einer 


‘1 


u ombus, er 
— Rhübarb, Fupbärb, per an 
. gt, r, gr, oa o i. 1X, 
—* u rha — baren. Ba- 
Sty * —* wilde Ampfer, Mane 
nth td Rhumiti c, ſ. rheumatic, — 


Hatt 


Rib 

‚„„uberh; verächtliche Menfchen. Darum 

m Haben manche, bawd, mande raus 

..ben, mande rebellis darın anklin- 

.. gen gebört),..der gemeine Witting, 

. dideriidhe Menfh. R. rid, wüſtge⸗ 

ritten; Shk. AC. 3, R. 

Ribaldrous, ribbeldros, wift, 
viehiſch. 

Ribaldry, ribbeldri, das wüſte 
Weſen, die Liderlidfeit, Zotenrei⸗ 

"Beret; uberh. Unwürdigkeit. 
iband, ribban, f. ribbon, 

Ribbed, gerippet, mit Rippen. 

Ribbin, (volfipr.) Geld. 

Ribblerabble, ribb'(rabb'l, 

 Ceine- Form wie Krifetfrafel, 

urly burly und ähnliche, v. raffen, 
bal. viffcall), die WAhganglinge, der 
Schofel, dad ſchlechte Zeug. 

Ribblerow, ribb’lroh, die Reihe 
(von Zimmern), der lange Zug; tas 
Gcfhwas. 

Ribbon, ribband, rıbben, ribs 
bed, (fr. — — me f 
Tope, ttal, refe, DW > nie), a 

Band; die Borte. FR. fish, der Lan: 
zenfifed, Chaetodon lanceolatus. R. 

‚ Javer, Watte, Ulee, Ulna linza, eine 

Moosart. R. snake, die Eidechenat: 
ter, Coluber saurita, R. weaver, 

der Bortenwirfer, Pofamentirer, 
Bandmadher, 

to Ribroast, ribbrohft, f. roast, 
bol!fpr.) durdblauen, dreſchen. 

Rice, reif, (dev2«, arab. arz, fpan. 
arroz, ttal. riso. Dann auch veriv. 
mit Reis, f. to raise, wie surcu- 
kus von surgo), der Reis; die Weis 
fe; der Gipfel von gefällten Bäumen, 
R. cowry. die Haſelnuß. R. bunt- 
ing, der Reisvogel, Emberiza ory- 
Zivora, , . ‚ 

Rich, ritfh, (f. rage), reid; 
fruchtbar, reichhaltig; reichlich ; foft- 

"bar; foftlich ; prächtig. The r., die 
Reihen. R. face, (volffpr.) ein Kar: 
funfelgeficht, Kupfergeficht, eine Ku— 
pfernate, prichw. R. men feed, 
and poor men breed, der Reiche hat 
die Rinder, der Arme die Minder. 
R. weed = the american herb-chri- 
stopher, oder black snake root, die 
traubenformige Schwarzwurz, Actaea 

» racemosa. To marry a r. fortune, 

eine reiche Heirath thun. Pasrures 
r. in Hocks, heerdenretche ei pi 

to Rich, (alt f. enrich), bereichern. 

Richard, ritfhard, Neichard, 
Nidard. — > 

Riches, ritſches, (angelſ. richesse, 
wie das frz.), der Reichthuma; Die 

. t ‘ . 


Pradt. ; , 
Richly,rttfhli, reach; reichlich; 
prächtig; in reihen Maaße. 
a re Wray : 
altigfeit; Pracht, der Gtaat; Me 
Zülle, der Veberfuß, die Frudtbars 
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der Keichtbum ; die Reich-⸗ 


‘Rid 
feit;. N igfett , übermaͤfige 
Kräftigteit, ten‘ Fettigkeit x. 
Rick, rid, (f- reek). der Ehoher. 


Rickets, ridits, f, rhachitis, die 
englifhe Krankheit. 
Ricketiness, riditines, bed 
WVerwachſenſeyn, die Berfrinpelure. 
Rickety, rickiti, mit der mals 
fhen Krankheit behaftet; verwadle, 
verfrüppelf. R. understanding, ht) 
verfhrobene Verſtand. im, 
Ricklus, ridloé, Das Geist. (>, 
J—— , ridtfa'r, (rictus)s de 
Klafien; die Spatte, Luce. 
to Rid, ridd, (angeif. hreddan, fur 
erretter, davon belfen, wegihafer, | 
aus dem Wege raumen, (verkurer, 
dem Sinne nad 6, Shk. cHf. 5,+ 
willingness rids way, fig. biltt uf 
bom Weges. To get r., los werder, 
entledigt werden. To r- cue ot his 
money, jemanden um fein Geld pre 
‘fer. To r. from moss, auémofen, 
' To r. from stones, Gteine lem. 
He r-s no ground, er fommt keinta 
Cane porwarté. Tor. away, my 
eilen. 
Rid, ridd, rettete, befreite, half db; 
befreit, abgehalten, los. 
Rid, ritt, fuhr; geritten, gefahren; 
v. to ride. _ — 
Riddance, riddens, die Beftir 
ung, €ntledigung , rettusy 
a make a r., wegſchaffen, los mw 
en. | . 
Ridden, ridd'n, geritten, adıb 
ven; dv. to ride. To be r., (tb 
pr.) unter dem Pantoffel ſtehen, v 


chen. 
Riddle, ridd*L, (einmal vert, mt 
Näthfel, Rael; dann mit w 
ree, mw. f.), das Näthfel; gut 
Sieb, Kohlenfieb. To propose 2% 
ein Raͤthſel aufgchen. 






> 
L 





ito Riddle, ridd'L, cf. dad ver.) 


entrathfeln, ein Raͤthſel auflojen, © 
rathen; —ãanù Y— — ; fieben, 
reitern, rütteln. : 
Riddled, entrathfette, Löfete avi 
fiebte, ritttelte; aufgelöfer; geficds 
geruttelt. j , 
Riddling, riddling, enträtbfeir, 
auflofend; fieSend, ritteind; N 
Auflofen, Sieben, Rütteln; die rate 
[etyafte Sprache, der rathielhaftt 
usdruck. ann 
Riddlingly, riddlingli, rit 
€ a t. P 
lan rei'd, der Kite, die Fabrti 
(Rorfolt ein Gattelpferd; Hampſt 
feiner Strom; das Geftripp, de 
Menge Sproffen. To take ar, aut 
reiten, auéfobren. , L 
to Ride, reid’, (f, to raise, DI 
road), reiten; fahren; unter haben, 
beherrſchen; getragen werden, MM 


Rid 
etsvas zwrrhen; misbrauden; mishan⸗ 
Dein. Ko r. abour, herum reiten. 
To xr. (ar anchor), vor Anfer liegen; 
Shk. EFTT. 4. 3- Tor down, nie 
Derreiter , unreiten. To r. down 
an. imdisposition, eine Krankheit 
Serreiten. To r. upon the main, 
auf der Eee feyn. To r. on a hob- 

wy -korse, ein Stedenpferd reiten. 
To we. a free horse to death, (fprid- 
woortl.) jemands Güte misbrauden. 
"Fo r. a horse off his metal, ein 
Pferd zu Gchanden reiten. To r. 
masters at sea, die feindliche Flotte 
in Die Flucht ſchlagen. 
Rider. reider, der Reiter, Berei- 
ter; Bahrende; tar Widerhafen ; 
Halt,  Dte Verftärtung; das ange: 
etzte Sti, Anſchiebſel; eingefcal- 
tere Dlatt, der eingerüdte Artikel; 
das Salband (im Bergbau). 


— to Ridge, riddſch, zu einem Ruͤ— 


den briden, aufwerfen, zuſpitzen, etc 
== nea Mühen machen, frümmen; oben 
* auf ſtehen; ſtreifen. 
= Ridge, Cangelf. rhigg, verw. rig, 
st. 6 ‘oh ae Reibe,, der Ra den: das 
on, Sirs oat; die rudenartige Erhoͤhung, 


t oder Oberflade; auf — Erde, 
Erhoͤhung ; erhöhte Reihe; der Giz 
a > pret, die Kuppe; der Gichelruden, 
— te Firſte. Jn der Mehrzahl, die 
—W Zweigen an dem Gaumen der Pferde. 
qt” R. of a hill, der Bergrüden. A 
7 ae long r. o£hills, eine Bergfette. R. 

band, der Gattelriemen. R. bone, 
das Rückgrat. A. tile, Yer Hohlzie: 


9 Te “te el. e z : 
one Bidged, rtddfh'd, machte einen 
Rüden; einen Rüden gemacht, auf 


ie dem Rücken, oben auf, erhaben, ſpi⸗ 
et, Sig att firetfig. —— 
oy By Ridgel, ridgeling, ri el 
‘act rid ih my I (ovis rejicula ; nordl. 
il OE. riggilt, wozu gill, to geld gu vergl. 
ne ul, a rig, rigee), der halb verfchnit- 
N ODE ee ; 

ar”, Ridgy, riddfhi, mit einem Rie 

nytt, » den 7 erhaben, erhöht, zu einer 
eh, Ea I § . A 
ee, Schärfe oder Gpike gebildet; oben 
a ——— 

‘at ¢ Aidicule, rıddıfju ridicu- 
* it lum), das Lacherlide; der Spott, 
*4 I. „ ohn. To turn into a r., to puta 
—— —— laͤcherlich machen, eins an⸗ 
cut OF 4 © RY dicule, lächerlich machen, vers 
pn ap Batten , dem Geladter ausfeßen,, 
a | Preis geben, | 
in oy Wh: Ridiouled, ridditjuld, ver- 
At sty fpottete, fette dem Gelächter aus, 
RL; 9 e dem Geiächter Preis; verfpottet, 
u u. — ausgeſetzt, Preis ge- 
un u, & vi . r a z . 
35 Ridiculing, riddifjuling, laͤ— 

; * 
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cherlich machend, verfpottend, dent 


Rif 

Gelächter ausferend, Preis gebend ; 

das Verfpotten,, Lachcrelichmachen. 

Ridiculons, rididjulos, (ridi= 
culus), lächerlich. „A ‘ 

Ridiculously, laderlid, Pr. 

Bidionlousmesa, die Lacherlichs 

eit. 

Riding, reiding, reitend, fabs 
rend ; das Neiten, Fahren; der Ritt; 
(in-Morf, aus triching entjtellt) Ses 

wf. To take ar., ausreiten, auda 
debren. R. cap, dte Retfemubea Ky 
coat,. der Neitrod, Reiferod, RK. 
cloke, der Reitmantet, Reiſenantel. 
R.-habit, das Neitfleid, der Netts 
habit. KR. hood; die Reifefappe. R. 
‚rod, die Reitgerte. IK Skimming- 
ton, ein tm Hudibras II, 2..505 bis 
658 befchriebener fomifder Aufzug, 
einen Wantoffelbelden. zu foppen. 
rau und Mann fiken auf einent 
ferde , legter rudwärts, einen 
pinnroden in der Hand, woran er 
zu arbeiten fcheint. Die Frau ſchlaͤgt 
im mit einem Suppentoffef, Bor 
thm ber wird ein Weiberhemd an eis 
ner Gtange getragen, dazu erſchallt 
eine wilde Mufif von Pfannen, Marts 
fnoden, Hadmeffern rc. 

Ridötto, reidotto, der Ball, 
das Tanzfeſt; die gefellfchaftliche 
Berfammlung. 7 

Rie, (angelf. ryge, ſchwed. rogh, cnet 
aud rye, gall. arinca, 6. Blin. REx 
18, 8. Speichel — rakak hebr. fpeien, 
— Kuden — bebr. rakik — Getrais 
de — Noggen,. Roden — find mys 
thiſch in den Sprachen Eins, weil 

§- B. auf Hispaniola der Menſchen⸗ 
höpfer ein Bäder ift, der das erfte 
eib durch Speien auf des Manes 
ange fhuf), der Roggen. hy 
bread, das Noggenbrot. j 
Rife, reif, (vermuthlid, wie das 
niederf. ryve, unfer reif, von 
raffen, u: alfo eig. was ges 
rafft wird, gerafft werden fann, alfo 
mit vollen Händen gefaßt wird; das 
er dag miederf. freigebig, mild, vers 
divenderifh , wie cing „reife 
irthſchaft“. + Engl. nur nod 
von GSeuden), haufig, allgemein, 
herrfdend, epidemifd. The plague 
was then r. in’ Hungary, damalé 
regierte die Peft in Ungarn. | . 

Rifeness, das Häufige, Allgemeine, 
Herrſchende, Epidemiſche. 

Riff, riff, (vgl, reeve), die Sands 
bank, das Rife 

Riffraff, riffräff, (vgl. ribble- 
rabble), der Abfall, Auswurf, die 
Spreu; das Gefindel. 

to Rifle, reif*l, (einmal Riffel, 
Naffel, gu raffen ehörig 5 dant 

gu Reif, Ring), rauben, plindern, 

wegnehmen; (ein Feuergewehr) ime 


Rif 

wetlle mit Reifen verſehen; ziehen, 

fle, d é ’ ⸗ 

ap cgene to eiogene Beuersanche, se F 
barrel. 


Riflea reif' td, raubte, plünderte, 
zog; geraubt, geplündert, beraubt, 
zogen, R. gun, das gesogenc 


obr. 
nit! er. der Rauber, Ausplünderer ; 
das — die —— 
Rifling, reifling, raubend, plin 
dernd, ziehend ; das Kauben, Pins 
dern, Bieben, Riefetn, 
4 rifft, (6. Chauc. reft, il. 


ift, f. daé folg.), die * derJ 


Shlig, die Spatte. 
to Rift, (bon rumpere, ri 
fpalten 5 erfprengen; ro 
alt ed, fpaltete, 5 le F 
fer * geſpaltet, zerſprengt ge⸗ 


Rie : ft 89, (f. ridge. Indeß fpies 
ie, au yg iP. mehrere ere Wörter — 5 
wie Streich, Strich, Strid 
Strang, alfo 9 zu stri Ber 
der Ber ümmelung des arts, die 
es befonders im itémunde erfab: 
ze at, läßt fid yg erwarten, daß 

em Anklang der Stamm: und 
Haupefi fulbe ruck, Pia an welde fo 
—— anſchoß, aud die Mimit 
manches rok ro ga und andeutete, was 
in dem todten Budftaben verloren 
ging. Welche Ondeutungen fonnte 
ry B. nur ruden, rudéin re) 
at fe Kuppe, der R den, 
ipfe 
halbgef Hnittene Hengft; die Shale 
in, verliebte Dirne. To run ar., 
einen Luftigen Streich ausgehen laf: 
fen. To rum the r. upon, einen 
zum Geften haben, bänfeln. I am 
eB to your r., den Spaß verderb' 
dir, deine Streide kenn' ich, bei 
mir fommft du nicht an, 

to Rig, "09, pußen, ZEN; 
tafeln, Sh 6. TA. 5, 1.3 
ausrüften ; — ſtreifen. To 
x. about, herumſchwaͤrinen. To r. 
out, ausputzen, auftafeln. 

Rigadéon, riggeduhn, Gei— 

en, Meihentang), der Rigas 

. ee ein Tang. — 
1 tion, reige n, (rigatio), 
* Bewällern , Befprengen. s 

tes” rtgg'd, pu te, fomüdte 

tafelte; gepußt, gefdmidt, getas 
felt. R. out, aufgetafelt, aufge: 


ußt. 
. iggen, (Nord.) ein Giebel. 
Bins ger, tiager, der Schmücker, 
2 uftafeler, Zafelmeifter. N fot 
erging, ri in puBen ? 
feeb, tateinds > af Bu —— 2 
den, Tafeln; *GGQgæ Rs, das 
Taumerf, die Taue. 
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(volffpr.) Poffen é: Streih; F 


Rig 
Ri ggish, un 


Ä buts, tides ee Suk 


‘to Rivals. Guden, rudeln, rit 
fdhen. Go erflärt —* 
—— ——— —— = 
to rock 


Ka ink tig Fs Te 
To x. one's self, fig wa Ya 


ch einſchmeicheln. 

* » tiggting, —— 
und windend; as 

inden. 

Right, vetht, (zectus, altt ral, 
lat. erectus, ital. diritto, fr}. droit 
rechtz gerades x * 
tig. The rv way, rechte Dep. 
You are r., Gie haben Rede The 
x. and Mr hand, die rechte und link 
pant, ‚An: -lined triangle, ein 
—*— —— el. 

Right, dad Recht; die Rechte. Kes 
die Rechte. On one's r-s, gu Ie 

ehten To x-s, ftrafi, gu 
rades Wege. To ser to rs, zu 
beifen, berichtigen. 

Right, recht, gerade; febr, gany. A 
on, gerade aus. R. against, 8 
—— R. honourable, dar 

ren. R. re-rerend, * rivuts 
big. Fo set r., berichti 

to Righr, reiht, in Die ret 
bringen, aufrichten (in der Nautif); 
Recht verfchaffen, one r 
derfahren ee rechtfert — 

r. one's self, no t mu 
fchaffen, fi ri hot 
Foes gem 


Righteous, pity 
rechtſchaffen, vedtich, 
mae teously, geredt, 
ass reibtfdess 
die Gerechtigkeit, Zromnig 


feit, "Rechtfcaffendeit, Redligter 
Righ eful, reibtful, rechtmabis, 


gore 

R fall , rechtmäßig, geredt. 
— —— Kechtmäfigtrtt, 
erechtigfeit. 

Rightly, oe recht ; aan 


redt; mit Recht; gang; gerade. 
* was T. served, ibm geſcheh 
Recht. 


Rightness, reihtneß, die Ride 


tigfcit; rt tig 
+e „Cieidn) ii 


Rigid, ridfadid 
arr, fteif, farrfönns; fa 


e, bart; graujam. 
Riek ily; fre firenge, hart, grau 


Rigidity, dness, ridfhid 
di 4 i A rb — nes Sie Cordis 
feit; Steifigkeit; Starrfoy figtet 

ar ae err ( frj. ra let) 

et, rigale ; 
— vierefige Brett, die Latte, Chin 


Rig’ 
el; der Riemer, Spahn, die Linie; 
‚ad Kaftengeftell. j 
gmarole, (vermuthl. von Reihe 
ind Rolle, Bolffpr.) ein langer 
Salm, Langeé unt Breite. 
gol, reigol, (unfer Ringel, 
m Kreis, eireulus, wong, Krens 
jel, Kringel gebörig; f. circi- 
rate), der Girfel, die Krone, das 
Diadem, die Königebinde; Shk. bHd. 
u 4 AL. st. 248. , , 
gols, dad Regal, die Reihe. ‘ 
ger, f. rigour. 
gorous, riggores, (rigorosus), 
harf ;.ftrenge. .A r. demonstration, 
in firenger Beweid. A r. definition, 
ine genaue Definition. 
gorously, ſcharf; ftrenge. | 
gour, rigorousness, wigs 
or, riggoroßneß, (rigor), die 
tarrbeit; der —— die Stren⸗ 
e; ftrenge Lebensart; Genauigkeit; 
zrauſamteit. 

Il, etl, (von dw, aus rivulas), 
had Büchlein, Wajferden. 

Rill, rinnen, riefetn, laufen. 
ller, villit, der kleine Fluß, 
Baffertauf. 

m, Timm, (vgl. frame), der Rand, 


Rahmen; das Zwerchfell, (f. die 


Nusleger gu He. 4, 4.).. R. ef the 
velly, das Nes. R. of the bucket, 
ver Reif. des Eimers. R. locks, 
Schlöffer mit einem Kaſten. 

me, tetm, (einmal angelf. und 
sf. hrim, daher hrim rost, Reifs 
rota hrimthurs, Froſt⸗ oder Neifs 
tefe, vertv. mit noumog, xeuoc, Sroft, 
Fig, Kälte, dem hebr..raah, traufen, 
at, pruina, ft$. bruine, frimas, celt. 
hew, woraus Reif; dann vom lat. 


ima, 09 as ZU oyyw, oyoow, Ni fi, 
ebörig Som in Diefer Bedentun 
eraltet; endlich f. rhy:rıe), der Seif, 
efrorene Thau, gefrorene Nebel; das 
oo, ‚der Rif, die Spalte; der Keim, 


Rime,reim, reifen; reimen, fich 
eimen. Itr-s, es reift. > 
med, reifte; veimte; gereift; ges 
eimt. | 

mer, ein Spitzbohrer gum Auf: 
aumen. — 
ole reiming, reifend; reis 
nend; das Reifen; Reimen. 
Rimple, rimp'l, (unfer rime 
fen, fmrumpfen, gauwortl. 
chrumpeln, verw. durd frumm 
nit to crumble, to crump, é:xvoi- 
‘Sac, plyvotcSa:, f. gu riggle, 
umple, frimpen, ftrimpen, 
ingelf.. hrympelle, Rungetn, viels 
eicht aud) 
Pie fic bier der ur 
Sutturalen und Dentalen nieder: 
chlug, fieht jeder), ruͤnzeln, knuͤl⸗ 
nz gufammen ſchrumpfen. 


pr. Naud in 
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Rimpled, rungelte, fnüllte; gerun⸗ 





to Rince, . 
Rind, reind, (ver. mit Naude, 


MOULOE » — „puw. | 


Rin 


elt, gefnüllt. 
rn} ‚8 


my,reimi, (npvosis, xevpawdye), 
reifig, thautg, weifgran. 

1 f. to rinse, ’ 

Grind), 
ülfe, Scale. . R.- 
fropfen-in die Rinde, 


‚ erusta, crofite, -rogne,. 
die Ninde, 
grafting, das 


‚to Rind, abſchaͤlen, abrinden, bloͤ⸗ 
en, a 
‚Rinded, reinded, ſchaͤlte ab; abs 


gefhält; rindig , mit einer Schale. 

Rindy, reindi, rindig, mit einer 
Scale. _ Fe 

Rine,-rein, (f. rim). das Peritos 
naum, Darmfell, die Fetthaut. 

to Rine, rein, (Morf.), treffen 
erreihen; berühren, anflıhlen. . 

Rinér, reiner, der Treffer, gute 
Wurf, Zug. j 

to Ring, rinng, (theilé vom fols 
en , theild durd) Werhfel der 
üffigen 1 und r, und Wegfall des 
Gaumvorfchlags, wie in Avyw, Aryau- 
vo, Aw verid, mit nAulw, nAayw, 
„Aayyw, clangere), flingen mas 
den, flingeln, läuten, flingen, 
fhellen ; umgeben, umringen, 
umzingeln ; mit Ringen verfeben, 
mit Ringen umgeben, beringen; rins 
en, ringen; das Gloden piel fpies 
en; flingen, fchallen, erfchallen, 
wiederhallen, lauten, gällen, nadıs 
flingen. To r. of, von — viel 
fpredjen. Tor, the change on —, 
umflingen laffen, womit abwedfeln. 

. My ears» still r. wich noise, nod 
fingen mir die Ohren. 

Ring, rinng, (f. gu rigol), der 
R in 6; die —X 3. der Kreis; 
das Glodenjpiel; der Schall, Glos 

ig (volf fpr.) Bettelpfennig. 

Auch eine Art oftind. baummollenen 
eudes. To Er a r., anläuten. 
o run (at) the r., ein at Aug 

nen balten. Thg devil's gold r., 

der Rebenwurm, die Spannraupe. 

R. bone, das Ueberbein, (cin Auge 

wuchs an der Ferfe des Pferdes), 

das Ringbein, der Reifen. R. dove, 
die Rinzeltaube, Columba palumbus, 

R.- finger, der Goldfinger. R. 

Gower, bet Ningelblume, Anacyclus. 

R.- leader, der Raͤdelsführer. R. 

ouzel, die Ringdroffel, Ningamfel, 

Turdus torquatus. R. pigeon » „die 

Ringeltaube. R.-streaked , rings 

Be 9. R.-tail, der Ringelfalf, 
leifalf, die,Halbweibe, Falco py- 

us. R.- worm, daß Zittermal, 
ie Flechte. 

Ringer, rinrger, 
Sdellende , Glödner 

Ringing, ringing, flingend, 
umgebend, beringend, ringelnd; das 


der Klingelnde, 


7 


Rin 
Klingen, Umgeben, Betingen, Rins 


eln. 

Bes, ring'l, der Ring, einer 
Stute angelegt, banut fie nicht be⸗ 
legt werde. 

ingle, ringen, den Ring anles 
gen. Tor. a mare, eine Stute rin- 


gen. ; ; . 
Ringler, ringlit, das Ringel 
Gen, der fleine Ring, Reif; Kreis; 
die Haarlode, Lode, bas Loͤckchen. 
to Rinse, rinnf', Erz. rincer, isl. 
hreinsa, rein»gen, goth. hraina, 
rein, pavew, befprengen, mit ets 
mes Umbeugung in gew. Gaumörts 
- fiche Form ift rench), ſchwenlen, 
wafden, fpülen, ausſpulen; Shk. 


1, 1. 
Rinsed,rinnf'd, ſchwenkte, wuſch, 
ae gefchwenft, gewaſchen, ges 
pült, , 
Rinser, rinnfer, der Schwenken⸗ 


de, Epülende. 
fchwenfend, 


Rinsing, rinnfin 
1 pülend; dat Schwenfen, 
R-s, der Spit 


Walden, Spülen. 
lig, dag Spulwaffer. 

Riot, reiot, die ranfdende Luft. 
barkeit, dag Schwärmen, Schwel⸗ 
en, der Gans, Braus; Aufruhr. 
o run r., berum faufen, ſchwaͤr⸗ 
men. To run r. upon a thing, 
ausſchweifen, fd in etwas uͤberneh⸗ 
men. B. act, dad Tumultmandat. 

to Riot, reiot, (fheipt zu gagw, 
bodu , bodvm , bodındw , eox Sew, 

xSi2w zu Gehören, weldes_über: 
aupt raufden bedeutet. So ges 
ort raufhen zu raffetn, und 
eift auch einen Raufd beibrins 
gen, betrunfen maden, alfo verw. 
mit rouse, rowze), im Gaufe Ichen, 
ſchwelgen, fchwärmen, praflen; eis 
nen Aufruhr machen. 

Riorer, der Schwärmer, Prafler; 
Aufrührer, Meuter. 

Rioting, fhmwärmend, fdwelgend, 

‘aufrihrifh madend; das Schwaͤr⸗ 
men, Schwelgen, Aufruhrftiften. 

Riotise, reioteif’, die Schwaͤr⸗ 
merei, das Praflen, die Ueppigfeit, 
Schiwelgerei. (Beraltet!) 

Riotous, reiotos, lärmend ; 
fhwelgerifh; aufrubriich. 

Riotously, 
riſch. ae 

Riotousness, reiotosneß, dad 

Schwelgen, Ehwärmen, Gefaufe; 
aufrührıfhe Wefen. 

to Rip, ripp, (urfpr. wol zu rib 
gehörig, ww. f., und alfo — 
pon den Rivpen entblößen, aus den 
Nippen reiben,. wie Shk. Cy. 3, 5-3 
dann überb.) auftrennen; ausfchneis 
den; auffchneiden, aufreiben, ent» 
ilien, Tor. from, out, wegrei—⸗ 
en, quércifen. Tor, up, zerfleis 
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fchwelgerifh; aufruͤh⸗ | 


Ris 

fen; Shk. KJ.§,2. Tor, up an 

‚old sore, cine alte Wurde mee 

aly bet @ 

. . ersppe, die Schind⸗ 
mähre, Krade. : ’ 
Ripe, reip, (vgl: rife. G8 -wird 
Gud fig. von allem gebraudt, wa 
feine Hobe erweicht bat; daher rire 
wants bei Shk. MV. ı, 3. bu 
gender Bedarf; mit Beiwörtern: 
tm Begriff, auf dem Punct, mie 
weeping - rife, thranenreif, Hj. 
L, 4.), reif, zeitig. Soon r., soot 

rotten, was bald reift, fällt bald ob, 
to Ripe, reifen, geitigen; zu 
werden. DER Se 

Ripely, reipli, reif, ceifl-d 
— — 

to Rıpen, retp’n, zeitigen, tal 
madhen; reifen, ot * J 

Ripeness, reipneß, die Aal 
dag Zeitigieyn. 

Ripening, reipning, rufal, 
geitigend; das Meifen, Zeitigen, 

Ripier, rippier, (riparius, ! 
ripa, Ufer, Strand), der Crofit- 
handier, Fifhfarner, Fifhführe. 

MI rippt, rib auf, teense 
auf, fdmitt auf, enthuͤllte; avige 

riflen, aufgetrennt, aufgejchnitte, 

enthüllt. = 

Ripper, tipper, der Auftrenn 
de, Wufidneidende . Enthüllent, 
Aufreifende. Gu Süd. ein Hole 
Haujirer. 

Ripping, aufreifend, auftrenne’ 
aufiepneidend, entbhisllen®; das I" 
trennen, Auffchneiden, Enthiile 
R. - chisel, das Brecheiſen. I 
iron, der Nuthhaken. RK. sa 
RKerbfage. j ER 

to Ripple, ripp*l, (fdiller ı" 
rivus, alfo ew, rinnen, und bis 
nod) im Schoͤttiſchen, was im Eral 
to drizzle, cdr. raaph, tere 
fen; dann in raffen, aude 
wovon unter rife, zb anſph⸗ 
fen, beſpuͤlen; reffeln, riffeln. 

Ript, ſ. 5* 

Riptowell, ripptuel, (t 
muthl. von raffen alt f. armies 

nd towel, w. f.), der Imie 
[gman (des Gutsheren fir de 
auern), das Aerntegeſchenk, Mar 
tebicr, : P 

Rise, reif{', die Erhebung, bs 
Aufftehen, Auffteigen , Aufbraufr; 
der Aufgang, Urip rung; Sure 
das Steigen des Preifes, Sta 
des Tone. To give r., den be 

fprung geben , veranlaflen, aufn” 

en. This gives r. to canjectunh 
ied erwedt Vermuthungen. 4 

to Rise, reif’, (f to raise), M 
in die Höhe richten, fid er betity 
auffteber ; auffteigen; wachſen; * 
gen, ſchwellen aufgeben, ent{ieyet 





BET ——— 


‚m ende Sonne. 
gions, Risk, risque; riff, (fr; 


Ris 
erſcheinen; fic) emporen, einen An⸗ 
griff thun; fich erheben; auferftehs 
en; bod tegen. Tor. up, er⸗ 
heben, emporfteigen. To r. up in 
arms, fih empören, zu den Waffen 


sen, risé’n, anfgeftanden, ges 
wadfen, geftiegen, gefdivellt, auf: 
egangen, entjianden , erfcbienen, 
empört, fih erbober ; auferftan- 
n, hod gefeger. The man r., 
der Auferftandene. 
Riser, reifer, der Aufftehende. 
ı Early r., der früh auffrebt. 


tes, Wine Risible, ris&i9T, (frg., von ride- 


re, risus), lachbar; laͤcherlich. To 
‚ be x, fädherlih feunz- laden fön- 
nen 


ge a Risibleness, risibility, riéé 


iblneß, rissibilliti, das Bere 
mögen zu Sachen. 
Rising, reifing, aufftehend, 
wadfend.” fteigend, fajwetlend, aufs 
gehend, entftebend, erfcheinend, fie 
emporend, fich erbebend, bod tte» 
end; das Aufſtehen; dic Aufer- 
ct. Nebungz das Wadfen; Cteigen; 
Schweilen; Aufgehen; Entſtehen; 
Erſcheinen, ſich Emporen, die Ems 
Berg oa ee a * 
on Duo. en, We A. ground, 
die Anhöhe. R. sun, die aufgehs 


tat 
rischio, vührt wol an grpoumdvves)s 
46 Se Gefabr, dat Wagfid, To run 
8%, Gefahr laufen, 


a to Risk, (oryorwöuven) , tagen, 
wie as Spiet feben. 
chistl * Ris 


er, der Wa ende. 1 


— er, ri : J 
ve DR won't be J r., ich will es nicht 


‚t_ wagen. | | 
„Rite, reit, (ritus), der Braud, 
feierliche Gebraud, Nitus, die Fete 
‚ erli@feit. Funeral r-s, die Tode 
tenfeier, das Leichengepränge, 
Rither, rider, ein Gtreifengeftein 
im Bergbau, das Gaalband. 
Ritual, rittjuäl, (ritwalis), feier 
lich, braͤuchlich, ritueil; das Ritual, 
die Kirchenordnung. | 
‘Ritualist, rittjuälift, der Rens 
ner der Nitualtens Berfedter des 


; © - Kirhengebrauds; Trtelgetehrte, Cae 


pitelwiſſer. ae nce 
wRitually, vittjuali, ‘feterlid, 
braͤuchlich, rituell. 

Rivage, (fr3.), Ufer, Küfte; Shk. 

He. 3. prol, _ 

' to Rival, retwel, (von rivalis, 
gehört zum hebr. rib, Zanf, Streit, 
wovon rebellis aneigniende Umdeu⸗ 


tung ift), Nebenbubler fenn, wett⸗ 


eifern, citern; Trotz bieten. — 
Rival, wetteifernd, eifertischtig; der 
: — ter , Mitbewerber, Mit 
ubler, . 
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Riv 

Rivdlity,‘rivalry, rivalh 
ship, rcetwatliti, retwelrt, 
reiwelfchip, der Wetteifer; die 
Mitbeiverbung. 

Rivalist, f. rival. 

Rivalled, reimweld, war Nebens 
bubler, wetteiferte; in Mitbeiver- 


bung, gewetteifert. He was r. b 
— ly, Niemand ſtrebte ihm 
gleich. 


to Rive, reiw, (verw. mit reiben, 
vepw , roıßw, Teovw, Fovw, touDw, 
— * ſ. ra 0 aud) — in 
Nord, reiffen), fpalten, zerfpals 
ten, Shk. Co. 5, 3. JC. r,.3-3 fplis 
Ken; fich fpalten, fic) trennen; ridjs 
ten; Shk. aHf. 4,'2. , 
to Rivel, riww'l, (ebenfowol in 
dew, rinnen, riefen, ftreifen, . 
rivus, als ın —R Runzel ſchil— 
fernd; vielleicht in rive, denn wat 
' zerrizben wird, wird auch gerungelt, 
wofür nod der charatteriftifche Lips 
penbuchftabe v fpricht), welfen, Shk. 
TC. 5, 1.; fhanden; rungeln, Kuna 
gen machen. 
Rivelled, rimmweld, wweltte; 
. tungelte; gewelft; gerungelt. 
Riven, riww'n, gefpalten, ges 
fpaltet; zerfpaltet, gefprungen, - ges 
trennt. — 
River, riwmwer, (rivus, frj. riviere, 
b. Gew), der Fluß; das Waller. R. 
dragon, das Krofodil. R. fox, der 
Karpfen, R. god. der Flußgott. 
R. horse, das Flußpferd. R. lam- 
prey» das Neunauge, die Bride, 
etromyzon fluviatilis. R. weed, 
das Grasleder: Moos. RK. - water, 
das Flufiwaffer.. 
Riveret, f. rivuler. 
Rivet. rimmwit, f. das folgende. 
m Mittellat. ift rivetus ee 
lag, Ueberfdlag, oder Umſchla 
an Hateteagen und Xermeln, tive 
ches die folgende Ableitung beftätigt, 
und viellerbt auch tn Shk. He. 4. 
prol. etwa Halsberge bedeuten mod 
te), das Niet; die Sammer. 
Schließe; Shk. TC. 1,3. - . 
to Rivet, (fr}. river, ital, ribadire, 
eig. einen Nagel umfdlagen, alfo 
verw. mit battere, xaraccew, me 
Teiv, rasıy), Mieten, vernieten, 
ſchmieden, Shk. MV. 5, x. AC. 4, 4,3 
flammern; einpragen, ftarf befeftis 
en. : 
U titomited, nictete; 
Hammerte; prägte ein; genietet ; 
geflanımert; eingepragt. 
Riveting,: nietend 5 Flaminernd ; 
einpragends dag Nieren, Klammern; 
Ginpragen. R. hammer, der Niete 
banımer. .,  , 2 
Riving, feiming, fpaltend, gere 
fpattend;: das Spalten, Zerfpalten. 


4 
Rav 
Rivo, 6. Shk. aHd. 2, 4., wad den 
Auslegern ein Ausruf der Zechbrü⸗ 
der in Bierhaͤuſern. 
Rivalet, rimmjutet, at 
das Fluͤßchen, der Heine Fluß, Waſ⸗ 
ferlauf, das Bächlein. 
ixdöllar, 
Reichsthaler. 
Roach, rohtſch, (von raia, das 
eilich unt dem angelf. reohehe, nies 
derſ. R song, Nothauge zuſam⸗ 
mengeflofien, Cyprinus rutilus be⸗ 
deutet), der Roche. R.-alum, der 
teins Mlaun. As sound as a r,, 
friſch und gefund wie ein Fife. 
Road, rohd, (alt rode, fr}. rade, 
route, verw. und biniberfpielend in 
Reut, Gereut, durd Ausroden 
urbar gemacter Fle, Rehde, 
NReede, Rade, ferner in das hebr. 
ruz, laufen, reifen, f. to raise, 
ride, reiten ic, Wer möchte hier 
den proteus von Urwort fefthalten, 
der felbjt roexw, pam „ Soros, 
“ faft nur leiſe Öurdduftet 9%) die 
Straße , Landftrafe ; Mehde (— 
roadstead); der feindliche Einfall, 
Ueberfall, Feldzug, Sriegkaug, Shk. 
- He. x, 2.; div Reif. To be on 
the r., auf Xeifen feyn, fid) auf 
Wege befinden. KR. way, die 
Seerftraße; Shk. bHd. 2, 2. 
Adader, rohder, Sas Sdiff auf 
der Rehde. 
to Roam, rohm, (angelf. rumian, 
gu rum, Raum, goth. rumis, rums, 
buy. Toom — ſtreifen, 
fhiweifen, ſchwaͤrmen, herumziehen; 
durchſtreifen. 
Roamer, rohmer, der Herum⸗ 
ſtreifende, Landjtretder. - « 
Réaming, robming, hauwſtrei⸗ 
fend; das Hevumftreifen. 
Roan, robn, (ft} rouen, ver, 
mit robeus, rubens, ital, rovente, 
rufus, ruber; dann vom isl. hrogn, 


Fiſcheier, verw. mit fry, w. f., fra. | 


rai, fretia, Brut), rothftreifig. 
The f of fish, der Fifhrogen. 
R. horse, der Rothſchimmel, Sche⸗ 
de; Shk. aHil. 2, 4. R. tree, der 
wilde Speierbaum, Bogelbeerbaum, 
Eibifhbaum , Sorbus, ancuparia. 
Roar, rohr, das Brüllen, Gebrill; 
„auofigefdtei; Aubelgefchrei; Brau- 
fen; Rraden, Donnern, 
to Roar, rohr, (ſ. to bray, brawl, 
alfo zu Pealw. gadw, bond, dpum 
gehörig) , brüllen; vor Angſt fHrei- 
-en; lärımen, toben; brauſen; fras 
chen, donnern. ; 
Röarer, robrer, der Brüllende, 
- vor Angft Schreiende. 
Rösarin x - brisllend, vor Angft 
ſchreiend, braufend, krachend, dons 
nernd ; das Brüllen, vor Angft 
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ridédoller, der 


‘ 


Rob 


Schreien, Braufen, Krachen, Dow: 
nern. , , 
Roary, rohri, (b. ros, f. to dri 
le und horse), thauig, bethaut. 
Roast, röst, (gu roth, dus; 
und alfo denen unter roan geherk), 

eroftet, gebraten; (volffpr.) ss 
tel des Spotted; daher to stand 
the r., Zielfcheibe feun. R. bei, 
der Rinde braten. R. meat, 
Braten; (bolffpr.) etwas Köftlidr; 
daher das Spr. to ery roast met, 
fi felig diinfen, denken, dab eines 
ein Häschen geledt, befondert vor 
denen, die fidy ver Frauengunft rite 
men. To rule the r., das in 
den Händen haben, beberriden. R. 
meat clothes, (volffpr., mie ki 
und), Bratenfleider, Feidrtiride.. 
R. and boiled, (volffpr.) die tars 
wächter,, die beffer, als andere Eel 
daten leben. 
to Roast, ro ft, röften; brater; 
— se 
asting, ro ing, vorm; 
bratend; FAS, as often; dm 
Rob nese, er 
» TODD, (zu bobam, poder, fr 
w, sorbo, tt fälle 
fe, sehorig ivenn es auch arebiid 
PUR der Saft, das Cingefodte, de 
irup. 
to Rob, ro66, (f. raf, „Ten 
rife, ripe), fauben, brash 
Tor. one of a thing, einem etmi 
rauben. It r-s almost of all pie 
sure, es bringt einen faft um ols 
Vergnügen. To r. one of an epi 
einen von einem Uebet befreien. — 
Rébbed, ro66'd, raubte, befteiv 
te; geraubt, befreiet. 
Röbber, robber, der Raubey 


I Dieb. 
1 Röbbery, robberi, die Käube 


rei, der Raub, Diebftabl. 
Rébbin, robbin, Robert; vw 

Raaband, 
Rébbing, raubend, befreiend; bi 

Hauben, Befreien. 
Robe, robb, (fra. robe, ital. robs 
fheinen mit drap verw. und di 
von dpav, weiches mit goyor, Berl 
— vom Wieken und Beam 
ebraucht worden ſeyn muß, N wi 
em analog Tuch, und pews 
Zeuch, reüxog von runw, rl" 
rsuxw , ugen, berborbringet 
* gen. one bebentet ben. © 
tft aber bejonders) der lange Mr 
das lange Kleid, der Mantel, Start 
mantel, Gtaatérod, das Grad 
fleid. The gentlemen of the long 
r., die Gerichtöverfonen. Master 

of the r-s, der Känmerer. 
to R6 be, „mit dem Staats» ot 

Feierfleide gieren. ' 


e 
* 


8 4 





le oad hore}, te. „Robert ; das Nobertéfraut, Geranium 
Roast, ran, I obertianum L. 
od delem Robin, robbin, (beimabe, wie 
rite, gel U Jack, w. f., ift aud). diefer éi ens) 
of bd eee «= Mame, btof feiner paronymifden. 
vt, zer  Mandeutbarfeit wegen, Thieren und 
kr —5 I langen ertbeili worden, in wel 
ne chen etwas Nothes — * zu roan —. 
bei Bet ervortrat. - Go I -'s plantain, 
a a6 Nuffraut, Be tes), lob: 
a “fraut, Erigeron, das rötblihe Blue 
- ww ice 6 men bat) > Nobert, Ruprecht; daé' 
— det feb cen. Robins, die Gegels 
Bit. pei : ing piney Wake-R., 
ben paste 4— ron. R. good fellow, (der 
— *8 pamee — ſaͤchſ. Hudfen, 
“ odefen, Hitden in aes as 
R Bee bal. — ein ſehr gefaͤ iliger 
* Hausgeitt. R.- hood, der Anführer 
der einer Raͤuberbande, über welchen ſ. 
ro Röast,f cai Robinhood , a collection of ail 
baden. yy the ancient poems, songs and bal- 
Röastiaß» We lads now. extant relative™to chat 
tracert; babe celebrated English ontiaw etc. 


ven; Bee 
DA b, zahl) — 


R00 


„sort, 

9 * padtiae em gebraucht ward und fogar 
ii) KAT in ein — überging: Many 
Eim- talk of R.-h. who never shot in 

lie en, es find nicht alle Rode, 

Rod u Die lange Mefler_tragen. R-’s s0- 
nie, PP eiety, die politifhe Kanngießervers 
Tor. rt’ fammlung in einem ——— 
ruht Br “pe der Einlab 5 Gtüber betrug; 
sures Fe peony: wortis, goldne Mine 
henge ye ot und fupferne Geeimeiten. R.- 
einen 00 in readbreast, das Rothkehlchen, Roth 
bed, tty : brüfthen, — rubecnla, . 
A ent) 9 "Roböreons, bohrios, (v. 
saber, se robur), eichen. 
nk m Robust, robustious, robus- 
hun My tMous, roboßt, roboßtjios, 
Pa‘ ie roboftjuog, (rohustus), riiftig, d 
te etl fect, derb, handveft, vierfchrötig; 
as wer. 

uh ie re. Gricte, rape, Derkheit, Biers | 

DIES we 5 te Gtarfe, Kraft, Derbbeit, Biere 
shes, BOE ah fcrot gteit, Rüſtigkeit. . 

2, SOF ig © c, rod, (= rook, nad Dams 

pein * mer Bien. abrh. ıgıg. III. vers 
a 110” BE ee aué dem perf. roth, rath, 
cet polo i. Gtreitwagen , morauf ein 

| er at ER Rock. der Rowe (im Schad), 

oo TH ch roach 

ML 34 Récam ole, ‘rodambobl, die 

* Mae y) Rocambole, fpanifhe Schalotte, Al. 

i * at ium scorodoprasum. 

; jae * Röccelo, rodelo, f. roquelaure, 


——— 
3* 2% 
7 


wir 


Bien Robert, robbert, Robert, 


Rob 


det, im Feierfleide; Shk. KL. * 
u⸗ 


Lond. 2820. 
TG. 4 


Roche-alum, robtfdallom, 
Begrabener, gediegener Alaun, Berg: 


— (unftreiti mit 
unferm Rod’ verw,, wie dies mit 
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Er fommt aud 6. Shk. ; 
4, 1. vor und ivar fo berühmt, - 
das er tin Bolfe zu Bezeichnung von’ 


Rod 


dent hebr. hen; bunt maden, ro- 
kem, | bun ital. * 
ſticken, mit rt Are a bebr. 
arag, fledten, iweben, wovon wies 
der goyov, endlich DAR. rok,. das 
Jahr, weil nach dem Mythus die 
indifhe Droepeti, und Nocdemi, 
wee * ver Izeds das Jahrgewand, 
it » Bh eitmantel tweben, 
bie be dee elt»e und GSeelens 
inn ® der Chorrod, Leib⸗ 
ted * rothe Meerbraſſem, die Roth⸗ 


rock, (dwt, gwyy, Klippe, 
Kluft, ital, rocca, ef a roche, 
rocher, vgl. cra dann ver. mit 
—* er ), der elfen , die Klippe; 
Schuß; Rocken, Spinnroden 5 

; das ‚der Se i erate acy cr 
st er a m ergfrufta — 
doe, die G R.-oil, das Stein⸗ 
öl, 'R. ray, Steinrode, Nadels 


roche. R. rose, die Steinrofe, Fels 
fexrefe. R. ruby, der hodrotbe 
ranat. R. salt, das Steinfaly. R. 


shell, die Rlippenfdnede. R. work, 
bie Fanfliiien Selfen, das Grottens | 
werf, 

to Röck, rod, (beriv. desyen, f. = 
reach , rüden, an sal vgl. 
riggle), fointetn wadeln; —* 
tern, Sh 4, I.; wiegen, eins 
lullen, Shk. bHd. 2, 4. O. 2, 3.3 
warfen, ſchwanken; rochen. 

Rocked, ſchüttelte, wiegte; wankte; 
(han; gefüttert; 3 gewiegt ; ges 

chwankt. in a stone kitchen, 

> dumm gewiegt, ohne Muts 


RS a der Wiegende, die Wieges 
vin, Without ar., un — 
Rocket, rockit, (f.rac or die Mas 
6 pas 5 uer, Strahlfeuer, Ser 
warmer ; Raute. Ree e, 
: - gallant, F Hederich. 
der wilde We ef f, dag Ouedenfraut. 
Double r., achtviole, 
Röckinen, ‘rodine$, das Sele 
die Menge. Apyen. 
Seking ‚ roding, fdittetnd, 
ements ; wienend; wanfend; das 
Scdütteln, Wadeln; Wiegen; Bans 


fen 
Réckless, rodleß, felélos, ohne 
— rodli, felſig, felſenar⸗ 
— 2 rocki, reifg, felſenhart. 


R. boscm , das Felſenherz. 
Röd, rodd, (gaBdoc, bait rudis, 
vergl. rood, nieder. “Sk de, die 


Stange an Korn» und Heubsden ? 
* das Dach höher, oder niedriger 
u ftellen, teutfh) die Ruthe; 
tab; die Angelruthe; der drags 
ab, die Mefiruthe. | The white r. = 
er weiße Heroldsſtab. The golden 


Rod 
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Rol 


y., dad Goldene Wundffant, die gro Roist, to roister; raitt, 


Goldruthe, SolidagSL. R. horse, 


das Stangenpferd. 
Rode, rohd, ritt, fubrs v. to ride. 
Rodomontäde, rodomontddo, 
raddomontehdo, (d. dem arioft- 
a Eifenfreffer Rodomonte), Die 
rs Praleret, Aufſchnei⸗ 
eret. 
to Rodomontädo, MRodomontas 
den machen, auffchneiden, grofpra- 
len. j 
Röe, rob, (einmal das angelf, raa, 
' raege, dann bel zu roan),, das 
Reh, die Rides; Hindin, Hirfd- 
fub; der Nogen, de Fifcheier ; 
Shk. TC. 5, 1. BJ. 2.4. . Soft r., 
die Mitch der Fifehe. R_ brick. der 
Rehbock. R. calf, das Hirfchfalb. 
Rogation, rogebfh'n, (, ro- 
are). die Bitte, Litanei. R. week, 
Sie Betwode ; Himmelfahrtswode. 
RK. days, die drei Gafttage tn der 
Betiwode, j 
Roger, rpdfcher, Roger, Nüdiger; 
(voltipr.) der Dorfbulle; Gaͤnſerich; 
die männlihe Nuthe; der Mantels 
Be; das Felleifen. Davon to r., 
en Bullen fpielen, beifchlafen. 
Rogne, robf, (hebr: ra, Schlecht, 
bas, das Uebel, roa, die Bosheit; 
befonders, wenn man fih das Ain 
wie g oder gh ahégefproden denft, 
nah Gefenius; daber angelf. und 
teuifh arg, cimbr, argur, ehebre⸗ 
cerifh. Aber auch rove, rob, raus 


ben, ag © wol -binein), der Land⸗ 


ftreicher ; Spitzbub⸗; Schalf, Schelm; 
Iuftige Vogel. Poor r., der arme 
Schelm. To play the r., Poffen 

. treiben. R. in grain, der Schelm 
in der Haut; (vollfpr.) ein Korn 
handler, wier. in spirits, ein Brants 
weinschenfe, , 

to Rogue, rohf, im Lande herums 
ſtreichen; —— — machen. 
To r. one off, einem einen derben 
Verweis geben, einen aushunzen, 
beftrafen. To r. away, herum ftreie 
den. To r. about, herum ſchwaͤr⸗ 
men. 

Röguery,robfery, die Landftreis 
cherei ie ißbüberei; Schalthaftig⸗ 
feit, Schelmerei. ger 

Rogueship, rohkſchip, die Schel- 
merei, das Spibbubenthuin. Your 
R., Ew. fhelmifche Gnaden. 

Röguish, rohfifh, Landftreiche: 
nl inoue 5 fouttafe, (Be 
miſch, ſchaͤlkiſch. re 

Roguishly, landſtreicheriſch; fpiß- 
bubiſch; ſchalkhaft, ſchelmiſch. 

Röguishness, das Landſtreichen; 

die Spißbüberei; Schelmerei, Schalt: 
baftigfeit. 

Röguy, f. roguish. 


raifter, (gehört zu Hole, pride, 
raufden; vgk au riot), auffdnes 
den, pralen, lärmen. _ 

Roister, der Aufichneider, Vind⸗ 
mather. zeit 

Roisting, tatfting, -auffdneds 
dend, mindmachend,. pralend, pre: 
leriſch, Shk. TC. 2, 2.; das Sup 
ſchneiden, Windmachen, Prater. ho 
crow, die Nebetfrabe. R. fellow, 
der Pralban’. _ 

Roke, vobf, (niederf. Nook, ver, 
mit dem hebr. riach, rie den, ruach, : 
Athem, Wind, ogl. reek, teutjc) te 
Naud, Dunft; die Ausdimſtung. 

Roéokelay (6. Walter Scott We 
verl.), rocklay, rokely, (jest, 
dod mit Roc wverw.), ein kur 
Mantel. 

Roll, rohl, (verw. mit rota, rote 
lus, trollen, drillen, rye, 
row, Oreben, tretlern, tal 
trillo, doaw, doasw, roexe, laufen) 
dat Rollen, Wälgen; die Rolls, 
das Bud, bie Schrift, Urkunde; 
die Nolle, Walze; dat Verzeichn 
Dentbuh, Zeitbuch, Jahrbuch; ts 
Streidhols; der Ropfring, Wulf; 
ein kleines rundes Brot, die Ted 
Gemmel; der Fallhut; Sdnortel, 
die Schnecke. R-s. die Roller, 
Schriften, Acten, Chronit; Rev 

- ftratur, Kanzlei; das Archiv. The 
master of the r-s. der Oberaufſche 
der Archive, Urfundenbewabrer ide 
engl, Kanzelei; Shk. Hh. 5, 1. Hot 
r-s, heiße Ween, Rundftife. & 
and chain, eine Art mollener Gans 
neté mit abwechfelnden rollenden un 
fettenformigen Streifen, zu Ban 
fleidern: R. bu:ter, der Butteried. 
R. calling, das Werlefen der Trum 
pen. R. brimstone ,. der Stangen⸗ 
fchwefel. 


to Böll, u rollen; waͤlzen, um 


walsen; dreben, umdreben ; wind, 
wideln, einwideln, aufrotien; 
drehen, fic) wälzen; ſich umdreben, 
hin und ber getrieben, heftig bewet 
werden, To r. in money, piel 
haben. 
Rolled, rohld, rollte; mälkei 
twidelte ein; drehte ſich; gerollt; 
gewälzt; eingemwidelt; gedreht. 5 
metal, gewalztes Metall. R.stock 
ings, Gtrümpfe, die man aufrolen 
fann, j 
Roller, rohler, die Rolle; Bales 
das Wielband, der Verband, 
Kopffchnur, der Kopfring, Fallbyt. 


R. buckles, Geſchirrſchnallen mt 
Walzen, Rollfchnallen. R.« rowels 
Yandrollen. : 

rollend; wal: 


Rolling, robling 
end; widelnd; fi, drehead; dad 
Rollen; Wähgen; Wickeln; Dreher. 


Rol 


R. pin, .dad Rollhols. R. press, die 
Kupferfti chprefte, Walzenprejle. 
Losi y po oly, roblipolt, (roll 
ball into the pool), ein Ballfpiel. 
tél ph, Dudolph. ' 
Römage,rommedfd, aud rum- 
‘mage, (vergl. to roam, rabble, 
rarnble), = Tumult, Larm, das 
oe en, Durdftaubern; Shk. 
. 1 


» x. 
Romalls, oftindifhe baummollene 
Tider. 6 | 
robmän, römifch; ‘der 
Körucr; ein Soldat von der londo- 
ner Fußgarde, der dem Hauptmann 

— oben überläßt, um frei ars 
eiten gt: fünnen. R. woman, die 
RMomerim. R. letter, die rdomifde 
Schrift, Antiqua. R. catholic, roe 
2 wife = fatbolifh. R. like, römifh, 
auf römifche Art, 
2" Romänce, romännß, der Noman; 
v die Erdichtung, das Mahrden. 
to Romänce, romännß, erdide 
— tem, aufftugen; fügen, auffdneis 
w den. . 
wit Romäncer, romanufer, der Ros 
zur? NN Erdichter, Abenteuer: 
er" Schmied. : 
"wR R we äncist, der Romanenſchreiber. 
— Romanise, rohmänift, der Roe 
wie” mifhtarhokfifhe, Papift, Papytter, 
& Wo to Römansäze, robmanet] , Tor 
“yon. wen, den Romer fpielen; romifd 
7.4 machen, verrömern, romanıfireı, las 


we 
f, + 


“te ttntfiren. . : 
wat Romantic, romanntif, romans 
"5 haft, abenteuerlich ; romantifch. 
Wo Réme, f. to roam, 
“"¥PROm e, room, rubm, Rom, R. 
oe scot, BR. penny, der Petersptennig. 
— Rémish, rohmifch, romifd, fas 


at Le 
‘ 


Fr tholifd , papfilic , papiftifh. 
— römifch, paͤpſtlich, pas 
iſtiſch. 
=" Römp, romp, (alt ramp, rampe, 

Li? * folg.), das wilde, ungegogene 
TE Mädchen, der wilde Balg, die Range. 

— Réamp, romp, (unftreitig mit 

of OU” OruBeclas, fid) herumdrehen, herum⸗ 
on, i —84 verw.; Auch in roam, 

“nt an u fhillernd), wild feun, dab: 
jee’ N, 


Am, Glbern, herumſchaͤtern, ſich 
vite gi, ren, ſich auf larmende Art belu- 
teds tig ftigen. 
* gyi Rondeau, rondo, das Rondeau; 
at wo.  Ringelgedicht, Nundgefana. 
er —* Röndle, rond'l, der runde Kolben 
yet ‘% im Wapen. 
a’ #önion, rönyon, ronnj'n, 
om afl’ runnion, (jr3. carogne, ital. ca- 
Nee " togua, nicht bloß von fetten, fons 
ha iS) Me dern aud ſchmutzigen Weibsbildern, 
seri, yi Aberhaupt in verachtlichem Ginne. 
i. Ot ad Bie nah oder fern dies Wort an 
roi vin’ Ling, Gering, oder an. das fry. 
ges ty Pop may Krane, oder an rund, oder 


B. D=y. 1.'Th. 12. 4. 
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1é. 
Roof, rubf, (angelf. hrof. ist. oy 


Roo 


an Range, Gau, oder an diefe 
alle rithre, möchte fower zu befiims 
men feun), die Quatichel, dide Dire 
ne; Shk. IM. 1,3. MW. 4, 2. 


Rönt, ronnt, runs (unfer Rind, 


nur in befchränfterem , verächtlichem 
Ginne), das verbuttete Thier. u ' 


Rood, rubd, (f. root, rod, daher 


aud) 6. Chauc. rode, welches im letz⸗ 
ten Ginne aud bom iél.'roda, ca» 
ten radiatum, abgeleitet wird), 
er vierte Theil eines Aders; die 
Ruthe; das Kreuz, —— 
Shk. bHd. 3, 2. Re.3,2. The holy 
r.-days, die Tage des heiligen Kreu⸗ 
sed. R. loft, das Käftchen mit eis 
een Crucifiz ; die Heiligenbildergals 


wahrfceinlich verw. mit Traufe, 
alfo von gew, wie hebr. raaf, traus 
fein, triefen, 4 daß die Bedeutuns 
gen des engl. Worts fümtlich  metar 
phorifch waren und die erfte verloren 
gegangen), das Dad; Haus; die 
Dede; der Himmel (emer Kutfche ; 
Gaumen, Shk. MV. 3, 2.; die Fire 
ſte. R. rile, der Hohlziegel. R. 
work, die Bedachung. 


to Roof, rubf, dachen, defen; uns 


ter Dad bringen. 


Rgoly, rubfi, gedacht, mit einem 


ad. 
Rook, rubf, (einmal ein Natur: 


laut, angelf. hroc, verw. mit nogag, 
radgen, dann vergl. roc. D e 
legte Bedeutung findet ihre Analcai 
in pica, Elfter, pefen plattt., ſteh⸗ 
len, Doble, doio:, dolus, und 
niederf. iff Nook ebenfalls ein * 
dieb), der Ruch, Nader, die Saat⸗ 
kraͤhe, Doble; der Roche, Thurm 
im Schach); (volffpr.) die Brede 


ange; der Betriiacr, Ganner. 


to — ——— vorigen; Dann aber 


verw. nit Rud, Rüden, f. cronch, 

fchott. to rouk, rowk ,-bvagl. das. isl, 

hrucka, und gmvotcSa. frumpen, 

fdrumpfen), betrügen, rauben; 

fih duden, fid) faugen; Shk. aHf. 
6 


5, 0. . 
Rooked, betroa, raubte; betrogen, 


geraubt ; gedudt. 


Rookery, rubferi, daß Dohlen⸗ 


neſt, Ruchgeniſte; Schelmengeſchmeiß, 
die Gaunerherberge. 


Röoking, betrügend; das Betrü—⸗ 


en 


gen. 
Room, rubm, (f. to roam), der 


Nanm; Was, die Stelle; das Be- 
pte (wie die Logen im Schaufpiel- 
aufe in Malone's hist. account 
of the Engl. theatre); Biunmer, die 
Stube; Selegenheit, der Anlaß. In 
your x., an Ihrer Gtelle. There is 
no T. for repentance, ‚va gibt ev 
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nichtd- au bereuen. Sitting r., das J co Röpe, rohp, Ach in Faden zi 
Bun, die Bohnftube. : 4 fleb feon ‚fa — 
domage, rumedfd, —— Bor: gr: Geiler, —— 

— ry, (='roguer ropetric 

net Seen eae — wo £), der Galgenftreid, dae Dich, 
Röominess, ruhmineß, die Ge ſtuckchen, tie Schelmerei; - Shk. A, 


* ’ R 2,°4. Pr . ’ 
räumigfeit, der Raum Röpimess, robpineh, die Richens: 
t 


[4 


Röomy, geräumig; weit, weitlau⸗ 


MR (Nord.) Heiferkeit. 
Roost, ru bf (f. rest; alfo der Ort, 
€ 


ert. 
Ropy, flebrig. 
‘ Rofuelsar ro@itohs, roece 
lo, (vom Herzog Roquelaure, in 


wo ein Vogel ruht), der Schlafort, abr x x a ph 
Schlafſi "der Vögel; die Hühner, abr 1715, wie denn wi — ea 
ange; Sas Schlafen. To be atr.,: ———— — Sy net 


Sonbife 16), der -Requelor,, Regex 


“mantel. 

Roral, rah rae, (roralis, von re) 
thauig, bethaut. 

Rordtion, ‘torebfd’a,; Wi 
Thauen. 

—A— (cortdad) Sea 

rid, rahrı roridus), 

thauig, feuche, frifd. 

Roriférous, rorif fered, (ro 
fero), thauend , Thau bringend. 

Rorifluent, roriffljuent, (om 
fluo), thauttiefend. 

Rosdlgar, rofälbg ar, das Rauſt⸗ 


gelb. 
Rosary, rob fari,rosarium), te | 
Mofengarten, das Kofenbeet; Dr! 


Rösa solis, rohfäfolis, (kt) 
der, as, ai: ni 
Branntivein. “ 
Röscid, bethauet. : 
Rose, robf’, (von rise), fond a 
— „ſtieg, ſchwellte, ging ol; 
-entftand, erſchien, emporte fid, © 
Hub ſich, lag bod. 
Rose, tobf', (rosa, godov, PER 
mitrusseus , &osu9og, roth, jet 
roy. Sm Mothus war die If, 
ind. die -filberne Nachtroſe auf" 
Berge Meru, die Blume des Shut 
-gené, wie der Lotus — latere, ¥ 
Borgen fern —; daher godov im €" 
die weibliche Schaam und.perdrt 's 
rose, von Madchen, die ihr Er 
mes pretégegeben ), Nofe, Koi, 
Mosden; die Nofez Rojerte. 7 
speak under the r., im Bertram 
agen. R. bay, r. laurel, die te 
‘Deerrofe, der Oleander. R. bud, 
Nofenfnogpe. R. bush, der Rojee 
Grand, Hefenfted. R, campion, I 
ammtrofe, Agrostemma corona 
R. chaffer, der Goldtajer, Sa 
baeus auratus, Indian r. chesarı 
die Raftanienrofe, das oſtindiſche X" 
fenboty Mesua ferrea. A. garlic, 
ofeniaud, Allium roseum. Bir 
pin die haarige Lupine. R. mallow, 
e Pappelrofe, Alcea rose "' 
root, das Hauslaub, R. vines 


chlafen. | 

to Réost, ruht, (oon den Vögeln). 
figend ſchlafen, ſchlafen; ſich aufhal⸗ 
ien, wohnen. | | 

Root. rubt, (vgl. rod, ‘rood, road), 
die Wurzel; der Urfprung , Stamm, 
die erfte Urſache; der Grund, Bo- 
den; vefte Wohnort; tiefe Eindrud. 
To take (s 2 r., æeinwurzeln, 
Plas gewinnen ‚Tuben. 

to Root, wurgeln, einwurgeln; re ue 
ten, rotten, 3 wuͤhlen, aufs 
wühlen. Tor. in, einwurzeln. To 
r. out, ausghten, Tor. up, ausrei⸗ 

. sen, auérotten. To r. from one’s 
heart, aus dem Herzen reiben. 

Rooted, ruhted, mwurzelte, ‘tours 
gelte ein; reutete; wählte auf; 
gewurzelt, eingewurzelt; gereutet; 
aufgewirhlt. — 

Röotedly, eingewurgelt, veft, ſtark, 
febr. 

Rooting, wurzelnd; reutend; auf: 
wühlend; das Wurzeln; Reuten; 
Aufwuͤhlen. u 

Roéory, ruhti, wurzelreich, voller 
Wurzeln, twurgetig. 

Röpe, cle thal. et nautiſch für 





cil, celt. rhaff, Reff), das Geit, 
Tau, der Strid; die nor. (Sn 
der Mehrzahl aud, nad) dem arigelf. 
roppas), das Gefdlinge, die Einges 
weide der Vögel. Spruchworter der 
Bolffprade: To be on the high r., 
ftofziren ; groß thun. To give one 
r. enongh, einen gewähren laften, 
einen ſchalten faffen. R. bears, x. 
mats, Sottelmatten, Fußmatten von 
alten ©triden. KR. dancer, dtr Seil- 
tanger. R. git, mit einem Strid 
umgürtet. KR. maker, der Geiler, 
Reifſchlaͤgger. To play the r.-maker, 
(volffpr.) zuruckweichen, den Krebs⸗ 
gang geben. R. ripe, firidretf, gal- 
enreif; der Galgenftrid. R. trick, 
er Galgenftreih, Schurfenftreid ; 
Malone zu Shk. TS. x, 2. erklärt 
es, das unverftändige papagalähnlis 
che Schimpfen. R. walk, r. yard, 
die Setlerbabn. R. weed, die Win- 
de, Convolvulus ZL. R. yarn, das 
Rabelgarn, * 


2 In \ ‘Ros. 883 Rot 


' er. D 
Roper, wee Roseal, rofig, rofenartig. ? 
Kb cme Roseate, robfiebt, rofig, roſen⸗ 
we. (), eet! farb. R. bower, die Rofenlaube. 
indge, ete Rösed, rohf'd, rofig, rofenfarb, 
tofenroth. 


Röpineng ala Rösemary, rosemarine, ros- 
tt. 


13 un he * Bofeneflig. R. water, das Roe 


marine, (rosmarinus), der Ross 
oe files marin. Galt ebedem als Starfungss 
OE ges ae mittel des Gedachtniffes; |. die Ause 
sre (een bene feget zu Shk. WT. 4, 3. 
Nake fos wat Résenoble, robj'nob'l, der 
in Sects ofenobel (eine engl. Goldmünge = 
ent, 16 Schilling). ’ 
fo gen ele Röse., robfet, das Rofenroth, die 
Cams othe Druderfarbe; ein Nöschen für 
ware ml Kommoden, Berrftellen ıc. 
Ro, Roséttas, bunte, ftarke, fteife, glans 
thai aa gende Wollftoffe auf Atlasart, mit 
Roritiob eingewirften Blumen, Gpißen oder 
Themen 4 treifen, in Norwich gemadt, geben 
co pore, I" a berzüglih nach Holland. fir Lands 
— u feute 


said 


‘ 
R ore 


 Mosicracian, rofifrubfdan 
— * Q@od nicht fo ganz ausgemadt, o 
da, e bon ros, Thau, und crux, ob nicht 
tigen tits bielmehr von *66 Roſe, 
Ror fist Wortn, nad) dem indiſchen Mythus, 
fleo)s eh gefunden ward und dem 
GT | reuse, ale Ginnbilde der Schoͤ— 
ae “ le ), der Rofenfreuger ; rofentreu- 
ieri 


eeblt 
Rosary en iw 
Nel 


fero)s 


nga Rosier, robfder, (6. Chauc. ro- J. 


feateth. i Ber), dev Mofenftod; das Rofenges 
gos othe y ud, Rofenthal. 

Nr Got “Rosin, roffin, (f. resin), das 
Bes Harz; Kolephonium, Geigenbarz. 

R eid, OO „se ösin, mit Kolophonium beftreis 


; Via * 
pose, tO gd sined, roffind, beftrih mit 


— a Rolophonium; mit Koiophonium be⸗ 
et u frihen; harzig. 

Ye Résiny, ro fini, harzicht. 
jet Mosland, ross-land, roßländ, 
ait 2 ol ® Das Haidetand, Moorland, der fume 
pee 0 pfige Grund. 
int. 
Hert BO ig gall ), die weiche, lodere Erde, der 
wt wl todere Boden 


iat Ge RGsselly, roffilt, von weicher | 


NG —2 und lockerer Erde. 

sty Ag) f ossölis, roffolts, (f. rosa solis), 
mee PORN i” Der Sonnenthau; Nofoli. 

pects” yo! Réstral, (6. rostrum), fdnabelare 


ttt? jee ee 
—* kml Möstrated, roftrehted, ge 
— MF ie ſchnaͤbelt, mit Schifföfhnäbeln ges 
gry zus, 
*1 og, BOstram, roßtrom, (lat,), der 
ER Schnabel (eines Vogels, befonders 
— 4 ‚aber eines Schiffes ; dann der Ort in 


B.C" ct wi Rom, wo die Swiftfhnabel aufges 
bar asi! gen waren); die Medrerbibne 5 der 
OM jy Met ¢ Schnabel an einem Brenntolben. 


Ro > i, fens 
GO] Köln A coloured: rofens 


—— roffil, (in Eſſer rosil, ro- J 





farben. R. cheeks, die Roſenwangen. 
R. red, rofenroth. * 
to Röt, rott, (süpwriav), berrote 
ten, faulen, verfaulen, vermodern, | 
verwefen; faulen machen. This will’ 
r. your cough,-dies wird Ihren Hus! 
ni fen loͤſen. 
t, rott, (edewe, verw. mit adoeg, 
Sid, deffen ware Feuchte und + 
. durch verurfachtes Belhtagen) , die 
—— rg X — 
rung ungenfaͤule der ate, 
Schafblatter; Norte, (von ne 
pere, was zufammen aufbrict). R. 
wa der Mofent, Lauer, ſchlechte 
Röt, f. rotted. 
Röta, rota, (tol eine misverftans 
dige, durd) Paronomafie veranlafte, 
Ueberfeßung unferes Rath, wodurd: 
man auf einen radförmig getaͤfelten 
ußboden , und auf ein Gigen im. 
reife geführt wurde), das Öberges 
ta. > 


richt gu Rom, die Ro 
Rotary, robteri, rotdtory, 
d freifend. ' 


reben 
Réta ed, rohtehted, herumges 
dreht, umlaufend, zum Drehen. 
Rotdtion, rotehfch'n, der Rad⸗ 
lauf, Umlauf, Kreislauf, Rundgang, 
Wirbel. Byr., wechfeleweife.. 
Rotdtor, roeebter, der Ilmdreber, 
Rétchet, rottfchet, der rothe 
Geehahn, die Meerlever, dad Mauss 
Gen, Trigla cuculus. 


Röte, rohf, (mittellat. rota, rocta; 


rotta, welche beide legtere Formen 
Entftellungen find. Es fceint eine 
Art Drehleter gewefen zu feyn, daher 
der Name rota, angelf, hweol, fa 
wheel, woraué die alles verderben« 
den. Frangofen vielle, und wieder 
viole, violine madten; denn Ftea 
del, verw. mit fides, fidicula, ift 
pees daffelbe Snfirument, aber nicht 
erfelbe, gleich abseleitete Name. — 
An der zweiten Bedeutung mögen 
wol, wie tn routine, CHT » e Tole 
Rede als Urfprüngliches hinein ſpie⸗ 
fen; fpater wurde das hebr. rur, 
faufen, durdgebort, wie aud und 
das Auswendiggelernte, oft Geſpro⸗ 
dene, geläufig if), die, Harfe, 
feier; dertigteit , Selaufigfeit. By 
r., auswendig; Shk. MD. 5,2. To 
‚learn by r., durd Uebung lernen; 
Shk. He. 3, 6. 
to Rote, robt, aus Erfahrung ler⸗ 
nen; durch Uebung lernen lafien, eine 
üben; Shk. JC. 3, 2. . 
BRotherbeasts, rotherbihfts, 
Ci elf. hryther, hrythern, Od en, 
u , ‘tot, hrutr, Widder, aon 
on bir paws, aries, = ea 
Dp y &otov & 0% sa, ate 
wolle. Da nun iö der und W ¢ te 
ter, famftr. vidara, Stumm, iel. 
Kkka 


x 


u verig; heftig, ungeſtum, ftirmifed ; 


Rot 


vedur, Widder, mit aiSye ze 
menfallen, wie aif Geis und Sturm: 
wind, ayır Biegenfell und Sturm⸗ 
wind: fo mus Eine dee beide bins 
den, und dies ift die der Pallas Pa- 
nia, Bedsgöttin, Luftgottin in 
Bodss und Widder gestalt, des 
nordifchen Donnergottes Thor, der 
zwei Bode vor feinem Wagen ge: 
fyannt hat), das Hornvied. 
(f. rudder n.) Rudernagel, 
der Hornviehdunger. 
Rötted, rotten, rotted, rott'n, 
(f. to Tot), verfaulte, bermoderte, 
derweſete j verfault, vermodert, vers 
wefet; ftinfend, verdorben, eiterig. 
To grow r., —— werden. R. 
-boronghs, verfallene — 2* 
kleine Staͤdte, welche durch Wirkung 
der Kriege und der Zeit jetzt Grun⸗ 
de gegangen, früher durch beſondere 
Berechtigungsbriefe dad Recht erwor⸗ 
ben batten, für fic) eine beftimmte 
Zahl Abgeordneter er Parlament zu 
‚ ernennen. R. trick, der niederträc. 
tige Strich, , _, 
Rörtenness, die Faulung, Fauls 
nif; Anbrücigfeit. 
Rotünd, rotonnd, (rotundus, f. 
round), rund; kreis formmig. 
Rotundity, rotonnditi, die 
Ruͤnde; Kreisförmigteit, 
Rotundo, die Rotunda, das Runds 
gebäude, , 
to Réve, rohw, (mol verw. mit to 
rob, rogne, w. ſ. Vielleicht 90- 
En: ſchwaͤrmen, ſchweifen, 
Shk. Co. 4, 1. ; durcftreifen. To x. 
about, berumfchwärmen. To r. wide 


. nails, 
R. soil, 


of the mark, weit vom Ziel fchies | 


en, 

Rover, rohwer, der Sdhwarmer; 
Wanlelmüthige; Ki uber; Seeraͤu⸗ 

ber. At r-s, aufs Gerathewohl. 

Rouble, esta the ern b 

Rouge, tu (fr3.), das Roth; 
die rothe Farbe, Shminfe, R. cross, 
der Herold mit dem rothen Kreuze. 
"R. dragon, der Herold mit dem ros 

-then Draden. 

af uge, rorh auflegen, fi ſchmin⸗ 


Rouglr, roff, (raucus, ital, roco, 
ſchweiz. rog, engl. rug, rugged, 
angelſ. rih, ruh, rug, lat. rudis, 
rauch, vielleiht Guys, dyxwoye, 
harſch verf., gehören wol alle gus 
ſammen, wie) ranb; rob; herbe, 
unangenehm; ftrenge, unfanft, tm: 
gebildet, unfein, grob; uneben, bol: 


furchtbar, gefährlich, fürchterlich; 

rauch. R. cast, mit grobem Mörtel 

beworfen; der raube Anwurf; erfte 

Entwurf, R. day, der rauhe Tag. 

RK. diamond, der robe Dramant. 

RK.’ drarghes, der’ robe Entwurf. 
- 4 
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R. foored, raudififig. R. hewn, 
aus dem Groben, ſchlecht bebauer; 
Shk. H.5, 2. KR, rider, der unter 
Hereiter._R, shod, raudbufig (Dir 
im Winter). R. wine, der berbe 
Wein. 

to Roagheast, rofrfüft, auf ane 
robe Art bilden; mit grovem Morte 
bewerfen, wit einem rauben Amor 
überziehen; aus dem Grobiten arte: 
ten; den erſten Entwurf moder, 
binwerfen. 

to Roughdraw. rowffdrah, de 
Entwurf, Umriß machen, entwerfen, 
ftigiren. 

to Ronghen, roff'n, raub, art 
machen, vergrobern; verwilden; 
raub werden. 

Roughings, roffings, das Rat 
ben, Grummet; val. rowen. 

Roughly, roffli, rad; nl; 
ftreng, bart; ſtuͤrmiſch; barfé. 

Roughness, roffneß, die Kuh 
Rauhigkeit; Herbe; Etrenge; dee 
beit; robbeit. R. of the sea, di 
Stürmen im Meer. 

Rought, f. reached. 

Roving, robwing, fchmärmen, 
ſchweifend; das Schwaͤrmen, N 
umfchweifen, 

to Roun, rown, raun, (von fo 
ne, vgl. zu rhyme), raunen, 0 
raunen. 

Réunce, raunß, (7) die Handbak 
der Prefftod. 

Rounceval pease, raunkimil 
pıibf', (von her Stadt an Zub m 
Porenden), die Ronzeval⸗Erbſe 
girl, (volkipr.) das vierfchrötige De 

en. 


‘Round, raund, rind; crelir 


mig, freisförmig, ſphaͤriſch; acai’ 
tet; offen, ofienberzia, unverielt 
gerade, klar, unverboblen; fare 
rafd), burtig; fanfe flingend, med» 
lautend, voll un Klange; betrace 
lich, anfehnlich, wie bei und rantt 
amene, R.- Beh ‘ - —— 
R.-head, (volffpr.) der Meier" 
Puritaner. R.- ar das Bub 
aug. R. Robin, ‚vofffor, aus 1" 
an ronde), die Sreisunterianl‘, 
wo fich nicht ergiebt, wer zuert 3" 
terzeichnet, R. sum, die anfebrli®! 
Gumue. All the year r., dat gu 
Jahr durch. To make r., mine 
rund machen. ae 
Rénnd, die Ride, der Kreit, be 
fel, die Sphare; die Etoffel, Sr!’ 
fe (einer Leiter), Shk. JC. 2, 15 © 
evolution, der Wechfel, die Qbwe" 
felung; der Umlauf, Gang, ee 
lanf; der Rundgang, die Runde 
To take a r., in der Runde dane 
befuchen. To go the r-s, die Rani 
geben, 


N hi Rot 
Ried to Round, raund, rimden, rund 


mehr machen; umgeben; fich runden (in der 
ghi. Ayı le nay ta aft, Shk. MT. 2, r.); 
Genet Kit ins Ohr flirftern, raunen, (f. to roun), 
in Ger, ie  rundaehen. 

Kr Rönndabout, raundäbaut, 


ringéberum, rund herum; ausführs 


u Roaghtss.=" - A : 

ne iniaxe? ch; durch einen Umwegz mit Abs 
ke, moi fhmweifung, weitfchweifig, umſchwei ⸗ 
abeiden; 3" ng; der Umweg, Umfchweif; eine 
um: da cs rehmaſchine. To make r., Ans 
hunger fchweife nehmen. R. chairs, Stuͤhle 
a poagunes mit runden Lehnen. R. way, der 
0 tee’ Umweg. 


; * 
— Rounded, raunded, rimdete; um—⸗ 


(ieee gt gab; rannte; ging die Runde; ges 
so Rong . Timdet; umgeben, geraunt; die Nuns 

aor de gegangen. 

wpe - Röundel, raundel, rondill, 


Roagbirit “ge roundelay, (frj. rondelet), das 

.., NRingelgedicht, der Rundfayg, Shk. 

Roueblt. ,, MD. § 3.3 die Dornbutte, Scholle. 

feng, fas B* Rounder, raunder, oder viels 
oe mehr roundure, rondure, 


Roaghatth” r - 
anna fc © ar KJ.a, ı., der Umfang, Bes 
ay kr.) dirk, : j 3 
Mi Bounding, raunding, rindend; 


im umgebend; raunend; das Rimden; 
Ri Umgeben; Naunen. R-s, Oberle 
Rorınk ug "der. 
— Roundish, raundifd, rundlich. 
ret. ‚„Röundler, f. rundlet. 
0 Rows Moundly, rund; rund heraus, ofs 


untr® fenherzig; munter, raſch, pur; eis 
nun lig; wollftandig , zwedmäßig. 
nun Rönndnose, die Runde, Ruͤndung; 
ser Fe | Gevadheit, Dffenbeit. 
nl Rdunds, f. round. 
how wat? Rounsic, Röunseval, f. roun- 
hl? u ceval. 


onp, (ob von ruppig, ſtrup⸗ 
, Vidt?) die Darre der Hühner. / 
oe an "Ro Rouse, to rowze, rauhs 
et 2 F feat to — to raise, riot). auf⸗ 
mig," wecken; aufregen, anregen, erregen; 
et; ME, aufimuntern ; auftreiber, — 
be, at, im Domes 
* pati ae aaa erwacen; fid) in Bewer 
ree a oY . 
jantend ı ". g Ronse, (f. rior), der Naufd. 
fe pe —— a hd — auf⸗ 
eros" ie muntert; aufgejagt; aufgewacht. 
Are msing a wedend; ufseaend; 
oe © aufmunternd; aufjagend; aufivas 
Ih i. pM is hend; das Mufweden; ufregen; 
pau ie‘, € 4 . ’ - g ’ 
ban nor‘ ‘ac ufinuntern; Aufjagen; Aufwachen. 
* ed — ſ. to file — 
us us“ onsseler, roffilet, die Mufeas 
got #9 tellerbirne, 
ch Röustonerow, f. roisting-crow. 
~ 9 WH BOUL, ram, (fehillert in rot, road, 
red, pe we. f.), die Rotte, Bande, Truppe, 
Ciel are de > P 
"u tt Oe Hi sufammengelaufene Möbel; der 
u - uflauf, Larm; die Niederlage» Wer: 
Ge, Mirrung; Gefellfhafe, gefellihaftli- 


t — 
wie 


pitt ( 


ee ee Oe Berfanuntung; der Weg, die 
feed) — * arſhünie, Route, Ri 
ots y Pa pas te, Richtung, Reife, 


12% 
sc 


nett 


fey 
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to Route, raut, fih zuſammen rote 


Roy 


ten; in Verwirrung bringen, gere 
ftreuen, werfen, Shk. AC. 3, 3. ; wre 
machen, verleiten; ſchnarchen, gruns 
zen, (von dadw, gordw, |. to riot, 
daher in Nerd. bellen, blöfen); wuͤh⸗ 

och (vgl. yi ey © 6 
oute, rubt, der Weg, Mar 
die Reife. To take one's r., * 

wenden. 

Rönred, rauted, rottete ſich, 
zerſtreute, warf; zuſammengerottet, 
zerſtreut, geworfen. 

Row, rob, (f. rew, roan), die 
Meihes der Rogen; Larm, Auflauf; 
laute Verweis. Crist-cross-r., das 
UBC, die Fibel. To set inar, 
in Ordnung, in Reihe ftellen. R.- 
barge, das Ruderfhiff. , | 

to Row, rob, (dossew, niederf. ree 
jen), rudern; (armen, fchelten; 
(Nord.) fhiren, ftören. They do 
not r. together, fie vertragen fid 
nicht zuſammen. (Bolffpr.) To r.in 
the same boat, mit einem unter der 
Dede liegen. 

Röwed, roh'd, ruderte; gerudert. 

Röwel, raubil, (frg. rouelle, aus 
rotula), das Raͤdchen, der Stadel 
am Gporn, Shk. bHd. x, 1.; da8 | 
Haarfeil, die Haarſchnur. 

to Réowel, ein Haarfeil durchziehen. 

Rowen, roben, (f. ronghing), das 
Stoppelfeld; die Nachmath. 

Rower, tober, der Ruderer. 

Rowing, fohing, rudernd; dag 
Nudern; Aufroflen des Duds auf 


eine Walze. , 

Rowland, SDrlando, einer bon 
Karls ded Gr. zwölf range 
im Mythus. Aud Oliver gehörte 
dazu. Daher die Nedensart to give 
wR. for an O., mit gleicher Münze 
(im —— bezabien. 

Röwt, ſ. rout. : , 

Royal, raial, (feg.), fontglic. 
Princess r., die Kronprinzeffin. RK. 
antelope, die Bwergantelope, das 
guineifehe Zwerghirfhchen, Antilope 
pygmaea. R. antler, das dritte Ende 
eines Hirſchgeweihs. R. bay, der 
indifche Lorbeerbaum. R. brachens, 
(fchott.), Waflerfarn, blühender Farn, 
Osmunda regalis. R. consound = 
larkspur, der Ritterfporn, Delphi- 
ninm consolida. R. lettnce, Königs 
falat. R. mantle, der Königemans 
tel, eine Mufchelart. R. paper, das 
Negalpapier. R. scamps. (volffpr.) 
Strafienrauber, die nur reiche Leute, 
= mit feinem Benehmen, anfale 
en. 

Royalist, raialift, der Königis 
fhe, Ronigtidgefinnte , Royalıft. | 
to Röyalize, ratäkeif', königlich 
machen, zum König machen. 
Royally, raiäli, föniglid. 


4 

Rav 

Rivo, 6. Shk. aHd. 2, 4., nach den 

Auslegern ein Ausruf der Zechbrü—⸗ 
der in Bierhaͤuſern. 

Rivulet, rıwwjutet, — 

das Fluͤßchen wis kleine Fluß, Waſ⸗ 


ferlauf, das Büchlein. a 
Rixdöllar, ridédoller, der 
Neidstbhaler. 


Roach, rohtſch, (von raia, das 
eilich mit dem angelf. reohehe, nie⸗ 
erf. Rotoog, Mothauge gufame 

mengefloffen, Cyprinus rutilus be⸗ 
deutet), der Köche. R.-alum, der 
Stein + Alaun. As sound as a r,, 
friſch und gefund wie ein Fiſch. 

Réad, rohd, (alt rode, frj. rade, 

route, verw. und binüberfpielend in 
Reut, Gereut, durd Ausroden 
urbar gemacter Flee, Rehde, 
Reede, Rade, ferner in das hebr. 
ruz, laufen, reifen, f. to raise, 
ride, reiten ic, Wer mörbte hier 
den Proteus von Uriwort feftbalten, 
der felbit roexw, pam, Seoposs 
faſt nur leiſe Ddurdduftet?) die 
Straße ; Landftrafe ; Mehde (— 
roadstead); der feindliche Einfall, 
Ueberfall, Feldzug, Kriegssug, Shk. 
ie. I, 2.; re fale —— 
the r., AU erjen ſeyn, au 
dem Wege befinden. R. way, die 
Heerftraße; Shk. bHd. 2, 2. 
Adader, robder, Sas Schiff auf 
der Rehde. | 
to Röam, robm, (angel. rumian, 
zu rum, Raum, goth. rumis, rums, 
buy. room gehörig), ftreifen, 
fhweifen, ſchwaͤrmen, herumziehen; 
durchſtreifen. 
Roamer, gan: der Herums 
ftreifende, Landjtreider. - + 

Réaming, rohbming, hcrumſtrei⸗ 

fend; dag Herumftreifen. 


Réany robn, (fr rouen, verw. 


mit robeus, rubens, ital, rovente, 
rufus, raber ; dann vom isl. hrogn, 
Fiſcheier, verw. mit fry, w. f., frz. 
frai, fretin, Brut), _ rothftreifig. 
The r. of fish, der Fiſchrogen. 
R. horse, der Rothſchimmel, Sde- 
de; Shk. aHil. 2, 4. R. tree, der 
wilde Speierbaum, Vogelbeerbaum, 
Eibiſchbaum, Sorbus. ancuparia. 
Roar, rohr, das Brüllen, Gebrüll; 
Angſtgeſchrei; Jubelgeſchrei; Brau- 
fen; Krachen, Donnern. 
to Roar, rohr, (ſ. to bray, brawl, 
alfo zu Poalw. gadw, bovw, dpvm 
gehörig), brillen; vor. Angft fihreis 
-en; lärınen, toben; — kra⸗ 
chen, donnern. * 
Röarer, robrer, der Brüllende, 
vor Angſt Schreiende. 
Rösarin G bricllend, vor Angft 
fchreiend,, braufend, fradend, done 


nernd; das Brüllen, vor Angſt #. 
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e on, 


Rob 


Cöreien, Braufen, Krachen, Din: 
nern. 

Roary, rohri, (. ros, f. to derer 
le und horse), thauig, bethaut. 
Roast, röst, (zu roth, dowdy 

und alfo denen unter roan gehöre), 
eröftet, gebraten; (colffpr.) te 
tel Bes Spotted; daher to sand 
the r., Zielfcheibe feun. R. beef, 
der Rinde braten. R. meat, 
Braten; (volffpr.) etwas Köftlicei; 
daher das Spr. to ery roast meu, 
fi felig dunken, denken, daß cies 
ein Hasdhen geledt, befonders vu 
denen, die fid) ver Frauengunft rit: 
men. To rule the r., das in 
den Händen haben, beherrſchen. 2. 
meat clothes, (voltfpr., sie bi 
uns), Bratenkleider, Feierficide.. 
R. and boiled, (volffpr.) die Leis 
wadter, die beffer, ats andere Eu: 
daten leben. ' 
to Roast, rob ft, röften; brat; 
— 6 fi en 
asting, ro ing, i 
bratend; badend; daé Hoffen; On 
ten; Baden. 
Röb,robb, (zu dobaw, goben, fr 
Ws sorbo, sorbeo, ſchlucke, ſchlit⸗ 
e, aber, wenn es auch arabi 
), der Saft, das Cingefodte, de 
irup. 


to Röb, robb, (f. raff, rap, rem 
rife, ripe), rauben berate 
To r. one of a thing, einem etwa 
rauben. It r-s almost of all ple 
sure, es bringt einen faft um als 
Vergnügen. To r. one of an ei 
einen bon einem Uebel befreien. 

Rébbed, robb'd, raubte, befriv 
te; geraubt, befreiet. 

Robber, robber, der Käuben 


ieb. 
Robbery, robberi, die Kaäube 
rei, der Raub, Diebftabl. 
Rébbin, robbin, Mobert; de 
Raaband. 
Rébbing, raubend, befreiend; da 
Rauben, Befreten. , 
Röbe ’ robb, (fra. robe, ital. robe, 
fheinen mit drap verw. und? 
pon dpav, welches mit epyoy. Berl 
befonders vom Wirken und Bean 
gebraucht worden feun muß, N Ri 
e 
3 


m analog Dud, und Zeus 
eud, Tetxog DON runw, TH" 
revyw, Zeugen, bervorbringet 
wol eben dies bedeutet haben. & 
ift aber befonders) der lange Ned, 
das lange Kleid, der Mantel, Gtaati' 
mantel, Staatsrod, dag Gtautk 
kleid. The gentlemen of the long 
r., die Gerictéperfonen. Maser 
of the r-s, der Kammerer. 
to Rébey, mit dem Staats⸗ odet 
Feierkleide zieren. 


8 4 Rob 


Cine, ttl Robed, rohb'd, Meidete; geklei⸗ 
u | det, im Feierfleide; Shk. KL. 3, 6., 
Rimini Robert, robbert, Robert, Nu: 
\embimdie  precht; das Nobertöfraut, Geranium 
Roast, rin, Robertianum L. 
dem Robin, robbin, (bemabe, wie 
serbiet, oe * Jack, mw. f., tft aud diefer Eigen» 
duel dd Gey Mame , btof feiner paronnmifchen 
the x, Zeh Mandeutbarkeit wegen, Thieren und 
flanjen ertbeili worden , im wels 

Frater; nen en etwas Nothes — f. gu roan — 
' ep ortrat. - Go ift R-’s plantain, 
54 jeg bate a DAG Ruftraut, Beſchreikraut (oh: 
‘ie Sige taut, Erigeron, das rothlide Blur 
ones iy ieee © men hat) ; Robert, Ruprecht; das 
a, Ty rap ule RO feblchen. Robins, die 
br tee te dr — i (de 
"71, aa ron. . good fellow, r 
* * ſchottiſche Reden, fachf. 9 udfen, 
* vi, Modeten, Hütchen in Hildesheim, 
R > ue val. er, sr Fi states 
. Hausaeift. R.- hood, der Unfubrer 
bate I bg aie —* Raͤuberbande, über welchen 1. 
vo Rot, HT Robinhood, a collection of ail 
baden, jy the ancient poems, songs and bal- 
Ro astiags He now. extant relative™to that 
braten; bl celebrated English ontlaw etc. 
., Lond. 1820. Er fommt aud 6. Shk. 
WS TG. 4, 1. vor und war fo berühmt, 


dab erm Wolke zu Bezeichnung von 
fe, ae ik * ap ag Se gebraucht ward und fogar 
it), bee Cy in ein Spruͤchwort überging: Many 
Eirw. _,. talk of R.-h. who never shot in 
gb, th (A bis bow, es find nicht alle Rode, 
' rp) wit) Die lange Meſſer tragen. R-’s so- 
ne ig Giety, dee politifhe Ranngiefervers 
Tor. = famınluna in einem Wirthehaufe, 


aw tf 4 N 
— a Wozu der Einlaß 5 Gtüber betrug. 


rt A, ” R-'s penny-wortus, goldne Milne 
—— © gen und fupferne Seelmeſſen. R.- 
nen Sh), Keadbreast, das Rothkehlchen, Noth- 
bbed fig + brüftchen, Matacilla rubecula, 

te; 4 * vl — robohrios, (v. 
abpet ” robur), eichen, 

Die. shi Robust, robustious, robus- 
ern ye * tuous, roboßt, roboftiiog, 
ret, da iat, * y roboftjuos, (robustus), riftig,, 
;pbis, ohh arf, derb, handveft, vierfrhrötig; 
abate wer. 

Lath ial re. gle ——6 
die Staͤrte, Kraft, Derbheit, Vier⸗ 
he  Fehrör‘gkeit, Rüftigkeit. | 
bee ae Roc, rod, (= rook, nah §) a mez 
dein” ee mer Wien. Jahrb. 1818. II. vers 
on fee eg Se ftismmett aug dem perf. roth, rath, 
hae? md. 4 Streitwagen , morauf ein 
ie lt 9 dee Rows (im Schach). 

m * sch, |. roach. j 
end) ort Récambole, rodämbopl, die 
ie — Rocambote,, fpanifde Schatotte, Al- 
ot wit um scorodoprasum. 

t abet re Réccelo, romelo, f. roquelaure. 
— J— Roche-alum, rohtſchällom, 
anti. EN gegrabener, gediegener Alaun, Berg: 
>, aun, 

° du Röchet, rotfhet, (unftreitig mit 
‘pert yh unferm Rod verw,, wie dies mit 
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Rod 


dem hebr. rakam, bunt maden, ro- 
kem, buntwirfen, ital. ricamare, 
ftifen, mit vorgefhlagenem a bebr. 
arag, flehten, weben, wovon wies 
der goyov, endlich flav. rok, das 
Jahr, weil nah dem Mythus die 
indifhe Droepeti, und Rochemi, 
wie die perf. Izede das Jahrgewand, 
den Welt » und Zeitmantel weben, 
die Parge das Welt» und Geelen« 
ſchickſal ho nnt), der Chorrod, Leibs 
Pir rothe Meerbraffem, die Roth⸗ 


feder. 

Réck, rod, (owe, X Klippe, 
Kluft, ital. Me Pp dell roche, 
rocher, vgl. crag; dann verw. mit 
dem var.), der Felfen, die Klippe; 
der Schuß; Noden, Spinnroden; 

‚ das Meergras, Moosfraut. RK. cry- 
stal, der Rrvftall, Berptry iad. R. 
doe, die Gens. R.-oil, das Steins 
bf, R. ray, der Steinrode, Nadels 
rode.’ R. rose, die Steinrofe, Fels 
enrofe. R. ruby, der hodrothe 

ranat. K. salt, das Steinſalz. R. 
shell, die Klippenſchnecke. R. wor 
ae Sennen Selfen, das Grottens _ 


werf. 
to Röck, rod, (ber. öosyew, f. to 
reach, rüden, enden, vol to 
riggle), aoe wadeln; erfdute 
tern, Shk. MD. 4, 1.; wiegen, eins 
fullen, Shk. bHd. 2, 4. O. 2, 3.3. 
wanfen, jhwanfen; rochen. 
R é — ke a, — wege: . ——— ; 
wanfte; gefdjiittelt; gewiegt ; ges 
ſchwankt. k in a stone kite en, 
(volffpr.) dumm gewiegt, ohne Mute 


terwig, = — ea sal 
Rocker, der Wiegende, die Wieges 
vin, Without a r., un ewiegt. 
Rocket, rodit, (f. rac oth die Nas 
dete, dag zufifenen Strahlfeuer, Ser 
Schwaͤrmer; die Kaufe. Rgentle, 
r.- gallant, der Hederich. all r., 
der wilde Wegefent, das Queckenkraut. 
Double r., die Nachtviole. 
Röckiness, rodineß, dat Sele 
‘fige, die Menge. Klippen. : 
Röc ing, roding, ſchuͤttelnd, 
wadelnd; wiegend; wantend; das 
Sdittetn, Wackeln; Wiegen; Wane 


fen. | 

Röckless, rodle§, felélos, ohne 
guten 

Röckly, rodli, felfig, felfenars 


ttg. 7 

Rocky, rod@i, felfig, felfenbart. 
R. en ‚das Fel Ei 

Röd, rodð, (gaBdoc, fadık, rudis, 
vergl. rood, niederf. Rode, die 
Gtange an Korn» und Heuboden, 
um das Dac höher, oder niedriger 
u ftellen, teutfd) die Nuthe; ver 

tab; die Angelruthe; der Maße 

Er; die Mefiruthe. The white r., 
er w 


eife Heroldsſtab. The golden 


Rod 


Goldruthe, Solidagd L. R. horse, 


das Stangenpferd. ; 
Rode, rohd, ritt, furs v. to ride. 
Rodomontdde, rodomontddo, 
raddomontebhdo, (d. dem arioft- 


= Eifenfrefier Rodomonte), Die 


: odomontade, Pralerei, Auffdner- 

erei. 

to Rodomontiddo, MNodomontas 
den machen, aufjchneiden,, grofpra- 
len, Ä 

Röe, rob, (einmal das angelf, raa, 

- raege, dann bgl gu roan), daß 
Neh, die Ride; Hindin, Hirfd- 
fub; der Nogen, die Fifheier; 
Shk. TC. 5, 2. BJ. 2,4. . Soft r., 
die Mitch der Hifhe R buck. der 


Rehbock. RK. calf, daé Hirſchkalb. 
Rogätion, rogebid'n, (0, ro- 
are). die Bitte, Litanet. R. week, 


ie Betwode ; Himmelfahrtswode. 
HK. days, die drei Bafttage tn der 
Betiwode, j 

Roger, rpdfcher, Roger, Nüdiger; 
(volffpr.) der Dorfbuile; Ganferreh ; 
die männlihe Nuthe; der Mantels 

af, das Felleifen. Davon to r., 
en Bullen fpielen, beifchlafen. 

Rogue, rohk, (hebr: ra, Schlecht, 
bas, das Uebel, roa, die Bosheit; 
befonders, wenn man fih das Ain 
wie g oder gh ahégefproden denft, 
nah Gefenius; daber angelf. und 
teutfh arg, cimbr. argur, ebebre- 
cheriſch. Aber auch rove, rob, raus 
ben, og Sa wol hinein), der Land: 
ftreiher ; Spitzbub⸗; Schalf, Schelm; 
Luftige Pogel. Poor r., der arme 
Schelm. To play the r., Poffen 
treiben, R. in grain, der Gchelm 
in der Haut; (volffpr.) ein Korn⸗ 
handler, wie r. in spirits, ein Brante 
weinfchenfe, , / 

to Rögue,rohf, tm. Lande herums 
ſtreichen; ——— machen. 
To r. one off, einem einen derben 
Verweis geben, einen aushunger, 
beftrafen. To r. away, herum ftreie 
den. To r. about, herum ſchwaͤr⸗ 
men. 

Roéguery, tobfery, die Landftreis 
cherei — * Schalthaftig⸗ 
keit, Sche merei, 

Régueship, rohffdip, die Schel— 
merei, das Gpikbubenthiin. Your 
R., Ew. fhelmifche Önnden. 

Röguish, rohtifd, landftreide- 
ri rd ; eet ſchalkhaft, ſchel⸗ 
mit altifd. ; 

Roguishl ‚ landftreicherifch ; fpiß- 

bubiſch; ſchalkhaft, Fhelmifh. 

Röguishness, das Landſtreichen; 

die Spitzbuͤberei; Schelmerei, Schalk⸗ 
haftigkeit. 

Röguy, fr roguish, 
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Rol 


to Roist, to roister, ralit, 
raifter, (gebort zu gorlew, fern, 
raufden; * zu riot), auffdnes 
den, pralen, larmen. _ 

Roister, der Aufjchneider, Bink 
mather. 

Roisting, tatfting, auffénes 
dend, windmadend,. pralend, pre: 
lexiſch, Shk. TC. 2, 2.; das Sup 
fchneiden, Windmachen, Prater, Kr 
crow, die Nebelfrabe. R. fellow, 
der Pralband, _ 

Roke, robf, (niederf. Root, term. 
mit dem bebr. riach, riechen, reach, 
Athem, Wind, bgl. reek, teutſch) de 
Raud, Dunft; die Ausdimitens. 

Rökelay (6. Walter Scott We 
verl.), rocklay, rokely, (fättt, 
doch mit Nog berw.), ein turer 
Mantel. 

Roll, r off, (verw. mit rota, rotw 
lus, trollen, drillen, Tepe, 
row, Drehen, treflern, ital 

 trillo, doaw, doa w, TOEKw, faufen), 
dat Nollen Walen‘, ie Rolle, 
das Bud, die Schrift, Urkunde; 
die Nolle, Walze; das Verzeidan; 
Denfbud, Zeitbuch, Jahrbuch; ds 
Streidhols; der Kopfring, Wall; 
ein fleines rundes Brot, die Weds, 
Gemmel; der Fallout; Sdnirle, 
die Schnecke. R-s. die Roller, 
Schriften, Acten, Chronit; Rw 
ftratur, Kanzlei; das Archiv, Tr 
master of the r-s., der Oberaufiete: 
der Archive, Urfundenbewabrer inte 
engl, Rangelet; Shk. Hh. 5, 1. Hn 
r-s, heiße Ween, Rundftüfe 2. 
and chain, eine Art wollener Sew 
neté mit abwechſelnden rollenden un 
fettenformigen Streifen, zu Ban 
fleidern; R. bu:rer, der Butteriied. 
R. lieg, das Werlefen der Trup 
pen. R. brimstone,. der Gtangm 
fchwefel. 


to Roll, tA rollen; waͤlzen, um 


waljen; dreben, umdrehen ; wind, 
wideln, einwideln, aufroien; #9 
drehen, ſich wälzen ; fich umdrehen, 
bin und ber getrieben, heftig beat 
—— To r. in money, viel 
aben, , 

Rolled, rohld, rollte; wilt; 
widelte ein; drehte fid); gerelti 
gewälzt; eingewidelt; gedreht. B- 
metal, geiwalztes Metall. RK. stock 
ings, Strümpfe, die man aufroln 
ann. 

Roller, rohler, die Rolle; Walt; 
das Widelband, der Verband, de 
Kopffhnur, der Kopfring, Fallbvt. 
R. buckles, Geſchirrſchnallen mit 
Walzen, Rollſchnallen. RK. cowels 
Handrollen. ; 

Rölling, robling, rollend; wil: 
end; widelnd; fich drehead; dat 
Sr ollen ; Balen; Wickeln; Drehen. 


) h Rol 
pin, das Rollhols. R. press, die 
gles Sınfrficgrefe, @ br 4 one 
Thee wae Röllypooly, roblipolt, (roll 
ur 2 ball into ia ool), ein Ballfpiel, 
is Rölph, Rudolph. 
BUBEN EN Bömage, rommedſch, auch Ban 
nate. + e, (vergl. to roam, ra 
— ramble), ber Tumult, Larm, das 
er ur Herunuer en, Durdftaubern 5 Shk. 
fine, Sele — oſtindiſche baumwollene 
crow, M Tüder. 
be ra Roman, robmän, römiſchz ‘der 
Rake, tell ae Kine; ein Soldat von der londo⸗ 
—*2 ner Fußgarde, der dem Hauptmann 
üben, Bet - feine eobnung überläßt, um frei ars 
Jandı "* beiten gu fünnen. R. woman, die 
yokelar 2" Romerim, R. better, die römifche 
ver roel” Schrift Antiqua. R. catholic, ros 
ved ont al 2 aufn — — ch. R. like, römifch, 
auf römifche 
Ang‘ soll, er R omänce, ken der Noman ; 
jes, troll © Die Erdichtung, das ährcen. 


. CCRT "to Romance, romännß, erdich⸗ 
geile, me im, aufftugen; lügen, auffdnet- 
tat iu, en. 

wi * i‘ Romincer, romänußer, der Roz 

on Gab?” Ramanendidjter; Erdichter, Abenteuers 

ee, ſchmied. 

be; © MRomincist, der Romanenſchreiber. 

Cae *Romanisc, rohbmanift, —* Roͤ⸗ 


un rg wi . ee mifhtathotifde , Papift, Pa pit 

—F 3 te Romanize, rohm netf’, — 
die * je © meln, dee Romer fprelen; römiſch 
Soe og WEL machen, verrömern, romantfirent, las 
Aratat 2 Oa ‚tinifiren. 

man in, omdntic, romänntif, romans 
dm — haft, abenteuerlich; vomantifch, 

eng! * * E ſ. to roam. 

pa, MR 68 Rém e, rohm, rubm, Nom. R. 
and AEE di io scot, R. penny, der Peteröptennig. 
RS mish, rohmifd, romijd , fas 


er tholifd, papfilich,, papiftifch. 
fleiden “git #Römiahly * römifch, päpftlih, pas 


palit u DB piſtiſch. 
pen. R. ömp, romp, (alt ramp, rampe, 
janet de” fdas folg.), dag wilde, ungesogenc 


Boll, We. adden, der wilde Balg, die Range. 
ep alict —* * 7 Romp, romp, —— mit 
1 


vides © og, BE PR: —— ſich herun ge herum⸗ 
pride is a weifen, verw.; aud in ‘roam, 
* Nie gf ramble fchillernd), wild feun, dab: 
ate. "ten, fülbern, herumſchaͤtern, ſich 
—* un, DE 5 ſich auf laͤrmende Art belu⸗ 
‘eds dell Mige 

IT * us Mande su, rondo, das Rondeau; 
a iti © oy Ningelgedicht , Rundgefang, 

js, gt yl” @ Réndle, rond'L, der runde Kolben 
ß Lot im Wapen. 

ings yw Rénion, rönyon, ronnj'n, 
font. pty funnion, (jr}. carogne, ital. ca- 
eine rogna, nicht bloß von fetten, fone 
a ost, M dern auch fbmusigen Weibsbildern, 
—— überhaupt in verachtlichen Ginne. 
. be — Wie nah oder fern dies Wort an 


Bali, PR ring; gering, oder an.das fr}. 
rar NN ran, Krane, oder an rund, oder 
ie aD — hh. 1a. A. 
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Roof, rubf, (angelf. hrof. ist. ate 


to Rook, 


Roo 


an Range, Gau, oder an diefe 
alle rithre, urbchte ftp chwer zu befiims 
men fevn), die — dicke Dir⸗ 
ne; Shk. M. x,3. MW. 4. 2. 


Rönt, ronnt, rund (unfer Rind, 


nur in befchränfterem, verächtlichem 
inne), das verbuttete Thier, 


Röod, can, (f. root, rod, daher 


aud 6. Ehauc. rode, weldes im letz⸗ 
ten Ginne aud bom idl.'roda, ca» 

t radiatum, abgeleitet wits 
er vierte aes eines Agers; die 
Ruthe; das Kreuz, — vag tL 
Shk. bHd. 4, 2. Re. 3, 2. e holy 
r.- says. die Tape des heiligen Kreu⸗ 
sed. R. loft, das Käftchen mit eis 
nn Erucifiz ; die Heiligenbildergals 


wahrfcheinlich arg B Traufe, 
alfo von gew, wie hebr. raaf, traus 
fen, triefen, Br die Bedeutuns 
gen des engl. ee ſaͤmtlich  metar 
pborifch waren und die erfte verloren 
aegangen), dag Dah; Haus; die 

ede; der Himmel (einer Kutfche ; N 
Gaumen, Shk. MV. 3, 2. ; die Fire 
Pr. R. tile, der Hoblgiegel. R. 

‚die Bedachung. 


to Réof, Eubf, daden, defen; uns 


ter Dak b ringen. 


Réoofy, rubfi, gedacht, mit einem 
Dad? brfi, gedacht, 


Rook, rubf, (einmal ein pode 


laut, angelf. hroc, verte, mit no 
fradsgen, dann vergl. roc. a 
letzte — indet ihre Analcai 
Elfter, pefen plattt., jted» 
len, Dohle, dsoro-, dolus. und 
niederf. %: Nook ebenfalld ein Er 
Dieb), 8 er Rud, Nader — 
Eee "Dele, der Rothe, T 
im Schach); (volffpr.) die Sree 
ange; der Betritger y auner. 
v. vorigen; dann aber 
verw. mit Ruck, Rüden, ſ. cronch, 
ſchott. to rouk, rouk, vgl. dag. isl, 
hrucka, und ¢@ mretalen rumpen, 
fhrumpfen), betrügen, rauben; 
* ducken, id faugen; Shk. aHf. 


R 4 o 3 ed, betroa, raubte; betrogen, 


geraubt ; gedudt. 


Rookery, rubferi, das Dohlen⸗ 


neſt, — Schelmengeſchmeiß, 
die Gaunerh 


erb i 
Rooking, betrügend; das Betrüs 


gen. 


Km, rubm, (f. to roam), der 


Nanm; Wak, die Stelle; das Be- 
aͤltniß (wie die Logen i im Sdaufpiel- 
aufe in Malone's hist. account 

of the E * theatre); Zimmer, die 
ele 


Stube; — der Anlaß. In 
« your x. over Gtelle. There is 
no Yr. és; repentance, . da gibt. Les 


hkk 
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nichts zu bereuen. Sitti ‚dat 4 to R * p BEN 
_ eet die Wohn . 5 fe b y —* ticker 
somage,trumedfd, dee Rau, een ve Geiler, He —— a 
Bia das Gelaß; der gerdumige | OP “ash are —— * 3 eh 
Röominess, ruhmineß, die Ge: cen , die Öchelmerei ; -Shk. A), 


raumigteit, der Raum. “4. 
— geräumig ; weit, weitlau⸗ Répiness, robpine sh, dic Kehr: 
— klebrig. 


ſig. 
R » (Rord.) Hetferfeit. 
Resp, (herd? F ar der Drt, — — A rotce 
=e ein Vogel ruht), der * Sab (vom Dersog —— 
Siinng ey Besels be Dibner 8 
ered as Schlafen. To be atr.,: ® genannt werben : 


ro Rees —J den Vögeln). — 16, ), Der: —2 Regis: 


an 
afen, ſchlafen; fidy aufhal⸗ ur rabraf, (roralis,'von roi), 




















ten, wohn 
Root. ruht, (vl Yd, rodd, road), thauig, bethaut. 
die u ; Oot Urfprung , Stamm, Rs — rorehſch'n, Wi 
die erſte Urſache; der bldg They “ah — * 
—— ohnort; tiefe Cindrud. | ria. Suecis. G —2 Seth, 


thauig, feuds, fri 
Roriférous,’ ——— (rok, 
fero), thauend, Thaw bringend. 
Rorifluent, roriffljuent, ( 
fluo), thäutriefend. 
mans teen rofat lg ar, dat Raj 


ge . 
R » robsari ), be 
‘ofegacten, das — X: 


fran 
Résa eis rohfafolis 
‘Der Gonnenthau ; ; Koji hi “6b 
Branntivein. 

Röscid, bethauet. 


Röse, ro AM (von rise), fand a 


gre r., einwurzeln, 

Plas Sinn, u 

to Röot, wurgefm, cents te re u⸗ 
a rotten, bien, auf: ” 
wühlen. Tor. E. einwurgeln, To 
r. out, anéghten, o'r. up, ausrei⸗ 
sen, auérotten. To r. from one’s 
heart, aus dem Herzen reiben. 

Rooted, rubted, mwurzelte, ‘tours 
gelte ein; reutete; withlte auf;: 
gewurgelt, eingewurgelt; gereutet ; 
aufgemwirhlt, 

— eingewurzelt, veſt, ſtark, 
ehr. 

Rooting, wurzelnd; reutend; auf: 
wühlend; das Wurzeln; Reuten; 


Au ib ten. wu wellte, ging a, 
Réory, rubti, wurzelreich, voller | ent nd J = ng — i, © 
Wurzeln, wurgetig. Hub: 


Röse, rohl' , (rosa, godov, Sere 
— 88 roth, fret. 
ro Sm ag war die Ih, 
id. "die: filberne Nachtroſe auf de 
sods mi ber die Blume des Shwe’ 
gen Lotus — latere, oq 
borgen. feun —; daber gedev im 
die — Schaam und.perdre '¢ 
rose, von Madchen, die 
mes preiéqegeben, *8* Au 
Mosdhen; die Rofes . — 
speak ge: the r,, im 
pee... © » x. laurel, die ter 
— der — R. bud, de 
Rofentnogpe. R. bush, der Hej 
ſtrauch, Rofenftod.  R.campiom ! 
zunmtzoft, Agrostemma coromafik 
R. chaffer, Der Gofdfäfer, Sam 
baeus auratus. Indian r, chest! 
die Kaftanienrofe, dad en uv 
fenboty, Mesua ferrea. 
‘ofentaud, Allium —— oa 
ine, die haarige Lupine. R.mallom 
ie Pappelrofe, Alcea roses N 
root, dag Hauslaub. R. vineg 


eil, celt. rhaff, Re das Seil, 
Tau, der Strid; die Schnur. (Gn 
der m auch nad) dem arigelf. 
roppas bad Gefhtinge, d die —— 
weide der BSgel. Sprichwörter 
— o be on the high = 
ſtolziren; groß thun. To give one 
r. enon hy einen —* laſſen, 
einen ſchalten laſſen. R. bears, r. 
mats, Fottelmatten, Fußmatten von 
alten ‘Strifen. R. ancer, der Geil: 
tanger. R. girt, mit einem Strid 
umgürtet. KR. maker, der Geiler, 
Reifſchlaͤger. To play the r.-maker, 
(botfipr.) gurlichweichen , den Krebs⸗ 
gang geben. R. ripe, ftricreif, gals 
pene der Galgenftrif. R. rtick, 
er Galgenftreih, Gchurfenftreid ; 
ma cone gu Shk. TS. x, 2. erflart 
, das unverftandige papagaiabnlis 
a Schimpfen. R. walk, r. yard, 
die Geilerbahn. R. weed, die Win: 
de, Convolvulus L. R. yarn, das 
Rabelgarn, 


Rope, clu ral Re — für 


2 EN Ros 
“ies der Bopnefis. R. water, dad Nos 
fenwafler. 


Roper, wet! Roseal, rofig rofenartig. 
he Röseate, robfiebt, rofig, rofens 


Nebo —* R. bower, die Agente vo 
rh whe Résed ’ roof’ d, rofig , rofenfarb N) 
4 tofenroth. 

Röpinen wha Rösemary, rosemarine, ros- 
fo marine, (rosmarinus), der Ross 
marin. Galt ehedem a Stärkunge: 


Röpy Mi, fy mittel des Ged art f. die Ause 


— leger zu Shk. WT. 4, 3. 
N senoble, ro . nob'L, der 
anole ofenobel * engl. Goldmuͤnze = | 


16 Sdillin 

fo gna 0 öset, cohfet, das Rofenroth, die 

—— Druderfarbe; ein Rosen für 
we — Kommoden, Bettſtellen ıc. 

air, ; Roséttas, bunte, ftarfe, fteife, glans 

vit gende Wollftoffe auf Atlasart, mit 


Roritios eingewirften Blumen, Spitzen oder 
Thine. Streifen, in Norwich gemacht, geben 
to Rotts wy o, 9 nah Holland. für Lands 


R rid, rant 
—8 Osicrucian, rofifrubfhän 
ker ont Qod nicht fo gang ausgemacht, o 


Ror gost pon ros, Thau, und crux, ob nicht 

fleet! wt? bielmehr von der mv ifchen Nofe, 
Ron — worin, nach dem indiſchen Mythus, 
fach ye Palfhmi gefunden ward und dem 
ee, ale Ginnbilde der Cchös 
act. mr! 4 be ), dex Nofenfreuger; rofenfreus 
—— nm 

it Rösier, robfder, (b. Chauc. ro- f. 
— ie tet)» der Nofenftod; das Rofenges fF. 
Ren Go y a ud, Nofenthal. 

6 Re Bains £2 ffi, rin das 
soe arg; Kolophonium eigenharz. 
oat idee ‘Saat mit Kolophonium beftreis 

IM ‘ 
ie” J Me st sined, roffind, beftrid mit 
oe —*— 9 | AR a mit Rolophonium bes 
entf en; barat 
du ot roffini harzicht. 
15 661 ER ross-l land d, roßländ, 


—— im ‘Das Haideland, Moorland, der fume 
ee pfi fee 6 Grund. j 


= antel, roffil, (in Eier rosil, —— 


ee ow AN ‘die mage , lodere Erde, der 


und loderer Erde. 


Gonnenthau; Rofoli. 


— roßtrehted e⸗ 
Br, FE Bess, mit Schiffsf näbeln i 


Ar * ace strum, tt 
» roftrom, (lat.), 
aoe Schnabel eae Vogels, Gefandere 


a So me eines Schiffes; dann der Ort in 
— Wie vn, wo —* Ecifffchnabei aufge⸗ 
er ellt waren); die Nednerbiihne; der 

* i, MA chnabel an cinem Brenntolben. 
oom ef der, 2 ik fi, (rosens) a rofens 
Rosden, BK. colo roſen⸗ 


En 


cot 
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Rotdtion, roteh 


SE pn eof tilt, von weicher J 
ges lie 1 (f. rosa solis), # 


Mr me. (vd. rostrum), fchnabelars F 






Rot 


farben. R. cheeks, die Rofenmangen. 
R. red, rofenroth. 


to Rot, rott, (evewriav), verrots| 


ten, fauten,” berfaulen, vermodern, | 
berwefen; faulen machen. This will! 
r. your cough,-dies wird Ihren Dus! 
ften loͤſen. 


Ret. rott, (svewe, verw. mit ed 


, deffen warme Feuchte und we 

h — verurſachtes i ae Ds’ die 
Werrostung, puters, x Fre es 

rung; Sungenfäule der afe 

Schafblatter; Motte, (von —— 

pere, — uſammen aufbricht). R. 


ats bev ofent, Lauer, ſchlechte 
ein. 
Röt, f. rotted. 


— ‚robtä, (wol eine misberſtaͤn⸗ 
dige, durch ÿᷣaronomaſi⸗ veranlaßte, 
ucherfeßung unferes Rath, wodurch 
man auf einen — — 
ah ope und auf< ein Bbe 
reife gefibrt wurde), das Oberges 
richt zu * die Rota. 


SET ro store, rotétory, 


drehend, freifend, 


Rétated, rohtehted, — 


um Drehen. | 

h'n, der Rad⸗ 
lauf, Umlauf, Kreislauf, Rundgang, 
Wirbel. By r., wechfeleweife.. 

Rotdtor, ro®ebter, der Ilmdreber; 

Rötcher » rottfchet, der rothe 
Seehahn, die Meerlever, das Mauss 
den, Trigla cuculus. 

Röte,roht, (mittellat. rota, roctaj 
rotta, welche beide ie tere F 


dreht, umlaufend, 


Entſtellungen find. ſcheint ein 
Art Drehleier —— au feun, da 

der Name rota, angelf, hweol, fe 
wheel, tworaué die alles verderben⸗ 
den. Frangofen vielle, und wieder, 
vie, violine madten; denn Fie⸗ 


[, verw. mit fides, fidicula, i 
= daffelbe pnt rument, ee nid) 
elbe, gleich abgeleitete nun: — 


Sn der, zweiten edeutung m dgen 
wol, wie in.routine, 6yaıs , Sarees, 
N * Urſpruͤngliches ra pies 

fpater wurde das hebr. rur 
a , durdgebort, wie aud und 
das —A —* oft Geſpro⸗ 
chene, geläufig i ft), die Lashes 
feier; Berite Gelau — By 
r., auswendig; $ M To 
by > ‚ durd — * ; 
to Alte, vehi; aus Erfahrung ler⸗ 
nen; durch Uebung lernen laſſen, cine 
üben; Shk. JC. 3, 2. 
Bötherbeasts, rotberbih 
Gi eff. — hrythern, Difen 
oy hrutr, Widder, dears 
pay £08 awg, aries, — ace 
Ops, eorov ei 05, Epsa, 
wolle. D Da nun ibd cree OF We te 
ter, ſamſtr. sty An Sturn, ist 
Akka 


‘ Rot 


vedur, Widder, mit aiSyoe gufam- 
menfallen, wie aif Geis und Sturm: 
wind, ayic Ziegenfell und Gturms 
wind: fo muß Eine Idee beide bins 
den, und dies ift Die der Pallas Pa: 
nia, Bocksgoͤttin, Yuftgöttin im 
Bodss und Widder gestalt, des 
nordifchen Donnergottes Thor, der 
zwei Bode vor feinem Wagen ge: 
fvannt hat), das ven nails, 
(f. rudder n.) Nudernagel, R. soil, 
der Hornviehdunger. 

Rötted, rotcen, rotted, rott'n, 
(f. to rot), verfaulte, vermoderte, 
perivefete; berfault, vermodert, vers 
wefet; ftinfend, verdorben, eiterig. 
To grow r., anbridig werden. R. 

-boronghs,, verfallene —2** 
kleine Staͤdte, welche durch Wirkung 

der Kriege und der Zeit jetzt Grun⸗ 

de gegangen, früher durch beſondere 

erechtigungsbriefe das Recht erwor⸗ 

en hatten, für ſich eine beſtimmte 

Zahl Abgeordneter en Parlament zu 

ernennen. R. trick, der niedertraͤch⸗ 
tige Streich, — 

Rötrtenness, die Faulung, Faule 
nif; Anbrücigfeit. 

Rotund, rotonnd, (rotundus, ſ. 
round), rund; freiéformig. | 

Rotündity, rotonnditi, die 
Ruͤnde; Kreisförmigkeit. 

Rotundo, die Rotunda, das Runde 
gebäude. 

to Röve, rohw, (ol vermw. mit to 
rob, rogue, w. ſ. Vielleicht 9o- 

vßos;), fhmärmen, fhweifen, 
Shk. Co. 4, ı.; durdftreifen. Tor. 
about, herumſchwaͤrmen. To x. wide 
of the mark, weit vom Ziel ſchie— 


x 


fen. 

Rover. rohwer, der Schwarner; 
Wanlelinisthige ; X auber; Seeraͤu— 

ber. At r-s, aufs Gerathewohl. 

— —— a ne Mn. A 
ouge, ru (fr3.), das Roth; 
die rothe Farbe, Schminfe, R. cross, 
der Herold mut dem rothen Rreuge. 

“R. dragon, der Herold mit dem roz 

then Drachen. 


to Rouge, rorh auflegen, fi ſchmin⸗ 


Rouglr, roff, (raucus, ital. roco, 
ſchweiz. rog, engl. rug, rugged, 
angelſ. rih, ruh, rug, lat. rudis, 
"rauch, vielleicht grysos, dyxwdyc, 
harſch verf., gehören wol alle gue 
ſammen, wie) ranb; rob; berbe, 
unangenehm; ftrenge, unfanft, tn: 
gebildet, unfein, grob; uneben, bot: 
verig; heftig, ungeſtum, ſtürmiſch; 
furchtbar, gefabriid, fürchterlich ; 
raud. R. cast, mit groben Mörtel 
beworfen; der raube Anwurf; erfte 
Entwurf. R. day, der rauhe Tag. 
R. diamond, der robe Dramant. 
RA. dranghre;, der rohe Entwinf, 
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R. foored, raudfifig. R. hewn, 
aus dem Groben, fchlecht bebanen; 
Shk. H.5, 2. WK. rider, der untere 
Bereiter. R. shod, rauchhuſig (Pier 
im Winter), R. wine, der babe 
Wein. 

to Roagheast, rofrfaft, aut em 
robe Art bilden; mit grobem Morte 
bewerten, mit einem rauben Ameur! 
überziehen; aus dem Grobjien arte: 
ten; den erften Entwurf wader, 
hinwerfen. 

to Roughdraw. rowffdrah, de 
Entwurf, Umriß machen, entiweren, 
ſtitziren. 

to Roughen, roff'n, raub, arch 
machin, vergrobern; verwiltan; 
raub werden. 

Roughings, roffings, dab Rat 
heu, Grummet; val. rowen. 

Roughly, roffli, rad; ni; 
ftreng, bart ; nike; birié. 

Roughness, roffneß, die Kutt 
Kaubi feit; Herbe; Etrenge; Ler 
heit; robbeit. R. of the sea, d 
Gtirmen im Meer. 

Rougbht, f. reached. 

Roving, robmwing, fAmärmen, 
fchweifend; das Schwaͤrmen, Je 
umfchweifen, 

to Roun, rown, raun, (von Xe 
ne, vgl. gu rhyme), raunen, i 

—— 6, CR) Die dartha 
ounce, Faunß, te ’ 
der Preßſtock. 

Réunceval pease, raunfimil 
pıibf', (von her Stadt an Zub M 
Porenden), die Rongeval-Erbje, FR 
girl (bolffpr.) das vierfchrötige Met: 

en. 


Round, raund, rund; crlelit 


mig, freisförmig, ſphaͤriſch; ac" 
tet; offen, offenbergiq, unvertelt 
gerade, tlar, unverboblen; jdn 
raſch, hurtig; fanfe flingend, met 
lautend, voll un lange; betrede 
lid), anfehnlich, wie bei ung rant! 
Summe. R.-fish, der Fundiſt 
R.-head, (volffpr.) der Metter’ 
Puritaner. R.- house. daé Bit 
aus. R. Robin, volkſor. aus 1" 
an ronde), die Kreisunteridrift, 
wo fich nicht ergiebt, wer zuerit 3” 
terzeichnet, R. sum, dre anfebrin®? 
Gumue, All the year r., Das gar 
Jahr durd. To makg r., mim 
rund machen. — 
Rönnd, die Rinde, der Kreis, Gr 
fel, die Ephare; die Stoffel, Erni: 
fe (einer Geiter), Shk. JC. 2, 1; 
evolution, der Wechfel, die Abe” 
felung; der Umtauf, Gang, Fri 
lauf; der Rundgang, die Kunde. 
To take a r., in der Numde baum 
befuchen. To go the rs, die Ran 
geben, ' 


4 hi Rot 
Alena to Round, raund, rimbden, rund 


of a ns machen; umgeben; fich runden (in der 
Sha ARE a a kan , Shk. PT. 2, 2.); 
Gane Let ine Ohr fliftern, raunen, (f. to u 
a Ser, ie  rundaeben. 
Km Roundabour, raundäbaut, 
wo Road.  ringsherum, rund herum; ausflbrs 
neinkce’ Lich, ‚durch einen Ummwegz mit Abs 
mat pt ogy weitfchweifig, umſchwei ⸗ 
iberycte; us ng; der Umweg, — ; eine 
ten; da cu rehmafchine.e To make r., Um- 
* ſchweife nehmen. R. chairs, Stuͤhle 


? mit runden Leben. R. way, der 


to Raug.int" | 


ow Umweg. 
Röunded, raunded, rimdete; um⸗ 
y sy gab; raunte; ging die Munde: ges 


10 Re set tindet; umgeben, geraunt; die Rune 
war de gegangen. 
mye Rönndel, raundel, rondill, 


Rougkissh RE roundelay, (ftj. rondelet), dab 
bea, © * ae der Nundfayg, Shk. 
Rouebly. IT MD. 3, 3. ; die Dornbutte, Scholle. 


ir, ee Rounder, raunder, oder viels 
R hnesh ttm mehr roundure, rondure, b. 
sabe PR Per KJ. 2, 1., der Umfang, Ber 
bet; Co Rounding, raunding, rindend; 
At ‘umgebend ; raunend; das Runden; 
Rouge mal Amgeben; Raunen. R-s, Oberles 
Ro vide M * 
—— W 8 zen 19; rundlid. 
et — » !. rundict. 
oh Möundly, rund; rund heraus, ofs 
oy eRe fenhersig; munter, raf, hurtig, ete 
rust MN hg; vollftandig,, zwedmäßig. 
je ya N éundness. die Nünde, Rundung; 
vee Get’ «= Gervaddeit, Dffenheit. 
pert! [Ry Ounds, f. round. 
peg DR a yee, f. roun- 
’ ye Se 6eva 
. Ri, * ‘ 
Ht go — (ob von ruppig, ſtrup— 
itl ; , pi ven). Me — der ar bs 
ett): = » owze, u 
4 " (ogl. to rise, to raise, riot), aufs 
gis, © — een; aufregen, anregen, erregen; 
har Aufmuntern; auftreiben, aufjagenz 
vt att; Age es ea erwachen ; fid) in Bewer 
re we rg 3 ‘ - " ® 
* Rouse. (f. riot), der Rauſch. 


% 
oan, ¥ ” 
4 J 
{aus ae‘ !- 
* 


Eu? Roused, aufgewedt; aufgeregt; aufs 





exam fe gemuntert; aufgejagt; aufgewacht. 
pout Ousing, aufwedend; aufregend; 
grt Gufmunternd; aufjagend; aufivas 


nz = 
pout a „chend; das Aufweden; Wufregen; 
‘ —— Aufmuntern; Aufjagen; Aufwachen. 
to f. to roost, to roisr. 


ae Möustoncrow, f. roisting-crow. 

RR, Röut, raut, (fehillert in rot. road, 
— t. f.), die Rotte, Bande, Truppe, 
vic CRE gh Dee gufammengelaufene Powel; der 
—— Auflauf, Yarın , die Niederlage Ver: 
‘ ⸗ pi N oe ey Seſellſchaft, geſellſchaftli⸗ 
"esi ¢ Verſammlung; der Weg, die 
— we Noute, Richtung, Reife, 
ae * 

io 
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Roy 


| to Rout, raut, fid zuſammen rote 
ten; in Verwirrung bringen, zer 
ftreuen, werfen, Shk. AC. 3, 2.; irre 
machen, verleiten; ſchnarchen, gruns 
en, (von dadw, boılw, . to riot, 
aber in Nerd. bellen, blöfen); wuͤh⸗ 

ea , kogl. 8 * ‘i 
oute, rubt, der , Mar 
die Reife. To take u Sis * 

. wenden. 

Rönred, rauted, rottete fid, 
zerftreute, warf; gufammengerottet, 
zerftreut, geworfen. 

Röw, rob, (f. rew, roan), die 
Reihe; der Rogen; Larm, Auflauf; 
laute Berwets. Crist-cross-r., das 
UBC, die Fibel. To set inar., 
in Ordnung, in Reibe ftellen. R.- 

barge, das Ruderſchiff. | 

to Row, rob, (doseow, niederf. ree 
jen), rudern; lärmen, ſchelten; 

(Nord.) fhüren, ftören. They do 

not r. together, fie vertragen fid 
nicht zufammen. (Bolffpr.) To r.in 
the same boat, mit einem unter der 
Dede liegen. 

Röwed, roh'd, ruderte; gerudert. 

Röwel, raubil, (fr3. rouelle, aus 
rotula), das Raddhen, der Stachel 
am Gporn, Shk. bHd. 1, 1.; dab 

Haarfeil, die Haarſchnur. i 

to Réwel, ein Haarfeil durchziehen. 
Rowen, roben, (f. ronghing), das 
Stoppelfeld; die Nachmath, 
Röwer, tober, der Ruderer. 
Röwing, Fohing, rudernd; dag 
Rudern; Aufrollen des Tuchs auf 
eine Walze. 
Rowland, Orlando, einer von 

Karls des Gr. — — 

im —I Auch Oliver gehoͤrte 

dazu. Daher die Redensart to give 

a R. for an O., mit gleicher Münze 

(im Auffchneiden) bezahlen. 

Rowt, |. rout. — 
Royal, vaial, (fr.), koͤniglich. 

Princess r., die Rronpringeffin. R. 

antelope, die Bwergantelope, das 

guineifche Zwerghirſchchen, Antilope 
pygmaea. R. antler, das dritte Ende 


eines Hirſchgeweihs. R. bay, der 
indifche Lorbeerbaum. R. brachens, 
(ichott.), Waflerfarn, blühender Farn, 


Osmunda regalis. R. consound = 
larkspur, der Nitterfporn, Delphi. 
ninm consolida. R. lettnce, Hontgs 
falat. R. mantle, der Königemans 
tel, eine Mufchelart. R. paper, das 
Negalpapier. RK. scamps. (volffpr.) 
Straßenräuber, die nur reiche Leute, 
=e mit feinem Benehmen, anfale 
en. 
Royalist, raialift, der Königis 
- fhe, Köntglichgefinnte, Royalift. , 
to Röyalize, ratäteif', königlich 
machen, zum König machen. 
Roéyally, raiali, koniglich. 


Roy 


Royalness,,die Königswürde, das 
Eöuipthum. : j 

Röyalty, raralti, das Königthiun, 
die Königewürde ; das Negale, fonia- 

. liche Borredt; föniglihe Standzeis 
hen, Reihökleinod. 

to Röyne, rain, (ff. rogner, ron- 

. ger, d. rodere), nagen, beißen. — 

Roynish, Efrz. rogneux), raudig, 
lumpig, gerlumpt, gering, grob; 
Shk. AL. 2, 2. 

to Rub, robb, (reı ev, f. to rive), 
reiben, wifden, fscuer, bobnen, 
pußen; fhaben; bindern; Wider- 
ftand leiſten; dren, drängen; fich 
reiben, fih durchhelfen. or. off, 
abretben, wegwiſchen; fid bevaus 
wideln. To r. through the world, 
ſich durd die Welt helfen, durchſchla⸗ 

- gen. Tor. down, (ein Pferd) mite 
telé Neibens, oder Wiſchens reini— 
gen. Tor. up, blänfen, glänzend 
machen; erneuern, auffrifden; zum 
Beften baben. Thing vr. bravely, es 
geht vortrefflich. 

Rub, robb, das Reiben, die Reis 
bung; die Unebenheit; der Unftof, 
Shk. He. 2, 2. Co. 3, I.; das Sins 
derniß, die Schwierigfeit; der Stich, 
Epott. R.,r., fadte, fahre ! To 
give one a r., einem einen Gtich 
verfeßen. There is the r., da liegt 
der finote; Shk. H. 3, 1. | 

Ribbed, robb'd, rieb, ſchabte; 
gerieben, geſchabt. i 

Rubber, robber, der Reibende; 
Schabende; Wifh, Wifhlumpe; die 
Nafpel; der Werftein; das Gefecht, 
der Wettfireit; (beim Whift) der 
Rubber, die doppelte Partie, der 
Ausfchlag. 

Rubbidge, f. rubbish. 

Rabbing. robbing, reibend, fa: 
bend; das Reiben, Sdaben. R. 
brush, die Lragbirfte. R. cloth, 
das Wiſchtuch. 

Rubbish, robbifd, rubbage, 
rubbidge, der Schutt, Steinhaus 

; Ubfall, Auswurf, Mehricht, SAk. 
b. 5, 2., Gand, Koth. 

Rubble, f. rıbbish. 

Rubblestone, robb'Lftobn, 
der. vom Waller abgeriebene Stein, 
Roliftein; das Gefchrebe. 

Rubet, rubétum, rubbet, ru» 
bihtom, (lat.), das Geftripy. 

Rubican, rubbifan, rothſchecki 
fisetbaarig. 5 rothſ g, 

Rubicund, rubbifond, (rubi- 
cundus), rothlich. 

Rubied, rubbid, (f. ruby), rus 
binvoth, hochroth. 

Rubific, rubbtfit, (ruber, facio), 
rothend, roth machend. 

Rübiform, rubbifa rim, (ruber, 
forma), rothlid), rothſcheinig. 
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Rud 

to Rabify, rubbifei, rothen; roth 
machen. 

— rubbios, (rubens), zeit, 
r 4 . = 


Ruble, ruhbel, der Rubel, 

Rubric, rubbrif, (rabrica), rots; 
die Rubrif, Weberfchrift, der Titel 
Abfchnitt. f | 

to Rubric, rabricate, rußt: 
febt, roth anftreiden, mit Sed 
beftreichen. j 

Rubrical, roth; im Rubrilen oe 
bracht, 


ra 

Rubricated, ſtrich roth an; ref 
angeftrichen. 

Ruby, rubbi, (rubinus), der fv 
bin; die Rothe; das Roth, * 
roth; die Hitzblatter. Res abou 
the nose, Karfuntein auf der Pal. 

Rück, rod, der Rod, Bogel Srv, 

die Halte, Rungel. 

to Ruck, (nord. f. to rook), fi 
kauzen, fanern, niederhoden, 

Ructätion, MN 

i Ipfen. 


tio), das Aufftoßen 
Rad rodd, J at angelf. red 
goth. roed, “_ ed dy, pel 


rea, 
zose), die Orfe; der Nöthel 
to Rad, rötbhen. 
Rüdded, rothete; gerothet. 
Rudder, rodder, alt roder, » 
ther, (f. row und to ree, dgl. o% 
dag Ruder; Stenerruder; der dv 
ter, das Sieb. es 
Rudderish, (Rord.) heftig, eh 
Ruddes, roddisé, die Ningeldlum. 
tre hence die ie 
the time Farbe. 
Rüddle, sodd'l,. der ARöthel 
R. man, der Nötbelgräber. 
Ruddock, roddof, (angel. * 
duc), das Rothkehlchen; Shi. (j: 


Raddy, roddi Slaßruth; Fi 
b 


grt - R. complexion, di 
efidtéfarbe. 
Rüde, rubhd, (rudis, f. rough 


robh;/grob, ungefittet, unge" 
unartig, unboftic; ungebildet, 1" 
wiſſend; bart, unbarm erzig, (tr 
€, unfreundlich ¢ heftig, sat 
—* raub, uneben; funftleti 


arf, _? 
Rudely, roh; grob; fturmilti 
. rau . 4 
Rudeness, die Robbeit; Grobe 
Rauhigkeit; Kunftlofigfeit, Cini: 
udénture, rudenntfd'r, (. 
rudens), das Gtridwerf, die Be 
ftabung an Saͤulen. 


A mi 
ſchuttaͤhnli trumm 
CHE Hr pen . — — 7 


die raube Bewerfung emer Ware 

das Schlagen eines frit, IM 
ern de Zußbodeng mis Merwe 
teinen. 


6 


ly 


2 ; 
| Rudiees pe 
ne 
Ruble, eof ye 


‘Rabric, le 
die Robe, ben 


Boyden 
jo Radrit, 
edt, m 


nea J 


‘to Rue, rub, (bebr, iftrua verderb⸗ 


keiten 
Rubrisal, of 


Ira 


Rubricatee 


nt; WE Rive ol, rubful, traurig, jame 
meri, Hag. To make r. work 


Rack, ee 
(Mart,) We 


to Rach, a Rüuefully, traurig, flaglid, 


tina, Mo of ulness, die Traurigfeit, der 


Ructitios, 


win 


hej» un 
148—, f. rowel. von roue, aus 


eS 


if 


tt 


a bet? 


R nalen, Dun die 
‘het, CE paffen, vaufen, rupfen, vops 
un 
— J hel ziehen, riffebn, vgl. to ruff- 
ME le), die Kraufe, Shk. APP. 3, 2. 
t wo-jedoch die Ausleger Stiefelſtol⸗ 





y. bereuen, beflagen. Jn Nord, fies 


Ruff, softs hp rivet, vat. ruffle, 
en 2 


i X eben, bHd. 2, 4.3 der bid fra: 
pig 


FrRuff, patter ‚ wegraffen), 
a 


oe 


Rud ; $87 
ohikiiqale Radesby, ruhdsbei; (aus rude 
it 


und boy, tv. f.), der Gro ian, gro⸗ 
be Kerl; Shk. TS. 3, 2. FN. 4 1. 
Radiment, rubdiment, (radi- 
mentum), die Grundlage, Anlage. 
R-s, die Unfangsgrunde. 


udiméntal, rudtmenntaly, gu f 


— — gehoͤrig. 

Rae, rub, — guta, angelf. ru- 

de, vgl. herb of grace), die Naute- 
lich ſeyn, misfallen, und taut fchreis 
en, fowol jubelnd., als trauernd, 
f. Gefenius. Altseutfh- rauen, 
Alan, Ariuwun, angelf. hreowan, 
altengl. rewe 6. Wicl. und Chauc.), 


ben raiden. 


of, met etwas fchlecht urecht-fome 


Sammer, Gram. 
mélle, ruell, (fij., ded für 


rota, was tm Kreife geht, freifet), 
‘dad Kranzchen, die kleine Gefell- 
ſchaft. 

affel, miffel, 


teutich 


fen, riffeln, d. i. durd die Her 


, oder Ötiefelmanfhetten- vers 


en; Goldbarfch, Goldrode; Kauls 
arſch, Ferkeln 6; der Kampfhahn, 
austeufel, Tringa pugnax ; der 
Lühende Zuftand-, Glanz, die Spi⸗ 
Be, Höhe; der Trumpf, Stich. 


trumpfen, abftehen, Me Stiche mas 


0 Sen. * 
‚® Ruffian, roffian, (alt rnfhn, 


roufhin ſchott. ruff, tal. ru/hano, 
‚ein Ruppler. Unjtreitig von unjerm 


- zaufen, Raufer, wags verzwer— 


5 Gefindel aller Art immer tft. 
(fo urfpr.), der Naufbold, üuberb. 


at, He I 
aa der wüſte, rehe Menſch, Barbar, 


Würherih; Rauber, Morder, Meuch⸗ 


Aer; wild, ungeftinm, wit, barba- 


rifdy, ruchlos 


—* bloß. 
gent! agi — ey mc 
Haut! "ie 7 


viehiſch; imtuckiſch, buͤbiſch, meu⸗ 
chelmoͤrderiſcher Weiſe. 


Raffingly, roffingli, grob 
ungefchliffen is 


g WRuftle, roff'l, (fheint einmal 


au raffen, dann zu rough zu ge— 

+ bören, mw. f., leßtered in, der neu 
tralen — Es muß aber 
auch den Begriff des 





























Saufen‘, Ras ¥ 


Rui 


elns bt haben indem es von 
—— —— und denen die fie 


trugen, gebr 
ne gu SHk. TS. 4» 


Be raffen), zerfnittern, 
nülfen-, in Unordnung bringen ; 


verwirren, die Fafiung nehmen, aus 


der Faflung bringen 
um die gute Yaune ( 
fraufen, falten; r 
werden; Shk. KL. 


Shk. JC. 4 23 
— plaͤtten, 
auh, ungeftim 
2., gegen Ende 


wo e¢ vom Gturne gebraudt wird 
und mande Ausgaben russel, rustle, 


—— 

reiten 

Shh, Tine 2 95 

Raffle, rofft, 
andfraufe; Spike; 
ung, der Strett- 


toben, lärmen, 
mend verkehren, 


rn. I, 2.; flattern. 


die Mandette, 
Gabhrung, Wats 


Raffled, roffl'd, fehte aus der 


Fafiung, krauſete; 
‚gefraufet. 
Ruffler, (jest vera 


aus dev Faflung 
{tet), ein ans 


delfuder, unrubiger Kopf. f. S tees 


peng zu Shk. TAn. I, 2. M ator 


ne zu TS. 4 


» 3 r 
Ruffling, reofflıng, fnüllend ; 


um die gute Laune 
der Faflung ſetzend; 


bringend, aus 
ane nd, ras 


€ 
fcheind, Shk. TS. 4» 3.3 das Knul⸗ 
fen; um. die qute Tanne Bringen, aus 


der-Kaflung Seren de Rauſchen. 


— ro 
a aube, 
—— f. rueful. 


terhudd, die. 


Rufus, rubfos, (lat.), roth, roths 


baarig ; der Nothe. 
wug, 7099, (f rou 


sh), dieraube 


Dede; wollene Bertdefe; der Pus 


del, rauche Hund. 
Kamindede , , (eine 
Fußdecke, dic vor 


Hearth r., die 
ftarfe wollene 
den Kamin gee 


(vat wird).  Boltfpr. gebeuee, ea 
all 


fahrlos; daher ‘t is 


rag, Die 


Luft ift rein, es ** ſicher. 
Ul 


Rugged, togg 


ror, raub, 


bolperie uneben; raub, gotig; rob, 


wild; 
lid), unfreundlich. 

Raggedly, raub, 
mürrifch. 


vi feb 5 mürrifch, verdrießs 


wild, ſturmi ſch, 


Rug edness,, die Schroffheit; 
Wildheit Rauhigkeit. 


Rügin, rubgin, das bqunmvollene 


Tuch, weiche Tuch 


e 
Rugine, rıubd 


Untergang, Verfall 
To fall to r-6, 
fallen. 


> @eunde geben; gu 


fain, die Sinochens 
feile, der Zahnmeihel. - 
Rugöoseo, ru off’ ,. (rugosus), 
rungelig, voll Runzelu. 
Rain, ruhin, (raina), der Eins 
ſturz; die ———— Ruine; der 
a 


bas Verderben. 
einſtig zen, ver⸗ 


to Ruin, einſturzen, einfallen, au 


Grunde richten, 


verwüften, zerſtoͤren. 


Rui 


to Ruinate, rubinebt, (ictzt ver⸗ 
- altet), fhleifen; au Grunde richten. 
Ruinätion, rubinebfch'n, die 
Schleifung; das Zugrunderihten. 
Ruining, ruinating, rubis 
ning, rubtnebting, fchleifend, 
u Grunde ridtend; dad Schleifen, 
| Bugrunderichten. 


Ruinons, rubinos, eingeftürgt, 


gefchleift; verderblid); baufällig. 
Rüinously, verderblid ; baufallig, 
Ruinonsness, die Baufälligkeit. 
Rule, rubl, (regula), das Winfels 
maaß, Lineal, Sk. JC. 1. 1.; die 
Megel, Ordnung, Negelmafigfeit ; 
qute Aufführung, Sittfamfeit; Herrs 
Schaft, das Gebiet; Shk. KL. 1, 4. 
to Rule, liniren, Linien ziehen; ree 
gieren, beberrfchen, verwalten; fübs 
ren; ordnen, regeln. To r. over, 
beberrfchen. 
Ruled,rubld, regierte, herrſchte; 
Fabre regelte; regiert, geberrfcht ; 
geführt; geregelt. Be r., laß dir 
rathen. 


Ruler, rubler, der Herrſcher, Bes 
berrfher, Verwalter, Regierer; das 
Lineal ; Richtſcheit, Nichtmaaf, 
Maafftab. 


Ruling, rubling, regierend, herr: 
fhend; führend, regelnd ; das dee 
tieren, Herrſchen; Führen; Kegeln; 
einienzichen. : 

Rum, romm, (die Bollfprade bes 
nennt mit dem Namen u weſt⸗ 
indiſchen, aus Zuckerrohr bereiteten 
Getraͤnks alles Herrliche, Treffliche, 
Tüchtige, Ungemeine ſelbſt im Gee 
meinen, wie wir etwa Erz, oder 
defi etwas vor die Hauptwoͤrter fer 
‘Ben, und man darf ſagen, daß dies 
durh das ganze Alphabet geht. 
Mebrigens bei 
wenn ev ftärfer ift, als die vefiges 
feste Probe ————— proof), mit 
einer Kugel, die ein Gewicht x gu 
ro tragend, fchwimmt:  nmcharged, 
wenn er die vefigefeßte Probe hat), 
der Rum; (altmodige, altwäterifche) 
Landprediger. 

Rumh, romb, die Linie, der Winds 
firih (auf dem Compaß). 

Rumble, romb*l, da Gerummel, 

umpeln, 

to Rumble, rummeln, rum 
peln, braufen, rafleln. 

Rumbler, der Rumpelnde, Kums 

muss 

‚Rumbling, rummelnd, rumpetnd; 

das Kummeln, Rumpeln. sa 

Rumbo,rombo, der —— . 
Eerbranntwein, Branntweinpunfch. 

Rumbnstious, (Mord.) widerhaa: 
rig, fopffcheu. 

Run gumcions, (Nord.) gewalt: 
thaͤrig, vermeſſen. 
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t der Rum over proof,, 


Rum 


Ruminänt, rubminant, wither 
fauend. ; 
toRuminate, rcubminebt, (m- 
minare, ©. ruma = mamma; rx 
men bei Gaugthieren, der Theil 
der Stchle, der fich beim Geladen 
chtbar bewegt), wiederfauen; durds 
‘Denfen, erwägen, grübeln, nade 
finnen. j : a 
Ruminatin ge. wiederfäuend, gris 
beind; das Wiederfanen, Grübeln, 
Nadfinnen. —— 
Rumindtion, das Wiederkauen, 
Durdgribelu, Durdhdenfen, Rad: 
finnen, : 
Rumkin, romfin, ber türfiide 
Zahn ohne Ramm und Sdiwonj, 
allus ecaudatns. 
to Rummage, rommedfd, (ju 
Raum, räumen geborig, f. room; 
vielleiht flingt aud. rummeln, 
rumpeln binein, d. i. mit Lam 
unter einander iverfen),. durdfucen, 
herumftören, ausfuchen, fuden nad; 
wegtragen, wegraumen, , 
Rummaging, rommedfding, 
durchfuchend , wegraͤumend; du 
Durdfuden, Wegraumen. 
Rammer, rommer, der Rowers, 
Tinnler, Humpe, daé große Glas. 
Rumour, rubmer, (rumor), bt 
Ruf, das Gerüche. 
to Rumour, tubmer, befamt 
machen, verlautbaren, als Gert 
verbreiten, ausfprengen. 
Rhmonured, rubmer’d, modi 
befannt, fprengte aus; befannt ge 
macht, ausgefprengt. It is r., min 
fagt allgemein, 
Rumourer, rubmerer, der Se 
breiter eines Gerichts, Aué{prenge. 
Rump, romp, (boll. Kompt, 
gauw. Ramp, Rampe, farm 
wopnog, Cin Kloß, aol. xooros, lat. 
corpus, und in woeOy, forma, mes 
tathetifch gu fehillern, In der Its 
ten Bedeutung kommt es mit cer 
rvyiov überein), der Rump fs dob 
Kveug; der Greif, Bürzel. Yer 
low r., der Gelbfteif. _R. boat, 
das Gudfudäbein, Schoofbein. _R- 
steaks, Nindflcifehfdnitte vom Lev 
denftüde. R. bieß auch währen 
der crommellfchen Ufurpation de 
arfament. A r. and dozen, (il 
tu Rindfleiſch und ein Dubend 
—— Elsreiwein als irlandifeet 
ettpreté. R. and kidney me 
Niufitanten, die auf Märkten, ont 
zeiten ıc, fpielen, und vom Abb 
teben. 
to Rump, den Rien zumenden a, 
Runper, das Mitglied dei Rumpit' 
eines Partements , das Kurl den 
erften abſetzte. 
Rumpish, rompifd, 
ſtuͤnmelhaft. 


rumpfg 
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am le, romp'l, (angelf. Arym- 
pakla » f. to rimple), die Rurel, 
Fatte. In Somerf. eine Laft von 
fleinen Schulden. 
o Rample, runglig maden, eins 
rungein, zerfnötern, verfrinfetn, 
Rampled, romp ld, machte rung: 
Lg, gerfnoterte; runzlig gemadt, 


gerfno tert. : 
Ramp Ling» rompling, runglig 
wacerd; das Einrunzeln, 


to Run, ronn, (goth. rinnan, ans 
elf.. rennian, bet}. aernan, yrnan, 
— 6. Chaucer renne, gr. gsiv), 

, zennen, laufen, fließen, ftromen; 
taufen laſſen, fließen laflen, ergies 
Sen; flüffig ſeyn, rinnen, triefen; 
ſchmelzen; eitern; gehen, vr 

en; fortgeben, fortlaufen; weggeh— 

en, — davon laufen, fliehen; 
ges evn, fic) bezichen; lauten, 
efhaffen feyn, fid verhalten; bes 
chaftigt feun; befaunt feun; im 

F Hipange ſeyn, im Umlaufe ſeyn; 
3 {ih finden, gegründet feun; geras 
sr then; werden, fallen, verfallen; 
r verfolgen, üben; ſich erftreden, übers 
—— Hen; ſich gu etwas neigen; wad: 
wet fens berrfchen, die Uebcrhand haben ; 
urchftechen, durdbobren; treiben, 

©, BOingen, —5 ecken, rang 
* ecken; (Waaren) heimlich einführen, 
* chleichen, ſchleifen. To r. after, 
”,  nahgehen, nad etwas ftreben, fue 
Fr, den. Tor. away with, davon 


rennen mit, wegführen; einnehmen, 
me. verleiten, taͤuſchen. To r. connter, 
— widerl aufen, widerſtreiten. Tor. 
© „ down; traufen; matt jagen, nie— 


‚9, Derrennen; fibcrivaltigen, unterdrits 
sem” ens verkleinern, veradtlid ma— 
er”, - Gen; tadeln. Tor. in, einlaufen, 
aM and Biel fommen, To x. in with, 
ar, FG anfchließen. Tor. on, fortgehs 
ee, em; fortfahren. To x. over, über⸗ 
„ee. laufen; durchlaufen; durchfehen. 
To r. over in one's mind, über: 
ken.  Hählen, ſchnell durddenfen. To r. 
ch, out, zu Ende gehen; ausarten; fic) 
vy OR, verbreiten; zu Grunde geben; vere 
age”, = derbe. To r. throngh, durdhrens 
“yt, mem, bard fewer, durchbohren, durch⸗ 
* eden. Tor. up, in die Höhe trei⸗ 
— erheben, auffieigen laſſen; zu 
"dom treiben. To r. counter with, 
9, duwider feyn. "Tor. high, zuneh⸗ 
Sue”, Men, fteigen. To r. low and dreg- 
"el, 87, auf die Neige achen. To x. 
oh dh mad, unfinnig, toll werden. To r. 
uam „a one down, einem Berweife geben. 
F Tor. one up, einen loben J erheben. 
me To r. the gantlop , Gpiegruthen 
Bt tr laufen. To r. a ound, firanden. 
or Tora head, über den Kopf wach- 
a, fen.’ Tor. a race, Wwettrennen. To 
x a un tthe venture, wagen, aufs Spiel 


i 


inter etwas herlaufen, einer Gache | 


feßen. Tor. to seed, in Gaamen 
ft eben. Her tongue runs on 
heels, oder at random, fie plaps 
pert m den Tag binein. Your tun- 
ae runs before your wit, Sie rez 
en, obne gu bedenfen, was Sie 
reden. It runs in their blood, «8 
liegt ihnen im Geblite. It ever 
runs in my mind, es gebt mir inte 
mer int Kopfe —— Her head 
runs upon a fellow, ihr ftedt ein 
Kerl im Kopf. My genjus does 
not r. that way, th, fide mid 
nicht dazu. If you r. on at this 
rate, wenn Cie fo fortfahren. 
Run, der Laut, Gang; Fluß, Schuß; 
Anlauf, Anſtoß; Larm, das Schreis 
en; die Weife, das Verfahren. R. 
oods, fahrende Habe; (volkipr.) 
ie gah ly In the ra, mit 
d cut, derweile. Ill r., das 
Misgliuck. It is che common r., 
fo gebt es meiftené. Ar the long 
r., am Ende, in die Lange, Mo- 
ney at the long r., lange lau» 
fende Wechfel. To take a r., eis 
nen ‚ Anlauf: nehmen, rag 38 8 To 
ut to the r., iné Lanfen bringen. 
Run, gelaufen, gefloflen, geronner, 
etrieben. 
Runagate,ronnägebt, (auf re- 
negat), der Renegat, Abtrünnige, 
Ausreißer, Ueberlaufer, Landftreis 
cher, Fluͤchtling. 
Runawav, ronnämweb, der Muse 
reifer, Weglaufer, Flidtling. A 
r. ’prentice, ein verlaufener Lehrs 


zunge. 

Rundle, ronnd'l, -& ronndle), 
die Staffel, Eprofie; Scheibe, die 
fis) um eine Achſe dreht. 

Ründlet, rondlet, runlet, das 
fleine Faͤßchen von 19} ®allone. 

Rang, tong, flang, flingelte, um« 
gab, beringte, ringte, jpielte das 
Gloenfpicl, flang nad; geflungen, 
geflingelt, umgeben, beringt, nade 

eflungen. (gets. & —F 

Rung, rong, (goth. hrugg), oer 
Querbatten tm Kiel. , 

Rünnel, ronnif, das Flüßchen, 
der Heine Bad, Rinnfal. 

Runner, ronner, der Nenner; 
Laufer; Pofthote, Gerichtsdiener, 
Poticeifnedt; die Sprofie aus den 
Wurzeln, Lauffprofie, der Ausläus 
fer, Gprofiling, junge Zweig; obere 
Muͤhlſtein; das kleine Kauffahrteis 
fchiff 5 Nothbeindhen: ein BWogel, 
Erythropus. | ; 

Runnet, ronnit, das Lab, 

Running, ronning, rennend, 
laufend, Hießend, Aie end, rinnend; 
das Rennen, Saufen, Sliefen, Flieh— 
en, Ninnen. Sn Glouc. Lab. For 
three days r., rel Tage nad einans 


Run 


der. R. of the reins, der Samen⸗ 
fluf., R. banquet, ein Gafimahl, 
wobei man fid) nicht feßt; Shk. HA. 
I, 4 ght, das ‚Select im 
Ruͤckzuge. R. knot, die Schlinge, 
Schleife. R. place, die Rennbahn. 
R. riot, von Faqdhunden, die auf 


ein Rudel Hirſche, ftatt auf einen, | 


anrennen. R. smobble, ( pontine.) 

wenn einer Waaren vom Tifde d 

Kramers nimmt, einem Kameraden 

guivirft und diefer ih davon macht. 

R. stationers, feilträger von Zei⸗ 

tungen, Berboren. und derlei Tage: 

neuigfeiten. R. thrash, oder frash, 
eine Pferdefranfheit, wenn yon 
ders Qué den Vorderfüßen aus dem 

Etral eine ftinfende Jauche Läuft. 

R. title, der Columnentitel. His 

shoes are made of x, leather, er 

farn feinen Augenblick full figen. 

‚Rünningly, laufend, im Laufer. 

Rünnion, rennien, (f. ronion), 
der Lump, Lumpenbund. 

Runsh, der Feldfenf. 

Rint, ronnt, (f. ront, Im Schott. 
ein Baumfturs; verhaͤrteter Stan- 
gel; Thierſchwanz; alte Schrumpel; 
alte #ub), das verbuttete Vieh; 
dike Thier, plumpe Wefen; die fpas 
nifde Taube: An oldr., eine alte 
Vettel. : : , 

Rupée, rupib, die Rupie, eine 
oftindiiche Silbermimze = 2 Silk 
4 Pence. 

Rupert, ruhpert, Rupredt. 

Ruption, roppſch'n, (ruptio), 
der Rib, Bruch. " 

Ruptory, ropptori, äßend; das 
Aetzmittel. 

Rüptnure, ropptfd'r, (ruptura), 
der Bruch; die Spaltung. R. wort, 
das Bruchkraut, Hernieria L. : 

to Rapture, (zumpere, ruptus), 
brechen, entgwet geben. J 

Rural, rubral, (ruralis), lands 
lim, vom Lande. R. excursion, 
eine Sandjahrt. 

Rurdlity, ruralness, rurale 
—* rahraͤlneß, die Laͤndlich⸗ 

eit. | 

Ruricolist, ruridolift, (ruri- 

‘ cola), der Vardbauer, Landmann, 

Ruse, tubs’, (fi. ruse, vom brens 


nenden fitwarsen und weißen Huns | 


te, dem Hundſtern Sirius ift wie 
das fry. ruse, fo auch das teutfche 
verfhmißt; Schmitt namlich 
itt Dienrufß,_rosum flav. der Vers 
frand), die Verfchmigtheis, Lift, 
Verſchlagenheit. 

Rash, rofd, (angelſ. rise, ruse, 
per, aut unferm Reis und raf d), 
De inte; der use ungeftuine, 

7 


ſchnelle Lauf. In Nord, Schuaus, 
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Russetin, 


Rustic, roßtif, (rusticus), 


Rus ! 
Gelag, f. riot. Rushes, die Stren 
Matte, das Eftrih. Bor Erfindung 
der Teppiche, hatte man Binſende⸗ 
den in den Zimmern, ©. die Aut: 
leger gu Shk. HJ: 2, 4 Sweet r, 
das Rameclftroh. Sea rn, das Au: 
gras. I don’t value him ar., 19 
pate ihn keinen Strohhalm wert. 
t.-light, r.-candle, das Binjen: 
licht, Nachtlicht, ein. Talglice mit 
Binfendbodt. R. ring, ein Binier 
ving, (bei Trauungen, oder Letts 
eben fonft gewobnlid); Shk. AH: 


2, 2. 
to Rash. (gehört gu deıdw, f riot, 
und fejillert in das pir, rus. (aus 
$e rauſchen, faufen, fliegen, 
Ü ießen, rgen. To r in, en: 
einplagen. Tor. in upon, U 
fallen. To r. out, berauéfturye, 
wegwiſchen. 
Rusher, (volfipr.) Einbreder 17 
äufer, deren Einwohner entfernt 


‚ find. 
Rushiness, rofdineß, dat Sie 
fenartige, die Menge Binfen. 
Rushing, rofbing, raufdent 
irene das Tue, türgen. 
n Nord, eine Erfrifhung, flew 
Mahlzeit, f. rash. 
Rushy, ref@t, binfidt, voll die 


fen, aus Binſen. j 
Rusk, roff, der grobe Zwiebad. 


Russet, Voss it, (govcros, fry. ross, 
f red), rothbraun,  dunfelbram; 
aurifch; die Bauerfleidung; em 
Apfelart. 
ti, rissetin appl, 
roffitin, der Rußling. . 


Rüssia, rofhä, Xußland. = 


emperor of all the Russias, 
Raifer aller Reuffen. “ 

Rissian, refhän, euffild; 
Rufe. R. cofeehonse, (wolffpr.) 
wo die Sdergen und Diebsfange 
einfehren. 

Rust, roßt, (vgl. rot), der Refi 
Schimmel; Brand, die Fäulnk 
To nab the r., wont ſich wider 
fpanuig geigen, ftatifd fern. 

to Rast, roften, verroften, rofl 
werden, fhimmeln , faulen. ‘ 

aur 
ri ländlich; der Bauer, Ler 
ek gods , die deidgouen 
R. people, das Landvalf. 

Rustical, roftital, baͤuriſch 
laͤndlich. 

Rustically, bäurifch, laͤndlich. 

Rasticalness, das bauriſche Eu 
fen, die Tolpelhaftigteit. | 

to Rasticate, roftifebt, aut 
dem Lande feyn, ländlich leben, 6 
rif werden; vergroberm, verre” | 
ern; aufs. Land (iden, oder WU 


Rus 


"weifen; grob machen, zur groben 
Lebensart gewöhnen. 
Rusticated, verbauerte, wurde 
* zum Bauer geworden, ver⸗ 
auert 


Rustiedtion, epftitebfs'n, 
dad Landleben , Bauerleben ; die 
_ Bergroberung, Berbaurung. 
| ‘Rusticity, roftiffiti, die Land. 
Wiitest, bas Sendicbens | 
ernart, das baͤuriſche Wefen, die 
_ Grobheit, Toͤlpelhaftigkeit. : 
Rusticness, f. rusticalness, 
Rüstiness, roßtineß, f. rust, 
die Ro ftigfeit; Faule, Ranzigkeit. 
to Rustle‘, rof'l, (vgl. to rush), 
raufhen, raffeln, rafdetn. 
Rustling, roßling, rafhelnd, 
raufchend ; das Nafcheln, Raufdjen, 
Rusty, roßti, roftig, verroftet; 
ranzig, ſchimmlig, muffig; (voltfpr.) 
verbraudt, R. guts, ee 
„tig aus rusticus), ein Brummbart. 


Rat, rott, die Brunft; Spur, das 
Geleiſe. 


to Rur, rott, (mödte, wie roſ⸗ 
fen, gu rot geporen, wovon uns 
ter red, vgl. aud rose, das wol 
aud) leiſe anduften könnte. Uebris 
gend ftehen Wärme und Begattun 
nicht gu trennen), auf die Brunft 

nee’ rar it rue), das 
uth, tu , (der. nut rue), 

itleid ; Bien’: 


Rathful, cubdéful, mitleidig; 
‘ elend, traurig, . lg 
Rathfull » elend; traurig; jame 
« merlich , flaglid. 


8 ‘Rathfniness, das Mitleid, Er 


barmen; der Jammer, das Elend. 

“Ruthless, rubdsleß, erbar 
— , bart, unbarmherzig, 

grauſam. 


Ruthlessly, bart, unbarmherzig, 
grauſam. 
Ruthlessness, die Unbarmherzig⸗ 

teit, Graufamfeit. 


‘ 


ei 

Rutilant, (rutilans), goldglühend. 

to Rutilate, (rutilare), feuerroth, 
goldroth ſcheinen. 

Rutter, ein Reiter, Ritter. 


Rutterkin, Bei): ein alter 


Buche, ein verfchmißter Betrüger. 
Ruttier, rottjer, der Wegmeifer, 
das Reifebud. 


Rütting, rotting, brunftend; 


dad Brunften. R.-time, rut time, 


Shk. die Brunftzeit. 
Rürtish, rottif brunftend; 

geil, wollüftig. sd , 
to Rattle, rott'l, beifer flingen, 
er, quiefen. 

x 
feichte Dit, 


891 
Rfe, rei, angel. ryge, altbrit. 


Landleben; die Baus 


w= 


~ telbar nach einem Bofal, 


rye, reih, die Furth, der 
r 


8 


rh og), der Roggen; eine 
Fall entrantheit. R. - bread, ’ Rogs 
genbrot. R.- grass, [. ray - grass. 


S. 


S,s, ift niedergefchlagener Bahnhaud, 


wie AAuoc und sol zeigen. Es weds 
felt mit feinen verwandten t, (ayus- 
Ov» THusoov, Sonus, tonus); d, 
Mecos, medius); z, (cvgsiv, gers 
ren, adev, sifhen); r, (agen, 
“oo, afe, hare, o in den 
neuern Sprachen mit den Ziſchlau⸗ 
ten. Berner ift er Vorſchlag vor 
Gutturalen , (enohieg WB. nuAkog, 
guilt, es uld, guarré, square, 
sev, ſcheißen); vor flüffigen 

uchftaben, (urxgoc, cuingos, luiri~ 
cus, $hlüpfrig, veyyso, Nets 
en, AcoBos, slough); vor Labialen, 
(cuevdew, fputen, bon rote, Pa- 
w, oDacw, Qardew, cPardaiv, 
reiten, to spread, prude, fproa 


. de, wads. fpahen, parcere, fp ae 


ren); vor Dentalen, — ore- 
o¢, truncus, Strunf. Hinter s 
omme im Engl. und Teutſchen oft 
Yn der Ausfprache hat es ci» 
nen harten Gaufelaut, (abies 
lid) dem in effen), als_-Anfangss 
buchftab eines Worts, (sir, ausgen, 
sure, sugar)! als Anfangsbuchſtab 
einer Sylbe unmittelbar nad einem 
Vokal, bejonderé in Endungen; als 
Anfangsbuchftab einer Gylbe une 
mittelbar nad einem Mitlaut; als 
Endbudftab einer Sylbe, unmite 
es); 
vor einem Endse. Den else 
Saufelaut hat es alé Endbuch⸗ 
ftab eines Worts unmittelbar nad 
einem weichen, oder fliffigen Mita 
faut, (needs, auégen. cleanse) ; 
alé Biegungslaut, aufer wenn in 
der namlichen Sylbe nad einem bare 
ten Mitlaut (pipes- bugs); zwis 
fhen zwei Bofalen; vor oder nad 
einem m; nad einer betonten vers 
—— Sylbe in — sy, sey, unmit⸗ 
telbar nad einem flüſſſgen Ronfos 
nanten; alé Endbuhftab einer Syl⸗ 
be unmittelbar nad einem Volale. 
Den harten Zifhlaut (fo) bat 
ed nad einer betonten Gyibe, die 
im Konfonant endigt, vor zwei Bos 
falen, deren erfler e oder i iftz 
vor u (censure, fenfh'r; sure, 
fhur); den weihen Bifolaut ' 
unmittelbar vor zwei Gelbftlauten, 

roseate); unmittelbar nad Deus 

elbftlaut der betonten Gylbe, (in- 
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mowers) ; sh = fd. Gn Isle, 

island, viscount, und andern 
ift es ſtumm: erl, erlend, wet 
fannt | , 

S, ef, ein eiferner Haken in Geftalt 
eines S.  _ 

*S, iff das Zeichen des verkürzten Ger 
nitivé: ‘Ihe manager's pride, des 
Directors Stolz, anftatt: the pri- 
de of the manager; oder daé ver: 
fiirjte is: Love's labour ’s losı, 

- anftatt: the labour of love is lost, 
oder Das verfürgte solidus, shil- 
ling, South. ; 

S. T. P. sanctae theologiae professor, 
Profeffor der Theologie. 

Salop. Abtirz. f. Shropshire. 

Scan. Magn. f, scandalum magna- 
tum, Uergernifi unter den Großen des 
Reiche. 

Scil. f. seilicet, nämlich. 

Servet. f. servant. 

St. f. saint, street, tv, f. 

Sterlof, sterling. mw. ſ. 

Sabdoth, Gababods, (bebr. die 
Heere), Rebaoth. God S., der Gott 
er Heerfcharen. 


Sabbatärian, fabbatebrian, 


der Gabbathirer, Sabbathfeirer. 

Sabbath, f4664d8, (hebr.), der 
CGabbath , Ruhetag. S.- breaker, 
der Sabbathſchaͤnder. S.-breaking, 
die Sabbathſchaͤnderei. 

Sabbätical, fäbbättifäl, vom 
Sabbath, des Sabbaths, fubbathifch. 

. _$. year, das Sabbathjahr, Halljahr. 
Sdbbatism, fabbattfm, ‘die 
firenge Gabbathfeier, Gamftagfeier. 

Sabéan, fabiban, der Sabder, 
Feuerdiener. 

Sabellian, bäbellien, (von Gas 
bellius, Gegner der Dreieinigfeite« 
Lehre in der zweiten Hälfte des drit- 
ten Tahrhunderts), der Gabellianer. 

Sibine, 6abbin, fabinifh; der 
Gabiner; Sadebaum. 

Sdble, ßehb'l, (einmal das bohm. 
sobol, ital. zibellino. angeblich von 
Giberien, vielleicht aber verw. 
mit copy, Schweif, Schopf; dann 

3. sabre, ital, sciabla, 
er Zobel, Shk. H.3, 2.; 3 
pels, dag Zobelfell; der Gabel. 

Säble, ſchwarz, dufter, Shk. LL. 
ı.x. H.1, 3.; die Schwärze, das 


Dirfter. : 

Sdbliere, Gabbliebr, (fry. sable, 
ital. sabbia, (at, sabulum, verw. 
mit Lagos, WaOapoe = Enyoos, tro⸗ 
den, gerreiblih), die Gandgrube; 

em ter er der * J 

re. behb'r, (vgl. sable), der 
Cäbel ee) 

Sabulösiry, Fabjulossiti, die 

SGanbdigtets, serene Sandes. 
ibulous, §abbjulos, ſandi 
voll Sand, , is 


Sac 


Sdbnlousness, das Sandige, te 
Sandigfeit, Menge Sandes. 

Saccdde, Gactehd, (ir, berm. 
mit check, m. f.,.guden), der 

gelrud. 

Saccharine, facfarein, (v. 
saucharum, ind. sagri, Ruder ai 
Kofus, faméfr. dschagara, Juden 
rohr, tagaram , Patmenwein, bebe. 
schacar, trunfen feyn, phalatis 
arab. tschikkrude, Trunfendert, sıe- 
char, Zuder. Rach dem Mothu 
war der unförperfiche, unficrblide 
Wettftoff , der Unfterblichkeitetranf 
aus dem Milchmeere, ein berauſchen⸗ 
der fiber Zaubertranf geworden, de 
in irdifche Feſſeln fchlug), sudec 


artig. 
Sacerdötal, Gäfferdobtäl, (a 
cerdetalis, ®. sacerdos), priefterlid, 


drip a 5 satchel. — 
Säck, Bact, (einmal aud vino 
secco, d. i. Wein aus am Sue 


eingefdnittenen und am Gtod hi 
u völliger Durchkochung und Suis 
Sangen gelafienen Trauben; dew 
aus Sad, faft in allen Spraden; 
endlich verw. mit fuden, dumm 
verfolgen, indagare, fpan. sacar, 
ft}. saccager) . der Sect; Cad: 
bier Scheel; die Tafde; der Sturn, 
die Einnahine, Plünderung, Je: 
ftorung; das Frauenfleid. S. bus 
(lat. sambuca, buccina, fpan. se 
cabuche, altfr3. sacquebntte, itel. 
zampogna, sampogna , geboren jw 
fammen, wenn auch die Erfindung 
malidy abgeändert worden ie a 
Bafune felbft, fpater Pofaunt, 
woton obige nur Derfekung eh 
die Pofaune, S. cloth, die 

leinwand, der Gad. S. ful. du 
Gadvoll, S. posser, die Sectmel⸗ 


en. 
to Sick, in Gad thun, fader, 
einfaden ; einnehmen , plündern. 
To s. np, einfaden, : 
Sacked, facf'd, fadte cin, nam 
ein; eingefadt, eingenommen. 
Säcker, der Plinderer, Berbheerer. 
Säcking, einfadend, verbecrends 
dat Einfaden, Berbheerens die End 
(einwand. S.-stuff, die Sadlein⸗ 
wand. 
Säckless, (nord., angelf. saclear 
an dem nichts gerichtlich heimu 
hen, f.sack), unſchuldig; ein 


19. 

— facframent, soo 
cramentum, eig. Soldatencid?, * 
Eid; das Sacrament, heil. Abend⸗ 
mahl. m 

Sacraméntal, facframennt 
—— ſacramentariſch, 1 

acrament gehoͤrig. — 

Sacraménrally, facramentlidy 
facramentarifd, 


Sac 893 Sad 


= wmentirian, §actramen: 
r & &n, der Sacramentirer, der 
m Dbendmahle, defien Anfidt und 


Seruß , von der katholifchen Kirche. 


sbweicht. 
3jdere,„ Febhf'r, (eer gu dem Ure 
wort ar, wovon unfer Zar, Adler, 
COPT. ayop' asros 6. Heſych., hebr. 
agur, ein Zugvogel, f. Gefentus. 
it dem entalpaud ift sacre, wel: 
es aud in sacer misverſtaͤndlich 
fpielt, wie dies felbft migverftanden 
-tft), Der Gaterfalf, Falco sacer. 
Sacred, fieht'r'd, (sacer, sacra- 
tus). Herlig, geweiht , ehrwürdig, 
-unverbrüdlih. ae 
Säcredly. heilig, ehrwürdig, uns 
verbrüchli 


Sicredness, die Heiligkeit, Ehr⸗ 


wuürdigkeit, Unverbrüuchlichkeit. 
Sdkcret, f. sacre. 
Sacrific, f. sacrificatory. | 
Sacrificable, ßekriffitäb'l, au 
ii opfern, opfertuchtig. 
" Sacrificaror, Befrififehter, 
= _ der re shee , Opferpriefter.  _, 
“ Sacrificatory, fetriffitatos 
© i, opfernd, Opfer bringend. 
“  Sderifice, Säcfrifeit, (sacrifi- 
© gium), das Opfer; Dpfern, die 
Ynfopferung. To make a s. of, 
i ss qu fopfern. 
‘8? to Säcrifice, (sacrificare), opfern, 
ir aufopfern, bingeben, weihen. 
w®' Säcrificed, opferte; geopfert. 
we Sderificer, fäckrifeiffer, der 
„we — Dpferer, Opferortefter. — 
a” Sacrifical,sacrificial,fäfrifs 
m fitäl, 6akrifiſſchal, zum Ove 
„be fern gehörig. S. rives, die Opfer 
u _ gebraude. aR te 
ey — fiadcfctifeiffing, 
a6) _ opfernd; das Opfern. | 
own Bäcrilege, Gäckrilidfch, (sacri- 
43 legium), der Kirchenraub; die Ents 
ao to weibung, der Frevel. 
ie Sacrilégious, fiatrilibdfhos, 
hy is ‘(secrilegus), firchenräuberifch , free 
oe _ vetbaft, verrudt, aottestäfterlich. 
ad Sacrilégiously, firdenräuberifch, 
pi ot gotteslaftertid), verrucht. 
ery Sacrilégiousness, das Rirden- 
Pag räuberifche, Gottestafierlide , die 
yt) ro Srevelhaftigfeit. 
% Säcring, febfring ‚ (veraltet), 
heiligend, meibend; die Weihe, Sal⸗ 
— er, ung. $. bell. die.bei Näherung 
«dt # * des Allerheiligſten gelaͤutete Schelle. 
(wi) -&. Ausleg. gu Shk. Hh. 3, 2. 
yi Sderist, sderistan, behkriſt, 
ci Wy Bactriffan, (val. sextrv, sexton), 
on eg} der Kirchner, Mefiner, Kuster. 
eo Sderisty, Bäckriftt, die Garri- 


vr 


4 ‘ 

we ad fret, Gerathfammer ‚ Görfammer, 

nnd Sad, §40D, (ein vielfader Blend; 
ling, der bet der Einfuibigfeit und 


VBVrondelbarteit aud) der Dentalen I. ducaer. 


free fe su halten feyn möchte. 

8 wer nämlich hinein fpielen 

Yan, fahen, feßen, gefest, 
das aud) com Ernfte gebraucht wird, 
carrw,’ feft driden, machen, dab et» 
was fid feat, zufammenfällt, ref 
wird; ferner köyy, sat, fatt, wels 
hes, wie satur, auch bon Farben 
Bun wird; vielleicht ary, der 

dade, bebr, schadad , fd adis 
gen, Gewaltthat üben u. a.), traus 
rig, niedergejchlagen, betrübt, tribe, 
ſchwermuthig; ernft, u Shk. 
TG. 1,3. MA.1,3. MD. 4; 
webmithig, klaͤglich;  verdrüßlid, 
befhwerlih, wunderlih, unanges 
nehm ; arg, böfe; fchmerfällig, 
wer, derbe, veft; dunfelfarbig, 
unfel. S. coloured, dunkelbraun, . 
dunfelfarb. S. dog, b. Shk. Rb. . 
5. Febmerfatliges, trüber Kerl. Volks 
fpr. ein Wüftling. 8. irons, ges 
goffene Platteifen. 

to Sadden, fAdd’n, ftraurig mas 
den, trüben; ſchwer machen; dune 
fein, bräunen, ſchwaͤrzen. 

Sdddened, trübte, fhwärste;. ges 
tribe, geſchwaͤrzt. 

Sädder, trauriger, ernfter, fihiverer, 
dunkler. Spruͤchw. A s. and a wi-. 

. ser man, Schmerz bildet. 

Sdddest, der traurigfte, ernfibaftes 
fte, ſchwerſte, dunfelfte. 

Säddle, BAdd'L, Cangelf. sadel, 
sadl, gehört zu ſitzen, verw. mit’ 
sedile, Gejfel, sella, s2sıv, sdpa, 
f. to ser), der Sattel. To put 
the s. npon the right horse, die, 
Schuld auf den rechten Mann ſchie⸗ 
ber. I'll win the horse or lose the 
s., das große Loos, oder eine Nicte! 
S. backed, mit breitem Rüden, fenfs‘ 
rifig. S. bow, der Cattelbogen. 
S.clorh, die Gatteldede.  S. maker, 
der Eattler. S. pads, Sattettijien 
für Kutfihpferde. S.-sick, wund ges 

' ritten. S. strainer, eine Mafchine, 
das Gattelleder zu ſtrecken. S.-tree, 
der Eattelbaum, 

to Siddle, fatteln, auffattelnz aufs 
batfen, beladen, befchweren. To s. 
with, auflegen, befdweren. To s. 
one’s nose, (volffpr.) die Brille aufs 
feßen. To s, the spit, braten lafs 
fen, Gafteret geben. 78 

Säddled, fattelte, befchwerte; ges 
fattelt, befchwert. 

Saddler, der Sattler. 

Siddling, 64ddling, fattelnd, 
beladend; das Gatteln, Beladen. — 

Sadducéan, ßädjußihan, fade 
ducati. : 

Sddducee, faddjufth, (vom; 
bebr. -tsedeck, gerecht; eim Yinbans 

acr der jüdiſchen Gecte), der Care. 








Sad 


Sidduciem, FaddiuGifm, der 
Sadduchifimués, die. Lehre der Sad: 
ducaer, 

to Säde. febhd, (dtcw, tal. to sate), 
fattigen, uberiader, überfüllen. 

Sddly, GaDddlt, traurig, tribe, 

tlaglid ; fhmwer ; wunderlich, fchlimm; 
überaus, febr. a 

Sddness, bäddneß, die Traurigs 
feit, der Gram, Kummer; Ernit. 
In sadness (Shk. AJ. 1, 1.), in sober 
s., ganz ernftbaft, in reinem Ernft. 

Sife, Geof, chebr. schwa, um Hilfe 
freien, jascha, helfen, retten, Qr. 
ande. Moog, wg, salvus, altfry. salf, 
neu ae Saber altengl. sanfe), fider, 
unverfebrt, unvetiest, gluͤcklich, wohl⸗ 
bebalten, geſund; ridjttq, getreu; der 
Epeifefhrant, die Greif ammer. S 
and sonnd, friſch und gefund. God 

_ keep yous., Gott bewabre Gie! 8. 
eondnet, das ſichre Geleit, der Paß, 
Geleitsbrief. S. pledge, die Bürgs 


ſchaft. 

Sdfegnard, ßehfga'rd, das fidere 
Geleit, die Bededung, Schupwade; 
der Pah, Geleitöbrief; Schuß, die 
—* irmung; der Schurz, dad Bore 


u * 
to Säfeguard, befhüßen; verwah⸗ 
ren, aufbeben. — 
au Ye vies fider, wohlbehal⸗ 
en, ri 9 eſand. 
Säfeness, hi Sicherheit. 
Sifety, Bebfti, die Sicherheit, 
Wohlfahrt der unverleßte Zuftand; 
die Verwahrun , der Berwahr; Ge: 
wabrfam, der Berhaft. 


Sifflow, Bäfflo, säfflowar, 
der Gafflor, wilde Safran, Cartha- 


mus, 

Siffron, fäffron, der Saffran; 
faftrangelb. ei Shk. AW. 4, 5. 
tropifh villainous s., ſchlechte Gee 

mithsart. Man pflegte fonft Hals⸗ 
tragen u. dgl. mit gelbgefarbter Stars 
fe zu fteifen, wie etwa bei uns brae 
banter Spitzen in Kaffee gefärbt wer 
den, un den Deldampf, wobei fie 

earbeitet worden und die Mühfeligs 
eit, folglid) Roftbarfeit der Arbeit, 
gleichfam eine aerugo, bemerflid) gu 
iy ens S. bastard, der Gafflor. 
8. hued, pert rb, 

to Sdg, Bagg, (aud SABE verw. 
mit swag; 4 Must. zu Shk. MI. 5, 3.)» 
fi fenfen, fih beugen, niederhän 
gen, fis faden; beladen, befchwe- 
ren, beugen. 

Sagäcious, ßägehſchos, (sagaz, 
vgl. sack), von guter Witterung, 
fharfes eruchs; ſpuͤrend, fcharffins 
nig, ſcharffichtig; klug. 

Sagaciously, von ſcharfem Geruch, 
ſcharfſinnig. 

Sagaciousness, sa 


dei 9 ⸗ 
— Teqhiviel, cx 


ffiei, (sa- 
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Sai: 


‘ gacitas), der ſcharfe Geruch, die 
Spürtraft ; der 82* > die 
EKlugheit. 

Sdgamore, Bähgämohr, der fr 
nig, Sandesberr; Gaft einer unte 
fannten Pflanze. j 

Sagathy, Gaggedhibh, Sagadit: 
erste Art wollenes Beuds. 

Säge, hehdſch, (einmal aus dem 
fr. sage, ital, saggio, savio, ven 
sapere; dann aus salvia, ftj. sauge), 
flug, wetfe, verftandig, gefittet, ae 
bar; der Berle , fluge Mann; die 
Galbei. 3. of generation, s, of Je- 
rusalem, das fungenfraut. 

Sigely, ßehdſchli, weile, the 
id, verftandig, ebrbar, zuchtig 

Sigeness, die Weisheit, Kugheit, 
Chrbarteit, Zuͤchtigkeit. 

Sagittal, ßadſchittaäl, * 
lis), eines Pfeils, pfeilartig. 3, m- 

— die Mae rey i 

ittary, Kädſchitäri, (sagit- 
—— der — im Chico 

Sigo, Gebgo, der Sago. 
der Sagobaum, | j 

Sdic, Fähit, die Eaike, das türkis 

bee Bahrzeug, Handelsſchiff. 

Sdid, fedd, fagte; gefagt; v. to 
say. It is s., man fagt, es bei 
Something u s., es läßt fid 
etwas fagen. e is s., es heit, 

—, er foll, 


S. tree, 


Sdil, Gehl, (angelf. saegl, lat. ve 
6 ; 


lum), d egel; Shin; Segeln, 
die Fahrt; (dichterifch) der Flugel, 
Fittig. To ser s., die Gegel fpar 
nen, unter Gegel geben. To srike 
s., die Gegel fireichen. 8. cloth, 


~ das Segeftudh. S. maker, der 


gelmadher. 
ge, Rab, 
to Sdil, fegeln, ſchiffen; abfegeln, 
unter ‚Segel geben; fic bewegen; 
chwimmen, fliegen; befegeln, durd: 
egeln, durdeilen ; befahren. 
Sdiled, fegelte; gefegett. 
Sailer, febler, sailor, der 
ler, das fegelnde Schiff; der Gee 
mann, Matrofe. She is a goods, 
das Schiff fegelt gut. 
Sdiling, fegelnd; das Gegeln. 
Sdim, 4 ehm, (angelf. seime, ver. 
mit seam, das nur andere Schrei⸗ 
bung, mit dem bebr. schaman, fal 
- ben, samen, Getteuter, mag, Heel 
ala, Blut, unfer Sarm, alje 
iber$. a e, Elebrige Klüfjigkeit ; me 
— 


8. yard, die Segelftans 


& 
mentli 4 onderé in Schottland) be 
Schmalz, Fett, der Spec. 
Sdin, gejagt; d. to say. (Beraltet:) 
Sdinfoin, Bannfain, saint- 
foin, die Efpargette, der fpanifhe 
Rlee Futtert ee, Hedysarum ono- 


cnis. 
Sdiat, febnt, (sanctus), beilts; 
Ganct, der Heilige. She-9., die 


Sai 


eitige. S. John's bread, der Jos 
anntébrotbaum, Ceratonia siliqua.- 
. John’s wort, das Johanniskraut, 
lypericum. S-'s- bell, die fleine 
slode. S. Hugh's bones, (volffpr.) 
Bürfel. S. Luke's bird, (volffpr.) 


in Ochs. fi m 
Sdint, heilig fprechen, verbetli- 
en, fanomifiren. To s. it, fic) bets 
ig anftellen, fromimefn, un 
inted, febnted, verbeiligte, 
anonifirte; verheiligt, fanonipirt; 
eilig, fromm. z — 
intlike, fehntleit, wie ein 
detliger, heilig, patigensteug. 
intly, Bebntli, hbealig.  — | 
intship. bebntfdhip, die Deis 
igteit , Heiligenwürde. 

ce, Behf, (unfer Sade, verw. 
nit fuden, goth. sakan, anflagen, 
gl. sack; daher eigentl. cin KFechts⸗ 
infuchen), die Ur fache, der Grund. 
‘or God's s., um Gottes willen. 
‘or the s. of my honour, um mew 
ve Ehre willen. Name-s., der 
Namenévetter. Kecp-s., das Ane 
denfen. 

ker, febter, (f. sacre), die Feld» 
lange, eine Kanone. . 
keret, das Männchen des Safer: 


alten. 

I, Galt, Cara; das Saly. S. 
zem, das Steinfals. 

läcions, Balebfdos, (lat. sa- 
ar, zu salio, &hAopar, befpringen, 
jebörig), wollüftig, geil, unteufd, 
me Wolluft reigend. j 
läciously, wolluftig, geil, uns 
euſch. 


laciousness, salicity, fär 
lehfhosneg, pe eae die 
Bolluft, Geitheit, Unfeufdbeit. 
lad, (aud) saller, und ital. insala- 
a, eine mit Gffig, Del und Gal 
‘alt gubereitete Gpeife), der Salat. 
3. days, 6, Shk. AC. 1, 5. Tage oder 
zeit jugendlicher Unerfahrenheit; das 
yet dort folgt when I was green in 
udgment. S, dish, — * 
dil, Baumol, S. parsley, Wafe 
ereppich. 2 

paging. Galfading. Small s., 
Rrefie, Radieschen, Rüben und Lats 
el , wenn fte noch neu nnd flein 
n 


lam, (perf., bebr. schalom, Fries 
‚e), der Gruß. 

lamander, Sallämänder, der 
Salamander, Erdmolch, Erdfalas 
nander, der allerdings, nah Often, 
uf Gluthen eine Dienge jtinfender, 
ſiftiger Mid ausſchwitzt, und fie 
adurch Loft; woher die Fabel vom 
seuerfalamander, S-s, Eiſenſtan⸗ 
jen mit didtr runder Flache am Ene 
dey die o Batts gemacht werden, wor 
nit eine Paftete, oder Fleifd) gerd- 
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et wird, S-'s-hair, S-'s- wood, 
* Salamanderhaar: eine Art As⸗ 
eſt. 
Salamdndrine, fallemandrin, 
falamanderhaft, falamanderartig. - 
Salampore, ein oftindijdher Rate 


tun, 

Sdlary, fallari, (lat. salarium, 
perf. saliane, wohin aud Goid, 
fdott. sold, „angel. scod, Börfe, 
— urfprüngl, v. sal, das Jahr, 

te Ableitung von solvere ift nur 
ancignende Umdeutung), die Befole 
dung, das Jahrgehalt. 

Säle, febl, er sell. Für bie 
weite Bedeutung val. sallow), der 

erfauf, Abgang, di te Steis 
erımg, Berfteigerung ; Feilbietung; 
euſe, — Public (open) s., 
die Auction, Bergantung. To set 
to S.>» feil bieten. S-"s- man, der 
Trodler, Kleiderhändler, Biehbands 

‘ fer. S. work, die Arbeit auf den 


Kauf; Shk. AL. > 5 
Säleable, feblab'l, verfäuflig, 
abgebend, gangbar. 
Säleableness, die Berfauflidteit, 
der gute Abgang, die Gangbarfeit. 
Sdleably, verfauflid, abgebend. 


Sdlebrous, §Allibros, (salebro- 
sus), tauh, bodrig, uneben, hols 


ertg. 

Essen, Sällentein, (aus 
elıdoviov), dad Schoͤllkraut, die 
chwalbenwurg. 

Salianr, 6atläent, (saliens, Bort 
der Wapenfunft), fpringend, aufs 
fpringend, vorragend, 

Sälic, fallit, faliih. 8. law, das 
fatifche Gefeh, nah melden nur 
Männer erben, (von Gaal, dafs 

elbe was Halte alt ein, Palaft, 
berhaupt cin großes Öffentliches Ges 
baade, aula, daber.no 
terra salica, $reilehngut). 

Sälient, fällient, fpringend, hips 
fend, flopfend. _ , 

Sdligot, Balligot, die Waffere 
nuß. 


alland, 


Säliqgue, f. sali. - " 
Saline, Sälein, (salinus), falgig, 
von Salz. S. particle, das Salze 


eilchen. 

— die Salzigkeit. 

Salinous, ſ. saline, 

Salisbury whites, Wollzeuche in 
Wiltfhire gefertigt, die nah Salis: 


bury auf den Markt, dann in die 
Türkei geben. | 

Saliva, paleifwa, (lat.), der 
Speidel. 


e 
Salival,salivdrious, sdliva- 
ry, Galeiwal, Galliwebriog, 
Galliwari, (vom vorigen), gum 
Speichel gehorig. 8. ducts, die 
Speidelginge. | 


Sal 


to Sdlivate, falliwebt, durd 

den Speidelfiug reinigen, faltoiren. 
Salivdtion, faliwehfd'n, der 
| Speicelfiug, die Sativirung, Spei— 


chelcur. 
Salivous, ßäleiwos, fpeidelar- 
tig, vom Speider. 
Säller, fiallit, (verw. mit cxvdos, 
Schale, Schild, - Schädel, 
scull), der Helm; Shk. LHF. 4, zo. 
Barbering, källiting, f. sala- 
ins. 


$älliance, (f. to sally), der Aus- 


all. 
Sdllied, fallid, that Ausfall; 
Ausfall getban. ; 
Sällier, fällier, der einen Aus— 
fall thut. 


Sillies, ßaͤllis, die Ausfälle, Eins 


falle, Streiche. 

Säillow, Ballo, (shiny , eck, fat. 
salix, ital. salcio, frj. saule, verw. 
Mit als, Gararca, shoe, felbft BorZ, 
att. drog, ſchwarz, wovon daß fra. 
sale, lat. squalidus, vgl. bald un 


das niederf. faal, weidenfarbig),, 


die Weide; blah, bleih, farblos; 
Shk. RJ. 2, 3. S.-tree, die Weide, 
Saalweide j 

Sillowness, bie Bläfe, bleiche 


. dar ——— 
Sally, Ballt, der Ausfall; Einfall, 


- 


huß, die Anwandlung; Mane 
terfeit, Luftigteit, Begierde; der 
Streid); die Streifereis der Abftes 
Reife, der Gang; Cara, 


cher, die eae, 
ſ. Sal. S. of wir, der wißige Eins 
fall. S. of youth, der Tugendftreich, 
S. port, die Ausfall€pforte, der 
Busta 

to Sally, (fr saillir, lat. und ital. 
salire, d. aAopar), avléfailen, .ftret- 
fen. To s. forth, bervorftreifen, fid 
auslajien. Tos. our, einen Ausfall 
thun. 

Salmagundi, Salmigéndi, Sal. 
uiongundy, fälmegonndi, 
(lat. salgama, eingemadte Früchte, 
von adc. sal, daber ttal, nod sa- 
lame, Eingepofeltes, Tat. salsamen- 
tum), das Saluiagundi, der Hering: 

alat. 

Salmon, fammen, (satan) s der 
Lachs, Salim. S. peals, die junge 
Gadébrut. S.- pipe, die Lachspipe, 
§ -’s-seal, Gatomons Ciegel, die 
Weißwurz. S.-seuse, oder sewse, 
F ———— S. trout, die Ladé= 

orele. 

Saloon, ßaͤluhn, (f. hall), der 
Salon, weite Gaal. 

Salöop, (tirf. salep, verw. Sulep), 
ein ro felidyes Getront der Zürten. ) 

Silope, fiallop, Efrz.), ſchmu— 
Big uareiny dae “gunna ie ae: 
bio, die Schlunipe, 
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Sélpe, hätte, der Gotdftein: cin 


Sdlpicon, fällpifon, salpi- 
con, Källpeif'n, die Kühe, dar 
Fuͤllſel. 

Salsamontärious, §alfamer: 
tahrios, zu eingefalzenen Dingen 

ehoͤrig. 

Salsıfy, BAC Fei, der Geitbach 

. Bodsbart, die Haferiwury. 

Salsodcid, Gal foaffid, (salsa, 
acidus), falzfäuerlid. 

*Salsnginons, ßälſjuhdſchinet 
(aus salsugo), etwas falgig. . 

Sdlt, fiablt, (ads, sal: Zu be 
posioen Bedeutung val. salacious), 

as Gals; der Gefhmad; Bit; fal 
ig, gefalgen; geil, laufig, wel 
Rig 3 Shk. TA. 4, 3. S. box, nel 
ar, s. seller, (a(t saler, fo daf je 
nes entiveder Pleonaftifch wie Erb 
artifdode, oder von celle watt) 
dat Galzfaß, die 28* der 
Salzkaſten. S. cat, der Galzflum 
5. eel, der geſalzene Aal; (volts un 
fhifffer.) ein Endden Tau, di 
Strickpeitſche. S. house, die Galy 
fote. S. maker. der Galgfieder. $ 

— das Salz ſieden. 8. me 

der Salzhaͤndler. 8. marsh, M 
Salzteich. S. mine, 5. pit, 
Salzbruch, die Gatsgrube. S. pen 
die Galgpfanne. S, shovels, ® 
spoons, Galzlöffeichen, Gauftir 
felhen. 8. spring, der Galzbrun, 
dre Galgauelly. 

to Säle, falgen, einfalen 

Sältanı, §alltant, (saltans)y fpr 
gend, tangend. 

Salrdtion, faltehfd'n, (sate 
tio), das Springen, Hipfen, Tav 
gen; Schlagen, RKlopfen. 

Sälted, ßahlted, falzte; acfalyer 

Sälter, fiablter, der Einfale; 
Salshandler. — 

Sältern, das Salzwerk, die Salzie 
derei. rn 

Sältier, sältire, Gahteibr, Uy 
saultitre, sautoir), das Madre 
kreuz. se 

Saltinbäneo, Gältinbännte, 
ital. saltimbanco, eta. der auf cine 

anf, cin Srettergerift forint) 
der Banfelfanger; Marktfdect, 
Gaufler, Picethering. 

Salting, Gablting, falzend; di 
Salzen. S. tub, das Pofelfab 

Salish, Bap ltifs, falzig, dat! 
alsiq. a 

Sal a hness, das Salzartigt, die 


Salzigkeit. 
Sältless. fatytos ungeſchmadt. 
zig. 


Saltly, fa , 
Saltusie. Bait nek, die Cahli 


- fert, der Sel ygeſch mack. 


96 k Sal , 
Saltpéter, fiahltpifter, (sal 
Sil, fils ots): ber Ealpeter. S. house, 
sjlsien.i» Die Galpeterbütte. S. maker, s. 
li. man, der Ealpeterfieder, 
N Salvability, fälmwäbilliti, 
ine ‚.. (tom folgenden), die Errettbarfeit, 
: reer ee Möglichkeit felig zu werden. , 
ve Sdlvable, Fältwäh‘'t, (von. sal- 
ss. zer), zu erretten, möglid) felig gu 
de werden. ‘ans 
apie Silvableness,.f. salvabiliry. 
Salsotcida Salvagärdia, f. safeguard. 


ae Silvage, f. savage. : 
sulsagient" Sdlv * ßallwed fh, (altfrang. 
fand aa, saulvage, ital. salvaggio, aus selva, 


ne Geb ics fet, ; dann dag altfry. salvaige, 
Silt, it , v. bare), das Bergen, hey Ense 
—— lehn. S. money, der Bergelohn, 


aces i die Prämie, das Nettungsgeld. 
oe Ti Ml v Ati on, 5 (webhfd'n, (sal- 
"le @® vatio), die Geelenrettung , Selige 
2 ars BO machung, Seligkeit. 
“(eit Sdivatrory, Fallwatort, (urfpr.) 
Bug eM Die Salberibiichfe ; das Schubfach, 
ig, set Der Kaſten, Schrank (in leßterm 
kꝛuu⸗ eb‘ inne wieder bon salvare f. servare). 
ite i ——6 gauneorios, (sa- 
mente 0 Aubris), heilfam, gefund. 
grit i slabric usness, salubrity, 
tete. > Die Heilfamkeit, Gefundgeit. 
mb oe Bdlve, GALLI, (Gr. dAerdap, Mı- 
a rk m Oy, aro:Oy), die Satbe, der Bal- 
Cals", het fain, das Arzneimittel, 
Gals | Sälve, (aisı©ew), falbens bets 
du CM. 0 fens verwahren, bewabren (= to 
spot “Wi gave, w. f.); abbelfen, heben; grits 
feldc “4 * fen (0. salutare). To s. the\matter, 
pe ET, fd) Heraus Helfen. To s. appearan- 
gilt, IT ken, den Schein wahren. 
fl Sdlved, falbte, half, bewahrte; ges 
‘it, falbt, geholfen, bewahrt. 
nos; ver, fiallwer, der Berger, 
pe pil, Retter; Prajentireeller, Schentteller. 
er Malaginon s, (Morier’s sec-voyage 
yai OO MB iroach Persia p. 366. wahrf eine 
"als FE fi misverſtaͤndig gebildet für) fale 


[rete \ fig. . 
gu BB AL Ting, fathend, belfend, ber 
AT ; das Galben, Helfen, Ber 
Met «vin Wahren, i 
went Bdlvo, Fällmwo, (lat. salvo jure), 
“ln, der Behelf, Vorbehalt, die Ausres 
i u? de, Ausflucht. To come off with 
jnbir „a as, glidlid aus einer Sache kom⸗ 
|, a” men, we 
(i its Fe MSdlutariness, falljutartneg, 
v „ep: folg.), die Heilfamfeit, Gefunds 
il WSdlurary, falljutari, (salute- 


Gaufleı 

ci88 Fi), heilfam gefund, 

aly Bala — —— » (sa- 
Breite), das Grüßen, die Begrüs 


ie 


N ung, der Gruf. 2 
ner" Salure, faljubt, (salus; altengl. 
Ä git ⸗ auch salue, salew), der Gruß; Ruf. 
ee ie Sle never once allowed mz: she 
Miller B.D—y. I. Th. 12. 4. 


g„ 
} ne! > no 
Tue 
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Sam 
favonr of as.. fie hat nie wol⸗ 
fen von mir küͤſſen tater? 
to Salute, grüßen; küſſen; erfreuen, 
bebagen, gefatlen; Shk. Hh. 2, 3. 
“> se grüßte; tibte; gegrüßt; 
geküi 
Salüter, der Grifiende; Küſſende. 
Salutiferons, Gäljutifferosg, 
— — Heil bringend, 
eilſam, Fräftig. 
Salntiferonsnmess, die Heilfams 
A feit, pelttraft, ‚Belanbbeit. 
alnring, Jubting, grüßend 
tiiffend ; das Graken, Slifien, sii 
Sam, famm, Samuel. 
Samär, fiama’r, (ital, zimarra, alta. 
frans. chamarre, f., chimmar), das 
Schleppkteid, der fliegende Rod. 
Sdme,,bebm, (perf. sam, derfelbe; 
goth. und alam. sama, angelf. sum, 
GY. Cum, bco10¢, of0¢, Suador. sie 
milis), felbe, derfetbe, diefeibe, date 
elbe, ’T is the very s., es ift eben 
iefelbe. ’T is much the s., eg ift 
Je — sat the — us 
eta). One and the s. syllable, eine 
* dieſelbe Solbe. 
Sdmeness, fichmnefi, die Cie 
nerletbeit, \dentität, vollfommene 
Slershert; Eintönigfeit, Einfeitige 
it. 
ery + Cf. Sanctus Dominicus, 
/ als S 5* der Voͤllerei), ein 
Versſchluß in Trinfltedern; f. die 
Ausleg. au Shk. bHd. 5, 9. 
Sämite, (altt. Samit, Gameit, 
Sammat, von Gam, Caum, 
weil er zum Saumputz gebraucht 
ward, oder befler von Eapiroc, Ges 
webe aus mehr Faden — Kira), 
Sammet. (Beraltet !) 
Simlec, famm (tt, (salmonet, 
salmonlet), der kleine Lachs. 
— — pig Grae. 
vergiften, sahm feil, Gtrahlens 
pfeil, der Peft bringt; daber saham, 
mager werden, eig. an giftiger Geus 
he erfranfen), der beifte giftige Wind 
in Arabien, Paläftina, (f. Warnes 
tros Entw. der hebr. Alterth. ©. 


213). 
Sämphire, sämpire, sampier, 
fdimmfir Banmpie, (ana 
aus saint Pierre), der Meerfendel, 
Bämpler, — 


samma, 


Sdmplar, 
das Wufter, Modell; Modelltud, 
Namentuc, 

Simple, famp'l, (exemplum), die 
Probe, das Mufter; die Vorfchrift, 
das Beifpiel, 

to Sämple, eine Probe zeigen, Mur 
fer aufftellen, als Beifpiel- aufftels 

en. = 


Simpler, f, samplar, 
Simpson, fänpfon, Cimfor. 
S-'s-post, der eingeferbte Baiten. 
Lil j 


Ä San 898 San 
Sänable, ßehnäb'l, (sanabilis), die Gandbiidje. S. box tree, der 
heilbar. 2 ; ; : ) eek , die Utdifihe Rus, 
Sänamnnd, fannemond, die Be Hura crepicans. _S, crab, der Bin 
fer, die Ganttrabbe, Cancer rocant, 


nedictenwurz, Nelkenwurz. 
Sandtion, ha nebfh'n, (sanatio), 
dad Heilen, die Heilung. 
Sänative, fanndtiw, heilfam, 
heilfräftig. ; 
Sänativeness, die Heilfamfeit, 
Heilkraft. 
Säncebell, fännßbell, (aus 
saints bell), die fleine Glode, Bet: 
glode. , 
Sancecéremony, fand ferris 
monnt, (frg. sans cérémonie), ohne 
Umftande, 
Sanctificdtion, fanfttififehe 
fch'n, (sanctificatio), die Hetligung, 
Heilighaltung, Feier. u 
Sänctified, Gänttifeid, beilige 
te; geberligt. _ ee rae 
Sänctifier, fianftifeier, der 
‚Heiliger, Heiligmacher. 
to Sductity, fanttifet, (sancti- 
ficare), heiligen; heilig maden; bes 
ſchuͤtzen. 
Sänctifying, heiligend; das Hei: 


{igen 
Sanctimönions. fanftimobs 
nios, heilig, fheinheilig. 
Sanctimdniously, beilig, mit 
dem Schein der Heilipfeit. 
Sanctimöoriousmess, 
mony, fanttimobhniognefi, 
fanftimenni, die Neiligteit, 
Scheinheilagteit, der heilige Ane 
ſchein. 
Sdnction, ßänkſch'n, (sanctio), 
die MWeihe, das Siegel, bie Beſtaͤti⸗ 
ung, Einwilligung, Genehmigung; 
as Geſetz. To give s. to, befräf: 
tigen, guitig madıen. 
Sänctitude, sänetity, fänfs 
titjud, Bäanktiti, til: 
die Heiligfett; Unſchuld, Unftrafit 
tert. 
to Sänctuarise, fanftjuareif, 
beitigen, fchüßen, Freiftatt verleihen. 
Veraltet!) * 
Sdnetnary. ßänktjuäri, (san- 
ctuarjum)., das Heiligthum, der bei: 
lige Ort, Tempel; die Freiftatt, Zu- 
fludt. To take s., Zuflucht nehmen, 
fi verfriehen. $S. man, ein Sirs 
henflüchtiger; Shk. Be. 3, 1. 
Sind, fannd, (Wie Yaumoc von 
Yaw. arena von arere, fo Sand 
verinnthlid von aw, celt. sychen, 
dirren, trodnen), der Sand; die 
‘Eandwifte. S-s, die Gandwähte, 
das Gandufer; dic Gandbanfe. S. 
bag, der Eandfad, S, beerle, der 
Sandtäfer, Candläufer, Cicindela. 
S. blind, fandblind, überfichtig, blöd: 
fihtig, wenn man Fleden, wie Gand, 
vor den Augen fieht; Shk. MV. 2, 2. 
wo aud high gravel blind, S. box, 






sancti-. 


g' 


-S. cracks, Waldhornflüfte. $.-erl, 
der Sandaal. S. gaper, der Cant: 
kriecher, Sandflaffer, Mya arenarlı, 
ine Mufchelatt. S. et die Sand: 
euer, 8. marın, die Uferfdwalte 
8, mortar,. der Sandmoͤrtel. S. pirk 
die Sandnelfe, Diantlıns arenar:n 
S. piper, der Strondlanfer. 8. pis 
die Gandgrube. _S. stamper, dit 
Eandtute, der Fliegendred, cr 
Muſchelart, Conns sterens mus 
rum. S. stone, der Sandſtein. 5. 
walk. die Sandallee. S. won, te 
Gandfraut, Arenaria, 
Sandal, fanndel, (perl. sendel 
lat. sardalium), dak Eandelbehi; 
die Sandale, lederne Sohle, der lot 
. Schub, Halbſchub. 
Sändarac, fandaradd, der Ein) 
arach, das arabiſche Gummi; Wee 
bolderbar; ; der rothe Arienit, 
8 > ded is ann = dD, fandig, belar 
et; fled eiprenfelt upft; 
TE — 
Sändel, f. sanding. 
Sénder, fander, Alerander. 
San de rling. der StranMavfer, di 
Grieshuhn, rer 
Sänders, das Sandeiboly. , 
Sändever, fänndewer, die Ge 
galle. - | 
Sanding, sändling, ter Plat 
eis, Halbfifh. ; 
Sändish, ßandiſch, fandig, far 
artig. j | 
Sindy, fänndı, fandig; lad, 
locker; rothlich, rothbaarig. S. how 
glass, die Gandubr. 
Sane, fiebn, (sanus), gefund. 
Sing, Banng, fang, befang; 0 


sing. , 
Sänge, fanndfdh, das Habide 
fraut., 
Sdnglant, Bänglent, (fr.), bie 
tig. 
Sanguiferons, fangwiffere! 
(sanguifer), Blet führend. 5. ver 
sels, die Blusgefäße. > 
Sanguificdtion, fangwitt 
kehſch'n, (sanguis, facio), ™ 
Blutergeugung , der Webergang in 
Blut. 


Sänguifi+r, fangwifeier, ms 
Blut macht, der Blurzeuger. 

to Sdngnify, > Blut maden, Bit 
erzeugen, in Blut verwandeln, 

Sanguinary, faugwinart, (se 
gunarius),. blutdurpig, blutgierg; 
das Blutkraut. = 

Sängnine, Fangwin, ſanguiniſd, 
blutreich, leichtblutig; befrig, o& 
waltig ; lebbaft hitzig; von warme 
Einbildungstraft, leichtglaͤubig bar: 


3* a 


ie Goats it end; blutroth; der Sanguiniſche; 
A t & Slutrocb. "Ss. hope. die leicht⸗ 
Pan arm 2 ige Hofinung. 8. stone, der 
te, duo Blutitein, 


—* Singuinely, ſanguiniſch, hitzig, 
tr dein lebhaft, 
Ir, Gulli sanguinity, 
hie Pee ine}, fenawtnnitt, die 
fest. un) ist6th ton Farstfininene Lidie 
ichtbluͤtige Korperftimuruna > leichte 
Sr — EN ding, Hofferct, doe Gehotiez 
* ies Die ebhaftigtett, Hike, Voreiligkeit, 


9 nineous, ßängwinnios, 
Soe — zw Blue gehörig; 
Rigi. Dr " Blutreih, Fmaninifh. . S. particles, 
run, Som # ah Yluribericen, 64 

anguiuolent, amgwinnns 
el Ent, biutig, blutreich. 
— fin Baader in, fannbidrin, (bebe 
ra 


r un yes). oe Ganbedrin, der 
oͤchſte judiiche Rat 

N ne et Acids near I, (saricala) 
* ind! der Soniter, das Bruchfraut. 


Sind me eBAnies, ßehnies, (lat.), der dine 
eet, 16 —— me Eiter. 
ies Sansons, Kehnios,/von dünnem 
oa io iter, citerig. 
ve Skniry, fannitt, (sanitas), die 
Ar N wit; Gefundheit; der gefunde Verſtand. 


—— fant, fant, verfiel; v. ro 
¥ 
Sande on * fang, 4 


Gril Behe crit, dice Hers, Feitige indis 
Sindeth fie fhe Priefteriprabe,, Stammmutter 
sanderth aller Coraden, die Derbattnikbes 
gilt. nla erie durch Klerton bezeichnen. 
saad bit 5 Santer, f to satınter, 
in alt ap. Rapp, (dvog, verw. mit Sup⸗ 

* hi wae’ ital. zu pas fra.. stve, lat. se- 
sti, AO bum), der Saft, das Weiche; fig. 
—— die Zeruhigung, Shk. WT. 4, 3.3 
(ek ne t Splint; das Sappiren, die Une 
git ee ail Beocatung: Mine. In’ letzterem 
ee inne vom frz. sapper, ital. zap- 
pa, Gaees re, verw. mit nowretv, crarren, 
sg vi tal. scavare, cav are. 
jag! ‚pi es Sir, untergraben fappiren, minis 
—* git nih 8 
Aui pid, fappid, (sapidus). ſchmack⸗ 
ry i Bait ven Beihmadı, verftandig. 


an — 
| itt ppidne q mack⸗ 
Fe tas re afte, der tie ue Schmack⸗ 
gill aftiqfcit, der ohlgeſchua e⸗ 
9 m t, oe unde B Verftand, ; ce 

Bebp iens, (sapientia), 


sapiens), weiſe, klug. 
bpieh, faftlog, duͤrre. 
lessness, die Saftlöſigkeit, 


ience, 


Be oe “rps bie junge PRange 5 Shk. Lie. 
Eu » 4 
Oh Eepente¥ous, baponebfhos, 


(Saponaceus), eifenartig, 


* ie 
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tre, 
oe 2: ling, Bappling, das Baume - 


Sar 
Sdpomaty, favponart, feifenars 
tig; ia S cifentraut., 
84 por, Bebhpor, (fat. ), der Gee 


Antrag, 
Auporsiie saporiferons, ad- 
orons, Raporiffif, favorifs 
‘rerdé, er, Geihmad ge⸗ 
bate, Geſchmack habend ſchmack⸗ 


Sdporousness, ae Schmackhaftig⸗ 
of, der Gefömad 4 . * 
ft it, (vor der arı 
—J Eeppbo aus Wienlene 6. 
„die 4 Dloniprade) ,. fapphrich.. Eo 
“heißt. eine Vergart. in oe Bact, die 
“son trodaifther in Saltatifere, und 
wieder int t: vochaiſche zuruageht, write 
„3% eine Variation hes Tromoug. 
8 pein BOrkthe thebr,), der Saps 


zy phirine, käffirein, fappbis 
N ain ‚bon ‚Sappbir; fapppirarug, - 
iness, häppinef, tie Eu 
= Haley Reid de 4 E : 
ing ppın nnt ev 
srr let Ag * 

S4 py. faftig;.weic, fehwach, zart; 

pri, albern ; munter. 

Sie atind. Barraband, (fan. 

- die Sarabande, ein fpan. —8 » 

Sdraceny ßärraßen, der Cara 
cene. 

Säracens, Saracénica, f. San 
rasine, 

Särcasm, Barela fin, (capnacpos, 
von catow, sübnbleden, werw. mılt 
saerren), der Gartajm, , bittere 
Epott, dad Stacheuvort. 

Sarcdstic, sarcastical, färs 


käßtit, Bärfäßtifät, ‚(dagx 


„grmes), Fartaffh, bite onbniid. 
Sarca oe tically, jarkaftijch „ bitter, 


höhniſch 

Sarcdsti calness, daé Sartaſtiſche, 
der bittere Spott. 

Sircel, fa’ cael, die erite Außerfte ' 
Sdhwungreder eine’ Garten. 

Sircenet, — Cangebtich 
au rıcum Saravonieum er Date 
fet; "Hk. RE 3, 2. € tiagt aber 
‚ auch der Be iY de6 Weichlichen, Ders 
auge —* eibiſchen darın, daher 

1.3, 1. sarcenet surety 

ge * *— ood mourh filling 
oath gegentiber ebt; vgl. silk. - 

to — a'rkti, (tat, sarenlare), 


Ne gatend; dad Gaten, 5. 
„ums, De at ver Sint % } 
arcocele rtogt Ck 
4 ta), det Fleifhorud. — 
Sarcology, Barfollo dai, 
1 (eae ea dig sches, vom Ss 

a — * 2 

ma ar ma rie , 

) —— @ ' 
Lil oe 


Sar 


Sarcophagous, farfoffagos, 
— Fleiſch eſſend der 
arg, (dies verw. mit arca, Kaſten, 
Arde; daher franz. zarguiou, cer- 
eueil). * 

Sarcöphagy, bärtkoffädſchi, 
das F eifajeiien. 

Sarcotic, farfottrl, (oapnurı- 
05). Fleiſch wachſen madend; das 
Fleiſch wachfen machende Mittel, 

Sarculition, fartjulehfd'n, 
(0. sarculus), das Gaten. ° 

Särdel, farrdel, cagdivy Tao 
divoc. von der Gnfel Sardinien, wo 
der Fiſch häufig wer), der Sarder, 
ein Sdelftein; die Sardelle. : 

Sirdine, sdrdinestone, fiarrs 
dein, Bärtdinftohn, der Gare 
der: ein Edelftein. 

Sardinia, farrdinniä, Sardis 
nien. | 

Sardinian, fardinnian, fardis 
nifch; der Gardinier, 

Särdins, fa’tdiog, der Garder. 

Sardönian, sardönic, fare 
Dohnian, Fardobnif, (cagdw- 
vioc, f. sarcasm), fardomfch, cone 

vulſiviſch, frampfhaft, mit Zuckun⸗ 

gen. 8. laughter, das bittere Lae 
then. S.-stone, der Carder, Gars 
donvr. j 

Sirdonyx, fa’rdonifs, der Gars 

* donnr, 

Sirge, (altt. Sarge 
Sere, Sardud Garewat; 
Sarbath, d.i. Wad von sericum, 
dies von dem Perferftamm der Serer, 
welche der Geidenwürmer pflegten; 

fr}. add verw. mit sipog. £oiov, 

 gesay Wollenhaar), Sarid, Saͤrſch; 

—— 4, 7. 

Sirk, fa'’rt, (einmal für shark, 

"ty. ſ., dann ry syrc, goth. saerk; 
ein nordifhes Wort!) der Seehund; 
das Hemd. 

Sirn, fia'rn, das Steinpflafter; die 
Auffahrt. 

A Ba'rptlods, das 

; 


nd. | 
Särplar, ha’rplär, der halbe Sad 
Wolle 


Sarge, 


Särpliar, särplier, f, sarpeloth. 
Bärzasine, Gärräfin, die Dfters 
" Cugets das Fallthor, Sallgatter. 
Be arilla, farfaparilta, 
te 
- villa, ' 
Sdrse, fa'rh, searce, Efrz. sus, 
sasset, veri. mit sarge, oder sash, 
rh beiden), das feine Gieb, Haar: 
eb. 


to Särsr, searce, fein 


ieben , fie: 
+ ben, beuteln. ay rf 


Särt, fart, der nn. das Ro: | 
a 


deland, urbar gemadtes Land. 
to Särve, fa’tm, mit Zwillich ume 
winden, ftarfen, 
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aflaparilla, Smilax sarsapa- 


Sat 


Sirver, Ba’rwer, (f. salver), der 
Prafentirteller. 
Sdsh, ßäſch, (urfpr. shash, avi 
dex, gezupfte Leinwand, geri 
Sharpie. Aber aud) Sah ob, S doi: 
gen, Schöſſel, mederf. Short, 
von fdhieBen, geboren hieber), die 
Binde, Shäroe; feidenes Sharpens 
band; das Siebfenfter, Schiebferſttt. 
_ 8. bit, Ladenbebrer. 5. bolt, Lu 
denriegel. 8. buckle, Gürtelſchnele 
für Frauen. 8. fastener, Fenfterab 
menfchloß. S. knob, meffungener te 
denfnopf. S. sew. Sdliehfage § 
window, das Schiebfenſtet. 
to Säsh, wit einer Binde, ol 
- Sharpe verfehen; mit Ziehfenftern 
verfehen. 
Sashicundies, ein roth und weit, 
» oder blan und weiß gemürfelie, 
baummollenes Zeuch aus Oſtindien 
Sashdon, fajdubn, ein Etüd 
den Stiefel geleates Leder; die le 
- derne Wade (in Gtiefeln). 
Sässafras, bäffefräß, (saxifre 
ge), der Sajla rag, Laurus Sages: 


iras, 


vett, 
Sär, Batt, fabs v. to sit . 
Sdtan, fabhtan, (bebr., phalatiw 
arab, und ind. schertan, malab. = 
tan, fanffr, schotenajam , Bere 
chung, verw. mit ary, Fades, 
oxaerrsos), atan. 
Satänic, satdnical, §atanzil 
Patannifal, fatanifch, teufiis. 
Satänicalness, das Eatanıik; 
. die Leufelei. ER 
Sätchel, füttfchel, (sachel, FE» 
del, Gedel, zu saccus gehn) 
das Sadden, Buͤndelchen, der dr 
* Herbeutel. 
Site, Beht, fab; ©. co sit. 
to Site, febt, (adw, döm, Mil. 
sad), fattigen, ftopfen, iberfules 
Sdtred, fattigte, ftopfte; gefatts 
geftopft. . : 
Sarellito, fätellit, (satellerh 
der Trabant, Begleiter; —* 
a, guard, der Uufwarter, In anit 


ener. 

Satellitious, fatelifdos, mM 
Trabanten, trabantenartig. 
Sdtiate, (satiatus), fatt, uberdrülft 
— ate, efretiere f. to sate) 
ſattigen, befriedigen. a 
Sdtiared, bebfhented, fattigtt; 

gefattigt. © ; 
Satiating, fattiqend; dad Eättisen. 
Sariety, Bäßeibiti, (satite'} 
die Saͤttigung; Gattbeit, U 
‘tung, der Efel, Ueberdruf. 
Sdtin, Bättin, (ital. seta), ber 
Atlaß; wollener Satin, oder + 
‘maft, ein großgeblümter, fare 
fteifer, glängender wollener Str) 


) x Sat 
Sirrinbim im Morwid gefertigt; ein baumwol⸗ 
fenes Zeuch; die —— 
zin iid, 8 maria, $.-ribbon,: das Atlaß⸗ 
cyte. um _ hand, S. - wood, das Mtlabbots. 
2 Sitire, f. satyr 
es, Genie ion, hattisfädfe' n, 
a” satisfactio), die Genugthuung; Se 
Fuste, Eh ® iedigung, Erftattung ; Zu iedens | 
pen; ee eit, das € Vergnügen ; di ne Rache. 
$ bit, Sani Satisfaictive. fa isfadtin, 
er 3 befriedigend. 
jr Satistdctorily, fattisfadtos 
fa fae.‘ rift, genugthuend, befriedigend, 


„u . sur Genisge. 
pentaayt | en But 


*1* die Befriedi⸗ 


gung, Genüge, Baling ichteit. 
sfäctory bastisfäadtori, 
genugthuend, "Befriedigend, pulang: 


5 hienndin Sitisfied, ‘Pattrsferd ; * 
ne ba A) digte, fattigte; befriedigt, ge 


sin tt, To be s., genu so 
gash de fine ü —— 9 haben, 
da 


en Pearsisfet, (satisfa- 
cere), genugtbun, —— uͤber⸗ 
eugen; abthun, abhelfen erftatten, 
—53 abbifen ; fattigen den 
e 
ibe ws. fying ’ befriedigend N fattis 
i ; dag Defriedigans Sattigen. 
Mi x Soir ehebsotscntirp Che — von 
by ah ati, pa, Herr und chattra. Herrn 
"itt 9 x beg onnenfchirms) , der Sätrop, 
* ay — Bafda. 
OF | Mist trapy, Ghttsäpt, die Satrapie, 
exe Statthalter ſcha 
tint rf | A@dtren, — ſ. satin. 
ee WBéttiner, Battinet, der Gatinet, 


HE 


Sa at 


—* 


aril —* atlaß; das en liſche Leder, ein 
pie de jl * Baumwollencés Zeu bei den Stas 
iche Vern pelle di dissolo. 

gel. en #8ätnrable, fattjurabt, (satu- 
na GH rabilis), gu erfattigen, fate gif mas 

i? * 

ite, Oe 9 Mature , fattjurant, (sata 
„site! i fans), fattigend. 

ad). 2 #80 Sdturate, ßaͤttjureht, Contes 


wits 


rare), fattigen, eindringen laffen, 
‘ant ; jt) tranten. 
srellith weßkturday, Rattordebh, (dies Sa- 
we ig? „ turni), der Gonnabend, Samftag.. 
Saturity, Gatjupriti, (saturi- 
sett i fas), die Saithert, Sartigteis, Fils 
lie le, Genü 
eed © Saturn, ebtorn, (d. hebr. rk 
gen ſeyn, in der tal. Mythe 
iui! it 7) der Gott im Lande des Berbergens, 
—* it Latiumy der verborgene, finftere, 
fü a böfe Zeitgott), Saturn; das Blei. 
grist . gf Saturnals, Gatorrnalé, die 
A‘ Saturnalien, das Bh pray jy ii ein 
iy Breipeitsfeft der Sclaven im 
e 


gree 


z , (oy 


iat 


— yp r, (das perf. Churremruss, d 
oe OG Toblider Tag, wo der Bini on “tbe 
‘a gist sy brone jlicg, fib unter die Unter- 
si oy thanen an, feinem Tiſche mifchend, 
ij 


Ati 2 


gor 





Sau 


fagte: „Ich bin wie Einer aus 
euch‘; wo Zeige oder Thonpuppen 
geehrt, 


gegeilen, verbrannt wurden). 
ruhen Gätorrniän, faturs 
nif; uralt, S. time, die goldne 


eit. 

Saturnine, §attornein, fature 
niniſch, mürrifch, gra milk, (ivie 
wır aud» Bleiern in ähnlich chem 
Ginne brauden). 

Sätyr, ern = Satyr (Bode 
gott i zu Gefolge aun, 


eile 

— FRI ine Stas 
chelſchrift, Stachelrede Spottrede. 

Satyric, — ßaͤtirrik, 
Baigent Ric at, fpettend, 
beißen 

Sat —2 Gatirrifati, ſaty⸗ 
ri 

Savy ricalmess a & e 

„der Epott, Bt * nn 
t ıon, a * n 

t ad Rnabentraut t. ————— 

— fiattirift, der Satyri⸗ 
fer, Spotter, Satyrenfchreiber. 

to Sdtyrize, fattireis, fatyrie 
Ba — machen, durchziehen, 
urchnehmen. 

Sétyrizing, fatyrifirend; das Gas 


——— — JJV— (fr, 


_sau- 

e, ital. sel ee alfo von 

va), wild, ro , Gre am; 

ber ilde; AF as f ian, 
Barbar. 


to as wild machen, zur Robe 
it 
8 al ßaͤwwedſchli, wild, 
rob, gro 
Sivagencss, die Wildheit, Rohe 


beit, Grobhe 

Sävagery * Wildheit, Rohheit; 
Bildniß, das wilde Geftraud. 

Savinna, fämwännä, die freie 
Weide, Aue (in Amerifa). 

Séuce, Babb, (frz. sauce, saulse, 
ital. salsa, verw. mit Sal (4), die 
Brühe, Tunfe, — der Zuguß. 
= er < = best s., Hunger ift 

a befte dh. Sweet meat and 
— his Sans und Bofes —* 
einander. I will serve him . 
same s., ich will's ihm eben fo auf 
tifhen. Ic- will cost 8 i; 
wird Haare dabei laſſen. S. alone, 
das Knoblaudstraut. S. box, (volts 
fpr., wie in Yamb. AD, 
ber rechling, unverſchaͤmte Rent 

pens die fleine Pfanne, 
Beitr apfden, 

to Sduce, mit Bribe, oder Zunfe 
— würzen, zurichten, bes. 

eiten. 

Sduced,‘.witrste; gewürzt, begleis 
tet, mit Brühe. 


Sau 


Sducer, fabfier, dad Brüßnäpf: 
den, die. Tunkſchüſſel; doe Umter- 
ſchaälchen. 8. eye, das Yapfattge, 
groͤße ſtarre Ange, Ochſenauge. /S. 
eyed, mut Ochſenaugen. 

Siucidge, f. sausage, 

Sancily., fabfili, frech, unver: 

fmamt, trofig. 

Sänciness, die Frechheit, Unvers 

Ihämtheit, der Troß, j 

Säncisse, fabbis, (fry., ital, 
salsiecio), die Wurftz Pulverwurft, 
Sdncissom, die Pulverwurft; lange 
Faſchine. 
Säucy, Babft, (salsus, eig. elſo 

fats (barf, erteind, dann) verwe⸗ 
gen, muthwillig, vorwißig, Shk. 

MD. 5. 1.; nateweis, AL.3, 2: 
‚frevelbaft, IC. 4, 3.; fred, unver: 
fhame, troßig. 

to Save, fehw,.(frd. saxver, lat, 
salvure), fparen, fdhonenz- retten, 
bergen; bewahren, erhalten, aufs 
‘bebe; felig machen 3 fparfanı fepn, 
‚wobifeil fern. God 5. the king, 
es lebe der König! To s. app 
ces, den Edein meiden. “To s. 

armless, entjdadigen. To s. one’s 
longing , Jemandes Berlangen ers 
füllen. To s up, auffparen, ers 
fparen. an, . 

Save, (fry. sauf, lat. salvo, mit 
einem Sauptivort) , aufer, obne, 
ausgenommen, S. that, aufer daf, 
nur, The last s. one, der Borleste. 
S. all, der Lichterfnecht, dag Epar: 
endchen. Sn Ireland arme Jungen, 
die fim an ‚den Broden vornehmer 
Haͤuſer guͤtlich thun, 

Séved, (parte, bewabrte; gefpart, 
bewahrt, 

Säver, fehwer, 
batter; Sparer, gute Wirth, 
dvin, sävine, fidwwin, der 
Sadebaum, GSabenbaum » Junipe- 


der Erretter Er⸗ 


ris sabina 
Saving, febwing, rettend, ſpa⸗ 
rend; fparfam, haͤuée lich; auger, 
uegenommen; das Retten, Eparen; 
die Erſparniß; der Vorbehalt; die 
Seligkeit. 
Sävingly, fparfam, durch Sparen. 
ivingness, die Eparfamteit, 
Haustichkeit ;- Kargheit, der Geis; 
das Seligmachen. 
Sdvionr, Bebwjer, (frz. sanveur, 
curyo), der Heiland, Erlofer. 
dunter, fannter, angeblich 
Gus aller a la sainte terra, 019. zu 
einer Reife nad dem en andı 
berteln geben, dann ıberb.) fchlen: 
dern, müßig geben, faulenzen. To 
8. dovtt, berumichlendern. 
Sdunierer. fannterer, der Pfla— 
ſtertreter, Diugigganaer. 
Sduntering, ſchlendernd 3 bas 
Sdlendern, der Nüßiggang. 


to 
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earan- 


j Sax 

‘Sdyonet,- Faw wonet 
verw. mit sebem, 
Seifenkugel. 

Sdvor, sdvory, etc, ſ. savour, 

savonry etc, 

‘Sdvour, Gebtoor, (fr. saver, 

_ Sapor), der Gefhmad; Gérud, 

Duft, die Kraft. Some thing has 
some s., Etwas ift beffer als Misti. 
to Sävonr, fdmeden, Gefdmed 
oben; rieben, Gerud haben; Se 
chmack finden, ſich werden; fojie, 
verſuchen. "To s. of —, md- 
ſchmecken, riechen. — 

Sdvourily, behworili, mi 
Wohlgeſchmack, mit Appetit, mit 
Vergnügen, j = 

Savouriness, die GSchmadhaftis 
feit; der Wohlgeruch. oe 

Sävouring, fehmedend, riehen, 
a £6. Schmeden, Rieder, 

often, 

Sävouriess, fhinadlos, 

Sdvoury, Bebwori, wohlſchut 
fend , fetmadbafe ; wohlriecherd 
lieblich. 

Sivoury, die Saturci, Satbe; 
Shk. WT. 4,3. ~~ - 

Savoy, Beweuh, Gavoven; de 

Savover Kobl. — 

Savoyärd, ßäwwoja'rd, de 
Savoyard. 

Sansage, foffidfch, (andere Form 
von saucisse), die Wurft, Gr 
wurſt. en 

Siw, fab, (wie das teutſche Bari 
ber. mit dew alten Sachs, !. 
sax, Mefler, lat. sica, sicula 
© ed, Eidet, — siche, 
Wal. sega, oayapıc, yng, or 
ris, —— & äder, Deger. 

Berner gehört e6 zu fagen), di 

Gage, das Gpridiemt; 


! (b. avon, 
soap, w. [.), die 


der Sprud. S. dust, die Cage 
pane. S. fish, der Göachid. 5 
y, de Gägefliege , Blatnvelre, 


chlunfweipe, Tenthredo. S. mill, 

die Gagmithie, Schneidemühle, 5 
it. die Eagegrube, der Sager 

Fant. S. wrest, der “Babnridier 
die Cagefeile, der Sageridter. § 
wort, das Gcbartenfraut, die Shan 
te, Serratia L. 

to Sdw, ßah, fagen. To s. down 
wnfägen. 

Siw, ſah, befuchte, erlebte; vor? 


see. 


Sdwed, ßahd, fägte; gefigt. 

ji Siwer, ſ. sawyer. _ — 

— ßahing, ſaͤgend; de 
Sägen. 

Siwn, ßahn, gefägt. ' 

Siw very. Wabier, der Guget, 
Holzſoͤger. 

8 ea Badfefrafi, der Eel 
ſafraß. 


i Sax 


rom, Sfxifrage, s#adfifredf sa- 
Dem at aero der’ Steinbred. 9 ( 
Coreg: Sixifragons, fiariffragos, 
iver, ummı  Gteine aufldfend. 

urun & 
von, fim’ "fi unter saw, oder bon fißen, fo 
sper! Me Elena n, die am Wohnort blei⸗ 
‘yt, wits "ben, entgegengef. den Gueven, 
vet, ia  Schweifenden, tf ungemiß), ſaͤch⸗ 
‘vont, it Mh; der Sachſe; das Saͤhſiſche. 
ve: nate Beläge,‘ (don lox), der Sachſen⸗ 
ie 

* “io SAXONY, fadfent, Sachſen. Up- 
oie, wt 4 5’, Dberfahfen. Lower ¢ 
PR. iederfadfen. 


oil, Mg¥y, Geh, (einmal aué soie, seta; | 


Py t * ‘ [3 
yitel, ann aus fagen; endlich für assay, 


we wf), der wollene Zeud, Cov, 

dB * She. BHF. 4, 7. ;, die Rede, dae 

che" agen; die Probe, das Mufter; 

if, & angenommen , gefeßt; Shk. TN. 1, 

wi ’4.2, 4. O.3, 3, $. master, der 
* Vrobirer, Wardein. 

oo Say, Feb, ſagen. They s., 


That is to s., daß heißt, 
A ‚daß bedeutet. To s. one’s lesson, 
"nuffogen. To s. prayers, das Ges 
sie ‘bet verrichten, berbeten. To s. 
5, mass, Mefle lefen. 8. yon so? 
„meinen Gie? To s. over again, 
„noch einmal herfagen. 
i Saying, Gebhing, fagend; das 
‚»Gagen; die ude das Gerede; . die 
der Spr 


it Gage, a 

»#%8 blood, (voltipr. f. god's blood, 
vgl. odds), alle Blitz, poktaufend; 

WP | Shk. aHd. 1, 2. 

7; Scab, ſtaͤbb, (scabies, verw. mit 

£ haben, naw, enarrım, dgl. shab), 

* die Raude, Krage, der Grind; 
funp, Stanter, Schubiaf, d. i. 
fhabichter Jakob. $. wort, der 


Atlant. / 
"Scabaädo, ftabbebdo, (dad vori⸗ 
nur mit fpanifder Endung), 


e, 
die firase: 
Scäbbard, ffabbard, (Wie noAeo; 
von .xctdoc, hohl und dies von 
„am, RED, KW, f. au cabbage, 
cap, fo gehört aud dies Wort da: 
bin; denn außer obigen Formen ift 
auc noch die Gorm cxEw, CKEUW, 
wovon cusioc, Hille, Gefab, fer: 
‚ner ocusrw, ecken, wovon aneras, 
CHEB OS + Hülle, Bedeckung, ceusra- 
arooy)., die Sdeide, S. maker, der 
Sheidenmacer. 


fie man jagt. 
eu 


iceäibbed, 
rindig > _tumpig , arnıfelig, 
icht. Sprit. one s. sheep will 
mar all the flock, in raudig 
Schaaf fEedt die ganze Heerde an. 
cH#bbedness, scäbbiness, 
Das Mrakige, die Grindigfeit. 
ffabbi, ſchäbicht, raue 
fig, grindig; lumpig. 


cabby 
eR I< — fra 
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-Scdbrons, 


Sixon, fadfen, (06 von Sachs 


ſtaͤbb'd, raudig, tragig, 





| Sca . 
Scdbiois, ffebbios, fhäbiht, 
fräßig, raͤudig; fräkartig; die Sea 

biofe, das Grindfraut, Scabiosa L’ 
ffabbros, (scaber), 


rauh, bolprig. 
Scdbrousness, die Nauhigfeit, 
der Gtos 


Hotprigfett. 
Scdd, ifadd, (vgl. shad), 
fer, die Stadelmafrele, Scomber 
trachurus, , ä 
Scäffling, ftaffling, der Mite / 


telaal, | 
Scäffold, ffaffold, (gehört zu 
onevog , exsvualw, WObon unter scab- 
bard, tie das fry. échafand. aber 
auch zum bebr. schophat, richten, 
bal. sceptre), das Gerüft, Geftell, 
der Schaͤuplatz, die Gallerie für Zus 
fehauer, f. Malone’s history of the 
Engl. stage, p. 50.3 das Blitgerisft, 
die Blutbühne, das Schafott; die 
Schandbuͤhne. — 
to Scäffold, rüften, aufrichten,, 
ein Geftell, Geruft machen. 
Scäffoldage, ſtaffoldedſch, 
das Stellwerk, die Bühne, Galle— 
ric, dag Schaugerüft. 
Scäffolding, Geftell madend; 
das Geſteilmaͤchen; Geftell, Gerüft, 
die Bühne; Einrichtung, das Gebau. 
Scag, ffagg, die Fobre, Forelle. 
Scaläde, scalädo, ftalehd, 
ffalehdo, (v. lat. scala), die Ber 
fteigung mit Leitern, das Curt 
laufen, der Sturmlauf. , 
Scälary, ffallert, leiterartig, 
mie Stufen. | , 
Scäld, ftahld, (berw. nut scall, 
und zu Scale, Hülle, siliqua, 
Schelfe, cxtrov, neAvußy, engl. 
hull, shell, frg. ecaille, ecale gee 
brig. Wenn es_aber einem nordis 
chen Dichter, Scalden, bedeutet, 
0 gehört es gu ballen, a)siv, 
ebr. kol, Stimme :c.), 
er Schorf, Grind; erbaͤrmlich, 
armfelig,_ ſchlecht. S.-head, der 
Grindfopf, Erbgrind 8. . headed, 
grindföpfig. S- miserables, unäds 
te Freimaurer, die wm %. 1744. cle 
nen feltfamen Aufzug, zum Hohn 
der achten, brelten. | ; 
to Scald, (einmal vom vorigen, und 
danıı alfo ſchaälenz dann vom ital. 
scaldare, auß calidus, vgl. cold), 
fhuppen; brüben, Shk. TA, 2, 2. 
KL. 4, verbrühen, heiß feyn. 
Scdlded, brühte, gebrubt, vers 


brünt. £ Se 
Scaiding, brühend; das Brühen, 
Verbrühen. S. hor, fiedend beth, 


bribbeif. 8. house, das Schlaͤcht⸗ 


haus. 
Scale, ffebl, (ſchillert in scald, 
w. f., wie in das lat. seale|. die 
Schale, Wagſchale, Wace; E ups 
pe, Fifchſchuppe; des Beart, der 


Sca 


(Knoden:) Splitter; Hammer 
Handgriff, Griff, (an einem Sheers 
mefjer, die Schale, weil es eine 
Bedeckung bat); die Leiter; der Leis 
tergang, Gtufenaangz; die Scala, 
Tonlerter; der verjungte Maapftab ; 
das Gturmlaufen, der Sturm. Pair 
of s-s, die Wage. 

toScile, f, scald, abmwägen, ere 
meffen; fhuppen, abnehmen, ablös 


fer abfdaten; ſich fchuppen, abs | 


attern; erfteigen, flettcrn, ftürs 

men, 

Scäled, wog ab, ftürmte, ſchuppte; 
obgewogen, aeftürmt, gejchuppt, bes 
(halt, Shh. AC. 2, 5.; fchuppig, 
arindig; Sik. AC. §, 3. He. 5, 1. 

Sralene, ffälibn,, (scalenum), 
das — — Dreieck. 

Scälfern, ftallfern, dad Milz— 

aut. 


Scäliners, ffehlineß, das 
Schuppige, Blatrrige. , 
Seäling, ffehling, abmwägend, 
huppend, fturmend; das Abwagen, 
chuppen, Ötürmen. 5, ladder, 


die Sturmleiter. 
Scall, ſtahl, f. scald, der Kopf: 

grind, €rbgrind. $. headed, s. 

pated, grindfovfig. 
Scälled, grindig. 
Scällion, ffalli'n, 


lat, ascalo- 
nia, von der jüdifchen 


tadt Uffas 


Jon, f. Plin, NG. 19, 6.),. der 
Sehnittland , die Sdhatotte’, der 
Eſchlauch 


Scallop, ffallop, aud —— 
—E8 Schülpe, Schale, holl. 
schelpe, alſo zu scald gehörig), die 
Kaminmuſchel, Iatobsmufchel, Pe- 
cten, Ostrea maxima, 

Scälp, ffallp, «vgl. das vorige 
und die dort ängezogenen), die Haut 
der Hirnfchale, Kopfhaut; Hirn: 
ſchale; der Meigel, |. scalpel. Für 
Lerve, als Kopfs oder Gefchtöpülle, 
ftebt es bei Shk. MD. 4, x. 

to Scalp, die Korfhaut, Haut von 
der Hirnfchale abziehen, fcalpiren. 

Bine); scalper, ffallpel, 
ftältyer, (sealpellum), das Scha⸗ 
bemeffer (der Wundärzte). 

Scalping, fcalpirend; das Gcalpis 
ren. S. iron, der Meifiel, das Ins 
ciſtonsmeſſer. 


Scaly, ſtehli, ſchuppi 
ſchuppig, gefhuppt; | 


Scämble, ffämb'L, das Zerſtü— 
den, Berftreuen, Herunwerfen. To 
make s. of, herumerten. 

to Scaämble, (Grundlaut ift ca, 


welder den Begriff von hohl und 


krumm. gehabt. Baben muß und auf 
Raw, num, deutet, alfo auf „ıßo;, 
nupes, nusßo;, vuußalu, über den 
Kopf ftürgen, aber auch auf nana 
xaurrw, beugen, umlenten, herum: 
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Sca 


fahren, wie «auwulse, uaproka- 
La, yarın, auf new, hauen, fpellen, 
utaw, xtdalw, oxedada, cusdavrrp, 
welches faft alle Bedeutungen mit 
scamble theilt, endlich auf euanßeg, 
euıuBo;, enıuBalm, cuyxte, cu 


xrw, to shift, mw. f. Shamble, 
amble und jump, w. f., find eben 
falls verw. Die Metamorpbofen dis 


feé Grundlautes bier anzugeben wirt 


unmöglid. Daß aber der Bearif’ 
des Beugens, Kruͤmmens, überhaupt 
des Krummen im Bewegung gedadt 


bier Haupthegriff ift, zeigt hen 
ein Ueberblick der Bedentungen. 
muß demnach urfpr. und eig. bedeus 
tet haben: auseinander, durdeinans 
der werfen, zerftreuen, und im neu 
traler Bedeutung untereinander fon: 
men, durcheinander geben, unter 
einander geratben 
der Begriff der Verwirrung, eat 
ftellung , frberbaupt des Mitverhals 
nißmäßigen ſchließt. Daher all) 
ſtümmeln, gerftiicfen, zerfehen, je 
reißen; verſtreuen, verjahleudern, 
erwerfen, durdbringen; fic drehen, 
erumftreifen, berumftreiden. To 
s. away, verfchleudern, durchbris 
gen, verfchiwenden. To s. for, id 
reißen um — 
Scämbled, ftümmelte; verfäl 
derte; geftinnmelt; verfdleudert. 


‘Scdmbler, der Zugreifer, Shaw 


roker, f. 
MA.5,1. ' 
Scämbling, ftümmelnd, verfhle 
dernd; berumftreifend, unftät, wil, 
verworren , Shk. He, 1,1; i 
eut; das Stummeln, Berfhler 
ern, Herumftreifen. 8. country: 
honses, die zerſtreut ‚umberliegenden 
Landbaufer. 
Scämblingly, gerftreut, aué a 
ander, ftümmeldaft; gudringlid, j% 
tappifd , überläftig. 
Scammöniate, (Pa mn mobniedt, 
mit Scammonium verſetzt. 
Scämmony, ftammoni, M 
Scammonie, Purgierwinde, Conrol- 
vulus scammonia; das Scammer 
nium, der Gcammonienfaft. 
8 amp, (colkſpr.) ein trafentaus 
er. , 
to Scdmper, ffamper, (Mil. 
scampare,, waé wieder mit ro jur? 
verw, ſcheint, w. f., bal. scamble, 
und mit scappare, folgl. échappe 
. esquiver, vera schifare, ausidhmev 
fen, to shift, wenn aud) bier i 
bitdungen und Misdeutungen mit 
unterliefen),»ausreißen, davon [av 


fen. : 
der Ausreißer, Ent 


Scimperer, 

Laufer. ; 
io Scan, ffann, (scandere; as 
Vers) fcandiven, abmeſſen; em” 


Steevend gu M 


woran fi alle 


Sca 
yen, fidten, prüfen, nachgrübeln; 
Shk. ire 4. H. 3.3. O. 3. 3. 
ändal, ftänndel, (cxavdaroy 
on cxauBos, alfo mit scamble 
erw, wie mit Schande), das 
Scandal, Xergerniß, der Anftof ; 
‚ie böfe That, das Verbrechen; die 
Schande, Unehre, der bofe Ruf, 
ie Verunglimpfung. To lie under 
8, berrufen ſeyn. S. proof, abs 
jebartet gegen Ehre und Schande. 
Scändal, verunglimpfen, bere 
mehren, böfen Namen machen, vers 

umden, f[händen, fhmähen., 
Scändalize, ffanndeleif’, 
auavdakıdev), ärgern, Anſtoß gee 
ven * verunglimpfen, ſchmaͤhen, vers 
inebren. 

dndalized, gab Anftoß, veruns 
limpfte; Anſtoß gegeben, verun« 
mite To be s, at, fid ärgern 
iber — 

indalizing, Anſtoß gebend, 
erunglimpfend; das Anftopgeben, 
Berunglimpfen. , 
dndalling, ffanndaling, 
erunchrend; das Berunehren. 
äindalous, ffänndäloe, are 
erlich, anftößig; ſchmaͤhend, vers 
aumderifch ; fchimpflich, niederträd- 


ig. 
ändalously, ärgerlich, ſchimpf⸗ 
ich, niedertraͤchtig. 
indalowsness, die Aergerlich⸗ 
eit, Anftößigkeit, Sdhandlidfeit, 
Schimpflichleit; der Hang zur Bere 
aumdung. ' 

indalum magndtum, ffans 
alom magnabtom, die Bere 
ehung der Ehre eines Pairé, Bers 
inglimpfung einer hohen Perfon. 
indent, ffändent, (scandens), 
teigend, flimmend. , 
dnned, ffänn'd, feandirte, ers 
bog; fcandirt, erwogen, 

änning, fcandirend, erwagend; 
a8 Scandiren, Erwagen. 
dnsion, ffannfd'n, (scansio), 
Ne Scandirung, Scanfion, Berds 
neflung. 

ant, ffannt, fnapp, farg, enge, 
parfam, Shk. H. x, 3.; faum, Shk. 
RJ. x, 2; eben; winzig. 

Scänt, (beriw. mit scindere, cxa- 
tv, oxide, Fheiden, fd neie 
ren, alfo aud) mit scantle, wie 
Mıvbalano » Txvdahapecc . cuivdad- 
«05, Gpleiß, Spließ, Schindel, 
ki —— Prob centellino, 
tine abgefdnittene Probe, eig. ein 
Nbgefchnittenes, oder Abgefpaltenes, 
u oxıdam gehören; arab. dschadda, 
heifen. Auch wir brauchen die Rez 
vensarten: „kurz zugefchnitten feyn, 
ur sufchneiden , befdnitten ſeyn“ 
19. von Einfhränfung. Es wird 
fo eig. feyn befdneiden , mithin 
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fehlen (afien, fig.), fparen, Shk. 
He. 2. 4.; bertingern, farg zumeſ⸗ 
fen, KL. 2, 4. ; entftebert ‚nicht ges 
rie Sigs vernadlafjigen, wie KL. 
a. D. to scant herduty; einfchrän« 
fen, fnapp halten, einengen. 
Scanted, fihränfte ein; einges 

——* ‚I_was s. in time, mid 
eengte die Zeit. 


Scdnrily, ffänntili, seantly, 
_ fnapp, enge, fparlid), farglid; 
Shk. AC. 3, 4. 


Scäntiness, die Knappheit, Enge, 
Rargheit, der Mangel, die Unzus 

laͤnglichkeit, Wenigfeit. 

to Scäntle, (f. to scant), ſchnei⸗ 
den, auöfchneiden,, zerfchnißeln, 

Scdntlet, scdntling, ffannte 

fanntling, (tt. échantil- 

. to scant, ¢ig. das Schnitzel, 
alfo überhaupt), das Eleine Stir, 
die Wenigfeit, der Billen, das En» 

de; die Probe, das Mufter, Shk. 

C.1, 3.; Daag. 

Scäntly, scäntness, f, scantily, 
scantiness. R 

Scänty, ffännti, fnapp, enge, 
furz, mager, arm; .fparfam, farg, 
geistig. S. of words, wortfarg. 

Scäp, ffapp, die Schnepfe. 

Scäpe, ffebp, das Entgeben, die 
Entwifhung, Entrinnung, Flucht; 
Ausfludt, der Ausweg; fig. was 
einem entwifcht, oder auch was ente 
gebt, entzogen wird, ſich verbirgt, 
wie Thaten der Naht, wie Shk. 

L. st. 107.5 ,,day night's scapes 
does open lay‘‘, daher fohlechter, 
oder toller Gtreih; Unzucht, Shk. 
WT. 3, 3.; das Spiel, die Schnas 
de, Grille, der Einfall; die Schwach⸗ 
heit, das Stückchen, die Unart. S. 
allows, der Galgenvogel. 8. goat, 
Ser Gühnbof, Suͤndenbock. 8. gra- 
ee, der Wüftling, Bofewidt, Uns 
bold, beillofe Kerl. 

to Scape. (f. to scamper), entgebs 
en, entwiſchen, entfabren, entfome 
men, fliehen, vermeiden. + | 

Scäpement, die Art, wie die Ubre 
rader den + AY i bewirfen. 

Scäpula, ffappjula, (lat), das 
Saulterblatt. 

Scäpular. scaäpulary, ftapps 
julär, ffappjulari, gum Schuls 
terblatt gehörig, vom Schulterblatt; 
das Schulterfleid, Scaputier. 

to Scär, fta'r, (t. XAG» xapam, 
veriv. mit carve, scoure, score, 
KEIOW, CATPOy onapw, TxaliDus 

darren, fdhirfen, d. i. ſchoͤl⸗ 
lern, fhröpfen, Edhar, altt. 
Wunde, eig. das Eingegrabene, Eine 
gefchnittene, Scharte, frz. echar- 
re, gr. ecxagay Schorf eines Ges 
ſchwuͤrs, engl. souf, exegos, exer 
00s, Wnupo;, verw. mit Secog, Enooss 


Sca 


bal. scrag; 

Begriff # Echabens und Klaffens 

einerſeits und des por Hige Berſtens, 

Dertriodnene, Verbärteng, Weit: oder 

Körperlichwerdeng ‚ indem nad) dem 

Moöothus die Seele fih ihr Haus 

brot. Geo bet und Schmarre und 
Sdhramine), narben, ſchrammen; 
ſich narben, vernarben, gubetlen, 

Scar, die Narbe, Schramme. 
heal ro a s., zubarrjchen, 

Scärabee, ftarrebih, 
baeus, napaßog), der Rafer. 

en, ffarremutfd, 

bert. mit yarow, Yon. Yagpuas 
der Scaramuld, Ehaltönarr * Pi: 
delberina. 

Scarce. ffebrf, (ital. scarso, fr}. 
erhurs, verw. mit Yyoaıs, carere, 
farg), felten; fparlih, fnapp; 
faum, ſchwerlich. 

Scarcely. faum, ſchwerlich. 

Scärceness. scarcity, die Gels 
tenbeit, Sparlihteit, der Mangel. 


to Scare, ffebr, (unfer ſcheren, 
in fid) wegfheren, fortfmeren, 
ber. mit fdergen, urgere), 
ſcheuchen, fohrefen, verjagen. To 

_ & away, wegfheuchen. 5. crow, 
die Vogelſcheu, Scheuche, bas Shred: 
bild; Shk. MM 2, 4. S. fire, der 
Feuerlaͤrm, dae Schredfener. 

Scared, fceuchte; geiheucht, feu 
geworden, außer fich. 

Soirf, jka'rf, (fr. écharpe, berw, 
mit charpie, VON corpere, anégure 
fen, wie die Franfen, altt. fhar- 
ben, fharben, fcerfen), die 
Sharpe, das Mäntelhen,, die 
Binde, der Umhang, Schleier, - S.- 
skin, die dünne auferfte daut, 

Oberhaut. 

to Scärf, ummerfen, los bekleiden, 
umifchlottern, umbangen; anlegen, 

niammenfirgen. To s. up, vers 
hlerern; Shk. M. 3, 2. 

Scärfed. warf um; umgeworfen; 
gefchleiert; bededt, beflaggt; Shk. 
MI. 2, 6. ; | 

Scarificdtion, ſtärifikehſch'n, 
(f. to scar), das Einfchneiden der 
Haut, Searificiren; Shröpfen. 

Scarificdtor, der Gcarificirer; 
Schröpfer. — 

Scärified, ffärrifeid,, ſcarifi— 
cirte, ſchröpfte; fcarificirt, ger 
fhröpft — 

Scarifier, der Schröpfer; das 


Schropreiien. EN 
ffärrifei, (f. to 


To 


(scara- 


to Scarilfy. 


scar), fearificiren, Einfchnitte maz. 


benz fehröpren., 
Bcérifying, feavificirend, [chröp- 

fend; das Scarifieiren, Schroͤp⸗ 

en. 
“cdring, ffebring, fheuchend, 
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alfo liegt in alfen der f 


Sca 
berjagend; das Scheuchen, Berju 


en. 

— ffa’rlet, (fr}. etarlate, 
peri. skarlat, arab, Yrquerlat; nad 
Einigen vom alten Sd or, und Le: 
fen, gleihfam . Feuertud), de 
Scharlach; ſcharlachen. 8. bean, dir 
Scharlachbohne. $. cloth, das Saar: 
lah. S, colour, die Scharladfarte. 
S. fever, das Scharlachſiebet. $. 
horse, (volffpr.) ein Mrethpfer. 
S. oak, die Steinerde. 

Scärmage, scdrmoge, ffa'r 
mid fd, (verw. mıt skirmish, screen, 
w. f.), das Sdharmigel, Ge 

t 


€ ’ 
Scarn, (nord.) Rubmi 
Scärp, ffa'ro, hir; Mh 
dachung, Boͤſchung. 
Scärred, fta'rd, genarbt, ge 
fhrammt; übernarbt , zugeheilt. 
—— fta'ri, narbig, voll Rar 


en. 

Scätch, ffättfch, (fr. escack, 
aus quetfhen, gquassare, cuter 
verw. to squash, squeeze), di 
ovale Pferdegebiß, Kappenmunditüd. 

to Seätch, (vgl. to scoat), hemmet, 
ftauen, fetteln. 

Scätches, ffatt fades, (fry. char 

ses, vgl. das folg.), die Sreigen. 

Scäte, ſteht, (iöl. skid, ein Las 

Ä darge und ein Holzſchuh. Erinnert 
Died einmal an wxuraksy, fo flint! 

andrerfeité aud Schuh, cvaxx 

cuoxxac, Im Gen. coxxadoe, lat. sor 
cus, durch, wie in der zweiten Ye 

Deutung squetina), der Schlitiſchuh 

Engelfiſch/ glatte Rode, Squals 

squatına. F 

6 Bcd te, Schlittſchuh laufen. .. 

Scatebrösity, ffättibrostitt, 
die Menge Quellen. | 

een (seute 

rosus), quellenretd, . 

Scäter, ftehter, der Schlittſcheh⸗ 
läufer. 

Scäth, ffadh, (vgl. zu satan, und 
das goth. skathan, böhm. skods, 
bebr. schod, Gewasshätigteit, Be 
dridung, Berbeerung, Untergars 
schadad, Gewaltebat üben, perder 
ben, verbeeren, schachat, perder 
ben, yu Grunde richten), der 64" 
de, Nachtheil; Shk. HJ. 2, 1. dF. 
2, 1. Re. 1,3. He bears the s. @ 
the scorn, wer den Edaden bib 
darf fiir den Spott nice forger. 

to Scath, (f, das vor.), bef hadi 
verderben, verleßen; Shk. LJ. LS 

Scathful, ſchaͤdtich, verderblids 
Shk. TN. 5, I. 

to Scätter, flatter, (angell. ve 
tercn, verw. Mit oxıdw. na 
scatrer, Wovon unter to scamb e), 
fireuien , , beftreuen ; herumftreuen, 


jf of Sca 
weg; 

* ffſch verbreiten. 
BSectterod, verbreitete, zerſtreute; 
verbreitet, zerſtreut. 
han watt id tterer, der Verſtreuer, Verbrei⸗ 


wis bcdstaris ß 4 . 

‘aed dl g, ffattering, “vere 
aria ‘ brettend, serftrenend; das Werbret- 
„ten, Zerftreuen. 


4 Arie) 
2 
4 


* Sty Sedttoringly, zerftreut, aus eins 
a ander, bin und wieder. : 

A Scätterling, ffatterling, der 
” en ‚ Landfabrer, Bandftreiher, oje Kerl, 


a . 4 
ass Scaturient, ffätjuhrient, (sca- 
"is ;turiens), herorquellend. 
77 Seaturiginons, flätjuridfehis 
„id 008, quellenreich. 

pp Seévage, ſtawwedſch, (scevage, 
yt schewage, vom angelf. .scheawian, 
ay, 8.88 u fellung) , der Kramaoll, das 
2 tandgeld. 
a Scaräldus, der Standgeldeintreis 
4 er. 

„rdeävel, ſtaͤwwil, (vielleicht vom 
“yg. vorigen, weit dies oft mit Erprefluns 
gen verbunden war), gefräßig, gies 
rn . 2 


fief 
so 
Bu 


a. 
“oped. 1 


Asedrenzer, scävinger, ſtà w⸗ 
ee wind her, (verw. scabere, ſch a= 
ben), der Gaffenfeger, Kothkaͤrner; 
* . Gaffenmeifter. 
:"Scäwrack, fftabrad, dad Meers 
moog, Rorallenmoos. 
» Scedving, f, scavage. : 
Scelerar, Bellerät, (sceleratus), 
‚der Frevler, Böfewicht, Bube. 
Scéleton. felleton, ( eusdrsrov, 
tg. ausgetrockneter Körper), das 
Stelett, Gerippe. 
“Scénary, scénery, Bihneri, 
(0. scena), die Vorftelung; Bergies 
rung, Büuhnenverzierung, das Bühs 
nengerath ; die Darftellung, das 
Bild, Gemälde; die Vertheiling der 
Auftritte in einem Schaufpiel. 
Scene, Bihn, (scena, anna. hebr. 
schacan, wohnen, schaken, nit a 
ner, Einmohner, Anwohner, Niche 
bar, scheken, Wohnung), die Scene, 
der Auftritt; Sdauplag, die Bübs 
ne; das Sri, die Handlung; Biths 
zrerrvergierung, Er sen 1 Eous 
liffe. (Die jeßigen beweglichen, ges 
malten Ceiniwandenen Borhange fanns 
te mart vor Shakespear nicht f. Ma- 
TZone’s hist. of the Engl. stage, p. 
60. 70.) : 
mic, scénical, fennif, fens 
ital, _ theatralif, dramatifd, 
ZHrnienwiaeig. 
ore 0 zöäphical, fennogräfs 
ifat , Carunvoyeatsxas), perſpecti⸗ 
yernideinig geacidnet. 
eraphically, perfpectis 


binoggräfi, 


er 
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Sch‘ 


Olde aes Sa . det“ perfeertivifhe 
if, Abrık ; Fernfdeinlebre. 
cent, fennt, der Geruch; Duft; 
die Witreriing; Shk. TN. 2; 5. To 
ut wrong s. npon, auf die fale 
he Spur bringen, irre maden. 
to Scént, (sentire;. aber auch 5 tins 
HAs flingt an), riechen; sittern, 
piren, Shk. H. 2, 8.5 düften, Tdus 


chern. ‘ 
Scented, rod, 'witterte; aerocen, 


.gewittert; von Gerud. -Sweer s., 
uß duftend. 
Scéntless, gerudlot, 
Scépter. fleppter, €oxjrroovs 


Stab, Stok, Schaft, shaft, sci- 
pio, cxawoc, hebr. schebet, Richters 
ab, schaphat, richten, f. scattold, 
ud SHhoffe und Shoppe ges 
gr bieber, wie to shape), Daß 
cepter. 8. bearer, der Seeptertras 


ger. a 
'Sce&ptered, feppter'd, mit eis 


nem Gcepter, Scepter tragend. 
Scéptic, fiepptif, (onsmrınoe), 
fteptifch, zweifelfüchtig; der Sfeptis 
fer, Zweifler. , 
Scéptical, ffeptifd, zweifelfüchtig. 
Sceptically, ffeptifd. — 
Scepticalness, das Steptiſche, 
‚ die Zweifelſucht. 
asp ae het Sr fepptifbifm, der. ~ 
Sfepticifinus, die 5 peifel ut. 
Sceptre, sceptred, f. scepter, 
sceptered. 
Scheänwing, f. scavage. 
Schédule, feddjul é 854, sche- 
die Lifte, das 


dula), der Zettel, 
Verzeichniß 
Schelley, ſtelli, der Puxpurfiſch. 
Schématism, ſtihmaätifm, die 
Abbildung, Vorftellung, Geftaltung ; 
Sigur der Afpecten, 
Schématist, der Entwerfer, Pros 
jectmacher. 
Schéme, ffibm, (cxjua). das 


Schema, Vorbild, Bud, die Abbile 
race Geftatt ; der brifi, Entwurf, 
an 


; das Soſtem, deal; die Fr» 
ur der Aſyecten; (volkipr.) eine 
uftbarfeit, Partie. 2 
Schémer, schémist, der Ents 
werfer, Projectniaher, Planmacher. 
Schesis, ftibyis, (exsnıs), die 
Bertigfeit, dad Berhättnih, . 
Schiff, ſtiff, (ödifri), das Boot, 
Schirrdsity, flirrossiti, die 
Drijenveryartung. 
Schirrous, jtırros, verbärtet. 
Schirrus, ‚G. to scar), die Verhars 
tung, verbartete Drife. 
Schism, fifim,: ( oXto He N: dads 
Schiema, die Spaltung, Rivdenz 
trennung,, 
Schismatic, ßißmätik, ſchiſma— 
tiſch, gute Trennung acyorig; der. 
Schiſmatiker, Kirchaäbtrungige. 





/ 


Sch 


Schismdtical, ftifmattifal, 
idifmosifey , firhabtrünnig, anders⸗ 
glaubig. 

Schismätically, ſchiſmatiſch. 

‚to Schismatize, ‘fifmateif’, 
fid trennen, Zrennungen anrichten. 

Schölar, ftoflär, Efrz. écolier, 
aus schola, cyohy), der Schüler, 
die Schülerin; der Student; Ger 
lehrte, wohl unterrichtete, gebildete 
Menfh; Schulfuchs, Steifling, Pes 
dant. General s., der Polyhiſtor. 
Mean s., der Halbgelehrte. S. like, 
ſchuͤlerhaft; wie ein Gelehrter. 

Scholarship, ftollarfdip, der 

+ Chülerftand, das Studentenleben; 
die Gelehrfamfert; der geiebrte Uns 
terricht ; das Gtiftungsgeld, Srif- 

tungsgehalt, die Gtiftungitelle. 

Schölaster; ffolläfter, 
Scholaſter, Echulauffeber. 

Scholästic, scholästical, ffo- 
bio rae AH tout 
ig; fcholafti ulinafig, ſchul— 
‚gerecht, pedantifch, — 8. di- 
vinity , die ſcholaſtiſche Theologie. 

Scholdstically, ſchulmäßig, ſchul— 
gerecht, ſcholaſtiſch. 
choliası, ſtohliäſt, der Scho— 
liaſt, Commentator, Ausleger, Er— 
laͤrer. — 

SEAN, Anmerkungen ſchrei— 
en. 

Schölion, ar ffoblion, 
ffobli, das Sdholton, die erfla- 
rende Unmerfung. 

to Schöly, Seholiew maden, auéle- 


gen. 

School, ffubl, (schola, frj. école), 
die Schule, das Schulhaus; der 
Unterriht, die Budt; Schulweis— 
beit, Scholaſtit. 8. of Venus, (volk⸗ 
ſor.) ein Bordel. To put to s., zur 
Schule fhiden. 8. boy, der Schule 
fnabe. S. butter, die Schulſtrafe. 
S.-day, der Schultag, die Schulzeit. 
$.-days friendship, Vie Schulfreund⸗ 
aft. 8. divine, der ſcholaſtiſche 

beofog. S. divinity, die ſcholaſti— 
he Theologie. 8. fellow, der Mit: 
hitler. S.-hire, das Schulgeld. S. 
man, der Schulmann, Sdulgelehr= 
te, Scholaſtiker. S. master, der 
Schulmeiſter, Schullehrer. 8. mi- 
stress, s. dame, die Gchullehrerin, 
Schulhalterin. 

to School, unterrichten, ziehen, bil— 
den; Berweife geben, voruebmen, 
firafen, filden. 

Schöoled, unterrichtete; filjte aus; 
unterrichtet ; ausgefilzt. 

Schöoling, ffubling, unterrid- 
tend, Verweiſe gebend; der Schulun— 
terricht, die Unterweifung, Berhand- 
lung, Shk. MD, x, 2. ; der Verweis; 
das Schulgeld, 


der 
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Schöoner, ſtuhner, der Schone: 
‘ = ee —55 Ritter 
© r e i 1 t 7 r 14 t, er 
die Shnarrdroffel. : 
Schxrimp, f. shrim 
Sciagraphy. Geingrati, cue 
Yyor0ia), die Abfchattung, der Schat⸗ 
tenrth; Umrif, Entwurf; Auftih, 
Durchſchnitt, das Profil, die Seiten 
anfidt; die Kunft Sonnenubren. zu 
berfertigen. 
Sciatheric, sciathérical, 
Beiätirit, deiötihrikal, (ven 
cxicSyoas), zu einer Sonnenube ges 
rig. . 
Sciatherics, die Runft Sonnen: 
ren git berfertigen, Gnomonif. 
Scidtic, scidtica, ferattt, 
Beiättifä, (ioxrag, aml. voces), 
das Huftweh, die Lendengidt. 
Scidtic, scidtical, (iexiadae) 
um Hiftweh gehörig. S. pains, die 
bare chmerzen. S. veins, die Hüuft⸗ 
adern. , 
Science, feihend, (scientia), die 
Wiſſenſchaft; Kenntniß, Kunde; 
Kunſt. The seven liberal s-s, die 
fieben freien Künfte. ma 
Sciéntial, Beiennfhäl, wifiew 
ſchaftlich. “ ‘fe 4 
Scientific, scientifical, fer 
let Betentiffital, willen 
aftli 
Scientifically, wiflenfhaftlid. 
Scimeter, scimiter, himmi— 
ter, (f. cimeter), der Gabel. 
to Scintillate, finntilebt, 
(scintillare), funfen, funfeln. 
Scintillätion, fintilehfd'n, 
das —* a er . 
Sciography, f. scia y- 
Scio im, (vi acinus}, bie Halbge- 
lebrfamfeit , Yalbbildung. 
Sciolist, fetoltft, (sciolus), der 
Dielwiffer, Klügling, Halbgeledrte. 
Sciolous, feiolos, haldgelehtt, 
vorflug. , ’ 
Sciömachy, fetomimafi, (exe 
ayy. Das o im Engl. ift aber 
darum nicht falfch, da man für cxe- 
Iypas aud) cxsiSypas fügte), das 
Gpiegelfedten, der Schattenfrieg, 
Wortjtreit. | BR 
Scion, Beton, (verw. mit saw, 
w. f., oder f. aud) cion, Aud wir 
brauchen Schnittling in diefem Emme 
Beide Ableitungen haben gleidviel 
De fih), der Ableger, das Piropf- 
rei | 


Scirefacias, feirifebfdas, 
(fat.: thue zu wiffer, gieb fund) 
die, gerichtliche Auffoderung, feine 
Gründe anzugeben. 

Scirrhous, firroé,'f. schirrous. 

Scissars, hiſſers, scissors 
cisors, cisars, cizars, (nur 


verfdiedene Schreibungen Eines 


Mi Sci 


" 4 Word, von scindo, scido, exıdw, 
pei im dor, exibee) die Schere. 
height, Rt Seissible, scissile, ßiſſib'l, 
N fiffil, fpaltbar, zu zerſchneiden. 
‘romp (am  Seission, Kiffch'n, (scissio), das 
ie * ine Epalten, der Schnitt, Ge Berfchneis 
wa) has dung A : 
of; Wei i Scissors, f. scissars. 
mbit Wit! Scissure, Biffdur, der Spalt, 
ia; heller. NIE, : 

Scite etc., f. sire. 

sharit, witty Sclerdtic, fflrrottif, (d. cxdy- 
iererf, Ink gr)» hart; das Berhartungsmittel, 
ART. ‚tnniele, die harte Haut des Auge 
ya of (8, tos 6 — 
‘whit to Schat, obt, (aud scatch, 
veg scotch, fcheint dod) po scate gu ges 
ua hören, Die Entftellung des Worte 
ii, ‘qu’ Darf in Dtefer Mengfprace nicht bee 
iad, ie fremden), einen Hemmſchuh anlegen, 
ue mit einem Hemmſchuh verfehen; Heme 
= yi, men, aufbalten, ftauen. 

wt * Beöbs, (lat,), Feitftaub, 

PT WScoff, [toff, Conurrw, gl. 
cael du to gleek und buffoon), fpotten, 
* i} bobmen; Shk. Rb.3,2. To s. at; 
abe’ _ ausbobnen. : 

fi, Scotf, die Spotterct, der Spott, 
ignite ohn. . 

We Bcétfer, ftoffer, der Spotter, 


ine Ho niprecher. j 
—* Scoffing, fpottend, höhnend; das 
N. _&potten, Höhnen. 
74 Scöffingly, fpottifh, höbnifch. 
„m Seögan (Henry), ein Dichter gu 
Ww Hemrichs des IV. Zeiten, lebte mit 
ie? und noch nad) Chaucer; f. die Ausleg. 
gu Shk. bHd.a,2., ’ 
ww Sedld, ſtohld, die Scelterin, 
Banferin, das bofe Weib, 


ye to Scdld, .(verw. mit Schuld, 
AM nile), ſchelten, ganten, feifen, 
* —8 To,s. at. ausſchelten. 


— Sedlded, ſchalt; geftholten. 
— Scdlding, ffohlding, fheltend; 
pe das Schelten. 
Scöldin gly. ſcheltend, zaͤnkiſch, 
mit Schelten. 
Scöllop, Sfotlop», ( scallop), die 
Kammmufdel, Jako dınufchel 5 der 
MWellenfchnitt, Krebsfchnitt, die runde 


Bade. 
to Scöllop, wellenförmig ſchneiden, 
auéferben, ausfhweifen, zadig mas 
Gert, areszacken. 
Scolopéndra, ffollopenndrä, 
Spried-) der Vielfuß, Mellerefet, die 
tel; Meeraitel Meerraupe; eine 
Art giftiger Schlangen; die Hirſch⸗ 
Zunge, Das Milsfraut. 
Scömber, ffomber, (cnopPoic, 
cuoseBoos), die Mafrele. 
Sedmm, ffomm, (cxdupa, nur 
auch werrvedfelt mit cxwrryc, cxw- 
roAycs) > die Spottrede, Stidelrede, 
Recderei s der Dofuarr, Pofjenreißer, 
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Seönce, FfonG, (die Verſchieden⸗ 
eit der Didentungn beweifet, daß 
fer mehrere Anflange Gtatt finden, 

wie Shang, ital, scanso, scans 
sate. cansare, welche wol wieder an 

eva, exyvos, GHeune, erinnern, 
alfo überhaupt den Begriff des Des 
den$, Bergens, (nsuSew, nusem 
von new, CHEW, onevw. condere, 
abscondere, vgl. scene) haben, Go 
ift auch Laube ein bedeckter Plan 
und vineae kommen bei Caäſar al 
Belagerungswerfzeug oder Antwerd 
vor. Mitbin fonnte sconce. urfpr. 
Laube, Hütte, uͤberh. was deft, vers 
birgt, bedeuten. Nicht viel ändern 
würde ed den Ginn, wenn man-eyoi 
vos, oXowis als Binfenmatte 8 ⸗ 
ſengeflecht, oder xavıcnaov , Robrs, 

Korbmatte durchhoͤrte, die wol aud 

gu a gebraudt werden fonns 

ten. In der zweiten Bedeutung 
flingt wol TV: moin 
en, in der dritten Schank, Shäns 
fe, mittellat. scancio, franz. guin- 
guette, ital. cioncare , in der bier» 
ten wovdog, xovdy, etwas Nundes, 
ohles, = nüdog, nerra. nusOadns 
an), die Schanze, dad Bollwerk, 
Shk. He. 3, 6.; der Wandleuchter, 
Lichtfpiegel; die Geldftrafe, Zeche; 
der Schaͤdel, Kopf; Shk. Co. 3, 2 

. H. 5, ı. To build a s., einen Baz 
ren anbinden, den Wirth ſchwaͤnzen. 

to Scönce, fhwänzen, davon ſchlei⸗ 
hen, (wie unfer ,, fid) drücken ); 

blechen laffen, eine Geldftrafe aufle- 
gen. (Gemein!) , 

Scönced, fdwangte; lieb bleden; 
geſchwaͤnzt; blechen Laflen. 

Scéncing, ſtonnßing, fhwän- 
send ; Gccofirate auflegend ;_ das 
rn Auflegen einer Geld» 

are, . 

Scooner, f. schooner. 

Scoop, ftubp, (verw, cxaQiov, 
enabsicv, fr}. écope, wie die teute 

then Wörter; aber aud Schub von 
hieben, soßsiv, vgl. to shove, 
gehört Bieer ds die Schüppve,. 
hanfel, Shopftelle; der Spa- 
tel; Hieb, Streid. 

to Scöop, fhaufeln, ſchoͤpfenz 
anöfhaufetn, leeren ; AH 
wegführen,, wegfhaffen. 

Scöoper, ffubper, der Shaufs 
ler, Gaopfer R Muéleerer ; Krumm⸗ 
fhnabel, Kreuzbogel. S. hole, (Nau⸗ 
tif) das Speigatt. 8. leather, das 
Gpeigattleder, S. nail, der Gpeigatts 
nagel. 

Scdopet, f. scoop. 


Scope, Obp, (enores, scopus 
die Abfict , re Biel, der Bed; 
Sreie, 


Kaum, —*2 Platz; da 


die Freiheit, Zügellofigfeit. 


| $co 


to Scop pe ty (dafielbe twas to scoop, 
perio, mit dem ital. Seopetiare, fr. 
¢pousseties), weafdaffen, fegen. . 
Scop sical, (pg to scofl), ſpoͤttiſch, 
hohniſch. Be 
Senpnlous, ffoppjulos, felfig, 
. .ffippig, voller Klippen. oe, 
Scorbutie,  secorbütical, 
tad aga beif, (lat, alt Shor- 
buck, Schorbock, boll. scheur- 
buik, fchwed. skörbing, wes man 
von Thenern und Saud abler- 
“tet, eben fo. aut aber gu scar, ſcha r⸗ 
ren, fharben, ſcharf, scarvy, 
rechnen fanny, feorbutifch, mit Schar⸗ 
* bod bebartet. ° a , 
Scurbuticatly, ffabrbjubti- 
“tai, ſcorbutiſch. S. affected, mit 
“Dein Scharbock behaftet. 
Scorbüticalness, scorbutic- 
‘ness, das Crorbutifche, der Schar⸗ 


bock. 

fo “cöre, ſtahrtſch, (perf. chur, 

is ener, gen®. hir, thur,, famftr. sür- 

"ga, Sura, Sonne, davon J—— der 

* Prennende Hundeſtern, ind. Sertur, 

hie tenchtende brennende Melt, ‘mit 

“Pein Flomnenſchwert. In der Eüs 

‘ mundifdien Edda skirleitt, Conne, 

* skirnir, Nether, og e dur alt 
f. Feuer, hired, Sdhorn fren), 

ſengen, brennen, Shh. MPP, 1, 3. 
cH}. 2, 6.; roften, braten, dorren; 
derren, ausdorren. 

Scörchred, fengte, dorrte aus; ger 
fengt, auggedorrt; Shk. KJ. 3, 1. 

Scorching, ffabhrtfhing, fens 
gend, ausdorrend; das Gengen, Yuss 

orren. 

Scordion, scérdium, ffahrs 
dion, ſtahrdiom, _C axopodov y 
cuopdev, no chiov), die Gcordie, 
der Lachenknoblauch.· 

Score, ffohr, (veri. mit to sear, 
w. ſ. isl. score, terben,.und rede 
nen. Der Zufammenhang der Bee 
deurungen ergiebt ſich leicht; denn 

ſelbſt eine Parritur iff eine Imeirte, 

eterbte Blattfeite), das Kerb hols, 
die Kerbe, Linie, der Strid; die 

-Mechnung, Beche; der Poften, die 
Schuld; Urfache, der Grund; die, 
Partitur; die Steige, die Zivanzig, 
(mo es an sinocı erinnert — denn r 
und s wedfeln nicht: felten — und 
wie unfer Zig, Mandel, Schock ges 
braucht wird); SAk. bHd. 3,2. Three 
s., ſechzia. Four s., achtzig. To run 

‚in s., anfchreiben lafien, Schulden 

machen. To quit s-s, die Nechnun- 
‘gen abfchließen. Upon a new s., 
auf neue Nechnung. Upon what s, ? 
aus welchem Grunde? Upon tue s. 
of friendship, um der Sreundfchaft 
willen, A song in 8., ein Lied in 
Motin, in Parritur. 


gto 


Sco 


to. Score, anferben, auftreiden; fe: 
merken, anftreichen,, unterftreihen; 
‚ anfchreiben, borgen; beimeſſen, zu 
fihreiben. To s. ont, auöftreihen, 
To 8. np, anjchreiben, bezeichnen; 
auflaufen. 
Scäred. bemerfte, fhrieb an; bes 
merft, angefchrieben. 
Scoria. ffohriä, (lat., dgl. scom), 
‘ die Schladen.- ! 
Seöri NBs ffobring, bemerfend; 
 anfchreibend; das Bemerfen; An 
z fchreiben. tote! 
esrions, ohrios, ſchlacig, 
wie Schlacken, voll Schlacken. 
Scärn, ffabrn, (angeblich tem, 
mit dem gr. cawo, Urfath, Korb, 
niederſ. Scharn', Miſt. Warum 
aber nicht mit unſern ſcheren, (ar 
pw), Gur, ſchurigeln, mt 
Scare, w. ſ., ttal. schernire. scher 
ro ?), der Spott, Hohn, die Gering: 
ſchaͤhzung, Verachtung. To make s. 
of, geringfhäßen, verfpotten. To 
. think s. of —, unter feiner Dirk 
~ balten. « 
to. Scorn, ffabrn, fpotten, ver 
fpotten, böhnen; verſchmaͤben, ae 
ringſchaͤßen, verachten; ſchlecht fir 
den, fis verdrießen lajlen. Ts is 
ich halte cd. meiner fiir unmwürbis. 
Scörned, fpottete, verfdmabte; gu 
ſpottet, verfhmäbt. 
Scörner, der Spotter, Verfhmähr, 
Berächter. 
Scörnftul, ftabrnful, verachten), 
fpottend, bobnend, trotzig, übermi: 
thig. With a s. eye, mit bob 
fhen Blick. 7 
Scornfully, fpöttifch, hoͤhniſch, 
verächtlic. 
Scörufu Iness, bas Spöttiſce, 
öhnifhe, WVerächtliche, der Trubs, 
eberinuth, Stolz, 
Scorn ings ffabrniing, bdbneni, 
verachtend; das Hahnen, Beradten 
Evrichw.t After s. comes catching, 
erft verachtet, dann begehrt. 
Scérpion, ffabrpien, (zur 
ack der Skorpion; die große Ara 
bruſt, (mie mebreres Gezeug von 
teren benannt wurde). 8. fly, die 
@forpionfliege, Panorpa. S.-grass 
das Sforpionenfraut, hes Schnecken ⸗ 
klee, Scorpiurus L. S. senna, Die 
Skorpionentoronille, Storpiontoelts 
ae? Coronilla emerns, 5. spaden 
te Minterfpinne, Aranea nidulans. 
S-"s-thorn, Stedginfter, Etadels 
pie. Ulex europaens. S. tick» 
e Gforpionfpinne, der Laufefonly, 
Phalangium cancroides. S's - tly 
die perudianifihe Sonnenwende. S- 
wort, die Elorpionenwurz. 
to Scörse, (ital. scorso, bon scor 
rere, verw. unſerm verkehren, 
analog dem grich. .wogw), dane 
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ul 
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deln, tauſchen, beſonders Pferde; 
laufen, jagen. (Beraltet b. Epenf.) 
Scorzonéra, ffabrfonibra, 
das Biperngras, der Schlangeninord. 
Scot, ffott, (einmal vgl. Caledo- 
donia; dann angelf, sceat, sceot, 
isl, shot, skat, erm. mit frg. ecot, 
ital, scotto, riscuotere, riscosso, 
hiefen, wie in aufammenge: 
Hoffenes Geld, Zufc uf), der 
chotte; Sch o ß, Antheil, das Loos; 
die Fechnung, Rede. S. and lor, 
die Abgaben, Steuern, Pfarrſchoß. 
$. free, zollfrei, ungeftraft. 
Scötch, ffotfih, (f. das folg. und 
vor.), der Schnitt, Einfchniet, die 
Ehaitte, das Schnitten, die Rers 
be, Shramme, Shk. AC. 4, 7.5 der 
Schotte; ſchoöttiſch. The S., die 
Schotten, Scottländer. S. bait, 
(poltipr.) das Steckenbleiben, Halts 


machen. S. chocolate, @thiwefel und 


Mid. S. man, der Scotte. S. 
woman, die Echottländein. S. col- 
lops, die gebratenen Kalbsſchnitten. 
§.-fiddle, die Kraͤtze. S. ganze, Mate 
fy. S.-hobby, der magere Klepper. 
S.-hoppers, dag Qupfſpiel. S. mist, 
der dice Feuchte Nebel, S. warming 
an, (volffpr.) eine Dirne; ein Fury. 
. rose, die Hatderofe, Dinenrofe, 
Marterdorn, Rosa spinosissima. 


to Scörch, (fheint mit vorrw, no- 
Rrw, cutio, to cast, carch, w. ſ. 
perv.) 
den, hauen, ferben, einfchneiden, 
baifen, zaden, zerbaden, Shk. Co. 
4, 5- 
ten. 


Einſchnitte machen, ſchnei— 


3, 2.; hemmen, aufhal⸗ 


„4? Scorching, kerbend, zackend; das 


Serben, 
Scöter, die fdivarge Ente, Anas ni- | 


* 
"x 


aden. 


we a, 
sctete: ffobhfde, die Rinne, Krins 
ne, Bertiefung (in der Baufunft). 
Sesrist, ffobtift, der Scotift, Ans 


banger det 


Duné Scotus, 


Scotland, ftottländ, Sdotte 
land. 


Scot 
der ; 
Scdrtering, 


omy, ffottomi, (cxorwua), 
Schwindel, das Drehen. ieh 
fottering, daé 


Berbrennen eines’ Büſchels Erbfen- 


(die lebte Handlung bei der 


ob, 


"Mernte in Derefordibire). 


Sc Gttis h > 
Shottländifd.. 
Scovel, 
scopa ⸗ 


ſtottiſch, Schottifh, 


ſfoww'l, (verw. mit scoop, 
shovel, Schaufel), der 


Dfenwifch ,.Ofenbefen. 


3;c oT Lo 


- scowl. 


o.Scould, f. scold. 
'eönling, |. scowling. 


coundadrel, 


mit 


faundril, (verm. 


unferm Schande, [händ: 


Lic, vielleicht Schandfert), der 


git 


Scdéurging, 


Sco 


Séonfe » Lump, Shurfes. Shk, TN. 
to Bogard to scoop, 
to Scour, ffaur, (vgl to séar, tind 
das verſ. schuriden, tal, seorr. re), 
(beuern, jegen, wifhen, reiben; 
reinigen, faubern; abtihren X purdis 
ten; ftreifen, anftofier, Maͤrren; 
fcbiwarmen, rennen, vorbeifaßren, bin 
und ber laufen, herumftreifeh; tiber 
etwas hinaus laufen; Durchinondern, 
durdfireifens die Ohren reiben, abs 
prugeln (volffpr.). To s. on their 
way, Shk. FJ T.2,2., den Weg bes 
, fdjleiinigen, eilen. Tos, the sea, 
Streifiahrten thun, Seerauberet treis 
ben. Tos. the sea of pirates, die 
Scerauber vertreiben, to s. aloug, 
langshin ftreifen. To s. about, bere 
ünfehwärinen. To s, away, davon 
wifchen. Rn © 
Scoured, bald gebleicht. 
Scönrer, ffaurer, der Schenrer, 
Reiniger; Fl Nenner, 
—— Landſtreicher; dad Abs 
Ubrungsmittel, die Purgang, 
—— ———— (verw. 
mit corium, Yopıov, Leder, msodev 
Bell, Cah urs ital. ‘corres gian. get 
ein, peitſchen; gichtiqen Fen 5 
i Shk. KL. 2% = — 
courge, die Geißel, Peitſche; 
fe, Plage, Ruthe. * ER 
Scourged, geißelte, ftrafte; gegeis 
4 felt, — bros 
courger, ffohr ex, der Gei- 
fieler, Züchtiger, See’ 
ffobrdfhin eis 
Bind, ftrarend; das Beifein® Stra. 
en. : 


Sconring, ffauring, ſcheuernd, 
reinigend, freifend; das Gcheuern, 
Reinigen, Gteeifen; der Durchfall; 
das Gelaufe; Shk. TA.5, 3. To 
escape a good s., dem naffen Unges 
witter entrinnen, mit einen blauen 
Auge davon kommen. S. balls, Fleck⸗ 
fugeln. _S. drops, §ledwaffer. 8. 

aper, Ecdeuerpapier. | 
to Scourse, ffohrf", ſ. to scorse, 


Scänrser, der Tauſcher, PBertaus 
ſcher. Ye 8, der — uſcher. 
Scout, ffaut, (f. das folg.), die 
Feldwache; Streifwache, ——— 
der Horcher, Spaber, Kundſchafter, 
Bothe, Diener; Spion; die Advis- 
jaht ; der Schaut, Schultheif; 
(ott ) der Alf, krummſchna elige 

ucher, Alca torda, S. watch, die. 
Feldwache. 
to Scéut, (vermuthlich eher pon 
fhauen, al8 von écouter, auscul- 


eckenausmacher; 


| tare), ſpaͤhen, ausſpaͤhen, belauren, 


ſpioniren, kundſchaften; recognoſci⸗ 
ren; patrouilliren; ſpotten, ſticheln 


. Cooltipr.) 


Sto 912 — 
Ir ur ng. For a th 
std Hf ity, PR TAS mir. — puke 4 ee 
8 as folg.) mir: | Scr er ut bl er, 
es —5 ip, dad faure Ger | fer, Rafters NEE 
. Scrambling, — eumn, 


éwis Kangelf. seylian‘, teutſch 
Ye ten, von. cuodrics, ony scae- 
ot —* vo gt, to sculk, to shail), 
eben, f&nipllen‘, hk. PA. 
2 ap * ads page 
tupen pues, | 
He a reiting 
„ger feuer febend bate se 
wiin mit an ent 
ihn eft, Faeetne * Ws 
to Scowr 
to — — {, coat, to 
scar, und weiter’. —8 scribo, 


ecröuer, graver. To Scrape), fa» 
Reit, fatten ; taften, tappen, tra bs 
eln. 


Scräbbling, ‘frakend, tappend; 
dag a Ch é a * 
ra raga, v unſer Bau: 

Sera fe, ein zum Krahen dürs 
res altes. Pferd, oder An den alles 

r eig —— at, jo daß es in ga- 
Sic u. a. fplette.” Schoͤttiſche orm 
Ut, scrae; ſchwed. iſt skra/ ein Ges 

, Tipp, wat beinah an fro ff, estar- 
per (Hart, erinnert, und isl. ift 
skraela trödnen, ‘skreid getrodnete 
Fiſche, welches an Exrıppass Eneos ets 
innert, wodon unter to scar), dünn, 
mager; das dunne Ding, die magere 

erfon. ? Lean s., der dünne Licht⸗ 

’ fpieß. The s. end of a neck of mnt- 
ton, das Ende des Halfes an einem 
gef Lachteten Schafe. 

ae ‘dunn, 
uneben 

5 — édness, ffrägg'dnef, 
re inne, P Dürre, — Hoͤck⸗ 
Peat, unebenheit 

Seréggily ;. (fred tty diam, 
dürre, mager). EIER jr merlich. 

Scrdgginess, f. scraggedness. . 

—— —* mager, durre; 

6 * 


ckerig, u eben. 
wer, eebl, (f. to crawl, 
“ote 


——— — 
* ll, das Gekritzel, Geſchmier. 
Safer, ſtrahler, der Kritzler, 
Bczelling friechend, tritzelnd; das 
Kriechen eln 
fe: Teräms‘ ‘t, Candere 
‘Sas f. scrabble * mble ), 


aé — "Krabbetn, Ge: 
EN, die. dag, 


mager; hoͤckrig, 


ny Baten , 


Gedr ränge rn, 

to re greifen, ape 
raffen ; Beis tly Gotta fid) draͤn⸗ 
gen, fich reißen, To make people 


Ich reißend; das Greifen , Ketier, 
Meißen. ‘There is 06. for’ bread, 
man reißt fich uns Brot, wi ein 
Gereiße, —— — 
to Scrsäc®: ftra unid, (ehr, 
"grinter, ngidbey a pal, x 
niederſ. fb ra nigen, —— 
* to_craunch Svielleicht aud — 
— en; — — 
gen; 
‚tern, Ha ida * 
Scetänching, fnatternd, kaupperid 
das Knattern, Knuppern 
Scränn®l, ffean att) — 
SN das fot * 
„Bruch der 7 das 
ag nigel + —— —* 
‚3. S-s oft atin Aateiniſche Bro: 
Fo 7 
to Scrape, feck. C-yeaw, Mit 
- Youve, yeaOe 4 graben, a 
_ Screopars val. to scar); {drap en, 
“haber, fcarver) fraken;; zuſanmen⸗ 
ſcharren; ftirhipern, — any 
To s. a leg, Hinten aͤus ſcharren, ev 
nen Schercfuß nachen. To rake ail 
8. (haben und ſharren. To s. * 
-quaititiance,’ Bekanntſch * 
ch einniſten. "To's. ont, anéfr 
ausſchaben. Bots: off, abfr 4, 
abpasen! “To's. together, egufams 
Nnenfchaben: To’& up, * 
aufſcharren. S. good, 8. penny, der 
"Habegern, Senzeb. 
Stra der Kraͤtzfuß; pat BWagelti 
_ Die  Befahr; N Noth, Klemme) * 
Fhe, Paiſche; Morb, die 
Seri Balt idabte, fragte; geſdelt, 
gefra 
Scriper, {trepper, der Schaber, 
Chatter, Kraperz "Stümpen, Fid 
ler; Scharrhang‘, Filz} Wider ; de 
Kragbiürfte, das 'Schabeifen,"S. bur- 
nislıers,, —— * 
Scrapin Trahend, gu 
onesie 8 ‘fdrgend, Shk. 
Schaben Sragents Scheb⸗ 
be} bie habe. 


Sera ingnöss, die Chart, 
Habhuhe, „un 
er (nase? ) ena we 
Wenn s 
fener gr den der Gefamtsert als 

ride, und? der ater eit in 
rot: radix ruht, nte ube. 
‚ein Widerartig ges efebatencs Be 
fen mit diefem bezeichnet fon 


Fe ys seed ein ——— Fand), 


der Zwi 
to Bortcch; Terät ſch, Cragarte 


grater, radere, f, era), Frage N, 


wy Scr 
yi ahem —« frapen, fchaben; ritzen, einfdnet- 
poe den; frißeln, fehınieren. Never s. 
‚rimilaike Your head for char matter, Dede: 
ip diets gen (a6 dir feine grauen Haare wad: 
m, ie PT To s. over, durchftreihen. To 
ey 4 our, auskratzen, herfrigeln. To 
—* ye ont a pamphlet, einen Wiſch zu⸗ 
ie ey fammenihmieren. 
un sc ff ua Scratch, der Riß, Nik, die leichte 
ee, a Bunde; Schramme, Narbe; der fal- 
crotch, FR fig »erdig = fein age Abgang vom Ger: 
er, nae wafier, wenn Galg daraus gefotten 
any wird; (volffpr.) ein Gruß, eine Per 
m rüde, die man im Haufe ftatt Muͤtze 
remy braudt, und beim Kraken Hin und 
ber fbiebt. Scratches, die Maufe 
fant Riude an Fifen. Old s., der bofe 
Kind, s. backs, Micentrager. 8. 
east er and, (volffpr. Ealembour) Krätz⸗ 
el, (eae (and, Schottland. ; 
4, hale . Scratcher, ſtraͤttſcher, der Kra⸗ 
— tzer, Aufritzer; Kritzler 


jut" Scrdtching, fragend , frißelnd ; 
ie das Kraken, Kritzein. 
es —— mit Kratzen, durch 


tin — ——— (iriſch und erſiſch, 


gin $F ebenfalld mit +ea@w verw., f, carve, 
oe scrall, scrape , Die Oberflaͤche; der 
nt _ Rafen. To ur s., Rafen ſtechen. 
urn, BR orte scrall, 

we#® Scräwler, |. soraller. ~ 

ee” Serdy fered die Weerſchwalbe. 
at! Beréable, ftrthab'l, (sereabi- 
wet! dis), außzufpırden, weaguranfpern. 
aed to Scréak, ftribt, (derw. ihr 
uch? f., val. co crow, fraben, jhrei 


en, screech, f&hott. skraik, scraigh, 


ER ‚Freifchben, noıdev, isl. skrae i 
at, altt. Kreide, Gefdrei, Feldgeſchrei, 
by phe grets),, {9 And 2 pfeifen, 
* wirren, quieken, Inarren, 

ft Screaki ng. fhreiend, qmiofend; das 


Echreien, Qniefen. 

we!’ to Scream, ffrihm, (fheint nur 
andere Form von screak screech zu 

yi feyn), faut fihreten, auffchreien. To 

r s. ouc, laut auffchreien. — 

© Scréam, der Schrei, Augſtſchrei, das 


A reien. 
Sc ee ins ‚ flribpming, tout 
fihreiend; ree Lautſchreien. 


Scréech, ffribtfh, das Gefhrei, 
bange Schreien. S. owl, die Nacht⸗ 
eufe, der Schuhu, Strix stridula. 

to Screec', (f. to screak, shriek), 
freien, vange ſchreien. 
Scréeching, bange [hreiend; das 
barge Shreien, 
to Screéek,’f. to screech. 
Screen, ffrifn, (verw. cupov = 


ov f. scar, plattt. S eer, 
Schatten, davon Schirm, fir: 
gus en, eig. befhatten, vor der Son: 


ste feHitHen, dann dıberh. ſchüzen, 
wSertheidige, dah, ital, schermire, 
frayws- escrimer, fehten, schermo, 


B. > — os I. Th. 12. A. 
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Scr 
Schuß, Shubwaffe 6. Dante, sca- 


ramucciare, escarmoucher, {ars 
müßeln, skirmish, scarmage; 
erner ecran, 2 wie das engl), 
er Shirm,, Feuerfbirm, Licht: 
ſchirm, Windfhirm; Schutz, die De- 
de, der Vorhang; das Gandfieb, der 
Sandfhirm, (ein mit Drath überzos 
gener Rahmen , fdief aufgefiellt, 
wodurd der Sand geworfelt wird), 
Folding s., die ſpaniſche Wand, 
to Screen, fhirmen, ſchuͤtzen, des 
den, verwahren, Shk, H. 3; 4.5 fie 


Scréening, ffribning, fire 

— fiebend; das irmen, ie 
n. 

Scréw, ffrub, Efrz. croue, vgl, 
scroll), die Schraube, ebe ; 
der Kortzieher; das Ueberbern am 
Knöchel. 5. castors, Schraubrollen, 
S. drivers, Gchraubenzicher. 8. 
hooks, Schraubenhaten. 5. nobs, 
Schraubenkoͤpfe. S$. plares, Schrau⸗ 
benbleche. 8. shell, die Flingel {dynes 
de, Strombus. S.tap, der Schrau⸗ 
benbobrer; Gdraubsapfen. S. tree, 
‚der Bande, aum, Helicteres L. 

to Scréw, ftrud, ſchrauben, 
dreden; anſchrauben, feftfchrauben, 
Shk. Cy. 8, 2.; treiben, fpannen, 
prefien, flemmen, drängen, Shk. 
IN. 5, 1.; drüden, queticheh; vers 
drehen, verzerren, verſchrauben; uns 
terdrucken, erpreffen. To s. the 
face, ein fraufes Gefiht machen, 
den Mund verzerren. To s. one's 
self, fic eindrangen, fic) einmifehen. 
To s. one’s self into one’s acquain- 
tance, fid) einem aufdringen, fid 
mit einem befannt niaden. To a 
in, einfhrauben., To s. out, aués 
fhrauben. To s, a thing out of 
one, etwas bon einem berausloden, 
To-s, up auffbrauben, bod treie 
ben, © 8. one up to a higher 
pitch, einem in die abe belfen, 

Scréwed, fdrob, vergerrte; ges 

8 fhroben, ra R ſchr 
crewing, ruhang, au⸗ 
bend, verzerrend; bas Seratbens 

rgerre 


n. 
to Scribble, ſtribb'l, (gehört 
zu yoatw, seribo etc.), frigeia, 
ſchmeren. 
Scribble, daß RR Geſchmier, 
eug. S. scrabble, dag elende Gee 
rigel, Geſchmier. 

Scribbler, ſtribbler, der Kritz⸗ 
ler, Schmierer, Kren erfGreiber, 
Scribbling, frifelnd, ſchmierend; 
das Krisein, Crhmieren. Ot 's, 
memory, fohteibfeligen Andentens, 
Scribe, freib, (scribay 4. to 
scribble), der Schreiber, Secretar; 
Notarius; Schriftſteller, Ganriftges 

lehrte. | 
Ad um m 





. Scr 


Scrimer, ffreimer, (f. screen). 
der Fedter, Fechtmeiſter; Shk. H. 
4, 7- on 

Scrine, ffrein, (serinium, veriv. 
shrine, ecrin, ch ranf, Schran— 
ne, ital. scranna bet Dan te, 
Gerichtfchrante, Schreiner, mit 
tellat. screo, screena, screuna, 

4. écrenes, gl. shrine), Ber 


drant, Schrein; das Archiv, die 


Mappe. 
Scrip, ffripp, (einmal, mittellat. 
scrippum , Chad ‚_ au Kaſten, 


Schrank, scripnea, Schwertſcheide; 
dann zu one ), ‚die Tas 
be, Ride; das Stud Papier, der 
ettel, Stk, MD. ı, 2. AL. 3, 2.; 
ie Verſchreibung, der Schein, Ans 
leihzertel bet öffentlichen Anleihen. 
Scrivpage, | frivved{m, das 
Tafchengut, die Tafde voll; Shk. 
AL. 3, 2. x 
Scrip tory, ftripptori, ( scri- 
ptorius), ſchriftlich, gefchrieben. | 
Scriptnral, ffripptfdural, 
fhriftmäßig, bibliſch. 
Scripture, 
Schrift; heilige Schrift, Bibel. ; 
Scripturist, der Shriftglaubige, 
Bibelmann. 
Scritch-owl, ſ. screech - owl. 
Scritory, f£rittori, (fra. écri- 
toire, ebenfallé von scribere), der 
Schrant mit Schubladen, die Schreibr 


ſpinde, der Gtudiertifh, Schreib: 


tisch. j 
Scrivener, ffriww'ner, (ital. 
scrivano. fi}. écrivain, f. scribe’, 


der Schreiber, Notarius, Kangelift; . 


Geldmaͤkler. 
Scröbicle, ffrobbif'l, (scrobi- 
culus), die Rinne, der fleine Grae 


en. 
Scroby, ffrobbi, f. scrubby. To 
be tipt the s., (volffpr.) vor dem 
Richter öffentlich gepeitſcht werden. 
Scrofula, ftroffjula, 
ecrouelle, verw. mit Kropf), 
Scrofel, der Kropf am Halfe. 


Seröfulöns, ftroffiulosg, mit 


Scrofeln, Drüfenverbärtung behaf⸗ 
tet, fröpfig. 

Scréfulonsness, das Sröpfige, 
Scrofelhaftige. 

Scrog, Dorngeſträuch, Schwarz⸗ 
dorn, J. scrub. 

Scröll, ftrobl, (alt scrow, fi}. 
ecroue, écrouct, alfo aud) mit screw 
periv., w. f., von Rolle, rotulas, 
f. roll), die Rolle, Lifte, Shk. 
MD. ı, 2.; Patrone, ° 

Seröphnlary, ftroffjulärt, 
die Braunwurz. 

Scréphulons, f. serofulous. 

Serorum, ftrobtom, (dat,) der 
Hodenfad. 


‚o Scrowl, f, to scowl. 
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ftripptfh'r, die 


Ser 


Scroyle, frail, (verm. zu sero. 
fula fos: alfo eig. drlfenfrans 
fer Kerl, im veruͤchtlichem Sinne), 
der Yunpenbun 


Serub, ftrobb, (alte Form für 


shrub, Aber au serog und das 
Hott. scrab, Geftrupp,. (deinen 
icher zu gehören und mit dem gr. 
aXoc, axes, wie mit day, dar 
Sebanes a oan badiE ver. Da 
ferner baußoc , ‘ eefoc, geuBes und 
gormos einerlei find — 633 ger 
nov’ guolıov, nauwuhov, exauben 
pusov, ginvev. — baußer* Erinaurk, 
To un CoIov, warırukov, arpedkm 
erasßov, — namlich einwärts ar 
bogen, — frumm, fo fonnte 
‘Die gweite Bedeutung dahin gehören, 
verfrummter Kerl, wenn man e 
nicht Fieber zu reiben, fchraben, 
fharben, fhorben, Schal, 
scurvy. zieben will, fo daß es grins 
dia, ſchaͤhicht, franig ‘ware, wad 
dann lıberb. veraͤchtlich), das Belen 
reis, der ftumpfe Befen; das Kerli 
den, der Durgel, Knirps, elende 
Menſch; Wild, bas Lumpending; 
die ECchindmähre.  S. poet, de 
Reimling. 5. writer, der Gydler, 
elende Schriftſteller. 


to Scrub, hart ſcheuern, ablratzen 


ſchrubben, ſchraben, ſchrapen. 
Scubbado, ſtrobbehdo, te 
Kraͤtze. 


Sqrabbed. feats: —— 
art; Bart ge uert; un grin: 
ig; fandde ß er; SL 
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Scrubber, das Krageifen, die 
Edarre. 

Scribbing, fdeuernd; du 
@ cheuern. 

Scrubby. ffrobbi, (f. gu scmb), 
fhabig , ſchmu Gy garfiig; ſchoftl, 
elend, nidtswardtg, © = — 

Sorue, f. screw, . ="! 


Scruff, ffroff, (verfeht aus sensi 


tal. scrub ; denn in det ‚zweiten 

Bedeutung gebört es mol dade) 

indem es allerhand Geftröhde Laden: 

tet, das die Armen gum Verbren⸗ 

nen an der Themfe . auffamnelt’y 

art die Reiter, ‘dad Ger 
robde. 

Scrüple, ffrubp'l, (scrupulus, 
eig. ein drüdendes Steinen MW 
Schuh, dann), der Gerwiffensweifel, 
die Vedenklichkeit, der, Anitess 
Ecrupel, Zwöiftelloth, Drittelquent’ 
chen; die Kleinigkeit, das Wenige. 

to Scruple, anſtehen, fid aufhal⸗ 
ten, anſtoßen z Bedenklichleit baden, 
ſich befinnen; Zweifel hegen. To* 
at, ſich ein Gewiſſen machen über — 
He s-s uo means, ihm find alle Mit⸗ 
tel gleich. 


f My 


Seroyle, fit. 


Scr 
Stripled, ftand an, ſtieß an; an⸗ 


Ara al, Bi fanden , angejlößen, 

fr Ai, ame Pi ler, ate der Zweif⸗ 
Der tama ier, Amafiliche, Bewiſſenhafte. 
orab, ld Seraupulosity, ffrupjulods itt, 
shrub, Be ote dad parte Giewsfien , die Bedentiichs 
joie wo Heit, der Anftand, Zweifel, Ectu⸗ 
in 7 Re — 
um? Serupulous, ffrubpiulos, 
shin, HBS (serepulosas), jart bon Gewiſſen, 
met fads A? gewitenbaft, bedenklich, aͤngſtlich; 
mh iweifelreich, anftößig ; behutfam, 
y' fuck, mh! borſichti krittlich. 

ety, =” Seri pu ous a gewiſſenhaft, be⸗ 
denklich, aͤngſtlich. 

dn, 7 Scripnionsness; die Gewiffen- 
ee haftigteit, Bedenlidfeit, Aengſt⸗ 
pair a lichkeit; das Zweifelbafte, Kritiſche. 
main & © to Scrüse, ſtruhſ', (aud scron- 
ner ya ttle e, scruze, ſcheint mit screw beriv,), 
hug, Mini Ölen, drangen, klemmen. To s. 


wae ke ont, ausprefien. 


ing SSE Scrased, flemmte; geflemmt, 
ciel’ Sernsing, flemmend; das Klem⸗ 
. ieh oh men. te . 

iu A? Scratable, ffrubtab't, erforſch⸗ 


* Scritablenesy, die Erforſchlich⸗ 


ote * .; 

2 grit * eit. —— 
Scrutdtion, had 4 abd die 
J ao Sefer fans nférfudung, Pri 
re x ungi t se er _ 4 
an Scrucdttom,. der 'Erforfiher, Priv 

iind fer; Stimmenſammler. 

„?) Bernrinder,f. strutator. . 
(tree to Sormrinize, PIERRE > 
ygoe |  (bon:yporjy yevragicy, Tat. soruta, 
za? Berket, (Be 


— r b>, davon cx« 
auretierys” serutari, Our 
pa Sere Robern), forfchen, unterſuchen, 
prüfen; erforfchen, entdeden, ers 
‚ee grübeln. F 
,„ Sermtinons, ffrubtineos, grü— 
BF beibaft, En ‚ grillenbaft. 
# Serntiny, ftrubtini, das Fors 
. fhen, die Prüfung; Stinmenfamme 
' fung, inzeichnung,, To make as. 
RT into, durdmuftern. -- 
f° to Scrutiny, f. to scrutinize, 
— Serutsir,sorutöre, ſtrutohr, 
>. ſ. geritöry. oo art 
, to Scry.z e. f.,to scruse, 
Scry, veih, (Loncry, ſ. screech, 
- was zuſammen fdreit), der Flug, 
nfe, tas Bolf. 
Scud, Ff v0dd, der Gus, Regengub, 


ye *5* N 
to on . (unfer ſchutten, zu gies 


er ehorig, xrev, Nevew. angelf. 
Sen arn engl. *8 shed. Go ſagen 
atıch tote von einer Menge ,,fich ers 
greßen’’), etlen, flieben, fortlaufen, 
rennen. To s. alosig, beeilen, fort 
acher: 2 — 
sn erı d Ale, ffodd'l,' (vem voris 
en, aber gemein), davon wifcheh, 
wegetlen. 
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chſtaͤnkern, 


4Scullion, 





Scu 


Scher, ffjuber, (skewer, ob aus 
ar, charrue, Cdere?), der 
Speiler, Pilot, hoͤlzerne Spieß. 

Seuffle, ftoff'l, das Balgen; 
Handgemenge , Gefecht, Gezänf; 
"Shk. AC. x, rn —— 

to Scutfle, (gehoͤrt zu xexre: fvie 

unſer gauw. fuffen, ſ. cuff), ji 
balgen , ſich raufen; zanfen; ibe 
ten, ih abmüben. 

Scuflling, raufend, handgemein; 
das verworrene Gefecht; Shi. A. 5, 2. 

Sculk, flott, die Hcerde, der 
Schwaͤrm, Haufe von Flıchfen. 

to Scalk, (tol andere Form von td 
scowl, und fdicten, alfo cxcrsc 
niederf. fh ulen, lauern, laufchen, 
ſich aus Furcht oder Lift verbergen, - 

- Wobei der Eceel» und Geitenbiid 
wol paßt. Da das Hauptwort von 
Sudjen gebraucht wird, fo ift die 
jeßige Bedeutung wol nur die abgee 
leitete, eben fo wie die Bes Zeite 
worte), laufben, lauern, ſchlei— 
then, fith verfteden. To s. after, 

nachſchleichen. 

er, ffolter, der Lauſcher, 
Laurer, Verſtecker. 

Sculking, lauffhend, fic verftes 
end; das Laufchen, Rerftecen. Ss. 
place, der Verſteck, Schlupfwinkei. 

Senll, ffotl, (vgl. saller, shell, 
shale, Hülle, zarte, Sale. 
In der letzten Bedeutung fehillert es 
wol gwifden ecaille, scaglia , alfo 
dem erfien Wortgefiop und Schule, 
ne shoal), der Adel, die Hirn⸗ 

ale; der Rahn; das Heine 
oot, (die Sr al be), der Ehwarm 
ifhe. . Iron s., die Sturmbaube, 
. cap, dre Kopfinisge, Nachemirse. 
S. thatcher, (bolffpr.) ein Haare 
frausler, Perudenmacher. 

Sculler, ſtoller, der Rahn, Raz 
hen; Nadenfirhrer. 

Schllery, ffolferi, 
scutella, ital. scodella, 
dilla, fr}. 


beri, mit 
pan, escu- 
ecnelle, engl, seutrle, 
Shüffel, vador, catinus). die 
Wafhbanf, Erhetierkänf, der Scheu⸗ 
erplatz, die Epiffammer, — 
ffoftj'n, (eigi’der 
Gefäße, Schuſſeln rc. zu beforgen 
hat), der Kirhenjunge; das Scheu⸗ 
erweib, die Spuͤlmagd — 
Scalp, Ffolp, (vom lat, soulpere), 
der Kupferſtich, Stich. ae 
to Sculpy re), in’ Stein, 
Holz, oder etall graben, ſchnei⸗ 
den, Haucn, fleden, graviren, ſchni⸗ 
en, . 
Schiptiie, ffolptil, geſchnitzt, 
gratuit, ausgebauen, geftochen. 
Schlptor, Jfolpter, (fat.), ‘der 
Schnitzer, Bildhauer; Nuprerjcecers 
Senlprure, IA jt). (seul 
ptura), die Bildhauerei, Schnitz⸗ 
Mmm 32 





Scu 
funft; Bildhauerarbeit; das Echnik- 
oe aide Kupfer: —X der 

upferſtich. ee 
to Sculptures ausbauen, fdnigen; 
fhrleiden, gravirerl, ftechen.. 
Scniptured, ſchnitzte, ftad; ge: 
ſchnitzt, aeftochen. : 
Scum, ffomm, (fry. deume, ital. 
 schiuma, vgl. foam, xvua, spuma), 
der Schaum, die Hefen, der Bor 
denfah; Abſchaum, Auswurf, Un- 
rath; Shk. bHd. 4. 4. bHf. 4. 2. 
Be. 5, 9. , Daber volffpr. der Por 
"del, gemeined Volk, 
to Scitm, (vert, skim), fhäus 
men, abfdaumen. 
Scamber, der Fuchskoth. : 
Scimmed, ſchäumte ab; abges 
ſchaͤumt. 
Scummer, ffommer, der Schaum: 
Löffel, die Schaumtfelle, 
to Scummer, (gemein), den Durchs 
fall haben, — BEIDE 
Scamming, abfhäumend; das Ab- 
fhäaumen, —— 
Scuppers, scupperhole, ſtop—⸗ 
pers, ftopperhahl, (v..fchö-ps 
fen), das Speigatt, die Rinnloͤcher 
auf, dem Verdeck eines Schiffs, wos 
durch das Waller abgeführt wird. 
Scurf, fforf, f. to scar, der 
horf, Grind, die Raude, Schup⸗ 
en (auf den Haupte); die Narbe, 
se Maal; die OHberflade, Bede— 
ung. 
Scurfiness, fforfinefi, 
Schorfige, Grindige, Raudige, 
Sen rfy,, f. scurvy, fchorfig, fchor- 
big, grindig, raudig. 


Seurrile, ftorril, (seurrilis), 


pofienhaft, pofienreiferifh ; nedifch, I 
i 


.. böbnifch; niedrig, veraͤchtlich. 

Scurrflity, fforrilliti, die 
Pofienhaftigkeit, der Gauf, grobe, 
niedrige Eder... 

Scurrilous, ſtorrilos, poffens 


haft, hoͤhniſch. 


Scurrilously, poffenbaft', höh— 


niſch. 
Scurrilonsmess, 


Poſſenhafte. das Hoͤhniſche, 


wee eine grob, auf : 
eivt 


eine beleidigende, gemeine Art, 
plump, fdnode, niederträchtig. 
' Scurviness, die Grobheit, Plump. 
heit, Niedertradtigtert, Gemeinheit, 
Scurvy, fforwi, (f. scurf), der 
Sdharbot, Scorbut; fcorbutifch, 
grindig,» conti fdhorfi fra: 
BIg; gemein, ſchlecht, verachtlich; 
tiledertradtig, ſchaͤndiich, bosbaft, 
pöbelhaft gemein. S. eaten, pom 
Scharbock gerfrejien. 8. - grass, das 
Loffelfraut, Cochlearia, 8, - grass- 
ale, das Loffelfrauthier. 
Scuse, (ital, scusa), f. excüse, 
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Scwe,. ffatt, (i8l. skotts pb viel 
leicht Lite oder bon ‘cut » det 
furge Schwanz, Etampf, Stub. 
Scutage, (0, soutum, f. das. folg.) 
‘= esculage, — 
Scutcheon, ftattiden,,.cibl. 
seuccione, d. scutum, vetiv. OXYRES, 
KUTOS; cutis, aut, €CUSSOR,, £2, 
ital: scudo, ia FAR BI Den 
das Schild, Wapenfhild , Shr AC. 
5, 2.; der Schlußſtein . eine Bu 
Scute, (oXedta),s Schünte, t gel 
fe (nied & uut) ——— 
Sh ff. J 
Scutellaced, ftjubtel ted, 


in Schilder getherlt, - fhildtprmg, 
in Mauten. ; 
; ftjubtefabem, 


Scutiform, 
{Gi lLdformig. ntiy 
Scuttle, ftott'L, (fi, scale), 
der flache Korb; Maſtkorbz daseit 
ter; die Rinne (im Mubltafter); 
der Trichter, Das Loch im Berded 
eines Echiffs); die ‚obere Seip 
das Cajitenfenfters .. der), fhnele 
Gang, furze Sprung (f..ıo send) 
to Scustle, (f. te sond), mit lar⸗ 
sen, . fchnellen Schritten ‚laufen, 
ſchwaͤnzeln, rennen, laufen;..den 

Boden eines Schiffes durchlochern 

um es gu verfenfen. 

Scymetar, Bimwiter, cimeter, 
der — — (an 

Scythe,..Betos, (f., saw, sithe 

— — abe 
cythia, f10stg, Schthien. 

y fit, » Bidsien, -fcvthifd; 
der Scythe. sn 
to Sdéign, Sdebhn, (fry. dedaigner, 

fat. dedignari,, ital. sdegnäre) ‚gu 
ringfhägen, verachten. . 


Sdérgnful, sdebhnful,, veräfte 
B li — . 
(Séa, Bib, (vermuthlich bom dem spe 


ter eaves gugef. Urworte), die. Eee, 
dag Meer; die Woge, Flut, Welk; 
der Gee, At s., auf. der Gee. By 
s., zur Gee. Main. s. ,,,da6_ofire 
(weite) Meer. Narrow, s., Die Meer 
enge. High (great) s., die bobe Em, 
Dae ungeftime Meer ,, der, Sturu. 
To pur.co.s.,,in Gee geben. Half 


. 8-8 over, benebelt, bald betrunte. 


S. adder, die Geenatter, ig 
thus ophidion. , 8. ape, der Em 
affe, die Geerake, Chimaera mow 
strosa. §. apple, ein Baum pon 
mittler Größe auf den Ebenen vor 
Cochinchina, Echinus. S..bar, Dt 
Seeſchwalbe.8. bar, die Eeefledere 
maus, der Einhornteufel, Lopluus 
vespertilio. S. bear, der Ecebär, 
et ay — beard, der Felſen⸗ 
wajlerfaden, Conferva rupestrs. | 

-beat, s. beaten, vom Meer beppiilt. 
S. belt, der Zudertang, Fucus sac- 


A Sea 
lie darin‘ "8. bindweed, die Meers 
ul ru . Winde, der Seekohl, Convolyulus 
at CR, a soldiuella. §, biscuit, der Schiff: 
fast, pad ad, S. blubber, die Qualle, 
— Seeneſſel, Medusa. S. boat, dag 
ceheon, Mh Seeſchiff. 8. born, auf der See ge- 
wa bate > Haren, aus der Gee ftammend. 8. 
ge * boy, der Schiffsjunge. 8. breach, 
+ add BEN die. eberffutung. S. bream, der 
E60, Sek raffeus mit der Gadfloife, Spa- 
.; u Ga pagrus. S. breeze. s. gale, s. 
é . + thn, dad Geelüftchen, der Geewind, 
(le, B buckthorn, der Haffdorn, Seekreuz⸗ 
de) Cbs, dorn, Hi »pophaé rhamnoides. 8. 
‚bugloss, ee Seeftrandiungenfraut, 
lated, eile monaria maritima. SS. bisilr, für 
itp at Die’ erbaut,’ im Meer frebend. 
1 8.-cabbage , s.-colewort, der Meer⸗ 
m KF toe S. calf, das Se falb, Phoca 
ii. vitulina. S. campioh, das Geeleim: 
(ttt, \figut, Silene amoena. ‚$. cap, die 
fri Set ifferntiipe. S. captain, der Schif- 
Tew ae . fer, dpitan. S. Pa + der Seefars 
wie SPD. S:'celandine, daé eifengraue 
J. det rat, Chelidonium glaucum, 
rin; * ‘S!' Goal,’ die Steinkohle S. cow, 
eat lt *Waltro§. S. coast, s. shore, s, 
sunt Beach, die Seefüfte, das Geftade. 
„et = Bi eob,” s. gull, die Nothgans. 8. 
u, 2 cockroach, die Geeaffel,  Ohiscus 
Ber mins: S, compass. Dee Seecom⸗ 
= f. S. coot, s. devil, der Seeteu⸗ 
uns * feb” 'S.,crow, die Geefrähe, der Wafs 
—— errabe, Pelecanus graculus, S. cut, 
‚Zw: Der Ruteetfifdh, die Meerfpinne. S. 
⸗ daffodil , die Meernarcifie, Meerlis 
+ Sage ft neratium maririmum. 8. dog, 
ad "Geehund, die Robbe. S. dotte- 
* rel, der Seekibitz, Tringa interpres. f 
a 5. dragon; der Meerdrade, Trachi- 
7 mns draéo.'S. drake, s. cormorant, 


* die Seekraͤhe. S. drag, das Anhaͤng⸗ 
.  “ fel, Angefcdierp. 'S. duck, die Meer: 
j ente, der urn S.-eagle, der Gees 
den, Meer fer, Kärns catärractes. 
S.#ar.’ d See r: eine Schnede, 
Haliotis. ’S.-far, das’ Meerntoos, 
lGorgorfia platomus. S.-farer, der 
— 8. faring, zur Gee fah⸗ 
“Yend.’ S. faring nen, die Seeleute. 
3. #ennel, der Seefenchel. 8. fight, 
“ig. ‘engagement; ‘Das Geegetent, ces 

* treffen." 52 fish, der Seefiſch. 8. 
fowl, der Geevvgef. S. gate, s. 
“prave, Die’ Huth; Boge, Schwellung. 
“B= g¥edle, der Seeſchwamm, Fucus 
digıtarns, ''S. girt, s. surroundéd, 
“fee wrwtfto fen feeumgirtet. 8.-grape, 
“Bic Mer nfen: a das Meer⸗ 
rag; Der Scetang, Saisola. 8. green, 
fear; der —— S. ground- 
ing?, “Der Seegrundling. S. gud- 
ve ‚ der. Meergrundel, Piling, 
> as niget: 8. hand, die Gees 
ane fs der Fingerforf, Alcyoninm 
exos: S 5. hed e-hog, 8.-urchin, 


Der Seeigel. 8. hog, das Meer 
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ſchwein. §. holly, die Mannéstreu, 
Erynginm L. 8. holm, das Eifand; 
die Mannetreu. S. horse, das Sees 
pferd. S.lamprey, der Schiffhalter. 
S. lark, bie Ceeerde S. leak, s. 
onion, die Meerzwiebel. S. leech, 
der —— tlirudo muricata. $. 
-lettice, die Wolfsmilch. S.-longs, 
8. lungs „. der. Meerfhaum, Medusa 
dere $. loom, der Buntflügel, 
‚uber. 8. maid, dad.Geefräulein, 
“die Sirene, 8. mall, die Mowe, La- 
rus canus, S. man, der Seemann, 
_ Matrofe; Meermann. S. map, s 
‘chart, die Geefarte. 8. mark, das 
Gerzeihen, die Bate, Warte,, 5. 
marge, der Seerand, die Klippe. 
5. mew, die Geemowe. 5. milk- 
wort, bad Milchkraut, Schielkraut, 
Glaux maritima. §S..monster,, da 
Meerwunder, S. moss, die Rorale - 
fen. S.mouse, die Seemaus, der 
: Goldwurm, Aphrodite aculeata. S. 
facre, die Steémufset. §. - navel- 
wort, daé Geenabelfraut, der Mannse 
barnifh, Androsace L. 8S, needle, 
der Nadelhedt, Esox belone. S. 
riymph, die Geenymphe. S. oak, 
die deereiche, Fucus vesicnlosus. 
S. onion, die Meerzwiebel, Scilla ma- 
ritima. S. oose, der Meerſchlamm. 
S. owl, das Meerfchwein, C clopte- 
rus sa S. pad, der Geeftern. 
'$.-panther, der Thunfifh. S. pie, 
das Nothbeinden. S. piece, das 
Seeſtuck. S. pondweed, das Meers 
famentequt, Flußlack, Potamogeton 
marinum. §. pool, der Galzfee, die 
Meerbrade. S. port, der Seehaven. 
S. pudding, die Fedleranemone, ros 
nenneflel, Actinia plumosa. S. purse, 
der Geebeutel, Alcyonium bisa.’ S. 
urslain, ds Meerportulaf, Arriplex 

; — & quince, die Seequitte, 
Alcyonium cydonitem. $. raven, der 
Geerabe. - S.-risk, 8. risque, Die 
Geegefabr. S. rocker, der Meers 
fenf, Bunias cakile: S. room, daß 
weite Meer, die Seebreite. S. rover, 
der Geerauber. S. rush, das Rieth— 
gras. S. samphire, der. Meerfenr 
» Gel, Crichmurn maritimum. $.- 
sorpent, die Seeſchlange. S. ser- 
vice; der Seedienſt. 8. shark, der 
‘Hai... S. shell, die Seemuſchel. S. 
sick, feefranf. S,sickness, die Sees 
franfbeit. S. side, der Strand, das 
Geeufer, die Geefürte. S.side grape, 
die Gectraube, Coccoloba. S. sleeve, 
die Gecfake, Sepia loligo. S.siail, 
die Wenusmufchel, S. spoon, die Yofe 
felſchnecke. S. shrgeon, der Schiffs⸗ 
wundarzt. S. term, das Matrojens 
wort, der Schiifsausdrud, S ro. vu, 
* s. port town, die Geeftadt, der Cees 
— 8. voyage, die Seefahrt, 
eereiſe. S. ward, ſeewaͤrts. S. 


— — 


- 
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water, das Geewaffer, Calgwafier. 
S.- weed, das Meergrad, die Sees 
neficl, S. wit, der Matrofenwik, 
S. worthy, tüchtig für die Gee. 1, 
Seal, Bibl, (sigillum, verw. mit 
dsınam, Zeichen, alt Befen, engl. 
token, fr}. scel, scean; ıdana aus 
sea calf), das Giegel, Petſchaft; 
Geefalh, die Robbe. y’ss., 
die, Schwarze Zaunrübe, Schneerwurz, 
Tawus L. To seti(put) the s. to, 
das Siegel aufdrüden. S, ring, det 
Siegeteing, das Petſchaft. S. killer, 
der Robbenfchläger. 
to Séal, fiegeln, befiegeln,, verfies 
geln. Tos, up, zuſiegeln. 
Scaled, ßihl!d, fiegelie; gefiegelt. 
Séator, der Siegler, Berfiegler. 
SOMling, Fthling, fiegelnd; das 
Giacin. S. wax, das Siegelwachs, 


det Lad, Singur tee ge s 
fibm, (Cangelf., teutſch 


$éam., 
®aum; ferner von Seim, f.saim 


die Naht, Fuge; Spalte, der Rif, | 


die Narbe, Schramme; der Saum; 
das Maaß, Die taft, Qodung; ade 
Scheel (Korn); hundert und zwan⸗ 
ig Pfund ar 


dials, Talg. S-s, die Spalte im 


Huf; Shk. FO. 2,3.. S. rent, diel 


- aufgefprungene Naht, der Ris. 

to Seam, ibm, gufammennaben, 
ts umen, umborten, fugen, eins 
ugen; fohrammen, mit Narben bes 
zeichnen, fpalten. 


Séumed, nähte; fugte; fchrammte; | 


genäht; gefugt; geſchrammt. 
Seamless, Kibmleß, ohne Naht. 
Seamster, ßemmſter, der keins 
‚wanderämer; z Naher. , 
Séamstress, femmftref, aud 
sempstregs, die Leimmandframes 
rin; Naͤherin. Eye Ape? 
Séamy, fibmi, mit einer Naht, 
mit-Nädten. S. side, die Nabefeite, 
unredte Geite; Shk. O. 4, 2. 
Sean, ihn, (zuweilen seine, auch 
' saine, angelf, segne, lat. sagena, 
cayyuy aayız). da8 Schlagnek, dan: 
ge Garn, Buggamn. 
Sedpoy, f. sepoy. Ä 
Sear, §tbr, to {. to scurch, und 
Syeos unter to sear), troden — 
h « M..5, 3. wo es mit yellow le 
verbunden iff, vgl. dort Malone; 
dod) ſcheint es dort hauptwortlich der 
Brand zu feyn. Ss. cloth, (f. cere- 
‘cloth, wenn aud) das angelf. sar- 
clath ein ſchmerz ſtillendes, ein 
Wunds Vflafter ift — sair ift (hott. 
= sore, und Wunde —; denn aud 
unowroy ift. Wachs- oder Klebepfla- 
fier), die gewichfte Leinwand, das 
engliide PRafter. | 
to Sear, fiber, (atıpamem , wergeiv 
yoaıven, Enea, Segoe ’ dorr en, 


teutjch verfehyr eu, verbrennen, alſo 
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‘Searched, 





bon Exeog, mundartl, expos, sear, 
wovon shore .w. f., Sepos, 
net, Sou, Wärme, altlat.. formes, 
eiß. Ant Morden iff sear der Dee) 
rennen, fengen, durdaluben, Shk, 
Muay tis Rood it. clhfiged. Gets 
wiſchen; verfehten ,.branbmarlen; 
Shki AVE: u 1 WE Tea u 9 
Seärce, Gerrf, h same; 
to Sedroe, Gent h, foto sarser 
Seärcer, bersber, dev Sieber. 
to Search, Gortsm, ( chereher, 
das wol aus deonw „seen, fderf 
feben, noe deoEsc,, das a 
dconas, Sep&s wofüur don. Copmas, 
8 da Ser Zifchlaut fon in 3 
iegt, wie in 2, f. D), ſuchen, for 
fen, unterfuchen ;_befichtigen, durch⸗ 
uchen; auch fig. beimfuchen, durch⸗ 
dringen (wie im tal, un tremor ms 
ricerca le ossa). To s. after (for), 
nach — fuchen, nacforfden. Tos. 
into, eindringen, unterfucen. To 
s. ont, ausfuchen, ergründen / aus⸗ 
fündig maden, 
Seärch, dag Suchen, Forſchen, Une 
terfuden, Durhfuchen, Nacta en, 
Nadfpuren; die Unterfucdung, Pre 


Bemihung. To 

hosen ı De — 
ausſuchungsbefehl. 

— el ſuchte, be 
ichtigte; gefucht, befidtigt. 

Syiichen, fRertfder, der Gude, 
fi 


go in 9 of, ma 


orſcher, Unterfucher, Spürer; Be 
tiger, Leichenſchauer. 
Seärching, Bertf&ing, ſuchend, 
forſchend, befichtigend ; durchdtin⸗ 
gend, ſtark; (daher b: Shk. searching 
wine — it perfumes the blood); 
das Suchen, Forfchen, Beſichtigen. 
Seäreing, Berrßing, fiebend ; dad 
Sieben. _, 
Séared, ßihr' d, brannte, fengte, 
wichfte; gebrannt, gefenct, gemiar 
S. bough, der disrre Aft 5. com 
science, dag verlegte Gewiſſen. 
Séaredness, dak Gebrannte, Dt 
ſengte, Berfehrte; Brandmadl 
Sedrge, f. serge. 
Séaring, fihring, brennend, fens 
qend, wichfend; das Brennen, Sens 
gen, Wichfen. S. candle, der brem 
nende Wadhéftod, 8. iron, W 
Brennerfen. 
Seärse, f. searce. 
Season, Bibf'n, (fry. saisom, mb 
ches von satio, Gaatzeit, zu fame 
men fdeint, wie das ıtal. stegion 
von statio, Stand der Sonne, 8 
Zeichen der Jahrszeit. In der Mi 
ten Bedeutung, von assaisonnet, N 
es von sale condire), de * 
zeit, Zeit, rechte Zeit; Weile, : 
Augenblick; die Brunnenzeit; € * 
Würze... In s., gu rede 


fpielzeitz 


S. ‘warrant, det 


fung; das Streben, Beſtreben; De 
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unzeitig, ungelegen. - the thean 
s., deriveife, We had a full.s.j es 
varen viele Brimnengafte. ' " 
Season, Kihf'n, würzen, ane 
machen, gudern, falgen; mit etwas 
serfeßen , vermifchen ; ſchmackhaft 
machen, angenehm machen; heben, 
wböben; abwandeln, modein, mils 
dern, mäßigen; ändern, umandern ; 
jewöhnen ; eimgewöhnen; ausmet⸗ 
tern, reifen, brauchbar werden; fich 
chicken, gemohnen. 23 
asonable, Bibf' nab l, zeitig, 
aſſend, ſchicklich, wohl angebradt. 
asonableness, die Schicklich⸗ 
leit, Füglichkeit; rechte Beit, 
asonably, fibf'näbli, zur 
edten Zeit, paſſend, füglich, ſchick⸗ 
1 


asoned. abihſen'd, würzte; ere 
‚öhte; milderte; gewuͤrzt; gehoben; 
jemildert. = : 
asoner, fibf'ner, der Wür« 
pide, Erböber; die Würze, das 
Salz. . 
asoning, wirzend; erböbend; 
nifdérnd; das Wurzen; Erhöhen; 
Mildern; die Würze, Annehmlich⸗ 
eit, das Gchmadhafte, S-s, die 
fuéwitterung , das Klimafieber. — 
at. Bib t, — dag fola.), der Git; 
Stubl,.Gefiel, die Bank; Stelle, 
ver Aufenthalt, Wohnplatz, die Woh— 
ung; der Landfig, das Landhaus, 
!andgut, Luſtſchloß; die Lage, der 
drt; Sdauplak; das Gefäß, die 
Brille. S. of war, das Krieasthea- 
er, Sof earth, der Nafenfiß. 
Séat, Bihe, Chebr. schit, feßen, 
teilen, legen, fteben, gr. sw, idw, 
ran). feren, hinſetzen, auffeßen ; 
inen Sitz anweiſen; anftellen, bes 
leiden; legen, ordnen, ftellen; nies 
erlaflen ; beveftigen, veftfeßen, veft- 
tellen ; ſich aufhalten. To s. one's 
elf; ſich ſetzen, fid) niederlafien. 
ated, fiibted, feate;s ließ nies 
er geſetzt; nicdergelaffen; gelegen, 
legend. — 

ari'n B. fehetb ; 'niederlaffend; das 
Sepen’;' Niederlaflen. | 

äves, (nord.) Binfen, 

dvy, binſicht. | : 
ax, séaxe, fibfé, (f. saw), der 
Zahs, das frumme Meffer, krum— 
ne Schwert! | 
cant, fibftant, der Geeant, die 
Schnittlinie. 

Secéde, Kißihd — 
ih ausſcheiden, abgeben, ſich los⸗ 
nachen, ſich trennen. is 
céder, kKifihder, der Abgehen— 
de, fid) Entäußernde, Trennling. 
Secérn, fiferrn, (secernere), 
obfondern, ſichten, auleſen. 
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Secéssion, fifeffh'n, —— 
dag Weggehen, die Abſcheidung, 
Trennung, Loswickelung, Entaͤuße⸗ 


rung.“ » 

Sécle, fihf’t, ——* das Saͤ⸗ 
culum, Jahrhundert. (Unbraͤuchlich!) 

to Seclude, ‚Bi ju » ( seclu- 
dere), auefchließen, abjperren, abe 

— ———— ſchloß 
eciüded, $ifljubded, 0 
aus; ausgeſchloſſen. 


Secluding, ausfchließend, mit Aus» 


ſchluß; das Ausfchliehen. 
Seclusion, fitljubfh'n, die 
Ausſchließung, der Ausfchluß. 
Second, fedond, (secundus, von 
segnor, folgen), der zweite, andes 
re; nmädfte; folgende; Gecundant, 
Rampfhelfer, Berftahd, Helfer; die 
Gecunde. Every s. year, ein Jahr 
uns andere. A. s. time, zum zwei⸗ 
ten mal, Acs. thongirts, beim Nache 
denfen. S. mourning, die balbe 
Trauer. His character is 8. to none, 
er weicht feinem, fieht feinem nad. 
S. day’s shirt, das Hemd von gee 
fiern. 8. hand, ans der zweiten 
Hand, von etwas anderm ber, nicht 
urſoruͤnglich, nicht neu, fdjon ‚ges 
braucht, alt; der Beſitz zur aweiten 
Hand, welder von einem andern 
übergetragen ift; unaͤcht. T have ir 
ar s. hand, ich weiß es nicht ‘aus 
der Quelle. Preacher at s,- hand, 
der Nadbeter, S. hand suit, das 
vr gettagene Kleid. S. Hand dish, 
as aufgetwärmte Gericht. S. rate, 
zweiter Klafle, zweiten Manat, S. 
sight, das zweite Gefichtövermögen, 
die zweite Gefichtöfraft, Scherauge, 
das aha einigen Einwohnern 
der ſchottiſchen Inſeln eigene) Bers 
mögen, übernaturliche, oder uͤber⸗ 
nad Erfcheinungen zu fehen, die 
eifterfcherei. S.-sighted, das Gonns 
tags kind. 
to Second, fedond, (secundare), 
der zweite feyn, unmittelbar folgen; 
zum giveiten’ machen; fecundiren, 
beifen, beiftehen , unterftüßen. 
Secondarily, Gefondärili, im 
zweiten Grade, gunadft. 
Sécondariness, der zweite Grad, 
weite Rang, die untergeordnete Bes 
- Ichaffenheit. ER. 
Secondary, Bedondäri/(secun- 
darius), vom zweiten Grade, nächft 
folgend; nebenftändig, beigeordnet, 
untergeordnet; nicht urfprünglich, 
entlehnt , abgeleitet; der Abgeordnes 
te, Sefhäft träger, Shk. KJ. 5, 2; 
Unterbeamte, Trabant. Their s. 
ower, ihre erborgte Gewalt. 
Seconded, ßeckonded, ftand bei; 
beigeftanden. 
Sécondine, fiefondein, (secun- 
dinae), die Nacdgeburt. 














Sec 


Qécondly, fedondli, zweitens, 
PR ps, zweiten. 
condrate, (f, rare), -die zweite 
Reibe; von der zweiten Reibe. 

‚Beorecv, Kihfreki, die Heimliche 
‚teit; Geheimhaltung, Verſchwiegen⸗ 
heit; Einſamkeit, Abgeſchiedenheit, 

itgezogenheit, In s., inégebenn; 
unter der Hand, 

Sécret, Riberit, (secretus), Qes 
Heim, heimlich, verborgen, einfam 5 
verſchw tegen ; das Gebeimniß, der 
gebeime Zuſtand. In,s., insgeheim, 
um ®ertvauen. To be in ıheis., 
darum mw iijen. To let one into tle 
s., einem die Cade offenbaren 5. eis 
nem cine Nafe drehen; Lolffpr. im 
Spiele, wie Wettrennen, pretlen. 

if Secret, Bibfrit, gebeim Halten, 

Rverſchweigewn, verhehlen. 
feregarian Bewritarifdtp, 

bic Geeretärfiche, Gcheimfihreibers 
cuc 

Secr etary. Redritart, (secreta- 
rius), der Gecretar, Geheimſchreiber; 
eine Faltenart, (die aud) teutfch Ges 
fretar beißt, verftümmelt aus sagit- 

‘ tatius, oder scrpentarius). 

Secréte, ——— (secernere), 

- bei Seite legen, wegraumen, berftes 

gant wegfhließen, verwahren; abe 
ern, 

23 kihlrited, verſchwieg; 
verſchwiegen. 

Secreted, fifribted, verwahrte, 
fonderte ab; — ‚ abgefondert. 

Sécretin fibfriting, ver 

Fabiveigend’; dag Verfehweigen. 
ecréting, ftfribting, verwah— 
rend,, abfondernd; das Berwabren, 
Abfondern. i 

Sactétion, fifbribfd n, (seere- 

, tio), die Abfonderung 5 abgefonderte 
Seudtigt eit, . 

Secrerist, Gihtritift, der Gee 
beunnifitranter. 

Secretitious, Gifresifches, abs 
gefondert. _ 

Secretly, Bibtritri, heimlich, 

» insgeheim, verbergen. 

Sécretness, Die. eimlichleit, 
, Corgenbeit} das Geheimniß; die 
ſhmiegenbeit. 

Secretory, fied ritorri, aur Abs 
fonderung gehörig. 

Sect, aig — von se ai. se- 
etari), die Secte,. Kotte, artet; 
Lehrzunft, Glaubenspartei, Glaus 
benezunft; (das Gefchleht — nad 
den Austeg. Shk. b Hd. 2,4. misbräuche 
lid) für sex —); der Sprößling, Sch» 
‚ling, Sproß = scyon; Shk. O. 1, 3. 

Sectärian, “fedtebrian, fectie 
sifh; der Gectirer, Parteiganger; 
Rottenmacher. 


Séctarism, bedtarifun, die Sets 
tiverci. 


et: 
ets 
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Sed 
—E der Sectivers Ral | 


u 1 
Sectätor, Gettebter, der Anbänı 
pe Jünger, Kran 
THE, ff bh)» (seetio)dat 
dneiden , ind al itt, Ein nit 
Sursee, die Theilung, Section, 
Deffnung; der Theil, Ab mitt.) 
Séctor, fetftor, der Ausichmit; 
ector; — — 
Sécular, Fedjular, (ceecalari, 
bon sacculum ; dann un firdliden, 
nach dem heileniftifchen aide Ae —* 
ebr. olam. Belt, Zeitlichleit bes 
mnten Ginne), bundertjabrid; 
weltlih; der Welt eiſtliche, 
Seculdrity R Ge biulariti, he 
Weltlichteit, bad WBeietiche, der Belts 
finn ; weltlihe Stand. 
Secularizätion, hefjularijebs 
fh'n, die Seculariſtrung, Eitieh⸗ 
ang, Weltlidmadung, Perweltlo 
ung. - 
to Secularize, fedjularety 
feculartfiren ‚ (Kloͤſter, oder Fromme 
Stiftungen) verweltlihen, welilich 
machen, einziehen. - 
——— bedjularti,. welt 
i 


Sécularness, f- sechlarity, . 

Secundary,'f. secondary. 

Secundine,, fedondein, fie 
condine. 


Secure, fifj ud Cseares), fe 


verfidert gewiß; tlich, forge 
log, der satantt br Di Op! hen 
8. of him, er verſi 


Er. ſicher vor Poli 

to Secure, fidern, = muachen, 

eh Ye f ingen, deden, derweh⸗ 

; fich verfihern, fic eigen maden; 

Der ließen, einjperren. To s. ont, 

— verſichern, einen pet 
alten. 

Secured, ßikjuhr'd, ſicherte, ver 
wahrte; gefichert , © verwahrt. 

Securely, hitjuhrti, ſicherlich 
ſicher, gewif, . Fits ohne Gorge. , 

Securement, ubrment, die 
Sicherung, —8 der Schutz 
Gewahrfam, die Bürgſchaft. 

Becureness, die Sicherheit, Emih 

heit, Gorglofigteit. 

Securing, §ifj ubring, fihern?, 
‚verwahrend; das Sidern, Verwah⸗ 
‘ren. 

Security, fifjubriti, die Ei 
cherheit, Gewißheit ; das Zuträsit, 
die Sorgtofigkeit; erficherung , dur 
‘ ant 3 me | Bürgfchaft,, der urge 

as Pfand. 

Sedän, fidann, (nad Jobnfen 
von dem —— ee in 
Champagne, arum aber nidt bor 

„Pant Sie famen in tie 

ign nd uhter Karl dem I, auf)? 

änfte, der Tragſeſel. 


‚‚sedere. 








Séd 


dite, Bideht, (sed. 5 eb 
cain gebt ruhig, Ai A ir 


—— gelaflen, rabia, fill. 
ditewess, die og at Baf 
ung; Rube’; Stille ‚- Sittfarnfeit, - 
dative, eM IARI ftillend, 
beruhigend, befanftigen 
deutarihesa- : —— 
reß, (dom folg.), das Sitzen, Sis 
jende,,Bleibende, die rende Les 
vendart, das Sitzfleiſch. 
dentary, (sédentarius), fißend, 
—* verbunden; bleibend, weis 
ſtaͤndig, veft; unthätig, unber 
Get. To lead as. life, ein 
Leben führen, Stubenfiger 


as e, Beddfch, (wie .8 aus 
iv, Binfen, 
* Ric 


jraé, Carex. S. bird, der Weiden» 
fi ome Ma. salicaria. 

rae beddia voller Riethgraé, 
nit Binfen Ll fen. 

diment, feddiment, (sedimen- 
um), der Gah, Bodenfah, die Her 


ditto , fedi f & n 
ei Muffiand; & {14 n1 Coedition 


ung. 
ditious, Bedi Tone, seditio- 
—— — 


I) 
—— 


u sly, alifrinbrife , meute⸗ 


itiousneas, das Aufrühriſche 
jer Yufrußr, ir — ue 


5 een de — gi d lglg 6, (seducere), 
a ti th b ft, verführte; 


duced, 
serführt, " * 
re Ad + Gidjiwh bment, 
u. er ag ba Be: Verleitung. 
129072 der Verführer, 
ducibl 2, 
übrbar,,, it id. 
hehe By berführend 5. das Ver⸗ 


duction, Gidodfh t, die Bers 
brung , Verleitung. . 
di netive,,berführend, verführes 


dalsey fidjubliti, — 
as), de Memfigteit , der Fleiß. 
dwlous, fieddjulos, Amfig, 
leifig, anhaltend , unverdroſſen. 


— sly, aͤmſiglich, fleiBig, ans 
dulousness, die Mein feit, Ans 
paltfamteit es, die if eit. 

. bib, (sedes), die öfliche Ree 
—2* der Gia (; die Bier 
Ihofsjtelle, das KT Holy 8.5 
der p vſtliche Stuhl. 
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TKXevw), Die 
grad % Kahrgras, Schilf⸗ 


BiDi uh p16" * ver⸗ 


06 Eh, CHUL Fra; feben, 
An s beachten; fo ie) hen 
leiten , mitgefen 3. en ‚See ! 
UTS’. to, angufeben, fürs 
— F will % to thaty th will 
darnach — ecvens ich wid es "wahrnehe 
mer. You annse 8. het to the coach, 
ze wither fie an die Kutſche führen. 
o to s.. befuchen. To s. com- 
pan Befücd annehmen. $.it done, 
he hin. Ill s. you paid, ich 
werde Ihre Besablung beforgen. To 
s. for (to), nah — feben, ſuchen. 
To s. into, ergründen, einfdyauen, 
unterfuchen. To s. out, gang zus 
‘feben, dat Ende feben. 

Seed, Bihd, (satum, bon serere, 
hebr. sera, andelf. sawan, saed, 
teutfch) die Saat, der Same; das 
Selcpiedds, die Nachkommen, Kinder. 

5. cake, der Streukuchen, Kuͤmmel⸗ 
fucen. 5. beetle, der Samenfäfer, 
Muffelfäfer, Bruchns. $, coat, die 
Gamenhaut, Hautgranne,. Arillus, 
S. corn, das Gaatforn.. 8. leep, 
s. lip, s. lop, der Gamentorb, Cie 
ford, S. man, der Gaemann, Gäerz 
Samenträmer, Gamenbhändter, -S-'s 
man, der Gaemann ; Supenhändter. 
§.-pearl, die Gamenperle. ot, 
die Gamenfdiute. S. time, bie Bin 
zeit, Saatzeit. 
case, die Fructhirlle, das Samen⸗ 
gebaus, Pericarpinm,. 

to Séed, in amen fihichen, Samen 
tragen; Sqmen firenen, anffüen. 


Séeded, fhoß in Samen, beſaͤete; 
in Samen geſchoſſen, befaet. 
Séeding, in Gamen ſchießend; das 
Samen eee , Befaen. 
Séedling, ftbdling, dad Ear 

mengewaͤchs, die junge Pflanze. +5. 
flo:ver, die Gamenblume. 
Séedness, die Gacseit, Gaatzeit. 
Séedy, ßihdi, voller Samen; forns 
reich ; nad Samen ſchmedend: 


ein kihing, febend;, das Geb 
en, Gefiht; angefchen, indem, weil, 
da dod. S. is believing, was mon 
fieht, das glanbe man, Worth # 
febenéiwerth. S. it is so, je wet 
Dem fo tik. 

to Söek, BthE, (Stone, indagare), 
ſuchen, fic ümſehen; tradten, (tree 
ben; anhalten, nachfuden. To be 
to si, in Verlegenbeit, in Noth fenn. 
I am-still to s., ih bin um nice 
weiter. To s. after, nah - fuchen. 
To s. for, nachtracdten, anhalten. 
To s. out, herumſuchen, auéfinden. _ 
S. sorrow,: der Gelbjtqualer, blode 


Schäfer. 
; der Gudende; Ausſucher, 


Séeker, 
Eklektiker. 

Séching, fuchend’, trachtend; das 

Suchen, Trachten. 


8. vessel | oder. a 





See 


Séel, fibl, (in ber erften Bedene 
tung mar’ ef bloß andere Schreibung 
für ceiling. w. f.; im der gwerten 


“Pon uw. sidw. silvw. welches ſowol 


waisen, alé fih einhuͤllen, bededen, 
verbergen bediutet, fo wie siAvO@aw 
von wirkenden, frengenden Gtur- 
men und Blitzen gebraucht wird. So 
fra. eiller; unfer gauwörtliches fich 
Keien), der’ getäfelte Boden, däs 

Afelwerf; Wälzen, Wradeln, Ran 


en. 
08 écl, (f. das vor.), tafelng fid 
waͤlzen, fir ſheißen, wradeln (bon 
Schiffen im Sturm); (einem Falten, 
der —— wegen) die Augen 
fchließen, die Augen vernaͤhen, Shk. 
»AC. 4, 12. (10 nicht seal zu leſen) 
5,2. O.1, 3. 3, 3.; blinzen; grau 
an den Augen werden (von Pfer: 


en). 

Seeled, täfelte; walste fib; ver: 
nohte; getafelt; qewalgt; vernaͤht. 
Sécling, fibling, täfelnd; fd 
walsend; Augen vernähend, bede- 
dend ~ verbullend, Shk. M. 3. 2.; 
das Tafetn ; Waͤlzen; Augenvernaͤh⸗ 

en, Berbitlen, 

Séely, Fibli, (val silly, goth. sa- 
ly org, Wu lce nL), feelig, gtid: 
ti; einfältig, albern. 

Séem, |. seam. 

to Séem, fiibim, (gehbrt gu spose 
dom, Und iff mit unferm gtemen 
perlu., tel, sacına, daher saemd, Bier, 
saemiliat, ziemli ch was ziemt, 
anftandig, engl. scemty). fcheinen, 
ausfeben, vorkommen, It s-s, es 
ſcheint; ja wohl. ; 

Sceme.d, ſchien; geihienen. _ 

Séemer, der Scheinende, Scheinhas 
ber, der fic) einen Schein giebt. 

Séeming, fceinend, fheinbarz dad 
Srheinen, Anfehen, der Schein; die 

run. ‘eutectic ie 

emingiy, Bıhbmingli, ſchein⸗ 
bar; dem hen nom, 

-Séemingness. die Edheinbarfeit, 


Aufenfeite, der Anfchein. 


Séemliness, ßihmlineß, die: 


Anfrandigfeit, der Wohlftand. 


Séeml Ye (f. ro seem), geziemend, I 
i 


anftändia, ſchicklich · 

Séen, thn, (mundartlich? ob bon 
faugen, fäugen, sieben?) das 
Fan Sl, gefehen, befude 

Seen, n, gefeben, befu ers 

lebt; erfajren geſchickt; (von to 


ser). _, 
Séer, fiber, der Sehende; Seber. 
_Séer, ihr, (f. sear, to sear), tro⸗ 
SL todt. S. wood, das todte 
of. 
Seerbands, seerbetties, seer- 
handconnzses, seershauds, 
oſtindiſche baummollene Beude. 
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Sei 

Sééesaw, Eibhab, (ob von wm, 
i iX , Oder Son saw; cen, fm, fur 
l*eua, cercpog. Oder von gieben, 
vie Zickzaͤck?), die Wechſelbewe⸗ 
dung, der Wechſelzug, Segeniug, 
die Schaufel, das Schaukein; zw 
fettige Trinnpfen im. Wbifrfpiele. 

S éesaw., fidh von emer @eite auf 
die andere beivegen, ſich bin und bee 
sieben, ſchauteln, ſich ſchaukeln. 

to Seeth, Fibds, (Zus, iii, 

angelf. seothan), fieden, en; 
aufwallen, brauſen. To s. over, 
überfochen, überwillen. _ 
Séether, hihdser, der Sieden, 
Kochende; Topf. PR 
Séething. ficdend; das Gieden, 5. 
‚_ por, der Kochtopf. 
Seg, (angelf. secg}. die Schwertlilit, 
Iris germanica et pseudacorus. Br! 
s., (fdott., ebenfalls von secare), 
ein gefchnittener Ochfe. _ 

Begir, (cigarro), die Cigarre, ber 
- Rohrentabat; “im fomiften Cte 

etwa Glimmſtaͤngel. 

Séggrum, Beggrom, die Fateh 
blume. 

Segment, Beggment, (segmer 

tum), das Segment, der Bogen 
fdnitt ; wrest die —— 

Ségnity, Beggniti, (segnitas), di 
Craghert, Saulheit. _ , 
Segovies, ein geftreifter, unjuge 

sıchteter wollener Stoff, in Era 
gefertigt. 

to Ségregate, Beggregedt, (r 

gregare), abfondern; fid abfondern, 
fheiden. 

Ségregated, fonderte ab; abgefer 

dert. 


& 


\to 


Segregdtion, fegregehfd 
die Abjonderung. 

Sejanı, bihdöfhänt, (in der Bo 
penfunde, aus séant, seyant, & 
dens), figend. _ EEE 

Seignenrial, finju rial, (be 
Seigneur, Signor), berrfi aftlid, un 

ae angig. bibs — 

Seignior, fthnjor, (M.), 

Herr, Brundberr, Lebnberr, Erb 

‘ herr. Grand s., der Großher. 

Séigniorage, fib njoredfd, 
die Herricaft, Dberberrfdaft, Ober 

. gewalt; Abgabe an den Grundberrn; 

: Boe Herrenredt, Regale, Minsratt 

to Séigniorise, fibnjoreil 

beherrſchen, den Herrn fpielen. 

Séigniory, Bibnjori, die Jar 
ſchaͤft, Herrlichkeit. 

Sein “wed n, (f. som) = Edlay: 
netz, eponetz, lange Garn, 
Seien. der mit dem Schlagmes fie 

Fiſcher. nn BB: 2 

Seisable, séizable, Tt 

“(fe das folg.),‘twegsunebmen ; cms” 
ziehen, zu berhaften. 


Sei 92 
Séise,to séize, Bibf', 4 


aisir„ zu feßen, befigen, Saf 
le .gebörig ;, ergreifen, anpaden; 
ih. bemächtigen, wegnehmen; in Bee 
ie ‚nehmen; verhaften, einziehen 
sonffeiven; anfallen, überfallen; ve 
inbeften ,.beweitigen.: Tos. upon 
'en), fih bemadtigen, wegnehmen, - 
rerbaften. . : 
‘ized, bemäctigte fich, verbaftete ; 
ih bemadtigt, verhaftet. 

izin, seisin, Bibfin, (frg. sai- 
ine), die Ergreifung; Bemadtigung, 
Begnabme ; Beſitznahme, der Beſitz; 
Berbaft, Hefhlag, die Einziehung. 
izing, fib bemadtigend, verhafs 
end; die Bewadtigung, Verhaftung. 
izure, f, seizin. 

leonth, Belltubd?, (vom an- 
elf. seid und couch, befannt), fel 
en, feltfam, ungewöhnlich. 

dom, elldom, alt seld, sel- 
len, (goth. silta, silda, arigelf. sel- 
bal Felees. + , 
ldomness, die Seltenbeit. 
ldshown, fielldfdobn, fel 
en, nicht oft gefeben, — — 
lect, ßeleckt, (selectus, 0, seli- 
'ere), — 
Select, auswählen, ausleſen, er⸗ 


> las aus; auéerlefen, ers 





ohren. 

löctedness, f. selectness. 
lecting, auslefend; das Aufles 
en 


léction, Beledfch'n, (selectio), 
ie Auslefung, Wahl, Auswahl. - 
léctness, Die Auderlefenheit, 
Borzuglichkert, Trefflichkeit. 
lécror, feledter, der Auswähr 
er , Ertefer. — oar 
lenogräphic, selenogré- 
»hical, Beltinogräffit, (ca- 
nu, eae) ——n zur 
Nondbepehreibung eb rig. , 
lens raph , kr negaräft 
te Selenographie, Befchreibung des 
Rondes. oa 

sory s fellert, (csdrwev), der 


Selleri, - 

If, Bellf, (goth. sibbo, angelf. 
ylf, il. sial) ‚ doch wol verw. ei 
avrog, da av und al haufig wed: 
ein), felb eigen; das Selb ’ 
ih, die Perjon. My s., ich felbit. 
(our honoured S,, bre merthefte 
Perfon. - One*s s., man felbft, fir 
elbft, ih. S. dos. have, felbft i 
er Mann; wie man fic betret, fo 
iegt man, Ac that s. moment, in 
lem naͤmlichen Augenblide. 8. active, 
elbftthatig. S. admission, Gelbft- 
rlaubnif Shk. TC. 2, 3, wo ed mit 
vectiliaw will verbunden ijt, S. as- 
umptign,, der. Eigendunfel. 5. be- 
zottei »" felb(tersengt. S. blame, der 


3. 
‘ 
r 


4 
4 


- 


PL 


‚8 Tenunciation, die 
nung. 8. dependence, die Selbftan- 


"GSelbftmörder, 


"de. S. seeking, 


Sel 


*66 S. composure, die 
Selbſtfaſſung. 8. centered, auf fic 
felbft geftellt, unbeweglicd.:. S. con- 
ceit, 8 conceitedness, der Cigens 
dünfel, S. conceited , etngebildet, 
voller Diinfel. S. confidence; das 
Getbfivertrayen, S. consequeace, 


„die Wichtigkeit an fid. S. conscions- 
’ ‚pess, das Gelbfibewußtfenn. S. con- 


viction, die innere Heberjeugung. 5. 
deceit, der Gelbfibetrug. 8. defense, 
die er ek $. denial, 

elbftverleug« 


digfeit,, (da die Form. ſelb nod 
nidt veraltet. iff, warum denn uͤbel⸗ 
lautli und überfüffig felb ftftan- 
dıg?). S. dependent, felbjtändi 
unabhängig. 5. esteem, die Gelbs 
fhagung, Achtung fir fic, S$, ended, 
eigennuͤtzig, felbftif. S. ends, der 
Eigennuß. S. evident, flar an fid. , 
8, examination, die, —— 
S. excellency, die innere Trefflich⸗ 
feit. S. exile, die Gelbfiverbamuung. 
S. heal, der Ganifel, dag Gottkeil. " 
$. importance, das Gefühl - feiner 
Wictigfeit. S. interest, der Gelbft« 
betreff, Eigennuß. 8. interested, eis 
gennußig. S, love, die Selbfttiehe. 
S. mettle, eigener Eifer; Shk. Hh. 
1,1. TA. 4, S. moved, aus cige 
nem Triebe, von felbft, S. murder, ' 
der Selbft S. murderer, der 
_S. possession, der 
Selbſtbeſitz, die Befonnenbeit. s. 

raise, s. applause, das Getbfttob, 
3 restraint, der Gelbftzwang. 8. 
righteous, felbftgeredt. S. same, - 
der felbige, nawmlide. S. satisfacrion,, 
das Belbftvergnügen, die Selbftfreus 
dr ſich forgend, eis 
genmadtig, S. sufficience, s. sufh- 
ciency, die Selbftgeniigfamfeit. S. 
sufficient, felbftgenirgfaut, S. victo- 
ry, die Gelbftüuberwindung, 8. will, 
der Celbftwille, Eigenwille, 8. will-’ 
ed, eigenwillig. S, wise, felbftfiug, 
eingebildet. 


slfish, fellfifd, felbftifch, egoi— 


ſtiſch, felbfüchtig, eigenfüchtig, eis 


irre ‚ eigenliebig. 
Sel 


fishly, felbftifar, eigennüßi 


8elfishness, daß ſelbſtiſche Welen, 


der Eigennuß, die Selbſucht, Eigen 
liebe, . 


Séliander, f, sellander. 
sell, Belt, (sella), der Sattel, 


i | 
to Sell, fell, (bäurifch bei ung 94 le 


ten, fir zaͤhlen, zahlen, wos 
mit ed perw., wie mit zolten, 
oth. salgan, an aff. syllan, iél, se- 
fia. r. redsiv, ge r. salah, wagen, 
darwiegen, wie früher das Gold rc. 
ugewogen ward), verfaufen, vers 
andeln; handeln; verfaure werden, 





Sel 


vert Bacher T iH, 
® stk HST Sehen 


od 
sällamder, Ketländer, der Raps 
fen , die _ ‘an der Knietehls ei⸗ 


ned Pferdes 
Séller, Seller, der Berfaufer. 
Sé llery, = sele 


Bélhing; vertaufend. , abgehend ; 


bag Verkaufen ; der Derfauf, Wb: 
sél- 


Vertrieb - - 
ßellwedſch, 
alt selvidge , 


gangr 
Sélvage, 


vedge, (verw. 


sit. angeif. ssala, Riemen, Bliget, 
Aha ’ 
. Swi, Scteife), 
die Saptteifte, Borte, der Saum. 


. Sail, Mac. 


&eil, goth 
‘@bhaac. ‘Band, 


to Sélvage, einfaſſen, ſaumen, 
borten. 

Selva ing» Beltwedfhing, 
einfaſſend; das Einfaflen, 

Sälves, Beltws, felbft, die Pers 
nen. "Pur. v. self. Onrs., wir 
eibſt. Thems., fie felbft. 

goat table: Gembreb‘ tC, ti 


temblable, veri: mit 55 
Lich ; gegenſeitig; Shk. bHd. 5, 1. 
Sem bi lableness , die Aehnuchteit. 


säihbläbly, ähnlich, ‚gleicher Ges. 


die 
ehnlichteit, der Schein, Außen: 


PR A bias: femblens, 
fein. © 

Sömbbant, Bemblänt, abnlich; 
die Aehntichkeit, den Schein 
Sémblative, bembiätin, aͤhn⸗ 
lich; ſchicklich, anftändig. 

to. Sémble, ’ Bem * vorftellen, 
bilden. 

Séimie. Bi m, ‚der Saum, das Maas 
ipon acht: beffeln 

Semiestra, peaches hy be halbe 


pales: def — ienft; Ur⸗ 
tau 
Ssemin fein m » (semis, Hui. aus 


aac) + pate, Gin Zuſammieaſetzun⸗ 
ape 


Soa danular: :femmiannjue 
tary inibalbent Ringe, halbrund. 
Sémebreve, sémi brief, sem. 
ibrief, die-gange Tactnote, J 
Söhlichrcle, fFenmife rt? (, (se. 

mielfchlus), der Halberirkel. 


Séinicircled, semicirenlar, 
FEIN, pati ‚semmißerrt 
kr hatbeirkelig; hafbrund, im 


Hatbeirkel. 

Semicälon, feikmifohton, 
aus Hse UND udidv, Glied, hier 
edeglied) r ‘das Ganttosen , der 

‚Strich vet. | 

Séemidemi q u ar. or, Zweiunddrei⸗ 

hbingtheilnote. 

Semidi fd Gemmidei am: 

mites) (uanerose), der Halbme 
fer, halbe Diameter , Radina " 
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off, augvers 


dns 


‚Semio 
a Be ea 


Sem 


Semidié: hanous, Gemniiden 
affeno#, (biabavys), Hath dutty 


fi 
Me ßemmidobbl, die 
albfeier, (eine Feftart in der römis 
hen E engl halbgefullt. 


— éret; fem mi flabtet, 
(fos), die Halbbluue, geſchweift 
lume. 


Scmifluid, na 
(fluidus), ee uffig 
Semiglöbular, ‘sna 
jular, (globus), balbfdg 
Bemflanar, semilamar 
mitjubnar, (luna), — 
halbmondenförmig. 
Semimeral, femwmimettel dd 


Halbinetati. 
éminal, ‘Peminel, (semen) 
fang, zu dem Gamen — 


Samen enthaltend, ded ent, 
im Samen, urſprimglich. 
Seminility: fem minaltitt, 
die Samenfraft, Einfaat, der Gare, 
Séminary, femimindst, (sm 
mariun). die Manzſchule, dad. Ee 
minarium; der Game,  Uripran, 
die. Triebfraft ;’ Erztehungsanftal, 
Säule. | 
to Seminare, Remmi fnept, 4 
minare), ſaͤen, beſaͤen; verftreuß 
„ verbreiten, 
emindtion, Gemmine fas 
"a Säen, die Beſaung, Befamuit 
Seminifical, Gemminiffili 
seminifick, (semen, 5* 
men erzeugend, befruchtend. 
‚Sem inificdtion ‚. femminifs 
‘ny, Die Beſamung, dv 


Toplzous, Gemmiopähit 

thdunfel, halb ım 
Schatten, halbundurchfichtig 

get pete a — ip rset 

es), halbfü 

— (Berlucidus), helb⸗ 
durchſichtig. 

‚Semipers —— (perspicust) 
—— | 

roo J femmiprath 

‚der atbe: ei? 

er mayer, fe in m it swe bet 
‚die —**— gefehangte Rote, UF 

ESechzehntheil. 

An hérical, fe tiysm i fee 
fat, (sphaera). halbfugetformig: 

Sémitar, — scimeter. ~ 

Semitone, ‘feminitogn, da 
Halbe Ton, 

Bémivowel, Gemiiwauel, de 

albvocat, Halbtanter. 

Sémpérvive, ‘fenperivet!, 

(sempervivus), dag Innmergrün. , 


f, 
Sempitérnal, Gempiterenöl 
(eempiternus), P ‚haumerwwäprend ’ ſteti 
auernd. 


* 


Sem 


ımpitärnity, (sempiter: 
be Wmenwährende Baer. 

eit. aes 

matress, Bemmftreß, f.. seam- 
ie 1: a. > rn) yarı i 

IM, fe SINCE, fo Pe v } 

ma, Gennad, die Geneöpflanze. , 

marys hennäri, (senarius), aut 
ichs beftehend, zur Sechs geborig. 
The s.;number,. die Sahl Gehe... 
inate, fennät,'(senatus), der 
Senat.,. Rath. .S. - house, dat 
Rathhaus. 

nator, fennetor, (senator), 
ver Genator, Rathnann, Raths: 
vers; Bolfsvorfteber, .Gtaatémann. 
natérial, senatgrian, Bem 
latobrial, fennatobrian, 
—n 7 tathmannifd ,.. rathés 
ere 1 . u i oe 7 raf 

Send, fiennd,. (vom. goth, sind, 
intha, der, Weg, :die Reife, verw. 
Wit hint, welches oben falſch abageieis 
et ift, alſo odes), fenden, fhiden; 
henfen ; | ‚ber 
keiten, ‘Tos. word,. benachrichtis 
jen, wiſſen laflen, 
nralaiten, abfertigen. To s. bac 
uruckſchicken. To s. for, holen 


allen „ befchiden. 


tas). 
wig: 


en. To s. for-duwn, hinunter bes 
cheiden. To s. forth, auftreiben, 
ervorbringen, von fih geben. To 
bin,’ bineinfhiden , au tragen laf» 
en. To s. in one’s name; fich mei⸗ 
en laſſen. To s. upon, zufdiden, 
iufugen, heimfuchen, - k 

ndal,. 
nittellat. 


xltafft. 


mder, der Sender, Abſender. 
nding, fendend, ſchickend; das |: 
Senden, Schiden.. ithout s., 
ingerufen. 


ne, Benni, die Senespflanze. 8.J 


ish, das Waſſereindorn. 


nescal, seneschal, fenne 


fal, (ital. siniscalco, sescalco, 
ah ,Hickes thes. ling. sept. 
u der gramm. franco - theot. p. 98. 
Powk,, entiveder von sinn, Wechfel, 
Stelle, ‚Statt, alfo ein Schait, d. i. 
Rnedt , Diener, der des Herrn 
Stelle ‚vertritt, alfo ein Beauftrage 
ety, weßhalb es in Hofe, Schatze, 
Tafel: ‚, Berichts » Stallangelegenhei- 
en und Aemtern gebraudt wird; 
der bom Fürwort sin, fein ‚ alfo 
in Diener, den der Herr den Gere 
len, feinem Gefinde, vorfeat, und 
er, alfo aud mehrere Ziveige ‚zu 
ontrolkiren bat. Wud) sevexc.wollen 
imdere in der, erficn Sylbe finden), 
ge Yaushofmeijier,,. Nentmeifter, 
Senefchall, Kandorgt, Landridter, 
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gewähren „verleihen ; vera 


To s. * 
. 


( He s-s for her} 
© Paris, et läßt fie nad Paris hos § 









Benndal, Afrz. cendal, ' 
ti. cendalium, ital. zendado, 
—— cwvowy), der Zindel, Zine 


J 


Sen 


Sondsconde, feneffens, (bon 
.,Senescera), das Altwerden, die ⸗ 
altung, der Verfall. ten, 
Séngreen,, fenngribn, . die 
Hauswurz, der Mauerpfefter , Sem. 
pervivum tectorum J..; das Ginns 
grim ‚„Vinca,major L.“ ..-' .n 
eg sennight, f° Soe 
Sénile. fbhnei ‚Csenilis), des 
‚hoben Mt 8, bocbejabrt, “ef 
Senior, fihnior, (dat.), der after 
‘te; Weltefte, Senior; ‚alte Mann, 
Greis. er} soo 
Senidrity,s Ginionnitt,: das 

höbere Alter, Seniorat, Aelteftene 
recht Neiteftenwirde; das Amisal⸗ 
ter, Dienftalter; die Alterfolge; die 
hoben Sabre. . 
Senna, f, sena. j 
Sennet, (vermuthlid von signate, 
alfo verw. mit Chua, cyuariov;. |. 
die Ausleger gu Shk. Hh. 2, 4, JC, 
1,2. =, Mourish ; bielleiht aud 
von sonus,; sonare, ital, sonata), 
der Trompetenſtoß, Tufch, 
Sennighr, Benneit, contr. seven 
nights, acht Tage, die Woche. Die 
Sachſen rechneten nad Nähten) 
This day s., beut vor acht Tagen; 
heut über acht Tage, Ich 
Sendcular, fenodjulär, (seni, 
oculus), ſechsaugig. 
Sensdtion, fenfebfad'ny, . dad 
Empfindungsvermögen, die- Einpfine 
dung; das Auffeben.,.Geraufd ‚ der 
Eindruck. 


Fa, 
“ 


Sense, Gennf', (semsus, oder viel⸗ 


mehr ital. senno, goth. sinne, Geiſt, 
Seele, Koh Es ergiebl fid) alfo, daß 
es das Thierifche und Pinchifche im 
Menfchen umfaßt, jedoch immer anit 
überiwiegendem Factor der Paffivis 
tat), der Ginn; Verſtand, die Ber- 
nunft; der Begriff, die —7 — 
Meinung; Keizbarteit, Emp indi e 
keit, Empfindung, das Gefühl. 
‚ Man of s., der verftandige Maun. 
' Common s, der Gemeinfinn, Mens, 
| che ba ae Good ¢.,: der Ginn, 
’ Berftand. To have a just -s, «of,- 
recht einfehen. To speak very,good _ 
8, ganz vernünftig ſprechen. Out-' 
of one’s s-s, (ttal. forsennato, 
* afsinna), vom Verſtande, ra- 
n 


end. ze 
Sénsed, durd die Sinne empfunden. 
(Unbraudlid.)  _, | 

Senseful, vernünftig, verftändig. 
Sénseless, fenf'lef,. finnlos, 
unvernünftig, unverftandig ,. une 
empfindjam, gefübllos, fiumpffins 
nig, unwiſſend, fib unbewuft. S 
of friendship, obne @efühl ı für 
Sreundjchaft. | 
énselossly, fiunlos, unverfiäns 
dig, geiubllad. “35. 1.50; .° 


— 
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sé lesan die Einntofigfeit, | derurtheilte; das Urtheit gefproden, 
Gertitiongfeit, Imwernimfe ’ Ainge verurtheilt. 


reimtheit. 
Sensi 
Empfindbarfei 
Fuhlbarteit, 
icine Gefühl, Zartgefubt, die Sin- 
nigfeit. 
Sénsible, ßennßib'l, finnfich; 
—* die Sinne empfindend, oder 
den, empfindbar, oe 
fühtbar; —— ſchmerzhaft; 
enipfaͤngl 
poll; eingedenf; 
überzeugt; —— ver 
dentend, flug, geſcheut. To be s. 
of, empfinden, einſehen,  merfen, 
wiffen, gewabren, inne werden. 
Sénsibleness, die Empfindung, 
Empfindfamteit, "Gmpfindbarfeit, Em: 
—— Empfaͤnglichkeit, Fuͤhl⸗ 
rkeit; &chärfe ,_ der Schmerz; 
das Bewußtſeyn, Verntinftige, der 
Ginn, die Kiuqheit. 
ab SAP fühlbar, merflich ; em⸗ 
pfindlich, ftarf, innig; vermünftig. 
Sénsitive, fenkitim, finnlid, 


it, Empfindli 


ewahr, 
andig, 


fühlbar; nd “get , empfindfam, - 


* 8. plant, das Sinn⸗ 
fraut, die Ginnpflange, Mimosa 
— i ſinnlich, merklich 
Sensitive 
empfindlich. Y» ? ‚ 
Se e nsi ate a0 ss *enifindunagreie: 
Ginnesfa eit npfindungsfa 
det: Emp ndfamfeit, Emp oh 


: en sénsory, Benhoß: 

rtoim, Benn6Gori, (lat. senso- 
rium), daé —— 
GSenforium ; Drgan, der Sig d 
Ginneé. 

Sénsual, fennfdual, finnlid, 

Sensualist, der finnlide Menſch, 
Wollüftling. 


Beneuali:y benſchuaͤlliti, die 


Sinnlich 
to — ßenſchualeif' 
verſinnlichen, ſinnlich machen; zur 
—— erniedrigen. 
Sénsually, ßenſchuäli, ſinnlich. 
Sénsualness, Ne Sinnlichkeit. 
Sönsuons, ‘finnan Dee 
rend, — aftlich, 3 örtlich. 
Sént, Bennt, fandte, (didte; ger 
fandt, gef (hit; b, to send 
to Sénty Kennt, f. stent. 
Séntence, fienntens i (senten- 
tia). dad Urtheil, der Rechts fprud, 
Beſcheid, die Entferdung ; ;_ Genz 
tenz, der Ginnfprud, kurze Spruch, 
Lebrfprud), Sittenſpruch; die Pe: 
viode. Mortal s., das Todesurtheil. 
to Sentence, Urthetl fällen; aus: 
fprehen,, fpreden ; verurtheilen. 
Säantenced, fprad das Urtheil, 


ruͤh⸗ 


iliey, RR, die 
Eihpfänglichkeit ; —* 


—— — ser 


Séntencing, fennten§ing, ie 
theil fpredend, xerurtheilend; du 
rg Gallen, Berurther 


Sententidsicy, Sentenfdiot 
Sitti, das Spracreihe, die Gedam 
fenfülle,, der Gchart inn. 

Söntenti ous, fentenn{dicé, 
fpruchreidy , gedantenreih, fharfüns 
nig, bündig , gedrungen. 

Senténtiously, gedänfeneid, ' 
ſcharfſinnig. 

Sententionsness, der Sprit 
veichthum, die Gedrungendeit, Gee 
danfenfülle, der Scharfſinn. 

Séntery, ſ. sentry, 

Séntient, fennfdent, mim 
dend; das empfindende Wefen. 

Sénriment, fennttiment, de 
talaga das. Gefühl, die be 
finnung; der Gedanke; ‘die Du 
nung; der Ginnfprud, 

Séntimental, fenntimertäl, 
vt gall P eimpfindungévéll, gm 

pfindſelig. 

Sentimentdli 4 die Emvßindſo 
tigkeit, Empfindelei. 

Séntimentally, empfindjam, em 
pfindfelig. 

Séntinel, fen A the f. m 
tinelle, ital. sentinella ol fess 
bow sentire; eber von centum‘ bi 
dert, — ein Mann aus einer Hert 
Hundert, — wie 

te mmenztchung sen gas 
die Sings 4 * 

Sentless, ßenntleß, f. sceml 

"ea fenntri, f. sentinel,.* 
Schildwache. S. box, das Schilde⸗ 


— — ————— (ewärı, arvarh 
= sinapi ; 13 seneve, teil) 

der Senf, das Senfforn. $.-seed, 
der Senffame. 

Separability, Bepäräbittit, 
Eon separable), die Tremmbartay 
zen tihfeit. 

arable, feparab't, (spa 
ab Tea » tvennbar, zertrennlich. 

Séparableness, —— 

to Separate, ßepäreht, ( a 

rare), trennen, fondern, sertrenner 
sertheilen; auéfondern ; ; jcpeiden, #9 
trennen, 

Separate, getrennt, abgefondert. 

Séparatred, fepäräted, went 

ſchied; getrennt, gefbieder, | 

— Beparatt, getrennt, 

befonder?. 

Séparateness, das Abgeſonderte; 
die Gefchiedenheit, das Alleinleben. 
Separating, bep Ardting, re 
— ſcheidend; Up Trennen, Echei⸗ 

en. 


. Sep 
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Seg 


zurktion- Gepdred iim (se p Söptieme, feptjehm,: dle Sepe 
0 


varat'v), die Trennung, U 
ung, Schedun 
‚paratist, 1 2 
Separatijt, Blaubenfonderling, Met 
wngfonderling; Gonderling. -_ 

irator. feparater, der 
renner, Scheider, Abfonderer, 
paratory, Bepärätori, zur 
‘bfonderung gehörig; das Abjonde: 
ungegefäß. . j or 
piment, keppiment, (sepi- 
nentum), der Zaun, die Umzaͤu⸗ 
ung 


ndes 


osition. Beppefifch'n, (b 
vaonere), die Abjonderung, Be 
ntfeßung. 
poy, seapoy, (Ammianus Mars 


ellinus exipabne bei:der Cintheilung | 
d. i. ma--: 


ed Perjerreichs vitaxce, 
istrt equitum. Hammer über 
ie Geogr. Perf. in Wiener zen. 
3d. 7. ©. arı. bemerft, dab dies 
ie oe figen Shfehbed, heute 
'Bfehfalar, d. i. Führer der 
as ind, von dem alten perfifchen 
orte 
sıpabi und durdh engl. Schreib: 
rt und Ausfpra in Europa gar 
ı Geapon übergegangen), ein 
soldat fon der oftindishen Cons 
agnie. 


>t, Beppt, (angelf. syb, sybbe, | § 
iv, Mit cippus, sap in prosapia),. 
w Gi pp 


N ’ en pas , 
»tangle, Bepptäang'l, (septem, 
es by das Slebenes. : ’ = 
»tängular, Beptängjulär, 
ebenedig, fiebenwinttig. 
ptémber, feptemmber, (der 
ebente Monat vom März an gered: 
t), der September. j 
ytendirious, feptenehriog’, 
m fleben, aus ſieben. S. number, 


e Zahl Sieben. Ä 
otenacy, fepptenärt, die 
leben, fiebente Zahl; aus fieben 
iftehend. 


ıstennial, Beptenniäl, (sep- 
m», oc, annus), fiebenjabrig; 
‘benjabrlid.. . * 
)tentrion, Beptenntrion, 
eptentrio, f Gell. NN. AA. 2, 21.), 
tT Rord,. die Mitternacht, 
'tentrional, feptenntrios 
al, nordlid), mitternadtlid, — 
stenvriondlity, fieptens 
ionälliti, die nördliche, mite 
nächtliche Lage, 
'tentrionally, feptenntri 
raͤli, nördlich, mitternächtlid). 
eptentrionate, fih nah Mit: 
madt neigen. 

‘tical, Bepptifäl,se tick 
yrrınoc), faulend, die Faulnié 
firdernd, 


Gepärätik, der. 


Bfeh, ein Reiter, das in‘ 


. time, Folge von been (Karten). 
Septilaceral, eytilarteräf, 
(Septem, latus),‚fiebenfeitig. , 
Septimärian, feptimehrtän, 

der Wodner, Wodenbeamte. 
Septudgenary, feptiuadfmes 
mart, ( septuagenarius ) > fiehsige 
jabrig. 
Sepruagésima, ßeptjua df dre ge 
ima, GSeptuagefimay. der. dritte 
ountag vor Pfingiten. 
Septuagésimal, (septuagesimus) 
aus ſiebzig beſtehend, fiebzrajährtg. 
Septuagint, eo tim be, 
die Geptuaginta, Weberfeßung der 
fiebsig Dollmerfcher, 
ay tuagints, die ſiebzig Dollmet⸗ 
er. 

Séptuple, kepptjup’l, (septu 
st Hay fiebenfach. u = 
Sepulchral, bepoltfrel, (sepul- 

cralis), gum Grabe gehörig, auf 
ch sp ß (ft * m 
epulchre, fiepp ‘g,: (8 ul. 
ftom ». dag Grab» die Grab ate; 
Gruft. 
to Sépulehre, begraben, beerdigen. 
Séputchred, begrub; begraben. 
Sepulture, Bepo (itfd'’ ry se. 
pultura), die Bearabing, Beers 
digung; das Begrabnif, Grad. 
equdcrous, Gerwelffhoß, (se- 
quax), folgfam, willia, tenffam, — 
Sequacity, fiefwafftti, die 
Solgfamfeit, Lenkſamkeit. ay, 
Sequel, ßihtwel, (seyuela), Die 
Solge, der Erfolg, Nachſatz. 
Séquence, fibfwené, (bon. se 
qui), die Folge, Reihe, Nachfolge. 
Begnent, (sequens) » fotgend;—das 
Solgende, der Folger. S$, messchr- 
_ gers, Boten auf Boten. — 


Sequentially, ßbetwennſchali, 
folglich, demnach. weet. 
to Sequéster, fefwefiter, (se- 
questrare, 0. sequi, eig. als Dritter 
und vermittelnd zwiſchen Zwei treten, 
bei welhem ein Pfand niedergelegt 
wird. Diefen legten Begriff veſtge⸗ 
halten, tft, es) abfondern, Shk. AL. 
2, 2., (wo Schlegel dem inne 


nad febr gut hat wer JOSS tert) 


bei Geite legen, wegräumen; tren 
nen, entzieben, entfernen; benebs 
men, angaieten, arm madsen; feques 
iren, in-Befchlag nehmen, in Be: 

. Ihlagsverwaltung Reben, verwalten, 
Sequéstrable, frefweftrab't, 


absufondern, trennbar; entziebbär, . 


der Befdlagverwaltung unterwors 
em. : 
to Sequéstrate, f. to sequester. 
Sequestration, ßekweſtreh— 
fd ‘n, die Abfonderung, Trennung, 
ShK ©. 1, 3-5 Beleitigung; Ente 





Seq. \ 
ziehung; Sequeftrirung, Befdlag- 
verwaltung. 
Sequesträtor, séquestrée, 
fefweftrebter, fefweftrid, 
der Sequefler, ae TTT? 
Segnestring, fefweftring, 
abfondernd; entgievend; ſequeſtri— 
rend; das Abfoudern; CEntgrehen; 
Sequeſtriren. 
Seragiio, birällio, (perf. serai, 
eiq. Palaſt), das Serail, der Ha: 
reut. | 
Séraph, ferraf, (hebr., nad 
Gefenius aus dem arab, seraph, 
edel, vornehm feun, alfo ein Edler, 
ein Magnat um den Thron Jehos 
pas), der Seraph. 
Seräphick, sera hical, 
Beraffit, feraffital, ſeraphiſch. 
Serdphicness, Dak! bats og 
ness, das Seraphiſche, Engliſche, 
Himmliſche. J 
Séraphim, ferrafim, (die Meer: 
abl * seräph) , die Seraphim, 
nac 
Seraskier, serasgnier, firäß: 
ti 8 der Gerafficr, turkiſche Gene⸗ 


ra 

8⸗r0, Kihr, (einmal ſ. sear. Im 
zweiten Sinne iſt es das Frye serre), 
troden, dürre; die Klaue, Tage. 

Serondde, Gerrinebd ‚, (ital, 
serenata ‚ad. serenus, eg? die 
Serenade, Nahtmufif, das Stands 
hen, Nadtftandden. 

to Serendde, ein Staͤndchen brine 


en, 
— ßirihn, (serenus), heiter, 
Mar, rein, ungetrübt, durdlauds 
" tig; die Heitre; der Abendthau. 
ost Serene, durchlauchtigſt. 8. 
drop, der ſchwarze Staar. 
to Seréne, —— erhellen, er⸗ 
eitern, aufheitern, ermuntern, bes 
nftigen, beruhigen. 


Serénely, heiter, hell; ſanft, ge= 
laflen. er 
Seröneness, serénitnde, 


ßirihnneß, Birennitjud, die 
Heiterkeit. _, ORTE: 

Serénity, fiirennitt, die Deiter: 

: feit; Sanftheit, Rube; der Geelen» 
fie e, die Gemuthérube, Gelaffen- 

eit; Durchlaucht. | 

Sörge, berrdſch, f. sarge, die 
Serſche. 

Sergeant, ferrdfdhent, ‚(ser- 
viens), der Diener, Gerichtödiener, 
Scherge; Sergeant, Feldwebet; 
Rechtsgelehrte, Yicentiat; Beamte, 
Sup Diener. 68. ar arms, der 
Stabtrager, Waffendiener, bewaff— 
nete Diener (im —* Parlement, 
deſſen Befehle er vollſtreckt, und der 
das Machtzeichen vor dem Großtanz- 
ler und Gprecder hertragt). S. at 
‘the mace, der Gceptertrager, 8. at 


» .- 
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law * the coif), der Picentiet, 

Redrsgelehrte vom erften Range, 

Sachwalter vom erfien Range, 8. 

. ehirurgeon ,. der Leibchirurg. 
Sérgeantry, sérgeantyy 
: Lehensdienft i ‚die ——— 
ergeantshıp, der venit, 
die Feldwebel ft. * 
Sérjant, sérjeant, f. sergeant. . 
Séries, Fihries, (lat.), die Reidy 
Solge, der Gang, Ei ammenbanz. 
cine ßihrin, die Hirngrille; de 
eng. us . :, 
Seringa, firinnga, der mil 
Jasmin. _, 
Serious, Bibrio®, (serius), ef, 
ernfthaft, feierlih, wichtig, wahr; 
onun, ; 

Seriously, ernfthaft, ernftlid, 

wichtig. 

Serionsness, die Ernfthoftightit, 

der Ernfi, die Wichtigkeit, - 
lichkeit. 

to Sermöcinate, Germeffinekt, 

—— reden, eine Rede ber 
en. 

Sermocinätion, fermeffine 
H'n, das Reden, Predigen, du 
altung einer Rede. 

Sermocindtor, der Redner, Pre 

diger, 


Sérmon, fae tebe u 


Predigt, Rede, der Vortrag, 
to Sermon, vorpredigen, firafm, 
ausmachen. 
to Sermouize, Gerrmoneil), 
predigen, eine Predigt halten, be 
lehren. 


Sérmountain, ferrmauntis, 
der Steintimmel. 

Serdsity, Biroésiti, (serosites), 
das Blutiwaffer, Molfige, Watrigi, 
die dünne Feuchtigkeit, das Wafer. 

Sérous, fihros,"(serosus), mob 

ä fenbaft, wafrig, dünn. N 
erpent, errpent, (serpent 
bie Schlange; der Feuerteufel, Du 
de; das Serpent (gum Blafın,. 
S-'s tongue, die Nattergunge. 

Sérpentary, ferrpentäri, dt 
Gchlangenwurz. 

Sérpentine, Berrpentein, 
fi Tangenartig ;_gefchlängelt , 16 
windend; die — her 
Schlangenſtein. 8. stone, der Oe 
yentinftein. S. verses, die 5 
gelten Verſe: dic mit einerlei Bert 
anfangen und enden. 

Sérpet, berrpit, der Binfentorb 

— ßerpidſ inot, 
(f das folg.), mit Flechten debate 
To be s., §ledten haben. 

Serpigo, ferpeigo, (lat, 9 
® af die Fledte; Shk. TC. a 3 

to Sérr, err, (tj. server), WW 
faunnendrangen, zwingen. 


1 


Ser. 


irräte “serräte, 
— zu, Füge te sad zackig, „ge 
ter ‚8 


‘rr N tr ny 
— geriet hl water 


ony Besser, die Aus- 
jadung, Auszähnung. 

rred, sérried, fere'd, fiers 
‘$05 aufsınmengedrängt, 


ferrat, 


ee went ——— 
ervus) — ny ener, Rne bt, die 
ienerin, Maad. Woman - -s:, die 


Hediente, Magd. 
—— unterjoi 


—* eet ‘(servire), dice 
ten, bedienen, aufwarten; ſich in 
er Dienſtſchaft befinden, im Que 
aA der Knechtſchaft jeyn, unters 
beat einträgen, auftragen 


, ünterwers 


—X ahlzeityz vorſchneiden; den 
dien verrichten ; Dienfte leiften, 
Im ſeyn, belfen, nüßen; rei⸗ 
den ‚'Hiniängen, genug fer, genu⸗ 
en;„befriedigen; ſich in etwag ſchi⸗ 
teh, anag, handeln; fich darbieten, 
que: Ten, gelegen feun, paffen, 


nftig feyn, fördern," begiinftigen, 
Mean, bale bringen, zuwenden; 
dein, begegnen ; Meſſe leſen. 

nb ‘dne’s renticesltip N feine 
ang See tit ib en. F s. the time, 
iden. Tos, one 

einein — Poſſen ſpielen. 
re 8. F rope, ein Tau umwinden. 
‘st 8 batt G gg upon one, 
en Verhaftsbe gee _einen 
uéwirfert. I, hope this will will s., 
& glaube das ift sen — 3— s-s my 


= 8 sd Gon $ ma es 


af >. Tt does 
bh siege un, e a WA 
yon p mir: je us 
A Tee him the 


e-sauce, ich will ihn. in feiner 
Rn Aue begab len * are 8. in (up), 
intragen 
rve u Teig , balf, ite 
iedient, geholfen F an og —— 
ome Tg er I I er zuerſt 
er. ma uerſt. was s. u 
butte Dorint ye mir ward aufgetras 


wis: Berrmis, (servitium), 
eng; die Bedienung; Aufs 
Dienftp nicht Dienfwil 

verbung — der Gefal⸗ 


“ chtungsbezeu⸗ 
— 3* rs eit; der 
heit; Gottesdienft; das 

et; der Fyrfag von Schirſ⸗ 


dh, erichten an * Mahl), 

ie sete t, !da8 Gericht; 
— des Seile, det Epers 
berbaum, Gpeierling, Sorbu¥ dome- 
tiea. Hard 8.5 die ſchwere Arbeit, 


3, Dey, I Th, 12, di 
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To ds s.,  Senen’ ten, te jes 
‚dern. Ons ofs., außer ienſt. 


Creme) er) hh s. to him, emf 


/ So! tH * 
Sct: 5, Bw. Mi Ver Epora 
apfel ‚ Cpeispting ‘terre, Br 
beiry-tree, 's.-tree, der Speier⸗ 


lingébauin ,* Eprrberkhum. As. of 

ape » Auffaß von Subergefhirr. 

of, danget;, ein: gefährliches Uns 
ternehmen 

Birvinschle. ßerrwiß 
dienſtfertig, bereitw llig; — 2— 
nuͤtzlich, förderlich, beilfam. 

Sérviceabloness, die Dienſtfer⸗ 
tigkeit, Bereitwilli gleit; Dienlich⸗ 
keit, Niklichkeit, eiljainkeit. 

Sérviteably » dienftfertig, bereit— 

willig; dieniih, nüußlich, heilfam. 
Sérvile. Berkmwil, servilis ), 
fnehtifc, (Flavia ; „untirdig, nie; 
devtradtig, kricchend 

Sérvilely, fied ti *. kriechend. 

Sérvileuess, sexvil Lit ere 
wilneß, Ber williti, — 
tiſche W WVefen, die Kriedyeret 5 88 
2* tern 

Sérving, rrwin dienend, 
belfend , Sehandeiin: bad # Dititeh 
H elfen,” Behandelt, -'S.- nian; ie 
Diener, Dienftbore, Bedienen 

Sérvi tes perrwert, der Servit: 
Mond. 

Servitor, Feveld iter; ‚der. Cae: 
ner, Aufwärter, Famulus; ame 
Stuben (in Orford); Vafall Dien® 
mann. S, of bilis, der Geri Hiddter 
ner im Dberborgetibts’ ,; 

Servitude, ferewitinud, (cervi- 
tus), der Dienft; die Dienfthartett, 
RKnedhefbaft , Sclaveret 5 Diener⸗ 
ſchaft, das Gefolge; ' 

Séruni. kihroim, (lat.), die Stine 
Beutigteit, A Blutwaſſer. 


Sesame, faim (s4e ‚ses 
ma). My Gehan be ein Edstengen 
wads, 

Sésely, Eiheti, das Sefeli, der 
Steinkuͤmmel. 


Sesquidlter, sesquidtreral 
Bestwidlltet, (lae)» anderthais⸗ 
mal fo groß: 

Sesquipedalsesquwi — 
ßeſtwäüppidel, Ref wipidähs 
lien, anderthalb Fub tang, ou 

Sésquiplicate, feffwiplif t 
antertbelbag att einfach. oF + 

to Séss, heb, fhäßen, beſchatzen. 

Séss, (verw. mit scot, goth. skate), 
die Schatzung, Steuer; Auflage. 

Session, feflh'n, (sess), Fae 
Cigen, die Sitzung; das Gericht, 
der Geriihrstag , die Eerichtezeit, 
Sitzung der riedeneticter, "är- 
ter s-s. Die vier? sel) absigén Gerichts- 
tage, S. had, die Oevid tefummer, 

Non 


7 





Ses 


eig. 22, dann eine Münze diefes 

erthé. Sestertium, nämlid ar- 
gentum == taufend numis sestertiis, 
nach unferm Gelde 33 rth. 8 gr.) 
der oder das Gefterz. é 


‘to Ser, Bett, (f. to sear, dal. 


ciSever. Der Ginn ift_ mebhrfad 
meife durch den Beifaß beftimmbar), 
ſetzen, ftellen; ridten, einrichten, 
machen; verfeßen, in Gang bringen; 
veftfeßen, anfegen, befrimmen, ord: 
nen; auffeßen, einlegen; been, rei— 
gen; treiben, bewegen; veranlaflen; 
fhagen, achten; fafien, befegen, 
zieren; faflen, einfallen; fvetten; 
to set a match, Shk. aHd. 1, 2.; 
verwirren, in Berlegenheit bringen, 
zuſetzen; ſchaͤrfen, fchleifen, ftreis 
den; vorfißen (von Hübnerbunden, 
welche fid) vor gefundenem Wild nies 
derfeßen), ‚componiren, in Roten 
feßen ; anfitmmen, anfchlagen, vore 
fingen; beginnen, anfegen, aufbres 

en; fid) bemüben ; untergehen, 
(von Sonne, Mond und Gternen); 
erinnen, gefteben; durtfel werden; 

flanzen einfeßen, pflanzen ;. anferen 
(aus Bluthe in Frucht übergeben); 
Breiten, Vögel fangen (mit einem 

i®bunde). To_s. sail, die Gegel 
fpannen, unter Eegel geben. To s. 
free, in freiheit fesen, To s, a 
stamp, aufdrüden, To s. open, dffe 
nen. Tos. at rest, berubigen. To 
s. a going, in Gang bringen, in 
Umlauf Rien. To s. to sale, 
—— To 8. at work, zur 

rbeit treiben, Arbeit geben. To 
s. right, guredt ireifen. To s. 
the teeth , ga$nfnirfden ; Shk. 
He. 3, 1. os, a watch, ete 
Uhr ftellen. Tos. a limb, ein Glied 
einrenfen. Tos. in gold, in Gold 
fafien. To s. a razor, ein Scheer» 
mefier fireihen. To s. one’s self, 
_ fic) antreiben, fic) bemühen. The 
sun sets, die Gonne geht unter. To 
s. about, daran geben, anfangen, 
anftimmen, To s. abroach, anrich⸗ 
ten, anftellen, ftiften; Sk. bHd. 
4.2. Tos. again, wieder feßen. 
To 8. against, entgegen feßen. To 
s. one’s mind against, fich fperren, 
ſich auflepnen. To s. one against 
another, einen auf den andern beken. 
To s, abroad, befannt machen, 
herumbringen. To s. apart, bejons 
ders ftellen, bei Geite ſetzen. To 
s. aside, bei Seite feßen , feine 
Kunde nehmen, aus der Acht Caffen, 
weglafien, abſchaffen; unterlafien, 
unifiofen, To s. away! wegfdafs 
fen. To s. before, vorftellen, vor⸗ 
fhieben, vorlesen, darftelfen. To 
8. back, zurüdferen, zurückſtoßen. 


Tos. by, bei Ceite feßen; achten, © 
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Sésterce, BeRert, (sestertins, § 


Set 


fhähen, f. Malone gu Shk.H. 
4,'3. _ To s. down. aufſchreiben, 
niederfchreiben , veftienen, beftims 
men; herabſtimmen (die Wirbel eine? 
ng wlecapagad Ln Shk. O.a,ı. To 
s. forth, an den Tag legen, Sh 
M.1, 4., darthun, tarftellen, yi 
gen, verfündiaen, bekannt mader; 
ausrüften, ausfenden; cerdnen; em 
heben, weifen, rübmen, Shi MF. 
3.8; — ordnen, heraudgchen, 
ausſchicken, aufbrechen, ausreiſen; 
Shk. aBd. ı,2.: To s. forward, 
t fy anfrifchen , beförden, 
wetter retfen. To s. in, einbringer, 
einbelfen , etnbrecen ; eintretz. 
The weather is set in for rain, ¢ 
fieht regnerif aus. To s. off. ber 
ausrüden, berborbeben, auffém 
den; ins Auge fallen machen, der 
ausheben; abreifen; abrednen; Shi 
aHd.§, 1. Tos. on (npor:, tm 
Denn: brauchen, anfrifden, ti 
en, anbegen, anreizen; gebraude; 
anfallen, angreifen, antreten, mit 
ten. To s. ont, ausfeken, vefile 
Ken; aus zieren, ausrüjten, abfteder 
bezeichnen, vorzeigen, aufbelien, be 
mnt maden, beweifen, beginten, 
treten; abretfen. To s. to, & 
engen, obliegen, fich tegen, erp 
eyn. Tos. up, aufridten, ene 
ten; ftiften, emfibren; anreım, 
fpornen, Shk. M. 3, 1.3 aufftelem 
aufbringen, auffchlagen, aufbebe 
erboben, Shk. cHf. x. 1., rubme 
fih aufwerfen, ſich niederlaften, f4 
ausgeben, mtederiegen. To s ® 
one's rest, fich zum Gchieken o> 
fhifen, (weil die Büchfe font " 
diver war, da6 man dazı erſt ein 
rager — rest — im Soden betes 
Bioen, aufftellen mußte; ſade 
usleger gu Shk. BJ. 4, J CE Ae 
To 8. one up again, (volffpr.) em 
wieder auf die Beine bringen, ann 
aufbelfen, ihn gefund machen. To 
s. up a hearty laugh, eme bit 
Lachẽ auffhlagen. To s. np tom 
auffteben alg, anfangen zu —, Te 
s. up for one's self, ein cigré? 
Hauswefen anfangen. To s. up iu 
a merchant, einen Handel anfangey, 
fid für einen Kaufmann ** 
Sét, Bett, ſetzte, richtete; beitimm 
te; hetzte; ſchlug an; brad a 
ing unter; gefeßt; gerichtet; 
mente gebeRt; angejchlagen; ov! 
ebrochen; untergegangen; geortntt 
bedacht; unterfeßt; dunfel. S. form 
das Formular, Mujter, die Vorſchrif. 
On s. purpose. cigentlid, cams 

- abfihtlich, mit Fler. Sharp s., bribe 
bungrig. Well s., unterfegt, art. 
Sät, fett, der Gap, Aufieh, D' 
Reihe, Folge; dod Geſtec, Beiter 
Gewende, die Garni.ur, der Tank 


antreiben , 


* 


Set 
a8 Sortiment; der Zug, dad Paar; 
ie Art, Gattung; Bande, Partet, 
totte; Partie, das Spiel; der Was 
efag im Spiel; Auffak; Setzling, 
ag Steckreis; der Untergang der 
Sonne; Borftand. S. of plate, das 
Serpis. ° A whole s. of Shaks eare, 
le Bande von Shaffveare. S. foil, 
ie Tormentillwurz , das Ruhrkraut. 
. off, der Eontraft, Abſtich, das 
Begenbild; der Schmuck, die Zierde. 
taceous, Bitehfhos, (seta- 
eus), borfitg, De es 
tebos, ein gebornter Teufel, der 
rofe Gott der Patagonen; Shk. 
p. 1, 2. 
ton, Fetten, (seta), das Haare 
al, die Haarſchnur. , 
tree, A to set. Giß), 
ie Bank, Schlafbanf, das Canapee. 
tter, fetter, der Geber, Stele 
et, Unreiger, Newer, Anfänger, Eins 
idter; Rundfchafter, Ausſpirrer, 
Spiirer, Spaͤher; Fanger, Zubrins 
er, Kuppler; Sighund (ein Huͤh⸗ 
erhund oder Wachtelhund, welder, 
venn er Wild findet, ſich davor nier 
erfeßt, oder.niederlegt), Spuͤrhund. 
i. wort, die ftinfende Nieswurz, 
Ielleboraster. i * 
Sétrer, nieswurzen, d. i. in die 
ufgefnittene Wamme eines Odfen 
der einer die ftinfende Nies⸗ 
ourz ftefen, um franfe Säfte abzu⸗ 
eiten. | 
tting, febend; richtend; beftim- 
nends heBend; anfchlagend ; anfbres 
bend; umntergchend; das Geken; 
Richten; ' Beftimmen; Hetzen; Uns 
chlagen; Aufbrechen; Untergeben. 
lis first s. ont, fein erſter cz 
, dog, der Hühnerhund, Wadte 
und, 8. stick, der Pflanzſtock; 
Bıinfelhafen. 
Sétrle, Bett’l, (verw. mit fe 
ven, dow, fiedeln, altt, odfa, 
inbauen), in den Zuftand der Stas 
iglert und Rube — ſetzen, 
efifeßen; ordnen, beſtimmen, in 
Rdnung bringen; beilegen, verglei⸗ 
ben; richten, heften; zuſammendrü⸗ 
fen, niederdrüden, dicht machen, 
inden, dichten; als Gehalt oder 
eibgeding ausſetzen, an’eken, aus⸗ 
totien, berforgen; machen, daß fid 
twat feßt; fit feren, gu gabren 


infboren, auf den Boden finfen; die 


Inveintgteiten finfen laſſen; finten, 
ich fenfen; fich niederlaffen, anfies 
ein; eine beftiminte Richtung bee 
ommen, beftändig werden; ein rue 
ges, geregeltes Leben anfangen; 
‘ubig werden, nadjlafien, ſtill wer: 
‘en, tuben, To s. one’s self, fich 
infeßen, ſich haͤuslich niederlafien ; 
Id faffen. Tos. npon, ausfeken, 
ermaden, To s. to something, firth 
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Sev | 
su etwas beflimmen, eine Lebensart 
ergreifen. 

Sétrele, der Gis, Seffel, die Banf, 
— der Bettſtuhl, das Seſſel⸗ 
ett. 

Sertled, ßett'l'd, ſetzte, beſtimm⸗ 
te, frattete aus, lieb nach; geſetzt, 

beſtimmt, ausgeftattet, nachgela jen. 

One must be s. at last, man muß 

fid) am Ende gu etwas beftinmen. 


Sertlodness, fett’ldneh, die 
Geſetztheit, Beftiqteit, Beltimmts 
* Dauer, der ſtaͤte, ruhige Zus 

and. 

Sétrlement, Fett'Iment, ‘die 
Veſtſetzung, Beftimmung, Cinride 
tung; geſetzliche und foͤrmliche Bes 
ftinunung und Veftfehung eines Fabra 

e¥alts oder Teibgedinges, oder auch 
es Eigenthums in Bezug auf die 
Nahfoige, Ausfesumg, das Bers 
maͤchtniß; die BVerforaung, der vefte 
Stand, die Stelle; Niederlaffung, 
Anfiedelung, Pflanzitadt, der Prange 
ort, die Colonie; der Vertrag, Bers 
(cid), Contract; die Berichtigung, 
er Abfchluß (einer Kehnung); Bos 
denfah, die Defen. To make a s, 
einem etivas ausſetzen, beftimmen. 
Sécecling, feßend; beſtimmend; aus⸗ 
attend; fid) fentend,; das Gegen; 
eftimmen; Ausſtatten; Genfen; 
der Bodenfaß, die Hefen. 

Setwall, sétwell, bettuahl, 

bettuell, der Baldrian. 

Sétwort, die Bürenftau, Bärwurz. 

Sévantly, ßewwentli, (gemein; 
vernuthlich aug servantly oder de 
etivaé verderbt), fehr wohl, recht 
fhön, gu dienen. * 

Seven, Geww'n, (ind: sapta, wae 
(ad). schapte, fat. septem, ſatuſtr. 

“ sattami, gigeun. efta, bafhtiar. haft, 
furd. und pelp, aft, send. apte, gr. 
étra, teutſch) ieben. Oe eyes, 
bas Nennauge, die Pricke, Petros 
myzon fluviatilis, S. year vine, 
die knollige Trihterwinde, fpanifche 
Baumrebe, Ipomoca tuberosa, 8.- 

‘night, f. sennight. | 

Sévenfold, feww'nfobld, fies 
benfalttg, fiebenfad. 

$evenseore, feww'nffo hr, flee 
ben Steige, hundert und vierzig. 

Séventeen, fewiwntibu, fiebs 
sehn. 

Seventeenth, der ſiebzehnte. 

Seventeenthly, gum fießzehnten, 

Séventh, feww'nds, der fiebens 
te; das Siebentel. 8. cause, (in| 
Zweitampffarhen, uber deren Form 
und Gang ſ. Shk. AL. 5, 4. mit den 
mustegern), die flebenmal abgelehnte 


Luge, 
Séveuthly, fiebentent, gum ficbene 
. ten. PT ae Ä Ä 
Nnn @ 





Sev 
Béventierh, few wm ntih det, der. 


nebzigfte. 

'Seyenty, fiebzig. 

to Söver, femwmer — 
trennen, ſcheiden, abfondern ; abe. 


bauen; fic trennen, fich fheiden. 
To's. the head from the body, dat 
Haupt vem Aumpfe trennen. ‘Her 
Dips siy ihre Yippen . id. 
Séveral, §cww'r ejonder, 
verfchieden, mehrere; sie Trennung, 
Scheidung ; der — Uwſtaͤnd, 
das beſondere 
uncen, aetrennte Dias befondere 
rt, befonderes Feld, —— 
Britt Sh —— ach 
der befondere pridw. S 
nn. s. minds, fo viel Köpfe, 
viel Sinne. 8. people, ericbtekene 
Leute. — * s- oh 
In s., 


Séveral Tie reli beſon⸗ 
a ty ‚ einzeln, jeder für: 


Sewierälti, die Gee 


——— 
ſchiedenheit, das Beſondere, 

delne. 

Séverance, 


Trennung, Abfonderung, Scheidung. 


Eins 


Sevére, Bewibr, (severus), ſtren⸗ 


bart, rau nft, genau; 
diners To 
art mit eimem berfahren. 

a bs - <. Phe —— | , bart, graufain, 

ee palsy Se Härte, ri rer 


BE kurz 25 regelmaͤßig;J 


nauigkeit, der 
Mk bewwil, Soin Sevilien. 
‚8. orange, * ſeviliſche Pomeranze, 
Citrus auran amara. 
— 


f 
—— die EA EZ | 


Siw, vn. ob, (landfchaftlich ; aber wor 
Her? ), treuge, troden.. This cow 
isas., Vie Kuh giebt feine Mild. 

to “ia ik Pal, re dann für sue, 
w. f. did wol mit sear 
wert. gy nr —— (um die 
Fiſche zu befommen, einen * 
faffen, auslaſſen, ausfiſchen. 
up, einnaͤhen, vernaͤhen. 

Söwed, food, nabte; lich abs ges 
* abgel afjen. 

Séwel fobel, Sa! S heufah, 
die Shredfheude, d er Popang. . 

Séwer, fober, ſchor, (einmal von 
to sew, dann vom altfr. escuyer,. 
endlich aus issue ital, uscio, exitus,. 


—— der abende, die Naber 
rd Bor neider, Lafelmeifter,.Shk. 
M. 1, 7.; Eanal, die Waflerleitung,, 


Rinne ; Shk. TC. 5,1. für welche gu 
forgen Ge ſchaͤft der —— 
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. .of sewers iſt. “Commons, der 










Stick, der einzelne“ 


Tuch. s. oe . 


te einzelnen Pancte,, 


ßewwerens, die 


e $. upon one, 


Sha 


Ktoat, die Echleufe; gemeine Hure. 
SS wet. ßinhit, ne “sebum, 


serum, {tg. suif), Das Mietenfett, 
der Zalg, fei 


Séw au go ina, nabend; ablofs 
fend; das en; Ablaſſen. 5. desk, 
ag Rahpult, —— S. needle, 

u" Nähnadel. de 


ress, d 
silk, die Räbfeide 


Sinise séws, Gj uging, Hubt 


die junge Gad ébrut. 
Séwn. Sohn, genäht... 


Sex, ed é, (sexus), da Geſchlecht; 


die Weiber. 

Sexagenary, BSH > gaa 
(soxzepenarint) * ge 

— — f easing, 
Geragefimä, der zweite Sonntag oe 
Pfingſten. 

Sexa gésimal, aufehjig befich 
end, "fees sigiabrig. 

— , sexdngular, fer 
aig’ — — siete) (set, 
angulus), fehéedt 

Tessectia. 


Asch Seok aad 
Sexénnial, Terennikt, (12, 


rag, annus), fecbejaoria 5 (eghite 


Séxtain, bedften, (sextans), de 
edhéten Ordnung; die fedésycilw: 


trophe. 

Böxtant, bet Rint, das Secht 
‚eines ‚Cirfeld, der Gertant, Ex 
*— ſechzig — 

Séxtary, f. sex 

8 éxce, beafi, die Serta, dritt 

Sezrile, fed (tit, der. fete 
Bade.‘ der Stand zmeier Plans 
in der Entfernang von 6o Grad. 

Séxton, — (aus *sacristes 
f. sextry), Unterfüfter, SW 

enfnedt, — Todtengrite: 

tidiv. The clerk forgets. tie 

eas he wäs.s., anderer Stand, 3% 
dere Gitte; Ehre blaͤhet auf. 

Séxtonship, der Unterfi 
das Todtengräberant. 


Sextry, Gedftrt, sextary, (0 


sacristaria, satristeria, sactistis 
die Gafriftei. S. lands, $ Ländereien, 
die einer Kirche zu ——— dei 
Kirchners — * w 


—— fedfrup st (sextuple:), 


sib. és ab by scab, val. sett) 
pie abit ZU Aufl, 


appe. 
to 2 is ib, herumlumpen, bübeln, nie⸗ 
drige Streide fpielen. To » oF 
(gemein) fih wegſchleichen. 
Shabberoon, fhabberufn, 
shabbaroon, (veltjpr, M det | 
ital. barone, Betrüger, fpielend) 
der Lumpenhund, Schuft. 


Sha, 


ébbily, ſchabbili, fhabig, 
umpig, armfelig, end. 
ibbiness, die Schäbigkeit, 


umpigfert, Armfeligkeit; das nie» 


rige veräctli etragen. 

ab by, ter (per. schifude), 
zerlumpt; arte 
rig, elend; niedertradtig, veradt 
ib} filsig liderlich , muss. 
ack, (Morfolf.) die Etoppelweide, 
Shack, ſchütten, fdoden (vom. 
torn); in die Stoppeln treiben. 
ickbole, fhädbohlt, die 
yandfeftel, Beinihelle. — 
Shäckle, fhad'(, feffeln, ane 
hellen; Shk, AC. 5, 2. 

äckle, (ſcheint zu soccus, wovon 
ntep scate und shoe, gu gehören, 
nd alfo eig. Fußfeſſel zu bedeuten. 
dies hieß gr. wady, und dennoch beißt 
jieder Xurpomsdg, Oder Xapowedov 
Jandfeffel. Warum nicht au tm 
ingl, umgetehre®), die Feffel, Schel⸗ 
e; Handfeflel, Beinſchelle, Shk, TN. 
5.; der eıferne Ring. | 
dchled, feflelte; gefefielt: 

éd, shddde, ſchadd, die Alofe, 
tie, Schade, Clupea alosa. 
idäock. fhäddod, (ton Sas 
itan Schaddock, der fie auerft = 
Sftindien brachte), die Pumpelmub: 
itofe Pomerange, Citrus decuma- 


‘4d e, ſchehd, (goth. skadan, anr 


\elf. sceadu, scadu, scua, engl. 
haw, aud shadow, ber. axıa, 
tmorog, hebr. choschech, Rinfternif. 
8 hat alle Bedeutungen unferes 
Borts, als hattiger Dre, Lichts 
Yımpfung in der Malerei, Geift), 
vr Schatten; Schutz; die Fens 
termatte. To be in the s., im Duns 
eln ſtehen. 
Shäde, ſchatten, beſchatten, 
umfhatten, überfchatten; verſchat⸗ 
ten, fhattiren; vor Hike oder Licht 
(hüßen ; verbergen, bergen, ſchützen. 
Ldded, hefchattete; beichattet. 
rddinesa, (hehdineb, das 
Schattige, der Schatten, 
iddow, (HAdDd0, (f, shade), der 
Schatten; Shem; Sauk, 
Shadow, ſchatten, befchatten; 
verfchatten , fdattiren; unterſtellen, 
bergen, ſchützen; abjdatten, ein Bors 
bild machen. 
hädowed, beſchattete; befcattet. 
hädowing, [häaddoing, bes 
ſchattend z das Befchatten, die Schat⸗ 
tirung, Berjchartung. 
iddowy, fhaddor, ſchattig, 
dunkel; typiſch, vorbildlich, erdich⸗ 
e 


tet. 
hady, fhehdi, ſchattig. 


hdffenter, cin 


(nad Remnidh) - 
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Sandrepofitorian 


Sha. 


Shafferdon, ſchafferuhn, (fr 
chanfrein), der Ablauf, daé einges 
bogene Glied. 

to Shaffle. ff shuMe), bumpeln, 

‚Shäfe, fhafft, (cf scepter), dev 

- Shaft, die Stange, ter Stamm 
Ca Baumés, einer Saule ic.);5 

feil, Wurfimeb; die Spite, Lae 

térne (eines Thurms), der Theil eis 

nes dünnen geſpitzten Thurms zwie 

fhen dem fpiben Dache u. der Grunds 

lage; die Detchfels dr Shawty 
Schlauch; Köder. To sink a s., eis 

nen Schacht abfinfen, abtenfen, Clin- 

ing oder — s., der Fabre 

fact. Plump - s., der Seigerſchacht. 
Engine-s., der Kunſtſchacht. Had. 

ing-s., der donlege Schacht, 

Shäfted et -) gefhaftet, mit 
einem. Chi FJ bathe § hats 

Shäftment, der halbe. Fuß, halbe 
Schuh 


ub. 

Shäftsbnry, (solffpr.) ein Quarta 
topf Weins, woran ein Hahn. 

Shag, ſchägg, (verw. mit nase “wg 

was, MATTOMAs MATTUUM, KATTUS, 

Rate in Geldfaxe, mittellat, coz 

zus, chozzun, yarry, Maͤhne, xurecs 

Haut, franz. cösse, gousse. Hutfe, 
otte, bebr. gez), der, Geerabe,, 
elecanus graculus; die Botte, 

Zottel, das sottige Haar ; der zotti⸗ 

ge Hund, Rolognejer; Pluͤſch, Tripp. 

S. bark, die graue Wallnuß, Juglans 

cinerea, 8. bag, der Lumpenferl, 

Schuft. S. ear’d, ftrupptopfig, zot⸗ 

tig; Shk. M. 4, 2. BMf. 3, 1. 

to Shäg, (einmal vom, vorigen, danw 
fbeint ed in checker zu fpielen), 

ottig, rauch machen 5 entftellen 5 
Ihedia machen, ſprenkein; (volffpr. 
Gielleicht ton choguer, fmoftfeln, 
fdhaufetn, wie norrev, trudere 
etc. vom Beifchlaf), ſich paaren, 
fteifchlich vermifchen. 

Shägged, zottig, langhgoriq, rauch; 
fprentette ; gefprentelt, fdrectig, bunt. 

Shaggedness, shagginess, 

bagg'dnek, ſchäggineß, dab 
Zortige, die Rauchheit. 

Shaggy, {. shageed. 

Shagreen, fhagribn, (fr. cha- 
grin, vielleicht von. yayypana , cure 
cer im fig. Sinne. Sn der zweiten 
Bedeutung rührt es an xomiov, co- 
rium, ital. zieriuo, sagrino), der 
Verdruß, Acrger; Schagrin, Leder 
von Meerkatzen, das erbabene fiharfe 
Körner hat; verdrirklich , ärgerlich. 

to Shagrden, terdrüslih. wachen, 
argera. 

to Shäil, ſchebl, (f. to scowl), 
ſchief geben, feitlings wackeln, wats 
ſchelu (gemein). 

Shake, fihcht, das Ecütteln, 
Echuttern, Rüuͤteln; die Ceſchatte⸗ 
sung, heftige Bewegungs der Stes, 





Sha 
Trieb; Triller. 5. time, das Obſt⸗ 
fhütteln. J 
to Shäke, ſchehl, (verw. mit fd au: 
tkeln, fhodetn, fhudetn, frz. 
choquer, engl, to kick, niederf. f us 
fein, im Sattel auf dem Pferde 
bin und herrüden. Aud cececna bon 
sm ſcheint bieber zu ziehen) 1, Ihütz 
tern, erjduttern; ſchüttein, rütteln; 
niederwerfen , uber den Haufen wers 
fen; abjditten, abſchuͤtteln, bertreis 
ben, wegſchaffen; ſchwaͤchen, in Ges 
fabr feßen; zittern, beben, fic) fiirds 
ten; Zeilier fhlagen. To s. bands, 
die Hände geben. To s. hands 
with, fid trennen von —. Tos. in, 
hineinrütteln. To s. in pieces, ents 
zwei ruͤtteln. To s. off, abfhüts 
tein, fic) losmachen. To s. ont, bere 
ausfchütteln. To s. up, aufſchüttein, 
aufwuͤhlen. 
Shaken, ſchehk'n, geſchüttert, ges 
ruͤttelt, gezittert. 
Shäker, der Schüttler, Rüttler, Er⸗ 
ſchutterer; Zittrer, Quacker; die Bits 
tertaube, Columba laticanda. 


Shaking, fhehfing, ſchütternd, 
rüttelnd, zttternd; das Schiüttern, 
Nutteln, Zittern; der Zriller. 


Shale, ſchehl, (veriw. mit shell, 
shoal, soull), die Hülfe, Scha— 


le; der Schiefer. 
et » aushülfen, auskruͤllen; 
älen. 
Shall, fh all, folt; darf; werde; 


bin ſchuldig. (ES involvire alfo ime 
» Mer einen Swang, eine Beſtimmung 
von außen her, fe liege in der Zeit, 
oder in einer Perfon.) Will you do 
it? — Is., wollen Sie es tbun? — 
Ja. To be (stand) at shill I, s. 1? 
nit wiffen, was man thun foll, 
Shalloon, f. shaloon, 


Shällop, ſchällop, (verw. mit 
uaduBy, Yyavros, ywAeos),. die Saas 
luppe, das Boot. ; 

Shällow, fhällo, (einmal verw. 
MIL xyrerog, nnAsog, myAıog» xyAoc, 
brennend, dürr, troden, von xaw, 
vow, vavw, dann, wenn man nicht 
die erfte Bedeutung fig. uehmen will, 
verw. mit ſcha al, cxodrioc. Gn derer: 
fien Bedeutung tft shoal offenbar nur 
andere Schreibung, ja 6. Shk. MH. 
3. 5. find shallow und shelvy vers 
bunden, Der Idee nach liegen darin 
aud unfere Klippe, dexei sooglio, 
Schale als Thiermufcel), feicht, 
untief; matt, ſchwach; dunun, eins 
fältig, Shk. TG. 4, 2.3 die feichte 
Stelle, Klippe, Shk. ATV. x, x. JC. 
4, 3°; der feichte Kopf, ' S. brain, 
der feuchte Kopf, Dummling. S. 
brained. s. pated, s. witted, ſeicht⸗ 
fopfig, hirnarın,. 

Shällowly, fridt, ſchwach, dumm. 
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Shdllowness, die Seichtigleit, Uns 
tiefe; Sdhwadhe, Mattighat; Ene 
falt, Dummheit. 

Shaälm, fhahm, (ver. mit xsio 
pos, calamus, Datm, chaume, cha 
lumeau), die Schalmei, Zinte 

$halson, fhälubn, (vom Cholong 
in Champagne), der Chalon, Raja, 

Shällot, shälot, fhället, de 
Schalotte, der Schnittiaud. 

Shale, fällt, (f. shall), folf, 
wirft. Thou s., du follft. 

Sham, fhamm,. (goth. skimme, 

_ verderben, ital. scemare, vermindern, 
fr}. chémer, ſich abmergeln, wie cin 
Schatten werden. Much gehören fie: 
ber Gchemen, Scheeme, Sou 
me, Schiem für Carve, ayün, | 
wiederum aud das goth. skum, 
dammrig, gauivortl. fdhummrig, 
verw. mit fdimmern, alt fdr 
men, d. & ſcheineny), falfh, un 
Acht, nicht wirklich; nachgemacht, er 
didjtet, Lorgeacben, f ch ein bar; die 
Taufdung, Lurre, Lüge, der Be 
trug; falle Mermel. S. for the 
neck, der Halsfragen. S. errand, 
dag Borgeben, die Nothlüge, 5. 
excuse, die fable Ausflucht. 8. fight, 
ein Scheingefeht. S. name, falſchet 
Name, S. nose, falſche Naſe. To 

ut as. upon one, einem etwas auf 
beften , etivas bormaden. 

to Shim, taufden, hintergehen, be 
tigen, weiß machen, aufbinden, To 
s. a thing for another upon ont, 
einem einen Schneller vormachen, (# 
nem etwas aufbinden, weiß mada 

Shamdde, f amahd, (frz. cha 
made), die Gchamade, der Ege: 
bungsmarich. 


to Shämbie, f. to straddle... 
Shimbles, (hamb'('s, (ws 
Schämel, Shemed, die Fleifes 
bante, Schranne; Shk. cHf. I, | 
O. 4,2. Im Bergbau eine Art von 
Wandvertiefungen, die man in din 
Stollen Lake, damit das ausgebeute 
te Erg maͤlich beraudgefördert werde. 
Shäme, ſchehm, Cangelf. scame, 
; sceamu, i6l. skaum, skom, skem, 
perf. schemiden, attonitum esse, © 
aunt feyn), die Scham, —— 
aftigkeit; Schande. For s., 0 piu 
: o cry s., pfut rufen, fchelten, ka—⸗ 
eln, ' 
to Shäme, befchänen, fhamroth mi 
hen; fih fhamen; fhanden. 

5 — ——— fchaͤndete; be 
me, geſchaͤndet. 
— eee ; ſchehmfebbt, 
(shame, face), ſchamhaft, blöde, 
Shämefacedly, jhambaft, blode. 
Shäm —— ess, die Schamha⸗ 

tigfeit, Blödigkeit. ae 
Shemafal, fdebmful, fehanib:r, 
ſchaͤndlich, ſchimpflich. 


Sha 


imefudly, fhandbar, fhandlid, 
himpflich. 
ämefulness, die Schandbarkeit, 
bhandlichfeit, Schimpflicfeit. 
äameless, ſchehmleß, jdanı- 
i, unperfdamt. 
imelessly, fdamlos, unver 
aunt: 
— die Schamloſig⸗ 
it, Unve —— befhäimend 
aming, ehmin efhamend, 
bandend $ das Beſch men, Schaͤn⸗ 


en. 
immed, ſchämm'd, taäuſchte, 
elog; getaͤuſcht, belogen. 
immer, fhammer, der Betrür 
er, Lügner, Lurrendreber. 
imming,. täufchend, belügend; 
iftig, trüglih; das Täufhen, Bee 
4 en, 

mmy, shdmois, shämoy, 
Hamme, fhamimeu, (f. cha- 
10is), Die Gems; das Geifenles 
er; geméledern. — 
ampinion, ſchaäämpinnjon, 
Tj. champignon, gehört Zu cam- 
us), der Pilz, Feldſchwanim, Pfif⸗ 
erling.- 
imrock, fdhammrod, (ires 
ind.), der dreiblätterige Ree. 
indy, fhanndi, (fheint volts 
pr und mit - Schande, HNobn, 
onte, ital, onta veriv.), wild, flüich- 


ig. 
dank, fhannf, (altt. Schink, 
ngelf. scanca, das Schienbein, val. 
aunch), der S henfel, das Schen— 
bein; das Bein vom Knie bis an 
en Knoͤchelz das Bein, der Robr- 
schen im Bein; der Stiel, Stan: 
el, die Röhre, Dille; Qaunrebe. 
. mandrel, die Dode, Hohldode. 
inked, mit Schenkeln, langrob- 
g, ſchenkelig. 
auker, (frj. chancre, aus can- 
r), der Schanker, ein Luftfieches 
the, fée$9, (0% 8 folg.), di 
ape, ehp, (1. das folg.), dite 
iettatt, Gorm, Bildung; das Bild, 
lorbild, Mufter; der Buys, die 
tibeslange; Art, Weife; das Spi- 
mband. To come to some s., Ge: 
alt befommen, fid) ausbilden. S.- 
nith, der Budstünftter, Menfchen: 
rechöler. 
Shape, (goth. skapan, angelf. sca- 
an, sceapan, seeopan, sceppan, 
ippan, scyppan, teutfd Ihaf-» 
en, f[höpfen, verw. mit cunrrw 
‚ denen unter sceptre, indem Crab 
errfherzeichen, u. Herrſcher Schoͤp⸗ 
2 geftalten, bilden, formen, 
affen; richten, fteuern; einrich- 
m, anordnen; fs vorftellen ; fic 
afien, modeln, ſchien. 
äped, formte, ‚richtete ein; gee 
me, geftaltet, eingerichtet. 
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Shäpeoless, ſchehpleß, geftatte 
[06 ; ungeftalt, unförmlich 3 Shk. 
— die Ungeſtalt 
elessness, die n a 
Mikgeftatt, Unformlidfeit. . : 
Shipeliness. fhebpline§, die 
spobigeftate, Stattlichkeit, der gute 


uchs. 
Shäpely, wohlgeſtalt, ſtattlich. 
sy Sha ſchehp'n, geftaltet, ges 
bildet. 


Shäpes, fhebps, (voltfpr. very. 
mit Schweif, ears fe; 
Schopf, 7 haube, Haus 
be), das fchlanfe, dralle Madchen, 
Bieräffehen , Gtaatsplippchen. To 
shew one’s s., nadt ausgesogen 
und am Pfahl gepeitfcht werden. 

Shäping, bildend, ecinridtend; das 
Bilden, Einsichten. 8 

Shärd, fha’rd, (verw. mit fare 
ben, sarpere, dis-cerpere, alfo 
ſcheeren, usıpew, dal. to carve, 
ferner xscaog, scar), die Gcharte, 
der Einfihnitt, die Kerbe; Lüde, 
das Loch; die Scherbe; Artifhode, 
Gartendiftel; die Fliigeldede an Rae 
fern; Shk. AC.3, 2. Bei Ehauc. der 
Meerarın, die Meerenze. S. borne, 
b. Shk. IM. 5, 2. mit $lügeldeden bee 
fhwingt. 

Shärded, unter Gerben fid aufs 
— > hart, mit Flügeldecken, 

artſchalig; Shk. Cy. 3, 3. 

Shäre, fhebhr, (außerdem daß das 

; — wie das Zeitwort die Ver⸗ 
wandtſchaft mit dem angelf. sciran, 
scirian, reihen, — niederſ. 

cheren, boll. ſcheuren, d. i. 
chneiden, ital. sceurare, fr}. dechi- 
rer, engl. shire, alfo mit xsow, xe 
ew, cxagw, fahren, febren tbeilt, 
und dabei In xvew, wupsw. auf etwas 
treffen, etwas befommen, haben, bins 
cinflingt , wie Aanog abgerifienes 

Sti, Sehen und rAaxos Loos, fidy 

berühren: fo gehört ed auch nod une 

ferm Schar, fr, charrue, angelf. 
scear, von obigem sciran, an, un 
wenn die letzte Bedeutung, die jee 
dod bei Bover ein wenig modifis 
cirt, als Echamleifte, Schooß, ans 
gegeben wird, richtig tft, fo berührt 
e6 wieder dag fry. giron, das engl. 
oin, mithin yorpes, aXvoos + Nes 
Sarocin und meibhide Cham wore 
unfer Gebren und Ger Wurfiptes, 
wobei derfelbe Begriff, nur von vers 
chiedenen Geiten aufgefabt, er: 
cheint), der Theil, Antheil, Betreff, 
ie Gebühr ; der Beitrag; die Pfluge 
har; das Schamalied, die Ruthe. 

For my s., was mich betrifft. To bear 

a s., Unthetl haben, beitragen. To 

fall to one's s., einen zu Theil wers 

den. To go s., Tyheil nehmen. 





$ha 


8. bone, das Schambein. 8. wood, 
die Manndtreu, Eryngium E 
to Shäre, tbeilen, vertbeilen;_ gers 
theilen, zerftüden, balbirin; Theil 
baben., Theil nebmen. To s. one's 
jov, fid) mit cinem freuen, eines 
Kreude thetien. ¥ 
Shäred, theilte, hatte Theil; ger 
theilt, Theil gebabt. 
Sharer, der Theiler, Austheiler; 
Theilhaber, _ 
‘Shdring, theilend, Dheil babend; 
das Theilen, Theithaber, die Theil⸗ 
nahme. " 
Shack, fha'rf, (einmal aus xap- 
anime, wohin aud) die erften Ber 
Fummungen der zweiten Bedeutung 
weiſen, im welder ed wie shirk, uns 
fr Shurf, try. eserce, vielleicht 
sıurru tft, woher man aud dies abs 
(cite), der Har, Haifiſch, Seewolf; 
Echlinger , Freffer, Schmarotzer, 
‘ater, Gecnapvhabn, Gauner, 
hurfe; die Hiherei, der ſchlech⸗ 
te Streih, die Echurferei. Hievon 
to Shirk. raffen, gauuern, maufen, 
ſtehlen, bübeln; ſchmarotzen, fehlins 
gen. To s. up and down, maufen 
geben, f[hmaroßen gehen. 
Shärking, maufend, fhmarogend; 
"Daß Maufen, Schmarotzen. 8. trick, 
der Gaunerſtreich. u 
Sharp, (harp, (angelf. scearp, bon 
fharben, feneiden, alfo gu xea- 
pw, Kaw, verfeßt KXaaxw, yoaw, You 
Par yrabw, carve etc. geborig), 
barf, preis ; beißend, bitter; 
fauer; bell, durchdringend; heftig, 
gewaltfam, ſchmerzhaft; bart, ftrens 
e; fcharffinnig, finnreih ; frißfine 
ig; ſchlau, -verfchlagen, aufmerfs 
fam, munter, wachfanı ; gicriq, bis 
$93 ftarr; mager, dire; der fhars 
e Ton; die-befrengte Note (durch 4 
. um einen bafben Zon erhöhte Note, 
welcher flat die mit b bezeichnete ents 
geoenficht, alg um einen halben Ton 
ticfere, fo wie natural die urfprüngs 
lide durch 4 bergeftellte); das ſchar⸗ 
fe Gewehr; der Gauner, Dieb (= 
shark?). Poverty is a s. weapon, 
Armuth ift ein fharfes Schwert. To 
be s. upon, bart behandeln. 8. eyed, 
8. sighted, s. visaged, fcharffichtig. 
8. stomach, große Eßluſt. §. set. 
gierig, - bungrig. 5. witted, von 
urch dringendem Geift, ftechend, 
to Sharp, fhärfen, ſchleifen; be; 
trugen, gaunern; bemaufen, 
to Shdrpen, fhärp'n, fhär: 
fen, feleifen, weßen, gufpigen; 
verfiarfen, anziehen ; durchdringen: 
der machen, beigend machen, fauern; 
thatiq, munter machen, antreiben, 
 aufinuntern, 
Shärpened, [darfte, verftärfte; ge: 


fharft, verftarit, 
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Shdrpening, fcarfend ,--verfe 
: tends das Eeparfen te haart 


hirper, fhärper, der Gauner, 
. — ſchlaue Fuchs, liſtige 
a 


t. 
Shärper, fhärfer, 
Shärping corn, Schaͤrfkorn, em 
berfomimliche Gabe von Korn, web 
ce in manchen Theilen Englands die 
Pächter ihrem Schmied 2*8 
ten geben, damit er ihnen ihr 
gerath ſchaͤrfe. 
Shärpling, {darpling, te 
Stidling, die Dornbutte, Meerne⸗ 
* ee Ai 
Shär ſcharf, ſpitz; bell; bertig; 
reine’ AR ſcharffinnig 
chlau; gierig; ſtarr. 
Shärpness, fdharpnes, du 
Schärfe, Episigfeit, Spike; di 
Beisende, Barſche, die Saure; Sw 
terfeit; Heftigkeit, Strenge, 9 3 
Schnierzlichteit; der Echarffinn, die 
— Gierigkeit, Gier, der. karte 
unger. 
Shär ning: f. sharpening. 
Shäsh, ſchäſſch, % sash), der tit 
fifhe. Bund, Turban; Gurt, de 
Binde um den Leib. 
to Shätter, fatter, (ver, mt 
to scatter, tv. f.), zerbrechen, sm 
ftoßen , zerſchmettern, gerfraden; 
zerſtreuen, zerwerfen. , 
Shätter, das Bruchſtück, die Trim 
mer, gerbrodene Echerbe. -S. brair- 
ed, s. pated, leihtfinnig, zerjtren, 
Rlıhtig, wahnfinnig. 
Shättered, fhatterd, gerfhme 
ic gerfireute; gerfchmettert, gr 
veut. 
Shätterer, der Zerfdmetterer, Bere 
truͤmmerer, Berftreucr. 
Shättery, (gaumörtlih fette 
rig, [hatterig), loder, brid) 
dünn. 
to Shave, ſchehw, (ſchaben, ven 
MAM, THAW, CHaBwW, CHATH, za0uy 
cxarrw), fheren , abſcheren; bart 
ren, pußen; ftreifen, über ber fü 
ven; fhaben, abichaben, abidas 
tein, ſchaͤlen; ſchneiden, pladen, 
dritden (wie wir „‚einen barbisen 
fagen). ; 
Shaved, ſchor; geſchoren. 
Shävegrass, nes rag, der 
Schachtelhalm, das hakthen, Sow 
nengras, Equiserum L. * 


Shdveling, fhemwbling,, 
Curling, Gefdorne, ur 
Aachen katholiſche Pfaffe; 

abe 

Shaven, fhehm'n, gefderm #9 
habt, | 

Shaver, der Serer, Gartiderer, 
Barbier; Placer, liftige, cıgennüs 


Kige Menſch, Garner Dieb Cum 
ning 8, der duswtriehene Gaft. 


Sea heftiger. | 


She 


[fk ‘Sha 97 — ; 

Sb drpeniny i Bhiving, fcherend, ſchabend; ball Shéath, fhihds, Cangelf- soacthe, 
trot; Wht Gcheren, haben ; der verw. mit re: Ken exıkak, 
Ihärper, im: ditt, Abfall, 8.5, die eave, * onedx2w), die deis e; Seejunge. 
Berge; fh pane, '‘Bcnivet. 8. basons, ne S. maker, der Gdeidenmacer. 8. 
Prk. ke en... S. boxes, Rafierdofen. razor, die Rinne, Drgelpfeife, So- 
bare fe § Krug das Echermeſſer Barbier⸗ len vagina, eine Mufcbetart. Ss. 
iarping va, wings, gligelfdeiden, Rr i a 
etna Ie: “shim Ihab, (angelf. scua, sceadn, 6. winged, mit Flügeldeden. 

vg puiotet seadu, Schatten, cng, 34 to Shéach, to shéathe, fhihds, 
dordentiee * shade, alfo eig. das Schattige in die Scheide fteden, einfheiden, 
cin, kam" flere), das Didig, Gebifd, tbe einftefen; mit einer Scheide vers 
a den. 8. fowl, (hier gu fhauen ge feben, überzichen, bedecken; eintwis 

de Börig, wonach man fchaut), der Hol deln, bergen, füttern. To s. asbip, 

ia, ‘pir «Ss tne Bogel, wonad man ſchießt. ein Schiff mit Brettern befchlagen. 


ramen’ §Shdwl, fhabl, {perf schal, da8 


ie feinfte Gewebe. Aber Py wenns 
y; el Bon Kaluere, und gal fer Hd. in Ai 
ui damit verwandt) Sa 
voy, te Leibtuch. Sie ay silk, —— 
„fr, De! gunelkair, fameelbarne; cotton, 
vd» wollene; Norwich, wollene; 
‘seme. 2 ide. ſchlichte; fringed. nit Fran⸗ 
te. Ten; cornered, an den, Eden geftids 


"er: Bes net, neßiae rinted, gedrudte. 

Laie 8. ‘goat, die Saablsiege.” : 

rf. A ‘ae (f. shalm), die 
safle $4 


“ EL * fg ih, —— scho, shoo 
—* im Nor aus dem gr. 4. 
7% — fe) fie; diejenige; das 
i 6 ibchen, die & Gis, S. consin, die 
ae Baſe, Mubhme. S. friend, die Freun- 
— din. S. house, (volffpr.) Haus, wo 
— die Frau regiert, 
a Sheaf, ſchihf, (Schaub, holl. 
it schoov . eget. sceaf, ober, 
wy iederſ. Goof, arfes Peed 
id —S beriv, mit br t, sca- 
“it vr — die Garbe; das Bund, 
as to Sh éaf, in Garben binden, 
= to Shéal, ſchihl, (ſ. shale, shell), 
* fdhaten, 5 
* to Shéar, br, (f. to share 
fe eren, oberen; a mähen, ab⸗ 
neiden; neigen, wanken, 
chwanken 


sis ar: die Schere; Schur; etwas 
eg einer Schere, a . der 
ur hook , der gro alen. 
S. ns der Serer, udfaerer ; 
Shk. bHf. 4,2. S. steel, teutſcher 
Stahl. Ss. water, der Sturmvogel, 
Procellaria uffinus, 
Sheard, f. shard. 
Shéare a {hor ; gefdoren. 
2. ⸗ arer, der Scherer, Safſche⸗ 


-5 u vr aring, fiherend, abfchneidend; 
das Scheren, die Shur; Sdherwol- 
fe; Das Schwanken. & time, die 
Schurzeit. Sheep s., die Schaf: 


ur. 
sis. ars. fdhibré, die Schere, 
rcße Scere, Baumfchere , Schaf 
chere , Schneiderfcere. 


40 0 ſchedd 
ob 


Shéathed, fete ein; eingeftedt. 
Gh éathing, fhibdsing, cinftes 
end; futternd; das Einſteden; 
uttern; 3. B. an Schiffen init fies 
ernen em Soll Mden Bretern, unter 
welche Haar und Theer gelegt wird, 
Shéathy, frheidenartig. 
Shedved, aus Stroh, 
Shéaves, fHibws, (Mehrzahl v. 
- sheaf), die Garben, Bündel. 
Shebeck, fhibbed, by Schebeke; 
ein dreimaftiges Kriegsfch iff, 
écklaton, fhedlaton, (xv- 
whac, nämlich icdy:, eig. die freife 
Falbel um ein Srauenftaatstleid, dann 
Dies jelbft, frz. ciclaton, alt syela- 
ton, singleton, das aber auch ars 
nectradt war), das weite Staatée 


Shed. fh edd, (zubörderft verw. mit 
em boll. schut, schot, ©hus, cin 
mit Gebage beſchi * Ort; dann 


vom folg.), der pen, die Hits 
te, dad Wetterdad ; ergießen, der 
Berguß (in Sufammenfesungen , wie 


bloodshed). 
(f. to send. Bud 
das fry. jeter, obwol es von jacére, 
_ jactus flammt, flingt an), vergies 
fen, ausgießen, ausfditten; abs 
fhütten, abwerfen, fallen laſſen. To 
s. tears, *862* vergießen. To s. 
teath, die Zähne verlieren. To s. 
the horns, das Geiveib abwerien, 
Shéd, vergoß; warf ab; vergojlen; 
abgeworfen. 
ah4dder, der Vergießer, Verſchuͤt⸗ 


Shedders, vermuthlich das Laiden 
ald ein Verſchuͤtten angefehen), die 
„jur Lahöbrut. 

ding, vergießend z abwerfend; 
das Dergiefen ; Mbwerten. 

Shéen, fdhibn, shéeny, ‘(Cunfer 
fbön, ton Seinen, Unfere Raus 
ern haben nod fad i n), hell, glans 

end, Shk. MD. 5, 1.; die Helle, 
er Glanz. 


Sheep. fhib», in ovis, mit Dens 
talboie E haf, hap, SL rps, 
dps), 


daé earl, die i Schafe; 
6 der Schafskopf, Droit, A 
wolf in s-’s clothing, ein Wij in 


She 


Sdhafétleidern. Ta s. bite; Bemaus 
en. S. biter, der Maufer,. Strauch-⸗ 
ich, Beutelfchneider; Shk. TN. 2, 5. 

S. cot, s. fold, die Schafhuͤrde. 8. 

fagg, s. louse, die Schaflaus, Hip- 
obosca ovina. S. fescnegrass, Schaf⸗ 
dwingel, Eleiner Bocksbart, Festu- 

ca ovina. S. hook, der frumme irs 
tenftab, Schäferftob. S. master, der 
robe Schäfer, Befiger einer Shas 
erei. 8. vor, das Schaffterben, die 

Schafſeuche S-'s dock, s-'s sor- 

rel, der Gchafampfer, Heine Sauer 

ampfer, Rumex acerosella. S.’s dung, 
ber Schafmift. S-'s eye, (doh wol 
von {dief, daher) (Heuverliedter, 

terfhamter Blid. To cast a s-'s 

eye at one, einen fehnlich anbliden. 

S-'s-head, der Schaféfopf. -5. 

shears. Wollfderen, 8. shearing, 

die Schaffhur. S. skin, das Schafs⸗ 
fell. S-'s-pluck, das Gefdlinge 
bon einem Graf, S-'s redding, Roth 
gum Echafzeihnen. S. eae die 
. Shafweide, Schafhut. 
Shéepish, fhibpifd, fhafma- 
fig; fromm, einfaltig, fdudtern, 


. blode. 
fbüdtern. 

Shéepishness, das-fchäfifche Wefen, 

infalt, Schüchternbeit. 

Shéer, ſchihr, (angelf. scire, scer, 
il. skyr, niederf. fchwr, glatt, eben, 
lauter, rein, flar, hell, daher S Hie re 
tud, eine Art loderes und flares 
Kammertuch, verw. mit to scour, 
ww. f. In der leßten Bedeutung ent« 
fpriht ed dem eveyeow, ErioXepw, 
Eyxow), beil, fauter, klar, Shk. Ab. 
s,3.; vein, bloß, ſchier; dünn, 
zart; auf einmal, fehnell, plogtid, 
ganzlıch, , 

to Shéer, fhihr, (f. to shear), 
fheren, theilen; ſchwanlen, wane 
fen; feitwärts wegfegein, fortgeben, 
entwifden. Tos. home, fic heim 
trollen. To s. off, davon wifden, 
fih trollen, ; 

Shéerhook, ſchihrhuhk, der 
große eiferne Haken, 

Sheering, ſchwankend; entwifchend ; 
das Schwanfen; Entwijchen. 

Shéers, ie ce shears. . 

Shéet, fhiht,, (gebort zu 
yaw, alfo fdhutten, gießen, 
Gu, und hat den Begriff des. Aus: 
einandergebens , fobliqg Sichverbrei—⸗ 
tens, aber muh es urfpr. das flad 
Uusgebreitete bedentet haben, den 
Uebersug, die Schicht, was wol 
ger anflingt, Die Yage von allerlei 

ingen), die Platte, des dimne 

Stuck; Sri? Yeimwanod; Beittuch; 
der Bogen Papier ; tie Schote, Ses 
gelleine; ein junges Schwein (Nene 
nid). $. of tre, der Feuerguß, 
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Seuerfhuß , Geuerflump; Shk. KL. 

3,2. Ins-s, (ein Bud in Bogen) 
ungebunden. 8S. anchor, der größte 
Anter, Hauptanter. 8. copper, Su 
pferbled. j 

to Shéet, überziehen, bededen, Shk. 
ACT, 2; mit etttuch verichen, 
überziehen, in ein Tuch ſchlagen; 

Shk. Hot, 


L. 

Shéeting, fhibting, überzich— 
end; das Ueberzieben; der Ueberjug, | 
die Peinwand zu Betttüchern. 


Shékel. fhi bel, (hebr. ein Ge 
wicht‘ von einem Lothe, ausgertigt 
nah unferm Gelde gegen 16 Gro 
fen), der GSefet. 

Shéld, fhelLd, verfdofien. (?) 

Shöldafle, fheLdäfft, der Fink. 

Sheldrake, ſchel ldrehk, (vom 
—*— sheld, gefledt), der Freu 
chnabel, Anas tadorna. 

Shelf, fdhetlf, (fheint urfpr. mit 
nairy, Gefäß, alfo naAußw, nad 
rw, xaluPw, gufammenges. yAuda, 
aushoblen, verw. und alfo inberb. et» 
was Hobles, Dedendes, Infihaufs 

nebmendes bedeutet gu haben, |. 

aud shell. In der zweiten Bedew 
tung gehört ef zu _shallow, ) 
das Brett, der Sims; die Gant, 

Sandbant; harte Erdoberfade (im 


Berabau). 
Shelfy, (f. shallow), voller Gants 

banfe, untief, felfig. 
Shell, fett, (f. scald, scale, shal- 
ow. ud) shuc Plingt hinein, wie 
Schall in Ser Bedeutung Bombe), 
die Schale, Rinde, Hulfe; d 
Blatt, Meugere;  Schildfret ; de 
Leier; Earcafie, Bombe, Sprengtw 
el; das Zimmerwerf, die blofen 
ände, wie fie aus bed Baumeifterd 
änden fommen; die Fligeldede. 
‚almeonds, Knadmandeln. $. bark 
walnut tree, die graue Wallnuf. 5. 
apple, der Kreuzſchnabel, Kreuge 
$. dnck, cine Art wilder En 


gel, 
ten. §.-fish, dat Gchalthier, Wi 
der Krebs, Hummer, die Mufter. 5 


old, das Mufchelgold. 8. warble, 
J S. silver, dag Ru 
fcheifilber. S. snail, die Ehalldne 
de. 8. toothed horse, ein Pe, 
das vom fünften Sabre bis m fein 
- Alter, obne finfthche Rachhülfe de 
Sabnbobne, oder Babnfennung € 
‘Halt, und fo im zwölften, oder 
zehnten nod wie ein kaum fedbsjabry 
ges ausſieht. S. work, dad Mul 


werf. 
to Shell, fhälen, die Edale ab» 
werfen, aushulfen; abfallen, abſche⸗ 


ern. 

Shelled, ſchaͤlte, fchetferte ad; ae 
fate, abgeſchelfert. One %, 
ſchalig. * 


Sho 2 


i@lling, ſchaͤlend, abſchelfernd; 
as —— Abſchelfern. 
élly, Fhelki, ſchaͤlig, ſchalen⸗ 
der muſchelreich, mit Schale, wie 
Sales poller Schalen. 
elver, fhellter, die Bededung, 
as Obdach; die Beſchutzung, der 
Schuß, Schirm, die Freiftatte, der 
ufluchesort, die Sicherheit, Hers 
erge, Wohnung. , 
Shelter, (vert, mit dem ffand, 
kyla, skiule, deden, fo mit Schild, 
Shale, Dülle, Dülfe, nadrv- 
a etc.), defen, fidern, — 
huͤtzen , berbergen, aufnehmen; 
Schuß ſuchen. To s. one's self, Zus 
udt nehmen, , 
éltrered, fhelterd, ſchirmte, 
eberbergte; gefdirmt, beherbergt, 
elterer, der Schirmer, Schüßer, 
: erberger. Ki b; Gert 5 
tering, irmend, Hervergeno; 
ag Saicwen, Herbergen. 
elterless, ohne Obdad, unges 
hirmt, ſchutzlos. 
eltie, (fdott., angeblich von 
Shetland), ein kleines Pferd. 
élves, fhellw's, (f. shelf), 
ie Bretter, Geſimſe; das Bücher- 
eftell; die Bante, Sandbänte. 
elving, fdcllwing, abbane 
ig, armen ſich 246 der 
bhang. 


élvingness, die Abhängigkeit 
Öfdufftet BERN 
élvy, f. shelfy. 

Shénd, fhennd, (vgl. shandy), 
Händen, befdhimpfen, ſchelten, 
auh behandeln; verderben , gu 
drunde richten; unterdrüden; übers 
r 


en. 

ent, fhennt, fchändete, ſchalt, 
ebahdelte ranh, Shk. ME. 1, 4. 
UN.4,2. C0,5,2. TC.2,3. 4.3, 2.3 
Dee erd. thesvixh rel 
tpherd, [hepperd, der Seb afs 
itt, Schäjer, Hirt. B-'s-cloak, 
— ., S-'s cress, die Steins 
refie, das Ganfefraut, Iberis nu- 
licaulis. S-"s-dog, der Schaͤfer⸗ 
und.  S-'s-needle, das Nadelfrant, 
er wilde Kerbel, Scandix pecten. 
i-s-purse, die Nirtentafhe, das 
kaͤſchelkraut, Thlas pi bursa pastoris. 
38 rxod, die Kardendiftel, Dipsa- 
ms pilosus, S-'s weatherglass, das 
Zauchheil, Anagallis arvensis, (weil 
id) die Blütyen bei trodnem Wetter 
finen, bei feuchten ſchließen). 


\épherdess, [depperdeß, die 
Schäferin, Hirtin. 

1épherdish, fdhepperdifad, 
ihaferbaft, birtenmasig. , 
1erbét, fdherbett, (arab. shar- 
bat, perf. sherbet, verw. mit goOaw, 
eohaw, Zopw, sorbo, sorbeo, flu: 
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de, {aothrfe), das Sorbet, die Rte 


monade 
Sherd, f. shard, ; 
Shériff, fcherrif, unrichtin aud 
Shrieve, Cangelf, seyre gerofa, 
urfpr. die Schreiber der Grafen, des 
sen Civtlgefmarte fie beforgten und 
devcn Stellvertreter fie waren. All 
malic) tam die nanze Leitung ded Cie 
yilgefharts an fie, fle wurden bon 
den zu Siriencbefeblehabern aufgefties 
enen Grofem zu Cirilfratthaltern in 
en Shiren erhoben, bejonderg da fie 
ein veinlidies Bericht (tourn) und 
ein Eivilgericht (gonntry conrt) im 
Namen des Königs bielten. ewe 
find fie ungefähr Prafecten, oder 
Kreisvorftande, obne jedoch mit Pos 
licei und innerer Berwaltung der Gee 
meinden und der Graffhaft, die der 
ae tag Won aufteben,. ſich befafe 
en zu dirfen, I, ECottus Horns 
thalé pemt, Ax und Geiſt 
der Neg. in Engl. ©. 92 ff.), der 
Sandrichter , Eherif , Landvogt. 
High s., Grofvogt (hoher Beamer 
pt Forderung der Gerichtsbarkeit in 
en verſchiedenen Landpflegen und 
Graffdhaften in England). 5.’ ball, 
(volifpr.) die Hinrichtung. S-’s bra- 
celets, Handſchellen. S-'s hotel, ein 
Geranguiß. S-'s picture frame, der 
. Balgen. 
Sheéeriffalcy, shöriffdom, shé- 
riffship, shériffwick, fers 
riralti, ſcherxifdom, fb érvifs 
fhip, fherriwid, das Scherifs— 
aint, bie andrichterftelle ; Gerichts⸗ 
barkeit eines Scherifs. 
to Sherk, (volffpr.) umgeben, bers 


meiden, nicht. beobachten ; banfeln, 


feppen. 

Shörris, shérrissack, shérry, 
shörrysack, fderris, ſcher— 
rifiad, der Zereöwein, Leress 
fect. 

Shew, to shew etc,, f. show, to 


show etc, 
Shide, ANAL (f. sheath), das 
ch eit. 
Shie, f, shy. 
Shield, f@ihtd, (f. to shelter), 
der Schildz, Shus, Schirm. S.- 
bearer, der Ehildträger, Waffentras 


er. 
Shichi, bededen, befhirmen, bes 
johhen; abhalten. God s., Gott 
ebüte! To s. the cold, fid gegen 
die Kälte verwahren. . 
to Shieve, fhibw, ſchief gehen, 
fi) links wenden. 
Shift. ſchifft, (f. das, Beitwort), 
die Schicht; der Behelf, Shk. AL. 
4, 3., das Hülfemitiel, Nothmittel, 
die Notbhülfe, der Nothbehelf; die 
Mühe, der Verfuch, Shk. b Hd, 2,23 
die Ausflucht, Nochlüge; Lift, Erle 





‘ ten, 


Shi 


der Kunſtgriff, Rank; dat 
ss: Shk. cHf. 3. 2 To 
make s.. fich helfen, ſich durcarbeis 
To make s. with any thing, 
ſich mit allem behelfen. I can make 
8. withou: it, ich babe es nicht fo 
nothio. To make s. to live, 
fib um fein Brot bemühen. I must 
make s. elsewhece, Id 
anderswo un eben. I will make s. 
to do ir. will mir alle Diube 


darum ashen, I shall make hard s., | 
but I shall compass it, was ed aid |’ 
es doch erlan: d 


auch fofte, ich werd’ ef 
gen. To pat one — his 5-5, es eis 
va fete chwer machen. He is put 


to his last s-s, er ift aufé Außerfte |. 


jebradt. Being put to a new 8, 
Be ve er fic in neuer. Verlegenheit ber 
and, 
to Shift, (werw. mit. at vices, 
famff. pakscha , celt. fie » alfo 
wechſeln, auf einander folaest, wie 
bei Ulvhila wiko, die Reihe, Sole 
ge. Go fpielte ed denn in sequor, 
ton E~omat, das au momar s Aw 
wird, ich gebe, beivege mich, wovon 
das teutſche fhiden. Shit ift 
(fo nur Gutturalform, shift Labial 
erın Wechſeln ift auch febren, ums 
febren, wenden, daber to s. daffelbe. 
Ferner iff fare , umfebren, fid 
eee al 
usflihte brauchen, und fo ift e 
wieder verw. mit anyrrev, cxyp- 
wre, CHINTELV , CKILWTELY, CRHATELY, 
-enoußsıy, ital, scancpare, schifare, 
to scamble, to scamper, to eschew, 
£chapper), ändern, verändern, ums 
ändern; an einen andern Ort brins 
en, verfehen; eine:andere Lage ges 
en; seg ſchaffen * ſich ſchaffen; 
chieben, wegfeb chieben; (die Klei⸗ 
er, Ba wen bg umzieben ; 
den Drt verändern, f — 
ch aͤndern, ſich veraͤndern, ſich ume 
ndern ; fih umziehen, fich umffete 
en; fic) ausbelfen; wenden;, fic 
elfen, zu Mitteln fchreiten fic (08: 
wickeln; fib enslügen, "Yusrüchte 
brauchen, Lift anwenden, Corge tra⸗ 
en, Sicherheitsmaaßregeln brauden, 
6 caunot s., un fehlt Hilfe, mir 
efen darin, ‘wir fonnen niet ents 
ommen, ung nicht berausbelfen. To 
s. one’s cloths, andere "Kleider ane 
sieben. To s. one's self, fic ums 
sieben, andere Wife anlenen. To 
8. for one’s self, fiir fich ſelbſt fore 


en, ſich feibft belfen, fih aué dem. 
To 8. away, wege. 


tcube machen, 
fhreben, weafdnelien, To s. off, 
auswerten , ‘fib loemacen, davon 
touımen. ‘io s. upon one, auf et 
me poteben, ihm andichten: 
Shifted, ifted, wenrcte;. 
{heb; gananetı geihoben 


940, 
Shifeer, der Linkemacher, ſchlert 
‘Shifting, f 


muß mid | 


fliehen, daber to s. 3 
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Suds, das Suillenie 
(kino, wendend; 
ade! ebend; ‚ne b — dus Ben 
en; Schieben; 3. Bebelfen. 
Shiftingly, tifta, lan, mit Bes 
belfen; durch. Wendungen. 
Shiftless, ohne elf, nicht vere 
lagen; obne Mittel, hilflos, ab 
uͤlfẽquellen beraubt. 


Shilling, fhilsing, (ron a 
Aw, [hellen, gerf derſqhla⸗ 
n. skill, 


en, angelf, scylan, 
fs wed. skillia,” alſo eine * 
minge, wodurch die größere 
wird, me skillmyns, ſchwed. a 
Liamy nt, ft}. — 25.* 
—⏑ ——— —* 
ein Pfund Sterling, a4. eine pera 
ausmachen, alfo ungefähr 7 1 
§ Gr, Sadf.). "A s. worth, te 
nen. Sailing. As. in the pound, 


fünf nee 
all I, Lt ala 
Lei, f. shall. a 


‘ghil’pie. shilpic, (fdott., ven 


unferm foal), fdat, fade, um 
maghaft (von gegohrenen Fliiſſig 
eıten); kraͤnklich qn Farbe; die ww 
gere ornabre. 
hily, f. shyly. 
Shim, (diem, (von. Shin, 
Schimmer, f. sham), der weile 
ed, die er der Wolfram: cm 
ifenerz. S. sham, die Lumperti 
Rleinigteit. 
to Shimmer, (nprd. skimmer) 
fhimmern. 
ey cha ng pe 
obn shan * eff. s 
: en Bude 


— 6 — fh 
en wechſeln v skin, ewuAsı 
scald — — ge Chim, w 


— 5. of beef, 
denftucd. 
Shine, fein, (verw. shim), de 


Sein, Glanz; das heitere Wet 
ter. 

to Shine fhein, fheinen, leuch⸗ 
ten, glänzen; —— anb 

— — shyness. 

Shin le, J {, Cf. — 
die EgGindet, achſchindel. 
feine flache Steine, die man u 

n Geeufern findet; eine Art 

faufé oder wilden Feuers um bie fm 
‚ den, die Gürteltrantheit, (cingulum 
zona morbus). 

Shingler, der Schindelmacher. 

Shinin fheining, fdeinend, 
glansends das Scheinen, Olin 


8 inin elı v, glangend, fhimmernd. 
To lo s., glänzen, ſchimmern / 

“ prächtig ausfeben, 

Shiny, theini, ſcheinend, 
and, hell; Sak. Al. 4 9% 


gläns 


Shi 


ip, f Hipp, (rad cua Ooc, oxv- 
mie — N ‚ scapha d denn 
rinkgefaͤße und Sabrgeuge find im— 
ier eimerlei Wort), das Smif. 
‘o take s., zu Gchiffe geben. 8. 
oard, die Schiifsplante ; der Bord, 
ad Giff. On s, board, an Bord. 
. boy, ber Schiffejunge. 8. cär-. 
enter, 8 wrighr, der Schiffzim⸗ 
ierinann, Schiffbauer. S. man, der 
Seemann. $.- master, der Schiffs: 
err, Patron. 8. money, die Schiff⸗ 
teuer. S, tire, ein Schifferhut mit 
incr Sharpe 
ing; Shk. MW’. 3, 3. 8-'s steward, 
er Proviantmeifter. 

Ship, in dab Schiff bringen, auf: 
ehmen, befommen ; einfcitten, fchif: 
en, fahren, zu Schiff⸗ verführen. 


die hinten herunter: 


To s. away (off), wegſchicken, vers. 


übren, 

ipped, fähippt, fchiffte ein, ders 
üprte zu Schiffe; eingefchifft, zu 
Schiffe verfilhrt. 
ippen, (Schuppen, Schaube, 
. sheaf), der Kubfall 
ipper, der Schiffer. 
ipping, einjdtifend, verführend; 
‘ab Binfhifen, erführen; Ediffs- 
jeer, die Flotte, To take as., fid 
infchiffen. , 

ipwreck, fdhippred, (Cf. 
wreck), der Schiffbruch; die Schei⸗ 
er, Trimmer; Berangludung, der 
Pertaf, To. make s., Saitbrud 
eiden, 

Shipwreck, fhippred, ſchei⸗ 
etn, ftranden, Schiffbruch leiden, 
serungkliden ; Gthiforuch maden, an 
Strand werfen, verfdlagen, , 
ipwrecked,. fdeiterte, {itt 
Shifbrud 3, aefheitert, Schiffbruch 
jelitten, Pig brndi . ; 
\ipwrecking, fdhipprefing, 
heiternd, Schiffbrumh feidend; das 
Scheitern , der Schiffbruch. 

Lire, ſchihr, (f. share. Nach dem 
Decimalfyftem heitten Sich die Dorfe 
ae in Bebntfchaften, die Behnt- 
haften in Hundrede; von diefen 
hielten’wieder mehrere zuſammen uns 
ter einem Heretoch d. i. Herzog. Gie 
wurden mit bifhöflihen Sprengel- 
grangen  überrinftimmend begränzt 
und hießen Shires. Ihr oberfter 
Beamter vertaufchte in den legten 
Zeiten der ange' ſachſiſchen Regierung 
jeinen Namen mit dem eines Alder: 
uané oder Earlé), die Landeseine 
theifung, der Landesbezirk, die Graf: 
haft, Provinz. 8. mote, (f. mote 
and Moot), Gericht einer Grafſchaft. 
To get in the s. what one loses in 
the hundred, mit der ft nad 
dem Schinken werfen. J— 
‘irk, ſcherk, (ſ. shark), der 


Ehmaroger, Laur, Schnapphahn. 
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to Shirk, fhmarogen, fäuern, hers 










Sho 


— 56 
Shirt ert, (derw. mit urz, 
Schürze, Gurt, Girtel, ars 
gelj. gyrdel, dan. girdel, engl. gird, 
ferner mit dem angelf. scrud, Mleis 
dung, engl. shroud,. tél. skirta, 
Hemd, camıbr. s, bebr. chagar, 
gürten, chagor, Gürtel), das Héemd, 
Mannshemd. S. of mail, das Pans 
serhemd. S. pins, Hemdnadein. 8. 
wire, Hemddraht. Near is my s., 
bnt nearer is my skin. das Hemd 
ift mir naber, als der Nod. . 
to Shirt, (wie ein Hemd) überwers 
fen, anthun, bededen. 
Shirtless, ohne Send, _. 
to Shit, to shire, fhitt, fheit, 
(xslsv, CON yew, + chier\, ſche i⸗ 
en.. S.-a-bed, der Bettſcheißer. 
$. breech, der Hofenfader. 8. fire, 
der Cifonfreffer, Donnerfchmeißer. 
Shit, shitten, ſchitt'n, gephife 
fen; beſchiſſen, bejudelt, garftig, uns 


flaͤtig. * 
8 * ttenly, ſcheißig, unflätig, elend, 


mp * - . 

Shitrle, fhitt’T, shnetle, (von 
(9 utteln, cutere, norrtıv, Kowrev) 

ag Weberſchiff; (rokfer.) der 
Schwindelkopf; mindig ,, Hüchtig. 
$. brained, s. headed, leichtfinnig, 
fopflog, mwindia. 8. cock, das Ree 
derfpiel , der Federball, 8. come- 
shires, die Narrenspoſſen, dummen 
Fratzen. 32 

Shive, fheiw, alt sheeve, (tél, 
skifa, ein Grettden, eine Plattes 
von skifi, gerfdneiden, auseinander⸗ 
ſchneiden, angelf. sceafan, verw. mie 
to. shave, mw. f.), die Scheibe, 
Schnitte, der Span; die dimne Plata 
te, das Bled. 

Shiver, fhiwmwer, (fpielt in 
Schiefer, alfo fdhieben, in das 
nieder Gcheve, Hanf: und Flachs⸗ 
abgängfel, alfo ſchaben, ferner in 
to quave, gnaver, quiver, w. ſ. 
fpan. gquebrar, quebrantar), da 
Sti; die Krume; Trimmer, der 
Splitter; Schauer, Anfall, 

to Shiver, [hiwmwer, fdhauern, 
fäyuttern, zittern; m Stücke werfen, 
el — Skk. KL. 4, 6., gerbres 

en, zermalmen, zertrunnmern; gere 
fallen, gerſchellen. 

Shivered, ſchauerte; gerbrad; ges 
ſchauert; zerbrochen. 

Shivering, fhiww'ring, ſchau— 
ernd; zerichlagend, serbredyend, zer⸗ 
trummernd; das Schauern, Zerſchla⸗ 

en, Zerbrechen, Zertruͤmmern. S.- 
der Fieber — = 

Shivery, immw'r i 

krüuͤmlich, {oder , mirbe, : Say 

Shoad, shdadstone, ſchohd, 
(ob von xew, Kom, xwws), cite Bret 


Sho 


ſchwaͤrglicher Cifenftein, über und 
unter der Erde in Gefchieben; die 
Graupen (im Bergbau), Binngraus 


pen, , 
Shoal, ſchohl, (f. scall und shal- 
low), der Schwarm, Haufe, Zug, 
Die Menge; Sandbank, Untiefe, 
Shk. M.ı,7., wo bank and shoal 
of time; Hh. 3, 2., wo depths and 
shoals of honour; voller and baͤn⸗ 
ke, untief, ſeicht. 
to Shoal, wimmeln, fic) draͤngen; 
untief werden, teicht fers. 
Shoaliness, ſchohlineß, die 
Untiefe, Seichtigkeit; Menge Sand⸗ 
banfe, Verfandung. 
Shöaling. wimmelnd; untief; das 
Winmeln ; Die Untrefe. Here is 
good s., bier ijt gut Anferwerfen. 
Shoaly, voller Untiefen, feicht, vers 
fandet, 
Shoar, f shore. 
Shoar, ſchoht, f. short, shot, der 
Frifchling, das junge wilde Schwein, 
Shöck, ſchock, (einmal unfer 
Schock, von feds und dem alten 
tog, divx, deem, alſo 6x 10 = 
- 60. Daher thuedoc , zweedech, 
2 %xı0o=20, woraus Stiege f 
score; dann f. shag; endlich von 
choc, verw. mit to chuck, kick, 
shog), die Mandel, der Haufe Gars 
bew; der zottige, rauche ha , Pur 
del; das Zufuinmenftoßen, Zufams 
: 'menfcdlagen ; der ———— 
Stob, Echupp, Anſiurz, Kampf, 
Unfall, Angriff; die Beleidigung, 
das Aergerniß, der Anſtoß, Vers 


druß. 
zo Sh&ck, (f. das vor.), in Manz 
dein feken; heftig ftoßen, anftofen; 
angreifen, Gefampfen, fich ſchlagen; 
Anfioß geben, Berdruß machen, 
* Widerwiller ; Eifel cinflogen, 
Shöcking, fhoding,, ftoßend; 
angreifend; anfiößigz heftig; arg, 
ärgerlich ; das Stofen; Angreifen, 
Buochiukly, ärgerlich, anftohtg. 
Shéd, shodden, fhodd, ſchöd— 
d’n, befhuht, befdlagen. : 
Shoe, ſchuh, (cvuxes, soceus; die 
. alte Mehrzahl shoon 6, Shk. bHf. 
4, 2.), der Schuh; das Hufeifen. 
Every s. fits not every foot, man 
fann nicht alle Schuhe Über einen lei: 
fren dhlagen Eines ſchickt fid nicht 
r Alle. To throw an old s. after 
one, (ein alter aberglaubiger Brauch, 
wenn titan einem Gli wunfidte, 
wo titan ihm einen alten Schub nach⸗ 
warf), einem Glick zu einen Bore 
haben wünfdhen. S. bills, Schuſter⸗ 
zwecken. S.-black, s.-bov, der Schuh— 
puger, 8. chapes, Schuhſchnallenbuͤ⸗ 
el. S. ojont, der Schuhwiſch. 8. 
nippers, Lederzongen mit Hammer, 
S. knives, Schüſtermeſſer. 8. lasıs, 
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GSdubleifien.~ S. shapes. Grubs 
blätter. 8. leather, dos Schuhleder. 
To save s.‘leather, die Schuhe ſcho⸗ 
nen, einen Garg fparen. Sprit. 
As honest a man as ever trod npon 
a sh. l., ein grundebrlicher Manr. 
S. maker, ur € —— = be = 
a s-'s stocks, enge ube an 

ben, (volffpr.). S. start ’ er 
ſtempeleiſen. S. tassels, Schubqu 

chen. S. vamps, Vorſchuhleder zu 
Schuhen. S. ag 2 8. string, 5. tie, 
das Sdhubband, der Schubriem, 5. 
meking, das Schuhmachen, Edu: 
ftern. S. making trade, die Ed 


ſterei. 
to Shöe, ſchuh, ſchuhen, beſch 
en; mit — verfeben, ar 


gen; (den Boden wit etwas) betes 
gen, überdecken. 

Shéeing. ſchuhing, fdubend, 
beſchlagend; das Beſchuhen, Bee 
—— $. hammer, der Nies 
ammer, 8. horn, der Schuhan⸗ 
gieber, das Schuühhorn, der Us 
bichers Pacdefel, RMuppler; Shh 


7 Te We 
Shög, fhogg, (f. shock), dr 
Stoß, —8* Schupp. 
to Shog, ſtoßen, anſtoßen, ſchüttern. 
Shöle, shoöling etc., f. shoal, 
shoaling etc. , 
Shone, ſchahn, ſchien, glängte; 
gefdienen, geglangt; glänzend, hät; 
pon to shine. 
Shoo, f. shoe. . 
Shöok, fhud, fcbiittelte, erfdit 
terte; gefdittelt, erfchirttert; ven 
to shake; amerifanifdes Stabbolj. 


. 


to Shoot, ſchuht, (verw. mit dem 


angelf. sceotan, scytan, pro -jicer, 
ejioere, aisces, UND yesw, yer 
every, OGL, to scud, shed), foie 
on abſchießen; abfeuern, anfdie 
fen; ausſchießen, ausfchlagen, aur 
fhieten, (hoffen, treiben; vor 
warts drängen, ſich ſchnell bewegen; 
dringen, fliegen, fahren; ſchnellen, 
treiben, ſtoßen; zuſammenfügen, zu: 
ſammenſtoßen, abſtoßen, abhobeln; 
anſchießen, ſich bilden; ſchnappen, 
nachlaſſen, abſpannen; ſchütten 
niederiaſſen; prigeln, fteden; fid 
dehnen, fi «rfireden. To s. to 
death. erſchieken. To s. a. joint 
eine Ruth ausſtoßen. To s. a mas, 
den Majt niederlaffen. To s. a cart, 
einen Karren ftürgen. Tos.a bridge 
uncer einer Brüde durchfahren. 10 
s. ar, nach — fihiesen. To sont 
from), ausfihiefen, fich zertheiles. 
‘os. up, aufjchiegen, Tos. forth, 
fich .erftteden. To s. off, todldie 


Ben... 
Shoots das Schießen, der Schut; 
Schoößling, Cprop; das Ferkel 
.. i 


Sho 


shoat, shot) To make a s., 
ießen, 

bo ser, fhubter, der Schießen, 
Ry 17 , , 

doting, ſhießend; treibend, 
Holjend: das Schießen; Trei: 
m, Schoffen; der Shus, Shes: 
ng. To go as., fhbieken, jagen 
then. S. star, die Sternfdnuppe. 
‘ stick. die Schießſtecken. 

6p, ſchopp, (angelf. sceoppa, 
.swag, ansmog, cxery, Shoppen, 
ihuppen, fry. echoppe, verw. 
it cabin. cabern, m, f.), der Lar 
m, Kaufladen, SKramladen, die 
zude; das Handelzimmer, Gefhäfts 
mmer; die Werkftäte, —— 
.- board, der Werktiſch. §.- book, 
ag Ladenbud, Rechnungsbuch. S. 
oy. der Ladenburfh. S. keeper, 
er Krämer, (volte), Ladenbiiter, 
. keeping, die Rramerei. 8. lift, 
‚lifter, der Yadendieb. 8. lifting, 
ie Ladendieberei. S. man, der Lar 
enwaͤrter, Ladendiener; Mramer. 
.-mate, der Ladengefabrte. 
örage, fhohredfch, das ifere 
etd, Uferredt. 

öre, ſchohr, fihor;, v. to shear. 
öre, ſchohr, Coxegos , X206 % 
20705 für Zrooc, aljo das Trodne 
jefte, die Befte. Ob dahın auch 
ie zweite Bedeutung — isl. skorda, 
stuße, — zu besieben, — to s. 
p, fonnte wol feyn int Trodene 
ringen, alfo deden, fbüßen, fig. 
nterffüßen , — oder ob es dann 
benfallé fig. gu Scheuer gehöre, 
ag id nide entfcheiden. n der 
ritten Bedeutung fcheint es bu oxxe 
u gehören), daé Ufer, Geftade, 
ie Rufte; Strebe, Stuͤtze; der Cae 
al, Graben, Schmußgraben, die 
bzucht. S. bird, die Uferſchwalbe, 
latnfdwalbe, Hirnndo riparia. 
Shore, ſtutzen; ans Ufer feßen, 
usferen, (leäteres veraltet!) To s. 
p, unterflügen. 

dred, ftüßte; gerküt, 

sreless, fhohrleß, uferlos, 
eher hérl ſchoh 
oreling, shérling, ſchohr— 
ing, (oebrting, (i to shear), 
as gefhorne Schaf; Fell eines 
eihornen Schafe. 

otn, fhahrn, geſchoren, bes 
aubt, baar; v. to shear. 

Ort, ſchahrt, (angelf. sceort, 
verog y curtus, bohm, krotky, 
eutſch) furg, nahe; eingefhränkt, 
nge, flamm; gabe; mürbe, brüs 
ng; in Mangel, feblend, frapp, 
parfam, genau; die Kürze, der 
jnbegriff. To be (come, fall) s. 
i. nicht hinlänglich ſeyn, nicht gus 
eichen, nicht ganz umfaffen, nicht 


oͤllig erreichen, nicht gang anges. 


# 
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-She 
meffen feon, nadftehen, nachgeben, 


nicht fo weit feyn, zu fury fommen. 
To stop s., plößlih inne halten, 
nicht weiter geben, aufhören, fteben 
bleiben. To be s. of money, nicht 
bei Kalle feyn. I am bur one de- 
ge s_of happiness, mir fehle nur 
ine Stufe zur Gluͤckſeligkeit. To 
keep s.ı eng balten, nicht genug 
geben. To strike s., fehl ſchlagen, 
fid) verſchlagen. To mrn s., nidt 
fertfommen fönnen. To be s. with 
one, to take one up s., einen furg 
abfertigen, einen anfabren; einen . 
verfürzen, in feinen Entwürfen bins 
dern. To speak s., die Worte vers 
ſchlucken. Mn s., fürzlid., The s. 
an't is, die Sache ift kürzlich dieſe. 
S. breath, die Engbriftigfeit. 5 
breathed, s. winded, engbriftig. . 
* ve a ——“ "9 oe 
windfchreibefunft, flüchtige Hand. 
§.. hand writer, der Geſchwind⸗ 
fhreiber. S. lived, furg dauernd, 
binfliegend. S. rib, die furge Kippe. 
S. shank. s. start, der Apfel mit 
kurzem Gtiel. S. sight glasses, 
Ferngläfer. S. sighted, s. of sight, 
fursfichtig.  S. sightedness, Die 
Lurzfihtigfeit. S. waisted, furzleis 
ig. S. winged, mit furgen Fluͤ⸗ 
gein, befdnitten.. 
to Shorten, fhabrt'm, fürgen, 
abfürzgen, verfürgen ; einfürzen, eins 
fhranfen, verengen; ftuken, bes 
ſchneiden; kurz werden, abnehmen. 
Shörtening, fdabrt' ning, für 
gend, abnehmend; das Kürzen, Abs 
nehmen. — 
Shörtly, furg, kürzlich, bald, 
Shortness, die Kürze, Enge, 
Nähe, Gedrungenheit; Ungulany. 
lichteit, Mangelhaftigkeit. S. vf 
breath, die Engbrifiigfeit. 
Shörtned, fürzte, nahm ab; ges 
first , abgenonunen, 
Shörtning, f. shortening. 
Shory, fdobri, | des 
Uferé, an der Küſte liegend, 
Shot. fhott, ſchoß; geſchoſſen z v. 
to er‘ ee, f i ba 
Shot, ott, f. to shoot, da 
Schießen, der Schuß; die Schuß: 
weite, Ferne; Bleiförner zum Schie⸗ 
fen, der 2 das Schrot, die 
Kugel; Bede; das Spanferfel. 8. 
of a cable, (Nautik), die Zufams 
menfpliffung zweier Anfertaue. Sheer 
s., das Pflidtanfertau. Small s., 
der Schrot. Great s., die Kugeln, ' 
Cannon s., die Kanonenfugel. With- 
_in cannon s., innerhalb eines 
Kanonenfhuflee, A bow s., einen 
Bogenſchuß weit. To make s. of a 
business, ein * zu Ende brin⸗ 
en. $. bags drotbeutel, 8. 
elts, Echrocgurtel, 5. free, zech⸗ 


sho 


feel, ſchußfrei, vet, unbefchädigt. 
S. gauges, Rugellehren. 8. pouch, 
die Jagdtaſche. 

Shöte, fhoht, die Alofe, Shade. 

Shötten, fhott'n, (f. to shoot), 
gelaicht, auégeleert, mager; gerons 
neh. 5. herring, der Schußhering ; 
Shk. aHd. 2, 4 ‘ 

Shöve, fhoww; der Schub, 
Gtoh. S. groat shilling, 6. Shk, 
BHd. 2.°4., eine Marfe, oder Stein 
im Beilkefpiel. 

to Shave, Fhoww, (vgl. scoop, 
ro shift), ſchieben, wrideln, mit 
einer Gtange fortftofen, To s. 
along, fortfhieben. To s. off, ab» 


ſtoßen. 
Shoved, ftöb; geſchoben. 
Shövel, fhoww'l, (vgl. scoop, 
shove, shuffle, shift). die © haus 
fel, Gchippe. (Bolkfpr.) To be 
ut to bed with a s., begraben 
Berden. To be fed with as., ein 
weites Maul haben. S. board, das 
Beiltefpiel, die Drunftafel, Edward 
s. boards, 6. Shk. MW.ı,1; 
Eitbermüngen (don Eduard 6.) im 
Peilfefpiel. S.-net, das Schlag» 
neß; lange Garn. * 
to Shövel, fhaufeln, auffhaus 
, häufen. 
Shövelard, shöreller, 
mE how 'ler, die 
offelgané, der Pelican, Anas cly- 
éata. 
Shöver, fhowwer, der Shie 
bende, Fortſchieber. 
Shöugh, fhogf, (f. shag, shock, 
welches nur andere Sdreibungen), 
der wets Shk. M. 3, 1. , 
Should, fhudd, (von shall, wird 
von irgendwie bedingter Handlung 
gebraudt), follte, würde Is. 
do that, ich follte das tbun. 8.1 
‘do that, wenn ich das thate. 
Shoulder, fhoHLder, (angelf. 
sculdor, seyldre, von skyla, deden, 
alfo verw. mit scapula, ft}. épaule, 
shield, mw. f., teutfh) die Schul⸗ 
ger, Adfel; der Bug, das Bors 
Derviertel. S. of mutton, die Ham⸗ 
melbruft. 8. of a pin, der Nadel: 
fnopf. S. belt, das Sdultergebenf, 
apt Pe pe S. blade, s. bone, 
das Schulterblatt. S. clapper,, der 
Schulterſchlaͤger, —— — 
Schmeichler; Haͤſcher. S. dab, der 
adan, Haͤſcher. 8. grafting, das 
fropfen in_die Rinde. S. knot, 
die Schulterfchleife; das Achfelband, 
S. piece, das Schulterftud, S. shot- 
ten, buglabm. .S. slip, die Bere 
renfung der Schulter. 8. straps, 
Hofentrager. ; 
to Shéulder, fdultern, auf die 
Schulter nebmen, werfen, aufſchul⸗ 
tern; die Schultern drüden; ſchup⸗ 
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pen „„Toßeny'-drängen. To «. 
Sen Seien alten y bertheidige, 
anfeuern, loben. ' 

Shéuldered, fhobider's, 
fhulterte; drängte, ftieh; nchm 
auf; gel@uftert; gedrängt, gefter 
fen, Shk. Re. 3, 7. ; aufgenommen; 
mit Schultern, fchulterig. Broad- 
»., breitfchuiterig.. 

Shonldering, ſchulternd, aufn: 
mend; drangend, Shk. aHf. 4, Lı 
das Shultern, Aufnehmen, 5. pices, 
der Kragftein. 


Shöut, aut, (verw. mit td send, 
to shed, a r), der laute Ruf, Ju 
ruf., das Bivat, Sreudengefärei, 


Gefhrei, Gejauchze. 
to Shout, faut freien, ‘vor. Fru 
den ſchreien, jauchzen. : 
Shöurer, fhauter, der Schreier, 
Jauchzer, Rufer. 
Shönting, laut fehreiend, jaud 
send; das Lautſchreien, GJaucdjen. 
Shéw, fhob, shew, (f. das tits 
wort), die Schau; das Echaufpkl, 
Geprange, der Glanz, Schein, Ue 
fein , das „Anfehn , der äußert 
Schein, die Scheinbarkeit, Rien 
lichkeit; das Scheinbild, die Dar 
ftellung. To make a fine s., prads 
tig ausfeben. To make s. of, mi 
etwas prunfen, fich Brüften. Ons 
zu befeben, To set to s., zur Goud 
legen. $, bread, das bret. 
S. place, der Schauplab. 

to. Show, shew, ſchoh, ($m 
dol. Savw, cxorsuw, umd daß beit. 
chasah, derfest, find verw.), (aeu 
ftellen, en Schau ——* eigen, 
weifen; beweifen, ermelfen; bekannt 
machen; den Weg geigen, gest 
erzeigen;_ fic) zeigen; ein Anſehes 
haben, ſcheinen. To s. me] 0 
one, einem Gnade erzeigen. Tot 
tricks, Gtreide fpiefen, Pore 
(volts hee Bere a pair of —* 
(volffpr.) das Hafenpanier erartiin, 
auéretfen. To s. forth. befannt 
machen, verkuͤndigen. To s. in 
eitfubren, To s. up, beraufführen. 
To s. upon, fühlen laflen. 

Shöwer, ber Zeigende, S. of tricks, 
der Tafıhenfpieler. 

Shower, fhauer gf dat folg.) 

ı der Schauer Gus, Regen 9a 7 
Zufuß, die Menge, der Ueberfu 
8, bath, cin Tropfbad. 

to Shower, (bon xew, alfo mt 
shed verw.), regnen, giehen, bus 
gelns begicbert, überfihutteh. To 
s. down, niederftromen, herabſchin⸗ 


ten, 
Shéweriness, ſchaurinek, bag 
Negenhafte, Negenwetter. 
Shöwery, [ au'ri, vegmict, 
naß, 5, weather, das Negenmetie 


Sho 
‚swing, zgeigend; führend; das 
Jeigen ; Mac. 


iawish, ſchohiſch, fcheinbär, 
mächtig, glänzend.  - 
ıöwl, fhobhl, showling, war 
‘en doch nur andere Schreibung für 
ihoal, shoaling. ; , 
iowa. fhohn, gezeigt; bewie- 
en; geführt. 

‚wry,f.sbowey 

Shrig, fhrägg, (andere Form 
ir shred, shread, shroud, bebr. 
tarath, fid pel age thaden, fic 
erreißen, angelf. screadan, niederſ. 
idraden, f[hroten, getidneiden 
ermalmen; daher shred, nieder. 
Schrötel, volffpr. Spottname 
ür Schneider, ital. sgretolare, gers 
toßen ,. zerhäcken), verfchneiden 3 
ntmannen, entgetlen. 

rank, fhrant, fehrumpfte, 309 
in, nahm ab; v. to shrink. 
Shréd, to shread, ſchredd, 
hneiden, ſchneiteln, ſchnitzeln, abs 
yauen„fench. | , 
‚red, da8 Schnittchen, der Sdnis 
sel, Lappen, gehen; Shk. H. 3, 4 
vo shreds and patches; Co. 1, X. 
3-8 of cloth, (niederf. Schrateln), 
ie Abgange, vom Tuch. , 
‚red, fchmitt, ſchnitzelte; geſchnit⸗ 
en, geſchnitzelt. , 2 
redding, fhredding, ſchnei⸗ 
vend,- feßend; Das Schneiden, Fee 


sen; Schnitzel. 
Shréek, ſchrihk, fh to sliriek, 
réight, fdreht, (landfdaft 
ih?) der Miftler, die Schnarre 
roſſel. 

read, ſchruhd, ſ. shrewd. | 
iréw, rub, (iff wol mt 
'hreien eben fo verw. alé_ dies 
nit npadw : aber auch nogos» Ange . 
yupog, nvprog> frumm, vielleicht 
ind) #004, ton. xovey, DOT. xugy, 
dag Madchen, flingen hinein. Ges 
jort nicht daß angelf. syrfan, bes 
ruͤgen, ebenfalls hieher, da es urfpr, 
nit pravare, pravum essé erflärt 
wird? Die Verwandefchaft der Ber 
Deutungen tft leicht; Slrowd tft das 
Particip von to shrew, tweldes beis 
ra ek wird), die Bane 
fevin, Widerbellerin, das böfe Weib, 
3. mouse, die Spitzmaus, Sorex. 
iréwd, ſchruhd, santifch, bot. 
aft; bofe, ſchlimm, arg; Liftig, 
blau, Lofe, —— ſtechend, 
pins fein, haͤckelig, kitzlig. He 
iad as. bout of ir, es hat thin arg 
mitgefpielt. ; | 
iréwdly, boshaft,, böfe, args 
liftig, loſe, ſchlau; tiglig, gefaͤhr⸗ 
(ih; ungemein, uberaus., j 
hréwdness, die Schlauheit, ates 
alhtagendeit, Argliſt; der Muthe 
wille; die’ Scharfücht, gkeit. 


B, D—y. I. Th, 22. A; 
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Shr 


Shréwish, ſchruhiſch, gantith, 
bofe, beftig. To be s., ganfen, 
ſchmaͤlen. 

Shrewisähly, ganfifh, heftig. 

Shrewishness, das Zäntifche, die 
Hefiiateit ; der Muthwille. 

Shriek, ſchriht, (f. das folg.), 
der Schrei, das laute Gefchrei, 
Seter. She gave ä s., fie fcrie 
laut auf. 

to Shriek, (f. to ery, miederf. 
Be to screak, screech 
fdreien, freifden, laut aufe 
fihreien, einen Schrei ausftofen. 

Shrieking, duffchreiend; das Aufe 
— ay ‚ 

Shrift, rift, (anaelf. scrift, 
Schrift, d. t. fhriftliche Bu At 
füng, wie nah Samtefon die Beich« 
tiger den Beichtenden gaben), die 
Dbrenbeidte; Shk. IJ..4, 2. (Ders 
altet!) , 

Shrike, frei, der Neunmörder; 
Würgengel, die Bergelfter, Laniuss 

Shrill, frit, (alt shirl, shirle, 
verw. mit ſchrillen, nodw, To. 
w), ſcharf, Hell, dröhnend, gels 
end. 

to Shrill, gellen, fdwirren, bell 
tonen. 

Shrilling, gellend; das Gellen. 

Shrilly,.fhritti, fharf tönend 
gellend, fchwirrend. g 

Shrillness, das Gellen, Schiwira 
ren, der fcharfe Ton. 

Shrimp, fdrimp, (gehört, zu 
fdrumpfen, rimpfen, frims 
men, crimp, cramp, crump, 
crumple, frump, cringe, shrink, 
crinkle, tv. f.), die Krabbe, Gare 
nele; der Knirps, Zwerg; Shk. 


* , * 

Shrine, fdrein, (scrininm, 
bal, screen, scrine), der_ heilige 
Sdrein, die Blende; Capeiles 
das Reliquienfafiden, 

Shrink, ſchrink, das Shrumpfen, 

. Einfohrumpfen ; die Munzel} der 

auer, 

to Shrink, (f. shrimp, eig. ſich gus 
fanuncntriimmen , bef. vor Furcht, 
Schred, Entſetzen, vgl. ocavos, ge 
nvoupsct)s — lai eine 
fhrumpfen, zinlaufen , einfahren, 
gujanuuentrodnens zurudfabren, ers 

arren, fic entjegen, zittern, erbes 
en, surüdweichen, zurückbeben; 
einziehen, guden, ſchauern; abnebs 
unten, kleiner werden, To s, at, fid 
por — entjegen. «To s. back, zus 

‚ru fiarren. To s. from, nicht an 
wollen, abſchaudern. To s. under, 
erlieaen, To... op, eu jhrumpfen, 


gudens a ; 
Shisuner, rınfer, das Ein 
Ihrumpfinde, Wbnehmende ; ver 


Oce 





.. Shr 


Echauderer , Bitterer, Zudende, 
Furdhtfame, Hafe. 

Shrinking, en, erftars 
rend, zudend; das Einfhrumpfen, 
Erftarren, Zuden. S, shrub, Die 
Ginnpflange, Keufchbeirsftaude, 

Shrire, ſchreit, f. shreight, der 
Miftler, die Schnarrdroflel. 

Shrivalıy, f. sheriffalıy. 

to Shrive, fhreiw, (f. shrift), 
beichten; Beichte hören. (Veraltet!) 

to Shrivel, fdriww'l, (feheint 
mit axsooc, Expos, alfp Eyouw, Ey- 

acvw beriw., wovon unter shore, 
mithin ‚eig. troden, veft werden und 
fomit riffig, broͤcklich, faltig, fhrumps 
licht), falten, runzeln, zuſammen⸗ 


een , I 


erfnittern ; — ein⸗ 
chrumpfen, 


einlaufen, einfahren, 
runzlig werden. 

Shrivelled, ſchriwwel'd, tun: 
gelte, fuhr ein; eingefahren, geruns 
zeit, runglig. 

Shriver, föreimer, (f. shrift), 
der Beichtvater. ; 

Shriving, beichtend; das Beichten. 

Shrönd, shrowd, (f. shirt), die 
Bedefung, das Obdach; der Schutz; 
das Grabtuh, Sterbetud, Leichen» 
tud), Sterbefleid, Shk. MD. 5, 2. 
KJ. 4, 1.; die Gegelleine, das Ges 
gel, die ‘Randleine, das Wandtau, 
ein Echnittling. Main s-s, die 
arofe Wand. Fore s-s, die Fock⸗ 
wand. Mizen s-s, die Befahnwand. 

to Shroud, bededen, befhigen; das 
Sterbefleid angieben, in da Grabs 
tud) legen; befleiden, Shk. TC. 2, 
3. ; verbüllen, einbillen, ‘verbergen ; 
Shik. LE. +. 3. R 

Shröve, ſchrohw, (verw, mit to 
shrive, shrift), die Faften. 8. sun- 
day, der erfte Sonntag in Faften. 
8. tuesday, der Faftendienftag. S. 
tide, die Faftenzeit, 

Shrub, fhrobb, (att scrub, w. fi, 
scrob, angelf. scrob, verw. mit 
paßdog, Ow, Scirpus; im zweiten 
inne fommt e8 mit shrimp übers 
ein, Im dritten mag es mit goGew, 
sorbeo, Girup verm fern), die 
Staude, der Straub, Buſch; Zwerg, 
das Kerlchen; ein Getränf Hon Citro- 
nenfaft, Buder und Branntwein ; 
furzer virgimifcher Taba, der wenig 
Rippen bat. Ir 

to Shrub, von Strauchwerk reint- 
gen; (volffpr., vermuthlich verw, mit 
to scrape, scar), — 

Shrabbed. ſchrobb'd, reinigte 
ton Straudwert; prügelte ab; von 
Strauchwerk gereinigt; abgeprügelt. 

Shraubbery, fdrobberi, das 
Staudengewäht, Straudwert, Ge: 
ſtraͤuch, Luſtgebüſch. 

Shrubbiness, ſchrobbineß, d 
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Shruf 
a 


Shrug, 


to Shrug, 


ae 
Shuck. ſchock, 





Shu 
Staudenartige, Straudige, Strands 


afte. 
Shrubby, ftaudenartig; buſchig, 


er ar F 
‘ roff, (f. seruff), die 
Schlacke. 

ſchrogg, das Achſelzuden; 
Sik. PVT. 2, I. To give as. dit 
Achſeln zuden. 
fdrogg, (verm. mit 
shrink), zuſammengiehen, in di 
Dove jteben, gucen, cimgieben; ein: 
hrumpren, beben; Shk Co 1. 9. 
To s. one's shoulders ‚‚ die Adfein 
guden 


Shrank, ſchronk, (b. to shrink), 


fdrumpfte ein, erftarrte, suite; 
eingefhrumpft, erftarrt, gesuft. 
en, ſchront'n, ein 
chrumpft/ erftarrt. 
i (= cod. m f), 
die Bohnenhulſe, oder Welln’ 
ſchal 


e | 
to Shudder, fhodder, (term, 


mit xorreiv, MOTTE» fd otteis, 
fdittern), [daudern, zittern, 
erbeben. 


Shuffle, fhoff'l, die Bilden 


das Gemifh; die Lift, der Kun 
griff, Schneller. 8. board, f. sho 
velboard, das Gpielbrett, die Bal 
fetafel. S.-cap, das Hutfcisttels, 
(ein Spiel, wobei man Geld wv 
einem Hute fehüttelt). 
to Shuffle, fhoff’t, (fhaufeln, 
aifo mit shove, {ER beſonder 
aber mit shife verw., mw. f.; ml 
das niederf. [hu Fffelm), mifte, 
mengen, fehütteln: karten, ſpieles, 
wegbringen; wadeln, mit kurse, 
fehlepvenden Schritten —2 
grätfheln, Shk. aHd. 3. x.; beifen 
‚ fuhen, befonders auf Liftige Balt, 
Shk. Cy. 5, $5 Ausfüchte machen, 
Ranke — ſchnellen. You at 
to s., Ste mifehen die Marten. To 
s. in, einfpielen, einfchieben, auf 
ungebührliche Art hinsinbringen, fi 
eindrangen ,. einfteden. To s. o% 
abfhichen, abſchuͤtteln, abmerfen, 
Shk. H. 3, 1. ; abfertigen, Shs. 1). 
3, 3.; von fi ſchieben, abwälzen, 
weafchnellen. To s. om, fortiw 
dein. To s. up, auf verwirrt, 
ungiemlide Art zu Stande bringer, 
veranftalten, abfarten, einfadeln. 
Shüffled, mifchte; fartete; woth 
te; gemifcht; gefarter; gemadelt. 
Shaffler, fhoffler, der Milt 
Kartengeber ; Abkarter, Nankemace 
Shuffling, mifchend; fartend; me 
detnd; das Mifchen, die Bern 
hung, Shk. H. 4. 7.5 das Kertin; 
adcin; die Ausfludht, der ge 
griff, ——— dag liſtige Au 
weichen; Shk. H. 3, 3. 


‘6 


Eraubenehu be Shüfflinglv, 


Shu 


wadelnd, bin und 
ber; mit Augjlüchten, unredlich , be- 













bart. 
rebbr, Ae trbaltd. 
frauds; to Shin, fhonn, (angelf. scunian, 
Shut, (tte Sees mit dem frant. scuwan, sciu- 
Ealah han. skien, ital. schifare, engl. 
Shrug. Lich, eschew, alfo fbeuen, fheuden 
si pre deriv., indem hier nur befonders der 
Aids wie Lippendaud cingefchoben und zuſam⸗ 
3 Shrug, (dye miengezogen erſcheint, in den erſten 
” nah oes Gormen aber dafür n tft. Aud) dew, 
habe sig, pet tw, Bd, devw gehören hieber, 
A an be | wie shy meiden , ausweichen, 
— delete tcbenen , hiker. 
To , Shünless, (honnleß, undermeids 
RT lid , unausweichbar. 
—* — ünlessness, die Unvermeidlide 
jerome net , tc it. 
— Shünned, ſchonn'd, mied, floh; 
hraskes, gemieden , gefloben. 
(tomy Shinning. meidend, fliehend; das 
shack, [tt meiden, Fliehen. 
he oer to Shunt, f. to shove. 
ſtale ri „fborriot, eig 
(0 Shadder, id verderbt aus chevrean, aljo doı- 
it ee. cory), die junge Ziege, das 
fg utters) io Bidlein. 
„re Sr, ſchott, (eig. ſchützen, 
tile mi hell. schutten, verw. mit tueri, tus 
"ur sit tus, vgl, scutcheon), fchfießen, aus 
grit, etal machen, fperten, verfdlicfen , bere 
velhoand, 8 "wehren; ausſchließen; fih ſchließen, 
tetaiel. S° L Ben: geſchloſen werden. To s 
m End * in, einſchliefen. To s. up, vere 
* | fblieGen , einſperren, sei rea 
Oe A use s. out (from), aus ließen, 
ale a Ausfperren. 
* het sl fhott, ſchloß, fperrte, ging 
We ie “A; Hefchtoffen, gejperrt, zugegan- 
Nu rite gD gen. We must get s. of him, wit 
fn yom got pehtien ung feiner entledigen. 
recat rt st Bh ut, das Schließen, Zuſchließen; 
id ri ab h ae Wr das Ende; die Schlie— 
an —* Sverre; die flcine Definung 
oy (he eh ſchließen (aft), das Schließ— 
shh —— — die Klappe; der Laden 
xine et We ett enſters. 
eee a Ba (veriw, mit sow, w. f.), da8 
erfe 
: — Shutter, fhotter, der Schließer, 
anya ut Berfchlieher; Fenfterladen, das Thür: 
99 — er then, die Klappe. 3. bolts, Schub⸗ 
" Hb gt! _tiegel. S. knobs and roses, Schieb⸗ 
my; $e nit Be inönfe und ofen. S. latches, 
i+ Kinn g! Lauffchlöfier. 8. screws, Senfters 
meal tos Tye ladenfhrauben. 
Bee hal ⸗ AAS ng, ſchließend, fperrends 
—52 das Schließen; Sperren. 8. of the 
om ey „Gay, bie Abenddammerung, 
Filed: Shuttle, fohott tl, (f. shurtle), 
| ; al Dab Weberſchiff; der "Schwindeltopf. 
filet gg 8. cock, (f. ire dag Feder: 
Be “ fpiel, ‘der Bederball. S.- headed, 
e Ling * windig , „use, serftreut. 

„ef fey Bh . fHet, (f. to shun), ſcheu, 
rit ri mati chtern; Anaftlich, surhdhaltend ; 
sth, „vie, fdlau, Shk MM. a, 2 
ad * 
a 
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Shyly 


— ßib 


Sic 
$, 2; utfam, vorfidtig; ar 
bei ya eferflchtig * — 
8. of tellin 
— nicht ae der Wahrheit * 
— tt, fb (hlcptern 
ei eu 
fremd, beputfam — *8* — eilt d 


Shyness, [deine 
Schuͤchternheit, 2 4 Er 
riifbalten, der Argwohn, die 
hutfamfeit. 
Sib, (chott., unfer Gippe, veriv, 
mit Saf — — 
Sibéria, Bibi ria, Giberien, 


Rigas (sibilans), 
sifchend. 


Sibildtion Gibbile n, dad 
„Bilden, der Ziſchlaut. eh 
byl, Bibbtl, (urfpr. nach Barro 
a? Gottberathene, von crog, ine 
und Bovdy, nad Riemer vielmehr 
von ASvddAcaw , jugendlich Leiden: 


eee wabntinaig fepn), die 
ete Propbetin. 
> line, §ibbilein, fibyllis 


— fidamor, MCevnono- 
gos)» der milde — 

to Siccate, Bitdebt, (siccare) 
trodnen, 

Siccdtion, Bideh ih’ ny, dad 


Cro 

Sincific, ßikſiffik, (siceus, fa: 
tio), ma troden madend. 

Siccity, 6 dfiti, (siccitas), die 
Credenbelt, Mind 

Sice, feiß, (v- six), die Sechs A 
Winfelfpiel), \? am alle fe 

Sicilian, ittian, fei 
der le 
Sicily,, Sits 

Sick, Bid, ( „on. franf; 

weh, mg ide, berdrit fig. The 
8.5 ranfen. To fall s., frant 
—— * makes me s., mir wird 
ve davor, Heiss. at heart, ibm 
i —— 8. chamber, die Rrans 

nftube. S. herrings. Noblheringe. 

to Sick, (fieden), franten, fra 
werden. 

to Sicken, $id'n, (fieden 
kranken, frank feyn, a werden 
fieden, ne, u 
mide feon, efeln anf machen, 
entfraften, ausmergefn. 

Sicker, Bider, nfer, intider j 
(aus securus, unfer art, wer 


Sickerly, fider 8 
frändlic, fied, 


— tl bial, 
—— ſchwaͤch 
bid * (von Sachs, fr 
a. die © bel 8. feather, dif 
8, wort, der tries 


Schwan > r. 
Caw yee das Zapfenfraut, 


Ajuga reptans 
Sickleman. sickler, (% siskié 
und nian), der Schnitter. 


Oooea 


Sıc 
Siekliness, Ridlineb, die 
Rrantlidfert, Unpäßlichkeit. 
Sicklv, franflich, ſiech, 
fraftlos , ſchwaͤchlich. be s.. 
fränfeln. S. time, die ie 
ett. 
Sickness, fténef, die Krankheit; 
Sut, Siechheit, Schwoͤchlich— 
feit; Uebelkeit. Great s., die Peſt. 
Sicary, Bidori, (nıxwpıv), die 
Eidorie, Wegwart, a 
Side, Beid, die Seite; fage, Gee 
end; Partei; der Rand; lang, 
rett, (bef. bei Hleidern); Shk. MA. 
3, 4. On. this s. the Danube, dtef- 
* der Donau. Water s., da? 
fer. Sea s., die Rife. By one's 
mother’s s., ton der Mutter ber. 
I give it on your s., fh erfenne ed 
Ahnen att. To speak on one’s &, 
zu Semands Geftem reden. S. bar, 
das Seitenftird. S. blow, der 
Schlag von der Seite. _S. board, 
das Geitenbrett; der Rebentiſch; 
die Faßdaube. S. box, die Seiten⸗ 
loge. 8. face, dag Profil, “5 Sei⸗ 
cig ay dag Halbgeficht. lan- 
der Eeitenblid, das Anfhken. 
5. lays, Sa — im Sine 
terbalt. lining, Seitenfut⸗ 
ter, die long, s. 
ways, ®. a corns, feitwarts, 
der Quere. S. long — der 
Geitenbli¢, Querblid. 5. saddle, 
der Querfattel, Srauenfattel. 8. 
scene, die Cutiffe. S. shoots, Ne: 
benfhößlinge. 8. table, der Schenk⸗ 
— view, die Anſicht von der 
Geite. S-’s man, der Nebenmann, 
Gehülfe, Affiftent. 8. wind, der 
Geitenwind; ſcharf. 
to Side, auf der Seite feons anf 
derfelben Seite ſeyn, Seite halten, 
fi tehnen, Parter nehmen, es hale 
ten. Tos. against, gegen — fein, 
das Widerfpiel halten. To s. with, 
es mit — halten, Alls, in parties, 
es find lauter Parteien. 
Sideling, der Nain, die Streife; 
feitwarts, der Quere. 
Sider, heider, (ſ. cider), 
Cider, ag tee 
Gideral, td diral, (bon sidus, 
erſ. sitareh), fternis, geſternt, von 
Re oy Gternen, von oben, hinuntife, 
eidasuted. pon den Gettirnen ver: 
legt, vom Wetter, von oben getrof- 
fen, geſchlagen vom Meblthau ver: 
erbt , vom Reif erfroren, vom 
Schlage gerührt, 
Sideration, ftdderehfao'n, 
der Brand, Meblthau ; 
Schlagfluß, die Labmung. 


Sidérean, sidérial, f. sideral. 


Sideromancy, fidderonr- 
mangt, (cidyecy , kavrsia), die: 


der 
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Neif ;- 


Sif. 
SBabefaguis aus einem glühinde 
tyen 


Siding, fetding, Warte nd 
mend A eö SER, Parteined: 
men, Halten; die Partei. 

to Sidle, ßeid'l, wanten, wadeln; 
pod anſchmiegen z auf der Seite lie 


siäling, wackelnd, fi anſchrie ⸗ 

gend; das Wackeln, Anſchmiegen. 

Siege, Bihdfih, (fry. siege, ven 
Bu. * der fs —* 
rung; der Stuhlgang; Shk. Ip. 
2,2. To lay s. to, belagern, . 
fetzen, anliegen. 

Sieling, f. cieling. 


Sieve, fthw, — to sift), dei 
Sieb. S. hoops, Siebreifen. S- 
like, fiebfo rmig. 5. maker, der 


Siebmarher, 
fo Sift, Bift, (an elf. s fen; —8* 
sichtan, CELELY „ Ihıtte feiber, 
; l. to sile. Die svete Bedeutung 
entiveder fig. , oder es gebort i 
(een, fieben, fiates, ſot⸗ 
ern; prüfen, unterſuchen, = 


„fie. To s. out, ausforſchen, avi 
ft e d 4 fießte; prüfte; gefieht; 
„ geprü 

— = Sieber, Reiniger; Pro 


sifting tin ebend; pris 
ork en siine : dri We 4 
busgefebte , , Siebm 


to Sigh, feibh, (goth. ra, fait 

44*4 ten, angelſ. sican, PH 
hi to a eufsen, bee 

To s. after, nadfeufzen, Fri 


sick, 3 
„der Seufzer. 
Si citer. Ber pins , fenftend yh 


i aaa ‘S. lover, der blöde 
si Eh Beit, bon feben, nun 
teint ron t, der Anblich 
das S A en net die Gen 
wart; — Das Kork 
auf einem hie 8 Min 
uge. At s., aur & 
si » beim paige — An nm 
8., Mi 
audieheh, me nach ten. To come 
= 8. 2, — Vorſchein kommen. By 


———— Out of . J 
den Hasen, ut of s. ont of mi 
aus den Augen, aus dem Sinne. 
Sighted, Beited, mit A 
fistis, febend. Dim s., bloͤdſichtig 
n s,, weit blidend. Quick & 
che, Short s., Turzfichtig. 
——— die Klarheit, Devt 


si — ßeitleß, ohne Geiidt, 
ga “un — ti unen⸗ 
Feit Shk. KJ. 3, 1. 
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. Makanness, die Blindheit; 


* 
— geftalt. 
siding, (ital inet: fieitlinefi, die 
* ohlgeſtalt; Schönheit, Stattlich⸗ 
wet, i Wat eit. 
Seiten: br 
„sn, Mei 5 hgh el y» ana ſtattlich, 
u at oak. ~ 2, 1.5 JOO. 
he Sigil, Bie st, (sigillum), daé 
of . id + ı rege * — 
peter HE fein, (signum), das Zeichen, 


gest ; ui Sete fd; Kennzeichen, Mertmahl; 
siece, HLM | Denfmahl; Schild (an einem Wirths⸗ 
Ba. wee), WO Haufe); der Wink, die Miene; das 
rung; tr Bun underzeichen, Wunder; die Unters 
3.2. Tels geihnung, Unterjdrift. To make 
feßen, anf 8.5, Zeichen geben, zuwinken. 8. 
Sjeling, | 0% ‚manual, das — die Une 
Sieve, gin bm terzeihhung. S. post, die Grangs 
ich, bom faule, das Meilenzeichen, 

ihe, ann SRO Sign, zeichnen, bezeichnen, ans 
Cutest. | De „unterzeichnen; Zeichen geben, 
a Safe WACH ’ ge ¢ : 
sun h"wSignal, figgnal, das Signal, Zeis 


nenn, nalen, die Cojung; ausgezeichnet, merfe 
wk ‘switrdia, grof. 

ey, (uae #Signälity, Bignälliti, die Aude 
eden), gt gerhnung, Merfwiürdigkeit. 

co Signalize, figgnatetf', ause 
j > geichnen, ausheben, merfwitrdig mae 
a To s. one’s self, fic) hervor⸗ 

un 


gnalized, zeichnete auf; aucges 
Sifter, “a zeichnet. , er 
; HM 6isganali, mertwirdig, 
Sifting Na vorzuglich. 

eualness, f. signality. 
ignation, ftgnebfdin, die Bes 


sigh. sit, 9 Pidnung; Lofung, das Zeichen. 
ur tet, * gnature, figgnätfi'r, (signa- 
sere. 1 BI, tera), die Signatur, Marke, das 
—— Zeichen, Kennzeichen; die Unterzeich— 
” Ve bei y gem), die Bogenbescichnuna, Blatt⸗ 
ine, pect ie eichnung; die Aufſchrift (bei den 
Sg BP eh Mrsencien), das Gebrauchsettelden ; 
—* der Beweis. 


it, (a er 

i ght Sik "tete an; bezeichnet, angedeutet. 

een der. Bezeichner, Unterzeich— 
vi * pbs . 
te eee, me net, figanet, das Handfiegel 
sof er. ek fiegel. / >) fi g ’ 
— nificance, significancy, 
„8 ee Bigniffitans, fitaniffifangt, 


os u, A 
qs top Significantia), die Bedeutung, der. 


* 
2, en Br pos us Bedeutfamkeit, Kraft, 
‘Significant, fiqniffifant, 
et durch Zeichen ausdrückend; bezeich— 
yh 008 ¢ mend; bedeutend, andeutend; bedeute 
* Po 35 ——— 
a Ue Sagnifieantly, bedeutſam, ſtark 
ih Bande. = —A 
2 ignificantness, die Bedeutſam— 
et |, Feit, Kraft, der Nahdinf. 
“hilt? 4 Ben eco . 
tht es 
piles ah 
é I 
3 * } 
—8 


rung, Unterſchrift (bei den Buchdru⸗J 


el gned, ficin'd, bezeichnete, deue | 






; Biantftfebs 
Gn, (significatio), die Bedeutung, J 


Sil 
der Ginn; die Undeutung, Bezeich⸗ 
nung. 
Significative, figniffifäti 
bedeutend; bedeutſam, ——— 
Significativeness, die Bedeuts 
famfeit, Nachdrücklichleit. 
Significatory, das Bezeichnende, 
Zeichen, die Bezeichnung. 


Signified, figguifeid, bedeuten 


te; bedeutet. 2 3 
to shenift, figgnifei, (signifi 
care), bedeuten, — andens 
sep wichtig ſeyn. What does ir 
ght mie iff Daran gelegen ?, 
Signifying, Biggnipfei 
deutend, wichtig, —A dad 
‚Hebeuten, Anzeigen. 
Signing, fetning, bezeichnend, 
—— dad Bezeichnen, Andeus 
. ten, 
Signior, fi seignior. 
Sik, sike, (nord, für such), fold, 


‘to Sike, feif, (veraltet, u. ſchott., 


aber in activer. Bedentung), feufzen, ' 
Sike, (angelf., sic, sich, ſchott. sike, 
syik, syk, tl. sjik), die Sure; - 
Sinne, der fleine Bach, 
Siker, hier, (f. sicker), ficher, 


gewiß. _,- 

Sikerly, ſicherlich, gewißlich. 

Sikerness, die Sicher heit, Gea 

wißheit. 

itt, Silveſter. 

Sile, Beil, (Soros, frz· sale), der 
Unflat, Schlamm, Koth. Nad. Nemes 
nich ein junger Hering. 

to Sile, (nord., So. sila, bebr. 
sakak, gr. cndca, ryAıa, ein Gieb, 
von oem, cam, card), melfen; ferh= 
en, durchfeigen. To s. down, mies 
dergeichlagen, gefällt werden, nie: 
deränten. 

Silence, 


Sıl, 


feilen®, —— 
Dein. mit solari, ebr. schil, schaal 
das Schweigen, Srillfhweigen; Die 
. Stille, Verſchwiegen eit,Heimlichkeit, 
S.! ftille da! Bolffpr. Sprindiv, : 
S. in the court! the cat is pissing, 
bon denen, die für. Unbedeutendes 
tille verlangen. To keep s., ſchwei⸗ 
gen, ftille ſeyn. To put to s., ſchwei⸗ 
gen machen, zum Schweigen bringen, 
ur Rube bringen, den und ſtop⸗ 


en. 
to Silence, ſchweigen, ſchwichtigen, 
fill machen, zur Ruhe verweilen; 
— ; fufpendiren, auf. eine Zeit 
abfegen. 
end, ßeilenſt, ſchwichtigte; 


TE ici fenfiing, ſchwich⸗ 
die Bera 


tigend; das Schwichtigen, 

weifung zur Rube. ; 

Silene, feilent, (silens), ſchwei⸗ 

end; fill, verſchwiegen, heimlich. 

Be s.! fchweig! S. flute, (volfipr.) 
der Giicl, ; 
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Silentiary, feilennfhiari, der 
Verfchwiegene;. Shwicdtiger, Bers 
weiſer zur Rube, Belänftiger., 

Silently. feilentlt, ſchweigend, 
mie Etillfhweigen Dr heimlich. 

Silentness, das Schweigen, die 
Stille, VBerfhwiegenbeit. , 

Silésia, filibfja, Schleſien; die 
fchlefifche Leinwand. 

Silésian, ſchleſiſch; der Schleſier. 

Silicious, $ilifbos, (von cili- 
cium), aus Haaren verfertigt, Haren, 

Siliculose, fili?julobés, (v. 
lat, silicula), AT voll Hülfen. 

Siliginose, filidfhinoh$, (si- 
liginosus), von feinem Weizen. 

Siligo, Billigo, der feine Weizen. 

Siling dish, ein Durdfchlag, Seth- 
jeug, (f. to sile). , 

Siliqua, filliftwa,; (lat.), die 
Schote, Hilfe; der Karat.  , , 

Siliquose, siliquous, Billi= 
fwos, bilfig, mil Hülfen. j 

Silk, Gilt, (angelf. seolc, was eis 
nige für sericum nehmen, andere mit 
Pras, wahwe, hdle, perf. silk verw. 
adten. Das Erftere liege naber), 
die Seide; feiden. S-s, Geidenzeus 
de. S. bine, eine Art Seidenzeuchs. 
§. stuff, der feidene Zeuch. 8. stock- 
ings. die feidenen Gtrümpfe. S. diez, 
der Geidenfärber. S. har, feidener 

atenthut. S. man, s. mercer, der 

eidenbandler. 5. shag, der feinfte 
fameelhärne Pluͤſch. ẽ— throwster, 
der Geidenbereiter. 5. weaver, der 
Seidenweber.: 8. worm, der Geis 
dentwurm, Thrown s., zweidrähti: 
ge Geide. Raw s., eindrähtige Geide. 

Silkeen, ein Thidfer, deſſen Rippen 
gedrudt find, worauf dann der 
Grund anders gefärbt wird; erfuns 
den durch Charles Taylor in Mans 
chefter. Mit näher suleunmenfiehen 
den Nippen heißt er silket. 

Silken, si ky, Bilt'n, Bilki, 
feiden, von Geide, in Geide; feidens 
weh; weichlich; Shk. He. 2. prol. 
fic. x, 3., dgl. sarcenet, 

Sill, fill, (angelf. sile, WL, syll, 
lat. solum, tj. seuil, sol, BHAogs 
teutfh) die Schwelle. , 

Sillabub, sillibub, ßillebobb, 
(weber, vermag th nicht zu fagen. 
Lariew, f. to sile, fonnte wol bins 
einfpielen), das Sillabub : ein ſüßes 
Getran€ aus Mild, Wein, Zuder. 

iz Gilkili, einfältig, albern, 

mifch. 

Silliness, die Einfalt, Albernheit, 
Dummbeit, Berftandesfchwäce. 

ir Billi, (vergl. seely. Bei 
He ud, findet fid) rar — unun, 
ayasy, CHOTEIVYH » was ganz Hieber 
paßt, und wieder mit eidvs, iduc 
Grog, Soros, Wie weraivos, jatAags 
nah Riemer, verw. feyn mag. 


Die Ausleger des Hefoch, verateiten 
aud silıyyıav. Dentnad ware de 
Grundbedeutung dunkel, welche tem 
. genommen würde. So kom 
es wol von eimem Kleide b. Shk Cy, 
3. berftanden werden, obwol der 
Bacone und Stecvené es er⸗ 
ach, bäurifch erflaren), einfach, wie 
silly sooth, Shk. TN.®, 4, om 
faltig, albern, damifch, dumm, Sh, 
KL. 2, 2. cHf. x, ı.; ehrlich, um 
fhuldig. S. cheat, Shk. WT.42 
nad) Steevens ein Kunſtautdene 
für ſchlichte, winzige, leidige iv 
fhendieberei. S. how, (bier mitt 
wol etwas. wie Hülle, Séele, 
nsAußy, usduDoc. QUE now fu bit 
muthen fteden, wie entitelit cud m 
mer, ohne dab how für Haxpt 4 
nehmen wäre. Der wäre aar sir 
aus xsBry und how, Haut, alu 
Kopfhaut? Entftellungen defer Ir 
nd in Mengipraden, wie die engl, 
o häufig, dab die Aufzählung mei 
chwer ıft), das Hautden um du 
opf eines Kindes rm Mutterleibe 
Silt, Bilt, (verw, mit Soder, 1. il 
silly), der Schlamm, Moder, Lett. 
Silted, silty, ſchlammig, moderns 
Silvan, kilwan, (v. vg, sylvey 
waldig. _, | 
Silver, Bilmwer, (angel. seoljan 
seulfur, vielleiht mit albus ber. ) 
das Silber; filbern. $. butoss, 
die filbernen Knöpfe. 8. bush, W 
Gilberbart, Anthyllis barba Jor 
S. cockle, das fleine Milchboot, &- 
ca lactea. S. firtree, dre Silberia» 
ne, Pinus picea. S. voice, die EY 
berftimme. S, sound, der Gilt 
ang. S. hair, das ſilberweife Dari 
Gilberbaargrat, Aira caryophyllas 
S. beater, der Goldfchläger. S. fox 
die Silberglatte. S. hited, mit fH 
bernem Gefäß. 5. lace, die Silber 
trefie. S. laced, mit Silber beftst 
S. mine, die Gilbergrube. $. mouth, 
die Schlangenhaut, Turbo cochus 
eine Mufdelart. S. mouldings em 
abene Arbeit vow maffivem lhe 
auf platirtem Gut. S. mounted. Mt 
Silber beſchlagen, in Silber gers 
S. ore, das Silberers. 5. smi” 
der Silber (Geld) fehmicd, S. chist . 
s. weed, daé GSilberfraut, der gr 
Rainfarn. S. white, uberweiß; ©} 
— S, wire, der Gi 
raht. 
to Silver, ſilbern, verfilbern. To 
s. Over, überfilbern, verſilbern. 
Silvered, verfilberte; verfil $ 
Silvering, verfilbernd; des Det 
filbern ; Eiiber ‚ die Verflberung. 
Silverling, der Gilbert 6 
Silverly, Riberartig, wie Silber. 
Silvery, filberbart, filberfart.. 
Sim, fimm, Siwon. 


Sim 
imaere, (fij. simagrée, verw. mit 
GIIALOG » m — — ryden, aber 
nicht agen! rege die Fraße, 
imar, imar, (f. chimmar), 
SchleppFLad, der Hiegende Rod. 
o Sim. ber, f. to simper. \ . 
ssmilar,. similary, fimmilär, 
Bimw iLäri, (aus similis), gteide 
artig, abBnulid. j 
Similärıty, similarness, fims 
MiLartti, Simmilärneß, die 
Gieichartigteit, Aehnlichkeit. 
Simile, Bimmili, (lat.), das 
Gierchnis, die Vergleihung; Aehn—⸗ 
Lichfert. Re: 
Similicuade, fimillitjud, (si- 
militudo, die Uehnlidfeit; Bergteis 
Gung ,daé Gleichniß. 
Similicudinary, App Ag Sab 
Dinart, verglihfam, eine Bers 
leichung enthaltend, in Gleidnife 


eu. 
Simicar, fimmitär, (f. cimeter), 
der Sabel. j ? 


~*~ Simkin, (vermuthlid Zufammens 
—  gtebung aus Simon, das volffpr, 
daſſelbe heißt), der Tropf. 


=", wo Simmer, |. to simper. 
— Simnel, fimmnel, (mittellat, si- 
“ meneilus, BWeigenbrot, von simila, 
OP we peedadce. Wovon aemidalıryg., Gem: 
" mel, der Rofinentuden, Weihnachts⸗ 
wt ® = tuchen. 


ot” to Simon. fimmon,; (ob von cx 


nO voc, Maftirbaum %), mit Maftir ans 
ot wachen, verfitten. ; Br 
‚e-$imsniac, fimonniat, der Sis 
with _moniagus, der Simonie Schuldige. 
ot’ Simonracal, fimmonetbafal, 


— durch Simonie, der Simonie ſchul⸗ 
es . 19. [3 ® 
‘8 Simoniacally, durd Simonie. 
A⸗⸗ Simonist, Gimmonift, f. simo- 
med niac. , ; : 
seth Simony, fimmoni, (bon Simon 


; 5 dem Zauberer, Apoftelg. 8, 9. 18 ff.) 
“i die Siuonie, Rein "gei lider 
eo, Memter, der Berfauf der Gnade, 
* wry nadentouder, 


if WSimper, fimper, (einmal gu 


Bet, tw, Cavour, = fw, oßevvumis 
* pat mie rt ann gu ee 
a nod. gumpfen, zuͤmpferli 
che  vermuthlid) vom alten gofen, pus 
Me ken, eig. dienen, verw. mit dem 
N td. thiwe, Dieb, Diener, gebö: 
eel WF vig) gelinde kochen, wallen ; dumm 
a rt) — greinen, grinfen, geziert laͤ⸗ 
a . 


it geh Simper, das Gelachel, Gegreine, ge: 
te „ Simper, das Gelächel, Gegreine, ge 
9 sierte Laͤcheln. st Ses ‚8 

| TIRE. dumm laͤchelnd; dat 
uch ee AE Öreinen; Shk. AL. 5. epil. 


art? : i atu. 4, 6. : , 
a; dt Simple, ßimp'l, (simplex),, ein: 
ve etl? fod, einzeln; fhlicht, einfaltig, 
et gl egos, funfilos;. das Simplum, 
cert y oe 
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Sin 
eimpier; Kraut, einfache Argneimit- 
Se 


to Simple, Kräuter fammetn. 
Simpleness, fimp'(ne§, die 
Einfachheit, ſchlichte Art; Cinfale, 
Kunftlofigfeit, Unſchuld. 
Simpler, der Krauterfundige. 
Simpless, (veraltet), f. simpleness. 
Simpleton, fimp'{ton, der 
— Tropf, Pinſel, Duͤnm⸗ 
ing. 
Simelisizy, tm pltffiti, Song 
Cihlichrheit, Runftlopgtests Unfbulds 
ichtheit, Kunftlofigkeit; Unſchuld; 
— — ig F 
to Simplify, (simplex, facio), vers 
einfagen , gur Einratt Pe? Bog 
Simpling, Simpling, Kräuter 
fammelnd; der Krauterfenner; das 
Kräuterfammeln. 
Simplist, f. simpler. 
Simply, einfach, einzeln; einfältig; 
ſchlechihin, an ſich. 
Simnlacre, fimmjuläf’r, (si- 
mulacrum), das Bild, 
Simular, fimmjular, (vb. simu- 
lo). der Nachmacher, Rachahmer ’ 
ahäffer. a 
to Simulate, fimmjulebt, (si- 
mulare), nachaͤffen, ſich verſtellen. 
Simuldtion, ßimmjulehſch'n, 
die Verſtellung, Gleißnerei. 
Simultcneons,ßeimoltehnios, 
—— gu gleicher Zeit ges 
chehend, gleichzeitig. 
Simultäneously, Steals. 
Sin, finn, erg bon fühnen 
was der Sühne bedarf; dann das 
abgefürgte, im Norden nod braͤuch⸗ 
liche since), die Sünde; feitdem. 
S. offering, das Gimbdopfer. S. 


worn, in Günde verlebt. — 
to Sin, fündigen. Tos. on, forte 
fündigen. _, J 
Sinagris, finnagrié, der Zinn⸗ 
braſſen. 
Sinapism, innapifm, (sıvarı- 
cuoc), das Genfpflajter, der Cenfe 


umſchlag. 

Since, Binns, (evSev, evSevds), feit, 

eitdem ; wel, da; ber, vorbei. 
ong $., lange ber, vorlängft. How 

long s., feit wann? wie lange? 

About two years s., dor ungefabr 
wei Jahren. S. you are here, da 
ie doch bier find. 

Sincére, fin thr, (sincerus), aufs 
richtig, redlich; rein, adt; unbes 
fhadigt, unverlest , — 

Yincérely, aufrichtig, redlich, rein. 

Sincéreness, sincérity, fins 
Gihrneß, Binkerriti, die Auf 
—— Nedtichleit; Reinheit, 
Aechtheit. 

sineiput, finßipot, (lat.), das 
Borderhaupt. 

to Sindge, f. to singe. 


Sin 
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Sindon, Bindon, (cmduv, indi: » Singleton, die beſte Art Kortziche 


fches Gewebe aus Muflin, vgl. sen- 
da die Widel, Binde, der Um: 


fing. | 

Sine, fein, (lat. sinus), der Sinus. 

Sinecure, feintfjubr, (sine cu- 
ra), die Pfründe ohne Seelforge, 
das Amt odne Dienft, Scheinamt, 
die Faulftelle. 

Sinew, Binnju,, (angelf. sinew, 
sinewa, verw. mit tendo, revw, 
dehnen), die Sehne, Spannader, 
der Nerve. 


tig. 

Sinewed, mit Gehnen, mit Nerz 
ven. ’ : 

Sinewy, finnjui, ſehnig, ner 
vig, wir . R - 

Sinful, finnful, fündig, fünds 
baft, ftraflid. , 

Sinfully, ſundlich, ſundhaft. 

Sinfulness, das Gündbafte, die 
Sindigfeit, das Verderben. 

to Sing, Binng, (perf. sindsch, tin- 
tinnabulum, verw. canere, cantus, 
fry. chant), fingen, befingen. 

go Singe, fitnundfd, (goth. tand- 
jan, angelf. tendan, lat. ac-cen- 
dere, in-cendere, berw. zuͤnden, 

under, tinder, f. cinder), fens 

gen, verfengen; Shk. Mi. 2, 9, 
To s. off, abfengen. 
juger, finger, der Sanger, 

: die Sängerin. ; ae 
inging, Bıngıng, pngend; da 
Cingen, der Gefang. S alg das 
— —— 8. boy, der Chorfnabe. 
S. man, der Borfanger. - 6. master, 
der Singemeiſter. 

Singing, findfding, fengend; 
das Eengen. ; 

Single. fing'l, (singulus. Im 
letzten Ginne war’ ed von Bagel, 
Tagel, engl. tail, ivl. tagl, Rohe 
ſchweif. He ych. Savdsa’ ovpx, 4se- 
xos), einfach, einzeln, nur ein; ale 
teins ledig, ebelos; der Schwanz, 

—— (beſonders eines Hirſches, 
ehbocks, oder Wilds). 8. combat 
fight), der Zweifampf. S. person, 
er, die Unverheirathete, 3 life, 
s. state, die Ledigteit, der ebelofe 
Stand. S. hearted, auftichtig, obne 
Falſch. S. soled, emföhlig. S. ten, 
der Tropf. ia. 

to Single, einzeln maden, berein- 
zeln, fondern, abfdeiden, ausfon- 
dern, auslefen, allem nehmen, To 
s. out, ausfondern, ausfuchen, ber: 
aus finden. 
Singled, fin ‘t'd, fonderte, ters 
einzelte; gefondert, vereinzelt, - 
Singleness, die Einzelbeit, Gee 
Hredenheit, Einfachheit; Aufrichtige 
feie, Ehrlichkeit, Ei iralt. 

Singlet, eine flaneliene Sade auf 
dem bloßen Yeibe gu tragen, 


~ 


S. shrank, bersflad: | 


ben Gingfeton in Dublin gemacht. 
— Gingli, au, befons 
ders, ftudweife; an fich, allein; aufe 
richtig. 
Singular, fingjulär, (singula- 
“ris), einfach, einzein; einzig, fons 


Derbar; wunderlich, feltfau; die 
Einzahl, der Singular. S. man, dr 
Sonverling, 


Singnliricy, Gingjulariti, dee 
Einfachheit, Eingetheit; Eigenbeit, 
Einzigfeit, Sonderbarkeit, Seiten 
beit; Geltjamfeit, , _ 

to Singularize, finajuläreil, 
vereinzeln, einzeln ficken, auéfons 
dern, auszeichnen. KR 

Singularly, fingjularli, cm 

- geln, einzig, befonders, für fid. 

Sıugularness, f. singularity. 

Singult, fingolt, eh 
Gpenf. v. sinzultus), das Schluch⸗ 
zen, der Gtoßfeufzer, 

Sinical, finnifal, (vom sin), 
ar , delrummt; voller Recs 
bufen. 


Sinister, finnifter, (fat.), lial, 
zur linfen Sand befindlid; tra 
ungluͤcklichz; bofe, unredt, gr» 
ſchlinm; verdorben. S. handed, 

linfhandig. . 

— y, lints; ungluͤcklich; bot 

aft. | 

Sinisternews, das Unglüdlide; 
Unrecht; die Bosheit. j 

Sinistrous, finnijtrog, lint, 
verfebrt; ungludlid) ; abge{dmadt, 
ungereinit. 

Sinistrously, linf3, verlehrt; uw 

_ glüdlich; abgẽſchmackt. 

Sink, fink, (vom folg.), der Canal, 
die Schleuße, der Abzug, die Rinne; 
der Ausguß, Gußftein; Echifboden; 
Schmutzwinkel, Schandwintel, di 
Schandgrube. Common s., die Geſ⸗ 
fe, der Ubleuf, Kloak. S. hole, ii 

aufröhre, der Abquß. 

to Sink, finf, (goth. sigan, siguer 
daher altt. niderfigen f. nieder 
fen), finfon, fallen, untergehen; 
einfallen, verfaflen, ‚abnehmen; fo 
fenten, fic) feßen; erliegen, umkons 
men; fenfen, verjenfen; endrungen, 
einſaugen; durchſchlagen; etmgrane, 
austiefen, abtiefen, abſenken; ir 
zen, erniedrigen, Berabjegens DM 
mindern; unterdriden, verderben 
zu Grunde richten, zerftoren. To 
s. ditches, Graben ziehen. Tos 
pit, einen Schacht abteufen. Tos 
a ship, ein Schiff in Grund bohrer. 
To s. a fund, ein Capital abtragen. 
= 8. 32* Pe ae = 

o 8. deep, tief eindringen. 
must sing! or s., Pogel frig oder 
ftirb! To s. down, niederfinfen, 
zu Exunde geben. Tos. into, (iM 


mw 


2 i 
Sing betes, In) 
ton Cup olf 
Singly, supie 
, kadack; al 
Sty 
Singalar, jupe 


ris), (ap, a 


derber; muiea.t 
Einzehl, bc Cot 
Condes, 
Singnlaricy (ae 
Eirradte, Goes 
Cinjgiat, dac 
bet, Belle 
0 Sanguine 
pereinpels. ui Bi 
dern, aac 
Sap zular:n, 1% 
„en, ei 
Ral th ‚ar 


. 


.ngalt, pinyin 


‘aisterip i 
bart f 
inistere@i. ye 
Unregt: i tt 
ATILLLUT 7 
gertehn; 

ungen md 
inisero® 


sy tity oe 
—X Hu ’ og — 


— 


Ta 
In? 
* 


» to Sinuate, ßinnjueht, (cinuare). 


— Binndtion, Finjueh hin, die 
Arummung, Biegung, 


sın 
dringen, durchfchlagen. ‘To s under, 
erliegen, niederdrüden. 
Sinking, fintend, fentend; das Sine 
fen, Genten, S. fund, das Gils 
- aungscapital, die Erfparungsquelle, 
Bpactatie. S. paper, das durch⸗ 
fihlagende Papier, Lofdpapter. 
Sinless, finnleG, findloé, fins 
Denfret, unfchuldig. _, ; 
Sinlessuess, dic Slindenlofigfet, 
Unſchuld, Reinheit. 
finn’d, fündigte; gefüns 
tat. > 
Sinner, finner, der Sünder; die 
Ginderin. 
to Sinner, zur Giinde mahen. 
Sinning, fündigend ; das Gündis 


en. 
siecffer ing, ein Calais 
Sinoper, sinople, Binnoper, 
finnop'L, (beriv. mit Binober, 
obwol cig. ein Eiſenquarz, befonderd 
zu Schemniß in Ungarn), der Ros 
tbei, die rorhe Erde, das Noth. 


fhlangeln, frummen, biegen, wals 
len. 


er Schlans 
engang. 


Sinudsity, finjuossitt, (si- 
nuositas), das Gefchlängelte, die 
Bebogenbiie, Schlangenform, Wels 
lenformigfeit. 

Sinuous, ftnnjuos, (sinuosus), 
gefhlängelt, Khlangenförmig, bogig, 
gefrinume, wellig. 

Sinuousness, f. sinuosity. 

Sinns, fetnos, (lat.), der Meers 
bufen; die Kruͤmme, Hobtung, Dei: 
nung, Hoble (eines Gefhwiürs). 

Sion, feton, Bion; das Piropf: 
vers, (f. cyon). . pe 

a) Bipp, yo CHlürfhen, Shlüds 
‚sen. To take a s. too much, gu 
tief ind Glas queen. 

to Sip, (niederf. fippen, angelf. si- 
pan, fupfen, faufen, fupen, 
alfo verw. mit Saft, öris, Gup- 


€, sop, sup), mit furgen behenden - 


igen trinfen, wenig trinfen, nips 
en, Shk. IV 1. 4 3., foften, ſchluͤr⸗ 
„fr. einfan ee Cadies’; Bi 
1 on, etfon, cwiQwy ), ie 
Eprübe, der Heber... — 
* er, fipper, der Nippende, 
lürfende. ) 
Sippet, die fleine Brotſchnitte. 
Sipping, nippend, ſchlürfend; das 
! ipgen , Schlürfen. 

iqnis, feitwis, (,,wenn Ses 
Signi feitwis, (,,we 

mand// als Anfangsiworte einer Vee 

fanntmadung), der Anfdhlag, die 

angelchlanene Sarit ur 

ir, ferr, (Stier war im Mythus 

der Gottnienſch, hebr. sor, wovon 


sur Fuͤrſt ſeyn, ruſſ. Czar, (Thy 
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Sir 
sire, perf. sar, ser, Haupt, Obers 
haupt, Herr. Don dem ald. tor 
ift rupavvec. der Herrſcher. So aud : 
fopt. os, — Diie, Ochs, tatar. 
ut, woron Duta, Stiergott, famffr. 
wadi, badi, pati, hotti, gend. pete, 
ven perf. badiah, Herrſchaft, jarnftr. 
‚asına, Stier, paschu, Sub, und 
Baffo, Pafba, Weifhwa, 

err. Es iff alfo) Ehrenwort der 
Aurede an eine männliche Perfor, 
Titelwort der Ritter und Baroncıd 
in England, weldes den Taufnomen 
porgejegt wird; Anrede an einen 
Konia, oder Firften; ehmals an 
Geiftlihe; Herr; gnädigſter Herr. - 
S. reverence, der Menfdentoth, (f- 
' reverence). 
to Sir, Gir nennen. To s. one up, 
* beherren, immer Gir zu cineut . 
agen, 
Sire, feir, (ift im Grunde nicht 
- verfchieden von sir, iv. f,), der Mar 
ter; Shk. TS. 2, zu Ende. Ab.3, 4. 
Re. 5. gegen Ende. 


to Sire, Bater fern, zeugen; Shk. 
» dy 3. ’ 

Siren, ficiren, (perfifth tft schirin 
iB, hebr. sir Gefang; N Mufen 
angen, waren Vögel; denn Vere 
nunft, Geifteslicht bermählt mit dein 
Ton ward Wort. Den Griechen eigs 
neten einige das Wort an durch ces- 
eax, die Ungrehende, Riemer durch 
esıpw, Ciow, als dew pfeifenden Kon 
des Naturphanomens. Co fpielen 
die Sprachen von verjchiedenen Geis 
ten in die dee. Weiche von ihnen 
Recht habe? Keine, wenn cd das Wee 
fen, das wahrhafte Senn gilt; oder 
aud) alle, weil fie daffelbe, ob aud) 
bon verfdiedenen Geiten, berubten), 
die Girene; reigende PVerführerin. 
S. song, das Girenentied, der Los 
gefang. Davon _ — 

to Sirenize, fieireneif’, ſüß los 
den, retgend verführen. 

Sirenizing, ſuß lofend; das fife 

oden. ae a 

Siriasis, fireiefid, Ccsgcacss, 

TICIATIS» vgl, to sear), der Gonnens 
ich, , 

Sirius, firriog, (f. dad vor.), der 
Sirius, Hundeftern. 

Sirloin, ferrlain, (bier beftae 
tigt fi die obige Whlettung von sir. 
Dafür erfand man das Mährchen, 
ein König Habe died Std zur Hits 
terwürde erboben — wie’ denn oft 
die Spraden das Urfpriinglide im 
Laufe der Zeit vergeſſen; f. Pickle, 
Lob’s pound), des vendenjtud, der 
englifhe Rinderbraten. 

Sirname, ferrnehm, (fry. sur- 
nom, daher beſſer surname), der 
Bunainge 





Sir 
to Sirname, surname, einen Bu: 
namen geben, - 

Sirnamed, surnamed, gab zum 
Sunamen; zugenannt, mit Zunamen, 
zubenamt, __ j 

Siröcco, fFirodo, (verw. mit to 
sear, Sirius), der Eirosco, Güftoft- 
wind, Gluͤhwind. * 

Sirrah, ferrah, (Cunftreitiq nur 
verlängerte Form von sir, und urfpr, 
nicht verächtlich,, fondern mehr lieb» 
fofend und vertraut. @o Shk. TAn. 
3. 2. M. 4, 2. aHd. ı,2.), Kerl! 
Junge! Burſche! . 

Sirop, sirup, ferrop, der Gi 
rup, Buderjaft. 

to Sirup, mit Zuderfaft, Sirup ans 
maden, verfüßen. 

Sirupy, wie Girup. , 

Sis, Biß, F cicely), der Steinfinns 
mel, das Gefeli. 


Sisars, Bissersé, f. scissar. 

Sise, heiſ', (assize), die Sitzung, 
dag Gericht, der Landtag; Umfang, 
die Größe, Mafle. 

Biskin, fiiftin, (eseyv, serin ?), 
der Grünfinf, Grünfhwanz, Zeifig. 

to Siss, iß, (Lew, aıev, f. to 
simper), aifdhen. 
ister, Bifter, (angelf. sweoster, 
swustor, goth. swistar, von sys, 
Boaͤrmutter, vergl. brother), “die 
Sdwefter; Nonne; fhwefterlid. 
§.in law. die Schwägerin. 8. conn- 
try, das Sdwefterfand. S. plaintiff, 
die Mitflagerin. 8-'s thread, ges 
bleihter Zwirn. 

to Sister, (nur b. Shk. Lov. compl.t. 
Per. 5. prol.), verichwiftern, vers 
fhwiftert, nah verwandt fen. 

Sisterhood, fifterbudd, die 
Schwefterfhaft, Verfhwifterung, der 
Gebivefterorden. 

Sisterly, fchwefterlic. 

Bistrum, fibtrom, (csierpoy,,fat. 
sistrum, urfpt. ein Klapperinftrus 
ment beim Jfisdienfte — nun) die 
Cither. si rs M 

to Sit, bitt, (ſ. to set), ſitzen 
ruben, liegen; ee A AA 
eyn; Sitzung halten; leiden, ans 

eben, palien, (mie bei ung „ſitzen“ 

- von Kleidern); brüten; feßen. To 
s. close, enge figen. To s. close at 
work, aimfiq arbeiten. To s. for 
one's picture, dem Maler fisen, fic 
malen laffen. The wind s-s fair, 
der Wind ſteht ut. Tos. upon 
thorns, auf Koblen figen. He s-s 
upon your skirts, er fann dirs recht 


eintränfen. To s. in judgment, gu 
Gericht figen. To s. (in judgment) 
upon, Gericht haften über —. To s. 


down, ſich fegen, fih niederfaflen, 
wohnen, fich befriedigen, niederfes 
gen, Selagern. To s. down before 
a town, (feindlich) vor-einer Stadt 
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! 
Six 

ftegen. To s. down with a blank, 

eine lange Rafe befommen. To s. 

out, da fißen, barren, milbiq Fieis 

ben. To s. one out, länger bleiben, 
es mit einem autbalten. T>s.m, 
aufjigen, aufbleiben, auffteben. To 

s. up at play, die Nacht durch foie 

fen. To s. upon, auffißen, Flciden, 

anfteben. 8. fast, die Beute unter 
dem Battel, der Höder. 

Site, fiett, (situs), die Lage, Er 
gend, Stellung, der Sig. 

Sited, gelegen. 

54 th f} ft d f} (stra, tal. since), feit, 
da; feitdem; nachdem, indem, weil, 
S. that, ſeitdem, fintemal, 

Sithe, fierds, die Zeit, das Mal; 
die Genfe, (f. scythe). 

to Sithe, abmaben. 

Sithed, mit Genfen bewaffnet. 
Sithence, sithness, §idéens, 
(6. Chaue. sithen), feitdem, da. 
Sitter, fitter, der Gißende, Gir 
fiber, Angefellene; Brütende, de 
Sruthenne. | 

Sitting, fihend, brintend; dad Er 
Ben, Hrüten; die Sigung, der Gis, 
die Sigyeit. At one s., Eines Ei 
Fr (Bolffpr. wie wir ,, er ba 

& an den Sofen’’) he has his + 
breeches on, er fißt gern lange, ire 
er ıft. 5. place, der Sib, de 
‚Stelle, 

Situate, situated, Gittjucht 
fittjuehted, (p. situs), Liegent, 
gelegen , befindlich. 

Situation, Bitjuehfh'n, dx 
Lage, der Buftand; die Gegend. 

Sive, Bibw, f. sieve. 

Siver, Brwwet, f. civet 

Sivil, fiwwil, Sevilla, Sevilier. 

Six, Bids, (és, sex, bebr. und perl. 
schesch , goth. saihs), ſechs. § 

das ‘engl. Gedchspfennighid, 


Sesiarotaent ¢. 8. Berek fed! 


engl. Pfennige, ſechs Grofden, 1/2 
engl. Gdilling. S. score, jede Ett 
gen = 120 oder 2 Sdhod. 8. and 


eight pence. (voiffpr. pon den Ge 
ign ® ein Procurator. S. pounder, 
—— vom jährlichen Lohne) cmt 

—“ Sixes, (volffpr.) fu 
derbier, die Tonne 6 Schill. Ars 
and seven, (ob vielleicht, weil 6 und 


=4--a und 4-43 und alfo um 
Libitandige lie find?), in Im 
ordnung; Shk. Ab. 2, 2. 
Sixain, fidfän, das Gelehik, 
halbe Dugend. 
Sixfold, fiéfohld, edited, 
fecsfaltig, =, 
Sixteen, Bere ſechzehn. 
Sixteenth, der fechzehnte; dub 
Sechzehutel. 


Sixteenth ly, zum ſechzehnten. 
Sixth, fiidéeds, der ſechete; 
Sechſiel; die Serte. 


4 hy 
hegen. Torier 
eine lacy Ras 
owt, ds Beir 
ben. Tos met 
eb mit cars vom 
— 
6 ap m par, ae 
in fine 
anteben. is.) 
dem Getta, pe 

Site, heit, (er.) 

, Ordlan, 8 
Sited, gen 
Such, §rds, le! 

j fate a © 

$. chat, fete. mw 

rg 
die Genie, | 
to Sithe, sei 

Sırhed, zu ve 


ce, ht 
Sitkence,! ri 


. —* wafier > Die Kaltmilh, Schlemme, S. 
ae aan of a book, dag Format. 8. of a 
! cannon, der Kaliber, S. of a coin, 
‚mei m. das Schrot einer Münze, J— 
map N. 10 Size, gehörig abmeſſen, gehöri 
N ra e H 9 
een, gen. jt einrichten, die Größe neben, jufti- 
du a Pt ren; aiden, meflen;, beikimmen, veſt 
ent, (BER, fehenz;z mit Kalkmiilch beſtreichen, 
iC) u berftreichen , gründen 3 wichfen; 
breech m" ®,; Brot, Bier uw. dgl. (in Cambridge) 
a it Sp : suf Son aga 
eo zeable, }. sizable. 
ae * ‚ Bized, maß ab; überftrih; abge— 
gienjnehtt! meilen, überftrihen; vom gewifjer 
ocean, MR — grote Middle s., von mittler 
4 108: uk 3 roBe. r : 
‘age, be ga Sizer, feifer, ein armer Student 
ve fit, in Cambridge, der auf Sfrenttthe Kos 
ivet, fee pal : ften am m. — er (t. 
op Geely us ızers, Brosers, |. Scissars. 
Mt ef Bizieme, fifjihm, die: Serte, 
stad, See, Bolge von feds Karten. . 
peasy (OE 9 crs iness, Beifines, das Babe, 
— ae Sizing’ Seit ing, abmeffend, bes 
* eels Fe freichend 5 das — Veſtrei⸗ 
18 = Bizy, Beifi, (iEwdyg, ſ. size), sabe, 
—— — — —— ei 
vabreR) ee, izzing, ßiss ing, (wahrſcheinlich 
—* — ben ge, sifden), der Schaum, 
ri ae be Pe der Schade, 
n + rluft. 
le Skiddons, — die Bie⸗ 
* 1 i h ru . 
etn Fi Skdin, ffehn, skean, igs mit 
alts af mevew, xrevenv, xreiven, Mal. scan- 
albt R nare, tödten, u. mit execivor. eXoı- 
cfolds y cad Mek ftrif), das lange Meffer, 
—RR , det Dolch; Straͤhn, Strang (von 
—*8 ef üden oder Garn); Shk. TS. 4, 3. 
greene C. 5, 1. S-'s-mate, der Mefler- 
Beit ‘oh troger, Dolchritter, Spießgefell; Shk. 


! 
Bu 
ze; M 


’ 


Six 
Sixthly, ſechſtens. 
Sixtieth, bickſtihds, der fed: 


Bf , 
Sixty, fidftt, febsig. 
Sizable, Getfab'l, (f. size), bon 
Größe, verhaltnifimagig, anfebntid. 
Sizableness, die verhältnißmäßige 
Größe, Anfehnlichkeit. 
Size, Beil’, (unfer Sah und Gee 
eB, doc. #Soz, cig. alfo was ein 
eſtimmtes Mark und Geſetz hat, wie 
das Maaß und Gefer felbft im Phv- 
fihen, wie Ethifden. Aber aud 
etwas tore Wie. Yue, wi2w, Yalu, 
Yaw. Faw, fcheint anjutlingen; fers 
ner (Zo-, viscus; mithin) die Größe, 
dad Maas, der Umfang, die Yange; 
Ration, Gebühr, (Brot, Bier), Shk. 
KL. 2, +. (eırıov. eirigus:): Gee 
ftalt, Beſchaffenheit, der Suftand, 
Stand; Anftand, Shk. Co. 5, 2.; 
Kleifier, die Pappe; das Buchbinder⸗ 


J, 2, 4. 
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Sketch, f ettſch, 


Ski 


Skaällion, ffallien, (= shallor, 

‚ berfeßt aus ascalon), der Schnitt⸗ 
laud), die Schalotte. 

Skär, fta’r, f. scar. 

Skäte, ffeht, f. scate, 


Skéan, f, skain. 
1, die Schale; das 


Skeel, skie 
Kühlfaß. lid 

Skég, ffegg, (verw.’ mit xonnec) 
die Schlehe, wilde Pflaume; der 
pie erausftehende Theil des Schiff⸗ 

ovens. 

Skégger, (verw, mit isck, esox, 
+ ges NG. 9, 25.), der tleine Lacs, 

. trour, die Lachéforeile, 

Skéin, f. skain. 

Skeleton, ffelleton, (cxsrerev, 
ein ausgetrodneter Körper), das Etes 
fett, Gerippe. 

Skéllec, skillet,.(frj. escuellette, 
Shaldhen, vgl. scull), ein fleis 
ner Reffel, Kochtiegel, Kochtopf; 
Shk. O. 2, 3. 

Skellum, ffellom, Be. Bort 
Schelm, das eig. Aas bedeutet und 
wot verw. mit cxedaw, fobelmen, 
alt für fchinden), der Schelm, 


uft. 

Skep, ffepp, (verw. mit cxuaQy, 
anafız, onabog, oxadiev, skippet, 
ship, teutſch Schaft, wor. S whe fe 
fel, Shoppen, fry, choppine, 
wieder verw. mit coupe, cuve, Riz 
fe, Ripe, uvredrrc, f. coop, cup), 
der Bienenforh ; Getreideforb, 

Skeptical, ffeptifch, zweifelfüchtig. 

Sképtically, fteptifch, | 

Skepticism, ffepptifiifm, der 
Skepticiſmus, die Zweifelſucht. 

Skeptick, ffeppttt, (oxerrimos), 
fteptifd), zweifelfüchtig; der Skep⸗ 
titer, Zweifler. - 

‘ (fra, esquisse, 

ital. schizzo, verw, mit ſchießen, 

jeter, yaw, xi), die Stizze, 
er Entwurf, Abriß, Zuſchnitt. 

. die Grundzüge. 

Erich, ftisziren, entwerfen, ab- 

reißen, die Grundlinien zeichnen. 

Skettle, ffett'l, der Kegel. 

Skéw, skue, (cnaioc), ſchief, quer. 
A skue, in fehiefer Richtung, fchief, 
quer, cf, ascaunce). 

to Sk&w,, (vb. vor.), fief geben, 
fih der Quer drehen. 

Skéwer, ffjuber, f, seuer. 

to Skéwer, auffpeilen, anfteden, 
anpflofen; angreifen, zur Schau 
ftellen, 

Skéyn, f. skean. 

to § id, fEıdd, (ſ. scate), hemmen, 
ftauen , fetteln. 


to 


Skies, Pur. von sky. 
Skiff, ſtiff, (frang. ei, vgl, 
skep), das Schiffchen, Boot. 


Skiltul, ffillful, (mit of, at, 
in), geſchickt, fundig, erfahren. 


Ski 


Skilfully, geſchickt, erfahren. 

Skilfulness, die Geſchiclichkeit, 
Erfahrenbeit. 

Skill, (Etll (exoiy. schola, Sch u⸗ 
(e), die Gefhiälicteit, Bertigteit; 
Kunde, Kunf. To have no s. in, 
fih nicht auf — verfiehen. 

to Skill, verftehen, fi verfichen, 
Bersigkeit haben, bewaudert, geübt, 
geſchickt ſeyn; * Imderſon.aber 
beraltet) darauf ankommen, verſchla⸗ 


gen. 
Skilled, verſtand ſich; bewandert, 
erfahren, geſchickt. 
Skiltess, funftlos, ungeſchickt, uns 
erfabren, nicht geübt. 
Skillet, f. skeller. 

Shilling, (verw. mit shelf, shell 
eic.), die Hutte. 
Skilt, f. skilled. 
Skim, fftmm, 

Schaum. | 
to Skim. (val. to senm), ſchäu— 
men, af haumen, abrabmen; über: 
ie ftreihen, am Rande ſchoͤpfen, 
eicht hinfahren, nafhen; Shk. MD. 
2,1. 8. milk, bie abaerahmte Mitch, 
To s. over, leicht berühren, über: 
bin fahren. 
Skimbleskamble, ffımb’I: 
ftämb’t, (f. scamble, v. cvauBor, 
naumog, nauıoc, anımBor, frumm, 
aebogen), flüchtig, unftatt, hin und 
ber, wild, funterbunt; Shk. aHd. 


(f. scum), der 


9, 1. 

Skimmed, ſtimm'd, fchaumte ab, 
ſtrich überhin; abgefhaumt, überhin 
geftrichen. 

Skimmer, der Echaumföffel, die 
Rahmtelle; der Waſſerſcheerer, Waſ⸗ 
ſerbeißer, Rynchops. 

Skimming, abfhaumend, überhin 
Kae: das Abfhaumen, Weber: 

injtreichen. 


Skinmington, f. to ride, 

Shin, ffinn, (cxvres, f. shin), die 
Haut, das Fell; die ESchale, Hülſe. 
To deal in s-s, mit Pelzen ban= 
dein. I would not be in his s., ich 
möchte nicht in feiner Haut fteden. 

‘Yo come off with a whole s., mit 
heiter aut davon kommen. 

to Skin. hauten, die Haut, Shale, 
Hülſe abziehen ; mit Haut betfeiden, 
bedecken, decken, hüllen; bewachfen, 
zubeilen; abziehen, abbalaen, fins 
den. . To s. a flint, fchinden und 
fihaben. To s. over, fib überhäus 
ten, guivadfen, verharſchen. 

Skindeep, oberflaͤchlich. 

Skink, thin f, (einmal von curyyose 
excyxog, dann von [henfen, zu 
trinfen —X— das Landkrokodill; 
die ———— the Suppe. S. portage, 
die ſchott aͤndiſche Suppe, Krafibrühbe.- 

to Saink, (angelf. scencan, Esva-, 
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ein, Fremde befoftigen, (pan. esa | 
ciar., fr, echanson). einſchenken, 
iinker. der Mundihent, Sell: 
ner, Küffner; Shs. aHd. 2. 4 

Skinned, jfinn'd, fund, beilte 
su; gefhunden, zugeheilt; bäutie, 
lederartiq. Thick - s., dickhaͤutig 
S. over, überhaͤutet, bernarbt. 

Skinner, (f. shin), der Kurſchret, 
Rauchhaͤndler. S-'s trade, die kürf 
nerci, der Pelzhandel. 

Skinniness, ttinnines, die Hau: 

tigfeit, Schlaffheit, Magerteit. 

Skinning. ſchindend, zubeilen; 
das Schinden, Zuheilen; die friide 
Haut; der Pelzbandel. _ 

Skinny, ftinunt, bautig, Sauter 
tig; ſchlaff, mager, 

Skip, fftpp, (val. to shifr), der 
Sprung, Huvf; Yaufjunge, Late. 
§. frog, das Bockſpiel, Ueberbüpien. 
$.-jack, der Gelbſchnabel, Raie 
weis. |S. kennel, der Laufjunge, 
Padefel, S. pound, das Edi 
pfund, 

to Skip, büpfen, fpringen. To +. 
back, jurtdjprinien. Tas. over, 

Pe biting hig — ee 

ipped, buprte; gebupft. _ 

Shipper, der Huͤw fer, Springer; 
Schiffer, Fihrer, Bootsmanr; 

gemeine Hornfiſch; die Rafemade. 

———— ſkippit, (f. skep, ship) 
das fleine Boot, der Nachen, 

Sk a ping, Supfend, Shk. TN. 1,5; 

das Hupren. 

Skirmish, ſtermiſch, dag Sher 
müsel, Geredt, Handgemenge. 

to Skirmish, (oben scarmage, |. 
screen), ſcharmuͤtzeln, feharmuzieren. 

Skirmisher, fferrmifder, te 
Scarmuzierende, Streiter. 

Skirmishing, ſcharmuzierend; taf 
Scharmuzieren. 

to Skirre, f. to scour. 

Skirret, fferrit, die Zuckerrübe, 
Buderwurgel, Sinm sisarım LI. 

Skirt, fferrt, (f. shirt, vgl. Gurt), 
die Borte, Einfaflung ; der Rand, 
Saum; Schoß; die Grange, der dw 
ferfte Strich; das Vorholz; Zwerd: 
fell der Ochfen und Pferde. | 

to Skirt, borten, beſetzen, einfaflen, 


ränden, , 

Skirted, rändete, faßte ein; gerän 
det, eingefaßt. 

Skirwood, f. skirret. 

Skirwort, fferruort, der Fell 
finmmel , Quendel. 

Skit, ffitt, (nah Balen) dr 
Borwand, die Lift, Ausfuche, (we 
es denu nur andere Foru von shilt, 
alfo mit cxygrc veriv. ware, Roe 
Todd wär es ſchottiſch einmal) ane 
leichte Dirne, (wo es etwa mit deu 
geun:. Kutte, Holl. kus, mug, 20 

eibliche, übereinfame, wie yapp-!- 


‘ 


6 Ski 95? Sla 


wy Bahn. Se contuim ; Fell, Haul borane aut in 
6") Het peradtlidem Girne von lüder.ichen 
S.take eR Freuen befonders gefagt wird, oder 
ner, Satie verw. mit wırrav" yAcyecSar® dx: 


Skinpeg, 1s" wär Yovain@y* CriGuytiv. — nica 
ja; tate ⸗ ExiSuuia, “at Yivaivsioy mad —. 
ka. 1. Kbiras’ yuvamüy Erıdı ara Heſych.; 
Sonn, GARE 5 Dann vielleicht von wurreıv, ber. 

Schusmer, +! mit gibe, w. ſ.), Me Stidetet, Fop- 
Sexcbln.. % perei, Hedefei. Davon 
nee, WES’ Skit, Hoonen, fopven; fuchös 

Shinsinen = fhwänzen, beſchmeicheln, wie bet 
caglat, 28 * 5 yrs den Kotzen reichen, “wie auch 

Skunning.'*’- wdalo UND sxirarog von Fuchs: 
bas CA 2" fthwatgern gebraͤucht werden). 

Saat; da ae hitch, f. sketch. 


lisa fh! * to Skitch, f. to sketch. 

ent Skitrish, ffittifd, (ob ton 
clip, Kan * shife?), ſtätiſch, ſcheu; ſlüchtig, 
Gorm, it  Auftig, wanfelbaft, leichtfertig, ve 
ei Beftandig; vorfchnell, ibereilig ; grils 
«jab, de ER lenhaft, wunderlich, feltfan; SAA. 
Pie: _ TN. 9,4 TC.3% „|, 

aus, 5, Skittishlr, ſtaͤtiſch, flüchtig, cor: 
a TE fhnell, wundertic. 

pre bei. © Bkittishness, das fätifche Belen, 
NT ern! Die Schen; Flüchtigſejt, der Unbes 
tits PR fends die Boreiliafeit, Raſchheit; 
ue * rillenhaftigkeit, Seltſamkeit. 

kıpped ne her * Skiceles, pEcet'es, (evvtady, verw. 
Pi z ‘te * keels, ka les), der Kegel, 8 ground, 
ea ee die Kegelbahn. 

geil {N .; . Skönce, f. sconce, 

hip pes Set yt to Skréam, f. to scream. 

of ett ge Skreen, ffribn, ß screen. 
app Skrin, fſtrin, (bergbaulid) daé 


Nb ger meh Bo rumm. 
mis gs Skue, ffiub, f. skew. 
nial, PO's 20 Skulk, f. seulk. 


shumill ng Skull, f. scull. 

on); Skupperhole, ffopperho hl, 
mist pee i secoper. ; 

geass Nags? urf, f. scurk. 

tt Skure, ſtauht, die Shite, der 
du Nahen, Kahn. 

Shure, hey? Sky, ftet, (verw. mit cum, cxoroc 
le = eon, Goth. skya, ſchwed. sky), das 
ye ys Luftgewolbe, der Lufthimmel, die 
mittee’ — Oberluft, Luft, der Himmel; Lurte 
ra, Ob iid, Nimmelfirith, das Klima; 
| 4 etser, die Witterung. Up to the 
: bent ye shies, himmelhoch, (uftan. 8. co- 
ia": our, die hammelbfaue Farbe, S. co- 
U, loured, s. dyed, himmelblau, $. far- 
kırlı = mers, Getriger, die auf erlogener 


am. sg Güter Berwiftung betteln achen; 
44 Windbeutel. 8. flower, dat Aſchen— 
1 CO Me fraut, Cineraria. S. lark, die Feld: 
we Lerche, S. Light, das Lidt von oben; 
worin ' Gewölbfenfter. 8. rocker, die fteis 


md gende Dafete, 
(EP Skyed,ftei'd, vom Himmel um 
a a geben, himmelhöch. 

ug, Skyey, fteti, tuftig, himmliſch. 

— 2— Skyish, ftethifd, himmeiblau, 
N —— himmelhafi, himmel⸗ 
wig 
m. it 


wn (tae 


S1 aft theif? ffir 1, theils = FAT, wie 
dern überhaupt die platten Mundar⸗ 
ten s haben, wo die Schrift- und 
Hauptiprare sch hat. Weherbii.tt 
man die Grund» und Urlaute in dies 
fer Sphäre, nänlih von slab bis 
sly, fo find es die einfachen la, le, 
h, lo, In met alferlet Mitlauren, 
weiche Urlaute denn im einer eng⸗ 
fprahe zumal viele fremde Woͤrter 
durchſpielen und berubren, 

Slab, 61466, (einmal v. fh lip fe 
rid, glaber, dpragec, lubricas, 
nieder Libberig, verw. Lab 
flebrig, dann vielleicht verw. mit 

lash, w. f.), Did, gabe; die Pfütze; 
Srarmorplatte, der fteinerne Tiſch; 
das unchene Stück, die Baumſchwar⸗ 
te, das Futterbrett. 

to Släbber, ßläbber, (val. to 
lap, slap, fhlabbern), geifern; 
beazifern, beſudeln; verfhütten, vers 
gießen. S. chops, das Geifermaut. 

Slibbered, geiferte, verfchüttite; 
gegeifert, verſchuͤttet. 


‘ Släbberer, der Geiferer; Plappes 


rer, Schwaͤtzer. 

läbbering, geifernd , verſchüt— 

tend; das Geifern, Verichlitten. 8. 

bib, das Geiferlagchen, Geifertud. 
Släbbiness, 6614bbineß, das 

Dide, Zähe, die Schmierigfeit, der 


Schmutz. 
Släbby, did, sabe; ſchmierig, ſchmu—⸗ 


Big. 

Slick, BLO, (ſ. to slake), der 
Koblengraus, die Löfchlohlen, dag 
Koblengeftieb. : 

Slack, (angelf, sleac, [hwedi u. boll, 
slak, Wl. slakr, lat. lexus, Loder, 
nad) einer andern Geite der Idee 
ital. slaccio, val. yadav, fry. Ide 
cher, dnyem, Ansan, Air, Ital. las 
sciare. Uebrigens find gang verw, 
Goren ſchlaff,e fdlapp, slab, 
slap, slaw angelf. träge), fchlaff, 
(oder, leicht, gelinde; matt, träge; 
ſchwerfaͤllig, faul, ſaumſelig. S.rope, 
das ſchlaffe Geil. 

to Släck, to släcken, flac, 
fRlad’n, ſchlaͤffen, ſchlaff machen, 
lofen, abfpannen, nachlaſſen; loder 
machen, brodetn; loͤſchen, mindern, 
ſchwaͤchen, entträften; hindern; ver— 
mindern; vernachläfjigen, verfäunicı; 
erſchlaffen, nachlafien, ablafiens fio 
auficjen, leder werden; nachläſſig 
werden, feine Thatigteit verlierin, 
ſchwach werden, ermattenz; verfallen, 
abnehmen, hinſinken; zaudern. To 
s. lime, Kalt iöfben. To s. one’s 
speed, langfomer werden. To s. 
one’s hand, nicht mehr fo arbeiten, 
nicht mehr fo ſchenken. 

Släcked, släackened, lofete. 
brödelte, loͤſchte, minderte, er— 


Sla 


ſchlaffte; geldfet, gebroͤckelt, gelöfcht, 

gemindert, erſchlafft. 

Släckening. släcking, löfend, 

brodetnd, löfhend, mindernd, ere 
ſchlaſſend: das Yofen, Mrödeln, Lo- 
fen, Mindern, Erfehlafren. 

Släckly. flädfi, ſchlaff, loder, 

matt, trage, gelinde, nadlafitg. 

Släckness, tie Schlaffheit, Bo: 

ckerheit; Mattiakeit, Entfröftunga, 
Schwoͤche; Nochtäffigkeit, Saumſe⸗ 
ligkeit, Träaheit, Gelindigkeit. 

Släckt, f. slacked. 

Slade, Eſchott., verw. mit fade, 

Lahde, Lecde, Latte, tod wel 
von ftegen, tél. slaed, sletta, Ebe- 
ne, Shiudt), eine Thalſchlucht, 
eine feucht und tief liegende Ebene. 

Slag. flägg, (verw. mit dent nice 

derf. u. boll. styck, slick, Schlid, 
Schlamm, Roth, wie mit slack), die 
Edladen, das Geſchlack; (volffpr.) 
ein Seialıng. 

Slate, fleh, (eig. sley, angelf. slae, 
oth. slacka), der Webcrfamm, das 
latt, die Weberjpuble, 

Sliin, Blebn, erfhlagen, geſchlach⸗ 

tet; d. to slav. 

Släke, Rlebf, (vaf. flake, flag, 

fleece), die Flocke, Schneeſlocke. 

to Slike, (vgl. to slack. Scheint 

in Awyw. Ankos, Aykıs, fi legen, 
nad) laffen, wie in Aw, Eefden, 
er leskan, ſchwed. slackia, und 
n yAadw, Xııdw h Andes gu ſchil⸗ 
tern), loͤſchen, ſtillen, mindern, Line 
dern; erlofden, erinatten, erfdlafs 


fen. 

Släked, löſchte; erloſch; gelöſcht; 
erloſchen. 

Slikimg, löſchend, ermattend; Bas 
Lofhen, Ermatten. 

Slam, ßlamm, (gemein. Iſt wol 
das gr. Anna, von Aaßw dad Ges 
nommene, alfo aud der Gewinnft), 
der SHhlemm, die Wole, alle Sis 
ce (im Whift); dinn, ſchwank, 
ſchlanktk. , 

to Släm, (in niedriger Sprechart) zu: 
ſchmeißen; zerkrachen, erfchlagen ; 
alle Stihe (tin Wpift) machen; alle 
Stiche verlieren. 

Slammed, filamm'd, ſchmiß gu, 
machte alle Stide; zugeſchmiſſen, 
alle Stiche gemacht; alle Stiche vere 
lorem. ’ 

Slinder, fländer, die Verlbum— 
dung, bofbafte, falfhe Nachrede, 
der uble Ruf, Schimpf, die Schan- 
de; der bofe Name, 

to Sldnder,, (altfrz. esclander, was 
in xAew, nAvm, xaydwy frhillert, oder 
aud) aus yedvvalew, cyedrvvader, 
berfpotten, verhobnen, von xedue f. 

siAoc, XAsuy. verzogene Lippe), bers 
umden, verunglimpfen, afterreden, 
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Slinderer, Gland rer, der Bau 
faumder. 

Sländering, berlaumbdend; du 
Berlaumden. 

Sländerous, fländerot, ver 
laͤumderiſch. 

Slinderously, verläumderiſch. 

Sländerousness, das Beriinw 
Deri fae: 

Sling, $länng, (von to sling) 
— ſchuißz baumelte; go 
chleudert, geſchmiſſen; gebauniell. 

Slänk, ßläntk, das Meergras; dünn, 
fhwant, ſchlank. 

Slänt, slänting, §{amnnt, 

 blännting, slinted, b. Re 
rier zweite Reife nad Perf. &, 393 

(oll. stink, von Asyx. lebn, wit 

Aokoss), ſchief, quer, über werch. 

läntingly, f. släntly, 

läntingness, die Schiefe, Quer 

läntly, släntwise, $länntli, 

flanntueif’, fief, quer, de 
uere 


Slip, Blapp, (einmal von ein 
Neturlaut, verw. mit alapa, til 
flap, xoha@oc), der Rlapps, die 


8 

8 
Ohrfeige; das Geplatſch, Geihmwamz, 
Geſchlader; knall und fall, plotzlih 
flapps! pumps! 8. bang, volcſte 
in den kleinen Garküchen, die s. b. 
shops heißen) mit baarem Gelde. 8. 
dash, flipp flapp, piößlich. 8. sauce, 
(f. to lap, slap, slabber), der Leb 
lerleder. 

to ’Sidp, flappfen, auffdlage; 
be ACS Teed fhlingen ; bejchladern, 
eſudeln. ————— 

814 ing, klappſend, lappen?, 
befhladernd ; das Kiappfen, Echlap 
pen, Befdladern. 

Slippy. BL GPP, fahladerig, fémie 
rig, ſchmutzig. 

gy AE flappt, geklappſt, ge 
fhlappt, befchladert. , 

to Slish, flafd, (ebenfalld cm 
Naturlaut, wie flatfden, val 
flash, Aanw, AaXarvw. Gauwortlhd 
börte ih aud einen Lafden f. priv 
gein, Lafche bekommen f. Prigel) 
bauen, ftreichen, peitſchen; fuchteln; 
chrammen, zerfeßen; um fic) hauen, 
chwadroniren. 

Släsh, der Hieb, Streich, die 
Schramme, Wunde; der Aufſchnit 
Schlitz. S. of a whip, der Pet 
ſchenhieb. 

8 Fe A er, (bolffpr.) etn Larimer, Kaul 

Släshing, bauend, fuchtelnd; ds 
Hauer, Fucteln. 

Sldsht, Bläfcht, gebanen, gefuch 
telt. | 

to Slat, (dergl. slit), „erquetſchen / 
fohlagen, ſchleißen. 

Slätch. Blatfa, (ogl, Hag, flaw), 

das fchlaff haͤngende Tau; dit 


Y 


8 6. Sla 
Slindem, fin lage, Flucht, furge Dauer. $. of 
liszte. fair weather, daé augenblidlide gute 
Slınderu, a Wetter. : 
Scheune Slite, ilebt, (verw, mit Aaac, ARs, 
Slinderon, in Stein, ſchleißen, fren). éclisser, 
(umber ſchlitzen, yAnder. ir baben 


nod Sdlitrerthon), der Gchie 
Slanserommd, fer, Scieferſtein; (volffpr.) Bett: 
Ver, laten. S. board, die Gchiefertafel. 
Slarg, Hin: $: book, Schieferbud. S. ‘coal, die 
(head, ia Eh :cierfobte. S. pencil, der Schie⸗ 
—* rere 6. quarry, der Gdiefer- 
1 Ips? ie rum, : ’ 
Siok ir to Släre, mit Schiefer defen, 
clr, nam Slated, dvdte mit Schiefer; mit 
” Glasetttt. te Schiefer aededt. 
re egwearslirer, Rrebter, der Gcicferdes 
rte je wn, Fer; Rellerwurm, die Kelleraſſel, 
(bel. * Oniseus asellus. 
ie Sldting, mit Schiefer dedend; das 
Staaten’. Schieferdecken. 
Siantiagt” ‚20 Siätter, Blatter, slättern, 
Slintly, nu y: (verw. yArdaw, YAndaw, ſchlaff, [os 
IELHUGE der leben ) (Mlottern, fhlunts 
pi, ven, unordentlic ſeyn. 
‚Blättern. (dgl. sine), die Schlum⸗ 
Batarlac pe, ſchmutzige Perfon, hee 
fp, wir. to Slärrern, dur Nachlaͤſſigkeit 
ra, verlieren, verfhlumpen, ver fd) lo te 
“Fern, verſchleudern. 
fap SB ldtrernly, fdmupig; auf eine 
in den fra DE, Fölotterige , (Hlumpige Art, nade 
oe fait 


Slinderou.. 


shops bape © gi f 5 * : — 

Jah, tm Bläry, Blehti, ſchieferartig. 

—8 lap, aa Bläve, Blebw, (fr. escluve, ttal, 
iled®. Schiavo. angeblich von den Slaven ; 
ship: m, fpielt aber vielleicht in Aww, Aara- 
*30 BT La. Aabvw, AaOueew, erbeuten), der 
* Sclave. Woman (female) s., die 
nee Eclavin. 


„m j ge — 
ee to Släve, Sclave feyn, ſich quälen, 


plagen, fi abarbeiten , jich pladen, 
er. 61a f. to stabb 
app" ver, wwer, (}. to slabber), 
re ot ver Geifer, Speichel. 
Mi opt, Ment gto Sliver, geifern, begeifern, aus 
fia a Hele. _geifern. 
ee ‚u Siiverer, kläwm'rer, der Bei: 
‘stu sso Pg ferer, da8 Geifermant. 
ent Slävering, bläww'ring, gets 
rit —28 fernd; das Seifern. 
Br gente) Slavery. Glebwri, die Sclaverei, 
— — Plackerei. 
guano 
Ka, Slänghtrer, $lahbter, (verm. 
7 —* Sdianht, fhladten, v. dla: 
—— gen, das Sdhladten, Metzeln, 
ir ri gu" Rorden, Blutvergicfen, Blutbad, 
bit ye die Niederlage. S. house, dad 
ut (ende Schlachthaus, die Mekig. 8. man, 
bei g der Schladter, Metzier. Man s., 
PE oad der unvorfaglidbe Todtſchlag. 
bie g w Släughter, meßeln, todten, 
hy Fyfe! morden, zerhauen, ſchlachten, 
ty af _ mederhauen, 
” UHR SS iy JBIRTIIEN, meßels 
ja te, mordete; gemeßelt, gemordets 
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Släughterer, der Mekler, Mörder, 
Henker, Wirger. 

Slänghtering, meßelnd, mordend; 
das Mesein, Horden. 

Släughterous, Blahteros, mors 
derife „blutdurſtig. 

Slivi, filebwet, die Slaven. 

Sliving, ßlehwing, fid pladend; 
das Placten. : 

Slavish, §lehbwifh, felavifd, 
knechtiſch. 

Slavishly, ſclaviſch. 

Slävishness. die Sclaverei, Knech⸗ 
terei, das felavifche Wefen. 

Slay. fileb, f. slaie. 

to Slä Y * 6 (4 I (goth. slahan, ans 
a<!f. slaegan, slean, wed. slae, 
isl. sla), erfihlagen, tödten, ume 
bringen, fchlachten. 

Släyer, der Erfihlager, Todtſchlaͤ⸗ 


ger. 

Släying, erfihlagend; dad Erfchlas 
gen, der Todtſchlag. 

Sléasy, Blibfi, sleazy, slee- 
A (was wol, mit XMdavec XARe 
als ſchlaff, weichlich, tibereinfommen 
fonnte, oder mit ſchleißhaft, 
fhleißen, ſchlihen, reißen, 


gleichſam leißi ſchlißi 
ſclitzi A dann, — 
to Sléave, ßlihw, (ſchleifen, 


i 
fhliefen, fhlepven, d. i. zieh⸗ 
en, vielleicht verw. mit Aarber, Aniogs 
Atos), aufwickeln, winden, bafpeln 
bereiten, gurichten. S. silk, die aufs 

ewundene Beide , die verwirrte, 
upffeides f. die Uusl. zu Shkı M. 
‚2. TC. 9212. , 
Sléaved, widelte auf, richtete zu; 
aufgewidelt, zugerichtet. 
eaziness, Blibfineh, die 
Dinne, das Klare, die ſchlechte 
Arbeit, 
Sléazy, fı sleasy. 
Sléd, filedd, (verm. mit Astacı 
fatt, f. co slide), die Ödleife; 
er Schlitten. 
Slédded, Auf einem Schlitten, ſchlit⸗ 


tend; Shk. H. I, I. 
Bis d ge fledfd, der Schlitten, 
die Schleife; ver Schmiedebammer, 
(id. sleggia; von [hlagen), 
to Slee, Rib, (Nautif), fchlingern, 
ven Schiffen, die in bobler See 
chwanten, ſchlenkern). 
Blöek, ßliht, (verm. init slick, 
wight, fhw. slaet, goth. Slathe, 
(edt, Luc. 3,5, ſchlicht, 
+P" “sar eben, Zinn leevis, 
glatt, frz. glisse, väl. glide, yrv- 
ug), glatt; fanft, weich; hk, 
D. 4,1. Hh. 3,2. 8. headed, 
glecitvoris 3 Shk. JC. 1,2. B. stone, 
er Glartytein. 
toSléck, glätten, aufpugens 
weich machen, 
Sléeked, glätietez geglättet. 
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Sléeking, glattend; das Glatten. 

Sléekly, glatt, weich, fanft. 

Sleep, Blibp, der Schlaf. 

to Sleep, (urfpr. wol fd Laff were 
den, goth. slepan, angelf. slapan, 
slocpan), fhlafen. To s. one’s 
self sober, den Rauſch ausſchlafen. 
Epr. to s. ina whole skin, oder 
on both ears, gang ſicher, furdtlos 
{a lafen. : 
fchlast, wie ein Murinelthier, wie 
ein Daß. To s. (away) off, ters 
ſchlafen, autfchlafen. To s. upon; 
unbeachtet laſſen. j 

Sleeper, flibper, der Schlaͤfer; 

Winterſchlaͤfer; der fliegende Fiſch, 
Fixocoetus; Roſt oder Rieqel auf den 
Glashütten, dafı die. Kohlen nicht 
durchſchluͤpfen; Qüumeler, oder Knie 
in den Villen eines Schiffs, wovon 
der cine Arm an die Heckbalken oder 
Tsurpen, der-andere an die Inhoͤlzer 


fol . 
eplys BLipniti, fhläfig 


8 l ee P ily ’ 

„matt, dumm, —* 

Sléepviness, dic Sh lafriateit. 

Sleeping, blihpiug, ſchlafend; 
das Schlaͤfen. S. partner, (volkſpr.) 
ein ſtiller Handelsqenof. S$. place, 
die Schlafſtelle. 5S. sickness, die 
Schlafſucht. 

Sléepless, glihple N ſchlaflos. 

Sléeplessness, die Schlafloſigkeit. 


Sléepy, filthpt, foläfrig, zum 
Sälafen; (peitfpr.) vertragen, ber: 
nußt. S. disease, 


die Schlafſucht. 
S. drink, der Schlaftrunk. 


to Sléer, flihr, (f. to ner), ſeit⸗ 
warts ſehen, laufen, ſchielen, 
blinzen. 


816 ring, lauſchend, ſchielend; das 
Lauſchen, Schielen. 8. fellow, der 

Schleicher, durchtriebene Schelm. 

Sléets bliht, (aus yadracey 
Sdlofe, von xalav, loslaffen 
fallen laflen, vgl. hail), Regen und 
—— der kleine Hagel, die Grau⸗ 

ein. 

to Sléet, (ſchloßen), regnen und 
fhneien, hageln, graupeln. 

Sléety, reanend und faneiend, baz 
gelnd, graupeind. S. weather, das 
Graupelipetter, Sd lobenwetter, 

Sléeve, ßlihw, (angelf. fs eig. 
earm slife, von fhliefen, ch Li fe 
fen, (hlipfen, ſchlupfen, 
alfo veriv. mit slip, leave), fd ie i⸗ 
then, vgl. aud) Asrog, Asmız, Asmım 
Rodos, Hulfe, Shale, fo daß es 
urfpr. büfen, einbüllen, mithtn, 
wo der Arm Hineinfdleuft — wegen 


defer Form f. Luther 2. Gam. 14, 
14. — hineinfhlüpft, oder was den 
Arvin hüllt. Dann vgl, to sleave), 
der Aermel; Gerabn; Blacffiſch. 


To laugh in one’s s., (dermuthlich 
von den weiten Schlapp = Hermeln, 
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He Hors like a pig, er: 


Sli 
womit mart das Geficht leidt bee 
den fonnte), ind Fauftden fader. 
To hang Oe pin) one’s opinion 
upon another man’s s., (fait wie 
wir von Srauerdienern und Verlich 
ten fagen „einer an der Sadlepre 
bangen‘), der Meinung einet ov 
dern blindlings nadigeher. S. hand, 
das Hemdarmelband; f. die Avéle 
ger gu Shk. WT. 4, 3. ‚5 knot 
pis Seidel 8. silk, die Doden: 
eide. 
Sléeved, mit Aermel 
Sléeveless, Elibwleß, pm 
Mernlel 3 Uungefalgen‘, ungebirm, 
zwecklos, ungereimt, (vermutblit 
unverbunden, unzuſammenhaͤngig 
S. errand, (volffpr.) ein Aprilgan, 
Bleifchergang. \ 
Slei ded silk, (val. slaie), aufge 
lofte Geide; SAK .P. 4. Lov.jcoml 


st. 7 

Sleight, $leit, (der Sqlish 
die Lift, der Kunſtgriff. S. of band 
der Handgriff, das Gaukelſtücchen 

Sleightful, ranfevel, lifts. 

Sleightly, iis verſchlagen. 

Sleighry, liſtig, ränlevell, vw 
fhlagen: 


Slénder, fiennder, (ſcheint mt 


lean verw., analog wie spinor: | 
mınoog), Ihlanf, dunn, mager, tiem 
ſchwach, feicht; fara. 
Siénderly, ſchlank, dim, magn 
feicht., ~S. lettered, von feidten 
Wiffen. 
Slénderness, die Sch lanfoet 
Dhuns, Magerfeit, Shwade, Eat 
tigkeit. 
Slept, ß6leppt, ſchlief; geſchlafch 
v. to sleep. \ Re 
Slére, Blibr, die Meerfpinne, ( 
sleeve ın der (eaten Bedeutung). 
Sléw, filub, erſchlug, bradte um) 
v. to slay. 
Slice, fleif, (gehört zu to sly 
sleasy, fhleißen, fad (igen) 
der Schnitt, Schnitz, die Samtty 
Scheibe; das breite Stud; der err 
tel; die Eierfchaufel; Eaifjun: 
(det Buchdrucker) der Korh ein 
urzbeſchwingten Falken (nad Res 
nich), To take a s., (wolipr.) 
— a befonders mit I 
euratheten 
to Slice, in Stüde, oder heit 
ſchneiden ; abfihneiden ; gserfdnelde 
theilen, zerfchnigeln. i 
Sliced, zerfchniet; zerfhmitten 
Slicing, Gleifiing, zerihneidet; 
das Zerfchneiden ; Einfänerden © 
die Rinde, oder Pfropfen (MM 
Nemnich). 
to Slick, to slicken, §lié, 
ßlick'n, (f. Sleek), glätten, A 
pußen 


Slick nos s, die Glaͤtte, Politur 


360 1 sli 
lid, $Tidd, glitt, niit, Redes 

vn ten As  gealitten, geglitſcht, zugeſteckt; 
to $ 


To bang (a den, ßlidd'n, geglitten, 


1 nde eglitſcht, augeftedt. 

| * tr fot tel ed Lidder, (andere 

| ter et A Korn von to slide, tach der angelf. 
dans), rh | sliderian, slidrian, verw. mit sleek. 
bere fii oi baben eben fo f[hlittern, 
NET Ed litterbahn, von fdleifen. 
or je SLM. Qitfo ift es verw. mit slic, G ch lite 
he Breit | ten, slate) ausglitfchen, ſchlei⸗ 
I fen, autfoerdhen, ausgleıten. 


ved, at # slidder, fhlipfrig , glitſchig. 
Sirerele P™ ide, ßleid, die Eisbahn, Gleit— 
ae [ui “bahn, Schlitterbahn, Schurrbahn, 
* der Schleifgang, die Glitſche; Glaͤt⸗ 
marade — te, der Fluß; leichte Gang, die 


} 
ieichte Bewegung, der leichte Uebers 
am gang, ebene Weg. S. boxes, Laden 
sleidei ih PP ir einem Schieber. 
\ — — to slidder), gleiten 
si 9 ausgleiten , ſchlupfen; alitihen, au 
$| eh” dem Eife aleiten, fhurren, fehleis 
fen; verfallen, — ubergebs 
cele en iwanfen, unbeftändig feunz 
— jgu ee ipfen lafien, zuſchieben, zuftee 
N erghilt my ag 
Sleight £ ei ao er, der Glitfcher N Schleifer, 
il seg in fl Piper Schieber, das Sciebes 
—* ßleiding, —— 
4 164 — zuſchiebend; ſchlüpfrig; 
A, * bad Gleiten, Glitihen, 3 ufchteben. | 


Bleiftifte 7 "Sciebern; 
a" §. knot, die Schlinge, Schleife. 8. 
place, die Schleifbahn, Glitſche. 
tongs; Sciebsangen, Schnallens 
a 
slight, fileit, (fi sleek), ~~ 
54 gering ; unbedeutend, winzig, 
; * verächtlidh ; nicht art, 
dünn, fi oak, —n * einfale 
tig, dumm, Weis ffig. 
ee to Slight, gering ſchätzen, 
äffigen, für flein halten, überhin 


5* s. pencils, 
möL, ® 
er 

» “derzeit er 

du nn 

ad 


pale’ 


verna 


De 
oh “pithy —— ſehen, verachten, Shk. JC. 4, 3.5 
Li chs Frei i beriwerfen, binwerfen, binf dle tis 
—24 wu ern; fchleifen, zerftören. To # 
a “at Te over, überfehen, gering halten. 
*4 zu OM ar ht, die an Baia Uns 
de — zent a au — erin —— 
Berahtung; Lift; der gri 
Te ay o make s. * — ehan⸗ 
— verwerfen. S. of hand boxes, 
ay iden ielerbuch fen, 
— $1 lighted, fhagte gering, ſchleu⸗ 
7— —7 bin; gering geſchaͤht, binges 
nor eude 
nie neh Sli We rex, inne ſchwaͤcher, klei⸗ 
aes „pi 4 at gering 
pcre — bier. det Geringfhaker, Vere 
& ar i at Hinfchleuderer. 


htin leiting, gering 
oie Send, Dinfehleudernd ; das Ges 
tinafhäken , Hinfchleudern. 


. D—y. u Th. 12. A, 
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Sli 


Slichtingly, Gleitingli, ber 
aͤchtlich, jchleht, überweg, weg: 

slightl; Bieiett, (Gwad, eben 
1 tly, eitli ma oben: 
5 veradhtlid), ’ , 


in 

sf h tness, das Dinne, die 
— Verachtung, Geringſchaä— 
Kung, Unaufurertfamteit Wegwers - 


slily, Bite (h sly), ſchlau, 


liftig, binterliftig 
ne rg fhlimm, eig. 
ſchief, lat. tag imi fommt mit 
aßog, geuBoc überein, ur wäre, 
ei dem * Bechfel der Fluͤſſſgen, wie 
bei dein häufigen S- 8 nicht 
allzutühn davon abzuleiten, zumal 
sp “ ** beck Tod De RR en 
slender gleichgeſetzt worden ı 
es auch re fein gemeines wo, 
fo ſcheint ed dod, wie unfer „win⸗ 
ig’, ,,mager’’, in verächtlichent 
Inne gebraucht, a. zu fern. 


ft lean verw. ? DENN: ſchlank, 
leibig, fünädtig; m ager, une 
triftia , inzig ; der " mächtige 


n 6, dinadthamuiel, 8. gut- 
ted, dünnleibig.. 

Slime, fileim, (%. limus, Leh mt, 
eim, verw. mit dem pelo. lama, 
rot, gt. BAsyuoc, Biffen), der 

Schleim, Schlamm 8. pir, 
die Sdlammgrube. 

Sliminess, fleimineß, dad 
— Sqtammige.. 
Slimness, Gmmneh, die Dünne, 

Schlantheit, Schmächrigkeit. 
imy, Ateimi, to teil, 
ſchlämmig, verfchläm 

Sliness, fleines, die Folauheit, 

Berfatagendeit, „Hatift 
to Sag, ng, (goth. slanga, 
* anciare, fi}. lancer, gti 
ya, lancea, Aoyxsusı , franz. 
rk p Lufidwung bgl. to fling; 
ſchleudern, fhtent cork. to 
slee, Schling, i eine Ech leite 
der), fchleudern; werfen, ſchmeißen; 
uiniverfen, umbangen ; f hlenfern, 
fhaufeln, baumeln; ne biffen, 
mit Seiten aufzieben. 

Sling, die a iad Schlinge, 

Bin &; dad Gehänge, Hebezeug; 
ec der Shmiß, 


Slinger, flinnger, der Schleu— 
derer; 


urf, 


Slinging, Ar inging, ſchleudernd, 
—— nfernd y giehend das Schleu: 
en, Schlenkern, Zieben, 

Slink, $li: dab iingeitige Kalb. 

to Slink, flint, fcleiden » ents 
fhleihen, davon wifden; fallen 
laſſen, misgeb bren, (in dieſem 


Ginne gemein!). To s. away, weg⸗ 
chleichen. Yo äside, fig auf die 
eite machen. 


Ppp 


Sli 


Slinking, entſchleichend, misges 
babrend; das Entſchleichen, Mis- 
gebähren, 
Slip, flipp, das Anégleitens der 
& Itritt, Fehler, ‚das Berfehen; 
enefhlüpfen, Entwifchen, die heim: 
lide Flucht; der Streif, das lange, 
fehmale Stüdchen Papier; der Biveic, 
Stängel, das Setzreis, Gtedreis; 
die Leine, (woran man die Jagd- 
quate führt) Schnur, das lange 
and; der Schnürleib; Sdwany, 
Zuſatz, Anhang. $f Sht's Zeit 
eine nadgemadte Minze, f. dre 
Ausleg. zu RJ. 2, 4. S. of paper, 
das Zettelhen. S. of memory, der 
Gedadtniffebler. .S. of che press, 
der Drudfebler. To give one the 
s., einem beimlid entroifchen, einen 
eben laflen. To get the s., ‚mit 
anger Nafe dafteben, einen Korb 
erhalten. S. board, der Schieber, 
das Schiebebret. S. knor, der ver= 
forne Knoten, die Schleife, welche 
ch zuzieht. S. shoe, die Schlarre, 
r niedergetretene Schub, Schlapp: 
fhub. 8. shod, in Echlarren. S. 
slop, der Fuſel, das elende Gebrau, 
Gemanfh ; die ſchlechte Sprechart. 
to Slip, (f. sleeve), fhlüvfen, 
gleiten ; ausgleiten ; entſchlupfen, 
wifdhen, wegwifchen; aus der gehö— 
rigen Stelle geridt werden; einen 
Fehler begeben, fehlen, ſich verfehen, 
verfhnappen, fdlipfen laflen, un: 
bemerft beivegen, unbemerft wohin 
bringen, unbemerkt zuſtecken, beis 
Bringen; fahren laſſen, verfaumen, 
übergeben ; unbemerkt verlaflen; fi 
losmachen, von fih werfen; Loslaf- 
fen; ( — abbrechen, pfluͤcken; 
abwerfen, abftreifen , 
To s. away, verſtreichen; fi fort: 
leiden. To s. down, — 
chlupfen, ſich niederſchleichen. To 
s. in (into), fi einſchleichen, eine 
ftefen, hinein fallen laflen. To s. 
off, abfhütteln, abfallen. To s. 
on, anbufcen, (Kleider) jhneli und 
leicht anmwerfen. To s. out, heraus⸗ 
— entfabren laſſen. Cpriichiv. 
o s. one’s neck out of the collar, 
den Hals aus der Schlinge ziehen; 
auf die Hinterbeine treten. 
Slipper, flipper, der Pantoffel. 
To hun: the s., Wantoffelfucen. 
Ein Spiel, das Goldfmitb in the 
vicar of Wakef. Sap. cr. befchreibt. 
Ladie’s s. stirrups, Panto ffelfteig- 
bügel für Frauen, 
Slipperily, 6lipperili, 
fhlüpfrig, glatt; unbeftändig; 
unkeuſch. 
— die Schluͤpfrig— 
keit, Unveftigteis, Mißlichkeit, der 
Unbeſtand. 
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abſchuͤtteln. J 


Slo 

Slippery, Glipperi, faliph 
rig, glatt; unveft, ungewif, mil: 
lid), unbefländig , verante-lid; 
ſchwatzhaft, ausfhweifend; unleuſch 

— ßlipping, Folin: 
feud, wegwiſchend, zuſtegend; dat 
Schlüpfen, Wegwiſchen, Zufteden. 

Slipr, Blippt, ſchlürfte, am 
wiichte, fiedte zu; geſchlüpft, 
entwifcht, zugeftedt. 

Slish, flifad, (andere Form von 
slash), der Hieb, Schlag. $. and 
s., Hieb ari Hieb, klitſch tathd. 

Slit. Rlttt, (f. slice). der S Hlit, 
Mik, die Nike, Spalte § 
ing, der Pfropffpalt. , 

to Slit, (f. slice), fc lisen, rigen, 
aufſchlitzen, fpalten; reißen, auf 
fpringen, fic) jbalten, der Lange 
had trennen. _ i 

Slit, ſchlitzte, ritzte; geſchlitzt, ge 

t. 


xitz 

Slitting, Glitting, ſchlitzend, 
rigend > das Schlitzen, auge S. 
mill, der Spatehammer. ; 

to Slive, to sliver, flein, 
Bleiwer, (verm, * to slit, Wit 
slice und sleeve), fchligen, ſpalten 
‚aufrißen ; — zerftudeln, 
in Gdeiben fchneiden ; abbreden; 
torfeln, wadeln, ſchleichen. 

8 Ive, sliver . der Schnitt, de 
abgehauene Sti, der abgerijies 
Zweig, abgebrocene Aft, die Schnitt 
livered, flciwer'd, fclkl 
zerſchnitt; gefchlikt, zerfdmitten. 

Sliving, fleiwing, fdlike), 

erfchneidend ; torfelnd , damijé; 
as Schlitzen, Zerſchneiden. 

Sléath, i sloth. 

Sléats, Blohté, das untere Bube: 
bor, reap ap 

to Slöbber, f. to slabber. 

to Slöck, filod, (andere Form fir 
to slack, to slake, und nord.) 
loͤſchen, auslofden 5 — mi: 
dien, ausmiethen. (Sut lesters 
Einne eig. losmachen.) 

Slöcken, weid, erweidt. 

Slöcker, slöckster, flodet, 
NAT, ber bas G — 

g made, oder, uhrer. 

Slocking, Löfhend ; abfpanftis 

madend; das Lofdens Abſpaͤnſtig⸗ 


machen. . 
Bléoe, filoh, Cangetf. sla), du 
fir 


Schlehe, der Schwarzdorn. > 
tree, der Schlehenſtrauch. 8. worm 
die Blindſchleiche. ; 

8 an, (ſchott.), dag Kriegiger 


rei. 
Sloop, Glubp, die Edcluppe 
t. 


a 
Slop, Klopp, (fhtaff, [hlarıı 
% slack), der ‘sbtitomeaente Trent, 
as Gefoff; die füge Nabrune, 
Flufigteie ; die verfainttere dluſſe⸗ 


h2 N Slo 


—— teit; die Schifferhofe, Shk. MA 
no, ein 9,2. AJ. 2: 4: Matrofenkleidung. 


ein . 8. basons, Gpühltummen. S.-se) 


Hofen = (Vaden) handler. 


Slıppizg. her . magic der die (bef. Matrofen-) Mei: 
— cin Bah bin 
Coin im Schiff für das Matrofenge- 


VEN 
Slipt, flint. Se 


ar, Päd. 27 
pone or to Slép, fhlappen,. niederfchüt- 
slish ji € u, ie ; fchtef, fchräge, ab 
2 wett ope, , rv / ® 
slash te & : bängie ; das Schiefe, die Schrage, 
DMEM Schiefheit, der Abang, die Abda- 
“iy ung. S. wise, fief, abhängig. 
te Slope, (gebort ebenfalls gu slack, 
slip, slonch etc.; dent wat fchlaff 
to Slit KR" it, bangt heräb) ‚ thief feun, 
auflegen 7 ferige gehen, abhängen, abſchie⸗ 
forungen, fens ſchief machen, abhängig ma- 
her; neigen, fenfen; fchräge aus⸗ 
ſchneiden, ausboblen. ar 
Slopeness, (obpneß, die 
Ehrerbeit, Abſchuͤſſigkeit; der Abs 
Ate bang, die Abdahung, Böſchung. 
nil, WO" Sigping, BLobping, fchief, ſchraͤge, 
to Slirt ebhangig, abfhiifiig. To make s., 
lernen, DT abbaden, abfhüffig mahens 
5 
vice" Bleping] y, fhief, forage, abbans 
8 pa 1 29 abſchüſſig. 
of ( ın ne 
. ~* Sariqc, Abhängigkeit, Abfhiffig- 


net. Unn 
Slit ae! 


ofa, zu * 
m — si N srs: tes), 
aba © Blops, Blopps, (Mehrzahl o, slop 
—— — die weiten ofen, — 
verde "to Slorry, floret, (7) beſchmu⸗ 
ſecſeciu * » Ben, befhladern, beſude n. 
ring: so to Sir. Glott, (dod .mit fh las 


igo. gen verw.), anfthlagen, Hart ftoßen. 
; x ! 

as BONN ‚Blör, (angelf..slaetinge, il. slod, 
oath be »” alfo zu slide, w. ſ., gehörig; eig. 
oats bie das Gleiten, vielleicht ſchillernd in 
br, Reis, Gelers, Gleis), die 
glodde!:" Spur, Faͤhete eines Hirfthes. 
5loch?" "Blöth, Gtohdé, Cangelf slaeth, 


vo lach “oe gleth, altengl. slowth,  siouth, 
fot, PN fchott. sleuth, wieder mit slack, 
eet» we”. slow, fhlaff verw.), die Gauls 
u heit, Tragbeit, Langfamfert; das 
chen, 9 * Faulthier, Rradypns, 

en u Blochfnl, GLobdéful, träge, vere 
pert} wi drofien, fabrlaffia. 

rn rt Er th = ily, träge, verdrofien, 
1:4 —* ahrlaͤ fia. * — 
—8 * Slothfuliness, die Tragheit, Ber: 


droſſenheit, Fabhrtaffiafeit. 
aa TU d Slouch, klautfch , , (deriw, mit 
URN —* slope, alfo slack, tw. f.), das Nie- 
PT Berbänn 


en, „der niedergefchlanene 
et: te yale y Blid; das Echerwenzen, Cchlot- 
t (ee tern, der faule Gang; (otterer, 
‚zıD» 


N area dumme Hans, (In Hamb. 


de Sa t). 

de srohh a eufe 

wee piel "to Siguch, den Bid auf den Ro- 
werfen, den Ropf bängen, 


haat ad 


Pony eed 
slac ly 7 MM 
* uf 


fchlottern , | 
oder ſchlottrig bergeben. 
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Slönching, —— niederhaͤn⸗ 


Sléven 


Slöugh, flau, (anaelf. “4 8 


‘raft eben dies Lager ift. 
. Solar gebo 


s, die Schtefbeit, J. 


Slöwness 


bintöfpeln ,. riadlajfig, J 


Slu 
aend; plump, träge; 


as Schlot⸗ 
tern, Niederbancen. ° 


Slöven, Glowiven, (ton fh lete 


fen, fchleppen, sieben, wie unfer 
gauw. ch $, Schlecks, 
Ich lax gebraudt, val. slow), 
pie — — * igh Pers 
on, ‘der Xolpel; die faimpe 
SG lum e, — in 
iness, die Nah fcit 
im Aeußern, das vernacblafn Gen“ 
Bere, die Unreinlichkeit, Unfläthige 


eit. 
Slovenly, flowmenli, unreins 


lich, ſchlorig, luderlich; Shk. aHd. 


1, 3. 
Slövenry, Shk. He. 4, 3.; fi slo- 


venliness. 

5 Aber 
incin re longlı, w. I, alfo 
oth, Lathe, Anno, loeus, lacus 

na, ‚vielleicht auch Soio;, val. silly, 

wohin es auch in der zweiten Bea 

Deutung gehören fann, indem Mos 

Auch die 

dritte Bedeutung mag gu eidve, Aue 

‚gehören. Die vierte rührt an 
das niederf. Slugge, Slubbe, 

Aerıc, Aobor, Aowd-, vgl. to slip. 

Die leGte ift wieder von diefer abge⸗ 

leitet), die Pfutze, der Sumpf, die 

Kothlache; dak Leger eines wilden 

Schweins; der T-unft in einer Steins 

fohlengrube ; Bala, Sk. DH. 3, 1 

TN. 2, 5., Nülle, Shk. He. 4, 1.3 

die Haut; der Grind, Schorf. 


Sléughy, fumpfig, moderig. 
— ei 


(audé, slonghr, (une 
fer Geſchlecht, Schlag, niederf 


— die Trift, Heerde (Bären), 


ow, (ob, (fmhott. slaw, vol. 
slack, sloth), fanvfam; träge, une 
thatig; träge an Nerftand, feine 
Thätigkeit s Geiftes befißend, 
Haff; ſchwach begabt; nicht lebe 
aft, verdroflen, nachlaͤſſig, fabre 
laͤſſg; niche —— nicht übereilt, 
bedachtſam; faul; ſpaͤt. S. back, 
der. Faulpeiz. S. paced, s. acing, 
8. gaited, mit langjamen Schritten, 
$.- witted, langfam von Geift. 8. 
worm, die Blindſchleiche. ' 


to Slow, ‚36 mae verlängern, ‘dere 


ſaͤumen, in die Lange ziehen, 


Slower. f slanebrer. 


Bs i, langfam, träge, 
fpat. Eprüchw. Great bodes move 
s., langſam kommt auch nad). 

ie Kngfamfeit Träge 
beit, Unchatigteit ; erfpntung - der 
Auffhub; die Unbereitwilligfeit, 
Verdrofienbeit; langfame Weberles 
gung, Bedadefamfeir. 


to Slubber, Blobber, (verw. mit 


Job, slabber, Ww. f.), befudeln, bes 
ſchmutzen; ſchlottern, Hungen, oben» 


Ppp? 


Siu 
bin thun, binhudeln. To s. over, 
überfchlottern ,‘ uberbin: Hungen, S 
— (voltfpr., wo das letzte 
aus dein ital, coglione, frg. coyen, 
fcheint), der Schmutzbarthel. 


Slabbered, beiudelte,-hunzte hin; 


befudelt , bingebungt. 
Sluce, f. slifce. oe 
Slude, moscovitifther Spiegelſtein. 
Sludge, flodfh, (andere Form 
f. slough, m f.)y 
- Schlamm. 
Slwds, halbgeroftete Erzftufen. 


— flub, (%) umdreben, tril- 

en. 

Slug, flo die Bedeutungen 
+ 4 24 . slack, a 


eigen, 
[stei een, fcillert), der Klumpe, 
ag thé Metall, ein Stink Blei, 
oder Eiſen zum Schiefen, das ge 
hatte Blei; fhwerfalliqe Ding; die 
Drobne; der Faulenzer, Bauderer, 
träge, langſome Menſch; das ſchwer 
egelnde Schiff; der Ladenbirter; die 
eafchnede; "das Hinderniß. S.- 
bed , der Langfhläfer. 8. snail, 
die Wegſchnecke. 
to Slug, fic langſam bewegen, träge 
—J zaudern, faulenzen. To s. it, 
n 


aulenzer machen. 
Sluggard, bless ard, der fangs 
träge Men Saudeter, 


—— — 
Traumer, Faulenzer, Saͤumer; Shk. 
Re. 5. 3. J 
to Sluggardise, faul machen. | 
Slaggish, floggifh, trage, 
langjam , verdroffen , faul, ſchwer, 
träumertfch. 
Slaggishly, tra e, faul, ſchwer⸗ 
fa 194 ſchneckenha —4 
Blüggishness, die Tragheit, Faul- 
eit, Schwerfälligfeit, Verdroſſen⸗ 


eit. * 

‘Sluice, ßluhß, (fry. ecluse, bon 
claudere. clausa), ‘die Schleufe, 
der Ausſtuß, Ablab. 

to Siuice, (die Schleuſe) Öffnen, 

iefen laſſen; fehleufen, ftrömen, 
arf ergiefen, durchſchleuſen; fig. 
„Shk. PVT. 1, 2. von einer vers 
führten, nfisbrauchten Ehefrau. To 
s. out, wegfchwentmen; Shk. Ab. 


zluhßi, firömend, in 
S. rain, der Plasregen. 
(verm. mit 


7,2 
Sluicy, 
Guͤſſen. 
Slumber, ftomber, 
Schlaf, on? » Umvec). der 
Shlummer, Gadlaf, die Rube. 
to Slunber, fo@lummern, falas 
fen; einfchlummerm, einfchläfern, 
‘betauben. , 
Slümbering, fhlummernd, eit- 
das Schlummern, Eins 
hläfern; der Schlummer. si 
onte 


Slumberous, slumbery, 
berog, Glomberi, einfdlafernd; 
f4lafend. 
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der Koth, 


Sly 


to Slump, 6lomp, plum t 
Roth fallen. ’ . — 

Slung, Blowg, ſchleuderte (elm 
ferte, 3095 Feſchleudert, geſchltn⸗ 
kert, gezogen, (von to sling) 

Slunk, §lonf, (v. slink). ent 
ſchlich; amtégebahr ; entſchlichen; 
misgebobren. J 

Slur, Klorr, (ſchillert in leriden, 
AıBpog, triefend, Duntel, regen 
und dunkel, dann in dsose. Det 
gum Grande liegende Urting, ba, In, 
muß, mie eine. bier nicht anzuftellas 
de Veraleihung_ mebrerer Sorecha 
eigt, Waffer, Feuchte bedeutet de— 

en, tgl. zu lee. Dann trate tx 
unter burlesk angegebene Jdeeriver: 

“bindung win. Bgl. aber aud wo 
listen. [auern, laverna, laverrio) 
der Fi, Schandfiek; Wier, 
Verweis; Tadel, Vorwurf; Kuril 
get, Etrcih, Pofien, die Lurre; 

er Schleifer, To pune (cast) 2s 
upon one, einem etwwas anhängen. 
to Slür, befleden, befudeln; Let 
uber etwas bingeben ; leicht tre 
fen; dreben, (die Wirrfel) tnetpen, 
fhleifen; prellen, “betrügen. To's 
‘a thing upon one, +#inem etwel 

— an 4 
urred, ‘befledte; drehte; prält; 
-befledt; gedrebt; geprellt. 

Slurring, $lorrina edfend; 
Drebehd; _vrellendz das Dope 
Dreben ; Prellen. 

Slarry, befleckt, ſchmuttzig. 

to Slurry, f. to slur. 

Shirt, Flott, (ver. mit to slatter) 
die Schlumpe, Sahmugdirne, Si 
AL. 3, 3. TA. 4, 3.5 der Ritts 

Muß; die Dine, das Menſch. 

Slattery, Blotteri, die Uni 
berfeit, Schmußigfeit, das Geſudel. 

Slurtish, filottife chmutzig, 
unteinlich; metzenhaft, A int? fg 

Slurtishly, -unrelntich, ſchmutzig 


meßenhaft. 
Sluttishness, die Schmußtigktit, 
das Metzenhafte, 


Unreinlichkeit; 
Buhleriſche. 

Sly, Blei, (alt slygh, ſchwed, sleg, 
ist. slagur, ſcheinen, wie Plus 
eig. febend bedeutet gu baben urd 
Ju Aaw, Aauw, yhaveca, folalch 
lux, luceo, und einer Menge vert. 
Wörter gu_geboren, in melden te 
Idee des Lichtes der Heitertat % 
torwaltef, val. langh. Ungeljat- 

ſiſche Gorm iſt eleaw, gleawlice, 

leawynsse, Gehört etwa aut cal- 
ere, callidus bieher?), Iblan, 
tiſtig, hinterliſtig. S. blade, de 
feine Fuchs. 8. .boors, der Lout, 

r een: tif 
yly, fitetls Cau, liſtig 
hinterliſtig. ie 
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‘o Slump flit. ery . : . : : 
te * ae Verſchla⸗ — zmahli, wenig, geringe, 
Slang, flon ie nick. mad ry H : : ‘ 
ate : , (angelf., smaec, | Smalness, die Kleinhei 
eg ſchwed. smaak , verw. mit paw, wer ig + bein, mtr 
| Shank Klar duaw, GLb» ounyw, Tja Hwy Tu“ Smält ,, mahlt f} (ital. smalto,. 
a — Yu; (hmauden, (hmoden, wert. mit ihmeizen, f.to melt), 
2 eig. reiben, und durch Reiben duns. die Schmalte. 
— ſten, einen Dampf von ſich geben, Smäragdine, Gmärrägdin, (b. 
5 er, po J mad, hebr. chaam. Aber au cuapaydos, . 0. pagacow); ſmarag⸗ 
me Edmak, Shmiß, Schmitz, dem, von Smaragd. 
pot fu ot euüz' avsmol av und cuwdi + Sm dragdus, fiarpagdos, der- 
peti. ern wha Re "Qi | panes 
of, weet” ine), der mat, Ges | Smart, Gma'rt, (fhillert in mazs, 
de Serelatee = fhmad; Vorſchmack, dachgeſchmack; perſ. murd, Mo Mg pelv.. murdeh, 
rat, Sir Ll Beilin, ynfirid » Sud; Bien, send, mrete, fanıffr, mrda, mrdia, 
4, BRS Mundvoll , Schluck, das Feine Be in.moerere, bebr. marars 
water busied wat“ Bic der Klapp, Klanps, Patſch/ rauern, ſ. to mourn, aber and) im 

































lati , Rlathdh , Peisihenhieb ; peaigw, welches überb, eine zitternde- 


bentony oS 3 | 

— dias, der laute Rub, das Ehmas Bewegung, befonders des Lichts aus⸗ 

ber fel, dei gen; die Ehmade, ein Eleines eins dritt, das Flimmern, Schimmern 5: 
. i SF maftiges Schiff. has still a.®. daher) Fe mers baft, ſchmerz⸗ 


(ich, weh; vprickelnd, ſcharf bei⸗ 
hend ; fiechend , ſcharf ; _ munter, 
frifch , lebhaft, heftig, vervfefien auf 
‚etwas, mit Leib und Seele einge⸗ 
nommen für etwas ; fräftig ; ge⸗ 
fhmüdt, gesiert, gepu t, don ges 
fleidet, ſchuuc glatt; der Schmerz, 


er fect, ¥ of his country speech, feine Mund» 
a — lebt ibm nod. an. To kisa 
“+ with a s., einen börbaren Schmath 
ei geben.. S. sail, das Schmadjegel. 
10 SR — to Smick, fhmeden; foften; 
bh aR Pe  fhmadten; thatiden, fnallen ; ſchma⸗ 


i. “rn w hen, laut füllen, To s. the whip, 
(einen; Py mit der Peitſche flatfdjen. All ages das. „ die Schärfe; der Prune 
a thing s: of this vice, allen Zeitalsern- tft fer, Springer, Stutzer, S. replys 


ort OT, ,  Diefer Fehler eigen. 
slarredı * Smicker, Sue der, der S ch me- 
benedtts en € der, Koftende; Schmak-, laute 
3]urrief te 7. Rub; Klatſch, derbe Hieb. 
prebet mt” Smäckering, (ver. mit fina de 


die pieise Antwort. S. - moneys. 

das Schmerzgeld, Neugeldi S. weedy. 
das Flöhfraut — arsmart, ‘Polygo- 
num ersicaria, 

to Smart, —— wehe thun; 
(siden, buͤßen. You shall s. for its 
dur follft.es empfinden. 

Smärting, fma'rting, ſchmer⸗ 
send, leidend; das Schmerzen, Leis 


den 

Smirthy. ſchmerzhaft, beißend, 
ſcharf; friſch; glatt; heftig. 

Smärtness,, der game dat 
Beißende, die Schärfe; Le haftige 
feit, Munterfert, Heftigkeitz der 

runt, das gepußte Anfehn, die 

chöne Kleidung. , 

to Smash, = mei fen; (olf fpr.) 


Drehen; Mi. ten), das Cungern Gieren, die J. 
— ee heiße Luft , Sebn ut. . 

9 Slarth tage’ Smicking, fomedend, flat 
sport fee peg fhend, fehmaßend; das Schmecken, 
nu Game Klatihen, Semagen. 

AL 40} wy, 8 Small, fmabl, (angelf. smal, 
guts et’ smael, alte, foma, jest femal, 
jutter® fs veriv. mit paros, amakos » weld, 
jerttity zart, psemposs dor. jzenno ’ klein, 
N pin, — e; ſchwach dünne; der dünne f 
lutte ot heil, das Kleine, die Schwaͤche. 
ur et 5. beer, das ſchwache Bier, Minders 


In ; 

pyr tie} bier, S. of the leg, der Fuß unter 

mee at yf der Wade, S. clothes die Bein: | die Treppe hinunterwerfen. 

| ta wy? Meider. S. coals, die Seymiedetohs Smash, (volffpr. vgl. to smack). 
—— len, das Ko lengeftäub. 8. cralt, eine Schmarre, em Hicb. 

Ge Bub Merwe abacus ; Tafelwert. | smitch, Gmätf, (f. smack), der 
Te 0 Foxe die Rinderblattern. S. pox Gefhmad; An rid, Strid), das 


Etwas, Wenige; die oberflaͤch liche 
Fenntniß; der Laut, ſcharfe Ton; 
Blaufuß, die Bachſtelze, Motacilla 
oenanthe. He has a 8. of it, er 
hat einen Anftrich davon. , 

te Smätter, Bmatter,, (fcheint su 
pas, Mara paras» ital, matto, 
teut(dh matt zu geboren, worunter 
alles Eitle d Nichtige Kraftlofe, 

a 


fr ; > 
u MAE aa F 1, Pocenporceflane , gefledte J 
= ie Kaurisſchnecke, Cypraea canzica. § 
yu ba “a — ueen, eine vorzügliche Mäutbeers } 
—2 aumgattung. S. shot, der Schrot. 
snot a y! S_stones, Diamanten unter einen 
+) kr Karath. S. talk, das Geplauder, 
al Mi Geflat(d. 8. rooth-comb, der enge 
or fet Lis - Kamm. S. ware, (i0_Manefter), 
Bandiwaaren, Lihen, Sranfen rc. 


patos wi . 

= — Bmältegs ‚ bmahtedfh, die J Platte ver nden wird), obena 

—— 3 aflerpeterfilte, -Apium ——— foften., geringe Kenntnib- haben; 
vt free Smallishs Gmagltra, etwas feichthin plaudern, fhnattern, 
ect li iv flein winzig · NV Shk BJ: 3, 3; hungen, Rumpern, 

[Ve ° e 
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Smätter, die feihte Kenntniß, Obers pro Sméle, (f. to melt), ſchmelzer. 
fladhe, das Obenab, der Strid. Smelted, ſchmelzte; gefdnnelit. 

Sm itrerer. der Halbwilier, Halb: | Smelrer, der Schmelzer; Gadmely | 

gelebrte, Abfcopfer. : ttegel. . 

Smättering, hmättering, we | Smelting, Bmeltrag, fäncs 

nia wiflend, feicht vlaudernd; das end; das Schmelzen. S.-houe, 
ſeichte Wiffen, die Halbfunde, das ie ——— 

enige, die Bruhe. To have as. | to Smärk, fmerrf, (aud, jedes 


of che latin tongue, ein Mein wenig 
Lateın willen. _ 

to Sméar, fimibr, (aud smirch, 
Shk. MA. 3, 3.3 angelſ. smerian, 
ber, nut KrooV, fsupety, SHmeer, 
angelf. smero, Lalg, smeoru, Cal’ 

? smerwe, Bett, OR eic, b. Hefvd. 
Tip» Cur u, fawieres, bes 
ſchmieren, bejaien, befudeln. 

Smear. dad Shmeer, die Salbe, 

Smearing, beidmicrend; dad Bes 
fomicren; Schmeer, Fett. , , 

Smeary, bmibri, ſchmierig, 
fert, fhmußig. 

Smeach, Fmibdés, (f. das fola. 
und smew), ein Geevogel, die 
Kried = oder Tauchente. 

Smee, Emib, die Kriechente, Tauch⸗ 

n 


€ te. 

to Sméeth, fmihdsé, (angelf. smi- 
| tan, smittan, befdhmigen, bes 

te meißen, eig. bewerfen, anwer⸗ 

en), beräucern, fchwärzen, rußig 

machen, befchmußen. j 
Smegmitic, fmegmattif, (von 

CuyXw. Tmaw, Tuyyeay dag Reis 

ben, Schmieren Bilden) , fetfens 

artig, abwafcend, reinigend, 
Smell. Gmell, (f. das folg.), der 
Gerud. bet 


S. feast, der un 

Gaft, Schmarotzer. S. smock, der 
verliebte Get, Hafe. 

to Smell, (muß mit aw, a2w, RT [406 

Athem, s2w, ödun, douy, Gau“ 

~ Am, ocuaopar. oGodys. ood, olere, 

veriw. ſeyn, wie unfenntlich ed aud 


in der Form geworden), rieden; 
fhmeden ; _fchnüffeln ; auffpüren, 
wiıttern. prühw. To s. a rat, 


den ‘Braten riechen, ein — finden, 
To s. of, riechen (fchweden) nah —. 
Oo Ss. ont, eripittern, auifpüren, 
To s. to, an — riechen, berieden. 
Smelled, rod, witterte; geroden, 


gewittert, u 
Smelter, der Rieder, Gpürer, 
Witterer, ung 


Sta wie bei 

‚der Riecher“), die Rafe. Smellers, 
ber Katzenſchnurrbart. 

Smelling, fmelling, riedend, 
witternd ; das Niechen, Wittern, 
S. boitle, dag Riechafdhden. 8. 
cheat. der-Blumengarten, das Blus 
menbeet, der Gtrauf. $. water, 
das Riechwaſſer. 

Smelt,f. smetled. 

Smzir, Bmellt, dev Stine, Gpie: 
ring, Salmo eperlanus; (volkſpr.) 
eine halbe Guinee, 


ene I. 


minder richtig, smirk, angelf. sme 
cian, verw. mit merry, Mm. |. 
laͤcheln, greinen, To s. upon, ib 
bern anlacen. | , 

Smérk, ame 'ky, wine 
—— luſtig, froh, loſe, m 
willig. 

— ing, lächelnd; das Loͤcheln, 
freundliche Geſicht. 

Smerlin, 6merrlin, die Schmerk, 
Cobitis acnleata. 

Sméth, ßmeds, (verw. mit um, 
um fo mebr, da, eusouaı Id farmei| 
mth heißt), die Salbe das Hast 
ausrallen zu machen. | 

Sméw, fmjub, (f. smeath, smee) 
die Tauchente, Schmei. 

to Smicker, Gmider, (wenn di 
nicht metatbetijd für smirk tft, wie 
wabrfdeintider , fo müßte ed von 
Kinpuvsıv ſeyn, flein machen, nis 
mentlid) fleine Augen machen, im 
Berliebte thun), augein, liebange, 

Smickering, Augelnd; das 

eln. 

—— fmidfmad, (. 
smack), das Gefhmage, Gefüft. 
Smicket, Emidit, (Verklein 
tungäfern von smock , w. f., aud 
smocket), das Weiberhemd, Kam 

fölchen,, der Lah. 

to Smight, f. to smite. 

Smile, fmeil gf das folg.), te 
Laͤcheln, der füße lid, das freund: 
lide Geſicht. 

to Smile, (goth. smila, eber von 

gidiav, pessdav, ie danpupa UN 
acryma, al ton pscdiceecs, wel 
ces einen viel ailgemeineren Gis 
bat), läheln. To s, at, über — 
lächeln. To s. oF. — To 

- 8. npon (to), an ein. 

ies laͤchelnd 


Smiling, bmeiling, 
das Laͤcheln. IR 

Smilingly, lädelnd, wit Ladels, 
freundlich. . 

to Smirch, 
mura. 

to Smirk, f. to smerk. : 

Smit, fmitt, (Partic. v. to smite) 

‚ getroffen , gefchlagen , sermundél 
le is s., er hat es wea. 

to Smite, finreit, (miederf. fms? 
ten, beriv. mit auüda, meldet 2 
fod. unter drsmungsı durch rarasaı 
erklärt, [hmeiben, vol. io 
to smash), trenen, ſchlagen angst” 
fen; erfd:lagen, tödten; füllen, Di 





f. to smear, Sergl 


ſtrecken, fehmettern; werdenden ; 58% 
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to Sméls, fon 
Smeélted, 


Sm éleer, bei 
* 
Smt iting, fren 


du Ede 
to Sméri, * 


minder nt mi 


Smerk, ih: 
= Eh 


seis ing, (i 
Smerlin iger’ ut 


ante Bi 
| Me ns? 
*25 


ed ja Bate 


Smew, fgjsh 


v0 Smicker Lee 
side wea 

matter 1 
pargerte — 
Bed 


gmicker? 


Smiting, 


&mi 
tigen, ftrafen; (dur eine Leiden 
fdaft) einnehmen, rlıhren, bewegen ; 


Gan{tforadhltd auf Univerfitäten) eis 


nen breit. fdjlagen, einem etwas ab» 
loden, bei. Geld. 
Smiter, der Gchläger, Angreifer, 
ee nie die Fauſt; cine Dar, 
t der genen. Taube, die ſtart 
a it den Bu fhlägt. 
Smith, wide, — mit smite), 
der Sh mied. S craft, die Sees 
defunft, das Schmieden. 5. field 
bargain, der Verlierhandel, betrüs 
geiige Vertrag. S. field match, 
ie Geldheirath. S-'s shop, die 
Schmiede. 
Smithery, Emidsert, die Schmies 
de, Eifenbudez; das Schmieden. 
rer ee das Schmieden. 
Gmidéi, die Schmiede; 
Fer "Bofdtron (der Ecdhmiede). 
Gmeiting, treffend, 
fdlagend, verwundend; das Treffen, 
Schlagen, Berwunden. 
itt, fimitt, der rothe Lehm, die 
arbenerde. 


Smitten, fmitt’n, (b. to smire), 


„getroffen , gefchlagen, verwundet, 
with love (with a woman), ins 
nig verliebt. 5. with lunacy, monde 


ſuchtig. 


toSmittle, (verw. mit smack, smite, 


und nordengl.), anſtecken. 


— Smirtle, smittlish, anſteckend. 
ea) W — f. smoke. 
michet, “in pemock, Bmod, (angeif. smoc, 06 
unge m SS verw. mit CıpsınıyJıov, semicinctium. 

sche), Mi Sin der zweiten Bedeutung fdeint es 
len, ie ib M piyew, mejere, mingere, und 
fe ight bei keixos au fpielen), das Meiberhemd, 
te karl, fy hk. MA. 2, 3. LL. 5,2. RJ. 2,4 
Or ade it rg 1,2. 4C. 1, 2. ; weibiſch, weibs 
a — si lid. S. faced, ee ag an bay 
sce 


yaar # rte I 
7 m 

To —— — 
ta wi fat? u 
us fi 


rent , 


— 
to Smoke, (fdmauden brauden 


mit weibifden Bi gen. Pakt ty, 
die Unterthänigfeit gegen die tber. 
yee treason, die weiblide Berrathes 


to 'Simé.ck, den Weibern ergeben fen 
He does not smoke but smoc 


— ') er raucht nicht, aber er 


Sm bn e, ßmohl, der Naud, Dampf, 
unft; Rauchtaback. To s. dry, 
raudern. S. dried, geraudert. 


me wir bom Nauden, f. to smack), 
rauchen, dampfen, Lodern, aufftets 
fic ſchneil bewegen, (wie Rauch, 
and); blißen, fladern ; raucern, 
elden, fhmauder, ſchmaͤuchen, 
Shk. KJ. 2, ı.; zum Beſten haben, 
ten neden, quälen; riechen, 
ipittern, ausfpüren, nachfpüren ; ges 
ſtraft werden, leiden. 
ae rauchte, raͤucherte; fpürte 
ans, geraucht, geraudert; ausges 
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Smokeless, ßmohkleß, raudlos, 
‚ohne Rauch. 

Smöker, der Rauder, Tabadéraus 
der; — Fleiſchraͤucherer. 

— mohkineß, das 
Raͤucherige, viele Rauch. 

Smdéking, rauchend, ts auds 
eres | ; das Rauchen, Rauchern 


Smöky, Suis fi, rauderia, voll 
Raut, Guest ; fpüri ch, 234 


tig. 
Smooth, ßmuhds, (angelf. smeth, 
. smoeth, "magAwol unfer dh meidig 
fen), ‘glatt, eben, fanft, weiß; 
fein, flar; Kebti mild, gütig. 
isced, glatt von Gejidt, & eundtich, 
old, milde. _ 8. paged: leichten 
chritts, fließend. tongued, 
glattzungt is, von on fen Worten. 
to Smdot — smoothen, ans 
gelf. schien lätten,, ebnen, po- 
(tren; wei maden, ite machen ; 
ge Ly anftigen, hen, ſchmei⸗ 
er. I, 2. * a., be⸗ 
rc Yan ; " Ghk. cHf. oe To s. 
down, glatt ftreiden. To s. up, 
glatte Worte geben. 
Smoothed, — beſaͤnftigte; 


— be 
bang late 
— eden igend; dag Stätten; * 


Beſaͤnft 8. iron, das (atts 
pe ei fen. ~ — 


Smo thly, Bmubhdsli, glatt, 

fanft, eben, weich. 

Smoothness » die Glätte, Ganft- 
eit, Weid tele un. Freundlich⸗ 
eit, Lieblichteit, Anne binlichfeit. 

Smöte, Bmoht, ſchlug, traf, fall 

te, bertwundete; © v. to smite. 

— Bimodser, der Rauch, 

Dampf; die Unterdrückung. S. fly, 
die Schmeißfliege. 

to Smöther, (angelf. smoran, ſch m os 

dämpfen, verw. mit ouw kn 

—— dae smack), 

auch liberwältigen, bedämpfen, “fis 
den; erftiden, unterdrüden, vertus 

—E — , dampfen; unters 

NND 

mothere edamıp erſti 3 
bedaͤmpft, erſtickt. 

——— der Erſticker, Unter⸗ 
r 


Smöthering, ßmodsering, bee 
: Bes 


dämpfend, erftidend; das Aus 
pfen, Erftiden. 
Sméuch, mautfch, (einmal gu 


Hmauden, vielleicht aud mis 
hen gehörig; BR, Fr in * 
Form smons zu hel), 
trodnete Ef penbtätter, womit * 
ar verfälfcht wird; ber Maufcel, 


to Smouch, (f. smack, niederf. 
fmuden), fhmaten ; grüßen. 


Smo 
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to Smoulder, to smoulter, f. — fnäd, (f. snatch, snip), te 


to smother. 

Smduldering, smöuldry, 
sméultry, ßmohldring, 
ßmohldri, Gmohltri, (ſcheint 
in smother, wie in moulder zu ſpie⸗ 
len, w. f.), dampfend; erftidend. 

Smous, f. smouch. / : 

Smont, der Sptering, f. smelt. 

to Smuckle, f. to smuggle. 

Smug, Bmogg, Cangelf. smicre, 
verw. MIE minpoc, Mınnog » vielleicht 
HOTLOG, niederf. {mi ger, munter, 
früh), ſchmuck, abe’ wader, 
nett; Shk. MV. 3, x. aHd. 2, 4. 

to Smug, ſchmücken, pußen, nett 
mein To s. one’s self up, fid 
heraus pußen. 

Smugged, pugte; gepukt. 

to Smuggle, fimogg'l, (angelf. 
smagan, fdleihen, fceint mit 
fhmiegen, ſchmeicheln verw.), 

Schleichhandel treiben , verbotene 

Waaren einfhwärzen, heimlich eins 
pder ausführen. To s. goods, Waas 
ven ein (au) fhwärzen. Tos. a 
wench „ verftohlen Liebe treiben. 
Spriidw. To s. the cole, fih arm 

- ftellen, wenn ed an's Zahlen fommt. 


Smuggler, der Schleihhändfer, 

A — ‘ Ci 
muggling, Bm gg. tng, 
Shleihbandet treibend, lawoicyend ; 
das Gchmwärzen, der Schleihhandel. 

$mugkly, fimoggli, fauber, waz 
der, ſchmuck, nett. a 

$miugness, die Sauberkeit, Netts 
beit, Schmuckheit; der Auspuß, 
Gtaat. 

Smut, smutch, Gmott, Gmotfd, 
(f. to —— Pr td a. 

“ euyxXw. Tuovyw), der Kohlen muB, 

Rue, Sanuk; Brand (an Gewad- 
fen); die Zoten, 

to Smüt, to smatch, ſchmutzen, 
beſchmutzen, berußen, befudeln ; brane 
dig werden, 

$mutching, f. smutting. 

Smurtily, imottili, ſchmutzig, 
rußig; ſchandbar, zotenhaft. 

Smuttiness, der Schmutz, 
Schmutzigkeit, Schwärze. 

Smütting, befhmußend; das Ber 
ſchmutzen. 1224 

Smütty, raͤucherig, [hmußig; gar⸗ 

ſtig, zotenbaft, unflätig, unehrbar, 
unſittſaun, fbandbar; brandig. . 

Smy, Bnei, der Stint. 

Smyrnian, fimerrnian, finyre 
niſch, aus Smyrna; der Gmyrnier; 
der Liebjtodel, Ligusticum L. 

Sn. Bi bemerfen tft nur im voraus, 
dof aud in diefem Worteranfang s 
banfig vorgefeßt, ift, oder vorſchlaͤgt. 

to Snäbble, plündern; rauben, tods, 
ten, (vgl, to snafle). 


die 


ntheil, Theil; Billen, etwas zu 
efien. To go 6-s with one, (tell, 
fpr.) mit einem zu gleichen heilen. | 


geben. 

Snäcker, der Theilhaber. 

Snicket, inadit, (aud such, 
ſchott. snick, unftrettig verw. mit 
vuoaw, vuöw, vate, vatow, ftoßiwer, | 
rudweis bewegen, und verftopfer, 
veftftopfen, atfo wehren, ſchuten 
der Schubriegel, Fenfterriegel, Shots 
denriegel. , 

Snäcot, Enädot, die Meernedel, 


ein . 

Snäf * ßnaäff'l, (berw. mit ned, 
tv. Pr der Baum, das Naſenband, 
die geleitete, Knebeltrenſe, ta 


ebif. 
to Snäffle,(f. neb), in Qaum hal 
ten, Gebiß anlegen; näfeln,- durd 
die Nafe reden; (volffpr.) fteble, 
von unferm ſchnappen, ſchauſ— 
eln, fhnieben, vgl. neb, sn 
snib, snabble, bebr. ganab, fteblen 


Davon , 

Snäffler, ein Etraßenräuber. 

Snäg, 6n4g 9, (möchte; th mit ini, 
und fo mit cynoc, aynos, ald frm 
vorragung, Wulft, angulus, Eds, 
in Verbindung feßen. In der zu 
ten Bedeutung gehört es zu snl 
und. snake. In der leßten fonnte & 
wieder zu vermag, Sant, Streit, allt 
vexw, vurcw gehören), der Node, 
Knorr, Knoten, Budel, die Bart; 
Waſſerſchnecke; der Uebergabn, tw 
zeln —— ya abst; die Zink 
eines Geweibe ; verdrüßlider, war 
derlicher,, grilliger Menfd- h 

Snägged, sniggy, finägs') 
ir gi, bsderig, fnorrig, wur 
sig; fpißfindig, eigen sig kritt⸗ 
lid. S. cooth, der Ueberzahn. 

Sn dil, ßnehl, (angelf. snaegl, (an 
loge Form, wie stair, tail), bon se 
can, friehen, wovon unfer Sane 

. de, td sneak, snake), die Scha— 

de. S-'s gallop, die Schnedenpef- 

§. clover, s. claver, s. trefoil, 0 

Schneckenklee. S. lower, die Sins 

denbobne, Phaseolus caracalla. > 

leech, der Blutigel. S. shell, de 

Schueckenhaus. 8. stone, der Sane 

denftein. S. water, das Sducdes 


ea 
Snäke, fineht, (f. das vor.), die 
Seplange. S. fish, der Schlangen 
fif®, Ophidium. S$. gourd, ! 
Spißfhwanz, Degenfifch,, Trichiv- 
rus lepturus. 8. root, die Glan 
genwurzel. S. stones, Ammonshor 
‚ner. S. weed, die Natterwurg, Pe- 
6 — —— 8. —* 
angenholz, Ophioxylon. 
— Sued ti, mit Salant: 
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Sndek. {rid x 
Sethe’, tet 
ics. Tepee 
fp.) mt m 


Snicker, ele 


Sadeker, ut. 
mit, 
pette, X a 


a 


fe 
der Béatrua! b= 
Sales) paid 
sill hi 


R. [), ® pa 
die Baht * 
ßetu. 


Sniffler, * 


Sna ‚ 
- féfangenartig. S.-headed, fihlan | 
— 
Sudip. finapp, (Ff. das Folg.), das 
(ögliche Abbrechen, der Schnapp, 
or Ednappen, ag Schnipp⸗ 
geu; Erſdnappen, der Fang; Biß; 
Biſſen, Brocken; Bruch, Krach 
Knall; das Hündchen. Cunning * — 
der ſhlaue Gaſt. Merry s, der, 
Epasvogel. Pic one s., auf einmal,” 
fhnappe. 8. dragon, das Lowen⸗ 
maul, Antirrhinum L. ; das Schnapp⸗ 
fpiel much beißen Rofinen, (vgl. fap- 
dragon). $. haunce, s. hance, (fr}. 
chenapan). der. Echnapphahn, ‚das 
Rad am Fenerroßr. 8. sack, der 
Schnappfad. S. short, der Ane 
fahrer, Anſchnarcher. 8. tree, eine 
auslandifche Pflanzenart, Justicia 
‚ bvssopifolia, 


to Suäp, (very, mit to snaffle, yva- 


ETE, nyasıy, nvaveiı, MAGEN, val. 
tuatch, wie denn überhaupt dies 
Wort durch alle Mitlauter und vere 
wondte Selbſtlauter fih durdtrerbt, 
alg sneap. sneb, snib, sniff, snivel, 
snafiie, snnff, snabble), furs abbre⸗ 
‘hen, plöglih abbrechen; gufthnaps 
pen, abfebnappen, fdnappen, gubas 
+ erſchnappen, auffchnappen, 

aiden, ertappen, fangen; beißen; 
mit fharfen Worten bebandeln, (wie 
unfer ſchnaͤppiſch, ſchnippiſch 
thun), anfahren, anſchnarchen; ab⸗ 
fliegen; brechen; ausweichen. To s. 
at, nad — fchnappen. To s. away, 
wegfcnappen. To s. in pieces, in 
Stude brechen. To s. off, abbeifen. 
To s. one MPs einen anfabren, aufe 


ſchnarchen 

re Gnapnie, haſchte; fuhr 
an; erbra ; gefchnappt; gehafcht; 
.. abren; serbrochen. 

Snäpper, Brapper, der Sdhnaps 
‚per, Hafcher, Fanger, Beifier, Bree 
cher, Anfahrer; die Klapper. 8. bel- 
Jows, gg ha — der gemein⸗ 
ſten Gorte. 3-5, die Caftagnetten, 
ere vee 

ing, fdnappend, regen , 
en ahnen, ger seen bas © naps 
F pail wen, Anfahren, lee 

ppifch, beißend, 

Er —2 — ſchnippiſch, 
rend, misrrifd) 

Snäppishly, beißig, anfahriſch, 

9 ae ſch. 

ishness, die Beißigkeit, das 

’ 5 Srhnergende, fchnippifche Wefen. 
Snipt, f + snap 

Snäre, nett, ( tenth Schnur, 

altt. ce a boll. smaar, aus 

vevoa, ſchwed. smürja, verftriden, JJ 

re snare), die Schlinge, der Fall- 
ri 


to Snäre, verftriden, —— fan⸗ 


gen, garnen. 


4 
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Sne 


to Sndrl, fna'rl, (einmal andere 
Rorm vom vorigen, dann verw. mit 
fbnarren, ſchnarchen, ceyxey, 
esyxesy, vgl. to snoar), ver! ein, 
verivirren, fnurren, brummen, murs 
ren. To s. ar, anbrummen, ane 
ſchnauzen. 
Snärled, verwickelte; brummte; ver⸗ 
— gebrummt. 
irler, der Rnureian, Murrer, 
rrfopf. 
Snärling, verwidelnd, murrend; 
das Verwideln, Murren. 8. impu- 


dence, die emporende Unverfhante -. 


beit, 

Snäry, ßnehri, hinterliftig, na 
ftellend, ins Garn führend. : + 

Snäst, nat, (gehört gu to snite), 
die Lichtſchnuppe. 

Snäsch. ßnaͤtſch, der-fihnelle Griff, 
das Hafchen, Wegreißen; das fohnelle 
Ergreifen, Zugreifen int Handeln und 
Wirken; das ſchnell Ergriffene, Shk. 
TAn. 2,2. H.4,7.; * Bifien, —* 
Stidhen, Bißchen; Nui, Nu, d 
Augenblif; das kurze ort, die belo 
fende Rede. By girds and snatches, 
(ſpruchw.) verſtohlner Weife.  S-es 
of sunshine, die kurzen Gonnens 
blicke. 

to Sndtch, (verw. mit snack, gab 
nur andere Gorm von snap), greifen, 
peopel raffen ; —— erwi⸗ 
chen; wegreißen, entreißen. To s. 
at, nach — hafben. To s. away, 
 wegiduappen. To s. from, entreie 


Snatched, fGnappte, erhafhte; ges 
fgnapot ai aſch 


Snätcher, wi *5 napper, Erhas 
ſcher, Eatzeiber, ne, Etreis 
fev; Shk. He. 1, 2., WoO main in- 


töndment, die Hauptgewalt, entge⸗ 


engeſetzt * 
Si ht0 ing, Guatfding ſchnap⸗ 


a erhafdend; das Sdnappen, 


ſchen. 
Snätchin y, taffend, rafch, ſchnell, 
eilig; in — — unterbrochen. 


to — snod, ſchneiden, 

en 
Sndttock,: ein Schnittchen, eine 
Schnitte. 


Snéad, fnibd, snoed, der Gens 
fenftiel, Griff, die Handhabe. 

to Snéak,\$nibf, (f. snake, alttt. 
fdniden, f. AHA ſchleichen, dus 
den, friegen. To s. along, to s. 
up and down, einher fihleihen. To 
s. ta one, vor einem Frieden. 


‚Sndab. das Schleichen, der Shlid, 
die Mauferei; Der Schleicher, Maus 
fer, Rrieder. To go upon theis 
berumlauern, — Maufen ausge en. 
S: cup, sneakup, der Shlucer ; 

alid. 3, % 


- 


Sne 


Dudmiufer; große Krug, die Lafe. 


Sneaking, finibfing, frleimend; 

friechend, niederträchtig ; farg, filsig; 
on ’ 
die RNiedertradtiateiten , Saline. 
iechende, 
Shk. 2% I, 2.3; 


Sneakingly, friedhend, niederträdhe 
t 


die Schleicherei, 
das friehende Wefen, die Nieders 


das Swiciden, Rrichen. S.d 
8. fellow, der Schleicher, 
armfelige Gejell, 
Knicker, Fitz. 


ig. 
Snéakingness, 


tradtigfeit. 


Snéaks, snéaksby, f.snéakup, 
 finthts, Gnibtsbet, Gnihkop, 


der Schleicher, Dudmaufer. 


Snéap, Änibp, (f. to snap, wovon 
orm en wiederum 


Hicb, 


to Snéap, beifen, tneipen; ſchelten, 


es nur andere 
sneb, snib), der Verweis, 
YAuspußer; Shk. bHd.2, r. 


Guéfilgen, auspugen. 


Sneaping, beifend, fdarf "durd= 
— ſcharf (wie Wind); Shk. 


1, a. (Kälte) LL. x, x. 
Snéath,,. f. — 
to Sneb, F to sneap, 
to Snée, f. to-snie. 


Snéed, f. snead. 


to Snéer, Enihr, (verw. mit snore, 


ſchnarchen br. nachar, wiebern, 
vermutbli ag metathetifhe dn, 
wag· ov Naſe, womit man der Ana⸗ 


ogie wegen puxryci2um vergleiden 
fan, fo daß e6 eig. ware nasrlıms 
pfen, fhnauben, Das niederfächfifce 
grimmlacden verdiente wol in 
Schriftſorache 
aufaenommen zu werden), einen vere 
aͤchtlichen Bid annehmen, veräct- 


Biefem Ginne in die 


lid) laͤcheln, grinfen, hohnlachen; 
ſich aufhalten , fpöttehr, ſticheln. 
Speer, das Geagreine, Gegrinſe, 
re Nafenrumpfen, Gtis 
ein, der Spott, Hohn, 


Sneerer, der Greifer, Hohnlacher 
Stichter, Epöttler. — — 
Snéering, Bmabriug, areinend, 
ohnladhend, ſtichelnd; das Greinen, 
ohnlachen, Sticheln. 
Snéeringly, hoͤhniſch, mit Spott, 


mit Hohnlachen. 
toSndeze, §nt 6 (perf. schenuseh, 
uschnüsseh , dad Niefen, angelf. nie- 
san), niefen. 
Snéeze, dad Niefen. 
‘ — Eni 
neezing, nt tH 
daé Niefen. 4s 
fepulver, 
Snét, nett, das Fett, Wildprets 
fred 


Sn éw, 6 nuh, fchneite; ©. to snow. 
to Snib, fin ib b, ( ſ. to snap, sneap), 
fhelten, filzen, fchnippern. 


8. wort, die 


niefend ; 
5. powder, das Nies 
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Snéaker, Der Schleicher, Mrieder, 


Sni 


Sniok, Gnid, (verw. mit fhneis 
den, fohnißen, scindere), dat 
Mefier; der nitt. 8. and snee, 

der Meſſerkampf, das Schneiden. 

to Snicker, Gnider, (fhnit: 
fern, vgl, neb und sneer), fidern, 
ing Rau then laden, — 

Snicker, (vottfpr:) eim Pferd, das 
die Drufe hat. ö 

Sniokersnee, fntderGnib, be 
lange Meſſer; der Mefierfampr. 


kto Snie, Bret, (ſcheint zu yew, yer 


vor. du gehören), voll fem, über: 
laufen, ſchwimmien. 

to Sniff, Fnt ff, smift, (verw. mit 
snuff, snaffle, snivel, Schnupfen, 
w. fs ſchnauben, fihnpdder, 
ſchnuͤffeln. 

Snig, eine Art Aal. 

to Suigger, f. to snicker, 

to Sniggle, Fnigg'L,.aalen, Kl 

ſiſchen, im Waſſer foren, 

Sniggling, aalend; das Ya'en, 
toren im Waſſer. or 

Snip, fnipp, der Schniit; Sanu 
gel, das Crüdden; der Anthei; 

; (goitipr.) Schneider. To go $-5 ( 
oben -ıack) with one, mit eines 
'tbeilen. , 

to Snip, (verw. mit xvew, num, wr 
Rwy MULBTW, KuIwOS, uviNGe, telgitd 
mit snap). fhneiden, zujcneide, 
einfgneiden. To s. off, abſchneiden 
To s. up, auffdneiden. 

Snipe, Bnetp, (v. neb, Sane 
bel, wie becasse, bon bac), di 
Schnepfe;der Schnävel; Tropi, 
Gimpel. S. bill, der Edöpfer, 
Schnepfentopf, ‚Mürex haustellum. 

Snipped, $nippe, fdnitt; ge 
fhnitten. 


Snipper, fnipper, der Sdneider, 
Ausfhneider, Schnitzler. 
Snippet, fGnippit, die Schnitte, 
Elächbe, das Std, 
Snippiness, finippinef, bie 
| Kargheit, der Geiz. 
Snipping, ſchneidend; das Schrei⸗ 
den; abgefchnittene Stuͤck, der Ab⸗ 

ſchnitzel. S-s, die Schnitzel. 

Snippy, Entppi, fnapp, far, 
geisig. 

Snipsnap, Snippfnäpp, (ge 
wo nliche Form mehrerer Zunftwoͤr⸗ 
ter), die Klapper; das Gehader, der 
Woͤrtwechſel. — 

Snipt, f. snipped. 

Sn lie, faci (angelf. snita), dad 
Birfhuhnz die Schnepte. ; 

to Snite, (angelf. snytan, pert, mit 

Hnauge, nasus; daher das Zeit⸗ 
wort, wie bei und, bon Rafe und 
Licht gebraucht wird. Hieber gebort 
snast, sce das Gefdneuste; 
wre snot), neuzen. 
nivel, Gniww'l, der Rafentroe 
pfe, Now, Schnodder, 


vu. to Snivel, (f. to sniff), eine rine 

it DAS nende Rafe Vasen, roßen, ſchnod⸗ 

bee, Nein bern, en ben zn 

|e en; ſchnupfen uchzen, weinen 
45— (wie ein Rind). 

1" Sniveller, fniw'ler, der Roker, 


tere, oh ote 


eis (de, das Klageweib. 
Snicket. ER Snivelling, fniwm'ling, ror 


—— tzend, wena —— ro⸗ 
vua U Big, efelbayt, veraͤchtli umpig; 
lange BOE) dag Roken, Sdn upfen, Beinen, 
to sn BS cold, der Schnupfen, die ‚nafle 
mu: war Rafe. 5, fellow, der Sdreibalé, 
lauten, NE 


“ Heuler, Heularſch, Heulurag. 
wo Sulffti\@ Snivelly, roßig, Fhmupig, weis 
sank, wien" end, verächtlich. ER 
m. [.), Dun to Be sach, (volffpr.) durd die Nafe 
; reden. 


to Snoar, f. to snore. 


Snig, all 


miı# Bnod, Gnodd, (Scheint mit nodus, 
ng im Mek, verw. Im Schott. ift snood, 
oS fe fire smoid, snude ein Nepgefleht, womit 
tise, wa Sungfrauen ihr Haar aufbinden, wel⸗ 
Says „Si „Mes eben darum to snood heist. Sn 
pains, 0 Scott's Waverl. 1, 266. wird ed a 
a Buje! Piece of scarlet embroidered cloth 
‘ex Gas „genannt. Da dies nun ein Stüd des 
(Wr ur Buses ift, fo hat es daher die zweite 
deutung ‚‚gepußt‘), die Haars 


eheilen int. fledte, der Zopf; nett, artig. ; 
9 Sip OF” to Sndok, Buubl, (ob vero. mit 
rH, OF ct 8 wesw, varıy, nubere, eig, verbergen, 
mit ). ‚4 WOM. xvew, xvSsiv, nevSew, alfo eig. 


J 
uam 


wee? 
Tos ap" „I Horm für snuff und verw. beſchnuͤf⸗ 
Ai ol ge ein? fet unentfchieden!), lauren, 
gel, u © elaufden , aufpafien. 


in io Snore, fnobr f. to snarl 
ood say snort), fcbnarden. a : 


hr mie „önöre, das Schnarchen. 


aipped, j Br der Schnarder. . 
_ yf Pnoring, Bnobring, ſchnarchend; 
amt fein“ ET das Schnarchen. a, f4margends 


sili pen Ort, Bnabrt, fhnauben, ſchnau⸗ 
— eh Bu Whe Bi 

ne —8 fnott, (f. to snite), der 
it pu 8 i i . . 8 ’ 
Et) yan pce FA roßig. 8. nosed 
ippiaé: & Snont, fnaut, G to snite , die 
a; qa 8 Schnauze, der aget, die Nafe; 
omg um" Der Schnabel, das Mundftüf, die 
ippys _, „ Röhre; (volffpr.) der eer. 

9 fein Snö need, mit einer Schnauze, ges 
J u 

Sndw, 6noh, (goth. snaiws, an— 


ei, tie geh ———— snih , (at. nix, 
tactical”. + mit dw, verOw, vsOw, näßen 
pte t of” naffen, aol. vigw, vıraw, ‘woven 
re, pat! ‘get, Mingo, minguo, ninguis, ninguor. 


syns Me wy So’ berührt es fid) mit vaw, flies 


unit ken ſchwi 
ree (RT. , mmen, aljo nut yai¢, 
et Schnauc, Shiff:, N Schnee; 
en, gi at te Schnaue: ein giweimaftiges 
ees yl di. _ White as s., s. white, 
* et (üneeweiß, S. ball, der Schneebalt, | 
ae * } > + = 
snot) rh 

er : 
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Schnurfler; Schluchzende, Weines 


im Berborgenen liegen ? oder andere, 


Snux ’ 


S..b. tree, der Schneeball, Waffers 

bolunder, GanfeRieder, Viburnum 

opulus. 5S. berry. die Gchneebeere, 

Piebeere, eine Pflanze, Chiococes. 

S. bird, der Weiknade, die Echnees 

anutier, Emberiza nivalis. S$. bound, 

—* S. broth, das Schnee⸗ 

mus, fehr falte Getränf. 5. bunting, 
die Schneeammer, der Sdhnecvogel. 
8, deep, die Schneeblume. S.drift, 
die Windivebe. S. drop, der Schnee: 

* tropfe, Galanthns nivalis. S. finch, 
der Sdneefint, Fringilla nivalis. 
S. fly, der Schneefpringfchwanz, Po- 
dura nivalis. 

to Snöw, ßnoh, fdneien. He 
tells.me it a-s, er fagt mir was 
Neues. ER 

Snowdinet, eine Art Dimities. 

Snöwt, f. snout. _ , | 

Snöwy, inobi fdneetg, bes 
ſchne ſchneeweii. 

Snub, 6nobb, (vergl. smag), der 
Knorr, Knubbe, Hoder, Aft. S.de- 
vil, (volffpr.) ein Pfarrer, S. nose, 
eine Gtülpnafe. S. nosed, ſtuͤlp⸗ 


nafig. 
to eh, (f. to snib, snap, snuff, 
‘ snip), ſchnauben, ſchnuppen, ſchluch⸗ 
en; ſchelten, brummen, anfahren; 
ippen, abſcheren, beſchneiden, ftus 
Ken, ftiimpfen; hemmen, abhalten. 
Snubbed, ſchluchzte, befehnitt; ges 
ſchluchzt, befdnitten, wns 
Snubbing, fchludzend; fdeltend; 
; befehneidend hae Sd Min hel⸗ 
ten; Beſchneiden. 
Snudgeo, fnodd{d, der Sdleis 
her, Bärenbärter, $itz iper; 
volffpr.) ein Dieb, der fich ‚um au 
ehlen, unter. ein Bett verftedt. 
to Snudge, snoodge, snooze, 
(andere Form für to sneak, wenn 
nicht very. mit nutare, vuoradsıy, 
vugranryy , vuerayua, nictitare), 
ſchleichen, fic) ducken, fauern, fans 
- fengen. To s. along, einher ſchlei⸗ 
hen, gewadelt fomuten. 
Snüdging, fnoddfhing, ſchlei— 
"aki fautengend 3 tS, Shildon; 
Faulengen. 
Snuff, fnoff, der Schnupfta- 
RA AT eer aties 
a pfhen (Licht), der glyne 
mende Dodt; Unwille, Berdrus, 
Born, Merger; Shk. Nds 1. . 
3, 1. S-s of drink, die Refte. To 
take s., fhnupfen. To take in s., 
Shk. LL. 3, 2..aHd. s, 3., to take 
s. at, Übel nehmen, verdrießen. To 
go away in a s., jornig von dannen 
eben. 'S. bex, die Shnupftabacks- 
doſe. S. dish, f. snuffers pan. 8. 
maker, der Gchnupftabadsfabricant. 
5.-taker, der Schnupfer. s. taking, 
dev Gebrauch des Schnupftabads. 


Snuffin 


i 
‘ — 


Snu 
to Snuff, (f.to snaffle, oot fdnitf 
etn, [dnauben, naufen, 


Onupfen, ————— , denn 
eine alte Form des Hauptworts war 
snush, tote ſchwed. snus), (hnu- 

fen, eingieben, einriehen ; [hm au: 

‚en, die Rafe rümpjen, fid) ärgern, 
urnen ; ſchnuͤffeln, befhnüffeln ; (das 
icht) f neugen, pußen. S. the 
candle, pußt das Licht. He s-s at 
it, er erboßt fih, ed verfhnupft 


ihn. Tos. out, ausſchneuzen, aus: | 


pußen. To s. pepper, fid) etwas 
berfdnupfen Laffen, ſich beleidigt fin» 
den. Tos. up, einfchnauben, eins 


riechen. 
Snufted, fFnofft, fehnupfte; zürn⸗ 
te; ſchneuzte; gefchnupft; gesurnt; 
gefchneust. 
Snuffer, fnoffer, der O@uspfen 
de, Schnaubende; Schneuzende, Licht: 
pußer. S-s, pair ofs-s, die Licht: 
puße, Schneuge, (die Spike heißt 
nose, der Kaften box, die Stangen 
shanks oder bows, die Augen rings 
oder eyes, dic Fike feet). Sprin 
s., Patentlichtpuge mit Federn. $ 
an, der Lichtpußenteller. 8. boats, 
ichtputz ſchalen. 
ſchnupfend, ſchnaubend, 
‘sage ; das Schnupfen, Schnaus 
en, Schneuzen. 
Snuffish, Enoffifch, (ſcheint ets 
was gemein), nad Sdnupftabad 
riehend; mit Licbtfehnuppe befudelt; 
ſchnippiſch, verfänglich; argerlid, 
empfindlich. 
to Snuttle, fnoffl, fdniffetn, 
niefeln, ſchnauben, .näfeln ; ſchnup⸗ 
pern, aufriechen, boc riedyen. 
Snnffler. Gnofflem der-durd die 
Nafe fpriht, Schnauber, Schnupp⸗ 
rer 


Snüffling, fhnaubend, fhnuppernd; 
das Schnauben, Schnuppern, 
Snuffy, f. snaffish. 
Snng, fnog %. wohl vertpabrt, wohl 
eingerichtet; dicht, eng, flamm, eins 
en eingefchloffen ; verftedt, vers 
rgen, binterlijtiq. To lie s., eins 
gewidelt liegen, ſich warm fügen. 
to Snug, (f. to snudge, gl. to 
snook, ſchnieqeln, ſich pugen), 
fih fügen, fic ſchmiegen, warm Lies 
en 


to Snügglo. §noge't, Rate lies 
en, warm liegen, fic ſchmiegen; 
ch einwideln; einnehmen, warmen. 
To s. together, im Bette gufame 
menrücken, fih an einander t mie: 
gen, 
0,5 nurl, fnorel, näfeln, ſchnau— 
en. 
Snu ‚ih, a ot? saw — 
Snushys no . $n) er 
Schnupftabad. > 


f 
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Snutnosed, ßbnottnohſt, fumpf: 
nafig, ftulpnafig. 

56, Bob, (verw. mit dc, ei. ital. cosi), 
fo, alfo; daher, mithin; wenn, mern 
nur; nun; gut, wohl; et. Sa ex. 
cellent a. frnit, cine fo portreflide 
Frucht. If it be so, wenn dan fo 
tft. He was very wicked but is no 
more so, er svar febr böfe, aber & 
ift es nicht mehr. So sv, fo fo. So 
much as, fo febr aud. So then, 
alfo, darum. Why so? warm 
denn? wie dad? 

to Soak, soke, ((unfer fauges, 
angelf. sycan, sugan, succan, sucia- 
ri, ital. succhiare, engl. suck, vere. 
Uw, Uyw, sugg, vdm, ve, sudo, 
wieder verw. mit Saw, Seas, Sar 
ow, Swocw, SwxXShvar, ſich betrim 
fen, faugen, +34, Amme, Bike 
tétons), Ourdwerden, eimimeiden 
durdnaffen; einziehen, etnfaugc; 
erfchopfen, ausfaugenz in der Bex 
+ liegen, eingeweicht Liegen, inc 

en; (von Feuchtigfeiten) durddrin 
gen, einziehen; unmäßig trinfen, 
| 


en. 
se aker, der Fintweichende, Beim 
de; Zechbruder. | 
Söal, ſ. sole. , 
Soap, Gobp, (celt., weil nad Pix 
- 28, 13. Martial. 8, 33. celt» 
fhe Erfindung aus Afche und Tals 
sebum, welches Daher damit vere. 
ift), die Geife. S. ashes, die Cer 
fenafhe. S. berry, die Setfenbecrs, 
Sapindus E. S. boiler, der Seiſes⸗ 
fieder. S. earth, die Walfererde. 5 
sud, die Gei ey S. wort, & 
weed, das Geifenfraut, die Sper 
chelwurz. F 
to Sͤap, ſeifen, beſeifen, einſe⸗ 


en. 
Soaped, feiftes beſeift, eingeſeift 
Sdéapiness obpinct, das Sew 
fenartige, Seifige. 
Soaping, feifend; das Geifen., 
Séapy..bobpt, feifig, feifenartig. 
to Sdar, Gob, (aimeeiv, dwesictas 
dwerseSas, aufheben, ſchwebend a 
alten, fic) erheben, auffteigen, (ome 
en. Davon Ewpa, auwpa, [Th 25507; 
dahin gehört wol aud. aerie, w. be 
nach zu berichtigen, alg dad Sdwe 
bende, Hangende), fi aufjhwingen, 
in der Hohe fhweben, im Fluge |e 
bochfliegen; fich erheben, fteigen; ™ 
or. dringen. . 
Sdéar, der hohe Flug. S.-hawk, M 
Sorfalke. = N 
'Söaring, fiobring, fehmehent, 
hod) fliegend, ſich auffhwingen?; 
das Schweben, Hocfliegen, en 
dr en. High s., bodfiregen, 


{fttq. u 
:Sob, 066, (f. das folg.), de 
Schluchzen, Stöhnen, 
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IL J : Ä ve VE 

Söb, (verw. iit to sigh, fenf-  Socidliry, sicialness, fos 
j Sxnteoulh® “Ion , Po sr ela gh toes LIE ti, Bobfhelneh, die 
| malig, Rae dermuthlich von einem Narurlaute), elligfeit , das Gefelifcaftliche, 
15, Fehl fehludgen, ſtoͤhnen; (boltfpr.) ein: Society, fodfetbheti, (societas), 
‘| fo, alle; au weichen, wällern. —— die Geſeilſchaft, Societät. 

mr FS Sabbed. ſchluchzte; weichte eins ge: Socinian, Bofinntan, der Sos 
celle ee  Khludhat; dingeweidt. cinianer, (Laugner der Gottheit 
ira Kid SGbbing, fhludsend; das Schluch- Ehrifti). _ 

th. He wore en. Socinianism, der Sorinianismus, 
more 90, EIER Sober, fidbber, (sobrius, cwOewv. | Sock, God, (f. shoe), Me Code; 
nee womit es durchaus übereinkonmt, Soccus, niedrige Schuh; das 
much a, REE obwol im Griechifchen die geiftige | tu fpiel. x i 

ale, te & Bedeutung feelengefund, in gerftr Söcker, ßockit, (einmal von sou- 
dene? aie te! em Gleichgewicht, getftig oder fee: chette, etiva von faugen, f. to 
sec qebalren, beſonnen, gemabiat ‘soak, alfo mas einfaugt, wie ein 
wai oa in allen orgarifhen Bewegungen, Heber, &ıdwv. Aber aud) in_Syny 
al ae die urforlingliche iſt; wie denn ubere niag es Beim: die Dille, Di le, 
Sy) A haupt das Sinnlide auch in der Syra⸗ Robre, Scheide; pile, Augenbhole z 
mite me Ge nicht das abfolut Erfte ift), nuch | ger eide, oder Lade; der Caulens 
va, sete tern, mäßig; vernünftig, bedachtfam, + 5. chisel, der Geisfus, große 
fon, (aaa 22 © Derflandiq, rechtlich, ernfthaft, gee eifel. S$. money, (bolfipr.) sus 
scons), he febt; befcheiden, ehrbar, zuͤchtig; gee renlohn, Nadtgebhhr; Gaftmabl eis 
— OF Aalen, rubta, befonnen. Ins. sad- nes Ebemanns, der fid bat ertappen 
*2 Sch * list ne ernüd 45 Boor t, (3 Swxos;)> 

ag oo to Sober, midtern maden, er ⸗ anes » 405} 

ug ioe? tern; mäßigen. der Fuß, das Geftell. 















u @ Béberly, nüchtern, mäßig, ernfte |S6ckless, ſockenlos. 

qe, baft, befheiden, ehrbar, geläflen. | Sdcman, f. socager. 
‘Fr ber, et Söberness, sobriety, fobbers Söcome, (dgl. FOR der Mühs 
oe: Dede heh, fobreibiti, die Nüchterns lenzwang, * erbindlichteit fein 
Ki AN, beit, Makigheit; Ernftbaftigteit, Gee Getraide auf einer gewiffen Mühle 


Soul 


gu mablen. J 
Socratical, ſokratiſch, wie Sokra⸗ 


tes. 
Söd, bodd, ſott, brauſete; v. to 


seeth. 

Séd, fod, (niederf. Code), der’ 
Rafen, die Scholle, Gode. I 

Soda, ein fires Kalt aus verbrannten 
Seepflangen, and urfprünglic. 

Sodalit Ye Bodalliti, (sodalitas), 
die Gefellfhaft, Bruͤderſchaft, der 
Orden. 

Södden, fodd'n, (alt sodyn, so» 
thyn), gefotten, gebraufet; von to 
seeth, 5S. faced, aufgedunfen, paus⸗ 
badig. S. witted, Vidköpfg, eins 
faltiq; Shk. TC. 2, 1. (0g. soder 

Söder, fodder, das Loth, die Los 


e. 
to Söder, (altfr. solder, souder, gus 
‚weiten engl. sodder, aus solidare, 
ital, soldare. Sieber gehört auch 
wol sodden in ‚Zufammenfeßung, 
wenn man es nicht zu darrw, ftes 
bfen , rechnen will), löthen; verbins 
en, beiten. 

ddered, fodderd, lothetes ges 
loͤthet. 

édderer, der Loͤthende. 

$¢ ering, lothend; das Löthen, die 


"ihn ot nt Ehrbarfeit, Ruhe, ruhige 
— — (angelf., vergl. sake), Gerichts 
a fprengel, Rechtzgebiet. 
ae Gui Gcage, soccage, bodedfh, 
“ithe, ST Amittellät. sochagium, socagium, ane 
wo las ee eblid) von soca, soc de charrue. 
ape a Warum aber nicht eben and) von 
——— Sache, da dies ein Rechtswort iſt, 
wd 7 iF und eine Streitfrage, Gerichtöbars 
ceed,  feit, Beſitzrecht, Verbrechen, Strafe 
ein site WR bedeutet ?), das Dienftlehn; die Frohe 
0 Saar 44 Ne, der Bauerndienft; das Dienftgut, 
ſca. cas MR robngut. S. vassals, Gült= oder 
pee inebauern, die an ihrem Gute etn 
| ; auf thre Erben übergebendes edit 
‘nett’ · Po erlangt batten, und dafur eine jährs 
apinhr.nn a’ liche Nente bezahlten. Cie waren 
py hl ye Stand and Befchäftigung nad gerine 
goats u, er, als friegsdienfipflichtige Lehns— 
pee eute , fonft von gleidem Nechte und 
N sitet OF Abgaben bis auf — —— w. fi, 
ne und matriage. Daſſelbe ij 
watt Wg) Scager , söccager, foded> 
aad * wes her, der Dienſtmann, Froͤhner. 
Ne Bociable, Kohfhäh'l, (sociabi- 
— ner Jee | m lis), vereinbar, paflend, homogen; 
aa 5 Gefellig, umgaͤnglich, freundlich 5 der 


S 
' 8 
pet OO offene vierfikige Kuftivagen. 8 
8 


5 | Böciubleness, die. Gefelligfeit, sorhe. 

social gy Umgänglicteit ödomite, foddomit, (von Sos 
—* if Bgeiab Y paging, efellig, ä bet f. x Moſ. 15. 19.), der Gos 
—48 cial, fo al, die Geſellſchaft, dom. — —- _ = 
ped geet sul gelelifchafttic, gefshlig. 8. re die | Sodomitical, foddomittitas 
: F 4 aͤchſtenliebe. ſodomitiſch. 
ee, ih 

— [LM 





Sod 


Sddomy, Boddomi, die Sodomie, 

Sodomiterei. 

Soe, 606, aud so, soa, (ſchott. 
sae, say, saye, goth. saa, alıfrz. 
seau), der Zuber, Kübel. 

Soéver, Foewwer, (aus so und 
ever), auch immer, nur eben. What 
s., was es aud fei. Who s., er fei 
wer er wolle. How s., wie es tnt 
wer fepn mag. How great s., wie 
groß ed aud) fet. 

Sdfa, sdffa, Bob fa, Gof fa, (mor 
genländifch wol, aber verw. mit cou- 
Woc, ſchwammicht, oder, ital. sof- 
RE der Eopha, das Polfterbect, 

nb 


thodett. 

Söfit, Boffit, (ital, soffitta), die 
Belderdede. 

Soft, Bofft, (ſchott. soft, unfer 
faht — wie Kraftu, Kracht — 
dies aber das griech. ywıoz nur mit 
Pentathaud, und mit eingefchobes 
nem n — Wie ino, Inu — fanft, 
val. sofa), fanft, weich, milde, 
gelinde, zart, (cife, gemad ; ſchwach, 
weichlich, zaͤrtlich; teige, mürbe; die 
Weiche, Dunnung. Soft! ftille! hate! 
fagt! — Sprüchw.: To have a s. 

place in one's head, einen Schuß, 
Stid), Sparren habeas eine ſchwa⸗ 
the Seite haben. 5. fire makes sweet 
malt, durh Nadgeben gewinnt man 
am meiften. S. and fair goes far, 
eile mit Weile. S, brained, 8. head- 
od,’ 6, pated, weidhfopfig, Läppiich, 
albern. S. couscienced, von gartlts 
dem Geiviffen. 8. grass, daß Darrs 
gras, Honigaras, Holcns. S. heart. 
ed, weichherzig, mitleidig. S. roe, 
die Fiſchmilch. 

to Söften, Gofft'n, (je, f. das 
vor.), erweiden, mildern , lindern 
fanft machen, (3. BG. Erdreich dard 
Brechung der Erdkloͤße mit der Ege 

ae); verjüßen; fänfteln, verzaͤrteln, 

enttra en, ſchwchen; weid werden, 
bie Harte verlieren, fi befanftigen 
laſſen. 

Söftened, erweichte; erweicht. 

Söftener, ſ. softner. | 

Softening, fofftning, erwei— 
chend; das Erweiden. - 

Söftish, fofftifd, etwas weich, 
weichlich, zärtlich, nk 

Sdftly, Kofftli, fanft, weich, mils 
de, zart; leife, fille; fangfam ges 
08 | OEE | gartlich ; einfältig, 
aͤppiſch. 

Söftner, der Milderer, Beſaͤnftiger, 
Beruhiger; das Erweichungsmittel, 
die Milderung, Linderung. 

Söftness, die Sanftbeit, Weich 
beit, Zarte, Milde; Sanftmurh, 
Sreundlidfert; Weidlidfeit, Zage 
atte der Kleinmuth; die Leidtig- 
ei 
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Sol 


Sohö, Bohohb, be Ho! hört tod! 
pete Ein Sagdruf, wenn man des 
Dafen fißen fiebt. 

Soil, Gail, (einmal solum, fry. sol, 
dann ver. mit Soroc, 2hox, vgl. ‚u 
sill » fray. sale, souiller, nieder, 
0) eng der Boden 1, Grund, di 

rdreidy, Land; ter Echmuk, Kor; 
Dünger, Mit; die Kotblade, Na 
tive s., das Geburtstand, die Hei 


math. 

to Soil, befhmußen, befudeln; dim 
gen, mijten, 

Soiled, befudelte, düngte; befudett, 
Fi — S. horse, 6, Shk. KL. 4.6 
ein Pferd, das int Winter Etallret: 
terung mit Deu und Korn genojer, 
und tm Srübling_ das friſche Gras 
befommt — nah Steevens. 

Soiliness, fatline§, die Stine 

biateit, das Kothige. 

Soiling, Befudelnd, düngend; du 
Befudeln, Düngen. 

— Bailj'r, der Shins, 

oth. 

Soily, Gailt, ſchmutzig, kothig. 

Séjourn, bohd ſch or ty (enge 
ital. soggiorno, aus sub diurno), Mt 
Aufenthalt. 

to Sojourn, fit aufhalten, verw 
fen, bleiben. 

Séjourner, fobdfdorner, Mm 
fid aufhält, Gaft. 

— — ch aufhaltend; di 
Aufhalten, der Aufenthalt. 

Söl, Koll, (ein Blendling, der ff 
ee anéfpridt, aus son, sol, s- 

m), der Sou, Sot, frou. Ctiv 
ber; dag G in der Mufif; die Em 
ne, dad Gold; Feld im Schilde. 

Sdlace, Kolläß, (solatium), M 
Tioft, die Erquidung, Freude 

to Solace, troften, erquiden, & 
freuen; gedeiben; Shk. Ac. 2,3 

Soldcious, tröftlich, erfreulid. 

Solander, follander, der Nip: 
fen , die Raude an der Knielehle 

(der Pferde). 

Solar, Bohlär, solary, (sole 
ris), zur Sonne gehörig, auf de 
Sonne besliglih, der Sonne, fol 
riff. 8. year, das Sonnenjabr. 

Sdlar, Bollar, sollar, (sole 
rium, getäfelter Fußboden in einem 
Stodwerf, wie bet Luther A G. 9, 7: 
Mag doch mit halle, Gaal, aula 
etc. veri, fenn), der Soller, dr 
den, die Dadftube, Bodenkamme, 

Söolary, fioblari, ſ. solar. ' 

Söld, hohld, (f. to sell), verfaufty 
ging ab; verfauft, abgegangen. 

Sold, (vgl. salary), der Sold. 

Sölden, Bolldan, (au sultan, 
arab. foviel als Kaifer), der Bol 

- dan, Gultan, 

Söldanel, Goltdänel, die Leer 


Schs, hit.) wane, ber Bet, Convolvulus 
sold 
er Sölden, faoder, | 
Soil, §til, ia élder, f. to soder. 
—* I PR: Saldiar, bop tote: r, (alt sow- 
ty. te da Be Sold, f. salary. aé 
files), tet den (de wie ift — einem ae 
egri er aufgefaßt nauili einer 
tril re Ee einen andern zur Seite ft), der 
Tue, Bi N Sordat, Priegsmann. S-'s bovs 
bre &, sl fs er Trokbuve. S.’ 8 pay die Lobe 
mit. ung, der Gold, S. citizen, der 
er ne S-"s cullions, | die 


mae seer (otha. 
uchbiumen, das große Rnabene 
9 ed, 1 Mia aut, Orchis militaris. S. wood, 


gedinit Sia Bie Purpuracacia » Mimosa pur- 
en urea 

BT:  1ske. söldierly, fool 
gn) mo ME DFG rlett, Goh ldid eli, fol 


betresat - a datiſch; militar}, ais are 0. 
eoilines WM BSldiership, Robldid rfdiy, 


B 


— * ha bs das Solvatenmattige Kriegsmäne 
Soiling. BLM mide; d der Goldatenftand, das Gole 
aot, Ver datenleben. 
Sarlure, Jul! "Böldiery, ßohldſch' rt, das 
Kath, Kriegévolf , die, Kriegemannfchaft, 
Soil , rill, ety Bas Milichr, die Soldaten; das 
SA  fabbitee Soldatenwefen, der Mriegéftand, 
nl * us die Kriegskunſt. 
— Böle, Kohl, (einmal aus solus, 
4 dann aus solea), allein, — 


Aa pam Blof} ledig; die Sohle, Sußfohle, 
he Sdubfobte ; horizontale (jühlige) 
7 ii  Grundflache im Bergbau; Zunge; 


— Scholle, Pleuronecies solea, cin 
yours 


diſch. 

fol beg ats Sole, befohlen. 
öl, Folly un ao — ballißiſm, (reis 
fb ub 6, von der Gtadt Lodrc: in 

Siicen, die die attifhe Mundart 
i wer oe or der Soloccismus, 
ne, 0 & vi, epradfedter. 
since VO Gobld, beſohlte; befohlt; 
zu —* mit Soster, Double-soled, gtveie 


soliet - ohlig. 
rea oath Goltem, solemnial, 

sie Su © Beni): feierlich ; ernſt; glaube 
A ie) mare — ſteif, vornehm, 
IH trt 
Lar ee Giemness, solémnity, $ols 
ey lemneß, folemmniti, (solem- 
ot we. ke: die, Feierlichkeit, Würde, 

tity! et enfr, die Eteirbeit. 

fo! ont ition. RBolemnifebs 
er fh'n, die Feier, feierliche Begehs 
ung. 
us —* to a Gollemneif‘, fets 
pert 1% etn, begehe 

at i# emnized, feierte; gefeiert, 


J fg pin! 


y Sélemnizing, feiernd; das Feis 


, 
* wen, Gollemli, feierlich, 


Ir ernft, bornehn. 

„(nk ir Po Solicit, foliffit, (solicitare), 

—** anhalten, anliegen, aufuchen, erjus 
h 


"6 iF 
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Sol 


hen; anfodern, heiſchen, verlangen 5 
auffabern, seigen, — 
plagen; ſtr eben, angeln. 

Solicitätion, folifiteb{a 
das Anhalten, Anfucen; 2 
Treiben, Plagen. 

Solicitor. goltfftter, der Ane 
foderer, Anhafter; Anwalt, Procus 
rator, Sachal ter. 

Solicivons, —— (soli- 
eitus), aͤngſtlich, bejorgt, beluͤm⸗ 
mert, forafam, unrubiq. To be s. 
for (of, about), fih unt — befims 

‚ mern, nad — jtreben, fi angelegen 
ſeyn laſſen. 

Solicitously, ſorgſam, angftlid, 
unruhig. 

Solicitousness,.solici mde, 

oli ffitosnes, Boliffitjud, 


ie Bekuͤmmerni Sag ' 
Heng ftlich Ecit, ” e, das. Treiben 
Solicitress, foltiffitreß, die 


Anhaltende, Bitterin, ————2 

Solid, follid, (solidus), veft, Dicht, 
derbe, — gediegen, mafliv 5 
fubifch ; Acht, wirklich, ficher, wahr ; 
— der veſte Korper; die veſte 

pete. E 

Sdlidare, Kae, mit sol), eine Art 
Münze; Chk. 1A. 3, 1. 

Solidity ßollidditi, die Ve⸗ 
iste. Dice theit, Gedrungen 
ie. 28 

Solidly, Bollidti, — * hag gee 

diegen, aͤcht, wahr, gruͤndli 

Beslan ent, f. solidity 

Solidüngulous, —X 

los, (solidus, ungula), ganzhu 

Solifidian, follifiddian, (so- 

la fides), der Glaubenfichere, Glaus 
berivefte,. der den Glauben allein, 
40% gute Werfe, für feligmachend 


us 


— folillofwi, (solilo- 
553 das Alleingeſpraͤch Selbſt⸗ 


eppr 
Mies ohling, beſohlend; das 


Mir —* ßollipihd, (solus, 
ne das ganahufige Thier. ( 

Solitaire, der Einfiedler; ein Hals⸗ 
gierband für Männer. 

Solitdrian, der Cinficdler, 


'Sölitarily, follitaréli, einfam, 
öde, abge egen. 


le 3 
abrbeit , Gründti 


9. - 


~ 


Sdlitariness, die Tinfamkeit, Oe⸗ 


de; Berlaffenheit, Abgelegenbeit. 
— follitart, —— 
einſam, Tbe, verlaffen, abgelegen 5 
eingezogen, zurückgezogen; d 
edler, S. sparrow, ber e Aprade, 
eryivemit. 5. thrash, die itatljche 
Anfel, Turdus solitarius. 
Solitnde, fol isin’: Wife 
die ———— indde, 
Söllar, f. Solar, 


- 


Sol 
@ Sölless inthe private correspon- 


dence of Benjam. Franklin. etc. pu- 
blished 7 William Temple Frank 
lin (Lond. 1887. 4.) p. 52.,. Ya mir 
und mebrern ——— ja Englaͤn⸗ 
dern ſeibſt, die Bedeutung bch 
permuthlid) zünftlidien Worts unbe 

- fannt tit, ho febe id) der Anfrage 
wegen die Stelle ganz Her: „You 
will'say my advice. smells. of 
Madeira. You are right. This 
foolish letter is mere chit-chas 
between ourselves, over the se- 
cond bottle. If, therefore, you 
shew it to any body (except our 
indulgent friends, Dagge and La- 
dy Strachan) I will positively sol- 
less yon. ; e 

to Sollicit, f. to solicit. 

Solmisdtion, (von den ital. Tone 


benenmungen sol, ini), das Tonlei⸗ 


tetfingen oder Spielen, Solfeqgiven. 
— Bebto, das Solo (in der Mua 
Séloman,. follomon, Salomo. 

S-’s seal, Salomos Siegel 3 
ſterwurz, Polygonatım. 


die Mei⸗ 


Solstice, Bollftis, —— 


dic Sonnenwende; der langſte (ture 
zefte) Tag; der Wendepunct. 
Solsticial, Bolftifmhal, zur Gone 
nenwende gehörig; mitten tn Som: 
mer. 
Söolvable, fo tlw abl, dv. solvere, 
Löfen und zahlen), aufiößlich, gu Lö» 
fen; zahlungsfaäͤhig. h 
Solubility, fioljubilliti, die 
Auflostidfert, Auposbarfeit. 
Söluble, folljub'l, —— 
auflosbar, aufloslich; oͤffnend, zur 
Oeffnung dienend To be s., ſich 
auflofen laſſen. . * 
to Solve, Bollmw, (solvere), auflds 
fen, löfen; enthirtlen , erflären. - 
Sölvency, follwenfi, die Babs 
tungsfabigteit, Zablbarkeit. 
Sdivent, zahlungsfühig; zahlbar; 
—— auflöſend ; das Aufioſungs⸗ 
mittel. 
Sdlvible, follwib'l, auflöstic, 
erflärbar. 
Sölving, auflöfend; das Auflöfen, 
Solund, (soland) goose, (iél. sula, 
in Gornw. u. Grrl. gannet), die 
fhottifhe Gans, der weiße 
Solution, foljubfh'n, (solu- 
tio), die Auflöfung, Trennung ; Ers 
flärung, Beantwortung; das Aufs 
gelofete. . Pr 
Sdintive, folljutiw, ben Leib 
öffnend, laxirend. 3 
Sdlutiveness, dad Deffnende, Las 
rirende, ae 
Söly, f. solely. 
Somätical, somdtick, 


es), beiblich , torperlidy (owaarı- 
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eerabe, - 


7 


Sométélogy, fomatoflod{ai 
(Gage, Asyw);.die ease 
Same, Komm, (angel. som, sum, 
GOT). sums, verw. mit lat. sum, 
fr}. ensemble, Lsöuch), ein, einigt, 
etwas, . ey ‚etwa. He has + 
-childxen, ex.hät Sindee. S. um 
or other, irgend einmal... 5S. ons, 
s. body, Jemand, einer; die Peo 
fon bon Gelang, He thinks hım- 
seli to be sy hody, er bild 
nichts, geringes ein. S. deal, aim: 

. fer maken. Show, auf tigen ne 

“pert, ingendjpre..§. ing. 

“etiwadg,- ely tpentq. 5, tuma, ein, 
Sereintt, Lorimis, ehedem. os, 
zuweilen, Mandhnial. S? whers, ix 

„gerdrom „S. while. gine Zeitians 
S. vwhather else, agbeté wohn. 

Somersanie, gometset, fom 
mer GRY LEER ues het, ie 
resaut, tal. souresello) t: 
‚berichlagen im Er Ke wa bie 

“Bene währen) ‚des Epfunges ite 

den Kopf gefihlagen. Werden, ta 
Burzelbaum; das Fallen, der Fell 

Somnambule, fiomnga mbjule, 
somnämb ul Ist, (somnus, ambs- 
lo), det Nachtwandler, Echlafginge, 

Somniferons, somnifig, for: 

-nifferos, Botiniffit, (sons 
fer), {htofbringend, Schlafmadın 
cinjOtafetad. S.s potion, der Cait | 
tin * 

Sömmolente, somnolenty 
fio minh at ¢ n Bi , somnolett) 
die Schlaͤfrigkelt, Sdiaffudt 

Somnolent, Gomnolentus) fall 


rig. . EU Er, er 
Sén, fon —B a ee angéil. 
suna, goth. sunus, IK sun, Me 
syn., 3 ware ibot eich fy erly 
unphiloſophiſch, als irreligiör, ah 
nen damit in Gerhintung 5 
Denn eine Wiedergeburt a ; 
fohnung, Sühne eines verkraänm 
Vebens, felbft nach dein tndifers 
Mythus. Wenn. diefe Wher, anes 
oder dem andern Bolle ver Ging, 
und ed nun den gefitigelsen Laut am 
derswo in der Spracke anfnüp 
folgt daraug nod nicht," dak die Tee 
fel6jt ein Trsumbiid, oder an # 
aͤchtender Möfticiemus‘ fet), , 
Gobn. S. in law, der Sawyer 
fobn , Edam. ve 
Sondta, fonahta, (ital), die@r 
rate. 
to Sond, (naut.), ftaimpfen zmilden 
den Wellen; 
Song, fonna, fi fo sing. Bu 
fas ; Sas Lied, Gedicht ; Geſchwat 
ie Leier. Old s., die alte Sat. 
To give a thing for a s., etwas 
für eine, Kleinigteit ausgeben. 5 
thrush, die Gangdroffel, Turdus mı- 


⸗icus. 


* k 


benuilaph 
(eis, in be 

Sim, fest 4 
gtte, ma. zi 
Mi. mt 


Son 977 _ Sop. 
Söngish, von Gefangen, lieberifch To s. up, fohmeicheln, verzärteln 
liederreich. Miedrig !) : 4 seftärten, — 
Séngster, Bonngfter, der Gan | Soother, angenehmer, lieber; der 


ger, 2 $ 
Sougstress, die Gänaerin. 


42" Soniferous, Konifferes, (so- 
u, mus, fero), Manggebend, flingend, 
or one, © tonerd. 
soo, inner, fionnet, f. (Adolf 
fe: to al Wagners Pebrb. der ital. Spr. 
PET ‚250. ff. Wunderbar, dab Johns 
moti va on, wie viele Zeitgenoflen unter uns 
is 210) utfden, das Sind mit dem Bade 
Ya cual’ Merfehlttend , nicht abt he an 
wot, a Shokfecare’s 154 Sonette dachte!) 
I Ugh See 8 Gonnett, Klinggedicht, Klang⸗ 
| anmiin, Ba ted. 
ies sof Bonneréer, fionnetibr, der 
ee  Eonnettendicter ; Leirer, Keimreich. 
na. Bonorific, fonnortfftt, (so- 
ein morn , facio), tlingend, tonend. 
Be So Bondrity. Konorriti, dad Laut 
keiänge 20m) Bingen, der Hochklang, Wohlktang. 
seer t Sondrous, Forno bres, (sonorus), 
N — mingend hochflingend, wohlfline 
te —3 * — * iD. = ; 
: 3: re il * ronsly, hochtlingend, mit 
wa. Wohlklang. | a 
on gugltSoncrousness, das Hodflingen, 
ig 6 #97 Wohlklingen. 
some! » inst Banse. sunsY, _ (nord. fchott. ) 
a, om glüdlih, woblhabtg; gutgelaunt, 
ke he aufgeräumt; woblgefällig; gefällig 
ana das Beſte gebend (om irthen). 
(i > i Bbnship, fonnfebip, die Sohne 
amp.) fhaft, das Gobnéverhaltnig, 


* haljır be 
fonda: the ws 
ties 
de Cs * 


X 


35 


don, fubn, (verw. öw,. ſchon, 
font, angelf. ‚sana, goth. suns), 
ald, baldig, frühe; gern. Ass, as, 
fo Sud ale. 


I would as s., t 


‚ia, en A möchte eben fo Lieb — 


28) gr 7 — 


doner, eher, früher. I would »., 
t® wollte lieber — 


„" er) 

—8 ‘AC Boonest, ebeft, am eheſten; der 
nen Dat ee felihfte, ebefte. Ar ıhe s., eheſtens. 
ad Oo Ie Boonly ſogleich ‚- alsbald, 

reheat Se ut 3 ar Baumes, die Baldigtcit, Geſchwin⸗ 
“ee, Pd igkeit. 

asl — Séop, fubp, die Suppe, Brühe, 
che" FT Porrable so. die Suppentafel, der 


See NS al 
NT gs Py © Boniilonfucen. 


S. wort, die Ans 


uae ig ey nlerblume, Rhexia, 
peta’ im to Sdop, (faufen, bees), ſchluͤrfen. 
lt To s, up, cinch Lirfen, auéfd)lirfen. 


faltt Ree 
„Au —* 1 
ecb. 
jobay 18 
nd 

fall. gst 
zond. l 
fen 
et we 
and (i 


rt ycice } S 
—R4 


qu 


x Böoted, Bubted, * 


860t ßu bt , (goth, Sot, niederf, 
Gott), der Ruf. 
berußt. 
Söoterkin, fubtertin, das 
Mondfalb. ; 
S8déoth, fubds, (Höue, doux), fü 6, 
angenehm, lieb; die Wahrheit. For 
(in) s., traun, in Wahrheit. S. to 
say, die pr 6 zu fagen. 5. fast, 
wahr, wahrhaftig. ä 
to Sdorhe, beruhigen, befriedigen, 
bejänftigen; liebeln , fhmeicheln , zu 
- gefallen fuden; haͤtſcheln, beftarfen, 
B, D—y. I. Th. 12. A: 


Schmeichler, Hatfheler; das Lindes 


rungsmittel. 
Söothing, bug dosing, befanftie 
gend; Lichelnd,; das Befanftigen; 


Piebein, Schmeicheln 
to seh Beep Bub 


défie wahr⸗ 
ſagen, prophezeien. dr 5 


Séothsay, die Wahrfagung. 
Söothsayer, Gubdéte er, der 
Wahrfager. 


Soothsaying, wabrfagend; das 

" Wahrfagen. ca ‘ 
dotiness, Buhtinef, die Kufige 

— das —— * 

oty, rußig, berußt; rußarti 
ſchwarz, dunfel, S. stern, der & 
vogel, Sterna fuliginosa. 

to Soory, berufen, fohwärgen, bee 

. —— 

p. Born, (vgl. soop), der einge⸗ 
tunfte Biffen; (fonft aud) bei * 
ungen braudlich. f. Ausleg. gu Shk. 
TS. 3, 2.), Schluck, das Hub; Liste 
derungémittel, Stillungsmittel, Wis 
ne 8., das Weinmuß. 

to Sop, tunfen, eintunfen. 

Sépe, fiobp, f. soap. 

Soph, foft, der Gophift; (in Came 
bridge) einer der zwei Jahr ftudire 
bat; junge Gelehrte, Candidat der 

Sophi Gob fi, der Cophi, Cas, 
ö di. 0 it, er 0 i 

, perfifche Kail’ eee eh SO 
Ophism, 50 m, (eoOieue 
eee Sophisina, der —— 

rugſchluß. 

Söphist, söphister, (vobıwrucs 
urfpr, in gutem inne ein Weifer, 
dann) der Sophiſt, Schlußdrecheler, 
Aftermweife ; verſchmitzte Kopf. 

Sophisiical, foft tital, (20 
ore” fopbiftifd, ſpitzfindig, trite 


t » 

Soph ically, iſti 

„we etc : 5 a | y © afters 
Oo is ti ca ess, ag P a 
fe, ‘Biendende & Eigene, ta 


Sophistiecare,Softiktife Curt. 
fätfeht, on 


to Sophisticate, (co@ierevsiy),! 
— a 
tioat verfaͤlſchte; ber 
Ale e * ſchte; ver⸗ 
+ darren die Verfälfchte 
eb. ! 
8 e g. .. ; + 
Sophisticdtion, bofiſtikeh— 
[an die Verfälfchung; — 
Sophistiedtor, der Verfaͤlſcher. 
Söphistry; ofFt ea Nr Ev: 
Baier ‚ dab Truugſchlieben, Blend- 
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Sop 
Sophy, Soffi, Sophie. 
Söpiness, Bo 
fenartige, Geifenbafte. | 
to Söporate, fobporept, (so- 
orare), einfchläfern. 
Sdporating, 'einfhläfernd; 
Einfeläfern. ; 
Soporiferous, foporifferss, 


(sopor fero), einfhläfernd, Schlaf 


machend, Schlaf bringend. 
5 
r e, Einfchläfernde. 


Soporific, Boporiffit, f. sopo-, 


riferous. A 
Söppzd, foppt, (v. to sop), tunfte 
ein; eingefunft. 
Sépper, der Eintunfende, 
Sopt, f. sopped. 
Sérane, ein ginoberrother Granat 
mit blaulidem Anflug. 


Söorb, fabrb, (sorbus, sorbum), der, 


Eperberbaum; Sporapfel. 8. apple, 
der Eporapfel. 5. apple- tree, der 
Srerberbaum, Sporapfelbaum, Spei⸗ 
erling. 

— ßahrbil, (von sorbeo), 

— 

Sorbition, bahrbihfſceh'n, das 
Einfoblürfen. 


Sorbönne, forbonn, die Gore 


bonne, theologische er Paris. 
Sdrbonist, fabrbonift, der 
‚Sorbonnift. 
Sörbs, f. sorb. 
fig. sor- 


Sörcerer, ßahrßerer, 
cier, d. sors, das Load), der Bau: 
. berer, Herenmeifter. 


Sörceress, Bahrferef, die Hee. 


re; Zauberin, 
Sörcerous, zauberifch. 
Sörcery, die Zauberei, Hereret. 


Sörd,Kahrd, (aus sward, swoed- , : 
| Sorority, forabritt, die&hee 


w. f.), der Rafen. 
Sr bs ‚sördet, f, sordine. 
denjaß, Unflat, Unrath. 
Sérdid, fabrdid, (sordidus), 
lgmukigs ‚gemein, niederträdhtig ; 
geizig, flgig, farg, 
5 or didly, fchmußig, niedertradtig, 
jt 7 
peter . 
Niederträchtigleit, Filsigfeit. 
Sördine, 
die Eordine, 


| twinge, der Dänpfer; 
das Elarin (einer 


baft, bofe, web; reigbar, empfind⸗ 


lich; mirhfam,_ beſchwerlich; beftig, . 
ftrafbar, ta: 


chwer, tief; fchlecht 
elbaft; das efchwhr, der Scho 
den, die webe Stelle; der vierjaͤhrige 


Hirſch (aus cervus? vgl, sorel). $., 


eyes, Die wunden, bofen Augen. 
Eye s., der Dorn im Auge. © Full 


978 
kobpineß, das Gei-- 






dag 


oriferousness, das Nartkoti⸗ 





der Bos . 


Sorrel, 


die Sahmubigfeit, 
fabrdin, (von surdus), . 


ompete). 
Sore, Bohr, (goth. sar, Wunde, 
verw. berfebren, to sear, © dwar, : 
GefGhwitr, virus), wound, ſchmerz⸗ 


Sérriness, 





Sor 


8. against my will, durkhaus mite 
meinen Willen. 

to Söre, f, to soar, 

Sdreage, Kohredſeb, dad erfie 
Jahr eines Falten, die erften Federn. 

Sorde, forth, die braune Kalk: 
en Waſſervogei. 

Sörehawk, f. soarhawk. 

Sorehon, fobrbon, sorn, (ax 
sojourn, tp, f., ſchott. soiome — 1 
Schottland und Irland eine Leoni: 
rechtliche Plarferer , wo der Grunts 
berr mit feinem Gefolae, gilim: 

tts, nah Willkür fid bei de 
Atenftmannen einfagerte), das tree 
Quartier, Einlager-; der umgebetet: 
Beſuch, die Zudringlichteit. 

Sorel, fohvel, sorrel, (f. som 

val. od aoe * aud dr 

20 angelſ. sure an), reijahtgt 
Hirſch; Rothfuchs. 

Sorely, ßohrli, ſchmerzhaft, wu, 
weh; heftig, arg. 
oreness, Die Schmerzhaftigke 
Reizbarkeit, Empfindlichkeit. 

Sörgo, die Mohrhirfe, Gorafes 
Holens’sorghum. _ 

Soring, f. soaring. 

Soring,' (dgl, to soar), die Fahrt 
(eines Hafen). 

Sorites, ßoreites, (cwpurm! 
der Kettenſchluß, Gorites, Hivie 
ſchluß 


to Sorm, fobrn, (f. sorehon), at 
liegen, fi frei einqwartieren, w 
dem Halfe ‚Liegen, | 

Sorn, f. sorehon. _ 

Sörner, der.ungebetene Gaft, &ir 
lieger, Andringling. 


| Sororicide, forabrißeid, (io 
J ch . 


ror, caedo), der ; 
erino 


fterfhaft, Ehwftern. 
Sörrage, forredfch, das juny 
Grim am Korn.’ . 
Sdrrance, forrens, (bal, sore) 
der Schade, Febler an einem Mir. 
ihe ef —— der pig, 
itfh ; Gaueranpfer roͤthlich, fe 
za. fuchöretb: : Wood -s., 0 
Ganerflee, Buchampfer. & hone, 
der Nothfuds. Bright (light) s» 
lichtbraun. Burnt-s., ſchwar braun. 


Sérrily, Forrili, ärmlic, clend, 


traurig, kammerlich, veradtlid. 
ss, die Aermlichleit, di 
Elend, die Berächtlichkeit. 


to Sörrow, fiorto, (angeli sor 


ian, sarigan, goth, saurgan, Mi 
— hebr. — Sedeangni gu 
fal, aljo veriv, met sore. teut}@ 
Sorge‘, letien, web fevn, trauen 
fih gramen, fic) betrüben, fid tum 
nern, i 


36örrow, (f. dad vor.), dad on 


die nif, Traurigteit; 


N) 
4. re. 
ana $k 
o Sére, ina 
S-ireage, fier 
abe end kr 
Sore, fort t: 
een Buben 
Sorehawi, it 
Sorekon, Hike 
sojours, 1, 8° 


per wit kun & 
Duemfmanın c= 
Bei , du S#" 


Sorel, bette ik 
gl, deer 
Sen ud a 
eri; Au 
corel fa 


rite) inte 


br eit 9 
fois , „ir 
5 gen, Det 
* ig 
ben fe 
a,b | 
ret ee 
{eaet, gir 
oronieile i 
ver ity jur 
rofit}! 
De OF 
rages 
Gris a Se 


prranth 


pe, 
7 
nen, ausfallen, fid — ans 


Sor 


Erlibfal, die Trauer; der Gram, 
mmer, die Gorge, der Berdruf. 
It happened to my s.,1€8 geihah 


zu meinem —* §. proo 
grambeft, uber den Gram bin, Bleibe 
gültig , unempfindlich. , Sprudw. 


en s. is asleep, wake it not, 
nade dir nicht unnothige Gorge! 
Sorrowful, forreful, (forgen: 
voll), elend, traurig, gramend, fum- 
mervoll, klaͤglich. 8. tree, der (oft: 
indifche) Trauerbaum., Nyctanthes 
arbor rristis. 
Sorrowfully, elend, traurig, flag: 


tq). ’ 
+ Sörrowfulndss, das Elend, die 


Traurigfeit, der Gram, Kummer, 
Sörrow ing, korroing, leidend, 
ch graͤmend; dad Leiden, Grämen, 
e that goes borrowing goes s., 
Borgen macht Sorgen, 
orry, Soret, (f. to sorrow, an: 
gelf. sarig, sari, saeri, beri, mit 
sour, bal. sear, zehren), traurig, 
web, leidend, betriibt; klaͤglich, 
elend, ſchlecht, veraͤchtlich, armſelig. 
I am s. of it, es off mir leid, es 
thut mir weh. I am s. for you, id 
edaure Gie, ed ijt mir bange um 
ie. S. excuse, die fable, leidige, 
armfelige Entſchuldigung. It makes 
a . appearence, es fieht jammerlid 
au . 
Sort, Fahrt, (fri. sorte, bon sors), 
die Sorte, Gattung; Art, Weife; 
Klafie, der Stand, Rang, Shk. M. 
4. 4. MA. ı, 1.5 Haufe, das Rus 
del, Shk. MD. 3. 2.; Paar; Loos. 
Shk. TC. x, gu Ende. To 
of 8-3, verdrießlich fern. To put 
out of ss, aus der Faffung bringen: 
In some s., gewiffermafen. 


‚to Sört, fortiren, ausdfuchen, wählen, 


fondern, ausfondern ; ordnen, anord⸗ 
hen 5 sufammenftellen , anpaffen, 
angleiden, verbinden ; paffen, Shk. 
He. 4, i.; fic) verbinden, fid) ges 
fellen; fic) ſchicken, anftehen, taus 
gen, geben; ausfchlagen , ſich ereig- 


fhlagen, gelingen. To s. out, bers 
ausjuden , auswählen. 

Sortable, Bahrteb'L, ausforders 
derbar, fortirbar; paßlich; pafiend, 
ſchicklich, tauglih, gangbar. 

Sortal, fabrtal, einer Gattung, 
bergehörig. , 

Sortance, Bährtens, die Paks 
lichkeit, Shid idfeit, Gemafbeit. 
To hol 8.,, Shk. b Hd. 4, I., al: 
fieben, ſich ziemen. 

Sörtilege, sörtilegy, bahrti— 
ledfm, habrtiledfcht, (sortile- 
gem), das Fooswerfen, een: 

rting, fabrting, fortirend; 
—5* ausfchlagend ; das Sortiren; 
anen; Ausſchlagen. 
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‚to Soss, 


e out, 


— 


Sou 


Sortment, fabrtment, dad Gore 
tiren, die Sonderung; das Sortiment, _ 
vere ene per. mit 
Céuw, cevojear), träge fifen, fich nach⸗ 
laͤſſig in einen Suhl werfen, Davon 
Soss, ein fauler SaHlinget. 


Söt,Bott,(fheiht mir zu KOTTAMOTTOC, 


und verw. alfo «uw gu gebören, die 
den Begriff des Hohlen, Gerundeten 
bedi und Kopf, Becher, Shale bes 
euten. In der zweiten Bedeutun 
fommt es mit dem fra. soal, un 
noch beffer mit dem ital. cotto lıbers 
ein, welches ebenfalls betrunten Au 
ber Thor, Dununfopf, Flegel, Tölpelz' 
Truntenbold. 
to Sot, fi betrinfen, nippen, frus 
gen, fid) begießen; dumm machen, 
derbluffen, betauben; verdahlen, vers 
laͤppern. To s. one’s time away, tas 
sr die Zeit vernippen. 
Sotting, Botting, fit begiefend, 
betaubend, verdablend; das ftete Nips 
pen, Betäuben, Berdabhlen. 
Sortish, Kottifh, dumm, ala 
bern; daͤmiſch, tolpelbaft; trunfen, 
begoflen. 
Séttishly, dumm, dainifd, trunken. 
Sdttishness, die Dummheit, Als 
bernheit, das dämifche Wefen, die 
Slegelei, Trunfenhert, Verſoffenheit. 
to Souce, Baus, f 
Fee . souse, 
Souchöng, se-ow-chong, (din., 
flein gut Ding), powchong, eine Art 
¢ 


ee. 

Sdudon, faudon, der Soldan, 
Sultan. 

Sövereign, Bowwerin > (fra 
souverain, sutérain, ttal. sovrano, 
aus supremus), allerhodft, höchſt 
vortrefflih 5 ungebunden, unume 

chraͤnkt, landesherrlich ; der böchfte 

err, Landesherr, Öberherr, Landes⸗ 
urft, Selbherr, Souverain, Selbſt⸗ 
herrſcher. 8. friendship, die allmaͤch⸗ 
tige Freundſchaft. 

Sövereignly, unumſchränkt, uns 
gebunden, über alles, allerhoͤchſt, ale 
lerbeft. 

Söovereigness, Sövereignty, 
Gowmwerineß, bowwerenti, 
die hodfte Gewalt, Landesberrfchaft, 
Dberberrfchaft, Selbherrlichkeit, Lane 
deshoheit, Unumfdranttheit; hodfte 

a 6 oT Big uf 
ou » Bob, (vermuthlid unjer 

3 5 der —— che Graben, Ab⸗ 

ug. &-pit, das Haſenmoor. 

Söught, Ab (f. to seek), fudjte, 
tradjtete; gejucht, getrachtet; 

Soukle, (dicht, elend. 

Soul, Bohl, (alt, wie angelf. saul, 
saule, il. saal, goth. saiwala. 
Perf. ift saal das Jahr, weldes nad 
den Sternen berechnet wird. Sterne 
aber find Seelen, oder Geiſter, Weite 


Qqq3 


ag 





- Sou 


räume in geiftigen Kräften wirkend 
und lebendig — nady dem Mythus), 
die Seele, der Geift; die Kraft; 
der Kopf. Poor s.1 Wide ! armes 
Narrden! All-s-s, aller Geelen. 
S. bell, f. passing bell. S. case, 
(volffpr.) der Leib, das Geelenge 
aus. $.-cheering, s. comforting, 
arsch berzlabend. S._con- 
cern, die An elegenbeit der Seele. 
S. diseased, feelenfranf. B. mass, 
die Geelenmeffe; aller Geelen. 8. 
saving, felig mathend. $. scot, s. 
shot, das Geelengeld für Lefung eis 
ner Geelenmeffe, oder bei Oeijnung 
eines Grabes. S. rrouble, die Sees 
lenangft, Gemithétrantheit, 


Souldier, f. soldier. 
fobht'd, befeelt, Wom 


Souled, 
alten to soul, beftelen; (gaum.) 


nabren. : 
Söulless, fobllesg, feelentos, leb⸗ 


los, fraftlos; feige, verzagt, nier 
dertraͤch 


tig. 
Séund, Found, (isl. sund, das I: 
« "&auertopf. To grow s., fauerme: 


Schwimmen; alfo was durchſchwom⸗ 
men werden fann; ferner von © ons 
de; endlich bon sonus), der Gund, 
die Meerenge; Meerfpinne, der Tin: 
tenfifh; dte Sonde, das Fühl⸗ 
eifen, die Genfnadel; der Schall, 
Klang, Laut. S. board, daé Schalls 
brett.: S. hole, das Schallloch. _S.- 
post, die Stimme (in einem Inſtru⸗ 

ent), der Stimmſtock. : 

Sound, Baund, (altt. sund, verw. 
mit cade, Sanus), gefund, ftarf, 
derb ‚ıveft, traftig unverfehrt, une 
berdorben, unberfault, wohlbehal⸗ 
ten, ganz, ununterbrochen, unge⸗ 
ftort, tüchtig, bündig. GSprücdm. : 
S. love is not soon forgotten, alte 
Liebe Softee nicht. Nors., ungefund, 
fehlerhaft, wurmftidig. 

to Sound, (einmal aus dem fry. son- 
der, Dann aus sonare), das Sen's 
blei quéwerfen; “mit der Senfnadel 
erforfchen, fondiren, peilen, grins 

den; (nautifch) lothen; ausfragen, 
aus forſchen, ausholen; Flingen, ſchal⸗ 
len, lauten, tonen; ſchallen laſſen, 
ettonen, It does not s. well, 
lautet nicht fein, e# flappt nicht. To 
s. the charge, zum Angriff blafen. 
To s. the retreat, gum Mii aug bla: 
en. To s. one’s own praise, fid 
felbft auspofaunen. 

Sounded, fondi rte; holte cD ype 
te; fondirt; ausgebolt; gefdallt, ere 
flungen. 

Sounder, Baunder, (Lolffpr.) die 
— Serbs ber on —— 
gefünder, derber, ſtaͤrker, tüchtiger. 

Soünders, der Santelbaum, Cons 
delholz, Santalum album. 

Sounding, faunbing, ondirend; 
ausholend ; ſchallend; das Sondiren; 


980 


Sou 


Ausholen; Sdhallens der Antergrunt. 
S. board, das Schallbrett, der Stim: 
dedel, "5. lead, Ndas Eenfbla. 5 
line, die Bleiſchnur, linie. 
SdundlyFauwdls, gefundy flect, 
veſt, derb, tuͤchtig, weidlid. 
Sédundness, die Gefundbheit, Ste: 
te, Beftigteit; Nichtigkeit, Grin: 
~ Tichfett ; Mechtlichkeit/ Geradbes; 
‚der unverfeßte Suftand; die Unten 
a pia a — 
Ou 4, tb f} vgl. Cres, ayt, 
oh feat. —— die fierte 
Suppe; KHeifbbribe. 
Sour, Baury(f. sofry, perf. sei. 
Es mag aber-auch in severus {il 
lern), a wer, berbe, ſcharf; fra 
- ge, rauf, mürrifch , fauertöphie, 
ſcheel; widrig; empfindlich, di 
nifchs ſchmerzhaͤft, web; die Shute. 
$. gourd, die Adanfonie, der Hi: 
Baum, Adansonia. S. gum, det Be 
erbaum, ein nordamerifar., Sr 
uf bober Baum, Nyssa. Temes 
s., fauern, erbittern. S. fellow, te 


den, einjauern.  S.- faced, faye 
ichtig. S. sop, der zadige Flafte 
aum, der fauere Biſſen, Annos 
muricata E. Eprishw. To be ui“ 
to as. apple tree, einen fAhlehten 
Mann haben. To give one swe 
meat and s. sauce, fauerfüh & 
Landeln. i 
to Söur, faur, fauern, far 
machen; verbittern, verleden, de 
fulgen ; erbittern, erzuͤrnen z fect 
werden, fauern; unzufrieden ma 
den, murriſch werden, zürnen, [ar 
fehen. J 
Source, fobrh, ¢fr9. source, Mel, 
sorgente)y die Quelle, der Urfprung. 
to Sotrd,-dufauellen , entfteber. 
Sdurish, ßauriſch, fauertd. 
Sourly, Baurli, fauer, fur 
Lich ; ftrenge, fauerzoppifch. bitter, wh 
drig, höhniſch. 
Sourmess, die Gaure; Eitrenat 
Scheelſucht; Bitterkeir, Widrigtat 
Sdus, fub, f. sol, der Eol, Gor 
Souse, fauf, die Pökelbrübe, Cali 
brübe; das gepöfelte Schweinſleiſch 
ſchwappẽ, rapps; ſtrace, —* 
u bes Schwapp, die Dachtel, der 
mip. 
to Scouse, (einmal vgl. to soss; ban 
gehört es zu sanee, aus sel, sel) 
tauchen, ‚ eintunfen, durds Bulle 
— mit Walter iberfhieten, durd- 
naflen; poͤleln, einſalzen; nieder 
» fihteben, berabfchießen eg 
(wie ein Naubvogel), it fen, berfal 
len, auffrattens fdymappfen, obrier 
en, dadteln. — 
$ using: pötelnd; niederfhiehnd; 
das Pofeln ; Riederfdiesen. 


' Sou 
Söntage, fautedfirb, (sackcloth), 
et die age, Bautedfet, (sack (4) 


—W Souterrdin, Puserre pny? 5 


ine ‚dh Rae a: hoy ena der. unterirdi 
Freier Seller, die Hable. 
set, tet, w 3 15 Baus % (angelf.isuth, verw. 
Ajuatnen tS dia, fied en, to seeth, ? 3a 
Gundgauifiin nur ain maa 
filet —* of vgl. soda), der 
de are it , Mitta die & höpegend; der 
Derbi —28 as, ——— $.- 


EN niry, das Südland. S.-sea, die 

‘a ee Siidfee.’ S. east. Enden 5. sea 
* * lum, der Monbinbaum, Spondias. 
77 sea rose, der Oleander, Giftros 

90 Pk url nog nbaum, Nerium oleander. S west, 

üdıweft. 

im, | jun ae southern, faudés 
sty glee As faudéern, firdlich, mittäs 


—— u $, wood, die Stabwurz, 
5. peard, Ie * aute, Abrotanum-L. 
—— aye 
‘mad Süden gebend j die fudlithe 
ichtung. 
= "South most, Gandémob ft, gang 
in Süden, fudltdft, 


» Say „ soothsayer. 


tm 
ca —— ßaudsuard, ſüdlich, 


L 69 Tfüudwarte. 
— i faudsuind, der 

ict te ne Sidwind, 
ee, Bau, (35, cdc, laf. cine, lat. 


Bir sucula, angelf. sucu, verw. 


wis. , 
be sit tat ih see fry. cochon., In der dritten 
4 oa deutung gehört ed au — Ku⸗ 
git om cute, coupe, engl. cup, W. f. 
rm yaı * afen), die Gau ; der Metallflume 
—* IR Bleiklumpe; Zuber mit Handha⸗ 

die Maſſe, Renge; Affel, derKel⸗ 

fe goth 4 ehe. Wild s,, die Bache. S.baby, 
LM 42 das Gpanferfel. S. backed, mit eis 
8. bane, der 


gen: * gat nem Schweinsrücken. 
9 Se ‚un Tothe Ganfefus, Eautod, Cheno- 
Hart um —— 8. Bread, die 


1 

je, pee Briel, das Saubrot, die Waldriis 
er be, Cyclamen. S. iron, det 
Oi" soit. Müpe. 5) metal, der Metalt ium⸗ 
dry FW ER — 8* gelder, der Schweinſchnei⸗ 
oar 8. pig’, das Gauferfel. 8. 


Earl ah Winden bie Saudiftel, Sonchus. 

1, fb! Sdéw:, 60h, (serere, goth. saian, 
atts july 2" * sawan, altt. fayen. Dann 
pit we to sew), faen, befaen, bes 
on * F veruͤrſachen; fprenfelu; nae 

fiegeln. 


ih owce, f. to souse. 

a we ßoh'd, facte; gefaet. 

: 4 6B Wbwer, hoher, der Gier, Saͤe⸗ 
gn meg mann; Lerbreiter , Anftifter. 
tt rer Be words, der Aushreiter, Plauderer, 
yee” ltt Bits, der Haderftifter. 

* ring, kobing, faend; das 


gie ht Se wins, das faure Muß, der Hafer: 
m, * 5 drei. 
be "u 
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S, beagle, eine kleine Art Jagde J 


faudéing, Hvis, Fs 


Wiearhsay. southsayer, f-sooth- |. 


Eifens 5 


S. of 





Spa ; 


to Söwl, faul, ane sole, ſcheint 
mir dod * and dem lat. vellere, 
weltus,. ital. suallere, zufanmenges 

> gegen sverre, Wie riAkw eben aud 
nur-Dentalform von srw ift. / Von 
‚der Bedeutung f..die Ausl. zu Shk. 
.».604 4 5)» bei den Ohren en, par 

„.derren. 

Séwa, fobn,. für sewed, (alt. f. 
- sound 4. swoon), aefact geftreut; 
6.40 own, + - 

to Sown, f. to swoon, 

Söwer, f. sour, . 

Sd w6@y ‘f+ souse. 

Söwter, fauter, (fts, savetier, 
ton savate, sabot, ital. ciabatta, 
mittellat. subtalaris, — sotu- 
lar, twie fra. soulier, von Goble, 
fat. calceus, aus calx, er ern aus 
talus), der Schuhflider : undes 
name; f. Ctenwens gu Shk. T 5: 


Soyl, Au soil 
Späad, 2} ahd, der Spath. 
ee pehß, (spatium, fr ¢ 
€@, erin. uit ehe, ou, Bi se 
crab , aot. u. fret. f. oradıov, 
spor), der. Raum; die Frift, Zeit 
länge, Weile, In so short as. o 
time, in einem fo fitrgen Zeitraum. 
For the s. of four months, auf bier 
Monate. 
Spdcious, ſpehſcho, eraͤumig, 
umfaſſend, weit, ausgedehnt. 
Späciously, geräumig, raumlig, 


w 
Sp u die Raͤumlichkeit, 


Seräumigteit , BWeite, das Umfaſſen⸗ 
—X Int add (Sectletrenat 
S e, 1? { s 
* —* * folg.), der ne Spaten, 


el. 
Ss AAs ſpehd, arady y spatha, 
{ "tat, spada, fra. g epde, deriv, mit 
epite, spud, ital, Zeiole, Spies, 
esponton, ‘spuntone, Gponton; * 
ı von aradwv, mais gl. ee Pet 
Syatens, das © 
den, die —— ique (in hee 
Karte); der * Sica , Ballad; die 


a fub; f. deer; 
—* —— call a s. a. ., das Kind 


| beim wg Rene — S. bo- 
‚da ulterblat : 
Srediard, fpehdjärd, der Gräs 
Ree, Bergmann in eines Binngrub be. 
Spadiceons, fpadifdhos, (spa- 
diceus), et 


ad » te 
Speaille. (P — die Spadille, 


Nas Diane Schuppendaus, Spar 


5 — 8 irical, ſpad— 
Thirit, swäplaisität, Om 
u. a 
matt raw eee (haben fragen, rele 
ben bedeuten), frag eit af ymifd, 
hermetifh; der Alchymiſt. S. ar 


Spa 


dic Berietifie Kunft, Alchymie, 

. Scheidekunſt. ft ad ſa iriſt, dert 

dgirist, iri , der 

oumnitt , Sheideti defünftler. 

Spähi, s ‚fpabi, der Spas 
hi, taetitbe 4 eiter, eine Art tuͤrti⸗ 
ſcher —— 

n. 
Spain, ſpehn, — 
Spike, {Pep f, fprad; v. to speak. 
Spall, fpabl, (ital spalla, altfr, 

spaule, val, shoulder), die Schul⸗ 
ter. (Deraltet! 

gpält, pabt, der Spath. 
pan, fpann, fpann; v. to spin. 

pee. fpann, (ital. spanna, von 
pandere, expandere), die Spanne; 

naut.) ein Brubf, oder Schenkel, an 
eiien beidenEnden fich ein Bloc befin⸗ 
det. Spick ands. new, (f. spick, vgl. 
spangle), fpannnagelneu. S. coun- 
— farthing, (ein wuabenipicl)e 
bas Sabotage, Hellerwerfen 
-4, 2 §&,-shackle, (naut.) der 
Hügel des Penterbalfens. 

to Span, focpucn,, überfpannen, 
* — —— fp 

to n, to s ne, ann, eon, 
(oom altt. Shan ’ mederl. Bein 
wovon ugsentein, © 
ter, Mild, angelf. 


une, 


Ra » frant, 

unne, ie. spini, daher 

penen, faugen, Sp anferfel, veri. 
wit spawn, xpos, zuaa) | fpähnen, 
entwöhnen. 

Späng, insg » fpanng'l 
(Gpange, von IBRARER, aud 
very. mit pin, fr}. epingle, spinu- 
la, spiculum, vgl. spike, ital. spil- 


da, spillone, zayu, w, vu), 
as Goldblaͤttchen ‚de Glimmer, 
litter, Sinferlige. S. tee der 
littermader. 


to Spängle, mit §littern befeßen; 
— gt machen, beflittern; Shk. 


Spingleä, funfelte, — Ge 


efunfelt, in Glanz. 5. skies, 


er ge irnte Himmel. 
Späniard, fpannjard, der Spas 
' “pier. 

— ſpannjel anio- 
lus. frä. espagneul), he 
bund, Hühnerhund, rn 
Faſanen —* chwaͤnzler, Schmeich⸗ 
ler, di . 8.-bitch, die Wachtels 
bimdin, 

to Späniel, to spdnielize, 


id soingeta, anfpringen, fchmeicheln, 
den. 


nnifd, fpanifd; 
Pas Ehanilker der Zinnober. , 
woman, die Gpanierin. 
die fpanifhe Genifte, Genista iun- 
cea. S. clouts, Korbelappden. 8. 
Soin, Coattfpr) [hone Borte, Come 
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S. broom, 


Spa 


plimente, got, die Sonne. 
. gour, Bie e uted: S. fly, die 

ie Fliege, Cantharis. $. r 

ther, der fi Ipanifce Saffan. 5. 

corice, der enfaft. §. * 

ſpaniſche — S. red, 
nober. To toeitin) be 

Beul dbeii of. aint, ui 

Bletipeif. S. <i Pe volffpr.) cs 

Nagel in einem Brett, das man fart 

— er Spahn gehörig). 

to Sp Teannt, (fchott, fdr! 
und “teaftig bewegen, aud spang, 
welde Samtefon von fpannen is 
—32 klappen, mit der flachen hin) 

agen. 

Spänker, fpännfer, (f. ao 
kn Schott. find spankers lan 
dünne Beine), die Flitter, (vo 
der Heller; Flitterer, Stuver. 

dnking, ausgeflittert, * 
ah. anche, groß, tudtis. 
nes fpanu'd, fjpanık, 
maß; efvannt, gemeſſen. 

Spännel, f spaniel. 

Spänner, pänner, der Spanner 

ar nning, fpannend, mem; 

ag Spannen, Meilen. 

— — (alt) wit volle 


em 
Spär, fpa'r, (verw. mit bar, die 
mit Spier, goth. pene. angel 
Speara, spearwa, fdwed. spe) 
engl. sparrow, verw. Sper tt, 
no vor): der AA et Sa 
aum, iegel ; die —* 
Petunt, Spath; dag das vu ine be 
Marienglag , der 
Rohr fp er ling, dee faire 
s., GSchwerfpatbh, & o 
BIcHpaeh, S. 
fall. S. shews, "gRitroft 
von Spath. 
to Spär, riegeln, verriegeln, te 
fperren; Ginter fechten, Lufee 
ten, fauftfe bien, (ob vielleicht» 
spur oder Speer?), audhaumi 
rufen, — (). 7. $. Up 
(6. Shk. —* 
63 jedoch $ Theobatoe Be V —8* 
pr die alte Lesart stirre i Eier 
urg bat, „in Menge auspdintter”) 
beinahe als ob es zu exsipers grant 
Diefen freilich feltnen Sinn 0 
tigen wol die * Bort! 
ut forth, disgor Do mödt: 
be nur dte andfihriften 
2 zuriegeln, esata, 
s — — l, der And 
ert, 
Späradra — 
genie — dad Ai 


Späragrass, ‘spdragus, spe 
— sperag ie fp rrägrah 
fparregoé, (asparagusı N 


— 


(blue 
Spinker, (0% 
Sy Biel Met 
Puna Best, NF 
der — 
Spinking. oe 
patti, wef 


ae a oft. 


au Nebenftunde. S. money, der 


Spa 


Spargel. 
to Spdre, ſpehr, (angelf. 'sparian, 
frz. epargner, parcere, deri, mit 
artiri, theilen, crag, otagsiv, 
ebr. paras, parad, param, paraz, 
arak , Bremen, theilen, trennen, 
osreißen), fparen, auffparen, ers 
aren, erüubrigen, fparfam, braus 
Ny —— fdonen, verfchos 
nen, ſanft verfahren ; aufſparen, ers 
halten, frijten; vergönnen, geftät- 
ten, entfchuldigen, gewähren; ents 
Bebren, miſſen, fparfam leben; fid 
enthalten, enthaltfam feyn; nace 
fidtig feyn. Tos, übrig. Enough 
and to s., vollauf, mebr ald noͤthig. 
‚I: have somewhat to s., ich babe 
etwas Übrig., Gprüdhw.: Ever s. 
‚ever bare, immer fparen, immer 
darben. $. to speak and. s. to 
5 > tapferer Mund erfiegt das 
“Olu. To s. at the spigot and let 
it run out of the bunghole, im 
Kleinen fparen und im Grofien vers 

fhwenden. 
fp.ehr, die Cparfamfeit; 


äre, 
1110 2 fara; färlih, aͤrmlich; 
miager, durre; erfoart, übrig gelafs 
vi, 40 fen; übrig, reichlich. 


Make no s., 
fargen fie nit. S. diet, die magre 
Koft. S. cloak. der Refervemantel. 
S> deck, der Ueberlauf. 


s. time, 


S. 
die übrige Zeit, Mufe, 


Epar: 


© pfennig. S. rib, das Nippenftid, 
set ME (bef. vom Schweine, worauf nicht 
bast, ails biel Fleiſch ift), die Magerrippe. S. 
Qetatt y top masts, Referves oder Borgſten⸗ 
Risen ia gen, S. sails, Refervefegel. S. rig- 
Rod POT fh ging, Nefervetauwerf. 
is ces Spdred, fparte, fhonte, mißte; ge= 
Bic Oe ſpart, gefdont, gemifs. rn 
fall. § * ipdreness, fpebrnegé, (wie bei 
pon Erd A uns Sparlidfeit), die Magers 
o Spi FE keit, Dürre, 
fperttt H8pärer, der Sparer. 
vn, (RE Pargefäction, fpardfhifads 
sput *34 Ih'n, (von spargere, faccre), das 
BT - er erftreuen, die Ausftreuung, Ber 
gS FAR fprengung. 
bel —— 8 — ſpehring, ſparend, 
fur bt eat bbeonend, miffend; fparfam, fpare 
She thy on mager; das Sparen, Schonen, 
beinahe FC gt eu. We 
ua päringly, foarfam, fpärtic, fo 
gm Fu Mend, behutfam. 
mat {00 ae) 8 äringness, dte Sparſamkeit, 
bier oat MT argheit; Spaͤrlichkeit, Wermlide 
ses), 9 feit, Seltenheit. 
nn A Spérk, fpa'rt, (angelf._spearc, 
Fe bla, IE derw, mit perk, m. ° Denn fo 


Ballen, alle Bedeutungen), der Fun— 
> die litter, der Prunf; Prun- 
fer, Stuer, Galan, das Herrchen, 
der lebhafte Jungling, wie mederf. 
Svarte und. Funte. Spruͤchw.— 


a 983 
mit Sproß, erfprießlid), der 





® Renee? (gests 





hour, . 





to Spätiate, 





Spa 


He has a s. in his throat, er bat 

eitien Schmiededurft. | 
Spärkful, feurig, lebhaft. 
Spärkish,. fpa'rfifh, munter, 

lebhaft; galant, gepußt, ſtattlich. 


'Spärkishly, munter, galant, ftatts 


lich. 
Spärkishness, die Munterfeit, 
Bliheigteit; der Pubs, Flitterftaat. 
to Sparkle, fpacrrf'l, funten; 


funfeln ; perlen. 
Sparkle, der §unfe. 
Spärkled, ſpa'rk'ld, funfeltes 
gefuntelt. 


: parkling, funfelnd; das Funkeln. 


ärklingly, funfelnd; mit Sune 
eln, in Schimmer. 


'S$Spärkli » bas Gefunfe 
"Tgeditter, der Gb faateh, 


r Schimmer. _ 
pa'ring, verriegelnd, 
das Verriegeln, Auss 


(f. spar), der 
é Hedge s., der 
Weidenfperling dte rasmüde, 
Green s., dad @charlahteblden. S. 
‚ bill, der Bwed, das Heft. S. grass, 
(asrapayog, wie vai ie der Övars 
gel. EL tes infenfalf, Falco 
"nisus., $. mouth, Das weite Maul, 
Sperrmaul, S. mouthed, fperre 
maulig, weitmäulig. S. net, das 
Sperlingsnetz. 
— fpa'rri, ſpathartig, von 
arienglas, felenitifch. 
Späsm, fpafm, (exacua, cracpos, 
_ al. spasimo), der Kraͤmpf. 
Spasmätic, spasmodic, fpäfs 
mattift, fpälmoddif, (cracuw- 
ds), fpafmatifh, frampfig; mit 
dent Krampf behaftet. ; 
— fpafmoddifä, die 
ittel wider den Krampf. | 


Spärring, f 
Frathauend 5 


hauen. 


Spasmdlogy, fpäfmollodfdhi, 


d. spasm und Asyw), die Spafinos 
vie; Lehre vom Krampf. 


Spät, fpatt, fpießte, fpeite; v. to 


Spit. 

Spät, fpätt, (f. spade), der Spas 
hen, das Grab heit er Epath; 
das Laid) der Auftern, 

Spätar, Öchwertträger, ein .Grofi« 
beanıter an den Höfen der ae 
dare in der Moldau und: Ballade. 

pabfdeat, (spa- 
tiari), berumfdweifen, herumſtrei⸗ 
en. ‘ 

Spdriows, f. spacions. 

Spatine. Cphiter, (andere Forne 

"für spautle f. spade), der Gpatel. 

to Spätter, fpatter, (ver. mit 
sputter, lat. sputare, spuere, oxu- 
iv, Yusı, wrvsw, [peien, spawl), 
(atten ſchlenkern; fpuden, fprus 

ein; befudeln, verunehren. To s. 
foul speeches, böfe Reden ausfto- 


Spa 


o. 2 dashes, lashes, 
amafchen ger ie berzüge.., 
Spittesed, ußte, fprudelte ; 


gefpritht , lerne 

Spätrering, fprüßend, fprudelnd ; 
das Eprüßen, Sorudein ; Geſpru⸗ 
hel, der Speichel. 


— 8 patel, Gt, spat, spat- 
ter), patel. 
Spitting pepPy {pateting 
‚papp3, 43 weiße Cucu- 
alus latifolius L. 


Spatula, spätule, f. spare. 
Spivin, fpawwin, (fr. espavent, 
ital, spavano, verw. mit exacts), 
der Spaht, (eine —— 
Spdvined, den Spaht habend. 
Spzäw, ſpah, Gpaa; as Spaa- 
— mineralifhe Wafler, der 


‘ Eauerbrunnen. To zo to s.,' ind 
ad reifen. 
Prim! ſpahl, der Speichel, Aus⸗ 


to Spiwl, (angelf. spatlian, f. to 
epattle), fpuden, ſpeien, augfpeien, 
ausiverfen, - 
een. 5 ausfpeiend; das Auss 
ien 


dwn, fpabn, (fl to's ane), der 
ORS. Rogen; die Brut; die Nace 
foınmen ; er Sollen. 
to Spdwn, Frage ftreichen; were 
fen, von geben, ausbrüten; 
LEE lung ; ie. 


Spiwner, fpabner der Rogner 
Rogenfifch. ‘ , 
Späwning, laihend, ausbritend; 


as Laichen, Muébrivten. ‘S-s, die 
junge Brut, Brutfifhe. S. time, 
ie m 

to Sp eb, (Cf spade), (ein 


cee 
24 Thier) verſchneiden. 
Späyed, verfchnitt; verfchnitten. 


Späying, verfchneidend; da 2 
baying ſchneiden & Ber 


Speach, f. speech. 
to Ye ndak, ſpiht, —* u @aw, 
foreden aber gu gew), fprecen, 
reden, fagen; anzeigen, anfindigen, 
ausfprechen. Do bnr s. the word, 
fagen Gie es nur heraug! To s. 
air, gute mus geben, zureden. 
prudm. ; 
yon will, 
was du will 


, fair and think what 
fori artig und denfe 
! That is what s-s 

best my innocence, "daraus erhellt 
weine Unfchuld am meiften. His 
mien s-s him a man of ‚honour, 
nach feineu Yeugern ift er ein Mann 
won Ehre. To s. for, verlangen, 
um — bitten, für — reden. To s. 
out, berfagen, davon anfangen. 
Epruͤcho. : To s. withour book, 
a —— vor Divenfagen — 6 
eakable, ſpihkäb't auéfpred- 
lig, nennbar; vedend, * 
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die "Wettingen der Evrether; Redner, 


| to Spécity, 


Spe 


o4chine fpibting, 5* 
eg das 6 Sprechen, Reden, 5, 
trumpet, er Cpradrobr. . 

Spear, fpthr, Cangelf. spears 

ere, lat, sparum, i or, tel, 
or der Speer, Grid, te 
anze, der Stedel. Short s., de 
Wurfipief, S. blade, die Spits 
(tinge, box of a pump, tet 
ei. S. grass, das Ered: 
gras. 8. head, die Langenfpike. 5, 
man, der Lanzknecht, Gpeerreuter, 
S. mint, die Frauenmünge, Meath 
viridis. §. sraff, der Yanzenkesft, 
S. wort, die Speerwurs, Ranus- 
culus Aammula 

to Spéar, (mit ‘einem Speer), 
—5 — r —— aufſteden; 
chießen, ſproſſen. 

— ſo e ſſcha l, „(specialis) 
eſonder, eigen, vorzüglich, ausge 
ter? ausdrlidt lid, 

Specidl ity, f.s ecialness. 

a 7 befonderé , eigend, bor 


chaͤlneß, fpveffhälti, das Se 
ndre, die Eigenheit; der Unter 
theil, das Rebenſtück. 
Sp éeie, ſpeſſche, (die ital, Bert 
form), die Species, das baare Er, 
Spee i. ae fh ¢ ( at) 
écies, fpt es, @ 
, Gattung; Geftalt, d PR 
die Idee y Borftellung ; Eye 
robe get De das gemünzte Geld; 
ie Aut he Pendel, * 
ecific, fpif fif, speci 
BL. eigen , befonder , Brei, 
eigenthiuntis 3 dad Specificum, cigm 
ttel 


Specificall ſpecifiſch, eigen 
.. P * Atniß maß Big. 
Specificalness,specificness 
Das Specififhe, die ſpeciſiſche Kraft, 
eigene Wirfungéart. 
eo Speeificate, f. to specify. 
ecificdtion, fpeffiriteh 
SF 6 ‘tt, die namentlide Beſtimmung, 
enane An ngabe, Nambaftınadun; 
Meldung, rwäßnung; das namen 
lide Verzeichniß, bie ‘Specification. 


En ale, inet 


‘Spécifieds fpeffiferd, gab ge 


‘ angegeben. 

fpe fife, fpecifii 
ren, genau, angeben, nambaft ma 
Gen , berzeichnen, melden, ermäbs 


Sp city ng. genau angebend; tat 
enau Ange 
g Sean Äingete ins fimen, be te 
bon specio, fe PR: die Probe, be 
— ek der Berfu 
ciosity, {ptf Ar asiti, der 
—S die Scheinbarkeit. 


nau an; 
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*5* kb Spécions, (9*8 (hos, (specio- PSpécular, fpedjulär, (speculn- 
En Karma) ‚ anfehnlich ; ſchein⸗ vis) foieatig fpiegeläh ähnlich, fy tes 
— bar, flach — fatfch. un d; das & en fördernd aum 
pécious ly, anfehnlic , Geinbar. —— und aewährend 
wie se Sti onse ess; die Scheinbarteit, S\ "surface, die Spiegelflade. . 

§ peat, inne der Schein stone, der Spiegelftein, das. Mas 
per, i th Speck. fred der Flee, das Ab- | rienglas. 
ar), be im yeichen : die? Mark be (des Gamens, | to Spéculate, fpedjulebt, ( spa 
Ganz, be Bl wo derfelbe an der Frucht faG). culari), an hauen, betrachten, nadı= 
Suri jh to Speck, (gehört zu Yaw, iw, finnen; gritbe(n, forfhen, belatıs 
—— didw, worn WE, Yıak, Yeas Pass fdjen ; Entwürfe, Anſchlaͤge machen, 
—— Yiados, Yak, Yıanag, Panes, Yar- fid) tn Unternebmungen einlaflen. 
* te mac» V¶ Kornchen, | Speeculätion, fpetjulehfdh'n, 
F — Troͤpfchen eig. ein zelnes Theilchen (speculatio), das Anſchauen, die 
yoo ui einer Mafle, daher Varadı, traus Belhauung, —— daé Nach⸗ 
an feln,, tröpfeln. Day. alfo ex, finnen, Nachtradten; die Specular 
rings " tion, Berechnung ait Unterneh» 
meng, das Unternehmen. 

8 AE a a der Betrachter, 

er, 

Spéculative, en 
anfhauend, nadtradtend, nadfin- 
nend, forfdend, dentend; ſpecula⸗ 
tiv, theoretiſch. 

Spéculatively, gum Betrachten, 
zum Nadfinnen, —— 

Speculätor, fpefjulehter, 
—— der Speculant, Bes 
tradjter, Nadhtradter, Denker, Kor: 
cher; Aufiaufber, RMundfebafter; 

nternebmer, Natural s., der Nas 

ä ** cher. Pro, 
peculatory, edjulätori, 
ee ’ —— ſpecu⸗ 
ativ. 

— ſpeckjulom, (lat.), 
iege 

Sped, tech, (f. to speed), eilte; 
he rderte; fubr; fn — 




















aud gleich or ift, 4- B. oradıoy, 
“Jos Im " exadiov, aroudn, studium, fo faun 
zn ya, men aud) cralw, craywrs berglet= 

10 —8 den. Und fo ergiebt fich zugleich, 
en (ole tie spot und ope eck verivandter Bes 
ehe, id deutung find. Die Bedeutung felbft 

Specialy I * .. getropft für geiprenfelt, d. 1. 
* — a Ne 
er hall aufgefeßt, getupft, iſt nicht gu vers 

eh flefen, fprenteln, bunt 

Speciasaye imagen 

* Sescket, ſpeckit, die Klinke. ( 


cialamhy 9 


— éckie, fped'l, (f. to speck), 
iach he bet 3 led, H inte Flee. . 
ge 5 Berk! fleden, forenfeln, bunt 
ten, W, “er madden 

Species ist ‘Sp &cklod, flete, — ge⸗ 
form), Tiedt, gefprentelt , bun 

In &, Me al ola ston fader, ET 


ey [| 


Specithh 1 lecten Sprentetn. 

In, COS er speight, 

be Tet, Pet Spéctab e. fpedtäb’ [, (specta- 
—— His)» fehbar, anfehnlich, then 


hie jute, eg wert oi abren, Well s., wohl daran. ° 
lit 


24 éctacle. pedtäf {, (speecta- a ae f ’ beich to put) 
Sp —— das Schauſpiel; die Schau, das Spre hr die feb Sprade; 
: a — S-s, pair of s-s, die Worte, der usdrud. 

td rifle. ngle jointed s-s, Brils | to Spéech, eine Rede haften 

spel ten mit ein aden Gtangen, double | SPée chless, fpibefad leg, ſorach⸗ 
ae — —— mit doppelten Gelenken. los, ery 

ai ney a s for couched eyes, Gtaarbrillen. Spéec Gtummbeit. die Sprachlo⸗ 

ec ait! case, dad Brillengehaus. 8. figteit, Stummbeit 


F 4 Rag der Brillenmader. S. sna- 
he ie atts J ke, die Brillenfdlange, Coluber 
jo, er ‘dja. 
ieee éctracled, mit einer Brille vers 
chen , byillentragend. 


8 wort fpibd das folg.), die 
Gite,’ ’ Eipmeiigtei, Gefhiwind dig⸗ 
feit, Hurtigkeit; Das Kunde Be: 

fchleunigen , der Fortgang , qute 

Ausgang; Gang , dritt. With 

full s. , ſpornſtreichs, forderfamft. 

Good der gute Ausgang, das 

Glid, *“Spridw. To make more 

haste than good s., fi übereilen, 
ber * Biel wegſetzen. S,- well, 

der Ehrenpreis, bie Neronica. 

to Spéed, (fpuden, part senden, 


§ eetdtion, fpeftehfd'n, (spe- 
el * — P sp 
" 5° patio). das Anfeben, die Betrad- 
—— tung, Schau, der Anbtie. 


m Bpectdtor, wae (specta- 
ae * der Zuſchauer ee 


4 hip, fpeftebter- 
2 Spevtivorahs Zn, die —28 — 


* orc.öy, studium) eilen, 
gu, 9 ot. Spectärress, fpeftehtreß, die beeilen, yor pat Pi as ———— 
nei Bufdanerin. treiben, jagen, ſchleunig “forage 
*4 péctre,-spéetrrum, fpedter, | fen; aus dem Wege rhumen, tod⸗ 


—14— 1 Erz. und lat. Form 


ten; gelingen machen, Gluͤck pers 
2 neberieitander), ‘das Gejpenft;, Ge- 


leihen, Shk. JC.1, 2. -beifteben, 


fiht, die Ge aft, 2 das Hirngefpinft. beifen 3 vom Brot "elfen, hinop⸗ 


Spe 


“fern; auéfertigen, ausgeben; gelins 
gen, gliden, Glüf baben, guten 
ortgang haben, fahren. 
him’ well! Gott geleite ihn! To s. 

. ill, wo ee ine 
péedily, ſpihbdili, etlig, ge 

fhwind, burtig. 

ugh AA a tee t ; 
igfeit, Hurtigfeit, Eilfertigkeit. 
— fpihdi, eilfertig, ſchnell, 
urtig. | - 
Speek, f. spike. 

Speight, 
Split. (6, (bon ist. spell 
pe ’ pe — von ı ell, 
—— spiold, ‚angel — ein 
ort, alit. Spiel, Spil, verw. 
mit fpelten, ſpalten, alſo eig. 
Gefpaltenes, namentlich Sols, mite 
in Stab, oder Tafel — denn die 
falden ſchnitten die Runen, d. 6. 
auberfprüde , 
aber nod) Buch ftabe, daber fpel 
ten f. budftabiren, fra. epeller, 
WerAoc, ftammelnd, Liöpelnd, — 
dann Rede, und fpielen von ns 
_ firumenten, wie Spiel, Mufif und 
Belang. Warksıv iſt 
daſſelbe; aber der Grieche vereigen⸗ 
‘thinmlichte ed und verband es mit 
aw berübren,, zupfen ‚zupfen, wie 
iteninfirumente ,. wie die Fran⸗ 
gefen pincer von Harfe und Laute, 
ie Jtalier pizzicare vom Zwicken 
der Geige brauden. Die Rune 
aber war Gefang — daher bebr. 
ranan fingen, ron Gefang, vergl. 
rhyme — Sabi, Schriftzeichen und 
Wort, weran aud der Zauber hing, 
wie Zauber, Ziffer felbft, bebr. 
sepher, Eins find. Daber noch das 
Beforeden alé Zauberfraft, wovon 
aber das Befpreden in den Literas 
turjettungen nur felten etwas aufs 
useigen hat, vgl. gospel), der Baus 
er, Gegen, das Zauberwort; die 


Eraäblung das Mährchen; der Abs | 


blöfen, die Abwechfelung, 
in der Arbeit, oder dem Taqwerk, 
efonders der Aderleute, aud der 
Matroſen). To lay (set) as., vers 
wunſchen, berberen.‘ S. bound, ans 
gezaubert, veftqebannt. . 

to Spell, fpelten, buchftabiren; 
leſen, ſchreiben; zaubern, befpres 
den. He does not s. as he ought 
er fchreibt nicht richtig. 

Späller, MH der Buchftabis 
rende; Lefer, Schreiber. He is a 


fan, dos 


bad s.. er richtet ſich nicht nad der J 


Rechtſchreibung. 
Spéiling. foetling, Fuchſtahi⸗ 
rend ; debi dinghy das Buchſtabi⸗ 
ren; Beſprechen; die Rechtſchrei— 
bung, 8. book, dad Bud abir⸗ 
bud, Sylbenregiſter. 
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a 


God s.; — fpelt, ( 
pe 
to 5 


Spé 


die Ces Geſchwin⸗ I 


peit, (pica, pic), der — 


auf Eſchenſtäbe, | 


urfpr. wol’ 





— 


Spent, fpennt, 


triebene Pferd. 


Spe 
fpelt, buchſtabirte, te 
prad 5 buchſtabirt proden. 
fey. ¢peautre, v 
bben), der Spelt, Dinkel, 
elt, Tyalten, drehen, yo 
mabien, ſchroten. 
ter, (vgl. pewter), der Zith 
Spiauter. 


Spence, "fpenng, ‚fegl. pantry, 


fra. depense, welche in penu, pee 
sum, ryu4, panis umgedeutet um 
anggeignet fchillern), die Speiſelas⸗ 
mer, der Speifeichrant, 

foenßer, der. Ather 
er,.. Nauéhofmeifter; die Avégee 
rin; Spencer, Mod ohue Teſche 
Weftrad. - 


to Spénd, fpennd, (dispenders 


expendere, Wal, spendere, Int” 
den, dies aber wieder mit [pie 
nen veriv., wie hebr. dallah, diem 
Fäden, Trumm, und plattt, dew 
eln, die Zeit verfplistern, tig. Ko 
theilen) , ausgeben, aufwenden; a 
legen, anwenden, gubringen; (Gel) 
vertbun, verwenden, verſchwenden 
verbrauchen, verzehren, erihöpfe, 
men: — —— em 
gie enn, verſchlagen; Na ore 
hen. (a en, verbraucht werden; it 
erweifen; fich ergießen, eingiehs 
ießen ; gerflicBen, vergeben, 1 
dwinden. To s. a mast, fre 
Maft im Sturm verlieren. Tos 


. one's breath, feinen Athen tw 


To s. one’s time, ‘ 
it verbrin en. To s. ‚one's tor 
tune, fein Geld durdbringen. To 
s. one’s blood, fein Glut verge 
fen. To s. one’s verdict, fem te 
eil fallen ,. feine Stimme gebe. 
o 8. one's self, fich bingeben, 12 
aufopfern. To s. one’s self upon 
y's um — fauer werden Laffer. 


wenden, fich” augathmen, * 
waßen. N 
e 


fi 
— ſpennder, der In" 


er, Ausgeber, Berbrauder, 9 
fhwender. S. of praise, der Seb 
redner, Lobfpender. 


Spénding, fpennding, anége 


end, anivendend, — pe 
fhwendend ; das Anégeben, I 
wenden, Erihöpfen, Verihwudt 
I keep it for my own s., ich pore 
eg gu meinem Gebraud. 
fpennddsrift, 
er — ——— A verfehmenderiid 
praflerifh; Shk. H. ty 7 vine 


an; erfchopfte; wevfdpmendetes ob 
gegeben ; angewandt ; —2 
derfchwendet; verloren, bin er 
night was far s., Die Nacht oa 
beinahe vorbei. Baller s., De Fr 
Kugel. Horse quite, dad-d * 
LL got ill s, * 
gewonnen, fo zerronnen. 
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Spélt, ft Spérable, fpi ral, (sperabi- | Sphericity, fferriffiti, f. sphe- 
faced hir: Fis), zu defen Osarenttid. ricalness. , of 

Spélt, it! Spérage, erredfch, (f. spara- Er ASAE (dbaıpesı- 

Ti grass), der pargel, r x us), die Ep roide, Ufterfugel. 

wSpil,ime Sperm, spérma, |perriM, | Spheroidical, fferroiddita 

‚ade Iperrmä ly —— —— ———— t 
éleer, pm . ceti, der . : ernle, fferrju haerula 

| rice, whale, der Portwallfifh, die Kar hie fleine Kugel. nm » 

Spence, [Mi fchelotte, Physeter macrocephalus. Ü Sphincter, [finfter, (o®ryarae) 
frp. depen. 8 Spormdcic, spernrätica fper: * Schließmuſtei. 

| märtif, — (oxte- Sphinx. ffing, (edıyE, ein weibs 

ie: — fuarinog), Ipermatifch, von Samen, J fides Ungeheuer bei heben), die 

ac, eat zum Samen. S. vessels, die Ga f Sphiny. * 

Spencer, hit mengefäße. : m | Spial, fp etal, Efrz. espial, von 

Audi) to Spérmatize, fperrmatetf 

x Ae Coens ut erszmarıdeıv) , Samen fhießen laſ⸗ 

no A Samen verlieren. , 

\ {ud Spermatoceéle, fpermätoßibl, 
2 gt CxEQUa, uyndy), der Samenbrud. 
iD ermatélogy, fpermätollo 
pi FT re nt, (arseua, deyw), die Samens 

nt * 
lehre, Samenlunde. 
ita, yee Spermölogist, fpermollod- 
ia, ert 4 hit, (exsp/s0A0 oc, et. Samen: 
ale), PP Lofer, Rtaubauf), der Samenfundis 
— eg at a , Gamenbhandler. 
gertban, "RO err, f. to spar. 
rt s5 érse, fp ert’, (von spargere, 
haiti * Sparsus), ftreuen, gerftreuen. 
vba it" Bpér, fpett, (f. das folg., vgl. spit), 
ices I 4 P 
den Lt 7, der Buß, die Flut, da affer. 
ermalt; us ‘to Spét, (von Yrs, cxvemn, spuere, 


gute; PRP wrusıv, dgl. to spit), ausftrömen, 


(use gh Briten , ergießen. 

















fpäben, verw. specio. Beraltet!) 
der Spion; die Yacht, das Wade 


t * 

Spice, fpeiß, (f. pickle), die Spes 
cerei, das Gewürz, die Würze; 
Cidett. ) der Pfeffer; Geſchmack; 

trih, Anſtrich, das Erwas; Bore 
gefühl, Nacdgefühl. To have as. 
of, ſchmecken nah —. S.island, die 
Gewurginfel. 

to Spice, (ft§. épicer), würzen, ane 
machen, verfeßen. 

Spiced, fpeift, würzte; gewürzt; 
Fn ftlic, gewiffenbaft, bedentlich, in - 
Beaumont und Fletcher's Mad 
lover 3. , 

Spicer, fpeißer, der Wirshands 
ler, Gewirgframer, Materialiſt. 


Spicery, fpeifferi, das Gewürz, 


Oi ei Spew, fpiuh (verf. ischbekun, ie Gpecerei; der Wir laden; die 
7 i bot. zu bor.), ausfpeien, ausftos Gewürzfammer 5 Würglade, 
(dead A fen, fich erbreden. Spicilegy, fpeiffilledfdi, 


—6 Spéwing, ausſpeiendz das Anse 
Dit ete, ile fpeten. ES 

Hee O™ Spéwy, fpijuhbi, (gauw.) ſchlam⸗ 
run» pP Pp. ; ‘ 

egy we Emig , fothig , durcnäht, 

piety to Sphdce ate, ffäffileht, (e@a- 


— v. spica), die Aehren⸗ 
eſe. 
Spiciness, ſpeibineß, das Wire 


«one? sige, Gewirshafte. 


Spicing, fpeiffing, würgend; 
je. ait, My erde), den falten Grand verurfas Rae Würzen. i : 
hel hens den falten Brand befommen. '| Spick and span new, fpid and 


gel? ‘ e 28 a 
Toe 140 Sphäcelus,, ffäfftlod, (&baus- 
u Ee ‘og, deriv. mit Fadel, ut. Juden), 

lef —J #49 falte re — 
Se? ére, ffthr, (perf sipehr, gr. 

ht itis * x), die Sphäre, Rudel; Erd⸗ 

nat „ae | Fuge, Himmetétugel ; der Himmels) 

nd ie körper, das Geftirn; der Kreis, Um⸗ 
© oral 


fpann njuh, (volffpradlid, wie 
unfer STARS Ueda wofür die 
Engländer aud fire new, brand new, 
fr ch vom Feuer ber, aus dem 

euer, urfpr. etiva von Goldſchmieds⸗ 
oder Miünzmeiftere - Arbeit fagen. 
Die Hollander haben spikspelder 


So frei, die Bahn; der Erdfreis, Hime nieuw, die Dünen funckel-nye, 
pet 9 wh mielskreis; Kreislauf, Kreisgang. _S. die Schweden spitt -.spangande- 
jc th” of activity, der Wirtungsfreis, Ges ny, die Schotten split new, wir 
pid Set fcbaftétreis. It is ont of his s., es Den Erwägt man, daß 
hen" u Aft über feine Begriffe, pannagel wol das verlängerte 
ea ko Sphäre, fugeln, rimden, rund Gpange, wie span das vertürzte 

5: — formen, einruͤnden, einkreiſen. spangle, tv. ſ., feyn fann und dann 
uw Bphéric, sphérical, ffervtt, mit spiculum verw. ift, fo fonn 
—— at ; fe rrifal, fphärifch, tugelformig, man aud) spick damit in Verbin⸗ 

—— I „ ‚ freigformig; von den Geftirnen. 8. dung feßen, fo daß diefer Ausdrud 

SP, cate edominance, die Einwirkung der eig. ſeyn möchte:, frif mit Nadeln 
oben eftirne. af und Spangen d. i. Schnallen, Hafe 
⸗ Be erscally, fobärifch, fugelfore | teln geftedt), funfelnagelneu. 
——— ig, durch die Geſtirne. 


Spieknell, fpidnel, spignel, 
x Ker Barenfendet, Barendills Ace 
* Kugelform, Kugelrunde. thusa meum, 


pil a a ricalness, das Sphäriſche, 
be 
u 


‘Spi 


Spicdsity. fveifossiti, (e. 
spica), die Menge Aehren; das Ach: 
renariige. 

Spicy, fpeifit, würzig, gewürz⸗ 
hart, gewürgreid. BE et 

Spider, fpeider, (if wol mit 
anvidev und fpinnen verw.), Die 

ptrne. S. catcher, der. Mauer⸗ 
pecht, Gerrbia muraria. S. shan- 
ed, ſpinubeinig. &, web. das 
Gpinnengewebe. S. wort, dad Epin: 
nentraut, Anthericum’ lihiastrunt. ° 

Spied, fpeths, fpabte, gemahrte; 
geipäht, gewahrt; von to spy. ~ 

Spignel, f. spicknell. 

Spighe, f. spite. , 

Spigot, fpiggot, (vert. mit peg, 
ww, f.), der Zapfe, Hahn. 

fpeif, (veri. mit dem ab 


Pt @. A 
tet Spadh,. Spaude, Strike, 
Spiter, Ragel, aljo mit peg, 


“ya, pango, 3%, vgl. spangle, 
Srich, vibe, spit, ge 6, 
ferner mit dem lat. spica, und 
Spiefe), die Speiche, Spige; 
der Pilod, grvfene peluame, Frege!’ 
die Achre; Spiefe, der romifde Lac 
pendel. $, head, der lange Nagel. 
$. iron, ein fhmales Kalfateifen. 
to Spike, tt das vor.), nageln, 
aufna ein, befhlagen; zufpigen, 
mit Spitzen verfeben,;  vernageln. 
To s. one’s self,. fih fpießen. 
Spiked, nagelte auf,  vernagelte, 
Foie su; aufgenagelt, ernagelt, 
sugefpißt. 
Spikenard, fpetfna'rd, die 
Epife, Spifenard, der römifche Las 
vendel,. Andropogon nardus, 
Spiky,fpißig, 
Spill. fpill, (fit. cheville, 
Spille, Spindel, niederf. 
Spyle, ein Holzſpießchen, Spus 
le, ital. spola, ob nidt very. 
sıdwy; in der zweiten Bedeutung 
ſcheint es aus dem altfrg. sporle, 
esporle, d. ti. sporla, sportula, 
Körbiben mit Lehnégabe, gebildet) 
der Pflof, Zapfe; das Sunnndett, 
die fleine Gabe, Sportel, (volkipr. 
Sranfgeld), 
to Spill, (fchiflert eben ſowol in 
fpillen, das nod in perfpil 
len, foftfpiltig übrig tft, alg in 
Ohum, Bdvw, Ohogw, Bivlw, crvw, 
fpülen, ja wol in cDarasw, wad- 
Aci, Paddcw), fpillen,. fallen lafr 


en, verfhütten, vergießen, vers 


divenden, verlieren; verderben, gu 
Grunde richten, zerftoren, Shk. KL. 
3, 2.; wegwerfen; wegfommen, vers 
foren geben, umfommen; ein Ge el, 
dad in der Get Hangt, luvwarte 
anbrajjen, damit es anfängt zu file 
len, wenn man c& beſchlagen will. 
Spilled, verfhüttete, fam um; 
verfcehüttet, ungefommen, 
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‘Spinal, 


Spi 
Spiller, fpilter, (f. spill), der 
‚Bergteßer ‚u Werfchlitter; dic Angels 
rutbe; Sproſſe, das Ende des Ge 
P Foyer — 
pildingverſchüttend, umkom⸗ 
mend; das Verſchuütten, Umkonnuen. 
‘Si lines, Nothgordingen, Laue, 
womit das große und Zodfegel im 
urme aufgegeiet wird, 
Spilt, f. spilled. ~ 
Spilter, Es itter, 
— (pitas, (f. to spill), das 
erihüttere, Gefpil, der Yuggub. 
to Spin, fpinn, (vert. mit envoy, 
=4v4, Tyvuov, paenula, pannus, to 
spend, w, f., ferner mit cOryye, 
oPalsw, away. Jn der leßten Ber 
deutung das ital. spingare, arm 
dev, bergiefen das eben aud zu 
away gebort), Spinnen; dehnen, 
sieben,“ verlängern; in die Lanse 
siehen, fihieben, auffchieben; dreben, 
trillen, wirbeln; ſich ſchnell bene 
gen, rennen, ſtuͤrzen, fließen, firie 
men; Shk. He. 4,2. To s. out, 
ausfpinnen , verlängern , cuéftris 
men. | 
Spinach, spinage, fpinnedfd, 
(perf. ispavak), V3 pinat. _ \ 
pein von 
gum Nüdgrat gehörig. ( wee 
Spindle, fpind ty (fe to spin un 
to spill), die Spindel; der Geil, 
——* was tang ‚ rg Bis : 
en Enden fpiß it, 3. B. Phew 
menfern. S. i Pog malty de} 
Etordbein. S. shanked, s. shined, 
an zibeinig ftorchbeinig. S,-tres, 
er Spinde baum , Euonymus Eu- 
ropaeus. ; 
to 44 ndle, ftangeln, ausſchießer, 
Stängel gewinnen. 
Spine, fpein, (spina)y: der Ride 
grat; Dorn.. i. *, 
Spinel, spinelenby,.fpeinel 
der Spinell, blaſſe 
Rubin. EEE | 
— ſpinett, (fra espinette, 
at. spinetum. verw. spina), 
pinett; dag Gebiifd, &. hammers 
pps wy aot 
Spingel, ſ spicknell. , 
Spinıferous, fpeinifferos, 
spina, fero), Dornen tragend. 
Spink, fpinf, (verw. mit Änch, 
w. f.), der Finke. 
Spinner, fpinner, der Spinner, 
Die Spinnerin; Gartenſpinne. 
Spinning, fpinnend; dag Spine 
nen; Gefpinnft; die Spinnerei. 5. 
wheel, dag Spinnrad. 
pinny, fpinni, veifipr.: per 
muthlich ald angeeignet zu Op! ndel 
gehörig, daher auch fhott. spyndill 
spinkie, spincie, vgl. aber font auch 
Vidros· Weywoc, Wadvocy WIEN #PF 
netum, wenn dielegte Bedeutung 


sn 


sf, fpillen, {x 
her, Beier a 
; Cores, bes 
é, 

Int, see: 
; dad Bote I 
os, TREE. 
tit cee 
ne ecg 
f, ger 
np 
1, Ipiidk, IrX 
sycarne, Ged = 
n, iiss, me 


2 tet “er 
peng hl 
gehest), [08 

1, penanges, 2° 

1, Arche, —— 

ly artes; i 
reads , trp: 

Si Hea} 
ime ; 

jet" 

b, speange 1 
= pr e ba 


Ma 


ont 
—X if 
vile fast ‘ 
(u yi 
Kreis, (me) 
DER. Ja) 


Le 
4 
—W 


uf 
* feineth f 
RT 1 
— 
ele * 


‘i 
fer ott y 


— 


i 
4 
pis i 
va oO” 


u [eh gs | 


Spi 


xichtig iff); dünn, mager, klein, 
Miedrig, untwerth 3. das Unterhofz ; 
Strauhwerl. - . .* 
Spindsity., ſpeinossiti, dad 
ornige, Stadlige; Kritelide, die 
Schwierigkeit, j 
Spinons, fpeimos, dornig, bat: 



















Spinster, fpinfter, die Epinne: 
rins (it den Rechten,. wie wir von 
Kunfellehen fprecen), das ledige 
Frauenzimmer, Fraulein, die Jungs 
er. ... 7 a 


Spinstry; fpinftri, die Spinne 
ui, das — 

Spiny, fpeini, (v. pina) dors 
nig, ftachlig; haͤklich; krittlich. 

Spiracle, fpirrüf’l, (spirach- 
Jum), das Luftloch. 

Spiral, foerral, -¢f. ¢pire), ge: 
wunden, fhnedenformig; die Schne⸗ 
eeünie Epirallinie, Schrauben⸗ 
inie 


Spirally,. gewunden, im Spirals 
gang. 
Spitalness,' die Gewundenheit, 
Spiralform, | 
Spirdtion, —— (ft: 
respiration), das Athen, der 
r Athemzug 


Spire, fpeir, (ersıpa), die gewun⸗ 
ene Schnedenlinie, Schranbenlinie, 
Bindung, Krümmung, Schnecken— 
form, das. Gewundene; tev fpikig | 
— Körper; die Spisfaute, |; 
der Gpimthurm, die Thaͤrmpitze, 
Spindel, der Kegel; die Epike, der 
Gipfel; die Sprofie, der Iweig; 
die Lode, Fledte. 8. wort, die 
Milzwurz, der Spicant, 
toSpiro, (einmal bon arsıpsy, dann 
von spirare, in letzterm Sinne aber 
unbroudlid), mit einer Spike in 
die Höhe ſchießen, auffchieken,, hod) 
werden, fich fpißen; in Kern ſchie⸗ 
nh} athınen, blaſen. os. tp, 
auffchießen, fic) fpigen. 
Spired, fhoß, fpiste ſich; geſchoſ⸗ 
Kr gefpiht; pyranutenformig , fox 


Spirit, fpirrit, (spiritırs. ' Werth 

aw, Dauchen 1nd eve, puften, einers 
fet find, Luft und Feuer aber corres 
late Ideen, fo ift spiritus gewiß mit 
vio und Ddeflen Familiöngliedern 
verw,, f. bright, pretty. euer, 
und zwar ein immerlebendes Feuer 
war, nach Herafleitos, die Welt, 
Sener, das Beweglidfte und Bewe⸗ 
gende, die Dinge nur ein Uebergehen 
in das Feuer, ein Gang feuerwarts, 


und in einem zugleich ea 
4 


Procefie ein Gang erdwa 
Alles beftändiger Slug, und demn 
tne trofene Seele, in welder die 
ben anfane Vernunft, unbefiegt von 
den niedern Stufen des Seyné, wal 
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S 


Spiritfulnoss, die 


a 


Spiriting, fpirriting 





Spi 


tet, die befte. Hieraus wird fic) der 
tiefe Ginn diefes Worts, als des 
ewig Gewegten und Beregenden im 
A, ergeben. Uebrigens ijt spirit 
bei den Dichtern einſylbig und wird 
deshalb auch wol sprite. ja gar 
spright : obwol nidt richtig, ges 
fhrieben), der Athen, Wind, die 
Luft; der Geifts die Stimmung, der 
Muth, Eifer, das Leben, Die gets 
ge Raft; geiftige Eigenſchaft, Geis 
efraft, ‘Geiftesftarfe, der Kopf, 
a8 Geniez Gefsenft; der Spiritus, 
Spriet; Kinderräuber, Scelenvers 
faufer; ſ. kidnapper. 8-5, die 
Lebentgeifter, die Geelenfinnnmung; 
geiftigen Getränfe, Geiftwäfler. In 
high s-s, in hoher, froher Seelen⸗ 
ſtimmung, münter, froh⸗ In low 
s-s, niederdefihlägen, betrhbt, In 
‘good s-s, bet frober Laune, frob, 
gufrieden , wobhlgemuth, tebbaft, 
munter, In bad s-s, bei trüber 
Paune, tribfinnig, * traurig,’ nicht 
tebhaft. To be in s-s, aufgeräumt 
‘fern. To ré€over one’! 3-8, fid 
wieder erholen, wieder zu fich felbft 
formen. ‘To give s-s, to put 8. 
into, Muth beibringen, aufmuns 
term. S. levels’, Mivellirmagen. 
to Spirit, eiithauchen, befeeten; bes 
(eben; begeiſtern, aufmuntern, ane 
friſchen; loden,'giehen. Tos. away 
davon führen, verjchmwinden laflen/ 
(Kinder namlich, gleich Geiftern). 


Spiritally, fpirritäli, mittels 


des Athens, hauchend. 
Spirited, fpirrite®, befeette; 
frifchte an; lockte; befeelt; anges 
friſcht; gelockt; geiſtreich, munter, 
muthig, keck. Highes. hochfahrend, 
ſtolz. Low s., kleinmuͤthig, ſchwach⸗ 
geiſtig, geiftloß, muthlos, betrübt, 
piritedness, die geiſtige Bee 
ſchaffenheit, Seelenart, Stimmung; 
Yebhbartiqtert, das Feuer, der Eifer, 
Narrow 3... Die, Geifterfchmwäche, 
Engbrüftigteit., , ., - Ba 
iritful, fpirritful, geiftreich, 


ebhaft. Lebhafligtei 
ebha 
Munterleit, der. Geiſt. : * 
eſee⸗ 
end, re, lodend; dad Bes 


feelen, ifchen, Loden. 


Spiritless, fpirritle6, geiftlog, 


ſeelenlos, geiftesleer, fleinmithig, 
saghaft. | 


Spiritous, ſ. spirituous, 
Spiritual, 


rritjual, get 
unforperlich ; Seiftlid tigi 
Eonfiftorialgeri t: 


court, das 


SPiritndlity, CAA EEA? 


die Geiftigteit, Unförperlichkeit, da 
geiftige Velen; die Bergeifti ung, 


nfhauung ; geiftlihe Handlung; 


Spi 


das geiftliche Vorreht, die Gebühr 
(Gintinfte) eines Beiftlihen. | 
Spiritmalizdtion, fpiritjuäs 
liſehſch'n, die Vergeiftigung. 
to Spiritualize, fpirritjuds 
Cerf’, vergeiftigen, geiftig machen; 
geiftlih maden, , ae? 
Spiricually, fpirritjuäli, gets 
ſtig; geiftlid, kirchlich. 
8piritualty, fpirritjualti, 
Rie Geiſtlichkeit, Geiftliden.  , 
Spiritucsiry,fpirritjnoséitt, 
Rie Geiftigtert Unförperlichfeit, 


tuchtigkeit , Lebbaftigteit , das 
eiftreiche, die Feinheit. 
Spirituons, fpirritjuos, gei— 


ſtig, unkbryerlich; fliidhtig, getft 
reich, lebhaft, munter. 
Spirituousness, ſ. spirituosity. 
Spirketing, spirkit rising, 
die Geßweger von dem Ded bis an 
die rere — 
to Spirt, fpert, (= sprout, spurt, 
apictio, beruf mit u ‚m. 0 alte 
fovdw, Boum, das aud für Piyw; 
+ pt Grv2a, Cavaw ftebt, fprie 
en, 
sprig, sprag, spray, sprat, sprit, 
sheight). f oe üßen, (chien, ſprin⸗ 
en. To s. up, aufſchießen z Shk. 
le. 3» Sw , j . 
Spirt, der Schuß, dad Gprüben, 
der Eifer, Trieb; die Barbierfprüße. 
Spirting, fperting, fprugend; 
das Spruͤtzen. | 
to Spirgle. fpert'l, (f. to spirt), 
herumwerfen, zerftreuen, fchleudern. 
Spiry. fpeirt, frisig sulaufend, 
fpißlaulenartig, Node pißt, pyras 
midalifh; gewunden, verjchlungen, 
‘ in * iffehſch 
issdtion, fpifje 'n, (von 
ls) die AIR Berdich- 


tung. 

Spissitude, spissity, fpiffite 
Fudy fpiffiti, die Dide, Beftige 
feit, sabe Flüffigkeit. 

Spit, fpitt, (ogl. spike, ital. 
spiedo, spada, engl spat, spade, 
spattle), der Spieß, Bratfpieß; 
fleine Degen; Stehel, das Grab- 

pei, der Gpatenftid), der Grab- 
eitvoll, fo viel als man mit einem 
rabſcheit Erde anfticht, s. of 
earth, ein Grabfcheit Erde. S. deep, 
patentief, S. fish, der Meerhecht, 
sox sphyraena, 8.-ful, der Brat: 
fpieß voll, 

to Sp 
Spieß auffteden, anfpießen; fpu- 
den, fpüßen, fpeien, audwerten, 
(alfo Quw, run), Shk. KL. 3, 2., 
Pal. to spout. 

Spicy, fpiehte an; fpudtes ange 
fpieht; gefpudt. S. vendm, dat 
ausgefpiene Gift, der böfe Geifer. 
He looks as like his father as if 
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fprofen und fprüßen, | 


it, fpitt, an den (Grate) I 


Spl 


he was s. out of his month, (bolf: 
for.) er fieht feinem Vater fo abs 
lid), als ware er tom aue den Aus 
gen a. 8. fire, das Feuers 
maul, der Püfterih; Kolltopf, ki⸗ 
ſenfreſſer. 
Spitcheock, spitcheockeel, 
pithdfod, ſpitſchkockihl, der 
rataal, 
to Spitchcock, in Stücke ſchnei⸗ 
den und braten. 
Spitchcockt, (in spitch fiegt um 
reitig spice, ww. f.; denn det zen 
te Aat ward mit einem Cidotter, 
rotrinde, Gewürz, woblrieden: 
den Küchenkraͤutern und Peterfilie 
gefotten), ftüdiweife gebraten. _ 
to Spite, {peit, argerm berdriehen, 
“ — erzürnen. 5 
pite, ſpeit, (goth. t, lat. 
spectus, ital, Bimpstier te depit, 
teutih Spott, nied. Spot, dw 
fp — verdrießen), der Merger, 
id, Groll, Haß, Widerwille, Ja 
grimun, Verdruf. In s. of, gu raf, 
ungeachtet. In s. of her finery, treg 
‚ihres ———— In s. of your 
Sechs ir, gum Aergen,. Sir unter ber 
afe. , 1 
Spited, argerte, verdroßz geärger, 
—3 » He is s. at, er arget 
fih , thn verdrieht. 
Spiceful, fpeitful, boshaft, ti 
Fiſch, feindfelig, voll Ingrimm, ge 
affig 
ité 


Sp refully, boshaft, tirdifdy, ſeind⸗ 
elig. 


t Ine die Bosbhaftigfat, 
eindfeligfeit, der Groll, Gngruss. 
pitcal, fptttel, (aud spiral, 
spittle, aus hopital, lat. hospitium) 
der Spittel, das Gafthaus, Berpie 
ungshaus , Kranfenhaus, .. Ered 
aus, 2 ¢ 
alte Weiber Predigt. | 
Spitred, ſpießte, ſteckte an; fpudte; 
geſpuckt; angeftedt,. gefprebt; auf 
geſchoſſen, aufgefproßt. 
Spitter, fpitter, der Gpudends, 
Auswerfende; Anſtecker, Auffpieber; 
Spießer, Spießhirſch; das Zad 
den, junge Horn; der neue Spros, 
(alfo vgl. to spirt). 
Spitting, anftedend, auffpiefend; 
Brain, das Anfteen, Aushpreber 


le 
8 


Armenhaus. S. sermon, dit 


puden. S. box, (bason), 


pudnapf. , 
Spitcle, fpitt'(, (einmal aud spe 
tum, veri, to spe, dann ſ. spit 
tal), der Speichel ; .Spittel. 
Spittdon, fpittubn, der Spud 
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Splanchnélogy, fplänfnoll" 
\ fai, —— Avyw), die & 

5 ben Dm Engen vu 
P! sn, pia v plas 7 ¥ 
nieder, plasten, Sie verſchit⸗ 
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_. plafdhen un wafhen bong Splemdid, fplenndid, (splendi- 
art Weisen. ws ed yen Saat prächtig, —— 
ié, of vena ſchwemmen, ploja far fprüßen, A léndidly, p *4 foftbar, » 









-alfo verw. plavia, fra. plaie, ital. löndidness, das Prädjtige, die 
— ee — * ia, Regen, mithin — Odrew, racht, Koſtbarkeit. 
ve Ohudw, fließen, vAun, fpute. —86 IE: fat.) der 
rreheeth se ec olla Be Hieber gego- Glanz; die Pradt, Herrlichkeit. 
sitialegina gen werben), FR Splenétic, fplennettif Ay- 
Kat, RO Sp lteks Ipl af oy beſprithen, be: sag f. splenic), gur Mi isn 
Snırchenchiß ihmeiben, bev Sean milzfüchtig, hypochondriſch, ſchwer⸗ 
BAT" Spläshed, beplatichte ; eplatfäht. müthig , traurig. 
vrehcodt 3 ee seb ise: beplatfchend; das Bes — ess, die Milzfucht, 
stig spice, BLE — N: — ypochondrie. 
ag te —— — fothig, maß, Splénic, fplennit, zur Milz ges 
Brera, bt} to Splatch, fplätfch, (nur andere 


a — 8. vein, bie Milgaber, 
un BUNT. orm vom vorbergehenden, aud wol pienıcness, |. Splenericness, 
in, fate Bi plate — w. f. alfo eig. AS hes el ten é wi 
g pate, (20 P eine Stade tinden, oder be Feu (ebhaft plennitimw, hitzig, 
rücden, BP platichen, tmeldhes hinwiederum im ¥ 9, geiſtreich. 
ue, [nt PR wiyoow kehrte), fihminten, anftreis Splent, mit, —— ſ. to 
chen, an 


ys, 2! (fchen. split), das Uebe (am Gcenfel 
er ent gulätchy, TR geſchminkt, eines Pferdes); der Splitter, 
ee, am eftrihen , verfalfiht t 


ud, El, Splärty, (alt, v. fr}. plat), anges 
un, Bots richtet , aufgefeht, ——— 
ott * go Splay, fpteb, (fir displace, frz. 
scope déplacer), ausrenfen, die Schulter 

‘oh, WM gervenfen. To s. a horse, einem 

Dait, Pferde den Bug (ahmen. 

m Bpldyfooted, fplebfutted, 
oi 22!" Mit einwärts gekehrten Füßen, ſperr⸗ 

mit yg beinig, barglabın. 

tal, pl — ſpfaͤhmauds, 

en das frumme Maul, Schiefmaul. 

re 4 krummmaͤulig, 

pa [4 I ar h N 


iefmaͤulig. 

Spläying, die Schulter verrenkend; 
dit. |. BE andad Werrenfen der Schulter. 
I b — 8 le en, fp ft hn Fl . owAyves, 
er? 1 slat. dienes), die Milz; —— 
(so Oa — das Milzweh; die 
pi * ion = eg a —— au. 
vr Em druß, Aerger, Zorn, Ingrimm; die 
ang tf Laune, der Anflug, (vom Horn Bers 
—— druß) die Anwandlung. To bear a 
sige —* 8. — one, einem gram ſeyn 
a Broll auf einen hegen. Trouble 
Pl) wai ith the 8, 8. sick, milzſuͤchtig. 
ntti oS wort, das Milstraut, Asple- 
, : -nium, 
ots ad Syléened, ausgemilzt, milglos, 
— pléenful, fp lihnfül, sig, 
ven, N tig, argerlid), reizbar, verdrießlic, 
is oe pry faunig , grimmig. _ j 
ithe Bpléenless, fplibnleß, milzlos, 


Spahn. — 

Splet, f. split. ; 
to Splice, HL (f, to split. Aber 
auch) rrenew fhillert hinein, f. plight 

fplißen, fpleißen, einfügen, Pines 
ten, zwei Enden eines Canes ohne 
Knoten zufammenfügen. 
Splice, die Splite, Cinfuge. s. 
—5 ‚ bas P opfen er dem 
unglern, 


Spliced, (volffpr.), verfuppelt, vers 


penrachet, f ‘Sp 
Splint, fplint, der Splitter 
'Spabn; die Beinlade, Schiene (der 
Wundärzte für peice ene Knochen). 
to Splint, fplittern, fvalten, 
foleißen, fpliken, f@letien, Shk. 
dc. 2, 2. wo splinted, knit and 


join’d together; fdienen, anfchies 
nen. 


Splinter, f. splint. 

to Splinter, Shk. ©. a, 9 f. to 
spline. z 

to 5 ſplitt, (fpleißen, 
fplittern, niederſ plyten, 
Splete, verw. hit fpalten, wos 
bon Sp at Splatte, Rif, 
Spleife, Splint, fpleten, 
Splitter, und wieder vert. mit 
fhleißen, fohlißen, to slit, 
slice, fra eclisse, Schleife, ha- 
Lv, plaßen, Fa und krachen, 
alfo Ton und Sade), fpalten; 


soi MEF ohne Galle, fanft, freundlid, gefal- trennen, entgweten, ftideln 

feat. hat A , , / ’ , ins bers 
—* Rn dr wee. i é ften, brechen, plagen, ger fp littern, 
—— ag ip ith a, milgfüchtig, bere | gertrinmmerns fceitern, To s. one’s 
ie Le. Deiehlih, Argerlih, launifh, mür- | sides, to s. one'sself with laugh. 
it gr oly rif. ing, bor Lachen berſten wollen. > 


m.) to Spléec, fpliht, ausgraten. 
Lt Spl ndency, ipijunbenti, der 
i Glanz, Shimmer, die Pract. 
rapt —V Spiendent, fpienn dent, (splen- 


s. a cause, Mebendinge in einen Pros 
ceß bringen, 

Split, fpaltete, borft, fcheiterte; gee 
jpalten, geborfien, gejceitert. 6. 


‚laut, alt dens), glängend, prächtig. rings, gejpaltene Ringe. 5. 

—* tr Spléndently, glänzend, prächtig. | (volffpr.) ein Deppeitei Adler, 

ay be ir i} 

ee a“ 





Spl 


8. cause, (volffpr.) ein Advocat. 

S. fig, (voltfpr.) ein Gewürgfrämer. 
Splitter, fplitter, der Spalter, 

Entzweier, Bettrunturerer ; - 

fen. S. of cause, der Rechtsverdreh- 


er, Bun —— 

—— paltend, berſtend, ſchei⸗ 
ternd; das Spalten, Berſten, Schei⸗ 
tern. 

Splutrer, ſplotter, (gemein, 
ber. mit ro split, als XME⸗S. plas 
Ken), der Lavin, das Getofe, Wefen. 

Spéodinm, fpohdiom, (exci, 
ben emodog, Ufhe), die upferafde, 
der Ofenbruch, graue Nicht, metal⸗ 
Lifche Huttenrauch. 

to Spoil, fpail, (spoliare, von 

P Mrs 
oxtdov, Haut, wre yw = cx und ex 
= £, wedfeln, woraus hernach eö- 

Dov, Cv)aw. Reral. aber aud to 

spill), tauben , plundern; verwus 

fen, vernichten, verderben, zu Gruns 
A ER — 

8 oi ’ patil, o ium, . é- 
EN die Beute, der Raub; die 

Bauberei, Pünderung, Verwuftung ; 
abgefireifte Haut, der Balg, (wo⸗ 
imit ſich die Ableitung unter to sp. 
Geftatigt); Neft, Plunder, S. iron, 
(volt pr.) ein nied. S. pudding, 
ein Prediger, der lange auf der Kane 

- get bleibt, 8. trade, der Werkunger, 
Gfufcher 


Sp A raubte, werderbtes ges 
raubt, verdorben. A s. child, ein 
berzurteltes Rind. 

Spoiler, der Rauber, Plünderer, 
Derwifter, Berderber. age 
Spoilful, fpailful, vaubgierig, 

rauberifd. * 

Spoiling, fpailing, raubend, 
verderbend ; das Nauben, Berderben. 

Spöke, ſpohk, (vgl. spike), die 
Speishes Spate des Steuerrads, 
5. shaves, Ziehklingen. 

Spake, fpobt, fprad, vedete, fine 
digte an; v. to speak. 

Spoken, none n, gefproden, ges 


redet, angelündigt. 
Spokesman, fpo$tsmann, der 
Sprecher, Furfpredher, Worthalter. 
to Spéliate, fpoblicht, (f. to 
spoil), berauben, nf a ——* 
ern. 


Spolidtion, ſpoliehſch'n 
PARE > oe hada dp Ye 


rung. 
— ſpondih, der Spondaͤ⸗ 

us, ein zuß von 2 langen Sylben 
ı(— —Baljtatt). 


pondyle, fpondil;, (ewovöuäng, | 


eDovivdos), das Gelenk im Nüdgrat, 
der Wirbei; Wurzelnager, 
Spönge, fponndfd, (spongia, 
angel]. spongea, fi}. eponge, aroy- 
vos, eGorvyes, fungus), der Schwamm, 
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4 
Spo 
eigenen Raumer, Bifher; 
—— — 
to onge, f.to spunge, 
Sp6ah; & spunk, : 3 
am foonfat, “ (sponsalis), 
rautli®, hochzeitlich, der Trou. 
—— fponfd’n, (sponsio), 
ie Zujage, das Berfpreden, Go 
loͤhniß, die Burgſchaft. 
Sponsor, fponfer, (fat) der Ber 
jprether, Buͤrge; Pathe, Taufjeust. 
Spontranéiry , fpontanibut, 
“(von ponte) die Freiwilligkeit, Bit 
tie > Selb ftbeptimmung. 
Spöntäneous,, fpontebnicé, 
(spontaneus), freiwillig; von felkü, 
von ſich felbft handeind, von ſelbſ 
— (von PRangen) wild wag: 
end o> 
Spöntfneously, freiwillig, fre 
erdinge; von felbft, wild. j 
Speontäneousmess, dit 
ligkeit. 
Spool, fp wh Cp. spill), tw 
Spule. 
to Spool, fpulen, 
Spooling, fpulend; dat Em 
en. 8. wheel, das Spulrad. 
to Spoom, fpubm, (vom spum, 
foam, mw. fir ur eig. fhäumen), 
—— unter» Segel ſeyn, fand 
egeln. 
Spoon, ſpuhn, (isl sporm Di 
per. mit 5 Ber ai fo daf d 
eig. Milch- oder Breiloͤffel wire, 
tworaufso be past the s. hinwieſe ode 
von wruvov, urfichaufe @ oder, un 
mit Yefud. dies erklärt, exatan 
Schopfgefah? mag ich nicht entider 
den. Ich würde mich zu wrun ne 
gen), der Löffel, To be past thes, 
die Kinderſchuhe vertreten 6 
He wust have a long s. that mus 
eat with the devil, ein Gprim 
wort, worauf bei Shk, Tp. 24% 
CE. 2, 3. angefpielt wird, ter at 
dem Teufel fpeifen muß, braucht «i 
nen langen Loͤffel. Seas, di 
Loͤffelſchnecke. 8. bill, Me F 
gans, Platalea. 8. fnl, 
voll. 8. hand, die rechte Hand. *. 
meat, die Loffelfoft; Shk. CE. 9 3 
S. shell, die Sirändmuſchel, Me 
ctra solida, S, wort, das ofl 
traut. : 
to Spoon, ridten, tor den Wind 
bringen; vor den Wind treiben. 
Sporddic, sporädical, fperäb 
DIE, fporaddifäl, (arögadmn 
v. arsıow), ſporadiſch, gerftreut, Ri» 
tig. S. disease, Die einzelne Kranl: 
beit, die nur bei einzeln M 
anſteckend wird, , 
Sport, fpobrt, (ſcheint mit Spach, 
(raider), Gpet t, Scherz (ex a) 
verw., in der Ießten Bedeutung mit 
sporta, arvgig), das Spiel, die Luft, 


{ 


h Spo 
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Sorters ‚Der Cpai, Scherz, die Un 

ng tung, hr tigung, Kurzweil; ofe, 
‘ ae fe, Neden , Gefpött, der 
put MR 3 Vergnügung des Feldes 
oa en, —— das Waidwerf, die: 
= E an daß Berbabe ahren, die Gtreihe 54 
ar x Binjentor (eines Bettelmonds). : 
mm Ss bat a. to him, er thut es: 


| 


zu NE —— To make s., Gpag trei⸗ 


— £9. neden, To make s. with, } 
napa pm tarren haben, ausladen: He: 
he, den made s. of, man hat ihn gum. Bee 
rund,” fe To spoil aig OFS » einem 
ver" den Gpah — eine Seide 
— — eg a der Wa 

mom” mann, — s manship, De 
wi  Ragdluft, 9— MWardwerf. - 


fpobrt,. fpielen, Kur 
Kurzweil treiben; 
* — ‘got 
quit,” dr.) to 8. one’s ivory, Ot 
* Bi To. 8. „imber, die ür 
eh githalten, fi) verlaugnen laſſen. 
, Spotter, der Gpaßvogel, Schäfer, 
Pollenreißer. 
are tfnl, a 0 hg rtfut, luſtig, ſcherz⸗ 
t, ſpaßhaft. 
# Sporttuilp, laſtig, ſoaßhaft im 
* Scherz ‚zum Spiel. 
’ Spdxtininess, die Ouftigteit, Gers? 
 aftigteit; der Spas. 
gearing, fpobrting, fpietend, 
‚ ergebend; das "Sofelen, Ergegen. 
— ſpielend, zum Scherz, 
uſt 
| Spörtive, ua pete (uftig, ſcherz⸗ 
aft, kurzweilig. or 
Spörtively, Iuftig, im Spaf. 
ICH i veness, die Luftigfeit, 
— * der autho 
wis ur 


A, 10 Spartyy 
nt ens Spas, 
=: ergetzen, 


ule, fpobrtjul (sportula), 
7” ortel, fleine Gabe, das Gee 


isn fpat 
EB My fy Meg Crete, F Beds 
— fied, Mafel, ug 
ound, der. Wer, das S WT sand, 
Bi Gegend. . of ——— ie 
Grub elle. \ Upon (on) the s., auf 
— mater eich. 
Gt, den, nit Flecken zeich⸗ 
forentetn; bunt machen, ſti⸗ 
den; befieden, befhmißen, fhänden. 
od fet ess, fpottleß, fledlos, un- 
beplett ‚ wntadelig, rein 
pétlessness, die Fledtofigteit, 
 nbeRedtbeit. 
die Stedigteit, "das 


‚otlimess, 


Sprenflige. 
Gtted. Frotted, ſleckte, befleck⸗ 
welcher mit Flecken 


pace, to speck), 


“Der 
eo Sp 
nen, 


es geflett, befledt. 
oct 5 ers 
eichrret,, 


tefer , B eſudeler. 
B. y 2] EEE Y» I, Th. ra. A, 
















Spönsal u” 


der 
Fledenmacher , Sprenkler, 
dpa ; die Stiderin; der Bee 


Spr 


al- » Bleden ‘fledend, Befledend ; das 


eden ,: ; Weflecken. Rei 

Ottys potti;: ig, ſprenkli 
gy bse beflecty, fudelig. : e fy aa 
A ee. —— 

onsalia, M yousatites rauts 
Aid, hochzeitlich „Tebelich ; Die Hoch⸗ 


- gett, MWeruiahlung z- -Ehefeier;, das 


Hochseitlied. 


Spang) ». fpaul’,.(ft..éponte, ital. 


spose gi Qus tsponsus, “spdnsa, von 
onto, ferwein als Bunderei⸗ 
chen gusgießen), der, die Verlobte, 
die Braut, der Brautigam; Gatte, 
Gemahl, die Gattin, Gemahlin. 


to Sp Suse, verloben beurathen. 
Spdused, verlobt , vorn ; 


whit. «1 « 
Spousel ess, ‚ohne ? ah -unvers 
mählt, gatten[os , umberheurathet. 
Sp a ee fp : Bt % * ro. N die 
; der da ral 
sole eu. Woilendruch die Waller, 
pout l. to spit), ſpruͤtzen 
"fovengen * fr a? (pat 
fpr. ein & EN ony bere 
be bate. o 8 our, beraug * 
Spönting, fpa t 4 forunend 
Sr ehend s dag utinay Séiehen. 
$. elub, Riebhaberthcater ous Hands 
werfern, aus welden die: Gıreifzügs 
ler Thaliens fich recrutiren, in 
Spräck, sprig, fpräd, fpräg 
bat, —E— ‚spright , — Ant; 
‚4, Ke. 
8 — ſprehn, die — 
erſtauchung. Re 
to Spräin, (fpremgen, ſprin—⸗ 
A : i verrenken, verdrehen, v rſtau⸗ 
SR r pope: beruft pereentt 
réints,fprebnté efpr 
Res ?) der * ciner tga. > 
Spring, ng, fprang, ents 
prang, fprengte, — v. to 
sprdce fpratt, (au f 
u“ prei en 
fpreiten, to pane preis ges 
horig), die Sprotte — 
der jetting, barley, cdi 
— 3 Weie ige SER 
to Spra wl, fp rest, '(owaigeiv, 
— wid oe ij erren), guden, 
p walzen rangen; 
Shk. cHf. 5, 5. T-An. Figs Zu 


Sprawling, fprablin s 
_ peti dad Kappeln, 9 ee 
räy, fpreb, f. to t), dag 
eis, der Spro fi, Shk. HAA = das 
Zweiglein; Reisholz; der Schaum, 
das Flugwaſſer. S. taggor, das Reiss 
gebund. S. wood, das Reishols. 
to Spreäd, fpredd, (verw. mit 
breit, wharus, fpretgen sprat, 
und orsipew), breiten, "ferien, 
Rrr 


Spr 


dehnen; ansbreiten, überziehen, des 
den; fic) ausbreiten, fich verbreiten; 
verbreiten, ausſtreuen, en en. 
To s. the cloth, den Tiſch deen. 
To s. abroad, auéfprengen, fic ver- 
breiten. To s. over, überziehen, 
voll freuen. ; j 
Spread, fpredd, verbreitete, breis 
tete fic) aug, verbreitet, audgebreis 
tet, geftreut. S. eagle, (volffpr.) ein 
ausgefpannter Soldat, der Prügel 
befommen foll. , 
Spredd, TAAL ES die Weite, der 

mfang, die esas saa , 
Spreäder. fpredder, det Ausbrei⸗ 
ter, Rerbreiter, Ausftreuer. 
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Spr : 


8. hale, die Labure der Pferde, Shi. 
Hh..2,,3: ; der Habnentritt, eine Int 
Spathes. 5. head, das Naupt der 
Quelle. — S. latches, Federſchloͤſet 
Thürſchloͤſſer. S, quarcer, die Zeit 
der langen Tage. _ S. snnffers. Pu 
tentlihtpußen. S~ steel, Federfichl. 
S. steelyard, eine Ziehwage. 5. tide, 
die Springfiut, bobe Flut. S. rime, 
die Arühlingsyeit. S. tools, Fee: 
winden, Ubrfederwinden. . S. ıre- 
bar, dag uerbols, Ortſcheit, be 
Wage an, der Deichſel. S. warer, 
das Quellwaffer, Brunnenwaffer. 
to Spring, fpring, fpringes; 
fprengen, entfteben, entfpringen, 


Apr edding, fpredding, Auf quellen, herkommen, anfangen, est 
reitend, ſich verbreitend; das Aus: fprießen , entfpriefen, wachſen, ar 

breiten, Berbreiten, breden; überfeßen; treiben, jagen 
Spred, f. spread, fhießen; aufjagen, aufftören, fi 
Sprént, fprent, (bon sprene, Ans bern ; ertweden, bervorbringen, em 


fteden lafen, anfchlagen. To» 
mine, eine Mine fprengen, Tot 


gel sprenan, verw. mit Savas), bee 
a light, Licht anfchlagen. Toss 


prenat, benäßt, (veraltet 
Sprig, fpriaa, f . to 8 on), die 


Sproffe, der Schuß, Schoß; Nas 
gel ohne Kopf ‚ Stift, die Spiße, 
r. 5. erystal, i Berger net fet 
FIZEV. ſproſſig, vo proyen, 
er Keiffern beftehend, 
Sprigät, foreit, (alt sprete, 
spryte, einmal für spirir, dann aber 
auch fehillernd, in die unter ta spire 
“angeflihrte.. Familie), der Geift, 
Spud, das Gefpenft, Shk. MID. 
3. 2.;, der Sebensgeijt, die Kraft; 
der Pfeil, a e £ 
to Spright, (eig. wie ein Geift ſpu⸗ 
ter), eunrubigen, heimſuchen, ber 
fingen, plagen; Shk. Tp. 1,2. Cy. 


2,9. : 
Sprightfinl, fpreitful, lebhaft, 
munter, luſtig. 
Sprightfully, leöhaft, munter, 
Sprightfulness. sprightlis 

ness, die Febhaftigfeit, Bunter: 
feit, der Muth. , , 
Sprightly, fpreitli, lebhaft, 
munter, muthig, luftig. 
Spring, fpring, (ſchillert eben fos 
wol in fpringen, alg in fpries 
fen, mithin in to spirt), der Frith: 
ling, Lenz; Anfang, Beainn, Ans 
bruch, Urfprung; die Quelle, der 
Springbrunn; Gprun 9; Rif, Leck, 
die Spalte; der Sprenfel; die Feder, 
Epringfeder, Triebfeder, Schnellfe: 
der; Federkraft, Sdnellfraft, Ela: 

icität; das Gebifh, Gebhots; 

pringtatt, ,weirit Schiffe in einem 
Hafen mit einander befeitigt werden. 
‘to set all s-s a going, alle Kräfte 
anftrengen, S. arbonr, die Spindel 
(in einer Ur). 8. barley, die Frith: 
lingéacrfte. 8. blowers, Gpiralfe: 
deranlajier. S. box, das Federhaus. 
S. chapes, Federbügel._ S; funnel, 
der Tridter, .S. guus, Selbſtſchuͤſſe. 


leak, lef werden. To s. a mat, 
einen Maft abjegeln. To s. apro 
ject, einen Anſchlag faſſen. To + 
forward. aufſchießen, fortfpringen 
To_s., over, überfegen. To 6. up 
anfjpringen, aufſchießen. / 
Spring sAy, fpringäl, der Ic 
ihößling , junge Menfd- _ı 
Springe, fprinndfcd,der Spree 
fel; die Schlinge S44 HL, } 
Springer, fpringer, der Syris 
ger; Auftreiber, Aufffoberer; 
ftein, Träger; Eprößling. _, 
Springiness. fprindfdines, 
die Rebertectt, Schnellkraft; Spray 
feder, oo 
Springing,, fpringing, fpcixs 
gend, entipringend , fprengend, m 
wedend; das Springen, ms 
gen, Eprengen, Erwecken. 5. water 
das Ka bee ae 
Springle, f. springe.. . wf 
Sptingy. fprind hi, fchnellträt 
tig, fpringfräftig, fpannfraftig, de 
il, federbart, prall; quellenres. 
to Sprinkle, fprinf!l, (gan 
rpiltere binetit, wie sptene, W. |. 
teutfd ) forengen , befprengen 
freuen, beftreuen, To s. monty, 
Geld auswerfen. 
Sprinkle, ein Gefäß oder Werkes 
sum Gpfengen, der Springwedel, 
die Oprenganafe. 
Sprinkled, jprenäte, ſtreute; ke 
fprengt, beftreut. . Py 
Sprinkler, der: Befprenger, Ju 
fiveuer. — 
Sprinkling, fprinftin ſoren⸗ 
gend, ftreuend ; das Befprengen, 
Beftrenen; der Anflug, Malterd, 
das Wenige 
Sprit, fpritt, (einmal angelf: spreot 
eine Stange, doch wieder gu spre’ 


Spr 


Ski gehörig und dann term. mit, to 
Hhuhiee gpirti, das Spriet, Bugfpriet; 
End. ie der Sproß, Sprofiling. 8. ‘sail, 
One ie das Sprietfegel. 
Zhuridule. 2 10 Sprit, f. to arent und to spurt. 
ber lot Sprite, f. spright. 

quite *§ Spriceful, spritely, f. spright- 


g ‘ml, sprightly. 
Ye Grecia? Sprong, f. sprung. , 
he to. Spronur, fpraut, (f. to spirt), 
una, foroffen,, wachſen; ſchießen, ans 
bar. bal Qe lage (wie Drufen); ausfchreken. 
Riv oe o 3. on (forth), bervorfproffen., 
R— t, fpraut, der Sprof, Sprofe 
. Soriat, ing. S-s, die Rohlfproffen. 
Morente mei Bprace, fprubfi, (vgl. sprag und 
ola, week. Spright; auch Puh mag erg 
Tee yeon, w. f.), nett, fauber, geputzt; 
fc PE dis te Pechtanne. S. beer, Dad Eprofe 


4 
“. 


—*5 — bier, S. fir, die Pectanne.’ 8. 

—— — eather, (offenbar aus P- ussia, wie 

80 ein Bierling), das preußi⸗ 

at (he Leder. 8. oker, die feinſte Sor⸗ 

mint, Fu te des gelben Oferé. S. yarn, robes 
einengarn. 


iu.” 

ied, OE to Spruce, nett feyn, fic) fauber 

einen BE ORE ¢ “halren, fihb_vußen. He s-s it, er 

ject, MAT macht den Bieriing. 

forwart, OF | rucely, fprupßli, nett, ſau⸗ 

er, gepußt. ee 

seine ag Ticeness, die Mettigfert, der 
* Anzug. 

prong, fprang, ente 


To 41 grt, — 
" ‚iafal ae —* 
—8 kt rang, 
rela! fprang; fprengte ; erivedte; gefpruns 
—— gen; entiprungen; gefprenat ; ere 
eg wet. The ship s. a leak, das Schiff 
pre de wurde led. N P 
sng, IT tO Sprint, (von fpringen), fpries 


« i fen, ouffpriefen; auffpringen. 


Rr ak / fant, fpront, (in der erften Bes 
Nc , utung weifelbaft, da es vielmehr 
Oe af, En Der ih ees ein Sprung beißt. Wie 


a Ändeh sp und sc oft wedfeln, 3. B. 


TE Cxohac, crodac, dal. space, fo tonns 
PN ad te sprunt auch wol mit strain, 
oh get) Strength verw. fenn, ww. f., und 
N 1 demnach auch den angegebenen Ginn 


? N nae 
gen’) at —J 


ve. 
sf! 


prio. a = dben. Die zweite ift dann für fi 
ea tar als urfpr. fchnellfräftig), das 
ny — arre, ſproͤde Ding; fräftig, rüſtig, 
fie at? iv wager, thatig. * wi | 
Spt td eo Sprintly, fräftig, riftig, wader, 
ee Ainfigs Nett, fauber, 
alt) (got Sprontness, die Kräftigkeit, Aem— 
fro eit ay @ Nkeit, Rüftigkeit. 
ei in at Spry, f. spray. 
NR LI ul fpodd, (bert. init spade), 
jun er das kurze Meffer, der Kneif, Sant 
vie CO Merz Purgel, Knirpe, 

—9 Spüe, fpjub, spüing, 


‘oh pire 

it Oe fpiubing, f. spew. 

N inklet , Spuller, fpoller, (b. spool), der 

—— — ſpjuhm, (spuma), der 

} et to § ume, (spumare, vgl, to s oom), 
(hauen, 7 — 
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Spu 


Spimid, spamous, spimy, 
foiubmid, fpjuhmos, fpjubs 
mi, (spumosus), fhaumig, ſchaͤu⸗ 
mend, ° ee 

Spin, fponn, fpann, trillte; gee 

' fponnen, getrillt, (. to spin). 


Spunge, fponndfd, f. sponge. 


to Spange, mit dem Schivamm wis 
fen, abwifden, überwifchen, eins 
nagen, frimpen; ausräumen, aués 
wiſchen (wie cin Schwamm, aud 
in fig. Ginne) einfaugen, leden; zu 
Gafte geben, fih füttern, tellerles 
den, ſchuarotzen. To s. upon one, 
fa einem voll faugen, bet einein 

Spinger, Thond (der, dee Rel 
unger, ſpon er, der ets 

Neder, Gd maroger. 

Spünginess, die Schwanmigfeit 
Rodecbelt. r > 16 iii 

Spunging, fpon ing, "wir 

‘ioe, nabend; ſich fütternd; das 
ifhen, Nagen; Leen, Schmaro⸗ 
en. S. honse, ein Haus, worin 
duldner ——— werden, ehe 
fe ins Gefangnif fommen, wo dann 
ie Bailiffs auf ihre Koften leben; 
das Bierbaus, die Sauflade. 

Spungious, fpondfdos, ſchwam⸗ 
mig. 

Spingy, fpondfdi, ſchwanmmig, 
oder: einfaugend; naf, voll; Bes 
hnkı Toon’ Cf d spunk 

Spunk, Ont, (ſchott. dud) spunke, 

; sponk urfpr. ein Funte, Peles 

ort es ſelbſt ift, veri. mit Osyyog, 
unfeln; dann ein fleines Feuer; 
g. Lebhartigfeit, Munterkeit. Dies 
fen leßtern Ginn hat es im Engl, 
aud), hur daß er, weil urfpr, foots 
tifh, Für niedrig und gemem gebals 
ten wird), der Zundſchwamm, Fenere 
Hwamin, Zunder; das faule Hols; 
ie Lunte. : ' 

Spar, fporr, (bert. mit dem fra . 

' éperon, ital. sprone, engl, spear, 
w. ſ., wspovy DON xeQw, weiow, per- 
cer, down, donnk, zoornd, vgl. aber 
aud spurn), der Sporn; Stachel, 
Dorn, Pridel; Schiffſchnabel; das 
Ufterforn, Mutterforn; der Trieb, 
Eifer, Reiz, Antrieb, die Aufmuna 
terung, der Beweggrund; die Eile 
der längfte und breitefte Burgeltric 
oder Eproßs To put’s-s to, die 
Epornen geben, anfpornen, Upon 
the s., in böchfter Eile. S. learher, 
das Spornleder. S. way, der Reite 
wed, 9* eig. S.gall. der Sporn⸗ 
ftid), die Berlehung mit den Spors | 
cb a galled, mit den Epornen 
ct € . 

to Spur, fpornen, ſtachelnz ans 
treiben ;_forttreiden, reizen; beſchleu⸗ 
nigen, fprengen, eilen. To_s. on, 
anſpornen, antreiben ; forteilen, ’ 

Arra 


Spu 
Bree: pera me von purgare),: 
no Mid Gpflange , oe ange ,_ 
Wolfsmilh, Euphorbia L 5. flax, 


der Kelterhals ; 


s. olive, der Keller 
die "Schmwertel, Schw 


ale. S. wort, 
lilie, Iris. 


HR: t fpordidit, der”, ort, 
Spurious, ‘fpiubrios, (spurius), | S 


unebtich; unacht, falſch, unterge: 
ſchoben. 
ra I unehtich, unaͤcht, 
Sp — Erben PR die Unehlichteit, 
n t 
Spurker, (porter, ) der Raum 
Hr u Gabel er eines 


sit —— Cberiv. 
nit king, sparus,, ar, CRAG, frg. 
éperlan), der Spiering. 

Syores — ——* dol, woo-fir 
wotgy Pal. spur), der Stoß mit bem 
Buße, the verächtfiche Behandlung. 

vo Sparn, mit den Fuͤßen ftoßen, 
treten, Rampfen 5 hinten — 
gen; Trotz bieten; mit dem Fuße 
wegtreten, (urit at, Shk.-b Hd. 5, 2., 
— Accuſ. AC. 2,'5.), mit Verach⸗ 

ng “beriberfen; verachten, verächt- 
Hr Opahandein. 

Spürred, fpor rd, trieb; ;’gefpornt, 
"getrieben ; mit Sporen, in Gporen. 

Spurrer, fporrer, spurner, 
Mer Sporner, Anfporner. _ ~ 

une Beer der Sporn⸗ 

pore 

5 erring, fpoene treibend; das 

jpornen , 
8 — Basen ſporri, per 
ula), der 4 perget , eget ‚ 
gute), de Knoͤrich, ee 


das' rothe Sandtraut / — —* 


Addie. 


‘bra 2, 
Spurs Svorrt, bet Suk 


to Spurt, N firo An), fprügen 
foringen, f ieße 
—ES fpriate, ide ; gefprißt, 


‚Spürting, fporrtimg prüßend 

OT Sieh fends dag Eprlen Side. 

Sputdtion, mu bi" n, (von 
un) das aéqendten , Auéswer- 
en 

Sputative, gum Gpeien geneigt, 
„were, 


utter, fpotter, das Gefprüsel, 


fprudel; Gerdufd. 
to Spucter,, wg: to 8 patter), ſpruͤ⸗ 
Ken; at eda prudetit mit ſchwe⸗ 


rer, geifernd? unge reden; mit 
Gefpru del — 2 ausſprudeln. ff 


Sputt 


ver, svottsres, der Sprir 
Ber, 


prwdler, 
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Sputterin ußend, ſprudelnd; 
dat nie erden. — 
> et, (0 
idelbaft, — to Spy, ſpei, (don spicere, aus au 


= melea, D. mezereum L. 5. lau-, 


“ fiffen, "der geftop 


Squd bt sh. 










 Shk. 
Sprung; $4q nebbte ea. “firitt, 6 


Sarak. ‚ „Sur; A | 


Squddroned, 


Squ 


Tw, THETTwW,. wie ss und sp weds 
fetu), ſpaͤhen, kundſchaften, for 
fdren; erfeben, erlauſchen, gewahren; 
fplren, mittern, grüßen. To s. into, 
Mn lauſchen, darchſuchen, nach jot⸗ 


fy 4 der G9 Ae ry Cri 
undſchafter. %S. boar,- dab Rect: 
ſchiff, die Coteetreys i > s0%s: 


Spying. Genen gewahrt: 


udb, fEwühß, t " 
° icder Qu avs be , die (ten 
h wa pte yo. pb wep en 


Thwapelich, val quab, caigh 


rer as tle wei, tea; 
quap tg, quatſcheti hig} 
die Quapp e3 Duarhbets ‘dae How 
oder Bolfterits 
fel, das weiche Lager ;?: febmaryé! 
flapp3 ! plumy } To_come down, 
—— 8. chicken Pin 
unge n 'S. pie, die dein 
fee ber Dollapopfe Bale 


en, ten "DS 


to 8 ——— hinblumytt 


u lagen 
idbbed, plutiepte hin, fly P 
Ruß; bingeptinipt breiieeid 9 
fw a6 6 iv 
chelig, —S——— at fet. 


Squäbble, ‘few a 66" el ke 


squab, wie nitt dent 
‚verwünfihen, unferm ar efn, = 
„zen, tifeln, se lS ems reifen, 
Kobe, Lib, Rif; Ky 
‘Streit, Rant), bas’ Gest; be 
Streit, Hader. 


to Squab le, janfer, fireiten, be 


dern; 


— fuden, ee 


ten, achadert. iR Er Roky, Ta 

rite Form , verridte erh in de 

en der Buhdtucfer, verfbaflte. 
qnfbbler, fies 68 ter der Jin 
ie Naufbold; Schreier, 3 


Squdbblimng, ganfend; das Zanker. 
J— ‘a h. 
Sguddron, fi 


squabbis 
Awahdren, (itel. 
squadra, ft}. escadre, escadron, bi" 
quadrus, quadratus, alfo = gear 
aig. cin Sh chlachthaufe ins Geriernn 
ein pigs 4 EURER: air 

arft), das Gefdwader, 

haar, der Heerbaufe, das Ei 
dron, die Sthivadron. 
ffiahdrond, 0 
Gefchwader (Sdiwadronen), Shae 
ren getheilt. 


Squdlid, ffwallid, ‚(rei 


Hmukig, kothig, garjrig, unſaute 


8qu 
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Spaten Squalidity, s udlidness,, (haften, (wie Blatons avy rer 
ef a ffmaciddies Pewattidnes, Yevos oberteutſch ein abgevieta 
to Spy, (ne te ie —— Sar fright. : ter Mann, 0. i. ein verftandiger, 
ra, um. Squall, ffwahe ‘e (pero ao gewandter , auvertasfiges + ftart, 
), pin»  berim, mit unferm © o l⸗ vierſchroͤtig. Three-s., dreiedig, 
ates rn, folftern, Tey here, 8. number „ die Geviertzahl, 5. 
* elle, Qualm, ong a KVALEIYs root, die Geviertwurzel. In.s., im 
Vac la "HAuvsıy, sider, siAirasıy, alal. Quadrat. To britıg into s.., quas 
* ‘water, vollen, galgal, Sade und driren, dieredig maden. Upon the 
sor, (ath ei Seaubinirbel. Wirbelwind , Sturm, di, geradezu u, —J ohne Hinter⸗ 
—8* t. asila, lat. pro- celia) —* halt, —— alfo_ab parleblofien). S-s 
“sig, te sohgrfihrei, der laute Schrei; in ft das Spiel (im, Drerte fteht ont 
— „fee gebrochene Wind. DW s-s go, wie die Sachen ftes 
Spy vf —* udll, (f. da vor, vgl, squeal), | . That will break no s-s, bess 
koida ri ie Ihreien , laut fchreien, fällt der Himmel nicht. Out 
—— ler, ſtwahler, der Auf— of s., aus der Drdnung, S.. barle 
“tad Be" BT üreiene 6 laute Schreier. F die üiergeilige Wintergerfte, S. buike 
— Squälley, ſtwahli, uneben, hos — gebaut. dealin die 
[dm Ehrlichkeit, —— —  kent-. 


EL 
* ee ‚8 wally ftirmifh, windig, den 
et ot ei ausgeſetzt. 
IE Bans! squalid. 
tal tt 18 for.’ Iwebten, (lat.), die 
—— der Unflat, Schmutz. 
ri näm, f fiw mm, (sguama), Die 
* chuppe (an. Tannzapfen u. dgl.). 
ta. |" guamigerons, squdmous, 
w sui udmose, ffwämidfcheroß, 
oe TE fhuppig, ſchuppenar⸗ 
dar tig, mit Schuppen. 
* beit; namosity, squämonsness, 
fmamossiti, fiwebmosnes, 


eth i J hg Schuppige, Schuppenartige. 

ha uander, ffwänder, 
I" ‘yu Pitdbensen, verw, mit fd wins 
gquidbit vi en, ſchweiwen, evanescere, 
quid. er éyanouir, to swoon, [hwindeln, 
ak MW) BevdiAdery), gerftreuen, berwerfen; bere 
i, BE J (dieudern, verfd wenden, Burge 

wens anmgen o 8. away, wegſchleu—⸗ 

ret, I dern., durchbringen. } 3 


— 8 uänderer, 
— * 


hit é nderer, der 
erfchleuderer , 


erfhwender 
‘vip Squindering, Emon basins 
He Kerfäleudernde verſchwendend; da 

jan it Berfleudern , Verſchwenden. 
I habs wehr, (fr3. carr&,. 
nerre, aus gradratus, vgl. synire, 
Hiered und Vierzahl aber find dad 
er vollfommene Product, die Vers 
webung eines urfpriingliden und 
cen Gegenfabes — nad J. J. 
gn ety das Vieref, Quadrat; 
die Haute, Sdeibe, Platte; das 

my ing ry 

lak Marfplas ; die’ Gevierte 
sbi äulenplatte; das Wintels 
der Winkelhafen ; oie de 

Srbrung das Eh benmaß ’ 
nie k. KL. 2.83 a: "rehte 
Stand; die Richtigteit, Drdnung, 
Gleich seit; Kedlichkeit, ge 

vieredig; rechtwinkiig; edig; 
fend, gemäß, redjt; abgefdlo ry 
quite, wett; redlich, gerade recht: 





4 ert 
sch), — ling, auffchreiend; das Aufs F 





er Viertelfchein ; vieredis | 


Squdshing, 


ledge, vierfantiges Eifen zu Batlaths 
$. toes, (volffpr.) ein alter unings 
difcher Mann. S. sails, Raafegel. 
§. sterned shiv. ein. Shit mit plats 
tem Gpiegel. 


40 Squdre, ſtwehr, vieren, ine 


Gevierte bringen, quadriren, a 
efig machen, in Viereck ftellen, abs 
vieren; abmefien, wejlen, Shk. AW. 
d, 1.7 einrichten, ‚gemäß momen ı 


anyaflen; pafien, reimen, gem 
fern, fih ſchicken. (Wenn das Wort 
ſtreiten, ſich entzweien heißt, wo 
jedoch veraltet ift, aber b. Fk. “TD. 
» 2 u Tan 2, I. AC. — 16 
ſpielt es wol in quarrel). To s. 
with, paflen zu — To s. well, 


ay Ctatten fommen , gelingen. 
Squäred, vierte, machte viereckig; 
zichtete.. ein; paßte; — ges 


Squäireness. ffwefrneh, das 
Wicceatioe ; Gevierte; die Vierung; 
das Quadrot, die Quadratur. 


* viert; eingerichtet; gemä 


udrer, der a , Windmader, 
© 7 eae ’ ichtfinnige Gefel 5 


— iti eh bring, vierend, 
Dicredig machend;. einrichtend, pafs 
fend; das — * Einrich⸗ 
ten, ‘Bal en, 

Squäsh, (f. squab. Bel. 
das f folq.), {at Quatid) 

weiche gall die Kane rucht. dag 

weiche Dbft, die griine Hülſe, Shk, 

WT. 1,2. MD. 3.1.; der unrgife Kern, 

Shk. T'N. 2, 5:; die Pfebe, der Kurbiß. 


to Squash, (fhott. squishe, veriv. 


10. squeeze, scatch, squab, xorresv, 
worreiv, cudere, quatere), quets 
fen, gerquetfhen, zerfnirfchen. 
Squäshed, — zerquetſcht. 
ſtwaͤſching, gers 
quetſchend z das Zerquetſchen. 
Sandt, fio att, bodend, fauernd; 
fury, ſtaͤmuig, ‘gedrunaen ,. unter 
fest: das Hoden, Kauern; die Beu⸗ 





Squ 
te, Braufche; der Binnfpath. Tosit 
” s., nie — 

to Sqnät, ſtwatt, (ital. tto, 
wt bbe ad “urreiv), —— en, 
niederſchmeißen; ſtürzen, zu Boden 
fallen; boten, kauern, krumm 
Ken, (volffpr.). To s. down one's 


reech before one’s betters, fid) gor. 


vornehmen Leuten ohne Umftande 
ER 
uatting, niederjalagend, 90 > 
‘ bas Niederfhlagen , Yeden. * 
to Squdwl, squawler etc., ſ. to 
squall, squaller etc. un 
— ſtwiht, das Quieken, 
uarren, der Schnierzenston; (volts 
fpr) das Entfommen mit genauer 
Roth. It gives a gentle s., es thut 
einen leifen Schrei. 
to Squéak, ffwihf, (vgl, screck), 
qutefen, quafen, quarren; winfeln, 
dröhnen ; (gaunerfpr.) geftehen, ver: 
‘rathen. Vii make you s,, ich will 
dich beichten lehren. 
Squeaker, (votffpr.) der quafende 
Junge, Schreihals > (gaunerfpr.) eine 
P egetpferfe. twibti f 
uéaking, ſtwihking, quies 
tends daé Bnielm. : 
to Squéal, ffwihl, (tgl. to squall), 
—— chreien, winfeln, jaime 
ern. 


Squéamish, ffwibmifd, (alt 
Squamish, squaimous, pert, mit 
nalmish , queasy), efel, übel, um 
brechen geneigt ; waͤhleriſch, zaͤrt⸗ 

lid); miderlich, ekelhaft. 

a — ekel, zärtlich, wis 

erlich. 

Squéamishness, das Efle, die 
thebetteit Neigung gum Erbreden ; 

parte, Bedenflichfeit, das ibermas 

ig feine Gefühl, ~ 

Squéeze, ffwihf, die Auetfohung, 
Prefung er Drud. S. crab, (volf: 

pr.) em mürrifches Kerlchen. 8. 


wax, ein weicher Menfh, der ih 


fir feine Freunde verkürzt. 

to Squéeze, ffwibhf, (ver. to 
squash, scatch), quetfchen, prefien, 
drüden ; aufdrüuden, auspreflen; 
drangen, dringen; unterdrüden, bes 


drüden; ih eindrangen, durchfidern. - 


To s: ont, auépreffen. ’ , 

Sqndezed,drüdie; drang; gedrückt; 
gedrungen. j j 

Squdezers, ſkwihſers, die Preffe, 

chraube, der Drier. , 
8 —* éezing, drückend, dringend; 
as Drücken, Dringen. 

to Squéich, ſtwelſch, (andere 
Gorm von squall, squash), hinſchla⸗ 
gen, hinftiirgen. 

Squéich, das Hirftürgen, der Sturz, 
. bias, dall. 

2 iL, fEwıbb, Cf. quip, whip), 


ie Rakete; Poe, Kinderei, Spots 


~ 
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Squ 
terei, das elende > der Bi 
das Kerichen (unbr nd ih), ac 


Squill, ffwill, (auılka, sguilla), 
die Meerzwiebel; Granate, Seabhe, 

Squinancy, f. squincy. 

Squinane, ftwinmänt,(mittellt. 
sorigpntnns für schoenanthum, Pi 
lea Camelorum, Juncus odorata, 
f Dufresne. Pallad. AR. u, 14.), 

aS Kameelheu, Kameelſtrob. 


Sqtiiincy, squinsy. ſtwinnſi, 
SNE beaniuaniie. Hal, squinanzia, 
UMaYA Ny ‚oder Cig. auvaryızy VON cv, 
Are Sina eka 
nancy, gf. quinse ie ucht, 
„galt m he : 
ning, «flint, (f. ascaune, 
ke, fiel, fchielend , der Sirs 
ler, _ 5, eye, das Schielauge, tx 
‚Shdielende.__,S. eyed, ſchielaugig 
ſchielend, fehtef. ; 
te Squint, ſchielen. To s. one eye, 
mit einem Auge fchielen, To s.upon, 
nad — fielen. © RR 
Sq nin tifego, (volkfpr.) ein Schiel 
ruche. H er 
Squinting, ffwinting, fie 
Tend’; dag "Sicten, 
Squintingly, ſchielend. 


to Squiny, Shk. KL. 4, 6, ſ. to 
squint. . 
Squire, ſtweir, (f. esquire), der 


Skweir; Schildfnapp affentra 

er; Ritter, Gunter. Su Shs Zet 
tue square, ald Winkelmas. Dave 

L..5, 2. to know a lady's foot 
by the s., = to get the * of 
a lady’s foor, mit einem sadder 
wachen fönnen, wae man will, WT. 


4, 3. aHd. 2, 2. S. of 4, 
“Bottipr.) ein ſchwacher rochleſer 
erſchwender. 


Squirrel, ffwer il, Conseuges, 

48 écureuil), —* Eich enden; 
(volffpr.) eine Metze. S. hununz. 
(volkfpr.) dag Anloden junger Lanes 
zum Epiel, 

Squirt, ſtwert (f, dad falg) 
Bprüpe, Klyftieripriße; der Ballen 
firal, Sub; Durcfal 2 * 
o Squirt, (gebort zu xpaga, "P 

: Seiten , wofür ich Mgauinortid 
[br nRen, fchriezen, Saricv 

uch fe gebört habe), foren, I 

deln; fehnarren,, purfen, den Dura 
fall haben; quarfen, fehnattern. 

Squirter, ffwerter, der Sm" 
der, Sprünenmenn; Sprudter, eam” 
terer. end; 

Squirting, fprüßend, —— 
34 Spruͤtzen, —* der D 
fall, — 

8quit, f. squib. : 

ia Squirter, femieten, (ei 

u xsw. Xow, xeZw, [BEN ate 

ch ern, wovon gieben Ant 
fhüsten, f. to shed, nurame 


po Squ 999 Sta 
tri, Mi oumen ob auch im anderm Sinne), | Klafter, der Schuber, Fehm 
hie prüßen ſchnarren, den Durdfall | Heu, Etro Getraide). hy Hi chine 
quiil, ins — if J3* eihe Schornfteine. 

tr — 


hu Back Sgnitter, die Binafptädän, 
une $qanöh, f, squab. 

piau Ban sb ed, f. squabbled. 
meta Sexb, (466, der Stoß, Saag, 
unmet “ Cireih, Shk, Ree 3, 2.3 der Stich, 







Dim ist Holhftig, die Wunde, 

i high to Stab, (derw. mit rurrım, ‘TURE, 
er Garey, parrev), flechen, verwun⸗ 
Kommt “Dens erftechen, erdolchen. 
a5 Stdb beds AG'D, ftad, geftochen; 
Me?  geftomen , erftochen. ale 
pe 'Beibber, der Stedher, Doldritter, 
m euchelmorde | 


® grder. 
., fer Stabbing. stechend, erftehend; da 
fhe ie N —— | namens dee 
im»? —628 ftäbilliment,.(f. 


au in’ stable), die Beveftigung, Veſtigkeit, 
ie. Gtüße, nye | 
„ie. Sta had: ty, fi Agi liti, (stabilitas), 
1 eftigteit, Standigfert; Beftane 


f 
* Piatt Standbaftli feit. 
gat Stäble, fre hot, (einmal aus sta- 
bilis, Dann aug stebulum, von craw, 


‚a ſtehen) veft, haltſam, frandhaft, 
Nur fas, beftandig,,, Bauerbafe, fats 
‚ni der Stall; der Anftand im Wards 


werf) Shk. WT. 2, 1.. mit Mas 
Lone, S. boy, der Stalljunge. S. 
wf bred, ta ent erzogen, zu Pfers 
se! gr Buche . Soman, der Gtalls 
xi Met. 8, pails, Stallermer. 8. 
> room, der Stallraum. 

vv 80 Stäble,, (stabulare), einftallen; 


ah 


3 ‚wohnen / haufen, 5 
= Stdbled,. frallte ¢in, ete; ¢inges 
= Ball, porter ts tin, Daufetes einge 


= _ ffal s, 
: Sal ness., ftebb'L'nef, die 
s Seta eit: Beftandigfeit, A eta 
i: ‘ 
Stäblestand, ‚ftehb'Iftänd, (f. 
2 eh der Anftand im Warde, an 
dur. AIH ES rechtlich der Bitiebere 
ji önigliden Forften. bezüchtiget 
loa > S04 7" N R nie 
Sta AB fehbling, einftallend, 
aufend ; das Einftallen, Haufen; 
te Stalling, der Stall. 
to Stäblish, ftabhblifa, (stabi- 
= i bia rooted ma , er 
rrichten; eimridten, berords 
nets be tätigen. ve : - 
blisher, der Stifter, Grinder, 
Berordner- | 


taGcado. Ling a do, (f. d. folg. 
Das Sta RE (wert. 2 
» Stack, ı (raysy ; raseeıv, 
rales, rads, da 'berw. mit 
STEIN G2 + TTY, teden, Sto, 
Stromer, fahr, vgl, stalk, arci- 
go. .„ arıXeo:, Steg, Reihe), auf 
ellen,- aüfftapeln, auffhichten. To 
te RD, — 
4 — . Der Haufe, die Reihe (von 
Schornfteinen); der Stapel, die 


5t 


adti, (eraxry, d. aradw, 

Grohe, Perhofein), die Et 
ſtüſſige Muyrrbenharz: 

Städdle, ftadd'l, (ver. mit to 
ore das Gepfähle, Geftell; die 
Stüpe, der Pfahl, Baum; die 
Unterlage, Krüde; das Pfahthols ; 
die Stelle, der Einftand , die Nar- 


be, (8), 

to Städdle, pfählen, flüßen, uns 
terſtellen. 

Srdde, fi stadium. 

Stddtholder, fräddhohlder, 

der Peecsparcer "proßetihanke 

‘pon Holland. ” 

Stddium, ftabdiom, (lat., f. 
space), die Rennbahn, das Stadium: 
ein Wegemaf bon 125 Schritt. 

Srddle, f. staddle. 

Staff, ftaff, (eig. wol von craw, und 
fo mit stack verw,, w. f.; da aber 
sk, st und sp wedfeln, aud mit 
euyrwv. sciPio, anyrrgov, f. scep- 
tre, Schaft, wie mit Stapfe, 
bon rursıy, tappen, val. stab, Eta fe 
fel, Stufe), der Stab, Stock; 
Edaft, die Spite, der Spieß; 
die Stuͤtze, Staffel, Sproſſe; der 
Amteftab ‚(als Zeichen der) Gewalt, 
Macht ,, as Recht; der Regiments: 
ftab (die geben Dfficiere des Regi⸗ 
mente); Generalftab (Officiere zur 
Bedienung des Befeh{habers); Vers, 
die Strophe. To let the s. go out 
of one’s hand, fid feine Gewalt 
nehmen lafien, fein Recht abtreten. 
Crosier - s,, der Krummftab. 9. of- 
ficer, der Stabdofficier. 8. tree, 
der fpanifche Holunder, Celasırus. 

Stdg, ftaga, (Mi. find dagues 
die Enden, das Geweih eines spits 
fdyes und Epicher, Epichert, Spies 
hirſch heißt daguet, vgl. dag, dag- 

er), der Hirſch. _S- -beetle, s. fly, 
Der Hirſchkaͤfer, Schröter, Cervus 
Iucanıs. $. evil, die Hirſchkrank⸗ 
beit, (der vn Maulfperre. 

Stäge, fre bof , (gebort zu craw, 
crew, statio, folglid) gu denen unter 
to stack, stalk, tv. f., wozu nod 
craSuoc, und andere aus ftellen 
gebildete koummen, fo wie craw AU 
orsßw. ersıßw, ore hws oreDwy, orti~ 

w bildet. Es wäre alfo cig. Geftell), 
er Gert, Schaugeruft; die Bub- 
ne, Schaubuhne, der Echauptos ; 
die Pofiftelle, Station, Karte, der 
Kubheplaß; die öffentliche Poftkuts 
fhe, der offeniliche Retfewagen ; die 
Gtufe, der Fortgang, Auftritt, 4. 
9. eines Gevraings, einer RKranthert 
(wo es das lat. stadium it). To 
bring upon thes., auf dre Birhne brin⸗ 
gen, auftreten laffen. To go off the 


afte, das 


7 





Sta 


s., bon der Bühne abtreten; ver: 
fheiden. To enter the s., auftres 
ten. To have a clear s. freies Feld 
haben. S. box, die Theaterloge. 
§. coach, die Landfutfde, S. horse,. 
das friſche Poftpferd. S. Per das 
Schauſpiel. 8. player. der Schau: 
—— S. waggon, die Frachtpoſt, 
er orfentlihe Fradtwagen. S. wri- 
ter, der Schaufpielfchreiber. 
to Stdge, auf der Bühne aufftellen, 
zur Schau bringen. _, 
Stägely. bi — 
Stäger, ftebdfcher, der Schauſpie⸗ 
ler, Buͤhnenheld; verfucjte Mann, 
— — * 
St ar + aggar zz « Stag), 
ber Gierjäbrige irſch. * 
to Stägger, flägger, (erage — 
vgl. tostack — wird von abfallenden, 
reifen Zrüchten gefagt, die daher 
graypsı. Grayapoı, ararpoı beißen, 
was wieder andere Form von creg- 
gos, vielleicht Zygos feyn fonnte), 
roanfen, febiwanfen, taumeln; aus 
fangen zu weichen, den Muth vers 
lieren, Bedenken tragen, Anftand 
nehmen, flußen, Shk. AL. 3,5 3.3 
warfend machen, fiusis machen, be- 
denflich machen, Bedenklichkeit eins 
flößen, verblifen, beftürgt machen, 
auffehreden; Shk. Hh. 3. 2. — 2. 4. 
Stäggerer, ftäga'rer, der Wans 
fende, Zaumler; Bedenflihe, 
Stäggering, wanfend, taumelnd, 
befreimdend; das Wanten, Taumeln, 
ö Befremden. h Ri — 
täggeringly, ſtägg'ringli, 
wanton, taumelnd, wantelbaft, uns 
uſſig. a 
Stäggers, der Schwindel, Shh. Cy. 
5», 5. (der Pferde). Pl ihe : 
— ſtagnänßi, (v. folg.), 
dad Stillſtehen, die Stodung« 
Stä ne nt, (stagnans), ftill ſtehend, 
offend. | rate 
Stdgnantness, f. stagmancy. 
to Stagnate, ſtägne ER 
re. arayvoip dl araymı „ıgtadw, ge⸗ 
horig, wie daß, frz. etam, ‚das, ital. 
— ſtill a ’ oats er 
Stagndtion, ftägne 'n, (sta- 
— der Stillſtand, 9 Etof: 


ung. r 
Stäid, ſtehd, (v. to stay), blieb, 
hielt auf; geblieben, aufgehalten ; 

geſetzt, ernfthaft. 
Stäidness, das gefehte Wefen, die 

Ernfthaftigfeit, Gefertbeit. 
Stäil, frebl, (j. steal), der Gtiel. 
Stain, ftebn, der Anftrid, Bei: 

ſchmack, Shk. AW. 1, 1.3 Fled, 

Mafel, Shk. Re. 3. zu Ende, wo im- 
pure blots and stains, die Schande. 
to Stdin, (ver. mut Sıyw, Sıyya- 
vw, tinro, tatgo, und demnach nit 
taint. Mud) in erıza founte of fail 
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. Treppe U 


Sta 


lern), fieden, beigen, bunt maden, 
r einbrernen, färben; 
den, befudeln, fchänden. 
Stäined, fledte, befledte; gefidtt, 
befleckt. 
Stäiner, der Farbeubeizer, Bunt⸗ 
farben; Befleder, Befudeler, Shan 
er.. 
Stdining. flefend, befledend ; da 
Bleden, Befleden. - 
Stdinless, ſtehnleß, ungefedt 
 (unbraudlid); -fledentoé, unbefiedt, 
ohne Tadel, untadelhaft. F 
Stäinlessness, die Unbefledtheit, 
Tadellofigfcit, Unfträflichkeit. 
Stdir, ſtehr, (angelf. seaeger, alfo 
von ſteigen, cremyey, und bens, 


mit Steg, tiege, teige, 
wie in*den, noͤrdlichen Mundarten 
stee, sty «bon to sty, felgen) 
die Gtufes- Steril , der Tritt; die 


Treppe. Stairs; pair of stairs, di 

staixs, hinauf, eben. 
One, pair o Stairs*up, eine Ireppi 
Hod S. case,« die Treppe/ Cece. 
S.--cdse warpets, ; Sreppenteppide. 
8. rode, Zreppenftanugeny um die 
Teppiche ano die Vreppenabfage yu 
befeftigen. - S. case eyes, die Ringe, 
«worin diefe Stangemächen. S. work, 
<b Shke PT: 8 5 3. verbunden mt 
+trmakwörk, behind dsorwork, de 

” Xreppenarbeit, Hinterthürarbeit, a 
Kind der Liebe, og el 

Stäke, ftebh fy (i to-stacks bol ben 
orav, soryxer » das plättt. Etuft, 
ein aufrechtfichender Pfabl), M 

Pfahl, Ghk. aHf. 2,.1.. vielleidt 
aud) als Strafe, oder :Kudtplat; 
— — * —28 

sftez der Satz (im Spiele), de 
aufgeſetzte Geld, der Aufſatz di 
Eintoge, das Wagnik, % * 
die Gefabrs, der: Anbiß, die Vorl 
e; ber Handambo§. To go to 
ike a bear to as., daratr geben, wie 
der Dieb gum Galgen.- To lay ats. 
daran jeßen, aufs Spiel wagen. To 
be (lie) ars. auf dem Spiele fied 
en, worauf anfommmen. To pr 
one's own '¢. into one’s ‘hands, nd 
Semanden gang anvertrauen, 1° 

v sweep stakes, (den Gpielfaß) eis⸗ 
ftreihen, alles nehmen. * 

to Stake, ftebf, mit Pyahlen bers 

ſehen, oder ftirgert's prählen, b 
pfaͤhlen umpräblen 5 tegen aufiee 
fens; wagen, auf das Epiel feb 
verpfanden. - To s.: one’s own N 
nonr, feine Ebre gum Pfande fee. 

Fath od pfäblte; feßte anf, Wan 

epfablt; autgefehtz gewaat.. 

5 it Lica a ( } tifaly (ore 
xaxrtixoc), ven Stalaktit, tronffei 
artic. S. stone, der Kropfiteil. 

Stalictites, frattadritif, M 
Cialatut, L.opritein, 


: Sta 


ılägmites, ftäläggmitis, 
er Gratagmit , runde Zropfftein. 
ile,,ftehf, (icheint ein arger 
Mendling aus mehrern Elementen, 
efonderé kraft Wechſels von se mit 
‚oder p. Dergleiden find fh at, 
leichvtel, wovon man died ableite 
-von Schale, Shille, Shell, 
5Hell, Shitferden? Schims 
Kahn, oder Kahm befteht 
us folchen rıÄoıs, Floͤcchen Schiwp⸗ 
ven,” oder gen, fhillernden 
jlättchen — ; ferner radarog, Womit 
liemer aksor, ‚yAsos in Verb: 
ung feßte; dann ital. steloy Stiel; 
stele; wiederum scala; weiter ra- 
surg, warsuw, Ob verw. mit wad- 
we DadrrAw, Oykow; wieder uyAwv, 
efdhelen, gett, ſ. gallant; end⸗ 
d ftallen, ob Mit rirog, Wie 
Bad ter twill, veriv., oder mit eradv- 
w, arala2w, träufeln ?); fb al, matt, 
ibnig; alt, veraltet, Shk, MV. 
» 5., bernußt, ftumpf, ſchwach; 
ag fchale Bier; der Stret, Schaft, 
* — he Sort * 
ockſpeiſe, Lockung, 
4; Der Lodvogel; “Oke Hure, 
juble, Shk. CE.2, 1. MA: 2, 2. 
, 4.3 der Pferdeharn, Shk. MV. 
» 3-. wo gleich darauf] derfelbe Cajus 
rinal genannt wird; das Matt (im 
Schachfpiel). To make one as. (stal- 
ing horse, w.f.) to one’s designs, 
inen zum God brauchen, auf einem 
ndern in die Hobe fteigen. 
Stäle, fallen, ſeichen; alt mas 
len, abnugen; (in dieſer Bedeu⸗ 
ing — dod bei; Shk: JE. 
ei J 
ileness, ſtehlneß, die Schal⸗ 
eit, daé Schale, Alter, Verbrauchte, 
ie Abgenubtheit. 
ilk, frabf, (gehört zu denen unter 
tack, staple und stage, alfo bon 
raw, und wird in Teutfhen Stab, 
5tabet, State, ftafen, Stall, 
Stamm, Stange, Stange, 


Steden, Stod, Staffel, Sta 


el, étape, Stapfe,. tapfen, 
5tappen, wie im Gried. eraxug, 
raQug, craQvdy —— Stapf, 
ohe, große Schritt; Stängel, Stiel, 
ali, Ramin (an der Traube); die 
iöhre, Spule, der Kiel, 

Stälk, ftapfen, mit, großen, bos 
en Schritten einhergeben, einher: 
Hreitens hinter dem Schleichpferde 
f. stalking-horse) hergeben; weit 
reten; fhleichen, leiſe treten. 
ilker, ftabfer, der Stapfende, 
Jochhertretende; das Stellgarn. 
ilking, ftabfing, ftepfend; 
eife tretend; das Stapfen; Leifes 
ceten. S. hedge, der Verftedzaun, 
ie Hinterfludt., S. horse, das Ber: 
tehpferd, Schleihpferd (urissels dei: 
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Sta 


en’ man dem Wilde auflauert, ins , 
m der Schütze fid) unter die dem 
Wilde abgewandte Seite des Pfere 
des verfiedt und mit dem Pferde‘ 
fortfchleicht, bis er in Schußiveite 
ift. Es iff Puh ein gemals 
tes Ding, f. die Ausleger zu Shk. 
"MM. 2, 3. AL. 5, 4.; daber fig.) 
odie Larve, der Vorwand. 
Stälkingly, mit weitem Schritt. 
Sedlhy, tin (hart. 
Srall, tab f (von CTAaR, fteben, 
ftellen, f stack, stage, stalk), 
der Stall, die Abftallung, Abtheilung 
im —— Krippe ; der Laden, 
die Bude, der ramets (für geringe 
Warren), Krämerftand, die Bank; 
der Sik eines Gtiftöberen in der 
Domtirdhe, die Stiftsherrnftelle, der 
Chorſtuhl. Burcher’s s., die Fleiſch⸗ 
bant. S. boat, der fleine Ras 
den. S. fed, im. Stall gefüttert. 
S. money, dad Standgeld. S. worn, 
(mas manche gar nicht für ein zuläße' 
tides Wort gelten laflen wollen; 
aber warum, nidt?), abgeftanden, 
vom Stehen geld ht. 8. worth, 
stalworth, (6. Wictiffe; vielleicht 
mit stallion vertw.), lange im Stall 
geftanden,, muthig, brav, tapfer. 
to Stall, einfallen; mäften, Flittern, 
Attigen; beftallen, mit einer Würde 
den, anftellen; ftalten, biegen, 
haufer, wohnen (wie dad Vieh). 
Ställage, ſtahledſch, das Gtall- 
ob Standgeld, der Budenging ; 


tallmift. 
Ställed, ftallte;. maftete; haufete; 
geftallt; gemäftet; gehaufet. 
Stalling, te Dag FF ome rete mas 
; b fend; das Stallen; Mae 
fen; Haufen. 


Stallion, ftalljen, Calt stalaunt, 
mögen wie das, frj. etalon, ital, 
stallone , Vereigenthuͤmlichungen, 
urfpr, aber, da se und sk, ja k wed» 
fein, mit dem unter stale angeführ- 
tert xyAwy, mithin auch dem Ichten 
teutfhen Worte veri. Kom) , der , 
Hengft, Springhengft, Befdhater. 

Sram, ftamm, (f. stalk), der Gtiel, 
Gtamm, Gtod. S. wood. die 
ausgegrabenen Wurzeln, das Stods 


\ 


oly. 

Stämen, (lat., gr. aryuuv., fh. 
estain), der Faden; das (von dem - 
fhifalfpinnenden Warzen gefpons 
nene Lebensgewebe und eigenthinmlis 
dhe) Loos. 

Stämin, ir. étamine, doch dein 
vor. verw.), dünner Zend von Wolle 
und Geide, , 

Stimina, ftammina, der Urftoff, 
die a er apy Beitandeheile; die’ 
veiten Theile des Körpers, der Mors 
pergrundftoff; die Gtaubfadten (der 
Blumen). 





Sta ' 


Stamineous, ftaminnios, aus 
Ceonb finer beftebend, mit Staub- 
en 


Stimmel, ftämmel, (bedenft man, 
ab aradık "ein abgeriffener rother 
(spadiceus) Palmenzwerg und roth 
feloft beißt, daſſelbe aber auth @o:- 
yyercs dadowoz, goldgelb, fererfarb, 
ge(bbraun, fo möchte man faft Ele: 
mente diefer Art in unferm Worte 
bermuthen, wenn aud fehr entftelit), 
faftanienbraun, hellroih; (volffpr., 
tote auch strammel) ein derbes, dics 
fleiſchiges Menſch. 
to Stämmer, ftammer, 
nod ftammern, goth, stammuna, 
angel}. stamur, verw. mit croua, 
eroußog, crouQot, croyvrdAsiy, orw- 
udder), ftammeln, ftottern. 
Stimmerer, der Stammler, Stot⸗ 


(gaum. 


terer, 
Stämmering, flammelnd ; das 
Stammeln. ° | 


Stimmeringly, ftammelnd, mit | 


Stammeln, 


Stimp, ftämmp, (einmal mit eru- | 


Pw, ersußw, dann mit ryrrw, rus, 
mit eingefeßtem m, WIE ruuraycv, . 
zuravov, fi}. étampe, ital, — 
das Stampfen; der Staͤmpel; 
Druck, Aufdruck, das Gepraͤge, der 
Schlag; Kupferſtich, Abdrud; die 
rty das Zeichen, der Kennzug; 
tampelbogen, Of therighr s., von 
gutem Sdlage, ungefälfht. 8. ent- 
ter, der Staͤmpelſchneider. S. duty, 
_ ,S fee, das Stampelqeld. S. office, 
das Stampelamt, die Stampelfams 


mer, : 

to Stamp. ffampfen, ftoßen, gers 
ftoßen, P ereten ;, ftämpeln, aufdrüs 
den, prägen, müngen, fchlagen; ais 
chen ‚ bezeichnen. ih ears 

Stdmpe d, ftampfte; flampeltes präg= 
te; geftampft; geftampelt; geprägt. 
S. work, geftampfte meffingene Ars 
beit, die ihr Geprag durch eiferne 
Stampfen erbate und an Farbe und 
Politur geldöhntich wird, daber den 
einzeln, Artikein diefer Art 'o buges 
fest wird of a fine burnished gold. 
colour.’ sg . 

Sıimper, ftammper, der Stam: 
pie eSee bets Stampeler; Stam 
pel. . 


Stamping, ftampfend; ftämpelnd, 
pragend + ng Stampfer, Staͤmveln, 
Pragen. Si mill, die Stampfinühr 
le; das Pochwerk. ; : 

Stänch,-ftännfch, (ob mit craw, 
Stance, f. stalk, verw., alfo eig. 
ph aft, Shk. AC. 2,°2., was 

tand hält), feinen Pflichten, Grund» 
faken getreu, eft, ſtark, brav, 
ke — gr er, ſtand⸗ 
eft, nus, - houn tr gut 

Spurhund. — ER 
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S8täinchion, 


Sta 


to Stänch, ftannfd, (fr. can 
cher, verw. mit to ‘stagnate, w. 
f., ſtauen, to "stem, stench, 
staunch, wenn nicht zugleich mit dem 
bor. verw., als fteben meee). hems 
- men, ‘pte ſtill freben, wegbleiben. 
Stdnched,’ ftilltes ftand fill au 
ftiflt ; (till geftanden. 
Stäncher, frannfder, der Stik 
lende, das Blutftillende. 
Stänching, ftrllend, fteben Beis 
bend; das Stillen, om eiben. 
ſtaunfchn, (Mm. 
etauron, vgl. Stange), bie Eher 
Stänchless, ſtaäännſchleb, nicht 
gu ſtillen, unerſaͤttlich. a 
gt 4 nchly, veft, frärf, geſund, tidy 
g 


-Stdnchkness. die Standhaftigtet, 


Veftigfeit, Starte, Gefundbeit, Tid 
tigfeit, Etätigfeit, 
Stand, ftännd, das Steben; der 
Stand, die Stelle, der Poften 
Stillftand, die Unterbrechung, Paafe; 
Perlegenheit, Unſchluſſigleit, Roth; 
Hobe, der Rang, höchfte Grad; Red: 
men, die Unterlage, Confole, der Krag: 
ftein, das Brett, ‘Geftell, der Ehlül 
felring; Wandtiſch; Leuchterfrubl 
S. of arms, dad Pifet, Gewehr, To 
be ara s., in Berlegenbeit feun, fir 
den bleiben, in Noth, jepn, auf der 
Spike fieben, Ta puesto as, iM 
Berlegenheit feßen, hindern, wre 
machen, aufge Aeußerfte treiben, To 
make a s., Stand Halten, Halt my 
den, eben bleiben. To keep 2s, 
ver 


leiben. 
ta Ständ, ffännd, (rar) fteben, 
fern, fic) befinden, ftill;fteben, fr 
ben bleiben, veſtſtehen, ausdauern, 
aushalten, werbarren, fice haltın; 
fi verhatten, Befchaffen fepn; be 
ſtehen; vermoͤgen, fornen,, gelter; 
behaupten, beſtreiten; widerfichen, 
Shk. TS. x, 2.; liegen, abbangen, 
beruben; leiden, fragen, verantings 
ten; zögern, berziehen, anfteben; 
anhalten, werben. To s. an end, iu 
Berge fteben. To s. affected, ge 
finnt fenn,, Luft haben. To s. für, 
auf guten Wege feyn. To s. ones 
ground, wohl fufen, fid behauo⸗ 
ten, To s. proof, aushalten, be 
währt ſeyn. To s.. the touch, WW 
be halten. To s, all hazard, ed dar 
auf wagen. He cannot s. it, erfann 
es nicht beftreiten. To #. Eapings 
waulaffen. To s. sentry, Wade pa 
ten. Tos. about, umberfteben, umge 
ben. To s. (before) against, Mi 
ftehen. To s. before, fteben, ſich ftel 
len Sor —, widerftreiten. To + 
betwixt, zwifchen ftehen. To s by, 
beifteben,, bet — fenn, ſeitwoͤrte tre 
ten, jih verlafien auf — To s. for, 
ftreben, fic) bewerben um —, cb bol 


Sta 
en mit —, anzeigen, dafür fichen, 
ugerechnet werden; Shk. JM... 4. 
shall not s. for a week, es kommt 
tir auf eine Woche’ nist an. To 
. forth, hervortreten, fic) _binftel: 
m. Tos, in, fiehen in, da jenn, 
often, It stands me in abone four 
nineas, e¢ fommt mir an vier Gui- 
een zu fteben. To s. in one’s light, 


inem im Lichte fteben, einen Durd: | 


reugen. To s. in need of, bedurs 
m. Tos. in fear of, fid fiirdten 
or—. To s. in for a harbour, in 
inen Haven fegeln. To s. off, abs 
arts ftehen, entfernt halten, ab» 
‘eben, nicht wollen, erbaben feun, 
ervorfteden, abftehen; Shk, He. 2, 
. He stands off, er fteht ab, zieht 
ch aus der Schlinge. To s. off for 
dvantage, einen Anlauf nehmen, 
‘o 8. off a seaport, auf der Hobe 
ined Havens feyn, os, on, bez 
* n auf; auf etwas fußen; Sik. 

* . To s. out, herausſtehen, da 
leiben, aushalten; abtregen,ausireten, 
ch nicht vermengen mit —. Tos. out 
gainst, "aushalten, ‚To s. to, fid) 
alten an, aushalten, ertragen, bleis 
en. To s. to the north, gegen 
totden fegeln. To s, zo one’s tack- 
ng, (pan - pudding) bei einem aus: 
alten. To 8, under, ausfieben. To 
‚up, guffteben,.auftreten, fic bine 
ellen, Partei machen, To s. up 
pout, dritgen u — To s. up 
gainst, bekaͤmpfen. To s. up for, 
ertheidigen. Ta 8. up to —, ¢¢ 
it — aufnehmen. To s. upon, fd: 
en, beruben, halten auf —. Tos. 
pon a trifle, über eine Kleinigkeit 
reiten. To 8, upon one's bottom 
egs), fein eigner ae: feun. It 
ands him upon, e6 geht ton an, 
‘os. with, entipreden, paflen, bes 
uem feyn. 8 with one for 
ıbont), Aufhebens machen über —, 
indard, ro nndard, (fra. eten- 
art, ital. stendardo, nicht vonex- 
sudere, obmwol man es extendarium 
exillum erklärt finder, fordern von 
‘eben, alfo etwas veſtſtehendes, 
amentlich hier, da nach Dufresne 
tandardum ‘joviel ald carrocium 
yar, der auf einem ringsum mit 
Sharla befleideten yon adıt Dchfen 
ezogenen Wagen in der Mitte fie 
ende himmelhohe Baum, auf deilen 
dipfel ein goldnes Kreuz, unter wel: 
yem wieder eine weiße Fahne mit 
inem rothen Kreuze. Die übrigen 
Sedeutungen ergeben fic) von felbjt, 
(8 angewandte und figurliche), die 
Standarte, Fahne; der Stamm; 
ilein, frei fevers Baum; das Nuke 
0f3 5 Die Nidjtpfofte; der Eckbaum, 
ad Markzeichen; die Doce des Kut— 
hengeftels; das Richtmaß, Aid: 
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maß; die Nichtfchnur, das Mufter, 
die Regel, der vefte Sas; eat 
der Münze, Münzfuß; die Probe. 
To bring to as., in Regeln brine 
en. S. bearer, der Fabnentrager, 
Fahnric. 


Ständer, ftännder, der Stehs 


eee 525* * —* 
zu Zimmerholz ſtehen gelaſſene Baum, 
das Nutzholz der alte Baum, alte 
Stamm 5, allem frehende Baum. Old 
8. con * ao Ps by, der Beis 
tebende, Zeuge, Sufdaucr. S, crass, 
—* Knabenfraut, die Stendehvurg. 
Standing, ftannding, ftebend, 
bleibend, fortdauernd, immerwähs 
rend, beftandig, veft; das. Stehen, 
Bleiben, die Dauer; das Alter; die 
Stelle, der Plaß, Stand, die Wire 


allen 


de, der Poften. Here is no s., bier 
ijt nicht gu bleiben. S, army, das 
tehende Heer. Of an olds,, alt, 


pieljährig, von lange ber. . OF the 
same s., gleich alt. S. budge, (volt⸗ 
for.) ein Diebegefell, Aufpafier. S. 
ernst, die vefte Ninde, der Rand eis 
ner Paftete. S. dish, das gewöhn» ⸗ 
lithe Gericht, tägliche Brot. S. pla- | 
ce, der Gtandplaß, die Stelle. 

Ständil, f. stander, 

Standish, fanndifc, dad ftehende 
Schreibzeu 


g- — 
Stänefile, ſtehn feil, die löchrige 


Pappe, Kartenform. 

Stäng, ftang, (Stange, tignum, 
frj. la stangue, verw. doxoc), der 
Mebftab, die Mefruthe. To rida 
the s., auf der Stange reiten, die 
auf Männerfchultern getragen ward. 
Eine in Nordengl. ehemals gewöhne 
liche Strafe für Männer, die ihre 
Frauen (lagen, oder aud fur. Pane 
torfelhelden. Goth. beißt fie nid- 
staeng, die Sdhimpfftange. 

Sting, ftanng, ftad, febmverste b, 
to sung. 

Stink, ftännf, ftanf; v. to stink; 
(auch pom ital. stanco, f. to stage 

nate), mse, -überdruflig; (v. sta- 

nare, stagnum , (cw, staang), der 
Sumpf, Leid; Damm. 

Stännary, ffännäri, (v. stannum, 

perv. mut craywv, grayaves, leichte 
uffig, tropfbar), die Zinngrube, 3S, 
man, der Zinnhauer, 

Stännel, kannel, stannyel, 
nord, stanchil, ſchott. stanchell (= 
coistrel), der Wannenweher; f. Ause 
leg. gu Shk, TN. 2, 5. 

Stänza, ftännja, die Stange, Gtros 
phe, der Reimſatz. S. Adolf 
Wagners Lehr. der ital, Spr. &, 
26 


56. 

Staple, ftebp'l, (von fichen, 
stabulym, stabilire, Otall, craps 
vergl. stalk, eig. Ort, wo etwas 
ftcht. Gn der zweiten Bed. ſcheint es 
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mit eraBw ver.) der Stapel, 
Markt, die Niederlage, der Stapel⸗ 
foe, die Stapelftadt; Kranıpe, der 


Schloßbatlen, Niegelhaten; Wufents F 


bait, Najtort (%). Ss. for a bolr, 
der Niegelhafen. S.-of a lock, der 
Schließhaten. S. commodicy,die Sta- 
pelwaare, eig, Waare, die auf of: 
fentliche Märfte gerad wird, dab. 
st, goods, alle Waaren, die nicht 
leicht verderben, wie Wolle, Leder, 
Blei ıc. S. trade, der — 
Stär, ffa’r, (perf. sithareh, lat. si- 
. dera, angel‘ 
il. stiorna, gr. aorye, Daraué stella 
und astrum, fhett. starn, sterne, 
teutfh) der Stern, das Geftirn; 
©ternhen. Blazing s;, der Monet. 
Unlucky s., der Unftern. Seven s-s, 
das Gichengeftirn. 8. a der 
Sternapfel , rer gi yllum 8. 
bright, fternglanjen fternhell. 
S. chamber, | ern 
oo Gerichtshof im England, 
er jetzt abgeſchafft iſt. S. cowry, 
das Sternden, die Sternporcellane, 
‚eine Mufchelart, Cypraea helvola. 
5. crossed, fterndurdfreugt, uns 
lucklich; Shk. HJ. 5. fish, der Gees 
ern. $. fort, s. redoubr, die Stern» 
ange. 5. flowers, s. hyacinth, s. 
of Bethlehem, die Sternblume, Hithe 
vermilch, Ornithogalum L. S. gazer, 
der Eternguder. 


S. gazing, dag 
Gternguden. S. hawk, der Sch lade. 


ter: ein Habicht. S. light, das 
Gternliht; fternenbelf. 5 like, 
ſternengleich, geftiryt, funfelnd. Ss. 
saved, fternenbejaet , überftirnt. 
. proof, fternenveft, dem Sterns 
lichte widerſtehend, undurchſchein⸗ 
bar, undurchdringlich. 8. read, die 
Gternfunde, S. ray, der Gternro- 
che. S. shoot, shooting (flying) s., 
die Sternſchnuppe. S: stones, Mes 
teorfteine. S. wort, die After, das 
GSternfraut, die Sternpflange. 
Stärboard, a’rbobhrd, das 
—— die redie Seite des 
chiffs, entgegengeſ. larboard. 
Starch, ſtaͤrtſch, (verw. mit oreo- 
Gos, oregsac, flarr, orepixoc, star 
' strength, tv. f., ftarf; alle von craw. 
Weiter verfolgt möchte, nad) der mys 
368 Identitaͤt des Irdiſchen, 
tarken un nt oder Dunfein 
— artha famffr. Erde, Rarta der 
Harfe Erdgott, Bramas Sohn, cpor- 
og; arka » Erde, orcus fine 
—* Erdenwelt, sap: Beil , te 
sches, Darefu, Darefen, Taradia 
die erdgeborenen finftern Rieſen, 
dark, w. f., famffr. tarki, Kinftere 
nif — ftarf mit den ange Worten 
verw. feyn), die Gtärfe, Steife; 
Reif, geyvungen, förmlich. 
to Stärch, ftarfen, fteifen. 
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( 
f. steorra, goth. stairno, 


Gternfammer, ein | 
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Stärched, ftarfte, freifte; qeftartt, 
gefteift; ſteif, punktlich, genen, gts 
swungen; fleirfinnig, eigenwillig, 
troßtg. S. fellow, der Zroatopi, 
Gtarrfopf 


‚Stärcher, ftartfher, der Star 


fende, Steifende; Stärfehändter. 
Stärching, ftarfend, ftafend; det 
Staͤrken, Eteifen. 


Stärchly, ftartfali, ſteif, a 
zwungen. — 

Stärchness, die Steifheit, Ge 
zwungenheit. 

Stdre, ſtehr, (vgl. spae, sturnz:, 

ann flarr unter starch), der 
Gtaar, die Sprehe; der Eran: 
blick, das Starren, Wundern, die 
Verdugtheit. To pur one upon the 
rt einen (ftarr blider) verdust mas 

n 


to Stäre, ftebr, ftieren, flar 
ren, fraunen, anftarren, angafe 
fen 5 


auffahren (im Zorn), 

aufſtehen, ſich borſten, ſtrotzen. To 
s. at (pon), anſtarren. To s. in 
the face, angloßen, -hervorglupen, 
in die, Augen fpringen.- To s. up, 
au Berge fteben, auffteigen. 

Stärer, der Anftarrer , Anjtauner. 

Stäring, ftierend, ftaunend,, fire 
Rend; das Anjtieren, Staunen, Stros 
Ken. Gprichw. There is a diffe 
rence between. s. and stark mad, 
wer blinzt, ift drum nod nicht blind. 
S look, der Gtarrblid. 5” 

Stdringly, ftebringLi, fie, 
ffaunend, unverwandt. 

Stirk, fia'rf, (verw. starch, w. ſ) 
ftarf, fteif; rauh, ftrenge, bitter; 
voll, vollfommen, tief, febr, gar, 
arg, garalie, lauter, über und über. 
S. naked, gang, oder fplitternadt; 
Shk. AG. 5, 2. 5. nonsense. 
platte Unfinn. S. blind, ftod6lint. 
S. mad, gang toll. 

Stärkly, fteif, ſtarr; febr, arg 

Stärl, 3 starling. 

Stärless, fin’rleß, ſternenleer, 
ungeftient, j 

Starling, fba’rling, (f. sure), 
der Gtaar; Gegenpfeiler, intel. 

Stärost, flarroft, (vgl. Sir. Denn 
es hangt wol mit Stier gufammen), 
der Staroft. ots ; 

Stärosty,ftarrofti, die Starofte. 

Stärred, fta'r’d, geftirnt, um timnt, 
befternt, mit Sternen befeßt; umie 
einem Stern geboren, fterngeboren; 
Shk. WT. 3,2. 

Stärriness. fta’rine§, dad Ge 
ftirnte, die Sternbelle. 


‚Stärring, (nad Todd beffer star 


ing. Wie aber, wenn man es von 
staring, fi to ‘stare, unterſcheiden 
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petite? ' Schreibt man ja dom auch 
ıicht srary !). fternend, funfelnd. 


irrulet, fra’rjulet, das Stern: 


ben. 

drry. fta’ri, chott. starny, ster- 
ry), fternig, befternt, ſternenhell. 
dre, flare, (f. das folg., eig. jede 
lößlihe gewaltige Aufregung, Auf: 
‚regtheit), das Stutzen, Zuſammen⸗ 
abren, Auffchrifen, Auffabren; die 
(öplihe ‚Bewegung, der Schuß, 
nb, Trieb, Ruf, Stoß; Anfall, 
Hinfall, die Anwandlung,dir Sprang; 
(uelauf, Anlauf, Anſprung, Anfaß, 
Infang ‘des Nennens; Borfprung, 
dorzug, Vorlauf. By s-s, ruck⸗ 
jeije, nach Launen. ‚To get thes 
f, den Rang ablaufen, vorawéfom- 
ten, den Vorfprung abgewinsen; 
Ak. IC. 2,2. To have the 2. of, 
oraus fenn, den Vorfsrung haben. 
. ap, eine Art hober Sihub, Ueber: 
Hub} der Neuling, Anfänger. 
Stärt, flärt, (alt srert, vert. 
lit to stir, ftoren, aufrubren, 
tartle, rupev, Fupoiv, rupßy, turba, 
opußog , Tertiv, rece, Cremere, ra- 
aresıv ,„ attiid) Foacctiv, SIparrav, 
orang verfeßt starr, flürzen, 
Stuts, etourdir, engl. sturdy, 
al. stordire, ‘terrere, raoßsıy, ra- 
KV AN, Maoafıc, woraus erhelit, daß 
überh and urfpr. fei plotzlich und 
ewalt ſam bewegen oder bewegt wer⸗ 
en, ſowol leibüch, ale geiſtig, mits 
in) aufſchrecken, ſtutzen machen, 
uftreiben, aufjagen, ſcheu machen; 
ufregen, aufribren ; aufbringen, 
ufſtaͤrbern, entdecken; ploͤtzlich zus 
ımmenfabren , zuſammenſchrecken, 
utzen, auffahren, aufſpringen; phe 
& in eine Lage kommen, plößlich 
erathen’s fringe’, abfpringen, abs 
Inverfen; weichen; au vermeiden fur 
yon, Rüchten, AWAhefliichte machen; 
uslaufen, den Wettlauf anfangen ; 
nfangen, anfesen;, fich ferttg hat: 
em, gum Borfdiein fominen; tenfen, 
usrenfen. To sa hare, einen Sar 
m auftreiben. To 3 question, 
ine Frage aufwerfen, To s. än op- 
ortunity, eine Gelegenbeit herbẽi⸗ 
ihren. To s. aside) feitwärts fprin- 
en. To s. ar, ftußen vor. °To’s. 
ack, zurück weithen , zurück fprins 
en. To s. off (from), abweichen, 
bfpringen, abſchweifen von —. To 
. into, plößlid in — gerathen. To 
‚ out, auf einmal erfdeinen, anfan- 
en gu werden. To s. ont a dis- 
ourse, ein Gefprad -auf den Plan 
ringen. To s. up, auffahren, fi 
ufrichten , plößlih werden. He 
‘arts up a gentleman, er fpielt 
(ößlich den vornehmen Mann, 


irced, regte, ftugte, fprang, brachte 
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auf, fing an; geregt, geftüßt, gee 
fprungen, aufgebradt, angefangen, 
Stärter, ftärter, der Auftreiber, 
Stauber, Stauberhund; Aufbrinaer, 
Entdecker; Abfpringer , Abſchweifer 
Wantelurithige; (volffpr.) der fri 
aus einer Geſellſchaft aufbricht; Aufs 
—— Scheue; das junge Katine 


en. | 
Stdrting, ftarting, anftreibend, 
regend, ftußend, fpringend, aufbrines 
end, anfangend; das Yuftreiben, 
egen, Gtußen, Springen, Aufbrins 
gen, Anfangen. S. dinner, die Mahls 


geit im Sluge. 8. hole, das Schlupf⸗ 


idch, die Ausflucht, der Unterfchleif. 
S. horse, a — gd S. dummer 
8. post, die ranten, der Anla 

R 9* he ge — 
tärtin ‚m e, in Abſaͤtz 

a abgebrofben fe, hie 
tärtish, rt etwas fi 
‘iden 1, fhen, 

Startle, ftärt”L, der Schreck, das 
oloͤtzliche Zuſammenfahren, Auffah⸗ 
ren, Auffliegen, die Beſturzung. 

to Stärtle, ftärt'I, (f. to starr), 
ſchrecken, Furcht cinjagen, iberrums 
peln; erſchrecken, ftußen, zuruͤck⸗ 
fabren, erbangen. To s. at death, 

3 J cy * gebe ſcheuen. 
tärtled, redte, erihrad; ge 

— erfi — * re 
tärtling, ſchreckend, ftußend; da 

, Seed, Oragen, — din 
tärtlish, rtti ſchu 
Gangtic, ft 3 fh, ſchuchtern, 

to Stirve, fia’ r w, (wenn es anfer 
ſterben tt, welches activ u. neuter, 
gebraucht wurde, — —* zu 
‚gregpog, Grepeoc, ſarr, ſteif, veſt 
hart ‚mithin find fie verw. mit * 
— — — ys orepeBog, orEeeBEv vac , Crepe 
uvoc⸗ sterilis, bart, unfrudtbar, 
ſterblich. Alſo eig. Kit machen 
und erftarren ; mithin durch Noth,. 
Hunger, Kälte'xc, nfomnen, oder 
todten, alfoy große Noth leiden, vers 

wth Hanger umfommen, 

verhungern; dur Saree umfommen, 
‚vor —* ſterben/ erfrieren; verhun⸗ 

fürs uni — enttrarten, 


wader , örren, . To 8 with 

‘ hunger) Serpünger, fein rot bas 
ben.” To 8. witli cold, erfrieren. 

geri a $3 Seronngette; bune 
¢ 3 mmien; 
—— cert " ; verhungert;z 

Stdrveling, fla'rw'ling, der 
Yungetleider,Schmahthammelz hun⸗ 
gerig, ſchmuͤchtig, mager. 

to Stärven, ſ. 


I . CO. Starve, 
Stärving. verfommend ; ch up 


gernd; anghungernd; das Bertons 

4 * ee: ; Aushungern. 
tary, jlebtari, ve 

befiimmt, ſtehend. (nk SEN 
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to State. ebt, (ferypt, ieraw, 
eraw), ftellen, veftfesen, beftimmen, 
ordnen; darthun, darlegen, vortra= 


en. 
Stite. frebt, (status), der Zuftand, 
Stand, beftimmte Stand, die veft- 
efeate Lage, der Gtandpunct; das 
“liegende Vermögen, die Eüter; der 
Mang, die Würde; der Stdat, dad 
Reich, die Herrfdaft, Landſchaft; 
Pracht, das Geprange, dte Felerlich— 
feit; der Aufwand; Thron, Throne 
himmel, hobe Gig; die Perfon von 
aroficr Würde, States, die Staaten; 
Landftande. S-5 general, die Genes 
ralftaaten. The s-s of Swabia are 
met, in Schwaben wird Kreistag 
ebalten. 8. of the question, der 
fireitiae Punct. To live in s., 
taat fiihren, 
dem Pradtbette liegen. To take 4. 
upon one, fid etwas herausnehmen, 
fic) ftoly betragen, vornehm thun, 
$. affair, die Staatsſache, Staaté- 
angelegenbeit. S. craft, die Herrfcher: 
Lift, Politit. Smonger, der Staats⸗ 
führer, Etaatffünftier. S.rcom, das 
Sraatsiminer, die Prunfftube. S-'s 
man, der Gtaatsmann, Politiker, 
Blue apron s-'s man, der politifche 
Kannengiefer, S-'s woman, die 
Staatsdame; Nodenpolititerin. 
Stäted, ftelite, machte aus; geftellt, 
ausgemacht. j ; 
Stiteliness, ftebtlineß, die 
Stattlichteit, Erhabenheit, Hoheit, 
Würde, Herrlichkeit; Pracht, der 
Prunf, das Geprang; die Feierlich⸗ 
feit, der Stolz; Hochmuth, das vore 
nehme Weſen. — | 
Stärely, ſtehtdi, ftattlid, erhaben, 
228 ; prädtig, pradtvoll, pruns 
iff); vornehm, ftols. ; 
Stdrer, ftehter, der Stater: eine 
grieh. Münze. ; j 
Stätic, stätical, frättif, frat 
tifal, gph ‚sur Wagelehre, Ges 
widtfunde geborig. S-s, (atarı- 
uy), die Statif, Standlehre, Gee 
wichtkunde. 
Stäting, ſtehting, ſtellend, bee 
ftimmend; das Stellen, Beftimmen, 
Station, ftehfh'n, das Stehen, 
Fuben, der Stand, die Stelle; Stel⸗ 
lung; der Stillſtand, das Stillſtehn, 
der Halt, die Ruhe; der Poften, die 
Amtjtelle, das Amt; der Standort, 
die Station. S. in life, die Yage, 
das Berhaltnif. S. line, die Meß— 
keine. 8, staff, die Mefruthe. 
to Stätion, ftellen, binftellen, fu- 
fen lafien, poftiren. a. ed 
Stdtionary, ftehbfd nari, veſt— 
eftellt, ftebend, veftftebend, an 
emfelben Orte bleibend, grundveft ; 
‘Prtlid), local. S. ware, die Par 
pierwaare, Schreibmaterialien, 
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To lie in s., auf 


ſchlagen, 


8tavros, ſtehwes, die Stabe, 
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Stitioned, ftellte bin; hingeſtelt. 
Stätioner, ftebfh'ner, (eia. der 
einen 


Stand, Laden bat; tos Bor | 


wurde in diefem Sinne 1622 gu 


braucht), der Papierhändler; Hag 
4 bandler. N 
tdtioning, binftellend; das Hin 
ftellen, . 9 f j 9 
Statist, ftehtift, der Srotifite, 
Stoatémann, Staatéfundige. 


Stdtuary, ftehtjuäri, (state | 
ars statuarie), die Bilde | 


rius, und 
— der Bildhauer, Bildſchei⸗ 
er. - 
Stdtue, ftebtin, (stata), die 
aia das Standbild, 2 Cw 
ue. 


to Stärue, binftellen, aufſtellen. 

Stäture, ftebtfch’r, die Giatit, 
Leibesgrofe, Leibeshobhe, der Dunt. 

Stdtutable, ftebtjutäb't, nab 
den Statuten, der Verordnung, den 
Landeégefeh gemäß, — 

Stdtucably, nad den Steiuten 
geſetzmaäßig. 

Stärnte, ſtehtjunt, (rtatutum), dal 
Stat, Mandat, —— du 
Verordnung, Verfaſſung, Eosım. 

‚8 * eine wollene Muͤtze, trie fie 
dien Üırger — da der Seng 
und feine Lord Federbiite ation, 
. Aull. gu Shk. TD. 5,2. Sle 

our, der Frohndienft. 8. law, dei 
—— — geſchriebene Recht, alt 
Parlamentsbeihluß, entgegengeſcel 
em common law. 5. merchant, 

s. staple, die defekmäfige Verjdres 
bung, gerichtliche Verſchreibung (and 

bloß s. bet Shk. H. 5, 1. Son. 134) 
S. sessions , dad Gefindegeridt. 

Stave, ftebw, (ſchott. stap, steppe 
gehört alfo zu staff), die Danke, 
Faßdaube; eine — Abtherlung; 
bgl. rhapsodist. ; 

to Stdve. ſtehw, (eig. mit Ete 
ben verfeben, oder mit Gtaben 
Fe lagen. Bermuthlid gu core de 
hörig, wie erura2w), ſchlagen, cul 

den Boden ausſchlagen, 
einſchlagen, zerſchlagen; mit Std 
ben verfeben; fid) mit Stöden (dle 
gen. To 8. to pieces, zerfchlagen, 
entziwei brechen, To s. off, abbals 
ten, abmwebren. To s. and wil, 
ane beim Schwanz aus einander 

Stäved, fhlug den Boden Auf, ker: 
fab mit Stäben; ausgefchlager, ml 
Staben — nd 

Stävers, der Schwindel beim Pferde, 

pro’ 
fen, Fabdauden; (v. staff und stave) 
S. acre, daé Laufetraut, Delphinium 
staphisagria, ttal. stafisagria, straf- 

zzeca, Stafizaga, Strafisagrias 

ik ya z 

to Stdunch, f. to stanch. 


# 


Sta 


Stay, fteb, (draw. fteben, Si- 
tere, ioravaı), bleiben, warten, 
yarrenz; innehalten, fteben bleiben, 
ögern, ftodfen; aufhalten, zurück⸗ 
‚alten, hindern; ftillen, beruhigen ; 
tigen, halten; beruhen, fid) verlafr 
em To sy. dinner, zu Mittag blew 
en, miteffen. To s. for, auf — 
parten, pi 8. * ausbleiben. To 
‚upon, auf — ftüßen. , 

iy ed, das ER Verweilen, 
terbarren , der, Aufenthalt , die 
Sauer, det Beſtand; Stillſtand; 
ie tandhaftigfeit; das Hindernif, 
er Halt, Swana, die Zurückhaltungz 
leberfequng , Vorſicht, Bedachtſam⸗ 
rit, Behutfamfeit, der Anfland, te 
jedenflichfeit, das Saudern; de 
ztuͤtze; das Stag; die Mikenichhur, 
a8 Kehlband. S-s, die Echnürs 
ruft; Rhede, der Ankerplak. To 
rake s., fic) aufhalten, zögern, To 
and at a s., nicht weiter können, 
nentſchloſſen feyn. To keep at as., 
it Baum halten. S. band, das 
aubcem §. lace, das Schnuͤrband. 
. maker, der Schnuͤrbruſtmacher, 
zeiberſchneider. S. sail, das Stags 
gel. , 
iyed, bad blieb, bielt auf; 
‚Blieben, aufgehalten; gefeht, ernfte 
ıft, — eo 
'yedly, gefeht, ernfthaft, geläf- 


n. 
yedness, die Geſetztheit, Ernſt⸗ 
iftigkeit, Gelaſſenheit. 
‘yer, fteber, der Bleibende, 
zaͤrtende; Aufhaltende, Hindernde. 
ing, fte Ind? bleibend, aufe 
iltend; das Bleiben, Aufhatten. 
dd, ftedd, die Stätte, Stelle, 
tatt; der Nuke, Behuf; die Bett- 
elle. In s. of me, fiatt meiner. 
o stand in good s., gute Dienfte 
iften, au Gtatten fommen, To 
: of nos, unnüß ſeyn. 
itedd, nüßen, dienen, fromimen, 
: Statten fomnten, Shk. TG. 2, 1. 
IM. 1,5. TS 1,2. MV. 1,3.; 
e Stelle vertreten, (Berattet!) | 
ad > st Er E Tr eT 
ddily, ſteddili, weft, tt, 
if, fandhaft, beftandig, 
a di ness, die Beftigtett, Beftane 
gfeit, Standhaftigfert. | 
ädy, fteddi, —V veſt, 
her, ſteif, ſtandhaft, beſtaͤndig; 


tig. 

Ken feabt, (angelf. aticecy, dat 
t uck Fleiſch, die Schnitte. 
téal, ftibl, (goth. stilan, aie 
If, stelan, fthwed, stiaela , verte, 
t tollere, Sustuli), ep i neh⸗ 
im, entwenden; erliften, erwiſchen; 
ſchen, ſchleichen. To s. a mar- 
ge, heimlich — ‚Tosa 
ince, einen vetfinhinen Blick thun, 
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To s. away Yof), wegfteblen, ablis 
ften ; —— weg leiden. To 
s. into, fib einfhleihen. To s. 
npon beſchleichen, heimlich übers 
fallen, überfchleichen; Shk. Tp. 5, x. 
Sréale, ftihl, (ſ. stale, Hefyd. ere- 

Asov* ro rot wedexvoc Evlov), der 
Stiel, Griff, die Handhabe. 
Stéaler, der Stehler, Dieb. N 
Stéaling, ftthling, ftehlend, er 

liftend, fchteichend; das Gteblen, Ere 
liſten, Schleiden. ae — 
5 tse lingly, verftoblen, Liftig, heim⸗ 


id, | 
Steälih, ftelds, der Diebſtahl, 
ieberei; Heimlichkeit, Lift; das 
kofinhtne Gut. By s., verftohlner 
‚ Weife. — 
Steilıthy, ſteldési, berftoblen, 


imlich. 
— 0 das folg.), der 


Steam, ſtihm, 
Dampf, Dunft, Brodem, Ausflug 


die Ausdinftung, $. engine, die 


Dampfmaſchine. 

to Steam, (ton Sow, tuOw, Fedukai, 
Supps, fumus, Dampf), dam» 
pfen, dünften, ausdünften, To s. 
away, berdunften. P 

Stéan, f. stone, 

Stéar, f. steer. 

Steatöma, fiätöhmä, (ertatw: 
ue): das Speckgewaͤchs, der Specs 

aden. 

ark ſ. —— hr 
tédfast, fte a'ſt, be cif; 
frandhaft, beftandig, / j 

5 8 — veft, ſteif, ſtandhaft 

eſtaͤndig. eae 

Scédfastn dss, die Beftigtcit, Stand. 

haftigkeit, Beftandigfeit, 

Steed, ſtihd, (ctyr9, steda, iel. 
sted, plattt. 24 t * $i t * berw. 
mit 7994, Ziße), die Erute, dag 


OB. ; 
Sréel, ftibt, (eig. Stachel, Se 
webr, — dp der Stahl; 
Dold ; die Waffe; Harte; Zinnfo: 
lie, Blisrer.s., common s., bar... 
Blafenftahl, geiheiner Stadt, Stan. 
genftabl (aus. Stangeneiſen). Cast 
s., refined s., geſchmolzener Stahl. 
. Spies, Newecassle s., Mittelart givi- 
ſchen blister und cast sı 8. bandages, 
Leng ere Bruchbaͤnder. 5, buckle, 
fe ſtaͤhlerne Schnalle. 5. headed, 
mit ſtaͤhlernem Knopfe, vorgeftable. 
S. hilted „ mit ftablernem Griff. S. 
ore, der Bleifhweif, 8. yard, die 
Sdnellwage, Spring 4. yards, Zieh⸗ 


wagen. 
to Steel, fäbten, verftablen; bare 
ten, verbarten; verftoden; beben, 
aufbrin en 
Stéeled, frabtee, berbartete; ges 
ft It, verhärtet, 8. in impudence, 
oft fred, 


4 


Ste : 
‘Srécling, ftablend, Deren das 
Stablen, 


erbarte 
——— rt ftablern, ſtahlhart, 


hart 
Steen, ſtihn, (f. stone), * ſtei⸗ 
see ce BR F 5. kirk, 
volffpr.) n umgebundene 
Bauer wie in der Schlacht bei 
— 5 ke 
St ibp, (vert. mit to stoop, 
pict i t fe f. In der teten 
Be 5* pielt arurn, stupa, stup 
a, W —— — gabe, fteil, isi 
fa, 5 4 Ss X 
die Flacheröfte. 
to un ftihp, (ber, mit denen 
unter to dab), tunten, tauchen, eins 
weichen, 108 ern, röften (Flachs). 
Sréeped, tauchte, roftete; getaucht, 
— tihping, taudend; 
n — 
ee Vas Tauchen; Roͤſten. 
Stée ley, ſtihp'l en. B 
stap a Stapel aber hieß, urfpr. 
jedes Holygebäude,, namentlich ein 
holzerner Thurm, isl. stapul, wel⸗ 
ches campanarum turris vel susten- 
taculum erflart wird. Damit fonnte 
wol Gti f —— angen), der 
urm; dt urm enthurm 
en b, ‘ae mhoch honse, daé 
Thurmbaus, die ifnönide Kirche. 
Stéeply, ftibpli, gabe, fteif. 
u die Gabe, Schüffigkeit, 


der Abbang 

Steepy..gäbe, ſchroff. 

Steer, ibr, 546 Stier), der 
junge Das, das Rind. 

to Steer, ihr, (orsiga, der Haupte 
balfen, Riclbalten, Kiel des iffs, 
alg der veftefte Theil det Gerüs 

mit oregecs, f. starch, 


ues periy. 
ur andere Form ift stern, angelf, 


steore, tél. stiorna, welches leßtere 
ard Stern beißt, ſ. star ** 
lid) das Schiffergeſtirn, die Pleia- 
den, das Giebengeftirn, cine mit der 
Taube — wedging, REQICTEOR, vergl. 
dove und to govern), feuern, 
fenfen, leiten, fü ühren. Which way 
do you s. your course? id geht 
are ? Sabre bin? To s. off, ablens 
cn, abwärts fahren. S«s man, 
s-s mate, der Steuermann, 

Steorage, ſtihredſch, das Steu- 
ern, die Leitung, Kegierun ; das 
Steuer, Stenerruder; die Verwal: 
tung; - Hintertheil (ded Schiffe), 
der Gter 

PTR "teuerte, führte; gefteuert, 


efiibrt. 
8 — AALS fteuernd, lei⸗ 
tend; das Steuern, Leiten. 


Ste anögraphist, fregganoge 
er aria; Corsyavoypages), der 
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, in der Geheimfhreis 
CSteganogrnh i . 
Ste 6gr 
en: ie —— — 
forte in geheimen Ziffern, Gehen. 


Stegnotic, ftegnottil, (crepe 
rınoc, Gl. to stagnate). anhalten), 
ftopfend ; das ftoprende Mittel, 

er ſtihl, (f. stale, steile), de 

el, Griff, das Heft, die bay 


— ftellär, stellary, (tes 
stella, f. star), fternartig , geffitnt 

Stéllare, stéllated, ftellät, 
. frellated, fternig, geftirnt, ter: 
formig. 

Stellätion, wig Ib ny de 
Funkeln, Bliken, Sternſtrahlen. 

Stélled, f. stellate. 

Stellérto, f. salletro. 

Stelliferous, ftelliffercs, 

' (stella, fero), mit Sternen befett, 
befternt. (stell 

to Stelli » (stella, acio), in ti: 
ten Stern” serwandelti. f ) 


Stellion, Fritten, (stellio), de 
Sterneideh 
*Lovigen), bad Ween, be (vom 
porigen), dag Iionat, der Trug 
handel, falſche Verkauf, wena je 
mand etwas under erdichteten Eines 
fhaften verfauft. 
— Sys filloagräfi, (m 
‘Ans yoaQerv), die Gäu a 
Stém, ftemm, (0. craw), der Etic, 
Stängel; Stamm, ig, Shh 
4-3 die Linie; dad Borde 
ei as Schiffſchnabel, (isl. stale, 
Steven). 
to Stém, (von sraw, ber 
ie ftanen, Staude, nn 
das —— ſtemmen, wehten 
And abhalten ; fich ftemmen, * 
widerſetzen; suwider handeln, To 
s. the tide er wie den Strom 
fegein; Shk. elif. 2 
Stémless, — * 
Stémple, ftemp't, (ſ. stamp), der 
Stämpel, + 8 Querbolz. * 
Stönch. ſtennſch, der Stank, 
Shk. aHf. x, 5.; Geruch 
to Stönch, — Form bon to 
stipk, an nel}. a „_ stencan 
verw. mit dem flav. d Grit, 
wie spfricus recter, Du oo me 
Kraft fe Kracht — überh. mw 
chen, duften, daher Du eg ten 
Lilien und Rofen braudt, dir 
frotede riechen allein ift es fpater ge 
raucht. In der — Bedeutunq 
ift «8 andere Form f. ro staunc» 
w. f.), ftinfen; aufhalten, is 
wachen; Riten machen, in Gaul 
nif fegen, ftanfern. - 
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nögraphy, flinogaräfi, | Stercoréceons, fierfore ° 
TEVES» yoxOw). das eſchwind⸗ von stercus, metathet. —— 
reiben mit Ubfirrgungen. Mit, wie Mit; Fothartig, ftans 
tent, f to stint, © | kiſch. 
ntérian, ftentobrian, (von | Stércorated, ſterrkoräted, ges 


n Gtimmbelden vor Troja, der 
: fünfzig fehrie), ſtentoriſch, über 
it, marktſchreieriſch. 8. voice, 
—— y 

ntorophonic, ftentorofon 
f, (von vor. und Quy), lberz 
it fchallend. S. tube, das Sprach⸗ 


it. . 
», ftepp, (oerw. mit stack, staff, 
f.), der Schritt, Tritt, Fube 
tt; Gang ’ Gortgangs Fortſchritt; 
Gftapfe; die Treppe, Stufe, 
affel; der Auftritt; die Thürs 
velle; der Maftblo@. S. by s., 
jritt für Schritt. To make a s., 
:eiten, einen Gang thun.. To 
he a false s., ne vertreten, em 
efehen machen, Fir Tanzluftige 
e die Tanzſchritte: minuer step, 
‘ee step (pas bourré), courant 


>, coopee (coupe), gaillard step, 


ing step, twisted step, star- 
z s., beatew s., first s. in the 
adoon, oder jump, hop (contre- 
is), bound (jete), crosscaper, 
guette, balance, drive, caper. 
ép, frepp,  fihreiten, treten, 
ea frapfen; fortfchreiten, eins 
sehen; mit Schritten meilen. To 
frer. nachtreten, folgen. To s. 
le, feitwärts treten, ausiverden, 
s. back, zurücktreten. To s. 
yn, hinunter geben. To s. forth, 
sortreten. To s. in, hinein⸗ 
m. To s. into, eintreten, ger 
jen zu —, in Befiß nehinen. To 
ver, binüber fdreiten. To s. 
hinauf gehen. © Tose to (up 
one, anf einen zugehen. 
, in Zufannuenfegungen das ane 
‚ steop, teutfd) tief, entives 
von stafan, constitwere, oder 
stow , Stelle, Statt, 
child, eine Waife. 
dame, fteppdehm, die Stiefe 
ter. 
daughter, fieppdabter, 
Stieftodter. 
father, fteppfadser, der 
foater. . f 
mother, fieppmodser, die 
fimutter. 
ped, f. stept. . j 
pi 253 ſtepping, — 
nd; das Schreiten, Gehen. S. 
e, der rep fs i 
son, fieppfon, der Stiefs 


freppt, ſchritt, ging; gz 
ten , gegangen. Well s, au 
5, ziemld ber Jahren, 


D=-y): J. Th. 12.4 


“4 


‘ miftet, geduͤngt. 

tercordtion, fterfore ’ 

das Miften, Düngen, isn 

Stereogräphical, fterriografs 
fifal, (orepsos, yoxbsw), ftercos 
ser auf einer Fläche gezeich- 


n 
Stereogrdphically, fter 
bi a y»  ftereogras 
tereögraphy, flerrioggräfi 
die Gtereograpbie, Beihnung ee 
Körper auf einer Fläche. 
Stereométrical, fterrtomete 
metrif. (erspecs, jergov), ftercos 


Steredmetry, fterrfomn i 
v: tetrt 
die Stereometri¢e, ° 


Aus i 
ter Körper. ig 


Stéril, fterril, (sterilis, f. 
= —— AR Pe 
terility, sterilness, ficrils 
liti, fterrilneß, di i 
bart," B, die Unfrudte 
to Stérilize, flerrifeif' 
fruchtbar machen; ro hc * 
Sterling, ſterrling, (angeblich 
aus Easterling, iv. f., wie man die 
Teusfihen nannte, welche zuerſt die 
Gilberfeinung nad England brads 
tei), der geſetzmaͤßige engl. Münze 
fuß, geſetzmaͤßige Wehalt (beträgt 
It ounces und 2 pennyweiglit Gils 
ber und 18 pennyweight Kupfer), 
Sterling, das englifhe Geld; Acht, 
gültig, ton Wersh, bewährt, —_ 
Stern, ftern, (jf. steer); das Hinz 
tertheil (des Shifis), Steuer, Shk. 
bHf. 3, 2.; der Stern; Schwanz, 
Schweif, die Schleppe. To fall a 
8., das Schiff umdrehen. 
the s. of, das Ruder fuͤhrenz Shk. 
aHf. 2, 1. S.-mose, ganz gubine 
terft. S.-post, der Hinterfteven. 
Stern, «verw. mit Rarr, f. to 
starve, verſ. CTOMYHS, Oronvog, stres 
nuus, ftreng), ftarr, fier, (reds 
lid) angufeben, furchtbar: ſchreckend, 
ernft, bart, raub, ftrenge, graus 
fam; trube, traurig, unglidtid. © 
Stérnage, Shk. He. 3. prol.; f. 
stern, ° 
— ſtrenge, hart, grauſam, 
Stärnness, der Ernſt, die 
Gtrenge, Graujante’ — 


ternon, ſternon r. 
Bruſtbein. — 
Sternutdtion, fternjutehfh'n, 


(lat.), das Niefen. 

Siernutative, sternntatory, 

fiernjubtatiw,. — 

— nieſend; zum Nieſen reigend, 
ss . 


To sitat - 


Ste 


niefen machend ; das Niefemittel, 
Niefepulver. , 
Stöven. ftibw'n, (?) der Lärm, 
das Gefchrei, Getöfe. , AR 
Siéw, ftjub, der Weiber, Fifehbal- 
ter; die Badftube, das Badhaué, 
Shk. Hib. 5, 3-3 Hurhaus 3 Shk 
bHd. 1, 2. R < ö 
to Si éw, (niederf. ffoven, in einen 
zugededten Topfe dämpfen, veri. 
to stove, ru@oty, ruvos, Dampfen, 
Dampf, damp, Duft, dumpf 
frz. daube, etuve, etouffer, angel}. 
stofa, ist. ctufa, ttal. stufa , fvan. 
estufa, Bad, Dampfbad, Stube‘, 
dämpfen, ſchmoren, langfaın foden. 
§.- pan, die Sdhmorpfanne. 
Sréeward, ſtjuhärd, (angelf. sti- 
ward, cimbr, stivardur von stia, 
Herridtung, und wardur, Wart, 
Warter, f. to ghard), der Haube 
befmeifter; Rentmeiſter, Verwalter, 
Ginnehmer, Proviantmeifter. Lord 
s. of the king's honsehold, der 
foniglide Oberbofmeifter. Lord 
high s. of England, der präfidis 
rende Lord, Primas. 
Stéwardship, fives ore 
"die Mentmeifterftelle, Dberaufficht, 
Dberrichterftelle., 
Stewed, ftjuhd, dampfte, 
fhwmorte; gedaͤnpft, geſchmort. S. 
prnnes, gefodte, geſchmorte Pflaus 
men, waren Emblem für Hurenbane 
fer, weil fie von Luftfiedhen gebraucht 
wurden. @. Steevens zu Shk. 
aHd. 3, 3. MM.a. 1. 
Siéwing, dämpfend, fihmorend ; 
das Dampfen, Schmoren. 
Sréwe, ftjubé, das Hurhaus. 
Stibial, ftibbtaly (0. stibium), 
bon Spießglas, 
fpießglatartig. 
Stich, f. stitch. 
Stick, fiid, (f. stack), der Sto, 
Stab, Steden; Stängel; das 
Stuͤck, Scheitz die Kride. Com- 
posing s., der Winfelbaten. Round 
s., Die Queue. Small s-s, dad 
Reisholz, die Reifer. The devil 
upon two 8-5, der biniende Teu⸗ 
fel. 8. ferrils, Stockzwingen. 
to Stick, ſtick, (vgl. stack, gr. 
——— ſtechen, fteden), 
mit Graben, oder Stoͤcken verfeben, 
pice beiten; frechen, bohren; 
efteden, anbeften; abſtechen, ans 
foteben ; ftoden, vag oi bleiben, 
(eben, hangen; ſtehen bleiben, er 
den bleiben; enſtehen, fic cin Ge 
wiſſen machen, fi bedenken, ftoßen, 
To s. a pig, ein Schwein abftes 
den. To s. with lard, | fpiden. 
There it s-s, da wills nidt fort. 
Tos. at, fioden, anftehen, Beden- 
fen tragen. What do you s. at 
woran ftoßen fle fib? To s. by, 
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antimontalifd,- 


Sti - 


anfleben, anhangen, liegen bleiben, 
{aftig werden. His losses’ s. by 
him still, er bat noch an feine 
Verluften gu kauen. To se m 
(npon), anfteden , ſich an — ftofes, 

‚auf — dringen. To s. out, bem 
vorfteben, müffig feun, fid nite 
zu fcaffen machen, davon Bleibe, 
abbatten. To s. to, "veft firder, 
anbangen, beichweren, web ther 
‘To s. to one's friends, fi « 
feine Freunde belten. 

Stickiness, fer@ine&, die Sc 
rigfeit, Babe. 

Sticking). fteend, ftehend, fr 
end; geborig, Shk. 21.2, 7.; m 
aud) to adhere fir zufaaen, paflen; 
das Steden, Stechen, Stoden. 

to Stickle, ftrd'l, fic fihlam, 
utreten } Partei -nehmen; auf bu 

en Achſeln tragen, zwei Herrn die 


nen; eifern, treiben 5 fümpfen, 
ftreiten , verfechten. 
Stickle, der Gtadel S. ba, 


(back), der Stichling, die Eirike. 
Stickler, ftidler, der Kampf 
fer, SKampfmwärtel, Parteinduc, 
Hülfsfehter, Secundant, Shi. T'. 

5,9.; Eiferer, Ctreiter, Berfet 

ter. S.-like, eifrig ‚ beftig. 
Sticklin g;. Barter baltend, eiferrd 

verfechtend; das Parteihalten, & 
fern, Verfechten. 
Sticky, ftidi, tlebrig, sabe. 
Stiff, ftiff, (verw. mit stack, E 

f.), fretf, ftarr , gezwungen; ba, 

firenge; eigenfinnig ; firaff, dem 

ftarf, anhaltend; zuverläfig, e 

rauf man fic) fteifen, ſtützen fan, 

Shk, AC. 1, 2.5 wo jedoch Maler 

es für hart, ſchwer, unangencs 
‚ nmmt. To grow s., _ erffarr 

S. necked, s. hearted, hartnadı 

halsflarrıg. 
to Stiffen, ftiff'n, fteifen, fe 

machen, ſtarr machen; fteif werde 

erftarren,. erbarten, bartnadig m 


N... 

Stiffened, ftcifte, erftarrte; 9 
fteift, erftarst. | r 
Stiffeners, Cinlagen zu Manni 
batetidbern, x 
Stitfening, ftiff'ning, feifen, 
erftarrend ; das Steifer, Erſtatrch 


Erharten. 
8tiftly, ſtiffli, ſteif, ftarr, feof, 
frrenge, ftarf, bartnadig. 


Stiffness, ftiffneß, die Stes 
Eteifbeit, Starrheit, Carte, Etre 
beit, Strenge, Hartnäuigfat. 

to Stifla, fteif'l, (verm. wit 
ctouffep, to scew). erftiden; 
dämpfen, vertufchen. | 

Stifled, erſtickte; erftidt. 

Stiflement, was vertufdt, wt 
driidt werden follte. 


Sti 


fling, fteifling, erftidend; 
16 Er er — 

ma, tıggma e 7 oF 
canduneal * der Sand} 4; die 
Sande, der Schimpf. ; 
gm iste. Stigmdtical, ftia: 
} 


ttit, ftigmattif al, gebrand- 


sarft, befhimpft. -, Os 
Stigmatize, ftigqmatetf’ 
miyrarıdav), brandmarten, fchimpf: 
ch zeichnen, anfchwargen. 
igmatizing, brandmarkend; 
a8 Brandmarfen, j 
‘lar, fteiler, des Zeigerd, am 
'eiger (einer Gonnenuhr). 
ile, fteil, (vgl. stair und style), 
er Zeiger (einer Gonnenubr); die 
Steige, der “pa Shk. KL. 4, 1.3 
0 


‘tegel, Tritt, Moft; die Tafel (in 
inem  Tafelwenf). Turnie., der 
!rebling. 


Stile, f, to style. , 
ilétto, (zu styles ge erie), der 
Dold, das Stecheiſen, Mordeifen. 


ill, ftrel, (verw. mit ftellen,. 


teben machen, orsAAsıy) , fill, 
ubig; fteté, immer; nod, jest 
od, noch immer; doch, indefien; 
ie Stille , Ruhe; der Brennfolben, 
ie Blafe (in diefem Einne von stil- 
are, destillare). Hold s.! fehweigt! 
nas., in der Stille. I.am s. of 
pinion, dod meine td nod. - S. 
waters have deep bottoms, the s. 
iow sucks up all the dranght, 
tille Waffer find tief. 8. bottom, 
vr Eas, die Hefen. S. 
odtgeboren; Shk. bHd. x, 3. S. 
ife, ein Stillleben in der Malerei. 
3. heads, Deftillirfolben. 8. stand, 
ver Stiliftand, die Rube. * 
Still, til, tf dag vor.), fri le 
en, beruhigen, ſchwichtigen; deſtil⸗ 
iren, abziehen, brennen; abtröpfeln, 
raufen, ; 
illatirious, ftillatifgos, 
ıberöpfelnd, träufend, 

— SA eo der Brenn» 
'eflel, Deftillirfolben , die Blaſe. 
illatory, ftillätori, der 
Srennfolben; die Brennerei, das 
‘aboratorinm, _, , 
illed, ftillte, deftilfirte; geftillt, 
deſtillirt. 

ilien, ftilten, das Geſtell, Las 
ger, Kellertager, = 

illieide, fittißeid, Collier 
— der Tropfenfall, das Traͤu⸗ 
n. 


‘illictdions, ſtil lißiddios, 
in Tropfen fallend, traͤnfelnd. 
tilling, ftilling, ftillend deſtil⸗ 
lirend;“ das Stillen, Deſtilliren; 
das Kellerlager, Tonnengeftell. 
tillness, stilness, öſtillneb, 
die Stille, Ruhe, das Schweigen. 
tilly, frill, rubig, leiſe. 
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orn, 


Sti 


to Stilt, ftelgen. 
stilts. filed, (au erav, ftellen, 


gehörig ; alfo zu stalk, angelf. 

st.elc), die Stelzen. 
Stilyard, f. steel - yard. ‘ 
to Stimulate, ftimmjulebt, 


(stimulare), fpornen, reizen, tr 
ben, lüftern machen, fißeln. 

Stimulated, reizte, machte lüfternz 
gereizt, liftern gemacht. j 

Stimulating, treibend, reigend; 
daé Treiben, Reigen. 

Stimuldtion, ftimjulebfa'n, 
—— die Reizung, der Reiz, 

rieb, Kitzel. 

Sting, ftinng, (verw. mit steck, 
stitch), der Stachel, Shk. AL. 2, 7. 
O. t, 363 Strid, Bib, die Schärfe. 
S.-ray, der Stachelrode. 

to Being: flinng, fteden, ftas 
dein, beißen, wurmen, verwunden 
ſchmerzen. To s. to the k 
cheat), tief fdmergen, and 

€ 


hen. 
Stingily, ftindfhili, geisig, 
filgig , rglich. 
Stinginess, ftindfhineß, der 
Geiz, die Filsigteit, Kargheit. 
Stinging, Kinnging. ftechend, 
fchmerzend; das Stehen, Schmer⸗ 


gen, 

Stingingly, ftadelnd, durch Biffe, 
fhmerzhaft. 

Stingless, ftinngleß, ſtachellos, 
ohne Schärfe. 

Stingo,, ftingo, (volffpr.), das 
ftarte Bier, Doppelbier. 

Stingy, ftinndfhi, (nah Todd 
berw, mit dem alten chinchy, he 
chiche, und dies, wie unfer Erbs 
femgabter s pon Rider), tniderig, 

38, geizig, farg. 

tink, ftint, der Stank, Ges 

anf, S$. horn, dte_Gidtmordel, 
er Gihtfhwamm, Stinkſchwamm, 
Phallus impadicus, 8. pot, der 
Oriatenpf. ce ch), ftint 
to Stink, (f. to st ‚ ftinfer. 
To s. of, riechen nade — 

Stinkard. ftinfard, der Stine 
fer; das Faulthier. - 

Stinker, das Stinfende; der Stinks 
topf. 

Stinking, ftinfing, ftinfend, 
ftänfifch ; das Stinfen, der ant. 

8 hr king + ce , ftantifa, 

mußig, ſcheußlich. 

Stin Mi , das Gtinfende, 
Schmusige, die Niederträchtigfeit. 
Stint, fiint, das Mas, Biel, die 
Grange; die Meerierhe, Tringa 

einclus. 

to Stint, — au orryw, alfo to 
stick, ffeden, vermuthlic urfpr. 
Graͤnzen abfteden, daber die erfte 
Bedeutung; die zweite davon, weil 
Grange Ende ift), mäßigen, eins 

Sss 2 


tic 
eben 
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Hranfen, hemmen, batten; fahren aufregen, Sn, ee ‚ nh 
[chen ‚ abtspen, zu Ende feun, aufs J besen, herausfordern, ne sy 
bora, nachlaſſen; Shk. Ak. ty 2. Stirabour, ein vorffhirijdes Gr 
113.2, 9% TAn. 4. 4 | 4 richt aus in Waſſer gefodtem Hajer- 
Siinted, fcrantte ein, ließ abz mebl, das man mit Butter un) 
eingefhrantt, abgelaſſen. j Salz, oder auch Mild ise. 
Stinting. ftinting, einfthrane | Stirewort; ftciruort, die Ray 
fend, abtaflend; das Einfchranten, blunte , der goldene WBaldınerker, 
Ablaſſen. BE — Valantia Z. 
Stiony, ſteioni, (?) die Feige Stirious, fterrios, (stirie - 
warze. dod aud von ſtarr, erscene;), Do 
Stipend, fteipend, malen). Eis zapfen, wie Eiszopfen. 
die Beſoldung, der Gold, Lohn, | Stirp, fierp, (stirps), des be 
das Firum. — > ſchlecht,/ der "Stamm. (Unbräud 
Stipendiary, fteipenndiäri,f lids J 
beſoldet, ſoͤldneriſch; der Goldner, | Stirrage, die Beweging, Store. 
Soͤldling. Stirred, -ftere’d, regte, bette 
Stipone, ſteihpohn, der füße war im Gange, emporte fit; % 
Kühltrant. regt, gehetzt, um Sange, Ich fuer. 
go cy Kr ftipp’t, tüpfeln, I-gtirrer, fterrer, ‘der Reser, Fe 
mit neten (in Miniatur) malen, weger, Anftifter, HNeker; fih he 
püncteln. ra ende, Aufftehende. Earlvs.. M 
Stippling, mit Puncten malend; Ah auffteht, Morgenfreund. § 
das Malen mit Puncten, = _ up, der Aufiwiegier, ter, 
Stiptic, stiptical, ftippfift, Stirrin ſterring vegend, rit 
ftipptifäl, (cruwrimos ton orv- a Shk KJ. 5 pe besen? . 
Pew, cro®eyv, einen berben, zufams "Sande fi empörend: bag Seas, 
mengiedenden Geſchmack haben), ſtyp⸗ Heßen ‘ ufbrinaen — 
tiie, sufammengiehend , ſtop end. "zweite Pflüigen. 0, body s.? rite 
Stipticicy, ftiptiffitt, die] fic Niemand? He “is s., dr fi 
auf. There is no money s., & 
ift fein Geld "unter den Fat. 
feiiee Radeln There be 
iſche Nachrichten. ere is m 
‘wind s., ts rührt fich fein Lüftde 
‘Stirrup, jiertop, (angel ctize 
rap, stirap, bon rap, (far, pr 
* vogris), Riemen und ſteige⸗ 
alſo Steigriemen, und stir iff dem 
nah zuſammengezogene Form, mi 
-oben swir, welder f.), Der ete? 
bügel, Shk. OAs. 4, 1.5 Krienn. 
S. cup, s. glass, der Trunf, cat 
dem Dierde , Balefttunt, Abſchied⸗ 
trunf. 8. leather, s. strap, ™ 
Gteigbligeltiem. “S. oil, (voltfpt.» 
die ungebrannte Afche, Prügeh > 
stockings, die Ueberfivinnpfe. 
to Stirrap, mit dem Knieriem per 
ſchen, fnierteinen. 
Stitch, fertfeh, €f string), M 
Siid, die Nabtz Waſche, dei 
Auge; die Furde; das Steder, 
‘Seitenftehen; Shk: TN. 3. 2. Mr 
ster s., (bolffpr.), der Sadneider. 
To go chorough s. with, dur 
führen, durchſchen. & book, M 
Heft, die Broſchine. S. fallen 
aus (dean Herr, Der Rade, oot 
einander gefallen, tos, fhlapp- ° 
wort, die Ramillen, Srellaria 
to Stitch, ſtitſch, heben, naben, 
beften; fliden,  ausbeilerm To * 
duwn, unten anheſten, glatt au 
naben, Tos. up, wermähen, 4° 
beiten, zuflicken. 



















ſtyptiſche Kraft, das Stopfende. 

to Sesperute, vel a ler s (sti- 
puları von stipula, em Hatin, Wele 
her bei Verträgen gebroden und ges 
geben ward), übereinkommen 4G 
vergleichen, eins werden , Abrede 
treffen, beftunmen, verfprechen, ane 
aeloben. , ; 

Stipulated, verglich ſich; berglis 

ö Gen, dektunnt, ipjutes ra 
tipuldtion, ipjute 'n, 
der —— Vertrag, die Abrede, 
Uebereinkunft, dad Angeloͤbniß, die 
Zuſage, beſtimmte Abrede. 

Stipulätor; flipjulehter, der 
Schließer eines Vergleichs. 

Stir, ſterr, das Regen, Lautwer⸗ 
den; der Laut, Schrei, Kampf; 
das Getünmel, die Bewegung, der 
arm, Wufrubr, 

to Stir, fierr, (fs to start), regen, 
bewegen, rühren, anregen, erregen, 
anreizen, been, reizen, in Gang 
bringen; das Feuer rutteln, ftochern, 
ſchuren, ftören; fid regen, ſich ruͤh⸗ 
ren, fi bewegen, im Gange fern, 
eben, laut-werden; auffteben; lare 
men, umgeben; fi auflehnen, ſich 

. emporen; fic) gutragen, creignen, 
geſchehen. To s. about, umftöbern, 
umruSten, berumtlaufen. To s., 
abroad, (ont), ausgehen, im Gange 
eyn. She never s-s out, fie 

mint nicht aus dem Haufe. To « © 
out of one’s bed, aus dem Bet 
aufftebem To s. up, umruͤhren, 


Sei: 
tclred; nähte, beftete;. genäht, 


e 
ve her, — der Nähende, 
ider, die Näberin, Fliderin. 


tehery, ſtitſcheri, die, Nähe F 


'y Slider 


ti. x 
tchäing, fkitfbin nabend, J 
ktend;- dad Rüden ’ Deften.. s. 


k, die *** 
th, styıh, 


n 


1, wenn die. Haut fo feft an den 
ppen liegt, daß fie fich nidt be> 
‘gen können, 64 stuthy). : 
tithy, auffdlagen, ſchmieden; 
tk.” TC. 4, 5 , 
ttlebag, ftitt’(bagg, 
sticklebag),. der Sticdling, die 
tt e.. 
tive, ſteihw, (einmal verw, 
toreBw, orsuw, ersußw, ſt o p⸗ 
n, ftampfen, Dann mit stew, 
f.), ftopfen, einpfropfen, eng 
tren; einheizen, ſchwül machen, 
fen machen. 
ver, fteiwer, der Stüber. 
cramped, geldlos. 


ving, ftethwing, ftopfend, 
wul machend; das topfen, 
hwulmachen. 5. hot,  firdend 


iß. 
ach, ſtohtſch, (stocah, ein 


.Wort, vielleicht verw. mit jo-. 


ey), der Lafei, Bediente. 


toake, ftohf, (gehoͤrt, wenn 


ein gutes Wort-ift, zu stake erc.), 
ipfen; rubren, fchüren. 
aker, ftobfer, der Feuerfdus 
tr, Anftocherer, Einbeiger. 
at, kobt, der Iltiß. 
cade, stoccddo, ofebbd, 
ofehdo, (f. stalk), der Stoß, 
tid); Beitelbrief. : 

ck, ftod, (verte. nut_ stalk, 
ick, stitch), der Stod, Stamm, 
tumpf;_ das Geflecht, der Ure 
tung, Stamm; Rlow, Blok; die 
‘hue, Gtüße, Unterlage, der Stas 
‘ls der Schaft, Griff; dag Lager, 


eritft, die Helde; Lage, brig ges. 


iebenen Karten; der Borrath, 
hah, Theil, Antheil, die Habe; 
is Capital, Grundgeld, Stamme 
td, die Baarſchaft, Geidanlage, 
16 Vermögen; Ctaatöcapital, der 
eldſtock, die Actie; HNalsfraufe, 
alsbinde; der — Stich; 
e Levtoje. Wild s., der Wild— 
ng. Stocks, das Staatécapital, 


andeldcapital; die Actien; im: F 


lerblode , 8 » des Gtapel. 
air of ss, der Stod, die Blode. 
prüchw.: T 
ers s-s, in dem Blod Liegen. 


2015 


(fchott. flat, von F 
tae steady), fteif, hart; der | 


og. N 
hy, fkidei, die. @chmiede; der | 
nboß; eine Hautkrankheit der Och⸗ 


Stöckinz, 


Stöckish, 


To be in the shoema- f 


Sto 


S. of learning, die viele Gelehrſam⸗ 
keit. S. of cattle, der Niehftand. 
To be in s-s, im Bollen fevn, 
Capital. befigen. S. dova, die 
petite. 8. fish, der Stockfiſch. 
. 3 die Levkoje. 8. 
gra ting, das Pfropfen in den Spalt. 
. holder, der Gapitalifi. To s. 
job, (f. to job), mit Actien wuchern. 
. jobber, der. Aetienwucherer, 
Stodreiter, 8. jobbing. der Actiens 
wucher, die Gtodreiterei, 8. lock, 
das in Holz eingefaßte Fiegelſchloß. 
To s. lock, mit einem Riegeiſchloß 
verfehen, S. still, ſtockſtill. 
Stock, fiod, auflegen, anfbes 
ben, beilegen, verwahren, ſammeln; 
verfehen verforgen, ausrüften;_ in 
Stock legen, froden; fibäften, fties 
ten; die Karten zufammenwerfen. 


ked, legte auf, verfah, ftodte, 
—— aufgelegt, verſehen, ges 
ftodt, gefchäftet. 


: To s. up, auérotten, . 
Stöcke 


presse » auflegend, 
verfebend, flodend, fchaftend; das 
Auflegen, Berfeben, Stöden, Shafs 


ten. . 
Stocking, ftoding, (angeblich 


aus dem angelf. stican für stocken, 
weil die Strümpfe mit Nadein ges 
geriet werden, ch vermuthe aber, 
aß, cher ein Element, wie oreryervs 
fieigen, treten, geben, mitbin 
craw lberh. zu Grunde liege, und 
died etwa nad) cunyog, cunyacy 
soccus gebildet fer), Ser Strumpf. 
S, frame, der Strumpfwirferftubl. 
S. framerrade, der Etrumpfhans 
del. S. knitier, der Etrumpfſtri⸗ 
der. S.mender, ver Gtrumpfflis 
der, S. weaver, der Strumpfwirker. 


to Stöcking, Gtrümpfe auziehen. 
Stöckinged, ftodıng'd, in 


Struͤmpfen. — 
ſtockiſch, ſtoͤckiſch, 
klotzig, hart. 


Stöde, ſtohd, (angelſ. stod, ſ. stud, 


steed), die Gtuterei, 


Stdéic, fohif, stoical, ftohi- 


fal (von crow, Caulenboile, woruns 
ter Seno, das Haupt diefer Lehran⸗ 
fide, (chyte), ſtoiſch, veft, talt, 
unempfindlidh , gleichgültig ; der 
Stoifer, Gicicgiutige, kalte Menſch. 


Stöically, ſtoiſch, oc, tale, gleiche 
i 


gultig 


‘Stoicalness, das ftotfhe Wefen, 


die Veſtigkeit, Gleichgültigkeit. 


Stöicism. fiohifrfn, der Gtois 


ciſmus, die Yebre der Stoiler. 


Sröke, * der Stock, Stamm, 


Stump A 


to Stoke, ets. f. to stoak etc. · 
Stdle, foot, (ors), die Stola, 


das lange Bewand, Webgewand, 
der Prieſterrock; lange Nod. 


Sto 


Stöle, flabl; v. to steal. 

Stölen, f. stollen. 

Sedlid, ftollid, (stolidus), mars 
rifd), thöricht, dumm. : 
Stolidity, stölidness, ftolids 
ditt, ftollidneß, die Thorbeit, 

Dummpeit. 

Sıöllen, stdin, ſtohl'n, geſtoh⸗ 
len; v. to steal. ’ 
tomach, ftommaf, 
der Magen; Appetit, die Eflut; 
Luft, Begierde, der Eifer; die Hise, 
—8— der Zorn, Univille, das 

isfallen, der Yngrimm; Stolz, 
Uebermuth, Troe; Shk. Tp. 1,1. 
To have a s., Appetit 

To go against one’s s., 

eınea anefeln, anwidern. 8. qual- 
med, mit Uebelfeit befchwert. 

to Stomach, ceifern, zürnen, ers 
grimmen; (mit Ummwillen) abnden, 
rächen. 

Stomached, eiferte, zuͤrnte; in 
Eifer, gornig. 

Stomacher, ftemmater, dad 
Bruſtſtuck, Brufttud, der Laß. _ 

Stomachfal, ftommatful, eis 
genfinnig, widerwillig, tüdifch, tro⸗ 

i 


CrouaxKoc)s 


Stomachfulness, der Eigenfinn, 
das troßige Wefen. 
Stomächick, ftomädif, sto- 
mächical, zum Magen gehörig; 
ut flr den Magen; die Magenftärs 
ung, 5. vessels, die Magenges 
fäße. 
Stomachtess, ftommafle6, 
ohne Appetit, ohne Begierde.  _ 
Stomachösity, fromätodsiti, 
= — — der Eigenfinn, 
roß. 

Stömachons, ftommafos, gorns 
muthig ; eigenfinnia , troßig. : 
Stond, ftannd, (fh stand. Seat 

veraltete Form), der Stand, Stille 


fand, att, 

Stone, ftohn, (eria, arıov. arsım, 
crsiov. Für die dritte Bedeutung 
vgl. hernia, das bohm. hernez, 


Kopf, ovoc. napvov, irdene Schüſ⸗ 
ke. _ verrigens beißen aud nod 
ſchwaͤb. Gteine Hoden), der Stein; 
das Harte, der Kern; die Hode, Shk. 
MIT. 1, 4. TA. 2, 2.; der Aug: 
aptel, Aucftern, Shk. KL. §, 3.; 
Beine n. To walk upon the s-s, 
as Pfiaſter treten, o kill two 
birds with one s. , zwei Aliegen 
mit einem Schlage tödtan. To leave 
no s. unturned. alle Moͤglichkeiten 
verfuchen. Precious s.. der Edel: 
fiern. S. of wool, der Stein Wolle, 
1s ‘Bund. S. allım. der Berg: 
allaun, S. basil, der Thymian. 8 
blind, ftedbiind. S. bine, die 
Schmalte. S. botrle, die fieinern: 
Slaihe, Kiufe, S. bow, die Arm: 
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Lal 


Sto 


bruft gum Gteinfcießen ; Shk: TY. 

2,5. S&S. break, der Steinbred. 

$. chatter, der gelbe Sticheriing. 

S, crop, die Meerhirfe, der Stein: 

fame, Sedum. S. crop tree, dal 

Schamfraut, der ftinfende Girjo 

fuß, Chenopodium vulvaria 9 

curiew, der Gteinwälger, Chav 

drius oedicnemns. S. cutter, da 

Steinmes, Steinfdneider , Bil 

bauer. S. entring, die Steinftna 

derei, Bildhanererbeit. S. d 

maufetodt. S. doublet, (voffipr.) 

das fteinerne Wammẽ, Gefünanit, 

S. duck, die Kragemente, Sari 

fingente, Anas lristrionica. S. ter, 

der Gteinfarn. S. Ay, die Bele 

grille. S. fruit, das Steinodft. 5 
ig. der Gteinbeißer. 5. hawk, 
er Gteinfalf. S. horse, der Henk, 

Beſchaͤler. S. pit, $. quarry, W 

GSteinbrud. S. pirch, da bert 

Pech. S. plover, die Prublihnen, 

Scolopax limosa. 5. smich, 

nelfe. S. still, Sas 5. 
throw, der Gteinwurf. 5. will 
die Mauer, Brandmauer. S. wit, 
das Mauerwerk, die Arbeit in Crea. 

S. wort, die Hirſchzunge. 

to Stöne, ftobhn, ftemiger; j 
Stein machen, verfteinern, verde 
ten; fernen; Gteine wegihafe, 
aufleſen. 

Stoned, ſteinigte, verfteinerte; ge 
ftetnigt, verfteinert., 

Sténiness, ftobnine§, dad Cw 
nige, die Verfteinerung, Harte. 

Stöning, ftobning, — ftermger) 
berfteinernd; das Steinigen, 
fteinern; Gteinauflefen. 

Stony, ftobni, fiemig, ſteinett 
verfteint, verſteinert, ſteinhart 

Stood, ftudd, ftand, blieb, bie 
aus; 0. to stand. 

Stéok, ftuhf, (goth. stuke, {dst 
auch stouk , fann recht figld i 
Gtod, stock und den verw. ac 
ren; denn Haufe, oder Aufgeftellt 
ift Hauptbegriff, und die Gros! 
oder Zahl willfürfich), zwölf Gar 


ben. j 
Stöool, ftubl, (zu fretlen, at 
craw gehörig), der Gefiel, Sem, 
Sot; Stuhl, Stubigang. Stools 
-Mutterpflanzen. Close 8» . 
Nachtfiubl. Foor s., der Eden. 
Joint s., Stubl obne Lebne. 5. cf 
repentance, die DuGbanf, der fv 
denfchemel, (in ſchottiſchen Sirten 
fiir Ehebrecher). S. ball, der Ei? 
ball. S. beur, die Borfientik, 
Juncus squarrosns, aud muss ruse. 
to Stöom, f. to stam. a3 
to Stdop, ftubp, (s alé Borfl« 
und ı al’ wechjelnd genommen 
k, wie usivor, Dor. chveg, FEN 
Xanten, Kop top, wiarıs paw 


Sto 


ev, wurrev), fi biden, fi 
gen; fic) niederlaflen, 

fh, fid ernicdrigen, fic) demütht- 
m; weiden, P lab machen, nad» 
ben; aus der Hote berabfommen, 
robfchießen , niederfchießen ; fic 
gen (nad dem Fluge); niedriger 
gen. I'll make him s., ih sill 
a fdon demithigen. To s. to 
llies, in Thorheiten verfallen. 
op, (einmal vom vor., in der 
ten Bedeutung, two ed aud ston 
Grieben wird, und fchott. Schöp 
ner bedeutet, angelf. stoppa, zu 
tauf, ein größerer Beder, ges 
ria, woven Stibden, von 
inen, ftaumen, di. Reeben, 
Legg: Poe sing ‚mit derac), das Reis 
a, Bücken; die Erniedrigung, 
mitbigung ; das Herabfommen, 
ederfchrehen (eines Raubbogels ); 
6 Maas von zwei Quarten; Shk. 
N.2, 3. H.5, 1%. To make as, 
) beugen, niederfchießen. 
oping, ftubping, niederfchies 
ıd, fich büdend, fi erniedrigend; 
3 Niederfihießen, Biden, Ernies 
gen. 

opingly, im Biden, gebüdt, 
erbangend. " 

p> Hopp, Cf. das folg.) die Hem⸗ 
ing, der Halt, Einhalt, Stille 
nd; die Sperrung, Berfperrung; 
tufe, Unterbredhung; das Hinders 
15 Verbot, der Beſchlag; das Auf⸗ 
ren, Ende; Endzeichen, der Rus 
unkt, Punct; die Klaphe (an eis 
n Tonwerkzeug); der Griff; Shk. 
3, 2. To make as,, einhalten, 
I fteben. Fulls., der Rubepunct, 
net. To make a full s.. lange 
halten. To putas. to, ein Ende 
hen. S. cock, der Hahn —— 
7 S. gap, der Lückenbuͤßer. 
ritef. S. watch, die Hemmuhr. 
‘Ops ftopp, (frz. dtouper, etouf- 
» dgl. to stew, stifle, orsıßav, 
3suv, stipare, tal, stivare, stop- 
e. Aber auch rurres fehillert in 
igen Bedeutungen durd), ft op- 
t, gumaden, vermaden; aufhal⸗ 
, bemmen,, hindern; wahren, 
ern, ftillen; niederhalten, erftis 
ty die Baiten eines Tonwerkzeugs 
ihren, greifen; eine Schrift mit 
erfcheidungszeichen verfehen ; auf: 
en, einbalten, ftill ftehen, inne: 
ten, ftchen bleiben. S., coach- 
i! halt, Ruther! To s. up, gus 
‘fen, verftopfen, vermachen. 
‘page, ftoppedfc, daß Ber: 
fer, der Einhalt, das Hinder: 
, dee. Unterbrechung. } 
»ped, ftopfte, binderte, hielt 
; geftopft , gebindert, einger 
en. 
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kan; laden, ver. mit nußsv. 


erablafe 





Sto 


Stopper, der Gtopfer ; Gtöpfel; 


Hemmer an einer Repettrubr; Staͤm⸗ 
mer: ein Dau. , 
Sto ping. ftopfend, hindernd, eins 
be tend; das Stopfen, Hindern, Eine — 

alten, 

Stöpple, ftopp'l, f. stopper, der 
Stopfel, das Stopftuch. * 

Stopt, f. stopped. 

Storage, ftobredfh, (f. store), 
dag Waarenlager ; der Boden, Epeis 
hers Bodenzins, das Lagergeld. 

Stdrax, ftohrafe, der Ötorar, das 


arz. Zur 
Store, ftohr, (Zu craw, in der Form 


Stare, 'orausıy, ftauen, urußem, 
eriBev, ftopfen, gebörig, alfo ein. 
a ze machen, aurftellen, ınithin 
aufs» oder übereinander ftellen, aufe 
ufen, wie dies mit Borrath gee 
iebt; vgl. staple, to stow. Mits 
tellat. ift staurum, instaurum vom In⸗ 
pentarium eines Gutes gebraudlich. 
uch crsow , cropew, jinenen, 
strues fonnen hieher gegogen werden), 
der Borrath, die Menae, der Haufe, 
Shas; Proviant, Mundvorrath; 
das Yager, Vorrathshaus; der Werth; 
gefammelt, vorräthig: To have in 
s., vorrathig, oder liegen baben. 
Gpridw.: S. is no sore, Borrath 
fohadet nicht. Stores, die Kriegévore 
rathe. Commissary of the s-s, der 
nn er.‘ S, house, das 
agazin, Vorrathshaus; dre Rüſt⸗ 
fammer, Schaßfammer. S. keeper, 
der Verwalter, Oefonom. S. pond, 
der Setzteich. S. ship, das Ammus 
nitionsſchiff. 
to Störe, ftohr, (f. dad vor.) vers 
feben, verforgen ; fitllen, baufen, aufs 
egen. To s. up, aufichütten. 
Störed, verfah, haufte; verfeben, 


ebau 
— ſtohrer, re 
rer, Gammler, Aufhaufer; Schaff- 


ner. 
Sréried, ftohri'd, erzählte, ords 
nete; erzählt, geordnet; mit biftoris 
fhen Gemälden geziert; v. to story. 
Stdrier, ftohrier, (von store, alfo 
was ald Borrath angefehen wird), 
die fleine Brut, Setzlinge; jungen 
Ferfel. : 
Storing, ftohring, verfebend, haus 
fend; das Verfehen, Häufen, 
Stork, ftahrf, (mag, bei der oft 
bemerften frübern Unbeſtimmtheit der 
Epraden in PRangens und Thierbes 
nennungen wol gu asturco geboren, 
wovon mehr unter coistrel), der 
Gtord. S. bill, der Storchſchnabel. 
Storm, ftabrm, (verw. mit 
Schwarm, turba, turbo, turme, 
avoßn, Tuehy, Soeupes, troupe, ital, 
stormo ; VAL, to stir, to wart), dcr 
Eturm, das Univetter; Sturmlaue 


Sto 


fen, der Anlauf, Angriff; Auflauf, 
Aufruhr, Streit, , Wehen, 
eftöber, Gepolter, der Unge- 
ftiim. 8. beat, gficmgeftbtagen, 8. 
of rain, der Regenſchaͤuer. 8. of 
‚musket-shot, der Kugetregen. S. 
finch, die Sturmmewe, Procellaria 
ftürmen, 


pelagica. 

“ to Storm, beftürmen ; 
wiithen, toben, poltern. : 

Srormed, ftirmte, tobte; geftiirnet, 


getobt. 
Storming, ftürmend, tobend; dag 
Stüruen, Toben. 


Storminess, ftabrminefi, das 
ftttrmende Wefen, Gepolter, der Un: 
geſtuͤm. 
Stärmy, ftürmifd, 
ternd, ungeſtum. 
Story, ſtohri, (einmal bon igrogıa, 
. history, dann zu Craw, orsıyw ge⸗ 
orig, mithin verw. mit stage, stgir, 
store u. a.), die Geſchichte Er jaͤh⸗ 
lung, das Maͤhrchen; Gerücht, die 
Sage; das Stockwerk. 8. of trees, 
die Neihe Baume. The s. goes, das 
Gericht geht, es heift, man erzählt, 
S. book, das Geſchichtbuch. S. rel- 
ler, der Erzähler, Schwäßer. 8. 
gelling, das Erzählen, Schwatzen, 
igen. 


to Story, ftobri, (f. da8 vor.) ers 
gablen, melden; ordnen, ſchlichten, 
abtheilen. 

Störy’d, f. storied, 

Störe, foht, f. stoar, der Iltiß, 
Steinmarder, die Stinkratze. 

Stove, ftobm, (ſ. to stew, vgl. dag 
per), ateschtaw, nicderf. Stove, 
Gtapen), der Dfen; die Mieke, das 

Feuerſtuͤbchhen, der Rohlentopf ; die 
Buße, Badftube, das Treib- 

a 


wiithend, pols 


to Stöve, (niederf. 
Dekel mit kurzer rithe foden), 
wärmen, warm halten, ins Treibhaus 

eßen, 

Stöver, ſtohwer, (zu CrEIBw, OTs 
pw, oriBac, erıßa os oriDoo » erbi- 
Ovoe gehörig, alfo as Geftopfte, ne 
gehäufte, daher ed aud wol in are- 

(ve Crwpevyveiy, sternere, freuen 

hillern fonnte. Hält man diefe 

egrie Streuen und Siopfen feft, 

fo ergeben ſich die Bedeutungen von 

felöft; vgl. Malone zu Shk. Tp. 
4, 1.), das Stroh; Biebfutter. 

— g, warm haltend; das Warm⸗ 

alten, ; 

to Stound, ftaund, (f. to strn), 
‘ffaunen, ftarren; leiden, trauern, 

Stound, dad Staumen, Starren; 
Leiden, der Gram; die Stunde, 

eit. 

Stoup, f. stoop. | 

Stoar,:ftau tr, (f. storm. 
Ihe Fornt, wie stoure, 


oben, unterm 


Schotti 


sivwr, sture), 


1016. 


Str 
der Sturm, arm, Ungeftin. 


(Beraltet !) 
Stout, ftaut, (andere Korn für 
Kalk: von ftellen; fteben, wai 
alfo die Begriffe det Aufrecht, Hod, 
Veit, auc im fig. Sinne bat), vef, 
arf, derb, frammig, sng gts 
rungen ; wader, tapfer, fibr; 
trotzig, halsftarrig; ftolz; daditar: 
fe Bier. S. hearted, großberzis, 
ftarfinisthig. Eu 
Stöucly. veft, ftarf, weidlich, te 
‚pfer, fühn, trotzig, frols. 
Stéutness, ftdutneG, die Beflie- 
feit, Gtarfe, Derbbeit; Tapfertat 
Kuͤhnheit; der Trotz, Eton 
to Stow, ſtoh, (f. store), ftanen, 
poden, legen, zurecht fegen ; hinſie⸗ 
2. 


den, aufbewabren; Shk. O. 1, 
Stöwage, ftobedfd, das Star: 
en, Paden; der Gemwahrfam, de 
Verwahrung, Shk. Cy. 1, 7; de 
Kaum, Ving ; Raumzins, das Ber: 
wahrungsgeld. To have ins, i 
Verwahr haben. 
Stowed, jtaute, legte, berwahrte; 
geftaut, gelegt, verwahrt. 
Stowing, Reina, frauend, fe 
gend, verwabrend; das Stauen, ko 
gen, Berwahren, 
Stowkh, ſtoht, (f. stock, stook), 
die Nandhabe; gwolf Garben. 
Sträbism, krabbifm, ‚„Corgat- 
eu, ZU orpadem gehörig), bi 
Schielen, 
Strächy, 6. Shk. TN. a, 5. ladr 
ofthe s., überfeßt Schlegel Doe: 
bofmeiftern, Steepens let 
starchy ftatt starchery, und ti: 
ſteht die Auffeberin über das Berks 
geud. Malone willchandry, fm 
enfammer, Smith leitet ed au 
Ben ital. — — er - 
uſammenhange gemäß wäre dad er: 
e und daß leBte vorzüglich, dan 
ier gilt, komiſch einen Abjtand du 
tandes zu bezeichnen. Entſcheider 
durch etwas Beñeres kann ic nid. 
Nahe fame das ſchottiſche straitis, 


ein grobwollenes Kleid, 
to Sträddie, ſtraͤddel, 98 
striddle, nah Jamiefon, ba. 


stretta, pedibus divaricare, gebert 
su to stride, w. f., und tft analog 
gebildet, wie aufunfern alten gre 
ten 6, Luther Ezech. 16, 25: die 
Beine auseinanderiperren, grit 
fhein gemacht ift, welden da? let. 
crisare, crissare, und das or. grays 
oSa: entſpricht, die eben aud por un⸗ 
suditgen, gerallfüchtig bubferifhen 
Korperbewegungen. gebraudt wer 
aah Acad fperren, fid) fpreien, 
perrbeinig geben, i 

Sträddlin g, ſoreitlings, ſperrbei⸗ 
nig; das Beinſperren. 


erh : 


Str 
43— te Striggle, fträgg't, (berw. 
or. mit stray, reihen, regen, re 
J:out, im cen, dosysıv , fireden, aut. 
Helm  ftrageln, trahere. Aber fo ſcheint 
al tebe es auch zugleich in erpayyer, oroa- 
Bek, nici: dev, arpaßsıy, srpahsıy, erosfew. 
ud, ftreifen, ja in rosyew, dan, und 
m. endlich in roedem, ernähren, wu: 
treme bake dern, zunehmen, gu fcbillern), anfé 
fk de. im Gerathewohf,; oder richtungslos ums 
irtaca. herſtreichen, herumſtreifen, Shk. 
Sinn de TA. 5. 2. ; von der beſtimmten Rich⸗ 
pir, fige a: tung abweichen; fich zerftreuen, ſich 
and? entfernen, einzeln feyn, einzeln und 
“tet, Bu  derftreut liegen, (wie Städte, die 
face ees Mach feinem ordentlichen Plane gebaut 
a fe; wo folglich die Haufer einzein 
ung Legen, die Straßen fih kreuzen); 
Er, pe unbeftimmten Richtungen auts 
breiten; (von Gewaͤchſen) unordent- 
5 * + , gerftveut bervorfchießen, wu— 
ee, Run,» ern. , 
Ren Sträggler, der Herumftreifer, Itr⸗ 
aan, 9 Käufer; Marodeur; verlaufenes Ges 
nimm’ findel, Shk. Re. 5,3.; der_wilde 
Deak na Schuß; das einzeln ftehende Ding. 
Sromet, Di? — — ſtraäggling, ſich 
eit, gie * gerfirenend, berumfchwerfend; einzeln, 
gaming (°° gerftreut liegend. Morier's sec. 
Zr voy. thr. Persia p. 319.; daé Zer- 
gets, Pp 4 
“a, eR reuen, Herumſchweifen. 8. house, 
eu, de ag etnfame Haus, 
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MT @roayE — T 
ge Streif, 


t 

din, ftrehn, der Ton, Laut, 
die Weife, das Lied, Shk. TN. I, I 
der Gang, Fluß, Zug, die Wens 
dung; der Hang, die Neigung, der 
Charafter, die Gefinnung, Shk. 
TA. 4, 3.; der Zug, Shk. MW. 2, 
1.; Stand, Nang; die Abkunft, daé 


athe Gefhieht, der Stamm; Styl, Auss 


drud; die Spur, Fährte; Berrens 


g. Sie * tung, Verfekung, Befhadrgung, der 


Brug. To be upon the high 5 
bo einhertraben, in bobem Tone 
reden, 

firebn, (orpayyan, 


Stringere, 


BU row, Dreben gehörig, verw. 
. mit Sstang, Straͤhn, firaff, 
strength , tram, Gtrame, 
Strom, Strand, Strid, Sok, 
ropfen — erpryt, stri- 
Strid), firengen, 
Shk.TA. 1, 2.3 fpannen, 


anftrengen 
fanuren , angieben; + aués 


fireen, 


vreſſen, druͤcken, quetſchen, klemmen; 


re, # nr 
rjetier *. # 
sn Strdined 


berrenfen, verftauchen; zwingen, treis 

ben; Hod) treiben, bod fpannen; ar: 

beiten, ftreben, fic) bemühen; durch⸗ 
aufen, fidern, durchrinnen, 

‚ fpannte; trieb; feibete ; 

ftrebte; gefpannt; getrieben; gefeis 
bet; geftrebt. ; 

Sträiner, dad Geihetuch, der Durch: 
ſchlag, Filtricftein, Seihtrichter. 
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zuyyan. t alfo nur f 
andere Form für aroedenw, und urfpr, 


Str 


Strdining, ffrehning, fpannend; 
treibend; feibend; ftrebend; das 
Poanten; Treiben; Seihen; Stree 

en. 

Strdic, ftrebt, straight, (wies 
wol einige das erftere für enge, das 

weite fur gerade brauchen wollen. 
6 ftammt aber von to strain, wie 
dad teutfhe traf, und ift alfo, 
mtt denen unter diefem u. to straggle 
angeführten verw., gerade, ges 
firedt, rectus. wie ein Strid, 
en Striſch. Eben fo ift és mit 
dein fry. etroit, ital, stretto, eig. 
ufammenged re bt, zufammenges 
chnuͤrt und folglid eng verw., Daher 
le strette auch fir Berlegenbeit, 
Noth), gerade, recht; enge, tnapp, 
flaunn, ftraff; veft, innig, vertrauts 
enau, ftrenge, Shk. IA. 2, 1; 
diver, Dean ſtracks, jeßt, 
auf der Stelle; die Enge, Meerens 
ge der Pak; die Klemme, Noth; 
er fhmale Zeud. Straits of Gibral- 
tar, die Meerenge von Gibraltar. 
S. waistcoat, die enge Weſte. To 
be in great s-s; in Noth fteden. S. 
handed, geizig, fnapp. S. laced, 
eng gejdnirt, felavifh , einace 
ſchraͤnkt; engbergig, fireng. S. pight, 
Shk, Cy. 3, Ss gerade gejtellt, 
fhlanf: 

to Strdit, f. to straiten, verlegen 
machen, in die Enge treiben. 

Sträited, machte verlegen ; verlegen. 

to Sträiten, ffrebt'n, gerademas, 
den, anziehen, ftreden, fpannen; 
terengen, einfdranten, klemmen; in 
Perlegenheit feßen, zwangen. 

Sträitened, fpannte, fchränfte ein, 
zwängte; gefpannt, eingefdrantt, 
gezwaͤngt. 

Sträitening, ftrehtning, fpans» 
nend, einfehranfend, gmangend; das 
Spannen, Einfhränten, Zwängen. 

Strditly, firebtlt, gerade, frat, 
enge , fnapp, innig, genau, ftrenge, 
recht fe ; 


Strditness, die Geradheit; Enge, 
Genauigfeit, Strenge; innere Budt, 
klamme Stelle; Gchwierigfeit; Bers 
legenbett, Noth; der Mangel, die 
Spärlicpteit, 

Strditning, f. straitening. 

Sträitway, pig ag Se ftreh te 
web, firads, Auge, gleid), geras 


eu. 

Sträbe, ftrebf, (verw. mit streak), 
der Streif, Strid, female Nand; 
die Radſchiene; daé Gleis; Gefuge. 

Sträked, gejtreift, ftreifig. 

Stränd, frinnt, (f. to strain; 
pgl. shore), der Gtrand, das Ufer, 
die Küftez das gedrehte Tau. S, 
runner, ter Gtrandläufer, 

to Strand, ftranden. 

Stranded, ftrandete;-geftrandet. 





Str 
Stränge, ſtrehndſch, (ital. stra- 


niero, ft}. etrange, lat. extraneus, 
wozu aud unfer Se renter qcbort), 
fremd, auslandifch ; unbefannt, neu; 
unerhört, wunderbar, feltfam; falt, 
kaltſinnig; blöde, [hüdtern. S., o 
s.! o Wunder, Wunder! 

to Stränge, firebndfch, fih wun- 
dern, ftaunen, berremdet feyn; fremd 
thun; entiremden, He s-s at at, ¢ 
befremdet ihn. , 

Strängely, firebndfch Li, fremd, 
ga ven, wunderlid), felt: 
am, 

Stringeness, die Fremdheit, Neus 
pelt, Unbefanntfhaft, Wunderbars 
eit, Seltſamteit; der Kaltjinn, die 
Zurüchaltung, Befremdung. 

Stränger. ftrebndfher, der 
Fremde, Fremdling; Gaft, Neifens 
de, Ausländer, Unbekannte, Neus 
ling. To make as. of one, einen 
anführen wollen, mit einem Complis 
mente maden, I am as. here, ıd 
bin bier fremd, ich bin eine Erſchei⸗ 
nung. To be as. to, nicht fennen, 
nicht verſtehen. , 

to Stränger, abwendig machen, ents 
fremden, entfernen. 

to Strängle, firänng'f, (stran- 
gulare, AU, stringere und alfo to 
strain gehörig), erdroffeln, eriwürs 
gen, erftiden; unterdrüden. 

Strängled, erdroffelte, erdroffelt. 

Strangler, ftranngler, der Er- 
droffeler, Erw ngp: , Unterdrüder. 

ie Drufe: 


Strängles, di eine Pferdes 
krankheit. 

Strängletare, strängleweed, 
gie: Atehr, fträng'luihd, 
ie wilde Wide, Erve, Orobus L. 

Strängling, ftranngling, ers 
droficind, erwurgend; das Erdrof- 


fein, Ermwürgen. j 
Strangnldtion, ftrangjuleb- 
fh'n, die Erdroffelung, Erwiürs 
gung, Erftidung. 
Strangullion, strängury, 
firengollien, krängjuri, 


(sraa@yyougıa), Die Harnfirenge. — 
Strip, Reavy, der RYRF Streif, 
das Leder. 


to Strap, mit Niemen peitſchen. 
Beiter mit Riemen, Strapfen; Shk. 
a . 
Stripper, ftrapper, das große 
| apeibdsitd, die Strunge, der Grena- 
ier. 
Strapping, mit Riemen peitfchend; 
rol find Fark, überwahfen; das 
Weitfcpen mit Riemen. 
Strata, firähtä, (lat.) die Lagen, 
Schichten. 
Strdtagem, ftrattadfdhem, 
an: die Kriegslift, Lift, 


er Stret 
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Str 


Stratarithmometry, firätte 
rtdémometri, (b. eroars. dee 
Yiaog, margsiv), die Stellung des Hers 
in eine geometrifche Figur. 

Stratificdtion, ftratifiter 
64 (stratum, facere), die Auf⸗ 
chichtung. 

— — ſtrehtifei, aufſchic— 
en 


Stratöctacy, fträtodräßi, 
(orparos, nparsıa), Die Gtratofratie, 
militärische Verfaffung. 

Strdtum, ftrabtom, eben 
von der —— Mehrzahl strata), dir 
Lage, Schicht. 

Straw, phd (fchott. stra, stray, 
wie das teut de Etrob verw, mit 
ftreuen, fo mitto strew, to strow, 
w.f.), das Gtrob, der Gtrohhalm, 
Halm; die Kleinigkeit. Chopt +. 
der Haderling , die Hadfel. A mn 
of s., ein Strohmann, fig. ein mem 
menbafter Mann. To be in thes, 
(volkfpr.) in Wochen liegen. To 

ick s-s like a mad man, men» 
Fuchrig feyn. I would not gives 
s. for it, ich gebe feinen (tro 
hal) Heller dafür. A drowning 
man willcatch a s,, Noth lebrt be 
ten. To stumble ata s., bei eine 
Kleinigkeit anftoßen. S. bed, ds 
Strohbett, der Strohfad, 8. berry, 
die Erdbeere. Muscus s. berry, dit 
Mofdhus-Srdbeere. S. berry-leaf, da 
Erdbeerblatt. 8. berry - plant, du 
Erdbeerfraut: S. berry-rree, der Ett: 
beerbaum. S. built, ftrobern. S.co- 
lour, die Strobfarbe. . S. coloured, 

ohfarb, paille. S. har, der Streb⸗ 
ut. S, matter, die Läpperei, Ru 
derei. S. worm, der Gtrobmuns. 
Phryganea. 

to Straw, (=strew), zerjtreuen, ji 
werfen. 

Sträwed, zerftreute; zerſtreu 

Sträwy, ftrabi, ftrobern. 

Strdy, ftreb, (f. to strain, tal. 
Er . irre , berlaufen, verle⸗ 
ren; das Rerlorne, irre Welen, ver 
laufene Thier; da’ Verlaufen, die 
Srre, Berirrung , der Absweg ; Shi. 
AL. x, I. ° j 

to Strdy, irren, umlaufen, midge 
ben, fAweifen; irre führen, mielen⸗ 
ten (veraltet!). , 

Sträying, itrend, misgehend; di} 
Irren, Misgeben. 

Stréak, ftrihf, (very, mit strabe, 
f. to strain, strair, alfo aud sree 
Ow, stripe, denn f und ch wedfelt); 
be Strih, Streif; die Felge, Rat 

iene. 

to Stréak, ftreifen, ftreifig me 
den; firichefn, Stride machen. 

Stréaked, ftreifte; ftridclte; 9 
ftreift, geitrichett ; durchwachſen. 


Str 


img, ftribfing, ftteifend, 
nd 5 bas Streifen, Stridetn. 
kv, ftreifig. 
mm, — (i to strain), der 
o ın, Kus, Schuß, Laur. S. 
work, Die Bafhe, das Fluthiverf. 
on Stream, ftrömen, fließen, ſchie⸗ 
en, rinnen; entrollen, entfalten, 
Shk. Fab. 4 1.; ftreifig maden, ftreis 
Jen. 
Streamer, 


die Sabne, 


" 
" 
% 
» 
Sm 


— 


a 
a 
r 


ribmer,(f.to stream), 
lagge, der Wimpel; Shk. 
He. 3 prol. 


Stréaming, ftrihming, _ftros 
mend, fereifend 3 das Strömen, Strei- 
en. 
Streamingly, firommeife, häufig. 
Stréamy, ftribmi, firömend, rine 
nend, gewäflert, ftromreich, flube 
rest. Brit, di 
Sircet, riht . to strew, vgl. 
stratum), die Straße, Gaffe. S. 
door, Die Hausthure. S. walker, 
® Ver P flaftertreter; die Gaffenbure. 
* Seréight. ftreht, (f. strait), die 
« , Enge, Meerenge, der enge Paß; 
FR Die Klemme, Noth, Verlegenheit. 
“= 8-5. Die Straße, Meerenge bei Giz 
aie: braltar. 
=" Bereiness, firebneß, das Zuden, 


me die Zudung. 

eS" Sırengteh. firenngds, (f. to 
1 ef strain. Bgl. aber aud zu starch, 
Ne", to «starve; denn gewiß fdillern die 
a „dort angefiibrten arsppu; u. a, wels 


ai he hart bedeuten, binetn, wie ory- 
et dw, melde alfo fid) in craw fans 


gor, mein), die Gtärfe, Kraft, Harte, 
wi = Beftigtett; Mabt; Stine, lnters 
*8 —— Beftung. Upon the s. of, 
oe aft, bermoge. In s., troß; Shk. 
— 23. X, 

oe gl to Stréngthen, ftrenngdé'n, 
aah , ftarten, beftärfen, fräftigen, vers 
b , ee  färfen, —— beftätigen ; erſtar⸗ 
mee. _ fen, ftart werden. 


N Berén htened, ftarfte, beftatigte; 
ty geftärft , beftatigt. | 
d Strenghtener, firenngdéner, 
— — das Staͤrkungs⸗ 
mittel, die Starfung. | 
: Stréngthening, ftärfend , beftäs 
ph gf igend; das Starfen, Betätigen. 


win "4 Stréngthless, ohne Gtärfe, fraft- 
fh aA los, Feed, matt, R En ; 
A trenuity, firenjubiti, die 
ait Tapferkeit, Kühnheit, Manntichkeit, 
uni 9 iy Hershaftiqheit, Tichtigfeit; Heftig- 


til feit, der Eifer. 


*3 trenagus, ſtrennjuos, (stre- 
I gr. y nuns, f. stern), tapfer, fühn, wader, 
ee Fr 1 herzhaft, tuͤchtig; heftig, 
— Strén nously, tapfer, fühn, wader, 


Se 
wey 


—* a 


mannlich; eifrig, fharf, heftig. 
‘Tenuousness, f, strenuicy. 
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Stréperous, ftrepperos, (. 
strepere), geräufchig, larmbaft; raus 
ſchend, prallelud. 

Seröss, fireß, (fcheint mit ersoew- 
a1, alſo mit creggoc verw., f. die 
au strength angefubrten), die Stärfe, 
Kraft, der Nachdruck, dad Gewicht, 
die Wichtigteit; der Nidtpunce, 
HNauptpunct;: die Schwere, Gewalt, 
der Ungeſtüme S. of weather, das 
ungeftiiue Wetter. To lay as. unon, 
auf — dringen, ein Gewicht auf ete 
was legen, alé widtig vorſtellen. 

to Stress, (vergl. to distress), in 
Noth verfeßen, verfiimmern. 


Stretch. ftrettfh, die Ausdehs 
nung, Ausjtrefüng , Spannung; 
Strede, Weite, Erftrefung, der 
Umfang; die Anftrengung, rinjpans 
nung; Ueberfpannung, To pur upon 
the s., auf die Folter foannen. To 
put to the s., hoch fpannen, über⸗ 
treiben. To pur to the utmost s., 
auf das Aeußerſte treiben. 

to Stretch, (f. to strain), ftreden, 
teen , dehnen, fpannen; anjtreden, 
anfpannen, anftrenaen; überfpannen, 
übertreiben, überfhreiten ; ſich ftves 
den, fi dehnen, fi weiten; ſich 


anfirengen. To s. forth, einen 
Chmwung nehmen. 
Strétched, ftredte, dehnte, 


fpannte; geftredt, gedehnt, ge: 
fpannt. He may be s. for it, er 
fann dafür gebenft werden, 
Strétcher, ftrettfcher, ein Dehn: 
oder Gtredwerfzeug, der Debhner, 
Spanner, das Etredfeifen, der Wens 
deiteden; dad Sdlidteifen; Quer: 
gr , der Querziegel; Fubblo (dir 
Serétohing, (reteod, Ian 
trétching, end, OSebnend, 
fpannend; Aas Strecken, Debnen, 
Gpannen, 
to Stréw, ſtroh, (beriv. mit orsoa, 
grspvsıyy Sternere, crogeiv, Tropsv- 
VUSI¥y Crowvyuc3a:, ftreuen, @treu, 
straw, Gtrob), fireuen, beftreuen, | 
ausſtreuen, umberwerfen, 
Stréwed, ftreute; geftreut. 
Stréwing, ftrobing, firemend; 
das Streuen. 
Stréwment, ſtrohment, dad Le» 
Gerftreute, der Uebergug, Bierat. 
Striae, ftreibi, (lat.), die Streis 
fen, Burden. , 
Striate, striated, ftretat, 
ftretated, geftreift, gefurdt, aude 
gekehlt. er : 
Striature, ftreibetfh'r, die 
Streifung, Hohlung, Hoblfehle, der 
Einfenitt. _ 
Strick, ftrtd, (ergıyE), die Nadts 
eule, ver Ubu. 
Stricken, ftrid'n, gefchlagen, ges 
roten, gerührt, geftrichen; v. 10 
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ſchließen, machen ; wirken, bewirken, 
verurfachen ; ſchmettern, donner, 
ertonen; blitzen, glimmen, leuchten; 
ſich wenden, ſchießen, geben; anſchla⸗ 
gen, gelingen, verfangen. ie s-s, 
es ſchlagt. The ship s-s —, da 
Schiff frobt auf — To s. root, 
Wurset fdtagen. To s. dumb, 
ſtumm machen. Tos. blind. bien 
den. To s. with lameness, lähmen, 
To s. bartle, eine Schlacht Lierern, 
To s. a bargain, einen Handel ſchlit⸗ 
fern. To s. the sands, auf den Cand 
oßen. To s. a colour, Farbe aufs 
reiben. To s. sail, Segel fires 
ben. To s. the tents, die Zelte 
abbreden, To s. with fear, $urtt 
einjagen, To s, against, an jtoßer, 
widerſtreiten, fic) wehren. 8. amain, 
(Buruf an ein feindliches Schiff, di 
es fih ergebe), ftreih! To s. at, 
ſchlagen nah —, angreifen, unter: 
nebmen. To s. down, fällen, nie 
derlaſſen. To.s. in with, fid ride 
ten nach —, ſich Schlagen zu —, fid 
nach einem. richten, tbeveinffimmen. 
To s. into, bineinfdlagen, bineirs 
fürsen in — verfeßen, in — geben. 
o 8. deep into —, tief eindringen 
in—. Tos. off, abfdlagen; weg 
ob abfondern, trennen, aufs 
eben. To s. on, wirfen auf — 
To s. out, ausftreichen, herausſchle⸗ 
Kin er... , bervorbringen, m 


strike. S: in years, Bejahrti. S. by 
a woman. geſchoſſen. 

Strickle, f. sızike. 

Serict, ftrtdt, (strictumn, f. to 
strain), enge, vet, ftraff, geſpannt; 
genau, pünetfih; ausdrücklich, ges | 
meſſen; ftrenae, ſcharf, bart. To 
keep as. hand over one, einen 
ftrenge batten. 

Strictly, enge, ftraff, genau, pimct: 
(ih), ausdrücklich, ren: e, ſcharf. 
S. taken, tin engern Berftande, _ 

Strictness, die Enge, Straffheit, 
Evannung ; Genauigkeit, Punct⸗ 
lidteit; Ausdrüdlichkeit; Strenge, 
Schärfe, Harte. 

Stricture, hehe Bi (strictu- 
ra), die Bufammengiebung, Been- 
ung; der Bud — Strid, Tuf, Pins 
elzug; das Sunfdhen, Eifenfplitter> 


cen. j , 
Strid, ſtridd, ſchritt; fpreiste ſich; 
v. to stride. , 
Stridden, ſtridd'n, gefchritten; 

gefpreist, =. 
Stride, ftreid, dev weite Schritt, F 

das Gperrbein. To take s-s, weite 

Schritte thun, die Beine fperren. 
to Stride, ftreid, (vgl. straddle, 

verw. treten, bebr. derech, Weg, 

roexew, laufen), fehreiten, beſchrei⸗ 
ten, vorbei_jchreiten; ſich fpreizen, 
die Beine (Flügel) fperren. 
Striding, ftretding, fchreitend; 
fi) fpreisend; das Schreiten; Spreis 
~ gen. . , A 
Stridingly, mit weiten Schritten, J 
gefpreiät, (pervbeinig, reitlings. 
Stridulous, ffriddjulog, (stri- 
dulus., %, stridere, ergidew), Enis 
fternd , fnirfchend, 
'Stridulousness, das Rnifternde, 
Strife, fhreif, (ergspey , orcepay, 
u row, drehen, gehörig), das | 
treben, Semubhen; der Streit, 
das Wider ftreben, die Widerwar- 
tigkeit; der Gegenſatz, Widerfprud; 

Wetrftreit, Nachetfer. 
Strifeful, ſtreifful, fireitig, wi⸗ 

bestpresbend, mishelligz- ſtreitſüchtig, 

i 


Strig, ftrigg, der Stiel (am Obſte). 

Strigment, ftrigement, ee 
mentum), das Schabſel, Keibfel, der 
nflat, Auswurſ. 

Strike, fireif,, der Streich 
Strich; das Streihots; der She: 
fel; (voltfpr.) 20 Schilling Sterl, 
5. block, der Etreifhobel, 

to Strike, ſtreit, (val. to strain. 
Hieber gehöre aud) sırınk, stroke, 
unfer reihen; aud sroc2ew, stri- 
dere ſchimmert durch) , ſchlagem tref- 
fen, ftoßen, flürgen, ſchmetfenz; präs 
gen, munzen; bewegen, sühren, ers 
greifen, auffallen; —— Sehe an: 
ſtreichen; abſtreichen, niederlaſſen; 













nnen, erfinden, austreten, auis 
chweifen. To s. to, treffen, rühren. 
To s. to the very heart, tief ans 
erg dringen. To s. up, rühren, 
lagen, aufftreichen, auffpiclen. To 
s. up the drum, die Trommel ribs 
ren. To s. up one’s heels, einem 
ein Bein unterfdlagen. 
Striker, ftrerfer, der Schläger, 
an oad Ausſchlaͤger, Apgtei⸗ 
er. 
Striking, ſtreiking, fhlagend, 
grad; rübrend; ftreichend; dad 
chlagen ‚, Sreffen; Rühren; Strev 
den, Withour s., obne Edi. 
8. likoness » die auffallende Aehnlig⸗ 
feit, das wohlgetroffene Bildniß. 
$, watch, Septogubr. 
Strikle, srrikler, f, strike. 
String, firing, (Gtrang, 
Gtrahn, f. co strain), die Schnur, 
das Band, der Faben, Riemen; de 
Cais ise Aaiges Biber Raley 30 
te, Reihe, Felge; Aiber, Salt, 3 
fer, das Gabelden. Spruchw. To 
have two s-s to one’s bow, an bits 
den Striden ziehen, zwei Vortheilt 
ben, doppelte Gicerheit haben. 
o make as. of, aufreiben. He 
has the world in a s,, alles tanit 
nah feiner Pfeife. 8. halt, MT 
Krampf im Worn, , der Habe 
nentritt der Pferde, S. insirumest, 


s 


eens 9 
2 qui" j 


‚kinfe 4 ed 
ad; ge * 
1 


! Stripe, ftreip, 


 t© Stripe, ftreifen, ftreifig machen. 


« Stripper, der Abziehende, Blößens 


Str 


ns Saiten = Inftrument. S-s of 
metal, die dünnen und fleinen Erz⸗ 
un in welche die Yagen audlau- 
en. 

to String, defaiten, beziehen; auf: 
iehen; mit Gchnen, rben bers 
eben, ftärten, binden; — 
anziehen; veiben., aufreihen; frum: 
sen. — 

to Stringe, ſtrindſch, bart wer- 
den, evpacten , (ven Gewadfen, 
wenn fie ffrunfig werden, fo daß 
es alfo zu truncus gehörte), 

Stringed, ftring'd, befaitet, be 
sogen; der Saiten, dev Nerven. 

Stringent, ffrtundfdhent, (strin- 
ens), bindend, ile ches Bohs 

fraftig, nachdrücklich, einleuchtend. 

Stringiness. ſtringineß, das 
Baferige, Faſerige. 
tringless, firingleß-, unbefats 

tet, obne Schnur, nerventos. 

Stringy, ftringt, zalerig, faferig. 

Strip, Keine, der Streit, Schnitt, 
To make s. and waste, durdbrins 
gen, verſchwenden. 

40 Strip. ftripp, (ftretfen, dov- 
Cen. Gehe Öpsersiv,, Ögpsmeiv, 
droewv, dsorsm, ſchaͤlen, finden, die 
Haut, Hinde abzieben, wberh. ab» 
pfüden)., enthlofen, Shk. Tp. 1, 1.; 
Aabsieben, ausziehen; abſchaͤlen, aus: 
—— trennen, ſondern; rauben, 

lößen, plundern; (nord.) nachmel⸗ 
fen. To s. off, abziehen, ausplun⸗ 
dern, Tos. one of, einem nebmen, 
einen berauben. To s. naked, nadt 
ausziehen. 

























(et. streak), der 

Gtreif, Strid, Schnitt; Gries 

me, Stretd), Schlag. S. furniture, 

oͤbelinnen. 5. tape, geftreiftes 
Band, meift Schürzenband, 


Striped, ftreip'd, fiveifte; gee 
ſtreift, ftreifig. ; 

Striplfng, ftrippling, (vergl. 
strapper. Man leitet es metath. von 
fprießen ab), der Auffhuß, june 
ge Menſch; Gelbihnabel, 

Stripped, firipp’d, zog aus, 
blößte, trennte; abgezogen, gebiößt, 
getrennt, 


8 era; oo. bsichend 
tripping, firtpping, abziehen 
Blofend ‚ drennend; das Ybsiehen, 
: Blofen — Kronen, 
trapt, f. stripped. 
Seriich el, ee 
to Sırive,-fireim, (ergrdew, eroe- 
Gesdaı, ſich nad) etwas wenden, vgl. 
strife), ftreben; fampfen, ftreis 
ten; cifern, wettcifern, nadeifern, 
hk. Cy. 2, 4.; fireitig machen; fic 
bewerben, To s. against the stream, 
gigen den Strom fhwinunen. To § 
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4 Sırokal.,,. 


Str 


s. about words, fich über Worte sane 
fen. To s. for mastery, um den 
Vorzug kaͤmpfen. 


1 Striven, ftriwiw'n, geftrebt, ges 


firitten, geeifert. 
triver, ftreiwer, der Gtrebende, 
Streiter, Eiferer, Bewerber. 

Striving, ftretwing, ftrebend, 
fircitend, etfernd; das Streben, 

: Streiten, ... ede ‘ 
trivingly, mit Made, um die 
Werte , 4 Trotz. 

Stroak, F stroke. 

Strode, f. strnde. 

ffro"Fär, die eiferne 
Robre guin Giasblajen. 

Stroke, ftrobf, (f. to strike), der 
Ctreih, Glas, ie Stoß; 
Angriff, nn die Anwandiungz 
der Strid, Zud; die Kraft, Geivalt, 
das Vermögen. 5. of pen, der Fee 
derftrith, Federgug. Wirbont srrik- 
ing as., ohne Schwertftreih. °T is 
upon_the s. of eleven, es iff auf 
den: Schlage elf. To give a finishing 
s. to a thing, die Ichte Hand an ct» 
was legen. To bear a great s.. vie» 
led vermögen, To come under the 
s. of justice, der Gerechtigkeit in die 
sand fallen. He hasa good s. in 
the mouth, (volffor.) er vermag fein 
Bißchen, er hat einen gefunden Mas 
gen. To take a s., (volffpr.) Bei⸗ 
Fat fatten, bt, ſtreich frei 

to Stroke, ro ‚yrea en, Tew 
dein, ſchueicheln. 

Ströked, ftridj,- ftreidelte; geftris 

den, geftretdelt. : 

Stréking, ftrobfing, ftretchend, 
ſtreichelnd; das Gtreihen, Stree 
cheln. S-s of milk, die letzte Milch. 

to Ströll, to strole, ftrobl, (uns 
fer trollen, niederf. trolen, trös 
len, treulen, verw. mit trillen, 
rosw, alfo eig. dreben, rollen, in 
Bette ung feßen; daber nod fid 
trollen, Trolle, Brulle), hers 
umftreifen, herummandern, das Land 
durchſtreichen; berumfchlendern, gee 
madlid auf und ab Luftwandeln, ‘ 
To s. ont, ausſchlendern. 

— (gemein), das Herumſchlen⸗ 

ern. 

Ströller, fErohler, der Herunms 
reifer, Landftreiher, Landlaufer, 
abrum, Landſtürzer; herumziehende 
chauſpieler, Dorffomodiant. 

Strolling, ſtrohling, herumſtrei⸗ 
fend; das Herumſtreifen. S. lady of 

the town, ein Zrulle, Luftdirne. 

Stromnit, (nah. Stewart Traill 
im Edinb, Journ, Vol. 1.) eine bei 
Stromneb in den Orcaden in einem 
els eingefprengte Gubftanz, . nad 
amiefon intermediär von Kupfer: 

hiefer und verhärtetem Chon, aralı 

wadene Formation, außen weiblich 


Str 


gran, innen gelblich weiß mit Perl 
glanz, an den Rändern durdfdernig, 
art, fpröde, mit Gauern jtarf auf: 


raufend, unfchmelzbar vor dem Lorh 


robr., 

St —* d, ſtrond, A ees Form 

von strand, w. f.), der Strand. 

Ströng, ftronng, (ftreng, vgl. 
stern, strength), ſtart, fraftig, veft, 
aefund, beitig, derb, tüchtig, bart, 
galig, blındtg. He is twent thon- 
sand s, er tft zwanzig taufend Mann 
tar’. To bes. in one’s purse, piel 
es haben. S. colour, die dunfle 
harre) Farbe, 8. backed, mit ftar- 
* Rüden. 8. bodied, ſtarkleibig, 
dauerhaft, gedrungen. 8. fisted, ſtart 
von Feuften. 8. hand, die Gewalt. 
By s. hand, mit Gewalt. 5. limbed, 
s. docked, ftarfgitederig. 8. hold, 
ein veſter Maß. S. ser, urterfeßt. 
S. water, der Branntivein, Aquavit, 
S, water-shop, der Aquavitladen. 

Strongly, ftarf, kräftig, veft, hart, 
alıltia, 

Strougness, fironngneß,. die 
Etärfe, Geftigfeit, Härte, Gültig- 
keit. 

Strongtllion, ftrongollien, 
die Harnftrenge. 

Strook, f. struck. 


Stroop,, (isl. strup), die Gurgel, : 
Keble, (ſchott. Hals an einer Thees 
fanne). ; 

Strophe, fbroßft, AE eig. 

Wendung, dann es Chors im 
Trauerſpiel), die Strophe, der Vers, 

Vers ſatz. 


Strove, ftrobmw, ftrebte, firitt, ete 
ferte ©. to strive. 

to Strout, f. to strut. 

to Strow, f. to strew. 

to Stréwl, f. to stroll. 

Strick, ftrod, ſchlug; traf; rithrs 
te; ſtrich; geſchlagen; getroffen; ges 
rührt ; geftriben; v. to strike. 8. in 
years, bejahrt. 

Structure. ftrodtfch'r, (structu- 
ra), das Bauen; Gebäude, der Bau; 
die Bauart; Setzung, Fügung. 

Strude, ftrubd, ci. strode ), die 
Stuteret. : 

Struggle, ftrogg'L, die Anftrens 

ung, fig? Bemtitbung ; eg 4 
Sereit, das Etranben, Streben, die 
Arbeit, Angft, Noth, Berlegenbeit. 

to Struggle, ftrogg'l, (verw. mit 
TQEW, TOUW, TEUTKM, rpuxw, rovXow, 
die wie terere, atterere, conterere, 
aufreiben, plagen, pladen, die Kräfte 
erfbopfen, bedeuten), arbeiten, fich 
anftrengen, fid) pladen, fih winden, 
fi ftrauben; a fampfen, rins 

“ gen, ftreiten; fic) in großer be: 
Anden, in großer Berlegenheit feyn. 
To s. hard, fic abarbeiten, To s. 
out, fic) loiwinden, 
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Strüggler, firogagler, der Ste 

bende, Kämpfer, Arbeiter, Reger, 
Hitter. j 

Struggling, arbeitend, kämpfen, 
fic) firaubend; das Arbeiten, Kim: 
pren, Gträuben. There is nos 
with necessity, Roth bricht Cifen. 

Strum, ftromam, (ſcheint mur Ab— 
fiirgung von sırumpet), die Ha; 

erie, fiedetn, t ; 

to Strium, fiedeln, flimpern, frokes; 
fih fleifhlich - vermiſchen, gem. 

— (Gemein!) — 
trnma, ftrubma, (fat), de 
Krorf, die verbartete Devbewe 
ſchwulſt. 

Strumous, ſtruhmos, ripfg, 
mit einer verbärteten Drüſenge 
ſchwulſt behaftet. 

Strumpet, ftromptt, (mahrihein 
lid) verſetzt, mit eingeſchobenen a, 
wie wuhy, wıußy, aus stuprate 
Strupo baben Die Ttalicner für ste 
pro), die Hure, Gaffenbure. 

to Strumper, (f. dag vor.), m 
Hure machen, ſchwaͤchen, ſchaͤnden. 

Strung, fironng, bezog, ra 
auf, inte; bezogen, aufgercit, 
geftummt; b. to sıring. 

Strant, der Echwany. 

to Strate, ſtrott, (derm, mit err 
per, ftart, woron unter ro starre, 
starch, alfo eig. ftarren, wofür ftar 

zen, ftarzen, firoßen, vem 
turgere. Da es alfo in craw pa 
fammelt, fo ift e& and mit cre 
freifen, orop9y ; a@rogSvk, err 
Suyé. wig ade, vberw., on 
urfprüngt. fteif fteben, bervorfteber) 
er, tp Me fic brüften, #0 
renee Shk. H. 3,2. AC3, I 

1. 1,4 Cy. 3, 1.; fi debnet, 
auffhwellen, baufden. , 

Strat, der Gtraußgang, das Srv 
ſten, Strogen. 

Sırutting, ftrotting, ftretent, 
fi brüftend; das Strotzen, rufen. 

Stab, ftobb, (verw. durch crow, ere 
Bw, erudw, f. to strut, mit ore 
niederf. Stubbe, stump, ®. ly 
Stuß, stipes), der Stump! 
Sturz, Stlft; Rich, Blod. To 
buy at, the s., .auf dem Exam 
taufen. S, faced, raubbädig, blate 
— S. nail, der Stumpfne⸗ 


gel. 
to Stab, reuten, rotten, ouérotict. 
Tos. up» auswurzeln, auérocten 
Stubbed, ftob6'd, rottete auf} 
auégerottet; abgeftümpft, geftutti 
unterfeßt. gus 
Stubbedness, ER bie 
abgeftutte Befcharfenbeit, Ubjivenif, 
Stimpfe, Geſtutztheit, Unt Rt 


beit, 
Stubble, ftobb'T, (stipula, f. sub. 


Chauc. hat die Gorm stoble), M 


Stu 


alm, die Stoppel. S. field, das 
Stoppelfeld. S..goose, die Stoppel⸗ 
and, 

abborn, ftobbern, (bermuth- 
ch erıBapos, DA craw, crew, crow, 
reiBw, OriBw, stub, w. f. Einer 
Burzel Zafern find. Stump fage- 
oren ware ein gar wohlfeiler az 
mbour), fteif, bart; fteiffinnig, 
artnacdig, widerfpenfttg ; veft, ftand- 
aft, entſchloſſen, unbiegfam. 
ibbornly, fteif, hartnädig, uns 
58 — 
ıbbornness, ftobborneß, die 
steifheit, Hartnädigfeit, Unbiegfame 


nt. 

ibby, ftobbi, (f. sınb), ftraff, 
irg, gedrungen, unterfest. 
ıcco, stuck, odo, 
tal.), der Stud, Gypsmoͤrtel; die 
Stuaturarbeit, | 
ick, (stoccata), der Etof, Stid; 
hk. TN. 3. 4 

ick, fted, ftedte, ſtach, ftodte; 
fess, geftoden, geftodt; v. to 
tic 

ickle, ftod’l, (f. stook), die 
Randel, der Haufe Garben. 
ackling, der Apfelfuchen. 

ıd, ftodd, (Blendling, von craw, 
erw. mit Stüße, und von steed), 
er Pfofteh, die Säule, der Eckpfei⸗ 
w; Nagel, Knopf, Knauf, die Bue 
‘el; Stuterei, der Marftall; Stamm 
ned Baum). 

Stud, mit Budeln oder Kndpfen 
efchlagen, befenen, mit Nägeln zier 
en, aufbudeln. 

added, ftodded, befekte; bee 


ft, 
idding, befeßend, befdfagend; 


ag een, Beſchlagen. $. sail, 
as Prallfegel, Leeſegel. 
ident, ftjubdent, der Lernene 


e, Studirende, Gelchrte; Student, 
rod) fchisler. 
adied, ftoddid, ftudirte; Er 
irt, durchdacht; bewandert, belefen, 
elebrt; bergefucht, gefünftelt. _ 
idier, ftoddier, der Ctudivene 
e, Kundige, Kenner, Gelehrte, 
dies, die Studien. 

idious, ftjubdios, der Ges 
hrſamkeit beflifien, den Wiſſenſchaf⸗ 
mn ergeben, sig Meg ämjig, flei= 
ig, achtfam, betradtend. To be 
‚of, fid) bemühen um —, Acht ge 
en auf —. To leadas. life, fleis 
ig ftudiren. 2 , 
idiously, ämfig, fleißig, geflif- 
ntlih, mit Eifer, adefam. 
ıdiousnmess, die Liebe zur Ge- 
hrſamkeit, das Studiren, die Ge: 
iſſenheit, Achtfamteit, der Fleiß. 
ıdy, ffoddi, (studium), die Er- 
erbung_von Kenntnifien, das Stu- 
ren, Studium; Foͤrſchen, Unter: 
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tod, 


Stu 


ſuchen; Raddenfen, Sinnen; die 
Bemihung, der Fleif, die Ans 
rengung; die Lerngeit ; Willens 
haft, Renntnif; das Lefeginemer, 
ie Blcherftube, Shk. JC. 2, x, 
Studirftube. To make it one's s., 
fid) worauf legen, dem oblicgen. To 
be in a brown s., (umganafpr.) im 
Nachdenken vertieft feyn, trübe, mise 
launtg feyn. , 
to Study, ftoddt, (studere, aus 
ersudewv, fih fpuden, haften), den 
Wifienfhaften obliegen, ftudiren, 
durchdenfen, finnen, erwägen, durch⸗ 
forhen; fid) befleißigen; durdlers 
nen, lernen. To s. one’s brains 
about, fid) den Kopf zerbrechen 
über — To s. for a thing, auf 
etwas fludiren. _ ü 
Stüdying, ftudirend; das Studis 
ren 


Stue, f. stew. : 

Senff, froff, (fheint andere Form 
von siub zu feyn, to. f., und alfo 
urfpr. — wie materia, was 
bernad) auf andere Dinae, woraus 
etwas gefertigt wird, übergetragen 
wurde, Mag man es mit Zeud 
durch reixoc Mit rumw, ruxrw, rev- 
yw. erzeugen, bereiten, verfertigen, 
in Berührung feßen, fo wird damit 
der Begriff nur etwas allgemeiner. 
Die nit feltene Metamorphofe von 
ch tn f verbietet es wenigſtens nicht), 
der Stoff, die Materie, Maſſe; 
dag Gerath, Gefhirr, Gepad, Shk. 
CF. 4 zu Ende; das Wefentliche, die 
Hanptfache, Shk. O.1, 2. ; (nautifdr) 
die Schmier, oder Harpife, womit 
Schiff oder Maften —— wer⸗ 
den; das Gewebe, der Zeuch; die 
Gade, Waare, der Kram; die Apos 
theferiwaare, Medicin; das Beug, 
der Vettel; das Gemenafel, Fullfel; 
der Eiter, S. stone, (bei Bergleu- 
ten) eine rt förniges Kalkſteins. 
S. hats, Filzhüte, grobe Hüte, 

to Stuff, (aehert zu oresıßeıv und to 

stop, tv. f.), ftopfen, vollftopfen, 
aufullen, füllen; überfüllen,, verftos 
vfen, auéftorfen, polftern; ibermas 
Gig oder gierig efien, fich vollftopfen, 
To s. up, guftopfen, verftopfen. 

Stiffed, ftopfte; geftopft; verfeben, 
begabt; Shk. MA. ı, 1., wo Fars 
mer bemerkt, dab s. man in der 
Volkſprache aud ein Habnrei heiße. 
8. up, verftopft. 

Stuffing, ftoffing, ftopfend; das 
Gtopfens uüllſel, Ah 

Stuke, ftjuhf, der Stud; die Stun 
daturarbeit. 

Stull, ſtoll, der Biffen, Munds 
voll. (?) ‘ 

Stulm, ftolm, (verw. mit craw 
arehdw), der Stollen, 





Stu 


to Stultifv, (stultus, facio), gum 
Narren machen, X 

Stulci!oqnence, stulrttloquy. 

fies gone 3 ſtoltillokwi, 


stulcus, loguh, das thoridte Be: 
Gewoͤſch. 

der Moſt; ungegobr⸗ 
ein, Gaͤhr⸗ 


chwaͤtz, 
Stum.-ftomm, 
- ne Wein, auracqubrne 
wein, Etumnupétn, : 
to Stim, (verw. mit to steam), auf: 
pres one , utuen Bein machen, 
auffrijeben. \ 
to Srumble, ftommb't, (da b 
gern zwifchen a. A. p tritt, unfer 
taumeln, tummeln, dad mit dim 
verw. fern mag, w. f.), un Gehen 
- anftoßen, ſtolpern, ftraudein, fehl 
treten; ftoßen, anjtoßen, einen Feh— 
ler begeben; — @ auf ete 
. was ftoßen;: aufhalten, Sowierig— 
eit machen, Anftoß geben, Spruchw. 
’T is a good horse that never s-s, 


auch der Kluͤgſte fann febien. To s. 


at, fith ftoßen an — Cprüdmw. To 
s. at. a sıraw and leap over a block, 
in Nleinigfeiten gewifienbaft feun, 
über Wichtiges unbeforgt. To s. on 
(npon, into), aurjtoßen, plößlic 
antreifen. Tos. over, Über — tors 


feln. F 

Stumble, dat Stolpern, Straus 
chein, der Fehltritt, das Verſehen, 
der Schnitzer. 


Stuınbl * ftom —* , ftolperte, 
ich; geftolpert, geftofen. 
8 er, der trauchler, Stols 


erer, das ſtrouchelnde Prerd. 

Saubline. ffommbling, fol 

pernd, frofend; das Gtolpern, Ans 
[tober S. block. s. stone, der Stein 

ed Anſtoßes, Anfioé. 

Stummed, ftomm'd, gährte auf, 
frifhte auf; aufgegobren , aufge 
friſcht. 

Stummi h g . aufgabrend, auffri⸗ 
ſchend; das Aufgahren, Auffrifchen. 

' ffommp, (1. stub), der 
Stumpf, Stimmel. To the s., 
His auf den Stumpf, durcané. To 
bestir one’s s-s, (ſpruchw.) fich in 
Bewegung feßen, fih auf die Beine 
madden. : 

to Stump, ausziehen, aufrotten, gar, 
machen; pralen; berumftapfen (ges 
niein!). 

Stumpy, ſtompi, voll Gtümpfe; 
hart, ſtraff, frorrig. 

to Stun, ftonn, (ftaunen, f. to 
astonish. Wud) cruw, wobon unter 
to Strut u. a., fann, wenigſtens ale 
Angeeignetes, mit durchllingen), bes 
tauben, verdußen, beftürgen, ſtau— 

‚nen machen, 

Sting, ftonng, ſtach, fehmerste; 
geſtochen, geſchmerzt; v. to stıng. 
Stunk, front, ſtank; geſtunken; v. 

‘to stink. 


Stump, 
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Stu 


Stunned, ftonn‘d, betäubte, tu 
flürgte; betaudt, beftüczt. 

Stunning, betaubend, befturgend; 
das Betäuben, Beftürzen, Stouner, 

td Stuns, ftonut, (von fteben, 
Stand, eig. ftillftehen maden),.cm 
I hindern , verbutten tofs 
en 


Stunts, junge Wallfifde. 

bi ftjubp, (arumg, Berg, di 
ge raudt ward als) der warme Be: 

and, Umſchlag, Babclappen; de 

Bahung, das Krauterbad, (Gu tes 
fem leßten Sinne zich' ich es zu w 
stove, to stew, W. ſ.) *. 

to Stupe, baben, warn umfdlager, 
warm verbinden. 

Stupefäction, ftjupifädid'r, 
(von stupefacere), die Betzubung, 
Berdusung, Berdummung, Beltur 
Jung, das Staunen. 


Stupefäative, ftiupifadtin, 
betaubend. — 
Stu efied, jubpiferd, fo 


taubte, verdubte; betäubt, verdutt 
to Stupefy, ftjubpifet, (star 
‚facere), betäuben, des Bewußtſtorh, 
der Empfindung berauben, verduge, 
verdummıen, beftiirgt machen, ftauna 
. wachen, bethoren; —2* » oe 
Kraft nehmen; Harten, beft made, 
fpröde machen. — 
Stupefying, betäubend, tere 


* timer 3 das Betduber, 
erdußen, Stumpfen. 
Stupéndions, stüp&ndons 
fttupenndtoé, ffjupenndei, 
(urfpr. stupend, aud) stnpendiom 
von stupendus), erſtaunlich, kun 
derfam. 
Stupid, ffjuhpid, (stanidus, chem 
fal 6 von craw, er Ur as still, kei, 
weft fteht, fich verfteift, fic verfitt 
wie ed von Pferden, Fiſchen, Pin 
dern, Weinen- gebrau e,witd, un 
dem VBerftande dermalen fo baw 
fig: begegnet, daß man’ birte trefflidt 
Cpradironie in dem Worte abnden 
morte), dumm, damifch, alben, 
topflos; betäubt, beſtuͤrzt. 
Stupidity, ftjupidäiti, M 
Dummbeit; das Staunen, die Se 
ftürzung. ME DENE 
Stupidiy,, fej a pidli, dumn, 
damifch, betaubt, beftürzt. 
Stupidness, ſ- stupidity. 
Stupifier, 'fijuhpifeier, is 
Betaubende, Betäubungsmistel, fer 
— fy 
to Siu Ys |» to stupery. ' 
Stup A ftjuper, — das Starr 
ven, Anftarren ‚ Anftaunen;,die Cre 
ftarrung; Dummbfit, 
to »geuphrate, ftjuhprebt, (dw 
prare, bal strumpet), nothzuchti⸗ 
gen, ſchaͤnden. 


\ er Stuy 
ini Stuprdtion, fiuprebfd'n,. (stu- 


darge; fees ratio), die Rotbzüdhtigung, Sdhan- 
turn“. WE ung. J — 
SBeyeg Scurdily, frorrdili, dreift, fed, 
a. troßi wo fred ; ftandhaft, 
age raff; hart. De 
eu fe rai ness, die Dreiftigfeit, Wed: 
Seits pe delt, Aredbheit, der Troß, die Stand: 
m. 6 aftigtest, Härte. 
ith Staordy, frorrdi, (f. gu to start, 
Supe, G20" vergl. zu starch, to starve. welche 
un” ehenralls hineinfpielen), ftarf, kuͤhn, 
ce}, Enea ~ aff; bart; trogig, muthig, fed; 
daten. m re, unver häns} ftorrig; der Kol: 
. ler der Pferde. 
ee Sture; f. steer. 


10 Stape, ie E Stargeon, pale Un Mel (sturio, 
perm wit tursio), der Stör, Haufen, Acipen- 
Sen zetitin.®, ser sturio. ‘ , 
or oven’) Scurk, ftorf, (verw. mit Stier, 
Beta, #5 ravoos), der junge Ochs, die junge 
ub. 
7 Star, ſtott, die Mire. 
er. to Stat, to stutter, frott, fi 0 te 
crypeiitt fo ter, (aft stor, von floten, ſto⸗ 
"Hi, neh —— anftofen), ſtottern, ſtaͤm⸗ 
w ſbiaratterer, ftotterer, der Stot⸗ 
bm itn terer. 


foo at | 
ee Stutrerin fiottering, ftote 


: ternd; das Stottern. ‘ 
ache. * “yee: 
wet Mae tetinety, stüttingly, ftot- 


of Sty, ſteih, stye, (veriv. mit fteb- 
rep 4 J FRA . f., mithin mit 
I, Pe Stiege, und ſo wieder mit cre- 
erate * w), der Stall, Schweinſtall, Sau⸗ 
spaper eee ie en, Shk. AG. As 7%, MH 3: 3 
um das Gerftentorn am Auge; (dann 
urn uch Fran, vermuthlid) aus cria, 
ret see Ortin, Cricv, 5 tem). 
serie „id Sty, einftallen, einfperren, Shk. 
ZT). 1, 2; fich aufſchwingen, ſich ers 
eben, 


MP uStygian, Midfhän, ftysins), 
— fo iſch, des Etvr, höͤlliſch. 
ui Oot Biyle. ft 


Ken? etl, (ercdos), er Griffel, 
4 Be aud in ciner Blume) die a 
EUR gt 1s tadel, der Srichel, Zeiger; Srvl, 
— A Bie Srhreibart, der Ausdeud ;- die 
ere ae Gritrednung , der Matender 5, Litet, 
Bee pris ‘f>seame, SHA. MV. 2, 2.; die Bere 
er „a ordnung, Berfabrungéart. S. of 
pad hg court, der Curialſtol. : 
pang y ey te nennen, benennen, betis 
fate gist: eln. 

„dir 

807, 


| ‘Nu Styled, benanntes benannt. 
at Styling, fteiling, benennend; das 


rap} i enennen, : 
pi Stylobäta, fteilobäbta, (ctv- 
‘ AoBary;), der Gaulenftubl, Saͤu⸗ 


“at of benfuß 
— tbe freie styptical, 

fe or, Rist ye Ipptif, ftipptifät, R 
OP gh Stypticit » Sty ptic- rf, stipt. 
yen we «= mess, ftiptil ieh, | 

SE at ftipptitnes, 


B. D— 4 Th. 12. 4. 
* 
ur 
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Snbdcrid, fobadrid, 


Sub 


Styre, eine vorzugliche Sorte Cider, 
die im Seren von Glouceſterſhire 
gebraut wird. 

Stythy,f. scthy. 

Styx, ftidé, der Etyr, Hoͤllenſtuß, 
(in Arfadien von der Eisfälte). 

Su, Bub, Sufanne, Suschen. 

Sudbia, Gmübbiä, Schwaben. 

Sudbian, fhwäbifh; der ECchwabe, 

Sudsible, fwebfib'l; (v. sum 
dere), gu überreden, zu leiten, lenfs 


am. 
Sudsion, ßwehſch'n, (suasio), die 
Ueberredung, Beredung. 
Suisive, Ewebfim, (suadeo), über⸗ 
redend, beredend. 
8 nd sory, überredend, zum Ueberren 


n. 

Sndvier bwämwmwiti, (suavitas),' 
die Sußigkeit, Lieblichteit, Anmuth. 

Sub in Zufammenfeßungen ‚ aus Uro, 
zeigt die geringe Mifhung, dag Wee 
nige, Etwas, Mitunterlaufende ar. 

Subäcid, fobafitd, (subacidus), 
etwas fauer, fauerlic. : 

} ‘ sub, acer)» 

ein wenig berbe, etwas ſcharf. 

to Subäct, fobädt, (subigerey 
subactus), unterjoden, .be ingen » 
niederdäinpfen,, tauben, abfchnrelgen. 

Subdeted, unterjodte, daͤmpfte; 
unterjoht, gedämpft. 

Subdction, fobadfG'n; (subs 
actio), die Unterjohung, Begwine _ 
gung; Riederdampfung, Abfdmela 
jung, Serplilverun F* 

to Subagitace, fobdadfdhite ht, 
(Frequentativum vom vor.), unter⸗ 
werfen, unter ſich bringen; beiwoh⸗ 
nen, fehwängern, (wie bei Terenz 
Heautont. 3, 3. 6.); heimlich empda 
ten, 

Subaälmoner, ßobaͤllmoner, 
(f. alms), der Unteralmoſenirer. 


Snbälpine, foballpein, unter 
den Alpen, fibaipinifh, unterale 


ia) 
— fobbaltern, (ber 
ternus), untergeordnet; der Untere, 
Unterbeamte, Gubalterny unterges 


ordnete Officter, Faͤhnrich und Lieue 
tenant, 


Subalternate, fobälterrneht, 
abwechfelnd. 

Subalternarely, abwedfetnd, 
wechfelöweife, 

Subä 


ucous, (sub, aqua), unter 
dem Waſſer liegend. ; 
Subastringent, ßobäſtrinn— 
dſchent, — etwas a 
ſammenziehend, ein wenig ftopfend. 
Subbéadle, fobbibd't, (f. 
pets) » der Unterbajder, Frohne 
echt. 
Subbrigadier, fobbriggadibs, 
der Unterbrigadier, 
Tee 





I 


Sub 


Subceléstial, Gobhitehtfchär, 
Gok coelum), unterhimmliſch, ir⸗ 


iſch. 
Subchänter, ßobtſchännter, 
(cantor), der Untercantor, Unter— 
ſaͤnger. | ; 
Subclävian, Bobflähwien, 
(clavus), unter dem Schulterbein. 
Subcommissioner, ßobkom— 
miffd'ner, if f. commissioner), 
der Untercommiffar, Unterfchreiber. 
Subeönsequemce,'fobfonnfe 
fwend, (consequentia), die untere 
Folge, zweite Folge. 
Subconstellätion, fobfonfte- 
lehſch'n, (constellatio, vgl. star), 
die — — das Stern; 
bild zweiten Ranges. 
Subconträeted, fobfontrad: 
ted, (f. contract), durch einen neuen 
Vertrag verbunden. , 
Subcöntrary, fobfonnträri, 


Gelbe Gege ). | alb entgegen; das 
albe Gegentheil. 
Subcutäneous, ßubkjuteh— 


nios, (eutaneus, bon cutis), unter 
der Haut befindlih, zwifchen Fell 
und Fleiſch. 
Subde&eacon, fobdibt'n, (f. dea- 
con), der Unterdigronus, Subdiaco⸗ 
nus, Unterbelfer, untere Hülfspries 


er. 
Subdéaconship, das Subdiacos 


nat. 
Subdéan, fobdibn, (dean), det 
Unterdechhant, Gubdecanus. 
Subdélegate, fobdellegeht, 
(delegere) unterabgeordnet 3. der 
Interabgeordnete,~ Unterbevollmads 
trgte. 
to Subdélegate, ünterordnen, uns 
tevabordaen, unter fih bevollmads 
ti en. — 
Subdélegating, unterabordnend; 
das Unterabordnen. 
Subdelegätion, ßobdelegeh— 
ſch'n, die Unterabordnung. 
Subderisörious, fobderifobs 
rios, (derisorius, v. deridere), fein 
fpottend, fpöttelnd. © 
Subdial, pobdcial, bei Tage ges 
ſchehend. 
Subditritious, ßobditiſchos, 
(subditicius), untergefhoben. | 
Subdiversified, vermannidfale 
tigte; vermannidfaltigt. 
to Subdiversify, fobdiwerr: 
fifei, (diversus, facere), vermans 
nichfaltigen, immer andere machen, 
wieder abändern, Veränderung auf 
Veränderung machen. : 
to Subdivide, ßobdiweid, (di- 
videre), unterabtheilen, Unterabthei- 
lungen machen. 
Snbdivided, machte Unterabthei- 
lungen; unterabgetbheils, 
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Sub 
Subdivine, fobdimein, (div 
nus), untergöttlich , gottlid in um 
term, Grade. . . . 8 
Subdivision, !fobdimifd's, 
die shilpa yee 
Subdolows, Bobdolos, (subdo- 
lus), liftig, ſchlau, fet 
to Subdükce, to snbdact, fob 
djub ß, febdo € ty» (subducers), 
entziehen, twegnebmen, wegziehen; 
abziehen , — 
Snbdnction. obdockſchen, de 
Entzichung, Weguahure; Abzichung, 
Gubtraction, der Abzug. + 
to Subdüe, Gebdint, (subdere), 
unterwerfen, unterjoden y. 
gen, ii ont sak befiegen ; unter 
driicken, bedrücken bandigen, jb 
nen, dampfen. To s. ones awa 
Pe my fein. Fleiſch freugigen , fid te 
eien. ine 
Subdied, unterwarf, bandigtt; mm 
terworfen, gebandiat. u 
Subdiremenıno. § 0b djabment, 
die Unterjochung Begwingung, Un 
terdrudung, Unterwerfung. 2 
Subduec, der Unterjocher Bane 
ger, BHandiget, Unterdrücer 
Subduing, fobdjubing, unter 
werfend, Bandigend; dad Unten 
‚fen, Bandigen. Sere 
Sub une an 4 
Diubpl bo u b plifed t, dad) 
dite, Halbfaeld. © 


die § ? : 
RT Ph Bob Safe 
f'n, (von hastay Lange, die de 


. cin zu pergantendes Grundfiüd 
ſteckt irae), der öffentliche 


auf, die Vergantung, , Berkege 
ung ‚Auction: « 3D 

Subjdeent, (subiacens), damınia 
liegend 


Sübject, fobBdsfdekt, (a 
jectus). unter, unten ERHEBEN be 
terivorfen, untetacbemy, Iunteriban, 
Dienfibar; ausgeſetzt vetpflihte, 
ae, zum Grimde,geleit; de 
Interthan ,, . Untergebene ; Gran 
fiand, das Subject, die Grundis 


che, das Grundding, Grumdelen 
der Grimdbegriff, das! Grindwatts 
der Stoff; das Wefen} die £ 
S. mater, der Gegenftand. es 
I treat of, die Gade,’ woven 9 
handle. It is her perpetual s 
fpricht unabtäffig davon! To ber 
to anger, leicht rk werden. 7 
to Subjéct, Fobdfdedt, (sbi- 
cere), unterfegen 7 darlegen, datt 
len; 'ausfesen, Blof ftellen; verte 
den, verpflichten ; untermwergen, U 
terjoden, dienfibar machen. , 
Subjécted, legte dar; untermärf; 
dargelegt, unterworfen, dienfibery 
abbangtg. 
Subjécring, darlegend, unterm 
fend; das Darlegen, Unterweriet- 
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sublime. Subjéction, fobdfhedfah'n, Sublimating, erbebend, fublimi« 
pent: die: Unterwerfung ‚' Unterworfens rend; das Erheben, Sublimiren. 
tera Bate heit, Unterwürfiafeit, Abhängigfeit, | Sublimation, Goblimehbfch'n, 
sabeiruine  Miliht, Dienftbarteitz das Cube J die Erhebung, Erhöhung, Bereds 
Ye lemien jective. a tung, @ublimitung. 
‘Sudden Subjéctive, hobdfhedtimw, guy Snblimatory, fobblimatorri, 
lor) by et dem Grunddmge , oder Grundiwefen, das Gublimirgefas, die Retorte. 
‘ee Sudden der Grundperfon , ‘dem Grundworte Sublimérum, foblimabtom, 
sabi, bie Boer Hauptworte gehörig, fubjectiv, | _ dae Sublimat. 
entice, 3988 des Subjects. ae = Sublime, foblethm, (sublimis), 
een Subjéctively, fubjective, am erbaben, bod; vornehm, ftolz ; bes 
aby =". Subject. 7 eiftert; das Erhabene, die Erhas 
vgs Stbinfendation. fiobinfeidebs | benbeit,, 
57 oy f'n, die Verleihung eines Unter: | to Su bl ime, (sublimare), erhöhen, 
ei a tebe. " auftreiben, veredeln, fublimiren; 
to Suhl, 's Subingrés sion, ‘fobingrefs auffteigen, fih veredein, fublimirt 
 fch'n, Cingressus), das Einfhleis | werden. | 
gen, * s ohen, der heimliche Eintritt. Sublimely, erhaben, bod, ftols. 
— to Subjoin, fobdfdain, (sub- Sublimeness, sublimiry, 60 bs Ä 
en, ER jungereys am Ende beifügen, mit} Leimn ef, foblimmiti, (subli- 
kb, °F zufeßen. Ri a _mitas), die Erhabenheit, das Erhas 
Subjained, figte nod bei; nod | _ bene, die Hobe, der Stols. 
at. | Sublimy, fobblimt, das Sublic 


ret. 
aæ beige 
geet? Subjodning, nod) beifiigend; das mat. 
Sublingual, | foblinngwal, 
(sub, lingua), unter der Zunge. 


gabdiean* Beifügen am Ende, - , 
die Meint Subitdneous, ſiubitehnios, 
rbd Fe (sabitaneas),ploalid , eilig, ſchnell. pte n ar, — > unary, fobla 
gab FF to Subjugare, Gobbdfchugeht, yubnarı, (sublunaris), unters 
PORT ¢ * mondlich, irdiſch. 
qt, My Csubjughre, 0, jugum), unterjoden, Babmerine, Kohbisärein, (gu 
mare), unter Der Gee, in der See. 


jag! -utterwerfen , bezwingen. 
wie We Sabin ———* 
Submärshal, fobma'rfmal, 


pes a bi ugatod, unterjodte; unter 
fm rt gt Jomt. Se an (f. marshal), der Kerfermei des 
sub... Si bjugdtion, ßobdſchugeh— efaͤngniſſes Marſchalſea. en 


[a 4 . ; 
dis ur} {6 n, ‚die Unterjodung , Unterwere to Submér to submérse, 


‘ e s 
u) Subjünetion, fobdfdonnts| Bobmerröfh, — — 
en — {h'n,Tsubjunctio), die Beifügung, rer): untertauchen, erträns 
} ja ee, Anfügung, Verbindung. iberſchwemmen. 
ne oh 2 Subjunceive, Fobdfhonnftiw, Submérged, submérsed, 
fice ef Geigefigt, verbunden; das Beiges ‚tauchte unter; untergetaucht. 
hast un fhgte. S. mood, der Eomjunetid. jSubmersion, Bobmerufh'n, 
Tier, . : das Untertauden, Ertränfen; di 
Au “peel a Subjunctively, beigefügt, durch I Ueberfewemmun ’ vr nfen; die _ 
"ht nr ag —— to Subminister,-to subminis- 
I» ty „’ : i : 
SO LH PA 5 ban Cie ce EPL de Sched Ad 

















sub, lapsus), nad dem Siindens ——— (subministrare): dare 


all geſchehen. 


— hen, gewähren, verſchaf⸗ 


yeti ie! BUD tion ßoblehſchen fen; dienen, helfen. 
taht) Peg om: ty (subla-} submiss, fobmi ; 
oat uf „tio), die Wegnahme, Entziehung. |, deinuthig — een Santen 


hin, } geborfam. 


aust, Maes! $ublevätion, Goßtewehf | 

elt Cublevatio),,. das Qeben, Liupfen, | Submission, fobmiffd'n, 

oe rE gg —— ——— re) * — — Un⸗ 
Saf | lenténant, tergebun rgebung ; m 

ter CO che” nent, der Unterleutnant, tertpänigkeit. 3 $5 Demuth, Se 


mM Subligétion, -Bobligehfh'n, | Submissive, fobmiffim, unters 
a —* —— dag Unterbinden die | _ mwürfig, untergeben p demirtbig. 
be indung unterwa Submissively, Unterwürfig, dee 


ndung rté, prt Ä 
i OE) Sublimable, Fobleipmäß't, (w. |  müthig, mit — 
OF ect! / . sublimis), zu fublimiren, fublimirbar. Submissiveness, die Unterwiire 
eet) Sublimableness, die Gublimir- figfeit, Demuth. 
wiih” arfet { ubmissly, 
it 4 barfeit, 8 i ly 


WI; arte 122... submissively. 
ee Sublimate, fobblimeht, erhas | to Submit, 


obmitt, (submit- 


dt at ; fublimirt; das Sublimat:. | tere), miederlaffen, fenfens unters 
en “ett: * to Su b l im at e, erbeben ’ empor F werfen I erniedrigen 3 inberlafjen 
subi, eo , treiben, erhöhen, auftreiben, fublis beimftellen ; vorlegen, darlegen; fi 
— miren. unterwerfen, ſich ergeben. 

geese af! } Tır a 


etl 
| gudjt No⸗ 





Sub 


1 
Submitred, untertvarf, -überlieh 5: 
unterworfen, überläjlen. 
Submitting, unterwerfend, fier: 
laffend; das Unterwerfen, ‘Ueber: 
laſſen. 
Submulriple, die in einer andern 
mehrmal enthaltene Zabt, 7 
Subnäscenut, bräffent, (sub- 
nascens), darunter aufwachfend, un— 
ten bervorgehend. j 
to Subnérvate, fobnerrwept; 
die Fledfen lͤhmen. 
Subnunis, cine Art oftindifhes 
baumwollenes Zeuche. 
Suböctave, subdcruple, den 
adten Theil augmadyend. 
Bubördınser, subördinaney, 
Kobaprdın $i, hobabrdinän 
Bi, (subordination), die Unterords 
nung, der Unterfiand, die Gubors 
dination; Unterwürfigfeit. , 
ubördinate, Sobahrdineßt, 
(s —— untergeordnet, une 
terjtandig, ſubordinirt. 
to Subdrdinate, (suberdinare), 
unterordnen, unterfeßen , adjiufen, 
unterwerfen, ſubordiniren. 
Subördinately, tn ter Unterorde 
nung, untefftandis. 
Subördinateness, subordind- 
tion, bobahrdinatneß, fobs 
ahrdinehſch'n, (Gubordinotio), 
die Unterordnung, Abſtuſung, Subs 
ordination; Unterwuͤrſigkeit; Folge, 
Reihe, der Stufengang. 
Subördinating, unterordnend, 
ers das Unterordnen, Abftus 
en. 
to Subörn, fobahrn, (subor- 
nare), auf eine — und uner⸗ 
laubte Art anſtellen, anſtiften, bes 
werfftelligen, auſteſen; verführen, 
beftehen, zum Zeugniß ntiethen. 
Suborndtiom, bobahrnehſch'n, 
' (subornatio), die Anftiftuna, Bee 
— Miethung falfcher Zeugen. 
Subörned, fobahrnd, ftiftete 
an, beſtach; angeftiftct, beitochen. 
Subdérner, der geheime Anfteller, 
Anſtifter, VBerrübrer, Beſtecher. 
Subörning, auſtiftend, beſtechend; 
das Anſtiften, Befiechen. 
Subpoena, ßobpihnä, (lat.), die 
unter angedrobter Strafe geſchehene 
Yadung vor Gericht, BWorladung, 
das Borgebut. E ' 
to 5 wb pocua, bei Strafe borladen, 
borfordern. 
Subquädruple, den vierten Theil 
enthultend. 
Subqviatuple, den fünften Theil 
enthaltend, 
Subréader, fobribder, der Uns 
terlefer, Borlefer. 
Subrector, fobredter, (fat), 
ter Unterrector, Gubrestor. h 
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Sub 


Subréprion, Gobreppfä' 
(abs). bie-Erftteigung i 
Subreptirions, fobriptifäns, 
(subrepticius),, erſchlichen, heimlich 
Subrision, fobrifd'’n, (m. sb 
en. : 
to Sabrogate, f, to surrogate. 
to Subscribe, fobftrerb, (sb. 
scribere), unterfcreiben, unterzeits 
nen; einwilligen, beipflicten, fit 
verfieben. I do not s. wo it, it 
fage nicht Ja dazu. 
Kal ski bed. unterſchtieb; unten 
ſchrieben. 
Subseriber,, Ad ddd ie 
- Unterfchreiber, Gubdjfribent. 
Snbseribing, Babffreibing, 
unterſchreibend; das Unterfchreiben, 
Snbscription, bobſtriyeſche 
(subscriptio), die Unterfäreiburs, 
——— der Gehorſau; M 
ti. 3, 2. 
Shbséction, fobfiedfd'n, (sh 
sectio) » 


Unterabſchnitt. 


Subsécutive, $obfedjutin, | 


(vow subsegui), nachfolgend. 
Subsepruple, den fiebentn 
enthaltend. 
— —— Bobbfetmens 
die Folge, das Nachherige 
Subsequent, (subségquens), fi 
gend, nadberig. 


Subsequently, folgende, met | 


ber, darnad, mithin. 
to Subsérve, fob Gerri, * 
scrrire), dienen, nachkommen, Fels 
leiſten. 
Subservience, subsérviency, 
ßobßerrwiens, Gobferrwit 
Gi, der Dienfi, Nuke; die Diew 
lichkeit, Förderlichfeit, Behilfie 
„keit; Anterwürſigkeit, Ubbansiy 
feit; Willfabvigh it. 


Subservient, vienend, dienſtbat; 


dienlich, nuglich, förderlich. 
Subservieutness, jf, subir 
* yience. 
to Subside, fobfeihd, (nde 
dere), niedergchen, finten, falen, 
abnehmen, ſich ſetzen. The swell 
ing 8-8, der Geſchwulſt legt fd. 


Subsidence, subsidency, $o® 


Beideng, da8.Ginten, Fallen, de 
Abnahme; der Eos, Bodenſatz 
Subsidiary, GoW Gi ddjiari, @ 
_Ssubcidium) 4: Hiulre beiſtend, Se 

fiiye, mitwirkend, dazu tzetend. 

S. treaty, der Gubjidienverirag. | 
Subsiding, Kobkeidina,, mu 


dergebend,, fintend ; dus Nice 
gehen, Ginfen. — 
to § ubsidiz e, bobkidef), 


Hitfögeider geben, mit Huljegels 
dern verfeben, 





die Unterabtheilung, de 








Sub 
ibsid » fo 66 fidt, (subsicdiunt), 
Nie Hülfe, das Huͤlfsgeld, die Steuer, 

bufie, der Beitrag. S-s, die 
ubfidien, Hilfegelder, Abgaben. 
Subsign, fobpfethn, (sub, 
ignare), unterzeichnen, darunter 
en. Fo s. with a cross, ein 
dreuz darunter Yon 
Subsisr,: fiobptht, (subsistere), 
yafenn, ſeynz fortwabren, Sefieben, 
halten; fi erhalten, ausfome 
nen, leben. Tos. on charity, von 
Umoſen Leben. 
-bsisted, mar, befand, fam 
ius; gewefen, beftanden, auöges 
emmen. , 
-bsistence,  fobfiftens, 
subsistentia), Das Dafern; Fort— 
vähren; der Unterhalt, das Ause 
ommen. To labour for s., fürs 
Brot arbeiten. To gain one’s s., 
ih durchbelfen, fein Auskommen 
‚ben. $. money, das Hfiegegeld, 
te Unterhaltungärteuer. 
bsistent. ini Dafenn, Geftehend, 
auernd, ledend, auflonmend, 
bsis ing, wirklich, bejichend, 
usfotumend ; das Dafern, Be 
tehen, Auskommen. 
bstance, Kobbffänd, (sul 
tantia), das Ding, Wefen, dic 
Subftans ; das Wefentliche , die 
Virklichkeit, Veſligkeit; dad Bese, 
er Haupttheil, die. Kraft, das 
Mark; der Körper; das Vermögen, 
Nittel, Leben, Eigenthum. S. of 
letter „ der Hauptinhalt cineö 
zriefes. 
bstäntial, ßobſtännſchäl, 
substantjalis), weſentlich, ſelbſtaͤn⸗ 
ig, wirklich; koͤrperlich, veſt, trafe 
ig, ſtark, dicht, gedrungen; vers 
wgend, wohlhabend; hauptfadtich 5 
ahrhaft. S-s. die Hauptpuncte, 
vefentlicheh Theile, : 
bstantidlity, Gobfänfhäl- 
iti, die Weſentlichkeit, Selbftan- 
igfett, Körperlichfeit, Veſtigkeit, 
tape tafetatett , BWermogfauteit, 
auptſaͤch lichkeit. u 
bstäntiall „Kobftännfhäli, 
efentlich, feteRandig, wirklich, veſt, 
aftig, hauptſaͤchlich, im Stande. 
stamtialness, f. substanria- 


ty. 
Subsedntiate, fiobftann- 
Heht, gum Weſen machen, ver: 
irklichen, Beſtand geben, zur 
auer bringen, beveftigen. 
bsräntiated, verwirflidte; 
rwirklicht, : 
bstantive R ‚Ko6b an tim, 
Ikftandıg, wirffih,, des Daſeyns; 
ig Sub dontiv , Hauptiwort, Sach⸗ 
ort. 

»stantively, fubftantive, als 
ubſtantiv. 
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Substitute, Pobbftitjut, (sub- 


Substituted, ordnete 






to Substräct, 


Sub 
stitutus). der Cubftitut, Zugeords 


nete , Dienftvertreter , — 
das Stellvertretende, Mittel. 


to Substitute, (substituere), fubs 


ituiren, zuordnen, an die Stelle 


eßen, beiichieben, 
2 \ u, ſchob 
bei; zugeordnet, Dein oben.” 
Substisurting. frobbftitjuting, 
auordnend, beiſchiebend; das Zuords 
nen, Beiſchieben. 


Substitution, fobftitinbhfd'n, | 
. Csuhstitutio). die 


— veihier i ri 

uorönung, Beiſchiebung, Setzun 

an die Stelle; Gtellvertretung. u 

fobftradt, (sub- 
‘trahere), abnehmen, abziehen, fubs 
trahıren. 

Substräcted, 399 06; abgesogen. 

Substräcting, abziehend ; das 
Abzichen, 

Substriction, fobfträdfh'n, 
(subtractio), dab Abziehen, die Sub⸗ 
traction, 

Substruction, §fobftrodfd'n, 
(substructio), das Unterbauen; die 
Grundlage; dag Grundgebaude. 

to Subsult, fobfollt, (swbsul- 
tus), unterfpringen ; umfpringen, 
bupfen. A 

Subsiltive, sibsultory, Bobs 

elltiw, Kobbfoltori, ute 
pringend, birpfend, fich in Abſaͤtzen 
wegend, | BR 

Sübsultorily, Gobbfoltoriti, 
fpringend, fprungweife. 

to Subsume, fobfjuhm 
meze), ſich vorficlten, fi 
lajien, meinen, folgern. 

Subtängent, fobtanndfdhent, 

‘(sub, tangere), der Cubtanaent. 

to Subténd, fobtennd, (subten- 
dere), unter etwas hergezogen feon, 
fic) dehnen, ziehen, fpannen; die 
Echne ausinaden. j 

Snbteönses Robteunf’, die unter 
einem Zirlelbogen gedehute Linie, 
Sehne. 

Swbterfinenr, subtérfluons, 
fiobterrfijuent, fobterrs 
fluos, (aus subterfluo), unten 
flieficnd , unter weg flrefend. 

Subterfuge, ßobbterfiudſch, 
(sebterfugium), die Auéfudt, der 
Bebelf, Vorwand. 

Snbterränean, snbterrä- 

‚neous. subrérrany, fobters 
reOQnian, bobterrehnios, 
fobterrant, (subterraneus), uns 
terirdifeh. j — 

Subterränity, ßobterrehniti, 

der —e—* Ort, Keller, die 


Hoͤhle. 
PEN subtile, fobbtil, * 


(subsn- 
diinfen 


ilis), fein, zart, dunn, ſcharf, fpiß- 
—— ſcharfͤchtig Aubtitz f nfir 


Sub 


lid, klug, ſchlau, liſtig, hinter⸗ 
liſtig; ſchlecht, niedrig, nicderträc. 
eo; Shk. aHd. 1,9%. | |, 
Subrilely, fobbtilli, fein, 
din, fcharf, ſchlau, liſtig. ; 
Subtileness;,' (subtilitas), bie 
einheit, Schärfe, das Dünnez die 
Schlaubeit Liſtigkeit. N a 
to Subviliate, subeiligtion, 
ſ. to subtilize, subtilization. .. 
Subtilizätion, fobtitifeh- 
hi, die Derfeinung, Abfeinung, 
erdinming; Verfeinerung, Scars 
fung; Klugelei, Spisfindigteit. _, 
to Subtilize, fobbtilerf‘, fein 
machen, verdimnen, zufhärfen, Aus 
ſpitzen, verfeinern, abzärtenz' flit 
geln, fpigfindig ſeyn, ins Feine 
chen. " f I» 
sf beilized, fpißte gu, verfeinerte; 
zugefpist, verfeinert ; 
Snbtilizing, gufpisend, verfei⸗ 
nernd , Mügelnd; dab Zuſpitzen, 
Verfeinern, Klügeln. Zu 
Subtility, fsnbalty «°° ' 
Subrithy, f»subeilely. 
Subtilness, f. anbcileness, — 
Subtilty, Bott (ti, die Feinheit, 
gartoelt Spike, Spribfindigfeit ; 
"Schärfe, der Scharffinnz ‚die Lift, 
chlauheit. 
Sübtle, fott'L, ſ. subril. 
Subtleness, subtlety, ſ. sub- 


tilty. 
Sabily, Gottli, fein, zart, fcharf, 
fpisig, ſchlau, Liftig; SAk. He. 4, 1. 
to Subtrict, fobtradt, (subtra- 
here), abziehen, fubtrabiren. j 
Subtricter, der Subtractor, die 
abzichende Zahl. 


) 
' 


Suktrahénd, fobtrabennd, der’ 


Subtrahend, die abzugiehende Zahl. 
Subventdneous, fobwente he 
n106, (subventaneus), Windig, vom 
- Winde, leer, hohl, eitel, nichtig. 
Subvention, das Zwiſchentom⸗ 
men; das Beifpringen, die Hilfe. 
to Subverse, f. to subvert. 
Subvérsion, 
(subversio), die Umkehrung, 
Uniſturz, die Berfidrung. 
Subversive, ßobwerrſiw, ume 
fehrend, umftürgend, zerjtörend. Ir 
is s. of order and laws, ed wirft 
Drönung und Gefese um, 
to Subvert, fobwerrt, (sabver- 
tere), umfebren, umftiirgen, gerfto- 
zen; verderben, verſchlinmern, ver: 
führen. 
ubvérted, fehrte um, verderdte; 
umgekehrt, berderbt. 
Subverter, der Umſtürzer, Zerftö: 
rer, Berderber, Veriwüſter. 
Subverting, umtebrend, verde 
bend; das Umfehren, Verderben. 
Subvertive, f, subversive. 


der 
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bobwerrfh'n, |. 





! 
Suc 


Subvicar, Gobweitar, der Subs 
bicar, Untervicars 
Subvicarship, das Gubvicariat, 
Suburb. fob&orb, (suburbium), 
die Borftadt; Grange, der Kant, 
S-s, dee Außenwerke, Grang fide, 
Sub —— Goborrban, anbür— 
bial, shburbian, (suburbanu:s), 
a ‘aus, son der Vorſtadt; de 
orfiadter, Pfahlbürger. ae 
Subiutbdnity) Goborbanniti, 
~ dad Wobrien in der Vorftadt. 
Subworker, fo —— 
worket) "der Unterarbeiter, H 
* langer, Gebilfe. ” — 
Succataons, eine Art weiber ofim 
difcher Kattüne. —°. tote 
Succeddnoouds) Boffidehniss, 
'-(suecedaneus), an die Stelle eine 
'anderh geſeht/ -ftat® eines andern; 
nachfolgend, folgend.: — 
Succedäneum, dad u echo 
__ bene, ftellpereretende Rittel, Na 
mittel, Gurrogat, die Nochbüfe 
Succédent, botſihdent, nad 
foigend, folgend; ‘Rad folger, 
ie Folge, — — aed 


to Succeed, Roffibd, Üshededer), 
unter geben 


nieder treten; folder, 
"nachfolgen, beerben; Gluck mader, 
gelingen, ‚anfchlagen , glürden, te 
gliden, fegnen. He s-s in it, & 
füdt ihm. To s. with one, mi 
emand durdhfommen, es bei einen 
durchfeßen. 
Succéeded, ‘folgte nad, glüdte; 
nachgefolgt, gelungen. 
Succéedent, f. shecedent. 
Succéeder, der Rac fotger; Erbe. 
Sueesading, AAR TD ig, nade 
‚folgend, gelingend; daͤs Ra 


fofge, 
Geling 


‘to Succörwsre,, Gotferrnctt 


(0. wıpvanal, xo), fle rent , fidhter. 
Success, Boffeß, (successus), M 
Erfolg, Ausgang, das Glad; de 
‚Nachfolge. - Military s., das Kricoh 
tid. To meet.with bad s., fs 
lid haben. . “ ee 
Successful, fotfesful, glids 
. lid), von gutem, Erfola, 
Succésgfnlly, glücklich, von gu 
tem Erfolg. , ; 
Succéssfulness, das Glid, de 
gute Erfolg. ee pin 
Succéssion, Fo tielté n, (se 
cessio), die Folge, Nachfolge, Ymtir 
folge, Thronfolge;. Neibe, Liniei 
Erbfolge, Erbſchaft; der Nadlas. 
Succéssive, hot feffiw, folge 
mäßig, folgend „ nadrudend; 
lich. s ; 
Succéssively, in Folge, der Naht 
nachy nad. einander, 3 
Succéssiveness, der Reihenganz 


die Folge, - f 


Suc 
mecéssless, Gotfebtes, ums 
gliscklich, ohne 


‘mecdés sor, foffe Set; — 


word der Nahfotger, Erbe, Thron: 
. erb e. 
Bunececid Bong! Pobfiddjuné, (4uc- 
ciduus > „ fallend, svanfend.: 
Succiuct, hotjinnkt, (sucein- 
stus),,  aufgefchärgt, furg,, gedruns 
. gen, förnig,.. 
Succinerly, furs "gedrungen, 
Succinotness, die Kurze, Gee 
VTrungenbeit. 
seo Suncedmb, 2 to succumb, 
Suecorv, fiod Onl, (eichozium), 
Wie Sichories Wegivart, 
ansodeitz, of og Babi, (db. sue 
3 gus), Die Garuatet. w 
h WEcorwr, fodor, (suce gius)o, die 
: lee ‚= dor Beifiands Er Erfah; Hele 
„fe: Entieger. ’ N 1 
2 Sreceour suceurrere), Qe fen, 
geifteben + Wushelfen. 
a Saccoured, fodor'd, frand bei, 
: Ralf qué; beigeft tanden, außgeholfen. 
oforet, der Hels 
_ fende, Delfer, Sein. 


MCCOo1IDer. 


en, Aushelfen. 


ofotle§, bistfe 


a 


SFT 


ee lo, ohne Beiftand. 

at 
u * hecourlessness,. die Huͤlflo ſig⸗ 
A, feit, | 


119 8 + Su » 
Nite Yate te 6 Te 


ri gen Bee epa bas Bodipäh, 
mL di. > b, cubo, |, inen-! 
x bus) , Ay , Aurteufel; das, 


2 s nite Bod bf 

ee ucen tLon, o@julehbfh'n, 
Kon „das Befchneiden, der Bauine. 
Büpeulence ’ succulency, 
* bofjulens, ßocjulenbi, die 
- i Sart ateit , Rabrfamfeit, ° 

at Sitgoulent, (suceulentus) , faftig, 
tase faftpoll , nabrbaft. 

\ Succulentness, die Saftigkeit. 

f to Succumb, Gofommb, (suc- 
u, rumbere), erliegen, unterliegen. a 


1) Succumbency, fodommbenGi, 
i 
he «i das Erfieger, die Ohnmacht. 
yal, Suceumbent, erliegend, fra (08. 
Pp Succussition, fod doffeb d'n, 
wall 1P — (suceussatio, verw. xorrav, cutere, 
ih watere, ſ hütteln), der Trott, 


a rabgang. 
er yy Succnssion, Godoffh’n, (suc- 
gustio) das Schuͤtteln, Séittern, 
herf@ütterung. 
fotfd, (goth. swaleik, fo 
ihe, dem pay * qualis, franz. 
celui), fol ſolche; der, die, 
o. s. ws his virtue, fo 
. —* war feine Tugend. At s. a 
— iv time, zu fold) civer Zeit. S. as 
titty =. know, die Kundigen. S. as would 
„choose, die weiche gern swellten, 


\ 
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on acourin ‘ig er , authel⸗ 
——— ; das Bele | 


Sud 


$. ‚like‘, dergleichen, .S. a one, 
folch einer, der und der, Master s. 
a one, der und, de, ein gewiſſer 
‚Mani, N. N. S. and s., fo und 
fo, der und der, ‘ 

to Such, bog, sugere) , faugen, 
einfaugen ,, ‚emzie ; feeren, pum⸗ 
pen, fhöpfen. To » one’s marrow 
‚(substanee),. einen ganz auéfaugen, 
ausmergeln, To s. in, einſaugen. 
To s, out, qusfangen ‚ ausfchopfen. 
To sup, emfaugen, etmalehen. 


Sick, dad Saugen; Nah, die Mild. 
ogives., die Brut. eben, ftils 
fen. ) -S., stone, per, Steinbeifer, 


« Gteinfauger, die Ccelamprete, 8. 
fish, der Echiffhalter, Sauger, 8. 
‚spigot, der Bedbruder. 

Sucked, fog; gcfogen. 

Sucker, foder, der Saugende, 
Gauging; dag Gaugende, die Gauges 

: vobre, das Gangleder, der Stame 
pel, die ‚Pfeife 5 der Schoͤßling, das 
Schoßreis, Yeto Rauber; eine Art 
Bud aus den freisflofjigen, 

Sucket, fodit, das Zuderpläßs 


chen 
Sückin , Roding, faugend, ſchö⸗ 
pfend; af Sausen, Shöpf en. 8 
. child, der Säugling, Pye Wieg — 
a 


find. S. bottle, au Asta. 
men, 8. fish, der — 
Schildſiſch, Sauger. s. pig, d 
Spanferkel. 


to Sackle, fod'l, faugen 
Suckled, fauate; : gefäugt 
Sickling, bod U8 faugend ; 
das Saugen; nds € ugfing, das 
unge, He horns, Ronnen für 


auglin 
pod, (volffpr.) dem Trunf 


Suck 
erge en 

Suction, ßockſch'n, das Gaugen. 

fodd, (val. soda), das Seis 

gh RA die Lauge. To be in the 

9-5, im Gchlamm fteden, in der 
Klemme feo, To leave in the s-s, 
im Stiche laffen. 

went ly Le hae! n, (suda- 


tio), das that der Schweiß. 
Sudator fiub bdatori, as 
Schwigbad, * AR ube, 
Suddain, f. snag 
Sndden, fodd' (ftj. soudain, 


aus subitaneus), ir Blid. On (of, 
upon) as., all of a s., urploͤtzlich, 
auf einmal. 

Suddenly, ag nli, plößlic, 
auf einmal, ſtracks 

Suddenness, die Ploͤtzlichkeit, Eile, 
das Uneriwartete. 

Sudoriferous, sudorific, fjus 
dort ffit, (sudor, fero, facio), 
Schweiß moachend, Schweiß treibend; 
das ſchweißtreibende Mittel. 

Sudorificness, dad ſchweißtrei⸗ 
bende Mittel, 


Sud 


Sudorous, fjubdoros, ſchweißig, 
fhweißartig. 
Suds, f. sud. 
to Sue, fjub, (fr. suivre. aué se- 
ui, -und. dies auf éExw. ‘ ber aud) 
uden mag nod mebr binein klin— 
en), bitten, anfuchen, erſuchen, 
—— erbitren, auswirlken; an: 
alten, bet Gericht ſuven; belangen, 
einklagen, durch gerichtliches Verfah— 
ren erfangen. To s: for a thing, 
um etwas erfuden.” To s. ont, dur 
Bitten ‚erlangen, auswirfen. To s. 
npon, einftagen, uber — belangen. 
Sued, ſuchte ans angeſucht, — 
Suer, ſjuhit, (altfrz. vielleicht init 
Schweiß verw), das Nierenfett, 
der Talg, das Unſchlitt. * 
Suery, ſjuhiti, talgig. 
to Suffer, foffer, (sufferre, sup- 
portare), leiden, auéfteben, dulden, 
ertragen; geftatten, laflen. Why 
did you s. them to pass, warum 
kießen Gie fie durch ? = 
Sutferable, Bofferab'l, leid⸗ 
lid), duldbar, ertraͤglich; gu geſtat⸗ 
‘ ten, zulaͤſſig. , 
Sufferably, leidlich, erträglich. 
Sufferance, foffrang, das Leis 
den, Dulden, die Noth; Erduldung, 
Geduld, Duldung, Zulaflung. 
Suffered. fofferd, litt, geftat- 
tete; gelitten, At Vi Not to be 
s., unleidlich, unausſtehlich. She 
must noi be s. to talk, man muß fie 
nicht fprechen laffen. ; 
Sufferer, fofferer, der Leidende, 
Dulder; Geftattende. Iam as. by 
it, teh verliere dabei. 9 
Suffering, boffering, leidend, 
— das Leiden, Geſtatten. 
i you recollect all her s-s, wenn 
Sie alle ihre Leiden erwägen. 
to Suffice, Boffeiß, (suficere), 
enug feun, genügen, guretden, bins 
angen; verfeben, darreichenz berſe⸗ 
ben, anfüllenz; befriedigen. - 
Sufficiency, fioffibfdenbi, 
— 52 das Zureichende, die 
iñlaͤnglichkeit, Zulanglichkeit, Gee 
nuige; Geniegfamteit ; hinlaͤngliche 
Beſchaffenheit, Faͤhigkeit, Geſchick⸗ 
lihfeit, Shk. MM.:x, 1.; der 
laͤngliche AUnterhatt,- das Auskom⸗ 
meny die. Gelbfigenüugfamfeit, der 
Eigendimfel, Gelbdüntel, die Selb» 
behaglichkeit. —— 
Su flicien t, foffrhbfdent, Hines 
reihend, genugfam, fähig, anges 
meſſen, geeignet. A. s witness, etn 
zulängliser Zeuge. To be s. for, 
zu taugen. 914 
Snifisiently, hinreichend, bine 
lanalich, genug, fattfam., 
Suificientness, de Hinlanglide 
keit, Genüge, Anaemeffenbeit, 
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Sufficing, foffeiGing, Juni 
chend, eisen: dag Zureiden, 
Befriedigen. 

Sufiisance, die Menge, Fülle, der 
Ueberfluß. 

Sufiiarion, ßofflehſch'n, (nf. 
flatio), das Aufblafen. 

to Suffocate, Boffoteht, (nf 
focare), erftiden. _ 

Suffocated, erſtickte; erflidt. To 
be s., erjtiden. 

Suffocating, erftidend; dad En 
ſticken. 

Sutfocdtion, foffofebsa'n, 
> Sa die Erſtickung, das Em 
ten. - _ 

Suffocative, bed tty, (ts 
ſtickend. 8. catarrh, der Stiche⸗ 


ſten. | 
‚Suffolk grass, das jährige Vich⸗ 
gras, Eommervichgras, Poa annm. 
Suffragan, — (ale | 
ni: der Suffragan, Berbiw 
. of. | 
to Suffragate, feoffragedt, 
(su —— ſtimmen, einſtimmen. 
Suffragdtion, ßoffrägebſar, 
das Stimmen, die Cinfiinumung. 
Suffrage, Boffred [ch , (suffregi- 
um). die Wahlſtimme, Stimme, da 
Berfall, vas Jo, die Genehmbel: 
tung. | 
Suffräginons, fo ffrädfdhinet, 


zum Kniegelenf gehörig. 
to Suffumigate, Foffjuhmir 
gebt, —— beraudern, 
von unten auf raudern, baben. 
Suffumigation, fkofjumigeb 
fh'n, die Beräudernung , das 
bern von unten, dre Babung. 
to Suffumige, f. to suffumigate 
to Suffuse, ßoffinhi', (fm 
dere), übergießen, überziehen, übe 
taucden, überbreiten. 
Suffused, übergof ; -übergofen. 
Suffusion, foffiubfa'n, (suf. 
' fusio), die —— Ergießung, 
Vebertauchung; der Weberzug, do 
pare ; gain ), der Gerfof 
ug, BOGG, (CON sugo), der ' 
die Waſſerlaus. F 
Sugar, ſchugger, 353 san 
{charum, fr}. sucre, Berm, hebr. scho» 
‘kar, trunfen feun, pbalatijarated 
Itschikkrude, Srunfenbeit, ‚szucher, 
‚Buder, ſamskr. dschiagara, Bude 
roby, tagaram, Palmenwern. Den 
Mythus war das Süße, Verlodende 
der Sinnlicfeit ein Milchmeer, Bem 
eine fife Zwietrachtfrucht 16), de 
uder. S. of lead, der Hleizude. 
j . apple, der uderapfel, Annona 
squamosa. S. baker, der uderbar 
der. S. bason, die Zuderfhale 5. 
box, s. dish, ‚die Zuderdole. 5 
candy, der Zuderfand, Kandeljus 
der, S. cane, das Zuckerrodt. 5. 








Sug 


<aster, Die Zuckerbuͤchſe. S. cleaver, 
Zuceri adineijer. 8. cruishers, Zus 
<ferguerfcder. S. eater, der Zuder: 
€xetlier , Certhia Aaveola.. $. house, 
s. work, tie Zuderfabrif, S. island, 
Die Bucerinfel. S. loaf, der Zudfer: 
Hut. S. maple, der Bucerahorn, 
Acer saccharinum. $. mite, der 
ucfergaft, Lepisma saccharinum. 
‘ Wippers, Zu ergangen. S. pails, 
ucfereimerden. S. plum, die Zufs 
erbobhrre. S sheils, Zuderblätter. 
S. siiters, Bucerftreuer. S. trade, 
der Zuiferbandel. 
to Suzar, gudern, füß maden, 
nberjucern, 
Sügared, ſchuggerd, zuderte; 
geguctert. , | 
'Sugaring, au gering, Ju 
ternd; das Qudern; der Zuder, 
Las Werfühungsmitte. 
Sugary, eb ALA von Zuder, zuk⸗ 
.  ferartig, zuderfüß. ; 
~ to Suggest, ßodſcheßt, (sug ge- 
rere), ‚eirigeben, etnraunen , einbla- 
en, eintifpeln,, heimlich berichten; 
Abringen, werd machen; tn den 
“ys Mund legen; father, an die Hand 
oat! eben, unter den Fu gen, anges 
“Shen, worfdlagen; verführen; FA. 
— AW. 4, 5.3 verfuden; TG. 2, 6. 
iy" ZL. 5, 2. Ov a, gegen Ende. |, 
«Suggésted, bracdte bei; berges 
rt badge. 
oP Suggester, fodfhefter, der 
wh) &ingeber, Beibringer, Einbläfer, ges 
7, Heime Rath. er 
79" Suggéstin &; eingebend, beibrins 
— gend; das Eingeben Beibringen. 
JH" Suggestion, fiodfhebtis'n, 
m” - der Vorfihlag, erfte Entwmf, die 
get, * Angabe; Cingebung, Einraunung, 
nt, Gintifpetung; der Wink, geheime 
sett Bericht, heimliche Rathſchlag; die 
‚ ehe Verführung; Shk. bHd. 4, 4. MM. 
+), OF er I, 3. . 2 
nl") Suggilate, fodfhillebt, 


8, 


le Ksuggıtlare), Slauen, braun und blau 
ah yr chlagen. 
“uot ,Suggilaced, blaͤute; grblaut, 


rs" ee Sugillétion, Kodfhillchfh*n, 
a, dad Blanen ‚der blaue Fler. ’ 
* ge diiei de, fjubthetd, (suicidium), 
2 n woh | der Selbftmord; SelGftmorder. 
vo" g® Suillage, frlledfa, (fri. souil- 
PET lage, val. zu silly), der Abzug, 
Xothlauf; Roth, Schmutz, Unflath, 
ee 9 Suing, fiubing, anfucend, bes 
nM me Langend; das Anfuchen, Belangen; 
tol Durchlaufen,, Durchfeiben. 
u a Brit, fiubt, (fr. suite, f& to sue), 
die Folge, Nethe; Subchdr, Garnte 


A 


eri | 


fs 
ms 
32 


f “4 — 
44 ight 


wt * sur, der Beſatz, Satz; die Sorte, 
apt eh Sarbes das Gewende, der Anzug, 
wh yh die States das Gefolge, die Re: 


wonke 
a Der 
v Ay 
DB 


yh leitung, Dieriftleute; ver Dienfi, 


— Dus Aut, SAK. AI. 2, 4: die Mute 
1 


ft. 


je 
‘ 


i opt 
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Sul 


wartung; dad Anfuden, Geſuch, 
die Bewerbung; Bitte, Bittfchrift z 
der Rechtshandel, Proceh, die Recht⸗ 
che. S. of hangings, die ganze 
apeseret. S.ofetorhs, der ganze 
Anzug, das, fAumtliche Kleid.’ s. 
at cards, die Folge, Farbe, US. at 
‚law, der Procefy,..S. of head-cloth, 
‚Das ganze, Koofzeugi: Ont of os 
with , ‚nicht in Uebereinftimmung, 
nidt in. Freundſchaft, verfrofen, 
nicht in Bertuhrunası Shk. AL. vi 2. 
S, covenant, der Gerichtsbarkeitver⸗ 
frag. S. custom, Die Dienftverjäh- 
rung. S. court, das Vefallenges 
steht. S. service, die rechtliche Dienſt⸗ 
pflicht, Gerichtefolge, 
to Suit, gemäß, angemeffen macen, 
anpaflen; paffen, anfteben, ziemen; 
Heiden, anfleiden, anziehen; übers 
einſtimmen, itberefnfouunen.: Tos 
one's inclination to one’s interest, 
feine Neigungen nach feinem Bors 
theil abmeffen. To s. one’s purpo- 
se, einem tn ‚den Kram dienen. Ir 
s-s so well with him, es ftebt ihm 
0 gut am, 
Suitable, fiuhtabt, paffend, ans 
fandt angemeffen, aemah, ſchick⸗ 
dj. To bes. to, gemaf ſeyn, ans 
ſtehen, übereinftimmen. 
Suitableness, die Gemafheit, Ans 
gemeflenheit, dad Schickliche. 
Snitably, anftändig, gemäß, ſchick— 


lich. 

Suited, paßte, fortirte; gepaßt, ſor— 
tirt, angemeſſen. z 
Suiter, suitor, fjubter, der 

Bittfteller, Sollicitant; Bewerber, 
Anbeter, Freier. : 
to Suiter, to suitor, (andere 

rn v. to suit), anhalten, werben, 

eien. 

Suitress, fjuhtreß, die Bittſtel— 

lerin , Bewerberin. 
Sukys f. sit. ' | | 
Sulcated,: follfehted, (v. sul- 

cus, tgb, balk), gefurcht, furdig, 
Suling, f. swoling. 
Sulk, follf, die ble Laune, das 

. mürrifhe Cchweigen, die Querlaune, 

She is in her ¢-s, fie tft rappfig. 

to Sulk, BolLE, (veriw. mit Soroctu, 
trüben, von IoAog, SoAedog, ökooc, 
vgl. zu silly. Eben dahin gebört 
sullen), murren, zurnen, fchmollen, 
troßen, fid) fleifen. Bi 
Sulkiness, das mürrifche Wefen, 

Schmollen, die Wunderlichfeit, der 

Eteiffinn. u 
Sulky, folltt, mürriſch, verdrüßs 

ih, graͤmiſch, wunderlich, eigens 
willig, tidifd y die einfpannige 
> 1, oll, (ob von sulcus, Furche?) 

* Pflug.» 6. paddle, die Pflug— 

erae. 


P . 





Sul 
Sallen, #olf'n, (f. to sulk), trüs 
be, finfter; matt, did, damifd; 
feu , —— — 
teiffinnig, halsſtarrig; ärgerlich, 
oshaft, tacit, * 
Sallenly, tribe, mürriſch, hals⸗ 
ſtarrig, aͤrgerlich, tuckiſch. 
Sullenness, foll'nmef,das gras 
mifde, finftere Wefen, Die Verdrüß: 
ven , Sdwerfalligfeit, Tudmaus 
evei, Halsftarrigkeit, Hartnädigfeit, 
eit 


Sallens, Bofl'n&, (volffpr.), die 
ible Laune; Schrullen, 


e), der Unflat, Kot mutzfleck. 
säilied, olli’d, ——— efus 
elt. , 
Sally, folli, der Sdhmubfled, 
‘led. | 
to Sully, (Sedc%, f. ro sulk), bes 
(unse ’ Steet —— 
er befudelnd,; das Befus 


€ n. 
Sulphur, follfor, (lgt., ital, zol- 
fos frg. soufre), der Schwefel. S. 


wort, der Gaufendel, Haarftrang, : 


Peucedanum. ; 

ulphüreous, folfjubriosg, 

* ſchwefelartig. S. water, 

, * chwefelwaſſer. bad Sabeß 
u ıureousmess, DA wer: 
tige ,, Schwefelartige. 


Salphurine, sulphurous, sul.’ 


phury, f. sulphureous. 
Sultan, folltan, f, soldan, der 
Gultan. * 
Sultäna, foltehne, die Sultane; 
Sultanin. 


Sultaness, Bolltäneß, die Gul. 


tanin. 
Sultanin, foltaninn, der Sul⸗ 
tanin, timkifche Ducaten, , 
Sulranry, folltänri, die Guls 
tanfchaft, Regierung, das Reich. 
Sultriness, BKolltrineß, die 
Schwuͤle, das ſchwüle Wetter, 
ulery, folltri, (von swelte b. 
Chauc., atfo f. sweltry, ton fd twas 
len, fdweelen, fdwelen, 
[9 wölen, angelf. sıwaelan, toswa- 
Je, angünden, entzünden, ‚ae- 
led, angezündet, swolath, Spike, 
swilie, warm. Verw. hebr, kalah, 
brennen, lat. calidus, ttal. caldo), 
ſchwül. DEE 
Sum, fomm,:(summa), die Gum» 
me; das Ganze, die Gefammtzahl, 
der Gefammtbetrag, der Inhalt, In— 
beariff; die Hobe, der hodfte Grad, 
die Vollendung. 
to Sum, fummen, aufzählen, zufam: 
menfajien, gufammenrednen; ganz 
gefiedert ſeyn (von Falfen). os 
up, auffummen, gang faffen, in 
fish begreifen. Te s. up all, gang- 
lid, gufanunen, in Summe, 
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Sulliage, Boltjedfad, (f. suilla-. 
Sd 





Sum 


Samach, sumack, fjumäf, der 
Sumac , Gerberbaum, 5. tree, der 
Sinnadbaum, 

Sumdtra, fjubmabtra, Cum 
tra; der Wirbelwind, Windftob. 
Sumless, ßommleß, fumments, 

unendlid. ’ 

Summage, fFomm ed fh, simage, 


seme, (frj. -sommee, ital, 1 
ma, salma, — Saum, tom 
bebr. sum, ‘angel}, seam, 


. Ox 
ax); Die La eines Pferdes, Sam 
taft; der Gaumjoll 9 
Summarily, Bommarth, fun 
mariſch, fürzlich, im Auszuge 
Summariness, das Gummärifät, 
die Kürze, der Fubegri 
Sum mary, Omnratri, fummarifé, 
abgefürzt, zufammengefaßt } der fey 
de Begriff, Auezug das 
ium. Ja ze 


Sümmed, Bomm’d, fummte af, 
faßte im ih; aufgeſummt, in fid ge 
re auggetwadfen, vollfederig (va 

alfenfedern),2 + **- 

Summe, f. sum, — . 7 

Summer, Sommer, (einmal une 
Wort, das wol gu Gb nme gehen, 
dann aus trabs sumrmaria), der Som 

‘mers; Hauptbalte, Durdyug; Ue 
terbalfe, Untergug 5 ESturz; Zapıı 

ering. S. corm,: Das Sommnerkör. 

. cypress, der Befenflads; brebe 
artige Gänfefuß, Chenopodium se 
paria. - S. duck, die Braut, Pliw 
ente, Anas sponsa. S. Ay, de 
Fruͤhlingsfliege, Wafermotte, Phr- 
ganea. S. fruit, die Gom &, 
bas Somme robſt. S.”" house, KH 

- Gommerhaus, Lufthaué.s?S. parlowy 
das Sommerzinmer. 8. quanen, 

das Goiminerquartier IS] zanlt, © 

ser, der’ Luftfprung, WBurzelbus, 
(val, sobresanı " "affo auft 
Eprung über Kopf. Sısavouy, I 
Gaturet, Sommerſaturei, Sarre 
hortensis.~ 8. Snowdrop, das mak 
Sommerveilchen, Leucojum ss 
vum. S. suit, das Sommergeman. 
‘Si solstid®, die Sonnenwende is 
Soinmer, der heiße Sommer. $.tealı 
die Sommerhalbente, Anas cree 

_ querquedula. S,. tree, der Erüt 
‚halte, die Rippe. S. weacher, te 
Goinsmerwwetter, 

to Summer, .fommern, iberfom 
mern; warm halten, fünmern. 

Summing, fomming, aufım 
— end das Auffummer, 

afien, | ee 

Summist, der Compendienſchreiben 

Summit, Bommit, (summta 
fra. sommet), der Gipfel, die Kuppt 
Epige, Hohe. © 

Summity, f. summit. | 

to Summon, fommon, (mmr | 
nere), vorladen, vorfodern, ck 


m4 OC Sum 1035 Sup 
‚ anfagen; aufrufen, aufbieten. To Gedeihen, Fille. $. shine eo 
un s. = aufbieten, anfagen, duſam · go der Gefährte ime Wohl 
* menrufen. S. shiny, fonnenbell , glängend 
; ~ Spmmoned, {ud bor, rief auf; bors gapurge, die Sonneneupporbie , 
rapa „geladen, ‚aufgerufen. u phorbia helioscopia. |: 
— 5 mim one x omm’ner),. der fro San, Bonn, fonnen, an diet 
Sumless, I Bor ader,, Borfoderer , ~UAnfager, ne legen, fommern, 
acct. Gerichtsbote. Sunder,.in sünder, asun. 
Summe gimmoning, vorladend, aufrur | fonder, entziwei. 
ent, 97 fends das Borladen, Aufrufen. to Sünder, ‚cgehört unter sic, 
Bu. —* Summons, Gommoné, die Vor: ei » Of». olopsl Tag, oermes 4 
8 x ye „ladung, Porfoderung , Anfaae, Sts o verein —*2 evn, tre 
as) EOP tation; der Sitirgertel; 44 das uae, abreißen. 37 ied 
si te ba Aufgebot. Sandry, fondri,,verfchieden 
Sunzarilt ne Sumner, f. summoner. fonder sy, mebreres gi ammtz 




















sit SA Ban por, Kommter, (f. summs- | AL. 4,-% (1 @ 
Sambal e), das Saumroß, Padpferd. 8.4 Sumgs: fonng, fangs gefunge 
be Say “horse, das Pacpferd. 8, saddle, to sing 
gimme MT der Saumfattel. Sank, konnt, fant, fenfte, ¢ 
bad, amption, fominfd'n, (de sur. drigte; ; gefunfen, gefentt, erniet 


9. to sin 
Sunless, fionnleé, ohne S 
nenlecr, unbefchtenen. 
Sunlike, fonnlerf, (f. like) 
nig, fonnienhaft, — 
— Bonn'd, ſonnte, fom 
; gefonnt, auégefomimert. 
—— ßonnineß, das 
ige, Ausſonnen, Liegen ar 
— ened, eal 
unning, on nd, a om 
das Sotuen ‚, Ausfommern, . 
Sunny, fonnt, .fonnig, fir 
flea: befonnt von der KC 
De boot goldgels, 
Su der Mundvoll, S 
ann take a by ſchlurfẽ 
np "Hepmen, | 
to Sup, Bopp, —* to: ‘sip 
er), (dliefen, phtuden 5: gu 
‘che en; zu Abend ewirthen. 
einſchluͤrfen. 
Superable, fiubperäb' ty: 
rabjlis), überjteigbar,, überwi 
Superableness, die Ucherfte 
‚teit, Ueberwindlichkeit. 
to Snperab.öund, jury 
, Baund,. ‘superabundare » iil 
fen, uͤberſtroͤmen, reicht bal 
enge ſeyn. 
Superabundance — fit 
bonndäng, der Ueber 
ſchwang Lie su erate og 
Supera andanty i berflirf fi. 
gu reichlich. 
Gupsrabandantly, über 
gay gu reichlich, in Uebermen 


dat, mere), das Nehmen. 
wm | aa ’ fomintfduari, 
— 5 hg umptuarius), von den Koften, uber 
| — den Aufwand betref⸗ 
ere fend + laws, die Pracdtgefeke, 
Jimi — 
at, | I piu Ssity, fomtfhuossiti, 
et jst Ss roren Koften, der Aufwand; die. 
"se vr * barkeit, dead ht. 
t pimp fea —— [2D Sy eG 
pillig, koſtbar, pramtrg 
Spor, Te tuously, foftfpillig, foftbar, 
A w, pr 
ee Mi, Sum 2 das Koſtſpilli⸗ 
cia $e er große Aufwand, die Koftbars 
tet 
* * ——— — —— sumtuous, ſ. sumpter, 
bs SumptnonsS, 
mage heen, bonn, (goth. sunno, angelf, : 
9 ees pene. init ape sol, aha, 
" 31 € te Sonn 1e 8. r1ses, 
— rd db gebt auf. The s. sots, die. 
— wi Sonne geht unter. To adore the 
w Ge tive s., Die aufgehende Sonne ane 
N ry 8 
* en Oe beten;.. fig. dem Seronerben ſchmei⸗ 
i Abb ein, Raisins of thes., lange Nose 
enn — nen von Malaga. 8. beam, der 
eu ensenftral, S. bear, befonnt.. 8. 
— ⸗ bright, gest. iS burning, pee 
* onnenbran 8 urnt, von Der, 
er onhe verbrannt, gebraunt, $. clad, 
athe fonnumtteidet , glänzend, umſtrait. 
wei * ‚Saday; der Sonntag. Syrüchw. To: 
€: Ft sigh away s- days, feine Rube has. 
> * iF “ 14 F J 
cot ani Shk. MA.1, 1... When two 
of wi “i days come * ether, den uaren 
gil ge 5 Mena gen auf dem Cifes 


. 


% 


vie : 


ped by day letter, der Sonntagstuß ab; Superabundantness, der 

0 55" ay Hayaman. —— der en⸗ fluB, die Uebermenge. 
ets * —— Verſchuldete. —— der | to Superddd, fjuperadd 
su. onnenthau. $. dial, die Sonnen; er, addere), nody hinzu thur 
or uhr. S. fish, der —3 * Spie⸗ über beifügen; gu viel beitraz 
ge J Tetredon mola. flower, | Superädded, fügte nod be 

gumm! u ie Sonnenblume. S, 2g der Gone | beigefügt. 

mm" FO nenaufgang, At s. rise, frub mors | Superaddition, fjuperé 
"u — | gend. 5. ser, ber Sonnenuntergang. | fch'n, der Beifaß, die Hu 


— $; shine, des Sonnenſchein; (volffpr.) ung, Beifügung; Ueberzugal 
n | 


um 22 
som" gi : o 


Sup 


Superadvénient, fjuperäd- 
wibnient, (super, adveniens), nod 
dazu fommend, darhber zutretend. 

to Superännuate, fjuperänn- 
juebt, (super ‚annus), rerjabren, 
berotten, ausdienen; für verjährt ere 
flaren, verwerfen. 

Superdnnuated, ‘ 
flarte für verjährt; verjährt, aus: 
gedient.‘ S. list, das alte Regifter. 

Superannuation, fjuperann 
juebfh'n, die Verjährung, Veral: 


tung, Berwersung. 
——— 


verjaͤhrte, er⸗ 


Superb, fjuperrb, 
prächtig, herrlich, ftattli 


*Superbiloqguence, fjuperbills 
otivens, (superbe loqui), die ho⸗ 
ben Worte, Groffprederet, der 
Schwulſt. 


Superbly, ſiuperrbli, praͤchtig, 
herrlich. 

Supercärgo, fjuperfa'r 0, (ſ. 
cargo), der Supercargo, Aufſeher 
der Waaren, Kaufmann, Factor. 

Superceléstial, fjuperbileßt- 
Ki * l, (super, coelestis), uberhimm⸗ 
ld. 

Superchärged 

tſch'ardſchd, ki 
laden. , 

Supérchery, fjuperrtfdert, 
(fri. supercherie, etwa von-UrspepxXo- 

ar, cironmvenire, unterlaufen), der- 
Berna, die Uebertiftung, Ucherrum- 
pelung. — 

Supercilious, ſiuperßillios, 
ku, iliosus), bodnafig, anma= 


» fiwper: 
o charge), ders 


end, trotzig, gebieterifh, machts: 


prechend. 
Supercilionsly, bhodnafig, tro- 
Big, gebieterifch. Ä 
Superciliousness, da8 teber: 
binbliden, gebieterifche Wefen, die 
Madtipredherct, der Uebermuth. 
Superooncéption, fiuperfoens: 
feppfmh’n, (super, concipere), 
die Ucberfrudtuna. 
Snperednseqkence, 
Tonuftlwens, 
die fpatere Folge. 
Supercréscence, fjuperfrefs 
fen®, (super, crescere), der Weber» 
wuchs, Auewuchs, die Schmarotzer⸗ 
pflanzeı =! | 
Superéminence, superémi- 
nency,'fiuperemminens, fj us 
peremminenßi, (eminentia), die 
höhere Wirde, der Dberrang. 
Superém in ent, (eminens), übers 
vogend , ubertreffend ; vorzüglich, 
vortrefflich, | 
Snpereminently, düberragend, 
voͤrtrefflich, vorzugsweife. 
to Supererogate, fiupererro- 
qe ht y (supererogare) » Uber die 
Geoube bandeln, ſich verfteigen, 
uͤbertreiben. 


fiuper- 
(consequence ), 
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Sup 


Supererogätion, fjuperetres 
gebfdy'n, die Uebergebubr, Ucbers 
treibung, übertriebene Midt. 

Supererogatory, fiupererre 
gaterı, inbergeblibrtich , ungebeis 

en. 


Superexaltätion, fjupereffäl 
tebfd'n, (exaltatio). der lie: 
fprung, Webergriff, die Uebertrei⸗ 

ung. 

Superexcelleney, fjupereds 
{felenfi, (excellentie), die Ueber 
vortrefflichkeit. 
Superexcellent, übervortreflis. 
Superéxcelleutness, f. super 

excellency. 

Superexcréscence, fjuperef& 
freffens, (crescere). der Ueber 
wuchs, Auswuds, die Wucherpflanit. 

to Superfétate, fjuperfibtebt, 
(foetus), nod darüber empfangen, 
überfruchtet werden, 

Superfetdtion, fjuperfitch 

h'n, —— die Lebe: 
ruchtung, Ueberfpwängerung, neve 
Einpfängniß. 

Superfice, f. superficies.  _ 

Superficial, fi uperfifdal, 
(superficies) , oberfladlid, fixe, 


Superficidlity, fiuperfifdab 
tt . i, das Dberflächliche, die Sad 
tigkeit, 

Su nostletally, fjuperfifihält 
obernähtic, flach, feicht, obenbtn. 

Snperficialness, f. superiar 
lity. . ; 


Su 


erficies, fjuperfifder, 
(at.), die Oberfläche, lade, ww 
enlette, —— 
Superfine, ſjuhperfein, (hat), 
überfein, febr fein; das feinfie D0. 
to Superfine, bicl tadeln, fr 
teln, byperfritifiren, 
Supérfluence, JE 
(superftuus),. der Heberfluß. 
Superfluirance, fiuperfljuby 
iva 8, das Obenſchwimmen; was 
eben ſchwimmt. — 
Superfluitant, oben ſchwimmend. 
Superfluity, der Ueberfluß, des 
Zuviel. 
Superfluous, fru err fine’ 
(superfluus), überfiüffig, Upplgs 
unnüs, unnoͤthig; um ſich greifen, 
Superflu * sly, überfuffs, 
uͤppig, unnothig. 
rd faoasness das ler 
Rüftige, Unnothige, die Ueppiglery 
er Auswuchs. 
Superfinx, fjubperflods, dad 
Zuviel, Usberviel ag 
Superhnman, fjuperjubuen, 
(super, humanus), ubermen chlich. 
Superimpregnarion, . super | 
feration, 


Sup 

perimchimbent, fjtperin 
‘ommbent, (super, incumbens), 
ben auf liegend, darüber liegend. 
Poh ee as fjuperind 
ubé, 

ulegen zu dem Borhandenen, oben 
uflegen, überlegen , überziehen, 
ıberftreihen; erfolgern, durch eine 
jnduction überführen. To s. upon, 
‘uflegen, eintragen , ‘einflofen, erre⸗ 
ert. ; 
perindüced, “berjog; über: 
ogen. . j 
perindfiction, fjuperindo ds 
‘hn, die Hingufiigung; Anſchaf⸗ 
ung; Ueberziehung , 
bung; Angewohnung. | 
perinjection, fjuperinds 

hedich'n, (injectio), die zweite 
Einfprürung. | | 
ıp erinstitution, fjuverins 
titiubfh'n,’ (institutio), die 
weifadre Einfeßung, Dopveliwerhe, 
Doppeleinfegung in eine Pfründe. 
Superintend, fjuverine 
ennd, (to intend), die Obcraufe 
idt haben, vorfiehen, verwalten. 
pose éndency, die Oberaufe 
Toft. 
perinténdent, der Oberaufe 
ieber. 
(périor, fjwpihridr, (ft) 
yober, — wuͤrdiger; der 
hoͤhere, Obere; Vorgeſetzte. 8. to, 
haben über. — ere 
ıperiority, fjuptrtorritt, 
sie Obermacht, sn, Ueberle- 
jenheit, das Uebergewicht, Vorreiht, 
yer Vorrang, Vorzug. Air of s., 


ie iberlegene Miene, das vornehme 


Befen. | 

ıperiont, f. superior‘ — 
iperlétion, fjuperlehfh’n, 
superlatio), die Aufhoͤhung, Ueber: 
rerbüng. ' “or 
ipérlative, fjuperrletim, 
superlativus), hoͤchſt, tberhod; 
das Hoͤchſte, der hörhfte Erad, Suz 
perlatic, 
ipérlatively, hu bodften Gras 
ve, überaus. 
ıperlativeness, daß ‚Aller: 


jöchfte, der höchfte Grad, 


RU 


in, d 
‘eine Gewinn... j 
iperlunar, fjuperljuhnär, 
luna), übermondlich, überirdiſch. 
Supérmeare, fjuperrmieht, 
‘supermeare), übergehen; über hin» 
aus gehen. gt sod Mr 
ipernactlum, fjuperna fj te 
‘Om, (super, und Nagel), bie 
uf den Kagel, sein aus, glatt 
us. To drink «., die Rageiprobe 
rinken. 


(lucrum), ber, Ueberſchuß, 
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(super, inducere). noch hin⸗ 


Ueberſtrei⸗ 


8up 


Supérnak fjuperrnät, (super 
ARG oben, himmliſch. ' 
Supernally, von eben, droven. 
Supernatant, fjupearnebtent, 
(supernatans), oben ſchwimmend. 
Supernatätion, frupernatebs 
fa °n, das Obenſchwinimen. | 
Swperndtural, fjuvernättfchus 
rel, (supernaturalis), übernatürlich, 
Supernaturally, übernatürlic. 
Superndturalness, das Uebcts 
natürliche, die Uebernatuͤrlichkeit. 
Supernnmerariness, fjupete 
njuhbmerärineß, die Ueberzäh— 
ligkeit, ter Zuſchuß. 
Supernumerary, Gupernumera- 
rıus), — 
Superparticular, fjuperpate 
tiejulär, (particularis), allzu 
fonderbar, ganz ungewöhnlich, 
Superplant, juperplant, 
(f, plant), die Schmarotzerpflanze. 
to Superpönderate, fjupem 
onnderebt, (tb. ponderare), 
überwiegen; bin und her bedenfen, 
Superpropörtion, fjuperpros 
pohrfjä'n, (proportio), das Ueber⸗ 
verhältnig, Uebermaaf. . 
Superpurgätion, fjuperpors 
—X Ih'n, (purgatio), die unmas 
ige Purgang. 
Superretléxion, fjuperefileds 
Sn, reflexio), das Heruberfirahs 
len, nohmalige Widerftrahlen. 
Supersdliency, fjuperfallj is 
Bi, (salire), Das Yeberfpringen, 
Auffpringen. 
to Superscribe, fjuperffreib, 
scribere), überfihreiben, darhber 
hreiben, oben fchreiben, oben auf 
reiben. ne. Ä 
Buperseri b ed, überfchrieb, fchrieb 
abe auf; überfchrieben, oben auf 
geſchrieben. FERN, 
Superscribing,, Iberfihreibend, 
oben aufichreibend; das Ueberſchrei⸗ 
7 ben, Aufſchreiben. fj * 
uperscription, ſjuperſtripp⸗ 
TRY das Aurfehreiben; die Ueber⸗ 
hrift, Aufſchrift. | 
to Superséde, fjuperBihd, (sm 
_ persedere), den Gebraud einer Gace 
hintanferen ‚ unnüß machen, urnoͤ⸗ 
thig maden, unterlaffen, inne bale 
ten; ausſetzen, auffdhieben; bei Seite 
ſetzen, abſchaffen; aufheben, unglile 
tig machen; einziehen, caffiren, des 
Dienftes entferen. , WER 
Supersédeas, fjuperGibdias, 
> einge. Nechtöinaaßregel, wodurch civ 
gerichtliches Verfahren als unnöthig, 
oder überflüfflg gehindert wird, dec 
Cinhait, Eintrag. , | 
Supersedi ng. einhalterd, auds 
ſetzend; das Einhalten, Ausſetzen. 
Superserviceable, übertrieben 
dyenfifertig. 








»~ 


Sup 


Superséssion, fjumerfefd'n, 
der Aufſchub, die Ausfekung; der 
Einheit, Eintrag, - «_, 

Superstition, finperftiffih'n, 
— ‚ der. Aberglaube; die 

engftinchtert, Genauigkeit. 

Superstitious, fjuperftifhos, 
— aberglaͤubiſch, aͤngſt⸗ 
tt 


Superstitiously, abergläubifch, 
angftlich, x — 
das Aber⸗ 


aged hb Bg Soba ties 
gla 


ubiſche, die gg PGE 
} 
(f. Strain), überfireben, überfpans 
nen; zu weit ausdehnen. 
(suparstruere)y über batten, darüber 
errichten.‘ | Ä 
baute darüber; 
darüber gebaut. | 
Superstruction, fjuperftrods 
Bau; das Gebäude. . 
Saperstrdetive, Ned god ahah 
0 
tet. ' fj P 
nperstructure, fjupe rods 
: —8 
das Gebaͤu, die Erhöhung. — 
Supersuls täntial, fjuperfoß 
als weſentlich; überfiarf, überveft, 
überhaltbar, übertrieben grimdlich. 
trieben genau, fehr fpiäfindig. 
Supervacäneous, fjuperwats 
vergeblich ‚- ganz unnüß, überflüffig. 
Supervacdneousness, die Ents 
flüſſigte it. — 
to Superväöne,.fjuperwipn, 
arüber eintreten; auf einmal fom: 
men, überrafchen , hberrumpeln. 
tent, noch dazu fommend, darüber 
' eintretend. ' 
f “hn, die Dazufunft; Ueberras 


to Supersträin, uperftrebn, 

to Superstrüct, fjuperftrodt, 

Superstructed, 

f'n, die Ucherbauung, der ober 
tiw, über gebaut, oben auf errich⸗ 
ichr, der:obere Bau, 
ftännfhäl, (suhstantialis), mehr 

Supersübtle, übergenau‘, tbere 
ebnios, ee] ı ganz 

behrlichkeit, Vergeblichkeit, Uebere 
supervenire) ,. nod) dazu kommen, 

Supervénient, fjuperwihns 

Supervéntion, 


to Supervise, fjupermeif‘, 
Cee Ne Sot iiberfeben , durch⸗ 


ehen; die Aufſicht haben. 
Supervising, tberfebend, die: 
Mn habend; das Ueberſehen, 


die Aufſicht. ts mi: 
Supervisor, fjupermweifer, der 
Muffeher, Eontrolleur, Obereinneh⸗ 
mer, ‘ : 
toSupervive, fjuperweitw 
Glia „überleben. Ares 
Supindtion, Nab AD ed. 
—— das Liegen auf dem 
ucken, die Beugung rückwaͤrts. 
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| Supindtor, der Quridbeuger, gr 


fiuperwenne 


Sup 


růckbeugende Muffet. 
Supime, fjupethm, Crupiait, 
Urt , auf dem Raden liegerd, 
rückgeſtreckt; laͤſſig, ſorgles, träge; 
das Supinum. 
Supinely,. rücklingé, 
der, geſtreckt; Läffig, träge, 
Supineness; supinity, finp 
einneß, fjupinnitt, dad Nod 
wärtstienen, Geſtreckte; die Yafs 


hinten mie 


keit, Tragheit, Gorglofigkeit, Rud 
laͤſſigkeit. ir 
Suppage, Schlürfbares. 
Suppalpdtion,: (vo. Ipare), 
—— meichelei das Schmeiche⸗ 
wort. * 


Bupparseliitiong We Schmare 
zelei. 
Supped,-fopp"d, aß zu Abm, 
ihlürfte; gu Abend gegefien, 9% 
fchlüft. — 
Suppeddneonis, foppidebaics, 
(su . pes » unter den Füßen, 
to Suppéditace, Boppedditeds 
if peditare),, darreichen,. suite 
ben, angeben, verfchaffen,, werfen, 
berathen. To's: with means, Div 
P tel an — — 1 
u er, Bopper, (f. sup). 
Abendeiten, die nah, der 
Gdlivfende. The lord's &, d4 
beilige Abendmaͤhl. 5. time, te 
Efgeit Abends, © i 
Supperless, ohne Abendeſſen. 7: 
'gos., cartren, nicht zu Abend efe- 
Su Panes Bopping, 0 Ahr! 
etiend;-Ichlärfend ; ‚das Mbendie; 
to Sup nt, Böpplännt, (mr 
nk), ein Bein fielen, #2 
Un Bein werfen, aus einer vorthe⸗ 
‚baften Lage treiben , > untertrew, 
ausfteden, austiften „ untergrad 
übervortheilen , überwältigen; tec 
drängen, wegraͤumen. 


Supplänted, frac aus; übern 


theilte; ausgeftoden ; ibervorthes 
Sup lén ter, der Aueftetber, Yeo 
vortheiler,, Bertreiber ‚' Lerorenas 


Su länting, aus ſtechend fibers 
portend Bas Ausſtechen , Ueber 
vortheilen. im hi 


Supple, Bopp”t; (ftglisouple, > 
le : geihmeidi y "EL 
chwank, alatt, ——2 antl, 
—— jacks, Banıo 
en, (Spasierftöde). 

to Supple, — glätten, 
fant machen 5! fdhmeidhgy werden, I@ 
chmiegen. 

Supplement, ßopp'lment, (vr 
bP pe oot . Die €rg an, und; dt 
ufaß, Anhang, das Anſchiebſch 

der Beitrag, Nachtrag. ae] 

Sırpplemental, supplement* 
ry, Bopplimennsäl, Bopp! 





38 h Sup 1 ee Sup 
apindtm. bh menntäri, als Er angung bei Bere der Stutzende, af 
—* gt, anbanglidy, iy ae gee er, Hei ER. 

Sr pıne, hir oben, — eitrag. — * oan alter ; Bere 
ea, om Suppleness, fopp'ineß, die Behaupter; Leidende, Dulder; | 
—* ti: Ge Hmeidigfeit, EDER: Stätte, 1% vie Stube, das Geftell; 
vei Gye „ Sanftheit, Willfah | Hilphakter, Wapenhalter. ° 

Supiselr. 2 Su pletory, > — (saps ar rting, unterftüßend, er 
12 yt a slccorias) » ausfüllend,. ergänzend, das Unterftüßen, Ertrage 

en erfehend; das gangende, die Ere | Supp 6sable » Boppobhf f 

perry gänzung. (supponere), voranszufeßen, a 
* ie Supplial, die Gewährung, Bers | nehmen, git vermuthen. «. 
viva & OY a ung. Sup ösableness, die Anne 
ie Ü a! liance, die Gabe, Nahrung, back eit, Vermuthbarkeit, Wahrfd 
WE a ünterpatsung, der Genuß. keit. _ 

* Süpplianı, foppblianty (suppli- sup ösal, foppobfal, die $ 

a cans), demisthig bittend, an attend, aud fefung, Annahme, Vermuth: 
dit anfuchend ; der Ditefteller, Erſu⸗ faube , Wahn. 'T is ar 

coat , Hende, Supplicant. > , e8 wird nur fo angenommen. 
Supp Sapplianetness, das Anhaltende, | to Suppose, ßoppohſ', vor 
„Vi ende, — etzen, annehmen, vermuthen, d 

38 * * plicant, f. suppliant. alten, meinen, glauben, ‚wäh 

ig > Be pplicate. Fopptttebt, unterfcbieben. They are merch: 


15 Harb), demisthig bitten, ans 
oe —* ead anfuden, anhalten, fupplts 
m) 
8 AA foplifebfd'n, 
cr licatio), die demithige Bitte, 
1¢ Besuds, Anbalten, Anflchen. 
—* Bupplicator fopplifatort 
rd zur anhaltend, fiebend, deb Gefucht. 
sup in Sup lied, Goplei' d, erganzte, 
| he oe Hafite ; ergänzt, verfchafft. 
: i 
at ly, foplerh (supplere), 
heit riche, ergünzen; auefülten,, firle 


os") 
| * 


Eigen in fen; verfeben, verſchaffen, verfors 
Suppe! —* gen, ausbelfen; abhelfen, nachtra⸗ 
goby gen; vertreten, on Etatt dienen, 


Say 1J yf, die Erqanjung Eric hung 5 
Ty us i tung, Derftärfung ; (naucifcy) 


Be — Einnahme von frifchen "Rehenémite 
W avy teln, oder andern Schiffsbedürfniſ⸗ 
— gdh fen; Abhelfung, Hilfe, Beifteuer, 
—— 
FT. ft Der Beitrag, Zufhuß, das Mittel; 
pattet Me der Gtellverireter. S. of provisions, 
der neue Worrath. Tresh s., die 
— frifhen Truppen. 
— ying, ergangend, verfchafs 
pertretend; das Ergänzen, 
a Me Berfhaften, Vertreten. 
guy itt ft Support, fioppohrt, (ital. 
u # _sopportare), ftüßen, unterftüßen; 
¢ a i eben, tragen, aufredt halten, nicht # 
upf an nfen. laflen, halten; erhalten, uns 
* eerhalten verforgen; ertragen, aués 
BET, pm alten, To s. one’s self, fid) empor 
sup?) the m, aufrecht bleiben. 
mu wa Ort, die Crüße, der 
* 4 iberhalt die Hilfe, der Beiftand, 
ont. chutz; die Unterftibung, MWerfors 
tale gung, das Augfommen, Mittel. 
cing Suppértable, foppobhrtab'l, 
—*84 ————— auszuhalten, leidlich. 
Supportableness, die Ertraglic- 
sup et Keit, Leidlichfeit. 
5— ah Appérted, foppohrted, unter: 
—— ffüßte, ertrug; unterftüßt, ertragen. 


ı le geen g 
Su pp “ee 


I s., es werden wol Kaufleute fi 
Suppöse, f. re 
Supposed, foppobf'd, | 

voraus, hielt dafür; borausge 

—* *2 S. we did it 

sg * wir * ten es nicht, 

ser, ee 
wwothendey’ See , Me 


Supposing, — — d 
Fiend ; das Vorausjehen, Di 
alten. 8. it to be true, anges 

men esfei.wahr, *- 

Su pposition, shovpelipte 

Gepposiio) ’ oraus ſet 

erinuthung, Meinung; unger 
bung; der ungewiffe at, die 
potbefe. 


enge fiopr 


06, (seppositicius), Pett r — 
ten, angenommen, gewabnt, eı 
bildet; untergeichoben, unädht, | 
gemadht, erdichtet, 

Supposititionsness, die 9 
noıtmenbeit, das Gewähnte, ©: 
bitdete 5; die Untergeſchobenheit 
achtheit. 

stppésifive, foppossit 
borausgefest, gemeint, angenoim 
ats Gak, 

Taine, nad) be unter . Bor 
Er , nad) er Meinung , 


Suppositor, Gopposésiter, 
—— Vermuthende, 
eller. :. 
Sup J——— ßoppossito 
das Gtuhlzäpfchen, die Setzki 
Stechpille , Nachtpille. 
to Suppréss, peeves’) (sw 
mere), Unterdriden, niederpre 
überwältigen; dämpfen, gutre 
bemmen, hindern; aufheben y 
ſchaffen; vertufthen, ‘Decbetnali 
verbergen, verhehlen; nothzüchti 
ſchanden. 


Sup 
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Snppressed, fopprehty unters | Siradditiony Gotkddihffem 


—— 
vertuſcht. ee Bis 
Süppressi nf: untérdrintt en} ver: 
— dad Unterdruͤcken, Bertu- 
en. " 


vertufchte ; unterdrudt ; 


Suppréssion, kovpreffh”n, 
süppressio), Die Unterdrückun Ue- 
erwaltigung, der Drud; die Danı: 

pfung, Henunung Aufhebung, Ab- 
Khaftung; Vertuffung, Verheimfis 
ung. er 

Suppréssot, foppreffer, der 

Anterdritder, Hinderer, Vertufcher. 
to Suppurate, foppjuredt, 
(suppwrare, v. pus), eitern, Eıter 
gesen, Eiter traben. 3 1 wi 

Suppnndtion, Gopjurebfh'n, 

die Eiterung, das Gitern, der Eiter; 

Suppurative,, Mddlhg bar I 

eiternd, au Eiter ſchlagend; das Siz 
terıngemsttel. 7 5 mir r 
Suppurdction Pop pfrteh fain, 
( — die Ueberrechnung, Ues 
berichtagung,,“ der Ueberſchlag, Ans 
ſchlag. eh — 
to Suppute, foppjubt, über⸗ 
rechnen, aufrechnen, üͤberſchlagen, 
anſchlagen. ‘eo. 
Suppuced, hberrednete; diberredh> 
nets 2 

Supputing, überrechnend ; das Yes 

berrednen. ' 

Supra, fiubpra, (lat., gt. ürep), 

über, oben. Ut s:, wie oben. 

Supraläpsary, ffupeatap fart, 

supralapsäriah, (supra, la- 
psil3), vorfündenfällig, vor dem 
Gindenfall. 5 
Supramlindane, fjuprämpnn 
ddan, (supra, mundus), über der 
Welt, uͤberweitlich. 
Supravulgar, 


Suprémacy, fjupremmäßi, (su- 
remus), der böchffe Rang, die bods 
fte Stelle, die Dbergewalt, das hoͤch⸗ 
fte Anfehen, Oberbiſchofthum. 
Supréme, fjupribm, (supre- 
a8 » bodft, in Rang und — 
in Anſehung der Gewalt, des Wer— 
thes, vortreiſlich, im bodften Grade 
ausgezeichnet, oberft, erft, vors 
nehmſt; der Höchfte. 5. being, das 
hoͤchſte Wefen. eae 
Supremely, fjupribmli, höchſt, 
am hodften, im böchften Grad, aufe 
außerfte. : 
Suprémeness, suprémity, 
fjupribmneß, fjupremmitt, 
das Nodjte, Bornehinfte, die hoͤch— 
Gewalt. 


| Sur in Zufummenfekungen ift nur dat 
peseniat AUS Uxso, super gebil: 
ete. 


fjuprämwoltgär, 
eee?) » über das Gemeine eras | 
en | 


sard, 


(additio), die Zugabe, Berfugu 
der Beak. , eee 
Sural, fjubral, (bo sara) "ur 
—— an Cert Waders, 
_ artery, die Wadenader. 
Surance, fjuräng, (0. sür,'te 
rus), die Gewährleiftung, Sideting, 
Bürgſchaft. 2 
Surintler, ßoränntlerj) du Xe 
benfproß, Kndte am Ende der Ge 
weihs; die €isfprifiter. J 
Surbase, ein Mand, Kragen übe 
DE Bald. . 
Surbäte, 6 rbeht, der Echade er 


to Surbdre, fy. Paten, Balers, mt 
“ten, glerhfaut ſich tubergeben), Tu 
Fiche durch ticks Seheh ‚ndtriui 
* harten Wegen abftunmpfen , den Zul 
gegen. abftoßen , verleßem; erm 
den, abnatten. 
Siurbdied, surbdren, sitter, 
surbet, am Huf verlebt, abarfe 
1, - ° A 
IRRE, 4 
u ın a c t Rey ti 
—— ie, 7. 
to Surcdase, (cessare), er 
aufſchieben, ei altem; ablaſſen, as 
oren. 


Sutcéased, hielt ging € igehalten 
8 * = Easing, einba ibn oe 
alten. > — 
sureharge,“ bortſchärrdi« 
| (charge), die Veberladung, Ure 
aft, zu große Bürde, at Yah 
Ueberfteucrung, eine erböß en 
. oder Auflage, womit jemand je 
Strafe Belege, rd, wenn et der oe 
wöhnlichen Mbgabe durch ‘Setrug dit 
‘ entgehen wollen. ' — 
to Surchärge, ' überlader;' m4 
mehr beſchweren, Hod angafeat 
iiberftenern. ; tg ae. 
Surchärked;hertud 5° überladen; 
— ay, Br 
Surchärger,'der Weberläder, Ba 
fhwerer, Belaftigers · 
Surchärgıng,' Bortfaßr 
tg ing, überladend; das thics 
laden, 7  “ 
Surcingle, forrfing'l, (ine 
* luni), der Cättelgurt, Yadgutt; be 
bergürtel, Leibgurtel, Baudgurte 
Süurcle, orrt’¢, (sarculus), da 
Zweig, das Reis, der Schoͤßling 
Surcoat, Borrfobt, (f coat), M 
Uebervod; Wapenrod. 
ioSurculate, forrfpule bt, (= | 
— — abſchneiden, beſchneiden. 
Surenlätion, — Ab ty 
‘Die ae erie das Wegfdnerder. 
ored, (surdns), tand, de 
— dumpf, anberbar; unnens* 
ar, unbefiimmmbar, S. numbet, de 
Irrationalzahl. 
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Rage ity: forrdttt, die Taub⸗ Surge, bie Peat » hohe See, Bro 


dung, 
‘i fe Bars; fhubr, (frz. sar, m secu- Sürgeon, forrd fd’ n, (durch { 
sural; ba TUS > EXLEKGY CXLEOG » vergl . sicker), 


r, belt, gewiß, wan ellos, un — — Musto 
gurgen | (bar, treu wahr; aefichert , ere sud f 4 ber Gy entfiü 
ey) — wahrt, ‚gebunden ; wahrlich, fraun, eer , er Chirurgy 

Sarath JE pels, o make s. of, vergemwiflern, | Su er on : forr 
* Seti To be s. of, gewiß wife ſchenri, erat die Wur 
sche 7 Chirurgie. 


Rie diy verfichert ſeyn. o be s. 
rit te Bia freilich, ohre Zweifel. | Sargica foredisitit, eit 


0 h 
pir pi 



















* ait e is &., fie ift ft verfproden. Be s. Wundarytes, trurgi 

** en. do it, thun et es dod} aud) | Surging, Votes ale woger 
gurhaye, OM gewiß! Be s. to come, fommen fhwellend ; das Wogen, hwelle 
ik , As & “Bot live, fo tu oe a wogend, im Schwellen, 1 
„hit; 6 * e' No s.. Poflen, das gla fim, in Wellen auffteigend. 


X ein Auderert. - Spriidw.: 8. ind, 
ae if s. find, Gelegenheit macht Diebe ; 
a ty beffer verwahrt, als beflagt! S. card, | 
‚nad IN Malone Au Shk..bHd. 3,2. 

luftiger,, Bruder, echgefell. as 


särlily. ßorrlili, mürri 
anifch Z verdrü ae , free “totic? 

Smrliness$\’ e Wei 
die Berdrüßtigfei, "or heit „S 




























rtm 
i igh - Br ve auf den Sis 8 Pigtett. ber 9 , 6 
urlin er Brumm art au 
ite rl, a tes Ha beſt; —5 wahr⸗ sort. Cinbrauc tic!) , 
5 Tg ch, wahr ehaftig,. ig fe —— „Sende ie. er Baader sir), i 
Hig, war Sid er eit, abrbare zenvenji er Am raten, 
. 34. eit, Beate, rents, i 22 * us or rli, fe mit sor 
- *Suretiship, die Surg haft, Bere riſch granufd, fauerts 
buͤrgun duſter, Shk. Kun 3.; berdeh ( 
1281 rm Beary. fhührti, Kseguritas). die ftöß Big, grob. i 
—— —— Wahrheit, Gewißheit; Surmise,, ßormeiß', — 
ame "der Grund; Beweis, das Zeugnib, (fr3.), die — Rernmehe 
ee atigung ; Ber icherung, Bürgs | Der Papas egrifty Argwohn, die 
arceu evurge Geißel. ſorgniß. —* 
— | rery ant cifiel nehmen; Shk, | to Pe FE aes fig veighitben fe fich 
en : / öhnen, a 
gurchitty Sar: boat, (wird, aus surflot abges verrtuthen, beforgen.., , ; ~ * 
charge) ei arunı nidt von Ihüren, | Surmised, bildete fi. ‚ein, a 
ist, or u urere, perf. chur, ot ib eingebildet , "gen 
—3 ur, nimbus „ imber ? wohnt 
oder eee Kr: und a nicht eben fo an Surmising, fic. inbildend, « 
Eiitt agli en Begriff? DI, Wäre woͤhnend; das Ein ilden, Kr on 
WM aus. ea * [a vi — ee é zT 
“ig gufe, „Yarın ?), die Gegen 8* 9 Surmount, formaunt 
ote amu ng, ei Pderfee ' Brandung, (93 nf suonontct) » überfteigen, übertref 
? | nde und braufende 
roe } face, Couperin) die Oberflas Surmoéuntable, formagunta 
sate ge, Sa Mane ee ce We ge ears 
ee) on e 8uU Cll, , ‘ 
—56 BRUNS, "Meberfadung, Ueber [Surmönnred, überftieg, iberma 


lebereflung ; der Sfel. überftiegen, iıberwunden, 











— ie: | 4 Sr Magentropfen. Sn a6 formaunt 
Sits o Sari it,.(bon super, facere, fagt Rena übertpindend,, Bad 
— “Bes Weiß aber, ob nicht von berfteigen, Ueberwinden. 
LN ie, 5 Man Denfe nur Surmull et, Bo rrivo(lét, 
— Poiton !), überfüllen, über: lus), die Meeräfche, Meerbar 
ga) 1, liber figtcern 5 fi, aberladen; J,Surname, forrn eh m, ER 
ta "te ort r drliffig. werden. Sirname tff nur andere Gorm, ¢ 
ut we Mp Surfeite » BS gE fited, überlud; dak man Defhalb es von,sirg, Be 
“cid M r hberladen, überdrufiig | ableitet müßte), der Suncare. 
nt ON — —— Freier, Schlinger, F name. — 
‚here dwelger to Sürname, einen 
gare? * J—— uͤberladend; ‚das Ue— beinanien. 5* ip 
ty Or, erla Surnamed, aab zum 
ee ashe. Borrdfd, (angeblich von genamt, mit Bande, Fee) 


gere, val. ‘surf), Wallen, wogen, f to Surpdss, Borpag, (fry. su 
Th wellen , ſteigen, fprudeln, ser., uͤbertreffen, AN e 


B. Dey. I. Th. 12. A, ; Uuu 
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Sutrpäassable, Gorpaffabrt, | über: » feinelle Angriff, Schlich, die Ueber 
treffbar. ı tumpelung y Weberrafdung. - 

Surpadssed, Abesieat: übertroffen. Surrepritions, Gorrentifänt, 

St 2B dissin + ubertreffend, treftlich, — ), erfchlichen, dard 
urgemein ; dag Uebertreffen. Di neler Griff ’ berjtoblen, * 

Siti p issingly, ungemein, anénebs 
mend, gar ẽrefflich, “attferordenttid. Su > +s itionsly, durch Slit, 

Surpässingness, daß Ungenteine, verſtohlner Weiſe, "heimfich, bindifé, 
Auknehmende, AnGerordentlide.: Surrogate, $ otrogedt, tellers 

Sturplice. "Horrpilig, (aus ‘stirpet tretent , eingeſchoben, abgemtm; 
lis, surplis,! bat. superpellicium), das Surrogat Eingeſchobene; du 

das Ehorbemd , Wefterhemd 5 Shk. EStiellrertreter/ Abgeordnete, Berl 
AWS 3. maͤchtigte. 

Pheu. sörplnsanes forre to urropape, (sirragere), {8 
plo®, Forrplofedf dh,’ plus), tellueriveter ſetzen, abordnen, tin 
der Ueberreft } Papeber ſchuß so die Bue fepieben erfeken, an die Stelle w 
gabe, Zulage. In Bes noch dazu, Ander’ f fase 
obendrein. — atimg, abordnend, einikı 

ons tis et ta ete ar prize, bend; das Aberdnen , Cinfdicher. 

orpretya orpret 
surprise). der Ueberfall ’ die lebe 6: Federn die Bora ts s 
rüntpelung, Ueberraſchung z das Ere ai bung, — 
to Surröund, forrawnd,.( 


faunten, die Beftirgung, Bertouns 
derung. To be ines, ſtaumen, round)». umgeben, einfchfießen, vw 
‚cingen ry, winger geben. 


fid) wundern. 
‘to Surprise, überfallen, ‚einbreden, Surrönunded, umgab, ging une; 

















überrafchen uberrumpein; 56* 
| an in Erfraunen! feßen: ;.. 8 „umgeben ’ fates —— 
Silt prised. überfiel, ſetzte in, Kr. |] Surröunding mgebend , «> 


nn ; daß cme P Gini 
ene,» j 
Sürsengle, f. sur 
‚Sursise, borf urginele (val. excist 
on eiof supersiga , belonderi f 
of,,ben Dover gebriudie 
fir € €trafe ae ‚denen, ‚melde © 
cif Mer, ni sur ‚gebörigen je 
zahlen), die. Strafe, Geidkuke. 
Shitsé läd, Gor Gollid, die ret 
» Diqnitat junk: pierten Dignity 
borg ; uͤberveſt, gar gruͤndlich 
Surtdor, strront, ortetl 
A ‘surtode), der UeGerro wer 


to Survey. Borweh , (altfrz. 
"Woir)i' — Ri bei? 
— Aufſicht haben; Sand) mo 
fr — “aufmefjen 5 würd 
Cnt blag machen. o> — 
surveys ocweh, die Anficht, I 
— der Ueberblidz- die Sta 
ER tigung, Aufficht;. Landiba. 
j gatmehangs ti 
sung, * inte Ing. * 
Survéyed, überfäb, bestia: 
fhlug an; überfehen, befigigt sa a 
geſchla gen. — 
—— fe ppt bey 
| Survéying, formebhi "gy ike 
febend, befichtigend, anfilager'; 
das Ueberfehen, Befichtigen, I” 
fohlagen.. S. crosses an us. 
—— Meßkreuze und Quer 
drate. 
Survéyor, ßorweher, der I 
feb ; Gränzauffeher vbLandſchauc 
Feldmeſſer. 


fic jenen; inberfellent, in Erſtaunen 
geießtunkiam-s., td erftaunes..: 
Surprising, forpretfing, übers 
’ fotl: nme, Mi Gritannen ſetzend Daß; 
Ueberfällen, in Erſtaunen Soßen. Ic 
s ‘is,8.5 es iſt erſtaunlich. 
Surprisingly’. durch⸗ Ueberfall ,: 
. mit ueber Hund} erwer.d sum, 
Etaunen... © 
Su rprisin mess. Em Ueberra⸗ 
ſchende Erſtaunliche/ Wunderbare. 
Surqnedryi, sitrquidry, for re 
fwidst, (aus sur und: dent altfr aa | 
euider | denfen,' alfo aus" copitg " 
oder undew). der Dünkel,. Uebermith, 
die Seibſiſucht. (Berata © f 
Surrebätter, surrejoinder,. 
forrebatter, forredfdainz 
der, des Kläger Antwort anf des 
en Gegenantwort, die) Tri⸗ 


pf 

Surrein’ » (Ff rein), fiber rjagt, abe 

elgst dbcrsticben (von Pferden);° 

A alone gu Shk. He. 3, 5. 

to Sugrénder, forrenndet, (alt: 
frg.), uͤbergeben, uberliefern; fich 
ergeben, weithen. To s. one’s self, 
fi ergeben; eintonimen, Bankrott. 
machen. 

Surrender, die Ucbergabe, ueber⸗ 
lieferung, Ergebung. 

Surrendering, forrenndring, 
libergebend, nd ergebend; das Le: 
_ bergeben, Ergeb en. 

Surrendry,'f. surrender. 

Surréption, forreppfd'n, (sub- 
reptio), der ploͤtzliche Ueberfall, 
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{ Suiwévorsh ip, footie er fihn, A ful. fofpedtfnt,. » 
* 8 bad arfberam, ® ‚die Sranaufſicht Sa — 9 mietrauiſch 
» wkand ham thn * IMs 
aes ae forwjb, (nur an: ane ct iylnessy. das Argwoͤhni 
—* dere Form bon survey‘, wie Dad in: (be, Mis trauiſche. 
*52 bräuchlihe survises, fiber febery über: PSuspécting ‚argwöhnend ’ mig 
mA oe Bliden , Abetbin feben. trauend 5 ad Argwoͤhnen Mis 
—S sürvivamce,. Bor traugn. .. 
nae ae weiwäh korweiwäng, (vivere), Suspence.f. suspense. 
gen ge vee die Ueberlebung,. Anmwartfchaft. ı to Suspend hafvennds (susner 
nS Ot to Survive, forweiw, (fr. sur- dere), aufpangen, fdiveben macer 
hi ett Upiere), uberteben’, uachbleiben; am binhangen; uns ‚machen ; . au 
eur geben bleiben, fortleben [diesen ausjeben ; unterfaffen: „al 
a ‚Burvivod. inberlebte 5 i ae offen, binhalten, aufzögern; fü 
to — v iov any denillebertebende , Red, eine Zeit. abfegen, ausſchließen, u 
er bleibende, terbreden, ausfeßen; außer nts 
a ner; ivershi Pp; das Aitberteben PR ‚Ahätigkeit denen 
—* ehbleben die Anwartichaft, fod | Su: (i606 auf, ete 


gare terdas eburig , der laͤngere Genu — aus aufgehoben ,, binge 
ie! ‘ ‚im, —— ungewih, € 


















Tr 






tet; u En ae übers 
EL be as Ueberleben. + 
(wry Burr v iron » Gorwet wer, "das Su a snding, 8 auffhiebend, ange 


aug Da 
; — — 
suspense AR ap 
5 


Jana PN LanGftbetebende , lieberbleibende, 
n Sot!) an, Gubfen, Suſanne Suſe. 


Eu Er X ſchub and Bre 


r, susceptibilitas) „ ‚Pt ögerung 3. Un reihe —E 
z— i Geraunnightit, Se sBig ge J 
* amteit,. Unſchlüſſigkeit, S je 
pause ev: er Aweifel; die Hinderung 4 


gutta iscéptible, boffepneis" ly 
— E8 faͤhig, geraumig. 
fae PT eness, f auseeptibi if 


m 
hr Li Inseeption, Koffeppfh'n) Csus- 
Eben die Annahme, Uebernahme, 
— 

“tice, Fh —— em⸗ 
ch He i, Faͤhig, zulaͤ 


* —— in — u 
ewi be in s., ungewiß fey 
et ſich : afteben. To — in, 
warten laſſen, binhalten. I dont 
. 8, zwiſchen Leben und. To * a 
sgt Ape ßoſpennſch' apd 
——— ngen, Hinhängen ; Hinhalt 
die ögerung , Der Yurinub; Zu 
fol, die Ungewißheit, Unfehtiı ist: 





—— 


ext OP 


ß * t - 

—* — — er Anftond, Bedade; die cinftn 
gan ur ere. at Fe lige Ausſchließung, Wblehung 
Due it af? Ine cip bent ( syscipiens ) » anneh⸗ eine Zeitlang, einftweilige Ente 
EL ende aufnehmend ; .der nnehmens #°_ tung , vorlänfige — 
unit , Aufnehmer, Einführer. -) Buspénsory, fofpenn ori, 6 


gende baumelnd„- fihmwebend ; 
ettſchnur; dad lb ped 
Saspicabley ßoßpitäb'l, (1 
suspicari), verdächtig. 
Suspicion, fo pifd’n, a 
' cere, Suspicart), Ara wohn, % 
4° dacht, 2 4 bate Meinu 






Pa taué tare, hoffieeht, (susci-, 
Sl. i, tare), ween, regeni ab wri 
go sur? sit treiben , reizen, ſpornen. 

sith x, (Bascizwied, regte, *— oeregt/ 
pester. oF 
fa) ‘ — * Sdirating. ns ' tretbend 


das Regen, err ee pi der © 
sat! Wr Brian. Bol Fase | Sus isious, Bofpif 08, (su: 
coral See ‘aitatio), die hegung, sti cor | en —— — wöhnif 6, 


trauiſch; verdaͤchti 

ys uspiciöusly, ir wobnifh, n 

+ trauifch, mit Verdacht, in Berda 

Suspiciousness, der Hang | 
Mistrauen, oder Argwohn, das 9 
— Mistrauiſche, Berd 


— —— Kol peiral, das & 
(od ; die Wa evepgre , der Ü 


—— Erweckung, Antrei ug 

sist Bias kin, foffin, ber Eherf: eine, 

it Ae „alte, Münze, 

I — Suspéct, fofpedt (sabpicore)s 

’  argwobnen, Berdadt hegen ;, vers 

get” 7: dächtigen,, .mistrauen, bezweifeln; 
—* Be ten, — dial 





Spe i 
woe yp s der Perdue. 
uspécted, — befor: te + 
ea 


oe _ gan 9. 

alta “geargiobnt ; bejorgt; rgwöhnt, | Suspirdtion, fofpireh (ad 

all di verdächtig. He is 8, et ftebt in —— das tiere Aıhımyı 
eufzen. 


ze BVerdacht. 
Uuu 2 


8us 


tief athmen, ſtoͤhnen, ſeufzen. 


— ia; N ‚athhuend, auffeuf- 


end. 
to Sinstdin’ Borken; Cates) 


halten , ſtuͤtzen 
—— 
Helfer ;ausbalten ; ertrag gen, 
Sustiinable,' foffehnal’ 
A erbaltbar, fe pelts atadsubale 
‚'guertragen, ertrag 
8 ‘ J edited biete, ‘ sa 
aus; gehatten 1, ertalten ausgehal⸗ 


dusrédines, der aftende; Erhatter, 
Verforger ,: frliger, Veift 
Ertragende ; ‘Duike dev.) , we 
Sustdinin haltend, erhatterd, 
auchattend das Salter, Erhatees, 


Aushalten. 

Sustena noe.) sivereén uhren, 
foftenends; foftenteb{d'n, 
Cn stencatio)s die Stine; Evhateung, 

erforgungy: Berd fleguirig 5» Deri Uns 
terhalt;, die Erforderniſſe, Beds, 
nina, Lebensmittet,, Nabrung,..: 
to Susurrate, fjuforsed ht, (en- 

. surrare), furrem, th eer yt ges 

— rion UY Seman x 

as urte, iſter, mu ° 

Sutable, f,-suitable, et 

to Site, f: to suif, 

Satle, Bott’T, cus von — 
tilis), rein, netto. 8. weight, | de⸗ 
Nettogewicht 


tragen; 'erb 
eiden. 


ten. 


1044 
10 vt emer fdfpeibes, (suspiraze), / 


—ãE Rett, “bei Kr PL 
batt- 


hielt 


and; | 


to. Swägge rt, 









Swa 
doch durch vw mit Sale 
RAL). Ble Hutte, Srbfenkhele 
to Swiddley Ewädd't, (f. it 


HO); Windehr/ wickeln; (wolkipr.) 
abprügelh. Fa ‘8. up, bexoitetn ei 
windetn. 
Swäklddle, die Windel, 
Smäddling, widelud; das Wider; 
Wifelband. S.-etorh, s. clonr, du 
— das Wickeltuch; Shk. H. 41 


—— ßwaͤgg, ( andere era 
——— *wasßer. alſo beweaen, 
veriv. ımibignick, fo. f., w onter, 
fhwanfen, die. hag epenthetifiies. 
wr? oft: haben, . Wiederum find de 
nur Gu ftucalformen, von der vobicl 
e forte weben >: f.- to swab, wahl, 
ſchwanken, fippen, , fbletters, 
er miederhangen, uberhange, 
— ‘To.s. dowa, nieden 
‘Ty uy ‚+ f.? 
Sw belly, 6 wa abetti, Me 
Dickwan ſt, Sdrlatterdauch. 5, ber 
lied, feplotterbauchig, | „ſchuterbes 
, Gig z31644. Oi, ua mo. 
to 6w iger flv? df &, tf —* 
linden), —ãA beſaͤnftigen. 


rt 
Pe bi * 
breit u a fr 


i 

ſchnaufen, ‘praten, — 

—— Shh. Of 2, 3 Si 
chwadroniren; SAR. He. 4, 


swig), potter 


Sutorious, jutoBrios, (s toe ee © Saher th alee N 
RER BR Lg mage er Pg aged 
Suttler, Bottles, der Mar eten« * 
der, Base tor. ¥ wf Ai Farmer; Shk. — be : 
Suture, fiubtid Bi “7 tat, su-' Swi er, 
ae) ’ ), die Ratt sé fd Rhy ee nd. i 
Swa Seite e Sebrvild, usd end 5. Fei⸗ IAD 1 Pode, 
Schi — 5 — end wabber. I eft * * ie * 
to Swib, (angel. “swebbar’, verw. | —— „sul 
mit to sweep, waft, wipe; angelf. qt ng qt berate 
swapan ,* sweopan, niederſ. fi y~i} gend, wa if tf y u the 
pen, to swoop, swab, hd diefe! ‘Bangend, 8. breast, flepıt 
mit dem lat. scopae „'i 93 SCOP a uff. 
Befen, scopetoj se in Bürfte, die | Sw hi n, bwebn, (belg, I \ 


fi wieder mit Schaut, Schaft, 
shaft, vu ig ald Gteden,, 
Bimdel, Garbe; ferner ut ecpveiv, 
eee: 18. swipa, f 


hweben, weben, bewegen), 


tarubben , tebren, wiſchen ca | 


Swäbber, der Feger er; 
Schiffsjunge, der das eee” i: 
nigt. S-s, ( volffor. ) iy AF in 
Coeur, der Bube in Crefle, As unds 
“ Zwei im Trumpf beim W iftfpict: 
Swabia, fwabhbia, waben. 
mann, dywabifch ; der Schwahe, 
Swäd, dd, (Sh ote, f. cod, - 
vgl. —— Dahin gebört auch dat’ 
folg., welches, troß der Entſtellung 







Hott. to swap,. 


& unge; Ltebfte, Korwdpn. 
weifen, alt f. kehren, Schweif, 


reis, 


niederſ. Fant] rel. 
goth. sen, 
. der Hir ‘t, 


| sıbän, 
hott, sıoan? .. sway”) 
“Sthafer ; Bauern 
S, mov, 
das Waldding,, Waldgeridt, Ror' 
“gericht. (Die rithtende Srvane,. © * 
“bel, oder geflugelre — bi ro 
Emivanenart, als. Snmbol dei je 
. Bogel gewordenen MWorted und & 
‚fees ,, oder weltrichtenden ott? 
fennt foyon der Mothus in‘, 
Gradhyrna, die prade in —* 
meinen und fallen, decidere 8 * 
und fo war die Umdeutung in 
hier waltenden Begriff lebt) 
to Sweip, (nord. f. to sweep)» Mi 
berfegen 


Swéith, }. swaddle.. 


at 1 Swa 1045 Swa 
bh teh, to, Swale, Grebe to sweal,g {onavvse tlipp Flapp, Knall u 
erh, all. | 


wma  (angelf. swelan. nie welen, | | | 
to Swine goth. swea, WE brennen, f. sultry), F to Swap, f. to swab). fegen; fb 
tet), bebe hwalen, ſchmelzen, tweafchmels gen; niederfallen, niederichtwebe 
ober Le BEN, kaufen, lecken, (3. B. von Sich: in den Lüften fchweben, die Flin 
ya. teens, gerfodern; fengen, abbrühen. F fchlagen ; — ver. mit swe 
sale Swidllec, Ewalfst, der Schwall, | f.), taufchen, umſetzen. 
swildlings das Grubenwaffer, der, Wa erfturg, | S wird, Bwahrd, (verm. mit y 
—— Ueberfall pont. Waffer in Bergwer⸗ or ell, corium, Yogiov, Ye 
Diedel wie fen. _ iemen, scortum, cortex, be 
to.Swiéllow, fivallo, (verm. mit} a: Haut, Fell, Leder, teutfd ) : 
Sdhwarte; Dede, Hille; Fire 








































= a — — Bu The gr ——— 
— billow, tv. f., mit bloßem Hauch, ‘The green 87 of the eaptiı. DIE 91 
ae heluo, ed\vem, Gutturalform 59 — ne Oberfläche der Erde, der Rafi 

TIL. follern, gula, foltern, Quel- — EE oo 
wii see te, Qual, Qurele alt f. Welle, Pto Swärd, lberrafen, begrafen, . 
— entalforn Sch wall, Sdhiwalge| Swirded, Bwahrded, begrafe 
form a1)! ‚Belle, Schiwaln, fchmwelgen, P, begrafet. jut og . 
* Achmed. ist. svelgia , hinabſchlingen, | Sware, fwebr, Foor; v. 

— gur, beratrum); ſchlucken, ſchlin⸗ swear. — 

ee gen; freien, versebren, einfoufen; | Swarm, Bwahrm, (su denen ı 
BT wegnehmen, an. ſich reiben, fich bee ter storm; fo start debörig, ma '| 
Andi ye Machtinen.» To s. down, nieders Schwarm; Haufe, die wi 
ge eet en To s. up, Menge, das Gemirtimel, 

r* verſchlngen. o'Swirm, fhw i 
435 Jewe, alt auch Schmwalete, dof J Grater, voll ſeyn. To s. up at 
ee Berto, mit xedcdwy. und ferner mit J cane citen Bart oe 
to Ste auf einen um flettern. 
gored) PP ar SOP) die hg wa the der Swärt, bwmahrt, swirt 

BT nd» die Kehle; da ingen WE Ot Me AT : 
0 siti 7 Bane. —— F eer — —353 ſchwaͤrzt 
EP eh he Gamaibentämang; bat Ballen | a awwsrr, foträrsen, dunt 
“ . a ’ 3 ’ ’ , 

n S. wort, die Schwalben graunen , Diftern. 


fear oe wury, Giftroury, Asclepias yince-W gir eh/ Bwahrd&, (fe swart | 





{iB toxicum L 
BR , oe | _gward, deren Bedeutung ed gemi 
— Be ——— 5 ered | Fam bat), der Rafen, ‚die Elke 
oii eBwaillowing, fhludend, wegneh⸗ 8 — Aa EEE 3. h 
gic ME mend; das Schlufen, Wegnchmen, Tid ; düfter. » dunfatbraun , ſchwẽ 
— Ben Gwamm, ſchwammz & to, Swärthiness, .da8 Dunfelbra 
suite tmp, $wanp, (Shwamm it. A he Aaa ee a 
a; @ebor find veriw.), der Sumpf, Swank Ri Ä wahr tL, dun 
— die Lade, das Moor, der Moraſt. rau, ch wary braun, ſchwaͤrzl 
DT PD — Mehlerien. ‘Swabitild, 
hin, froann, ‚Change in einen] ¢ 4 
eet Er merfiviirdigen dynamifden Ur⸗ can rn a A 
Kup ry Begeute, an, ant, ee ae ar — swarthiness. 
A gf, goose, woron Othm. Srant in c % g | r 
. on ruts 4 — eines Berfucht-uber dynam, — en 4:9 EM er z 
OY uh She aes prachergeugung rc, Nuͤrnb. 1813. 8. it h flirren „tin 
ne, WY Gar FF. gefprochen, die Luft und AE quaeh 4. — 
sth ; oe / ufanmenfchlagen; platfhen, p 


A ple hin 
Su Di Eeete nebft andern hoben ideen, f 
—3* Frant S. gr. ausdrücken, wozu ich 
ye ins 1, # nur —— annon, Ver 
TE wan Hamfa — wir. rufen ven 
ith | 9 
vr ay ESchwan nod Hans — fere), tee 
oo, ale 

— ng, fwang, ſchwang, 


1 en, : 

Swish, (eig. der farm, den et 
im jaben Hevabfallen macht, d 
das fo Herabfallende felbfi, in 
fondere) der Strom, die. Flut, 
Gufi, Gießbach; das Ovat, die 
fori 5 quatſchig (von Wen 


a fhwantte; ; 

os, Ow oe nfte; v. to swing. * 

Ke ker 8 Swi nimote, & swainmote, Be — der 
* a Swänking, fwanting, gewale FS washer. fioafmer, der € 
frefler, Grofprater, Schwadron 


m s — 
wi tig, mächtig, weidlich. 
eat, Swinskin, fwannefin, derf Shk. He. 3, 2. 
gst Tot Ehwonbei. Swishing, flirrend, platfb 
we Wy memes Swapp, Cf to swab), [ eifenfrefierifh, (aemend, aud 
p>" ' 
ee — 
- „aid | ee 


w . L 
Swa 
1 tot ' 
ectig, Shh. OVA nz dp } ag L, zu Eide; 
das Rirren, Platſchen 
OTe eth Lane kun: rt 
te Meihe, e e, Men as 
Widelband, le reg tey obit 
(vgl. swad); Shk, 24.4, 
Swäthe, fwebdé, 55 
das Widelband, die indel, Dinde; 
fanft, mild. 


to Swithe, widely win Sein, 

Swithed, widelte; geurt elt, 

Swithing, Bwe. sin vickelnd; 
das Wickeln. 8. badd. Dad Wickel⸗ 
band; die Binde; der Schwäden, die 
Keibe gemipg ten, Örafes. 8. chen 
die Windeln; Shk. aHd. 3, 


Swiy, Bweh, der Grund, Um— 


ſchwung; das Schwingende fel ſt, 
6. 3. die Erde, Sik. IC. nd die] 


Tract, Geivalt, — Ceitumg, 


. das Uebergewicht, der Einfluß; der; 
Sentrüden an Pferden. 
to Sway, (veriv, mt quick, f. aud) 


to swag, Denn g und ) j oder i geben 
_ leicht in inant ex uber), ſchwin⸗ 
Hd. % — fd) wer ba 
gen; führen, leiten, herrſchen, re⸗ 
gieren, (to's. the scepire, dad Sceps 
er ſchwingen, führen; es fannte alſo 
elliptiſch feun); übermoͤgen, vorgel⸗ 
ten, Einfluß haben. To s, with 
one, viel bet einem gelten. 
Swiyed, 
te; geſchwungen; geherrſcht. 
Swäving, ſchwingend, derrſchend 5 
das Schwingen, Herrſchen. 
to Sweal, fiwthl, f. to swale. ' 
Sweam, fivibm, ( (gebort ebenfalls; 
gu (hweben, aljy swag, und i 
nur Lippeuforut, wie unfer fd Weis! 
meln, 
ſchwindlich gebraudt wird; berg. 
squeamisb), der Anftof, Anfall, die 
nwandlung, plotzliche Krankheit. | 
Sweamish, ßwihmiſch, (deu ‚| 
ſchauhaft, blöde, beſcheiden. 
Sweap, fiwthp, der Srunnens, 
ſchwengel; Granatenmorfer. 
to Swedr, Biwebr, (vereri, jurare),l 
ſchwören lafien, in Eid ñnehmen, 
bereiten; fchworen, bejchiporen , bes 
eidigen; fluchen. 
Swesrer, fwebrer, der Schwö— 
ver, Bevidiger ; ; Slucher, 
Sweiüirıim z Ihmworend, vereid end} 
flucbend; dag © Edworen, Bereideny 


Sluchen. 
Sweat Bet ter Schweiß; die 
Ucbing, Arbeit, Mube. To take * 


8., gil — einuchmen. To pe 
into as, in Schweiß bringen, 

to Sweat, Kwert, (gehört gu ‚vw, 
frz. swer, voad . Udwe, sudor, söw, 
1ö:wS. Raj! er, waier), j dive 
Ben, ou dunſten; in diel’ fe» 
Brin, Cowes magen; faure Arbeit 








| ee A 5 





en, ſchwenken; fic ſchwenken, FA. S w 
gen, uberwie⸗ 


Giweb'd, ſaͤwang, berrſch — 


ift, En —F 


ſch weimlich gauw. für} 









en rate d, si: 


KL ee 


at * 
che, 


RN 





er; 
to owes pie i 





;, hen; freit 
' flattern , ’ 


— 
Behe is 


ie * — Ks 
5 — Bmw * 
gi bad’ —— 2. F 
8 — ey, der ‘Audet 
— — 

in 
we,e ak Pe Has Ds 


reir, rai 
*Fegen, * Rutſch 
S-s, das Kehricht, die —* 


ſtreichend, Ra te 











— 









vdegſe e166 Sh save @ 


igi 
oll. Jatt altengt' —* —* 
N: rebled, angenebut i 
Sa aid wo nee gk ‘ari: 
UT. 4. %. 3 fanft P bya! Tok 
WELT, flar; dat € e, dit 

teit, "Wolluft, U —— 








ofe obne orncit. 





rinfe 
die : (bsmilch 











ie enh OF Kälber — — 


a di : fe, 
ect Pcie Buder ad & 
Ir & natured, 


swede, BR ig, Ap oibielias rt ‘root, das Suß⸗ 
isyiltt "= poly. S, ashy ag, der Calmus. 
AVM, cented,. deobtsiedent gems 
will, —— Mmelling⸗ -wohlriez' 
had epcken » asta 9, 

Swit E 
ut eer Re —— — er 5. der‘ 


(black 


| Fre „8. ‚ water 


am, die edernelfe, ian 














3 Jängen, “Tehembar machen, einen! 
u ste dein eben, Bemantelns firs 
mm, Kinfühen 












& puns: eer chärfe oder 
er ee rate igoure 3 


ln ‘. Biene ßwi Ue ag verd 


* rät 
vr € Re gi 
i ibtina, der fife 
Pare ; Bu eh Kpfel," Shk. TJ 
ha ia ‘das. thee Kind, die Holde. } 
Mt meh Filed HELL ſüßlich; 
ae” en ohlr 
Leite, Teal. ſüß, Kieblich, 


ER | u, bold, fanft, ath 


etnex, f. sweetener, 
wéerness, fwihtne fy die Sirf 


ips’ = Bigfeits,.der Woblgerud; die Lieb- 
* Lae Licbteit Anmuth, Hd Freundlich⸗ 
mi et, Sanftheit, Wilde; Srifhch 
pl. mt, Klarheit. 
ff; MAL éetmin f en: 
ie Sev eit, Fei » Cf to swallow), 


fGmetteg, Stäßen, aufblaſen; er» 





4047 
cat die Be gene der 
* —* yon lee Li is 


er meat 


* on, sour sauce ,; auf Sis, fa! at 
— A, ‚ withont syreat, en 





= ae 

—— = —2*8 le Ges 
69:45 vfiffer. 

Ki, et all, dag 6 en. % ‚bread, 


albs⸗ |. 


8. briars, | 


Eth ag 


und! 
ey i Traubenart. S; en ) 


de westen,.kwibt'n, fithen,: 
he @ wrerfiben 5 wohl green adn Liebe 
erde an „ befanftigen Gndern;' | 


onan ad. ert, ¢ bemäntelte 7 | 
FOR v wid; a | 
. «erg, ee Be der Bers 
— N ee h todek, Ges | 
— der nde, Shue | 
dure | 


emantelnd; an Berfußen, 


r ib 
A Feier‘ pr ste Wy 
Day, sore eh, anwadhfen, 3 


aufFagen J 
a ais, * ‘negra 


swell bie eg? ee 
rue 
er Ruf of the"ien, das %ı 
$, Reseed 


gen 
Sw é Thea, fie ſchwoll, 
erte, efft, eſch w 
ae ge li Beh a‘ 
0 
en 
Feigen * Nein; Ned chive 
* la: ang; Re 
Al e ulff, * 
er das motes; ae —— 
“fe gung“ der inn ete~ 7 
— m, Muffins poent 8, * 
ulſt. Atte ei der © 
Demon 


‘to Swelt, Kirk ttt (fi to iw 
in Schweiß fern, ſich Maja 

to Swielter, fwellter 
swale), Mie bd fe is 
froutfepn , jerleihjen. | 

Sweltring, swélery, five 
ving, Fwelttri, (f,,sulery), 
rend/ fengend, ſchwul, febr,b 


wnbarbatus. willow, s. gale,’ 
Bac nieht Bite. | SPS Rist nn 
god , Dag indifche Forbeet gweppts fates. fire 


Swept, 
rut te, prunfte ; gefegty geftr 
gerntfcht, geprunft; 6. to swee 

to Swérd, f. to swardi 


‚to Swerve, ßwerrw, (verty: 


werben, dreben, wenden, ’¢ 
uairban, wirbein,.angelf, hie 
— kıryrfan, eh 
umirren. Davon Geiverbe, pb 
man das Analoge wopkiv Hetgl.), f 
fen, ſchweifen, ſchwaͤrnien; fi 
irren, irre geben, Fehltritte bege 

abweichen, wanfen, abgeben, ı 
ſchreiten; Alimmen, fi anban 
aufhopfen. To, s. from one’s 

ose, bort feiner Materie abfontr 
i) verlaufen. 

Swerving, fchweifend, abweich 
flimmend; dad Echmeifen, Abı 
den, Klimmen. 

Swift, Bwifft, (nur Dentalf 
pon der Gutturalforut anic 
swag, swab), Schnell, sefhwind, 
(ig; wandelbar , Shk. MD. 
fertig, bereit; der schnelle ry 
Strom, das Rad; die Rainſchwa 
Mauerſchwalbe. 

Swiltiy, Swifftlt, ſchnell, 
ſchwind, hürtig, eilig. 

Swiftness . bwirftneß, 
Edinelliateit, Gefdwindigteit, 7 

‚ tigkeit, Eile. 

to Swig, ßwigg, (olkſpr., v 


Swt 2048 Swi 
i [2 ; ty) 
+ t- fangen ugen), ſchluden bechern, ehe eg on * &. pox, di 


t 
to rt y Gilt; in to al, Be 8 win gb. HdR da? Sonim 
‘eet fe barge 


noe gen, ne ‚, ‚Saufen; 
it fel; el Der ifreie yo Spiel: 


men, abfpülen tranfen jr nin: 
aan) Eimtauf; die Herjenéluft, vols 


len unupishfen ; Shk, He. Bot 
trunfen machen, gufpilen, beraus 

22 der ungehinderte Trie; 

RMadhang. To give iras., dt 


: Bun beraufcht feyn, © Tig me TO 
“in Gang bringen, thm den Grok 4 









von fanittae f. so swell), Der 
derbe Trunk, gute Schluck das 
Spülict, die Lange; an iB. 
bellied, dibiudia. bowl, s. 
ot, s. tab, der. Er nie —— 


Swill, (einmal vom vorigen, dann 
berur Tortake one’s s., feinem 


sie folgen, g 7 
nie folge 8. ‘ths py ery * 
toe whigesisgelten Desterden. & 


d en a boneh, be we Ise Si wine 150d oi — 
as Ne un ts 
en AE i Der Sxsfaufer ,. x, | ee bis 

— Ze er 


Swil ling, fwilfin ‚"faufend; 
 fbwemmend; beraufchend; das Gaus 
‚fen; Schwenmen ; Heraufchen. 

10 Swim, fiwiman, (feine. im 
Grunde mur-cine andere Form von 


to —— — nl on u 
gan 


erursiverfen tanta et 
umfliegen; mein, gee 
hweben.. ar all must s. fori 


ch mag oe ae Ste, 


hweben, worin die Sippenburhz e.mü le deswegen an Galen 
finden wechfeln, wie weben, wies o's." abet, jorumigwtogen, be 
etn, wibbeln, yoimmrekn, ff vam d 


en. 

to Swinge, sſwinndfqh, beitſa 
bauen; eißeln ’ peirgetn » Shk. TG. 
2, x. KJ. 2, 1.; klatſchen; ſchwis 

en, fhwenfem. . ‘Po: +. of, # 
dmieren. 

Swinge, fiminnd fc, der Schmum, 
Umfhwung. Subtickler, dert 
freffer') »Oroßpraler, Aufſchaeide 
Haudegen; Shki bHd. 3,9%. 

Swingedy Gwinndfh'd peitft: 
te, Elatfchte ; gepeitfcht, geklätfät. 

Swingéing, Gwinwdfhing,! 
swinging. 

Swinger,, ß winn der, da 
Shwinger, Sdhwenfer, Gila 
derer, Schaufler ; große Manz, ts 
tichtige Ding. 

Swinging, Brinnging, [om 

end, f aufelnd, f — 
chwingen, ee Ehwahle; 


a‘ ‚ro — 


to swab, to sweom), ihwimmen, 
fis, ſanft und leicht bewegen, -fliefen, 
eiten; ſchwindeln, wirbeln, ch 
* voll ſeyn, ſich im Ueberfluſſe 
befinden; flott feyn, -To s. with 
lie ride, dem Strome folgen. My 
- head s-s, es ſchwindelt mir. 
Swim, swimbladder, die Fifd- 
blaſe, ee 
Swimmer, der Schwimmer; die 
es rngefhwulft (Krankheit an den 
chenfeln der ares | 
Swimming kwimming, 
ſch wimm en N, ‘aléitend, ſchwin⸗ 
delnd das —— Gleiten, 

- Schivindeln. « S. place, die: Bades 
8 §."of the head, der Swine 
el. 

Swimmingly, ßwimmingli, 
leitend, glatt, feicht, met guten 
ortgange, nah Wunſche, glücklich. 

Matters go’ om s., » alles. geht nad) 
Wunſch. 
to Swindge, ſ. to , swinge. | 


u.‘ Swindle, (volffpr. ) fd wine 
dein, Schiwindeleien: madıen; gau⸗ 
nern, betrugen. =" i 
Swindler, Swinbier; der! 
Sd windler, Wechfelreuter, Gaus’ 
ner. 

Swine, fwein, (cts), das} 
Schwein; die Schwerne; wie ei 
—— — ſaͤuiſch. 
bread, die Trüffel, das © — 
brot, die Erdwurz. 8. — s. hull, 
der Schweinftall, Koben. rass, 
das Wegaras, Sangras, ie ege⸗ 
tritt, Polygonum aviculare L. 
herd, der Schweinhirt. 8. like, 
fchweinifch, ſaͤuiſch. S. Pipe» der 


SFwinndfhing ? pits 
Agen, "Ylätfchend ; ruhen! es 
fta: mich, gewaltig ; das Peithdes, 
Klatfiben; v. to swinge. n 

Swin ingly, Ewindfeingli, 
nugebeuer, faupfid, gewaltig, 
graͤßlich. 

Swingle, swimglestafl, 
boing: (, Ewinna’ (tatty 
der. Fladsblauel, die Sash winge 

to Swingle,. baumeln , hängen, 
kömeben, fepaute ‘Blade Chop, 


— ling, erectend 5 Blauen; 
n; Blau 
Sa Ra iia 
nifch, faui üderlich, 
s. multitude , der Schweinpöht, 
— fanifch, grob, 


J— Swi ag Sy 
i. dadrGainifdey die svduide „ arto. ‘anit (ifxh mw be me 


jo ass ‚ur © évanouir), ohnmürheig werd 
To Is.‘ amı 



















a to Swinkshmi ria pen, a — mfalten hinſinken. 
wi ban, verws, init rm die Beſinnung verliefen. Ete 8. f 
len, abmatten; * — * ten,’ "etn / ſcha übers’ 


'S w6o mildie Ofmma acht. 

Swöus ing (ifm ubning ind) 
inact allen j ‘pas D bondage 
Deft ‚die Ohnmacht. © 

to'Swiop, Bwubp, Serie mi 

 swach), anfchteßen , gufthrgens 
frallen) fihnellser reifen; wegft 
rauibeny shale ' 

Siw'so py" Sus Sturz (ei 
—S Shik: M. 4, gegen 
de; das Auffrallen, der Raub. 

to2Swidp, Bwopp, Kgehdrt zu 
shift, 1 I *at AIRS, uimtquſa 


— (Veraltet 
iur; die fause Arbeit, Pater 
Troms, ka CBeraltet!) >; 
oral ai! winter, der Wadeftl. 
** Geraltet) 
* ar pe, ßweip, ‘ber. "mit ‘to 
“swab, eig. was ſchwebt), der 
— Sduvengel, Brunnenfhmeigel die 
iebfrange; der Schlagbalfe; Mors 
BY ty Granatenmorfer. Purser’s #5, 
* bier auf koͤniglichen Schiffen. 
ebmalé in Hamburg Gwiep en: 
Geer: das anf: der Udfe verfahren 








0) * AT ward und darum mehr ioſtete 
* Swoöp, ufd. 
auch y sy Swiste, wtf, ſoweine⸗ toutes getauſcht. 


fivopping, | 
oot : rt Taufden. 

Sword, bobhrd, (von mehr 
da® Schwert, der: Degen‘, 
guptet der Pallaſchz Krieg; 

ı Gerechtigkeit; Nahe. ' To pu 
fire and s.; vetheeren und ver] 
They were all ptt to the 's., 

"mußten alle iber die Klinge 
|S. bearer,’ der Schwerttraͤger. 
eutler, der Sdjwertfeger 5. 
der — SJ girdle, daé 

gengehent. 8. grassy die Schue 
ie, Schwertel.. 8. knat, die Be 


rif ; der Schweizer. 
zaerland, — 
wit (cig. Bwetg) 
gy bie Gerte, Kutbe, Gp tekrutbe. 5, 
— sail; der lange dünne Schwanz 
a fe Switch, mit Authen peiiſchen, 


ey Hwith'e, Cangelf., veraltet, ob vexiv, 
Kom. swiftly); erlig. 
ete iis, win, Schwitz: der. Cone 


Republik: 


— Brlinerlan, Bwinerkänd, die 
5 
—— —— ß wei wy, (dolffpr. et⸗ 
















trricc Be, ann Gele “lei fed lich erfens uafte. 8. la Dag Kriegar 
ee age beiihlafen. > | feu recht I. er, der: dei 
sin an befchlier; heſchlafen. Joh in S. aft ee En 
: oy wivel, § tp tiv tv" U (wol bert. Krie —* Soldat. 5. shell, 

Ky if * Prod ha tan’ der Drehring, Ra ‚Stipblatt. | 
Swink ten Wirbel, die Schweifes | sworded, Gobhrded,, mit ¢ 
* are. RR —*5 — AGiglaug ‘ot Schwert, ‘mit-einem Degen. 
Gar —— Debbage App, Swörder,: ßohrder, ‚der D 
beld Soldat; Fuchtler, Moͤ 


weiwer, dex Reuter 
tu J 1 " — Hof Lafert be . * 
ing wi wert in a⸗ 
wi nd, Be ah 4 — 
—V 122 e 20 
— 6 eth wach, | ——— — 
(agit. profienbier ,. Rum und ZJuder. | 
ae 4 Bon Rwob6,. (f.to swab oes 
—* — Wiſch Brodarken, Segeftod. ze 
I er, der Pr 
io * Bifder, " waitsjunaes dte ‚pr er 
— en um Bhift: AG, "big, 
* — sis ig Boling’ dir Pflug, 
ii ' he ag TA biel Land le ald man in 
em Jahr umpflügen kann.“ 
Reg Bellen. — ßwohln 
swiss fd wollen, gebläht, aufgebtafen, 
“gn re gebwüitet; v. to swell. 
pases yf Swim, gro omy: ſchwamm, glitt; 
‘og ltt — 9. to swim, 
m ia ‘Swomp, f. swamp. | 
inind®, vo Swoon, fip ub n, (6, Shk, RJ. 
sd kat #3, 2 swoond, fs to squander, ital, 


— Hatsabfpmeider; Shk, 


— ßwohr, ſchwor, deeid 
9. ro swear. 
Sworn, firvohrn, ‘gefchivoren 
eidi mal vereidet. Must il b: 
ich einen Eid thun ? Alter 
— s., nachdem ſie gef were 
n. ...S. brother, cin pitch, 
er alle Übenteuer zu theilen fa 
Shk. MA. 1, I. 
Swim, fwomm, ſchwamm 
ſchwommen; v. to swim. 
Swing, ßwonng, ie 
— BEER geichh 
0. to sw 
b, c 7 sib), die Sipp 
a AR tſchaft; der Friede, 
som, Friede und Sicherheit. 
Sy — — ßibbarxitt 
sybaritick, ſybaritiſch, 
ſtig, weichlich. 


ziſh! Sybship, ſ. syb, 


u 
Fr 
1 


Sye 


—— sycamorssififämim, 

i? &m ob 

Adamefeige , Maulbeerferge., der 
i Aguptifade Reigenbaum. 

Sycophancy, hidofanki, ch bas 
Tot), die Gyfophantie, Dbrenblas 


Syco phan t,  (wunoGaurye , 21g. 
Seigengeiner, welder verbotene Fei⸗ 
— ans Athen rügte), der 

vfopbant, Dbrenbtäfer, Schma⸗ 
roßer, niedertraͤchtige Schweeichler, 
Fuchs ſchwaͤnger. 

to Sycophant, ſ. to s¥co hantise, 

Sycophäntic, bidofanntif, 
ſykophantiſch, ohrenblaͤſeriſch, ſchia⸗ 

rotzerhaft; die Schmarotzerpflanze. 

Sycophäntical,f. cophantic. 

Sycophan tig ’ Trtappantilh) 
Thmeichlerifh. 1 

20 ——— tise fidofanteif’, 

ophant feyn 
— , facet 

Syder, 
Cider, Obſt 

Syderdtion, 
Ay star), der 

eif; Schlagku 
‘8yllabar, syllabary, 

Ki illaähäri, (von poliebudy “Se 

en, ‘Die Abhand ung 


8 1ldbicall 
Genhaft ‚nad h &ytben 

Syllabicätion, “Giltabif he 
f'n, die: —** Sylben il⸗ 

dung, Syibenftellung. 

$y! täbick, sylldbical, zittab— 
bit, ——“ ſpollabiſch/ ‚von 
Svtben, mit Take F 

Billäß‘t, die Soibe- | 


chsſchwaͤnzen. 


wein. 
idderehſch' n, 
rand Meh tthau, 
, die png 
10464 : % 


Syllable, 
to Syllable, u Syiben ‚bringen; 
Gotbenmweife fchreiben; 3 | botbringen, 


ausfpreden, antonen 
Syliabub,-f. sillabub, 
nr bikläbos, das fursé 
ergeichniß, der Auszug, Daupts 


angeben, 


begriff. | 
Syllogism, Bittodfdifm (ours 


5 Sai der Syllog fms, iogiſche 


ATA Nett tT syllo istical, 
illedſchißtik —— 
seat, follogiftifey , in togiipen 
Syllogistically, ſyllogiſtiſch, in 
logifher Form. 

to Syllogize, zittedſcheife! 
Sullo Hfinen machen, logiſch ſchlie⸗ 
fen, “deausbringen 

Sylph, Biff, ey phi de, Git id) 
(oerto. mit den Elfen, die Syl: 


pbide, der weibliche Euftgeift. 
Sylvan, killwan, (sylvenus, v; 
UAy), waldig, des Waldes, fchattia ; 
der Waldgott, Eylrvan, Gatyr; 
Waldmann, Waldmenſch. j 


1950 


t, 2 ie 


famareheny fe: 
| Sfmb olized.;- 
Beider, (f- cider), . ost | 


fulbenmeife , fot 


Sym path éoie, ey m 





Sym 


Sylvtcoliety:  Bilwidolik, 
sylva „ colere), der Waldberoobrner, 

$5 * ——— 

symbol; Gimmbol,, (ovate s), 
Tas Symbol, Zeiten n some 
Sinnbild, der, Ba Webtiorud 2 
— die Spmubolum, lau 


ekenntni 


Symbolical, £imbollifal, fm 


bolifh, vor elle d bildlic 
bildlich. EI 


Symbölieally, ſymboliſch, bild⸗ 
——— » Bimbotifeh 


fh'n, »ie ellung, Berjinw 
—— Angt eichung, Derfaapis 


1 to rrp ee simmbateil, 


finnbildlich vorftellen, verfirinlihe, 
: perfinnbiiden, anglerchens. entipre: 
‘Hen, gemäß feyn;. pafien, Tos 
with, -entipreden ,.gu =i 
verſiunli 

- finnbildete; entjpra 5; veri 


_ entjpro 
wer anlichend, 


Sym olizim 
usehend; N erfinnfi den , ‚En 
‘Cimmi hi ihn, 


ſprechen. 
Symmétrian, 
(9. parpov) a des, Beobadhta de 
. Symmetric, care Abmeſſer. 
Sy mmétrica Binimwetteitl), 
Torımetrife, gteichmäßig , ned te 
&benmaaß.“ > oo: 
Symmécpicallys 


benmacé , 
en * 


——— symimet 
te Kin mete [cr 
pmmetrie 
feit, —R benmanb.s Merbälse 
ashéeied, 
fimpäadsertif, — 
‚tal, (Covpredug)s —JVJ 
| mitftihlend, t ei pebingtd — 
Eli, gebeun mirtendz —* 
amp + 
ech geieal by», Touwachele 
“tied Mitgefühl a nee geheime 


ki a § Chm 
EEE His vibe pet gebpust 


ſynin ein, 
aad tr de 


to stm pathine, Gimmpädteit 


(dvurastıy), ak tap te mn, 5 
len, gleiche Neigung haben, glad 
empfinden , über einftimmen. ., 

Sympathie, fimmpädei, (mr 

ragen), die Sympathie, das Gr 
aefüht, die gleiche Etimmung, Gleid ⸗ 
empfindung; Geheimkraͤfte. 

Symphänious, fim fobntet, 
sufammenftimmend, harmoniſch. 

to Symphonize, Bin foneh) ty 
(sumbwusiv), gufammenftimmen, o 
— aid tonen. 7 


DA Sy 1081 Sya 
Syl viealix, mphotiy,” fimm font, vun. S Hodpition; fintopebfe 
a ‚weil XXx te Symphonie, * as ſpringen, — 
menſtimmung, Gleichtoͤnung, der »»Bufanmenziehumg Bindung. 
va wm s(-Mhirflang} das‘ —— Tonſtück. BTn6o e, finntopi, (¢vyx 
but B By ph vais, Brmmfifte, coe.) —* Spe Musa, dert 
Das Zafattinenwadfen,. die au 2; die Ohnmtcht 
Perl menfuͤgungh Einfugung (der Rno- pe Dae hs ßinnkopiſt, 


chen). 

Sy mbolicalia Ar »hvto'n, $ 
feild, ei Feten ru 
bidbi Schwarzwurz. 

Svmbolicals® Symposhas, fimpopfiat, (cvp- 


oat hyronroot, 
die Wallivurz, 


morixoc), von einem Gelage, zum 

Sembalitiin Saſtmahl gehorig. 'S-s, dad Gelag, 

(o's * — ale "das platoniſche Gaſt⸗ 
mahl. 

et hs Aina ptom, ß im mtom, — 

en, Seiten enn, riley bates aad Pe 

Mens Deren, Kennzeichen, der 

—* pi iin; Be * zeichen, Zug, 

Bympröoömätie, symptométi- 

5 cal Fimtomättit, fri tionra ts 

ie — ital) fyinpeomatilry zu dem Bets! 

balisck A 
ifs Hen gehoͤrig/ beigaͤngig, beiltung. 
pha bervorgebradt , beilaufig gewirtt, 


Hr mitwirtend zufaͤllig. 


a * Symptoni*rical ſhmptoma⸗ 
als Zeichen, beigändig, zu⸗ 
‚aim „an: 
Symoeifii i" — cal, Binnägodfchief 
n arm tat) hur Contgoge gehörig, jüdiſch, 
i ie erteedienftich 
gymaittil, s weg 0 Wes kinnägohf, (cuva- 
a vers) ie Synagoge,‘ Sudenfehute, 
al Adifche Gottesdienſt. 


nen “sy naldpha, ßinnälihfä, Covva- 
Ana Bi Acı®y) » Die Elifion, Zufamittengich« 


ung siverer Sylben. 
* ee ig aN narthrösis, fiinnartrohs ü 
Be 1 “ts Lie ang die ſchwach bes 
nrug 
fet, Breet ome is, Ain d ftom ob: 
shee die Spnaſtomoſe, Anmundung. 
eiaeil {ui * Hearegorimärical, ſßinkät4⸗ 
Ne pees —B— mirbedentend, 
inn 
N, ee rategorimädtically, zur 
re — den Sinn gu füllen. 
—— — pehondrdsis, fi'nfotidroh- 
&, cv. xardaos), die Zuſammen⸗ 
a “ay zweler Knochen durch, einen 
pit ER orpel. 
rope i ha hie Ginfrohnifät) 
(Bon x, 35 ſynhron iſtifch, gleich— 
kat AP A 
; Set wii ae éitig, „au 9 leider Zeit. 
rst ynthrond gin, finnfronifm, 
I) Hat id dre Gleichzeis 
cal sin i 6 Fvnchroniz® finfroneif‘) 
ympi! Mad gleichzeitig‘ ſeym, Ach zuſammen zur 
ei —— tragen, juſammen einjallen; 
—— yuchronows, f. syuchronical. 
— to Syncopare, finnfopedt 
Symp * (evyxowrely), ausfhneiden, abfür: 
uit je gen, überſoringen, ausfeilem laffens 
DRAN A unfinten, in Ohnmacht fallen. 
(nee 





egfdnetd My Bufannengicher 
efirrgete 2 
te Symeopize; fü to * 
Syuorar i ae psec 
‘(ovyngaricfoc)'s Die eretnt 
eabinbuny ber Wd 
Syndicable, win 
— — dem Gericht N 


fen 
spndicals dem & udicus 
s Syndicats. se 
Sa bor Gericht fi 
ten; j beurtheilen, tadeln., 
cate, syndicks|! 
Linnditac, Ware ed op 
© yndicat, A mt de 
AUnweld¢ (tele. A + 
Syndichy “Ginwdit,” (et 
itis; Bevollmacht 
Wortha iter; Burgeraniwald, 
SPhdroties, binndromi, 
*2 der Zuſammenlauf 
inigung, Mitivirkung. 
— —— finedd.o€t, 
 Spnefdode, Vertaufhung der 
vum und ‘Musdri er orate 


12 

Syneodächi cab 'inetdod 
‘bon einer ESyneldoche. . 

Sy nod, binnod, (euWbdog): 
"Synode, Kirchenverſaͤmmlung 
ESend; die Verſammlung 
menfunft (von Planeten). 

Syhodal, finnodal,, von 
Gunede; das Vifi ications gefhe 
den Biſchof. 

Synodic, synödical, fi 
dif, finoddiftal, der Cy 
zur Berjammlung gehörig. S..m 
der fynodifde Monat p' won; 
Neumond zum andern. Ä 

Synödioally, bon“ -der. Sy 
ſyno diſch. 

Syn ény on finonnima, ( 
"wuna),” onymen, gleich 

‚gen, “fmmverivandeen ; p ı Gletayl 
' tenden Wörter! -i 

Synönymal, 6 nönym 
fiinonnimal, tnmonntt 
—— ‚ finnverivandt , 
gleicher Bedeutung, 

to Synönymise, fineonnim 
mit gleichbedeutenden Wörtern 
driden, fpnonymifiren. 

Syndénymonsiy, finonni 
li, fononymife , gleicbeder 
ſinnverwandt. 

Synönymousness, die Sy 
mie, das Glcihbedeutende , 
Ginnverwandsigaft, 


Syn 


Synönvmy, finonnimi,'die 
Ennonymie, gleiche Bedeutung. ? 
Synopsis, Binoppfis, (wbyr), 
die febet nicht, der furze Begriff. - 
Synöptical, zur Ueberfidyt,, furgen 
Begriff gewährend. 
Synovia, binohwiaͤ, dus Glied» 

waſſer. | Bs 
Syntäctical, Bimtädtifäl, 
(cvvraxrinoc). ſyntaktiſch, zur Wort: 
fugung achorig; zuſammengereiht, 
an einander celle. 
Syntdctically, ſyntaktiſch, nad 
er Aortfugung. 
Syntax, §tn ntäfg » (ovvrakss), 
die Guntare, Wortfugung. 5* 
Synteresy, intibrift, (ery, 
ryceiv). das anflagende Gemiiien, 
der geheime Vorwurf, Gewiſſensbiß. 
Syntliesis, EA ees (svv- 
9s71-), die Gunthefe, Beieinander⸗ 


4 


fügung , Zufammenfegung , Verbins 
dun 1 


9. 

Synthéric, Gindésettrl, fynthes 

‘tifh, durch Beieinanderfugung; Vers 
bindend, zufammenfeßend. - 

Sy phon, fieifon, (oda), die 
Nöhre, Eprüße, der Heber. | 

Syrir, Girtia, Syrien. 

Syriac, syrian, firrial, Kir 
rian, forifh; der Syrer; das 
Soriſche. , . 

Syringe, firrindfdh} (everyk), 
die Spruke. 

t6 Syringe, fprüßen; ausfprüßen, 
einſpruͤtzen. 

Syringed, 
prüßt. Girrind soi 

Syringing, Brerine: ing, eins 

orumend dns Einiprügen. 

Syringötomy, firrinaottomi, 
ruoly5, Teaveıv), elſchnei⸗ 
© 9 y: ) das Fiſt U 

en. | - 

Syringöton, Bitringohton, 
das Filtelmefler. 

Syrtis, ßerrtis, (gewöhnlich von 
auosıv; aber sert ift arab. wiüfte), 

die Syrte, Sandbank, Unttefe. 

Syrup, Berrop, (f. sirop), der 
Sorop. Sn Bi | j 

Sys tem, Fißtem, (zusryia), die 
Zufammenftellung, Zuſanimenord⸗ 
nung; das gufammengeftellte Ganze, 
das Syſtem, Lehrgebaude, der Zus 
fanmenbang, , Inbegriff, das Ganze, 
die Drönting. 

Svstemätic, systemätical, 
ßiſtimattik, fiffimdecifal, 
foftematifd), geordnet. 

stemätically, fuftematifch, in 
— Form, folgerecht, regel: 
mäßig: 

— ‚„_‚systemizer, 
fiftimattift, Fibtemeifer, der 
Suftematifer, Ordner , Claffificirer. 

Bystole, ß ißto li, (¢ucrody). die 
Erftole, Verfürgung (einer langen 


fprüßte ein; einge⸗ 


£052 


Tab 
Solbe), Bufammenprefung; de 


_Herggefpann. | 


Sythe, Geidb, die Genie. 
Srerkis. syzygy.'bisidiäs, 


ßi88sid fhe,” feuZuyıa), die Ju 
—— der Gegenfchein; ‘de 

cit yivifden der Zufammenkunf 
und dem Segenfdein, 


A | T. 


T, entftanden, der Form nah an 


dem Kreuze +, a ithterogiupk, 
wechfelt mit den ee 
wird vorgefchlagen, oder smegaela): 
fen. wird wre eta feutjhei | 
ausgeſprochen; ausgenommen mem 
auf. ti nod ein andrer Vocal folgt, 
der zu der nämlichen Svibe gebir. 
In diefem Falle lautet dag ci wie (6, 
(constitution,  sabstre 
ction, partial, L. forfritize 
foun Fob tradta'n, pa's 
al). Ausgenommen wenn ans 
vorgeht, (combustion, que 
stion, L fomboftfa's, 
tweßtfh'n). — Die cigentite 
Ausfprahe dee Th, ti ebtiß, 
läßt fi, wie alle Ausfprarhe, met 
wohl befreien , noch ſchreiber 
„Man ſtoße,“ fagt BWinfelmers 
Grammatif der engl. Spr. © 14 
„die Zunge flach, und ebneife # 
pigen , ein wenig über die Den 
abne hinaus, aber gerade nur ford, 
ab man vor einen Spiegel den ter 
dern Theil der Zunge gwifden da 
Zähnen fehen fann, und lege fic ew 


‘Linde an die Dberzähne an. Bei die 


fer Lage terfuce man mit offnen ti 
pen das Ziſchen einer Gans, ede 
Schlange nacguahmen, oder 084 
ein s, oder ss auszufprechen, fo de! 


man den richtigen Laut des engl. ch." 


Es ift alfo ein geſtammeltes oder ge 
liövelte® s, und deßhalb murde, 1 
diefem Wörterbuhe ds zur Bezeit⸗ 
nung gewählt. Hart iſt ed als Ir 
fangebuchftab eines Worts, und alt 
Anfangsbuchttab einer Eelbe 
urfpr. griechifehen oder lateiniſchen 
und zufammengefegten Wörtern, 1 
ter namliden Sylbe nad ance 
Selbſtlaut, (bath, breadth); werd 
in cinigeit, befonders facdfi en Bess 
tern, vor einem fturmmuren Eudse, & 
Endbuchftad eines Seitworts. ." 


. Wörtern griechiſchen Urfprungs, de 


unverandert ind Engliſche anrgene™ 
men worden, fpricht man e6 geölt‘ 
lich wie ein teutfibes t am. 


Tabicco, tabado, der Tabad. 


' i 
Tab . 
‘bard, tabberd, (mittellat. 
ıbardus, tabardum, ttal. tabarro), 


: a ffenrod. 
‚täbbi, der Tobin; Silber: 
* gewaͤfferte Dafft; gewaͤſſert, 
reifig, ‘bunt; (oolffpr.) eine alte 
ungfer...T, car, die bunte Kage. 
. Stamper, die Schagrintute, Conus 
igur , eine Mufchelart. T. velvet, 
ewafferter Gammet. 
Täbby, waffern, unter die Preffe 
singen, um mit Wogen zu bezeich- 
en, moiriren. » 
befdction, thbifad{a’ n, 
abefactio), die Auszehrung. 
Tibefy, tabbifet, (tabefacere, 
the ri), augsebren, auéniergein; 
bfallen, Hinfdrwinden. 
b é1l3 on, $e-b ex Chery der 
Schreiber, Notarins, Actuarius 
ber, täberd, I, tabor, f. tabour. 
bern, f. tay 
Del nacle. thbbernat (, (ta- 
ernaculum), ae Zelt, Gegett ; die 
stifeshiitte; Faushätte; dag Cibers 
afet, Sacramenthäauscen. 
Täbernacle, wohnen, haufen, 
ae; einle Beh, verwahren. 
d, tab6ir, (tabidus), ſchwind⸗ 
dürre, matt. 
Td Rods die Ausgehrung, 
— , das Abfallen. 
blarure, ta bbLati ‘ry die Ber 
ridnung » der 1 durch 
nd Buchftaben ; die Mestenmalerci 
Bandmaleret. »- 
bleutehb't, (sebulan ‚fig. —— 
al. tavela), „das, Tiſchblatt, die 
‚afel, latte ; der Tiſch zdie 
Abaefeuſ att; das Gemalde; die 
le. Tipsy pair of tes. 
brett » Damenbrett » Sait 
‘oyplay at ors, “Dame ſpielen. If 
pe t-8 wwerep termed »)~ 0 09 das 
lnk, ~ fish wendete.) He keeps, a 
eee Sap et; ba Wn führt einen, guten 
— et, der Ti ſcht ford. 
— —R “T.-beer, das 
'afelbier,. Siidbier. .T. iboak „ das 
iafdenbud,) die —— 
ars, hänge Rel 
neun. Ts a mou —2 l⸗ 
ein. T. fastners, Sifchfehieber. T if 
wit, das Tafelobitnı Ty man, die 
ſchachfigur; der Stain-un Brett. 
‚mar, ‘der Strobteller...T. plate, 
06 Tiſchgeſchirr, der Suppentelter. 
', steel, Werftahl, T. talk, das 
ifchgefprä. T. tops, Sifchblät: 
rv. The. lord's 't., das Abendmahl. 
he twelve t-s, die zroölf Tafeln. 
Table, (tafeln), be — 
ic Moft geben, eſſen, den Tiſch 
ıben; Tabellen machen. 
bier; der Koſtgaͤnger. 
bler, tübbiet, das Tiſchchen 
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Tac 


Tiſchblaͤtichen; die Tafel, Schreib⸗ 
— der Arzeneiluchen. 

ing: tehbiing, effend; das 
Teen ie Koft. T. of asail, Ders 
doppelun * an einen Eegel. T. in 
‘the middle of a top sail, der Etoßs 
labpen eines Maré fe egel®. T. of the 
beams, Berfcerbung der Balken. 

Téborotdbour, tabbor, (alttrj. 
‘tabourin, tebour, aus ruravıy, PUp- 

‚wavev), die Jandtrommel, - 

to Täbour, oem ber.),., Schlagen, 
trommelrty pauf | 

—— der Handtrommelfehtie 

—— täbboret die Heine 
zn das Tabouret, ‚der 

efielsohme. Lchne: ein Gunter, groß: 
gebliumter , glansender , „wollener 
84 ‚zu Roͤcken fur Bauerweiber. 

Tabourine, f. tabouret. 

—— ſ. ta weer 6 ot 
db’ring, t ring, lag ’ 
paufend; “rt rd. Paufen. 

Täbnlar, tabbjular, in Tafeln 
gebracht, tabellarıfch ; gewirrfelt. 

to Täbulate, in Tafeln, bringen; 
mac) —— ; täfeln. 

Tibulaced,,, bradte in Tafeln 
Fei Cif flad ; in afeth gebradt, Aad 
geſchliffen, getafelt.) 

Tice, tebé, (ob bon Syuyi), det 
Beinharni 

Tiche, tathd, (neuere Form ‘fire 
tack) jer Haft, das Haͤftchen, der 

afen, die Schnelle, Spange, der 
nopf, die Schlinge. - « , 2 
to — Sue ati Afi 

Tachy grap bg iggy ty 

— r Schnellſchrei⸗ 
n, rei. 
allen irae frill, ‘ftille 
ſchweigend, aeheim. 


Achtly» filtgpweigpyds, 
heimlich. 

Ticitme sa; . diesen, Verſchwie⸗ 
genheit. 


Täcisurn,, täffitern, (taeitur- 
yonus)», ‚veripiwiegen ſchweigſam. 
aciturnity, ffitorrniti, 
Die: Derfhpirgendeit, das stille Wes 
fen, die Schweigfayfeit. 3 
Tick, tay das folg.), der 
Etift, kleine Nagel, Tapezirnagel; 
das Haͤtchene ; der Schlag, dad Une 
legen (des Schiffes), die Wendung, 
der Gang .beim Laviren; das Geis 
tan, der Gegelftrid; üble Geſchmack 
To — t., halten, dauern. T. of 
a sail, der Hals eines Segels. J. 
. tackle, die Halstalje. T. piece, der 
.r amp. T. wind, der Geiten« 
win 
to Tack, (f. to attach, val. frz. atta- 
uer, to take, das teutſche Bade, 
ag, niederf. Tade, Tagge), bets 
ten, beseitigen, anheften, anſchlie⸗ 


Tac 
‘fens umlegen ; favtren,: ſchief ſegeln. 


To t. abont ametegens, umfattes n, 
anders: machen, andere Maafır 
nehmen. "Tor. togetiver,..48 — 
men heften, am einander fieden. To 
t. two plays together, — Grace 
zufammen’fchmelgen.. 

Ticked, heftete an, ſchloß any. lente 
um; angebeftet, augeſchloſſen, wm: 
gelegt. 

ALL der Unbhefter, . Bufammens 


ee ‘ en, anfhliehend, 
(ching. das Ander ten, Anſchlie⸗ 
ßen, iUmfegen. 

Tickie, cackling, ta, tads 
ling, (f. to tach, val. tail, tnd 
wofov. ‘Sn der (eßten Bedeutung 
mag reöxo; durchklingen), der Breil; 
das Gewehr; das Tafel, die Talje, 
Gien, das Dateiwert, Tauwert; Ges 

cath, der Ze ug i ai daé männliche Glied, 
(gl. tail). pridiw.: To look well 
to one’s tackling, wobt auf. ferne 
Gachen feben, das. Geinige wohL t ip 
Acht nehmen. LPishing t., das 

—— Ritchin t., bas Küchen, 


Tickled, pon Striden a. T. 
stair, die "Srridieiter ; Shk. BJ »4 

Täctic, täctieal,.tüdtif, ta 

tithl, (roertnes), sur Kriegswiſ⸗ 
ſenſchaft gehörig; kriegswiſſ enſchaft⸗ 
ich, tattiſch. 

T dctibe si, bie. Stiegtwiflenfgaft, 
Waffenkunſt —* 

Tactile, taut, Keaetilis), ems 
pfindbar , fuͤhlbar. 

Tactibityy, tAteittiti,, die Guns 
pfindbarfeit, Ge (ae Cte.} - 

gf * taͤckſch (tactio), das 

len; — die » Berkhruss.: 
via, va aan heme Oly: (vr toad, 


, and an gell. ola, Su "wioch one 
ein Yunges), 4 aufquappe, Froſch⸗ 
'larve, der unausgehildete Freſch, 


die —— rote 5: Shh. — 
4, 2. RL, 3, 4 

Ta’ en, ſ. taken. 

‚Täffarel, das etriuumte ay am 

> Pintertheile des Sains, worauf das 
ildniß deffelben gewöhnlich ange⸗ 

bracht iſt. 

Täffata, täffeta, sdffety, a fe 
fiti, (perfi taftch, tela sericea), 
der er et. 

T ä &, . 
tift, 
eftel, Cenfelnadel; umperei; das 

einjährige Schaf, (fo aud) tagge, 


&)- 
Ti, rag, (volffpr.) ad und Mad, 
der 385 Gages N} Lumpenpad ; 
. Shk. JC. I, fellow , der 
Lumpenbund. *7. tail, ein Wurm, 
deſſen Schwanz von anderer Farbe 
iſt, als der Koͤrper. 
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ſ. tack, achte), der. 
AR HERE die Sehniirnadet, 


Tai 
to: Ks (eotrrm tack), einen 


anmechen, beſchlagen To ti —* 

‚nit Reſteln beſchlagen. Tor er 

‚2 Aentence; with some laerndng wot od 
jede ‘Géntens amit” einer Shmeitda 
perbrämen.. To tr. after one, «nem 
iberall natifoufen. - 

Tégged. ** beſchlagen. T. 
— ſtift. 

7 5623 der, Nachlänfer, nip: 

: E, wonıen ji. der Iungfeas 


— 
Ta SE in gs befchlagend;. bed Seis 


T dil, tebty (angelf. tacel, allen 
‚jommengezogen‘, | wie -4rair, teat ® 
pagel y. Baal, Bas ly tel, rez, 
er Pferdeſchw Omuhsa" alba, 
1 2,7778 Berw. mit to ‘tHe, 10 daz, 
» to daggle, stehen, gelen,..gn 
ern, to -tole)gisder hmm; 
chweif; die Shleppez dad Envy, 
Kaͤtzchen; der, Stery, Stef.- To 
- suru-tail fo, davon laufen —* 
Reißaus nehmen oF. oarrier;“ 
Schweiftraͤger, ——— 
 combs Kamen. Stieltäimnes T 


iece , der Finalſtoẽ. Tyrvicei de 

EY vig a Stielfeilkloben. 
to. Tai gwange pieder, 
» g§upfen. 


Tailed; g0¢ beim Schw anze bin 
—* gesngen ; a — ® 

- Tfchwe wasp, Die 

ı. oder ay ead dal . 36 

Taille — tehr dfhenie 

rat} dag 8 welches aud ols 

— ränhitiche Sei eierben nad einante: 
befißen fornen. | 

Taille opé ofa); tee Ft ital 


das Lebew, dad nur nod die fire 


—* gegenwärtigen She befinden‘ few 


Tüilor, tebtet, (alt — 
taylior. aus teilldur zu Baw, dare, 
hauen , ſchneiden gebori tig, odermd 
yu tela, che toile, stole’, der Edit 
ders T-’s goose, dag Name. 

Tdinct, taͤhnkt, tic fleine kocht 
Epinne, Acarus hol sericeus. . 

Teint, hehne, —* gee aed, 
Mat chmug; die Verführung 
. Daß herbert ‚ die Unfletupai 
Keine, rothe Spinne, (j. tainct). 

to Taint, tehnt, (fr. ceindre, Mt, 

, tingere, rıyysv, tinden), mit 
etwas anflıllen, tranfen; cinen dm 
firid) geben; befudeln, befebmuger 
—— verderben, verführen; ans 
gejiedt werden. 

Täint, eines Berbreshent überfüh:t. 

Täinted, gab einen Anfirih, be 
(hmußte, en ar, verdarh, vers 
fübrte; 6 eſchmutzt, angeficdt, bers 
dorben, verführt, T. gale, die ge 
fhwangerte Luft, 


4 h Tai 


amt chy lite ‘ 


„nicht angeftedt, 
nit Ss —— taͤhntſchir, (tinctura), 


— ..der An ſtrich die Farbe; das Bere 
de Gems ı derbniß, die Anftefung; Spur, : 
cotton, “1 to Take, teht, (vgl. to tack, dsum, 
ated siti deyouar, dexvumı, d85i06, dexter, 
Tig ‘\Sryyws tango), nebmen; wegneh⸗ 
i men, mitne men; faſſen, haften; 
Area vie fangen, ‚gefangen nehmen; einneh» 
Le aim um,“ men, binreifen ; ;. anfteden; ergrei⸗ 
fen; wählen; annchmen, aufneh⸗ 
tu men; abnehmen, abbilden; fprine 


feß —— — gv 
tir. nitethen ; aflen; gefallen 
— tb jr ker finden. Phis won't r. with 
“ me, -daé will mir. nicht wefallen. 


—— To t. adien, Ubfehied nehmen. To 


br —* rn aim, zielen. To t. air, an die 
u Duft kommen, Luft fallen, an die 
1 dg _ Ruft geben, einen Luſtgang machen, 
a ot 
wid nis —— ven A — To t. 
’ ı . the free air, ſpatzieren. ot. arms, 
Sasa — ſich bewaffnen. To t. breath, ath» 
un Gs rat fa "Burs ne ta — 
eye! auf einen Bufh fegen. To t 
— one ‘a box on the A einem eine 
com ioe". Obrfeige geben. To t. care, Gorge 
inet, MEF „ tragen), forgen, vorfihtig eon. To 
1 ir ny — — ‘Hutte ni men, ein 
Tats einfeßen ot. One’s chance, fein 
"re ie Schickſal erwarten, wagen, fic) fei 
renga, Sage self. | Te, 
a i. : a concern; Mitleiden haven. To 
oye gene — — zufrieden ſeyn, Bee 
note zo Fahig nden. Tot. course, eis 
Ti + oy fae au — Weg. einfchlagen, 
ee eee" — er nehmen. To t. 
pitt. light, eRen, Bergnügen 
pein HER d- finden N: + ght t. "ibe field, ‘gu Felde I. 
piilie tte ed geben. To t. head, feinen Kopf 
—* ben , To = Sve, gung 
Big werden. Tot. at (to) heart, 
elt deren nehmen, mit Ernft bes 
pile aid. t. spond puter 
paylines 59. 4a uth fajlen. Tot. hee itten 
— ot — “To rt. heed to, aufinerfen 
with? ey auf. - Tot. hold of, fefthalten. 
Mt. anit To t. horse, ein Pferd nehmen, fich 
pi Wey auffesen.. Tot. a jest. mit fid) ſpa⸗ 
egstt n ce Cras pee. ra t. 
jal © nowledge, erfennen, Tot. Jiberty, 
ris ee , fig die Nie nehmen. Tot. mica. 
cy bee — aa ‚nehmen. = —— 
tah PR peg werfen, ot, oath, wören 
ga *- "To t. occasion (opportunit die 
R taint M Belegenheit —— Tot. oes 
— ordiniren fafien. ‘To t. part, 
co we, * artei BEER, — — To 
a SR pet, ubel nehmen, o t. place, 
—— OO Gtatt finden. To +. —— 
tz Borurtheil faffen. To t.- physic, 
Klett ry einnehmen , Ta einnehmen. To 
ri ' bar, Aid wad N fih erbarmen. » To t. pride, 
ea pett —1— t seat, ſich ſetzen. To t. up the 
senkt, F 


’ I ‘ * 
ig | 
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wirken Taintless, reinz‘ unverdorben, 


gu ea 
‚auf einen 


't. one at 


$4 t. — 


Tak 

sense’, den’ Sinn fallen To 
sliame, ſich n. Toc. sh 
Gam To t. a tree, 

aum feet. To t. 
venge , raden, To t. v 
eance, R > By To t. voyage, 
Im; sur See ‘gehen. To t. wi 


ſpazieren. To t warning, fid u 


nen Lallem' To rc. *the u. 
Wafler geben. To t. way, 

Weg vordy 606 © nehmen. T. 
the word Wort nehmen. 

his word, einen 6 
Worte nehuten. To t. "SMe isbel 1 
men. Tot. in vain, auidbraud 
treffen, richtig | 

fteben. To t. one about, einen | 
— To t. after, nachfchla; 
ähnlich feyn; ablernen. Tot. al 
with, mit fi nehmen, ſich ei 
machen ‚-fich einprägen. To t. as 
set trennen. To t. errcber i 
nehmen, entzieben, abziehen, 
ſchaſſen; ber ee ſetzen. —3 
away one’s life, einem das 

nehmen. To t..down, abnehe 
niederfchlagen, —— > bir 
terfhlufen, verfhluden,- Tec 
from, benehbmen, berauben; u 
theilig feyn, To t. for granted, 
ausgemacht annchmen. To t. 
einnehmen, aufnehmen , zulaf 


‚begreifen, umfaflen, in fidy fa 


einſchließen ; an fi, bringen , 
winnen; betrigen, intact Er 
führen, ubertiftes ; erobeh 
in with one, mit — * 
To t. into debate, in Ueberle 
nehmen. To t. off, — 
men, benehmen, entziehen, absie 
austrinfen —— kopiren. 
= on fi Herzen ne oe 
ramen ; betig — 
vn; — ch gebaͤrden, 
Shk. M W. 3,5. To: by on ie 
service, fid Anwerben, laſſen. 
t. on as if, ſich gebarden als 
Tot. to, Neigung au etivad ha 
fic) auf etwas A en, fich_mit et 
aan igen, fi einer Gade « 
ben, ebrauch von efiwadı mar 


ſich machen an, fich halten an. 


t. up, aufnehmen; aufheben; 
men, annchmen; übernehmen ; 
fid) nehmen; ausgleichen, Shik. . 
5,4; * en, es > “einem 
nebiner . bHd. 1, 3.; verbe 
aufhek a Sh bHd. 4, 2.; bor 
fi) wie etwas befhäftigen,, an 
gen, fanmeln, ‚ergreifen; in 3 
daft aft nehmen; aufammenbinden, 
nden (eine Wunde); anfüllen; 
nehmen ; befcaftigen; gulafien; 
dein he Berweife geben; in fid 


fen, Gegreifens einhalten, autho 


ch endigen — 
with th, fig Aa Mh fi 


Tak 


one’s self, -hbernehmen, auf fid 
nehmen, annehmen. ; 


allen ‘werden. 
of, einen Anfall befommen von. 

Tikeable.tebhfäb't, zu nebuten, 
anzunehmen. Take him where he 
is &. Fallen Sie ihn bet feiner 
Schwaͤche. 

Täken, teht' n, genommen. To 
be r. ill, franf werden. To be t. 
up, befhaftigt feyn, gu thun haben. 
He ist. with, er iſt eingenommen, 
ergriffen, 

Täiker,,der Wehner, Abnehmer; der 
eine Krankheit befommt; Käufer; 
Befieger, Eroberer. They are great 
t-s of —, fie find große Liebhaber 
von—. T. of a bill, der Traffant, 
Entnehmer. 

Taking, nehmend, einnehmend; 
dag Mebmen ;. die Werkegenhert ; 

. Shk. MW. 3. 3. 

Tilbor, tallbot, (Walter Scott 
in Waverley III, 348. ,,mastiff an- 
ciently called a talbor.** 
innere man fid) an das fads, Hole, 

fandin, zillike, tatar, tulka, tylke, 
gupt. taaleb, weldhe Hund und 
Fuchs bedentens fo wie an-Bage), 
der Sagdhund indhund, 

‘Tidloum, f. talk, 

Tile, tebl, (verm. 
Erjahlung, Nachricht; das Madre 
den, “vie Gages Angabe, Babl. 
Thereby hangs a t., dabei liegt eine 


mit talk), die 


" GSẽeſchichte zum Grunde, damit bat}, 


ed jein eigenes Berwenden. To rerail 
oficious t-s about the town, Maͤhr⸗ 
den in der Stadt herum tragen.. T. 
> bearer, der Rutrager, Obrenblafer, 
„. Ungeber, Berlaumder. T. bearing, 
bag Ungeber, Berlaumden. T. tel- 
Jor, der Mührchenerzähler, 
Tälent, tallenz, (rarAavroy „.,bvon 
Tahaw, TART. id) trage, ein Gee 
wicht von 53 Pf,, a2 Loch, 2 Quent- 


den, 56 Wie, ber den Altxandrigern 


125 Pf., alfo Eentner; , alg, Seid 
"3350 Rebl. in Golde; Bann) das 
Taient, die Raturgabe, Gabe, An: 
tage, Fahigkeit, Geſchicklichteit, Nei⸗ 
ung, Ber Hang. Jt is the 8, of 
juman natare, ¢& ift eure Figen- 
ſchaft der menfhlihen Natur.” T. 
of raillery, die Gabe ‚zu fpotten, 
Tälismän, tällismäan„.(arab. 
talism), der Talisman, das Baus 
bermittel, Geheimniß; die Quelle, 
Fundgrube; der Urheber, | 
Talisnidnic, talismänicäl, 
tallismannifal, mit der, Kraft 
‚eines Tuliemans begabt, magiſch, 
zauberiſch. 
alismagist, tälliémäniſt, 
der Zauberer, Zaubereikrämer. 
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ſich aufhalten, wohnen. To.t. upon; 










To & with, 
ufrieden ſeyn. To be tn with, bes. 
To be t-n with a fit 


Dabei ere. 


to Fall 





; wfeln ME 


Tal 


Tilk, tabtl, dad Sefprad; Br 
bias ; Gerüst; Gerede; der Zul, 
altftein. Small t., dad Gemäld. 
To be full of t.. immer ſchwahen 
Town t., das Stadtgefdwas. 7. 
. worthy, der Rede werth, 
to Talk, (angelf. talien, gaum. tab 
fen, to tell, lapp. tale, Eproty, 
‚angel. thyle, Redner, wie alt zäh 
len für.ergählen, alfo redciv, ir 
redAuy), fpteden; plaudern, [doe 
gen. To x. away one's life, id 
u —— pt mee ce orer, 
tea | 2 en, e bio 
will t.. itself asleep, das Baris 
wird von felbft aufhoͤren. | 
Talkative, tabfatim, redlls 
- gefpradhigs plauderbaft, gefdmaty 
Tailkatively, g ig; plauio 
haft, aefhwäaßig. _, | 
älkativeness, die Gelprädi: 
‚ feit, Redfeligfeit, Plauderhaftigiei 
Geihwäßig eit. | 
Tälker, tabfer, der Gpredens 
Gefprachigey Schwärer, die Ds 
Talking, ge ah plauder‘, 
ſchwatzendz das Sprechen, Pla 
TORE, tabte, taltig; tattié 
diky, tabtt, talfig; talfidt _ 
Tall, tabl, (fcheing mir mt tal 
verw. durchziehen, und mare alı 
eig. auseinander gezogen, gedehen 
dag ift aber), lang, a bes; 
fehhlant; gerade, handreft, mathsi 
Shk. IN. I, 3, MH. 2, li, “ 
1,4 Daber t. man of his hast 
b.- Sik. MPi 1, 4, WT. u: 
gewandt, geſchict; f. Maloney 
leßt angef. 


‚Tällage, tälledfc, (frz. tillers 


alſo teres), die Auflage, Gteum. 
llage, Steuer anlegen, 
fohreiben, befteuern, 4 
Tällageable, tälledfgäl, 
. ftenerbar 0 
Talley, f. tally. ” 
Tällied. tallid, fanitt ev! 
paste ; ausgeſchnitten, „angepi- 
_ They seem juse dks for each othen 
fie fcheinen, recht fire einander ge 
pmmdt. gadis’ ot ® 
’eliness, f. talness. 


Téllan;y fi wees. 29 
T —— 4 (öl. aolkr, med 
achtet vom cain bry deillin , fr 
l, crareypia)s den Bale, 
’ ‚das Unſchlitt. 8; R ‚c ur Poe 
ergengteber, Li er. T. trees 
derTalgbaum. u ’ here: 
to’ T allway, stalgen’s Lichter siebet. 
— owed, talgte,afog Lichter 5 
folgen — 
Tällowish, voll Calg, fettig. 
Tally, tälti, die Reskhols de 
——* oden eing eſchnitten⸗ Et 
er Schnitt, Einſchnitt; dab ad 


| ‘Tal 


Sti, die predente tha vphne ctf 
2 * hie “ _ man, der —— Klei⸗ a Pa ode 
is J ——— 


DH to Tabl vse ‘(tailler. 6. — N 


Towa ı, tt —— einſchneiden ꝓauf da⸗ 
wort, es Ker holy fehmeiden; .pafier}s anpa f= 
wo Tuk (ee „ fen, entfpreden — — ¢3 
me Zum ns; ta Lim od Ader Taluiu 


Bud) der jüdifchen Glanbens: 
let * A erfieferumgen , Lehren und Ausle- 
run) 





















PS gungens. wey . 
Welwaaical, himjug dite t, 
i > tafmudi ft... 


—— st, thE Lm daft» der! 
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Tan 


‘fordern ¢: Dober) M 
hemr- aryencien;. fich 
eine aumgéjtemende Art in etwas a 
lefteny wider. einmiſchen, mit ets 
: bedafien, hancmm@oren; geheime ' 
terbandlungen: pflegen , unter’ 
dein; . verfubreng ‚ berbeiten ; be 
hen. Mit with (vielleicht — 
bare). To t. for, unter der 
arbeiten für — Tot. in. el 
tigi feon .ben—. Tot. with © 
einen zu gewinnen. fuchen. 


i Timpered, arzeneite; lieh ſich e 


arzcHeietz,eingemifiht. 


(wil Tampering. argenciend; fich ı 

Stabinesi, die Größe, mifhendy das Arzeneien, die ( 
dha. T. of Stature j der miſchung. 

Tilkaum Are, ſchlanke Wuchs. Timpin, tdmpkin, tim 
on, tablon, (fer. ‚zu Che's der! tampüvon, tämpien, ( char 
Talk! ten Ward es aud talent gefchrieben ; Crew, Creuho. aan, Hopf 
ESE Matone am LL: 4, 2. die | ftampfen), der Etöpfet, Wire 
Thum  Pralle:, ane’ Shh, DHF. 3, 2, Pho, * Nagel; Wy 
it, * U. I, pfropf J Mundklotz ’ Stuͤckzapt 
x hide, tälwood, taͤllſcheid, Kern (in der Sioteys Rupferdruc 

pike WS Ba CL wou dad Av. , teiller und? _ ballen. 

heit), dar Scheit, Scheitholz. Timpov. ts mpai, der Nägel 































T dahung, der Ablauf. 
aminduai, tamdmdataguacı, 
N thmenndjuaz tamanndjuas 
qm NZZ pw äfzju, der Ameijchbär. 
Till, 8 Paharınd, tammarind, (tama-! 
von. ULE indus) , die Tamarinde, 
a imarisk, tammariét,: (tama- 
bs} Tiseus.. tamaria\.- die Tamariste, : 
cast) OE Der Tamaristen - Barn. Ä 
R Ths a bour, tambobdr, (aus TUT ae | 
ry, vor). die BERN der Sronuncls 
‘ t 7 ner. / ‘ 
her ime, tehm, a6 mn j 3 muthlos, 
niederaefchlagen. ‘Ts poem, dag 
th matte Gedicht. Bolffpr. p to run f. 
Tillage bout«a honse, mit einer, Gamibe 
de i bertraut feyn. 
wi" ye | Tim ©, (angelf, tamien, verw. 
ſct ‘ti vt > 3 war, Ryu, (at, domare, franz. 
Tillage? | don ter, niederf. tamfen, .egl 


ites’ 
Tal! Chit) 
pili i 


» Ath men, bezaͤhmen, bane 
Max 

Mineable, tehmab? {, sabmbar, 
gu bandigen, 


— — zabınte, baͤndigte gezaͤhmt, 

¢ rye udigt. 

ok hr dTämely, a Pr musth (of 5 ſclaviſch. 
inte ur dämeness, bei Zahmheit ; Gee 

FEN, ſchmackloſi leg eiſtloſgleit. u’ 

Fri "äm er Bezaͤhmer, Unterjocher, 
git Tim abs göhmend, Händigend; dat 
gan abi andigen. 

bal , miny, timmy, täimmin, 
a timming, tänımi, (alt scamin, 
—5 w. fi), der Taͤmisn ein dünner, wols 
A er gett 

* ae Pémhkin, f. tampion. 

ict 0 Tamper, tainper, (tempercre, 
eo eit » tempern, mafigen durch Mit: 

Te oi ng, aber auch geihäftig feyn, 

Tre 8 D—y. 1. Th. 12. 4, 


hus, teh log, die Bofhung, Abs | 







trant, Grwürsnettentranf. 
— dies Loher T. ho: 
yard, die Gaͤrberei. T. lear 
waſchlederne _ Haadfch: 


A gloves 
PIO, te van; bie Lohgrube. 


to Tanz’ {veri Sabb 4 mater? 
mit dsum, Setws’ dyw, Critiverd 
ubereirtttint beral, fo: tow), 
Lobe gaͤtrben/ ‘ga bef Brauhen. 
2424 or, eur vier —* zit 
ofäcke, mit cif LEN, evhg 
eine 


better > * se Sad sis in 


Pais ft‘ pil ais 
9 eae Ms 
i Bey 


der i pniak 
4 ile 6 ie A 
open, der, Eifel Welz Mi 
on, dag Hetze? Sh: Yu. 9 
Tb have ar. Of the, cask „nad 


, 


twang 


Kaffe e ſchmechen 
Tanga a Kracht, 
ens), €, eih Diets 
deal te * ih die ‚Perirt 
sbeier — berühren‘ ‚ 66509 
Petpentite, 

Tangibility. tändſchibilt 
Me Berifrbarteit, Fublbarlejt, 
viindbarteit. 

Tängible, tinnd Priore 


rubrbat, filbtbar. MA FÜR, 
Tängiblenes The tangibiliry 
Tingle, tanng! (f, to entan 
der Knoten, dic Verwirrung. 
to Tangle. verwidein, verwi 
verfnüpfen ; berfiridens fangın; 
wickelt foun. 
Axx 


\ 


Tan 


Tingled, vertntpfte,  serftricte , 
fing; verfniprt, tverftridt, geran- 
gen. er | 

Tanjeb, eine Art oftindijdhes Mut: 
Ite. 

Tınistry. tanniftri, das Erb 
recht der Großen (chanes) vor dem 

eiteften in einer Familie (ehemals in 


d). 

T 7 k. tanf, (von étang?), dag 
Beten, der Wafrerbehälter, Teich. 
Tankard, taulärd, (verfeßt aus 

zavSapos), der Decfelfrug, die Trink⸗ 
fanne, Kaum. © | 
Tiänling. (6. Shk. ‘Cy. 4, 4. name 
lid) nad Stnigen, indem Andere tant- 
ling lefen wollen, die jenes nidt von 
tan abzuleiten wuften; cig. -eım 
Braunting), <in von der Sonne 
Rerbrannter , "Gebräunter, Gonnens 
brauner. , : Ä 
Tänned, tann'd, garbte, brauns 
te; gegarbt, gebräunt, fabl, loh⸗ 


ar * 
— er, ‘der Lohgärber, Rothgaͤr⸗ 
er. 
Tännery, tänneri, die Gärberei. 
Tänning, gärbend, braunend; das 
Garben, Braunen. 
Tingnam, tanquam, (eig. Tat. 
gleidmwie, alfo eine Perfon, die 
etwas vorftellt;. mag wot urfpr. 
fchergbafter Ausdruf gewefen feyn), 
der, Noſter, Univerjitarsgelehrte, 
faͤhige Mann. . : 
Tansey, tansy, tanzy, tannfi, 
der Nainfarn , das Wurmfraut, Ta- 
nacetnm vulgare L, 
Tant, taint, die Gammetmilbe, 
Erdmilbe, Acarus holosericeus. 
Täntalism,. tanngaltfim ‚das 
tantafifbe Leiden, die höhnifihe 
Qual, Holle. . 
to Täntalize, tänntäleif, (rav- 


rakıdev, das dod) vielleicht zunächft F. 


und fprachlich eher mit BdsvöAksıv 

verw. feon möchte, als anit Dantas" 

‚Ius),„tantalifiren, bamıfh quälen, 
— laſſen, vergeblich oder dard) 

aͤuſchung reizen. 

Täntalized, tantaliſirte; häͤmiſch 
gequaͤlt. 

Täntalizer, tänntäleifer, der 
————— Quäler, laͤchelnde Heu- 
er. 

TAntalizing, langſam qualend; 
das —— —2 Bib 
Täntamount, ftänntämdunt, 

(von tant und monter, fid) belau—⸗ 

fen, betragen), gleichviel geltend, 
eben fo viel, gerade-das; der Gleich— 
betrag. 

Täntivy, tanntiwt, (aud tan- 
tivy, tantwivy, ſcheint onontato: 

vetifch gu feyn, und die daktyliſche 

Born ausdrucfvoller, alg die amphi— 

rahifche), fpornftreiché ; der Ren: 
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i Täpis, (ft3.) 
thi N 


Tap 


ner, Beförderungsiäger. To rider 
mit verhängtem Zugel teiten. 
äntling.- täuntling, de 
Schmachtende, tantalijd Leidende; 
ſ. tanling. 
Tap,tapp, (einmal verw. mit eves, 
- dann mit gr. crdwey ft}. topor, 
ital. zaffo, teutih Zapfen, de 
gelinde Schlag; Zapfen. T.hous, 
die Schenfe. T. room, die Trick: 
ſtube. -T.-dreppings, dad Yu 
laufene, die Leage. T. root, tz 
Hauptwurgel, Prahlivurzel, Hep 
wurgel. 
to Tip, einen fanften Schlag gta, 
leicht berühren , Leicht ſchlagen, far 
flopfen; ein Faß anfteden, genie, 
‚anzapfen, abgapfen; um einen Sas 
berum aufgraben ; wie ein Ranındır 
‘freien. .(Bolffpr.) to t. a girl, «u 
Madden guerft haben. 
Tapässant, (Jagdaucdrud ves 
Hilde, vgl. to tappy), qa 
rine sch P Zopft 
e,tehp, (angelf. taenpe,Zonf! 
dhe Ichmale Band, Swiensand, ir 
nenband, der Gtreif. - Blue t., te 
blaue Zwirn, Branntwein. Ty he 
die Zwirnfpiße. | 
Täper, tehper, (veri. mit woo 
Suw, suffire; tgl. to stew), ® 
Wachskerze, Fadel — denn Gel? 
mith braucht es von der Sonne - 
Stolle, der Wachs ſtockz fi zu we 
Svitze ftredend, ſpitzig zulaufe: 
einig lang, pyyrauri diſch, font 
fegelformig. T. fingers, die (dev 
ler zulaufenden Finger. 


Ito Täper, fi zu ‚einer Spite fm 


Een, immer ſchmaler zulaufen; 


Täpering, tebhpering, mm 
fhnäler. gulaufend, fonijd, tear 
formig, pyramidiſch; das jhmaln 
Zulaufen. a 

Tänestry, tdpestryhangias 
tapptitrt, tappiftribangt> 

(perf. tabeste, Heine mit gear 
dansdov berw.), die (unt * 

ewirtte) Tapete; der Temii 
ie Tapezerei. T. maker, der iv 
petenivirter, Tapezierer. T. of 
high warp, Hauteliſſen. 
low warp, Baſſeliſſen. 

Tapert, tapped,’ dig, Zipe, W 
Kopie. as; 

Tapioca, eier Cage... 

ifchteppih, ZU" 

dung; (auf dem $i fh ur Gree 

terung) vorliegende Gehenſtaͤnde. Er 

fouft „anf dem Plane feya” 1 
gleichen gejagt wurde). 

Tadpistry, J. sapesıry. f 

Täplash, tapplafd, (v. tp 
Catfd, verw. mit Flatja@er 
wradeiw, xnedadsiv, WOKEN unfer gai 
Gelätfh, eig. was vom Zur“ 


Tap 


verabflatfcht, trauft; daher) dices 
Bier, Sak, uͤberhaupt das. Gefoff. 
ipped, täppt, gab einen fanften 
She ‚ flopfte, sapftes geklopft, 
ezapft, angezapft. Ä 

ping, flopfend, sapfend; das 
peo fen y. Zapfen, Angapfen; der 
aut 


Täppy, tappt, (verw. mit Saw, 
‘nvw, Sabu, Sarw, Jaßo;, Sar, — 
law. Cavw, Oevyw, OePw, mithin 
ig. fheu ſich ducken. Ich finde das 
Sort aber nur bier, vgl, tapassant), 
ch fauernd verfteden, krumm lies 
en. | 
psail, ein oftindifcher Rattun. 
pster, täppfter, (6. Chaucer, 
ach re da die Endun 
tre die lat. trix ift, eig. eine Kells 
erin, Bavierin) , der Bapfer, Schen« 
e, Kellner. , , 
pto, täptow, tapptu, tapp- 
0, tattoo, (wird von tapotez 
ous abgeleitet, wie etiva ric kc 
fenftreich davon, daß die Hels 
en vom Zapfen weggetrommelt würs 
en. Barum aber nimmt man nicht 
cher gleich beide für verw. mit rv- 
w, rurrw an?), der Zapfenfireich. 
Be tappierett, 
Gers ſchreibt tapijeréte, und 
priht täppidfhiriht. “Beides 
nd wol nur verfdiedene Formen 
On tapirete, tapihires, wo die letz⸗ 
en Sölben auf yo, heres, Xoieog 
infübren, nicht aber Berfleinerungés 
orm find), der Tapyr, das Waflers 
hwein. (bebe. if — 
r, ta’r, (hebr. iſt zeri Harz der 
zalſamſtaude, angelf. tare, iöl. tia- 
a, verw. mit dem ſchwed. toere, 
yre, Höre, 
abialform für jene Dentalform 
Heint), das Theer; der Matrofe.. 
fonest t., der ehrliche Tan. | 


Tär, (einmal vom vorigen, dann |: 


uo to tear, oder terrere gehörig, 
. f.5 daher ed auch alt ter, oder 
srre gefihrieben wird), theeren, 
nftreihen; zerren, reizen. 
rand, tärrend, der Hirſchochs, 
lenn, Rangler.  .., 
rdntula, teranntjulä,, (ta-- 
ntula, die größte Spinne in Eur. 
—* beſonders in Unteritalien, de⸗ 
en 


iß den ſogenannten Veitstang- | 


ervorbringen foll), die Tarantel. 
rddtion, .tardebfh'n, (pons 
ırdare), das Verzoͤgern, die Bere 


ogerung, dad Gaumen, Verſchie⸗ 
en ; 


rdigradous, tardigradoé, 
‘tardigradus), fangfam gehend. 
rdiloquence, tar 
rend, (tardus, logui), das lange) 
m Sprechen, Mundſchleppen. 
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Sobre, mweldes nur} 


— Perfennige , 


dillofs: 


Tar 


Tärdily, ta’rdili, faumig, faume 
felig, träge, 
Tärdiness, tdrdity, 
die Saumigfeit, Caumfelig 
heit, Yanglamfeit. 
ardy, (tardus, verw. mit ziehen, 
erren, tirer, traire), langfam; 
* ſaumſelig; träge; unbehuts 
am; ftrafbar (in den letzten beiden 
Bedeutungen gemein !), 
to Tärdy, (tardare), fäumen, go 
gern, gaudern, | tee 
Tare, et SY die Wide, taube Achs 
re; der Lold), Raden; Abgang, Ab⸗ 
fall, die-Zara., . ur 
to Tärer, tariren,. abwhgen, die 
Zara abziehen. » ,, 
Tare, zerriß; 0. to tear. 
Targe, tärget, ta’rdfhef, (Sv. 
so¢, ein langer, ——— er A } 
bie Tartſche, der Schild, Shk 
cHf. 2, 1.; die Schießfcheibe. 
Targetier, tardfmbetibr, ber 
Cartidentrager. | 9% 
Tärgam, ta’rgom, (vom dald, 
targem, "dolmetichen, wovon Sais 
he 


tarditas), 
tt, Drage 


— der Targum: die haldai 
Auslegung des alten Teftaments, 
Täriff, tärrif, der Tarif, dag 
Zollregifter. A ? if, 
Tarn, ta'rn, (moͤchte ich gu credgog 
= Enooes und mithin raolog, rapı- 
xoc rechnen, wepon oben unter shore, 
fo daß es eig. das Beftiand ware, 
wo das Wafer ausgetrodnet ift, oder 
auszutrodnen beginnt und das Befte 
hervortritt. Der Begriff des Schmu- 
Rigen ergiebt fih dann von felbft), 
der Sumpf, Moraft, dag Moor. 
to Tärnish, ta'rnifch, (vb. tarn, 
fo daß alfo der Begriff der Hise, des 
Trodnené, Dürrensd, Dörrens, 
Darrens Hauptbegriif iff. Die 
Bedeutungen ergeben fid) dann ebens 
falls fon felbft. Denn verfehiefien 
it ja dod) durd Ausdorren an der 
onne den Slang und die Lebhaftiae 
feit, verlieren; und wo Waller au 
iden, gu vertrodnen beginnt, da 
Aft Schmutz), Shmußen, beſchmutzen, 
beflecken; verdunfeln, trüben; den 
‚Glanz, verlieren‘, verfgießen, aus 
bleichen. | 
Tarnished, fhmußte, befledte, vers 
hob; geſchmutzt, befledt, verfchofs 
fen, berdunfelt, | 
Tarpdwling, ta’rpabting, die 
bas Theertuch der 
Pechlappen, ote Bheerjade ; der 
Matroſe. | 
Tarragon, tarragon, (aué draco, 
_ dracunculus), das Dragun, Bere 
tram, Gclangenfraut, Artemisia 
dracunculus L. . 
Tärras, f, terras, 
Tärred, ta’r’d, theerte; geres 
Xxx a2 





\- 


Tar 


20, seater getheert; gegerrt, ges 
reist. — 
Tärriance, tarriané, (f. to tar- 
ry). die Verzögerung. 
Tärrier, tarrier, der Dads, 
Dachshund; Zauderer. 
Tärrock, (grönl, tettarok), Die 
weite Mewe, Wintermewe, Larus 
tridacty lus. N 
to Tdrry, tarrt, (ift wol nur ans 
dere Form von tardy, wie z. B. av- 
“005 UND avdo0c), faumen, verziehen, 
Berweilen ; jaudern, zögern; war— 
ten, barren. To t. for, erwarten, 
Tärrying, faumend , joudernd, 
wartend; dag Saͤumen, Verweilen, 
Zaudern, Warten. _ ” 
Tärse, ta'rf', (fcheint gemein zu 
ſeyn ‘und vielleiht,. wie das Bolt 
. gerade in allem, was Gefchlecht be- 
trifft, am wikigften ift,.auf ftarr 
oder etwas Ye ae it koe 
- das männlidre Glied, die Muthe. 
Ta’rsel, (f. tassel, tersel), der Taͤrz: 
ein Salte.. ne ade 
Tarsus, ta’rfoé, (tape 6 Die 
legte, nur bier an egebene Ber 
deutung feune id nit), die Fub- 
wurzel; Uugenbrane, 


Tart, ta'rt, (fri. tourte, verw. mit 


‚ daparec. torreo), Die Torte, das: 
Paͤſtetchen. Apple ı., die Apfel: 
torte, 


Tärt, (anaelf. teart. Es fpielt aber 


auch wol in Jappog, 
erbe,. Shk. KL 
auer; mürrifch ; 
eifend. | 
Tärtan, ſ. plaid. ee 
Tärtane, tartebn, die Tartane 
(ein Fabrgeug). | — 
Tartar, tartar, (tartarus), der 
Zartarus, die Holle; der Weinftein ; 
Tartar, Tater; (volfipr.) ein Stars 
ferer, —— er to catch 
a T., mit einem Gtarfern anbinden, 
übel anfonunen, : oe 
Tartdream, tarpdreous, tär- 
tarine, tartähriän, tartebs 
rios, tartarein, aus dem Tare! 
tarué, böllifch. — 
Tartarous, tartaros, Weinſtein 
enthaltend, weinſteinartig. 
to Tärtarize, tärtareif,, mi 
Weinftein anmaden. _ - 
Tärtary, tartari, die Tartarei. ; 
Tärtish, etwas berb.. 
Tärtly, tärttli, berbe, fauer; mire 
tifch; beifend. 
Tärtness, Herbe, Säure; das 
pte Wefen, Barfıhe, die Bei: 
igkeit. 
— res, eine Art oſtindiſche Mus: 
ine. x 
Tärtre, tart’r, der Weinftein, | 
Täsel, f. tazel. 


Tash, tafch, die Neſtelnadel. 


> + 2, 5.5 
(darf, ftrenge; 
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SE 4 ask . ta‘ # (rad, fra. täche), du 


Tästab 
Täste, teh 


dreu ft), barſch, 
2. AC, 


bitter; die 


rt, ſchmackhaft, 






. figtert. oh: , 
ar ter, der Schmecker; Kofler) dr 
fuder; Eredenzer; dag Siimnipfaies. 
‚ Brandy :., der Branritwethtrmitt. 
Tasting, fo 
chend; Bag 
ſuchen. 
Tac, tära, Tate, gr 
Tarch, tatym, { ‘ 
fen, die Schnalle, 
Tätter, tatter, der Lumpen, far 
pen. a 
to Tätter, (febeint eine reduplıcatim 
Gorm von tear, hleichfam zerzerten) 
zerreißen, zerlumpen. 


Tat 


Aufgabe, Arbeit; das Beihäft, To 
take to t., "vornehmen, — Rede 


ftellen. T. master. der Arbeitércat. 


to Täsk, befbäftigen, Arbeit autres 


gen, aufgeben, belegen mit etwad, 
etwas zummtben, Shk. O. 2, 3.; any 
fordern, aufbieten; Shk. Rb. 4 


Tasker, der Arbettévogt. 
Tasking, befchaftigend, Arbeit uf: 


gebend; das Beſchaͤftigen, Arter 
aufgeben, der Antrag; Shk. alld 


5, 2 N 
Täss, täß, (oben tace), der Com 


felbarrifh, die Schiene, Tasses, ir 
einharniſch. 


Tassel, täffet, (Sveaves, Ivebim 


Succavoc, mittellat. tassellus, tm 
oo) Succw. fhüutteln, ſchwingen 
er Quaft, die Troddel, Tolle; de 
Gartendiftel, das Weberfraut; de 
Tary, (f tercel); Blattwender. 
e,tebftäb'L, ſchuedte 
ſchmackaft. 
,_(f. to taste), te 
Shmeden, — der Geſchue⸗ 
Gaumen; Verſuch, die Probe. Tı 
have not. of, feinen Gefihitad fi» 
den-an. To take a slight. of, 02 
eben verſuchen. To have a micet. 
einen feinen Gaunten, Gefthinad tv 


ben. In my 'r., nad meinen Go 
uc of t., geſchmack 
Aare Ne daria 


to Taste, (von ta ften, ital. tasters 
per, mit raw, raye, ‘ape. 
‚ tater, toucher), totter ; fd ' 


empfinden; verfuchen, tippen; ka 
mögen; Geſchmack haben; (mut) 
die Hölzer bohren, um zu nately 
then, ob fie gente ſind. Things 
inge ſchmecken bitte. 
The butter t-s of the cask, I 
Butter ſchmeckt nad dem Falke, 


Täisted, foftete, ſchmeckte, verfadt; 


gefofiet, gefbmedt, verfudt. Mı, 
unſchmaͤckhaft, übelfchmedend. Wel 

"Yon gutem Ge 
ſchmack. 


Tasteful, ſchmackhaft, foptid. 
Tästeless, teh fttefi, achdmadios 
Tdstelessnéss,’ dic Gefhmate 


end, fchmedend, vec 
often, Schmeden, Be 


tack), ber he 


Tat 
tterdemdlion,. tätterdi- 
tälljen, (altt. Tattermann, 
orf. ein eft, wo eine Puppe ale 
Onig angezogen,. auf den tier 
est, königlich geehrt, dann ing 
euer geworfen ward. Es war am 
nde December und fam mit den 
Imifchen Saturnalien überein), der 
mn , fumpenfer’, Schuft, Ha 
m e. j _ 
ttered, zerriß; zerriffen, zer⸗ 
mpt; Shk. KL. 4, 6. ; 
ttle, tatt‘l, das Gefhwär, Ger 
afh. T. basker, der Schwäßer, 
e Plaudertafde. F 
Tätrtle,, (onomatopoetifd, wie 
rattle gebildet von talk), ſchwatzen, 
audern, waſchen. 
ttler, der Schwäßer, Planderer. 
teling, ſchwatzend, plaudernd, 
Ken; das Schwatzen, Plaudern, 
a en. ; 
troo, tatuh, f. tapto. 
läve, (dovreivy, toben, rafen. 
vern, tawiwern, (taberna), die 
aberne, das Weinhaus, die Wein 
benfe, - T. hunter, der Schenken⸗ 
inde, Zechgaſt. T. keeper, t. man, 
r Schenfwirth. ; 
verner, der Wirth, Weinfchenfe. 
ughit, taht, lehrte, unterwies, 
aterrichtete; gelehrt, unterwieſen, 
aterrichtet; dv. to teach. Jn der 
eeſerache fteif, im Gegenfag von 
ay (zu raw, rau, fireden, ſpan⸗ 
ty gehörig). V 
nnt, —— tannt, 
innting, die Schmaͤhung, der 
ohn, das Höhnen, der Gpott, die 
tihelei; Shk. oHf 2, 1., mo €, 
it scorn-verbunden. 
int, tant, (aus —— ſehr 
ir fehr groß. T. masted, bods 
a . 


Taunt, (unftreitig mit taint 
rw.), fihmäben, hoͤhnen, fpotten, 
hein; Shk. AC. 2, 25 


ınted, jhmähte,- böhnte, ſpot⸗ 


te, ſtichelie; geſchmaͤht, gebobnt, 
ſpotiet, geſtichelt. 
inter tanter, der Schmaäher, 
huer Spoͤtter, Stichler. | : 
Intiness Fa pad ca N 
inthpg, ſchmaähen nend, 
tend —*7 — dae Schmaͤhen, 
poe , Spotten, Stichein. 
‚neäng!y, ſchmaͤhend, hoͤhniſch, 
tie,» ſtichelnd. 
ricornous, tabrifabrnos, 
mus, cornu) >» mit ——— 
ırns, tabtos, (lat.), der Stier 
t Threrfreife). 
coldgical, tabtolodfdis 
l, tautelogifch, immer daffelbe. 
todögically, tautologiſch. 
idlogize, tabtollLodfmerf, 
wroioysiv), das Gefagte wieder: 
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Tea 
boten ‚ wiederfänen,, immer. daffelbe 


üs.’N. 
Tautälogy, ‚tabtollodfdi, 
(ravrokoyıa), die Tautologie, Wies 
erholung, das ewige Einerler. 
to Tiw, tab, (niederf. tauen, ans 
gelf. tawian, Leder mit Maun jus 
richten; tgl. to tan, deilen Ableis 
tung ſich hier Deftaciot da auch im 
Griedifchen die Form dsvw ift), weiß 


gärben, 
Taw, (Morffhir.) die Schnellfugel, 
der Schuſſer. 
Täwdriness, tahdrineß, der 
Flitterftaat. 


Tawdry, tabdri, (nah Skin— 
ner, bon Stawdrey, Saint Awdre 
oder Saint Etheldred, wo Mar 

' mit dergleichen gehalten ward. €8 
fonnte aber auch wol dies eine Uns 
deutung von Ssargıno; fern, wel⸗ 
hes eben auch für pomphaft, prates 
rifh gebraudt ward), flitterhaft, 

attfelbunt, Shk. WT. 4, 3.3 der 
litterftaat, Gaufelpus. _ 

Täwed, toh'd, garbte weiß; weiß 
gegärbt. 


T äwer, der Weißgärber. 


Tiwing, weiß gärbend; das Weißs 
gärben. J A 

Tawniness, tahnineß, die fobs 
farbe, das Schwarzgelb. 

Täwuy, tahni, lobfath, brauns 
gelb, faroarsgels. = 

Tax, tad, (rakics was niederf. Ins 
geld, Unpfliht heft), die Tare, 
Steuer, Auflage; der Tadel, Bors 
Wurf. T: gatherer, der Gteuereinz 
nebmer. _ 

to Tax, eitte are, Gteuer auflegen, 
befteuern ; tadeln, ſchelten, Shk. es 
3, 2.; beguchtigen. To t. for, tas 
dein, To t. witli, boriverfen. I am 
not to be t-ed with if, man fann 
mir ed nicht gum Vorwurf machen. 

Täxable, tadfab'l, ftenerbar; 
tadelwerth, 

Taxdtion, täffebfh'n, (tara- 
tio), die Dotenrung Schatzung, 
Steuer; der Vorwurf, Tadel; die 
Bezuchtigung, Berlaumdung; Shk. 
AL. 1, 2. 

Täxed, legte eine Tare, Steuer auf, 
tadelte; befteuert, getadelt, beside 
tiget. . 

Täxer, der Beſteurer, Beſchatzer; 
Bezüchtiger, Tadler ; einer der beis 
den Aufjeber über Mah und Gewicht 
in Cambridge. 

Täxing, befteuernd; tadelnd, bes 
giidtigend; das Eteucrauflegen, Bes 
fienern, Tadeln, Bezüchtigen. 

Taylor, tehler, f. tailor. _ 

Täzel, tagéel, (f. tassel), die Gare 
tendiftel, das Weberfraut. | 

Téa, tib, (perf. tschai, aus Holland 
im %. 1066 von den Carie bon Ur- 


Tea 


linston und Offory nah England 
— der Thee. T. board, das 
beebrett. JT. canister, die Shees 
bücfe. T. dish, die Theetafle. T. 
cup, die Obertaffe. T. equipage, 
t. things, das Theegeu . T. kertle, 
der Theefefiel. T. leat, das Thee: 
blatt. T. 
Theefanne. T. saucer, die Unters 
taffe. T. spoon, der Theelöffel. T. 
tongs, die Zuderzange. T. voider, 
(volffpr.) cin Nadttopf. 
to Téach, eihei, (veriv. ösınsıv, 
Ösruvueıy, fat, icere, indicare, teutſch 
fagen, niederf. feggen, set gen), 
ehren, unterweifen, unterridten. 
n der Nautif von einer Linie, die 
eine gewiſſe Ridjtung anzeigt, wets 
fet. To t. wit, a ig , durd 
Schaden flug machen. She t-es her 
grandam to suek, das Gi will flüs 
ger feyn als die Henne. 
Teachable, tihtſchäb'l, geleh- 


rig. | 
Téachableness, die Gelehrigfeit. 
Teachably,. gelebrig. 
Teacher, tibt{der, der Pehrer; 
(nice ordinirte) Prediger. 
Teaching, lebrend, unterwerfend, 
unterridjtend; das Lehren, Unters 
Ben Unterrichten. T. line, das 
ehrfach. | 
Téad, tihd, (taeda), die Fadel. 
Téage, téague, tihk, der Srlan- 
‘Der : ein Spottname. T. land, Ir— 


land. 
/ Téal, tihl, (aud teylles hat Nem- 
210) vermuthlich als Mundart), die 
riechente. 
Team, tibm, dad Geſpann, der 
aus, die Reihe; Shk. TG. 3, 1. 
D. 5, 2 


to Team, (veriv. mit to — ſpan⸗ 
nen, anſchirren, zuſammen ſpannen. 
Tear, tihr, (angelſ. tear, goth, tagr, 
cambr. daigr, gt. danpv, veriv. perf.' 
sariden, feufgen, teutih) die Zähr e, 
Thraͤne. | 


to Tedr, tehr, (andere Form war 
tar, w. f., gerren, fr}. tirer, gr. 
cugsiv, perf. deriden, gerreißen,; 
vgl. to tie), reißen, zerreißen; aus⸗ 
reißen; entreißen; zerwühlen; ger- 
eifhen, verwunden; wuͤthen, ras 
en, toben. To t. to (in) pieces, 
n Gtüde reißen, 
fen, zerfahren. 
Teär,tehr, der Rif. 
Teärer, der Zerreißende; Rafende, 
— | brfabling, ( 
éarfalling, tihrfahling, (tear 
und falling)’ Järtlich, mnitlelbts, wei⸗ 
nend, Thränen vergießend. 
Tearful, tibrful, (rear und full), 
weinend, voll Thraͤnen, thränenvoll, 
 „ aabrenvell, 
Tedring, tehring, gerreifiend, 


To t. up, zerrei⸗ 
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pot, der Theetopf, die | 


Ted 


auéreifiend , entreißend, gerwühlet, 
perpiestpend , verwundend; tobend; 
as Zerreißen, Zerwühlen, Zerjew 
fhen ; Toben. — 
edring, (im Umgange, beinah we 
wir resbend), auberft, beitia, 
arf, febr, überaus. At. lass, ca 
Mädchen, das die Nafe bod erage 
‘She goes t. fine, fie halt fid tae 
—* nett, (wo es wel in to tr 
ſchillert). T. goods, die (leiät jm 
reifenden) halb Linnens bald Bare 
wollenzeuche. 
to Téase, to t&aze, tibé, (ad 
tonse, toze, Shk. PWT. 4, gen 
Ende, angelf. taesan, zaufer, 
bebr. schasa, ſchneiden, fpalten, ms 
reißen, zerreißen, fchelten, anfabın, 
‘alfo wieder verw. mit axıdan, (dev 
den), farden, tardätkhen: gerten, 
plagen, quälen, hänfeln. 
re Wome s 
Téat, tıbt, (rirSy, rırder, D utte 
bebr. und perf. 2: perf. dedi 
cine Anıme, fra. teton, ſchwed. te 
tiz), die AY Bruftwarze | 
Téazed, fardätfchte; zerrte; anal 
fardatfcht ; gezerrt; gequält. 
Teazing, noting, ardaͤtſcher 
zerrend ; quälend; das Kardatſche: 
Zerren; Quälen. 
Techily, tetfehili, (f. techy 
mirrifch, leicht beleidigt, um 
lid), wunderlich. 
Téchiness, die Unfreundlictn 
— muͤrr ue —— £( 
échnical, tednifa oc) 
ur Kunſt gehörig. T. oe N 
unftwort. 


"Te — funftgemäß, tur 


mäßig. 
nn. hei 

5 x ie nologit, 

er der Künfte und Harr 


werfe. , Ä 
Téchy, tetfhi, aud rereht, 
touthy, (f. to touch, alfo Ind 
aufgureijen, refgbar, .gauw. 4° 
ſchig, und tatfchig von Deuter, 
die ſich verzärtelm), unfreumdüd, 
mürrifch, wunderlich, quer, verdrib 
lid); ’Shk. Rei 4, 4., wo dm 
wayward verbunden; TC. 1,1. E 
— 
—— tata ad (zum? 
vos), zur Baufunft gehoͤrig. 
to Ted, tedd, (vermuthlih & 
. sythe, holl, swad, Sichel, und 8 
daw, Saw, caedo, hauen peri.) 
Schwaden hauen, * machen. 
Tédder, tedder, (tether, tao 
ebr. sad, nervus, §ufblod), 
der, das Weidefert, Spantle 
der Haltſtrick, womit weidende u 
de angebunden werden; der EIN! 
die Schranken; der Epielraum; d 
ſungskreis, Wirfungefreid, 


Ted 
ddy, teddi, Edward, — 


denm, ttidibom, (te deum lau- | 


imus), das Herr Gott dich loben 


ir. z 
lious, tihdfdhobs, (taedio- 
s), ‚Aberdrüffig, lifts; läftig, 
ngweilig; langſam. 


diously, langweilig; fan aut. 


liousness, der Ueberdruß; das | 


ingweilige; die Weitſchweifigkeit, 
angenehme Lange, Ueberlange; 
16 Einformige 
Céem, (verw. mit densiv, bauten, 
rfertigen, gtmmern, to timbre, 
am mer, deuac, der Leth. Denn 
m Leib baute fih, nad dem My: 
us, die Gerle; die Sterne und 
iternleiber waren Haufer der Geele; 
bua cHuce yuxye. So tfebebr. ba- 
ah bauen und erzeugen, gr. Puveiv. 
n der letzten Bedeutung tft es ſchott. 
> teym, teme, tume, dan. tommer, 
(. taema, leeren), ſchwanger feyn; 
ederfonimen, gebären , Shk. He. 
» 2. werfenz fcbwer tragen, ‚firos 
en; ausgieben, einfhenten. To t. 
rith politics, voll von politifchen 
Raterien feyn. — 
emer, die Schwangere, Nieder: 
siunende, Gebaverin. .. — 
emful, ea bunt nl. — 
tig, feudjtbar; voll, hochge⸗ 
% . t j ‘ 


eming, niederfommend, gebäs 
md ;-feuchtbar,. Shk. .aHd. 9, 1.5 
ag Niederfommen, Gebaren, - 
emless, tihmleß, unfrudtbar. 
en, £tibn,. (fdott. teyne, tene, 
uth, Schmerz, angelf, teon, to 
"yng, tene, ärgern, reizen, plagen, 
ngelß teonan. Wäre nicht dduvy, 
dss verw.?), der Kummer, Aerger, 
ie Gorge», Shk. T “5,2. Me, 4, 1. 
WJ. 1, 3; ärgerlich, gornig, böfe. 
Teen, reizen, aufbringen. _ 

ens, tibné, (von ten), die Zeh—⸗ 


er (bon 13 bis 19). At her entrance’ 
a her, t., a fe ihr, dreizehntes 
iss in her .r., das 


ahr. trat. oN 
annbare Maͤdchen. dar 
ORs, f. . 


yoth „oeriw. mit cdous, ton. cdwy, 


ens), die Zähne. To — | 


1 One's ts, einem bormwerfen. In 
pite sof — ifn}, euch zum Trotz. 
he wand is in your t., der Win 

t gerade entgegen,, ‘Tio shut the 


oor in gne’s.t.,, einem die Thüre |. 


order, Nafe machen. 4.» 


Féeth, zabnen, Zähne bekommen. 


ething, gaguend; das Zahnen, - 
Be 9 *. 
SS, vine zweijährige Rehfuh. 
gument, teggiument, (tegu- 
—— die Bedeckung, Hike, 
aut. - « 
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‚Telesco 


Tem 


to Téhhe, tibbi, téhee, (nies 
drig fomifh, vermuthlich onomato- 
poetifch. Daber aud tehee. als 
nterjection, hihi, bobo!), kichern, 
berlaut laden. rae 
Téiltree, tibltrih, (aus tilia 
und tree), die Finde, 
Teint, tint, (fits. teinte), die Sars 
be; der Anfirid ; Pinfelftrid. 
Téirs, téirce, terrfi, f. tierce. 
Télary, telläri, (v. tela), {pine 
nend; das Gefpinnft, die Spinnes 
webe. Be W 
Telegraph, teltigraf, (von räAs, 
nidt rsroc, und youDsw), der Tee 
legraph, Fernfdreiver ; eine Wee 
Subriverfé. 


Telemachus, telemafos, Teles 


mele. ffob 
‘élescope, telliffobp, (ride, 
cxorew), das Telesfop, Fernrohr. 
jpical, telliffopprtal, 
teleſtopiſch, für das Teleftop., 
Teléstick, (rskor, erıXos), cin Ges 
dicht, wo die Endbudjtaben jeder 
Zeile einen Namen bilden. 
to Teil, tett, (f. to talk), fagen, 
vorbringen; zeigen, anzeigen; ergabs 
fen, verratben; zählen. Never t. 
me, feine Entfhuldigung. T. ir if 
thon canst in a word, made es 
fur T. me that I know not, fage 
mir, was th nicht weiß! To t 
= sviederfagen. To t. a thing’ 
abroad, etwas ausbreiten. I can t., 
ich weiß, Yon yourself can best t., 
das willen Gie ſelbſt am beften. I 
cannot t,, ich weiß nicht. 
Téllen, (tellina), die Tellmuſchel, 
Dünnfcale. . 
ree r, der Erzähler; Zähler; Zable 
meiſter. | 
Télling, fagend, erzaͤhlend; verras 
thend, zahlend; das Sagen, Erzübs 
ken, Rerrathen, Zaͤhlen. 
T.elltale, telltehl, der Ohren: 
blaͤſer, Preiigenträgen. — 
T.eemerärious,' temerebrios, 
(temerarius), unbefonnen, verwegen, 
tollfiibn; nachlaffig, unachtſam. 


Pombriey.,  Cemerritt (temeri- 
n 


etl, tt 8 J (bie Mehrzahl von 


tas), die efonnenheit, Verwegen⸗ 
heit, Tolltühnbeit. 

Temper, temmper, (bon tempe- 
rare, welches wol mit razısusıv etc. 
verw. fenn * dintaui⸗ der 
Grundidee nur kurz, daß der Be— 
cher, als Zeugungs> und Weltſym⸗ 
bol, oder Hiexroglyphe durch die ganze 
alte Welt bis herauf zum frone 
Graal ging — man erinnere fid nur 
des Hermes: , Dionyſos⸗, Herakles⸗, 
Dſchemſchid⸗Bechers! In ihm wurs 

‚ den die Weltelemente gemtit ‚die 

ebörige Miſchung; Körperbeidhaffens 
Brit, örperftimmung, Leibcéfpane 
nung, Crielleicht Leibmellniß? 


Tem 
vergl. Praufe.von der Würba der 
teutichen Sprache, Dreid, raré. Gd 
als nat irliche Miſchung, Rerdalenis 
und Maß des. Meretrs, was wir 
frendforchfih Gonfittncion nennen); 
das Maturell, die Gemisthéart, Laus 
ne, Stimmungz das Temperament; 
die Geuuibsvube, Harte (des Cifené 
oder Stable » To shew an even t., 
gleidiithia, unberwegt feon, To 

cep one in.t., in guter Lanne ers 
batten. To keep one’s own t., bei 
fib bleiben. To be ourof t., nicht 
aurgeranmt fern. OF a good u, 
fanft. The needles shonld have a 
dur t., die Nadeln muͤſſen eine ges 
wie arte haben. | 
to Temper. =a} verfeßen mit, 
unter einander rühren; mafigen, 
mildern, befanftiaen; eine Stim— 
nung geben; ſtiumen; beberrfchen ; 
(Metalle) harten. To t. one’s self, 


Temperament, temmpetäs 


ment, die VBefchaffenbeit (des. Leis 


bee, Miſchung und dag darin Bors 
waltende, Ucherwiegende); Berjaf- 
fung. bi. 
Temperaméntal a" temperäs 
menntäl, des Dewmperamenté, der 
Beſchaffenbeit, von rechter Mifhung, 
geboriger Harte, 
Temperance, .temmperänd, 
(temperantia), die Mäkigfeit; Nüuch⸗ 
ternheit; Gelaſſenheit, Geduld. 
Témperate, temperat, (tempe- 
— mäßig; nüchtern; gelaſſen. 
émperately, mäftg;. rubi es 
faffen. Eat * if mäßig ! 1,9 
Témperateness, die Mäfigung, 
Makigkett; Mitrelftvaße, der Mits 
teiweg; die Gelaſſenheit, Gemüths⸗ 
ruhe.— on 
Tewperarnure, temperebtfh'r, 
die Beſchaffenheit; Gelaffenheit, Milz 
de; gebörige Miſchung. 
émpered, temperd, mtifchte; 
berfente, "mößigte, milderte, bars 
tete; gemiſcht, verſetzt, gemäßigt, 
gemildert, gehärtet. ° | | 
empering,.mifhend, mähtgend, 
mitdernd, bärtend; das Mifchen, 
Mafigen, Milder, Härten. 
Témpesr, temmpeft, (tempestas), 
der Bars, Ebel td das Ad 
witter, der Aufruhr. Ty. beaten, 
erffürmt, gertriummert. T. tost, 
erumgeftürut, vom Sturm verfdla- 
gen, | ‘ | 
Temp est, fürmen, wettern, 80: 
en, | 
Tempéstive, (temmestivus), jur 
rechten Zeit, —J a: 
ea ren 
hy, te Zettin cit, hette ya li ⸗ 
tert, Las Gelegene. — Vdallich 
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Tem 
Tempéstuons, tempeßtfäust, 
ftürmifch, ungeftim,. | 
Tempestuously, ftirmifd, um | 
geſtüm. | 
Tempéstuousness, ds ftümi 
fhe Befen, der Ungeftüm.. 
Templar, temmpter, dad Wis 
alies des Tempels; ‚der Zemplr, 
‘wempelberr, Tempelritter. Knight 
t., derLempelherr, T-'s inn, ta 
25 Collegium zu London (m 
‚Lermpel), | | 
Temple, temp'(, (templam), ta 
Tempel, die Kirche. T -8, (compo 
ra), der Schlaf, die Sdhlafe. 
Templer, der Borfchlag (an x 
Hertlade), Stab, Balfen. 
Templies, templis, der Etim 
ſchuuck, Sdhlarenfdmud. 
Témporal, temmporal, (m 
oralis), zeitlich; weltlich; gu da 
6 gehoͤrig. T. arteries, bs 
Shlafpuldadern, — 
em orality,, temporalliti, 
das Weltlihe, die weltlichen Suter, 
Befißungen; die Laien, Weltliden 
Tem orally, temmoporalli, 
., zeitlich, P — 
Tömporalness, die Zeitlihlat, 
Témporals, s&emporaltıy,| 
| temporality, . , 
empordneous, temporirr, 
temporebniog, temporiti, 
(temporarius), eine Zeitlang dus 
ernd , zeitlich. : . 
Témporariness, temmporirh 
neh, die Zeitlichfeit, furggeitige de 
ſchaffenheit. 
to Temporise, to t&mporiat 
temmporeif‘, vwerfdneben, at 
fhieben; fich in die Zeit und Ele 
genheit ſchicken, fic) nach den Ure 
ftanden richten; unentfchieden fers 
nicht mit Entſcheidung .. verfahren 
nachgeben. 
Temporizer, der, welder fid 10 
die Reit fhidt, Wetterbabn. ; 
Témporizing, verfdiebend; fia 
in die Zeit ſchickend; das Berfdw 
ten; fic) in die Beit Schiden. 
to Témpt, temmt, (tentate), 39% 
Bofen reizen, verfuchen ; fuden; re 
gen, verführen. 
Temprable, temmtabl, perfuds 
bar, verführhar,, zu terfeiten. 
— tation, temtehſch'n, die 
Verſuchung. 
Témpted, temmted, verſuhte, 
fuchte, reigtes verſucht, geſucht, 9 
reizt. ‚o 
Témpter, der Verſucher. 
Tempring„.temmtimg, DEM 
"end ‚: fusbend, retgendgodos Ted 
hen; Euden,, Reizen. _. 
Pémptingness, dag Rebjende, dit 
‚ Rotzbarfeit. 5. m 


7 


MN Tem 
| Tenpanz Temse bread, temsed bread, 
femme (ital, tamesare, fieben, durdbeu: 
Imaw ten, von tamis), febr feines Brot. 


wa Témulency, temmjulen€t, (te- 
IHR » melentia), der Rauſch, die Trunfens 
5 elt, 


Tem i Témulent, (temulentus, vgl. dim, 
dit das arab, camala, trunfen ſeyn, ta- 
soe = mala, Trunfenheit, Taumel, arab. 
t, heim ‚ tumalon, dag todtlidbe Gift, teme- 
wit tum, ftarfer Wein, vgl. to ramble), 
m, berauſcht, betrunfen, 

opt Ten, tenn, (angelf. tyn), sehn; 
tori uit die Zehn, By chese t. bones, SAK.” 
„et DHF. 1, 3. bet diefen zehn Fingern; 
co HE eben fo viel wie daf., wo die Ausles 
rt ger nachgufeben, the t. command- 
sie ments, eine Redensart, die aud) bet 
thes und nod) im Brauch iff, einem die 


rit sehn Gebote ind Gefidht fehreiben. 
me T. * zehnfaͤltig. J. times, zehn⸗ 
na4 mal 
‘yun Ténable, tennab'l, (v. tenere), 
"gu behaupten, haltbar, . 
2 Tendciou ia. et ch o s, (tenar), 
veſt, beharrlich, anhaͤnglich, veſthal⸗ 
tend, hartnaͤckig; klebend, zaͤhe; 
om Gedachtnif) frarf, getreu, treu; 
V nickerig. His memory is very t., 
m’ fein Gedaͤchtniß ift fehr treu. 
Tendciously, veft, beharrfih, ans 
haͤnglich, — klebend, zaͤhe; 


M. 

‘ , . 

ii? treu; knickerig. 

gg) Tenäcionusness, tendcity, te 

, nehbfhosneß, tenaffiti, —— 

citas), die Beharrlichkeit, Anhaͤng⸗ 
lichkeit, Hartnadigfeit; Klebrigkeit, 

Babe; Treue. Ps 

F énancy, tennenßi, (mittellat. 

st  tenentia), der einſtweilige Beſitz, 

WMiethſtand, die Pacht, der Pachibes 

ee _ fi, Miethbefiß:, 

a Tenant, tennant, der Padter, 
Vachtbauer, Miethmarin, Lehnsmann, 
Shk. a Hd. 3, 1.; Bewohner, T. saw, 
die Stichfage. ae 

to Ténant, Pachter feyn, in Miethe 

haben, bewohnen. 

Tönantable, tennantabt, padht- 

bar, miethbar. | | 

Ténantless., leer, unverpadtet, uns 

—— unbewobnt; Shk. H. 1,1, 


G. 5, 4 

Tench,, tenfd, (tined, angelf. 
Vince), die Echleiez' Shk. ald. 2, 1. 
to Témd, tennd, (tendere, f. to 
attend), Zn: bewachen, warten, 
pflegen 3 egleiten ; aufwarten; wo⸗ 
bin‘ geben, eine Richtung nehmin, 
gerichtet ſeyn; richten; zielen, zwe— 
Ken; dienen; (naut.) ſich um den 
Aner ſchrrenken, ſchwajen. To t. 
to, grrwedten auf — ab. It may per- 
Laps t- to onr destruction, es fann 
Leiche: git unſerm Berderber dienen. 
To ec. zzpon, begleiten, aufivarten, 


site? 
wa 


* 
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Ten 


beförgen. Vengeance t-$ upon your 
‚steps, die Race verfolgt euch. 
Téndance, tenndens, die Ere 
wartung; Aufwartung, Bedienung, 
Dede, Gorge; der Aufiwärter, die 
ienerfhaft. BR 
— ee oe 
tung, Neigung; der Hang, Trieb; 
Swed, die Absit. . 
Tender, tender, (ft§. tendre, lat, 
tener, VON rsoyy, Tegsvor, aus raw, 
rio, eig. abgerieben, glatt, dann) 
weich, fanit, zartz zärtlich; empfinds 
lid); weichlich ; weichherzig ; geliebt, 
theuer; mitlerdig, fantt; mild; fehr 
vorfihtig. T. age, das zarte Alter, 
T. bodied, von zartem Rorper, zart. 
T. conscienced, bon zartem Gewife 
fen. T. hearted, zärtlich, weichhers 
ig, mitleidig. T. heartedness, die 
Särelichteit, Weichherzigkeit, Mitleis 
digkeit. 
Tender, das Anerbieten, der Ans 


trag, Shk. DL. 2, u 'MD. 3, % 
H. r, 3.; die Pflege; der PAeger, 
Wörter, die Wärterin ; das fleine 


Begleitungsſchiff, der Lichter. 
to Tender, (fptelt zwifchen tendere 
und tenere), anbieten, darbietenz 
adıten , ſchaͤzen; mit Ruͤhrung oder 
ärtlichfeit achten, zart behandeln 
. Malone gu Shk. H. 1,3, aHf. 
7. Rape of Lucr. 77.; freundlich 
eyn. ou ‚will t, me a fool , Gre 
werden mid für einen Thoren Hal» 
ten. As you t. your life, went 
Euch euer Leben Lieb ft 4 
Téndered, tenderd, bot an, 
hielt, war freundlich; angeboten, 
gehalten. , | 
Tendering, anbietend, haltend; 
das Anbieten, Halten. . 
Ténderling, die erften Hörner eis 
ned MWilderz der Weichling, Lieb⸗ 
‚ling, das Mutterföhnden. 
Ténderly, zart; zartlich; empfinds 
ich; weichlich, giinferlid), zimpers 
lich; weichherzig ; fanft; mild. 
Ténderness, die Zartheit; Ems 
pfindlichfeit; Zärtlichkeit; Sorgfaͤl⸗ 
tigfeit, Sorgfalt, Bedenklichteit. 
Ténding, wachend, wartend, bes 
feitend, aufivartend, ridtend, dies 
end, dierrend; das Wachen, Pflegen, 
Begleiten, Aufiwarten, Richten, Zres 
len, Dienen. 
Téndinons, tenndinos, (von 
tendo, aus rewvw, dehnen), febs 
nig, flachfig. ar 
Téndon, tenndon, die Sehne, 


Flaͤchſe. 
Téndred, ſ. tendered. 
Péndril, der junge Eproß; die 


Ranfe, Gabel. - 
Ténebrae, ténebres, tennts 
‘bri, tennibrig, (lar, und Ir.) 

die Abendinetten. | 


Ten 
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Tenébricose, ten&brions, ſ. Dénsive, ftraff, gefpannt; {pan 


tenebrous. , A 
Tenebrosity, tennibroégiti, 
die Dunfelbeit, Finfterniß. 
Ténebrous, tennibrog, (tene- 
brosus), dunkel, finfter. 
Ténement, tenniment,'daß ges 
achtete oder gemiethete Grundftid, 
er Pacht, das Miethſtück; die Bus 
de, das Häuschen. a 
Teneméntal, teneméntary, 
zur Verpachtung beftimnt, in Vers 
pachtung begründet, 
Tenérity,tenerritt, (teneritas, 
f. render} i 
lichkeit, Zärtlichkeit, 
Teneroon, ein kleines Fagott, 
Tendsmus, tenefimos, (reive- 
- amog, tyvecuos), der Stublgwang. 
Ténet, tennet, (von tenere, als 
behaupten), der, Gok, Grundfag; 
die Meinung, Lehre; Hyarinthens 
farbe (in der Wapent.). | | 
ur * AI ri ra — 
abgeleitet, a u er; Frangojen 
da! beim Ballipiel. Warum aber 
nicht von Siw, Sovew, Sivew etc. im 
Kreife bewegen, fchwenten ? Das 
lage der Gache dod nicht fern, da 
ein Balk mit dem Radet in Bogen 
— wird, Go ift divoc (rumde) 
onne), das Ballfptel (mit Kader 
ten), der Federbail., To play ate, 
‚ den Federbail fchlagen. T. ball, der 
Federbalt; Shk, He. x. 2. Hh.r.3. 
T, court; das Ballhaus, der Ball: 
bof... T. court keeper, der Ballhaus: 
‘wish; Shk. bHd.2, 2. T. play, 
dad Ballfchlagen, Ballfpiel. | 
to Ténnis, Ball fpielen, (nach Art 
eines Balles) treiben, ſchueißen. 
Tenon,tennony(frä), der Zapfen 
. (an einem Balfen), das Oehr, Auge, 
die Fuge, Pinte.’ > 
Ténour, tennor, (tenor), der Rere 
folg,, Fortgang, Berlauf; die Bes 
fhaffenheit, das Wefen; die Art, 
Weiſe; der Inhalt, Ginn; Tenor, 
die tiefe Mittelftimme. T.‘of the 
discourse, der Inhalt der Unterres 
dung. T. voice, -die Denorftimme., 
T. violin, die Bratfche:, 2 
Tenorüstery'tennorißter, det 
Tenorift, Tenorfanger. { 
Tense, tennf', (einmal von ten- 
dere; Dann in der Spradlebre für 
tempus), geipannt, ftraff;-die Zeit, 
dad Tempus. © 
Ténseness, die Spannung, Straf 


heit. -- > 
Tensible, tennfib'L, (tensilis), 
fpannbar, dehnbar. , 
ensibleness, die Spannbarfeit, 
Debubarfeit. . 
Tension, tennfd'n, (tensio), die 
Spannung, Gefpanntheit. 


die Zartheit, Empfinde 


nen * * 

Ténsor,-f. tenter. 

Tent, tennt, (tentarium, fr}. tents, 
ital! tenda, alfo von tendere , wd 
im ateciten Ginne, weil damit die 
Wunde auseinander gedehnt und of 
fen erhalten wird. Oder wär’ ed ten 
rain, Binde ?* In der dritten Be 
deutung aus _vino tinto), das Jet; 
die Merkel, Wieke; der Zinterwaun. 
To pitch: t-s, Gegelte auffdloae. 
T. cloth, die eleletnwand. 7. 
drills, der Zeltdrill. T. maker, da 

eltſchneider. T. wort, da? fraum 

aar, die Mauerraute, Adianthum 1. 

to Tént, zeiten, in einen Zelte wets 

nen; fondiren; eine Wiele m am 

Wunde ftopfen, eine Wunde ofa 

en Shk. Co. I, 9.; verbinde, 

af. 3, x.; prüfen. I will r him 

to the qnick, ich will ihn bit ar 

den Grund erforſchen, ihm die Wide 
bis auf den Grind dreben. , : 

Téntage, (unbraͤuchlich), ein Lage. 

Tentätion, (tentatio), die Prove, 
der Verfuch, die Verſuchung. 
éntative, berfudend, prüfent; 
der Verſuch, die Probe, Prufung 

Tented,zeltete; ſondirte z moe 
ten gewohnt; . ſondirtz mut pelts 
bededt, voll Zelte. : 

Tenter, tenter, der Eder 
ner; CGpannbafen; Gpannrabme. 

; —— be on the tea; U 

erlegenbeit ſeyn. To. Keep upot 

' the t-s, mit leeren Worten a 
ten, mit Erwartungen taufden T. 
hodk, der Spanubafen, - 

to Ténreér,: fpannen; fireden; " 
den Rahmen fpannen; fich fpannı, 
dehnen laſſen. nec ks 

Ténth, tennd$; zehntez det JE 
ner; Zehnte, Zebende; das Zehutl 

Ténthi'y, zehntens. : 

Tentiginousy. tentidfhine, 
(von tendigo), gefpannt, firaf. 

Tenuifolious, tenjuifoblieh 
(tenuis , folium), duͤnnblaͤtterig. 

Ta nai io ũ a30 ſ. tenudugs. 

Tenüity, tenjubite, (temilu) 
‘die Dünne,. Kleinheit, Barthes 


- Magerfert, Armuth. » 7 
Tenuous, tenghpuo sy: (tens, 
din; fhwad, zart, ein; ge 


ring. i ge 
Ténuougness, die Dine y. Zärtt, 
chwaͤche, Kleinheit; Geringhen/ 
eringfügigkeit. 
Fenure, tihnj"r, (urittellat. exe 
rh gi von eh vie, —* 
Befigartz über t Erbbeſitz/ 
I) Feud oder fief, * militaͤriſchet 
Hoͤrigteit; 2) relief, mittcht —J 
tes Geldes, oder Auszuge; 3) Uo 
— Unterſtuͤtzung des — 
im Zeiten der Noth; 4) escheat, ™ 


Tep . 


Insfterben der Erben heimfällig; 
) escuage, mitteld Geldhülfe aa 
erfönlicher Dienfte. Da alles Land 
tittelbar oder unmittelbar dem Kö: 
ig. hörig ift, fo.unterfherdet man 
mures by knight service, welde 
en fiefs gleich waren, und tenures 
a socage, welche ehmals des Herrn 
eld pflügen mußten, jeßt aber dies 
u andern Leiftungen modifictrt has 
en. yo ind nun fees simple, 
ir fid) und alle Erben, und feo cail, 
ur auf eingelne Erben fällig, alfo 
edingt, Die Güter find dower, 
Bittwenfiß ; by curtesy. Wud) une 
wfcheidet man. burgage t., Burge 
‘hen, und gavelkind t., —— 
opyhold, w. f.); der Zuſammen⸗ 
ang; Inhalt. 
Ne (tepidus, perſiſch 
»b, Hiwe), lau, Aaulich. 
idity, tipidditi, die Lanige 
rit, Laulichkeit. - 
ratöloge,tirätollodfdi, (re- 
arodoyia), der Bombaft, Schwulft. 
ree, terr§, das Drittheil (einer 
jutte, oder Pipe, — 42 Gallonen); 
ie Derge. Ä 
reel, terrfiel, (terciel, näher 
[8 tassel an dem Urfprung bon ter-' 
olus, frä. tiercelet, ital. terzuolo, 
er männliche Falk), der Taͤrz, Ha⸗ 
icht, Ball; Shk. RJ.2, 2. TC.3,2. 
rcet, die Terze in der Mufl. 
rebin'th, terribinds, (rege-' 
wos. rapuıv9o;). der ‘Terpentin, 
rebinthine, terribinndsin, 
rpentinen. . j ' 
Térebrate, terribrebt, (te- 
— bohren, durdbobren, an⸗ 
ohren. | 
rebrdtion, terribrehfh'n, 
as Bohren, Durdhbohren, Anboh- 
en. 
rgéminous, terdfhemmis 
* (tergeminus), dreifältig, drei⸗ 
ach. 


rgiversätion, terdfhimwers 


ehſchen, Am vertere); die 
Insfluht, Sinte, der BWinkelgug ; 
Banfelmuth. 


irgiversdctor, terdfdiwere 
echter, der Fintenmacher; Wanfels 
nüthige, Windfopf. 

irm, terrim, (terminus, repua) 
ie Grange; der Ausdrud, das 
Bort; die Bedingung; Zeit, Frift, 
er Zeitraum, Beitpunct; veſtgeſetzte 
bag, Sticktag; (bei den Gerichteh 


‚öfen) die Zeit der. Sitgungen,. Ga } 


ichts friſt; (auf liniverfitaten Die an 
ven Studien beſtimmten Kelle des 
\ahres) die Geudtenzeit, Lernfriff. 
Worten’s t-s, die monntiiche Ret- 
tigung. , Mysterious t-s,, die dunkle, 


zeheimnißbolle Sprache. Not upon 
Upon 


any t-8, guf feine Weiler 
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| youmowen t-s, nad Ihrem Guts 
uͤnken. In general t-s, in allges 
meinen Ausdrüdfen, überhaupt. For 
t. of life, auf Yebenszeit. To be 
upon good t-s with one, mit ets 
nem gut fieben, in gutem Verneh⸗ 

‚ men feyn. To he upon even t-a, 

gleichen Antheil haben, gleiche Rechte 

genießen, ae 
to Term, nennen... ; 

Termaganey, terrmägäanßt, 
der Ungeſtum, die: Wildheit, die 
Unrube; Zankſucht. 

Termagant, terrmägänt, (ans 
elf. tyr magan, ‚überaus mächtıq. 
rfprungtich eine Wuͤthrichsmaske iu 
alten Schaufpiel, türkiich ‚gekleidet, 
und daher mit einem Weibe zu vers 
wechfeln), unruhig, wild, unges 
ftim; sanffuchtig, der Sraufefopf, 
Shk. H.3, 2., 4Hd. 5, 4.; dad Ban 
eifen , die Widerbellerin, 

Térmed, termd, nannte; genannt, 

Térmer, der, welder den Gerichts« 
Geer en beimohnt, welder bei dem 

ericht erſcheint, der einen Termin 
Abwartende. . 

Términable, terrminab'l, bee 
grangbar, gu beſtimmen. 

to Términate, terrmincht, 
oe begrängen; ausmachen, 
eendigen, beilegen j fih endigen. 

Términated, begränzte, beendiate, 
legte bei, endigte fih; begränzt, 
beendigt, beigelegt. 

Terminädtion, terminebfd'n, 
terminatio), die Begränzung, Eins 
hranfung; Grange, Schranke; das 

nde; die Endigung. 

Términer, f. oyer. | | 

Terminthus, terminndéos, 
reouivSoc), die Geſchwulſt, der 

Térmless, terrmie$ß, unbegrangt, 
grängenlod. 

Termly, frtftweife, nad feſtgeſetz⸗ 
ten Zeityuncten, zur gewiſſen Zeit, 
——— Zeit, von Zeit zu 

ei 

Termor, f. tenant. 

Ternary, ternion, ternäri, 
ternion,. (ternarius,. ternio). Qt= 

dritt, bei-drei.und dreiz die Drei= 

ett, Terne. In t-ies, bei drei und 


ret. . ı I} 

Terra; terra, (lat.), die Erde, der 
Boden. T. a-n,:über den Boden 
bin, an der Küfte weg. T. dam- 
natay das Caput mortuum. T. fir. 
ma, das Bradıland; vefte Land. 7. 
vestira, das Getreideland. T. hlins, 
der Erdenfobn; fatwrifhe Redner 
auf der Univerfitat Orford. 

Terrace, terrag, (frg.), der Grave 

gel; die Terrafie, Erderboi nna, 
idſtuſe, der Erdabſatz; der Bale 





Ter 


con, Bortritt, Austritt, Söller; 
das platte Dach. 

to Térraces erhöhen, in die Höhe 
führen, erbeben. 

Terrage, — ———— das Frohn⸗ 
land, die Frehnhuft 

Terre Be n, eine Baferfgildtsöte in 
Karolina. 

Terrigueons, terrab twios, 
(terragueus), aus Land und. Wajler 
beftebend, irdiſch T. globe, die 
aus Land oumdy Wafler beftehende 
Erdfugel. -—~ 

2 rrav, terr ar , (terratium) , das 

Ea —— Zinsregiſter, dehnbuch, 
Eagerb uch. 

to Térre, f, to tar. ' 

Tertéen, die Terrie, © 
fhünel. 

T errélia, 
formige Magnet p 


Suppen⸗ 


terribliä, der kugel—⸗ 
fo geftellt, 


er Erde übereinfiunmen.: 
terrih 


olen 
Terréne, 
irdiſch. 
Terrenely, irdiſch. T. celestial, 
erdenhimmlirch.. 
— temrios, 
erdig ; irden. 
Terrer, f. terrar. 
Ag, 
irdiſch 5 rd en. 
to Terrästrify, - terreßtrifei, 
(tePrestris io facie); vererdigen , zu 
Erde machen, 
Terriéstriowsy terreßtrios, 
irden, erden, erdhaltig. 
Purrotdnent, ‘terrtennant, der 
Befiser eines Landguté. 


Térribte, terrib't 
entſetzlich, irktertidl, 
chrecklich, gristtinig. 

urbith, Rundkopf. 

Terribleness, die 9 archtbarfeit, 
Fuͤrchterlichkeit, Schre élidh felt. 

Térribly fürchterlich, ſchrecklich, 

entſetzlich. 

Terrier, terrierz, N ans 
terra .. dann aus tervbro), der? Dach⸗ 

ſenſchefer, Staͤuberhund; Un? Lehn⸗ 

bud; der Erdbohrer; Hob. bubrer. 


uy (terrenus), 


(terreus), 


terrestrial, 


furdtbar, 
Herb ty der 


Tonrisiog tevvif fit, (terrificus), 


fürchterlich. 
‘Tisxaxttiedg. ter rifeid, ſchredte 


geſchreckt. 
to I —R yv. ter rifei, (terrafe- 
ſchrecken, erſchrecken. 


cere; 


Térti fyi n 6 idredend'; das Ceres 
Ken,” 

-Tindws ı if army) oftindifihe Wistinart. 

Tertiwodgjigeram, ti: 

Territdériat, territobrial, “au 
einem» Gebiet gehorig, des Gebiets, 
der Yantıchaft. T. jurisdiction, die 
Landgerichtevflege. 

Territory, territorri, (mittell. 
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das} 
Be ole urd Xenmator: mit den | 


(terribi its), 





Tes 


territoriam), das Gebiet, die ants 
ſchaft. 

Terror, terror, (lat.), der, dt 
Schrecken. To strike t. into one, 
to strike one with c., einen erfäre 
den, einem einen Gchreden einzacer. 

Texse, terrf*, (tersus), 
oa abgerieben, gewiſcht, gealits 


— terrfoan, dreitagie. 
Le ıe, das Tertian - Fieber, Bed: 
Y. er, 

to Tertiare, terrfdiebt, gm 
dritten Male thun, driebraden, du 
dritte Art geben. 

— terruort, die Birk: 
au 
Tessel, teffet, das Wollte, 

Verbasenm thapsus L. 

to Tésselate, teffeledt, ( 
tessella), würfeln, wirflig moder, 
auslegen. 

Técselared, machte mwürflig; tit 
lig gemacht, gewuͤrfelt. 

Test, tebt, (ftg., verw. mit ray 
ara, THKW 5 —8 N ale 
Cau ee ER Ve, 

te Bapelie, , 3 
me Saige Shk eu anf. 0. 
3., der Schi! nterjhiet; 
Seficid, Religionseid, " Prebeid, Pre 
fee re ‚die Abfhwörung der Pr: 
To bring one to the r., (a 
auf die au ellen. To take the 
t., den Tefterd fdworen. He won‘ 
stand the t., er wird die Probe me 
befteben, er wird fich mot biter. 

Tostéceons, tefteoTaus; teste 
ceus), mit einer Schafe. T. asi 
mals, die Echaltbiere. 

— teßta ment, (teste 
mentum). das Teſtament, der lente 
Wille, Sterbewille , Machwille, di 
BVermadhtnif 3 ee @laubenstund, 
die Glaubenéverfaffurg (als Mother 

lung der heil, Edrift). 

‘Testamentärions,-testami® 
tary, teftamentebricg$, te fia 
menstari, —* tetas 
mentlich z durch den legten Bills 
wry geicht, letztwillig. 

ITestätixutefbehter, ‚(testator) 
der Teſtator, Erblaſſer. 

IT estätzäux ,, teftebtrikß, dir 
Deftanenterin, Erbtafferin. - 
Testod, teßted, probiert, gerrüft, 

gelautert, i.° 

Tésterytéstern, tibfter, tib 
fiern, testril, Shk. TN. 2, * 
ade tete, Hal. testa, Rovf, fry. 
estoR, uel. testone), der Beithim ⸗ 
mel; das Kopfſtück (6 Pence). 

to Tester, betopfſtücken; Shk. TC. 


ae ur un. 


— — 


Tésticle, tefitif'l, (testiculur). 
‚der Teftifel, die Node. 
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isticular, teftifjulär, der Tetrahédron, tetraifdron, 
Jeden, an den Hoden, zu den Hoe | das Tetraedron. je 
en gehörig. RE Teträmeter, (rerpamerpov), ein 
stification, teffifitehfh'n, viertattiger Vers, —J 
testificatio), das Zeugniß, die Be | Tetrapetalous, tetträpettäs 
eugung. l0o6, (Targa, xérarov),: vierblats 
stificdtor, der Zeuge, Bezeu: terig.! Ä 

ende. | ys Tétrapla, tetträplä, (d. rerga 
stified, tefittfetd, geugte, J . rActc). die Cetrapla: vierfahe Bis 
ejeugte; gezeugt, bezeugt. beluberfeßung. 
stitier, teßtifeier, der Beuge, | Tétrarch, dd RAD 


zezeugende. ARE. der Tetrarch, Bierfir | 
Testify, teßtifei,(testificari)„ | Te trärchate, tétrarchy, te 
eugen, bezeugen. tra'rfat, tettrartt, Grerpapxıa) 
stifying, geugend, begeugend; das Tetrarchat, die Tetrardie, das 
ad Zeugen, Bezeügen. Bier firftenthum. 


stily, teßtili, (f testy), wune | Tetrdstic, teträfitif, (rereacre 
erlih, muͤrriſch. oro ov). das Tetraftishon: viergeilige 
stimönial, teffimohniäl, edichs. 
ad Zeugniß, Atteftat; zum Zeug: | Tetrical, tétricous, tettr iv 
ii, ıbeglaubigend., T. letter, das} FKäl, tettrifog, (tetricus), mire 
jeglaubigungsfpreiben, fhrifstiche | riſch, ſauertöpfiſch, wunderlich. 
cugnigf. ; ‚1 Tetracicy, tetriffiti, ‚das mits 
istimony, teftimonni, vifhe Wefen, die wunderliche Art. - 
testimonium), das Zeugniß. To | Tétrer, tetter, (angelf. teter, ob 
ear.t., bezeugen, das Zeugniß ger |- niit regw, Sys, troden ſeyn, ditre 
en. In t. whereof, Zeugniß dei: ren, verw.%), der Schorf, Grind, 
mn, urkundlich, » * | panes y Ausfaß ; ‚dag Zittermahl, 
Testimony, geugen, begeugen. die Schwinde, Fledte; der Ming» 
stiness. teßtineh, der Murre }. wurm. T. berry, -die Beere. von 
nn, die Wunderlichteit. Eder weißen Baunrebe. T. worm, 
ston, testdon, tefton, tefs i die Pferdefliege , Pferdelaus. T. 
—— F tester), der Teſton, das wort, das Schwalbenkraut. 


opfſt Iio Teetter,:grindig, ſchorfig machen; 
sıudinated,tefijuhbdinated, I: Co. 3. 1. zer vee 
0. testado), gedacht, gewolbt.. Teörtisie, (dgl. tetchy), baléftarcig, 
studimeoms, teftyudtunto®’, übellaunig. - ~., i wes 
hildfrotenartig. | Teuran, tiubton, der Teuton; 


sty, tefti, (gu testa, tate gehöre | Leuthce, teutſche Mere, sun, 
ig), eigenfinnig, der fetuen eigenen | Tenutdnie, tjutommif, teutonifch, 
opt bag, reizbar, muͤrrifch, mune | alttentid, teutih.... 
erfich. = Se siting OE Fr '4,Tew,. taub, (ber, mit teil, durd 
t, tett, (viellciht Gas), der] ziehen), der Stoff, Bend, Werke 
uhfladen. ſtoff, die Materialien; eiſerne Kette. 
tanus, tettanos, (riravos, & to Tew, tjuh, (verw, mit ‚drum, 
avw, Favuw, revwy, der Hundes dsOw, derw, 0. daw, hauen), bears 
sampf, die Gliederftarre, Haloͤſtarre. beiten; weich fihlagen,' mürbe' los 
tchy, f. techy. ‘=. «> pfen, garben, . _, Is, 
te a tete, tehtäteht,. (fra), | Téwed, arbeitete, flopfte mirbe, 
Hbander, unter bier ‚Augenz Ote f° earbte; gearbeitet, mürbe geflopft, 
eimliche -Bufammentunftz Unterre- | gegarbt, 5* 
ung. _T. a.t. companion, der | Tewel, Kinn, (ftj. tuyan, aus 


tnige freund, das Gefponns,  tubwlus), ‚die Rohre am Biaſebalg. 
ther, tedd¢er,f. redder. | PTewit, dajlelbe was pewet. 
Teéthier, tirdern, anbinden. 116° Tewtaw, tjuhtah, (reduplis 
thered,:tüderte, band an; ger cattbe Form bon tew. 6 bre⸗ 
idert, angebunden. ı den. Tot. hemp, Hanf breden.  ' 


trachor as Ppa bleh a AS Oy Breche, en 
rer do), Oa6 Inſtrument mit | Text, tedft, (textus),: der Vert,. 
ir Garten ; das Gutervall von drei J die Schriftſtelle, der, Gpruc. : 
‚önens. . * | letter, der große —— Buͤchſtab. 
trdgonal, titräggonäl, | to Text,. wie einen Spruch anſchrei⸗ 
rétoaywyes), bieredig. "ben. 
tragrdmmaton, tctragram | Textile, tedftil, (textilis), ges 
tabon, (Tergaypayızaros ), das webt. F 

Bort oon. vier Bus ftaben , der | Texıman, der Sibelvefte. z 
tame Gott, - ; 2 Téxtual, téxcuary, ted ftiudrt, 
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zum Tert gehörig, den Tert abgerg Thärm, déa'rm » wit 
end; bee seine Gets Bibeloete, Soumya, Darm), dag Gebirn 
Tertgelehrte. T. seuse, der Schrift⸗ ingeweide. 


fina. Iseeno ground, why his 
reason should be t. ro ns, ich febe 
nit ein, warum wir feinen Grund 
far ein Evangelium halten follen. 
Téxture. teckſtj'r, (tertura), dat 
‘Weben; Gewebe, Gewirf; Mads 
werf, der Befund, 
Tevnater hook, der Fa 
OÖstrea isognomum , eine Mu cel, 
Thack, ſ. thatel». 
Thalmud, f. talmud. 2 
Thimes, temmf’, (hängt mit 
Tennes, Tenedos, Tamifa 
ufammen, f. Albion), die Themſe. 
Koikfpr. Eprübw.: He will not 
find a way, to set the T. on fire, 
er wird das Pulver nicht erfinden. 
T. shad, die Alfe, Algfe, der Mut» 
terhering; Clupea alosa, unterfcbies 
den von dem beilern Savern shad. 
Thain, d8ann, al’. The hawk 
flies more swiftly t. the pidgeon, 
der Habicht fliegt fdneller, als die 
* e. deeb dt die Th 
Thänage, chne , die Lane 
—— Weronie; Landvogtei. | 
Thine, döehn, (angelf. thegen, 
ein Kriegsmann, veriw. mit thenian, 
dienen, thegnung, thenung, Dienft, 
Amt, altt. Degen ein Kriegsmann 
und ein Schwert. Sie theilten fim 
in Familienbaupter mit (ebnfretem 
Eigenthum, und mit Kriegsichen 
vom Konig, oder andern freien Eis 
enthumern Beliehene. Gpäter hie: 
In fie barones-regis), der Than, 
Edle, Freiherr; Statthalter, Lande 
vogt: T. lands, Ländereien; welche 
die Than mittels Urkunde pon den 
Sachfenfonigen erhielten, wofür fie 


- 


ing Feld zichen, Burgen und Brus 


den ausbejlern mußten. . 
Think, déannt, (gebort mit zu 
think), der Dank. T. offering, 
daé Danfopfer. 
fendwerth. 
to Thänk, 
verdanfen. They may t. themsel- 
wes, das haben fie fich felbft zu dans 
fen. I should t. yon for —, 1 
möchte mir wohl — ausbitten. 
Thänked, danfte; ‚gedanft. 
Thankful, déannfful, dankbar, 
erfenntlid. | 
Thänktully, dankb 


a . 
Thänkfulness, die Dankbarkeit. | 
Thänkless, déannflef, undanf:- 


ar. 
Thänklessness, die Undanfbar- 


feit. i Ä 
Thanks, déannls, der Danf, 


die Danffagung. 
Thinksgiving, déannfégite 
wing, die Danffagung.. 


T. worthy, dane: 


danfen, Dant fagen; 


Thät, d8att, roc, rein), mi 
der, welche, welded; der, dir, 
dass jener, jene, jene. -Inr, 
mei: T. I will, das will i, 
What is t. to us? mas gebt un 
das an! This is.nor fair, nor pro- 
fitable t., das tft nicht fon, m) 
jenes iff nicht nuzlich. T. is, di 
beißt. T. way, auf folde I 
What of t.? was ift es denn mehr! 

Thär, déatt, dag, damit, wail 
It is not t. I love yon less, nidt 
weil id) Gie weniger liebe, Seeing 
t., weil. Sor, fo, daf. 

Thatch, d6atfdh, (tectum, rem 
ereyoo, Dad), das Dad first, 
Schilf; Strohdach; die Hirtte. 

to Thatch, mit Stroh defen, b⸗ 
conten Shk. TA. 4, 3. er 

ätched, dedte mit Stroh; mi 
Stroh gededt. . 

Thatcher, der Strobdeder. 

Thätching, mit Stroh dedent; 
das Strobdeden. Ä 

Thive, f. theave. 

d06abh, (bal. dew), bi 
Thauen, Thaumetter. 

to Thaw, thauen; fchmelzen. 

Thäwed, thauete, ſchmolz; getbau, 

T 


—— 5 ae (6 

wing, tbauend, melzend 
das Thauen, Schmelzen. T. we 
ther, das Chauwetter. | 

The, dse, der, die, das; den; it 
defto, um fo.. The more — — 
more, je mehr — defto mehr. Th 
less, um fo weniger. 

Theam, f. tbeme. 

Theater, dsibater, (Ssargev), M 
Schauplatz, die Schaubühne, dip 
ne. T. of war, das Kriegstheater. 

Thearin, théatine, déibetis 
(vom Biphof von Chieti in Reape 

‘alte Theatre), der Theatiner. 

Theatre, f. theater,’ ( 

Thedtrical, d8iattrifal, Se 
toimoc, OGL. tawdry), bubnenm fig, 
bubnenbart, theatralifh, von dr 
Bühne, gaufeihaft. 

-2 aa tbeatsalifh, gae⸗ 

elba v1 , 

Theave, d8ibw, (dod mit 6 6 af, 
Shape, alfo ovis verw.), Dad un 
(nag andern drei=) jährige Lamm 

Thée, dEih (cs, pon thou), di, 
dir. Of t. deiner. “a4 

Théfe, d$eft, (Goth. chind, angell 
theof, die Deubhe; Dies. cig. «a 
Gflav, Knedt, dann. veradelid uber 
getragen) der Diebſtahl. T. boos 
t. bor, t. hold, die Oiebspehlere | 

Their, d8ebr, (angelj. theore) 
ibe, ipce. Ic is t. taulr, es ift ihte 

dul * | 
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aule is t., die Schuld iff ihre. 
éism, dEihifm, der Theifmus, 
Yeifmus, die natürliche Religion. | 
éist, der Theift, Deift, reine 
dottglaubige. : 

ém, dsemm, fie, ihnen. To t., 
nen, j 

‚eme, dsihm, (Sena), dad The: 
1a, der Satz, Streitpunct, die Mas 
wie, der Gegenftand, die Aufgabe; 
er Hauptgedanfe; das Uriwort, 
Burzelwort. ‚ 

‚emselves, dsemmßelws, cr 
hey, self), fie fetbft, fich, felbit. 
‘ot., ihnen felbft. In order to save 
‚um fich zu retten. x 
én, Ddéenn, dann, afédann, 
arauf; darum, alfo, folalih. T. 
pon this chair,.t. upon thar, bald 
uy diefen, bald auf jenen Stuhl. 
low and t., dann und warn. 
énce, dsennß, (entfpridt der 
rich. Unhangefylbe Sev. welche aud 
jewegung von emem Orte aus oder 
eg bedeutet), von dannen, von 
ort, Daher, Daraus, - 
enceferth, thenceför- 
vard, déennffohrdsé, dsens— 
abrwahrd, (f. forward), von 
annen, daher, feitdem, binfort. 
rom t. forth, (HE fprahmwidrig), 
eitdem, binfort. = ‘ 
edcracy, Déiodrafi, (9o- 
parm), Die Gottesherrfhaft, Got- 
esregierung; — Herrſcherge⸗ 
yalty der Jovaiſmus. 


(eoctrKtical, déiofrattifat, 


beofratifch, gotteöherrlich. 
leocrdtically, theofratifd. 
eddolite, dé6inddoleit, 
Geaw, Sorrxec), die Mebfcheibe, der 
Jobenmefjer. : 5 

Led — deioggoni, (Seo- 
oye), die Geſchlechtsgeſchichte der 
otter, die Theogonie, Gorterwer- 
ung, Gencdlogie der Götter. 
eöloger, ee dsiol⸗ 
odfher, dsiolohdſchan, (Ier- 
oyos), der Theolog, Gottesgelehrte. 


eolégical, 
—R 
‚eolögically, theologiſch. 

eolögue, theölogist, f. 


beologer. 

beste dad € déto hlodſchi, ($s0- 
oyın), Dje Theologie , Gottesge: 
ihrtheit. | 
eomachist, 
Prosa 
hötterbefrieger. — 
edmachiy, (Ieoraxıa), der Krieg 
lit den Göliern a Kampf mit den 
)ottern. 
eomäagi,dsiomäabhbdfdei, 
aus Iso; und payos), die Theojo: 


défomma fi ft, 
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‚eirs, dEehrs, ihr, ihre. Thee 


dsiolodfhikäl, 


oc}, der Gotterbefampfer, 





The 


“phen , weifen Magier; . Goldmacher, 
Nofenfreuger.. = 
Theomägiecal, dstomadsfhie 
fal, theofophifh, theomagifas ros 
ſenkreuzeriſch. 
Theomäntist, déiomanntift, 
(Ssonayrıs), der Gottbegeiſterte, Bis 
beitolie. TR 
Theopdschite, Ddsiopäßfit, 
(Seog, warxerv), der Theopafcite, der 
da glaubt, daß die ganze Dreicinigs 
feit in Ehrifto gelitten. _ 
Theöphilus, ttoffilos, (9so- 
—4433 Theophilus, Gottlieb: 
Theörbo, dsiahrbo, die Theorbe. 
Théorem, dsihorem, (Siwoyua), 
das Theorem, der Lehrfas. * 2 ) 
Theoremätically, theorematifch. 
Theorémick, theoremätick, 
dsioremätif, theoreméti- 
‘cal, theorematifch. ye 
Theorétical, theorick, théo- 
ric, theorétic, déiorettis 
fat, dsihorik, déiorettif, 
Sho yrog, Sewonrimos), theoretiſch; 
vr Sheoretifer. 
Theoretäcally, theoretifch. . \- 
Théorist, d8iborift, der Theo» 
retifer, Gpeculant. ~ = 
Theory, Dd8ibori, (Seaigia), die 
Theorie, Grundtunde; Betrachtung ; 
Regel, Vorſᷣriſ Unterſuchung, ‘3 
klaͤrungsart. x . (an 
Therapeutick, déerrapju hs 
tif, (Secawsvtincs, Segareurinng 
rexvy’, beilend, gefund madend; 
die Hertfunft. 


4 There, déehr, da, dort, dahin. 


T. is, t. are, es ift, ed find, es 


giebt. Where t. is wit, t. is pride, 
wo Wis ift, da iftaud Stolz. He 
is t., eriftda. I shall go t., ich 


werde dahın geben. 
Thereaböut, 
der Gegend, da ungefähr, da bers 
um; darüber. Whersof twenty or 
t. , WovoN sivangiq oder ungefäht fo 
piel, Much perplexed t. ,. IM gro⸗ 
fer Berlegenheit deshalb ‚dariiber. 
Thereabonts, f. thereabioht 
Thereäfter, dseräffter, Bare 
nad, dem gemäß; Deshalb) Aedard- 
ing as the wind hlows, ‘t/is-the 
sail ser, man ftcilt das Segel adh 
dem Winde, 1% 
Theredt, déeratt, daran, dabei, 
darüber ; darauf; dafelbyt', dahin. 
Thereby, dserbei, daraus, das 
mit, — x — 2368 ae 
Therefore, ebrfahr, -daber 
deshalb, "deswegen, | daruuns ale, 
folglich; dafür, - aaa 
Therefrom, déehrfrom, davon, 
daraus. — 
Therein, dserinn, darin 
Fhereinté, dserintuh, dahinein— 


dseräbaut, in 
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Thereof, déeroff, dabon, deffel und Dürn. T. of hearing, barthe: 
en, derfelben, deren. rig: To speak t., mit der Zunge 
Thereon, d¢eronn, darauf, dar- anftoßen , fchnarren. T. bodice, 
an, darüber. didletbig, T. coared, didbauris, 
Thereout, d#eraubt, daraus. mitt Order Rinde. T. eved, trib: 
Theretö, therennto, d8ertud, fihtig. T. headed, didfiphia, tid 
décrontuh, dazu. ‚von Krone. T.leaved, didblätteris, 
Tbereünder, dseronnder, dar T. lipped, didlippie. T. neckel, 
unter. ditbaltig. T. planted, didt w 
Thereupon, dseroponn, dars pflangt. T. scal, t. skin, der Di: 
auf; deshalb, darum, deswegen; fopf, Ouminfopf. T. skinned, tits 
fogteid. F haͤutig. T. sculled, didköpfe. T. 
Therewith, dseruids, damit, ser, ditht geftellt, eng; Thrdir: 
ogleich. erippter Barchent. T. shelled, tid 
Therewithäl, dserunidsahl, 


chalig. T. sprung, dif aufacdır 
über das alleg, bei alle dent; zus , Ir, da * 


° en, a. stul, das § geftird , te 
leich; damit, mit demfelben, ders nterleifte, alle Planten auf de 
elben, denfelben. fi 


Br le. Ecifien, die Über 4 und uhte u 
Theriacal, déirethatal, (Sy- 


thal zer Dide haben. _ 
mg HE Gegengift wirfend, bei» | Thicks, dsicks, das Diftidt 
fend, eilſam, medicinifd. T. herbs, | to Thicken, déi@'n, difmeda 
die Heilfräuter, 


| ver dicken; dicht machen; did, te 
Thermömeter, déermommis be wesden; beftatigen. | 
ter, thermoscope, (drum pr i 
er, 














Thiet Ree - thickning, _ 
Thicket, deidfet, das Didids 
Thickish, dsickiſch, etwas hi 
ein wenig did, 
Thickly, die; dicht; ena. 
Thickned, deif’n’d, madtedd 
berdidte, ward di, befkäriani 
verdidt, bejtätigt. 
Thickness, dsickneß, die Pitt, 
Dichtigkeit. T.of hearing, die Jin 
börigfeit, - | 
Thickning,, verdidend, did me 
dend; Geftatigend; das Berbide, 
Didwerden; Beftatigen. 
Thickser, ein Manfdefter, ee 
_ fhweres haumwollenes Zeuch. 
Thief, d8ibf, (f.chefe), der Dich 
die Diebin; der Räuber (am Lew. 
‘ T. catcher, leader, taker, der de 
begfanger, Polizeiwaͤchte. 
to Thieve, dsihw, ftebten, ame 
Diebftahl begehen. . — 
bievery, Dsihwri, die Div 
berei, der Diebftabl. |, 
Thieves, dsihws, die Diebe 
Thieving, fichlend ; das Eteblen 
Thievish, deihwifd, diebilß 
ſpitzbuͤbiſch. 
Thievishly, diebiſch. 
Thievishness, ‘die Neigung jur 
Steblen, das Diebifche. 
Thigh, dseih, Cangelf. them 
did t, did), der Sdente, 
Didbein. T. bone, daé Stent 


ein. | 
Thill, d8ilf, Cangelf, this), ™ 

Deichfel, Baker“ | 
Thiller, thillhorse, da? Tat 
felpferd, Gabelpferd, der Larter 
aul; Shk. MV. a,2.. wo Males 
o für philhorse liefet, und a 
Mundartverfchiedenheit erklärt. fe 
darin vielleicht xwrog, Fuller 
Sohlen, foale? und war’ ei am 


rosivy anorsıv), der Warmene 
Thermometer, das Werterglas. 
Thermométrical, dsermomet— 
trifal, warmemeffend, thermomes 
triſch. * 
to Thösaurise, dées sahreiſ', 
— Schaͤtze — 
These, deihf’, diefe_T. four- 
teen years, fet vierzehn Jahren. 
Thesis, dsih ſis, (Hacı;), der Sah. 
Thésmothete, dgehmodsiht, 
SecjsoSsrys), der Geſetz eber. A 
Thessaly, teffali, Theſſalien. 
Théurgy, Déthordfht, (Ysoup- 
ia), Die Wunderfraft, Wundergabe, 
Geifterbannung. : 
Théw, d8jub, (angelf. theaw, mos, 
modus. Das Urwort mag wol Saw, 
Salis, rasen, Sew, und alfo veriv. 
feyn mit feßen, Gitte, Gefes, 
ESoc, HGoc. In der ziveiten Bedeu⸗ 
tung fpielt e6 in das angelf. theow, 
engl. thigh, w. f.), die Gitte, Weis 
fe; Gewohnheit, das Betragen; der 
forperlide Umfangs; die Fleiſchniaſſe; 
Shk. bHd. 3.2. 0. 1, 3. H. 1, 3. 
gu welden Stellen Steevené «8 
mit sinews, muscular strength ers 
flart, und in der legten ftchen thews 
and bulk neben einander? 
Thewed, gefittet, gewöhnt. | 
They, d ‘eh, fie; — * ſolche. 
T. talk most, who have the least 
to say, am meilten plaudern die, 
_ welche das wenigfte zu fagen haben. 
Thible, déibbel, (feheint mit curve 
verw., und fo die Bedeutung des 
ange in xaw zu befommen), die 
eine Schaufel, der Gpatel, 
an: — Cf. pists ee: 
icht; ftart, grob; häufig; tief; 
truͤbe; die Side, * Dididt. 
Through t, and thin, durd Did 


Thi 


autologie, wie manche, die nur des 
werffandenen erften Worte wegen 
n zweites, allgemein verftandlides 
3 — 

imbie, dsimb'l, der Fingers 
it, Vaͤhring, Shk. KJ. 5,43 (naus 
th) die Kaufh, Kauffe, ein runs 
r eiferner Biigel oder Ring, deffen 
ferer Umfreté wre cine Minne hohl 
, damit er in einem ihn umfaſſen⸗ 
n Tau befeftigt werden fonne, T. 
nbet, der griechifhe Trichter; Pa- 
lla graeca, eine Mufchelart. 


an, 


Quendel. 


gedehnt), dünn; Licht, weit, weit: 
ifig; felten; leicht; flein, geringe, 
wach; mager, arm. 
nehmen, mager werden. T. 
ople, arm an Menfchen, menfchens 
r. T. bodied, dünleibig. T. 
id, dünn gekleidet. T. goods, wols 
e Zeuche, zum . Unterfchied von 
ıh oder Lafen. T. lipped, dünns 


pig. 
Chin, verdünnen, lichten; 
nn werden, vermagern. 
ne, dein, dein, deinig '7 
not thy room, but this chair is 


es iftnicht dein Bimmer, «dir ges N ea es 
i A on ‘Thirst, ds errſt, (gehört su dire, 


rt bloß diefer Stuhl. » 

ng, dsings, Cverw. mit Isiva), 
F ‚das Din & die Cache. Auch 
verächtlichen Sinne I have a t. 
‘you, th habe etwas für Sie. 
rude at... fo etwas robes, Thou 
ble t., du edled Wefen. 

ngum, dgingom, audy thin- 
mbob , das Dings da, Sener. 
. T., Derr — wie heißt er dod! 
ingumbobs (volffpr.) die Hoden. 
hink, déin€, (denfen, diins 
n, dDeuchten, doneiv (dd0x%9xy), 
ft ducere für eradten fin 
w.), denfen; naddenfen, fina 
15 batten. für. Me thinks, mir 
(ht, mich dünft. Me thoughs 
h dünfte. To tu, best, für das 
fre balten. To t. light of, ges 
gihären. Tot. of, adıten, ſchaͤ⸗ 
1. Tot, scorn, verfchmähen, ‚vers 
ten, ſich weigern. T. t. on,, fine 
t auf. To rt. upon, an etinad de 
„eines gedenfen. To,t. ‚with 
»’s self, bei fich felbft denken. 
nker, der Denfende, Nachdens 
de, Denter,' E = 
nking, denfend, nachdenfend, 
nend, Beltend das Denfen, Nach⸗ 
ken,’ Sinnen, Dafirhalten ; Die 
nung; das Urtheil, die Cinfidt. 
2 y, Deinnli, dünn; . felten, 
rfam, a" . a 
nue ss}: die Dunne; Armuth, 
(tenbert. so? 

3. D—y. I. Th. 12. A. 
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me, teim, (Ivo), der Thy⸗ : 


IN, d € ın 1, (tenuis, bon TEHVW, als 


“+ - Poligeidiener. 


Thi 


Third, dserrd (tertine, ori 
angelf. thrichtha), demDretteyrdaé 
Drictheils Vie Gertie? Bei -Tpl 
4. anf. für thread nach den! Ausle⸗ 
gern; rs indeß ſinni⸗ 
ger es im eigs Sinne zu nehmen⸗ 
‚ein Drittel”, zei Stine meines Gee 

Ben”, wo denn die ganze grammati⸗ 

ſche —— su Stumpfſinn 

winde, wie oft; Every t. day,» je⸗ 
den dritten Tag. ZT 
hirdborough, déerrdborrd, 

(= headborough ; f. Malone zu 

Shk. TS. int. x. Uebrigens iſt 

2.2. in ODull’s Verfatfdung odes 

Worts in tharborough nicht mehr gu 

fuden, ald wenn er 3, a. flr'allu- 

‘sion einmal collusion, dann Polln- 

sion braudt), der Unterconftabel, 


a  - die Bezahlung des Drite 

theils. Ein Zunftwort, wenn auf 
engl. Univerfitäten ein Student ges 
fauftes Gerath dem Mobelhandfer 
innerhalb Sabresfrift guriidgiebt, fo 
erhält er zwei Drittel des erſten 
Preifes dafur wieder, 

Thirdly, drittens, zum dritten. 

to Thirl, Desert, ( metathetifch 
— er, em) bohren, durde 

ern u * Fey * N 


dörren, vgl. gu tarn, to ternish), 
der Durft. «To quench the t., den 
Durft loͤſchen. T.-after happiness 
der Durft nach Glückſeligkeit. T. o 
praise, der Durft nad Lob, 
to Thirst, durften, To t. after, 
or, durften nad. F F 
Thirstily, déerrftilt, durftig. 
Thirstiness, der Durft. 
Thirsey, déerrftf, durftig. Blood 
t., Olutdurftig. . Ei 
hirteen, dserrtihn, drei 


sehn. P 
Thirteenth, déerrtihnds, der 
dretgehnte. 
Thirteenth 


» gum dreischnten. 
Thirtieth, 3 ie be 


serrtids, der drei⸗ 

t 6 Ss 9 “ . 

Thisty, dserrtt, dreißig. 

T luis déi fy (aus reg, ic diefer, 
diefe, diefes. OF ei, Dicke. diefer, 
bievon. By r., hiedurd, indeflen. 
T. way, Dieders In t, country,. 
bier zu Lande. . 

Thisele, oe er ger 

 thydany fteden), die Diftet. Fal. 

‘ ders it, 21 die Gartendiftel, das Wee 
“bevfraut, T, down j ibte (dnt, 

lle. T. finch, der Diftelfint, 

Stieg le. , : tl >, 

Thistly, biftlig, voll Diftein. 

Thither, d8id@er, (ryde), dorte | 
bin, dahin. Hither and u, hin 
und her, hin und wieder, 


Yyy 





Thi 


hin, dorthin. | . 

Thitherward, thitherwards, 
dahinwaͤrts, derthinwarté, 

Tho’, dead, dann, aledann. Aud 
f. though. 

Thokes, d8oht8, die audgenoms 
menen Rif 


e. 
to Thole Deopt, (angelf, tholian, . 


möfog. thulan, 161, thola, mit ra- 
haw, rlaw, ri, tollere, tole- 
‚rare, rokaw, | tuli 
wärten, veriveilen, fich gedulden. 

Thöle, (Sores. Kuppe dad), der 
Mittelpunct eines gewolbten Dads, 

Thomond’s cocks, (volffpr. auf 
eine Anekdote gegründet, nad wel⸗ 
cher ein Habnenwarter des Lords Th. 
Hahne, die zu einem Kampfe bes 
nut waren, in der Meinung, dab 
fie alle von Einer Partet waren, gue 
fammenfperrte, früh aber fie therlé 
todt, theils lahm fand), alle von 
Einer Partei. 

Thong, dsonnd, (alt thwong, 
wie tm angelf., fiheint mit gine 


gen, to twinge. alfo ¢Qryyev 
verwandt), dev Riemen, lederne 
Streif. 


Thonged, mit Riemen verfeben, 
ericmt, mit Niemen veftaemadt. 
Thor, déorr, der attfadf. Don: 

nergott Zor. 
Thoracic. dsorÄffit, (©. Swoeak), 
voh der Bruft, an der Bruſt. T. 

duct, der Bruftcanal. 
Thöral, dsohrät, (% torus), vom 
Ehebette, des Bette. T. separa- 
tion, die Shetdung vom Bette, _ 
Thorax, dsohrax, (gr), ‘de 
Bruft. . 
Thorn, dsahrn, (goth. thaurn, 
angelf. thyrn, veriv, mit to tear, 
w. f.), der Dorn, Stachel. T. 
ple,. der Stechapfel, Dornanfel. 
". back, der Etadhelrodye, (volffpr,) 
eine site Jungfer. . but, die 
Meerbutte, Ptatteid. Black t., der 
Schlehendorn, Schwarzdorn. 
t., der Burdorn. Bucks t., der 
Stechdoru. Christ t., der Chrifte 
dorn, heilige Baum. Evergreen t., 
die ſtachelige Mifpel. Goars t., der 
Bodsdorn. Haw't., der Hagedorn, 
Purging t., der purgirende Stech⸗ 
dorn. White t., der Weißdorn, 

"Hagedorn. : 
Thorny, dornig,  ftaheltg; 
fhwierig. T. burner, die -dornige 

. Bibernelle , Pimpineile.. 

Thorough, dsorro, (dgl. 
through), durch; mittels; volle 
fonnnen,  voliftandig , 
durchaus, durchgehend. T. base, 
‘ Der Generalbaf. T. bred, von vol: 
(rg gutem Blute, von völlig guter 
Herfunft; von völlig guten Sitten. 
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Thitberto, dsidsertu, bis das. 


—— etwas 





Box. 


gaͤnzlich; 


Tho 
T. fare, die Durchfabrt, der breite 


cok T. go nimble, (vofffpr.) 
der Durchfall. T. honest, freuy 
brav. T. light, das (urd zwei 


entgegengefeßte Definungen ode 
Fenfter) durchftreihende Licht. T. 
paced, vollfommen, ausgemacht. T. 
sped, völlig bewandert, vollfem: 
men. T. stitch, vollendet, gu Ende, 
T. wax, das Durchwachs, Buplen. 
tyre — — 

Thoroughly, vollftändig, giny 
lid); durchaus. . 

Thärow, f. thorough. 

Thorp, déabrp, das Dorf. 


 Tirose, d8o6f', Diejenigen, die, 


jene, folde. 
Thou, déau, du, 
du's ? 
to Thon, dutzen. 
Though, déab, ar ‘thacht, 
thoucht, wahrſcheinlich aus gedacht 
d, 1. angenommen, vorausgeſett 
obſchon, wenn auch; zwar, freilich 
dod. As t., als ob, als wens. 
_ He makes as t., er thut alé ob. 
Thought, dsaht, dachte, fan 
auf, hielt für; gedacht, -gefonnen, 
ren, v. to think. 
Thought, (verw. das angelf. hyze, 
A Geift , Seele, Gemirtb, et: 
and, Haud, 181. hugar, Ge: 
huge, Gedadtnif, gehugtis: 
eingedenf), das Denfen; der Ge 
danfe; Begriff; Ginn, die Ma: 
kung; Abfiht; das Rachfinnen; dir 
setradtung ; Gorge, Belimmir 
nip, Shk. AL. 4, 1., TN. 2,4 
AC. 4, 7-5 H. 4, 5.3 Erivartuns. 
A t. longer, um ‘ein weniget lar 
‘ger. Lama t. better, id) bin etives 
efier. The merry t. of a fowl 
die Brille, The merry t. of a foo, 
der Schwanf, die Poſſe, der Ein 
fall. To take r., fi f rmen, fit 
gu Herzen nehmen 5 Shk. JC. 2, 1. 


40.3, 1. 

Thoughtful, déahtfull, ge 
darifenvoll, naddenfend, naddent 
tid), tieffinnig; "aufinerffam; gun 
Nachdenken einladend; forgfatty. 

Thoughrtully, gedanfenvoll, ji 
nig; aufmerkfam, forgfättig. 

Thoughtfulness, die Gedanken: 
‘fille, das Nachdenken, Vertiefen In 
Gedanfen; die Goragfattigfeit. 

Thoughtless, gedanfenlos; ur 
béfiminert, forglod; ſtumpf, dumm. 

Thoughtlessiy, -gedanfentot; 
unbefiimmert, forglod; dumm. 

Thoéughtlessness, die Geda 
fentongfeit ; Gorgfofigfeit. 

Thöusand, DdDFaujend, tal 
fend; das Taufend‘ Ten t-s 
sehn Taufend. 

Thöusandth, déaufends, du 
taufende. 


Is it 2? bik 


Tho 


Lowel, Deaul: (angelf, ‘thole), 
er NRuderpflod; Swed, 

T hrack, (niederf.dreggen), tras 
en, laden, 
trdldom, dsrahldom, 
Sclaveret, Knechtſchaft. 
ıraäll, (angelf.thrael, thrall, altt, 
Srttl, von tritlen, pladen), 
er Gelave, Knedt; die Leibeigen- 


die 


a 
Thrall, gum Gelaven machen. 
ırdpple, dsrapp'l, (fdott., 
ud) * für throttle, angelf. 
hrotboll = ıhroatbowl), die Lufte 
oͤhhre. 

Thrash, dsräſch, thresh, 
angelf. thaerscan, vielleicht von 
reten, weil früber Dchfen das 
Hetraide auftraten. Darauf könnte 
hreshold führen, sv. f.), drefhen; 
wügeln; zerarbeiten, 

ırdsher, der Drefcher. 
rrdshing, drefdend, prügelmd, 
erarbeitend; das Drefhen, Pri 
win, Zerarbeiten, T. floor, die 
Drefehtenne. 

ırasönic, thrasdnical, 
‚Bräfennif, dDeräfonnifäl, 
Thrajo die Schmaroßer - und Eifens 
reſſer-Maske der alten Romodie), 
walerifch, prathaft. , 
irasonically, pralerifh, prals 
yaft.- 

irdve, dérehw, threave, 
angelf, thraf, verw, mit raffen, 
APPer ls MAOTEIV, f. to rafl ?), die 
Deerde; das Doppeldußend (Garben). 
iredd, déredd, (dad Gedrehte, 
er Draht, boll. draet, nod in 
zuſammenſetzung wie zwei-, dreir, 
ier Frähtig), der Faden; Zwirn; 
Bang, Zuſammenhang. T. bare, 
ibgenust, fadenſcheinig. T. bob- 
in, Zwirnlitzen. T. honsewifes, 
zwirntaſchen. T. lace, die Zmwirns 
pite. T. tape, das Zivirnband, 
lr. of discourse, der. Faden der 
Rede, die Unterredung.. 


Thredd, (etq, bag SAG fie 


infadeln; durchdringen, fid) durde 
vinden. 

ıreäden, dEredd'n, aus Fäden, 
iredding, einfadelnd; das Eine 
‘adeln, : * aa 
ireddy, fadig, faferig. 
Thréap,to thréapen,déribp, 
6vibp'n, (fihott. chrepe, angels. 
hreapian, widerlegen), haberedten, 
treiteln. 

hredt, derett, (verw. Trotz), 
die Drohung. 

Threat, toehreädten, dérett, 
)srett'n, (perf, deraiden, verw. 
Pageeiv, Sagcos » Soacos. teutf + 
Iröften, getwoft, Troß, tro. 
ben, dreuft, altt. tharren, 


* 
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Thr 
etbarren für dürfen, f. to 
are, thirften), drohen, dräuen. 
Thredtened, drohte; gedroht. - 
Threätener, dörettner, der 
rober, 
hredtening, thredtning, 
drobend,, drauend; da8 Drogen, 
ar — | 
redtenin ‚thredtningl 
drohend. — > 
Threätful, voller Drohung, 
Thréd, f. thread, 
to Thréddle, f. to thread. 
Three, dérif, (rosic, tres), drei, 
T. aged, von drei Menfchenattern. 
T. edged, dreifchneidig. T. fold, 
dreifah, dreifältig. ‘T. fold penny 
man, der arıne, elende denſch. 
T. footed, dreifiifig, dreibeinig. T. 
forked, dreijadig, dreisinfia. T. 
half - pence , anderthalb Stüber. 
T. headed, dreifopfia. T. hooped, 
Shk. b Hf. 4, 2.3 dreifirig. T. inch, 
dreizollig, klein, verächtlih; Shik, 
LS. 4, ı. T. leaved, dreiblaͤtterig. 
T. legged mare (stool), volffpr 
der rege Galgen. T. man 
beetle, ein Werkzeug gum Balltreia 
ben, f. Sobnfon su Shk. bHd. 
1,2. T. mens song, ein dreiftimea 
miger Manon; Gefang von Trunfs- 
nen, f. Malone zu Shk. WT. 
4 2 T. mouthed, dreimänlig. Ty 
pence, drei Pence, der Dreiftüber, 
. penny, drei Pence werth; ger 
‚ringe. T. p. npright, (voltjpr.) 
eine gang gemeine Meße. T..pile, 
dvetdrabyig Tuch, Sik. UT. 4, 2.5 
der Plüfh. T. piled, gehäuft, Shk. 
LL. 5, 2.;- dDifharig. T. score, 
das Schock. T. times, drei mal. 
Thrénody, dérennodt, (3 yvys 
dia), das Rlagelied, der Klaggefang. 
to Thresh, f. ro thrash. 
Threshold, dereſchhohld, (ans 
geil. thaerscwald) ; die Schweile, 
Thuͤrſchwelle. 
Thressel, f. throstle. 
Thréw, dérubh; warf, ſchmiß; v. 
to throw. —* 
Thrice, déreth, dreimal. 
to Thrid, déridd, (verw. mit to 
thread). fic) flemmen, fic) winden, 
fchlüpfen; durchziehen. 
Thrid, (andre Form für thread), 
der Fader. ree 
Thrift, dértfft, (f. to thrive), 
das Gluds der Wohlftand; Gewinn, 
Gorthetl, Stk: H. 3, 2.; die Epar⸗ 
famfeit, das Zuratocoalten, die gute 
Wirthfhaft, chk. TA 1, Ls die 
Geenelfe, Stance L, Spend c, der 
Verſchwender. 
Thriftily, fvarfam, gurathebale 
tend, rathjam. ; 
Thriftiness, die Rathsamfcit, 
Sparfameeit, Wirthſchaftlichkeit. 
Yyy 3 


Thr 


Thriftless, dörifftleh, vers 
ſchwenderiſch. 

Thrifty, dériffti, rathſam, fpar: 
fam; erſpart. 

Thrill, O8ertll, ſ(verw. mit 

drehen, drillen), der Triller; 

Drillbohrer. 

to Thrill, drillen, bohren, durch— 
bobren; verwunden; frhauern, ſchau— 


ern. 
Thrilled, drillte, durchbohrte, ver: 
toundete, ſchauderte; gedrillt, durch: 
bobrt, verwundet. 
to Thring, (dringen), prefien. 
to Thrippa, derippä, (gemein!), 
prugeln. 
Tirips, déripps, der Holswurm. 
to Thrive, déreiiw, (andere Form 
von drive, treiben, weldes, wie 
Trieb, vom Wahschum der Pflan— 
en gebraucht wird), gedeihen, forte 
ommen, treiben, wachfen, zuneh⸗ 
men, 
Thriven, derimm'n, gedieben, 
etrieben,, geiwachjen, zugenommen. 
Thriver, déretwer, der Gedeih— 
ende, das Glückskind. 
Thriving, gedeibend, machfend, 
onen? ; das Gedeihen, Treiben, 
achſen, Zunehmen. 
Thrivingly, gedeihend, gedeih— 
lid), wachſend; glücklich. 
Thrivingn ess, die Gedeihſamkeit. 
Thro’, deruh, f. through. 
Throat, dsroht, (angelf throte, 
throta, ital. strozza, teutſch Dro f- 
fel, erdroffeln; ob veriv. int 
trachea, roaxsia, Oder mit rgwyev;), 
der Schlund, die Gurgel, Meble, 
der Hals; die Haupefirate. To ent 
one’s t., einem den Hals abfchneis 
den, einen umbringen. 'F. band, 
« der Kehlriem. T. Hap, der Keble 
deckel, das Zaͤpflein. pipe, die 
furtrchre. T. root, Waflermärz- 
wurz, Genm rivale. T. wort, der 
Sa dag Waldglödiein, das 
alsfraut, die Halswurgel, Cam- 
unla tracheliıun L 





















Thrdated, gefdlundet, Frog t., 
mit tiefem Sdlunde. 
Throb, d8ro0b6, das Poren, 


Schlagen, Klopfen, Pulfen. 
to Throb, (verw, mit gew, ger, 
' @irm, girrw, UND andere Form von 
to throe, to throw), podjen, ſchla— 
gen, flopren, pulfen; Shk. DT. 4, 1. 
His heart t-s, ihm ſchlägt Das Hers. 
Throbbing, pocexd, ſchlagend, 
flopfend , pulfend; dag Poden, 
Schlagen, Klopfen, Pulfen. 
Throe, dérob, die Wehen; Tode¢- 
angft, der Todeskampf; TA. 5, 2. 
to Throe, Web madmen, Shk. Tp. 
2. 1.3 in Todesangft feren. 
Throne, (Sgovec). der Thron. 
to Throne, auf den Thron fesen, 
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Thröned, fegte auf den Thron; 


Phronged, 


Throster, der 


Thröstlin 


Thröttle, pp 
to Thröttle, dérott'l, (0. throat) 


Throve, 


T 
Throughout, throaghetitch, 


Thr 


gethbront, bethront. 


te Throng, déronng, (verm. mit 


Dem 


erf, terengiden „ opprimere, 
il, chraungur, eng, 


ſchwed. tran- 


gia, eng maden, angelf, chriccan, 


goth. threigan, lat, atringers, or pay 
sy). Drängen, fid drängen; be 
rangen. 


Throng, das Getrange, der du: 


lauf, Haufe, Me Menge. 
9 "drängte : edrängt ‚m 
Drange. 


Thrangly, tm Gedrange. 
a 


dEropp'L, (andere 
Fort von throar. dann von throstle), 
die Luftrohre,; Kehle, Drofiel., 
wirner, Seidebe⸗ 
reiter. 


Thröstle, déroff'l, (aud teutid 


Droftel, Troftel, wie Dro 
fdhel, lat. turdus, turdela), dit 


Drofict. ; : 
ros! » eine Krankheit dei 
Rindpiehs , Darebräune 


. thropple. 


erdroffeln, erwürgen, erftiden. 


Thröttled, erdroflelte, erwürgt, 


erſtickte; erdrofielt, erwürgt, erfiidt, 


Throtcling. erdro ffelnd, ervim 


end, erftifend; das Erdrojieh, 

rivirgen, Erfiiden. 
$grobw, gedieh, trict, 

wuchs, nahm zu; 6. to thrive. 


Through, dérub, (goth. thairk, 


angelf. thurh, bvertv. mit ree 
dreben, ropos, Durdhdringend, vat 
thorough), durd. To read r, sur 
(efen. Ta run t. with a swo 
durchftechen, mit einem Degen durd: 
bohren. T. bred, vollftandig er» 
en, ganz unterrichtet. T. fave, de 
urhgang , die Durdfabrt. T. 


Beiter wohl. erleuchtet, ganz er 
be 


o T. paced, vollftändig, maw 

ellos. 
roughly, gänzlich, vollkommen, 

durchaus, 

dérubaubt, dsrühſtitſh, 

durchaus; überall. 


to Throw, dsroh, (f. to throb, 


to throe. Aber auch reow, rpamı 
roww fehillern hinein), werten, fie 
fen; würfeln; abwerfen, ablegen; 
uiniverfen, niederwerfen; zwirnen, 
pinnen; drehen, drechſeln; tree 
en; ſetzen. To t. at, nah — war 
fen. To t. away, wegwerfen, ve 
werfen, verſchwenden, vorſchleuderr. 
To t. by, bei Seite werfen, weg⸗ 
legen, verwergen. To t. down, 
niederwerfen , flürsen , zerſtoͤten. 
Eprüdw.: To t. the helve alter 
the hatchet , das Kind mit dam 
Bade vrrſchutten. To c. the honse 


Thr 


mt at the windows, alles drunter 
ind drüber, gehen laflen. To t. » 
hing into one's dish, einem etivas 
Schuld geben. Tot. off, von jid 
verfen, abiverfen, ablegen, ausſto⸗ 
ien, verftoßen, entfernen. Tot. 
‚ut, ausjtoßen, guridlajien , verja⸗ 
jen, verbannen, vertreiben, weg⸗ 
agen, verwerfen; vollbringen; zu 
erfteben geben, an die ae geben. 
fo t. up, bor Berdrug aufgeben, 
inwerfen, auswerfen. To ¢ one’s 
elf upon one's favour, fic) einem 
mpfehlen. 

ıröw, der Wurf; die Anſtrengung. 
rower, dsroher, der Werfer; 
oa aed Bwirner, Schnur⸗ 
reber. 

‘rowing, werfend , gwirnend, 
hend; das Werfen, Ziwirnen, Ges 


en. 
iréwn, U AR geworfen. T. 
ilk, die Organfinferde. 
ırdwned, f. throned. 

—— déro 5 %, dia Wehen, 
n 


row ster, f. thrower. : 
rum, dJéromm, (beriv. mut 
cuupa), das Trumm, der flodige 
Saum an Leinwand; dag grobe Ge 
sinnft, grobe Garn, T. cap, die 
aude Muͤtze. 

Thrum, Gu Ioau, SIpaum ges 
orig), fraken, flimpern, fehlagen; 
wie eine Kake) ſchnurren. To t. 
he guitar, die Bitter ſchlagen. 
rummed, fraßte, fdlug; gee 
rabt, geſchlagen. 

rumming, fraßend, fdlagend; 
ag Kraken, Schlagen. 2 
rash, dsroſch, (angelf. thrisc, 


urdus), die Drofiel; Blatter, der 


zchwamm (tm Munde). Seat., der 
'ranımerfifch. 
rust, déroft, der Stoß, Stich; 
Insfall, Angriff. Two t-s toge- 
her, die inte. ⸗ 
Thrüst, (gehört gu reow, resw, 
erw, oros®w), ftofen; ftopren; 
rangen, preflen, quetſchen; fteden ; 
ampfen ; eindringen , angreifen, 
‘o t away, wegſtoßen. Tot. 
own, binabftofen. Tot. in, eins 
oben, eintreiben, einfetlen, To 
. into, eindringen, aufdringen, 
‘o t. on, forttreiben, antreiben. 
‘ot. out, auéftofen. Tor. through, 
urdftofen. To t, to the wall, an 
ie Mauer drängen. | 

rüster, der en N 
rusting, flofend, ftopfend, an- 
reifend ; ‘af Gtofen , Stopfen, 
‚ngreifen, 
Thryfällow, déreifallo, 
[. fallow), driebrachen, zum drit- 
tamale umpfluͤgen. 
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Thüle, dsuhli, (die Ichte dem 
Römern befannte Anfel gegen Nora 
den), Thule; das Ende der Welt. 

Thumb, déomm, (angelf. thuma, 

lattt. Dume Da der Mythus 
* —— Sen ar dum = 
als leibliden Zeugungs , an 
aber und Zeugeglied, oder Zeugung 
identifirte, fo fonnte wol unfer 
Wort in den erften tegen), der 
Daum. The t-'s breadth, die 
Daumenbreite. T. band, daé daus 
mendide Band. T. latches, Thuͤr⸗ 
Elinfen mit einem Druder. T. locks, 
ederthurſchloͤſſer, die mit einem 
artlofen Sdhluffel aufgedrüdt were 
den. T. stall, der Daumling. To 
bite the rt. at, gegen einen den Daum 
beifien , als Gebarde der Beleidir 
ung, wie das far fico der Stal., 
. die Ausleg. gu Shk. HJ. x, I. 

to Thümbh, mit dem Daumen hands 
—— wiſchen, linkiſch angreifen; 

chmutzen; uͤberſchlagen, durch⸗ 

— der Gh 

ump, ommp, ‚der ag, 
Stoß, Puff. 

to Thump, ( cent zu rurw, TUTTWy 
mit eingefchobenem m, mie in ruu- 
mavov, zu gehören), fchlagen, fto= 
gen puffer, poden, Puffe aus 

eilen. 

Thümped, flug, ſtieß, puffte, 

pote; geſchlagen, geftoßen, ges 

pufft, gepodt. 

humpor, der Podende, Glas 

gende, Aufflopfer. | 
umping, fdjlagend, ftofend, 

podend; dud,  puf ie derbe; das 

Schlagen, Stoßen, Poden. 

Thunder, déonder, (perf. tun- 
der, lat. tonitru), der Donner; 
das Gebraufe. T. bolt, der Dons 
nerfeil, Blitz. T. bolt of excom- 
munication, dad Anathema, der 
Bannftrahl. T. clap, der Donner» 
flag. T. shower, der Gewitters 
regen. T. stone, der Donnerftein, 
Donnerfeil. T. storm, der Gemits 

_terfturm, dad Donnerbrauſen. 

to Thünder, donnern, wettern, 
braufen. To t. ont an excommu- 
nication, den Bannftrabl fchleudern. 
Fot down, niederivettern. 

Thünderer, der Donnerer. 

Thundering, donnernd, den 
Bannftrabl fchlendernd; das Done 
nern, Schleudern des Bannftrahls, 
T. noise, das Gedonner, T. voice, 
die Donverfiimare. | 

Thünderingiy, dennernd. 

Thünderous, donnernd,. gräßlich, 
furdtbar. 

to Thunderstrike, { 
Bun , mit dem Donner trefien, 
en Donner ſchleudern; Hodft bes 
fiurgt maden, in Erftaunen feßen. 


\ 


T 
T 


dsonder⸗ 





ed 


Thu 


Thünderstruck,dsonderftrod, 
bom Donner gerührt, getroffen; er: 
aunt, ; 
Thunny, d8onnt, die Graémide. 
Thaviferous, déjurifferos, 
: ool hag Weihrauch tragend, brine 
gen | | 


Thurificdtion, déjurififebhs 
—* das Raͤuchern, Weihrauch⸗ 
rennen. 

Thuringia, turindſchä, Thü— 
ringen. 

Thuringian (f. thursday), this 
ringifeb ; der Thüringer. 

Thursday, deorrsdeh, (der Tag 
Shore, des Donnergottes ,. daber 
celt. tarian der Donner, thour der 
Donnerfchild, Sovasaz. 


Gott leisen auch die Thoringer, 
Thüringer fid ab), der Donners- 
a 


tag. . 

Thhrselonse, déorrélauf', die 

- Affel, der Kellerwurnt. 

T hu s. d¢ of, (res), fo, alſo. T. it 
is, fo tft eg. T. much, t. far, fo 
wert. 

to Thwack, déwad, Gwaden, 
vgl. thong), fdlagen, drefchen, gars 
ben, durciwalfen. 

Thwäck, der Schlag. 

Thwicked, flug, drafch, garbte, 
walfte durch ; aefchlagen, gedrofden, 

ze , durchgemaltt. 

Thwäcking, fdlagend, garbend; 
dad Schlagen, Garben. _ 

Thwaite, (the waite), die Weide, 
der Anger. 

Phwald, f. twin. 

Thwärt, déwahrt, (swerd, 
queer, yupos, xueos, uUETOS, cur- 
vus, celt. gwyr, niederf. Dward, 
find alle vertd.), fchräge, quer; 
verfehrt; unbequem, unangenehm. ° 

to Thwärt,, durdfreugen; im die 
“Shae fommen, fidy widerfeßen, bins 


ern. 

Thwärted, durchfreugte, widerfeite 
fih, Ginderte; durchkreuzt, wider: 
feßt, gehindert. 

Thwärting,  durdfreugend , fid 
widerfeßend, Hindernd; widerwaͤr⸗ 
tig, widrig, Shk. cHf. 4, 6.;, dad 
Durchfreuzen, Widerfeßen, Hindern. 

Thwärtingly, thwärtly, ent 
gegen , sumider, in die Quer, 

Thwickthwack, dswick— 
dswäck, flithh klatſch! rips raps! 

to Thwite, dewert, (angelf. thwi- 
ten, very. dividere, und zweien, 
entgiweten), fpalten, von eman- 
der theilen. , 

to Thwittle, dswitt'l, (verw. 
mit quoth, w. f.), fihwagen, flate 

Iſchen, wafden, plaudern. i 

Thy, dsei, (coe, ey), dein, deine, 

T.ıyine wood, dseihein wudd, 
das Khieneuholz, : 
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Pon diefem f 


- auf 


Tic 


Thymbra, déimmbra, die Ee 
turet. 

Thyme, teim, der Thomian, Quens 
del. Wild u, der Feldkümmel, 
Quendel, wilde. Polei. 

Thyrse, d6trrf’, (thyrses, turio, 
Schoß, von Svow. turgeo), dm 
Thyrſus, Bachusftab, ein mit Ephea 
und Weinfaub ummundener Stab, 

Thysdélf, dseißelf, du felbf, 
felbft, did, dir. 

Tiar, tidra, tetährä, dom perl, 
tar, Wirbel, Scheitel), die Gare, 
Koͤnigsbinde; dreifahe Krone (dei 


apfres). 

Tib, tib6, (aufammengesogen au 
Tabitha, f. Malone zu Shk. Per. 
4,6.), der Muß, die Sudelmagd. 
T. of the buttery, die Gans. T-s 
evening, der Abend des lepten Ges 
richte. Tib and Tom find verbun 
den; tore unfer Diaz und Kunz; Shh. 
AW. 2, 2. 


-to Tice, tet§, (gl. to entice), le⸗ 


den, anloden, anziehen, födern. 

Tiching, titfdhing, (mel fir 
siching, alfo ftedjen), das Tr 
feßen , Rafenlegen. 

Tichy, f. techy. , 

Tick, tid, (einmal aus ticket ji: 
fammengegogen ; dann von fteden, 
6rıdew, oreysıy, ferner von Bieds, 
ausziehen), der Borg, die Bore 
frift, Sablungsfrift, der Credit; be 
Hundelaus, Schaflaus, Zede, de 
Holzbock; Ueberzug, die Bettziece; 
das Koppen, Krippenſetzen, Bode, 
Baͤrengroͤlzen der Pferde. Upon t, 

Borg. Dram a ı., der Sdnapé 
auf Borg. T. for bed, der Bett 
iibergug. T. bean, die Pferdebohne. 

to Tick, borgen, auf Borg nehmen; 
tiden (wie eine Uhr). * 

Ticken, tid'n, (= tick), it 

willich. 

Ticker, tickit, (fra. dtiguette, ob 
von demw, get ge, oder arıda, 
de, angeftedter Bettet) „ der Zettel; 
das Lottericloos ; Billet, 
kaßzettel, die Bezeichnung. T. por 
ter, der Setteltrager. 

to Ticket, Zettel ausgeben; Zettel 
anbeften, mit einer Bezeichnung vere 


chen. 
Ticking, (f. tick, to tick „ni 
Schlagen, Picken; der Zwillich, ps 
au Ueberzügen. u 
to Tickle, tid’ (, (titillare iſt me 
reduplicative Form von riddsm, DA? 
aber ven Sıyew, tiffen, sedin 
jenes zupfen, dics berühren), I 
ein; ſchmeicheln; - reizen; juden, 
iglih feyn,  _ 
Tickle, (fdeint die Dentalform ven 
fickle, mw. f.),, wadelia, wan⸗ 
fend, {dlipfrig, glatt, fda 


-Tıo 
‘ckled, fißelte, ſchmeichelte, reigte; 
yelißelt, geſchmeichelt, gereizt. 
‚ckler, der Rigelnde, Kitzler. 
ckling, — ſchneichelnd, 
eizend; das Kitzeln, Schmeicheln, 
Reizen. T. weather, der Fingers 
roft. 
“Liish, tidtifd, kitzlichz wan: 
elmitthig, T. times, die fritifchen 
jeiten. 
cklishness, daé — 
chrack, tidtad, tif tad! das 
ricktrack. 
d, tidd, (ſchillert zwiſchen tidy, 
ick, rur9os, vgl. tit, tide), zart, 


iedlich; fanft; kitzlich; leckerbaft. 


?. bir., der. Leckerbiſſen, die Schna⸗ 

elweide. 

Tiddle, tidd’L, (möchte eher 

tit titillare übereinfommen), zart 

19 behanbein, verjarteln, verbate 
ein. 
ädletaddle, 6. Shk. He. 4, 1. 


zchnickſchnack, verbunden mit pibble. 


abble, Wiſchiwaſchi. 

de, teid, (angelf. tid, — wie 
hott, —, tyd, niederſ. Tyd, Sys 
e, berm. mit dem. 'hebr. et, gr. 
‘ra, Hon, frank, zit, cit, cyt, wol 
uch dies), die — Be Ebbe 
nd Fluth; der Auflauf; Lauf, Wed: 
, dad Auf und Ab, Shk. IC. 4, 3.3 
er. Strom, Evening t., die Abend: 
eit. Martlemast., Martini. Neap 
., die Saftenzeit, Spring t., der 
irithling, —— Whit- 
un t., die 

', gate, das Fluththor, Fluthgatter 
*."s man, der. Sollbediente. T. 


raiter, der Fluthpaffer, Zollofficiant. 


‘urn of the t., Unglud. 


Tide, mit. dem, Strome treiben, 
lit der Fluth fortgehens Ebbe und 
Huth. haben. To rt. it over, to t. 
* to a place, mit der Fluth übers 
Mren. ‘ . 

dily, teidtls, niedlich; behend, 
ewandt, 

diness, die Nettigfeit, Nicdlich- 
tit, Behendigkeit, Gewandtheit. 


dings, teidings, (Beitung,, 


Ne ſchatt. tid, tyd, ald unverſoͤnli⸗ 
ed Zeitwort, nad dem anaelf. ti- 
an, {ic zutsagen in der Zcit, fich 
reignen), die Nachrichten, Neuigs 
eiten ; Rirdweibe, Kirchmeile, Glad 
‚die frohe Botfchaft, 

dy. teidt, (vb. tide), zeitig, 
er Jahreszeit geil. niedlich ; bee 
end, hurtin; fett, (wie im Schott., 
rfpr. nämlich. immer wieder, wie 


8 die Zeit fordert oder bringt, |. 


ie Unsieg. zu Shk. bHd. 2, 4.). 

e, teth, der Knoten, die Sclei— 
e; Haarfledite; das Sant. T. wig, 
‘ic Knotenperücke. 
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Tiercer, das 
Tiff, tiff, 


fingften, Pfinafizeit. J- 


Tıg 

to Tie, teth, (verw, ten, binde, 
ziehen, val. ro rear), binden, trite 
pfenz; verbinden, verfnüvi:n, vers 
einigen, beveftigen; verpflichten, nos 
thigen; zurüd balten. To r. a knot, 
einen finoten ſchlagen. To t. toge- 
ther, zufammen binden. To t.'to 
rules, an Regeln binden. Tor. up, 
anbirnden, veſtbinden, aufbinden, 


verbinden, einhalten, zurück halten. 


To t. over, vertröften, (eig. im 
Sinne binubergrehen); Shk. He, 
5, gegen Ende. BR 
Tied, band, fnüpfte; gebunden, ge 
knüpft. 
Tienman, f. tineman, 
Tier, tether, der. Gindende, Ans 
fnipfer; die Reihe, Yinie. 


Tierce, tihre, (frj. tiers), daß 


Drittheil einer Pipe; die Terze; die 
zweite von den kleinen horis cano- 
nicis im. Brevter. T. to the queen, 
die Terz von der Dame, T. major, 


die Terzmajor. 


Tiercel, tierceler, tibrfel, 


tigrfietet, (f- tassel), der Taͤrz. 
Terzett, der Deets 
rei. 
wenn aud der Bolts 
fprache angehörig, doch. darum nicht 
„ohne Etvisologie”, da es ja dann 
gar nicht vorhanden wäre, fo wenig, 
als. ein Menſch, der nicht zeboren 
wäre. Vielmehr haben aud wir das 
cherzhafte voltfpradlide zippen, 
rner fippeln, gtppeln, traus 
feln, angelf. sipan, sypan, niederf. 
fupen, boll. zuipen, engl. to quaff, 
tipple, bodt. faufen, womit 
soupe, Suppe, und örı, Gaft 
very. find, als Fliffiges und Zus 
nehmen des Fliuffigen, wie das 
ebr. saba. Im zweiten Ginne mag . 
es rußs, wovon unter to stove, 
stew, in fig. Bedeutung ſeyn. m 
Schott. hat to rift diefelben Bedeu⸗ 
tungen und Gantefon. führt für 
die. zweite das tl. tufta, gitdtigen, 
an), der Trunf, Schluß; das Ue- 
belnehmen, Schmollen, der Zant, 
die Qanferei. . 
to Tiff, -(f. das vor.), bel nehmen, 
hmollen ; auffammen, in Ordnung 
ringen, fchmüden, (wie das fihott. 
to tift, das wieder mit unferm 3 u m⸗ 
pfen, zumpferlich thun überein= 
fommt). 


Tiffany, tiffäni, der. Mat, die 


dimne Gaſe. Ty veil, die Flore 


fappe 


; pe, 
‘Tift, tifft, der Zant, BerdrugG, 


die Ireang. 
Tige, teidfch, (franz. tige), der 
Schaft, Saͤulenſchaft. 
Tiger, teiger, der Tiger. 
Tigh, teth, der enge, eingefdlofiene 


Ort. q 





Tig 


Tight, test, (fchillert eben fo wol 
in to tie, alg in unfer dicht), ges 
fpannt, weft, nicht los; enge, wohl 

geſchnürt, knapp, fauber, Shk. 2, ges 

gen Ende; derb, tüchtig. 

to Tighten, teit'n, (nur verlan- 

ert durch die Flerionfylbe — tie), 
app anziehen, fdniren, enger 


maden. 

Tighter, das Schnürband. 

Tichtly, Age aufmerfs 
fen, fauber; Shk. MW. 1, 3. 

Tightness, die Enge; Aufmerkfams 
fert, Sauberkeit. _ 

to Tıghy, tiggi, (vom Naturs 
tone), fidern, greinen. __ 

Tigress, teigreß, die Zigerin. 

Tigrine, teigrin, vom Tiger, tis 


gerartig. 

Tike, teif, (f. tick. In der zwei⸗ 
ten Bedeutung nur hier; in der 
dritten das isl. tyk, ſchwed. goth. 
tick), die Schaflaus; das junge 
Rind; der vorffhirefhe Hund; Shk. 

. . * ty He. 2, I, 

Tile, terl, (fra. tuile, lat, ter la, 

ital. tegola, angelf. tigle, niederf. 
Teiel, alfo verw. mit deden, 
Dad :c.), der Siegel, T. kile, 
die Ziegelbütte, Ziegelei. T. maker, 
der Ziegelbrenner, Zirgler. 

to Tile, mit Ziegen deen; wie 
Biegel deen, 
Tiled, dedte mit Ziegen; gededt 


mit Ziegeln. 
tegler ; Ziegeldeder. 
er Mauerefel, Keller 


Tiler, der 
T -'s louse, 
rie, if 3 d 
ing, teiling, mit Ziegeln des 
— das Decken mit Ziegeln; Zie⸗ 
Till, till, die Schublade, Geld 
büchfe, Ladenfafie; das Schiebebrett. 
Till, (angelf., verw. mit HAs, aus 
der Herne, in die Ferne, gu raw, 
debuen, gehörig, daher es alt aud 
vom Raume, und im Scott. für. 
to bei Infinitiven gebraucht ward), 
big, vor. T. now, bis jeßt, feits 
ber. T. then, bis daher, bis-gu der 
Zeit, T. this day, vor dem heutis 
gen Tage, 
to Till, (angelf. tilian, verw. mit 
to toil, w. f., ſcheint alſo urfpr. 
fhwer arbeiten bedeutet, zu haben 
und auf den Aderbau übergetragen 
worden zu feun), pfliigen, bauen, 
. beftelten, bereiten. 
Tillable, titlab'l, vflügbar. 
Tillage, tilledfch, der Aderbau, 
Seldbau, 


Tıllar, der gezeichnete junge Baum, | 


das junge Bauholz. 

Tilled, zfugte, baute, befellte; 
gcpfliigt, gebaut, bejteilt. 

Titier, der Pflüger, Ackermann 


Landnann; Riemen; dag Deipiels 


1080 


Tım 
— m; Schiebfach, die Schiebla⸗ 
e, (f. till); das junge Baubols. 
Til ing. pfliigend, bauend, beſtel⸗ 
os as Plügen, Bauen, Beſiel⸗ 
en. ; 
zul vally, tifliwälli, tilly- 
a F bHd. ac Pacha 
aus titivillitium , erabgang 
nn etwas Nichtiges, ie 
des, Plaut. Cas. 2, 5. 39.), wilde 
wafde, larifari fanidigned. 
Tilman, der Adermann, Landman 
to Tilt, tilt, (einmal bon Zelt, 
tela, toile, dann verm. mit Zelten, 
tolutarius, em Pferd das zeltet, 
~geltnet, im Zelt geht, in Bogen 
geht, courbettirt; am Ende vere. 
mit using, Renner, Edw, Din, wal 
en), foriegein , mit einer Dede, 
lane verfeben ;* Langen brechen, ture 
nieren, Nitterfampf halten; fleden, 
ftoßen; mit Nappreren fechten, rap 
pieren; fchief legen, fippen, fturie, 
lebnend binftellen, auf die Ras 
feßen, bin und ber ſchwanken, (hol. 
' tillen, das dod) aud gu Aw, Die 
volvo, gehört; denn was fdtef wer 
legt wird, wird gewendet, und, ten 
es rund iff, wie ein Faß, woron d 
vorzüglich gebraucht wird, gerwaljt), 
überfhlagen. To t. a barrel, “n 
Faß auf die Neige feßen. Tos 
over, überfippen. 
Tilt, das Zelt, Obdach; die Bew 
dung, der Spriegel, die Dede; di 
Sonnengelt; Langenbrechen, Lauper 
eben, Turnier; die fchiefe Loge, 
ıppe. To run at t-s, turmieaen, 
ganzen brechen. The vessel isat, 
das Fab liegt auf der Netge. T. dow, 
das gefpriegelte Boot. T. cloth, dr 
Schiffs decke. T. yard, der Zurmim 
plas, die Stehbahn, Rennbahn, Shi. 
bH/. ı, 3., der Gtedplaß. 
Tilted, fpriegelte; turnierie; fielt 
auf die Reige; gefpriegelt ; turniert; 
auf die Neige geftellt. 
Tilter, der Gteder, 
Shk. AL. 3, 4.; die Unterlage. 
Tilth, tilld8, (f. to till), da 
Bauen, Phiigen , Beftellen, de 
Aderbau; das mit dem Pfluge beers 
beitete urbare angebaute tand; Shi. 
MM, 4, 1. mit Malone. | 
fpriegelnd ; turnierend; 
ellend; das Epriv 
auf die Rest 
Neige. 


Turnierer ! 


auf die Neige 
ee ; Turnieren; 
tellen. T-s, die 
Tim, f. timothy. 
Timber, timmber, (angelf. timbre 
f. das folg.), das Bauboly; der 
Stamm eines Baums; das Yank 
gebält; die Materialien, der Eiof. 
At. of furs, vierzig Stink Pele 
T. head, der Holzplatz. T. mer 
chant, der Holshandiler, T. m" 
der Hakzwurm. T. toe, der Srey 


Tım 
uf. T. trade, der Hölshandel. 
". wood, das Zimmerboly, Baus 
oly. T. work, das Zimmermwerf, 
dachwerk. T. yard, der Zimmer⸗ 
of, Holzdannn. 

Timber, (ton Bimmer, Baur 
olf, veri. mit denev, bauen, ere 
ichten , zufammenfligen, domus, 
oth. timrjan, angelf. timbrian, 
gl. to teem), zimmern, bilden; 
auen, niften, fißen. 
mbered, zimmerte, baute; ges 
immert, gebaut, His brain is ill 
.» mit feinem Kopfe fteht ed ſchlecht. 
mbrel, (verw. mit tambour, alfo 
ympanum. Perſich tft tanbel, 100» 
on Enmbel), die kleine Trommel, 
Schellentrommel. 

me, teim, (angelf. tim, tima), 
ie Zeit; das Reitmaas, der Zeits 
blag, dad Tonmaaß ; der Zwifthen- 
aum, das Beitmal; die gehörige 
‘ett, rechte Zeit; die Zeit des Gee 
arené; mal. All in good t. ‚alles 
u feiner Beit! At any t., jemals, 
a irgend einer Zeit, gu jeder Zeit. 
eno t., gu feiner Rit, mie. At 
nat t., damald, zu der Zeit. At 
s, gu Zeiten. At this t., diefes 
tal, jeßt, gu diefer Zeit. At what 
. soever, einmal, gu irgend einer 
‘ett. By r-s, wedfeléweife, eins 
ms andere, gu Zeiten. By that t. 
shall be buried, indeß werde ich 
egraben ſeyn. "iby A t., allezeit, 
llemal, jedesmal. For a t., eine 
ett lang. Four t-s, vier mal, 
rom t. to t., bon Seit zu Zeit. 
rom this t. forth, von nun an, 
mner. In ancient t-s, vor alten 
‘etten. In the nick of t., eben zu 
echter Zeit. In r., mit der Zeit, zu 
ner Zeit, zu rechter Zeit. In t. 
> come, ind fünftige, in Zufunft. 
at, past, ehemals, vor Zeiten. In 
he mean t., mean t., indejlen, ins 
wifchen. Many t-s, manchmal, 
but of t., zur Unzeit, undenflid, 
orfängft. T. enough, Zeit genug. 
zprüchw.: A mouse in t. may bite 
cable in two, mit der Zeit erreicht 
ran alles. ”T is more than t,, e8 
t die hedfte Zeit } Shk. bHd. 1, 1. 
', and tide t or no man, Zeit, 
‘bbe und Ruth warten auf Nies 
ıqnd, T. and straw make medlars 
ipe, ‚Zeit bricht Rofen. T. will 
ry, die Beit wird es Ichren. What 
, damalé als. She is near her t., 
e ift ihrer Entbindung mahe. To 
eat the t,, den Tact fihlagen. To 
eep t., Lact halten. Take t. while 
serves, nimm die Zeit mit, da fie 
ı ift. T. piece (keeper), die ges 
aue, richtige Uhr, der Zeitmefler. 
. pleaser, t. server, der Wetters 


1081 


Tin 


abn. T. serving, fih in die Zeit 

—2X8 allgefäflig, 2 

to Time, der Zeit gemäß einrichten, 
nad der Beit abmeffen, eintheilen; 
ftunden, Frift geben; den Tact ſchla⸗ 

en. He says good things, but t-s 
ıem ill, er tagt gute Gachen, aber : 
bringt fie zur Ungett an, _ 

Timed, maf ab; tbeilte ein; ſchlug 
den Tact; abgemeflen; eingetheiltz 
den Tact gefchlagen, 

Timeful, tetmful, zur rechten 
Beit, angemeffen. i, 
imeless, teimlef, bor der Zeit, 

“ungettig, unretf, vorfdnells Shk. 
Rb. 4, 1. aHf. 5, 4. 

_ bHf. 3, 2. 

Timid, timmid, timidus), furcht⸗ 
fam, verzagt, muthlos, ſchüͤchtern, 

¢. 


Timidity, timidditi, die Furdte 
famfeit, Bergagtheit, Muthlofigfeit, 
tet; » teiming, abmeffends 
eintheilénd; den Tact fchlagend ; das 
Abmeffen; Fintheiten; Tactſchlagen. 
Timorous, timmoro$, (von ti- 
* beſorglich, bedenklich, aͤngſt⸗ 


ich. 

Timoronsly, beſorglich, bedenk⸗ 
lich, aͤngſtlich. 
Timorousness, die Beſorglichkeit, 

Bedenklichkeit, Aengſtlichkeit. 

Timothy, timmodsi, Timotheus. 

Timous, (veraltet, von time), fruͤh⸗ 
geitig, fchnell, baldig. 

Tin, tinn, (angelf., cambr. ystaen, 
aus siannum, fr}. étain, die famts 
lid) mit flehen, aradsv, orsyvoitv, 
stagnare beriy.), das Zinn; Blech, 
weiße Blech. T. foil, das Blatts 
sinn, Gtaniol, T. glass, der Wiks 
muth. T. man, der Zinngießer, 
Blehfdlager. T. ore, das Binns 
erz. T. worm, ein Inſect. 

to Tin, verzinnen. 

Tincal, tinnfal, das Berggriün. 

Tincel, tinnßel, f. tinsel. 

Tinct, tinft, (tinctus, von tingere, 
vgl; taint), die Tinte, Farbe; der 


ed. 

to Tinct, färben, tünden, fleden, 
beftreichen. 

Tincture, tinnftfh’r, (tinctu- , 
ra), der Anftrih, die Farbe; Tins 
etur, der Kräuterauszug. 

to Tincture, einen Anftrich geben, 

aͤrben. 
ab einen Anſtrich, 


Tinctured, ; 
Farbe einen Unftrid) gegeben, ges 
Arbt. 


to Tind, tinnd, anginden, ans 


en, 
‘Tinder, tinnder, (vergl. cinder, 


perf, zend), der ar er. T.box, 
die Zunderbüchſeͤ, das Feuerzeug. 





Tin 
- T. Tike, gunderabnlid ‚leicht ent: 
sundbar. , 
Tine, tetm, (ver. mit dens, cdoug, 
ööovrox. ag Zeitwort iſt darum 
nicht anders abzuleiten ; denn Zahn, 
Knoche und Feuer identifirt der My— 
thus, veral. senling] ber Zahn, 
Raden, die Zinfe, Spike; Verle— 
« genheit, Enge, das Leiden. 
to Tine, angunden, anftedfen ; wis 
then; fechten (deralter!); zuſchlie⸗ 
fen, (bier vielleicht niederf. tunen, 
zaͤunen, verzäunen); leiden. 
Tineman, der Waldwachter. 
Ting, tingtang, old timn gs 
tang, (onomatopoetiſch, der Kling» 
flang; das Klingen; Glodden. 
to Tinge. tind fo, (tingere), eins 
 titnfen, farben, einen Unftrid ger 


en. , 
Tingent, tindfdent, farbend, 
zum Farben. — ; 

‘to Tingle, ting’, (tinnire), fline 
gen; juden, fißeln; aud) von dem 
broniiöen Droͤhnen der Glieder, die 
von Froſt gerührt, oder eingefchla- 
fen find, alfo etwa prideln, ftechen, 
ummen. ‚My ears t., mir flingen 
ie Obten. Toc. up, naddrobnen, 

ſchmerzen, ftechen. ; 

Tingling, flingend, judend, fie 

tzelnd; das Klingen, Geflingel; Ju» 
den, Kißeln. , 

to Tink, ttnf, (= tingle), klingen, 

klimpern. 

Tinker, (nord. tinkler, von tinnio, 
wie bei uns ebenfalls onomatopoe- 
tiff), der Klempner; Keſſelflicker. 
State r., der Gtaatenflider, politi: 

ſche Kluͤgler, politifhe Zinngießer, 

to Tinkle, tinf*l, (= tingle ) 
flinacin, klimpern. His ears t-e 
die Ohren flingen ihm. | 

Tinned, tinn'd, verginnte; vers 

Iron t. over, das Eifens» 


Tinner, der Zinngräber. 

Tiuning, verzinnend; das Verzins 
nen; die Ueberginnung. 

Tinny, tinnt, boll Zinn, zinnbals 

g. — 

Tinsel, (verw. mit Zindel, Jens 
del, awöwv , btelleiht von den In— 
diern, f. 8. Ritters Vorballe eus 
rop. Völfergefh. ©. 48.), der Golds 
ſtoff, Silberftoffz das Flittergold, 
Rauſchgold, Flitterwerf. 

to Tinsel, tinnfel, ausflittern, 
beflittern. 

Tinseystuff, f. tinsel. 

Tint, tinnt, die Tinte, Farbe; 


der halbe Gcheffel. To give onet. } 


for tant, einen mit gleiger Münze 
bezahlen. 
‚ Tintamär, tintämär, dad Ge— 
tofe, Geflapper, 3 


a 
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Tir 
Tiny, teini, (einmal ton dias, 
dann v. tinea), Dion, flein, wir 
ata, Sik. KL. 3, 2. TN. ty Ends 
gefang; dic Schabe, Morte. 
Tip, tipp, (verw. mit Shop, 
coi ffe., Kopf, top, scuffia, Bent, 
Zipfel, neBAn, neOahy. Haunt, 
alfo auc) mit emer Umbeugung tie 
leicht cap, vergl. aud tufr), be 
Spike, das AeuGerfte, Ende, de 
Borftand; Staubbeutel; Bod, (nl. 
tup). The t. of the ear. dus Din: 
läppchen. The t. of the nose, de 
Nafenzivfel. The t. of the tongne. 
die Zungenſpitze. T. staff. der tance 
tab; Gerichtsdiener. -T. toe. dr 
Spike der Bebe; Shk BJ. 3.5 
- On t. toe, auf der Spike der Ich 
T. top, bod oben, bof; te 
Hodfte, Vornehmite, Beſte. 
to Tip, feinmal vom bor., dam m 
rurrew fihtllernd), eine Spree m 
etwas jeßen, faumen, Shk FJ. 2,2; 
befhlagen; tüpfen; verpfande 
To t. down, niederwerfen. Tot 
off, (gemeint) fallen, fterben. To 
t. one’s hand , befteden. Tat. om 
a wink, einem zuwinken. Bolffer. 
t. me your daddle, gebt snr dw 
— “To t. the lion, einem di 
afe niederdrüdfen und, den Rand 
mit den Fingern aufreißend, die Be 
den vordrangen. To t. all nine, 
alle neun Kegel treffen. 
Tippet, die Hatöbinde, der Kram; 
eig. die Stola der alteften Kirk, 
aud scarf. Gie ward als Job übe 
die Schultern: gelegt, alé Typus di 
ochs Chrifti. Ungraduirte durjtes 
ie nicht von Geide trauen. _ 
Tipping, befclagend, tüpfend 
verpfändend ; das Befdlagen, Zus 
pfen, Verpfänden. 2 
Tipple. tipp’, (val. tiff, to ul), 
—X Getranf, der Trunk. 
to re faufen, zerben. 
Tippled, foff, zechte; geſoffen, ae 
seht; betrunfen, beſoffen. 
Tippler, der Becher, Gaufer, rut 
fenbotd, naffe Bruder. 
Tippling.. faufend, zechend; ba 
oa T. hose, m 
rinthaus. 
Tipsy, tippfi, berauſcht, benctett 
weinluftig; Shk. MD. 5,1. | 
Fipt., tippt, befhlug; tipytt 
verpfandete ; befchlagen ; gemplt 
verpfändet. * 
Tirdles, terd'ls, der Eharmili 
die Schaflorbeeren. ’ 
Tire, teir, (einmal werte, dem bt, 
ter « Aft oped * mim) 
ebörige Perlenfchnur bedeutet, MI 
a A . die Rethe ; der Vorrat 
Staat, Bus. das Koptzeug t 
eine Art Turban mit einer hinten 
herunterwehenden Sharpe, & ** 


Tir 
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ant,’ oder nad den Ausleg. Shk. fto Tithe, den Bebenten auflegen, 


AUF. 3, 3. volant, wo aud 
re ziemlih auf daflelbe binaus- 
mmt. T. woman, die Hauben- 
eferin, Putzfrau, Auffewerin, Name 
erfrait. , 

Tire, (einmal verw. mit to tear, 
.f, vgl. tiring; dann mit gies 
en und tire, t.f.), ermisden, mide 
aden; Yangewerle maden; zie⸗ 
en, f[hmüden, pußen. 
red, ermirdete, machte Langeweile; 
hmuͤckte; ermüdet, überdrüſſig; ge: 
hmückt, ausgepußt, gegiert ( mit 
jandern); Shk. LL. 4,2. I amt, 
ut with it, td babe es fatt. 
rednoss, die Ermüdung, Ermat⸗ 
ing, Müdigkeit, 
resome, teirfom, ermudend, 
ingwetlig. _ 
resomely, ermüdend, langmweis 


ship- 


resomeness, Das Ermidende ; 
angweilige; die Ermüdung. 
ring, tetring, gerrend, zerreis 
end, bef. von Falken, welche die 
Jeute anhafen, § Malone zu Shk. 
"A. 3, 6. (Go babe — gauwoͤrtlich 
uf etwas thieren gehört, für gie— 
ig auf emvas ſchießen, nachtrachten, 
‚a8 freilich eben aud) in ſtieren, 
ne in Impsusv, Syosiv, Sygav, ja 
yoziv ſchillern fonnte), ermüdend, 
angeweile madend, ſchmückend; 
ads Ermüden, Langeweilemaden, 
Ichmücken. T. room, t. house, die 
zarderobe, das Ankleidezimmer. 
rma, der Auſternfaͤnger. 
rwhit, terrutt, der Kibitz. 
$s, tt ß , es iſt. 
sane, tifann, (xricavy), die 
Mifane, das Gerftenwaffer. 
sic, ti88tt, (OS), die 
Shwindfudt, Lungenſucht. 
sical, (©S:e1n05), ſchwindſüchtig. 
ssue, tiffdu, —* v. texere, 
eben), der Goldſtoff, Silberſtoff. 
Tissue, durchweben, durchwir⸗ 
en. 
ssued, durchwebte, durchwirkte; 
urchwebt, durchwirkt. 
t, tim, (verw. rurdog, klein, vol, 
id), der Klepper, das fleine Pferd; 
ie St:rte, Hure; Meife. T. bid, 
er Leckerbiſſen. T. lark, die Heides 
whe. T. monse, die Meife, 
jearded t. mouse, die Dartmerfe. 
ine 8. monse, Dte- Blaumeile, 
Neblmeife. Great t monse, die 
Spirgelmeife, Koblmeife. Light r., 
te kleine Yure- T-s, fleines Bich. 
thahblo, teihshäbt, zehntbar, 
ehntpflichtig. 
iu 0, teibdé, (angelf. (han), 
s Paente — za si hs . 
ad. 3. 3. : pıg, der sinepayn; 
hk, BJ. I, 4. ui 8 


‘Tith 


nehmen, eintreiben; den 3 

sablen, verzehnten. 

Tırhed, legte den Sebenten auf, vers 
zehnte; verzehntet. 

Tither, BE pn baren, 
teidser, teidégadéerer, der 
ebenter, Zehentfanmler. 
Tithing, teidsing, verzehntend; 
das Bergehnten; der Zebentes das 
Zebend, Gezehnte; namentli eine 
Whtheilung, Shk. KL. 3, 4, Wo 
gehn Familien wohnten, wo einer 

em König für das gute Benchmen 
des andern bürgen mußte. Sor Bors 
ftand hieß toothing, oder tithin 
man, Dafjelbe was constable, w. P 
mal, teidsimäl, die 
Wolfsmilh, Euphorbia esula L. 
to Titillate, tittilät, (f, to 
tickle), fißeln. _ 
Titillätion, titilebfh’n, die 
Kibelung , der Kiel, 
Title, teit’l, (titulus), der Dis 
tel; Name; das Titelblatt; Rede, 
der Anforuch. To have auto — 
Anfprud haben. auf —, berechtigt 


chenten 


, pn su —. T. page, das Titels 


fatt. ji 
to Title, betiteln; nennen; bes 


zechtigen. 

Titled, betitelte, nannte; betitelt, 

enannt, : 

Tatleless, teit'tleß, titelloé, 
namenlos, F 

to.Titter, titter, (vgl. to tighys 
vielleiht von re fdhuttern 
vor Lachen), fidern, laden. 

Titrer, das Lidern. 

Tittering, fihernd; das Kichern, 
Gefider, 

to Tittertotter, tittertotter, 
wanfen, wadeln. 

Titele, titet’l, der Tüttel, das 
Püncthen. To a t., aufs genaueffe. 
Nor a t. of it, nicht das Mindeſte 
davon, j 

Tittletartle, titt'(tatt'l, das 
Gewafh , der Schnickſchnack. 


to Tittletattle, wafden, flats 


ſchen. — 
Tittling, tittling, die Meiſe. 
Titnbätion, titjubebfd'n, (ti- 
tubatio),.da8 Wanfen, Copan’ 
Titular, tittjular, titular, mit 
dem bloßen Titel verſehen. 
— titjuiäarıti, das 
Litulare, Titelweſen; der bloße Bie 
tel. In ityt., nur dem Vitel nach 
Titulary, tittjulari, titular, 
betitelt; der Anfprud Habende. 
Tiver, die gröbfte Sorte von der 
rothen Garbe, womit die Schafe ges 
zeichnet, werden. 
Tivy, timwi, (vgl. tantivy), flugs, 
Hurtig. | i 





— — 


— 
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Td, tu, gu, an, im, mit, nad, bid, 
um, gegen, für, auf; in Anfehung. 
Five to one, fünf gegen eins. To 
me, mir. To your friend, Ihrem 
Greunde. Where are you going 
to ? wo geben Gie bin? Fil to the 
wood, th will in den Wald. He 
complains to me, er befchwert fid 
gegen mid. To his disparagement, 
ihm zum Nachtheil. To my heart's 
desire, nah Herzenswunſch. To 
his face, ibm ins Geftcht. I weep 
to think, ich weine, wenn id denfe, 
We are to trear, wir müͤſſen bane 
dein. The horse are to, e€ tft an- 
gg var Ta come, *8 To 

ay, beute.. To night, diefe Nacht, 
—— bend. To morrow, morgen. 
o and iro, to and again, bin und 
ber, ab und auf; Shk. bHf. 1, 1. 

Toad, tobd Cangeff. tade, wovon 
tadpole, w.f , die Kröte. Boitipr. 
T. ina hole, $leifch in einer Paftete. 
He has as mnch need of it, aS at. 
of a side pocket, er wuͤnſcht fic et: 
ag Unnüßes. As fnlltof money 
as Pr is of —— —— 2 
git lıke at. on, a oppın o 
ſchlecht reiten. T. eater, Ser Krös 
lenſchlucker, arme Leidende; Ber: 
wandte in einer Familie, der fih als 
Les gefallen laſſen muß. T. fish, der 
Brel Ste Meerteufel. T. flax, das 

lachſtraut, Yeinfraut, T. stone, 
‚der Krötenftein (angeblih im Kopf 
einer Kröte zu finden. Daber Shk. 
AL. 2, 1. „Sweet are the uses of 
adversity, Which, like the. toad, 
ugly and venomeus, Wears yeta 

recious jewel in his head —2 
I stool , der Giftfhwamm; S 
TC.0,2 | , 

Toadish, giftig; frötenartig. 

Toast, to ft, ‚die geröficte Brot: 
— der Trinkſpruch, die aufge: 

rachte Gefundheit; geprtefene Echo: 
ne, das befannte Frauenzimmer. 
(Hammer vergleicht das per}, dosth, 
Freund, werty.) T. master, der 
Ausbringer, Prafes, 

to Toast, (von torrere, tostus. In 
der zweiten Bed. ift es von Lundere, 
tusu fe Ben, anfioßen), roften; 

eine Gefundhett ausbringen. To t. 
a lady, avy die Gefundbeit einer 
Dame trinten. 

Toasted, röftete; brachte aus; ges 
roftet; als Geſundheit ausgebradt 
She is generally t,, auf thre Ges 
fundhett wird inégemeta getrimnfen. 

Toaster, der Noftende; das Rofts 
eifen, (volfivr.) der Degen, Brats 
pteh, der Ausbringer einer Gefunds 

cit. 

Toasiing, toftend; augbringend; 
das often; Ausbringen der Gefund- 
bets. T. iron, das Nofteifen, 


Toi 


Tobdcoo, tobado, (ton der In 
fel Tabaco), der Taback, Reudte 
b To smoke r., Zabad raue, 


T.-box, die. Tabadädofe. T. pi 

die Tabadtepfeife. T. pipe fab, Hm 

$ijh._T. pouch, der Tabadike 

tel. T. stopper, der Labadéftopfir. 
Tobäcconıst, der pinarr, 
Tabackhaͤndler. 


Tobine, fihwary und weiß, and fe 
big geftreifter und mufdirter wol 


ner Stoff. 

Tod, todd, (Blendling aus Botte, 
Zaſer, vgl. to towze, und $x) 
der Guſch, 8 Geftraud; der Eten, 
Gewidt von a8 Pfund (Wolle), Shi. 

- 4, 2.5 der Fuchs, (beſ. i 
Schottland). | 

to Téddle, herumfchlendern. 

Tödge, der Kotodbaun; der Koll 
fort eine Art Punſch aus Rum, 

- Waller, Suder, Musfatnus. 

Tédpole, f. tadpole. 

Toe, toh, (Zain, Zine, Zeiry 
eben, goth. tains, berm. mi 
abn, Bade), die Bebe. To 

stand a tip c., auf der Feheniptt 

* ftehen. From top to t., ton 
u Fuß. Horse's t., der Borde 


uf. 
to Tée, 6. Shk. KL. x, 3 nieder⸗ 
treten. Reynolds bemerft, td 
es in Devonfhire bedeute_,, mt Mi 
Wurzel ausreiben!, Edward 
will to top leſen. 
Toföre, f. before. 
Töft, tofft, (mittellat. toftam du 
Hofftatte, der verkaffene Plas, Plat, 
wo ein Haus geftanden hat. 
Tégated, raged, tobgätt!, 
tohdfh'd, (togatus), mit der gn 
ga, in langem Kode. . 
Togéther, tugeddéer, (an ef, 
perm. mut to gar er, w. f.), au m 
men, mit einander ; beifammen, be 
einander; nebſt. An age t., iM 
Jahrhundert lang. Ir lasted a month 
2%, 06 twabrte einen Monat, The 
bad t. with the good, das Edlim 
me mit dem Guten. 
Toégget, toggit, (2) der Knebel, 
Toil, tail, (einmal vom folg., dan 
aus toile, tela), die beftwerlide 
Arbeit, Beſchwerde, Wühſeliglen, 
Pladereiz das Neh; Shk. JC. 9, 1 
AC. am Ende. . 
to Toil, (rarav, chav. vodarı tole 
rare, val. to rill) ‚»pflugen, ¢ 
ten; Ab "überarbeiten, q platy 
plagen, ſich es blutſauer werden lel 
fen, fid) abarbeiten; ſich quälen. To 
t. and moil, ſich muͤde und matt ar 
beiten. : 
Töiler, der Pflügende, fh Pe 
gende, 


Toi 


iler, (frang. toilette, vom tela, 
erm. mit ital. tovaglia, wo jedod 
ielleiht tavola, lat. tabula binein- 
afpielen fcheint, alfo eig. ein über 
nen Tiſch gebreiteted Bud; val, 
uch towel), der Nachttiſch, Pug: 
ſch. T. stuff, der Pugtram. 
ilinet, ein feines Weſtenzeuch 
on Wolle, wie Swansdown. 
iling, pRlgend ; arbeitend ; ge 
berarbeitend; das Pflligen; Arbei- 
m; fic) Weberarbeiten. - 
ilsome, tailßom, mühfam, 
sübfelig. , 
ilsomeness, die Mühjfeligkeit, 
ise, taif', (fr. toise), die Flaf⸗ 
ir, das Later, = , 

ken, tohf'n, (verw. mit denen 
nter to teach, ticket, tv. f., vgl. 
eal, plattt. Leiten, ZLeefen), 
aé Beihen, Merkmal; Zeugniß; 
ie Nadhweifung; der Nadlaß, die 
babe, das Andenken; (volffpr. wie 
ei uns „ein Denksettel’’) die Lufte 
ence, Daher coken'd -pestilence 
et Shk. AC. 3. 8. ; 
Token, befannt machen, anget- 
jen, bezeichnen, 

ild, tohld, feate, zählte, erzähl 
e; gefagt, gezählt, erzählt; ©. to 
ell ave been t., man hat mir 
eſagt. 
Tole, tohl, (verw.. mit rail und 
einem Gefipp, w. ſ. Gelbft die 
‚büringer fagen nod) Zahl und 
haut f, Schweif), ziehen, nade 
leben, fchleppen. 

iléedo, toleddo, die toleder 
dlinge. 


ilis, vgl, to toil), erträgli 
ih; mittelm 


big. 
lerabilir — — 
ollerabilliti, tolleräb'ineß, 
ie Ertraͤglichkeit; Mittelmaͤßigkeit. 
lerably, erträglich, leidlich; mit⸗ 
elmäßig. T. well, ziemlich gut. 


, leids 


lerance, oth lp Unten: 


ia), die Duldung; das Ertragen. 
Tolerate, tollerät, (tolerare, 
‚to toil), ertragen, dulden, leiden; 
ingeben iaſſen. 
lerated, ertrug, duldete, litt, 
ch hingehen; eriragen, gedulder, 
elitten. 

lerating, erttagend, duldend; 
as Ertragen, Dulden. 
lerdtion, RA ae die 
Yuldung, Duldfamteit, Nahficht. 
Il, tobl, der Boll, die Mauth; 
as Lauten, Gelart. T. book, das 
ablbud. T. gatherer, der Zollein: 
ebnier, Mauthuer. 

Poll, cobl, (einmal redreiv, ab: 
en, sollen. Jn der Ichten Be: 
eutung weiß ich für's erfte es nir: 
ends anzureihen, außer an Hall), 
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Ton 


den Boll, die Mauth geben, entrich- 
ten, sollen, verzollen Shk. AW. 
5, 3. (doh hier mit Dopvelfinn) ; 
den Soll etunehmen, — Shk. 
bHd. 4, 4.; läuten, anfchlagen; Shk.. 
He. 4, Anf, 


to Töll, toll, (tollere), wegneh⸗ 


men, aufheben, vernichten. To t. 

away, (dsisadev), wegloden. To 

t. on , anluden. ’ 
Töliboorh, tohlbuhds, (Bolle 


bude), das Zollhaus; Gefangnif 
(in NR ‘6 . 
to Tollbooth, ins Gefingnié fee 


Ben. i , 

Tolldish, das Mach, womit der 
Miller abmißt, mas ihm alé Mahls 
lohn zukomnit, der Muͤllerlohn. 

Tolling, tobling, vergollend; 
lautend; das Bergollen; Lauten. 
ölsey, f. tollbooth. 

Tolurstion, toljutehſch'n, (f 
tilt), der Zelterjchritt. 

Tém, tomm, Thomas, Wird in 
Bufammenfehungen, wie andere Pore 
namen, meiftens in ſcherzhaftem, 
oder verächtlihem Sinne gebraudt, 
wie bei und Hand, 3. B. T. cony, 
ein dummer Sans. T. Long, Hans 
Yangweilig." T. Thumb, Daumden. 
He is T. tell- truth, er ift ein gus 
tes Schaf. T. rig, der Wildfang. 
T. tit, die Meike, T. turd, der 
Schundfonig, Secretfeger. 

Tomb, tubm, (ft. tombe, tom- 

_ beau, aus rupuBos, 0. rußw, eig. 
Verbrennungftelle), das Grab. T. 
stone, der Grabftcin, das Grab: 
mahl. 

to Tomb, tubm, (rvuPeverv), bee 
‚graben, ind Grab. legen. x 

Tömbless, grablos, unbegraben. 

Tomboy, de ph ALF Tom), der 

emeine Kerl; der. Wildfang, dic 
affenrange, Mee; Shk. Cy. 1,7. 

Tome, tobm, (rouss), der Band; 
dad Buch. 

Tomentons, tomenntos®, (bon 
tomentum), wollig,. flodig. 

Tommy, f. Tom. 

Tomotdcia, tomotohſcha, (v. 
rouot, Schnitt und ¥ ronsug, die 
Gebärerin), der Karferfchnitt, 
on, |. tun, 

Töne, tobn, (tones, TOVOSs 0. re- 
vo, tavw, dehnen, fpannen), der 
Zon, Laut, Schall, Rang, die 
Stimme ; ** Federtraft, 
Schnellkraft, Spannkraft. 

Tongs, tongé, (vert. mit Zahn, 
vergl. toe, teeth), die Bange; 
Zeuerzange; der Dorn, die Zunge, 

Tongue, tonng, (goth. tungo, 
angelf. tung, verw. Mit OSoeyyos, 
CIeyyouar), die Zunge; Sorache. 
To hold the t., den Mund halten, 
ſchweigen. What the hears thinks 





Ton 


the t. speaks, weß gr 


—* 
deß geht der Mund a T. ny 

















balance, die — Sale Wane 
T. doughty, — T. pad, 
der große chwä ger. T. tied, gun» 


genlahm, mundfaul, verftummt. 
valiant, maulfrifd), beredt. 

to Tongue, ſprechen, fchwaßen; 
fchelten ; süngeln, 

Tönzgued, —— d, ſorach, ſchwatz⸗ 
te, Thale, jüngelte; gefproden, ges 
ſchwatzt, ge gezüungelt; mit 
einer Zun Bug Double t., — 5 — 
gigs alf rl * ſchmaͤhſucht 

ong t., ſchwatzhaft. 

Töngneless ‚ tongleß, obne 
Zunge; ſprachlos, fiumm, unbea 
rühmt, - 

Tonic, tönical, tornif, tonnis 
Fal, (rovınoe) , federbart, gefpannt, 
GE tönend. - Tonichs, ftarfene 

de, Gpannfraft wedende Mittet. 

Tonness; tonnedfc, der Fracht⸗ 
geh, ‚ Tonnengoll; die ig po pon 

onnen (als Maoh 6), das Tonnen 
gewicht, die Tonnenladung. 

Tonsils, (tonsillae), bie Mandeln 
(am Halfe). 

Tousure, tonnf&'r, (tonsura), 
die Chur, Hauptfhur, Tonfur, 

Platte der Gei —— 

Tose tonni, Anton, Toͤnchen; eins 
fattig, dumm, lappifeh 5 der Dumme 
fopf, Pinfet. 

Todo, tub, gu, allzu; dazu, auch. 
T. lon ‚zu fange. T. much, zu 
biel. courtier and.a patriot Ss 
ein Hofmann und Patriot dabei. 

Todok, tud, nahm, fing; v. to take. 

Tool, tubl, (rudos, berw. tollo, | 
vielleicht iberh., womit man etwas | 

cbt. Das Gr. bedeutet Gchwiele, 
fof, Gpindel und mannii vd 
Bcbaaunatied) das rep, ne 
rath, Shk. TAn. 4, 3.; ein auges 

—— He i is * fit t. une — | 

er {dict redjt fur unjere Zeiten. | 

T-s. of iron, daé ae eräth, Gar- 
dening t-s, das Gartengerath. 
— st., die männlicye Nuthez Shk. 

h 
Toom, Cidott. , aud) tume, tome), 


leer. . 
ro Toot, tubt, (angelf. totian, 
‘thutan, boll, tuyten, gr. Swurceiv, 
rufen. €8 fomint von dem eborns 
‘ten Theut, Thuut, und Giallar 
war ein Theuthorn, Tüte ein horns 
artig zufammengerolltes Papier. Die 
Bedeutung ,, fpig emporftehen + ift 
alfo abgeleitet. Die erftere aber 
weiſet auf Saw, Isawy fhauen), 
fpäben ; S6 tuten. 
Tooch, tubds, ©. —* Dorn, 
Zahn, — Hügel merge Kopf 
in in den Sprachen Eins, ans 
nes Bibelaisleg. II, — der 
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to Töoth, 


Téothed, 


Top, topp, (f. tip, 


76 
to 


anſtrengen; 


Top 
i Zacken; Gaumen, Geldmes, 


ergabn” To have a sweer't, 


einen. Lederzabn haben. To hm 


an aking t. at one, einen rel, 
(wie wir aud) eimen Zahn) auf j jeman 
den haben. To cast in one’s teeth, 
einem vorm - To shew th 
teeth, droben. To laugh from the 
tecth outward, (umgangipr.), ge 

swungen lädyefn. To make one’s 
teeth water, to set one's teeth mı- 
tering, einem das Maul wifey 
machen. Im the teeth, to his sect, 
ihm ind Gefidt. ‘In. spite ol 
his teeth, ibm gum frog. T. 
ach. dad Sabniweh. T. drame, 


| der Zahnarzt. T. picker, der Babe: 


ſtocher. T. socket, die Zahnlede 
T. and najl, mit aller Gewalt, (to 
Eu urfpr. ton Thieren, wm 
Rasen, die mit Klauen und Zähne 

auf etwas loé ang 
zäbneln, mi 


Bähnen verfe en; Rn rei To. 
4 eingreifen. er 
zaͤhn 
zaͤhnt, ne a ſcha 


Toothing, sabnend; vsisereited) 


das Zähnen, Eingreifen; die Be 
zahnung. 


Toothless, zahnlos. 
Toothsome, tubdsßom, genie 


bar; leder, ſchmaghaft 


Tsaothsomeness, die Geniehben 


feit; Schmadhaftigfeit. 


‘ is wid 
op), die Spike gi ¢) ° 
Seite,» / der Bich nfl de 

irſte, der For iebel; die Supe) 
der Mars, f forb; die — 
der Bass. opf; Kreiiel, 1. 
of the ear, das Obrlappden. N 
of the water, ‘die Oberfade de 
Waflers. At the t. of a sıroer, obet 
in einer Gtraße. T. gallant, de 


em Segel, * erhaben. 


gallant mast, die Seamſang 
T. ‘gallant spark, der Erzſtutzer. T. 
heavy, fop diver. T. knot, 


Sto Bändchen, die Schleife, Lert 


ſchleife. T. man, der Mann, mis 
cher oben fteht. T. mast, die Stange. 
Main t. mast, die große Stange. 
T. rope, das Hißtau. T. sail, 
Maröjegel. Fore t. sail, dag Ders 
maréfegel. Mizen t. sail, dei 
spn egel. T. rachel * — 
rife. Peg t., gewöhnlicher 
ſel. * i , Sumunfretfel 
Whistlin feiftreifel. 
’ ober » Sorneburft 
> in die Höhe fkeigen ; erfteigen ; 
ch erheben ; iıbertreffen ; vortreffi® 
machen; beberrfchen, Pr 
die Oberhand haben; J aus hödite 
fronen, betranjen, oben 
bedecten; die Gpigen beſchneiden. 


Top 
arch, tobpärf, rorapxys. 
— der oparch, Ortéberr, 


ornehmfte einer Gegend. 
parchy, die Herrſchaft einer 
egend, das Ortéherrenthum, 
paz, tobpäs, der Topas, 

pe. Ab Ue (verw. tiff, w. fi), 
vr Schluf, Trunf. 

Tope, flufjen, bedern, zechen. 
p . r, der Becherheld, Trunken⸗ 
old. 

pful, toppful, randvoll, bod: 
oll; Shk. KJ. 3, 4. 
phdceous, tofehſchos, von 
offtetn. 1— 
phet, (bebr.), Ort in oder bei 
em Thale der Kinder Hinnom, bes 
ichtigt als Ste des Gosen-, befon- 
ers des Moloddienjtes. Tophet; 
er Abgrund, die Holle. 

phus, toffos, (lat.), der Tuf, 
‚ufftein. 
piarywork, toppiärtuorf, 
roryiov, opus topiarium, Plin. NG, 
5. 30.), bas Belhneiden der Heden, 
eſchnittenes Hedenwerf. | 
pick, toppif,.das Thema, 
Yauptfapitel , Kapitel; der Gemein» 
laß; ‚das äußerliche, örtliche Mite 
il; die Lehre von den Beweisftels 
m, Ortsanweifung. a 
pical, topifh, zum Hauptlapitel 
ehoͤrig z gu Gemeinplägen gehörig; 
ußerlih , oͤrtlich. T. remedies, 
ußerliche Mitte. 

ping, tohping, (f. to tope), 
chend, faufend; dad Zehen, Saus 
en 


less, toppleß, gipfellos, uns 
febbar, unermeßlich. : 
'pmost, toppmohft, der bods 
te, oberfte, 

ipographer, ,topoggrafer, 
romoyeaOoc), der Topograph, Bers 
after einer Ortbefchreibung. 
'pogräphical, toppogräffi 
al, topographifd), ortbeichreibend, 
pography, topogqrafi, 


roroypaßıx), die Ortbejchreibung, 


sopographie. 

pred. topp'd, ftiea; erhob; 
ibertraf; beberrfdte; fronte; bes 
britt; geftieqen; erhoben; über: 
roffen; bebersfcht; gefront; bee 
Hnitren. Reigend rere 
pping, ftöigend; erbebend; tber- 
revhend 5 begerrfhend; frönend; ber 
Snetdend; das Steigen; Erbeben; 
ebertreffen ; Beherrſchen; Kronen ; 
Sefdneiden, 

P ing . vornehm f} God ! fein, 
eid), 

Ppingly, vornehm, hod, fein, 
ac, pradtig. Ser sts 1 a 
Toppie, topp'I, (fdemet mi; 
umble verw.), auf das Gchibt tal: 
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Tor 


‘ fen; Binftürgen, purgeln; Shk. WE 
at I., RKL.4, 6, a. I. | 
Opsyturvy, toppfitormt, 
do Unterfte gu oberfi ; verkehrt; 
Shk: aHd. 4, ı. To turn topsy- 
turvy, das Unterfte zu oberft tebs 
ren, einen Burzelbaum maden. T. 
t. * , dte. Loprfdnede, Linke 
ſchnecke, Helix perversa. 
Tor, torr, (gl. tower, turris, 
Bees arab. tur, Berg, bebr. zur, 
8 gr. 005), der hohe Thurm, 


elſen. ; 
Törce, tabrf', (ital. torcere, lat. 
torqueo; Wort der Wapenf.), die 


Binde, der Kranz, die gewundene 
Eäule, — 

Torch, tahrtſch, Efrz. torche, 
ital. torcia, bon torquere, alfo cigs 
die — Fackel), die Wahhsfadel. 
T. bearer, der Faceltrager. T-es, 
t. weed, die Kerzen, a 
das Wollfraut, Verbascum tha- 
psus L. 

Torcher, der Leudtende, Fackel⸗ 
träger; Leuchter. ; 

Tore, tohr, der Pfubl (am Gäur 
lenfuß), Reif; das Stoppelfeld. 

Töre, rif, zerriß; gerrifien; v. to 
tear, . ; y 

Töries, tohrié, f. tory. 

to Tormént, tabrmennt, (frs.§ 
tourmenter ,„ . lat. tormentum), » 
petntgen, qualen, martern, gerren, 
foltern, * 

Törment, tahrment, die Pein, 
Qual, Marter, Folter. 

Torménted, tabrmennted, peis 
nigte, qualte; gepeinigt, gequält, 

Torménter, torméntor, der 

einiger, Qualer, Henfer. 

Tormentil, tabrmentil, 
mentitla), die Tormentill, 
tours, Olutwurg. 

Tormenting, tabrmennting, 
peinigend, qualend; das Peinigen, 
Qualen. f 

Torn, tohrn, geriflen, zerriſſen; 
v. to tear, 

— a ehe rn 
tornebdo, (fpan. er Drcan 
Wirbelwind. u : 

Torpedo, torpihdo, (lat.), der 
Taubfifd, Krampffiſch. | 

Torpent, törpid, tahrpent, 
tabrptd, (torpidus), taub, bes 
thubt, eingefchlafen — erſtarrt. 

Toérpidness, die Erſtarrung. 

Térpor, tabrpor, (lat.), die Ers 
ftarrung, Starrfudt. . 

Torrefädtion, torrifädfdh'n, 
das Trodnen, Dörren, 

to Torrefy, torrifet, (torrefa 
cere), trodnen, dörren. 

Törrent, torrent, (torrens), der 
wind gga reißende Strom; ftri- 
mend, 


tor- 
othe 


é 


Tor 


rend; brennend; 


zone, die heiße Zone, das 


genden. 


Torringtons, wollene Bettdeden 


aus Dorrington in Devonjbire. 


fil, f. torce. 
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| Torrid, torrid, (torridus), dör- 
edörrt, heiß. T. 
ad heiße 
lima, T. regions, die beißen Ge: 


Torse, tabrf', térsel, tahr- 


Torsion, tabrfdh'n, (torsio), 


das Dreben, bie Windung , 


mung. * 
Tört, tape: (fr3.), die Beleidis 


Unrecht. (Beraltet !) 


ung, de 
— — edrebt. 


Tora, gewunden, 


Tortféasor, tabrtfibfer, (nad 


tortfaiseur gebildet, aber unbraͤuch⸗ 
lich), der Beleidiger, Uchertreter. 


Törtile, tabr nd, (tortilis), Ges 


dreht, gewunden. 


Törtion, die Marter, Pein, Qual. 
Torctious, tahrſchös, tranfend, 
beeintradtigend, unredt, unbillig, 


nadtheilig , ſchaͤdlich. 


Tortoise, tahrtié, (fr). tortue), 


die Schildkröte; das Sturmdach. 
Tortuösit 
(tortuositas), die 


, tabrtfmuossiti, 
mmung, Wins 


ung. 
——— tahrtſchuos, (tor- 
tuosus), flechtend,, frummend, wine 


dend, rıngelnd, 


Törturable, tabrtfhuräb’ 


peinlich, martervoll. 
Torture, tabrtfd 


l, 


b r, (tortura), 


die Marter, peintide Frage, Folter, 


Pein. 


to Torture, martern, peinlich bee 
fragen, foltern; fpannen, peinigen. 


Tortured, marterte, 


folterte, 


pannte; gemartert, gefoltert, ges 


ſpannt. 


Torturer, der Folterer, Peiniger, 


Henker. 


Törturing, marternd, folternd, 
Den ; das Martern, Foltern, 


pannen. 


Töorvid, tahrwid, (torvus), 


grimmig. 


Törvit y . (törvitas), der grimmige 
a 


Bid, faure Geficht. 


Törvous, fauer, ernft, mürrifch, 


verdrießlich, grimmig. 


Töry, tobrt, (ein Efclname, aufs 


efontmen gegen Ende der Regierung 


: Karls 2., angeblidy irländ, un 


Raͤu⸗ 


ber bedeutend), der Torn, Rovalift, 
Koͤnigiſche, Bertheidiger der unbe: 


fhränften Gewalt des Könige, ent: 


gegengef. dem Whi 
to 


ose, tohf', (verw, mit tease, 


towze), Welle fammen, kartaͤtſchen. 
to Tüss, tof, (ftoßen), werfen; 


tein; bin und ber ſchleudern; 


umrühren; ftoßen, prellen, bet 


eftig 
beiwegen; erfduttern; beunrubigen. 


Tot. a business, eine Gace übers 


Tou 


legen. To t. up, eine Münze Ik 
die Höhe werfen und die Seue erw 
then, welde beim Fauen oben lies 
gen wird; loofen, durdh das kur 
entſcheiden, das Loos werfen. 

Tos s, der Burf, Schmiß, Etoj. T. 
of the head, das Kopfwerien. To 
be in a t., in Unruhe ſeyn. T. por, 
eig. ein Maaß, Shk. TN. 5. zu Ente; 
die Gaufgurgel, der Gäufer, Zeus 

. fenbold., 

Tossed, wend rührte um, féléss 
derte, bennrubigte; geworfen, um: 
gerührt, — beunrubigt. 

Tossel, f. tassel. 

Tösser, der Werfende. 

ae ADS cad E iwerfend, umrübren, 
soa , beunrubigend; das Ber 
ens; Umrühren; Schleudern; Se 
unrubigen. 

Tössingly, werfend, ftofend, mi 
Schüttern. 

T ost, f. tossed. 


Tost, f, toast. . 
to Tost, töster, f. to toast, wor 


ter. 
to Tot, tott S dob), an 
"Sh asung auflegen, beihefen. 
Totage, f. torality. 
i, tobtäl, (totus), ganglid, 


Tota 
ganz. Ä * 
Totälity, tötalness, totälliti 
tobtälneg, das Gange, dx 


Pe aͤnzlich 

dtally, gang, gaͤnzlich. 

T’dther, Poddser, für the ouen 
der, die, dag andere. 

Tötted, totted, befhante, Mm 
(haft, befaßt. In der fon 
Schattammer eine mit rot, ald gute 
bezeichnete dem König zugute bw 
mende Schuldpoft. | 

to Totter, totter, (vemm. mi 
fdhittern, frg. secower, Mi 
scuotere), wanken, wadeln, ſchle⸗ 
tern. 

Tötrering, wankend; das Warte: 

Tétteringly, wanfend. 

Tötteringness, dad Wanken. 

Toéctice, fottiß, wanfend. _ 

Torum, tobtoim, der Drebwärfdi 
das Spiel mit Drebwürfeln. 

to Touch, totfch, (fry. touche 
aus Sryw, Sayw, tango, ver. mi 
daxrvdos, digitus), fühlen ; rühren; 
berühren ; erreichen; probirar,, 9 
fen; betreffen, ſich begieben; sede 
leicht zeichnen, leicht entwerfen; © 
dein; anſtecken; eindringen, ans” 
fen; (ein Inftrument) foielen h (rel 
for.) reit ſchlagen, Geld abladın 

eftechen; fich beftecen lajien. T) 
. een) Seren au ar 
nftrument fpiefen. He ¢-e =. 

much a year, cr zieht jabslid fe 
viel. Tot. at, beugen, A ite 
nen. Tat. up a woman, 
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.)-fleifchlich erfennen. To t. 
on, berigren, auf — kommen. 
o t. upon,a string, eine Waite 
nichlagen. cr 
uch, (dies Wort ift vielfinnig, und 
er durdigebende Begriff, der nad 
Sinn und Zuſammenhang, wie Über: 
II, au beftiminen, ift, ſowol ferbliche 
(8 feelifche leife Berührung, leiter 
zezug, Andeutung und Ergebniß 
egenfeitig fid) berübrender Kräfte, 
der Erfeheinunden. Daher aljo) die 
zeruͤhrung; Nührung; das Gefühl, 
hk, Cy. 1, 2.5 det Strid; Ans 
vi), die, Andentung , der Bei: 
hmack; Pinſelſtxich, EN 
ie Probe; der Ginn, Zug, Shk. 
FN.a, 2., TG. 2.7., M.4, 2, 
"C. 4, tog der Gefichtsaug, die 
Riene, Shk. AL. 3, 2.5 das Spiel, 
er Etreih, Shk: MD. 3, 9; wis 
ige Einfall, Hieb; der Bezug 5 
zoͤrwurf; Wink; die Erfüllung eis 
ed Bertrags, einer were oeans 5 
er oberflädlihe Begriff, Verſuch; 
iunftwörtl,) die Brofhüre To 
eep t. with one, einem Wort hals 
m. To stand the t., (to abide 
xe t., Shk. aHd, 4, 4.)» Probe 
ebn, den Strith, die Probe hal 
m. I mnst have ac. with him, 
Jmgangfpr. ich babe nocd ein Et 
tit whim gu ſchaͤlen, einen Gang gu 
sahen: At. of, etn Wentges von, 
' hole, das Zindloh. T. pan, 
ie Bundpfanne. T. stone, der 
rüfſtein, Probirfrein. T. wood; 
18 Zunderholz, der Zunder. ; 
en totfm abl, beruͤhr⸗ 
ar, fuͤhlbar. | 
— fühlte; rithrte ; berührte; 
-obitte; fpteltc; gefühlt; gerührt; 
rishrt; probirt; gefptelt. A little 
» angegangen , ein wenig riechend. 
uchiness, totſchines, die 
mpfindlichfeit, das Kitzlige. 
üching, fihlend, rührend; be 
ihrend; probirend; fpiclend; das 
ühlen;_Rühren; Berühren ; Pro: 
ren; Spielen. Ast.» was — bei 
ifft. 
ath snely. ribrendD. 
üchy, Erde reizbar, kitz⸗ 
leicht beleidigt. | | 
af t. te eet, tofet, der halbe 


effel. | 
on, tofw, (angelf. toh, was 
h Jieht, ohne zu breden, wie 4, 
le dred ’ gabe, Shk. HL. 2 43 
rif , fatty bart, Shk. cHf. 2, 6. ; 
ebend , Flebrig; grauſam. 
Toüghen, toff'n, gabe ma- 
eft 5 skbe werden, 
aghly, sabe. ai bad je He 
aghness, die Babe, Zaͤhigkeit. 
npét, tupett, toupés (tgl. 
B. DJ: J. Th. Ia. ss 


tip, top), die Stirnfraufe, das 
Stirnhiar, Shop fhaar. 

Tour, tubs, (fty.), die Runde, 
Neife, der Gang. T. of hair, der 
Haarauffas, : 

Tourn, die Eherifföbchörde 5 daé 
Gpinnrad (in Ernrore). 
ournament, tourney, tufts 
nement, tubrnt, das Turnier; 
der Angriff. ER 

Tournignet (ftj.), die Schrauben» 
binde, eine mitteld einer Schraube 
beft gu gtehende Binde der Wundargs 
te beim Abnehmen eines Gliedes, um 
dadurd den Bluterquß zu hindern, 

to Tourney, turnieren. 

to Töuse, touze, töwze, töze, 
(vgl. to tease), gaufeny ziehen 
jerten, fchleppen; Shk. PVT. 4 


Toused, zäufete, gerrete, 3045 
fHleppte; gesaufet, gezerrt, gezo⸗ 
gen, gefehleppt. 

Touser, der Schlächterhund, Bub 
hewbet her 5 Larmer, Beiper, Naufa ; 

0 * 

Tonsing, zaufend, zerrend; dad 
Zaufen, Berren. 

to Tousle, (verfleinende, aber ges 
meine Form vom vor, namentlich) 
das Haar zerzaufen. 

Tow;tob, (angelf, tow, verw. mit 
Lau, rail, w. fi), dad Werd, die- 


Hede. — J 
to Töw, am Geil ziehen, bugſiren; 
Shk. AL. 3, 9. 

Towage, tohedfdh, das Ziehen, 
(oftr.) Tauen. 

Töward, tohard, geneigt, lenk⸗ 
fam, gelehrig; bereitwillig; tihng 
Shk. cHf. 2, 2. 

Toward, töwards, tobrd; - 
tohrds, (angel). toward, towardes, 
in der Richtung) gu, nach, gegen 
nahe, bei der eck) in Dereitidhafes 
beinah, ungefähr, faft. T. the lefé 
‘hand, wad) der linten Hand zu. M 
grows t. nightr,-e6 wird Abend. To 
grow t. man, inannbar werden; 
am t. nine years older, id) bin faft 
heun Sabre älter T. his last, alé 

_ ed mit ihm zu Ende ging. 

Töwardliness, die Gelehrigteits 
Gefchmeidigkeit; Bereitwilligkeit. 

Towardly, gelehrig; geſchmeidigz3 

bereit. ae 

Töwardness, die Gelehrigkeit, Ge» 
neigtheit: 

Towed, toh'd, 309; gezogen, 

Töwel, taubil, (frz. touaffle, 
Queble, Bwele, ital tovaglia, 
belg. dwael, dweil, vomgoth. thwa- » 
han, angelf. thwean, tél. thua, wae - 
hd die Hand quehle, das Hands 
tud). 


Tower, tauber, (term. tor, 1, f. 
Turan, Thuran, thabra Cir 
o 4a 
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Thaberiftan), ein Rerg; f. iberh 8.4 Töyman, taiman, der Spiehene 
Ritter? s Crdfunde, od. allgem. pandier, Ei “on 
vergl. Geographie MM, 53.), der | Toyshop, tsifchop, die Epic 
Thurm; Tower; die Burg, Ber seugbude, der Spielzeugladen, Eu 
pur , das Caſtell; hohe Kopfzeug; lanterieladen. | | 
te Boebung, das Hochfliegen. JT. to Tore, gobf',f. rose. 
mustard, der Thurmyenf, lofobl, | Toziness, die Beichpeit, 
Turritis L. . 5 Se tobfi, weich, gelinde, 
Tower, tober, (db. to tow), der | Trabedrion, trabıebfh'n, (rm 
Bieber, Bugſirer. | trabs), das Gebält, 
to Tower, tauer, (vb. tower, fig. | Trdce, trehß, (fra., ital traccis, 
fih thirmen), bodfliegen, fich | verte. mit treten, bebr. dere, 
auffchwingen; hod fteben, empor | .. Weg, engl, track; dann vow train, 
prangen. tirer, vgl. mit tiar), die Epur, dx 
Towered, ſchwang fih auf, fand. gre ranre ‚Bug, a riemen om 
bod; aufgefhwungen, mit Thürs Ri [erdegefäirt), das Sod, Geldir; 
Eu 


men prangend, gethurmt. — — — * 
ing, iegend; das Ho to Trice, itten, - © 

rite — un Feigen), nachgeben, En 
> : : t. u folgen; na ; 

Towery, taueri, gethirm ER en —— 


Towillee (= sanderling, enrwil- * 
let), ber grape Kegenpfeiker, Chara- Fe nachfolgen,, aus ſpüren, nie 
rius calidris. — 
swing, tobing, ziebend, bug: — nh nenne — 
firend; das Ziehen, Bugſiren. ur. br 
: ; gangen, nadgefpiirt, genau gefolgt. 
Town, taun, (angelf. u. tl. tun, | - gezeichnet, gegangen. 


Ort, und das, was einfchliebt; verw. püser. : ; 
— nachfpürend; das Rod: 
püren 


celt. dun, wol aud) Cwvy, cingere. 
Eigentlich eine mit Mauern umges ren. 

Träck, tra@, (andere Form tm 
trace, w. f.), die Gpur , Bahn, di 


“ bene Anzahl Haufer, mehr als ein 
orf, ue — Marftplas ‚ nicht 
Bleis, Fabrwaffer. T, scour, dr 
Tredfhüte — 


ifhoffiß), die Stadt. Inc. in 
‚der Stadt, in London. T. clerk, 

to Trick, der Spur folgen, nado 
en, ausfpüren. You c. him every 


der Gtadtichreiber. T. crier, der 
a gar vee — * — 
hau — at aus. 2 .ı 8 i , ie where, ; : Spur eller: 
Stadtgemeine , Birgerfhaft, das batben. ihr genet i 
Stadtgebiet. T-s man, der Stadter, | Trackless, pfadlos, ohne Epur 
Bürger, Mitbürger. T. talk, das unbetreten. 
Stadtgeſchwaͤtz. T. top, ein großer PT rice, tradt, (tractus), die u: 
Kreifel, T. wall, die Stadtmauer, gedehnte Flahe, &trede, W 
Serics erlauf; Sergang, Sh 
Hh. x, 1.3; auf, Fortgang; Tracts, 
die Abhandlung, der Aufſatz. 


to Towr, f. tower, 

Towring, ‚f. towering. 

Towry, |. towery. 

Toxical, todfifal, (lat, toxi- to Tract, (bon trahere), fi per, 
mit einem Tau fortzieben; in bu 

Lange ziehen, verzögern. 

räctable, tradtäb'l, (trace 


cum, ft}. toxique, tal. Lossico, 
bilis), zu bebandeln, zu zieben, oe 












verw, mit rofov, vergifteter, ſchar⸗ 
fer Pfeil, ob mit danw, danım 
verw. ?), aia —— 3 
Loy, tat, (fhentmit revxoc, peug, Ichrig, willfabrig, lenffam, folgjer; 
periv., wie wir ja „dummes Zeug,’ ran : heriibe t, * fd 
oder „ins Zeug hinein’ brauchen), Sant aben läßt. | 
die Taͤndelei, Kleinigkeit; das Spiel: F Träctableness. die Gelebrigltit 
zeug, der Land; die Thorheit, Lap⸗ Lentfanteit, Folgfamfeit, Wilſe 
palie; das einfaltige-Märhen; die |. riofeit, 
Schwaͤrmerei; Liebelei; Laune, Grit: | Tr ’ ctably, fenffam, folgfam 
le; ein ſobᷣwarz⸗ und blaugewürfels | Träctare, tradtat,. (tracalar)) 
ter Wollfioff. Boys have ts, Kine | die Abhandlumg; der Tractat. 
der. treiben Kindereien. Träctile, tradtit, debndan | 
to Toy, tandelu , iptelen, 4 Traccility, trattetlici, M 
Töyer, der Landler. | Dehnbarteit. 
Toying, tandelnd 5 das Taͤndeln. Traction ‚teädfh'n, (ira) 
Toyish, taiiſch, tündelnd, tane F ver Sug. oe 
delhaft. Trade, trehd, (mag wol ein Die 
Töyishness, die Tändelei, ling aus tradere, tractare, vielleicht 


Tra 


gar von dpaw, treten f. gehen fen, 
wie analog regav, wepsw, — 
Aoaeneu, eig. Auch — eſ. zu 
Meer, dann handeln bedeuten. Uns 
je trödeln gebort hieher), der 
andel; das Handwerf; Gewerbe; 
erfgeug; die Tebensweife, Hane 
delsart, Gewohnheit. T, fallen, 
banfbrüdig;_ Shk. aHd. 4, a. T. 
wind, der Paffatwind, Zugwind. 
> Träde, Handel treiben, handeln, 
verhandeln, | 
rdded, trieb Handel, handelte, 
verhandelte; hoger verhandelt; 
gervandt, gebt; Shk. TC. 2.2. A, 
well t. town, eine gute Handels⸗ 


adt. 

Ly deful, gefhaftreih, aewerbfam. 
räder, trebbder, der Kaufmann, 
Handelémann; erfahrene, bavandere 
te, geübte Mann. 

rddesfolk, trehdéfobt, die 
Handelsleute; Handwerksleute. 
ridesman, der Krämer; Hand: 
twerfer. 
rideswoman, die Kramerin, 
riding. bandelnd, verbandelnd; 
das Handeln, Verhandeln. 
radıtion, traͤdihſch' n, (tradi- 
tio), die mündliche Weberlieferung ; 
Gage. 

raditional, traditionary, 
trädihbfhonäl, tradibfdhonas 
ri, fagenbaft, mündlich überliefert; 
auf Ueberlieferung, oder Gage ger 
grimdet; von Alters ar gewohnt, 
u apo ; Shk. Re. 3,1. | 
raditionally, mündlich überlie- 
fert; einer Gage zu Folge, 
raditiomist, der anf mündliche 
Ueberlieferungen hält; Eogenfreund, 
raditive, f. traditional. 
räditor, tradditor, der Chris 
ftenverräther, Bibelverräther. 
Traduce, tradjubß, (tradn- 
cere), durchziehen, hecheln; verläuns 
den, verſchreien, nachtheilig darftd- 
en; Shk. H. 1, 4. O. gegen Ende; 
serbreiten, fortpflanzen. 
radüced, 309 durch; verbreiten, 
rflangte fort; durchgezogen, verbras 
tet, fortgepflangt. 

-adüucement, Tadel, Vorwurf; 
Shk. ‚Co. 1, 8. 

raducer, tradju$$er, der 
Durchzichende , Verſchreier, Bere 
aumder; — Verbreiter. 
‘adncible, tradiuhßib'l, bers 
unebinen, gu verbreiten, fortzue 
flangen. 
‘aducing, durchziehend; verbreis 
end, fortpflangend; das Durchzieh— 
n; Merbreiten, Fortpflanzen. 
‘aduction, tradodfh'n, die 
fortpflanjung; ‚mündliche teberlice 
erung ; das Yeber(chiffen; der Weber- 
ang. 
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Träfficker, der Rau 
Trdgacanth, trad g 


— 
ji tradfhifäl, 
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RT träffikab'el, gin | 
ich. 


andel dienlid) 
— — —— 
transfretare ab eleitet, wovon 
ick in der Phyfif des Wortes a 
viel fpüren (aft. Diefe fubrt eber 
auf draught, oder auf + ersv, roa- 
rev, orpeCery und damit verwandte, 
wobei man nur an unfer v erfebs 
ren, Berfebhr und an die unter 
trade angeführte Analogie fic erins 
nern darf. Odor will man dag Gans 
je etwa aus trade und ficus von fa- 
cere zufammenfeßen ? Auch dies 
wäre feine im Engl. beifpiellofe, obs 
wol nicht gerade- mufterhafte Bite 
acre, bos Senbeiagat’ bat ee 
, das Handelsgut, die Waare. 
to Träffick, handeln ; martten. ai 


ann, Dane 


akaͤnds 
Slo aaa Bodsdorn), der Tras 


deldinann. 


, die Traganıhftaude , der. 


oe 
7 — Bf 
ragedian,trä Hihdidn, 
(reaymdos), der Trauerfpieldichter ; 
„räsifde Siaufpieien, a : 
rägedy, traddf . 
Bia, ei. Bocksgeſang, — 


Schauſpiel vom Dionyfosfultus auds 


ging, alfo vom Gott in Bodsgeftalt,. 


wie das Luftfpiel revywdia. Mo 

gefang hieß), das rauerfpiet, er 
trigical, träadfhif, 

PARAL (rgaymos), tragifch, 


Tragically, tragiſch, traurig. 
ee icalness, daß Zraurige, Cras 
ifche, 
Tragicömedy, trädſchikorn 
ob, das Shi ne 
— , die Sragifom e. 
ragicomical, tragifomi i 
nerlich Iuftig. , — 
rag icomi AT ; afagitomiſch. 
räject, trädfcheft, (trajectes 
die Sabre, Ueberfahrt, — 
to Traject, tradfmhedt, (traii 
cere), durchwerfen; brechen. 
rajécting, durchimrfend,, bres 
end; das Durchweren, Breden. 
Trajéction, trdſcheckſchen, 


(traiectio), das Diurchwerfen, Darke | 


ſchießen; Vorübergehen, der Dur 
ng. 


0 6, überfahrend, zum Webers 


Bang 55 
est traͤdſchetktih— 
fahren. 


Trajéctory, tradfdedtori, die 


frumme Linie, det Kreislauf. 
Trail, trebl, (tte cail, wy, ſ., v. 
Lieben, fo .rail UM tirer. tırare, 
Ded) ſchillert auch wace und track 
Kain), der Geruch es Wildes, die 
itterung, Wildfpw, die Fährte, 
Spur, Shk. dl. geget Ende. 
Zeza 


(wird gewohnlid von. 


une 2 Mifchfpien, . 
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2, H. 2, 2.; der Schweif; die gio Dudmple, tramp'l, ‚(om 


chlevpe. . 
to Trail, fpüren; fihleppen, nace 
fhleppeu; ſchleifen. 
Trailing, fpürend, fchleppend, 

fyleirend; das Spuren, Gchleppen, 
Schleifen. 
Trails, ſ. Rails. — 
Triin, trebn Efrz.), die Reihbe, 
golacı der Bug; dat Gefolge, die 
egleitung ; der Schwanz, Schweif, 
die Schleppe; Sundlinie, Siundrdb- 
re, der Binder, Brand; Methertc, 
Meife; fodung, Gaile. *T. of artfl- 
lery. der Artılleriegug. T. bands, 
die Landmiliz, Stadtſoldaten. T. 
bearer, der Gchleppträger. T. oil, 
der Thran. A 
to Train, (frz. trafrer, traire), zieh⸗ 
en; fihlevven;z nachſchleppen; lo» 
den, anzieben, reizen,‘ einladen; 
aufziehen, unterrichten, einkben; abs 
richten. To t. up, ergichen, bilden, 


iiben. 

Träinedbands, fi trainbands _ 

Trdiner, der Ererctermeifter, Drill: 
incifter. ; 

Training, gichend, ſchleppend; los 
end; bend; das Ziehen, Sechlep⸗ 
pen; Loden; Ucben; die Silpung; 
Shk. Hh. x, 2. T. up, ergtebend; 
die Erziehung, _ ; 

Träiny, trehni, thranig. 

to Trdipse, trebpé, (f. trape), 
fehlotterig einher geben, berum fans 


lenzen. 
Trait, treb, (frs.), der Bug, Strid. 
Träiterous, |. traitorous, 
Träitor, trebter, (fr. trattre), 
der Berrather, Treulofe. 
Träitorous, trebterod, verras 
tberifch , treulos. : 
Traitorously, berrätherifch, treus 
6 


[o®. 

Träitress, trehtreß, die Vertäs 
therin, Treuloſe. Auch als Liebko— 
fungswort für Geliebte; Shk. AW. 
I, 2. 2 

Tralatitions, trallatibfdos, 
(tralatieius), figüurlih, uneigentlich, 
perblunit. 

Tralatiticusly, figürlih, vers 
blümt. 

to Tralineäte, trälinnicht, 
(von extra Und linea, ital. strali- 

nares tralignaré, abgehen, abwei⸗ 
hen, überfapreiten. 

Trimmel, trammel, (ital. trar- 
pola, engl. tray, verw. niit TreaBe, 
ororBw, ergo, cron yy® > tre 
ben, treffen, trappen, trou 

ver, oltrane, | creaBy,. orceBay, 

Strang), ous Bifnes, Mogelaes, 

Haarneß, Gang der Gpannriemen. 

to Trdinmel, auffangen, Shk. M. 
I, 7+ wo, ei mit catch gufammen: 
frebt; abſchnäden, verbiten, 


rab, traben, trappen, vem. 
mit dcam. Apshw), Atampen, 
trampoln; nut Aiken treten, 7. 
tons (poss) ait he treten, ver: 
—— bobren, ſchimpflich beban: 
ein. za Js.” es 
Trämpbed, trampge, trampelte, trat 
nt Alben; gewampt, getrampek, 
ntit.Giukem qctreten. ‘J » 


Trim plery,ideriSrampter;. der mi 
Füßen trat. «1 ,- NET 
Trampling, tram 7 trampeind, 


mit Füßen tretend; Das Trampes, 
Tranıpelm, mie Fuͤfen Treten. on 
Trandtion, tranehſch'n, fies 
| tradare) «Das Ueberſchwimmen. 
Trince,trann§, transe,eranns, 
(ft. transir, aug transire, hinüber: 
ache f — Gan — — 
yer Freude, wre uerz, gebraudt), 
ie Eutrlickung, Entzufung, Etfiofe 
Tranced, cntrüdfe,  entzudt, ber 
‚oder aud tin Todeskampie; 
Shk. KL. 5. gegen Ende, 
Tränecr, (vermuthlich von tranare; 
. die Ausleger zu Shku MF) 3.4 
u traject iſt Gloffem), die Heben 
fabrt, urth. : > on , 
Träueoji J. trabnail, (berm. zii 
tar), der Thran. | 
Trängram, trängräm, (volffor.) 
‘der narrifthe Einfall, die Seliſen 
feit, tolle Dofie. - 
Trännel, trannel (ro abrfdetalid 
nut + uns TETONVA, bobren, per.) 
der Gtift, die ſcharſe Spike. 
Trängnil, tranfwil, (crangsil. 
lus), rubig, ftill, gelaflen. u. 
Tranquillity, tranquillons- 
ness, tranfwillitt, trant 
willogueB, (tranguillitas), di 
Nuhe, Gelaffenbeit. 
to Trdinguillizey tränfwileif, 
berubigen, ftillen, Gefanftigen. 
Tränquillized, berubigte, fil 
lete, befanftigte; beruhigt, geftillt 
befanftigt. 
to Transdct, tranéadt, (trans 
igere, transactus), unterhandeln, 
verhandeln; thun, Verrichten. 
Transdcted, unterbandelte, bir: 
erging , that, werribtete; unter 
—— , verhandelt, gethan, ver 
richtet. 
Transdcting, unterhandelnd, te 
dein ‚ „verrichtend; das Unten 
andelh, Berhandeln, Verrichten. 
Transdction, tränsädfh'n, 
die Unterhandlung , Berhandlung; 
Verrichtung, dad Gefchaft; die In 
gelegendert der Vergleich, Vertrag; 
ie Abhandlung. 
Transactor, der Unterhandelnde, 
Verhandelnde 5 Werrictende; Ah 
bandelnde, 


f 


I 
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'ransdlpine, tränsällpin, 
irberalpifch, auf der nordliden Seis 
tey jenfeit der, Alpen, ©. oS 9 ° 

‘ransanimation, trämsänis 
mehſch'n, die Geelenwanderung. 

>Tratscend, eränfenn!, 

(transscendere) , überfchreiten ‚ übers 
treffen; überfteigen, erfteigen. 

'rähscändötice, transcén- 
dency, die Ueberfchreitung, Leber: 

trethiing.; Bortrefflichkeit, Bree, 

‘ranscendent, transcendén- 
tak, tranfenndent, traäntzen— 
denntel, —— ;. über: 
Kenne 5 überſinnlich; vortreifs 

‘ranstiéndently, vortvefflid, vors 

‘gugdwetfe..» é 

ranscendentness, die Bors 
trefftic Feit. , | 

Pränscdlate,, trännffo: 
Lehr, (trans, ‘colare), durdfetben. 

»’Transcribe,ttänftreib, 
GER) , abfihreiben. 

‘ranscribed, färich ab; abges 
fchrieben. | 

ranseriber, der Abfchreiber. 

Tamscribiäg, abfthreibend; das 
Abſchreiben. ums 

‘ran script’ tranffrippt, die 
Abfchrift. _ — 

‘rdiscription, tränffripp» 
fh ny die Abſchriſt, dad Abſchreiben. 

ranscriptive,. tränffripps 

tim, alrite e 
ranscriptively, abſchriftlich. 

>» Trangcur, ites ftorr, (trans- 
currere), durchla fen ; bin und ber 
rennen. : 
ranscüurrente , transcur- 
sion, tränfforrens, tranfe 
dA ee das § intndherrenn 3 
Durdlaufen; fih Verbreiten, Uebers 
fhreiten; die bweichung. 
ranselementätion, tränfel 
lement ebfh'n, (trans, elemen- 
tum), die Elemententwandlung, Stoff- 
yuupandlung. 
ranséxion, tran §fedf@'n, 
(trans, sexus), die Geſchlechtsver⸗ 
tauſchung. 

Transfer, trändferr, (trans- 
ferre), übertragen; verfeßen, verle⸗ 
gen, Tot. up, to, an, auf— über: 
tragen. 
ransfér, die Uebertragung. 
ransférred, trug über, verfehte, 
beriegte 5 übertragen, verfeßt, vere 
eat. " 
ransférrer, der Uchertragende. 
ransférring, übertragend, ver: 

[ebend ‚ verlegend; das Uebertragen, 
Derfegen, Verlegen. 
Transfigurate,f,to transfigure. 
ransfigurätion, transfigjus 
schfh'n, (iransfiguratio), die 
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« Geftaltöverwandlung, Umaeftaltung ; 
Verklärung. / j 
sto Trawsfigure, tranéfitggjur, 
transfigurare), umbilden, verwan⸗ 
ein; verflären. 

Transfigured, bildete um, vers 
wandelte, verflärte ; umgebildet, 
verwandelt, verklärt. 

to Transfix. traänsfidd, (trans 

figere), durdftehen, durchbohren. 
to Transform, tranéfabrn, 
‘(trans, forma, ital. transformare), 
umformen, umbilden, verwandeln; 
fit) verwandeln. 

Transformärion, tranéfabrs 
mebfd'n, Lie Umformung, Bers 
wandlung. 

Transformed, trauéfabrm'd, 
forınte um, verwandelte 5; umges 
fermt, verwandelt. ’ 

Transförmer, derUmformer, Bers 
wandelnde. 

Transforming, umformend, vere 
wandelnd; dad Umformen, BVertvans 

ein 


Transfretdtion, tränsfretebs 
fd *n, (trans, fretum), das Webers 
fchiffen, die Ueberfahrt. BR 

to Transfuse, tranéfjub f’, 
—— » biniber sichen, um⸗ 
gießen; einfloͤßen. — 

Transfused, goß hinüber, floͤßte 
ein; hinuͤber gegoſſen, eingeflößt. 

Transfüsion, tränsfjuhſch'n, 
(transfusio)., das Hinübergießen, 
Unigiefen; Einflößen. ẽ 

to Transgress, tränsgreß, 
(transgredi), übergehen, uͤbertreten, 
iiberfhreiten ; verlegen, brechen; fich 
vergehen, fiindigen. ‚To t. payment, 
den Zahltermin nicht halten, 

Transgréssed, überging, übers 
Schritt, iibertrat; verletzte, brad; 
übergangen, überſchritten, übertres 
ten, bericht, gebrochen. 

Fransgréssing, übergehend, über⸗ 
tretend, überfchreigend, verletzend, 
brechend; das Uebergehen, Uebertres 
ten, Ueberſchreiten, Verletzen, Bres 

en. 

nn on, tranégrefe 
ſch'n — » die Uebertre⸗ 
tung, Verletzung. , 

Transgréssive, trans He 
übertretend, verlegend, fehlerhaft. 

Transgréssor, der liebertreter. 


Tränsient, trannfdent, (trans- 
iens), vorübergehend, vergäanglich, 
hinſchwindend. 

Tränsientlv, vorübergehend, vere 
gaͤnglich, im Fluge. 

Transientness, 
feit, Zlüchtigfeit. 

Transilience, transiliency, 
tranfilliens, tränfılliengt, 
(von transsilire), der Ueberfprung. 


die Verganglids 
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Transilvdnia, träanfilwähniä, 
Siebenbürgen. 

Transit, trannfit, 
der Durdgang, 

Transition, tranfibfd'n, 
(transitio), der Uebergang. 
rdnsitive, trannfitiw, übers 
gebend, 

Tränsitively, ——— 
Tränsitorily, trannfitorrili, 
fluüchtig, vergänglic. j ER 

ränsitoriness, die Flüchtigfeit, 
Bergänglichfeit. 
Transitory, flüchtig, vergänglic. 
to Transläte, trängicht, (. 
transferre , translatus), verfeßen, 
verlegen ;_ fchieben ; veriwandeln, 
Shk. D. ı, 1.; überfeßen; ers 
flaren, 


Transläted, verfeßte, fhob, bere 
' wandelte, überfeßte, erflärte; vers 
fest, gefrhoben, verwandelt, fibers 
feßt, erflart. 
Transldting, verfeßend, verwans 
deind, überfehend erflärend; dag 
erfegen, Berwandeln, Ueberfeßen, 


Erflären. 
ransiation, tränglehfdh'n, 
Verlegung ; das 


(transitus), 


die Verſetzun 
tleSerfenens die Ueberfekung 

Translätor, der Ueberfeber ; 
(volffor.) Verkäufer alter geflidter 
Schuhe und Stiefetn. 


Translocdtion, tranélofeb: 


f'n, ( translocatio), die Berfes 
Kung, Drtveränderung. 
ranslücency, eränstiubßen 
Bi, (trans, lucere), die Durdfids 
tigkeit. 

ranslucid, tranéljub gid, 
durchfichtig. 

ranslucidness, die Durdfids 
tigfeit. 


Transmarine, tranémaripn, 
(transmarinus), jenfeits des Meeres. 

to Transméw, transmjuh, 
(transmutare), verwandeln , ume 
formen. 

Tränsmigrant, tranném ts 
gr ant, (transmigrans), wegziehend, 

berivandernd. 

to Tränsmigrate, (transmigrare), 
wegzteben, überwandern. 
ransmigrdtion, tranégmt- 
grebfa'n, ( transmigrat:o) . das 
Wegziehen, Ueberwandern, die Ueber: 
wandering; Geelenwanderung. 

Transmissible,tränsmiffib' 1, 
uüberſchickbar, überfendbar, überläß: 
lid), vererblich. 

Transmission, tränemiffch'n, 

ee das Verſchicken, Ueber- 

enden, Ueberſchicken, Berpfiangen, 

Ueberpflangen; die Ucherliererung. 

Transmit, tranémitt, (trans- 
mittere), überfenten, überſchicken, 


to 
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überliefern ; überlaſſen, übertragen, 
vererben. 

Transmittal, f. transmission. 

Transmitted, überftidte, üben 
lieferte; uͤberſchickt, überliefert. 

Transmitter, der Ueberſender, 
Ueberſchicker, Uebertrager , Ueberlie 
ferer. 

Transmitting. überſendend, über: 

hidend, überlicfernd ; dad Ueber 
iden, Ucherliefern. 

to Transmögraphy, tränsmog 
graft, transmigrify, (volffr, 
etwa aus trans, migrare, facio, biel: 
leicht in fomifcher Abficht sufammen: 
geftumperte Wörter), fiden, auf: 

ußen; berwandeln, umbilden, um 
kleiden. ea 

Transmutable „ tranémjub 
ta6'l, (trans, mutabilis\, wandelber, 
veränderlich, ummmandelbar. 

Transmotdätion,trängdgmjuteh 
fh’n, die Verwandlung, Ummand: 
lung, \ı 

to Transmüte, tränsmijubi, 
verwandeln, umbilden, umfeken. 

Transmuted, verwandelte; ver 
wandelt. 

Transmuter, der Verwandler. 
Transmuting, verwandelnd; di 
Berwandeln. i 
Transudtion, trängnebfä'n, 

(trans, nare), daé Leberfihrimmen. 
toTransnear, (volffpr.) nahe fom 
men, binlangen. 

Tränsom, trann fom, (transenne), 
der Querbalfe, Hedbalfe, Ber 
Helmport t., der Dbenbedbalte. 
Die fs 3 by yi ab in he 

öbe erften Dede. First t. 
erfte Worp unter dem Unterhegbel⸗ 
fen. Second t., der zweite Bor. 
Filling t., der Füllheckballen. T. 
window, das QDuerfeniter. ’ 

Transpärency,tränfpebrensi 
(fr3., 44 ps Ae » die Durdjid: 
tigfeit, Klarheit. F 

Transpdrent, durchſcheinig, durds 
fheinend, durdfidtig, flar, hell. 

Transpdrently, durdfidtig, far. 

Ttanspdrentness, ſ. transp" 
rency. > 

Transpicuons, transgpidjucé, 
( rane, specio), durchſcheinend, durd- 
ichtig. 
"Tee tranfpibrs, 


to Transpierce, 
(trans, und frg. percer, f. vo pieree) 
durddringen, durchbohren, turd: 
ſtechen. — 

Transpirdtion, tränfp!tt 
fd)’, (transspiratio), das Durqh: 

laſſen, die Ausdimftung. | 

to Transpire, tranfpeit,[tra” 
spirare) » berdunftien ’ ausdunfen s 
ausfommen, ruchbar werden; 6 
dunften lajlen; verrathen. 


Era 


ranspired, verdunftete, Iunhete 
zus, verrieth; verdunftet, ausges 
dunſtet, verrathen. 


ranspiring, ‚verdunftend,. aude} 


yunftend, verrathend; ‚dad Berdun- 
ten, Ausdunfien, Verrathen. 
Transpläce ,, tranbpled&, 
trans, fi}. place), verjegen, ums 
eßen. Ä CHE 
Transplänt, tranfplannt, 
"trans, plantare), berpflanzen, ver ſe⸗ 
sen, fortpflangen. 
‘ansplantdtion, tranéplans 
Lehfad'n, die Verpflanzung, Vers 
etzung, Fortpflanzung. i, 
ransplänted, transplänns 
ted, verpflangte, verjekte, pflangte 


‘ort; verpflanzt, verfeßt, fortge- 
ofangt. : . 
ransplänter, der Verpflanzer, 


Berfeser, Fortpflanzer. J 
cansplänting, verpflanzend, vers 
fesend, fortpflangend ; das Verpflans 
zen, Perferen , Foripflanzen. 
Transpört,tränfpohrt, 
(transportare), überbringen, vers 
ſetzen / überfeßen ; fortfchatfen,, vers 
jenden , verführen; verbannen, Sanz 
es permeifen ; Landesveriviefene 
überſchiffen; in heftige Leidenſchaft 
ſetzen, heftig bewegen, aufbringen; 
außer fid) ſetzen, entzücken. 


en trännfpohrt, das 


Ueberſchiffen, Ueberfeßen; die Forts 
—— Euer 
a erfendu iff, Fracht 

Ucherfabrtfhif, Schiff zum here 


feßen; der Landesverwiefene, Ber: 
annte; die Entzuͤckung, dad Ents 
sufen. T. ship, das Ucherfabrt- 


ſchiff, Frachtſchiff. 
ransportable, 
tab l, überbringbar, verfeßbar. 
ransportdtion, tranfpors 
tebfh'n, die Sortihaffung Ners 
fen unge Verführung; Ueberferung, 
Ueberſchiffung, Ueberfuhr; Landes: 
berweifung, Perbannung 3. Entzüs 
fung, das Entgiden. 
ranspörted, tränfpohrted, 
brachte; jchiffte, —* uber; verwies 
des Landes; entzuckte; forigeſchafft, 
verſendet; uͤbergeſetzt, uͤbergeſchifft; 
des Landes verwieſen; entzuͤckt, aue 
fer. ſich. 
ransporter, der Ueberbringende, 
Ueberfchiffende. 
ransporting, überbringend, 
überfhiffend, entzuͤckend; das Uebers 
bringen, —— Entzücken. 
ransposal, f. transposition. 
' Transpöse, tränfpohf', 
(transponere), verfeßen, umfeßen. 
ranspösed, verfeßte, feßte am; 
verfept, umgejaht. 
— Verſetzer, Um: 
Ber, 
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‚Transudätion, 


tranépobre. 





E Trapénuer, 


Tra 
Transposing, tverfeßend, timfer 
Rend Fad Berfehen, lmfeßen. 
Transposition, tranjpofihs 
fh'n, die Verferung. 

to Transpröse, tränfprohf", 
in Profa * en. 

Transprosed, brachte in Proſa; 
in Profa gebracht. 

to Transshape, tranfdebp, 
(f. to shape), umgeftalten, umbils 
den, umfornen, berivandeln. 

to Transsubstäuntiate, trans 
Bobftannfhieht, (trans, sub- 
stantia), in ein anderes Wefen vere 
wandeln. 

Franssubstantidtion, trans 
bobſtenſchiehſch'n, die Bere 

_wandelung im etn andered Wefen; 

Wandelung, (nämlid des Abend» . 
mablorots und Weines in faubaren 
Leib und Blut des Erloferé auf und 
nady Praftengeplärr). 

Transsnbstantidtor, tranfobs 


Pestatedter, der Behaupter der 


efenverwandfung. 

tränfhudeh- 
I 'n, (trans, sudatio), das Dur 
chwitzen. 

to Transude, tränfhuhd, 
(transsudare), durchſchwitzen. 


Transvasdtion, traméwafeb- 
{on (trans, vas), das Umgieben, 
mfüllen. 2 


Transversal, transvérse, 
tranégwerrfel, tränswerrf), 
Side: oki freugweife, durch⸗ 

chneidend, quer gezogen. 

to Transverse, verändern, ver. 
fehren, umftürzen, | 

Transversely, quer, forage, über» 
zwerch, ind Kreuz, 

Transumption, tranfiomnte 
10% (trans, sumere), das Sinz 

bernehinen , Herübernehmen. . 

Tranter, trännter, (büuerifch ! 
überh. Hofer), der Seefiſchhaͤndler, 
Fiſchkaͤrner, Fiſchführer. 

Träntery, die Geldbuße der Wirthe. 

Trip, träpp, (f. trammel), die’ 
Salle, Schlinge; Klappe; der Hinz 
ter alt; das Rlappenballfpiel, To 
understand t., (volfjpr.) fid auf 
einen Bortheil verftehen. T. door, 

ie Fallthir, Klappe. T. stick, der 
Steden zum Ballfchlagen. Traps, 
(volffpr.) Hifher, Sdergen. 

to Trap, (f. trammel: Sn der zwei⸗ 
ten Bedeutung wird ed vom franz. 
drap abgeleitet), fangen, ertappen; 
ſchirren, fhmäden, zieren, putzen. 
To t. a horse, ein Pferd anfıbirren. 

to Trapän. (angelj, treppan, v. 
trap), eine Salle legen, 

Trapdn, die Schlinge, Galle. 

trapainer, 

Kinderdied, Seelenverfaurer. 


der 


Präpt, 


Tra 


to Trape, trehp, traipse, 
(fheint mit drap, oder Leichter mit 
rose. croeDecSay, beriy.), flat: 
tern, fliegen, remten. To t. up 
and down, herumlaufen, berum- 
ſchlendern. 
Träpes, die Schlumpe, Gaflenläus 
ferin, Zrutichel,  ,,, 
Trapeziuni, träpihftom, (rea- 
wsZiov), das Trapezium, Diered 
mit gleichen Seiten. , 
Trapezoid, (roarslonäng), Die 
Travezpide. —— 
räppers, träppings, träps 
eré, trappings, (f. to trap), 
be Pus, Schmuck, die ierung 5 
er Sattel(hmud, | 
rappt, fing, fdmidte, 
puBte; gefangen, geſchmuckt, ge 
pugt, angefdirrt. 
Träsh, träſch, (einmal verw. mit 
denen unter drazel, w. f., dann 
f. das folg.), die Lumperet „ der 
Plunder, Unrath, Shk. TC. ay 1. 
FC. 4, 3- I, 3:3 Auswurf; die hn: 
Bienliche,, ungedeiblide Speife; der 
Daunmerling. Im Waidwerk ein Stud 
eder, das dem Sunde, der Ms itzig 
jagte, zur Strafe um den Hals gee 
legt ward, (dsgauv, Hundehals⸗ 
band ?). 
zo Trash, ftußen, beſchneiden; uns 
terdrinfen, demithiaen, niederhals 
ten; anbalten, hindern ; folgen, 
nadtreten. (Diefe, Si te dod 
nicht ſcharf in ihrer Eigenthuͤmlich— 
feit aufgefaßten Bedeutungen, und 
‚daß es unter andern auch ein Jagd⸗ 
uédrud tft» find die ganze YAuse 
eute aus einem Hinter und Derüs 
er der Ausle 1 
p- 2.2. In der That find die 
Brundbeftandtheile diefes Blendlings 
faum ausgumittein, N 
garew, das viclgefraltige rgew , da6 
auh an beow, mle Al rapacom, 
Seaccw Aranzt, dann das ital, Lratto, 
tirare, fi}. tirer, (at. trahere, tra- 
¢tare, teutſch ziehen, jerren, 
Strick, und endlid) tracer, f. to 
trace, rosxev, treten, gaum. 
tratfden für plump auftreten, 
flirren, tote’ merft ber einſylbigen 
Wörtern, vor’ der Anjchauung). , 
Träshy, nidtswürdig, unnüß. 
Travido, träwehdo, (?) der 
— Wind. 
Travail, traͤwwil, Efrz., verw. 
mit Soaw, Tosyw, wie TGUW, TEv- 
Ge, Strapaze, die Mühe, Laſt; 
eben, Nothen, das Kreißen,, 
to Travail, ſich plagen; in Rindes: 
nothen ſeyn; ermüden. © 
rivall traͤwweli, die Re: 
veille Wetrommel, * 
Träve,’ trivel, trévaise, 
trebw, trämmil, tramwis, 
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er Shk's zu O. 2, 1.- 





tur etwa Qadwy " 


Tra : 


i auch in trabi), ber R 
all; Galfen. ar 

to Trävel, tramwmil, (tft tof 
mit travail berw.), reifen , pin 
dern, bereifenz arbeiten, ſich be 
müben; wegtreiben. 4 

Trivel, die Reife; Mirhe, Arbeit; 
Nothen, Riederfunft. T. tainted, 
reiſematt. 

Traveller, trawwiler, te 
Reiſende, Wanderer. T * ve 
gemeine Waldrebe, Bindipeide, Ce 
matis vitalba L. To tip the ty 
bolffpr.) Wunder erzählen, ahr 

Travel ifend , anbeitenl, 
ravelling, reiſend, aport 
imegtreibend? das Seiten, rberter, 
Wegtreiben. 

Träverse, trawwerf', qua, 
überzwerch ; freugweife durd. 

Triverse, (transversus), dad Ques 
fii? , Querhots ; der Auerlaf; 
Querſtrich die Widerwartigtes; 
Wendung, Ausrede, Ausfudt, de 
Kniff; Nechtseinwand. Traweres, 
die Bühnenvorbange, Decorgtiore, 
eig. nur Raumibezeichnungen und Ds 
grangungen, f. Malone's histor. 

ce. of the Engl. stage in {ewe 
Mugg, des SHE. II, 6a. 

to Träverse,, in die Quer lege, 
quer durchzieben, verfchränfen, free 
gen, durchkreuzen; in die Quer fom 
Ion; ſich widerfegen , binderli 
¢ 





yn; in die Kreug und Quer acın; 
burdreifen, durchlaufen ; durdir 
en, durchforſchen; traverfiren, Que 
forlnge macen; fich in die Ctellars 
der Dertheidigung fegen, (im dit 

ten). ° * 

Träversed, verſchränkte, bu 

freuzte, widerfeßte fich, durddrans; 

verſchraͤnkt, durchlreuzt, fid wide⸗ 
ſetzt, durchdrungen. 

Travérser, der Beklagte. 

Träversing, verfchränfend, durdy 
freugend , 3 widerfeßend, d 

"dringend; das Verfchränfen, Durty 

* freugen, Widerfeßen, Durddringen. 
Trävosted, trämmefted, Mi. 
travesti, ital. travestito), trabejhtt, 

lächerlich umgekleidet, verkleidet. 

Trävesty, lächerlich verkleidet; fr 
veftirt. ne 

Traumätic, trabmätttf, (cp 
warınoe), wundebeifend. T. decor 
tion, das Wunddecoct. 

Tray, treb, (einmal bon tres, denn 
veriv. mit Truhe, Treg, wer; 
trough, tray, trua, truca), IM 
Mugen; die Mulde, Gelte, der 210% 
T. trip, eine Art Brettfpiel, ſ. Rus 
leg. gu Shk. T'N. 2, 3. | 

Trayterous, f. traiterous. 

Trdytor, f, traitor, 

Träytoress, f. traitress. 


Tre 
ig = & @e tr da poi nt, tri h, tti h⸗ 
peınt, drei Augen. 
Freacherous, trettfheres, 
ver. mit mick, to berray, w. f., 
zig. Getrüglid), verrätherifh, treu: 
toe , bübijh. T. memory, das un: 
treue Seéedächtniß. T. hopes, die 
Setrisgliche Horfnung, 
Tread cherously, _ vervatherifd, 
treulos, falfh, bubifo 
“sa 2 e ach erousness, die Berrathes 
ret, Sreulofigfeit, Falfdheit, Bi- 
beret. 
Treachery, tretfhert, crane 
tricherie, Trügerei), die Berras 
theret, Treulofigteit, dev Berrath, 
die Falſchheit. * 
-Treächetor, treächour, ſ. trai- 


tor. . 

— Tréacle, triff'l, (I9yeranoc. Go 
~ » niederf. Dryatfel), der Thertat; 
— Syrup. English t., der Gamander. 
* Poor man’s t., der Knoblauch. T. 
._,  mustard, dad Sdildfraut,-Clypdola 
=" jonzhlaspi. T. water, das Theriaf- 
oe ajler. T. wormseed, der Schos 
— genDdotter, Erysimum cheiranthoi- 
ee des, 

vun" an elf. traedan, verw. fr3. treteau, 
Hs - wel. trade), treten, einen Tritt 
soup, 2 thun ; betreten; fchreiten; ftampfen; 


niet» tvampeln. To t. grapes, Trauben 
gen teltern. Tor. out, austreten. To 
ya 8. pon, mit Füßen treten, ftams 


...__pfen. 
“pt Treia, der Britt, Schritt; der 
et Pfad, Weg, die Bahn; der Habs 
aes. Mentritt, 
wr A tredder, der Keltertre- 
er 


Vat 

me Treädle, tredd'l,. der Tretfches 
me: Mel; Hahnentritt. 
te Schaflorbeeren. ee | 
vie «= PY Kason, trihf'n, (frs. trahison, 
— ital. tradimento ſchillert in -trea- 
„4 chery, w. f.), die Berratheret, der 
nah * Verrath. High t., der Hochverrath. 
m Bee Petty e., das Vergehen gegen Bors 
*5 geſetzte. T. monger, der Verraͤther. 
7Tréasonable, trihf'näbl, vere 
th | rätherifch. 


erst 


em. ‘Tréasonableness, das Bervathes 
‘i af tifthe, der Berrath. 
4 z we Treasonably, verrätherifch. 
M Treasonous, ſ. treasonable. 
ie Tredsure, tressf{ah'r, Syaateos, 
Th * rang. tresor, altt. Dreß, wovon 
eit apt Drebler, Gchagmeifter, Dre ke 
1, a go tammer, Schatzkammer, niederf. 
ni Brefey, der Shas. T. house, 
mB” die Schatzkammer. Ä 
J 


ce "ext 0 Tredsure, (Sycavaizew), fame: 
a ¥  meln, aufbaufen. - Toe up, aufs 
oe", Haufen, Colas fammeln. - 
wth ig Treitnred, 

elt, gefammelt, aufgehäuft. 
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0 Tread, tredd, (goth. trudan, 


Sheep t-s, Die. 


ammelte, haufte auf; 


Tre 
Tredsnrer, der Schahnieiffer, Gas 
felmeifter, Zahlmeiſter. 
Treäsurership, das GSchakmeis 
fteramt. 
Treäsuring, fammeind, aufhäu— 
fend; dad Sammeln, Aufhaufen. — 
reäsury, tressſchuri, die 
Schatzkammer; der Shas. 
to Treat, triht, (tractare, franz. 
traiter), unterbandeln; abbandelı; 
behandeln , begegnen ; bewirthert, 
Gaftmahle geben, gaftlih unterbals 


en. 

Treat, die Bewirthung, der Schmaut; 
das Mahl, die reg 

Tréatable, tribtab'l, ning 
bilis), au bebandeln; umganglicd, 
gemäßigt, erträglich. — 

Tréatably, umgänglich, gemäßigt, 
erträglich. 

Treated, unterhandelte, bandelte 
ab, behandelte, bewirtbete; abge— 
handelt, behandelt, bewirthet, 

Tréating. unterhandelnd, abbans 
delnd, behandelnd, bewirthend; das 
Unterhandein, Abhandeln, Behan— 
dein, Bewirthen, | 

Tréatise, trihtif', (tractatus), 
die Abhandlung. 

Treatment, die Bewirthung; Bea 
handlung.  _ 

Tréaty, tribtt, (traite, tractas 
tus), der Tractat, die Unterhands 
lung; Ueberetnfunft, der Vertrag; 
das Geſuch. 

Treble, treb6l, (triplus, triplex. 
Jn der (eaten Bedeutung foll ed von 
der fehrillenden Stimme des rauch 


faßtragenden Chorfnaben — puer 
thuribularis — berfommen), drei— 
adh; hodtonend; der Discant. 


Faint t,, der Difcant durch die 


Siftel, — 
to Tréble, verdreifachen; ſich vers 
dreifachen. 
Ad d, verdreifachte ; verdreis 
. 


Treblen ess, dad Dreifache; Dig 
Hohe, Feinheit. | 
i verdreifahend ; dag 


Tré lin v 
Berdreifaden. 

Trébly, dreimal, dveifach. 

Trébuck, trebbod, (Ba: trébu- 
88 der Tauchſchemel; Stürzkarn, 

chuttkarn. oo 

Tréddle, tredd'L, f. tréadle, 

Tree, trih, A ih die Pflangens 
welt und ihre Erfcheinungen waren 
Dem Muthus Symbole der Gefchichte, 
Oder Entwidelung des gottmenſch— 
liden Geiſtes, in welcher Nüdficht 
wir nur an die mythiſche Bedeutung 
des Lotos, der Palıne, Nofe, des 
Beigenbaumd, der Nebe t¢. erinnern, 
bier aber an die Eiche deus, altgall. 
deru,. dan. tea, .isl. tria, Baum. 
Hatte wol ohnedies Trojq ſich als 


Tre 


jededmaliger Urſtamm fo dur alle 
ölferfagen bingtehen fonnen, wie 
Géirres im teutfhen Muy. ıgr3. 


Apr. Jun. Nov. erortert hat ?,, der. 


Baum; Stamm; Scart. T. frog. 
der Laubfroſch. T. goose. die Baum⸗ 
and. - T. ivy, der Epbeu, Evpich. 
. louse, die Blattlaus ,~ Aphis. 
T. mallow, der Malvenbaum, La- 
vatera arborea. T. medick,' der 
Straucflee. T. sage. der. Calbet 
firaucd mit breiten Blättern, Phlo- 
mis irntic»sa. T sorrel, der Caner: 
ampfersaum, Bomex lanaria. T. 
ot lie, der Pebensbaum, Thuia L. 
T. of consanguinity (pedigree), 
der Stammbauin. 

Tréen, tribn, (einmal alte Mebre 
zahlforın, dann Beiwort), die Bau: 
me; holzern. 

Treenels, f. trencls. 

Tröet,triht, (triticum), der Weis 


zen. 

Trefoil, tribfail, (trifolium), 
der Rice. Shrub t., das Biegen: 
Blatt, Geißblatt, die Waldwinde; 
der Hoprenflee. 

Tréillage, trelljedfd, das Lat 
tenwerf, Gitterwert. 

Trellis, tretlié, (frs. trellis, 
mit ¢trilix und Drillid verw.), 
das Gitterwerf, Gitter; der Drils 
9— die Glangleinwand. 

Tre fise d, gegittert. 


to Trémble, trembl, (bon roew,” 


TEow, tremo, terreo, tat. tremulus, 
ital. tremere , tremolo, erty. mut 
to trill), zittern; trillern. Tor. at 
one’s sight, bet Semandé Anblid 
— To t. with cold, vor 
alte fchauern. 
Trémbler, der Zitternde. 
Trémbling, 4itternd, trillernd; 
das Bittern, Trillern. T. poplar, 
die, Efpe, Zitterpappel. | | 
Trémblingly, gitternd. 
Trémblingness, das Zittern. 
Tremendous tremenndoß, 
(tremendus), fiirdterlid ‚ furdtbar, 
ſchrecklich. 
Treméndousness, die Furcht⸗ 
barfeit. 


Tremor, trihmor, (lat), dad 


Zittern. 

Trémulous, tremmjuloß, (tre- 
mulus), gitternd, bange; fliegend, 
fladernd. 

Trémulousness, daß ZitterrN\e, 
die Bangigfeit; das Fliegen, Ve 
flader 


Trön,trenn rotawa, dreisadiger 
Speer, § afe), Ce Harpune, Gabel, 
— au eifen, der S 
rench; trennſch, der Schnitt 
das Lom, die S ramıme ; der Gras 
ben, Laufgraben, die Schanze, 
1 
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to Tres 


Tre 


to Trenchlis,.dfr. trancher , ent, 
to rendy wish) trennen, tal 
trincjares vgl. auch 10 tear}, feu 
! den; graben, aufgraben; die Las 
; -@taben eröffnen. Tat. abeut, mi 
einem Graben umgeben. To:r.in, 
verſchanzen . 1. +& u 
Tréuchant, fohneidend, ſchearj. 
‘Tréméhed, ~febnitt grub aut, e 
öffnete Die Laurgraben; geldnitic, 
‚aufgegraben.nt.  ” : 
Tréueher? trenn fer, ber bib 
gerne Teller; Tiſch, die Carel; De 
felfreuden, Tafelgaben. T. ca, 
Die viereckige Miwe der Collegian 
gu Oxford und Caribritge. To, 
t. friend; der: Tellerlecket, Stow 
roßer, Di man, der. Kody Cie, 
"T. mate, itt isquirey! Der Marie, 
Shmarokerst. i 
Tréndel, #rénudle, trend’, 
thog etc., Ogi. trumdie), dex Sapte 
rehzapfe, die Molle, Waize. 
Trénding, (gebort au tar, 
ein abgetrenntes , eitizeln chemie 


{ Stüd,, die Erdzunge, Naje, bi 


Vorgebürge. (ore 
Trénvely tren ned, der eu 
Pflock. = um. 
Trentals, trenntalé, +rigm 
tals. die dreißig Geelmeiten. 


‘Trepan. trepanı, .(rvpurakı 


aber auch zu trap gehoͤrig, wel.) 
der Trevan, Schaͤdelbohret; de 
Falle, Lifts. der Betrüget. 
to Trepan, (ratwray. bai. to ff 
pan). trepantren, den Schadel bor 
ren; in die Falle (odes, beſttic 
überliften, betrügen. | | 
Trepänned, treparirte; lodte © 
die Kalle; treporirt; in die dell 
gelodt. j 
Trepänner, trepannet, de 
Trepanirende; Fallenleger, Stall, 
Trepdnning, trepanirend; sin de 
Falle lockend z das ı Trepaniren; 17 
die Falle Locken. 


:Trep hine, trefein, (rguramn) 


der fleine Schädelbobrer. | 
Trepid, treppid, (trepidus), ii 
ternd, bange, 
trepideblh'n, 


Trepidstion, 
(trepidatio), daé Beben, Zistern, 
Fliegen, Zrippeln. 
Trepidity, tre 
pidditi, treppidneß, 
beit, Bange. 
Trespass, trefpä$, 
und passus, fr}. trépas, ital. be 
asso), die Mebertretung, Fant 
ber Girt A — Eingang 
in fremde entbunt. — 
a ———— rl 
auf gefeßwrdrige Art cam MT 
Grundftud oder Eigentum betr 
To t. against, ſich veraeben gta” 


idness, ff" 
die Bae? 


(ben trent 
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Sertreten. To t upon one’s pa- | Tribunal, ezeibjudunt, (tribu- 
ience , “Semandé Geduld ermiden. nal), das Tribunal, der Richterſtuhl, 
rés er sser, der Webertreter, Bee Gerichtshof. BE N. 
einträchtiger. Tribune, tribbjun, (tribunus), 
céspas sing, hbertretend; dad Ue⸗ der Tribun unftmeifter; Wolfe: 
bertreten. , vertreter; Befehlhaber einer Kriegs 
réss, treß, (ital treecia, franz. ſchaar. | 

tresse „ ©. 99,8), die Haarlode. 

"rössel, trestle, treffl, (ſchott. 

trest, traist, trist, ftang. treteau, 

Britt), der Sdhragen, das Geftell ; 

Fifchgeftell ; der Bod, reifuß, dreis 
beinige Seſſel. 

Tréssure, treffdur, (f. tress), 
das FKraufeln, Flechten der Haare; 
Saum (in der Wapenf.)., 

"Trer, trett, (v. traire, ital. trarre, 

" =< tirare, ziehen), der Rabatt, die 

Zara, der Abgang, Abaug. 

Trethings, (mittellat. ererhinga, 

_ "tethinga, aus decenna, derania , 

”  alfo mit tiching verw. und .eig. der 

" Bebente), Steuern, Abgaben. 

"’Trever, trewwit, (trepie, angelf. 

"7 griefet, aus rgarela, rpımoug, TEL 

1 godos). der hölzerne Stuhl, Dreis 

<<" fu. T. rable, der dreibeinige Tif. 

~WPréevise, f. rrave. . 

“ Trewes, (jhott. =) trousers. 

Prey, treb, f. tray in der erften 

Hedentung. 

.""Triable, treihäb't, ef to try), 

yes’ zu verfuchen; zu unter uden, au 

oy fhlichten, 

ae” Triacle, f. treacle,. ; , 

42 “Triad, treihäd, (reas), die Dreis 

0° heit, dad Gedritte, , 

.#Trial, treihäl, (f. to try), die 

coo’, Probe, Prüfung ; rfabrung; das 

ye ern. Verhoͤr; der V db; die 
sr, Unfedtung, Berfudung. To make 

"be wrofa thing , eine robe wont 

‘yi m? ~ machen. To make at. upon one, 

ra eine Prüfung mit Jemand vornehs 

% th men. I will have at. for it, id) 

ati, will ed gerichtlich ausmaden, Hour 

yee, oft, die Prifungéftunde, . 

gad” Triangle, treibang'l, (triangu- 

it lum), das Dreied, der Triangel. ' 

i“ Triangular, tretangjular, 

tos dreiedig. | a 

me Tridngularly, dreiedig. 

ad Triängularness, die Dreiedige 

ar keit, dreiedige Figur. | 

a yP Tridrians, treiehriäng, (tria- 

* rii), die Triarier, Kerntruppen. 

117 sal Tribe, treib, (tribus, Aus raırruss 

te rorrrua, ein Drittheil einer Quay IM 

W then), die Zunft; Sippſchaft, der 

bet 3 Stamm. Scribbling t., die Sdmnizz 

reap „terzunft. 





















Tribuneship, das Tribunat, 
Zunftmeiſterannt. 

Tributary, tribbjutäri, (tri- 
butarius), zinsbar, fieuerbar; uns 
terivorfen; der Zinsbare. 

Tribute, tri og} ut, (tributum), 
der Tribut, die Steuer, Schatzung, 
Abgabe, der Schoß, Zins. 

to Tribute, fteuern, als Tribut abs 


tragen. _ 

Trice, treth §, angel v. thrice, 
foviel man braucht, um drei zu gabe 
len), der Augenblick, Nu, a. -In 
a t., in einem Augenblid; Shk. Cy. 
5,4 LüL.ı,r 

ee 2 ee 
trifomähnid, (reiXomanss), der 
Steinbreh, Widerthon, Asplenium 

_trichomanes L. , 

Trichdtomy, treifottomi, (aus 
rorya Und reuverv), Die Dreitheis 

(ung , Dreitheiligfeit, 

Trick, trid, (fcillert eben fo in 
Gtreid, wie es mit treacherous 
verw. ift, wif. Die Vol€fprade hat 
trickum legis, ein Advocatenftude 

en, durch die lat. Endung vermuth- 
lid) die papierene fehulfüchfige Ger 
muͤthloſigkeit verächtlich zu bezeich⸗ 
nen), der Kniff, Getrua, Tid, 
Pf, Rank, die Lift; der Streich; 
das Kunſtſtuckchen; die üble Ange: 
wohnbeit, der üble Gebraud, die 
üble Eigenfhaft; die Capriote, Ponte. 
T. of cards, der Gtid. To put a 
t. upon one, to serve (play) one a 
t., einem einen Ötreich fpielen, eis 
nen prellen. He had a t., er hatte 
die Art an fid. 

to Trick, (fr}. tricher, f, treache- 

rous. Gn der zweiten Bedeutung 

verw. mit tracer, ſtreichen; in 
der dritten v. ital. treccia, ver [. 
tress), überliften, betrügen, täus 

[gen , einen Streich fptelen, eine 
afe drehen; grob binzeichnen, ents 

werfen; pußen, zieren, ſchmücken. 

To t. one out of —, einen unt — 

betrligen. To t. up, aufpußen, bers 

ausputzen. 

Tricked, betrog, taͤuſchte; betrogen, 
getaͤuſcht. 

Tricker, der Drücker, Stecher 


a Triblet, tribblet, der Schlägel, Schneller (an einem Beuergemwehr)- 
a) Kegel (eines Goldfdnieds). Tricking, betrügend, taͤuſchend 
— Tribuldtion,. —— n, das Betrugen, Taujdens der roh 
Be LP rib: | Entwurf. T. up. der Yurpuß. 


u Uirhulctio), dag Leiden , die | ‘pug. 
, hg fal (nur mit Umdeutung der Idee h Trickish, tridifch, liſtis, ver 
ui wt 


1 Nad einer andern Seite) ſchmitzt, tuefifeh, 
nee 


Tri 


£100 


Tri 


Trickishly, liftig, verſchmitzt, th: g Triflin nes, da? Lappitée ti 


¢ifh, ſchlau. TONER. 
Trickishness, die Liftigfeit, Bers 
Iſchmitztheit. 
Trickle, trid'(, der Tropfe. ‘ 
to Trickie, (ten gsw, grew, 
naffen, eintauchen, wovon pyysus, 
Farber, rigare, Boryen. reqnen, 
affo nur @uttural ori fratt der las 
biaten, oder des Hauches. Diefetbe 
‘ Gutturalform iff to trill), riefeln, 
tropfein, tröufeln, triefen. To t 
down. herabtropfeln. 
auch ine tröpfelnd; das Troͤ⸗ 
_ pfeln. 
Trickster, tridfter, (v. trick), 
der Gauner, Mafendreber. 
Tricksy, (j. gu to trick), lieb, av- 
tig, buͤbſch, (hu; Shk. T. 5, gee 
gen Ende. 
Trigérporal, treifabrporal, 
(tricorporens), dreileibig. 
Tride, treid, (frg. tride, —* 
bhatt raf, fura, gefchwind, flinf, 
urttg. e 
Trident, tretdent, (tridens), der 
Dread; dreisadig. 
Triding, (f. trething), bag Drits 
sheil einer Provinz. 
Tridnan, triddjuan, (triduum), 
dreitägig ; jeden dritten ag. 
Tried, trethd, f. try'd. 
Triennial, tretennial, (crien- 
ris), dreijabrig; jedes dritte Jahr. 
Triénnially, dreijährig ; jedes 
dritte Jahr. 
rier, treier, der Verſuchmachen⸗ 
de; Unterfucber, Prayer, Michter, 
Fiecalz die Probe _ 
to Trifällow, treifällo, (oom 
angelf. fealga a » ft u g , welches 
Verſetzung ijt, vgl. plough), dries 
braden, zum drittenmal pflügen. 
Trifid, treifid, (trifidus), drei. 
fpaltig. | 
Trifistnlary, treifißtjuläri, 
(tres, fistula), dreipfeifig, dreivöhs 


rig. 

Trifle, treif’f, (vermuth{id aus 
trivialis, was man auf den Straßen, 
fri iis, findet), die Kleinigkeit, der 
‚and, die Sappatie, Lumperei, Poſſe, 
das Rınderfpiel.. ° 

to Trifle, tändeln, bertändeln, fin: 
diſch reden, oder handeln, den Gee 
den frieten. To t., vertändeln, mit 
Kleinigkeiten anbringen, - 

Tritler, der Candler, Voflenma- 


er. 
Trifling, treifling, tändeln®, 
vertaͤndeſlnd; tandelhaft, tändelig, 
kapptiw, unbedentnd, geringfügig ; 
das Taͤndeln, Bertändeln; Gpiel: 
werf, die Nurrendsofle. 


Trif a Shy, tandeind, tändelhaft, 


laͤppiſch. 


be⸗ 


Tandeleis-" | 
Trifo liate Pret feortat, (em, 
folium), drellätterig.- = 
Triform, treifabrm, (triformi) 
dreiforinig ; bon -Dreifader Geftelt. 
— trigg, das Maal (beim Enid, 
» Kegeln rc.) ott.) nett; vil 
etwa gedrindt? oder gekriem 
wie beim Getraidentaas ¥). 
to Trig, to rrigf, frigg, (cm 
einmal mit striga, Stet db, al te 
zeichnende Graͤnze; dann iit tric 
ge: tragen, zaudern, trudie, 
ruc fen, ısl.\wregr, verdroffe, 
unwillig, ungern, trögaz, trege ip 
' den), Das Meal geben; bemun: 
uß battens © Tot it, hinter fe 
7 chule laufen die Schule umgeia 
igamy) tretq@mt, (vera) 
| bic Ehe mit drei Weibern. " = 
Trigeminous, treidfhtum 
n 0%, (trigeminus ) . dreideprdl, 
dreifach. 

Trigged, trigg’d, hemmte; » 
en. trie der Sen 
riggen, trigg’n, der! 
fhuh, die HDemmfette. 
Trigger, (f. to wrig), die Pom 

fette, Nadfperre, der Hemmfted; 
der Drüder, Steder; das Mel 
beim Kegelſpiele. i 
Trigging, hemmend; das Hanae 
To lay a man t., (volffpr.) ein | 
Boden fohlagen. 
Trigintals, f. trentals. 
Triglyph, treiglif, (roryksöc) 
die Triglyphe, der Dreifhlig. 
Trigan, treigon, (rorya) 
Dreied. » 
Trigonal, triggonäl, (my 
voc), Stetedig. — 
Trigonométrical, trigon® 
mettrifäl, (0. cprywy u. pity) 
trigonometrifch. 
Trigonometry, trigonomme 
tr¢t, die Trigonometrie. 
Trildteral, treilätteräl, (tres, 
latus), dreifeitig. 
Priltceral, dreibudftabig, 
to Trill, trill, (vgl. to tremble) 
trillern, Triller (lagen; gittern, 
beben, ſchauern. To t. down, (tl. 
gu to, trickle), tropfen, tranten, 
tviefen. Bei Ehaucer für to drill 
to twirl. 
Trill, der Zriller, Tremulant. 
Trillion, trillj'n, die Trilien 
cine zweimal mit fich muluplicitie 
Million. 
Trilaminar, triluminot!, 
treiljubminär, treiljubm' 
nos, (triluminaris), mit drei Lids 
tern, dreifach erleuchtet. 
Trim, trimm, fon, bübſch, nie 
lid, gepugt, gefittert ; der Put, 
die Fitter; der Aufzug, Staat, de 


1% Tri | 
Tnfane x érisftung. T. rr, na . ship, das 

ie Gleich wicht eines Schiffs. _T. of 
— the bald, die dem Ganae des Schifft 
ae 3 ft. ; ' . 
* a » (fcheint dod von rp stay 're- 


J 









ml @io> Togevw, und, da niederſ. be 
ited tin mt und betrippe ferry ge: 
mee Amide, aufgepube, Brel ſiei⸗ 
we (en tal Pus bedeuten, aleichſam gedrech⸗ 
Re weßhalb ouch trim in verächt; 
2 oe schein ,- (achevlidem Ginne nad 
ree obnfon gebraucht wird, dress 
— a enfallé Duk, fo tonnten wol alle 
oe nar andere Foͤrmen einer und ders 
lide en Urfronunfolbe fenn. ie ans 
ern, Ledeitiinger fagen mol dem 
be), MR nptbegrifft Dreben zusi: Dod ers 
ICE Adewert. Die Einſolbigkeit, wie im: 
Girt er, Die Korfhung), aufſtutzen, aufs 
Trig dr ern; einralien,  befeßen, ſchmü⸗ 
— y busen; ſtutzen ; ein Schiff ins 
Tg Blerhacivicht ſetzen: zur Rede ſetzen, 
oe DMuspuBer geben, (nah Roͤhden; 


denk. * etwa bolffpradiicd 23.28 bald 
Triggel, Mit einer, Sald mit der andern Pare 
Het datten, ſchwanken. Tot. of, abs 
Trigger, I Ken, bejchneiden. To u. up, aus 
Karen cauiftugen, oe 
Tete! "ame ter. ein Dreitactiger Pers, 
tet. mar ye bon, hübſch, niedlich, ges 
ic, pu ; . 
ee Timm ed. fiuhte auf, pußte; 
Trigger? 3 aufgejtußt, gepußt; ges 
To MILE Hiwantt. thes 


(dot ‘Rammer, der Wetterbahn, unftate 
f iq Menſch. _ 
IE, rtm m in g, aufſtutzend, putzend; 


InEN „vr fkhwanfend; dtadeind 2)3* das Aufs 
hu AN Pre » Pusen; Schwanken ze 
Trip) Yusjtafirung; — EIS 
mn. ufram.n ess, die Hübſchheit, der Pug, 
Tre al Die Niedlichkeit. 
wa er ‘Tinal, tretnal, (trinas), gedritt, 
Teig? ne Dreifad. ; 
gett, fine, trein, der gedritte S 
me. Trine, in den gedritter S 
Trige’) ee ftellen ; (voll ſpr.) Henfen. 
rh A Einer, (ob von trainer?), der Baus 


in. 
bein 


Triläte , Derer; Tandler. x 
ya; OE Tingle, tring'’l, dte Nicht: 
grit! nur. 


to Trio). ft knitdrian, 
den, Sp Rtintitarier, 
peer ME AR riniey, trinniti, (trinitas) 
ye a feletniqfctt. T. grass, der 
ig | lee, das Halenpfötlein. 

oot. rink 
nl. WE, 
qrrlle® 
ent 


trinitebtian, der 


» die 
aſen⸗ 


KR, trinke, (trica? k, g und 
iehen fic) inuner an), eine Art 
Iiſchernetze. 
4—rrinket trinkit, (trinchetto), 
Das Mrainfegel. 

sit @eankers, (Gohnfon Halt, es 
re inte en fur andere Form von tricker, 
' (rg BL. zit trink. Wie leicht führt dies 
we yi AMT tricae, dat auch Poſſen, Niche 

ist gleiten, Beringrligigteiten bedeus 


cm wortheilhaftefte Verfiauung der Bus 


| 
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Site f Plaut. Rud. Se a, 36., di 
au 


Trinomial, tri 


7 
drei 
Tridbolar, 


Tri 
ot 


Orn 


Tri 


Sek, da. auch pilus in pili m 
acio abnliden Ginn hat? Da 
ommt, daß trick und trinke: 

ing: between party and | ‘pars 


and intriguing it with icou 


tiers and court ladies in einer wı 
Todd angeführten Stelle aus R 
bert Spurlı's Predigten diefe De 
wandtihaft nicht Fügen frrafe), t 


Glitter 5:) Mindercien, Taͤndeleie 
Mean t., der Klipplram. 1J 


Trinkläng, trinfling, (ven 


mit croayyw, roi, stringo, area: 
yavozicı, Mb drehen und wende 
fen, vgl. ro trig), ſchlendern 
müſſig. To go't. up and dow 
herum geben und hören, fpionire 
laufcben. ., + a ‘ 
hommiäl, tr 
nominal, (tres, nomen), dr 
namtg. , 


rio, tryio, dad Trio, Concert ve 
tiinmen. dt ag 
tridbolary, 'dı 
poo werth, unbedeittend ,. wert 
06, \ 
, ttipp, (vérw. mit Strei 
tid), to stripe, to strip, ere 
Gew, oroaOay, alfo aud TOES 
mosEıy, Tosbav, Gossau. ie A 
flange dürfen in tiniptbigen Wo 
ter, Einer Mengfprade zumal, nic 
befremden), der Streich, Grif 
Schlag mit dem Beine; das Stra 
‚sein, Stolvern, Gleiien; der Fe 
ler, Febltritt, Irrthum (volffpr. ve 
Madden, die fih_vergaßen); d 
kurze Reife, der Abſtecher; die tlei 
Heerde Ziegen Furth. To make 
short e., eine furge Reife thun, ¢ 
nen Abſtecher machen. To take or 
in t., einen auf dem fablen Per 
finden, in feinen Reden fangen. 7 
madam, der Trip» Madam, Maue 


pfeffer. 


to Trip, (erpeGew, drehen, umdrel 


‚eine kurze Reiſe, einen A 


l ’ 
geben. Wr up, ein 


en, verdrehen, wie Shk. bHd. 5, : 
to ttip the course of law offend 
feinen andern Ginn bat; alfo un 
werfen, insbeſ. machen, daß ein 
unfall), ein Bein unterfchlager 
Shk. KL. 1,4; im Geben anft 
Ben, ffraucheln, ftolpern ; fehlen, i 
ten; fidinineln, lallen; trip p ae 

em. 
maden; fangen, #rtappen, (a 
traper; bgt, crarnmel), Shk. Cy. 
5: (wo ,, these her women can tri 
me; if I err‘* in dem Gittne: die 
ihre Frauen fönnen mich der Unwah 
heit zeihen. Vo uͤberſetzt „einhe 
ten??); Aberfallen; Shk H. 3, : 
His tongue t«s, he t-$ with hi 
tongtie, ef verfthnappt fid. T 


te bintrtppetn * 
Sein n 


Tri 


unterſchlagen; überliften., To t. the 
auchor, den Anker lichten. 

Tripirtient, treiparfdent, 
in drei Theile gerlegend. 

Tripartice, trippärteit, (tri- 
part tus), dreitheilig. 

Tripartition, tripartibfdh'n, 
die Thetlung in drei. | 

Tripe, tretp, (franz. tripe, ttal. 
tr ppa) das Eingeweide, Gedärm, 
die Naldaunen, Rutteln; Ver Bauch. 
T. honse, der Kuttelhof, Schlacht: 
bof. T. merket, der Nuttelmarft. 
T. visaged, faldaunengefidtig; Shk. 
bHd. 5, |, 

Tripedal, trippidäl, (tres, pes), 
dreifüßig. — | 

Tripery, tretpert, der Schladte 
hot ; ; die Fleifhbanf, der Fleifch- 
marft, ; 

Tripetalous, treipettälos, 
(reımernAog), dreiblätteri . 

Triphchong, tripptcug, (rosie, 
—— der Triphthong, —* 
laut, Dreilauter. 

Trı Pr tripp AF (triplex), dreis 
fad); dreimal, Auch für drei; Shk. 
AC, 1, %. AWV.2,ı. T. as many, 
dreimal fo viel. T. tree, der Gale 

en. 

‘oT riple, bverdreifaden, 

Tripler, tripplit, das Dreiblatt; 

- der Dreireim. T. rhymes, der Dreis 


reim. 

Triplicate, dreifadh. | 

Triplicdtion, triplikehſch'n, 
die DedeetRaeng. liffiti, 8 

Triplicity, tripfiffiti, die 
Dreifahheit. 

Tripod, treipod, (reırovg), der 
J 
Tripoly, trippoli, der Tripel; 
die Blaue Kamille, das Poleifraut. 

Tripos, f. tripod. s 

Tripper, tripper, der Straus 
helnde ; Stammelnde , Lallende; 
Trippelnde. 

Tri ping, ftraudelnd, ftammelnd, 
tatlend, rippelnd; das Straus 
Heln, Stammeln, Lallen, Trippeln; 
der leichte Tange 

Trippingly, frifh weg, lebhaft; 
Shh. H. 3 


Tript,, firauchelte , ftammelte, (alles 
te, trippelte; geftrauchelt, geſtam⸗ 
melt, gelallet, getrippelt. > 

Tripudiary, treipjubdiäri, 
(0. tripudium), tangend, im Tang. 

Tripudidtion, treipjudiebs 
f'n, das Tanzen, Drehen. 

Trireme, treirihm, (triremis), 
die dreirudrige Galere, 

to Trise, treif', (övsw;), heben, 
sichen, hiſſen, winden. 

Triséction, treifedfh'n, (tres, 
sectio), die Theilung in drei, - 
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Tristful, trigtful, (en Di 
wort, f. tristis), traurig, betrükt. 
Trisnle, tretfolt, (erisule) 
dreigadig; der Dreizad, die tm 

zackige Gabel, : 

Trisylläbical, trissitasti 
fal, (rgırvikaßıs), dreiſylbi 

Trisyllable, — du 
dreiſylbige Wort. 

Trite, trett, (tritus, eig. abgrie 
ben), abgetrofden, abgenngt, go 
mein, alt, platt. i 

Triteness. die Abgenüßtheit, & 
meinheit, Plattbeit. 

Tritheism, treibdsiifm, (mi, 
Ssog), Die Dreigötterei, der Elch 
an drei Götter. 

Tritheist, tritheite, der ix 
Götter glaubt. 
Trithing, triding, de im 

Theil eines vandethesirté j m 
Graffhaft, oder drei und om 
Hundreden, wie die Lathé in fa. 
die Rapes in Suffer, und de b 
dings (was nur das verfrümmer 
Wort ift) in Vorkſhire. Die fa 
pfleger derfelben hießen trithingre 

ves, 

Tritical, f. trite, trivial 

Triton, treiton, der Zeit; 
Wetterhahn. 

Triturable, trittjuräß'!, |. 
lat. triturare), zerreiblich, mablke. 

to Triturate, zerreiben, sermabic, 
zu Pulver ftoßen. . ' 

Triturared, zerrieb, germahlk, 
ſtieß zu Pulver; zerrieben, zermihl, 


zerpülvert. 
Triturdtion, tritjurehiä'n 
die Berreibung , Berpülverung. 
Triver, triwmit, f. treven 
Trivial, trimwmwiäl, (val. trifit) 
alltagig , nichtewürdig , J 
ſchlecht; gering, unbedeutend. _ 
Trivially, alltägig, nidtéwurts 
emein, platt, ſchlecht; gering, "> 
edeutend. . 
Trivialness, die Nichtswürdige 
Plattheit, Geringfigiatert, Unie 
deutfamfert, Unerbeblicdhfeit. 
Trinmph, tretomf, (Spanien 
(at. triumphus), die Siegesfeier, W 
GSiegeégeprange, der Triumph; au 
überhaupt ein Pradtaufjug, © 
präng, Echaufpiel, f. Malone 
hk. aHf. 5,5. MD. 1,1. Per. 4%; 
der Sieg; die Giegeöfreude; da 
Trumpf. 
to Triumph, flegprangen, true 
phen, frobloden, fiegen; babmn, 
verhöbnen. To t. in one’s sory 
Schadenfreude begeigen. 
Triumphal, treiommfäl, & 
prangend, beim Triumph; dat Cw 
eszeihen. T. arch, der Trump! 
ogen, Siegesbogen, T. car W 
Eiegeswagen. 


\ 


Tri 


ritkm phant, treiommfänt,, 
fiegprarzrgend, figg frends , fiegiroy { 
Lich ;. fiegreih. «T, car, der Steger * 
wagem. „tn > 7 , |. 
 - — phantly, fiegfröhlid ; fieg- 
ret - » Lie‘ » : J 
Priaran phed, treiomf'd, tri⸗ 
. wmpb$te , ſſiegte, höhnte; triumpht, 
gejiegr , gehöhnt. 
Traarm pher, 
—— Sieger. 
Triumphing, triuuphend, fie 
end | bhbbnend; Dad Triumphen, 
iegen , Hobnen. 
Triumphingiy., f. trinmphantly. 
“Rela mmir teeromm weir, (lat.), 


der Triumvir. STE — 
T igim v irate, tretommwpetrat, 
eisen: das Erumvirat, die 
reiherrfchaft. ,, 
„Eriune, treijugn, (trinutus), 
+= upreieintig, _ | 
"go Tröar, troht, (da2ev, ein Tons 
(© “port !), robren, wae ein Hirſch im, 
ee Brunſt ſchreien. 
tS'@rgear, thodar, (angeblich aus 
Axrcoi⸗ guart. Warum nicht gar? rs- 
he Wy TOEW, Icaw. Ipavw, rı-Tpwenw 
N. fagen doch wol näher), der Trocar: 


der Triumphende, 


‚m zapfen. - 

wt Tröch, f. trochisk. , 

on Trophäical, trofebifal, tros 

oot afd, ds & gum 6/8 oder 9/8 Tact 

nt im Versmaaß gehörig. 

tt Trochänter, trofännter, (roo- 

‚rare BY a) der Umdreber, Eden els 
PY dreber. 


* rsébee, trobfi, der Zrohäus, 
arate © ein Ruß von einer langen und kurs 
ya? gen Sylbe — u, wie Vater. 


* ot Trochalics. trofillifs, (b. reo- 
at anit X); die Raderfunde, Kenntniß der 
u, OF, Drehzeuge. - 
„m ® Trochings, trotfhinge, (fheint 
une mit reayues Baxos, pansAsv, Boaua- 
aif 
ig and Bufbwerf bedeuten, f. brake), 
om We die Enden, Aeſtchen (am Geweib). 
we Tröchisk, trohfifk, (rooxırıcg), 

he py? der Arzeneifuchen, das Taͤfelchen. 
ee Brod, trodden, trodd, troddn, 
eon’ “getreten, betreten; v. to tread. 
ray Aröde, trobd, trat; 6. to tread, 
Cut A Tröde, der Tritt, Fubtapfe, 

ewe 4 Tréglodyre, trogglodeit, (row- 


elit 


oi Sy yhodurys), der Troglodyt, Höhlen: 
call ewohner; Pongo, Schlangenfreifer : 
ye OH ein Affe, 


get Trojan, nah Steevens su Shk. 
rin ‚5.2. ein Dieb, |. aHd. 2, 1., 
na, PP wo deren footlandrakers, Rujland- 
Files if ſtreicher, longstaffs, Yangftabe, six 
—* a —— Buſchklepper geaann’ 
eh ; 
In —* Troll, trob(, (ſchillert in drii 
site * len, wie rollen), herumdrehen, 
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‚eine ſehr lange 


Tréllo 


to Troop, in 


hev. Rraywönrc ete. bertv., die Dorn F 


fa 
 blümt. 
Tropolögically, fighrlid, ver⸗ 


Tropölogy, 


Tro 

oe herumgehen lafe 
en; rollen, rutfchen ; trollen, {lens 
Dern; mit einer Angelruthe, woran 
eine Rolle beveftigt ift, über welche 
nur läuft, mit 
der Nollangel fifthen, Hecht angeln. 
To t. abour, berum falendern, role 
fen. To t. away, ſchnell abthun, 
abinachen. 


Tröllingring, der Ring an einer 


Hechtſchnur. 


Trollmadam, trollmäddam, 


trol my dames, (aus dem fr}. 
trou-madame, engl. pigeowholes), 
das Troumadam, Narrenfpiel, Lor 
cheripiel, wo in eilf Locher am Ende 
einer Bank oder Tafel Kugeln ges 
fhoben wurden; f. die Aust. zu Shk. 
WT. 4, 2% . - 
‚trollop, (von to troll, 
Die Endung op, wie in collop, ents 
fpricht der gr. auf ov), die Schlum⸗ 
pe, Schtampe, Trolle. 


Tröna, trobna, (mittellat., ist. 


trana, vermuthlich aus rouravy, tru- 
tina), die Echnellwage. 


Trönage, trohnedſch, der Bas 


gezoll. 


; Trondtor, tronebter, der Wa: 
i gin Hirurgifches Inftrument zum Ab⸗ 


gemeifter, Wollwäger. 


Troop, trubp, (ft. troupe, aus 


turba, tugBy, SoeuBos), der Tru 
Haufe, die Motte, Schaar, T-s of 
the line, die Yinientruppen, 

Haufen geben, fome 
dh häufen; in Eile geben, eis 
len; fich paden, davon tanzen; in 
Begleitung feyn, begleiten. 


Tröoper, der Ketter; (volkſpr.) eine 


hatte Krone. T-’s horse, ein Reis 
terpferd. Daher volffpr. you will 
die the death of a t-'s horse with 
your shoes on, du wirft am Gal- 
gen fterben. 


Trope. trobp, (re0ros), der ums 


gewendte, übergetragene Ausdrud, 
der Tropus, die Figur, Blume. 


Trophied, trohfid, mit Sieges— 
aeitke 


n gefhmüdt, 


Trophy, (recrasov), das Giegeszeis 


hen, die Trophee. 


Tropical, troppifal, (reorinog), 


verte pageant? geborig, vom Wens 
ecivtel; tropiſch, fighrlid, in uns 
eigentliher Bedeutung. T. fruits, 
die Cüdfrüchte. 


Tröpick, — die Sonnen⸗ 


wende, der 


decirfel, Wende: 
kreis. 


‚Tropolögical, tropolodſchi— 


ib, (rgowog, Aoyog), figurlich, vers 


blimt. 

tropollodſchi, 
(rocwohoyia), der bildliche Vortrag, 
die figurliche Spredart, ’ 


Tro 1104 Tru 


reiben » pladen, zerbreden), abftım 
fen, angeben, im Etrafe brmas; 
zu beibe wollen; mishandeln. 
Trounced, gab an, michandeln 
angegeben, geimishandeit. 
Trousers, trauferé,trdssers, 
“(veri truss: Sonderbar, dof SL 
“He: 3, 7. gerade trossers mit stir 
berbindet, und die Ausleger zu die 
ſer Stelle eriveifen , daß die cossen 
eng anliegend gemwefen! Alle nit 
ten e8 wol ſtatt Pluderbofen, lane 
weite Hofen, eber nur lange Hola, 
woran gleich die Striunpfe-mt we 
ren, feon, oder es wäre mindeſtee 
die urfprüngliche Bedeutung reis 
dert worden)‘ die Schifferbeſch 
Puinphofen, Ueberbofen. 
Trout; traut, (einmal von troca 
truta, trutta, rowxrys, Ital. trots, 
fr}. eruite; dann, wenn ‘man md 
etwa, mit Bezug auf Sbfé 7). 
2, 5: here comes the trout, thx 
must be canghe with tickling, ii 
Wort tropiſch nehmen will, ver 
mit trauen, alfo der jedem trat, 
eine gute ehrliche Haut), die Forely; 
der ehrliche Kerl, gute Nart. be 
t., die große Forelle, Salmon ı, 
die Lachéforelie. 
to Trout, (fv2w), brüllen _ 
to Tréw, trau % alauben, meine, 
Shk. BHf. a, 4:5 wiſſen, Shk. KL 
I, 4.3; trauen; fragen; Shh. Ms 
3,4 Phe! ° 
Tröwel, trautl,Arpunig, ont 
Arg, trua, trullay zevddev), ® 
Kelle, Mauerfelle. To lay on with 
at., fprühw. Sh AE: 1, 2 ot 
der Kelle anwerfen, etwa mie ur 
hau uftragen, mit det Thür ist 
to 



















Tidéssers, f. trousers; _ 

Trot, trott, (vgl. to tread), der 
Trab, Trott; dad alte Weib. T. 
town, der Pflaftertreter. 

so Tréc, traben, trotten; hinwa— 
dein, att Ruf reifen (im Scherz). 

Troch, trahdé, (andere Form von 
truth, w. f.), die Treue; Wahrheit. 
Int., in Wahrheit, °- 

Tröthless, treulog, falſch. 

Tröthplighr trahedpleit, vert 
fprodien, berlobt, 

Trotter, trotter, der Traber; 
(volffpr.) Fuß; SchafsfuG. 

— trabend, trottend; 
246 Traben, Trotten. T. horse, der 

aber. 

Troubadour, (trouvere; trouveur, 
alfo Erfinder), Dichter der Provence. 
GS. Sismondi Literat. des füdlis 
den Europa r. 

Troüble; trob6'l, (frang., até 
turba; vgl. troop), die Mühe, Core 
ge , Unrube; Delwerd_, der Bere 

rug, Kummer, das Ungemad), Leie 
den; Uebel, Elend; die Noth, Ber: 
wirrung, der Aufruhr; To put oné 
toat., einem Mühe, Noth machen. 
Tafeast, der Freudenftörer, T. stare, 
der Aufwiegler: ; 

to Tronble, beunrubigen; fid kuͤm⸗ 
mern, befiimmern ; fid) Mühe machen, 
bemühen; Gorge, Verdruß maden; 
trüben. To rt. one’s head abour —; 
fig) Gedanten maden hber —. 

Troubled, —— befiimmers 
fe, bemibte, trübte; era bes 

fimmert, bemüht, getrübt. To fish 
in t. water, im Sriben fifhens - 

Troübler; der Seunrubiger, Unruh⸗ 
ftifter; Meuter, Aufwiegler. 

Troublesome, trobb'Ifom, bes 
ubrutiqend, kummervoll; niithfam, 
— ſauer; verdrüßlich; (as 

iQ. 

Troüblesomely, beunrubhigend, 
— beſchwerlich, verdrüßlich, 
aytig. 
roublesomenéss, die Verdrüßs 
lichteit; Beſchwerlichkeit; Laftigteit, 
Müuͤhſamkeit. 

Troubling, beunruhigend, bekim⸗ 
mernd, bentubend, trübend; das Ber 
unrubigen, Befümmern, Bemühen, 
Trisben. 

Trotblous, fi troublesome. 

Tronblo usly » f. troublesomely: 

Tröver, trohwer, die Suriidfos 
derungéflage einer vorentbaltenen 


aus fallen, 
röwl; fi to troll. 

Trowzers, f. trousers. 

Tröyweighr, tratwebt, W 
Apothefergewidt; Goldgtwidt, (we 
nach ein Bund = 12 lUngen = 5 
—* = 96 Drachmen = agg Erw 
pe ‘ 

— » trubhändeif, de 
Müffiggang. 

Truanı, trubänt, (alt ach 
truand, trewan, trivant, mitteilt 
trutahicus 5; . trutanus, trudantss 
Landjireicher, nah Dufresne ws 
{ta treu. 0. i. tributam, alſo 2% 

te von Thür gu Thür gebent de 
Steuern eintrieben, woron auf 
trouver, dad wieder mit refers 
tromper, betrugen, am Ende wd 
mit ereeOouar verty.), müſſig ge 
end, (dwänzend; der" Muſſigganzc 
Tagedieb; Shk. TG. 2, 4 Hit, 
To play the rn, de Edule ſchwar⸗ | 
ci. 

Oy Trüant, die Schule umgchen, 
fhwänzen, verfaumen, 


ame, 

Tröngh, trofw, (vgl tray), die 
Mulde, der Ben. 

to Tröul, trohl, (fi to troll), tole 
“sel leicht bewegen; fingen, berttils 
ern. 

to Trounce, traunß, (oerw. mit 
zovZsıy, tovsiv, Soave, Soesiv, Aufs 
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rin, Trüantship, der Müffiggang, die 

fs, cm. Saulbeit, Fabrlafhigteit. 

ig tener Prüb,trubtail, trobb, trobb— 
Troocer: tel, die furge, dide Frau. 

engeztic nar ub, (tuber), die Morel, Erdnuß, 
Träusınz. „der Erdapfl. | 

un oo ek Euce, trubf, (mittellat. treuga, 
Br ital. tregua, frj. treve, alfo verw. 


uhr Pi mit true, truth, to trust, traue n, 
nn  altt. traumen, Treu, Sager, 
en f- 0 dare, to threat), der Warfens 
ood wd ie ftillftand; die Paufe, Frift, Rube. 


— Lo keep t., fid frill verhalten. 
wok  Trachman, trotfhmen, (dgl. 
meres 28" dragoman, targum), der Dollmets 
von, ee "Scher, Dragoman. 

te CPSP enciddétion, trußidehfh'n, 
dat wera von trucidare), die Ermordung, 
Fooptrit "= Miedermeselung, das Blutbad. 
cour ("PP eruck, trod, Efrz. troc, fheint 
ste, rem" it trade verww., w.f., dann von 
fry. trate: 700%X05). der Tauſch, 
cone, SOR Das Lavetenrad, Geftell, der 
5. ¢ beret” ver (bef. für grobes Gefhüß). 
oarvet®®to Truck, einen Tauſch maden, vere 
Eon ee tanfhen, taufhen, Taufchhandel 
; eg a reiben. j 
euer ücked, taufdhte; *— 
er #80 Truckle, trod'L, (gehört wol 
meld zu romysv, zermalnlen, zerreiben, 
| * hr Toavysıy UND rowyAodusv, fid) bers 


T 


Rar: 


~ a | m 


nun Gabe age verfrieden), ſich unterwer⸗ 

bie ht fen, geywungen thun, gu Kreuz triee 
0. Tee 7 en. 

+; segs . 

ee Eh rackle, (von rooxXogs reoXalıa), 
4; EEO Dat fleine Rad, die Wolle, — bed, 
+ 00 Das Nollbett. 


Treowtu PP rückling, fih unterwerfend, fries 
ig, "et chend; das Unterwerfen, Kriechen, 
fcle, FH Die Unterthanigfcit. : 
> (el rüucks, (von_rovw, fg. truc, ital, 
dur ee trucco), das Dru tafel tel, Geile 


bart eat r fefpiel. Truck table, die Drudtafel, 
ne foe Beille. 


Town Truculence, truhfjulens, trü- 


ech culency, (truculentia), die Wilds 


T KL. eng | 
ewe ue beit, Sittenlofigfcit; der ſchreckliche 
i— nblid; die Graufamfeit, 


Fr u Truculent, wild, fittenlod; fred 

2⸗* lich; grauſam. 

er wi Treuculentness, f. trucalence, 

er ists” “eo Traudge, troddfh, (rouxw, 

gi Re j TevNow, ju tovw, Tpvoow, TOEW, 
Ru est gr gehörig), mübfan arbeiten, 


9 2.5; herziehen. Tot it a foot, gu 


prute a plagen, pladen, Efelsarbeit vere 
wi © Fichten, ſichs blutfaucr werden laflen, 
— pflügen; tollen, ſchleichen, ſchien⸗ 
rg fern, ſich fortſchleppen, Shk. AJ. 1, 


pie 08 “oe, Rube fortmüſſen. 

gut oO Trüdginz, mühfam grbeitend, pfits 

vst ET gend; das inubfame Arbeiten, Plae 
aw," flu 


of © en, Pflügen. 

at wt LTradmonldy, troddmohldi, 
ay, (Om die Schlampe. 

True, trub, (f. truce), wahr; rigs 

* tig; rein, adht; treu, ehrlich, reds 

B. D—y. 1. Th. 12.4. 
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aufehhandel;. 
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lich; recht, richtig, rechtmäßig 
man, ein Biedermann; Shk. Ji 
To ho'd t., treu bleiben. T. 
t. bred, adt, wahr, T. hi 
treuherzig, aufridtig, redtic 
heartedness , die. Treuher 
T. love, die Eimbeere, Wolf 
T. loveknor, der Liebesfnote 
Bandfchleife. T. penny, die 
the Haut; Shk. H. X, 4. 

Trueness, die Treue, Auf 

feit, Ehrlichkeit. 

Traffle, truhf'l, (fra., it 
toffola, tartuffolo, trivolo,:t 
ton tribulus), die Trüffe 
Erdfhwanin. T. plot, das 2 

estes (f. trongh), d 
rug,£r099, (j. trongh), der ' 
die Mulde, der Fehnifhbet 
Schlampe. T. mouldy, f. 
mouldy. 

Trnism, trubifm, die Wa 

Trall, trott, (f. to troll, 
vergl. orosGecSa:), die Er 
Strafenhure; das Menſch (n 
fo ganz veraͤchtlichen Sinne 

en Aust. zu Shk, AC) 3, 6,, 
aber Malone widerfpridt). 
to Trull, f. to trund!e, 

Trullisdtion, ‘trollifeb 
der Anwurf, das Tünchen, 

Truly,, rupli, treulid, 
baft, richtig, redlich, nr 
rump, tromp, (einmal de 
fränf. trumbo, 5: dann 
Wit-crpouBog, endlich aug tri 
w.f.), die Drom pete; der | 
Trumpf, die gewinnende Kar 
Stidblatt. To pur to (upon 
t-s, einen aufe duferfte bi 

‚ Jew’s .-t42, die Maultrommel 
Brumineijen T. ace, dag & 
aß. T, card, das Waͤhlblatt. 


to Trump, trumpfen, fied 


eden. Tot. up, geltend n 
erborfuden; erdichten, ſchm 
Trumped, trumpfte; getn 
mit einem Trumpfe geftochen. 
erdichtet, gefhmiedet. 
Trumpery, ttomperi,(t 
rie, fs gu truant), die Flitte 
Huarf, Plunder, Trodelfram 
PT. 4.; die Lumperei ; dat G 
Gepinfel; (volffpr.) eine alte. 


‘Trumpet, trompit, (f. u 


die Trompete, Pofaunes der 
eter; Yuspofauner. Speaki 

ag Gpradrohr. Last t., die 
Pofaune, das Ende der Welt 
sound one’s own t., feinen e 
Ruhm ausblafen. 
Pofaunengungen. 
to Trümpet, trompeten, die | 
vete blafen, in die Trompete | 


T. tongue 


pofaunen. To r forth, ber 
nen, ausblaſen. | 
Aaaa 


Tru 


Trumpeter, trompiter, der 
Trompeter, Pofauner; Auspofauner; 
die Pofaunenfhnede, Geetrompete. 


to Truncate, tronnfebt, (trun- 


care), verftummeln; abkürzen. 

Truncation, trontebt 
Verſtummelung, Abkürzung. 

Truncheon, tronfdn, (trongon, 
dv. trunens}, der Knüttel, Prugel: 


Commandoftab Heerſtab; Shk. H. 


I, 2. 


to Trüncheon, ausprügeln, abs 


fhmieren; Shk. bHd. 2, 4. , 
Truncheonéer, tronjdenthr, 
der mit einem Knüttel Bewaffnete. 


to Trundle, trond, rollen, wale 


zen. 

Trundle, (f. trendle, vgl. das nies 
derf. trondeln, rollen, purgeln), 
die Molle, Walze; der Nollwagen. 
T. bed, (vgl. truckle b., wo afs 


fette Stammmert gum Grunde liegt), 


ad Nolibett. T..tail, eine Dundes 
art, Shk. RL. 3, 6.;, die Schweif⸗ 
zieberin , Gaffenlauferin. 
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ch ‘Ny die | 


Trea. 


twirrde wieder argadem, trp 
stringere, Strang, jatrucicn 
entfprecden. Demnach wire rx 
pet pag sie ben, fhleppen, ke 
inden, bündeln, Dann herauf: 
en, ſchuͤrzen, wie denn croussis ex 
eine Falte, oder em Neraurzjichz 
gewiffermafen etn Zufammenbimd-n 
tft, wodurd ein Kleid kurzer mir) 
pofen;-auffchlagen, aufziehen, ext: 
churzen. To t. up, auffdloge, 
aufpaden, wegraffen, in die Deb 
ziehen, (wie 3. B. to crass upon 
hair, oder an eagle trmsses a lev. 
‘ret), auffnipfen. To t.u baz and 
baggage, mit Gad und Pad dora 
zieben. To t into, paden ur. 


Truss, das Band; der Bündel, W 


Paden; die Hofen. Herniat. tx 
ruch band. T-es, eine Art Coe 
ei @. 


Trüssed,: padte, ſchuͤrzte auf; w 


padt, aufgeſchurzt. A horse wel 
‘t, ein wohlgefchenkeltes Pferd. 


Trüssels, (Naut.) die Miden, 
Trassing, padend; aufjhure; 
das Paden; Aufſchürzen. 


Trundlers, (volffpr.) Erbfen. 

Trünk, tronf, (truncus; dann vgl. 
trough, tray), der Stamm, Sto; 
Numpf, Stumpf; die Truhe, Kifte, 


der Kaften; Shk, aHd. 2, 4.3 Kofz- 


fer; die Röhre; das Blaferohrz; der 


Nüffel; (volkſpr.) die Naſe. T. for. 


skylight in a shop, der Fenfterla- 


den in einer Bude. Shooting t., das. 


Blaferobr. T. breeches (hose), die 
Pumphofen, fpanifhen Hofen, Plus 
derhofen. T. root, die Stammwur⸗ 
sel. T*work, (vielleiht auch von 
Trunt, trunfen), ſ. stairwork. 


to Trunk, (veraltet!) ſ. to trun-. 


cate. | 

Trünked, tronf’d, abgebroden; 
geftamut, fiammig. T. spear, ein 
Gtid von einer Lange, Well rt. 
trees, wohl geftammte Baume, 


Trünnel, tronnil. der hölzerne’ 


Vogel. (?) 
Trannion, tronnien, (fr. tro- 
non, Qué trımens), der Zapfen, 


childzapfen, womit die Kanone auf 


das Geftell befeftigt wird. 


re), das Gtoßen, der Stoß. 

russ, £roß, (fi}. trousser. Die 
Urſylbe ſcheint doch ov gu-feyn und 
alſo auf Guw, docragw, ziehen, gerd 
ren, ſchleppen, binzuführen, unt fo 
mehr, da or und dvory, auch Que 
gel, Riem bedeuten, wie truss, Band, 
womlt oder woran etivas gezogen 
wird... Hieraus würden vielleicht die 
Formen trouser, trouse, truss für 
Hoye, breeches, begreiflih. Paro— 
nomaſtiſch lag nun auch trahere, 
welches” wieder ziehen ift, nabe. 
Lrousser tft aber beraufzieben, F 


Trusion, trubfh'n, (von trude- 
to 


fonders ein Kleid, aiſo ſchürzen. Dem # 





Trusıee, 





Trust, troßt, (vgl. truce u. wel) 


das Vertrauen, Zutrauen; i 
‘Glaube; Leibalaube , revit, Gen; 
die anvertraute Sache, 'niedergelit 
Sache, das Berwabhrgut, Ine 
traute, PM and, die Getrauk:. 
Fürforgerfchaft, Pflegefdart, 
flegethum. Breach of ı., die de 
leßung der Treue. A great ı., e 
wichtiged Amt. A nıan of great“ 
ein fehr zuverfäffiger Mann. 1 
commit (give) t. to, vertraut 
Mertrauen chen. To go (take nj 
t., borgen. I go npon t., ich de 
es von Hörenfagen. To putt 
Rertrauen feßen auf. To put om 
in t. ger gr — 
cen, in Verwahrung geben. Toy 
any thing in t., eiwas ın Bera 
fhaft , Getrautſchaft geben. 


‘to Trust, trauen; glauben; verte 


en, Butrauen, Vertrauen haben, 19 
verlaflen; anvertrauen; anf St 
oder Credit geben, borgen; mit de 
trauen erwarten, guverfichtlid ent: 
fen. To t. in God, fem Bertram 
auf Gott feßen, To t. one, ee 
trauen. ‘I t. you with my eu“ 
dren, id) vertraue Ihnen meine se 
der an. To. «. to, fic verkpe 
auf. Spruchwe: I wil o him © 
futher, than I can fling him, "* 
traue ihm nicht weiter, als ich © 
feben kann. 


Trusted, traute, glaubte, vertraut, 


borate; getraut, geglaubt, verter 
geborgt. ne 2 
| trojtih, der Beglav’ 
bigte, Bevollmaͤchtigte; getteue > 


Tru 
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Haber s Vormund, Curator, Getrauey Tab, £066, (vgl. chopin, cup, 


te fteger. } 

3 u — ship, die Bevollmäͤchti⸗ 

gung; ~ Dormundfdhaft, Curatet, Ge: 

trautichatt.. 

’rHnster, der Anvertrauende, Traus 

ende.  .- seal é' 

[xr ustaily, troßtili, treulid, ge: 
treultct. — 
Prastiness, die Treue, Redlichkeit, 

Ehrlichkeit, Glaubwürdigkeit. ‘ 
Trustin E> tranend, qlaubend; ver- 
trauendz borgend; das Trauen, Glau- 
ben 3 Wertrauen; Borgen. 
Trustless, troßtleß,. des Zus 
trauens unwürdig, nicht zu trauen, 
unzuvderläftig, unfider. 

: I rüsty, trofitt, getreu, redlich, 
worauf man fich verlaſſen fonn, ftand- 
baft, weft, ſtark, bebarrlid), guver- 
laͤſſig, ficher. 

Trach, trubds, (alt aud woughte, 
daher eig. worauf man traut, oder 
trauen fannz f. truce, trust), die 
Waoahrheit;  Aufrichtigtert; 

Beharrlichkeit; Redlichkeit, Ehrlich⸗ 

keit. T., wahr! By my t., int, 

is of a t., in Wahrheit, im Ernft, 
wahrhaftig! The t. on ir is, to 

""" speak the t., die Wahrheit zu far 

zu ge. There is no t. in man, man 

oe | ve fid) auf feinen Menfchen 

— laſſen. There is no t. in any 


‚SP Mhing nichts ift zuverläfig. Sprücdhw.: 


je El “t-s are not to oken at 
it ZN times, man darf die Ma rheit 
—— immer ſagen. He that follows 
is too near the heels, shall have 
«tt "Siete thrown in his face, wer Die 

‘ ahrheit geiget, dem fchlagt' mar 
.- MUMDIE Fiedel um den Kopf. Tom tell 
eae, das ehrliche Schaf. 









üthless, unwabr, unweſentlich. 
Utindtion, trutinebfd'n, 
ql. trona), das Wagen; Prüfen, 
usiwagen. | 

“etry, treth, (ob von extricare?), 
⸗ Ainterfucden ; verfuchen ; proben, prüs 
fen ;-verhören, gerichtlich verhoren; 
I Gericht bringen, einer gerichtli⸗ 
ge m en Unterfuchung unterwerfen, dur 
ul Entfheidung bringen, ausmachen. 
re en, ot. the matter by the sword, 
de Sade mit dem Degen ausma= 


co ng men. 

00 Papal, f. trial. r 
gu My’ d, unterfuchte, verfühte, prüf⸗ 
ies, KT u — hel machte aus; unterfucht, 
me, Werfuht, geprüft, verhoͤrt, ausges 
- — — ‚9 ’ hort, 3 


„de: 9° Arying, unterfuchend, verfuchend, 
rast 8 erste, verhörend, ausmachend ; 
ia ahh 06 Unterfuchen, Berfuchen, Prüfen, 
ehren, Augmachen. 
ih Bane, tyubant, beifend. T. jest, 
u fll ME beißende Scherz. 


. ol sty } 


5 Fer", » 
ne * 


; 


/ 


(1 


Dreue,. 


coop, Siepe, Bober, Kober), 
die Tonne, Butte, Kufe; Wanne, 
der Buber, Kübel; die Speichel: 
cur, (weil fie in einer Tonne vollzo⸗ 
gen wurde, f. die Ausleger zu Shk. 
TA. 4, 3 MM. 3, 2.); Meerleier, 
Meerharfe. A buckingt., ein — 5 
am A ** t., ein Salzkübel, 
öfelfaß. A tale ofar., ein Ante 
‚menmäbrchen. T. chairs, fufenfore 
mige Stühle. T. fast, das Tonnen— 
faften (ale renee der Luftfeuche, 
. die angef. St. Sht's). T. fish, 
Die Meerleier, Trigla hirundo. 
Tübe, tjubb, (eubusy das Mohr, 
die Röhre, Pfeife Optic t.,. das 
Sebhrohr. ' 
Tuber » tubercle, tjubber, 
tjuberf’t, (tuberculum), die Blat⸗ 
ter, Hitzblatter, Finnes der Hübel, 
Knollen. 
Tuberose, tjubberohf', die Zus 
berofe. 


Tuberosiry, tjuberossiti, die 
RKnotigfeit, Knorrigfeit. . 
Tuberous, giuhberos, fnotig, 
fuorrig, boderig. 
uberousness, die Knotigkeit, 
Knorrigfeit, Höderigkeit. 
Tubular, tubulaced, tjuhbjuns 
far, tjubbjulehted, röhrig, 
rohrig, pfeifenartig. 
Tubnle, tjubbjul (tubulas), die 
fleine Röhre, - ; 
Tübulous, f. tubular, | 
Tuck, tod, (fr4. estoc, ital. stoccof 
goth. stiggan, fteden, erıdew, stik, 
suks, punctum; gerl. to stick. 
Stod Hingt wol hinein, wenn: es 
_ aud von. fteben tft), der Stoßdegen; 
das Happier; der Sto d; das New, 
Haarneh; die wee der Einjching. 
T. stick , der Dolchſtoß. 
to Tuck, tod, (verw. mit to tugg, 
suden, niederf. toffen, tuden, 
alfo ziehen, vgl. tail), gufammens 
siehen,, einziehen, aufnehmen,, (wie 
ein Kleid) auffteden, aufſchuͤrzen, 
binden, fieden; zuden. Tot, back, 
zurückſtecken, hinten aafbinden. To 
t. in, einwickeln, einfchlagen; fich 
ufammengieben. To t. up, aufs 
hürzen, aufjtefm, aufichlagen. To 
t. the sword, den Degen zuden. 
Tucked, ftedte auf, zuckte; aufge« 
ftedt, gezuckt. Her gown was t. 
up, ihr Kleid war aufgefchürzt. 
Ticker, der Brajiftreif, Haisıtreifz 
Waltmüller; Ohrivurm; die Schleies 
Tucket, (ital. teechetto ; aber aud 
toccata), die Fleiſchſchnitte; der 
Trompetenftoß, b. Shk. He. 4, 2. t 
sonance, ss ’ 
Tacking, widelnd; das Wickeln. T. 
back, zürück nebment; das Zuri: 
nehmen. T. in, eimmidelnd; das 
Aaaag 


Tuc 


Einwideln. T. np, auffhürgend; 
dag Aufſchuͤrzen. 
Tücksels, todfelé, die Stockzäh⸗ 

ne, Backenzaͤhne. 

Tuel, tjubil, (tuyan?) der Wfter, 
Hintere. , ; 

Tuesday. tjubedab, (mag ton 
Thuisco feyn, wie Dienstag, Tag 
des Gott Dien, Mars), der Diens: 

tag, Dingétag. 

Tall, toff, der Tuffitein. 

Tuffer, tnft, torfet, tofft, 
(verw. mit Zopf und denen unter 
sheave, tip, top), der. Büfcel, 
Hua , Bufsh » Shk. AL. 3. 5. 
WT. 2, 1., Strauß, Shk. MM. 
5, 5. T. of feathers, der Feder: 
buff. London t., die Federnelfe. 
T. ribband, das Gammtband, T. 

— der Sripfamunt. 

to Tufte, mit Büſchen ſchmücken, bes 


one | 

Tufred, bebüſchte; bebufcht, bu- 
T. buttons, die 
T. lark, die 


wenily. tofftili, bebuſcht, bie 


ſchig; —— 
Knoͤpfe mit Schleifen. 
aubenlerche. 


ſchig; rauchwollig. 


gen. 
J had, 
Schweiß audgepreßt. 
to Tog, 


M. 3 


arbeiten, fömpfen; (im Scherz 
fen. To te. at the oar, 


dern. 


Ti , togger, der Biebende 
Si boocaves” Gncheste. he 


upfend, ftre- 


ppende; Gtrebende, 
pfende. 


Tugsing, siehend, 


bend, tampfend; das Ziehen, Zupfen, 
There’s t. for 


Streben, Kämpfen. 
it, man goufet fi darum. 
Tuilyic, tulye, toolyie, tul- 
zie, (fdott.), der Streit, Larm, 
Tuition, tjutbf{d'n, (tuitio), die 
Auffidt, der Sous; tie Lebraufs 
ſicht, Erziehung, der Unterricht. — 
Talip, tjublip, die Tulpe. 
Tülipant, tjublipänt, der ms 
difche Turban (welches letztere eben 
dafielbe Wort in. 
Tally, tolti, Zuflius, Cicero, As 
T. says, wie Cicero fagt, 
to Tum, towm, Wolle mengen. 
Tumble. tommb'l, der Fall, 
Sturz. To getat., torfeln, ums 
ſtuͤrzen. 
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bebüjchte, buͤſchig; rauch⸗ 


ig. 
Tig, togg, der Bug, das Zerren 
die Anfirergung 8 Der’ Baubholswas 
To give a't., ftarf angieben. 
a hard t. of it, es bat mir 


(f. to tuck, vgl. guden, 
gaufen>, ziehen, gerren, fdhleppen ; 
saufen, balgen, Shk. 

. 2° . 3.» wo ed nut to 
scamble verbunden iff; ftreben, fid 
—— ſtreiten, Shk. cHf. 2, 5.. 


ef: 2 
Tus 








Tum 


to Tümble, (tal. temulent, » 
voppie, tummeln, taumelr, 
tal, tombolare, ff}. tomber. Fir 
leicht ſchillert aud cure bine’ 
allen, umfallen, nicderfallen, wo 
erfhlagen; in größer Menge pics. 
lich berabfalten; fich mwälgen; te 
meln; flürzen, umafbürgen, zu Fi 
bringen, Shk. U. 4 5. ; werfen, wi. 
zen; tummeln, umrihren, derdia 
—— durchlaufen; gerfnittern, c 
nordnung bringen, zerdrisden (re! 
to fumble); foringen, gaufela, 7: 
t. down, umiverfen, ntederftüren 
einftürgen. To t. our, binaus we 
fen. To t over, umrühren; ders 
laufen. To t, upon one, auf am 


fl 
Tumbled, fiel, wälzte, taumelı 
gaufelte; gefallen, gewaͤlzt, gem 
melt, geganfelt. 
Tambler, der Gauffer; Shk LI 
3. geg. Ende. Sturgebecher; Tann 
er 


Tümbling, fallend, mwälzend, tm 
melad, gaufelnd; das Fallen, Bs 
zen, Taumeln, Gaufein, 

Tumbrel, tombril, (altfr. o 
merel, tombereau), der Ghutilar 

rafarn. 

Tumefäction, tjuméfadfé's 
(tumefactio), die Aufſchwellung 

Tümefied, tjumifeid, fand; 
geſchwollen. 

to Tiumefy,tjuhbmifei, (tumsfar 
re), f[hwellen, auflaufen, 

Tumefying, ſchwellend; if 
& —* | 8.16 
umid, tjubmid, (tumida, 
hwellend , gefchwollen ; erbaute; 
hwilftig. 

Tumidness, die Geſchwollenhen 
Schwuͤlſtigkeit. 

Tumorous, tjubmorod, (te 
tumor), gefhwollen; fdwitftig, a 

blafen. 

Tumour, tjubmor, (tamor), 2 
Geſchwulſt, Beule; der Schwult 
die Aufgeblaſenheit. 

to Tump, tommp, (dom zuußı). 
Erde geben, Mift geben, veſt pRaw 
gen. 

to Tumulate, tjubmjule$t, (te 
mulare), ſchwellen, aufbraujen; ee 
graben, beerdigen. _ 

Tumulose, tjubmjulobf”, bi 
gelig, bergig. — 
umuldsity, tjumjuloßditi, 
das Huͤgeliche, Bergige. 

Tumult, tjumolt, (tamulezs) 
das Getummel, der Lirm, Ler 
muft, Aufruhr, Auflauf; der auf 
rübhrifhe Haufe. . 
umältuarily, tjumolltjud 
rilt, tumultuariſch, aufrühtiſch 
laͤrmend, unordentlich, verwicct. 


ro 


gi 


Tum 


ei we ſche Weſen. 
* ig umültuary, lärmend, tumultuas 
= riſch, aufruͤhriſch; unruhig. 


ke o Tumültemare,tjumolltjuebt, 
tig: “atufeube erregen, aufribren, armen, 
— 


kung der Aufruhr, Tumuit. 


— er 


lärmend, aufruͤhriſch, tumultuarifch ; 
2** 
ie aE" ) rubrvo . 

Li, “nmualtuously, aufrührifch ; ver: 
eatery wirrt. 


in !.'*umultuousness, ſ. tumultua- 
st 3. riness. 

de ‘an, Aig Sr. frg. ‚la tine, 

Tasos © 5 N Tonne, Shine ( (iver 
* rs 3 * halbe Saft (gioeitautend 


Sb i Ge) der Verſoffene, 
— Aruntenbold. at — 
5 9 BE das Heidelberger a6. = of Bla 


—— Bluts. of five 
Tui ⸗ ty dred t-s ae = iff ton 
—* T. bellied, dickbauchig. 
T dish, f. tunnel. T. hoof, Guns 
J" dermann, Gundrebe, Glecoma he- 
Tasdıt deracea. 
ot =". Tan, in eine Tonne alte chuͤt⸗ 
co ten. Tot: up, auf Käfer füllen, 
Tosti una, tins nd, Zune. 
teal anable, t int te tune 
tori” wohlflingen — mielodiſch. 
ige Bnabiensee, der Wohlklang; die 
pls yee Melod ie. 
x ja Ahnably, wohlflingend, harmo⸗ 
res ‘nif. 


Ein «an bridge, ein Ort in Kent, un 
1 ai, A, 30 Meilen von London, wo 
—* ie ordinaͤren und feinen Holzwaa⸗ 
er a, die darum T. ware beißen, 
gefertigt werden, 
in * füne, udn, (sonus, tonus. ro- 

on ” des), der Laut, Bon; die Zonleiter; 
se a" at ‘Melodie Harmonie; faune, Stim⸗ 


nung; der Binfleng, die Ueberein⸗ 

— he Hee Drdnung; Tune. — 
ddle is in t., die Bioline iſt 

— immt. To keep in t., bei er 

via Weiſe halten. The fiddle is out of 


A id die Bioline ift verftigunt. 
&Tune, flinmen, anſtimmen, to- 
‘hen, im Ginflang fingen, 
= = {i . * * ſtimmte, ſang; geſtimmt, 
#Tane ul, tiubnfull wohlklin: 
‚gend, mufifatt ch , melodi fd , Lieb- 
lich, harmoniſch, einhällig, 


om sei! + 


— er er m neless, übelttingend mißhaͤl⸗ 


ath hee, der Stimmer, Stimmende. 
ss af Tinick, tjuhnif, (tunica), die 
u “aot. Tunica ;' Haut. 
: (on UTunigte, tiugnet’ l, das Haute 
go, Den, 


ont 


i 
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‘Tuma ltnariness, das aufrührt- 











tudtion, tjumoltjuebe 
fh'n, das Getiimmel, die Gäh— 


unruhig); ftürmifch; unrubvoll, aufs 





Tur 


Tautanlares, ‚tiunidjutäteb 
mit Häutchen bededt. 


Tuning, tjubning immend 
tonend, finger’ i da timmen 
Tönen, Gingen; der Gefang, dai 
ied, der Klang, T. fork, di 
Stimmgabel, T . key, der Stimm. 
Sammer, 


Tunnage, tonnedfd, der Ton: 

neninbalt (eines Schiffes); das Ton. 
nengeld; die Tranffteuer. 

Tunned, 906 in ein Faß; in ein 
Faß gegoffen. 

to Tunnel, tonnel, nad Aebn: 
lichkeit eines’ Trichters bilden, wie 
einen Trichter zuſammen rollen; in 
ein Nek [engen ‚ mit dem a. fans 
gen; verfiriden. | 

Tunnel, (tonnelle, vgl. Fannel), 
die Kaminröhre ‚der Nauchfang, die 
Dfenröhre; der Trichter ; eine trichr 
——— Hoͤhlung, das (trichter⸗ 
artige) —— 

Tünneller, der Rebhihnerfanger, 

Tunny, tonnt, (thynnus, Suvvog), 
MR, hd Thunfifeh. 
zur topp, fin € Staffordfhire) der 

dder 5 on pr.) gahuret, 

to Tup, ie m 
nen, deyew, depsere verw., wels 

os ol aud in obfconen Sinne 

gern t wird), boden, befpringen, 
elegen; Shk. O. 3 

aiid dase befortngend , Shk. Q. 
x, 1.; das Befpringen. 


TURW, TUT, 


Turban, torrben, (f. tulipant, 
—— — dalbend, ’Rop ededung), 
ban, T. top » der Baltens 


HA en antes, Helvella. 
—————— Are N 
Turbary, torrbart, turl ); 

das Recht Torf zu graben.» 
Fesbid, ge d, vr tr ite 

id, hefig; unrubig. 

Tab die Brübe. 
Türbin, die Hoͤrnermuſchel. | 
Türbinated, (vb. turbo), Ereifelför« 
mig; fegelförmig; ; gewunden , ſchne⸗ 
enformig. 

Turbindtion, torbinebfäh'n, 
die freifeiförmige Bewegung, das 
Kräufeln. 

Tarbith, torrbids, (turpethus), 
der Surbith , prätipitirte gelbe Merz 
tur; die Turbithwurgel, oftindifehe 
Purgierwurgel, 

Turbot, torrbott, die Meerbutte, 
Steinbutte, T. pans, Fifhpfannen. 

Tarbulence, turbulency, 


—— (turbulentia), der 
Bumult „Aufruhr; Sturm; Ange 
feirm 5 bie ung, Unrube, Bers 
wirrung. 


Turbulent, (turbalegtus), unges 
frim ; (tircmntfe , beftig. 

Tu te ently, wngefthm ; ſtür⸗ 
mi} 


Tur 


Turbulentness, das Ungeftim, 
fturmifde Wefen, 
Turbur, f. turbot, ; 
Turcism, torrßifm, die tirfi- 
fhe Religion, 
Turcois, torfihj’, der Türfiß. 
Turd, torrd, (ca elf., vgl. dirt), 
der Dre, Quart, Roth. 
= The ness, das Dredigfeyn, Kos 
thigfenn. 
Turdy. torrdt, dredig, fothig; 
bofe, ſchlimm, grob, baurtfd. 
Turf, torrf, (angelf.; iél torf, 
torfa, teutſch * Zurb, Zurba, 
Surf, Zurufft Torft. Da 
das teutſche Wort den Begriff des 
Verbrennlichen mit aufgenommen 
hat, — wol das hebr. saraph, 
zarab, 
reCoa, Aſche, mit anflingen. Met: 
onymiſch als Haufer daraus hinge 
dann aud) Dorf damit zufammen, 
obivol andere dies von, ragbog ab» 
leiten, andere mit Drift in Bers 
bindung feßen), der Wafen, Rafen ; 
Torf ; Lohballen, Lobtuchen; die 
ous Raſen belegte, oder eingefaßte) 
ennbabn, Dry t., der Corp. 
to Turf, mit Raſen defen, berafen. 
Turfed, dedte mit Rafen; mit Nas 
fen gededt, berafet | : 
Turiiness, torrfineß, der Reiche 
thum an Nafen, an Torf. 
Turfy, rafenreih, torfreig. 
Turgent, f. turgid. 
Turgéscence, tordfdeffens, 
turgescency, (turgescentia, v. 
‘ turgescere), die Geihmulftz der 
Schwulſt, die Aufgeblafenheit, Aufe 
gedunfenheit, Aufbläbung. 
Tergid, torrdſchid, (turgidus), 
gefhwollsn, aufgeblafen, gedunfen, 
ſchwulſtig. ne 
Turgidity, tordfhidditi, die 
Geſchwulſt, Aufgeblafenheit. 
urk, torf, (führt auf eine Vere 
wandtfchaft mit den Thrafern und 
Naisen, herrſchen fett 1543 in der 
Fürfei, von den öftlichen Ürern des 
fagpifchen Meeres und Hodafien hers 
abgewandert, Ob länger, wird die 
Gruͤndlichkeit europaijher Bildung 
beweifen), der Türk; das Turtifhe. 
T-’s cap, der türtifche Bund, Li- 
lium martagon L. a 
Turkey, torfi, die Tuͤrkei. T. 
cock, der falckutifche Hahn, Trut: 
bahn, T. hen, die kalekutiſche Hens 
ne, Trutbenne. T. powt, der jun: 
ge turtifde Hahn. T. corn, das 
turlifche Korn, der Mary. T. cot- 
ton-yarn, das türfiihe Garn, T. 
feachex, die Pfauenfeder, Ulva pa- 
vonıa, . 
Turkish, türfifch. 
Turmeric, torrmerif, (turme- 
rica), die Gelbwürz, Kurkumei. 


/ 
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to Turmoil, tormaihl, beunrly 


Turmoil, 


erbrennen, gr. metathetiſch 


xen. To give t. for t., 


Tur 


igen, Gebelltgen, plagen, pladen. 
(fceint die Verwandt 
haft mit ruvoßn, turba, turbule. 
tus, troß aller Entftellung, nidt we: 
laugnen zu fönnen. Lippenbuchte 
ben (b, m) wechſeln), die Unruly, 
der Tumult; die Pladerei, 


Turn, torrn, (entfpringt aud 


TeEW. Topim, torno. Ti}. tournr, 
das Dreben, die Drehung, In 
drebung, Wendung, Aidtung; De: 
Anderung, der Wochfel: die Kram: 
mung; das Auf- und Rredergeder 
der Gang, Spaziergang ; kurze Bu 
die Eleine Reife ; dic Staffel; Basic 
folge ; Reibe; Vergeltung ; der Tier! 
die Dienftleiftung; das Gefdajt, b 
Sache; —* Neigung, Laver, 
Bequemlichkeit, der Nuten, Be 
thetl; die Befhaffenheit, Form, So 
alt, Bildung; der Gtreid. | 
ave a t., eine Beranderung cc 
den. T. of state, die Staatfee 
derung. T. of words, die Venden 
To take another t., eine andere Be 
dung nehmen. To take ac, Ira 
i Gleides ce 
Gleidhem vergelten. To put ts wpe 
Streiche fpielen. To serve ones!, 
befriedigen, Geniige thun, tm te 
Kram taugen, Shk. MW. s 5: 
feinen Schnitt macden; Shk. 0.4! 
At every t., bei jeder Gelegenhis 
By t-s, wedfelsweife, abwehie® 
einer um den andern, Good t-s, 
Gefalitgfeiten. Shrewd t-s, heft 
te Streihe. Wrong t., die 5° 
Lehrteit, T. of a disorder, &@ 
ang einer Kranfheit. Female vr 
tues are of a domestic t., die ti 
lichen Tugenden gehn auf das Hew 
wefen, Now is myt., mun fons 
ich daran. My daughter is not i 
ourt., meine Tochter iff nidt IE 
ie, His t. will conte to lau 
an thn wird auch die Reihe font 
zu laden. One good rt. desem# 
another, eine Gefälligfeit ift M 
andern werth. Give irar, N 
es berum! In the r. of a hand, m 
man eine Hand wendet. Ir wa 
within the t. of a die, es fehl 
fein-Haar. It is upon the t. of 
twelve, es ift gleich gwolf, Ther 
are more thieves than the aw, ml 
poses to at., e& giebt mehr Diet, 
alt die Obrigkeit aufbenfen tät. 1 
back, der Fliehende, Feldgian 
T. bench, die Drebbant, Dreükb 
banf; der Drebftuhl. T. brach 
der Bratenwender. T. coat, Mr 
trünnige , Renegat, Berterdsth 
Ychfelträger; Shk. MA. 1. * 
key, der Schließer. T. pike. & 
sale: das Drebtreug, de wee 
Weghafpel; Schlagbaum. Te 


| 


Tur 
chwindlig. T. sol, die- Sonnen» 
lume. T. spit, der Bratenwender 


eine Art Hund). — 

Turn, torrn, (Hauptbegriff iſt 
Rehen und Wenden. Der Ginn 
nd Zufammenbang muß entfderden 
ber die jedegmaltge Bedeutung, die 
0 has bp ift, dab fie, der moglt- 
yen Uebextragung nad, mit 68 
Rummern noch unmer nicht erfchopft 
pare), drebenz drechſeln; fich ums 
reben; fib wenden nach; z umwen— 
en; febren; verfebren; fich umfeh- 
en; befebren ; fid enden, ausfallen z 
ib auf eine andere Geite legen; 
ibertragen ; überjeßen ; umfeben; 
iiden, geftalten, formen ; auf nette, 
[rt verfertigen; tm eine andere Fare 
e verändern ; eine andere Nichtung, 
eben; Uebelfert, Schwindel verurs 
aden; toll machen, wahnſinnig ma- 
yen; verändern; verwandeln; fauer 
erden, umfchlager, verderben (wie 
Ruh); aufbeben. Fortune t-s the 
ice, das. Gli wendet fid. His 
ares t, upon, feine Gorgen find ge 
thtet auf. Wood will t. into the 
ature of a stone, das Hols wird 
u Gtein werden. Lest my brain t., 
ab ich nicht ſchwindelig werde. To 
ave a soul t-edto poetry, Nang, 
tebe zur Dichtfunft haben. When 
he times t., twenn ſich die Zeiten. 
ndern, To t. abdut, umfehren, um— 
reben. To t. about in mind, wohl 
urchdenfen, To t. away, adweifen, 
regjagen, To t. away from. abwen⸗ 


en von. Tot. away of, abweichen 


on, To t. away the eyes, die Aus 
en wegwenden. To t. back, zurüd 
eben; zurid febren, verlaffen. To 
backs, fic umivenden, fliehen. To 
bankrupt , banferott werden. To 
cat in pan, to t. coat, abtrünnig 
erden, liber geben, To t. evil to 
ood, das Boje ın Gutes verwana 
ein. Tot. from, abfebren, abwen⸗ 
en. To t. head, einem unter dre 
lugen treten. To t. home, nad 
yaufe tehren., Tor. in, einbiegen, 
nbiegen; eimfchren, einfchlagen. 
‘ot. in and ont, ſich winden, früms 
ten. Tot. into, verwandeln. To 
of, herané treten, verlaflen. Tot. 
ff, fortſchicken; ablenfen. “Tot. on, 
urud fallen. Tor. out, heraus 
ehren. To t. out. off, fortjagen. 
‘hat will t. him off, das bringt thn 
u Rube. To t. over, ſchieben; bers 
eben; von der Yeiter ftoßen._ To t. 
ver a new leaf, andere Maaßregeln 
ebmen, andere Saiten aufzteben ; 
ein Leben ändern. To t. poet, Dich: 
er werden. To t. reins, immens 
en. To t. round, umtreben, tun — 
oinden. To t sugar, Zuder um⸗ 
‘ubren. To t. tail, Ausfluchte fu- 
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Tur 


den To t. the brain, unſinnig, 
toll, rafend machen. To t.the head, 
den Kopf ſchwindelig machen, ' vers 
irren‘, verriden. To t. the penny, 
fein Geld wohl anfegen, mit feinen 
Gaben wuchern. o t. the able 
upon one, (fprüct.) einem Gleiches 
mit Gleidem vergelten, ‘To t. the 
scale, dite Wagſchale umfchlagen, To 
t. the stomach, den Magen empds 
ren. To t. the thoughts, die Sedans 
‚ten richten auf. Tot. to, Zuflucht 
nebmen; übertragen, To t. to ad- 
‘vantage, Wortheil fchaffen, zum 
Vortheil ausſchlagen. Tot. to oil, 
zu Del werden. Tot. up, umwen⸗ 
den, aufftülpen, in die Hobe fehs 
ren. To t. up one’s eyes, die Une 
gen. auffdlagen. To t. up one’s 
nose, die Rafe aufiwerfen. To +. 
up the whites of one’s eyes, das 
Heiße m den Augen verfehren. To 
t. upon, abbangen To t. upside 
down, das Unterfte zu oberft fehren. 
To t. white, weiß werden. To be 
t-ed, fih umlegen, ſtumpf werden. 
To ;be t-ed for, geſchickt feyn gu. 
To be t-ed to, gut ſeyn zu. 
Tuürnddo, f.-hurricane. ~~ 
Turnament, torrnament, (perf. 
tur, athleta), das Turnier. | 
Turned, drehte, febrte, veränderte; 
gedreht, — veraͤndert. 
Turnep, }. turnip, 
Turner, der Drechsler, Dreber. 
Turnery, die Dredhélerarbeit, das 
Gedrechfelte. 


Turnesole, torrnfobl, die 


Sonnenblume 5; der Ccorpionen: 
ſchwanz. | 
Turney, f. turnement. 


Turning, drebend, drechfelnd, febe 
rend, verändernd ;_ das Drehen, 
Dredfein, Kehren, Verändern; die 
Ede; Shk. MY. 2, 2. T. joint, 
das Rüdgratgelenf, 

Turnip, torentp, (zuweilen tur- 
nep, vom lat. napus), die Tithe, 
Nunfelrube, Zutterrübe, Stedrübe. 
T. cabbage, der Kohlrabi. T. roo- - 
tedcabbage, die Kohlrübe. T. pared, 
(volffpr.) Blond, weifbaartg. 

Turpentine, torrpentein, (te- 
rebinthina, ital, turpentina) , der 
Terpentin. i 

Türpentiny, torrpentetnt, 
von Terpentin, mit Terpentin vers 
mifcht. a 

Turpitnde, torrpitjwd, (tur- 
pitudo), die Shandlidfeit, Schande. 

Turquois, torfihs, (f. turcois), 
der Zürfiß. 

to Turr, torr, (bon einem Nature 
faut), gurren, Triller © fchlagen. 


_ "When the lark, begins to t., wenn 


die Lerche anfangt zu ſchlagen. 





Tur 


Tuarrel,'(veriv. mit zeew, reew), der 
Bodenzieber eines Fasbinderd; -die 
Ziehſch raube. 

Turret, torret, (turris), der klei⸗ 
ne Thurm, das Thuͤrmchen. T. puff 
ball, der gegipfelte Staubfhwamm, 
Lycoperdum fastigiatum. 

Tusreted, tburmförmig. _ 

Turtle, tort’(, (turtur), die Turs 
teltaube; Schildkröte. Sea t., die 
S hildtrote. 

— torrws, die Raſen; von 


curt. 

Tuscan,toffän, toéfanifh. The 

T. order, die toéfanifde (Gaulens) 

Ordnung. | 

Tush!, tofdh, (vertufden für 
verbeblen (tacere), niederf. tüffen, 
fhwidtigen, dan. duſſen, at 
toffe, goth. thahan, verftummen. 
Ss ift af Interjection, Stillſchwei⸗ 
gen gu gebieten), frill, ſchweis Shk. 
—— pſchah! pah! ba! bat fi 
wohl! 


Tush, tusk, tojd, toft, (angelf. 
tux, tuxaf), der Fangzahn, Pferdes 
bundszahn., . 

to Tusk, die Zähne fletfchen. 

zasıas » mit Bangzahuen bewaffs 
net. . 

Tussle, tustle, toft'l (volffpr., 
beri. mit touse, alfo eig. Gesaufe), 
das Naufen, der Larm, Streit. 

Tussuck, (verto. wit uz, Schoß, 
Supaog, SucZrov, Sucavog, von 
Sum, Sveew, fohütteln, “(twin en, 
alfo urfpr. wol rude = und Blu: 
mengewinde, vder Gefledte, wo die 

rudte oder Blumen ſchwanken, das 

er tnz bernad auf fliegende Loden 

bergetrage~, und die urſpr. Bedeus 

tung vergeffen wurde), das Büfchel, 
Bundel (von Zweigen), : 

Tu * tott, (totum), der Reichs⸗ 


apfel. 

Tut, (f.tush), fort! Tut, tut! fort! 

— Fe e faiſch 
ntanag, ſchineſ. Spiauter; falfchs 
ay dad Metal , woraus die Thees 
büch ſen gemacht werden. 

Tütelage, as rer (tutela), 
aed Vormundſchaft; die Uniniindige 
eit. 

Tutelar, tutelary, tjubtelär, 
tyubtelart, vormundſchaftlich; 
fhügend. T. genii, die Schuß» Ges 
mien. T. god, der Gchußgott. T. 
goddess, die Schutzgoͤttin. T. spi- 
rits, die Schußgeifter. | Ä 

eg tjubtihl, die Bormund- 
a 

Tutmouthed, tottmauds&'d, die 
Mauttafhe, mit vorftehendem Un- 
tergeſichte. 

Tutor, tjubtor, (lat.), der Haus: 
— Hofmeiſter; Aufſeher; Bor: 


Twe 


to Tator, unterrichten; bofmeifters, 
Tutorage, tjubtoredfd, die 
Hofmeifterfchart ; Auffiht, Bors 
mundfdaft; Hofmeifteret. 
Tutored, unterrichtete, bofmeifics 
te; unterrichtet, gehofmeiftert; um 
ter Aufſicht. 
— die Lehrerin, Sohnes 
erin. | 
Tutoring, tjubtoring, unt 
sichtend, bofmerfternd; das Unte: 
richten, —— 
Tutorship, die Hofmeifter{det, 
Hofmeifterftelle. Re 
Tutsan, tottfan, das Jobann: 
fraut, Hypericum androsaemam L 
Tuty, tutte 4 —— di 
Tuzie, der Ofenbruch; Strauf. 
uzzy mnazy, tossi most, 
der Strauß. EN 
Tüz, toéé, (f. tussuck), die Co 
tenlode. 4 . 
Twain, twabm, (ween, die a 
männliche Gefchlechtsfotm zur wei 
lidben zwo, wie Sve, — je 
eide;, Between us t., zwiſchen ul 
beiden. To splie in t., geripaltn, 
derfchellen. 
Twäit, das umgepflügte Holztant. 
to Twäng, twänng;, fart ton, 
flingen, erdröhnen; klatſchen; dr) 


nen laſſen. 
Twäng, der gellende Ton, [hart 
Klang, das Erdröhnen; der Lisy 


flang, Gingfang. To speak wi! 

at., durch el Rafe reden. 

Twing! flang! 

Twängey, (nord.), der Schneide. 

Twängling, twangling, fi» 
end —— T. jack, ‘ 

els Soden, fel auf dem Dude⸗ 
a . 

to Twink, twänf, klaͤmpern. 

‘T wis, twaß, (it was), ed war. 

Te ae die weiblichen Be 

echtötheile. 

to un twatt'l, [den 
en, plaudern. _ 

Twivile beaker, tw attt baflıt, 
ie Plaudertafche. 

Twättling, plaudernd, ſchwatzend 
das Plaudern, Schwagen, T. hur 
* die Plaudertaſche. 
w >» fe twaın. d 

Twirblede, twehblehd, de 
Zweiblatt, Ophrys L. 

to Tweag, twéak, twihl, (am 
elf. twiccan), zwicken, zum. 
To t. by the nose, bei der Ri 


aupfen. 
Tweag. twéague, tweak, M 
BSwid; die Klemme; (voltfpr.) 


uth. 

to Twéedle, twihd'l, fietele, 
geigen/ du deln; mit leichter Rov 
verzichten, . vee 


Twe 


rdezets, twibfers, (alt 
weese, etwa andere Form bon to 
paz@, tonse gebildet), der Haar: 
wider, die Haarzange. , 
relfth, tiwelTd 6, der zwölfte. 
‘. dav, der Dreifonige Tag, . das 
rofe Neujahr. T. ride, die Zwoͤlfe, 
wolf Tage nach Weihnacht. 
vélfthy, zwoͤlftens. 

relve, twellw, (wie das teut- 
he aus twa lif oder Lib, wie ed 
uch gothiſch heißt, d. t. zwei blets 


en — rAorwog — über 10), zwölf. 
look in t-s, das Buch in Duodez. 
, month, das Jahr, T. pence, 


er Schilling (Ensiifh). T. penn 
allery, die Schr lingé = Gallerie. 
. score, bier Schock, 12 x 20. 
réntieth, twentids, der 
wanzigfte - : 
rénty, twentt, zwanzig 
nd he ward ehmals zu Verjtärs 
ing des Borbhergebenden — 
‘Bt, z. B. sweet and t., füß und 
wangigmal; «Shk. TN.2, 3. Good 
En and.t,„ zwanzigmal guten 
bend. 


ribill, tweibil, Cangelf.,| T 


bill, fcheint wie bipennis gebil: 
et), die Hellebarde; das Brederfen. 
‚ice, tweiß, zweimal; doppelt. 
Vith r. the loss, mit doppeltem. 
3erlufte. Sprüchw.: Old men are 
. children ; die Alten werden noch 
inmal Kinder, If things were to 
e done t., all would.be wise, 
Der lernt auf eigene Unfoften. T. 
old, zweimal erzählt. fold, 
edoppelt. 5 ; 

Twıdle, twidd'ly (aud 
weedle, der gemeinen Gprade ans 
ehörig, welche aud) twiddle didd- 
es die Hoden nennt), fanft berühs 
en, begreifen. , ; 
Twifällow, tweifällo, zwies 
rachen. ~ ER di 
vig, twigg, er wetg, te 
luthe, der Seo Gling. 
Twig, (voltfpr.) beobachten; los⸗ 
tachen. : ‘ 
viggen, twiggy, bon Zwei—⸗ 
en, Muthen; zweigig, voll von 
wegen, | , \ 
ri ggin bottle, die Weitens 
der Korbflaſche; Shk..O.2,°3. , 
vilight, tweileit, dad Iwies 
tht, die Dämmerung ; danunernd. 
‘. groves, dammernde Haine. 
rilled, twilld, (mit Zwils 
ich verw.), gefopert. | 
rin, twinn, der Zwilling; der 
inge Zhunnin. T-s, die Brwil- 
inge. T. born, zwillingsbürtig. 
’. brother, der Zwillingebruder 
‘, sister, die Zwillingsfchweiter. J 
Twin, (von two, twain), zu⸗ 
eid) geboren werden; mit Zwillin: 


J 3 { 





Twi 


‘gen niederfommen ;. Zwillinge gebäs ' 
ten; gepaart feyn, zufänimengehös 
ren. j 

Twine, twein, der Bindfaden, : 
58* Baden, die Schnur; der 

chuſterdraht; Kranz; die Umfchlins 
ang, Umarmung. Silken t., die 
feidene Schnur. , AL. 

to Twine, (eig. gweien, d. i. 
doppeln), zuſammendrehen, zwir⸗ 

nen; fic) winden; umwinden; vers 
binden, vereinen. "To t. about, 
umſchlingen, umfaflen, fich herum⸗ 
mwinden. _ \ 

Twined, drehte gufammen, givirnte, 
umwand, bereinte; zuſammen ges 
—— gezwirnt, umwunden, ber: 
eint. 


Twinge, twinndfd,-der Stich, 
— Kniff. T. of ambition, der 
pornende Ehrgeiz. a: 

to Twinge, (vgl. tweeser, “to 
twack), Kam; neipen, fneifen, 

— a, flog, Meist nie 
winged, ad) , etp e, Hz. 

gividte ;-geftoden, gefneipt, gefnifs 

fen, geswidt. 

wining, tiveining, gufammen 

drehend, unuwindend, vereinend; 

das Zufammendrehen, Umwinden, 

Vereinen. j 

T zieh, twinf, (der Wink); der 


Ic, ‘ 
to Twinkle, twink'l, (aué dev. 
SidAev), blinfen; zwinkern, blins 


zen. | 
Twinkle. der Blick. T. of the 
eye, der Blid, Wink mit dem Auge. 
Twinkling, blinfend, blinzend; 
das Blinfen, Blingen; der Bd; 
Augenblif. T. of the eye, der 
Augenblid, 
Twinling, twinnling, (twain, 
eanling, w. f.), das Zwillingslamm. 
Twinner, twinner, der Zwils 
lingövater, die Zwillingsmutter. 
Twinning, mit Zwillingen nieder» 
fommend; das Niederfommen mit 
Zwillingen, | ’ 
T winter, (two, winter), 
riges Rind, oder. Pferd. 
to Twire, (alt, verw. mit werben, 
drehen, goth.:quairban, alfo mit 
ream, Das auch zittern bedeutet; 
daher über.) fic) gitternd bewegen, 
es junge Vögel); flinunern, blins 
en (wie Sterne); zuwinken; fid 
winden. : 
to Twirl, twerrl, (vertv, mit 
. querne, fehren, world, w. f.), ume 
dreben; querlen. | 
Twirl, die Umdrehung, der Wirbel; 
das Gewinde, die Windung. Give 
it at., drebet es heram ! 
Twirled, dredte um, 
umgedrebet, gequertet. 


sweijähs 


querlete ; 





— 





Twi 


Twirling, umbdrebend, äuerlend; 
dag Umdreben, Querlen. T. stick, 


der Duerl. 

to Twist, twift, (ebenfalls mit 
two. Zwiſt verw.), flechten; 7— 
en, winden; ſpinnen, weben, erdich: 
ten; ſchlingen, unterwinden, unter: 
flechten ; verwickeln; ſich verbinden, 
vereinigen. 

Twist, das Zuſammenflechten, Ber: 
binden; die Verflechtung, Berwice- 
lung ; Rechte; der Faden, Bindra- 
den, die Gdmur; der Zweig, die 
Nuthe; Kniefehle; der Querbalfen; 
das Mafchinengarn, welches in wa- 
ter t., mule t., und weh (Ein: 
ſchlaggarn) eingetheilt wird. Es 
wird nach Numern (hanks) be 
ſtimmt. Eine Numer bat fieben Uns 
terbande (leas), und ein Unterband 
go Faden. Bolffpr. tft c. em Gee 
meng von halb Thee, halb Kaffee, 
oder aud) von Bier, Branntwern, 
Eiern. 

Twisted, flodt, wand, erdidtete, 
unterflocht, verwidelte; geflocdten, 
gewunden, erdichtet, unterflodten, 
verwidelt; (volffpr.) gebenft. T.. 
silk, die Kettenfeide. 

Twister, twißter, der Seiler; 
das Drebzeug , die Drebmafchine, 
Epinnmafdine. 

Twisting, flehtend, windend, ers 
dichtend, unterflechtend, berwidelnd; 
das Alehten, Winden, Erdicdhten, 
Unterflebten, Berwideln. 

to Twit, twitt, (qoth. idweitjan, 
Matth. II, 20. 5 angel). . edwitan, 
unfer verweifen, weıfen, aurıa- 
2r:v), Porwerfen, borrüden, einen 
Porwirf maden. He t-s him 
with his falsehood, er reibt ihm 
feine Falſchheit unter die Nafe. 

Twit, twitting, twitt, twit 
ting, der Vorwurf. 

to Twitch, —— to twack), 
zupfen, fneifen, zwicken. 

Twitch, daé Zupfen, der Zupfer; 
Zwicker, Kniff. 

Twitched, gupfte; geaupft. 

Twitchers, die Tuchſchere. 

Twitching, gupfend; das Zupfen. 

Twitted, warf vor, machte einen 
Vorwurf; vorgeworfen. 

Twitter, twitter; (fchillert in 
zittern, qouw, futtern, xor- 
rev. quetfchen, to twire, wv. f., 
endlich iff e8 von to twit), der Par 
rorvfmus, Anfall; die Sehnſucht, 
der Geluft; Borwerfende, Vorwurf: 
madendes (bolffpr.) Angft, Ban: 
- gigfeit, Schreden. 

t» Twitter, zittern, beben (vor 
Freude, oder irgend einer Feidenz 
ſchaft); fic fehnen, Geluft haben. 


1114 


| Tyger, teiger, 


Typ 


Twittering, zwitſchernd, fice; 

fih febnend; dat Zwitſchern, fis 

ern ; die Sehnſucht, der Geiuft. 
Twitrlerwartle, twitt' 

twatt’t, (f. twatte), ſchwaten, 

wafchen. 

Twıttletwartle, das Gewifd, 
der Schnickſchnack 

Twixt, twit, für betwix, 
zwifchen. 

Two. tub; (duc. duo, goth. nea, 
angelf. twu), zwei To kills 
birds with one stone, zwei Fliege 
mit einer Klappe fdlegen. Byı 
and t., Poar und Paar. T. bedded 
room, das Zimmer mit zwei de 
‚ten, T. wn get zweiſchneidig. T. 
fold, doppelt, gretraltig. T. frame 
saw, die Gtoßfüge. T. handed, 
derb, veſt. T: bandied. zweider⸗ 
liht. T. leaved, amerblätterig, mi 
zwei Flügeln. T. legged. zweibe⸗ 
nig. T shaped, —— u 

Tye,teib, der Rnote, die Edler, 
Ricite, dag 


to 


Band, (Raut.) di 
rebreep. T. top, der Blum 
franz. T. wig, die Knotenperntt. 
-to Tye, teib, to rie; (dem), be 
den, fnüpfen; ſchnüren, bevefiwa; 
verfnipfen, verbinden. _ 
Fying, bindend, fnispfend; du 
inden, Knüpfen. 
der Tiger. 
LF lt ee reß, die Tiger. 
yho, tetf, E tike‘ 
Tymbal, timmbäl, Combel 
— die Pauke, Heerpaute, de 
Keſſe 


Tympan, timmpan, (ryperavey S 
rurw), die Paufe; das Trommc’ 
fell — Pergament; Ge 

elfeld. 

Tympanist, (ropravicrys), be 

aufer ;- Windfüchtiae. 

Tympanites, timmpameits, 
(runravıryc, ru waving), dre Trom: 
melfucht, Windjfudt. , , ... 

Tympanitical, timpanittifal 
trommelfüchtig, witndfudtg. 

Tympanum, timpanom, die 

rommel; das Trommelfell. er 

Tympany, timpäni, die Bur 
fucht Trommelſucht. 

Tyny,teini, f. tiny. at 

Ty pe. tetp, (rues), da? Si; 
Korbild, Mufterbild, Mufier; det 
Staͤmpei; die Letter, der Did’ 
buchſtab. 

to Typ e, (ruroiv), vorbilden. 

Typical, tivpital, (mr) 
bitdlich vorbildlich. MR 

Typically, bildlich, vorbildlis. 

Typicalness, das Verbifdiict, 
Ser bildtide Sinn, ee 

to Ty pify. tippifei, vorbilter 
bildlich vorftellen, 


Ule 


_ Typ 1115 

ögrapher, tipoggräfer ten wird es gum voll ausgefproder 
en frie der Druder, "nen 0, (but, much, purse, 
zuchdrucker. (vhott, motſch, porrſ'. Bury, 


ogräphical, tipogräfft 

Al, typogrdphick, bildlich, 
orbildlich; zur Buchdruckerei geho- 
ig. T. error, der Drudfebler. 
pogräphically, bildlich, vors 
ildlich; wie Buchdrucker. 
pögraphy,tipoggräfi, das 
dorbild; die Buchdruderfunft. 
‘ranness, teiräneh, die 
tin. 
rännically, tyranniſch. 
ränni 8 Iness, das Tyranni—⸗ 
be, die Tyrannei. 
—— , tirannifetd, 
tyrannus, caedo), der Tyrannen- 
nord; Tyrannenmorder. ; 
yrännick, tyränni cal, 
irannif, tirannıfäl, tyran- 
aiſch. 
Tyrannize, teiräneif', tyran- 
aifiren , »bart behandeln, qualen. 
To t. over, unter dem Joche halten. 
yrannized, tyrannsfirte, qualtes 
tyranniſirt, gequalt. , 
yrannizer, der Tyrann, Quäler, 
yrannous, |. tyrannic. 
prenn teirani, die Tyrannei, 


yrans 


errſchwuth, willkührliche Regie— 
rung, Eigenmacht; Harte, Graue 
famfett. 


yrant, teirant, (ev avvog, beri, 
mit Sir, w, f.), der Alleinherrſcher; 
Tyrann, Witerid. 

yro, teiro, (lat. tiro), der Ans 
anger, Neuling, Lehrling. 
yrociny, teiroßini, der Uns 
ang, Vebrlingsftand; die Anfangs 
gründe; der harte Kopf. 
ytlıe,teid$, f. tiche. 
ythymal, tidsimäl, die Wolfd- 
milch. , 

zar, f. Czar, 


U. 


',w, ju, ift,eig. nur Uebergang des 
auchs in einen Buchftaben; aber 
ale Vocal, wird es da, wo der 


Accent darauf liegt, jub oder ju 


ausgefproden, (duke. mature, 
djuhf, matjuhr). Nach einem r 
flingt ed wie ein deutfches u, (true, 
brutal . trub, brugbtah. Wo 
der Accent nicht darauf fteht, aber 
dod) ein ſtummes e oder ein andrer 
Bocal folgt, lautet e8 ju, (for- 


tune, virtue, sensual, fahrt— 


jun, oder fabrtfh'n, werrtju 
wertfdu, fenfjual, ben 
fhuab, 


or — — 








u 
Zwifchen zwei Eonfonans 


busy, (, berri, biessi). Nah yy, 
9 un ie man dad n — iv 

aus, anguage, uality; 
asi hag A längwid ch 

wälliti, perfwebfd'n), 4 

_ wird es auch da oft-unterdridt, und 

‚giebt bloß dem vorftiehenden Cons 


onanten ‚eine härtere Ausſprache. 


Guard, rogue, oblique, l. 
(gwa'rd, robe, obleit. — Ue, 
jub, (blue, tnesday, lied 
bliuh, tiuhsdeh). — Ui, jub 
oder uh. Uy, mit vorfichendem 
' Confonant, zwifchen eu und ei. 
to Uberate, juhbereht, befrudh 
„ten, viel madden. 
Uberous, jubb 8, 
fruchtbar, hberfliffig, reichlich. 
Uberousness, uberty, jubs 
berosneß, jubberti, (upertas), 
—— der Ueberſiuß, die 
e. 


Ubicdtion, ubiety, jubifchs 
fh'n, jubeibiti, (aus ubi), die 
Woheit, das Wo, Irgendwo. 

Ubiquitdrian, jubifmwitehs 
rian, (aus ubique), der Berfeds 
‘ter der Allgegenwart (Ehriftt). _ 

Ubiquitariness, jubtdwitis 
rineß, die Allenthalbenheit, Alla 
egenwart, 

Ubıquitary,„ allenthalben zugegen. 

RE jubifmwiti, die 
Allenthalbenheit, Allgegenwart. 

Udder, odder, (od9ac, plattt. 
Etter), das Euter. 

Uddered, mit Eutern. 

Udsbud,udsbuddikins, uds- 
Bi — u da wöngere: 0 dé 
bodd, pdshoddifing, (vgl. in 
odds), poß Belten! o Semine! alle 
taufend! 


Uglily, dggliti, haͤßlich, garftig, 
ſchändlich.. . 

liness, die Hählichleit, Garſtig— 

„teit, Schaͤndlichkeit. 

Ugly, ogglt, (alt ongly, uggyl, 
uggly, ver, mit dem angelf. ova, 
© refen, got). ogan, by taney 
baglics widrig, garjtig, ſchaͤndlich, 

‚unanftändig. 

Ulcer, olißer, (öixor, uleus), das 
Gefhwür; der Fraß, Krebs, Sha 
den. Ä 

to Ulcerate, ollferebt, mit Ges 
fhwüren entzünden; ſchwaͤren, frefs 
fen, eitern; etnettern, böfe werden, 

Ulcerated, fhwärte, frag; ge⸗ 
ſchworen, gefreſſen. 

Ulcerating, ſchwärend, freſſend; 
das Schwaͤren, Freſſen. 

Ulcerätion, olfierebjd'n, (ulce- 
, ratio), das Sdhwaren; Gefhwür, 

Ulcered, f, ulcerated, ex 





eros, (uber), 


— 


Ule 


Ülcerons, olfßeros,' alcerosus), 
voller Schwaren , mit Gefchwiren 


„entzündet, 
Ulcerousness, das Schwaͤrige, 
, Giftige, der Fraß. 
Ül is juhl, ch Yule), Weihnacht. 
game, da Weihnachtöfpiel, Die 
Belhnadistuft 
Uliginous, julibfdinos, (uli- 
inosus. eriv, mit ghog. Sarcg), 
Fotamuig, fi ſumpfig, ſchil fig. 
Uliage, olledfm, (akgo). das 
ee ’ bie Bille (eines Bein 


es 

on. oe: ollnedſch, (von ulna, 
f. sata). das Ellenmaaß; die Abgabe 
pom Dud. 

Uitérior, oftibrior, (lat.), jens 
feitig, anderfeitig , anderweitig, fers 
‚ner. 

Ultimate, olltimeht, (v. ulti- 
mus), tet, allerleßt, endlid; das 
feste, Ultimatum, die € Endihaft, 
der Abfchluß, die (eet, Erflärung. 

Ultimately qutet au allerleßt, 

er esis, fs —2 
er me, timate, 

Ditties . olltimmiti, dag 
Leste, Ueuferfte, der Schluß, der 
„legte Zuftand, 

Ultion » ollfdhen, (ultio), die 


ache. 
Ultramarine, olträmärihn, 
ultra, mare), jenfeit dee Meers, 
— auslaͤndi ch; das Ultrama⸗ 
rin, Himmelblau. 
— ah tr hare » olträmonn 
tebn, gg ere) jenfeit‘ ded 
Gebirge — 
Ultıramänd ane, olträmonns 
dehn, ultra, mundus). jenfeit der 
Weit, ‘uberweltlich , überirdifch. 
ltrdneous, oltrohnios, 
willig , UNgegiwungen, 


to Ululate, juljulät, (ululare), 
ee 

Ululätion, juljulebfh'n, das 
‚Heulen, Gebeul. 

mb.el, ombel, (umbella), die 

Dotbe, der Büchel; Schirm, 

Umbellayf. umbrella. 

Umbellated, ommbeläted, 
fbirmförmig, ; bedacht überfchattet: 
in Dolden, in Büfheln wachſend. 

Umbelliferous, a ates 
Dolden tragend, hodbifd 

Umber, om ber, (von Um ria oder 
Ombria in Stalien), das Ofer, 
as die Aeſche. 
o Umber, mit Umber farben, dune 
tel — ſ. Malone gu Slik. He. 

ra 

N in Dunfelgetb, aebräunt; 
beſchattet, fehattirt, umdunfelt. 

Umbitical, ombittifal, (m 
umbilicus), bom Nabel, am Rabel. 


freie 
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Una 


yl ae genabelt, mit einen 

abet. 

Umbles, omb’L's, die Cingeweidy 
des Hirſches. 

Umbo, (tat.), der Bug, Bude, 
die rh ung, das abene m 

ilde. 

Umbrage, ombredſch, (fron 
ombr. age, v. umbra), der Site 
das Gant dad; der Schein, Bor 
wand; Verdacht, die Ahndung, de 
Herger. To give tu, t a 
regen, mismuthig maden. To take 
u. at —, frumm nebmen, fda 
werden bor — , Beleidigung. termus 
then, fs beleidigt finden. 

Umbrigeons, ombrehdfäot, 
ſchattig, ſchattenreich. 

Um brageousness, das Schattige, 
die Schattigfeie. 

Umbrätical, umbrétick, Ir 
ti TA dunfel; Daheim verftedt, lide 

eu. 

Umbratile, ombrätil, ſchattig 
—— im Schatten liegend. 
Umbrel, umbré la, umbrella, 
ombrel, ombrelle, ombretls, 
(0. umbra, aber auch eben fo aut u 
0148905 » imber fehillernd, wie aus 
bei uns wol Gonnenparapliie pow 
Bolte gefagt * ‚der Edım, 

Sonnenthirm, Regents ira, _ 

Umbriere, ombrihr, das Sife, 
— Heimfeich cher. | 
Umbriferous, omb eitfereh, 
(ambra, fero), Schatten werfen. 

Umbrösity, ombroséiti, & 
— nd dad * 

irage, ıredid, 
peo a ergerihtüiche. € prud , — * 
* , Bergleid, Saiedéridter 
um. 

Um ire, ommpe impar, cinet 
der von gleidhen — Cats 
fheidung gewabit wird, alfe de 
Ungleiche), der Schiedemann, Pers 
gleicher, Obmann. 

Umwhi! le, nmgulile, ({abett.) 
zuweilen; früber; vorig. W. Scott 
Waverley I, 135. 

Un in Zufamnenfegungen hat, mit 
av, d, i. avig, avev, sine, MM dat 
teutfhe un verneinende Kraft. 
fann fo faft vor alle Worter 
‚werden, und darum iff meder br 

fremdli nog unerlaͤflich, mat 
alle Wörter hier aufgezeichnet yw 
— da ſich viele von ſelbſt erg" 


Wachtihed, onnebeſcht, E,“ 
abashe), unbefchant, une kn 

Unabäted, onndbebted, (© 
abate), nicht heruntergefegt, unde 
mindert, unabgraogen. 

Unability, onnabiltitt, (abi- 
liey), die Unfabigtert, das are 
mögen, 


Una 


(4ble, onnehbb'L, (able), uns 
ıhig, unbermögend, ſchwach. 
dbleness, die Unfähigkeit, das 
Inbermogen. , 
abölishable, onnäbolli: 
cheb'l, (to abolish), nicht abgu- 
haffen. : 
‚abslished, nidt abgefhafft, 
och gültig. ne 
abridged, onnäbridfcht, (to 
bridge), unabgefürgt, unverkürzt. 
absolved, onnebfiollw'd, 
to absolve), nicht loégefproden, 
nabgethan. 
accénted, onnäffennted, 
accent), nicht accentuirt, ohne Tons 
eichen. 
acceptability, onnaffeps 
&billiti, (acceptable), die, Un⸗ 
nnehmbarfeit, Unannebinlichfeit. 
accéptable, onnäffepp«- 
ab'L, nicht anzunehmen, unans 
ehmlich, pd wea , unannehmbar, 
accéptableness, die Unane 
ehmlichkeit. 
accépred, nicht angenommen, 
usfällig. 
accessible, onnäffeffib't, 
access), unzugänglid. 
ıaccössibleness, die Ungue 
anglidfett, 
accOmmodnated, onnadoms 
ıwdähted, (accommodated), uns 
ingerichtet,. nicht verfehen, unver» 
rgt, nicht beigelegt, 
; cc > anied, 
nid, (company), 
acedimplished, ounadomm: 
(tft, (accomplish), unerfillt, 
ngebridet. 
accountable, onnädaun: 
ab'L, (acconnt), unverantiwort: 
ch, gg nh , gwanglos; uner- 
arbar, fonderbar, — am. It is 
a u, fellow, man fann nicht flug 
us thin werden, | 
accöuntableness, die Une 
rantwortlichfeit, Unabhängigkeit; 
nerflärbarfeit, Settfan eit. 
accduntably, unverantworte 
ch, unerflarbar , feltfans. 


äccuracy, ſ. nnaccurateness, 


dccurate, onädjurät, (ac- 
irate), nicht genau, ungenau, 
dccurateness, die Ungenauig- 
it, Gorglofigfeit, der Leichtfinn. 
aceüsable, onnadjub fab, 
0 accuse), nicht anzullagen, une 
delbuft, unanflagbar. 
accustomed, onnädoß- 
ım'd, sr.) » ungewohnt, uns 
wöhnti , | 
iccustomedness, die Unger 
ohnheit; Ungemwöhntichkeit. 
acidulared, onnafiddjus 
ted, (9. acidus), üngefäuert, 


onnäfoms 
unbegleitet. 
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Una 


Unacknöwledged, onnadnols 
ledſcht, (to acknowledge), uns 
erfannt, nicht anerfannt, _ 

Unacknöwledging, nicht aners 
fennend, unertenntlidy 

Unacqudintance, onnadwaib ne 
tené, (acquaintance), die Unber 
Kanifpaft, Untunde, Unerfahrens 

eit. 

Unacqudinted, ‚unbefannt, une 
tundig, nicht gewöhnt. 

Unacqudintedness, ſ. unacquain- 
tance. 

Unacquirable, onnafweird 64, 
(to acquire), unerlangbar, uners 
werblic. Pdi ty 
nacquitted, onnäfwitted, 
(to acquit), unbefreit, unabgetras 
gen, , 

Undctive, onadtiw, (active), 
unthätig, unmwirkfam, mufig, matt, 
fhwerfällig. 

Undetiveness, unactivity, 
onädtiwneß, onädtiwwiti, 
die Unthätigkeit, Au rtjanfeit. 

Unäctuated, onädtjuäted, 
(actuate), ungetrieben, nicht im 
Gange. . 

Unadäpted, onnädäppted, (p. 
adaptare), nidt angeftellt, uneins 
gerichtet. A 
naddicted, onnäddidted, 

addictus), ungewidmet, nidt erges 
en. 

Unaddréssed, onnddreft, (to 
— nicht zugeeignet, unanges 
redet. 

Unadmired, onnädmeir'd, (to 
admire), unbetoundert. ; 

Unadmittable, onnädmitsäßbt, 

to admit), ungulafbar, unverftatte” 


td. , | 

Unadmitted, nicht gugelaffen, uns 
geftattet. _ 

Unadmönished, onnädmons 
nifchet, (to admonish), unermahnt, 
ungermarnt. 

Unadopted, onnädoppted, 

(adoptare), unangenommen, 

Unadöred, onnadobr’d, 
adore), unangebetet, unverehrt. 

Unadörned, onnadagrn'd, 
(adornare), ungesiert, ſchmucklos. 

Unadvéntured, onnädwenn« 
tfhr’d, (adventure), ungewagt. 

Unadvénturous, onnddwenne 
ie res nicht verivegen, wags 


0%. 
Unadvértent, onadwerrtent, 
(advertens), unadtfam, faffig. 
Unadvertised, onddwertei fd, 
(to advertise), unangezeigt, unbe» 
richtet, ungewarnt, 
Wits saves), Ste riba? cies 
to advise), nit rathjam, n u 
; batten unräthlic,. ae | j 


(td 





Una 


Unadviced. onnädmweif'd, uns 


berathen, unbedacht, vorfhnell, — 

Unadvisedly, unbedädtlih, uns 

vorſatzlich. 

Unadvisedness, der Unbedacht, 
die Unvorſaͤtzlichkeit. 

Unadulterated, onnädolltes 
rated, (adulterate), unverfälfgt, 
rein, act. 

Unaffectdtion, f. unaffectedness. 

Unaffécted, onnafedted, (to 
affect), ungerithrt, unbetroffen, uns 
bebaftet, unbefangen, ungetinftelt, 
natürlich, 

Unaffectedly, ungefinftelt, uns 
berangen, natürlich. _ 

Unaftéctedness, die Unbefangen» 
jet Ungeswungenbeit, Natirlich⸗ 
eit, das Ungefünftelte. 

Unaffecting,, onnaf: 
nicht rührend, nicht angreifend, uns 
wirffam, ohne Sraft. 


Unaffianced, onnafeienft, (to’ 


afhance), unverlobt. 
Unaffirmed, onnäferrm'‘d, (to 
wer unbebauptet, unbejabt. 
Unafflicted, onnäflidte®, Gs 
alllict), ungefchlagen, ungefranft, 
unbetrirbt. A 
Unägitated, onnaddfahitated, 
(10 agitate), ungeregt, ungerüttelt, 
unbeftrnit | : ; 
Unagréeable, onnägrihäb’t, 
(to agree), unpaflend, unfchidlid, 
unverträglich, unangenebin. . 
Un — ss, das Unpaſſen⸗ 
de, nfhitlidhe, Unangenehme, Wis 
Unagreeing, nicht paffend, fid 
nicht ſchickend, widrig. 
Undidable, onnehdäab’l, (aid), 
unbelfbar. ni , ; 
Unäided, ungebolfen, nicht beiges 
fanden J 
Undimed, dnnehm'd, (aim), nicht 
gezielt, nicht gemeint, | j 
Undiming, nide gielend, nicht 
— ohne Richtung, unabfichts 
ic). : 
Unäired, onnehr'd, (air), une 
gelüftet, ungetrodnet. 


Uniking, ath Pe} (ache), 
nidt ſchmerzend, ſchmerzlos; Shk. 
Co. 2, 2, ’ 


Unalirmed, onnäla'rm'd, 
(alarm), unbeunrubigt, unerfchredt, 
Undlienable, oneblienab’l, 
(to alien), unverauferlid), unübers 
traabur. Rz 
Unilienated, unveraugert, unents 
fremdet, nicht ibertragen. 
Unalläyed, onnälehd, (allay), 
ohne Berfaß, umnderfeßt, unver: 
mischt, _ 
—— unangeführt, unbebaup- 
e ie 
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Una 


Unalléviated, onnatifwiitet, 
(to alleviate), ungemildert, un 
leichtert. 

Unallied, onnelei'd, (to ally), 
unberbunden, unverbimdet. 

Unallérred, omnalotted, (lo), 
unertheilt, nicht gegeben. 

Unallowable, onnalauab', 
(to allow), unerlaublich, unzuliß 
lid), unridtig. 

Unallöwed, umerlaubt, under 


tigt. 
Unälterable, onnablterté", 
(to alter), unmandeibar, unteris 
derlih, unabanderlid. 
Undlterably, unsvandelbar, und 
aͤnderlich. 
Unälterableness, die Unwendel— 
barfeit, Unabänderlichkeit. 
Unältered, onahltered, uno 
ändert. 
Unamäzed, onnämehs'd, (m 
amaze), unerfdroden, umlberraidt 
Unamazedly, unerfbroden. 
ae die Unerfhrede= 
eit. j 
Unambitious, onnämbibſchet 
(ambitious), nicht ebrfindtig, nit 
begierig. 
Unaméndable, onnämen« 
dab'L, (to amend), unverkeie 


Unämiable, onebmiäß’t, 
(amiable), nicht liebenswürdig. 
Unamissible, onnäamiffib, 
(amiss), unverlicrber. 
Unämplified, ouämmplife') 
ale, unvergrößert, unerweitert, 

ungepriefen. | ’ 

Unänalysed, onannaleif't, 

(avakvuro;), unaufgelöſt. 

Unänchored, onannfor'd, (x 
chor), ungeanfert, nicht vor Inte, 
ankerlos. 

Unanéled, onnanihld, (knell, 
oder auch von oil, ohne lekte Du 
fund), - unvorbereitet ; unbelautet, 
ohne Sterbeglode; Shk. H. 1,5. 

Unänimated, conannimated, 
(animatus), unbefeelt, leblos. 

Unanimity, junändınmiti, (uns 
nimitas), die Einmütbigfeit, Ein⸗ 
tracht. Eu 

Undnimous, jundnnimes, 
(unanimis); einmüthig, eimtradtg. 

Undnimously, einmithig, em 
tradtig. ne fais 

Undnimousness, die Ginmithy 
feit, Eintracht. 

Unannéunced,. onnämaunft, 
(to announce), unangekündigt. 

Unannöyed, onnanai'd, (W 
annoy), ungeplagt, ungenedt. 

Unanointed, (to oınt), Ange 
falbt. ; 

Unänswerable, onännseräfl, 


? 


Una ¢ 


mswer), unbeantwortlih; unwi⸗ 
erleglich; unverantwortlich. 
duswerableness, die Unbe 
itwortlidfeit, Unwiderleglichkeit ; 
uverantivortlidfeit. , 
iuswerably, unbeantwortlid, 
dnswered, unbeantwortet, un: 
ıderlegt. 

* led, onnadpabl'd, (to 
spall), unerfhroden. 
appdrelled, onnäpärrel‘d, 
pparel), unangezogen, ungepußt, 
hhteider. 

appdrent, onnäpährent, 
ipparent), nicht fcheinbar, unfidt- 
ir 


appéasable, onnäpihfäb't, 
o appease), unverföhnlih, nicht 
ı befanftigen, BR 
appeased, unbefanftigt, unver« 
ont. 
appländed, onnaplabded, 
'o applaud), unbeflatfht, obne 
jeiralt ‚ ungerubint. en 
applicable, onapplitab't, 
ıpplicare), unanwendbar, unbrauch⸗ 
ar 


ipp licableness, die Unane 
endbarkeit, Unbrauchbarfeit. 
applied, onnäpleih'd, un 
ufgelegt 3 unangewandt, 
apprehénded, onnäpris 
ennded, (to apprehend), nicht 
‚griffen, unverftanden ; ungefirds 
t. - 


apprehénsive, obne Begriff, 


icht einfidtig, forgloé, gedantentos, 


rglos. : Tr 
apprized, onnepretf’ to 
pprise), unberichtet, unbelebrt. 
.ppréachable, onnaprobs 
fh abl, (to approach), nicht zu 
aben, unzugaͤnglich. 
appröpriable, onnaprops 
eat, (propre), nicht susuete> 
en, unangemeſſen. 

approved, onnäprubmw'd, 
to approve), ungebilligt, unbes 
abrt. 


äpt, onäppt, (apt),“ unfähig, 
ntlichtig ’ ungef@ict, unnüß; uns 
meigt. * 
aptitude, onapptitjud, die 
nrabrgfett, Untüchtigkeit, Unpafe 
bier, Unbraudbarfeit; Abneigung, 
v Widerwille. 
aptly, unfähig, untüchtig, une 
ih 


iptneas, f. unaptitnde, 
ärched, ona'rtfcht, (arch), 
rgewolbr, 

argued, ona'’rgju'd, (to ar- 
icy, Unberorefen, unbeftritten, un. 
ſchuldigt. | 
Jndärm, Ona’rm, (arm), ent: 
ipinen. 
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Una 


Unärmed, entwofinete; entwaffnet, 
unbewaffnet, webrios. 

Unarriigned, onnarrebn’d, 
6 arraign), unberichtigt; unanges 

agt. i 3 

Unarräyed, (array), unbefleidet, 
ungeordnet. 

Unarrésted, onnarrefited, (to 
arrest), unverbaftct, ungebemmet, 
unverfimmunert. 

U nart ful, onartful, (art), obne 
Kunft, m Lift, ungefchidt. . 

— ly, ohne Kunſt, obne 

t . 

Unärticled, onärtif’(d, (ar- 
ticle), nicht in Artikel gefaßt. 

Unartificial, onärtififhäl, 
funftlos, regelloé, rob. 

Unäsked, onäffd, (to ask), uns 
gefragt, ungebeten, ungefodert. 

Unaspiring, onnäfpeiring, 
(to aspire), nicht aufftrebend, nicht 
hoch wollend. 3 

Uuassailable, onnäffehläb't, 
(to assail), unangretfbar. 

Unassäiled, unangegriffen, unane 
gefallen, unbeftürmt. 

Unassäyed, onnäffa’h'd, (to. 
assay), nicht verfudt, unprobirt. 

Unassisted, (to assist), ungebols 
fen, bulfloé. ; 

Unassisting, nicht belfend, nicht 
beiftebend. j 

Unassuming, onnäfhuhming, 
(to assume), nicht anmaßend, nice 
vermeflen. 

Unassured, (sure), -unverfidert, 
ungewif. ur 

Unassuredly, unficher, ungewiß. 

Unasswiged, onnaͤßwehdſchd, 
Ge assuage), unbefänftigt, ungelins 

ert. 2 

Unatöned, onnätohn'd, (to 
atone), unverföhnt, ungebüßt, une 
befriedigt. 

Uvartäinable, onnätehnäßb't, 

to attain), unerreichbar,, unerlangs 
ar, unerfdwinglid), nicht eingubos 


Unattdinableness, die Unerreiche 
barkeit, Unerfhwinglicteit. 
Unatrdirhed, unerreicht, unerlangt, 

uneingebolt, 
Unattempted, onnattemmted, 
(attempt), unbverfudt, ungemwagt. 
Unattended, onnetennded, (to 
attend), unbeadtet, unbeglettet, une 
gepflegt, ohne Anhang, verlaflen, 
U. to, verwahrloſet. 
Unarténding, nicht beachtend, 
nicht begleitend, nicht wartend. 
Unattentive, onnättenntiw, 
ungdtfam, unbehutſam. 
Unastested, (to attest), unbes | 
zeugt, an: 
Unattrdctive, onnätträdtiw, 
‚ (attractive), nicht anziehend, veiglod, 








Una 


Unavdilable, onnäwebläb't, 
8 ri): unnüß, undienlid, vers 

, lich. 

U : availing, nicht dienend, nicht 
beifend, unnug. 

Unan am Maragnonfluffe = twotoed 
sloth, sluggard, das zweifingerige 
Faulthier, Bradypus didactylus. 

Uraugmented, onabgmenns 
ted, (tc.angment), unvermehrt, 
unvergrößert. Soe Be 

Unavoidable, onnamwaidäb't, 
(ro avoid), unvermeidlih, unauss 
weichlich , unentgebbar. 

Unavoidableness, dte Unvers 
meidlichleit, Unausweichlichkeit. 

Unavoidably, unvermeidlich, uns 
ausweichlich. 


Unavoided, unvermieden, unent⸗ 


gangen. 


Unduthorised, onahdsoreiſd, 


(author), unbevollmaͤchtigt, unbes 
rechtigt. 

Unawäkeable, onnawebhtab'l, 
(to awake), unerweckbar. | 

Unawäked, ungewedt, unerwedt, 
unerwadt. 

Unawäre, unawdäres, onn“ 
wehr, (aware), unverfehend, uners 
wartet; unvermuthet. At unawares, 
unverjebens, ploͤtzlich. — 

Unäwed, onah'd, (aw), nicht in 
Surche gehalten, ohne Scheu, furcht⸗ 

08, 

Unbäcked, -onbad'd, (back), 
nicht gugeritten, unabgerichtet; uns 

gedeckt, ununterftlßt. | 

Unbälanced, onbällenft, (bi- 
lanx), unabgewogen, obne Gleiche 


gewicht. 
to Unbdllast, (ballast), des Bal 
laſts entladen. ’ 
Unbällasted, entlud des Ballafts 5 
ohne Ballaft, ungleich belaftet. 
Unbänded, onbännded, (band), 
ohne Band, ohne Binde, J 
to Unbär, onba'r, (bar), entries 
geln, aufriegeln, loggittern, öffnen. 
to Unbärb, onba’'rb, (barb), ab» 
fehirren, abnehmen. er 
Unbärbed, foirrte ab; abgeſchirrt; 
* ungefchoren , unbededt. 
Unbärked, (bark), abgerindet, abs 
geſchaͤlt, bloß. | . 
Unbärred, entriegelte; entriegelt, 
unverriegelt, unvergittert, 
Unbärring, entriegelnd , loögits 
ternd; das Entriegein, Losgittern, 
Unbäshful, onbefdful, (bash), 
unverfdamt,: ſchamlos. 
Unbdted, on ehted, (to bate), 
— „ungeſchwaͤcht, unge⸗ 
enimt. 
Unbärched, onbe§d8’d, (bath), 
ungebadet, ungefeudtet. 
Unbdttered, onbätter’d, (te 
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batter), ungefchlagen, ungeftenpft; 
— 0 

to Unbdy, onbeb, (bay), lectin 
men, freien Lauf Sed 

Unbeärable, onbebreb't, (w 
bear), unertraalic. 

Unbeärableness, die Unertray: 
lichkeit, 

Unbeäring, 
fruchtbar. , 

Unbéaten, onbibten, (to bez 
ungefdlagen, unbetreten. 

to Unbecome, onbifomm, (m 
ae): nicht giemen, fid md 


nicht tragend, uw 


Unbecdéming, ungesiemend, univ 

—— 
nbecömingly, unapftandig, u 
ſchicklich. ‘a . 

Unbecomingness, die Unanfür 
ag , Unſchicklichkeit. 

to Unbed, onbedd, (bed), ms 
Bett aufſtehen. 

Unbedé wed, on bidjuh'd, (dem) 
unbethaut. Ai 

Unbefitting,onbefitting, (i 
unbequem, ungegiemendy ag nigh 
fhidend. . - 

Unbefriénded,onbefrennd:! 
(friend), unbefreundet, freundio! 
unbegünftigt. . 

to Unbegét, onbigett, (to b 

et), nicht zeugen, ungebobren ne 

Ser , des Dafeyns berauben, 

Unbegöt, unbegötten, um» 
zeugt; unanfanglid. -- 

to Unbeguile, onbigeil, (guile) 
aus dem Irrthum bringen, —* 
digen, aufklaͤren. 

Unbegun, onbigonn, (tod 
gin), unangefangen. 
nbehéld, onbBibelld, (tobe 
hold), ungefhaut, unerblidt. 

Unbelied, onbeleih'd, (to br 
lie), unbelogen ; fretgefproden. 


Unbelief, onberibf, (belief) 
der Unglaube, Misglaube, das Did 
trauen. 


to Unbelieve, nicht glauben, mid 
trauen. os 
Unbeliever, der Ungläubige 
U * ve eving, nicht glaubend; um 
glaubig. 
Unbeloved, onbiloww'd, uw 
geliebt. 
to Unbénd, | onbennd, (bend), 
nachlafien, fofen, abfpannen, 17° 
binden, befreien; ausruben. To 
one's mind, re erholen. 
Unbénding, lofend, abjpannen; 
unbiegfam; das Lofen, Abjpanner, 
U. hour, die Erholungsftunde.,, . 
Unbéneficed, onbennefil, 
— » unbepfrimdet, ob 
frunde. : 
Unbénefitted, unbegünfigt, 


Unb 


ıben&tted, onbinetted, (met), 
mverftridt. 4 
tbonévolent, onbenewwos 
e * t, — unguͤtig, uns 
an artherzig. 
ibenighted,’ onbineihten, 
night), anuninadtet, unverdun— 
Lt. ⸗ 
ibenign, unbeneihn, (benign), 
ıngütig. v. 
ibént, 
ete , 
pannt. d 
Unbenum, onbinomm,(num), 
us der —— „bringen, erwaͤr⸗ 
nen, aufthauen, baben. 
ithenammed, erwärmte; ers 
varmt, aufgethaut, ; 
ıbenumming, erwärmend ; das 
Priparmen. 
Unbeséem, Spider tote (to 
eem), fih nicht fhiden, fi (echt ans 
tehen 


tbeséemin g» fih nicht ſchickend, 
manftandig. 


onbennt, (bent), loͤ⸗ 
fpannte ab; gelofet, abges 


tbeséemingly,’ unanftandig, 
inſchicklich⸗ 
itheséemingness, die Unans 


tändigfeit, Unſchicklichkeit. 
Unbesöt, onbifott, (sot), flit 
ler machen, wißigen. —— — 
ıbesötted, witzigte; gewitzigt. 
ıbesönght, -onbifaht, (to 
eck), unerfudt, ungebeten. 
ıbespöken, onbifpohf'n, (to 
peak), unbeftellt, nicht verabredet. 
ıbestöwed, onbiftoh’d, (to 
lestow), unverfigt, unvergeben, uns 
erhandelt. 

ibetrdyed, onbitreh'd, (to 
letray), Underrathen. — 
tbetrdthed, onbitrahds'd, 
truth), unverlobt, unverfprocen. 
ıbowäiled.onbiuehld, (wail), 
inbeflagt, unbeweint. e 
Unbewitch, onbiuitfd, 
witch), ehtzaubern , löfen, 
ıbewitched, entzauberte; ent: 
aubert, 
Unbiass, onbeias, ofbias), in 
erade Richtung bringen, Borurtheis 
e benehmen, unpartetifay machen. 
ibiassed, brachte in gerade Nichs 
ung; in gerader Ridtung, uneine 
enommen, unbefangen, unparteiifch. 
ibiassedly, nidt überhängend, 
inbefangen, unparteiifch, _ 

ibid, tinbidden, onbıdd, on- 
Aly *n, (to bid), ‚ungeheißen, un- 
e ert. ’ 
rbigorted, onbiggoted, (bi- 
ot), nicht aberglaubifd, unverblen- 
et, ohne Vorliebe, 
Unbind,'pnbeind, (to bind), 
oebinden, aufbinden, abbinden; ent- 
inden, Lofen, 


B. D— ¥, I. Th. 12. A, 
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Unb 

Unbindin g » aufbindend, Löfend; 
das Aufbindeny Löfen. 

to Unbishop, onbifdop, (bi- 

shop), der Bifhofswürde berauben, 
entſetzen. 

to Unbit, onbitt, (bir), das Gee 
biß nehmen, entzaumen, 

Unbitved, abgeshumt, ungezähmt, 
zugellos. 

Un lamable, unblämeable, . 
onblehmab’l, (blame), untades 
lig, unfhuldig, unftraflic. 

Unblänfableness, nnblämea- 
bleness, die Ladellofigteit, Une 
fträflichkeit, Unſchuld. 

Unblämably, unblämeably, 
untadelig, unfduldiq, unftraflich. 

Unblämed, ungefcholten, tadellos. 

Unbléached, onblibtfdt, (to 
bleach), ungebleidt, rob, 

Unblémished, on blemmifat, 
(blemish), unbeflect , ungefchänder, 
ungefchimpft. 

Unblénched, onblenfdt, (to 
blerich), unverdunfelt , unbefledt. _ 

Unblénded, onblennded, (to 
blend), unvermengt, unvermifcht. 

Unblést, onbleßt, (to bless) uns 
gefegnet, unbegabt, unbefeligt, vera 
fludt, unglücklich. 

to Unblind, onbleind, (blind), 
febend machen, die Binde nehmen, 
erleuchten , aufflären. | - 

Unblinded, machte ſehend, erleuch⸗ 
tete ; fehend gemadt, erleuchtet, 

Unblinding, ſehend rl ers. 
kt tly dad Sehendmaden, Ere 
euchten, 

Unbloddied, onbLoddid, 
(blood), nicht mit Glut befledt. 

Unbloody, unblutig; nicht graus 
fam, nich? blutdinrftig. 
nblötted, onblotted, (blot), 
unbefleft, unbefudelt. - 
nblöwn, onblobn, (to blow), 
unaufgeblüht, in Rnofpen. 

Unblunted, onblonnted, (to 
blunt), ungeftinnpft, unverdummit. 

Unbodied, onboddtd, (body), 
unforperlid), entforpert, forperlos. 

Unboiled, onbeul’d, (to boil), 
ungefocht , ungefotten, 
riegeln, entriegeln, Offnen, eröffnen; 

Ay TA. i, 2 - 

Unbölted, entriegelte; entriegelt; 
ungebeutelt, grob. 

Unbolting, aufriegelnd; das Auf 
riegeln. 

to Unböne, onb of a, (bone), ause 
beinen, entbeinen, die Knochen nch» 
men. 

Unboned, beinte aus; ausgebeint, 
entbeint, beintos, 

Unbönneted,onbonnited, (bor- 
net), ohne Kappe, ohne Hut, batıra 
Haupt. 


Bbbb u 


Unb 


Unbdéokish, on$udifd, (book), 
unbelefen, unbetebrt. 

Unbunted, oabubted, (boot), 
ungefttefelt. 

to Unborder, onbabrder, (bord), 
vom Saum löfen , vom Rade tren- 
nen, entborten, abftreifen. 

Unbiärdered, löfete vom @aum; 
vom Saum gelofet; ohne Rand, uns 
acfiumt, uneingefaßt. 

Unböred, onbohrd, (to bore), 
ungebehrt. 

Unborn, onbahrn, (born), iger 
boren. | 

U-»börrowed. onborrod , (to 
borrow), Ungeborgt, echt, eigen, une 
verfälfcht, 

to Unbosom,-onbussom, (bo- 
som), löjen, öffnen, entdeden, vers 
trauen. To u. one’s self, fein Herz 
ausſchuͤtten. 

Unböttomed, onbottomd,.(bor- 
—2 bodenlos, grundlos, unzuver⸗ 
laͤſſig. 

Unbonght, onbaht, (to buy), 

« ungefauft, ohne Käufer, 

Unbéund, onbaund, (bound), 
band los; losgebunden; los, unge: 

. bunden. 

Unböunded,.unbegränjt, fdrans 
kenlos, unendlich, züugellos. 

Unboundedly, unbegrangt, site 
gellos. 

Unbéundedness, diellnbegrängt- 
beit, Unendlichkeit, Pgellofigfeit. 
Unböowed,vnbobd, (bow), un: 

‘ gebeugt, ungetrinnint. 

to Unbowel, onbauel, (bowel), 
aueweiden. 

Unböwelled, weidete aus; ausge: 
weidet, 

Unbö we lling, ausweidend; das 

Ausweiden. 

to Unbox, ombods, (box), aus 
der Schachtel nehmen, herausnch- 
men. 

to Unboy, onbai, (boy), das Kna⸗ 
benalter entfernen, (qleidjam entfnas 
ben), zum Manne machen, wehrhaft 
madden, aus dem Dienft nebmen, 
to Unbräce, -onbrehf, (brace), 

loſen, ſchlaff machen, auffdnatien, 
aufſchnuͤren, auftnöpfen. 

Un br äce d, lofete, knoͤpfle auf; 
gelofet, aufgetnopft, entgürtet; Shik. 

won Z,3. H. ofend P fend 
ubracing, Wfend, auffnopfend; 
das Lofen es uftnopran. : 

Unbraided, (braid), unverfälfcht, 
aufrichtig (ven Wanren), dus den 
bejtcn’ Manufacturen; Skk. PUT. 


4, 3- . 
Unbréathed, onbrifds'd, 
(breathy, ungeathmet, unabgerichtet, 
ungeübi, widerfpännig; Shk. AED. 
5.1. 
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Unbréathing , mtidt atbmend, 
athemlos, unbefeeft. 
Unbred, onbredd, (bred), una 
zogen, ungezogen , unmanterité. 
en take . —— 
(breech), bofenlo®-, obne Hoſen. 
Unbribed, on bt ih "d, (0 bee} 
unbejtochen. 
too Unbridle, onbreid', 
(bridle), absaumen. 
Unbridled, zäumte ab; abgeyamt; 
ungezaͤumt, ungezähmt, zuͤgelle 
ausgelaſſen. 
Unbridledness, die Züreleß 
‘fet, Ausgelaſſenheit, der Rut: 
wille. 
Unbroke, unbroken, onbrebt 
onbrobf'n, .(to break), ungen: 
“chen, unzerbrochen, heil; ungezähe 
ungebandigt. 
Unbrötherlike, unbrorherls, 
onbroddserleif,onbroddse 
[t, (brother), unbridertid.. 
Unbruised, onbruhf’d, fe 
bruise), ungequetfcht, . unverwundt 
unverletzt , 
Unbruhsed, onbrofdt, (brul) 
ungebürftet. 
to Unbuckle, onbod*f, (buckle) 
aufſchnallen, losfchmallen, abgirter 
Unbackled, ſchnallte auf; avige: 
fchnalle. - 


‘to Unbnild, onbtl(d, (to build) 


cinteifien, gerftoren. 
Unbuilc, riß eins cingerifien; w 
gebaut. 
to Unbung, onbonng, (bung) 
auffpunden. ae 
Unbunged, fpündete auf; au 
fpündet. 
toUnburden, ‘onborrd's, 
(burden), entburden, entladen, ot 
nchmen. 
nbürdened, entbürdete; ar 
burdet, 


Unburied, onberrid, (to bur) 


unbegraben, unbeftattet. 

Unburnt, onborrnt, (to burn) 
ungebrannt, unverbrannt. 

U 7 : urning, nice brennend, brand 
06. 

to Unbarthen, f. to unburden. 

to Unbary, onberej, (to bury} 
aufgraben, ausgraben. 

Unbusy, onbiseét, (busy), unge 
ſchaͤftig, gefhäftlos. 

to Unbutton,’ onbotten, (bu 
ton), auftnopfen. 2 te 

Unbuttoned, fnöpfte auf; aufge 
fnopft. 


‘Unbyassed, f, unbiassed. 


nedleined, onfaltfint, 
(chalk), uncalemirt, nicht vertaltt. 
Uncälled, ontabfd, (to call. 
ungerufen, ungefodert, ungenanz‘ 


to Uncdlm, onfa’m, (calm), & 
unrudigen, fidren, aufwiegeln. 


—— 


22 ; Uno 


Usbemr Umcalumniatred, onfälomms 

dei: mniätebd, Bean unbverlaumbdet, 

(coms  ungefchmäht. 

sell — onkaͤnnßeld, — 

"bees cancel), undurchftrichen, unaufgeboe 
ant ben, unabgefda 


ar gi Uncändid,on in ndid,(candid), 
chin uted Lich , nicht bieder, niedrig, ders 
tris: „Fell. - 


,.- Unmcanönical, onfenonnifel, 
., « (canonical), unfanonifch.. 
Uncdnvassed, onfä 


C pores. 7 


nnwäft, 





raum r ” t * . 
| —* _ Wnedpableness, die Unfaͤhigkeit, 
a “ Untirdtigfeit. 
mt" to Uncäpe, (cap), einen Fuchs aus⸗ 
be BOE graben; Shk. MW. 3, 3. wo es 
| ove omit to unkennel verbunden ift. 
‚Ist Ynodred, onfehr’d, (care), uns 
~ beforgt, unbefinnmert, ungeachtet, 
In, eK) Te was u. for, man hatte ed nicht 
Unhruon.! ; beforgt.. j 
ee Unedrnate, onfa'rnät, (caro, 
mei + carnatus), nicht fleifchlich. 
hm Unedrpece?, onfa'rpited, (car- 
it , per), ohne Teppich, unbelegt. 
let Onodse, ontehf', (ase) bers 
pital ausziehen, aus dem Gebaufe nehs 
Ischl men; ausziehen, entkleidens abhaus 
(dealt ten, fchinden, abbalgen, abftreifen. 
url Unedsed, 30g heraus, balgte ab; 





— = Heransaegogen, abgebalgt. 
Lent — onfabt, (to catch), 


„hut ungefangen, unerhaſcht. 
~ toe te Uncduse 


r bart d, onfabf'd, (cause), 
.unverur ſacht, unveranlapt. 
nd Unckurions, onkahſchos, (cau- 
ee, tious), unbehutfam, unfahrläffig. 

er ae Unesasable, ont aäb'L, (to 
2% de’ cease), unaufhorba, 

9 Unesasing, nicht aufhörend, fort 

tee ui ® während, ewig. Re 
labat Uncélebrated,onfellibrated, 

Wie we (to celebrate), ungefeiert, unbegan⸗ 
Toben as. gen. 

“ 9* Uncénsured, onfenn (h'rd, 
rpbarat ge” _ (censure), ungetadelt , unbefrittelt. 

RT @ Uncértain, omferrtin, (cer- 

tain), ungewtf. 
i oy Uncérrained, ungewiß gemadt, 
(abet Oneérrainly, ungewiß. , 
. (see Uncertainness, uncértainty, 
ie, Die Ungemwißheit. | 
— 2* onfeffant, (ces- 


ye Xe 
Boe'y 


. ‘, 
fap aralaı 
\ 


MILD ee oy thet 

ur 9 Sant), unaufborlich, ſtetig. ; 
rode to Unchdin, ontfdebn, (chain), 
“co  Toökerten, entfeileln. 


BT Unchängeable, ontfhehnd- 


to ie $OG6°L, (co change), unwandels 
ppt» | bar, unveraͤnderlich. 
lth Unchangeableness, die Unwan— 
cus) # delbarieit, Unveranderlichkeit. 


“i Lo Unchingeably, unwandelbar, une 
: berander lid, . 
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Ze canvass), ungeprüft, unerörtert. 
— erst . onfebpäbß'l, (ca 
te ir Ppable), unfähig, untüchtig; unges 


Unchristened, 


Une 


Unchänged, unverändert, ung 
soem tet. A : 

Unc inging. nicht andernd, bf 
bend, wechfellos. 

to Unchärge, ontfha'rdfd 
(to charge), entbürden, lo8fpredy 
jurüdnehmen, | 

Unchdritable, ontfdharrit 
br (charity), unwobithatig , Lie 
los, bartherzig. 

Unchäritableness, die Lieb! 
figfert , Hartherzigfeit. 

Unchäritably, liebloé, hartherz 

to Unchärm, ontfda'ry 
(charm), entzsubern. | 

Unchärmed, entzauberte; entga 
bert. | 

Unchdrming, entgaubernd; ¢ 
Entzaubern. 

Unchäry, ontſchehri, Schar, 
unadtfam, unbehutfam, undedad 
Shk. ‘TN. 3,4. ; ‘ 

Unchäste, ontfhähf, (chaste 
unkeuſch, unzüchtig, unlauter. 

Unchästely, unfenfh, unzücht 

Unchästeness, unchästit: 


$e Unfeufchheit, Unzucht, Unlaut 


eit, 
Unchecked, ontfhedt, | 
check), ungebemmt, ungesahmt. 
Unchéert ul, ontfhihrfu 
(chear), unluftig, niedergefdjlag. 
trübfelig. 

Unchéerfulness, die Nieder, 
ſchlagenheit, Untuft, Trübfeligfei 

Unchewed 2. ontſchuhd, 
chew), ungefaut. - 

to Unchild, ontfheild, (chil 
finderlos machen. 

onfrifen’ 

_ (to christen), ungetauft, 

to Unchristian, onfriftfd a 
(christian), als Unchriften behe 

deln, zum Unchriſten machen. 

Unchristian, unchriſtlich. 

Unchristianly, unchriſtlich. 

ra das Undri 
liche. 

to Uncharch, vntfhortfe 
— aus der Kirche ſtoßen, 
zann thun. | 

Unchurched, that in Bann; 
* gethan; nicht Kirchgang 

halten. 

Umcia, onnſcha, (lat.) die Un 

Uncıeled, onßihl'd, (ciel), u 
getäfelt. 

Uncircumcised, onferrfo: 
fietf’d, (circumcise), unbefhnitt 

Uncircumcision, onßerfo 
HS , die Nichtbeichneidun 
Unbefdnittenheit, Vorhaut. 

Uncircumscribed, onßerkor 
ffretb*d, (to circumscriibe>, u 
uniſchrieben, unbegrängt. 

Uncircumspect, onferrfo: 
Bbbba 


Unc 


fveft, (cirenmspect), unvorfidtia, 
unbebutiam, unachtſam. 
Un circeumspettly 9 
unvorfichtig. 
Uncircum stantial, onßerkom— 
annfhäl, .circumstance), un: 
wichtig, unerheblid. 
Uncivil, onftmwwil, (civil), uns 
boflich , unartig. 
Unciviläized, onfimwmileif’d, 
ungeſittet, unberfeinert. 
Un cl ad, onf(add, (clad), unbe: 
fleidet. | ae 
Unclärified. onflärrifeid, 
(clair), ungeflart, ungeläutert, 
to Unclasp, onflafp, (toclasp), 
foshafen, aufhäfteln, aufdruden. 
Unclasped, hatte los; loggebhas 
felt. * 

U Barren, onfläffit, nicht Flafs 
ſiſch. 

Uncle, ont*l, (fr§. once, aus 
arunculus), der Onfel, Oheim. 

Unclean, onflibn, (clean), uns 
rein, unfauber, ſchmutzig, unlauter, 
unteuſch. DR ak 

U : cleanliness, die Unreimlich- 

eit. 

Uncléanly, unreinlich, unflätig. 

Unciéanmess, vie Unreinigteit, 
Unfauberfert, Unlauterfeit, Unkeuſch⸗ 

ert. 

— onklennſ'd, un 
geſaͤubert, ungeputzt. 

Uncieéts, onflefft, (to cleave), 
ungefpalten.. 

to Unclench, onklennſch, (ro 
clench), die Fauft öffnen, losdrut- 
fen. 

to Unclew, (clew), zu Grunde ride 
ten; Shk. TA. 1, 3. ~ 

Unclipped, onflippt, (toclip), 
unbeſchnitten. 

to Unclöathe, onklohds, (cloth), 
enttleiden, blößen, ausziehen, aus— 
plüundern, 


unadtfam, 


Uncloached, entfleidete; entklei⸗ 


det; unbekleidet. 
Unclöathing, 
Entkleiden. 
to Unclog. —— (to clog), 
. entlaften, abnehmen, befreien. 
Unclogged, entlaftete; entlaffet. 
to Uncloister, onflaifter, 
(cloister’, aus dein Klofter —— 
foöfperren, entbinden, entledigen. 
Uncloistered, fperrte los; lose 
qefperrts unverſchloſſen, nicht einge 
floftert. - 
to Uncidése, onflobf", (to close), 
auffchließen,, öffnen, aufbreiten, ents 
decken. i. — 
Unelösed, öffnete; geörnet. 
to Uncläthe,„f. to. uneloarlıe, 
Unclönded,onflauded, (clond), 
unbewolft, ohne Trübfien, beiten 


entfletdend; das 
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Uncloudedness, die Unbewöllp 
beit , Heiterkeit , der Frodfian. 
Uncloudy, woltenloé, beiter, 
Uncelöyed, ontlat'd, (to doy) 
unbefchwert, nicht überfült. 
to Unclutch, onflotfd, (x 
clutch’, — aufmachen; aus te 
Klauen reißen, loskrallen. 
to Uncoif, onfaif, (caf), mt 
bauben, die Haube meinen, te 
Mise abreiben. | 
to Uncoil, onfatl, (to coil), & 
wideln, abroßen. 
Uncoined, onfain‘d, (coir) 
ungemungt, ungepragt. 
Uncollected, onfoledted, in 
collect), ungefanunelt. 
Uncoloured, onfoller’d, (o 
lour), ungefarbt, farblot. 
Uncombed, onfohm'd, (com) 
ungekaͤmmt. 
Uncomeatable, onfommit“ 
‘b’(, (aus commeatus nitht beim 
ders. verftändig aebildetes miedrin 
Wort), unzugangbar, — 
unerreichbar, unerſchwinglich. 
Uncömeliness, onfom mlints 
(comely), die Ungrertidters , Urs 
ftäandigfeit, der Uebelfrand. 
Uncömely, ungterlid, unanper 
dig, unartig. j 
Uncomfortable, onfommit» 
tab‘, (comfort), ungatlid, une 


haglich, unerfreulid ; umtrofiber, 
troſtlos —— , bulfoé, 
Uncomfortableness, dit Us 


baglichfeit, Umerfreulichteit; Tre 
lofigfeit, Huͤlfloſigkeit, Tramatel 

Uncomfortably, untröflid, w 
erquicklich, huͤlflos. 

Uncommänded, onfomanlı) 
(command), unbefebligt, unbe 
ungebeißen. 

Uncommodious, onfommeb 
dios, (commodious), unbequm 
{aftig. 

Uncommon, onfommen, (com 
mon), ungemein, ungewoͤhnlich 
felten. ae 

U uesmmonly, ungewohntid, felt. 

Uncommonness, Die Ungewobs 
lichkeit, Seltenheit. 

Un communi cable, onfomjub 
nifäab'L, (commmnicable), unmb 
theilbar. 

Uncomm un icated, unmijr 
theilt. en 

Uncommiutable, onfomjubt™ 
6*L, (commutable), unaustauſqhber, 
unveraͤußerlich. 

Uncompict, onfompadt, (com 
pact), nicht veft, undicht, lodir. | 

Uncompanied, onfompanis, 
(company), unbegleitet. ve 

Uncompdassionate, onfomper 
fihenebt, (compassion), ui 
leidig, unbarınderzig, 


Unc 
mcom 


tbıigt. 


ncom p Léining, onfompleßn- 


ing, (to complain), nicht fiagend, 
obne Befchwerden. | 

Incom laisäant, 

jannt, 
unhöflich , unartig. 

I nco m plöte,onrfomplibt, 

(complete), unvollendet, unvollftäns 
dig, unvolifommen. 

Unucom p éunded, onfompaun 
died, (to componnd), unverwidelt, 
unzu Fassuınengefeht ‚ einfach, 

Uncompoundedness, die Uns 
= verwickeltheit, Einfachheit. 
Uncomprehensive,onfompris 
2. + nn ftw, (comprehensive), nicht 
. begretfend, nicht uͤmfaſſend. 
Uneompressed, onfompreft, 
yy Ccompress), 
« ungepreßt, ungeswangt. 

» Unconcéivable, onfonfibs 

os WAG'L, (to conceive), unbegreife 

- lid, unerfaflid. - 

„Unconceivableness,, die Uners 

“ve fahlıchkeit, Unbegreifiichkett. 

gUnceonc&ived, "ungefaßt, unbe: 

"griffen, unberftanden. 

= nconc&rn, onfonfierrn, (con- 

“ast cern), die Gleidgiltigfeit, der Kalts 

“5 fun, die Rube. With great u,, ganz 

— gelaſſen. J 

»*Unconcérned, kummerlos, gleich⸗ 

Suͤltig, kaltſinnig, ungezwungen. 

 Uncooncérnedly, gleichgultig, une 

i befünmert. 

x" Nnconc&rnedness, die Unbefan- 


onfomptts 


ee 
es 


art 
finn 
i Uneoncérning, gleichgültig, uns 
PET betreffend, ans. a 
Uncencérnment, die Gleidgil: 
acti , Unbetroffenheit, Kummerlo⸗ 
gtei 
4 »Unconcludent, unconol u- 
ga, ding, onforfljubdent, (ro 
>», conclude), unbiindig, unentfiheidend, 
cclußlahin. 
“wl Unconcludingness, dat Uns 
„nn bindige, Unentfheidende, die Schwaͤ⸗ 
she % a e. 
ie ‚Unconcedeted, onfonfodt ed, 
Wh ® (to concoct), unverdqut; ungeläus 
er „tet; ungereift, unreif. 
wt Uncondéemned, onfond emm’d, 
“(to condemn). unverdammt, unvers 
Wthetlt, unverworfen. 
nconfinable, onf€onfeina bt, 
_, (to confine), unbeſchraͤnkbar. : 


— „Gleichgültigkeit, der Kalt— 
nn, 


wet 
My 
LA 
M 
pape. 


ey 


* 
4 Val 
u a“ 


y ore 


hut, 
Br nen bf ‘ 

ae Unconfined, unbefhränft, unbe 
on grande, | 

poh Unconfirmed, onfonferrm'd, 


Den ’ (to confirm), unbeftätigt,, unbefräf: 
ie N unconfirmirt; unentfchlofien , 
a 


nt Unftat, | 
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pelled, onfompelt‘d, 
(ro compel), ungezwungen, ungeno- 


(complaisant), ungefallig, 






unzuſammengedrückt, 


Unc 


Unconfdérm, onfon fabri, (con- 
form), unglethformig, unähnlich. 

Unconförmable, ungemäß, uns 
anpaflih, ungleihförmig. 

Unconférmableness, f. uncom 
formiry. 

Unconförmed, unangepaft, uns 
gleihförmig, ungleihftimmig. 

Unconförmity, die Ungemäßbeit, 
Ungleichförmigfeit, Unfüglichkeit. | 


Unconfused, onfonfjubf'd, 
(confused) unverwirrt, unverivor⸗ 
‚ren, deutlich. 


— nfusedly, unverwirrt, deuts 

ich, 

Unconfutable, onfonfjuhtäs 
6°t, (confutable), unmwidertegbar, 
unftreitig. 

Uncongéaled, onkondſchihld, 
(to congeal), ungefroren , ungerons 
nen. 

Uncönjugal, onfonndfhugäl, 
(conjugal), uneblich, nicht eheftander 
mäßig. 

Unconnéoted, onfonedted,(to 


connect}, unverbunden, unzuſam⸗ 
menhängend, unberfnüpft, fchlaff, 
fe. 


Unconniving, onfoncibwing, 
(to connive), nicht nachfehend, nicht 
gugebend, univillfabrig. 

Uncönquerable,onfonnfes 
räb'L, (to conquer), uneroberlich, 
unuberwindlich, unbeflegbar, uners 
ſteiglich. | 

Unconquered, unerobert, unbes 

iegt. 

—— onkonnſcho⸗ 
näab'l, (conscience), ungewiſſen⸗ 
haft, unbillig, ungerecht, erſchrecklich. 

Uncönscionableness, die Gee 
Wiflenlofigfeit, Unbilligteit, Erſchreck⸗ 
lichkeit. 

Uneönscionably, 
unbillig, erſchrecklich. 

Uncönscious, onfonnfdhoß, 
(conscions), unbetwußt, undentend, 
uniwiffend. | 

Uncoénsecrated, onfonnfifräs 
ted, (consecrate), ungeweiht, unges 
widmet. 


gewiſſenlos, 


Unconténted, onkonßennted, 


to consent), uneingewilligt , unbes 
jaht; unvorſetzlich. 

Unconsequéntial, onfonf ts 
fwennfhbäal, ‚(consequi), ohne 
Folgen, unerhebltd. 

Unconsidered,onfonfidderd, 
(to consider), unbedadht, unübera 
legt. 


Unconsslable, onkonßohläb'l, 


(consolable), untröftber. 
Unconsonant, uncöunsanous, 

onfonnfonent,onfonnfonos, 

(consonus), ungleicdftimmend, nicht - 


gleidlautend, ungemäß, abweidend. 





a 


Une 


UnconStant, onfonn fant, (con- 
stant), unbeftandiq, wanfend. , 

Unconstitutional, onfonftt- 
tyubfhonal, (constitution), ders 
faſſungswidrig. 

‚Uneonsträinable,onfonftrebm 
Ab'L, (to constrain), ungwingbar, 
nicht gu zähmen. 

Unconstrained, 
zwanglos. 

Unconsträinedly, 
gen, ohne Zwang. _ \ 

Unconsträint, die Ungezwungen— 
heit, Bwanglofigfeit, Freiheit, Leid- 
tigkeit. 


Unconsalting, onfonßollting, 
(to consult), vorfhnell, ubereilt, uns 
vorſichtig. 
nconsumable, onfonfdu b- 
mäb'l, (to consume), unverzehr⸗ 
bar, unverwüftlich. 

Unconsumed, unbvergebrt, unver 

wüſtet. 

Uuconsnmate, onfonfommat, 
(to consummate), unvollendet, uns 
voliftandig. 

Uncontdminated, onfontam: 
minated, (to contaminate), une 
befleft, 

Uncontémnable, onfontem me: 
nab'f, (tocontemn), unveradtlid. 

Uncontémned, onfontemm'd, 
unveractet. ! 

Unconténted, onfontennted, 
(content), unbefriedigt, ungufrieden. 

Unconténting, unbefriedigend, 
ungulanglid. - 

Uncontentingness, daß Unbe— 
friedigende, die Unzulaͤnglichkeit. 

Uncontéstable,onfontefita bt, 
(contestable), unbeftreitbar, unftreie 

i 


ungezwungen, 


ungezwun⸗ 


g . 
Uncontéstably, unbeſtreitbar, un: 
ſtreitig. 
Uncontested, unbeſtritten. 


Uncontrite, onfontreiht,(con- 
trite), ungerrieben, unzerfnirfcht, 
unbußfertig. 

Uncontrollable, enfontroßl- 
ab’L, (control), ununterworfen, un- 
——— unwiderſtehlich, unwider⸗ 

legbar. 

Uncontröllably, ohne Zwang, 
unwiderleglich. 

Uncontrolled, ungezwungen, un- 
unterworfen; unmiderlegt. 

Uncontroverted, onfontro- 
werrted, (to controvert), unbe: 
firitten, unangefochten. 

Unconversable, onfonwerr: 
fäb'L, (to converse), ungefellig , 
leutefchen. 

Unconverted, onfonwerrted, 
(to convert), unbekehrt. 

Unconvicted, on fonwidted, 
(to convict), unüberwieſen. — 
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Uns 


Unconvineed, »vntlousinzit 
ce convince), unubergengt, unabe- 


Unceonvincible, unüberzeuglis, 
unüberfübrbar. 

to Uncord, ontahrd, (cord), ast 
"binden, auflofen, loébinden. 

Uneérded, band bet; losgebunte. 

Uncorpöreal, ouferp o§riii, 
(corporeal), untorperlich. 

Uncorréct, uncorreectes, (vr 
rect), ungebeffert, unberidtigt, fit: 
lerbaft. 

Uncorrupr, onforroppt, (cr 
rapt), underderbt, unperführt, 

Un —* rupted, gar Der 
faͤlſcht, unverfuhrt, un den. 

— — „ wnberderdid, 
unbeftechbar. 

Uncorrupt l * unverderbt, unt 
faͤlſcht, 2 

Uncorrüptness, die Unverdern 
bei , Unverfälfchtheit, Undeftoder 

it 


eit. 
Uncöstly, onfoßtLt, (cost) met 
theuer, von geringem Werth. 
to Uncover, onfowwmer, (tom 
ver), — blößen, abnebhmu, 
entfleiden. 
Uncovered, dedte auf, entblößt ; 
aufgededt, entblößt. 
Uncovering, aufdedend, enti 
fiend; das Mufdeden, Entblößen. 
Uncöveted, onfowwited, (© 
covet), unbegebrt , unerfebrt. 
Uncöunsellable, onfauntel 
46’, (counsel), unrachlid, unnty 


am. 
0. céuntable, (to count), ung 
ar. | 7 

Uncöunterfeit, onfauntertit 
(counterfeit), unverfalfdyt, nicht nad 
gemacht. 

to Uncouple, onfopp'I,(conpk) 
(osfuppeln, abfpannen. 

Uncoéurteous, ontohrtſchet, 
Conn) » unbofiid, unartig, ange 

tg. 


Uncaurteously, unhoͤflich, ur 
. t . 
* die Unhoͤßich 


Une — 
keit, Unartigkeit. 

Une éurtli ness, daß Unboride, 
die Unhoͤflichkeit, Unanftändigkeit. 

Uncöurtly, unbofifd, unböfid, 
unanftandig. 

Unconth, — onfubdé ⸗ (couth). 
wunderlich, feltfem, fonderbar, cise 
——— ae ta 
chlacht; TaAn. 2, 4. 

un couthly „ wunderlich, feltfen, 
— ‚eigen, verfebrt, tarh 

rob. 

U : conthness, die Sonderbartett 
Eigenheit, Seltfamfeit, Bunderiit 
feit, Verkehrtheit, Raubheit, Grot⸗ 
beit; | 


Une 


Uncredte,onfriebt,(to create), 
ernidten, zu Nichte machen, uner- 
haffen madhen. _ 
ıcredred, vernichtete; vernichtet ; 
nerſchaffen. 
ıredtedness, die Unerſchaf⸗ 
enbert. J 
eréditable, onkredditäb'l, 
credit), ruflos, ungeachtet, unruͤhm⸗ 
ich, nicht zu trauen. 
‚er&ditableness, ‘die Unehre, 
er Unruhm, die Rufloſigkeit, der 
Rangel an Vertrauen. 
cropped, onfroppt, (crop) 
ngepflüdt, ungeerntet. 

‘erossed, onfroft, Coron 
icht befreugt, unvergittert, undurch⸗ 
rider. 

1etowded, onfrauded, 
crowd), ungedrangt, nidt in Hau— 
en. 

‘Tneréwn, onfraum, (crown), 
er Krone berauben, entthronen, abe 
Ben, 

crowned, beraubte der Krone; 
er Krone beraubt. 
errshed, onfrofdbt, (to 
rush), ungequeticht, unzermalmt; 
nunterdrüde, ungeſchwaͤcht. 
cretion, onffd'n, (unctio), dre 
5albung, Beſtreichung; Salbe, der 
;alfam, Extreme u., die leate Des 
ung. 

ctions, fi unctuous. BR 
‚ertnösity, onftfhuossits, 
as Fette, Echmterige, Delige, Kleb⸗ 
‚ge. 

ctuous, onftfhnrog, fett, 
lia, ſchmierig, Hebrig. 
ciuousness, f. hnctuosity. 
cubbed, onfobb'd, (to cub), 
ngemorfen, ungefdiittet. 
cuckolded, onfodolded, 
ıckold), nidt Hahnrei, ungefront. 
sualled, onfoll’d, (to cull), 
nausgemerzt, unquégewablt. 


enlpable,onfollpäb'l,(cul- 
able), ſchuldlos, unftraflih, untae 
elig. 

cultivable, onfolltimäßt, 
‚ulsivable), nicht angubauen, une 
ſſexrlich, uͤnverfeinerlich. 
cültivated, (to cultivate), ums 
gebaut, unverfeinert, unveredelt. 


cumbered, onfomberd, (to 
umber), unbefchwert, unbelaſtet, 
werkuͤmmert. 
caurableonfjuhra ol, (enre), 
nbeilbar, unabbelfiich. 

Uncurb, onterrb, (to cnrb), 
ie Kinnkette abnehmen, losmachen, 
efveien. 

crrbable, nicht zu bandigen. 
curbed, madtelos; loégemaddt ; 
ngebändigt, ausgelaſſen. 
cured, anfjubr’d, ungeberlt. 
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Und 


Unchrions, onfjuhrioe, (cn- 
rious), ohne Neugier, forglos, uns 
adtfan. : 

to Uncurl, onforrl, (curl), die 
Yoder abnehmen, maga wer ; lose 
wideln, glatt machen; die Loden vers 
lieren. 

Uncurled, entfraufelte; entfraus 
felt; ungelodt. 

Unenrrent, on fovren t, (cur- 
rent), ungangbar, nicht gültig. | 

to Uncurse, onferrf, (curse), 
vom Fluch befreten. 
nenrsed, uncirst, befreite 
vom Fluch; vom Fluch befreit; uns 
geflucht, nicht verflucht. 

Uncurrdiled, osfortebld, (cur⸗ 
tail), nicht verhauen, ungeftuat, un: 


verfürzt, 


Uncustomabls, onfoftomas 
—* (custom), zollfrei; ungebraͤuch⸗ 
ich. 


Uncustomary, ungewöhnlih, uns 
gebräuchlich. - nn 
Uncustomed, tnverzollt ; 
Kunden; nicht im Gebraud. 
Uncut, onfott, (to cur), unges 
fehnitten, unbehauen; unabgefdnite 
ten; unangefchnitten; heil, unbe: 
fhadigt, Ä 
to Unddm, ondäantım, (dam), [06s 
dämmen, öffnen, 
Undämaged, nndimnified, 
ondämmedfcht, ondammni- 
fetd, (damage), unbefhädiat. 
Undäunted. ondannted, (to 
dannt), unerſchrocken, unverjagt. 


ohne 


Undauntedly, unerfroden. 


Undäuntedness, die Unerſchro— 
denbeit. 

Undäzzled, ondäes'l’d, (to 
darzle), ungcblendet. 

to Undedf, ondeff, (deaf), von 
der Taubbeit befreien. 

Undebäuched, ondebahtſcht, 
Kamel: unverführt, unverdore 

en 


Undebtlitared, ondebiflitä- 
ted, (to debilitate), ungeläwädt. 
Undecdyed, ondefabd, (to de- 
car) „unverfallen, unzerjtört, friſch. 

Unde cäyi n § >». unverfallend , öl: 
Abnahme. Ä 

Undecéivable, ondeßibwäb't, 
aus dem Irrthum zu bringen, bez 
lehrbar. | 

to Undecéive, ondefibm, (to 
deceive), enttäufchen, aus den Irr⸗ 
thum bringen, aus dem Traum heile 
fen, verffändigen, aufflären. 

Un d ecéived, Härte auf; aufges 
klaͤrt. 

Undecéiving, aufflarend, ver— 
Uae das Aufflären, Verſtaͤn⸗ 

igen. 

Undecent, oudibfent, (decent), 

upanfiandig, unſchicklich. ‘ 





Und 

Undécently, 

ſchicklich. — 

Undécentness, die Unanftandige 
t. 


ei 

Undecided, ondeficided, (to de- 
cide), unentfchieden, unaus Jemacht. 
udecisive, unentfcheidend, , 

Undecipherable, ondeßetfe: 
rab'L, (cipher), nicht zu entgif: 
fern, unauflöslich ‚ unleferlich, vers 
worren. 

to Undéck, onded, So deck ), 
fhmudlos machen, die Zierde neh» 
nen. 

Undecked, undéckt, ‚nahm die 
Bierde ; zierloß, ungeſchmuͤckt. 

Undeclinable, ondefleinäb't, 
(declinable), unabbeuglih, indectis 
nabel. , 

Undeclined, unabgebeugt, nicht 
declinirt, : 

Undecréed, ondefrihd, (de- 
cree), unbefdloffen. 

Undecypherable, f. undeciphe- 
rable, 

Undee, ‚ondih, (von unda ‚ aber 
nicht glücklich gebildet), wellig, im 
Wellen, aufgewellt. 


unanftandig , une 


Undéeded, (deed), durch feine |, 


That befannt. 

Undefäceable, ondefehfab't, 
(face), unentftellbar, unvertilgbar. 
Undefäced, unentjtellt, unvertilgt, 
a be, ondefätti 

9&6", (defatigable), unermüdlich, 
unaufbaltfam, raftlos, 
en 4 l 
eteasible), unbintertreibli uns 
derbrüchlid. Pr 
Undefended, ondefennded, (to 


defend), unbefchügt, unbertheidigt ; 
unverboten. 


Undefensible, nicht zu vertheis 
digen, unbalther, 

Undefied, f. undefyed. 

Undefiled, ondefeihl'd, (tode. 
file), unbefudett. 

Undefinable, 


co define), 
chreiblich. 
ndefined, unbeftimmt , unbes 
grangt, unbefchrieben. 
Undeförmed, ondefahrm’d, 
(form), unentftellt. 
ondefrahded, 


ndefrduded, 
unbetrogen. 


ondefeinäb't, 
unbeftinmbar, unbes 


— 
Undefräyed, ondefreh'd, (to 


defray), nicht frei gehalten, unbe: 
sable. nicht fi geh D 


U ndefyed, ondefeihd, (to defy), 
nicht berausgefodert, unaufgefodert, 


ungetrotzt 
as cae” »,ondedfhedted, 
O deject), nicht nieder lagen 
Furditlog. 9 geſchlagen, 
to Undeify, ondihifei, (to 
deify), entgöttern. j 
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ondefihfib'g | 


Und 


Undeliberated, ondelibbtrh 
ted, (to deliberate), unilbericat, 
unvorſetzlich. 

Undélicate, ondellikät, (de 
licate), ohne Feinheit, unfen, um 
edel, groß. j 

Undelighted, ondeleibtet, 
(delight), unergeßt, nicht erfrext. 

Undeligktful freudentos , une 
geblid. , , 

Undelivered, ondelimmer!t, 
(to deliver), nicht übergeben, um 
entbunden, 

Undemölished, ondemsl 

‚Lift, (to demolish), ungeſchlen 

Undemönstrabie, ondeme» 
fträb'l, (demonstrable), unerwei: 
lid, nicht darzuthun. — 

n mann . en 
(to deny), unlaugbar, unftreitis. 
Undeniably, unläugbar, umfıu 


Undeplöred, ondeplobe’s, (c 
deplore), unbejammert, unbeweit. 


Undepräved, endeprehw) 
(to deprave), unverderbt, unta 
fälfcht. 

Undeprived, ondepreihm't, 


(to deprive), unberanbt, unbencm 
tien, | 
Und er, onder, unter; men 

alg, tn einem geringern Grate al; 
geringer alé; unten; in, bei; mi; 
amit Hilfe, durch Berftand. U.pur, 
bei Strafe. U.favour, u. come 
tion, mit Erlaußniß, unmaßgellis 
U. water, tn Waſſer. U, tim 
hundred, nod) nicht dreibundet 
U. age, unmündig. To bea a 
oath, geſchworen haben, eidlid se 
unden feyn. To bring u., ihe 
waltigen. To keep u., micdertel 
ten, dämpfen. : 
to feats tae ondera dt, (tos) 
Waderiotion » onderadfd's, 
— die Rebenhandlung, Zw 
chenhandlung. 
Underäge, onderebdfa, (er 
die Unmuͤndigkeit, Minderjährigtas 
to Underbeär, onderbebr, (w 
bear), ertragen, aushalten; jufeber 
beiſtecken; unterlegen, füttern. 
Underbeärer, der Trager, adem 
träger. 


Underbeäring, ertragend , iy 
etzend, fürtternd 3 das Ertragey 
or ,. Siltttern. 


to Underbid, onbderbidd, (m 
bid), zu. wenig, bieten, musbielis 
To n. one, weniger bieten, als Je 

mand. 

to Underbind, onderbeind,( 
bind), unterbinden, unten anbinte 

Underbinding, unterbinden; 
dus Unterbinden. 
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tt m.8 


Mm Underbutler, 


U rdeunm 


Underbound. ond 


Und 


ertragen, zugefeßt, gefüttert. 
erbaund, 
(bound), unterbunden, unten anges 
bunden. 

onderbottler, 
(butler), der Unterfellner, 


eich. Uudercdterer, onderkehterer, 


f° , F j 
& OSes f3:... 


wa Underchämberlain, 


Unselırım 


(to ding, * 


aaa Underchänter, 


(cater), der Unterproviantmeifter. 
onder: 
tfdamberlen, (chamberlain), 
der Unterfammerberr. 
ondertfdans 


Unden:lim ter, (chanter), der Gubcantor. 

(itt, eer Underclérk,ondertlerr f, 
deniers (clerk), der linterichreiber. | 

imi no Undercoök, onderfud, (cook), 
Ki der Unterkoch. 

720 Underad, onderdub, (todo), 
—— zu wenig thun, nicht genug thun. 
oa’ Underfäction, onderfädfd'n, 
‚sem (faction), die Unterpartei, Neben: 
m . partei. : ; 
Cadeple” go Underféel, onderfihl, (to 
depart feel), auf den Zahn fühlen, aus⸗ 
Fadeprum. - forjchen. 

mie. © Underféllow, onderfello, 
ra fellow), der fchlechte Kerl, Hand» 
Fadepnieh®_ langer, . a. 

(p pF Undes filling » onderfilling, 
un Go fill), der Unterbau, Grund, die 
rader, mn? rundlage eine® Gebäudes. 


gene to Underfdéng, unterfangen, 


we Underfoot, onderfutt, (foot), 
ee a unter dem Fuße, geringern Preres 
1 See Schaden. 
mb to Underfurnish, onderforrs 
= cg nifd, (to furnish), nicht binlange 
eg, der Ud werfeben, nicht hinlaͤnglich aus 
hace viften, nicht genug geben, zu wenig 
—*5 — reichen, ſchmachten laſſen. 
outs is 1 to Undergird, ondergerrd, (to 
fli. gird), untergürten, unten anbinden. 
mis Undergirdle, ondergerrd't, 
ten, RE ( irdle), der Untergürtel, Untergurt. 
to Under to Undergö, ondergoh, (to go), 
if fis unterziehen ; leiden, ausfteben, 
aderatl! urdgeben, fid) unterwerfen, erfahs 
{cti08}+ ren, fid) widerfabren laffen; ausges 
sesh lege eyn. 
Underif® 4 Un ergoing, ausftehend; das Ins 
pig DT — Ausſtehen. 
pale, Undergone, ondergonn, uns 
“sear, OEE, Kergangen, gelitten, ausgeftanden, 
— durchgegangen. 
pain? Underground, ondergraund, 
Under ‚' (ground), die Höhle, der Keller; 
SE sist . unter dem Boden, unter der Erde 
Endet befindtid). - 
fae: — ndergrown, ondergrohn, (to 
a ur grow), flein geblieben, nicht aus⸗ 
agg oo” gewachſen. 
bid). r ot Undergrédwth, das Unterhols, 
fou Geftripp, der Unterwudés. _ 
git i nderhänd. onderhannd, 
catty! (hand), unter der Hand, heimlich, vers 
bad, BF ſtedt, liftig, fehlau. U. hand dealing, 
— 
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[Tele Ynderbern,onderbahrn,(bom), 


Und 


der heimliche Verkehr, durchgeft: 
Handel. 
Underived, onderethw'd, 
derive), nicht hergezogen, unal 
leitet, 
Underldbourer, onderleh 
rer, (labour), der Zureicher, Ha 
langer. 
Underläid, onderlebd, I 
unter, flidte an; untergelegt, 
geflidt. 
to Umderldy, (to lay), unterle, 
anfliden; ftüßen, beiftedfen. 
Underläyer, die Unterlage, Sti 
Underléaf, onderltbf, (le 
eine Art Aepfel in Herfordfhire, 
zum Eyder vorgezogen werden. 
Underledther, onderleddti 
(leather), das Unterleder. 
nderlieuténant, onder! 
tennant, (lieutenant), der Ur 
leutnant. 
to Underline,onderlet 
(line), unterfireichen, unterlim 
Underling, onnderling, 
untergeordnete Gebilfe, Unters 
fene, Uufpaffer, Padefel; abba 
ge Menſch, Sdhwadling; Shk. 
I, 2 


to Undermine, ondermei 
(mine), unterminiren, untergra 
unmverfen. | 

Undermined, untergrub; ur 
graben. 

Underminer, der Untermin 
Untergraber, Gprenggraber, Sch 
gräber; heimliche Feind. 

Undermining, untergrabend ; 

, Untergraben. 

Undermost, onndermo 
(most), der unterfte; zu unt 
ganz unten. es 

Undérn Cangelf. ), die dritte 5 
ftunde, oder 9 Uhr. Ju Rord 
land der Nachmittag. j 

Undernéath, ondernifds, 
nether, weiches nur Comparativ 
neath fcheint), unterwarts, ut 
von unten, untenber. 

Underöfficer, onderoffif 
— der Unterofficier; U 

eanite. 

Underögatory, onderog 
tort, (to derogate), unnachthe 

‚nicht benehmend, nicht ſchmaͤlern 
Underpart, onnderpa 
art), das Untertheil,. Nebent 
eiſtück; die Nebenrolle, unt 
ordnete Rolle; Nebenhandlung. 

Underpétricoatr, onderpe 
foht, (petticoat), der Unterro 

to Underpin, onderpinn, G 
ftugen, unterbauen. 

Underpinned, ftüßte, unter 
te; geſtuͤtzt, unterbaut. 

U — — —— fiugend, w 
bauend; das Stuͤtzen, Unterbar 


# 


Und 


Underplot, onnderplott, 
(pior), der Nebenplan, dat wis 
febentire ‚ die Nebenhandlung, Epis 
fode ; Ubfartung, das Heintice 
Stuckchen, der heimliche Anſchlag. 

to Underpräise, onderprebf), 
(praise), nicht genug loben, weni— 
ger preifen, berabwurdigen. 

to Underprice, onderpretf’, 
(prize), zu gering anfdlagen, wes 
niger ſchaͤtzen, herabſchaͤtzen. 

to Underprop, onderpropp, 
(prop). unten ftüßen, abfpreigen ; 

. unterftifen, unterbalten. 

Underpropörtioned, onder: 
propobrf tend 7 (proportion), 
unter dem Berhattnif , geſchmaͤlert. 

Underpropped, unterjlugte; uns 
terfüßt. A > 

Underprö ing, unterſtützend; 
das Unterfähen. 

Underrrte, onderrebt, (rate), 
der niedrige Anfchlag, zu geringe 

reis, 

to Uuderrdte, unterfhäßen, zu 
flein anfchlagen, zu niedrig anfeßen, 
herabfchäßen. 

to Undersdy, onderßeb, (tosay), 
mit Peranderung fagen, widerſpre⸗ 
den. (Beraltet !) 

Undersécretary, onderfedrts 
tart, (secretary), der Unterfecretar. 

to Underséll, onderßell, (to 


sell), woblfeiler verfaufen, für 
fchleht verhandeln,  loéfdlagen, 
fhleudern. 


Undersélling, zu woblfeil vers 
faufend; der au wohlfeile Verkauf. 
Undersérvant, onderferrs 
want, (servant), der Unterbedtente, 

die Nebenmagd. 

to Underset, onderfett, (to 
sei), unten ftellen, unterfeßen, uns 
terftigen. . 

Undersétter, die Stike, das 
Geftell. 

Tindersétting, tunterftißend; das 
een 3 Bie Unterlage , das 

ußgeſtell. 

—— onderſcherrif, 
(sheriff), der Unterlandrichter, Un- 
terbogt. . 

Undershériffry, das Amt eines 

- Untervogté. 

Undershoot, onderfadutt, 
(shoot), von unten .getrieben, une 
terfchlächtig. 

Underskinker, der lnterfellner; 
Shk. aHd. 2, 4. 

Undersöld, onderfobld, ver: 
faujte zu wohlfeil; gu wobiferl ver: 
fauft, losgeſchlagen, verfhleudert. 

Undersong. onnderf§ong, 
(song). der Chorus, Refrain, Wie: 
derbholungsvers, 

Undersort, onnderfoprt, 
(sort), die untere Rlaffe. 
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to Underständ, 


ee 


Underständingiy, 


Understräp er, 


one, fur 
Undertäken., 


Undertäkin 


, Nebnien, 
Underteeth, 


Undertoo 
‘Undertredsurer, 


Undervaleuätion, 


“Underv 





Und 


‚onderfkann), 
(misterftändig gebildet aus unferm! 
verſtehen, begreifen, einſchen 
erſehen, vernehmen, erfahren, bi 
ren; kennen, wiſſen. To give ox 
to n., einem zu verſtehen geben. To 
u.the world, die Welt kennen, He 
u-s a horse, er verftebs ſich avi 


Pferde, 


Underständer, det Berftebeny, 


Kenner, Einfichtsvolie. | 

t » berftandig, oc 
ftebend, einfebend; das Berftedes, 
Einfchen ; der Berftand, die Ceo 
ficht; das Verftandniß, Bernedacr; 
vgl. aud grounding und yırd. As 
u. man, em, einfchtdvoßer Korn. 
To keep a good n. together, my 
ten ®ernehmen feben. 

mit Dis 


ftand, mit Einfiht, ale Tenner. 


Understood, enderjtudd, © 


and, fab ein; verftanden, caw 
eben; verftändfich. Basy 10 be x, 
leıht zu verfteben. 
onderfiray 
per, (strap), der Unrerbdetieny 


— Zutraͤger, Beiginge. 
to 


ndertäke, ondertebt, © 
take), unternehmen, auf fi md 
men; verfuden, wagen; vermd 
men, beforgen, ſcch einlaſſen, ft 
verbirgen; angreifen. To u. ie 
emand gut jagen. 
/ unternommen, 9 
wagt, fich eingelajien. 
ndertäker, der Unternebmz, 
Uebernehmer, Beforger; ‘5. ©. ke 
terbedienter der Foniglichen Bm 
viantmeiſter, welde Yebenimwd 
aufbrachten und fehr verbast ware, 
und überhaupt , der Konigudoe 
finnte, Shk. TN..3. 4. mit Zr 
wbitt); leichenbeforger. |.et me 
his m., ich will für ihm bürgen; ı 
soul thn ſchon auf mich nehmen. 
ng, unternebmend, te 
gend, angretfend, tuba; dat Uri 
ngreifen, der Verſuch. 
ondertidbdeée, 
(tooth), die Unterzaͤhne. 


Undertenant, endertennärt, 


(tenant), der Unterpäcter, Ber 
lehnshaber, Aftermiethémann. 

ts >k, — mi 
nahın, wagte iff an; v. to un 
dertake. Br 
onmbdertret 
fd‘ rer, (treasure), der Unterſchet⸗ 
meifter. 
onderwäl 
juebf&h'n, (to valne), die De 
abfharung,  ntwürdigung, Be 
fleinerung, Verachtung. ,,,. 
Ine, endermallih 
der Preig unter Werth, der gern 
Preis, die Herabſchaͤzung. 


s9 . Und 


o Cte. g9 Undervilue, unter dem Berth. 
Bett fhaten, gering halten, entwhrdt- 
reritic ©! gen, verfleinern. 
ce @Undervilued, fhärte unter dem 
mj ters, Werth; unter Werth gefchäßt. 
oa,meUndervälner, der Herabfhäßer, 
umen! Entwürdiger, Beradter. | 
wsım:Underväluin g „ berabichatend, 
frre entwirdigend ; das Herabſchaͤtzen, 

Undenuur Entwürdi en. 
imc be Undervalument, f. undervalua- 

non. . 


Undentn.. , - 
ide), oe. 80 Underwéave, onderuibw, 
Snide; ee (to weave), unteriveben, einweben, 
iat: ws at _ einflechten. | 


„Underwönt, onderuennt, uns 
war ter ing, ging durch, untergog fich, 
mim? Otelt aus; b. to undergo. 
Peart Under wood, onnderwudd, 
5 (wood), das Unterholz, Geftripp, 
niedere Geſtraͤuch. | 
m, Underwork, onnderworf, 
— „« (work), die Unterarbeit, das nie⸗ 
u, dere Gefchäft. 
jan "to Underwork, onderworrt, 
a  fehtecht arbeiten; gu woblfeil arbeis 
Coders tens untergraben, gu ftürgen fuchen; 
pet. Shk. KJ. 2, 16 
hei. FF Underworked, arbeitete ſchlecht, 
lim untergrub; ſchlecht gearbeitet, uns 
waht), tergraben. 
net; eu ‚Un derwörkman, der Unterarbeis 


5 zu, a 


[-cerstae 
fen), ot OF’ 


2, aoe ter, Handlanger. 
vei Un nen. onderuohmw'n, 
nce, 22, unterwebt, eingeflodten; v. to un- 
cadet? derweave. — - , 

zit, 2%, to Underwrite, onderreibt, 
nalen” (to write), unterſchreiben ; verfis 
sence ” dern, aflecuriren , jeichnen. 
erh © Underwriter, der Unterfdrets 
yorrartt 9, bende; Affecurant, Zeichner. 


ne" Underwritten, onderritt'n, 
cep sc unterfchrieben, gezeichnet, verfichert. 
goat, yp Underwröte, onderrobt, uns 
BT ot terihrieb, zeichnete; unterfchrieben, 
ven, a gezeichnet. 
näme,Underwröught, onderrabt, 
P rat f. underworked. , 

PAS — Undescribed, ondeftrerb‘d, 
op gf (to describe), unbefdrieben, | 
ner ‘Undescried, (to rar uners 
a ſpaͤht, unentdedt, unerfunden. 
eig Undesérved, ondeferrw’d, (to 
uch “ot deserve), unberdient. 

pit  Undesérvedly, unverdrent. 


“genta 7 Undesérver, der Berdienftlofe, 
js, nicht Berdtenende, Unwürdige. 
ice | Undesérving, nicht verdienend, 
jener „unwürdig. * 
ca tet | ndes ervingness, das nicht 
rt —8 Verdienende, die Unwürdigkeit. 
io ie 


BETT Undesigned, ondeferbud, 
eb tg (design), nicht beſtimmt, abfichtlog, 
—R unabſichtlich, unvorſetzlich. 
“U 

ſichtlos ohne 


MO mt, 
N” (an, unvorjeßlid. 
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ndesignedly, unbefitnent , abs 


Und 


Undesigning, planlos, ohne Y 
fiht, ohne Arg, ebrlid. _ 
Undesirable, ondefethrab’ 
(to desire), nicht wuͤnſchenswert 
unannehmlich. 
Undesired, 
ten. 
Undesiring, ohne Wunſch, begi 
fos, kaffig. : 
Undeströyable,ondeftraihät 
(to destroy), unzerſtoͤrbar. 
Undeströyed, unzerftört. 
Undetécred, ondetedted, | 
detect), unentdedt. 
Undeterminable, ondeterrn 
nab'f, (to determine), unbeftim 
bar, nicht auszumachen. 
Undeterminate, 
ungerwif. : 
Un etérmined, unbeftimmt,; ı 
entfchieden, unfchluffig, unbefchräar 
Undevöted, ondewohte 
(devour), ungewidmet, unergeb 
nicht geweiht. 
Undevöur, ondewaut, 
daͤchtig, ni no 
Undevoutly, ohne Andacht. 
Undidphanous, ondeiäffän: 
(ad:aQavys) , pease hace 
Undid, ondidd, lofete auf, r 
tete gu Grundes dv. to undo. 


ware, ondeihd, (to dye), 


gefärbt. : 
Undigésted, ondidfheßt: 
igest), unberdaut, ungeord: 


unerwünfcht, uner! 


unbeftinu 


un: 


(to 


Undigéstible, unverdaubar, | 
worren. 
to Undight, ondeit, (to digl 
abnehmen , abbinden , auszigl 
ſchmucklos mahen. 
Undighted, abgenommen, aut 
zogen. —— 
Undiligent, ondillidſche 
(diligent), nicht fleißig, nacdlafy 
Undiminishable, ondimin 
ch a bꝰi, (to diminish), unvern 
erlid) , unverfleinerlich. 
Undiminished, unvermind 
‘unberringert , unverfleinert , c 
Abbruch. 
Undinted, ondinnted, (to di 
unbefchnitten, unverlest. 
Undipped, ondippt, (to d 
nicht eingetaucht, unbenäßt. 
Undirécted, ondiredted, 
direct), nicht gerichtet, ungele 
unangemwtefen. , 
Undiscérned, ondifferrn 
(to discern), ununterfchieden, u 
merft, 
Undiscérnedly, ununterfdie 
heimlich. 
Un er sc ora. bl —— 
unbemerkli unſichtlich. 
Undis eérnibly, unmerklich, 
ſichtbar. 


. 


Und 


Un ee A nicht unterfchets 
dend, bedachtlos, kurz ſichtig, frumpf, 
einfältig. — 
Undischärgeable, ondtéte 
ſchardſchäb'l, (charge), unent⸗ 
laßbar, unerlößlich. 
Undischirged, unentladen, uns 
entlafien, unaufgeboben, nicht log: 
gebrannt, unbezahlt. . 
Undisciplined, ondiffiplind, 
(discipline), ungezogen, ungettht, 
nicht zur Zucht gewohnt, unbelehrt, 


rob. 
Undisceöverable, ondiffow wes 
rab‘l, (to discover), unentdeds 
bar, nicht au finden. 
Undiscover'd, unentdeft. 
Undiserdet, ,ondiffript, 
(discreet), unvorfichtig, munbehut- 
- fam, unbedaditig, unbefcheiden. 
Undiscréctness, der Unbedadt, 
die Mnbefcheidenheit. | 
Undisgriced, ondrögrehßt, 
(disgrace), nicht verungnadet; nicht 
verungiert, ungefdandet. 
Undisgnised, ondisgeis'd, 
(to disguise), unverfleidet, unver: 
ftcllt, unvermununt, offen. 
Undishönoured, ondison: 
ner‘d, (honour), unentcehrt, uns 
geſchaͤndet; unbeſchimpft. 
Undismäyed, ondismeh'd, (to 
dismay), unerfehroden, unverzagt. 
Undisobli * ondiſoblei— 
dfding, Ro ige), nicht unge- 
fällig, nicht unartig. _ | 
Undispersed, ondifperrf'd, 
(to disperse), nicht zerffreut. 
Undisposed, ondiöpeohf‘d, (to 
dipose), ungeordnet, unertherlt ; 
enpäßlich, verdrießlih. U, of, uns 
zugetheilt, unvergeben, unterfauft. 


Undispröveable, ondifprubs 


wäb'!, (proof), unmiderlegbar; 
untadeltg, unverwerflih. 
Undisproved, nidt widerlegt, 
ungetadelt. 
Undisputable, ondifpjuhtab't, 
(dispute), unftreitig, unbeſtreitbar. 
Undisputed, unbeftritten. 
Undisséored, ondtifedted, (to 
dissect) , — 
Undissémbled, ondiſſemmb'ld, 
(to dissemble), unverſtellt, unges 
heuchelt, gerade, frei, offen. | 
nasse oo — 
(to ssipate), unzerſtreut, nicht 
durdgebradt: : 
Undissolvable, ondiffolt 
wäb'l, (to dissolve), unaufloslich. 
Undissölved, unaufgelofet, uns 
geſchmolzen. — 
Undissdtving, nicht ſchmelzend, 
nicht gergebend, 
Undistdined, ondiſtehn'd, 
(stain), unbefledt. 
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Und 


Undistömpered, ondiftemm 
perd, (distermper), nicht unpet, 
ungerruttet. 

Undistingnishable,ontifinm 
gwifhabt, (to distingwish), un 
mabertiyen Gas ‚ unfenntlid , unde 
ich. 


Undistinpnished, ununterihie 
den, unabgefondert, ohne Abzeihen, 
unausgezeichnet. 

Undistinguishing, nicht ute 
ſcheidend, achtlos, obne zu merten. 

Undisträcted, ondifträf:e, 
(distract), ungerfireut, unjerfier, 
unzerruttet, 

Undisträcredly, ohne Serftra 

ing, obne Zerruͤttung. 

Undisträctedness , die Une 
ftörtbeit, Ungerftreutgeit, Une 
brodenbeit von gerftreuenden Eeder 
fen, Geiftesrube, Gemütbefitle. 

Undisturbed, ondtftorrt’?, 
(to disturb), ungeftört, unevie 
reat, gelaften, unerfdyuctert. 

Un d isturbedly, gelafien, my 
friedlich. ane 
Undivideable, ondimeidäll 

(to divide), unthetibar, unzerirum 


ich. | 
Undivided, ungetheilt, uno 
trennt, ganz. 
Undivulged, ondiweldfa? 
(to divulge), micht ausgefprens 
nicht befannt gemacht. 
to Undo, ondub, (20 do), ae 
fen, auftrennen, gerlegen; verne 
ten, verderben, megicaften, * 
Grunde richten, unglüdlid mode 
gerftoren, rückgaͤngig, ungejhche, 
ungültig machen, aufbeben, jun 
nehmen, Ri 
Undoer, onduber, der Aufiim, 
Vernichter, Zerftorer, Aufbeber. 
Undsing, auflöfend , zerjtrm, 
aufbebend ; das Auflofen, Zerſterc, 
Aufheben. 
Undone, ondoun, aufgelöfet, ie 
ftort, vernichtet, hin, uud; unge 
than, ungeſchehen. It is yet". 
es ift nod) nicht fertig. He is quit 
u., es ff aus mit thm. 
Undänbted, ondauted, (doubt) 
ungezweifelt, zweifellos, zuverlaffs, 


er, — 

U “ dubtredly, ohne Zweifel, gem 
gewiß, auver(äfig, ficher, unjiteit. 

Und6nbting, mit gweiicith 
zweifelfrei, zuverſichtlich. 

Undräinable, ondrehnäß', 
(to drain), nicht anégutrodne, 
unverfiegbar, unerſchöpflich. 

to Undrdw, ondrab, (to draw), 
iweggichen , aufgieben , auffehicher. 

Undräwn, micht weggezogen; 17 
gezogen. 

Undreäded, ondredded, (ta 
dread), ungefuͤrchtet, ungeſchert. 
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Undréamed, ondribm'd, 
og (dream), ungetraumt, ungedadht. 










4) Paid “Undréss, ondrefi, (dress), Die 
tte laden Dauétieidung , Nachtfleidung, der 
at era chlafrock; alltäglih, taͤglich, ges 
ad * wöhnlic. 

: * ‘to Undréss. entfleiden, ausfleiden, 
freue aussiebenz; ſich auszichen; ablegen, 
I den Pus abnehmen. 

: Undressed, 309 aus, legte ab; 
— ausgezogen, abgelegt; nicht in ges 
bau ©  boriger Ordnung ; ungeputzzt, ſchmuck⸗ 

Kata 22 08, 


Com” Undressing, andziehend, ablegend; 
(ame. dag Aussiehen, Ablegen. 
me Undrest, f undressed. 
Cast Yndried, on dreihd, (dry), un 
m mie actrodnet, ungedorrt. 
‚je “Undriven, ondrimwmw'n, (to 
* * drive), ungetrieben, ungereizt. 
sy Undrössy. ondroffi, (dross), 
hae = Shladenfrei, rein, geläutert, 
a Un due, ondjub, (due), unges 
de 3 bührlich, pflichtwidrig, unredt, uns 
gehörig. 
ae" Undneness, dag Unrecht, die Une 
em Sgebuhr, Pflichtwidrigkert. 
— Undulary, onndjulart, (unda), 
i wellenbaft, mwallend. 


) gto Undulate, onndi iulebt, 
" (undulare), wallen, Wellen ſchla⸗ 
re Gen, fh wellenhaft bewegen; im 
ae Lala Bewegung bringen, 

Wellen zieben 
— Gn dulate, undulated, wellen⸗ 
1 Cave haft, im Wellen. 
a, OF ndnlition, djulebfh'n, 
un, OF das MWellenfchla F "Pan: die 
eh Schwingung, Bebung. 
ten ” Undulacory, f. undulary. 

Fins # Undaly, ondjubli, ungebührlic, 
* wi unrecht. 

„Unduped, ungeprellt, unbetrogen. 
jew Bvaditeons, unduti ful, 0 Ne 


a r 


dose ys djuhtjod, ondjuhtiful, 
J Aste Ai EN ungehorfam, unebrerbictig, 
Iır * AT, 5. dlich 
—* Undiri FR lly, ungeborfam, tunebrs 
“tt, ** erbietig. 
her, OP „Unduri fulness,, der Ungeborfam, 
Fr Lee ß Unehrerbietigfeit, Widerfpenftigs. 
iT | x eit . 


| 2 preted Unedrned, onerrn'd, (to earn), 
m gato P unerarbeitet P unerworben, unerruns 
! en. 

OE le U neärth, onerrdé, (earth), 
SE ye aus dem Yoche treiben. 

oe “Sit Unedr thed, trieb aus dem Lorhe; 
be „ aus dem Loche getrieben 5; unge— 

N able: Pflangt, nicht eingelegt. 

i ‘Unearthly, nicht irdifch, 

* oa Unéasily, onibfili, (ease), une 
«ff. ruhig, unfanft, ſchwer, peinlich. 

Uncdasiness, die Unrube,, das Uns 
gemach; die Ungemächlichteit, Unbe: 
haglidfeit; Verdrießlichkeit, Ber: 


u #7 
raw? 


fog 
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Une 


wirrung. To give one u., eine 
Befchwerde verurfaden. 

Unéasy, unruhig unbequem un 
behaglih 7; ungemaͤchlich ; ſchwe 
verdriegih,, Zwang perurfachen! 
peinlich ; gezwungen, fteif. 

Unéaten, ontbt'n, (to eat), mı 
gegeſſen, "unverzebrt. 

Unéath, (andere Form für une 
sily * ” t leicht, fhwer; Shi 

Ge ed, oneflipft, (eclipse 
unverdunfelt, 

Unedified, oneddifeid, (tk 
edify), unerbaut. 

Unedifying, nicht erbauend, uı 
erbaulid. 

U neléeted, onneledted, (elect 
unerwaͤhlt. 

Unéligible,. oneltidfhißt, wt 
wählbar, nicht wablrabig, nicht vo 
zustehen, nicht wimfdensiwerth. 

Uneloquent, onellofwent 
(eloquent); h unberedt. 

Unembärrassed, onembarre} 
—— unverwickelt, unve 

egen. 

Unemployed, onempfaid, 
ale unbefchäftigt; ungebraud 
unangewandt. 

Unémptiable, onemmtiab® 
igre unauéleerbar, unerfdop 


Unendowed, onendaubd, ( 
endow), unbegabt, unausgeftener 

Unengäged, onengebdfat, ( 
engage), unberpfandet ,_ unverpflie 
tet, unangeftellt, nicht im Gefecht 

Unenjöyed, onindfdhaid, ( 
enjoy), ungenofjen , unbeſeſſen. 

Unenjdy ying, onindfch aiin« 
nicht genießend, nicht brauchend. 

Unenlärged, oninla'rdfſcht 
(large), uneriveitert, unausgedehn 
unerörtert, 

Unenlightened, oninleibten 
(light), unerleuchtet, unaufgeflar 

Unensläved, oninflchmw’!i 
(slave), ununterjocht. 

Unentertäining, onenterteh 
ing, (to entertain), nicht unte 
haltend, 

Unentombed, ‚onintuhm't 
(tomb), unbeqraben ‚ unbeerdigt, 
Unénvied, onennweid, (envy 

unbeneidet. 

Unequal, onihfwäl, (equal 
ungleich, — nicht gewadfe 
unverbaltnifmagig, * gemäß, u 
billig. To be u. to a business, w 
etwas wit fortfönnen. 

Unequalable, unvergleihbar, - 

Unequäliıty, onnifwalliti, d 
Un gleipei ‚ Ungemäfbeit. 

Unéqualled, onigtwel’ d, nid 
. glei getommen, unvergleichlid. 


Une 
vs équally, ungleid, uneben, uns 
iflig. . 
Gacesivabic . onedwitab'l, 
(equitable), unbillig, partetifd. 
nequivocal, onne ui 
fal, (equivocal), unzweifelhaft, 
unzweideutig. 
Unerécted, ¢ 
erect), unerrichtet , 
ftellt, 


onneredted, Si 
nidt au 


Unérrable, onerräb'l, (to err), 


untruͤglich, unfeblbar. 


Unerrableness, die Untrüglid- 


keit, Unfeblbarfeit, 


Unérring, nist. irrend , gewiß, 


fiber, unfehlbar, untriigtid. 


Unérringly, untrughd, unfebl- 


bar 


tneschéwable, 2 


4 


ab'l, (to eschew), unausweichli 
unvermetdlich. 


Unespied, onnefpeihd, (to spy), 
fpabe. 


ungewahrt, ungeivittert, uner 
Unesséntial, oneffennfhäl, 


(essence), unwefentlich, nichtig, un: 


wichtig. 


Unestäblished,oneftebblifcht, 


(to establish), nicht eingerichtet, 
- nicht veftgefeßt, fhwantend. 


Unevangelical, 
dfchellitäl, unevangelifch. 

Unéven, onthw'n, (even), uns 
‚eben, ungerade, ungleid. 

yen enly, uneben, ungerade, uns 

eid. 

Onsveuvets. die Unebenheit, Une 
geradbeit , Ungleidbeit. 

Unévitable, onewwitab'l, (to 
evite), unbermeidfich. 

Unexäcted, onerädted, unge 
preßt, unabgeswadt. 

Unexaggerated, onerädfhe- 
rated, (to exaggerate), nicht übers 
trieben. 

Unexamined, onerammin’d, 
— ungepruft, ununter⸗ 
ucht. 

Unexäm led J onerämpeld, 
— beiſpiellos, unerhoͤrt. 
Unexcecptionable, onetfepps 
ſchon 7 (, ep taal unvers 
werflid) , — unbeſcholten; 
nicht unguͤltig, vollgültig. 

Unexcéptionably, unverwerf: 


lid. 

ey Poe parte onefé- 
tſchehnſcht, (change), unausge- 
täufcht. —— 

Unexcised, onetſeihſ'd, (ex- 
cise), accıfefrei, unbefteuert, 

Unexcögitable, onerfodfahi- 
tab'I, (ro cogitate), unerdenfbar, 
unauéforfadlich. 

a — 3—— 
excuse), nicht zu entichuldigen 
—— DIN 
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fwiw woe 


ge⸗ 


odnewwän—⸗ 


Unextölled, 


Une 


Unéxecuted, onedfefjutet, 
(to execute), unausgeführt, unpol 
zogen. 

Unexémpt, oneremmt, (exempr), 
nicht frei, nicht ausgenommen, as 
verfchont. 

Unéxercised, onedferkeif'), 
(exercise) , ungeubt. 
nexhäusted, onerbhabfe, 
(to exhaust), unerſchoͤpft. 

Unexhibited, oneribbited, 
(to exhibit), ungezeigt, uncufye 
mwiefen. 

Unexpécted, onerpedted, (c 
expect), unerwartet, unvermetbe 

Unexpectedly, unerwartet. 

Unexpéctedness, das Inerme 
tete, 

Unexpédient, omervihbdient, 
—— unzutraͤglich, unde» 


ich. 

Unexpénded, onerpennde. 
(to expend), . unveriwendet, md 
ausgegeben. 

Unexpénsive, nidt veridmm 
dend, fparfam; nicht theuer, 

Unexperienced,onerpibriert, 
(experience), unerfahren, ungeutt 
neun. * 

Unexpériencedness, die tho 
fabrenbeit. 

Unexpert, onerperrt, unafib 
ren, unverfucht, 

a Y, Unerfahren, ume 
u 


Unexpértness, die Unerfabrente: 
Unverfuchtbeit. un 
Unéxplicable, onedfptlitih, 

(to explicate), unerflärbar. 
Unexplöred, onerplobr’d, (® 
explore), unerforfcht. 
Unexposed, onerpobhfd, (o= 
pore) ‚ unausgefeßt, nicht bloß se 
t. 


e 
Unexpréssible, onerpreffill, 
(to express), nicht audzudrude, 
unfaglih, unauéfpredlid, 
Unexpressibleness, die Uni 
lichkeit, Unausſprechlichkeit. 
Unexprössibly, unanéfpredid, 
unfaglid. 
Unexpressive, nidt auddruden, 
nicht angebend, unauéfpredlid. 
Unextented, onertennded, (w 
extend), unausgedehnt , unaufg 
fireft. - 
Une ar Egg re 
wifhäab't, (to extinguish), 
—2 a , 
Unextingnished, umausgelöfdt 
ungedampft. 


Unextirpated, onerterrpäte) 


(to extirpate), unausgerottet, WW 
vertilgt. - 
onertolt'd, (m 
- extoll), uwerhoben, ungepriefer. 
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[tram Unfddable, onfehdäb’l, fto 
womi fade), unverwelflic. 
| M® Unfäded, unverwelft. 
lm Unfäding, nicht welfend, unver 
‘| skeet: meltlid. : 
wem Unfdiling, onfehling, (ro fail), 
Treıma gewiß, unfehlbar, untriglid. 
(mes Unfäir, onfehr, (fair), übel, babs 
‚Haılax hd, — widrig, — ofe, 
v aim ungrtta, a , unre — 
—J— widrig, ſchaͤnd⸗ 
| n cox! i , til i a . ; : , 
| nfdirness, ie Schändlichfeit, Wi- 
"zeugen drigfeit, Garftigfeit, Unart, Falfd- 


ere, IE v r 
| na Unf hi thful,onfahdsfnt, (faith), 
L nerpec? _untrew, unglaubig, treulog, verräs 
wm —,_ ther fd. ; 
~~ Onfdithfully, untreu, ungläubig, 
nn go treufoé, verraͤtheriſch. 
— Unfäithfulness, die Treulofigs 
keit, der Unglaube, Berrath. 
u Unfallowed, onfällo‘d, (to 
Pre, fallow), ungebradht, nicht nmges 
ackert, ungefturzt. —— 
la" Unfälsified onfab lfifeid, 
bat HF" (false), anverfalfdyt , unerfogen. 
Gen Dnfamiliar,onfamill) * (fa- 
(nam miliar), ungewoͤhnlich; unbekannt, 
10. nicht vertraut, 
ner Unfäshionable, onfafdhonab't, 
Se fashion), unmodiſch, nicht nad) der 
Fan" Mode, aus der Mode, unförmlid. 
me Unfäshionableness, das Unmo⸗ 
sent DI . 
re Unfäshionably, unmodifh, ans 
Cpexperteot” der Mode. ‘ 
xis Unfdshioned, nidt gugeftugt; 
just ungeformt, rob. 
Coe? Ao,Unfästen, onfaftn, (to fasten), 
WAT; losbinden, aufmachen. 
Cs Onidstened, band los; loégebune 
apo den; ungebunden, unbeveftigt. 
— — onfa'dserd (father), 
pit} daterloß, ohne uh. 
fa ..Onféthomable, onfadéomaby, 
rer,» (fathom), unergrimdbar, unermeßs 
lich, nicht auégutiefen. 
veut Onfächemably, unergründlich. 
it Unfäthomed, Unergründet, uns 
et ausgemefien. 
ot Unfarigned, onfetihf'd, (fati- 
OT, | gue), unermidet, unermidfam. 
my yi’ Onfavourable, onfehworaähb'l, 
ET (favonr),, ungünftig, ungeneigt, _ 
wi  „Ontävourably,- ungünftig, wi: 
exte drig. 
end” Unfsared, dafihr'd, (fehr), un 
got je‘ Hefürchter, ohne Scheu, furchtlos. 
m quit , . . es 
a le, Gow 
ai! e). . 
pe ie nfeathered, onfeddser’d, 
Aut py (leather), ungefiedert. 
BT ET, aféatured, ae bh AS AZ (fea- 
eee Ayre)» ungeftate, haͤßlich. 
om” Untéd, onfedd, (to teed), unge 
vl o fattert, ungegeſſen, hungrig, 
pest? oe 
i.⸗ 


A 
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Unf 


Unféed, onfihd, (fee), unbezaht 
unbelohnt. (10 feel), gefüht 
Unfeeiing, (to feel), ge 0: 

ssnentpfindite. 
Unfeigned, onfebn'd, (to feign 
ungeheucdelt, unverftellt, aufrichti 
Unfeignedly, chne Berftetiung 
aufrichtig. ; 2 
Un + edness, die Unverftell 
heit, Aufrichtigkeit, Wahrhaftigkeit 
Redlichkeit. „ 
Unfelt, onfellt, ungefiibtt, ur 
empfunden; gefühllos. 
Unfénced, onfennf'd, (to fence 
unumgaunt, unverfchanzt, unber 
igt 


igt. 

Unfeyménted, onfermennte! 
(ferment), ungegobren. 

Unfertile, onferrtil, (fertile 
unfruchtbar. 

to Unfétter, onfetter, (fetter 
entfeſſeln, loéfetten. 

Unféttered, entfeffelte; entfeffel 

Unfigured, onfiggjurd, (figure 
* abgebildet, ohne Figur, geſtal 
os. 

Unfilial, onfiltial, (filial), ur 
findlidy, nicht fohnsmäßig. 

Unfilled, onfill’d, (to ie: 
ungefullt, ungefattigt, unbefept, Iı 


ig. 

J onfinniſcht, (ı 
finish), unbeendigt, unvollendet 
nicht fertig. | 

Untirm, onferrm, (frm), unvef 
ſchwach, fhwanfend. 

Unfit, onfitt, (fit), untauglid 
unnüß, unſchicklich, unpaslid. 

to Unfir, untudtig machen. 

— untudtig, unnuͤtz, ung 

ickt. 


Unfitness, die Untüchtigleit, th 
tauglidfert, Unſchicklichleit. 

Unfitted, madte untüchtig; ur 
tüchtig gemadt, nicht tuͤchtig. 

Unfirting, untüdhtig madend 
unſchicklich; das Untüuͤchtigmaͤcher 
It is u. a man, es giemt eine 
Manne nicht. 

to Unfix, onfids, (to fix), {os 
machen, löfen, auflöfen, auflodert 

Unfixed, machte los; los gemacht 
los, unbeveſtigt, unbeſtimmt, ur 

t 


at. 

Untlédged, onfledfh’d, (t 
Hedge), unbefiedert, nicht flüg, net 

Unfleshed, onflefdd, (to flesh 
nicht abgerichtet, nicht an Blut gi 
wöhnt, rob. 

Untlogged, onflogg’d, (t 
flog), ungepeitfiht., 

Unfoiled, onfatl'd, (to foil) 
anbezwungen, nicht niedergeworfen 
nicht untertreten, 

to Unfold, onfohld,, to fold) 
entfalten, öffnen, entwidein, auf 
fpannen; zeigen, ausfielen; erläu 


1 
Unf 
tern, erflären; frei [affen, austaffen, 
auserciben, lospferchen. 
Untölded, entfaltete, eröffnete, 
lich aus; entfaltet, eröffnet, dusges 
laſſen. 
Untolder, der Entfalter, Erflärer, 
Entwidecler. 
Unfslding, entfaltend, eröffntend, 
audlaflend; das Enefalten, Eröfinen, 
Auslaſſen; die Mietheilung, Nach⸗ 


richt. 

Unföllowed, onfollo'd, (to 
follow), ungefolgt, unbefolgt. 

to Unfool, onfuhl, (fool), die 
Shorbeit benchmen, wisrgen, von 
der Narrbheit heilen. 


Unforbid, unfor idde ‚on: 
forbidd, onforbidd’n, (to 
forbid), unverboten, 

Unforbiddenness, die Unverbos 
tenbert. . 

Unförced, onfobrft, (force), 


ungeywungen, ungetrieben, unanges 
firengt, ungenotbzuchtigt. 

Unförcedly, ohne Zwang, unges 
nothigt, ungewaltjam. 

Unforcible, unwirffam, unfräftig, 
ungewaltſam. 

Unforeboding, onforbohding, 
(to forebode),. nicht wahrfagend, 
ohne Borbedeuturg. 

Unforeknöwn, onfornobn, 
(to know), unvorgetwuft, unvorbes 

annt. 

Unforeséen, onforfihn, (to 
sec), unvorbergefeben. See, 

Unforeskinned, onforffinn‘d, 
(skin), obne Borhaut, beſchnitten. 

Unforetöld, onfortohld, (to 
tell), nicht vorbergefagt, ungemweif« 


fagt. 
unborfeited, onfabrfited, (to 
forfeit), unverfderst, unverwirft. 
Unforgiving, onforgiwwtng, 
(to forgive), nicht vergebend, une 
verfohntih, ohne Nachſicht. 
Unforgötten, onfergott'n, (to 
forget), unvergeffen. 
Unformed, onfabrm’d, (form), 
ufigebildet, ungeforimt, 
Unforsäken, onferßebf'n, (to 
* , unverlafien, nicht aufges 
eben. 
a ecified, onfahrtifeid, (to 
fortify), unbeveftigt, unverfdangt, 
ungeftartt. 
Unfortunate, onfabrtjunebt, 
(fortune), ungludiid, 
Unfortunately, unglücklich. 
Unförtunateness, das Unglüd. 
Unféught, onfabt, (to fight), 
ungefodten, ungefd lagen 
Unföuled, onfaublo, (foul), uns 
befhmist, unbefledt. 
Untound, onfound, (to find), 
ungefunden, 


U 
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Ung 


Unfrämable, onfrebmat't, 
(frame), unbildſam, unformud. 
Unfrämed, ungebildet, ungeiormt 
Unfräwchised, onfranntais?, 
(to franchise), unbdefreit, nict fre 

gelafjen. ; 

Unfree, oufrib, (free), unfree, 

gezwungen. 

Untréed, nnbefreit. 

to Unfréeze, onfri§f, (to free), 

aufthauen. 

Un fréqnency, ~onfrtbtwenti 
frequent), ‚die Seltenbeit, Ride 
audateit Ungewohdnlichteit 

to Unfrequemtr, ongrelmennt 

an mehr fommen, unbefudt I: 
en. 

Unfréqu ent,onfribfmwent,mä 

haufig, felten, ungemwobntid. 

Unfreguented, onfreftmenns 

ed, unbefudt, einfam, ove. 

Unfréquently, onfrihfmen 

er nit haufig, felten. 

Unfriended, onfrennde, 

(friend), unbefreundet, freundiet 

Unfriendliness, die Unfreuns 

lichkeit, der Mangel an gram 


fchaft. 
Unfriéndly, nicht freundieh 
: * , unfreundlich, ungeneigt, & 


old. 
Unfrighted, onfreibted, (m 
fright), unerſchreckt. 
Unfrözen, onfrohf'n, ung 
ren, ——— 
Unfruittul, onfrubtful, (frei, 
“unfrudtbar, mager. 
Unfruitfully, unfrudtbar, m» 


ger. ’ oe 
Unfruitfulness, die, Unfrudts:» 


feit, Magerfeit. _ J 
Unfulfilled, onful filt, (al) 
unerfullt. ER 
Unfunded, nicht zu den öffentlise 

Geldftods gefchlagen, ungeftodt . 
to Unfurl, onforr(, (furl). & 
fpannen, löfen, öffnen, entwiden, 
ausbreiten ı 
Unfurled, fpannte auf, entmwiddk‘ 
anfgefpannt, entwidelt. 
Unfurling, auffpannend, enter 
deind; das Aurppannen, Entwv 
deln. es 
to Unfürnish, onforrnif@, w 
furnish), ausraumen, auélecrt, 
nicht verjorgen enthlogen. 
Unfuarnished, räumte aug, & 
bloͤßte; ausgeräumt, entblöft; #* 
Ä —— unmoblirt; unvollſtande 
nk. V. 3; 


audräumend, en 


Em 
Unfurnishing, 
Sugraumen, Entbioe 


_ blößend; das 


fen. 
‘Ungdged, ongehdſch'd, (10 gagth | 


— irt, — (ug | 
ngäin, ongebn ange. Pr 
gaegne, 0. tp gain), feagendaft fel 


⸗ 
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cycaimm fom, linkiſch, ungeſchlacht, nicht ein- | to Ungirth, r to ungird. 
—— nehmend, verfehrt, ſchief. Ungiving, gh edad 
X ‘Wnedined, ungeiwonnen, unere. fe, nicht gebend , AAS 
ha * lanat, 
ws Un Tinfal, uneinträglih, gewinn⸗ Unglörifiea, onglobrifeit 
m pase (o8. CE! ory ), ungepriefen, unverber 
Coir Un ‘finly, ungefladht, feltium, 
\ * ſchief. — oeuglomid, (glove 
- |OsteneUngdinness, die Seltfanfeit, das ohne Handihub, bloß 
bf ro Cetrvea, — te. to Unglue, ongljub, (gIne), a 
ithe one lled, ongahl' d, (to gall), feimen, aufleimen, aufweichen , lo 
, There unbeſchaͤdigt, unverioundet. fitten, "abtöfen. 
me Ungärded, f. unguarded, Unglüed, leimte ab; abgeleim 
kl 20 Ong drnish, onga'rniſch, ungeleimt. 
tö garuish), — abnehmen, | Unglaing, ableimend; das Able 


en. 


* (0 gars entbloͤß 
FL nahm ab; 


Ungärnished,. 


abges 


. nommenz ungesiert, unbehängt, 

| aed ngdrtered, onga'’rterd, (gar- 
Picador en. ohne Kntebander. a 

I eng äthered, ongäddserd, (to 
a ne pather) ; tingelefen , ungefammlet , 
rs ungen ut, ungeerntet. 

ecke énetate ondfhennes 
cai Dr ted, (to generate), ungeborgn, 
‘fet A ungezeugt. 

itn" OUngenerative, Nicht zeugend, 


kein, n> nicht hervorbringend, unfruchtbar. 











oe Pugénerons. ondfrhenneroß, 
"ir —VJ umedel, ungrofmüthig, 
ig, om” handlich ſchimpflich, tales. 
„I Ungenia ondihrhniäl, (ge- 
—5— — nial), unfreundlich ; : fraftlos. 
* —— ondſchentihl, (gen- 
ith?” teel), *** unſchicklich, unanſtaͤn⸗ 
en eee ys grobfittig. 
rar“ Ungenteelly, unartig, unfchids 
grade ™ lich. 
ca Ungentdelnenn, ungentile- 


* ess,ungentility, o dſchent⸗ 

* ibineß, ondfhentilliti, die 

en is — , Unhoͤflichteit, Unſchick⸗ 
eit 


note” t 
ee XUngentle, ondfhbennt’f, 
ar unfanft, ruuh, rob, 
ts —— plump, ftarr. 


it (gentle), 

agéntlemanlike, ungéntle- 
Rey manly, ondfdhennt’* (mane 
eo leit, ondfmenntimanti, (gen- 


“ 


** dene) SMTARIEIG. Arab” Wiehl, 
&, Arbitdet, unfeinfitti ob, unede 

* ©. nicht bieder. 4 ; 

1 „far yb Ungénrleness, die Rohheit, Raub: 

* ig ett, Harte, Grobhrit, der Starr- 


“atin, ZUngéntly » Bart, grob, roh, raub, 
inf Pt f arr. 
Ungeomö6trical, ondfhiomette 


£ Hr arin 


8 rifal, (geomerry), ig) bel 
such a to Uneild, ongilld, (to gild), 
pce die Bergoldung — abfragen. 
u MI) Un gilded, nahm die Vergoldung 
stat i ab; entgoldet ; unvergoldet. 

„he to Ungird, ongerrd, (to gird), 
‘ey atl emtglrren, loggirrten abfönallen, 
zugeht Ungirt, entgitrtet, abgegürtet; un: 
n * geguͤrtet. 

ee B. D—y. I. Th. 13. A 

ats 


men, 
to Ungöd, ongodd, (god), 
göttern, der Gottheit ne 

Ungöd * ed, entgotterte; entgotter 
ohne Gott. 

Ungödlily, ongoddlili, w 
göttlich ‚, gottlos. 

. ngödliness, dic Gottlofigkeit. 
Ungöd ehe m... gottloß. 

Ungore sofgohr'd, (gore), ui 
veripundet, unverleht, Ode er 
unbefhadigt. 

Ungorged., ongahrdſch ‘dD, (go 
er ungefättigt, ungefülttz ob 

ehle. 

Ungöt, ungotten, Ongott, 61 
gott'n, (to get), unerlangt, ul 
erworben; unerzeugt, 

an 6vernable, 

6° l, (to 
—* au 
of 


ongomives 
— unleukſan 
gelaſſen, wild, zuͤge 


Ung6v «'reableness, die Unter 
fainteist Inbändigfeit, Wifdheit. 
Ungövs;rn ably, unttentfant, m 
bandig, wild. 

Ungoverned, nicht regiert, ung 
zaͤhmt, auegelaffen. 

Ungr dced, ongrebft, (grace 
unverfifonert, undegabt. 

Ungräceful, ongrebffuf, rei 
los , unzierlich unangenehm, und 
mutig, ungefallig, ungeſchlacht. 

Unyrdcefulty, ohne Reig, zit 
denies, linkiſch, ſchief. 
ngr écef ulncss, die Reig love 
feit, Ungierlichfeit, das ungejälli; 
Weſen; die Schicpheir. 

Ungräcions, onarebfdhot 
ungnadia , rnginftig ; ; widrigy m 
angenehm, mispallig, abſcheulich, ve 
worfen. 

Ungricionsly, ungnädig, una 
‚genchit , widrig, abfdreutich, 

Ungracicusness. 006 Ungnidtt 

* MisFakice, unfreunditche Weren, 
Widrigfeit, Unannehmlichkeit, A 
ſcheulichkeit. 

Ungräfted, ongraͤffted, (graft 
ungepfropft. 

Ungrammétical, 
fal, ungranmatifc, 

Ccex 


engrämätt 


Ung 


Ungränted, (to grant), ungewährt, 
nicht bewilligt. 


to Ungrdpple, ongräpp'l, (te 
grapple), loshaten, einbatels , ei. 


made 


Ungrateful, ongrebtful, (grate-. 


ful), undanfbar, unerfenntlich ; reiz⸗ 
fog, wıdrig. 
Ungratefu 


lly, undanfbar; wis 
drig. 


Unzrrärefulness, die Undanfbare 


feit; ‚Reizlofigfei 


t, Widrigfeit. 
Ungrärıfied, 
un 


rif —ongrattifet’d, 
efriediqt, unbefdentt. _ 
to Ungrävel, ongrawwel, (gra- 


vel), abfanden, den Gand wegneh- 


mens babnen, freien. .. | 
Ungrivelled, unbefandet, unver» 

ſandet. 5 
Ungrävely, ongreb iv li, (grave), 

nice ernfthaft, obne Fererlidfeit. 

to Ungrease, ongrihf", (grease), 
‚das Fett nehmen, vom Schmutz reis 
nioen. er 
Ungrounded, ongraunded, 
(grennd), ungegründet, 


Ungrudging, ongrodfding, 


. (to grudge), nidt murrend, willig. 

Ungrudging)y, ohne Wurren, 
nicht ——— willig. 

Unrnärded, on ge feb, (guard, 
unbewabrt, unbewadht, unbebitet ; 
bit auf der Hut, unvorfidtig, treus 

herzig. — 

Ungnent, onngiwent, (unguen- 
tum), die Salbe; der Balfaın, das 
Pflafter. ' 

Unznéssed, ongefft, ‘to guess), 
unverinutbet, unerratbe, 

U guided,ongeuded;,(to guide), 
ungeleitet, unängetviefen. | 

Ungniltiness, ongiltinef, 
(guilt), die Unſchuld, Unfiräflichkeit. 


Ungniltv, unfduldig, unfträflid. 

Watibitabie. onbabbitab't, 
(habitable-, unbewohnbar. 

Unhäbitableness, die Unbe 
wohnbarfeit. 

Unhabited, (to habit), unbes 
wohnt, 


Unhäcked, onbad’d, unbehadt, 
nicht ſchartig. 
Unhäckney’d, (hackney), unbes 
ritten, ungeübt, unverbraucht. 
to Unhäft, onbafft, (haft), das 
Heft abnehmen, vom Stiel Löfen. 
Unhäfting, das Heft abnebmend; 
dag Abnehmen des Hefte, 
to Unhällow, onballo, (to hal- 
low), entheiligen, entweiben. 
Unhallowed. entweibte; entweibt. 
Unbsllowing, entweihend; das 
Entweiben. 
to Unhalrer,onbab (ter, (halter), 
abbalftern, entjoden, berreien. 
Urhältered, balfterte ab; abge: 
balftert, . 
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Unkiner, 
t, 


Unh 
to —— er, onbämper, (» 
hamper), Coésvideln, Loöftrien, cu 
binden. 


to Unhind. onbannd, (hand, 
die Hand abziehen, Hosiafien. U. 
me, [af mid) los. 
Unhdndiness, die Urbehendicket 
Ungeſchicktheit, Schwerralligkeit, da 
tolpijdhe Wefen. | 
Unhändled. onbanad'('?, ( 
handle), unbegriften, unbetafte, w 
angerübrt. 
Unhändsome, onbändjız 
(handsome), nicht ſchon, nicht bublt 
nicht gezieinend, nict anftantiz. = 
artig, unfein, unfdidlid, gariı 
nicht — | 
Unhdndsomely, wnartıö, got 
Unhändsomeness. die Ina 
fert, Unſchicklichkeit, Garftigfen, > 
Uebelfiand; das unedle Beitege 
onhbärdı, unbehalit 
tolpifd, _ 
g. onbänng, (to bay 
abbenfen, berunternebuen. 
Unhdnged, benfte ab; abgebaut 
ungebenft, wobl daran. .. 
Unhäp, onbapp, (hap). Wii 
gemach, Hagia, er Unfall, 
Unhäppied, verunglüdt. 
Unhéppily, unglüdlid., 
Unhäppiness, dad Unglüd, Ein) 
der Unfall, Re 
Unhäppy, onbäppi, unglic™ 
elend, F eudentos, traurig, belt 
troftloé. 
to Unhdrbour, onba'rte: 
— einen Hirſch aus je 
ager) auftreiben, aufjagen, © 
fcheuden, 
Unhdrboured, bverfdeudte; " 
ſcheucht, ohne Zuflucht. vas 
Unhérdened, onba'rder 
(hard), ungehärtet, unverhärtd. 
Unhärdy, onhba'rdi;,, (hai 
304, fei, , furchtfam, weichlich 
Unhirmed, (harm), unbeftatig 
unverfehrt, unbeleidigt, unberice 
Unbärmful. onba'rmtal, ® 
ſchaͤdlich, unfhuldig, barmloé. 
nharmönious, orbarmotr 
o¢, (harmony). misftummig, 
harmonifd, mistonend, michen 
Unharmodniousness, de +" 


barmonie, Mis haͤlligkeit, de 2 
fan 


to Unt ärmonize,onharmean 
unharmoniſch maden, veritimm" 

to Unhärness, onba'rnes, bee 
ness), abſchirren, entwarfnen: 

to Unhäsp, onbayp, —— 
riegeln, entriegein, losbateln ki 

— häsped, batelte los; loi 

e 


It. a 
Unhätched, orbätfft, © 
Latch), nnauẽgebruͤtet, unaudger™ 
nicht fertige 


ungefcht 
to Unhän 


Lpolsliy Ynhizarded, onhbägdärded ,g Unhdliness, oönhohfinek, (ho 
ie hazard), ungewagt, nidt bloß ges _ly), ‚die Unberligkeit, Ruchlofigfeit. 

‘| fe | fell. . Unholy, unheilig, gottloé, rüchlos. 

cloliis Dnhéalable, onhihläb'el, (to} Unhönest, ononheft, (honest), 
wits heal), unbeitbar, , . unehrlich, unehrbar, ſchaͤndlich. 
ot Unhéaled, ungeheilt. 


. P Raines aaa pron nes’, 

ituerUnheälthful,onheldsful,. 1onour), ungeehrt, unbeebrt.. 

"hot (healıh). ungefund, fränflih. [to Unhodd, onbudd, (hood), di 

„| oxe@kDUnhedithfully, ungefund. “A. Kappe. abnehmen, entblößen.  _ 
"sin: Unhedlthfulness, die Ungefumd: | Unhodded, enthlofte; entblößt 
boie.st, hei 


t. u Er ohne Kappe, | 2 
— ett sadly, onheldéili, une | to U nhoddwink, onbudduint 
8geſund 


— eo die Kappe von den Augen nehmen 
ar u hedithiness, die Ungefundbeit. | Licht‘ geben, aufflären. 
m Ünheälthy, ungefund. 


art to a u tak (hook) 
en nheärd, on erto,. to ear), au aten, 0 ein, a en. 
a ngehort. U. BE uch. unbe: | Unhooked, hafte auf; aufgebaft. 
ie os m Bene. . 2 Unhdop ‚onbubp, (hoop), di 
+ mi to Unhedrt, o ay a’ * (ere), — abnehmen, den Reifrock aus 
er" 8 machen, abſchrecken, verza ziehen. | 
,| it Beil Be. — A P ‘ Unhdoped, nahm die Reifen ab 
lide hearty, nicht herzlich, nicht auf: |, fretoon Neifen. | 
‚Tel richtig. | Unhéped, onhohp'd, (hope) 
me nhéated, onbib ted, (heat), | ungehofft, unerwartet. U. for, un 
wir ungeheist. i ae verhofft. u ee 
iit pe ee ded, onhihded, (heed), | Unhopeful, hoffnungslos, unver 
Ct” iinbeadtet, ungewahrt, unerivogen. fpredend. 


ot@ PT ohéededly, unachtfam, forglos. Unhörned, onbabend, (horn) 
ungedornt. 


cote UW nhéedful;: unachtfam, forglos. 
1") eee A, to Unhörse, (horse), bom Pferd 


ot) Fn héedfully; tunachtfam. 

Mi spit np éedful aA és, a Unachtſam⸗ * Tri en aus dem Satte 

INA, essen, abjatteln. s 
Unhörsed, warf vom Pferde; bot 
‚Pferde getvorfen. ’ 

Un öspitable, onbofpitab't 
hospitable, ungaſtlich, nidt gafl 
ret, unwirthlich, bart, öde. 

Unhöstile,, (hostile), nicht fein 
lich, nicht — 

to Vnhéuse, onbauf', (hotise 
aus dem Haufe jagen, hauslos m 
chen, vertreiben. = ae ti 
nhöused, vertrieb; vertrieben 

- ohne Haus; heimathlos. 

Unhousele d, (housel), ohne Aben! 
ment) des heiligen Abendmahls un 
theithaft; Shk. H. 1,5. _ 

Unhümbled, shomb'l'd, (hun 

ble), ungedemiithigt, nidt erni 
rigt. 














! 

DH 4— en 

shih eit, Sorgloſigkeit. ._. 

ies ehkedily, f. unheedfully. 
vr bed Unhöediness, f. unheedfulness. 
m mh kedy,; f. unheedful. * 
MP Unheld, onheltd, (o hold) nicht 

dehalten, unbeſeſſen. ſ * 

| fe, onbihl, (to hele), 

Toentblößen, aufdecken. . 

bas Wh elped, onheltp'd, (help), 

se 4 unbebolfen, nicht unterftüßt. 

ee pet Mahé i pir |, nicht helfend, vergebs 

ich; nicht huͤlfreich, berthersig. 

| ‘ae ‘yt Re Unhérse, (herse, vom Leichenwa⸗ 
Cobia" gen, oder vom Sarge) herabreifien, 
7iederreiſſen. 

Da w'd, nnhéwn, odnhuhd, 
ott ait te bn, (to hew), ungebauen, 
et 7 unbehauen. en 
eh id ‚„nnhidden, bnuhidd, 

Cebit a onbidd'n, (to hide), unverftedt, 
jee) unverborgen. 

Gabe as A nd 
of UW Chidebonind),unangewad fen, fhlapp; 


(hi Be Unhe 
ve „gi 
AT ⏑9— 
—— 


* 


’ 
“ 





Un ba ng, dnhong, ungebéngt, wu 
gehangen. | 

Unhart, onborrt, (hurt), unb 
ſchaͤdigt unverletzt. 


a A weit, geraͤumig. } 
—9 nhin * Nt hinnd fd, (hinge), Unhareful, unſchädlich, harmlo 
poe "aus den Angeln heben , loshangen, gutartig. 


Unhartfully, unſchaͤdlich » bart 
[ 


Fa 
Unhusbanded, dnhoßbende! 
(husband), nicht gewirthfchaftet, nt 
gefdont; ungebaut; ohne Mann. 
to Unhusk, onboff, (husk), eu 
‚bhüsfen, fhalen, 
Unicorn, jubnttabrn, (unicc 
‚nis), dad Einhorn; der Einhornfif 
Unicornous, einbornig. 
Cece 3 


“usp oo  Loshenfeln; aus einer Stelle rüden, 
fait, «© Lofen, trennen; verwirren, auflöfen, 
—— in Unotdnung bringen. : 
hit’ Unhinged, lofete auf; aufgelöfet. 
>a ME, Unhinging, aufldfend; das Auf 
abi g’ lofen. ’ r 2 
: i Unhit, onhitt, (to'hir), ungetrofe 
eet fen, unerreidht. 
u  , ¢ to Unhoard, onhébrd, (hoard), 
ine? abnehmen, entwenden, rauben, 
rt 


aif coe 


~ 
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Uniform, ju bnifahrm, (unus, 
orma), einförmig; gleidformig, ger 
mah; die Uniform. | a 
Uniförmity, juntfabrmtti, 
die Einfoͤrmigkeit; Gleichfoͤrmigleit, 
Gemaßheit, Uebereinſtimmung. 
Uriformly,, iuhnifahrmli, 
eirförmig; gleichformig. 
to Unify, tubnifet, (umus, fa- 
cere), tereinen, gu Eins madden; 
ausgleichen, verföhnen, 
Unillustrrated, onilloßträted, 
(illustrate), unbeleudtet, unerlau: 
tert. 
Uniméginable, onnimadfo@i- 
nab'!, (image), undenfbar, uners 
| finnlic. 
Unimäginably, unerdenflid, un: 
erfinnlich. , 
Unimitable, onimmitab'l, (to 
imitate,, unnachahmlich. 
Unimitably, unnachahmlich. 
Unimitate i » unnadgeabmt. 


Unimmörtal, onimabrtäl, (im- 


mortal), nicht unfterblich. j 
Unimörtalized, nicht verewigt. 


Unimpdirable, onimpebräß't, 


to impair), unverletzbar, nicht zu 
chenalern, unverfletnerlich. 


Unimpdired, ungefdmalert, unger 


ſchwaͤcht, unverringert, 
Unimplöred, onimplobr’d 


’ 4 
(to implore), ungeflebt, ungebeten, 
t 


unerfudt. , 

Unimplöyed, onimplaid, (t 
— ‘y), ungebraudt, ungenutzk, 
mükig. 


Unimpériant. onimpobrtänt, 
(important), unwidtig, unbedeuts 


fam, unanmafiend. 
Unimportuned, onnimpahr— 
tiubn’d, tr importune), unbes 
laftigt, unbefd wert. — 
Unimprisoned, onimpris— 
sen' d, (prison), unverhaftet. 


Unimprövable, onimpruhs 


wäb'l, (to improve), unverbeflers 
lich, nicht angubauen. 

U nim prova leness, die Unver- 
beſſerlichkeit. | 
Unimproved, unverbeffert, unver: 
edelt; unbelebrt, roh, uniwiffend. 
Uninclined, onninfleihn‘d, 

(to incline', ungeneigt, obne Luft. 

Unincereasable,oninfribfäßt, 
(to encrease), unvermehrbar, unter: 
größertich, j 

Unindebted, onnindetted, 
Ge): unverfchuldet, ohne Sadui- 
‘den. 

Uuindifferent, onnindiffes 
rent, (different), nicht gleichgüil: 
tig, parteiiſch. 

Unindulged, onnindoldfat, 
(to indulge), nicht nadgefeben, uns 
beracrrelt. 

Unindustrions, onindoftriog, 





a unfleifig, nidt erben 
am, nadlaffig. 


Uninflämed, onninflebm? 


flame), nicht entgindet, urea 
rannt, 


Uninflämable, onninflin 


mab'l, unentzimdbar. 


Uninfluenced, eninnfljuenit 


(influence), uneingenommen. 


Uninformed, onninfahre 


(to inform), wunbelebt; unbeles 
unberichtet, 


Uningäged, oningehdiät, {ı 


engage). nicht bermodt, unterlag 
underpfändet. 


Uningennous, onindfeen 


juo (ingenuous), unfretisiit: 
unredlich, alfch. 


Uninhäbitable, oninbath 


ta6°(, (habitable), unbewohnbe. 


Uninhäbitableness, die ich 


wohnbarfeit. 


Uninhäbited, unbetvobnt, 
Uninjured, oninmdfdart, ls 


injure), unbeleidigt, unverlekt. 


Uninscribed, onninffrcif? 


(to inscribe), ohne Auffcrift, » 
befdrieben. > ’ ” 


Uninspired, omninfpeir'd,in 


inspire), — nicht coy 
geben, nicht eingeflößt. 


Uninstituted, onrinnflitjute 


institute), uneingeſetzt, ununterm 
en, unberanffaltet. 


Uninstrücted,ontinftredt! 


(to instruct), ununserrictet. 


Uninstructive, unbe rend. 
Unintelligenr, oninmtell» 


dfdent, (intelligent), unfit 
unverſtaͤndig. 


Unintelligibiliry,onintel‘ 


dſchibilliti, die Unverfasdie 
! ’ 


feit. | 
Unintelligible, o nintell 


vfhib'T, unverftandlid. 


A die In 
ert. 


verſtaͤndlich 


Onintelligibly, unverftandlit 
Uninténtional, onintenn/äf 


nal, (intention), unabfidelih, W 


vorſetzlich. 


Uninterested, oninnterefel 


(interest', unbetroffen, ungerůht 
unparteiiſch, uneigennußtg. 


Unintermitted, onintermi 


ted, (to intermir), unabge 
unabgewedjielt. 


Unintermixed, (to mix), um 


miſcht, untermenagt. 


Unintérred, onnintert'd, @ 


interr),, unbegrabert. | 


Uninterrupted, oninteron® 


ted, (to interrupt), ununterbre 


Uninterraptedly, ununtertree 


then, in einem fort. ry 


Uninthrälled, onnindéret 


(thrall), unumterjocht, kandenie. 
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| (sen Uninthröned, onninderohnd, 
“| jew (throne), nidt auf den Thron ge: 
Crista . - 
(kai Unimtreatable,onnintrihtäb't, 
|} bee (to trear), unerbittlich. 
oo Unintrénched,onnintreanf{dt, 
ei, = (trench), unver{dangt. 


-sofy Unintroduce ,onintrodjub fit, 


‘ag (to introduce), uneingefuͤhrt. 
Jninvéstigable, oninweßtis 
Ber! (investigable), unerforfchs 
ch, unauéfpurbar, 
age ninvited, onimiveited, (to 
| u gg amvite), _uneingeladen, | 
out © Unjoin, ondfmatn, (to join), 
—— trennen, ſcheiden, fondern. 
Oin ed, trennte; getrennt. 
ae am Injo int, en / — 
——nted,— rgliedertez zerglie— 
Ciba Thor; averbunden, ies 
ut Jni on, jubnten, (unio), die tae 
Cali” Sginung, Verbindung; Cinigfeit, Eins 
mike Kracht, Uchereinftimmung; Perle. 
Cepatab m njoy ful, un] ö yous,on ſch a i⸗ 
Gem ful, ondſchaios, (joy), nicht 
| cer ftoh, untujtig. | 
| Cas2sct “Iniparons, junipp ares, (unus, 
yt pario), Ein Gunges gebährend, 
| pete Imison, jubnifon, (unisonus 
In as Uniſono, der Einklang, Slide 
seit Maut, die Uebereinſtimmung. 
ye Init, jubnit, der Einer, das 
rue Bins, Geeinte, die Einheit. 


i 
fun a 


1* 


(made A 
niet: 


Packt er ‘oe ® 
. i #nitable, juhnitab'l, veretns 


I omit Gar, einftimmig. 
itd mitdrian, junttebrian, der 
[ ni 7 
se F Unitarier, Einhertsqlaubige, der nicht 
BR \. die Dreieintgfeit glaubt, 
sel 8 Unite, junett, (unire), bere 
 emen, verbinden, einftimmig mas 
* hen, vereinbaren; ſich vereinen, ſich 
ER ip verbinden , beitreten, qemeinfame 
aT Sache machen; zuſammenwachſen, 
erwachſen. 
rt ired, vereinte; vereint. 
—2 vereint, zuſammen. 
1" Mmiter, der Vereiniger, Verbin⸗ 
Ua th cum } tees 
eee Oniting, junciting, vereinend; 
ptt das Vereinen. , 
£ 1 mition, ju nib fd 'n, die Verei⸗ 
pil. nigung , re: 
nt Unitive, juhnitiw, vereinend 
W “4 , bereinbarend. R r ö i 
et, malty, juhniti, (unitas). die Ein⸗ 
re, beit; Einigkeit, Gleichförniigkeit, Ue— 
ae — — nt 
ects 9 ve. jubniwali, (unus 
RT ne oe) einfchalig. 
ing Unjadgod, ond (hoddidy (jud- 
itt Br Se), unbeurtherlt, unentſchieden. 


„ey Vniversal, juniwerr al, (uni- 
—— versalis), allaemcin, gang, allum— 
es fallend; das Ali, Ganze. 

sem”. Universäliy,juniwerfälliti, 


en ag! i 
PT bie, Allgemeinheit ; bas Alumjar: 


“. .l+ 
—8 


| pul 
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Unk 


Universallyjuniwerrfäli,all 
gemein, ganzlich, durchgehende. 
he halle beg Pt f. univereality. 

niverse, juOntiweré, (univer- 
sum), das Ganze, All, Weltall. 
University. juntwerrfiti, (uni- 
versitas), die Univerfitat, Hobe 
Schule; Geſammtſchaft, Innung. 
Univocal, juniwofäl, (univo- 
cus), Eines Ginnes, gleidhen Ges 
halts, eindeutig, geiviß, regelrecht. 
Univocally, gleichen Gehalts, eins 
deutig, regelrecht. 
Unjust, ondfhoßt, (just), unges 
recht, unbillig. 
Mapa seitienic, ondfhoßtifeis 
&b'L, (to justify), nicht zu rechte 
fertigen , unverantwortlic. 
Unjustifiableness, die Unrecht⸗ 
fertigfeit, Unverantwortlichkeit. 
Unjustifiably, unverontwortlid, 
Unjustified, ungerechtfertigt, 
Unjustly, ungeredt, unbtllig. 
Unjastness, die Ungerechtigkeit, 
Unked, unkid, f. uncoudb w. fü 
Unk&mmed, unkempt, \ unges 
fammt; unfein. (Beraltet !) 
to Unkénnel, onfenntl, aus 
den Roche treiben, aufjagen, hervor⸗ 
fheuchen; Shk. H. 3, 2. 


Unkénnelled, fceudte hervor; 
hervorgeſcheucht. 
Unként, onfennt, unbefannt. 


Unképt, onteppt, (to keep), uns 
gebalten, unbewabrt, fret. 

Unkind, onfeind, (kind), une 
freundlich, unfanft, ungütig, lich» 
tos, bösartig, unartig 

Unkind ly unfreundlich, unfanft, 
unghtig, iehlog, bosartig. 

Unkindness, die Unfreundtidfeit, 

Liebloſigkeit, Unart. 

to Unking, onfinng, (king) 
entfonigen, enttbronen, abfeben. 

Unkinged, entfönigte; euttonigt. 

Unkissed, onfißt, (kiss), unges 


, tift. 
ee le, onk'l, f. uncle, der Oheim, 


nfel. 

Unknightly, onneibtli, 
(knight), unritterlich. 

to Unknit, onnttt, (to knit), 
auftrennen, auflofen, zerfafern. 

Unknit, unknitted, frennte 
auf; aufgetrennt, 

Uuknitting, das 


Auftrennen. 
onnott, (knot), aufs 


auftrennend ; 


to Unknot, 
fnoten, auflofen. 

to Unknow, onno§, (tokuow), 
nicht mehr wiffen, verlernen. 

to Unknéwable, ounobab’l, 
nicht zu wiffen, unkenntlich, uners 
fennbar, nicht wifdar. - 

Unknowing, nicht wiffend, unwife 
fend, unbelehrt, 

Unknoéowingly, unwillentlic. 


Unk 


Unkuodwn, onnobn, unbefannt, 
unbetouft, unerfannt. ° . 
nkward, onfard, (? vtelleicht 

"fi nncared), etnfam, todt, matt. 

Unläboured, onlebberd, (la- 
hour), unbearbeitef, ungebaut, une 
gegmungen, | 

to Unläce, onlehß, (lace), aufs 
fhnüren, (ofen; der Zier beruuben; 
Shk. ©. 3.3. RE 

Unläced, fohnürte auf; aufgefchnürt. 

to Unidde. onlebDd, (load), ents 
laden, entbürden, ausladen. 

Unläided, unldden, entbürdet, 
ausgeladen. 

Unläid, onlehd, (to lay), unges 
legt, unbeftellt, ungeftillt; unanges 
legt; nicht als Leiche ausgeſtellt. 

Unlaménted, onlämennted, 

(ta lament), pets Bit | 
to Unlätch, onlattfd, (latch), 
aufflinfen. 

Unläudable. onlahdäb'l, (ta 
laud), unlöblich, unrühmlich. 
Unläwful, onlahful, (law), 
ungefeßlich, rechtswidrig, unerlaubt, 

ungultie. 

Unläw£ully, unrehtmäßig, rechtd- 
widrig, ungültig. 

Unläwfulness, die Ungeſetzlich⸗ 
feit, Nechtswidrigheit, Ungultigfeit; 

‚Strafbarteit, | 


to Unleärn, onlerrn, (to learn), 


berlernen, vergeſſen. 
Unleärned, verlernte; 

ungelehrt, univiffend, _. 
Unleärn edly, umpiffend, unger 
Cet , unfundig. 
nlearnedness, die Ungelehrts 

beit, Unfynde, Unwwiffenbeit, 

- e fra a f. lee — 
to Unleash, onli y (to leas 

loskuppeln, kosbinden. : 
to Unleave, onlibw, (leaf), ents 

blattern,, abblattern, ablauben. 


verlernt 3 


Unléaved, entblätterte; entbläts |. 


tert, 

Unléavened, onlemwen'd, 
(leaven), yngefauert, . 
nleaving, ‘onfibwing, ent 
blatternd; dag Entblättern. | 

Unleisuredness,onlibfh'r'ds 
ae , (leisare), der Mangel an 


Muße. 
Unlene, onlennt, (to lend), uns 
geliehen. F 
Unléss, onlef, (less), wenn nicht, 
außer, ausgenommen, oder, es fet 
denn. It cannot be n. you speak 
of another, es fann nicht fev, Sie 
müßten denn einen andern meinen, 

Unléssoned, (lesson), unbelehet, 
unumnterrichtet, 

Unlértered, onletterd, (letter), 
ungelchrt, unbelefen; nicht mit Let 
tern bezeichnet. 


/ 


1142 


graͤnzt, unbeſtimmt. 


Unl 


Unlévelled, onlewwelt, (level), 
umgeebnet, uneben. 
Unlibelled, onleibet, (libel) 
ungefchmäßt. ae 
Unlibidinous, onlibiddinst, 
(libidinous), nicht wollüfttg. 
Unlicensed,onleißenft,(licenee), 
unbevollmaͤchtigt, unberdilligt, mat 
freigegeben, a 
Unlicked, omltd'd, (to lid), 
ungeledt, ungeformt. 
Unlighted, onleibted, (ligh), 
unerleudtet , unangezundet. 
Unlightsome, dunfel, tribe, um 
erbeilt. 
Unlike, onleihf, (like), ungleid, 
unaͤhnlich, unwahrſcheinlich. 
Unlikelihood, unlikelinen 
onleiklihud, onleiflines, de 
Unwahrfceinlichfeit,, Unähnlichten. 
Unlikely, unähnlich ; unwahriges 
lid, nicht gu vermutben, 
Unlikeness, die Ungleichheit, In 
abnliffeit, — 
Unlimitable, onlimmitad', 
limit), unbeſchraͤnkbar, unumgtat⸗ 
ar, uͤnbeſtimmbar. 
Unlimited, unbeſchraͤnkt, une 
Unlimitedly, ohne. Schraste, 
unbeftimmmt, , 
to Unline, onlein, (to line), W 
Gutters berauben. 
Unlineale, onlinnial, 
ist in gerader Linie, vom 
tamm. 
Unlined, onleind, beraubte ie 
Gutters; des Futters beraubt. 
to Unlink, onlinf, a er 
fetten, abgliedern, löfen, 
nehmen. Sees ade 
Unliquified, onlifwifeid, w 
gefhinolgen , unaufgelöfet. ’ 
to Unidad, onlohd, (to loa) 
entbürden, augladen, abladen, I 
en. 
oS aca, unléaden, entladen; 
abyeladen. 
= Sadia abladend; dat I 
aden, 
gay Pro (lock), auf 
ießen, offnen z 
Unlöcked, uniéche, fdlo§ aulı 
aufgefchloflen; unverſchloſſen. 
Unléoked, onlubfd, (to look), 
ungefeben, ungeſchaut. U. for, I" 
erwarte, 
Uniooped, (loop), unaufgefgles™ 
ungetulpt, unumbortet. 
Unldosable, onlubfäßll, (1 
loose), unlosbar , nicht gu lofen. , 
to Unloose, onludf, ofen, 9 
machen. 
Unldosed, . madte (08; let 


macht. 
Unlord!y, onlabrdti, (om 


inc), 
Uc 


; 
ye Un! 
Unlinkia nicht wie ein Lord, unanftändig, uns 
‚em 2 miürdig. 
lim ynisred, onlowmw'd, (love), uns 
wet > geliebt. RES 
Ciliiiagynidgveliness, die Unliebenswür⸗ 
ins Digfeit. i 
TsenwUnlovely,- nit liebenswürdig, 
aber reizlos. ent 
regis. Unldoving, nit fiebend, unfreunds 
Vandeir ich, unhold. 
mie Uniuck, onlod, (luck), das Uns 
Cazigbun,u © glück, der Unfall. — — 
wait A nlickily, unglücklicher Weiſe. 
lee nluchiness, das Unglückliche, der 
are fhlimme Zufall. 
Calıle nic n ücky, unglidlich; ſchadenfroh. 
nied nlüstrous, onlof§troé, (Ins- 
ui... trous), glangloé, unfdeinbar, ohne 
spre © Schimmer. u 
ent’ to Unlute, onljuht, (lute), den 
tant” ebm abmaden. 
li ®@Unlured, nahm den Lehm ab; des 
I, Yehms entledigt. 
lien damdde, onme d, (to make), 
Sait bernichtete; vernichtet; ungemadt, 
nicht fertig, 
ims) ie Unmäil, onmehl, (mail), des 
kur, st Panzers entledigen, entwaffnen. 
ii, @Unmädimed, (to maim), ungelahmt, 
unverſtuͤmmelt. 
— * nm äkable, onmehfäbt, nicht 
Goal" gu machen, unmadbar. 





Clim 5 


Cala, 


“a lipte! : 
oleh wegfchaffen, entforinen. 
to Un man, onmann, (man), ent: 


—*5 menſchen; entmannen, weibiſch ma- 


zit den. To u. a ship, einem Schiffe 
und 1 yl die Mannfchaft nehmen. | 
nt inmana eable,onmänneb 


rc hab’, (to snamage)., nicht zu 
olaimı._ ¢ handhaben, nicht zu regieren, uns 
(rast, enfbar, unbandig." 
ei  .Unminaged, ungelettet, unge 
is g 
“gigi. braucht, unabgerichtet, ungugeritten. 
aidan * Unminlike, ‚ unmanly. 
‚Laub 3, U nm inliness, onmännlineß, 
ecient die Unmanniidfelt, dad Weibifche, 
jae „Un mänly, unmaännlich, weibifch. 
Dee _Unmänned, entmenfhte, entmann- 
3 J— te; entmenſcht, entmannt; unbemannt; 
lo _ wid (bef, von Falfen); Shk. RJ. 3,2. 
rae uf nn onman — rd, 
te (ee (manner), ungefittet, manierlos, uns 
— hey hoöflich, rob. , 

Cae T nmännerlimess, das Ungefittes 
wt te, die Ungezogenheit, Unartigfeit. 
Pg Uumännerly, onmännerli,umn: 
nn, Gefittet, ungesogen, unmanierlich, 
ee 48 Tr : 
48 unhöflich. . 
oof of Unmanured, onmenjuhrd, (ma- 


ogi is, & Nure), ungedünnt, yngebaut. 

— VUnmärked, onma'rf'd, (mark), 

joe Fa unbezeichnet, wurcemerit, unbeachtet. 

rg oor nmarriageable, onmärri- 

git £ usa‘ {, (marriage), nicht mann: 
gue’ . 
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to Unma ke, zerftören , vernichten, 


Unm. 


Unmädrriod,. unverbeurathet; g 
ſchieden. 

to Unmärry, die Ehe aufheber 
trennen, fheiden. 

to Unmäsk, onmäff, (mask 
entlarven. 

Unmasked, entlarpte; entlarvt. 

to Unmäst, gumäßt, (mast), en 
maften. . us | 

Unmästgd, entmaftete; entmafict 

Unmästerable, onma’ fferab’ 

master), nicht au regieren, unlen 
m, undezwinglid. 

nmästered, unbemetftert, wm 
überwältigt, unbezwungen. 

to Unmät, onmatt, (mat), d 
Matte entledigen; ausfletten, au 
lebten, entivirren. 

to Unmitch, onmättfch, (match 
entpaaren, ſcheiden; aus einandı 
reißen, 

Unmitchable, nidt zu paaren 
nicht anzugleichen; Invergleichtich, 

Unmätched, entpaarte; entpaart 
ungepaart, ohne Gleichen. 

Unméaning, onmibning, (t 
mean), nichts fagend, finnlos, gi 
danfenlos, einfaltig. ; 

Unmednt, onmennt, ungemein 
ungedadt, unbeabfichtigt. 

Unmedsurable, onmeséfa'ré 
6'L, (measure), unermeplich, grär 


zenlos. 
Unmedstrableness, die Uner 
meblichteit. / 


Unmeäsurably, unermeßlich. 
Unmeäsnred, ungemeffen, ynet 
meflen, grangenlos. 
Unméddled, onmedd'(d, (t 
meddle), unangetaftet, unberit§re. 
Unmeéditated, unmedditätet 
(to meditate), unerwogen, unbedadjt 
unftudirt, 
Unméet, onmibt, ae unnuͤtz 
untauglich, unſchickich. Be 
Unméetness, die Untauglichkeit 
Unſchicklichkeit. 
Unméllowed,onmello'd, (mel 
low), unreif, vicht mürbe, härtlich 


-Unmétted, (tomelt), ungeſchmelzt 


ungeſchmolzen. 
Unmentioned, onmennſchend 
(mention), ungemeldet, unerwaͤhnt 
Unmerchantableonmertfhan 
tab’t, (merchant), unverfaufid 
ungangbar. 
Unmeérciful,onmerfiful, (mer 
cy), unbarmberzig. 
Unmercifully, unbarmberzig.. 
Unmercifulness, die Unbarmher 
zigkeit. a, 
Unmeritable, onmerritab'l 
- (merit), unverdienfilich. " 


Unmérited, unverdient, unwürdig 


Unmeériredness, die Unverdient 
heit, Berdienftlofigfeit, Unwurdig 
ett, ‘ 


Unm | 
Unmilked, onmilf'd, (milk), 
ungemelft. , 
Unminded,enmeibnded, (mind), 
unbeachtet,, unbedadt. _ 
Unminégful, onmeihndful, 
unbedadtfam, unadtiam, uneinge- 
dent, forges, vergeilen. U. of 
your health, ohne Ihre Gefundheit 
au fchonen, : 
Unmindfulness, die Unbedadt- 
ot haga , Gorglofigfeit, Bergeffen- 
eit, 


to Unmingle, onminng'l, (to 
mingle), entmifden, zerſetzen, fons 
dern, trennen, ſcheiden. 

Unmingleable, umvermifchbar, 

Unmingled, ſchied; gefchieden, uns 
vermiſcht. 

Unmiry, onmeiri, (to mire), un⸗ 
befudelt, nicht ſchmutzig. 

Unmitigated, onmittigated, 
(10 mingate), ungenuidert, unbes 
fanftigt. : 

Unmixed, ſ. unmin- 
gled. 

Unmdaned, onmohn’d, 
moan), unbeflagt, unbetrauert. 

Unmoist, onmaift, (moist), nit 
feucht, troden. 

Unmöisied, unmöistened, uns 
befeuchtet, 

Unmolésted, onmoleßted, (to 
molest), unbeſchwert, nicht beun- 
rubigt. 

to Unmoor, onmuhr, (to moor), 
bon den Tauen losmachen, abanfern, 
die Anfer lichten. 

Unmoored, lidtete die Anker; abs 
geankert. na 

Unmöralized, onmorräleifd, 
— unſittlich, ungebildet, un⸗ 

elehrt. 

Unmértgagedonmahrgehdſcht, 
(mortgage), unverfeat, . unberpfäns 

et 


unmixt, 


(to 


Unmörtified, onmahrtifei‘d, 
(to mortify), ungetödtet, ungeaͤr⸗ 
gert, ungefranft, unverbarmt. 

Unmötherly, onmoddéerliy 
(mother), unmutterlic. 

Unmoveable, on muhwab'l, (to 
move), unbeweglich, nicht zu ruͤh⸗ 
ren. 

Unmoaveableness, die Unbeweg- 
lichkeit. 

Unmaveably. unbeweglid, 

Unmöved, unbewegt, ungerührt, 
ſtarrſinnig. 
nmöviug. nicht bewegend, nicht 
rubrend, kraͤftlos. 

to Unmculc,onmoph!ld, (mand), 
umfermen, umgieben, aus der gorm 
brin⸗aen. 
monsned, (to mours), istıbes 
Tante, unbetiagt. ri 

to Uniuntiie, eraroif'l,imulle), 
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Uno 


enturuminen, aufdeden, enthulle; 
berbortreten, fichtbar werten, 
to Unmüzzle,onmo&sftl,(murl 
des Maulforhé entiedigen, die R 
frei machen; aufdeden, zeigen. 
Unmuzzled, entledigte des Rak 
forbs; des Manlforhs enticdiat. 
to Unndil, onmebl, (nail, Qu 
gel ausziehen, vom Ragel loͤſen. 
Unnäiled, löfete vom Nagel; ta 
Nagel-gelöfer,, umgenagelt. 
Unnamed, onnebm d, (nam) 
ungenannt, uncrivabnt. 
Unnatnral, onnätfäuräl, (a 
ture), unnatüurlid. | 
Unnsturalized, onnatt(durat 
er)’ d, nicht naturalifirt, mat co 
gebürgert, 
Unnarurälity,‚unnituralaness, 
das Uunatürliche. 
Unnäturally, unnatürlich. 
Unnävigable, onnämwmigill 
(navigable), unſchiffbar. u 
Un nécessarily, onneßeßäril, 
unnothig, ebue Noth, 
nnécessariness, die Um 
thigfeit. 
RT (necessary), uns 
1 ‘ 


Unnécessitared, onnekelitö 
ted, ungenöthigt, ungemühigt, m 
gezwungen. 

Unnéedful, onnihdful, (ud) 
unnothig, nicht erfoderlich. 

Unneighbourly, onnebberli 
—————— unnachbarlich. 

Unnérvate, gnnerr wt, (nem) 
nerventos , ſchwach. J 

to Unnérve, entnerben, entlrüfta, 

Unnérved, entnervte; entnertt. 

Unnéth, unnéthes, onnids 
(= uneath), fhwerfich , mit Rott. 

Unushle, onnohb'l, (ubk) 

unedel, gemein. , 

Unnoced, (note), unbezeihnet, @ 
bemerft, unbeachtet. 

Unnoticed, onnottift, us 
meldet, unbeachtet. , 

Unnumbred, onnomber?, 
(number), ungezäblt, sahflof. 

Unobéyed, onnobeb'd, (* 
obey), ungeborfamt, ungederds 

Unobjäcted, onnobdfdedte, 
(object), uneingewande, nicht Mr 

eworten. 

GIB isn, onobnodid:t 
(obnoxious), nidt unterireriet 
nicht preisgeftellt, nicht firapebis. 

Unobséquiousness, on ob fie 
kwiosneß, (olmeguious), die Uy 
wellfaͤhrigkeit, Richtfolge, der Ir 
gehorjam. j 9 

Unobservable, onobjerrmt 
(to observe), unmerflid, unbemc 
lid, nicht au bechachten. = = 

Unobservant, unauigierffam, 


4 od Uno 


om: achtſam, nicht beobachtend, unge: 
mem horfam. 
olucer Unobserved, unbemerft, unbead- 
teh tet, unbefolgt. 3 
mate Unobserving, f. unobservant. 
Corus Unobstracted, onnobftrod: 


hie ted, (to obstruct), ungedänunt, un: 
wa. verftopft, unverfperrt, ungehindert, 
gap: Unobstructive, nicht berftopfend, 


nm nicht ſperrend, nicht bindernd. 
Rgigt:s Unobtäined, onnobtebn’d, (to 
"ge Obtain), amerlangt, unerworben. 
mans Unobvious, onobbwios, (ob- 
— nicht entgegen kommend, 
nicht faßlich, undeutlich. 
..., Unoocnpied, onodjupetd, (to 
re occupy), unbefeflen, uneingenouts 
Ze nen, unbefchaftigt. , 
FF Qnotfénding, onoffennding, 
en (to offend), nicht beleidigend, uns 
es  anftößig, unſchaͤdlich, gutartig. 
vse “Unoffered, onofferd, Coffer), 
unangeboten. 
ee to Unoil, oneul, (oil), entölen, 
N; abölen, 
=.“ Uno pening, onobpning, (open), 


Fauıu,® 
er, EI 


“ie? 


Care — nicht öffnend, nidt aufgebend. — 
oye „Unöperative, onopperätim, 

Fr crore), ohne Wirfung, unwirk⸗ 

Cone Unop portune, (opportune), uns 


ret ee" Bequem, ungelegen. 
mas Unoppösed, onoppohf’d, (to 
Care" oppose), unwiderfeßt, untviderftans 
mei," den, unbeftritten, uneingewandt, 
Loop” to Undrder, onabrder, (to or- 
pag der), abbeftellen. 
(em Unorderly, onahrderli, unors 
meh, dentlich, regellos, verworren. 
a Carre Unordinary, ungewöhnlid. | 
Fa Unorgdnic, unorganical, one 


che Ahrgäannif, onabrgannital, 
ch  Unorganifch, ungegkiedert. _ 
— w Unorganized, nicht organifirt. 
Unoriginal, unoriginated, 
— oↄ0no0ridſchinal, onoridfdin as 
| —*8 ted, (origine), nicht von Urfprung, 
it nn, unbergeftammt, ungezeugt. 
ne Unorthodox, onabrdéodor, 
N, „nicht rechtglaubig. . j 
[ea 5 Unowed, onohd, (ta owe), nicht 
(sae ⸗ ſchuldig. · 
ILL nowned, onohnd, (to_own), 
oes Mbt anerkannt, nicht eigen, ohne, 
a  Eigenthünner. 
u WO Unpack, onpad, (pack), ab: 
a . _ Paden, abladen, auspaden, löfen, 
Pe asit ' Unpäcked, ausgepadt; ungepadt 5 
“Vout g UMangesettelt, uneingemittelt. 
ig Oe npaid, onpebhd, (to pay), uns 
arene akt, Imbergolten G — 
"vole, Päined, onpebn ain ), 
ete? (Hinerglos, nicht gequält, — 
Se — infu I, ſchmerzlos, nicht ſchmer⸗ 


¢ Unpdinced, onpebnted, (to 
paint), ungemalt, ungefhminft, * 


f 
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Unpdlatable, onpallatab't 











Un pirdonab 


Unpärdonin 


Unp 


(palate), unfhmadhaft, widrig, efel 
4 


Unpdired, onpebrd, (pair), un 


gepaart. 


Uupdragoned, onparragont 


aragon), unpergleichbar , obn 


chlich, beifpiellos. 
npardonable, onpa'rdenab’ 
ardon), unverjethlid. He is 1 
or it, es tft di nicht zu verzeiher 
eness, die Unver 


leiden. 
Unparalleled, (parallel), unver 
oii 


zeihlichkeit. 


Unpärdonably, unverzeihlich. 
Unpärdoned, ‚unverziehen, une 


Laffen. 
» nicht verzeihen! 
unverſoͤhnlich, arthersig, si 


Unpäred, onpebrd, (to pare 


ungefdatt, 


Unpärliamentarily, fe 
art 


tementarili, wider die 
mentéverordnungen, 

Unpärliamentariness, daß tf 
parlemintarifche, das Verfahren g 
gen die Parlementeverfajlung. 

Unpärliamentary, unparleme 
tarifch, gegen das Parlement ftreiten! 
des Parlewments unmwürdig. 

Unpärtable, onpa'rta6'l, ( 
part), unthetlbar, ungertrennlic. 

Dans: tably, untbeilbar, untren 

ar. 

Unpärted, ungetheilt, ungetrenr 

Unpärtial» onpa’rfhäl, (pa 
tial), unparteiifch, gleihgültig. — 

Unpärtially, ——— gleie 
gültig. 

Unpässable, onpaffab'l, (p: 
sable), er , Undurddrin 
lich, unwegſam. 

Unpässionate, onpäffchene 
(passion), obne Yeidenfchaft, mi 
heftig, nicht eifrig, kühl, befonne 
gelajjen. 

Unpässionately, ohne Sit 
fühl, rubig, getatten. 

Unpdstured, onpäßtfch’rd, (j 
sture), ungeweidet, ohne Weide. 


Unpäthed, onpadds’d, (patl 


ungebabnt, unbetveten. 
Unpatriötic, onpatriottif, u 
patriotifch. 
Unpätterned, onpätternd,(p 
tern), ohne Mufter, untorgebilde 
to Unpave, onpebw, (to pay 
fogpflaftern, vom Pflafter nett 
anfreißen. 
Uupdved, blofte vom PAafte 
vom Pflafter entblößt, ungepflafte 
Unpäwned, onpadnd, (pawı 
unverfeßt, unverpfändet. 
to Unpdy, onpeh, (to pay), u 
beyahlt machen, ungelesen mat 


Unp 


Unpeaceable,oupibßäb'L,(pea- 
ce), unfriedlih, friedenlos, zän- 


tim. - 
Unpéaceableness. die Unrube, 


Unfriedlichkeit, das Zaͤnkiſche. 


Unpeaceably, unfriedlid, gan: 
fils. 


to Unpég, onpegg, (peg). ent: 
pflöden ‚Foßpflöden , auéreigen ‚ Off- 


ven; Shk. H. 


3. 4. 
Unpégged, pflödte los; losgepflödt, 


ungepflodt. 


Unpenetrating, onpenneträ- 
ting, (to penetrate), nicht durch⸗ 


dringend. 


Unpensioned, onpennfh'nd, 
nicht penfionirt, obne 


(pension), 

abrgeld, unbefoldet. 

to Unpéo 
ple), entvolfern. 

Unpéopled, entvölferte; entvoͤl⸗ 
fert, menfdentecr. j 
npercéivable, onperßibs 
wäab'l, (to perceive), unmerflich, 
unempfindbar. 

Unpercéived, umnbemerft, unges 
wahrt, unempfunden. . 

Unpercéivedly, unbemerft, un- 
empfunden. 

Unperfect, onperrfeft, (per- 
fect), unvollfonmen. . 

Unpérfectness, die Unvollkom⸗ 
inenbeit. 

Unperformed, onperfahbrmd, 
(to perform), unterrichtet, unge: 
than, ungefptelt. j 

Unperishable, onperrifhäb't, 
(to perish), unverganglid, nicht 
hinfällig. 

Unpérjured, onperrdfhurd, 
(to perjure), nicht maineidig gewor⸗ 
den, frei vom Maineid. 

Unpermitted, onpermitted, 
to permit), unerlaubt. 

Unperplexed, onperpledft, 
(perplex). unverwidelt; unbeftürzt, 
unverlegen. ; 

Unperspirable, onperfpeis 
rab‘, (perspivable}- unverdünfte 

bar, nicht aus duͤnſtend. 

Unpersuädable, veiled dado 
dab'l, (to persuade), unitherreds 
bar, unerbittlic. 

to Unpester, onpeßter, (to pes- 
ter), entwirren, entwideln, lofen, 
beraushelfen, , : 

Unpéstered, entwirrte; entwirrt; 
ungeplugt, unverfummert. 

Unpe&stering, entivirrend ; 
Entiwirren. | 

Unpétrified, onpettrifeid, 
(to petrify), unverfteinert. 

Unphilosophical, onfilefor 
fifäl, un; bilofepbité , unweiſe. 

Unpailosdpuically, unryhileſe— 
phiſch. 
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le, onpihp'l, (peo- 


Dag } 


Unp 


Unpierceable, onpibrkäß't, 
(to. pierce), undurdftehbar, um 
durchdringlich. 

Un pierced, undurchſtochen, undard 
drungen. 

Unpillared, onptilerd, (pit 
lar), obne Pfeiler, entjault, fi 
lenlos. 

Unpillowed, onpstlod, (pil 

low), ohne Kopftiſſen. 

Unpiloced, onpettoted, (pin) 
ungefootft, unge führt. 

to Unpin, onpinn, (pin), ch 
fteden, losheften, Losfchrauben, 

Unpinioned, onpinnj’nt, (m. 
nion), foégefuurt, mit freien In 
men. 

Unpinked, (pink), umgelödert. 
Unpinned, ftedte ab; abgefiedt; 
ohne Nadeln, ohne Schrauben. 
Unpitied, onpıttrd, (pie), m 

bemitleidet, unbedauert, unbefics 

Unpitifal, unbarmbergig, mat 
mitlerdig. 

Unpititully, unbarmbersig. 

Unpitying, nicht bemitleidend, u» 
barmberzig, hartherzig. 

Unpläcable, onplebfab'l, (pl 

nd ar unverföbnlic. 

Unpläced, omplebft, (place), 
unangeftellt, nicht angebradt, a 
verforgt. 

nr.) onplabft, (plague) 
ungeplagt, ungefdoren. . 

to Unplait, onptebt, (plat) 

‚ausfalten lo8flehten, ausftrade. 

ver dited, firid aus; aufge 
en. 

Unplanned, onplann’d, (ple), 
unentivorfen, unberedet. 

Unplänted, (plant), ungepfeni 
unangelegt. : 

Unpläusible, onplabfıfi, 
3 ausible), unſcheinbar, una 

einlich, 

Unpläusive, nicht, beipfuhter, 
nicht billigend, unbeifällig, alralı. 

Unpledsant, onplessent,(w 
— unangenehm, unluſtig, md 

tq. 

Unpledsantly, unangenehm, um 
luſtig. 

Un Ns santness, die Unanaebırs 
tichfeit ‚, das Untuftige, Miefallrge. 

Unpleased, onplibf'd, um 

frieden, unbefriedigt, miévergres | 

Unpleasing, unangenehm, meint | 
lig, nidt vergnügend. os 

Unplianr, onpletbhent, (phianty J 
unbieafam, ſtarr, baléfiarng. 

Un pliantness, die Unbiegſanlet, 
Halẽſtarrigkeit. 

Un löughed,.nnpläwed, m 
pluubd, (plongh), unopindt 
»Unp iume, onpiyu bin, (pian 
rupfen , augrupfen, federles mods 

verungteren. 


7 Unp 1147 ' Unp | 

‘apie’ Unplümed, rupfte; gerupft, feder= men, unparteiifch, unparteifam, bor 

ze! fof. , verungiert. re urtheilsfrei. 

UVUnpoeétic, unpoétical, ons }Unpréjudiced, onpreddſchu— 
a poettift, onpoettifal, unpoes > tft, ohne Vorurtheil, unbefangen: 
* Vſch undichterifdh. — */ unbenachtheiligt. 
-* Unpoétically, undichteriſch. prelätieal, onprelättifäl 
ee Unpolished, onpollift, (to | (prelate), unprälatifh, nicht präla, 
u  " polish), ungeglättet, unpolirt, un: tenbaft. | * 

— bderfeinert, roh, raub. DES ipa 
Co" Wapdlishedness, dad Ungeglät: itated, (premeditated), nic 
"=~ tete, Unverfeinerte, die Rohhert, das vorbedadt , unüberlegt. An u 
speech, eine Rede aus dem Gtegreif 


> Raube. pe ee SRL | 
we Gnpolite, onpoleit, (polite) | Unprepdred, onprepebrd, (x 
ole unartig, unhöflich, ungeſchliffen. ek unvorbereitet, unbereit 
ide. polite noss, die Unboflidfert, ungerüftet. 
Lape’ Ungefchitffenheit. J 
ot, ""“Unpolitic, unpolitical, ons 
an politerf, onpolittifäl, unpos 
Capri” iitiſch, , nicht weltklua. 
rot Unpolled, onpohld, (to poll), 
nett” ungefdoren, 8 | 
coptit" Unpolluted, on olljubted, 
bemalt = (to pollute), unbefledt, unbefudelt. 
pi Gapspular, onpoppjular, (po- 
ze, „ pular), nicht popular, nicht Fire 
Capit Bore , nicht volfsgefalltg , a 
cot! Unpdrtable, onpohrtäßb’t, 
aN (portable), untragbar, —* zu tra⸗ 
Vazut er n, 
ait) Onpossés'sed, onpoffeßt, (to 
Caplitt" possess), unbefeffen, nicht im Beſitz. 
me" Unpossessing, ohne Beſitz, . bes 
ih , „» "fißloß, ohne Eigenthum. 
rapaphlyO öwerful,onpauerful,(pow- 
seat — er untermögend, machtlos. : 
(pull Un practicability, onpräftis 
ian fabilliti, (practicable), die Uns 
rs ich" thutichteit, Untenffamfeit, Unbrands 
1 barkeit. 
‚ind ,Unpräcticable, onpradtifab'l, 
er © unthulid); untenffam; unbraudbar. 
push’ Unprdctised, ungeibt, unbewan-⸗ 
el, ¢ dert, ungebraudt. 
“jt"vUnprdised, onprebf'd, (to 
Abit © s praise), ungelobt, ungepriefen. 
it „Unprecärious, onprifebrios, 
init 8 eo); nicht mißlich, ungivets 
„He f utig; unabhängig, eigen. . 
le Un précedented, onpreffedens 
ee ted, (precedent), beifpielloe, uns 















Unprepäredness, die Nichtvor 
bereitung, Unbereitſchaft. 

Unprepossässed, onpripof 
feßt, (to prepossess), nicht einge 
nommen, unvorgefaßt, 

er eg toh te GH 
ted, (president), ohne Bor ohn 
— un. 


Unpréssed, onpreßt, (to press’ 
ungepreft, — ungesiwäng: 
Unpretended, onpretenndet 
(to pretend), nicht vorgegeben, ur 
angemaßt, umverwogen; worauf ma 
feinen Anfpruh hat. His righ 
were u. to, man griff ihm nicht i 
‘co Rechte. a id hen 
npreténding, nidt vorgeben 
ohne Anmaßung, ohne Anfpruc, 
Unpreténdingness, die Nich 
anmabung, Anfpruchlöfigkeit, B 
ſcheidenheit. 
Unprevailing,onpreweéhlin, 
= —— A = at 7 PH 
erlegen , ungültig, obnmadti 
unni®; Shk. H, 1.0 | 
Unprevénted, onprewennte 
(to prevent), unborgebeugt, unvo 
gegriffen, unverhindert. 
Unprincely, onprinnßli,(pri 
= ‚unfürftlic, nicht prinzenmäßi 
Unprincipled,onprinnßip'f 
(principle) ohne Grundfäße, ſchwa 
end, unſittlich, lafterhaft, nicht 
würdig. 
Unprinted, onprinnted, ( 
print), ungedrudt. 
Unprisable, f. unprizable. - 
Unprisoned, onprissend, (pı 
son), unverbaftet, frei gelaffen. 
—— — onpreifab'l,(p: 


Rn berfommmlich 

“jv to Unpredict, onpredidt, (to 
“by et predict), die Prophezeiung gurids 
rt, Nehmen, 


‘tw Unpreférred, onpreferr’d, (to | ze), unfhäßbar. 
ned Fa p efer), nicht vorgezogen, unbefors | Unprized, ungefchäßt, ungewi 
Ang, —— ert, digt. 


«© Unpregnable, onpreggnäb’t, 


Unprocläimed, onprofle§m 

ee proclaim), unausgerufen, ni 
efannt gemacht. 

Unprofäned, onprofepn 
(profane),. unentheiligt, uhentwei! 

Unprotitable, onproffitäb 
(profit), unvortheithaft, undienti 
uneintraglid), gewinnlos, brott, 
nachtheilig, mager, 


ate | 
— 532 nicht einzunehmen, unuberwindlich. 
4," gUnpregnant, (pregnant), unfruchts 
oth (bar, unergiebig, feiht, arm. 
"th Unprejüdicate, unprejudica- 
Vom, ted, onpridfhuhditeht, (pre- 
cot yeh’ © judice), uneingenommen ‚' unvorges 
08 ls Fett, unbefangen, unparteiifih. 
“ot Unprejudicatcly, unetngenoms 
ee \ 
itt 


N 


Unp 
Unpröfitableness, die Nußlo: 
figleit, der Nidtgewinn, Nactbeil, 
Unpröfitably, unnüß, gewinn— 
les, nachtheilig. 
Unproficed, ungenußt, nicht ge— 
wonnen, ohne Ertrag, ,, 
Unprohibited,onprohidbited, 
(to prohibir), unverboten. _ 
Unprolific, onproftfftf, (pro- 
life), unfrudebar, kinderlos.  * 
Unprömising, onprommifing, 
(promise), unverfpredend, unvers 
loͤhnend, undantbar, hoffnungsleer. 
Unprounoan ced, onpronaunft, 
(to pronounce), unausgefproden, 
ungejproden, unentjchteden. 
Unproper. onproppet, (pro- 
per). nneigen, uneigentlid), uns 
Köiclich ‚ unridtig. | , 
Unproperly, uneigentlih, uns 
ſchidlich, unrichtig. 
Unpropitious,onyropiſchos, 
(propitions), uugunftig, ungnaͤdig, 
ungeneigt. 
Unproportionableonpropo gr: 
ondb6*{, (proportion), unters 
aͤltnißmaͤßig, — ver⸗ 
altlos, unangemeſſen. 
Unpropörtionably, unverhält— 
nißmaͤßig. ne 
Unpropörtioned, nicht im Bers 
haͤltniß, unangemeffen. 
Unpropösed,onpropobf'd, (to 
propose), nicht vorgefdlagen, uns 
angetragen. j 
Unpröpped, onproppt, (prop), 
ungeſtützt. j 
Unprosperous, onprofperos, 
( A et unglüdlich, ungedeih⸗ 
ih, unglinftig. 
U nprdıne rously, unglidlid, 
ungedeiblih, ungünftig. 
Unprotécted, onprotedted, 
(10 protect), ungefhubt, unbe 
firme. 
Unproved, onprubw'd, (to 
prove), ungeprüft, unbewiefen, un: 
. bewährt. 
to Unprovide, onproweid, (to 
rovide), benehmen, rauben, ents 
Blößen ; nicht beforgen, nicht vors 
beugen. 
Unprovided, entblöfte; entblößt, 
unberforgt, unberfeben. 
Unprovident, onpromivident, 
(provident), unborfichtig, ſorglos. 
Uuprovöked, onuprowoht'd, 
(to provoke), ungeretgt, unerbits 
tert, unausgefodert, 
Unprovoéking, nidt erbiticend, 
fanft, nicht heftig, 
Unpruned. onprugn'd, (to 
prune), unbefdnitten, , 
npüblick, ‚onpobbtit, 
(publick), nicht öffentlich, geheim. 
Unpublished, (to vub!'sl,), nicht 
herausgegeben, unbefannt geblichen, 
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Unr 


Unpünished, onponnifät, (w 
punish), ungeftraft. 

Unparchased, ontporrtfdeh, 
— ungefauft, unerban 
elt. 

Unpurged, onporrdfä'd, (w 
p'irge), ungereinigt, ungellart, 
Unpurified, onpjubrtfeid, (w 
purify), ungercinigt, ungelantert. 
Unpürposed. onperrpef't, 
(purpose), unbegwedt, unbeabfd: 

tet, unvorfeklich. 
Unpursued, onporfdubd, (to 
pursue), unverfolgt, mat nadar 
t. 


fe 

Unputrified, onpjutrifei, 
(to putrify), unberfault, ungefault. 

Ungudlified, onquallift:), 
(to qualify), ungeeignet, unbegalt, 
ungeſchickt, untidtig. 

to Ungnalify, untüchtig made, 
unfähig erflären. 

Unquärrelable, onfwarreläfl, 
(qnarre}), unbeftreitbar, unwider 
kealich. 

to Unqgquéen, onfwihn, (queen), 
(eine Königin) abfesen, entthronen 

Unquéened, entthronte, fegte 0b; 
entthront, abgefekt. 

Unquélled, onfmelt'd, (to 
quell), ungedampft, unbestpungen. 

Unquénchable, onfwentfditl 
> quench), unlöfchbar, widt i 

en 


Ungnenchableness, die Unloſch 
barfeit, 
—————— ungeloͤſcht, unge⸗ 


frill 
aed Po bay elt onkweßltſche— 
näb'l, (question), nicht zu bette 
gen; unzweifelhaft, unverdaͤchtig 
unſtreitig, ausgemacht. ahs 
Unquéstionableness, die Im 
verdächtigfeit,, Unftreitigfeit., 
Unquéstionably, ungweifelbaft, 
unverdädtig, unftreitig. 
Unquéstioned, ungefraat, under 
zweifelt, zweifellos, unſtreitig. 
Unguick. onfwid, (quick), um 
behend leblos, ftumpf, ohne Se 
wegung. | 
Unquickened, unbeivegt, unaufs 
gemuntert, unbeſeelt. 
Unquiet, on fweiet, (quiet), 
unrubig, ruhlos, tobend. 
Ungquietly, unrubig, ungeftim. 
Unquietness, die Unrube, der 
Ungeftku, | 
Unräcked, onrädt, (to rack, 
vermutblich aus rectus, rectificareh 
unabactlart, ungeläutert. | 
Unräked, onrebhft, (to rake) 
nicht zufammengefcharrt, 
Unranked, onrä nnft, (ranh). 
ungerciht, ungeordnet, aus der DR 
nung. 
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Unreäd, onred 


1, eg 


Unr 


Unränsacked, onrännfelt, (to 
ransack), ungeplündert. 

Unrdnsomed, onrännfom'd, 
(ransom), nicht losgefauft. 

Unrdted, onrebted, (to rate), 
ungefQäßt nicht tarirt, nicht ange- 

eben, 

— » onrawwel, (to 
rayel), aufwideln‘, entwideln, ent: 
büllenz; ausfaſen; fich, ausfafen,, 

Unrdvelled, entwidelte, fafete 
aus; entwidelt, ausgefafet. 

Unrävelling, entwideind, ausfas 
fend ; das Entwideln, Auésfafen; 

te Entwickelung. 

Unrazored, onrebferd, (razor), 
ungefdoren, unbarbiert. 

Unréached, onriftfadt, (to 
reach), nicht erreicht, unerlangt, 

d, (to read), une 
gelefen; unbelefen, ungelchrt. 

Unreädily, onreddili, unbes 
reit, — 

Unreädiness, die Unbereitſchaft, 
Unbereitwilligfeit, “ 

Unreddy, (ready), unbereit, gaus 
derhaft, unluftig, unbereitwillig. 

Unreal, onribel, (real), unmirfs 
lich, unweſentlich. 

Unréasonable, onribfenäß't, 
(reason), unvernunftig, unbillig, 
unmäßig. 

Unréasonableness, die Unvers 
nunft, Unbilligfett, Unmapigfeit. 
nréasonably »  Anvernünftig, 
unbillig, unmäßig., 

to Unréave, onrihw, (to reave), 
abwickeln, auflöfen, 
nrebdted, onrebebted, (to 
rebate), ungeftumpft, ungehemmt. 

Unrebukable, onrebjuhfäß't, 
(rebuke), nicht zu fchelten, unver: 
werflich, unverweisbar, untadelhaft. 

Unrebuked, ungefcholten, unvers 
wiefen, ungetadelt. 

Unrecällable, onrefahläb’t, 
(to call), unwiderruflich. 

Unrecéived, onreßihw'd, (to 

. receive), unempfangen, nicht aufs 
genonmen, 
nrecliimed, onreflehm'd, 

(to reclaim), nivht gugerufen; uns 
gezaͤhmt, ungebeflert, 
nrécompensed, onredoms 
denf'd, (to recompense), unbes 
lohnt, 
re l⸗ 

, (to reconcile), unverſoͤhn—⸗ 
lich; unvertraglich. 2 1“ 
‘reconciled, onrefonßeild, 
unausgefühnt, unverföhnt, unver: 
tragen. 


Un recurded, onrefabrded, (to 
record), nicht aufgezeichnet, unein⸗ 
geſchrieben. 


urecöyerable, onrefomm': 
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Unreduced, 


‘Unrefräcted, 


Unreg 


Unr 


tab'{, (to recover), unerſetzlich 
unwiederbringlid) , unberftelibar. 

Uurecövered, nicht wieder erlangt 
unerfest; unbergeftellt, ungenefen, 
nrecounted, onrefaunted 
(to recouat), unerzählt, nicht ber 
gefagt. 

Unrecrüistable, onrefruptäb' 
(to recruit), ———— uner 
gaͤnz?ar, nicht vollzaͤhlig gu machen 
unerſetzlich. oti 

Unrecuring » onrefjuhbring 
(cure), unbetlbar, unabheifiih, _. 

Urredéemable, onredibma 6 
> redeem), unerlöslih, unaus 

oͤslich, unerfauflich. 

Unredéemed, unausgelöfet, un 
erlofet, nicht losgekauft. 

1, onredjubft, (t 
reduce), nicht gebradt, micht ber 
untergebracht, unbermindert, unge 
fchmälert ; ungefchinoigen , sabe 
zwungen, ununterjodt; unabge 
danft, uneingezogen. 

to Unréeve, onrifiv, (to reef 

. durchziehen, wieder heraus ziehen. 

U arvetétmabic, onrefahrma 6" 
(reform), unbefferlid, nicht gu ri 
formiren. 

Unreförmed, ungedeffert, unr 


formirt. 

unrefrädted 
(to — ungebrochen, nicht zı 
rückgeworfen. 

Unrefréshed, onrefreſcht 
— unerfriſcht, unbelebt, ur 
erqui 

Unrefünding, onrefannding 
(to refund), nicht gurudgableni 
nicht erftattend, 

rded, onrega'rdeb 
(regard), unangefehen, unbeachte 
unberüdfichtet. 

U ie gärdful, unadtfan, nad 

ig. : 

Unregénerate, onredfdenn: 
rat, unwiedergeboren. 


Unregistered, onredſchißtert 


(register), nicht regiftrirt. 
Unrejected, onredfhedter 
(to reject), unverworfen, 
Unreined, onrebn'd, (rein 
ungezugelt. | | 
Unreläted, onrelehted, (to r 
late), unergabit, unberichtet, 
Unrelénting, onrelenntin 
(to relent), nicht erweichend; nid 
2 , unbiegfam, gefühllo: 
unerbittlich ; unablaffig. 
Unrelievable, onrelihmwäb’ 
to relieve), unabhelfih, nicht 3 
eſſern. 
Unrelieved, ungelindert, uner 


leichtert, ungehoben; unentfegt 
unabgelo et. 
Unreligious, onrelidſchos 


(religion), ohne Religion, ruchlos. 


Unr 


Unremärkable, onrema'rfäß't, 
‘remark), unbemerfbar; nicht be= 
merfenewerth. ee 

Unremediable, onremihdiäb't, 
(remedy), unheilbar, unabhelflich. 

Unremémbred, onrememberd, 
(to remember), unerinnert, unbes 
halten, vergefjen. 

Unremémbering, nit denfend, 
uneingedenf, ohne Erinnering. 

Unremémbrance, onremeins 
brans, die Nidterinnerung, das 
Nichtandenter. | 

Unremitted, onremitted, (to 
remit), nicht nachgelaſſen, unerlafe 
fen, unvergiehen ; ohne Aufbiren, 

Unremitting, nicht nachlaflend, 
fortdauernd; nicht erlaflend. 

Unremöveable, onremubmwäbt, 


(to remove), unverrudbar, unver⸗ 


legbar, nicht wegguräumen. 
Unremöveably, unverrüdbar, 
unwegfchaffbar. 2 
Unremoved, nicht tweggeraunt, 
unverriidt, unentfeßt. 
Unrepdid, f. unrepayed. 
Unrepdirable, onrepehräß't, 
* repair), unausbeflerlih, uner- 
glich , unberftellbar. 
Unrepdired, unauégebeffert, un- 
bergeftellt, unerfeßt. . 
-Unréparable, omrepparab'l, 
f. — 
Unrep ed, onrepeb'd, (to pay), 
unbegabit, unerfeßt, ; — 
Unrepealable, onreptbhleb'l, 


to repeal), unwiderrufbar, unab⸗ 
ati, 
Unrepéaled, unmiderrufen, tte 
aufgehoben. 


Unrepéntant, onrepenntänt, 
(to repeat), reuloé, unbußfertig. 


Unrepénted, unberent, 
Unrepénting, nicht bereuend. 
Unrepining, onrepeining, (to 
repine), gramloé, ohne Klage. 
Unreplénished, onreplens 
nifdt, (to replenish), unanges 


Unreprievable, onreprib- 
wäb’l, (to reprieve), unauffdieb- 
lid), ohne Frift. 

Unrepröachable,onreprobtjde 

‚ ab’l, (reproach), unvorwerflid, 
untadelbaft. * 

Unreproachably, unvorwerflich, 
untadelig, 

Unreproached, nicht vorgewor⸗ 
fen, ungeſcholten, ungetadelt. | 

Unrepröveable, onrepru be 
wäh't, — unverweisſlich, 

untadelha 

Unrepröveably, 
untadelhaft. , 

Unrepréved, unberwiefen, unger 
tadelt. 


. 


unverweis lich, 
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Unr 


Unrepügnant, durepoganint, 
(to repugn), nicht widerfircitent, 

_ hidt widerfpenftig, berträglid. 

Unréputable, oureppjhtäß'|, 
(repute) , unrubhmlich , unlobig, 

ruflos. 

Unregüösted, onrekweßted, 
(to request), unerſucht, ungebeten, 

. ungefodert, unangefudt. 

Unreqitirable, onrefweitatt, 
(to reguite), unvergeltbar, une: 

wiederlich. 

Durequited, ünvergoiten, unm 
wiedert, 
nresembling, onteftnm 

(ing, (to resemble), unäbnlid. 

Unresented, unregennted, (w 
resent), ungeabndet.- 

Unreserved; onreferrw'd, (r 
serve), unaufbewahrt, unvorbeba 
ten, ohne Rückhalt; offenbersis 
freimüthig. 
nreservedly, ünporbehälttid, 
er Ruͤckhalt, offenherzig, freiiw 

ig. 

Unresérvedness, der Ridtte: 
bebalt, die Offenbergigheit, Fe 

_, mithiafeit. 

Unresistable, ünresistible 
onrefißtäb'L, (to resist), um 
mwiderftehlich. 

Unresisred, unwiderſtanden 

Unresisting, nicht smiderfichet, 
Folge (eiftend. 

Unresölvable, onrefollmätl 

_ (to resolve), unauflöslid. 

Unresölved, unaufgelofet; unm 

ſchloſſen, unfhlüffte. - j 

Unresölving, nicht auflöfend, 4 
nicht entfchließend. | 

Unrespécrful, ontefpedtfsl, 

. (respect), unebrerbietig. n 

Unxespéctfully, unehrerbietig. 


—— — die Unehten 
e 


bietigfeit. — 

Unrespéctive, nicht mit Kid 
fidt; achtlos, unachtfam. 

Unrést, onrefit, (rest), die Un 
rube, 

Unrestöred, onreftshr'd, E 
restore), unberaeftellt, nicht me 
dergegeben, unerfeßt, ungebeilt. 

Unrestrdined, onreftrebm'); 

to restrain), unbefibranft, unge 
ele „ungezaͤhmt, gi:gellos. 

Unreträcted, onretradted, 
(to retract), untpidertufen, mat 
zuruͤckgenommen. 

Unreturnable, onretorrnäfl, 
—— unwiederkehrbar, cin 
iederfunft; undergelibar; unwel⸗ 
bar im Parlament. u 

Unretrievable, onretrifmall 
(aus trouver), untviedertringlid. 

Unrevéaled, onrewib td, © 
reveal), unoffenbart, unentd 


go 


| Caren, 
| f=) Re. 
Cara 
(om, 2 
ret 
Cre stern. 
= meat, 5 


Tsreen a: 


\ = 


2 IMG « 


He ot 


regen’, e 
i ie 
ie, i BE 
is 
*oresermeet 3 
cher Sate © 
ee 
cegerPeste 
hath, OF 
sick s 
Aeruun. 
mere 5 
prey intl 
—R 
enue. 
—X 


esalrisf 
ee 


gt, F 
‘ tt, r 
hl Lil 


by. ‘ a 
FA 


-* t 
reste B 
ra 


of 


ge: 


Unr 


Unrevénges, onrewenndfh', 
(revenge), ungeroͤcht, ungeabndet. 
Unréverent, onrewiwerent, 

(reverent), unehrerbietig. 
Unréverentiy, — — 
Unrevérsed, önremwerrf'd, (to 

reverse), unmiderrüfen, nicht ums 
geftoßen; nicht heinngefallen. _ 
Unrevocable, onrewohfäb'l, 

(to revoke), unwiderruflich. 
Unrevöked, untwtdertufem 
d, onrewahrdeb, 

(reward), unbelobnt, unvergitet. 
to Unriddle, onrtdd'L, (riddle), 

enträthfeln, auflöfen. 
U 7 riddled, entrathfelte} enträth» 
elt, j ed 
to Unrig, onrigg, (to rg), abe 
tafeln; ausziehen, entfleiden, ent: 
blofer. see 
— takelte ab, zog aus} 
abgetafelt; ausgezogen; ungetafelt. 
Un righteous, onreibtfd 0%, 

(right), unredlid), ungerecht, bofe. 
Unrighteously, unredlid), unger 

bi 


red) 2: 
Unrighteousness, die Unredlich 

feit, Ungerechtigkeit, Boshaftigfeit. 
Unrightful, ungeredht, unbillig. 
to Unring. onrinng, (ring), los⸗ 
ringeln, losſchnallen. — 
Unrip, onripp, (rip), auftren⸗ 
nen, auffchneiden. 
ntipe, onreip, (ripe), unreif, 
unzeitig. ee 
nripen ess, die Unreife, Unzeis 
tigkeit. j | 
las onrippt, fdnitt auf} 


to 


aufgefchnitten. 

Unrip + ng, auftrennend, auf? 
Kenn ; das Auftrennen, YAufs 
chneiden. 


nript, f. unripped, 
Darisallad ; iP reth weld, 
Gival) „ ohne Nebenbubler, ohne 
titwerber; ohne Gleichen, unvers 
gleichlich. | 
to Unrivet, onritwwit, (river), 
umſchlagen, losflammern, abnieten. 
— ſchlug um; umgeſchla⸗ 
en, 
to Unrdll, ontobl, (roll), abrol- 
len, abwickeln, ‚öffnen, 
nromäntic, onromänntif, 
nicht romantıfc. 
to Unroof, onrubf, (roof), abs 
deen, abdachen. 
to Unrdost, Unruh ft, (roost), 
(sen der Stange) abnehmen, nieders 
heuchen, 
to Unréot, onrubt, (root), ents 
wurzeln, augrotren, 
nröoted, entwurgelte, 
aus; entwurzelt, ausgerottet, 6 
nrougii, ontoff, (rough), nidt 
taub, glatt. NE 


rottete 
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Uns 


Unrönnded, onraundet 
(round), ungeründet. 

Unroyal, onraiäl, (royal), ur 
koͤniglich. 

to Unrüffle„onroff'l, ſt 

N fi glätten, fich legen, fti 


werden. 

Unruffled, legte ih; ftill gewo 
den; glatt, ungefraufelt; frill, rubi, 

Unruled, onruht'd, (rule), nid 
regiert, regellos. 

Unrulily, onrublili, ftorri 
widerfpenftig, ungeftim, aufril 
rifch. 


Unruli ness, die Widerfpenftigfei 
oe — Ungeftime, Au 
rübrifche. 

Unruly, unbändig, ausgelafle 
—— ungeſtun 
aufrührifch. 

to Unsdddle, onfadd'l, (saddle 

— behf, (al 
nsäfe, onße safe), unſiche 
gefaͤhrlich; weideug She Ps 


3, 4 

Unsäfely, unſicher, gefabrlid. 

Unsäfeness, die Unficherbeit G 

fuͤhrlichkeit. | 

Unsdid, onfäbd, (to sy 
widerrief, nahm zurüd; widerr 
fen , gurudgenommen 5 ungefag 
unermwähnt. 

Unsäilable, onfehtab'l, (sai 
nicht zu befegeln, unfciffbar. 
nsäleable, onßebläb’l, ( 
sell), underfauflid, 

Unsalted, onfablted, (sal 

_ ungefalgen, ungepofelt. 

Unsaluted, onfaljugted, ( 
salute), ungegrüßt, ungefüßt. 
nsänctified, (to sanctify), u 

geheiligt, ungemwerht, 

Unsätiable, onfeh fhiasb? 
(satiable), unerfättlich, 

Unsatisfäctorily, onfatti 
fadtorrilt, (to satisfy), of 

. Genugthuung, unbefriedigend, 

BEER ihe 3 as Unt 
riedigende, Nichtgenugthuende, 
Ungutanglidfert, li j 

Unsatisfäctory, unbefriediger 
nicht genug thuend, unzulänglid. 

Unsdtisfiable,onfättigfeiäb 
unerfättlih , ungeniigfam. 

Unsätisfied, ungejättigt, rn 
friedigt, unzufrieden, mitvergnü, 
nsätisfiedness, die Unzufr 
denheit, Unerfattigung, Ungenü 
ſamkeit. 

— onßehworil 
(savour), unſchmackhaft, ſchal, tal 
efel, widrig. 

Unsävouriness, die Unfcrıa 
hartigkeit, der Ungeihmad; bi 
Geruch. \ 

Unsdvoury, unfdmadhaft, fat 
efel, widrig. | 


Uns 


to Unsäy, onfeb, (to say), fi 
fogfagen, zurüdnebinen, widerrufen, 
To say and u., bald Sa bald Nein 
fagen. 

to — (to scale), 
abfchuppen, fchurpen. 

Dale eable, onftehläb't, 
(scale), unerſteiglich. 

Unscäled, fhuppte abs abge: 
fhuppt. 

Unscaly, föuppenlos, ohne Schup— 


pen. : 

Unscänned, onffann'd, (to 
scan), unffandirt , nicht abgemeften. 

Unscärred, onflar'd, (scar), 
unbenarbt, narbenlos, unverwundet, 

Unschölarlike, onffoltärteif, 
(scholar), nicht wie ein Gelehrter, 

Unscholästic, onffo laͤßtik, 
nicht ſchulmaͤßig, unſcholaſtiſch, uns 
litterariſch. 

Unschdoled, onffubh 0d, (school), 
ohne gelehrte Ergieyung, ungehof⸗ 
meiftert. 

Unscorched, onffabrtfdt, (co 
scorch), unberfengt, ungebrannt, 
Unscöured, onffaur’d, (to 

scour), ungeſcheuert. 

Unscerätched, onffrätfoht, {to 
scratch), unzerfraßt. 

Unscreened, enffrihn‘d, 
(screen), unbefdirmt, ungededt, 
ungefrbüßt. ‚ 

to Unscréw, onffrjub, (screw), 
los ſchrauben, aufjhrauben., 

Unscriptural, oufkripptiu— 
räl, (scriptur>), unſchriftmaͤßig. 

to Unséal, onßihl, (seal), entſie⸗ 
gein 


Unéséaled, entfiegelte ; entfiegelt; 
ungeflegelt. — 

Unséaling, entfiegelnd; das Ent: 
fiegeln. 


to Unséam, onfibm, (seam ), 
trennen, auftrennen, aufſchneiden; 
Shk. M. 1, 2. 
Unseärchable, onferrtfhäb't, 
— nicht zu ſuchen, nicht gu 
nden, unausforſchlich. 
Unseärchableness, die Unfind- 
barkeit, Unausforſchlichkeit. 
Unséarchably, unfindbar, unaus: 
forſchlich. 
Unséasonable, onfibfenäß‘t, 
(season), der Jahrszeit nicht gemäß, 
unzeitig, ungelegen; ungereimt. 
Unséasonableness, die Ungeiz 
tigfeit, Ungelegenheit, Unzeit. 
Unséasonably, zur Unzeit, une 
zeitig, ungelegen. 
Unséasoned, ungewürgt, unein= 
gelegt; unabgepaßt, ungzeitig; uns 
‚ abgerichtet, rob. . 
Unséconded, onfietended, (to 
second), nicht unterfrüßt. 
Uusecret, onßibhfrit, (secret), 
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Uns 


nicht heimlich , unverborgen; unten 
fawiegen, 

to Unscceret, entdeden, eröffnm, 
enthuͤllen. 

Unséergting, enthüllend; dab Ent 
bullen, 

Unsecure, on&ifjubr, (secure), 
unficher. 

Unseduced, onfedjuhft, (m 
seduce), unverfübrt, urverlcitet, 
Unsécing, onßihing, (to me) 

nicht fehend, blind. 
to Unséem. onfthu, (to sem) 
nicht fcheinen, nicht ausjchen, ander! 
u — ht 16 
nsdeming, nicht ſcheinend; di 
Nichtſcheinem. | 
Unséemliness, dad Ungeziemen 
de, die Unanfrandigfert. 
U ns éemly, unziemlih, anonftis 
vig. 
Unséen, onßihn, ungefeben, om 
- gewahrt; unſichtbar; unerfübren, 
unbewandert, 
Ansélfish, onbellfiſch, (self) 
nicht ſelbſtiſch, uneiaenrügig. 
Unseminar’d, verfänitten, fan 
fod; Shk. AC. x, 5. 
Unsénsible, onfennfib’l, 
(sense), unempfindlid, finnios; uv 
merklich. 
Unsensibleness, die Unempfth⸗ 
lidfeit; Unmerflidfeit. 
Unsent, onßennt, (to send), im 
geſchickt, ungefendet. U. for, unge 
rufen, ungebolt. 
Unseparable, onfepparat'|, 
(to separe), untrennbar, untbeilker 
Unséparated, ungetrennt, une 
theilt, ungefondert. 
Unsétviceable, onßerrwil: 
&6°L, (service), undientid, unnit 
Unsérviceableness, dit liv 
dienlichfeit. 
Unsérviceably, undienlid, ut 
nih. 
Unsérvile, onferrmil, (servile), 
nicht knechtiſch, nicht nicdertradne. 
Unset, onfett, (ser), nicht geet 
ungepflanst, 
to Unserrle, onfiettl, (to settle) 
wegräumen, verrüden, umftoben, 
erfihüttern, twanfend machen, oF 
wirren; wanken, unftat werden. 
Unséttled, ftieß um, madte mar 
fend; umgeftoßen, wankend, une 
ftandig ; ungcordnet, ungef t 
Unséttledness, die tinvejtigte 
das Wanfende, der Unbeftand, M 
Unordnung. 
Unsévered, onfemmer?, (® 
severe), ungetrennt, unabgejondert 
to Unséw, onßoh, (to sew), Au 
trennen. ' 


to Unséx, onfedé, (sex), ded Ges 


fütechts berauben, verwandeln, ob 
weiben. 


2 | Uns- 
site to Unshäckle, onfhad'l, (to 


shackle), entfefleln entbinden. 
tw — "Un a d 2% led, entfeflelte; entfeflelt. 
ae Unshdded, onfdhebhded, (shade), 


beichattet. 
— onſchaddo'd, 
shadow), unbefdattet , unberdun: 


— Unshikeable, onfahchtäß't, 
fi ge shake), unerfchütterlih. . 
—* ee » ungefchüttele, uners 
. iy f fittert. 

nn Unshäkenness, das Unerfchütter 
A te, die — — 


Unsham chehm'd, (shame), 
= unbeſch lets a De , ungefchändet, 
u “te " Unshdmefaced, e 

th en fave), unperhöäunt, (hun 


3 MBE g nshämefacedness, die Unvere 

ea fhamtbeit, ea keit. . 

3 agen hg onfde ep, (shape), 

Case 2 „unge 

Se unshäred, onfdebrd, (share), 
* ungetheilt, ohne T eilnabıne. 

Case list. "Unshärped, onfha'rp'd, (sharp), 
sift * ur Sante "ungefchliffen. 

RAIL, a Ba} — or — fe 
RB. eb w on e to 

a ‚. shave), ungefchoren, unbarbirt. 

to Unshéath, onſchihds, (sheath 

wi a) aus der Scheide) ausgiehen , bloͤ⸗ 

ey eil 


en, 

— Unelvéathed, 409 aus; ausgezo⸗ 
m 

en onfdedd, (to shed), uns 


pion, 

st. 8  vergoffen. 

i pre Uns ıeltered, onfdell(terd, 
| za er (shelter ), unbededt ,  ungefhüßt, 
stp HF ohne Dad, ohne Zufludt, 

, Washiolded, onſchihlded, 
ig X (shield), ohne Schitd, unbededt. 
u Im FR Unıhi ‚onfhipp, (ship), aude 
W ſchiffen, Fy éladen, A then. Pb 
Mnshdcked, onfdod"d, (shock), 

—— Anſtoß, unbeleidigt, unerbit⸗ 


— Sa la 
‘ 2 n v unbeſchuht 
v1, ent barfuß, unbefcht — 
to Unshée, pare ck, entſchuhen, 


set eh! 


—* 
ul Ey die Hufeifen _ men. 
reg gs Unshoei ent — die fen, 
jet ve eifen —— das knifchu en, 
„ae men ufeif ens 


SS —8 el. a 
au Unshorn, ouſchahrn, (to shear), 
Mr ae , unabgefchnitten,, baas 


se mle — onſchott, (to shoot), uns 
if geſcho wa ungetrojfen. 
— ‚Unshöved, onfdowwd, (to 
are Wy there), ungefoben, ungefhuppt. 
wt) -Unshöwed, onfhohd, (to show), 
— m ungezeigt. 
" nshöwered, vnfchauerd, 
(shower), -unberegnet, unbegoflen, 


B, D—y. I, Th. 12. A, 
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Unshrinking, onſchrink 
(to shrink), nit de 
unverzagt, ohne Furcht. 

Unshunnable, enfhonnäß' 
Ci te Pp unvermei lid, unaus 

Unshuür,on ott 
gefloff . fd ’ (to shut), ur 

Unsiccated, onfiidated, (x 
—— ungetrodnet, unausg 

Unsifted, on ted 

anise — ed, ungeſieb 

t, on t v 
—— eiht, (sight), ur 


Unsighted, * = tba: 
Unsightliness, einba: 
üble Wr 


— Nichtſchoͤnheit 


un htly, unſcheinbar, über 
* —— hk I * | 
Unsilvere — 
(silver) unserfibert, ne Silbe 

Unsincere, onßinßihr, (siz 
u nicht aufrichtig, unäche 
fatfch. 


Unsineérit onfinGerriti 
- die Unächtheir,” Falſchheit 

to Unsinew, ouStanin (sinew 
—— abſpannen, entkraͤften 

en, ; 

Unsinewed, entnervte, ſchwaͤchte 
entnervt, gefdwadt. 
nsinged, onfinndfd'd, (tk 
— unverfengt unangebrannt. 

Unsinking, onfinnfin (t 
sink), nicht ſintend , —— 

Unsinning, (sin), nicht fündigen? 


unſuͤndi 
Unskilful, onffiliful, (skill 


ungefchidt, unbewandert, unerfaf 


' unckilfally, ungefchidt, rob. 


nskilfulness, die Ungefchidtid 
feit, Maertaßrendeit Rohheit. 
Unskilled, ungefcht (dt, unbewar 
| t, unerfahren, 
Unsläcked, onflädb, (to slack 
nicht erfchlafft, Pe 
Unslaked, on Bleped, (to slake’ 
Uneldine onbta 
nsidin, On N, (to slay), ur 
— ungetoͤdtet * 
Uns T ed 
(sleep), Fchlaflos, wa 
ipping, on t 
slipping rie r (1 
lip) —* ſchub end A “ali 


—— ugh, onßlauh, (slough 
auftteiben , aufjagen. 

Unsmirched, on 6merrefgt 
(to smireis), unbefud 

Unsmöke SÜSS ERS (anche 
ungeraucht, underaudt, ungeräu 


er 
Unsmcoth, onfmuhds,(smootl 
rn glatt, hbodyrig, uneben, oul 
Dddd 


Uns 


smuggle), nicht eingeſchwärzt. 
to Unsndre, onfnchr, (snare), 
losſtricken, loswinden, befreten. 


Unsnäred, ſtrickte los; losgeſtrickt; 


unverftrickt. 

Unsdciable, @nfiobfoab't, (so- 
— ‚ ungefellig, nicht umgaͤng⸗ 
lich. 


Unsdeiableness, die Ungefellig: 
ert. 
‘Unsdciably, ungefellig. 


Unsodden,onfodd'n, (to seeth), 


- ungefotten, BR 

Unsöiled, onfail'd, (to soil), 
unbefledt, unbefhmußt. 

Unsold, onfobld, (to sell), uns 
verfauft. 

to Unsolder, onfollder, -(sol- 

-"der), ablöten. 

Unsöldered, tötete ab; abgelötet; 

‚ ungelctet. | 

Unsöldering, ablötend ; dat Abs 
löten. 

Unsöldierlikevunsöldierly, 


onfobhldserleif, onfpobldjere | 


Li, unfoldatifch, unfriegerifch. 

to Unsöle, onfiobl, (sole), ab: 
“Yolen, die Eohle abnchmen, ‘den 
Huf anfreifien, | 


Unsöled, nahm -die Goble ab; abe, 


gefohlt; unbefoblt, ungebaft. 
Unsolid, onfiollid, (solid), 
veſt, nicht derb, briidig, bo 
gründlich, 
Unsolicited, onfoliffited, (to 
solicit), unerfucht, unangegangen; 
* unverlangt, unaufgefodert. _ 
Unsolicitons, unbctüunnert, forgs 
los, nadtaffig. | 
Unsolved, onfollw'd, (to solve), 
unanfgelofet, unerflart. | 
Unsophisticated, onfiofiftt 
fated, unverfälfcht, unvermengt. 
to Unsort, enfabrt, (sort), aus 
der Ordnung bringen, verwirren. 


Unsärted, bradte aus der Ord⸗ 
nung; aus der Ordnung gebracdt; 
ungeordnet, unfortirt, unausgefucht. 

Unsönght, onßaht, (to seek), 
ungefucht. Ze 

Unséund, onfaund, (sound), 

Hungeſund, ſchwach, fraftlod; ges 
brechlich, bruchig, faul, angegangen, 
wurmſtichig z unwahr, unrein, richt 
ace, falſch; unſicher, unzuverlaͤſſig, 
nicht ehrlich, nicht aufrichtig, nicht 

- vecheglaubig; ungruͤndlich; ungültig. 

Unsounded, unerforfdht, uner⸗ 

"gründet. 

Unsönndness, die Ungefundheit, 
Schwache, Unveftigfeit, Unwabhrheit, 
Ungrimdfichkeit, ul 
nsonred, onfaurd, (sour), tn: 
gefauert, unverbittert, ungedrgert, 

nide verdrüßlic. 


nicht 


l, uns ; 
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Unsmürgled, on&mong'td, (to 


Uns 


to U nso Wy on 60 b, (to som), tu 


| Unsréakable, 


| 





Unstäb 


Unspecified, 


trennen. - 
Unsöwn, onßohn, engefaet, om 
befüet. j 
Unspared, onfpehr'd, (to spare), 
ungefpart, ungefdont. 
Unspärin s, nicht frarend, nidt 
fparfam, freigebig; nicht foren, 
bart, ſtrenge. 
to Unspcak, omfpihf, (to speak, 
guridnebinen, widerrufen, revi 


eu. 
onfpipfaß't, 
unfoglich, unauéfpredhid. 
Unspéakableness, die Una 
fpredlichkeit, Uufaglichkeit. 
Unspeakably, unfaglid, una 
—— 
Unspéaking, zurückchmend; id 
"Burüdnehmen. 
‚. onfpeffifert, 
(te specify), nicht fpecificirt, met 
ftudiwcife angegeben. 
Unspecwlarive; onfpedjuli 
tim, (speculative), nicht nase 
“fend ; nicht fpeculativ, untheortuſe 


en onfpedd, (to speed) uw 


ausgefertigt, unverridet. 
Unspent, onfpennt, (to spend 
unverthban, unverſchwendet, Be 
braucht, unerfhöpft, frifd. 
to Unsphere, onffibr, (sphen) 
aus bet Kreife reißen. CP 
Unspied, onfperhd, (co pr, 
— unentdeckt, wherfpch, 
unbemerkt, unausgeforſcht. 
Unspilled, unspilt, onfprll?, 
onfpiltt, (td spill), undergofe, 
unverſchüttet. u 
to Unspirit, onfperrit, (spin) 
den Muth nehmen, vergagt, mutdics 
wachen, abſchrecken. 
Unspirited, nahm den Rutt; 
mutblos, berzagt. : 
Unspöiled, onfpatl'd, (sp) 
‚ ungepfündert, unverderbt. 
Unspoken, onſpoht'n, ung 
ſproͤchen. U. of, unerwähnt 
Unspötred, onfpotted, (spo) 
ungeficd: , unbeflekt, ungefihände. 
Unsquäred, onffmwebr), (square) 
ungeregelt, unregelimeasiq. . 
Unstability, onfrabrilttr, 
Catabie) ‚„ die Unveſtigteit, Bande 
arfeit, der Unbeftand. 
Unetdble, onfteb bl, unveft, men 
delbar, unbeftändig. a 
leness, Die Unvefiight, 
Wandeibarteit. 
Unstäbly, unftat, amveft, unde 
ftandig, wandelbar. 
Unstäid, ſ. unstaved. 
Unstäined, onjtehnd, (stein) 
unbefledt, ungefarbt. 
Unstäuched, onftann{d'd, (w 
stanch), ungeftillt. 


Uns 


mn to hg? bY onfteht, 

dem Stande vun 1 entfeßen, ents 

me wirdigen, Shk. AC. 3, 11.; fib va 
ae „Vermögens — Shk. KL 


re state), an? 
! 
Wa 
oars teatable, onfkättjutäßt, 
sind A 


———— den Geſetzen entge= 
wer Urstived, onfäß’d, (to stay) 
Terme — , ungeſtillt; flüchtig, uns 


li Unstéyedness, die Fluͤchtigkeit, 


crea Unftätigfeit. 

Es el . onfteddfaft, 
AR: steadfast), unſtandhaft, wantend, 
chwach, loß, — ich. 





nsteddfast — wan⸗ 

| free Daubert, fais, (lait r 

— —28* sein ys Unfienb» 

ale aftiafeit, wade, der Wante 

* muth, Unbeſtand. 

ve "„Unsreddily, onfreddili, unbes 
(= * us fündig, wantelmuůthig unveſt, un⸗ 
grüuͤndlich. 

lm” Unsteddiness, der Unbeftand, 
u  Banketmnth , die Ungriundlichkeit, 
a" Unveftigfeis, 

oF Unsteädy, (steady), 'unveft, fluͤch⸗ 
I —— tig, ſchwankend » (083. unbeftändig, 


wanfehmütbig, ungritn 3 lid. 
‚Unstedfast, f. unsteadfast. | 
5* or Unstéeped, on ftth p's, (to steep), 


pag 
eer meingetaucht. 
« Unstifled, on ftei Prd, (to stifle), 
— Unstilled, onftilt’d, ven uns 
u,“ geſtill t, 
fti ) rags 
il. ſtachellos machen, den Stachel neh⸗ 
SL tga men, 
unbegrangt , unumfchränft. 
Unstirred, onfterr'd, (to stir) 
to Unstitch, onftitj ch, (to stitch), 
i quftrennen, die Stiche löfen. 


unerfticht, ungehemnt. - 
to Unsting, onfttnn 
com ov Unstinted, ——— (stint), 
unaufgerührt, ungeregt, ungefchit rt, 
Oo Unstirched, trennte auf; aufges 


ae trennt; ohne Stiche. 

nm", to Unstöck, onftod, (stock), abs 
* [arten abnehmen, abheben; zer: 
en | legen. 


“ Unstooping, onft Pranger Cc 
‘ stoop), nicht weihend, ftan haft, 
unbiegfam, ftarr. 


we to Unsto onftopp, (to sto : 
het of, ’ 4 

pet! ag löfen, —2 , Öffnen, — 
—W Unstöp ed, machte auf; aufges 
ot, * macht; unverſtopft, offen. 

peo Unsroried, onſtohrid, unerzaͤhlt, 

ae 

*2. ungemetdet. 

en nsträined, onftrebh nd, (strain), 
arts ', ungetrieben, ungezwungen, 

—W— Unsträitened, (to u uns 
Ny ee gelpannt, ungedchnt uneingeſchraͤnkt. 
rn het Unstrén ened > onſtrenng— 
ade dien Y ———— pugeftartt, un⸗ 
—* verſtaͤrt 
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Unetrnuck, on 


Unsu 


‚Unsmoodeded, 


Unsugared, 


Uns 


Unstricken, onftrid'n, (to strike 
ungefdlagen, —— 

to Uns: — onftrinng, (string’ 
abreihen, döfen, loéfpannen, ab 
fpannen. 

rod, ungetroffen 

ungeriihrt, unerfchüttert. 


* strung, reihte ab, ſpannte ab 


— abaeipannt; ungefpannt 
efpannt, unbefaitet, unbezogen. 


J onſtoddid, (study) 


unſtudirt, unausgefonnen, aus den 
Stegreif. 


Unstuffed, on ftoff’ d, (to stuff 


ungeftopft, ungerüllt. 
uable, onfobdjubab' 
(to subdne), unbezwingbar. 


Unsnbdüed, ununterjodt, unbe 
zwungen. 
Unsubstäntiab, onfobftänn 


ſchäl, (substance): unmelentlich 

unveft , (as, Loder, (uftig. 

* ea A 

to.succee ungefolgt, unbeerbi 

ohne Nachfolger. u 

Unsunecéssful, onßokßeßful 
(success), obne Erfolg, ſchlecht aus 
gefallen, fruchtlos, unglüdlic. 

Un successfully, ohne Erfolg 
ungluͤcklich. 


Unsuecessfulness, der ithle Er 


folg, fchlechte Ausgang, das Mislir 
gen. 

Unsuccéssive, nicht auf einande 
folgend. 

Unsucked, onßock'd, (to’ suck: 
ungefäugt, unaurgefauat. 

Unsufferable, onfofferdb" 
(to suffer), unerträglich, unleidlick 

Unsufferableness, die Unertrag 
— Unerduldbarkeit, Unleidlid 


Unsäfferably, unerträglich, ur 
leidlich. 

— ifeanieiz 
c onſoffi ens, onßof 
erh pA AAAS (to suffice), die Us 
Mi ee eit, 

Unsufficient, ungulanglid, nid 
binceigend ‚men emeſſen. 

ch u 99 e rd, (8 
gar), ungendert ‘ unocesudert 

Unsuitable, on fduhta 6" 
ni: unangemeflen, unfüglich, in 
gebührlih, unftatthaft, nicht paſſen 

Unsuitableness,, die linfügtid 
Een Unftatthaftigfeit, das Misve 


Unsu Nied, onfollid, (to sully 
unbefudelt ,. "unbefhmußt, Intern 

Unsüng, onfonng, (to sing), u 
gefungen, unbefungen. 

Unsunned, onfonn'd, (sun), u 
befonnt, nidt in der Gonne, 

Unsuperfinous, onjuperflj 
0%, fsuperiiuous) » nice überflüſſi 

Dddda 


Uns 


Uns ed, onßoppt, (sup), ohne 
uhren pt, (sup), of 


Weccaplinesa, onfoplannted, 


(to supplant). unauégeftoden, uns 
aaa unübervortheilt , — 
iſtet. 
ed; lied, onfoplethd, ts 
supp * unergaͤnzt, unabgeholfen ; ; 
‚unver ſehen, unverforgt. — 
Unsuppörtable » oO Aleck Sh 
ta6°l, (to support), unerträglich, 
unerduldbar.: 
Unsupp6rtableness, ‚die Uner: 
träglichfeit, Unerduldbarkeit, 
Unsuppörtably, un 
Unsure, Huber, (surg), un⸗ 
ſicher, —84 ungewißen 
Unsnrmöuntable, dena 
täb'l, (to surmount), unit berſteig 
lich, unuͤberwindlich. 
Unsuscéptible, onfofferps 
LT (susceptible), unemp fing tis, 
ig. 
Unsusp&ct, unsusp Seted, ons 
Gofpedte N f g , ouspect), unbearge 


— nt, un verdaͤ 
mat argwoͤhnend/ 


Unsuspécting, 
obne Berdagt — argloé. 


Unsuspicious, onbofpiffd os, 
argwopntes, arglo8, treubergig. 

Unsustdined, onfoftehnd, (to 
sustain), ununterftlißt ; ungehalten, 

Unsutable, f, unsuitable. - 

to Unswäddle, onffaddt’, 
(swaddle), auswindeln, auéividetn. 


Unswiddled, widelte aus; Alıs- 
gewickel 

Unswäddling, auswickeind; das 
Auswideln, 

to Unswäthe, f. to oneal 


Unswiyable, on fwebeb 
(sway), unbeherrſchbar ee! 

Unswäyed, unregiert, unbeberrfdt, 
ungeleitet. 

to Unswedr, onfwebry. 
— ** eidlich —— , Wie * 
abſchwoͤren, ſich Losfchwören. 

to Unsweädt,'anfmetty' (sweat), 
berichenrgen , abfiihlen, 

Unswedted, fühlte ab; abgefühtt; 
— Schweiß. sti — pP 
Uns we atin a en! , wei 
fret; dad A Abflihten 4 

Unsweet, onßwi they (sweet), nicht 
füß, un nfüß. 

U N _v éetened, ‘ungefiift, unbers 

ubt. 

to Unswél, onfwell, (to swell), 
dat Schweüen vertreiben; die 
ſchwulſt verlieren, abnehmen, fal 


len 
Garwélied, nahm ab; abgenem⸗ 
men. 
Unswept, onßweppt, (to 
— )» ungefegt, ungefehre, uns 
vt 
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erträglich. 


Unt 


Unswéla, onß wohl'n, abgenm: 
men, — ungefdrwollen. 
Unswoörn, on§tv obrn, (to swear), 

ungefdiworen , ‚unvereidet, 
Untäinted, ontebnted, (mie), 
‘unbefudelt, unbefledt, unberdorter, 
Untäken, ontebt'm, (to take), 
ungenommen , ungefangen , une 
— U. up, umeingenemmen, u 
beſetzt. 
Umrdlked, ontabkd, (to talk) 
ungefproden, ungeredet. U. of, ur: 
erwähnt, 
Umtämable, antdmeable, ee 
samen 2 (tame), ungabmbsr 


nidft zu bändigen. 
Untämableness, untimeable 
ness, die, ——* Untes 
zwinglichkeit. 
Untimed, ungesähmt, ungebir: 
igt. 
—— ontaͤnng'l, {t 


©), entiwirren , ausſihen. 
Une ngled, entwirrte; engin, 


elofet. 
Umbianed, ontann’ d, (tan), ut 
gegerbt. 
Untssted, ontebfter, (taste), a 
gefoftet, ungefchmedt, unverfudt 
bs elcid nicht Eoftend, .gefdust: 


Untdu ht, ontaht, (to teach) 
ungelehrt, ununterrichtet, 

to Unréachwoomtibttd, veride 
ren, _ablehren, a abgewöhnen , wi 
deu Kopfe bringen. 

Val ann ontiptigas i, 
nicht zu un ten, ungelehtu 
befor duly nto te be ngele; 

‚ zügfeit ; Der, harte 
to Unteam, a. 
fpannen,, astt panne, abjaden. 
Untéameds = it “a a; 
auégefpaunt , ab 
Untéamingy * end; bad at 
joden. , ” 
Unteniperate, entemm petit 
(temper), unmäßig. 
Via, junsenibiaty an 
bereitet, . 
Untémpte ontemmteh, (m 
tempt); unverfudt, un 
Unrénable, ontennä (em 
ble), unbaltbar.» + 
Untémanted, ontennented, (te 
nant) . ungepadtet:, unverpadtel, 
ohne Eehnsmann. 
Untended, ontennded, ie 
tend), unbegleitet , unbewadt, 
Gefolg; ungeiwartet, ung 
Unténder, (tender), un 4, 
lieblos. 

Untéendered, ontennderd, E 
tender), unangeboten. 
to Untent, ontennt, (tem), du 
dem Zelte treiben, aufjagens 9 

TC. a, 3. 


min Untönted, ontennted, unver 
„mr bunden, ungeprüftz\ unverharfeht; 
Comments hk. KL. 1, 4. : 
OME Untérrified, onterrifeid, (to 
Carust! » terrify), unerfchredt, fchredenlos. 
Dar Unrtestare, onteßtät, (restate), 
‚ohne Permadtnié. 

mime Unthdnked, onbdéannf’d, 
heiét, La: (thank), ungedanft, unbedanft, dank» 


Pit 0%. 
use Unthänkful, ondéannfful, uns 
wien dankbar, unerfenntlid. — 

omits Unthänkfully, undanfbar, 
comune Unthänkfulness,die Undankbars 

chads 2 __ keit, Unerkenntlichkeit, 

age Unchäwed, ondsah'd, (thaw), 
U mtamab.tr” —— 

voy, ue toUncthicken, ondsid@'n, (thick), 
capes, verdiimnen; dünn werden. 

— @Unthickened » berdünnte; vers 
duͤnnt, duͤnn. 

to Unthink, onds ink, (to think), 
nicht mehr denken, -bergeffen, fid 


‘ Poke 
0 L etesyit « 
oc: 


entfchlagen. 
ang yy nthinking, vergefiend, nicht dens 
ment) fend, gedankenlos; das Bergefen, 
asus wid mehr Denfen. — 
gar yo Unthinkingness; die Gedanken: 
pastel Me lofigtert, Ropflofigteit, Flüchtigkeit. 


gi. Fe ee Ye bee ondsahrnt, (thorn), 
'ranlif nidt dornig, unbedornt. 

ied. wt Unthöughr, ondéabt, ungedadt, 
util * bergeffen, aus dem Kopfe geſchla⸗ 
u -* gen. U. of, ungemeint, unerivars 
TOD. tet. , P 

ot, OO" to Unthredd, to unthreddle, 
—8W AT A 
end", quéfadetn, ausfafen, ausziehen. 
ope. Unthredtened, ondsrettend, 
— 8 to threaten), ungedroht, unbe⸗ 


—WwäR roht. 
al Unehrift, ond erifft, (chrift), vers 
sot, OE, Fehwenderife , durchbringend; der 
— erſchwender, Durchbringer. 
wigs Unthrifrily, verſchwenderiſch. 
= ‚u Unthriftinegs, das Verſchwende⸗ 
riſche, die Durchbringerei, Unwirth⸗ 
ſchaftlichkeit. 
| Uncthrifry,. verſchwenderiſch, durch» 
* bringend, unwirthſchaftlich, unhauss 
it ot. balterifch. er. 
eh & —— — ondsreiwing, (to 
thrive), nicht zunehmend, unge: 
deiblid), nicht im Gange. 


ht, 
J 


“ 


toUnthröne, ondsrehn, (throne), 
, entthronen, abfeten. ome A 
ag Unthräned, entthronte; entthront. 
I sist _ to Untie, ontet , (to tie), aufs 
u, w binden, köfen, losmaden, auffno: 
en u ten, auföfen. 
ed Untied, löfete, band auf; gelöfet, 
i en 3 ungebunden , wicht 
ch , 06, 
oh ym Unril, omtitl, (till), big, bis an, 
ip big auf, bin zu. _ 
seth Pt; LO Untile, ontetht, (tile), Ziegel 
rent ae! abnehmen, abdecen. ‚ 
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Unt 


Untitled, dedte ab; abgedeckt; ur 
gedeckt, nicht mit Ziegeln gededt. 
Un tilings abdecend; das Abdede 

der Biegel. 

Untill, f. until. 

Untilled, ontill’d, (to till 
ungebaut, ungendert. _ 

Untimbered, ontimmberd 

timber), nicht gezimmert, obr 
immerwerf, balfenlos; fdhwad 
Shk. TC. 1,3 _ 

Untimed, onteibind, (time), 31 
— gethan, unzeitig, unabgı 
pa t. > , ae R 

Untimeliness, die Ungeitigfei 
Ungett. u; se 

Untimely, ungeitig 5 frühzeitie 
vorſchnell. U. birth, die unzeitie 
Geburt. U. death, der frühe To! 

Untinged, ontinndfdh’d, (t 
tinge) » unangegriffen, unbefled 
ungefarbt, 

Untirable’, untireable, oı 
teireb’l, (to tire), unermuͤdlid 
unverdrojlen. 

Untired, unermidet. ; 

Untitled, onteit’Id, (title 

_ unbetitcit, unberedtigt. 

Unto, onntu, (to), gu, an, br 


bis an. 
Untöld, A (to tell), wı 


gefagt, unerzählt; uugesabit. 


Untöngued, ontonngd, (tor 


gue), 


ohne Zunge; ungelcholten, 
Untoothed, A 


d, (tooth 
zahnlos. 


Untdothsome, ontubdéfom 
unſchmackhaft, nicht mundend. 

Untouchable, ontotfhäb' 
(touch), unanvithrbay, unbetaftlic 

Untonched, ungerührt, duberubr 
unangetaftet. 

Untsward, ontobwerd, (tov 
ard), mürrifh, verdrüßlich, trot 
fopfig, widerfpanftig; verfebrt, w 
drig, linkiſch, ſchief; ungefehladt, 

Untowardly,. müerifch, verdru 
lich, troßförfig, widerjpanftig, w 
drig, verkehrt, linkiſch. 

Untowardness, die Berdrishlic 
feit, Widrigkeit, Widerfpanftigfer 
en Schiefheit, der Eiger 

nn. Ä 

Untraceable, 0 ntrebkäb’” 

(trace), unausfpürbar, unerforfd 


lich. 

Unträced, ungebahnt, unbetrete 
ungezogen. 

Unträctable, onträdtäb’| 
(tractable), unbiejjam, ungelebrs 
ſtarrköpfig. 

Untrräcsablenoss, 
rigfeit, Starrheit. 

Unträding, ontrebding,(irade 

ohne Handel; im Handel unerfa! 

ven. . 

Unträined, ontre nd, (totrain 


die Ungelel 


Unt 


ungezogen, unabgerichtet, ungetent, 
ungiubt; Shk. aHf x, 2. 
Untransférable ‚ ontranéfer- 
ab*t, (to transfer), unübertragbar, 
Untransferred, unibertragen. 
Untrans pärent, ontranfp eb: 
rent, (transparent), undurdfichtig, 
undurchſcheinend. 
to Untrap, onträpp, (trap), abs 


fchirren. 
ped. fhirte ab; abge 


Un tr a pP 
ſchirrt; ungefchirrt. 

Untravelied, ontra wield, (tra- 
rel), ungereifet, unberetfet. 

to Unrread, on.tredd, (to tread), 
zurüd treten, auétreten, vertreten. 

Untredsured, ontrested'rd, 
(treasure), unaufgeboben, nicht auf: 
gelcat, ungefammelt, ohne Schatz. 

Untreatable, ontribtab’t, (to 
treat), nicht zu behandeln, unthus 
lich, flarr, eigenfinnig. , 

to Untrée, (einen Marder aus feis 
nem Bau) vertreiben. 

Untried, ontrethd, (to try), uns 
berfudt, unverbört, ungeprüft, uns 
erfahren. U. on, unanprpbiert. 

Unırimmed,ontrimm’d,(trim), 
ungefchinüdt , unaufgepußt. 

Unirod, untrédden, ontrodd, 
ontrodd’n, ungebabnt, unbetrer 
ten; Shk. JC. 3, 1.,-wanfend, uns 
bearbeitet. 

Untrölled, ontrohl'd, (to troll), 
ungerolls, ungewaͤlzt. 
ntroubled , 
(trouble), ungeftort, ungetrübt. 

Untrae, ontrub, (true), unwahr, 
falfch, untreu. 

— unwahr, falſch, faͤlſch⸗ 

tq). . 

to Untruss, onfrog, (to truss), 
losbinden, aufbinden, auffhürzen. 

Untrussed, band auf; aufgebune 

en, 

Untrustiness, ontroßtineß, 
(trust), die Untreue, Treutofigfeit, 
Unguverlaffigteit. 

Untrusty, untreu, treulog, ungue 

‚verläffig. , 

Untruth, ontrubdé, (truth), die 
Unwabrheit, Lüge, Balfchheit. 

to Untuck, ontod, (to tek), aufe 
wickeln, auffchlagen, aufſchuͤrzen, 
abſtecken. 

Untücked, ſchlug auf; aufgeſchla— 
gen. 

Unfünabls,ontjuhnäbel, (tune), 
uübelklingend, disharmoniſch. 

to Unrane, verſtimmen, verrücken, 
verwirren. 

Untüned, verſtimmte; verſtimmt; 
ungeſtinmmt. 

Unturned, ontorrnd, (to turn), 
ungewands, ungedreht, ungefebrt. 
To leave no stone u, ‚ alles in Der 
wegung feßen, 
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ontrobbL’d, 


Uny 


Untutored, ontjubterd, (tater), 
ununterwiefen,, ungebofmeiftert, ob: 
ne Aufficht. - 

to Untwine, ontmweibn, (to tmi- 
ne), aufdreben, auffnoten, av 
fhlagen , loͤſen; aufgeben, #4 
lojen. ; 

to Untwist, ontwift, (totwis) 
auffledten, aufdreben , cuffdpnirer, 
togmadeny aufgeben, fic trennen. 

to Unty, }. to unue. 

Untying, ontething, (to tie) 
on bindend, (ofend; das Aufbindn 

en. 

to Unvail, onwehl, (veil), a 
ſchleiern, enthullen, aufdeden, om 
nen. 

Unvdiled, entſchleierte, dedte af; 
entfchleiert, aufgededt. A 
Unvailing, entſchleiernd, auno 

dend; dad Entfchleiern, Aufdedr 

Unväluable, ommwälljuäb'l, 
(value), unfhäßbar. | 

Unvälued, ungefdagt; ungemin 

digt. * Er 

Unvänguished, onwans 
fifdt, (to vanguish), unbene“, 
unüberwunden. 

Unväriable, onwebriab',(m 
ziable), unveränderlid, unin 

r 


ar. 

Unväriableness , die Unterie 
derlichkeit, Unwandelbarfeit. 

Unvdriably. unveränderlid. | 

Unväried, onwehrid, unters 


dert. 

Unvätnished. onmwa'rnilät, 
(varnish), ungefirnißt, ungelhuinl, 
unubergogen, unaufgepußt. 

Unvärying, onw ehritug DD 
dellos, ohne Veränderung, bleiben. 

to Unveil, .onwebt, entſchleier, 
aufdeden, entbüllen. — 

Unveiled, enihüllte; enthüllt, tm, 


offen. . 
Un ar fret, offen, aufze 
ect. * 
Unvéntilared, onwenntil⸗— 
ted, (to ventilate), ungefadelt, 0% 
gelüftet; ununterfucht. u 
Unveéritable, o nwerritäß L, 
(veritable), unwabr, nidt aufrie 
tia. - 
U dick érsed, onwerrf’d, (versed), 
unbewandert, ungeirbt. 
Unvixed, onwedft, (to vex), 
ungequält, ungejtort, ungeoͤrgen. 
Unviolable. oniwefolab'l Fr 
lable), unverlehlar, unverdrinäis. 
Unviolated, unverlegt, 1% 
ſchaͤndet. en * 
Unvisited, onwisgıted, (mul 
unbeſucht. 
Unu niform, onjubnifedrs, 
nicht einfirmig. 


Unvoysgeable, onmeit 


x 


158 Uau ¢ 


Untarmr . DEhäh'!, (voyage), unbereisbar, 
Meme: undurchfahrbab. | 
m Sat Uniurged, onorrdfd'’d , . (to 

tolctwm:e urge), ungetricben, ungedrungen, 
ze), wh ungehetzt. . as 
ftigs, 2 Un ised, ta unges 
ine, braudt,. ungewohnt.  , 

Cores Unnsefnl, unnüß, undienlich. 
atte Unusmal, onjub}dual, (usual), 
einstc,ce . ungewöhnlich, ungebraͤuchlich, felten, 

wo Corvise Umuswally, ungewöhnlid a felten. 

layne Unnsualness, die Ungewöhnlich-⸗ 
sur fe feit, Seltenheit. 

U nutterable, onotteräßb.l,(to 


Seien, | 
o Tern. » Utter), micht zu Außern, nicht ause 
I — —ãc unas {prec lid) 


ot Unütterableness, die 
coy ied eet. Ppredlidfert. | j 
iii Um ürterably, unausfpredlid. 

rm Unvalnerable, onwollner 
ine wäh b’(, (vulnerable) , unverwund⸗ 
{= valet.’ vr. : : 
in xe Unwäkened, annehfen‘d, (to 
— wake), ungeweckt, unerwacht. 
— to Unwäll, onuahl, (wall), ab: 
breden, niederreißen, mauerlos ma- 


Unauge 


rar zit 
ie „= den. Tou. a door that was wall- 
* ed up, eine zugemauerte Thüre totes 
arnale tt der aufbrechen, — 
sy , meet Dn walled, riß nieder; niedergerif- 
* ſen; ungemauert, maucrloß. 
‚ber. 5 hier’ : U 21 wär es, O nueb r $, (aware), uns 
* vermuthet, ploͤtzlich. 
ice" PUnwitily, onuehrili, unbebut- 
— fam, unbedacht, ploͤtzlich. 
ara ’ 


Unwäriness, die Unbehutſamkeit, 
bert. ziel? Dev Unbedadt, Leidefinu. | 

e Unwirlike, onuahrleif, (war, 
bert * sed like). unkriegeriſch. 

un „» Un warmed,onuahrmd, (warm), 
ungewaͤrmt, falt. 


jef.' 


a,  Unwarned, ontahrnd,. (to 
"wear „ ungewwarnt, unerinnertz uns 
A, aurgefündigt. | | 
ia Um wärrantable, onuarren« 
Di | t&B°l, (to warrant), nicht zu rechte 
edits fertigen , unverantwortlih, unhalts 
Fee . * ar. 2 , * 
bt jut. Unw {franted,. ungeredjtfertigt, 
eer sare unmverantivortet, ungefidert. 
0, Unwary,,ontebri, (wary), uns 
“able, behutſam, unbedadt, übereilt, uns 


FO wernjuthet. 


Uuwäshed, unwäshen, one 


ae, mafht, onuafh'n, (to wash), 
rs ? ungewafiben. 
oii Unwästed, onwehfted, (to waste), 

vg unverivirftet, ungerfiört, unverzehrt, 
peo. unperfchwendet. 

wl) Unwästing, nidt verwitftend, nicht 

OF tit abnehmend. 

janet Unwarched, onuat ft, (warch), 
Mh. oat unbewadt, unbearhtet. 

iT oe Unwätered, onuabhterd, (water), } 
eg unbewaffert, unbegoflen. 

rrr Unwivering, onuebwering, (to 

ae - 
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Unw 
waver), nicht twanfend, unbe 


eft. 
Unwéakened, onuihke 
(weak), ungeſchwaͤcht. 


Unwealdy, ſ. anwieldy. 


Unwéaned, onuihnt, (to we 


unentwohnt, 
Unwéaponed, onwihpe 
(weanon)  unbewaffnet, unbeiv 
Unweariable, oftuthrral 
(weary), unermuͤdbar, unerfchöp 
Unwéaried, -erquidte; erqu 
unermidet, unerfshöpft. 
Unwéariedly, unermidet, u 
müudlich, ’ / 
Unweariedness.; die Nichter 
dung, Unermüͤdlichkeit. 
to Unweéary., erquiden, evfrifi 
laben. 
Unweäther, onneddser, G 
ther), das Unwetter, der Stur 
to Unwöave,onuthw, (to wea 
aufveifien, augfafeln., ausjafern 
Unwedded, onuedded, (to w 
unvermählt, unverheurathet. 
Unwedgeable, onuedfha 
(wedge), nidt gu fpalten, nicht 
guteifen, a 
Unweedod, onuihded, (we 
ungegätet, ungejaubert. , 
Unwesting, umwiſſend. 
Unweighed,onuehd, (to wei 
ungetvogen, unerwoger. 
Unwéighing, nidt erwäg 
nicht denkend, unbefonnen, 
Unwéildy, f. unwieldy. 
Unwelcome, onuellfom, ( 
come), unwillkommen, widrig, 
angenehm. 
Unwélcomeness, das Un 
fonımene, Widrige, 


Unwept, onueppt, (to we 


ungeweint, unbeweint. 
Unwet, onuett, (wet), nicht 

nicht feucht. 
Unwhipt, onuippt, (whip), 

gepeiticht, ungesiudtigt. 
Unwhited, unwhitened, 


uetted, onueitend, (wh 
ungeweißt, ungebleicht, 
Umwwhodlesome; ondhohtf: 


(wholesome), ungefund, far 
verdorben. 
Unwhölesomeness, die U 


fundheit, Schaͤdlichkeit, Verdor 
t 


eit. 

Unwieldily,onuib (dil, fh 
fhiwerfallig, plump, ungelent. 

Unwieldiness, die Gt 
Schwerfoͤlligkeit, Plumpheit, U 
lenkheit.“ 

Unwieidy,. fdwer, ſchwerfäͤ— 
plump, ungefent, unbebolfen, 
Kb. 4.; untentbar, Rb. 3, 2.; u 
hitiſtich; Shk, AS. 2, 5. 

Unwilling. onutlling, (m 
nicht tvelend, ungeru, ungen 


‘ı Unw . 1160 Up 


Willing or u., man mag wollen 
oder nicht. To be u., nidt wollen. 
Unwilling!;, ungern, wider Wils 


len. 

Unwillingness, das Richtwol⸗ 
— der Biderwille, dio Abgeneigt⸗ 
eit. 

to Unwind, onueind, (to wind), 
abwinden, aufwinden, abwideln, abs 
rollen; aufgehen, fi abwideln, aufs 
fchießen, — fallen. 

Unwindowed, onutndod, 
(window), fenſterlos, ohne Fenſter. 

Unwinged, onuinngd, (wing), 
ungefligelt, ohne Schwingen. _ 

Unwiped, onueip‘d, (wipe), 
ungemifcht. 

Unwise, onuerf’, (wise), une 
weife, tböricht, albern, © ,_, 
Unwisely, univeife, unweislich, 

thoridt. ; 
to Unwish, onuifd, (wish) 
wegwünfcen, entiwhnfden, anders 
wünfden. 
Unwished, wünfcte went wegge⸗ 
Lee ungewünfct. U. for, uns 
egebrt. 
Unwist, (wist), ungefannt, unbes 
> “aaa 
to Unwit, onuitt, (wit), bethds 
ren, betäuben, verdummen, verdus 
gen, verbliffen, ; 
OR es uly ase 
tug, fro. withdraw), nidt wegge 
‘end, bleibend, beftaniig. _ 
Unwitherable, onusdéerab's 
(to wither), unverwelklich, 
Unwithered, unverwelft. - 
Unwithstoöd, onuidsftudd, 
(to, withstand), unmwiderftanden, uns 
widerfeßt. 
Unwitnessed,onuittne ft, (wit- 
ness), unbezeugt, unerhaͤrte. 
Unwittily, onuittili, unwißig, 
thöricht. ' 
Unwitting, uniwiffend. 
_Unwittingly, unwiſſentlich. 
at i é ; y, unwitzig, unverftandig, 
oͤricht. 
Unwomanish, onuummeniſch, 


(woman), unweiblich. 


Unwont, unwönted, onuonnt, 


onuonnted, (to wont), unges 
wohnt, ungewöhnlich, felten, ~ 
Unwöntedness, die Ungewohnts 
heit, Ungewohnlichfeit, Seltenheit, 
Unwörking,onuorrfin ork 
nicht arbeltend , seve 14 * 
— ———— 44 ns rr fe 
mentesr workman ıke), z 
ſcherhaft, — ie 
Unwörn, enuohru, (to wear), uns 
— getragen. U. out, unabgenußt. 
Unworshipped, onnorrfmipt, 


(worship), unangebcter, unvelebre . 
Unwörthily, envorrdsili, 






Unwörthy 





Ä (wor) unwurdig, ſchlecht, (duis 
veraͤchtli 


€, chtlich. 


Unwsrthiness, die Unmärdigfeit, 


. Verächtlichkeit,, —— 
unwurdig, fchledt, 
—ãS 


Unwoven, Snap Dirgbase 


vo),  aufgerifien, ausgefüfelt; unge 
webt, 


Unwéun d,en pre 


wand ab, ſchoß au 
aufgefdofien. : 
nwdéounded, onuunnded, 
(wound), dnverwundet. 


> 


to Unwräp, onrapp, (to wre), 


aufwideln, loͤſen, aufſchlagen 


— — unwräpt, wideln 
uͤg a 


auf, fi 


pas uf; aufgemidelt, af 


to Unwréath, onribds, (m 


wreath), losflechten, abminden, a 
dreben. 


Unwréathed, flocdt lod; loi 


Rodten; ungeflodten. 


to Unwring, onriung, (u 


"wring), losdrehen, abmwinden, ts 
ringen. 
to Uuwrinkle, onrinnfl, 
(wrinkle), entrungeln, entfolte, 

glatten. 


Unwrinkled, entrunjelte; ent» 


elt. 

— » onreibting, (0 
write), nich fhreibend, u 
ftellerifch, 


Unwritten, onritt*n, uw 


. fihrieben. 


Unwrought, onrabt, (to work) 
umgeasCeie , ungervirtt , unbe‘ 
ro . 

Unwrung, oenronnd, Loggedreit, 

entrungen ; unverdrebt, ungepret, 

Unyielded,onjihlded,(wyel) 
nicht aufgegeben, unentfagt; u 
—— ct arte 

Unyielding, nicht aufgedend, DT 
ergebend; unnacgiebis; ftarefopfs; 
uhergiebig, uneintragltd. 

to Unyoke, onjobf, (yoke) m» 
jochen, abjoden, Losfpannen: 

Unyoöked, entjochte; entjocht. 

Unzöned, onfghn‘d, (one) ™ 
gegiirtet. , 

Up. opp, (éxc, Urs, am), Oh 
Finaufs oben, aufwärts; gu > 
‘be up, auf ſeyn. Iam up, ih: 
ed iveg. Up an end, zu Up 
and down, auf und nieder. UP 
hill, aufiwärts, fteil, Up the cor 

nwa pis, bi 
try , fandetnwarté. Up to, Mh 
an, bis auf; nad, gemäß. Ope 
the neck, bis an den Habs. dtr 
aewachfen, im Gange, iwi 
up with him, ie sill a (er 
gerachſen feyn, To bring up: 5 
ziehen. To drink up, aus" 
‚fo doup, zufanmenlegen Tos’ 


te  : Upb 
(wale up, aufgeben, ergeben, To get up, 
We, rene aufftchen. ‘ gi up, ver egeln. 
Cawertm , To mix up, vermifden anınacdhen. 


Seite! Grandfather! ... I will — 


Cswint: yon up, Großvater! eee Ich will 
um Dich begroßvatern. 
Commecgo Upbedr, opbebr, ah bear), 


m) zieh. —— aufrecht halten, fügen , tras 
eet 


gen 
Ua denen Upbden, opbohrn, gehalten, ge- 


nal 4, Bi 
—* ‚wupbräid, op bred, (f. broid), 
Dower  Sorwerfen, —— vorhalten; 
tees gr — tadeln; fi * chmah⸗ 
to Caw en. To u. one with ingratitude,: 


winds ie: einem feine Undanfbarfeit vorrücken. 
he pi. u ted rdided, warf bor; vorgewor⸗ 


ar, 
“Upbs dider, der Vorwerfende, Bors 
wm Cam ? ms dende, Scheltende, Tadler. 
wee He Upbrdi di ng vorwerfend , fhels 
tend; das Worwerfen cheiten. U. } 
C: cant or a4 the — das Uufftoßen. 
indie; ae bi 44 rdidin a vorwürflich, als 
— * adel, mit deiten. 
" rng, Be te Upbriy, (6. & penfer des Reins 
* wegen f. upbraid), Pepelten, beſchim⸗ 
‘ae to Upbring, opbrinng, aufziehs 
ion , en, erziehen. 
lies „Upbröngh opbrapt,(to bring), 


$09 auf; aufgezogen. 

f „Up sists ont Ay cast), aufges 
ang worfen, aufgetr 

—— “Uposer, de der Bun, Ehmit, Sdub; 


riet to U ee opgaddéer, *(to 
gather), zufammenziehen," auffame 
mein, auffuuimen. 
beds iy ophännd, (hand), mit 
er Hand gehoben. 
"U held, opheld, hielt auf, uns 
oc aufgehalten, unterhalten ; 
«to u 
nist wee” ‘Uphill, oni, (hill), aufwärts, 
itt wegen j ftei — To go 
‚yield dit bergan eig 
io to j hoar a rd, (to hoard), 
a aufbäufen, aufftapetn , auflegen. 
cst 7 to ‘Uphéla ; opbohtd 
. erheben, in die Höhe halten 
va halten, auflüpfen, aufheben, auf⸗ 
FT recht halten; unterhalten, fügen, 
jit. erhalten; nähren; behaupten. 
hs i Oph siden, aufgebalten, aufgebos 
* n, unterhalten. 
at Up hölder, der Erhalten, Naͤhrva⸗ 


ye . Ir; Leidhenbeforger ; (upholster), 
zt 
* * Kap u. 


f} * zer 


(hold), 
ote 


pegierer, Möbelhändler, U-’s ham- 
„er mer, Tapegterbammer, 
— wa Uph héldin $: aufhaltend , unterhal⸗ 
ah? Fond ; das Aufhalten, Unterbalten. 
ad, BH Uphölster, uphölsterer, op 
wäh” 44 bob ter ophohlftrer, der 
th Bs blirer, Tapegterer 's Moͤbelhaͤnd⸗ 
ler, Zimmerberciter, Geraͤthmacher. 
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Tender, Sn 


Upper, opper, ober, bö 
has 


Upp 


Upland, oppland, '(land), da 


obe Land, der Dammgrund; hoc 
‚gelegen, gebiigel 2 
pländer, der Hod 
* Bergbewohner. 
ash Po ndish, oplanndifd, ge 
trait bochtändifc. 


to Upläy, . to uphoard, 


to Uplift, oplifft, (to lift), au 
beben , auflüpfen, bo beb * 


U | löper, die ... ’ Cola 


a x Sorge 


most, oppmohft, (most) 
a 6 b 
ber: some bee , gang oben 


Upon, oponn, (veriv. mit ixep 


ober, oben, ob, auf, éxc), auf 
an, bei, gu, über, nad, zufolge 
in Betradt, in Unfehung, wegen 
in, aus. U. this, hierauf. U. th 
whole, im erg U. my word 
auf mein Wort. U. my honour 
bet meiner Ehre, = ain of death 
bei Todesftrafe, uty, auf den 
Poſten. U. a — suspicion, au: 
bloßem Berdadt. U. the firsgop jr 
tunity, — erſter Gelegenheit. 

ters u. letters, Briefe auf Brief fe 


5 — ver day, an dem naͤmli 


Rage. hie —— nad 
felnen rundfäßen. my finishin; 
= wenn ich es fertig babe. Tob 
u. a journey, auf der nen. 
To be u. one’s departure, veiſe fer 
tig feyn. To make war n., bef frie 
gen. To take u. one’s self, über 
nchmen. To look u,, an eben. T: 
live u,, von leben —, fi von — 
näbren.” To fall n. the sword 
durch s Schwert fallen. To come u. 
über: zu fommen. To resolve u. 
fidy entfchließen zu — To run u. 
einfallen. To bestow u., verleihen 
To seize u., ergreifen, fi ch bemaͤch 


tigen. To think u., bedenfen, über 
—— To rely u., ſich verlaffe: 
uf —. 


ber. U 
nd, die Oberftelle, ; der Borthei 

get the u. hand, oben an fom 
mene U. — das Oberhaus. U 
leather, das Dberleder. U. lip, di 
— U. part, der Obertheil 
The u. Rhine, der Oberrhein. TC 
room, die Dberftube. U. story, > 
garret, das Dderftübchen ; Gehirn. 


Upp —— oppermo 


£ nöd, 0 ben; der Aisne ye 


e. He is u., er ftebt oben, er ba 
en Borteit. 
pingblock, oppvingblod 
Br Bloß gum Auffteigen. 
Uppish, o pifd, bor 
4 m, fresio, geietarbeliae > 


Uppishly, vornebm, troßig, griet 


ie > empfindlin. 


Upp 


Üppishness, dad vornehme Wefen, 

ber Trotz, Uchermurh. 

to Uprdise, oprebf', (to raise), 
erheben, erhöhen. 

to Upréar, oprihr, (torcar), aufs 

'‚sieben, aufrichten. _ 

Upright, oppreit, (aus up und 
right. In Profa paroryton, in der 
Poefie dies und oryten), aufremt, 
; aufrichtig, rechtfchaffen, bie⸗ 

‚der. 


Uprightrly, aufredt, gerade; aufs 
Kö, rechtſchaffen. 

Uprightness, die Geradheit, Auf⸗ 
richtigkeit, Rechtſchaffenheit. 

Uprise, oppreiſ', der Aufgang, 
die Erfcheinung. 


to Uprise, opreihf', (to rise), 


f 


* Uptäke, 


auffteben, auffteigen, auffommen, 
aufgeben, erſcheinen. = 

Uprising, a are aufgebend ; 
bag Auffichen, Aufgchen. 

Uproar. opprobr, (f. to rear), 
Der Aufruhr, die Unruhe, Vers 
wirrung, der Laͤrm. 

to Uproar, oprohr, aufrühren, 

verwirren, laͤrmen. 

to Upréot, opruht, (root), ents 
wurzeln, ausreißen. 

to Uproéuse, opraubf', (rouse), 
aufiweden, aufftoren, auflarmen. 

Upröused, wedte auf; aufgewedt. 

Upshot, oppfdot, (shot), das 
Ende, der Ausgang, Beſchluß. 
Upon the u., wenn's um und um 
fomunt. . it ci 

, wenn man’s beim Lichte beſieht. 

Upside, oppfeid, die obere Seite. 

Upside down, oppfeiddann, 
zu oberft zu unterſt, das Oberfte zu 
unterft, um und um, über und Über. 

sitting, oppfitting, (to sit), 

, enffiechd; das Auffißen, Aufſtehen. 

Upspring, f. mpstart. 

10 Upständ, A (to stand), 
auflichen, aufwärts fiehen, gerade 

ſtehen. 

Upstart, oppſtart, (start), der 
Emporfömmling , Neuling, Glücks— 
pil3; plößlich entftanden. U. pride, 
der Banernftolz. 

t0.Upstärt, opfta,'rt, auffabren, 
auffchieben ; auffpringen, ſchnell fous 

. men. 3 

Upstärtin gs auffahrend, auffchies 
Sends; das Auffahren, Auffchieken. 

to Üpstäv, opfteb, (to stay), file 
sen, Halter. 

to Upswärm, opfwaßhrm, 
(swarm), regen, aufwuͤhlen, aufres 


gen. 
; optebf, (to take), 
aufnehmen. 


to Upturn, optorrn, (turn), auf⸗ 
„werfen, umwerfen, Surchen gicben. 
Upward, upwards, oppuerd, 

oppuerg, aufwärts, oben, cher: 


7a 
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When it comes to the u., 


Urg 


warts; auf, bie; bimmelan, ber 

an, U twenty years, en ty 
givangtg Sabre. 

to Upwind, opueind, (to wind) 

‘ aufwinde a aufiwiden. 
ranögraphy, juränogg.if: 
ae es dw Beſchreibrn 

‘des Himmel, 

Uranoscopist, juranohfepiß, 
4 era Guortiy)s ummis 

chauer, GSternjeber. 

Uranöscopy. die Belhaunng dd 

Himmels, Sternfeberci. 
Uranus, jubranoé, der trans. 
Urbane, orrbän, (urbanzs), hs 

‚bar, fittig, artig, hoͤſtich. 

rbaneness, urbänitv, or 
baneß, orbänniti, die Uran 
tät, Lebensart, Hofiic; leit ; Cite 
anmuth; Munsertert, Vebbartisten 
to Urbanize, orrbäneij', cu 
nierlich machen, mit Eitten zum. 

Urchin, ortfdin, urson.(e: 
naceus), der gel, das Crate 
fhwein; der fleine Barthel, ts 
Bübchen, der Swerg. U. like, ise 

‚baft, mit Stachetn. 

Ure, jubr, (aus dec, hora, ker, 
Uhr. Veraltet! Die weite De 
deutung fiheint duch Miebiltery 
entftanden aus udder. der Bra, 
Lauf, Gang; das Euter, Top: 
one’s self in u,, fi gewöhnen. I: 

‚keep in u., tm Gange halten, abe 

Ureox, jubrods, (lat, uras. Ci 
B. G. 6. nad) einigen veriv, mit 
Berg, nad andern mit dem bit 
— Wald), der Auerochs, Oe" 

‚Tel, 

Uretprs,. jubriters, (gm) 
die Harngefüße, Harngänge. 

Ursthra, jurıbdsrd, (eves 
die Harurobre. | 

to Urge, orrdfd, (urgere’, ki 

n, ear + en, dringen, dranatt; 
plagen, bejchiweren , dringend etl 
hen, anliegen; Nachdruck aur em 
legen, mit Nachdrug bebaut; 
ageln, reizen, erbittern; fertiae 
en, etlen, 'eifern. To a. up 
one, to u. to one's accepizuce, (7 
nem aufdringen. To u. a thin, 
fi) auf etwas fleifen. To nme 
lea of necessity, Nothivendigtet 

„vorfhirgen. 

Urged, trieb, drängte, [bobs ge 

„trieben, gedrängt, geſchoben. 

Urgency, vorrdſdenßi, 
Dringende, die Noth, der Tran) 

Nothdrang, Eifer, die Gewalt. 

Urgent, dringend, heftig, aid 
gewaltfam. To be u. upon, Mi = 
dringen, ferttretben. To beit“ 
need of -—, bddfinothig brenda 

„eilig bediirferte - er 

Urgently, dringend, heftig, ci 
gewaltig. 


4 | 
eet; c1 
u. [ q 


kan 


td Lami 


s ee . 
4 "Bilal: 


essere 


hes 


. Urinary, juhrinäri, “ig Harn bes 


~ 


re dh F 


past | Urine, 


Uns‘ 
Cr pu 


U: runett 
bas ia 
Bi, —* 

| —⸗ 
ote IB 


ri 


r rebits me 


if 
Kg: 
2 


rent 


—* „„Urösco y. 


ha, al | 
Ut 


. i 7 a 


* Of us, unfer. 


seep a — upon us, Gott fet ung nadig! 
"per Ale Usage, jubfedfa, (Ni, v. uti), 
LG die Behandlung, Begegnung; Mas 
RT, nier, Art, der Gebraud, das Vers 
var, SP fahren. Shk. KL. 2, 4.; die Ger 
.. wohnbheit, das Hertommen, fll u, 
und ‚die Grobheit, Harte. 
' Sager, der Braucher, Benutzer. 
+ * — —— (fra.), der Gee 
s ei braud , Genuß; ucer , Zins; 
mi, , dad Ufo, die Wechfelfrift, Friſt. 
* Ut Use, jubf’, (asus), der Sebraud, 
* Nutze, Fortbeit Genuß; die er 
—* wendung; Gewohnheit, Art; 
a, Mr Hondfung, Begeguung; das Mebliche, 
en  Herfommen; der Zins. U. makes 
na”, perfectness, Hebung wmacht süchtig. 
"pe". t was an ur, with us, wir pflegten. 
“ot Of nu, nüßlih, dienlid. In u, 
tr Abi, in der Mode. Out of n., 
—— — veraltet. To make 
uw of, fic) bedienen. To pnt to n., 
ee auf Zinfen geben. -U. moiey, Die 
ge. Sterefien. 
nl toUse, (uti, usus), — 
agit © fid) bedienen, Grauden, nutzen, an- 
* E . wenden 5; gewohnten; behandeln, ber 
te geguen; befuden; üben, anshben; 
* ah betragen; gewohnt fun, pies 
ee gen. To u. one’s self, fich betra- 
_, aen. Ton. one ill, einen übel be: 
— handeln, michandeln. To u. extre- 


— — ſ. argeney. 


„Urinaly juhrinäl,. (aus urina), 


— Urinative. 
‚Urinätor, jurinehter, der Tans 


» De 
“to hes harnen, feichen, pifien. 
“Uri nons, 


Urives, Rebe zum Balfenfang. 
are g, f. urchin. 


‘Urry, orré, der blaue Sebi. 
Ursuline, orrfjulin, die Urfes 


Urg 


orrdf ping, treibend, 
drin end, _cifernd, plaqend; das 
Treiben, Drangen, Eifern, Plas 
— U, necessity, die dringende 
Roth. 


r 5? n 


‚das Harnglas. - 


treffend, des — im Harn. 
darn treibend. 


‚Ger. 


juhrin, (ov gor. urina), 


Hart, Urin, die Seiche. 
jubrinoß, harnig, 
harnartig, mit Harn gefhiwangert, 


orrn, —— die Urne, der 
Krug, Aſchentrug, Waſſerkrug. 
romancy, yuromm an 
(ovgov, Kavrsıa) » die Wapefagung 
aus dem Urin. 

juroßfopi, (ofoav, 
ensrreiv), Die BefGauung bes Uring, 
der Harnfhau. 


linerin. 


bs, 06, (verw. mit hebr. ani, ich, 


wir, Qt. yume), uns. 


Lord have mercy 


— * 


— 
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Used, 6 


ee en 


User, juh 


Ushershi 


Using, jub 


33 





Usu 


mity, zur Gewalt ſchreiten. To n. 
severity, Gtrenge brauden. To Ws 
up, verbrauchen, abnußen. ~ 
brauchte, behandelte, pflegte; 
gebraucht , behandelt, gepflegt. Us 
was unworthily u., "ihm ward 
ſchnoͤde begegnet. 


Useful, jubf ful, nitlid , nutz⸗ 


bar, brauchbar, dienlich 


Üsefully, nußlich , dienfich. * 
Usefulness, der Nuwe, die Nüks 


lichkeit, Nutzbarteit, 
seless ’ j u bh hy te B, 
brauchbar, ſchlecht. 


ienlichkeit. 
unnuütz, Uns 


Usel beely, unit, unbrauchbar, 


fled 
ie Unni li leit 
Unbrauchbarkeit. pi y 9 


bfer, der Brauhenbe 
Braucher, Seniekende, Behandler. 
sher, offer, ( (franz. huissier, 
vom alten huis, Thüre, verw. mit 
ostium, engl. issue, ital. uscire, 


| — ein Beamter, oder Diener 


der Fremde einführt und feierlich: 
Bothfdhaften iberbringt, «der: ere. 
monienmeifter, Cinführer; Aufwär: 
— Thürftcher; Unterfehrer , An 


to Ushi er, führen, anfithren , ein 


un, anmelden. To u. 


„führen 


in, ein. 


Ushere eu, firhrte , führte vin; ge 


‚führe, eingeführt. / 
die Erremonienuteifter 
ſtelle, Unterlehrerfielle. 
fing, brandend, be 
andelnd, pflegend; das Brauchen 
ebandein, Pflegen. 


so, f. usance. 
osfwiba, > 
und erfifch ebeneiwäfler), das US 
bab, der Gewirgbranntwein. 
stion, oftfh'n, (ustus, urere’ 
das Brennen, der Brand. 
Ustörious, — brennend 
zum Brennen. 
Usual, jubfd ( frz. asuel’ 
gewöhnlich , —RWB — uͤblic 
‚gemein. 
Usually, gewopntid, gebräuchtid 
gemeiniglich. 

Usnalness ‚das Gewöhntiche, @: 
bräuchliche, Webliche, Gemeine. 
Usucäption, jut uta vpfh'n 

(usus, capio), Die Defisergnun, 
Nugniefung, Erwerbung durch de 
Verjaͤhrungẽrecht. 
Usufrnet, juſchufrockt, (us 
früctus), der Neßbrauch, Genuß. 
Uswfrüetwary jridufrodtid 


art, dir Gentefende, Nugora 
wende, Rußnicher. 
to Usure, jubfch’ r, (0, usura 


, wucern, Wueber treiben, 
Usurer, juhſchurer, (usuraria: 
div Wucherer, 


Usu 


. Usurions, juſchuhrios, (franz. 
usuaire), wuderbaft, wucheriſch. 
Usuriousmess, dad Wucherifche, 

- die Wucheret, 

to Usurp, juforrp, (usurpare), 
ufurpiren, fi ermächtigen, anntas 

en, an fic raffen, mit Gewalt 
nehmen, unrechtinäßig befißen, fid 
aneignen, 

Usurpdrion, juforpebfh’n, 

. (usurpatio), die Ufurpation, uns 
rehtmaßige Anmafung , Ermächtis 

ung a rund, der unrechtmaͤ⸗ 
ige Befiß. 

Usurped, ufurpirte, nahm mit Ger 
walt; ufurpirt, mit Gewalt genome 
men, : 

Umrper, der Ufurpator, Ermärhs 
tiger, Ermwältiger, unredtmafige 
Befiker, Machtrauber. 


Usurping, juforrping, ‚ufurpis 


rend, mit Gewalt nehmend ; das 


Ufurpiren, Rehmen mit Gewalt, 
Usurpingly, mit Gewalt, durd 
—— eigenmächtig , wider: 
„rechtlich. 
ury, jubfduri, (usura), der 
„Zins, Wucher; die Wucherei. 
Utas, jubtas, Iſchott. utass, 
‚ wtast, verw. mit huit, aus acto, 

octaves), der achte Tag (nach einem 

Termin oder Keft). _, 
Utensils jubtenfits, (utensile), 

die Gerathe, Werkzeuge, das Ges 

ſchirr, die Nothdurft. 
Uterine, jubterein, (uterinus, 
. gl. udder), vom Mutterleibe, aus 
‚ Bem Mutterleibe; leiblid), von der 
, Mutterferte. 

Urerus, jubteros, et.) 
Mutterleib, die Mutter, Barmutter, 
Ucility, jutillitt, (utilitas), die 

Niiglihfert, der Nuke, Vortheil. 

tis, vgl. utas; wenigſtens identis 

fire es Johnfon damit, Indeß erine 
nert man fic) leiht an den Eulens 
riefen Otus, Ber mit ‚Ephialtes 

(Alp) den Ares feffelte. Inwiefern 

dtefer mwtbifh der zuͤrnende, Hobe 

nende, nedende war, fonnte er wol 
alé Sdrefbild, Povanz, gelten, 

Duraus ware am beften die Gtelle 

bei Shk. bHd. 2, 4 erfiarlih, wo 

galftaft cfoppt werden foll und ein 
ellner fagt here will be old Utis, 

wo mithin Schlegel vecht gut: „hier 
‚wird der Teufel los feyn./ 
Urmost, ottmohſt, (t. out und 
most, eig. über, oder außer deur 

Meiften), Außerft, höchſt, ferneft; 

dat Aeuberſte, Hodfte. To do 

one's u., alled Mogiide thun. To 
the u. of my power, nad meinem 

Außerften Berniogen, | Ä 
Uröpia, jutob pid, (au wi, 

romos Gebildeti, Utebien, Sdlavafe 

fentand, das Nirgendwo, 


der 
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Vae 

Utöpian, utovifh, fhlarafenlir, 

Utter, otter, außen, autwartis 
außerft; gänzlich, vollig. Hei. 
an n. stranger here, er tft bie 
wildfremd. 

to Urtor, &aufern; veräußem, 
verfanfen; herausgeben, anbringe, 
entdeden ; ausfpreden , vorbringer, 

, augdrüden. 

Utterable, otterab't, autipred: 
lih, aus;prechbar, auszufprehn, 
auszudrüdfen, anzugeben, Nor 0, 

unausſprechlich. 

Utterableness, die Ausfpredit: 

‚keit, Ausdrudfbarteit. 

Utterance, otteran$, (f. 
utter), das YeuGere, die Yeuferum; 
Veräußerung , der Berfauf; te 
Ausfprache, der Ausdrud, Portree; 
das Aeuferfte, die Er To gin 

‚u. to —, zur Sprache bringer. 

Uttered, otterd, verauberte, ab 
dete, ſprach aus; veraubert, a 
deft, ausgefprocdhen. _ _ 
tterer, der, welcher fprict, Ie 
ferer, Borbringer, Entdeder, Br 

ufer, der, welder in Unie 

‚ bringt. 

Uttering, beräußernd; entide) 
auéfpredend; das Veraͤußern; Ce 

‚deden, Ausfprechen. , 

—— außerſt, durchaut, ti 

8* gaͤnzlich. 


ttermost, ottermohſt, fx 


„most. 
Uvea juwid, (6. uva), das Tran 
‘ benhäutchen (des Auges). 
Pe — zum Traurte 
hautchen achorig. 
Uvula, abe inte, dad Rapier 
(im Malle). Falling of ths u., M 
Sdhichen des Bapfené, 
Uxörious, vffohrioß, (uxons 
weibtfd)), der Frau allgufehe yes 
than, in feine Sram verlicbt. 


Uxoriously, mit blinder Liebe fr 
feine Frau. | 
Uxoriousness, eben den 
liebe. 


die Gr 
für feine Frau, blinde Wei 


V. 


V. vs, wi, der Confonant, mug tm 
- Englifhen niche mit dem u verwed 
fele werden. Er wird in jedem Fale 
top er vorkommt, mie etn deutſq 
W ausgefprehen, (wiolent 
avail, les werolent, awed!) 
Vacancy, webtenbi, {uf re 
. care). die Leere; der leere Kaun; 
die Bacany, Erledigung; erledssl’ 
Stelle; Geiſtestraͤgheit, Geranlım 





ig Vac I 165 ‚Vai 


Creepin, Leere, Gedanfenlofigfeit. Y-cies, 


me Die Ferien, Erholung, Muße. V-cies 
** — neces: ary * die Abmuͤ⸗ 
isiet;s Gigung, Eryolungszeiten, 
am Vdcant, webfent, (vacans), leer, 
m frei, erledigt; frei, offen, unbes 
Erz Seht; müßig, unthati gedanken⸗ 
tole. Leer. V. hours, die Nebenftunden. 
ie We room, der leere Kaum. V. 
Dei  Ouutenance, das offne Gefidt. V. 
Ceensace time, die Muse. To be v., leer 
hb, wie fteben, feiern. 
‘soy Mäcantness, N vacancy. 
we ro Vdcate, we fat, (vacare), abs 
—— Are erledigen, (ees 
ten; Ende machen. 
ca ted, ſchaffte ab, verdrangte, 
L ecorusee. © hefedigte j sbgefhafft, verdrängt, 
Sich erledigt. 
driuc⸗ Tacdtion, wäfehfch'n, (vacatio), 
du Die Erledigung ; Swifcengeit der 
via" Gerichte, die Subegeit, aufe, der 
av FE Ctillftand, die Muße. _ 
md fecary, vächary, wadari, 
he 83 vacca), der Kubftall; die Kuh: 
ball, iperde, ; 
Cree, ® *Peeillancy, wäffilänßi, (v. 
BR wacillare), das Wanfen, Wackeln, 
in, 6 Schwanken. 
im „Tdeillant, (vacillans), wankend, 
eig Fand, unftät. 
ei Tacillétion, waffilebfg'n, 
rodent Dict Wadeln; die Uns 
arin, aie. frattg tert. 
ba een watjuebfd'n, (eva- 
! (ce 


ieraoit 


ung. 
asien, wadjuift, der Behaup⸗ 
y* ter etneé leeren Raumes, 
gm Tachiry, wäfjubiti, —— 
a die Leere, Leerheit; das Wefenlofe; 
m der leere Raum. 
ala sfdcuous;. wadjuos, (vasuus), 
(m lee er. 
ee Tdcuum, wadjuom, (vacuum), 
—0 die Leere, der leere Raum. 
geht), * po Väde, wehd, ’(vadere, vgl. to 
pes, FT ge fade), verfhiwinden, hingehen, vere 
one Mreichen. 
‚a ™ „Tädeler, f. valer. 
ine wT dfrous, waffros, (wafer), vers 
ea fcbmigt, verichlagen. — 
Täfrousness, die Verſchmitztheit, 
 Berfchlagenheit. 
Vigabond, waggabond, vaga- 
bundus), vogelfrei, landfluchtig, 
J ohne Dach und Fad; flatternd; der 
Vagabunde, Landftreicher , Sands 
ip Badkige, Landſturzer, Landfabrer. 
ri “Ud agabondry. das Landftreichen, 
iit — ied : 
' Vagiry, wa ri, (doch and au 
— ra pan der Einfall, die 8 i 


Hh jul 


* rille, 
Frattze/ der Sireich· To fall into 
ee". strange v-ries, auf: feltfame Gril⸗ 
uel fen verfallen. To take a v., einen 
m, feltfanıen Einfall betonmen. 


J * 
ne . «f . 
v ga" 


hth 


cuatio), das Auslesren, die Auslees » 
r 


Vagädtion, f. vagrancy. . 

Vagina, wädfheinä, (vagina) 
die Scheide, Mutterfcheide., 

veh; Geren ees oe 
not, (vagina, penna), mit barteı 

„Srügeideden. ai = ) — 

ons, waggos, (vagus), au 
— Aüchtig, unftät. 

Vägrancy, wäharenfi, da 
—— chwaͤrmen, Aus 
chweifen, die Landſtreicherei. 

Vagrant, wähgränt, (altfran 
vagarant, Qué vagari), ſchwaͤrmen | 
berumfchiwärmend , ausfchweifend 
der Landlaufer, Landftreicher; Buſch 
flepper, Strauchdieb. 

Vägrantness, f. vagraney. . 

Vague, weht, (vagus), landläufig, 
berumfireichend ; weit, weitſchichtig, 
unbeſtimmt. 

to Väil, wehl, (nicht zu verwech— 
fein mit veil, wenn gleich der dann 
laut in der Ausfprade zur Berwerd: 
felung beider Worter beigetragen ba, 
en mag, felbft in der Schreisung, 
To vail nämlih, welches auch vale 
geihrieben werden fonnte, wie te 
avale zeigt, und foilte, well es font 
leicht wieder mit to avail, ww. f., 

‘ perwedfelbar ift, ift, wie daé ital, 
avvallare, und daß fra. avaler, von 
vallis, Thal, altfahfifh Dat, 
bert, mit Pelle, Tolle, Dille 
Dertiefung ; daher chen das altf. 

dal, niederf. dabl, and in Zus 
fenmienfeßungen wie by dahl, ben: 

abl, berdabl, und bodt. thal 
ein, thalab, thalwarté, gu: 
thal überh. nieder, nicderwarté bes 
deutet, wenn es aud) einem literas 
riſchen Zaunsfönige ſpaniſch vorkom— 
men mußte. Demnach iſt to avale 
zuthal, oder abwärts laffen in actis 
ver Bedeutung, mithin fovtel als 
to lower, wie es Johnſon gu 
Shk. H. 1, 2., Malone gu Ven. 
and Ad. stz. 53. erflart), fenfen, 
herablaflen, Shk. MV. 2, 1.; nies 
derlafjen, fallen laſſen, Shk. LL. 
5, 2., Wo „Fair ladies, mask’d, 
are roses in their bud; Dismask’d, 
their damask sweet commixture 
shewn, Are angels vailing clouds, 
or roses blown; nachlaſſen, dame 
pfen, unterdrüden, wie vail your 
stomachs, Shk. TS. 5 eg. de, 
 bHd. ı, 1.; einziehen, (die Gegel) 
ftreihen; beugen; Shk. Co. 3, 1, 

Väiled, fenfte, unterdrüdte; ges 

— eg re URN 
filing, fenfend, unter end; 
das Senten, Unterdrüden. 

Vdin, wehn, (vanus), pergeblid, 
frudjtloé, leer, eitel, fchimmern y 
falſch, unmwahr. In v., vergebens, 
umfonft, V. glorious, rubmredig, 


Vai 


großfprecherifch. _ V, .glory , die 
tubmecdigfeit, Großſprecherei. 

Värnlys vergebens, umfonftz ettel, 
ſtolz thoͤricht, findifd.- 

Vzinness, dat Eitle, die Eiteffeit, 
Falſchheit, Unridtigfert, Yeore. 
Aire, vdiry, webr, wehrt, 
(von varius, ein, Wort -der Heral: 
dik!), bunt, fchefig, mit Gloden, 

Vaivode, webwod, (böhm. wey- 
wode ,- von WOE s Heer und —— 
weifen, guider, leiten, führen, 
alfo Herzog), der Woimrde, 

Valance, f. valence. 

Vale. webl, (f. zu to vail, Gn der 
giveiten Bedeutung ift es abgefirrse 
aus avail),.das Thal, Trinkgeld, 
Neberigeld, die Sportel. 
alediction, wältdidfh'n, 
(valedictio), das Abſchiednehmen, 
der Abfchied. — 

Valedictory, waͤlidicktori, ab⸗ 
[area V. speech, die Abſchieds⸗ 
rede. 

Valence, wällens, (wird von 
Valencia abgeleitet, ſcheint aber eher 
zu gehören zu erıf, eidıS, bon ziıe- 

gua, thw, dw, tidew, das Gewun⸗ 
dene, ſich Rollende, 
alfo) die Franfe, der Faltenrand, 
pane (an einem Bette befons 
ders, f. Malone gu Shk. H. 2, 2,), 


der sean die Bettfranfen, das Bez 
e 


hangſel, der Umhang. Davon 
to Välence, die Krone aufſetzen, 
mit Franſen befeßen; (in der angef. 
Ehf. Stelle fig., wie das com'st 
thou to beard me gcigt,) mut einem 
Barte verfeben. | 
Välentine, wällentin, Balene 
tin, St. Velten; das Liebchen; ein 
Licbesbriefchen (am 24. Febr. ald Bae 
lentinstage gefendet. Divs-fann cine 
wigige Uindeutung feyn, und in dies 
fer demnach auch edaccow Ourdbliden, 
Da ein Liebesbrierdhen zufammenges 
rollt gedadt werden fonnte). 


Valcrian, walibrian, der Bale F 


drian (cine Pflange). 

Välet, valet, wallet, wälctt, 
f. varlet), der Bedtente, Diener, 
afei. V.de chamber, der 8 

merdtener. ; 

Valetudindrian, walitjudi- 

-nebrian, valetudinary, was 
litjubdinart, (von valetudo), 
kraͤnklich, ſchwaͤchlich, fied), unges 
fund; der Kranfling, Giechling, 

Väliance, f. valiantness. | 

Viäliant, walljant, (fr. vaillant, 

aus valens), tapfer, fühn, brav, bier 


der. 
Välianıly, tapfer, fühn, bicder. 
Väliantness, die Tapferkeit, Srav- 
heit, Biederfert. 
Valid, wallid, (oalidus), ftark, 
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Umivindende, } 


anı= F 
Valve, walw, (valva), der plus 


Valuing 





Vam 


triftig, bindig. V. argument, te 
triftige Grund. 
to Validate, wallidebt, beeete 
gen, befiatiqen, bündig moder. 
Validated, beftatiate; befrätist. 
Vilidaring, beftätigend; ta Bp 
ſtaͤtigen. 
Validdtion, wälidehfä'n, iu 
Beftätigung. 
Validity, walidditi, die Eis 
fe, Triftigfeit, Gültigleit. 
Vällancvwig, wällänßisia 
8 obnfon parorvtonirt ed. Se 
eſtuͤtigt ſich übrigens die oben uve 
valence gegebene Ableitung; im 
ef bedeutit eine Perüde, die fd ı 
das Gefiht windet, das Grüdt, m 
ein Rahmen, einfaßt), die Quarse 
perücde, 
Valley, walli, des That. 
Vällor, vallow, wäller, » 
fo, (vdermutblich imundartlid), te 
Käfenapf, die Käfeform. 
Välorous, walloros, fiba,» 
pfer, herzhaft. 
Välorousliy, tapfer, bersbaft 
Välorousness, die Zaprerfnt 
Herghaftigfert. BR 
Valo ur, Ww ällor, (valor), tt 
pferfeit, Hers bhaftigteit. . 
Valuable, walttjuab'l, fee 
bar; foftbar. 
Valuableness, die Schätzberkt 
Koſtbarkeit. | 
Valudtion, die Schätzung, Sm 
digung ; Taration, Angabe d 
Werths; der Merch. . 
Valndtor. waljuebter, e 
Shaker, Vreisfeser. 
Value, w a((ju, (valor). der Ben 
Preis; Betran, die Baluta. 
to Value, ſchaͤtzen, würdigen, © 
ſchlagen, anredinen , Serednes; *% 
ten, gablen; werth feun; vero 
den; wichtig made. To v. on! 
self npon a thing, fic) viel wir 


wiſſen. 
Valued, ſchaͤtzte, war merth, te 
gli; geſchaͤtzt, gezaͤhlt, vergiise 


Not to be v.. unfdasbar. 


Välueless, wälljuleß, wer: 


Välner, wälljuer, der Etui 
Wnfewer, Beftimmer des BWerthe. 


- Thürfiigel; das Ventil, die Klose 
das Fallhautdhen, Schiiesbäutder. 

‚wälljuing, datei 
das. Eager, die Schaͤtzung. 

Välvnle, wältwjul, (var 
die fleine -Flügelthür; das Pla 
Ventil; Sciiephautden. 


‘Vamp, wammp, (and dad Im“ 


avampies fonnte aus avantpied c 
ftanden und alfo Vorderblatt, 
ſchuh fern. Das Zeitwort ware de 
eig. vorfchuhen, dann flier), de 


. Hberleder. 


I Vam | 
| Ste Vimp, flden To v. up, aus: 
mts fliden, aufitußen. 


ov, cr Vamped, flidte; geflidt. 
we wa. V ins er, der Flider, Aufſtutzer. 
llama Vampire, wantmpetr, der Vam⸗ 
ws, pir, Blutfauger. j 
io Vämplare, wämmplät, (verals 
em: tet; Übrigens aus avant’ und plate, 
Sinem w. f.), der Pangerhandfdub. 
Falıdir > Va iW, wa nn, (einmal aus avant, 
a dann aus vennns), die Vorhut, der 
Yılmm:- Vortrab, dos Bordertreffen_, Shk. 
in AC. 4, 6.3 der Flügel; die Schwin⸗ 
nie ge, Wanne. V. conrier, der Eils 
— uk: » bothe, Borbotbe; Fourier. V. guard, 
yee das Bordertreffen. | 
u Vane, wehn, (Ju aw, weben, ges 


WÄRE borig , die Dahfahne, der Wet 
eos Sabo, 2 — Fluͤgel. V. stock, (nauf.) 
pute. der Scheerftod eines Flügeld. V. 
rl, spindle, das Flügelſpill. 


Var Yangis, Lads, 
It. — angle, der morgenländifhe Ges 
ina’ fan. Ä 
Yılmt VAnge, die Geerden. ; ; 
ye i Vanilla, wanilla, die Vanille. 
Filo" Vaniloquence, wänillokwens, 
| Paloresie ' — loqui), das eitle Geſchwaͤtz, 
Se: «leere Geplauder. 
rn to Vanish, wannifd, (vanescere), 
siete. OO “Fohwinden, verfdwinden, zergehen. 
glare © - To v. away, hinſchwinden. 
br; - NV — ished, verſchwand; verſchwun—⸗ 
rdaa den. 
eft Miänishing, verſchwindend; das 


ya” ” Berfewinden. 


u; Vanity, wänniti, (vanitas), die | 
Bi; Eitelfeit; der vergeblihe Wunſch, 


das fruchtfofe Beftreben; die Falſch⸗ 
beit, Unrichtigfeit, der Irrthun; die 


eat 
va Tia 


— Taͤuſchung; dad eitle Vergniigen, 
bder Edheins Stolz, das Brüften. 

. prise BY tp Vanquish, wännfwifch, (fra. 
‘it =» vaincre, lat. vincere), befiegen, übers 


winden; widerlegen. 


we " Befiegt, widerlegt. 
„ie. „„eVänquisher, der Befieger, Cicger, | 
Eroberer, Ueberwinder. 


TE a Ss . . 
„u, Väangnishing, befiegend, widertes 
yore gend; das Befiegen, Widerlegen, 

jets Vantage, wänntädfch, (frem. 
nets ie" . — der Vortheil, Gewinn; 
Adie Zugabe; Gelegenheit, 
. nußen, 


cot yto Vantage, 
vantbrass, vam- 


4. fromimen, 
zt at antbrace, ’ 
Mi »brace, (aus avant und bras), die 


ie we 
At Lie} 


portheilen, 


. 
cogil 
4 ' 


* wap & 
> a 


of CMe Armfhiene, Urmriftung. 

[ral gf „antourrior, f. vancourier. 

* (ict og Van san ard 5 f. vanguard. | 
a; Oy Vapi ‚ wäppid, (vapidus), ber: 
wy, tg raucht, verdorben, fihal, ohne Le: 
eT py benégeiter, ekelhaft. 

mt, Vipidness, die Werdorbenheit, 


RT ot V h 0 ‘ 
ie, Edhalpeit, Stelhaftigfeit. 
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ni 2" Vanquished, befiegte, widerlegte; | 


Var 


Vapordtion, waporehfd'n 
das Derdünften, 1 
Vino rer, webporer, der Praler 
indmacer, Aufichneider, _ 
Vaporiferons. waporifferoé 
(vapor, fero), Diinfte bringend. | 
Vaporish, wehporifd, dunftig 
launiſch, grillenbaft, milzfüchtig. 
Väporous, webporos, dinftig 
— 5 by 
our, webhper, (vapor), .de 
Funft, Quali ; die Saba ; Grill 
V-s, die BSlabungen; Grillen, übt 
Laune, | 
to Vapour, (vaporare), dunften 
dampfen; verdünften; pralen, Win 
maden, auffehneiden. To v. away 
out, abdunften, verdampfen; ver 
duͤnſten. | 
Väpourer, f. vaporer, . 
Väpouring, dunftend, verdünftent 
pralend; das Dunften, Berdinfter 
Pralen. X. fellow, Ser Pralhant 
Värdingal, wa’rdingäl, ( 
‘farthingale), der breite Wulft, Rod 


wulſt. 

Variable, wehriab'l, (variab 
lis), veränderlic, abwech ſelnd, war 
delbar,, unbeftandia, wantelmüthig. 

Varia b leness, die Berinderticd 
ii Unbeftandigfeit, der Wantke 
mutb. 

Väriably, veränderlih, unbeftar 
dig, ungewiß. | 

Variance, webriens, (von a 
rius), die Uneinigfeit, Mishältigkei 


der Bwift. To ser at v., in Wider 
fpruch bringen, uneinig machen 
heben. ‘ 


Vätiant, f. variable. 
Värjiantncss, f. variableness. 
Varidtion, wartebfd'n, (wm 
riatio), die Aenderung, Veraͤnd 
rung; der Unterfchied, die Verſchi 
Denbeit; Abweichung. V. of the con 
ass, die Abweichung der Magnetm 
el. V. of words, die Biegung d 
Wörter, Minuets with v-s, M 
nuetten mit Variationen. 

Väricolonured, webrifolleri 
(varius, color), bunt, vielfarbig. 

Väricous, webriftos, (varie 
sus), frampfaderig., 

Varied, webrtd, veränderte, wed 
fette ab, vermannichfaltigte, wi 
ab; verändert, abgeiwechfelt, ve 
weannichfaltigt, abgewichen; verſchi 
wen, bunt. u 

to Väriegate, wehriigeht, (ve 
riegatus), bunt machen, fleden. 

Väriegated, madte bunt, fiedte 
bunt, genedt, buntjchedig. 

Variegdtion, wäriigebfh'n 
die Vielfärbigkeit, das Buntſche 
ige. ur 

Variety, Warethiti, (varietas) 
die Ubwedfelung , Weranderung 


Var 
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Vau 


— * das Mannichfalti⸗ g Vist, want (vasın, to i ft, ori, 


ge; die 

Virious, wehrios, (varius), vers 
fhieden; veränderlich ; bunt. 

Viriously, verfhieden, verfdies 
dentlich. 

Värionsness, f. variety. 

Värix, webrifs, (lat), die 

Krampfader. 

Värler, wa'rlet, (urfpr. = valet, 
vassallet von vassal,. hieß jeder june 
ge Adliche bis in das achtzehnte Jahr, 
mit dem Zufaß de chambre; $ranz 

der I fchied die Schlechtern darunter 
aus und nannte die Geffern gentil- 
hommes de la chambre, und fo 
blieb jener Name fir) der Kerl, 
Sdelm, Schuft; Diener. 

Värletess, die Schelmin, Bibin. 

Värletry, das Gefindel, Pobel- 


seug; Shk. AC. 5, 2. 

Varnish, wa’rnifd, Fra 
der Firnif,. Lad; Anſtrich. To 
set av. on, hberfirnifien. 


to Värnish, firniffen, ladiren, 
überfirniflen; auffarben, auffrischen, 
Anſtrich geben; bemaͤnteln, verblüs 
men. To v. over, übertinden, bes 
— a, firnig farb f 
rnished, firnifte, farbte auf, 
bemantelte; gefirmift, aufgefarbt, 
bemantelt. 
Värnisher, der Ladiver; Ausſtaf⸗ 
firer, Bemänteler. _ 
Värnishing, firniſſend, , auffris 
hend, bemäntelnd ; das Firniflen, 
adiren, Auffärben, Bemänteln, 
Värry, |, vairy. 
Värvels, wärwel®, vervels, 
— die Fußringe des Fale 
en. | 
to Viry, webri, (zariare), beräns 
dern, fid) verändern; abwedfeln, 
wechfeln 3 bermannichfaltigen; abs 
eben, abweichen; verſchieden feyn; 
Varying, verindernd, abwecfelnd, 
vermannichfaltigend, abweichend ; das 
Verändern, Ubived) fetn, Vermannics 
faltigen, Abweichen. 
Vascular, waffjular, (oon vas), 
mit Gefäßen, voll Gefafie, - 
Vasculiferons, wäffjuliffes 
roé, mit Samengefaͤßen. 
Vise, wehf', die Baje, das Kunſt⸗ 


efag. 

Vissal, geld be (bon bassus, vase 
sus, das wol mit dem goth. fads, 
engl. faith gufammenbangt, fo dab 
die lebte Sylbe, wie Hides will, 

‚aus Schalt ware), der Eigenhold, 
Bafall, Lehenésmann, Diesen: 
Unterfaß, Unterthan; das Werkzeug, 

wie Sclave. Affetedfh, di 

ssalage, W ele ie 
Dienftbazkeit » der Bafallenftand; 
Lehndienft, die Lehnspflicht. 


ungeheuer; die Wüfte, weit: Streds 
A v. deal, gewaltig viel. 
Vastdtion, wa hel gn, (vo 
statio), dite Berbeerung, Berww 
ung. 

Västity, f. vastness, . 
Vastly, wäßtli, groß, midtis, 
gewaltig. Sr 
Västness, ee: die merits 

Strede, Wifte. 
Västy, ungeheuer, 
Vit, watt, (was), dad Fab, by 
Kufe, Cheese v., der Rajenapi. 
Vatican, wättifän, der Vatich 
Väticide, mwättißeid, (vom 
caedo), der Prophetenmörber, Pou 
tenmörder. — 
to Vaticinate,. waͤtiſſineht, 
(vaticinari), weiſſagen. 
Vaticindtion, mwätiffinch 
f'n, die ary | 
Vävasory, wawwaforti, Ww 
Afterlehn. 
Vävasour, der Afterlehndmann. 
Väudevil, wahdiwil, (von da 
. Shälern um Bire in der Unter 
mandie, wo der Walfmiller Ol 
Baficlin diefe Luftigen Leicht hinte 
fenden Lieder fang, urfpr. van-cr 
- Vire, welches in den weichern Rist 
arten Frankreichs in vaudevile, rer 
. deville überging,, rie denn die fü 
figen 2 und r wechfeln, wodurd ma 
auf die falfche Ableitung von ale, 
vader, 4. B. wie a vau loan, vard- 
- route und ville verleitet, einen Ga 
fenhauer darin fand, and wi 
voix de ville fchrieb, f. Vaur-de- Fir 
d’Olivier Basselin, poöte Norma 
de la fin du XIV siecle, suivis dm 
choix d’anciens Vaux-de-Vire, ° 
‚blies par Louis Du Bois. Caen, 
ris et Londr. ıg21. 8. jest) di 
Raudevilie, der Gaffenbauer. _ 
Vault, wablt, (frz. vonte, itth 
volta, f. das folg.), das Gewölk, 
der Schwibbogen, Meller, dad I 
lergewoͤlbe, odtengewölbe ; M 
Sprung. 
to Vdulty (bert. mit aAAsın, Siew 
wovon unter valence, to wallow, 
w a {ge ny, Cadhervy caviog, avis 
eSa:, wie denn unfer Wort in Shh 
Cy. 1, 7. in obfconem Ginne ge 
braucht wird, wie eadreven. 
aud) volffpr. vaulting academy, ob 
.v..school, ein Bordell), mölben, 
ummölben, übermwölben; fpringcty 
voltigiren, Capriofen maden, fe 
tummeln. To v. into the saddle 
‚ch in den Sattel ſchwingen. Tow 
on a tree, auf einen Baum feßen. 
Väulted, wolbte, fprang, roltigity 
machte Capriolen ; gemölbt, geri 
en, boltigivt, Capriolen gema 
. sky, das Luftgewölbe, 


163 i Vau 


Vist, sits Väulter, der Springer, Boltigirer. 
eri Vaulting, wolbend, —— 
voltigirend, Capriolen mochend; das 


mae A or 
— Woͤlben, Springen, Voltigiren, Ca⸗ 
abe, RE vriolenmachen. 
| dulty, wahlti, gewölbt, 
Yızmi=Vdunmnre, wannmjubr, (avant 


mur), die äußere Vormauer, faljche 


Vastir, Ys — | 

vn <Vadunt, want, die Pralerei, Grogs 
Era fprederet. To make a v. of athing, 

Viste ome Fo make it one's v., groß mit ete 


* was thun. 
Vat, mtl “so Vdunt, (fr. vanter, ital, van- 
„gm tare). rubmen, prafen; groffpreden, 
va. ich rühmen, aufichneiden. 
Vaude wr Aunted, pratte, ſchnitt auf; ger 
we), BF pralt, aufgefchnitten. 

V äunter, der Praler, Großpraler, 

to Fa, Yuffchneider. 


Ge "YT duntful, pralend, pralerifh, prals 
‘Paricitt” Haft, pralfüchtig, auffdneidend, groß» 
(a's, & fprecherifch. 


yiruot, MY donting, pralend, großfprechend, 
ch rühmend, auficdmeidend ; das 
rire” Praten, Grofifpredhen, Auffchneiden. 
vied LV duntingly, prathaft, praferifch, 
tui Be großſprecheriſch, rubmredig, 
—— Vduntlay, wantleh, (eig. Bore 
Ga, oder Unterlage, wie relais, Unters 
gender Se » Lage von Pferden), der Wechfel der 
Fin, DOES Tagdhunde, Wechſelplatz, Wechfel⸗ 
arten 


„ ftand, 

ia OT Award, wähnard, (avant-garde, 
— alfo nr. vanguard, vanward, yi 
oof te le „ gmard, ward), der Bordertheil, die 
. ’ — , ver Vortrab; Shk, 
a n ⸗ 4. I. 
DT 4 eal, w gd (aus vitulus, vitellus, 
— f. Italy, frz. veau), das Kalbfleiſch. 
re Roasted v., der Kalbebraten. - V. 
ae fea” gutlet, v. stake , die Hälberfchnitte, 
ie jew das gefhmorte Sti Kalbfleifch. 
Tele" V&ction, vectitdtion, weds 
æ * ſch'n, wektitehſch'n, (vectio, 
ae Er bon vehere, vehum, womit Vie 
—⸗verw.), das Fahren, die Fuhr. 
“a, (wy species of v., eine Subrart, 
pa COIN Sctic, wedtié, (lat.), der Hee 

! € t 
ee, .gV écture, wedtfh 
PP, Das Verführen, die Fubr. 


't, (vectura), 


ow 


* widere, ital. vedere, guatare, guar- 


le vi”, dare), die Reiterwade, Spaͤhwache, 


“ 
- 
ol 


fer" der Poften zu Pferde. ; 
40 Veer, wıhr, (verw. mit quer, 
— yugeüv, Wirren), drehen, umdreh⸗ 
aM en, wenden; Los laflen, ſchießen er 
fen ; ſich drehen; (naut.) vieren, ab: 
‘i —s wierens halfen, vor dem Winde ums 
—6 wenden. The wind v-ed about 
ea", to northwest, der Wind fprang um 
Th ge, nad Nordweft. To v. out all sail, 
2 2 OM alle Segel auffpannen. V. more 


cable, ftich mehr Antertau aus, 
B. D—y. I. Th. 12, A, 
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ee A edette, widett, (frj., verw. mit: 


Vel 


Vegetability, wedfchitäbi 
tt, die Natur der Pflanzen. 
Vegerable, wedfhitäb't,. 
getabilis), ‚die Pflanze; pflanzer 
tig, vflanzlid. V. gold, das PA 
engold. V.jnice, der Pflangenf 
‚world, die Pflanzenwelt. 
Vegeral, f. vegere. 
to Vegetare, wedfdhitebt, | 
etare), pflanzenartig feyn, 
flangen wadfen. 
Vegetdtion, wedſchitehſch 
(vegetatio), der Pflanzenwadsth 
a 4 Pflangenleben, die PAlan; 
welt. 
Végetative, mwedfhitäti 
oflanyenartig wachfend; Pflanz 
wachẽthum befördernd. 
égetativeness, der Trieb ; 
Planzenwacsrhum. | 
egere, widjchiht, (veger: 
lebhaft, ftart, wachfend. 
Vegetive, wedfditiw, pf 
genartig; die Prange, das Gews 
V. life, das -Pflanzenteben, 
Véhemence, véhemency, } 
hime a ‘pune me a Mg 5 vehem 
tia), die Heftigfeit, das Feuer 
Gluth. - j 


Véhement, (vehemens), heft 
feurig , gliibend, brimftig. 

Véhemently, beftig, dringend. 

Véhementness, f. vehemence 

Vehicle, wihif'l, (vehiculu 
der Wagen, das Fuhrwerf, Yeitze 
Bebifel, Mittel, Uebertragungsn 
tel, Zuführungsm.ittel, 

Veil, webl, (velum, fi}. voile, 
Aap f. valence), der Schleier, 

e. 

to Véil, verſchleiern, verhüllen; 
fchatten; verbergen. 

Vein, webn, (vena, beriv. mit 
ives), die Uder, Blutader; das 2 
mögen; der giinftige Augenblick; 
Gabe, natürliche Anlage, das | 
Di die Neigung, Laune; Cig 

eit, Art, V-sof gold, die Ge 
adern, j 

to Véin, marmoriren, ädern. 

V éined, marmorirt, geadert, adeı 

Veiny, aderig, voller Adern. 

Vejsur, wibdfdor, (etwa | 
veditore), der Befichtiger, Beaug 
(heinigenn 

Veiites, wihlites, (lat.), 
leicht gewaffneten Soldaten. 

Velitätion, w ilitehfh'n, | 
Scarmugiven, Disputiren, 

Vellam, j. vellum. nt 

Velléicy, wellihiti, (von vel 
das Wollen, als niedrigfte St 
des. Willensvermogens, gleichſam 
tbierfertifcher Trieb. 

to Vellicato, wellifebt, (ve 
care), reizen, zupfen, gividen, | 
Ben, fnei,en, 

Ecee 


V 
V 


Vel 


Vellicdtion, 


die Reigung, der Reig, die Retgbay- 


_ Reitz das Bupfen, Swiden, Pfewen, - 


Kneipen. 


Velling. melling, das Umpfü-. 


gen des Rafens. | 
Vellum, wellom, 
num), das feine Ralbépergament, 
Belin, On v. paper, auf Velinpa⸗ 
pier. 


eldcity, wiloffiti, (velocitas), 


die Schnelligfeit. 


Velours, welobrs, (fir. , der 


_ Hutwifcher, die Sommtbürfte, 

Velr, wellt, der Pelz, das Pels- 
futter, Ge EL j 

Vetverer, der angefoperte Manche: 


ſter. 
Vélvet, wellwit, alt vellet, 


vellüte, (franz. velours, ital. ve- 
luto, verw. mit vellus, —— der 
Sammt; ſammten, ſammtweich. V. 
flower, das 
Sammtblume. V. leaf, die 
wurzel, Cissampelos. 
. die Sammettute, Conus luzonicus. 
V. like, fammtartiq. V. maker, 
Ser Sammtmacer. Volkſpr. to ap 
the v., Taubenfirffe — To be 
‚upon the v., eine Wette fo karten, 
das man fiher dabei gewinnt. V-s, 
die Kolben. Ä 
to Vélver, Sammt malen; Sammt 
machen. | 
Velveteen= velverer, nur daß 
der Einfchlag uber Einen Zettelfaden 
gebt, dort über zwei./ 
Velure, weljubr, der Zripp, 
_Srippfammt. _ . , . 
enal, wihnäl, (einmal von vena, 
dann venalis, bon veneo), in den 
Adern; feil, verkaͤuflich, geldfudtig, 
niederträchtig. V. blood, das Slut 
in den Blutadern, , 
Vendlity, wimältiti, das Feil 
feon, die Berfauflichfeit, Beſtech⸗ 
lichkeit. 
Venätick, winattttl, (venaticus), 
weidemännifch,, jägerifch. 
Venätion, winehſch'n, (venatio), 
. das Tagen, die Jagd. é a 
to Vend, wennd, (vendere), vets 
faufen, losfhlagen, feil bieten. 
Vendée, wenndih, "der Käufer, 
Kaufmann. 


e6: 


Vénder, wennder, der Berfaue- 


fer, Handler, Kramer, 


Vendible, wenndib’l, vergangs- 


lich, gangbar. R 
Vendibleness, die VBerfäuflichkeit, 
Ganabarfeit, Ä 


Vehdibly, verfäuflih, gangbar, - 


to Vendicate, . to vindicate. 

Vendicätion, + ‚vindiration. 

Vending,. verfaufend ; "das Ber-. 
faufen, . 
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wellitkehſchen, 


(aus .vituli- 


Sammtröoöschen die 
ri 


V. stamper, 







Ven 


Venditätion, wenditeh{a's 
venditare), das Auétramen, d 
Auskramung. 

Vendicion, wendth{ d's, (vr 
ditio), der Berfauf. 

Véndor, f. vexider, 

to Ven&er, wenibr, (mol arden 
vena, Mm fig. Sinne, alé die owe 
iy , Ste gum Auslegen x 
raudt werden), furniren, «mit fe: 
nem Holz) belegen, emlegen, «nt 
legen. | 

Venéering, einlegend; das Fine 
gens die eingelegte Arbeit. 

Venefic, veneficial, wen 
fit, wennifibfhäl, gift 
riſch, vergeftend; -beberend, bey: 
bernd. ‘ 

Vénefice, -wennefis, (re! 
cium), das Bergiften, Girtmita 

‘Die Giftmiſcherei, Giftmifdune. 

Veneficiously, tergiftend, be 
rend. j a 

Vénemous, Wennimos, gine 

to Vénenate, wenninedt, ( 
nenare), vergiften, anfteden. 

Vénenate, vergiftet, angeftedt 

Venenätion, wennine{és 
das Gift, die Vergiftung. 

Venéne, venenöse, Vontnot 
winihn, weninohſ', mit 
nos, giftig. j 

Venerable, wenneradt, (w 
rabilis), ehrwitrdig. Volkſot. V.= 


nosyllable, (calembourartig avi © 
m ‚anfpielend), das Weibliche 
nefableness, die Ehrwin; 


V énerably, -ehrwürdig. 
to Vénerate, wennerebt, (s 
rari), verehren , ae hod cbr. 
V * erat A » verehrte, ehrte; © 
ehrt, geehrt. : 
Venerdtion, tmennerehld' 
peter die Verehrung, Eh 

bietung. 

Venerator, 
Derehrer. sy 
Venéreal, venerons, pin 
tal, winibrios , (rem 
auf die Liebe begiehend; 1 
rife), angeftedt, mit der fue" 
bebaftet, Luftfied ; verliebt, © 
‘bublt, geil; tupferbaltig. V- a 
per, die veneriſche Kranfhert, 
ſeuche. — leasure * das Be 
en der giche, die Liehesluft, J” 
—* V. sign, das Berges 
iebe. | 
Venerealness, wendre' 


ness, die Wolluft, Buhlerci, © 


eit. 
Venérious, f. venereal. 
Vénory, wenneri, (ft * 
vom lat. venari. Sut zweiten CI 
zu Venus gehörig), die Jagd, - 


wenneräter, “ 


m 


Ven. 
Venditice - gerei, dad Waidwerk; der Liebes e⸗ 
or nuß, die Freuden des Betts, die 


Fleiſches luſt. 


LETTER Ye neséction, Wwentifedfch'n,. 
der’ Aderfchlag ,. 


Hf dan, venetia⸗ 


Et (Denae sectio), 
Fenders Aderlaß. : 
ofeanYenérian, went 
mm. ct’ niſchz der Benetianer; halb wolle: 
item '. he, balb feidene Zeuche, durchfichtig 
mie geftreift. V. blinds, Jalouſlen. 
meV éney, vénew, wihni, wihns 
m ju, (m. eS) . der Gartg (itn Fede 
Texerii= ten); Shk. MW. 1, 1. LL. 5, 2, 
gn; be mt 


Fenelit.* 


braucht ift; f. Malone. 


Mt go Venge, wendſch, (fij. venger 


mt. aus dindicare), raden, abnden, bez 
ih ftrafen. 
Venti Ffengexble, wenndſchäb'l, 
un, rahjüchtig, boshaft. 
w hr PT éngeance, wenndfhané, (frz.), 
Verde Die Rade, Strafe. To take v. of —, 
rook Rache nehmen at — What a vy 
Yemen was zum —— With a v., mit 
Femme? Cifer, auf Mord, With av.to you, 
mar der Henker hole pid! 
Yun Vengeful, wendfd ful, radend, 
Tepezuitt.”’ raͤcheriſch. 


eniable, vénial, wihniab’s 
Me mwihniät, (dom Int. venia), (abe 
—59 e Lid), erlüßlih, verzeihlich; erlaubt, 
uuläaslich. 


| ; 


cbt Vi énialnes 8 ‚die Verzeihlichkeit; 
ine, oo Erlaubniß, Zuläffigfert. 

we Ménice, wennis, Venedig. V. 
nya? glasses, eine Art Trinfgläfer. 
Veniering, Sebel hg la (f. to 

veneer), die eingelegte Arbeit, Fur⸗ 
nt nicarbert, Furnirung. 
per enire ‘fa cias, (lat., ‚‚laß foms 
ta Feo! men’), die Borladung der Gefdwor 


gt HE, Kenen; die aerichtliche Vorladung (in 





mit gewifjen Fällen). , | 
vn, tates. wennif'n, CF. venai- 
era} son), das Wild, Wildpret. - pasty, 
Feat git’, die Wildpaftete. ! 
eg J Venem, wennom, (venenum), 
— das Gift. A = 
yer to Vénom, bvergiften. 


— —Vénomous, wennomos, giftig; 
ue gut boshaft. 


iil wVénomously, giftig. — 
u : 'Vénomont — Sie Giftigkeit, 
rie ie Bosheit. sai 

it AV ene wennt, (fdillert in ventus, . 
tal ee! Wind, fente, Gpalt, vente aus 
pet‘ od vendre, (at. —— die Luft; 
eat i Deffnung , das Luftloch, Thor, Shk. 
yn es) “bHd. prol. ; Lod; das Befanntwers 
idiot 1 den, der Ausbruch; die Befreiun 
utte jr, von der Einfperrung , der freie Lauf, 
ppert ‘al! die Ergiefungz; der — Aus: 
„ent W weg; Berfauf, Vertrieb, A taf. Vv. 
pit. | Of a piece of ordnance, das Binds 
iti loch einer Kanone, V. field, das 
eh Bindfeld, V. hole, dad Luftloch. 


yo & 
roa 
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wo es fig, bon witzigen Einfällen ges 


Ven 


To give v., Luft machen. To tak 
v., auéfommen, befannt werden. 
to Vent, cin tvenig öffnen, Luft m 

en; durch ein Luftlod, eine Def 
nung auslaffen, Shk. Cy. 1, 3. 
ergtefen; fagen, melden; befann 
rudbar madden; verfaufen, abfesen 
fhnauben, wittern, fihnuppern, fpi 
‚ ren. To v. one's anger (fury), fe 
‘ nen Zorn anslaffen, anéwitten. I 
v. a.secret, ein Geheimniß ausplau 


ern. 
Véntage, das Luftlodh, Loch .a 
einer Flöte, Unbraͤuchlich. Dod bi 
Shk. H. 3, 2.) j 
Ventail, wenntä L, (altfrg. ver 
teille), der Delmfchieber, die Defl 
nung des Helms vor dem Munde. 
éntanna, wentänna, (fpan. 
das Fenfter. | a. 
Vented, wennted, öffnete ein we 
nig ‚ ließ aus, ergoß; fagte, macht 
befannt; verfaufte; fchnupperte; ei 
wenig geöffnet; ausgelaflen, ergot 
en; gejagt, befannt gemacht; ve 
auft; gefhnuppert. 
Vénter, (lat.), die Höhlung, de 
auch, Seid, Mutterleib Ebon t 
vent), der Ausfprenger, Verbreite 
Ventidact, wenntidoft, (ven 
tus, ductus), die Windröhre ~ 
to Vöntilate, wenntilät, (ven 
tilare), durch Luftzug reinigen, fa 
deln, Lüften; —— , wannen 
—— verhandeln, abhan 
eln. 
Véntilated, fächelte; ſchwang 
wannte; unterſuchte; gefacdett; ge 
ſchwungen; gewannt; unterfucht. 
Ventilasion, wentilehbfh'n 
(ventilatio), das Faͤcheln, Schwin 
en, Wannen; die Erfrifehung, Ab 
uhlung; Unterfudung. — 
Vöntilaror, der Luftgieber, Ben 
_ tifator, das Windrad, . 
Venting, fadyetnd ; ſchwingend 
wannend ; unterfucend ; das Fa 
hein; Schwingen, Wannen. 
Ventler, (Windlaffer), der Bürzen 
die untere Steißſeite eines Vogels. 
Véntose, wenntohſ', (ventosus 
windig; pralerifch; blabend. 
Vento si ty. wentesstti, da 
Windige ; ie Winde, Blähungen, 
éntricle, wenntrif’L, (ventri 
eulus), der Magen; die Hohlung 
Kammer, V.;of the heart, die Herz 
kammer. 
Ventriloguism,ventrilogüy 
die Bauchrednerei, —— 
Ventriloquist, wentrillo 
fwift, (ventriloguns), der Bauch 
fprecer. , 
Ventriloquous, wentrillo 
kwos, baudjlaut, bauchrednerifch, 
Venture, wenntfd'r (fr. avan 
ture), das Wagnif, Shk. M. I, 3. 
Eeeea 


der Zufall; die Ladung, Güter auf 
MV. 1, t. bHd.%, 4. 
1,7. iberfest Bob dem Ginne 
lady so fair — 
artner’d with tomboys — 
with diseas’ d ventures, that 

with all infirmities for gold w 


Ver 


das Wortgeprange. Dead y., in 
todte Bucirabe, 

to Verbalize, werrbateré, ini 
fratein; viele Worte maden, pler 
pern, fihwaßen. 

Verbally, mündlich, ton Bert p 
Wort, wortltd. To translate r. 
von Wort zu Wort überfeken. 

Verbatim, werbebtim, (lt), 
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lav 
ich 


Es 


waren alſo Mädchen, die ſich auff 
Gerathewoht dem Erften Beften hin: 

eben. At (for) a v.,. auf gut 

lid. To open at a v., blindlingé 
auffchlagen. Successful v., der 
glüdlihe Zug. To put a thing to 
the v., etwas auf gut Gli wagen. 
To have no v., nichts zu verlieren ba- 
ben. To run the v., wagen, Ge 
fabr laufen, 

to Venture, wagen; auf gut Gtid 
verfhiden. To v. at, on, upon, 
in die Schanze fehlagen. To v. out, 
fih auéwagen, auslaufen. Nothing 
v. nothing have, wer nidté wagt, 
der gewinnt nichte. , 

Ventured, wagte; verſchickte auf 
gut Glid; gewagt; auf gut Glüd 
verſchickt. 

Vönturer, wenntſch'rer, der 
Wagende, Wagehals. 

Vönturesome, venturous, 
wenntfh’rkom,wenntid'rosß, 
waglich, fühn, verwegen, vermeflen. 

Venturesomeness, ventu- 
rousness, die Rithubeit, Wags 
lichkeit, Verwegenheit, Bermeffens 
beit, der Unternehmungésgeift. 

Vénturously, waglid, tibn, ver: 

“wegen, vermeſſen. 

Nénne, Wwennıu, (avenue), ter 
benachbarte, nahe angrangende Ort; 
wo eine Geridtéfigung gebalten 

wird; Stoß, beigebrachte Stich; f. 
veney. | — —— 

Venus, wihnos, Venus, die Got 
tin der Liebe; der Abendftern. V. 
basin, der Benusgirtel, Cotyledon 
umbilicus L. V. bugle, die Pha- 
raofchnede, Trochus —— % 
comb, das Nadelförbel, der Hee 
fcmm, Scandix pecten L. V. hair, 
das Frauenhaar, Adianrhum capil- 
lus Veneris . looking glass, 
der Behusfptegel. V. navelwort, 
das Nabelfraut. 

to Ver, f. to veer. | 

Vericious, wirehfdo€, (verax), 
wahrhaft, wahrhaftig. 

Veräcity, wiräffiti, (veracitas), 
die Wahrhaftigkeit. 


Verb, werb, (verbum), dab Bere 


Sum, Beitwort. | 
Verbal . errbäl r (verbalis), 
mündlich; wörtlich ; wortrcid); mt» 
krologiſch; buchſtäblich; verbaliſch, 
von einem Zeitworte abgeleitet. 
Verbälity, werballiti, Die 
Buchftäblichteit, der Mortverftand; 


Verberdtion, 


Vérdantness, 


.tu:9 


Verge, 


von Wort zu Wort, wörtlich. 


to Vérberare, werrberät, (m 


berare). ſchlagen. 
i werberehfä' 
das Schlagen, die Schlaͤge. 


Verböse, werbobf’, (verbom, 


wortreid). 


Verboseness, verbésity, mr 


bohsneß, werboRsttt, (rely 
sitas), da Wortgepränge, bic Ex 
fhmweifigfeit. 


Vérdant, werrdänt, (fim 


doyant, aus viridans), 
nend. : 
die Grime, bv 


n, oo 


Grün, 


Verdéa, verdée, werdib, he 


weißgrünliche Wein aus dem Tojo 
niſchen. 


Vérdegrease, vérdegris, vir 


degribf' (vert de gris), dat Cpe 
grün, der Gri van. 


Verderer, vérderor, wert 


rer, (mittellat. ziridarins. ft}. « 
dier), ‚der Zörfier, Wallace 
Wildmeifter. 


VöerdiewWwerrdift, vardy, (v 


dictum), der Ansfprud (de by 
—— dag Urtheil, de 

ung, Erflarung, Entfdetdumg, ) 
Gutadten; Shk. aHf.2, 4. Kets 
Special v., Gutadten lediglih # 
die Thatfrage , wobei der Wes 
punct rentranieben dem Urtbel dd 
Gerichtehofs überlaffen wird; (. Er" 
ornth als peintide Ket 
pflege und Geift der Neg. in Cry 
©. 172, 211 f. 


Verdigris, f. verdegrease. 
Vérdicare, werrditfd's, (m 


de terre), das Erdgrün. 


Verdor, verdure, werrden 


werrdfch'r (verdure), das Er, 
die grime Farbe. 


Vérdurer, f. verderer. 
Verdurous, grün. , 
Veérecund, tverrifond, (ce 


candus), befcheiden, verjhamt. 


Verecundity, verecundnei) 


werrifonnditi, werrifort: 
ne 6, — » die Beſcheiden 
beit, Schambartigfeit. 

werrdfc, (virga, oe 
aud in vergere (dillernd), der Exat, 
Amtſtab, Decanusftab, Belchaunen 
ftab, Kicterfiab; Nand; Shk. hl 
2, 4., Hofbezirk, Bezirk, Kreıt, * 
Grangen. V. riveting tools, Er 


4 
1 ie Ver 1173 Ver 
nei delnieter für Uhrmacher. V. tools, g Vermicule, werrmitjul, (ver 
31 Randirmafdinen. miculus) , der Wurm, das Wirme 
chen, die Naupe, 


iemnto Ver e, (vergere), fid neigen, 
ri übergeben, überfhlagen, finfen. To |] Vermiculose, vermienlous, 
‘ wermidjulof, wermidjulos, 


“2 V. to ntrefaction, zur §aulnif ge: h 
nm neigt ſeyn. wurmig. 
Vermiform, werrmifabrm, 


—Verger werdſcher, (mittellat. 
(vermis, forma), wurmförmig. 
——— werrmifjiudſch 




















ey? virgarius, nach Gaßdoüxog, lictor, 

hg gebildet), der Stabtrager; Shk. Hh. 

ne vermis, fugare), das Wurmmitte 

ttel wider die Würmer, die Wurm⸗ 
effeng. 

Vérmil, vermilion, vérmily, 
werrmil, wermtliljon, (aus 
vermiculus, dem Wirmlein, das die 
rothe Farbe giebt), das Scharlads 

ierden, die Codenille; der Men⸗ 
nig; die bocrothe Farbe; der Care 
mefin, Echarlad ; gubereitete Zins 
nober. 

to Vermilion, röthen, bodroth 
farben. 

Vermin, werrmin, (vermis), der 
Wurm, das Gewürm, ats , Une 
geaiefer 5 die Brut, das Geſchmeiß, 

efindel, V. traps, Ratten- und 
Mauſefallen. 

to Verminate, werrmineht, 
Würmer erzeugen, tourmig werden. 

Vermindtion, werminebfh'n, 
das Würmererzeugen, 

Vermine, f. vermin. 

Verminous, werrminos, geneigt 
zu Wurmern, : 

Vermiparous, wermipparo és, 
( — » parere), Würmer gebaͤh⸗ 
rend. 

Vernéeutas » wernäcnlonus, 
wernadjular, wernadjulos, 
(vernaculus), einheimiſch, -vaterfans 

ifm. V. idiom (tongue), die Mute 
terfprade. 

Vernal, werrna {, (vernus, von 
ver, eae), des Srnp tings, 

Vernant, (vernans), blibend, lenge 
aft. V. flowers, die Friblingse 
fumen, Yengblumen. 

Verniche, (aus Veronica, = vera 
icon), das Beronicatudh, Chrifti 
Geſicht. 

Vernili ty, wern illiti, (verna), 
4 fclavifhe Getragen, knechtiſche 

efen. 

Vérrel, vérril, werril, (fra 
irole, verw. mit yupos rare), 
er Ning, Beſchlag, die — 

Versableness, versab tity 
werrfab tne, werfäbiltiti, 
(versabilitas), die Biegtamfeit, Gee 
wandtheit, — 

Versal, werfäl, (volffpr. für uni« 
versal), all, ganz. we 

Versatile, werrfatil, (versati- 
lis), drebbar; gewandt, gefdmeidig ; 
wandelbar, veranderlich. 

Versatileness, versatility, 
werrfätilneh, werfätilliti, 


- 


ne Ss 4 See 
vm mVeridical, mwiriddifäl, (veri- 
i» dieus) , wahr redend,: wahrhaft, 
505. MWahrhaftig. ; 
.,Neriest, werrift, (f. very), aués 
gemadteft, argft. He is the v. 
un Togne, er iſt der ausgemachtefie 
Schelm. u 
of erificdtion, werififebfh'n, 
m Cverificatio), die Bewahrheitung, 
En ewhhrung, SeptauBigung ; Erwei⸗ 
ſung, der Erweis, Beweis. In v, 
“= of this, zu Urkund dieſes. 
„m Verified, werrifeid, bewies, 
erhaͤrtete, erfüllte, ward wahr; bes 
wieſen, dargethan, erfüllt. 
„so Verify, (verificare), bewähren, 
belegen, beglaubigen; beweifen, ers 
wae. weifen, darthun, erhärten; erfüllen, 
in Erfüllung geben, wahr werden, 
g „machen. 
FT érifying, bewabrend, belegend, 
ee beweilend, erfillend; das Bewähren, 
ir Belegen, Beweifen, Erfüllen, 
 T&rily, werrili, (theitd aus vere, 
theilé f. very), wahrhaftig, fürmahr, 
© gpaSriia; vollfommen , ganz, innig. 
‚“ To be v. persuaded, vollfommen 
überzeugt fon, =. 
Ferisimilar, werrifimmilär, 
verisimilous, (verisimilis), 
wahrſcheinlich. 

Je risimilitude, verisimi- 
Jicy, werrifimillttjud, were 
zifımilliti, die Wahrfcheinliche 
feit. , 

7& ritable, werritab'l, (fr, 
twa br. 

7 &@writably, wahr. r 

"Erity. merriti, (veritas), die 

$553 abrbeit. . 

"&rjuice, werrdfdos, (frg. 
gwerjus, aus viridis und — er 

SD Olzopfeleſſig; unreife Traubenſaft, 

berbe Wein. 22 

o x micelli, wermifdelti, (ital. 

2>-srmicello, eig. Würmchen), die Rus 

Dein. | | 

= zmicular, wermidjulär, 

"z»eermicularis), Wwurmartig, wurm⸗ 

“> Emig. | 

7 ermiculate, furmren, bunt 

= relegen. 

- aamicnlated, (vermicnlatus), 

Lz rnirte; furnirt. 
zx niioulitrion, wermifjufeh:- 

<— 'n, Die wurmförmige Bewegung. 


“te 
we 
4 


° 
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die Drehbarfeit, Gewandtheit, Gee | Very, werri, (theild zu vere au 
ſchmeidigkeit, Beränderlichkeit. horig, theild aus Zo,, unser) febr; 
Verse, werrf’, (versus), der Bers, wahr, wirflich ; lauter, vollig, att; 
V., ves, die Rerfe, das Gedicht. fet ft. fhon, gar, eben. Y. mach, 
_ V. maker, der Versmacher. ehr viel, gar fehr. The v. san, 
to Verse, in Berfen fohreiben, be- eben der. His v. name, for iu 

fingen. Name. In a sceing age the r 
Versed, (einmal aus versus, dann knowledge of former times passe 


aus versatus), befang; befungen; 

bewandert, erfahren. To be v. in 

the world, Weltkenntniß haben. 

Verseman, der Berfemann . 

Versicle, werr fit’ (, (versiculus), 

der fletne Bers, das Verschen, 

Versificätiom, werfififebfh, 
versus, faeio), dag Dersmäden, der 

. Berfebau. 

Vérsificator, versifier,werts 
BAAR, werrfifeier, 
erſekuͤnſtler, Dichter, _ 

to Versify. ıperrfifei, 

‚machen, in Berle bringen, —— 

Versitying. Berfe machend, in 

Verſe bringend, befingend; das Ver: 
ſemachen, Beſingen. 

Version, werrſch'n, (versio), 

die Verwandlung ; Ueberſetzung, das 

Ueberſetzen. 


Verſe 


der 


but for ignorance, in einem ayfıe 
flarten Zeitalter gilt fogar die Sar: 
nif der vorigen Zeiten felbft fe 
nichts ald Unwiſſenheit. 
to Vésicate, wesdıfat, {ni 
vesica), Blafenpflafter auflegen; Fin 
fen ziehen ; mit Blätterden belese, 
Vesicätion, wefifchiäh'n, & 
Auflegung eines Blafenpflajters, bi! 
Blafenziehen. a 
Variestorz: wefidater (m. 
catorium), das Ötlafenpflafter, Zur 
 pflafter, die fpanifche Fliege. 
ésicle, wessit'l, (vesiens) 
> das Bläschen. 
Ves icular, wefidjular, w 
> Blaschen ; hebt. 
Vespe r, weıper, ({at., erties’ 
> der Abend, Abendftern. 
Véspers, die Befper, der nadew 


Pért, werrt, (fr) dad Didicht, 
Gebuͤſch, Grin,’ ) Véspertine, weßpertein, w 
Vertebral, werrtibral, (ver ertinus), abendlid), des whee’ 
cor zum Rückenwirbel gehörig, v. honrs , die Abendftunden. 
am Ridgrat. 


Véssol, weffil, (frz. wand 

Vertebre, (vertebra), der Rüdenz lat. vasculum, vas), das 6 nd 
wirbel, das Wirbelbein. - Gefchirr 5 Kahrzeug, Schif; — 
Vertex, (lat) der Scheitelpunct; 


Detavblatt (au$-fasciola). 
die Spike. , 
ſcheitelrecht, vertical, 


tagige Gotteédienft. _ 


to Véssel, in ein Gefäß shun, m 
Vertica 


legen, einfSitten, einfüllen. 
Vertiedliry,wertifältiti, das ésses, die Widen. p 
Eeitelsechtieon , Stehen im Sheis | Véssets, eine Are fusfortfbes Tes 
ie ſcheitelrechte Stel⸗ Vessicnon, die Steingalle, 3% 
ung. galle (an den Füßen der Pferde) 
Vertically, ſcheitelrecht. 
Vérticalness, -f.-verticality. 


Vest, weft, (vestis. 2eS4); dad Eo 

rti¢ wand; die Jade, We % . 

V.erticillate, wertifillst, (aus befleiden, har 
verticillum), wirbelförmig. 


to Vest, (vestire), 
» ben, beftallen; im — Gemwande I 
Verticity, wertiffitt,. (aus i i 
vertex), dab Vermögen fih gu wen 


To v. in, with, etnfegen, befirs 
den, die Schwungfraft. 
y vr werrtidfd, 


ten, verleiben. . 
5 die Beftalir 
Vertige, vértigo, 


werrtigo, (lat.), der Schwindel, 

ertiginoaus, wertidfdinos, 

(vertiginosus), fi drehend; ſchwin⸗ 

delig. V. motion, die Kreisbewe— 

gung, der Kreislauf. 

— ousness, der Schwin— 
€ 


' telpuncte, 
n 


Véstal, weßtäl,, 
veſtaliſch, jungfräulich,, keuſch. 
Vésted, * dete; bekleidet. 
Vestiary,.f|. vestry, 
Ves tible.weßtib"L,(vestibale) 
die Hausflur, das Vorhaus, e 
Borhalle, der Norbof. 
Vestige, weßtidfch, (vestige 
‚del, der Fußſtapfe, Fubtrett. 6 
Vértingal, f. vardingale. Vestment, (vestimentym) bas 
V.értue, f, virtue. , wand, der Anzug; das Mebganst= 
Vérvain, vérvine, werriwin, | Vestry, weſtri, (vestianum " 
(verbena) das Eifenfraut, Tauben» Gacrijtei; Gaͤrtammer; Berd: 
taut, Verbena L. V. sage, die] Kirchſpielsverſammlung. V. or 
Salbei wit Lavendelhlumen, Salvia |: der Kirchfpielfpreiber. V. ei 
verbenacea. (men), die Kirchfpielvorfteber, ne 
Vervels, f. varvels. Yaten. V. meeting, dt Vero 
‚Vervise, eine Art grobed Tuchs. fung der Suraten, V. keepen 
Vernre, f. verril. 


Kirchner, Küfter, 
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isture, weßtſch'x, (altfri, ves- 
ure), das Gewand ; die Bekleidung, 
(ußenfeite; Einſetzung, Beftallung ; 
inkünfte von einem Landſtück. 

tech, wetſch, (vicia), die Bide. 
itohliug. (= cock’s head, cul- 
ivated hedysarum), die Efparfette, 
er Hahnenfamm; die. Platterbfe, 


‚athyrus. 
tchy, von Widen, von. Wids 
roh. 


teran, wetterän, (veteranus), y 
er Veteran, altgediente, verfuchte J 


Soldat; Mann von Erfahrung; vers 
ucht, erfahren. rae : 
cerindrian, wetirinehriän, 


veterinarius, bon vehere, vehum, 


Sieh), der Biehargt, 


térnous, weterenas, ſchlaf⸗ 


uchtig. 
rérnus, (lat) die Schlafſucht. 


Véx, weds, (vexare), wehe thun, J 
‚Vicarship, f. vicarage. 


tagen, quälen; beunrubigen, ems 
dren; ärgern, fcheren, rigeln ; 
ch gramen, verdrießlich, ärgerlich 


pn. 
xdtion, weffehfh'n, (vexa- 


'o), die Plage; das Leiden, die | 


Sorge; dec Aerger, die Yergernié ; 
wi erdruß. ef bf dh 8 * 
xatıous, wefkſe D quas 
md, befdwerlid, voll Pla Pr mith: 
elig; argerlid, verdrie thee . 
xdtiously, läftig, verdrichli 
efchwerlich, ed. 9 
xdtiousness, die Befchwers 
— der Verdruß, die Muͤhſe—⸗ 
igkei — 

‘xed, wed ft, that wehe, plogte, 
et wehe gethan, geplagt, 
eunrubigt. 

xer, der Plager, Qualer, Uee 


erläftige, befchwerliche Menſch, Plas 1 


egeiſt. u 
xin £ » plagend, beuncubigend; 
a8 Plagen, Beunruhigen. 

xt, f, vexed. 

ze, wihf', (visio, verw. Bösw, 
ieften), der Zub. It came down 
vith a v., es ziſchte recht, wie es 
anaes ive bombed, DIE BEE 
al, weıdel, aA), te tole, 
tafhe, das — 28 


Vial, in eine Phiole, Flaſche gie⸗J 


en. . 
aled, goß in eine Flaſche; in eine 
laſche gegoffen, 

and, wethend, frg. viande, 
tal, wivanda, d. vivere), die Speife, 
ad Geridt. V-s, das Geaͤß, die 
Beide des Wildes. 
dtıicumf wetattifom, (lat.) 
er Zehrpfennig; die letzte Delung. 
brable, weihbräab’t, ſchwing⸗ 
ih, au ſchwenken. 





to Vibrate, weibrät, (vibrare) 
fduvingen , ſchwenken, foantelny 
trillern 5 zittern. _ 

Vibrätion, weibrehfh'n, dag 
Schwingen, die Schwingung; das 
Tritlern ; Zittern. 

Vibratory, weib$ratorri, 
ſchwingend, ſchwankend, fehaufelnd, 


Vicar, widar, (vicarius), der Bis 


car, Gubftitut, Steflvertreter ; Halb⸗ 
pfrundner, Pfarrer, der nicht den 
ganzen Zehnten befommt, wie der 
Rector, und folglid ein befchranfs 
tered Einkommen bat, Unterpfarrer, 
Landprediger. | 
Vicarage, widaradfd, das Bis 
cariat-, die Stellvertretung; Lands 


„+ pfarrerftelle; das Pfarrhaus, die 


farre. — 
Vicdrious, wikehrios, ftellvers 
tretend. 
Vicdriousness, das Gtellvertzes 
tende, die Stellvertretung. 


Vice, weiß, (vitium. Sn der zweis 
‚ten Bedeutung leitet ed Gteevens 
unndthig von visus ab, In der 
dritten ift e6 das frz. vis. Nad 
peut ey zu Shk. bHd. 2, x. fir 
st), das Lafter, die Untugend, Uns 
art, der Fehler; Hanswurft, Shk. 

© H. 3, 4, TN. 4, 3.3 Schraubftod, 
Griff; die Spindel (einer Preile); 
der Bleigug. If he come burt with- 
in my v., fann id ibn nur ablans 
gen, V.pin, die Gchraubenzwinge. 
V. chops, da? Maul am Schraubs 


to Vice, (0, fr). vis, wiz, visses 
ital. vite), fchleppen , stehen. 

Vice, w , cin Sufammenfeßungen 

' aus dem lat. vice), Bice, neben, uns 
ter. V.admiral, der Biceadmiral. 
VY. admirälity, v. admiralship, die 
Piceadutiratfoart, V. agent, der 
Stellvertreter, Unterhaͤndler. . 
chamberlain, der Unterfammerer, 


; Bicetammerer. V. chancellor, det 


Unterfangler, Bicefangler. V. chan- 


cellorship, die Bicefanglerwiirde. © 


V. gerency , die Statthalterfcart, 
dad Bicariat, V. gerent, der Statt⸗ 
alter, Berwefer, Vizdom. 'V.roy, 


er Vicefonig, Unterfonig, koͤnigli⸗ 


che Statthalter. V. royalty, die tos 
nigliche Statthalterfdayt. V. treasu- 
rer, der Viceſchatzmeiſter. 


Viced, ſchleppte, 4093 — 


gezogen; lafterhaft, verdorben, (de 


vitium, doch veraltet!). 


Vicénary, weiffennäri, (vice 


narius), von zwanzig; gipangigiabe 
rig, zwanzigfach 


Vicety, weibtt, (veraltet! Scheint 


dod) aud) gu vice, fr}. viz zu gehoͤ⸗ 
ren), die Genaut feit, Nettigfeit. 
Viciable, with 


i 


jal, verderblich. | 


Vic 
ta Viciate, f, to vitiate, — 
Vicinage, vicinity, wiſſi— 
ned 17 wiffinnitti,-(vicinie), 
die Nachbarſchaft, Nahe. 
Vicinal, vicıne, wiffinäl, 
wiffeibn, (vicinus), benadbart, 
nabe, le ake 
Viciosity, wifdhjossits, (vi- 
tiositas), die Lafterbaftigteit, Wer: 
dorbenbeit, Werderbtheit, das Bere 
derbniß; Fehlerhafte, 
Vicious, wiſſchijos, (witiosus), 
tales aft, verdorben, verderbt; feb- 
erbaft. 

Viciously, lafterhaft, verdorben, 
perderbt, mangelhaft, fehlerhaft. 
Viciousness, f. viciosity. 
Vicissitnda, — etic ud, (wi- 
cissitudo), die Abwedfelung; der 
Wechfel, Unbeftand, die Berandes 

rung. 


Vicount, f. viscount. 

Victim, widtim, (victima), dad 
Dpferthier; Schlachtopfer. 
ictor, wid 

_ ger, Obermann, Ueberwinder. 

Victérious, wiftohrio$s, (vi- 
ctoriosus), feabaft, fiegreid. V. 
wreaths, die Gtegetfrange. 

Victoriously, — glüͤcklich, 
triumphirend. 


‘ictdériousness, das Siegreiche, 
der Sieg. 


V AD, ory, widtori, (victoria), der 
te 


mid. ’ 

Victress, widtref, (wvictrix), 
die Siegerin, Uebexwinderin. 
ictnal, victuals, wittl, wits 
telé, (victuale, fr}. victuailles, 
ital, vettovaglia), die Lebensmittel, 
RNabrungémittel, der Proviant, Munds 
borrath. 

zo Victual, verproviantiren, verfors 
gen, mit Lebensmitteln, Mundvorrath 
verfeben. 

WVicctualled, witteld, 
Lebensmitteln 5 
berfeben, 

Victualler, wittler, der Pro: 
biantcommiffartus, Provtantmeifrer, 

peifewirth, Shk. bHd. 2, 4,5; das 
Proviantfhiff, , Ä 
Victualling, mit Mundvorrath, 
. Proviant verfebend; das Zuführen 
der Lebensmittel. V. house, das 
Speiſehaus. 

phlei f. — 
idame, weihdehm, (vidame 
der Vizdom, Gtipenntmann ‘ 

Vidameship, die Bigdomei, Stifte: 
amtmannfchaft, , 
idélicer, widellißet, (lat.) 

Be within 

Vaduity, widjuhiti, (b.viduus), 
der Bidtivenffand. EN 


10, weihb, d | 2 
— bee Yo 4 Aufgebot, Yeber 


verfah mit 
mit Lebensmitteln 


1176 


to Vie, (berw. mit to beg, 





tor, (lat.), der Gies- 





Ä e Schaf; die 


Vig 


überbieten, fteigern, _poden im 
Primerofviel) ; wetteifern, glas: 
thun; überhäufen, uͤberſchutten, reis» 
tid geben. FU v. with him for 
learning, ich will ed in der Seles 
famfeit mit ifm aufnehmen, 
Viénna, wienna, Bien, 
View, wjub, (fr}. vue, alt vom, 
von videre), die Ausficht; der Bid, 
Anblick; dad Auge; Gefiht; dielo 
berfiht, Anficht, der Gefichtépunc, 
Profpect; die Erörterung, Autew 
anderfeßung ; Hinſicht, Abit; 
Shaun, Mufterung. Ar Ars +, 
beim erften Anblicke. At one v., 
mit einem Slide, auf einen Hbf 
auf einmal. With a v. to, in 3h 
ot auf. With thar v., in bee 
fihbt. Upon the samev., inde 
derfelben Abfiht. To be in r., te 
Augen liegen, vor jemanden fice, 
To have in y., tor Augen haber, 
To take a v. of, in Qugenlder 
nehmen. To take from v., aut da 
Angefichte entfernen, 
to View, feben, befeben, beidum, 
befihtigen; in Augenfdhem neue, 
muftern. 
— ſah, beſah; geſehen, b 
ehen. 
Viewer, der Beſeher, Befideee:, 
Muſterer. V-s, die Schauer, Ved 
berftandigen. 
Viewing, fehend , befehend, bv 
fhauend; das Geben, Beſehen, dr 
fdauen, 

Viewless, unerfebbar, unfidtte, 
ungefehen. DREHTE 
Vigesimal, weid (dessins! 
(vigesimus), der Zwangigfte. - _ 
Vigesimdtiou, werdfhel" 
mehſchen, die Hinrichtung jae! 
gwanyigften Mannes. ay 
Vigil, vigilsy widfail, m) 

(a t($, (wigilia), die Vigilien, bl 
odtenamt, die Seelmeſſe; der Be" 
abend eines Feſtes; die Nacht 
das Wachen, | 
Vigilance, vigilancy,, wits 
fhitäns, widihilänß, (m 
ilantia), die Wachfamteit ; Bott 
Vigilant, (vigilans), wa fam. 
Vigilantly, wacchfam. 
Vigilantness, f, vigilance. , 
Vigintivirate, widfdintis 
weirät, (viginti, vir), die Be 
giger, das Collegium der Zwansi 
Vignétre, winjett, (fü. %™ 
ne, lat. vinea, weil Beinbers 
Blumenwert, oder ond rH ort 
 Liches Die erften Gegenftände dil 
Bildchen waren), die Brgnette, ! 
Bilden. * 
Vigöne, Be „ dad perubie 
igogne⸗ Welle; da 
ut von Vigognewolle. 


Vig 
or, vigour, wigaor, (lat.) 


| Starfe, Kraft, der frifche uth, 
tahdruf; die Geiftesftarte; Ener- 


ie. 
gorösity, f. vigorousness. 
gorous, wiggoros, (vigoro- 
wv ſtark, ruͤſtig, friſch, muthig, 
je ly, ftarf, lebhaft 
orously, ftarf, lebhaft. 
— 9* die Starfe, Ruͤ⸗ 
igkeit, Lebhaftigkeit. 
le, weil, (vilis, Gaukog), fchlecht, 
ering, niedrig, fdnode, verädts 
ih, nichtewürdig, wiederträcdhtig; 
öfe, verdorben. | 
led, beleidigend , beſchimpfend. 
’. speeches, die Schimpfreden , 
Shmabungen, U 
lel z * wr . ie niedertradtig , 
haͤndlich, Fhimpflich. 
leness, (vilitas), das Schlechte, 
tiedrige; die Veradtlihfeit, Nichts» 
urdigtert; Berdorbenheit. _ 
Lified, erntedrigte, befchimpfte, 
eradtete; erniedrigt, befchimpft, 
erachtet. an 
lifier, willifeter, der Bes 
chimpfer, Verächter; 
Vilify, wıllıfer, (vilifacere), 
rniedrigen , befchimpfen , verachten, 
hmäben, verädhtlich machen. 
bhifying, —— beſchim⸗ 
fend, verachtend; das Beſchimpfen, 
Seracdten, Schmaͤhen. 
Vilipend, f. vilify. 
lity, williti, (viltas), die Ger 
ing fic igfeit, Niedrigteit; das Bers 
chtliche, Sdnode. 
Ll, will, (= folgendem), der Weis 
er, das Doͤrfchen. 
lla, willa, (lat), der Landfis, 
as Landgut. 
willidſch, (fri.), das 


Llager, der Dörfer, Dorfbewoh⸗ 
er, Sandmann. | nn 
llagery, willedfderi, die 


orfpdaft. , 
llain, willen, (willanus), der 
helm, Böfes 


— Bube, 

it t. . 

Llainage, willenedſch, das 
sauerlehn, der Bauerftand, die 
etbeigenfhaft, Frohne; Schaͤndlich⸗ 
rit, Nichtswuͤrdigkeit, Schande, 

1 bien oar eth 3 — 
übiſch, bofe; ndlich, abſcheulich. 
trick of your eyes, »eifie ſchel⸗ 
rischen Bice. I 
Liainously, fhandlih, bübifch. 
tlainonusness,villainy, wils 
enoénef, willent, die Ghand- 
cofeit, Ridtgwirdigteit, Biberet; 
5chelmerei, der Schelmſtreich, das 
— V-ies, die Schurken— 
reiche. 

Villanize, ſ. to vilily. - 
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Vin 

Villanage, villanous, villa. 
ny, f. villainage, villainous, vil- 
7 

Villätic, willättif, (villaticus), 
dörfifch, im Dorie. 

Villi, willet, (wellus), der Flaum, 
das Wollige, die Fafern, Zottein. 
Villous, willos, (villosus), gots 

tig, rauch, baarig, faferig. | 
ımınal, vımıneous, WIiuMmis 
nal, wiminnioß, (vimineus), aus 
Zweigen geflochten. 
in, winn, Bing, Vincent, 
Vincible, winnfib’L, vincibi- 
lis), zu beftegen, überwindlich. 
Vv : ncibleness, die Ucherwindlids 
ett. 
Vincture, winnktſch'r, (vincta- 
ra), das Band; der Verband. 
Vindémial, windihmial, (von 
— — zur Weinleſe, der Wein⸗ 


e. 
to Vindémiate, windibmiat, 
Weinlefe halten, Wein lefen. 

Vindémiatory, f. vindemial. 

Vindemidtion, windimiebs 

fon, die Lefe, Weinlefe.’ 

to Vindicate, winndifat, (vin- 

dicare), vertheidigen ; rächen, beftras 
fen; behaupten; rechtfertigen. 

Vindicated, vertheidigte, rächte, 

behauptete, rechtfertigte ; vertheidigt, 
gerächt , behauptet, gerechtfertigt. 

Vındicätion, windifebfh'n, 

die DVertheidigung, Behauptung ; 
Nechtfertigung, Ehrenrettung; Ahn⸗ 
dung, Rache. . 
Vine icative,windidätimw,rade 
tig, * 
Vindicator, winndifäter, (vin- 
dicator), der Bertheidiger, Behaups 
ter; Rader. 

Vindicatory, beftrafend; vertheis 

digend ; rechtfertigend. 

Vindictive, windidtimw, (aus 

vindicta), raͤcheriſch, rachſuͤchtig. 

— — die Rachſucht, 
ache. 

Vine, wein, (vinea), der Weins 
od, die Rebe, Little v., die junge 
ebe. To prune a v., einen Wein: 

fod befchneiden. V. branch, die 
inrebe. V. bud, das Rebenauge. 
V. dresser, der Weingartner, Wins 
er. V. fretter, der Rebenwurm, die 
pannraupe, Weinraupe. V. knile, 
das Nebenmefler, Weinmefler, V. 
leaf, das Rebenblatt, Weinblatt, 
V. leaves, das Rebenlauh, Weins 
faub, V. prop, der Kebenpfaht, 
re V. reaper, der Weins 
eier. , . 

Vınegar, winni er, (fra. vinai- 

re), der Weineffig, Eifig. V. aspect, 
4 fauertophfde Gefidt. V. bottle. 
die Eſſigflaſche. V. man, der Eſſig⸗ 
brauer, 


Vin 

Vinew, winnijn, (f. finew), der 

- Schimmel, Moder, Kahm. . 

to Vinew, fdimmeln, verfehime 

. meln, fcimmelid werden, fabmig 
werden, vermodern. | , 

Vinewed, fhimmelig, verfhimmels, 
fabmtg , moderig. 

Vinewedness, vinewinoss, 
das Schimmlige, der Schimmel. 

Vinewy, f. vinewed. — 
Vineyard, weinja'rd, der 

Weingarten, Weinberg. 

Vinnet, winnet, (f, vignette), 

— der Buddruderftod, die Blumen: 
leifte, der Blumenftempel; die Bis 
nette. Ä 

Vinnew, f. vinew. | 

Vinösity, 4 
tas), das Weinichte, Weinhafte. 

Vinous, weınod, (vinosus), wel 
nicht, wernartig. V. flavour, der 

Weingeſchmack. 

Vin tage, w inntedfch, (fra. ven- 
dange, at. vindemia), die Lefe, 
Weinlefe. ; 

Vintager, der Weinlefer, Winger. / 

Vintner, winntner, der Weins 
händler, Weinfdente. 

Vintress, die Weinfchenfin. 

‚Vin czy 7 winntri, das Weinhaus, 
der Weinkeller, die Weinfchente, 

Viny, weinig, weinreich. 

Viol, weiol, (viale, ital. viola 
‘(da braecio, Bratfche), vgl. fiddle), 

ie Biola, Seige, Armgeige. V. 
de — , Bafigeige. 

Violable, wetolab'l, (violabi- 
lis),. verleßlich. J 
ioläceous, weiolehſchos, 
(violaceus), violett, veilcheublau, 
veilchenartig. 

to Violate, weioleht, (violare), 
ftöoren ; brechen ‚übertreten; beleidie 
gen, anftoßen; verlegen, franfen; 
mit Gewalt nehmen, rauben; mit 


Gewalt entehren, nothzüchtigen , 
fchanden. ’ ; 
Violated, ftorte, ubertrat, vere 


lente, nothsichtigte, entehrte mit 
Gewalt; geftort, ubertreten, verletzt, 
genothsudtigt. 

Violater, violator, (lat.) der 
Schänder; Ehrenräuber, Tugend» 

räuber. | 

- Viokätion, weiolebfh'n, (vio- 
latio), das Brechen; der Ehrenraub, 
Tugendraub; die Verlegung, Weber: 
tretung. , 

Violence, weiolens, (violen- 
tia), die Gewalt, Gewaltthat; Gee 
waltthatiqfcit, Heftigfett ; Verle⸗ 
gung; der Ehrenraub, Tugendraud ; 
die Schändung. To ‘offer v. to, ges 
waltthatig behandeln, nothzüuchtigen 
wollen. She did v. on herself, fie 

that fich ein Leides, 
Violent, (violentus), heftig; - ges 
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wınossiti, (vinosi- 


Vir 

waltfam, unnatürlich; gewaltthatig 

abgedrungen. 

“Violently, gewaltjam, heitia, su 
Gewalt. j 

Violentness, die Gemwaltjamkeit, 

Violet, werolet, frz. wolece, 
lat, viola), die Brole, das Veilca 
V. blue, veilchenblau, violett. J. 
crab, die Landfrabbe, Cancer rur- 
cola. V. marian, die Glodentiune 

Violin, wetolinn, die Bick, 
Violin, Beige. BR 

Violist, life der Bielıcif, 
Biolonift, Geigenfpteler. 

Violoncello, weiolonfoelts, 
(Hat) die Mittelgeige, das Biel 
cell. 

Viper, weiper, (vipera), die Sv 
per; Matter, Otter. ca bugles 
das Natterfraut. V-’s grass, de 
Bipergrad , die Gcorzonera, dr 

Schlangenwurz. x 

Viperine,viperous,weiperis, 
weiperos, (wiperinus), von crt 
Viper, Natter, Htter; viperardy 
giftig. , 

Virago, weiräbgo, (lat) W 
mannbafte, kerlhafte Frauenzunet, 
männliche Weib , die Heldin, kno 

gerin; der weibliche Hufar, dad tab 
bafte Beibftüd. | 

Virelay, mwirrileb, (ft, m 
lai), da8 Birelai, Liedhen. 

Virent, wetrent, (virens), gr 
gtunend. . 

Virge, werrdfd, (f. verge) 

Virger, (f. verger 

Virgin, w ad in, (virge), dt 
Sung fer », Jungfrau ; jüngiett, 

jungfraulih, zuͤchtig; rein, mie 

e V~-’s bower, die Waldtch 

lematis L. V. earth, die Iu 
feruerde. V. honey, der Jungjem 
benig. V. wax, das Sungfers 


wad) | 
to Virgin, Jungfer bleiben, die 
Jungfer foieten , fprode thun, 
Virginal, werrdfd@inal, (ur 
ineus), jungferlidy, jungfrauld; 
as Ga inet V-s, das Spine 
V. milk, da8 Benzoewafler. 
to Virginal, felagen, auf 
Epinett fpielen. — 
Virginia, werdfehinniä, Die 
inien. V. tobacco, der virginiſce 
aback. N 
Virginian, birginifd ; der Dig» 
nier. V. bower, das Wintergru™ 
V. climber, die Paffiongbiume. ¥. 
sumach, der. virginifde Sumed 
Faͤrberbaum. RER: 
Virginity, werdfäinniti (or 
ginitas), die Jungferfdaft, Wwe 
frauſchaft, Shk. APP. 1, x, ; Rein 
beit, Unbeflecktheit. er 
Vır 0: we x q a, (lat.) die juny 
frau (im Thierkreiſe). 


Vir 


rgula, wergjulä, (fat.) das 
fomma, der Strid. V. divina, 
ie Wuͤnſchelruthe. : 
rile, wetrtl, (virilis), mann: 
ich. FJ 
rileness, virility, werrtls 
eß, wirilliti, (oirilitas), die 
Raͤnnlichkeit; Mannheit. 
ripötency, weiripohtenßi, 
viripotentia), die Mannheit, Mannes 
caft, das männliche Vermögen. 
rmilion, f. vermilion. 

rtual,- werrt fdhual, (virtaa- 
's), * Kraft begabt, wirffam, ver: 
glich , kräftig. elon 
pradlity — "wertfhuä {liti, 
ie Vermoͤglichkeit, Moglichtcit, Kraft, 
Birtfamfert, (© — 
rt ey „vermöglich, fraftig, im 
raft. 

Virtuate, werrtihu at, Ber: 
iogen machen, Kraft geben, ftärfen. 
rtne, werrtfdu, (virtus), die 
ugend; Bollfommenheit; Heilkraft, 
etlfamtcit; Kraft, Wirkſamkeit, 
apferkeit. By v., kraft, vermoͤge. 
a v. of the authenticity, traft dev 
lechebert. i 
rtueless, ohne Tugend, unträfs 
ig, unwirffam. 
rtugso, wertfdhuohfo, (ital.) 
er Kunftfenner, Antiquitatenfenner. 
rtuous, werrtfduos, (vir- 
uosus), tugendbaft, tugendfam 
euſch; wirffam; vortrefflich; beil- 
am. . . 

rtuously, tugendhaft, in der 
‚ugend, trefflich. | 
rtnousness, Dad Sugendfame, 
ie Zugendhaftigfeit, ~ : 
rulence, virulency, wirtts 
en s, (virulentia), die Giftigfeit, 
Jösartigfeit, der Ingrimm; das 
enerifhe Gift; Podengift ; die 
Schärfe. 33 
rulent, (virulentus), giftig, boͤs⸗ 
rtig, boshaft, ſcharf, heftig. 


rnlently, boshaft, ſcharf, giftig. 


een — =p ae 
sage, wisse ‚ (f13.), da 
ine Geſicht; der Zublik 

sard, f. vizard. } 
s-a- vis, das Gegenüber, (ein 
hmaler Wagen, wo zwei Perfonert 
inander gegenüber fißen). ° 
sceral, wtfferal, (visceralis), 
es Eingeweides. 
Viscerate, wifferebt, 
iscera), ausweiden, ausnehmen, 
scid, f. viscous. 
scidity, viscösity, wiffid- 
itt, wiskossiti, die Zähheit, 
‚lebrigfeit, 
scount, weihfaunt, (viceco- 
res), der Bicomte, Schaligraf. 
‚sconuntess, die Vicomteſſe, 
Schaltgräfin, . 


(dv, 
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Viscounty, weihkaunti, die Bis 


Visibleness, f. v ’ 
V a ibly, ficjtbarlid), augenſchein⸗ 


Visionary,: wif 





Vis 


comtfchaft. 


Viscous, wißfoß, (viscosus, aus 


1E05), gabe, Flebrig. 


Viscousness, die Zahheit, Rebs 


rigfeit. 


Vise, weif', (f. vice), die Schraube, 


der Bleizug. 


Visen .evuon. = 
Visibility, wissibitliti, die 


Gichtbarkeit. 
Visible, wissib‘L, (visibilis), 
chtbar; dugenfcheinlich ; das Sicht⸗ 


are. Ves, die Pe Dinge. 


visibility. 


ich. 
Visier, wissihr, ſ. visier. 


Vision, wihfh’n, (visio), dad Ges 


fiht; Gehen, Hinfehen; die Erfchets 
nung, das Phantom; der Traum, 
die Traumerſcheinung. — 

si ‘nari, einge 
bildet, geträumt; erfchienen; der 
Scher, Träumer, Phantaft. V.maid, 
das adden der Phantafie. V. 
worlds, die Scheinwelten. 


Visionist, der Schwärmer, Phans 


taft, Faſelhans, Mondritter. _ 

Visit, wissit, (fig. visite, itate 
visita). det: Gefud. To pay a v., 
einen Befuch abftatten. 

to Visit, (visitare), befuchen; heim⸗ 
fuden; befchiden; befichtigen. To 
v. with, heimſuchen mit —, gue 
chiden, He v-s there, er fommt oft 

abin, © 

Visitable, wit éitab'l, beſuch— 
bar, heimzufuchen, einem Beſuch 
ausgeſetzt; zu befidtigen, einer Bes 
fihtigung unterworfen. 

Visitant, (visitans), der Befuchens 
de, Befucher, Befuh, Zufprud. 

Visitdtion, wissitehſch'n, 

' (visitatio), der Beſuch; die Befichtis 

ung; urhfuhung, Bifitation; 
Deialudung , Sefchidung, 

Visired, wissited, befuchte, fuchte 
aoe befidtigte; befucht, betmges 
ucht, befichtigt. 

Visiter, visitor, der Befuchende, 
Befucher, Befuch ; Befichtiger ; Durch⸗ 
fuer, Difitator. 

Visiting, befuchend, heimfuchend, 
befihtigend; das Befuchen, Heimfus 
‚hen, Befihtigen. _ 

Visive, wetftw, im Geben bers 
vorgebradt, vom Gehen, zum Gehe 
en. V. cones, die Sehkegel. 

Visney, wiesni, der Kirfhbrannte 
wein, Zintwein mit Branntivein 

— 
isnomy, wisnomi, (Dvsioyvw- 
pwvias fo. daß alfo Qucig und — 
verwechfelt find), das Geſicht, Anges 
ſicht, die Phyfionomie. 

Visor, wi86or,'wisard, vinar, 


— \ 


Vis 
vizard, viser, vizor, (bon 
visus), der Helmfchieber, das Befier ; 
die Yarve, Maske. 

Visored, berlarot, vermunnnt. 
Visorium, weifohriom, das Te— 
nakel. 
Vistawißtä, (ital.) die Ausſicht; 
Gicht, Anſicht. 
Visenla, wiftiula, die Weichſel. 
Visual, wiédual, (fra. »isuel), 
de? GSebens, zum Geben. Visuals, 
ia Te ‚ deren Glas in Horn ges 
foßt tft. V. nerve, der Gebnerve. 
V. ray, der, Sehſtral, Blid. 
Vital, mweitäl, (vitalis), zum Lez 
ben gehörig, dienlich, erforderlich, 
lebeufördernd, lebentfabig, das Lez 
ben unterbattend, Lebend,, lebendig. 
V. part, der Lebenstheil. V. spirits, 
die Lebensgeifter. V. thread‘, der 
Lebensfaden. V. warmth, die Les 
bensiwarme, ©, 
Vinality. weitalliti, das Leben, 
die Lebenéfraft. — a 
Virally, wertäli, lebendig. 
Viralness, die Lebensfraft. 
Virals, die Lebenstbeile. 
Vitéllary, (vitellus), der Plaß des 
Eidotters. ae : 
to Vitiate, wifchieht, (witiare), 
verderben, verfalfhen; entheiligen, 
berunbetligen, ſchaͤnden. ; 
Vitiated, verdarb, entheiligte; vers 
dorben, entheiligt. 2 
Vitiati ng ‚ verderbend, entheilis 
gend; das Verderben, Entheiligen. 


ıtiatıon, wifhichfh'n, die 
Secdecbanig , Berfalfhung, Shans 
ung. 


to Vitilitigate,witilittigeht, 
(vitium, litigare), procefjiren, ges 
ridtlid) federn, rechtfechten, 

Vitilitigdtion, witilitige bs 
fh n, das Proceffiren, 

Vitiosity, wetfmossiti, (vi- 
tiositas), da8 Fehlerhafte, die Ver: 
derbtheit, dag Berderbnif. 

Vitious, wifdoé, —— ver⸗ 
dorben, verderbt; laſterhaft, fehler⸗ 

aft. 


if . 
Vitionsly, verdorben, Lafterhaft, 
fehlerhaft. 
Vitiousness, die ea — 


Verderbtheit, das Berderbnif, Febs 
lerhafte. 
Vitreal, vitroan, vitreous, 


wittrial, wittrian, wittriog, 
(von vipram). glafern, kryſtalliſch, 
glasartig. V. humour, die fryftal: 
ifhe Feuchtigkeit. , BE 
Vitreousnoss, die Ölasartigfeit, 
Vitrificable, witriffifab't, 
verglasbar. 
to Vitrificate, (vitrum, facere), 
—— ER ‘ites 
itrificdtion, witrifife ‘n 
dre Berglafung. bi 
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Vitrified, verglafete, werd 1 
Glas; verglafet, zu Glas geworden 

to Vitrify, wittrifei, vergials; 
sau Glas werden, 

Vitrifying, veralafend, yu Gl 
mwerdend, das Berglafen. 

Vitriol, wittriol, (vitriol) 
der Vitriol, das Kupferwafer. 

Vitriolate, vwirriolared, mit 
Vitriol gefhtwängert, V. water, te 
Bitrioliwaffer. — 

Vitriolick, vitriolous, wit» 
stolkif, witreiolog, tin 
liſch. 

Vitrels, witt'ts, (aur ander 
Schreibung für victuals), die Lebect: 
mittel. 

Vittling, f. victualling. 

Vituline, wittjulein, (vite 
nus), falbern, vom Kalbe. 

to Vituperatre, witjubpered, 
(vituperare), tadcin, fchelten. 

Vituperated, tadelte; getatelt 

Vituperdtion, witjuperel 
ſch'n, das Tadeln, der Tadel 

Vitus, wettos, Beit. V-'s dans, 
der BVeitstang. 

Vivacious, weiwehſchos, 
vax) langlebig, Lange tebend; mm 
ter, riftig, hatig. 

Vivdciousness, vivicity, 
weiwehſchosneß, weimeffiti 
die Munterfeit, Lebbaftigheit ; greit 

„Lebensdauer; Lebensfraft. 


Vivary, weimwäri, (visarum) 


der Thiergarten ; das Kanindenze 
bege; der Fiſchhalter, Weiber. 
er u (vivus), lebhaft, brit 
gen surt. 2 
Vivenc s wmeimwenßt, die Erbe 
tung des Lebens. 
Viver, weiwer, der Meerdrade 
Vives, weiws, die Ferfel, Tow 
delentzüundung (eine —— 
Vivid, wiwwid, (vividus), | 


baft. 

Vividly, lebhaft. 

Vividness, das Leben, die Rum 
terfeit, Lebhaftigkeit. eee 

Vivific, vivifical, wimiffil, 
wiwiffital, eh: belebend. 

two Viviticate, to iw iffifedt, bo 
eben. 

Vivificdtion, wimifite (on 
das Beleben, die Belebung. 

Vivified, befebte; belebt. 

to Vivify, wiw wifes, beleben 

Viviparous, wiwippärof, (er 
— parere), lebende Jungen gehit 
rend. | 

Vixen, widf'n, (in der zweite 
Bedeutung leitet & erenius ce cer 
dem y0th. vigan, wigan, fenten, 
ab), die ish fin, der junge Fut, 
das Füchslein; das Kiefeleifen, M 
böfe Sicben, Zänterin ; der Quer 
bald, Kleine Schreier, 
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'ixen, zanfen, ſchelten. nichtig; die Leere; Liide. V. of 
» (aus einer Ghreiblürgung ton friendship, ohne Freundſchaft. V. 
wit, ‚videlicer), namlidy), gum of learning, ohne Gelehrfamfeit, 
rifpiel, 3. B. ungelebrt. , V. of reason, unver: 
ard, wigsärd, f. visor. nünftig. re 
'ızard, verlarven, vermummen. | Voidable, watdab’l, quéleerbar, 
arded, berlarvte, vermummite; aussuleeren, vernichtbar. 
rlarbt, vermummt. Voidance, mwaidäng, die Aus— 
ier, wissihr, (perf. wezir, leerung; Erledigung; Entfeßung. 
et gezir, Cteuerfammler, von | Voided, ranmte, gof aus, Leerte 
sje, im arab. dschizje, Kopf: aus, vernichtere; geraumt, ausges 
uer), der Bezier, Weffir, gofien, ausgeleert, vernichtet. 
cable, wohkäb'l, (vocabulum), | Voider, der Tiſchkorb, Tafelkorb 
e Bocabel, das Wort. _ : worein das gethan wird, wodurd 
cibulary, wofabbjulart,. er Tiſch Leer wird). | 
ocabularium), das kleine Worters |] Voiding, raumend, ausgießend, 
th, Vocabularium. ausleerend, vernichtend; das Naus 
cal, wobfal, (vocalis), zur men, Ausgießen, Auslceren, Bere 
timme geboriq; tonend, lautend, nichten. V. knife. das Mearaumes 
it einer Gtimme begabt; mimd- meffer (ivomit die Mahlzeitüberbleib⸗ 
. V. music, die Bocalmufif, fel vom Tiſche gefragt werden}. 
rw Gefang. — Voidness, die Leere; Nichtigkeit, 
cäliry, wofälliti, dad Lau— Ungiltigfert , Unwirkfamteit ; der 
n, Tönen; die Sprechbarkeit; Mangel. * 
prachfaͤhigkeit, Sprache. Voisinage, waifinedfd, (vici- 
Vöcalize, mwohfäleif’, zu | nitas), die Nahbarichaft. 
ner Stimme bilden, zum Laute | Voiture, waitjubr, (fr.,_ ital, 
ilden, einen Laut geben. vettura, von vehere), das Fuhr⸗ 
‚cally, in Lauten, mit der |: werk, die Fubr. 
Stimme, deutlich. Voldcious, wolehſchos, (von 
calness, f. vocality. volare), fitegend. . 
cétion, wofehfh'n, (vocatio), | Volage, wohledſch, (frs.), Aid: 
ie Berufung; Wuffoderung, der tig, unbeftandig, wanfelmüthig. 
iuf; Beruf. — Völapt, wohlänt, (volans), flice 
cative, wo Fatiw, der Boe —— > flüchtig, raft; das fliegende 
‘ager. 


atic. 
ciferdtion, woßiferehfh'n, Völary, wolläri . voliére, 
—— das Schreien, Geſchrei. ebenfalls von a bee Bogels 
ciferous, wohifferoé’, Baus. 

Volätic, wolattif, fliegend, 


hreiend. 
gne, Wo h k, ei teutfch Wo ge flag, dt 
Volatile, wollätifl, (volatilis) 


n fig. Sinne), die Mode, der Ume 
iegend; verfliegend; flͤchtig, wan: 


uf, Gang, dag Anfehen. To be 
rv., im Schwange feyn, tm Rufe eliniithig; tas Geflligel, die Ger 
filigel, der Vogel. 


eben. j 
ide, a A voix, lat. vox, Völatileness, volatility, 
wollati(neg, wollatillitt, 


roa), die Stimme; der Schall; 
ie Eprade. He is not in v. to das Berfliegen; die Fluͤchtigkeit, der 
Wankelmuth. 


Ly, er iſt heute nicht bet Syrache. 
Volatilizdtion, wollättlifebs 


Voice, laut machen; ſtimmen, 
sch Gtimmen ernennen; fihreien, fchin, dos Fluͤchtigmachen, die Ver: 
. Rüchtigung. 


ıffchreien. To v. it, einen Lärm 
to Völatilize, wollatileif’, 


achen. 
iced, machte laut; laut gemacht; flügtig machen, verflüchtigen. 
Voleäno, wolfebno, der feuers 


igerufen; mit einer Stimme, It 
fpeiende Berg, Bultan. 


as Yo [2 er z 

Toid, wat rz. vuider, verw. — 

a. , (fra. vuider Vile, wohl, (fra, etwa von dros, 
oder voll, oder vola, die flache 


de, goth. authid, die Dede, isl. 
dur, leer, gr. cide, ofo9ev, 0109, Hand, indem die Hand, als red» 
nende, im Spiel häufig genannt 


ds1c * rn): räumen, —— 

égiefen ; ausleeren; aufheben 

ne. wird), die Pole, alle Stiche. 
Volery, wolleri, (fr3. voleric), 


rnichten; ſich audleeren, leer wer: 
n. To v. the chamber, das Zint: 
die Flude, der Flug ‚oder das Boir 
(Vögel). 


x räumen. To v. out, auöleeren, 
to Volitate, wolliteht, (voli- 


Sfofen, | 
tare), flattern, fliegen. 







. leer; nichtig, ungiltig, eitel; 
edigt , unbefekt ; unwefentlic, 





Vol 

Volitätion, wolitehſch'n, das 
Sliegen, Flattern, 

Volition, wolihſch'n, (volitio), 
das Wollen, * 

Völitive, wollitiw, wollend, 
willensfaͤhig. V. faculty, das Wil⸗ 
lensvermoͤgen. 

Volley, wollt, (fe. volée), »der 
Flug; die Salve, Ladung; Shk. 
TG. 2, 4. KJ. 5,5. V. of words, 
der Strom von Worten. At v., im 
Fluge, von ungefähr, In fall v-s, 
in ganzen Ladungen, in Strömen. 

to Volley, abſchießen, ausladen, 
aueftoßen, j 

Vollied, ſchoß ab, ftich aus; ab» 
geſchoſſen, ausgeftoßen. 

Volpöne, wolpohn, (ital.), der 
alte fchlaue Fuchs. | 

Volt, wollt, (franz. volte, ttal. 
volta, von volvere, &AAsıv), die 
Bolte, der Kreisritt. ©, , 

Volubility, mwoljubilliti, 
(volubilitas), das Rollen, Wälzen, 
die Nollbarfett; die fchnelle Bewer 
gung , Beweglichkeit, Geläufigkeit, 
‚erchtigfeit, der Fluß; die Berane 
derlichfeit,, der Wechſel. V. of ton- 
gue, die Leichtigkeit der Zunge V. 
of words, der Fluß der Worte. 

Völnble, wolljub'l, (volubilis), 
rollbar; fic) drehend; beweglich, ges 
laufig, leicht, fließend; redjelig, 
beredt, geſchwaͤtzig. 
ölubleness,  volubility. 

Völubly, leicht, fließend. — 

Völume, wolljum, (volumen), 
die Nolle, der Kreit, die Welle; 
Dide, Maffe, der Umfang; das 
Buch, der Band. 

Voluminous, WEITER 
(voluminosus), aus vielen Rollen 
beftebend , vielfreifig ; vieltheilig, 
bandereih, did; weitläufig. V. 
writer, der Verfaſſer eines Werts 
von vielen Bänden. 

Voluminously, bändereih; 
weitläufig.. 

Voluminousness, die Menge 
von Banden; Weitläufigfeit, Dide 
eines Buchs. / 

Voluntarily, wollontärili, 
(voluntarie), freiwillig, von felbft. 

Voluntary, (voluntarius), frets 
willig; bereitwillig; abfichtlich, vores 
etzlich; von ſelbſt; der Freiwillige; 
WW. Phantafiren, Praͤludium, freie 
Tonfpiel nad Laune nnd Eingebung. 

Voluntéer, mwollontihr, der 
Srewvillige, Bolontar. 

to Voluntéer, alg Freiwilliger 
dienen. . 

Volnntdering,, 
dienend ; das Dienen als 
tiger. 

Voluptuary, wolopptfguari, 


alg Freiwilliger 
Freiwil⸗ 
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aus voluptas) ,„ der Bellüflie 
das Seermaut. wens 

Voluptuous, wolopptiäuss, 
wollüftig, tippig, leder. 

Voluptnously, wollüſtig, lee, 
üppig. 

Voluptuousness, die Bolıf, 
Ueppigfeit. 

Volutdtion, woljuteb{o's, 
(volutatio), das Rollen, Balzer, 
olute, woljubt, (ital. volate), 
die Schnede, der Schrörtel 

Völy, f. volley. 

Omica, womimifa, (lat), du 
Lungengefhwür. 
Omic nut, Wommif note. 
(zux vomica), das Krabenauagt, bu 
Brechnuß. 

Vomit, wommit, (vomitus), di 
Gefpiene; UWebergeben, Crbreder, 
raid, Nomitir. | 

to Vomit, (vomere, éuso), fete, 
fit) erbreden, vomiren; auffese, 
ausfpeien, ausbrechen, auswerten 

Vomition, womibfd'n, te 
Gpeien, Erbrechen, Auswerfen. 

Vomitive, vömitory, woar: 
tim, wommitort, zum Breda 
Vitriol v., der Bitriol zum dr 
den. V. operation, die Wirken 
en Breden. V. potion, W 
Brechtrant. V-ries, das Bre 
mittel, ’ er 

Vomited, fpte, erbrad fid, ts 
auf, warf aué; gefpien, fid che 
den, aufgeftoßen , ausgeworfer. 

Vomiting, fpeiend, ſich erbtedo’ 
anfftoßend, auétwerfend; dad Enim 
Erbrechen, Aufftogen, Audmalc, 
V. — das Kraͤhenauge, die di 
nu . 

Voor, wWubr, (ob aus coe. Fobs 
Gronge zwiſchen Feldftuden? oe 
Bexoss Eonog;). Die Furde. 

Voracious, worebfd os, (vores, 
von Boow), gefraͤßig; gterig, Mr 
berifch. 


Vordciously, gefräßig ; gierih 
räuberifch. 

Vordciousness, voräcity, D# 
rebfhosneß, woräfftiti, (m 
racitas), die Gefrüßigkeit, Gimp 
feit, Naubgier, Raubjudt. 


Vortex, worrtefs, (tat), ie 
Strudel, Wirbel; das Dede 
Kreifen. 


Vortical, worrtifäl, mir 
wirbelnd. V. motion, die ai“ 
mige Bewegung, der Birbel. 

Vötaress, mwohtereß, (tot 
tum, vovere), die Nonne, Gewaltt, 
Verlobte, Verehrerin, Anbeterit. 

Vörarist, wobtarift, da @ 
weihte, Jünger, Mong, Bert, 
Unbeter. 


Vötary, ter. Geweihte, Tine 


Vot 


‘ond; Anbeters gelobt, des Ge- 
Coes. Her v-ries, thre Getreuen, 
re, tWwobt, (votum, fr}. voeu, 
bethe, Gatov, dab Bugefagte. 
onch tft nur andere Form), die 
timme, Wabi fttimme ; gooey 
"ste, durd Stimmen erwählen; 
mmen, die Sthume geben. j 
ted, erwabite, ftimmte; erwablt, 
ſtimmt. 
ser, der Stimmende, Stimm: 
‘ber. 
ting, erwablend, ftimmend; dad 
rivablen, Stimmen. 
tive, wobhtiw, des Gelübdes, 
elobt, durd ein Geliibde geweiht. 
uch. wautfd, (f vote), das 
eugniß. 
Vouch, zum Zeugen rufen; zeus 
en, Zeuge nt ‚ Beugniß ablegen; 
zeugen , betheuren, befraftigen, 
efratigen. 
wechbed, rief zum Qeugen, war 
euge, betheuerte, beftätigte; gum 
eugen gerufen, Zeuge gewefen, bee 
jeuert, beſtaͤtigt. 
uchée, wautfäih, der Zeuge, 
Set heurer. 
ncher, wautfher, per Denpe, 
dewabrmann; das Beugnif, der 
Schein, Beleg, die Urkunde, 
inchin & zum Beucen rufend, 
ableg 


jeug.iß. end, betbeuernd, bes 
tatigend; das zum Zeugen Rufen, 
teugnißablegen , Bethenern, Befta- 
igen. 


Voénchsafe, 


wautfdhfehf, 


erftatten, erlauben; gewähren, vers 


ethen; mürdigen, fi 
ierablafien, geruben. 
‚uchsäfement, wautf{d feb fe 
nent, die Gewährung, Berleibs 
Ing, Berftattung ; Herablaffung. 
juchsafing, verftattend, ges 
vährend , verleihbend, würdigend, 
eruhend; das Berftatten, Gewaͤh⸗ 


belieben, 


en, WBerleiben, Wirdigen, Gee 
iw, wau, (dem frz. voeu nähere 


form ſ. vote), das Gelübde; feier- 
ihe Verfprehen, der Schwur. | 
Vow, geloben, angeloben; feiers 
i erklären, offentlid) erflären ; 
verhen, widmen. 

‘wed, gelobte, weihte; gelobt, 


er j 

‚wel, wauil, (fr3. vovelle, Lat. 
ocalis), der Vocal, Selbſtlaut, 
zrundlaut. 


‚wtellow, waufello, der Ge- 
ubdebruder, Mitverfprecher, Mit: 
erlobte. 

wing, gelobend; weihend; das 
deloben; Weiben, 

Voyage, watedfd, (frs. voya- 
ery don voie, Weg, via), reifen, 
ahren; bereiſen, befahrem 
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Voyage, (alt vioge, f. das vor. 
die Heife ’ Rabets eereife; ey 
Meifen , der Lauf, das Unternehmen. 

Voyager, der Neifende. 

Véyeging. reifend ; das ung 9 

u 3, » die Kabelarıng, ein dünnes 

au, zwei bis drei Eur im Durch⸗ 

mejler. , V. block, der Blod, wor 
durd die Kabelaring fahrt. 

Vnlgar, wollgär, (vulgaris, von 


vulgus, f. folk), gemein; pöbels 
haft, niedrig; gewöhnlich, landübs 
ih, V. language, die Mutter 
fprade; Volloͤſprache. V. transla 
tion, die Bulgata, 

Vulgar, das gemeine Bolt, der ges 
meine Mann, Pöbel. 


Vulgarism, wollgarifm, die 
Gemeinheit, Placthett, der pobels » 
hafte Unsdrud, die Poͤbelbaftigkeit. 


Vulgdrity, wolgärriti, die 
Gemeinheit, Pobelhaftigteit, Platte 
eit. 

Vulgarly, wollgarlt, gemein, 


pöbelhaft, niedrig; gewöhnlich, ge: 
meiniglich. 
Vulgate, wollgät, (vulgata), 
die Bulgata, , 
Vülnerable, wollnerab'l, (val- 
nerabilis), verwundbar, verleRlid, 
Vulnerary, wollnerart, im 
Wunder, fur Wunden, gum Wun 
denbeilen. V. balsam, der Wunde 
balfam. V. plaisters, die Heilpflas 
fier. V-ries, die Wundargnet. 
to Vulnerate, (wulnerare), 
wunden, verleßen, | ; 
Vulpine,vulpinary, wollpein; 
wollpinäri, (vulpinus), fuches 
artig, ſchlau, liftig. 
Vulture, wolltſch'r, (vultur), 
der Geier. 
Vulturine, 
geierartig. | 
to Vye, weth, f. to vie. 
Vying, beraué fodernd, wetteifernd, 
Ero bietend, tiberbietend; das Here 
ettetfern, Troßbieten, 


bers 


wolltfhurein, 


ausfodern, 
Uebetbieten. 


W, w, dob b'l inh, iſt niederge⸗ 
ſchlagener Lippenhauch, der daber 


mit allen Lippenbuchſtaben wechſelt. 
In der Ausſprache entſpricht er mehr 


dem griech. ov, wenn es die Lateiner 


in v verwandelten, wie ova, ovary 
vah, vaeh, und wird alfo nicht wie 
das teutfche W, fondern viel runder 
und wie mit einem gleichfam fid 
wolbenden Naud wie ein’ geſchwin⸗ 
des u vor einem Vocal ausgefpro« 


* 





Waa 


then. Bor einem r quiefcirt er gaͤnz⸗ 
lid, (write, reiht). Su einigen 
Fällen auch vor dem h, weldhes ftatt 
Defien vortönt, (whose, whole, 
bubf’,hobl). Answer, sword, 
two, lauten wie dnnfer, Bobrd, 
tu; swoon aber fmwubn. Ucbri- 
gens vertritt es oft die Stelle des u, 
und macht hinter einem Bocal, mit 
deinfelben verbunden, einen Diph- 
thong aus. Aw, ew, Ow, wie 
au, eu, ou. 
Waar = wrack. . 
to Wäbble, uabb'l, (ver. mt 
weber, beben, wiebeln, wim 
mein, to wamble, niederf. wa bs 
bein), fohlottern, ſchlenkern, was 
dein, torfein, anftofen. 
Wid, uadd,- (einmal verw. mut 
feud, fee, w._ fe, angelf, weod, 
dann mit angelf. waede, gewaede, 
altt. Wat, Gewand, aus ecSye, 
alt auch Tuch, daher ee metonymiſch 
die vierte Bedeutung erhalten konnte. 
AL der letzten fonnte es mol mit 
affer verw. feyn, wre wir BW a fe 
fer blet haben), die. Schütte Stroh; 
das Fillhaar; die Watte; BWorlas 
dung, der Pfropf; das 
Bleierz.. W. hook, der Krager. 
to Wad, ftopfen, ausftopfen, fils 
fen; wattiren, mit Watten fittern. 
Widable, uehdab'l, (vo. waten, 
verw. Badger, woüc, vadum, va- 
dere, ital. guado, ödog, Paros, fr3. 
ue, Pradıc.), zu durd waten, 


eicht. 

Widded, uadded, ftopfte, fits 
terte mit Watten; geftopft, mit 
Watten gefüttert. 

Waädding, die Watte, das Füttern 
mit Watten; die Borladung, der 


fropf. 
to Wäddle, uadd'l, (f. gus wa- 
dable), watfdeltn, fdlottern, 
torfeln, wanken. / 
Widdles, (Medel von wehen, 
gie aim das Wehende, und alfo 
Bebende, Bewegliche), der Bart, 
Unterfamm , tie Yappden eines 
Habhné, die herab bangenden Drüfen 
am Halfe eines Schwcins; Teſtikeln 
eines Hahns. 
W iddling ly. watfdhelig, torfelnd. 
to Wäde, uebd (f. wadable), 
mwöten; durcharbeiten, durchdringen. 
Widenble, f. wadable. 
Wided, watete, arbeitete durd; 
ewatet, durchgearbeitet, W. over, 
urchgeivatet, VV. into, ergründet, 
erforſcht. 
Wiäders, (fhwed, vadare), Gumpf: 
vögel. 
Wading, watend; das Waten, 
f. to wed), Fauſt⸗ 


Wädset, (fhott., 
verpfändung. 
(frang. gaufre, 


Wafer, uchfer, 
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Wag 
verw. mit favus. Babe), de 
Waffel, der Waffelfudean; 6. 
Shk. He. 2, 3., wafer cake), dx 
Oblate. W. iron, das Waselrer, 
Waäft, uäffe, der Eheimnlin, 


Feen as Körpır, das Shriem 
tat; ar er oa Fliezen 
iner Fahne, a eichen, Eis 
nal, Noibscichen, 3 — 
to Wäft, (f. to swag, wave, wu 
ben), leicht und ſchnell forthewegn 
(durd Luft, auf Wafler), fort 
ren, tragen; flott balten; wird, 
—— geben, Shk. CE. 2, 2; 
ſchwimmen, ſchweben. 
Wäftage, uäfftedſch, die in 
dung, Fuhr; Ueberfabrt; Shk. TC 


3, 2. 
Wiäfted, fübrte, trug; gob Bede; 
fhwanım, ihwebte; ; geführt, go 
tragen; geiwinft; geſchwommen, ze 


Welter, 2 5 
äfter, die Fabre, das Sadtiers 
„Geleiekbif. a — = 
"äftnre, uafftfd'r, (f. wei 
das Winfen, Zeichengeben, die de 
wezung; Shk. JC. 2, 1. 
Wäg, uagg, (urfpr. mol der Ss 
wegliche, Muntere, vgl. quick. Lies 
leicht jchillert es auc in gai, mr 
gleid) Hier die “Tdeenriditung cr 
andere tft), der Schalf, Spafros 
Shk. LL. 5,2. WT.1, 2 Wi 
ter, der Galgenftrid. 
to Wig, (ayer, bewegen, ty 
quick). fhütteln, wedeln, fds 
sein; bewegen, rübren; wadels 
ch bewegen, Shk. TAn. 5, 2. mir 
‚ten: To w. the tail, mit vo 
— tees r 
äge, ue r (fr to gage), © 
Lohn, das Gehalt, die ithe, ve 
Gold; das Pfand. W-s, verve 
diententohn, Wochlohn; Sk. die 
5, 1. TA. 3, 2. , 
to Wäge, wagen; vermiebei 
miethen, dingen. To w. war. Krieg 
führen. To w. law, eine Echu 
foderung abſchwoͤren; megen fear 
— vor Gericht Bürgical 
tellen. 
Wägel, die gefledte Mere, Law 
naevius. Hefe (fn 2 
Wäger, ue A 3 er, * ag id 
f. to gage), d:e Wette. fo stabs 
for a w., auf das Spiel fegen. W. 
of law, (vadiatio legis), : 
erbieten gum Eide, WW. of battle, 
vodiatio duelli), Wnerbieten ji" 
weifanpfe. 
to Wäger, wetten; Shk. 40.35. 


Wäggery, näggerı, (f. win 
die Schaikpeit ; der Muthwilk, 
Streid. 

Wigging, wagging, (airtel 

urteilt, 


bewegend, rübrend; das 
Bewegen, Rühren, 


Wag 


iggish, uégagiſch, poffierlich, 
tuthwillig, ſchalthaft. ae 
dggishly, pojfierlid, muthwil⸗ 
iq, ſchalkhaft. i 00 
äggishness, die Schalf⸗ 
eit, Echalfhaftigkeit, Moffierlichkeit, 
Ruthwilligkeit. 

Wäggle, uagg'l, (ſ. to wag), 
ackeln, watſcheln, wanfen. 

a on, uaggen, wagon, 
vere. mit to wag. dyoc), der Was 
en, Frachtwagen, Laftwagen; die 
ondfutiche. Close (covered) w., 
er Proviantfaften. W. lay. (volts 
pr.) das lauern an der Etrafe, um 
aſtwagen zu berauben. W. maker, 
er Wanner. W. whip, die Fuhr⸗ 
iannépeitfhe, W. spoke, die 
Fpeihe an einem Wagenrade. 
aggonage, uäggenedſch, das 
—442 , der Fuhrlohn. 
iggoner, naggener, der 
jubrmann, — 
ägtail, uaggtebl, die Bach— 
ielge; Shk. KL. 2, 2. Water w., 
ie weiße Fda ie 

did, uebd,, (eb von weh, webe 
ethan), gebrochen, gequetſcht, gers 
hlagen. 
dif, uebf, waift, aud weif, 
veft, (angelf. wafian, mittellat. 
vaivium, ft}. chose gayve, verw. 
vit weben, ſchweben. Der 
inalogte nach fann man Notson ver; 


leihen), das verlorene Gut, der 
— Fund, das verlaufene 
ie 


dil, uebl, die Klage, Wehklage. 
Wail, (ejulare), klagen, webflas 
en, fi be eres Shk. AC. 3, 1. 
di fu l, kläalıch, traurig, 
diling,- tlagend, wehklagend; 
as Ragen, Webtlagen. . | 
dils, ueblé, (tropifch) die Dlauen 
fleden. 

ain, uehn, (aus wagon, daher 
och baurifh bei ung der Waan, 
sie rail aus Zagel, rlain aus ges 
hlagen x.),. der Wagen, Me 
tarre. Charles w., der Wagen, 
wofe Bar. W. driver, der Ruhr: 
aann, Kärner, W. load, die Fracht. 
Wäin, f. to wane. 

dinable, uehnäb'L, gu bauen, 
u pfliigen. J 
dinage, uehnedfh, (wain), 
“ Fuhr, das Karrengut, der Fubre 
ohn. 
dinbote, uehnboht, das Wag— 
erholz. 

äinrope, ughnrohp, der War 
enſtrick, das Wagenfeil; Shk. TN. 
ly 2 

dinscot, nennffot, (bel. 
vandschott, hamb. Bagenfd ott, 
usgeſuchte fnorrenlofe eichene_fein: 
ſeaͤderte Bretter zu fauberer Tifch- 


B. D-y. I. Th. 12. A, 
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ferarbeit. Die Ableitung von Wand 
und ſchießen, fonnte chen fo riche 
tig feun, alg die von Wagen und 
fhiefen, oder ausfhiefen, daß 
es wäre für den Wagen oder zur 


Bubre ausgefhoflenes Holz. Indeß 


heint, wenn man einmal wain fir 
Wand gelten lafien fann, wain’s 
coat, Wandbedefung, f. coat, die 
allercinfadfte Ableitung au fern. 
Denn hübe man das Fein eäderte 
hervor, fo fonnte man auch veine 
und fdiefien, alfo mit Adern 
durchſchoſen, ald Urfprung angeben. 
Doc feten dies bloße Ahndungen! 
Die Zufammenfeßungen, welche der 
Volkſprache anzugebören frheinen, 
deuten vielleicht auf das_Weinblüs 
tenartige), das Getafel, Täfelwerf, 
die Belleidung, Berbretterung. W. 
face, das grobe Gefiht. W. skin, 
die grobe Haut. 


to Wdinscot, tafeln, ibertafelns 


einlegen, verfleiden. 


Wäinscotted, täfelte, verfleidetes 


etafelt, überfleidet, 

dinscotting, täfelnd, verfleis 
dend ; das Tafeln, Werfleiden; die 
Derfleidung, 


Wir, uehr, (vermuthlich mit bar 


verw,, w. f.), ein Stück Bauholz 
feds Schub fang und einen breit, 


W dist, ufeft, (goth. Matth. 6, 26. 


wahst, angelf. Luc. 19, 3. waestm, 
franf, giuuahsti, Statur, alfe von 
wadfen, Gewads, Wade- 
thum, 16. avor, aux, f. auctive), 
der Abfchnitt — dem mittlern 
und untern Theil des menſchlichen 
Körpers, der Theil unter den Nips 
pen, der Leib, Unterleib, die Taille; 
iberh. die Mitte, (daher b. Shk. H. 


‚ 2. 2. in the dead w. and middle of 


the night, wo Malone zu feben) § 
das Mittelde. W. belt, der Leibe 
gürtel. W. shirts, Halbhemden. 


Wdistcoat, ueftfobt, (waist 


und coat, mw. f.), die We das 
Wams; Leibdhen, Mieder, fre, 


Wäisters, die Kubigaften, pder die 


in der Ruhl die Wache haben. 


Wait, uebt, (f. das folg.), die 


Lauer, der Hinterhalt. To lay w., 


lie in w. for one, einem auflauern, 
ibm nachftellen. 


to Wäit, ueht, (wadhen, verw. 


watch, wake, fr}. guet. ital, ua- 
ture, badare, videre, idsiv, tel. at 
vaka, wachen, vakt, Nachtwache), 
warten; begleiten, Folge fein; dae 


bleiben, dafeyn; abwarten; aufs 
fauern. To w. tor, auf — marten. 


To w. on, aufwarten, bedienen, bes 
gleiten, felgen. 


Waited, wartete, begleitete, lauerte 


auf; gewarte:, begleitet, anfgelaucct, 
Fit 


Wai 


He was w. for, man twartete auf. 


ion. W. on, bedient, begleitet. 

Waiter, uebter, der Aufwärter, 
Kellner 5; Begleiter, Nadtreter ; 
Wirthsjunge;-Uferpajier, Auflaurer ; 
nia ine ‘Domb w., der 

umme Sinecht. 

Wiires, (goth. wahts, Me Baden, 
Nachtwachen; daher alt wair, ein 
Wachter, yest nur noch) arme Fred» 
ler, die um Weihnacht unter -den 
Fenſtern der angefebenften Burger 
in {leinen Staͤdten Mufifen auffuüͤh— 
ren, um ein Zeftgefchent gu erhal: 
ten, die Stadtpferfer; Schalmeien, 
Hoboen: 

Wiiting, uehting; wartend, be 
gleitend, auflauernd; das Warten, 
Wealeiten, Dableiben, Abwarten, 

- Yufavern. To be in w., auf der Was 
he feyn, den Dienft haben. VV. boy, 
der Laufjunge, Burfche. W. gentle- 
man ‚der Kanımerdiener. VV. gent- 
lewoman, w. woman, tie Kam— 
merfrau. W. man, ot Lakai. W. 
maid, w, girl, die Aufwaͤrterin, das 
Schenkmadchen. 

W dits, ſ. waites, 

to Wäive, f. to ware. 


Wiiward,-uebuard, und abge— 


‚ leitete fv wayward. 
W ak, (fott., verw. mit Boae, f. 
beach), naf, feucht, regneriich. 
Wake, ueht, (f. to wait), dad Wor 
Hen, die Wache, Nachtwache; Kirch: 
weihe, Kirchmeſſe, Kirmſe; (in Set. 
und Waled) Todtenwache, (wo der 
Leichnam unter einem Tiſche mit ei: 
ner Schüſſel voll Salz auf der Yruft 
liegt, auf den: tg allerfer Ges 
tranfe ſtehen, indeß die Geyeli fehaft 
fio mit allerlei Spielen beluftigr); 
er Strich, die Spur (eines Saitts). 
Wakerobin, uebfrobbin, dag 
Sum , die Mogenwurzel, Sebrivur- 


zel. 
to Wake, wachen, erwachen, auf: 
wachen; rege feyn, leben; aufives 
eri, erwecken, auferigeden, in Cha 
‘tigtert ſetzen. 
Waketul, uebfful, wachfan, wa: 
hend. 
Wäkefully, wachſam. 
Wäkefulness, die Wachſamkeit; 
Schlafloſigkeit. 
to Wäken, uehk'n, erwachen; auf: 
wecken; rege machen, erwecken. 
Wikened, erwaächte, weckte auf, er— 
weckte; erwacht, aufgeweckt, erweckt. 
ekehing, erwadend, aufweckend, 
erweckend; das Erwachen, Aufwecken, 
Erwecken. | 
Wiking, uebfing, wadend, 
erwadend , aufweckend, auferive 
end; das Waden, Erwachen, Yuy: 
weden, Auferweden, 


i al d > f. wreald, 
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Wile, uebl, ¶ſcheint mit wir, 
felt verw., wie mit balk, m i.), 
die. Anfchrote; herausftchende Plante, 
‘Latte zum Auffteigen. V. knot, ter 
runde Knoten, Wandfnopf. W. sided, 
w- cared, aufftebend, gerade. 

‚Wales, ueblsé, (das Land der Com 
brier oder Eelten, die mit germanis 
fhen Stämmen und Belgien, u 
Dftengland mit -Romern vermjct 
waren, in Weftengland met, nd 
heute Enmrier; auch verm, mit 
Wallonen, Miederländern, die ft 
im Mittelalter, als Rolonifien, te» 
19 anbatiten. -Weberhaupt -bieir- 
alen Wallende, Wandernte, 3» 
led, Wallis; (naut.) die Berghe 


‘ger. te. oe ; 
Wälk,uahf, der Gang, Spar 
| gang; Schritt; die Allee, Wallbehe 
er Wandelgang, Luftgang, E62 
‘tengang ; Weg; -Raum, die Bakr 
Gegind, To take (feich) a w., m 
zieren. W. mill, die Wallmle 
-(watfen -iff ebenfallé mu os 
ay x 
to Walk, (verw. wallen, zn 
-&lAeoIar, aAsın. €dsiv. ahsar), He 
‘en, einhergehen, ſpazieren; «== 
Schritt gehen; umgeben, wand; 
“in Bewegung ſeyn, ſich erauben ( 
fonders ton beweglichen Weiber= 
gen); <nadtwandein, im ein 
wandern; wandern; gehen moc. 
berinnführen, durch oder über as 
geben , treten, betreten. Spirits w 
rere, hier fpudt es. To w. aber‘, 
‚herum gehen. To w. in, bi“ 
vazteren. To w. one’s horse, IM 
Pferd fpazieren reiten. To w. & 
round, die Runde geben. 
Wwälke,'f. welk. 
Wälker, wahfer, der —— 
Pfiaſtertreter, Mußiggaͤnger alt: 
mifler. Night w., die Gaſſenhert 
der Nachtwonderer. | 
Wilking, nabfing, gehend, Im 
jerend, wandelnd, wandernd; de 
Sehen, Epazieren, Wandeln, gar 
— * cane staff, wef . 
Spazierrohr, der Spazrerjion. N 
- corner, (volffpr.) ‘ein Fabnrid, be 
der Infanterie. W. place, der Er 
jierort. W. poulterer, eine Jul 
nerdiebin, die "mit dem geftehlur 
Hühnern baufiren gebt. W. the 
plank . dak’ durd Shrffimeuterene" 
erswuugene Geben über cin 
mit verbundenen Augen, fo daß da 
Gehende uͤber Bord falten mug. 
Wall, uahl, (Watl, vallum), % 
Wand, Mauer; Beftung. Within 
the w-s,:innerhalb der Stadt. Te 
crawl (walk) up the w., auf.“ 
Kreite als Schuldner freer. To 
take the w., obenan gehen. *° 


' give one the w., einen obenan ge" 


% 


Wal 


mfaffen. W..creeper, der Baum 
lauyer, Mauerſpecht. W. eyed, glas: 
hugig; Shk. Vda. 5, 1. (dgl. bald, 
paie’ ° W. flower, das Wallkrant, 
zelbe Verlhen, der Goldlaf. wy. 
rait, Das Obſt aus Bäumen an 
ven Gartenmauern, Mauerobft, die 
Rauerfruchte. W. gun, der Dop: 
velbafen. W. -Jouse, die Wanze, 
Wondaué. VW. rocker, der wilde 
Reafens, dot Queenfraut, W. rue, 


‘te Mauerraute, CEteinroute, W. | 


ree, der Spalierbaum, Mauerbaum. 
V. wort, die Wallwurz, das Mauer: 
raut. He is a fool and ever shall, 
hat wri’es his name pon a w., 
Rarrenbande befdmieren Tif und 
Bande. . 

Wall, ummwallen, ınnmauern, 
te einer Mauer umgeben; beveftts 
en, mit ®eftungswerfen verfeben. 
lo w up, jumauern, bermanern. 
älied, ushld, ummauerte, ſchloß 
in, beveftigte; ummauert, einge: 
Hlofien, beveitigt. 

äl:er, uallit, ur derren unter 
ndget und dieſem ſelbſt veriv., wie 
telleifen, valisey, der Watfad, 
Juerfag, Schnappfaf, die Neifetas 
he; das GStid, der Klumpen. 
dälling. uabling, wumumauernd, 
infchlicherd, beveſtigend; das Um— 
zauern, Cinfchlieken, Beveſtigen; 
Bemäuer, Mauerwerf, die Vermaus 
ung. 

lass, ualubn, (f. Wales), 
sallonifh; der Wallon; das Wallos 
tye. 
Wällop, uallop, faus wats 
en, woven unter to walk und np, 
tfo) aufwallen, fochen, fieden, wal: 
en, brudeln. ; ~ 
allop, ter Biſſen, dag Sti, die 
Schnitte, der Klumpen (Fett). 
Wällow, uatlo, (ju to walk, 
vell, welrer, hale gebortg, alfo 
Ads, Ahern, Luth. waldhen, vat. 
o vanlı), fib walzen, fich ſchlep⸗ 
en, wüblen. Gn Shk. 1C. 3, 2% 
deint es fdhiwelgen. 

ällow, das Drehen, der Walzer, 
dllowing, fic wälzend, wube 
end; das Wälzen, Wubien. W. 
lace, die Kothlache, Schircmime. 
ällowingly, mit Waljen, wuͤh⸗ 
end, 

ailowish, ualloiſch, ſchmu— 
‚sg, garftig, ungeſchmack, ſchal, etels 
aft, geſchmacklos. 


ailowistuess, das Schale, die © 


Hef{dmaclosigfert. 

aim, uabm, (Qualm, bon-«u- 
atv, fomit verw. mit to wallow, 
2. ſ.), das Waiten, die Aupwallung. 
Lo give iraw., 65 gel:nde fochen 
aſſen. 

diuut, uahlnott, die Walls 


‘ 
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nitfi, walfdie Nuß. W. tree, d 
Wallrufbauın. » OCF 


‚to Walter, f. to welter. 


Wälter, Walter. 

Waitron, uabltron, (vermuths 
a mit hale verw,, w. f.), das Walls 
rok. 

ro Wämble, uamb’t, 
to wabble; und wird, wie niederf. 
walgen von wallen, gebraudt 
bom Magen), mit Uebelfeit beſchwert 
fev; auffichen, emporen; allen, 
forben. His stomach wr-s, e$ ſtoͤßt 

— Br ’ PS 
'ambling, cufftofiend, fich empös 
rend; das Auffioßen, ie re 

Wan, uann, Scheint init to wane 
verw., w. f.), bleih, blah, kranklich 
ausfebend; Sh4. AC. 2, x. 

Wain, gewann; v. to win. 

Wand, uannd, (auch fchott., dan. 
vaand, f. Malone zu Shk. AV. 

‘2. 5. buy. I, 2.), der Stab; Herolds 
ab, Eommandoftab; Zauberftab, 

u ie REDEN. s \ 
inded, von Staben n Ot 3 
mit einer Ruthe. — 

to Winder, uander, (wandeln, 
alfo von wenden, wie erostergar), 
wandern; fchwärmen, ſchweifen, 
irren, herum irren; ducdhwandern. 

Wanderer, der Wanderer, 
Schwaͤrmer. 

Wändering, wandernd, ſchwaäaͤr— 
mend, ſchweifend, irrend; zerſtreut, 
flatterhaft; das Wandern, Schwärs 
men, Schweiſen, Irren; die Wars 
beciGate Schwaͤrm̃erei. | 

an eri neness, dag erunie 
ſchweifen, die Blatterbaftigtein Irre. 

Vane, uehn, der abnehmende Mond, 


das letzte Siertel; die Abnahme, der - 


Berfali; die Wankante. 

to Wine, (wie want, und das tdute 
{de Wahn, lat. vanus, von der 
alten Part. an. die dus avev, sine, 
ohne, in Zufammenfegingen un, 
fon unter un erwähnt ward. Daher 
ie Wörter Wahnwitz, Wahnes 
glaube, Wabntrauen ze. yuh is 
iſt van, Mangel, vantar, mangelır. 
Shade, dak wir derlet Zuſammenſe— 
Bunaen, wie fie aud das Jsl. in 
Menge Hat, vernachlaffigen, und 
war es aud nur um des Wohl⸗ 
flangs willen, da ja dod Wahns 
glaube, Wahntrauen beffer kliggen, 
als ee —— !), abneh⸗ 
men, verfallen; SAK. H. 
pene — Shk. H. 2, gegen 

Wang, uang, (angelf. wang, wong, 
goth. winga . altt. Wang, Wa ne 
gen, anmuthiger, tuftiger Weidplar, 
goth. wunnivarto, Bonnegarten, 
Sm letzten Sinne ift es wol mit 
twang veriv.j), daß Rel; der Nee 
den (von Eifen), 

' FEFStfa 


(gebört zu 


Wan 
Wängteeth, wanngtihde, dic 
Badenzähne, Stockzaͤhne. 
Wining. vehning, 
verfullend; das Abnehmen, Berfal- 
fen, Beauty w., Shk Ba 35 7. 
reigverfallen, 
Wänly, vannli, bleih, blag. 
2. — bleich, blaß, entfarbt, er⸗ 
laßt. 
Winness, die Bleiche, Blaͤſſe. 
Wiänr. uant, der Mangel, dak Be— 
dürfniß, der Bedarf; Maulwurf. 
To be in (ta have) w. of.. 
leiden, braudden, nothig baben. W. 
of faith, der Unglaube, Wahnglaube, 
M:enlaube. For w. of money, aus 
Mangel an Geld. For w. of which, 
in Erniangeluna deſſen. VW. hill, 
der Maulwurfshaufe, W. wir, der 
Dummfo-f, 
to Want, (f. to wane), fehlen, man 
ein; angel Teiden; nothig haben, 
edürfen, brauden; gern wollen, 
wünfden, verfangen; müffen. She 
does not_w. beauty, es fehlt ihr 
nidt an Echönheit, I w. to.spea 
to somebody, ich möchte mit es 
mand fprechen. Smells do most of 
them w. names, die _meiften Gerit 
the haben noch feinen Ramen. Who 
-w-s you to’ do it? wer verlangt dag 
ton Ahnen ? a 
Winted, uannted, feblte, htt 
Mangel, hatte Tri. ‚ wollte gern, 
verlangte; gefehlt, Mangel gelitten, 
noͤthig gehabt, gern gewollt, ver: 
fangt. This book is much w., man 
verlangt fehr nach diefem Buche. 
Wänting, feblend, Mangel leidend, 
verlanaend; das Fehlen, Mangeln, 
Verlangen; ausgenommen, außer. 
"I shall not be w. on my part, an 
mir soll es nicht fehlen, He is not 
w. to himself, er befinnt fib wohl, 
They will not be w. in, fie wer: 
den es nit an — fehlen lafler. 
VW. oneg bi auf einen, weniger ets 
nett. 
Wänter, 


uannti, der Leibqurtel. 


Wanton, vannton, (f. das Zeit⸗ 


wort), weollüftig, liftern, geil; tp. 
pig; aufgelaflen, :ugellos; muth- 
willig, lofe; lachend, luftig, mun- 
ter; ſchadenfroh; ungezwungen an 
feine Regel und Ordnung gebunden, 
fe regellod. To cast a w. (to 
o k witl: a w.) eye upon, einen 
lüfternen Bli auf — werfen. To 
row w. by prosperity, im Gluͤcke 
be: mithig werden. VV. fields, die 
Iachenden Felder. W. palate, dar 
Leckermaul. WV. ringlets, die freien 
Soden. In w. sport, fladendes 
Murhs, ohne Rücdfipt. 
Wanton, eine wolluftige Perfon, dir 
Bublerin, das geile Menſch; der 
Löffler, Gee, verliebte Narr, -My 
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an... a 


Mangel * 


War 
w-s, liebe Sungen, You make. 
w. of me, thr marht einen Gedta 
aus mtr. To play the w., tea Ee 
den ſpielen. 
to Wanton, (Irie ftatt gia, dis 
aud avda@. gefagt wurde, fe if 
aud wanion QRS Horn), ſich an 
wollifttge Art vergnügen, Lieber, 
careffiren ; ſpielen, tändeln, fchäterr; 
herum flattern, 
to Wäntonize, wanntoneif, 
Cate auggedehnte Form Ae der.), 
Nuthwillen treiben, fic) zieren, {pw 
fen, tandeln, 
Wäntonly, lüftern, geil, pris, 
auégefafien, zuͤgellos z muthuwillig, 
loſe, ſchalkhaft, leichtfertia, lade, 
(uftig, fret, regelloe. 
dntonness, die Meigung we 
Wolluft, der Hang zur Untenftter; 
die Ueppiakeit, Geilheit, Lirfterndci, 
der Muthwille, die Lerchtiertiaten, 
- Luftigfeit, Froblidfeit, Schacerri 
Munterfeit, Laune, der Shen. 
Wänty, (= wantey), der Gut, 
EN. rt 
ap apace, (wolffpr.) eine, te 
mitgemacht bat. * 
Wäped,. uebp’d, (und, wa 
“on. bei Shk. TA. 4, 3., m 
die Ausleg. nachzuſehen, richtig i 
auch dies, fcheinen, wie das (hon 
to wap, zu ee su gehören, un 
alfo tropifh gebraucht), nieder 
fhlagen, gebeugt. 
Wäpentake, uehpentehk, (mi 
Dufresne von wapon und touch 
Waffenberubrung, als Zeiden te 
Verbündung zu Schuß und Int, 
oder aud) von rake, Waffen erg 
fen, wie unfer Notte von rumpers 
aufbrechen, losbrechen, ift = Hunde 
de), das Hundert, der Hundert: 
girf; die Notte, hundert Mann. 
Wär, uabr, (celt. und angelf., im 
einer Grundform ar, er, fry. zum. 
verw. wehren, wahren, Beds 
vielleiht cohors, wenn dies nicht wa 
to hurt gehört, famftr. ari, M 
Feind, hebr. sarah, reizte, befrice 
te, eos, Streit), der Krieg, 
Fehde; Waffen, RKriegéuredt, Ir 
mee; Ver Kriegsdienft. Man of w. 
der Krieger, Soldat; das Knege 
fhiff. Open w., die offene Fehde 
Power at w., die friegfübrende 
Macht. To make w., Krieg führe. 
To make w. to (upon), berg 
angreifen. W.scot, die Kriegéitere. 
W. worn, im Rriege abgenutt. 
to Wär, friegen, Krieg führen; be 
friegen, befebden. 
irble, | 
twirl), wirbeln, zittern, tills, 
fchlagen, zwitſchern, fdmettern, pr 
gens 


to 


uarb’f, (reral 0 | 


War 


Tärble, warbeetle, Made im 
Nien des Rindviehé; Fleine Ger 
ſchwulſt auf der Gattelftelle des 
Pferdes, entftanden durch Neibung. 
'ärbler, der Sänger, die Ganges 
rin; die Gradmüde, Motacilla cur- 


ruca, 
Térbling, wirbelnd, zittern), 
trillernd , fchmetternd , ngend ; 
das Wirbeln, Zittern, Trillern, 
Schmettern, Gingen. 

"ärd, wahrd, (frang. garde, val. 
nard, bot wahren, gewahren), 
le Berwabhrung, Bewadhung, Was * 
che, Hut, Wehr, Shk. Tp. 1, gegen 
Ende; Vormundſchaft, Shk. «AW. 
1, t-. QAuffihe, Minderjährigfett; 
as Mimdel, der Pflegfohn, Shk. 
iJ. 1, 5.. Untergebene; die Bee 
fakung, Befiung, Schanze, - Shk. 
Mb’. 2.2. TC. 1.2.3; Haft, Ge 
fangenfdaft, pet gg Shk. bHf. 
5, 2.; das Revier, Biertel, Stadt: 
viertel, —— (eine angelſ. 
Abtheilung jedes Dorfs in ro wards, 
die daher tythings hießend; Gewirre 
En einem Schlor e); die Parade (im 
eihten); der Bart oder Kamm an 
einem Schlüſſel. Watch and w., 
die Wache, Scharivadhe. VW. money, 
w. penny, des Wachgeld. é 
Ward, wacen, bewaden; beidhü- 
fen, vertheidigen; auépariren; weh⸗ 


ren, abbalten, defen, To w. off, 
auspariren, abhalten, abmwehren. 

fot Age J, uahrdedſch, das Wade 
geld. - 

"ärden, wabrd'n, der Hüter; 
Auffeher; Bormund, Pfleger; Haupts 
wann, Amtmann ; die Bund irne; 
Shk. WT. 4, 2. Ä 
'äirdens, wärdenship, 
uahrd'ns, uabrd’nfdip, bie 
Hut, Auffihe; Vormundſchaft; das 
Amt, die Verwaltung, — 

'ärder, nahrder, der Barter, 
Wächter, Auffeber, Hüter; Stab. 
ärdmote. uabrdmobt, .(f. 
more), die Nebierverfanmlung, Zus 
ſammenkunft des Biertels, dad Gee 
richt des Diertels. 

ärdrobe, uabrdrohbb, (franz, 
arderobe), die Garderobe, Kleider 
kammer. 
ärdship, vabrdfchip, die Bore 
mundſchaft; Minderjährigfeit, 

dre, vehr, trug, (v, to wear). 
dre, gewahr, berichens, vorjich- 
Hg. Wels w. hawk! vorgefchen ! 
iufgefhaut! 

Are, (verw. mit to bear, führen, 
rabren. Gm der zweiten Bedeu: 
tung = wear, Schleuſe), die Wa as 
res der Fiſchhalter, Ferd. China 
w.; das Vorcellan. Dutch w., die 


Savence. Earthen w., das irdene j 
Se.chirr, Small wes, die furge 


m 
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War 

Waare Good w. makes quick 

markers, gufe Waare findet bald 

Käufer. W. house, der Speicher, 

das Yager, Magazin, die Niederlage, 

das Packhaus. VW. housekeeper, 

w. honseman, der Wagazinverwals 

ter. W. houserent, «er Lagerzins. 

to Wäre, fihb wahren, hüten, in 
Acht nehmen. | 

Wäreful, uehrful, forgfam, forgs 
fältig,, vorfidtig. | 

Wärefulness, die Gorgfamfeit, 
Sorgfalt, Borfichtigfeit. | 

Wireless, unvorfidtig, forglos. 

Wirély, vorfidtig. . 

Wärfare, uabrfehr, (von war 
und fahren), der Kriegsdienft, 
Krieaftand, das Kriegführen; der 

Zwiſt, die Fehde. 

to Wärfare, kriegen, im Krieg ſeyn. 

Wärfaring, fri-gend, friegfudtig, 
friegerifch. ——— 

Warily, uebrilt, vorſichtig, forgs 
faltig, behutjam. | 

Wäriness, die Vorfiht, Sorgfalt, 
Behutſamkeit. | 

Wärliable, warlike, uabre 
Leif, kriegeriſch, ftreitbar, 

Wärling, uabrling, der Banke 
bruder, Gegerftand des Zanks. 

Wärlock, warluck, (il. vard- 
lokr, ein Bauberfprud, angelf. wer- 
log, ein. böfer Geift. ei Shotts 
land tft es etwa unfer, erfelötert)) 
der Zauberer, Herenmeifter. 

Warm, uahrm, (perf. germ ,: alte 
fat. formus, angelf. wyrm, wearm, 
verw. mit Feuer, zie), warm; 
eifrig; feurtg, innbrinftig; kuͤhn; 
heftig, wuthend; lebhaft, enihufia« 
ſtiſch, fcbwarmertfh, He is a w. 
man, er fteht fic) fehr gut, er hat 
zu broden. 

to Warm, wärmen, 
fid) warmen, erivarimen. 

Wirmed, warmte; gewärmt, ers 
wuͤrnit. 

Wirming, wärmend; das Warmen. 
To give one a w., —— 
durchprügeln. W. pan, die Waͤrm⸗ 
pfanue, das Becken; (volffpr.) eine 
große alumodige Uhr. A scotch w. 
pan, eine Beiſchlaferin. , 

Wiärmly, warm; brünftig, berslid, 
feurtg. = j 

Wärmness, wirm 7 ae 

Warme, aus Warmmiß), die 
Warm er Sikes Heftiateit, der Eis 
fer; die Innigkeit; Schiwarmeret, 
der Enthufiasmus. 

to Warn, vafrn, (verw. mit wah 
ren, wehren, angelf, —— 
warnen; erinnern, ermahnen; bes 
nadridtiger, vorherbenadridiigen, 
Befdheid geben; aufkuͤndigen, auf 
fagen, abhalten. “To w. one away, 
eineni den Dienft auffundigen. 


eripariten ; 


War 


Wirned, warnete, erinnerte; hielt 
ad; gewarnt, erinnert; aharbalten. 

Virsel, uahrnil, die Made, der 
4.1.03. 

Warner, der Warner, Erinnerer. 

Wäruing. warnend, erinnernd; 
das rinnen, Warnen, dre War: 
nung; der Beſcheid, die Aufkuündi— 
gung. At a minnte’s w., ets Mir 
nute vorberbeftellt, in augenbiiclis 
der Bereithhart. To vive w., 
warnen, vorherfagen, auffündtgen; 
(voltfor,, wie oben wermin: .) durchs 
prügeln. 
Loft x, gefagt feyn laſſen; aufgetin- 
digt ſeyn. 

Wirnerh, die doppelte (dreifade) 
Eelobufe im Schloß Dover, wenn 
die Zinſen nid: am gehörigen Tag? 
entrichtet werden. - 

Wirp, uabrp, 
verw, —V 
Werft, 
die Nette. 


(von werfen, 
"Ey, grrety) J das 
der Weberzettel, Aufzug, 


to Wärp, ſich werfen, ſich biegen; 


abweichen; abbringen; ablenken, 
lenfen; kraͤmpfen; ſchrumpfen, runs 
gan; fnittern, etwa davon, daß es 
et Shk. AIz 2 gegen Ende, wo die 
Ausleger nachzufehen , von der Wire 
fung des Krofies auf Walter gebraucht 
wird). To w. up a ship; ein Schiff 
bugfiren. 
Wärpe, das Biehtau, Anferfeil, lane 
ge Geil. ’ 
» warf fih; wich ab; runs 
zelte; lenkte; frampfte; fih getwor- 
ten; abgewichen ; girungelt; ge: 
lenft; geframpyt. 
Wärpen, f. wardıge. ~ 
Warping, fit werfend; abweichend; 
runzelnd; das Werfen; Abweichen; 
Nungeln. W. loom, der Weber: 
i — ini 
drrant, warrant, (f. das folg.), 
die Vollmacht, Verfigerung; ta 
Vollziehungsbefebl; Berhafesbefebt, 
Verhafis ſchein, Steckbrief; die Ges 
waͤhr, Berechtigung, Erlaubniß; 
das Recht; die Rechtfertigung; dad 
Zeugniß. W. of attorney, Die pro= 
curatorifhe Vollmacht. | 
to Warrant, (serw. nut wahren, 
bewahren, garder, garantir, 
warten, Gewähr, wea, dpa», 
WOFLEIV, orpos)» bezeugen; bevoll- 
mächtigen, berechtigen; erlauben; 
rechtfertigen, befreien, retten, fie 
dern; verfidern, Eewähr leiften, 
verbürgen, dafür einitchen. 7 w. 
you, perlafien Sie ſich auf mic } 
Wärrantable,. uarrantäab't, 
su vertheidigen, zu vechtfertigen, vere 


antivortlid), erlaubt. 

Wärran tabl eness, tie Verant— 
wortlichfeit, Befugtheit, Rechtfer— 
tigkeit. — 


To take w., ſich fagen ! 
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Wase, alt filr wisp, Wafın, 7 


Was 

Wärrantably, verantivertlid, wit 
Recht, billig. 

Wärranted, bezeuate, bevolimit: 

!tigte, befreite, verſicherte; beyexat, 
bevollmahrigt, bereit, vere 
W Turkey red, der brimad fo tr, 
wie Watertwi-t, gefponnene, fat: 
vefte Muletivijt. 

Wirranter,. ver Bevollmäctige, 
Gewährsmann. 

Wärrantise, die Bollmadt, Ei 
cherheit, Geroabr. 

to Wärran:ise, towärrantiıs, 
f. to warrant. 

Wärranrtising, gewabrend; tu 
Gewähren. : 

Warranty, die Gemährleitug; 
Vollmacht; Gewähr, Eicherheit. 

to Warräiy, xabrreb; (altm 
eu-rroyer). befrtegen. 

ärre, (landfchartl. f. worse) 

ſchlimmer. 

Wärren, uarrin, (gehört zu dan 

unter to warrant), Das Gebay, 

Shk. MA. 2,-3.3 Raninchengedex; 

die Fajyanerte; der Blrge für auly 

nominene Waaren. Canny w. (ti 

Pr)» ein Mädchenkofihaus; dw 


Wärrener, der Hagemeifter, % 

jeder eines Kanindyengehäget, om 

aſanerie. 

Wärriangle,uarriäng'l,(wm 
Eee) der Würrgengel: any 

tat. 

Wärrier, uabrier, ei 

_ Krieger, Kriegemann, Soldat 

Warring, uabring, betriege, 
befehdend, Krieg führend; dat de 
friegen, Befehden, Kriegführen 

Warrior, warriour, |. wane 

Warsaw, uarßah, Taridau, 

Wart, uabrt, (zerruca, porn 
xyees, xwooc), die Warze, 
Auéwudds. W. cowry, der Lor 
tıropf, forallenformige Knopf, = 
Mufchelart, Cypraxa cicercula. 
stones, Warzenfteine, Ste:nnet 
Acerabnıa echinorum, Brac feet 
von Gdiniten, deren Echalen m 

woarzenaͤhnlichen Erhöhungen beit! 
find. W. wort, das Bargentress 
Helidtropium eyropaeum 

Wärty, wargtg. 

Wary, uebri, (angelf. waer, 3” 
wahr, vert. to warrant), 9 
fihtig, bedadtig, bebutfam; 1" 
ſam. * 

Wäryangle, ſ. warriangle. a 

Wis, uaß, (aus yy, yg, alt ee 
verw. wefen f. feos), mars 1% 
be. Was it yon? waren Gus: 
gazon, verio. Wiefe, val. 3 

cia Etroßfrang, (rüber bernie” 

ein Stuck Majer, wie mado © 


— Lepper), den Lafetragerinne W° 


Was 


en Naden oder- auf: * Kopf leg⸗ 
en, (plattt. ng tg Wafefe). 
ish, uafch,. dad Wafden, die 
Bafhe; das abgelaufene Wafer 5 
Bafler, Shk. H. 3, 2.3. die Beſpuͤh⸗ 
ung,, Anfpühlung ; ; "Ucherfhwen. 
sung; der. Publ, Sumpf, Moz 
; das zubereitete Wafler, Schöns 
eitäwafler, Schminkwaſſer, Zahn: 
after ;. die diinne, waffertge Farbe, 
Lunde, der Anſtrich, Eule ,. ive 
iis. das Spüblwafler, Spuͤhlicht, 
dann aud) hog's w.). VV. ball, die 
Setfentugel. W.- bowl, daé Waſch— 
ecken. W. house, das Waſchhaus. 
V. pot, der Waſchtopf. VW. tub, 
ev Wafchkübel, die Trebertonne. 
Wash, (angelf. warkan, waes- 
an, veriv, goth. wel, — 
er, engl, water, Üdwp, 
dor, sudor, — AP es 
ouhlen, naß machen, —— 
eſpuͤhlen; wiſchen, tuſchen. vr. 
oy hands of that affair, i Aye 
tit der Gache nithté gu ſchaffen. To 
y. away (off), abwafdhen. To w. 
own. niederfpiibien. To w. out, 
ustwafchen,, verwafhen. To w. 
ver. tberftreichen , tiberfirniffen, 
bertuͤnchen. 
äshed, ui fpühlte, tufchte; 
— sr pühlt, setul t. 


Wafder, d aͤſche⸗ 
in, Waferiran Badftelse... W. 
voraan, die Wafcherin. 


dshing, uafdhing, wafdend, 
publepd, Esihten, Seien, Su das 
Bafden, Spübhlen, eiphben, % 
ben. W-s, u Epüb hlicht. W. 
ub. der Waſchkübel. 
ishum, wafdom, (gf ooꝛe) 
er. feichte Ort, die Fubrt. 

ishy, uafdhi, wafferig, feuds; 
reid, weihlih, ſchwach, ſchlaff. 
ésp. uafp, (tar, eyyy, frank. 
Bepje, engl. aud wapse, wie, to 
fir dag plattt. grapfen, 


‘Tas 
espe ne Gopfe, vespa, fr. 
nepe), die Wefve; (voltipr.) eine 


ngefiedte Luftdirne, | 
ish, uafpifh, brummifh, 
witeeifd , verdrühlie, gallſüchtig, 
ornig, Shk. AL. 45 %5, seigbar, 
sicht aufzubringen,’ ganfifc. 
eaded, trokfopfigs Shk. Tp. 
éspishly, mürriſch, verbrüßtich, 
= uchtig. 
spishness, die üble Laune, das 
ıbreifäe, verdrüßliche We fen, die 
zallſucht, die beißige, zaͤntiſche Be— 
Haftendeit. 
ässel, wdssail, uaffil, (von 
vashaile, angebtich der Grub. und 
zutrunk der Dochter Hengiſts Ronix, 
der Rowena an „König Vortigerz 
roraus auf, den Dörfern am 
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elie 
abséabend ein Braud. ward, mit 


Was 


ſolchem Zutrunf von Haus gu Haus 
su geben, wobei ed guiwetlen etwas 
teil, hergeben mochte; f. die Ausleger 
hk, M. 1..7: LL. 5. 2.),. em 
cant aus Aepfein, Suder und Ale; 
das Caufgelag, Shk. H. I, 4. ; üderh. 
Unmäßigleit, Shk. AC: 1, 4.; Trints 
lied. VV. bowel. der Timmer, das 
gripe Glas. W. candle, bei. Shk. 
Hd. 1, 2. Talglicht. 

Wässail: r, uaffiler, der. Trins 
fer, Seder, Gaufer, Teunfenbold, | 

Waist, uaft, warft. 

Weer, waste, uchft, (vastus, I 
das - Beitwort) , dermüftet; wi 
Ode; überflüuffig, übermäßig; fehle t, 
—— unbenuͤtzt. To lay a country 

-» ein Yand verwüften, verbeeren. 
W. board, das Nothbrett. W. book, 

- Die Kladde, das Memorial. VW, 
cloaths, dag Echanjfletd. VV. cot-. 
ton, Abfall- kon Baumwolle. _ W. 
good, — Durchbringer, Schlems 
mer. die “deaculatnr. 


bad Sentlod, . die Abzucht. 
Wast, wiste, die Berwiiftung, 
Berhecrung; Wuͤſte, Einöde; uns 
nuütze Anwendung, unnüße Aufopfes 


- rung, eg Se Auszehrung 


der Abgang, Verlu 
Wäst, ſ. waist. 
Wästcoat, ſ. waistcoat. 


to. ava ae (vgl. to quash), ver tv fhe - 


en, verbeeren, gu Grunde richten; _ 
—— vergeuden, — 
gen, verbringen, verzehren; ſich ab⸗ 
dehren, abnehmen; - vergeben. To 


- w. in gaming, ber fpielen.- To w._ 
away. durdbringen, abfallen; hin⸗ 
catomnben.. 


Wasted, nabm.cb, verging, vers 
wirftete, verbrachte, vergehrte; aba, 
genommen, vergangen, verwüſtet, 
verbracht, verzehrt, 

Wästeful, uch ftfull, verheerend, | 
gerftörend; verfemwentderifch ; öde. 
Wästefully, verſchwenderiſch; 

wüſt, ode. 

Wistefnlness ; 
Derfhwendung. 

Wastelbread, uaß'l bredd 

nuttellat, wa stellus woraus das 
rg. gatean), das Semmelbroͤtchen, 
der de ſtkuchen. 
Wästeness, uehſtneß,, die Wu⸗ 
ſte, Einoͤde. 
Wäster, der Verwüſter; Verſchwen⸗ 


er. 
Wästing, abnehmend, vergehend, 
verivüftend,, — verzeh⸗ 
rend; das Abnehmen, Vergeben, 


Derwüften, Verbringen, Verzehren. 


Wästlebread, f. wastelbread. 
Wästor, der Verwüfter,, Raͤuber. 
Wästrel, wäßtril, (gehört zu 


WW sith Ab alt 6 von Geide. W.well, . 


die Verwüftung, _ 


f | \ | 





Wat 


ooze und water), der offene Grund, 
die Gemeinwieie. 

Wit, uatt, Walter; der Haſe. 

Witch, watch, das Wachenz die 
Wahe, Nachtwache, Streifwache; 
Wachzeit; Acht, Aufınerffanfeit, 
Wah fameit ; das Wachhaus; der 

often; Wächter; dir Tafcenubr; 

das Nachtlichtz Shk. Re. 5, 3., wo 
Malone und Steebens nachzuſe— 

' ben. Alarum w., der ‘Weder. W. 
bill, die Wachtrolle. W. broaches, 
Neibabien fixe Taſchenuhren. W. 
ease, das Ubraebaufe. W. gun, 
der Morgen » oder Abendfhuß auf 
Schiffen. W. hands (fingers), Uhr: 
aciger. VV. house, die Wache, War: 
fiube, das Wahhaus. W. light, w. 

- candle, dad Nachtlicht. VW. maker, 
der Uhrmacer. W, man, der Wade 

- ter, die Wade, der Nachtiwächter. 
W. night, die Nachtwache, Bets 
naht. VW. tower, der Wachthurm. 
W. word, die Lofung, Parole; 
Shk. bHd. 3, 2. 

to Witch, (f. to wait), wachen, bes 
wachen, Wache halten; beobachten, 
lauern, belaufchen; meiden, büten, 
To w. a sick person, bei einem 

‚ Kranfen wachen. To w. an oppor- 
tnnity , Gelegenheit wahrnehmen, 
To w. for, erwarten. To w. over, 
wachen über,. 

Wiatchable, uatſchäb'l, bewads 
bar, zu huͤßen. 


Wiütched, wachte, bewachte, lauers | 


te, weidete, hütete; gewadıt, bee 
wacht, gelauert, geweidet, gebitet. 

Watcher, der Wächter, Beobads 
ter, Belaurer, Laufher, Aufpafler. 
dtchet, wuatfchit, -(Cangılf. 
waeced), lichtblau. 


Wätchfnl, uatfdful, wacfem, } 


aufmerffam, vorfidtig. . 

Wäcchfully, wachſam, aufmerts 
fam, vorfidtig. Ä 
feit, Aufmerkfanitsit, Borfiheigteits 
ett, Aufmerkſamkeit or tgteit; 
Shaft. "ee 
dtching, wachend, twadhfam, 
lanernd, weidend, hütend; das Was 

en, Bewachen, Lauern, Weiden, 
uͤten. 

Wäter, uabter, (f.to sweat, to 
wash), das Waller; der Harn. 
For all w-s, (ital, da ogni acqua, 
vielleicht urfpr., wie bei einent fees 
fabrenden Bolfe begreiflich) für alle 
Waffer gerecht , auf allen Wäflern zu 
Haufe; Civie dagegen bei einem be- 
rittenen Wolfe) ın alle Gattel ge: 
seht; Shk. TN. 4,2. Conriholv- 
w., die Verfprehungen, Compt: 
mente. Holvw., das BWeihivaiter. 
Ho!yw. por, der Weihteſſel. IHolyw 
sprinkle, der Werhwedel. Yellow 
w. wagtail; die getbe Bachſtelze. B; 
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“we, gu Waſſer. Eprücte. To fish in 


Wat 


troubled w., im Trüben fifte, 
To hold w., dicht fepn, batten; 
fig. Etih halten. To make mw. 
das Wafer abfihlagen. To ra, 
the w-s. loöbrechen, Todlegen (fa; | 
eigentlich die Wafier loflajien;; Sk. 
MV. 2, 2. To watch one's w-s, cs 
fcharfes Auge auf jemand haben. To 
throw w. into the Thames, tim 
gene Arbeit thun. He went thers 
or the henefit of the w-s, er gry 
bin, den Brunnen gu trinfen. W, 
bailiff, der Washer daut, Aufiedr 
über die Themfe. W. betony, de 
Braunwurz. WV. born, flott. W. 
brook, der Bach, das Würlerdem. 
W. caltrop, die Stachelnuß. . 
cantine, die Feldflafche. W. carriage, 
das Fahrzeug. VW. cart, der Wei 
farren. W. cocks, Wojertrebers 
W. colour, die Waſſerſarbe. W. 
colonred, waflerfarbig. W. cours, 
der Strom, die Rinne. W. cresses, 
die Waſſerkre Je, Brunnentreffe. W. 
crewet, das Kännchen (bei der Ne 
fe). W. dog. der Wafferhund. W. 
dome, die Wafferprobe. W. driv 
ker, der Waffertrinfer. W. drep, 
der Wajfertropfen. VW. elder, be 
Mafiholder, VV. ewers, Gil 
nen. WV. fall, der Leafferfall. W. 
flag, der gelbe Schwertel. W Looe, 
die Waflerfluth. W. fowl. der By 
fervogel. W. fox, der Waflerfuti, 
Ww. gree. der Damm, das Betr; 
der Waffermeffer. VV. gall, die Bub 
fergalle; Shk. R. of Lucr. st. a. 
W. gang, der Waffergang, Bb 
erlauf, die Wafferlertung. LER om 
ie Schieufe. W. glue, Fıfdlem. 





W. god, der Baffergott. W.gos. 
dad Mfchelgold. W. gruel, te 
Gerftentranf, Gerftenfdlenn, de 


Gerftenwafler: W. hen, die Bat 
—— W. hook, der Sammy 
en amt Gattel. W. leaf, dad Bap 
ferblatt. W. lilly, die Waßerlan, 
Seeblume. W. line, die Wafferdore 
W. lock, die Tranfe, Schwemm. 
W. man, der Faͤhrmann, Bordpu 
rer. W. mark, die Fluthbobe. W. 
melon, die Waflermelone, Arbuk. 
W. mill, die Waffermüble W. 
mint, die Waſſermimze. W. nat, 
die Stahelnuß. W. parsley, de 
Waflerpeterjilie, der KBaifereprid, 
Apium grave oıens L. W. pepp 
der Warjerpfeffer. W. pipe, ti 
Waflerröhre. W. pock, die Bale 
ferblatter, Wafferpode. W. pos 
der Waffertopf, die Giesfanne; Ih 
KL., 4,6. W. proof, wafierdidt. 
W. quail, das —— iz 
TR der Wafferreitic. W. rau 
die Wafferrake. W. rose, die Dil 
fevrofe, W. sapphire, der Wayer 


Wat 
aphir, W. spaniel, der Wafler- 
und. W. spour, das fprengende 


Bafier.. W. swallow, die Waflers 
hwalbe. VV. thrush, die Waſſer— 
enne. W. trefoil, der WafferFlee. 
V. trongh, der Waffertrog, 
ie Tränfe. W. tub, die Waffertuse. 
V.cwist, Waffergarn. W. violet, 
ie Wafferotole, Wafferfeder. W. 
villow, die Wafferweide. W. work, 
ie Wafiertunft , das Wafleriverf. 
Waiter, water, wäffern, be 
aͤſſern, beaichen; Waffer hulen; 
branen, weinen; fprengen; tranfen, 
chwemmen; ſchielen, ſchillern. To 
nake one’s month w., einem den 
Rund wäflern machen. 
dterage, uateredſch, das 
aͤhrgeid. 

dtered, wafferte, thrante, traͤnk⸗ 
e, ſchwemmte, ſchillerte; gewaͤſſert, 
—— getrantt, gefhiwemmt, ges 
Hillert. 

iterer, der Wäflerer, Cranfer; 
Baffermanm, , _,,, 
iteriness, die Wafferigfcit, das 
‘eudte, Guinpfige. | 
itering, wäflernd, thranend, trans 
end, ſchwemmend, ſchillernd; das 
Baffern, Thränen, Traͤnken, Schwem ⸗ 
ten, Schillern. W. place, der Bruns 
en; Badeort ; die Schwenme, Ww. 
ot, die Gieftanne. _ 

en nel ale 
19; feucht, fumpfig; fda, ſchwach. 
ie rishness, die Wafferigfert, 
— , Gumpfigfeit , das 
"chale 


feery, wafferig; flüffigs feucht. 
ich, uadf, (cadum, vgl. ooze), 
ie feidjte Stelle, Fubrt. 

itry, |. watery, ' 

ittle, watt’l, (val. waddles. 
u der zweiten Bedeutung vom ans 
elf, watelas, Zweige; ob mit baton 
erw.?),, der Bart, das rothe 
leiſch; die Hürde, das Flechtwerk; 
er Safe. W-s, die Umzaͤunung, das 


rehage. 
WV dttle, Zweige gufammenfledten, 
mzaͤunen. 
ittled, flocht, umgaunte; gefloch⸗ 
m, umzaͤunt. | 
itty, Walter, — 
ive, uchw, die Welle, Woge, 
Reeresivoge; Unebenbeit. W. like, 
ellig, wellenbaft. 

ave, (f. to waft), ſchweben, 
attern; Zeichen geben, winfen, 
hk. Co. 1, 6.3 ſchwanken; wellen, 
sogen, wallen; ſchwingenz verlaf: 
m, fahren lafjen; ausfegen, vers 
Hieben, _ : 
ived, in Wellen, wallend, wellen: 
yrmig. 
Waver, uebwer, (andere Form 
es wor.), wanten, fdwanten, tau: 
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Way 

meln; anfteben, fid) befinnen, uns 

fhlüffig feyn, zweifeln. 

äverer, der GSchwanfende, Uns 

fhlüffigee N 

Wävering, wanfend, ſchwankend; 
taé Wanfen, Edwanfen, die Uns 
fhlünfigteit, der Wankelmuth, Zwei⸗ 
fel. W. tree, die Waldrebe, 

Wiveringly, ſchwantend, 
fehl ffig , awetfelmithig. — 

Wävy, uebwi, wogend, wogig, 
wallend, plaͤtſchernd. 

to Wawl, uabl, (verw. mit to 
owl, to yaw), to howl w. f.), beue 
len, freien; Shk. AL. 4, 6. 
äwling, heulend; das Heulen, 
iwmish, uabmıjd, (ſ. walm), 
efel, übel. Ä 

Wax, uads, (angelf. waexe), das 

Wachs; -Giegelwahs, Siegellack; 

die Wahsbcule; das Ohrenſchmalz. 


uns 


W. candle, dad Wachslicht. W. 
chandler, der Wachszieher. W. 
dolls, Wadépuppen. ‘VW. reels, 


Wachéftangen. W. taper, die Wachss 
ferge, der Wachéftod. 

to Wäx, (einmal vom vor., dann 
bon augere), wädhfen, widfen; 
wachfen, zunehmen; werden. . 

Waxed, wicjte; wuchs, nahm zu, 
ward; gewicht; gewadfen, zuges 
nommen, geworden, 

Wäxen, uadf'n, wadfern, von 
Wachs. W. chatterer, der Seiden⸗ 
ſchwanz, Ampelis garrulns. W, 
vein, van Helmonts Würfel, ein 
mit Gpath durchwachſener grauer 

: Stein; den ban Helmont befonders 
gegen Steinſchmerzen prices; daher 
er Helmontii Indus petit. 

— — wichſend; wachſend, gus 
nehmend, werdend; das Wichſen; 
Wachſen, Zunehmen, Werden. 

Wäy,ueb, (via, veha, vermuthlich 
beriw. mit Baw, Raww, Bus, 26.) 
der Weg; die Strafe; Gitrede; 
Richtung, Bahn, der Naum; Laut, 
Hortgang, Fortfchritt; die Deifnung, 
der Durdgang; das Ausweidhen ; der 
Berührungsfreis, Beobachtungskreis; 
Zutritt; das „Mittel; der Wille; 
Cinn, die Launes Weife, Art, das 
Verfahren. Byw., der Whfteq,. 
Schlich. Cross w., der Kreuzweg, 
Scheideweg. High w., die Lande 
frraße, SHeerftrage. Horse w., der 
Fuhrweg. By w., in der Bedarfs 
fenheit, als, um, zu, durd. By 
w. of, vermittelft, vermoge. By 
the w., beilaufig, im Vorbeigehen. 
Every w., in aller Hinſicht, auf 
alle Art und Werfe. No w., feines 
Weges. What w., which way ? 
auf weiche Art und Weife? wohin? 
To come ‘one’s w., berfommen. To 

o one’s w., geben, fortaeben. To 
a in the w., bei der and feyn. 


Way 


To be out of the w., dert Weg ver: 
feblt baben, ſich irren ; nicht bei der 
.. feyn; nicht zur Gace gehören. 

o come in one’s w, einem unter 
die Augen fommen. To get our of 
the w.. twegfchaffen, ſich daten «10+ 
den. To give the w., hachgeben, 
P ios madhen. To go out of the w., 
fic) verirren. To have one’s w., 
Shk. AFL. 3, 6., fein Heil verfuz 
dien. To make (give) w., to clear 
the w., Plab machen, aus deni We: 

e geben, die Stelle räumen. To 

reak the w., ausweichen, aus dem 
Wege fhren. To go a great w., 
weit geben, biel wirfen. To lead 
‘the w., vorangeben. To make 
one’s own w., durddringen, ſich 
auff@ivingen. He must have it 
his own w., er will ed nach feinem 
€Einne baben. To- make the best 

. 6f one’s w. home, machen, daß 
nian nach Haufe kommt. To standin 
one's w., jemand im Wene ſtehen, 
hindern. Which w. shail I turn? 
wohin ſoll ih mich wenden? W.- 
bir, rin Stud Weges. W. broad, 
das Wegebreit, der Wegerih. W. 
goes, der Landftreicher, Bettler. W. 
in, der Eingang. W. ont, der 
Ausweg, Ausgang. W.ıhrougn, der 

Durchgang. W. wizers, Weges 
meffer, 

to Wäy, in Weg bringen, führen; 
abrichten , sureiten. 

Wäved, führte, richtete ab, ritt gu; 
‚geführt, abgerichtet. 

Wiyfarer, uebfebrer, der Wane 
derer, Reiſende. 

Wiäyfarihg, reifend, wandernd, 
W. fating twee, der Schlingbaum, 
Bie Waldrebe, Viburnum L. 

‚ Wiäylaid, ueblebd, ftellte nad; 
nachgeſtellt. 

to Wäylay, weglagern, auflau— 
ern, nachftellen. 

Wavlayer, der Weglagerer, Auf: 
laurer, Nachfteller. \ 

W dylaying, nadftellend ; das Nach⸗ 
ellen. 

Wayless, unwegſam, ungebabnt. 

Waymark, uebma'rf, (way, 

| imAk), der Wegweifer, das Wege- 
zeichen. | 

Wayward, uehuard, (bon way, 
Weg, und quer, alfo eig. quer 
durch den Weg, mithin tropiſch) 
widerfinnig, verfehrt, mürrifch, lau— 
nifh, wunderlich. W. sisters, die 
Saubertunen, Furien. — 

Wäywardly, feltfam, murrifd, 
launiſch, wunderlich. er 

‚Wäywardness, die Wunderlich: 
feit, das launiſche Wefen, die üble 
Laune, a 

We, uth, wir _ 

Weabiı, f. waybit. 
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Wea 


Weak, tHibf, (verw. mit cum, 
werden, fickle, w. ſ., (om2¢; 
werd, ſchleff. W. side, die ſau 
che Gerte. W. loined, lendeniche. 

to Weaken. uthf'n, [hwagır: 
fchivach werden , erfchlaffen. 

V eakened. ſchwächte; geidmits 
Weakening, ſchwächend; tx 
Schwaͤchen. 
Weakling, der Shmwähline. 

Weakly, ſchwach, fbwädhlid. 

Weakness dic Ehwäde, Shree 
beit, Mattigfeit, Schwädlitte: 

Weéal, uihl, (goth. walo, wohl 

ster. valere, walten; mei 
Webhl, Munterfeit, Gefunrder; 
ferner verte. mit calles, Shui: 
fe, Fdhwillen, uvam), du 
Wohl, die Wohlfahrt: Reputtt, 

Schwiele, Strieme, Narbe. Com 
mon w., das gemeine Belen. & 
neral w., das gemeine Wohl. 7- 
blic w., das Gefte des Gtaat, iu 
gemeine Wohl, 

Wéald, (Ay, sylva), der Bald. 

Wedlth, ueldé, (vgl. wei)" 
Wojlftand; Reichthum, dat € 
Common w., die Republif, i 
Breiftaat. Common w. of Jeare~ 
die Gelehrtenrepublif. Commons: 
man, der Republifaner. 


a la ueldeili, reid, re 
i 


Wedlthiness , der Reidthum, te 
Vermögen. _ 

Weälthy,.reid, vermögend, br 
t.vt 


to Wéan, uihn, (angel. wen) 


entwöhnen; Shk. cHf. 4,4 3 


2,» 
Weaned, entwöhnte; ertwöhrt 


Weanel, uihnel, weanling 
— entwöhnte Shier; entwent 
. in * 

W éaning, entwöhnend; dof & 
wohnen. { 

Weanling, f. weanel. | 

Wedpon, ueppen, (kl. * 
vapn, goth. wepua, angel}. war 

ſcheinen von bauen, baud 

_ alfo mit vorrw, xorg, 20 „ 
bel tc./ coup. H i e 6 — couper. )) iM 
pe verw.), die Waffe, dat Erik 
W. salve. die Warfenjalbe, MM 
ſympathetiſche Mittel, | 

Weäponed, bewaffnet. 

u ponless, unbewafnt, ehe 


Wedr, uebr, (einmal rem fl 
ann aus Wehr, dann auf ra 
um, Weiber), das Trager © 
Tracht, der Anzug; die Vier’. “ 
MM. 342. ; der Sebraud id bee 
kung | der Wehrdamm, tse ee 
der Fiſchhalter, Fiſchlord, aelle 
die Reuſe. 


Wea 
Wedr, (andere Form bon to bear, 
v. fe), tregen, anhasen; brauchen, 
betragen, abnüßen,. abreiben, vere 
rauden; allmaͤlich fortfhaffen, vers 
sichten; binbringen; ermuden, abs 
atten; führen, wegführen; nad 
md nad —— tragen; 
ergeben, bingehen; fid) nad und 
ach verlieren; vergeben. ‘This cloth 
v-s very weil, dieſes Tuch trägt 
ch febe gut. To w. away (off), 
btragen, vernußen ; abnehmen; vers 
eben. To w. off. abnehmen. To 
v. out, quälen, plagen; abnußen , 
thk. TA. 1, 1., ausmergeln, Shk. 
3J. 5, L; vergebens uberfteben, 
thk. ATA. 2, 3. 
edrable, uehrab'l, gu tragen, 
ragbar. - _ 
éard, uthrd, i. ward, wovon 
8 nur andere Schreibung), die Wach⸗ 
unkeit, Gorgfalt. 
edrer, uefrer, der Träger, Anz 
aber; Braucher, Vernußer, Ver: 
rufter. oe, . 
éaried, uthrid, (f. weary), ers 
tadete; ermüdet. To be w. out 
f patience, die Geduld verlieren. 
sarily, uihrili, müde, erm 
et. ’ 
éariness, die Müdigfeit; Ermü⸗ 
ung; Ungeduld; der Ueberdruß. 
eäring, uebring, tragend, ab» 
ragend, vergehend; das Fragen, 
btragea, Vergehen; die Kleidung, 
as Kleid, Gewand. W. apparel, 
te Kleider, Geräthe. 
éarish, uthrifd, (f. weerish), 
tiupfig, fothig; werd. - 
earisome, uibrifom, ermü— 
end, mühfam, langwierig, beſchwer⸗ 
1H, (aftig, überdrüſſta. 


Gatisomeness, die Mühfams 


rit, Sangwierigfeit, Beſchwerlich⸗ 
rit, Laftigfeit, der Ueberdruß. 


eary, uihri, (ver. Ba-ve, 
GH wer), müde; müuͤhſelig, beſchwer⸗ 
ch, fauer. Not to be w. with 


ou, um Gie nicht zu ermüten. 
Weary, ermüden, müde machen, 
bmatten; belaftigen. 


earying, ermudend; das Ennis. 


en. . 
easand, wésand, uibfand, 
vesil, weazon, wezand, 


Ak, Ty. 3, 2., (angelf. wasen, 
erw 


Lafen), die Luftröhre. 
asel, uthf'l, das Wrefel. 
3olffpr. w. feced, dimnbädie. W. 
nıtred, dünnbäuchig, ſchmaͤchtig. 
Weéat, utht, laufen. (* 
edther, reddéer, i aether. 
2 dortijch weu.ler, weddir, weddyr), 
as Wetter; die Witterung; der 
Sturm, das Ungewitter. To dance 
ind sign all w-s, den Mantel nad 


- Mit aw, asw, aymı, wehen, . 
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Wed 


dem Winde hängen. W. beaten, 
befhäadigt, vom Sturm und Wetter 
mitgenommen; verfudt; abrachartet. 
W. board, w. bow, die Winds 
oder Wetterfette (ded Edis). VW. 
cock. ter Wetterbabn. W. driven, 
durch Sturm verſchlagen. WV. tend, 
gegen das Wetter ſchützen, Shk. Ips 
5.1. W. gage, der Wetterzeiger, 
Bortheil des Windes. W. glas, 
das Wetterglas ; der Luftun fer, Ware 
memeffer. W. spy. Der Wetter bes 
obadier, Betterkundfcharter, Wets 
terprophet. W. proof, w. tisvt, 
wetterdidjt. W. wise. wetterfundsg. 
W. wiser, der Wettergeiger. 
Weäther, f. wether. 
to Wedther, der Luft ausfeken, 
aysiwittern, lüften, trodnen; fich 
durcharbeiten, wiberftehen, überjteh« 
‚en, wit. Schwiertgteit vorbei fous 
men; ausdanern, ausbalten. To w. 
a hawk, cinen Habicht in die freie 
Luft führen, To w. a point, bei 
einer Landſpitze vorbei ſegeln; ein 
Hindernif befiegen. To w. out, aus⸗ 
balten, überfteben. : 
Weathered, ueddéerd, Lüftete, 
trodnete; uberftand; gelüftet, ges 
trodnet, überfianden, ausgebalten. 
Weäthering, Lüftend, trodnend, 
überftebend; das Listen, Trodnen, 
Ueberſtehen. 
to Wéave, uihw, ff. to wabble, 
vgl. das perf. baften, texere). wee 
« ben, wirten; fledhten; verweben. 
To w. all pieces on the saıne loom, 
alles über Einen Kanan fcheeren, 
Weaved, webte, wirfte, verwebte; 
ewebt, gewirkt, verivebt. 
éaver, uthwer, der Weber, 
Wirfer. Hair w., der Haarfiedter. 
Ribband w., der Bandmacher. Silk 
w., der Geidenweber. Stocking w., 
der Gtrumpfivirfer. W. fish, der 
Meerdrade. W-'s heald, der Ramm 
am Webftuhl, W-’sreed, das Blatt, 
oder Rieth am Webſtuhl. W-’s shears, 
Weberfcheeren. 
Weaving, webend, wirfend, vers 
webend; das Weben, Wirken, Vers 
weben; Gewebe, Geivirf, 
Wiaworth, webe! 
Weazand, f. 


. weasand. 


é 


"Web, webb, das Gewebe, Gewirk; 


b 
das Fell De Flech) im Auge, der 
for vor den Augen (gleichſam das 
zewimmel, @emwibbel); das Blatt, 
die Klinge. W. foored, mit einer 
Shwimmbaut verfeven. 
Webbed, zufammengewebt, durd 
eine Haut verbunden. \ 
Webster, uebbfier, (eig. Webes 
rut, f. tapster. aber aud cas alte 
Wort — der Weber. 
to Wed, uedd, (angelf. weddian, 
gorh. wibhan, teutſch wetten, weis 








Wed 


hes verbinden, —— verbinden, 
eloben bedeutet, alſo verw. mit dem 
at. vus, vadis, tober, mittellat. 
uadia, wadium, wovon fr}. gaze), 
eurathen; verheurathen ; verbinden, 
verfuppeln. To w. one’s cause (in- 
terest), ſich Jemands heftig annehmen. 

Wedded, heurathete, verheurathete; 
verheuratbet. For a w. husbaud, 
zum ehlichen Gemaht. 

Wedding, beurathend, verheura- 
thend; das Seurathen, Berheuras 
then, die Hochzeit. W. chamber, 
die Brautlanımer. "W.cloaths, (gar- 
ment, gown) das Hochzeitkleid. ; 
day, der Hochzeittag. W. dinner, 
das Hochzeitmahl. W. ferst, der 
Hochzeitihmaus. W. ring, der Traus 
sing. W. song, das Hochzeitge⸗ 
‚dicht. 

Wédge, weddfch , (feheint mit 
— alſo any, Spitze, Schaͤrfe, 
anıg, aiyay . acies, acus iC. beriv.), 
der Keil, Spaltfeil. W. of gold, 
der Kiumpen Gold. W. wise, feils 
formig. 

to Wédge, (analew, anigery), feifen, 
verfeilen; fpalten ; veft eintreiben, 
eingwängen. To w. in, einfetlen; 
einſperren, einſchließen. 

Wedged, keilte; fpaltete; gefeilt; 
gefpaltet. 

Wedgwood, vedfhuudd, (vom 
Erfinder) das Wedgwood: englifche 

Steingeug. | 

Wedlock, ucddlof, (loc mag 
wol mit dem ital. laccio verw. feyn, 
fo daß wedlock urfpr. Eheband was 
re), die Ehe, der Eheftand. Joined 
in w., berebeliht. Our of w., un: 
verınäblt. To enter upon w., in 
ten Eheftand treten. 
verehelidht. 

Wednesday, uennedeh, (Wos 
dang, oder Ddins Tag), die Mitt 
more, der Mittwoch. 

Wee, nih, (vert. mit few, w.f.), 
—— W. bit, der kleine 
Biſſen, das Bißchen. W. face, das 
Geſichtchen. 

Wéechelm, 
Art Ulmen. 

Weed, uid, (f. zu wad, vgl. an- 
gelf. waeda, gewaeda. In der ‚weis 
ten Bedeutung angelf. feod), die 
Kicidung, das Gewand, Shi 
of Luer. st! 2g:; Oberfleid; Unfraut, 

hk. Co. 2, 2.; Schlade. ‚Ik w-s 

row apace, Unfraut vergeht nicht. 

erw., das Meermood, Widow’s 
w-s, die Wietiwentrauer, 


to V/6ed. gäten, von Unfraut be: 


freien, frauten, aufraufen; mit der 

Wurzel ausreißenz; befreien. 
Weeded, gatete, raufte aus, bes 

frette; gegatet, ausgerauft, befreit. 
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V. bound, 


uihtſchelm, eine} 


Shk. R.: 


Wee 


Weeder, der Gater, Audrotter; Se 

— NER 
éeding, gatend, ciend; bat 
Gäten, Befreien. W. hook, bs! 
Gäteifen, die Gathaue. 

Weedless, ohne Unfraut, rem. 

Weedy, aus Unfraut; voll Untrast. 

Week, uthf, (verw. mit nie 
Wechſel, wor. unter to shift, w 
gelf. weoc. In der zweiten Bede— 
tung andere &chreibung von wie, 
Wieke), die Woche; der Dea 
Dacht. W. day, der Boders: 
To be in by the w., (nab Eten 
bend gu Shk. LL. 5, 2. von do 
dienten), wodenweife, nad Seta 
gemiethet ſeyn. 

Weekly, wöchentlich. 

Weel, fuihl, (verw. mit whe, 
oder Sodes, wovon unter silly; dar 
mit willow), der Strudel; du hi 
reufe. : i 

to Wéen, uihn, (angelf. wen 

' goth. wenjan, vgl. fond), währt 
Shk. aHf: 2,.5. fh. 5, 1; fid tor 
ftellen, einbilden, dentn. 

Weening, wabnend, fid mh 
bend, denfend; das Waͤhnen, & 
bilden, Denten. 


to Ween, uihp, (oer. mit — 


wadsıy, wırmılsıy, pipare, pip 
pipen,pfeijen, ntederf. pur" 
flagem apron weinen; betes 
tropfein, traufens feucht fern; "> 

gen, beilagen. To w. tor, Br 
nen, beklagen. 

Weeper, der Weinende, Kae 
der iveiße Trauerbefat eines Lame 
Trauerfaum, Traueraufiblag _ 

Weeping, weinend, traufend, t: 
gend; das Weinen, Träufen, 8% 

W-s, das Geweine, die Ih? 


gen, 
nen. W. cross, das Erucihr M 
Stafford. The way to here ® 


by w. cross, der Weg zum Dies 
führt durch Leiden. To come bew 
by w. cross, traurig nad 2 
fommen. © W. birch, die Trans 
‚birfe. W. willow, die Trew 
werde. eer 
Weepingly, weinend, unt The 


nen. 
Weerish, uihriſch, (l. weint. 
| fal, geihmadtosz weid, MR 
verdrüßlih, mürriſch. 
Weesel, f. weasel.. er 
Weéesel, wih fl, (f. wees fm 
to Weer, wiht, (pan einem Unt 
er, et, ed, weiches in {bout fw 
bofifcher Verflechtung die Been © 
euer, Geift, Gefes, fehen und m? 
en in den Sprachen zufamment 
tatt aller, welche Kanne U.” 
972. 407. 130. Panth. 157. 15 
fammengeftellt , erinnern wire” 
hebr. esch, Feuer, alter heran 
idw, tabi, icacSar, 4505s 


\ree 
2d die Vedams. Verw. ift elfo 
‚ wot, wote, wit), wiffen. 
'etless, unwiſſend. 

‘evil, uihwil, der Kornwurm, 
ibel. 

‘ezel, f: wenzel. | 

ft, ue ft, idwebte, ſchwankte, 
allte; gejdivebt, gefdwantt, ger 
allt; v. to wave. 

fe. (f. waft; dann iff es auch) 
8 fanfte Wehen, der fanfte Hau; 
# Gewebe; der Einfchlag, Ein: 
a9 5 Bove, die. Lode. | 
enge, uefftedfh, dag Ge 
ebe, 

i h, ueb, da! Gewidt, die 
Roem 256 rund. . 
Veigh, wagen; zumägen; er: 


agen; abwägen; wiegen, fchwer F 


m, Gewicht haben; drüden, las 
n, nieder ziehen; meffen; die An- 
r lichten, in die Höhe winden; 
Jüsen, halten. This w-s not 
ith me, dies gilt nicht bet mir. 
o w. anchor, die Anker lichten. 
> we down, wberiwiegen; nieder⸗ 
iden; erliegen. | 
ighable, uehab'l, nad dem 
ewicht zu verfaufen, wägbar. 
ighed, wog, erwog, drüdte, 
1B s_ gewogen, erwogen, gedridt, 
meſſen; errabrei. 
igher, der Wager, Wagemeis 
T. 

ighing, wwagend, erwagend, 
eacnt, Sridend, meſſend das 
agen, Erwaͤgen, Wiegen, Drüs 
n, Mefien, 
ight, weht, dag Gewicht; die 
ut, were, Laft; Wichtige 
it, Macht, das Anfehen. VWi-s, 
ir of w-s, die Wuge, Goldiwage. 
E full w., bollwidtig. Hundred 
wınd w., hundred vr. „der Cents 
r. Matter of w., die wichtige 
ache. u 

ightily, uehtili, ſchwer, lie 


; wichtig. . 
3 ; die Schwere; Wich⸗ 


ightiness, 
‚feit. 
ightloss, gewichtlos, Leicht, 
wichtig. — 

ighty, wichtig, ſchwer, erheb⸗ 
— 

V éild, ſ. to wield. 

ird, (vom angelf. wyrd, Schick⸗ 
, Ereigniß, wyrde, Shidfate, 
reem) des ——— Daher w. 
ters, die Schidfalfehweftern bei 
a M. 1, 3.,9i0o Malone nad 
eben, 

laway, uellaweb, (angelf. 
lawa), ad, leider, wee. 

Lch, uellf{ah, aus Wales, oder 
lid. W. comb, (volffpr.) alle 
if. W. man, der Ballifer. w. 
ie, die Krätze. Wy zabbir, dag 
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‘'Wélked, 


Wel | 
geröftete Brot mit Genf und gebra- 
 tenem Rafe, (rabbit vicheiht aus: ' 

raro bit verderbt). W. ware, ges 
meines ——— aus Wales. 
W. webs, ein grobwollenes Zeuch 
aus Bontsonierpfhire. 
Welcome, ucllfom, witlfoms 
men; der Willfommen, das Gerns 
gefeben, die freundliche Aufnahme, 
To be w., willfommen fern. You 
are w. toit, ¢6 fteht zu Dienften, 
es gefhieht gern, ift gern gefweben. 
To bid (make) w., willkommen beis 
en. W. is the best cheer, gern 
feben iſt die befte Bewirthung. Ww. 
as flowers in May, sillfommen, wie 
Srühlingeblumen. = 
to Welcome, bewillfommen, will 
kommen beißen. _ 
Welcomed, bewillfommte; bewill 
foınmt. ’ 
Welcomeness, dag Bilfommens 
feyn, die Annehmlichteit, Willkom⸗ 
menbeit. 
Welcomer, der Rewillfommer. 
Welcoming, bewillfommend; das 
Bemwilllommen, die Bewilllommung, 
Weld, uelld, would, wold, 
(06 mit yellow verw.?), das Wau, 
elbe Kraut, Farberfraut, Reseda 
uteola. 
to Weld, (verw. mit fhwelen 
fhmeelen, jewölen, angelf, 
swaelan, f. sultry), ſchweißen, gus 
ſammenſchmieden. | 
Welder, (vb, walten, goth. wal- 
den, gawaldan, Gewalt, ‚An: 
wald, Berwalter), der Wirth: 
ſchafter, Pachter. 
Welding, fhweißend ; das Schweis 
fen. .W. heat, die bodfte Gluth. 
Welfare, uellfebr, die Bohl: 
fahrt, der Wohlftand. 
Welk, welf, (v. sdk), die Trom⸗ 
petenfchnedfe, das Rinthorn, 


‘to Welk, (von Wolfe, das aud 


auf sikicow, volvo, surücfommt), 

bewölfen, dunfeln, trüben. 

beiwöltte, dunfelte; bre 
wölft, gedunfelt, trübe; (verw. éA,-- 
ur, sdixtos), gewunden, gedreht; 
Shk. KL. 4, 6. 

Welkin, uelfin, (If. to welk), 
die Luft, der Himmel. W, eye, dag 
himmelblaue Auge; Shk. YT. 1, 2. 

Welking, tribe, ummölft; matt, 
ſchmachtend. 

Well, well, (verw. mit Welle, 
fotlern, foltern, drm, gdrw, jie 
Aw, sldccow), die Quelle, Spring: 
quelle; der Ziehbrunnen. W-s, die 

mineralifhen Quellen. "She is at 

the w-s, fie trinft den Brunnen. 

W. bucket, der Schöpfeimer. w.. 

hole, der Treppenraum. VY. spring, 

div Quelle, der Jirquell, VY. water, 

das Brunnenwaſſer. 


Wel 
Well, well, (f. weal), wohl, gut; 


ſchoͤn, richtig, geborig, rechtmäßig, 
geſchickt, vortheilhaft; genugſam, 
bintärglich, gern; eigentlich. That's 
w , das gebt qut. Ile was w. with, 
er ftand gut, in Gnaden. All will 
be w.. alles wird gut geben. De 
w. and have w., wie mans treibt, 
fo gehts. : W. begun is half done. 
frif daran, halb gethan, W. iv 
him. begtidt iff der. As w. as, 
ſowohl alg. W. a day, (f. wela- 
way). je, ab. W, enough. ziem—⸗ 
lit. VV. nigh, beinabe, fü... W. 
affected (minded), gut gefinnt, gus 
gethan. . aimed, woblgeztelt. 
W. appointed, mwohlgeflerdet, ges 
ppt; shk. bHd. 4.1. W. being, 
dag Wohrfenn, die Weblfahrt. Ww. 
born. wohfgeboren. W. bred, wohl: 
erzogen. W. built, moblgebanet. 
W. chosen, moblgemählt. W. de- 
scended, bon auter Mbfunft. W. 
doing. wob(thuend. VV. done! brav! 
W. establisned wohlgearimdet. W. 
fare, die Wohlfahrt. W. favonred, 
fhon. . W. formed, wohlgebildet. 
W. grounded, moblgegrüundet. W. 
hammeréd. woblgebämmert. W. in- 
vented, woblerfunden. W. known, 
mohlbefannt. W. liking, gut aus- 
febend, fetts Shk. LL. 5, 2. mt 
.&teevent. W. meaning, mwohls 
gefinnt, wohlmeinend. VV. manner- 
ed, wohlgezogen. VV. meant, wohls 
gemeint, W. natured, gutherzig, 
gutartiq. | W. ordered, wohlgeords 
net. W. worn & wohlgefallend. 
W, ripened, wohlgereift. W. sea- 
soned, woblgewurst. VW. spent, 
mwobl angıwandt. W. spring. der 
Urquell, VV. tasted, Fomadbaft. 
W. tuned, wohlgeftimmt. W. wei h- 
ed, wohlerwogen. W. willer, der 
MWoblineinende, W. wish, das Wohl: 
wollen, Wohtwünfhen. W..wisher, 
der Wohlmwollende, Wohlwünicdende, 
Gönner, Freund, ‘I am aw. wisher 
to the Saxons, ih bin den Gadfen 


gut. 

to Well, (f. to wallow), quellen, 
ergieben. 

Welsh. f. Welch. 

Welt, uelt, der Rand, die Einfafr 

- fung, der Saum. W. of a shoe, 
die. Naht eines Schuhes. 

to Welt, (vgl. to wel er), fäumen, 
einfaflen, raͤnden. — 

Welted, faumse, faßte ein, raͤndete; 
gejaumet, eingefaft, gerandet. 

to Welrer, wetter, (f. to wallow. 
vol. foltern, tollern, wuAem 
diese), wälzen, fid walgen. 

Weltering, mwälzend; das Walsen. 

Welting, jaumend, eınrapend, ran: 
—— das Gaumen, Einrallen, Kaͤn—⸗ 
en. 
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Wem, nemm, (angeli. wer, wemr, 


Wes 


die Narbe, Schramme; der Fed, 
Schade. ‘ * 
to Wem, verderben, befleden. 

Wémb, uemm, (f. wenb), de 
Wanft, Baud. 

Wen. wenn, (nieder. tt Sem 
Beule ywifchen Fell und Flee t- 
Ochſen), das Ueberbein; der Fer’; 
Auswuchs, Knorr. 

Wench, uenn ſch, feerw. amity: 
aifo queen, mw. f. Die tortige de 
bindung zwifchen queen und cor. 
welche einen blöden caftrirtlities.s 
Aeſthetiker jungſt verlerie, dar es 
fo wenig befremden, als wenn D1 
ne, Menſch u. a. früher in gute 
Einne gebraucht wurden), he mr 
Meibeperfon , des Madden, :' 
Dirne; das Menih, Werbimaiti 
Die Buhldirre, Hure. 

to Wench, buren, menfhern, Set 
dirnen nadgeben. 

Wencher, der Surenjäger, Date 
unfeufhe Mann. ; 
Wenching, burend; dat Drm 
To go a w., den Menjdern = 

kaufen. 

Wend, uennd, (vermutiit,n 
der Plug gewendet wird), * 
Hufe Yand, das Stud Feld. 

to Wénd, geben, abgeben, ſich m? 
den, umdreben. 

Wöennel, f. weanel. 


Wäennish, wénny, wernt, & 


vfig. ae | 
Went, uennt, ging; v. to wm 


ta go. 
Wenc, der Weg, Gang, dir Sr-- 
Wept, ueppt, weinte, tr 
flagte; geweint, geträuft, gest 
dv. to weep. W. for, beweint. T 
be w. for, zu beflagen. 
Were, uebr, (f. wear), da; Seis 
der Damm. | 
Were, uehr, waren, wurden; "” 
re, würde; d.to be. As it w., gO" 
fam, fo gu fagen. Yon w, de 
-to go, Sie thaten beffer, Cie 


gen. 

Werewolf, wehrulf, dir Bil" 
wolf., e 

Werish, nerrifa, (f. weerich 
ungeſchmack, matt, fade. 

Wesaud, f weasand. 

West, ueßt, (vgl. east. vesper) 
der We ft, Abend, Nds 
weſtlich, abendtich. W. india, 
W. indies, Weftindien. W. vi⸗ 


der Weftirind. | i 
Westering, wweftlid gehend, ™ 
ueßtertine 


Weften laufend. 
Westerliness, 
Dak Weftlihe, die weſtliche Eu 
Westerling, der Weſterling, =" 
bewohner, Abendlander. 


\ 
j — Wes 


‘ooWVésterly, weftlih, nad Weften, 
is: pon Beften Her. 
ig Nöstern, ueftern, weftlich, abend: 
lich; abendländifh. VW. world, die 
. nete Welt, 
Westminster wedding, (volfs 
. fpr.) Seauting von Dieb und Sure. 
.„Vestphälia, ueftpbalta, Wefts 
halen. 
‚Nestphälian, weſtphäliſch; der 
Weſtphale, Weſtphaͤlinger. | 
"Vestward, vestward, gegen 
Beten, weftwärts, weſtlich. 
Vestwardiy, weitwärts. 
> Wer, wett, (verw. mit water, 
veroc, vo, ro bathe), näſſen ,, naß 
machen; anfeuchten, naͤhen, benäßen, 
“Vér, naß, feucht; die Raffe, Feuch— 
tigkeit. He must have a w., Wolk⸗ 
fpr.) er muß einmal trinten. W. 
nurse, die Gaugamme. W. shod, 
mit naffen Füßen. VV. weather, daé 
Kegerimetter. 
~Véiher, ueddéer, (verw. Wids 
‚ der, aiSyo, |. weather, metl mine 
thiſch Cutt und goldnes Blieg 
in der Sprache, wie in der dee gus 
fammengeftellt werden), der => 
mel, Shops, Schafboch; Shk. MV. 


. 


4, 1. 
Véther, f. weather, 
Vétness, uettneß, die Feuchtige 
feit, Maffe. — 
Vétted, uetted/ nafte, näßte; 
genaͤßt, genäßt. Br 
Vétring. näflend, näßend; das 
Naͤſſen, Naken. 
Vertish, etivad feucht. 
Vevil, f. weevil. 
) Be to er mer 6 
Véy, weh, (vgl. weigh), das größte 
DR: trodner Gaden, der Wifpel, 
5 quarters, oder 40 bushel. 
’ezon, f. weasand. ° 
Thdle, uehl, (perf. wal, altt, Bel, 
Dahn. Oadraiva, balaena, val. hale), 
er Wallfifh. - W. bone, der Walls 
idhtrochen, das gerifiene Fifchbein. 
halery, der Wallfifchfang. _ 
häly, (f. weal), ftreifig, gefteeifk, 
häme, uehm, w. fly, die 
ramfe, Pferdefliege. 
rart, uabrf, gangelf. hweorfa, 
i. huerfa, verw. mit quer, yuoos, 
jeroc, thwart, w. f., alfo halbtrei- 
1), ein in den Strom hineingefchlas 
ner Damm, . das Ufer, der Kai, 
> Lande, Bühne, der Schiffslade: 


IB. . 
* ärf, am Rat ausladen, laͤn⸗ 
|, ans Ufer bringen. | 
irfage, uahrfedfch, das Kai: 
rfinger, 
Raimerfter, Kajenmeifter. 

ri, nabrt, (gehört gu world), 
Wirbel. —— 
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uahrfindſcher, 


Whe yy 

Whdr, uatt, wag; welder, welche, 
welches; wer, was für ein; was 
aud) immer; etwas; wie; theild — 
thetls; Shk. MM. 1, 2. WV. is it? 
was ıft das? TIL tell you w., id 
will dir etwas jagen. W. day, an 
dem Zage, da. W. ho! be, da} 
W. time, gu der Zeit, da. W, 
thongh, und wenn aud. W. by 
force, w. by policy. thetls mit Gee 
walt, thetlé durd) Motitik. 

Whatever, whäteo, (jekt uns 
brauchlih), whatsocver, uats 
ewwer, vat, oewiver, welder, 
weiche, welches auch immer, was 
aud immer, was nur, was für cis 
ner aud. _ 

Wheal, uthl, (weal), die Eiters 
blatter, Sinne. Er 
Whealworm, uihlaerm, die 

Milde, _ 

Whéat, utht, (goth. hwait, angelf. 
hweat), der Weizen. VW. ear, das 
Weißkehlchen, der Weißſchwanz. Wy 
grass, die Quede, das Hundsgras, 

riticnm repens. VV. harvest, die 
Weisenarnte. W. plum, die Spilfe, 
gelbe Pilaume, Harerpflemme, 

Wheaten, uiht'n, von Weisen, 
W. bread, das Wergenbrot. VW. - 
flower, das We’zenmehl. VW. stray, 
dag Weizenftron. 

Wheedle, uihd'L, die Schmeiche—⸗ 
fet, Glattzingigfeit, das Einneh— 
mende. 

to Whéedle, (fdeint unfer wee 
deln, defien eigentliche Bedertung 
vergefien war, indeß die tropifche 
* allein erhielt), ſchmeicheln, bes 
chwatzen, fornen, locken, einnehmen, 
einwiegen. u 

wa edled, fehmeichelte; geſchmei⸗ 


chelt. 

wassnlez; der Ha ent be 

Whéedling, fchmeichelnd ; das 
Sämeiceln, a 

‘Wheedlingly, mit Schmeicheln. 

Wheel, uihl, Cron dw. volvo, 
verw. mit yule, w. f., dan. Ajul, 
Welle, Walze, Felge),. das 
Rad; Spinnrad;. der Wagen; Rads 
lauf, die — Umwaͤlzung, 
Schwenkung. To break spon che 
w., radern. VW. barrow, der Schiebe 
farren. W. hoops, Nebenvinge, oder 
Neifen. W. nave, die Rabe am Rare. 
W. work, das MNaderwerf.. W. 
wright, der Wagner, Wagenmadher, 
Gtellmader. 

to Wheel, rollen, fih umdrehen, 
freifen, drehen, wechjeln ; umwalzen, 
ich ſchwenken, Schwurtungen, Wens 
dungen, Umſchweife madjen; berum 
fhwingen, radeln. To w. abour, 
untrollen, umlauſen. 

Whéelage, uihledſch, da8 Ras 
derqcld, der Wagenzoli. 


whe 
Wheeler, der Nademader; Wags 


ner. 

Whéeling, rollend, drebend, wech: 
end, untwatyend, rädeln?; das 
tollen, Drehen, Wechſeln, Umwäl⸗ 
zen, Nädeln. — 

Wireely, radformtg, um reife. 

to Wheeze, wibf’, (v. dw, weh 
en), fihmaufen, feihen; Shk. TC. 


5,1 

Whéezing, feihend, fdnaufend ; 
des Reihen, Sdnaufen. 

Whelk, f. wheal. 

to Whelm. ueltin, (bebr. alam, 
in Hivbil heelim, ist. hilam). des 
den, überdeden, vergraben, verfhüts 
ten. 

Whelp, uellp, (aAurys. vulpes, 
hebr. keleb), dag Junge. W-s, die 
jungen —— Hündlein; Shk. aHf. 
1,5. You w.! du Bube! The 
young w., die junge Brut. A bitch 
in w., eine tradtige Hündin, 

to Whélp, (Zunge) werfen, ſchüt⸗ 


teln, jungen. = 
buͤbiſch, ſchelmiſch, 


Whelpish, 
leichtfertig. 

When, uenn, als, wann, da. 
Just w., eben da, fobald. He 
thought w. young, er meinte in feis 
ner Tugend. Since w., feit wenn, 
wie lange, feit welder Zeit, ſeitdem. 
W. as, damalé alé, 

Whence, uennß, (vzhen und ce, 
mweiche® mit dem gr. Sev übereins 

tommt), woher, von wannen, von 
wo; daher, von dannen. From w., 
(migftändiger Pleonagmus, da fhon 
w. dies heißt), woher, von wannen. 
W. soever, woher aud immer. 

Whenéver, uennewwer, wann, 
alleıhal wann, 

Whensoéver, 

‚wann aud) immer. 
Where, uehr, (correlat mit here, 
* wie whence mit hence), wo, da; 
Shk. TG. 3, 1. «Any w., an jedem 
Srie. A berter w., ein beffercé Wo, 
ein beflerer Ort. Every w., allents 
halben, überall, 

Whéreabout, whéreabouts, 
uchräbaut, wo berum, wo da, 
worüber, wo ungefabr. 

whereds, uehräß, da nun, weil, 

ntemal, ald, mafen; da hingegen, 
a fonft. : 

Whereät, uehratt, 
auf. . 

whereby, unehrbeih, wodurd, 
wovon, womit. 

Whereever, nehrewwer, allent« 
halben. wo, wo aud). 

_ Wherefore, uehrfor, weshalb, 
weswegen, warum, wofür, wozu; 
deswegen, daher. — a 

Wherein, uebrinn, worn, 


uenfoewwer, 


worüber, wor: 
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Whi 

Whereintd, wehrintuß, wo hi: 
ein, wo ein. 

Whéreness, unehrneß, die Be 
beit, das Graendwe, der 

Wheredf, uebroff, woren, wın 
aus, ' 

Whereön, webroun, meruf 
worüber, woran. 

Wheresoéver, uebrfoemmt: 
wo auch immer, wohin aud, 

Wheretö, whereuntö, uth 
tub, wozu, worauf. 

Whereupdn, webropenn, wm 
auf, woned. ' 

Wherewith, wherewithil, 
uehruids, uebrurdsadl, w 
mit, wovon, womit aud. 

to Whérret, werrit, (0b tw 

irren?), zerren; neden; m 
brfeige geben. 
Whérret, die Obrfeige. 
Wherry, uerri, (die Fähre), « 


nimble, der Durchfall, W. ma 
der Fährmann. 


to Wherry, (f. to bear), fahre, 
überführen. 

Whet, uett, das Wehen, Ein 
fen; (volfipr. und fig.) die Bar 
das Schnäppäcden. To take ı =, 
ein Schlüdchen (eine Stärkung) = 
men. W. stone, der Bıtim 
Schleifſtein. To deserve ther 
stone, verläuntden, erſchrecklich lor 

to Whét, (bebr. chadad, [rte 
ſchaͤrfen, angelf. Awettan, Wir. 
messa, huetia, wovon hua © 
allen fcheint auch d&g, acutas ti 
f. acid, altfr. guiasse, lat o 
cotis), ween, ſchaͤrfen, fhlatei 
reizen, erbittern. 

Whether, ueddser, (correct ™ 
jeder, jemand), ob; wer, welt“ 
wer von beiden, was, weldet 1 
beiden. W. of you, mer ben ud 
beiden. W. love or victory, © 
viebe oder Gieg. W. he wil & 
rot, er mag wollen, oder nidt. _ 

Whetted, uetted, mehte, [4% 

‚reiste; gewetzt, gefchliffen, gerell 

Whétter, der on Edlafer. | 

Whéttin Ri webend, fdbleijent, ™ 
zendz das Wegen, Schleifen, Ree 

Whey, ueb, (angelf. hwoeg, 190 
whig, whigg), die Molten; 3% 
T An. 4, 2. 2 


‚Wheyey, whéyish, moffig. 
Whévishuess.. 


das Moltige. 

Which, uitfch, (perms mit) mt" 
her, welche, weldes, wer, mö 
wen. 

Whichsoéver, nitfdfocme 
wer ed aud) fei, was aud mc 

Whicken, uid@'n, die Eſche 

Whicket for whaäcker, ule! 
for wadit, (volffpr.) Gleiger = 
Gleichem. 


Whi \ 


Whiddle, widd Ll; (bolkfpr,, 
jelleicht mut fiedeln im fig. Sinne 
erm.), ausplaudern, anéfagen, ver: 
athen, entdeden. a 

(iff, utff, der-Pfiff, Paff, 
ug, Daud, 

Vhitfle, utff'l, (dgl. weep), 
attern, fladern, wanfen, treiben; 
reifen, blaſen; findern, dablen, 
rucbtrertig fevn. 

ı:fled, pfiff, flatterte, dablte; 


epfiffen, geflattert, gedahlt. W. 


wr of —, um — geprellt. 
hiffler, der Pfeifer, Bore 
inger, Anführer, Shk. He. 5. rol. 
Warron au O. 3. 3... C weil 
rommeln und Pfeifen bei zugen 
raucht werden ; Fafelhans, Wind» 
rutel; ump, Richtsnutz. 
ıiffles, (boltfpr.) Erſchlaffung 
Hodenſacks. 
'iffling „ pfeifend, flatternd, 
(blend; kindiſch \iäppifch,, armfes 
15 dab Pfeifen, Flattern, Dablen. 
, fellow, der lappifhe Kerl; 
ang Dampf. 

‘ig, utga, (dgl, whey), der 
ofent, das Dünnbier; die Molen; 
r Prerdetreiber; Whig, Freiheits⸗ 
ann, Reoublikaner (einer von den 
pet großen Gtaatéparteien in Eng» 
md. Die Whigs machen die Bolts: 
hte und die Einfchränfung der 
niglichen Gewalt zum Grundfaa. 
er Name mag uripr, cin Spisnaine 
weien ſeyn. Der Urfprung des 
orts wird verſchieden angeachen. 


or Kart dem 2. waren fle nicht bee 


nut, fteben den Tories hg — 
orach tt in der trifchen oder Erse 
tathe tonigfid), und toirach geift: 
t, von einem Worte, bas die 
hfte Gewalt bedeutet, vielleicht 
it dem hebr, torah verw. Whi 

i aué Chuaithang, vaterländif 
m, Es kommt zuerft in der fchot- 
hen Gefhichte bei dem Whiggamor⸗ 
fall unter Marquis von Argyle 
v, wo Gemeinden mit ihren Pree 
gern an der pipe auszogen. 
'higamor foll die große Vollſache 
EEE TER fo 
iggish, uiggiſch, wbiggiſch, 
igeſinnt, gegenhoͤfleriſch, republis 
nud. | ; 
ıggishly, whiggifh, mit Frei- 
itſinn. 


iggishness, der Freiheitſinn, 
itirovalifmués , die Partei gegen 
n Hof, | 
iggism, uiggifm, der Whig- 
mus, Republifanifmus, Antiroya: 
mus, 

ile, weil, whiles, whilst, 
: Weile, Zeit} indem, während, 
länge, derweile, It is nor worth 
es iſt der Mühe nicht werth. 
B. D-y. I. Th. 12, As 
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Whi 


‘ Good (great) w., lange. A good 
w. ag>, [don lange her. Some w, 
alter, nidt lange nachher. Mean 
w., -Derweile, unterdeffen. Bete 
ween w-s, zuweilen, dann und 
wann. For a w., eine Beitlang, 
All this w., di 

. W, there's life. there’s h 
bofft fo lange man lebt. 

to While, weilen, verweilen, zoͤ⸗ 
gern, To w. off, auffhichen, ange 
efen, To w. away, binzaudern, 
vertrödeln, die Zeit vertreiben, bine 
bringen. 1 

Whilere, ueilehr, 
eben, vor furzen. 

Whiles, f. white. 

Whiling. weilend, zögernd; dat 
Weilen, Zögern. 

we urlf, (&d.E), die Meere 

e 


nede. 
to Whilk, fläffen, blaffen, belfern, 


Whilom, ueiblom, 
Dean, biebevor, vormals, ebes 
en. 

Whilst, weilft, f. while, 

Whim, utmm, (möchte ich ge 
wimmein, wiebeln, webe tn, 
weben vehnen, fo dab es eigents 
lich die ungeordnete, givedlofe Bes 
wealichfert, das Gewimmel der Seve 
Ienbewegungen ware. Luther nennt 
im Glauben Schwanfende und Ins 

. beftändige Weblinge, und Nes 


ope, man 


fury vorher, 


bein und Shwebeln fennzeichs . 


net die mwüfte Kunſtjüngelei der Bete 
recht gut. Die Form whimsey ift nur 
durch die Beiwortendung veranlaht), 
die Grille, Schnurre, def Wurmz 
die Thorheit, Gonderbarteit, Gelts 
faınfeit. What w. has got posses- 
sion of him now? wat bat er nun 
wieder fir cine Raupe? - Whim 
wham, die Poffe, Kinderei, Frage. 
him wham story, das Ammens 
mährchen. 
to Whimper, uimmper, (gebort 
u to weep; denn. m drangt fid 
banks an Lippenbudfiaben an), 
wimmern, winfeln, fill weinen. 
Whimpering, wimmernd, . ina 
feind ; das Winnnern, Winfeln, 
Gewimmer. 
Whimpled, uimmp'ld, (dom 
vorigen, nur daß die Rüffigen vr und 
I wechjeln), verweint, zerthränelt, 
veriimmert, 
Whimsey, f. whim. 
Whimsical, uimmfifal, grils 
lenhaft, eigenfinnig, fenderbar, felt 
fant, launiſch. 
Whimsically, grillenbaft, fore 
derbar, feltfar. 
Whimsicainess, das Grillen 
hafte die Sonderbarfeie, Gelsjama 
feit, Berlaunung. 


“CEE 


die ganze Zeit ber, | 


(beraltet), \ 





Whi 

Whimsy, f. whim. | 
Whin, winn, (wallif. chwyn), der 
- Gtadelginfi, die Stechpalnie. . 
Whindel, uinndel, (f. wind- 

lass), die Winde, Weife. 

hinder, die fleine Wafferente. 
to Whindle, uinnd'L, (wie dad 
‚ teutfhe winfeln gu weinen ge: 
/ «horig), weinen, winfeln, swim 
mern. 
Whine, ueibn, dad Geweine, 
» Gewinuner, Quarren. 
to Whine, (goth. gaunon, angelf, 
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Whi 


ſchnell ergreifen, ſchnell weantine 
ſchnell bewegen, ſchnell emfede 
ſchnell bervorgieben (mut on, w 
up, away), übernäben, einfürne 
ſchmal faumen; mipfen, fprirac 
überbin fahren. To w. abou, ı 
widein. To w. away, daven kürie 
To w. off, ſchnell abtbun, «tt 
fen. To w. on, binanf bist 
To w. out, ſchnell bereng ziehe 
To w. up, ſchnell aurmchmen, bi 
auf fpriügen. To w. np and dow 
auf und nieder, bin und ber ber 


. wanian, bebr. avon, oder gavon, To, w. the cock. ein Jabra! 
Unglid, Elend), weinen, win: fptel im Leicefterfhire, wie um 
mern, quärren, quafen. To w. — 

away, verweinen. ’1 Whipper. uipper, de de 























Whining, ueibning, wetnend, 
- qQuarrend, flaglidh;- das Weinen, 
Quarren. W. nousense, daé laps 
"pifche Gewinfel. W. tricks, das 
Gepinfel, Geflenne. | ; 
Whinnack, uinnad, der Mild: 


eimer. (2). Bp 

to Whinny, uinnt, (hinnire), 
wiebern, | 

Whinvard, whineard, (vere 


muthtid) aus dem angelf. win, 
Kampf, Treffen, Krieg, und hart, 
naorspor, tapfer, womit mande alte 
* teutfhe Namen zufanmengefeßt find, 
3. B. Bernhard, Gerhard x. Dod 
‘wird es nur im Scherz gebraucht), 
der Degen, Haudegen, die Fuchtel, 
der Bratfpieß, das Hackmeſſer. 
Whip, utpp, (= quip, kip, ans 
gilt hweop, teutfh Bip, Wippe, 
ch wippe, verw. mit worrev, 
fappen, fipven, alfo aud 
hauen, Hieb, ja Hippe, und 
unfer polffpradlides Priff f. 
Schlag. Yn der — Bedeutung 
möchte Schweif und queue bins 
einflingen), die Peitſche, Geißel, 
Gerte; die überfihlagene Naht, der 
umgefchlagene Saum. W. belly 
vengeance, (volffpr.) fauered Bier, 
Magenfneiver. To have the w. 
hand, in der —— ſeyn, den 
Vortheil in Händen haben. W. 
breech, der Schilling, Küchenfdils 
‘fing. W. cord, die Weitfehenf nur, 
W. grafting, das Pfropfen init dene 
Zünglein. . horse, die Keitpeits 
de, W. jacks, (bolffpr.) Schelme, 
‚die mit auswendtg gelernten Matros 
fenausdrüden auf eine Schiffbruchs⸗ 
fabel betteln gehen.: W. lash, die 
Schmiße. W. rope, das Leutan. 
W. saw, die Brettfage. W. staff, 
der Kolderfiof. W. and spur, (eig. 
‚mit Peitfehe and Sporn, wie wir) 
fpornftreiche, 
to Whip, (überh. mit etwas Schwan: 
fem fchlagen), peitfhen, geißeln, 
ftaupen; bauen; mit der Ruthe zuͤch⸗ 
tigen; mit Schlägen fortjagen; 


Wohi 
Zuͤchtigen, 


Whip 


to Whiır, 


nngedrebt: 
Whirling, 


Whirring, uerring, 


fdiende, Geifelnde. 

ping, veitſchend, shetio: 
ın fabrend ; dos Poitier 
5, Ueberbinfabren. 
cheer, Diebe, Peitichenttreide ie 
etwa bei une die Gorter, mit 
Speifen bedeuten , aud trer ® 


ußerh 


| Priigetn gebraucht werden, mei: 


gelfuppe ¢.)5 Shk. bHd. 5,4 \ 
post, * & 


aupfäule, der Yu 
gerpfah 


hipt, uippt, peitichte, fier 
auchtigte, fuhr tiberbin; gepant 
Gefthupt, gezluchtigt, wderbin ee 
ven 


W hipster, uippfter, dr fe 


ſcher, Hofenpaufer; gewandte 1) 
Springinéfeld, flinte Kerl, 

(niche von [hmm 
fondern andere Form f. wiir, x. 
atfo fehren), binmwegdrebes, be 


- wegreißen; Shk. Per. 4,1. . 
to Whixl, uerri, (verw. mit des 


unter Curl und purl. ja wore 
Birrelriquert, Quirt, & 
Runde, die Welt, wie orbis, % 
wol gewoͤhnlich es fir Menſchen 
ter genommen wird von wer — 
— und old). dreben, wirbeln, Ihm“ 
gen; umlaufen, ſich umdrehen, @ 
wirbeln. 


Whirl, der Wirbel, Gtrudet, I 


lauf; Wirtel. W. bar, der Edi 
folben, Schwingkolben, Etreittäl 
ſchuh, Streitfolben: W. bone, 
Sniefcheibe; der Dredwirtel W 
ig, whirligig, Shk. TN. § 
Ende; der Kreifel, (volfter.) 
Soden. W. pit, w. pool, 
Strudel, Mabiftrohm. W. w 
der Wirbelwind. W. worm, 
Wreinraupe. 


Whirled, drehte, wirbelte, fore 


lief um; gedreht, gewirbelt, 
fdnwungen, nitigelanfen. W. abo 
drehend, mirkels 
bwingend; das Dreben, Werte! 
Schwingen, Umlaufen. 

ag. img, Mappe 


l 





Whi 


hwirrend. W. pheasant, der fchrei- 
ade Safan. — 
hisk, utff, die Bürſte, Staube, 
er Kehrbeſen; die Schmitze; der 
Frauenzimmerhals⸗) Kragen, das 
Ranteldens Wbiſtſpiel, (volkſpr.) 
er kleine Naſeweis. 
Whisk, Gwyſchen, aud in whi 
bikernd, oder damit — 
egen, — bbuͤrſten, abkeh— 
en, auskehren; ſich ſchnell drehen; 
Srıller ſchlagen. T. w. away, tm 
dui abthun, weghuſchen. To w. 
bout, herumfliegen, flattern. 
hisker, der Abftäuber, Nöfehrer ; 
nebelbart ; Gdnurrbart, (auch, 
sie Dies Wort bet ons, tolffor.) 
ine derbe Lüge. W-s, der Baden: 
art, WV. splitter, (volffpr,) ein 
juché, liſtiger Kerl, 
hisker, (fheint nur andere 
on basket), der Korb. 
hisking, abftaubend, fich ume 
rehend; das Wbftauben, fchnelle 
Imdrchen. 
hisking, (ehe aroß, beftig. 
V. lie, die graufame Yüge. 
hiskingly, abftäubend; fehr, 
voß, beftig. 
hisky, nifi€i, der Whisky, das 
infoanuige Fubriverf mit zwei Rae 
cerns der irlandifhe Malzbrantwein. 
hisper, nifper, das Fluftern, 
ziſcheln, Geflüfter. 
Whisper, (vom zifchenden Laute, 
itefen, biffen, bifhen, bü— 
en, wtépeln, ital bishigliare, 
o whistle), fliftern, ziſcheln, zu: 
aunen, To w. in the ear, més 
Ihr raunen. | (i 
hispered, flifterte, ziſchelte; 
reflijtert, geziſchelt. It id w. about, 
ahs raunt fid) gu, ed wird gemun 
elt. , 
hisperer,- der Flifterer, ‘pr 
helnde, Einraunende, Obrenblafer, 
Ingeber, 
hispering, flifternd, zifhelnd; 
as Flüftern, Ziſcheln. 
hist, utht, das Wbifrfpiel (ans 
ref wi mn ne (hweign; 
; , ftrily Shk. Tp. 1,2. o 
e w., ftille ſeyn, fchlafen, 
Whist, ftille feyn, nicht muckſen. 
histle, utff'l, (fistulare, ans 
elf. hwistlan), der Pfiff, das Pfei- 
en; die Pfeife; (volffpr.) Keble, 
er Mund, To wet one's w., einen 
Shlud thun, die Kehle näßen, 
Whistle, pfeifen, flöten, 
histler, der Pfeifende, 7 
histling, pfeifend; das Pfeifen, 
Sepfeife., 
hit, uitt, (vermuthlich aus icht, 
Hts, etwas, angelſ. wiht), das 
Sunctum; der Tittel, die Kleinig: 
eit, Any w., im Geringften, Every 


Form 


1203 


Whi 


w., jede Rleinigfeit, allee. No w.; 
notaw., um nichts, nicht im Ges 
ringften. It is every w. as honoın. 
rable, es tft in jeder Hinſicht eben 
aoe ehrenvoll. 
ite, ueit, (dgl. quit), weiß: 
bleich; grau; rein, uubefledt; dag 
Weiße; die Weiße; Scheibe, das 
Schiebmahl; Shk, “TS. am Ende, 
_ W-s, der weiße Fluß. VW. ot an 
eg das Eiweiß. W. of an eye, 
das Weiße im Auge. W. fib. die 
Nothlüge. W. balsam, der Mercas 
balfauı. W. beam. der Eporapfelz 
baum, Arlesbeerbaum. NW, cunt, 
der glatte Roce. W. friar, der 
Safobiner, Carmefiter, VV. headed, 
weißföpfig, — W. iron, 
das Weißbiech, verzinnte Eiſenblech. 
W. lead. das Bleiweiß. W. lime, 


die Tide. W. Jivered. neidiic, 
hafenbersig , versagt, feig. W, 
. meat, die Mildfpeife. We. pot, 


der Rahn uarf. W. serjeant.-(tolfs 
fpr.) eine Fran, die ihren Mann aus 
dem Bierhaufe holt. W swellin 


(voltfpr.) Ghmwangerfhaf.  W, 
thorn, der ifdorn. W. wash, 
die weiße Echminfe, Tünde. To 


“ow. wash, ausweißen, übertimchen. 
Daher whitewashed, (volffpr.) der 
eine Inſolvenzacte benüßt, feine 
Gläubiger zu betrügen, W. wine, 


— Wein. ‘ 
to lite, weißen, ausweißen 
tuͤnchen, bfeichen. , — 
W hired, weifite; geweißt, 
Whitely, weihlich, bled. 
to Whiten, ueit'n, weißen, 
ausbleiben, weiß färben, einpus 
dern 3 weıß werden, 
Whitened, ward weiß; geweißt. 
Whitener, der Tincer, Weißer, 
Bleicher, 
Whiteness, ueitne$, die Weiße; 
Bleihe; Reinbeit. 
Whitening, weißwerdend; das 
Weißen, Weißwerden. a 
Whither, uidd8er,. wohin, 
Some w., irgendwohin. No w., 
nirgendwobin. W. he never came, 
wo er me hinkam. VW. soever, 
wohn auch immer, allenthatben hin, 
Whitester, f. whitster. j 
Whiting, uethting, meißend; 
das Beigen ; der Werfififeh; die 
Linhe To let go (leap) a w., 
den Vogel aus den Händen laffen. 
Whitish, weitifch, weißlich, 
Whitishness, das Weißtiche, die 
Blaͤſſe. 
Whitleather, uittledser, das 
weiße Leder. 
Whitlow, uittlo, der Wolf, 
Wurm, das Nagelgeſchwur, böfe 
Ding. - | 
Ggs5 2 





Whi 


Whitsour, 
Aepfel. 
Whirster, nittfter, (ſ. tapeter, 
wegen der Endung), der Bleicer, 
Weiber, Tuncher. 
Whitsul. ein Gexicht aus Milch, 
Motten, Quart, Rafe, Butter. 
Whitsun, utttfon, (entweder der 
weiße Sonntag, oder der adre 
(huie: Gonntag von Ditern an ges 
rechnet), pfingitlid. W. day, der 
Pfinafttan ; Pfingftjonntag. W. 
nde. die Dficoftgett. W, holidays, 
die Pfingftreiertage. 
Whiriail, wittehbl, das Weiße 
fchwänschen. 
Whittentree, uittentrih, der 
Macholder, Waflerhoblunder. 
Whittle, uttt’l, das kleine Meſ⸗ 
ſer, Schnitzmeſſer, der Einleger, 
Shk. TA. 5, 2.3 der Umbang, das 
eee (Brauen =) Rodden; die Wine 


el. 

to Whittle, mit einem Meffer 
eee , feinigein ; befchälen, 
harfen ; — , kberhängen, 

Whittled, ſchnitt, befhälte, bing 
um; gefchnitten, befhält, umges 
hängt; beraujcht. 

to Whiz, to whizz, uiéé, (bom 
Maturlaut), ziſchen, faufen, ſchwir⸗ 
ren; Shk. JC. a, 1. j 

Whiz, whizz, der Biff, das 
Gaufen. 


Whizzing, wissing, ziſchend; 


das Ziſchen. 
to Whizale, uidß'!l; (= whiz, 
whistle), ziſchen. 
Who. bu, (perf. kehu, ku, im Zend 
ko, faméfr. ka, angelf. hwa), wel: 
cher, der; wer; welde, die. W. 
ever, wer aud immer, ein See 


der der. = 

Whole, bobl, (öicg, niederf. Heel, 
aftengl, hole, vgl. heal). gang; ges 
und, heil; das Ganze. Upon the w., 
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uittfaur, eine- Art 


Whoop, 


Whorin ) 
Whörish, huhriſch, verbaut, 


Whörlbat, f. 
Whortleberry, horrt'l bert 


Whose, bubf*, 


Wie 


Whoo, uub, ad! webe! 


Whéobnb, Skk. WT. 4, 43; | 
hubbub. 
Whool, uubt, (fdeint mit pz 


verw.,, der Malzwurm. 

bubp,. (vgl. boop, ea 
upupa), der Wiedebopf; das Ras: 
ſchreien, Geſchrei; be bo! Whoop 
whoop Mi bo be bo! Out of ı 
whooping, (eig. uber alles Geb 
alfo Huf hinaus), auferorbdentid; 
Shh. AL. 3, 2. mit Malone 


to Whoop, nachfdreien, nad 


ten. 


Whore, bubr, (urfpr. wie ug um 


er überh. Mädchen, Jungfer, che 
ofe Bedeutung, wal. cag, ap, ia: 
Ald man ed im verächtlichen Ene 
u brauchen anfing, mochte mol te 
aronomafie mit beuren, med, 
Anlaß geden}, die Hure. W.hom 
(nest), das Hurhaus. W. man 
(monger), der HDurenjäger. W.sm 
das Hurtind, der Hurenſebn. 


to Whore, buren; verführen. 7: 


w. away, berburen. 


Whoredom, bubrdom, die de 


reret, 


Whorelike, Bubrleif, burn 


ti urenhaft, 
—X hurend; das Huren. 


renbaft, huriſch. 


Whorishly, verburt, burentet 
Whörishness, das verhurte & 


fen, die Hureret, Hurenbaftigten. 
whir!bat 

die Heidelbeere. 
weilen ; dia, 
deren. WV. is ir? wem gebort a: 
W. soever, weilen aud, deren 268 
immer. 


Whoso, whosoéver, hutiß 


bufvewmwer, mer, melde uf 
immer. 


Whovwr, pfut. 


überhaupt, endlich, zulekt, VW. and | 
Whar, ter Laut auffliegender Pie 


sound, frifd und gefund, vollfom: 
men gefund. In a w. shin, in bets 
Ter Haut. W. sale, der Handel im 
Großen. W. salemrerchant (dealer), 
w. saleman, der Großhändler. 

Whöleness, das Ganze; die Ges 
fundheit. 

Whölesome, hohlßom, gefund; 
heilſam; rathfam; freundlich. 

Whölesomeiy, gejund; beilfam; 
ratbfam; frenndtt ae 

holesomeness, die Gefunds 
beit; Heilfamfeit, - 

Wholly, bobfli, gang, völlig, 
gaͤnzlich, durdaus, 

Whom, hubm, wen, welden, wel- 
che. To we, weldem, welder, wel: 
dew, deren. -W.I told you of, von 
dem th Ahnen fagte. . soeyer, 
welden, weiche auch immer. 


fane oder Rebbühner. 
to Whur, uorx, gnurren, mu 
Why, ueih, (4, 9}, warum, 
hate, weswegen; ei, je. W. 
warum nicht, W.so? warum dent 
wie? This is the reason w., 
ift der Grund weshalb. W., 
dit it on pnrpose, ci nun d 
er that es mit Fleiß. They did 
with a w. not, fie thaten ed ot 
zu fragen. 
Wic, uid, (einmal, wie unfer m 
und wih in BufammenfeRungen, © 
viens; dann f. week), dat &° 
Eaftel; die Bat; der Dodt | 
Wich, uists, der Salybrunm, | 
Salzkothe. . tree, |, whit 


tree. 










Wic 
icked, wided, (verw. mit »r- 
ium), gottloé, verrucht, lafterhaft, 
oͤſe ; Leichtfertig, muthiwillig, ſchalk⸗ 
aft; verderblich, giftig, verflucht. 
The w., die Gottlofen. W. rogue 
wretch), der Böfewicht, Erzſchelm. 
ickedly, gottlod; leichtfertig. 
ickedness, die Gottlofigteit, 
zosheit, Leichtfertigkeit. 
icker, wider, (gebört zu irsa, 
mog, 000g, Vitis, vitex), die Weis 
e, der Weidenzweig; bon Qiweigen 
efiochten. W. chair, der geflodtes 
e Stuhl, . 
icket, uidit, ( fs. , vichet, 
erw. mit huis, ostium, Thlıre kr 
08 Pforten; die Ballftabe, das 
zallgeſteck, die drei aufgeftedten 
Stäbe, gegen welde im Eridetfpiel 
ev Ball gerollt wird, 
iddlewaddle, nid > (uasyy 
bolffpr.) bin und ber, watſchlich. 
"o go w., watjcheln. 
ide, wetd, (angelf. wid, franf. 
sie, nad einigen mit dem lat. pa- 
ere verw.), weit, breit; fern; 
ar, ſehr. Far and w., weit und 
reit. W. from the truth, fern 
on der Wahrheit. W. spreading, 
ch weit dehnend, weit laufend. W. 
vhere, weit herum, allenshalben, 
idely, weit; fern; gar. 
Widen, ueid’n, weiten; 
uéweiten, erweitern; fich erweitern, 
ch weiten. j , 
idened, erweiterte, weitete fid ; 
rivettert, geweitet. ' 
ideness, ueidnefi, die Weite, 
Breite, Dehnung. | . 
idening, eriveiternd, fich wei: 
end; das Erweitern, Weiten. 
idgeon, widgin, uidfch'n, 
te Pfeifente, Spedente, der Roth» 
alé; Zropf, Pinfel, (wie bei ung. 
aum. witſch, dumum). 
idow, utddo, (goth. widuro, 
ngelf, wudeve, weodeve, alam. 
uituua, cambr. gweddw, lat. vidua, 
immtlich entweder bon iduare, vi- 
tre, theilen, vereinzeln, jörg, oder 
ie xnoa, die weiße, d. i. traus 
ende, Frau; dern Weiß war Trauer: 
irbe), die Wittwe. VV. bench, 
er Wittwenftahl. W. hunter, der 
Bittmenjäger. W. maker, der Witt: 
enmacher. VW. tail, der Zeuland, 
yndel, ein Strauch, Cneorum_tri- 
occum. WV. wail, die fleinere Sons 
enwendé, = 
Widow, zur Wittine maden; mit 
nem Wittwenfiße befchenten; ents 
lößen, berauben. 
ido wed, machte zur Wittwe, ent: 
fgites zur Wittwe gemacht, vere 
ittwet; entblößt, 
idower, widdoer, der Witt. 
ver. 
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Wil 

Widowhood, uiddohudd, der 
Wittwenftand. | j 

Width, uidds, (Cf. wide), die 
Weite, Breite. 

to Wield, uihld, (berw, mit wals 
ten, vgl. weal), handhaben, fchwins 
gen, ſchwenken; regieren , führen. 

Wieldiness, die Handlichkeit, Letds 
tigfeit, das Schwante. 

Wielding, fhwingend ; das Schwin⸗ 


en, 
wieldy, uihldi, handlich, — 
bar, ſchlank, ſchwank; regſam, th 


ti 

Wisry, uethri, (f. wire), von 
Vraht, drakten; nab, feudt. W. 

old, der Golddraht. 

Wife, ucif, (von weben, oder 
pom bebr. chevah , die Leben geben» 
de), die Frau, Ehefrau. House w., 
die Hausfrau, HNausehre, Haushäls 
terin. | 

Wig. niga, (f. periwig. Bu den dors 
tigen fann nod Epın, dpiou, Naar, 
mooxopiov. UND wnvınn verglichen 
werden; im qweiten Sinne vergl, 
Wee), die Perrife; der Herzku⸗ 
then, VV. block, der Verrüdenftod, 
W. caul, das Perrüdennek. 

Wighr, weit, (von it, icht 6), 
der Wicht, Kerl, das Ding, Weſen; 
ſchnell, hurtig, fluchtig., en 

Wightly, fdnell, burtig, flüchtig. 

— ſ. wight — 

Wild, weild, (verw. mit Bald), 
w itd, Rages , Fob { sügellos; uns 

1g 


befiandig, wanfelm this ſeltſam; 
ordnungẽios, planlot ſchwaͤrme⸗ 
riſch; die Wildniß, Wuͤſtenei. He 


has not yet sowed his w.-oats, er 
hat die heißen Hörner nod nicht abs 
gelaufen. WV. basil, die kleine Bergs 
mintse, Thymus acinos L. W.bore, 
unzugerichteter Tamis aus Vorffhire. 
W. cucumber, die Eſelsgurke. W, 
fire, das griechiſche Feuer; der Noth= 
lauf. . goose, die wilde Gans. 
W. goose-chace, die wilde Gans⸗ 
jagd, unnkbe Bemühung. To run 
a w. goose-chace, nad Phantomen 
19% To lead a w. goose-chace, 
et der Nafe herumführen. W. 

stock, der Gtod, Stamm. W. tree, 
der wilde Fruchtbaum, Wildling. W. 
youth, der Wridfang., er 

to Wilder, uillder, fid in Jrrs 
thum verwideln, verwildern, 
verirren; irre führen. 

Wildered, verirrte ſich; verirrt. 

Wilderness, uilldermeß, Die 
Wild niß, Winfte, 

Wilding: ueilbiug 2 der Hage 
apfel, Holzapfel. 

Wildly, wetildLi, wild, undefons 
nen; unvernunittj, | j 

Wildness, die Wildheit; Ausichwer? 


wil 
fung, Unregelmaͤßigkeit; Zerſtreuung, 
Zerruͤttung. er 3 
Wile, weil (verw. mit wilis), die 
Lift, Dice, Schalkheit, der Trug, 
. Strap; Shk. TC. x, 2. 
Wilful, nillful, eigenfinnig, 
batsftarrıg, hartnadig; — 
freiwillig. — 
Wilfully, hartnäckig, vorſaͤtzlich, 
mit Sleiß, fret. illig. 
Wi!fulness, der Eigenſinn, Eigen⸗ 
wille, die Hartnaͤckigkleit, Vorſatz⸗ 
a ee ' 6 
Vılilv, meilili, liftig, trüglich, 
— die Liſt i 
Witiness, die Li erſchlagen⸗ 
heit, Schelmerei. 
Wilk;uitt, (5), die Meerſchnecke. 
Wıil. will, Wilbelm; der Wille; 
. dte Willtubr, Shk. O. 3, 3., das 
- Belieben; der Befehl; das Berlan- 
gen, die Neigung; der Ichte Wik 
- fe, Gterbewille, das Bermadenif. 
Cprudw.: where the w. is ready, 
the feet are light, mad man gern 
. thut, ift bald gethan. To have at 
w., zu ‚Gebot, aben. To put one 
. in one’s w., einen im Leftament bes 
denfen. Good w., die Zuneigung, 
dad Wohlmwollen. Ile has my good 
_ w., th bin ibm gut. Good w. of 
a house, die Kunden, Kundfchaft. 
_ 2lw.,-die Abneigung, der Groll. 
Last w., der letzte Wilte, das Bers 
mäctnif. W. parol, w. by word 


of month, das mimdlide Vermadts. 


nif. W. gill, der Bitter. W. with 
a wisp, ver Irrwiſch, das Grrlicht. 
W. worship, der felbft ermablte 
Gottesdienft. 
Will, werde, wird, werden. She 
w. be, fie wird feyn. They. w. be, 
fie werden feyn. W. be, fünftig. 
She is aw, be, fie giebt Hoffnung. 
to Will, (iv, mählen, Seren, 


velle), wollen, Willens feyn, mol 


len machen, beißen, befeblen; Shk. 
aHf. ı,2. W. he, nill he, ermag 
wollen oder nicht. - They who can- 
not as they w. must w. as they 
may, man muß fich nach der Dede 
ſtrecken. 

Wilted, vom Willen geleitet, gee 
‚trieben. Seil w. etgenmwillig, eigene 
finnig. Ili w., böswillig, tückiſch. 
Vıllıaam, uilljam, Wilhelm. 
Sweet W., die wilde Nelte. | 

Willing. uitling, wollend; wils 
lig, bereit, bereitwillig; freiwillig, 
mutbig; ton ſelbſt; beüchig, das 
Wollen. W. or unwilling, er mag 
vollen oder nit, Tam w. to believe, 
td will gern glauben. WV. hearted, 


bereitwillig, Vr. tit, (velfjpr.) ein 
gubmes Pad, eine fchmieafame 
Dirne. 


Wiltiagly, willig, freiwillig, gerr. 
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Wil 
Wily ’ 


to Wimble, 
* bobren. 
Wimote, 


Wam 


to Win, utnn, 


to Winch, 
Winching, 





Fin 


Willingness, die Bereitwikiglcit, 


daé Gernthun. .. 


Willow, uilto, (salix), die Bow 


de; (volfipr.) arm, einfom, ein 
Ruf. Dwarf w., die Waflemene, 
Spiked w., der Schlingbaum, Fir 
beerbaum, die Papytweide. War 
w., der Weiderich. Waterw. wee, 
die niedrige Werde. To wear ud: 
w., hinterdrein fchlottern, dat Reds 
‚feben haben. WV. garland, der Se 
denfranz. VW. galls, Beidenroin 
W. plor, der Weidenplas, das Bus 
dengebüſch. 
wish, weidenfarbig. 

» Uebtt, verſchlagen, wo 
ſchmitzt. 


Wimble, unimb''l, der Drillbehte 


udtiq, gewandt. 
fl af (boll, wemeler) 


| nimmoht, (Be 
mouth), die Pappel. 

mple, wimp 'l, (fri. gen. 
mittellat. guimpa, aus zerin;), X 
Schleierz Wimpel, die Flare. 


to Wim ple, übermwerren, niedecſel⸗ 
‘gen, berabzichen , berunterziche. 
Wimpled, warf k 


ber, jelug mo 
ber; übergeworfen, Shk. LL 33, 
niedergefchlagen. 

gewinnen; & 
bern; überreden ; (voltipr.) hte 
To w. on the heart, das Dem 
nehmen, 


to Wince, uinnß, binten auiite 


gen, fragen, ftaınpfen; Shk. & 
4 I. H. 3.2, 


Winch, uinfd&, (ver. mit sya 


eyuos, angulus), die Haſpel, Erw 
bel, Schraube , Binde 

f. to winee. | 
wincing, ©“ 


ausfıhlagend ; das Kintenausitis 


gen. ; 
Wind, uinnd, (lat. ventas. 


aw, wehen), der Wind; Abe: 
die Blähung ; Nichtigkeit. To bree 
w:, fic. der Blähungen entledi® 
To get w., Wind fangen, aut“ 
men. To go down the w., i 
tommen, nicht gedeihen. To bv 
in the w., auf der Fährte, auf ı" 
Nobre haben; Shk. AW. 3 °° 
have (take) the w. of, über jem" 
die Oberhand gewinnen, Sprite 
It is an ill w.. thar’ blows noo | 
good, zu etwas ift aud dad Inge 
gut. A man that utms with ge 
w., ein unbeftandiger Menü. * 
w.ina man's face makes him Wi! 
Widerwärtigkeit lehrt Klugbeit 
beam, der Mindebaum , * 
baum; der Pfeiler. W. deny” 
whorile berry.: W. bond, 17 
Winde zurinfgebalten , Ra 
Wind dated, VW. colic, die =" 


* 


Wın 
tie, W. egg. das Windei, Spores. 
V. fall, das vom Wind abgefchlas 
ere Dbft; unerwartete Mermächts 
By der Schlump, Strandfegene 
Vv. flower, Die Anemone. W. gall, 
ie Windgalle. W. gange, der Winds 
eier. W. gun, die Windbuchſe. 
V. over, w. rauner, der Wan- 
enweber. VW. insternment, daß 
safe = Snfiriiment. VW. mill, die 
Jintinuble. VV. mills in the head, 
scitpr. Gufefh offer W. month, 
ey Windmonat, November, W. 
ipe, die Luftrobre, W. row, der 
Schivaden. W. sail, das Kühlſegel. 
V. shock, Winpverleßung. W. 
irish, die, Dreifdrojlel. 

Wind, uneind, (einmal bom vo— 
igen, dann von winden, vert. 
ut Band, blafen; wındenz 
mwinden, wideln; wenden, richs 
in, fleuern, lenfens (urd) den Ges 
uch) fpliren, wittern; führen, eins 
ıbren, in Gang bringen; verane 
ern; fic) winten, fic fchlängeln; 
ch vetandern, fih herum bewegen, 
ch lofmaden, ſich herauswickeln, 
ch drehen. To w. abonr, ume 
‘inden, umwvidein , umfdlingen. 
'o w. in, into, in — bringen, in 
- führen. To w. out, herauswi⸗ 
eln. To w. up,  aufwinden; ers 
eben; fpannen; (eine Uhr) aufzieh: 
n. To w. up an account, eine 
lechnung abſchließen. A 
Inded, ueinded, mit Winde, 
Der Athen verfehen; aewunden, ges 
yurt, verändert, geſchlaͤngelt. Long 
7., mit langem Athem. Short w., 
tit furgen Athen. ; 
inder, neinder, der Windende, 
reber, Haſpeler; die Winde, der 
lafpel; die Winde (Pflanze); die 
sindekftuffe, , _, 

nding, uctnding, bfafend, 
indend, fpürend,, verändernd, 
hlängelnd; das Blafen, Winden, 
spüren, ®erändern,, Gehlängeln, 
ie Windung, Krlmmung. _W-s 
ad turnings, die frummen Gänge. 
V. horn, das Waldborn. W. sheet, 
18 Sterbehemd, Todtenhemd. W. 
aircase, die Wendeltreppe. 
‚ndlare, windlass, uinnds 
18, der Hafpel, die Weife, Win: 
’; Rurbel. 

Windlace, windlass, 
chtig zu Werke gehen. 
‚ndle, uinnd'l, der Hafpel; 
5 Spindel. W-s, die Garnwinde, 
etre. 

odow, uinndo, (i6L. vindan- 
a). das Fenjier. Glass w., daé 
ilaéfenfter, Lattice w.. das Git: 
rfenfter. We bench, die Fenfter: 
ınf. W. blind, der Fensrerfdirm. 
V. frame, der Fenfterrabmen. W, 


bors 
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lass, das Fenfterglag. VV. peeper, 
oolkipr.) der Benfterfiganer,. Gite 
nehmer der Fenjterfteuer. W. shur- 
ters, die Senfterladen. W. tax, die 
Senfterfteucr, _ 
to Window, mit $enftern verſehen; 
an das Fenfter ftellen; durchlöchern, 
Windward, uinnduard, ges 
gen den Wind, windw ares, winds 
ab. To keep to the w, of, die Rafe 
weghalten bon —, _ Ä 
Windy, uinndi, windig; leer; 
(volffpr.) thoridt, einfältig; ftire 
mifch ;, voll Blähungen. W. colic, 
die Windfolif, VV. expressions, die 
bochtrabenden Ausdruck, nr 
Wine, wein, (hebr. jain, gr. ofvoc, 
lat. vinum, bohm. wino), der 
Wein. The sweetest w. makes 
the sharpest vinegar, der füßefte 
Wein giebt den ſchaͤrfſten Effig. Good 
w. needs no bush, gute Waarevers 
fauft fic) ſelber. W. bibber, der 
Weinfaufer. W. bottle, die Weins 
boutetlic, W. cellar, der Weins 
feller. W. cocks, Weinkrahnen. 
W. conner, der Weinſtecher. W. 
coolers, Weinfühler, VV. cooper, 
der Weinfüper W. funnels, 
Weintrichter. VV. glass, das Weins 
glas. W. merchant, der Weinhand- 
ler. W. mullets, Gefähe sum MWeins 
warinen. WV, press, die Weinprefie, 
Kelter. W. seller, der Weinhands 
ler. W. sop, das Weinmuß. W. 
waiters, Weinpräfentirteller. 
Wing, uinng, (berw. mit quick), 
der Ringel, Sittig, die Schwinge; 
‚der Glug. To make w. to, den 
Slug richten. To take w.; auéflics 
en. To be upon the w,, auf dem 
luge fieben. W. callipers, Hangs 
Zirkel mit einer Stellftange. W. shell, 
die Fligeldede. 
to Wing, flügeln, befliigein, bes 
fhwingen; erbeben; fliegen. To 
w. it away, davon fliegen. 
Winged, uinng'd, flügelte; ges 
flügelt, beichwingt. The w. crea- 
tion, das Geflügel. 
—— uinngi, beſchwingt. 


Win uinnk, (vgl quick), der- 
Winf; Augendlid. To tip one 
the w., einem. zuminfen. have 


not slept one w., td habe fein Auge 
geſchloſſen. 

to Wink, die Augen zudrüͤcken, ſchlie⸗ 
fens winfen; blinzeln; dammern, 
To w. at, Nachſicht haben, ein Auge 
zudrücken, durd die Finger fehen, 
uberjeben; Shk. TA. 3, 1. He. 2,2. 

Winked, Ddritdte die Augen gu, 
wintte, blinzelte, daͤmmerte; die 
Augen zugedrudt, gewinft, geblins 
zeit, gedämmert. W. at, überſehen. 

Winker, Augenflappe, Scheuleder- 
für Pferde, 


— 





x 


Win 

Winking, die Augen zudrhckend 
wintend, dAämmteernd; das Zudrüdfen 
der Kugen, Winfen, Daͤmmern. W. 
at, das Ueberfehen. 

Winkingiy, winfend, blingelnd, 

Winkle, 7. wilk. 

Winlace, f. windlass, : 

Winner, winner, der Gewin- 
ner. He was the w., ex bat ge: 
wonnen. 

Winning,  gewinnend, erobernd, 

anziehend, einnehmend; dag Gewin- 
nen, Grobern; der Gewinn. W-s, 
der Gewinnft, Vortheil, die Beute. 
W. post, das Ziel. : 

to Winnow, uinno, (f, van, fan, 
vor vannus), wannen, worfeln, 
fhwingen; faͤcheln; fihten, prüfen, 
ertwägen ; foheiden. - 

Winno we d, wannte, fachelte, ſich⸗ 
tete, ſchied; gewannt, gefaͤchelt, gee 
ſichtet, geſchieden. 

innower. uinnoer, der Korn— 
ſchwinger, Worfler; Sichter, Prüfer, 

Winnowing, wankend, fadelnd, 


Bun, fheidend; das Wannen, 
aheln, Eichten, Scheiden. W. 
sieve, die Wanne, Schwinge. 


Winter, ‚uinnter, (vermuthlid 
mit dw oder vw verw.), der Win: 
ter. W. beaten, vom Winter bes 

chaͤdigt. W. cherry, die Judenfirs 
he, der rothe Nachtfchatten. W. 
cricket, (vilffor.) ein Schneider, 
W. green, das Wintergrin, Im— 
wiergrün. W. quarters, die Winters 
quarttere. W. season, die Winters 
zeit. W-'s Mer dad Winterhafte, 
to Winter, überwintern; im Win: 
ter füttern, im Gtalle füttern, 
intering, uinntering,, übers 
winternd, tm Gtalle fütternd; das 
Ucberwintern, tin Stalle Füttern, die 
Stallfutterung. 

Winterish, winterig, winterhaft. 

Winterly, utnnterli, winterig. 

Winy, üeini, weinartig, nad 
Wein, weinicht. 

Wipe, ueip, dad Wiſchen, Abri- 
ſchen; der Wiſch; Wiſcher, Verweig, 

tich, Hieb. To givea w., dar⸗ 
über wiſchen; einen Wifcher geben, 
auefcheften, 

to Wipe, (veriv, mit whip), wifchen, 
trodnen; ſchnellen. To w. away, 
wegwiſchen. To w. off, abwiſchen, 
ausweBen. To w. out, auswiſchen, 
ver viſchen. To w. one of his money, 
einen unt fein Geld prellen (wie wir 
„einem eines auswiſchen“). 

Wıped, wijchte, ſchnellte; gewifcht, 
gcienede, Vollkſpr. Jour nose is w., 

a haft du dich verrechnet, da biſt 

— ine —— 
iper, der Wilder; (volkſpr.) dar 
Schnupftuch. W. drawer . ein 
Schnupftucherdieb. 
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Wis 
Wiping, wifchend, fehnellend; be 
wife , Sdneltlen, W, clos, ta 
Wiſchtuch, der Wifehlapoen. 
Wire, weit, (miederf. Bor, Ben 
dSrath, verw. fri. virer, tech 
febren, lat, vertere, yapriv. am 
vus, to whirl, m. f., we mir 
Draht eben auch von dreben) 
der metallene Drabt. To dance cee 
upon one's own w., einen nad \ös 
ner Pfeife tanzen laſſen. W. string, 
die Drabrfaite, 
to Wiredraw, weirdrab, Trek 
ziehen; tn dre Lange ziehen, om 
dreben. To w. draw into, ur 
drehen. To we. draw one, (it 
wir) einen zichen, ihm abucdan 
was moͤglich ift. 
Viredrawer. der Drabtiuce, 
Gold w.,.der Soldzieher. 
Wiredrawn, metrdrapa, gu 
gen, indie Lange gegogen, verdrei 
Wiry, ucirt, drabvtern, ton Dott 
to Wis, utés, (val. to weet), dm 
fen, erdenfen, wiſſen. 
Wisdom, wiedom, (Wifthus, 
d. i. Wiſſensmacht, vom angell. des), 
* — ugheit , der De 
ano. 7 
Wise, ueif’, (von weifen, & 
uider, £ıösvaı, weiſe maga 
die Art, Weife. "Tis in no w. strange 
es ift feines Weges fonderbar. 
any w., fihledhterdings. 
Wise, (verw. mit vor. und to wi) 
weife, flug, verftagdig, geſchen 
ernft, ebrenveft. A word to is 
w. is enongh, Gelehrten iff gut mv 
- digen. Better be w. than strep, 
Klugheit geht über Starke. W. ace 
der Weisheittriefer, Gentenzgenpn’v 
ger; Narr, Pinfel. W. man, tt 
eiſe; werte: W, man 6 
Gotham, der Narr, Sadildburge 
W, woman, die tluge Frau, Sluch 
propbhetin, _ | 
Wiseacre, ein Narr, Zölpel, Pe 
el, Mrs W., (koltfpr.) Frau Wes 


eit. ear 
Wisely, weif li, thigh, wis 
lid), verſtaͤndig. 
Wiseness, die Weisheit. 
Wiser, weifer, fliger, verftäudw 
ger, gefbidter. I am not the w. 
or it, nun bin ich eben fo flug x 
zuvor, ich bin um nichts Eluger. 
Wisest, der weifefre, klugſtt, 9 
ſchickteſte. en 
to Wish, uifch, (angell, wisass 
gewiscian, Wl. aeskia, ‚ mu 
vovere, aixew, dLuxomar, IK 
überh, ein inneres Edrechen Mel 
eben Denten in firengem Gin) 
fondern dem Grundguge des At 
ihums gemäß, ein uneied Ein 
und Fühten bedeuten, infofern ale ait 
quoth, Paw, fari, oath vert. per 


Wis 


4 


‘rawetgt), wunſchen, verlangen; 
‘bttren. To w. for, fih febnen, 
ſehnen. As my heart could w., 
ad Herzenswunſch. To w. well. 
dunen, qut feun. To w. joy, gras 
ıliren, Glide wuͤnſchen. 

ish, der Wunſch, das Verlangen, 
jegehren. He has his w., er tft 
efriedigt. 

ished, mwimfchte, verlangte, er- 
at; geivünfeht, verlangt, erbeten. 
V. for, erjchnt, 

ishedly, erwitnfht, nad Wunſch. 
'sher, der Wünfchende, Sehnen: 
e. Well w., der Freund, Gönner. 
V-s and woulders are never good 
ouseholders, der Faule ftirbt über 
nen Wuͤnſchen. 

ishful, utidful —— er⸗ 
imſcht, wun henewür ig. 
ishf ully, ſehnlich, mit Berlans 
en. . 
ishing, wimſchend, verlangend, 
rbittend; das Wiiniden, Verlan⸗ 
en { — Rerötich 

18 . ehnlid ! erblich. 

ish — uiſchi uafdi, 
as Wiſchwaſch, die Kinderei; laps 
iſch, kleinfügig. 

Wisk, wift, fhwanjeln, wedeln, 
attern. To w. about, herumſchwaͤn⸗ 


eln. 
isker, (andere Form f. basket), 
er Korb. NO 
isky frisky, uißki frißfi, 
ips rapé, fur toll, in den Tag hins 
tr. x 
isp, uifp, (plattt. Wiep, YW ye 
'e), der Wifh, Strohwifh, das 
Bündel. W. of hay, das Bin 
Jeu, W. of straw, der Strohwiſch. 
% in the eye, das Gerjtenforn am 
uge. : 
Wisp,. (verw, mit to whipe), 
viſchen, ftreichen. 

Wiss, f. to wis. 

ist, uißt, dachte, wußte; ge 
acht, gemust; v. to wis. Beware 
fhad I wist, fet flug vor der That! 
istful, uißtful, ernft, tictfine 
* — , Ausdrudsvoll, 
ehnlich. 

istfully, wistly, (Shk. Rb, 
+ 4) bedeutend; ernft, tieffinnig, 
‚edanfenvoll, ausdrucksvoll, ſehnlich. 
it, witt, (f. to weer), der Witz, 
derſtand, Kopf, Mutterwiß; Bin 
ing, wißige Kopf, Mann von Geift, 
Birtuog. Wits, der gefunde Men- 
henverftand. To be at one’s wits’ 
md, fich nicht ig genug feyn, in 
Berlegenheit ſeyn. To learn w., mit 
Schaden klug werden. To teach one 
v., einen wißigen, Gricf bath 
raz’d his wits, der Kummer hat 
ihm den Berftand verrüsft, Bought 
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imdel f 





ſten in 


Wit 

w. is best, durch Schaden wird man 
flug. W. evough to keep oneself 
warm, Shk. MA. ı, 1.. Bit ge 
nug, fih warm au halten, d. i. mer 
nig. In derfelben Stelle werden, 
wie TN. 4, 2. AL. 3, 4. und Son. 
141.. five wits genannt, parallel 
nämlich den er Sinnen, und dies 
waren der gefunde Menſchenverſtand, 
die Borfteliungstraft (imagination), 
die Einbifdungsfraft (fancy), die 
PBeurtheilung (estimation), und das 
Gedactnifi. One of the firstrare 
wits, einer der beften Ropfe. VV. 
cracker, der Spaßniacher. VV. snap- 
per, der Najewers, Wisjager. W. 
worm, det Zerfiörer des Witzes. 


to Wit, (f. to weet), willen; name 


(ich, das tft, das heißt, 


Witch, uittſch, (verw. ue, plattt. 


Sire, der Gott oder Menfchengeift 


— e, Chimaira, die Floͤtenſpie⸗ 


lerin, Aigeus, Sohn des griechi— 
ſchen Schäfergotts Pan, in Bois 
geftalt, > Pallas als Flötenerfindertn 
aue Gchlangenhaar, teutfh) die 
Here, Zanberin; das frumme Ufer, 
(b. Spenf. wo es denn mit Bucht, 
alfo aud ayKws, Enog, Synos, UCN 
ayw, beugen, biegen, — Ww. 
elm, die engl. breitblätterige Rifter. 
W. hazel, der Zauberftraud, Ha- 
mamelis L. 


to Witch, besaubern, beberen. 
Witchceraft,witchery,uittf chs 


fraft, uittfheri, die Zauberei, 
Hererei; übernatürliche Siraft. 


wi * hen, die wilde Eſche, Hag⸗ 
uche. 
Witcraft, die Witzigkeit, der Scharf⸗ 


ſinn. 


Wite, ueit, (fann theils mit white, 


weiß verw, feyn, und thre eig. dag 
MWeibangezeichnetfeun auf Zafeln, 
als Schuldner, wie tat. in albo, im 
Schuldbuche, theils auch mit weis 
fen, wie wir BWeifung, vers 
werfen braucden), der Tadel, Bors 
wurf. 


to Wite, tadeln, Vorwurf machen. 
Witefree, 


t 2 witfree, ucttfrt, 
uittfrt, von Geldftrafe befreit. 


| With, uids, (angelf.), mit, nebft, 


bei, durd, auf, über, an, vor. 
Come along w. me, fommen Gie 
mit mir! To cnre a disease w. 
fasting, eine Krankheit durch Faften 

eilen. Surrounded w. the tea, bow 

er Gee umgeben. To be angry w., 
bhofe fe n auf. One w. another, 
eins ins andere gerechnet,. mit eins 
ander, gugleid. He is in favour 
w. the prince, er ftebt bei dem Fürs 
naden. She is our of con- 
ceit w. it, es bebagt ihr nicht fans 
ger. It is usual w. me, es ift fo 
mein Gebraud. Ltrust you w. all 


= 





Wit 


my secrets, ich vertraue Ihnen alie 
meine Gebeimnijle an. To weep w. 
sorrow. vor Kummer weinen. VW. 
thar, bierauf. 

With, wirhe, (irsa), der Werden: 
zweig, die Weidenruthe. VV-es, die 
Weidenbande. j 

Withdl, withäll, urdéahl, zur 

(eich, mit, aud, mod, daneben, 

übrigens. 

to Withdraw, urdédrah, weg: 
ziehen, entziehen; wegrufen, abrue 
fen; fich zuruͤckziehen, weggeben, 
zur Mube gehen. The clouds w., 
die Wolfen verziehen. | 

Wirchdrawing, entjiehend, weg- 
rufend, he A das Entzichen, 
Wegrufen, Weggehen. W. room, 
das Gejellfchafte , Prachtzunmer, 

Withdräwment, die Entziehung, 
der Abzug. 

Withdrawn, nidsdrahn, entgo- 
gen, weggerufen, weggegangen. 

Withdrew, utdsodrubh, entgog, 
rief weg, ging weg. 

Withe, f. with.’ 

to Wither, utddéer, (verw. bers 
wittern, mag marr dies mit Wet- 
ter, aiSyo, oder aud) mit dem bebr. 
et, lat. aetas, Zeit, in Verbindung 
fever ; die Idee des durch oder mit 
er Witterung, oder der Zeit Leidens, 
Nerfallens gebt in beiden Fallen her: 
vor), verwelken, vertrodnen, vers 

- fhrumpfen; dörren, ausfaugen, aus: 


mergeln. i 
uiddéserband, 


Witherband, 
das Cattelbled. Ä 
Withered, uiddéerd, vertrods 
nete, verivelfte, verfihrumpfte; ver: 
trodnet, verwelft, verfhrumpft. 
Witheredness, die Verwelftheit, 
Vertrocknung, Verfhrumpftheit. 
Withering, bvertrodnend, verwels 
fend, verfdrumpfend; das Bertrod- 
nen, Berwelfen, Verſchrumpfen. 
Withers, utddéers, (bon to rise, 
reifen, in die Höhe wadfen), der 
Widerrift, 
Witherwrung, utddserrong, 
am Widerrift verletzt; die Verlegung 
am Widerrift, 

Withheld, uidshelld, hielt gus 
ghd, verhinderte, verfagte; gurisds 
gehalten, verhindert, verfagt. : 
to Withhold, widshohld, gue 

ruͤckhalten, vorenthalten 5 verbindern ; 
wegnehmen, verfagen. 
Withholden, zurück gehalten, bors 
enthalten, verhindert, verfagt. 
Withhölder, der 
Perhindernde, Berfagende. 
Withbhölding, gurid baltend, 
berhindernd, verfagend; das Zurück⸗ 
balten, Werbindern, BWerfagen. 
Within, nidsinn, in; innen, ins 
nerbalb , binnen ; drinnen, drin. 
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‘Withy, 


uriidbaltende, | 


Wit 


Trom w., ton innen. W. door, 
im Hause, un Zimmer. W. oar 
memory, bei unferm Gedenten. WW, 
these three hours, mod tot tra 
Etunder. He was w. a litle ef 
being killed, beinahe wäre er ge 
tödtet worden. W. his power, ın 
feiner Macht. WV. side, tnnerbalt. 
Wirbiwind, uiddétuind, te 
Winde, Das Filgfraut. 
Without, utdéaut, obne, to 
außen, anfier, auferbalb, bimavt, 
draußen, augerlid; vor; wenn met 
nur. WV. doors, tor der Thur, ox 
fer dem Haufe. W. our reach, m 
fer unferin Bereich; nicht abıew» 


den. To do w., entbebren, miter. 
to Withsdy, uidsſeh, mim 
Iprechen, 


to Withstand, uidsftännt, m 
— ‚ widerftreben, ſich mie 
egen. 
Withständer, der Wider fedeats 
Widerfttebende; Wrderfiand. 
Withständing, wibderitebal, > 
derftrebend; dad Widerfiehen, Sr 
derftreben. | 
Withstood, widéftudd, mim 
ftand, miderfirebte; wwiderfiante, 
. widerftrebt. 
uidsi, (f. wiche), % 
Weide, Bandiweide. J 
Witless, uittleß, unmikis, ® 
verftandig , unüberlegt, gedantnis 
Witling, der Wigling. 
Witness, wittneß, (ver. © 
oath, w. f.), das Zeugmiß ; deze 
ge. With a w., wirklich, wahre, 
tüchtig. In w. whereof, sum 302% 
nif, urfundlid deſſen. To — 
(take) to w., zum Zeugen nebo. 
to Witness, bezeugen, Zeuge fet, 
beweifen, erweifen. -— 
Witnessed. begengte, bemied; bo 
zeugt, bewiefen. 
Witnessing, begeugen? bene 
fend; das Bezeugen, Beweiſen. 
Witney, ein ſchmaler Rolmud. W. 
blankets , wollene Bettdeden © 
Witney in Drfordibıre. 
Wittal, f. witrol. u 
Witted, uitted, wißig, berfi® 
dig. Halfw., einfälzig. Quick. 
ſcharfſinnig, geiſtreich. 
Wittieism, uittifißm, der Se 
Einfall; die Wißeler, der, Germrs 
Wittily, wißig; fimred. 
Wittiness, der Big, die Vitzi⸗ 
keit. 
Wittingly, wiſſentlich, vorſethe 
Wittol, uittol, (v. to wit W 
alfo einer der da weik, namentı“ 
befonders um feines Weibeé Mater 
Daher Shk. MH. a, 2 wm 
cuckold verbindet), der gute Hers 
geduldige Hahnrei, Hornertrge 


Wit 
ittolly, wie ein geduldiger Hahn- 
ret. 

‘itty, nitti, wißig, finnreich 
Shk. cH. I, 25 —— verjtäne 
dig, Ae. s., 2; berpend. ; 
1 der Nußpi⸗ 


‘dQewal, utttuadl, 

der, Saumbacer. 
Wıv .ueibw, ein Weib, cine 

Frau nehmen, zur Frau nehmen, fid) 

beweiben, beuratben, fid) verheu: 
rarben, 

'ived, nahm eine Frau; eine Frau 
amommen, beweibt, verbeurathet. 

Tovel, f. weeval. 

avely, weiblid, eheweiblich. 

river, veiwer, der Meerdrade, 

vives, ueiws, die Frauen, Eher 


vw ber. — 
Viving. ueiwing, fich bewei— 
verd; daß Beweiben, Heurathen; 


dD Werblichkeit; Shk. Cy. 5, 5. 
Vı’ard, uissard, (von wiſſen, 
wie werfer Mann und weiſe 
5 al fo gebraucht werden , der Zau— 
berer, SDerenmeifter; Shk. bHf. x, 4. 
Br og % 

V: uob, f. woe. 

Vo-d, uohd, (fri. guide, norm. 
vouöde, tal. guado, mittellat. enas- 
dum, guaisdium, bet Dim. gua- 
stum, QAUß ıcarı.), das Ward. 

> Woad, mit Watd färben, blau 
färben. 

— faͤrbte blau; blau ges 

arbt. 

» Wobble, uobb'L, (f. to wab- 
bie), fochen. 

Voden, nohdn, Wodan. 

o Woe, f. to woo. ; 
Vode, uoh, (ova) dad Beh, Leis 
der. Woe! wehbe! Woe is me, 
woe to me! wehe nur! To be w. 
for, betrubt, bange feyn, Shk. T. 
5. Had you touched it w. had been 
to yon, hatteft du es angerührt, es 
wäre dir übel befommen, 
Voebe one, uohbigon, (eig. 
wol in Weh fortgegangen), bin vor 
Weh, verziveifelnd, voll Bergweife 
lung, außer fih; Shk. bHd. 1, 1. 
Voer. wuber, der Freier, Bewers 

bir, Buble. 

Voful, uobhful, weh, jammervoll, 

Vofully, jammerlid, efend, 

Vofulness, der Sammer, dad 
Elend, 

Vold, uohld, (alt old, nordengl. 
Niederung, f. die Aust. gu Shk. KL. 
3, 4.), die Ebene, ebene Gegend, 

Wolf, wulf, (da, wie oft ſchon bes 
merft, die Shiernamen nicht fo Scharf 
abgegrangt waren; aus vulpes. ddw- 
xs), der Wolf, (auch als Wund- 

eit vom Reiten). To hold a w. 
y the ears, ziwifchen Thür und Ans 
gel fteden. To keep tbe w. ont 
of doors, fih des Hungers erweh⸗ 
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Wom 


ren. Shew., die Wolfin, W. dog, 
der Wolfshund. W-s bane, die 
Wolfswurs, das Eifenhütlein, Aco- 
nitum L. W. hunting, die Wolfe 
jagd. W. man, der Wehrwolf. W. 
month, der Wolfsmonat, Sanuar. 
W-'s milk, die Wolfsmilh, Eu- 
horbia esula L. 

Wolfish, f. wolvish, 

Wolves, wulms, die Wölfe. ! 

Wolvish, wulwifch, wölhfd, 
gefraͤßig. | 

Wölvishness, das wolfifhe Wes 
fen, die Gefräßigkeit. 

Woman, uummen, (angelf. wif- 
Mehr el Ohr ae ae dte 
Mehrzahl women die Aus(prade hat), 
das Weib, die Ken tae 
Frauenzimmer, die Frau; Aufwaͤr⸗ 
terin, Kammerjungfer. W. of the 
sown, die Luſtdirne. Gravew., 
die Matrone., Child bed w., die 
Wöchnerin, Kindbetterin. WV. child. 
das Mädchen, Töchterchen. W. dwarf, 
die Zwergin. W. hater, der Weis 
berfeind. W. like, weiberhatt, iets 
biſch. W. saint, die Heilige- W. 
tyred, von einem Weibe gerarrtz 
Shk. PUT. 2,3. W-'s ature, der 
Weiberſchmuck. W. servant, die 
Dienftbotin, Magd. W-'s trick, 
(wit), die Weiberlift. 

to Woman, zum Weibe machen, weis 
biſch machen, fanft machen, ertwciden. 

Womaned, ttummend, machte 
weibifh; weibiſch gemacht; mit ete 
‚nem Frauenzimmer, mit ciner Rame 
merjungfer, 

Womanhead, womanhood, 
uummenbedd, uummenhbudd, 
die Weiblichfeit, der Weiberfiandz 
die weibliche Sittſamkeit. 

to Womanise, f. to womanize, 

Womanish, uummenifch, weibs 
lic), weibifh. W. habit, die raus 
enzimmerfleidung. WV. tears, Beis 
berthränen. hc 

Womanishly, weiblich, weibiſch. 

Woémanishness, die Weiblichkeit, 
das weibifche Wegen, 

to Wöomanize,uummeneif, weis 
bifh machen, verweidliden. 

Womankind, uummenfeind, 
f. kind), das weibliche Geflecht, 

rauenzimmer, 

Woémanliness, uummenlimeß, 
die Weiblichkeit, Weiberfitte; Manns 
barfeit, an ; 

Womanly, mweblih; weibiſchz 


Womb, wu Hm, (fchott. wambe, 
wame, waim, weam, wayme, goth. 
wamba , angel und sl. waınb, 
Wamme, Wambe,-Wende, 
WB aın pe, gemein Bummel, Bums 
pel, doch verw. mit außy, apBwv, 
umbo, 64Qadros, umbilicus}, die 


Wom. 


Wampe, Mutter, Barmutter, der 
Mutterleib, Leib, Schooß. W. pas- 
sage, (pipe), die Mutterſcheide, der 


Mutterhals. ‘i 


to Womb, verſchließen, berbergen ; 


verborgen brüten. 
Womby, geräumig, weit. 
Women, uimmen, 

das Frauenzimmer. 

weiberpold. 


Won, uonn 1 gewann; gewonnen; 


. to -ryin. 


b w 
*.- W éms= die Wohnung, der Aufent- 
— 


das Lager. 

to Wön, (verw. mit hebr. banah, 
bauen), wohnen, haufen. — 

W onder, uonnder, (ob mit mon- 
stram. verw. ?), das Wunter; 
Wundern, Staunen. Tis a nine 
days w., ¢8 wird bald Gras darüs 
ber wachſen. In the name of w., 
um des Himmels willen, To make 
a w. of, anftaunen. To promise 
w-s, goldene Berge verfprechen. 
—* working, erſtaunend, erſtaun⸗ 
ich. 

to Wonder, wundern, ſich vers 
wundern; neugierig feyn, sviffen 
mögen. To w. at, fic) uber — wun⸗ 
dern. 

Wondered, wunderte fic; fich ge: 
wundert. W. at, angeftaunt. 

Wonderful, uonnderful, wuns 
derbar, bewundernswurdig, erftaun: 
lich, tounderfhon, ganz berrlid, 
vortrefflich. 

Wonderfully, wunderbar, be: 
mwunderungswürdig , erftaunlich, uns 
gemein. 

Wönderfulness, das Wunderbare, 
Bewunderungswiürdige, Erſtaunliche. 

Wondering, wundernd, fid 
beriwundernd; das Wundern, Ber: 


wundern. 
das Wunder, 


Wö6nderment, 
Wunderbare. 

Wonderstruck,uonnderftrod, 
(}. to strike), erftaunt. ’ 

Wondrous, uonndroé, bewun— 

derungswirdig, erftaunlich, wunder: 
» bars auperordentlich. ° 

Wondrously, wunderbar, außer: 
ordentlich. 

Won’t, wohnt, (aus wonld not 
für will not, wie man fagt. Es 
Tann aber auch eine alte Rorm des 
Präfens feibft ſeyn, die zuſammen⸗ 
gezogen ıft), will nicht, I w. do it, 
ich will’s nicht tour. 

Wont, tonnt, gwobnt To be 
w., gewohnt ſeyn, pflegen. 

Wont, die Gewehnbeit. Tokeep 
ene’s old w., bet feiner alten Ges 
wohnheit bleiben, 

to Wont, (veri. evsv, manere), 
gemohnen, pflegen; gewebntid 
da feyn, viel bejuchen, 


an 
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Wönted, wonnted, aewebate, 


die Weiber, 


Given to w., 


‚der 


Woo 


pflegte ; gemobhnt, gewohnlid. 


Wontedness, die Gewohnheit. 

Wöntless, nonntle§, ungewodnt, 
— — 

to 


60, wu, (alt wow, wow, 
vermutblich gerw. mit vovere, wei 
en, widmen, wie frz. noch dev 
er; alfo ergeben feun), freien, me: 
ben, fich bewerben, den Hof machen, 
buble; bitten, leben, zu erhalten 
ſuchen. 


Wood, wudd, (goth. wods, au 


geh. wod, indiſch wodan, furor, 
uth, verw. durd das Unrort er 


. €b, esch, Feuer und Geift, mit i- 


Sev, brennen, platte. boiten, bev 
den, wie furere v. urere), toll, ralel, 
wuthend; Skk. MD. 5. 1. ellj.4,7. 
Odd, tod, (verm. mit chy, fides, 
Sylva, ols), der Wald, die Wt 
dung; das Holy. Blockw., logw. 
das ——— . Pockw., bi 
indifche Frangofenhols. W. anemone, 
die Waldanemone, das Windrofder 
W. bind, (bine), die Waldwints, 
Specklilie, das Geißblatt; Su 
MD. 2,2. W. blade, das Sb 
fraut, die Ronigéferge. W. cleaver, 
Holzhader , KHolzfpalter. W. 
cock, die Sdnepfe; (volffpr.) m 
chneider mit einer langen Rednurs 
W. culver, die Holjtaube, By 
taube. W. drink, der Holytrert 
W. fretter, der Holzwurm. MW. 
hole, der Holzſchoppen, die Jolie 
ge W. house, der Holzidaut. 
W. knife, der Dirfefaneer W. 
land, die Waldung. W. lark, de 
Waldlerde. W. louse, der Melle 
eſel. W. man, der Weidman, der: 
fter, Schüß, Shk. Cy. 3, 5 MN. 
4, 3-3 aud etwa Hurenjager, ſ. Re 
tone au Shk. MPV, 5,5 N 
monger, der Holshandler. W. 
— der Waldnachtſchatien 
W. mote. das Waldgericht, dorſ 
ericht, W. note, die Natural, 
er wilde Laut, Waldgefang. W- 
nymph, die Waldripmphe, Bally 
gottin. W. offer, das Xaucherboh. 
W. quist, die Holztaube, wilde 
Taube. W. row, (rovel), 
Gternfraut, Buſchkraut. W. pecker 
der Denekadee , Specht; (voltipn) 
ein Beiftehender, der wettet, wear 
die Andern fpicten. W. pigeon, ue 
Waldtaube, Holztaube. W. pes 
(stake), der Holzhaufe. W. rool, 
der Waldmeifter, das Yabtraut, Ape 
rola L. W. sare, der RKududelper 
chel. WV. seere (sere), die Belt, N 
der Eaft der Gemwächfe in Brwegand 
iff. VV. sorrel, der Buchampiet, 
Gauertice. W. spite, (wall), I 
Grünfpeht. W. ward, de —* 
huter, Forſtwaͤchter. W. wor, dc 


Woo 


Holgwurm. W. yard, der Holshof, 
25 
odded, wudded, waldig, holz— 
eich. 

ooden,wudd'n, hölgern; plump, 
Hoßig. VW. bowl, der Trauftibel. 
W. habeas, (volffpr.). der Garg. 
VW. horse, daé hölzerne Pferd, der 
Efel 5— —— W. ruff, 
"volffpr.) der Pranger. W. surtout, 
der Garg. 
oddiness, die Baldung, waldis 
e Gegend. 

codly, tell, rafend, wüthend. 
‘oddness, dad Raſen, Wüthen, 
die —— Ant dig, bola 
"oody, wu ‚ waldig, Dolaia, 
um Walde, von Holz. VW. nymphs, 
die Waldnympben. 
‘doed, wuh'd, freite, warb, 
madte den Hof, bat; gefreit, ges 
worben, den Hof gemacht, gebeten, 
"Soer, der Freier, Bewerber, 
Buble, 
‘sof, wubf, (von weben), der 
Eintrag, Einfhlag; das Gewebe. 
‘doing, wubing, freiend, wer: 
bend, der Hof mahend; das Freien, 
Verben, Hofmaden. To go aws 
auf bie Freite gehen. W. candle, 
Das Nadtligt, j 
"soingly, eifrig, einnehntend, eins 
Ladend. 
Todi, wul, (vert, mit dw, Alm, 
volvo , ovdog, 
delt, auch in die unter felt ſchillernd), 
die Wolle. Your mind is w. ga- 
thering, Sore Gedanfen gehen fpa- 
zieren. W. bed, eine Art Raupen. 
WV. bird, (Oolffpr.) ein Schaf. W. 
blade, das Wollfraut. W. comber, 
der Wollfanuner. W. driver, der 
Wollfübrer. W. dyer, der Wollfare 
ber, Wollfcheider.. W. fell, das 
Bell mit der Wolle, die raube Haut. 
\V. pack, (sack), der Gad Wolle, 
Wollſack. VW. ward, in Wolle. 
‘odlen, wodllen, wullen, 
wollen; das wollene Zeug. W. 
cloth, das wollene Zeug. VW. dra- 
er, der Wolleniveber, Wollenhänd» 


er. 

oölly, wollig, wollicht, 
odsted, wujted, f. worsted. 
“Opeyed, uopper'd, großäugig. 
ord, word, (vert. mit gow), das 
Wort; die Antwort, Narhride, 
Botſchaft; Behauptung; Lofung; 
Schrift. W-s, die Wörter, Worte, 
3yw., das Spridwort, Watchw., 
die Parole, He was as good as his 
w., er hielt fein Wott. To bring 
one w., Antwort bringen. To 
seep one’s w., to be as good as 
mes w., fein Wort halten. To 
eave w. with, mut einem verlafien, 
zefehl zurück (affen, To send w., 
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fraus, iovdes, geivte | 


Wor 


fagen faffen, gu wiſſen thun. To 

take one at his w., jemand bein 
Wort nehmen. Aca w., auf ein 
Wort. Ina w., nut einem Worte 
By w., t Worten, —RXRX By 
w, of month, mundlich. W. by w., 
SBort für Wort. W. book, das 
Worterbudh, Vocabelbuch. VW. car- 
cher, (grubber), der Wortflauber, 
Wortpfriemer. W. catching, die 
Wortpfriemeret. 

to Word, reden; die Worte ftellen, 
in Worte faffen, ausdruden, einflei- 
den, mit Worten bezeichnen, fhildern, 
Shk. Cy. 1, 5.; worteln, um Worte 
ftreiten,, fich aanfen. 

Woörded, redete, drudte aus, fail: 
derte ; ganfte; geredet, ausgedrudt, 
geſchildert; gezankt. Indifferencly 
w., in gemeinen Ausdrücken. 

Wording, redend, ausdruckend, 
nn zankend; das Reden, Ause 

ruden, Schildern; Zanfen. 

Wordless, uordleg, 
fpradloé, ftunm. 

Wördy, wortreid, weitfchweifig. 

Wore, uohr, trug, verging; v. to 


wear. 

Work, uorf, (eoyor), die Arbeit; 
Stiderei; Fliderev; dag Werk, die 
That; Wirkung ; Behandlung. Pool- 
w., das Podwerf. To be at w., 
bei der Arbeit ſeyn. To cur out w. 
for one, .to find him w., einem zu 
thun geben, zu ſchaffen maden. To 
go to w., gu Werke gehen. To ser 
on W., befgäftigen. To do one’s 
w., für einen arbeiten. Epr,: A 
woman's w. is never at an ond, 
eine Frau wird nic fertig. W. bas- 
quet, der Urbeitsforb. W. fellow, 
der Mitarbeiter. W. honse, die 
Merkitatt, das Zuchthaus. W. man, 
der Handwerfer, Arbeiter. Work- 
manship, die Arbeit, das Kunft- 
werk. . master, der Werkmeiſter. 
W. woman, die Stiderin, Arbeits 
frau. W. shop, die Wertjtatt.- _ 

to Work, arbeiten; bearbeiten; wir: 
fen; in Bewegung gerathen Den 
Meere), gaͤhren; auswirfen; brau— 
hen; regieren; in Arbeit ſetzen; ftis 
den. To w. aship, ein Schiff re» 

gieren. To w. off, verarbeiten, 
ow. ont, bewirfen, auslöfchen, 
To w. up, aufregen, erheben, eme 


poren, 

Worker, der Arbeiter. 

Working, arbeitend, wirfend; 
gährend, ftidend; das Arbeiten, Wir: 
ten; Göhren, Gtiden, W. brain, 
der finnreihe Kopf, W. day, der 
Werktag. W. house, die Werfftatt, 
tas Zuchthaus. 

Wörkt, f. wronglır. 

Worky. uorti, arbeitlih, arbeite 
fam, W. day, der Werftag, 


wortlos, 
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World, world, (f. to whirl), die 
Welt; Erde; Menge; ein Wunder, 
wunderbar; Shk. ZS, 2. 1 No 
where in the w., nirgendé. Te 
leave to the wide w., gänzlich ver: 
lafien. So goes the w., fo gebts 
in der Welt. To begin the w, 
auftreten, ein Gewerbe anfangen, 
fi niederlaflen. To be before hand 
in the w., wobl fteher. To be be- 
hind hand in the w., nicht fort fon 
sen. Ways of the w., der Welt: 
lauf, die Weltart, der Gang der 
Dinge. To have the w. in a string, 
oder to drive the w. before him, 
alted nah Wunſch baber. Yor all 
the w., ganz genau, chen fo. In 
the w., moglid. W. without end, 
die Ewigfeit. The great w., die 
Großen, Vornehinen. 

Wy é6ridliness, vorldlineß, der 
Weltfinn, die Habfudt, Gewinns 
fucht. j 

Wörläling, der Mammonsdiener, 
das Weltkind. | 

W Srldily, irdifh, weltiich; menſch⸗ 
lid, W. wisdom, tre Weltklug— 
beit. WV. minded, weltlich gefinnt. 
W. mindedness, der Weltfinn. 

Worm, UOT ut, (vermis, éerys!s der 
Wurm; die giftige Schlange, Mas 
de; der Geidenwurm; das Kraßeis 
fen; der Kugelzieher; Cehrauben- 
gang; ‚Stadel, die Qual. Handw., 
ie Reitlaus, Neitliefe. Silkw., der 
Eeidenwurm. Tread on a w. and 
it will turn, der getretene Wurm 
frinumt fid). W. eaten, wurmſti⸗ 
chig, madenfraͤßig. W. hole, der 
Wurmftih. W. seed, der Wurm⸗ 
fame. W. wood, der Wermuth. 

to Worm, nach Art eines Wurm are 
beiten, untergraben; wurmen; den 
Wurm nehinen. To w. our, aushos 
Ion, auggraben, ausfieden. 

Woérming, untergrabend,, wur⸗— 
mend; das Untergraben, Wurnineh⸗ 
men. 

Wormy, wurmig. 

Worn, uobrn, getragen, abgetras 
gen, vergangen, abgenußt; v. to 
wear. WV, out, abgenußt. 

Wornil, vorrnil, der Engerline, 
Wurm (in der Haut did Rindpiehes). 

Wörried, uorrid, zerriß, zauſete, 
plagte; gerrifien, gezaufet, geplagt. 

to Worry, uorrt, (ſchillert in 
wirren und worgen, wüurgen, 
ver. mit yaryagızav. surges, 
Gurgel, gorge), zerreißen, Shk. 
He. a, 23 zaufen, beißen, quälen, 

“plagen, erwürgen; Shk. PFT. 5, 2. 
He. 2, 2. j ; 

worrying, gerreifend, plagend; 
das Zerreipen, Plagen. | 

Worse, uorrf', (goth. wairs, ane 


aelf, wirs, fw, wärst, altt, wirſch, 


verſ. wroth. term, wrath, fry, pire, 
aus peior, pis aus peins; val. to ih), 
fhtechter, ſchlimmer, meniger; dé 
Schlimmere, der Mechtbeil, Edede 
W. and w... unmer ſchlimmer The 
w., defto fehlimmer. Yon are pot 
the w. for it, €ie baben fern 
Schaden dabei. Nor an hair the 
w., nidt um ein Saar wenger, 
He always thinks the w. of ber, 
er denft immer das Schlimmſie ven 
ihr. 

to Worse, benarhtheiligen, beim 
tradtigen, fihaden. 

Würser, f. worse. 

Worship, uorrfh ip, (angel, 
weorthscype, alfe gleichfom Berth 
ſchaft, und mithin ver. wt wort, 
to. ſ.), die Würde, Ebre, Ahern; 
Merehrung, der Gottesdienft, ty 
Anbetung; (Titel für aerıfe ore 
feitliche Verfonen,. doch auc treniis) 
der adırbare Herr, Hochriden, Eu 
cellen;, Geftrengen. Your W-.'scom- 
pany, Hochdero Geſellſchait. Th 
more w the more cost, Sits 
find Bürden. 

to Warship. ebren, verchren, 3% 
tung erwetfen, anbeter. 

Worshipful, uorrfhırfule 
acfeben; ebrwürdig, adıbar, top 
adelich; Shk. HJ. 1,1 

Wörshipfully, ehrerbietia. 

shipfulness, die Ehrwirdip 
ert, 

Worshipped, ebrte, verehrte, & 
tete an; geehrt, verehrt, angehen, 

Worship ser, worrfdiper, ® 
Anbeter, BWerebrer. 

Worshipping, ebrent, verebrr’, 
anbetend; das Ehren, Berebren, dr 
beten. j 

Worst, uorft, (f. worse). araty 
fihlechteft, ſchlimmeſt; das Aerakt, 
Schlimmſte. The w is 2 firs + 
fangs geht es ain febtedpteften. |! al 
come to the w., wenn ed oH 
ſchlimmſte fommt. To hare the 
of ir. am übelften daran feon, bo 
Kürzern sieben, To make ibe w. 
of, durchaus verderben. © The det 
things are w. come by, aut 213 
will Weile haben. The w. 3s ye 
to come, das Schlimmſte komm 
nad. , 

to Worst, fdlagen, unterfriegn, 
befiegen. 

Wörsted, ſchlug, befiegte; gell» 
gen, befiegt. 
Worsted, wörsteds, uubtid, 
uuftids, ‚von Worsted in Tots 
folf, wo viel Wollgewerbe), du 
wollene Garn, W. braces, mol 
‚Hnfenträger. W. neadles, Err 
ncdeln. VW. stockings, die geftrid 

ten wollenen Strümpfe, * 


1 
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rt, uort, (ver. Dita, ıda, 
ula’, —— —— das 
‘aut, Die Wurz; der Kohl; die 
urge, das junge ‘Bier. 
rth, uoris, (perf. ers, valor, 
erdsch, pretium, verw. paw, vere 
ufe, Wovon nur metathetiich) der 
Serth, die Wichtigkeit, Würde, 
18 Werdienf. Man of w., der 
erdienftvolle, Biedermann. 
rth, werth, würdig. W. while 
‘are, pains), der Mühe werth, nuk. 
V. enguiry, unterfudungswurdig. 
lor w, the reading. nicht lefense 
verth. To be w., werth feyn, im 
Jerimogen haben. What is she w. ? 
sie viel bat fie? He is w. ten 
housand pound, er befißt zehn tau- 
end Pfun 
Wörth, to wörthe, werden, 
enn, gefdeben. 
Or nk ere ordsis, die berühms 
en Leute, Helden. ,., 
orthily, wordeift, würdig, 
erdient, nad) Berdienft. Very w., 
ehr wohl. . 
earthiness, die Wirdigfeit, der 
— ; die Würde, 
örthless, uorrdsleh, unmwir- 
ig, nichtswuͤrdig, gering, fehlecht. 
örthlessness, die Unwürdigs 
fest, der Unwerth. | } 
orthy, wordst, werth, wit: 
dig, fdhawbar, vortrefflich; der 
Mann von Berdienft, Ehrenmann 
große Mann, Held. To be w: of, 
verdienen. W. of reward, belobe 
nenswerth, verdienſtlich. 
Aha örthy, würdig maden, erbe- 

en. 

Wot, uott, (f. to weet), willen. 
God w., Gott weiß es. | 
"ou’d,f. would. 

“ove, uohw, (wob), webte, 
wirfte; gewebt, gewirft; von to 
weave. 

"sven, uobw'n, gewirft, gewebt; 
v. to weave. . 

‘ould, uudd, (f. to will), woll 
te, möchte, wiırde; wuͤnſchte; follte, 
fonnte; pflegte. W. to God, ges 
liebt's Gott, wollte Gott! W. to 
heaven, wollte der Simmel! Iw. 
have you write, ich wünfcdhte, daf 
du ſchriebeſt. What w. you with 
me? was wollt thr mir? He w. 
often threaten, er. pflegte oft au 
drohen. Your father w. not have 
done so, fo hätte e Shr Bater 
nicht gemacht. W. be, tradıtend, 
anmaßend, ſcheinend. W. be wit, 
der Gernwibige. 

‘oulder, f. wisher. | 
sulding, uulding, dad Wol: 
fen, die Willensncigung, Neigung, 
ound, uaund, wand; gewun— 
den; v. to wind. W. out, heraus» 
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Fri W. up, aufgewunden, er: 

oben. 

Wound, uubnd, (verw. mit due), 
die Wunde; das Web, der Schmerz; 
die Peleidigung. W. wort, dag 
Wunderaut. 

to Wound, verwunden. 

Wounded, verwundete; verwundet. 

Wounder, der Berwundende. ’ 

Woun d il yuaun di Li, febr arog, 
gewaltig, mächtig. - ß 

Wounding, uubnding, verwuns 
dend; das Rerwunden. 

Woundless, uuhndleß, wune 
denfos, unverwundet, 

Woundy, uaundt, 
waltig, madtig, febr. 

Vox, woxe, uads, ward; v. to 
Wax. 

Wöäxen, geworden, | 

Wräck, rad, (verw. mit breden, 

‚1. brash), da6 Wrad, die Crinne 

, mer, Seheiter; das Verderben, die 
Zerftörung. Shipw., die Edhiffes 
trummer. To go to w., fibeitern, 
zu Truͤmmern geben. 

Wräck, dad Meergras, Wafferfraut. 

to Wräck, f. to wrech. 


Wränglands, rännglends, die 
berbutteten Baume, Swergbaunte. | 


(gemein) ges 


Weangle. rang'l, der Streit, die 


Gtreitigfeit, der Zant. 
to Wrängle, (verw. mit wrong, 
ringen, renfen, alt wrinaen, 
wrangen, “an, anfen, fireis 
ten, badern; Shh. a a Ss de: SC, 


4, 2. 

Wrängler, der Zanffüchtige, Zane 
fer, Shk, TC, 2. 2.; Worttämpger; 

Titel akadewmifcher Auszeichnun 
Die gefihictteften Studenten in 

ridge. . 
rängling, ganfend, hadernd; dag - 
Zanfen, Hadern. | 

to Wrap, tapp, (raffen, greis 
fen “heinen eben fo ſehr, als were 
ben? drehen, hineinzuſpielen), zus 
ſammenwickeln, einwidein; begreis 
fen, enthalten, entzüden. To w. 
up, ummideln, einjchlagen ; entgits 
den. 

Wräpped, widelte, begriff, entzück— 
te; eingewidelt ‚ begriffen, entzudt. . 

To be w. up in one, in Jemand 
vernarrt fev. Ws in the tail of 
‘his mother’s smock, (volffpr.) bei 
Frauen beliebt, W. in warm flannel, 
von Branntiwein durchglüht. 

Wrip per, der Einwidler; Umſchla 
Umbang, die Hülle, das Wideltudys 
Packtuch. 

Wräpping, trapping, wickelnd 
begreifend, — ; das Wickein, 
Begreifen, Entzüuden, 

Vräpt, f, wrapped, 

Wedsse, der fipphfch, Labrns. 


für 
ants 


Wra 


Wrärh, radds, (angelf.; iél reidr, 
sornig, fihwed. wred, verw. Egs9u, 
Egetılw, Buigwy, Egıöw, gidw, rixa, 
€or), der Born, Srinm. | 

Wräthful, zormig, grimmig. 

Wräthfully, gornig, grimmig. 

Wräthfulness, der Grimm. — 

nr äthless, ohne Zorn, ohne Grimm, 

anft. 

Wreak, ribf, die Rache, Wuth; 
Shk. Co. 4,5. TAn. 4, 4 

to \Vreak, (angelf. wraecan, wrec- 
cean, goth. wrikan, tf. reha, ders 
folgen, vertreiben, in der /ege Salia 
wergus = expulsus. Lies zeigen 
aud) die damit verbundenen Haupte 
wörter. In der zweiten Bedeutung 
ift ed nur veraltete Schreibung fir 
reck), rachen; fib befünntern., To 
w. one’s rage upon, fein Müthchen 
an — tüblen. To w. one‘ ven- 
geance, Mache nehmen. | 

Wreaked, rakte; befümmerte fid) ; 
gerächtz fich bekummert. 

Wreaking, radıend, fih befiime 
mernd; das Namen. — 

Wreakful, rachfuchtig, zornmüthig. 

Wreakless, f. reckless. 

Wréasel, ſ. weasel. _ 

Wreath, rihds, (fchillert, wie das 


Zeitwort, in noise, fraug, wie 


IN nıpnog, KOIMOS, Kr eis, alto aud) 
yrus, — die Flechte, Lode; 
er Kranz, Roſenkranz, das Blu: 

mengewinde; die Rolle, gewundene 

Arbeit; der Barenfchwanz. 

to Wréath, rıbd6, loden, vers 
franten; winden, fräufeln; ver: 
Rechten; umfrangen, befranzen. 

Wrcathed, lodte, verfäränfte, 
wand, verflodt, umfrangte; gelodt, 
verfebrantt, gewunden, verflocten, 
untfrangt. 

Wréathing, lodend, verfchränfend, 
windend, verfledtend, umfrangend; 
dag Loden, Verſchraͤnken, Winden, 
Berflechten, Umfrangen. 

Wreck, f. wrack. 

to Wreck, red, (f. wrack, alfo 
verw. mit to wrest, break), fihciz 
tern; zertrummern, gu Grunde rich— 
ten. 

Wrén, renn, der Zaunfönig, Zauns 
fhlupfer, Winterfonig, Echneetonig. 
Bet Shk. TN. 3, 2. w. of nine, nam: 
lid) wrens oder eggs, weil er immer 
9 bis ro Eier legt. 

to Wrénch, rennfd, (ver. mit 

“to wringle), ringen, winden, 
drehen, ziehen; verrenfen, ver: 
ftauchen. To w. open, aufrennen, 
auffprengen. 

Wrench, der Rud, Zug; die Ver: 
renfurng; Augfludt, der Vorwand, 
(6. Ehaue.). 

Wrenched, wand, 309, verrenfte; 
gcwyyden, gezogen, «verrenkt, 
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to Wrest,reßß, (f, to wreck), nif 
Hertigkeit Drehen, zieben, reißen, 
serren, renfen, winden, M. Tax. 
9, 2. ; entreifen, avprejren; werdreh 
en, unideuten; Shk bHd 4,2 — 
Wrest, dre betwegente Kreir, \ı 
TC. 3, 3.5 Berrenturg; des & 
greſſen, dic Gemalttbanclet; ia 
ummbanmer; tte Cagefeile; (ix 
wrist, das Hondaetenf), 
Wresred, refted, 30g, nif, ve 
drebte; gezogen, ‚geritien, vedrts 
res ter, der ; tchirde, Rethcete, 
Windende, Berdreber. 
Wresting, gichend, reikerd, rm 
dend, verdrebend; das Ziehen, In 
ken, Winden, Wertreben. 
to Wrestle, reff tl, (f we) 
ringen, fib balgen, fämpten, 
Wrestled, rang, fampfte; germ 
gen, gelumpft, A lat was w. it, 
mar bafgte fic um einen Hut. 
Wrestler, der Ringer, Kim. 
Balger. , 
Wrestling, ringerd, tempel; 
das Ringen, Remy ren. W. platt, 
der Ningeplag, Mampiplas. 
Wretch, retfd, (f. to wrell 
der unglüdlihe, betauerntrin 
Merih, Elende; Schuft, fi 
Tropf, dad Ding, Keriden. Po: 
w., der Elende, arme Ede 
Could you be such a w.? ten 
“hr fo niederträchtia feon? 
Wretched. reiſch'd, elit, » 
gluͤcklich; jammerfich , Cumpig, ftw 
fel; veraͤchtlich, ſchlecht. R 
Wretehedly, elend; unglüdis, 
peradtlid. 
Wretchedness, pat Elend, to 
gr ; die Jaͤmmer lichteit, Arai.” 
cit, Veraͤchtlichkeit. 
Wretchless, ſorglos, unbebuti ~ 
to Wriggle, rigg’l, (berit. “2 
tegen, rien, tweteln, mimes, 
fitch ſchlaͤngeln, fich wälzen ; ene’ 
gen, einwinden, emfünfteln. To w. 
into, binein winden. To w. ou 
heraus winden, losrırgen. 
Wriggling, wedelnd, mälmj 
das Wedeln, Wälzen. 
Wright, reiht, (val. to work) 
der Arbeiter, Handwerfer, Hand 
werfémann; Zimmermann. Carım 
der Wagner. Shipw., der Edi 


zimmermann, Wheelw., ter de 
demacher. 
to Wrimple, rimp'L, frau 


frampeln. 
to Wrinch, f. to wrerch. 
to Wring, rinng, ringen, dee 
en, winden; drüden; qualen, mir 
tern; verdreben ; prejlen; aut Mngt 
fi fiimnen , winden, Weere lit, 
sioe w-s bim, two thn der Ged 
drückt. To w. off, abdreben, um 
dreben. 


Wri 
ringer, der Ringer, Musrin 
er. 


ringin rinnging, drebend, 
Jindend, Singend, drinfend, quas 
md, verdrehend; das Drehen, Win: 
en, Ringen, Drüden, Quaten, 
—— W. of the guts, das 
eibreißen, Baucdharimmen. W, bel- 
ied, (volffpr.) die oft peor hat. 
Wrinkte, rint°l, (omveiv, 
myoteSa:, vgl! to rimple), runs 
eln, rimpfen, in Falten ziehen; 
& rungeln, Falten fchlagen. 
rinkle, die Rungel, Falte; Meer: 
“nee. 

rinkled, rungelte, rinnpfte; ges 
ungelt, gerimprt, in Falten. 
rinkling, rungelnd, rümpfend; 
as Rungein, Rümpfen. 

rist, rifit, das Handgelent, W. 


and, die Aermelbinde. — 

rit, titt, die Schrift; Rechts—⸗ 
Lage, der Rechtshandel, das Libel, 
ie Klagefchrift, Klage; der Ges 
ichtefchein, Borladungszettel; Bere 
aftébefebl; Wahlbefehl im Parta- 
ıent. Holy (sacred) w., die bel: 


Schrift. 
rat, —*2 geſchrieben von to 
vrıt 


6. 
ritative, tittatiw, fdreibfe: 
19. 
Write, reit, (yeoaw, ~yeaBo, 
ioaOw, scribo), PBretbert fi 
breiben 5 gelten; Shk. bHd. x, 2. 
’o we fait, ſchön fchreiben. To w. 
vord, fdreiben, Vachricht geben, 
ıelden. To w. back, zurück ſchrei⸗ 
en, antworten. To w. down, nies 
erfdreiben, aufzeichnen. To w.on, 
reiben auf —, föhreiben über —. 
‚opions subjeet to w. on, der reiche 
alttge Stoff für einen Gchriftfteller. 
‘o w. out, auffihreiben. To w. 
ver again, noch einmal wieder ab» 
hreiben. ; 
ricer, teiter, der Schreiber; 
Schriftfteller , Verfaſſer. 
rith, f. wreath. 
Writhe, rethd8, (f. to wreath), 
echten, dreben, zerren; vetdreben, 
ergerrens fi) winden, an Bergue 
ungen teiden. 
rithed, writhen, reihdé'd, 
LdDd6 Hy, gedreht, gezerrt, gewun⸗ 
en 


rithing, reidsing, verdrehs 
1d, vergervend ; das Berdrehen, Ver: 
’rren. 
:ithled f. wtinkled; Shk. aHf. 
1 3» 
‘iting, tettin chreibend; 
as Sdhreiben; ik: Urs 
site In we Röriftiih, W, 
ri - In w., rt . . 
ook, das Schreibbuch. W. desk. 
a8 Gehreibpult. W. master, der 


B. D-y. I. Th. 12. A, 
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Wry 


Schreibmeiftr. W. paper, das 
Schreibpapier. « 

Written, ritt'n,, gefhrieben, 
Thing w., das Gefchriebene. 

to Wrong, rong, (f. tv wrang. 
Zur Analogie vergl., perf. reng, 
vituperandum dedecus, Nanfe, 
pravus, frumm), benachthetligen, 
Unrecht than; beleidigen; drücken. 

Wrong, die Beleidigung, das Uns 
recht; der Srrthum. To be in the 
w., Unrecht haben. W. doer, der 
Beleidiger. 

Wröng, unredts verfehrt, ſchief, 
quer, falfh, irrig. To take a w. 
conrse (turn),- irre gehen, verkehrt 

andefn. To be in the w. box, 
d) vergretfen , ins unredte Fad 
ommen. To take the w. sow b 
the car, an den unredten Mann gee 
rathen, W. head, der Querfopf. 
W. headed, auertöpftg, widerſin⸗ 
nig. »W. headed zeal, der blinde 
* ae heirs, die Rrebfe ohne 
n 


ede ed, rong’d, beleids 
dridte 3 6eleidigt, geriet, ” 
— ger, der Beleidiger. Grit 
ronging, ronging eleidi» 
end, drlidend ; bas Beleidigen, 
Wedarial Gt, nachtheili 
rongiul, wungere nachtheilig. 
9— oe gfully, ungerecht F * 
ig. | 
Wröngfulness, die Ungeredtige 
keit, das Unrecht. BES 
Wröngless, arglod, ohne Beleis 
Digund, — Se 5 
rongiess ne opne 
Beth Y» Sy 


ung. 
Wron (op unredt, mit Unredt. 
Wrote, trobt, ſchrieb; gefdriebens 
v. to write. 
Wrörh, rods, (f. wrath), zornig. 
Wrought, taht, (6. to work, 
alfo mit coyov verm., umd gerade 
wie die Griechen ge2o und sodw, 
€pym, sd brauchten), verridicte, 
that, arbeitete, wirtte, ſtickte; ges 
arbeitet, gewirft, geftidts gethan, 
hervor gebradt, gebraucht, verarbeis 
tet, gemacht, geführt, getrieben 
— out, vertri Na dritt 
rang, ronng, , drüdte, 
quattes gedreht, gedrückt, gequält; 
vb. to wring. 
Wrf, bd ge awry, wreath), 
frumm, fief, vergerrt, verdreht, 
To make w. faces, Grimaffen mas 
‘ den. W. mouth, das fehiefe Maul, 
W. mouthed „ f@iefinhulig, W. 
neck, der Windehals, Drehhals: 
ein Opedt Iynx torquilla, W. 
necked, frumindalfig, . legged, _ 
frummbeinig. . 
to Wry, abweihen, Shk. Cy. 5, 1.3 
verzerren, verdrehen, trimming: 
Hhhb 





Wry 


Wryed,reibd, wid ab, verzerrte; 
abgeivichen, verzerrt, gefrummt. 
‚Wrving runs abweidend; 
werserrend; das Abweichen; Wer: 

gercen, Kruͤmmen. : 
Wryly.reibti, trunun, febtef. 
Wych. nitſch, der Gaizbrunnen. 
Wydranght, uetdraft, die Waf: 
ferleitung , Abzucht, Goffe. 
Wyke, ueif, (via): das Dörf: 
ben, der Meierhof. 
to Wyte, ueit, tadeln, Borwurf 
maden. 
Wythers, uiddsers, f. withers. 
Wrver, ueciwer, die fliegende 
Schlange, (in der Heraldik), 


X. 


X, x, e@8, wird, wenn es ein Wort 
anfanat, tie ein weiches & ausge: 
fproden. Gonft aber in urfprüng» 
(id) lateiniſchen Wertern wie gé, 
example, execution, die ef: 
pt etſekjuhſch'n) Unmit- 
telbar nad) dem Vocal der betonten 
Evibe vor u, oder irgend einem 
Diphtbong , defjen erfter Beftand- 
theil ein i tft, wie ffm, (conne- 


xion, fixure, luxury, 1 


connate 9; fickſch'rt, Luks |. 
ri 


fhuri). Uebrigens beginnt mit 
diefen Buchſtaben fein Acht englis 
fdes Wort. 
"Xänti e, 
das bates 
Xébec, fibbef, die Echebede. 
Xenddochy, fimeddoft, (Eevo- 
doxeiov), die Gaftfreiheit; das Gafte 
haus, der Spittel. 
Xerocollyrium, firofolirris 
+ om, (Eyeos, xodAvescv), die trodne 
Augenarsnei, das Augenpulver. 
Zerödes, firobdis, die trodne 
Geſchwulſt. 
Xerophthalmy, firofftälmi, 
— die trockne Augers 
rothe. 
Xiphias, fifftas, (von E@os), 
der Schwert. 24 
| xi. phion, die Gchwertel, blaue 
ilie. 
| Xiphöides, fifoheides, (E00 
sıöng), dev ſchwertfoͤtmige Knorpel 
unten am Bruſtbein. 

Xyläloes, filaltots, (£iAov, 
alot), das Aloeholz. 
Xylinon, ftilinon, (gr.)r die 

aunmmolle. 

Xyivbdlsamam, ſeilobaällfaä— 

mom, (gt. Evioßaiganuov), der 
Soyambaum, das Balſamholz. 


anntip, Xantippe; 
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— Feiloffanet, 


e Weib. . 


Yar 


EvdoParyogs holzfreſſend), der Heiz, 
wurnt, 


Xylöpolise, fetloppolif, (&- 


Aorwine), der —— 
fıtlen, (Kurs), bz 


a & on, 
ata aa das Hol, te 


toff. 


sgt Shh. firris, (vgs). die mid 


chiwertel, das Wanzenfraut, 


ster, ftfter, (£verme), dei 
Sıhabeimefler. ie 
ystos, xystum, xy, 
fines, fıftom, (Evers), m 
acchnete , bededte Gallerie; tie. 
eine offene Erderböhung ,. Terrie, 
die Kampfballe, Halle, der Plas, 


2. 


Y,y, weih, mwechfelt mit i, wies 


g, und iff daber and, dod nk 
immer, Participworfylbe; ferner at 


- 2. Es wird vor einem Borel w 


wöhnlid wie ein deutfdes j ana 
fyroden, (yes. you, jté, jt} 
{in den übrigen Fallen lautet of ı 
oder i. Er im allen einſylhig 
Wortern, (by, cry, Bei, frei) 
wenn der Accent darauf frebt, (com 
ply, deny, fompleib, dere) 
und in der haufig torkommenu 
Berbalendung in f ER — lif. 
dienify, lied ämplifei, dien 
fet). Wenn aber der Accent me 
auf dem y liegt, fo lauter ed | m 
süglih wenn es das Wort juli, 

ability, company, carts 

billtti, fompäni, farti) 


Yächt, jatt, (verw. jad, faut, 


die Jaht, das Jachtſchiff. 


Yim, jämm, die Brosmurzel, Seb 


frucht. 
to Yam, (bolffpr.) derb eſſen, fori 
Yip, japp, (verm. von yas, aif 


verw. Mit to gap, to gape, M 
denn aud to yap, Bellen), di 
Hunden, der Welf, Klages. 


Yard, ja'rd, (einmal aus ar 


verw. mit. garden, w. fi, fr. com 
dann das angelf. gerd), der Seti 
die (erigl.) Eile (etwa 405 Min. 
Linien, um_37 Procent länge & 
die berliner Elle); Gegelftanae, Bas; 
Nuthe, das mannlide Gl. ? 
She. Zeiten ein Pla im Than 
fürs Volk, welde daher LE 
groundlings "und ‚bei Ben Tanjen 
= ck Ki of 
the groun teben oundliag 
V. ind: die ——— gett 
zwifchen 15 und 40 Acres. Y. wns 
die Ellenruthe, der Ellenfiod. 


Yar 
bre, febr; (verw. gern; daher die y 
hottifehen Formen yare, vyhar, 
yore, » to yearn), 


arne, yerne, 
-afh, Rint, Shk. AC. 3.7. 5, %3 
Jurtig, a ‚eifrig,.gierig. | 
Erely. frifh, fertig, eifrig, gie 
eig, gefdidt; Shk. AG. 2,2. - 
ärmoauıh capon, (volffpr,) ein 
Piling. Y. coach, ein gweirddes 
wiger einfpanniger Karren. V. pye, 
eine Haringspaftete, wie dic 
Norwich jabrlid) fie dem König 
überreichen muß. 
ärn, ja'rn, (vert. varpog, licium, 
carere, Wolle frampein, vielleicht 
Das bebr. ereg » a aXyN» val. gare), 
Das Garn, ‘Wollengarn. Bottom 
ofy., der Knäuel Garn; Far of y., 
dad ®arnfaß. X. beam, der Weber: 
baum, _ 
>» Yarr, ja'r, (vgl. to jar), gnurs 
ven, brummen. a 
“4 — , eine Garnwinde. 
"ärrish, ja'riſch, (ob aus napra, 
oder berb?), berbe, rauh, ſcharf. 
"ärrow, jatro, (belg. Gerwe, 
won herba), die Schafgarbe, Achil- 
ea. 
’äspin, jafpin, (niederf. Gespe, 
‘Gopfe, Gepfde, Gas e, bom 
bebr. caph, Hand), die andvoll, 
der Griff. 
fdtch, ydtche, f. yacht, 
Cate, jebt,. (fett. yet, Yett, 
u a w. oa die Fallt ure, 
a Hed. 

o Yiw, jahb, wiegen, wwadeln, 
wanfen , zickzacken. 
o Yawl, jabl, (veri. pele Mies 
derf. jölen, heulen, howl, jal 
pern, glapir, flaffen, gelfen, 
jaueln, jodeln, flam. galpen, 


wie Bogel freien, kraͤchzen, ſchott. 


to yaup), gellen, freien, lärmen. 
4 wir der * — * 
wiing, gellend, reiend; DA 
Gellen ,; Schreien. 
Yäwn,jahn, (v. 
das Gähnen; 
Deffnung, Lude. 
o Yawn, gabnen,-jappen, (f. gas 
pe): aufreißen; fich fehnen. 
Cawner, der Gabnende, Gienloffel, 
das Gabnmaul. 
(äwning, ga nend ,° aufreifiend/ 
fhlafrig; das Gabhnen, Aufreißen. 
Y. is catching, Gabhnen fteft an. 
(dws, jahe, das Schwanfen, Wie: 
gen, Sin und Her; die Venusfeuce, 
(oläd, tfl&dd, (f. clad; y sft die 
Participvorfylbe ge), gefleidet, 
angethan; Shk. BHf. i, 1. 
(cleped, ttleppt, (fı to clepe), 
genannt. 
fe, jt, thr, euch. 
Fea, ith, jab, (goth. ga, gei, 
gah, angel), gea, gae, ja, Ya, 
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bi ev), JA, Je, 


‘aw, Y vw, hio), 
er Hacen, RP | 


Yel 


verw. aio, welde in dw, Oaw wire 
sein, ya, dor. ya, barter xa, xe, 
‚ja wobl. Y. and 
-more, ja freilich. Y. tand-- nay- 
man, der Huafer; Cinfaltépinfel. 
Y. forsoothknave, Shk. bHd. ı, 2. 
Mitverlaubshans. 
to Yéad, jihd, (fihott. yede, yeid, 
yhed, yhude, »youwde das praet., 
-angelf. geode, mofogoth. iddja, ist, 
od, er ging, alfo ver. mit im 
iw, dw» ei), eden, 
(Veraltet!) 
to Yéan, jihn, lammen, laͤmmern, 
werfen. 
Yeanling, ſ. eanling, das Laͤmm⸗ 
chen. 
Year, jihr, (faméfs. jahran, gend. 
Jared ; tunfinef. jehra, Ewigkeit, ebr. 
jarach, Mond, fra, jour, lat. aera, 
hora, fanffr, haryana), das Jahr. 
A year, every y.. jahrlih, Once 
a y., einmal ım Jahr, Ofxfor) a 
wy jahrig. Seven y-s war, der 
Aebenjährige Krieg. Well in y-s, 
well stricken in y-s.. Cejabrt. Y. 
by y., ale Jahr, Spridw.: the 
more thy y-s, tlie nearer thy 
ave, je mehr der Sabre, fo naber 
er Bahre. Y. books, Sabrbicher, 
namentlich die Berichte aus ven Fete 
ten von Eduard dem 2, bis. Heinrich 
dem g., die als Geſetzbuch galten. 
Yearling, der Jaͤhrling, ein Jahr 


alt. - 

Yéarly, jährlich, alle Jahr, 

to Yedrn, jern, (ſchott. yhern. 
Vermuthlich chen aud fpielend im 
arnen, erarnen, erwerben, ges 
winnen, zuvoͤrderſt und urfpr, durch) 
‚Landbau, Feldarbeit, von ao, Erde, 
wie gr. apyusdar, dal. to earn, 
wie, da y, g und b wedfeln, 3. B. 
Hücbel und Hügel, in bernen, 
metathet, für brennen, urfprüngs 
lid) aber das alte geren, gieren, 
angelf, georwian, wovon begch» 
ren, gern, f. yare), große innere 
Unruh empfinden; fih mit Unruhe 
fehnen, beftig verlangen, Schmerz 
verurfachen, webthun, beunrubigen, 
Shk. Ab. 5, 5; fi verſchaffen, 
fih erwerben.  ,, 

Yeärnfull, mrtleidig, erbarmungse 
voll, fläglich. | en 

Yedrning, Rührung, Mitleid, Bes 
unrubigung. 

Yeäst, f. yest. 

Yeather, ein fhmeidiger Zweig. 

Yélamber, jellamber, (von 
yellow, oder aud gold und Am— 
mes), die Goldammer, der Ems 
merling. j 

Yelk, jelf, (verw. mit wien 
bald), der Detter, das Gelbe, 
Eigelb. E 

Hhhhe 


treten... - 


f 
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Yéll, jell, (f. das Beitw.), der g Yörking, ausfchiagend; bes Mut 
Shrei, das Gebeul, Angftgefchrei; fe 
Shk. TA. 4,% O. 1,1. Y. offto Yern, f. to yearn. 


murder, das Mordgefchrei, Gegeter. 
to Yell, (gällten, gellen, Hals 
len, xadsiv, durd den häufigen 
Wedfel von 1 und r, bebr. kara, 
rufen; auch verw. mit yawl), ſchrei⸗ 
‘en, ausrufen, freifchen, heulen. 
Yeliing, fehreiend, beutend; das 
Schreien, Angſtgeſchrei. 
Yellow, jello, (verw. Dakos, Oa- 
Aioc. albus, gilvus, helvus, fulvus, 
a (6, ital. grallo, sgl bald. Wenn 
ier fon in der Sprache fi Far⸗ 
enverſtufungen zeigen, ge arf das 
sicht befremden, da das Wiſſen and 
ter fpäter ift, als dad Geyn, dem 
rfennen die Gade vorangeht), 
geld; (fig. wie 3. °B. lividus vom 
eide, ſchwarz von Trunfenen, grün 
und gelb von Echwindelnden und 
gen en) feheelfischtig, eiferfürchtig ; 
as Geib, Goldgelb. Y. jaundice, 
die Gelbfucht. Y. ware, das gelbe 
Gteingut. Y. amber, der Berns 
ein. Y. boy, (volffpr.) das Gold: 
uf, der Fuchs. Y. car, der gols 
enc Lowe im Strand gu London, 
ein berüchtigted Bordell. dun, 
das fabellenpferd, Y. ham, (ham- 
— die run? abd 
éllowish, jellei gelblich. 
Yellowishness, das Geibliche. ! 
Yellowness, da8 Gelbe, die gelbe 


Barbe. 
Yéllows, jellog, die Gelbfude. 
to Yelp, jelp, (f. to yawl, yell), 
tlaf fen, beilen, belfern, quärren. 
Yelping, belfernd, quarrend; das 
Belfern, Quarren. 
Yélr, jelt, (Schott. yeld, eald, 
ell, eild, isl. gelld, gall, uns 
Kudiser, dan. gald, vgl. to glib), 
ie junge Sau. 
Yeonian, johmän, (ſchott. yAu- 
man, yuman, yoman, nad Jamies 
fon von gemein, wahrſcheinlicher 
bon 5), der Landbefiger, Landbe⸗ 
wohner, Yandeigenthimer, Freifaffe, 
erie Klaffe awifhen Herrn» und 
auernftande); große Paͤchter, Meis 
er; Hofbediente; Leibwäcter, Gare 
diſt, Trabant. Y. of the guard, 
der Leibgardiſt. 
Yedmanry, die Kaffe der Landbe- 
fiber, die Freiſaſſen, Meier, Pache 
on —— me ey 6 
erk, jerf, der Schu u 
Schmiß, Stoß, Schlag. En 
to Yérk, (= jerk, (hott. aud yark, 
6l. hreckia), ausfchlagen, (wie ein 
Pferd?, Shk. O. xr, 2. He. 4, 7.; 
borfiofen, ſchuppen, fdlogen. To 
= 6 ges se ae Wath ausjchlagen. 
cher, der Ausfchläger, das aus⸗ 
Ihlagende Pferd. — 









bis 
Yevelring, f. yelanıber, 
Yeven für given. 
Yew, jub,, (ovis, f. 







Yés, jt, (f, yea), ja. 
Yest, 


et, (angelf. ovst, berm. 
mit sheen, set jaz,” Yufbrenfe, 
tworaus altt. jafen, aufbrauic, 
+ Ceeru), der Gafagt, Schaum, 
die Hefen. 


Yéster, jeßter, (®. hesternus, a: 


gyrsta, istra, geosterle), 
gefiern, gejtrig. Y. day, gel, 
efirig. Y. night, geftern . 


. Sun, 


ee, cabana 
R 2. 


Shk. H 


- 5, 2 
Yet, jttt, (angeblich Supers 


pom angelf. getan, to get, wit il, 
w. f. Über auch 4d, ye, äro: fag 
recht wohl gu), nod; dod, demos, 
aber; fogar. As yer, bisher. 


Yetling, Cin peat) exfert 


Pfanne (aus gegojjenem Eiſen) 


ewe, shee 
Ju der zweiten Bedeutung ef ei Mm, 
IR verw. init arıov, Eppic, Eohe), 
ie Schafmutter ; der Eibenbum, 
Yéwen, jubin, ciben, von Glo 


Di}. 
to Yex, jede, (fdott. yisk, ya 


i, 
yeisk, angelf. gross: verw. fofer 


iccough, w. f. fra. hogquet), [alee 


fen, fludfen, den Schlucken babe. | 


Yex, der Schluck das Aufftoken. 
Yéxing, — das 63 
— | 


zen. - 
Yexingly, mit Schludzen 
Yfere,t tbr, (angelf.), zujame, 
to Yield, jibld, (angell. geld 
taufthen, und anithin zahlen, © 
‘MAN addAarrew gerednet hat. 
Sinn des Wortes geftattet auf, 
das hebr. jalad, gebaren, mi” 
gen, im fig. Sinne hieher zu seo 
wierons, Gewinn, Zing, bon ro 
gebaren, Jn der leGten Bedeutung 
entfpridt es dem to give, wee 
ebenfalls von bet feuchter Luft fares 
genden Steinen gebraudt * 
en, bringen, einbringen, aufte 
gen, tragen, ergiebig ſeyn, ri 
ren, verfcharfen, liefern; aufge 
ausliefeen ; weichen, nadgeben, ml 
fahren, nachfteben, laſſen, m” 
eben, geftatten; berften, Hinten 
chwitzen. His place y. so much 
eine Stelle wirft fo viel ob. 70 Mi 
the ghost, den Geuft aufgeben. 1: 
y. reasons, ‚Gründe angeben. *° 
. the- victory, das Feld * 
To y. one’s self, ſich ergeben, +4 
überlaflen, To y, to any thingy 
alles gefallen laͤſen. To Bs re 
bingeben, jabren laſſen. Toy" 


Yıe 
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You 


zufgeben, aneliefern: To force to Sid oh bordem, vor 


y.,, unterwürfig machen, 

telded, gab, trug, bradte ein, 
zewährte 
u; gegeben, getragen, eingebracht, 
gewährt, aufgegeben, gewichen, gus 


eftanden, un 
elder, der, das - Einbringenbde, 
oe F Geftattende, achge⸗ 
ende. 
iolding, gebend, tragend, eins 
Bringend, ergiebig, gewährend, auf: 
gebend, weidyend, zugejtchend, nadı= 
iebig; das Geben, Tragen,. Cin: 
Erin, Gewabren, Aufgeben, Weis: 
chen, Zugeftehben, Nachgeben. 
Teldingly, ergiebig, gemwinnfam; 
nadgiebig , guridftebend, willfähs 
vig. 
‘ieldingness, die Ergiebigkeit, 
der Ertrag; die Nachgiebigkeit, Will 
rahrigteit. 
(Oke, johf, (perf. iugh, faméte. 
juga, dschoja, Gemeinyhaft, ug, 
te endlihe Wiederpereinigung tins. 
ere) mit Gott, lat. ingum, goth. 
uk, angelf. joe, gr. Zuyos), das 
08: Hast; die Eiche; aut.) 
ein Gtod quer durch das Ruder ei: 
ned Boots, an deffen beiden Enden 
Taue fih befinden, , mittels welder 
daé Ruder regrert wird, Y. of mar- 
riage, dad Ehejoh, To bring un- 
der the y., unterjochen. They draw 
the y together, es find Unglidés 
Grider; fie blafen in Ein — Y. 
elm, die Hagbuche. Y. fellow, y. 
mate, der Gefpann, Mitduider, Lete 
densgenoß. 
to Yöoke, johen, fpannen, anjo- 
den, anfpannen, anfuppeln; paa- 
ren, verbinden; unterjochen,, untere 
werfen; hemmen, einfchranfen. To 
y- to, anfpannen, gufammengeben, 
verbinden. To y. together, zuſam⸗ 
menſpannen, zuͤſammenjochen. 
Yöked, jochte, ſpannte, unterjoch⸗ 
te; gejocht, geſpannt, unterjocht. 
Yoker, der Anſpanner; Dadlentveis 


er, 

Yöking, jodend, fpannend, unter: 
johend; das Jochen, Spannen, Uns 
terjochen. | 

Yölk, f. yelk. 

Yon,jonn, yond, yonder, (gr. 
MEIVOS, uAVOS, FHYOS, f. Exeivec, UND 
Wie Eusıvcos, Ensivmg auch, Neben 
wort), jener, jene, jenes. 

Yond, (ob verw. mit-ford?), toll, 
wüthend, _ 

Yonder, jonder, jener, jene, je 
nes; dort, drüben. - 
önker, f, younker. , 

Yöre, johr, (verw, mit eb, 
eber, bor, goth, air, angelf. ar, 
engl. ere), werland, einft, vormale, 
Days (time) of y., die alten Zeiten. 


gab auf, wich, geftand 


Alter. 
örkshire, (votffpr.) betrüges 
rifh. To come Y. over one, einen 
übertölpeln. Y. tyke, ein Grobian. - 

You, ju, ihr, du, Gie, man; eud, 
; Did. You must do as You may, 
man muf handeln wie man fann. 
Young, jonng, (perf. dsvhuwan, 

famétr. juwa, juwana, juvadi, ital, 
giovane, ftj. jeune, verry. grit dem 
Fond. dschom, lebend, aud) zeemeno, 
perf. dschan, Ginn, Gemüth, Les 
ben, Seele, tschenin, dschenane, 
Harz. Man fieht, dab in der Haupt» 
idee geiftiger Bewegung fid alles 
dreht ), Jung, rob, friſch, ſhwach; 
das Junge. The y., die Jungen. 
Y. one, da8 Junge. Y. min, der 
Yüngling. With y., (divanger, 
tradtig. To grow y. again, fid 
verjüngen.. Y. beginner, y. in one’s 
business, der Anfänger, Lehrling. 
Spridw. : As soon goes the young 
Jamb’s skin to the market, as the 
old ewe's, für den, Tod tein Kraut 
—6 iſt. Ay. saint, an old 
evil, jung fromm, wird alt ein 
Teufel. Ay. whore, an old saint, 
junge Huren, alte Betfciveftern, 
A y. serving man an old beggar, 
jung dienen, alt betteln. 
Younger, jonnger, jünger. 
Y. hand, die Ninterhband. 
Youngest, jonngeft, der jüngfte. 
Youngish, jonngtfd, etwas 
jung, jugendlich. : 
Youn gling, hd hide Then 
von Thieren), das Junge, junge Ding, 
Yonmaly. jung, in der Jugend, 


Youngster, younker, jonngs 
er, jonfer, (f. young), der 
imgling, junge Kerl, Springer, 
Bildfang, Shk. MV. 2, 6.; Neus 

ling; Shk. aHd. 3, 3. > 

Your, jubr, jur, ewer, dein, 

Ahr; eure, deine, Bore, Is ic 
y- house? tft ed Ihr Haus? 
Yours, jubrs, euer, vein, Ihr; 
der Qurige, Deinige , „Jorige. Is 
the — y.? gehost Ähnen das 
au 


jurßellf Jh 


Youxself, , ou, 
ſelbſt; fet 


Sie felbft; did; Ex ‘ 
You did ‘it ” , Gie thaten iF 
felbft, 


Yoursélves, jurBellips, Sor, 
Sie, Euch ſelbſt. 
Youth, juhds, (ſchott. yautheid, 
houthade, .yowthheid, gedehntere 
Beam die engl. sufarantengeg. aus) die 
ugend; der Tünglitz , junge 
Meñnſch; dre jungen Leute, Heat ofy., 
die Jugendhitze. Very y., blutjung. 
Youthful, jubdsfuc, lugendüie 
jung, friſch. 
Youthfull y, jugendiid). 


/ 


You 


Youthfulness, die Jugend, das 
Jugendalter, die Jugendhitze. 
Youthly, youthy, jugendlid, 


jung. 
Ypight, (von pitch), geveftigt, ber 
beſtigt. 


Yucca, joda, die Brotwurgel 
Yuck, jod, (fhott. youk, yeuk,, 
yuke), die Krätze. — 
to Yuck, (ſchott. youk, yuke), jue 


en. 
Yale, jubl, (verw. mit wheel, von 


do, volvo, tél, und altt, Hiul, 
ind. und perf. Auli, das nord. 
Aulfeft, von hiol, Den hjul, bei 
uns Wetle, f. wheel, Rad, Kreis 
des Sabres und der Conne. Kreis 
vom ‘Sabre if überall) die Weihnacht. 


Yux, Jocks, (f. yex), der Schluden, 
das ——— 

to Yux, den Schlucken haben, 
vory, f. Ivory. Ä 


Zi. 


Z, », fedd, wedfelt inden Spras 
en mit d. od, 0a, rt, 00, oF, 
er, .bgl. c, lautet immer wie ein 
weiches f, (zeal, lazy, BL 
lebit). Rach der betonten Sylbe un: 
mittelbar vorier, ure, wird es wie 
ein gang weiches ¢ ausge|proden, 
(glazier, ale 'r, azure, 
eb (h’r). Es wird oft mit dem S 
verwedfelt, wo diefes die. weiche 
Ausiprahe hat. Ju Fitz, Sohn, 
wie uiſer 8. 

Zach, fad, Zacharias, Zaderis, 

Zäcinthe, fafhinds, das Ware 
genfraut, Ledum palustre L. 

Zad, fedd, das 2. He is a mere 

_ Bad, er tft fo. frunun wie ein 3. 
Zäffer, zäffre, zäfran, fäf 
fers faffren, (ital. zaffercno), 

ie Caffra, der Gafflor, das Gla: 
furblau. — 

Zäny, ſehni, (ital, zanni, lat. 
Sanna, sanınıo . cavvas, Cavviwy, 
woven aud Jean in Jean potage, 
Jan in Janhagel — aus YA —), 
der Pojyenreifer, Hanswurſt; Shk. 
TN. I, 5- . 

to Zany, gaufeln, nadaffen. 

Ata rye Cae bebe. f 

Zeal, fihl, (eyroc, bohm. ſyla), 
der Eifer, Dienfteifer, die Wärme, 
Hive. 


zZ. ar f. Zeeland. 

Zeälor, fellot, (2yduryc), der 
Eiferer, Nadeifer, Hißtenf, Schwaͤr⸗ 
mer. 

Zedious, ſellos jal ) 
sitio. Harn. ı (ft jaloux ) 
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Zon 
— eifrig, mit Eifer, mir 


Zedilonusness, (2nkorusg, jalousie) 
bab Eifrige, bes tier,” Dune 
Zébeline, febbelein, (v. ects, 
aweiD, der Zobel; das’ 
belfell. 


Zebra, febbea, das Zebro. 

Zechin, fifihn, (ital. secchino, 
von zecca, der Münze in Benedig), 
die Zechine, der Ducaten. 

Héd, f. Zad, 

Zédoary, feddoarri, be * 


wer, 
Zeeland, fiblend, Seeland. 
Zenith, fennids, (arab.), der zu 
nith, Sceitelpunft, 
Zéphir, Zephyrus, feffir, fer 
u. 8, (Zehuges), der Zephyr, Bali 
vind, 
Zero, fibro, die Null. 
Zest, fest, Eſchillert im das fron, 
' tastana, dann im yest, dann a 
ausız , dann im das fran. sie, 
u den beiden letzten Bedeutung 
* ich fürs erſte keine Berwandte) 
er Sattel, die Scheidewand jew 
den den vier Theilen det Tt 
ernd; der Pomeranzenfdaleuieft » 
Wein gedrüdt; der Zufak, Gm 
kr ; die Siefte, Mittagerki 
er Puderbeutet ; Binfel (in mr 
Scheune). It is not worth az, 8 
ift keine hohle Nuk wertb. 
to Zést, zuſetzen, verfehen, den ko 
ſchmack erbohen. | 
Zetétic, Saar ren 
nachforfhend, durch Aorihen eve 
rend. Z. method, die Auflöfune 
methode, nn 
Ziczac, zigzac, fidfad, (es 
von ateben, geden), — 
Zigzaggery, ſickſagri, der 3 
had, bene ‚ die krummen Gang. 
Zink, fint, der Zint, Epiaute. 
Zisel, der Ziefel, die Bicfetratts 
Arctomys citellus, > ‘a 
izSnia, zizany, fifännis, 
fiffaat, (ZıZavıv), das Unkraut. 
Znees, (Gchnee), Froft, gefroren. 
Zöcco, zöcle, fodo, fehlt! 
(1. Ianos, Ganog, Giß, tal. 2% 
colo, was freilich aud off 
heißt, darum aber nicht in jener Se 
deutung zu Schuh, cvayos. shee 
ren aus , die Confole, das € al, 
sander, der Unterfaß, I" 
ein. 


Zodiac, fo diäf, (Zub 
nunkoe), der Zodiacus, Sonnentret, 
Thierfreis. 

Zäne,fobn, (dw), die zent, der 
Gürtel, Himmelsgurtel, Erdgürid, 
Erdfirih, Bezirk, Kreit, Umfare 

Zönic, fohnit, die Lage, Edit 
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Zocdcgrapher, zoögtaphist, | Zoötomist, foottomift, (Zwor, 
fo ogorafer, foog graft ft, (Zwo- 


dos, Cuypados), der Soograp 
Oe Mareen 8 3008 by 


Zodgraphy, die Zoographie; Bee 
fchreibung der lebendigen Geſchoͤpfe. 

Zookers, z6oks, fubfers, 
fu es, posh Welt! der Taujend! 

Zoölogie, ' 
Asyw), die Zoologie, Thierfunde, 
Abhandlung uber die lebendigen Ge- 
fh opfe.: 


Zdon, zdons,, f. zounds. 


Zoophöric, fooforrif, (wo, 


©ecw), ein Thier tragend. Z. co- 
lurmn, die Thierfaute. 
odphorus, foofforo®, die 

Borte, der Fries am Gefinfe. 
Zéophyte, fohofeit, ‚(2wo®v- 
J der Zoophyt, die Thierpflanze. 


Tov 


* ⸗ 


vollodfhi, (Zu, 


reuvsıv), der Zergliedsrer von Thies 
ren. | 
— , die Zergliederung der 


iere. 
Zéunds, faunds, (aus god's 
wounds), Gapperment! der Geter! 


Shk. aHd. 2, 3. 

Zucke, (volffpr. ) ein dürrer Baum⸗ 
ftumpf. 

Zumbul Indi, f. Hyacinth. 

Zybelline, f. zebeline. 

Zyeöma, figohmä, (von Zöyog), 
das Jochbein. ne 

Zymoma, zymösis, ai 
fimobfis, (Zuunna), die Gabe 
rung, Gabre, das Gährungemittel, 

Zymosimeter, fimmofimmes 
ter, (Zuuweig, pergov), der Gabe 
rungsmeſſer. 


Zur Nadlefe, wenn man will, 





Bi Aerie dgl. jedoch to soar. 
u Again dgl. Seu, gegen. 
 Ascannce tal. skew. 
; Bac feße: alth guaad, faff. quad. 
dric vgl. walurpa. 
: to Bear dgl, xraracew. 
u Blackmail feße: eine Urt von 
Schußaeld bag’ Landedelleute in der 
Nähe der Hocländer einem hochlaͤn⸗ 
diſchen Häuptlin gern, damit er 
fe weder felbjt (a Bays ode nod fdas 
rae lajje. cott’s War. 


au Worle ſetze: Haſcheſpiel um die 
Kornrehmen in Rag heuer. 

Zu Boot feße: B. jack, der Stiefels 
fneht, M Scott. hat gar Wav. 
IlI,2g. a rage) or ootjack. 

u Bowl vgl. poll, @rady. 

- Bu Brash vgl. Kw» Brift, briser, 
Wrad, eyrow. 

ur Brendice vgl. th bring dir's 


u Bridle gl. bol. Bouryo f. dury 
F — —8* 4 evr re 


right vgl. 
* Brow das bra, braé, bray, 
Gerghang; Strand, Berg. 

Su Bufloon vgl to scoff, to eleek. 
ad Call febe Callant, valland, tal- 
= (fhott. von — ein vurfſch, 

Junge, J Shngelcen, als Glebtofune 
u Car vgl. ſchott. — curroch, . 
u to Carve pol, to scar, 

u to Cast dgl. cadere, casus, catch, 
to scotch. 

Su to Catch gl. to scotch, perf. 
hatschiden, vauben, nehmen, jazi- 
den, unifajjen. 

Nah to Carer feße: Caterans (WW. 
Scott’s Wav. lil. 87., auch cateranes, 
— hochlaͤndiſche Raͤuber⸗ 
banden, die aus den Niederungen 
Vieh, Getraide rc, fortichleppen, wenn 
fie feinen Widerftand finten. 

Bu ro Char vgl, altt. geiten, geys 
ten, cheden, couten, queten, 
feden, fuiden, feffen, fas 
dern, vgl. Kit, quad, quoth, perf. 
gujed, heiß 

Bu to Chir — fen die Form chirrup; 
Pie of 


. Chit val. Riese. 

u to Choose vgl perf. dichsjide, 
fuden, ehujiden, chusten, ol 
seek. 

Nad Circumambulation fete Circus 
bendibus, (olf 2] uuiſchteibende 
welt{dwerfiger tol. 

Clough feße Clour, (fett) di 
84 (de. 

Zu comme dgl. ſchott. goes coag, ctig, 
angelf. ceac, cambr. caug, alt 
Kauch, ein hohles Gefäß. 

Bu —— ſetze das landiätl 

atti = 

ou Coop vgl. skep 

Gulprit Fin "sietmepe ſchott. calpit |; 

lit, coupled. 

% Carl vgl. to url, to whirl 

iat fege : hott. toll, uaticg , 


— I< Deasoil, dew 
heel deassl, Scott's FF 
II. x2.), RL bon Hft neh 
Weft, nad ders Gonnenlaufe. 

Bor Diener feße Dinmont, dimmeri, 
dilmond (wölfmonatig), ein pee 

jähriger Hammel, 

Su Down fee: nad Höllmanı 
eg gen tit. — fer Dom os 
97. ff. urfpr. Gewaffer, dann 
am Meere. Go auth Debon, Des 
im weftl, England Seeland. 

Nad Early fihalte Earn, erne, cir, 
ern, (fdott., altt. Mar), let, 
u Enough vgl. ſchott. aneuch. 

u Fair dgl, Darbprg, 
. to Feaze vgl, to pheese, rar 


Fell vgl. Alius, fudl. Fable 
Bu Fellow, ee 


Zu Fen vgl. niederf. Fenne. 


u to Foster tgl. Ouw, füttern 
u Furmenty feße farmity ; M. Soil! 
Keniltworth. 1, 227. 

u Hare vel. 8 J 

— (me benebelt 5 Scott's War. 


maa ieee ſchalte ein: Hership, 
heirschip, heirischi * 
— 5 Verheerſchaft), Pl re 
eute; Seltenheit; theurer Pr 
Zu Hint bericptige durch to u 
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